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Nekrolog. 


SdCeisel,  Brnat,  gMt  m  Trannstein  am  SA.  Aug.  1806w 

SdCeux«  MuE  r.,  geil  un  8.  Mal  189&. 

üdCets»  Oaetar,  gest.  sii  Mllnohan  am  14.  Oet  ISOft. 

lüXeiiron,  Albert  da,  gast  1807. 

Bfillai»»  Sir  John,  naeh  Lelgliton's  Tode  1896  Fvta.  der  Lond.  Akad. 

d.  K.,  geet.  bereits  am  18.  Ang;  18M. 
IMColitory  Peter,  geat  su  Oberlahnstein  1898. 
ÜMCoreaTL,  Onstave,  geet  am  18.  April  1888. 
Sdxuisöliy  JoMph,  geet.  m  Htbichen  am  8.  Min  1898. 
Bf  imthe,  Imdwig,  geet  m  DOMeldorf  am  80.  M&n  1896. 
f^fltnlsen,  Frlts,  geel  im  Vebmar  189a 
lUöhtei*,  Albert,  geet  sa  Dreeden  am  28.  Juni  1898. 


Berichtigungen. 


lel>y  2L10  ▼.  IL,  beiznfägen:  Befindet  aich  Jetet  in  der  Ghalerie  Henneberg  in  Zfirloh,  welche 
flnch  „Die  Bestattung  der  MAzsgelUlenen",  „Friedrich  d.  Gr.  in  Lissa*'  (nach  der 
orsprlbigL  ninatr.  anr  Oeaoh.  Vx.  d.  Qr.  ala  Oelgem.  aoageführt  xl  bes.  1868)  n.  aeit 
1896  auch  die  „Plasia  d*Erbe  in  Yerona**,  im  Oansen  87  Werke  HenaeVs  beeltsen 
soll,     (i^nnat  f.  Alle"  Tom  1.  Aug.  1896.) 

Saa»  Z.  19  T.  o.,  liee  18.  Jnni  statt  1&  Jan. 

781»,   B   19  r.  TOUj    „    deaeen  atatt  deren. 

TBrn,   „   14  T.  n.,    „    Yillafranoa  atatt  Yillafranoe. 

111  as    „  14  ▼.  «.,    s    Lepke'a  atatt  BangelHi  K.-Anet. 

1111»,   „  8S  ▼.  o.,    „   Iiepke'a  Berliner,  atatt  Bangel*a  Ptankf.  K.-Aaot 

112  Ay   ,   8S  V.  o.,  beisofttgen:  Bad.  Ton  P.  Kroatewiti. 

1411^   ,  S4  T.  o.,  „  B:  Stftdt  Hnaenm  Leipsig,  angek.  1896. 

18Bl»v   s   ^  '*''  *^-»  B  Dread.  ak.  KA.  76. 

197  »y  0  87  T.  c,  liea  eine  atatt  ein. 

S071»,   9     4  ▼.  o.,    „    Speckt  er  atatt  Specter 

2071»,  9  17  ▼.  o.,    „    Sehnigen  atatt  Schellgen. 

SSOl»,   9   17  T.  o.,  beianfügen:  Eine  öffentL  Anaatellnng  sweier  gr.  Wandgemllde  („Jeans  bei 

Kartha  n.  Maria"  n.  „die  Hoehseit  su  Oana**)  n.  einee  Törbogenfeldes  („Ein  Ehepaar 

uojter  dem  Krause  (Christi'')  Hand  im  Dread.  AteUer  dea  KtlnaÜera  auf  der  Brtthl'achen 

Terzaea«  vom  29.  Mirs  Ua  sum  8.  April  1898  atatt 
SSSb,  ZL  28  ▼.  o.,  liea  Lau  gier  atatt  Langier. 
«loa,    „   18  T.  o.,    s    bia  atatt  beL 
451ay    p     8  ▼.  o.,  beicoAgen:  I«.  Bobert^a  „Pifferaii*'  aind  (L  Sluatr.  Z.  Tom  90.  Jan.  1898) 

Ytm   dar  Gottfried  Keller- Stiftung  angekauft  n.  dem  Huaeum  suYetey  ftberwieaen. 


M. 


Mayer,  Ludwig,  Hutorienmaler,  geb.  zu 
Kaniow,  Qalizien,  am  7.  Juli  1834,  war  Schüler 
der  Wiener  Akad.  unter  den  Professoren  Knpel- 
wieser  n.  Bahl,  machte  darauf  Stadienreisen 
nach  Venedig,  Deutschland,  Belgien,  Paris  und 
Born  u.  liess  sich  in  Wien  nieder,  wo  ihm  1864 
n.  1871  der  fieichel-Kftnstierpreis  yerliehen 
wurde.    Lebt  meist  in  Wien. 

L  Oelgem&lde. 

I.  Pieta.  —  Dresd.  ak.  KA.  61.  Eine  „VieiA*" : 
Wiener  JA.  88  u.  Wiener  Jub.-A.  88,  histor. 
Abteü. 

8.  Christas  u.  die  Samariterin  am  Brunnen,  im 
Hintem.  Samaria.  Bez :  Ludwig  Mayer,  h.  1,29, 
br.  1,9^.  —  Wiener  ak.  KA.  $4,  an^ek.  f.  die 
(M.  des  Kaiserhauses,  der  akad.  Galerie  ttber- 
wiesen  76. 

8.  Jerusalem  nach  dem  Tode  Jesu.     Infolge 

Staataauftr^  ▼.  J.  1863.    Bez:  Ludwig  Mayer 

186&    L  1,52,  br.  2,45.    E:  akad.  GaC  Wien. 

-  Oesterr.  KV.  66;   Par.  WA.  67;   Wiener 

3.  »flg.  d.  KA.  68;  Wiener  WA.  73. 

i  Der  Besuch  auf  der  Brandstätte.  —  Wiener 

JA  69. 

k  Judas,    den    Sfindenlohn   empfangend.    — 

Wiener    JA.    69;   Dresd.    ak.   KA.    71;    Par. 

WA  78. 

t  Im  Atelier.  —  Wiener  JA.  71. 

7.  Die  Augenschein  >  Gommission.   —  Wiener 

JA  12;  Wiener  WA.  73. 

^  Eece  homo.  —  Wiener  WA.  73. 

9.  Allegorie  auf  die  Musik  u.  Malerei.  Bez: 
Ludwig  May^  1873.  h.  1,94,  br.  2,56.  E: 
Eoihnisenm  Wien.  —  Wiener  JA.  75;  Wiener 
bistor.  KA.  77. 

10.  Vor  dem  Feiertage.  •—  Wiener  JA.  74. 

II.  Nach  der  Arbeit  ist  gut  ruh'n.  —  Dresd. 
ak.  KA,  75. 

12.  Das  Gastmahl  des  Königs  Belsazar.  Bez. 
1877.  h.  2,93,  br.  5,45.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

11  Christus.  Der  Heiland  in  j^anzer  fast  lebensgr. 
Ilgnr;  die  Linke  ruht  auf  seiner  Brust,  während 
die  Bechte  zum  Segneu  erhoben  ist.  Im  Auf- 
trage des  Wiener  Prfilaten  Komheisl  gemalt  — 
Wiener  JA.  80. 

11  Nach  der  Jagd.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 
U.  16.  Tod  Christi;  Mutterfreude.  —  Wiener 
JA  81. 

17.  Das  Madonnenbild  fOr  die  Dorfkirche, 
k  1,00,  br.  1,10.  Angestellt  im  Atelier,  dann 
aof  der  Wiener  int  K^.  82,  Abb.  im  Kat 

18.  Betende  Heilige.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

19.  Des  armen  Hirtenknaben  Glttckstraum. 
Kärchen.  —  Wiener  JA.  83;  Mtknch.  int  KA.  83. 
».  ündine.  —  Wiener  JA.  89. 

IL  Wandgemälde. 
L  Fresken  von  16  Meter  Länge  im  Sitzungs- 
attl  des  neuen  Bathauses  zu  Wien:  Die  Gr&n- 

▼oa  Bo«tiioh«r  IUl«nrttk«2L 


dung  des  Stephansturmes;  Die  Gründung  der 
Wiener  Universität;  die  Grttndung  der  Mttnze; 
Hersog  Albrecht  IIL  erteilt  der  Bürgerschaft 
die  den  Handel  u.  Verkehr  fördernden  Privi- 
legien u.  überreicht  dem  Rector  der  Universität 
eine  Urkunde,  welche  die  Errichtung  tiieolo- 
gischer  Lehrstühle  verfügt.  Dem  grossen  Bilde 
schUessen  sich  links  die  Bildnisse  Rudolfs  v. 
Habsburg  u.  seines  Sohnes  Albrecht,  rechts  die 
Maximilian's  I.  u.  Friedrich's  III.  an. 
2.  Fresken  auf  der  Galerie  der  einen  Langseite 
des  Gemeinderatsaales  im  neuen  Wiener  Rat- 
hause. In  sieben  in  Spitzbein  abschliessenden 
Feldern  von  2,45  Höhe  bei  einer  Grundlinie 
von  3,40:  1)  Der  Handel  u.  der  Verkehr  (zwei 
Jünglings^estalten).  2)  Die  Wohltätigkeit 
3}  Die  Wissenschaft  (allegor.  Figuren  der  vier 
Facultäten),  bez.  mit  dem  Namen  des  Künstlers 
und  der  Jahreszahl  1885.     4)  Die  Erziehung. 

5)  Die  Künste  (Jungfrauen  mit  den  Attributen)* 

6)  Die  Gesundheitspflege  ^elln^mphe  und 
badende  Kinderl  7}  Die  Industne  (idlegor. 
Figur  u.  schmieaende  u.  webende  Kinder). 

ni.  Zeichnungen. 

1.  „Die  Zeichen  im  Walde**.  Qydus  von  11  Blei- 
zeichnungen nach  einer  Dichtung  von  Ludw. 
Tieck.  "  Dresd.  ak.  KA.  61. 

2.  Carton  zum  Gemälde  „Jerusalem  nach  der 
Kreuzigung  Christi^.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

8.  Carton  zu  einem  der  acht  Fenster  in  den 
Seitenschiffen  der  Votivkirche  zu  Wien:  Der 
h.  Rupert;  Ober-Oesterreich,  Salzburg,  Tirol. 
Glasmalerei  von  Geyling.  Gestiftet  von  den 
Gardinälen  Tamoczy  u.  Eder. 

Mayr,  Heinrich  von,  Genre-  u.  Pterde- 
maier,  geb.  zu  Nürnberg  am  22.  Febr.  1806, 

fest  zu  München  am  5.  April  1871,  besuchte 
ie  Nürnb.  Kunstschule  unter  Leitung  seines 
Stiefvaters  des  Malers  Christ.  Friedr.  Fues  u. 
ging  zur  Fortsetzung  seiner  Pferdestudien  1825 
nach  München,  wo  ihm  zum  Zeichnen  die  k. 
Marst&lle  offen  standen.  Infolge  einer  Auf- 
forderung des  Prinzen  Max,  der  einige  Bilder 
Mayr^s  erworben  u.  den  j.  Künstler  zu  seinem 
Cabinetsmaler  ernannt  hatte,  schloss  dieser  sich 
1838  der  Orientreise  des  Prinzen  an,  von  der 
er  viele  Zeichnungen  mitbrachte,  welche  in 
Lithographie  dem  vom  Herzoge  selbst  ge- 
schriebenen Werke  „Aus  dem  Orient,  malerische 
Ansichten,  gesammelt  auf  der  Reise  nach 
Nubien,  Aegypten,  Palästina,  Syrien  u.  Malta*' 
(10  Hefte  gr.  qu.  fol.)  beiliegen.  H.  v.  Mayr 
hat  auch  mehrere  BU.  radirt. 

1.  Die  Rossschwemme  in  Freising.  —  Nürnb. 
KA.  30. 

2.  Gefangene  ital.  Räuber  von  Dragonern  es- 
cortirt.  •—  Münch.  KV.  36,  angek.  von  dem- 
selben.   (Zweifelhaft,  ob  von  H.  v.  Mayr). 


Mayr  —  Meckel. 


8.  Herzog  Maximilian  v.  Bayern  mit  seiner 
BeiBegeseUschaft  bei  den  Pyramiden.  1841  voll- 
endet n.  vom  Herzoge  dem  Vicekönige  Mehemed 
Ali  als  Geschenk  üoersandt. 

4.  Der  Kriegsgefangene.  Ein  poln.  Lancier, 
den  ein  Qsterr.  Hnsar  gefangen  genommen. 
War  im  Besitz  des  Herzogs  Max  in  Bayern. 
Lith.  von  J.  Wölffle.    gr.  qn.  fol. 

5.  Ein  Araber  erblickt  die  Earavane  seines 
Freundes.  Lith.  von  G.  Stranb.  gr.  fol.  (König 
Lndw.-Album). 

6.  Die  Insel  Philae  in  Oberfigypten.  —  MUnch. 
KV.  66. 

7.  König  Maximilian  n.  von  Bayern  mit  seinem 
Generalstab.    Lith.  von  E.  Schulz,    roy.  fol. 

8.  Maximilian,  Herzog  in  Bayern,  mit  Gefolge 
in  den  Bninen  von  Theben.  Lith.  von  F.  Kaiser, 
gr.  qn.  fol. 

9.  Ludwig,  ältester  Sohn  des  Herzog  Max, 
als  Chevauxleger-Officier  zu  Pferd.  Lith.  von 
P.  Herwegen,    gr.  foL 

Mayr,  Karl  (genannt  Grazer-Mavr), 
Genremaler,  geb.  zu  Graz  am  9.  Mai  1860. 
Lebt  seit  1870  in  München. 

1.  Die  Bergkanone.  E:  Ricard -Abenheimer, 
Frankf.  a.  M.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

2.  Alte  Frau,  h,  0,15,  br.  0,10.  —  Wiener  int. 
KA.  82. 

8.  Interieur.  —  Münch.  int  KA.  83. 

4.  Lustige  Lecture.  Vorlesender  u.  zuhörender 
Mönch,  h.  0,17,  br.  0,23.  —  Lichtenberg's  Dresd. 
K.-Auct.,  Oct.  91. 

5.  Die  Kartenspieler.  ~  Wiener  JA.  92. 

Maz6,  Felipe,  span.  Genre-  u.  Historien- 
maler, in  Paris.    Med.  London  u.  Antwerjjen. 

1.  Fest  des  heil.  Bartholomäus  in  Silges. 
Procession.  Bez:  F.  Mazo  1884.  Abb.  „Kunst 
f.  AUe«  IV.  (1889).  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

2.  Liebeslied.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  Carmen.  Ein  auf  einem  Tische  tanzendes 
Mädchen.  Andalusisches  Sittenbild.  —  Berl.  ak. 
KA.  87,  Abb.  im  Kat. 

4.  Begzäbniss  einer  armen  Frau  in  Catalonien. 
—  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat.:  Par. 
WA.  89. 

Mazzotta,  Federico,  ital.  Genremaler, 
in  Neapel,  Professor  des  dortigen  Instituts  der 
schönen  Künste. 

1.  Eine  grosse  Katastrophe.  —  Wiener  JA.  83. 

2.  Neapolitan.  Scene.  —  Münch.  int.  KA.  88. 
8.  Tarantella ,  getanzt  von  Wäscherinnen  aus 
Posilippo.  —  Wiener  JA.  84. 

4.  5.  La  dote  di  Rosella;  Ein  gefährlicher 
Gegner.  —  Wiener  JA.  86. 

6.  ¥.  L'amore  dei  bimbi,  un  baccio  per  il 
biscotto ;  Vatene,  passo  14.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 

8.  Die  wachsame  Grossmutter.  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

9.  Eva  u.  Satan  beim  Frühstück.  Ein  j.  Mädchen 
mit  Trauben  auf  einem  Tische  sitzend,  neben 
ihr  ein  Hund.  h.  0,62,  br.  0,38.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  25.  Oct.  92  u.  5.  Dec.  93. 

10.  Gave  canem!  —  BerL  gr.  KA.  94. 

Meckel,  Adolf  von,  Orientmaler,  geb. 
zu  Berlin  am  17.  Febr.  1856,  gest  daselbst 
eines  freiwilligen  Todes  am  24.  Mai  1893,  im 
38.  Jahre.    Seine  früheste  Jugend  verbrachte 


er  in  Eussland,  genoss  darauf  des  Schulunter- 
richts in  Stuttgart  u.  erlangte  seine  künstlerische 
Ausbildung  auf  der  Kunstschule  zu  Karlsrahe 
besonders  unter  Leitung  Gude*s.  Nachdem  er 
Europa  bereist,  besuchte  er  den  Orient,  besonders 
Syrien  u.  Palästina,  Aegypten  u.  einen  Teil 
Nordafrika^s,  auf  wiederholten^Reisen  Natur  u. 
Bewohner  studirend.  Auf  einer  der  früheren 
begleiteten  ihn  zwei  andere  Gude-Schüler,  die 
Mäer  Bracht  u.  Schirm,  auf  späteren  seine 
junge  Gemahlin,  alle  Strapazen  mit  ihm  teilend. 
Die  meisten  Motive  zu  seinen  Orient-Darstell- 
ungen boten  ihm  Palästina  u.  Aegjrpten.  Nach 
seiner  letzten  Heimkehr  liess  er  sich  zuerst  in 
Karlsruhe  nieder,  siedelte  aber  bereits  im  Herbst 
1892  nach  Berlin,  seiner  Vaterstadt,  über,  deren 
grosse  im  Mai  1893  eröffnete  Kunstausstellung 
er  mit  vier  Gemälden  beschickte.  Die  Zurück- 
weisung eines  angemeldeten  fünften  Bildes, 
welche  der  Künstler  als  eine  tiefe  Kränkung 
empfand,  soll  seinen  frühen  Tod  veranlasst 
haben.  Gold.  Med.  Stuttg.  81;  kl.  gold.  Med. 
Berlin  86;  Silb.  Med.  London  90.  Eine  Aus- 
stellung seines  Nachlasses  fand  in  Berlin  u.  an 
mehreren  Orten  statt,  namentlich  in  Lichten- 
berg's  Salon  zu  Dresden,  Jan.  94,  im  Münch. 
KV:,  Herbst  94. 

Die  mit  dem  *  bezeichneten  Bilder  befanden 
sich  in  Lichtenberg^s  Dresd.  Salon,  Januar  94. 

L  Oelgemälde. 

1.  Motiv  aus  Schottland.  —  Berl.  ak.  KA.  79; 
Münch.  int.  KA.  79. 

2.  Am  Beminapass,  vom  ein  alter  Schäfer  mit 
seiner  Herde,  Abendstimmung.  —  Ddf.  4.  allg. 
d.  KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  83,  Abb.  im  Kat.; 
Dresd.  ak.  KA.  84. 

8.  Gebirgspass  in  Graubünden.  —  Ddf.  4.  allg. 

d.  KA.  80, 

4.  Frühlingsmorgen  im  Gebirge.  —  Berl.  ak. 
KA.  80;  Stuttg.  Landes- A.  81. 

5.  Abendstimmung  am  Toten  Meer.  Im  Vordergr. 
eine  rastende  Karavane.  —  Ddf.  4.  allg.  d. 
KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  83;  Münch.  int.  KA.  83; 
Dresd.  KV.  Ende  86. 

e.  Am  Wasserfall.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

7.  Gebirgspass  der  Wüste  Juda  (Wadies  Zu^ra, 
Zoar  der  Bibel).  —  Berl.  ak.  KA.  83,  Abb.  im 
Kat.;  Münch.  int.  KA.  83. 

8.  Die  Oase,  Peträisches  Arabien.  —  Berl.  ak. 
KA.  84,  Abb.  im  Kat. ;  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

9.  Des  Beduinen  Lieblinge.  Orientlandschaft 
mit  Staffage.  —  Dresd.  ak.  KA.  85;  Wiener 
JA.  86;  Hamb.  Frühi.-A.  87. 

10.  An  der  Quelle  des  Elisa  bei  Jericho.  Mit 
wasserschöpfenden  Frauen.  —  Berl  Jub.-A.  86, 
Abb.  im  Kat.;  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat. 

11.  „Wasser,  Wasser!"  —  Hamb.  Früij.-A.  87; 
Wiener  JA.  86. 

12.  Sturm.  —  Berl.  Jub.-A.  86 ;  Wiener  Jub.-A. 
88.  Ein  Büd  „Stürmischer  Abend**:  Berl.  gr. 
KA.  93. 

18.  Die  Vorhut  der  Karavane.  —  Berl.  ak. 
KA.  87,  Abb.  im  Kat.;  Dresd.  ak.  KA.  88. 
14.  Abend  unter  Palmen.  —  Berl.  ak.  KA.  87, 
Abb.  im  Kat. ;  Wiener  JA.  87.  Ein  BUd  „Die 
Palmen  von  Akaba",  h.  1,45,  br.  2,00,  besitzt 
die  Kunsthalle  Earlanihe, 


Mediel. 


16.  Ge&hiTollelLandiiiig  (Jaffa).  —  Berl.  ak. 
KA.  88»  Abb.  im  Eat 

Vk  Bedoinenl  imTHinterhalt.  Abb.  „Kanst  f. 
Alle''  Vm  (1893).  -  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

17.  Der  NiTbei^Bulak.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 
18l  Fischfang^  am  Mareotis-See  in  Aegypten.  — 
Wiener  JA.  89 ;  Mttnch.  JA.  89 ;  Berl.  ak.  KA.  90, 
Abb.  im  Eat. 

19.  Kamelhixtinnen  in  der  Oase  des  Peträischen 
Arabien.  —  Wiener  JA.  89;ÄMttnch.  JA.  89. 
80.  Earavanserei  yoi   den  Toren  von  Kairo. 
Abb.  „Knnst  f.  Alle«  VI.  (1892).   —  Wiener 
JA.  89;  Mttnch.  JA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90. 

21.  Hagar  (,^ie  sprach:  Ich  kann  nicht  ansehen 
des  Knaben  Sterben«.  I.  Mose,  21).  —  Berl.  ak. 
KA.  89. 

22.  Mondschein  an  der  syrischen  Kttste.  —  BerL 
ak.  KA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90. 

28L  Abend  auf  dem  Nil  —  Berl.  ak.  KA.  89; 
Wiener  JA.  90. 

21.  Die  Stickerin.  Junge  Orientalin,  kniend  mit 
ihrer  Arbeit  beschäftigt.  •—  Lond.  Krystallp.  90; 
BerL  aL  KA.  92. 

26.*  Die  Opfer  der  Wttste.    Drei  Männer  n.  ein 

Knabe  hilflos  yerlassen.    Bez.  AMeckel  1890.  — 

Berl.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat. 

28.  BntL  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

27.  Die  Auffindung  des  Erschlagenen.  —  Berl. 

int.  KA.  91,  Abb.  im  Kat. 

2^*  Arabische  Schachspieler.     Bez:  AMeckel. 

1891.    —    Berl.    int    KA.    91;    Genter    int 

KA92. 

29.*  Ein  Held  seines  Stammes  (Sinai-Beduine). 

Fast  en  face.     Bez:  AMeckel.    1891. 

SD.*  Portr.  des  Malers  H.  y.  Mesdag  als  Araber. 

Bmstb.  nach  links.    Bez:  AMeckel.    1891. 

n."^  Sklaymarbeit  Ein  Sklave  mit  kesselartif  em 

Gefitos  ans  dem  Fluss  schöpfend.  Bez:  AMediel. 

1891. 

82>  Kamelhirtdn  in  der  Ebene  von  Karthago, 

im  Hmtergr.  Buinen.    Bez:  AMeckel  1891. 

ttL*  Anf  dem  Bahirasee.     Kl.   Skizze.     Bez: 

AMeckel.    1891. 

U.*  Wasserschöpfer  am  Nil.    Zwei  Männer  mit 

eioem  Gefösse  schöpfend.    Bez:  AMeckel.  1891. 

-  Genter  int.  KA.  92. 

&.*  Die  Flucht  nach  Aegypten :  Maria  mit  dem 

Kinde  auf  dem  Esel  u.  der  nachfolgende  Joseph, 

in  der  Wttste.    Bez:  AMeckel.    1891. 

tt.*  Kamel  mit  Palankin  der  Oasenbewohner- 

iimen.    Bez:  AMeckeL    13.  IV.  92. 

17.*  In  der  Oase  El-Kantara.    Skizze.    Bez: 

AMeckel.    14.  IV.  92. 

9S*  In  der  Oase  Biskra  (Palmengruppe).  Skizze. 

Bez:  AMeckeL    8.  IV.  22, 

89.*  Der  Abgewiesene.    Stehende  ganze  Figur 

eines  Arabers.    Bez :  AMeckel.    28.  n.  92. 

40.*  Zer&llende  Paläste  (Tunis).  Bez :  A.  Meckel. 

13.  V.  92. 

Ü.*  Unentschlossen.    Auf  einer  Steinbank  eine 

rauchende  Schöne,  der  ein  j.  Neger  den  Hof 

macht  ->  BerL  ak.  KA.  92.     Abbildung  unter 

dem  Namen  .Tändelei*'  in  .Moderne  Kunst**  YII. 

(im), 

^.*  Schakale  auf  nächtlicher  Fährte.     Bez: 

AMeckel  1892.  —  Wiener  JA.  93. 

41*  Das  GazellentaL  Im  Yordergr.  Tier  stehende 

Quellen.    B«s:  AMeckel  1892  (oder  1898). 


44.*  Kabyllenmädchen,   fast  Brustb.   en   face. 

Bez :  19.  II.  92. 

45.*  Die  kleine  Wäscherin.     Kniendes  arab. 

Mädchen.    Bez:  AMeckeL    23.  11.  92. 

4B.*  Spinnendes  Arabermädchen.  Bez :  AMeckel 

1892. 

47.*  Junge  Frau  von  Biskra  im  Festgewand, 

auf  der  Erde  sitzend.  Bez:  AMeckel.  22.  IV.  92. 

48.*  Auf  dem  Wege  znm  Brunnen.   Arabisches 

Mädchen  mit  Krug  in  der  Hechten,  ganze  Figur. 

Bez:  A.  Meckel  12.  n.  92. 

49.*  Der  Wächter  des    Ksar.    Ganze  Gestalt, 

auf  die  Flinte  gesttttzt.  Bez :  AMeckel  2.  III.  92. 

60.*  In  Gedanken.    Sitzender  Araber  auf  einer 

Steinbank.    Bez:  AMeckel.    29.  n.  92. 

51.*  Allegretto  Pastorale.     Junge  Schafhirtin 

mit  ihrer  Herde.    Bez :  AMeckeL    1892.  —  BerL 

S.  KA.  93. 
.*  Im   Golf  von    Tunis.     Zwei   Segelboote. 
Bez:  AMeckel  1893. 

58.*  Die  Märtyrer  des  Islam.  Mekka-Karavane. 
Bez:  AMeckel.  1893.  —  Abb.  „Moderne  Kunsf" 
Vin.  (1894).  —  BerL  gr.  KA.  93. 
54.*  Der  Tag  der  Toten.  Ein  Ausschnitt  aus 
dem  Bilde  „ein  auf  dem  Friedhofe  zu  Biskra 
entschleiert  kniendes  Mädchen"  abgeb.  in  „Mo- 
derne Kunst"  Vn.  (1893).  Bez :  AMeckel  1893. 
—  BerL  gr.  KA.  93,  Abb.  im  Kat 
55.*  Notturno.  Ein  Hirt  im  Kreise  ruhender 
Kamele. 

56.*  Ein  arabischer  Rhapsode.    Steht  vor  fünf 
Zuhörern,  seine  Dichtung  vortragend. 
57.*  Die  Fischer  des  Bahira.    S^hs  im  Wasser 
stehende  Männer  beim  Fischzug. 
58.*  Ziegenhirt  in  der  Wttste. 
59.*  Feuer.    Ein  j.  Mädchen  einem  i.  Mann  die 
Cigarette  zum  Anrauchen  darbietend. 

00.*  Im  Garten  des  S&ädi.    Auf  einer  Steinbank 

ein  lesender  Araber. 

61.*  Jttdische  Braut  in  Tunis.    Stehende  ganze 

Gestalt,  lebensgr. 

62.*    „Wer    kauft     Fächer?"     Fächerhändler, 

Kniest. 

68.*  Hafis.  Profilkonf  eines  graubärtigen  Mannes 

mit  Turban,  nach  links. 

64  *  Frtthjahrsstimmung  im  schweizer  Tieflande. 

Skizze 

65.*— 67.*  Sorgenlos;  La  rue  du  diable  (Algier) 

Strasse  in  Algier,  Skizze. 

68.*    Scheich   Tarif  Salah   (Fayum).     Brustb. 

nach  links. 

69.*   Arabische    Blumen-VerKäuferin    (Algier). 

Kniest 

70.*  Sandsturm  in  der  Sahara. 

71.»  Gurbrs  in  der  Mitigia  (Algerien). 

72.*  Haremseitelkeit    Mädchen  sich  im  Spiegel 

betrachtend. 

78.*  Ein  schlauer  Kopf.  Beturbanter  rauchender 

Mann,  Brustb.  nach  links. 

74.*  Salome.     Arabisches  Mädchen  in  ganzer 

Figur,  auf  ihrer  Rechten  eine  Schttssel  tragend. 

75.*  Miriam.    Brustb.  fast  en  face. 

76.*  Ein  Wttsten-Gigerl  (Biskra).    Brustb.  eines 

mit  Weste  und  Jaäe  bekleideten  rauchenden 

Negers. 

77.*  Im  Hochgebirge.  Gebirgsteich,  im  Hintergr. 

höhere  Berge. 

78.*  Sommemachmittag  auf  der  Nordsee. 

1* 


Mecklenburg. 


79.*  Abendstimmung  bei  Schevenixigen  (Nur 
Andentnng  der  Wogen  n.  des  düstem  HimmeLB). 
80.'*'  In  den  Dünen  (Holland).  Skizze. 
81.*  Sommermorgen  bei  Scheveningen.  (Flttchtige 
Skizze  des  Wassers  mit  zwei  Segelbooten). 
82.  Neckerei.  Ein  auf  einer  Baä:  scblommem- 
der  Ennnch  wird  von  einer  Adaliske  mit  einer 
Pfauenfeder  im  Schlaf  gestört.  Abb.  „Moderne 
Kunst«  VI.    (1892). 

II.  Aquarelle. 
1.*— 8.*  Auf  der  schottischen  Haide.  Bez :  Meckel 
879;  In  Schottland;  Bei  Loch  Assynth,  Schott- 
land.  Die  beiden  letzteren  kleine  Bildchen. 
4.  Wildheuer.  Bez:  A.  y.  Meckel  1886.  —  Dresd. 
Aquar.-A.  86. 

6.  Moses  auf  dem  Sinai.  —  Berl.  ak.  EA.  88, 
Abb.  im  Rat;  Mttnch.  JA.  89. 
6.  7.*  Zenab;  Nabiha,  arab.   Tänzerinnen.  — 
Berl.  ak.  EA.  88. 

8.*  Die  Verstossene.  Stehende  Orientalin,  an 
das  verschlossene  Eüigangstor  des  BJauses  ge- 
lehnt. Abb.  „Moderne  Kunst"  Vm.  (1894). 
9.*  Strohbarken  im  Delta. 
10.*  Morgen  auf  dem  Nil.  Der  Fluss  von 
▼ielen  Segeln  belebt.  Abb.  .Moderne  Kunst**  Vn. 
ri893V 

il.'^  12.  Aischa;  Schemsia.  Arabische  Tänzer- 
innen. Beide  in  Temperafarben.  —  Berl.  ak. 
KA.  89 ;  Wiener  JA.  90 ;  Dresd.  Aquar.-A.  90. 
18.  14.  Der  Fischer;  Die  WasserschOpier. 
Beide  Tempera.  —  Berl.  int  KA.  91,  Abb. 
im  Kat 

15.*  Arachne.    Spinnerin.    Fächer  auf  peau  de 
cygne.    Abb.  „Moderne  Kunst**  VII.    (1893). 
16.*— 18.*  Ein  Philosoph  (Studienkopfh  An  der 
Stadtmauer  von  Jerusalem;  Vor  dem  Ueberfall. 
19.*  20*  Gallasneger;  Am  Diebel  Harun. 
21.*  Auf  dem  Wege  nach  Hebron.    Hang  mit 
Felsblöcken  u.  GeDäudetrÜmmem. 
22.*  28.*  Jerusalem  mit  der  Omannoschee;  Der 
Sinai  mit  dem  CatharinenUoster. 
24.*  25.*  Arab.  Friedhof  bei  Jerusalem;   Bei 
den  Gräbern  der  Könige,  Jerusalem. 
26.*— 29.*  Am  Jordan;  Kasr  el  Jehudi;  Die 
Raucher;  Bei  dem  heiligen  Brunnen. 
80.*— 84.*  Abu  Sef,  der  KaravanenfQhrer;  Weg 
nach   Bethlehem;    Schlucht  am   Toten   Meer; 
Wadi  Garandel;  Die  Gräber  der  Bichter. 
85.*— 87.*  Beim  Kloster  Marsaba,  Skizze;  Eine 
böse  Gesellschaft ;  Auf  dem  Lukmanier  (Schweizer 
Alpen]. 

88*  89.*  Waldintdrieur   (Fichten   in  felsigem 
Grunde);  Wald  bei  FUms  (Fichten  ebenso). 
40.*  Die  Favoritin.     Mit  grossem  Palmblatt  in 
der  Rechten    lustwandelnd.      Abb.    „Moderne 
Kunst**  vm.    (1894). 

41.*  Ein  WüstenfUrst.     Brustb.  nach  rechts, 
Kopf  en  face.    Pastell. 

m.  Zeichnungen. 
1.*  — 11.*  Mädchen  im  DjiSdjura,  Kabylien; 
Zigeunerkind ;  Vornehme  Arabenn  auf  der  Strasse, 
Federz.;  Algerische  Tänzerin;  Nasra,  Federz. ; 
Schafhirtin  im  Atlas,  Federz.;  Junger  Berber; 
Berbermädchen;  Vor  dem  Tanze;  Inder;  Palmen 
am  Meere. 

Mecklenburg, Ludwig  (Louis),  Archi- 
tecturmaler,  geb.  zu  Hamburg  am  15.  Sept.  1820^ 
gest  zu  Mflnchen  in  der  JMacht  zum  12.  Juni 


1882.  Der  seit  1843  in  München  tätijg^e  Künstler 
besuchte  wiederholt  Italien,  namentlich  Venedig 
u.  Verona,  deren  Bauwerke  er  im  Früh-,  Mittags- 
und Abeudlichte,  im  Sonnen-  und  Mondschein 
darstellt. 

1.  Inneres  der  Kirche  S.  Zeno  in  Verona.  Bez. 
1846.  E:  Dr.  C.  L.  A.  Heineken.  —  Bremer 
A.  a.  Privatbes.  63. 

2.  Kreuzgang  zu  S.  Zeno  in  Verona.  Bez: 
Louis  Mecklenburg.  München  1847.  h.  0,74, 
br.  0,80.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk 
Yon  Roh.  Schneider  49. 

8.  Ponte  d'Ezzelino  in  Padua.  —  Hannov.  KA.  48, 
angek.  von  Kaufm.  Stnrzkopf,  Hannover. 

4.  S.  Zeno-Kapelle  in  der  Marcuskirche,  Venedia;. 

—  Hannov.  KA.  49,  angek.  vom  Erbland- 
marschali  Grafen  Münster. 

5.  Ein  Hof  in  Venedig.  —  Leipz.  KA.  49.  Ein 
Bild  „Hof  in  Venedig  (Corte  Corner)**  war  auf 
der  Dresd.  ak.  KA.  61. 

6.  Kreuzgang  zu  S.  Zeno  in  Verona.  —  Hannov. 
KA.  60,  an^k.  von  C.  Sturzkopf,  Hannover. 

7.  Venedig  in  Mondbeleuchtung.  —  Salzb.  KA. 

1860,  angek.  f.  d.  Verlosung. 

8.  Das  Innere  der  Kirche  S.  Anastasia  in 
Verona.    Lith.  von  C.  Doli.    (K.  Ludw.-Album). 

9.  Die  Piazetta  in  Venedig  in  sonniger  Be- 
leuchtung. —  Berl.  ak.  KA.  60. 

10.  Partie  aus  Venedig,  Mondbeleuchtnng.  Bez. 
1862.  E:  Dr.  C.  L.  A.  Heineken.  —  Bremer 
A.  a.  Privatbes.  63. 

11.  Canal  in  Venedig,  Mondlicht.  Bez.  1856. 
h.  0,67,  br.  0,66.  E:  Neue  Pin.  München.  — 
Münch.  KV.  60. 

12.  Partie  am  Canal  grande  in  Venedig,  Morgen- 
beleuchtung. —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

18.  Hamburger  Hafenansicht.  —  Münch.  deutsche 
aUg.  u.  bist.  KA.  68;  Dresd.  ak.  KA.  61. 

14.  Das  Innere  des  Domes  zu  Mailand.  -  Münch. 
deutsche  all^.  u.  bist.  KA.  68. 

15.  S.  Giorgio  maggiore  in  Venedig,  Mittags- 
beleuchtung. -  Dresd.  ak.  KA.  60. 

16.  Parüe  an  der  Riva  degU  Schiavoni  mit 
Aussicht  auf  d^e  Kirche  S.  Giorgio  maggiore. 

-  Dresd.  ak.  KA.  60;  Köln,  2.  a%  d.  u.  bist 
KA.  61. 

IJ- J^enedig.    Bez:  L.  Mecklenburg.    München 

1861.  h.  0,90,  br.  0,67.  E:  KunsthaUe  Ham- 
burg, Verm.  des  Frl.  Sus.  Sillem  1866. 

18.  b,  Giorgio  maggiore,  Mondschein.  —  Köln, 
2.  alig.  d.  u.  bist.  KA.  61.  Eine  „Partie  aus 
Venedig  bei  Mondbeleuchtun^:"  u.  eine  „Partie 
aus  der  Riva  degli  Schiavom  bei  Sonnenunter- 
gjng"  waren  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  62. 

19.  Partie  am  Ponte  dei  Greci  in  Venedig.  — 
£j«sd.  ak.  KA.  64. 

20.  Motiv  vom  grossen  Canal  in  Venedig.  — 
Dresd.  ak.  KA.  &. 

21.  Chiesa  S.  Giorgio  maggiore.  —  Sachsens 
Berliner  K.-Auct.,  April  66. 

».An  der  Marenskirche  in  Venedig.  —  Münch. 
KV.  66. 

ai.  Klostergang  in  Verona.  —  Münch.  KV.  67. 
24.  Vom  Canal  Benedetto  in  Venedig.  —  Dresd. 
ak.  Ka.  67. 

^*  Marktplatz  in  Lübeck.  —  Münch.  KV.  66. 
Bin  Bild  „Partie  aus  Lübeck*«  befindet  sich  in 
der  Kunsthalle  zu  Kiel,  angek.  68. 


Mednydbissky  —  Melsel« 


M.  Partie  ans  Verona.  —  Mttnch.  KV,  71  n.  73. 
27.  Partie  anB  Venedig.  —  Wiener  JA.  71. 
88.  Das  ehem.  Angertor  in  MUndben  vor  seinem 
Abbruch  1869.niea.  1872.    h.  0,47,  br.  0,68. 
E:  Neoe  Pin.  Mfinchen. 

29.  Der  Nentnrm,  dann  der  Eosttortnrm  nächst 
der  Mazimiliansstrasse  in  München  vor  ihrem 
Abbruch  1872.  Bez.  1872.  h.  0,47,  br.  0,68. 
£:  Neae  Pin.  München. 

80.  Chiesa  dei  Gred  in  Venedig.  —  Münch. 
Loeal-EA.  73. 

n.  S.  Giorgio  majore  in  Venedig  bei  Abend- 
beleuchtung. —  Wiener  WA.  73:  Dread.  ak. 
KA  74. 

82.  Partie  am  Dogenpalast  zu  Venedig.  Sonnen- 
untergang. —  Dresd.  ak.  KA.  74. 
88.  Partie  ans  Hall  in  Tirol.  --  Münch.  Glasp.  76. 
8i  Partie  ans  Nürnberg.  —  Dresd.  ak.  KA.  83, 
angek.  vom  Sachs.  EV. 

85.  Ansicht  des  Dogenpalastes  n.  der  Piazetta 
Ton  S.  Giorgio  maggiore  ans,  bei  Stemenlicht 

8 Jon  C.  A.  Begnet  in  „Knnstchronik''  1882, 
0.  38  als  letzte  Arbeit  des  Künstlers   be- 
seichnet). 

Medny&nszky,  Ladislans,  nngar. 
Landschaftsmaler,  geb.  zn  Beczko,  Nordnngam, 
18Ö3.  Schüler  der  Akad.  München.  Lebt  in 
Neupest 

1.  Htfbstlandfichaft  h.  1,46,  br.  1,04.  —  Wiener 
mt  KA  82. 

2.  8.  Theisslandschaft;  Tränke.  —  Münch. 
JA  89. 

4.  Aus  der  Umgegend  von  MnnkÄcs.  E :  König 
T.  Ungarn.  —  Wiener  3.  int.  KA.  94. 

MedoTie,  Coelestin,  Historienmaler, in 
Mfinchen. 

L  Die  heil.  Magdalena.  —  Münch.  JA.  91. 
2.  S.  Franciscns  von  Assisi.  —  Münch.  JA.  92. 
t  Bacchuafest  znr  Zeit  der  Christenverfolgung 
BDter  Nero.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit**  IV. 
(1893).  —  Münch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. ;  Lichten- 
berg's  Dresd.  Salon,  Nov.  93. 

Meermann,  Arnold,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Behden,  Westprenssen,  am  17.  Mai  1829. 
Lebt  seit  1862  in  München. 

L  2.  Das  Bapiisteriom  der  alten  Domkreuz- 
S^e  zn  Begensburg;  Partie  ans  den  alten 
Domkrenzgängen  daselbst.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 
t  Partie  ans  der  Kirche  zn  Manlbronn.  — 
MflncL  deutsche  allg.  n.  histor.  KA.  58. 

4.  Lindesmühle  bei  Kissingen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  67. 

5.  Ehemal.  Tor  am  nntem  Wohrd  in  Begens- 
hjog.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

8.  MotiT  Yom  Nonnenberge  in  Salzburg.  —  Dresd. 
•k.  KA.  70. 

7.  Motiv  Yom  Herren  -  Chiemsee.  —  Dresd.  ak. 
KA.  7L 

8.  Motiv  vom  Kapuzinerberge  in  Salzburg.  -— 
Wiener  JA.  72. 

8.  Burgruine,  Motiv  aus  der  firänk.  Schweiz.  — 

Hannov.  KA.  72. 

10.  Motiv  vom  Chiemsee.  —  Wiener  WA.  78. 

U.   Motiv    vom   Stambergersee.    —    Wiener 

WA  73. 

H  Waldpartie.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 


18.  Waldabhang,  Motiv  bei  Altenmarkt  in  Ober- 
bayem.  —  Dresd.  ak.  KA.  75,  angek.  vom 
Sachs.  KV. 

14.  Partie  von  der  Fraueninsel  im  Chiemsee.  — 
Münch.  KA.  (Glasp.)  76. 

15.  Partie  aus  Lana  bei  Meran,  Südtirol.  — 
Dresd.  ak.  KA.  80;  Hannov.  60.  KA.  82. 

16.  Partie  hinter  S.  Emmeran  in  Begensburg. 

—  Dresd.  ak.  KA.  90. 

17.  Bauernhof  am  Stambergersee.  —  Sachs.  KV., 
Nov.  91. 

18.  19.  Partie  aus  dem  Achtale  bei  Marquard- 
steiu:  Klosterpforte.  —  Hannov.  KA.  94. 

20.  Cfastel  Toblino.    Abb.  „Universum''  X. 

21.  22.  Zeichnungen:  Ansicht  von  Bad  Kreuth; 
Die  Gaisalpe  bei  Kreuth.  Beide  kl.  qu.  fol. 
E:  Sanmil.  Maillinger,  München. 

Me  hoff  er,  Budolf  von,  Portraitmaler, 

Seb.  zu  Wien  am  6.  Februar  1857,  Schüler 
[.  V.  Angelina.  Lebt  in  Wien. 
1.— S.  Brustb.  einer  noch  jugendlichen  Dame 
mit  weissem  Haar;  Brustb.  eines  hohen  Officiers; 
Pastellbild  eines  j.  Mädchens  in  Balltoilette.  — 
BerL  int.  KA.  91. 

4.  Portr.  des  Obersten  v.  FOrster  vom  Dragoner- 
Bgmt.  Graf  Paar.  —  Wiener  JA.  93. 
5.-7.  Pastellbilder :  Portr.  der  Erbgräfin  Fugger- 
Babenhausen;  Portr.  der  Baronin  Math.  Busch- 
mann; Portr.  der  Gräfin  Wydenbruck-Esterh&zy. 

—  Wiener  JA.  93. 

8.  Pastellbild:  Portr.  der  Baronin  Bourgoing- 
Kinsky.  —  Wiener  int  KA.  94. 

9.  PasteU:  Portr.  der  Kronprinzessin  -  Wittwe 
Stephanie,  fast  en  face,  Brustb.  Oval.  Bez: 
B.  V.  Mehoffer  1894.  —  Wiener  int.  KA.  94, 
Abb.  im  Kat. 

Meifren  j  Böig,  Elise o,  span.  Mari- 
nemaler, in  Paris. 

1.  Im  Hafen  von  Barcelona.  —  Münch.  JA.  89, 
Abb.  im  Kat. 

2.  Vorhafen  bei  Barcelona.  —  Münch.  JA.  89. 
a.  Am  Mittag.  —  Münch.  JA.  90. 

4.  Mein  Atelier  in  Barcelona.  Der  Maler  sitzt 
im  Nachen  auf  der  Wasserfläche  des  Hafens  u. 
malt  im  Schutz  des  Sonnenschirms  das  Bild, 
das  wir  vor  Augen  haben:  die  weisse  Häuser- 
reihe, das  Sonnenlicht,  die  glitzernde  Flut.  — 
Berl.  int.  KA.  91. 

5.-7.  Ein  Stück  Venedig;  Muschelfischer;  Ge- 
strandet. —  Münch.  JA.  91. 
8.  Zu  spät.  —  Münch.  JA.  92. 

Meiael,  Ernst,  Genre- u.  Historienmaler, 

geb.  zu  Lichte  in  Schwarzburg-Budolstadt  1838, 
chüler  Piloty's  in  München,  wo  er  seit  1862 
tätie:  ist. 

1.  6ennun£[  der  Madame  Elisabeth  von  ihrer 
Nichte  Mana  Theresia.  Bez:  Ernst  Meisel. 
München  1870.  Holzschn.  von  W.  Hecht, 
kl.  fol. 

2.  Marie  Antoinette  im  Gef&ngniss  mit  ihrem 
Sohne  betend.  Holzschn.  von  W.  Hecht, 
kl.  fol. 

5.  Ludwig^s  XrV.  letzte  Begegnung  mit  seiner 
Familie.  —  Münch.  KV.,  Ende  73;  Oesterr.  KV., 
Jan.  74.  Angekauft  von  der  Verb.  f.  histor. 
K.  1876. 

4.  Zwei  Politiker  aus  der  Zeit  der  ersten  franz. 
Bevolution.  —  Münch.  KV.,  Sommer  74.    Ein 
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Meissner. 


Bild  j^Aos  der  Zeit  der  franz.  BeTolaüoii''  hat 
der  KV.  zu  Barmen  1878  für  seine  Samml. 
angekauft. 

5.  Wer  Anderen  eine  Grube  gfräbt,  f&Ut  selbst 
hinein.  —  Münch.  Glasp.  76. 

6.  Im  Kloster.  Trinkgelage  von  Mönchen  n. 
Laien,  Tracht  des  16.  Jahrn.  E:  Karl  Jörger, 
Mannheim.  —  Mttnch.  KV.  77;  Par.  WA.  78. 
Ein  Bild  „Im  Kloster"« :  Berl.  int.  KA.  91 ;  ein 
Bild  „Besuch  im  Kloster"":  Wiener  JA.  92. 

7.  Ein  Vermächtniss.  —  Mttnch.  int.  KA.  79. 

8.  Schenkung.  Ein  tmnken  gemachter  Cayalier 
wird  yon  MOnchen  zur  Unterschrift  einer 
Schenkungsurkunde  fttr's  Kloster  veranlasst.  — 
Münch.  ]^.  82. 

9.  Eine  Vorstellung.  Ein  j.  Cavalier  durch 
einen  Bischof  einer  Dame  yorgestellt.  E: 
A.  Bamsden,  Leeds.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

10.  Am  Kamin.  Lesender  Mann.  —  Wiener 
JA.  83.  Ein  Büd  „Am  Kamin"":  Tamm's 
Dresd.  Salon,  Juni  90;  Lichtenberg's  Dresd. 
Salon  94 

11.  Gabelfrühstück.  —  Fleischmann's  (aus  Mün- 
chen} Dresd.  Gem.-A.  auf  der  Terrasse  86. 

12.  Der  fröhliche  Zecher.  —  Fleischmann's  (aus 
München)  Dresd.  Gem.-A.  86.  Ein  Bild  „Trinken- 
der Bitter"" :  Dresd.  ak.  KA.  88. 

18.  Bauchender  Landsknecht.  —  Hamb.  Frübj.-A. 
87 ;  Sachs.  KV.,  Nov.  88. 

14.  Junge  Dame  aus  der  Zeit  des  Frans  van 
Mieris.  —  Hamb.  Frühj.-A.  87.  Ein  BUd  „Edel- 
Mulein",  h.  0,32,  br.  0,24,  E :  W.  Preetorius  jr., 
war  auf  der  Mainzer  A.  von  Bildern  dortigen 
Privatbesitzes  1887. 

15.  GrosBvaters  Liebling.  Jun^e  Dame  am 
Klavier,  dem  Gross vater  vorspielend.  Abb. 
„Universum*"  VI. 

16.  Belauscht  Junge  Dame  eine  Vase  mit 
Blumen  füllend,  von  einem  Cavalier  belauscht. 
Abb.  „Universum"".  Ein  Bild  unter  dem  Namen 
„Ueberrascht" ,  Abb.  „Moderne  Kunst**  IV. 
ri890]. 

17.  Mädchen  mit  Blumen.  —  Berl.  int.  KA.  91, 
angek.  von  Kaiser  Wilhelm  II.  Ein  Bild  „Die 
ersten  Bösen"":  Münch.  JA.  91. 

18.  Der  gelehrige  Hans.  Papagei,  mit  dem  eine 
Dame  sich  unterhält.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.*" 
92.  Ein  Bild  „Dame  mit  Papagei"",  Holz, 
h.  0,24,  br.  0,18,  war  auf  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct.,  7.  Dec.  91. 

19.  Nahe  Versöhnung.  Junges  Paar  aus  der 
Zeit  des  Directoire.  Abb.  „Schorer's  Familien- 
blatt*" 93. 

20.  Er  reitet  vorbei!  Zwei  j.  Mädchen  einem 
Heiter  nachschauend.  In  rhotogravüre  von 
Franz  Hanfstaengl  erschienen.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct.,  22.  Febr.  93  u.  20.  März  94. 

21.  Guter  Gesellschafter.  —  Münch.  JA.  93. 

Meissner,    Adolf  Ernst,    Tiermaler, 
namentlich   Scha&ialer,  geb.  zu  Dresden  am 

7.  April  1837,  Schüler  der  dortigen  Akad.  u. 
Bobert  Kummer's,  besudite  die  Schweiz  u. 
Italien  u.  lebt  seit  1870  in  München. 

1.  Durchgehendes  Ackergespann.  —  Dresd.  ak. 
KA.  56. 

2.  Winterlandschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 

8.  Eine  sächsische  Bauemfamilie.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60. 


4.  Auf  der  Alp.  —  Dresd.  ak.  KA.  68.  Eli 
Bild  „Auf  der  Alm"":  Dresd.  ak.  KA.  77  u 
Wiener  JA.  84;  ein  Bild  „Vor  der  Almhütte* 
befand  sich  auf  der  Berl.  gr.  KA.  93;  ein  Bil( 
„Auf  der  Alm*"  auf  der  Berl.  gr.  KA.  94  u.  au 
der  Antweip.  WA.  94. 

5.  Ahomgruppe  im  Klöntale  (Glarus).  —  Dresd 
ak.  KA.  64. 

6.  Auf  der  Weide.  —  Dresd.  ak.  KA.  67.  Eil 
Bild  „Schafe  auf  der  Weide*":  Wiener  int 
KA.  71. 

7.  Melkplatz  am  Wiggis,  Canton  Glarus.  - 
Dresd.  ak.  KA.  68. 

8.  Die  Heimkehr.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

9.  Aus  der  röm.  Gampagna.  —  Dresd.  ab 
KA.  69. 

10.  Abendlandschaft  mit  Schafen,  von  einen 
Knaben  gehütet.  —  Dresd.  ak.  KA.  70.  Ein< 
„Abendlandschaft  mit  Schafen"",  Dresd.  all 
KA.  71,  kaufte  Th.  Würtz,  Leipzig;  ein« 
„Abendlandschaft  mit  Schafen"" :  Wiener  J.-A.  72 

11.  Versprengte  Schafherde.  Bez:  E.  Meissne 
1870.  h.  0,70,  br.  1,00.  —  Wiener  JA.  70 
angek.  für  die  Wiener  ak.  Galerie. 

12.  Kühe  im  Wasser.  —  Dresd.  ak.  KA.  74 
ein  anderes  Bild:  Dresd.  ak.  KA.  79. 

18.  Des  Pfarrers  Spitz.  Die  erschreckte  Schaf 
herde  auf  der  Flucht.  Bez:  Ernst  Meissnei 
München  1874.    Gest.  von  Ernst  Mohn.  roy.  fol 

—  Dresd.  ak.  KA.  74,  angek.  vom  Sachs.  KV 

14.  Mädchen  mit  Kuh.  ->  Dresd.  ak.  KA.  74. 

15.  Beschneite  Ebene,  im  Hintergr.  ein  Dorf 
welchem  der  Schäfer  die  Herde  zutreibt  Bez 
Ernst  Meissner.  München  1875.  h.  0,64,  br.  1,005 
B:  Gfld.  Dresden,  1875  vom  Künstler  erworben 

—  Dresd.  ak.  KA.  75. 

16.  Schafe  im  Sturm.  -  Münch.  KV.,  Frühj.  76 

17.  Schafherde  bei  Gewitter.  —  Dresd.  ak 
KA.  76. 

18.  Herbstlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  76 
angek.  vom  Sachs.  KV. 

19.  Viehtransport  im  Winter.  E:  König  Albert 
V.  Sachsen.  —  Münch.  Glasp.  76. 

20.  Ein  kleiner  Störenfried.  —  Wiener  JA.  77 

21.  Abend.  -  Wiener  JA.  78.  Ein  Bild  „Abend 
gebetläuten«" :  Dresd.  ak.  KA.  78. 

22.  Schaftränke  im  Winter.  —  Dresd.  ak.  KA 
78.  Ein  Bild  „Zur  Tränke*":  Nürnb.,  Bayr 
Landes-A.  82. 

28.  Herbstlandschaft.  —  Wiener  JA.  78. 

24.  Austrieb  (Kühe  u.  Schafe).  —  Münch.  Glasp 
79;  Ddf.  4.  aJlg.  d.  KA.  80;  Münch.  JA.  90 
Beri.  int.  KA.  91.  Ein  Büd  „In's  Fieie",  Schafe] 
seine  Herde  aus  dem  Stall  treibend,  abgebild 
„Universum**  VII. 

25.  Auf  dem  Wege  zum  Markte.  —  Münch.  int 
KA.  79.  Ein  Bild  „Zum  Markt"",  Binderherd« 
durch  den  schneebedeckten  Wald  getrieben,  Abb 
„Daheim*"  90. 

26.  Schneesturm.  Schafherde.  —  Dresd.  ak 
KA.  81,  an^ek.  für  die  Kunstlotterie  des  Albert 
Vereins.  Ein  Bild  „Schneesturm'*,  Schafherde 
vom  Hirten  dem  Beschauer  entgegengetrieben 
Dresd.  ak.  KA.  84. 

27.  Abend.  Schafherde  heimkehrend.  Im  Hintergr 
ein  Pflüger,  der  seinen  Buben  aufs  Sattelpferc 
setzt.  £:  Frau  Beg.-B.  Wähle  in  Dresdei 
durch  den  Sachs.  KV.  81. 


Melcttner. 


flSL  YflikwtUulggnm  Austrieb,   h.  1,00, bT.  1,50. 

-  Dnd.  akTlUL  82;  Wiener  int.  KA.  82; 

Mlisi  iit  KA.  83. 

9l  Ma&hxt.  —  Ntlinb.,  Bayi.  Landes-A.  82. 

ML  flcBente.  —  Dresd.  ak.  £A.  83. 

ti  Im  Schaf  stall  —  Mttnch.  int  KA.  83.   Ein 

fiSd  JS(»mtag-Nachmittag'',  Schafstall,  der  alte 

Sääia  mit  Aiubessemng  seines  Mantels  be- 

jdiftig:t:  BctI.  Jnh.-A.  86;  Hamb.  I^üig.-A.  87. 
fi.  Vor   der    Schenke.     Schafherde   mit   dem 

SeÜfer,  dem   der  Wiit  einen  Trank  gereidit 

kt    Winterlandschaft.  —  Presd.  ak.  KA.  84. 

S.  Sehneestnnn   (verschieden  von  No.  26).  — 

Wiaer  JA.  85;  Dresd.  ak.  KA.  86. 

ü  Am  Chiemsee.  —  Hamb.  FrtUg.-A.  87. 

35l  Herbetinorgen.  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 

H  Heimkehr.    Die  Hirtin  hält  dem  im  Ein- 

tenm  mit  Gras  heimkehrenden  Manne  ihr  Bttb- 

diea  entgegen.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 

K.  Winterabend.  —  Wiener  JA.  85.    Bilder 

dieses  Namens:    Magdeb.   KA.   88;   Berl.   ak. 

KA.  90  (Heimkehr)  a.  Danzi^er  KA.  93;  Ant- 

wcrp.  WA.   94;   HannoY.   aA.  94;   BerL   gr. 

S.  oHeimkehr''   des  Schäfers  mit  der  Herde. 

WixtexiandBcbaft  ^  Dresd.  ak.  KA.  89.    Ein 

fiüi  „Heimkehr   bei  Storm'',  Schafherde  dem 

Slültor  zueilend,  abgebüd.:  „Daheim^'  92  nnd 

Wttiier  JA.  9a 

ÜL  Mädchen  mit  Gänsen.  —  Mttnch.  JA.  90; 

BiuoT.  KA.  94. 

4li  Avf  dem  Wege  znm  Markte.  —  Mttnch. 

JA  (Glasp.)  94. 

4L  Schafherde  mit  strickendem  Hirtenmädchen. 

-  T>mä.  ak.  KA.  94. 

Üt  Aifnarell:  Eber  Ton  zwei  Wölfen  angefallen. 
Bei:  Emst  Meissner.  Dresden  1868.  £:  Gab. 
4ff  Handz.  Dresden,  Dr.  MttUer's  Sammlung. 

ü.  Zdchnong' :  Wisentbttffel  mit  Jungem.  Blei- 
stift mit  Farbe.  Ans  dem  Besitz  von  L.  Sachse 
JB.  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Anct.,  Febr.  77. 
tt.  Badimng^:  Kettenhand  einen  Frosch  an- 
Mleod.  h.  OAh  br.  0,15. 
ül  4&,  Badumngen:  Ktthe  an  der  Tränke. 
fo.  4.;  Schnitter.    8. 

Meissner,  Onstav,  Landschaftsmaler, 
|d^  zn  Hazienwerder  am  3.  März  1830,  stndirte 
iaf  der  Kanstakad.  zn  Königsberg  n.  vier  Jahre 
k  Mttnchen.  Bereizte  Deutschland,  Oesterreich 
L  die  Schweiz  n.  lebt  in  Friedenan  bei  Berlin. 
IL  gold.  Med.  Berlin  66. 
L  2.  Ein  Baoemhans;  Partie  bei  Berchtesgaden. 

-  BerL  ak.  KA.  64. 

l-~i.  Das  Bedetal  mit  der  Bosstrappe  vom 
Hexeatanzplatz  gesehen;  Der  Kochelsee  im 
Itayr.  Gebirge;  lUrkische  Landschaft.  —  Berl. 
ak.  KA.6a. 

1  Das  IsartaL     Oelfarbendmck  von  Storch  & 
Examer.    gr.  qn.  foL  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
7.  8.  Mtthle  in  Nordtirol;  Das  Unteiinntal.  — 
Beii  ak.  KA.  68. 

1  Bei  Vitznaa  am  Vierwaldstädtersee.  —  Berl. 
ak.KA.  70. 

1€l  Der  Mondzee  mit  dem  Schafberge  im  Salz- 
lüBonennit.  —  Berl.  ak.  KA.  70;  Wiener 
JA7L 

IL  Landzehaft  anz  Oberbayem  bei  heranziehen- 
dem Gewitter.  —  BerL  ak.  KA.  72. 


12.  Herbsttag  im  östlichen  Holstein.  -  Berl.  ak. 

KA.  74. 

18.    Landschaft    ans    Holstein.    —   Berl.   ak. 

KA.  76. 

14.  15.   Landschaft    am    Frischen   Haff;    Das 

Wellhom  (Bosenlam).  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

16.  Abend  an  der  Havel.       Berl.  ak.  KA.  79. 

17.  Märkischer  Waldsee.  —  Berl.  ak.  KA.  80, 
Abb.  im  Kat. 

18.  Abend  am  Frischen  Haff.  —  BerL  ak. 
KA.  80.  Eine  „Landschaft  am  Frischen  Haff*' : 
BerL  ak.  KA.  83. 

19. 80.  Sonniger  Herbstmoigen  im  Bnchenwalde; 
Haidelandschaft.  —  BerL  ak.  KA.  81. 
21.  22.  Das  Frische  Haff  von  der  Nehmng  ge- 
sehen; Sonnenblick  nach  dem  Begen.  —  BerL 
ak.  KA.  84. 

28.  Morgen  in  den  Salzborger  Alpen.  —  BerL 
Jnb.-A.  86. 
24.  Abendstimmnng  in  den  Schweizer  Alpen. 

—  BerL  Jub.-A.  86,  angek.  für  die  Verlosong. 
95.  Der  Schwarze  See  in  der  Granitz  auf 
Bögen.  —  Hamb.  Frtthj.-A.  87;  Berl.  ak. 
KA.  87. 

26.  27.  Landschaft  in  Lanenborg;  Winterabend. 

—  Beri.  ak.  KA.  87. 

28.  29.  Fährhans  am  Haff;  Waldbach.  —  BerL 
ak.  KA.  88. 

80.  Partie  aas  dem  Thttringer  Wald.  —  Beri. 
ak.  KA.  89. 

81.  Waldsee.  ~  Berl.  ak.  KA.  89;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

82.-84.   Hayelsee;   Waldsee  in   Lanenbnrg; 
Waldweg.  —  BerL  ak.  KA.  90. 
85.  86.  Partie  bei  Oybin  bei  Zittau;  Motiv  yon 
Bttgen.  —  BerL  int.  KA.  91. 

87.  88.  Liehtang  im  Hochwalde;  Herbstmorgen. 

—  Beri.  ak.  KA  92. 

88.  Landschaft  am  Sttdharz.  —  Berl.  gr.  KA.  93. 
40.  Partie  ans  dem  Hsetal.  —  BerL  gr.  KA.  94. 

IL  Orig.-fiadirangen. 

1.  Die  Windmtthle.     Abb.  in  Berggrttn   „Die 

n bischen  Künste*'  IV. 
bendstimmang,  Motiy  ans  Holstein.  Abb. 
in  Ltttzow  „Zeitschr.  f.  b.  Kansf*  Xm.  (1878) 
n.  Bosenberg,  Düsseldorfer  Malerschale'',  qn.  4. 
8.  4.  Windmühlen;  Waldsee.  In  „Orig.-Badir- 
nngen  Düsseldorfer  Künstler**.  Heft  I.  n.  U. 
qn.  8. 

Meissner,  Olga,  Landschaftsmalerin, 
geb.  zn  Tor^an  am  24.  Febr.  1844,  ging  1874 
nach  Düsseldorf,  wo  sie  anfänglich  Schülerin 
Jnnghanns',  dann  Chr.  Kröner^s  war.  Sie  bereiste 
Tirol,  später  Deutschland,  endlich  Norwegen 
bis  zu  den  Lofoten.    Gest.  in  Düsseldorf  1895. 

1.  Motiv  vom  Knhnaner  See  bei  Dessan.  — 
BerL  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat.;  Hannov. 
KA.  82. 

2.  Motiy  bei  Dessau.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

8.  Motiy  ans  der  Elbniedernng.  —  Berl.  ak. 
KA.  83. 

4.  5.  Unter  den  Eichen  von  Schloss  Enhnan; 
Abend  am  See,  Motiv  ans  Holstein.  —  Dresd. 
ak.  KA.  83. 

6.  Hafen  von  Svolvaer  in  den  Lofoton.  An- 
gekauft vom  Kaiser.  —  BerL  ak.  KA.  84. 
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MeUwofüer. 


7.  Motiv  ans  Norweffen.  Felshanff  an  der  Ettste. 
Bez :  0.  Meissner.  Ddf  86.  —  Berl.  Jab.-A.  86; 
Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

8.  SommemachtBonne  im  Eismeer.  —  10.  Ans- 
stell,  des  Vereins  Berliner  Künstlerinnen,  Jan.  86. 

9.  Sommertag  am  Bhein,  Blick  anf  das  Sieben- 
gebirge. —  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

10.  Waldmtthle  im  Bergischen.  ~  Berl.  ak. 
KA.  87. 

11.  fiord  in  den  Lofoten.  —  Berl.  ak.  EA.  88. 

12.  18.  Motiv  von  Svolvaer,  Lofoten ;  Spätherbst 
am  Harz.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

14.  Motiv  ans  dem  Bergischen  Lande.  —  Ddf. 
A.  des  KV.  f.  Bh.  n.  W.;  6.  A.  der  Ddf.  Kttnstler- 
schaft  (Knnsthalle)  93. 

MeisBonier,  Jean Lonis Er n est, franz. 
Genre-  n.  Historienmaler,  geb.  zn  Lyon  am 
21.  Febr.  1813,  fest,  zn  Poissy  (Seine  et  Oise) 
am  Morgen  des  31.  Jan.  1891,  kurz  vor  Voll- 
endung seines  79.  Lebensjahres.  Ging  nach 
Paris,  wo  er  Schttler  Cofipiiet^s  wurde,  besonders 
aber  nach  den  Werken  der  hoUftndisdien  Klein- 
meister des  17.  Jahrhunderts  stndirte.  Seine 
künstlerische  Tät^keit  bep;annmit  Illustrationen 
zu  den  Romanen  Semardin's  de  St.  Pierre;  doch 
schon  1836  erschien  er  im  Salon  mit  dem  Bild- 
chen „Der  kleine  Bote*',  welchem,  mit  wachsen- 
dem Beifall  begrttsst,  seine  kleinen,  dem  Leben 
abgelauschten,  technisch  vollendeten  Composi- 
tionen  id^lUirlich  folgten.  Nachdem  der  KttnsÜer 

Segen  zwanzig  Jahre  seine  Stoffe  u.  Figuren 
em  18.  Jauhundert,  namentlich  der  Zeit 
Ludwiff^s  XV.  entlehnt  hatte,  wandte  er  sich 
wiedernolt  Darstellungen  aus  der  Bevolutions- 
zeit  u.  der  Geschichte  Napoleon's  I.  und  Napo- 
leon's  m.  zu.  Etet  nach  sorgsamsten  Vorstudien 
schritt  er  zur  Ausführung  dieser  meist  auch 
nur  kleinen  Gemälde,  die,  eleich  seinen  Genre- 
bildern, bisher  unerhörte  ^olge  erzielten  und 
mehrfach  Nachahmer  fanden,  deren  keiner  aber 
den  Meister  erreichte.  Unmittelbare  Schüler 
Meissonier's  waren  nur  dessen  Sohn  Charles  u. 
Edouard  Detaille.  M.  war  seit  1861  MitffL  des 
Instituts  von  Frankreich,  seit  1867  der  MÜnch. 
Akademie.  Sein  Präsidium  der  franz.  Akad. 
der  Künste  hatte  er  14  Tage  vor  seinem  Tode 
niedergelegt  Med.  IIL  1840;  Med.  IL  41; 
Med.  I.  43;  gr.  Med.  dli.  WA.  65;  Med.  d'h. 
WA.  67;  Bappel  derselben  WA.  78. 
1.  Der  Baucher.  Ein  Mann  in  der  Tracht  des 
18.  Jahrb.  mit  seiner  Thonpfeife  am  ^eöfhieten 
Fenster  sitzend  u.  in  die  Landschatt  hinaus- 
schauend. Kaum  handgrosses  Bildchen.  E: 
Samml.  Johann  Meyer,  Dresden,  frilher  in  der 
Galerie  de  Dervies.  Bad.  von  L.  Friedrich 
„Zeitschr.  f.  bild.  K."  Vin.  (1873).  —  Par. 
Salon  49. 

8.  Ein  Mann  im  Costüm  des  18.  Jahrb.  im 
Lehnstuhl  aus  einem  Buche  lesend  Bez: 
EMeissonier  1875.  Holz.  h.  9»/«",  br.  6Vt''. 
E:  Galerie  Baven6,  Berlin. 
8.  Der  Gelehrte.  1860  gemalt.  —  Wiener 
JA.  70. 

4.  Der  Schläfer.  Ein  Landsknecht  ist  auf  einer 
Bank  sitzend  eingeschlafen.  1863.  £:  Kunsth. 
H.  L.  Neumanu  in  München.  Abb.  „Kunst  f. 
Alle''  87.  —  Stuttg.  int.  Gem.-A.  91. 


5.  Waldschänke,  vor  welcher  ein  Schimmel  voiti 
einem  Diener  getränkt  wird.  Bez.  1866.  Hok, 
h.  I4V2",  br.  UV«".  Aus  der  Gal.  Gsell  ui 
Wien,  versteigert  im  März  72. 

6.  Benseignements.     General  Desaix  von  de| 
Bhein-  u.  Moselarmee  1797  in  einem  Walde  d 
Elsass  einen  gefangenen  Bauern  vernehmen 
1867  gemaltes  kl.   Bild.     E:  Samml.  Joha: 
Meyer  in  Dresden.    Phot.  Bingham  68; 
von  Ach.  Jacquet.    Par.  WA.  67  u.  89  (hii 
unter  dem  Namen  „Le  Guide  1797**). 

7.  Empfang  der  Kaiserin  Eu^enie  in  einer  franz« 
Provinzialstadt.  —  Münch.  int.  KA.  69. 

8.  Vor  der  Audienz.  Ein  wartender  GavalierJ 
Bez :  EMeissonier  1869.  Aus  der  Samml.  Adoli 
Liebermann,  die  im  Mai  76  in  Paris  versteigerli 
wurde. 

9.  Ein  j.  Cavalier  aus  der  Zeit  Ludwig's  XüLl 
im  Park  promenirend.  Auf  der  Bücäeite  desi 
Bildes  bez:  Bitratto  del  mio  figlio  Carlo.  Auft 
der  Auetion  Sedeimeyer  in  Wien,  Dec.  72.  EIb] 
Bild  „Cavalier"',  E:  A.  Kühn,  war  auf  der 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91.  Ein  Bild  „Gentil- 
homme  de  Louis  Xni.''  rad.  von  l«.  Monzite. 

10.  Meissonier  u.  sein  Sohn  zu  Pferde.  Im 
Hintergr.  die  Festung  Antibes.  E :  A.  PosonyL 
—  Wiener  JA.  72. 

11.  Drei  Musketiere.  —  Oesterr.  KV.  72. 

12.  „1807".  Napoleon  in  der  Schlacht  bei  Fried- 
land. —  Par.  WA.  67;  Wiener  WA.  73,  wo 
Sir  Bichard  Wallace  als  Eigentümer  genannt 
wurde.  Das  von  Ad.  Bosenberg  (Gesch.  der 
modernen  Kunst  Bd.  I.)  erwähnte  Büd  „1807" 
soll  wenige  Tage  nach  seiner  Vollendung  im 
Dec.  1875  nach  JLurzer  Ausstellung  in  Paris  für 
300000  Frcs.  nach  Amerika  verkauft  sein.  Bei 
Versteigerung  der  Stewart -Gallery  1887  ge- 
langte es  an  den  Richter  Hilton,  der  es  dem 
MetropoUtan- Museum  zu  New -York  überwies. 
Radirt  von  J.  Jacquet. 

18.  Der  Schildermaler.  E:  Wallis  in  London 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  88;  Bad.  v.  J.  Jac- 
quemart.  —  Wiener  WA.  73.     Ein  Büd   „Le 

Seintre  d'enseigne'*  war,  als  Besitz  Balkow,  auf 
er  Par.  WA.  TO. 

14.  Kleiner  Posten  einer  grossen  Wache.  E: 
Stewart.  —  Wiener  WA.  78;  Par.  WA.  78. 

15.  Kugelspieler  ssur  Zeit  Ludwig's  XV.  ^ 
Par.  WA.  56.  Ein  Bild  „Kugelpartie  zu 
Antibes*^,  E:  Antony  Boux,  Marseille:  Wiener 
WA.  73.  Ein  Bild  ,Joueur8  de  boules**  Par. 
WA.  78. 

16.  Weg  von  Salice  nach  Antibes.  E:  But- 
torenville.  —  Par.  WA.  78. 

17.  Das  Ende  einer  Kartenpartie.    E:  Stewart 

18.  Das  E^kehrwirtshaus.  E :  Ferd.  Bischofsheim. 
16—18  Wiener  WA.  73. 

19.  Die  Bast  des  Reiters.  Zeit  Ludwig's  Xm. 
Bez:  EMeissonier  1875.  h.  0,29,  br.  0,23.  E: 
Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk  des  Vereins 
von  Kunstfreunden. 

20.  Wäscherinnen  von  Antibes.  Aus  der  Galerie 
Liebermann  in  Berlin,  versteigert  zn  Paris  im 
Mai  76.  Ein  Bild  „Antibes  (Alpes  Maritimes}** 
war  auf  der  Par.  WA.  78  u.  der  Münch.  ist 
KA.  79. 

21.  Landsknechte.  E:  Frhr.  v.  Lotzbeck  aui 
Weyhem,  Bayern. 


Meissonier. 
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2SL  Der  Baanertriger  (Le  Drapean).  h.  0,12, 
br.  0,07.    E :  Ed.  L.  Behrens,  Hambmg. 

28.  Junger  Edelmann  einen  Brief  empfans^end. 
E:  Sanunl.  der  Fttistin  Marie  zu  Hohemohe- 
dchillingsfOist.  --  Wiener  JA.  77. 

iL  Vor  dem  Wirtshanse.  Ein  Mann  prodncirt 
die  Knnstatacke  seiner  Hnnde.  Angeblich  von 
Meissomer.  E:  Frau  Eammerheir  v.  Boxberg, 
DresdeiL  —  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  84. 

S.  26.  Yorbereitung  znm  Dnell ;  Meliere  lesend. 
Beide  Eigentum  v.  Köni^warter^s  in  Wien, 
dessen  Samml.  im  Juni  90  im  Wiener  Künstler- 
hanse ausgestellt  war. 

27.  28.  Der  Bflcherfreund ;  Beisegesellschaft. 
E:  Ftkjst  Liechtenstein,  Wien.  —  Mttnch. 
JA-  91. 

29.  In  der  Studirstube.  E :  Fttrst  Liechtenstein. 
Wien.  —  Mftnch.  JA.  91,  Abb.  im  Rat 

Von  den  vielen  Gemälden  Meissonier^s,  welche 
anf  deutschen  Ausstellungen  fehlten,  seien  hier 
folgende  (30—66)  genannt: 

80.  81.  Mönch  einen  Kranken  tröstend  (Salon 
1838) ;  Der  Leser  (1840).  Ein  BUd  „Le  Liseur** 
rad.  von  Mongin. 

82.  Die  Sehadipartie.  h.  0,2ö5,  br.  0,206.  E : 
Samml.  Delteert.  Gest.  von  Aug.  Blanchard. 
—  Salon  1841. 

88.  Der  YioloncelliBt.  Abb.  „Denkm.  der  Kunst*' 
Ko.  131 ;  Bad.  von  Ch.  Ck)urtry.  —  Salon  1842. 
84.-811.  Der  Maler  in  seinem  Atelier  (1843); 
Junger  Mann  Zeichnungen  betrachtend  (1846;; 
Piquetpartie  (1848).  rad.  von  L.  Bnet.  Ein 
Bild  „ues  joueurs  ae  cartes**  gest  von  P.  Le 
Bat.    iL  0,14,  br.  0,18. 

87.  Die  drei  Freunde  (1848),  rad.  von  Bevel  u. 
Aug.  Blanchard. 

88c  Ein  Maler  zweien  Freunden  Zeichnungen 
vorlegend  (1861). 

88.  Der  Sonntag  in  der  Volksschenke  (les  joueurs 
de  tonneau).  —  Salon  1860—1861 ;  Par.  WA  66. 
10.  Ein  Mann  sucht  einen  Degen  aus  (1862). 
4L  Die  Bravi,  zwei  lauernde  Banditen.  Phot 
von  Bingham.  —  Par.  Salon  62;  Par.  WA.  66. 
tö.  Der  arbeitende  junge  Mann  vor  seinem 
Manoscript.  —  Salon  62;  Par.  WA.  66. 

48.  Junger  Mann  beim  Frühstück  lesend.  — 
Salon  63;  Par.  WA.  66. 

41 — 43  aus  der  Versteigerung  der  Galerie 
Momy. 

44.  La  Rtxe.  Zweikampf  von  Spielgenossen  in 
einer  Schenke.  Aus  der  GaL  Momy.  —  Salon 
62 ;  Far.  WA.  65.  Angekauft  von  Napoleon  III., 
der  dem  Prinzen  Albert  damit  ein  Geschenk 
machte.  Phot  von  Bingham ;  Holzschn.  „lUustr. 
Z."  92  u.  „Meisterw."  XTV. ;  gest.  von  P.  Ohenay. 
h.  0,41,  br.  031. 

4&.  L'  Attente.  h.  0,26,  br.  0,17.  War  im 
Salon  67,  dann  im  Salon  67,  wo  das  Bild  als 
Besitz  der  Frau  Meissonier  genannt  wurde. 
Jetzt,  ala  Vermftchtniss  des  Künstlers,  im  Mus^e 
national  du  Luxembourg.  —  Par.  WA.  89. 
46.  La  Confidence.  An  der  Tafel  zwei  Freunde, 
deren  einer  einen  Brief  vorliest.  Bez:  EMeis- 
sonier  1857.  Bad.  von  H.  Vion;  Phot.  von 
Bingham. 

477jjecture  chez  Diderot.  In  einer  Bibliothek 
eine  Gesellschaft  von  sieben  Herren,  deren  einer 
vorliest    Bez:  EMeissonier  1869.     Phot   von 


Bingham;  Rad.  von  L.  Monzite.  —  Par.  WA. 

67,  als  Besitz  Paul  Demidow^s ;  jetzt  im  Besitz 
Baron  Ed.  Bothscbild's. 

48.  Les  Amateurs.  Alter  Maler  an  seiner 
Staffelei,  umgeben  von  drei  Kunstfreunden. 
Bez:  EMeissonier  1860.    Bad.  von  H.  Kohnert 

49.  Le  Vin  du  Cur6.  Pfarrer  mit  einem  Gast 
bei  Tisch.  Bez:  EMeissonier  1860.  Phot.  von 
Bingham. 

60.  Der  Hufschmied.  E:  Bianchi.  Phot.  von 
Bingham.  —  Salon  61;  Par.  WA.  67. 

51.  Un  Cavalier.  Junger  Mann  die  Schloss- 
stufen gravitätisch  herabsteigend.  Bez :  EMeis- 
sonier 1863.    Phot  von  Bingham  64. 

62.  Die  Bast.  Vor  einem  Wirtshause  halten 
drei  Beiter,  denen  die  Magd  Wein  gebracht 
Auf  der  Freitreppe  der  rauchende  Wirt  mit 
einem  Kinde.  Bez:  EMeissonier  1862.  Phot 
Bingham ;  Abb.  „Knnsthistor.  Bilderbogen"No.263 
u.  in  Jul.  Meyer  „Gesch.  der  modernen  franz. 
Malerei''. 

68.  L'Empereur  Napoleon.  Kaiser  Napoleon  I. 
im  Schlossgarten  zu  SchOnbrunn  promenirend. 
Bez:  EMeissonier  63.    Phot  von  Bingham  64. 

54.  La  Vedette.  Ein  Beiter  auf  ruhig  stehendem 
Pferde.  Bez:  EMeissonier  1863.  Phot  von 
Bingham  64;  Bad.  von  P.  Le  Bat.  —  Par. 
WA.  78. 

55.  „1814'^,  Campagne  in  Frankreich.  E:  G. 
Delahante.  Phot.  von  Bingham;  Bad.  von  Ch. 
Courtry.  h.  0,19,  br.  0,16.  —  Salon  64;  Par. 
WA.  67  u.  89. 

56.  Napoleon  III.  bei  Solferino.  Holz.  h.  0,46, 
br.  0,75.  E:  Mus^e  du  Luxembourg.  —  Salon 
64;  Par.  WA.  67. 

57.  Napoleon  III.  umgeben  von  seinem  Geneial- 
stabe.  Holz.  h.  0,14,  br.  0,12.  E:  Mus^e  du 
Luxembourg.    Abb.  „Meisterw.'^  XIII. 

58.  L^Auberffe.  Zwei  in  einer  Allee  vor  einem 
Wirtshause  haltende  Beiter,  denen  ein  Knecht 
einen  Trunk  bringt.  Bez:  EMeissonier  Sep- 
tembre  1866.    Phot  von  Bingham  66. 

59.  Cavalcade.    Phot.  von  Bingham  66. 

aO.  Fumeur  Flamand  (186b).  Phot  von  Bing- 
ham; Bad.  von  B.  Bajon.    h.  0,14,  br.  0,10. 

61.  Portrait  Alexandre  Dumas'.  —  Salon  77; 
Par.  WA.  78. 

62.  Kürassiere  von  1806,  anf  dem  Schlachtfelde 
haltend.    Grosses  Bild.  —  Par.  WA.  78. 

63.  Le  Graveur  k  l'eau  forte.  —  Par.  WA.  89. 

64.  Selbstportrait  —  Par.  WA.  89. 

65.  Jeune  Femme  chantant  £:  Mus^e  du 
Luxembourg,  Vermächtniss  des  Künstlers.  Das 
Bild  ist  eine  Skizze  des  Gemäldes  auf  der  nat. 
KA.  1883. 

Eine,  grosse  Meissonier-Ausstellung,  viele  Ge- 
mälde u.  Studienblätter  enthaltend,  wurde  am 
6.  März  1893  in  der  Galerie  von  George  Petit 
in  Paris  eröffnet.  Der  mit  einer  Vorrede  von 
Alex.  Dumas  eingeleitete  Katalog  umfasste 
etwa  1200  Nummern,  noch  nicht  die  Hälfte  der 
Werke  des  Meisters.  Der  Erlös  des  vom 
12.— 14.  Mai  versteigerten  Nachlasses  an  Ge- 
mälden u.  Oelskizzen  betrug  1741186  Frcs. 
(„Kunstchronik''  zur  „Zeitschr.  f.  b.  K.**  vom 
26.  Mai  1893). 
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MeUsonler  —  Melbye. 


Meisflonier,  Jean  Charles,  der  Sohn 
ü.  Schüler  Emest's,  geh.  zu  Paris,  leht  in 
Pois^  (Seine  et  Oise),  wo  er  in  der  Richtung 
des  Vaters  täti^  ist. 

1.  Der  Caplan  als  Vorleser  des  Schlossherm.  — 
Wiener  WA.  73. 

2.  Ansicht  von  Antihes.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

Meister,  Simon,  Historienmaler,  ffeh. 
zn  Cohlenz  am  29.  Febr.  1803,  gest.  zu  Köln 
am  29.  Febr.  1844,  ging  mit  Unterstützung  von 
Kunstfreunden  nach  Paris,  wo  er  sich  unter 
Horace  Vemet  ausbildete.  Lebte  seit  seiner 
Heimkehr  in  Köln. 

1.  Selbstportrait  des  Künstlers.  1827  gemalt, 
h.  0,60,  br.  0,47.  E :  Museum  Wallraf-Richartz, 
Köln,  Geschenk  der  Wittwe  Lachnit. 

2.  Gefecht  zwischen  Türken  u.  Bussen.  £: 
Kammerger.-B.  Zwicker,  Berlin,  durch  d.  Ver. 
der  Kunstfr.  29. 

8.  Kurfürst  Albrecht  Achilles  y.  Brandenburg 
im  Kampf  vor  Nürnberg.  £:  Cadettenhaus 
Berlin. 

4.  Feldmarschall  Blücher  zu  Pferde.  £ :  Schloss 
Berlin. 

5.  Napoleon  mit  seinen  Marschällen. 

6.  Tod  Kaiser  Adolfs  v.  Nassau  1298. 

7.  Kosciuszko's  Gefangennahme  beiMacziejowice 
1794. 

8.  Beiterbildniss  Friedrich  Wilhelm^s  IV.  als 
Kronprinz,  links  General  v.  Pfnel,  rechts  General 
u.  Stadtcommandant  y.  d.  Lund.  Bez:  S.  Meister 
1834.  h.  3,19,  br.  2,80.  £:  Museum  Wallraf- 
Bichartz  Köln,  (beschenk  der  Kölner  Camev^- 
Gesellschaft  1834.    Lithogr.  von  J.  B.  Hützer. 

9.  K&mpfende  Löwen.  Unter  denselben  Hegt 
ein  toter  Tiger.  Bez:  S.  Meister  1835.  h.  2,10, 
br.  2,37.  £:  Museum  Wallraf-Richartz  Köln, 
gestiftet  vom  KV.  f.  Rheinl.  u.  Westf.  36.  — 
Ddf.  KV.  86. 

10.  Löwenjagd.  Ausgestellt  im  Gartensaal  der 
General-Commandantur  zn  Coblenz,  Sommer  36. 

11.  Bheinübergang  der  Franzosen  unter  General 
Hoche  bei  Neuwied  1797.  Die  Landschaft  Ton 
Nicolaus  Meister,  dem  Bruder  Simonis. 

12.  Blücher*s  Rettung  in  der  Schlacht  bei 
Ligny  1815.  —  ßerl  ä.  KA.  38. 

18.  Episode  aus  dem  türkisch -russischen  Feld- 
zuge 1829.    £ :  Maler  Ph.  Schmitz,  Ddf. 

14.  Palikarenkampf.    £:  Schloss  Berlin. 

18  u.  14  Köln,  2.  allg.  u.  histor.  KA.  61. 

15.  Büdniss  eines  Mannes,  h.  0,62,  br.  0,50. 
E:  Museum  Wallraf-Richartz  Köln,  Geschenk 
des  Herrn  Kaaf  1873. 

Meister,  Ernst,  ein  jüngeres  Mitglied 
der  Familie  Meister.  Lebt  in  Köln. 
1.  Episodel  ans  der  Schlacht  von  Königgrätz 
1866.  Die  elften  Ulanen  werfen  die  Kürassiere, 
welche  den  Rückzug  der  österreichischen  Armee 
decken  sollten.  —  Oesterr.  KV.  72;  Berl.  ak. 
KA.  72. 

MeixBer,  Ludwig,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  München  am  10.  Febr.  1828,  gest.  da- 
selbst in  der  Nacht  zum  12.  Juli  1885,  war 
Schüler  Bernhard  Stange^s,  bereiste  Schweden 
n.  Norwegen,  anch  Oberitalien,  n.  liess  sich  in 
seiner  Vaterstadt  nieder.  Wie  sein  Lehrer 
Stanire  malte  auch  er  wiederholt  Mondland- 
Bchanen. 


I.  2.  Sonnta^bend  bei  Stockholm;  Partie 
Kunnekulle  in  Schweden.  —  Münch.  allg. 
KA.  54. 

8.   4.   Motiv  aus  dem   englischen  Garten 
München ;  Vöhring  bei  München,  heranziehen 
Gewitter.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA. 

5.  Morgen  im  englischen  Garten  bei  Münch 
—  Par.  WA.  67;  Dresd.  ak.  KA  67. 

6.  Sonnenunteiffaufif.  —  Münch.  KV.  67. 

7.  Mondscheinlanoschaft.  Bez:  L.  Meixnoi 
Holz.  h.  0,17«  br.  0,26.  £:  Kunsthalle  Haad 
bürg,  Verm.  Dr.  Des  Arts  1869.  —  Münä 
KV.  68.  ^ 

8.  Mondnacht  an  der  schwed.  Küste.  —  Münck 
KV.,  Febr.  73;  Wiener  WA.  73;  Münch.  m 
KA.  83. 

9.  10.  Partie  an  der  Stadtmauer  Lindau^s,  Aus- 
sicht gegen  das  Rheintal,  Morgenbeleuchtung; 
Partie  bei  Lindau,  Aussicht  gegen  Westen.  — 
Dresd.  ak.  KA.  74. 

II.  12.  Venedig  vom  Lido  aus  gesehen;  Partie 
in  Venedig,  Blick  auf  S.  Giorgio  Ma^giore  u. 
S.  Maria  Salute.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

13.  Partie  im  Nymphenburger  Garten  bei 
München.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

14.  Mondnacht.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

15.  Ueberreste  einer  Wikinger -Burg,  Mond- 
nacht. —  Münch.  KV.  80. 

16.  17.  Am  Lido;  Mondaufgang  am  Lido.  — 
Münch.  int.  KA.  83. 

18.  Dorfpartie,  Mondschein.  —  Münch.  KV., 
Frühj.  83. 

19.  Die  Auer-Kirche  bei  München  im  Mond- 
lichte. Bez.  1884.  h.  0,69,  br.  0,4;?.  E:  Nene 
Pin.  München. 

20.  Mondlandschaft,  im  Vordergr.  Hütten.  Holz, 
h.  0,14,  br.  0,20. 

21.  Nachtlandschaft,  im  Vordergr.  ein  mit 
Pferden  bespannter  Schlitten  der  beleuchteten 
Stadt  zufahrend.    Holz.    h.  0,14,  br.  0,20. 

SO  u.  21  E:  Ferdinandeum  Innsbruck,  Legat 
J.  Wieser. 

22.  Nacht  bei  Neapel.  —  Bremer  allg.  KA  90. 
28.  Aquarell:  Fischerhäuser  an  einem  See  bei 
aufgehender  Sonne,    gr.  qu.  fol. 

24.  Zeichnung:  Der  Hafen  von  Lindan.  Aqna- 
rellirte  Bleiz.    gr.  qu.  fol. 

23  u.  24  E:  Samml.  Maillinger,  München. 

25.  Radirung:  Die  Schlossruine  Heidelberg. 
Kupferradirung  nach  der  Tuschz.  von  Theodor 
Verhas.    gr.  qu.  fol.    (K.-Ludw.-Album). 

Melbve,  Daniel  Hermann  Anton,  dft- 
nischer  Marinemaler,  geb.  zu  Kopenhagen  am 
13.  Febr.  1818,  gest.  zn  Paris  am  10.  Jan.  1875, 
war  Schüler  Eckersberg^s  auf  der  Akad.  zu 
Kopenhagen,  bereiste  auf  dänischen  Schiffen 
die  Ost-  u.  die  Nordsee,  besuchte  Marocco, 
Livorno,  Stockholm,  Hamburg,  wo  er  vom 
Frhm.  v.  Rumohr  gefördert  wurde,  u.  1847 
Paris,  wo  er  im  Herzog  v.  Decazes  einen  Gönner 
fand.  Nachdem  er  im  Anschlnss  an  ^e  franz. 
Gesandtschaft  1853  Constantinopel  besucht  u. 
hier  für  den  Sultan,  darauf  in  Paris  für  Napo- 
leon III.  gearbeitet,  war  er  1858  nach  Kopen- 
hagen zurückgekehrt.  Zwar  malte  er  daselbst 
u.  namentlich  auch  in  Hamburg  für  den  dortigen 
Kunstfreund  Abrah.  Ph.  Schnldt  u.  Bekannte 
desselben  noch  mehrere  Marinen,  bald  aber  zog 
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M  üok  wieder  nach  Paris,  wo  er  nim  bis  zu 
seinem  Tode  tätig  blieb.  Er  war  Mitgl.  der 
Akad.  Kopenhagen  xl  Professor. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Italieniflcher  See.    1846  gemalt    h.  0,585, 

br.  0,66.    £ :  Etatsrätin  Donner.  —  Hamb.  A. 

ft.  Privatbes.  79. 

t  Bhede  mit  Schiffen.  Bez :  Anton  Melbye  1850. 

L  0,25,  br.  0,40.    £:   Ennsthalle  Hamburg, 

Veno.  Dr.  Des  Arts'  1869. 

t  Beileraides  Schiff,  Corvette.    Bez:  Anton 

Melbye  lo51.  E:  KnnsthaUe  Hamburg,  Geschenk 

N.  Hndtwalcker  1851. 

L  Meereinsamkeit.    Bez :  Anton  Melbye  1852. 

L  0,60,  br.   1,08.     E:  Ennsthalle  Hamburg, 

Venn.  Dr.  Des  Arts'  1869. 

&  Der  Morgen  nach  dem  Sturm.     Ein   ver- 

hssenes  entmastetes  Fahrzeug  treibt  auf  den 

Wogen. 

%.  Morgen  auf  der  Kordsee.     Das  Meer  Ton 

Schiffen  belebt. 

7.  Nordostspitze  von  Hek[oland  mit  Aussicht 
auf  die  Dünen.  Buhiges  Meer  in  klarem  Tages- 
lichte. 

5-7  Berl.  ak.  KA.  52. 

8.  Bhede  Ton  ConstantinopeL  1857  gemalt, 
h.  0,70,  br.  1,06.  E:  Ludw.  Lippert.  —  Brüsseler 

ftKA.  57;  Hamb.  A.  a.  Pnyatbes.  79. 
ie  Bhede  Ton  Kopenhagen.    Bez:  Anton 
Melbye  1859  und  1860.    h.  1,28,  br.  1,98.    £ : 
6«leiie  A.  Ph.  Schuldt  in  Hamburg. 

10.  Ein  Morgen  nach  dem  Sturm.  Bewe^ 
See  mit  einem  nach  rechts  fahrenden  Dampter, 
im  Hintergr.  drei  Dreimaster.  Bez :  Anton  Melbye 
1860.  h.  0,70,  br.  1,12.  E :  Galerie  A.  Ph.  Schuldt 
in  Hamburg,  Abb.  im  Auct.-Xatalog. 

9  n.  10  auf  der  Nachlass -Versteigerung  in 
Hamlnirg  durch  J.  M.  Heberle  aus  KOln  am 
2.  Mai  1893. 

11.  Französische  Kriegschiffe  auf  dem  Schwarzen 
Meere.  1860  gemalt  L  0,70,  br.  1,06.  E: 
Lndw.  Lippert.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 
ü  Seestfii^  an  der  Küste  England's  mit  Por- 
traitschiff.    Bez.  1862.    E:  Senator  Dcen. 

13.  Bewegte  See  mit  Schiffen.  Bez.  1862.  £ : 
G.  Th.  Itohr. 

12  XL  13  Bremer  A.  a.  Privatbes.  1863. 
li  Kflste  von  Marocco.   1863.  E :  Ed.  F.  Weber, 
Hamburg. 

Ik  Kfistenlandschaft.  Auf  dem  glatten  Wasser- 
spiegel des  Vordergrundes  mehrere  Segelboote 
n.  S&hne,  im  Hintergr.  hügelig  aufsteigendes 
Ufer.  Bez:  Anton  Mdbye  1864.  Holz.  h.  0,25, 
bi.  036.  E :  Galerie  A.  Ph.  Schuldt  in  Ham- 
boig,  yersteigert  daselbst  am  2.  Mai  93. 
Ift.  Marine.  Bez:  Anton  Melbye  1864.  h.  0,78, 
br.  1,08.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Verm.  der 
Flau  J.  J.  A.  Flor  geb.  y.  Legat. 

17.  Kuff  vor  Anker.  1864  gemalt,  b.  0,86, 
br.  0^.    £:  Ludw.  Lippert. 

18.  Küste  von  Tanger.  1856  gemalt  h.  0,585, 
br.  0.907.    E:  Generalconsul  Pontoppidan. 

10.  Strasse  von  Gibraltar.  1865  gemalt,  h  0,88, 
br.  0,565.    E:  Friedr.  Vorwerk. 

17  u.  19  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 
^.  Sonnenuntergang^  auf  See.     1866  gemalt 
h.  031,  br.  0,47.  E:  Henry  Winckler.  —  Hamb. 
Ä.  a.  Privatbes.  79. 


81.— 25.  Marine.  Je  eines  von  drei  im  Jahre 
1867  gemalten,  nur  als  „Marine''  bezeichneten 
Bildern  besitzen:  A.  Amsinck,  H.  Krafft  und 
Henry  WiUink  in  Hamburg;  je  ein  Bild  „Marine*' 
ohne  Zeitangabe:  W.  Burchard  u.  Senator  Ed. 
Johns  daselbst. 
21-25  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

26.  Marine.  Bez :  Anton  Melbye  1867.  h.  0,390, 
br.  0,585.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk 
von  Frau  Emma  Schubert. 

27.  Ein  hoUänd.  Galeasse.  Bez :  Anton  Melbye 
1867.    h.  0,72,  br.  1,10. 

28.  Ein  hoiländ.  Transportschiff.  Bez:  Anton 
Melbye  1867.    h.  0,46,  br.  0,71. 

29.  Der  Orkan.  Bez:  Anton  Melbye  1867. 
h.  034,  br.  1,18. 

27—29  E:  Kunsth&lle  Hamburg,  Geschenk 
des  Generalconsuls  Pontoppidan. 

80.  Bewegte  See  nach  Sonnenuntergang.  Von 
rechts  her  ein  kleiner  Einmaster,  in  der  Ferne 
rechts  ein  grosser  Seedampfer.  Bez:  1867. 
Anton  Melbye.  E :  Galerie  Schwerin.  Ein  Bild 
„Bewegtes  Meer^:  Altonaer  KA.  67. 

81.  Fischerboote  im  Mittebneer.  —  BerL  ak. 
KA.  72. 

82.  Das  Hamburger  Handelsschiff  „Albrecht''  in 
Oswald  bei  Dover. 

88.  Die  d&nische  Kriegsfiregatte  „Thetis*'  im 
adriatischen  Meere. 

84.  „Scylla"  u.  „Cbarybdis*',  Frachtboote. 
86.  Morgen  bei  Havre,  zurückkehrende  Fischer. 
32—35  £ :  M.  Rybsahm,  Hamburg.  —  Wiener 
WA.  73. 

86.  Abend  am  Goldenen  Hom.  h.  0,67,  br.  1,07. 
E:  A.  Heerlein. 

87.  Gibraltar,  h.  0,67,  br.  0,98.  E:  Dr.  B.  Cohen. 

88.  Leuchtturm  von  Eddistone.  E:  C.  0.  Heerup. 

89.  La  Bretagne,  h.  0,56,  br.  0,885.  E:  A. 
O'Swald. 

36—39  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 

40.  Mondnacht  am  Bosporus.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 
Ein  Bild  „Mondschein  bei  Skutari":  Hamb. 
Frühj.-A.  87. 

IL  Handzeichnungen. 

1.  Felsige  Küste  mit  Brandung,  nahe  dabei 
einige  Boote.  Federz.  Bez:  Anton  Melbye  fc. 
1831.    h.  6'  3",  br.  9'  6". 

2.  Bewegte  See  mit  vielen  Schiffen.  Bez: 
Anton  Melbye  1841,  ä  Malte.  Federz.  in  gl. 
Grösse. 

8.  Bewegte  See  mit  Küste,  bei  welcher  ein 
Kriegsschiff,  weiter  vom  ein  Kauffahrer.  Bez: 
Anton  Melbye  fc.  1841.    Federz.  in  ^1.  Grösse. 

4.  Buhi^e  glatte  See,  nach  der  Mitte  ein  Kriegs- 
schiff, em  Dampfboot  u.  einige  andere  Schine. 
Federz.    h.  6',  br.  8'  6''. 

1—4  aus  dem  Nachlass  v.  Bumohr,  versteigert 
Dresden  19.  Oct.  46  u.  ff.  Tage. 

5.  Sonnenuntergang  auf  dem  Meere.  Koblenz. 
1864.  —  Dresd.  Aquar.-A.  77. 

IIL  Badirungen. 

1. 2.  Zwei  Bll.  Marinen:  Buhige  See  mit  einigen 
Schiffen;  Bewegte  See,  vom  ein  Zweimaster. 
Beide  bez:  Anton  Melbye  fec.  1841.  gr.  qu.  8. 
Aus  dem  Nachlass  v.  Bumohr,  versteig.  Dresden 
Oct.  46. 
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Melcher  —  Meli«. 


Melcher,  Jacob,  Maler,  Zeichner  and 
Lithograph,  geb.  zu  München  1816,  SchtLler  der 
dortigen  Kunstakademie.    In  München  tätig. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Zigennermädchen.  —  Wiener  JA.  79. 

2.  T&oler  Mädchen.  —  Dresd.  ak.  EA.  79; 
HannoY.  EA.  80. 

8.  Gemüseverkäuferin  in  Slavonien.  Bez:  J. 
Melcher.    München  1880.  —  Dresd.  ak.  £A.  80. 

4.  Des  Jägers  Heimkehr.  Bez:  J.  Melcher.  — 
Ddf.  all^.  d.  RA.  80. 

5.  Bayrische  Wirtshausscene.  Bez:  J.  Melcher 
1881. 

6.  Bayrischer  Postillon.  —  Hannov.  EA.  80. 

7.  Unter  ihren  Lieblingen.  Banemmädchen 
Geflügel  n.  Eaninchen  fütternd.  Bez:  J.  Mel- 
eher  81  München. 

8.  Schwäbisches  Mädchen  anf  dem  Wege  znr 
Eirche.  —  Wiener  JA.  8L 

7  n.  8  Dresd.  ak.  EA.  81. 

II.  Zeichnungen. 

1.  Selbstportrait  des  Eünstlers.  Eniest.  sitzend, 
lith.  von  ihm  selbst    1841.    fol. 

2.  Portr.  des  EOnigs  Ludwig  n.  von  Bayern. 
E:  Fr.  Bruckmann,  München. 

8.  Typen  österreichischer  Schönheiten.    16  BU. 
E:  Fr.  Bruckmann,  München. 
4.  Die  Erwartung.    E:  Schultz,  Wien. 
2—4  Wiener  3.  aUg.  d.  EA.  68. 

Melchers,  J.  Gari,  holländ.  Maler,  geb. 
zu  Detroit,  Michigan,  1860,  Schüler  Boulanger's 
u.  Lefebure^s.  Lebte  1888  in  Egmond  aan  Zee, 
seitdem  in  Paris.  Med.  I.  Münch.  88:  Med. 
d'h.  Par.  WA.  89;  Ehrendipl.  Berl.  int.  EA.  91. 

1.  Die  Predigt.  HoU.  Dorfgemeinde  der  Predigt 
beiwohnend.  —  Münch.  Jub.-A.  8B,  Abb.  im  Eat 

2.  Die  Lootsen.  Gesellschaft  alter  Lootsen  in 
einer  von  Tabaksdampf  erfüllten  niedrigen 
Stube.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Par.  WA.  89; 
Berl.  ak.  EA.  90. 

8.  Das  Abendmahl.  Bez:  J.  Gari  Melchers. 
Abb.  „Eunst  f.  Alle"  VL  (1891).  —  Par.  WA. 
89;  Münch.  JA.  90;  BerL  int.  EA.  91. 

4.  Eind  in  der  Eirche.  Stehendes,  im  Gebet- 
buch lesendes  Mädchen.  —  Berl.  int.  EA.  91. 

5.  In  den  Dünen.  Im  Vordergr.  zwei  Bäuer- 
innen. —  Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Eat. 

6.  Die  Vesper.  —  Wiener  int.  EA.  94. 

7.  Die  Trauung  (in  der  Eirche).  —  Berl.  gr. 
EA.  94.  Abb.  im  Eat 

8.  9.  Schlittschuhläufer;  Der  Erstgeborene.  — 
Dresd.  ak.  EA.  94. 

Melchior,  Wilhelm,  Tiermaler,  geb.  zu 
Nymphenburg  1817,  gest  zu  München  1860. 

1.  Zwei  Hunde  einen  Fuchs  u.  totes  Federwild 
bewachend.  Bez.  1849.  h.  1,41,  br.  1,79.  E: 
Neue  Pia.  München. 

2.  Hunde  haben  einen  Fuchs  gefangen.  Bez. 
1849.  h.  0,25,  br.  0,29.  E :  Neue  Pin.  München. 
8.  Ein  Gebirgsgeier  bei  einem  erlegten  Gems- 
bock. Lith.  von  J.  Wölffle.  gr.  qu.  fol.  (E. 
Ludw.-Album). 

4.  Stillleben.  An  der  Wand  ein  Hase,  den 
Gerät,  Gemüse  u.  Geflügel  umgeben.  Eine  Eatze 
hat  einen  Vogel  erhascht  —  Münch.  EV.  68. 


5.  Eühe  auf  der  Weide  im  Gebirge.  Bad.  yqk 
Johann  Eissenhardt 

6.  Alpenlandschaft  Auf  einer  Alm  im  Vordergr. 
eine  ruhende  Herde  aus^^Eühen  und  Schafen, 
h.  0,74,  br.  0,89.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct, 
19.  Nov.  90. 

7.  Tiroler  Landschaft  mit  Bauernhaus.  Ein 
Hirt  treibt  seine  aus  Rindern,  Schafen  u.*Ziegen 
bestehende  Herde  vor  sich  her.  h.  0,32,  br.  0,4ä 

—  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  16.  Mai  94. 

8.  Aquarell:  Partie  bei  Berohtesgaden.  h.  0,16, 
br.  0,21.  —  Helbing's  Münch.  E.-Auct,  29.  Aug.  94 
u.  fF.  Tage. 

M ^ li d a ,  Enrique,  span.  Genremaler, |^b. 
zu  Madrid,  Schüler  des  Jos6  Mendez  u.  Meisso* 
nier^s,  lebte  in  Paris,  wo  er  1892  starb.  Med. 
Wiener  WA.  73;  Med.  IL  der  Nat-A.  76; 
Med.  Philadelphia. 

1.  Einsegnung  einer  Wöchnerin  bei  ihrem 
Eirchgang,  Spanien,  h.  0,52,  br.  0,78.  E: 
Mus.  nat  du  Luxemb.  —  Par.  Salon  72; 
Wiener  WA.  73. 

2.  Unangenehme  Ueberraschung.  Holz.  h.  0^88, 
br.  1,08.  E:  Nat-Mus.  Madri£  —  Wiener  int 
j^X.  82 

3.  Das  gestörte  Fest  —  Münch.  int  EA.  83. 

4.  6.  Camevalsscene  vor  dem  Theater  des  Mar^ 
cellus  in  Rom;  Eine  Consultation.  —  BerL 
Jub.-Aa  86. 

6.  7.  „Entweder  —  oder" ;  Ein  Traum.  —  Wiener 
Jub.-A.  88;  Münch.  Jub.-A.  88. 

8.  Träumerei.  Junges  Mädchen,  eine  Gesichts- 
maske in  den  Händen,  sitzende  ganze  Figur. 
Abb.  „Eunst  f.  AUe«  IV.  (1889).  —  Münch. 
JA.  90. 

9.  Wahlagitatation.  Abb.  „Eunst  f.  Alle''  IV. 
(1894).  --  Münch.  JA.  90. 

10.  Die  Erste  auf  dem  Rendez-vous.  Junge 
Dame  im  Walde  den  Geliebten  erwartend.  — 
Berl.  int  EA.  91. 

11.  Eine  Beobachtung.  Zwei  j.  Damen,  auf 
einen  Wiesenhang  gelagert,  in  die  Feme  blickend. 

—  Berl.  int.  EA.  91,  angek.  vom  Sachs.  Eönigs- 
paar.  Ein  Bild  „Erwartung"  war  auf  der  Münch. 
JA.  92. 

12.  Das  verlorene  Eind.  Eleines  Mädchen  allein 
auf  der  Strasse,  h.  0,92,  br.  1,41.  E:  Mus. 
nat  du  Luxembourg.  Abb.  „Üeber  Land  u.  M.** 
93.  —  Par.  Salon  92. 

M ö li n g n e ,  Luden ,  franz.  Historien- 
maler, fi'eb.  zu  Paris  am  18.  Dec.  1841,  Schüler 
Cogniers  u.  G^röme's. 

1.  Der  Vorstand  der  Pariser  Eaufleute  Etienne 
Marcel  rettet  dem  Dauphin  Charles  1358  das 
Leben,  indem  er  letztem,  die  Hüte  vertauschend, 
durch  seinen  Hut  mit  den  Stadtfarben  deckt 
h.  2,62,  br.  3,45.  E:  Mus.  nat  du  Luxemb.  — 
Salon  79;  Münch.  int  EA.  79. 

MeÜB,  Henricus  Johannes,  holländ. 
Genremaler,  geb.  zu  Sas  van  Gent  am  1.  Sept 
1845,  lebt  in  Rotterdam. 

1.  Die  Beratung,  h.  0,65,  br.  0,85.  —  Wiener 
int  EA.  82. 

2.  6.  Grosseltemglück;  Trost  in  den  letzten 
Tagen.  —  Münch.  int.  EA.  83. 

4.  6.  Bäume,  Landschaft  bei  Charlois  b.  Rotter- 
dam; Die  Prise.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 


MeUery  —  Mengelberg. 
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%.  7.  FOr  meine  Jungen;  Im  Sonnenschein.  — 
HlknelL  JA.  89. 

R.  9.  £in  wanner  Tag;  Vor  dem  Gewitter.  — 
Mttneh.  JA.  91. 

M  e  11  e  r  7 ,  Xay ier,  geb.  zu  Laeken,  Bra* 
bant,  am  9.  Ang.  1845.  I^bt  in  BrQBsel.  Gr. 
Preis  t  Born  n.  gold.  Med.  Helbonme  n.  Brttsael. 
L  Yexsteigenuig^im  16.  Jahrb.  h.  3,00,  br.  2,55. 

—  Wiener  int  SA.  82,  Abb.  im  £at 

2.  S.  Aquarelle:  Die  heil.  Barbara  bei  den  Berg- 
leuten; Die  Familie  des  Schiffers.  —  Dresd. 
Aqnaiell-A.  87. 

4L  5.  Aquarelle:  Eine  Stuhlflechterfamilie ; 
Sanfte  Gemtttsart  (Frauen  von  Flandern).  — 
Dresd.  Aquar-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  89. 

Melville,  Arthur,  enffl.  Haler,  nament- 
lich Darsteller  orientalischer  Scenen,  kam  schon 
Anfang  der  siebziger  Jahre  nach  Paris,  bereiste 
den  Orient  u.  lebt  fi:egenwftrtifi[  üi  Kensington, 
London.  Med.  I.  lAnch.  JA.  91. 
1.  Schlangenbeschwörer.  Abb.  in  Muther 
„Gesch.  der  Malerei  des  19.  Jahrb.*'  —  Mttnch. 
JA.  91. 

2.— 12.  Schlangenbändiger;  Das  Nordtor  (Bag- 
dad); Ein  Khan  (Bagdad);  Revolte  eines 
Stammes;  Am  Tor  der  Moschee  El-Alcazer; 
Kameelmarkt  in  Aden;  Araber  am  Tor  der 
Moschee;  Hof  einer  Moschee;  Pilger  auf  dem 
Wege  nach  Mekka;  Bttckkehrende  Araber; 
Der  Auszug. 

Ift.  14.   Mn.  Sanderson  u.  Kind;   Miss  Eyie 
Sanderson. 
15.  16.  Die  Alhambra;  Zigennermädchen. 

2—16  Mllnch.  int  JA.  (Glaspalast)  91. 
17.   Aquarell:    Ein    orientalischer   Ziegenhirt. 
Angek.  rom  Grossh.  y.  Sachsen  für  die  stand. 
A.  1  Kunst  u.  Gewerbe  zu  Weimar.  —  Münch. 
int.  KA.  „Secession^  94. 

Meiide,  KarlAdolf,  Historien-  u.  Genre- 
maler^geb.  zu  Leipzig  1807,  gest.  in  Achim 
a.  d.  Weser  1857,  bildete  sich  in  Dresden  u.  in 
MUnehen,  besuchte  1848  Italien  u.  lebte  dann 
einige  Zeit  in  der  Schweiz.  Sein  letzter  Aufent- 
halt war  das  Dorf  Achim  in  Hannover,  wo  er 
in  den  Wellen  seinen  Tod  fand. 

1.  Junger  Künstler  einen  Landwirt  zeichnend. 

—  Mttnch.  KA.,  Oct.  29. 

2.  Hirtenknabe,  auf  seinen  Stab  gelehnt  in  die 
Landschaft  hinabschauend.  —  Münch.  KV.  33. 
8.  Bauern  in  einem  Dorfe,  die  Leipziger  Schlacht 
von  einem  Dache  aus  ansehend,  h.  19",  br.  23". 
£:  Ratskämmerer  Schnabel  in  Dresden.  Gest. 
von  A.  L.  Bichter  für  d.  Bilderchr.  des  Sachs. 
KV.  1834. 

4.  Sennerin  am  Sonntagsabend  vor  ihrer  Hütte 
in  einem  Gebetbuche  lesend,    h.  2^«'}  br.  P,V. 

—  Münch.  KV.  35. 

I».  Yerteidigong  eines  Hauses  in  Schwaz  in  Tirol 
1809.  Die  Verteidi^r  befinden  sich  in  der 
ffTOflsen  Bauernstube,  in  deren  Mitte  der  verwun- 
dete Hausvater  die  TrOstunfi^  eines  Geistlichen 
empfingt  Lith.  von  J.  WöTffle.  roy.  qu.  fol.; 
ffert.  von  W.  Biennhäuser;  Abb.  in  Pecht  „Gesch. 
aer  HüncL  Kunst  im  19.  Jahrh."  —  Begensb. 
KV.  38;  Münch.  KV.  38;  Hannov.  KV.  40; 
Halberst  KV.  40;  Wiener  KA.  44. 
6.  Sin  alter  Geistlicher  mit  der  Monstranz,  von 
einem  Knaben  mit  Laterne  und  Betglocke  be- 


gleitet, in  der  Abenddämmeramr  von  einem 
Bauernhause  heimkehrend,  h.  21'',  br.  18". 
E:  Baron  Speck -Stemburg,  Lützschena  bei 
Leipzig. 

7.  Kranke  PUfferin  von  Mönchen  verpflegt. 
Gest.  von  A.  W.  Brennhäuser.    kl.  qu.  fol. 

8.  Auf  einem  Klosterhofe  Vorbereitung  zu  einem 
ELirchweihfeste. 

9.  Der  Christmorgen.  Knabe  vom  Christbaum 
träumend.    Lith.  von  J.  Bergpuann.    fol. 

10.  Ein  Pilger  zeigt  bayrisdien  Gebirgsleuten 
seine  mitgebrachten  Beliquien.  E:  Gal.  Brederlo, 
Biga. 

11.  In  die  Heimat,  E:  Kaufin.  L.  Bieckmann, 
Hannover.  Das  Bild,  angebl.  von  G.  A.  Mende, 
war  auf  der  50.  Hannov.  KA.  82. 

Mendelssohn,  Henriette,  Portrait- 
u.  Genremalerin,  in  Berlin.  Arbeitete  meist  in 
Pastell. 

1.  Strickende  Holländerin.  Pastell  -—  Berl.  ak« 
KA.  92. 

2.  3.  Zar  ersten  Gommunion;  Balleteuse. 
Pastellbilder.  —  Berl.  gr.  KA.  93. 

4.  Bildn.  des  Prof.  Hensel.  Oelg.  —  Berl.  gr. 
KA.  93. 

5.  Lesewinkel.  Oelg.  —  Berl.  gr.  KA.  93; 
Münch.  JA.  (Glasp.)  94. 

6.  Bildn.  des  j.  Dr.  H.  Pasteil.  —  Berl.  gr. 
KA.  94. 

Men^elberff,  Otto,  Historienmaler, 
eb.  zu  Düsseldorf  1817,  eest  daselbst  am 
j.  Mai  1890,  besuchte  die  äsM.  seiner  Vater- 
steidt  unter  Karl  Sohn  u.  Schadow  u.  trat  1840 
zur  protestantischen  Kirche  über,  in  deren  Geist 
er  seine  religiösen  Werke  schuf.  Nachdem  er 
1842  in  München.  1847  als  Portraitmaler  in 
Köln  gearbeitet,  hess  er  sich  1848  in  Düssel- 
dorf meder,  wo  er  auch  im  Verkehr  mit  jüngeren 
Genossen  anregend  wirkte. 

1.  Der  Tod  Moses'.  Angek.  vom  KV.  f.  Eheini. 
u.  W.  —  Beri.  ak.  KA.  36. 

2.  Judith.  Für  den  KV.  f.  Bh.  u.  W.  Eine 
Wiederholung  für  den  König  v.  Hannover  jetzt 
im  Neuen  Museum  zu  Hannover.  Lith.  von 
Franz  HanistSngl  f.  d.  Hannov.  KV.  1840. 
roy.  fol. 

8.  Der  Erzengel  Michael  den  Satan  stürzend, 
Altarbild  für  die  Apostelkirche  zu  Köln,  ge- 
stiftet vom  KV.  f.  Eh.  u.  W.  1840. 

4.  Kaiser  Heinrich  IV.,  ganze  Figor  in  Lebens* 
grosse.  E:  Eömersaal  zu  Frankf.  a.  M.,  ge- 
stiftet vom  KV.  f.  Bh.  u.  W.  1840. 

5.  Cartons  zur  Wiederherstellung  der  gemalten 
Fenster  in  der  St.  Cunibertskirche  zu  Köln. 
In  Gemeinschaft  mit  Joseph  Fay.  Gestiftet 
vom  KV.  f.  Bh.  u.  W.  1840. 

B.  Loreley.  E:  Schloss  Bellevue  bei  Berlin.  — 
Ddf.  KA.  43;  Stuttg.  KA.  43. 

7.  Ecce  homo.  —  Dresd.  ak.  KA.  47.  Ein  Bild 
hatte  der  Künstler  für  den  Kölnischen  KV. 
gemalt  Ein  Bild  befand  sich  auf  der  Brüsseler 
allg.  KA.  57. 

8.  Der  verlorene  Sohn.  (1848).  E:  Samml. 
Hugo  Brendel,  Berlin.  —  Köln,  2.  allg.  d.  u. 
bist  KA.  61. 

9.  Die  Beue  PetrL   (1851).   Für  den  Köln.  KV. 
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Menken  *-*  Mensehel. 


10.  Christas  am  Gelberde.  E :  Brang^el.  Kirche 
zu  Hirschberg  in  Schlesien,  gestiftet  vom  KV. 
f.  Rh.  n.  W.  1859. 

11.  Mütter  n.  Kind.  „L^m,  o  Jesn  bei  dem 
Essen  etc.''.  War  im  Besitz  des  Königs  y. 
Hannover.    Lith.  von  B.  Bisse,    fol. 

12.  Ecce  homo.  E:  Evangel.  Kirche  zn  Herz- 
kampi  Westfalen,  gestiftet  vom  KV.  f.  Bh.  u. 
W.  1861. 

18.-15.  Die  Auferstehung  des  Heilandes;  Die 
Evangelisten  Matthäus  n.  Marens;  Die  Evange- 
listen Lncas  n.  Johannes.  E:  Evangel.  Kirche 
zn  Gütersloh,  Westfalen,  gestiftet  vom  KY.  f. 
Bh.  u.  W.  1864. 

16.  Christas  in  Gethsemane.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68.  Ein  Bild  .Christas  am  Oelberge'': 
Ddf.  KA.  69. 

17.  Ganff  nach  Emaas.  —  Ddf  KA.  69. 

18.  Die  heiL  Familie  anf  der  Wanderung  nach 
Jerusalem.  —  Schulte's  Ddf.  KA.,  Ende  76. 

19.  Familienportrait.  War  im  Besitz  des  Dir. 
Schom  in  Berlin. 

SO.  Zeichnung :  Karl  der  Gr.  prüft  die  sich  um 
ihn  drängenden  Kinder  einer  Schule.  Links  im 
Seitengemach  zwei  Mönche,  die  Lehrer,  im  Ge- 
spräch. Feder  u.  Sepia.  Bez.  m.  Namen  u. 
1854.  h.  0,28,  br.  0,41.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct.,  26.  März  90. 

Menken,  Johann  Heinrich,  Land- 
schafts- und  Tiermaler,  geb.  zu  Bremen  am 
19.  Juli  1766,  gest.  daselbst  am  1.  Jan.  1839, 
trat  1792  in  die  unter  Casanova's  Leitung 
stehende  Dresdner  Akademie,  an  der  Joh.  Chr. 
Klenffel  sein  Lehrer  wurde.  1795  nach  Bremen 
zurückgekehrt,  schuf  er  in  den  nächsten  Jahren 
seine  besten  Werke,  wandte  sich  dann  aber, 
nach  seinem  zweiten  Besuch  Dresden's,  um  des 
Erwerbes  willen  einer  Schnellmalerei  zu,  die 
ihn  der  Kunst  zu  entfremden  drohte.  Seit 
1800  u.  später  auch  neben  seinem  Amte  eines 
Vorstadtcapitains  in  Bremen  (1805-1810)  be- 
schäftigte sich  M.  häufig  mit  S^ichnen,  Badiren 
u.  Herstellung  von  Aquatintablättem.  12  Zeich- 
nungen zu  C.  F.  Hennefs  plattdeutscher  Dich- 
tung „Henning  der  Hahn*',  welche  M.  1805  zur 
Kunstausstellung  nach  Weimar  gesandt,  fanden 
in  der  Jenaer  Literaturzeitung  vom  Januar  1806 
eine  günstige  Beurteilung  seitens  Goethe's,  der 
sich  später  auch  in  der  Zeitschrift  „Kunst  u. 
Alterthum''  I.  über  6  der  Menken'schen  Hand- 
zeichnungen zu  Casü^s  „Bedenden  Tieren**  aus- 
sprach. Zu  den  Aesopischen  Fabeln  hat  M. 
etwa  50  Zeichnungen  geliefert,  seit  1828  aber 
schuf  er  nichts  mehr.  1817  wurde  er  von  der 
Universität  Jena  zum  Dr.  uhiL,  1818  vom  Senat 
von  Bremen  zum  Prof.  der  schönen  Künste, 
1824  vom  Bremer  Kunstverein  zum  Ehrenmit- 
gliede  ernannt 

1.  Das  Mühlenfeld  bei  Obemeuland.  1794. 
h.  0,82,  br.  1,10.  E :  Kunsthalle  Bremen,  anffek, 
vom  Maler  Grabau  1826.  Von  Menken  selbst 
radirt. 

2.  Waldlaadschaft  (Eichen)  mit  Fluss.  h.  0,98, 
br.  1,37.  E:  Kunsthalle  Bremen,  angek.  1829. 
8.  Viehstück.  Vier  Kühe  u.  drei  Schafe  auf 
einer  Wiese.  Begenhimmel.  h.  1,07,  br.  1,50. 
£:  Kunsthalle  Bremen,  angek.  aus  d.  Sammlung 
des  Senators  Dr.  Dzoste  1850. 


4.  Beiter  mit  Hirten  u.  Vieh  in  httgeliffsr 
Gegend.-  Gemalt  von  Joh.  Heinr.  u.  Gottfried 
Menken.  E:  Aeltermann  Lürman.  —  Köln, 
2.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

5.  Kühe  werden  durch  ein  Wasser  getrieben. 
Holz.  h.  7Vt",  br.  91/9".  War  in  der  Samml. 
Dr.  Lucanus,  Halberstadt. 

6.  Waldlandschaft.  E :  Aeltermann  Lürman.  — 
Köln,  2.  allfi^.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

7.  Waldlan£chaft  mit  Jagdstaffage.  E :  WilL 
Poppe. 

6  u.  7  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

8.  Landschaft  mit  Wasserfall,  h.  0,84,  br.  1,04. 
E:  Kunsthalle  Bremen,  an£;ek.  1867. 

9.  Der  unglückliche  Deichbrach  bei  Bremen  am 
6.  März  1827.  Lith.  von  0.  Speckter.  roy. 
qu.  fol. 

Ein  Teil  seiner  Gemälde,  Zeichnungen  und 
Kupferplatten  wurde  1827  durch  einen  Brand 
beschädigt  oder  vernichtet. 

Menken.  Gottfried,  Landschafts-  und 
Tiermaler,  ffeb.  zu  Bremen  am  4.  März  1799 
als  Sohn  Jonann  Heinrich's,  gest.  daselbst  am 
26.  Nov.  1838.  Sein  Lehrmeister  war  sein  Vater, 
doch  lernte  er  schon  früh  durch  Studien  nach 
der  Matur  zeichnen  u.  malen  u.  während  der 
Truppenmärsche  1813  Bosse  und  Beiter,  be- 
sonders die  Kosaken  studiren.  Li  seinen  Land- 
schaften ist  er,  gleich  seinem  Vater,  ein  Nach- 
ahmer der  alten  Niederländer  Meister,  die  er 
mehrfach  copirte.  Von  seinen  Werken  bewahrt 
die  Bremer  Kunsthalle  3  Oelgemälde,  11  Hand- 
zeichnungen  u.  12  Badirungen. 

1.  ArmidA,  Leibreitpferd  des  Grossh.  v.  Olden- 
burg^   1812.  —  Oldenb.  KA.  85. 

2.  Tettenbom's  Angriff  auf  das  Osttor  zu 
Bremen  am  13.  Oct.  1813.  E :  Aeltermann 
Lürman,  Bremen. 

8.  Dieselbe  Darstellung.  E:  Wilh.  Poppe, 
Bremen. 

4.  Tettenbom's  Einzug  in  die  damalige  franz. 
Präfectur  zu  Bremen   (der  frühere  Eschenhof^ 

i'etzige  Hauptschule).    E:  Aeltermann  Lürman, 
Bremen. 

5.  Frühlingslandschaft  (in  Everdiogen's  Manier^, 
h.  0,45,  br.  0,60.  E:  Kunsthalle  Bremen,  angeK. 
1853. 

2—5  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

6.  Pferd  mit  Füllen  u.  Schafe  auf  der  Weide, 
h.  0,30,  br.  0,41.  E:  Kunsthalle  Bremen, 
angek.  aus  der  Samml.  Schöttler  1857.  — 
Köln,  2.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

7.  Hundefamilie.  In  einem  Bauernhof  eine 
isabellfarbene  Hündin  mit  vier  spielenden  Jungen, 
h.  0,43,  br.  0,55.  E :  Kunsthalle  Bremen,  angek. 
1867.  Ein  zweites  Exemplar  besitzt  Bürger- 
meister Dr.  A.  Lürman  in  Bremen. 

Mengchel,  Aloysius.  Landschafts-  u. 
Portraitmaler,  geb.  zu  Bumourg  in  Böhmen 
1782,  war  1801—1807  Schüler  der  Dresdner 
Akademie  u.  lebte  in  den  dreissiger  Jahren  in 
Berlin. 

1.  Wanda  Gräfin  Festetics  geb.  Gräfin  Bac^iiska, 
Tochter  des  Grafen  Athanasius  Bacsmiski,  im 
17.  Lebensjahre,  in  weissem  Atlaskleide  mit 
Stirnband  u.  Perlenkette.  Kniestück.  1836  ge- 
malt. E:  GräfL  Baccynski^sche  Samml.,  Berl. 
Nat.-Galerie. 


Menshauaen  —  Mensel. 


15 


1  e  1  fk  a  v  8  e  n ,  F  ri  e  da,  Portrait-,  Genie- 
I.  SkiQefeimialerm  in  Gassel.  Ebrenv.  Erwähn, 
fieriii  90;  EhrendipL  Dreed.  Aqnar.-A.  92. 
I  WoM.  Bildniss.    Junge  Dame  in   Schwan 
nicjfitiem  Federhat,  Blomen  in  den  H&nden« 
iMl  -  Diesd.  ak.  EA.  88. 
I  Heitere  LeetÜre.  —  MILnch.  Jnb.-A.  88. 
iSciDIeben:  Weisse  Nymphften  in  einer  Vase. 
-  Presd.  ak.  KA.  88. 
i  kaifbexL  —  BerL  ak.  KA.  90. 

I  t  Bösen;  PSonien.  —  Ddf.  A.  f.  Bh.  n. 
W.9L 

I.  Soleika,  Stadienkopf.  —  Bremer  allg.  SLA.. 

SO:  Ddl  A.  £  Bh.  u.  W.  91. 

$.  AieiKSien.  —  Danziger  EA.  93. 

i ffiMmasstndie.     Jnnge  Dame  in  Weiss,  im 

Ldutuhl,  Blnmen  in  der  erhobenen  Linken. 

Inest  Bsch  reehts.  —  BerL  gr.  KA.  93,  Abb. 

ia  Kit;  Dresd.  ak.  EA.  94. 

Kit  Heinibüdniss.      Alter    Herr   mit  grauem. 

TsOkrt  —  BerL  gr.  KA.  94. 

Pastelle. 

I I  Eiabenportnut;  Hfidchenportrait  —  BerL 
ik.  £A  88;  Dresd.  Aqnar.-A.  90. 

t  Psyche.  —  Dresd.  Aqnar.-A.  90. 

iPoifr.  der  Fran  Dr.  L.  n.  TOchterchen.  — 

DrsI  Aqnar.-A.  90. 

4L  BickfiKhehen.  —  Wiener  JA.  90. 

i  Portr.  der  Ck>mte8se  Jnlie  Althann.    E :  Fürst 

Bttddd-Wadenburg,  —  Wiener  JA.  90. 

7-  Die  lustigen  Schwestern.  —  Dresd.  Aqnar.-A. 

Sa  Sn  Bud  „Immer  Instig'' :  Wiener  JA.  91. 

Ei&  WA  „Die  Schwestern*'  (anmutiges  Schwe- 

stBBpttr) :  BerL  ak.  KA.  92 ;  Danziger  KA.  93. 

^&  Stadienkopf  mit  Blumen  (Kin^;  Studien- 

b|f  emer    lachenden    Dame.    —    Danziger 

Mt  Kftch  Helgoland.  Junge  Dame  an  Bord, 
futtt  "  Dresd.  Aquar.-A.  92 ;  Wiener  JA.  93. 
fii  Bild  „Zum  Heimatsstrand*'  Abb.  „Ueber 
I«i  a.  M.«  93. 

leishansen,  Helene,  Portraitmalerin, 
fA.  ni  Frankf.  a.  M.  1858,  Schttlerin  Gussow's 
m  Berlin,  C.   Dnran's   u.   Henners   in  Psris. 
I^ii  Berlin. 
1 1  Herrnportrait;  Damenportrait.  —  BerL  ak. 

La.  So. 

t  linderportrait.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

^  Poitr.    des   Prftsidenten   D.    ~    BerL   ak. 

IA.90. 

\  Poitr.  des  General-Iieut  v.  M.    Kniest,  mit 

mnem  Kreuz,    etwas    nach    rechts.      Bez: 

Hdea  Menshausen.    Berlin.    1891.  —  BerL  ak. 

KA.92. 

i  Portr.  der  Frau  Geheimrat  W.  —  BerL  ak. 
KA92. 

1;  Biutb.  einer  j.  Dame  in  Schwarz.  —  BerL 
ver.  d.  Kftnstlermnen,  IfSrz  94. 

Mens,  Max  von,  Historienmaler,  geb.  zu 
IHnehen  1824,  Schüler  der  dortigen  Akademie, 
ttbt  daselbst 

L  Bnth's  Abschied  von  Noemi.  Lith.  von 
°^Se>iDey.  gr.  foL  K.  Ludw.-Album.  —  Mttneh. 
1  %  u.  histor.  KA.  58.  Ein  im  Mttneh. 
^  76  ausgestelltes  Bild  „Buth  u.  Noemi*' 
Hr  n&  Besitz  des  Bezirksamtmanns  Carl  Bos- 


2.  Claude  Lorrain's  Aufenthalt  auf  seiner  Villa 
zu  Harlaching  bei  München 
8.  Schiffermädchen  auf  demChiemsee. 
2  u.  3  Münch.  allg.  d.  KA.  München  64. 

4.  KurfOrst  Maximilian  I.  erklärt  seinem  Sohne 
Ferdinand  die  monita  patema.  —  Münch.  d. 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

5.  Bubens  empfängt  den  Besuch  seines  Freundes 
Teniers.  —  Münch.  Glasp.  76. 

6.  Badirunff:  Ein  Maler,  ein  offenes  Skizzen- 
heft haltend,  steht  an  der  Seite  seiner  Frau 
unter  einem  Baume,    kl.  4. 

Menzel,  Adolf  Friedrich  Erdmann,  ^eb. 
zu  Breslau  am  8.  Dec.  1815,  kam  mit  semen 
Eltern  1830  nach  Berlin,  wo  er  sich  in  der 
lithograph.  Anstalt  seines  Vaters  im  Stein- 
zeiclmen  ausbildete,  aber  durch  den  Tod  des 
Versorgers  1832  schon  auf  den  Selbsterwerb 
angewiesen  ward.  Er  begann  mit  Anfertigimg 
Ton  Glückwunschkarten  u.  allerlei  Vignetten, 
wobei  er  die  Akademie  nur  Yorttbergehend  be- 
suchen konnte.  Die  erste  Anregung  zu  einer 
ffrOssern  Composition  bot  ihm  der  Kunsthändler 
Sachse,  indem  er  1833  einen  Cyclus  Federzeich- 
nungen zu  „Künstlers  Erdenwallen"  bei  ihm 
bestellte,  der  in  11  Compositionen  auf  6  Blatt 
im  selben  Jahre  erschien  u.  dem  jungen  Künstler 
Beifall  und  Anerkennung  aller  unbefangenen 
Kenner  erwarb.  Sein  nächstes  Werk  waren  die 
„Denkwürdigkeiten  aus  der  brandenburgisch- 
preussischen  G^chichte,  die,  1834  entworfen, 
von  Menzel  selbst  lithojmphirt,  1837  in  12  Bll. 
qu.  foL  erschienen.  IdSß  begann  er,  sich  mit 
der  Oeltechnik  vertraut  zu  machen  u.  malte 
auch  schon  ein  kleines  Bild  „die  Schachspieler'' 
für  die  Ausstellung,  dem  1837  eine  „ftechts- 
consultation",  im  Besitz  des  Staatsministers 
Friedenthal,  „die  Toilette"  u.  „Weltgeistlicher 
und  Mönch"  folgten.  1838/39  entstand  sein 
„Gerichtstag". 

Die  Begabunff  des  Künstlers  sollte  sich  nun 
auf  anderem  Gebiete,  dem  der  Hlustration,  be- 
währen. Franz  Kugler  veranlasste  ihn  zu 
Zeichnungen  für  seine  „Geschichte  Friedrich^s 
des  Grossen",  eine  Aufgabe,  die  M.  mit  Freudig- 
keit ergriff  u.  nach  eifrigen  Studien  1839'-42 
in  400  Compositionen  für  den  Holzschnitt  löste, 
der  von  einüben  der  tüchtigsten  Xylognyahen. 
namentlich  Ft.  Unzelmann,  Otto  u.  Albert  Vogel 
in  Berlin  u.  Ed.  Kretzschmar  in  Leipzig  aus- 
geführt wurde.  Einen  andern  Cyclus  von 
2U0  Illustrationen  schuf  M.  1843—49  für  die 
im  Auftrag  Friedrich  Wilhelm^s  IV.  veranstaltete 
neue  Prachtausgabe  der  Werke  Friedrich^s  des 
Grossen,  welche  anfangs  nur  zu  Geschenken 
bestimmt  war.  Die  im  Holzschnitt  ausgeführten 
Zeichnungen  erschienen  1886  als  Sonderausgabe 
mit  Text  von  L.  Pietsch,  in  zwei  Bdn.  Zum 
600iähr.  Jubiläum  des  Einzugs  der  Herzog 
Sophie  von  Brabant  mit  ihrem  Söhnlein  Hem- 
rich  dem  Kinde  in  Marburg  1247  hatte  der 
Casseler  Kunstverein  bei  Menzel  1847  eine  grosse 
Composition  bestellt,  welche,  zu  farbiger  Aus- 
führung bestimmt,  zunäcluit  als  Carton  mit 
lebensgrossen  Fi^en  zur  Ausstellung  fifelancte. 
Er  fand  den  Beifall  der  Besteller  nicht,  blieb 
trotzdem  mehrere  Jahre  im  Casseler  Museum, 
von  wo  er  in  den  Besitz  des  Künstlers  zurück- 
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kehlte.  Grossem  Erfolg  fanden  seine  nächsten 
Oelgemälde,  besonders  die  während  des  Jahr- 
zehnts 1847 — 67  mit  Darstellonffen  ans  dem 
Leben  des  grossen  Königs,  welche  den  Geist 
seiner  Zeit  athmen.  Ein  im  JiJire  1860  be- 
gonnener, 1866  Tollendeter  Holzschnittcyclns 
„Aus  König  Friedrich's  Zeit"  brachte  in  12 
Folioblättern  die  charakteristischen  Portraits 
des  Königs  n.  seiner  Kriegs-  n.  Friedenshelden 
in  Kniest&cken,  während  1861—67  die  Uniform- 
stadien der  „Armee  Friedrich's  des  Grossen*' 
mit  600  farbigen  Litho^phien  in  nur  30  Ezem- 

Slaren  eines  dreibändigen  Werkes  erschienen, 
enen  ein  Auszug  in  S)  BU.  unter  dem  Titel 
„Die  Soldaten  Friedrich's  des  Grossen**  1861 
yorausw[egangen  war.  Das  selbe  Jahr  brachte 
auch  £e  „Versuche  auf  Stein  mit  Pinsel  und 
Schabeisen''  in  6  Blatt,  und  unter  einer  Reihe 
von  Aquarellen  eine  „Scene  im  Eisenbahncoupö*'. 
Besonderes  Aufsehen  aber  u.  lebhafte  Debatten 
für  u.  wider  erregte  sein  auf  der  Weihnachts- 
ausstellung des  Künstler-Ünterstfltzungsvereins 
vorgeführtes  Transparen tbüd  „Christus  als  Knabe 
im  Tempel**  durch  die  bisher  nicht  dagewesene 
Realität  der  Darstellung.  Spätere  Transparent- 
bilder hatten  „Christus  u.  die  Wechsler**  u. 
„Adam  u.  Eva  nach  Vertreibung  aus  dem  Para- 
diese** zum  Gegenstände.  1866  führte  M.  die 
Gestalten  zweier  Hochmeister  im  Remter  zu 
liarienburg  in  Fresco  aus,  in  gleicher  Malweise 
1868  das  Bild  „Blücher  und  Wellington  bei 
Waterloo**  in  der  Gedenkhalle  des  früher  kron- 
prinzlichen Palais  in  Berlin.  Die  Jahre  1861 
bis  66  waren  besonders  dem  gössen',  mit 
historischer  Treue  gemaltpu,  die  „Krönung 
Wilhelm's  I.  zu  Königsberg**  darstellenden  Bilde 
gewidmet.  M.^s  Besuch  der  Pariser  Weltaus- 
stelltne  1867  war  reich  an  Eindrücken,  die  bald 
in  Bildern^  wie  der  „Sonntag  im  Tnillerien- 
^rten**,  em  „Wochentag  in  Paris**,  die  „Er- 
innerung an  den  Luxembourggarten'*  erschienen. 
1871  malte  er  die  „Abreise  König  Wilhelm's 
zur  Armee**,  jene  in  Begleitung  der  Königin 
erfolgte  Fahrt  durch  die  Linden  zum  Bahnhof, 
unter  den  Grüssen  der  begeisterten  Menge. 
1876  vollendete  er  seine  „Modernen  Cyclopen**, 
die  Darstellung  eines  Eisenwalzwerkes  in  voller 
Tätigkeit  mit  den  gewagtesten  Lichteffecten. 
Mehreren  kleineren  Bildern  in  Oel,  Aquarellen 
u.  Federzeichnungen  folgten  1877  die  Illustra- 
tionen zu  Heinrich  v.  Kleist^s  „Zerbrochenem 
Krug**.  Von  M.'s  feiner  Beobachtung  der  Ge- 
sellschaft legen  seine  Gemälde  „Ballsouper** 
(1878)  u.  „Cercle**  (1879),  welche  die  Hoffeste 
Kaiser  Wilhelm's  schildern,  Zeugniss  ab.  Volks- 
scenen  malte  er  mit  gleicher  Lebendigkeit  in 
einer  „Procession  in  Hofgastein**  (1880),  wie  in 
dem  G^üsemarkt  („Piazza  d-Erbe**)  zu  Verona 
(1884).  Am  8.  December  1894  feierte  M.  in 
ungewöhnlicher  Rüstigkeit  seinen  79.  Geburts- 
tag. Er  ist  k.  Professor  seit  1866,  Mitgl.  der 
Akiademien  von  Berlin  (1863),  Wien,  München, 
Dresden,  Brüssel  u.  Inhaber  der  gr.  gold.  Med. 
von  Berün  (1857),  München  (1879),  Wien  (1883 
u.  1888),  Chicago  (1893)  u.  der  Ehrenmed.  von 
Antwerpen  (1894).  Seit  1875  gehört  er  dem 
Senat  der  Akad.  der  Künste  zu  Berlin  an,  auch 
ist  er  Dr.  phil.  u.  Kanzler  des  Ordens  pour  le 
m6rite  für  Wissenschaften  u.  Künste. 


Die  hier  mit  einem  *  bezeichneten  Werki 
MenzePs  befanden  sich  auf  der  zur  Feier  seine« 
siebenzigsten  Geburtstages  am  8.  Dec.  1886  ii 
der  Akademie  der  Künste  zu  Berlin  veran« 
stalteten  Ausstellung. 

I.  Oelgemälde. 

1.  2.  Ein  Dom  bei  Abendbeleuchtung;  Denkmal 
Homer's.  —  Berl.  ak.  KA.  28. 

8.  Die  Schachspieler.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

4.  Zu  den  Waffen.  Die  Freiwilligen  von 
1813.  (Winter  1836  —  37).  Abbi^eutschc 
illnstr.  Z.**  87. 

5.  Die  Bechtsconsultation.  Advocat  mit  zwei 
CUenten.  17.  Jahrh.  1837  gemalt.  —  SachseV 
KA.  37;  Braunschw.  KA.  38. 

6.  Die  ToUette.  (1837).  Ein  Bild:  Ländliche 
Schöne  mit  dem  Spiegel  in  der  Linken,  ihi 
Haar  ordnend.  Bez.  mit  Namen  u.  1838.  Kam 
aus  der  Samml.  Thiem  in  die  Samml.  Alexi, 
welche  am  6.  Mai  92  durch  Lepke  in  Berlin 
versteigert  wurde. 

7.  Der  Familienrat.  (1837  —  38).  E:  Staats- 
minister Dr.  Friedenthal,  Berlin. 

8.'*'  Der  Gerichtstag.  Ein  Mann  erhebt  an  der 
Leiche  seiner  Gattin  die  Anklage  gegen  die 
vorgeführten  beiden  Mörder.  Bez :  Adolph  Menzel 
1839.  E:  Th.  v.  Schneider,  Berlin.  Lepke's 
Berl.  KA.  39.  Eine  „Gerichtsscene**  befand 
sich  in  der  v.  Liebermann^schen  SammL,  welche 
im  Dec.  76  in  Berl.  versteigert  wurde. 

9.  Die  Störung  zweier  Freundinnen  am  Klavier 
durch  ein  lästiges  Besucherpaar.    (1846). 

10.*  Der  Palaisgarten  des  Prinzen  Albrecht  in 
Berlin.  Bez:  Ad.  Menzel  1846.  E:  Banqnier 
H.  Frenkel,  Berlin.  —  Berl.  Jub.-A.  86.  Das 
Bild  „Blick  in  den  Garten  des  Prinzen  Albrechf 
hat  Beruh.  Mannfeld  1883  radirt. 

11.*  Predi|rt  in  der  Klosterkirche  zu  Berlin. 
Blick  aus  dem  Hauptschiff  in  das  gotisch  ge- 
wölbte Seitenschiff.  Bez :  Menzel  1847.  h.  0,63, 
br.  0,63.  Früher  im  Besitz  der  Frau  Elisabeth 
Milner  zu  Gross-Lichterfelde,  seit  1892  in  der 
GaL  Dresden. 

12.*  Gustav  Adolf  empfang  seine  nach  Deutsch- 
land ihm  gefolgte  Gemahlin  im  Winterquartier 
vor  dem  Schlosse  zu  Hanau.  Bez :  Menzel  1847. 
E:  Frau  E.  Milner  zu  Gross-Lichterfelde. 

13.  Carton,  braun  in  braun:  Herzogin  Sophie 
von  Brabant  mit  ihrem  Söhnchen  Heinrich  dem 
Kinde,  dem  Erben  der  hessischen  Herrschaft, 
1247  in  Marburg  festlichen  Einzug  haltend. 
Bez :  Adolph  Menzel  Februar  1848.  —  Berl.  ak. 
KA.  48;  Dresd.  ak.  KA.  48;  Berl.  Jub.-A.  86. 
Der  vom  Gasseier  KV.  aus  Anlass  der  1847 
eintreffenden  Jubelfeier  des  hessischen  Fürsten- 
hauses bestellte,  im  selben  Jahr  gezeichnete 
Garton  wurde  vom  Künstler  zurückgefordert 
u.  befindet  sich  im  Atelier  desselben. 

14.*  Die  Bittschrift.  (Der  Spazierritt).  Fried- 
rich II.  auf  seinem  Schimmel  in  Begleitung* 
von  zwei  Reitern  von  einem  Ausritt  zurück- 
kehrend, wird  am  Saum  eines  Waldes  von 
einem  bäuerlichen  Ehepaar  erwartet,  das  eine 
Bittschrift  überreichen  will.  Bez:  A.  Menzel 
1849.  E:  Frau  Staatsminister  v.  Nostitz- 
Wallwitz,  Dresden.  —  Dresden,  Sachs.  KV., 
Anfang  87. 


nKcilSCl» 


17 


Ifi.  Friedrich's  H  Tafelrunde  in  Sanssouci  1750. 
Bez:  Adolph  Menzel  Berlin  1860.  h.  2,04, 
In.  1,75.  £:  Nat.-Gal.  Berlin,  angek.  ans  der 
Sunml  des  Vereins  der  Ennstfrennde  1873. 
Heztotmtoetich  von  Fiitz  Werner,  roy.  foL; 
▼OD  P.  Habelmann.  roy.  foL;  Abb:  „Deutsche 
ninstr.  Z."  m.  (1886);  „Meisterw.*<  XIII.  „Denk- 
miler  der  Kunst''  Tafel  124.  (Wemer's  Zeich- 
Bong  zu  seinem  Stich  bei.  sich  in  der  Samml. 
Enhtz,  Berlin.)  —  Berl.  ak.  RA.  50;  Par. 
WA  56. 

Eine  Wiederholung  der  „Tatelrunde^  befand 
sich  in  der  Oal.  v.  Jacobs  zu  Potsdam  u.  wurde 
am  denelben  1872  von  Lenke  in  Berlin  an- 
gekauft Nach  einer  yon  dem  Bilde  in  der 
Kat-Gal.  sanz  abweichenden  Zeichnung,  bez: 
Ad.  Menzel  78,  ist  der  Holzschnitt  in  der 
.JDiistr.  Z."  86. 

16.*  Im  Boudoir.  Bez:  Menzel  1861.  E:  J.  C. 
SdiOn.  Worms. 

17.*  Friedrich  IL  bei  der  Tfinzerin  Barberina. 
1862  gemalt  Bez:  Adolph  Menzel.  E:  Bentier 
C.  Kmz,  Berlin. 

18.  FlOtenconcert  Friedrichs  IL  in  Sanssouci. 
Bez:  Adolph  Menzel,  Berlin  1862.  h.  1,42, 
br.  2,06.  E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  aus  der 
Btmiiü.  Magnus  Herrmann  1876.  Gest.  von 
Fr.  Werner,  roy.  fol.;  Holzschnitte:  „niustr. 
Welt"  1883,  „Deutsche  illustr.  Z^  HL  (1886) 
IL  Jlodeme  Kunsf  1888;  Kupferätzung  imp. 
qn.  foL  Ein  Bruchstück  „Friedrich  n.  beim 
Flöteneoncert",  rad.  von  Hans  Meyer,  im  Stamm- 
bacb  der  Berl.  Nat.-GaL  8.  —  Berl.  ak.  EA.  62. 
Die  Zeichn.  zum  Wemer^schen  Stich  war  auf 
der  2.  allf  .  u.  bist  KA.  zu  Köln  61. 

19.  Die  Alt-Neu-Synagoge  in  Prag.  Bez:  Menzel 
1858.  h.  0,67,  br.  0,44.  E:  früher  Frau  v. 
Nagler,  jetzt  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg.  —  Berl. 
A.  ?on  Werken  lebender  Mitglieder  der  Berl. 
Aksi,  Weihnachten  93. 

99.  Interieur  mit  zwei  alten  Damen  im  Bococo- 
costflm,  welche  sich  dem  Lesen  aufj^ehäufter 
Brieftchaften  zuwenden  wollen.  Bez.  mit  Namen 
0.  1854.  h.  0,37,  br.  028.  —  Lepke's  Berl. 
E.-Aact,  1.  Mai  83.  Ein  Bild  ausgestellt  im 
Todn  Berliner  Künstler  1870. 

21.  Friedrich  n.  auf  einer  Inspectionsreise.  Bez : 
Adolph  Menzel  1864.  h.  67  Va'',  br.  84".  E: 
Oalerie  Bayen6,  Berlin.  Abb:  ^Deutsche  illustr. 
Z.«  HL  (1886).  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

22.  Die  Huldigung  der  schlesischen  Stände  im 
Fflrstensaale  des  Bathauses  zu  Breslau  am 
7.  Not.  1741.  Bez:  Adolf  Menzel  1866.  h.  0,94, 
br.  1^6.  Auf  Bestellung  des  schles.  KY.,  der 
dem  Künstler  die  Wahl  des  Gegenstandes  aus 
der  Gesch.  der  Provinz  freistellte,  für  das  Mu- 
senm  gemalt.  E:  Schles.  Museum  der  bild. 
Kflnste  in  Breslau.  Mezzotinto  von  P.  S.  Habel- 
mann. roy.  qu.  foL  Nebst  Erklämngsblatt  der 
KOpfe. 

tt.  Friedrich  IL  im  Park  zu  Sanssouci  in  ünter- 
baltong  mit  dem  an  Podagra  kranken  General 
Fonquet  Bez:  Adolf  Menzel  h.  0,336,  br.  0,266. 
S:  Grftfl.  Ba<^rnBki'sche  SammL,  Nat.-Gal. 
Berlin,  aufek.  1866. 

tt.*  Friedrich  u.  die  Seinen  in  der  Schlacht 
bei  Hochkirch  am  14.  Oct  1768.  Bez :  Adolph 
Mensel    Berlin  1866.    S:  Schloss  Berlin.  — 

Ton  Boettloher,  Maltnrark«.   IL 


Berl  ak.  KA.  66;  München,  deutsche  allg.  u. 
histor.  KA.  68;  Königsb.  KA.  61;  Par.  WA.  67; 
Berl  Jub.-A.  86. 

25.  Zusanmienkunft  Friedrich's  n.  mit  Joseph  n. 
auf  der  Treppe  des  Schlosses  zu  Neisse  am 

26.  Aug.  1769.  In  lebens^.  Figuren.  Auf 
Veranlaisung  des  Ver.  f.  histor.  Kunst  1867 
gemalt.  E :  Grossh.  v.  Sachsen- Weimar,  Schloss 
zu  Weimar.  Abb :  „Illustr.  Z."  1863.  —  Münch. 
KV.,  Dec.  69. 

26.*  Bauemtheater  bei  Kufstein.  Tiroler  Bauern 
dem  Passionsspiel  zuschauend.  Bezf  Menzel 
1869.  E:  H.  Pächter,  Berlin.  —  Berl  ak. 
KA.  68. 

27.  Krönung  König  Wilhelm's  L  in  der  Schloss- 
kirche zu  Königsberg  am  18.  Oct  1861.  Das 
1861  begonnene,  erst  1866  vollendete  grosse 
Gemälde  im  Schloss  zu  Berlin,  das  132  Portrait- 
köpfe  enthält.  Bez:  Adolph  Menzel  h.  11', 
br.  14'.  Das  Bild  war  1866  im  Ecksaale  der 
Akad.  ausgestellt  u.  1886  auf  der  Berl.  Jub.-A. 

28.*  Die  Oelskizze  zur  „Krönung«^,  h.  0,74, 
br.  1,00,  wurde  1880  für  die  Nat.-Gal  an- 
gekauft, woselbst  sich  auch  zahlreiche  (etwa 
200)  nach  dem  Leben  ausgeführte  Studienköpfe 
in  Gouache,  Aquarell  u.  Kreide  befinden.  Die 
Oelskizze  war  auf  der  Wiener  WA  73,  dann 
nebst  den  Studien  auf  der  im  J.  1886  in  der 
Berl  Akad.  stattgefundenen  Menzel -Aus- 
stellung. 

29.*  Sonntafi^  im  Tuileriengarten  (nach  Erinner- 
ungen gemalt).  Bez:  Adolph  Menzel,  Berl  1867. 
E:  Frau  S.  Meyer,  Berlin. 

80.*  Im  Bestauran^  der  Pariser  WA.  1867. 
Bez:  Ad.  Menzel  E:  Prof.  Paul  Meyerheim, 
Berlin. 

81.*  Borussia.  Die  Provinz  Preussen,  eines  der 
fünf  Panneaux  im  Kiosk  des  in  der  Bilder- 
galerie des  Berliner  Schlosses  1868  veranstalte- 
ten Bazars  zum  Besten  der  Notleidenden  in 
Ostpreussen.  Bez:  Menzel  1868.  E:  (}eh. 
Commerz.-Bat  Franz  Mendelssohn  in  Berlin,  der 
auch  die  übrigen  Panneaux  ankaufte. 

82.»  Weiblicher  Kopf,  auf  Metallplatte  gemalt 
(1868\  E:  sudtrat  A.  Löwe,  Berlin. 
88.*  Missionsgottesdienst  in  der  Buchenhalle  bei 
Bad  Kosen.  Bez:  Adolph  Menzel  Berl  1868. 
E:  Commerz.-Bat  Alb.  Arons,  Berlin.  —  Berl. 
ak.  KA.  70;  Wiener  WA.  73;  Berl.  int. 
KA.  91. 

84.  Pariser  Wochentag.  Bez:  Ad.  Menzel, 
Berlin  1869.  h.  0,48,  br.  0,69.  E:  Samml 
Ed.  Behrens,  Hamburg.  Vorher  in  den  Samm- 
lungen Dr.  Strousberg,  Liebermann,  Duncan.  — 
Berl  ak.  KA.  70;  Hamb.  Früly.-A.  87. 

85.*  Heinrich  VIII.  auf  einem  Ball  mit  Anna 
Boleyn  tanzend.  Grisaille.  Bez:  Ad.  Menzel  70. 
h.  0,69,  br.  0,48.  Garton  zur  Shakespeare-Ghilerie 
von  Püoty,  Menzel  u.  A.  1873.  Durch  Lepke^s 
Beri.  K.-Auct  am  26.  März  84  in  Privat- 
besitz. 

86.*  unter  den  Linden  in  Berlin  am  Nach- 
mittag des  31.  Juli  1870:  Abreise  König 
Wilhelm^s  zur  Armee.  Bez:  Ad.  Menzel.  Berlin 
1871.  h.  0,78,  br.  0,63.  1871  nach  der  Er- 
innerung gemalt.  E:  Nat.-Gal  Berlin,  angek. 
aus  der  Samml.  Magnus  Herrmann  1881.    Abb: 
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Mensel. 


„lUOÄtr.  Z.«88: -DeutBche  iUnatr.  Z.«  m.  (1886). 
—IF Wiener  lnt.";KA.  82;  Mtinch.  int  KA.  83, 
Abb.  im  Eat. 

S7.  Tanzpanse."  Erinnenm^  ans  den  HofbäUen. 
E:  Erben  Johann>Meyer^8  in  Dresden.  —  Berl. 
ak.  KA.  70;!Par.  WA.  78. 

88.  Synagoge^^^mit^  betenden  Jnden.  —  Berl. 
Ansstellnng  des  Ver.fBerliner  Künstler  70. 
89.*  Atelierwand  mit  Gipsabgüssen  bei  Lampen- 
belencbtnng.  Oelstndie.  aez:  Ad.  Menzel 
Octob.  1872.  Im  Besitz  Pro£  A.  Menzel's.  — 
Berl.  ak.  KA.  92. 

40.*  Erinnemng  an  den  Lnxembonrg-Garten  in 
Paris.  Bez:  Ad.  Menzel  (1872).  E:  Banqnier 
Wilh.  Itzinffer,  Berlin.  -<-  Berl.  ak.  KA.  83; 
Berl.  int  KA.  91.  Ein  Bild  „Im  Lnxembonrg- 
Garten**  befindet  sieb  in  der  Galerie  Tretjakow 
in  Moskau. 

41.*  Das  Eisenwalzwerk  (Moderne  Cyclopen). 
Die  Herstellung  von  Eisenbahnschienen  zu 
Königshütte  in  Oberschlesien.  Bez:  Adolph 
Menzel  1875  Berlin,  h.  1,53,  br.  2,53.  £: 
T7at.-Gal.  Berlin,  angek.  aus  der  A.  y.  Lieber- 
mann^schen  Samml.  1875.  Badirt  von  B.  Mann- 
feld. —  Par.  WA.  78;  Mttnch.  int.  KA.  79; 
Par.  WA.  85.  Acht  Bu.  männl.  Studien  zu  den 
„Modernen  Cyclopen**,  Bleistiftz.,  befanden  sich 
auf  der  Dresdner  Aquarell-A.  77. 

42.  Gelegener  Moment  am  Kamin.  Vornehme 
Gesellschafb  im  Benaissancecostüm  sich  um 
einen  Kamin  sammelnd.  Hadirt  unter  der  Bez. 
,.Auprte  la  chemin^e''  von  Edme  Paul  Le  Bat. 

—  Berl.  ak.  KA.  77. 

48.  Weinprobe.  Mönche  im  Klosterkeller.  War 
in  der  Galerie  F.  Fallen  in  Berlin,  versteigert 
Nov.  77. 

44.  Friedrich  11.  am  offenen  Sarge  des  grossen 
Kurfürsten.  Grisaille.  Zur  Gustav  Freytag- 
Galerie  1878.    Abb :  „Deutsche  illustr.  Z.**  1886. 

—  BerL  ak.  KA.  78;  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
Dec.  79. 

45.*  Ballsouper.  (Nach  Erinnerungen).  Bez: 
Adolph  Menzel  1878  Berlin,  h.  0,50,  br.  0,60. 
E:  Ad.  Thiem,  Berlin.  Abbj.Deut8che  illustr. 
Z.«  87  u.  „Moderne  Kunst«  Iv.  (1890).  —  Bert, 
ak.  KA.  "^  u.  79;  Münch.  int  KA.  79;  Par. 
MeUEol-A.  85;  Berl.  int  KA.  91. 

46.^  Cercle.  Bez:  Ad.  Menzel  79.  E:  Schön, 
Worms.  Abb :  „Illustr.  Z.«  85  u.  ,,Mei8terw." 
m.  —  Münch.  JA.  91. 

47.*  M&nnlicher  Kopf  auf  Metallplatte  (1879). 
E:  Stadtrat  A.  Löwe,  Berlin. 
48.*  Procession  in  Hofgastein.  Bez:  Ad.  Menzel 
1881.  ^880?).  £:  BanouierJul.  Schiff,  Berlin. 
Abb:  „Kunst  unserer  Zeit**  11.  (1891);  „Illustr. 
Z.«  93.  —  Bert.  ak.  KA.  80;  Berl.  Jub.-A.  86; 
Wiener  Jub.-A.  88;  Münoh.  JA.  91,  Abb.  im 
Kat;  Berl.  ak.  KA.  92. 

49.  Die  Boulevards  in  Paris.  E :  James  Ducan, 
London.  —  Münch.  int  KA.  83. 
60.*  Piazza  d'Erbe  in  Verona'^  mit  vieler  Staf- 
fage. Bez:  Adolph  Menzel  1884.  E:  H.  Pächter, 
Berlin.  —  Verein  Berl.  Künstler,  4.— 11.  Juni 
84;  Pariser  Menzel- A.  26.  Apr.~15.  Juni  85; 
Oesterr.  KV.,  Mftrz  86;  Berl.  Jub.-A.  86.  Eine 
Tuschz.  „Piazza  d'Erbe*',  E :  Em.  Walter,  war 
auf  der  Fnmkf.  A.  a.  Privati)esitz  91. 


51.*  Männlicher  Kopf.    Bez:  A.  Menzel 

Frau  Geh.  Commerz.-B.  Bondg,  Berlin. 

52.   Steinklopfer.     E:    Gen. -Gonsul    Landi 

Berlin. 

58.  CoUoquium.     E:   Staatsminister  a.  D.  I 

Friedenthal,  Berlin. 

62  u.  53  Berl.  A.  a.  Privatbesitz,  veranstall 
vom  Ver.  Berliner  Künstler  (Architectenhai 
z.  B.  der  Ueberschwemmten  I088. 

54.  Schluss  eines  Hoffestes.  Kleines  Qa 
1889  vollendet  Ein  Bild  „Ball -Episode''  a 
dem  J.  1888  besitzt  Geh.  Commerz. -R.  Sch^ 
bach,  Berlin. 

55.  Bildniss  des  Malers  Ed.  Magnus.  E:  Na 
GtoL  Berlin,  erworben  1892. 

56.  Nach  dem  Balle.  E:  Hans  v.  Bleichrödi 
Berlin. 

57.  Kopf  eines  alten  Mannes.    Oelstudie. 
56  u.  57  Berl.  ak.  KA.  92. 

58.-64.  Sieben  Oelstudien  zu  den  Gemälde 
Friedrich's  Tafelrunde,  Flötenconcert,  Friedri 
d.  Gr.  auf  Reisen,  Huldigung  Schlesien's,  B 
gepfuung  Friedrich^s  mit  Joseph  n.  in  Neisi 
Fnedricn  in  Lissa,  Blücher  n.  Wellington  li 
Belle- AUiance.  E :  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  ai 
dem  Dispositionsfonds  1889. 

n.  Wandgemälde. 

1.  2.  Die  Hochmeister  Siegfried  v.  Fencb 
wanden  u.  Herzog  Ludger  v.  Braunschweig.  Zw 
Fresken  im  Remter  des  Schlosses  zu  Maria 
bürg.  Ausgeführt  1855.  Die  Cartons,  1 
Nat-Gal.  Berlin,  befanden  sich  auf  der  Bei 
Jub.-A.  86.  Abb :  „Kunst  f.  Alle*"  Oct  86. 
8.  Die  Begegnung  Blücher^s  u.  Wellingtos 
am  Vorabende  der  Schlacht  von  Waterloo.  ] 
der  Gedenkhalle  des  vormals  kronprinzliohc 
Palais  in  Berlin  1858  in  fresco  gemalt 

III.  Transparentgemälde 
für  die  von  den  jüngeren  Künstlern  Berlin^s  1 
wohltätigen  Zwecken  im  Akademieffebäude  vei 
anstalteten  Weihnachts-Ausstellungen: 

1.  Christus  als  Knabe  im  Tempel  im  Streit  m 
den  Pharisäern  von  seiner  Mutter  überrasch 
12  Figuren  1851.  Lith.,  vom  Künstler  selbs 
bez:  Adolph  Menzel.  (Berlin  1852).  h.  0,4 
br.  0,57. 

2.  Christus  treibt  die  Wechsler  aus  dem  Temp€ 
Gemalt  1853. 

3.  Adam  u.  Eva,  nach  der  Vertreibung  aus  dei 
Paradiese.    1857  gemalt 

IV.  Blätter  in  Aquarell  u.  Gouache. 

1.*  Bildn.  der  Frau  Professor  Ed.  Meyerhei 
geb.  Drake.  Ganze  Figur.  Bez:  den  12.  Mal 
1847.  A.  M.  E:  Prof  P.  Meyerheim,  Berli 
2.*  Glückwunschadresse  des  Magistrats  u.  d< 
Stadtverordneten  Berlin^s  an  den  Kronijrinze 
Friedrich  Wilhelm  nach  erlangter  Grosi^ährii 
keit.  Bez:  Adolph  Menzel  1850.  E:  d< 
Kaiser. 

8.*  Bildn.  des  Schriftstellers  Dr.  Karl  Eitne 
Halbe  Figur,  lesend.  Bez:  Menzel  1850. 
4.*  Büdn.  des  Oberstabsarztes,  spätem  Genera 
arztes  Dr.  Puhlmann.  Eine  Cigarre  halten« 
Hüftbild.  Bez:  Menzel  1860.  E:  Prof.  A.  Menze 
Radirt  von  Fritz  Werner  unter  Leitung  Menzel 
für  die  Freimaurer-Loge  in  Potsdam. 


llMiael. 


US 


&*  BfldiL  des  ICsgon  ▼.  Leithold.  Knioit, 
nach  links.  Bez:  A.  Menzel  1860.  E:  Prof. 
A.  Kensel. 

t*  Schweine  im  Komfelde.  Bez:  Menzel  1860. 
S:  Nat-Qal.  Berlin. 

7.  Yonehme  jpoln.  Beieende  (Zeit  des  dOifthr. 
£ii^)  Ton  w  emer'selien  Husaren  angehalten« 
Bez:  Adolph  Menzel  1860. 

&  S^ydlitz'Behe  Kttrassiere  begegnen  einem 
Bnntnue. 

7  TL  8  ans  der  SammL  des  Minors  t.  Beigh, 
fieriin. 

%*  Im  Ssenbahn - Goan6.  Schlnmmemder  Herr 
mit  neben  ihm  sitzenaer  Dame.  Bez:  Menzel 
61.  fi:  Banqnier  W.  Itzinger,  Berlin.  —  Dresd. 
Aqnar.-A.  77;  Gnrlitt's  BerL  Salon  81;  Lepke's 
Bed.  K.-Anct,  17.  Apr.  82;  Wiener  Jnb.-A.  88. 

10.  Ein  Mönch  im  Klostergarten  promenirend. 
-  Qnrlitt's  Berliner  Salon  81. 

11^  Yor  der  Michaelskirche  in  Mflnchen.  Bez : 
Meuel  18fö.  £:  Geh.  Commerz. -B.  Franz 
Me&delsBohn,  Berlin.  Ein  Bild  .Der  Kirch- 
nag",  Chromolith.  von  Storch  &  Kramer.  qn. 
foL  Ein  Bild  „Anszng  ans  der  Mflnch.  Michaels- 
knche  nach  der  Messe**  war  in  der  Samml.  des 
Dir.  Schom  in  Berlin. 

12.  Fest  der  weissen  Böse  ün  Neuen  Palais  zn 
Potadsm.  Festcdbmn  mit  z^n  Gonachebüdem. 
ZirEriBnemng  an  das  yor  26  Jahren  (1829) 
n  Ekren  der  Aaiserin  y.  Bnssland  yeranstaltete 
Btttenpiel,  ansgeftkhrt  im  Auftrage  Friedrich 
Wükdm's  IV.  wfthrend  der  Jahre  1863  u.  1864. 
Di8  kostbar  ausgestattete  Album,  Geschenk  des 
mm,  Hofes  an  die  Kaiserin  Alexandra  yon 
BoflBknd,  befindet  sich  im  Schlosse  Zarakoje 
Selo  bei  Petersburg.  Im  Noy.  1882  in  der 
Hindzeichnungs-Saimnl.  der  Berliner  Nat.-GaL 
smnitellt  ^schrieben  yon  Adolf  Bosenberg 
iB  ler  .»Eunstchronik**  1883. 

M*  Kssken- Souper.    Bez:  Menzel  1866.    E: 

BcDtier  C.  Kuhtz,  Berlin. 

li*  Gondelfahrt    des  Kronprinzen   auf  dem 

See  Tor  dem  Sdilosse  zu  Bheinsberg.    Bez: 

Iflosel  1860 

1&*  Gute  Nacht!    Bez :  Menzel  1860.  —  MUnch. 

JA  90. 

M*  MOnche  in   der  Sakristei   des   Seryiten- 

kküters  zu  Innsbruck  bei  Investitur  zur  Messe. 

Bes:  Menzel,  Berlin  1860.  —  Par.  WA.  78. 

17.*  Arbeiter  im  Neubau.    Bez:  Menzel  1860. 

ÜD  Aquarell  »Maurer  auf  einem  Neubau  bei 

4er  Arbeit",  h.  0.12,  br.  0,06,  kam  aus  der 

SüDml.  Dr.  Adolf  Amstein  auf  Lepke^s  BerL 

L-Auct,  16.  Jan.  90. 

1&*  Lakaien  u.  Kammerhusaren  im  Vestibül 

in  Schlosses  zu  Bheinsberg.  Bez:  Menzel  1861. 

1t.^  Maleigerttst  im  Schlosse  Bheinsberg.    Auf 

dem  Gherttst  Hofinaler  Pesne  mit  einem  Modell. 

!■  HitttCTgr..  die  Treppe  heraufsteigend  Kron- 

pioz  FriMnch  mit  aem  Schlossbaumeister  y. 

bobelfldorf.    Bez:  Menzel  1861. 

15—19  auf  Kaifonkel^s  Berliner  KA.  z.  B. 
4er  Armee  66. 
A^  Bastende  B&uerin  im  Thitringer  Walde. 


W6li   Bez:  Menzel 


iofball  in  Bheinsberg.  Links  im  Vordergr. 
UQDprinz  Friedlich.  Bez :  Menzel.  Berlin  1862. 


14-:21  E:  Frau  Commerz. -B.  Kahlbaum  in 
Berlin,  deren  SammL  neun  Gouache -Gemälde 
ans  der  Gesch.  Friedrieh^s  des  Gr.  besitzt, 
worunter  yier  auf  den  Bheinsberger  Aufenthalt 
des  Kronprinzen  bezügliche. 

82.*--87.*  Studien  zum  KrOnungsbilde  (yergL 

Oelgem&lde  Nr.  28): 

22.  Prinz  Friedrich  Karl  y.  Preussen,  14.  Dec. 

1863 

88.  Graf  Boos-Waldeck,  8.  Jan.  1864. 

24.  Staatsminister  y.  Patow,  2.  Fefar.  1864. 

25.  Staatsminister  y.  d.  Heydt,  12.  Febr.  1864. 
86.  Staatsminister  Graf  Schwerin,  13.  Febr.  tö64. 
27.  Staatsminister  yon  Bethmann  -  Hollweg, 
14.  März  1864. 

28.'  Staatsminister  Graf  Pttckler,  18.  April  1864. 
29.  Staatsminister  y.  B^muth,  29.  Jnni  1864. 

80.  G^eral- Superintendent  Dr.  Holbnann, 
18.  Juli  1864 

81.  Prinz  Karl  y.  Preussen,  11.  Aug.  1864. 

82.  Prinz  Adalbert  y.  Preussen,  6.  5eft  1864. 
88.  Prinz  Albrecht  y.  Preussen  (Vater),  19.  Oet 
1864. 

84.  Herzog  Wilhelm  y  Mecklenburg,  3.  Jan.  1866. 

85.  Prinz  Georg  y.  Preussen,  23.  März  1866. 

86.  87.  Leibarzt  Dr.  Lauer,  18.  Juni  1866;  Feld- 
probst Dr.  Thielen. 

22-37  E:  Nat.-GaL  Berlin. 
88.*  Bttstungsstndien.    Bez:  Ad.  Mensel  66. 
89.'^  Helmstudien,  Dokhstudien.    Btz:  A.  IL 
(1866). 

38  u.  39  E:  Prof.  A.  Menzel,  Berlin. 

40.*  Auf  dem  Berliner  Weihnachtsmarkt.  Ber- 
liner Strassenseene.  Bez:  MenzeL  Berlin  66. 
E:  Geh.  Commerz. -R.  A.  Heckmann,  Berlin. 
Wiener  int  JA.  71. 

41.  Inneres  der  Alt- Neu- Synagoge  zu  Prag. 
Vom  ein  Synagogendiener.  Bez:  Ad.  Menzd, 
BerL  66.  h.  0,29,  br.  0,22.  E :  Ed.  L.  Behrens. 
—  Hamb.  Al.  a.  Priyatbesitz  79. 

42.  An  der  Saale  bei  Kosen.  Badende  Knaben. 
Beiseerinnerung.  Bez:  Adolph  Menzel,  Kosen .  • . 
E :  L.  Uhle  auf  Maxen.  —  Dresd.  A.  a.  Prinat- 
besitz  84. 

48.  Ganalleben.  Neuer  SchifSahrtscanal  bei 
Berlin. 

42  u.  43  BerL  ak.  KA.  66. 
44.*  Willkomm -Adresse  des  Magistrats  yon 
Berlin  an  KOnig  Wilhelm  bei  dem  Sieges- 
einzuge  1866.  Bez:  Adolph  Menzel  1866.  Im 
Besitz  des  Kaisers.  Die  Verse  dazu  yon 
Scherenberg  sind  dieselben,  mit  welchen  die 
Festjongfrauen  den  KOnig  b^Bjttssten.  —  Mttneh. 
Glasp.  76;  BerL  int  KA.  91. 
45.  Aus  der  Gesellschaft  Cayaliere  u.  Damen 
in  der  Loge  eines  Ballsaales.  Bez:  Menzel  67. 
E:  H.  F.  Heidi,  Prag.  Badirt  yon  J.  Klaus 
gu.  4.  Befand  sich  unter  der  Bezeichnung  «»Im 
ßaUsaale*'  in  der  im  März  72  yersteigerten 
Galerie  Gsell  zu  Wien  u.  war  im  Herbst  72 
im  Wiener  Künstlerhause  ausgesteUt 
46.*  Hof  in  der  Marienstrasse  zu  Berlin,  yom 
Schlafzimmer  des  Künstlers  aus  gesehen.  Bez : 
Ad.  Menzel  (1867).  E:  Ad.  Thiem,  Berlin. 
•—  Hamb.  KA.  z.  B.  der  Ueberschwemmten. 
April  88. 

47.  Ein  Geharnischter  als  Blindekuh.  (1867). 
E:  Alb.  y.  Lanna,  Prag. 

2» 


ao 


Mensel. 


AS*  Halbfigur  eines  altes  Mannes,  der  ein 
Schmnckkästchen  anfschliesst  Costümstndie, 
16.  Jahrh.  £ez:  Ad.  Menzel,  Berl:  67.  £: 
Bitterfifntsbes.  Engen  Possart,  Berlin.  —  BerL 
ak.  KA.  70. 

49.  Chinesischer  Comfort.    (1868).    Befand  sich 
in  der  Galerie  Ghsell,  versteigert  im  März  72. 
50.*  Männlicher  Stndienkopf.    Bez :  Ad.  Menzel, 
Berlin  1869.    E:  Ad.  Thiem,  Berlin. 
51.*  Gedenkblatt  an  das  50  jähr.  Bestehen  der 
Firma  C.  Heckmann  (Messingwerke)  in  Berlin, 
mit  allegor.  Frontispice  in  Gonache.  Bez:  Adolph 
Menzel,  Berlin  1869.    AnsgeftLhrt  im  Anftraffe 
der  Familie.     E:  Geh.  Commerz.-B.  A.  Heck- 
mann, Berlin.   —  Berl.  ak.  KA.  70;  Münch. 
Glasp.  76;  Berl.  int.  EA.  91. 
52.  Der  Elephant  im  Jardin  des  plantes.    Bez: 
Ad.  Menzel  1869.    h.  0,21,  br.  0,35.    E:  Ed.  L. 
Behrens.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
58.  Soirfie.  —  Wiener  JA.  70. 
54.  55.  Abendstndie;   Wintermorgen   (Berliner 
Gassenstndie).  —  Wiener  JA.  71. 
56.*  Hochaltar  in  der  Pfarrkirche  zu  Innsbruck. 
Bez:  Menzel  71.    E:  W.  Itzinger,  Berlin.    Als 
Besitzer  werden  genannt:  Magnus  Herrmann 
(Mttnch.  Gbwp.  76  u.  Berl.  ak,  KA.  77),  Eng. 
Biess   (Par.   WA.   78),   W.   Itzinger   (Wiener 
Jub.-A  88),  alle  in  Berlin. 
57.*  Hochaltar  in  der  Peterskirche  zu  Salzburg 
(1871).    E:  W.  Itzinger,  Berlin. 
o8.  Im  Esterhazy-Keller  zu  Wien.    Beiseerinne- 
rung  1871.    E:  Alb.  v.  Lanna,  Prag. 
58.*  (Gestörtes  MahL    Ein  Mann  in  der  Tracht 
des  16.  Jahrh.  emjjföngt  während  der  Mahlzeit 
einen  Brief,  der  ihn  in  Nachsinnen  versetzt 
Bez:  Adolph  MenzeL   Berlin  1872.   E:  Banquier 
0.  Hainauer,  Berlin.  —  Local  der  Kunstfreunde 
im  preuss.   Staat   73;   Par.  WA.   78;   Dresd. 
Aquar.-A.  87.  ^ 

60.  Ehrenbttrgerdiplom  der  Stadt  Berlin  für 
den  Fürsten  Bismarck.   Berlin  d.  27.  März  1871. 

61.  Ehrenbttrgerdiplom  der  Stadt  Berlin  für 
den  Grafen  Moltke. 

60  u.  61  Gouache  auf  Pergament.   1872.   gr. 
qu.  fol. 

82.*  Inneres  eines  Wirtshauses  mit  Mönch  in 
Gastein.    Bez:  Menzel  1873.    E:  Meyer  Ck>hn, 
Berlin.  —  Wiener  JA.  74;  Berl.  ak.  KA  76. 
68.*   Der   Wigwam   (Indianer -Oafg)    auf   der 
Wiener   Weltausstellung.    Bez:   Menzel   1873. 
E:  Magnus  Hemnann,  Berlin. 
64.*   Hochaltar  in   der  Damenstiftskirche    zu 
München.    Bez:  Menzel  1873.    E:  W.  Itzinger, 
Berlin.    Badirt   von  W.    ünger,    „Zeitschr.  f. 
büd.  K."  XIX.    (1876).  —  Berl.  ak.  KA.  76. 
Ein  Bild  besitzt  die  Samml.  Ed.  L.  Behrens  in 
Hamburg  (vgl.  Katalog  v.  E.  Heilbut  1891). 
65.*  Im  Münchener  Biergarten.  Bez :  Ad.  Menzel, 
Berlin  74.    Privatbesitz. 
66.*  Glückwunsch.  Bez :  Zum  13.  November  1874 
für's   Häuschen   von    seinem    Pathen    Adolph 
Menzel.    E:  Prof.  Albert  Hertel,  Berlin. 
67.  Salon  der  Frau  v.  Schleiniti.    Bez:  Salon 
von  Frau  v.  Schleinitz  am  29.  Juni  1874.    Bez: 
Adolph  Mnzl.    E:  H.  v.  Angeli,  Wien. 
68.*  Maurer  auf  dem  Bau  bei  der  Arbeit.  Bei: 
Menzel.    BerL  75.    E:  Frau  Geh.  Ck)mmerz.-B. 
Borsig,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  77;  Münch. 
JA,a. 


68.*  Reisepläne.  Auf  einer  Gartenveranda  zr« 
Herren  beim  Studium  einer  Eisenbahnkar 
Bechts  zwei  Damen,  eine  dritte  komuit  < 
Gartentreppe  herauf.  Hintergr.  sonniger  QsxU 
Bez:  Ad.  Menzel  1875.    E:  Ad.  Thiem,  Berl 

—  BerL  ak.  KA.  80;  Gurlitt's  BerL  Salon  € 
Wiener  Jub.-A.  88.  Ein  Bild,  h.  0,15,  br.  Q^ 
war  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  2.  Mai  93. 

70.*  Vor  der  Beichte.  Bez:  Ad.  Menzel  ' 
E:  Frau  Schwabe,  Berlin.  —  Münch.  Glasp.  1 
BerL  ak.  KA  78. 

71.  Nächtliche  Scene  in  einem  Pariser  Ca 
Bez:  MenzeL  E:  Gab.  der  Handzeichnong 
Dresden,  angek.  1875. 

72.  Unterhaltung;  im  Park.  (1875).  —  Lepk 
BerL  K.-Auct.,  Jan.  77. 

78.  Inneres  einer  Klosterkirche  zu  Ettal,  Baye] 
(1875).    E:  Stewart,  Paris. 
74.  Durstiger  Bitter.  -—  Münch.  Glasp.  76. 
75.*  Verdacht.    Ein  Mann  mit  einem  Dolch 
der  Linken  blickt  lauschend  empor.    Bez:  A 
Menzel  1876.    E :  0.  Hainauer,  Berlin.  —  Drei 
Aquar.-A.  87. 

76.*  In  der  Kirche.    Dame   vor   dem    Gitt 
Bez:  Ad.  Menzel  1876.    E:  Pr.  -  Lieutenant 
Biebeck,  Halle.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

77.  Wer  steckt  dort  oben?    E:  0.  Haiiiaa< 

—  BerL  ak.  KA.  76.  (Wol  identisch  n 
Nr.  75). 

78.  Rückwand  des  geschnitzten  GhorfifestQl 
im  Dom  zu  Mainz.  —  BerL  ak.  KA.  7/. 

79.*  Adresse  der  Akad.  der  Künste  an  d« 
Kaiser  aus  Anlass  des  Attentats  im  Mai  7 
Bez :  Ad.  Menzel  1878.  E :  HohenzoUem-Museo] 

—  Berl.  int.  KA.  91. 

80.  Der  Austemesser.  (1879).  E :  Frau  PrSi 
dent  Hitzig,  Berlin. 

81.  Studie  aus  Hofgastein.  (1879).  E:  Pn 
Ad.  MenzeL 

82.  Studienkopf  en  face  (Rabbiner).  1880.  1 
Banquier  L.  Perl,  Berlin. 

88.*  Die  Spinettspielerin.  Bez:  Adolph  Meni 
1881.    E:  Kaiserin  Au^usta  Victoria. 

84.  Inneres  einer  Schmiede  zu  Hofgastei 
h.  0,43,  br.  0,29. 

85.  Blick  von  einem  Balcon  der  Villa  Hermai 
in's  Gasteiner  Tal.  h.  0,33,  br.  0,25.  —  Wien 
int.  KA.  82. 

84  u.  85  E :  Nat.  -  Gal.  Berlin.  —  BerL  a 
KA  80;  Wiener  Jub.-A.  88. 
86.*  Kanzelpredigt  in  der  Pfarrkirche  xa  Inn 
brück.    Bez:  Ad.  Menzel  81.    E:  Ad.  Thiei 
Berlin. 

87.*  Der  Mann  mit  der  Sturmhaube.  Be 
Ad.  Menzel  81.  E:  Banquier  W.  Kühn,  Berli 
88.*  Die  Bierstube.  (Im  Biergarten).  Bezi  A 
Menzel  83.  —  BerL  Jub.-A.  86. 
89.*  Der  Gelehrte.  Bez :  Ad.  Menzel  84. 
90.*  Kameeltreiber  in  einem  Gebirgsdorfe.  Be 
Ad.  Menzel  (1884).  Abb:  „Kunst  f.  Alle«  VD 
(1893);  BerL  Jub.-A.  86;  Ed.  Schulte's  Be: 
Salon,  Nov.  90. 

88—90  E :  Pr. -Lieutenant  P.  Riebeck,  Hall 
91.*  Kurgaste  am  Wärmkessel  zu  Bad  £j 
singen.  Bez:  Ad.  Menzel  1884.  E:  W.  K 
petzkv,  Berlin.  —  Wiener  Jub.-A.  88;  BerL  a 
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98.*  Toniisten  in  Eissingen.    Bes:  Ad.  Menzel 

8i  B:  Banqnier  W.  KtUin,  Berlin. 

91*  Wendeltreppe  (Kissingen).  Bez :  Ad.  Menzel 

81.  S:  H.  Pachter,  Berlin. 

91*  ttarktscene  in  Verona.    Bez:  Ad.  Menzel 

84.  £:  W.  Itzinger,  Berlin. 

%.*  Am  Morgen  nach  dem  Fasching.    (Berliner 

Strasse  nach  dem  Cameyal).    Bez :  Ad.  Menzel 

1885.  £:  Nat-Gal.   Berlm  seit  Sommer  85. 

Vom  Kflnstler  znr  Verlosung  für  die  dnrch  das 

Erdbeben  heimgesuchten  Spanier  gespendet,  war 

es  dem  Geh.  &g.-B.  Benleanx  zugefallen,  aus 

desMB  Hand  es  an  die  Nat-Gal.  überging. 

98.*  Matinee.  Klavierspielende  Dame  im  Kreise 
Ton  Tier  Herren  u.  drei  Damen.  Bez :  Ad.  Menzel 
1885.   £:  H.  Pächter,  Berlin. 

97.*  Ausschmückung  eines  Altars.  (Trier).  Ein 
i.  Geistlicher  befestigt  über  dem  Muttergottes- 
Düde  einen  Kranz,  ein  Mftdchen  bindet  einen 
BMenstiaoss.  Bez:  Menzel  85.  Bez:  Ad.  Thiem, 
Berlin.  —  Onrlitt's  Berl.  Salon,  Nov.  85 ;  Hamb. 
KA.  z.  B.  der  Ueberschwemmteu,  Frühj.  88; 
fierl  ak.  KA.  92. 

961*  Brandschatzung  (Contribution).  Bez :  Adolph 
Menzel  1885.  E:  Ad.  Thiem,  Berlin.  Abb: 
«Illnstr.  Z.**  85.  —  Dresd.  Aquarell -A.  87; 
Wiener  Jub.-A.  88. 

99.*  ^ringbmnnen  im  Garten.    Bez:  Menzel 

85.  Kissingen.  E:  v.  Korn,  Breslau.  —  Bres- 
Iner  A  a.  Privatbesitz  92. 

100.*  Das  „Kinder -Album''.  43  Darstellungen 
mögt  ans  dem  Leben  zahmer  u.  wilder  Tiere, 
letztere  namentUch  nach  Studien  im  Berliner 
loolog.  Garten.  Ursprünglich  für  den  Ideinen 
Bnben  n.  dasTOchterchen  der  Schwester  MenzePs. 
E:  NWGaL  Berlin,  vom  Kunsth.  H.  Pächter 
1S89  erworben. 

101.*  Sieben  Bll.  aquarellirter  Vorlagen  (aus 
i  J.  1882)  zum  Porcellan-Tafelgeschirr,  welches 
dem  preuss.  Kronprinzenpaar  zur  silbemen 
Hochzeit  1883  dargebracht  worden:  Fisch- 
Khüssel;  Biatenschüssel  (Kellerwart  u.  Koch); 
Hummer  mit  Schildkröte  a\if  Spargel;  Wild- 
Khfissel;  Fmchtschüssel;  Putte  Yon  einer  Wespe 

rehen;  Putte  auf  Flievenfang.    E:  Nat.- 
Berlin,  vom  Kunsth.  H.  Pächter  1889  er- 
worben. 

lOSL  Japaner  in  Berlin  1885.  —  Berl.  Jub.-A. 

86.  Das  Bild  „Der  Stickkünstler"",  bez:  Ad. 
Xenzel  1886,  in  „Berliner  Bunte  Mappe*"  86. 
£me  Bleiz. :  .Japanische  Stickkünstler" :  Münch. 
JA.  89. 

lOK.  Sftmmtliche  nicht  bei  der  Sache.  Im 
Xirchengestühl  zwei  Damen,  in  deren  Nähe 
zwei  Cavaliere  knien.  Bez :  Menzel  86.  h.  0,15, 
br.  0,11. 

IM.  Der  Raucher.  E:  Pr.-Lieutenant  P.  Rie- 
beck, Hallei  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
10&.  Ehrenbürgerbrief  der  Stadt  Hamburg  für 
Herrn  G.  C.  Schwabe  in  LondoiL  den  Stifter 
der  englischen  Galerie  in  der  Kunsthalle  zu 
Hamburg.  (Die  thronende  Hammonia,  ihr 
gegenül^r  ein  von  seinem  Ehrensitz  herab- 
gtttiegener  Bürgermeister,  der  in  ein  goldenes 
AQeh  einen  Namen  einträgt).  Bez:  Adolph 
Menzel  Berlin  1887.  Gruppe  daraus  in  Holz- 
Kbnitt  „Zeitschr.  f.  b.  Kunst*«  1889. 


106.  Beati  possidentes.  Ein  reiches  holländ. 
Ehepaar  schaut  vom  Garten  ihrer  Villa  den 
Herrichtungen  desselben  für  die  Sommerzeit  zu. 
E :  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg.  Bez :  Ad  Menzel  88. 
h.  0,27,  br.  0,21. 

107.  Inneres  der  Kirche  zu  Salzburg.  E: 
A.  Thiem,  Berlin.  —  Hamb.  KA.  z.  B.  der 
Ueberschwemmten,  April  88. 

108.  Privateinfluss.  E :  Banqnier  Meyer  Gohn  jun. 
Berlin.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

109.  Brunnenpromenade  in  Bad  Kissingen. 
1890.  h.  0,21,  br.  0,30.  E :  Emil  Meiner,  Leipzig. 
—  Berl.  A.  von  Werken  lebender  Mitglieder  der 
Berliner  Akademie,  Weihnachten  93. 

110.  Am  Kirchennortale.  —  Münch.  JA.  93. 

111.  Auf  der  Fahrt  durch  die  schöne  Natur. 
Reisende  IL  Classe  eines  Eilzuj^  im  Augen- 
blick, wo  ein  berühmter  Aussichtspunkt  er- 
reicht ist.  E :  Banqnier  Jul.  Rosenheim,  Berlin. 
Abb:  „Gartenlaube*'  94.  Ausgestellt  in  der 
Wagnerischen  Kunsth.  in  Benin,  März  92; 
Berl.  gr.  KA.  94 

112.  Morgenbüffet  der  Feinbäcker  in  Bad  Kis- 
singen. 1893  gemalt  Ausgestellt  in  der 
Kunsthandlung  von  R.  Wagner  in  Berlin, 
März  93,  dann  auf  der  WA.  in  Chicago  93. 
118.  Wandernde  Zigeuner.  E:  Galene  Trelja- 
kow,  Moskau. 

114.  J.  J.  Rousseau  in  Versaüles,  dem  Treiben 
des  Hofes  zuschauend.  E:  Samml.  Kuhtz, 
Berlin. 

115.  Fignrenstudie:  Abbö  u.  PolizeiBergeant 
auf  einer  Pariser  Brücke,  h.  0,12,  br.  0,08. 
Aus  der  Samml.  Dr.  Ad.  Amstein  in  Berlin  auf 
Lenkers  Berl.  K.-Auct,  15.  Jan.  90. 

116.  Idyll.  Ein  vornehmer  Herr  am  Früh- 
stückstisch  im  Freien  lauscht  der  Arie  eines 
kleinen  geflügelten  Sängers.  —  Wiener  JA.  93. 

V.  Zeichnungen. 

1.*  Publius  Gomelius  Scipio  und  Lucius  Gaeci- 
lius  Metellus.  Bleiz.  Bez:  Nach  einer  Aufgabe 
des  Hm.  Prof.  Dr.  Büsching.  —  Adolph  Menzel 
alt  13  Jahr  inv:  &  del:  E:  Prof.  A.  Menzel. 
Berlin. 

2.*  Künstlers  Erdenwallen.  Folge  von  11  Gom- 
positionen  auf  6  Bll.  1)  Der  Keim.  Trieb. 
2)  Zwang.  Freiheit  3)  Schule.  Kampf.  4)  Liebe. 
Luftschlösser.  5)  Wirklichkeit  Ende.  6)  Nach- 
ruhm. Bleiz.  (1833).  Bez:  A.  M.  f .  E:  Nat- 
Gal.  Berlin.  Im  Auftrage  des  Kunsthändlers 
L.  Sachse  1833  in  Steindruck  ausgeführt,  in 
einem  Heft  gr.  qu.  fol.  zu  Weihnachten  1833 
mit  der  Jahreszahl  1834  erschienen.  Die  Orig.- 
Entwürfe  befanden  sich  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  17.  Nov.  1886  u.  sind  jetzt  Eigentum 
der  Nat-Gal.  Berlin. 

8.  Denkwürdigkeiten  aus  der  brandenburgisch- 
preussischen  Geschichte  von  Einführung  des 
Christentums  im  Lande  der  Wenden  bis  zum 
Siege  bei  Leipzig.  12  Bll.  Zeichnungen,  seit 
18S3  componirt,  dann  vom  Künstler  selbst  auf 
Stein  gezeichnet.  Mit  Text  von  Friedländer 
1836  (1837)  bei  L.  Sachse  in  Berlin  erschienen, 
gr.  qu.  fol.  Ausgestellt  1834  (die  4  ersten  Bll.) 
u.  1836. 

1)*  Vicelin  predigt  den  Wenden  das  Christen- 
tum um  1137.    Blei.    Bez:  Menzel  1834.    Den 


Mnuel. 


ersten  Bntwnif  in  Blei  zu  dieser  Composition 

hat  die  Nat.-Gal.  1898  erworben.    B :  Nat-Oal. 

Berlin. 

2)  Markgraf  Albrecht  der  Bär   erstürmt  die 

Yeste  Brennabor  (Brandenburg)  1157. 

3)*  Friedrich  Graf  y.  Hohenzollem  wird  Enr- 
fBist  V.  Brandenburg,  18.  April  1417.  Beleh« 
nnng  zn  Constanz.  Blei  n.  weiss  gehöht.  Bez: 
Menzel  1834.    E :  Nat-Gal.  Berlin. 

4)  Joachim  ü.  tritt  zur  evangeL-luther.  Kirche 
über,  d.  1.  Nov.  1639.    Blei. 

Bl.  1—4,  als  erstes  Heft  einer  fortzusetzenden 
Sammlung,  auf  der  Berl.  ak.  RA.  84. 

5)*  Friedrich  Wilhelm,  der  Grosse  Kurfttrst, 
empfängt  die  Erbhuldigung  der  preussischen 
Landsttlnde  zu  Königsberg,  18.  Oct  1663. 
Tusche  u.  Blei.  Bez:  Menzel  1884.  E :  Nat-Gal. 
Berlin. 

6)  Die  Schlacht  bei  Fehrbellin,  18.  Jan.  1675. 
SSne  Zeichnung,  h.  0,265,  br.  0,345.  vom  J.  1834, 
im  Besitz  von  Ed.  L.  Behrens  in  Hamburg,  war 
auf  der  Hamb.  A.  a.  Priyatbeeitz  1879.  Eine 
Zeichnung,  Feder  u.  Tusche,  hat  die  Nat-GaL 
1889  angekauft 

7)*  Frieorich  L,  als  erster  KOnig  v.  Preussen 
gesalbt  zu  Königsberg,  18.  Jan.  1701.  Tusche. 
Bez:  Menzel  1835.  £:  Nat.-GaL  Berlin. 
8f  Einwanderung  der  Salzburfer  Protestanten 
1732.  Tusche  u.  BleL  Bez :  Menzel  1835.  E : 
Nat.-6al.  Berlin. 

9)  Friedrich  d.  Gr.  in  der  Schlacht  bei  Moll- 
witz 1741.  Zeichn.  ▼.  J.  1885.  h.  0,250, 
br.  0,335.  E:  Ed.  L.  Behrens.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  79.  Eine  Zeichn.,  Feder  u.  Tusche, 
hat  die  Nat-Gal.  1889  angekauft 

10)  Friedrich  des  Gr.  Ansprache  an  seine  Generale 
vor  der  Sdilacht  bei  Leuthen  1757.  Entwurf 
in  BM.    Für  die  Nat-Gal.  erworben  1893. 

11)  Die  Befreiungskriege:  Der  Auszug  der 
Freiwilligen  von  Breslau  1813. 

12)  Einzig  des  siegenden  Heeres  nach  der 
Sohlacht  bei 

Die 
der 

im  Febr.  1871  durch  die  Berliner  Versteigerung 
von  L.  Sachse  &  Co.  zerstreut  Die  Bll.  1,  3, 
4,  5,  7  u.  8  gelangten  darauf  aus  dem  Besitz 
von  L.  Sachse  jun.  zur  nochmaliffen  Versteigerung 
durch  B.  Lepke  in  Berlin,  Febr.  77. 
4.*  Entwurf  zur  Mitgliedskarte  flir  den  Kunst- 
▼erein  in  Potsdam.  Bleiz.  Bez :  Menzel  f :  1836. 
E:  Nat-Gal.  Berlin. 

5.*  Ein  Bitter  seine  Erlebnisse  erzählend.  Feder- 
u.  Tuschs.  Bez:  Adolph  Menzel  1837.  E: 
Nat-Gal.  Berlin. 

6.  Franz  y.  Sickingen^s  Tod  zu  Landstuhl.  In 
Holz  geschnitten  von  F.  Unzelmann  fOr  den 
Verein  der  Kunstfreunde  in  Preussen  1838. 
an.  foL  Das  Orig.  befand  sich  in  der  Samml. 
des  Dr.  Ferd.  Sotzmann  in  Berlin  (f  Leipzig 
1861). 

7.  Gedenkblatt  fttr  die  400jähr.  Jubelfeier  der 
Buchdruckerkunst:  Gutenberg  u.  Fust  die  ersten 
Abzttoe  ihres  Bibelwerkes  pAfend.  Gez.  1840. 
Der  fiolzstock,  von  Unzelmann  geschnitten  u. 
nur  in  einigen  hundert  Exemplaren  gedruckt, 
soll  erst  1940  wieder  abgedruckt  werden. 
qu.  fol. 


xanzug   aes   siegenaen   neeres   nacn   aer 
lacht  bei  Leipzig  1813. 
de  genannten  Bll.  1—12,  welche  sich  auf 

Beniner  Aquarell-A.  1868  befanden,  wurden 


8.  Zeiohnunffen  zu  Franz  Kugler's  ^esohicl 
Friedrich^s  aes  Grossen^.    Etwa  400  gr( 
u.  kleinere  Illustrationen  aus  den  Jahren  1839 
1842.  Nach  Menzers  eigenen  Holzaufeeichnuiigt 
in  Holzschnitt  ausgeführt  von  Fr.  Unzelmi 
Otto  u.  Albere  Vogel  in  Berlin  u.  Ed.  Kret 
mar,  Georcy,  Bitschi  u.  Beneworth  in  Leips 
3.  Aufl.,  Leipzig  1876. 
9.*  Soldatenscene  aus  der  Zeit  Friedrich's 
Grossen.    Feder-  u.  Tuschz.    Bez:  Ad.  Mei 
1844.    B:  der  Kaiser. 
10.*  Brustbild  Blflcher's.     Federz     Bez: 
Menzel   del:   —   Octob:    1845.     E:   Nat- 
Berlin.    Lith.  von  R.  Hüser.    roy.  foL 
U*  Weibl.  Brustbild.     Pastell.     Bez:  A. 
(1847).    E :  Bildhauer  Moser,  Berlin. 
12.  Illustrationen  fllr  die  auf  Befehl  Friec 
Wilhelm^s  IV.  yeranstidtete  Prachtausgabe  dl 
Werke  Friedrich's  des  Grossen.    200  Scbli 
Vignetten  zu  den  Kapiteln,  Zeichnungen 
den  Jahren  1843  —  1849.    In  Holz  geschnitt 
von  0.  Vogel,  Albert  Vogel,  Fr.  ÜDzelmami 
Herm.  Müller.    1882  besonnte  die  Kunsthanji 
lung  von  B.  Wagner  in  Berlin  eine  Ai 
der  Menzerschen  Bl&tter  in  vier  Bftnden,  dl 
dann  eine  auf  200  Abdrücke  beschränkte  JuV 
Iftums-Ausgabe  der  200  Stöcke  mit  einem  61 
für  Blatt  erlftutemden  Text  von  Ludwig  Piets 
folgte.    1886,  2  Bde. 

18.  Die  Armee  Friedrich's  des  Grossen  in  ihrer 
Uniformirung,  entworfen  u.  auf  Stein  gezeichnet 
von  Adolph  Menzel.  3  Bde.  mit  600,  unter  des 
Künstlers  AuMcht  colorirten  LithognuDhien, 
bei  L.  Sachse  &  Co.  1851—57  in  nur  30  Exem- 
plaren erschienen.  L  Bd.  Cavallerie  auf  144  Bll. 
(1851),  n.  Bd.  Infwterie  auf  144  BU.  (1855), 
in.  Bd.  Artillerie,  blondere  Corps  mit  Stamm- 
u.  Commandeurlisten  nebst  Anhauff  auf  155  BU. 
(1857).  (Ein  Exemplar  auf  der  Berliner  Ve^ 
Steigerung  von  L.  Sachse  &  Co.,  Febr.  71). 
14.  Die  Soldaten  Friedrichs  des  Grossen  (1846  bis 
1849),  herausgegeben  von  Ed.  Lange,  mit 
30  colorirten  Holzschnitten  u.  einem  Frontispioe 
nach  Originalzeichnungen  von  Ad«  Menzel. 
Leipzig  18i51.    4. 

15.*  Alte  Frau.  Bleiz.  Bez:  Ad. 
11.  Nov.  1849.  E:  Prof.  A.  Menzel,  Berlin. 
IB.*  Dame  im  Sessel,  bei  Licht  lesend.  PasteU. 
(1850).  E:  Nat.-GaL  Berlin. 
17.  Aus  König  Friedrich's  Zeit.  Kriegs-  und 
Friedenshelden.  Gez.  von  Adolph  Menz^ 
1850—55.  In  Holz  geschnitten  von  Eduard 
Kretzschmar.  Herausgegeben  u.  mit  l>io^^.Y 
Notizen  begleitet  von  Alex.  Duncker.  12  Bu* 
gl.  foL  Berlin.  2.  AufL  1861.  (König  Fried- 
rich, Leqp.  V.  Dessau,  Schwerin,  Prinz  Seinncb, 
Zieten,  Winterfeldt,  Keith.  Seydlitz,  Herzog 
Ferd.  v.  Braunschweig,  Belling,  Prinz  Eng.  ▼• 
Württemberg,  de  la  Motte-Fouqu6). 
18.''  WiUiam  Shakespeare.  Halbfignr.  Bez: 
A.  M.  1850.  E:  Nat-Gal.  Berlin.  Holzschn. 
von  F.  Unzelmann  1852.    gr.  fol.  . 

19.*  Zwei  Badegftste  blicken,  vor  einem  Ge- 
länder stehend,  auf  die  See.  PasteU.  Btf: 
Erinn:  Arkona.  August  1851.  A.  Menzel.  J&' 
Nat.-Gal.  Berlin.  .  . . 

20.*  Zuhörer  im  Concert.  EückenanMeW. 
Pastell  (1851).  Bez:  Symphonie  Ddur  Beet- 
hoven-Ennnening.    B:  Nat-GaL  Berlin* 


aa 


2L  IBostnlioiien  sn  Heinrich  ▼.  KkürtPs  ^Zer- 
Inoehenem  Krag".  (1851).  Der  aserbrocheiie 
Knig  Yon  Heinr.  v.  Kleist.  Jnbilänms- Ausgabe. 
Be^  (1877).  foL  (Mit  30  Holsschnitten  n. 
4  Pliot«^.  nach  Orig.-Compoflitionen  Ton  Ad. 
Mensel). 

SL*  ^n  MOneh  die  Oi^^el  spielend,  während 
ein  zweiter  lauschend  eintritt.  Pastell.  (Salz- 
burg 1868).    E:  Nat.-Gal.  Berlin. 

2L*  Friedhof.  Bleii.  Bez:  A.  M.  (1852).  £: 
Pral  Menzel,  Berlin. 

2L*  Vier  Passagiere  eines  sftddentschen  Stell» 
wageas.  Pastell.  (1852).  £:  Nat.-GaL  Berlin. 
2&*  Qenrebüd  in  PasteU.  Bez :  Philister.  Stifts- 
kellerei der  Benedictiner  in  Salzburg.  Sept.  1852. 
£ :  Nat-GaL  Berlin. 

21k*  Friedlich  d.  Gr.  in  jttnseren  Jahren,  ganze 
fliehende  Figor  an  einem  mit  Papieren  bedeckten 
Tisch.    Pastell    Bez :  Menzel  1863. 

27.*  Prinzessin  Amalie  y.  Prenssen.    Pastell. 
Ba:  Menzel  1863. 
26  u.  27  £:  Kaiserin  Friedrich. 

28l  Die  Marienborg.  Kreidez.  (1855).  Holz- 
Bchnitt-Facaimile  in  Graf  Stillftied-Alc&ntara^s 
Prachtwerk  „Die  Hohenzollern  n.  das  deutsche 
Vaterland". 

9.*  Friedrich  d.  Gr.  mit  Krückstock,  in  ganzer 
Figur.  Pastell.  Bez:  A.  Menzel  1856.  War 
im  Besitz  Kaiser  Friedrich's. 

m*  Schulbesuch  Friedrich  Wilhelm's  I.  Der 
KQng  mit  Gefolge  in  einer  Volksschule  der 
Prlfunff  eines  Jungen  beiwohnend.  Kohlez. 
in  Vs  &b«i8gr.  Bez:  Adolph  Menzel,  Berlin. 
1858.  £:  Kat-Gal.  Berlin.  Abb:  „Illustr.  Z.<< 
81.  —  Mftnch.  d.  allg.  u.  bist  KA.  58;  Berl 
Juh.-A.  86. 

9L*  ChodowieckL  StadienkO^^fe.  Bez :  Ghodo 
wiacki  n.  d.  Bttste  im  Besitz  semer  Nachkommen 
Ad.  M  58.    Priyatbesitz. 

e.  Franz  Kugler,  Kunstschriftsteller.  Brustb. 
Gest  Ton  £d.  Mandel  fOi  Kggers'  „Kunstblatt*' 
185a    kL  fol. 

tt.*  Banem  Tor  der  Kirchtflr  zu  Fttgen  (Ziller- 
tal).  PastelL  Bez:  Menzel  1859.  £:  Frau 
Gommerz.-B.  Kahlbaum,  Berlin. 

M.  Ein  Ritter  durchbohrt  einen  Drachen.  Bez. 

Ad.  Menzel  1859.    Titelbild  zu  Albert  Berg's 

Werk  «Die  Insel  Ehodus*'.    Braunschw.  1862. 

gr.  4. 

Mk*   Mionlicher  Studienkopf.     Pastell.     Bez: 

Ad.   Menzel.    28.   Nov.  61.     £:   H.   Pftchter, 

Bertin. 

Ml*  Gltlckwnnsch  Ad.   MenzeFs,   dargebracht 

dem   Generalarzt  Dr.  Puhlmann  in  rotsdam. 

Federz.    Bez:  Sei  auch  Dir  Deine  80  keine 

SdiÜDge  am  Fuss.     Adolph.  —  £:  Nat-Gal. 

Berlin. 

97.*  Diplom  der  Kronprinzessin  als  Khrenmit- 

^led  des  Officier-Schiessyereins  I.  Garde-Begi- 

■entszn  Fuss,  Potsdam.  Federz.  Bez:  Adolph 

Menzel  (1864).    £:  Kaiserin  Friedrich. 

9k  Siezte.    Gesellschaft  im  Garten  den  Kaffee 

enrartmd.     Humorist  -  sabrr.    Federz.      Bez: 

Adolph  MenzeL    Berlin  1876.    £:  Ad.  Thiem, 

Bedm.  —  Berl.  ak.  KA.  77;  Ver.  BerL  KttnsÜer 

Ko?.  80;  Dresd.  Aquarell- A.  87. 


89.  Der  alte  Fritz,  mit  Hut  u.  Krftckstock. 
Halbfigur.  Bez:  Ad.  Menzel  7a  Abb.jJUostr. 
Z.""  78.  Den  Orig.  -  Holzstock  besitzt  W.  Spe- 
mann,  Stuttgart. 

40.  Portr.  des  GeL  Med.-E.  Prof.  Dr.  Du  Bois- 
Raymond.  Bleiz.  £:  Georg  Sdlke,  Beriin.  -* 
Berl.  ak.  KA.  78. 

41.  Kunstpause.  Bastende  Steinsetzer.  Bez: 
Ad.  Menzel  79.    Abb:  „Gartenlaube''  86. 

49.  Berlin  yor  hundert  Jahren.  Tor  mit  Durch- 
blick auf  die  Stadt  Auf  einer  Gküerie  über 
dem  Tor  steht  Friedrich  d.  Gr.  auf  die  Stadt 
hinabschauend,  die  beiden  Pfosten  des  Tores 
tragen  in  runden  Nischen  die  Büsten  Knobels- 
doirs  u.  Chodowieckl^s.  Bez:  Menzel  79. 
qu.  4. 

48.*  Der  heil.  Christophoms  mit  dem  Jesuskinde. 
Bleiz.    Bez:  A.  M  10.  Aug.  80. 

44.*  Inneres  der  Wallfahrtskirche  zu  Bmsiedehi. 
Bleiz.    Bez:  A.  M.  (1881). 

46.*  Giardlno  GiustL  Bleiz.  Bez:  A.  M 
Verona  82. 

46.*  Tor -Durchblick.  Bleiz.  Bez:  Berohtes- 
gaden.  Ad.  Menzel  84. 

47.*  Zwei  KopfBtadien.  Bleiz.  Bez:  Bud:  Schoer. 
Bud.  Himi.    Interlaken.    25.  Aug.  86.  A.  M 
43-47  £ :  Prof.  A.  Menzel,  Berlin. 

48.  Chronos.  Zeichn.  1886.  h.  0,38,  br.  0,S6. 
£ :  Fürst  Bismarck.  —  KA.  von  Werken  leben- 
der Mitglieder  der  Berliner  Akademie.  Weih- 
nachten 93. 

49.  Diplom  für  den  Staatsminister  Dr.  y.  Gossler 
als  Khrenmitglied  der  Akad.  der  Künste.  Aus- 
ffestellt  Berlin  17.  Febr.  1887.  Die  Menzel'sche 
Zeichnung  ist  bez :  Adolph  Menzel  Beriin  188S. 
—  Beri.  ak.  KA.  88. 

60.  Adresse  des  Hamburger  Senates  an  den 
regierenden  Bttrgermeister  Dr.  Petersen  zum 
80.  Geburtstage. 

51.  Studie.  Jugendlicher  Frauenkopf  mit  Httt* 
eben.  Brustb.,  profil  nach  links.  Bleiz.  Bez: 
A.  M.  92.  Abb.  in  Amsler  &  Buthardt's 
„Kunst -Salon*"  Jahrg.  1892/93.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

52.  Skizze  eines  Selbstbildnisses.  £:  Nat.-Gal. 
Berlin,  erworben  1893.  £in  Selbetportr.  Menzers, 
Kopf  en  face,  bez:  Adolph  Menzel  30.  Dec.  82, 
wurde  yon  Gilbert  radirt.    gr.  fol. 

58.  Wassermühle.  Kreidez.  Bez:  Ad.  MenzeL 
gr.  fol. 

54.  Architecturstudie  yom  nordwestL  Zwinger- 
Payillon  in  Dresden.    Kreidez.    gr.  fol. 

53  u.   54    im    Gab.    der    Handzeiohnungen 
Dresden. 

55.  Zeichnungen  zu  Job.  Scherr's  „Germania", 
darunter  das  „Tabakscollegium*',  bez.  Menzel  78, 
Abb.  „niustr.  Z.«  78. 

56.  Bauchbild:  Illustration  zum  Don  Quixote. 
£ :  Nat.-Gal.  Berlin,  angek.  im  Halbj.  1883/84. 

57.  Die  Frauenkirche  zu  Dresden.    (1880). 

58.  Die  katholische  Kirche  zu  Dresden.  (1880). 

59.  60.  Die  Karyatiden  am  Zwinger  zu  Diesden ; 
Treppenaufgang  im  Zwinger.^  ^fiSO. 

57^60  auf  der  Dresd.  Menzri- Ausstellung, 
Mftrz94. 
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VI.  Graphische  Arbeiten. 

1.*  Gesellenbrief  des  Gewerkes  der  Zimmerlente 
in  Berlin.  Federz.  auf  Stein.  Bez:  Menzel 
fecit  1834.    gr.  qn.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

2.*  Titelblatt  zn  Baczynski  „Geschichte  der 
Neueren  Deutschen  Kunst".  3.  Bd.  Federz. 
auf  Stein.  Bez:  Adolph  Menzel  inv:  &  fec: 
1835.    kl.  fol. 

8.*  Die  fünf  Sinne.    In  yier  Bildern  auf  einem 
Blatt    Federz.  auf  Stein.    Bez:  Adolph  Menzel 
inv.  &  fec.  1836.    h.  0,47,  br.  0,31. 
1—3  £ :  Nat.-Gal.  Berlin. 

4.  5.  6.  Festkarte  zum  Stiftungsfest  des  Ge- 
werbeyereins.  Federz.  auf  Stein.  1835.  1836. 
1839. 

7.  8.  9.  Festkarte  zum  Dttrerfest.  Federz.  auf 
Stein.    1835.   1836.   1837. 

10.  Festkarte  zum  Jubiläum  des  Beeiments- 
antes  Dr.  Puhlmann.  Federz.  auf  Stein. 
1836. 

11.  Gedenkblatt:  Der  Eunstverein  in  Potsdam 
seinen  Mitgliedern.    Federz.  auf  Stein.    1836. 

12.  Titelblatt  zum  polnischen  Liederbuch.  Federz. 
auf  Stein.    1836. 

18.  Quadrilles  du  Cameyal  ä  Berlin.  1836. 
20  Lithographien  nebst  Index,    gr.  foL 

14.  Luther^s  Leben.  Ein  Bilderbuch  für  die 
Jugend.    13  Bll.  auf  Stein  gez. 

16.  Die  kleine  Gesellschaft  Bilderbuch  für  die 
Jugend  von  Emilie  Feige.  Mit  mehr  als 
zwanzig  von  Ad.  Menzel  entworfenen  u.  auf 
Stein  gezeichneten  Darstellungen.    8. 

16.*  Das  Vaterunser.  Federz.  auf  Stein.  Bez: 
Adolph  Menzel  inv:  &  fec:  1837.  h.  0,47, 
br.  031.    E:  Nat.-Gal.  Berlin. 

17.  Festkarte  zum  Stiftungsfest  des  jüngeren 
Künstler- Vereins.  Federz.  auf  Stein.  1837. 
IS."**  Gesellenbrief  des  Gewerkes  der  Maurer  in 
Berlin.  Federz.  auf  Stein.  Bez :  Adolph  Menzel 
inv:  &  fec:  1838.  gr.  qu.  fol.  E:  Nat-Gal. 
Berlin. 

19.  Der  Skalde.    Steinz.    h.  0,16,  br.  0,09. 

20.  Das  arme  Kind.  (Gedicht  auf  den  Herzojs^ 
V.  Beichstadt  Lied  von  T.  H.  Truhn.  Mit 
dem  Bildn.  des  Herzogs  auf  dem  Paradebette. 
Auf  Stein  gezeichnet,    fol. 

21.  Festkarte  zum  50  jähr.  Jubiläum  Gottfried 
Schadow^s.    Federz.  auf  Stein.    1838. 

22.  Festkarte  zur  Eriunerungsfeier  der  Frei- 
willigen am  3.  Febr.  1838  in  Potsdam.  Federz. 
auf  Stein,    kl.  qu.  fol. 

28.*  Schtttzenkarte  des  Berliner  Bchtttzen-Vereins 
fOr  Officiere.  Federz.  auf  Stein.  Bez:  Adolph 
Menzel  f :  1839. 

24.  Dr.  Fust  u.  Johannes  Gutenberfi:.    Gedächt- 
nissblatt zur  400jähr.  Feier  der  Erfindung  der 
Buchdruckerkunst.    Steinz.    h.  0,22,  br.  0,26. 
26.  Festkarte  zum  Königsschuss  d.  22.  Oct  1841. 
.Trotz  diesem  !**    Federz.  auf  Stein. 

26.  Tischkarte.    Radirung  1843. 

27.  Festkarte.  Vivat  der  17.  Juni.  „Schaut, 
Ihr  Herrn,  mich  an  als  König!"  Federz.  auf 
Stein. 

28.  Handzeichnungen  zum  2,Gedenkbuch  für's 
Leben**.  6  Lithographien  (Titel,  Geburt  und 
Taufe,  Einsegnung,  Verheiratung,  Tod,  All- 
gemeine Bemerkungen). 


29.*  Badirversuohe  von  Adolph  MenseL    7 

Berlin  1844.    qu.  fol.    a)  Titelblatt    b)  ~ 

Schaft  mit  der  Pfdtze.     c)  drei  Studie^öpl 

d)  Landschaft  mit  der  hölzernen  Brttcke.  e) 

mit  Brettemiederlage.    g)  Landschaft  mit 

Hatten.    ^  Hof  mß  der  Kellertttr. 

80.*  Die  Nähterin  am  Fenster.   Badirung.   B« 

A.  M.  1843.    h.  0,24,  br.  0,19. 

81.*  Der  tote  Husar.    1844.    Badirung.    1( 

h.  0,12,  br.  0,18. 

29--31  E:  Nat-Gal.  Berlin. 
82.*  „Versuche  auf  Stein  mit  Pinsel  u.  Schi 
eisen".    6  Bll.  mit  Titel.  Berlin  1851.  (MoU^i 
Bei&piel,  Soldatenzug  im  Walde,  Lectttre 
Kamin,  Hinterhalt,  Bärengmbe).    fol.    £:  Nai 
Gal.  Berlin. 

88.*  Christus  als  Kind  im  Tempel.    Steinzeit 
nung.     Bez:   Adolph   Menzel.     (Berlin   1852 
roy.  qu.  foL  —  Beri.  ak.  KA  52;  Köln,  2. 
d.  EA.  61. 
84.  Meister  Albrecht    Kreide  auf  Stein.    II 

86.  Die  Mönche.    Kreide  u.  Tusche  auf  Stei 
1860 

86.*  Gedenkblatt  zur  Säcularfeier  der  Gebi 
Gottfried  Schadow's  am  20.  Mai  1864.    Fedei 
auf  Stein.    Bez :  Ad.  Menzel,  h.  0,32,  br.  0,! 
£:  Nat-Gal.  Berlin. 

87.  Festkarte  zur  Feier  der  heimkehrendei 
Krieger.    Federz.  auf  Stein.    1866. 

88.  Titelblatt  zu  Paul  Heyse's  nSpanisclii 
Lieder**,  comp,  von  Herm.  Krigar.  Feaerz.  aq 
Stein.    1866. 

89.  Karte  zum  Winterfest  des  Vereins  Berlinei 
Künstler,  am  22.  Febr.  1873.  per  Löwe  dei 
Marcussäule  flieht  vor  dem  Berliner  Bären). 
Federz.  auf  Stein,    h.  0,35,  br.  0,25. 

40.  Die  Zeitunfif.    Orig.-Badirun^.    1886. 

41.  Itdienisch  lernen.    Gri^.-Baoirung. 

42.  Stille  Teilnahme  (drei  trauernde  Frauen). 
(Im  2.  Heft  des  Berl.  Vereins  für  Ori^.< 
Badirung). 

Die  im  Jahre  1889  aus  Staatsmitteln  für  die 
Berliner  Nat-Gal.  erworbene  Menzel-Sammlung 
des  Kunsthändlers  Herm.  Pächter  in  Berlin 
umfasste: 

I.  Fridericiana.  Studien  u.  Entwürfe,  welche 
sich  auf  KOni^  Friedrich  IL  beziehen,  ab 
Trachten,  Bildnisse,  Architecturen,  im  Ganzen 
1305  Darstellungen  in  Blei,  Feder,  Tusche  n 
Wasserfarben. 

II.  Sieben  Oelstudien  zu  historischen  Gemälden 
(Vß\.  Oelgemälde  Nr.  68—64). 

IIL  König  Friedrich  Wilhelm  I.  besucht  ein« 
Volksschme,  Koblenz,  mit  Vs  8T*  Figuren.  (Vg;l. 
Zeichnungen  Nr.  30). 

IV.  Das  sogenannte  „Kinder -Album**,  43  Dar- 
stellungen vorzugsweise   aus    dem    ilerleben 
(Vgl.  Blätter  in  Aquarell  Nr.  100). 
7   Darstelluneen   zum   Schmuck   eines   Tafel' 
Services.    (V^.  Blätter  In  Aquarell  Nr.  101). 

Eine  Ausstellung  MenzeFscher  Schöpftinfi^ei 
(386  Nrn.)  fand  am  25.  April  bis  15.  Juni  188£ 
im  Tuileriengarten  zu  Paris  statt,  eine  zweite. 
die  Berliner,  wurde  am  8.  Dec.  desselben  Jähret 
zur  Feier  des  70.  Geburtstages  M.^s  in  dei 
Akademie  der  Künste  eröffnet  Letztere  um* 
fasste  24  Oelgemälde,  118  Aquarelle  u.  Gouache- 
büder,  111  BU.  in  Blei,  PasteU,  Kreide,  Fedei 
u.  Tusche  u.  30  BIL  der  graphischen  Künste. 


Menxinger  —  Merkel. 
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Tgl  JkiB  Werk  Adolph  Mensel's*«,  Yom 
Qader  antoriairte  Ansmibe  mit  Text  von 
In  Man  n.  Bobert  Dobme.  München  1890. 
3  Ble.  JD  grOaBtem  Folioformat  mit  124  Tafeln 
k  fiäogT&Türe    n.    120    Facsimile-Beprodac- 


leaiin^er,  lioriz,  Landschaftsmaler, 
Rk  zn  Eanmaebes  in  Ungarn  1832,  Schüler 
h  Wiener  Akademie,  k.  k.  Hauptmann  xmd 
Mmst  des  Freiband  Zeichnens  zu  Mährisch 
Waddieheii.    Malte  namentlich  in  Aquarell. 

Aqnarelle. 

11  Waldstndie;   Im    Bncbenwald.  —Wiener 

JA.  69. 

1  UDon  della  Palla,    ans   den  Dolomit -Alpen 

Sy-K«Ä'8.  —  Wiener  JA.  69. 

i  Herbstabend.  —  Wiener  JA.  71. 

i  Der  Kaiser  Franz   Joseph's-f^jord  in  Grön- 

kad,  Dich  einer  Skizze  von  J.  Pajer.  —  Wiener 

JA  72. 

&  7.  Bei  Landro    in    Tirol ;  Motiv  aus  Ober, 
«^erreich.  —  Wiener  JA.  74. 


&  Der  Kaiser  Franz  Joseph's-fjord  in  Grön- 
Itid  (Hittemacbtsaonne)  nach  der  Orig.-Studie 
JaL  Payer^s,  Bez^  1874.  h.  0,535,  br.  0,53.  — 
Wkaer  löst.  KA.  77. 

Meazler,  Wilhelm,  Genremaler,  in 
Uaeken. 

1  St^enkopf .     Junges   M&dchen  mit  Perlen- 
JttlskaBd  u.  einer  Böse  im  Haar. 
1  Stndienkopf.     Junges  blondes  Mädchen  in 
akdeatseher  Tracht. 

1  n.  2  Pendants,  bez:  W.  Menzler  1876. 
Holz.  h.  0^,  br.  0,26.  Beide  aus  der  Samml. 
^ehej  T.  Koromla  auf  Wawra^s  Wiener  £.-Auct., 
ä  Jaa.  82  n.  ff.  Tage. 

l  Tor  dem  Gitter.  —  Münch.  Glasp.  76. 
i  Abs  der  Zeit  der  Benaissance.     Frauenbild- 
m  in   span.    Tracht   mit   Federhut,   Kniest, 
üä:  «üeber  Land  u.  M.""  80. 

k  XachbarskJnder.  Junger  Cavalier,  hinter  der 
Parimiauer  stehend,  in  Unterhaltung  mit  einer 
nf  einer  Steinbank  sitzenden  jungen  Dame. 
Bez :  W.  Henzler  1886.    Abb :  „Gartenlaube''  88. 

C  Am  Balcon.  —  Wiener  JA.  86. 
7.  Stillleb^i:  Blumenvase  mit  Mandoline  und 
Hnapen.     h.  0,65,  br.  0,22.  E:  W.  Preetorias  jr. 
—  w^fTig^T  A.  a.  Privatbesitz  87. 

k  Srwartmig.  Junge  Dame  auf  einer  Bank  in 
ier  Landschaft.  Bez:  A.  Menzler  1890.  Abb: 
»ü^ier  Land  u.  M.''  92. 

iL  V^tiefi.    Jnnge  Dame  am  Waldbach  lesend. 
Abb:  «Daheim"  91;  „Gartenlaube"*  91. 
10.  Em  italienischer  Park.  —  Wiener  JA.  91. 
IL    „Augen   der   Blumen,   Augen   der  Liebe, 
Eioimel   n.  Sonne   lächeln  mich  an**.     Junges 
üääeken  im  Garten. 

H  „O   Maienzeit,  o  Liebestraum,  was  ist  so 

iSas  wie  du!"    Junges  Mädchen  am  Schwanen- 

tdeh. 

18.  Sommermorgen.    .Tunges  Mädchen  aus  einer 

Laabe  in  die  Landschaft  hinausschauend.    Abb : 

JDaheim*'  94. 

U.  Mattergltlck.   —  Oldenburg.  KA.,  Febr.  u. 

Uta  94. 


15.  Im  Park  Auf  einer  Steinbank  ein  j.  Mäd- 
chen, träumerisch  in  die  Feme  blickend.  In 
ihrer  Linken  ein  geOfEnetes  Buch.  Abb.  „Da- 
heim« 95. 

Merk,  Eduard,  Genre-  u.  Historienmaler, 

?eb.  KU  München  1859,  gest.  daselbst  am  8.  Febr. 
888.    Lebte  in  München. 

1.  Botschaft  an  den  hohen  Bat  h.  0,35, 
br.  0,45.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  10.  Dec.  89. 

2.  Besuch  zweier  Kunstkenner  bei  einem  Maler, 
h.  0,17,  br.  0,13.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
20.  Mai  90.  Ein  Büd  „Im  AteUer«  war  auf 
Lichtenberg's  Dresd.  K.-Auct.,  Oct.  91. 

8.  Auf  der  Terrasse  eines  ital.  Parkes  Kinder, 
die  sich  beim  Kngelspiel  belustigen,  h.  0,26, 
br.  0,38.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  14.  Mai  91. 

4.  Der  Trompeter  von  Säkking^en.  Holz.  h.  0,17, 
br.  0,24.  —  BangeFs  Frankr.  K.-Auct,  7.  bis 

9.  Febr.  93. 

5.  Zechende  Landsknechte,  h.  0,49,  br.  0,60. 
—  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  4.-7.  I)ec.  93. 

6.  Wachtstube  mit  würfelnden  u.  trinkenden 
Soldaten.  Gostflm  des  17.  Jahrb.  h.  0,53, 
br.  0,69.  —  Lepke's  Beri.  K.-Auct,  21.  März  u. 
26.  Juni  94. 

7.  Der  Besuch,    h.  0,52,  br.  0,64. 

8.  Nach  der  MaUzeit    h.  0,52,  br.  0,64. 

7  u.  8  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  1.  Mai  94 
u.  5.  Febr.  95. 

Merkel,  Karl  Gottlieb,  Historienmaler 
u.  Zeichner,  geb.  zu  Leipzig  1818,  war  Schüler 
der  Dresdner  Akademie  u.  bildete  sich  seit 
1838  in  München  weiter.  Er  lebte  längere 
Zeit  in  Leipzig,  später  in  Cassel,  wo  er  als 
Zeichner  wirkte. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Scherz.  —  Leipz.  KA.  41. 
2.-4.  König  Lear;  Des  Sängers  Fluch;  Spazier- 
gang am  Osterfeste,  aus  dem  „Faust«. 

IL  Wandgemälde  in  Wachsfarben. 

1.  Loggien  im  Galeriegebäude  zu  Cassel. 
13  Darstellungen  aus  der  Geschichte  der  Künste. 
Ausgeführt  mit  staatlichem  Zuschuss  innerhalb 
der  Jahre  1873—84. 

m.  Zeichnungen. 

1.  Totentanz  für  alle  Stände.  Erf.  u.  gez.  von 
G.  Merkel.  In  Holz  geschnitten  von  J.  G.  Flegel. 
13  Bll.  Leipzig  1850.    8. 

2.  Zeichnungen  zu  C.  A.  MenzePs  „Kunstwerke 
vom  Altertum  bis  auf  die  Gegenwart.  Mit 
120  Stcdilstichen«.  Triest,  literar.-artiBt  Anstalt 
des  österr.  Lloyd  1860.    2  Bde.    4. 

8.  Federzeichnungen:  Biblische  Geschichte  in 
Bildern  nach  den  vier  Evangelien,  erf.  u.  gez. 
von  Carl  Menzel,  in  Holz  geschnitten  von 
Ed.  Engelmann.  24  BIL  mit  Text  in  typograph. 
Farben£ruck.  Berlin  1853.  4.  (23  BU.  Federz. 
nach  den  Evangelien  waren  auf  der  Dresd.  ak. 
KA  51. 

4.  5.  S.  Lucas  Evangelista;  „Siehe,  das  ist  das 
Lamm  Gottes,  das  der  Welt  Sünde  trägt«. 
Beides  Federzeichnungen,  —  Dresd.  ak.  KA.  51. 

6.  Die  Wittwe  am  Gotteskasten.  —  Dresd.  ak. 
KA.  51. 

7.  Deutsche  Märchen,  mit  Bandzeichnungen  von 
Carl  Merkel.    48  BU.    Leipzig  (1851).    gr.  8. 
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MMrk«!  —  Bierwart. 


8.  AquArell:  Der  Yerlorene  Sohn.  E:  Kammer* 
berr  v.  Miltitz  auf  Sieboneichen  bei  Meissen, 
dnrch  d.  Leips.  KV.  67. 

9.  Gaiton:  Walther  von  der  Vogelweide.  — 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

10.  Krenztrafi^ng  Christi.  Bleiz.  mit  Sepia  n. 
Tnsche.  h.  0,31,  br.  0,23.  Ans  der  Samml. 
Dr.  Ad.  Amstein  anf  Lepke's   BerL  K.-Anct, 

15.  Jan.  90. 

Merker,  Max,  Landschaftsmaler,  geb.  zn 
Weimar  am  16.  Sept.  1861,  stndirte  auf  der 
dortigen  Knnstschnle,  besuchte  Italien  n.  ist 
in  Weimar  tätig. 

1.  Harslandschut  bei  Gfewitter.  —  Dresd.  ak. 
KA.  83. 

2.  An  der  Tenfelsmaner  im  Harz.  Bez:  M. 
Merker  Wr.  1886.  —  BerL  ak.  KA.  87,  Abb. 
im  Kat. 

8.  Fehienschlncht.    Bez:  M.  Merker  Wr.  1886. 

—  Hamb.  Frttkg.-A.  87. 

L  Die  Bnrg  von  Lübeck.    Bez:  M.  Merker  1887. 

—  BerL  ak.  KA.  87. 

&  Motiv  ans  der  „Bnrg'  in  Lübeck.  —  BerL 

aJl.  JLA.  oo. 

6.  7.  Harzlandschaft;  Ein  stiller  Winkel  (Motiv 
ans  Lübeck).  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 

8.  Im  Klostergarten.  —  Münch.  JA.  89. 

9.  Vor  der  alten  Stadtmauer.  —  Münch.  JA  89; 
BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

10.  Via  Appia.  —  Münch.  JA.  90;  BerL  int. 
KA.  91;  Wiener  JA.  93. 

11.  An  der  Etseh  in  Verona.  —  Münch.  JA.  90. 

12.  Dorflandschaft  im  Harz.  —  Bremer  allg. 
KA.  90. 

18.  Bömischer  Park,  Herbstabend.  —  BerL  int. 
KA.  91. 

14.  Bom.  Tiber  mit  Brücke,  Peterskirche, 
Engelsburg.  Bez:  M.  Merker  1891.  Abb. 
nKunst  1  Alle''  92.  —  BerL  int  KA.  91 ;  Münch. 
int.  KA.  92;  Wiener  JA.  93;  Antw.  KA.  94. 

16.  10.  Aus  Alt -Weimar;  Siciliuiische  Land- 
schaft. —  BerL  ak.  KA.  9!2. 

17.  Aus  Anacapri.  —  Münch.  JA.  92.  Ein  Bild 
„Ein  Maitag  auf  Anacapri'':  Wiener  JA.  93. 

18.  Felsenknste  von  Capri.  —  BerL  gr.  KA.  94. 
Ein  Bild  „Capri  bei  Sciroccostimmung^ :  Lichten- 
berg's  Dresd.  Salon,  Sept.  94. 

Merode,  Karl  Freih.  von,  Qenremaler, 
geb.  zu  MOdling  bei  Wien  am  16.  Juni  1863, 
Schüler  der  Wiener  Akad.  unter  Prof.  A.  Feuer- 
bach, lebt  in  Wien.  Ehreny.  Erwähn.  BerL 
int  KA.  91. 

L  Die  Neuigkeitskrämerin.  —  Wiener  JA.  83. 
Ein  Bild  „Interessante  Neuigkeit"  aus  derSammL 
A.  ▼.  Liebermann  in  Berlin  wurde  durch 
Lempertz  aus  KOln  am  12.  März  94  ver- 
steigert 

2.  Marktscene.  —  Wiener  JA.  83.  Ein  BOd 
.Wiener  Marktscene" :  Wiener  JA.  83  u.  87. 
8L  Eine  alte  Frau  u.  eine  Magd  lassen  sich  die 
Karten  legen.  Bez.  1884.  Holz.  h.  0,22, 
br.  0.16.  Bin  Bild  „Kartenanf^hlägerin"  war 
anf  der  Wiener  JA.  86. 
4.  Gemfisehändlezin.    Pendant  zum  Yorigen. 

2  u.  3  E:  J.  Fischer,  Mainzer  A.  a.  Priyat- 
besitx  87. 

&.'  Wiener  Kräntlerin.  —  Wiener  JA.  84. 
0.  ZeitnngsleetOre.  —  Wiener  JA.  87. 


7.  Wiener  Fischmarkt.  ^  BerL  ak.  KA. 
Ein  Bild    „Fischmarkt    an  der  Donau": 
Banquier  V.  Weisbach,  war  auf  der 
a.  Privatbesitz  (Architectenhaus)  88. 

8.  Qefthrliche  Situation.  —  Wiener  Jub. 

9.  Geflügelhändlerin.    Holz.    h.  0,21,  br. 
—  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  23.  u.  24.  Sepl 

10.  Ertappt    —  BangeFs   Frank!   K.-At 
3.  März  90. 

11.  Fischmarkt    (Kl.  Bildchen).  —  BerL 
KA.  91. 

12.  Eine  anrüchige  Geschichte.  —  Wiener 
KA.  94. 

Merson,  Luc-Olivier,  firanz. Histo] 
maier.  geb.  zu  Paris  am  21  Mai  1846,  Sei 
von  Pifi  u.  Ghassevent,  erhielt  den  Pteü 
Bom  1869.  Lebt  in  Paris.  —  Med.  n.  MI 

1.  St  Edmond,  KOniff  y.  Irland,  MLftrt 
E:  Franz.  Staat.  —  wiener  WA.  73. 

2.  St.  Isidor.    Während  er  betete, 
Engel  seinen  Pflug.    E :  Franz.  Staat  —  M! 
int.  KA.  79. 

3.  Der  Wolf  von  Agubbio.    („und  nun 
der  Wolf  zwei  Jahre  in  Agubbio  .   .    . 
Jemand  etwas  zu  Leide  zu  tun."    Fioret 
San  Francesco).  —  Münch.  int  KA.  79; 
WA.  89. 

Merten,  Elise,  geb.  Fischer,  Poi 
Stillleben-  u.  Blumenmalerin,  geb.  zu^M< 
1847,  Schülerin  der  Professoren  Th. 
Dresden  u.  K.   Gussow  in   Berlin.     Lebt 
Berlin. 

1.  Anemonen  in  grünem  Kännchen.  —  BerL 
KA.  88. 

2.  Alter  Mann.  —  Münch.  JA.  89. 
8.  Portr.  eines  Kindes.  —  BerL  ak.  KA.  89.! 

4.  Portr.  einer  Dame.  —  Dresd.  ak.  KA.  90. 

5.  Bildn.  des  FrL  M.  y.  B. 

6.  Trauben  auf  einem  Zinnteller,  daneben 
gefüllter  Bömer. 

5  u.  6  BerL  ak.  KA.  92 ;  lichtenberg^s  Dj 
Salon,  Dec.  92. 

Mertene,  Charles,  belgischer  Qenre- 
maler, in  Antwerpen. 

1.  2.  Der  fi;ichtbrüchige  Antiquar;  Die    Mal 
schule.  —  Münch.  JA.  90. 
8.  Der  Flickschuster.  —  BerL  int.  KA.  91. 

4.  Alte  Tage.  —  Münch.  JA.  91. 

5.  Schneiderbude.  —  Münch.  JA.  91;  Wiene 
int  KA.  94. 
6^  Erste  Musikprobe.  — •  Münch.  JA.  92. 

Merwart,  Paul,  Portrait-  u.  Historien 
maier,  geb.  zu  Marianowka,  Bussland,  ai 
27.  März  1865,  Schüler  der  Zeichnung -Akac 
in  Graz  u.  der  £cole  des  Beaux  Arts  m  Pari 
Besuchte  Italien.    Lebt  in  Paris. 

1.  Sarah,  Scene  aus  der  Sintflut,  dem  Gediol 
„Le  Dringe*'  von  A.  de  Yi^y  entnonunei 
Ein  Jüngung  ein  junses  Weib  rettend.  Abi 
„Illustr.  Z.«  87  u.  „Meisterw.«  XI.  (1889).  - 
BerL  ak.  KA.  84. 

2.  Orientalin.  —  Wiener  JA.  86. 
8.  Portr.  der  Dichterin  Ackermann.     Kniest 
einer  alten  Dame  in  Schwans,  in  ihrer  Rechte 
eine  Sehrif trolle.  —  BerL   Jub.-A.  86;  Haml 
Frühj.-A.  87;  Par.  WA.  89. 


M^ry  —  Mesdag« 
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i  TMamg:  Der  'V^^dsbunt  HoohzeitsKiig. 

Bei;  ?ual  Herwart  1887.    Abb :  ^iiste.  Z.''97 

Q.  Jlemeiw.''  xm. 

k  i  Portrait  (Dr.  £.  Herwart);  Pianistin.  — 

Wleoer  Jiib.-A.  88. 

7.  BMdtantin.    Gilt  für  eines  seiner  bedentend- 

tten  Bilder. 

M^ry,  Alfred-£mile,  franz.  Tier-  und 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Paris  1824,  war 
Sclilller  Jean  Beancö^s,  dann  in  Paris  n.  in 
BoDgiTal  tätig.  An  letzterm  Orte  wurde  im 
dentseh-finmz.  Kriege  sein  Atelier  zerstört 
Lebt  in  Paris.    Med.  Paris  68. 

1.  Die  Biene  im  Felde.    E :  L.  Nonnder.  —  Par. 
Sslon  70;  Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  78. 

I    2.  Einigkeit  macht  stark,    h.  1^,  br.  1,78.  — 
Wiener  int  KA.  82;  Par.  WA.  89. 
&  üebemscbnng  im  Bade.    Vögel  in  einer 
Birne  dtsend  von  herabfallendem  Wasser  über- 
nscht.  —  Mflnch.  int  KA.  83. 

Men,  Ga^ar  Heinrich,  Kupferstecher, 
pb.  ni  St  Gallen  am  7.  Mai  1806,  verunglflckt 
m  Kaiseigebirffe  am  28.  Juli  1875,  war  Schiller 
des  Stechers  Jacob  Lips  in  St  Gallen  und 
16B5— 27  sowie  1829  aui  der  Akad.  zu  Mflnchen, 
wo  er  unter  Leitnnsp  Amsler's  den  Cartonstich 
nach  Eaolbach's  jNarrenhaus"  ausführte.  Er 
stieb  nach  GemäLden  u.  Zeichnungen  von  Boss- 
btfdt,  Carstens,  Cornelius,  Genelli,  H.  Hess, 
W.  Kanlbach,  Gust  Könijg;,  Monten,  B.  Neher, 
Peeht,  Jnl.  Schnorr  v.  G.,  Schwind,  Steinle, 
Gieffleni  Zimmermann.  Seine  Stiche  sind  neben 
den  Werken  der  genannten  Maler  yerzeichnet 

Mesdag,  Hendrik  Willem,  hollfiad. 
Mannemaler,  geb.  zu  Groeningen  am  23.  Febr. 
1S31,  Schiller  Alma  Tadema^s,  lebt  im  Haag. 
Seit  1883  Ehienmitelied  der  Mttnch.  Künsüer- 
gnoflienflehaft;  Med.  Paris  70;  Med.  IL  Mttnch. 
f9;  U.  gold.  Med.  Berlin  86 ;  Ehrendiplom  der 
Beil  mt  KA.  91. 

I.  Oelgemälde. 

1-  Sb  Abrad  zu  Scheyeningen.  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

2.1  Elkckkehr  eines  Fischerbootes  in  Scheve- 

lungen;   Wintermorgen    in  Scheyeningen.   — 

Wiener  WA.  73. 

i  Abfahrt  des  Bettungsbootes  yon  Scheyeningen 

•Ä  U.  Noy.  1869.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

s.  Die  Bflekkehr  des  Rettungsbootes.  —  Berl 

Jk.  KA.  77;  Mttnch.  int  KA.  79. 

1  AMkhrt   des    Scheyeninger  Bettungsbootes 

IST  Bettong  d«r  Mannschaft  des  engl.  Schooners 

HowweU,  Noy.  1870.  —  Mttnch.  int  KA.  79. 

7.  Fertig  den  Anker  su  lichten.  —  Mttnch. 
ut  KA  79.  Ein  Bild  „Zur  Abfahrt  fertig*' : 
Berl  Jub.-A.  86;  „Zur  Abreise  fertig**:  Berl. 
p.  KA.  93.  h.  1.01,  br.  1,Ö6.  —  Wener  int 
iL  82,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  int.  KA.  83. 

8.  Mbrnorgen.  —  Mttnch.  int  KA.  79. 
'•  Nach  Sonnenuntergang.  —  Mttnch.  int  KA. 
'd.  Eid  BUd  „Soleil  couchant^  h.  1,40,  br.  1,80, 
jm  Salon  73,  befindet  sich  im  Mus6e  nat  du 
Uzenbooxg. 

10.  Die  Ankunft  der  Heiingsbttse  erwartend, 
*■  Sdieyeniiiger  Strande,  —  Mttnch.  int 
XA.79.    ^^ 


11.  Der  Zusammenstoss  (zweier  Seegelboote), 
h.  1X)1,  br.  1,66.  •—  Wiener  int  KA.  82,  Abb. 
im  Kat;  Mttnch.  int  KA.  83. 

12.  In  den  Dttneu.  E:  Carl  Heffner,  Mttnchen. 
—  Mttnch.  int  KA.  83. 

18.  Der  Morgen,  Marine.  —  Mttnch.  int  KA.  88, 
Abb.  im  Kat 

14.  Abfiüirt  der  Boote  in  Scheyeningen.  — 
Mttnch.  int  KA.  83.  Ein  Bild  „AbjOärt  der 
FÜHsherboote  in  Scheyeningen*' :  Berl  Jub.-A.  86. 

15.  16.  An  der  Kttste  yon  Scheyeningen;  Der 
lischmarict  in  Groeningen.  —  Mttnch.  int 
KA.  83. 

17.  Das  Eintreffen  der  Heriugsschiffe.  —  Berl 
ak.  KA.  84.  Ein  Bild  „Die  Ankunft  der 
Fischerschiffe  in  Scheyeningen** :  Mttnch.  int 

KA.  oo. 

18.  An  der  Maasmttndung  bei  Rotterdam.  — 
Berl  ak.  KA.  84. 

19.  Gamelen&ng,  Sommerabend  am  Strande. 
Bei:  H.  W.  MeMlag.  —  Beri.  Jub.-A.  86.  Bin 
Büd  „Sommernacht  am  Strande  Scheyeningen's 
Mttnch.  Jub.-A.  88;  Berl  gr.KA.  93;  ,jSommer' 
abend  in  Scheyeningen**:  Par.  WA.  89,  Abb- 
im  Kat 

20.  Die  Nordsee.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Mttnch. 
JA.  90,  92. 

21.  Mondschein.  —  Mttnch.  JA.  90. 

22.  Sonnenuntergang.  —  Mttnch.  JA.  90,  91, 
92,  93. 

28.  Sonnenau&ang.  —  Berl  int  KA.  91. 
24.  Am  Strande  yon  Scheyeningen  zur  Flutzeit 
Bez:  H.  W.  Mesdaff  1890.  —  Berl  int  KA.  91; 
Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat ;  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  94. 

26.-27.  Ankommende  Fischerboote;  Vor  Anker; 
D&mmerung.  —  Mttnch.  JA.  91. 

28.  Frtther  Morgen.  -^  Stuttg.  Gem.-A.,  Frttlij.  91 ; 
Mttnch.  JA.  91. 

29.  Fischerboote  auf  ruhi^r  See.  h.  0,68, 
br.  0,60.  E:  Max  Pringsheim.  —  Breslauer  A. 
a.  Priyatbesitz,  Ajani  u.  Mai  92. 

80.  Entladen  der  Fischerboote,  Abend.  —  Mttnch. 
JA.  92,  Abb.  im  Kat;  Berl  gr.  KA.  93. 

81.  Wintemaehmittag  in  Scheyeningen.  Abb. 
„Kunst  unserer  Zeit**  V.  (1894).  —  Mttnch. 
JA.  93. 

n.  Aquarelle. 

1.  Sommerabend,  Scheyeningen.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  90. 

2.  vor  dem  Winde.  —  Dresd.  Aquar.-A.  92. 

8.  Heimkehrende  Fischerboote.  E:  Köni^ 
Wilhelmina  der  Niederlande.  —  Mttnch.  int 
KA.  92. 

Mesdagj  Taco,  hollttnd.  Tier-  u.  Land- 
schaftsmaler, in  Scheyeningen. 

1.  Soimtagsmorgen  in  Vries,  Holland.  —  Mttnch. 
int  KA.  83. 

2.  8.  Auf  den  Dttneu  yon  Zeegse;  Heimkehrende 
Herde.  -  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

4.  Abend  auf  der  Haide  in  Drenthe.  —  Mttnch. 
JA.  91. 

5.  Alte  Windmtthle  in  Heeze,  Nordbrabant,  Abb. 
im  Kat.  —  Mttnch.  JA.  91. 

6.-^.  Winter  in  Holland;  BegenstinMBHig  bei 
Heeze;  Bei  Wapenfalt  —  Mttnch.  JA.  92. 
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Mesdag  van  Houien  —  Mets. 


Mesdag  van  Honten,  Sientje,  geb. 
Tan  Honten,  Landschafts-  n.  StilllebenmaJerin, 
ffeb.  zn  Groeningen  am  23.  Dec.  1884,  Scbülerin 
uires  Gemabis  H.  W.  Mesdag.    Lebt  im  Haag. 

1.  Im  Walde.  —  Mttncb.  int.  EA.  79;  Müncb. 
JA.  91. 

2.  Torfland.  —  Müncb.  int.  KA.  79. 

8.  Blnmen  n.  Frttcbte.    Holz.   b.  0,41,  br.  0,51. 
E:  T.  Mesdag.  —  Wiener  int.  EA.  82. 
4.  5.  Im  Geböbs;  In  den  Dünen.  —  Müncb.  ittt. 
KA.  83. 

6.  Pie  Haide  yon  Dientbe.  —  Müncb.  Jnb.-A.  88. 

7.  Hütte  in  Hattem.  —  Müncb.  JA.  92. 

8.  Abend  in  Drentbe.  —  Wiener  int.  KA.  94; 
Müncb.  JA.  (Glasp.)  94. 

MesBerschmitt,  Pins  Ferdinand, 
Genre-  n.  Historienmaler,  eeb.  zn  Bamberg 
1858,  Scbüler  der  Müncb.  AJLademie.  Lebt  in 
München. 

1.  Kapnzinerpredigt  in  „WaUenstein^s  Lager**. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle"  IV.  (1889).  —  Müncb. 
Jnb.-A.  88. 

2.  Die  Gänsewies.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  IV. 
(1889)  u.  „Gartenlaube"  90.  —  Müncb.  JA.  89, 
Abb.  (Fragm.)  im  Kat. 

8.  General  TiUy^s  Verwundung  in  der  Scblacbt 
am  Lecb,  5.  April  1832.  Bez:  Pius  Ferd. 
Messerscbmitt  Müncben  93.  £:  Verb.  f.  bist. 
K.,  angek.  Juni  94.  Abb.  „Dabeim"  95.  — 
S&cbs.  KV.,  Juni  94;  Berl.  gr.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat. 

4.  Winterdienst.  — -  Presd.  ak.  KA.  94. 

5.  6.  Postbof ;  Die  erste  Beise.  —  Müncb.  JA. 
(Glasp.)  94. 

M^szöly,  GSzavon,  Ungar. Landscbafts- 
maler,  geb.  zu  S&r-Boy&rd  am  18.  Mai  1844, 
gest.  am  11.  Nov.  1887,  studirte  an  der  Wiener 
Akad.  unter  den  Professoren  A.  Zimmermann 
u.  Buss  u.  in  Müncben.  In  Budapest  tätig. 
Professor.  Med.  n.  Müncb.  83. 
1.— 8.  Herbstlandscbaft;  Motiv  bei  Salzburg; 
Ausfluss  vom  Hintersee.  —  Wiener  JA.  71. 

4.  Motiv  bei  Fünfkircben.  —  Wiener  JA.  72. 

5.  Motiv  bei  Szigetvftr  in  Ungarn.  —  Wiener 
JA.  72. 

6.  Der  Plattensee  in  Ungarn.  —  Müncb.  KV. 
73;  Wiener  WA.  73.  Em  Bild  „Plattensee" 
radirt  von  Wüb.  Woemle. 

7.  Abendstimmung  bei  Szigetvfirr.  —  Wiener 
JA.  74. 

8.  Ungarische  Dorfstrasse.  An  einem  Bauern- 
bof  ein  Holzkarren  mit  einem  Esel,  ringsherum 
Dorfkinder  u.  eine  Scbafberde.  Bez :  M^szöly  G. 
1874.  Holz.  b.  0,30,  br.  0,54.  Aus  der  Galerie 
Scbey  auf  Wawra's  Wiener  K.-Auct.,  25.  Jan.  82 
u.  ff.  Tage. 

9.  An  der  Tbeiss.  In  Müncben  ausgeführt, 
b.  0,776,  br.  1,48.  —  Wiener  bist.  KA.  77. 

10.  Fischerbütten  am  Plattensee.  E:  Nat.- 
Museum  Budapest  Radirt  von  W.  Woemle.  — 
Müncb.  EV.  77. 

11.  Abendlandscbaft  (Studie).  —  Wiener  JA.  77. 
Eine  „Abenddämmerung",  bez:  M6szöly  Geza, 
befand  sich  auf  der  A.  der  Dr.  Akad.  81  und 
der  Hannov.  EA.  82;  eine  „Abenddämmerung 
am  Plattensee"  auf  der  Mttncb.  int  EA.  83. 


18.  Ufer  am  Plattensee.  Mttncb.  int  EIA.  £ 
Eine  „Flacblandschaft  am  Ufer  des  Plattensee 
war  in  der  Samml.  des  Altgrafen  zu  Sab 
Beifferscheid  zu  Prag,  welche  am  11.  Sept.  2 
in  Mttnchen  versteigert  wurde. 
18.  Entenjagd  in  Ungarn,    b.  1,85,  br.  2,95. 

14.  Obstbandel.    Holz.    b.  0,35,  br.  0,60. 

15.  Obstmarkt.    Holz.    b.  3,40,  br.  2,40. 
13—15  E:  Graf  Engen  Zichy,  Budapest.  - 

Wiener  int.  KA.  82. 

16.  Nach  dem  Eegen.  —  Hamb.  Frühi.-A«  87 

17.  Tbeisslandscbaft,  Gegend  bei  Szolnok.  1 
Vorderfifr.  eine  Fähre  u.  ein  Boot  mit  eine 
angelnden  Bauern.  Bez:  G.  M6szöly  Szolna 
Holz.  b.  0,30,  br.  0,63.  Aus  der  CoUectl^ 
Theodor  Eggers  auf  Mietbke^s  Wiener  K.-Aug 
25.  April  Sd  u.  ff.  Tage. 

18.  Der  Plattensee.  E:  Eönig  v.  Ungarn.  - 
Berl.  int  KA.  91. 

Metz,  Caesar,  Landschaftsmaler,  geb.  s 

:*s  in  FTi 


Mainz  1823,  war  ächüler  H.  Funk' 

fürt  a.  M.  u.  zog  darauf  1844  nach  Mttncke 

von  wo  er  1852  Italien  besuchte. 

1.  Das  Kaisergebirge  u.  die  Tauren  in  Tirol.  - 
Antwerp.  Salon  49. 

2.  Sicilianiscbe  Küste  bei  Taormina.  —  Münc 
allg.  d.  KA.  54.  Eine  „Ital.  Landschaft"  befai 
sich  auf  der  Müncb.  allg.  KA.  58. 

8.  Bei  Civitella  im  Sabinergebirge.  E :  Ever 
0.  Delius.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

4.  Eloster  Palazzuola  im  Albanergebirge.  - 
Dresd.  ak.  KA.  64. 

5.  Chiemsee:  Frauenwörtb.  —  Dresd.  & 
KA.  67. 

6.  Am  Vierwaldstädtersee.  —  Müncb.  KV.  6' 
Par.  WA.  67. 

7.  Der  Vierwaldstädtersee  von  Axenstein  g^ 
sehen.  —  Dresd.  ak.  KA.  70;  Hannov.  JA.   7 

8.  Maderanertal.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

9.  Starnbergersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  74  u.  7 
Ein  Bild  „Am  Starnbergersee"  besitzt  der  K^ 
zu  Barmen,  als  Gewinn  vom  KV.  zu  Mannhei 
1880. 

10.  Mondnacht  am  Starnbergersee.  —  Dresd.  a] 
KA.  75;  Frankf.  bist  KA.  81. 

11.  MondaufjGfang  an  der  Isar  bei  München.  - 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

12.  Waldeingang.  —  Dresd.  ak.  KA.  78;  Brem« 
KV.  80. 

18.  Der  Dürrensee  mit  dem  Monte  Cristallo  jb 
Ampezzanertal.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

14.  Frauen  -  Chiemsee,  Mondschein.  —  Brem< 
KV.  80;  Hannov.  KA.  80. 

15.  Gegend  an  der  Amper.  —  Frankf.  bisto 
KA.  81. 

16.  17.  Der  Königsee;  Waldscblucht  mit  Scha; 
berde.  —  Hannov.  KA.  82. 

18.  Mondnacht  an  der  Isar.  —  Nümb.,  Bay 
Landes-A.  82. 

19.  Am  Starnbergersee  bei  aufsteigendem  G< 
witter.  —  Bremer  allg.  ELäl.  90. 

Metz,  Gustav,  Maler  u.  Bildhauer,  gel 
zu  Brandenburg  am  28.  Oct.  1817,  gest.  z 
London  am  30.  Oct.  1853,  war  Schüler  Bauch 
in  Berlin  u.  folgte  1836  seinem  Freunde  Rietschi 
nach  Dresden,  wo  er  seine  Statuette  „de 
Fischerknaben"  schuf.    Darauf  wandte  er  aid 


Mets  —  Metsener. 
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nter  Bademann  in  Dresden  der  Historien- 
■ateia  XQ,  besncfate  Italien  und  Üess  sich  1848 
ii  Dmden  nieder,  in  der  Bichtong  seines 
hAsm  einige  Jahre  tätig.  1868  gin^  er  als 
PoftnitiDaler  nach  London,  starb  hier  aber 
igtiikk  an  der  Cholera. 

1.  Satm  mit  Bnth  nach  Bethlehem  zurück- 
Uhend.  (Buch  Ruth  I,  19—21).  Die  An- 
braiKBden  Yon  ihren  Freonden  begrttsst.  Carton 
IIB  Oeleemälde.  Dresd.  ak.  KA.  40.  Das  Ge- 
wSMt  jfoemi's  Wiederkehr"  war  auf  der  Dresd. 
fl.  Boi  ak.  KA.  42.  Ein  Büd,  h.  0,29,  br.  0,46, 
k&ad  dch  anf  Lepke's  BerL  &.-Aact.,  Nov.  80. 

i  Die  Eimordims:  des  Grafen  Helfenstein.  Scene 
na  dem  Baaemkiiege.  Im  Auftrage  des 
Hafterstädter  KV.  Angek.  Tom  KOnige  v. 
HumoTer,  jetzt  im  Neuen  Museum  zu  Hannover. 
—  Dresd.  n.  Berl.  ak.  EA.  44;  Leipz.  5.  Aus- 
ndL  d.  KV.  45.  Der  zu  diesem  Bilde  {gemachte 
EBnni4  h.  0,29,  br.  034,  war  auf  Lepke's  BerL 
L-Auct,  Nov.  80  u.  Oct  81. 

1  Die  yerlobmig  des  jungen  Tobias.  Gemalt 
fb  den  Berliner  EY.  f.  1845/46.  h.  1,00, 
k.  1,23l  Eig^entom  des  Kaisers,  der  Berl.  Nat.- 
GaL  ttberwiesen  1876.  —  Berl.  ak.  KA.  46; 
KSher  2.  allgr.  d.  KA.  61. 

i  Der  Tod  BaheVs  nach  der  Geburt  Be^jamin^s, 
wihrend   des    Zuges    Jacob's   y.   Bethel   nach 
Epimt    FBr  Jon^  in  England  gemalt.  —  Berl.  1 
ak.KA.48. 

5l  ,Wer  nicht  liebt  Wein,  Weib  u.  Gesang  etc.^ 
Bcz:  G.  Metz  18^.  h.  0,49,  br.  0,66.  £: 
Stidt  Moaenm  iLeipzi^,  angek.  vom  KV.  aus 
ier  Speek'schen  Ver8teu[eruog  1857.  Lith.  Ton 
L  ZfiUner  f.  d.  Sachs.  KV.  1849.    gr.  qu.  fol. 

1  Amor  unterrichtet  ein  junges  Mädchen  im 
LntenspieL     (Blieb  unvollendet). 
7.  SeOetbfldniBs  mit  kurzem  Vollbart    Brust- 
Ud  in  Profil,  nach  rechts.     Zeichnung.    Bez: 
hiks  unten  mit  dem  Monogr.,  rechts :  ipse  fec. 
aa  5.  Jony.     Dresden,  lo53.    In  der  Mitte: 
(TflstaTMetsfFacsiniile).  Bad.  von  Hugo  Btlrkner. 
isL  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 
^  Carton:  Elias  in  der  Wüste,  vom  Engel  ge- 
qtäsL    (Blieb  nnyollendet]. 
1  Vexmihlnng   des  j.  Tobias  mit  der  Sarah. 
Blas.  oo.   4.     E:   Gab.   der  Handz.  Dresden, 
In.  MSUer's  ScuDomL 

Kl  Zeiclmnngen  (18  Bll.)  zum  Jugendkalender 
1^—1865.  (Zwölf  Monatsbilder  und  sechs 
dustrationen).  E :  Kupferstichcabinet  Dresden. 
Des  Künstlers  Statuette  „Der  Fischerknabe'' 
irt  f&r  die  „Bilderchronik  des  Sachs.  KV.*"  V. 
Ton  Ad.  Hohneck  gestochen. 

Metz en er,  Alfred,  Landschaftsmaler, 
geb.  za  Niendori  (Lanenburff)  am  7.  Dec.  1833, 
war  Schüler  der  Münch.  Akademie  u.  Bich. 
Zhunermann^s  in  München,  studirte  darauf 
18^—64  in  BerUn  u.  bis  1867  in  Italien, 
Bamentlich  in  Sicilien.  Nach  seiner  Heimkehr 
fiesi  er  sich  in  Düsseldorf  nieder.  Oberbayem, 
Oeterreich,  Tirol,  die  Schweiz  u.  ganz  Italien 
üd  Gegcoistand  seiner  malerischen  Schilder- 
mgen.  Ans  Sicilien  lieferte  er  ausser  seinen 
Ganälden  andi  eine  Beihe  yon  Zeichnungen 
tSi  das  Prachtwerk  .Sicüien  in  Wort  u.  Büd*' 
?QB  G.  F.  ▼.  Hoffweäer.    Mit  86  Holzschnitten 


von  Brend^amour  &  Go.  in  Düsseldorf.  Leipzig 
1870.    gr.  4.    Med.  Wiener  WA.  73. 

1.  Gampagna  di  Roma  —  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  68,  angek.  für  die  5.  Kölner  Don^au- 
lotterie,  Januar  70. 

2.  Capri  u.  Castello  San  Michele.  —  Dresd  ak. 
KA.  70;  Berl.  ak.  KA.  70. 

8.  Haidelandschaft  am  Harz.  —  Wiener  JA.  71. 
Eine  „Harzlandschaft*< :  Wiener  JA.  72. 

4.  Eckertal  u.  der  Brocken.  —  Wiener  JA.  71 ; 
Dresd.  ak.  KA.  71 ;  Hannov.  KA.  72.  Ein  Bild 
„Der  Brocken" :  Ddf.  KA.  73. 

5.  Torbole  am  Gardasee.  ~  Berl.  ak.  KA.  72; 
Wiener  WA.  73. 

6.  Am  Praxer  Wildsee,  SüdtiroL  —  Dresd.  ak. 

7.  Bheintaler  See  mit  Sonnenwendljoch,  Nordtirol. 
Berl.  ak.  KA.  74. 

8.  Lago  di  Tenno,  Südtirol.  ->  Berl.  ak.  KA.  74. 

9.  10.  Eichengruppe  in  Gberbayem;  Neapel 
vom  Posiüpp  gesehen.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

11.  Motiy  aus  dem  Brandenberger  Tal  in  Tirol. 

—  Schulte's  Ddf.  Salon,  Anfang  76;  Wiener 
JA.  76. 

12.  CasteUo  di  Tenno  bei  Biva.  Bez :  A.  Metzener 
76.  h.  1,21,  br.  1,75.  E:  Nat.-Gal.  Berlin, 
angek.  1876.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Wiener  int. 
KA.  82. 

15.  Kentauromachie  auf  dem  Waldgebirge  Pholoe. 
Herakles  während  seiner  Bast  von  den  um- 
wohnenden Kentauren  angegriffen.  —  BerL  ak. 
KA.  76;  Wiener  JA.  78;  Münch.  int.  KA.  79; 
Ddf.  allg.  d.  KA.  80. 

14.  Val  Tremola  (S.  Gotthard).  —  Berl.  ak. 
KA.  77;  Par.  WA.  78;  Mttnch.  int.  KA.  79; 
Bremer  KA.  80. 

16.  Am  Ufer  des  Tiber  bei  Born.  —  Dresd.  ak. 
KA.  77. 

16.  Landschaft  aus  den  Italien.  Alpen.  —  Berl. 
ak.  KA.  78;  Bremer  KA.  80. 

17.  Angera  am  Lago  Maggiore.  —  Berl.  ak. 
KA.  79. 

18.  19.  Beschensee  mit  Ortlesgruppe;  Strasse 
über  den  S.  Gotthard  im  Canton  Tessin.  —  Ddf. 
4.  allg.  d.  KA.  80. 

20.  Pass  Femstein  in  Tirol.  —  Bremer  KA.  80. 

21.  Motiv  von  der  Franzensfeste  in  Südtirol. 

—  Dresd.  ak.  KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb. 
im  Kat.;  Münch.  int.  KA.  83;  Wiener  JA.  84. 

22.  28.  Die  Zugspitze  bei  Partenkirchen;  Wetter- 
horn  u.  Wellhorn  in  den  Bemer  Alpen.  —  Berl. 
ak.  KA.  80. 

24.  Sölden  im  Oetztale.  ->  Bremer  KA.  80; 
Dresd.  ak.  KA.  81;  Hannov.  KA.  82. 

25.  Am  Thuner  See.  —  Hannov.  KA.  80; 
Hamb.  Frühj.-A.  87. 

26.  Waldlandschaft,  h.  0,485,  br.  0,68.  E: 
Samml.  Kabrun,  Stadt-Museum  Danzig. 

27.  Landschaft  aus  dem  Etschtale.  Bez:  A. 
Metzener  1881.  —  Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im 
Kat;  Dresd.  ak.  KA.81. 

28.  Landschaft  aus  Oberbayern.  —  Berl.  ak. 
KA.  81;  Dresd.  ak.  KA.  83;  Wiener  JA.  86. 

29.  Im  Schlosspark.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

80.  Albulahom  bei  Berglln.  —  Berl.  ak.  KA.  83, 
Abb.  im  Kat.;  Münch.  mt.  KA.  83. 

81.  Kastaniengruppe  in  der  Schweiz.  ~~  Dresd. 
ak.  KA.  84. 
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Meiil«n  —  Meuron* 


Itt.  Am  BodBDBee.  —  BerL  ak.  KA,  84. 

8S.  Aus  dem  Mesoccotal  (Gianbünden).  —  Berl. 

ak.  KA.  84^  Abb.  im  Kat. 

84. — 88.  Ijandscbaft  bei  Müncben;  Emte  in 

Bayern;  Giaseck  bei  Partenkiichen.  —  Wiener 

JA.  86. 

87.  Anf  der  Alp,  Motiv  ans  der  Östlichen  Schweiz. 
Abb.  „Knnst  f.  Alle''  86.  —  Beil.  Jnb.-A.  86. 

88.  Landschaft  ans  Tirol.  —  Berl.  ak.  RA.  87. 
Bin  BUd  .Ans  Sttdtirol*< :  Hamb.  f^tUg.-A.  87. 

89.  Am  See.  —  Pdf.  FrOhj.-A.  87:  Wiener 
JA.  90. 

40.  Lantersee  mit  Karwendelffebixge.  —  Wiener 
JA.  87;  Magdeb.  Frühj.-A.  88. 

41.  AoB  dem  Val  ICagffia,  Sttdschweiz.  —  Dread. 
ak.  EA.  88. 

42.  Monte  ToÜEma  bei  Gortina  di  Ampezso.  — 
Maffdeb.  Frtthj.-A.  88. 

48.  JBei  Imhof  im  Haslitale.  Bei:  A.  Metaener 
1888.  -  BerL  ak.  KA.  88;  Diesd.  KV.,  Nov.  88; 
Bremer  allg.  KA.  90;  Dresd.  ak.  KA.  94. 
44.  45.  Landschaft  aus  dem  Gadmental;  Land- 
schaft ans  Grindelwald.  —  Mflnch.  Jnb.-A.  88. 
48.  Ans  Meiringen,  Storz  des  Kaltbmnnenbachee. 

—  BerL  ak.  KA.  88. 

47.  Abendanf  dem  Enestienalp.— Dresd.  ak.KA.89. 

48.  Feierabend,  Landschaft.  ~  Berl.  ak.  KA.  89. 
40.  Die  Brunnerstrasse  im  Eisacktale,  Tirol.  — 
Ddf.,  2.  JA.  der  Ddf.  KünsÜersohaft  (Knnst- 
halle)  90;  Mflnch.  JA.  90. 

80.  Dorfpartie  in  Büdtirol  (Gnfidann  bei  Glansen). 

—  Berl.  i^.  KA.  90,  Abb.  im  Kat.;  Münch. 
JA.  92;  Antweip.  WA.  94. 

(UL.  Ostersee  mit  Benedictenwand  in  Oberbayem. 

Berl.  ak.  KA.  90. 

ifi.  Mflhle  in  SfldtiroL  h.  0,68,  br.  0,80.  £: 
Stadt.  Knnsthalle  Dflsseidorf,  angr^.  1891.  — 

3.  JA.  der  Ddf.  Kflnstierschaft  91. 

68.  Im  Etschtal  bei  Aner.  —  Ddf.  KV.  91. 
84.  Idyll  ans   SfldtiroL   —   3.   JA.  der  Ddf. 
Kflnstierschaft  91. 

56.  Das  Blaneahom  bei  Landeck  in  Tirol  — 

4.  JA.  d.  Ddf:  Kflnstierschaft  92. 

68.  Bei  Tvons  im  Vorderrheintal,  Schweiz.  — 
Wiener  JA.  98. 

57.  Der  Sondffraben  in  S.  Beatenberg,  Schweiz, 
h.  1,12,  br.  1,00.  —  Banffel's  Frank!  K.-Anct., 
11.  n.  12.  Mai  92. 

58.  Fondo  am  Nonshmr»  SfldtiroL  —  Berl.  ak. 
KA.  92;  Wiener  int.  KA.  94. 

60.  Bei  Bozen.  —  BerL  ak.  KA.  92,  Abb. 
im  Kat. 

80.  81.  Talschlnss  bei  Trafoi  am  Ortler ;  XJnter- 
knnftshans  der  Section  Dflsseidorf  des  dentsch- 
flsterr.  Alpenvereins  mit  Aussicht  anf  den  Ortier. 

—  5.  JA.  der  Ddf.  Kflnstierschaft  93. 
82.  Ans  Holstein.  —  BerL  gr.  KA.  93. 

88.  Bei  Lermos,  NordtiroL  —  Berl.  gr.  KA.  94. 
84.  I^nzenshOhe  mit  dem  Ortier.  —  6.  JA. 
der  Dd£  Kflnstierschaft  94. 
86.  Logen  mit  dem  Schiern,  SfldtiroL  —  Hannoy. 
KA.  94. 

Meuten,  Fran^^oisPieter ter,hollBnd. 
Maler,  im  Haag. 

1.  2.  Schafherde;  Lastfuhrwerk.  —  Mflnoh. 
JA.  89. 

8.  Im  Moor.  —  Mflnch.  JA.  90. 
4.  Schafe.    Dnrch  den  Wald  nahende  Herde.  — 
Mflnch.  JA.  90.  Abb.  im  Kat 
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Menlen,  Bdmondyan  der,  belg. Mali^ 
in  Brflssel. 

1.  Allein  znrflckgeblieben  (Franz.  Jagdhondd 

2.  Schwere  WahL  Angek.  vom  Prinz-Begentfl 
1  u.  2  Mflnoh.  JA.  (Glasp.)  94. 

Mennier,  Co nst antin,  belff .  Historial 
n.  Genremaler,  geb.  zn  Brflssel  1^1,  Schtdi 
der  dortigen  Akademie  n.  Navez's. 

1.  Die  bumherzigen  Schwestern.  —  BrAsseH 
all^.  KA.  57. 

2.  LeichenbegSngniss  eines  Trappisten.  —  Pm 
WA.  67;  Wiener  WA.  73. 

8.  Mater  dolorosa.  —  Wiener  WA.  73. 

4.  Der  Abend,  Heimkehr  der  Bergleute.  —  Betf 

int.  KA.  91. 

Mennier,    Georgette,  belg.    Maleiii 
eb.  zn  Brflssel,  Schfllerin  des  Alfired  Steveni 
ebt  in  BrflsseL 

1.  Hnldigang  fflr  Fran^ois  Servais,  den  Cellisten 
—  Wiener  mt.  KA.  82;  Hamb.  Frfllg.-A.  89| 
Mflnch.  JA.  88. 

2.  Die  Mandoline.  Dabei  Noten,  Vase  ndi 
Bösen  n.  Nelken,  Fi&cher  n.  schwarzer  Schleie 
anf  dem  Tisch.  Bez:  Georgette  Mennier.  - 
BerL  Jnb.-A.  86. 

8.  Ballerinnerangen.  —  BerL  int  KA.  91. 
4.  Hochzeitserinnemngen.  —  Berl.  int.  KA.  91: 
Mflnch.  JA.  92. 

M  e  n r  e T ,  Mori z,  Historienmaler,  geb.  zu 
Gallenbeig  in  Sachsen,  besndite  die  Dresd 
Akademie  n.  erhielt  als  Atelierschfller  des  Dir. 
Jnl.  Schnorr  y.  0.  1864  die  gr.  silb.  Medaüla 
Wnrde  später  Lehrer  am  D.  Gewerbe-Mnsean 
zn  Berlin,  Königngrätzerstrasse. 

1.  Der  anferstaimene  Heilimd.    Altarbild. 

2.  Lnca  Signorelli  seinen  toten  Sohn  malend. 
Nach  dem  Gedichte  Platen^s. 

1  n.  2  Dresd.  ak.  KA.  64. 
8.  Jacob  wirbt  um  fiahel.    h.   L54,  br.  116. 
Ans   dem    fflrsti.  hohenzollemschen  NachlasB 
anf  Lepke's  BerL  K.-Anct,  13.  Mai  90. 

4.  Zwei  Aquarell -Gartons  zn  FflUnngen  ffli 
Wanddecorationen,  anf  Seide  oder  direet  aol 
die  Wand  ansznfflnren. 

5.  Dazn  gehörige  Püastexfflllnngen  in  Aquarell 
ansgefflhrt. 

4  n.  5  BerL  ak.  KA.  74. 

Menron,  Albert  de,  schweizer.  Maler, 

Seh.  zn  Neuenbürg  1823,  Schfller  seines  Vaten 
[azimiüan  n.  Gleyre*s,  lebt  in  Neuenbürg. 

1.  Der  kranke  Sohn.  —  Zflricher  KA.,  Sonmier  53. 

2.  Der  sterbende  Gatte.  Bez:  Albert  Menron 
1853.  h.  0,84,  br.  0,97.  E:  Museum  Bern, 
Geschenk  yon  y.  Parpart,  Abb.  im  Kat 

8.  Gemsjfiger  auf  der  Lauer  im  Gebira^.  Bez: 
Albert  Menron  1853.  h.  0,48,  br.  0,93.  E: 
Stadt  Bern,  Museum. 

4.  Bastende  Gemnttger  in  den  Alpen.  Bez: 
Albert  Menron  1855.  h.  0,92,  br.  1,08.  £: 
Museum  Bern,  Geschenk  des  Gnfen  Karl  Fr. 
Pourtalte  in  der  Mettien  bei  Muri,  Bern.  Abb. 
im  Kat. 

5.  Negerin,  Korn  u.  Frflchte  tragend.  Bez:  A. 
M.  1866.  h.  2,11,  br.  0,78.  E:  Kflnstieigesell- 
schaft  Bern,  Museum. 

8.  Geishirt  Andenken  an  Mflrren  im  Beiner 
Oberlande.  —  Wiener  WA.  78. 


Meuron  de  Corc«tte«  —  Meyer. 
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7.  Allegorie  der  Jungfrau  (im  Benier  Ober- 
knde).  Ein  j.  Weib  auf  Wolken  schwebend, 
UDgeben  von  den  Attributen  der  Alpenregion, 
den  Tieren  o.  Pflansen  deradben.  —  Baseler 
A.  sdmeiBerischer  Künstler,  Anfang  84. 

Meuron  de  Corcelles,  Maxi- 
milian, Bchweiser.  Landscbaftsmider,  geb.  zu 
Neaenborff  um  1788,  der  Vater  des  Albert  de 
M eoron.  Seit  1885  lütgL  der  Berliner  Akademie. 
Lebt  in  Neuenburg. 

1.  Gieasbach.    h.  89'',  br.  9Z\    £:  Graf  Pour- 
talds.  —  Züricher  EA.  21  j  BerL  ak.  KA.  24. 
8.  Auflsiclit  auf  einen  Teil  der  Trümmer  Ton 
Noo's  Palast  zu  Bom. 

5.  Die  Jiing[firau  u.   das  Finsteraarhom.     £: 
Palsia  Lie^tz,  Berlin. 

4^  BeichenDach&ll  in  der  Schweiz.    E:  Gem.- 
Samml.  der  Akad.  der  Künste,  Berlin. 
2-4  Berl.  ak.  KA.  24. 

6.  Die  Petersinsel  u.  der  Bielemee  von  Jolimont, 
dem  Landhause  des  Grafen  Pourtalös  aus. 

6l  Das  Wetterhom  u.  der  Bosenlaui- Gletscher 
im   Bemer  Oberlande.     E:    Palais    Liognitz, 


5  IL  6  BerL  ak.  KA. 

7.  Grosse  Eiche  auf  hohem  Gebirgsrande.  — 
BerL  ak.  KA.  28. 

8.  Bronnen  am  Yierwaldstädtersee  mit  der  in 
Sehiller^fl  „Teil"  gefeierten  Umgegend.  E: 
Beg.-E.  du  Bois.  —  BerL  ak.  KA.  32. 

MeylitB,  Hermann,  Marinemaler,  geb. 
za  Breslau  1820,  gest.  1864.  Schüler  der  Akad. 
zu  DflAseldorf.    I^bte  daselbst. 

1.  Die  Eibe  unterhalb  Hamburg.  —  Berl.  ak. 
KA.  44. 

2.  Biiie  sinkende  Fregatte.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
t.  Der  neue  Hafen  von  Botteidam  (1846). 

4.  Schiffbruch  an  felfflj^er  Küste  (1847).  Ein 
^biffbrach  an  der  hgurischen  Küste  Capra 
Zoppa"  befand  sich  auf  der  deutschen  allg.  u. 
hisL  KA.  85.  E:  Kunstrerein  zu  Linz. 
&  Stunn  an  der  Küste  von  Ylissingen.  —  Antw. 
KA.  49. 

«u  Rhede  bei  Dordrecht  (1850). 

7.  Franz.  Strand  am  Vorgebirge  Griz-nez. 
Dardi  den  KV.  1  Bh.  u.  Westf:  1850  an 
Rentner  Jos.  v.  Heistor  in  Ddf. 

8.  Gestrandeter  Ostindienfishrer  an  der  franz. 
N<ndkttete  (1851). 

9.  Die  Kündung  des  Hafens  Ton  Ostende  (1851). 
—  Par.  WA.  55.  Ein  Bild  „Hafen  ron  Ost- 
ende"  befindet  sich  im  Stadt-Museum  Stettin. 
1#.  Blaakenberger  Fischer.  —  Wiesbadener 
KA.  51,  angek.  yom  Nassauer  KV.  f.  d.  Ver- 
kMonff  1862. 

IL  Ebbe  an  der  flandrischen  Küste.  —  Wiesbad. 

KA.5L 

12.  Partie  der  Küste  Ton  Oneglia.  —  Dresd.  ak. 

KA.  52. 

VL  Die  Bhede  von  Amsterdam.  —  BerL  ak. 

KA.  52.    Ein  Seestück  „Hafen  yon  Amsterdam" 

a8o5),  h.  0,69,  br.  1,05,  befindet  sich  in  der 

Gal.  zu  Wiesbaden. 

14.    Italienische   Küste.  —   Sachsens  Berliner 

Selon  67. 

leu  Marine  bei  Ostende.    L  0.24,  br.  0,32.  — 

Lepke*s  BerL  K.-Auct.,  Herbst  85. 


16.  Aquarell:  Strand  bei  Soheveningen,  Ebba 
Als  Staffage  eine  Fisoherfrau  mit  Tochter. 
Bez.  Düsseldorf  1854.  L  0,28,  br.  0,3a  Lepke's 
BerL  K.-Auct.,  26.  MIrz  90. 

17.  Aquarell:  Mondschein.  Ghromollth.  yon 
Amz  &  Co.  in  den  „Aquarellen  Düsseldorfer 
Künstler*«  Heft  12.    (1855). 

Heyer,  August  Eduard  Nicolaus,  een.  Claus 
Meyer,  Oenremaler,  geb.  zu  Linden  bä  Hannover 
am  20.  November  1856,  begann  seine  Studien 
1875—76  unter  Kreling  au  der  Kunstschule 
zu  Nürnberg  u.  besucmte  darauf  die  Münch. 
Akademie,  wo  die  Professoren  Barth,  Alex. 
Wagner  u.  Löffts  seine  Lehrer  waren.  Den 
Meistom  des  altniederl&ndischenGtenres,  nament^ 
lieh  dem  Pieter  de  Hooch  u.  Jan  van  der  Meer 
nacheifernd,  machte  er  Studienreisen  nach 
Holland  u.  Belgien,  stets  bemüht,  in  seinen 
Darstellungen  mit  dem  äussern  Beiz  seiner 
Vorbilder  psychologische  Vertiefung  zu  ver- 
binden. Er  wurde  zum  bayr.  Professor  ernannt 
u.  lebte  mehrere  Jahre  in  JBLünchen,  folgte  aber 
im  Juni  1890  dem  Hufe  als  Professor  der 
Kunstschule  zu  Kailsrohe,  wo  er  Karl  HofTs 
Nachfolger  wurde.  Seit  1895  wirkt  er  als  Prof.  an 
der  Akad.  zu  Düsseldorf.  ClausMeyer  ist  seit  1886 
Ehrenmitgl.  der  Münchener,  seit  1888  ord 
Mitglied  der  Berliner  Akademie.  Med.  I 
Münch.  KA.  83;  kL  gold.  Med.  Berlin  84;  gr 

fold.  Med.  86;  Erzh.  Ludwig-Med.  88 ;  Med.  I 
ar.   WA.   89;   Ehrenpreis  der  Bremer  allg 
KA.  90;  Med.  L  Antw.  WA.  94. 

1.  Holland.  Qenre.  Litörieur  mit  einen  rauchen- 
den Mann  u.  einer  Weisszeiig  nähenden  £^au. 
Tracht  aus  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahr- 
hunderts. —  Münch.  KV.  82 ;  BerL  AusstelL  im 
Local  des  Künstlervereins,  März  83;  Bed.  ak. 
KA.  83;  Par.  WA.  89. 

2.  Aus  einem  Beguinenkloster.  Fünf  Schwestern 
an  einem  Tisch  mit  Näharbeit  beschäftig  eine 
sechste  legt  der  Oberin  ein  Stück  Lemwand 
zur  Prüfung  vor.  Bez:  Claus  Meyer  1888. 
Abb.  in  Pecht^s  „Gesch.  d.  Münch.  Kunst  im 
19.  Jahrb.*"  —  Münch.  int  KA.  83,  Abb. 
im  Kat. 

8.  Musidrende  Klosterfrauen  (B^gninen).  Bez: 
Claus  Meyer  1883.  Abb.  „Gartenlaube"  85,  — 
BerL  ak.  KA.  84. 

4.  BauchcoUegium  (Politiker).  Vier  hoUänd. 
Bürger  aus  der  Mitte  des  17.  Jahrb.  in  einem 
nur  durch  ein  Schiffsmodell  sezierten  Baum  am 
Wirtsstnbentisch  der  Erzählung  eines  fünften 
lauschend.  Bez:  Claus  Meyer  1884.  Badirt 
von  Fr.  Boetteher  für  Lützow^s  „2Seitschr.  f. 
bUd.  K.""  1886.  Abb.  „Moderne  Kunsf«  LJ1887); 
Bad.  von  J.  M.  Holzapfl  1  d.  Münch.  KV.  88. 
—  BerL  ak.  KA.  84. 

5.  Studirende  Novizen  (Lesende  Klosterschüler). 

6.  Alte  u.  junge  Katzen.  Drei  alte  Frauen 
in  altdeutscher  Tracht  in  einem  Gemach  des 
15.  Jahrb.  beim  Klatsch.  Ihnen  zu  Füssen 
drei  Kätzchen  am  Milchtopf.  Bez :  Claus  Meyer 
1885.  h.  0,83,  br.  1,05.  Auch  unter  dem  Namen 
„Neuigkeit*'  u.  „BOse  Zungen''  bekannt  E: 
Galene  Dresden,  angek.  in  München  86.  — 
Hannov.  KA.  86;  Par.  WA.  89. 

7.  Sonntaff-Nadunittag  (ein  Mädchen  in  alt- 
deutscher Tracht  sitzt  lesend  neben  einem  mit 
Blumentöpfen  geschmückten  Fensterohen,  durch 
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Meyer. 


dessen  Butzenscheiben  Sonnenstrahlen  in^s 
Zimmer  dringen),  bez:  Clans  Meyer  1884,  Hobs, 
h.  0,18,  br.  0,135,  war  auf  Miethke's  Wiener 
K.-Anct.,  15.  u.  16.  Dec.  91. 

8.  Andacht.  Halbfigor  eines  j.  Mädchens  in 
einem  Eirchengestünl.  Es  trägt  ein  dunkel- 
farbiges altdeutsches  Gostüm,  die  gefalteten 
Hänae  mit  dem  Bosenkranz  ruhen  im  Schos. 
Sonnenstrahlen  fallen  durch  ein  buntes  Fenster, 
h.  0,385,  br.  0.335.  Aus  dem  Nachlass  des 
Hofkunsthändlers  Ed.  G.  Honrath  in  Berlin  auf 
Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  12.  März  95.  Ein  Bild 
„Andacht'':  Wiener  JA.  84. 

9.  Sonntagsandacht.  In  einer  kahlen  Stube 
sitzt  ein  hoUänd.  Waisenmädchen  in  einem 
Gebetbuch  lesend.  Bez:  Claus  Meyer,  h.  0,54, 
br.  0,41.  Aus  der  Gal.  Fleischmann  in  München 
auf  Bangers  Frankf.  E.-Auct,  12.  Febr.  94, 
Abb.  im  Eat.  Ein  Bild  „Sonntag  in  Holland*' : 
„Gartenlaube*'  85. 

10.  Die  Würfler.  Scene  in  einem  hoUänd. 
Hause,  zweite  Hälfte  des  17.  Jahrh.  um  einen 
Tisch  drei  Männer,  deren  Spiel  ein  vierter 
stehend  zuschaut.  Bez:  Claus  Mever  1886. 
E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1886.  Abb.  „Eunst 
f.  Alle«,  Oct.  86;  „Moderne  E."  88.  —  Beil. 
Jub.-A.  86;  Wiener  Jub.-A.  88. 

11.  Der  Baucher.    Ein  j.  Erieger  (Tracht  des 

17.  Jahrh.)  bei  Bier  u.  Hering  die  Thonpfeife 
rauchend.  Bez :  Claus  Meyer  1866.  Badirt  von 
J.  M.  Holzapfl;  Abb.  iuBosenberg  „DieMÜnch. 
Malerschule  seit  1871''.  —  Berl.  Jub.-A.  86, 
angek.  f.  d.  Verlosung;  Par.  WA.  89.  Ein 
Bild  .Der  Baucher" :  Hannov.  EA.  94. 

12.  Einquartierunj^.  Drei  Soldaten  unserer 
Armee  am  Herde  im  Geplauder  mit  einem  Ear- 
toffeln  schälenden  Mädchen.  Bez:  Claus  Meyer 
1866.  Abb.  „Daheim"  86;  Badirt  von  E.  Pickel 
in  „Zeitschr.  f.  b.  Eunst"  88. 

18.  Vier  hoUänd.  Bauern.  Ganz  kl.  Bildchen. 
AusgesteUt  bei  Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin, 
Ende  87.  Ein  Bild  „Bauchende  Bauern",  bez: 
Cl.  Meyer,  Carton  auf  Holz,  h.  0,155,  br.  0,12, 
war  auf  Bauffel's  Frankf.  E.-Auct.,  21.  März  93. 

14.  Die  Eleinkinderschule.  E:  GaL  Earlsruhe. 
Abb.  „Eunst  f.  Alle"  V.  (1888).  —  Münch. 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat 

15.  Holländisches  Waisenmädchen.  E :  Banquier 
Eopetzky.  —  Berl.  A.  a.  Privatbesitz  im  Archi- 
tectenhaus  88. 

16.  Der  Lautenspieler.  Bez :  Claus  Meyer  1888. 
h.  1,18,  br.  0,94.  —  Stuttg.  Int.  Gem.-A.  91, 
Abb.  im  Eat  Eam  aus  der  Gal.  Fleischmann 
in  München  auf  Bangel's  Frankf.  E.-Auct., 
12.  Febr.  94,  Abb.  im  Auct-Eat. 

17.  Die  Urkunde.  Um  einen  Tisch  sechs 
Männer,  deren  einer  vorliest.  E :  Schles.  Museum 
Breslau,  erworben  1891.  —  Münch.  JA.  89, 
Abb.  im  Eat;  Bremer  allg.  EA.  90;  Berl.  int 
EA.  91. 

18.  Der  Spion.  Sitzt  in  kellerartigem  Baum, 
von  Soldaten  bewacht  Abb.  „Eunst  f.  Alle"  V. 
(1890);  „Gartenlaube"  91.  —  Münch.  JA.  90; 
Berl.  int.  EA.  91,  Abb.  im  Eat. 

19.  Nach  dem  Austemfrühstück.  Ein  holländischer 
Erieger,  die  Thonpfeife  rauchend,  an  einem 
Tisch,  auf  welchem  die  Ueberreste  seiner  Mahl- 


zeit   Tracht  des  17.  Jahrh.    Bez:  Clans 
1889.     Holz.    h.  0,52,   br.  0,72.  -  BerLj 
EA.  90;  Wiener  int  EA.  94.    Ans  dem  ~ 
lass  des  Hofkunsth.  Ed.  G.  Honrath  in 
auf  Lepke^s  Berl.  E.  -Auct,  12.  März  95, 
im  Eat. 

20.  Der  Leser.    E :  C.  F.  W.  Meister. 

21.  In  der  BibHothek.    E:  B.  M.  Qok 
20  u.  21  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

22.  (Zwei   Zecher   in   einem   Weinkeller) 
AussteU.  des  Yer.  Berl.  Eünstler  im  Archit 
haus,  Jan.  92. 

28.  Aus  Holland.    Ein  j.  Mann  in  roter 
u.  ein  Mädchen,  das  Eartoffeln  schält,  in 
Stube  mit  gedämpftem  Licht    E :  Stadt  Kt 
Sammlung  Mannheim. 

24.  Gesangsunterricht  im  Eloster.  —  Sl 
int.  Gem.-A.  91. 

25.  Die  Briefleserin.  Junges  hoU.  Mäd< 
Abb.  „Eunst  f.  Alle"  92;  „Eunst  unserer Zeit^ 
(1892).  —  Münch.  JA.  92. 

26.  Der  Feinschmecker,  am  reichbesetzten 
stückstisch.    Holz.    h.  0,79,   br.  0,61.    E;j 
Strauss,  Berlin.  —  Berl.  EA.  von  Werkei 
Mit^ieder  der  Berl.  Akademie,  Weihnachte 

27.  Der  Eartenspieler.  —  Antw.  EA.  94. 

28.  Der  Elosterbibliothekar.  h.  0,38,  br. 
—  Bangel's  Frankf.  E.-Auct,  6.-8.  Juni 

29.  Nach  dem  Frühstück.  —  Wiener 
EA.  94. 

Claus  Meyer's  Werke.    Zwölf  Euj^feräl 
nach  Originalen  des  EünsÜers,  mit  Text] 
Prof.  W.  Lübke.    gr.  fol.  in  Mappe. 

Meyer,    Diethelm,    Schweizer, 
maier,  geb.  zu  Baden  im  Aargau  1840, 
zu  München  am  13.  Oct  1884,  bildete  äi 
München,  malte  aber  meist  Biguren  u.  ' 
aus  seiner  Heimat 

1.  Mutterglück.  E:  Eunstverein  Aarai 
Münch.  Ev.  Anfang  73,  zur  Verlosung 
gekauft;  Wiener  WA.  73. 

2.  Touristen  in  der  Schweiz.  E:  Ei 
Wimmer  &  Co.,  München.  —  Wiener  Wj 

3.  Mädchen  aus  dem  Berner  Oberland« 
Münch.  Glasp.  76. 

4.  Haslitalenn,  von  der  Heuernte  heimkel 
h.  1,04,  br.  0,72.    E:  EunstsammL  Basel, 
aus  dem  Birmann'schen  Fonds. 

5.  Simmentalerin.  Bez:  Diethelm  Meyer 
h.  0,60,  br.  0,50.  E :  Eünstlergesellschaft,  Hi 
Bern,  Abb.  im  Eat. 

6.  Die  kleinen  Freunde.  —  Dresd.  ak.  Ei 
Ein  Bild  „Einder  mit  einem  Schiffchen  spiele 
„Gartenlaube"  86. 

7.  Walliserin  mit  zwei  Eindern  auf  einem 
tiere  in's  Tal  reitend,    h.  0,65,  br.  0,53. 
Eunstsanunl.  Basel,  aus  d.  Birmann'schen  ¥i 
Bin  „Sittenbild  aus  dem  Canton  WalHs*':  Mt 
Glasp.  79. 

8.  Mädchen  aus  dem  Canton  Üri.  —  Hf 
EA.  82. 

9.  Lachender  Mädchenkopf.  —  Münch. 
EA.  83.    Abb.  nHlustr.  Z.«  84. 

10.  Ruhendes  Mädchen.  E:  Hermann  Liel 
Berl.  ak.  EA.  83.  Ein  Brustb.  eines  »Buhel 
Mädchens**,  das  beim  Stricken  eingeschU 
„niustr.  Z.«<  85. 
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11.  Die  beiden  Schwestern.  Bez:  Diethelm 
Meyer,  h.  0,78,  br.  0,61.  E:  EttnBtlerg^ell- 
sehAft,  Museum  Bern,  Geschenk  von  Fri- 
sehing  91. 

Meyer,  Edgar,  Landschaftsmaler  (nni  in 
Aquarell),  geb.  za  Innsbmck  am  5.  Sept  1853, 
ist  Schmer  Dfickex's  in  Düsseldorf  n.  stndirte 
Uer,  in  Venedig,  München  n.  Eom.  Während 
seiner  hänfi^^  Reisen  weilte  er  mit  Vorliebe 
in  Tirol  n.  m  Italien,  woher  anch  die  meisten 
MotiTe  seiner  Bilder  stammen.  1886  wurde  er 
snm  Professor  der  Weimar'schen  Konstschnle 
ernannt,  lebt  aber  schon  seit  mehreren  Jahren 
als  Professor  in  Charlottenborg-Berlin.  Ehren- 
mitglied der  Belg.  Gesellschw  der  Aquarel- 
listen. 

1.^60.  Aquarelle  (Florenz,  Hall  in  Tirol, 
Innsbrack,  Paestom,  Sterzing,  Venedig  n.  a.). 

—  Wiener  JA.  78. 

90.  Partie  ans  Palermo  (1879).  —  Ddf.  allg. 
d.  KLA.  80;  Berl.  ak.  KA.  88;  Dresd.  Aqnar.-A.  92. 
$L — 72.  ZwOlf  Aquarelle  (Qiigenti,  Innsbruck, 
^yraeofl).  —  Münch.  int.  KA.  79. 

TZ.  Das  Olympeion  bei  Syracus.  —Wiener  JA.  80; 
BerL  ak.  KA.  80;  Nümb.,  Bayr.  Landes- A.  82. 
Bhi  Büd  „Trümmer  des  Olympeion  bei  Syracus*', 
h.  030,  br.  0,45,  war  auf  Bangel's  Frankf. 
K-Aact.,  7.  Dec.  92  u.  9.  Mai  93. 

74.  Partie  ans  dem  Vintschgau  mit  dem  Ortler 
n.  dem  Haidersee.  —  Wiener  JA.  80;  Ddf. 
4.  al^.  d.  KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  88;  Bremer 
aDg.  KA.  90. 

75.  Imisbrack  mit  den  Salzbergen.  —  Wiener 
JA.  80;  BerL  ak.  KA.  80. 

THu  —  88.  Am  Bhein  bei  Düsseldorf;  Schloss 
Montani,  Tirol;  Partie  aus  Verona;  Interieur 
ans  8.  Marco«  Venedig;  Canal  in  Venedig; 
Maiktplatz  in  Bologna;  Sibyllentempel,  Tivoli. 

—  D&  4.  allg.  d.  KA.  80. 

88  Knstertalersee  in  Tirol,    h.  0,77,  br.  1,12. 

—  Wiener  int.  KA.  82. 

84.   Schwarzensteinsee   im    Hinterzillertal.    — 

Münch.  int.   KA.  83;  Bremer  allg.   KA.   90; 

Dreed.  Aqnar.-A.  92.    Angek.  fOr  das  Landes- 

Mmenm  Innsbmck. 

86i   Partie  ans  S.  Bemo.  —  Wiener  JA.  83, 

aagek.  Tom  Kaiser  v.  Oesterreich. 

86i  Partie  aus  Zattare  bei  Venedig.  —  Wiener 

JA.  83;  Bremer  allg.  KA.  90. 

87.  Ans  Eppan,  Südtirol  (1885).  —  Berl.  ak. 

KA.  88;  Dresd.  Aqnar.-A.  92. 

89.  Bliek  auf  Born.  —  Wiener  JA.  86 ;  Berl.  ak. 

89.  Molo  di  Gaäta.  —  Wiener  JA.  86. 
W.  Abend  in  der  rOm.  Campagna.    Bez:  Edfi^ar 
MQrer  Born.    -  Berl.  Jub.-A.  86.     Ein  Bild 
-Campagna  von  Bom^:  Bremer  allg.  EA.  90. 

91.  Das  Colosseum  in  Bom.  £:  Maler  Ludwig 
Preuaser  in  Dresden  durch  d.  Sftchs.  KV.  86. 

92.  ScMoss  Ambras  bei  Innsbruck,  Abend- 
dSBunemng.  —  Wiener  JA.  86;  Hamb.  Frühj.-A. 
87;  Dresd.  Aqnar.-A.  87;  Bremer  aUg.  EA.  90. 
M.— 98.  Terradna;  Procession  in  Tirol;  Strasse 
in  Bom;  Strasse  in  Venedig.  E:  Moritz  Jaff6, 
Baün.  —  Berl.  A.  a.  Privatbesitz  (Architecten- 
hans)  8a  Eine  „Partie  bei  Terracina'' :  Wiener 
JA.  87. 
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97.  Ostia  die  yerlassene  Hafenstadt  Bom's.  — 
Wiener  Jub.-A.  88. 

98.  Ital.  Frühlingswald  bei  Ostia.  —  Dresd. 
Aquar.-A.  87;  Münch.  u.  Wiener  Jub.-A.  88. 

99.  Schloss  Astura,  Eonradin's  ▼.  Hohenstaufen 
Gefängniss.  —Wiener  Jub.-A.  88;  Bremer  allg. 
EA.  w 

100.— ilO.  Strand  bei  Porto  d'Anzio;  Portico 
di  Ottavia,  Bom;  Gap  der  Circo;  Bei  Astura, 
Süditalien;  Gotische  Stube  im  Schloss  Beiffen- 
stein,  Südtirol;  Gapella  palatina,  Palermo;  Bei 
Olevano;  Nympha (Ninfa)  in  den  pont.  Sümpfen; 
Nettuno  bei  Rom;  Terracina  u.  Gap  der  Girce. 

—  Berl.  ak.  EA.  88. 

tu.  Alte  Peschiera  im  Ghetto  Ton  Bom.  -^ 
Berl.  ak.  EA.  88;  Münch.  JA.  89. 
112.— 116.  Monte  Cristallo  in  Ampezzo;  Partie 
auB  Venedig  (Giardini  publici) ;  Schloss  Trost- 
burg, Tirol;  Schloss  Tirol  bei  Meran;  Schütting 
in  Bremen.  —  Bremer  allg.  EA.  90. 

117.  Gampagnalandschaft.  —  Bremer  allg.  EA. 
90.  Eine  nL&ndschaft  aus  der  Gampania**, 
h.  0,40,  br.  0^66,  kam  aus  der  Samml.  Dr.  Kich. 
Elemm  in  Leipzig  auf  Bangel's  Frankf.  E.-Auct, 
3.  Nov.  91. 

118.  Partie  aus  Venedig  mit  der  Eirche  S.  Maria 
dllla  Salute.  —  Bremer  allg.  EA.  90;  Wiener 
JA.  92. 

119.  Partie  aus  Venedig.  —  Wiener  JA.  90; 
MüDch.  JA.  91. 

120.  Friedhof  in  Venedig.  —  Wiener  JA.  92; 
Antw.  WA.  94. 

121.  Ital.  Waldidyll  (zwei  Nymphen  am  Bach). 

—  Dresd.  Aquar.-A.  92,  Abb.  im  Eat. 

122.  Der  Marcusplatz  in  Venedig.  —  Wiener 
JA.  93. 

128.  Hof  im  Schlosse  Rei£Fenstein,  Tirol.   — 
Wiener  JA.  93;  Antw.  WA.  94. 
124.  Altes  Burgtor  im  Schlosse  Reiffenstein.  — 
Wiener  JA.  93. 

Meyer, Ernst,  Genremaler,  geb.  zu  Altena 
1797,  gest.  zu  Bom  am  1.  Febr.  1861,  besuchte 
seit  1812  die  Akademie  Eopenhagen  u.  war 
seit  1819  Schüler  des  Gomelius  in  München, 
von  dem  er  jedoch  nicht  beeinflusst  wurde. 
Er  ging  darauf  nach  Italien,  verkehrte  in  Bom 
mit  Erwin  Speckter  u.  Beruh.  Neher,  mit  denen 
er  im  Mai  1832  die  Beise  nach  Neapel  antrat, 
u.  Hess  sich  1833  in  Bom  nieder.  Als  Schilderer 
des  römischen  Volkslebens  fand  er  grossen 
Beifall.  1844  bereiste  er  einen  grossen  Teil 
Europa^s  u.  war  namentlich  1848—51  in  Paris 
u.  in  der  Schweiz.  Mitgl.  der  Akad.  Eopen- 
hafi^en. 

1.  Neap.  Lazzaronifamilie.  Bez:  Ernst  Meyer, 
Bom  1831.  h.  0,49,  br.  0,69.  E:  Nat.-Qal. 
Berlin,   Wagener^sche   Samml.    —    Berl.    ak. 

K  A.  o4. 

2.  Ein  l&ndl.  Ehepaar  bringt  seinen  Buben  in's 
Eloster,  wo  er  Aufhahme  finden  soll.  Der  Junge 
sitzt  auf  einem  EseL  einen  grossen  Truthahn 
auf  den  Armen.  (Das  Bild,  das  sich  nach 
Schom's  Bericht  im  „Eunstblatt''  1837  auf  der 
Hamb.  EA.  desselben  Jahres  u.  im  Besitz  eines 
Herrn  Buggaardt  befand,  gehört  der  Galerie 
Harrach  zu  Wien,  wo  es  als  werk  Earl  Meyer*s 
gilt  V^l.  GOrling  „Belredere  oder  Die  Galerien 
yon  Wien*'  mit  Stahlstich  von  W.  French). 
Lith.  von  P.  GemzOe.    roy.  qu.  fol. 
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S.  Neap.  Fischerfamilie.  Bez :  E.  Meyer.  Born, 
h.  0,51,  br.  0,4D.  E:  Eimsthalle  Hamburg, 
Verm.  Sos.  SUlem  1866. 

4.  Der  Brie&chreiber ,  ital.  Genrebild.  Bez: 
£.  Meyer.  Borna,  h.  0,245,  br.  0,320.  E: 
EnnsthaUe  Hambnrfif,  Geschenk  der  Baronin 
Bboeden  geh.  Banr  1866. 

5.  Neap.  Genrebild.  E :  E.  Landhaus  Bosenstein 
bei  Stuttgart. 

^    Ein   neap.   Fischer,    Brustb.      E:   Schloss 
Christiansborg,  Eopenhagen. 
7.  Bildn.  des  Leipziger  Malers  Carl  Sprosse, 
h.  0,44,  br.  0,34.    E :  Stadt.  Museum  Leipzig, 
angek.  vom  Stadtrat  1886. 

Meyer,  Ernst  Ludolf,  Ghenremaler,  geh. 
zu  Hannover  1848,  studirte  zu  Nürnberg,  lebt 
in  München. 

1.  Hausmütterchen.  —  Berl.  ak.  EA.  77. 

2.  Am  frühen  Morgen.  —  Münch.  int.  EA.  79. 

3.  Vaterglück.  E:  Bentier  S.  Eoppel,  Hannoyer. 
—  Hannov.  EA.  82. 

4.  Stiller  Fleiss.  —  Münch.  JA.  91. 

5.  Vor  dem  Frühstück.  —  Münch.  JA.  93; 
Hannov.  EA.  94. 

6.  Ein  alter  Pfarrer  studirt,  daneben  seine 
Enkelchen  wartend.  L  0,64,  br.  0,49.  —  Bangellß 
Frankf.  E.-Auct,  12.  März  94. 

Meyer,  Fanny,  Landschaffcsmalerin,  geb. 
zu  Bremen  am  28.  Aug.  1842,  war  auf  der 
Eunstschule  zu  Earlsrohe,  wo  Gude  ihr  Lehrer 
war,  machte  darauf  Studienreisen  in^s  Salz- 
kammergut, in*B  bayr.  Hochland  u.  nach  Tirol 
u.  lebt  seit  1873  zu  Bremen. 

1.  Nachmittag  am  Chiemsee.  —  Hannov. 
EA.  72 

2.  im  Wald.  —  Hannov.  EA.  80. 

8.  4.  Sonnta^Mhe  auf  der  Hochalm;  Die 
Tannenwand  in  Gewitterstimmung.  —  Bremer 
EA.  80. 

5.  Schmugglersteig  in  den  Alpen.  —  Hannov. 

TT  A      gO 

6.-^8.  Im  Weidendickicht;  Alte  Mühle  im 
Sturm;  Einsamer  See.  —  Bremer  allg.  EA.  90. 

9.  10.  üntersberg^  bei  Berchtesgaden;  Tauem- 
Uebergang.    E :  Bremer  Eunsthalle. 

Meyer,  Ferdinand,  gen.  Meyer-Wis- 
mar,  Genremaler,  geb.  zu  Wismar  am  14.  Jan. 
1833,  erhielt  den  ersten  künstlerischen  Unterricht 
beim  Hofimaler  Lenthe,  studirte  dann  in  Dresden 
u.  später  in  München,  von  wo  aus  er  einige 
Beisen,  namentlich  eine  dreijährige  nach  Nora- 
amerika unternahm.  Lebte  in  München  und 
nenwärtifi;  (1890)  in  Schwerin. 
Wiedersehen.  Em  heimgeKehrter  Handwerks- 
bursche b^fisst  seine  Braut  u.  deren  Eltern. 
Bez:  F.  Meyer.  65.  h.  0,61,  br.  0,61.  E: 
Galerie  Schwerin. 

2.  Die  Schwester  am  Erankenbette  des  Bruders, 
dem  sie  vorliest.  Bez:  F.  Meyer  57.  h.  0,64, 
br.  0,61.  E:  Galerie  Schwerin. 
8.  Die  nachsitzenden  Jungen.  Bez:  Ferd.  Meyer. 
München  1862.  h.  0,69,  br.  0,50.  E:  Galerie 
Schwerin. 

4.  Das  grosse  Loos,  einer  Schusterfamilie  vom 
CoUecteur  u.  Postillon  überbracht.  Bez:  Ferd. 
Meyer.  1863.  h.  1,06,  br.  1,23.  E:  Galerie 
Schwerin.  —  Dresd.  ak.  EA.  66;  Berl.  ak. 
EA.  66;  Par.  WA.  67. 


5.  Familienglück  in  der  Tischlerwerkstatt.  Di 
Meisterin  ist  mit  einem  Bübchen  auf  dem  An 
eingetreten.  Bez :  Ferd.  Meyer.  München  188i 
h.  0,80,  br.  0,66.  E:  Galerie  Schwerin,  Ge 
schenk  aus  der  Boldt'schen  Stiftung. 

6.  Lu  Quartier.  Beim  Brettspiel  dxeiSoldatei 
denen  ein  vierter  zuschaut.  Im  Hintergr.  eii 
Geiger  u.  zwei  Tanzende.  Bez :  F.  M.  L  0,^ 
br.  0,62.    E :  Galerie  Schwerin. 

7.  Der  Portraitmaler  in  Nöten.  —  Dresd.  al 
EA.  68. 

8.  Eroberung  nach  der  Schlacht  —  Ausstel 
der  Münch.  Eüustlergenossenschaft  70. 

a  Ein  Feldpostbrief.  —  Wiener  WA.  73. 

10.  Eartenspieler.  —  Münch.  Glasp.  76. 

11.  Nach  der  Eirchweih.  —  Philadelph.  WA.  7( 

12.  Eine  Bauferei.  —  Beri.  ak.  EA.  78. 

18.  Eirchweih-Montag.  —  Münch.  int.  EA  79 
Ddf.  4.  aUg.  EA.  &>,  Ein  BUd  „Nachkircli 
weih":  Nümb.  Landes-A.  82;  Berl.  ak.  EA.  BS 

14.  Friedensvermittelung.  Eellnerin,  eine  Schlft 

f3rei  schlichtend.  —  Drad.  ak.  EA.  80;  Mündi 
V.  81. 

15.  Ungarisches  Viergespann.  —  Münch.  EY.  81 

16.  Das  entdeckte  Geheimniss.  —  Münch.  inl 
EA.  83;  Berl.  ak.  EA.  84,  Abb.  im  Eat. 

17.  Forellenfang  im  bayr.  Gebirge.  Bez:  E 
Meyer-Wismar  1886.  Abb.  „Daheim"  86.  - 
Dresd.  EV.,  Febr.  89;  Bremer  allg.  EA.  90. 

18.  Fastnachtsgaudi.  —  Berl.  ak.  EA.  88. 

19.  Die  böse  Zunge.  Wirtshausscene.  —  Berl 
ak.  EA.  89,  Abb.  im  Eat. 

20.  Beich  beschenkt.  —  Bremer  allg.  EA.  90. 

Heyer.  Friedrich,  Maler  u.  Badirer 
geb.  zu  Berlin  1816.    Lebte  in  Düsseldorf. 

1.  Barmherzige  Schwester  im   Erankenhause 

S Erwähnt  in  Wiegmann  „Eunstakad.  zu  Dttssel- 
lorf«  1856). 

2.  Badirungen:  Portraits  Düsseldorfer  Eünstler 
Ed.  Bendemann,  Ernst  Deger,  A.  Ehrhardt 
Chr.  EOhler,  C.  F.  Lessing,  H.  Plüddemann 
Bob.  Beinick,  J.  B.  Sonderland.  Nach  den 
Leben  gez.  u.  radirt  von  Fr.  Meyer.    8  Bll.  8 

Meyer,  Hans,  Maler  u.  Eupferstecher 
geb.  zu  Berlin  am  2ß.  Sept.  1846,  besuchte  di< 
Beri.  Akademie  u.  war  1863—71  Schüler  Ed 
MandeUs.  Er  wirkt  als  Lehrer  u.  Professor  fOi 
Eupferstich  u.  Badirung  an  der  Hochschule  fDj 
die  bild.  Eünste  u.  ist  seit  1892  Mitgl.  da 
Berl.  Akademie.  Mitgl.  der  Society  of  paintei 
etchers  in  London;  Inhaber  des  2.  Preises  dei 
graph.  A.  Nümb.  77;  kL  gold.  Med.  Berlin  86; 
Med.  11.  Münch.  JA.  91;  EhrendipL  der  Dresd 
Aquar.-A.  92. 

L  Oelgemälde. 

1.  Ein  Landsknecht.  —  Berl.  ak.  EA.  83. 

2.  8.  lieber  den  Stürmen:  Die  Schnitter,  Motii 
aus  dem  Taunus.  —  Berl.  ak.  EA.  87. 

4.  In  der  Dämmerung,  Motiv  aus  dem  Taunna 
—  Berl.  ak.  EA.  88. 

5.  Im  Elostergarten.  Zwei  Nonnen  auf  du 
unterhalb  gelegene  StSdtchen  bückend. ->  BerL 

f.  EA.  94. 
Ausgestossen.  Ein  aus  der  Eirche  gewiesenes 
Weib  am  Eingang  stehend.  —  Berl.  gr.  EA.  94, 
Abb.  im  Eat. 
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JL  Kreideieiehnniigeii,  Kupferstiche, 

Badirangen. 
Auf  der  im  Herbst  1894  sn  Berlin  erfol^n 
Anastelhuff  Ton  graphischen  Werken  jetzt 
lebender  Mitglieder  der  Berliner  Akademie  be- 
fanden sich  62  graphische  Werke  Hans  Meyer's 
uter  denen  nadi  älteren  Meistern  6  Kupfer- 
stiche (nach  Tan  Dyck,  Edelinck,  Moretto, 
Baffiul,  Velasquez),  3  Badirun^en  (nach  Bem- 
foaodt  Q.  Bnbens)  u.  5  Kreidezeichnungen  (nach 
H.  Gaiaceii  van  Dyck,  Holbein,  JPordenone, 
Tizian). 

An  Seproductionen  nach  neueren  Meistern  ent- 
hielt die  genannte  Ausstellung  folgende  Werke 
a-6l):  -e     -t» 

1.  Erinnerungsblatt  zum  50  jfthr.  Bestehen  des 
Fxiedriehs-Gymnasiuins  zu  Berlin.  Lithographie. 

2.  Bildniss  Friedliches  des  Gr.  Kupferstich 
nach  Frank.    1868.    h.  0,22,  br.  O^IT. 

%.  1  Badirangen :  Kronpr.  Friedrich  Wilhelm ; 

K5nig  Wilhelm  I.    Brustbüder  1868.    h.  0,28, 

hr.  0,18. 

(.  %.  Diesterweg.    Badirt  1868. 

1  Kaiser  Wilhelm  I.    Badirt  1870. 

7.  Feldmarschall  Moltke,   Kniestttck.     Badirt 

nadi  JnL  Schrader.   1873—74.   h.  0,39,  br.  0,28. 

8l  Aflsnnta  Fontanorosa,  Studienkopf  aus  Neapel. 

9.  Harietta,  Stadienkopf  aus  Neapel. 

8  u.  9  1873—74  Orig.-Badirungen.    h.  0,25, 
hr.  0,20. 

10.  Dichter  Victor  Hugo.    Badirt  1877. 

11.— 17.  Maler  Qustay  Bichter;  Maler  Aug.  v. 
H^en;  Maier  Guzt  Spangenberg;  Maler  Lud- 
wig Knaus;  Maler  Adolf  Menzel;  Maler  Qeorg 
Bleibtreu;  Maler  C.  Steffeck.    Badirt  1878. 
18.  Bildniss  Friedrich^s  d.  Gr.  aus  dem  „FlOten- 
eoncert''  nach  Menzel.    Badirt  1878. 
tt.— 21.  Maler  Malchin ;  Maler  Franz  Lenbach ; 
Arnold  Böcklin.    Badirt  1879. 
22.  „Der  Zug  des  Todes*',  nach  Gust  Spangen- 
heigr.   Badirt  1879. 

81  .Heimkehrende  Tiroler*'.    Gruppe  aus  dem 
BQde  von  Defregger.    Badirt  1879. 
iL  Gruppe  aus  der  „Schlacht  bei  Königgr&tz**, 
Badirt  1879. 

^S.— 28.  Dichter  Achim  ▼.  Arnim ;  Maler  Anselm 
Feoerbach;  Maler  Budolf  Henneberg;  Maler 
Oiarlee  Hoguet    Badirt  1880. 

9.  „Concert*',  nach  Feuerbach«    Badirt  1880. 

10.  Jieukothea*«,  nach  Preller.    Badirt  1880. 
tL  22.  Bildnisse  des  Kronprinzen  u.  der  Kron- 
Piiazeenn,  nach  H.  y.  Angeli.    Badirt  1882. 
L  0315,  br.  0,20. 

tt.  Der  kleine  Mozart  am  Klavier.    Neben  ihm 

Vater   und     Schwester.      Nach    Carmontelle. 

Badinmg  1883.    h.  0,295,  br.  0,20. 

Si  Histonker  Professor  Waitz,  nach  Knaus. 

Badirt  1884. 

ü.  M.  Saracinesca;  GioTannina.    Orig.-Badir- 

ongen  1886. 

S7.  Maler  Fritz  Geselschap.    Badirt  1886. 

n.  Gewitterstimmung.    Torbole  am  Gardasee. 

Orig.-Badirung  1887. 

tu.  Alter   Jude,   Studienkopf.      Badirt    1888. 

h  0^,  br.  0,20. 

46.  Der  Kriee.    Kupferstich  nach  G^eselschap^s 

Orig.  in  der  Buhmeehalle  Berlin.  Staatsauftrag. 

ing<-93.    h.  1.00,  br.  0.62.  —  BerL  int  KA.  91 

(Probedruck) ;  Wiener  JA.  92. 


41.  Ein  Totentanz.  19  Bll.  Zeichnungen  (14  sr. 
fol.,  5  gr.  qu.  fol.).  —  Berl.  int.  KA.  91.  Je 
6  Bll.  Badirungen:  BerL  gr.  KA.  93  u.  Mflnch. 
JA.  93.  9  Bu.:  Berl.  graph.  A.  der  Akad., 
Herbst  94. 

42.  Pascuccia  mit  ihren  Kindern;  Naturstudie. 
Kreidez. 

48.-49.  Badirungen:  Zieten;  Otto  Platner, 
Obertrib.-Bat;  Jon.  Schulze,  Obezreg.-Bat; 
Architect  Gropius;  Maler  Fdedrich  Preller; 
Maler  Wilh.  Gentz,  Maler  Arnold  Ewald. 
60.  61.  Badirungen:  Dr.  H.  r.  Dedien  1889: 
Y.  Tiele-Winckler  1894. 

Die  aquarellirte  Adresse,  welche  der  Verein 
deutscher  Ingenieure  dem  Fttrsten  Bismarck  zum 
80.  Geburtstege  überreichte,  ist  ein  Werk  Hans 
Meyer's. 

Meyer,  Kunz,  Genremaler. geb.  zu Mitau 
in  Kurland  am  3.  Juli  1859,  lebte  bis  1873 
meist  in  Petersburg  u.  besuchte  bis  1879  daa 
Gymnasium  zu  Gotha.  Seine  künstlerische 
Ausbildung  erlangte  er  auf  der  Mttnch.  Akademie 
unter  Straouber,  Baab  u.  Lindenschmit  1885 
u.  86  war  er  in  Italien  u.  1891/92,  als  Mit- 
arbeiter Fitger^s,  in  Bremen.  Lebt  in  München. 
Med.  II.  Münch.  JA.  94.  Eine  Sonder«-Aus- 
stellung  seiner  Werke  fand  im  Winter  1891  in 
der  Kunsthalle  zu  Bremen  statt 

1.  .Soll  ich?**  —  Mttnch.  JA.  88. 

2.  Daphnis  u.  Chlo6.  —  Mttnch.  JA.  88;  BerL 
ak.  KA.  89. 

8.  Abendrauichen  (Musicirender  Faun).  —Wiener 
JA.  89. 

4.  Ein  Herbstabend.  —  Mttnch.  JA.  89;  Bremer 

allg.  KA.  90;  Berl.  int.  KA.  91. 

6.  „Habt's  a  Schneid  ?<<    (Oberbayr.  Bursche). 

6.  .Den  schaufft*s  an!**    (Oberbayr.  Mädchen). 

7.  8.  Die  Tier  demente :  Luft  u.  Erde:  Feuer 
u.  Wasser.  —  Mttnch.  JA.  90;  BerL  ak.  KA.  92. 

9.  Ein  Frtthlingsmorgen.  Die  allegorische  Ge- 
stalt des  FrühlingB,  von  zahllosen  Amoretten 
befi[leitet,  schwebt  ttber  die  Landschaft  Md. 
Alu).  „üeber  Land  u.  M.**  92.  —  Beri.  int 
KA.  91. 

10.  Mittagsruhe.  Am  Flussufer  zwei  Faune, 
deren  einer  die  Flöte  blSst.  Bez :  Kunz  Meyer, 
München,  h.  0,37,  br.  0,475.  £:  Kunsthalle 
Bremen,  Geschenk  des  Kttnstlers.  —  Mttnch. 
JA.  91;  eine  „Mittagsrast**:  Hamb.  KA.  95. 

11.  Am  Bergsee.  —  Mttnch.  JA.  91.  Ein  Bild 
„Am  Drachensee** :  Berl.  gr.  KA.  98;  ein  Bild 
.Vom  Eibsee" :  Mttnch.  JA.  93. 

12.  Ein  Mftrchen  aus  den  Bergen.  —  Mttnch. 
JA.  93.    Ein  Bild  „Ein  Waldmftrchen** :  BerL 

S.  KA.  94. 
.  Ghant  du  Soir.  —  Antw.  WA.  94. 

14.  Gänzlich  yerschossen.    Eros   auf  Wolken, 

neben  ihm  Bogen  und  KOcher.  —  Berl.  gr. 
jCk.  94, 

15.  Ein  Mensch!  —  Wiener  int  KA.  94. 

16.  17.  Moomebel;  Mittagsrast.  —  Dresd.  ak. 
KA.  94. 

18.  Judas  Ischarioth.  Den  in  einer  Gebim- 
schlucht  Zosammeuj^ebrochenen  ttberrasoht  die 
Vision  des  Gekreuzigten.  Abb.  .Kunst  unserer 
Zeit**  y.  (1894);  „filustr.  Z.**  95.  —  Mttnoh. 
JA.  (Glasp.)  94,  Abb.  im  Kat 

19.  Zeichnungen:  „Zlatorog**.  Clyclus  Tnaoh- 
zeichnungen.  —  Mttnch.  JA.  93. 

3* 


de 


Meyer  —  Meyer-Basel. 


Meyer,  Otto,  Genre- n. Landschaftsmaler, 
bildete  sich  in  Berlin  unter  Karl  Begas,  dann 
in  Italien,  von  wo  er  1848  zurückkehrte.  Lebte 
in  Berlin. 

I.  Kreuzritter  (1839). 

2.-5.  Tabakraucher;  Kinder  am  Feuer;  Ein 
Bäuber :  Begefiiinng.  —  Berl.  ak.  KA.  M. 

6.  Die  kleinen  Maccaroniesser.  E :  Louis  Schröder, 
Leipzifi^,  durch  den  KV.  49. 

7.  Italienerin  mit  ihrem  Kinde.  —  Hannoy. 
KV.  60,  angek.  vom  Erbmarschall  Grafen  zu 
Münster  auf  Demeburg. 

8.  Tarantella.  —  Hannov.  KV.  50,  angek.  von 
Frau  Senator  Böhrs,  Hannover. 

9.  Die  Heimkehr.    Lith.  von  A.  Günther,    fol. 

10.  Ein  Zwiegespräch.  E:  Kunsthalle  Kiel« 
angek.  66. 

II.  Aus  dem  Hirtenleben.  —  Berl.  KV.,  Jan.  60. 

12.  Der  Wilddieb,  mit  Beh  auf  der  Schulter.  — 
Berl.  ak  KA.  60. 

18.  Fruehtverkftuferin.  —  Lepke^s  Berl.  KA.  61. 
Ein  Bild  Jltalienische  Fruchtverkäuferin**:  Berl. 
ak.  KA.  68. 

14.  15.  Mädchen  aus  der  rOm.  Campagna;  Der 
kleine  Egoist.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

16.  Gefl^elhändlerin.  Rom.  Trutenhändlerin. 
E:  Hofagent  Anker,  Berlin.  —  KarfnnkePs 
Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  66. 

17.  Ital.  Landschaft.  —  Berl.  Verlosung  z.  B. 
der  Armee  66 

18.  Mutterfreuden.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

19.  Pascuccia,  rOm.  Mädchen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

20.  Der  Schläfer  (Ischia).  E :  Geh.  Kii^rätin 
Niemeyer,  Hannover.  —  Hannov.  A.  a.  Privat* 
besitz  82. 

Meyer,  So]^hie,  Stillleben-,  Genre-  und 
Landschaftsmalenn,  in  Düsseldorf. 

1.  Auf  der  Terrasse.  Genrebild.  —  BerL  ak. 
KA.  81;  Hannov.  KA.  82. 

2.  .Wart'  Eulenspiegel!*"  —  Beri.  ak.  KA.  84. 
8.  Faschinglust.  Zwei  weibl.  Masken  Arm  in 
Arm,  Kniestttck.  Bez:  Sophie  Meyer.  Ddf.1887. 
Abb.  „Gartenlaube"  89.  Ein  Bild  „Zum  Feste 
des  Bacchus*':  Magdeb.  Frühj.-A.  88;  ein  Bild 
„Zum  Schäferfest'' :  Bremer  allg.  KA.  90. 

4.  Letzte  Böse.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
6.  Spätsommer.    Malven  an  einem  Gartenzaun, 
daneben  Giesskanne  u.  Bechen.  Stillleben,  durch 
zwei  Singvögel  belebt,    h.   1,30,  br.  0,79.  — 
Berl.  int.  KA.    91;   Lepke's  Berl.   K.-Auct., 

13.  Juni  93. 

6.  Spätsommer.    Wald  an  schilfreichem  See.  — 

3.  JA.  der  Ddf.  Künstlerschaft  91;  BerL  gr. 
KA.  94. 

7.  StilUeben:  Frühling.  —  Antw.  WA.  94. 

8.  Hasen  u.  Fasanen,  Jagdstillleben.  —  Hannov. 
KA.  94. 

9.— 11.  Aquarelle:  Todtnau  im  Schwarzwald; 
Altes  Haus  in  Biva;  Urach  in  Schwaben.  — 

4.  JA.  der  Ddf.  Künstlerschaft  92. 

12.  AquareU:  Gleich  u.  gleich.  —  Dresd.  Aqua- 
rell-A.  92. 

18.  Pastell:  Botkäppchen.  —  6.  JA.  der  Ddf. 
Künstlerschaft  94. 

Meyer-Ball,  Georg  Ludwi^^,  Portrait- 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Krieschow  bei  Kottbus 


1864,  Schüler  der  Münch.  Akad.  unter  Diez, 
Löfftz  u.  Defre^Qi^r.    Lebt  in  Berlin. 
1.  2.  BOmerin;  Dachauerin.  ^  Berl.  ak.  KA.  83. 
8.  Dorfinusikant.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

4.  Onkel  Bräsig,  Brustb.  nach  links.  —  Berl. 
ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

5.  Hochwürden.  —  Berl.  int.  KA  91. 

6.  Nordemeyer  Strandscene.  —  BerL  ^.  KA.  93. 

7.  Des  Spielens  müde.  Kind  auf  seinem  Bett- 
chen sitzend.  —  Berl.  gr.  ELA.  94. 

8.  Tiroler  Bauernstube.  —  Berl.  gr,  KA.  94. 

9.  Prof.  Dr.  Israel.  —  Beri.  gr.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

Aquarelle  u.  Pastelle. 

1.  Bildniss  eines  alten  Banchers  (Titel  „Ausser 
Diensten**).  Brustb.  nach  links,  Kohlez.  — 
Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat. 

2.  Franciscaner.  Pastell.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
Ein  Bild  „Franciscaner  beim  Frühstück"",  Pastell: 
Dresd.  Aquarell-A.  90,  Abb.  im  Kat. 

8.  Tiroler  Zecher.  Alter  bärtiger  Mann  mit 
Zinnkmg  in  der  Linken.    Halbfigur  en  face. 

—  Berl.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat;  Münch. 
JA.  90. 

4.  Portr.  der  Frau  Commerz.-B.  M.  Pastell.  — 
BerL  ak.  KA.  89. 

5.  Beim  Morgengalopp  im  Hoppegarten.  Pastell. 

6.  Wirtshausscene.    Kohlezeichnung. 
5  u.  6  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

7.  Dr.  Sellä,  Organist  der  Königin  v.  England. 

—  Berl.  g[r.  KA.  93. 

8.  Selbstbildniss,  Brustb.  nach  links.  —  BerL 
gr.  KA.  93,  Abb.  im  Kat. 

Meyer-Basel,  Karl  Theodor,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Basel  1860,  studirte  auf 
der  Akad.  München  unter  Prof.  Wenglein,  lebt 
in  München  Ehrendipl.  der  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Bei  Constanz.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

2.  Im  englischen  Garten  zu  München.  —  Münch. 
JA.  88. 

8.  Vorfrühling.  —  Münch.  JA.  89;  Beri.  int. 
KA.  91 ;  Wiener  JA.  93. 
4.  5.  Bei  TOlz;  Im  Herbst  —  Münch.  JA.  89. 
6.  7.  Dämmerung;  Am  frühen  Morgen.  —  BerL 
aK.  jvÄ..  uu. 

8.  Dörfchen  in  Herbststimmung.  —  Münch.  JA. 
90,  Abb.  im  Kat 

9.  An  der  Isar.  —  BerL  int  KA.  91. 

10.  Blick  auf  die  Insel  Beichenau,  Bodensee. 

—  Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  93. 
Ein  Bild  „Kloster  Beichenau'' :  BerL  gr.  KA.  93. 

11.  12.  Im  Garten;  An  der  Amper.  —  Münch. 
JA.  91. 

18.  Abend.  —  Münch.  JA.  92;  Berl.  gr.  K A.  93. 
14.  Am  Bach.  Wassermühle.  Bez :  C.  Th.  Meyer- 
Basel.  München.  —  Münch.  JA.  92;  Münch. 
„Secession''  93. 

15  Sommermorgen.  —  BerL  gt.  KA.  93. 
16.  17.  Blick  auf  Conscanz;  Am  Morgen.  -- 
Amold's  Dresd.  Salon  (Secession),  Juli  94. 

n.  Zeichnungen,  Pastelle,  Aquarelle. 

1.  Im  Frühjahr.  Pastell.  —  Dresd.  Aquar.-A.  90; 
Münch.  JA.  91. 

2.  8.  Hochwasser;  Aus  Hessen.  Kohlezeich- 
nungen. —  Münch.  JA.  91. 
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4  S.  Im  englischen  Charten,  Httnchen:  Arena- 
benr.    Pastdle.  —  Dresd.  Aqnar.-A.  92. 

6.  Hochwasser  am  Bodensee.    Kohlez.  —  Dresd. 
Aqnar.-A.  92. 

7.  Dftmmerong.    Pastell  ^  Mttnch.  JA.  92. 

in.  Badirnngen. 

1.— 4.  Schloss  Lentstetten:  Bei  Kflnchen;  Bänme 

am  Wasser;  Blick  anf  Constanz.    E:  Knpfer- 

stich-Cab.  Dresden. 

&  Insel  Beichenao.    (Mttnch.  Ver.  f.  Orig.-Bad. 

1893). 

Meyer,  Johann  Georg,  gen.  Meyer 
Ton  Bremen,  Genremaler,  geb.  zn  Bremen 
am  28.  October  1813,  gest.  zn  Berlin  am 
4.  Decemher  1886,  bezog  1833  die  Ddf.  Akade- 
mie, wo  Karl  Sohn  n.  Wilh.  Schadow  seine 
Lehrer  waren.  Nach  VoUendnng  seines  Cnrsns, 
dem  sich  ein  knrzer  Aufenthalt  in  der  Mittel- 
daase  und  wiederholte  Beisen  nach  Hessen, 
Bayern  u.  den  schweizer  Gebirgen  anschlössen, 
bezog  er  1841  in  Düsseldorf  ein  eigenes  Atelier, 
in  dem  er  bis  zom  Jahre  1852  tätig  war.  Schon 
1836  —  38  malte  der  Künstler  seine  ersten 
grösseren  Bilder  biblischen  Genres,  als  „Elias 
m  der  Wüste  von  einem  Engel  gespeist'', 
JLbraham  erblickt  mit  seinen  Weibern  den 
Untergang  Sodom's  n.  Gomorrha^s'',  „Das  Be- 
OTftbniss  Moses'**,  „Christas  die  Kinder  segnend*'. 
Von  1839  ab  schuf  er  indess  nnr  Genrebilder, 
deren  Zahl  (einschliesslich  weniger  Aquarellen) 
weit  über  1000  betrftgt.  In  diesen  Darstellungen 
offenbart  der  Künstler  die  feinste  Beobachtung 
des  Volks-  u.  Jugendlebens.  Wald  u.  Flur, 
Hof  u.  Haus  u.  im  Hause  die  Wohn-  u.  Kinder- 
stabe mit  Arbeit  u.  Spiel,  mit  Freud  u.  Leid 
begegnen  uns  überall  mit  der  Beinheit  u.  Ge- 
mütstiefe  unseres  Ed.  Meyerheim  u.  Ludwig 
Biehter. 

1862  siedelte  Meyer  Yon  Bremen  nach  Berlin 
über,  wo  er  kgL  I^fessor  wurde.  1843  schon 
hatte  ihn  der  Kunstyerein  seiner  Vaterstadt 
nm  Ehxenmitgliede,  1857  die  Akademie  der 
Künste  zu  Amsterdam  zum  Mitgliede  einannt. 
Er  besass  seit  1850  die  kl.  gold.  Med.  der  BerL 
Aasstellong,  seit  1876  die  WeltaussteUungs- 
medaiUe  von  Philadelphia. 

Die  hier  mit  einem  *  bezeichneten  Werke 
Meyer^s  befanden  sich  (zugleich  mit  solchen  von 
A.  Behrendsen,  K.  Hausmann  u.  B.  Schick)  auf 
der  25.  Sonderausstellung  der  Berliner  Nat- 
Galerie,  22.  Mai— 3.  Juli  1887.  Alle  tragen  den 
Namen:  „Meyer  yon  Bremen''  u.  die  Ja£reszahL 

I.  Oelgemälde. 

L  Elias  in  der  Wüste,  dem  der  Engel  erscheint 
(1838).  —  KV.  Magdeburg,  Halberstadt,  Halle 
o.  Braonschweig  38. 

8L  Abraham  mit  Sarah  u.  Hagar  beim  Unter- 
nnf  Sodom'B.    (1838). 

i.  &inder  nach  den  Schulstunden.  (1839). 
h.  20*,  br.  16".  Durch  den  KV.  f.  Bh.  u.  W. 
an  J.  Custodis,  Ddf.  Ein  Bild,  wol  dasselbe, 
daa  unter  dem  Titel  „Hftuslicher  Unterricht'' 
eine  j.  B&aerin  mit  zwei  Mftdchen  u.  zwei 
kleineren  Knaben  in  der  Wohnstube  zeigt, 
h.  0,43,  br.  0,38,  kam  ans  dem  Nachlass  des 
BeiL  Hollninsth&ndiers  Ed.  Honrath  auf  Lepke^s 
BerL  £.-Aact,  12.  Mttrz  95.    Abb.  im  Kat. 


i.  Das  kranke  Kind,  umgeben  von  anderen 
Kindern.  (1839).  Holz.  h.  8",  br.  6".  Durch 
den  KV.  f.  Bh.  u.  W.  an  Bering,  Crefeld.  In 
kl.  Badirung  vom  Künstler  selbst. 

5.  Grossmutter  ihren  Enkeln  erzahlend.  Bez. 
1839.  h.  26",  br.  21^  E:  Diedr.  Motz.  — 
Bremer  A.  a.  Privatbes.  63. 

6.  Das  erzfthlende  Mädchen,  h.  20"^,  br.  15''. 
£:  Dr.  Stucke,  Köln.  Gest  von  J.  Feising. 
Kölner  KV.  1840.    gi,  foL 

7.  Die  Heimkehr  des  Landwehrmannes.  Bück- 
kehr des  Sohnes  aus  dem  Befreiungskriege. 
1841.    h.  39",  br.  27". 

8.  Das  Christkind,  Weihnachtsgaben  bringend. 
(1841).  h.  20",  br.  15".  Ein  Büd  „Der  Weih- 
nachtsabend", bez.  1843,  im  Besitz  von  W.  A. 
Finke:  Bremer  A.  a.  PriYatbes.  63. 

9.  Amtsjubiläum  eines  eyangeL  Dorfpfarrers  in 
Hessen.  1842  gemalt,  h.  66,  br.  48.  E:  Senator 
Engelbert  Klugkist  —  Bremer  A.  a.  Pcivat- 
bes.  63. 

10.  Das  Maler-AteUer.    h.  24",  br.  18". 

11.  Heimkehr  des  Malers.  Bez.  1844.  E:  L. 
Mummy.  —  Bremer  A.  a.  Privatbes.  63.  Ein 
BUd  „*Des  Künstlers  Heimkehr",  bez.  1844, 
h.  0,87,  br.  1,08,  besitzt  Fr.  Möller,  Bremen. 
12.*  Blindekuh.  Spielende  Kinder.  Bez.  1844. 
h.  0,60,  br.  0,49.  E :  H.  Gevekoht,  Bremen.  — 
BerL  ak.  KA.  52;  Leipz.  KV.  53;  Bremer  A. 
a.  Privatbes.  63. 

18.  Mutter  mit  Kindern.  Bez.  1844.  E :  Bürger- 
meister Dr.  J.  D.  Meier.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
bes. 63.  Ein  Büd  „Mutter  mit  ihren  Kindern", 
h.  27",  br.  21",  war  im  Besitz  des  Ck)nsul  H. 
H.  Meier,  Bremen. 

14.  Die  Wochenstube.  Bez.  1845.  E:  Bürger- 
meister Dr.  J.  D.  Meier.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
bes. 63.  Ein  Bild  „Wochenbesuch",  h.  29", 
br.  37",  war  1880  im  Besitz  des  Consul  H.  H. 
Meier,  Bremen. 

15.  Die  Ueberschwemmten  (1846).  h.  49"  br.  64". 
E:  Grossh.  v.  Oldenburg.  —  Biüsseler  adlg. 
KA.  57;  Oldenb.  KA.  Aug.  u.  Sept.  85. 

16.*  Kinder,  Guirlanden  windend.  Bez:  Mr.  v. 
Br.  1846.  h.  0,12,  br.  0,09.  E:  Frau  F.  Houben, 
Berlin. 

17.  Bettung  aus  Feuersgefahr.  (1847).  h.  41", 
br.  32".    E:  Holm,  Mayor  von  Liverpool. 

18.  Die  Mutter  an  der  Wiege  ihres  Kindes. 
(1847).  h.  22",  br.  16".  E:  Haecke  in  Ddf. 
durch  den  KV.  f.  Bh.  u.  W. 

19.  Kinder  am  Bache  ausruhend.  (1847).  h.  24", 
br.  19".  —  Lübecker  KV.  (Catharinenkirche), 
Sommer  47. 

20.  Mutter  mit  Kindern.  Bez.  1847.  E :  Aug. 
Plump.  —  Bremer  A.  a.  Privatbes.  63. 

21.  Der  Besuch  des  Grossvaters.  (1848).  h.  25", 
br.  30".  Lith.  von  C.  Fischer,  gr.  qu.  fol.  — 
Münch.  allg.  d.  KA.  51 

22.  Das  betende  Kind.  (1849).  h.  0,21.  br.  0,16. 
E:  Stadt- Museum  Danzig.  Ein  Büd  „Das 
betende  Kind"  besitzt  Kylmann  auf  Sonloss 
VVftver  bei  Solin^ren. 

28.*  Das  lesende  Mädchen.  Bez.  1848.  h.  0,42, 
br.  0,32. 

24.*  Das  lesende  Mädchen.  Bez.  184&  h.  0,195, 
br.  0,155. 
23  u.  24  E:  Kaiser  Wilhehn  11. 
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tt.  Das  lasende  Kädchen.    Bez.  1849.    B:  Ang. 

Plump.  —  Bremer  A.  a.  Privatbes.  63.     Em 

Bild  kam  ans  der  Verlosimg  des  Bchlesischen 

KV.  an  Bittmeister  y.  Schwemmler,  Charlotten- 

bnmn. 

2ß*  Morgengebet    Bez.  1860.   h.  0,19,  br.  0,15. 

E:  Kaiser  Wilhelm  II.    Gest  von  W.  WitthOft. 

gr.  foL 

f7.*  Morgengebet    Bez.  1850.  h.  0,19,  br.  0,15. 

E:  Stobwasser'sche  Erben,  Berlin. 

88.  Abendgebet  der  Wittwe  mit  ihren  Kindern. 

h.  ib'',  br.  11".    E:  Phil.  Engels,  Köln.    Gest. 

von  W.  Witthöft.    gr.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  50. 

89.*  Schlafendes  Kmd  im  Bett.     Bez.  1851. 

h.  0,11,  br.  0,15. 

80.*  Lesender  Knabe.     Bez.   1852.     h.  0,19, 

br.  0,15. 

29  n.  80  E:  Kaiser  Wilhelm  IL 
8L  Die  Heimkehr  der  renigen  Tochter.  Die 
Entführte  mit  Mann  n.  Kind  in^s  elterliche 
Pfurrhans  znrttckkehrend.  Bez.  1862.  h.  1,25, 
br.  1,75.  E:  Knnsthalle  Bremen,  Geschenk 
einiger  Kunstfreunde  1852.  —  Bremer  KA. 
fmL  52;  Berl.  ak.  KA.  52. 
88.*  Die  kleine  Gratolantin.  Bez.  1862.  h.  0,17, 
br.  0,18. 

88.*  Das  jüngste  Brüderchen.  Bez.  1852.  h.  0,42, 
br.  0,88.  Gest.  von  A.  Martinet  in  gl  Gr.  — 
Berl.  ak.  KA.  52;  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 
Pendant  in  Nr.  121. 

82  n.  83  E :  Fran  Etatsrat  Donner,  Altena. 
8i.*  Das  Jüngste  Brüderchen.  Bez.  1852.  h.0,19, 
br.  015. 

85.*  Das  kleine  Schwesterchen.  Bez.  1852.  h.  0,19, 
br.  045. 

34  o.  85  E:  Ludwig  J.  Lippert,  Hamburg. 
861  Glückliche  Mutter.    Durch  den  Leipz.  KV. 
68  an  Wilh.  Wetzschky,  Leipzig. 
87.*  Auftiahme  verirrter  Kinder.     Bez.  1853. 
h.  032,  br.  0,25.    E:  Frau  Dr.  Seeburg,  Leipzig. 
—  Ldpz.  KV.  53. 

88.  Schlafende  Kinder.  —  Leipz.  KV.  53.  Ein 
Bild  „Die  kleinen  Langschläfer*',  E:  Mad. 
Trinidad  Heredia,  Malaga,  Par.  WA.  55,  gest 
von  A.  Martinet.    gr.  fol. 

89.  Das  Gebet  der  Waisen.  Abendgebet.  Im 
YorderfiT.  der  Landschaft  knien  Knabe  u.  Mäd- 
chen. Bez.  1863.  h.  0,36,  br.  0,27.  Gest.  von 
W.  Witthöft.  Aus  der  Samml.  Dr.  A.  Amstein 
auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  14.  Jan.  90. 

40.  Die  Bückkehr  des  Landwehrmannes.  1854 
n.  0,69,  br.  1,04.  —  KarfünkePs  Berl.  K.-Auct. 
z.  B.  der  Armee  66;  B.  Gerson^s  Nachlass  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  21.  Nov.  82. 

41.  Hausmütterchen.  Im  Dachstübchen  ein  kL 
Mädchen  mit  Strickstrumpf  an  der  Wiege  eines 
kl  Kindes  („Schlaf,  Kindchen,  schlaf  !*").  Bez.  1854. 
h.  0,48,  br.  0.38.  E :  Nat.  -  Gal.  Berlin,  Wage- 
ner'sehe  Samml.  Ein  Bild  „Hausmütterchen'', 
h.  16",  br.  ll''.  ist  in  Amerika.  Gest.  von 
H.  Sagert.    gr.  toi. 

48.  Am  Moigen.  Mutter  mit  zwei  Kindern. 
Bez.  1856.  Gtest.  von  W.  Witthöft  gr.  fol. 
48.  Grossmutters  Erzählung.  —  Brüsseler  allg. 
KA.  57.  Bin  Bild  „Grossmutters  Neuigkeit", 
h.  15'',  br.  12"^,  bes.  Mad.  Julia  Heredia  in 
Malaga.  Bin  Bild  „Grossmutters  Erzählung'', 
war,  als  Besitz  M.  Knoedler*s  in  New -York, 
auf  der  BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 


44.  Das  erste  Gebet    Bez.  1869.    L15^br.lS 
In  England.    Gest  von  Herm.  Sagert.    gr.  f« 
Hannov.  KV.  1859/60. 

45.  Badende  Mädchen,    h.  26",  br.  20".  —  Bei 
ak.  KA.  60.    Ein  Bild,  h.  62",  br.  46",  ist 
Amerika. 

46*  Brüderchen  zeigt  der  blinden  Schwester 
Bilderbuch.    Bez.  1%2.    h.  0,41,  br.  0,30. 
V.  Jacobs,  Berlin. 

47.^^  Das  betende  Geschwisterpaar.    Bez.  1( 
h.   0,64,    br.   0,52.     E:    Frau   v.    Witzlebt 
Berlin. 

48.  Naschkätzchen,    h.  19",  br.  15".    Gest  v« 
H.  Sagert    gr.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  64.         1 

49.  Die  letzte  Masche.  (1864).  E:  Joh.  Mejei 
Dresden. 

50.  Die  fleissige  Strickerin.  (1865).  h.  11^ 
br.  9".    In  Cincinnati. 

51.*  Heimatlos.    Bez.  1866.    h.  0,68,  br.  0,di 

E:  R.  Hardt,  Berlin. 

52.  Die  Waise.  —  BerL  Verlosung  z.  B.  d« 

Armee  66. 

58.  Die  Wöchnerin,  h.  24",  br.  20".  In  Amerika. 

—  Schulte's  Ddf.  Salon  67. 

54.  Beim  Frühstück.  Bez.  1868.   h.  14",  br.  11". 

Pendant  zu  Nr.  152. 

55.*  Blindekuhspiel.  Bez.  1868.  h.  0,58,  br.  0,79. 

E:  B.  Hardt,  Berlin. 

56.  Der  Liebesbrief,  h.  11",  br.  15".  —  Berl.  ak. 
KA.  68. 

57.  Die  besorgte  Fischeifrau.  Bez.  1868.  h.  21", 

br    17"      Tu  Aniftrifeft. 

58.  Des  Geliebten  Portrait  Bez.  1869.  h.  21", 
br.  15". 

58.  Die  Erwartung.    Bez.  1869.   h.  21",  br.  15". 

In  Amerika.  Einlud  „Die  Erwartung",  Kinder 

am  Fenster:  „Deutsche  Illustr.  Z."  87. 

60.  Der  kleine  Liebling.    Gezähmter  Canarien- 

vogel.    Bez.  1869. 

61*  „Lebewohl!«    Bez.  1869.    h.  27",  br.  21". 

In  Boston. 

68.  Die  Modellpause.  Bez.  1870.  h.  21",  br.  15". 

E :  Ph.  Dater,  New-York. 

68.*  Weibliches  Brustbild.    Bez.  1870.   h.  0,10, 

br.  0,06.    E:  Stobwasser'sche  Erben,  Berlin. 

64.  Am  Waldbrunnen.  Bez.  1871.  h.  24",  br.  19". 
In  Amerika.    Pendant  zu  Nr.  66. 

65.  üeberraschung.    Bez.  1871. 

66.  .Kuck-Kuck!^  Junge  Bäuerin  mit  ihrem 
Kinde  im  Walde.  Bez.  1871.  h.  22",  br.  17", 
In  Amerika.  Abb.  „Gartenlaube*'  80.  Pendant 
zu  Nr.  64. 

67.  Er  kommt!  Bez.  1871.  h.  24",  br.  19^  In 
Amerika.    Pendant  zu  Nr.  68. 

68.  Die  Eifersüchtige.  Bez.  1871.  h.  24",  br.  19". 
E:  William  H.  de  Witt,  Albany.  Pendant  zu 
Nr.  67. 

68.  Häusliche  Andacht  Knabe  der  Mutter  yor* 
lesend.    Bez.  1872.    h.  16",  br.  19".    In  Boston. 

70.  Liebesanfanf .  Bez.  1872.  h.  26",  br.  20". 
E:  Geo.  Howard,  Buffalo.    Pendant  zu  Nr.  74. 

71.  Mütterliche  Sorg&lt  Mutter  mit  dem  ein- 
ffeschläferten  Kinde  im  Arm.  Bez.  1872.  h.  16", 
br.  14".    In  Amerika 

72.  Die  Mutter  an  der  Wiege  ihres  Kindes. 
Bez.  1872.    h.  22",  br.  16".    Vgl.  Nr.  18. 

78.  Häuslicher  Fleiss.  Nähende  Mutter  nebst 
Töchterchen,  das  die  Lection  lernt  Bez.  1872. 
h.  17",  br.  14". 
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74.  Ermlldet.     Junge  Obettrftffexm  auf  einer 

Stdnbank  im  Walde  eingescUuen.    Bea.  1872. 

Peadant  m  Nr.  70. 

7&  Die  Ldebeebotflchaft    Bez.  1873.    h.  W, 

k  18^   In  Ameiika. 

7«.  Der  Kinder  Liebling.    Bes.  1873.    1l  19^ 

br.  15*.   In  New-York. 

77.  »In  welcher  Hand?''    Bez.  1874.    h.  2V, 

br.  16".   In  Amerika.    Pendant  zu  Nr.  219. 

7&  IDIdclien  am  Briefkasten.  —  Lepke's  Berl. 

K.-Anct,  21.   Dec.  74;  Ad.  y.  Liebermann^s 

SammL,  Tenteig.  Berlin,  Dec.  76. 

79.  Kleines  Mftdchen  mit  Schiefertafel.    Bez. 

1876.  £ :  Baion  Warbnrg.  —  Dresd.  A.  a.  Priyat- 

beotzdl. 

8a  Strickendes  Mädchen,  h.  0,19,  br.  0,13.  * 
Lepke's  BerL  E.-Anct.,  Nov.  76. 

81.  .Willkommen!*'  Einderschar,  die,  ans  dem 
Wald  kommend,  an  einer  Barriere  jubelnd  Halt 
macht  h.  29",  br.  20".  E:  John  Jacob  Astor, 
New-York.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

82.*  Zuerst  das  Küsschen !    Bez.  1879.  h.  0,55, 
k  0,41.   Pendant  zn  Nr.  87. 
81*  Die  gefthrdete  Studie.  Bez.  1879.  h.  0,60, 
br.  0,46. 

82  IL  83  E:  L.  E.  Anudnck,  Hamburg.  Auf 
der  BerL  ak.  K  A.  79  noch  im  Besitz  If .  Knoedler's 
in  New-York. 

81  Die  gratulirenden  Enkelkinder,  h.  27", 
br.  20*.  —  BerL  ak.  RA.  79  als  Besitz  M. 
Kfloedler's,  New-York. 

8».  Bettelnde  Kinder,  h.  19",  br.  14".  —  Bremer 

KV.  Anüang  80. 

8(  Liebesgeständniss.    Bäuerliches  Paar  durch 

den  Wald  wandernd,    h.  18",  br.  14".    E:  M. 

Knoedler,  New-York.  —  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb. 

imKat 

87.  Brflderchen  schläft.  Junge  Bäuerin,  zwei 
ilteren  Kindern  das  eingesdüafene  jttngste 
sagend.  E:  W.  J.  Syms,  New-York.  Abb. 
,Zcitochr.  1  b.  K.«  81.  —  BerL  ak.  KA.  80, 
Abb.  im  Kat.    Pendant  zu  Nr.  82. 

88i  Die  junse  Mutter.    Buht,  ihr  Kindchen  im 

Ann.   E:  iL  Knoedler,  New-York.  —  BerL  ak. 

SA.  81,  Abb.  im  Kat 

9.  Auf  dem  Heimwege.  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

90.-92.  Siesta :  Gottvertrauen;  Verzeihung.  — 

BerL  ak.  KA.  84. 

M.  Der  Liebling.    Kl.  Knabe  auf  dem  Schos 

der  Sltem  Schwester,   während  eine  jüngere 

ibm  eine  Traube  reicht    Bundbild.   Bez.  1»85. 

Abb.  Jfeisterw.''  X.  —  BerL  Jub.-A.  86;  Wiener 

JA.  87. 

H.*  Plaudertasche.  Zwei  zum  Parterrefenster 
beiansschauende  Kinder  in  Unterhaltung  mit 
einem  kl.  Mädchen ,  das  ausserhalb  auf  einer 
Steinbank  vor  ihnen  steht  Bez.  1886.  h.  0,53, 
br.  033.  £:  Commen.-B.  K.  Spindler,  Berlin. 
-  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat 
tt.*  Iha  Sonntagskäppchen.  h.  0,37,  br.  0,27. 
H*  liebliche  Träume,  h.  0^9,  br.  0,29. 
97.*  Am  Morgen.  Junges  Mädchen  ihr  Haar 
ordnend.  Kniestück.  Bez.  1886.  h.  0.375,  br.  0,275. 
K:  Frau  Prof.  Julia  Meyer,  Öerlm.  Abb. 
JQfaistr.  Z,"  87. 

Die  fok;enden  Bilder  98—257  entbehren  hier 
der  Angabe  ihrer  Entstehungszeit: 


98.  Mutter  ihr  Kind  in  den  Schlaf  lullend, 
h.  15",  br.  11".    In  AmsterdauL 

99.  Scene  während  des  Gewitters,  h.  20",  br.  15". 

100.  Der  Krammetsvogelfänger,  h.  24",  br.  18". 
In  Amsterdam. 

101.  Die  j.  Wittwe  am  Begräbnisstage  ihres 
Gemahls,  h.  30",  br.  22".  E:  Pastor  Kohl, 
Elberfeld. 

102.  Mutterglück,    h.  20",  br.  15". 

106.  Kinder  an  der  Gartenmauer,  h.  27", 
br.  20". 

104.  Die  Heimkehr,    h.  24",  br.  36". 

105.  Der  zurückkehrende  Vater,  h.  15",  br.  11". 

106.  Morgengebet  der  Kinder.  L  15",  br.  11". 
Gest  von  W.  Witthöft.    gr.  fol. 

107.  Schuster  bleib  bei  deinem  Leisten,  h.  36", 
br.  29".    Kam  an  den  KV.  Bremen. 

108.  Die  Waisenkinder,  h.  17",  br.  14".  E : 
Grossh.  V.  Oldenburg. 

109.  Der  Traum  des  Gefim^nen.  Ihm  erscheint 
die  Gestalt  der  Freiheit,  sein  Weib  u.  sein  Kind 
an  der  Hand  führend,  h.  42",  br.  32".  In 
Amerika. 

110.  Der  Geburtstaffsmorgen.  h.  36",  br.  29". 
E:  Senator  E.  Klugkist.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz 63. 

111.  Mutterliebe.  E:  Fred.  Möller.  --  Bremer 
A.  a.  Privatbesitz  63. 

112.  Kinder  am  Brunnen,  h.  12",  br.  9".  E: 
Grossh.  V.  Baden. 

118.  Betender  Knabe.    Holz.    h.  7",  br.  5".   E: 

Prinz  Friedrich  v.  Preussen. 

114.  Das  Mädchen  am  Fenster.    Holz.    h.  7", 

br.  5".    E:  Prinz  Friedrich  v.  Preussen. 

116.  Das  rechnende  Mädchen,    h.  15",  br.  11". 

E:  Bob.  V.  Frantzius,  Danzig. 

116.  Die  Wittwe.  L  31^br.  41".  E:  Prinz 
Adalb.  V.  Preussen. 

117.  Das  Mädchen  an  der  QueUe.  h.  16",  br.  12". 

118.  Der  kleine  Gratulant   Holz.  h.  8",  br.  6". 

119.  Die  Heiratsvermittelung,  h.  27",  br.  22". 
E:  Generalin  Brese,  Berlin. 

120.  Der  kl.  Vogelverkäufer,  h.  16",  br.  13". 
E:  Bidgway,  Paris. 

121.  Das  sorgsame  Töchterchen.  h.  16",  br.  13". 
E:  Bidgway,  Paris.  Gest.  von  A.  Ms^tinet 
gr.  fol.    Pendant  zu  Nr.  33. 

122.  Die  Spielgenossen,  h.  17",  br.  13".  E: 
Bussisches  Kaiserhaus. 

128.  Der  memorirende  Knabe.  Holz.  h.  8", 
br.  6". 

124.  Der  häusliche  Friede,  h.  40",  br.  32". 
E:  D^nkolb,  Eüenburg. 

125.  Das  Versteckspiel,  h.  47",  br.  37".  E : 
Degenkolb,  Eüenburg. 

126.  Die  Geschwister,  h.  17",  br.  13".  E :  Preuss. 
Königshaus. 

127.  Das  erste  Lächeln,  h.  14",  br.  11".  E: 
Vanhoo-Malfait,  Gent 

128.  Das  erste  Lächeln,  h.  0,20,  br.  0,155.  E : 
Frau  A.  Lippert  —  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 
Gest  von  A.  Martinet    gr.  fol. 

129.  Aufhahme  der  ^(^^enkinder.  h.  13", 
br.  10''.    E:  Stadträtin  Seeburg,  Leipzig. 

180.  nBr  schläft!''  h.  17",  br.  13".  E:  Russisches 
Kaiserhaus. 

181.  Landmädchen  auf  dem  Heimwege,  h.  17", 
br.  13".    E:  Fürst  Jussnpow,  PetexsDurg. 
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182.  Ein  Wiegenlied,  h.  18'',  br.  15''.  £:  EUer- 
mann,  Antwerpen. 

188.  Besuch  am  Sonntagmorgen,  h.  15",  br.  19". 
E:  John  Dickenson,  London. 

184.  Mutter  mit  ihren  Kindern  spielend,  h.  18", 
br.  15".    War  im  Besitz  Napoleon^s  in. 
186.  Glückliches  Wiedersehen,    h.  14"^r.  20". 
£ :  Lemm6,  Antwerpen.   Gest.  von  W.  Witthöft, 
gr.  fol. 

186.  „Wirst  du  endlich  wach?«  h.  15",  br.  12". 
£:  J.  de  Vos  Jacobssohn,  Amsterdam. 

187.  Der  erste  Frühlingsgruss.  h.  24",  br.  18". 
Farbendruck  von  Storch  &  Krämer,  Berlin, 
kl.  fol. 

188.  Grossmutter  u.  Enkel.  (Am  Waschbecken). 
Oben  j^erundet.  h.  9",  br.  7".  E:  Mad.  Trinidad 
Heredia,  Malaga.  Gest.  von  H.  Sagert.  kl.  foL 
Pendant  zu  Nr.  254. 

189.  Kindüche  Liebkosung,  h.  15",  br.  12". 
E:  Mad.  Julia  Heredia,  Malaga. 

140.  Verirrte  Kinder,  h.  12",  br.  10".  War 
im  Besitz  der  GrossfUrstin  Helene  y.  Russland. 

141.  Die  vergessene  Schulaufgabe.  L  15",  br.  12". 
In  Amerika. 

142.  Grossmtttterchens  Liebling,  h.  9",  br.  7". 
E:  Kunstakad.  Philadelphia. 

148.  Sonntaffmor^en.  h.  14",  br.  11".  E:  Fürst 
Jussupow,  Petersburg. 

144.  FrtUimorgens.  h.  14",  br.  11".  E:  Fürst 
Jussupow,  Petersburg. 

145.  Das  Pflegekind,  h.  15",  br.  12".  £:  Thomas 
Chappel,  London. 

146.  Des  Künstlers  Traum,    h.  15",  br.  12". 

147.  ^StiU,  es  schläft!"  h.  18",  br.  15".  In 
Amerika.    Gest  von  Herm.  Sagert.    fol. 

148.  Eine  junge  Mutter,  h.  17",  br.  12".  In 
Petersburg. 

149.  Die  Fischerkinder,  h.  30",  br.  46''.  In 
Boston. 

150.  Am  Festmorgen,  h.  20",  br.  15".  E: 
Johannes  Baur,  Altena. 

151.  Die  Fürbitte,    h.  20",  br.  15". 

152.  Die  kleine  Schelmin.  h.  17",  br.  13".  E : 
Königin  Isabella  v.  Spanien.  Gest.  von  G. 
Lflderitz. 

158.  Kranzflechtendes  Mädchen,  h.  20",  br.  15". 
In  Amerika. 

154.  In  der  Morgenstunde,    h.  17",  br.  13". 

155.  Das  genesende  Schwesterchen,  h.  18", 
br.  15".  In  Paris. 

156.  Das  Sonntagsmützchen.  h.  16",  br.  12". 
In  Paris.    Vgl.  Nr.  95. 

157.  Der  erste  Verlust,  h.  16",  br.  12".  In 
Paris. 

158.  Trotzkopf,  h.  20",  br.  15".  Gest  von 
H.  Sagert    gr.  fol. 

159.  Die  kleme  Köchin,    h.  20",  br.  15". 
180.  Die  Bettlerin,    h.  20",  br.  16". 
161.  Die  Einkäuferin,    h.  17",  br.  13". 
168.  Die  Heimkehrende,    h.  20",  br.  15". 
168.  Die  Ziegenhirtin,    h.  22",  br.  18". 

164.  Die  Liebesbotin,    h.  20",  br.  15". 

165.  Alpensträusschen.    h.  20",  br.  15". 

166.  Die  Lauscherin.    h.  17",  br.  13". 

167.  Hausfrau  im  Gebetbuch  lesend,  h.  14", 
br.  11".    E:  A.  T.  Stewart,  New- York. 

16a  Der  ungebetene  Gast  h.  20",  br.  15". 
E:  Henry  Funam,  New-Haven. 


169.  Mittagsruhe,    h.  20",  br.  15".    E:  H 
Famam,  New-Haven. 

170.  Bast    h.  22",  br.  19".    E:  Heinr. 
Berlin. 

171.  Der  Splitter,    h.  23",  br.  19".    E:  A. 
Stewart.  New- York. 

172.  Die  Junge  Schäferin,     h.  21",  br.  171 
E:  A.  T,  Stewart,  New- York. 
178.  Die  Schnitterin,     h.   22",   br.   19". 
William  Taxen,  Boston. 

174.  Das  Almosen,    h.  32",  br.  40".  E:  Wil 
Taxen,  Boston. 

175.  Die  Nähterin.    h.  14",  br.  11". 

176.  Der  Wittwe  Trost,    h.  14",  br.  11". 

177.  Plätterin,    h.  14",  br.  11". 

178.  Die  Wasserschöpferin,    h.  22",  br.  19". 

179.  LändUche  Schönheit,    h.  14",  br.  11". 

A.  T.  Stewart,  New-York. 

180.  Haarflechtendes  Mädchen,    h.  14",  br.  111 

181.  Erinnerungen,    h.  20"  br.  15". 

182.  Moigenan&cht    h.  14",  br.  11". 
188.  Die  Leetüre.    h.  14",  br.  11". 

184.  Morgentraum,  h.  14",  br.  11".  EiGibsoa 
J.  Williams,  Buffalo. 

185.  Nachtgebet    h.  18",  br.  13". 

186.  Kindüche  Frömmigkeit    h.  20",  br.  16". 

187.  Heimatlos,    h.  18",  br.  14". 

188.  Unentschlossen,    h.  21",  br.  15". 

189.  Heimliche  Correspondenz.    h.  14",  br.  11". 

190.  Bei  der  Morgentoilette,  h.  21",  br.  15". 
In  Boston. 

191.  Die  Schifferin.    h.  26",  br.  20". 

192.  Arbeit  h.  20",  br.  15".  In  Amerika. 
Gest.  von  P.  Habelmann.    gr.  fol. 

198.  Gebet  h.  20",  br.  15".  In  Amerika. 
Gest  von  A.  Becker,  gr.  fol.  Pendant  zu 
Nr  192 

194.  Trost  in  der  Bibel  h.  19",  br.  16".  In 
Boston. 

195.  Das  Geschenk,  h.  21",  br.  15".  E :  PhiUpp 
Dater,  New-York. 

196.  Auf  der  Höhe.  h.  26",  br.  20".  E :  W. 
Knoop,  Bremen. 

197.  Heimwärts,    h.  14",  br.  11". 

198.  Vor  dem  Bade.  h.  14",  br.  11".  I» 
Amerika. 

199.  Die  betrübte  Alte.  h.  14",  br.  11".  In 
Amerika. 

200.  Die  Entscheidungsstunde,  h.  21",  br.  15". 
In  Amerika. 

201.  Die  fromme  Mutter,  h.  16",  br.  14".  Ii 
AmfiTika 

202.  Gute  Botschaft,    h.  19",  br.  15". 

208.  Bettlerjunge,   h.  18",  br.  14".   In  Amerika 

204.  Die  Ueberredung.  h.  23",  br.  18".  Ii 
Amerika. 

205.  Mussestunde.    h.  14",  br.  11".    In  Boston 

206.  Treu  bewacht    h.  22",  br.  16".    E :  S.  V 

B.  Watson,  Buffalo. 

207.  „Kehr  wieder!«  h.  14",  br.  11".  L 
Amerika 

208.  Ja  oder  Nein?    h.  22",  br.  17".   In  Boston 

209.  Ergebung,    h.  14",  br.  12".    In  Amerika 

210.  Trost  im  Gebet  h.  22",  br.  29".  L 
Boston. 

211.  Der  Schmuck,  h.  12",  br.  14".  In  Amerika 

212.  Erst  beten!  h.  12",  br.  10".  In  Amerika 
218.  Des  Lernens  müde.  h.  18",  br.  18".  L 
Amerika. 
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HL  Bas  Büderbnoh.    Hola.    h.  S'',  br.  6''.   In 

215.  Id  den  Flitterwochen,     h.  24^^,  br.  18''. 

E:  Alex.  Thompson,  Albany. 

m  „Erat  einen  Knss !"    h.  22'S  br.  V.    In 

217.  Die  entscheidende  Antwort.  L  21",  br.  16''. 
E:  WilL  Stacken,  Petersburg. 

218.  Kindermippe  an  der  Wiege,  h.  16",  br.  12". 
E:  Charles  L.  Sharpless,  Philadelphia. 

219.  .Was  hat  die  Mntter  mitoebracht?''  h.  19", 
br.  15*.    In  New- York.    Pendant  zn  Nr.  77. 

220.  Die  Getänschte.  h.  24",  br.  18".  In  Amerika. 
ÖL  Im  Fenster,    h.  9",  br.  7". 

222.  Lernbegierig.    Holz.    h.  5",  br.  4". 

221.  Die  Holzsammlerin.    h.  11",  br.  9". 
221  Im  Walde,    h.  9",  br.  7".    In  Amerika, 
226.  In  der  Kirche,    h.  15",  br.  11". 

226.  Auf  dem  Schulwege,    h.  9",  br.  7". 

227.  „Güte  Nacht!«    Holz.    h.  7",  br.  ö". 

228.  Die  schwierige  Aufgabe,    h.  12",  br.  9". 

229.  Das  Ohrgeh&nge.     h.   16",   br.   11".     In 

2M.  Vertranüche  Mitteilnng.     h.  23",  br.  18". 

E:  Hemy  J.  Biddle,  Philadelphia. 

2«L  Erster  Kochyersuch.     h.  9",   br.   7".    In 

Amenka. 

9t  Die  EaninehenyerkSnferin.   h.  23",  br.  18". 

20.  SJatschweiber.    h.  18",  br.  22". 

2M.  Geteüte  Anfinerksamkeit    h.  13",  br.  10". 

232-234  in  Amerika. 
2B.  Zerstreut    h.  15",  br.  12". 
2».  Der  Storch  hat's  gebracht  h.  20",  br.  15". 
287.  JLomm  zu  mir!''  h.  20",  br.  15".  Pendant 
n  Kr.  236. 

235-^7  in  Amerika. 
M.  Bepetition.    h.  21",  br.  16". 
2».  Die  YergnOgte.    h.  23",  br.  17". 
210.  Frische  Blomen.    h.  23",  br.  18".    Gest 
m  B.  Herzner.    gr.  foL    Pendant  zn  Nr.  243. 

238—240  in  Amerika. 
2ä.  »Weine  nicht  Brüderchen!"  h.  20",  br.  15". 
In  Amerika. 

2^  Vorbereitungen  zum  Familienfest,  Kinder 
beim  Kianzwinden.  h.  21",  br.  16".  In  Amerika. 
Abb.  .üeber  Land  u.  Meer''  87. 
2tt.  Der  Kranz,  h.  23",  br.  18".  In  Amerika. 
Oesi  Yon  A.  Herzner.  gr.  fol.  Pendant  zu 
Nt.  240. 

UL  Kinder  im  Dachfenster,    h.  15",  br.  11". 
2tf.  Ein  GniBs.    h.  15",  br.  11". 

244  n.  245  in  Amerika. 
241.  Die  Begegnung,    h.  27",  br.  20". 
213.  Der  gefiü&liche  Steg.    h.  19",  br.  14". 
2Ä  Allein,    h.  21",  br.  16". 

246-248  in  Amerika. 
219.  „Schlummere  sanft i*'    h.  15",  br.  12". 
269.  Zu  heisa.    Holz.    h.  10",  br.  8". 

249  u.  250  in  Amerika. 
ttl.  iSSL  Nach  der  Weinlese;  Müch  u.  Brod. 
Bdde  aus  der  Morgan -Galerie  in  New -York, 
welche  Anfang  86  daselbst  yersteigert  wurde. 
2tt.  Am  Strande.    Kinder  mit  Wagen  spielend. 
^.  Ton  W.  Witthöft.    gr.  fol. 
2U.  Das   artige   Kind,    im  Kinderstuhl  mit 
^nelzeng.    Oest.  yon  H.  Sagert  fol.   Pendant 
mNr.  13a 
2K.  Feindliche  Naehbarskinder.     Abb.   „Da- 


266.  Der  kleine  Strauchdieb.  BlumenpflUckendes 
Mädchen.    Abb.  „Daheim""  91. 
257.  Christbescherung.    Holz.    h.  0.14,  br.  0,11. 
—  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  10.  Oct  88. 

U.  Skizzen  u.  Studien  in  Oel. 

1.*— 92.*  63  Genre -Compositionen,  worunter 
mehrere  gleichnamige,  femer  12  Heringsdorfer 
Erinnerungen  und  17  Beisestudien  aus  dem 
Schweizertal  bei  St.  Goarshausen,  Gemthal, 
Hasenthal  u.  Berchtesgaden.  E:  Frau  Prof. 
Julia  Meyer,  Berlin. 

in.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.*-^.*  Compositionen  in  Blei,  Feder,  Tusche 
u.  Wasserfarben,  darunter  historische,  Portndts, 
Genre  u.  figurliche,  aus  den  Jahren  1835  bis 
1880.  E:  Frau  Prof.  Julia  Meyer,  Berlin. 
44.*  Die  Gratulantin.  Bez:  2412.61.  Wasser- 
farben.   E :  Stobwasser'sche  Erben,  Berlin. 

45.  Lesendes  Mädchen.  Halbe  Figur,  fast  en 
face.    Zeichn.    4. 

46.  (Buhendes  Mädchen).    Aquarell. 

45  u.  46  Cab.  der  Handz.  Dresden,  Dr.  Mttller's 
Samml. 

47.  Der  Tod  Mosis.  Bez.  1841.  Sepia  auf  Baus- 
papier, oben  abgerundet,    h.  0,14,  br.  0,25. 

48.  Album.  Eine  Weihnachtsgabe  1842.  Seiner 
hochverehrten  Freundin  Emilie  v.  H.  gewidmet 
von  J.  G.  Meyer.  (Auf  der  Decke  in  Miniatur 
auf  Goldgrund  Maria  mit  dem  Ejnde.  Aquarell, 
oval,  h.  0,065,  br.  0,05.  Im  Innern  7  Kinder- 
scenen  in  Aquarell,  je  0,25  h.,  0,19  br.). 

49.  Die  Elfen.  3  Bll.  mit  Gedichten.  1846. 
Aquarelle,  je  0,32  h.,  0,26  br. 

47—49  BangeVs  Frankf.  K.-Auct.,  Oct  88. 

60.  Kleines  Bauemm&dchen  mit  Blumenkorb. 
Neujahrskarte.    Aquarell,    h.  0,10,  br.  0,07. 

51.  Das  betende  Kind.  Kleines  M&dchen  im 
Korbbette  liegend.  Darunter  die  Inschrift: 
„Lieber  Gott  mach  mich  fromm,  dass  ich  in 
den  Himmel  komm!^  Miniaturartig.  Aquarell. 
Oval. .  h.  0,07,  br.  0,06. 

50  u.  51  aus  der  Samml.  Dr.  Ad.  Amstein 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  15.  Jan.  90. 

rV.  Badirungen. 

1.  Das  kranke  Kind.  An  der  Schwelle  eines 
Bauernhauses  in  seinem  Korbbettchen  ein  kl. 
Kind,  um  das  teilnahmsvoll  drei  andere  Kinder 
sich  gesetzt  haben.  Auch  „Die  vier  E^der 
vor  der  Haustttr**  genannt. 

2.  „Das  St&ndchen*'  nach  ühland.  Zu  Buddeus 
„Deutsche  Dichtungen  mit  Bandzeichnungen 
deutscher  Künstler^.  Bez:  M.  v.  Br.  1848. 
gr.  4. 

(Meist  nach  handschriftlichen  Mitteilungen  des 
Künstlers.) 

Meyer-Lfiben,  Walther,  Portrait-  u. 
Genremaler,  früher  in  Königsberg,  jetzt  (1894) 
in  Berlin. 

1.  Portr.  der  Baronin  H.  G.  — -  Berl.  ak. 
KA.  92. 

2.  Prof.  des  Prof.  L.  —  Berl.  gr.  KA.  93. 

8.  Studie.  Arbeiterfrau  mit  einer  Schwinge 
aus  einem  Hause  tretend.  —  Berl.  gr.  KA.  98, 
Abb.  im  Kat 
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4.  Bei  der  Nachbarm.  —  Mftnch.  JA.  93.    Ein 
Bild  !„^n  beeten  nabem^,  zwei  Weiber  n.  ein 
Alter  am  Kaminfener:  Berl.  gr.  KA.  94. 
6.  6.  Portr.  der  Gräfin  Seh.;  Portr.  des  Herrn 
Alfr.  V.  L.  —  BerL  gr.  KA.  94. 

Meyer-Mainz,  Paul,  Genremaler,  geb. 
zu  Mainz  ^1864,  lebt  in  München.  Ehren y. 
Erwähnung  Berl.  89;  Med.  Chicago  93. 

1.  Die  kl.  Widerspenstifi«.  Kind  die  Suppe 
ablehnend.    Abb.  „Gartemaube"  85. 

2.  Matinee.  Dame  zur  Begleitung  eines  Pianisten 
singend.  —  Berl.  ak.  O..  89,  Abb.  im  £at.; 
Stuttg.  Gem.-A.  91;  Mttnch.  JA.  92;  Antw. 
WA.  94. 

8.  flubertustaff.  In  prunkvollem  Schlosse  wird 
zum  Festmahl  angetragen.  In  Ddf.  gem. 
Abb.  „Kunst  unserer  Zeit^  IV.  (1893).  —  Münch. 
JA.  92. 

4.  Kirchenint^rieur.  —  Mttnch.  JA.  92. 

5.  Schach.  —  Mttnch.  JA.  93. 

6.  Der  Dorfkttnstler.  Alter  Maler  eine  ihm 
stehende  Bauemfamilie  portraitirend.  —  Mttnch. 
JA.  94,  Abb.  im  Kat. 

Meyer  -  Schnlthess,    Friedrich, 
Schweiz.  Landschaftsmaler,  ^eb.  zu  Zttrich  1792, 

rit  daselbst  1870.    Lebte  in  Zttrich. 
Im  Park  der  Villa  Pamfili  bei  Bom.    Bez: 
F.  Meyer  1843.  h.  0,53.  br.  0,79.    E :  Kttnstler- 
gesellschaft,  Museum  Bern. 

Meyerheim,  Friedrich  Eduard,  Genre- 
maler, ffeb.  zu  Danzig  am  7.  Januar  1808,  gest. 
zu  Berun  am  18.  Januar  1879.  Sein  Vater, 
der  Stuben-  u.  Decorationsmaler  Karl  Friedrich 
Meyerheim,  war  auch  bein  erster  Lehrer.  In 
der  Perspective  unterrichtete  ihn  der  Maler 
Breysig,  ein  Neffe  des  gleichnamigen  Directors 
der  Danziger  Kunstschule.  Höchst  anregend 
wirkte  die  malerische  Schönheit  des  damaligen 
Danzig,  seine  Architectur  besonders,  auf  die 
Phantasie  des  jungen  Kttnstlers,  während  ihn 
im  Eltemhause,  wo  deutsche  Hausmusik  noch 
ihre  Pflege  fand,  der  Friede  u.  die  Gemütlich- 
keit um&gen,  oie  in  seinen  Werken  so  herz- 
gewinnend zum  Ausdruck  gelangen.  1830 
siedelte  Meyerheim  nach  Berlin  ttber,  auf 
dessen  Akademie  er  unter  Leitung  Gottfried 
Schadow's  u.  Niedliches  seine  Studien  vollendete. 
Die  ersten  Arbeiten  M.'8  sind  die  bis  1830  auf 
15  BIL  gestiegenen  Ansichten  von  Danzig  nebst 
ümge^^d,  Sleizeichnungen,  deren  zehn  er 
1832  in  Lithographie  herausgab.  Der  Beifall, 
der  sie  begrttsste,  veranlasste  ihn  zu  den  Wan- 
demnjren  durch  die  Mark,  die  er  zu  Anfang 
der  30  er  Jahre  in  Gesellschaft  des  Architecten 
J.  H.  Strack  unternahm  u.  als  deren  Frucht 
die  Zieichnungen  mittelalterlicher  Backstein- 
bauten entstanden,  die,  von  Meyerheim  litho- 
graphirt,  18^  von  diesem  u.  Strack  heraus- 
gegeben wurden.  Seitdem  aber  wandte  er  sich, 
innerster  Neigune  folgend,  der  Darstellunc:  des 
Volks-  u.  Kinderlebens  zu,  welche  ihn  mehr  u. 
mehr  zum  Liebling  der  Nation  machte.  Auf 
nord-  u.  mitteldeutschem  Boden,  in  Sachsen  u. 
Thttringen,  in  Hessen,  im  Harz  u.  am  Bhein, 
XL  zwar  namentlich  im  Bauernstände,  begegnen 
wir  seinen  Menschen,  deren  Schlichtheit  bitt- 
samkeit  u.  Anmut  unwiderstehlich  fesseln.   Die 


Ausführung  seiner  Gemälde  ist  die  liebevol 
die  selbst  dem  Kleinsten  gerecht  wird.    II( 
den   Lebensgang    M-^s    berichtet  die  Schi 
^Friedrich   £dnard   Meyerheim.     Eine  Seil 
oiographie   des   Meisters,    ergänzt   von 
Meyerheim,    eingeleitet  von  Ludwig  Piet 
Mit  einem  Vorwort  von  Berthold  Auerbacl 
dem    Büdniss    Ed.   Meyerheim^s,    nach 
Meyerheim,  radirt  von  E.  Forberg". 
1880.    8.    M.  war  seit  1837  Mitel.  der  Berli] 
seit  1850  Ehrenmitfifl.  der  Dreäner  Akad< 
u.  besass  seit  184S  die  kleine,  seit  1850 
gr.  ^old.  Med.  der  Berl.  Ausstellung. 

Die  mit  einem    *  bezeichneten  werke 
fanden  sich  (nebst  solchen  von  E.  Fries  u. 
Nerly)  auf  der  neunten  Ausstellung  der  Berl*^ 
Nat-Galerie  1880. 

I.  Oelgemälde. 

1.*  Landschaft  bei  Danzig  mit  Femsicht  voi 
sogen.  Adlerhorst  aus.  1830  in  Berlin  gel 
h.  0,29,  br.  0,40.  Im  Besitz  der  Familie.  (Yg 
Selbsttbiogr.  S.  36). 

2.  Das  Tor  von  Tangermttnde.  Angek.  u.  an 
gestellt  vom  Ver.  der  Kunstfir.  in  Berlin  fll 
dessen  Verlosung  1834.  Das  Bild  „Wasserte 
zu  Tangermttnde'',  E:  Familie  v.  Decker,  wi 
auf  der  BerL  Jnb.-A.  86. 
8.*  Die  Kegelbahn  (Kegelgesellschaft).  183< 
h.  0,30,  br.  0,40.  (Mit  Bildnissen  von  Pro 
Niedlich,  Prof.  Däge,  Hofrat  Plettner  u.  A 
Frttherer  Besitzer  Plettner,  jetziger  Stadtri 
Löwe,  Berlin.    Lith.  von  H.  Eichens.    qu.  fo 

—  Berl.  ak.  KA.  34.  *Vier  Bleistadien  hien 
im  Familienbesitz  M.'s. 

4.*  Wohltätigkeit.  Ein  blinder  Bettler,  vo 
seinem  Knaben  geftthrt,  ersteigt  die  Trepp 
eines  Schlossaltans,  auf  welchem  eine  Edelna 
ihrem  Töchterchen  ein  Almosen  fttr  den  Arme 
reicht.  1835.  h.  0,27,  br.  0,22.  E:  Sama 
Kabrun,  Stadt-Mus.  Danzig. 
6.*  Wohltätigkeit,  h.  0,27,  br.  0,22.  E:  Fi 
E.  V.  Waidenburg,  Potsdam. 
6.  7.  Kirche  in  demrode  am  Harz;  Ein  Pferde 
stall.  —  Dresd.  ak.  KA.  35. 
8.*  Der  Labetrunk.  Ein  blinder  Bettler  vo 
einer  Handwerkerfamilie  durch  einen  Labetnm 
bewirtet.  Fttr  Prof .  Bauch.  E:  Frau  Prof.  Daltoi 
Bauch,  Berlin.  Eine*Zeichnung  hierzu  in  Blei  i 
Tasche,  1835,  besitzt  die  Familie  des  Kttnstlen 
eine  *andere  Geh.  Ober-Hof  baurat  Strack,  Berln 

—  Beri.  ak.   KA.   36;    Ausstell,   des  KV. 
Magdeb.,  Halberst.,  Halle  u.  Braunschw.  38. 
9.  fileitiiaus  zu  Tangermttnde,  mit  reicher  StafEag 
Bez.  1836.    E:  G.  W.  Gloystein.  —  Bremer  i 
a.  Privatbes.  63. 

10.*  Der  Schtttzenkönig,  nach  seinem  Si^ 
beim  Stemschiessen.  Bez:  E.  Meyerheim  189 
h.  0,30,  br.  0,39.  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Wag 
ner^sche  Samml.  lith.  von  H.  Eichens ;  Heliog 
von  Klic  in  „Zeitschr.  f.  b.  K."  81.  —  BerL  ü 
KA.  36.  «Sechs  Bleistudien  hierzu  im  BesK 
der  Familie  M. 

11.  Des  Jägers  Lebewohl.  —  Leipz.  I.  Ausstel 
des  KV.,  eröffnet  17.  Sept.  1837.  (Erwähnt  c 
Kunstbl."  1837,  S.  364). 
12.*  WanderUebe  (Wanderers  Lust).  1838.  h.  0,2 
br.  0,24.  E :  Landger.-B.  Dannenberg.  — •  Halben 
KA.  40. 


Meyerheim. 


43 


IV  llilbiBräehe  Liadleate  (Altenbimrer)  ans 
der  Eiidie  kommend.  Oekddize.  1838.  Eine 
*fileis^  leicht  ffetoscht,  besitzt  die  Familie, 
eioe  ^Stadie  niemi  Hofj[)rediger  Frommel, 
Beriin. 

li*  Altenbnrgei  im  Eornfelde.  Oelskizze  1838. 
Angekauft  vom  Ettnstlerverein.  Wai  dann  im 
Benti  (ks  Malen  Prol  Gustav  Bicbtei  in 
Beriin.  Die  eigenhändige  (einzi^^  *Badining 
dtt  KltaBstlera  nach  diesem  Bilde  ist  im  Besitz 
der  Funilie.  qn.  foL  (h.  0,17,  br.  0,23).  Preoss. 
KV.-BL  fftr  das  Jahr  1837. 

1&  Harirtscene  mit  singender  Gurrende.    1888 

ät.   h.  0,525,  br  0,715.     £:  Fran  Senator 
L  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbes.  79. 
1&*  Abschitidswink  vom  Söller.    1839.  b.  0,28, 
k  0,22.   War  im  Besitz  des  Frl.  E.  t.  Waiden- 
boig,  Potsdam. 

17.«  Abend  in  Venedig.  1840.  h.  0,62,  br.  0,51. 
£:  T.  Krause,  Berlin. 

!&*  Bendez-Yons.  1840.  h.  0,39,  br.  032. 
LitL  Ton  C.  Lange.  Dasselbe  *,|Bendez-yons*' 
doer  Dame  n.  eines  Bitters,  Sepiaz.  y.  J.  1838, 
bes.  GeL-B.  Hitsdg,  Berlin. 

19.  Mittagsmahl.  Ein  Mädchen  mit  einem  gr. 
Ennde,  oer,  neben  ihr  sitzend,  einen  Bissen 
erwartet  Bez:  F.  E.  Meyerheim  1840.  Maha- 
graibolz.  h.  0,170,  br.  0,196.  E:  Baczynski'sche 
auunl.  Nat-Gal.  Berlin. 

9D.*  Ausgang  ans  der  Kirche.  Bez:  F.  E. 
leyerhdm  1B41.  h.  0,46,  br.  0,57.  War  im 
Beritz  FrL  E.  ▼.  Waldenbnrg's  Potsdam.  Ein 
Bfld  JLente  ans  der  Kirche  kommend*'  (im 
Vordeigr.  eine  1.  Bettlerin):  BerL  ak.  KA.  42; 
BerL  Jab.-A.  86.  Ein  BUd  „Vor  der  Kirche'', 
E:  Oenon,  Berlin,  war  anf  Karfimkers  Berl. 
iL  z.  B.  der  Armee  66. 

2L*  Das  Zicklein.  Zwei  Mädchen  spielen  mit 
wtl  Ziege,  daneben  die  alte  Ziege.  1842. 
i  0^,  bi.  0,31.  E :  Kohtz,  Berlin.  Ein  Bild 
5,Zie^"  bef.  sich  in  der  Samml.  Stadtrat  Keibel, 
Berlin. 

ä  Emtescene.  £:  Berlin,  Palais  Liegnitz.  — 
Beri.  ak.  KA.  42. 

tt.  Emtescene.  Eine  j.  Bäuerin  begiebt  sich 
ZB  ihrem  nnter  einem  !Banm  von  zwei  kleinen 
Udehen  gehütetm  Kinde,  nm  ihm  die  Brost 
ZQ  geben,  h.  0,64,  br.  0,54.  Ans  der  hinter- 
iaiBenen  Samml.  der  Stiftsdame  Math.  y.  Waiden- 
Wrg  anf  Lepke^s  Berl.  K.-Anct,  März  86. 
91*  Die  Spielgefährten.  1842.  h.  0.18,  br.  0,23. 
B:  Sanitätsrat  Dr.  Lonis  Mayer,  Berlin.  Ein 
ffiU  .Der  Spielgefährte*«  Uth.  Ton  P.  Bohrbach. 
&*  Der  kleine  Held.  Knabe  Hühner  jagend. 
»43.  L  0,21,  br.  0,23.  E:  FrL  EmiUe  y. 
Waldenbnrg,  Potsdam.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
^*  Die  Mansefalle.  Oelskizze.  h.  0,46,  br.  0,40. 
B:  Dr.  Feig,  Berlin.  Ein  Bild,  h.  0,26,  br.  0,23, 
nr  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  April  78. 
».*  Schlafkameiaden.  Knabe  mit  Hnnd.  1844 
£:  Stiftsdame  Emilie  y.  Waldenbnrg,  Potsdam, 
deren  hinteriassene  Samml  im  Noy.  94  in 
Wim  yenteigert  wnrde.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
f-*  Der  Kos^änger.  Knabe  n.  Hnnd.  1844. 
b.  048,  br.  0,20.  E:  Sanitätsrat  Dr.  Louis 
jb^yer,  Berlin. 
p>  Jngendportrait  Adolf   MenzePs,    Bmstb. 


80.*  Portr.  Franz  M^eiheim's  als  Kind.  1844. 
h.  OM,  br.  0,24. 

81.  Die  Lanscherin.  —  BerL  KV.  44;  Dresd.  ak. 
KA.  45. 

82.*  Die  Lanscherin.  1865.  h.  0,31,  br.  0,26. 
E:  Geh.  Commerz. -B.  y.  Hansemann,  Berlin. 
Lith.  yon  H  Bncker.  gr.  foL  —  KarfonkePs 
A.  z.  B.  d.  Armee  66.  *  Oelskizze  hierzn  im 
Besitz  der  Familie  M. 

88.*  Die  Tänbchen.  Ein  kleines  Banemmädchen 
die  Tauben  fCttemd.  Ein  Knabe,  anf  den  Basen 
hingestreckt,  schaut  dem  Vogelfluge  zu.  Bez: 
F.  £.  Meyerheim  1845.  h.  0,58,  br.  0,69.  War 
im  Besitz  des  FrL  Emilie  y.  Waidenburg  in 
Potsdam.  Gest.  yon  W.  Witth5ft  gr.  qu.  fol. 
Ein  Bild  „Kinder  mit  Tauben^:  BerL  ak. 
TCA.  44. 

84.*  Der  Gmss.  Die  j.  Bäuerin  geht  aufs  Feld, 
der  Grossyater  hält  derselben  über  den  Zaun 
ihr  kl.  Kind  entoegen,  das  sein  Händchen 
reichen  m()chte.  Ein  grösseres  Kind  yersucht, 
auf  den  Zehen  stehend,  über  den  Zaun  su 
blicken.  1845.  h.  041,  br.  0,37.  E:  Kuhti, 
Berlin.  —  Ausgestellt  in  d.  Versamml.  des 
wissenschaftl.  KV.,  16.  Juli  45. 
86.*  Der  Gruss.  Dieselbe  Composition.  1867. 
Holz.  h.  0,28,  br.  0,23.  E:  Geh.  Commerz.-B. 
y.  Hansemann,  Berlin. 

86.*  Harzerin  mit  Kind.  1845.  h.  0,23,  br.  0,15. 
E:  FrL  E.  y.  Waidenburg,  PotsdauL  Gest  yon 
A.  Teichel  f.  d.  KV.  in  Preussen  1847.  fol. 
87.*  Erwartung.  Harzer  Landmädchen,  das, 
die  Hand  über  den  Augen  haltend,  in  die  Feme 
späht.  1845.  h.  0,23,  br.  0,16.  Aus  dem  Nach« 
lass  der  Stiftsdame  E.  y.  Waldenbuiff  in  Pots- 
dam, yersteigert  Berlin,  Noy.  94.  Lith.  yon 
P.  Hohrbach.  foL  ~  BerL  Jub.-A.  86.  Eine 
*0el8tudie  u.  eine  *Kreidezeichnnng  hieizu  im 
Besitz  der  Familie  M. 

88.*  Erwartung.  Dieselbe  Composition.  1862. 
h.  0,34,  br.  0,27.  E:  Frau  J.  Gerson,  Berlin. 
89.*  Grossyaters  Liebling.  1846.  h.  0,40,  br.  0^3. 
Aus  dem  Nachlass  der  Stiftsdame  Emilie  y. 
Waidenburg  in  Potsdam,  yersteigert  Berlin, 
Noy.  94.  Lith.  yon  C.  Fischer,  gr.  fol.  — 
Beri.  Jub.-A.  86. 

40.*  Grossyaters  Liebling.  Dieselbe  Composition. 
1846.  h.  0,40,  br.  035.  E:  Fiau  y.  Kuylensljema, 
Berlin. 

41  *  Grossyaters  Liebling.  Dieselbe  Composition. 
1860.  h.  0,47,  br.  0,55.  E:  Frau  Geh.  Commerz.-B. 
Borsig,  Moabit. 

42.*MütterUche  Besorgniss.  1846.  h.  0,83, 
br.  0,28.  E:  Paul  George,  Berlin.  Lith.  yon 
C.  Fischer,    fol. 

48.*  Die  Bleiche.  Ln  Vordergr.  sitzt  im  Grase 
eine  j.  Frau,  welche  zwei  kleinen  Mädchen  u. 
einem  Knaben  etwas  erzählt.  Daneben  zwei 
sich  balgende  Buben.  Bez:  F.  E.  Meyerheim 
1846.  h.  0,30,  br.  0,43.  E:  Nat-Gal.  Berlin, 
an^ek.  79.  Bad.  yon  C.  Forbere.  Ein  Bild 
„Die  erzählende  Mutter**  fiel  aus  ler  Verlosung 
des  Vereins  der  Kunstfreunde  im  Mai  47  dem 
General-Münzdirector  Gtödeking  zu. 
44.  Die  Bleiche.  Eine  j.  Frau  mit  zwei  auf 
der  Wiese  spielenden  Kindern.  Gtemalt  1846, 
überarbeitet  1857.  Bez :  E.  F.  Meyerheim  1846. 
h.  0,47,  br.  OfiS.  E:  Baczynski'sche  Samml., 
Nat-Gal.  Berlin. 
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46.*  Die  Bast.  Fran  ans  dem  Hars  mit  ihrem 
Kinde  am  Wege  ausrahend.  Bez :  E.  E.  Meyer- 
heim 1847.  h.  0,29,  br.  0,23.  E:  Gal.  Baven^, 
Berlin.  Gest.  von  H.  Sagert.  fol.  —  Brüsseler 
allg.  EA.  57;  Münch.  d.  allg.  u.  hist.  EA.  58; 
Earfonkers  Berl.  EA.  z.  B.  der  Armee  66. 

46."^  Die  Bast  Dieselbe  Composition.  1862. 
h.  0,36,  br.  0,28.  E:  Geh.  Commerz.-B.  v.  Bleich- 
röder,  Berlin. 

47.*  Matterschmerz.  Jonge  Bäuerin  am  Eranken- 
bett  ihres  Eindes.  1847.  h.  0,35,  br.  0,30. 
E :  Enhtz,  Berlin.    Gest.  von  Franz  Gmndmann. 

—  Berl.  Jub.-A.  86. 

48.'*'  Familienglück.  Bauer  u.  Bäuerin,  die  ihr 
jüngstes  Eind  auf  dem  Schos  hält,  erfreuen 
sich  am  Spiel  der  Einder  mit  Eätzchen.  1847. 
h.  0,45,  br.  0,53.  E :  Gal.  Baven^,  Berlin.  Lith. 
y.  G.  Feckert;  gr.  qu.  fol.  —  Münch.  Glasp.  76. 

49.*  Harzlandschaft  mit  ruhenden  Schnittern. 
Oelskizze.  h.  0,17,  br.  0,21.  E :  Euhtz,  Berlin. 
60.*  Spielende  Einder.  Drei  Einder  beim  Ver- 
steckspiel im  Waide,  h.  0,46,  br.  0,40.  E: 
Graf  W.  Pourtal^2  Berlin.  Gest.  von  Fr.  Older- 
mann.  gr.  fol.;  Lith.  von  F.  Jentzen. 
61.*  Spielende  Einder.  Dieselbe  Composition. 
Oelskizze.  h.  0,25,  br.  0,22.  E:  Magnus  Herr- 
mann, Berlin. 
62.*   „Eosf  Häppchen  !**     Eindliche   Mahlzeit. 

1847.  h.  0,34,  br.  0,39.  E:  Baron  Ziegler, 
Grünberg. 

68.*  „Eosf  Häppchen!''  (verändert).  1864.  h.0,23, 

br.  0,18.    E :  Frau  Gilka,  Berlin.  —  Earfunkel's 

Berl.  EA.  z.  B.  der  Armee  66. 

64.*  „Eosf  Häppchen!''     (Mutter  und  Eind). 

h.  0,36,  br.  0,30.    £:  Stadt-Museum  Danzig. 

66.*  In  der  Ernte,  Oelskizze.    h.  0,16,  br.  0,13. 

E:     Geheimrat    Wahlländer,     Berlin.       Eine 

*Bleistiftstudie  dazu  besitzt  die  Familie   des 

Eünstlers. 

66.  Eatzenfamilie.     Junge  Bäuerin  mit  Eind, 

das  mit  Eatzen  spielt.    Bez:  F.  £.  Meyerheim 

1848.  h.  0,35,  br.  0,29.  E:  Schles.  Museum 
Breslau,  als  Stiftung  des  Stadtrichters  a.  D. 
Jul.  Friedländer  1893. 

67.*  Die  Eätzchen.    1866.    h.  0,36,   br.  0,28. 

E:  Geh.  Commerz.-B.  v.  Hansemann,  BerUn. 

Gest.  von  Franz  Grundmann.  gj.  fol. 

68.*  Harzer  Quirlmädchen,  auf  dem  Heimwege 

vom  Markte  rastend,   überzählt  ihr   gelöstes 

Geld.    Bez :  E.  F.  Meyerheim.   h.  0,29,  br.  0,24. 

£:  Ghil.  Bavenö,  Berlin.    „Harzer  Holzwaaren- 

händlerin''  gest.  von  B.  iSrossin  u.  G.  Michael. 

gr.  foL 

69.*  Harzer  Quirlmädchen.    Oelstudie.    h.  0,27, 

br.  0,22.    E:  Consul  Stahr,  Berlin. 

60.  Einder  mit  dem  Truthahn.    E:  Banquier 

L.   Eichhorn   in    Breslau    durch    den    schles. 

EV.  49. 

61.*  Mildmädchen.    Bildskizze  in  Oel.    h.  0,40, 

br.  0,29. 

62.*  Heimkehr  vom  Felde.    Abendsonnenschein. 

1849.  h.  0,44,  br.  0,50.  E :  Commerz.-B.  Eeibel, 
Berlin.    Lith.  von  F.  Jentzen.     imp.  qu.  fol. 

—  EOlner  allg.  d.  EA.  61;  Earfunkers  A.  z.  B. 
der  Armee  66. 

68.*  Heimkehr  vom  Felde.  1866.  h.  0,27,  br.  0,33. 
E:  Lubarsch.  Berlin.  Eine  *Oelstazze  besitzt 
die  Familie  des  EünsÜen. 


64.*  66.*  Männliches  und  weibliches  Foi 
(nach  den  Totenmasken  gemalt  1846  u.  1( 
£:  Frl.  Böhm,    Berlin.      *Zwei    Ereidc 
nungen  deiselben  Personen  in  gleichem 

66.  Landmädchen  mit  einer  Ziege.  —  Dresd.^ 
EA.  49. 

67.*  Eirchganj^  im  Dorfe.    Nach  Studien, 
der  Meister  iSid  zu  Gross  Dunte  in  Oldenl 
gemacht.    Bez :  F.  E.  Meyerheim  1850.  h. 
br.  0,48.    E :  Gal.  Baven6,  Berlin.    Lith. 
G.   Feckert,    die    Landschaft   von   A.   Hl 
roy.  fol.  —  Berl.  aL  EA.  52:  Par.  WA. 
Münch.  d.  allg.  u.  hist.  EA.  58;  Münch.  Gl 
76;  Berl.  Jub.-A.  86. 

68.*  Eirchgang.    Oelskizze.    h.  0,44,  br. 
E:  Prof.  Earl  Becker,  Berlin. 
69.*  Zwei  Mädchen  mit   Blumen   im  Wi 
Das  ältere  windet  einen  Elranz.  Eindeipoi 
Bez:  F.  E.  Meyerheim  1851.    h.  0,37,  br. 
E:  Euhtz,  Berlin.  —  EOln,  2.  allg.  d.  EA. 
Berl.  Jub.- A.  86.    Ein  BUd  „Einder  im  Wf 
befEOid  sich  in  der  Samml.  Dr.  Barez,  Berlii 

70.*  Leckerbissen.     Auf  der   Schwelle 
Bauernhauses  zwei  Einder,  die  aus  einer 
pfanne  essen.    Neben  ümen  ein  Hahn  u. 
Henne.    Bez:  F.  E.  Meyerheim  1852.    h. 
br.  0,35.    E:  Nat.-Gal.  Berlin,  aus  der  voi 
V.  Jacobs^schen  Samml.  in  Potsdam  auf  La] 
Berl.  E.-Auct.,  Jan.  80.    Gest  von  M.  Schi 

?r.  fol. 
1.  Leckerbissen.  E :  Bentner  Wittich,  Berli 
72.*  Leckerbissen.  Oelskizze.  E:  Ludw.Pietsoi 
Berlin.  Gest.  von  M.  Schwindt.  gr.  fol. 
78.  Heimgang  aus  der  Schule.  Aus  dem  Sdui 
hause  kommende  Einder,  unter  denen  ein  flach 
haariger  heulender  Junge,  der  von  den  andw 
SchuQdndem  gehänselt  oder  getröstet  wii 
h.  etwa  2',  br.  etwa  IVt'.  E:  Gen.-Lieut  Brefl 
Berlin.  —  Berl.  ak.  EA.  52. 
74.*  Feierstunde.  1852.  h.  0,50,  br.  0,45.  1 
Commerz.-B.  Eeibel,  Berlin.  Lith.  von  C.  Fisch< 
76.*  Morgenstunde.  Eine  j.  Bäuerin  freut  sin 
ihres  na<m  dem  Bade  auf  dem  Bette  liegend< 
Eindchens.  Bez :  E.  F.  Meyerheim  1852.  h.  0,4 
br.  0,40.  E:  Galerie  Baven6,  Berlin.  Ge( 
von  H.  Sagert.  gr.  fol.  —  Berl.  ak.  EA.  52 
76.*  Eind  auf  Betten  ruhend  (Bildniss  Pa 
Meyerheim's).  h.  0,18,  br.  0,21.  Im  Besitz  d 
Familie.    Vgl.  Nr.  75. 

77.  Harzer  FamiUe.  1852.  h.  0,49,  br.  OM 
E:  Frau  Ida  Schmidt  —  Hamb.  A.  a.  Privi 
bes.  79. 

78.  Der  Grossmutter  Strickunterricht.  181 
gemalt  für  General  Brese.  (Vgl.  SelbstbiograpI 
M.'s  S.  48).  —  Berl.  EV.  Anfang  52  u.  &l 
ak.  EA.  52.  *Bleistiftstiidien  im  Besitz  d 
Familie  M. 

79.*  Strickunterricht.    1853.    h.  0,44,  br.  0,^ 

E:  Wol£3,  Berlin.     Gest  von  F.  Werner 

Paris;  gest  von  Max  Schwindt     gr.   fol. 

Berl.  Jub»-A.  86. 

80.*  Das  gefährdete  Frühstück.    1853.    h.  0,^ 

br.  0,23.     E:  Alb.  Arons,  Berlin.     Lith.  v 

C.  Süsbnapp.    fol. 

81.  Grossmutter  u.  Enkelin  am  Sonntagsmorg« 

Die  Alte  das  Eind  im   Lesen  unterrichte! 

Bez:  F.  E.  Meyerheim  1853.    h.  0,44,  br.  0^ 

E:  Stadt  Museum  Leipzig,  angek.  vomEV.  I 
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88:  Junge  Mutter  am  Bett  ihies  kranken  Kindes. 
Ibe  Lmke  hSlt  auf  dem  Schos  die  Bibel, 
wihiend  ^  Bechte  den  Kopf  sttttzt.  Bes: 
F.  K  tf eyerkeim  1854.  h.  0,43,  br.  0,34.  E : 
Nat-6aL  Berlin,  ans  der  Samml.  Dr.  Adolf  Amstein 
dvcb  Lepke^s  Berl.  K.-Aact.,  14  Jannar  90. 

81*  Altenbnrffer  Banennimge.    18&5.    k.  0,25, 

br.  (U9.    EiKoktz,  Berlin. 

8i*  Altenbnrger  Banemjnnge  mit  Kirckgftngem. 

1868.    L  0,33,    br.   0,36.    E:   Frau    Gerson, 

Beiiin. 

8&*  „Qnten  Morgen  lieber  Vater!*'  oder  „Das 
Ne8tk1lkel^  Bftnerin  mit  dem  jüngsten  Kinde 
inf  den  Armen  den  keimkekrenden,  vor  dem 
offiEnen  Fenster  stekenden  Vater  begrftssend, 
wihiend  anck  ein  älteres  Kind  sick  zum  Gnus 
diingt  Bez:  F.  E.  Meyerkeim  1856.  k.  0,46, 
br.  0,38.  £:  Galerie  Baren^,  Berlin.  Gest.  Ton 
H.Sagert  roy.  fol.  Prenss.  KV.-Bl.  f.  1857. 
-  Pw.  WA.  67 ;  Berl.  Jnb.-A.  86. 

81*  Gnus  dnrck*s  Fenster.  Oelskizze.  k.  0,23, 
br.  0,17.  E:  Gek.  Ober  -  Hofbaorat  Strack, 
Berlin. 

87.  Mutter  n.  Kind.  1855.  k.  0,345,  br.  0,285. 
£:  Frau  Senator  Jenisck.  —  Hamb.  A.  a. 
Pliratbes.  79. 

81  Mutter  iL  Kind.  k.  0,36,  br.  0,30.  E: 
Stadt-Museum  Danzig. 

81.*  Der  Alte  im  Hanse.  1859.  k.  0,47,  br.  0,41. 
E:  Frau  Moritz  Beickenkeim,  Berlin. 
M.*  Das  jüngste  Brttdercken.    Matter  mit  zwei 
Kindern.    1860.    k.  0,39,  br.  0,33.    E:  Ed.  L. 
Bebrens,  Hamburg. 

9L*  Lohn  und  Hokn.  Inmitten  der  übrigen 
Knder  ein  bestrafter  Jnnge.  1861.  k.  0,44, 
br.  036.  E:  Benüer  Mttklberg,  Berlin.  Gest 
TOB  Max  Sckwindt  gr.  fol.  ^  Karfunkels  Berl. 
Li.  K.  B.  der  Annee  66. 

tt.  Sine  Fraa,  dreien  Kindern  M&rcken  er- 
dbleni  Beleucktnng  von  der  Tiscklampe. 
Bes.  m.  Namen  n.  1862.  k  0,43,  br.  0^7.  Als 
Werk  Ednard  Meyerkeim's  anf  Lepke's  Berl. 
L-Anct,  1.  Mai  83. 

tt.*  Vor  der   Mfltzenbnde.     Ein  j.   Bänerin 

rbirt  ikrem  SOkncken  eine  Mtttze  anl  1862. 
0^  br.  O^l.  E:  Beg.-B.  Honig,  Berlin, 
fine  Studie  J)ie  neue  Mtttze**,  k.  0,28,  br.  0,20, 
vir  aof  Lepke's  Berl.  K.-Anet.,  24.  Mai  92  n. 
3.  Oct  93. 

li*  Srdbeermftdcken,  stekend.  1862.  k.  0^3, 
Vr.  0,26.  E:  Fran  M.enger  geb.  Klnge,  Berlin. 
H^  Brdbeermftdcken,  sitzend.  1863.  k.  0,17, 
br.  043.  E :  Koktz,  Berlin, 
tt.  Die  kleine  Erdbeersammlerin.  E:  Stadt- 
Insenm  Stettin,  Sunml.  Manrer. 
97.  Am  H^e.  E:  J.  A.  Gilka,  BerUn.  — 
fieri.  ak.  KA.  64. 

ü*  Der  Tanraiickts.  1864.  k.  0,32,  br.  0,27. 
E:  H.  E.  Meister,  Hamburg.  Eine  *Aquarell- 
itodie  kierzn  besitzt  Gek.-B.  WakDftnder, 
Berlin,  einen  ^Stndienkopf  in  Oel  die  Familie  M. 
W.  Kleines  MSdcken  mit  Kanincken.  E:  Banqnier 
Albert  Arena,  Berlin.  -  Berl.  ak.  KA.  64.  Ein 
KU  JMSdcken  mit  Kanincken*« :  Wiener  WA.  73. 
lü^  Die  Kanineken,  bei  einem  Kartoffeln 
•ebbenden  MSdcken.  k.  0,21.  br.  0,15.  E: 
L  Thiem,  Berlin.    Gest  von  F.  Kmg.  gr.  fol. 


101.*   Der   Gebnrtstagskorb.     1865.     k.    0,21, 

br.  0,15.    E:  Gek.  Oommerz.-B.  v.  Hansemann, 

Berlin.  —  KarfonkePs  Berl.   KA.   z.   B.   der 

Armee  66. 

102.*   Der   Gebnrtstagskorb.     1865.     k.   0,13, 

br.  0,09.    E:  Familie  des  Künstlers. 

106.*   Der   Gebnrtstagskorb.     1878.     k.   0,13, 

br.  0,09.     E:   Frau   Commerz  -B.   Kaklbaum, 

Berlin. 

104.*  Hansmttttercben.     Strickendes   Mädcken 

an  einer  Wiege.    1866.    k.  0,20,  br.  0,15.    E: 

Gtob.  Commerz.-B.  v.  Hansemann,  Berlin. 

105.*  Kleines  Mädcken,  den  Tisck  deckend.  1867, 

k.  0,21,  br.  0,16. 

106.  Waldvögel.    Gest.  von  Franz  Kmg.    gr. 

fol.    Ein  Bild  „Zwei  Mädcken  mit  einem  ge- 

ftmdenen  Vögelcken**,  k.  0,27,  br.  0^6,  war  in 

der  Galerie  Fallen,  versteigert  im  Nov.  77. 

107.*  In  der  Hanstttr.    Bänerin  mit  Kindern  n. 

Kätscken.  1869.  k.  0,39,  br.  0,32.  E :  Gommerz.-E. 

Lackmann,  Berlin. 

108.*  Die  Bleickerin.    E:  Commerz.-B.  Kakl- 

banm,  Berlin. 

100.*  Die  Bleickerin,  dieselbe  Composition,  E: 

Commerz.-B.  Lackmann,  Berlin. 

110.*  Mädckenkopf.    Oelstndie. 

111.*  Lagernder  Anabe.    Oelstadie. 

110  n.  111  im  Besitz  der  Familie  M. 
112.  Ansickt  von  Danzig  vom  Bisckofsberge 
ans.  Fttr  den  Grafen  Sierakowski  anf  Weplitz 
bei  Marienbnrg.  In  Danzu^  gemalt  Lubo- 
ffrapkirt  nnter  den  zekn  Ansickten,  in  der  Ger- 
kardt'scken  Bnckk.  ersckienen). 
118.  Eine  Braonsckweigiscke  Familie  bei  Tisck. 
Fttr  den  Kanim.  Sckmidt  in  Hamburg. 

114.  Die  Dorfsckole.  Fttr  General  Brese, 
Berlin. 

115.  Ein  Mädcken  mit  Giesskanne.  —  Wiener 
WA.  73. 

116.'  Biidniss  J.  H.  Strack's,  *Litk.  von  Ed. 
Meyerkeim  1837. 

117.  nKonun  ker!**  Litk.  von  P.  Bokrbacb. 
Ein  Bild  „Konun,  mein  Liebling**,  ans  dem 
Nacklass  der  Stiftsdame  Emilie  v.  Waldenbnrg, 
versteigert  Berlin  im  Nov.  1894. 

118.  Venetianiscker  Abend.  Anf  einem  Treppen- 
absatz zwei  vomekme  Damen,  deren  eine  die 
Gnitarre  spielt.  Ein  j.  Nobile,  an  die  Treppen- 
wange  geleknt,  lansckt  der  Musik,  k.  0,45. 
br.  0,37.  Angeblick  von  Ed.  Meyerkeim.  E: 
Galerie  Sckwerin. 

119.*  Bomeo  n.  Julia,    k.  0,24,  br.  0,20     E: 

Familie  M.    Eine  *Skizze,  k.  0,15,  br.  0,12, 

besitzt  Gek.  B.  Waklländer,  Berlin,  eine  *Oel- 

studie  die  Familie  des  Kttnstlers. 

120.*  Indiscretion.    k.  0,36,  br.  0,30.    E:  v. 

Krause,  Berlin. 

121.*  Ansickt  von  Meissen  mit  der  Albreckts- 

burg.    Oelskizze. 

122.*  Blankenburg  am  Harz.    Oelskizze. 

128.  124.  Der  kl.  StOrenfried;  Gan«:  zur  Stadt. 

Beide  aus  dem  Nacklass  der  Stiftsdame  Emilie 

V.  Waidenburg,  versteigert  Berlin,  Nov.  94. 

n.  Aquarelle,  Zeicknungen, 
Litkograpkien. 

1.*  Fttnfzekn  Ansickten  von  Danzig  u.  Um- 
gebungen aus  den  Jakren  1824—30.  Bleizeick- 
nungen,  teils  leickt  getusckt.    Zekn  derselben, 
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Tom  Ettnstler  fttr  die  Gerhardfache  Bnchh.  in 

Berlin  lithographirt,  im  Druck  vonL.  Sachse&Oo. 

erschienen. 

2.*  Ansicht  des  Bemters  im  Schlosse  zn  Marien- 

bnig  in  Pr.    Aqnarell  1826.    h.  0,42,  br.  0,100. 

£ :  Lambrecht,  Berlin. 

8.  4.  Zwei  Ansichten  des  Schlosses  zu  Weplitz 
für  den  Grafen  Sierakowski.  Gouaehebilder, 
in  Danzig  gemalt. 

5.  Familienqnartett.    Bleizeichnung.    1828. 

6.  7.  Ansicht  der  Stadt  Tangermttnde ;  Ansicht 
des  Tangermünder  Tors  zu  Stendal  Zeich- 
nungen. —  Berl.  ak.  £A.  32. 

S*  Stephanskirche  in  Tangermünde.  Sepia- 
zeichnung. —  Berl.  ak.  KA.  32.  Zum  Werk 
oArchitektonisehe  DenkmSler  der  Altmark 
Brandenburg,    in  malerischen  Ansichten,  auf- 

fBnommen  von  J.  H.  Strack,  Ajchitekt,  und 
.  K  Meyerheim,  Maler.  Lithographirt  von 
F.  E.  Meyerheim,  mit  erl&utemdem  Text  yon 
F.  Kugler.«    Berlin  1833.    fol. 

9.  Studienblatt:  Junger  Maler  zeichnend,  u. 
Brustb.  derselben  FersönUchkeit.  Skizze  in 
Bleistift.  Bez:  Bleihütte  bei  Thale.  20.  Sept. 
1833.  h.  0,31,  br.  0,46.  Aus  der  Samml. 
Dr.  Amstein  auf  Lepke^s  Berl.  K. -Auct, 
16.  Jan.  90. 

10."^  Ed.  Meyerheim^s  Vater.    Lithographie. 

IL'"  Ed.  Meyerheim^s  Mutter.    Bleizeiimnunfi:. 

12.*  Franz  Mejrerheim,  Eduard^s  iütester  Sohn, 

als  Kind.    Ereidezeichnunf  1^8. 

18.*    Bildnisse  von    EdTjlIeyerheim's    Vater, 

Mutter  u.  Gattin.    Sjreidezeichnungen. 

14.*  Bleizeichnung   nach   Drake^s  Belief    am 

Denkmal  Friedlich  Wilhelm's  m.  im  Tiergarten. 

Zum  Stich  AndorfPs  1844.     Aus  dem  Besitz 

Drake's  angek.  für  die  Berl.  Nat.-Gal.  1883. 

15.*  Bildniss  J.  H.  Strackes.    Lithogr.  von  M. 

1837. 

16.  Altenbun;er  bei  der  Ernte.    Sepiaz.    Abb. 

-Daheim*'   85.  —  Berl.  Verlosung  z.   B.    der 

Armee  66. 

17.*  Kinder  mit  Kaninchen.  Aquarell.  1843. 
E:  Heimann,  Köln. 

18.  Lftndliches  Frühstück.  War  im  Besitz  des 
Frl.  M.  V.  Waidenburg.    Gest.  Ton  Moritz  Voigt. 

S.  4. 
.  Humboldt's  Familiengruft.    Zeichnung. 

Eine  Sammlung  yon  33  Studien,  Zeichnungen 
u.  Aquarellen  Ed.  Meyerheim^s  wurde  dem 
Cabinet  der  Handzeichnungen  zu  Dresden,  eine 
Samml.  von  58  BIL  dem  Stadt  Museum  zu 
Leipzig  vom  Sohn  des  Künstlers,  Professor 
Paul  Meyerheim,  1892  gestiftet. 

Meyerheim,  Eduard  Franz,  Genre- 
maler, geb.  zu  Berlin  am  10.  October  1838, 
fest  zu  Marburg  a.  d.  Lahn  am  5.  April  1880, 
ohn  u.  Schüler  Eduard's,  besuchte  1854—58 
die  Berliner  Akad.  u.  bereiste  Deutschland, 
Belgien,  Tirol,  Italien  u.  die  Schweiz.  Nach 
Beoi^^amsation  der  Berliner  Akad.  als  Lehrer 
an  dieselbe  berufen,  gab  er  die  Lehrtätigkeit 
schon  1878  auf. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Der  Waffenputzer.  GesprSch  eines  Junkers 
mit  einem  den  Harnisch  putzenden  Knappen. 
—  BerL  ak.  EA.  52. 


2.  Bauemfkmilie,  vier  Erwachsene  und  vn 
Kinder,  beim  Mittagessen.  Bez:  Franz  Mot« 
heim  1860.  Berliner  Privatbesitz.  —  Be 
Jub.-A.  86. 

8.  Die  Mädchen  mit  Katzen.  —  BerL  ak.  KA  d 
Dresd.  ak.  KA<  61,  angek.  vom  Sachs.  K 
Ein  Bild  (Zwei  Mädchen  mit  einer  Katze  v 
einer  Haustür)  ist  unter  dem  Namen  „D 
Kleeblatt''  von  Wilh.  Metzing  gestochen. 

4.  Mutterliebe.  Junge  Mutter  mit  dem  d 
Wiege  entnommenen  Kinde  auf  dem  Schot 
Abb:  „niustr.  Z.*"  63.  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

5.  Frankfurter  Patricierfrau  mit  ihrer  Ma| 
auf  dem  Wege  zum  Markt  Ao.  1550.  Be 
Franz  Meyerheim  1863. 

B.  Die  Botschaft.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

7.  Mutter  an  der  Wiege.    E:  Karl  Meyer. 
Berl.  ak.  KA.  66. 

8.  Kinder  mit  Katze  vor  der  Haustür.  181 
gemalt  h.  0,40,  br.  0,82.  E :  Peter  Wetn 
—  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

9.  Die  Liebeskranke.  E:  J.  H.  Koosen,  Dresde 

10.  Mutter  u.  Kind.    E:  Moritz  Gerson,  BerU 
9  u.  10  Berl.  ak.  KA.  68. 

11.  Bauern  beim  Kaffee.  Bez:  Franz  Heye 
heim  1869.  Ein  BUd  „Ländliches  Frühstttch 
h.  0,50,  br.  0,57,  auf  Lepke's  Berl.  K.-AiU! 
März  77. 

12.  13.  Zwei  der  vier  Märchenbilder,  weld 
in  einem  Saal  des  Banquiers  Magnus  Hemnai 
in  Berlin  als  Wanddeoorationen  über  dem  hohi 
Sockel  eingefügt  sind: 

12.  Schneewittchen,  von  der  bösen  Königin  n 
dem  vergifteten  Kamm  ^kämmt 
18.  Domröschen,  vom  Prinzen  aus  dem  langi 
Schlummer  erweckt    Abb:  „Dlustr.  Z.*'  72. 

12  u.  13  auf  der  Berl.  ak.  KA.  70  u.  TTien 
WA.  73,  woselbst  sich  auch  die  von  Fs 
Meyerheim  gemalten  Pendants  „Botkäppchei 
u.  „Aschenbrödel^  befanden. 

14.  Tiroler  (ein  Alter  mit  einer  jungen  Ffl 
am  Arm,  denen  ein  j.  Bursche  folgtj  aus  d 
Kirche  kommend.  —  Ausstell,  des  Berl  Künstle 
Vereins  70. 

16.  Der  neue  Schmuck  (Appenzellerinnen).  • 
Berl.  ak.  KA.  72. 

16.  FamiUenglück.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

17.  Ein  Trio.  Junge  Dame  am  Spinett,  älter 
Herr  (Cello)  u.  Knabe  (Geige),  in  der  Trao! 
des  17.  Jahrhunderts,  h.  1,(3,  br.  1,45.  Leti 
grössere  Arbeit  des  Meisters.  Abb:  fj^^ 
Z.*'  75.  —  Berl.  ak.  KA.  74^  dann  in  der  Galei 
Adolf  Liebermann,  welche  im  Dec.  76  in  Beil 
versteigert  wurde;  endlich  auf  Bangel's  Fraol 
K.-Auct,  12.  Dec.  93. 

18.  Mutter  u.  Kind.  E :  Frau  Geheimrat  Steffe 
Stettin. 

19.  Junge  Mutter.  E:  Commerz. -B.  Moii 
Gerson,  Berlin. 

18  u.  19  Münch.  Glasp.  76. 

20.  Eine  Tirolerin  hat  ihr  dem  Bade  entnommen 
Kindchen  auf  dem  Schos,  der  Vater  zeigt  ih 
einen  Vogel.  E:  Sanunl.  Johann  Meyer,  Dresde 
Ein  BUd  ;,FamiUenglück''  (Tirol)  war  8ch< 
1867  bei  I^epke  in  l^lin  ausgestellt. 

21.  Marburgisches  Landmäddien.  E:  Stad 
Museum  Stettin,  Samml.  Maurer. 
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ft  ^ulBgeBeDschaft  in  Venedig.  Junge  vor- 
Mlne  WMJnge  mit  veifilhrenschen  Weibern 
ba  ^  IL  Wein.  Ein  Bild  „Die  beiden 
SUder"^  ja  einer  S&nlenhalle  zu  Venedig,  im 
mögt,  die  bdenchtete  Stadt;  der  Gewinner 
liri  foB  einer  j.  Dame  nmHasst,  die  um  mit 
fiiSShm  Glase  beglückwünscht,  b.  1,89, 
K  Ij^  war  anf  £epke^8  BerL  E. -Aact., 
U.DBe.8& 

n.   Aquarelle. 

L  i  fin  Smmer  ans  Appenzell;  Ein  Ofen  ans 
kf^aseH  —  BerL  ak.  KA.  77. 

l  MhiWBMl  Zu  Goslar  im  Harz.  —  BerL  ak. 
IL  77.  Ein  Bild  „Inneres  des  Batbauses  zn 
Ooihr,  zwei  Damen  besichtigen  die  Wand- 
gaiUe.  Bez:  Franz  Meyerbemi.  Im  Batbans 
xa  Gfiilar.  h.  0^1,  br.  0,46.  Ans  der  Samml. 
Dl  Ai  Anstein  anf  Lenkers  BerL  K.-Anct., 
lüiJaiLSO. 

i  Ott  Sikerstübchen,  nach  Stadien  ans  Bnrg 
Mbu  bei  Heran.  (Vielleicht  in  Oelfarben 
ngefiüiit). 

leyerheim,  Karl  Friedrich,  Deco- 
ntioia-  n.  Portraitmaler,  ^eb.  zn  Danzig  am 
&  October  1780»  gestorben  daselbst  am 
I  Amst  1837,  Vater  der  vier  Maler  Ednard, 
Wübem,  Gnstay  n.  Hermann  Meyerheim. 
6astaT  M.,  welcher  dem  Knnsthandwerk  des 
Mafios  fokte,  feierte  kürzlich  in  Danzig  sein 
90J&Z.  JiäüSnm  als  Malermeister  q.  Bürger. 

LBnitbild  des  Danziger  Bürgermeisters  Wilhelm 
Wensdoiff  in  halber  Lebensgrdsse.  h.  0,29, 
kr.  Q^   £:  Stadt-Mnsenm  Danzig. 

leyerheim,  Hermann,  Arehitectar-, 
hmt'  TL  Strandmaler,  in  Berlin,  jüngster 
Mer  Ednaid^s. 

L  HoQini  Binnenhafen.  —  BerL  ak.  EA.  64. 
lltfeBBcene.  —  BerL  ak.  EA.  66. 
l  Kmeohafen.  —  BerL  ak.  KA.  68. 
i  Svinemfinde.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
4  Danzig  vom  Kielgraben  gesehen.     Abend. 
iOlSi  br.  0,48.  —  BerL  ak.  KA.  78;  Lepke's 
BöL  t-Anct,  9.  Nov.  92. 

I  Holland.  Hafen.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

i'  i«f  der  Mottlan  in  Danzig.  Beich  staffirt. 
^OÄ  br.  0^1.   —  Lepke's  BerL  K.-Anct, 

iaD«c89. 

J^InpiOTisirte  Kaffeeküche  am  Strande  der 
waee.  Holz.  h.  0,16,  br.  0,20.  —  Lepke's 
^  K-Anct,  13.  Mai  90  n.  9.  Nov.  92. 

t  I^wtaen-  n.  Lenchttonn  an  der  engL  Küste 
M  SoBdedand.  Beich  staffirt.  h.  0,51,  br.  0,45. 
-  Lepke's  BerL  K.-Anct.,  19.  Nov.  90. 
A  SeküEswerfi  in  einer  hoUänd.  Stadt,   h.  0,27, 
li.  Q^.  ^  Lepke's  BerL  K.-Anct,  5.  Mai  91. 

II  Del&baven.  Architectnistück  mit  Schiffen 
J  wicher  Staffage,  h.  0,27,  br.  0,37.  —  Lepke's 
Jöl  K-AnctTlö.  Dec.  91. 

^  Die  St  Lorenz -Kathedrale  in  Botterdam. 

}  ÖÄl,  br.  0,45.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct, 

iApü92. 

^  Ptttie  bei  Rynsbnrg  in  HoUand.    h.  0,26, 

J  OM  -  Lepke's  BerL  K.-Anct,  13.  Nov.  92. 

?■  nitie   ans    einer    Hafenstadt      Mehrere 


vor  Anker.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct., 
^  Juni  »3;  a  Mai  94. 


Meyerhetm,  Panl  Friedrich,  Tier-  n. 
Genremaler,  geb.  zn  Berlin  am  13.  Jnli  1842, 
jüngerer  Sohn  Ednard's,  Schüler  desselben  sowie 
der  Berliner  Akademie,  die  er  1857—60  be- 
snchte.  Seine  fernere  Ausbildung  erwarb  er 
anf  Studienreisen  durch  Deutschland,  Tirol  u. 
die  Schweiz^  Holland  u.  Belgien  u.  einem  mehr 
als  eiiMähngen  Aufenthalt  in  Paris.  1889 
unternahm  er  eine  Beise  nach  Spanien,  von 
der  er  im  November  zurückkehrte;  vom  Ende 
1892  bis  nach  Schluss  des  Wintersemesters  be- 
suchte er  Aegypten,  übernahm  aber  schon 
AnfanjBf  des  Sommers  1893  wieder  den  Unter- 
richt in  der  Tierclasse  der  Berliner  Hochschule, 
an  der  er  seit  1887  als  Professor  tfttig  ist. 
NSchst  dem  Genre  hatte  er  sich  der  Darstellung 
des  Tierlebens,  besonders  der  wilden  Tiere,  zu- 
gewandt, doch  auch  dem  Portrait  dem  Still- 
leben u.  der  Landschaft  mit  menschlicher  u. 
tierischer  Staffage.  Zu  seinen  cyolischen  Com- 
positionen  gehören  namentlich  die  für  Borsig 
m  Moabit  gemalten  sieben  Loggienbilder  u.  die 
in  den  oberen  Wandfeldem  des  3.  Geschosses 
der  Nat-Galerie  ausgeführten  neun  Darstellungen 
des  Natnrlebens  in  den  verschiedenen  Jahres- 
zeiten. Viele  seiner  Arbeiten  waren  der  Aus- 
schmückung von  Prunk-  u.  Speisesälen  gewidmet, 
während  er  auch  als  Aquarellmaler  u.  Litho- 
graph tätig  ist  MitgL  der  Beri.  Akad.  (seit 
1869)  u.  der  Belg.  Aquarellisten -GeseUschaft. 
Gold.  Med.  Paris  66;  kl.  gold.  Med.  Berlin  68; 
BT.  gold.  Med.  Berlin  72;  Med.  n.  Münch.  83; 
Freisdiplom  der  Dresd.  Aquarell- A.  87;  Med.  I. 
Münch.  88;  Med.  m.  Par.  WA.  89;  Med. 
Chicago  93. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Nach  Tisch.  Neufundländer  Hund  mit 
einem  Affen.  —  BerL  ak.  KA.  60;  Dresd.  ak. 
KA.  61. 

2.  Der  Elephant.  Bez :  Paul  Meyerheim  1861.  — 
BerL  Jub.-A.  86. 

8.  Zwei  Wachtelhunde  u.  ein  PapageL  Portndts. 
E:  Zimmermeister  Richter. 
4.  Mühle  in  TiroL  Eine  „Landschaft  mit  Mühle*' 
aus  der  Samml.  Ad.  Liebermann  wurde  im 
Dec.  76  in  Berlin  versteigert.  Ein  Bild  „Mühle*', 
Privatbesitz,  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  80. 
3  u.  4  Beri.  ak.  KA.  64. 

6.  Die  Menagerie.  Bez:  Paul  Meyerheim  1864. 
h.  0,80,  br.  1,11.  E:  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg. 
—  Beri.  ak.  KA.  64;  Wiener  WA.  73;  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79.  Eine  Dorf -Menagerie, 
E:  Tetzel,  war  auf  der  Wiener  JA.  68. 

6.  Der  Ziegenhändler  im  Dorfe.  E:  Ferd. 
Beichenheim,  Berlin.  Lith.  von  F.  Hartwich, 
gr.  qu.  foL  —  BerL  ak.  KA.  64;  Wiener 
JA.  &. 

7.  Affentribunal.  Bez:  P.  Meyerheim  1865. 
Antwerpen.  Auch  unter  dem  Namen  „Gerichts- 
scene":  E.  Banquier  Albert  Arons.  —  BerL  9k. 
KA.  66. 

8.  Vor  einem,  mit  grOner  Decke  bedeckten 
Tisch,  auf  welchem  gebratenes  Geflügel  u. 
Früchte,  zwei  Bologneser  Hündchen;  auf  einer 
Stuhllehne  ein  graner  PapageL  einen  Knochen 
benagend.  Bez:  1864.  h.  0,63,  br.  0,58.  Aus 
der  Galerie  Beimann  auf  Lepke's  BerL  K.-Anct, 
26.  Nov.  89. 
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9.  Affenbankett.  Entstanden  1865/66.  Abb. 
JUufltr.  Z.«  70  n.  „Meisterw.«  IV.  —  Lepke's 
Berl.  E.-Anct  66. 

10.  11.  Der  Fachs  beim  Storch  n.  Der  Storch 
beim  Fnchs  znm  Frühstück  geladen,  ^lach 
Lafontaine^s  Fabel.  Zwei  Panneaox  für  einen 
Speisesaal.    Bez:  Panl  Meyerheim  1865. 

12.  Der  Streit  nm  den  Pantoffel.  E:  Assessor 
Lehfeld,  Berlin.  —  EarfonkePs  Berl.  K.-Anct. 
z.  B.  der  Armee  66. 

18.  Sayoyardenkinder  anf  der  Wanderschaft. 
E:  Eahlbanm,  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  68; 
Münch.  int  KA.  69;  Wiener  WA.  73. 

14.  Abend  im  Walde.  —  Berl.  ak.  KA.  68; 
Wiener  WA.  73. 

15.  Vor  dem  Gircns.  Einladnnff  znr  Vorstellnng. 
E :  F.  Meyer,  Berlin.  Abb.  „Illustr.  Z.«  68.  — 
Berl.  ak.  KA.  68. 

16.  Die  Kohlemte.  —  Berl.  KA.  68. 

17.  Abend  im  Dorfe.  —  Wiener  WA.  68. 

18.  Henemte.  Bez:  Paul  Meyerheim  1869.  — 
Sachsens  Berl.  Gem.-A.  69.  Ein  Bild,  h.  1,39, 
br.  2,00,  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  Nov.  76; 
Berl.  Jub.-A.  86. 

19.  Amsterdamer  Antiquar.  Bez:  Paul  Meyerheim 
1869.  h.  0,63,  br.  0,52.  E:  Nat.-Gal.  Berlin, 
angek.  ans  der  Samml.  A.  y.  Ltebermann  1875. 

—  Par.  Salon  70;  Berl.  ak.  KA.  70;  Antwerp. 
int.  KA.  88. 

20.  Hollftndische  Waisenmfidchen.  —  Mttnch. 
int  KA.  69. 

21.  Ein  Gespann  Ochsen.  1869.  h.  0,52,  br.  0,87. 

—  Lepke^B  BerL  K-Anct,  März  77. 

22.  Botkäppchen  im  Walde,  dem  Wolf  be- 
gegnend.   Lebensgr.  Figuren. 

23.  Aschenbrödel  am  Herde  mit  den  Tänbchen. 
Etwa  '/4  lebensgr.  Gest.  von  A.  Andorff.  imp. 
fol.  —  Wiener  WA.  73. 

22  u.  23  Panneaux  für  den  Salon  des  Banqniers 
Magnns  Herrmann.  (Die  beiden  anderen  „Schnee- 
wittchen'' u.  „Domröschen*'  hat  Franz  Meyer- 
heim ^malt).  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

24.  Die  Bremer  Stadt  -  Musikanten ,  nach  dem 
Grimmischen  Märchen.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

25.  Verwundeter  Löwe.  E:  L.  Perl,  Berlin.  — 
Verein  Berl.  Künstler  70;  Berl.  ak.  KA.  70. 

26.  Znr  Weihnachtszeit,  Winterlandschaft  Bez : 
Panl  Meyerheim  1871.  h.  15Vt''.  br.  25".  — 
lüethke  &  Wawra's  Wiener  K.-Anct,  Anfang 
Dec.  71.  Ein  Bild  .Ochsengespann  ans  ver- 
schneitem Walde  WeihnachtsDänmchen  holend" 
war  ansffestellt  im  Verein  Berliner  Künstler  71. 
Ein  Bild  „Weihnachtszeit",  E:  Leon  Mandel, 
Wien:  Wiener  JA.  80. 

27.  Schafschur.  Ansffestellt  im  Wiener  Künstler- 
hanse 1872.  Erhielt  die  gr.  gold.  Med.  der 
Berl.  ak.  KA.  72.  Ein  Bild  „Schafschur",  E: 
V.  Foest,  Wien:  Par.  WA.  78. 

28.  Buhküken.  Frau  mit  ihrem  Kinde  bei 
einer  Kuh  auf  der  Weide:  E:  Wolf  Gerson.  — 
Berl.  ak.  KA.  72. 

29.  Nach  der  Jagd,  Speisesaaldecoration.  E: 
E.  Friedländcr,  Breslau.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
80.  In  der  Wilden -Bude.  Zulu-Kaffem.  Bez. 
1873.  h.  0,77,  br.  1,10.  E:  Suermondt,  Aachen, 
der  es  nelbst  einer  Anzahl  anderer  Gemälde 
dem  Aachener  Museum  schenkte.  —  Brüsseler 
KA.  74;  Berl.  ak.  KA.  74;  Par.  WA.  7a  I 


81.  82.  Löwe;  Tiger.  —  BerL  ak.  KA.  74. 
88.  Bergab,  bei  Bozen.    Ein  beladenes 
werk  auf  steilem  Gebii^swege.    E:  Bn  _ 
—  Berl.  ak.  KA.  74.    ßn  Bild  „Bergab 
Bozen",  als  dessen  Besitzer  y.  Scheffer -Volt 
Berlin  genannt  wird:  Par.  WA.  78. 

84.  Motiy    aus    Luxemburg.    —    Dresd. 
KA.  76. 

85.  Speisesaal-Decoration.  3  Surportes.  £:  H 
Pringsheim,  Berlin. 

86.  Bheinische  Landschaft  mit  Kühen. 
Landschaft  „Kühe  auf  der  Weide" :  Dresd. 
KA.  78. 

87.  Marabus.     E:   W.   Itzinger.   —   Ausst 
aus  PriTatbesitz  im  Berliner  Architectenhause 

88.  Ernte.    Privatbesitz. 
35-38  Berl.  ak.  KA.  76. 

89.  Eduard  Meyerheim  an  der  Staffelei  sitzend 
Lebensgr.  Bildniss,  1877  Tollendet.  h.  2,1] 
br.  1,39.  E:  Stadt -Museum  Danzig.  —  Bad 
ak.  KA.  77;  9.  Sonderausstell.  der  Berl.  Ntt 
Gal.,  Febr.  u.  März  80;  Wiener  JA.  82,  m 
die  Grösse  2,05:1,36  angegeben  war;  Mund) 
JA.  91. 

40.  Speisesaal  für  das  Palais  des  Herzogs  1 
Batibor.    (5  Bilder). 

41.  Affenakademie.  Abb.  „Meisterw."  IV.  - 
Berl.  ak.  KA.  77;  Münch.  int  KA.  79;  Lepke^ 
Berl.  K.-Auct.,  Oct  81. 

42.  Affen  im  Atelier  eines  Malers,  h.  OJ? 
br.  1,30.  Abb.  ^Hlustr.  Z."  81  u.  „Meisterw."  IV 
Ein  Bild  „Affen  im  Atelier",  aus  der  neu« 
Gal.  A.  V.  Liebermann  in  Berlin,  wurde  da 
selbst  am  12.  März  94  durch  J.  M.  Heberle  av 
Köln  versteigert. 

48.  Löwenpaar,  lebensfipross.  Bez :  Paul  Meyer 
heim  1877.  E:  Geh.  fiofrat  Wahlländer.  Abli 
„niustr.  Z."  79  u.  „Meisterw."  L  —  BerL  ak 
KA.  78;  Ddf.  4.  allg.  d.  KA.  80. 

44.  Kohlenmeiler  im  bayr.  Gebirge.  Ein  mi 
Kohlensäcken  beladener  Wagen  ist  im  Sumpf 
boden  stecken  geblieben,  zwei  Köhler  mtthei 
sich,  ihn  herauszuziehen.  Bez:  Paul  Meyei 
heim  1878.  h.  1,18,  br.  1,65.  E :  Kunsthalli 
Hamburg,  angek.  aus  den  Zinsen  des  Cai 
Heine'schen  Legates  1878.  —  Berl.  ak.  KA.  7£ 

45.  Stillleben:  SeevögeL  —  Berl.  ak.  KA.  78 
Münch.  int  KA.  79. 

46.  Familienbild.  Dame  im  Beitkleide  im  Be 
ffriff,  von  der  Gartentreppe,  auf  deren  Stnfei 
uire  beiden  Kinder  mit  emem  ^rossen  Hund) 
spielen,  über  den  Platz  vor  der  Villa  zun 
Pferde  zu  schreiten,  das  ein  Beitknecht  an 
Zügel  hält.  —  Münch.  int  KA.  79. 

47.  Schäfer.  E :  M.  E.  Heerlein.  —  Hamb.  A 
a.  Privatbesitz  79. 

48.  Tiger.  Zwei  Königstiger  im  Walde.  E 
Garatheodory  Effendi,  türk.  Botschafter  h 
Berlin.  Abb:  „Gartenlaube"  80.  —  Berl.  al 
KA.  79. 

49.  Feldblumen.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

50.  Im  KuhstaU.  —  Berl.  ak.  KA.  79;  Ddi 
4.  allg.  d.  KA.  80. 

51.  Schnell  abräumen  1  —  Berl.  ak.  KA.  79 
Münch.  JA.  89. 

52.  Freitisch.  Stillleben  mit  Hühnern.  —  Berl 
ak.  KA.  79;  Ddf.  4.  aUg.  d.  KA.  80. 

58.  Der  Gutsherr.  Portr.  des  Herrn  L.  L.  - 
Berl.  ak.  KA.  79. 
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M.  ^bea  auf  Knpfer  gemalte  Loggienbilder 
rar  Geschichte  der  Locomotive,  aiuffeftthrt  in 
der  Boisig^scheii  Gaitenhalle  zn  Moabit  bei 
Berlio.  Zwei  der  €k>mp<>8itioiie]i,  „Das  Sdmdeden 
eines  Eisenrades  der  Locomotiye''  n.  „Die  VoÜ- 
endimgBarbeiten  der  Locomotive*',  sind  erstere 
in  „Knnst  f.  Alle*«  VI.  (1891),  letatere  in 
JtfeisteTweriLe*'  IL  abgebildet. 

B.  Kaiser  Wilhelm  I.  Lebensgr.  stehende  Figtir. 
E:  Eeichsgericht  zu  Leipzig.  —  Berl.  ak.  SA. 
80,  Abb.  im  Kat. 

66.  Plafond  PBa  ein  Speisezimmer  der  Villa 
Menddssohn-Bartholdy  in  Berlin.  —  BerL  ak. 
SA.  80. 

67.  68.  Kesselflicker;  Frllhlingsnacht.  —  Berl. 
ak.  KA.  81. 

69.  Sin  Ck>ndor.  —  Berl.  ak.  EA.  81,  Abb.  im 
KaL;  Miknch.  int  KA.  88. 

iO.  Das  Natorieben  in  den  Terschiedenen  Jahres- 
zeiten. Nenn  in  Oaseinfarben  ansgefUhrte  Ge- 
mfilde  im  Vorranm  des  obem  GkSchosses  der 
Berliner  Nat-Qaleiie,  wo  sie  die  oberen  Felder 
der  mit  den  Wislieenns^schen  Bildern  „Lenz**, 
„Sommer^^  „Herbst**  n.  „Winter**  geschmttckten 
Winde  einnehmen.  1)  Erwachen  der  sdilam- 
meniden  Natur  beim  Beginn  des  Frfthlings. 
2)  Chor  der  VGgel  von  Amor  dirigirt.  Als 
,,Yogelcantate'*  in  „Gartenlaube**  93.  3)  Schaf- 
berde  auf  der  Trift.  4)  Die  Waldfee  den  Moos- 
teppich strickend.  6)  Einheimsung  der  Sommer- 
enite.  6)  Altweibersommer.  7)  Abzujz  der 
WandonrGgel  nach  dem  Süden.  8)  Die  Region 
des  ewigen  Schnees.  9)  Wintemaoht  im  deut- 
sdiea  Walde:  Uhu  mit  Gnomen. 

9L  Aifenscat.  Drei  spielende  Affen,  zwei  auf 
dem  Tisch,  einer  auf  einem  Stuhl  sitzend. 
Bez:  Panl  lleyerheim  1882.  Abb.  „Blustr.  Z.** 
84.  —  Wiener  JA.  83;  Mttnch.  int.  KA.  83, 
Abb.  im  Kat. 

C  Uwenkopf.  —  Mttnch.  int.  KA.  83. 
A  Gefiemgene  LOwen.  Wachender  Löwe  und 
schlafende  Löwin  im  Kftfig.  Bez:  Faul  Meyer- 
beim  1883.  Abb.  „Deutsdie  illustr.  Z.**  85  u. 
Jfeisterw.**  L:  „Moderne  Kunst**  87:  „Garten- 
lanbe«*  90.  —  BerL  ak.  KA.  83.  Ein  Büd 
sLöwe  XL  LOwin,  spielend** :  Londoner  Deutsche 
AnsBtell.  91 ;  Stut^.  int  Gem.-A.  91.  Ein  Büd 
.Ldwen'*:  Antw.  WA.  94. 

$L  Die  Gutsheirin.  Bez:  Paul  Meyerheim. 
h.  0,705,  br.  OM.  E:  Stadt- Museum  K5nigs- 
berig.  —  Mttnch.  int  KA.  83;  BerL  ak.  KA.  87. 

i&.  QeflllgelhftDdlerin,  beim  Hülfen  des  Ge- 
tttgels  eingeschlafen,  neben  ihr  eme  Katze.  — 
Wiener  JA.  83;  Mttnch.  int  KA.  83;  Berl. 
Xiib.-A.  86,  Abb.  im  Kat 

M.  Des  Löwen  Erwachen.  Löwe,  sich  reckend, 
n.  ruhende  Löwin  im  Käfig.  Bez :  Paul  Meyer- 
heim 1884.  Abb:  „Kunst  f.  Alle**  86;  „Moderne 
Kmiat*'  Vm.  (1894).  —  BerL  Jub.-A.  86. 
•7.  €8.  Gastmahl  beim  Fuchs;  Gastmahl  beim 
StordL  Nach  Lafontaine^s  FabeL  (Abweichend 
Ton  den  firttheren  Compodtionen  y.  J.  66). 
Bez :  Paul  Meyerheim  1884.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
•9.  Löwen.  1885.  E:  Galerie  Tretjakow, 
Mosikan. 

7%.  Tierbude.  Mit  nossem  Elephanten  u.  Eis- 
biieiL    Bes :  Panl  Meyerheim  1886.    h.  0^, 

▼OBBo«ttiob«x,  lUterwtrkt.  IL 


br.  1,27.  E:  Nat-Gal.  Berlin.  Abb.  .Moderne 
Kunst**  Vn.  (1893). 

71.  Tigerin  mit  spielenden  Jungen,  in  natttrl. 
Grösse.  Bez:  Paul  Meyerheim  1886.  h.  1,01, 
br.  1,46.    E:  Budolphinum  Prag,  Geschenk  89. 

—  Berl.  ak.  KA.  87;  Mttnch.  Jub.-A.  88; 
Wiener  Jub.-A.  88;  Prager  KA.  89. 

72.  Handkuss  (Löwenpaar).  Bez:  Paul  Meyer- 
heim 1887.  h.  0,33,  br.  0.70.  E :  Conrad  Fischer, 
Breslau.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat.; 
Breslauer  A.  a.  Privatbes.,  April  u.  Mai  92. 

78.  See  bei  St.  Moritz.    E :  Banquier  Levysohn. 

74.  Kttnstlerin  auf  Beisen.  Ein  Circusfiräulein 
das  Brayourstttck  ihres  Pudels  u.  Affen  zeigend. 
Abb.  „Moderne  Kunst**  VHL  (1894). 

75.  Veronica.    E:  Dr.  Jaff^. 

76.  Spielende  Löwen.    E:  Banquier  Hardy. 

77.  Im  Walde. 

73—77  Ausstell,  a.  Berl.  Priyatbesitz  (Archi- 
tectenhaus)  88. 

78.  Bei  den  Zigeunern.  Ein  vornehmes  Ehe- 
paar zu  Pferde  oesucht  sie  in  ihrem  Waldlager. 
Abb.  „Moderne  Kunst**  Vm.  (1894).  —  Berl. 
ak.  KA.  88. 

79.  80.  Villa  des  Barons  B.;  Schloss  Gtttergötz 
des  Barons  B.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

81.  Aus  der  Villa  Wolkonski    E:  Frl.  Hirsch. 

82.  Aus  Sttdtirol.    E:  Pins  Warburg. 

81  u.  82  Hamb.  Gem.-A.  von  Bock  &  Sohn 
z.  B.  der  üeberschwemmten,  Ftttlg.  88.  • 

88.  Glttckstraum.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

84.  Bildniss  des  Malers  u.  Badirers  Daniel 
Ghodowiecki  aus  Danzij?.  Der  Künstler  an 
seinem  Arbeitstisch  in  Betrachtung  einer  ge- 
ätzten Kupferplatte.  Fttr's  Stadt -Museum  in 
Danzig  auf  BesteUung  gemalt  u.  1887  voll- 
endet h.  2,07,  br.  1,S.  —  Berl.  ak.  KA.  87 ; 
Mttnch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

85.  Menagerie.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Mttnch. 
JA.  92. 

86.  Bebe.    E:  General-Consul  Haase,  Hamburg. 

—  Berl.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

87.  Italienische  Landstrasse.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

88.  Frtthlinff  -  Sinfonie.  Vogel -Goncert,  von 
einem  Eros  dirigirt.    E:  Frau  Werther,  Berlin. 

—  Berl.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

89.  Waldweg  in  Tirol.  —  Mttnch.  JA.  89. 

90.  StUUeben:  Tote  Gemsen.  -^  Bremer  allg. 
KA.  90. 

91.  Der  Corwatsch  bei  St  Moritz,  Engadin.  — 
Par.  WA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90;  BerL  int 
KA.  91. 

92.  Bildercyclus  in  Wachsfarben.  Decoration 
des  Speisesaales  im  Palais  des  Herzogs  von 
Eatibor.  —  Mttnch.  JA.  90. 
96.  Bildniss  der  Sängerin  Frau  Marcella  Semb- 
rich, am  Klavier  stehend.  1890  fttr  den  Gemahl 
derselben.  —  Berl.  ak.  KA.  90;  Londoner  Deutsche 
KA.  91. 

94.  Abendandacht  Gtobirgswald  mit  weidenden 
Ktthen.  Hirt  u.  Hirtin  im  Gebet  vor  einem 
Bildstock.  Abb.  in  „Schorefs  Famüienblatt** 
1890.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

95.  Isola  madre.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb. 
im  Kat 

96.  Fischmarkt  in  Venedig.  Holz.  h.  0,34, 
br.  0,61.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  6.  Mai  91. 
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97.  GemseiuagtL  —  Lond.  Deutsche  Ausstell.  91 ; 
Beil.  ak.  kA.  ©2. 

98.  Löwenkopf.  -^  Münch.  JA.  91 ;  Wiener  int. 
KA.  94. 

99.— lOS.  Affentheater;  Jocko  n.  Lora;  Kirschen- 
essender  Affe  u.  Bernhardiner  (Sarporte);  Affe 
n.  Arras.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

106.  Clemgia-Schlucht  bei  Tarasp.  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

104.  Drei  mnsidrende  Mädchen.  Saaldecoration. 
—  Berl.  ak.  KA.  92. 

105.  Beisebekanntschaft  (Eggishorn).  Alpe  mit 
Bindern,  deren  ein  im  Yordergr.  hebendes  von 
einer  j.  Touristin  gestreichelt  wird.  Abb. 
„Daheim"*  94.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

108.  Sennhütte  Effgishom.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

107.  Der  Hase  u.  die  Frösche,  nach  Lafontaine's 
Fabel.  —  Berl.  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

108.  Zwei  Königskinder.  Junge  Löwen,  denen 
angesichts  des  I^weneltempaares  von  der  Cireus- 
dame  die  Milchflasche  gereicht  wird.  —  Gurlitt's 
Berliner  Salon  Ende  &. 

109.  Unterwegs.  Zwei  j.  Damen,  ein  Mädchen 
und  ein  Knabe  im  Tiroler  Waldgebirge  auf 
schmalem  Wege  einer  Binderherde  begegnend. 
1893.  Holz.  h.  0,86.  br.  1,30.  Im  Besitz  des 
Künstlers.  —  Ausstell.  in  der  Berl.  Akad.  d. 
K.  Weihnachten  93;  Münch.  JA.  (Glasp.)  94; 
Berl.  gr.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 

HO.  Bärenführer  im  Dorfe.  Abb.  „Moderne  K.** 
VIIL*(1894).  —  Berl.  gr.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat. 

111.  Löwen.  —  Gr.  Berliner  KA.  96. 

112.  — 129.  Darstellungen  aus  dem  Orient: 
Figuren,  Genre,  Landschaft,  Architecturen.  — 
Grosse  Berliner  KA.  95. 

180.  Dorf  in  Thüringen.  E:  Stadt -Museum 
Stettin,  Geschenk  von  FrL  Wagner. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Vor  der  Tür  eines  Bauernhauses  ein  Mädchen 
mit  Ausnehmen  Yon  Fischen  beschäftigt,  ihr 
Schwesterchen  zuschauend.  Links  liegt  ein 
Hund.  Aquar.  1862.  h.  0^28,  br.  0,25.  —  Aus 
d.  Samml.  Dr.  Ad.  Amstein  auf  Lepke*s  Berl. 
K.-Auct.,  Jan.  90. 

2.  Tischkarte  für  die  Naturforscher -Versamml. 
Berlin  1866.  Berolina  empfängt  die  Gäste.  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

8.  Dorf  in  der  Bretagne.  Aquar.  1867.  — 
Dresd.  Aquar.-A.  77. 

4.  Die  Bären.   Aquar.  1868.  h.  0,255.  br.  0,360. 

5.  Der  Löwe.    Aquar.    h.  0^5,  br.  0,375. 

4  u.  5  E:  Ed.  L.  Behrens,  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

6.-8.  Schaftransport;  Tigerin  mit  Jun^^en; 
Löwenbild.    Aquarelle.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

9.  Papageno.    Aquar.    E:  Frau  Leo. 

10.  11.  Bären;  Der  Handschuh.  Aquarelle.  E: 
Dr.  0.  Burg. 

12.  Löwenanteil,  Gouache.  E :  Hofopemsänger 
Niemann. 

9-12  Berl.  ak.  KA.  74. 
19w  MotiT  bei  Bonn,  Siebengebirge.    Aquar.  74. 
14.    Glasbläserhütte  in    der    Josephinenhütte. 
Aquar.  75. 
U.  Motiv  bei  Warmbnmn.    Aquar.  76. 


18.  Motiv  bei  Buchwald,    im  Hinteigr.  ä 
Schneekoppe.    Aquar.  75. 
13—16  Dresd.  Aquar.-A.  1877. 

17.  Ameisenbär  u.  Affen.  Aquar.  B:  Dr.  ( 
Burg,  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  77;  Mtbud 
JA.  89,  Abb.  im  Kat. 

18.  19.  Hafen  von  Biva  am  Gardasee;  Areo  ai 
Gardasee.    E:  Banquier  Kappel,  Berlin. 

20.  Wäscherinnen,  Oberitalien.  E:  Frau  Dr.  Yd 
Berlin. 

18—20  Berl.  ak.  KA.  78. 

21.  Federzeichnungen  zu  „Beineke  Fuchs* 
36  Bll.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

22.  „Die  verlorene  Handschrift".  —  Münch.  in 
KA.  79. 

28.  ABC.  Bilderbuch  mit  27  aquarellirte 
Originalzeiohnungen  von  Paul  Meyerheim,  i 


Farben-Holzschnitt  ausgeführt  von  Käsebewi 
Oertel,  mit  Beimen  von  J.  Trojan.  Beru] 
(Zuerst  mit  25  Federz.  auf  der  Berl.  ü 
KA.  80). 

24.  25.  Der  Photograph;  Beim  Arzt  Aquarell 
je  h.  0,22,  br.  0,30.  —  Wiener  int.  KA.  82. 

26.  Schimpansen.  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

27.  Frühstück  im  Kuhstall  Witterung  d< 
Kühe).  Aquar.  Bez:  Paul  Meyerheim  188 
E:  Nat.-Gal.  Berlin.  —  Dresd.  Aquar. -A.  81 
Münch  Jub.-A.  88. 

28.  Waschküche  in  Tirol.  Aquar.  Bez:  Pai 
Meyerheim  1883.  —  Dresd.  Aquar.-A.  87. 

29.  B^zique.  Drei  kartenspielende  Affen.  Pastd 
Bez:  Paul  Meyerheim  1885.  E:  Commerz.-] 
Pfaff.  —  BerL  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

80.  Dor4[)artie.  Vom  links  ein  Kesselflicke 
umgeben  von  Frauen  u.  Kindern;  rechts  el 
mit  Kühen  bespanntes  Fahrzeug.  Bes.  m 
Monogr.  h.  0,90,  br.  1^5.  Vom  KünstU 
unterschrieben:  „Kesselflicker.  Abend  im  Dorfes 
Darunter  voller  Name  u.  1885.  Aus  d.  Sanua 
Becker  zu  Bobersberg  auf  BangeFs  Frank 
K.-Auct.,  15.  Sept.  91. 

81.  Wäscheplatz  bei  Ischl.  Aquar.  —  Btm 
Aquar.-A.  87. 

82.  Löwe  u.  Löwin,  ruhend.  Aquarell.  —  Dreai 
Aquar.-A.  87.  Ein  Bild  „Gefangenes  Königi 
paar*< :  Münch.  JA.  89. 

88.  Ein  Fächer.  Aquarell.  E:  Frau  Pro 
Karl  Becker.  —  Berl.  ak.  KA.  88;  Mund 
Jub.-A.  88.  (Ein  „Fächer**  schon  Berl.  al 
KA.  87). 

84.  Tarasp  an  der  Strasse  nach  Fettan.  Aqua 
E:  Senator  Klügmann.  —  Berl.  ak.  KA.  81 

85.  Schmiede.  Aquar.  E:  Frau  H.  Hardy.  - 
Dresd.  Aquar.-A.  87;  Münch.  JA.  89. 

88.  Wäscheplatz,  Salzkammergut  E:  Fit 
Marcella  Sembrich.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

87.  Holländisches  Bauemmädchen.  £:  Banqnii 
Itzinger.  —  BerL  A.  a.  Privatbesitz  (Archite(M 
hau^88. 

88.  Waschküche,  Salzkammeigut  £ :  Kamme 
Sänger  A.  Niemann.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

89.  Tierbändigerin  mit  Baubtieren  u.  eine 
Schaf.  Aquarell.  —  Münch.  JA.  89;  Drei 
Aquar.-A.  90;  Lichtenberg^s  Dresd.  Salon  91 
Wiener  int.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

40.  Bengalisoher  Königstiger.  Aquarell.  1 
Em.  Walter.  —  Frankf.  A.  a.  PrivatbesiU  9 
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|t  Pipln:  Herrn  u.  Frau  Ijipperheide  zam 
j6jßr.  Bertehen  der  »Modenwelt''.  —  Berl.  int. 

tf  Uwe&kojpf,  Stodie  nach  dem  Leben.  Zeich- 
011^  i  0,lO,     br.     0,22.     —  Lepke'8  Berl. 

4De»ntiver  Sntwnrf  für  die  Yorderfagade 
Iff  Vlft  Stelnbart  in  Qross-Liicliterfelde.  Fat 
Ifaa  geiacht.     (AqnareU?).   —  Berl.  grosse 

ni.  Qrapliiaclie  Arbeiten. 

I.  i  Affen&imlie.      Kreide    anf  Stein    1859; 

Afd  mt  Violine.     Kreide  auf  Stein. 

1-17.  ?e8t-  n.   Tanzkarten  ans  den  Jahren 

lfti-1883.    TeilB  Kreide  auf  Stein,  teils  Fedef 

ofStdn. 

&  ßBladnngakarte    zum    Maskenball     Feder 

af  Stdn.    1872. 

H.  Abendessen    zu    Khren    der  auswärtigen 

Mttex.   Feder  auf  Stein.    1878. 

i.  Profl;iainm  Ükr  das  Concert  znm  Besten  der 

reben(£wemmten.     Feder  anf  Stein.    1888. 

1  Blatt  mit  IJ^istUsten  (Doppelblatt).    Kreide 

iif  Stein. 

£  Blatt  mit   Vögeln    (DoppelblaU).     Kreide 

iif  Stein. 

il-  &  Drei  BIL  zn  Martin  „Praxis  der  Natnr- 

resdbifihte''.    Kreide  auf  Stein. 

91  Karte    (Asyl   für   Obdachlose).     Feder  auf 


S:.--98.  Zwölf  Blatt  zum  Bilderbuch  für 
Endcr.  Feder  anf  Stein.  (Ein  Heft:  Zoolo- 
gischer Garten.     7  BIL  Lithographien.    1859). 

1 — ^38  KA.  Yon  graph.  Werken  jetzt  lebender 
ÜTtefifder  der  Berliner  Akad.  der  Künste. 
BeAst  1894. 

Zehn  Stndienblfttter  Paul  Meyerheim^s,  in 
li^tdrnck  reprodudrt,  enthält  das  Werk  „Aus 

sn  deutscher  Künstler".    Breslau, 
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C  Wueott. 

Mayerlieim,  Paul  Wilhelm,  Genre-, 
laaiBdiaftB-  u.  Architecturmaler,  einziger  Sohn 
WIlhebn%  der  jüngste  Vertreter  des  berühmten 
^^■ene.  liebt  in  Berlin. 
L  Die  Qrosamntter.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
^  Sl  Das  Hirtenmädchen;  Der  Hirtenjunge.  — 
BexL  ak.  KA.  70. 

1  Der  kleine  Angler.  —  BerL  Künstlerrerein  71. 
4.  6.  Das  Bfld  Kaiser  Wilhelm's  1. ;   Die  Ge- 
i^wlster.  ->  BerL  ak.  KA.  72. 
I  Ans  der  Kirche.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
%.  f.  Grosamntter  in  der  Dachstube;  Korbflechter 
a  der  Parterrewohnung.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

11.  IL  Ingolstadt;  Schwäbisch  Hall  (Weiler 
Tor).  —  BerL  ak.  KA.  78. 

12.  Strasse  in  Waltershausen  (Thüringen), 
k  0,24,  br.  0,19.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
Dec.  79.     Ein  Bfld:  BerL  ak.  KA.  81. 

B.  14.  Rathaus  in  Breslau;    Waltershausen  in 

Thüringen.  —  BerL  ak.  KA  80. 

6l  16u    lüffktplatz  in  Darmstadt;   Strasse  in 

Bafharach,    Pendants,  je  h.  0,19,  br.  0,24.   — 

Upke's  BerL  K-Auct,  Febr.  81. 

n.  IS.  Beikteiu  a.  d.  Mosel;  Ediger  a.  d.  Mosel. 

~  BerL  ak.  KA.  83. 

H.  AHe  Strasse  in  Antwerpen,  h.  0,60,  br.  0,36. 

-  li^ke's  BerL  K.-Auct.,  März  87. 


20.  Pommer'scher  Winterhafen,  h.  0,42.  br.  0,68. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  11.  Dec.  88. 

21.  28.  Partie  aus  Gondorf  a.  d.  Mosel;  Strassen- 
ansicht  aus  Lorch  a.  Kh.  Pendants,  h.  0,23, 
br.  0,18.  —  Lepke's  Berl  K.-Auct,  10.  Nov.  89. 
2B.  Partie  aus  Danzig  mit  der  MarienbrÜdLe  im 
Hintergr.  h.  0,42,  br.  0,68.  —  Lepke's  BerL 
K.-Auct.,  10.  Nov.  89. 

24.  25.  Partie  aus  Marktbreit  in  Bayern  mit 
altem  Stadttor ;  Strassenansicht  mit  altem  Stadt- 
tor aus  Lintz  a.  Hb.  Pendants,  h.  0,23,  br.  0,18. 
~  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  11.  März  90. 
26.  27.  Strasse  in  Stein  am  Rhein;  Rathaus  in 
Zug,  Winter.  Pendants,  h.  0,23,  br.  0,18.  — 
Lepke's  BerL  K.-Anct.,  26.  März  90. 
28.  29.  Motiv  aus  Weitheim  a.  M.;  Kaiserberff 
im  Elsass.  Pendants,  h.  0,24,  br.  0,30.  >-  Lepke^ 
BerL  K.-Auct.,  20.  Mai  90. 

80.  Kitzingen  in  Bayern,  Architecturstück. 
h.  0,32,  br.  0,27. 

81.  Wimpfen  am  Neckar,    h.  0,29,  br.  0,24 

30  u.  31.  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  12.  Nov.  90. 

82.  Partie  aus  Edi^er  a.  d.  Mosel,  h.  0.60, 
br.  0,79.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  17.  Nov. '91. 
38.  84.  Architectur  aus  Nürnberg;  ätrassenpartie 
aus  Nürnberg.  Pendants,  br.  0,28,  br.  0,23.  — 
Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  1.  Dec.  91. 

85.  Blick  auf  Bacharach  a.  Rh.  h.  0,26,  br.  0,34. 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.^  19.  Jan.  92. 

36.  Strasse  in  Fritzlar  bei  Wildungen,  h.  0,44, 
br.  0,39.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  6.  April  92. 

37.  Blick  auf  Müden  a.  d.  MoseL  h.  0,18,  br.  0,24. 

—  Bangers  Fraukf.  K.-Auct ,  26.  Oct.  92. 

38.  Diez  a.  d.  Lahn.  Im  Tordergr.  die  Lahn- 
brticke.  h.  0,69,  br.  0,79.  —  Lepke's  BerL  K.- 
Auct,  9.  Nov.  92. 

89.  40.  Partie  am  Rhein  bei  Eltville;    Strasse 

in  Eltville,  Postwagen  als  Staffage.   Pendants, 

h.  0,23,    br.  0,18.   —  Lepke's  BerL  K.-Auct., 

13.  Dec.  92. 

4L  Altes  Stadttor  in  Ulm.   h.  0,23,  br.  0,18.  — 

Lepke's  BerL  K.-Auct,  13.  Juni  93. 

42.  43.  Wolfstor  in  Esslingen;   Alter  Brunnen 

in  Lindau  am  Bodensee.    Je  h.  0,23,  br.  0,18. 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  6.  Dec.  93. 

44.  Strasse  in  Bregenz  am  Bodensee.  h.  0,23, 
br.  0,18.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  29.  Mai  94. 

45.  Architectur  aus  Waiblingen  bei  Stuttgart 
h.  0,28,  br.  0,23.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
19.  März  96. 

Meyerheim,  Robert, Landschaftsmaler, 
ein  Neffe  Eduard's,  Schüler  H.  Gude^s,  dann 
der  Düsseldorfer  Akademie  u.  im  Mebteratelier 
Osw.  Achenbach's.  Liess  sich  in  Düsseldorf 
nieder,  zoff  dann  nach  London  und  lebt  ietzt 
(1896)  zu  Lindeneck  bei  Horsbam  in  England. 
Silb.  Med.  London  78;  gr.  gold.  Med.  London  94. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  Lange  Brücke  mit  dem  Frauentore  zu 
Danzig.  Im  mittelalterl.  Charakter  frei  nach 
der  Natur.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

2.  Landschaft  mit  Schafen.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

3.  Ein  trüber  Morgen  an  der  Themse.  —  London, 
Krystallp.  78. 

4.  5.  Von  der  Weide  kommend;  Viel  I«ärm  um 
nichts.  —  Wiener  JA.  83;  Münch.  int  KA.  83. 
6.  7.  Die  Angler;  Der  Unfall.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 
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Meyerfa«im  —  Meyera-HohenberK. 


8.  Sommertaff.  Landlente  mit  Eindem  wsndem 
über  eine  Wieae.  Bez:  Bobert  Meyerheira.  — 
BmI.  Ju1>.-ä.  86'  Wiener  JA.  87. 

9.  Anf  der  Weide  (Berbehire,  England).  Land- 
schaft mit  Rinderherde.  —  Beil.  Jnb.-A.  8G, 
Abb.  im  Kat. 

10.  II.  Waldeinsamkeit;  Sommer  in  Holland.  — 
Wiener  JA.  87. 

U.  Zwiachea  den  Sohanem  (B«gen).  —  Londoner 
Sommer-Gm.-A.  94. 

18.  14.  Aprilwetter;  Anf  dem  Heimwege.  — 
Qr.  Bert.  KA.  96. 

n.  Ajnarelle. 
1. — 6.  Sommernachmiltag;   Abend  im  OehOft; 
Fütterung  erwartend;  (^oiiliiig;  Familienglück. 
—  Wiener  JA.  83. 

6.  Herbetlandacliaft.  (Im  Park.)  —  BerL  ak. 
KA.  84. 

Heyerh«Jm,  Wilhelm  ALeiander.Oenre- 
n.  Pferdemaler,  jüngerer  Bmder  Ednard's,  geb. 
m  Danzig  1815,  gest  zn  Berlin  am  13.  Januar 
1682.  Leite  daselbBt,  anch  als  Lithograph  Tiel- 
fiicb  Utig. 

I.  i.  Bekmten ;  Der  faule  MtUler.  —  Berl.  ak. 
KA.  43. 

S.— 8.  Der  Deserteur;  Qarde  da  Corps  von  dei 
Parade  kommend;  HanÖTerBceueTomCEnrasgiei- 
Begiment ;  HanDverscene  vom  2.  Garde -Land  vehr- 
Uluien-fiegiment ;  Eauthoisten  Ton  der  Garde- 
Artillerie;  Marschacene  ron  Ulanen.  —  Berl. 
ak.  EA.  44. 

9.  Die  Bast  am  Wege.  —  Dnrch  den  Verein 
der  KnuBtfrennde  18&  an  Eanfin.  A.  Gcopins, 
Berlin. 

10.  Landmfidchen.  —  Durch  den  Verein  der 
Kunstfr.  1848  an  Apoüieker  Jnng,  Pritzwalk. 

II.  Ein  Winter.  —  Leipziger  KV.  49. 

12.  WinterlandBcbaft  Diel  Banemkinder,  ein 
Pferd  nnd  ein  Ennd  neben  einem  Schlitten.  1860. 
h.  0,31,  br.  0,37.  E:  Stadt-Hoaeom  Danzig. 
IS.  Landliches  VergnOgen.  Banemfamilie  bei 
einem  Korbe  mit  jungen  Ettbnchen.  —  BerL 
ak.  KA.  62. 

U.  Beim  Bmnnen.  Bez:  W.  Meyerheim.  1854. 
h.  0,67,  br.  0,90.  E:  Bndoiphinom  Prag,  er- 
worben 1866. 

IS.  Vor  der  Dorfschmiede.  Im  Vordergr.  ein 
PostiUon,  der  seinen  Schimmel  beschlagen  ISsat. 
Bechts  am  Ziebbmnnen  Wascherinnen  u.  Kinder. 
Im  Hintergr.  Dorf  mit  Kirche.  1862.  h.  0,69, 
br.  0,96.  —  Lepke'B  Berl.  K.-Anct,  26.  Uän  90 
u-  13.  Dec.  92. 

16. 17.  Ländliche  Scene ;  Exercitinm  Tom  Garde- 
Ktlnwaier-EBgiment.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 
18.  — 21.    HnbertQBJagd    im    Grunewald  1864; 
£Fenrescene  ans  Pommern  an  der  Bega;  Eafen- 
t  in 


)j31. 

dos. 


55.  Pommer'scher  Binnenhafen.  —  Dn 
KA,  68;  Berl  ak.  KA.  70. 
88.  Nordisches  altes  Städtchen  mit  B 
Tttrmen  am  gefrorenen  breitea  Flu 
VordergT.  mehrere  Schlitten.  BÜ:  "* 
heim.  1869.  h.  0,66,  br.  0,S4. 
Samml.  Schey  t.  Koromla  anf  Wawi«% 
K.-Anct,  25.  Not.  82  n.  ff.  Tage. 

84.  Biaflacher.  —  BerL  ak.  KA.  7a  1 
.Fischfang  anf  dem  Eise",  fünf  Fumi 
Pferden,  h.  0,67,  br.  0,98:  Bangel'a  ~ 
Anct.,  Dec.  92. 

85.  Binnenhafen,  Winter.  —  BerL  ak  1 
as.  Das  SteUdichein.  —  Berl.  ak.  K&. 

87.  Anf  dem  Lande.  —  BerL  ak.  KA. ' 

88.  EntUnnong  des  Oaiabergea.  —  D: 

%  Eemonte.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 
10.  41.  Featungstor  Ton  Meti,  Winter. 
br.  0,97;  Ulanen  ana  der  Stadt  hen" 
—  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  Jan.  77. 
48. 48.  Beise  nach  dem  Brocken  (Aoamha 
Ans  der  Schale  (Winter).  —  Berl.  afc. 
44.  Winter-Beisende.  —  BerL  ak.  KA 
45.-47.  Znm  Pferdemarkt;  Kaisei  WÜ 
Ahrweiler  mit  dem  Wallponheimi 
Berl  ak.  KA.  81. 

48.  Reiter  vor  einem  Banembaoae. 
A.  Wolfe,  Berl. 

49.  Ein  Berliner  Charlottenburger  Ton 
E:  Palaia  Lle^itz,  Berlin. 

50.  Knaben  im  Schnee  epielend. 
Dannenberg,  Berlin. 

51.  Fährmann  am  Erenzberge  bei  Berl 
aufladend.  E:  Samml.  B.  (^raon,  Berl 
62.  Die  Dreikaiserparade  anf  dem  Tem 
Felde,  h.  0,74,  br.  1,04.  —  Lepke'a  7 
Anct.,  13.  Dec.  87.  Die  Skiize  ni  eine) 
welches  der  KOnstler  für  den  Kaiser  a 
nCaiser  Wilhelm  L,  der  Osten,  nnd  c 
Kaiser],  b.  0,21,  br.  0,30,  war  anf  Lepk 
K.-Anct.,  10.  Dec.  89. 
58.  Am  Dorfbmnnen.  Links  Frauen  n. 
rechts  zwei  Pferde  vor  einem  Troge,  an 
Schafe,  Ziegen,  Ennde.  h.  0,69,  br.  ( 
Lepke'B  Berl  K.-Anct.,  13.  Hai  91.  Eine 
Composition  „Am  Dorfbronnen",  h.  0,41,  | 
Lepke's  Berl.  K.-Anct,  7.  Febr.  93. 
54.  Vor  dem  Dorfe.  Ein  i.  BanemmSdc 
einem  Kinde  bei  weidenden  Pferden;   < 

.zwei  Kinder  mit  einem  Hnnde  spielend, 
br.  0,39. 

66.   Zwei    Kinder    einen    mit  Holz    bei 
Schlitten  heinmehend.    h.  0,22,  br.  0,28 

56.  57.   Knaben  lassen  Papierdrachen  t 
Kinder  auf  dem  Eise  sciüittemd.     ~ 
h.  0,27,  br.  0,35. 
58.  Anf  dem  Esercierplatz :  Drei  Rekmten 
einen  UnterofGcier  gedrillt,    h.  0,27,  br.  ' 

54 — 68  ana  der  Samml.  Ferd.  SchOnemi 
Berlin  auf  Lepke'a  Berl.  K.-Aact.,  4  i: 

Hey ern-Hohenberg,  Loaiss 
zn  Coburg.  ' 

1.  Lebensgr.  Famüienbild  des  Herzoga  Eni 
von  Coburg.  Die  FOratin  aitsend  &rgeBt 
ihr  jflngerer  Sohn  Albert  blättert  in  a 
Bilderbnche,  während  der  Erbprinz  Ernst  in  Jl 
tracht  daneben  ateht     Spater  im  Auftrag« 


Meyn  —  Miehael. 
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IDwrt  gemalt  und  nach  England  be- 
ll Aoflgestellt  in  Coburg  Anfang  1842. 

[•fi,   Georg,   Pomaitmaler,   geb.    m 

1869,  stadirte  anf  der  Akademie  n.  im 

slin  0.  Knille's  n.  hat  seit  1887  die 

KmistanssteUnngen  beschickt.  Ehrenv. 

Stadienkopf.  —  Berl.  ak.  EA.  87. 
dtadienkopf  «Ein  alter  PUffer^  befand  sich 
;lBr  Wiener  Jnb.-A.  88  n.  der  Bremer  allg. 
Ml 

iportraü  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

König  Friedrich's  d.  Gr.    E :  Fried- 
)llmnm,  Königsberg  i.  Pr.    Zwischen 
1. 1^  anflgef&hrt 

im  Stn&zimmer  n.  Mephisto.  —  BerL 
lA.  89,  Abb.  im  Kat. 
Portr.  des  Bgatsbes.  W.  B.-S.;  Portr.  des 
bBos  Harro    Magnussen.    —    BerL    ak. 
90. 

Wabheher  Stadienkopf.  —  Bremer  allg. 
L90. 

iPtetr.  der  Fran  A.  B.  M.,   einer  sitzenden 
m  Dame,  Kniest  —  Berl.  int  KA.  91, 
Ik  im  Kat;  Münch.  JA.  92. 
I II.  Xnabenportrait,  Doppelbildniss;  Portr. 
f  Malers  B.  —  BerL  ak.  KA.  92. 
Tanperabüd:  Portr.  des  Malers  Hermann 
dcL  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
iFtttr.  des  S&chs.  Kammersängers  Panl  Bolss. 
irtk,  ^was  nach  rechts.    Bez:  Geo.  Meyn  92. 
iüehfeenbeig's  Dresd.  Salon,  Jan.  92:  Dresd. 
KA.94. 

BQdn.  des  Malers  Hans  Looschen,  Bmstb. 
*  Mb.  -  BerL  gr.  KA.  93,  Abb.  im  Kat : 
Ä.JA.94. 

BOda.   des  Dr.   Max   Schmid.     Stehende 
r,  Kniest   —   BerL   gr.   KA.   93,    Abb. 

Politik   im   „Dreibeinigen  Hasen**.     Um 

Tifleh  sechs  Mftnner,  deren  zwei  in  leb- 

Streit   Abb.  J[llustr.  Z.**,  Sept  93.  — 

gr.  KA.  93,  Abb.  im  Kat 

Hennbildniss     (Jnnger   Gavalier),   ganze 

)Bde  Figor.    en  üace.)    BerL  gr.  KA.   94, 

im  Kat 

la  Bfldniss   des   Schriftstellers    Wilhelm 
:;  Büdn.  des  Schriftstellers  Heinz  Tovote. 

erL  gr.  KA  94. 

BUda.  des  Schriftstellers  Otto  Erich  Hart- 
^  Sitzende  Fignr  nach  links,  in  der  Linken. 
f  Bappier.  —  Dresd.  ak.  KA.  94,  Abb.  im 
•t;  BerL  p.  KA.  95. 

KBildiL  des  Schriftstellers  Otto  y.  Leixner. 
^Beri.  gr.  KA.  95. 

liehael,  Max,  Genremaler,  geb.  an 
P^  am  23.  März  1823,  gest  daselbst  am 
^Mäiz  1891,  begann  seine  Konststadien  1841 
H  der  Dresd.  Alademie  n.  setzte  dieselben 
P 1816  bei  Henri  Lehmann  n.  Contare  in 
^^  Um  1850  schon  in  Italien,  war  er  mit 
^e&  Unterbrechnngen  bis  1870  in  Bom 
»1875  folgte  er  dem  Enf  als  Professor  an 
7  Bediaei  Knnstakademie,  an  der  er  znletzt 
!^ter  des  Maleraktsaales  wirkte.  M.  war 
*%l  der  Akad.  zn  Neapel  n.  besass  die  Med. 
^Undon  n.  Mflnchen  1876  n.  die  kL  gold. 
**^  te  BerL  KA.  1880. 


1.  Giotto,  als  Hirtenknabe,  Schafe  nach  der 
Natur  zeichnend.    Bez:  Bom  1851. 

2.  Fischer  ans  Procida.  (Besprochen  im  „D. 
KonstbL^^  1855).  Ein  „Genrebild",  bez:  Max 
Michael,  Eoma  1855,  h.  0,330,  br.  0,410,  kam. 
als  Verm.  der  Fran  Dr.  Halle  geb.  Heine,  1880 
in  die  Kunsthalle  Hamburg. 

8.-6.  Brief  schreiberin ;  Mädchen  einen  Strauss 
bindend;  Eingesohlafenes  Mftdchen.  —  Berl. 
ak.  KA.  66. 

6.  7.  Der  Liebling  der  Familie;  Strafpredigt 

—  Lepke's  Berliner  Salon. 

8.  Kartenspieler.  —  BerL  Verlosung  z.  B.  der 
Armee  66. 

9.  10.  Waldleben;  Lesendes  M&dchen.  —  BerL 
ak.  KA.  68. 

11.  Häusliche  Andacht  Auf  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  März  70.  Ein  Bild  „Unterricht*', 
Grossmutter  unterweist  die  Enkelin  aus  der 
Bibel,  h.  1,10,  br.  0,95,  aus  der  Samml.  A.  v. 
Liebermann,  Berlin,  yersteigert  im  Mai  80. 

12.  Mutter  u.  Kind.  h.  0,275,  br.  0,355.  E: 
Pins  Warburg,  Hamburg.  —  BerL  ak.  KA.  70; 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

18.  Vor  der  Messe.  BOmisches  Landvolk, 
Frauen  u.  Kinder,  auf  den  Stufen  von  S.  Maria 
in  Araceli  in  ruhenden  Stellungen.  Im  Hintergr. 
unter  einer  Vorhalle  Männer  im  Gespräch. 
Bez.  1870.  h.  1,76,  br.  2,51.  E :  Magnus  Herr- 
mann, Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  70;  Mttnch. 
Glasp.  76. 

14.  Mönche  auf  dem  Chor  einer  Kapuzinerkirche 
zur  Orgel  singend,  h.  1,40.  br.  2,10.  —  BerL 
ak.  KA.  70,  als  Eigentum  Ad.  y.  Liebermann's, 
dessen  Samml.  im  Dec.  76  in  Berlin  yersteigert 
wurde.  Nachmals  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
Mai  80. 

15.  Italienische  Dorfschule.  Strickunterricht  im 
Sabinergebirge.  Bez :  Max  Michael  Boma  1871. 
h.  0,900,  br.  1,400.  E:  Kunsthalle  Hamburg, 
angek.  aus  dem  Legate  Carl  Heine  1871.  — 
BerL  ak.  KA.  74;  Münch.  int  KA.  79. 

16.  Im  Kloster.  Ein  malender  Mönch,  dem  ein 
zweiter  zuschaut,  während  zwei  andere  des 
Ktlnstlers  Skizzen  betrachten.  —  Berl.  ak. 
KA.  74.  Ein  Bild  „Im  Kloster-Atelier''  befand 
sich  in  der  SammL  Ad.  y.  Liebermann,  ver- 
steigert in  Berlin,  Dec.  76.  Ein  „Malender 
Mönch'':  BerL  ak.  KA.  79. 

17.  Elementarstudien.  Kleine  Italienerin  bei 
ihren  Schularbeiten.  Bez :  Michael  1874.  h.  0,97, 
br.  0,65.  E:  Mus.  Wallraf  -  Bichartz  Köln, 
Geschenk  des  Geh.  Beg.-E.  D.  Oppenheim  1874. 

—  Berl.  ak.  KA.  74. 

18.  Pietro  da  Cortona  malt  ein  Altarbild  im 
Camaldolenser-Kloster  bei  Venedig.  —  BerL  ak. 
KA.  76. 

19.  Ein  Amateur.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

20.  In  der  Kttche.  —  Beri.  ak.  KA.  78. 

21.  Fra  Giovanni  da  Montelupo.  E :  Frau  Geh. 
Commerz.-B.  Borsig,  Berlin.  —  Par.  WA.  78. 

22.  Neapolitanische  Fischer.  E:  Frau  Gottl. 
Jenisch.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

28.   Hirtenknabe.      E:    Sjndicus    Dr.    Merck, 

Hamburg. 

24.  Eltemfreude,  Bauemfamilie  in  ihrer  Htttte. 

—  BerL  KA.  79. 
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85.  Hiob,  die  TTÖstnngen  seiner  Frennde  znrttck- 
weisend.     Abb.    nDfSieim''   82.    —    Berl.   ak. 
KA.  80,   Abb.   im  Rat.;  Dresd.  ak.  KA.  82; 
Mttnch.  int.  EA.  83. 
ae.  An  der  Quelle.    E:  Herr  H.  B.  —  Berl. 

27.  Besach  eines  Gardiuals  im  Kloster.  —  Berl. 
ak  KA.  81. 

28.  Wald-Idylle.  Jnnge  Holzsammlerin,  an 
eine  Umzäunung  gelehnt,  ausruhend.  Bez: 
Michael,  h.  0,96,  br.  0,67.  Abb:  „lUustr.  Z.« 
82«  u.  „Meisterw."  V.  —  Wiener  int.  KA.  82, 
Abb.  im  Kat. 

29.  Frühling.  Kleines  Bauemmädchen,  im  Walde 
gelagert,  sieht  dem  Spiel  der  Schmetterlinge 
zu.  Abb.  „Moderne  Kunst«  IV.  (1890)  — 
Berl.  ak.  KA.  83. 

80.  SonntagBandacht:  Lesender  alter  Bauer. 

81.  Sonntagsandacht:  Lesende  alte  Bäuerin. 

SO  n.  31  Pendants,  Abb.  „Kunst  f.  AUe«  VI. 
(1891).  —  BerL  Jub.-A.  86,  angek.  f.  d.  Ver- 
losung. 

82.  Pastellportr.  des  Prof.  Albert  Wolff.  Brustb. 
Bez :  „Meinem  werthen  Collegen  A.  Wolfi  1884 
Max  Michael«.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

88.  84.  Bauemmädchen;  Sonntagnachmittag.  — 
BerL  ak.  KA.  87. 

85.  Italienischer  Fischerknabe.  —  Wiener  int. 
Jub.-A.  88.  Ein  Bild  „Italien«,  ein  ausrufender 
j.  Fischverkäufer,  war  auf  der  Berl.  ak.  KA.  88, 
Abb.  im  Kat. 

86.  Kindergruppe.  Vier  Knaben  um  einen 
Tisch.  —  Berl.  ak.  KA.      ,  Abb.  im  Kat. 

87.  Tischgebet.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

88.  Am  Geburtstage  der  Eltern.  Abb.  „Schorer's 
FamUienblatt«  91. 

89.  Scene  aus  dem  span.  -  franz.  Kriege.  Ein 
Mönch,  durch  eine  Gebir^wand  gedeckt,  schiesst 
auf  den  Feind  in  der  Ebene.    Neben  ihm  ein 

gefallener   franz.  Officierj    im  Hinterer,    eine 
rennende  Burg  u.  Flüchtlinge,   h.  0,74,  or.  0,58. 
Baseler  K.-Auct.,  11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 
gl.  den  Aufsatz  „Erinnerung  an  Max  Michael, 
24.  März  1891,  von  Hermann  Helferich«.    In 
„Kunst  f.  Alle«  1891). 

Michaelis,  Heinrich,  Portrait-  und 
Genremaler,  geb.  zu  Lössnitz  bei  Schneeberg  in 
Sachsen,  besuchte  die  Dresdner  u.  später  die 
Antwerpener  Akademie.  Lebt  seit  1880  in 
Frankfurt  a.  M. 

1.  2.  Portr.  Friedrich  Bodenstedt's;  Portr.  seiner 
Tochter  Frida.  Waren  im  Besitz  Bodenstedt's 
in  Wiesbaden.  —  Frankf.  histor.  KA.  81. 
8.  Alte  Geschichten.  —  Berl.  ak.  KA.  as. 
4.  Erfreuliche  Nachrichten.  Elternpaar  beim 
Lesen  des  Briefes  ihres  Sohnes.  Bez :  H.  Michaelis 
1888.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 

Miehalek,  Ludwij:,  Portraitzeichner 
u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Temesv&r  in  Ungarn 
am  13.  April  1859,  besuchte  die  Wiener  Akad., 
dann  besonders  die  Kupferstichschule  L.  Jacoby's. 
In  Wien  tätig.    Mention  hon.  Par.  Salon  88. 

I.  Zeichnungen. 

1.  Portr.  des  Kupferstechers  Prof.  L.  Jacoby. 
Kreidez. 

2.  Portr.   des   Prinzen   zu   Thum   u.    Taxis. 
Kreidez. 

1  u.  2  Wiener  JA.  88. 


c 


8.-82.  Die  kaiserl.  u.  königl.  Oberststallmeisti 
1662  —  1883.  Kreidez.  in  Heliogravüren  tc 
V.  Angerer.  Gr.  der  Zeichn.  wie  der  Helii 
gravüren  0,13 : 0,11.  SelbstverW  des  Obers 
stallmeiBteramtes.  Druck  von  Ad.  Holzhause: 
In  Mappe.  —  Wiener  int.  graph.  Ausstellui 
1883. 

88.  Portr.  des  Handelsministers  Baron  Pm 
Aquarell 

84.  Portr.  des  Oberststallmeisters  Prinzen  Emeri« 
zu  Thurn  u.  Taxis.    Aquarell. 

33  u.  34  Wiener  JA.  84;  Berl.  Jub.-A.  81 
Mttnch.  Jub.-A.  88. 

85.  Bauernhof.    Aquarell.  —  Wiener  JA.  85. 

86.  Portr.  der  Herzogin  v.  Sabran  -  Pontev^ 
E :  Gräfin  Silva-  Tarouca.  Pastell.  —  Wien« 
JA.  87. 

87.  Portr.  des  Schriftstellers  Ferd.  v.  Sah 
Pastell.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

88.  Portr.  Beethoven's.  B:  Univ. -Prof.  Ad« 
Einer,  Wien.  ~  Berl.  ak.  KA.  90. 

89.  Porte.  Eich.  Wagner's.  —  Wiener  JA.  9 
Berl.  ak.  KA.  90. 

40.  Portr.  des  Tondichters  Job.  Brahm's.  Brust 
Pastell.  —  Berl.  int.  KA.  91 ;  Wiener  JA.  91 

41.  Portr.  des  Malers  Prof.  L.  Knaus.  Bmst 
Pastell.  Bez:  Ludwig  Miehalek  1891.  -  Bei 
int.  KA.  91. 

42.  Portr.    des   f  Dombaumeisters   Friedr. 
Schmidt.    Kohlez.  —  Wiener  JA.  91. 

48.  Portr.  des  Bector  magnif.  Prof.  Exn< 
Pastell.  —  Wiener  JA.  92. 

44.  Portr.  des  Univ.-Prof.  Th.  Gomperz.  Kohle 
—  Wiener  JA.  92. 

45.  46.  Portr.  des  Oberststallmeisters  Bu 
Fürsten  Liechtenstein ;  Portr.  des  ersten  Obera 
Stallmeisters  Prinzen  zu  Hohenlohe- Schilling 
fttrst   Pastellbilder.  —  Wiener  JA.  93. 

47.  48.  Dr.  Hans  v.  Bttlow;  Prof.  Jos.  Joachii 
Pastellbilder.  —  Berl.  gr.  KA.  93. 

n.  Stiche  und  Badirungen. 

I.  2.  Portr.  .des  Hitters  v.  Newald,  Bttrgermeiste 
von  Wien;  Portr.  des  Oberstkämmerers  Graft 
de  Crenneville.  Kupferstiche.  -—  Wiener  JA.  8 
3.  —  6.  Vier  Portraitstiche:  Paul  Heyse:  Fei 
Baymund;  General  Hartmann;  Hofrat  Beck« 
Je  h.  0,17,   br.  0,15.  —  Wiener  graph.  KA.  8 

7.  Kaiser  Franz  Joseph  I.  v.  Gestenreich,  n&< 
dem  Gem.  von  H.  v.  Angeli.    Stich. 

8.  Beethoven.  Orig.-Rad.  —  BerL  ak.  KA.  9< 
Münch.  JA.  90. 

9.  Portr.  des  f  Kronpr.  Eudolf.  Bad.  nai 
Aldukiewicz. 

10.  Portr.  Grillparzer^s.  Radirung.  —  Wien 
JA.  91. 

II.  12  Fürst  Sahn;  Geh.-Bath  Miklossitz.  B 
dirungen.  —  Wiener  JA.  92. 

18.  — 15.  Jos.  Haydn;  Bobert  Schumann;  Gl 
Radetzky.    Badirungen.  —  Wiener  JA  93. 

16.  Job.  Brahms.  Orig.- Badirung.  —  MOnc 
int.  JA.  93;  Wiener  int  KA.  94. 

17.  Portr.  der  Fürstin  Trauttmansdorff.  Ba 
nach  C.  Bunzl. 

18.  Hans  v.  BÜlow.    Orig.- Badirung. 
17  u.  18  Wiener  JA.  95. 

19.  Pietä.  Nach  Andrea  del  Sarto.  Stich.  { 
qu.  fol. 
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tti-ffi.  Brei  Snpfentiche  nadi  Prof.  A.  Bisen- 
mmgn's  Wand^mälden  im  Ahnensaale  sn 
SdiloH  HemsteuL 

81->8I.Nik6-Tono  ans  Samothrake :  Bacohantin- 
Tmo.   1879.  —  Wiener  int  giaph.  KJl  1883. 

Miehalowflki,  L.,  poln.  Gtoie-  nnd 
Fferdemaler.  Lebte  in  Paris. 
L  Schmiede  Vor  derselben  ein  Fuhrmann  mit 
«Mm  biannen  Pferde  n.  einem  Schimmel,  der 
besehkfi^n  wird.  Bes:  L.  Hichalowski  1884. 
AqfoareU  anf  weiss.  Papier,  h.  0,210,  br.  0,256. 
B :  Giftfl.  Baesynski'sche  SammL,  Nat-GaL  Berlin. 
A«  der  Naddass-Versteigerong  des  Malers  Prof. 
Fniu  KrOger,  9.  Jnni  1857. 

Miehel,  Emile -Francis,  frans.  Land- 
schaftsmaler, geb.  an  Mets  1828,  SchtUer  von 
Migette  n.  Martehal  pdre  in  Meta.  Lebt  in 
Flria   Med.6a 

1.  OÜTenemte  in  Mentone.  h.  0,96,  br.  1,50. 
S:  Stftdt  Museum  Mets,  Geschenk  des  Malers. 
1  Jagd  an  felsigem  Gestade,  h.  1,06,  br.  1,50. 
E:  Sttdt  Museum  Meta,  Geschenk  des  Staates 
1869. 

t.Dfeembre.  Sumpflandschaft  mit  Uschreihem. 
h.  140,  br.  1,60.  —  Wiener  int.  KA..  82,  Abb. 
im  £at 

Mi  ehe  l,(Michell)  Gustav,  Strand-,  Genre- 
1.  Katzenmaler,  in  München.   Geb.  1838.  Lebte 
in  Dfisseldorf:  Weimar,  Frankfurt  a.  M.  u.  Paris. 
1.  Alte  Feinde.  —  BerL  ak.  &A.  70  (als  Wohn- 
ort des  Malers  ist  Dttsseldorf  genannt). 
t  Alte  Freunde.  —  Wiener  JA.  72. 
S.  4.  Im  Schmerz  aDein;  Marine,  Motiy  vom 
fWöwn  Ocean.  —  Wiener  WA.  73. 
(.  Wache  auf  einer  Bettungsstation  an   der 
dettechen  Küste.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 
t  KatMigammer.  —  Dresd.  ak.  EA.  75;   Berl. 
ak.  KA  78  (als  Wohnort  des  Malers  Weimar). 
Ka  Bild   „Katzeigammer^,    Carton,    h.  0,18, 
Iv.  0,34,  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  24.  Dec. 
S9  «.  85.  Oct  94. 

7.  »Auf  dem  Aji8tand.<<   Von  Gustav  Michel  in 
Webaar.  —  BerL  ak.  EL-Auet  76. 
&  Katie  auf  der  Lauer.    Von  Gustav  Michel 
ia  Weimar,     h.  0,56,    br.  0.64.     E:    Museum 
Weimar,  Gesehenk  des  Künstlers  1877. 
k  Katzenbüd.    Von  Gustav  Michel  in  Frank- 
fiTt  a.  M.  h.  0,24,  br.  0,32.  --  BangeFs  Frankf. 
IL-Aoct,  24.  Sept.  89  u.  2.  Apr.  95. 
1#.  Der  bOse  liebe  Nachbar.  Ein  Mftdchen  lauscht 
dem  Quitarrespiel  eines  am  benachbarten  Fenster 
stehenden  j.  Mannes.    Von  Gustav  Michel  in 
Aankf  a.  M.    h.  0,68,   br.  0,59.  ^  Bangel's 
hankf  K.-Auct,  24.  Sept  89,  12.  Dec.^  u. 
27.  Nov.  94. 

U.  MondauCnng.    h.  0,61,  br.  0,49. 
18.  Unerreichbar  (Katae).    h.  0,49,  br.  0,40. 
lt.  Alte  Frau  mit  Katze,    h.  0,28,  br.  0,23. 
U.  PaniBao.  Mündung  der  Gironde  in  den  sttd- 
atlant  Ocean.    h.  0,2$  br.  0.52. 

11—14  von  Gustav  Michel  in  Frankf.  a.  M. 
utf  Bangere  Frankf.  K.-Auct,  24.  Sept.  89. 
tt.  Vor  Helgoland.    Garton.    h.  0,36,  br.  0,58. 
H  In  der  Dftmmersiunde.    Carton.    h.  0,38, 
hr.0,30. 

15  n.  16  von  Gustav  Michel  in  Frankf.  a.  M., 
Mf  Baagel^a  Frankf:  K.-Auct,  24.  Sept  89  u. 
».  Nov.  94. 


17.Bendea-vous(Katsen).  Carton.  h.0,28,br.0,25. 
—  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  24.  Sept.  89. 

18.  Strandsucherinnen.  Von  Gustav  Michel  in 
München.  Hobs.  h.  0.16,  br.  0,25.  —  Bangel's 
Frankf.  K.-Auct ,  15.  Oct.  90  u.  25.  Oct  94. 

19.  In  den  Lagunen  von  Venedig.  Holz, 
h.  0,22,  br.  0^. 

20.  An  der  Mangfail  (Nebenfl.  des  Inn).  Sola, 
h.  0,16,  br.  0,25. 

19  u.  20  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  15.  Oct  90. 

21.  Eine  Feuersbrunst  Von  Gustav  Michel  in 
Paris,  h.  0,22,  br.  0,28.  —  BangePs  Frankf. 
K.-Auct.,  25.  Oct.  94. 

28.  Auf  der  Lauer.  Ein  Kfttzchen  im  Schilf^ 
einem  Schmetterling  auflauernd.  Von  Gustav 
Michel  in  München.  Bez:  G.  Michell.  —  Bangd's 
Frankf.  K.-Auct,  12.  Dec  92. 

Michelis,  Alexander,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Münster  am  25.  Dec.  1823, 
fest  zu  Weimar  am  23.  Jan.  1868,  war  der 
ohn  des  Malen  und  Kupferstechers  Fruiz 
Michelis,  der  ihm  den  ersten  Unterricht  erteilte. 
1848  bezog  er  die  Kunstakad.  Düsseldorf,  auf 
der  er  bis  1850  unter  J.  W.  Schirmer's  Leitung 
studirte  u.  dann  sein  eifipenes  Atelier  gründete. 
Ostern  1863  folgte  er  dem  Buf  als  Froiessor 
der  Landschaftsciasse  an  die  Kunstschule  zu 
Weimar,  wo  er  bis  zu  seinem  Tode  wirkte. 
Wie  er  bereits  in  Düsseldorf  bei  Gründung  des 
Unterstützungsvereins  der  Düsseldorfer  Küiutler, 
des  Künstlervereins  „Malkasten'*  u.  der  „DeuV 
sehen  Kunstgenossenschaft**  beteiligt  gewesen, 
so  rief  er  auch  den  Weimarer  Badirverein  in*s 
Leben.  Gegenstand  seiner  Darstellung  ist  die 
norddeutsche  Landschaft,  besonders  die  seiner 
westfälischen  Heimat  Zu  seinen  bekanntesten 
Schülern  gehören  Franz  Arndt  Heinr.  Deiters 
u.  Ed.  Weichberger.    Ehrenmed.  Metz  1857.  * 

I.  Oelgemälde. 

1.  Westf&Usche  Landschaft  (1845). 

2.  d.  Abend  nach  dem  Bogen  (1846);  Sonntag 
Mittag  (1846). 

4.  Handorf  bei  Münster  L  W.  (1847). 

5.  6.  Aufj^ehender  Mond  (1848);  Abziehendes 
Gewitter  (1848). 

7.  Hohlweff  im  Walde  (1849).  Durch  den  KV. 
f.  Bh.  u.  W.  1850  an  John  T.  Peny,  New- 
York. 

8.  Waldlandschaft  (1850).  Ein  Büd  .Wald- 
inneres**  bef.  sich  im  Stadt -Museum  Stettin, 
Samml.  Maurer. 

9.  Gewitterregen  im  Walde  (1850). 

10.  Heranziehendes  Gewitter  (1850).  —  Ddf. 
KA.  50. 

11.  Begenlandschaft  (1851).  Eine  .Begenland- 
scheft**  t>esitzt  die  Gal.  der  patriot  Kunsfnreunde 
zu  Prag. 

12.  Abendlandschaft  (1851). 

18.  Westfälisches  Dorf  —  BerL  ak.  KA.  52. 
Eine  „Westfälische  Landschaft*«  (1855)  besass 
KOni«:  Geoi^  v.  Hannover;  eine  befand  sich 
auf  der  Pariser  WA.  55,  eine  auf  der  deutschen 
allg.  u.  histor.  KA.  München  58. 
14.  Landschaft  mit  Bach,  über  welchen  links 
eine  Brücke  zu  einem  Tore  führt  Bechts  im 
Mittelgr.  drei  weibL  Figuren.  Bez:  A.  Michelis 
54.  h.  0,40,  br.  0,54.  £:  Stftdt  Gem.- Samml. 
Düsseldorf,  Geschenk  Fr.  Hüllstrung  84. 
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1&.  Ein  ürwald.  Vollendet  im  Herbst  57.  — 
Brüsseler  a%.  KA.  67:  RA.  Metz  57;  Münch. 
allg.  d.  n.  hut  KA.  58. 

16.  Herbstwetter.  —  Kölner  2.  allg.  d.  n.  bist. 
KA.  61. 

17.  Elfentanz  im  Mondscbein.  —  Kölner  2.  allg. 
d.  n.  bist  KA.  61. 

18.  Eichenallee  vor  einem  westfäl.  Dorfe,  dnrcb 
welche  eine  Herde  heimzieht.  Für  die  Londoner 
A.  62.  Ein  Bild  „Waldweg  mit  Kühen,  westföl. 
Motiv'',  bes.  die  Königin  y.  Hannover. 

19.  Nach  der  Schlacht  (zerstörte  Schanze).  — 
BerL  ak.  KA.  64. 

20.  Abendlandschaft.  Motiv  ans  Westfalen.  — 
BerL  ak.  KA.  64. 

21.  Motiv  ans  Thüringen.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 
Eine  „Thüringische  Landschaft**,  im  Hintergr. 
die  Wartbnrg,  war  1866  im  Salon  Bismeyer  & 
Krans  i.  Düsseldorf. 

22.  Mondschein.  Motiv  vom  Kieler  Hafen.  1866 
in  Weimar  ausgestellt. 

28.  Ungarische  Pferde  bei  Sonnenuntergang. 
(0.  V.  Schom  .Kunstchr.*"  1868  No.  11  sagt  „bei 
Sonnenaufgang**.)    E:  Ed.  Schulte,  Ddf. 

24.  Norddeutsche  Landschaft.  —  Berl.  ak.  K  A.  66. 

25.  Haide-Landschaft.  Weite  Ebene  mit  Höhen 
im  flintergr.  Staffage:  Hirtenknabe,  in  die 
Feme  schauend,  h.  1,10,  br.  137.  E:  W. 
Burchard.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
26.-28.  SchafwSsche:  Sonnenblick  in  einem 
TJrwalde  Ungam's;  Allerseelen -Abend. 

29.  Haidebild.    E:  Museum  in  Prag. 

80.  Sonnenuntergang  im  Winter,  Waldmotiv. 
Kam  nach  England. 

81.  82.  Zwei  Winterlandschaften.  In  Hamburg. 

26—32  erwähnt  in  Moritz  Blanckarts  „Düssel- 
dorfer Künstler-Nekrologe  aus  den  letzten  zehn 
Jahren**.    Stuttgart  1877. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Erinnerung  an  die  Wartburg.  Gedenkblatt, 
mit  allegorischen  Darstellungen  aus  Sage  und 
Geschichte  des  Schlosses  umgeben.  Aquarell. 
Anfang  1867  in  der  Weimar.  Kunstschule  aus- 
gestellt u.  soffleich  von  der  Grossherzogin  er- 
worben.   Nachgebildet  in  Farbendruck. 

2.  Waldinneres  mit  prachtvoller  Eiche,  unter 
welcher  ein  ruhender  Hirt  mit  Herde.  Tusch- 
zeichnung, gr.  qu.  foL  Aus  der  Samml.  Dir. 
C.  Schuchardt  in  Weimar,  versteigert  in  Leipzig, 
Mai  1870. 

8. --6.  Die  Jahreszeiten.  Vier  grosse  Kohlen- 
zeichnungen, mit  Aquarellfarben  colorirt.  Im 
Nachlass  des  Künstlers.  Von  drei  der  Zeich- 
nungen fanden  sich  Untermalungen  auf  Lein- 
wand aus  letzter  Zeit 

m.  Graphische  Arbeiten. 

Das  im  5.  Bde.  von  A.  Andresen  „Die  deutschen 
Maler-Eadirer  des  19.  Jahrhunderts*  (Fortsetzung 
von  J.  E.  Wesselj)  Leipzig  1877  beschriebene 
„Werk  des  Alexander  Michelis'*  umfasst  10  Ba- 
dimuffenu.  2  Lithographien.  EineOrig.-Badirung 
„Der  Abend**  findet  sich  in  Lützow's  „Zeitschr. 
f.  b.  Kunst**  1867. 

(Vgl.  Müller  V.  Königswinter  „Düsseldorier 
Künstler  aus  den  letzten  fünfundzwanzig  Jahren**. 
Leipzig  1854.) 


Miehetti,  Francesco  Paolo,  itaLGei 
maier,  geb.  zu  Tocco-Casauria  bei  Chieti 
4.  Oct.  1851,  Schüler  des  Edoardo  Dalbonoi 
Neapel,  lebt  in  Francavilla  a  Mare  bei 
Ord.  Mitgl.  der  Berliner  Akad.  seit  Jan.  IX 
KL  gold.  Med.  Berlin  86;    gr.  gold.  Med. 
int.  KA.  91. 

1.  Primavera.  Printemps  et  Amour.  Einli 
auf  und  unter  Blütenbäumen  spielend,  sii 
schaukelnd.  Jubelnd  und  musicirend.  h.  0,9 
br.  1,84.  —  Pariser  WA.  78 ;  Lepke's  Berl  S 
Auct.,  17.  April  82. 

2.  Hochzeit  in  den  Abruzzen.  1876.  h.  03 
br.  0,80.  E:  Ed.  Schulte,  Berlin.  —  Berlin 
A.  von  Werken  lebender  in-  u.  ausL  Mitglied« 
der  Akad.,  Weihnachten  93. 

8.  Im  Felde.  —  Münch.  int  KA.  83. 

4.  6.  Aquarelle:   Studio  dl  testa;  AnimatL  - 

Berl.  Jub.-A.  86. 

6.  Im  Seebade.  Frauen  u.  Kinder  tummeln  sk 

in  den  Fluten.   Bez :  P.  MichettL  —  BerL  Jub 

A.  86.    Ein  Bild  „Am  Meeresstrande*" :  Wien 

Jub.-A.  88. 

7.-9.  Portr.  des  Bildhauers  Barbella;  Lftndlid 

Idylle;  Schwärmer.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

10.  Der  Kirchgang,  Hochzeitszug.  Abb.  „Knni 

unserer  Zeit^.    m. 

IL    Hirtin    mit   Truthühnern.     Abb.   »Kmi 

unserer  Zeit^.    IL 

12.  Hirtenmädchen  mit  Schafen. 

18.  Bauern  u.  Bäuerinnen  der  Abruzzen,  auf  d< 

Landstrasse    nahend.     Abb.    .Kunst   unse» 

Zeit«.    IV. 

10—13  E:  Kgl.  Gem.- Galerie  zu  Monza.  - 
Berl.  int  KA.  91. 

14.  Corpus  Domini  in  den  Abruzzen.  — -  Bei 
int  KA.  91,  angekauft  vom  Kaiser. 

15.  Die  Serenade.  —  Berl.  int  KA.  91. 

16.  Bäuerin  Truthühner  fütternd.  —  Grosi 
BerL  KA.  94.  Ein  BUd  „Im  Schaf8tall^  j.  ita 
Bäuerin  kauert  am  Boden,  Hühner  o.  eine  Trat 
henne  fdttemd,  h.  0.40,  br.  0,71,  war  auf  Lepke 
Berl.  K.-Auct.  7.  Mai  95  u.  ff.  Tage. 

17.  Hirt  u.  Hirtin  mit  Schafen.  —  Gr.  Bei 
KA.  94. 

18.  In  den  Abruzzen.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  91 

Michis,  Pietro,  ital.  Genre- n.  Historiei 
maier,  geb.  zu  Mailand  am  22.  Aug.  1886,  Schttli 
der  dortigen  Akad.,  Professor,  Director  der  Akai 
Pavia. 

1.  Die  Kunde  vom  Schifibruch.  —  Münch.  in 
KA.  79. 

2.  Papst  Leo  X.  am  Sterbebette  BaSael^ 
h.  2,00,  br.  1,75.  —  Ansstell.  im  Senatspala 
zu  Mailand  81 ;  Wiener  int  KA.  82,  Abb.  i 
Kat. ;  Münch.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

8.  Der  Wahrsager  Cornelius  Agrippa  prophese 
Franz  I.  v.  ]minkreich  die  Niederlage  vc 
Pavia.  h.  2,00,  br.  1.75.  —  Wiener  int  KJ 
82;  Münch.  int  KA.  83. 
4.  Die  unbescheidenen  Neugierigen.  —  Mund 
int  KA.  83. 

Mieth,  Hugo,  Portrait-  u.  Genremale 
geb.  zu  Beichenberg  in  Böhmen  am  15.  Janni 
1865.  war  Schüler  der  Dresd.  Akad.  u.  Atelie: 
scbüler  des  Prof.  Pauwels  in  Dresden,  besucht 
dann  Paris.    Lebt  in  Dresden. 
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I  Hittagsiaiim.    Fabrikarbeiter  im  Maschinen- 
nam.  -  SSeiis.  KV.,  Mai  90. 
t  BUdniss  des  Qencnd- Musik -Dir.  Schach  in 
Dresden.   Kniest.  —  Sftchs.  KV.,  Febr.  92. 
1  BildnJSB  einer  blonden  Dame  in  Schwarz. 
Kniest  -  SSchs.  KV.,  Mftiz  92. 

4.  Oesangsnnterricht  anf  dem  Lande,  fiin  alter 
Doifoiganist  Iftsst  vier  Mädchen  zum  Harmoninm 
nsgen.  Bez:  Hogo  Mieth  1893.  Abb.  „Uni- 
TBnnm«  XL  (1895).  —  Berl.  «nf.  KA.  93; 
ITiener  int  KA.  94;  Dresd.  ak.  kL  94. 
&  Hinter  den  ConlisSsen.  In  einer  Seitencapelle 
zwei  nnchende  Chorknaben.  —  Sachs.  £V., 
NoT.di 

MIgliara,  Giovanni,  ital.  Architectnr- 
0.  Geniemaler,  geb.  zu  Alessandria  am  18.  Oct 
1785,  gest  zu  Mailand  am  18.  April  1837. 
Malte  mfMigB  Theaterdecorationen  n.  Veduten, 
dann  aber  oesonders  Architectnren  mit  den  yer- 
Khiedensten  Belenchtongseffecten.  Er  war  Mit- 

eed  der  Kunstakademien  von  Mailand,  Tarin, 
apel  ü.  Wien.    Seine  Vaterstadt  liess  ihm  zn 
Ehren  1880  eine  Medaille  prftgen. 
L  Das  Kloster  S.  Ambrogio  zn  Mailand,  h.  0,47, 
br.  0,62. 

t  Der  Kloeterhof  Ton  S.  Manrizio  zu  Mailand. 
Hol«.   Bez.  1824    h.  0,26,  br.  0,21. 

1  n.  2  Kene  Pin.  MtUichen. 
&  Das  Innere  eines  Nonnenklosters.    Stafface 
zwei  Nonnen,  denen  sieh  eine  Dame  (Louise  ae 
la  Valli^)  zu  Ffissen  wirft,  vom  eine  Betende. 
Bez:  Migllaia  1825.    h.  0,49,  br.  0,37. 

i.  Fia  Lorenzens  Zelle.  Inneres  eines  romanischen 
Klosters.  Im  Yordergr.  sitzt  ein  Kapuziner, 
weiter  zorftck  schreitet  ein  zweiter  seiner  Zelle 
n,  dem  ein  junf  es  Paar  folgt  (Bomeo  u.  Julia 
Bit  Lorenzo).  Sez :  Migliara  1825.  Nussholz. 
k  0,49,  br.  0.37. 

3  Q.  4  Nat-Gal.  Berlin,  Wagener*sche 
"Unrnl- 

6.  Ansieht  der  Loggia  dei  Lanzi  u.  des  Palazzo 
reechio  in  Florenz,  rechts  die  üffizien.  h.  0,60, 
br.  0.45. 

1  Die  Piazzetta  zu  Venedig,  links  dahinter  der 
Marcuspktz.    h.  0,60,  br.  0,46. 

7.  8.  Platz  vor  einer  Kirche  in  Venedig;  Innere 

Ansicht  eraee  Klosters.     E:   Kgl.   Landhaus 

fieeenstein  bei  Stuttgart. 

&  Aossenseite  des  Doms  zu  Mailand,  h.  22'', 
br.  \9\ 

Kt  Innere  Ansicht  des  Doms  zu  Mailand, 
h.  22V,^  br.  19»/«^ 

9  n.  10  Lenchtenberg- Galerie,  seit  1853  in 
Petersburg. 

11.  Der  Mail&nder  Dom.  E:  Samml.  Willv 
Molenaar  in  Berlin,  ausgestellt  in  Schulte's  BerL 
Salon,  Mai  92. 

12.  Gottesdienst  in  einer  gewOlbten  Halle. 
Nachtstack.  Bund,  Durchm.  0,09.  E:  Kunst- 
ba&e  Hamburg,  Verm.  H.  Hesse  1849. 

tt.  Nachtstttck  mit  Mondbeleuchtung.  Unter 
^er  Brücke  wird  an  einer  Schmiede  ein  Pferd 
beschlagen.  Bez:  G.  Migliara  1829.  h.  0,52, 
br.  0,70.  E :  Stftdersches  Kunst-Institut  Frankf . 
a.  M,  Geschenk  Dr.  Ed.  Büppel  1866. 

Migliaro,  Vincenzos,  ital.  Genremaler, 
n  Neapel. 


1.  Neapolitanische  Kneipe.  —  Mttnoh.  int. 
KA.  9L 

2.  Vor  der  Osteria.  —  Mtlnch.  int  KA.  92. 

8.  Aquarell:  Das  Fest  von  Pediegrotta  in  Neapel. 
Dresd.  Aquarell-A.  90. 

Mikeach,  Fritze,  Stilllebenmaler,  geb. 
zu  Wien  am  23.  Febr.  1853,  lebte  daselbst  u. 
in  Hietzing  bei  Wien,  wo  er  um  1890  starb. 

1.  Wildente  u.  Jagdgerftte.  —  Wiener  JA.  84. 

2.  Waidmannshut  u.  -Tasche,  Bttchse  u.  Ge- 
ilQgel.  Bez :  Fritze  Mikesch  1885.  HoLe.  h.0,26, 
br.  0,20.  Aus  der  Galerie  Beimann  auf  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  26.  Not.  89. 

8.  Korb  mit  Gemttse,  zwei  Hfthne,  Leuchter, 
Schloss  u.  mehrere  Schlttssel.  fiiez:  Fritze 
Mikesch  1885. 

2  u.  3  Berliner  Jub.-A.  86,  angek.  fttr  die 
Verlosung. 

4.  Kttchenstillleben.  —  Mttnch.  int.  Jub.-A.  88. 
5. 6.  Kellerscene;  Steinbank  mit  Obst.  —Wiener 
int.  Jub.-A.  88. 

7.  Stillleben:  Nachlass  der  Grossmutter.  — 
Wiener  JA.  90. 

8.  Auf  einem  Tisch  Zinn-,  Blech-  u.  Forcellan- 

SefiUse,  Flasche,  alte  Laterne,  Leuchter.  (Kleines 
ild).  —  BerL  int.  KA.  91. 

9.  Jagd-Stillleben.  —  Wiener  JA.  91. 

Mila,  Paul,  Historien-  u.  Portraitmaler, 
geb.  zu  Berlin  um  1798,  besuchte  die  dortige 
Akad.  u.  ging  dann  nach  Bom,  wo  er  eine 
Copie  Yon  Titian^s  „Hinmil.  u.  ird.  Liebe"  in 
der  Galerie  Borghese  ausftthrte  u.  einige  Jahre 
arbeitete.  Lebte  darauf  in  Berlin. 
1.  2.  Christus  u.  die  Samariterin  am  Brunnen; 
Die  Heimsuchung.  —  Berl.  ak.  KA.  24. 
8.  Bildniss  der  Sängerin  Henriette  Sontag. 
Lebensffr.  sitzende  Figur  in  blauem  pelzbesetzten 
Gewände.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

4.  Bildniss  des  Archftologen  A.  Hirt.  Kniest 
—  Berl.  ak.  KA.  28. 

5.  Hieb  mit  seinen  Freunden.  —  BerL  ak. 
KA.  84. 

6.  Die  Visitation  Marift.  —  BerL  ak.  KA.  42. 

7.  Guiymedes.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Amor,  auf  einem  Felsblock  sitzend,  prüft  die 
Schärfe  eines  Pfeiles.  Bez:  P.  Müa.  h.  40V>'', 
br.  28".  E :  GaL  Bayenö,  Berlin,  aus  der  Ver- 
losung des  Vereins  der  Kunstfir.,  Mai  47.  — 
Köln,  2.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

Milbacher,  Louise  von,  ^eb.  Gass- 
ner, Portrait-  u.  Stilllebenmalenn,  ^eb.  zu 
B5hmi8ch-Brod  1845,  bildete  sich  in  der  Zeichnen- 
schule des  Prof.  POnninger  u.  unter  Leitung 
Prof.  Eisenmenger^s.    Lebt  in  Wien. 

1.  Portr.  des  Feldmarschall-Lieut.  F.  ChristL  — 
Wiener  JA.  85. 

2.  Portr.  des  Frh.  y.  Ebner -Eschenbach.  — 
Wiener  JA.  86. 

8.  Fruchtstttck.  —  Wiener  JA.  89. 
4.  Tierstück.  —  Wiener  JA.  91. 

Milde,  Karl  Julius,  Historienmaler,  geb. 
zu  Hamburg  am  16.  Febr.  1803,  gest.  zu  Lübeck 
am  10.  Nov.  1875,  erhielt  den  ersten  Unterricht 
bei  Prof.  Suhr  u.  Gerdt  Hardorf  d.  A.  in  Ham- 
burg, befreundete  sich  mit  Erwin  u.  Otto 
Speckter,  in  deren  Gesellschaft  er  im  Juni  1823 
die  Kunstdenkmale  Schleswig's  u.  Holstein^s 


68 


kennen  lernte  nnd  zeiehnete,  beenchte  1824 
Dresden  n.  finng  im  Sommer  1825  mit  Erwin 
Speckter  nach  Hflnchen,  anf  dessen  Akademie 
er  stndirte.  Während  wiederholten  Aufenthalts 
in  Italien  hatte  Milde  mit  Bomohr,  Nerlpr  n. 
Erwin  Speckter,  dem  Born  die  zweite  Heimat 
war,  yerkehrt  1838  Hess  er  sich  in  Lttbeck 
nieder,  gelegentlich  anch  als  Genre-,  Land- 
schafts- n.  llarinemaler,  als  Lithograph,  in 
Glasmalerei  n.  Enkanstik  t&tig.  Ueber  sein 
Leben  n.  Wirken  bringen  die  „Briefe  eines 
deutschen  Künstlers  ans  Italien,  aas  den  nach- 
gelassenen Briefen  Erwin  Speckters  ans  Ham- 
bnig"  (Leipzig  1846)  willkommene  Mitteilnng. 

1.  Enkanstische  Decoration&malereien  in  einem 
Privathanse  zn  Lübeck. 

2.  Ghristns  anf  dem  Meere  wandelnd.  Fenster 
in  der  Tanfcapelle  der  St.  Petrikirche  zn  Ham- 
bnr^.  Geschenk  des  Hamburger  Künstler- 
rereins. 

8.  Das  jüngste  Gericht,  grosses  Fenster  am 
Westportal  des  Kölner  Domes.  Stiftung  des 
preussischen  Kronprinzenpaares,  a)  „Der  grossere 
untere  Teil  des  Fensters  yeranschaulicht  auf 
9  Tafeln  der  linken  Seite  die  Handlungen  der 
Tugend,  auf  9  Tafeln  der  rechten  Seite  die 
Handlungen  der  Sünde  nach  der  hell.  Geschichte. 
Ueber  j^äer  dieser  Tafeln  ein  Baldachin  und 
über  beiden  Seiten  des  Fensters  Spitzbogen,  in 
denen  unten  links  zwei  Selige,  rechts  zwei  Un- 
selige, darüber  links  zwei  lohn-,  rechts  zwei 
stiuverkündende  Engel  sich  befinden,  b)  Auf 
der  den  oberen  Teil  des  Fensters  bildenden  Böse : 
in  der  Mitte  Gott  Vater,  im  obem  Blatt  die 
Taube,  im  untern  Christas,  links  Maria  u.  rechts 
Johannes  der  Täufer;  auf  den  Zwischenblättem 
die  Attribute  der  Tier  Eyanffelisten.  c)  Zur 
Seite  über  den  Engeln,  welche  Lohn  oder  Strafe 
▼erkünden,  laden  zwei  andere  Engel  mit  Po- 
saunenschall zum  jüngsten  Gericht.^ 

Milesi,  Ale  ssandro,  italienischer  Genre- 
maler, in  Venedig.    Med.  I.  Münch.  int  JA.  93. 

1.  Eine  Venetianerin.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

2.  Die  Perlfasserin.  Münch.  int.  KA.  83.  Ein 
Bild  „Venetianische  Perl&sserinnen'' :  Wiener 
JA.  83. 

8.  Der  GrossTater.  Ein  alter  Bauer  reicht  dem 
▼on  der  Tochter  gebrachten  Enkel  ein  Glas 
Wein.    Bez:  A.  Muesi,  Venezia.  —  Berl.  Jub.- 

A.   OD» 

4.  5.  Perlarbeiteiinnen ;  In  Gedanken.  —  Münch. 
JA.  89. 

6.  „Bitte  einsteigen!*^  Bild  aus  dem  venet. 
Volksleben.    Abb.  „Uober  Land  u.  M.**  90. 

7.  UeberMrt  in  Venedig.  Abb.  „lllustr.  Z.*'  91. 
—  Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat.    (Vßl  Nr.  6.) 

8.  Intörienr  mit  Bauemfamilie.  Der  Vater  spielt 
die  Ziehharmonica,  die  Mutter  lässt  das  Kind 
tanzen.  —  Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  9.  Dec.  90. 

9.  Familienfreuden.  —  Stuttg.  int.  Gem.-A.  91. 
Ein  Bild  „Eltemfreude** :  Münch.  JA.  91 ;  Danz. 
KA.  93. 

10.  „Ich  schwüre  dir!"  Stuttg.  int  Gem.-A.  91; 
Münch.  JA.  9L 

11.  KeUer-Intörieur.  Junges  Mädchen  beim  Wein- 
abziehen, ein  Cavalier  mit  dem  Glase  in  der 
Hand  schaut  lächelnd  zu.  h.  0,39,  br.  0,50.  — 
Lepke's  BerL  K.-Anet,  15.  Deo.  91. 


K.-Aact,  2.  Mai  93. 

18.— 15.  Kirchenfeier  in  Venedig;   Das  Sohii 

des   Vaters;    Verkaulsbuden    in  Venedig.   H 

Münch.  JA.  91. 

18.  17.  In's  Meer  hinaus;  Des  Barkenführo^ 

Imbiss.  —  Münch.  int  KA.  92. 

18.   19.  Zur  Dämmerstunde;   In  Venedig.  — 

Münch.  int  KA.  93. 

20.  Beim  Winde.    Fischerin  mit  ihrem  Kinde 

auf  einem  Segelkahn.   Abb.  „Hlustrirte  Frauen- 

Z.«  94. 

MillAia,  Sir  John  Breiett,  engl  Genre- 
u.  Portndtmaler,  geb.  zu  Southampton  am  8.  Juni 
1829,  trat  1840  in  die  Londoner  Akademie  und 
erwarb  schon  1847  die  gold.  Medaille.  Behufli 
einer  Beform    des    akäemischen    Unterrichts 

Cdete  er  mit  einigen  Freunden  den  Bund 
Praerafliaeliten,  der  sich  indess  zu  Ueber- 
treibungen  yeriirte,  die  Millais  wenigstens  auf 
richtigere  BiJmen  zurückführen  mnssten.  Das 
bemes  er  bald  in  seinen  Portraits,  in  denen  er 
namentlich  dem  Velasquez  nacheiferte,  dann 
auch  in  der  Wahl  seiner  Sto£fe,  die  sich  wach- 
sender Teilnahme  erfreuten.  MillaLi  ist  MiteL 
der  Kunstakademie  zu  London,  ord.  Mitgl.  der 
Berliner  Akad.  (seit  1886).  Gold.  Ehrenmed.  F^. 
WA.  78,  BerL  gr.  gold.  Med.  1886,  Antw.  WA. 
Med.  d^h.  Orden  pour  le  mörite  für  Wissen- 
schaften u.  Künste  1892.    Lebt  in  London. 

1.  Portr.  des  Frl.  Nina  Lehmann.  E:  F.  Leh- 
mann. 

2.  Die  Schwestern.    E:  C.  P.  Matthews. 
1  u.  2  Wiener  WA.  73. 

8.  Portr.  der  Frau  v.  Bischofsheim.  In  bunter 
Kleidung,  Kniest  1873.  —  AusstelL  der  Bilder 
Mülais^  in  d.  Grosvenor  Gal.  86w 

4.  Der  Towerwächter.  Fast  ganze  Figur  in 
roter  Tracht,  sitzend. 

5.  Portr.  des  Malers  J.  C.  Hook,  die  Palette  is 
der  Linken,  stehend,  Kniest  Bez.  mit  Monogr. 
J.  M.  —  Par.  WA.  89. 

3—5  Berl.  Jub.-A.  86. 

0.  Der  Stamm  Benjamin  raubt  die  Töchtei 
Siloah's.  —  Münch.  int  KA.  79. 

7.  Der  Tanz.  Tanzendes  j.  Mädchen.  E:  Kunst- 
halle  Hamburg,  G.  C.  Schwabe -Stiftung,  Abb 
„Daheim''  94 

8.  Die  Waisen.  E:  J.  S.  Forbes,  London.  — 
Münch.  JA.  88. 

9.  La  dermiöre  rose  d'6t6.  Junge  Dame  ii 
schwarzem  Bembrandthut,  hält  eine  rote  Bow 
in  der  Linken.  Kniest.,  Profil  nach  links.  188( 
^malt  —  Par.  WA.  89;  Antw.  WA.  1894,  Abb 
im  Kat. 

10.  Portr.  M.  E.  Gladstone^s,  als  Geschenk  de 
Liberalen  Canada^s  für  den  liberalen  Club  ij 
London.    1889.  —  Par.  WA.  89. 

11.  Kleines  Mädchen.  —  Münch.  JA.  91. 

12.  Der  Böse  Tränen  säend.  E:  Sir  Joh] 
Pender,  London.  —  Münch.  JA.  91. 

18.  Die  heil.  Familie  in*  der  Werkstatt  Ii 
Linienstich  von  Theodor  Langer,  roy.  qn.  fol 
14.  Die  Erbsenschäleiin.  B:  Sir  Fred.  Bari 
Leighton,  London. 


MiUer  —  Mtilner. 
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15.  dansaa.    £:  J.  S.  Forbes,  London. 

14  n.  15  Wiener  int.  EA.  94. 
16i.  Büdnin  des  Gardinal  Newman.  —  Grosse 
BerL  KA.  95. 

Miller,  Charles  H.,  amerikan.  Land- 
schaftsmaler, ^eb.  zu  New -York  1842,  wandte 
sich  Tom  Stadinm  der  Medicin  der  Malerei  zn, 
besuchte  die  Ennststätten  Enropa's,  wurde 
Schfller  der  Münchener  Akad.  u.  im  Herbst  1869 
einer  der  ersten  Atelier -Schttler  Adolf  Lier's, 
der  seine  Lehrthätigkeit,  Krankheit  halber, 
leider  schon  1873  aufgeben  musste.  Charles  M., 
der  nach  Amerika  zurückkehrte,  wurde  1875 
Mit^L  der  Akad.  zu  New- York. 
1.— 4.  Mondschein  auf  dem  Hudson;  Der  Nia- 
gaiafall;  GebouiBhaus  Howard  Payne's;  Der 
Wasserkarren. 
a^  Badirung:  Der  Herbst. 

1—5  Münch.  int  KA.  83. 

Miller,  Joseph,  Genremaler,  in  München. 

1.  Die  schwere  Trennung.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

2.  Die   Aepfeldiebe.   —   Dresd.   ak.   KA.   61, 
angek.  vom  Sftchs.  KV. 

8.  Die  TerHebte  Alte.  —  Dresd.  ak.  EA.  65. 
4.  Bei  der  Nachbarin.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 


iller,  Winfried  von,  Portrait-  und 
Genremaler,  geb.  zn  München  1853,  als  jüngerer 
Sohn  des  Ensgiessers  Ferdinand  v.  M.,  war 
Schüler  Alexander  Wagner's  auf  der  Münch. 
Akademie.    Lebt  in  München. 

1.  Gemflsehändlerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

2.  Damen-Portrait.  Junge  Dame  mit  einem 
Notenblatt  in  der  Rechten  am  Klavier  stehend, 
dessen  Tasten  sie  mit  der  anderen  Hand  be- 
rührt. Abb.  „Gartenlaube"  84.  --  Münch.  int 
KA.  83. 

S.  Portrait  des  Prinzregenten  von  Bayern. 
Ganze  Figur  im  Ornate  der  Hubertus -Ordens- 
ritter. Im  Auftrage  des  Dargestellten,  1887 
Tollendet.  Geschenk  desselben  an  die  Univ. 
Erlangen.  —  Münch.  KV.,  Sommer  87. 
4.  Kinderportrait.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

Pecht  in  seiner  „Gesch.  der  Münch.  Kunst 
des  19.  Jahrb.*'  nennt  femer  eine  „Heilige 
EUsabeth"  u.  die  Bildnisse  des  „Geh.-B.  v. 
Oietl^  u.  des  „Commerz.-R.  Sedlmayer". 

Millet,  Jean-FrauQois,  franz.  Genre- 
maler, namentlich  Schilderer  des  Bauemiebens, 
geb.  SU  Gröville  (Manche)  am  4.  Oct.  1814, 
gest.  zu  Barbizon  (Seine  et  Mame)  am  20.  Januar 
1874,  ging  1837  nach  Paris  u.  war  Schüler 
P.  Delaroche's,  zu  dem  er  sich  jedoch  wenig 
hingezogen  fühlte.  Durch  die  Not  gedrängt, 
mkRe  er  für  Kunsthändler  kleine  Genrescenen 
nach  Watteau^scher  Art,  die  wenig  beachtet 
wurden.  Den  ersten  grossem  Erfolg  errang  er 
im  Salon  Ton  1848,  wo  sein  Bild  „Der  Korn- 
schwinger*' vom  Publicum  wie  von  der  Kritik 
gewtkr&t  wurde,  was  die  fernere  Bichtung 
setner  Malerei  bestimmte.  In  Gesellschaft  des 
Tiermalers  Jacque  liess  er  sich  darauf  1849  im 
Dörfchen  Barbizon  am  Nordwestrande  des 
Waldes  von  Fontainebleau  nieder,  einer  damals 
noch  kleinen,  nach  und  nach  aufblühenden 
Kttnttlereolonie,  welcher  übrigens  der  ihm  bald 
innig  befreundete  Landschansmaler  Theodore 
Bousseau  schon  angehörte.    Hier  in  ländlicher 


StQle  entstand  die  Beihe  MBlet^soher  Bilde 
bäuerlicher,  im  Sohweiss  des  AnffesicAts  yer- 
richteter  Arbeit,  deren  treue  u.  soüichte  Dar- 
stellungen den  Künstler  während  eines  97  jlÄir. 
Aufenthaltes,  bis  an  seinen  Tod,  beschäftigten. 
Millet  besass  die  Med.  IL  1863,  Med.  1864, 
Med.  I.  1867. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Säemann.  1860.  —  Salon  1861. 

8.  Der  Tod  und  der  Holzhacker.    Vom  Salon 

1869  zurückgewiesen;  Par.  WA.  67. 

1  u.  2,  als  Eigentum  Durand  Buel^s,  Wiener 
WA.  73. 

&  Die  Schafhirtinnen.  Holz.  h.  0^7,  br.  0,29. 
4.  Le^on  de  tricot.  Eine  Frau  unterrichtet  ihre 
Tochter  im  Stricken,  h.  0,99,  br.  0,80.  Badirt 
von  F.  Bracquemond. 

3  u.  4  aus  der  Gal.  Gsell  in  Wien  auf  Plach's 
Wiener  K.-Auct.,  14.  März  72  u.  ff.  Tage. 

6.  Bildniss  des  Schweiz.  Consuls  Wanner  in 
Havre.  Bez :  F.  Millet  h.  1,31,  br.  1,06.  E : 
Kunst- Museum  Bern,  Geschenk  der  Familie 
Wanner. 

6.  Schäferin.  E:  J.  S.  Forbes,  London.  Ein 
Bild  „Bergöre**  hat  B.  Damman  radirt.  Eine 
Heliogravüre  darnach  „2ieitschr.  f.  b.  K."  91. 

7.  L^amour  vainqueur.   E :  J.  S.  Forbes,  London. 

8.  L^egUse  de  Gr^ville.  Im  Vordergr.  eine  Wiese 
mit  Bach,  weiter  zurück  das  Dorf  mit  dem  vier- 
eckigen Kirchturm,  h.  0,36,  br.  0,46.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  2.  Mai  93,  Abb.  im  Kat 

9.  — 11.  Inneres  einer  Küche;  Bildniss  eines 
Bauern;  Neffe  u.  Nichte  des  Malers.  —  Münch. 
int.  JA.  93. 

12.  L'Angelus  du  soir,  ein  bereits  auf  der  Pariser 
Welt -Ausstellung  1867  erschienenes  Bild,  war 
in  Deutschland  bisher  nicht  gesehen.  Es  ist  die 
Darstellung  eines  auf  dem  Kartoffelacker  be- 
schäftigten Arbeiteipaares,  das,  durch  das  Abend- 
läuten vom  fernen  Kirchdorf  zum  Gebet  geladen, 
febeugten  Hauptes,  in  stille  Andacht  versenkt, 
ie  Hände  faltet.  Das  Bild,  zuerst  im  Besitz 
E.  Gavet^s,  war  nach  wiederholtem  Wechsel 
seiner  Besitzer  und  einer  Bundreise  durch 
Amerika  im  Januar  1891  wieder  in  Havre  ge- 
landet und  für  den  Preis  von  760000  Frcs.  in 
die  Galerie  Chauchard  (Ma«pisin  du  Louvre) 
zurückgekehrt  Badirt  von  uh.  Waltner.  roy. 
qu.  fol. 

IL  Zeichnungen. 

1.— 8.  Die  Wollkämmerin;  Die  Herde;  Junge 
Hirten.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

4.  Frauen  beim  Lampenlicht.  —  Münch.  int. 
JA.  91. 

5.  6.  Kornfeld,  Federz.;  Bildn.  einer  Bäuerin, 
Kohlez. 

7.-9.  Schafe  u.  Hund;   Hirtin;   Bei  der  Feld- 
arbeit.   Pastellbilder. 
6-9  Münch.  int  JA.  93. 

Miltner,  Karl,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  München  1826,  nach  Pecht  („Gesch.  d.  Mt£ch. 
Kunst''),  der  ihn  einen  Schüler  Julius  Lange^s 
nennt,  geb.  zu  Lindau  1828.  Lebt  in  München. 
TDem  Katalog  der  Neuen  Pin.  nach  wäre  Miliner 
1816  zu  Minaelheim  geboren.) 
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XUlaer  —  Mlnd. 


1.  Der  hohe  GöU  am  Hintersee  bei  Berchtesgaden. 

—  Sahsb.  KV.  1850;  Mttnch.  allg.  d.  KA.  M. 
Ein  Büd  „Der  hohe  GOU,  Abend"" :  Mttnch.  int. 
£A.  83. 

2.  Der  Chiemsee.  —  Salzb.  EV.  60,  angek.  t  d. 
Yerlognng. 

8.  Oestliche  AoBsicht  vom  Untersberge.  —  Salzb. 
KV.  50,  angek.  f;  d.  Yerlosong  1861.  Ein  Bild 
„Anssicht  vom  Üntersberg  anf  die  Berchtes- 
gadener Berge*",  h.  0,26,  br.  0,39,  befand  sich 
aafderBaBelerK.-Aact.  Yomll.Dec.  93  o.  ff.  Tage. 

4.  Partie  an  der  Isar.  —  Mttnch.  allg.  d.  KA.  54. 

5.  6.  Der  Gosansee  mit  dem  Dachstein;  der 
Obersee  bei  Berchtesgaden.  E:  Gal.  Schack, 
Mttnchen. 

7.  Partie  bei  Partenkirchen  mit  der  Zugspitze* 
Bez.  1856.    E:  Gonsnl  Hirschfeld. 

8.  Partie  bei  Rattenberg  in  Tirol.  Bez.  1857. 
E :  Dr.  med.  Pletzer. 

9.  Scheibenwand  anf  der  hohen  Kampe  in  Bayern. 
E:  G.  W.  Krttger. 

7—9  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

10.  Alpe  im  bayrischen  Oberlande.  Bez:  G. 
Miliner  1856.  h.  0,50,  br.  0,85.  E:  Kttnstler- 
geseUschaft,  Mnsenm  Bern. 

11.  Gegend  bei  Salzburg.  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 

12.  Der  Salissee  am  Sonnenber^e  im  Canton  Uri. 

—  Mttnch.  deutsche  allg.  u.  hist.  KA.  58. 

18.  Aussicht  von  der  hohen  Kampe  in  das  von 
der  Abendsonne  beleuchtete  Gebirge.  Bez.  1860. 
h.  0,99,  br.  1,47. 

14.  Ein  Abend  auf  der  hohen  Kampe  bei  Prion. 
In  der  Feme  der  Chiemsee.  Bez.  1860.  h.  1,13, 
br.  1,46. 

13  u.  14  Neue  Pin.  Mttnchen.  Beide  lith.  von 
C.  Feederle.    roy.  qu.  foL 
16.  Partie  aus  dem  Samtal  bei  Bozen.  —  Kölner 
allg.  d.  KA.  61;  Par.  WA-  67. 

16.  Die  Gletscher  bei  Trafoi  in  Tirol.  —  Par. 
WA.  67. 

17.  Das'  Oytal  bei  Oberstdorf  im  Allgäu,  im 
Hintergr.  der  Wilden  sichtbar.  Herbstlandschaft 
Bez:  Carl  Miliner  1879. 

18.  Der  hohe  Kaltem  in  der  SchOnau  bei  Berchtes- 
gaden. 

17  u.  18  Mttnch.  int.  KA.  79;  Ddf.  4.  allg.  d. 
KA.  80. 

19.  Der  Watzmann  bei  Berchtesgaden.  Bez: 
C.  Miliner  188. .  —  Mttnch.  int.  KA.  83;  Sachs. 
KV.  84.  Ein  Bild  „Der  Watzmann  und  der 
Hochvelten"  befand  sich  auf  der  Baseler  Kunst- 
auction  vom  11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 

20.  Die  Tristenwand.  Bez :  fc.  G.  Miliner  1884. 
E:  Budolphinum  Prag,  Geschenk  von  Adalb. 
Bitter  v.  Lanna« 

21.  Gebirgssee,  rechts  eine  kleine  Viehherde. 
h.  0,60,  br.  1,00.  Aus  d.  Samml  des  Altgrafen 
zu  Salm-Beifferscheid  in  Prag,  versteigert  Mttn- 
chen, 11.  Sept  88. 

22.  Das  Breithom  bei  Lofer  in  Tirol  mit  dem 
Eingang  in  das  Kirchental.  Bez:  C.  MiUner 
1888.  b.  0,433,  br.  0,528.  E:  Budolphinum, 
Prag,  Geschenk  von  P.  Ant.  Bodlaha  1889. 

28.  Das  Wetterhorn  im  Bemer  Hochlande.  — 
Mttnch.  Jub.-A.  88. 

24.  Mondnacht  auf  der  Zwieselalpe  im  Salz- 
ktmmergut,  im  Hintergr.  der  Grosswandkogel. 

—  Berl  ak.  KA.  88. 


25.  FrttUensee  bei  Partenkirchen.  Bez:  OL 
Mülner  1889.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

26.  Pass  Strab  bei  Lofer  in  TitoL  —  MOnch» 
JA.  90. 

27.  Obersee  mit  Ansicht  der  TeufelshGmei. 
h.  0,48.  br.  0,37.  E :  Otto  Bauer.  —  Breskner 
A.  a.  rrivatbesitz,  April  u.  Mai  92. 

Milater,  Ernst,  Genremaler  u.  lAtho« 
graph,  geb.  zu  Berlin  1835.    Lebt  daselbst 

L  Zeichnungen. 

1.  Wilhelm  L,  Deutscher  Kaiser. 

2.  Prinz  Friedrich  Karl  v.  Preussen. 

1  u.  2  nach  der  Natur  gez.  n.  lithogiaphirt. 
8.  Giossmutter  schläft.    (Portrait).    Pastell.  — 
Berl.  ak.  KA.  88;  Dresd.  Ac[uarell-A.  90. 
4. 5.  Mutterfreuden ;  Neuigkeiten.  Pastellbildei. 
—  Berl.  ak.  KA.  90. 

6.  Motiv  aus  Meissen.  Pastell  —  BerL  Int 
KA.  91. 

n.  Lithographien. 
Die  Lithographien  llGlster's  nach  Werken 
anderer  Muer,  namentiich  nach  Karl  Becker, 
Hamman  (Andreas  Vesalius  im  Sectionszimmer). 
H.  Kretzschmar^  Plockhorst  u.  Vautier,  sind 
meist  bei  den  Bildem  dieser  Kttnstler  erwShnt 

Mlnd,  Gottfried,  der  „Katzen-Baphael" 

genannt,  Tier-,  besonders  Katzenmaler,  geb.  zu 
em  1768,  gest.  daselbst  am  17.  Nov.  1814, 
erhielt  den  ersten  Zeichnenunterricht  durck 
einen  deutschen  Landschaftsmaler  Legel,  daraul 
durch  den  Genremaler  Sifi^und  Frendenbergei 
in  Bem.  Erst  nach  dem  Tode  Freudenberger's, 
dessen  Zeichnungen  er  fttr  das  tägliche  Bta^ 
colorirt  hatte,  begann  er  seine  Katzen-,  Bfiren« 
u.  Kindergmppen,  die  er  nun  der  Wittwe  dec 
Principals  um  kärglichen  Tagelohn  übertiess 
Körperlich  u.  geistig  vernachlässig  daher  voi 
den  Menschen  gemieden,  beschäftigte  sich  dei 
arme  „Friedli*'  am  liebsten  mit  seinen  Freunden 
den  Katzen,  fttr  deren  Beobachtung  u.  Dar 
Stellung  er  einen  feinen  Blick  u.  eine  geschickt 
Hand  besass. 

L  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Ein  Kätzchen.  E:  Wessenberg  -  Haufi 
Constanz. 

2.  Alte  Katze  mit  ihren  Jungen.  Aqnarell 
h.  6"  8'",  br.  8"  6'". 

8.  Meister  Hendrich  der  Tischmacher.  Brustl 
m.  Pfeife.  1813.  Feder-  u.  Tuschezeichnnnfi 
h.  3"  2'",  br.  2"  1"'. 

2  u.  3  hinterlassene   Samml.   Carl    Geoi) 
Schultz  in  Celle,  versteigert  Dec.  67. 

4.  Katze  mit  Jungen.  Aquarell  E:  Muaeui 
Bem,  Legat  des  Ingenieur  Wurstenbereer. 

5.  Katze  mit  spielenden  u.  sich  biegende 
Jungen.    Aquarell. 

6.  Katze.  Aquarell.  Geschenk  der  Fran  ^ 
Wattenwyl-v.  Sinner. 

6  u.  6  Kunst-Museum  Bem. 

7.  Katzen  u.  Mäuse  in  einer  Schlafkamme 
Zeichnung.  War  im  Besitz  Rudolph  Weigel 
Leipzig. 

IL  Badirungen  u.  Lithograpien 
nach  Mind. 
1.  Sammlung  von  Kinderspielen,  nach  G.  Min 
dem  Katzen-Baphael,  lithogr.  von  C.  J.  Biod 
mann.    10  Bll.  folio. 


Minjon  —  Mintrop. 
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i  Zdn  BUttter  Eatiengrappen  tod  Gottfried 
Wad  lebet  kurzer  Nachncht  von  dessen  Leben, 
aitkflg^npliien).  Leipzig,  Fleischer,  qn.  4. 
i  Eatoen-Qnippen  nach  G.  Mind,  Uth.  von 
BMtaaan.  Fo&e  Yon  6  BIL  4. 
i  Kitien  n.  lUfcose  in  einer  Schlafkammer, 
fa  6.  Mind,  gest.  Ton  J.  C.  Loedel.  (Ln 
&  Heft  der  Handxeichnongen  bertthmter  Meister 
IIB  der  Wei^^schen  Eonstsammlnng  in  treuen 
k  Kipfer  gestochenen  Nachbildungen.  Leipsig 
1857.58). 

k  J)er  Katzoi-BaphaeL  ZwOlf  Blätter  Eatien- 
cmen  nach  Gottfried  Mind,  radirt  von  L. 
BdisB,  E.  Eichens,  F.  Hefid,  A.  Httssener, 
B.  Bejher  n.  iL  Schroedter.  Nebst  einer  kurzen 
LebcBSBkizze  Mind's  n.  der  Novelette:  „Der 
Ksten-Baphael''  tob  Franz  Freiherm  Gaudy". 
Bedin,  Schroeder.  1861.  gr.  4. 
t  Minete  geborene  von  Mumer  nebst  den 
Omgei.    Katsenfamilie.    LitL  Ton  N.  Strixner. 

IL  1 

MinjoB,  Joseph,  Architecturmaler,  geb. 
n  Dtaeldorf  1818,  stadirte  auf  der  dortigen 
Atadfflnie  n.  war  daselbst  als  Künstler  täti^. 
I   ItaUenischee    Blumenmädchen.    —    Leipz. 
KÄ.4L 

I  Xazkt  in  Bemcastel  a.  d.  Mosel  1847.  E : 
bnnieur  Ch.  König.  —  Hannoy.  EA.  72  u.  82. 
llKnbmr  a.  d.  Sayn.  ~-  Ddf. KA.  50;  Wies- 
kti  gr.  "kJl  51,  angek.  f.  d.  Verlosung. 

i  Motiy  aus  Karden  a.  d.  Mosel  —  Hannov. 

EA.53L 

k  Lnnburg  a.   d.  Lahn.  —  Münch.   allg.  d. 

k  Die  Mfihle.    MotiY  von  Oberaudorf  in  Tirol. 

Bes.  1854.    E:  Senator  Kottmeier.  —  Bremer 

L  a.  Pthratbeätz  63. 

7.  Kapelle    in    Oberwesel    1862.     E:   Heinr. 

E&uit  —  Hannoy.  KA..  82. 

k  Wmterbild  (Mosel).  —  Berl  ak.  KA.  66. 

k  Strasae  aus  Gent  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

m  Andehi  ans  Niedeggen  a.  d.  Eifel  —  Dresd. 

*k.  ITA,  71. 

II  Kirehweihfeet.  —  Dresd.  ak.  KA.  74 

18.  Arehiteccor  -  Motiy  aus  Kanm.    E:  Gem.- 

Ssiml  Baimen,  Gewinn  beim  KV.  f.  Bh.  u. 

W.  77. 

II.  11   Strasse  aus  Gerolstein  (Eifel);  Motiy 

ctt  Milden  a.  d.  Mosel  —  Bremer  KV.,  An- 

*ig80. 

Vk  Motiv  ans  CSochem  a.  d.  Mosel.  —  Hannov. 

KA.8a. 

Mlmni^erode,  Ludwig,  Genremaler, 

ßu  zu  Stryi  in  Galizien  am  12.  April  1847, 
lUer  der  Wiener  Akademie  unter  Prof.  Ed. 
r.  Eneerthy  Professor  an  der  Wiener  Kunst- 
gewerbeschnle.  Lebt  in  Wien.  Med.  Phila- 
dd^hia  76. 

I  Am  Grabe  ihres  Glückes.  —  Wiener  JA.  71. 
2.  Tate-ärt£te.  —  Oesterr.  KY.,  Januar  73. 
k  In  der  SLlosterbibliothek.  Junger  MGnch 
loend.  Bes:L.  Minnigerode  1874.  Holz,  h.0,26, 
H  0,20.  Aus  der  Sammlung  Conrad  Bühlmeyer 
Ulf  Miethke's  Wiener  K.- Auct. ,  4.  März  84  u. 
£  Taffe.  —  Wiener  bist  KA.  77. 
4.  Beichte  im  Park.  Auf  einer  von  Gebüsch 
mgebenen  Steinbank  umarmt  ein  ältlicher 
Fxflat  eine  junge  Dame.  Holz.  h.  0,12,  br.  0,85. 


Aus  der  Sammlung  Schey  v.  Koromla  auf  Wawra's 
Wiener  K-Auct.,  25.  Januar  82  u.  ff.  Tage. 
&    Nacktes   Zigeunermädchen,    am    Flussufer 
kauernd.   Ausgestellt  im  Wiener  Kttnstlerhause 
Ende  86. 

6.  Frühlingsahnung.  Eine  j.  Dame  auf  einer 
G^artenbank,  sinnend  vor  sicn  hinblickend.  In 
ihrer  Nähe  ein  j.  Obstbaum  in  voller  Blüte. 
War  Ende  86  im  Wiener  Atelier  des  KünsÜers. 
Ein  BUd  „FrühUngs-Idym,  Holz,  h.  0,27,  br.0,39: 
Wiener  JA.  87  u.  BangeFs  Frankf.  K.-Auct, 
24.  Sept  89. 

7.  Junge  GKlrtnerin  mit  blühendem  Azaleenstock 
in  den  Händen.    Kniestück. 

8.  „0  Darwin!*'  Ein  j.  Mädchen  in  einem  Maler- 
atdier  spielt  mit  einem  Aeffchen,  dem  sie  einen 
Spiegel  vorhält. 

7  u.  8  im  Wiener  Atelier  des  Künstlers, 
Ende  86. 

9.  Ein  Märchen.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

10.  In  Träumereien.  Junge  Dame  auf  einem 
Altan  sitzend.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im 
Kat. 

11.  Der  erste  Boman.  Eifrige  j.  Leserin.  Abb. 
„Universum"  91. 

12.  Maximilian  I.  Eines  der  zwölf  Begenten- 
bilder  aus  dem  österr.  Kaiserhause,  im  Speise- 
saale der  kaiserl.  Hofburg  zu  Wien. 

Mintrop,  Theodor,  Genre-  u.  Historien- 
maler u.  Zeichner,  geb.  auf  dem  Bauem^te 
Barkhofen  bei  Werden  a.  d.  Ruhr  ^heinprovinz) 
am  17.  April  1814,  gest  zu  Düsseldorf  am 
30.  Juni  1870.  Ed.  Geselschap  hat  das  Ver- 
dienst, die  ausserordentliche  Begabung  des 
schon  gereiften  Landmannes,  der  neben  den 
bäuerliäien  Berufsarbeiten  autodidaktisch  die 
Kunst  pflegte,  erkannt  u.  in  die  rechten  Bahnen 
geleitet  zu  haben.  Er  nahm  ihn  in  sein  Haus 
u.  bewog  ihn  1844  zum  Studium  auf  der  Düssel- 
dorfer Akademie,  die  der  schon  dreisskjähnge 
Schüler  unter  Sohn's  Leitung  mit  solchem  Er- 
folge besuchte,  dass  seine  anmutigen,  oft  von 
ra&elischem  Geist  erfüllten  Gompositionen  bald 
wachsende  Teilnahme  fanden,  gesucht  u.  s^ekauft 
wurden.  Er  schuf  nur  weni^  Oelgemälde,  da- 
gegen eine  Fülle  der  lieblichsten,  phantasie- 
voDsten  Zeichnungen  u.  Entwürfe,  deren  manche 
einer  grossem  Ausführung  warteten. 

Die  hier  mit  einem  *  bezeichneten  Werke 
Mintrop^s  befanden  sich  fneben  solchen  von 
Ludw.  Richter,  A.  u.  J.  Elsasser  u.  H.  Funk) 
auf  der  im  Mai  u.  Juni  1878  veranstalteten 
Ausstellung  der  National-Gal  zu  Berlin. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Heilige  Familie.  Maria,  das  Christkind  auf 
den  Annen,  tritt  aus  einem  Portal  dem  Johannes- 
knaben  entgegen,  der  mit  dem  Lamm  durch  die 
Gartentür  hen>eigekommen.  1852  gemalt.  Bez : 
Th.  Mintrop.  h.  1,98,  br.  1.30.  E:  Stadt  Gem.- 
Samml.  Düsseldorf,  gestiftet  vom  KV.  f.  Rh.  u. 
W.  1869.  —  Berl  &,  KA.  52. 

2.  Madonna,  zu  deren  Seiten  die  Heiligen  Bene- 
dictus  u.  Ludgerus  knien.  1856—59  gemalt 
E:  Kathol  Kirche  zu  Werden  a.  d.  Ruhr,  ge- 
stiftet vom  KV.  f.  Rh.  u.  W.  1860. 

8.*  Engelständchen  vor  der  Madonna.  E :  Budde, 
Ddf. 


BUntrop« 


L*  Baccbiukiiabe  mit  der  Geige  im  Kornfeld 

einffMchlafen.    E:  Bndde,  Ddf. 

6.*  Die  lyrische  Poesie  mit  Amoretten.  Oelskizze. 

£:  Budde,  Ddf. 

6.'*'  Die  Mai -Bowle  (Maiweinapotheose).    1869. 

h.  2,19,  br.  1,38.    Sein  letztes  Staffeleihild.    E: 

Mnsenm  Waliraf-Bicharts,  Köln.  —  Berl.  Jnb.« 

A.  o6. 

n.  Wand-  n.  Deckengemälde. 

1.  Wandgemälde  im  Hauptsaale  des  Schaaf- 
hansen^scnen  Bankyereinsgebändes  zn  KOln: 
Handel  n.  Industrie  als  Fries  n.  die  vier  Elemente 
als  Deckenbild  in  Farben  durch  lebensgrosse 
Kindergestalten  dargestellt.  Die  ersten  Zeich- 
nungen zn  den  Friesen  waren  1871  bei  Bismeyer 
&  Kraus  in  Ddf.  ausgestellt. 

2.  Wandgemälde  im  Musiksaale  des  Commerz.- 

B.  Deichmann  in  KOln.  Nicht  ganz  vollendet 
8.  Deckengemälde  im  Hause  des  Kaufmanns 
Schmitz:  Symbol.  Darstellung  der  vier  Jahres- 
zeiten durch  Frauengestalten  u.  Kindersfruppen. 
Nicht  von  der  Hand  Mintrop's  ausgeführt 

4.  Wandgemälde  in  Farben  tttr  den  Kaufmann 
Asser  in  Köln:  Die  Jahreszeiten  in  einem 
KinderMese. 

m.  Zeichnungen. 

1  *  Winzerfest  Das  Leben  des  Herbstes  in 
Kindera[e8talten  innerhalb  der  Gewinde  eines 
alten  Weinstockes.  Federz.  1846.  E:  Budde, 
Ddf.  Ein  Aquarell  „Herbstfireuden^,  Kinder- 
gruppen  u.  Arabesken,  befand  sich  in  der  SammL 
y.  Bergh,  Berlin. 

2.  Das  reiche  Jahr.  Ein  von  Beben  durch- 
flochtener  Apfelbaum  mit  Kindern,  die  sich, 
Früchte  brechend,  im  Laubwerk  schaukeln. 
8.  Der  Winter.  Symbolische  Kindergestalten 
in  den  Aesten  einer  Tanne. 
4.  Der  Frühling.  In  Gestalt  eines  Genius  ent- 
sendet er  nach  links  nackte  Knaben,  die  den 
fliehenden  Greis,  den  Winter,  mit  Blumen- 
würfen verfolgen,  während  auf  der  rechten 
Seite  Landleute  zur  Feldarbeit  ausziehen.  Ein 
Bild  ^Winters  Flucht*",  Federz.,  leicht  aquarel- 
lirt,  E :  Fabarins,  Ddf. ;  ein  Bild  *„Der  Früh- 
ling*', Federumriss,  1864:  E:  Nat-Gal.  Berlin. 
Eine  Bleiz.  „Der  Frühling**  besass  die  Stifts- 
dame Math.  T.  Waidenburg. 
5.*  KinderfHes:  Bacchanal.  Bleiz.  1846  (?). 
£:  Nat-Gal.  Berlin.  Eine  Gruppe  Tanzender 
u.  Musicirender  aus  einem  gezeichn.  Kinder- 
friese, entnommen  einem  Stich  von  Friedr.  Ludy : 
„Zeitschr.  f.  b.  K,^  1875. 

6.  Kinderfries:  Bacchanal.  Geschenk  des  rhein.- 
westf&L  KV.  an  den  Kimsthistoriker  Carl 
Schnaase  bei  seinem  Scheiden  nach  Berlin  1848. 

7.  Kinderbacchanal,  Weinlese.  Federz.  h.  0,70, 
br.  1,05.  E:  Consul  Ed.  F.  Weber.  —  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

8.  Ackerbau  u.  Viehzucht  Bleiz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  48. 

9.  Der  heil  Ludgerus.  Kreidez.  filr  das 
Heiligenhäuschen  in  Mintrop's  Heimat 

10.  Einzug  des  auf  einem  Lamm  reitenden 
Jesuskindes,  das  der  kleine  Johannes  u.  vier 
Engel  begleiten.  Enter  Entwurf.  1850.  h.  0,30, 
br.  0,63,  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  KOln, 
(Hsdhenk  des  Conservators  Niessen  1873.  Die 
später  ausgeführte  Zeichnung  wurde,  mit  der 


Unterschrift  „Laetantnr  coeli  et  ezsultat  tem 
ante  facium  domini  quoniam  venit**.  Ps.  $N» 
von  Friedr.  Ludy  gestochen,  Oberbedt  ge 
widmet 

11.  Christus  mit  dem  Johannesknaben  u.  einen 
Lamm  im  Schatten  von  Palmen.  Zu  beide] 
Seiten,  mnsicirende  Engel.  Gegenstück  zun 
vorigen.  Erster  Entwurf!  1851.  E:  Museon 
Wauraf-Bichartz,  Geschenk  des  Conservatoi 
Niessen  1873.  Die  später  ausgeführte  Zeichnunj 
wurde,  mit  der  Unterschrift  „Ecce  deus,  salvato 
mens,  fiducialiter  agam  et  non  timebo.**  Isai  12,  S 
von  Ludy  gestochen,  Cornelius  gewidmet. 

Bilder  der  Compositionen  10  u.  11  wurdet 
laut  Blanckart^s  Angabe,  nach  Amerika  vei 
kauft. 

12*  Engel  geleiten  das  Jesuskind.  Bleiz. 
18.*  Palmsonntag.  Federentwurf. 
14.*  Das  Engelständchen.  Federz.  1852.  AI 
weichend  von  der  Compos.  des  OelgemäldesNr.l 
E :  Nat-Gal.  Berlin.  Der  erste  Entwurf  gelangt 
aus  dem  Besitz  von  L.  Sachse  jun.  auf  Lepke 
Berl.  K.-Auct.,  Febr.  77. 

15.  Das  Engelständchen.  In  der  Mitte  des  BC 
des  sitzt  erhöht  in  einer  Laube  Maria  mit  da 
Kinde,  umgeben  von  Joseph  u.  einer  musicirei 
den  Engelschar.  Grosse  Bleiz.,  bez.  Th.  Mintro 
1852.  h.  0,71,  br.  0,46.  E :  Stadt.  GeoL-Samm 
Düsseldorf,  Geschenk  des  KV.  f.  Rh.  u.  V 
Cartonstich  von  H.  Nüsser  imp.  fol.;  Holzschi 
„Ueber  Land  u.  M.**  88.  Ein  Bild  „Maria  m 
Elisabeth  u.  den  spielenden  Sandern**:  Ddf.  pen 
KA.  53. 

16.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Aquarelliri 
Tusch-  u.  Federz.  Bez.  1852.  Pappe,  h.  0,5 
br.  0,89.  —  Baseler  K.-Auct,  11.  Dec.  93  u.  1 
Tage. 

17.  Das  Christkind,  Kindern  auf  dem  Lande  G 
schenke  austeilend.  —  Ddf.  KA.  53.  Eine  Sepia 
„Kinder  von  Engeln  beschenkt**,  h. 0,265, br. 0,08 
E :  Arnold  Otto  Meyer,  war  auf  der  Hamb.  A. 
Privatbesitz  79. 

18.  Nackte  Sclaven  ein  Schiff  ziehend.  A 
letzterm  zwei  Männer,  deren  älterer  mit  eine 
Mercurstabe  auf  einem  Warenballen  sitzt.  Fed 
u.  Sepia.  Bez.  1854.  h.  0,32,  br.  0,42.  —  Lepki 
Beri.  K.-Auct,  25.  März  90  u.  ff.  Ta^. 

19.  Leben  des  Landmanns  in  den  vier  Jahn 
Zeiten.  Fries.  Eine  getuschte  Fedeiz.  „Emi 
zug*',  1854,  h.  0,395,  br.  0,555,  E:  Arnold  Ot 
Meyer:  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 

20.*  Die  Jahreszeiten.  Zwei  Figurenfriese.  (I 

Frühling  voraus.]    Federumriss  auf  rdtlichi 

Grunde.    E:  Prof.  L.  Knaus,  Berlin. 

21.*  Der  Christbaum.  Grosse  allegor.  Bl^iz.  181 

(Unten  links  der  Vater  Mintrop^s  mit  dem  So 

auf  dem  Arm.)    E:   Frl.  Benzinfi:,    Hambu 

Eine  Bleiz.  ^Christbaum*'  war  auf  der  Mün« 

d.  idlg.  u.  bist.  KA.  58,   d.  Dresd.  ak.  "K^A. 

u.  d.  Berl.  ak.  KA.  70. 

22.  Der  Christbaum.    Allegor.  Darstellung. 

Consul  Ed.  F.  V^eber,  Hamburg. 

28.*  Der  Christbaum.    Feder  getuscht.     1861 

24.'"  Der  Christbaum.    Skizze. 

25.*  Das  Kirchenjahr,    a)  Geburt   Christi. 

Kreuzigung,     c)   Verherrlichung.     Federzei 

nunffen.  getuscht.    1857.    Die  Bilder  „Gebu 

u.  »Tod  Christi''  waren  auf  d.  allg.  u.  hist.  i 

München  58. 
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M.*  KiadeiMai:  BacehanteiL  Fedemmxitt  186& 

S:  Badde,  Ddl 

87.  8a  Oancalla  (Ddf.  EflnsÜer-Album  1861); 

«Der  Künstler  und  lem  Werk.**    (Neues  Ddl 

KttBSÜer-Albuin.) 

S9.  Die  Bergpredigt  AvsgeflUirter  Garton  in 
Kreide.  E:  GaL  Barmen,  an^ek.  1886.  —  KOln, 
iDg.  d.  XL  liist  KA.  61;  Dfi.  bei  Bismeyer  dt 
Kraus  72. 

tO.  Die  Malerei  Alleger.  Fignr.  Bes:  Th. 
Mintrop  63. 

n.  Skjssen  in  einem  Friese,  welcher  die  Hanpt- 
ttügkeiten  der  Menschheit  in  Kinderffestalten 
darmUt.  1864  in  Aqnareil&rben  ani  Papier, 
denn  rom  KfinsÜer  lebenigross  im  Sehaaf- 
hansen^schen  Bankyereinsgeb&Qde  zn  K()ln  ans- 
gBAhrt  Die  Skisie,  h.  0,15,  br.  4^,  besitzt 
idt  1878  das  Mnsenm  WaUraf-Richarts  in  KOln, 
als  Oeechenk  dtt  Baninspectors  Pflaume,  des 
Erbauers  des  Bankgebäudes. 

12.*  Kreuzabnahme.  Federskiaie.  1867. 
n*  Die  Granen  an  der  Wiese  des  KttnsÜers. 
Zu  beiden  Seiten  der  Wiege  &  Eltern.  Bleiz. 
1868.  Aus  dem  Besitz  des  Kunsthttndlers  H. 
Beinhardt  in  Dresden  auf  Lepke's  Berliner 
K.-Anct..  27.  Juni  88.  Dann  aus  der  Samml. 
Ferd.  Scnönemann  (h.  0,63,  br.  0,41)  auf  Lepke^s 
BerL  K.-Auct,  6.  Dec.  91 

M.  Ave  Maria  (MaiiA  Verkttndignng). 
ISu  Marift  Besuch  bei  Elisabeth. 

34  u.  36  Pendants,  gest  Ton  X.  Steif en- 
saiid.    foL 

K    Bethlehemitischer    Kindermord.      Feder- 

entwurf. 

t7.*  Abel's  Tod.    Drei  verschiedene  Entwttrfe 

in  Feder. 

18.*  Mai-Bowle.  Carton  in  Feder  und  Kohle. 
(VA  Oelgem.  Nr.  6). 

m^  40.*  Die  Veistossene;  Kinder  auf  Stelzen. 
Federentwflrfe. 

4L*  Christos  am  Oelbenp.    Oelskizze« 
42.*  4&*    Madonna;    HeiL    Familie.      Feder- 
entwfirfe. 

44.*  Engel  mit  dem  Christkinde.    Feder. 
46.*  Anhetunff  des  Christkindes.    Federentwurf. 
41*  47.*  Knaben  beim  Bingen;  Loreley.  Feder- 
cntwlkxfe. 

48.*  Spielende  Knaben.  Federumriss. 
19.  Die  Christnacht  „Filius  datus  est  nohis.*' 
Das  Christkind  kommt,  auf  einer  Wolke  stehend, 
Ton  Engeln  umgeben,  mit  Palmzweig  u.  Weih- 
nachtsbaum heiabgeschwebt  Gest.  Ton  X. 
Steifensand.  foL;  Holzschnitt  Jllustr.  ZJ'  74 
u.  „Meisterwerke''  DL 

M.  Kinder  um  eine  Garbe  tanzend.    Auf  der 

Garbe  drei  musidrende  Knaben.  Bleiz.  h.  0,20, 

br.  0,16.     Ans  der  Samml.  Dr.  Ad.  Amstein 

aaf  Jjyke'B  BerL  K.-Auct,  15.  Jan.  90. 

n.  Exudnig.  Federz.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct., 

26.  NoY.  9£ 

SL  Originalstndie  zu  „Salas  y  Gomez*'.  h.  0,21, 

br.  0,2&.     Aus   der  SammL   des  Architecten 

Frits  Hasselwiann  in  Offenstettoi  (früher  in 

Mllnehen)    auf    Helbing^s    Mttnch.    K.-Auct, 

31.  Mai  94  u.  ff.  Tage. 

ilL  64.  Elfenreiffen ;  BinfUhmng  einer  Seele  in 

den  BimmeL    Dehnungen. 


65.  Acht  allegor.  Darstellungen:  1)  Morgen. 
2)  Frtthling.  3)  Sommer.  4)  Mittag.  6)  Abend. 
6)  Herbst  7)  Winter.  8)  Nacht.  Zeichnungen. 
Nr.  1, 4,  6  u.  8  h.  0,14,  br.  0,14;  Nr.  2,  3,  6  u.  7 
h.  0,14,  br.  0,88.  E:  Museum  Wallraf-Eichartz, 
Köln,  Geschenk  eines  Ungenannten. 

56.  Entwttrfe  zu  den  Wandgemälden  fttr  den 
Masiksaal  des  Gommerz.-B.  Th.  Deichmann  jun. 
in  KGln.  In  den  Friesen:  Die  lyrische,  die 
dramatische,  die  Kirchen-  und  die  Tanzmusik, 
femer  Scenen  aus  dem  Leben  des  Apollon  und 
des  Orpheus.  Das  vollendete  Deckenbild  zeigt 
Apollon,  umgeben  von  den  Hören,  auf  dem 
Sonnenwagen,  dem  Aurora  Toranaehwebt;  in 
der  Landschaft  die  Rbeinufer  mit  den  allegor. 
Gestalten  der  Malerei  u.  der  Poesie,  um  das 
Mittelbild  yier  kleine  Felder  mit  musicirenden, 
tanzenden  u.  singenden  Kindern. 

57.*  Entwurf  zu  einem  Deckenscbmuck  „Die 
Jahrefizeiten".  Feder,  leicht  aquarellirt  E: 
Budde,  Ddf. 

68.*  Heilige  Familie.  Bleistiftzeichnung. 
50.*  König  Heinzelmann's  Liebe,  ein  M&rchen- 
cyclus  in  70  Bildern,  die  Herzenserfahruuffen 
des  Kttnstlers  achüdemd.  Ausgeführt  in  Feder 
u.  Bleistift.  Erschienen  in  Lichtdrack  von  J. 
Albert  mit  Text  von  Betty  Lucas.  Dresden  1876 
bei  H.  Beinhardt,  dem  Eigentümer  der  Original- 
zeichnungen. 46  BIL  der  Orijg^inale  bemnden 
sich  1871  auf  der  Ausstellung  Bismeyer  &  Kraus, 
Dttsseldorf. 

60.*  Frfthlinffs-Einzng.   Bleiz.  Eine  Zeichnung 
„Frühlings -Einzufi'*'  gin^  aus  dem  Nachlass  in 
den  Besitz  der  Gebr.  ^piethof  zu  Ddf.  ttber. 
61.*  62.*  Charitas ;  Mai-Bowle.  Bleizeichnungen. 
6S.*  Madonna.    Bleistiftentwurf. 
60—63  E:  E.  Schlosser,  Elberfeld. 

64.  S.  Angelus  Custos.  Gest.  yon  Frite  Dinger, 
kl.  foL 

65.  S.  Lucas.  Bleiz.  £:  Nat-GaL  Berlin,  er- 
worben 1890. 

66.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  konmien!'' 
Christas  hat  einen  Knaben  auf  dem  Schos. 

67.  Den  Hirten  auf  dem  Felde  wird  die  Ankunft 
des  Heilandes  verkflndet  Gest  von  Friedr.  Ludy. 
qu.  foL 

68.*  Vertreibung  der  Kr&mer  aus  dem  Tempel. 
Feder,  getuscht 

Das  Yon  Mintrop  hinterlassene  grosse  Skizzen- 
buch hat  die  Kunstakademie  zu  Dttsseldorf 
1871  angekauft 

Modersohn,  Otto,  Landschaftsmaler, 
in  Worpswede  bei  Bremen. 

1.— d.  Vor  dem  (Gewitter;  Frtthlingstag;  Auf 
der  Haide.  —  Gr.  Berliner  KA.  93. 

4.  5.  Dämmerung;  Frtthlingsgeflttster.  —  Mttnch. 
int  JA.  93. 

6.  Nach  dem  Gewitter.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

7.  Winterabend  am  Weyerberg. 

8.  — 11.  Herbstmorgen  am  Moorkanal;  Brttcke 
im  Moor;  Herbst  im  Moor;  Moorlandschaft. 

12.  Storm  im  Teufelsmoor.  Angek.  vom  Bayr. 
Staat 

18.  14.  Dftmmerstonde;  Sommertag. 
7—14  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  96. 
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Mohn,  Ernst  Fttrchtegott,  Kupferstecher 
n.  Badirer,  seb.  sn  Pieschen  bei  Dresden  am 
10.  Jannar  1835,  war  Schttler  der  Dresd.  Akad., 
Jal.  fiübner's  u.  des  Enpferstechers  Lndwiff 
Gniner  in  Dresden.  Ist  Ehrenmitgl.  der  Dresd. 
Akademie  n.  seit  1884  als  akad.  Professor  zu 
Leijmt  t&tig.  Zn  seinen  Stichen  gehören:  die 
„Haibnjnir  eines  Granden**  nach  einem  Bilde 
Ton  Velasqaez  in  der  Dresd.  (Valerie,  drei  Genre- 
bilder nacm  Oehmichen,  „Der  Hofnarr**  nach 
Lambron,  »»Der  Pfarrer -Spitz**  nach  Meissner, 
„Auf  dem  Monte  Pincio**  nach  Heilbnth,  n.  ein 
Bildniss  Lndwig^  Bichter^s  nach  Pöble. 
1.  Giovanina.  Bildn.  einer  Bömerin.  Aqnarell 
1877.  --  Dresd.  Aqnar.-A.  77. 

Mohn,  Victor  Panl,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Meiflsen  am  17.  Nov.  1842,  malte  sein 
erstes  Oelbild  „eine  Hänserpartie  an  der  Trie- 
bisch bei  Meissen  mit  dem  malerischen  Grtt- 
nert'schen  Hanse**  bereits  Tor  seinem  Eintritt 
in  die  Dresd.  Akademie,  deren  Schüler  er  1868 
wnrde.  Nach  dreijfthr.  Stadium  auf  derselben 
trat  er  in  das  Ateuer  Ludwig  Bichter's,  wo  er 
bis  Ostern  1866  blieb.  Ln  Juni  desselben  Jahres 
wanderte  er  nach  Italien.  Nach  ei^jfthrigem 
Aufenthalt  daselbst  heimgekel^,  errang  er, 
nebst  seinem  Freunde  Leop.  Venus,  das  sächs. 
gr.  Staatssünendium  zu  einer  zweiten  ital.  Beise. 
Ln  Oct  1868  ging  er  nach  Bom  u.  verlebte 
hier  ein  Jahr  in  freundschaftlichem  Umgang  mit 
den  Studiengenossen  Fr.  Geselschap,  A.  y. 
Werner,  Lutteroth  u.  Kanold.  Im  Noy.  1869 
wieder  in  Dresden  tätig,  musste  Mohn  bidd  den 
ihm  befreundeten,  später  auch  nahverwandten 
Ludwig  Bichter  seines  Augenleidens  we^en  im 
akad.  Classenunterricht  yertreten,  dei\)enigen 
Künstler,  dem  er  auch  geistig  besonders  näe- 
stand  u.  später,  wenn  auch  nur  fOr  kurze  Zeit, 
im  Dresdner  Lehramte  folgen  sollte.  Gegen- 
wäitig  (18d5)  lebt  Mohn  als  Professor  in  Berlin. 

L  Oelgemälde. 

1.  Abendlandschaft.  —  Dresd.  ak.  EA.  63. 

2.  Qewitterlandschaft  —  Dresd.  ak.  £A.  64 

8.  Eichen  im  Sturm.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 

4.  Calyarienberg  bei  Graupen  in  Böhmen.  — 
Dresd.  ak.  KA.  66. 

6.  Campa^na  di  Boma.  Concurrenzbild  um  das 
akad.  Beisestinendium.  Erhielt  Sept  68  für 
die  Bomfahrt  600  Thlr.  auf  ein  Jahr. 

1  —  6  zwischen  1863  u.  68  im  Atelier  L. 
Bichtefs  gemalt. 

6.  Apollo  unter  den  Hirten.  1870.  B:  £.  Pilz 
in  Meissen,  Schwager  des  Kttnstlers.  —  Dresd. 
ak.  KA.  70. 

7.  8.  Ostermorgen  in  der  rOm.  Campagna; 
Februartag  am  Torre  di  quinto  (rOm.  Cam- 
pagna). —  Dresd.  ak.  KA.  71.  Ein  Bild 
-Februarmorgen  in  einer  Schäferei  bei  Bom**: 
Berl.  ak.  KA.  72. 

9.  Procession  rOmischer  Landleute  zu  einem 
Madonnenfest.  —  Berl.  Künstler- V.  73. 

10.  Loretto  bei  Freiburg  i.  Breisgau.  —  Dresd. 
ak.  KA.  76,  angek.  Tom  Sächs.  KV. 

11.  Aus  der  Campagna.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

12.  Hochzeitsreise.  FrühlingslandschafL— Dresd. 
ak.  KA.  77. 

18.  Paestum.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
14.  WaldidyU.  -  Berl.  ak.  KA.  78. 


15.  Märztag.  —  Berl.  ak.  KA.  78,  durch  dcd 
Sächs.  KV.  an  Bürgerschullehrer  Bruno  MtUlee 

16.  Ostertag.  —  Beri.  ak.  KA.  79. 

17.  Ehe-Frühling.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

18.  Sonntagsspazierganff  rLietzensee  bei  Chav« 
lottenburg).  E:  Samim.  W.  Molenaar,  Berl^ 
—  Schulte's  Berliner  Salon,  8.— 9L  Mai  92. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Mühle  unter  Bäumen.  Aquarell.  1875.  — 
Dresd.  Aquar.-A.  75. 

2.  Malereien  nach  Motiven  aus  der  sächs.  Schweii 
und  der  Dresdner  Umgebung.  Aquarelle.  In 
Auftrage  des  Kunstfireundes  Ed.  Cichorius  ii 
Leipzig,  der  sie  1879  bestellte.  —  Dresd.  KA 
80;  BerL  ak.  KA.  80. 

8.  Loretto.  Aouarell.  Durch  den  Sächs.  KV 
79  an  Kaufm.  Kühn,  Dresden. 

4.  Marientag  am  Bechberg.  Aquarell.  Bez:  V. 
P.  Mohn  80.  Durch  den  Sächs.  KV.  an  Bann 
Wol£f,  Dresden. 

5.  Schneeweischen  u.  Bosenrot.  Die  schlafendei 
Kinder  im  Walde,  von  einem  Engel  gehütet 
Bez:  V.  P.  Mohn  1880.  ~  Sächz.  KV.  81. 

6.  Pfaffenstein  (Sächs.  Schweiz).  Staffage:  eil 
Jäger  an  einen  Baum  lehnend.  Bez:  V.  F. 
Mohn  1880.  h.  0,48,  br.  0,32.  E :  Cab.  d.  Hands. 
Dresden.  —  Wiener  int.  KA.  82. 

7.  Märchen.  Drei  Cyden  zu  Glasmalereien,  ii 
Caseln  gemalt.  Bez:  V.  P.  Mohn  84.  —  Bei! 
Jub.-A.  86;  Dresd.  Aquar.-A.  88. 

8.  9.  Marienkind;  Aus  der  Campagna,  Vit 
Flaminia.    Aquarelle.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

10.  Motiv  aus  Sassnitz,  Bügen.  Aquarell  Bei 
V.  P.  Mohn  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

11.  Motiv  von  der  Bastei.  Aquarell.  Bez:  V 
P.  Mohn  1886.  Kam  durch  den  Sächs.  KV.  8( 
an  Bildhauer  Epler  in  Dresden. 

12.  Motiv  vom  Gamrich  i.  d.  Sachs.  Schwell 
AquareU.  Bez:  V.  P.  Mohn  1886.  —  Sächfl 
KV.,  Herbst  86. 

18.  Abend  auf  Bügen.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

14.  Aus  der  sächs.  Schweiz.  Nebliger  Morgen 
Aquarell  Bez:  V.  P.  Mohn  1887.  —  Dresd 
Aquar.-A.  87;  Sächs.  KV.,  Herbst  87;  BerL  al 
KA.  88. 

15.  An  der  Elbe  bei  Meissen.  Aquarell.  —  Dresd 
Aquar.-A.  88. 

16.  Sächsische  Landschaften.  17  BU.,  Aquarell 
u.  Zeichnungen,  deren  mehrere  sich  schon  an 
früheren  Ausstellungen  befanden. 

17.  Märchen,  biblische  Bilder  u.  a.  Aquarelle  t 
Zeichnungen,  im  Ganzen  29  Bll.,  deren  mehrei 
schon  früher  ausgestellt  waren. 

18.  Landschaftsstudien.    6  Bll.    Aquarelle. 

19.  ao.  An  der  via  Flaminia  bei  Bom;  B< 
Civitella  im  Sabinergebirge.    Aquarelle. 

21.  22.  DomrOschen^s  Schloss;  Märchen  voi 
Brüderchen  u.  Schwesterchen.    Aquarelle. 

16—22  Berl.  ak.  KA.  88. 
28.  Herbstnebel  in  der  sächs.  Schweiz.  ^  Bei 
ak.  KA   89. 

24.*  Weihnachtsbild.  Zeichnung.  —  Dresd.  ia 
Aquarell-A.  90. 

25.  Drei  Darstellungen  aus  der  Umgebui 
Berlin's.  Aquarelle.  K:  Nat.*GaL  Berlin,  t] 
gek.  1892. 
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96.  Anf  den  Tod  eines  Kindes. 
27.  OJanbe,  Liebe,  RoSnxmg.   Carton  zur  Wand- 
malerei in  der  Aula  des  £.  Lehrerinnen-Seminais 
in  Berlin  (im  Lichtdruck  ausgestellt). 

26  n.  27  BerL  ak.  £A.  92. 
ffi.  Schneeweiss  u.  Bosenrot.  Die  Kinder  wan- 
deln dnrch  den  Wald.  —  Gr.  Berl.  KA.  93, 
Abb.  im  Kat  (Vgl.  Nr.  ö.) 
29.  Brüderchen  und  Schwesterchen.  Schwester- 
chen n.  das  in  ein  Beh  verwandelte  Brüderchen 
im  Walde  schlafend.  —  Gr.  Berl.  KA.  93,  Abb. 
im  Kat 

10.  Hinsei  u.  GieteL  Heimkehr.  Bez:  V.  P. 
Hohn  1893. 

SL  Die  drei  Uämüein  im  Walde.  Das  Mägdlein 
kehrt  den  Schnee  und  findet  die  verheissenen 
Brdbeeren. 

30  n.  31  Aquarelle  imp.  qu.  fol.    SSchs.  KV., 
Mai  93. 

C  Botkappchen.  AquareU.  —  Gr.  Berl.  KA.  94 
(ngldch  mit  den  schon  früher  ausgestellten 
giDwen  MäTchenbildem  „Hansel  und  Gretel'^, 
„Brfidercben  u.  Schwesterchen"  und  „Die  drei 
HSnnkin  im  Walde"). 

9^  Acht  Compoaitionen  zur  Monodischen  Schrift 
„Das  Weib",  übertragen  von  Agnes  v.  Bülow. 
Aosgeführt  in  Eupferfitzung.  4. 
tL  Das  M&rchen  vom  „Stemtaler".  6  Meter 
hoher  farbiger  Carton  für  die  Fabrik  Villeroy 
&Boeh  in  Dresden,  welche  das  Bild,  von  Prof. 
"ninm  in  Fliesenmalerei  ausgeführt,  1893  in 
Chicago  ausstellte. 

m.  Wandgemälde,  Sgraffiti. 

L  Die  vier  Jahreszeiten.  Fresken  in  einer  Vüla 
za  Dresden.    1875. 

1  Sgraffiti  in  Schönpriesen  bei  Aussig,  dar- 
steDend  die  Jahreszeiten  nach  der  Bibelstelle  „So 
lanre  die  Erde  stehet  soll  nicht  aufhören  etc.". 
S.  Wantomälde  im  Hoftheater  zu  Dresden: 

a)  Die  TroSrinnen  (nach  Seneca).  Lünelte  im 
oSrdL  Vestibül  des  1.  Stocks. 

b)-d)  Macbeth  (ShakespeareJ),  Fau6t  (Goethe), 
Donanweibchen  (Wenzel  Müller),  drei  Lünetten 
im  gfidl.  Vestibül  des  1.  Stocks. 

a)— d)  Die  Farbenskizzen,  bez.  P.  Mohn  1876, 
Tier  der  im  Ganzen  17  landschaftlichen  Dar- 
itelhmgen  dramatischer  Schauplätze  aus  Schau- 
spielen u.  Opern,  befinden  sich  im  Dresdner  akad. 
Albnm  von  Aquarellblättern  der  aus  dem  Kunst- 
fonds gestifteten  Werke. 
e)--k)  Sedis  mythologische  Compositionen  in 
der  prinzlichen  Loge. 

e)--k)  Die  Aquarellskizzen  gleichfalls  im  akad. 
Album. 

i  Weitere  Sgraffiti  in  Schönpriesen  1879:  Ans 
der  Schweizer  Geschichte.  (Vgl.  Nr.  2.) 
5.  In  Caaeinfarben  ausgeführte  Wandmalereien 
in  der  dem  17.  Jahrb.  entstammenden  romanischen 
SehLoBskapelle  des  Fürsten  Hatzfeld  zu  Trachen- 
beig  bei  Breslau.  Ln  Sommer  1888  vollendet. 
1  WandgemÜde  in  der  Aula  der  Königin 
Angusta  -  Schule  zu  Berlin.  Von  der  preuss. 
Benenme  gestiftet. 

i)  iHe  lebensgr.  Gestalt  des  Heilandes  in  einem 
nnndbogen,  zu  Seiten  Maria  u.  Martha,  sowie 
Babel  u.  Enth.    Hantbild. 

b)  Die  bannherzige  Liebe.  Vor  der  geöffneten 
Inkr  eines  Hanses  eine  edle  Frau,  die  sich  den 

Ton  Boetiioher   ÜAlenrexke  n. 


nahenden  Armen  zuwendet     Zwei  anmutige 

Gestalten,  Sanftmut  n.  Geduld,  bilden  rechts 

den  Abschluss  der  Com^osition,  während  links 

über  die  Mauer  hin  eine  FrÜhlingslandschaft 

sichtbar. 

c)  Glaube,  Liebe  u.  Hoffnung  in  allegorischen 

Gruppen. 

IV.  Bilderbücher,  Illustrationen. 

1.  Kinderlieder  u.  Beime.  Aquarellirt  von  Paul 
Mobn.  (Bilderbuch  mit  32  Farbendrucken). 
Berlin  18B1.    4. 

2.  Märchenstrauss  für  Kind  u.  Haus.  45  Illu- 
strationen in  Chromolithographie.  Berlin  1882. 
4.  Preisgekrönt  auf  der  graph.  KA.  Wien  1883. 
14  Ell.  Aquarelle  „Märchen"  befanden  sich  auf 
der  Dresd.  Aquar.-A.  87. 

8.  Bübezahl.    Hlustrirtes  Werk.    1883. 

4.  Christkind.  16  Aquarelle,  in  Farbendruck 
von  Mühlmeister  u.  Johler.  Berlin.  4.  13  BU. 
Aquarelle  zum  „Christkind",  bez:  P.  Mohn  84, 
befanden  sich  auf  der  Dresd.  Aquar.-A.  87. 

5.  Abenteuer  u.  Schwanke  von  Bud.  Baumbach, 
illustrirt  von  P.  Mohn. 

6.  Sommermärchen  von  Bud.  Baumbach  mit 
Illustrationen  von  P.  Mohn  in  16  Vollbildern, 
25  Holzschnitten  u.  70  Heliotypen.  Leipzig 
1885.    4. 

7.  Der  Kinder  Engel.  Bilderbuch  mit  32  Farben- 
drucken.   Berlin. 

8.  Fröhliche  Jugend.  Bilderbuch.  Frankf.  a.  M. 
1886 

9.  Nesthäkchens  Zeitvertreib.    1887. 

10.  Weihnachtsmärchen.    1888. 

In  die  Zeit  der  Berliner  Tätigkeit  Mohn*s 
fallen  auch  dessen  decorative  Arbeiten  für 
Luxusbauten  u.  seine  Cartons  für  Glasmalereien, 
unter  denen  die  für  die  Sacristeifenster  der 
Berliner  Dreifaltigkeitskirche. 

Vgl.  Mohnes  Selbstbiographie  in  W.  Loose 
„Lebensläufe  Meissner  Künstler".  (Mitteil,  des 
Ver.  f.  Gesch.  der  Stadt  Meissen).  2.  Bd.  1888. 

Mohr,  Johann  Georg  Paul,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Bordesholm  in  Holstein  1806, 
fest,  zu  München  am  7.  Sept.  1843.  Schüler 
er  Akad.  Kopenhagen ,  dann  auf  Beisen  und 
wiederholt  in  München  tätig. 

1.  Judenkirchhof  in  Prag. 

2.  Tal  in  Welsch-Tirol.  Bez :  J.  Mohr.  h.  0,41, 
br.  0,60.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Verm. 
N.  Hudtwalcker  1863. 

S.  Stimmungslandschaft,  h.  0,34,  br.  0,44.  Aus 
der  Samml.  F.  Woltereck  in  Hamburg  auf 
BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  Sept.  89. 

4.  Waldlandschaft,  h.  0,65,  br.  0,45.  —  BangeFs 
Frankf.  K.-Auct.,  12.— 14.  Dec.  94. 

5.  Gegend  am  Hallstädtersee.  Bez.  1843.  E: 
A.  V.  Kapff.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

6.  Verfallenes  Schloss  an  der  schwed.  Küste. 
Sein  letztes  Werk. 

Mohr-Piepenhagen,    Charlotte 
von,  Landschaf tsmalerin,  in  Prag. 

1.  Waldidyll.  Zwei  Kühe  am  Bach.  Bez:  Ch. 
V.  M.-Piepenhagen.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

2.  Gebirgssee.  E :  Maler  Bob.  Krausse,  Dresden, 
dnrch  d.  sächs.  KV.  93  (Gewinn  vom  KV.  f. 
Böhmen  in  Prag). 
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Moja  —  MoU. 


Moja,  Federico,  Architectnnnaler,  ^eb. 
zu  Mailand  1802,  Schüler  der  dortigen  Akad. 
unter  Migliara.    Meist  in  Mailand  tätig. 

1.  Innere  Ansicht  der  Marcuskirche  zu  Venedig 
während  des  Gottesdienstes.  Bez:  Federico  Moja 
1861.    h.  2,03,  br.  1,62. 

2.  In  Gouachemanier:  Eiva  dei  Schiavoni  in 
Venedig.  Rund.  Durchm.  0,085.  Aus  der  Samml. 
Artaria  auf  Miethke's  Wiener  RA.,  12.  Jan.  86 
u.  ff.  Tage. 

Molitor,  Friedrich,  Historienmaler,  in 
Düsseldorf. 

1.  »Selig  sind,  die  reinen  Herzens  sind." 

2.  pDu  sollst  Vater  u.  Mutter  ehren.*' 

1  u.  2  Pendants,   in  Photogravuren   von 
0,155:0,240  Bildgrösse  erschienen. 

3.  4.  Herz  Jesu;  Heiz  Maria.    Pendants. 

5.  6.  Der  verlorene  Sohn;  Der  gute  Hirte. 
Pendants. 

M  0 1  i  t  o r ,  Martin  von,  Landschaftsmaler 
u.  Badirer,  geb.  zu  Wien  am  20.  Febr.  1759, 
ffest  daselbst  am  16.  April  1812,  besuchte  die 
Wiener  Kunstakademie  unter  Christian  Biand 
u.  wurde  1784  Mitglied  derselben.  Lebte  in 
Wien. 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  Brücke  in  der  Bossau  zu  Wien,  mit 
Staffage,  h.  0,57,  br.  0,955.  E:  Akad.  Gal. 
Wien. 

2.  Gebirgsweg,  auf  welchem  ein  Mann  zwei 
Kühe  vor  sich  hertreibt.  In  der  Feme  ein 
hoher  Berff.  Eichenholz,  h.  0,186,  br.  0,27. 
E:  Budolphinum  Prag. 

8.  Gebir&pslandschaft.  Auftrieb  einer  Binder- 
herde nebst  Ziegen  u.  Schafen.  Bez:  Molitor 
807.  Lindenholz.  h.  0,465,  br.  0,63.  E:  Bu- 
dolphinum Prag. 

4.  Die  kleine  Hütte.  Ebene  Gegend  mit  einer 
Hütte  unter  Bäumen.  Eichenholz,  h.  0,185, 
br.  0,27.    E:  Budolphinum  Prag. 

1-4  Wiener  histor.  KA.  77. 

5.  Die  Aue.  Vom  treibt  eine  Frau  zwei  Kühe 
durch's  Wasser.   Lindenholz.  h.  0,283,  br.  0,374. 

6.  Landschaft  mit  kleinem  See.  Eichenholz, 
h.  0,207,  br.  0,295. 

7.  Kalkfelskuppe  vom  Waldgebirge  umgeben. 
Buchenholz,    h.  0,278,  br.  0,39. 

5—7  E:  Budolphinum  Prag. 

8.  Landschaft  mit  Schafen  u.  Binderherde.  Links 
vom  am  Bach  der  schlafende  Hirt.  Holz, 
h.  0,16,  br.  0,22.  —  Lepke's  Beri.  K.-Auct., 
26.  März  90. 

9.  Flusslandschaft.  Badirt  von  Frz.  Gäbet. 
Bundbild.  4.  (Die  Badirang  war  auf  d.  Wiener 
bist.  KA.  77). 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  2.  Zwei  ideale  Landschaften,  aquarellirte 
Zeichnungen,  h.  0,125,  br.  0,175.  E :  Oberbau- 
rat Bergmann,  Wien. 

3.  Gebii|;sland8chaft,  staf&rt.  qu.  4.  Aus  d. 
Samml.  Carl  Sarg  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct., 

4.  Mai  66  u.  ff.  Tage.  Eine  „Gebirgslandschaft", 
gleichfalls  Aquarell  qu.  4.,  aus  d.  Samml. 
Artaria,  war  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct., 
Januar  86. 

1.  Landschaft  mit  Gtebirge.    Federz. 


5.  Hügellandschaft  mit   Wald,   Wasserfall 
Buine.    Feder  u.  Tusche. 

6.  Landschaft  mit  gotischem  Denkmal.  Fed 
u.  Tusche. 

4—6,  aus  der  Samml.  Anton  Brück,  em< 
Bibliothekars  des  StädePschen  Instituts,  h.  0,] 
br.  0,40,  befanden  sich  auf  Bangel's  Fran] 
K.-Auct.,  10.  Mai  95. 

in.  Badirungen. 

1.  Waldlandschaft  mit  Kühen,    qu.  fol. 

2.  Grosse  Buine  amf  einem  Felsen,    qu.  foL 

3.  Landschaft  mit  Herde  im  Vordergr.  qu.  f 
1—3  Wiener  bist.  KA.  77. 

G.  K.  Nagler  zählt,  dem  in  Nürnberg  18 
erschienenen  „Catalogne  raisonn^  de  l'oeni 
d'estampes  de  M.  de  Molitor"  folgend,  52  I 
dirungen  des  Künstlers  auf. 

Molitor,  Peter,  Historienmaler,  geb. 
Coblenz  1821,  besuchte  die  Ddi.  Akademie  unl 
W.  Schadow  u.  Karl  Sohn  u.  Hess  sich  in  Dttss 
dorf  nieder.  Seine  Haupttäti^keit  gehört  di 
Gebiete  der  religiösen  Malerei  an,  namentÜ 
dem  Kirchenbilde,  doch  malte  er  auch  ein) 
Portraits. 

1.  König  Ezechias  (Hiskias)  lässt  die  ehei 
Schlange  zerstören  u.  führt  die  Gesetze  Mos 
wieder  ein.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

2.  Johannes  in  der  Wüste  lehrend.    (1852.) 
8.  Die  heil.  Caecilie.  Kreidez.  —  Köln,  2.  al 
d.  KA.  61. 

4.  Die  heil.  Caecilie.  1872  gemalt.  E :  Dr.  m* 
Jung,  Hannover.  —  Hannov.  KA.  72  u.  82. 

5.  Wandgemälde  in  der  Maximilianskirche 
Düsseldorf:  a)  Die  Himmelfahrt  Maria,  i 
Engeln  umschwebt.  Ihr  zu  Häupten  die  Ha 
figur  Gottvaters,  b)  Christus  segnend,  ihm 
Füssen  die  Heilie^en:  Barbara,  Antonius,  Fn 
ciscus  u.  Maximilianus. 

6.  Die  Passion  Christi:  Wandgemälde  in  < 
Wallfahrtskirche  zu  Arenberg  b.  Ehrenbreitstc 

7.  „Die  Leiden  unseres  Heilandes.^  Zw 
Cartons.  In  Albertotypien  (Heliogravure-Mani 
mit  Dichtungen  von  F.  W.  Weber,  Verfaa 
von  „Dreizemilinden^.    München  1893. 

Molitor  von  Mühlfeld,   Josei 
Frhr.  von,  Genremaler,  geb.  auf  Schloss  We 
heim  bei  Augsburg  1856,  gest.  zu  München 
26.  Juni  1890. 

1.  Wäsche  aufhängendes  Mädchen. 

2.  Inneres  einer  Kapelle  mit  Betern.  Ein  S 
„Bei  der  Andacht**  befand  sich  im  Strassburi 
KV.  89,  ein  BUd  „In  der  Kirche«,  h.  0, 
br.  0,65,  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  25.  Oct 

8.  Hüterjunge.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  89. 
4.  Kleiner  Angler.    Kohlez.   Bez:  J.  v.  Moli 
89.    h.  0,28,  br.  0,20.  —  Dresd.  Aquar.-A.  \ 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  20.  Febr.  95. 

M  o  1 1 ,  Karl ,  Landschafts-  u. Stilllebenma] 
einziger  Schüler  des  Landschaftsmalers  Ei 
Jacob  Schindler,  ward  am  28.  April  1861 
Wien  geboren,  woselbst  er  auch  tätig  : 
Ehrenv.  Anerkennung  Berlin  91;  Silb.  Stai 
med,  Wiener  JA.  92. 

1.  Krautfeld  mit  Vogelscheuche.  Links  d 
Bäuerinnen  auf  dem  Felde  arbeitend,  rechts 
der  Feme  Häuser.    Im  Hintergr.  Gebirge 
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lomiaebeL   Bez :  C.  Moll  85.   Holz.   H.  0,26, 

k.  035.  -  Miethke's  Wiener  K.- Anct,  15.  n. 

».  Dec91. 

L  BrmeiL  ITotiy  aus  Plankenberg  in  Nieder- 

Osteneich. 

l  StiMK  in  Bagnaa,  Dalmatien. 

3  IL  4  Wiener  Jnb.-A-  88. 

i  lümor.  —  Mflnch.  JA.  (Glasp.)  89. 

i  StflDeben :  Herabh&ngend.  Tmthahn,  knpfeme 

Settssel,  GranatapfeL 

1  StflDeben:    Bebhühner,  knpfeme  Schüssel, 

9.  StiDleben:  Hase,  gr.  Zinnschttssel,  Aepfel. 
i  Vor  der  Kirche  in  TJnterach. 
4-«  BeiL  int.  KA.  91. 

I  Die  rdmifiche  Bnine  in  Schönbmnn.  —  Wiener 
JA  92. 

Ml  NatQjstndie:    Ein   mit  blühenden  Blnmen- 
fßeken  aller  Faiben  gesdimücktes  Fenster.  — 
WieuT  JA.  ^;  Münch.  JA.  (Glasp.)  93. 
n.  hl  der  Klosterbibliothek.  —  Wiener  int. 
U.9i. 

II  Dei  Kaschmarkt  in  Widi.  —  Wiener  int. 
LL  94,  angek.  fttr  den  Osterr.  Staat;  Antwerp. 
WA  94,  Abb.  im  Kat. 

Dem  Bemühen  MoU^s  besonders  war  die  Wiener 
iMEtelhmg  des  Jacob  Schindler'schen  Nachlasses 
a  duken,  dessen  Yersteigernng  am  5.-7.  De- 
«■ber92  stattfand. 

loeller,  Heinrich,  Landschaftsmaler, 
geb.  ni  Dresden  am  25.  Nov.  1868,  als  Sohn  des 
lOftaneis  Heinrich  M oeUer,  Schüler  des  I^md- 
idiaftBmalers  Panl  Banm  in  Dresden.  Lebt 
iaseOst 

L5aeh  dem  Begen.  Herbstlandschaft  mit  Flnss. 
fici:  E,  Xoeller.  —  Sachs.  KV.  April  90.  Ein 
^kbounkes  Bild  war  im  Sfichs.  KV.  Nov.  94. 
I  iqnüdf:  Herbstabend.  —  Dresd.  int  Aqnar.- 
A». 

liller,     Johanna,    geb.   Holmland, 
vr«!^.  Genremalerin,  geb.  18^,  gest.  zn  Düssel- 
dorf im  25.  März  1872,   Gemahun  des  Marine- 
MloB  508  BjOmson  Möller. 
L  Die  Belehrung.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 
l  öa  Trio.  —  Pariser  WA.  67. 

ISlIer,  Nils  BjSrnson,  norweg.  Land- 
Kbiftft-  TL  Marinemaler,  geb.  (nach  eigener  An- 
gabe) zn  Dranmien  in  Norwegen  am  10.  Jnli  1827, 
pL  1888,  stndirte  anf  den  Kunstakademien  zn 
tfifeabaeen  n.  Düsseldorf  n.  liess  sich  an  letzterm 
Oite  nieder.  Geg^enstand  seiner  Darstellungen 
äfid  tie  Schweizer  Alpen,  die  Gebirge,  Wasser- 
ttHe  n.  i^orde  Norwegen^s,  Wald-  u.  Küsten- 
Wsebaften  n.  Marinen.  Med.  Wiener  WA.  73. 
L  Kordische  Landschaft,  Motiv  von  Telemarken. 
Bez:  Nüs  Möller.  Ddf.  1860.  h.  0,81,  br.  1,01. 
l:  Knnsthalle  Hamburg,  Verm.  der  Geschwister 
H.  Becker  1875. 

1  Soimenunteigang.  Norweg.  Landschaft.  BerL 
li.  KA  66. 

1  Der  Pilatus  mit  dem  Bigi,  von  Brunnen  am 
^»valdstädtersee  aus  gesehen.  E:  Kaufmann 
IjInBn,  Baimen.  —  Wiener  JA.  72. 

4  lotiT  von  Wadder's  Wasserfall,  Mondschein. 
l-  Dr.  Wi^,  Gotenburj.  —  Wiener  WA.  73. 

^  IHe  Lootsenwache  oei  Lysekil,  Westküste 
S^eden's.  E:  Kaufmann  Kröpeuen,  Bergen. 
-Wiener  WA.  73;  BerL  ak.  KA.  74. 


&  Motiv  von  Horten-ChristiansQord  in  Norwegen 
während  der  Auwesenheit  des  Kronprinzen  des 
deutschen  Beiches.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

7.  Motiv  von  der  schwed.  Westküste.  —  Berl. 
ak.  KA.  77. 

8.  Aussicht  auf  das  Meer  bei  Sturm.  Motiv  von 
Lysekil.    Bez:  Nils  Bjömson  Möller  1878. 

9.  Schwedische  Landschaft.  —  BerL  ak.  KA.  79 ; 
Bremer  KA.  Anfang  80. 

10.  Fischer  am  Strande.  1880  noch  im  Besitz 
des  Künstlers. 

11.  Birkenwald,  Motiv  aus  Norwegen.  — -  Ddf., 
4.  allg.  d.  KA.  80. 

12.  Norwegische  Winterlandschaft.  —  Bremer 
KA.  Anfang  80. 

18.  Framnäs,  So^e^ord,  Norwegen.  Im  Auf- 
trage König  Karrs  XV.  von  Schweden. 

14.  Marine.  Motiv  Nothafen  in  Lysekil.  h.  4^/s', 
br.  6'.    E:  Nat.-Museum  Stockholm. 

15.  Motiv  von  Hardanger.  E:  Kunstverein 
Barmen. 

16.  Motiv  von  Urlandfjord,  Norwegen.  E:  Seiden- 
fabrikant W.  Stein  zu  Langenberg,  Bgbz.  Düssel- 
dorf. 

17.  Motiv  von  Namfts,  SogneQord.  E:  Kaufin. 
Elliot,  Gotenburg. 

18.  Essei^ord  bei  Baiestrand.  E:  Kaufm.  Torst- 
rupp, Christiania. 

19.  Baiestrand,  Sognefjord.  E :  Kaufm.  Halvor- 
sen,  Christiania. 

20.  Motiv  vom  Hardangerfjord. 

21.  Köln  u.  das  Siebengebirge  von  Bruchhausen 
aus. 

22.  Marine  von  der  Westküste  Schweden^s.  E: 
Dr.  Blick  in  Arendal,  Norwegen. 

28.  Motiv  von  Fjerland,  Norwegen.  E:  Pon- 
toppidan^scbe  Samml.,  Hamburg. 

24.  Well-  u.  Wetterhom,  Schweiz. 

25.  Wasserfall  bei  Bonefos,  Norwegen. 

26.  Motiv  von  NörelQord.  E:  Dr.  Krüllmann, 
Düsseldorf. 

27.  Blümlisalp  mit  dem  Oeschinensee  im  Kander- 
tal.  E :  Generalpostmeister  Dr.  Stephan,  Berlin. 

28.  29.  f^erlandsfjord;  Norwegischer  Wasserfall. 

—  BerL  ak.  KA.  84. 

80.  Kirchhafen  in  Lysekil,  Schweden.  —  Berl. 
Jub.-A.  86. 

Sämmtliche  Bilder  sind  in  Oel  auf  Lwd.  gemalt. 
Ihre  Länge  beträgt  gegen  6  Fnss  bei  ent- 
sprechender Höhe. 

(Meist  nach  handschriftl.  Mitteilungen  des 
Künstlers.) 

Möller,  Beinhold  von,  Landschafts-  u. 
Marinemaler,  geb.  in  Livland  1847,  besuchte  die 
Münch.  Akad.,  wo  er  Schüler  Prof.  Baisch^s  war, 
u.  vollendete  seine  Ausbildung  auf  Beisen.  Lebte 
längere  Zeit  iu  München. 

1.  Landschaft  mit  Weiden.    Abendbeleuchtung. 

-  Hannov.  KA.  80. 

2.  Landschaft  mit  heranziehendem  Gewitter. 
1  u.  2  Münch.  int  KA.  79. 

8.  Marine.  Küste  bei  Dover,  —  Ddf.,  4.  allg. 
d.  KA.  80. 

4.  Strand  bei  Katwyk,  Holland.  —  Münch.  int 
KA.  83. 

5.  Am  Canal,  Motiv  aus  HoUand.  —  Münch. 
int  KA.  83,  Hamb.  Frühj.-A.  87.     Ein  Büd 

5* 


68 


Molnar  —  Monieit. 


nHoUSndischeT  Canal''  befand  sich  anf  der  Berl. 
Jnb.-A.  86,  ein  „Abend  am  Canal^  auf  der 
Magdeb.  Frfil^*.-A.  88. 

6.  Heringsschiffe  in  der  Brandung.  £ez :  R.  von 
MöUer.  Mttnchenl887.  Abb.  „Universum"  Xm.; 
„Dabeim<<  88. 

7.  Stnrm  am  Strande  von  Mereküll.  —  Mttnch. 
Jnb.-A.  88. 

8.  Frttblingsmorgen  am  Chiemsee.  —  Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  90. 

9.  Stnrm.  Motiv  bei  Jaffa.  —  Mttnch.  JA.  90; 
Berl.  ak.  EA.  92. 

10.  Die  grosse  Sphinx  von  G-izeh  bei  Kairo.  — 
Mttnch.  JA.  91. 

Molii4r,  Josef,  nngar.  Landschafts-,  Hi- 
storien- n.  Genremaler,  geb.  zn  Zs&mbok  in 
Ungarn  am  19.  März  1821,  stndirte  in  Venedig, 
Bom,  München  n.  Paris  n.  ist  in  Budapest  tätig. 

1.  Tod  der  Nymphe  Eurydike.  —  Wiener  WA.  73. 

2.  Bendez-vons.  —  Hannov.  KA.  82. 

8.  Kirchenscene.  —  Mttnch.  int.  EA.  83;  Wiener 
JA.  84. 

4.  Idyll  aus  Pompeji.  —  Wiener  JA.  86. 

5.  Wasserfall  im  Gr.  -  Eohlbach  -  Tal  mit  der 
Schlagendorfer  Spitze  (Earpathen). 

6.  Von  den  fttnf  Seen  in  den  Earpathen.  E: 
Kaiser  v.  Oesterreich. 

5  u.  6  Wiener  Jub.-A.  88 ;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

7.  Der  Fischsee  in  den  Central -Earpathen.  — 
Berl.  int  KA.  91. 

Mols,  Bobert,  Architectur- u. Marinemaler 
in  Antwerpen.    Med.  III.  Paris  74. 

1.  Ansicht  von  Bouen.  —  Par.  WA.  78;  Berl. 
int.  EA.  91. 

2.  Der  Hamburger  Hafen.  Bez:  Bobert  Mols. 
—  Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  Die  Bhede  von  Antwerpen.  —  Par.  WA.  89. 

4.  Der  Invaliden -Dom,  Paris.  —  Par.  W^A.  89; 
Beri.  int.  KA.  91. 

5.  Blick  auf  Antwerpen  mit  dem  Turm  der 
Kathedrale.  Auf  der  Scheide  mehrere  gr.  Schiffe, 
imVordergr.  ein  kleines  Segelboot.  Holz,  h.0,29, 
br.  0,40.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Juni  94. 
8.  Der  Hafen  von  Dttnkirchen.  —  Antwerp. 
WA.  94,  Abb.  im  Kat. 

Molteni,  Gniseppe,  Italien.  Portrait-^ 
Gknre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Affori  bei 
Mailand  am  23.  Oct.  1800,  gest.  zu  Mailand  am 

11.  Januar  1867,  war  Schttler  der  dortigen  Aka- 
demie, widmete  sich  dann  auch  der  Herstellung 
alter  Gemälde  und  wurde  Conservator  an  der 
Brera.  Mitglied  des  Senates  der  Mailänder  Aka- 
demie.   Gold.  Med.  1836. 

1.  Portr.  des  Staatskanzlers  Fttrsten  Mettemich. 
Brustbild.    Gest  von  Benedetti.    fol. 

2.  Die  Beichte.  Eine  Dame  legt  dem  Priester 
kniend  die  Beichte  ab.  Bez:  G.  Molteni  P.  1838. 
h.  1,73,  br.  1,41.  Stahlstich  in  Perger  „Kuust- 
schätze  Wien^s**.    4.    E:  Hofinuseum  Wien. 

8.  Heilige  Familie,  als  Gypsrelief  gemalt.  Maria 
mit  dem  Elinde,  welchem  der  kl.  Johannes  einen 
Vogel  zeigt.  Im  Hintergr.  sitzen  Elisabeth, 
Joseph  und  Zacharias.  1^2  gemalt  Bez:  G. 
Molteni  f.  h.0,66,  br.0,46.  E:  Nat-Gal.  Berlin, 
Wagener'sche  Sammlung. 

4.  Die  Bettlerin.    E:  Graf  Poldi-Pezzoli. 

5.  Die  Verlassene.    E:  Herzog  Antonio  Litta. 
4  u.  6  Pariser  WA.  65. 


6.  La  Signora  di  Monza.  E:  Graf  Victi 
Wimpffen.  —  Wiener  JA.  71. 

M  o  n  c  h  a  b  I  o  n ,  Xavier- Alphonse,  fran 
Portrait-  u.  Historienmaler,  ^eb.  zu  Aville 
rVogesen),  Schttler  Comu's  u.  Gleyre's,  erhie 
aen  Preis  f.  Bom  1863  und  liess  sich  in  Pai 
nieder.  Med.  Paris  69,  Med.  II.  74. 
1.  Kain's  Schrecken.  —  Wiener  WA.  73. 

Monginot,  Charles,  franz.  StilUebe 
u.  Genremaler,  geb.  zn  Brienne-Napol6on  (Anb 
Schttler  Gouture's,  lebt  in  Paris.  Med.  P« 
1864  u.  1869. 

1.  2.  Ein  Brunnen;  Ein  Pfau  sich  brttstend. 
Wiener  WA.  78. 

8.  Johannisbeeren  u.  Himbeeren,  h.  1,00,  br.  1,^ 

—  Wiener  int  KA.  82. 

4.  Ftttterung.  Auf  einem  Tisch  neben  eiiu 
Wasserkruge,  Leuchter  u.  a.  ein  Nest  jmu 
VOgel,  welchen  ein  kl.  Mädchen  mit  einem  LOf 
das  Futter  reicht  h.  1,00,  br.  1,40.  —  Wiei 
int  KA.  82,  Abb.  im  Kat 

5.  Nach  der  Jagd.  Pagen  die  Falken  ftttten 
h.  2,60,  br.  2,00.  E :  Stadt  Museum  Metz,  C 
schenk  des  Staats. 

6.  Eine  Soubrette.  (Zeit  Louis'  XV.)  —  Wiei 
int  KA.  94;  Gr.  Berliner  KA.  95. 

M o n j  6 ,  Paula,  Portrait-  n.  Genremalei 

§eb.  zu  Dttsseldorf,  war  Schttlerin  der  Professoi 
ebhardt  u.  Sohn  daselbst  u.  errang  1891  i 
vom  Verein  der  Kttnstlerinnen  ausgesetH 
Preis  im  Wettbewerbe  für  ArchitectnrbiU 
In  Dttsseldorf  tätig. 

1.  Portrait  einer  alten  Dame.  —  BerL  ak.  KA 

2.  Patricierin.  Brustb.  einer  vornehmen  Dt 
im  Costttm  des  16.  Jahrh.  Bez:  Paula  Moi 
Dttsseldorf  1878.  h.  0,88,  br.  0,63.  E:  Ni 
Gal.  Berlin,  Geschenk  der  Kttnstlerin  1888. 
Beri.  ak.  KA.  78. 

3.  Lachende  Alte.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Deutsches  Volksfest  im  16.  Jahrh.    Bez: 
Monj6,  Dttsseldorf  1883.    h.  2,09,    br.  1,64. 
Nat-Gal.  Berlin ,  Geschenk  der  Kttnstlerin  IC 

—  Mttnch.  int  KA.  83 ;  Beri.  ak.  KA.  84,  i 
im  Kat;  1.  JA.  Ddf.  Kttnstler,  Dec.  88— Jan. 

5.  Sonntagmorgen  in  Holland.  Holländifl 
Fischerfrau  am  Kamin  in  der  Bibel  lese 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M,"  91.  —  Berl.  ak.  1 
87;  Mttnch.  JA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90;  Wie 
JA.  91;  Antw.  WA.  94. 

6.  Frtthling.  —  Bremer  Allg.  KA.  90. 

7.  Inneres  einer  Kirche,  in  welcher  Gottesdi« 

fehalten  wird.    1891  prämiirt. 
.  Weibl.  Portrait.   Fast  ganze  sitzende  Fi| 

9.  Brustbild  einer  alten  Dame. 
8  u.  9  Beri.  int  KA.  91. 

10.  „Wer  nie  sein  Brod  mit  Thr&nen  a 
(Goethe.)  —  Mttnch.  int  KA.  92;  Beri.  gr. ; 
93;  Antwerp.  WA.  94. 

11.  Hermbildniss.    Herr  am  Arbeitstisch. 

12.  Abgeordneter  Dr.  Natorp. 

11  u.  12  Grosse  Beriiner  KA.  94. 
18.  Zeichnung:  „Wer  nie  sein  Brod  mit  Thrl 
ass".  —  Dresd.  Aquar.-A  87;  Wiener  JA 

Monien,  Julius,  Landschaftsmaler,  j 
zu  Köni^berg  i.  Pr.  1842,  besuchte  die  doi 
Akademie.    Lebt  in  Königsberg. 


Monleon  y  Torre«  —  Moniemesso. 
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L  OstpieoBs.  WaldBee  toi  dem  Begen.  —  Beil. 
ak.  KA.  72. 

5.  Gebirgssee  vor  Sonnenuntergang.  —  Hannov. 
KA.  72. 

8.  Waldsee  im  Sp&therbst  —  Berl.  ak.  EA.  74. 
4  Noiddentsche  Waldlandschaft.  —  Berl.  ak. 
KA.  76.  £ine  ^Waldlandschaft",  1876  gemalt, 
h.  0,97,  br.  1^,  £ :  S.  Löwenstein,  befand  sich 
mt  der  Hämo.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

6.  Am  Waldweiber  vor  dem  Begen.  —  Berl.  ak. 
KA  77. 

6.  FucfaerhUtte  am  See.  —  Berl.  ak.  EA.  78. 

7.  Sonnennntergang  am  See.  —  Berl.  ak.  EA.  79. 

8.  Weiden  am  Weäer.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 

9.  Stille  Yor  heranfkommendem  Wetter,  Haide- 
bild.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

10.  Abend  am  Waldweiher.  —  Hannov.  KA  82. 

11.  Haidelandschaft  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

12.  18.  Blick  auf  die  See ;  Sonnenuntergang.  — 
HaimoT.  KA.  94. 

Monleon  y  Torres,  Baphael,  span. 
Marinemaler,  geb.  zu  Valencia,  stadirte  in  Madrid, 
lebt  daselbst  Med.  1871. 
L  Die  Panzerfregatte  „Sagnnt''  mit  dem  span. 
K5nigspaare  an  Bord,  am  23.  Angust  1881. 
b.  ^l,  br.  1,15.  —  Wiener  int.  KA.  82. 
2.  S.  Hafen  Ton  Alicante;  Scldffbrach  an  der 
Kftste  Laredo,  am  atlant.  Meere.  —  Mttnch.  int. 
KA.  83. 

Montalba,  Clara,  Engländerin  spani- 
acber  Herknnft,  geb.  zn  Cheltenham  (Gloncester- 
sbire),  war  Schülerin  Isabey's  in  Paris  n.  ist  als 
Aichitectnr-,  Küsten-  n.  Marinemalerin  in  Ken- 
sington-London  n.  in  Venedig  t&tig.  Sie  bedient 
sich  der  Oel-  wie  der  Wasserfarben,  doch  mit 
Vorliebe  der  letzteren,  wie  sie  denn  anch  Mit- 
glied der  englischen,  belgischen  n.  holländischen 
Aqnarellisten-Qesellscbalten  wnrde. 
1  Der  Marcnsplatz  in  Venedig  während  der 
TJebersehwemmnng. 

2.  lürine  ans  Venedig.  E:  Thomas  Wallis, 
London. 

1  n.  2  Mttnch.  int.  KA.  (Glasp.)  83. 

8.  San  Marco  in  Venedig.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
1  Einfahrt  in  den  Hafen  von  Venedig.  AqnarelL 
E:  Königin  Victoria  v.  England.   —   Wiener 
Jttb.-A  ®. 

5. 6.  Fischerboote  in  Venedi^: ;  Hafen  von  Amster- 
dam. —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 
7.  lAgny  (Seine  et  Marne).    AqnarelL 
S.  Biva  degii  Schiavoni.    Aqnarell. 

7  n.  8  Mttnch.  Jnb.-A  88.  Dieselbe  Ausstellung 
enthielt  noch  zwölf  Aquarelle,  worunter  7  aus 
Venedig. 

9.  Emp&ng  Eaiser  Wilhelm^s  11.  in  Venedig 
1889.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

10.  Festung  am  Meer.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  93. 
IL  Boot  auf  der  Themse.  Abb.  „Kunst  f.  Alle'' 
Vm.  (1893). 

Montan,  Anders,  geb.  bei  Malmö  in 
Schweden  1845,  studirte  in  Kopenhagen  u.  in 
Stockholm  n.  liess  sich  1879  in  Dttsseldorf  nieder. 
1.  Der  Allerweltsdoctor.  —  Hannov.  KA.  80; 
1.  JA.  Ddf.  Künstler  (Kunsthalle),  Dec.  88  bis 
JuL  89,  Abb.  im  Kat 

1  Dampfhammer.  —  Hamb.  Frühj.-A.  87.  Ein 
BQd,  h.  Ol27,  br.  0,21,  war  auf  Baggers  Frankf. 
KA  24.  Sept.  89. 


8.  BOhxenwalzwerk.  —  Hamb.  Frttbj.-A.  87. 

4.  Hessische  Dorfschmiede.  —  Berl.  ak.  KA.  88; 
BangeFs  Frankf.  K.-Auct.,  18.  Febr.  89. 

5.  Schmiede.  Bez :  A.  Montan  89.  —  Dresd.  ak. 
KA.  89;  Berl.  ak.  KA.  89. 

6.  Schmiede  (zweites  Bild).  —  Berl.  ak.  KA.  89 ; 
2.  JA.  Ddf.  Kttnstler,  März  u.  April  90. 

7. 8.  Sensenhammer;  Beckstiüühammer.  —  BerL 
a&.  JjlA.  itU. 

9.  Ein  Malheur.  —  Bremer  aU^.  KA.  90. 

10.  In  der  Hufschmiede.  —  Wiener  JA.  90. 

11.  Im  Weinkeller.  —  Sachs,  KV.,  Nov.  91 ;  Ddf. 
KV.  91;  Berl.  int.  KA.  91.  Ein  Büd  .Wein- 
keller«' :  3.  JA.  Ddf.  Kttnstler  (bei  Schulte),  Mäiz 
94,  Abb.  im  Kat. 

12.  Hammerschmiede.  Bez:  A.  Montan  91.  — 
Berl.  int.  KA.  91 ;  3.  JA.  Ddf.  Kttnstler,  1.  März 
bis  1.  April  91. 

18.  Bei  Lampenlicht.  —  JA.  Ddf.  Kttnstler 
(Schulte),  März  92;  Mttnch.  int.  KA.  92;  Gr. 
Berl.  KA.  93. 

14.  Tenne,  Motiv  aus  Westfalen.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

15.  Schmiede.    Der  Schmied  bei  der  Arbeit. 

16.  17.  Hauptsteueramt  in  Lerags;  Korbflicker. 
15-17  Gr.  Berl.  KA.  94. 

18.  19.  Burgkeller  in  Hörn;  KeUerint6rieur.  — 
Mttnch.  JA.  (Glasp.)  94. 

Montemezzo,  Antonio,   Genre-  und 
Tiermaler,  in  Mttnchen. 

1.  Gänsemädchen,  h.  0,22,  br.  0,13.  E:  Dr. 
Antoine-Feill. 

2.  Ungar.  Gänsemädchen.  1874  gem.  h.  0,24, 
br.  0,23.    E:  A.  Fitschen. 

1  u.  2  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
8.  Gänsehirtin.    Auszug  auf  die  Weide.    Abb. 
„Schorer's  Familienblatt''  90.  —  Berl.  ak.  KA.  78; 
Mttnch.  int.  KA.  79  (Gänse weide) ;  Wiener  JA. 
79;  Ddf.  allg.  KA  80. 

4.  Htthnerfamilie.  —  Bremer  KA.  80. 

5.  Bauernpferde.  —  Mttnch.  int.  EA..  83. 

6.  Gänse  auf  der  Weide.  —  Wiener  JA  83; 
Mttnch.  int.  KA.  83. 

7.  Heimtrieb  der  Gänse.  Ausgestellt  auf  der 
Dresd.  Terrasse  im  Herbst  84.  Ein  Bild  dieses 
Gegenstandes,  h.  0,60,  br.  0,45,  auf  Lepke's 
Berliner  K.-Auct.,  März  87. 

8.  Schafe  auf  der  Weide.  —  Gemälde -Ausstell. 
E.  A.  Fleischmann's  aus  Mttnchen  auf  der  Dresd. 
Terrasse,  April  u.  Mai  86. 

9.  10.  Gänsehüterin;  Moospferde.  —  Mttnch. 
Jub.-A.  88. 

11.— 18.  Vieh  auf  der  Weide;  VorfrttWing; 
Heuwagen.  —  Mttnch.  JA.  89. 

14.  Die  Gänselisl.  h.  0,60,  br.  1,15.  —  Bangel's 
Frankf.  K.-Auct.,  1.  April  90.  Ein  Bild  „Gänse- 
lisl« :  Berl.  Gr.  KA.  95. 

15.  16.  Mädchen  mit  Gänsen;  Am  Acker.  — 
Mttnch.  JA.  90. 

17.  Durstige  Gänse.  -  BerL  int.  KA.  91; 
Mttnch.  int  JA.  92. 

18.  Auf  Entenjagd.  Abb.  „Illustr.  Z.«  94.  — 
Berl.  int.  KA  91;  Mttnch.  int  JA.  92;  Wiener 
JA.  95. 

19.  Auf  der  Weide.  —  Berl.  int  KA.  91. 

20.  Kleines  Mädchen  im  Bauernhof  die  Gänse 
fttttemd.  Holz.  h.  0,36,  br.  0,26.  —  Bangel's 
Frankf.  K.-Aact,  12.  Dec.  92. 
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21.  Kartoffelernte.  H0I2.  h.  0,20,  br.  0,27.  — 
Saugers  Frankf.  K.-Anct.,  21.  Mäiz  93;  Lepke^s 
Berl.  E.-Anct,  14.  Jnni  93  n.  26.  Jnni  94. 

22.  Leckerbissen.  —  Wiener  JA.  93. 

23.  Enhweide  am  Bachesrande.  Holz.  h.  0,13, 
br.  0,19.  —  Bangers  Frankf.  E:.-Anct,  21.  März 
93;  Baseler  E.-Anct.,  11.  Dec.  93  n.  ff.  Tage. 

24.  Eartoffelemte.  Holz.  b.  0,15,  br.  0,22.  Ans 
der  Samml.  C^.  Fr.  Enders  ani  BangeFs  Frankf. 
E.-Anct.,  20.  Nov.  93. 

26.  Eälber  an  der  Tränke.  Holz.  h.  0,12,  br.  0,18. 

—  BangePsFrankf.  E.-Anct.,22.  Jan.n.  12.  Dec.  94. 
28.  Auf  der  Gänseweide.  Holz.  h.  0,21,  br.  0,33. 

—  BangeFs  Frankf.  E.-Anct.,  6.-8.  Jnni  94. 

27.  Der  Schlosserbnb.  —  Müncb.  JA.  (Glasp.)  94. 

28.  Gescbimnarkt  —  Wiener  JA.  95. 

Monten,  Dietrich,  Historien-  n.  Genre- 
maler, geb.  zu  Düsseldorf  am  18.  Sept  1799, 
fiest  zu  Mttnchen  in  der  Nacht  zum  13.  Dec. 
1843,  studirte  seit  1816  in  Bonn,  genügte  der 
llilitairpiiicht  u.  wandte  sich  darauf  der  Malerei 
zu,  in  der  er  sich  seit  1821  zunächst  auf  der 
Ddf.  Akademie,  dann  auf  der  Münchener  unter 
Peter  Hess  ausbildete.  Auf  seinen  Reisen  durch 
Deutschland  u.  Oesterreich  widmete  er  sich  be- 
sonders dem  Studium  des  Pferdes,  das  für  ihn 
als  Schlachtenmaler  tou  ^össter  Bedeutung  war. 
Spätere  B,eisen  führten  ihn  auch  nach  Holland 
XL.  nach  Italien ;  sein  dauernder  Aufenthalt  aber 
wurde  München,  wo  er  eine  reiche  Tätigkeit 
entfoltete. 

1.  Schlacht  bei  Ligny  am  16.  Juni  1815;  vom 
der  mit  dem  getöteten  Pferde  gestürzte  Blücher. 
E :   V.  Hirsch,  Würzburg. 

2.  Ein  Lager.    £:  Palais  Liegnitz  Berlin. 
1  u.  2  Berl.  ak.  EA.  1824. 

8.  Eirchweihscene.   Bauemprügelei  beim  Tanz. 

—  Mttnch.  ak.  EA.  26. 

4.  Preussische  reitende  Artillerie  aus  den  Frei- 
heitskriegen in  Action.  Im  Hintergr.  franz. 
Eürassiere.  Bez.  m.  Monogr.  DM  27.  Eichen- 
holz, h.  0,20,  br.  0,27.  E :  Nat.-Gal.,  Wagener' 
sehe  Saminl. 

5.  „Finis  Poloniae*'.  Abschied  polnischer  Ofü- 
ciere  vom  Vaterlande  vor  Ueberschreiten  der 
nreuss.  Grenze  1831.  Bez :  Monten  1832.  h.  0,43, 
br.  0,52.  E:  Nat.-Gal.,  Waffener'sche  Samml. 
Lith.  von  F.  Hohe.  qu.  fol.  Abb.  in  „Denkmäler 
der  Eunst*",  Tafel  126  u.  in  Pecht's  „Gesch.  d. 
Münch.  Eunst  im  19.  Jahrb.*"  —  Münch.  deutsche 
allg.  u.  bist.  EA.  58. 

6.  Reitende  bajr.  Artillerie  im  Eampf.  —  Lith. 
von  F.  Hohe.    qu.  fol.    Münch.  Ev.-Bl.  1832. 

7.  Polnisches  Gefecht.  1833  gem.  E :  Eaufm. 
Se^er.  —  Hannov.  A.  a.  Privatbesitz  82. 

8.  Tod  Max  Piccolomini%  nach  Schiller,  h.  etwa 
3Vi',  br.  2»/4'.  —  Münch.  EV.  34,  angek.  von 
demselben. 

9.  Das  Posthaufl  Bocca  di  Fiume  in  den  pontin. 
Sümpfen.    E:  Meyer.  —  Berl.  ak.  EA.  34. 

10.  Üeberfall  einer  franz.  leichten  Batterie  durch 
Ungar.  Husaren.  —  Berl.  ak.  EA.  34. 

11.  Tod  Gustav  Adolfs  in  der  Schlacht  bei  Lützen 
1632.  Oberst  Stahlhansch  entreisst  den  Eaiser- 
lichen  die  Leiche,  h.  17"^,  br.  25".  E :  EGniff 
T.  Hannover.  Lith.  von  J.  Giere,  roy.  qu.  foL 
Hannov.  EV.-BL  1836/37.  —  Münch.  EA.  35. 

12.  Französischer  Train  auf  der  Flucht. 


18.  Heisser  Manüvertag.     Scenen   nach 
Manöver. 
12  u.  13  Earlsruher  EA.,  Juni  37. 

14.  Tod  des  Herzogs  Friedr.  Wilh.  von  B 
schweig  bei  Quatrebras,  16.  Juni  1815. 
von  C.  Eratz.    roy.  qu.  fol.    Braunschw. 
Bl.  1837/38.  —  Braunschw.  EA.  38; 
EA.,  Anfang  40;  Halberst.  EA.,  Juni  u.  Juli 

15.  Beduinen-Attake.  —  Earlsruher  EA.,  Septj 

16.  Angriff  Friedr.  Wilhelm's  v.  Braonschwi 
Oels  am  die  Westfalen  bei  Oelper,  1.  Aug.  II 
Lith.  von  J.  Wölffle.    roy.  qu.  fol.  —  M 
EV.,  Januar  41. 

17.  Eurprinz  Georf  v.  Hannover  in  der  Schli 
bei  Neerwinden,  29.  Juli  1693.    Das  Aq 
bez.  1842,  h.  ß^U'',  br.  8V9",  wonach  Monten 
vom  Eönige  bestellte  gr.  Bild  ausführte,  b 
sich  in  der  Samml.  Carl  Georg  Schultz  in 
welche   im   Dec.  1867   in   Leipzig  versteif 
wurde.   Die  Farbenskizze  war  auf  der  deut 
allg.  u.  bist.  EA.  München  58.    Aquarell 
Farbenskizze  vielleicht  identisch. 

18.  Die  ersten  preussischen  Freiwilligen  v 
Paris.  —  Eam  durch  den  Münch.  EV.  1844  i 
die  Wittwe  des  Hofinusikus  Legrand. 

19.  Mapoleon  mit  seinen  Generalen  in  Busslan 
h.  0,53,   br.  0,72.     E:   Etatsrätin  Donner. 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

20.  Die  Schlacht  bei  Saarbrücken  1815.  Für  di 
Siegessaal  des  Festsaalbaues  zu  München. 

21.  Der  Herzog  von  Leuchtenberg  als  russisch 
Oberst  an  der  Spitze  seines  Regiments.  Lit 
von  F.  Hohe.    gr.  fol. 

22.  Schurs  Tod  in  Stralsund,  31.  Mai  1809.  1 
Fr.  Hohe.    Lith.  von  F.  Hohe.    qu.  fol. 

23.  Die  Türkenschlacht  Holzschnitt  im  We 
Baczynski's. 

24.  Herzog  Friedr.  Wilh.  v.  Braunschweig  \ 
Zwickau,  24  Juli  1809.  Lith.  von  J.  WGlff 
roy.  qu.  fol. 

25.  Napoleon  I.  umgeben  von  den  berühmtest 
Generalen  seiner  Zeit.  Lith.  von  Marin-Lavigi 
roy.  qu.  fol.;   lith.  von  Beigmann.    p.  qu.  f 

26.  Eönig  Ludwig  I.  von  Bayern  im  Erd 
seiner  Fi^iilie  bei  Betrachtung  eines  Gemald 
welches  den  Einzug  Eönig  Otto^s  in  Naup! 
darstellt.   Comp,  von  D.  Monten.    Lith.  von 
Bodmer.    roy.  fol. 

27.  Eönig  Ludwig  I.  in  Generalsuniform  zu  Pfc 
mit  Suite.  Comp,  von  D.  Monten.  Lith.  t 
Schultz,    roy.  fol.    (Aus  der  Fürsten -Galen 

28.  Otto  L  (seit  1832  Eönig  v.  Griechenlai 
in  griech.  Costttm  vor  Buinen  stehend.  Coi) 
von  D.  Monten.  Nach  dem  Leben  auf  Sti 
gez.  von  G.  Bodmer.    roy.  fol. 

29.  Eönig  Otto  I.  von  Griechenland  zu  Pfi 
nebst  zwei  Adjutanten.  Lith.  von  Hanfstaen 
roy.  fol. 

80.  Carl  Theodor  v.  Bayern  als  Feldmarscb 
zu  Pferd  mit  Suite.  Comp,  von  D.  Mont 
Lith.  von  F.  Grether.  roy.  fol.  (Aus  der  Gale 
der  Fürsten  Europa's.) 

81.  Cari  Ph.  Fürst  Wrede  als  Feldmarschall 
Pferd  mit  Suite.    Lith.  von  D.  Monten. 

32.  Eampf  um  die  Fahne  im  poln.  Bevolutio 
kriege  1831.  Ausgestellt  im  österr.  EV.  18 
Gelangte  1868  aus  der  Samml.  Arthaber 
Döbling  an  Hopfen  in  Wien. 
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n.  Beitevgefeoht  zwischen  Franzosen  n.  Kosaken 
£:  T  Hirsch,  Wfirzburg.  —  MOnch.  Glasp.  76. 
9L  Ungarische  Husaren  in  einem  Pferdestalle 
Karten  spielend.  £:  y.  Hirsch,  Würzbnrg. 
S5.  Transport  Verwundeter.  Scene  ans  den  Frei- 
heitskriegen 1813.  h.  0,30,  br.  0,38.  £:  Stadt. 
Mnsemn  Leipzig,  Geschenk  des  Dr.  Vollsack  77. 
3$.  Bayrische  Chevanxlegers  verfolgen  österr. 
Dragoner. 
87. Sin  bayrischer  Cheyanxleger  hält  zwei  Pferde. 

36  n.  37  £:  Fürst  Thnm  u.  Taxis. 
S8.  Ausfall  Österreichischer  Ghevanxlegers  auf 
französische  Infanterie.   Ein  Fahnenjonler,  von 
dnei  Kugel  getroffen,  bricht  anf  seinem  Pferde 
nisammen.    Holz.    h.  12**,  br.  14".    £:   Baron 

rk-Stembnrg,  Lützschena. 
Schlachtscene.  h.  0,50.  br.  0,40.  £:  L. 
y.  Deines.  —  Hanauer  A.  a.  Privatbesitz,  Juni  94. 
10.  Bayrische  Dragoner  überfallen  bewaffnete 
tiroler  Landlente.  Holz.  h.  0,29,  br.  0,38.  £ : 
Stadt-Museum  Danzig. 

41.  Der  Tod  Gustav  Adolfs  bei  Lützen.  h.  0,49, 
br.  0,63.  £:  Samml.  Kabmn,  Stadt- Mnseum 
Danzig. 

42.  Pnnz  Lnitpold  v.  Bayern  aLs  Artillerie-Oberst 
zo  Pferd.    Lith.  von  F.  Grether.    fol. 

41  Gefangennahme  eines  österr.  Generals  durch 
pohiiflche  Ulanen.  Lith.  von  L.  Troendlin.  roy. 
QIL  fol. 

44.  Portr.  des  Historienmalers  Philipp  v.  Foltz, 
QaL-Dir.  1870— 75.  Lith.  von  D.  Monten.  kl.  fol. 
1^  Zwei  Kosaken  finden  ein  Mädchen  im  Schnee. 
Bad.  von  A.  Petrak.    kl.  qn.  fol. 

46.  König  Otto  von  Griechenland  in  griech. 
Costüm  nebst  Gemahlin  zu  Pferd.  Im  Hinter^, 
die  berittene  Suite.  Tuschz.  gr.  qu.  fol.  £: 
SammL  Maillinger,  Mflnchen. 

47.  Bevue  in  Augsburg  vor  Kaiser  Nicolaus. 
Aquarell.  Befand  sich  in  der  Samml.  des  Majors 
T.  Bergh,  Berlin. 

45.  Scene  aus  dem  Augsburger  Laster  i.  J.  1838. 
Oiig.-Lithogr.  gr.  qu.*  fol.  Im  Album  MUnch. 
Efinsüer  herausg.  von  H.  Kohler  &  Co.  1839. 
19.  Kürassiere  mit  Pferden  in  einem  Hof.  Blei- 
Zeichnung^.  Das  Original  war  im  Besitz  der 
Montmonllon'schen  Aunsth.  in  München. 

50.  Büigergarde  der  Haupt-  u.  Bes.-Stadt  Mün- 
chen in  der  üniformirung  von  1821.  Gez.  u. 
lithogr.  von  D.  Monten.    gr.  qu.  fol. 

51.  K.  bayr.  Militair.  Comp.  u.  auf  Stein  gez. 
Ton  D.  Monten  1824.    gr.  qu.  fol. 

52.  Die  bayr.  Armee  nach  der  Ordonnanz  vom 
J.  1825,  gez,  von  D.  Monten,  auf  Stein  gez.  von 
A  Krafft,  Monten  u.  A.    30  B11.  fol. 

61.  üniformirung  der  bayr.  Armee.  Folge  von 
22  lith.  u.  color.  Bll.,  gez.  von  D.  Monten.  fol. 
M.  Unvoll.  Aquarell:  Die  Militairmusik  am 
ddneaischen  Turm.  Im  Vorder^.  Prinz  Carl  in 
seinem  Wagen,  selbst  kutschirend.  Figuren- 
lekhes  Costümolatt.  gr.  qu.  fol.  £:  Samml. 
.Haülinger,  München. 

6&.  Grosse  Kttnstlerversammlung:  In  der  Mitte 
Hartmann  mit  dem  eroberten  Brunnenlöffel,  links 
am  Bande  Preyer.  Bez:  Anno  dom.  dedicavere 
So  1 1 au  inventor  et  M o  n  t  e n  sciQptor.  Lithogr. 
gr.  qu.  fol. 

'V^ahdgemälde. 
I  Erinnenmgen  an  die  Heise  des  Prinzen  Max 
in  den  Orient     Sechs  im  Verein   mit  Wilh. 


Scheuchzer  im  orientalischen  Zimmer  der  Burg 
Hohenschwangau  in  enkaustischer  Manier  ge- 
malte Ansichten. 

2.  Drei  der  16  Frescoffemälde  aus  der  Geschichte 
der  Bayern  in  den  Aäaden  des  Münchener  Hof- 
gartens, ausgeführt  1827—29: 

1)  Bayern  erstürmen  als  die  ersten  eine  türkische 
Verschanzung,  1717.    Lith.  von  Gail. 

2)  Bayern  schlafen  die  Fntscheidungsschlacht 
bei  Arcis  sur  Auoe  mit,  1814. 

3)  Köniff  Maximilian  Joseph  riebt  seinem  Volke 
die  Verfassungsurkunde  im  Jahre  1818. 

Monteverde,  Luigi,  in  Lugano,  Genre- 
u.  Früchtemaler,  der  Trauben  besonders  schön 
ausführt. 

1.  Zwischen  zwei  Streitenden  gewinnt  der  Dritte, 
h.  0,54,  br.  0,67.  —  Wiener  int.  KA.  82:  Münch. 
int.  K A.  83 ;  Schweizerische  Landes-A.  Zürich  83. 

2.  £in  Lästiger.  —  Münch.  int  KA.  83. 

8.  Tessiner  Bäuerin.  —  Schweiz.  Landes-A.  83. 

4.  Tue  nichts  Böses,  so  widerfährt  Dir  nichts 
Böses.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

5.  Kartenspielende  Knaben.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

6.  Verirrte  Schäflein.  Liebespaar  vom  Pfarrer 
belauscht.  —  Münch.  Jub.-A.  83. 

7.  Meine  Palette.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Wiener 
JA.  89. 

8.  Irre  geführt.  —  Wiener  JA.  89. 

9.  Weintrauben.  —  Münch.  JA.  90;  Münch. 
JA.  92. 

10.  „Was  bedeutet  das?''  £in  j.  Paar  begrüsst 
sich  mit  einem  Kuss,  was  eine  Alte  aus  dem 
Versteck  bemerkt.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

11.  Abenteuer  im  Klosterhofe,  wo.  zum  Kntsetzen 
eines  würdi&;en  Paters  ein  j.  Maler  die  hübsche 
Klosterwäscherin  küsst.  —  Nat.-Ausst.  Bom  93. 

Moore«  Albert,  englischer  Maler,  eeb.  zu 
New- York  1841,  ^est  zu  London  am  2b.  Sept. 
1894,  durch  Genrebilder  in  antikem  Stil  bekannt. 

1.  Die  Vorleserin.  Zwei  j.  Damen  einer  dritten 
zuhörend,  die  auf  einer  Ottomane  ruht.  Abb. 
„Daheim"  95.  —  Bert.  Jub.-A.  86. 

2.  Sommernacht   Auf  dem  Altan  einer  am  Meer 

fele^nen  Villa  vier  schöne  Frauen,  deren  eine 
ereits  auf  ihrem  Lager  ruht.    Abb.  „Moderne 
Kunst"  IX.  (1895). 

Moore,  Henry,  englischer  Marinemaler, 
der  in  Gel-  u.  in  Aquarelmirben  malte  und  am 
22.  Juni  1895  in  London  gestorben  ist  Med. 
d'h.  Par.  WA.  79. 

1.  Marine.    Aquarell.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

2.  Scheveningen.  Krwartnng  der  Boote.  — 
Münch.  int  KA.  83. 

8.  Tiefes  Wasser.  — -  Münch.  int.  KA.  83. 

4.  Meeresstrand.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

5.  Buhe  vor  dem  Sturm.  —  Münch.  Secession  94; 
Gr.  Beri.  KA.  95. 

6.  Schön  Wetter  nach  schwachem  Winde.  — 
Mündi.  Secession  94. 

7.  Windstille.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  94. 

Die  Bilder  „Meeresstille  nach  dem  Gewitter'^ 
u.  „Schiffbruch  vor  dem  Hafen"  sind  von  der 
Photogr.  Gesellschaft  in  Photogravüren  heraus- 
gegeben. 

Moos,  Friedrich^  Blumen-,  Früchte- und 
Tiermaler,  geb.  zu  Wien  am  6.  Januar  1822. 
Autodidakt.    Lebte  in  Wien. 
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1.  Waldbeeren.  —  Wiener  1.  gr.  JA.  Ö9. 

2.  Früchte.  —  Wiener  JA.  71. 

8.  4.  Bebhenne  mit  Jnngen;  Birkhühner  in  der 
Balzzeit.  —  Wiener  JA.  72. 
5.  6.  Schnepfe;   Bnhende  Behkitze.  —  Wiener 
WA.  73. 

7.  Pifau.*  —  Wiener  JA.  74, 

8.  Vorboten  des  Frühlings.  —  Wiener  JA.  77. 
9.— 11.  Edelweiss;    Alpenrosen;    Alpenblnmen 
(Primeln).  —  Wiener  JA.  81. 

12.  IS.  Märzyeilchen  im  Lande;  Primeln  im 
Lande.  Holz.  h.  0,27,  br.  0,21.  —  Wiener  int. 
KA.  82,  Abb.  im  Kat. 

Mooflbrngger  (Mosbmgger) ,  Fried- 
rich, Genre-  ü.  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Con- 
stanz  am  19.  Jannar  1804,  c^st.  zn  Petersburg 
am  17.  October  1830,  war  der  ältere  Sohn  und 
Schüler  des  wüittemb.  Hofmalers  Wendelin  H. 
u.  bezo^  1821  die  Akad.  München.    Im  Herbst 

1827  gmg  er  nach  Bom,  machte  im  Sommer 

1828  Landschaftsstadien  im  Sabinergebirge  nnd 
im  folgenden  Herbst  Genrestndien  in  Neapel, 
deren  mehrere  er  1829,  nach  Dentschland  zurück- 
gekehrt, in  Gonstanz  n.  Karlsruhe  als  Oelgemftlde 
ausführte.  Mit  einigen  der  besten  unternahm  er 
im  An^t  1830  die  Beise  nach  Petersburg,  wo 
er  nacm  einer  dreiwöchigen  Fabrt  auf  einem 
lübecker  Eauffahrer  erkrankt  eintraf  und  bald 
darauf,  erst  26  Jahre  alt,  starb. 

1.  Ganze,  fast  lebensgr.  Figur  eines  an  einen 
Fels  gelehnten  Mädchens.  -  Karlsruher  KA.  1826. 
2.-6.  Der  Bockkeller  in  München]  Der  Tänzer; 
Der  Brettspieler;  Der  Invalide;  Die  Kameraden. 
—  Karlsruher  KA.,  Mai  1827. 

7.  Bildn.  eines  ital.  Bauemmädchens.  —  Karls- 
ruher KA.  1829. 

8.  Der  Improvisator  am  Molo  zu  Neapel.  Im 
Hintergr.  der  Vesuv  u.  Capri.  h.  0,64,  br.  0,78. 
£:  Kunsthalle  Karlsruhe. 

9.  Des  Künstlers  Atelier  in  Bom  mit  den  Bild- 
nissen seiner  Freunde,  h.  0,60,  br.  0,76.  £: 
Kunsthalle  Karlsruhe. 

8  u.  9  Karlsr.  KA.  32;  Münch.  d.  allg.  u.  bist 
KA.  68.  Beide  lithogr.  von  F.  X.  Winterhalter. 
gl.  qu.  fol.    Bad.  KV.-BU.  1832. 

10.  £ine  Dame,  in  einer  Halle  sitzend,  blickt 
in  eine  heitere  Landschaft.  Auf  der  Brüstung, 
worauf  der  Arm  der  Dame  lehnt,  liege  eine 
Guitarre.  Die  Portraitfigur  von  F.  Moosbrug^er, 
die  Landschaft  von  C.  Frommel.  —  KaSsr. 
KA.  32. 

11.  Landschaft  bei  Oivitella.  Im  Hintergr.  die 
Beschiessun^  eines  Baubschlosses,  im  Vordergr. 
ein  Marienbild,  zu  welchem  ein  Greis,  Frauen 
u.  Kinder  sich  geflüchtet  haben.  Letztes  Oel- 
gemälde  Friedrich  Moosbruggers.  In  Karlsruhe 
gemalt. 

Handzeichnunjfen. 

1.  Landschaft  mit  Burg  u.  Städtchen.  Bleiz. 
h.  0,24,   br.  0,40. 

2.  8.  Portr.  eines  Bauern;  Portr.  einer  Bäuerin. 
Bleiz.,  je  0,18,  h.  u.  0,13  br. 

1—3  aus  d.  Samml.  Anton  Brück,  emer.  Biblioth. 
d.  Städel'schen  Instituts,  auf  BangePs  Frankf. 
K.-Auct,  10.  Mai  96. 


Moosbrng^ar  (Mosbrugger),  Joseph, 
Landschaftsmalei,  gth.  zu  Constans  1811  (nach 
Nagler  1814),  Bruaer  des  Friedrich  M.,  wurde 


wie  dieser  vom  Vater  unterrichtet,  besaehft 
die  Münch.  Akademie  und  machte  wiederhol 
Studienreisen  in^s  bayr.  Hochland  und  in  fi 
Schweiz.    Lebte  in  München. 

1.  Landschaft  am  Bodensee.  —  Karlsruher  KA 
Mai  39. 

2.  Partie  am  Bodensee.  -  Münch.  allg.  d.  KA 
64  u.  68. 

8.  Burg  Gottlieben,  Canton  Thnm>u.    (Hob 
1416  hier  als  Gefangener.)  —  Par.  WA.  66. 
4.  Gewitter  am  Bodensee.   £ :  Appellationsräti 
Seuffert.  —  Münch.  allg.  u.  bist.  ELA.  68. 
5.— 10.  Das  ehem.  Hexenhäuschen  bei  Bregena 
Meersburg  mit  Femsicht;  Ansicht  von  Constani 
Gegend  bei  Feldkirch;  Landschaft  am  Uebei 
linger  See;  Gefi^end  am  Untersee. 
Sämmtlich  in  der  Gem.-Samml.  des  We8senbei;g 
Hauses  zu  Gonstanz,  Verm.  des  Frh.  v.  Wessen 
berg  an  den  Grossh.  v.  Baden. 

Moer,  Jean  Baptiste  van,  belg.  Archi 
tectur-  u.  Decorationsmaler,  geb.  zu  Brüssel  181f 
bereiste  Frankreich,  Italien,  Spanien  u.  Portugf 
u.  malte  namentlich  das  Aeussere  u.  Innere  vo 
Kirchen  u.  Palästen  dieser  Länder.  Lebte  i 
Brüssel.  Med.  III.  Paris  68 ;  gold.  Med.  Brüssc 
64;  Med.  U.  Paris  66  u.  61;  Med.  Wien  79 
Med.  Lyon,  Metz  etc. 

1.  Der  grosse  Canal  in  Venedig. 

2.  Das  ehemal.  Brüssel  vor  Anlage  der  neue 
Central-Bingstrasse. 

1  u.  2  Wiener  WA.  73. 
8.  Partie  in  Antwerpen.   Holz.  Bez:  J.  B.  va 
Moer.    h.  0,69,  br.  0,61.    £:   Kunsthalle  Hau 
bürg,  Verm.  J.  C.  Schlüter  u.  Frau  1876. 

4.  Im  Atelier.  Der  Maler  sitzt,  dem  Beschaue 
den  Bücken  zuwendend,  am  Tisch  bei  der  Arbei 
h.  0,36,  br.  0,29.  Aus  der  Galerie  Fallou  i 
Berlin,  versteigert  Kov.  1877. 

5.  Das  Atelier,  h.  1,60,  br.  2,00.  —  Wiener  in 
KA.  82. 

Moerenhont,  Joseph  Jodocufi,  bel| 
Genremaler,  geb.  zuKekeren  bei  Antwerpen  180 
besuchte  die  Antwerpener  Akad.,  bildete  sich  a 
den  Meisterwerken  Wouwerman^s  der  Qaleii 
im  Haaff  und  vollendete  seine  Studien  xmU 
Horace  Vemet  in  Paris.  £r  malte  auch  Lanc 
Schäften  u.  Pferdescenen. 

1.  £in  Stall,  in  welchem  ein  Beiter  sein  Pfei 
tränkt  Holz.  h.  0,430,  br.  0,576.  Bez:  Jo 
Moerenhout  fec.  1840.  £ :  Knnsthalle  Hambui 
aus  dem  Verm.  H.  Hesse  1849. 

2.  £ine  Dame  auf  einem  Schimmel  zur  Falkei 
jagd  reitend,  weiter  zurück  ihre  Beffleitun^ 
Bez.  1846.  Holz.  h.  0,63,  br.  0,79.  E:  Nei 
Pin.  München.  Lith.  von  J.  Wölffle.  gr.  qu.  fc 
8.  Auf  der  £isdecke  eines  Oanals  ein  mit  eine 
Schecken  bespannter  Schlitten  mit  zwei  Persona 
Bez.  1848.  Holz.  h.  0,22,  br.  0,32.  B :  Ne^ 
Pin.  München. 

4.  Winterlandschaft.  —  Leipz.  KA.  81. 

Hör  alt,  Ludwig,  Historienmaler,  ge 
zu  München  1816,  Schüler  des  ComeiiiiB.  Leo 
in  München. 

1.  8.  £mm6ran  u.  S.  Wolfgang,  die  Patrone  d 
Diöcese  Begensbure.  Für  den  durch  Q&rtai 
restaurirten  Begensbareer  Dom. 

2.  Christus  am  Kreuz,  darunter  Maria,  Johann 
u.  Magdalena.    Gest.  von  A.  Volkert.     gj,  f< 


Moran  —  Moreno  y  Carbonero« 
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8.  Madonna  mit  Engeln.  —  Mftnch.  KV.  1841, 
mr  Verlosong  angeEanft 
4.  Die  Lan&ng  am  Ufer  des  Pnrgatoriams, 
nach  Dante.  Ein  schwebender  Engel  leitet  das 
Schiff  mit  den  Seelen  der  YerstorSenen,  welche 
Psahnen  singen.  Am  Ufer  knien  Dante  n.  Yirgil. 
1843  in  MSnchen  Yolleudet  Gelanjrte  dnrch 
den  Hüneh.  KY.  1844  an  Hofschmied  Bathgeber. 

Moran,  Edward,  engl.  Strand-  n.  Marine- 
maler, geb.  zu  Bolton  (Lancashire)  1829,  Schüler 
des  Marinemalers  James  Hamilton  n.  des  Land- 
schaftsmalers Paul  Weber  in  Philadelphia.  Lebte 
in  New- York  n.  in  Paris. 
1.  Die  Mnschelsammlerinnen.  —  Mttnch.  int 
KA.  83. 

Zwei  jüngere  Brüder  des  Künstlers,  Thomas 
(geb.  18B7}  n.  Peter  (geb.  1842)  machten  sich 
&  Landschaftsmaler  bduuint. 

Morani,  Alessandro,  itaL  Landschafts- 
maler, geb.  sa£om  am  14.  Ang.  1869. 

1.  Castel  Fnssano.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

2.  Seeblnmen.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

ft.  Tnscnlaner  Berge.  —  Münch.  Secession  98. 

4.  Maiarbeiten  in  den  pontin.  Sümpfen.  —  Münch. 
Secession  93;  Wiener  int.  KA.  94. 

Moras,  Walter,  Landschafts-  n.  Marine- 
maler, Schüler  des  Landschafts-  n.  Marinemalers 
fiermann  Eschke  in  Berlin.  Lebt  daselbst. 
1.  Marine,  norwegische  Küste.  —  Berl.  ak. 
KA.  76. 

2l  An  der  jütischen  Küste.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
t,  4.  Der  Hafen  von  Kleven  am  Mandal,  Nor- 
wegen;  Fischerhütte  an  der  Düne,  Norwegen. 

—  BerL  ak.  KA.  78. 

5.  Mondaofgang.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

6l  Hof  einer  Dorfschenke.  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

7.  Mondnacht,  Hafen  von  Amsterdam.  —  Berl. 
ak.  KA.  84. 

8.  Mondschein,  Motiv  ans  Anklam.  Bez:  W. 
Moras  86.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

9. 10.  Kartoffelernte;  Abenddämmenmg.  —  Berl. 

ak.  KA.  87. 

U.  12.  Frühlingslandschaft;   Ostseestrand.  — 

BerL  ak.  KA.  88. 

18.  Märkisches  Dorf  im  Frühling.    £:   J.  G. 

Heinrich^s  Knnsth.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

14.  Dorf  OOhren  anf  Bügen.  —  Berl.  ak.  KA. 

90,  Abb.  im  Kat.    Ein  Bild  „Dorf  Göhren  anf 

Rügen  mit  Schafherde'',  h.  0,24,  br.  0,34,  war 

anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  9.  April  96. 

1$.   W.   Fischerdorf  anf  Bügen;   Mondschein, 

Motiy  bei  Dordrecht  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

17.  Torfmoor  in  Ostprenssen.  —  Münch.  JA.  90. 

18.  An  der  Ostsee.  £ :  P.  Tiecke  Wwe.,  Berlin. 

—  BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat. 

19.  20.  Frühjabrsstimmnng,  Flnsslandschaft  mit 
einseinen  Bäumen ;  Sommerabend  bei  Stavanger, 
Norwegen.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

21  22.  NordQord;  Hardangerfjord.  —  Olden- 
iniiger  KA.  94. 

Sechzehn  Oelgemälde  und  ein  Aquarell  des 
Künstlers  wurden  m  den  Jahren  1892—95  durch 
H.  Lepke  in  Berlin  versteigert. 

M or  e  a a ,  Adrien,  franz.  Genremaler, geb. 
m  Troyes  (Aube),  Schüler  von  Pils.  Lebt  in 
Ptois.  Med.  n.  Paris  76;  gold.  Erzh.  Carl 
L«dwig-Med.  78. 


1.  Tanzende  Zigeunerinnen.  E:  Herzog  August 
V.  Sachsen-Gob.-Gotha.  —  Wiener  JA.  78. 

2.  a  Ein  Vortrag  der  Tragödie  „Mirame«"  bei 
Bichelieu;  Der  Bürgermeister.  —  Münch.  int. 
KA.  79. 

4.  Heimkehr  vom  Markte  (im  Kahn).  Bez: 
Adrien  Moreau  1882.  Heliogravüre  in  „Zeitschr. 
f.  büd.  K.«  84.  —  Münch.  int.  KA.  83,  Abb.  im 
Kat.  Ein  Bild  „Vom  Markt  zurück** :  Münch. 
int  KA.  92. 

5.  Federzeichnung:  „Ils  dinörent  avec  Paquette 
et  fröre  Girofl6.  h.  0,11,  br.  0,16.  -  Bangel's 
Frankf.  K.-Auct,  22.-24.  Januar  94. 

Moreau,  Gustave, franz. Historienmaler, 

Seb.  zu  Paris  am  6.  April  1826,  Schüler  Picot^s, 
[i^lied  des  Instituts,  Med.  64,  66  u.  69.    Lebt 
in  Paris. 

1.  Orpheus.  Ein  M&dchen  findet  das  Haunt  des 
Orpheus  u.  seine  Lyra,  welche  von  den  Wellen 
an  die  thracische  Küste  getragen  worden.  Fast 
lebensgrosse  Figur.  Holz.  h.  1,35,  br.  1,00.  E: 
Nat.-(äl.  Luxembourg.  —  Par.  Salon  66;  Par. 
WA.  67;  Münch.  int.  KA.  79. 

Morean,  Nicolaus,  Genremaler,  geb.  zu 
Wien  1805,  gest.  daselbst  1834.  Studirte  in 
Wien  u.  malte  daselbst. 

1.  Ein  österr.  Veteran  erzählt  im  Wirtshause 
zwei  Soldaten  u.  einem  ital.  Gypsfigurenhändler 
von  Napoleon  L,  dessen  Statuette  aiu  dem  Tisch 
steht.  Bez:  N.  Moreau  832.  h.  0,34,  br.  0,27. 
E:  Hofinuseum  Wien.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

Moreau  de  T o n r s ,  G.,  Historienmaler, 
in  Paris. 

1.  Bianca  v.  Castilien,  Königin  v.  Frankreich, 

fenannt  L^amour  des  Pauvres.    E :  Franz.  Staat. 
.  Eine  Exstatische  im  18.  Jahrhundert. 

1  u.  2  Münch.  int.  KA.  79. 

Moreno,  Matias,  span.  Genremaler,  geb. 
zu  Madrid,  woselbst  er  auch  studirte.  Professor 
an  der  Kunstschule  zu  Toledo. 

1.  OM;el-Repetition.  h.  1,10,  br.  2,09.  —  Wiener 
int.  KA.  82,  Abb.  im  Kat. 

2.-4.  Der  Frosch;  Die  Sängerin;  Die  beiden 
Schläfer.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

Moreno  y  Garbonero,  Jos6,  span. 
Historienmaler,  geb.  zu  Malaga,  an  dessen  Kunst- 
schule er  seine  ersten  Studien  machte.  Besuchte 
darauf  die  Akad.  zu  Madrid,  bereiste  Italien  u. 
lebte  in  Born,  Venedig,  Malaga  u.  Madrid,  seinem 

gegenwärtigen  Aufenthaltsort.'  Med.  I.'München 
3 ;  gold.  Staatsmed.  Wien  88. 

1.  Der  Prinz  Carl  v.  Viana  (Navarra),  Johann's  ü. 
v.  Arragonien  ältester  Sohn,  der  angeblich  von 
seiner  Stieftnutter  ein  langsam  tötendes  Gift 
empfangen,  sucht  Trost  bei  seinen  Studien. 
(Starb  1461.)  h.  3,78,  br.  3,08.  E :  Nat-Musenm 
Madrid.  —  Wiener  int.  KA.  82,  Abb.  im  Kat.; 
Münch.  int.  KA.  83. 

2.  Die  Gladiatoren.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

8.  Die  Bekehrung  des  Herzogs  v.  Gandia  vor 
der  Leiche  der  Kaiserin.    E:   Museum  Madrid. 
—  Wiener  Jub.-A.  88;  Münch.  Jub.-A.  88;  Par. 
WA.  89. 
4.  S.  Trovaso  in  Venedig.  —  Münch.  JA.  89. 
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Morer«  y  Galicia  —  Morgenstern. 


5.  Die  beiden  Freunde.  Bosinante  n.  der  Esel 
des  Sancho  neben  einander  stehend.  Im  Hintergr. 
rnhen  Don  Qoixote  n.  Sancho  unter  einem  Baum. 
(„Don  Quixote^  I,  Cap.  12).  —  Bez:  Moreno 
Garbonero  1891.  ~  Berl.  int.  £A.  91,  angek.  f. 
d.  Verlosung.  Ein  Bild  „Don  Quixote  u.  &ncho 
im  Schatten  eines  Baumes  sitzend'',  h.  0,55, 
br.  0,97,  war  auf  Lepke'sBerl.  K.-Auct,  25.  Oct.  92. 

6.  „Don  Quixote"  11,  Cap.  18.  —  Münch.  int. 
KA.  92. 

7.  Einzug  Boger  de  Flor^s  in  Constantinopel 
1303.  E:  Span.  Staat.  —  Mttnch.  int.  KA.  92, 
Abb.  im  Eat. 

8.  In  Malaga.  —  Gr.  Berl.  £A.  93. 

9.  Weg  in  der  Sierra  Morena.  —  Gr.  Berl.  KA. 
93;  Wiener  int.  KA.  94. 

10.  „Gü  Blas**  I.,  Cap.  9.  -  Münch.  JA. 
(Glasp.)  95. 

Morera  y  Galicia,  Jaime,  span. 
Architectur-,  Genre-  u.  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Lerida  in  Catalonien,  Schüler  des  Carlos  de 
Haes.    Lebt  in  Madrid.    Med.  IL  Madrid  78. 

1.  Eine  Gasse  in  Lerida.   Holz.  h.  0,40,  br.  0,22. 

2.  Platz  Id  Sta.  Coloma.  Holz.  h.  0,25,  br.  0,39. 
8.  Der  Brunnen  in  Ruistephan.    h.  1,20,  br.  2,22. 

1—3  Wiener  int.  KA.  82. 

4.  Nach  dem  Gewitter.  Waldpartie  mit  3  Kühen 
an  einem  Gewässer.    Abb.  „Gartenlaube**  87. 

5.  Die  Ruinen  von  Paestum.  Abb.  .Meisterw.'*  III. 

6.  Landschaft,  Motiv  aus  der  Normandie.  E: 
Museum  Madrid.  —  Wiener  Jub.-A.  88;  Münch. 
Jub.-A.  88. 

7.  8.  Winter;  Procession.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

Morf  f ,  Gottlob  Wilhelm,  Portraitmaler, 
geb.  zu  Stuttgart  1771,  als  Sohn  des  wahrschein- 
lich aus  der  Schweiz  eingewanderten  Hof-  und 
Theatermalers  Job.  Jacob  Morff,  gest.  zu  Stutt- 
gart am  ö.  April  1857,  kam  im  Oct.  1788  als 
Stadtzögling  auf  die  Karlsschule  n.  erhielt  seine 
Ausbildung  zum  Maler  durch  Prof.  Hetsch.  In 
seinen  Portraits  erstrebte  er  die  höchste  Natur- 
treue. War  unter  König  Friedrich  v.  Württem- 
berg Hofmaler.  (Im  württemb.  Staatshandbuch 
auf  d.  Jahr  1812  als  Hofminiaturmaler  genannt.) 
Vgl.  Wintterlin  „Württembergische  Künstler  in 
Lebensbildern.  Mit  22  Bildnissen  in  Holzschnitt.** 
Stuttg.  1895. 

1.  Mutter  mit  vier  Kindern.  E:  Frau  Sophie 
Wehl,  Stuttgart. 

2.  Bildn.  des  Medicinalrats  Zeller.  £:  Fr&ul. 
Zeller. 

8.  Bildn.  des  Dichters  Ludwig  Uhland.  E:  Land- 
tagsabg.  Mayer. 

4.  Bil&.  des  Dr.  Albert  Schott. 

5.  Miniaturbild:  Prof.  Klaus.  E:  Maler Pilgram. 
1—5,  in  Stuttgarter  Privatbesitz,  waren  auf 

der  Stuttgarter  Portrait -Ausstellung  1881,  die 
im  Ganzen  15  Portraits  von  der  Sand  G.  W. 
MorfTs  enthielt. 

6.  Bildn.  Balth.  Haug's,  Lehrer  Schiller's. 

7.  Bildn.  des  Botanikers  K.  F.  Gärtner. 

8.  Bildn.  des  Componisten  Job.  Ammon,  gest. 
von  Rahl. 

Morgenstern,  Christian  Ernst  Bern- 
hard, Landschaftsmaler,  geb.  zu  Hamburg  am 
29.  Sept  1805,  gest.  zu  München  am  26.  Februar 
1867.   Er  war  ein  Sohn  des  Portrait-  u.  Miniatur- 


malers Joh.Heinrich  M.,  dessen  Vater  aus  Dresdfli 
stammt,  wo  er  1731  geboren  ist  Christian  M 
kam  als  Knabe  in  die  Kartenfabrik  der  Gebrüdei 
Suhr,  bei  denen  er  zwar  die  Anfangsfijünde  dei 
Kunst  erlernte,  dann  aber  den  mit  seinen  Pana 
ramen  Deutschland  und  Russland  bereisendei 
Cornelius  Suhr  einige  Jahre  1818 — 20  und  182! 
begleiten  musste.  Seit  1824  erst  genoss  er  eine 
geregelten  Unterrichts  zuerst  bei  Suhr,  dam 
drei  Jahre  lang  beim  Landschaftsmaler  Siegfiriet 
Bendixen  in  Hamburg.  1827  machte  er  ein 
Studienreise  nach  Norwegen,  besuchte  1828  di 
Akademie  zu  Kopenhagen  u.  endlich  1829  au 
den  Rat  Rumohr's  die  zu  München,  wo  er  sie 
bald  als  selbstständiffer  Künstler  niederliesi 
später  auch  Frankreich,  namentlich  das  Elsa« 
die  Schweiz  u.  Oberitalien  bereiste.  Seit  184 
war  er  Ehrenmitglied  der  Münch.  Akademi« 
Ein  vollständiges  Verzeiohniss  seiner  Werke  bi 
findet  sich  im  Besitz  der  Familie. 

Die  mit  einem  *  bezeichneten  Werke  befände 
sich  (nebst  solchen  von  Franz  Krüger,  Antoni 
Biel  u.  Ernst  Willers)  auf  der  zwöuten  Sonde: 
Ausstellung  der  Berliner  Nat.- Galerie,  Janni 
bis  Februar  1881. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Aussicht  von  den  Hügeln  der  Hannoverische 
Haide  auf  die  Elbe  bei  Harburg.  1825.  Ft 
Kaufm.  Gädechens,  Hamburg. 

2.  Waldgegend  mit  zwei  alten  Eichen  in  eine 
Sumpf.  Im  Winter  1826—27  in  Kopenhagi 
gemalt,  erwarb  dem  j.  Künstler  das  Averho 
sehe  Stipendium.    E:  Kunstverein  Hambarg. 

8.  Der  Hongfoss  ^Wasserfall)  im  Amte  Modiu 
Norwegen.  Für  aen  Prinzen  Christian  v.  Dan 
mark  1827  gemalt,  dann  wiederholt.  Das  i 
Besitz  des  Ersten  Thum  u.  Taxis  befindiie] 
Bild  befand  sich  auf  der  gr.  Münch.  KA.  58. 

4.  Felspartie  am  Hsenstein  im  Harz.  Fttr  Pri 
Christian  v.  Dänemark  1828. 

5.  Partie  bei  Wigersund  in  Norwegen.  F 
Prof.  Lund  in  Kopenhagen  1828. 

6.  Norwegische  Seeküste.  1828.  E :  Prof.  MöU* 
Kopenhagen. 

7.  Wilder  Gebirg[sweg  durch  Felstrümmer  (F) 
siger  Saumwe^)  in  Norwegen.  1828.  E:  Ha 
burger  KVerein. 

8.  Partie  aus  der  Lüneburger  Haide.  18« 
E:  Münch.  KVerein,  später  Baron  Freibei 
München. 

9.  Sumpf  mit  alten  Eichen  nach  Sonnennnt 
gang.   1830.  Für  General  v.  Heideck,  Münch« 

10.  Die  Isar  bei  Wolfrathshausen.    1831. 

11.  Alte  Eichen  an  einem  Moorwasser.    183S 
10  u.  11  für  den  Grafen  L.  Arco,  Mttncb 

12.  Schiffbruch  an  der  norweg.  Küste.  1832 
18.  Landschaft  im  Charakter  des  Stambergersc 

12  u.  13  E:  König  Max  v.  Bayern. 

14. — ^16.  Gegend  bei  Schliersee:  Rhede  bei  Ha 
bürg;  Seesturm.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

17.  Aussicht  über  den  Bodensee  bei  Bre^e 
1833.    E:  Baron  Lotzbeck,  Weyhem. 

18.  Wilde  Gebirgsschlucht,  von  einem  ranaoli 
den  Bache  durchtobt,  mit  einem  FichtenwaJ 
in  welchem  Bären  hausen,    h.  6',   br.  7'. 
Herzog  von   Cambridge.     Der    gleich    gro 
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Carton,  in  Oelfftrbe  skiuiTt,  war  Eigentum  des 
LandwhaftsmalerB  Daniel  Fohr,  eines  Freundes 
MoTgenstem's. 

19.  Seestnrm  mit  starker  Brandung  an  der 
norweg.  Küste.  Bez.  1839.  h.  0,65,  br.  0,94. 
£:  Nene  Pin.  Mttnchen. 

20.  Der  Säntis  n.  das  Bheintal  bei  Dombim. 
£:  Dr.  Abendroth,  Hamburg. 

21.  Wasserfall  in  den  Yogesen.  £ :  Hudtwalcker, 
Hamburg. 

22.  Die  rauschende  Isar  im  bayr.  Gebirge.  E: 
Dr.  Härtel,  Leipzig. 

2S.  Mondau&ang  an  der  Elbe  bei  Hamburg. 
£:  Baron  Schweitzer.  Ein  „Mondaufgang  an 
der  Elbe  unterhalb  Hamburg^s"  befand  sich  auf 
der  Mflnch.  KA.,  August  18&  u.  soll  nach  En^g- 
land  Yerkauft  sein;  eine  ^fMondlandschaft*"  im 
Münck  KV.  1842. 

24.  Kiefernwald  in  Norwegen.     Im  Vordergr. 
eine  Fischerhütte.    E:  y.  Arthaber,  Wien. 
25.^26.*  Eichenstudien,  Königsdorf.  1884.  Nach- 
lass  des  Künstlers. 

27.*  Huine  Bappoltstein  im  Elsass,  auf  schroffem 
bewachsenen  Felsen,  von  viereckigem  Turm 
überragt.  Im  Hintergr.  Höhenzüge  im  Abend- 
nebeL  Bez.  m.  Monogr.  1896.  h.  0,92,  br.  0,66. 
—  Aus  dem  Nachlass  des  Künstlers  auf  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  7.  Mai  95. 

%.*  Städtchen  Bappoltsweiler  im  Elsass.  1836. 
Nachlass  des  Künstlers. 

29.  Die  Mühle  im  Tale.  Ste.  Marie  im  Elsass. 
Frühling.  Bez:  CL  Morfi^enstern  1836.  h.  0,650, 
br.  0,935.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Verm.  N. 
Hudtwalcker  1863. 

W.*  Felfflge  Haide  bei  St.  Hippolyte  am  Fuss 
der  Yogesen  im  Elsass.  1836.  Abb.  in  Pecht's 
„Gesch.  d.  Münch.  Kunst  im  19.  Jahrh.**  Ein 
Bild  gelangte  aus  dem  Besitz  des  Münch.  KV. 
an  den  Prmzen  Albert  von  England.  —  Karls- 
ruher KA.,  Sept.  88;  Münch.  KA.  48.  Eine 
^Landschaft  am  Fuss  der  Yogesen"  war  auf  d. 
gr.  Münch.  KA.  58. 

91.  Der  Rheinfall  bei  Schaffhausen,  gesehen  vom 
linken  Ufer  unter  dem  Schloss  Laufen.  Bez: 
1838  Chr.  Morgenstern,  h.  20",  br.  30".  Lith. 
von  Pr.  Hohe  1839.  —  Karlsruher  KA.,  Sept.  1838. 
88.*^  Motiv  an  der  Isar.  1888. 
m*  FaU  an  der  Isar.    1838. 

32  n.  33  Nachlass  des  Künstlers. 
tL  Der  Isarfall  unterhalb  Mittenwald  im  bayr. 
Tirol.  Durch  den  Münch  KY.  1838  an  die  Wwe. 
des  Generalmajors  Jansen  von  der  Stock. 
15.  Partie  am  Bodensee.  E :  Hofrat  Franz  Hanf- 
staengl.  —  Dresd.  KA.  z.  B.  der  Tiedge-Stiftung 
1842.  Eine  „Gegend  am  Bodensee^  war  auf  der 
5.  Axtsst.  des  Lübecker  KY.  (Gatharinenkirche), 
Sommer  1847. 


'>.  Abenddämmerung.    Angek.  von  G.  Wigand 
auf  der  Leipz.  KA.,  Sept.  u.  Oct.  1843. 
S7.^  Der  Stanelsee.  1846.  Nachlass  des  Künstlers. 
9^*  Waldinneres  bei  Stamberg.    1848.    Nach- 
^ngg  des  Künstlers. 

9»,  Waldpartie.  Durch  den  Leipz.  KY.  1849 
an  Dofls,  Gasthalter  in  Leipzig. 
40.  Die  Haide  bei  St.  Hippolyt  am  Fusse  der 
YoResen.  Bez:  Chr.  Morgenstern  1848  München. 
L  039,  br.  1,18.  E:  Budolphinum  Prag.  Ge- 
schenk vom  Grafen  Thun  (Sohn). 


41.  Die  Haide  bei  St.  Hippolyt  am  Fuss  der 
Yogesen.  Bez.  1849.  h.  0,83,  br.  1,19.  E:  Neue 
Pin.  München. 

42.  Mondaufgang  am  Meer  in  der  Nähe  Yenedig's. 
Bez:  Chr.  Morgenstern  1849  München,  h.  0,66, 
br.  0,91.  E:  Städersches  Institut  Frankf.  a.M., 
1849  vom  Künstler  erworben.  —  Köln,  allg.  d. 
u.  bist.  KA.  61. 

43.*  Hammerschmiede  im  Tiroler  Gebirge.  1849. 

Nachlass  des  Künstlers. 

44.*  Stillapbach  im  Zillertal.    1849.    Nachlass 

des  Künstlers. 

45.*  Wasserfall  in  Tirol.    1849.    Nachlass  des 

Künstlers. 

46.  Der  Stambergersee  bei  Morgenbeleuchtung. 
E:  Senator  Merk,  Hamburg. 

47.  Der  Staffelsee  bei  Murnau.  E:  Graf  Eech- 
berg,  München.  Ein  zweites  Bild  vom  Staffel- 
see besitzt  Fürst  Eohan,  Prag. 

48.  An  der  Küste  von  Helgoland.  lith.  von 
J.  G.  Steffan.  gr.  qu.  fol.  (König  Ludwig's- 
Album.)  Ein  Küstenbild  von  Helgoland  (Wrack 
bei  stUrm.  See],  Mondnacht,  im  Münch.  KY. 
1851,  wurde  fUr  d.  Yerlosung  angekauft. 

49.  Dorf  im  Mondschein.  —  Münch.  KY.  60, 
angek.  f.  d.  Yerlosung. 

M.  Haideg^end  bei  München.  Bez :  Chr.  Mor- 
genstern 1860.  h.  1,08,  br.  1,16.  E:  Museum 
fiLannover.  —  Dresd.  ak.  KA.  50. 

51.  Sturmnacht  mit  Mondaufgang.  1850.  E: 
Graham,  England. 

52.  Mondscheinlandschaft.  1861.  E:  Frau  Busse. 

—  Hannov.  KA.  82. 

58.  Mondscheinlandschaft:  Partie  an  der  Elbe, 
h.  0,90,  br.  1,12.    E:  Museum  Stuttgart. 

54.  Landschaft  bei  Sonnenuntergang.  1852.  E: 
M.  Wolde.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

55.  Wasserfall  im  obem  Zillertale. 

56.  Partie  am  Fuss  der  bayr.  Alpen  bei  Murnau, 
Herbstnachmittag. 

55  u.  56  Hannov.  KA.  63. 

57.-59.  Mondnacht  an  einem  See;  Das  Annen- 
tal bei  Oberhausen ;  Die  Steinbrüche  bei  Fölling. 

—  Münch.  KA.  63. 

60.  Apriltag  am  Stambergersee.  Bez:  Chr. 
Morgen*  53.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  vom 
KY.  angek.  1863. 

61.  Mondaufgang  mit  Femsicht  auf  einen  grossen 
See.  1853.  E:  Metzler,  Frankf.  a.  M. —  Münch. 
KY.  53. 

62.  Das  Pollinger  Moos.  1853.  E:  Frankfurter 
KY. 

63.  Durchsicht  durch  Baumgruppen  am  Stam- 
bergersee. 1853.  E :  Graf  Pappenheim,  Augsburg. 

64.  Steinbrüche  am  Peissenberg.  Bez:  Chr. 
Morgenstem.  h.  0,89,  br.  1,20.  E:  Kunsthalle 
Hamburg,  Yerm.  Frl.  Sus.  Sillem  1866.  —  Münch. 
KA.  53. 

65.  Grosse  Buchengmppe  auf  den  Höhen  des 
Stambergersees.  1854.  E :  Fürst  Thum  u.  Taxis, 
Eegensburg.  —  Münch.  allg.  d.  KA.  54  u.  58. 

66.  Waldige  Gegend  im  Anunertal  bei  PoUing, 
im  Hintergr.  die  bayr.  Alpen,  Abendstimmung. 
1854.  h.  1,08,  br.  1,44.  E:  Kunsthalle  Karls- 
mhe.  —  Münch.  allg.  u.  bist.  KA.  58. 

67.  Düne  bei  Helgoland.  —  Münch.  allg.  d. 
KA.  54. 
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68.  Banminnippe  an  einem  stillen  Wasser  im 
Dorfe  Estmff  bei  München. 

69.  Mondnacht  am  Stambergersee.    1855. 
68  n.  69  E:  Prinz  Karl  v.  Bayern. 

70.  Waldpartie  bei  Brannenbnrg.  1856.  E: 
Königin  Marie  y.  Hannover. 

71.  Landschaft  bei  Morgenbeleachtnng.  Links 
anf  einer  Anhöhe  zwischen  Kiefern  eine  von 
Mauern  umfriedete  ländliche  Kirche.  In  der 
Feme  die  Alpen.  1857.  Bez :  Chr.  Morgenstern, 
h.  0,82,  br.  1,05.  £:  ScUes.  Knnstverein,  Mu- 
seum Breslau. 

72.  Der  Stamberfi^ersee.  1858.  War  im  Besitz 
Kaiser  Ferdinands,  Prag. 

78.  Oberbayr.  Landschaft.  Hohlweg  in  Etzen- 
hausen,  grosse  Eichengruppe.    Bez:   Chr.  Mor- 

fenstem  1858.  h.  0,91,  br.  1,33.  Auf  der  ak. 
A.  58  aus  Staatsmitteln  anfi^kauft  fOr  die 
Belvedere- Galerie,  an  die  Akademie  abgegeben 
1876. 

74.  Partie  aus  dem  Zillertal.  E:  Oberst  Barisch- 
nikow. 

75.  Gegend  bei  Dachau.  E:  Staatsminister  y. 
Beigersberg. 

74  u.  75  Münch.  allg.  u.  bist  KA.  58. 

76.  Das  Moos  an  der  Ammer  bei  Fölling.  E : 
Graf  Erwein  Nostitz,  Prag.  —  Münch.  deutsche 
allg.  u.  bist  KA.  58. 

77.  Sturm  an  der  Küste  yon  Helgoland.  E: 
Kaufin.  Schubart,  München.  -—  Müncn.  deutsche 
allg.  u.  bist  KA.  58. 

78.  Isargegend  oberhalb  München.  Das  Fluss- 
tal yom  steilen  Uferrande  aus,  in  der  Feme 
das  Hochgebirge.  Bez.  1859.  h.  1,67,  br.  2,18. 
E:  Galerie  Darmstadt.  Ein  Bild  „Isargegend^, 
£:  Sanitätsrat  Dr.  M.  Schmidt,  befand  sich  auf 
der  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1891. 

79.  Mondnacht  an  der  ital.  Küste.  E:  Metzler- 
Fuchs  in  Frankf.  a.  M.  —  Münch.  deutsche  s^g. 
u.  bist.  KA.  58. 

80.  Mondnacht  an  der  ital.  Küste.  1860.  E: 
Pfarrer  Sverdrap  in  Norwegen. 

81.*  Kochelsee.    1861.    Nachlass  des  Künstlers. 

82.  Landschaft.   E:  Ph.  Engels,  Köln.  —  Kölner 

2.  allg.  d.  u.  bist.  KA.  61. 

88.  Waldpartie  in  Tirol.    E:  Flammiger,  Neu- 

ötting.  ~  Dresd.  ak.  KA.  60. 

Si.  Mondaufgang  am  Meere  nach  einem  Stum. 

1861.  —  Kölner  2.  allg.  d.  u.  bist  KA.  61,  nach 

dem  Haag  verkauft. 

85.  Waldpartie  bei  Stamberg  mit  einem  Kohlen- 
meiler.   1862.    E:  Kunstverein  Prag. 

86.  Der  Stambergersee.  1862.  E:  Fürst  Schön- 
burg, Wien. 

87.  Ostkflste  von  Helgoland  bei  Nacht.  1863. 
E:  Galerie  Schack,  München. 

88.  Der  Stambergersee  durch  Baümgrnppen  ge- 
sehen. 1864.  E :  Archivar  Lappenberg,  Hamburg. 

89.  Mondaufgang  an  der  Elbe  unterhalb  Ham- 
burg. 1864.  E:  Staatsminister  v.  Friesen, 
Dresden.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

90.*  Waldlandschaft  bei  Stamberg.  1865.  Nach- 
lass des  Künstlers. 

91.  Mondan^gang  am  Chiemsee.  1865.  E:  KV. 
München. 

92.*  Studie  vom  Chiemsee.  Nadüass  des  Künstlers. 
96.  Haide  im  ElsasB.  1865.  E:  Kaufm.  Schom- 
burgk,  Leipzig. 


94.  Die  Hügel  bei  Pöking  am  Stambergersee. 
1866.    E:  KV.  München. 

95.  Küste  von  Helgoland.  1866.  E:  KV.  München. 

96.  97.  Mondattf|p;ang  über 's  Meer;  Partie  bei 
Stamberg.  Kieme  Bilder.  E:  v.  Retberg:, 
München. 

98.  Das  Isartal  u.  Schwaneck  in  Abendbelench- 
tnne.  War  im  Besitz  des  Königs  v.  Hannover. 

99.  Der  Würmsee  (Stambergersee).  —  Müncli. 
KV.  66. 

100.*  Feldaffing  am  Stambergersee,  Abend- 
stimmung. 1866.  Unvollendet.  Nachlass  dea 
Künstlers. 

101.  Der  Zemgrund  in  Tirol.  E:  Oberst  Ba- 
rischnikow. 

102.  Fischerhütte  an  einem  stillen  Wasser  unter 
m&chtigen  Bäumen.    Nach  England. 

108.  Leuchtturm  mit  Brandung  bei  Mondlicht. 

104.  Die  Höhle  Mörmersgatt  bei  Mondaufgaofi^-. 

105.  Borschach  am  Bodensee.  E:  v.  Lotzbeck 
auf  Weyhern.  —  Münch.  KA.  (GHasp.)  76. 

106.  Lüneburger  Haidelandschart.  1866.  —  Par. 
WA.  67;  Oldenburger  KA.  85. 

107.  Mondschein  am  Stambergersee.  E:  Senator 
Kessler,  Frankt  a.  M.  —  Par.  WA.  67. 

108.  Der  Ammersee,  oberbayr.  Landschaft  Bez : 
Chr.  Morgenstern,  h.  0,38,  br.  1,22.  E :  St&dt. 
Mmieum  Leipzig,  Verm.  Eechtsanw.  Ed.  Moritz 
Mayer  1891.  mn  Bild  „Abend  am  Ammersee'' 
war  auf  der  Berl.  ak.  KA.  74. 

109.  Gegend  in  Oberösterreich.  E :  Frau  Melitta 
Roth,  Stuttgart.  —  Münch.  (Glasp.)  76. 

HO.  Strandbild,  am  grauen  Horizont  ein  Dampf- 
schiff,   h.  0,94,  br.  1,28.    E:  Bolten.  Hamburg. 

111.  Landschaft.  Haide  in  sonniger  Beleuchtung 
mit  Ausblick  aufs  Meer.  h.  1,05,  br.  1,55.  £: 
Job.  Heinr.  Gossler. 

110  u.  111  Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

112.  Oberital.  See.  Oelstudie.  gr.  qu.  fol.  £ : 
H.  Helbing's  Kunstlager,  München. 

118.  Strandpartie  an  der  Küste  von  Helgoland. 
1866.  Bez :  Chr.  Morgenstem.  Das  letztegrössere 
Werk  des  Meisters.    E:  Württemb.  K^  Statt* 

Sart.    Abb.  _-Illustr.  Z."  1867  u.  „Meisterw.  d. 
[olzschn."  IV. 

114.*  22  kleine  landschaftliche  Oelskizzen  aus 
den  Jahren  1865  u.  1866.  Nachlass  des  Künstlers. 
116.*  20  Oelskizzen,  Motive  vom  Stamberg^r- 
u.  Walchensee.    E:  Nat.-Galerie  Berlin. 


II.  Zeichnungen,  Aquarelle  u.  Gouache- 
bilder. 

1.  — 24.*   24  Blatt   aus  den  Jahren  1826 — 62 

^22  Bleistiftzeichnungen,  2  Aquarelle).    Nachlass 

aes  Künstlers. 

25.-82.*   8  Blatt  aus  den  Jahren   1824—49 

(6  Bleistift-,  2  Federzeichnungen).    E:   Arnold 

Otto  Meyer,  Hamburg. 

88.-45.*  13  Blatt  aus  den  Jahren  1827  —  56 

(8  Bleistiftz.,  3  Bleiz  getuscht,   2  Gouache   u. 

Aquarell).    E:  Nat.>GaIerie  Berlin. 

46.  Harvestehude.  Bleizeichnung,  h.  0,83,  br.  0,20. 
Bez:  d.  10.  May  Harvesthude  1826.    £:  Arnold 
Otto  Meyer,  Hamburg.    Holzsclm.  in  »Zeitachr 
f.  bü4.  Kunst»*  1872. 

47.  Dachauer  Moos.    Koblenz.    War  im 
Erwin  Speckter's. 
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48.  — 50.  Daeban.  h.  0,43,  br.  0,62;  Sastedabl. 
h.  0,30,  br.  0,36;  Feigmn.  b.  0,38,  br.  0,41. 
BleiBeicbnnngeii.    E:  Arnold  Otto  Meyer. 

48 — 60  AnsstelL  von  Bildern  ans  Hamb.  Pri- 
Tatbesitz  79. 

51.  Bnine  Geyersben^.  Aquarell.  Bez.  1836. 
h.  0,83,  br.  0,24.  «>  Bangers  Frankf.  K.-Anct., 
8.  Dec.  91. 

52.  Motiy  ans  Etsenbansen.  Aqnarellstadie  1866. 
h.  0^,    br.  0,80.  —  Lepke's  Berl.  E.*Aact., 

8.  Mai  95. 

58.  Etzenbansen.   Zeicbnnng.   imp.  qn.  fol.   E: 
Cabinet  der  Handi.  Dresden. 
54.    55.   Etzenbansen.    Zwei  Bleizeicbnnngen. 
b.  0,42,  br.  0,63  n.  h.  0,32,  br.  0,50. 
56.   Stamber^.    Bleiz.    b.  0,45,   br.  0,60.    E: 
Arnold  Otto  Ifeyer,  Hamburg. 
54—56  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

m.  Badirnngen. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  dentscben  Maler- 
Radiier  des  19.  Jabrb.  Leipzig  1866  —  1874. 
5  Bde.)  be^cbriebene  „Werk  des  Christian  Mor- 
genstern" nmfasst  10  landscbaftlicbe  Badirnngen 
n.  4  litbographien,  nnter  letzteren  eine  Copie 
des  Fr.  MUler^scben  Sticbes  des  bell  Jobannes 
des  Eyangelisten  nacb  Domenicbino. 

Morgenstern,  Friedrieb  Ernst, 
LandschflSts-  n.  Marinemaler,  geb.  zu  Frankfurt 
a.  M.  am  17.  Jannar  1853,  Sobn  n.  Schiller  Karl 
Mora^enstem's.    Lebt  in  Frankfort  a.  M. 

1.  Heimkehrende  Fischerboote  (Holland). 

2.  Strand  von  Bügen,  bewegtes  Meer. 

1  n.  2  Ddf.  4  allg.  dentsche  £A.  80. 

t.  St&nnische  See,  Ostende.   —   Frankf.  bist. 

KA.  81;  Müncb.  int.  KA.  83. 

4.  5.  Windstille,  Ostende;  Ostsee -Nothafen.  — 

Frankf.  bist.  KA.  81. 

€.  Aprilwetter.  Gorey  Harbonr  anf  Jersey,  Ganal. 

—  Berl.  ak.  KA.  83;  Müncb.  int.  KA.  83. 

7.  8.  Waldweg;  Scbloss  Kronberg  im  Tannns, 
Ton  Falkenstem  gesehen.  Aquarelle.  —  Dresd. 
Aqnarell«A.  87. 

9.  Bewerte  See  (HoUand).  —  Müncb.  JA.  89. 

10.  Am  Strand  (Schottland).  Aquarell.  —  Müncb. 
JA.  89. 

11.  Die  Bassins  in  Ostende.  Bez:  F.  E.  Morgen- 
stern 89.  b.  0,88,  br.  0,31.  —  Ans  d.  Samml. 
Chr.  Fr.  Enders  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct., 
20.  Nov.  9a 

12.  Marine.  Aquarell.  E:  Fr.  Scbarif.  —  Frankf . 
A.  a.  Privatbesitz  91. 

18.  Sehloss  Bodeneck,  SüdtiroL  Bez:  F.  Ernst 
Moijpfenstem  1893.  —  Lichtenberg's  Dresd.  Salon, 
Juni  94. 

Morgenstern,  Johann  Friedrich, 
Sobn  n.  Schüler  des  Johann  Ludwig  Ernst  M., 
geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  am  8.  October  1777, 
gest  daselbst  am  21.  Januar  1844.  Landscbafts- 
n.  Architecturmaler. 

L  Oelgemälde. 

1.  Alte  Frau  mit  Pelzkappe  auf  einem  Stuhl 
sHaend.    b.  6^  br.  4%". 

2.  Erwecknng  des  Lazarus,    h.  3^/4",  br.  4''. 

8.  Aussidit  vom  Niederwald  am  Bbein.  Holz. 
h,  3»/4",  br.  8*. 


4.  5.  Zwei  Landschaften  bei  Dresden:  .Dorf  am 
Bach''  u.  „Eingang  zu  einem  Bauernhöfe''.  Beide 
auf  Holz.    h.  6",  br.  G»/*". 

6.  Idyllische  Landschaft.  Ein  Mann  hilft  einem 
Mftdchen  über  einen  Waldbach.  Holz.  h.  ßV«''» 
br.  8". 

7.  8.  Zwei  Landschaften:  Flusssegenden  mit 
Landleuten,  Figuren  vom  Vater  des  Künstlers. 
Holz.    h.  6",  br.  8". 

9.  10.  Zwei  Architecturbilder:  „Vorhalle  eines 
Palastes"  uud  „Vorhalle  eines  Gefängnisses''. 
Beide  auf  Holz.    h.  5",  br.  4". 

11.  Buhende  Ochsen  am  Pfluge.  Holz.  h.  4'', 
br.  eVi". 

12.  Bewegte  See  mit  einem  Schiffe.  Kupfer, 
h.  3V4^  br.  41/4". 

1—12  E:  Prehn^sches  Gemäldecabinet,  Frank- 
furt a.  M. 

18.  Der  Hafen  von  Frankfurt  a.  M.  zwischen 
dem  Holzpförtchen  u.  dem  Leonhardstor.  Mit 
reicher  Staffage.  Bez:  Job.  Friedr.  Morgenstern 
1814.  h.  0,80,  br.  1,10.  E :  StädeFsches  Kunst- 
institut Fnmkf.  a.  M.,  Verm.  Friedrich  Daems 
1873. 

14.  Eichenwald  bei  Schwanheim.  1806.  Holz, 
h.  12V4;S  br.  15V«".  —  Frankf.  bist.  KA.  81. 

15.  Steinbruch  bei  Bockenheim.  Holz.  h.  17'', 
br.  20". 

IG.  Hausen  im  Winter.  1816.  Holz.  h.  9", 
br.  12Va".  —  Frankf.  bist  KA.  81. 

17.  Wäldchen  am  Ausgang  des  Sandhofis.  Holz, 
h.  17"   br.  19^/  ". 

14—17  E:  Hist.  Samml.  Frankf.  a.  M. 

18.  Kirchen-Interieur.    E:  Dr.  E.  Bobertb. 

19.  Kirchen -Interieur.  E:  L.  A.  Bicard-Aben- 
heimer. 

18  u.  19  Frankf.  hist.  KA.  81. 

II.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Frankf.  a.  M.  von  der  Darmstädter  Landstrasse 
aus.    Aquarell.    £:  G.  A.  Keyl. 

2.  Landschaft  bei  Bockenheim.  Aquarell,  bez. 
1804. 

8.  Die  Mainufer  zu  Frankturt,  vor  dem  Fahrtore 
nach  Westen  gesehen.  Aquarell,  bez.  1814. 
E:  Prof.  C.  Morgenstern. 

4.  Panorama  des  Bheingaus  vom  Niederwalde 
aus.    Aquarell.    E:  A.  F.  Pfeil. 

5.  6.  Das  Obermaintor;  Das  Schaumaintor. 
Aquarelle. 

7.  8.  Das  Untermaintor;  Das  Eschenheimertor. 
Federzeichnungen . 

9.  10.  Das  hängende  Gewölbe  in  der  Leonhards- 
kirche;  Seitenschiff  der  Leonhardskirche.  Aqua- 
relle. 

5—10  E :  Heinrich  Stichel,  Frankf.  a.  M. 

1—10  auf  der  hist  KA.  zu  Frankf.  a.  M.  1881. 
11.  Gotische  Kapelle  mit  niedrigem  Dache  und 
kL  Türmchen.  Der  Strassendurchgang  vom  Chor 
der  Kapelle  überbaut.  Ausgeführtes  Aquarell. 
—  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  11.  u.  12.  Dec.  93. 

Morgenstern,  Johann  Ludwij? 
Ernst,  geb.  zu  Budolstadt  am  22.  Sept.  1738, 
gest.  zu  Frankfurt  a.  M.  am  13.  Not.  1819,  der 
Vater  des  Johann  Friedrich  M.,  war  Architectur- 
maler u.  Gemälderestaurator,  als  welcher  er  sich 
unter  dem  Galerieinspector  Busch  in  Salzdahlen 
ausgebildet  1768  ging  er  nach  Hamburg  und 
1770  nach  Frankfurt  a.  M. 
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Morgentiern. 


1.  Das  Innere  einer  got.  Kirche.  Bez.  1806. 
Kupfer,    h.  0,35,  br.  a46. 

2.  inneres  einer  got.  K.irche  bei  Kerzenbeleuch- 
tnng.    Bez.  1805.    Holz.    h.  0,33,  br.  0,30. 

8.  Inneres  einer  durch  eine  Lampe  erleuchteten 

fot.  Kirche.    Bez.  m.   Monogr.  1812.    Kupfer. 
.  0,23,  br.  0,30. 
1—3  Museum  Darmstadt. 

4.  Bheinlandschaft.    Auf  Holz. 

5.  Das  Innere  der  Domkirche  beim  Feste  der 
Christmette  1806.    Kupfer. 

6.  Innere  Ansicht  einer  got  Kirche  bei  Kerzen- 
beleuchtung. Bez.  mit  Monogr.  1809.  Holz, 
h.  8",  br.  6V4". 

4—6  Frankf.  a.  M.,  histor.  Samml. 

7.  Inneres  einer  got  Kirche  bei  Tagesbeleuch- 
tung.   Kupfer,    h.  19",  br.  17". 

8.  Inneres  einer  got.  Kirche  bei  Nachtbeleuchtung. 
Pendant  zum  vorigen. 

9.  Inneres  einer  Kirche  in  toscan.  Stil  mit  Nacht- 
beleuchtung,   h.  14",  br.  18". 

7—9  E:  Baron  Speck-Stemburg,  Ltttzschena. 

10.  Inneres  einer  Kirche.  Kupfer,  h.  0,46, 
br.  0,41.    £:  Museum  Stuttgart 

Morgenstern, Karl,  Landschaftsmaler, 
Sohn  u.  Schüler  des  Johann  Friedrich  M.,  mit 
Christian  u.  Ernst  Morgenstern  jedoch  gar  nicht 
verwandt,  ward  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  am 
28.  Oct  1811  XL  starb  daselbst  am  10.  Januar 
1893.  Er  machte  Studienreisen  nach  München, 
Venedig,  Bom  u.  Neapel,  lebte  aber  meist  in 
seiner  Vaterstadt 

1.  Landschaft  aus  dem  bayr.  Hochgebirge.  — 
Karlsruher  KA.,  Juni  37. 

2.  Capri  nach  Sonnenuntergang.  —  Karlsr.  KA., 
Juni  87. 

8.  Terracina  von  den  Buinen  des  Schlosses  Theo- 
dorich^s  aus,  in  der  Feme  die  pontin.  Sümpfe 
und  das  Cap  Feiice.  Morgenbeleuchtung.  — 
Karlsr.  KA.,  Sept  38. 

4.  Küste  von  Capri  in  Monfenbeleuchtung.  £: 
Gal.  Schack,  München.  —  Frankf.  KA.,  April  41. 

5.  Sorrento  mit  dem  Hause  des  Tasso.  Sonnen- 
untergang.   E:  Gal.  Schack,  München. 

6.  Sorrento,  Mittagsbeleuchtung.  E:  Senator 
Franz  Bemus,  Frankf.  a.  M. 

7.  Schiffswerft  von  Lerici.  1842  ausgestellt  im 
Städerschen  Institut  Frankf.  a.  M. 

8.  Bucht  von  Villafranca  bei  Nizza.  Bez.  1843. 
h.  0,42,  br.  0,61.  E:  StädePsches  Institut  Frank- 
furt a.  M.,  1843  vom  Künstler  erworben. 

9.  Ansicht  von  Villafrance  bei  Nizza.  Wieder- 
holunj;  des  Bildes  im  Städerschen  Institut  E : 
Gsd.  Schack,  München. 

10.  Sestri  an  der  genuesischen  Küste.  Bez.  1846. 
E:  Notar  Dr.  Gildemeister.  —  Bremer  A.  a. 
Privatbesitz  63. 

11.  Mondscheinlandschaft  Der  Hafen  von  Lindau 
am  Bodensee.  Ein  Schiff  u.  ein  Fischerboot  mit 
Segeln  liegen  vor  Anker  Links  ein  Teil  der 
Stadt  h.  11",  br.  15".  E:  Baron  Speck-Stem- 
burg, Lützschena. 

12.  Ostseite  des  Frankenhofes  in  Frankf.  a.  M. 
18.  Hafen  von  Marseille. 

12  0.  13  Galerie  Brederlo, 


14.  Aussicht  vom  Posilippo  auf  Neapel.  Bes : 
Carl  Morgenstern. 

15.  Der  Golf  von  B^jae.    Bez:  Carl  Morgenstern« 
14  n.  15  h.  0,34,  br.  0,50.    E:   Städel'sches 

Institut  zu  Frankf.  a.  M.,  Geschenk  Dr.  Ed. 
Buppel  1866. 

16.  17.  Golf  von  Neapel,  Mor^n;  Küste  von 
Sorrent,  Tasso^s  Haus.    E:  Louis  Jäger. 

18.  19.  St.  Goarshausen  a.  Eh.;   Sorrent.    EI: 

Frau  Böhmer  d^Orville. 

20.  21.  Seestück;   Kloster  bei  Olevano.  E:  £2. 

G.  May. 

22.  Venedig.    E:  Gustav  Manskopt  —  Frank£  I 

A.  a.  Privatbesitz  91. 

28.  24.  Ansicht  von  Frankf.  a.  M.;    Rheinland* 

Schaft    E :  Frau  Schöff  Souchay. 

25.  Landschaft.    E:  Commerz.-B.  Bittner. 

26.  Italienischer  Hafen.  E :  J.  Bobert  Andreae- 
Engelhard. 

27.  Marine.    E:  Wilh.  Metzler. 
16-27  Frankf.  bist  KA.  81. 

28.  Italienische  Landschaft  E:  Frau  Sanitäta- 
rat  Getz 

29.  Canal  Grande.  E :  Sanitätsrat  Dr.  M.  Schmidt. 
28  n.  29  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

80.  Marseille,  h.  0,335,  br.  0,475.  —  Bangrers 
Frankf.  K.-Auct,  24.  Oct  93  u.  ff.  Tage. 

81.  Im  Golf  von  Neapel.  Bez:  C.  Morgenstern 
81.  h.  0,28,  br.  0,40.  Aus  der  Samml.  Chr.  Fr. 
Enders  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  20.  Nov.  93. 

Morgenstern,  Karl  Ernst.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  München  am  14.  Sept. 
1847,  war  Schüler  seines  Vaters  Christian  11. 
(t  1867),  darauf  seines  Schwie^vaters  Joseph 
Scherte!  (f  1869)  u.  machte  Studienreisen  sowol 
in^s  bayr.  Hochgebirge,  Tirol  u.  die  Schweis, 
als  auch  nach  Norddeutschland,  Holland  n.  Bel- 
gien. Seit  1875  schloss  er  sich  der  Bichtang 
Theodor  Kotsch's  in  Düsseldorf  an,  während  er 
als  Colorist  von  Ed.  Schleich  beeinflusst  wurde. 
1885  wurde  er  als  ordentlichejr  Lehrer  an  die 
Kunst-  u.  Kunstgewerbeschule  zu  Breslau  be- 
rufen, an  der  er  gegenwärtig(1895)  noch  tätig  ist. 

1.  Partie  am  Meisingersee.  —  Ausgestellt 
München  70. 

2.  Partie  bei  Etzenhausen.  —  Münch.  KV.  71. 

3.  Grosse  holländ.  Landschaft  mit  Kühen.  E : 
Graf  Kaunitz,  Pra^^. 

4.  Dorfpartie,  Motiv  bei  Dachau.  Kleines  Lan^- 
format  E :  Oberappell.-B.  v.  Decrigms,  München. 
—  Wiener  JA.  71. 

5.  Kleine  niederländ.  Landschaft.  E:  G«h. 
Commerz.-B.  Brumm,  Stettin.  —  Münch.  KV.  71. 

6.  Mühle  am  Kochelsee.  Kleines  BUd.  E:  Con- 
sul  Lüdecke,  Stettin. 

7.  Maaslandschaft.    E:  C.  A.  Keddi^,  Stettin. 

8.  Cyclus  von  12  Schweizerlandschaften.  ES : 
Heidel  in  Klenau,  Böhmen.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

9.  10.  Motiv  bei  Anclam;  Motiv  bei  Aalbeck.  — 
E:  Schlntow,  Stettin. 

11.  Der  Walchensee,  Abend.  E :  Fürst  Bismarck, 
auf  Bestellung  desselben.  —  Münch.  KV.  72. 

12.  Abend  am  Ammersee.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 
18.  Motiv  vom  Seefelder  See,  Hohlweg.  —  Müncb. 
(Glasp.)  76. 

14.  Die  Mühle  im  Gebirge.  E:  Mr.  Hals^, 
Amerika.  —  MüncL  KV.,  Jan.  78. 


Morgenstern  —  Mosengel« 
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15.  16.  Am  Mühlweihei;  Mondnacht  am  Ammer- 
Bee.  —  Dresd.  ak.  £A.  78. 

17.  Die  Doifkirche.  E:  Arnold  Otto  Meyei, 
Hambnig. 

18.  Die  yerlassene  Mtthle.  GroBses  Bild.  —  Münch. 
int.  EA.  (Qlasp.)  79,  angek.  vom  Hamb.  KV. 

19.  Flnsslandsdiaft.  Grosses  Bild.  In  Budapest 

—  Mflncb.  KA.  (Glasp.)  79. 

90.  Grosse  Landschaft  m  Abendstimmnng.  Anf 
einem  Flnss  im  Mittelgr.  mehrere  Segelbote. 
Bechts  bei  hohen  Bänmen  ein  Bauernhaus.  Im 
Vordergr.  tränkt  ein  Bauer  seine  beiden  Pferde, 
h.  0^,  br.  1,05.  Aus  der  Samml.  des  Ennsth. 
Friedr.  Eayser  In  Frankf.  a.  M.,  versteigert  da- 
selbst im  Oct.  79. 

21.  Parklandschaft.  —  Münch.  (Glasp.)  79;  Dresd. 
ak.  EA.83.  ^ 

22.  28.  Herbstlandschaft  mit  Waldcapelle;  Motiv 
aus  Oberbayem.  —  Bremer  EA.  80. 

24.  Abendliche  Stimmung.  —  Bremer  ELi.  80. 
Ein  Bild  „ Abendstimmung" :  Hannov.  EA.  82; 
Mttnch.  int.  EA.  83;  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

25.  Motiv  am  Ammersee.  —  Hannov.  EA.  80; 
N&mb.,  Bayr.  Landes- A.  82. 

26.  Motiv  bei  Dachau.  —  Hannov.  EA.  80. 

27.  Motiv  aus  der  Bamsau.  —  Wiener  JA.  81. 

28.  Schloss  Stamberg.  —  Hannov.  EA.  82. 

29.  Spätherbst  —  Mflnch.  int  EA.  83. 

80.  8l.  Motiv  aus  Franken.  Im  Vorder^.  Wasser 
mit  Schwänen;  Mtthle  im  Gebirge.  —  Dresd.  ak. 
EA.  83. 

32.  Im  Buchenwald,  Motiv  aus  Bayern.  Im 
Vordergr.  Wasser,  an  dessen  Ufer  rechts  ein 
Eahn.  Herbststimmung.  Bez :  Carl  Ernst  Mor- 
eenstem.  Breslau  18^.  h.  1,41,  br.  1,96.  £: 
Breslauer  Museum  der  bild.  Eünste,  seit  1885. 

—  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

88. — 88.  Taumorgen  im  Juni;  Waldeingang; 
Sonnenuntergang;  Waldschlag.  —  Bremer  al^. 
EA.  90. 

87.  Am  Weiher,    h.  0,37,  br.  0,72. 

88.  Am  Dorfrand,    h.  0^7,  br.  0,72. 

37  u.  38  Lichtenberg's  Dresd.  E.-Auct.,  22.  u. 

23.  Oct.  91. 

89.  Sturmhaube  im  Riesengebirge.  Im  Vorder^. 
ein  mit  Tannen  bewachsener  Taleinschnitt. 
h.  0,82,  br.  0,66.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct, 
19.  März  96. 

40.  Aquarell:  Stambercersee.  Bez:  C.  E.  Mor- 
genstern, imp.  qu.  foL  E:  Gab.  der  Hand- 
seichnnngen  Dresden. 

41.  Badirwerk.  Eine  Mappe  mit  10  Grig.-Ra- 
dirangen  befand  sich  auf  der  Hamburger  Frülg.- 
A.  87,  eine  Badirung  „Die  Brttcke*'  4.  in  Ltttzow^s 
,ZeitBchr  f.  b.  E."  1888. 

Die  Büder,  auf  Lwd.,  nur  wenige  auf  Holz 
oder  Carton,  sind  meist  mit  dem  vollen  Namen 
^Carl  Ernst  Morgenstern.    München^  und  der 

Jahreszahl  bezeichnet,  kleinere  mit  C.  E.  M. 

» 

(Zum  Teil  nach  handschriftlichen  Mitteilungen 
des  Ettnstlers.) 

Horhagen  (Mohrhagen),  G.  W.  Bern- 
hard, Genremaler,  geb.  zu  Itzehoe  1814,  gest. 
daselbst  am  29.  Aujg.  1877. 

1.  Nymphe  unter  einem  schattigen  Baume  ans- 
mhend.  —  Mailänder  EA.,  Sept.  46. 

2.  Scene  aus  dem  EunsÜeben.  —  Hannov.  EA. 
49,  angek.  von  Major  Graf  Alten. 


8.  Lucia  von  Lamermoor  im  Brautschmuck. 
War  im  Besitz  des  Dr.  Lucanus  in  Halberstadt. 
Gest.  von  M.  Schwindt  roy.  f.  —  Berl.  ak. 
EA.  50. 

4.  Am  Comersee.  1852  gemalt,  h.  1^04,  br.  1,60. 
E.  Av6-Lallemant  —  Hamb.  A.  a.  Pnvatbesitz  79. 

5.  Boot  mit  Landleuten  auf  dem  Comersee. 
Bez:  B.  Mohrhagen  1853.  h.  0,79,  br.  1,16.  E: 
Eunsthalle  Hamburg,  Geschenk  Eduard  Boss 
1853. 

6.  Am  Linnenschrank,  h.  0,56,  br.  0,76.  E: 
Dr.  B.  Cohen. 

7.  Dante,  Einiass  in's  Eloster  suchend.  1860  ge- 
malt   h.  a77,  br.  1,17.    E:  Dr.  B.  Cohen. 

6  u.  7  Hamb.  A.  a  Privatbesitz  79. 

Morita,  William,  Genremaler,  geb.  zu 
Neuch&tel  1818,  gest  zu  Bern  1859,  Bchttler 
seines  Vaters. 

1.  Die  leere  Wiege.  Bez:  W.  Moritz  1856. 
h.  0,43,  br.  0,34.  E:  Cantonal-EY.,  Museum 
Bern,  Geschenk  der  Frau  Wyss-Hunziker. 

2.  Der  Ehemann  im  Wirtshause.  Bez :  W.  Moritz 
1858.  h.  0,56,  br.  0,66.  E :  Eünstlergesellschaft, 
Museum  Bern,  Verm.  des  Ettnstlers. 

Morot,  Aim6  Nicolas,  franz.  Historien- 
maler, Schttler  CSabanePs,  geb.  zu  Nancy.  Grand 
prix  de  Borne  1873;  Med.  n.  Mttnch.  79;  Med. 
d'h.  1880  u.  1889;  Med.  L  Mttnch.  92. 

1.  Episode  aus  der  Schlacht  von  Aquae-Sextiae. 
Nach  der  Niederlage  der  Cimbem  verteidigten 
die  Frauen  das  Lager  gegen  die  röm.  Beiterei 
u.  zwangen  dieselbe  zumBttckzuge.  E:  Franz. 
Staat.  —  Par.  Salon  79;  Mttnch.  int  EA.  79. 

2.  Der  barmherzige  Samariter.  —  Par.  WA.  89, 
Abb.  im  Eat 

8.  Der  Picador,  Erinnerung  an  Spanien.  — 
MttncL  JA.  90. 

Moscheles,  Felix,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, in  London. 

1.  (^anto  te  quiero.    Spanisches  Lied. 

2.  Sevillaner  Strassenjunge. 
1  u.  2  Berl.  ak.  EA.  78. 

3.  Portr.  des  Violinvirtuosen  Pablo  Sarasate.  — - 
BerL  ak.  EA.  79. 

MoeBelagen,Jean,  Genremaler,  Schttler 
der  Akad.  zu  Dttsseldorf.    Lebte  daselbst 

1.  Mutterglttck.  —  BerL  ak.  EA.  72. 

2.  Westfftüsche  Gastfreundschaft  E:  EV.  Bar- 
men, angekauft  1871.  Ein  Bild  „Gastfreund- 
schaft" :  Berl.  ak.  EA.  72. 

8.  Junge  u.  alte  Augen.  —  Berl.  ak.  EA.  74. 

4.  Ein  verborgenes  Plätzchen.  Mädchen  im 
Grttnen  einen  Brief  lesend.  —  Dresd.  ak.  EA.  75. 

5.  Vor  dem  Spiegel  —  Berl.  ak.  EA.  78. 

6.  Auszug  der  Procession.  Bez:  Moeselagen 
Ddf.  —  Ddf.  4.  allg.  deutsche  EA.  80. 

Mosengel,  Adolf,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Hamburg  am  1.  Januar  1837,  gest.  da- 
selbst 1885,  stuairte  in  Dttsseldorf,  in  Paris  u. 
bei  Calame  in  Genf.    Lebte  in  Hamburg. 

1.  2.  Stadttor  von  Angermttnde;  Fischerhtttte 
am  Eibufer.  —  Sachsens  Berl.  EA.  z.  B.  der 
Nat-Invaliden-Stiftung. 

8.  4.  Sonnenblick  vor  dem  Begen;  Sommer- 
landschaft, Eomfeld  mit  Schnittern.  —  Hamb. 
EA.  72. 
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5.  MondBcheinlandschaft.  —  Hamb.  KA.,  An- 
fang 73. 

6.  Inf  der  Bieder  Alp.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

7.  Der  Ortler.  —  Diesd.  ak.  KA.  78. 

8.  Haide  beim  Begenstein  am  Harz.  —  Dresd. 
ak.  RA.  79. 

9.  Die  Walliser  Viescher  Homer,  h.  0,53,  br.  0,74. 
£:  0.  Bepsold. 

10.  Die  Alp  Arpitetta  im  Vai  d'Anniviers,  Wallis, 
h.  1,06,  br.  0,90.    E:  Carl  Laeisz. 

11.  Aquarell:  Bemina-Fall  im  Engadin.  E: 
Oesterley  jun. 

12.  Federz. :  Gewitter  im  Arvenwalde.  E :  Her- 
mann Schemmann. 

9—12  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

18.  Am  Wallensee.  —  Bremer  EA.,  Anfang  80. 
li,  15.  Mondnacht  in  einem  rbein.  Städtchen; 
Fischerbarken  bei  Isola  bella.  —  Hannov.  KA.  80. 
16.  17.  Sommerta^m  Hochgebirge,  Motiv  ans 
dem  Einfischtale,  Walliser  Alpen;  Holsteinische 
Landschaft.  —  Hannov.  KA.  82. 

18.  Abendstimmnng,  Motiv  aas  Oldenburg.  — 
Berl.  ak.  KA.  83. 

19.  Der  Lowertzersee  im  Mondlicht,  h.  0,43, 
br.  0,68.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  18.  Dec.  83. 

20.  Partie  der  Axenstrasse  am  Vierwaldstädter- 
see.   Bez:  A.  Mosengel.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

21.  Federz. :  Botkäppchen  in  reicher  Banmland- 
schaft    h.  0.275,  br.  0,235. 

22.  Federz. :  Schneewittchen,   h.  0,265,  br.  0,21. 
21  n.  22    auf  Helbing^s   Mttnch.  K.-Anct., 

27.  Apr.  93  n.  ff.  Tage. 

Ein  Bild  von  Mosengel  „Dachstein'',  der  Samml. 
V.  Pohl  in  Hamburg  gehörig,  wurde  1894  durch 
Einbruch  gestohlen. 

Moser, Ernst  Christian,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, geb.  zu  Graz  1815,  gest.  daselbst  am 
30.  April  1867,  war  Schüler  der  Wiener  Akad. 
u.  scmoss  sich  Waldmüller  an.  Seit  1840  Cor- 
rector  an  der  Landes-Zeichnenakademie  zu  Graz. 

1.  Ein  Mädchen  beschenkt  eine  in  einem  Dach- 
stübchen hausende  arme  Familie.  Bez:  Ernst 
Moser  15.  4.  846.  E:  Kunsthistor.  Hofmuseum 
Wien. 

Moser,  Julius,  geb.  zu  Königsberg  um 
1806,  trat  1831  in  das  Atelier  W.  Heusers  in 
Berlin  u.  gin^  1836,  als  Pensionair  der  Michael 
Beer'schen  Stiftung,  nach  Bom,  wo  er  mehrere 
Jahre  seinen  Studien  lebte. 

1.  Suimalla  u.  der  König  von  Atha,  nach  Ossian. 
—  Berl.  ak.  KA.  32. 

2.  Zigeuner.  Ein  gestohlenes  Kind  lernt  den 
Eiertanz.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

8.  Bahel  u.  Jacob,  bunte  Stäbe  schneidend.  — 
Berl.  ak.  KA.  36,  erhielt  den  Preis  der  Michael- 
Beer-Stiftung. 

4.  Gruppe  sicilianischer  Kinder  in  der  Sommer- 
emte.  Gest.  von  G.  Michaelis,  qu.  fol.  Erfurter 
KV.-Bl.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

5.  6.  Der  Traubenkönig.  Ein  Spiel  der  Kinder 
im  Sabinergebirge;  Buhestörung.  —  Berl.  ak. 
KA.  44. 

7.  Lesender  Mönch  in  seiner  Zelle.  Befand  sich 
in  der  SammL  Dr.  Barez,  Berlin. 

8.  Alte  Berliner  Gemttsehändlerin.  —  Leipz. 
KV.  63. 


Mob! er,  Dominik,  Historienmaler,  seb. 
zu  Düsseldorf  1822,  war  Schüler  des  Städerscboi 
Instituts  zu  Frankf.  a.  M.   Lebte  in  Düssddoil 

L  Oelgemälde. 

1.  Erzengel  Michael  stürzt  den  Ludfer  in  den 
Abgrund.    1845. 

2.  Amorettenzuff.  —  Durch  den  KV.  f.  Bh.  u. 
W.  1850  an  Kaufm.  David  Hasenclever  in  Ehriog- 
hausen  bei  Bemscheid. 

8.  Elfenwache.  —  Auf  der  Verlosung  des  Fraokf. 
KV.  1860. 

4.  Bückkehr  des  verlorenen  Sohnes.    1861. 

5.  Bischof  Hermann  von  Münster  (1174-1203). 

6.  Bürgermeister  Niessing  von  Münster  (1238 
bis  1268). 

5  u.  6  zwei  d«r  12  lebensjgfrossen  histor 
Portraitfiguren  für  die  sechs  Nischen  des  got 
Bathauses  zu  Münster.  (Die  10  anderen  Po^ 
traits  wurden  von  den  Malern  Bewer,  Böting, 
Adolf  Schmitz,  Stever  u.  Tüshaus  ausgeftthrt) 
Stiftung  des  KV.  für  Bh.  u.  W.  —  Ausgestellt 
im  Galeriesaal  der  Kunstakad.  zu  Düsieldoit 
Nov.  1869. 

n.  Zeichnungen. 

Für  den  Düsseldorfer  Verein  zur  Verbreitoag 
religiöser  Bilder  lieferte  D.  Mosler  folgendB 
Zeicnnnngen: 

1.  Christus  am  Oelberge.    Gest  von  F.  Lndy.  8. 

2.  S.  Michael.    Gest.  von  W.  Overbeck.    8. 
8.-7.  Judas'  Verrat;  Die  Domenkrönung;  Bcce 
homo;    S.  Veronica;   Christus  am  Kreuz.    Alk 

fest,  von  E.  Bittinghaus.    8. 
.—10.  Die  Geisselung;   Die  Kreuzschleppung; 
Die  Abnahme  vom  Kreuz.    Alle  gest.  von  K. 
Stang.    8. 

11.  Der  h.  Stanislaus  Kostka.  Gest.  von  F. 
Vogel.    8. 

Mosler,  Karl  Joseph  Ignaz,  Historiea- 
maier,  geb.  zu  Coblenz  1788,  beeann  seine  Stu- 
dien in  Köln  u.  setzte  sie  unter  Peter  v.  Langet 
in  München  fort.  Zum  Professor  an  die  Akai 
zu  Düsseldorf  berufen,  wirkte  er  weniger  dnrd 
seine  Lehrtätigkeit,  als  durch  die  intermiistisdM 
Leitung  der  Kunstschule,  welcher  er  seit  Ab- 
gang des  Cornelius  nach  München,  Juni  182^ 
bis  zur  Directionsübemahme  Schadow's  im  Nov 
1826  vorstand.  Eigene  Compositionen  K.  Mosterei 
sind  kaum  vorhanden,  während  er  sich  dordi 
folgende  Schriften  bekannt  machte: 

„ Verfassunfifssätze  des  Kunstvereins  für  die  Bheifl' 
lande  u.  Westfalen,  beleuchtet  von  K.  Mosler, 
Professor."    Düsseldorf  1841.    8. 

„Museum  Bamboux.  Nachbildungen  zur  "Vet 
&;egenwärtigung  der  Malerei  in  Italien,  von  dei 
frühesten  christlichen  zur  kunstreichen  jüngerei 
Epoche  bei  der  königl.  Kunst -Akademie  si 
Düsseldorf.  Geordnet,  aufgestellt  und  erOrtefl 
durch  Professor  Mosler.*'    Düsseldorf  1851.   8 

Mosler,  Henry,  amerikan.  Genremaler 
geb.  in  New-Tork,  studirte  in  Düsseldorf  ub^ 
wurde  dann  Schüler  E.  H6bert^s  in  Paris,  spätes 
auch  Piloty's  in  München.  Lebt  jetzt  in  Parifl 
Ehrenv.  Anerk.  Berl.  int.  KA.  91;  Carl  Ludwig 
Med.  93. 

L  Alte  Bäuerin,  dem  Gespräch  ihrer  Tochter  mil 
einem  Mäher  lauschend.   Abb.  „Gartenlaube^  86 
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&  Der  weisse  Oefan^ene  anter  den  Indianern. 

—  Mtbich.  Jnb.-A.  w. 

&  Das  Herbstfest.  (Tanz  der  Landlente  im 
Freien).  —  MOnch.  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Kat. 
Das  Bild  „La  F6te  de  la  moisson":  Par. 
WA  89. 

1  Am  Hochzeitsmorgen  (Brantschmücknng). 
Bei:  Henry  Mosler.  Paris.  Abb.  „Moderne 
Kirnst«  n.  (1888). 

6.  Die  letzten  Anffenblicke  (eines  im  Kreise 
der  Seimgen  im  Lehnstnbl  sterbenden  alten 
bretoniachen  Banem).    Bez:  Heniy  Mosler  9d, 

—  Par.  WA.  89;  Berl.  int.  KA.  91;  Wiener 
JA  93;  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  93. 

^  Stndienkopf  eines  alten  Mannes.  —  Berl. 
int  KA.  91.  Ein  Bild  „Ein  alter  Veteran«: 
Wiener  JA.  93;  Münch.  JA.  93. 

7.  Land&chaft  (Gemüsegarten).  —  Berl.  int. 
KA.91. 

%,  Hocbzeitsfest  in  der  Bretagne.  (Das  Brant- 
paar  n.  einige  Gftste  an  der  Tafel,  daneben 
eine  Gmppe  Inn^r  Bnrschen,  den  Nenver- 
mfihlten  zutrinkend.    Bez:  Henry  Mosler  Paris 

1891.  Abb.  „Illnstr.  Z.«  95.  —  Berl.  int. 
KA  91. 

9.  Der  zerbrochene  Holzschah.  Kleines  Bauer- 
m&dchen  auf  dem  Schulwege.  —  Münch.  JA. 
(Glasp.)  93,  Abb.  im  Kat. 

10.  Zu  spät!  Ein  verlorener  Sohn  kniet  renig 
am  Sterbelager  seiner  Mutter.  Abb.  „Da- 
bdm«  92. 

11.  Der  Kesselflicker.  Abb.  „Kunst  unserer 
Zdt«  IV.  (1893);  „Ueber  Land  u,  M.«  94. 

Mosler-  Pallenberg,  Heinrich, 
Portrait-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Köln  am 
2.  Aug.  1863,  gest.  zu  Düssefdorf  am  27.  Nov. 

1892,  Sohn  u.  Schüler  Prof.  Karl  Mosler's,  Con- 
serrators  der  akad.  Sammlungen  in  Düsseldorf, 
E.  T.  Gebhardt^s  u.  W.  Sohnes.  War  kurze 
Zeit  an  der  licipziger  Kunstakad.  t&tig,  lebte 
dann  meist  in  Köln,  in  den  letzten  Jahren  be- 
sonders der  Portndtmalerei  zugewandt  Ehrenv. 
Srwfihnuur  BerL  ak.  KA.  87  u.  Berl.  int. 
KA.  91. 

1.  Selbstbildniss.  Kniest.  Bez:  H.  Mosler  P. 
IX.  1887.  —  Berl.  ak.  KA.  88;  Wiener  JA.  89; 
Münch.  JA.  89;  BerL  int.  KA.  91. 

2.  WeibL  BUdniss.  Junge  Dame,  fast  sanze 
ngar,  auf  einem  Balcon.  Bez:  H.  li^sler- 
PafienbeijBr  V.  1887.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

t.  Doppelbildniss.  Zwei  j.  Mädchen  mit  einem 
Bildenrache,  fast  ganze  lebensgr.  Figuren.  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

L  Resignation  (AU^orie).  Jugendliche  weibL 
G^estalt,  Tracht  der  &naissancezeit,  mit  ernstem 
Anadmck  auf  einer  Marmorbank  sitzend.  Zu 
ihren  Füssen  ein  Palmzweig.  In  ihrer  Nähe 
zwei  trauernde  Genien.  Bez :  H.  Mosler-Pallen- 
bers^.  m.  1888.  Angekauft  vom  Museum 
Wallraf-Bichartz,  Köln  1895.  Abb.  „Kunst  f. 
Ane**,  Not.  1891.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Wiener 
JA.  89;  BerL  ak.  KA.  89. 

&  Poitr.  des  Erzbischofii  Ton  Köln,  Kniestück. 
£:  Metropolitan -Capitel,  Köln.    Abb.  „Kunst 
t  Alle«  90.  —  BerL  ak.  KA.  89;  Wiener  JA. 
90:  Münch.  JA.  90. 
6l  Lachender  Knabe.  —  BerL  ak.  KA.  90. 

Toa  Bo«ttlolL0V,  Malsnrark«.   IL 


Von  seinen  früheren  Werken  nennt  die  Zeit- 
schrift „Kunst  f.  Alle*'  1893:  „Das  Interdict«; 
„Dante  erblickt  Beatrice  zum  erstenmal«  u. 
eine  „Scene  aus  Hermann  u.  Dorothea«. 

Moaadorf,  Karl,  Historienmaler,  geb. 
zu  Altenburg  1823,  fest,  daselbst  am  2.  Januar 
1891,  war  Schüler  M.  v.  Schwind's»  dem  er 
auch  1854—56  bei  Ausführung  der  Wartburg- 
Gemälde,  1863  bei  den  Fresken  in  der  Kirche 
zu  Beichenhall  u.  seit  1866  bei  denen  im  Foyer 
des  Wiener  Opernhauses  half.  In  Altenburg 
wirkte  er  als  Gustos  am  Museum  u.  Zeichnen- 
lehrer am  Friedrichs-Gymnasium. 

1.  Kaiser  Heinrich  I.  l&sst  den  ungarischen 
Abgesandten  statt  des  ereforderten  Tributs 
einen  räudigen  Hund  reichen.  —  Dresd.  aJL. 
KA.  51. 

2.  Konradin,  der  letzte  Hohenstaufe.  —  Münch. 
deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

8.  4.  Der  gehörnte  Siegfried  u.  Florigunde; 
Schneewittchen.  — -  Kölner  2.  ailg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 

5.  Mythos  Yon  Amor  n.  Psyche.  Deckengemälde 
nebst  dazu  gehörigen  Lünetten  im  Speisesaale 
des  Schlosses  zu  .fltenburg.    (1866—69). 

6.  Die  heilige  Elisabeth. 

MöBsmer,  Joseph,  Landschaftemaler, 
geb.  zu  Wien  am  20.  März  1780,  gest.  daselbst 
am  22.  Juni  1845,  ein  Schüler  Molitof  s,  lehrte 
seit  1812  provisorisch  an  der  Wiener  Akademie, 
wurde  1815  Mitgl.  derselben,  im  selben  Jahr 
ord.  Professor  der  Landschaftsmalerei  u.  1818 
in  den  akad.  Bat  gewählt. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Waldstrasse  mit  einer  gotischen  Wegsäule 
(Martersäule).  Bez:  Mösmer  1810.  (Im  Kat. 
der  histor.  KA.  1877  ist  1814  gedruckt}, 
h.  0,69,  br.  0,85.  Au&ahmswerk.  E :  Gem.-GaL 
der  Akad 

2.  Buine."  Bez.  1816.  Holz.  h.  0,24,  br.  0,32. 
E:  J.  Th.  MöBsmer. 

8.  Steinapiesting  in  Guttenstein.  Bez.  1816. 
Holz.    h.  0,24,  br.  0,32.    E:  J.  Th.  Mössmer. 

4.  Landschaft  mit  einem  Beschlösse.  Bez. 
1821.  h.  1,03,  br.  1,59.  E:  FürstL  Liechten- 
stein'sche  Gal. 

1 — 4  Wiener  histor.  KA.  77. 

5.  Abendlandschaft.  Heimkehrende  Bauern- 
familie in  waldiger  Gegend.  Bez:  Mössmer 
1824.    h.  0,57,  br.  0,73. 

6.  Burgruine.  Am  Fuss  derselben  bei  einem 
Quell  Kinder  mit  Ziegen.  Bez:  Mössmer  1832. 
Lindenholz.    h.  0,59,  br.  0,54. 

7.  Am  Wege  zwischen  Königsee  u.  Berchtes- 
gaden.    Tannenholz,    h.  0.41,  br.  0,55. 

5—7  E:  Budolphinum  Prag. 

8.  Waldige  Berglandschaft  mit  einer  Buine. 
Auf  der  den  Abhang  herabführenden  Strasse 
ein  mit  Ochsen  bespannter  Wagen.  Bez: 
Mössmer  1829.  Holz.  h.  0,61,  br.  0,82.  E: 
Hofmuseum  Wien. 

9.  Gastschänke  unter  Bäumen,  dabei  tanzende 
Landleute.  Bez:  1839.  Holz.  h.  0,53,  br.  0,79. 
E :  Frau  Marie  Mössmer. 

10.  Gebirgsbach  in  einer  Felsschlucht,  unter 
einem  gr.  Baum  steht  eine  Kuh.  h.  0,71, 
br.  1,03.    E :  Frau  Marie  Mössmer. 
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U.  SeelandBchaft,  Torn  ein  Fiachtwagen  auf 
der  Strasse.  Bez:  1841.  h.  0^7,  br.  0,476. 
fi:  J.  Th.  MöBsmer. 

9—11  Wiener  histor.  KA.  77. 
12.  18.  S.  Wolfgang;8ee;  Gnttenstein.  —Wiener 
ak.  KA.  42. 

n.  Aquarelle,  Zeichnnngen. 

1.  Landschaft  an  einem  See.  Aqnarellirte 
Zeiclmang.    h.  0,21,  br.  0,28. 

2.  Landschaft  mit  Stafiagre.  Sepiaz.  h.  0,22, 
br.  0^1. 

1  n.  2  E:  Klinkosch,  Wien.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

8.  Gebirgslandschaft,  im  Mittel^,  eine  gr. 
Linde.  Carton.  Band,  Dnrchm.  0,10.  —  Ans 
d.  Samml.  Conrad  BÜhlmeyer  auf  Miethke^s 
Wiener  E.-Anct.,  März  84. 

4.  Waldige  Gebirgslandschaft  mit  Staffage. 
Aonarell.  h.  0,205,  br.  0,28.  —  Helbing's 
liünoh.  K.-Anct,  11.  Jan.  93  n.  ff.  Tage. 

MosBon,  George,  Portrait-  n.  Land- 
schaftsmaler, in  Berlin. 

1.  8.  Das  Bad ;  Weibl.  Bmstbild.  —  Berl.  ak. 
KA.  84. 
8.  Im  FrUhlin^.    Bmstbild  einer  j.  Dame  mit 

fr.  Fächer.    Bez:   George  Mosson.     1887.  ~ 
erl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat 

4.  Wäsche  im  Spreewald.  —  Berl.  int. 
KA.  91. 

6.  6.  Alter  Mann;  Herbstblnmen.  —  Gr.  Berliner 
KA.  93. 

7.  Bildn.  des  Genremalers  Friedrich  Stahl.  — 
Ansstell.  der  XI  bei  Schulte  in  Berlin,  Frühj.  93. 

8.  Selbstbildniss  (in  Jägertracht}.  —  Aasstell. 
der  XI  bei  Schölte  in  Berlin,  Febr.  95. 

9.  Herbst.    Landschaft.  —  Hamb.  gr.  KA.  95. 

Most,  Angost  Ladwig,  Genremaler,  geb. 
zn  Stettin  1807,  stadirte  seit  1825  anter  Prof. 
Lengerich  in  Berlin  n.  lieas  sich  in  seiner 
Vaterstadt  nieder,  in  vielen  Bildern  das  bäaer- 
liehe  n.  kleinstädtische  Leben,  besonders  Pom- 
mem's,  darstellend. 

l.~5.  Das  Innere  der  Ankerschmiede  anf  dem 
Blechholm  bei  Stettin;  Innere  Ansicht  der 
Marienkirche  zn  Stargard;  Der  Schiffsbaaplatz 
des  Kaafm.  Haase  za  Stettin  mit  einem  Schiffe 
auf  Stanel;  Die  Türme  des  Mtthlentores  von 
Stargara;  Schloss  Stettin  von  der  Mittemachts- 
seite. —  Berl.  ak.  KA.  28. 
8.  Der  Dorfkmg.  E:  Oberlandes^erichtsrat 
Wflnsch,  Berlin.  —  Gest.  von  Mandel  für  d. 
Verein  der  Konstfreunde  in  Preassen  1830.  — 
Berl.  ak.  KA.  30. 

7.-9.  Aassicht  vom  Dache  des  Maseams  über 
einen  Tefl  von  Berlin;  Brodneid;  Der  Gross- 
vater. —  BerL  ak.  KA.  30. 

10.  IL  Eine  Wirtsstabe;  Bfickliogshandel.  — 
Berl.  ak.  KA.  32. 

18.  Beendigtes  Spiel  am  freie  Zeche,  h.  18*/4", 
br.  24".  E :  Fraa  v.  Stülpnagel-Dargitz.  Lübben 
bei  Prenzlow.  Gest.  von  Fanke  f.  d.  Verein 
4er  Kanstfr.  1830.  —  BerL  ak.  KA.  32. 
18.  Die  harrende  Haasfraa.  h.  16",  br.  13". 
E :  Maler  Neomann,  Meissen.  Gest.  von  Petschke 
für  d.  Bilderchroiuk  des  Sachs.  KV.  1832.  — 
Dresd.  ak.  KA.  32. 


14.  ZeitongscoUegiam.  h.  18",  br.  22".  I 
Banqnier  Egg.  Gest.  von  E.  StOlzel  für  * 
Bilderchronik  des  Sachs.  KV.   1832.  —  Dies 

15.  Der  Hochzeitsbitter  in  einem  Dorfe.  18S 
ffemalt  h.  0,53,  br.  0,685.  E :  SammL  Kabra 
Stadt-Maseom  Danzig. 

16.  Sonntagefrühe.  Ein  alter  Mann  liest  m 
Ofen  in  seiner  Postille,  im  Nebenranm  scbmüd 
ein  Mädchen  sich  zom  Kirchgang.  1833  gemal 
h.  15Vf ",  br.  18".  E :  Dr.  med.  Kramer,  Berü 
Gest.  von  Caspar  für  d.  Verein  der  Knnsti 
1833. 

17.  Dorfschenke,  h.  22",  br.  26".  E:  Ifagisti 
Haapt,  Zittaa.  Gest  von  A.  L.  Bichter.  q 
foL    f.  d.  Bilderchronik  des  Sachs.  KV.  ISSi 

18.  Matter  mit  dem  Kinde,  h.  17".  br.  14 
E :  V.  Kasprzycki,  Kaiisch.  Gest.  von  POtBchl 
für  die  Bilderchronik  des  Sachs.  KV.  1838. 

19.  Der  Pfingstmorgen.     In  der  mit   Beisei 

geschmückten  Stabe  sitzt  eine  Frau  mit  ihrei 
lebetbnche  an  der  Wiege  eines  Kindes,  berd 
wenn  letzteres  eingeschlafen,  znr  Kiiche  i 
wandern.  —  Berl.  lä.  KA.  34. 

20.  Böhmische  Schenke.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

21.  Ländliche  Wohnung.  Kinder  mit  SeÜin 
blasen  spielend.  —  Dresd.  ak.  KA.  36. 

22.  Der  Ostermorgen.  Langschläfer  werde 
nach  pommerschem  Braach,  von  Kindern  n 
Bntenschlägen  erweckt,  wofür  die  Klein 
Ostereier  erhalten.  —  Dresd.  ak.  KA.  86. 

28.  Sonntagnachmittag.  Zwei  Alte  in  ihn 
Lehnstühlen  schlammemd. 

24.  Stiefelmarkt  in  einer  pommerschen  La» 
Stadt.    E:  Palais  Liegnitz,  Berlin. 

23   n.   24    Aosstell.  der  KV.   za   Magde! 
Halberst,  Halle  a.  Braunschweig  1838. 

25.  Feierabend-Scene.  —  Dresd.  ak.  KA.  40l 
26.-29.  Belauschtes  Bendez- vous;  Die  kleim 
Pferdemaler;    Die   kleinen   Schulmeister;    £ 
Trinker.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

80.  Flscherfamüie  am  Strande.  —  Dread.  a 
KA.  46. 

81.  Grossvaters  Geburtstag.  E:  Schloaa  Bell 
vue,  Berlin.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 

82.  ürwählerversammlung.  —  Berl.  ak.  KA  I 
88.  Des  Vaters  Heimkehr.  E:  Hofrat  I 
Siederer  in  Nienburg  durch  den  Maird« 
KV.  1850. 

84.   Egerländer  Bauern   schmüeken  ihr    Hft 
zum   Frohnleichnamsfeste.    —    Stettiner     K 
1861,   angekauft    für    denselben;    Dresd.    « 
KA.  62. 
86.  Erntefest.  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 

86.  Pommer'sche  Bäuerin  achmüdiLt  sich  ai 
Sonntagstanz.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

87.  Die  alten  Kriegskameraden.  — -  Dresd.  i 
KA.  61. 

88.  Ermahnung  eines  alten  ^ ommersehen  Baw 
an  seine  Tochter.    E:  Palais  Liegnitz,  Berlli 

89.  Zimmer  im  Jägerhaose  bei  Kreuth  nM 
Tegemsee.  Spinnerin  mit  ihrem  Kinde.  ^ 
in  der  Samml.  des  G^h.  Bergrats  KhQa  ; 
Berlin. 

40.  Taufe  in  einer  pommer'schen  Dorfkird 
E :  Stadt-Museum  Stettin,  Geschenk  des  Male 
—  Berl.  ak.  KA.  64;  Dresd.  ak«  KA.    66 
Dresd.  ak.  KA.  71. 
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«L  Partr.  der  PrinzaMin  Sliiabetii.  E:  Städte 
Inwiim  Stettin.  Qeeohenk  der  Frln.  Adolfine 
i.]fat]L  Schmidt 

tt.  Der  erste  Kirchgui|{.  --  BerL  ak.  KA.  66. 
41  Vontenang  emee  jnngen  Braatpaan.  — 
Drad.  ak.  KA.  69. 

U.  Schenke.  Auifordenuig  zum  Tau.  — 
Drad.  ak.  KA.  72. 

tt.  Keller- Lit6rieiir  mit  einem  Trinker,  der 
pftfead  ein  Glas  Wdn  betrachtet  h.  0,34, 
(r.  049. 

tf.  Heringroaekerei     In  einem  Fieeherhatiee 
Mtamer  n.  Weiber  mit  Eisten  n.  Fftesem  be- 
lebiftigt    h.  0,79,  br.  0,95. 
46  n.  46  Lepke'g  BerL  K.-Auct.,  6.  Kai  91. 

Moillion,  Alfred,  franz.  Genre-  und 
Ludschaftsmaler,  geb.  zn  Paria,  war  Bchttler 
Adolphe  Deleetre'B,  lebt  in  Paris.     Med.  IH. 
PirigSO. 
l  Das  Getreide  (Les  blte),  Mittag.   E:  Hoched4. 

-  Wiener  WA.  73;  Pai.  WA.  78. 

1  Der  Kiesweg.  —  Wiener  WA.  73. 

t  Der  Mäher,     h.  1,32,  br.  2,04.    E :  Bichon. 

-  Wiener  int  KA.  82. 

Mozet,  Joseph,  Genremaler,  geb.  za 
GeaiertBhansen  in  Bayern  1826,  gest  auf  seinem 
Landrits  zu  AmbacJi  am  Stambergersee  am 
28.  Dec.  1891.  War  k.  Professor  n.  Conservator 
u  der  techn.  Hochschule  in  Mttnchen. 
1.  Der  MOnch  iL  die  Trauung.  (Ein  MOnch 
denelben  zuschauend).  E:  Dr.  Walther.  Gest 
▼on  A  F.  Schultbeiss.  Aquatinta.  gr.  fol. 
Ditarer-Verein  zu  Nttmb.  f.  1856.  —  Mttnch. 
KT.  63:  Mtknch.  allf.  d.  EA.  54  n.  68. 
t  Sin  Morgen.  —  Mftnch.  ailg.  d.  KA.  54. 
t  Die  Kapelle.  Hirtenknabe,  im  Hinter^,  ein 
Leichenzug  zur  Kapelle.  Als  Unterschrift  das 
UUaad^sche  Lied  „Droben  stehet  die  Kapelle  etc." 
i  Soantaeslied.  Betendes  Hirtenmädchen  in 
ierLaadscDidt  Als  Unterschrift  das  übland^sche 
Lied  ffitm  ist  der  Tag  des  Herrn  etc." 

3  n.  4  Pendants,  gez.  u.  lith.  von  E.  Emminger. 
Firbendr.    gr.  fol. 

&   Der  Abschied.     Eine  Dame  vom   offenen 
Fenster  einem  Beiterzuge  nachblickend, 
f  Die  Heimkehr.    Bitter  mit  seinem  Liebchen 
in  einer  Landschaft,  links  ein  Schloss. 

4  u.  6  Pendants,  lithogr.  Oelfarbendruck. 
gr.  foL 

Mosin,  Charles-Louis,  franz.  Marine- 
maler, geb.  zu  Paris  1806,  gest  daselbst  1862, 
Sehftler  des  Xayier  Leprince,  malte  auch  Genre- 
MMer,  Kfisten-  u.  Städteansichten.  Lebte  in 
Pftris.  Med.  n.  Paris  1831;  Med.  L  1837. 
1.  Französische  EUste.  Eichenholz,  h.  0,26, 
Vr.  0,86.    E:  Galerie  Schwerin. 

Micke »  Heinrich  Karl  Anton,  Historien- 
■alfli^  geb.  EU  Breslau  am  9.  April  1806,  gest 
n  Dtaeldorf  am  16.  Januar  1891,  war  seit 
U24  Sehfller  W.  Schadow's  in  Berlin,  dem  er 
UBS  nach  Düsseldorf  folgte,  wo  er  sich  dauernd 
liedadiess.  1833—34  weilte  er  als  Pensionair 
te  prenss.  Staates  in  Italien,  1850  besuchte 
« ihyUtnd,  später  auch  die  Schweiz,  nachdem 
«  beidts  seit  1844  als  Lehrer,  seit  1848  als 
PnrfesKir  an  der  Ddfer  Kunstakademie  tätijg 
gewesen.     Ausser  in  zahlreichen,  duxeh  die 


graphischen  Kttnste  yerbreiteten  Oelgemälden 
u.  Zeichnungen  bewährte  er  sich  auch  im  Freeco, 
mit  dessen  Technik  er  sich  so  vertraut  ge- 
macht, dass  er  seinen  Kunstgenossen  wiederholt 
Berater  u.  Helfer  wurde.  Während  der  letzten 
20  Jahre  seines  Lebens  war  er  [pensionirt. 
Med.  der  Ausstellnng  zu  Besancon;  Portu- 
giesische gr.  Med.  fOr  Kunst  u.  Wissensdiaft 

L  Oelgemälde. 

I.  Leukothea  wirft  dem  Odysseus  den  rettenden 
Schleier  zu.  (Odyssee  V.)  E:  Vaterl.  GeseUsch. 
in  Schlesien.  —  BerL  ak.  KA.  26. 

8.  Nareiss.  Am  Ufer  eines  Baohes  ruhend,  er- 
blickt er  sein  Bild  im  WasserspiegeL  Bez :  H. 
Mttcke.  Dttsseldorf  1827.  h.  1,12,  br.  1,35. 
E:  Breslauer  Museum  durch  den  [schles.  KV. 
—  BerL  ak.  EA.  2a 

8.  Die  heil.  GenoTeva  mit  Schmerzenreich  iim 
Kerker.  Die  Mutter  kniet  Tor  dem  am  Boden 
liegenden  Kinde,  das  die  Aermchen  zu  il^  empor- 
streckt. Lebensgr.  h.  4',  br.  3'.  Erworben 
▼om  KV.  f.  Rh.  u.  W.  —  BerL  ak.  KA.  80. 
Ein  Bild  „Die  Pfalzgräfin  GenoreTa"  lith.  von 
J.  B.  Hfitzer,  (aus  dem  Ddfer  KV. -Hefte) 
fol. ;  Abb.  bei  Baczynski  Bd.  I.  Ein  Bild  „Ln 
Kerker^  befindet  sich  in  der  Kunsthtttte  zu 
Chemnitz. 

4.  Eginhart  wird  von  Emma  durch  den  be- 
schneiten Schlosshof  getragen.  •—  Dttsseldorf, 
KV.  f.  Bheinl.  u.  Westf.  31. 

5.  Bathseba.    (1834).    E:  Funk,  Berlin. 

6.  Die  heil.  Catharina  wird  nach  ihrem  Märtyrer- 
tode zu  Alexandrien  von  Engeln  nach  dem 
Sinai  getragen.  Bez:  H.  Mücke,  Dttsseldorf 
1836.  h.  0.95,  br.  1,46.  E:  Nat-Gel.  Berlin, 
Waffener'sche  SanunL  In  Kupfer  gest.  von 
J.  Feising  1845.  gr.  qu.  foL;  Lith.  von  C. 
Wildt  roy.  qu.  foL;  Lith.  von  B.  Weiss,  qu. 
foL;  Lith.  von  Fanoli.  —  BerL  ak.  KA.  36; 
Dresd.  ak.  KA.  38;  Mttnch.  d.  aUg.  u.  bist 
KA.  58.  Wiederholungen  fOr  die  Kaiserin  v. 
Bussland,  Prinzessin  Biron  v.  Üurland,  Goupil 
in  Paris  u.  A.  Die  Farbenskizze  befand  sich 
auf  der  AusstelL  des  Ddfer  KV.  36.  Ein  Ge- 
mälde aus  der  hinterlassenen  SanunL  des  Stadt- 
ältesten Ludw.  V.  Jacobs  in  Potsdam  wurde  im 
Januar  1880  durch  E.  Lepke  in  Berlin  ver- 
steigert. 

7.  Der  heil.  Ambrosius  wehrt  dem  Kaiser  Theo- 
dosius  den  Eintritt  in  den  Dom  zu  Mailand. 
1838  fttr  die  Gräfin  Dohna.  —  Hannov.  KV., 
Anfang  1840. 

8.  Dante  u.  Vinnl  an  der  Pforte  des  Purgatorio. 
(1840).  Vom  Kv.  in  Triest  erworben.  —  Leipz. 
KA.  41. 

9.  Hinrichtung  der  heil.  Oatharina.  (1841). 
VffL  Nr.  6. 

1(1.  Abschied  der  heil.  Elisabeth  von  ihrem 
GtomahL  (1841).  E:  Prinzessin  Karl,  Darm- 
stadt 

II.  Die  heil.  Elisabeth  vor  dem  Tore  der  Wart- 
burg Almosen  spendend.  Bez:  H  Mttcke  1841. 
h.  1^48,  br.  1,90.  E:  Nat-Ghd.  Berlin,  Wage- 
ner^sche  SammL  —  BerL  ak.  KA.  42. 

12.  Chriemhilden's  Traum.  (1842).  Durch  den 
Verein  der  Kunstficeunde  an  Kaufin.  Lampe, 
Berlin.  —  Leipz.  KA.  41. 

6* 
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18.  Die  heil.  Gatharina  entgeht  dem  Mftr^er- 
tode  durch  das  Rad.  —  EOlner  KA.  43.  Vgl 
Nr.  6. 

14.  Tristan  n.  Isolde.  —  Ddf.  EA.,  Sept.  44; 
Berl.  ak.  KA.  44. 

15.  Die  Erstflrmnng  Jerosalem's  durch  Qottfried 
V.  Bouillon,    Für  den  KV.  f.  Eh.  u.  W.  44. 

16.  Die  heil.  Ida  v.  Toggenhur^,  der  hei  ihrer 
nächtlichen  Wanderung  ein  Hirsch  durch  den 
Wald  leuchtet.  —  Dresd.  ak.  EA.  44. 

17.  Die  Sage  vom  Drachenfels.  E:  EV.  f.  Bh. 
u.  Westf.  44.  —  Berl.  ak.  EA.  44. 

18.  Dante  dem  Herzoge  Can  Grande  della  Scala, 
dessen  Gemahlin  u.  dem  Hoft>ersonal  die  afltü, 
ComOdie  yorlesend.  Für  den  Grafen  Sylva 
Taronca  zu  Brttnn.  (1846).  —  Berl.  ak. 
EA.  60. 

19.  Erönunff  Maria,  Altarbild  für  die  Eirche 
zu  Freiwaldau  in  Schlesien,  nebst  zwei  Seiten- 
bildem,  die  heü.  Hedwig  u.  S.  ISepomuk  dar- 
stellend.   (1847). 

20.  Seiendes  Christkind  mit  der  Weltkugel 
in  der  Linken,  auf  Wolken  thronend,  h.  0,58, 
br.  0,45.  Aus  der  hinterlassenen  SammL  der 
Stiftsdame  Math.  v.  Waldenbiirg  auf  Lepke^s 
Berl.  E.-Auct.,  M&rz  86. 

21.  Gastmahl  des  Herodes:  Tanz  der  Herodias. 
(1848).  —  Dresd.  ak.  EA.  53. 

20  u.  21  Düsseldorfer  EA.  50. 

22.  Auferstehung  Christi.  (1849).  Ein  unter- 
maltes Bild  der  „Auferstehung''  befand  sich  im 
Herbst  1860  noch  im  Atelier  des  Eünstlers. 
28.  Der  gute  Hirt  Durch  den  EV.  f.  Rh.  u. 
W.  1860  an  Henry  C.  Coiy  in  ProYidence, 
Bhode-Island. 

24.  Der  kleine  Johannes,  an  einem  Quell  liegend, 
fängt  das  Wasser  desselben  in  einer  Schale  auf. 
Im  Herbst  1850  im  Atelier  des  Künstlers. 

25.  Engel  verkünden  den  Hirten  auf  dem  Felde 
die  Geburt  Christi.   (1851).   E:  Graves,  London. 

26.  Der  heil.  Adalbert,  der  Apostel  der  Preussen. 
Zu  den  Seiten:  der  Tod  des  Heiligen  und  der 
heidnische  Gottesdienst  im  Haine  Morowe. 
Altarbild.  (1851).  Für  den  Bischof  v.  Erme- 
land  in  Frauenburg. 

27.  Der  FriedensengeL  —  Dresd.  ak.  EA.  52. 

28.  Der  Enffel  zeigt  dem  heil.  Johannes  die 
grosse  Babel.  Apokalypse  Cap.  18.  —  Par. 
WA.  55. 

29.  Der  Leichnam  Christi  in  der  Grabeshöhle. 
Das  Orig.  im  heil.  Grabe  zu  Marienbad  in 
Böhmen.    Gest  von  J.  Felsin^  1856.    qu.  fol. 

80.  Fürstin  Josephine  v.  HonenzoUem  geb. 
Prinzessin  y.  Baden.  Brustbild,  h.  0,30,  br.  0,26. 
Oval.  Ans  dem  Nachlass  der  Stifl'sdame  Math. 
y.  Waidenburg  auf  Lepke's  Berl.  E.-Auct., 
März  86. 

81.  Bildn.  des  Geh.  Archiv -E.  Dr.  Lacomblet 
in  Ddf.  Lebensgr.  Brustb.  Bez:  H.  Mücke  1861. 
h.  0,68,  br.  0^55.  E:  Stadt.  Gem. -SammL 
Düsseldorf,  Geschenk  des  Eünstlers. 

82.  Cydus  von  Oelgemälden  zur  Geschichte 
des  heil.  Meinrad.  Neun  Darstellungen  aus  der 
Lebende  n.  zwei  Tafeln  mit  den  Wappenhaltem 
Hohenzollem^s  (unten  die  Burg  HohenzoUem) 
u.  Baden's  (unten  die  Stammburg  Zährinfen). 
Ln  Auftrage  des  Fürsten  v.  Hohenzollem- 
Sigmaringen  für  den  Saalbau  in  Sigmaringen. 
—  Kölner  ailg.  u.  bist  EA.  61.    Eine  Bepro- 


duction  erschien  unter  dem  Titel:  S.  Meinrad 
eine  Legende  in  Bildern.  Nach  den  Orig. 
Gemälden  Uth.  von  J.  B.  Sonderland,  mit  erkUb 
Text  von  Bud.  Stillfried  Grafen  Alcantaxi 
11  Bll.  Chromolithographien  in  Tondr.  Ddf 
Lithogr.  Institut  Elkan,  Bäumer  &  Co.  (1861] 
88.  Bettung  Adelheid's,  der  spätem  Eaiserii 
aus  dem  Eerker  zu  Garda.  Abb.  „Illustr.  Z. 
1868.  —  Berl.  ak.  EA.  64. 

84.  Sage  vom  Wolfsbrunnen  in  Heidelberg.  - 
Berl.  3l.  EA.  68. 

85.  86.  Schwebende  Muse;  Moses  mit  den  Gf 
setztafeln.  —  Berl.  ak.  EA.  70. 

87.  Die  sterbende  Eleopatra.    1873  vollendet 

88.  Der  Schutzengel.  Auf  Carton.  h.  0,3( 
br.  0,29.  —  Bangel's  Frankf.  E.-Auct.,  10.  Oct  8f 

89.  Eaiser  Adolf  v.  Nassau  (1292—1298}.  S 
Bömersaal  Frankf.  a.  M.,  gestiftet  vom  Uer») 
v.  Nassau. 

40.  In  Gedanken,  h.  0,35,  br.  0,28.  £:  Hl 
Behder.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

41.  Frau  aus  Messina  mit  Eind.  —  Hannos 
EA.  82. 

48.  Der  thronende  Heiland.    Altarbild  für  di 
evangel.  Eirche  zu  Lautenburg,  Westpreussei 
Gestiftet    aus    dem    Staatsfonds    für    Eunsl 
zwecke  84. 
48.  Loreley.  —  Magdeb.  EA.,  April  88. 

IL  Fresken. 

1.  Fresken  aus  der  Geschichte  Friedrich  Bai 
barossa's,  ausgeführt  1829—38  in  einem  Sai 
des  gräfl.  Spee'schen  Schlosses  Heitorf  h 
Düsseldorf: 

Die  erste  Wand:  a)  Friedrich' s  I.  Kaiseit 
krönung  (1887  gem.)  mit  der  grau  in  gzH 
gemalten  Superporte  Die  Gesandt  schal 
England's  an  den  Eaiser.  b)  Die  D^ 
mütigung  der  Mailänder  (1833  geia 
geet  von  J.  Thäter  für  das  Werk  Baczi^^iBld 
1835.  qu.  fol.  Der  Garton  war  auf  der  Dd 
EA.,  Juli  32  u.  der  Berl.  ak.  EA.  82. 
Die  zweite  Wand  enthält  neben  der  1826  ro 
Stürmer  gemalten  „Versöhnung  Friedrich^s  l 
des  Papstes  zu  Venedig''  mit  der  Snperpoil 
«Demütigung  Heinrich^s  des  Löwen**  c)  dl 
Aufhebung  der  über  Heinrich  de 
Löwen  verhängten  Acht  auf  de; 
Beichstage  zu  Erfurt  (1829  gem.^  tk 
Carton  war  auf  der  Berl.  ak.  h.A.  ^. 
Die  dritte  Wand  zeigt  den  .Sturm  auf  Iconin 
durch  Friedrich  v.  Schwaben**  nach  Leaaiiu 
Composition  von  Plüddemann  (1840  gem.);^ 
„Schlacht  bei  Iconium**  von  Lessing  (1S31),  1 
„Friedrich's  Tod**  von  Plüddemann  (1841). 
Die  viefte  Wand,  an  den  Fensterpfeilern:  d)  d 
Einzelgestalt  des  heil.  Bernhard,  den  Kienj 
zug  predigend,  und  e)  die  Einzelgestalt  di 
Bischofs  Otto  V.  Frey  sing,  des  Biogra|klM 
Barbarossa's  (1838  gem.).  Beide  Cartoiia  ai 
der  Berl.  ak.  EA.  4S, 

8.  Madonna.  Die  heil.  Jungfrau  mit  ää 
Einde  auf  Wolken,  unten  David,  Johanne«  i 
Täufer  u.  der  heil.  Aloysins.  E:  Aloysifl 
capelle  der  Andreaskirche  zu  Düsseldorf,  gemä 
1835  in  den  Pausen  zwischen  Ausführung  dl 
einzelnen  Heltorfer  Fresken.  Lith.  von.  i 
Münzenberger.  roy.  fol.  Die  FarbenakizBe  m 
auf  der  A.  dea  Ddf.  EV.  36. 


Mficke. 


t.  Ehi  kleines  Frescobild  im  Schadow^schen 
Hanse  m  DOsseldort  (1840). 
L  Seine  Beteiligmig  an  den  Bildern  ans  dent- 
aeher  Yoxzeit  nnd  Sitte,  dem  Freakenfriese  im 
Bathanse  zn  Elberfeld,  der,  nach  Mttcke's  Idee, 
von  ihm  selbst  im  Verein  mit  Fay,  Plüddemann 
n.  Lorenz  Glasen  znr  AnsfÜhnug  ^langte. 
Mfteke  hat  1842  „den  heil.  Snitbertos  als  Send- 
boten des  Christentums  am  Niederrheim"  gemalt. 
IHeae  Fresken  wurden  in  den  fünfziger  Jahren 
durch  einen  „unerhörten  Act  Ton  Vandalismus*' 
der  Vemichtang  preisgegeben.  (Vgl.  „Zeitachr. 
t  büd.  K.«  1869,  BeiR  S.  40.) 

HL  Zeichnungen,  Gartons,  Aquarelle. 

1.  Kopf  Wilhelm  y.  Kaulbach's.  •/«  Profil. 
Bleizeichnung.  Links  mit  E.'s  Unterschrift 
(»Wilhelm  y.  Kaulbach  aus  Httnchen*',  rechts 
mit  der  Bea:  Nach  der  Natur  gezeichnet  yon 
Heinrich  üftcke  in  Düsseldorf  1830.  h.  T'', 
br.  4  V,-'. 

2.  Portr.  Thorwaldsen's,  nach  dem  Leben  gez. 
Born  1883.  —  Brflsseler  Garton-A.  64. 

t.  Seene  aus  Tieck's  „Octayian".  Die  Mutter 
findet  das  Kind  in  der  HOhle  des  LOwen.  Sepia. 
Bei:  H.  Mücke  1837.  h.  0,15,  br.  0,20.  Aus 
der  SammL  F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's  BerL 
K.-Aiict.,  15.  Oct  96  TL  iL  Tage. 

4.  Drei  Entwürfe  zu  den  Fresken  im  Bathaus- 
saale zn  Elberfeld:  Leben  u.  Beschäftigung  der 
atten  Gomanen:  Einfall  der  BOmer;  Armin^s 
Schlacht  gegen  varus:  Einführung  des  Ghristen- 
tnma  im  Wuppertale  durch  iea  heil.  Suitbertus; 
Verhindemng  eines  Menschenopfers;  Predigt, 
Taufe,  Abendmahlsfeier  etc.  Einführung  der 
Eltliste:  Eirchengesaog,  Architeotur  etc.  Als 
Sehlnas:  der  heil  Suitbertus  einen  Weinstock, 
das  Qymhol  des  Eyangeliums,  pflanzend.  — 
Diead.  ak  KA.  44. 

6.  Christus  u.  der  Versucher.  Bleiz.  Lith.>on 
C.  Peederle  (K.  LudwigVAlbum). 

C  Dante  aus  dem  undankbaren  florenz  fliehend. 
Feders^  bez.  H.  Mücke  1839.  Lithogr.  im 
Neaen  Ddfer  Künsüer-Album  1860. 

7.  Die  Erstürmung  Jerusalem's  durch  Gottfried 
y.  BoniUon  1096.    Garton. 

8l  Die  Ansgiessung  des  heil.  Geistes.  Apostel- 
geseb.  n,  1—13.  Garton.  Eine  Zeichnung, 
wol  dieselbe:  Berl.  ak.  KA.  70. 
9i  Die  jirosse  BabeL  Apokalypse  XVn.  Garton. 
1€L  Die  Vernichtung  der  Babel.  Apokalypse 
XVII,  16.    Garton. 

11.  Die  Hülle.  V,  106.  107  (Dante's  Gommedia 
diyina}.    Carton. 

12.  Die  Ermordung  des  heiL  Meinrad,  Grafen 
yon  ZoUem,  Gründers  von  Maria-Einsiedeln  in 
der  Schweiz  861.  Garton.  (Vgl.  Oelgem. 
Nr.  32). 

7—12  Brüsseler  Garton-AusstelL  64. 
IS.  Hexxogin  Anna  u.  S.  Hedwig  an  der  Bahre 
Hainrieh^  des  Frommen.    Badirt  yon  L.  Fried- 
xi^  1865.    4. 

IL  S.  Cathanna  yon  Engeln  zum  Sinai  ge- 
Bleiz.     Bez:  H.  Mücke.    Düsseldorf. 
Gab.    d.    Handz.   Dresden,    Dr.    Müller's 


ISl  Verherrlichung  des  Bheinstromes  yon  seinen 
QaeHen  bis  zum  Meere  in  Bildern  der  bedeutend- 


sten Mythen,  Sagen,  Legenden  u.  wichtigsten 
historischen  u.  culturhistorischen  Ereignissen 
aller  Zeiten,  welche  in  naher  Beziehung  zu  den 
Ufern  des  Bheines  stehen.  Fries  inft  Feder- 
zeichnungen. 

I.  Abteil.:  Oberrhein  yom  S.  Gotthard  bis 
^ier.  —  Dresd.  ak.  KA.  76:  Berl.  ak. 
KA.  76. 

II.  Abteü.:  Mittelrhein  yon  Speier  bis  Bonn. 
—  BerL  ak.  KA.  77  u.  78;  Oesterr.  KV.,  An- 
fang 88. 

ni.  Abteil.:  Niederrhein  yon  Köln  bis  zur 
Mündung.  —  Ddf.  allg.  KA.  80;  Berl.  ak. 
KA.  81,  auf  welcher  Ausstell,  sich  das  ganze 
Werk  befand;  Münch.  int.  KA.  83;  Dresd. 
Aquar.-A.  90. 

16. —  18.  S.  Bochus,  gest.  yon  Fr.  Ludy;  8. 
Patricius,  gest.  yon  H.  Kipp;  S.  Heinrich, 
gest.  yon  N.  Barthelmess.  Zeichnungen  für  d. 
Verein  zur  Verbreitung  religiöser  BUder.    8. 

19.  Die  heiL  Gatharina  yor  ihren  Bichtem. 
Aus  der  Samml.  Fallou,  yersteigert  Berlin, 
Noy.  77. 

80.  Der  Tod  des  heiL  Bonifiacius  im  Augenblick, 
wo  er  mit  Kelch  u.  Bibel  die  neul^kehrten 
Schüler  ermahnt,  ihren  Feinden  zu  yergeben. 
Aquarell.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

21.  Der  Schutzengel.  Aquarell.  Bez :  H.  Mücke, 
h.  0,20,  br.  0,11.  --  BangePs  Frankf.  K.-Auct., 
Oct.  88. 

22.  Juden  aus  Brabant  u.  Niederrhein  1460  bis 
1500.  Aquarell,  h.  0,20,  br.  0,17.  —  Bangers 
Frankf.  K.-Auct,  9.  Dec.  92  u.  26.  Mai  94. 

28.  Wallfahrer  bei  Terracino  (Ponza- Inseln). 
Federz.  h.  0,26,  br.  0,20.  ->  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct.,  9.  Dec.  92. 

H.  Mücke  zählte  auch  zu  den  Mitarbeitern 
der  ^Düsseldorfer  Bildermappe'',  die  in  Holz- 
schmtten  aus  A.  foend'amour^s  xylogr.  Anstalt 
zu  Ddf.  in  Berlin  1865  4.  erschien. 

IV.  Original-Badirungen. 

1.  Die  heiL  Gatharina  yon  Engeln  getragen. 
Zu  Buddeus'  „Album  deutscher  Künstler  in 
Grig.-Badirungen.*'    qu.  fol. 

2.  Giotto.  Bez:  H.  Mücke  1836.  Zum  Sonett 
-Giotto*'  in  Beinick's  „Lieder  eines  Malers  mit 
Bandzeichnungen  seiner  Freunde*'.    4. 

8.  Zwei  Mönche  an  einer  Mauer,  nach  dem 
Meere  hinaussehend.  1840.  qu.  4.  (VgL  „Zeitschr. 
f.  büd.  K."  XI.    (1876). 

4.  Der  Mönch  yom  Libanon,  an  einer  Kloster- 
pforte  Iftutend.    8. 

5.  „Sigunens  Klage",  nach  K.  Simrock.  Bez: 
H.  Müäe  Ddorf  1^.  In  „Deutsche  Dichtungen 
mit  Bandzeidmungen  deutscher  Künstler**.    4. 

Mücke,  Karl,  Genremaler,  geb.  am 
13.  Mftrz  1847,  Sohn  Heinrich  M.'s,  besuchte 
die  Ddfer  Akad.  u.  war  darauf  Priyatschüler 
Wilh.  Sohn's.    Lebt  in  Düsseldorf. 

1.  Fisc^erfrau  am  Gestade,  den  Tod  ihres 
Mannes  beklagend.  —  Schulte's  Ddf.  Salon  72. 

2.  Die  Brautwerbung.  —  Schulte's  Ddf.  Salon 
72.  Ein  Bild  „Brautwerbung**,  E :  Bankdirector 
Amstftdt,  war  auf  der  Dresd.  A.  a.  Priyat- 
besitz  84. 
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MOhlenbruch  —  Albert  Mühlig. 


8.  Die  kleine  Tftnzerin.  Grofisvater.  ein  alter 
Seemann,  spielt  auf  der  Ziebharmoniea,  Gross- 
töchterchen  tanzt  dazn.  Bez:  Carl  Mttcke  73. 
—  Wiesbaden,  Nassan'sclier  KV.,  Anfang  75. 

4.  Schlmmnerlied.  —  Berl.  ak.  KA.  74.  Ein 
Bild  ,,MatteT  an  der  Wiege":  Schnlte's  Ddf. 
Salon  74 

5.  Ein  Matrose^'sein  Kind  herzend.  —  Ddf., 
Bismeyer  &  Kraus. 

e.  „Zu  heiss!«  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Ddf. 
KA.  77. 

7.  Netzflicken  an  der  kolländ.  Küste.  —  Berl. 
ak.  KA.  77;  Münch.  int.  KA.  79;  Ddf.  4.  allg. 
d.  KA.  80. 

8.  Schlittenpartie  in  Holland.  —  Ddf.  KA.  78; 
Berl.  ak.  KA.  78;  Ddf.  4.  allg.  d.  KA.  80.  Ein 
Bild  nJnnffes  Banempaar  in  einspännigem 
Schlitten",  \  0,60.  br.  0,78,  war  anf  Lepke's 
Berl.  K.-Anct.,  9.  Dec.  90. 

9.  Sonntag-Nachmittag.  —  Ddf.  KV.  78. 

10.  11.  Yaterfrenden ;  Mutterglttck.  —  Httnch. 
int  KA.  79;  Bremer  KA.  80. 

12.  Anf  der  Dttne.    Junger  Fischer  n.  Fischer- 
mftdchen  in   Unterhaltung.     Abb.   unter  dem 
Namen  „Liebeswerben"  in  „Ueber  Land  u.  M." 
1896.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 
1&  Trost.  —  Berl.  ak.  KA.  84;  Bremer  KA.  86. 

14.  Der  Liebling.  Ein  Mädchen  beim  Spiel 
mit  einer  Katze.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

15.  Das  kleine  Mütterchen.  —  Ddf.  Frühj.-A.  87. 

16.  Belauscht  —  Ddf.  Frfilg.-A.  87;  I)df.  JA. 
(Schulte)  Mäiz  94. 

17.  Vor  dem  Spiegel.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

18.  Spielereien.  Holland.  Fischerfrau  lässt  zum 
Ergötzen  ihres  Kindes  ein  Kätzchen  nach  dem 
Knäuel  haschen.  Bez:  Carl  Mücke  89.  Abb. 
„UniTcrsum^  89. 

19.  Holland.  Genrebild.  Junge  Mutter  an  der 
Wiege  ihres  lachendes  Kindes.  —  Ddf.  A.  bei 
Schidte,  März  93. 

20.  Guten  Morgen!  —  8.  JA.  Ddf.  Künstler, 
1.  März-1.  April  91. 

19  u.  20  Berl.  int.  KA.  91. 

21.  In  Gedanken.  —  JA.  Ddfer  KünBtler][(bei 
Schulte)  März  92. 

22.  Das  Erwachen.  —  JA.  Ddfer  Künstler  (bei 
Schulte)  März  93. 

2S.  Vergebliche  Ermahnungen.  Kleines  Mäd- 
chen mit  Hund  und  Katze.    —  Dresd.   ak. 

"^  ^  -    «14. 

Mflhlenbmch,  Johann  Ernst, 
Historienmaler,  erhielt  1886  in  der  Concmrenz 
um  die  drei  grossen  Bilder  für  das  Treppen- 
haus im  Berliner  Bathause  (Gegenstand :  Wieder- 
errichtung des  deutschen  Beiches  n.  Erhebung 
Berlin*8  zur  Reichshauptstadt)  den  1.  Preis  u. 
1^7  den  Auftrat  zur  Ausführung  der  (Gemälde, 
die  am  1.  Octooer  1887  begonnen  u.  binnen 
8  Jahren  fertig  sein  sollten.  Seine  Mitbewerber 
waren  die  Maler  Gustav  Eberlein  und  Hu^o 
Louis,  deren  Entwürfe  mitje  Jf  1500  hononrt 
wurden.  MühlenbrucVs  Vorarbeiten  für  die, 
eine  Wandfläche  von  260  Q  Meter  einnehmenden 
Gemälde  nahmen  seit  der  Concurrenz  drei*Jahre 
in  Anspruch,  so  dass  die  Vollendung  des  grossen 
Werkes  wol  erst  ^egen  Ende  des  Jahrhunderts 
erwartet  werden  San. 


Die  gegenwärtig  (1895)  fertigen  Bilder  shid 

a)  auf  der  schmäleren  Querwand  fMittelwond] 
Das  stürmisch  durch  die  Lüfte  neraxyagend 
Viergespann  der  Germania,  die  dem  inmitte 
seiner  Faladine  stehenden  siegreichen  KOnk 
die  Kaiserkrone  bringt  h.  gegen  6^ 
br.  10,00. 

b)  in  der  Mitte  der  einen  Langwand:  Si 
Tempel  der  Eintracht,  um  den  sich  dj 
deutschen  Stämme  in  weiblichen  JdeaMgun 
schaaren,  während  rechts  u  links  durch  will 
liehe  Gestalten  aus  dem  deutschen  Volke  d( 
Aufbruch  zum  Kampf  u.  der  Bund  Ton  Noi 
u.  Süd  dargestellt  sind. 

Das  dritte,  für  die  andere  Langwand  bestiinffll 
Bild,  die  Erhebung  Berlin's  zur  Beichi 
hauptstadt,  hat  ein  ideales  Friedensopfl 
zum  Mittelpunkt  der  Composition,  die  di 
Menge  Portraitgestaiten  (über  70)  solcher  Fe 
sonen  aus  den  Gebieten  der  Staats-  u.  Stad 
Verwaltung,  der  Kunst,  Wissenschaft,  IndustK 
u.  Technik  umfasst,  die  sich  in  neuerer  Zc 
um  Berlin  besonders  yerdient  gemacht. 

Zu  den  früheren  Arbeiten  Mühlenbruch's  g 
hört  die  Kuppelausmalung  der  TiinitatiskixQl 
zu  Berlin  (1886). 

Mühlig,  Albert,  Landschaft»-  u.  Tie 
maier,  in  Dresden. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Burgtor  in  Meissen.     Bez:  A.  Mühlig  188 

—  Dresd.  ak.  KA.  82. 

2.  Aus  der  Dresdner  Haide.  Durch  den  Sftel 
KV.  82  an  Th.  Bathgens,  Hamburg.  —  Drei 
ak.  KA.  82 

2.  Haide.  Durch  den  Sachs.  KV.  82  an  Stad 
rat  Koselitz,  Annaber^. 

4.  Am  Gamerich,  MotiY  aus  der  Sachs.  Schwd 
Bez :  Albert  Mühlig  83.  —  Sachs.  KV.  83. 

5.  Landstrasse  im  Frühlins^.  Durch  den  SSd 
KV.  an  Oberinspector  A.  Lüdicke,  Dresden.  • 
Dresd.  ak.  KA.  83. 

6.  An  der  Elbe.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

7.  Motiv  aus  der  Dresdner  Haide.     Vom  a 
der  Landstrasse  ein  Zigeunerkarren.    Bez: 
Mühlig  1884.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

8.  Moriv  aus  dem  Priessnitzgrunde.  —  Dr« 
ak.  KA.  86.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  FoH 
meister  Walde  in  Wuischke  bei  Bautzen. 

9.  Motiv  aus  der  Sachs.  Schweiz.  Durch  i 
Sachs.  KV.  86  an  Stadtrat  Fikentscher,  Zwiekl 

10.  Felsenkapelle.  Durch  den  Sachs.  KV. , 
an  Gasanstaltsdirector  Thomas,  Zittau. 

11.  Blick  von  den  Losch  witzer  Höhen.  Dv( 
den  Sachs.  KV.  88  an  die  Stadtbibl.  Zschcpi 

12.  Sommer.    Erntewagen  mit  OchsengesMI 
Motiv  aus  Böhmen.  —  Sachs.  KV.,  Mu  94. 
18.  Herbst.    Schilfiges  Flussufer  mit  Freitni 
zu  einem  Schlosspark.     Durch  den  Sachs.  I 
94  an  Frau  Marie  Metz,  Dresden. 

14.  Ein  Schuss.  Gebirgslandschaft.  ImHinteq 
ein  zusammenbrechender  Hirsch,  vom  fl&ehei 
Hirschkühe.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  94. 

15.  In  toller  Flucht.  Acht  flüchtige  Himi 
an  einem  Gebirgshang.  —  Sachs.  KV.,  Mai  < 

n.  Aquarelle. 
1.  2.  Aus  dem  Priessnitzgrund ;  An  der  B 

—  Dresd.  Aquarell-A.  87. 


Bernhard  MüfaUg. 
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t.  MoÜT  ans  dem  Dttrrkamnitzg^nmde.    ünrch 

den    SSchs.   KV.    88    an    die    Stadtgemeinde 

Meisseii. 

1  HoÜT  ans  B($hmen.    Durch  den  Sftchs.  KV. 

88  an  Bgntabes.  y.  Zeschan,  Dresden. 

6.  Motiy  ans  Böhmen.    Dnrcb  den  Sttchn.  KY. 

89  aa  Kanfin.  Wilh.  üter,  Grossenhain. 

6i  Sommer.  —  Dresd.  ak.  EA.  89.  Ein  Bild 
•Sommer^,  Motiv  ans  Böhmen  kam  dnrch  den 
Sfteha.  KV.  91  an  Baumeister  Böhn,  Dresden. 

7.  Hittaff.  Landschaft,  Motiy  ans  Böhmen. 
Bea:  A.  Mtüilif  1890.  —  Sachs.  KV.  90. 

8.  ^inteiabena  in  der  Dresdner  Haide.  Dnrch 
den  S&chs.  KV.  90  an  Kanfin.  Alwin  Mann, 
Dresden. 

9.  Winterabend  in  der  Dresdner  Haide.   Hirsche. 

—  Sftchs.  KV.,  März  92. 

10.  Bei  einer  Treibjagd  dorch  die  Lappen 
gehendes  Botwild.  Qonachebild.  —  Dresd. 
Aqoarell-A.  92. 

11.  Gedeckter  Tisch.  Im  beschneiten  Walde 
ein  erlegter  Hirsch,  den  ein  Fnchs  beschleicht. 

—  Sachs.  KV.,  Dec  93. 

12.  Anftteig  ans  der  Edmondsklamm  nach 
Stimmeradorf.  —  SIchs.  KV.,  Dec.  99. 

18.   Hftrzabend.     Motiy   ans   dem  Erzgebirge. 
Durch  den  Sachs.  KV.  93  an  Maler  Carl  Bert- 
ling,  Dresden. 
14.  Hinter^  Forsthanse.    Mädchen  mit  BeL 

—  SAchs.  KV.,  Jnli  94. 

M li M 11  gy  Bernhard ,  Landschafts-,  Gtonre- 
XL  Tiermaler,  geb.  zn  Eibenstock  in  Sachsen 
am  10.  Jannar  1829.    Lebt  in  Dresden. 

L  Oelgemälde. 
L— 8.  Breffens  n.  das  Kheintal  yom  Bergstnrs 
obeiiialb  oer  Klanse;  LJndan  am  Bodensee  yom 
Entenberge  ans;  Die  Bregenzer  Aach  mit  Aus- 
sicht in's  Appenzeller  Gebirge  (S&ntis,  Alte- 
mann, Kamor).  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 
2.  Eine  Hochzeit  —  Dresd.  ak.  KA.  60,  angek. 
yom  Sachs.  KV. 

tu  Abholung  des  Schützenkönigs.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60,  ai^ek.  yom  Sachs.  KV. 
4  ViehmaiCt  bei  nahendem  Gewitter.  —  Dresd. 
ak.  KA.  61. 

6.  Hammelkönig.  Kirmessscene  ans  Parten- 
kirchen. ->  Dreä.  ak.  KA.  62. 

€.  Fischen  des  Grossteiches  in  Moritzburs;.  — 
Dresd.  ak.  KA.  64,  ansek.  yom  S&chs.  Kv. 

7.  Viehmarkt  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

8.  9.  Motiy  ans  den  Spaarbergen  bei  Meissen; 
Kachzw  —  Dresd.  ak.  KA.  w, 

10. 11.  Gestörter  An^^ang;  Unglückliche  Fahrt. 

—  Dresd.  ak.  KA.  6a 

12.  18.  Windbruch  anf  der  Dresdner  Haide  am 
7.  Dec.  1868;  Sächsische  Ulanen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

14  16.  Das  Bothom,  Tirol;  Unter  den  Schan- 
bndoL 

18.  Das  Erwarten  yom  Bendez -yons.    Land- 
sdtaft  ndt  Staifitge. 
14—16  Dresd.  ak.  KA.  69. 

17.  Französische  Landbewohner  flttchten  in  den 
Wald.  -~  Dresd.  ak.  KA.  71. 

18.  Der  StörenMed.  E:  Sachs.  KV.  —  Dresd. 
ak.  KA.  74. 

19.  UntersQchnng.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 
28.  Im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 


21.  Das  Bohnen  -  Schfitzenüdst  der  Dresdner 
KnnstgenosseDschaft,  Febmar  1876.  Badirt 
yon  L.  Friedrich,  schmal  qn.  fol. 

22.  Einziehende  Comödianten.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

28.  Motiy  ans  dem  Inntale.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

24.  Hochzeitszng  nach  dem  Tanzsaal.  Dnrch 
den  Sachs.  KV.  78  an  Landschaftsmaler  G.  W. 
Müller,  Strehlen-Dresden. 

25.  Motiy  bei  Berchtesgaden.  Dnrch  den  Sftchs. 
KV.  79  an  Pran  Karchow,  Dresden. 

26.  Schnlfest.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  80  an 
Hofsecretair  Müller,  Dresden. 

27.  Motiy  bei  Partenkirchen  mit  den  Wetter- 
steinen. —  Sachs.  KV.  80. 

28.  Ans  früheren  Zeiten.  Landschaft  mit 
Staffage. 

29.  Spätherbstabend  anf  der  Haide.  Im  Vordere^, 
ein  Beiter  mit  Hnnd.  Dnrch  den  Sfichs. 
KV.  81  an  Kanfin.  Otto  Fischer,  Dresden. 

28  n.  29  Dresd.  ak.  KA.  81. 

80.  Der  Lilienstein  an  der  Elbe  bei  Schandan, 
Sonnenuntergang.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  81 
an  Handelsluunmersecretair  Steglich,  Dresden. 

81.  Der  Untersberg  bei  Salzburg.  —  Sftchs. 
KV.  82. 

82.  Motiy  bei  Gastasegna,  Granbflnden.  Dnroh 
den  Sftchs.  KV.  82  an  Graf  Einsiedel  anf 
Milkel. 

88.  Der  durchbrechende  Elephant.  —  Dresd.  ak. 
KA.  82. 

84.  Motiy  aus  Spaar  bei  Meissen.  Durch  den 
Sftchs.  KV.  an  B.  Kleeberg,  Ghemnits. 

85.  Motiy  ans  dem  bayr.  Gebirge.  —  Sftchs. 
KV.  83. 

86.  Appell  nach  der  Jagd. 

S7.  Teichfischer.  Ein  Bild  war  bis  1885  im 
Besitz  des  Kunsth.  Emil  Geller  in  Dresden. 

88.  Motiy  aus  Böhmen.    Durch  den  Sftchs.  KV. 

86  an  Commissar  Schiffiier,  Dresden. 

89.  Mondschein.  Aus  einem  Walde  kommt  ein 
fi^eharnischter  Beiter,  dem  ein  Proyiantwagen 
folgt.  Im  Hintergr.  ein  Bergschloss.  Durch 
den  S&chs.  KV.  86  an  Kaufm.  Heinr.  Ernst 
Fuchs,  Dresden. 

40.  Herbstlandschaft.  Strasse  oberhalb  des 
Dresdner  Waldschlösschens  mit  lebhaftem  Ver- 
kehr. 

41.  Der  Altmarkt  zu  Dresden  im  Winter. 

42.  Der  Altmarkt  im  Sommer  mit  dem  Krieger- 
denkmal (dem  Henze'schen  Standbilde  der 
Germania). 

40—42  Sftchs.  KV.,  Juni  87. 
48.  Einsiedelei  im  Walde.     Durch  den  Sachs. 
KV.  87  an  Oberamtmann  Plock  in  HeÜBberg. 

44.  Beiter  im  Walde.    Durch  den  Sftchs.  KV. 

87  an  Beg.-B.  y.  Seidlitz.  Dresden. 

45.  Aufbruch  zur  Jagd,  fi^fttherbst  Ein  Beiter 
eilt  zum  Schloss,  aus  dessen  Tor  andere  kommen. 
—  Dresd.  ak,  KA.  88. 

46.  Beiterzug  (Husaren).  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 
Durch  den  Sftchs.  KV.  an  Fabrikbes.  Otto 
Bttger,  Dresden. 

47.  Partie  in  der  Dresd.  Halde.  Zwei  Herren 
und  eine  Dame  zu  Pferd.  —  Sftchs.  KV., 
Juli  88. 
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Bernhard  MOhUg  —  Hugo  Mahli«. 


48.  Der  BoBenberg  in  Böhmen.  Dnrcli  den 
Sachs.  KV.  88  an  fiedactenr  Bierey,  Dresden. 

49.  Motiv  ans  Loschwitz.  Dnrch  den  Sachs. 
KV.  88  an  Frl.  Emma  Beamnont,  Dresden. 

60.  Anfahren  anf  Wildpret.  —  S&chs.  KV., 
Jan.  89. 

51.  Blick  anf  Wehlen  vom  Carolastein  ans. 
Dnrch  den  Sachs.  KV.  89  an  Commerz. -B. 
Heydenreich,  Dresden. 

52.  Partie  anf  dem  Wege  nach  dem  Polenztal. 
Dnrch  den  Sachs.  KV.  89  an  J.  Bahlmann, 
Dresden. 

58.  Der  hohe  GOU.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  90 
an  Kanfin.  P.  BOhme,  Dresden. 

54.  Aussicht  anf  Uri-Bothstock  vom  Wege  nach 
Biemenstalden.  —  Sachs.  KV.  90. 

55.  Früher  Morgen.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  91 
an  Tischlermeister  Tobies,  Dresden. 

56.  Bflckkehr  von  der  Pttrsch  anf  Cnnnersdorfer 
Bevier  bei  Königstein.  (Ganz  kleines  Bild). 
Dnrch  den  Sachs.  KV.  91  an  Prof.  Hnmmel, 
Weimar. 

57.  Anf  der  Flacht.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  91 
an  Fran  Hauptmann  v.  Metzsch,  Freiber^. 

58.  58.  Motiv  ans  Erstfeld,  Schweiz ;  Motiv  ans 
der  Saide.  —  Sachs.  KV.,  März  92. 

00.  Axenstrasse  von  Sisikon  nach  Bmnnen  am 
Vierwaldstädtersee.  (Kleines  Büd.)  —  Sachs. 
KV.,  Nov.  92. 

61.  62.  Ans  dem  Weisseritztale;  Ans  der  Sachs. 
Schweiz.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  92. 

68.  Tilly  vor  Magdeburg.  -  Sachs.  KV., 
Januar  93. 

64.  Partie  am  Wege  von  Seedorf  bei  Flüelen, 
Schweiz,  —  Durch  den  Sachs.  KV.  93  an  Kaufm. 
J.  G.  Arnhold,  Warschau. 

65.  Kapelle  in  Bied  bei  Amsteg.  Durch  den 
Sachs.  KV.  93  an  Tuchfabrikant  Buchwald, 
Grossenhain. 

66.  Partie  an  der  Gotthardstrasse  bei  Amsteg. 
—  Sachs.  KV.,  Januar  94. 

67.  Nach  dem  ersten  Treiben.  Winterlicher 
Wald  mit  Jägern. 

68.  Wintermorgen.  Waldpartie  mit  Teichen  u. 
Schloss  im  Hintergr.  Vom  rechts  Piquenre  mit 
Hunden,  denen  zwei  Beiter  folgen. 

67  u.  68  Sachs.  KV.,  März  94. 

69.  Heimkehr  vom  Viehmarkt  —  Dresd.  ak. 
KA.  94. 

70.  Motiv  aus  der  Dresdner  Haide.  Auf  dem 
Wege  ein  Karren  mit  einem  Schimmel.  —  Sachs. 
KV.,  Nov.  94. 

71.  Nach  schlechtem  Erfolg  nach  Hause.  Winter- 
landschaft mit  sieben  einen  Gebirgspfad  herab- 
steigenden Jägern.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  94. 

72.  Partie  aus  dem  Maderanertal.  —  Sachs.  KV., 
Nov.  94. 

78.  Aussicht  vom  Carolastein  in  das  Polenztal. 
Durch  den  Sachs.  KV.  94  an  Prlnzess  Mathilde 
zu  Sachsen. 

74.  Auf  der  Pttrsch.  Durch  den  Sachs.  KV.  an 
Commerz.*B.  A.  Fischer,  Bautzen. 

75.  Im  Achental,  Tirol.  Bez:  B.  M.  h.  0,18, 
br.  0,23.  Aus  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  15.  Oct  95  u.  ff. 
Tage. 

II.  Aquarelle. 

1.  Unter  einem  Lanbdach  ein  schlafender  Knabe. 
Daneben  ein  Hund  u.  eine  Katze,     h.  0,13, 


br.  0,16.     Aus  der    Aquarell  -  SammL 
SchOnemann    auf    Lepke's     BerL     K.  -  Ai 
10.  April  94  u.  ff.  Tage. 
2.   Ein  Hund  im   Streit   mit  Gänsen. 
Bauemkinder  als  Zuschauer,    h.  0,13,  br. 
1  u.  2  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  7.  Mai 
Tage. 

Mfihlig,  Hugo,  Landschaftsmaler,  . 
zu  Dresden  am  9.  Nov.  1854,  war  Schiller 
dortigen  akad.  Atelier  fttr  Landschaftsmali 
unter  der  interim.  Leitung  Paul  Mohn|s  n. 
sich  zuerst  in  seiner  Vaterstadt,  dann  in  DI 
dorf  nieder.  Ehrendiplom  der  Dresd.  Aqnarel 
90;  Ehrenv.  Anerk.  Berl.  int.  KA.  91;  Ehn 
Erwähn.  Berl.  ak.  KA.  92;  Silb.  Med.    Lon^ 
90;  Bronzene  Med.  London  94. 

1.  Schlittschuhbahn.  —  Dresd.  ak.  KA.  74, 
vom  Sachs.  KV. 

2.  8.  Zigeuner  im  Walde;  Truppenparade. 
Dresd.  aS.  KA.  74. 

4.  Dorfpartie  aus  Böhmen.    Angek.  vom 
KV. 

5.  Vogelschiessen  auf  dem  Lande. 
4  u.  5  Dresd.  ak.  KA.  75. 

6.  Vor  dem  Wirtshause.  —  Dresd.  ak.  KA. 

7.  Heimkehrende  Herde.  —  Dresd.  ak.  KA. 
durch  den  Sachs.  KV.  an  Lotterie -Coll< 
Barthold«  Dresden. 

8.  Comödianten.  — -  Dresd.  ak.  KA.  77. 

9.  DorfidyU.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

10.  Mtthle.    Durch  den  Sachs.  KV.  78  an 

färtner  L.  Terscheck,  Dresden.  —  Dread. 
^A.  78 

11.  Bauernhof.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

12.  Waldpartie.   —  Dresd.  ak.  KA.  79,  dl 
den  Sachs.  KV.  an  Generalconsul  Schutt, 
bürg. 
18.  Kartoffelernte.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

14.  Einsiedelei,    Mittelfranken.     Bez: 
Mühlig  1880.  —  Dresd.  ak.  KA.  80,  durch 
Sachs.  KV.  an  Kaufin.  G.  Ad.  Dähne,  Di 

15.  An  der  Saale.    Durch  den  Sachs.    KV< 
an  Oberlandesger.-B.  Wöllner,  Dresden. 

16.  An  der  Elbe.    Bez:  Hugo  Mühlig  1880J 
Dresd.  ak.   KA.  81,  durch  den  KV.    an 
Apotheker  Bichter,  Dresden. 

17.  Aus  der  Dresdner  Haide.  Bez :  Hufl:o  Ml 
81.  Ddf.  —  Dresd.  ak.  KA.  81,  dUTch 
KV.  an  Beg.-B.  Prof.  Schneider,  Dresden. 

18.  Bast  (Sächsische  Jäger).  —  BerL 
KA.  81. 

19.  Kirchgang,  Motiv  aus  Mittelfranken. 

20.  Motiv  aus  Böhmen.  Wald  mit  kL  Kai 
Bez:  Hugo  Mühlig  81. 

19  u.  20  Dresd.  ak.  KA.  81. 

21.  Morgenlandschafc.  —  Dresd.  ak.  KA. 

22.  Sonntagsmorgen,   Motiv   bei   Dresden. 
Dresd.  ak.  KA.  82,  durch  den  KV.  an  Fi 
Herzog  zu  Anhalt. 

28.  Mtthle  im  Teutoburger  Walde.  -~  Dread.^! 
KA.  82,  durch  den  KV.  an  Kammersänger  D« 
Dresden. 

24.  Landschaft  aus  Bavem.  —  Berl.  ak.  KA«| 

25.  Frühling.  —  Dresd.  ak.  KA.  83,  durch 
KV.  an  Kaufin.  Karl  Schuster,  Dresden. 
28.  Motiv  bei  Blankenese.  —  Dresd.  Skk. 
83,  durch  den  KV.  an  Frau  Joh.  v.  Lioel 
Dresden. 


Hugo  MfihUg. 


87.  Sonntagmoigen  (Vorfirtthling).  Kiichgftnffer 
auf  dem  Seimweffe.  Abb.  .Oarteiilaabe*^86. 
—  Diesd.  ak.  Ki.  84,  durch  den  K\\  an  v. 
BfiltzingBlOwen,  Dresden. 

2&   Sommennoigen ,   Motiv  bei  Dresden   (Pa- 
trouillendienst). —  Beil.  ak.  KA.  84,  Abb.  im 
Kat ;  Dresd.  ak.  EA.  85. 
29.  Hoivenlandschaft,  Motiv  aus  Loschwitz.  — 
Dretd.  ä.  EA.  85. 

80.  Spätherbstmorgen.  Aus  einer  Allee  naht 
eine  Schafherde.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  Abb.  im 
Eat;  Ddf.  Frflhj.-A.  87;  Magdeb.  Frtthj.-A.  88. 

81.  Spätherbst  Schftfer  mit  Herde  u.  Feld- 
arbeiter.  Bez:  Hugo  Mühlig.  Ddf.  —  Durch 
den  Sachs.  EV.  86  an  Maler  Theodor  Thieme, 
Dresden. 

82.  Morgenlandschaft.  Weg  mit  Bäumen  an 
einem  Teich.  Ein  Eselkarren  wird  von  einem 
Bauein  mit  Reisig  beladen.  Bez:  Hugo  Mfihlig. 
DdoiL  —  Sachs.  EV.,  Frtthj.  87;  Berl.  ak. 
£A.  87,  Abb.  im  Eat. 

88.  Auf  dem  Wege  zur  Eirmess.  —  Berl.  ak. 
KA.  87. 

M.  Gewitterlandschaft,  Motiv  aus  Hessen.  — - 
Dd£  Frühj.-A.  f.  Bh.  u.  W.  87. 

86.  Gewitterlandschaft.  mit  brennendem  Dorf. 
Motiv  aus  Hessen.  Bez:  Hugo  MflÜig  Ddf. 
h.  0,54,  br.  0,90.  E:  Budolphinom  Prag,  ge- 
schenkt 1888.  —  Prager  EA.  88. 

88.  Morgen  im  Walde.  Der  Förster  im  Wagen 
im  Gespräch  mit  zwei  Holzhauern.  —  Dresd. 
ak.  KA.  88;  Berl.  ak.  EA.  88. 

87.  Wintertu[  in  der  Eifel.  -^  Berl.  ak.  EA.  88; 
Ddf.  EV.  f.  Eh.  u.  W.  91;  Mttnch.  int.  EA.  92; 
Dmd.  ak.  EA.  94. 

88.  Eartoffelemte.  Bez:  Hugo  Mtthlig.  Ddf. 
B:  Städi.  (}em.-Samml.  Düsseldorf,  angek.  auf 
der  2.  JA.  (EunsthaUe)  1890.  Holz.  h.  0,25, 
br.  0/12.  Ein  Bild  „Eartoffelemte*^  (nächst 
einer  Windmühle):  Wiener  Jab.-A.  88,  Abb. 
im  Eat.;  ein  Bild:  3.  JA.  Ddfer  Ettnstler  (Eunst- 
haUe) 91. 

88.  Im  April.  Waldpfad  mit  einem  Landpost- 
boten.  Durch  den  Sachs.  EV.  89  an  Gibb, 
London.  Ein  Bild  „Frühlingstag*'  war  auf  der 
1.  JA.  Ddfer  Eünstler  (EunsthaUe)  89. 
40.  Auf  der  Landstrasse  im  Spätsommer.  Feld- 
dienstübung  des  sächs.  SchtttzenregimentsNr.  108. 
~  1.  JA.  Ddfer  Ettnstler  89. 

4L  Hessiseher  Markt.  —  Sächs.  EV.  89;  Berl. 

ak.  KA.  89.    Ein  BUd:  Wiener  JA.  93. 

4SL  Pfinprtmorgen.  —  Berl.  ak.  EA.  89. 

48.  Niederrheinische  Landstrasse  (Erster  Beif- 

morgen).  —  Berl  ak.  EA.  90. 

44.  Herbetmorgen,  im  Mittelgr.  ein  einspänniges 

Fuhrwerk  mit  drei  Personen.  —  2.  JA.  Ddfer 

Eünstler,  März— AprU  90,  Abb.  im  Eat. ;  Berl. 

ak.  KA.  90,  Abb.  un  Eat.    Ein  Bild  „Herbst- 

moiffen*',  Motiv  aus  der  Dresd.  Haide  (Jagd- 

gesdlschaft  im  Mittelgr.)  war  im  Sächs.  EV., 

46.  Hinter  dem  Forsthause.  Durch  den  Sächs. 
KV.  91  an  GaL-Inspector  Schmidt,  Dresden. 
48.  Herbstmorgen.  Motiv  aus  der  Schwalm. 
Im  Vordergr.  ein  Bauer  auf  seinem  Eselfuhr- 
werk heranfahrend.  —  Berl.  int  EA.  91,  Abb. 
im  Eat.  Ein  BUd  „Herbstmorgen*"  (Allee  mi 
Schafherde)  Abb.  „Universum"  91. 


47.  48.  Eartoffelemte.  Zwei  BUder.  —  BerL 
int.  EA.  91,  Abb.  beider  BUder  im  Eat.  Ein 
BUd  „Eartoffelemte«,  Holz,  h.  0,86,  br.  0^2, 
gelangte  aus  der  Galerie  Fleischmann  in  München 
auf  Bangers  Frankf.  E.-Auct.,  12.  Febr.  94. 
49.  Hubertustag.  Jagd-Bendez-vous  an  einem 
Spätherbstmorgen.  —  Ddf.  EV.  f.  Bh.  u. 
W.  91. 

60.  Herbstmor^en  in  der  Schwalm  (Eurhessen). 
Grammtemte,  im  Vordergr.  ein  sensenwetzender 
Mäher  im  Gespräch  mit  einem  Jäger.  —  Berl. 
ak.  EA.  92,  Abb.  im  Eat;  JA.  Ddfer  Eünstler 
(bei  Schulte),  März  92,  Abb.  im  Eat 

51.  Herbstmorgen,  hessische  Landschaft.  Ln 
Vordergr.  am  W  ege  ein  sein  Mittagsbrod  essender 
Schäfer.  Bez:  Hugo  Mühüg  Ddf.  92.  —  JA. 
Ddfer  Eünstler  (bei  Schulte)  März  92,  Abb.  im 
Eat ;  Münch.  int  EA.  92,  Abb.  im  Eat 

52.  Markttag,  Motiv  aus  Hessen.  —  BerL  ak. 
EA.  92. 

58.  Eartoffelemte,  Motiv  vom  Niederrhein.  — 
Berl.  ak.  EA.  92,  Abb.  im  Eat;  Münch.  int 
JA.  (Glasp.)  93,  94  u.  95. 

54.  Zur  Emtezeit  in  Eurhessen.  —  Münch.  int. 
JA.  (Glasp.)  92,  angek.  vom  Prinz-Begenten. 

55.  wintertag  auf  der  Landstrasse.  Im  Vordergr. 
ein  Schäfer  mit  seiner  Herde  bei  einem  rauchen- 
den Bauern.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M."*  92.  Ein 
BUd  „An  der  Landstrasse«  Abb.  „Universum"  Vn. 
66.  Nach'  der  Treibiagd,  Winter.  Bez:  Hugo 
Mühlig.  Ddf.  h.  0,72,  br.  1,27.  E:  Nat-Gal. 
BerUn,  seit  1893.  —  JA.  Ddfer  Eünstler  (bei 
Schulte),  März  93,  Abb.  (Fragment)  im  Eat; 
Gr.  Berl.  EA.  93,  Abb.  im  Eat  u.  „Daheim**  95; 
Münch.  int  JA.  (Glasp.)  96. 

57.  Spätherbstmorgen,  Hessen.  —  Gr.  Berl. 
EA.  9B. 

58.  Eombinden,  Hessen.  —  JA.  Ddfer  Eünstler 
(bei  Schulte),  März  93  u.  März  94. 

59.  Hafererate  in  Eurhessen.  —  Dresd.  ak. 
EA.  94. 

60.  Heimkehr  von  der  Treibjagd.  —  JA.  Ddfer 
Eünstler  (bei  Schulte),  März  94;  Gr.  BerL 
EA.  94. 

61.  Spätsommer.  Bauerngarten  mit  grabender 
Bäuerin.  —  Gr.  Berl.  EA.  94.  Ein  BUd  „Spät- 
sommer in  Eurhessen**:  Münch.  int.  JA. 
(Glasp.)  94. 

62.  TeU  eines  Bivouacs  der  4.  Division  bei 
Ratiniren  (Sept  1894). 

68.  64.  Erster  Frühling.    Eartoffelemte. 

62—64    JA.   Ddfer  Eünstler  (bei  Schulte), 
März  95. 

65.  Der  A]tertümler.  h.  0,24,  br.  0,32.  E: 
Stadt  EunstsamnU.  Mannheim. 

n.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.— 8.  Eartoffelemte :  Herbst;  Winter.  —  Dresd. 
AquareU-A.  87.  Auf  derselben  AussteUung  eine 
Collection  Zeichnungen,  18  Blatt. 

4.  Reifinorgen.  Ein  Schäfer  mit  seiner  Herde 
auf  der  Landstrasse  herankommend.  Aquarell 
—  Dresd.  Aquar.-A.  90,  Abb.  im  Bat 

5.  Motiv  aus  Hessen.  AquareU.  Durch  den 
Sächs.  EV.  90  an  Fabrikbes.  M.  Grünewald, 
Meissen. 

6.  Motiv  aus  Hessen.  AquareU.  Durch  den 
Sächs.  EV.  90  an  Dr.  med.  Ratze  in  Bischofs- 
werda. 
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7.  Felddi6iistllbnng(Patronillendieii8t).  Agnarell. 
Durch  den  KV.  ^  an  Bestaaratenr  PrätorixiB, 
Dresden.  (Vgl  Oeteem.  Nr.  28.)  —  Dresd. 
Aqnarell-A.  92,  welche  im  Ganzen  16  Aq[narelle 
n.  12  Zeichnungen  Hngo  Mühlig's  enthielt 

8.  Partie  ans  dem  Isartal  bei  München.  Aquarell, 
h.  0,19,  br.  0,24. 

9.  Blick  anf  den  Hans  Heiling  -  Felsen  bei 
Karlsbad. 

8  n.  9  Pendants,  Lepke^s  BerL  E. -Anct, 

7.  März  93. 

10.  Bei  der  Arbeit.  Bleiz.  h.  0,13,  br.  0,20.  — 
BangePs  Frankf.  E.-Anct.,  25.  Mai  94. 

11.  Kartoffeln  erntende  Landlente  nächst  einer 
Windmühle.  Aquarell,  h.  0,176,  br.  0,815. 
(Vgl.  Aquarell  Nr.  1).  Aus  der  Samml.  Ferd. 
SchOnemann  in  Berlin  auf  Lepke's  Berl.  E.-Auct., 
10.  April  94. 

12.  Ackerfeld,  auf  dem  ein  Bauer  mit  seinem 
Schimmel  pflügt,  ein  Sämann  ihm  folgt.  Aquarell, 
h.  0,13,  br.  0,21.  Aus  der  Samml.  F.  Otto  in 
Halle  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  15.  Oct.  95 
u.  ff.  Ta^e. 

18.  FrühBng  an  der  Elbe.  Aquarell.  —  Dresd. 
ak.  KA.  94. 

Mühlig,  Meno,  Genre-  u.  Landschafts- 
maler,  geb.    zu   Bibenstock    in    Sachsen    am 

8.  April  1828,  gest.  zu  Dresden  an^8.  Juni 
1873,  war  Schüler  der  Dresd.  Akad.,  besonders 
JuL  Hübner^s.    Lebte  in  Dresden. 

1.  Beichte  im  Geföngniss.  unter  Leitung  Hüb- 
ner's  gemalt  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

2.  Luther  wird  Ton  swei  verkappten  Rittern 
nach  der  Wartburg  entführt.  —  Dresd.  ak. 
KA.  1846  u.  47. 

8.  Gendarm  mit  Slowaken.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 
4.  Kriegers  Freude  im  Häuslichen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  54. 

6.  Scene  aus  dem  30  jähr.  Kriege.  Plünderung 
eines  Dachbodens.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 

6.  Betfahrt  im  Schnee.  Heimkehrende  Mönche, 
yon  Baubrittem  überfallen,  werden  durch  den 
Klosterroigt  u.  seine  Beisigen  befreit.  Bez: 
Meno  Mühlig.  h.  1,33,  br.  1,87.  E:  Galerie 
Dresden,  angekauft  mittels  der  Ausstellungs- 

fl^er  1857. 
Der  Waffenschmied.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 
Das  Bild  „Werkstatt  eines  Waffenschmiedes", 
h.  0,28,  br.  0,23,  gelangte  aus  dem  Nachlass 
des  Commerz.-B.  B.  Gerson  auf  Lepke^s  BerL 
K.-Auct,  21.  Not.  82. 

8.  Grossyater  mit  seinen  Enkeln.  —  Dresd.  ak. 
KA.  64. 

9.  Götz  y.  Berlichingen  unter  den  Bauern.  — 
Dresd.  ak.  KA.  65.  Eine  „Scene  aus  Götz  y. 
Btflichingen*',  h.  0,31,  br.  0,41,  war  auf  Lepke's 
Berl.  K.-Auct ,  27.  Juni  88. 

10.  Krieger  geraubte  Sachen  in  ihrem  Schlupf- 
winkel yerkaufend.  —  Dresd.  ak«  KA.  65. 

11.  Jagdstück  aus  dem  Ende  des  16.  Jahrh.  — 
Dresd.  ak.  KA.  66. 

12.  UeberfalL  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

18.  14.  Der  Kartenschläger;  Scene  in  einer 
Wirtsstnbe.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

16.  16.    Jagdfrühstück    aus    dem    Ende    des 

17.  Jahrhunderts;  Skizze  aus  dem  dOj&hr.  Kriege. 
—  Dresd.  ak.  KA.  70. 


17. 18.  Die  Spieler ;  Waldherberge.  —  Dread.  tk 
KA.  71. 

19.  Heimkehr  yon  der  Jagd  in  einen  Schk» 
hof,  17.  Jahrh.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

20.  Das  Kasperletheater.  — -  Dresd.  ak.  SA.  TL 

21.  Der  Schmuokhändler  (Hausirer).  —  Dresl 
ak.  KA.  71 :  Berl.  ak.  KA.  72. 

22.  Fischende  Kinder.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
28.  Reiter  yor  einem  Gewitter  flüchtend,  h.  0,41, 
br.   0,56.     E:  W.  Westphal.  —  Hamb.   A,  a. 
Priyatbesitz  79. 

24.  Der  Spion.  Ein  Bauer,  neben  dem  zwd 
bewaffnete  Beiter.  Winterliche  GebirgsIanA- 
schaft.    Bez:  M.  Mühlig.  —  Sachs.  KV.  84. 

25.  Gewitter.  Holzfuhrmann  mit  schenendea 
Pferde.  —  Sachs.  KV.  84. 

26.  Torstensohn.  Der  schwed.  Feldherr,  kl 
Begleitung  dreier  Beiter  auf  der  LandstrasH 
haltend,  läset  sich  yon  einem  Manne  den  Weg 
zeigen. 

27.  Schachspieler.  Zwei  Krieger,  denen  eil 
dritter  zuschaut. 

26  u.  27  Sachs.  KV.  84. 

28.  Bitter  u.  Krieger  bei  Fackelschein  Ym 
dem  geöf&ieten  Tor  .  einer  Burg.  h.  0,M 
br.  0,25.  —  Lepke's  Beri.  K.-Auct.,  12.  Mai  8fl 

29.  Die  Katzenmühle.  Zwei  Bärenführer  ad 
ihren  Tieren  yor  dem  Hause  des  MüLLera,  de 
zum  Fenster  herausschaut.  Fackelschein.  — 
Sachs.  KV.,  Sommer  86. 

80.  Zwei  Trinker  (Wirt  u.  Gast)  im  Keller  dei 
Wein  probend.  G^nz  yom  ein  kleiner  Hnni 
h.  0.25,  br.  0,23.  —  Lepke's  BerL  K.-AQet 
11.  Dec  88. 

81.  Drei  Wilderer  an  einer  Felswand  im  Waldl 
zum  Kampf  mit  dem  Verfolger  bereit.  Tmei 
des  17.  Jahrh.  h.  0,39,  br.  0,51.  —  Lepke^ 
Berl.  K.-Auct,  25.  März  90. 

Mühlmann.  Joseph,  Maler  in  Tirol 
war  zwischen  1836—60  zu  Innsbruck  t&ta^ 
Gest.  1865. 

1.  Die  heil  Elisabeth  beschenkt  Arme.  h.  OJS/i 
br.  0,21.  E:  Landesmuseum  (Ferdinandeu 
Innsbruck. 

Mühlthaler,  Helene,  Portndtmalen] 
geb.  zu  München,  Schülerin  Ed.  Grütznei^ 
malt  in  Oelfarben  u.  in  Pastell.  In  Münchei 
tätig.  Ehreny.  Erwähn,  der  Madrider  Coliui 
bus-A.  92. 

1.  Anna  Page  aus  den  „Lustigen  Weibern  Tm 
Windsor". 

2.  8.  „Wer  gewinnt?":  Heilige  Jungfirau. 
l-.d  Münch.  int  KA   79. 

4.  Coup  d'oeil.   Kniest,  einer  nach  links  büc^ei 

den  j.  Dame.  —  Nümb.,  Bayr.  I<andes-A.    89 

Beri.  ak.  KA.  83,  Abb.  im  Kat. 

6.-7.  Die  Genesende;  Familienbild;  Psyche.  - 

Münch.  int.  KA.  83. 

8.  Spanische  Bomanze.    Jun^  Dame  die  Hjoa 

doiine  spielend.    Stehende  Figur,  Kniest    Abu 

„Deutsche  illustr.  Z,^  85;  „Moderne  Kunst*  I 

ri888}. 

d.     Priesterin     der     Venus    (Tauhenopfeni.«^ 

Griechin).      Jugendliche   Gestalt,    mit    ein^ 

Bosenkranz   im   Haar,     träjgft    ein    Nest   m 

zwei  Tauben).  Lebensgr.  Kniest  Pastell.   Al> 

„Kunst  f.  AUe"  HI.  (1^).  —  Dresd.  Aquarell-J 

87;  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 


Muhr  —  BffttUer. 
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10.  Weibl.  Portrait  Biostb.  einer  j.  Dame. 
Profil  nach  rechts.  Pastell.  —  Berl.  ak.  KA. 
88,  Abb.  im  Kat 

IL  Portrait  der  Pran  Gabriele  y.  Maifei. 
Partell. 

12.  Damenjportrait.  Junges  Mädchen  mit  breit- 
randigem sommerhnt.  Bnistb ,  fast  profil  nach 
rechts.    Pastell.    Abb.  im  £at. 

11  n.  12  Münch.  JA.  89. 
Iftw  Kinderportrait.     Drei  KinderkOpfchen   (in 
der  Mitte  aas  eines  Knaben)  an  einander  ge- 
schmiegt.   Beas:  H.  Miihlthaler  1893.    Pastell 

—  Mftneh.  int.  JA.  93,  Abb.  im  Rat. 

11  Lenzbltlten.  Ein  kl.  M&dchen  trägt  mit 
beiden  Händen  eine  Menge  FrtUüingsbinmen. 
Abb.  „Oartenlanbe*"  93. 

Ift.  Bösen.  Oelgem.  —  Wiener  JA.  93;  Mttnch. 
int  JA.  (Glasp.)  93. 

Mshr,  Jnlins,  Historien-  n.  Genremaler^ 
geb.  zu  Pless  in  Oberschlesien  am  21.  Juni 
1819,  gest  zu  München  am  9.  Febmar  1865, 
war  tadtüBifs  Schfiler  der  Berliner  Akademie, 
stndirte  seit  1838  unter  Cornelius  in  München 
u.  arbeitete  dann  in  Gemeinschaft  mit  Mich 
Echter  seit  1847  mehrere  Jahre  lang  an  Aus- 
Ahrang  der  Kaulbach^schen  Wandgemälde  im 
Treppenhause  des  Neuen  Museums  zu  Berlin. 
1852  besuchte  er  Bom,  wo  er  den  Prälaten 
Grafen  Lichnowski  malte  u.  Ton  diesem  mit 
einem  grossen  Bilde  „Predigt  in  der  sixtin. 
Kapelle"  beauftragt  wurde.  £r  verbrachte  den 
Wmter  der  folgenden  Jahre  meist  in  Bom  u. 
Iieaa  sich  1868  erst  in  Berlin,  dann  1859  dauernd 
in  München  nieder. 

1.  Ein  Benedictinermönch  in  seiner  Zelle.  Sein 
Blick  strebt  über  ein  aufgeschlagenes  Buch  in 
die  gebirgige  Peme.  Bez:  Julius  Muhr.  Bom 
m£  h.  0,62,  br.  0,60.  £:  Nat-Gal.  Berlin, 
Wagener'sche  SammL 

2.  Siesta  der  Camaldolenser  -  Manche.  Bom 
1866.  Befand  sich  in  der  SammL  der  Grzh. 
Sophie  T.  Oesterreich.  Sehr  gr.  Bild.  —  Münch. 
d.  allg.  u.  bist  KA.  58. 

S.  Portrait  des  Malers  Fr.  Qyerbeck,  mit  Be- 
nvtcnng  einer  Hanfstaengel^schen  Photogr.  1858 
genalt.  Brustb.,  ^/i  Profil  nach  rechts,  h.  0,64, 
nr.  0,57.  E :  BaciTnski'sche  Samml.,  Nat-Gal. 
Beriln. 

4.  Gastmahl  der  Königin  Johanna  v.  Neapel. 
Als  Pendant  zur  „Siesta  der  Mönche"  1859  ge- 
malt —  Münch.  KV.,  Dec.  59;  Wiener  März-A. 
00;  Sachsens  BerL  Salon,  Frühj.  60;  Dresd.  ak. 
KA.  70. 

iu  Schachpartie.  Adelheid  u.  der  Bischof  v. 
Bamberg.  Schwarzkunststich  von  M.  Schwindt 
t  d.  IlV.  Potsdam  f.  1860.  gr.  qu.  fol.  — 
Münch.  KV.,  Juli  61. 

C  Siesta  der  Nonnen.  Dominicaner-Nonnen  im 
Garten.  Kam  nach  England.  ~  Köln,  2.  allg. 
d.  n  bist.  KA.  61;  Dresd.  ak.  KA.  70. 

7.  Hieb  ron  seinen  drei  Freunden    getröstet 

—  Sacfase's  Berl.  Salon,  März  61;  Kölner 
2.  allg.  d.  u.  bist  KA.  61;  Münch.  int  KA.  63; 
BerL  Verein  der  Kunstfr.  66;  Par.  WA.  67. 

8.  Schleswig-Holstein.    Zeitbild. 

9.  Der  Mönch  als  Violinspieler.  E:  Stadt- 
Mmeum  VBlnterthur. 

10.  PüTerari  in  Bom.    E:  Graf  Henckel,  Berlin. 


11.  Fliehende  Zigeuner.  E:  Kaufhi.  Ewest, 
Berlin. 

12.  Trauernde  Fischerfrau  am  Strande.  Kam 
in  die  Schweiz. 

18.  14.  „Morgen"  u.  ,« Abend",  üeber  die  Erde 
schwebende  Genien.  Medaillonbilder.  —  Münch. 
KV.,  October  61. 

15.  Mondscheinlandschaft.  E:  Königin  Marie 
▼.  Bayern. 

16.  17.  Susanna;  Auffindung  Moses'. 

18.  Weiblicher  Studienkopf.  E:  Frh.  t. 
Schätzler,  München. 

19.  Jeremias.    Gest.  von  J.  Michaelis,    gr.  fol. 

20.  Der  heil.  Martin.  £:  Kirche  zu  Bemried 
am  Stamber^ersee. 

21.  Predigt  in  der  Sixtina  zu  Bom.  Mit  den 
nach  dem  Leben  gemalten  Bildnissen  des 
Papstes  Pius'  IX.  u.  mehrerer  Cardinäle. 

22.  Othello.  —  Münch.  KA.  63;  Münch.  KV.  66. 
28.  Die  beiden  Leonoren.  —  Präger  KV.  66. 
24.  26.  Bacchantin ;  Italienisches  Fest  —  Münch. 
KV.  66. 

26.  Portrait  des  Monsignore  Lichnowski  in 
Bom. 

27.  Portrait  des  Feldzeugmeisters  Baron  Schlick 
in  Lember^. 

28.  Portrait  der  Fürstin  Poli  in  Bom. 

29.  Portrait  König  Ludwig's  II.  von  Bayern. 
80.  Eine  Zigeunenamilie  auf  der  Pnszta.   Bez : 
Julius  Muhr.    h.   1,00,  br.   1,33.     E:   Galerie 
Schack,  München. 

Müller,   Adolf,   Genremaler,   geb.   zu 
München  am  21.  Mai  1868,  Schüler  der  dortigen 
Akademie.    Lebt  daselbst. 
1.  2.  Auf  dem  Anstand;  Spielende  Katzen.  — 
Münch.  int  JA.  89. 
8.  Neckerei.  ~  Münch.  int  JA.  92. 
4.   Ge8törte   Mahlzeit     Junge  Katzen   durch 
Maikäfer  erschreckt     h.   0,186,   br.   0,26.   — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  22.  Mai  96. 

Müller,  Andreas  Job.  Jacob  Heinrich, 
Historienmaler,  geb.  zu  Cassel  am  9.  Febmar 
1811,  gest  zu  Düsseldorf  am  29.  März  1890, 
der  ältere  Bruder  des  zu  Darmstadt  geborenen 
Historienmalers  Kail  M.,  war  anfangs  Schüler 
seines  Vaters,  des  Darmstädter  Galerie-Inspectors 
Franz  Hubert  M.,  dann  seit  1832  Jul.  Sdmorr's 
n.  Cornelius'  in  München  u.  seit  1834  Carl 
Sohn's  u.  Schadow's  in  Düsseldorf.  Nachdem 
er  bereits  einige  Oelgemälde  ausgestellt,  wurde 
er  nebst  seinem  Bnmer  Carl,  ]&nst  Def^r  u. 
f^nz  Ittenbach  zur  Ausmalung  der  ApoUinaris- 
kapelle  zu  Eemagen  berufen,  welche  Aufgabe 
ihn  u  Deger  1837  zur  gemeinsamen  Stufien- 
reise  nach  Italien  bewog,  wohin  die  beiden 
anderen  Künstler  ihnen  1839  folgten.  Erst 
1842  heimgekehrt,  begannen^sie  nach  Deger's 
Plane  ihr  grosses  Werk,  das  in  einem  der 
beiden  Cyklen,  links  vom  Eingange,  die  Haupt  - 
momente  des  neuen  Bundes,  im  andern, 
rechts,  Scenen  aus  dem  Leben  des  heil. 
Apollina ris  darstellt.  Diese  vier  grossen 
Scenen  sind  die  Schöpfung  des  Andreas  M., 
der  neben  der  Orgeltnoüne  in  der  ApoUinaris- 
kapelle  femer  einen  „David",  eine  „heil.  Cae- 
cihe**  n.  zu  beiden  Seiten  der  vier  grossen 
Bilder  zwei  Figuren  von  Heiligen  malte,  während 
die   zehn   unter   den    grossen    Compositionen 
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Christas  am  Kienze  mit  vier  Homenten  m  i 
Passion  auf  den  Erenzarmen:  Chr.  auf  di 
Oelberse,  Chr.  an  der  Sftole,  Chr.  mit  Sohl 
Domenkrone  n.  Chr.  das  Krenz  tragend,  AI 
auf  Qoldgntnd  dargestellt.  Pergament  h.  U 
br.  0,76.  £:  Prenss.  Staatsbeeits,  Ns(.-6 
Berlin,  angekanft  1884,  OesL  Ton  Joa.  Sei 
n.  von  J.  F.  Vogel,  späterer  Stich  toii  J 
Eohlschein  1888  m  BildgrDsse  von  0,66:0,« 

11  Wandgemälde. 
1.  Wandgemilde  in  der  ApolUnoriskapelle  1 
Bemagen: 

1)  Im  sadliühen  C^erschiff:  Darstellongen  i 
dem  Leben  des  EiTchenpatrons.  a)  Die  Wei 
des  h.  ApoUiuaris  znm  Bischof  dnrch  S.  FeD 
ond  b)  Die  Anferweckong  der  Tochter  i 
Stadthaaptfis  von  Barenna.  Letstcres 
Carton  aof  der  Brüsseler  Carton-A.  1864. 

2)  Im  nCrdlichen  Qoerscblff:  a)  Die  Zertrt 
nng  dee  Japiterbudes  durch  das  0«bet 
Apollinaris,  und  b)  Der  Tod  n.  die  Glorifiu 
des  Heiligen.  Letsteres  als  Caiton  anf 
Bmsseler  Carton-A.  1864. 
8.  Wandgemälde  im  Knnstsaal  des  fDrstliall 
Schlosses  zn  Sigmaringen:  26  EDnstleThildni 
nebst  mittelalterlichen  Ornamenten,  ansgefl) 
unter  Beistand  seines  Sohnes  Frans  o. 
Historienmalers  Heinrich  Lauenstein. 

in.  Zeichnungen,  Cartoni. 

1.  S.  Carlo  Bonomeo,  geat  Ton  S.  Stall 
sand. 

2.  8.  i.  S.  Hubertus;  S.  Theresia;  S.  Liboii 
gest  von  H.  Kipp. 

5.  S.  Bruno,  gest.  tod  B.  Nttsser. 

6.  3.  Pania  Boraana,  geat  ron  F.  Lndy. 

7.  S.  Margareta  u.  S.  Christiaa,  gest.  tm 
Lndf. 

8.  3.  Clemens,  P.  H.,  n.  S.  Theodonu  H.,  gest. 
von  B.  Stang. 

9.  S.  WilhelmuB,  i 

10.  S.   Conrados   J 
bansen. 

11.  Commnnionbild,  gett  von  F.  Hassan. 
Hehrere  dieser  Zeichnungen  befanden  ädk 

anf  der  BrOssder  Carton-A.  1661.    Die  kleiBea 

meist  in  8.  erschienenen  Stiche  gebOren  des 

Ddorfer    Verein    zur    Verbrdtung    leligifls« 

Bilder. 

18.  Zeichunne  zum  Altarbilde  .Der  heiL  Bom- 

kränz"  in  Zwillich.    In  Prenss.  Staatsbesto.  — 

Berl.  Jub.-A.  86. 

18.  U.  Die  Demut,  allegor.  Figur;  Der  EOiis 

David. 

16.  n.  16.  Die  Legende  vom  heil  Apollinaris. 
la— 16  auf  der^rOsaeler  Carton-A.  1864. 

17.  Hellige  Familie.  Carton.  —  Schulte's  Ddfti 
Salon  66. 

18.  Passionskienz.  Kreidezeichnong  zum  Bildt 
in  der  Berliner  Nat  -  (Hlerie.  (TgL  Oelgem 
Nr.  16).  h.  1,11,  br.  0,83.  E:  St&dt.  Uosemi 
Leipzig,  Geschenk  Dr.  Hermann  Birtel<s  186L 

IT.    Badirnngen. 
1.  Orig.-Badirung  zu  „HariS  Flucht,  Cborgeau 
zu  einem  Bilde  von  Dtlrer",  ans  einem  Festspiel 
am  DArerfest.    Bez :  AUS  DOsseldoif  18  6/8  37 


I,  gut  von  F.  Dinger. 

LS  Bremita,  gest   von  Bitting- 


MfiUer. 
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In  Beinick^s  «lieder  eines  Malen  mit  Band- 

idcbnnngen  seiner  Frennde".    4. 

8.  gPassionsbliune''.    Gedicht  yon  E.  y.  Groote. 

Oes.  n.  radirt  von  And.  Müller.    4. 

I.  -Der  Knabe  im  Erdbeerschlag"  yon  HebeL 

Badirang.    Bez:  AMB.  28/12  1842.    4. 

Erwfihnt  sei  noch  folgende  Schrift  des 
Kflnstlers:  „Ein  Kupferstich  yon  Bafael  in  der 
Sammlnng  der  K.  Knnst- Akademie  an  Düssel- 
dorf, besäixiehen  yon  dem  Consenrator  dieser 
Samiolmig  Andreas  MttUer,  Historienmaler  n. 
K  Professor.  Nebst  einem  Facsimile  des  Stiches 
TOS  Ba&el  n.  einer  Photographie  nach  Marc 
Antonio".    DdfL,  Buddens  1860. 

Mftller,  Andreas,  Historienmaler  in 
Mtknehen,  snm  unterschied  yon  dem  jrleich- 
namigen  Ddfer  Maler  der  Deger'schen  Gmppe 
C omp  on i  r  m  tl  1 1  er  genannt,  inirde  zu  Stephims- 
Bettenbm  bei  Sonthofen  im  Algän  1^  ge- 
boren, bildete  sich  in  München  nnter  Kaolbach 
n.  Scnwind  n.  besnohte  1866  Italien  n.  swar 
in  Begldtang  des  Henogs  y.  Sachsen-Meiningen, 
in  dessen  Auftrage  er  in  Bom  die  Aiiotheose 
der  im  Jahre  18fö  yerstorbenen  E^bprinzessin 
Cbailotte  malte.  Nach  seiner  Bückkehr  liess 
er  sich  in  München  fiieder,  wo  er  zwei  grosse 
Oem&lde  ,4)ie  ZerstOmng  der  Kaaba  zn  Mekka'' 
TL  »Die  Hochzeit  Alexander's  des  Grossen"  für 
das  Maximilianenm  ausführte  n.  nach  Schran- 
dolph's  Tode  Professor  der  kirchlichen  Kunst 
an  der  Akademie  wurde,  welcher  er  seit  Ende 
1893  auch  als  Mi^lied  angehört.  Im  selben 
Jahr  trat  er  auf  seinen  Wunsch  in  den  Buhe- 
itand.  Sein  Nachfolger  im  Lehramt  für  religiöse 
Malerei  wurde  Prof.  Alex.  Liezen-Mayer. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Dietrich  y.  Monten  ftUt  982  bei  Basentello 
Hiebst  Tarent  in  der  unglücklichen  Schlacht 
Kaiser  Otto^s  IL  gegen  die  Griechen  u.  Araber. 
Bestimmt  zu  einem  Q^clus  im  Schlosse  zu 
Meiaingen.  —  Münch.  d.  allg.  u.  bist.  KA.  58. 

8.  Maria  mit  dem  auf  ihrem  Schos  stehenden 
Kinde,  yon  Engelgruppen  umgeben.  Das  Haupt- 
bild ist  yon  kleineren  Bildern  aus  der  Geschichte 
der  Maria  u.  des  Heilandes  umgeben.  Im  Auf- 
trage des  Cardinais  Antonelli.  —  Münch.  d. 
sUff.  u.  Mstor.  KA.  58. 

BL  Madonna.  Abb.  „Illustr.  Z."  67.  —  Pariser 
WA.  67;  Wiener  8.  aUg.  d.  KA.  68.  Eine 
„Madonna  auf  dem  Thron,  yon  Engeln   um- 

rben" :  Münch.  KV.  69. 
Mohammed^s  Zerstörung  der  Kaaba  in  Mekka. 
B:  Maiimilianeum  München.    Abb.  in  Pecht*s 
•Gesch.  der  Münch.  Kunst  im  19.  Jahrb.".  — 
Par.  WA.  67. 

Su  Hochzeit  Alexander's  des  Gr.  mit  Statira, 
der  Tochter  des  Darius.  in  Susa.  E:  Maxi- 
milianenm München.  Anh.  nlllustr.  Z."  1881 
u.  „Meisterw."  HL  —  Par.  WA.  67;  Münch. 
int  KA.  69. 

C  Suaanna.  —  Münch.  KV.  68. 
7.  Heimholnng  der  Erbptinzeesin  Charlotte  yon 
Meiningen  durch  Engel,  die  sie  zum  Himmel 
cnportiagen. 

8.^11.  jDie  yier  Weltalter^,  nach  der  gleich- 
Bsadgen  Dichtung  SchiUer^s.  Das  goldene  Zeit- 
alter; Das  griech&he  Zeitalter ;  Das  Mittelalter; 


Das  Zeitalter  der  Mediceer.  Mit  den  Zwischen- 
bildem:  Hercules  die  Hermione  heftend; 
Christus  als  Lehrer  u.  TrOster;  Minne  u.  Minne- 
gesang. Der  ganze  Qyclus  befand  sich  auf  der 
Franfl.  KA.  74,  wo  F.  A.  Sarg  daselbst  ihn 
erstand,  dann  auf  der  Wiener  JA.  75  u.  auf 
dar  Münch.  KA.  (GlaspO  76.  Die  drei  Zwischen- 
bilder waren  auf  der  Wiener  JA.  77.  Die  yier 
Hauptbilder  yon  je  0,64  H.,  1,61  Br.  wurden 
als  Bestandteile  der  Sammlung  Carl  Sarg  in 
Wien  yon  H.  0.  Miethke  daselbst  am  4.  Mai 
1886  u.  den  ff.  Ta^n  yerstdgert  Abb.  der 
yier  Compositionen  im  Katalog. 
12.  18.  Der  Einzug  des  Kurfürsten  Max  IV.  in 
München;  Bettung  Frauenhofer's  durch  Maxi- 
milian IV.    E:  National-Museum  München. 

14.  Ein  Freiberger  Bürger  rettet  durch  opfer- 
freudigen Tod  das  durch  Meuchelmörder  be- 
drohte Leben  Friedrich's  mit  der  gebissenen 
Wange. 

15.  francesca  da  Bimini.  Bez:  Andr.  Müller, 
h.  0,48,  br.  0,25. 

16.  Perseus  bef^it  Andromeda.  h.  0,48,  br.  0,25. 
Pendant  zum  Vorigen. 

15  u.  16  aus  d.  Samml.  Carl  Sarg  in  Wien 
auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct.,  4.  Mai  86  u.  ff. 
Tage. 

17.  Verklärung  einer  Mutter. 

18.  ^Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen!"  Im 
südhchen  Camposanto  zu  München. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Fresken  in  der  romanischen  Pfarrkirche  zu 
Weissenbom  in  Bayern,  im  Auftrage  des 
Staates  gemalt:  1)  u.  2)  „Die  Auf  erweckung 
des  Lazarus"  u.  „Die  Kreuzigune  Christi"  an 
den  Wandflächen  über  zwei  Seitenutären  wurden 
im  Sommer  1875  yollendet,  wlUirend  3)  u.  4) 
„Die  weinenden  Frauen  am  Grabe  Christi"  u. 
„Die  Auferstehung  Christi"  im  Sommer  1876 
zur  Ausführung  gelangen  sollten. 

m.  Zeichnungen,  Cartons. 

1.  Carton  zur  Schlacht  yon  Basentello  982. 
Graf  Theodorich  y.  Wettin  sinkt  tödlich  yer- 
wundet  yom  Pferde,  yon  seinem  Utem  Sohne 
Dedo  in  die  Arme  genommen,  während  sein 
jüngerer  Sohn  Friedrich  die  heranstürmenden 
Feinde  zurückhält. 

2.  Badende  Kinder  im  Walde.  Zeichnung.  Gest 
yon  Geora^  Pommer.    gr.  fol. 

8.  Die  Tötung  der  Erstgeburt  in  Aegypten. 
Carton.  —  Münch.  KA.  53. 

4.  Erinnerungsblatt  an  das  erste  Messopfer  des 
Priesters  J.  6.  Bauknecht  in  der  Michadskirche 
zu  München,  15.  Aug.  1847.  (Christus  segnend 
zwischen  zwei  Engeln  in  einem  Bahmen  mit 
Inschriften  u.  Nebenbildem).  Andr.  Müller  del. 
Düsseldorf.    F.  Massau  sc.    fol. 

5.  Zwölf  Bilder  aus  dem  Leben  Bayrischer 
Fürsten,  in  besonderm  Auftrag  des  Köniffs 
Maximilian  IL  ausgeführt  yon  M.  Echter,  Pn. 
Foltz^  G.  Hiltensper^er,  Andr.  Müller, 
K.  Piloty,  M.  y.  Schwind  u.  Alex.  Strähuber. 
Holzschnitte  nach  deren  Zeichnungen.  München 
(1853).    qu.  fol. 

6.  Cmtas.  Mutter  mit  zwei  Kindern.  Belief- 
artiff  dargestellt.  Bleizeichnung,  fol.  E :  SammL 
MaiSinger,  München. 
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7.  -*  IL  Acht  Zeichnimffen  zn  Schüler's  .Lied 
▼on  der  Glocke'' ilinttemebe;  Abscliied;  Heim- 
kehr; Huldkfung;  Liebesglück ;  BrantzDg;  Ernte- 
tet; Der  Hntter  Walten.  Für  Brackmann^s 
Schiller-Galerie  in  21  Photographien.  München 
1864. 

16.  Binstorz  des  Glaserhauses  im  Thierec^- 
gSsBchen  n.  Bettang  des  Glaserlehrlings  Franen- 
Eofer  doroh  den  Kurfürsten  Max  d.  21.  Jnli  1801. 
Andreas  Müller  deL  Holzschnitt  von  Braun 
&  Schneider,    qa.  fol. 

IC— 18.  Scene  ans  dem  Märchen  „  Schwan  kleb' 
an";  Dieselbe  Darstellong  anders  oomponirt; 
Die  Königstochter  anf  dem  BalconCi  ans  dem- 
selben Märchen.    Bleizeichnnngen.    qn.  fol. 

19.  Tanzende  Mädchen  u.  zwei  mnsicirende 
Gnomen.*«  [Eintrittskarte  ^znm  Maskenfest  Jung- 
Mttnchen*s  1862.    lithog^phie.    qo.  8. 

20.  Entwurf]  zu  einem  Glas^emälde  für  die  S. 
Clarakirche  zu  Stockholm.  Als  Hanptbild  „Die 
Anbetung  der  Könige"  u.  über  dem  Baldachin, 
unter  dem].die  Scene  vorgeht,  Chöre  singender 
Engel. 

21.  Entwurf  zu  einem  Fenster  einer  Kapelle 
der  Landshuter  S.  Martüiakirche.  Als  Haupt- 
bUd  „Christus  im  Hause  des  Pharisäers  Simon*' 
n.  unterhalb  „S.  Wilhelm''  u.  ^S.  Elisabeth''. 

20  u.  21  in  der  Ausstellung  der  Zettler'schen 
Hofglasmalerei  zu  München  1882. 

22.  28.  Die  Verkündigung;  Christus  erscheint 
dem  ApostelJThomas.  Cartons.  E:  S.  MichaeUs- 
kirchenstiftung ,  Hof.  —  Nürnberg,  A.  Ton 
Werken  Nürnb.  Künstler  1891. 

Mfiller,  Anton,  Portrait-  u.  Genremaler, 
geb.  zu  Wien  am  29.  .Tuni  1863,  Schüler  der 
Wiener  Akad.  Lebt  daselbst  Kl.  gold.  Med. 
Berlin  86. 

1.  Notverkaufl  Ein  Musiker  verkauft  dem 
Instrumentenmacher  seine  Geige.  Bez:  Anton 
Müller  1883.    Abb.  „Gartenlaube''  87. 

2.  Der  verlorene  Process.  Der  Anwalt  erteilt 
seinem  Clienten  den  ungünstigen  Bescheid. 
Bez:  Anton  MüUer  1884. 

t.  Jäger,  an  seinem  Herde  eine  Wildente 
rupfend.  Bez:  Anton  MüUer  1884.  Ein  Bild 
„Jäger" :  Wiener  JA.  87. 
2  u.  8  Berl.  Jub.-A.  86. 
i.  Der  Yogelfreund.  Ein  alter  Landmann  u. 
sein  Enkel  freuen  sich  ihrer  StubenvOgel.  Bez : 
Anton  Müller  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  Abb. 
im  Kat;  Wiener  JA.  87;  Stuttg.  int.  Gem.-A. 
91,  Abb.  im  Kat 

^.  d.  Störenfried;  Durch^s  Ohr  zum  Herzen.  — 
Wiener  WA.  87. 

7.  Astronomen.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

8.  „Nichts  für  uns!"  Ein  Hausirer  von  Stamm- 
gästen im  Wirtihause  abgewiesen.  —  Wiener 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

9.  Bei  der  Yogelhändlerin.  Abb.  „Daheim"  94; 
«Univenum"  S[.  (1896).  —  Wiener  JA.  89; 
Künch.  int  KA.  89. 

10.  Fischerheim.  —  Wiener  JA.  90. 

U.  Wildprethändler.  --  Wiener  JA.  91;  Berl. 
int  KA.  91. 

12.  Gute  Freunde.  —  Wiener  JA.  91.  Ein 
Bild  „Alte  Freunde"  (Förster  mit  seinem  Hunde). 
Abb.  „Daheim"  94 ;  ein  Bild  „Ein  treuer  Freund" 


(ein  alter  Jäger,  den  verletzten  linken  Yocder' 

luss  seines  Hundes  verbindend) :  „Dlostr.  Welt" 

96,  Heft  4. 

18.  Jagderfolg.  —  Wiener  JA.  92. 

14.  Beun  Dorfkräutler.  —  Wiener  JA.  93. 

16.  Winzer  u.  Weinhändler.  E :  Museum  Leipzig, 

angek.  aus  Vereinsmitteln  1893. 

16.  Der  Mineralog.    Alter  Gelehrter  Krystallc 

betrachtend,    h.  0,32.  br.  0,26.  —  Lepke's  Beri. 

K.-Auct,  12.  Juni  94. 

17. 18.  Schmale  Jagdbeute;  Schwierige  Passaga 

—  Wiener  JA.  95. 

Müller,  August,  Genremaler,  ^eb.  n 
Bottweil  in  Württemberg  am  13.  Jum  1896j 
besuchte  die  Stuttgarter  Kunstschule  uiitsi 
H.  Bustige  u.  liess  uch  1866  in  München  nieder. 

1.  Der  Landarzt.  —  Münch.  KV.  67. 

2.  8.  Der  Schreibunterricht;  Der  Kunstfremid. 

—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

4.  Häusliches  Glück.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

5.  Häusliches  Kreuz.  —  Dresd.  ak.  KA  G9. 
Ein  Bild  „Das  grösste  Kreuz":  Wientf 
JA.  69. 

6.  Bittere  ArzneL  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

7.  Häusliche  Scene:  Mutter  mit  Kind  m  diR 
Wiege.  —  Dresd.  ak.  KA^  71. 

8.  Zu  Hause.  —  Dresd.  ak.  KA.  71;  Mttnek 
Glasp.  76.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  Kaufii. 
Max  Hesse,  Dresden. 

9.  Der  Freier.  Ein  alter  Bauer  macht  einem  j. 
Mädchen  einen  Antrag,  der  ihr  ein  heiteret 
Staunen  entlockt    Bez:  Ag.  Müller.   München. 

—  Münch.  Local-A.  73:  Sachs.  KV.  81. 

10.  In  der  Laube.  —  Münch.  Glasp.  76. 

11.  Die  Eeconvalescentin.  —  Dresd.  ak.  KA.  80l 

12.  Aus  Tirol.  —  Bremer  KA.  80;  Hannov. 
KA.  80. 

18.  Gemsengruppe  u.  schwebende  Adler.  — 
Dresd.  ak.  KA.  81. 

14.  16.  Fliehende  Rehe;  Verfolgter  Hirsch.  — 
Magdeb.  Früly.-A.  88. 

16.  Der  schöne  Brunnen  in  Nürnberg.  Holz, 
h.  0,27,  br.  0,21. 

17.  Das  alte  Tor  in  Prag.  Pendant  zun 
Vorigen. 

16  u.  17  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  L  Apifl 
u.  20.  Mai  90. 

18.  Der  Best  Ein  schwäb.  Fuhrmann  des 
Bierkmg  zum  Trunk  erhebend.  Bez :  A«  Müllec 
h.  0,32,  br.  0,26.  Ans  der  Samml.  Dr.  Klema 
in  Leipzig  auf  Bangere  Frankf.  KA.,  3.  Nov.  91j' 
Miethke^s  Wiener  K.-Auct,  16.  u.  16.  Dec.  91 

19.  Zwei  kl.  Mädchen  dem  lustigen  Trelbei 
einer  Henne  u.  ihrer  Küchlein  snaehaneBd 
Holz.  h.  0,24,  br.  O^L  —  Baseler  K.-Ai 
11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 

Müller,    Carl  Wilhelm,   Londscl 
maier,  geb.  zu  Dresden  am  28.  Nov.  1839, 
suchte  die  Dresd.  Akad.  1864—68  u.  war 
1864  Ludwig  Bichter's  Schüler,  als  welcher 
1869  die  kleme,  1860  die  grosse  silbeme  Mc '  ' 
u.  1868  die  kl.  gold.  Med.  errang.    1884 
ihm  eine    ausserord.    Eeiseunterstützung 
300  Thlr.   zuerkannt     Studienreisen    in 
Alpen  u.  nach  Italien.    Lebt  in  Strehlen 
Dresden.    Seine  Bilder  tragen  oft  die 
nung:  Ce  We  M. 


MOUer. 
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I.  Oelgemftlde. 

1.  2.  Ena  mit  ihrem  Kinde;  „Der  Fischer*' 

DAch  Goethe.   —   Müach.   d.  aUg.  n.   histor. 

KA.58. 

t.  GebiigbUndschaft.  —  Dreed.  ak.  £A.   60, 

aitteL  vom  KV. 

ildylL  ~  Dresd.  ak.  KA.  62. 

&  Waldpartie.  —  Dresd.  ak.  KA.  63. 

e.  Frtthliiigslaiidschaft  —  Diesd.  ak.  KA.  65. 

7.  Heimkehr  vom  Felde.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

8.  Nachtbild  ans  der  rOm.  Gampagna.  Links 
TOI  einer  Felsengrotte  rastet  eine  ^tenftBimilie 
mit  einem  Esel,  Schafen  n.  Ziegen  am  Fener. 
Weiter  rechts  ein  Hohlweg  o.  eine  Anhöhe  mit 
Buine.  Der  das  Tal  dnrchstrOmende  Flass 
eiglanzt  im  Mondlicht.  Bez:  C  W  M  (als 
Monogramm)  186a  h.  1,17,  br.  1,46.  E:  Galerie 
Dresden,  mittels  der  Ansstellnngsgelder  1868. 
—  Dresd.  ak.  KA.  68.  Eine  kleinere  Wieder- 
bolnng,  bez:  Oe  We  M,  befand  sich  im  Sftchs. 
KV.,  Nov.  90. 

9.  Elbinsel  bei  Lobositz.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

10.  Waldmftrchen,  LandschafL  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

U.  Kapelle  im  Sarcatale.  —  Wiener  JA.  71. 
12.  IS.  Schlupfwinkel  fOr  Landstreicher,  Motiv 
bei  Neoschloss  in  BQhmen ;  Herbstliche  Wald- 
partie. -—  Dresd.  ak.  KA.  74. 
14.  Mondnacht  nach  Gewitter. 

16.  Harfenklänge  im  Waldesdonkel.  —  Dresd. 
ak.  KA.  75.   . 

VL  Bast  in  der  röm.  Campagna.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76,  angek.  vom  KV. 

17.  Frflhlingslandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 
IB.  Bergwässerchen  in  der  Sftchs.  Schweiz.  — 
Dresd.  ak.  KA.  78,  dnrch  den  Sachs.  KV.  an 
Fian  Hermann  Bierling,  Dresden. 

19. 20.  Mondanfgang  im  Sabinergebirge ;  Herbst- 
abend. ~  Dr6e£  ak.  KA.  79. 

21.  Gewittorabend.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  79 
anBrandyersichemngsinspectorFnchs,  Chemnitz. 

22.  Von  der  Kirche  nadi  Hanse.  Hügelland- 
adiaft  XL  Waldeingang  mit  heimkehrenden 
Banem.  Mothr  ans  dem  Bückeborgischen.  •— 
Siebs.  KV.  80. 

22.  Liebespaar  in  einem  Kahn.  —  Ddfer  allg. 
KA.  80,  angek.  f  flr  die  Verlosung. 

24.  Verwittwet  n.  verarmt.  Im  Walde  unter 
emer  alten  Buche  sitzt  eine  Frau  mit  einem 
Knaben  u.  vor  ihnen  auf  der  Erde  liegt  ein 
noch  kleineres  Kind.  Im  Hintergr.  zwei  Rehe. 
Hondsofaein.  Bez:  Ce  We  M.  1881.  Badirt 
Ton  L.  Friedrich,  fol.  (Vereinsheft  des  Sachs. 
KV.  auf  1883).  —  Dresd.  ak.  KA.  82,  durch 
den  KV.  an  Felix  Meyer,  Dresden. 

25.  Waldbach  am  Herbstabend.  Bez:  Oe  We 
M.  1881.  —  Dresd.  ak.  KA.  81,  durch  d«n 
KV.  an  Frau  Hennann  Bierling,  Dresden. 

21  Emtebüd  am  Bosenberge  in  Böhmen.  — 

Dresd.  ak.  KA.  82. 

27.  Herbetlandschaft  bei  Teplitz  in  Böhmen. 

Bez:  Ce  We  M.    1882,   angek.    vom    Sftchs. 

KV.  83. 

22.  Mondnacht  am  Tiherufer.  —  Münch.  int 

KA.  83. 

22.  S.  Annaschloss  am  Bodensee  bd  Sonnen- 

anfgang.    Durch  den  Sachs.  KV.  84  an  Felix 

Frensdorf^  Berlin. 


80.  Bast  an  der  Waldquelle,  Motiv  aus  der 
böhm.  Schweiz.  —  Dresd.  ak.  KA.  84,  durch  den 
KV.  an  Adolf  Cohn,  Berlin. 

81.  Morgenlandschaft,  Motiv  aus  der  bOhm. 
Schweiz.  Durch  den  S&chs.  KV.  84  an  Hermann 
Fahrifi;,  Dresden. 

82.  Abendruhe  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  85, 
durch  den  KV.  an  Kaufin.  Baruch  Heller, 
Dresden. 

88.  Heimkehrende  Viehherde.  Durch  den  Sftchs. 
KV.  86  an  Stadtrat  Naundorf,  Grossenhain. 

84.  Sophienreuth  im  Schnee.  —  Sftchs.  KV., 
Aprü  m. 

85.  Waldlandschaft.  Durch  den  Sftchs.  KV.  87 
an  Generaldirector  Libbertz,  Dresden. 

86.  Landschaft  an  der  Elbe.  Vom  ein  Bauer 
mit  zwei  PferdeUi,  im  Mittelgr.  eine  Binder- 
herde am  Wasser.  Am  jenseitigen  Ufer  ein 
Kirchdorf.  —  Dresd.  ak.  KA.  88,  durch  den 
Sachs.  KV.  an  Kanfm.  Bürger,  Dresden. 

87.  Partie  aus  dem  böhm.  Mittelgebirge.  Staffage : 
Gftnsehirt  u.  ein  Bitter  zu  Boss.  Abendstimm- 
ung,   h.  0,14,  br.  0,21. 

88.  Landsdiaft  im  Winter  mit  Blick  auf  einen 
Gutshof.    Haben  als  Staffage,    h.  0,09,  br.  0,18. 

37  u.  38  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  11.  Mftrz  90. 
88.  Felsklippen  im  böhm.  Elbtale.  Durch  den 
Sftchs.  KV.  91  an  Alex.  Meyer-Cohn,  Berlin. 

40.  Gegen  Abend  in  Stimmersdorf,  Böhmen. 
Durch  den  Sftchs.  KV.  91  an  Frl.  Drucker, 
Dresden. 

41.  Waldweg  in  der  sftchs. -böhm.  Schweiz.  — 
Sftchs.  KV.,  ÄOT.  91. 

42.  Bachbett  in  den  Voralpen.  Durch  den 
Sftchs.  KV.  92  an  Kaufm.  Albin  Müller, 
Dresden. 

48.  Waldinneres  in  Sonne.    Durch  den  Sftchs. 
KV.  94  an  Justizrat  Heisterbergk,  Freiberg. 
44.  Wenn  die  Pappeln  blühen.  —  Dresd.  ak. 

II.  Wandgemftlde. 

1. — 4.  Vier  von  den  17  landschaftlichen  Dar- 
stellungen dramatischer  Schanplfttze  ans  Schau- 
spielen u.  Opern  in  den  Lünetten  des  südlichen 
Vestibüls  im  Dresdner  Hoftheater:  Die  Bftuber 
(Schiller);  Die  Nibelunjjen  (Hebbel):  Der  Frei- 
schütz (Weber);  Der  l^nnhftuser  (Wagner). 

ni.  Aquarelle. 

1.  Die  den  Wandgemftlden  im  Dresdner  Hof- 
theater zu  Grunde  Bünden  Tier  Farbenskizzen, 
bez:  0.  W.  Müller  1877.  Im  akad.  Album  der 
aus  dem  Sftchs.  Kunstfonds  gestifteten  Werke.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

2.  Waldki^Ue  in  Böhmen.  Durch  den  Sftchs. 
KV.  78  an  Historienmaler  Prof.  Julius  Soholtz, 
Dresden. 

8.  Das  Hannibalfeld  im  Albanergebirge. 
4.  Serpentara  im  Sabinergebirge. 

3  u.  4  Dresd.  Aquarell- A.  87,  angek.  Ton  der 
Königin  Carola  y.  Sachsen. 
h.  kwitA  nach  Gewitter  bei  Olevano.    Bez:  Ge 
We  M.    1892.    Durch  den  Sachs.  KV.  93  an 
Hötdier  Hieb.  Sej^de,  Dresden. 

6.  Halt  eines  Schlittens  an  der  Dor&chmiede. 
h.  0,13,  br.  0,18.  —  Dresd.  K.-Auot.  y.  Zahn 
&  Jaensch,  11.  Dec.  93. 

7.  Abendwolken.    Durch  den  Sftchs.  KV.  93  an 
I  Rentier  Heinr.  Heibig,  Dresden. 
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Müller. 


Mftller,  Charles-Louis,  franz.  Histo- 
rien- XL  Genremaler,  geb.  zu  Paris  am  22.  Dec. 
1815.  gest.  daselbst  im  Januar  1892,  ein  Schüler 
Gros ,  erregte  schon  1841  durch  seinen  Triumph 
des  „Heliogabalus''  Aufsehen.  Es  folgten  die 
heiteren  Gruppenbilder  „Primavera"  (1846)  u. 
„Maireigen"  (1847),  welche  beide  durch  die 
grossen  Schwarzkunstblätter  yon  Posselwhite 
Verbreitung  fanden.  Noch  grossem  Erfolg^er- 
zielte  seine  im  Salon  1860  ausgestellte  Ver- 
lesung der  ^Letzten  Opfer  der  Schreckenzeit*', 
frtüier  im  Luxembourg,  durch  P.  Girardet^s 
Stich  bekannt.  Zu  seinen  bedeutenderen  Com- 
positaonen  gehören  noch  „Marie -Antoinette  in 
Trianon",  wo  sie,  im  Kreise  ihrer  Familie, 
armen  Kindern  ein  Almosen  reicht,  u.  „Marie- 
Antoinette  in  der  Conciergerie**,  welche  beide 
in  Schwarzkunststichen  von  F.  Ledoux  er- 
schienen. Ein  Bild  der  „Mutter  Napoleon's"  in 
schmerzlicher  Betrachtung  des  Portrait  ihres 
Sohnes,  entstand  im  J.  1861.  Die  grossem  Ge- 
mälde Gh.  L.  MüUer^s  waren  in  Deutschland 
nicht  aufigest^t.  Er  zählte  seit  1864  zu  den  Mit- 
gliedern der  Acad6mie  des  beaux  arts.  Med. 
ra.  Par.  38;  Med.  II.  Par.  46;  Med.  I.  Par. 
48  u.  65. 

1.  Nubierin.  —  Wiener  JA.  72. 

2.  Kleine  Sultanin.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Der  Volksvertreter  Laniunais  auf  der  Tribüne 

am  2.  Juni  1793.    E :  Graf  Lanjunais.  — -  Wiener 

WA.  73. 

4.  Algerierin.    Bez:   C.  L.  Müller.    Aus  der 

Samml.  Adolf  Liebermann,  Berlin. 

6.  Lady  Macbeth.  —  Par.  WA.  89. 

6.  Die  Lebensalter,   h.  1,30,  br.  1,62.  —  BangeVs 
Prankf.  K.-Auct.,  7.-9.  Febr.  93. 

7.  .Gieb  uns  Barabbas  los!^    Lucas  XXIII,  18. 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.*<  1895. 

8.  Ein  liegendes  Mädchen.    E:  K.  Landhaus 
Bosenstein  oei  Stuttgart. 

Mflller ,  Gonstantin,  Kupferstecher  u. 
Badirer  aus  Darmstadt,  iat  Schüler  der  Akad. 
zu  Düsseldorf,  wo  er  auch  als  Künstler  tätig 
war.  Seine  in  kleinem  Formate  ausgeführten 
Stiche  u.  Badirungen  nach  Deger,  Ittenbach, 
Schwind  u.  Steinle  sind  bei  den  werken  dieser 
Künstler  genannt.  Die  Schluasvignette  (ein 
Minnesänger)  in  Beinick^s  „Lieder  eines  Malers 
mit  Bandzeichnungen  seiner  Freunde^  hat 
MtÖler  nach  einer  Zeichnung  Julius  Hübner^s 
radirt. 

Müller,  Eduard  Joseph,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Ellershausen  in  Kurhessen  am 
17.  März  1851,  besuchte  die  Akad.  Düsseldorf, 
machte  Studienreisen  nach  Dänemark  u.  Nor- 
wegen u.  liess  sich  in  Fnuakfurt  a.  M.  nieder. 

1.  Novemberabend,  Landschaft  mit  Teich  im 
Vordergr.  ~  Berl.  ak.  SLi.  83,  Abb.  im  Kat. 

2.  Spätherbst,  Bhdnlandschaft.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 

8.    Buchenwald    am    Kellersee,    Holstein.   — 
Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

4  —  0.     Herbstlandschaft ;     Winterlandschaft ; 
Birkenwäldchen.  —  Magdeb.  Frül^'.-A.  88. 

7.  Spätherbstabend  mit  Hirbchwüd.  —  Bremer 
allg.  KA.  90. 


8.  9.  Aquarelle:  Hardanger  I^jord;  Sogne-Fjord. 
—  Dresd.  Aquarell-A.  90. 
10.  11.  Aquarelle:  Sonniger  Spätherbst;  StSr- 
mischer  Spätherbst.  —  Dresd.  Aquarell-A  92. 
12.  HoUändische  Canallandschaft.  Holz.  h.  0,]i^ 
br.  0,21.  —  ßangers  Frankf.  K.-Auct, 
25.  Oct  94. 

Müller,  Emil,  Maler  aus  Meiningen. 
1.  Junge  Römerin  (Fortunata).  h.  0,270,  br.  0,5aa 
E:  Kunsthalle  Hamburg,  aus  dem  Vermächtoin 
N.  Hudtwalker  1863. 

Mfiller,  Emma  von,  Genremalerm,  ia 
München. 

1.  Scheinmanöver.  —  Wiener  JA.  87. 

2.  „Für  mich?"  Zwei  j.  Landmädchen,  deiea 
jede  vom  Postboten  den  erwarteten  Brief  habe» 
möchte.  —  Münch.  int.  JA.  (Glasp.)  90.  Abb. 
-Universum«  IX.  (1893). 

8.  Fronun.  —  Münch.  mt.  JA.  (Glasp.)  91. 

4.  Von  der  Alm.  —  Wiener  JA.  91. 

5.  Tirolerin.  —  Wiener  JA.  91  u.  92. 

6.  Zitherspielerin.  —  Wiener  JA.  92. 

7.  Kttnstlertriebe.  Kleiner  gebirgischer  Schul* 
hübe  auf  seiner  Schietertafd  zeichnend.  Abb. 
„Gartenlaube*'  93. 

8.  Guter  Appetit.  Junge  Gebii^sbäuerin  mit 
Kindern  am  Mittagstisch.  Bez :  Emma  ?.  Mttller« 
München.    Abb.  „Daheim*"  1894. 

9.  Der  Besuch  (in  einer  tiroler  Bauernstube^ 
Ein  j.  Mädchen,  lächelnd  noch  eine  TasM 
Kaffee  ablehnend,  welchen  die  Hausfrau  deai 
Gaste  einschenken  will.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

Die  Künstlerin  copirte  für  das  Ferdinandean 
zu  Innsbruck  Defregger's  „Heimkehrende  Sieget* 
nach  dem  Original  in  der  Berl.  Nat-Gal.  h.  1,4KV 
br.  1,91. 

Müller,  Ernst,  Genremaler,  geb.  i8 
Stuttgart  am  21.  Febr.  1844,  besuchte  die  Mttndk 
Akad.  u.  war  Schüler  der  Professoren  Löffkii* 
Lindenschmit.  Lebt  in  München. 
1.2.  Zitherspieler :  Weinprobe.  —  Magdeb.  KA881 
S.  Wildschützenbeute.  Wildschütz  mit  der 
Beute  auf  dem  Bücken.  Kniest  Abb.  „Uebtt 
Land  u.  M.<<  1893. 

4.  Hochzeitslader  im  bayr.  Oberlande.  Holb 
h.  0,28,  br.  0,44.  —  BangePs  Frankf.  K.-Aaefc, 

5.  Febr.  95. 

Müller.  Franz,  Historienmaler,  geb.  w^ 
Düsseldorf  1843,  als  Sohn  des  Historienmaltfl; 
Andreas  M.,  besuchte  die  Ddorfer  Akad.  nntei( 
Bendemann  u.  Deger,  darauf  1871^72  die  AI 
Antwerpen.  Im  Stil  seines  Vaters  mcdend,  hrf , 
er  in  Gemeinschaft  mit  ihm  an  den  Wan^ 
gemälden  im  Kunstsaal  des  Schlosses  zu  Sig» 
maringen  gearbeitet 

1.  Christus  der  Erstandene.  Altarbild.  —  Dd&< 
Salon  Bismeyer  &  Kraus  66. 

2.  Die  heU.  BosaUe.  -  Ddf.  KV.  69. 
8.  Pieta.  -  Ddf.  KV.  73. 

4.  Madonnenbild.  Einzelfigur  in  einer  Gloxk 
Ton  Engelsköpfchen.  Altarbild  für  die  Gnadtiflg! 
kapelle  des  Walfahrtortes  Kevelaer.  AusgestoBII 
in  Ddf.,  Sommer  75.  ,i 

5.  In  Gedanken.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

6.  Schutzengel  ^  Bremer  allg.  KA.  90;  Dd£i 
KV*  vi. 


MttUer. 
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Mtll«r,  Fiftnz  Hubert,  Maler  und 
IiiiietaelKriftgteller,  geb.  in  Bonn  1784,  ffeet 
10  Daimstadt  18BÖ,  bildete  sieb  meist  dnrcb 
BeDwtstodieii  n.  wurde  1807  Hoftnaler  des 
fnxBteB  T.  Waldeok  mit  Bewilligimg  seines 
Anlbntbsltes  in  Gassel,  dessen  gttnsender  Hof 
ihm  Besebftftiguig  bot  Naeb  weehselndem 
AQftntbalt  in  mebreren  Stftdten  batte  M.  sieb 
h  Iteiktet  ntedeigelasBen,  war  aber  1817 
dem  Ruf  als  Galerie -Inspector  in  Darmstadt 
gefbl^  in  weLcber  Stellnng  er  sidi  banpt» 
lidilicb  dnieb  seine  knnstwissenscbaftlioben 
Sduiften  bekannt  macbte.  Die  üniyersititt 
Gicnsen  ernannte  ibn  znm  Dr.  pbiL  b.  a 

L  Ludwig  I^  Grossbenog  Ton  Hessen,  Brost- 
bOd.  Qest  von  J.  C.  Dimer,  gr.  foL 
ILebensgr.  Bildniss  eines  j.  ]£annes  mit  breitem 
Barett,  das  Stirn  nnd  Angen  besobsttet.  Hols. 
b.  0^  br.  0,46.  E:  Mosenm  Darmstadt 
tu  Oanons  in  Gla^gemälden  in  der  bisebOfl. 
HaoakEpeUe  n.  im  geistl.  Chor  des  Domes  in 
Haiaa. 

Sebriften. 

1«  Sister  ünterricbt  im  Zeicbnen,  besandem 
wieihtig  für  Blteni,  Enieber  n.  Lehrer  an 
YoUn.  u.  Bealsebnlen.  Dafmst.  18d0. 
8.  Das  fireie  Zeicbnen  nach  KOrpem  n.  natOr- 
ttehea  GegenstSnden,  naeb  den  reinsten  n«  ein- 
Ibehsten  GrnndsfttMn  bearbeitet  Darmstl883. 
t.  Die  geometrische  Zeicbnongslebre,  besonders 
geeignet  fttr  Scbnlen,  fBr  Künstler  o.  bObere 
HanaweAer.  Daniistl8a2. 
4.  Die  St  Catbarinenkircbe  an  Oppenheim,  ein 
DenkmaldeatscherKircbenban]nin8tmil3.JaJirb., 
geometrifleh  n.  perspectivisch  darstellt  n.  mit 
erüiitenidem  Text  begleitet    40  Bll. 

6l  BeiMge  sor  deutschen  Knnst-  n.  Geschichts- 
konde  dnrcb  Knnstdenkmale,  mit  ▼orattfflicher 
Bertdonehtigiing  des  Mittelalters,  in  yiertelillir. 
Hef  ken  mit  tmlweise  illnm.  Abbildungen  u.  emem 
besebreib.  u.  erlftut  Texte.  (Zwei  Jabrg.  u. 
in  Hefl  des  dritten  erschienen}. 


Miller,  Friedrieb.  geb.  lu  Jena  1796, 
gest  SU  Coburg  1834,  bildete  sieb  cum  Por- 
eeHaamaler  u.  yerband  sieb  darauf  mit  Carl 
Sehmidt,  dem  Besitier  der  Cobuiger  Porcellan- 
malerel.  dessen  Anstalt,  in  der  auch  GustaT 
KOnig  (t  1869)  lu  den  Scbülem  atthlte,  er  lur 
Blttte  erbob.  Nach  Auljgfabe  seiner  Goburger 
Steünng  ginff  M.  1881  nach  Bom,  um  mch 
tener  gnns  der  Oelmalerei  sn  widmen,  conirte 
ioirt  auch  den  Raffmüscfaen  Geifer  der  Galerie 
Sdaxm,  kehrte  aber  krank  sorüä  u.  starb  erst 
88  Jahre  alt 

1.  Portrait  der  Bömerin  Fortonata.  Lebens- 
grosBO  Halbfirar,  Vorderansicht,  nach  Unks. 
m  Hintaip.  die  Campagna  u.  das  Meer.  Bes. 
(ßnt  der  Büekseite):  Bom  1888.  E:  Museum 
Weimnr. 

Miller,  Friedrich  (der  sogen.  Maler 
Miller  oder  Teufelsmuller),  geb.  su 
XiensDneb  am  18.  Januar  1749,  gest  lu  Bom 
am  18.  April  1885,  erlanffte  sdne  Ausbildung 
in  Maanbelm,  trat  als  Maler  u.  Kupferfttaer  in 
Pilus -Zw^ibrllcfcisebe  Dienste  u.  wurde  spSter 
Hofknakr  des  Kttnigs  ▼.  Bayern.  1778  ging  er 
ii  Bom,  wo  er  1781  nr  kathoL  Kirche  ftber« 
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trat  u.  bis  an  seinen  Tod  tenrellte.  Da  er  als 
Maler,  namentlich  als  Nachahmer  Michel  Angeto's, 
wenig  Beifall  fand,  beschäftigte  er  sich  schon 
▼or  seiner  Italien.  Beise  mit  Kunsttheorien  u. 
Dichtnngen,  aus  denen  sein  Drama  „Niobe**  sich 
oft  lu  wahrhaft  poetischem  Fluge  erhebt. 

1.  Gegend  von  Tortioi.     E:  Museum  Maintf; 

gFoch  iweifBlbaft,  welcher  Friedrich  M.  das 
Ud  gemalt). 

2.  Zeictanung :  Landschaft  mit  Felsen  u.  Bäumen, 
im  Vordergr.  auf  der  Strasse  einige  Beisende 
von  Bftubem  angefisllen.  Federa.  m.  Birter  ge- 
tuscht   b.  16-^'",  br.  20*  9"'. 

8.  Zeichnung:  Grosse  Waldpartie  an  einer  An- 
höhe mit  einem  Hohlwege,  wo  einige  Beisende : 
im  flintergr.  weite  Feme.  Mit  der  Feder  und 
getuscht    h.  7",  br.  10*  6"'. 

2  u.  8  aus  der  SammL  y.  Bumohr,  Ter- 
steigert  au  Dresden  am  19.  Oct  1846  u.  if. 
Tage. 

L  Zeicbnuittf:  B?a  betrachtet  den  schlafenden 
Adam.  Feaera.,  leicht  aauarellirt  Bes.  181L 
h.  0.245,  br.  0,208.  Aus  der  Samml.  tou  Hand- 
aeicnnungen  Cari  Marschall  t.  Bieberstein  in 
Oarhnrube  auf  Prestel's  Frankfl  K.-Auct  am 
6.  Mai  1879  u.  IL  Tage. 
5.  Badimngen.  G.  K.  Nagler  (Kfinstler-Lezicon) 
Teraeichnet  86  Badirungen  von  der  Hand  Fr. 
MtUler's. 

Miller,  Friedrich,  Landschaftsmaler, 
b.  au  Gassei  1811,  gest.  au  München  am 
L  Mai  1869,  war  ein  Sohn  u.  Scbttler  des 
Casseler  Malers  Friedrich  Wilhdm  M..  besuchte 
1832  die  Münch.  Akad.  u.  darauf  Italien,  wo  er 
mehrere  Jahre  lebte,  der  Jos.  KocVschen  Bich- 
tnng  angewandt  1887  kehrte  er  nach  Gassei 
aurttck.  Professor  an  der  Akademie  daselbst 
1.  Golf  von  BMä.  —  Gasseier  KV.  38. 
8.  Landschaft  m  histor.  Gharakter.  Staffage: 
Bradamante  Bttdiger  erblickend,  nach  Ariost 
—  Leips.  KA.  41. 

8.  Winterlandschaft  ~  Mttnch.  allg.  d.  KA.  64 
u.  68. 

4.  Der  heil  Hubertus.  —  Leips.  KA.  41;  Par. 
WA.  66:  Mftnch.  allg.  d.  KA.  64  u.  68. 

5.  Waldlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 

6.  Landschaft  in  heroischem  StyL  —  Dresd.  ak. 
KA.  62;  Mttnch.  allg.  d.  KA.  64;  Pai.  WA.  66. 

M  ii  1 1  e  r ,  Friedrich,  geb.  au  Kirohditmold 
bei  Gassei  am  14.  Cot.  1811,  gest  daselbst  1889, 
bildete  sich  in  Bom  aum  Kttnstler  u.  war  Pro- 
fessor an  der  Akad.  au  Gassei.  1876  trat  er  in 
den  Bohestand. 

1.  Hessische  Landschaft.  —  BerL  ak.  KA.  72; 
Wiener  WA.  73. 

8.  Trauer  der  Armen  am  Katafalk  der  beil. 
BUsabeth  lu  Marburg. 

8.  Im  Hain  der  Diana  oei  Albano.  Eine  italienische 
Landschaft,  h.  1X0,  br.  1,48,  befindet  sich  seit 
dem  Sommer  1890  in  der  Gasseier  ^Galerie. 

Mfiller,  Friedrich  Wilhelm,  geb.  au 
Gassei  1786,  gest  18  .  .  Hatte  in  Peru  u.  in 
Bom  studirt  u.  nach  seiner  Heimkehr  die  Pro- 
fessur der  Malerei  an  der  Gasseler^Akad.  ttber- 
nommen. 

1.  Anbetuuff  der  Hirten.    In  Bom  gemalt 
8.  Italieniscne  Hochzeit    In  Bom  gemalt. 

7 
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MOUer. 


a.  Die  heiL  EUaabeth  von  Thüringen. 

2  n.  3  waren  1833  im  Beute  des  franz. 
Gesandten  zn  Cassel. 

4.  Die  BegTüs8nnfi[  Jacob's  n.  Bahel's  am 
Bninnen.  £:  Gräfin  Sdianmburg.  Lith.  von 
Bodmer  u.  von  Georg  Eoch.  fiine  Wieder^ 
holong  des  Bildes,  im  Besitz  des  frans.  Ge- 
sandten, befand  sich  anf  der  BerL  ak.  KA.  38l 

M ttl  1  er ,  Gustav  Adolf,  Portrait-  tL  Genre- 
maler, ffeb.  za  Hildbnrghaasen  am  9.  Ang.  1828, 
ein  Zwfllingsbmder  des  Bildhauers  Eduard  M., 
bezog  mit  einem  Stipendium  1845  die  Akad. 
München  u.  ging  1848  nach  Antwerpen,  wo  er 
unter  Wappers  stndirte.  Nach  kurzem  Besuoh 
des  Gleyre'schen  Ateliers  in  Paris  1860  kehrte 
er  in  die  Heimat  zurück  u.  wurde,  nachdem  er 
hier  u.  in  Wien  mehrere  Portndts  gemalt,  1857 
als  Hofmaler  nach  Portugal  beru&n.  In  den 
nächsten  Jahren  besuchte  er  auch  London, 
folgte  dann  aber  bald  seinem  Bruder  nach  Bom, 
wo  er,  wie  dieser,  als  Professor  u.  Mi^lied  der 
Akademie  von  San  Luca  tätig  ist 

1.  SoToyardenknabe  mit  seinem  Murmeltier  an 
einer  Strassenecke  schlafend.  Bez:  G.  MüUef, 
Antwerpen  57.  h.  1,32,  br.  1,02.  E:  Museum 
Gotha.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

2.  Portr.  des  Herzogs  August  ▼.  S.  Coburgs 
Gotha. 

8.  Portr.  des  KOnigs  Ferdinand  y.  Portugal. 

2  u.  8  E:  Herzog  Aug.  y.  S.  Coburg-Gotha. 

4.  Eine  Frau,  die  ihr  iLind  in  das  Fkndelhaus 
bringt.  —  Par.  WA.  67,  u.  unter  dem  Namen 
„Schmerzlicher    Abschied^    auf   der    Wiener. 
JA.  72. 

5.  6.  Ein  Bauemmädchen  mit  einer  Traube; 
Eine  Einkleidung  im  Kloster.  —  Par.  WA.  67. 
7.  Die  glückliche  Amme.  ~  BerL  ak.  KA.  68. 
8..Damenportrait,  ganze  Figur.  —  BerL  ak. 
KA.  70.  Ein  anderes  Damenportrait  in  lebensgr. 
Figur :  BerL  ak.  KA.  76. 

9.  Mädchen  aus  Prodda.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

10.  Erinnerungen  der  Villa  Bor^hese.  Ein  j. 
Geistlicher,  der  auf  einer  Bank  atzend  gelesen, 
folgt  mit  seinen  Blicken  einem  im  Park  wan- 
delnden Liebespaar.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

11.  Junge  Italienerin  mit  ihrem  Knaben.  1872 
in  Bom  gemalt,  h.  1,05,  br.  0,85.  Aus  Gustav 
Schultzens  Gem. -Samml.  in  Berlin,  versteigert 
daselbst  im  April  1879. 

12.  18.  Mädchen  aus  Oairo:  Kuiuziner  in  deor 
Klosterkirche.  —  Wiener  WA.  73. 

14.  Scene  aus  dem  Jagdleben  in  der  rüm. 
Campagna.  —  Wiener  JA.  76.  Ein  Bild  nJfi^eit 
in  der  Klosterküche  (Palestrina)",  Abb.  „Zätsäu. 
f.  bild.  K.''  1880,  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  79 
u.  auf  der  DdfBr  4.  allg.  d.  KA.  80;  ein  „Jäger- 
frühstück in  der  Grotte  von  Gervara**  auf  der 
Münch.  int  KA.  79. 

15.  Mädchen  aus  Gorleone.  —  Münch.  int 
KA.  79. 

16.  Scene  aus  dem  Strassenleben  von  Subiaoo, 
Sabinergebirge.  —  Ddl  4.  allg.  d.  KA.  80. 

Mfiller,    Gustav  Otto,  Militär-  und 
Schlachtenmaler  in  Dresden. 
1.  Schlacht  bei  Dresden.  Eine  Colonne  Infanterie 
nimmt  das  von  den   Preussen  besetzte  Dorf 
Leubnitz,  27.  Aug.  1813.  —  Dresd.  ak.  KA.  5a 


2.  Angriff  des  Sachs.  Küiassier-BgmtStV.Zisln 
auf  dCas  Osterr.  Kürasater-Bgmt  v.  Yagoisi 
Altfranken  in  der  Schlacht  bei  Dresden,  21 
1813 ,   Nachm.  3  Uhr.  — ^  Dresd.  ak. 
u.  57. 
a  Der  Hinterhalt  —  Dresd.  ak.  KA.  55. 

4.  Geflui^ene  Bussen  von  franz.  Carabi^ 
transpoitirt.  —  Dresd.  ak.  KA.  .56. 

5.  Das  kursächs.  DragonertBgmt  ^Henog  fi 
V.  Kurland"  (ietzt  Bimt.  Kronpnnz)  wiäu 

Jrenss.    Garde    in    der    Schlaoht    bei  Odl 
8.  Juni  1757.  ^ 

6.  Das  kursächs.  Diagoner^Bgmt  „Gral  Bf\M 
überf&Ut  am  13.  Sept  1746  die  pieosai  Axt^ 
garde  bei  Schieritz  unweit  Maissen,  eiol| 
Standarten  u.  Pauken  u.  tötet  den  felndL  GtM 
V.  BOhL  —  Drttd.  ak.  KA.  62. 

7.  Die  5sterr.  Truppen  stürmen  in  der  SoUmI 
bei  Dresden  am  26.  Aug.  1813  die  franz.  Bedol 
am  Moszinski-PalaiB.  —  Dresd.  ak.  KA.  6i  f 

8.  Kurfttntliohe  I^äger  retten  bei  Noitaei 
am  24.  Sept  1778  die  von  Oroaten  übeEbBl 
Bagage.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

MttlUr,  Heinrich,  in  Berlin,  ftbitil 
den  Oiorfenstem  der  nach  dem  Plane 
1820-30  in  gotischem  Stil  erbauten  Wi 
KireheGlasaalereiennachZeiolini 
ans.    Von  seiner  Hand  auch  sind 
braun  in  braun,  an  den  Emporen 
Kirehe:  Zeichnungen  dieser  AiMten 
sich  auf  der  Beri.  ak.  KA.  188a 

Mfillert  Heinrich,  aus  Eieenach,  U 
u.  Zeichner,  der  mehrere  Jahre  in  Italien^  ml 
in  Weimar  lebte  u.  sich  im  Portrait  namera 
tüchtig  erwies. 

1.  Portrait  Friedrich  Preller's.  Bmstb.  ni 
rechts.  Zeichnung.  Bez:  H.  Müller  deÄ.  m 
Holzschnitt  von  £d.  Kretzschmar  in  Len 
foL  in  der  „Deutaschen  Kunst-Zeitung^,  LeH 
(Ed.  Kretzschmar)  1851.  ] 

Müller,  Heinrich  Eduard,  Landscbii 
maier,  geb.  zu  Poltawa  in  Bussland  am  6,  Si 
1823,  Mt  zu  Dresden  am  16.  Oct.  1868.  J 
reiste  I^ord- Amerika,  lebte  zuletzt  in  Di 

1.  Schloss  Stein  bei  Zwickau  in  Sachsen. 
himmeL     Bez:  H.  Müller,    h.  0,735,  W 
E :  GaL  Dresden,  durch  Knnsth.  Emil 
1873.  —  Leipz.  KA.  41. 

8.  Mühle  am  Waldbach.    Bez:  H.  Müller 

E:  Prof.  Heine,  dann  Dr,  StdmAnn, 

Kölner  2. -allg.  d.  u.  bist  KA.  61.    BinJ 

„Mühle**:  Dresd.  ak.  KA.  54. 

8.  An  der  Küste  von  Dahnatien   — 

KA.48. 

4.  Landsobaft  mit  Boinen.  —  Dr«d.  ak.  KAJ 

5.  Am  MiciU||^-8ee  in  Nbrd-Amenka.  J| 
ein  Canoe  mit  einem  Buderer  u.  einem  JM 
Bez:  H.  MüUer  58.  h.  0,77,  br.  1^1 
Galerie  Dresden,  1854  mittels  der  Aus^tellm 
einnähme.  Ein  Md  „Indian  Lake,  Nofrdameäkl 
Dresd.  ak.  KA.  54. 

6.  TrentonfSlle  in  New-Yersey.   h.Q^.br.j 
Aus  dem  Nachläse  des  Malers  Fr.  Aifti 
auf  Bud.  Mever^s  Dresd.  K.-Anet,  A#m 

7.  Wasseiftue    der    Chaudidre    su 
Canada.  —  Dresd.  ak.  KA.  58. 


BÜMlttr. 


*  **  -    HuBüie  liei  einem  Feqer.    $08.  ISSo. 
In.  LOl  *-  Lq^ke's  BerL  X.-Auot, 
*7.  JU  95  IL  iL  ü^age,  —  Dresd.  Ol  KA.  53. 

Mftller,  Johaaiiefl,  Oanranaler,  fl»b.fla 
PfikffeBdovf  bei  Kfibi«  tat  1867  in  die  Ctael- 


tete  Akad^  die  er  Vk  Mm  beraehte. 
L  FiiditvageaML  Rin  alter  Bauer  aa  der 
^WiegeaebieaBnkelfleiqgeacblaibn.  Abb.  alOostr. 
Z,«T875  n.  Jieirterw?  IL 

Müller,  Jokann  Baptist.  EifltQrien- 
jH&tf,  ^b.  sn  QeratBQed  in  Oberbayem  1800, 
geet  sa  HUneben  am  37.  Juni  1889,  besacbte 
m»  KQnch.  Akad.  unter  Heinrick  Hess,  dessen 
Oehilfe  er  aacb  (neben  Scbrandolpb,  Ko6h, 
SeilB  IL  AO  bei  den  Fresken  in  der  Aller- 
ksfligen-HQfldrcbe  wvde.  Die  in  der  eisten 
S^tbUkge  der  zweiten  Xnppel  beflndUcke 
»Tufe  Christi  dm^  Jobannes''^.fflkrte  MflUer 
nUMtsttod)?  ans.  1837balf  erFQkrickinPirag 
M  deewn  14  Sfa^üonen  des  Lanrentinsberffte 
B.denK9f  wieder  Hess  inderBeaUicain]iflncE.ehi 
kei  dm  Bude  der  Steinigung  Stepbani  Qber 
dem  Mtenaltar  links  vom  Hochaltar.  Nach 
MMttiiger  Tätigkeit  aS42— .49)  in  der  S. 
(SlMmlareii^DBtalt  su  München  nahm  K.  die 
^OdaMlotei  wfeder  auf  u.  schuf  noch  mehrere 
fäielienbnder,  denen  aber  1856  ein  Fresken- 
fjiHaM  M  KSschin^  bei  Ingolsti4t  folgte. 
J.  Üs  keiL  Jungnan  mit  dem  Kinde.  Farbige 
Zdclmiiiig.  Chromblith.  Ton  C.  Feederle.  j^. 
fcL.  (^9nig  Xndwig-Album). 

%.  Der  heü  Lucas  die  Ibdonna  melend. 
.&  Jeveplas  auf  dep  Trflmmem  Jeruselem's. 
2  IL  8  Mflaeh.  ak.  KA.  5L 

4.  Der  ^gH«^^  Onus.  ^  Wnch.  allg.  d. 

KA.  64. 

g,  .MmOm  ndt  dem  Kinde  eis  Himmelskönigin. 

4w  QnbieguBg  GbilsIL 

7.  Auferstehung  GhristL 

ö^t  MtndL  d.  allg.  u.  hist  KA.  58. 
8l  BftUnmg:  Die  heil  Familie  unter  einem 
~         in  eSer  Laaidsohaft.    186L    kl  feL 


.IKtller,  Johannes  Friedrich  Wilhelm, 
'balanteeber,  geb.  su  Stuttoart  am  IL  Dec 
nSat,  gest  SU  ranä  am  3.  Hai  1816,  begann 
ssme  Ausbildung  unter  Leitung  seines  Vaters 
Jobun  Gottbäxd.u.  setzte  sie  1808—1806  an 
der  Arh¥n^  des  Arts  in  Paris  fort,  wo  er 
McH.  seine  ersten  selbstsUndigen  Stiche  aus- 
jBaKte.  Nachdem  er  1809  eme  Studienreise 
Mfl^  Italien  gemacht,  wurde  er  Hofkupier- 
lleeber  In  Stultoait  u.  1814  Professor  seiner 
Itnet  na  der  AJEad.  sa  Dresden.  Anfioig  1816 
hMb  er  die  Hauptaufig;abe  seines  Iiebens,  die 

i  Knpfeiyl^te  nach  Balbei's  .Sistina'' 

,  deren  ^ungener  Probedruck  J(^och 

wenige   Sfiaden   nach   dem  Tode   des 

«US  Paris  e^tral 


Orig-rGemnlde  u.  -Zeichnungen. 

1.  Zeidpmng:  Selbstportrait,  um  1800  ges. 
B:  Mfi&r-Üabinet  der. Stuttgarter  Kupferstich- 
IPBhi9g,:wehQhe  meltfere  Zeichnungen  Fr.  IC^s 

OdgeariOte^fleEbe^rtoiit,  ISQSgeqelt  Im 
late  to  Knpfikamm«n. 


i,  Zeichnung:  Bildniss  des  Srbnrinsen,  spfttem 
£9nig8  Wilhelm  t.   Württemberg.     Bez:  F: 

{LlUIer  ad  Tiv:  dd.  &  Sculp.  1886.   h.  W  3"*, 
r.  8*  6f".    ' 
jL  Zeidmung:  Napoleon  Bonaparte.    Brustb., 
prolU  nach  rechts.    Oval.    Bes:  F.  üUler  del: 


Bes:ad.TiT. 


et  senlp.    h,  B"  10"',  br.  2"  9%*", 
ß.  Zeichnung:  J.  P.Hebel.   1810. 
del:  et  scTf^.  Hftller.    foL 

VgL  „Job.  Gotthard  ▼.  Müller  u.  Job.  Friedr. 
Wilhelm  Kuller.  Beschreibendes  Verzeicbniss 
ihrer  Kupferstiche  ron  A.  Andiesen*'.  Leipzig, 
B;  Weigel  1865. 

Mftlleri  Johann  Georg.  Baumeister, 
Kunstsehriftsteller  u.  Dichter,  geo.  su  Mosnang 
im  Cantou  8.  Gallen  am  15.  Sept  1828,  gest 
SU  Wien  am  2.  Mai  1849,  begann  seine  Studien 
in  8.  GaUen  und  setste  dieselben  1889-41  bei 
Ziebland  in  München.  1841-^S  bei  Oswald  in 
Basel  fort  Die  nftciisten  beiden  Jahre,  vom 
Herbst  1848  bis  dahin  1844,  arbeitete  er  in 
Italien  en  Bntwflxfen  mr  Florentiner  DomfBu^e, 
na<di  seiner  Heis^ehr  aber  an  dem  Plan  für 
ein  sehweiier  Mationaldenkmal.    I9ach  TorUber- 

Shendem  Aufenthalt  in  Mflnchen  und  Winter- 
ur  folgte  er  dem  Euf  nach  Wien,  wo  er 
Mitg^  der  Akad.  und  1849  Professor  an  der 
Ingiaieur-Akad.  wurde,  doch  schon  im  selben 
Jahre  starb. 

1.  Der  Marousplati  in  Venedig.  AquaxelL  h.0,dl, 
br.  0,405.    S:  Künstleigut  Zürich, 
d.  Die  Akropolis.  AquarelL  Münch.  KA.,  Aug.  45. 
8.  Der  Dom  su  Palermo.    Aquarell,    h.  0,24, 
br.  0,885. 

4.  Italienische  Beisestndie.  AquareU.  h.  0,35, 
br.  0,27. 

8  u.  4  S:  Akad.  BibUothek  Wien.  —  Wiener 
hist  KA  77. 

5.  Originalentwurf  für  die  Altierehenfalder  Kirche. 
Fünf  aquarellirte  Zeichnungen.  B:  Freih.  y. 
fiasenaner,  Wien.  —  Wiener  bist  KA  77. 

6.  Lithographie:  Das  Grabmal  des  Gan  Signorio 
aaf  dem  Begrftbnissplats  der  Scaliger  hinter 
Platte  Signori  in  Verona.  Fedei8.-ltenier.  gr. 
'161.    E:  Samml.  Maillinger,  München. 

Vgl.  Brnst  Förster,  J.  G.  Müller,  ein 
Dicbter-  und  Künstlerleben.  St  Gallen  1851. 
(Mit  dem  Bildu.  Mütter*s  u.  drei  anderen  Stahl- 
stichen.) —  J.  M.  Ziegler,  Aus  dem  künstL 
Nachlasse  von  J.  G.  Müller.  48  facsim.  Tafeln 
in  Farbendr.,  mit  einer  Lebensskizse  Müller's. 
Winterthur  1860.  --  Neujahrsblatt  der 
Züricher  Künsflergesellschaft  von  1860. 

Hfillerf  Johann  Jacob,  Landschafte- 
maler,  geb.  su  Biga  1765,  gest  zu  Stuttgart  1^1, 
war  protest  Geistlicher  m  Liyland ,  bevor  er 
sich  der  Malerei  widmete  und  sich  bei  Kiengel 
in  Dresden,  dann  in  Bom  unter  dem  Einflnss 
Claude  Lorraln^scher  Gemfilde  ausbildete.  Nach 
einem  wiederholten  Besuch  Italien^s  liess  er 
sich  in  Stattgart  nieder  und  wurde  Württem- 
beigischer  Hofinaler. 

1.  Die  Grotte  des  Nepton  b^  TiToli  In  Bom 
gemalt 

.!.  Die  Buinen  Pompeji's  mit  Aussicht  auf  den 
Vesuv  u.  die  Insel  Ischia.  —  Münch.  KA.  1828. 
8.  Abendlandscbaft  GeD^endvonSalemo.  h.0,69, 
br.  084.  .  B :  Museum  Stuttgart. 

7* 


iöo 


MtiUer. 


4.  6.  Das  Laateibnmnerthal;  Via  mala. 

0.  Der  Bdchenbachf  all  in  der  Schwel«.  Nach  dem 

Tode  desEttnsÜers  yonDOir  mHeilbTonn  ToUendet. 

4—6  Stattguter  KA.,  Mai  n.  Jimi  d9. 

Müller, Kall,  Soldatetuualer iL «ZeiehiieT, 
in  Bambnig. 

1.— 8.  Bilder  ans  dem  Soldatenleben,  Oelgem. 
mu  in  ffrau:  Vorbereitimg  zum  Dienst;:  In 
der  Wachtstabe;  Zapfenstreich;  Tomstande; 
Schleichpatroiülle:  Beim  Mittaffessen;  Rück- 
kehr von  der  FeladienstfkbnHJg;;  Morgentoilette. 
Fast  alle  Büder  bez:  Karl  MtUler  Hbg.  91.  ' 

9.  Die  Korporalschaft  wird  nachgesehen,  Abb. 
.Knnst  t  AUe"  Vn.    (1891). 

10.  Von  den  Manövern:  Letzter  Anstorm.  Bez: 
KailMttller,  Hbg.  92.  Abb.  ,,Ueber  Land  n  JL«  1895. 

11.  Diensteifer.  Soldat  beim  Stndlom  des 
j^Dienstontenichts  fllr  Infanterie".  Bez:  Karl 
Mttller.    Hbg.  93. 

12.  la.  Manöyerscenen.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 
14.  Heimfifthrt  vom  ManOver  (14  Soldaten  im 
Sisenbahnconpö).  Zeichnnng.  Abb.  .Gärten- 
lanbe''  94.  Ein  BUd  (Grisaille) :  Hamb.  p,  KA.95. 
16.— 19.  Instmctiimsstande;  Morsren  mi  Massen- 
qnartier  (Grisaille);  Junge  Hansnan;  Vor  dem 
Ausgang;  Hamburger  Dienstmann.  —  Hamb. 
KA.  M&rz— April  95. 

Mttller,  Karl,  Historienmaler,  geb.  zu 
Darmstadt  am  29.  Oct  1818  als  jüngerer  Sohn 
des  dortigen  Galerieinspectors  Dr.  Fianz  Hubert 
M.,  gest.  zu  Neuenahr  am  15.  August  1893,.  im 
76.  Lebensjahre.  Nach  dem  ersten  Unterricht 
bei  seinem  Vater  bezog  er  nach  dem  Tode  des- 
sdben  1835  die  Ddoner  Akademie,  wo  Karl 
Sohn  und  Schadow  seine  Lehrer  waren .  und  er 
1837  sein  erstes  Oelgemftlde  Jttarift  Heim- 
gnehunjg*'  vollendete.  Auf  Anregung  Schadow's 
vom  Grafen  Fttrstenberg-Stamnmeim  (zugleich 
mit  seinem  Bruder  Andreas  M,  Deger  u.itten- 
bach)  für  die  Ausschmückung  der  durch  Zwimer 
neuerbauten  ApoUinaris « WaU&hrtskirche  ge- 
wonnen, übemanm  Karl  K  die  Darstellung  des 
Lebens  und  der  Glorie  der  h.  Jungfrau,  einen 
Teil  der  Au^iabe  Ittenbach  übertragend, 
wfthrend  Deger  das  Leben  und  Leiden  Christi, 
Andreas  M.  die  Legende  vom  h.  ApoUinaris 
malte.  Die  Vorstudien  machten  die  beteiligten 
Künstler  in  B;om,  von  wo  Karl  M.  erst  nach 
vieriähr.  Aufenthalt  ün  Herbst  1843  nach  Düssel- 
dorf zurückkehrte.  1844  begann  er  die  Fresken 
mit  der  Anbetung  des  Lammes  auf  dem 
Triumphbogen  des  Clhores.  In  den  beiden 
nächsten  (1845--46)  Jahren  folgte  im  Chor 
rechts  die  Krönung  Maria  und  1847  die 
südliche  Wand  des  Querschiffes  mit  der  Ver- 
kündigung, der  vermähl  uuff  und  dem 
Besuch  bei  Blisabeth.  1848  wurde  das 
grosse  Büd  im  Langschiffe,  die  Geburt  der 
Maria  mit  der  darunter  befindlichen  Compo- 
sition  der  Vorbildlichen  Frauen  aes 
alten  Testamentes  begonnen  u.  1849  voll- 
endet. (Abb.  der  „Geburt  Maria"  und  der 
»VorbildL  Frauen*'  in  „Denkmäler  der  Kunst** 
Tafel  122.)  1850  legte  er  die  letzte  Hand  an 
seine  Fresken.  Die  Ausführung  der  in  einem 
Chorbogen  von  Ittenbach  giau  in  grau  gemalten 
sieben  Saeramente  erfolgte  naon  Karl 
Müller's  (Komposition.  Er  war  seit  1867  Prof. 
an  der  Ddfer  Akad.  u.  seit  1.  Mai  1888  mit 
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den   Directoriiübjfeechäften    derselben  bei 
Zu  Ehren  des  ^Instlers  fund  am  30.  Nov. 
zu '  DüsiBeldorf  eine  Gedächtnissfeier  statt, 
sich  eine  Ausstellung  eines  Teils  seiner  W 
in  der  Kunsthalle  ansohloes. 

L  Oelgemälde.     ' 

1.  Maria  Heimsuchung.    Durch  den  KV.  t 
vu  W.  1837  an  Beg.-Ass.  Arndt,  Amsbeig. 

2.  Tobias  mit  dem  Engel  (1838).  Angtt. 
KV.  t  Eh.  u.  W. 

8.  Caritas.  (1839).    Durch  d.  KV.  t  Bh.  u. 
an  Kaufin.  iCühuen,  Crefeld.  —  Halboit 
Juid  u.  Juli  40.     Eine  kl.  Wiederholung 
.Caritas**  für  Baron  Sehweiser,  Frank!  a. 

4.  Porte,  des  Gutsbesitsers  v.  Stademann 
Besselidi  bei  Ehrenbreitstein. 

5.  DieVermähknig  derMuia.  AngefiMigenjn 
vollendet  in  Düsseldorf  1843.  E :  Studienko« 
8.  Christus  am  Oelberge.    (1849).    Kiehies 
mälde  für  den  KV.  in  Christiania. 

7.  Regina  CoelL    Die  Mutter  Gottes  mit 
Jesufldnaben  auf  dem  Halbmond  stehend, 
bild  für  die  kathol.  Kirche  zu  Altena  in 
falen.  gestiftet  vom  KV.,  vollendet  und 
gestellt  1850.  —  Ddf.  KA.  60.    Eine  Wi 
holung  des  Bildes  fOr  Consnl  Boeker,  N< 
York;  eine  kleinere  nochmalige-  Wiederhol 
und  eine  Zeichnung  behuft  des  Stiches  für 
Kunsth.  Schulgen  m  Ddfl  1851.    Gest.  vom 
Steifensand.    gr.  fol. 

8.  Die  Verkündigung.  (1852).  E:FrLM. 
Coblenz.  ~  Par.  WA.  56. 

9.  Die  Verkündigung.    Maria,  vor  dem 
knieend,  empfangt  den  Gruss  des  Engds. 
unter  Nr.  8  genannte  Bild  in  süsseren  I 
sionen).     Bez:  Carl  Müller,  Düsseldorf 
h.  132,  br.  1,75.    E :  Städt-GettL-SammL 
dorf,  angek.  vom  GNiL-Verein  1852.    lith. 
M6lcher.    gr.  qu.  fol.    KL  Stich  von  F 
—  Schultere  Ddf.  Salon,  AUg.  62;  Kölner 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

10.  Darstellung  des  h.  Abendmahles.  Für  K 
J.  Buddeus,  msseldorf.  —  Par.  WA.  66. 

11.  Die  h.  Jungfirau  mit  dem  Kinde  in 
Glorie,  an  den  Seiten  knieen  B.  Heinricih 
S.  Hedwig.    (1866).    Bestellt  von  Dr.  S 
Förster,  lArstbischof  v.  Breslau,  als 
für  den  Cardinal  Viale  Prela.  -^  Kölner 
d.  u.  lustor.  KA.  61. 

12.  Besuch  der  Elisabeth  mit  dem  Jo! 
knaben  bei  Maria  und  dem  Jesuskinde 
ihnen  drei  musicirende  ItegeL  .  1869 
Befismd  sich  seit  1869  beim&unflth.  W. 
in  New -York.     Ein  Bundbild  dieses 
Standes,  Eigentum  derMichaeliskirche  zu 
war  auf  der  Berl.  Jub.-A.  86.    Abb. 
Alle**  vn.    (1892). 

18.  Die  heU.  Famflie.    (1861).  —  Kölner  2. 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

14.  Die  heiL  Familie  bei  der  Arbeit  ftondbil^ 
Kaufin.  Peter  Michels  in  Köln  1866  bestellt, 
Eigentum  des  Frh.  Schütz  v.  Leiuodt  wd 
Leerodt  bei  Geilenkirchen.    Eine  Wiederh^ 
erhielt  Kunsth.  Schauss  in  New -York. 
„Kunst  f.  Alle**  VH.    QB92\ 

Die  Ausmalung  der  Wallmhrtakirche 
Dame  de  la  Gude**  in  Marseille,  woan 
der  Hauptbilder  .Die  Krönung  Maria^s*'  l 
entworfsn,  unterblieb  infolge  aes  Krieges 
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tfi  lUoii  der.  hOL  Hedwk^  Anf  BesteUiug 
d«  FündnichoiB  FOnter  m  die  Kirche  sa 
Z$M  bei  Fraakenstein  in  Schlesien. 
11  HeOi^  Funilie.  Ein  knieender  Engel  er- 
ftest  ne  dnich  StedtenspieL  Bondbüd.  Bei: 
Gtfl  MflUer  Dflneidorf  1872.  Abb.  .Ennet  f. 
Allft«  VIL  (1898).  —  Wiener  WA.  ik 
17.  Hefltge  Famiüe.  Wiederholung.  Bei:  Carl 
Mftlkr.  Dteeldorf  1876.  EinBüd  kam  in 
Bttits  des  Knnstfa.  W.  Schrase  in  New-Toik. 
1&  Madonna  Tor  der  Felaengrotte,  ganae  Figor. 
1873-75  gemalt  nnd  1875  iHNreitB  in  Ddf.  aos- 

rellt 
Eadonna    vor    der   Grotte,    ganae  Fignr. 
Wiedeibolnng.    Oben  abgenindei    h.  1,12,  br. 
080.   S:  Bndolphinnm  fng,  anffek.  1877. 
SO.  Dantellang  der  „ünbefledct^Empftngnias*'. 
1879  YoUendet    £:  Marqnia  of  Bäte,  der  vier 
OemUde  Carl  l£fljler*8  beaitst    Abb.  ..Ennat  f. 
Aüe"  Vn.  (1802).  —  Beri.  ak.  EA.  79. 
21.  Daa  Boaenwnnder  der  heil.  Eliaabetk  Qing 
nach  Amerika. 

tt.  Die  helL  Nacht  Bondbüd.  Nach  dem 
Kieide-Oarton  fflr  den  MioqniB  of  Bnte  als 
OdgemSldB  anagefUirt  Abb.  „Ennst  f.  Alle** 
yfl:   (1892). 

SIb  Das  Jesoakind  mit  dem  neben  il»™  sttaenden 
bdLJoeeph,  anf  den  vomEinde  die  himmlische 
Edeacbtinm^  flberzngehen  scheint 
ML  Die  heiL  Jnngfran  als  Eind  Tor  der  heU. 
AaBa  kniend,  anf  deren  Schos  eine  Pergament- 
Tolle  mit  der  Propheaeinng  des  Jeremies  liegt 
23  n.  84,  schon  Ende  1882  vollendet,  Aber 
des  Seiteiialtfiien  der  got  S.  Bemlginskiiche 
laBoon. 

2&  Dxeiteiligea  Altarbild  fOr  die  B.  Bemigins- 
birehe  zn  Bonn.  QrOeseies  Mittelbild: 
inmitten  der  beiden  Jflnger  an  Emans 


das  Biod  ergrdfend ,  wird  von  ihnen  erkannt 
Ssiteabild  links:  Der  stehende  a  Antonins 
Toa  Padna  mit  dem  lesoakinde  anf  den  Armen, 
aebea  ihm  knioid  die  h«  Gertmdis.  Seitenbild 
reehts:  Der  kniende  8.  Vincenz  y.  Panla  mit 
den  schlnmmernden  Einde  anf  den  Armen, 
■eben  ihm  stehend  die  h.  Elisabeth,  die  einem 
kaieBden  Bettler  ans  •  ihrem  Boscmkorbe  ein 
Bpod  reicht  Mit  StaatsbeihilüB  an  den  Her- 
Mhottakosten  1888  vollendet  Abb.  „Ennst  f. 
AD^yn.    (1892). 

IL  Zeichnungen. 

i.-&  Der  gute  Hirt,  gest  Ton  Frana  Eeller; 
8.  Antonins  v.  Padna,  jeeat  von  W.  Overbeok; 
teJesoaknabe  in  der  Werkstatt  Jos^h^  gest 
^nm  F.  Lndy;  Der  Bchntaengel,  gest  von  X. 
Staüenaand;  Das  h.  Abendmahl,  gest  von  A. 
Ghywr:  Die  Jflnger  an  Bmaaa,  gest  von  N. 
Btttheimesa;  Taue  nndBnsse,  gest  vonFrana 
XsDer. 

1—8  Stiche  meist  a  1  d.  Ddf.  Verein  a.  Verbr. 
nfig.  Bilder  1844-51,  1885. 
t  Ine  Yexkflndignaff .  Zeiehnnng  f.  die  Ennst- 
bnMJhnig  Hering  &  Bendngton  in  London. 
1818.  Lith.  von  J.  Melcher.  gr.  qn.  fol. 
Ift  Das  Christnakind  im  Hanse  seiner  Eltern 
oder  Der  QehoxBam.  Lith.  von  Diroks.  gr. 
fB.foL 

9  n.  10  fflr  dieFolge  rdigiMerDaratellnngen 
Hflh  labenden   dentschen  nnd  andindisencn 


Kalem.    London  1849—50.    Die  Originale  an« 

S blich  im  Besita  der  EOniffin  v.  England. 
.  12.  Die  Gebnrt  der  Mana,  oberer  TeU  des 
Cttrtons;  Die  vorbildlichen  Franen  des  alten 
Testaments,  unterer  Teil  des  Gartens. 
12.  ErOnnng  der  Maria,  oberer  Teil  des  drei- 
teiligen Cartons  fflr  die  Absis  der  Eirche 
Notre-Dame  an  Marseille.  Die  drei  ansammen- 
gehOrigen  Oartons  waren  anf  der  Dresd.  Aqna- 
reU-A.  87. 

14.  Die  heilige  Familie. 

15.  Die  8ieb«a  Sacramente.    7  Medaillons. 
11—15  Brflsseler  Carton-A.  64. 

la  Die  heilige  Nacht  Bnndbild.  Ereideadch- 
nnng.  Bea :  Carl  Mflller.  Dflsseldorf  1885.  — 
BerL  Jnb.-A.86.  (Vgl.  „Earl  Mflller  von  Leop. 
Eanfiaaann''.  In  „iLxaist  f.  Alle*'  VH  Jahrg. 
Heft  2.  vom  15.  Oct  1891). 

Mflller,  Earl  Friedrich  Johann  von, 
Historien-  n.  Qenremaler,  geb.  zn  Stuttgart  am 
2.  Oct  1813  als  Sohn  des  beriihmten  Kupfer- 
stechers Friedrich  Mflller,  gest  au  Frankf .  a.  M. 
am  27.  April  1881,  kam  mit  seiner  Familie  1814 
nach  Dresden,  kehrte  aber  sdion  1816,  im 
Todesjahre  des  Vaters,  nach  Stntteart  zurflclL 
wo  er  von  seinem  Qrossvater,  Jon.  Gtotthara 
V.  M.,  anfjgenommen  und  einem  Lehrer  in  Nflr- 
tingen  flbergeben  wurde.  Nach  dem  Tode 
seiner  Mutter,  die  seit  1822  mit  dem  Stut^ 
garter  Stadtpfarrer,  sp&tem  PrUaten  Nath. 
Eöstlin  vermtthlt ,  fand  er  in  diesem  den  Er- 
aieher,  sowie  im  Qrossvater  Mflller  u.  im  Gross- 
oheim Dannecker  seine  Zeichnenlehrer,  wfthrend 
Job.  Friedrich  Dieterich,  Prof.  an  der  Eunst- 
schnie,  ihn  im  Malen  unterwies.  Nach  dem 
Tode  des  Grossvaters  (1830)  bezog  M.  1881  die 
Mflnch.  Akad.  unter  Cornelius,  kehrte  aber  noch- 
mals aui  die  Stuttgarter  Eunstschule  aurflck 
und  jdng  darauf  nach  Paris,  wo  er  sich  1833 
bis  37  unter  Ingres  ausbildete,  dem  er  als 
Schfller  iuch  nach  fiom  folgte,  als  der  Meister 
1S!37  Director  der  franz.  Akademie  daselbst 
geworden.  Nach  elffShrigen  Studien  in  Italien 
besuchte  er  die  Heimat,  lebte  zwei  Jahre  in 
Fninkf.  a.  tf .  und  liess  sich  darauf  in  Paris 
nieder,  das  er  erst  1867  wieder  mit  Frankftirt 
vertauschte,  wo  er  bis  an  seinen  Tod  blieb. 
Ihm  dankt  das  Eupferstichcabinet  zu  Stuttgart 
seit  dem  6.  Mftrz  1877,  dem  Geburtstage  des 
EOttigs,  die  15  Nummern  umfossende  Sammlung 
vonZeicbnungen  seines  Vaters  und  Grossvaters, 
welche  1881  ab  Mflller^CaMnet  ausgestellt  wurde. 
EOniff  Earl  hatte  ihn  am  12.  Juli  1877  in  den 
eri>lidien  Adelstpoid  erhoben. 
1.  Bomeo  und  Julia.     Unter  Leitung  Ingres' 

nalt  —  Par.  Salon  1837. 
;omeo  u.  Julia.  Im  GrabgewMbe  der  Oajpulet 
findet  Bomeo  die  todtgeglaubte  Julia  und  sinkt, 
nachdem  er  den  GifUiecher  geleert,  tot  bei  der 
Geliebten  nieder.  1842  in  Bom  gemalt,  h.  1,00, 
br.  1,87.  £:  Museum  Stuttgart  —  Stuttg. 
EA.  43;  Par.  WA.  55;  Mflnch.  Glasp.  7a 

a  4.  Zwei  Bildnisse  des  Eronpiinzen  von 
Wflrttembtfg.  Anfang  1845  acht  Tage  lang 
in  Stuttgart  ausgestellt  Ein  Bild  des  EOnigs 
Eari  als  Eronpims,  Eigentum  des  PrinzenHer- 
mann  v.  Saehsöi-Weimar.  beluid  sich  anf  der 
Stuttg.  Portiait-A.  81. 
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Mtttur. 


5.  SinAidie  XiebkoBong.  MesBotfnto  ran  Leprix. 

6.  7.  ündine;  Sylphide.  Messotintostfche  mm 
Oamier. 

8.  Die  Freiheit,  Soepter  n.  Fessefai  serbreohend. 
lith.  von  E.  Laasaue. 

9;  Das  Octoberfeet  in  det  Villa  Borgheae  bei 
Born,  üeberlebenggr.  Figtoren.  18'  br.  bei  ent- 
sprech.  Hohe.  Fflr  den  Kronprinaen  y.  WQrt* 
temberg  in  Born  gemalt  n.  1847  yoUendet. 
Mezzoluitostich  unter  dem  Titel  „n  Saltarello'« 
von  Aoh.  Martinet  imp.  qv.  fol.  AuBgestellt 
im  Besidenzsehloas  an  Stattgart,  Sept.  1847. 

10.  Der  römische  OameyaL  Gegenstück  som 
Vorigen.  1850  in  Born  vollendet.  —  Par.  Salon 
1860/61. 

9  n.  10  in  der  E.  Villa  Berg  bei  Stattgart 

11.  La  Forestiera.  Tanz  römischer  Land* 
mädchen,  Erinnerong  an  Albano.  —  Dresd. 
ak.  XlA.  60. 

12.  18.  Badende  Mfldchen;  Bnhendes  ICftdchen. 
—  Mflnch.  ak.  KA.  61. 

14.  Das  Urteil  des  Paris,  h.  0^,  br.  l^a 
E:  Mnsenm  Statteart  —  Httnch.  Glasp.  76. 

15.  Hercales  am  Scheidewege.  In  Paris  anter 
Leitang  Ingres'  gemalt,  eines  der  frfihesten 
BüdorMtUler's. 

10.  Schlafende  Bacchantin,  Ton  einem  Faon 
belauscht 

15  n.  16  aas  der  hinterlassenen  Samml.  JoL 
Lettenmayer  in  Stattgart,  yerstdgert  daselbst 
Nov.  77. 

17.— 19.  Diana  n.  Endymion;  Leda;  Venas  im 
Bade. 

20.  2L  Orangenh&ndler;  Mnsik  a.  Tarn.  E: 
V.  Bethmann,  FrankfL  a.  M.  —  Stnttg.  bistor. 
KA.  81;  Frankf:  A.  a.  Privatbestte  91. 
22.  28.  MSdcben  mit  Taabe;  Midchen  mit 
Papagei.  £:  Loois  Jftger,  Frankf.  a.  M.  ^ 
Stnt^.  bist  KA.  81. 

24.  Portrait  des  verstorb.  Geh.  Hofrats  Jobst 
mit  seinem  EnkeL  —  Stattg.  Portrait-A.  81. 

25.  Faost  o.  Helena.  Dem  greisen  Faust  er« 
scheint  aof  seine  BeschwOnniff  Helena.  (Slld- 
deatsche  Sage).  Letztes  Bild.  E:  E.  land- 
haos  BosensÜBui  bei  Stuttgart,  vom  KtUistler 
geetütet 

28.  Aquarell:  Wald  u.  Bach  bei  Tivoli  h.  0,68, 
br.  1,62...  E:  Dr.  Wilh.  Godeifroy.  —  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

27.  Aquarell:  Kinder  im  Felde  spielend.  Bei: 
G.  Müller  inv.  h.  0,176,  br.  0,S4.  —  BangeFs 
Frankf.  K.-Aact,  16.  Sept  91. 

g^gl  A.  Wintterlin  „  Wttrttembergische 
ünsüer  in  Lebensbildern.  Hit  22  Bildnissen 
in  Holzschnitte  Deutsche  Verlags  -  Anstalt 
1885). 

Müller,  Leopold  Karl,  Genremaier, 
besonders  Maler  des  orientalischen  Genres,  geb. 
von  OsterreichiBchen  Eltern  (die  Mutter  bennd 
sich  auf  einer  Beise)  zu  Dresden  am  9.  Dec.  1884, 
gest.  zu  Weidlingen  bei  Wieik  am  4.  Aug.  1892. 
Seine  Kind-  u.  Schulzeit  verlebte  er  in  Wien, 
wo  der  Vater  ein  lithographisches  AteHer  be- 
sass,  in  welchem  der  Mk  im  Zeichnen  geObte 
8<^  soweit  seine  Studien  auf  der  Beauehule 
u.  dm  TechnicQm  es  ermSgUchteoki  gern-  mit- 
arbeitete. Vom  1&  Jahr  bef^mn  er  seine  akade*- 
mischen  Studien  im  Atelier  von  Karl  Phiaii, 


der  ihn  iä  s^er  fieÜMtbiogiathle  sü 
hervorragendsten    SchUern    zahlt;    mit 
zwanzigsten  trat  er  in  die  vom  IMrectorl 
geleitete  Meiiterelasse.    Im  28.  Jahr  maehtej 
seine  ersten  landschaftlichen  Studien  auf 
Beise  über  Mttnchen  u.  Dresden  nach  V( 
wo  er  seht  Gemfilde  „Friedrich  der  SchOno 
Kerker*  vollendete  u.  1857  alte  Meister  ooiA 
1861  u.  1862  bereiste  «r  Ungarn,  wo  er 
Bilder  aus    dem  dortigen  volkideben 
Wftfarend  der  letzten  £rMikheit  u.  nach' 
Tode  des  Vaters  1862  hatte  er  die  8öige 
die  Familie  Ubemommen,  was  ihn  zu  Dm 
tionen    fftr    das   Wiener  Witaiblatt    „F 
veranlasste,  neben  welcher  BesdAftlguiig 
den  n&chsten  Jahren  mehrere  Portraits  u. 
BÜd  einer  üebersohwemmung  u.  einer 
sion  entstanden.    Zu  weiteren  Studien 
er  sieh  1867  nach  Paris,  wo  der  Orient 
Fromentin  ihn  besonders  beeinilusste.     Hl 
Wien  zarftcteek^rt,  IMe  er  sein  VerfaÜtd 
zum  „Figaro*^  u.  wandte  sich  grosseren  k\ 

ßben  zu.  Von  grOwter  Bedeutung  für 
ben  und  Studium  wurde  das  innige  Fre 
schi^tsveritBltniss,  das  ihn  mit  dem  viel  Sil 
August  V.  Pettenkofen  verband,  mit^em 
seit  1870  mehrere  Winter  im  Puaszo 
zu  Venedig  arbeitete,  von  hier  aus  das  ftl 
Italien,  im  December  1878  auch  Sidlien 
reisend.  1873  besuchte  er  Smyma  u.  Coi 
thiepel  u.  während  der  drei  folgenden  Wii 
Aegypten,  den  letzten  von  1875--76  in 
sehaft  Lenbach^,  Makart^s,  Huberts  und 
Arohitecten  Gnauth  in  Kairo  veriebend,  wo 
altes  Mamelukenschloss  den  deutschen  Kl 
als  Werkstatt  diente.  Durch  Vermitteluujg^ 
Georg  Ebers  wurde  MlUler  zum  kllnstierisc 
Mitarbeiter  für  das  von  Bd.  Halberser  i 
bereitete  Praehtwerk  »Aegypten  in  Bild 
Wort*,  wozu  Ebers  den  Text  sehrieb,  gei 
Diese  Tätigkeit  veranlasste  ihn,  ol^eich 
seit  1877  ab  Prol  an  der  ailg;  luderschale« 
Wiener  Akademie,  seit  187»  als  Pro!  el 
Si^ialschuie  für  Historienmalerei  an  dersell 
wirkte,  zu  immer  wiederholtem  Aufenthalt 
Beisen  in  Aegypten,  mit  dessen  Oharakterj 
eine  Verfcnratheit  erlangte,  wie  sie  kaum 

Maler  vor  ihm  besass.  Im  Fiaehtwerk  .A( 

befinden  sich  einige  vierzig  Oompoeitionett 
Leop.  Karl  Müller.    In  seiner  Abwesenheit 
der  Wiener  Akademie  wurde  er  durch 
daselbst  vertreten.   W&hrend  sdner  zwei 
Lebensjdire  war  MftUer  Reetor   der 
Akad.  der  Künste.    Er  wird  mit  seinem 
Pettenkofen  unter  einem    Grabstein 
Die  Versteigerung  seines  kttnstleiisehett 
lasses,  bestäiend  aus  vollendeten  u.  uni 
deten  OelgemÜdMi,  Skizzen.  Naturstudfen 
Zeichnungen,  erfolgte  durcn  H.  0.  Mief  ~ 
Wien  vom  2.-4.  MArz  1883.  MQIler  besass 
Beichelpreis  (1858X  die  Med.  L  MUnohea 
die  ausserord.    Bnrenmed.  Antwerp.  86, 
Kari  Ludwigs-Med.  Wien  89. 

I.  Oelgemftlde«  ll 

1.  Fhiü^pine  Weher. 
Iwig  < 

Ballonen  oie  ^ 

1  u.  8  MMieh.  d.  aügi  u.  hUtor.  IBL  6a 


&  Ludwur  der  Bayer  schenkt  Friedrich 
FireBieit 


MQ06r. 


lOB 


&  flMM  der  XMemdnreniiiinig  Witt's  im  J. 

1801.     Bes:    Leop.    MtHlar    1806.     h.    1^, 

lir.  1,4a    B:  QftL  der  Wiener  Akad.,  auf  Be- 

lUtttHr     des    Caltofflninieteriimu.     —     Par. 

WA- «f- 

4.  MiimL  Portrait    E:  Job.  Nordmaiui,  Wien. 

—  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

(k  Midelien  mit  Hunden  spielend.    Angek.  vom 

Yeiein  sor  Bef5rd«  der  biid.  Kttnete,  Wien  1868. 

iL  üngarieehe  Fiecheikfttte. 

6  n.  6  Wium  JA.  69. 
7.  «Gaiiti,  im  oeatesimo,  Signore!*'  Eine  itaL 
Btnerin  mit  ittnf  Kindeni  einen  Englftnder  an- 
bettalBd.  Bes:  Leopold  Garl  Malier  870. 
L  0»66,  br.  0^.  B:  Wiener  akad.  Galerie, 
uttek.  auf  der  Wiener  JA.  7a 
&  Der  Senntagaeohneider.  —  Wiener  JA.  70; 
Wiener  WA.  7^ 

%  Daa  HmramftttefclMn.  El.  Xidchen  im  Erant- 
gartan.  Bea:  Leopold  Garl  Müller  1930. 
L  0,69,  lir.  0,45. 

la  DielalntfrTageamllke.    Am  üHar  der  Theinr 
efcu  Qnippe  Jtmger  Landmftdchen,  welohe  ane 
dem  Fluae  waaier   holen.     Abendatimmnng. 
Boa:   Laopold  (tel  MtOler.     Wien  1871.   — 
Wiener  JA.  71;  Wiener  WA.  73. 
9  IL  10  S:  doimiiflenm  Wien. 
11.  Das  Engetoehnellen.    Einderepiel  in  Ober^ 
itaÜeiL  >-  Wiener  JA.  71. 
18.  Am    Banaaltar.     Beiendes    MSdehen.  — 
Wiener  JA.  72;  Wiener  WA  73. 
llL  In   der  Sdieane.     Im  Yordeigr.  eine'  J. 
ITiaerfti  im  Begriff,  den  ani^ehlngten  Dreeeh- 
flflMl  heralmanelimen,  im  Hinteiffr.  drei  Männer 
befin  Dreacben.    Bea:  Eieopold  G.  Mftller  1872. 
Hols.     h.  OM,  br.  0,58.     Aue  der  Golleedon 
Fiat  ani  MMdm%  Wiener  E.-Aaet,  8.  Deo.89 
n«  IT.  Tage.  Abb.imEal  Ein  Bild  „Drescher^: 
Wiener  WA.  73. 

14  Am  Bronnen.  Niederteterr.  Banemhof  .  Am 
7nifcbiiiHM«H  ein  Mann  im  Oeepidch  mit  einem 
BanenoBidshen.  Bea:  Leopold  Garl  Müller 
1871.  Heia.  b.  0,41,  br.  072.  Ana  der  Galerie 
Sdbej  Y.  Eoromla  in  Wien  auf  Miethke^ 
Wtaer  K^MmciLj  2b.  Jan.  82  n.  ff.  Tage.  — 
Wlouflv  WA.  7& 

ISu  Auf  der  Beiee.    E:  Wiener  Akad.  der  bild. 
Staate.  —  Wiener  WA.  78. 
Vk   Geialüeber  im   Elotterbofe.     Bea.    187a 
b.  0,81^  br.  0,52.    E:  B.  ▼.  Waldbeim,  Wien. 
-*  Wiener  bütor.  EA.  77. 
13.  LaurtenifirieriB,  mit  Stimmen  ibiea  Inatni- 
meafta  beadäftigt    Halbe  Figor.    Bea.  1873. 
b.  OAA,  br.  0^    B:  H.  0.  Mieehk&  Wien. 
Bailrt  tob  J.  Elana  „Zeitiobr.  f.  bfld.  £*''  EH. 
riBn).  —  Ddl,  Bimeyer  &  Elana,  Ende  74; 
Wiener  JA.  77:  Wiener  biet  EA.  77. 
IB.  MoAlr  SU  dem  Qarten  von  Palermo. 
If  .  Stnmd  vak  Palermo  mit  dem  Monte  Pelegrino. 

18  n.  19  Wiener  JA.  74. 
SOl  Abend  yor  Eairo.    Anknnft  einer  EaraTane. 
Dinnaennf.    War.  Ende  1874,  £ut  Tollendet, 
im  Atelier  Makait^a,  daa  dieaer  mit  Leop.  Mttller 
teüteu 

tL  BUmer  anf  einer  alten  Mauer.  -*  Ddf.  bei 
Btaniefer  dt  Eian%  Ende  74. 
Wäd  lÄgemde  Earavane,  im  ffintergr.  die  Pyra* 
ndAsn  toh  QiaA.    Ende  1874,  fbat  ToUendet, 
im  gemeinmmen  Atelier   Makart's   n.   Leop. 


MIQIer^.  Bin  Bild  „Bast  der  Earavane^  beftmd 
sieb  auf  Oarlitt^s  BerL  EA.  an  Gunsten  der 
Üebeischwemmten,  Frfll^.  88.  Ein  Oem.  „Bast 
in  der  Wfiete  bei  Gizeh**  wurde  auf  der  Nach- 
laas-Auct  2.-4.  Mftxz  93  mit  fl.  6660  bezablt. 
£:  G.  Eeiobert 


.  Portr.  des  Ghrafen  Prokesch- Osten,  Brnstb. 
Bea.  1875.  h.  0,71,  br.  0,68.  E:  Oesterr. 
JnstizminiBteriiim.  --  Wiener  histor.  EA.  77. 

81  Earavane.  Bez.  Gairo  76.  h.  0,74,  br.  1,20. 
B :  Bat  Seiler,  Gras.  —  Wiener  histor.  EA.  77. 
SS.  Markt  in  Eaixo.  Ansgestellt  im  Wiener 
EtlnstlerliauBe  Ende  78.  —  Nacblass  -  Anct, 
2. --4.  Mära  03.  Ein  Büd  „Markt  in  Eairo<< 
ist  Eigentom  der  Wiener  Akademie. 

28.  Gorso  nach  der  Messe  am'  jMarouBplata  in 
Venedig.  —  Par.  WA.  73;  Oesterr.  EY.  79. 

27.  Markt  in  Arabien.  —  Mttnch.  int   EA.  79. 

28.  Portr.  Laofberger's,  lebensgr.  Brnstb.  — 
Wiener  A.  des  Lanfberger^schen  Kachlasses 
Febr.  n.  M&ra  82. 

29.  Der  Geldwechsler.  E:  J.  B.  Forbes,  London. 
—  MOnch.  int  EA.  83.    Erhielt  die  gold.  Med. 

80.  Eameelmarkt  E:  Thomas  Wallis,  London. 
Abb.  „Ennst  nnserer  ZeLt**  IV.  (189ä). 

81.  Arabische  Sftngerin. 

82.  Eleinkrämers  Mosseatnnden.  E:  Franz 
Xaver  Mayer,  Wien. 

30-32  Wiener  JA.  89. 

88.  Hamida.  Halbfirar  en  face  mit^al^Kshmnck 
n.  fUmchenartigemTächer.  Bez:  Leopold.  Garl 
Mttller.  Abb.  .Ennst  f.  AUe**  V.;  „Moderne 
Ennsf"  IE.  (1895).  —  Mttnch.  JA.  89;  Nach- 
lasB-Attction  2:^4  MSrz  93. 

84.  Ein  Felahweib.  —  Mttttch.  JA.  (Glasp.)  90. 

85.  Enabe  ans  Eairo.  Oelskizze.  h.  0,88, 
br.  0,21;  E:  Grossberzogin  v.  Sachsen,  Mnsenm 
Weimar. 

88.  Bildn.  der  J.  Arf^berin  Nefosa.  Angek.  fttr 
das  Hofinnsenm  Wien. 

87.  Insel  Elephantine.    E:  Prinz  Benss. 

88.  Jnnge  Venetianerin.    E:  Gabos. 

88l  Aegyptisoher.  Barbier.    E:  Baronin  Elein. 

40.  Ein  Spbmxgesicht  von  heute.    E :  Akad.  d. 

E.,  Wien. 

4L  Hof  einee  Hanaes  inAssnan.    E:  Markgr. 

PaUeviflinL 

42.  Neger  anf  Darfar.    E:  Ph.  SchOller. 

48.  Trio -Trac- Spieler  in  einem  Eaifeehaose. 
E:  Bnd.  Beieb«!    Abb.  „Gartenlaube«'  89. 
44.  Junge  SioSianerin  mit  Palmzweigen.    E: 
EphmssL 

46.  Beduine  vom  Berge  Sinai  E:  Ph.  SchöUer. 
48.  Bildn.  einer  j.  Eoptin.  E:  Neue  Pin. 
Mttnchen. 

47.  Arabisches  Eaffeehaus.    E:  G.  Eeichert. 

48.  Teppiohflicker  in  Eairo.    £:  Dr.  Friess. 
48.  Hof  eines  Hauses  in  Venedig.     E:  Salo 
Gohn. 

60.  Eaifeehaus  in  Oberttgypten. 

44—60  wurden  von  ihren  gegenwftrtigen  Be* 
siteem  auf  der  Nachlass-Auotion  2.-4  März  1898 
erstanden.  Das  Gesammtertrtoiiss  des  255 
Nummern  (Gemftlde,  Studien,  Skizzen,  Z^idi- 
nungen)  umfbssenden  Nachlasses  war  fl.  127000. 
61»  Poiticus  der  Eirohe  S.  Maroo  in  Venedig. 
-^  Gr.  Berl  EA.  96,  Abb.  im  Eat 
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50.  Axabifloher  Gaukler.  E:  Baron  KOnigs- 
warter.  fOi  den  das  Bild,  des  KttneUen  letatee 
Qemfllde,  anageftthrt  wnide. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Lagernde  Beduinen.  Feders.  Bes:  Leopold 
CarlHttUer.    h.  0^,  br.  0,89. 

2.  Orangenverkänferin  in  Kairo.  AqnarelL 
h.  OfiO,  br.  0^.  Abb.  „Kunst  unserer  Zdt"  IV. 
(1893).  —  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  6.  Juni  98; 
6.  Feor.  96  u.  6.-8.  Juni  96. 

g.  Strasse  in  Kairo  mit  Waaienlftden  u.  K&ufem. 
Ein  blinder  Bettler  wird  von  einem  Knaben 
geführt  Feder  u.  Tusche.  Bes:  L.  C.  U. 
h.  0^1,  br.  028.  Zu  Ebers^  „Aenrpten*'.  Aus 
der  SammL  F.  Otto  in  Halle  auf  liOpke's  BerL 
K.-Auot,  16.  Oct  96  u.  IT.  Tage. 

Einige  vienig  Compositlonen  Leop.  MfÜler^s 
finden  sich  in  dem  bei  Ed.  Hallberger  er- 
schienenen Prachtwerke  „Aegynten  in  Bild  u. 
Wort**,  SU  welchem  Georg  xibers  den  Text 
schrieb. 

VgL  „Leopold  Carl  Uttller.  Ein  Künstler- 
leben  nach  Ennnerungen  u.  Briefen**  Ton  Georg 
Eben.  In  „Kunst  unserer  Zeit**  IV.  (1898). 
Mit  dem  Portr.  des  Künstlers  u.  86  Abbildungen. 
Femer  „Leopold  Carl  Müller**.  Von  G. 
y.  Lütiow.  In  „Die  Graphischen  Künste**  1894, 
HefbL 


M  ft  11 6  r ,  Marie,  Portraitmalerin,  Schwester 
des  Orientmalers  Leopold  Karl  M.,  in  Wien. 
ShrenT.  Anerk.  BerL  mt  KA.  9L 

1.— 8.  Portr.  des  Prinaen  Beuss,  Brustb.;  Portr. 
der  Priniessin  Beuss,  Kniest;  Portr.  Salo  Kohn 
in  Wien.  —  Wiener  JA.  86;  BerL  Jub.-A.  8a 

i.— 7.  Füzstin  Kherenhüller;  Grifin  Festetics; 
Dr.  Julius  Glaser;  Karl  Bitter  y.  HombosteL  — 
Wiener  JA  86. 

8.  AegTptische  Musikantin.  —  Wiener  JA.  87. 
Malte   auch   Miidatur-Portraits,   deren  Tier 
sich  auf  der  Wiener  JA.  89,  drd  auf  der 
Wiener  JA.  91  betenden. 

Müller,  Morits  Karl  Friedrich,  genannt 
Feuermüller.  Genremaler,  geb.  su  Dresden 
am  6.  Mai  1807,  gest  su  München  am  8.  Not. 
1866,  besuchte  sett  1881  die  D^esd.  Akad.  unter 


Mat4ii  u.  lebte  18S9— SO  als  Portraitmaler  in 
Zittau  n.  seit  1880  in  München.  Das  Volksleben  im 
iMjrisehen  Gebirge,  in  Tirol  u.  Steiennark  bot 
ihm  die  Anregunff  lu  sahlreiehen  Darstellungen, 
denen  er  durah  die  mancbfkcbste  Beleuchtung 
noch  besondem  Beia  verlieh.  Seit  1868  Mitgl. 
der  Akad.  Dresden. 

1.  Hochieit  in  einem  oberbajrischen  Dorfe. 
Das  junge  Paar  TcrlAsst  das  aaus  der  Braut- 
eltem.  Ftgur^nreiche  Gompoeition.  1880  ge- 
malt h.  1,20,  br.  1,07.  Auf  Lepke*s  BerL 
K.-Auct,  89.  Mai  94.  —  Dresd.  iJL  KA.  88, 
angek.  vom  Sichs.  KV. 

8.  Sennerin  aus  Lenggiiee  im  bayr.  Gebirge 
im  Sonntagsstaat  h.  17"",  br.  18\  E:  Graf 
Coloredo,  6sterr.  Gesandter  in  Dresden.  Gest 
Ton  PetBchke,  ,3ilderchronik*  des  Sachs.  KV. 
1882.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 
t.  Tiroler  auf  der  Beise.  h.  19'',  br.  16^  E: 
Giaf  Luzburg,  bayr.  Gesandter  in  Dresden.  Gest 
Ton  Petochke  »B&derohr.  des  Siehs-  KV-  1889, 


L  Sceneaus  dem  Tiiolerkriege.     Vor 
Kapelle  im  Hochgebirge  liegt  ein  tütlick  V( 
wundeter,   den  seine  Tochter  beweint    '^' 
1834.    h.  0,49,  br.  0,4a    E :  Neue  Pin.  Mün< 
Idth.  von  H.  Kohler.    foL  —  Münch.  KV. 
6.  Die  KartensdüAgerin.    h.  22^,  br.  18*. 
Grossh.  y.  Oldenburg.     Gest   Ton   fidhn« 
.Ghron.  d.  Sichs.  KV.*<   1886.  —  Dresd. 
KA.  36.    h.  46'',  br.  40*.    Gest  Ton  LuAi 
Bichter  «Ghron.  d.  Sftchs.  KV.**  86. 

6.  AusBUg  der  Tiroler  unter  Haspingtnr. 
Dresd.  ak.  KA.  36,  durch  den  Sftchs.  KV. 
MtAot  y.  Olsuiiew,  Dresden. 

7.  Eine  Sennerin  bei  Lampen«  u.  Kiei 
ihren  Liebsten  erwartend.  —  MüncL 

8.  Ausaug  eines  j.  Schütsen,  der  yon 
MSdchen  Abschied  nimmt  —  Hamb.  KA.  87. 

9.  Bückkehr  des  schwer  yerwundeten  Schul 
der  nachte  yon  einem  Manne  lur  Hütte 
MAdchens  gebracht  wird.  —  Hamb.  KA.  9i\ 
Karin.  KA.  88. 

10.  Bauemhochieit  in  TiroL     Aufbruch 
noch    im  Hause  weilenden    Brautoaares 
Heimkehr  bei  Fackellicht    Durch  den  Mt 
KV.  1838  an  Kaufin.  Hebenaberger.    Lith. 
A.  Kauftnann. 

11.  Musikalische    Abendunterhaltung. 
beleuchtung.  —  Dresd  ak.  KA.  39. 

12.  Heimkehr  yon  der  Hochaeit  im  bajyr.  H< 
lande.  Lichtbeleuchtung.  h.  29"^,  br.  24". 
yon  A.  Kauftnann.    Ein  im  Besita  des 
Stransinger  befindL  BUd  litL  yon  F.  Hohe 
Höhere  JKeuen  Malerwerken**)  roj.  qu.  föL 


.Nichtliche  Heimkehr  über  den 


^' 


bei 


schein**:  Münch.  KV.   41,  angek.   t  d. 
losung.    VgL  Nr.  1,  u.  10. 
18.  iSne  Tirolerfamilie  in  Verteidiguur 
Hauses  gegen  andringende  Feinde  1809. 
SchlesiBcher  KV.    lith.  yon  Fr.  JentMU  f. 
Schles.   KV.   1847.     roy.   foL     Münch. 
Sept  41;  BerL  ak.  KA.  44.    Eine  andere 
aus  dem  Tiroler  Kriege  1809  lithogxapl 
J.  Wonne  für  den  WUrttemb.  KV.  gr. 
eine  Scene  H.  Kohler.    foL 
14.  Sdhenkscene  in  den  bayr.  Alpen, 
stück.  —  Darmstadt,  Bhein.  KV.  48» 
yon  demselben. 

U.  Der  Schmollende.  Eine  i.  tiroler  Dirne 
ihren  Schats,  der  im  Wirtshause  abseita 
Tlinaenden  trotsig  dasitat,  durch  Zureden 
besSnftigen.     Bea:  M.  MüUer  1843.    Bir 
hola.    L  0,80,  br.  0,26.    E:  Nat^M.  "^ 
Wagener'sche  Samml.    Eine  „Wirtahai 
erscnien  im  Stich  yon  Brennhftnser.    kL  föL 

16.  Andreas  Hofer  mit  seiner  Familie  auf 
Flucht  FMkeUicht  —  Dresd.  ak.  KA. 
Lübecker  KV.  (Gatharinenkirche)  47. 

17.  Betende  Banemkinder.    Durch  den  Mt 
KV.  1844  an  Kauftn.  BehlSnder,  Hamburir» 

18.  Abend  auf  der  Alm.    Feneibelenchtniig; 
Dresd.  ak.  i^A.  i6. 

19.  Das  Abendgebet    Mutter  mit  iwei  Kin« 
beim  Abendbrot.     Lampenbelenchtong. 
M.  MüUer  1847.    L  oA  br.  0,26.^: 
Museum  Leipsig,  SchumannWie  Stiftinff  II 
Vom  Künstler  selbst  litfaographirt    ft.  foL 
SOl  Herzog  Heinrich  des  Fnnnmen  Ankoiift 
Dresden  m  F4ekelscheii|,  17.  AprO  1689. 
Preed.  ak.  |UL  47, 


MfUler« 
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9L  Somhfttte.  Die  Sennerin  mit  der  KienÜMkel 
U&aadeiichte&d,  da  sie  den  Bnf  ihres  Buben 
Temommen,  den  man  im  Hinterrr.  rar  Alpe 
kranftteigai  sieht  ~  Stottg.  SA.,  Mai  o. 
Jimi48. 

tt.  ZeitDngsleser.  —  Dresd.  ak.  KA  i9. 
81  Eine  Hvtter  ihrem  Knaben  yorlesend.  — 
Sakb.  KV.  1860,  angek.  f.  d.  Verloennf. 
91  Heimkeiir  von  einer  Hochseitsfder  anf 
eoem  Kahn  bei  Fackelschein.  —  Dresd.  ak. 
KA  60;  Mfineh.  KY.  60,  angek.  fOr  d.  Yerlosnng 
Ibbr.  6L 

SL  Baoeznhoehieit  im  bayr.  Gebirge.  Licht- 
betenchtanff.  —  Mfineh.  ak.  KA.  51. 
91  ChristaSend  einer  armen  n.  einer  reichen 
Fluailie.  B:  Tronnm,  Philadelphia. 
97.  Die  Verlassene  am  Weihnachtsabend.  Ein 
ames  j.  Weib,  den  Sftngling  an  der  Brost, 
dtit  in  einer  spfidich  erlenchteten  Kammer  xl 
blickt  nach  dem  hell  erleuchteten  Fenster  einer 
ngenfibw  gdegenen  Wohnung,  wo  junge 
Kbmer  beim  äumpagner  jubän.  h.  0,%, 
kr.  0|33.  E:  Museum  Hannoyer,  angek.  1851. 
98^  Banennhocfazeit.  Die  NeuTenählten  be- 
steigen einen  Kahn  bei  Fackelschein  u.  Freuden- 
achfaen  der  GSste.  Der  Mond  beleuchtet  den 
See.  Bei.  185a  h.  1,17,  br.  1,55.  £:  Neue 
Ffa.  Mllnchen. 

91  Das  Fensterl^  Kenenbeleuchtung.  Bez. 
1854.  E:  Am.  Waineken's  Wittwe.  —  Bremer 
A  a.  FiiiTatbesitB,  April  u.  Mai  63. 
H  Kirehweihscene  oei  Nachtbeleuchtung.  — 
Mltteh.  aUg.  d.  KA.  54:.  Eine  „Kirchweihscene 
bei  Daehaa**:  deutsche  aUg.  u.  histor.  KA.  58. 
Sine  ^Kirciiweihscene''  besass  die  Hersogin 
Max  in  Bayern. 

IL  SilTesteiabend.  —  Mlknch.  d.  allg.  u.  bist 
KA.6a 

tt.  Abendpredigt  £ :  Oardener  Brewer,  Boston. 
—  Mlkneh.  d.  aUg.  u.  bist  KA.  68. 
tt.  Hoehieit  im  oayr.  Gebirge.  —  Oesterr.  KY. 
66L    Bin  Büd  gelangte  aus  der  Sanunl.  Art- 
kaber  in  DOhling  18fö  an  Beermann,  Wien. 
84.  Kevelflicker.    £ :  Freiftau  y.  MeUingh. 


tt.  Bnutwerbung  im  bayr.  Hochlande,    h.  33^ 

br.  29^.    Lith.  Ton  A.  Kaufmann.    Ein  Bild 

3iantwerbiing'  lithogr.  yon  Fr.  Hohe. 

ML  Tlioler  am  Feuerherd.    E:  Stadt.  Galerie 

MalttB. 

87.  Hoehseitsmahl  im  bayr.  Gebirge.    E :  Sche- 

fmt^k,  Bforlin. 

81  fleeCahreDde.   £:  Frh.  y.  Schweizer,  Stutt- 

ttlBettelkiiider  in  der  Christnacht    £:  Grftfin 

Tolstoi,  Pefeersbuig. 

41  Seene  bei  einem  Brande.    Eine  j.  Frau,  die 

swel  Kinder  u.  etwas  Haasrat  gerettet,  kniet, 

die  Arme  xnm  Himmel  erhoben,  auf  der  Erde, 

klenclitcit  yem  Feuer  iloes  brennenden  Hauses. 

Kaefctstllek.    h.  87^  br.   21''.    £:  y.  Sneck- 

BtanAmgf   Lfttisehena.     Lithogr.  yon  Louis 

ZtHner  na  Kat.  dar  ft^™™^- 

U.  Andieas  Hoftr  anf  der  Kellerlahn  bei  Pas- 

smr.    S:  Oial  Tdstoi,  Odessa. 

41  Ebi  Senabube  in  einer  Felsenhöhle  an  einem 

atflaekeniiiea  Feuer  sicJ^  wftrmend. 

ttw  K^*^^g^»ff  lur  Ghristmette.    Landleute  in 

sekieeiger  M&emacht  auf  dem  Wege  zur  Kirche, 

man  an  Knabe  mit  einer  Kienfackel. 


44.  Die  Christnacht  Lith.  yon  H.  Kohler. 
roy.  fol. 

45.  Weihnachtsabend.    Gest  yon  W.  Witthoelt 

S.  foL 
.  Sennerin,    h.  0,60,  br.  0,54.    E:  Dr.  Eise- 
nach.  —  Hanauer  A.  a.  Priyatbedta,  Juni  94. 

Vier  Bleiaeichnungen  u.  eine  Aquarellskizae 
Moritz  Mttller's  beinden  sich  in  der  Samml. 
Maülinger,  Mttnohen. 

Miller,  Moritz,  Wild-  u.  Jagdmaler,  in 
Mttnchen. 

1.  Ein  Kampf  um^s  Dasein.  Tierstück  u.  Land- 
schaft. —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

2.  Edelwild  im  Gebirge.  Bez:  M.  MfiUer. 
Mllnchen  1879.  —  Bremer  KV.  80;  Sftchs. 
KV.  80.  Ein  Büd  „Edeiwüd  im  Gebira:e<<, 
h.  0,36,  br.  0,47,  befand  sich  auf  Lepke^s  fierl. 
K.-Auct.,  ao.  Mai  90. 

8.  Vereitelte  Gemspttrsche.  —  Bremer  KV.  80. 
4.  5.  Angeschossener  Hirsch;  Getroifen.  Pen- 
dants. •—  Hannoy.  KA.  80. 

6.  Waidmanns  HeiL  —  Mlnch.  int  KA.  83. 

7.  Landschaft  mit  Hirschwild.    h.  0,45,  br.  0,88. 

8.  Landschaft  mit  Gemsen.    Pendant  zum  Vor. 
7  u.  8  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  10.  Oot  88. 

9.  AngesdioBsener  Fuchs  yon  Hunden  geftsst 
Holz.    h.  0,21,  br.  0,16. 

10.  HtUmerhund  mit  Fasanen.  Penduit  zum 
Vor. 

9  u.  10  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  18.  Febr.  89. 

11.  Bebe  im  Walde.  Winter,  h.  037,  br.  0,4a 
—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  20.  Mai  90. 

12.  Saupark  yor  der  Ft&tterung.  —  Bremer  allg. 
KA.  90. 

18.  Veif olgtes  Wüd.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

14.  Entwischt  Vier  Wildenten  entfliehen  dem 
beschleichenden  Fuchs.  Abb.  „Moderne  Kunst** 
rv.  (1890).  Ein  Büd  „Entwischte  Beute'', 
h.  0,35,  br.  0,27,  war  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct, 

20.  Mai  90,  ein  Bild  „Fuchs  im  Walde**,  h.  0^6, 
br.  0,26,  auf  BangePs  Frankf.  K.-Auct, 
98.  Mai  91. 

15.  18.  Treibjagd;  Heimkehr  yon  der  Jagd. 
Je  h.  0.43,  br.  0,67.  —  BangeFs  Frankf.  K.-Auct., 
8.  Juni  91. 

17. 18.  Herausforderung  zum  Kampf;  Fliehende 
Gemsen.  Je  h.  0,5],  br.  0,42.  —  Lichtenberg^s 
Dresd.  K.-Auct.,  Oct  91. 

19.  Streit  um  cüe  Beute.  Ein  Fuchs  zerfleischt 
einen  Hasen,  yon  hungrigen  Haben  umschwärmt, 
h.  0,40,  br.  0,60.  —  SangePs  Frankf.  K.-Auct, 
8.  Noy.  91. 

80.  Hirsche  im  Waide,  yon  Hunden  yerfolgt. 
h.  1,05,  br.  0,83.  —  Bangers  Frankf.  K.-Auct., 
7.  Dec.  91. 

21.  Bebe  im  Walde.  Winterlandschaft,  h.  0,40, 
br.  0,59.  ^  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  7.  Dec  91. 
Ein  Büd:  Lepke's  BerL  K.-Auct,  24.  Mai  92 
u.  ff.  Tage. 

22.  Der  König  der  Berge.  Hirsch  anf  einer 
Anhöhe,    h.  032,  br.  0,23. 

28.  Edelwild  im  Hochgebirge,  h.  0,30,  br.  0,23. 

24.  Waldesruhe.  Bebe  auf  einer  Lichtung  im 
Walde.    Pendant  zum  Vor. 

22—24  Lei^ke's  BerL  K.-Auet.,  27.  Sept  92. 

25.  Hochgebirgslandschaft  mit  Gemsennerde« 
Im  Vordergr.  zwei  Böcke  im  Kampf,  h.  0,88, 
br.  0,70. 


AK  Hocli^UigBlsndadikft  ndt  Gennentode  an 

giubemchaenem  Abhuig.     Pendant  zum  Tor. 

26  IL  26  Leoke'a  Berl.  E.-Aact ,  27.  Nov.  92 ; 

Anct,    16.    Hai   93    n.   ft 

iti,  der  JDngere,  Wild-  n. 

hen. 

len  Fncha  apportirend.  — 

a 

1  t    h.  0,78,  br.  0,68. 

I  ttsrebi^^e.    h.  1.08,  br.  0,87. 

...  vi  E.-Atict.,  ao.  Mai  90. 

4.  HtUmerboad  Tor  Fasanen  rtefaend.  h.  0,90, 
br.  0^  —  Lepke'B  Bert.  K.-Anot,  16.  Hai  93 
a.  ff.  Tags. 

6.  QfliiiHn  dnich  eine  Lavfne  erschreckt, 
k.  Om  br.  0,26. 

&  Bebe  in  einer  Waldliohtniig.  h.  0^4, 
br.  0,21. 

7.  TerfblftBi  Hincb.    h.  0,14,  br.  0^1. 
5—7  Lepke'B  Berl.  K.-Aact,  IS.  Jani  93. 

"  '--"—• "  inerhabne.  Hol«,  h.''" 

r  K.-Anet,  11.  Dec  i 
tt.  Ttm. 

9.  Waldbrand.  Fliehende  Einehe,  einem  Qe- 
biigMM  nutOnend.  Bei:  IL  HUler  Jon. 
Mönchen.    Abb.  „Daheim"  1894. 

10.  Bebe.    h.  0,64,  br.  0,6». 

11.  QtAngener  Fncha.  Eoli.  h.  0,21,  br.  0,27, 
10  n.  11  Bangel's  Frankf.  E.-Aact,  25.  Oct  94. 
M811er,  Voritz,  Porträtmaler,  g'eb.  an 

Diethenbnrg  bd  Wecbaelbnrg  in  Sachsen  am 

12.  Jnni  1^,  geat  in  Blaaeiriti  bei  Dregden 
1894,  besnchte  1843—46  die  Diesd.  Akad.  n. 
war  1847  AtelierBchOler  des  bayr.  Hofmalers 
Prof.  Joseph  Bernhardt  in  Mflncben,  der  «ich 
unter  Delarocbe  in  Paris  gebildet.  Im  Not.  1868 
wnrde  M.  Ehrenmi^lied  der  Dresdner  Akademie. 
1.  Hidchen  mit  einem  Milchkarren  n.  Znghnnde, 
Tom   Qevitter  fiberiasdit,  sucht  onter  einem 


2.  Lesendes  Smd,  HalbBenr  nach  links.  Blond- 
köpflges  MBdehen  vor  änem  anfjgiescbtagenen 
Bilderbndie,  das  KOpfehen  auf  die  Rechte  ge- 
Btatit  Bei:  BUUfiUer.  h.  0,44,  br.  0.38. 
E:  Galerie  Dresden  durch  die  Ansstellnngg- 
einnahme. 

8.  Portrait  eines  Kindes.  E:  Landsehaftamaler 
Bobert  Eammer,  Dresden.  —  Mtinch.  d.  allg. 
n.  bJstar.  EA.  5a 

i,    Prinz   QnstaT  t.   Enrland,    Einderbüdnis, 

rize  Fignr.  —  Dresd.  ak.  EA.  61. 
Sildn.   des  Eronprlnzen  t.  Sachsen.    Erde* 
stBck.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 

6.  Bnutb.  einer  i.  Dame  mit  F&cher.  Bei:  H. 
M.  Mmier.    Dresden  1879. 

7.  Bmetb.   eines  birtigon   Msjmee  im   Jagd- 

r'ande.    Bes:  H.  H.  MOIler.    Dresden  1679. 
Bmstb.  einer  j.  blonden  Dame  in  weisser 
Kleidnng,    nach     rechts.      Bei:     M.    Mllller, 
Dresden  1880. 
6—8  Blohs.  ET.  80. 

9.  W.  T.  Arnim  als  dndj.  Knabe  in  weissem 


spitienbesetsten  EleidChen  n.  hlaner  SchSrpe, 
neben  seinem  Boüpttorde  stehend.  1880  genuut 
10.  Eindermppe  (Bnider  n.  Schwester),  Knleft, 


HflUer.Moriti,  i 


, s,  gen.  Stainla,  EqA*^ 

■techer,  geb.  in  Stemia  bd  Hiideabritt  imi 

r-1791.  (  ~      '  -     -    - 

___.    nx   Seht—    ,- -_ ^ 

Baifael  Morghen's   in  Floreni  n.  O.  LonjMN 


Dresden,  wo  Ed.  Btlchel  sn  seinen  SchÜu_ 
s&hlte.  Er  stach  nach  Titian,  Fra  BartoM 
meo,  Eolbein  n.  Baffael;  Hauptwerke  mnd  scdM 
Stiche  nach  Holbein's  .Madonna  des  Bnm*f 
meieten"  o.  Eaflael's  .Hstjna".  Znm  iMMp 
schiede  ron  anderen  EDnatlera  des  NaauBl 
Uniler  nannte  er  sich  nach  seinem  HelmatMat^ 
Steinla.  Br  beeass  die  gr.  gold.  HadaflN 
der  Akademien  von  Paris  n.  Petersburg.  ' 

1.  Selbatbildniss  des  EBnstlers,  in  paoem  nfl 
schwarzem  Pelz  besetzten  Bock,  die  Becfate  mn 
dem  Stift  mht  anf  dem  Enie.  B«c:  Stein!»  M 
Ips.  pinzit  1BS6.  h.  0,83,  br.  0,67.  B:  Oiäam 
Dresden,  Geschenk  des  Meisters  1867. 

Hflller,  Horten,  norweg.  Landecbaftih 
maier,  geb.  in  Holmeetnnd  bei  Drontheim  n 
Norwegen  am  29.  Februar  1828,  aUdirte  enl 
in  Stockholm  n.  seit  1848  auf  der  Akad.  «i 
Dfisseldorf  unter  J.  W.  Schirmn  n.  H.  Gilfl 
u.  bereiste  dann  mit  Tinliebe  seine  H(dB4% 
der  er  die  meisten  seiner  DarsteUnngan  tr^ 
lehnte.  Er  wurde  Bhrenmilglled  der  Al 
Stockbobn  u.  1876  Scbwedisdiei  Hofinalor,  l 
aber  meist  in  Dflseeldort  Med.  Paris 
Stockholm  66,  Wian  78. 
1.  Norwegischer  Tannen 
HUler  60.  b.  1^,  br.  1,925. 
Hamburg,  Geschenk  des  Qes.>umsBis  u.  aa 
Torwerk  1860.  Als  .Norweg.  Fiohtenwala 
auf  der  2.  allg.  d.  tt.  h&tor.  eL  in  Eflbi  18Sti 
8.  Mondschein,  norweg.  Landschaft  Bei:  Morti^ 
HUler  6a  E:  Ennsthalle  Hamburg,  aas  tei 
Term.  J.  J.  A.  Flor  geb.  t.  Legat. 
8.  Norweg.  LandMshut  E:  Jon.  HOpken. 
4.  Norweg^  Landschaft    E :  A.  D.  Hnke. 

3  n.  4  Bremer  A.  a.  Privatbeslti  6S. 
fi.  Norweg.  Hocbceblive.  —  BerL  ak.  EA.  M 

6.  Norwegischer  Gletecher.Bez;  Horten  HftDttVi 
£:  Husenm  HannoTer,  angek.  1676.  ; 

7.  Scene  ans  dem  dimsch-achwedisehen  Krfc^ 
1612.  Landnnir  des  Obersten  Sinclair  mit  4m 
echottiechen  Hufttruppen  der  D&nen  in  BaaM 
dal,  um  durch  Norwegen  nach  Schweden  vMi 
zudringen.  In  Gemeinschaft  mit  Adolf  T" ' 


8. 9.  Norweg.  Eiefemwald;  Norweg.  LandBohafll 
—  BerL  ak.  EA.  77. 

10.  Landschaft  mit  WasserfUl.  Bei:  HMMd 
HUler  78.  Holi.  h.  0,80,  br.  0,Sa  —  Bai««n 
Frankf.  K.-Auct,  10.  Oct  88. 

11.  Norwegische  Waldlandsehaft,  AhendMlBIll 
nng. 

12.  Norwegischer  Flord.  —  Hannor.  KA.  80t  >■■ 
11  n.  l?BerL  akad.  EA.  79. 

18  Norweg.  WasserMl  mit  TannenwaU.  -^ 
Bremer  EA.,  An&ng  80.  Eine  „Norw«^  W«|| 
landschaft",  bei:  Horten  MUlei  1880",  bolMJ 
■Ich  tof  der  Ddf.  allg.  d.  KA.  80,  ein«  .NcviMM 


IROller. 
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WiBIUiiA61iift*<  ftof  a«r  1.  JA.  Ddf.  KUnrtler, 

Dk.  88  IL  JaiL  89. 

li.  Norweff.  Fischerdorf  am  GhristiaiuiQord.  ^ 

r.  ak.  KA.  80:  Wiener  JA.  8S. 
Norw^.  Waldaee.     h.  8,00.  br.   2,00.  — 
Wioiflr  ist  KA.  82,  Abb.  im  iht    Anfirek.  f. 
i,  ytöönmg.    lÜB  Bfld  war  anf  der  Wiener 
Jtt.-A  88l 

Ü  Nnrweg.   Waldgegend  mit  Elentieren«  — 
JfwBai.  mt.  KA.  ^S 

If.  Norw^.  Urwald.  —  Wiener  JA.  83;  Httnch. 
iat  JA  63:  Dresd.  ak.  KA.  85. 
iSi  Fenisi^t  in  Norwegen.  —  Wiener  JA.  84; 
BttL  A,  SA.  84;  Berl.  Jnb.-A.  86. 
18.  Norwegischer  Wald.  —  Berl.  ak.  KA.  84 
Bv  BiM  ,^orweg.  Wald"*  in  «Gartenlaube**  87. 
MLFnworischer  ^rd.  —  Berl.  ak.  £A.  84; 
Wiener  JA.  85  n.  86. 

2L  Norwflff.  Fjord,  Hotiy  ans  Hardanger.  — 
Wbußt  JA.  84:    EÜB  „Norweg.  IJord** :  BerL 

SL  NorwM^.  Waldgegend,  Abendstimmnng.  — 

Wiener  JA.  84. 

21  Norweg.    Qebiigasee.    —  Wiener  JA.   85 

ILA 

M,  NldUHdier  Fisebüttg  in  Norwegen.  — 
^ner  JA.  85.  Abb.  „ueber  Land  n.  iL**  91. 
Ih  BBd  JiBchestodien**  h.  0,56,  br.  0,74,  anf 
Baagel's  Frankt  K.-Anct,  28.  Mai  91. 
M,  Nbrwer.  Wäaserfiai.  —  Wiener  JA.  86; 
HiBb.  FmS.'A.  87;  Berl.  ak.  SLA  88. 
H^-A.  Fktfrissee  bei  Lanrvig  in  Norwegen; 
ÜRiräg.  Waldweg;  Von  Dalsland  in  Schwraen. 

9.— tL  wintemachmittaff  in  Norwegen; 
Scameiabend  in  Norwegen  :Norw^;i8che  Waid- 
partie (HofÄtmorgen).  —  wiener  JA.  87.  Eine 
JhtwlBg.  Waldpiurtle*  mit  See  im  Vordergr., 
L  0,64^  nr:  0,96,  war  auf  Lepke's  BerL  E.-Anct, 

Ä  KorweglÄche  Scfaneesdinhlftafar.  —  Wiener 

JA-A88: 

9l  Mondäeheiii,  MoÜr  ans  Korwegen.  ~  BerL 

ik.  KA  8B;  Dansiger  EA.  93. 

M  9.  Vorweg.  Waldsee,  Mondschein;  Norweg. 

Wdteee,  HerSst  —  BerL  ak.  £A.  92.    Em 

Bgd  Jlorweg.  Waldsee**  war  anf  der  Wiener 

XL  tt  0.  d«r  Gr.  BerL  SA.  95. 

ML  Rarwee/  Waldbach.  —  BerL  ak.  KA  92; 

JA  Ddfer  Klbistler  (bei  Schnlte),  März  92. 

17.  Vorweg.  Waldsee  im  NebeL  —  Gr.  BerL 

IL  94.     Sin  ,^orweg.  Waldsee**:  Mlbrz-A. 

Dlfer  Ktnatler  (KnnsthaUe)  95. 

H  M.    Varwtg,  Winterlandschaft;    Notweg. 

Xiefemwald.  —  Wiener  int  EA.  94. 

Ük  Norw^.  WasserfalL  —  Mftrz-A.  Ddfer 
iBtttifir  ^UBSthaüe)  95;  Gr.  BerL  EA.  95, 
AibiimEat. 

Miller,  Peter  Panl,  Landschaftsmaler, 
ffA  fl«  Bemn  am  1.  Febnuur  1853,  besnchte 
o»  Kinataelnde  in  Weinuur  n.  die  MUnehener 
^^fmif>  Lebt  in  Ganting  bei  Mttnchen. 
Mal  n.  Mttneh.  88s  Ehrenr.  Brwfthn.  BerL 
TttULn-f  Med.  nt  Par.  WA.  89. 

Lfrthlbu'.    Landschaft  mit  blühenden  Obet- 
Unneft  «.deinem  PAger.  —  BerL  att.  EA.  79; 
WÜMT  JubL-A.  88,  Abb.  im  Eat. 
1  Am  Stniide.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 


8.  Buchenwald.  —  Wiener  Jnb.-A.  8$;  Par. 
WA.  89. 

4.  Der  Abend.  —  MUndL  JA.  89;  Wienet  JA. 
91  a.  92. 

5.  Arabisches  Fest 

4  n.  5  Bremer  allg.  KA.  90. 
8.  Am  Ganal.    h.  1,00,  br.  1,30.  ~  Wiener 
JA.  89:  Hamb.  gr.  EA.  95. 

7.  Vorfirtthling.  —  Mttneh.  JA.  (Glasn.)  89. 

8.  Frflhüng.  —  Mttneh.  JA.  (Glasp.)  %  n.  9a 

9.  Am  Wäher.  —  Mttneh.  JA.  (Gluq^.)  90  n.  92: 
Wiener  JA.  95;  Gr.  BerL  EA.  95.  Ein  Büd 
.Am  Weiher**  wnrde  1892  fttr  die  Mttneh.  Nene 
Fin.  angekauft. 

10.  Buchenwald.  —  BerL  int  EA.  91;  Mttneh. 
JA.  (Glasp.)  92:  Mttneh.  int.  KA.  „Secession*' 
93;  Gr.  BerL  EA.  95. 

11.  Nordseestrand  (mit  Fischern).  Abb.  „Ennst 
unserer  Zeit**  IL  (1891).  -  Mttneh.  JA.  (Glasp.) 
90;  BerL  int.  EA.  91,  Abb.  im  Eat 

12.  SonntagsYergnttgen. — Mttneh.  JA.  (GlaBp.)91. 
18.  Ein  sonnig«:  Octobertag.  ~  BerL  int.  hA. 
91;  Wiener  JA.  92. 

14.  Herbstwald.  —  Wiener  JA.  91. 

15.  Am  Baehnf er.  Bea :  Peter  Paul  Mttüer  91. 
Abb.  .Eunst  f.  Alle**  92.  —  Mttneh.  int  JA. 
(GlMU.O  91. 

16.  Herbst.  Im  Vordergr.  schiMger  Teioh  mit 
Enten,  im  Hintergr.  Htttten  zwischen  Bftumen. 

—  Mttneh.  int  JA.  (Glasp.)  91;  BerL  ak.  EA. 
92;  Wiener  JA.  93;  I>re8d.  ak.  EA.  94. 

17.  Hasenjagd.  —  Wiener  JA.  92. 

18.  Weiden  am  Wasser,  im  Vordeisr.  ein 
Mädchen  im  Eahn.  —  BerL  ak.  EA.  92,  Abb. 
im  Eat. 

19.  Am  Waldesrand.  Im  Mitteln,  ein  Pflttger 
mit  Ochsengespann.  Bez:  Peter  Paul  Mttller  92. 
Holzschn.  „ZcStschr.  f.  b.  Eunst**,  Not.  1892. 

—  Lichtenberg's  Dresd.  Salon  92:  BerL  ak. 
EA.  92;  Mttneh.  JA.  (Glasp.)  92;  Wiener 
JA.  98. 

20.  Der  Anp^ler.  Mtthlbach  mit  Laubholz,  im 
Vordergr.  ein  Fischer,  der  einen  Hecht  von  der 
Angel  löst  Abb.  „Daheim**  95.  *-  Gr.  BerL 
EA.  93. 

21.  Buchenwald.  —  Dresd.  ak.  EA.  94.  Ein 
Bild  ^Buchenwald**  mit  Jahreszahl  92  befindet 
sich  in  „Eunst  unserer  Zeit**  HL  (1892).  ein 
anderes  mit  Jahreszahl  94  daselbst  Y.  (1894). 

28.  28.  HerbstBonne;  Dftmmerung.  —  Mttneh. 
int  EA.  „Secession**  94. 

24.  25.  Htthneijagd;  Vorfrtthling.  —  Mttneh. 
int  EA.  nSecession*'  95. 
28.  Wolkenschatten.    Baumlose  Landschaft  mit 
Schafherde.  —  Dresd.  ak.  EA.  95,  Abb.  im  Eat 

Müller,    Bobert,    Historienmaler   ans 
(^ttlngen. 

1.  Die  sterbenden  Helden,  nach  Uhland. 
8.  Garcon:  Der  Nibelungen  letzter  Eampl 

1  u.  2  BerL  ak.  EA.  44. 

8.  Wandgemftlde  in  der  ^erman.  Abteilung  des 
Neuen  Museums  zu  Beilin.  Zwei  Friesreihen, 
deren  erste,  rom  Ende  des  Saales  gesehen 
links  ttber  Tier  Fenstern  die  LichtgOtter  u. 

guten  Heroen  der  nordischen  Id^^ologie  u. 
ber  der  Tttrwand  links  die  Walhalla,  u. 
deren  andere   rechts  gleiehliills    ttber  Tier 
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Mfittar. 


Fenstern  die  GOtter  der  Nacht  n.  Unter- 
welt n.  die  bOsen  Genien,  n.  über  der 
Tttrwand  rechts  Heiheim,  die  Wohnung  der 
nicht  anf  dem  Schlachtfeld  Gestorbenen,  dar- 
stellt. Das  Werk  wnrde  1852  Tollendet 
Httller's  Mitarbeiter  waren  G.  Heidenreich 
(t  1855)  TL  G.  Bichter  (f  1884). 

M  tili  er,  Bndolf,  Historienmaler,  j;eb.  zu 
Beichenberg  in  Böhmen  am  28.  Dec.  1816,  be- 
sann seine  Stadien  1831  nnter  Frans  Kadlik 
m  Prag  n.  setzte  sie  1884—38  in  Wien  fort 
Nachdem  er  sich  in  Praff  niedergelassen,  war 
seine  Tätigkeit  tut  ansscQiesslich  aer  religiösen 
üalerei  gewidmet. 

I.  GrancbteinlegnDg  der  Oarolinentaler  Kirche 
in  Fng,    Mit  Yielen  Portraits. 

8.  &  Ge&ngennahme  Christi;  Der  nnglänbige 

Thomas. 

4.  Ban  der  Prager  Hnngermaner  unter  Karl  IV. 

5.-7.  S.  Joseph;  8.  Martinns;  S.  Blisabethyon 

Thüringen. 

8.  Die  erste  Gommnnion  des  h.  Wenael. 

9.  S.  Anna  mit  den  Heiligen  Simon  n.  Jndas 
Thaddäns. 

10.  Bückkehr  des  heiL  Adalbert  nach  Böhmen. 

II.  S.  Johannes.  Hochaltarbild  im  Dom  sn 
Franenberg  in  Böhmen. 

li.  Die  Anferstehnng.    E:  Dom  an  Salabnrg. 

18.  S.  Frandscos  v.  Assisi.    Vormals  im  Besitz 

der  Braherzogin  Sophie  ▼.  Oesterreich. 

14.  Portr.  des  Cardmals  Fürsten  Schwarzenberg. 

lith.  von  Lemerder. 

Ift.   Geburt  Maria.     Skizze   za   einem  Altar- 

gemfilde.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  histor.  Abteil 

Mftller,  Bndolf,  Landschaftsmaler  ans 
Baself  in  Bom. 

Aquarelle. 

1.  Ansicht  des  Tempels  von  Phigalia  in  0]{ympia. 

Bez:  B.  Müller  im.    h.  0,26,  br.  0,39. 

8.  Tivoli  in  Abendbeleuchtung.   —  Berl.  ak. 

KA.  74. 

8.   Allee  auf  dem    Monte   Pincio.     h.    0,41, 

br.  0,50. 

4.  Golf  Yon  Neapel  von  Castellamare  aus  ge- 
sehen,   h.  0,61,  br.  0,96. 

5.  Der  alte  Markt  (Agora)  in  Athen.  Bez. 
B.  MüUer  1883.    h.  0,88,  br.  0,38. 

1—5  aus  der  Collection  Warsberg  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auot.,  3.*-^.  Dec.  89. 

6.  Die  Akropolis  Ton  Athen.  Privatbesits  in 
Basel 

7.  Brücke  des  Augustns  bei  Nami 

6  u.  7  Schweizer  Landes-A.  in  Zürich  88. 

Müller,  Victor,  Historien-  u.  Genres 
maier,  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  am  29.  Mftrz 
1829,  gast,  zu  München  am  21.  Dec.  1871,.  war 

fleichMitiff  mit  Wilh.  lindenschmit  u.  Frederick 
«iffhton  Schüler  des  StüdeFschen  Instituts, 
stttdbrte  seit  1849  auf  der  Akad.  zu  Antwerpen 
u.  dann,  zugleich  mit  seinem  Freunde  Feuer- 
bach, im  Atelier  Couture^s  in  Paris.  1858—64 
arbeitete  ^  1800  durch  Beisen  unterbrochen, 
in  seiner  Vaterstadt,  siedelte  aber  1865  nach 
München  über,  wo  er  bis  zu  seinem  Tode  als 
einer  der  besten  Coloristen  tfttig  war. 
1.  Der  Mensch  im  Schose  der  Nacht,  rem  Schlaf 
durch  Geigenspiel  zur  Bidie  gewiegt    Lebens-  I 


grosse  Elffuren.    Ju|;6ndaibelt,  in  Paris 
standen,  unter  dem  lRmienj,L'Dom]ne,  le 
le  r6ye<'  auf  der  Pariser  WA.  55. 
2.  Waldnrmphe.     Lebensgross,  auf  mc  ^ 
Boden  ruhend,    h.  9^,  br.  18'.  —  MHodL* 
KA.  63.    Der  realistischen  Behandlung 
Ton  G.  Wittmer  in  seinem  Bericht  üoei 
Ausstellung    verurteilt,  erffthrt  das  Bild 
anderen  Seiten  seines  Colorits  wegen  die  h( 
Anerkennung.  —  Berl  ak.  KA.  64:  T 
WA.   73;    Münch.    int    KA.    98;    Gr. 
KA.  95. 

8.   Mondschein.     Adoius,  nach  dem 
Heine's.  —  Berl  ak.  KA.  64;  Wiener  WA 
Münch.  int  JA.  (Glasp.)  9a 

4.  Bitter  Hartmut  v.  Kronenberg,  in  doi 
ziehend,  nimmt  Abschied  Ton  seiner  Fi 
(Nach  der  Dichtung).    E:  Beiss,  Frankf.  a. 

—  Par.  WA.  67. 

5.  Hartmut  y.  Kronenberg  auf  der 
seines  Gartens  in  Basel  im  Gesprftch  mit 
lampadius.    1867  yollendet 

4  u.  5  fOr  das  Bibliothekzimmer  des  Sehlc 
Kronenberg. 

6.  Dämmerung.    Faust's  n.  Wagner's 
Spaziergang.    £:  AngelL    Badirt  yon  J. 
gr.  qu.  fol     (Ges.  f.  yeryidf.  Kunst  in  Wi 

—  Wiener  3.   allg.   d.  KA.  68;   Münch. 
JA.  (Glasp.)  93. 

7.  Hamlet  mit  Horatio  u.  dem  Totengräber! 
dem  Kirchhof.  —  Münch.  KV.  Anfs 
Wiener  JA.  69;  Münch.  int  KA.  69; 
histor.  KA.  81.  Gelangte  aus  der 
Traumann  in  Mannheim  ourch  Bangel^s 
K.-Auct  in  das  Städel^sche  Museum  zu 
a.  M. 

8.  Hero  u.  Leander.    Noch  in  Frankf. 
E:  Prof.  J.  Kollmann,  Basel.  —  Par. 
Berl  ak  KA.  70 :  Münch.  int  KA.  83. 

9.  BlumendiebstatüL  Ein  kl  Mädchen  mit 
Beute  entfliehend.  —  Münch.  KV.  71. 

10.  Bomeo  u.  Julia,  Balconscene.    Julia 
den  scheidenden  Geliebten  zurückzuhalten,  i 
Neue  Pin.  München  seit  1893.    Letztes 
des   Künstlers,  abgebildet  in  Pecht 
Kunst  im  19.  Jahrh.^  —  Münch.  KV.  71; 
histor.  KA.  811 

11.  Die  Tochter  der  Herodias  mit  dem 
Johannes  des  Täufers.    UnyoUendet,  im 
lass.  —  Münch.   KV.   72:  FrankAuter 
KA.  81;  Münch.  int  JA.  irGla8p.)98. 
18.  Blumenmädchen. .—  Wiener  WA.*  73. 
Bild  einer  „Italienerin  mit  Blumen** 
der  Münch.  int  JA.  (Glasp.)  93,  Abb.  ». 
f.  b.  Kunst«  94. 

1&  14  Weibl  Kopf;  Hundekopf.   —  WI 
WA.  73;  Münch.  int  JA.  93. 
15.  Ophelia  am  Bache.  (Hamlet).    E  :_Fr. 
mann,  München.  —  Münch.  KA.: 
histor.  KA.  81. 

UL  17.  Genius  mit  Blumen;  Kind  mit 
E:  Frau  V.  MüUer-Scholderer.  ^  ¥tnkL 
KA.  81. 

18.  „Les    nusfeables".     Nach  Victor 
Dichtung.  -  Münch.  int  JA.  (G)m.)  98i 
Berl  KA.  95.  ^        rß       ^ 

19.  Die  Verkündigung  bei  den  Hirt«ii. 

M.  Schneewittchen  mit  den  siebea  Zwfgi 
tarnend. 


Mllller  —  MISller-Heyfleiireich. 
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IL  DsbmI  ia  der  Löwengnibe. 

8.  HDie  Wftldfraa;  Em  Brand. 

ti— Ä  Kopf  einer  Spanieiin;  Kopf  einer  Bng- 

Inir  iIh^  fime  DeatBcke. 

UI-»  MIliielL  int.  JA.  (Glasp.)  9S. 
S.  Die  ttoMii  n.  Graden.    In  Ftenkf.  a.  K. 


Miller,  William,  enffliflcber  Landseliafts- 
■iIbiv  geb.  za  Bristol  I8IS,  gest.  daselbst  am 
8L  8eptu  1845.  Bereiste  1838—34  Dentsebland, 
lis  Sdiweis  n.  Italien,  1898  Griecbenland  n. 
hagyjtfm^  1843  Klemasien. 

L  Lmdseiuili.     Bdanbtes  Tal,  dnreb  das  sieb 
en  leinaider  Baeb  ttber-  Gestein  eigiesst 
ft  Xino. 
1 1. 3  S:  Knnatkalle  Hambnrg,  G.  CBebwabe- 


Xtller -Breslau,  Geor«,  Laad- 
idaftsmaler,  geb.  sn  Bredan  am  5.  Sspt,  1866, 
vir  in  seiner  Vatemtadt  sserst  Scbüler  Adolf 
Dmder'By  besnebte  seit  1874  die  Akad.  sn 
Sofia,  wo  Ghissow  sein  Lebrer  wurde,  n.  kebrte 
dnn  m  Dressier  soi&ck.  Nacb  Bwe^}fthr. 
iitetbalt  in  Mttnehen  Hess  er  sich  in  Berlin 
Ic^  aber'  seit  1892  in  Dresden. 


L  Oelgem&lde. 

L  IL  MottT  ans  Scblesien;  Ueberrascbnng — 

Bsri.  ak.  KA.  79. 

14.  Senntaff  Naebnüttag  Tor  dem  Gottesdienst; 

WaldwinkeL  —  Berl  ai.  KA.  81. 

iL  C  WaUinneres;  Waldscblncbt 

7.  Bü^  in^a  Hirsebberger  Tal  von  der  Mnmmel- 
grahe  bei  Barn  aas.    &esengebiige. 

5—7  BerL  ak.  KA.  83. 

8.  WxBterlaadsebaft  Scbneebedeckte  Beigwiese 
wäL  ^esatieaten  F^blOcken.  Im  Hintergr. 
H BJinnIWrn ,  an  4as  Btesernnbirge  erinnernd. 
Btt:  18»  Gtoorg  MlÜler  -  Bredan.  b.  0^79, 
k.  1^.  £ :  Breslan,  Scbles.  Mnsenm  der  büd. 
Iiast^  seit  1885. 

iL  GbristOB  in  der  Einsamkeit    Der  Heiland  am 

See  stAend  bliekt  zam  Himmel  empor.  — -  BerL 

Jak-A.  86. 

ÜL  IL  Am  Meer;  Idylle.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

12.  Fdsenseiiloes  an  der  BiTiera  di  Levante.  — 

HiMb.  Jnb.-A.  88. 

H  Stnad-IdylL 

18  n.  IB  BerL  ak.  KA.  88. 
14.  BüTieiä  di  Letante  swiscben  8.  Margberita 
a.  Scstri  Lerante.    Bes:  Georg  MfUler-Breslan 
18B9.  —  BerL  ak.  KA.  89.    Dnrcb  den  Säcbs. 
IV.  1808  an  Kanfin.  Weymar,  Dresden. 

IL  Die  bdiige  Quelle.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
VL  Strasse  nacb  Porto  fino,  Biviera  di  Leyante. 
17.  Herbsfisehiiee.    Blick  auf  die  Scbneegmben, 


16  n.  17  Beil.  ak.  KA.  90. 
I&  ffirtenidyU.    Bes:  Georg  MnUer- Breslan 
]8Bi.    Dmeb  den  SScbs.  K yT  1893  an  Banrat 
Sctaidt»  Dresden. 

lt.  Anaeboret,  in  fblsiger  Landscbaft     Bez: 
Qeng  Mflller-Breslau  1^.  --  Säcbs.  KV.  90. 
9Bl  &itstlandsebaft.  —  BerL  int  KA.  91. 
tL  Bück  auf  die  ScbneMxnben,  Biesengebirge. 
tateibst  —  BeiL  ak/KA.^ 
II  Basamkeit  —  Dreid.  ak.  KA.  94. 


88.  Abend,  Saiaoenenscbloss.    (Febwnsobloss  an 
einer  Meeresbncbt).    Bee :  Georg  MtUler-Breslan 
1896.  -«  Sftcbs.  Kv.,  Jnni  95,  aagek.  yon  dem- 
selben. 
84.  Herbststnrm.  —  Dresd.  ak.  KA.  95. 

n.  Tempera  n.  PastelL 

1.  Junges  Paar  auf  einer  Steinbank  unter 
Bftumen.  Bes:  Georg  Mflller-Breslau.  Dresden 
1892.  —  Dresd.  Aquarell -A.  92;  Sftcbs.  KV., 
März  93. 

Mfiller-Cassel,  Adolf  Leonbard, 
Landscbaftsmaier,  geb.  au  Cassel,  lebtXin 
Düsseldorf. 

1.  Aul  dem  Friedbof.  ~  BerL  ak.  KA.  87. 
8.  Abend  in  Ostende.  —  Mflncb.  Jub.-A.  88; 
Gr.  BerL  KA.  93. 

8.  In  der  Villa  Borgbese.  —  2.  JA.  Ddfer 
Kttnstler  (Kunsthalle),  Mftrz— April  90.  Ein 
Bild  „Ans  der  Villa  Borgbese <*:  [JA.  Ddfer 
Kttnstler  (bei  Scbulte)  93. 

4.  Intörieur  in  Heyst  —  KY.  f.  Bbeinl.  u. 
W.  91. 

5.  Am  GK>lf  Ton  NeapeL  Bez:  Ad.  L.  Mttller- 
Cassel  1891.  —  BerL  int  KA.  91 ;  JA.  Ddfer 
Kttnstler    (bei    Scbulte)    llftra    92;    Antwerp. 

W^A.  «Mb 

6.  Aus  Botterdam,  Strassenbild.  —  JA.  Ddfer 
Kttnstler  (bei  Scbulte)  Mftiz  92;  BerL  ak.  KA. 
92,  Abb.  un  Kat 

7.  8.  Vom  alten  Bom;  Auf  dem  Monte  Pindo. 

—  Gr.  BerL  KA.  94. 

9.  Nacb  dem  Begen,  Motiv  aus  Brttssel.  Bez: 
Ad.  L.  Mttller-Cassel  94.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

Mftller- Cobmrg,  Karl  Gottfried, 
Landschafts-  und  Arcbitecturmaler,  bereiste 
S^panien  n.  Italien  u.  Hess  sieb  in  Berlin  nieder. 
Malt  fkst  nur  in  AqnarelL  Preisdiplom  der 
Dresd.  Aquarell-A.  87;  Ginsberg-Stipendium  der 
BerL  Kunstakademie  fttr  das  Jabr  88  {J$  2000). 

1.  Via  cmds  in  Granada.  Oelgem.  Bes:  Carl 
Mttller-Cobuiff.  Granada  1885. —Beri.  Jub.-A.  86. 

8.  Aquarell:  OrientaUscber  Typus  aus  Granada. 

—  BerL  Jnb.-A.  86. 

8.-6.  Aquarelle:  Hof  der  Moscbee  in  Gordoba; 
Porta  S.  Gioyanni,  Bom;  L5wenbof  der  Albam- 
bra; Gibraltar. 

3—6  Dresd.  Aquareli-A.  87,  auf  der  sieb  noch 
14  Aquarelle  bennden. 

7.~ll.  Aquarelle:  S.  Pietro  in  Porto  Venere; 
unter  Pappeln;  Waldbach;  Dorfrtrasse  aus 
BiscboÜBgrOn  nacb  dem  Brande;  Landschaft  bei 
Cortina  d'Ampezzo.  —  Dresd.  Aqui^ell-A.  92, 
die  noch  20  Bll.  Aquarelle  u.  2  Bll.  in  ge- 
mischter Technik  enthielt 

Mftller-Heydenreieh,  Martha, 
Blumen-  u.  Stilllebenmalerin,  in  Dresden. 

1.  Fruchtstttck.  Auf  einer  Steinplatte  ein 
Körbchen  yoU  Erdbeeren  u.  Zwdge  roter  u. 
weisser  Johannisbeeren.  — -  S&chs.  £y,  80.  Ein 
nFruchtstttck*'  gewann  Kaufin.  Markowshy, 
Dresden. 

8.  Pftoniengruppe  am  Wasser.  Bez:  M.  Mttller- 
Heydenreich   1882.   —  Sftcbs.  KY.  82.     Der- 
selbe Gegenstand,  bez.  1888,  war  im  Sftcbs. 
KV.  88. 
8.  Bösen.  —  Dresd.  ak.  KA*  82. 


UO 


MaUw-Kaempff  —  Mailw-KMywaHy. 


i.  5.  Anenuneni  Im  Hu  (BlwoeoBtOok).  — 
Dirad.  ak.  EA.  83. 

6.  StUUeben;  TTinkgeOcBe,  Ziiint«Uei,  BOcbar, 
Sohratik  mit  lilbemen  SchftnmQiiaeii.  B«z : 
H.  HOller-Eerdeiueich  1884.  —  Diesd.  tk. 
KA.  84. 


Hfiller-Kaempff,     Paul,     Laad- 
Hlukftamalet,  üi  Berlin. 

L  2.  Octob«rtag,  Hoüt  ana  Falliogboatel;  Oe- 
hOft  1b  dei  Lttnebunrei  Hoide.  —  Uagdeb. 
Fr1Ug.-A.88. 

&  FrDhlin;^  in  Norddentschlond.  —  Beil.  ak- 
EA.  89;  Bremer  allg.  EA.  90. 
1  NoTombertag.  —  BeiL  ak.  KA.  S9. 
i.  TSnniKntgKaff  —  Bremer  tilg.  KA.  90. 
6.  7.  DnneniraM  auf  Flscliland :  Saalei  Bodden 
anf  FiKhland.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

8.  SommeiidTU  auf  FisctOand.  —  BerL  ak.  EA. 
00,  Abb.  im  Eat 

9.  Fitcherdorf  Ahienahoop.  —  Beil.  int.  KA.  91. 
Ein  Bild  „PommeiBcheB  FiBcherdoif  war  avf 
der  Bremer  tilg.  KA.  90. 

10.  Gewittertoc  anf  der  Insel  Jniit.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

11.  Weiden  in  den  OrtaeedAnen  dee  Darg.  In 
dnem  Kahn  am  Vta  twü  Kinder.  —  Beil.  ak. 
EA.  93,  Abb.  im  KaL 

12.  DorfldTll,  Totpommem.    Toi  einem  Banem- 


lommertaff  a>f  Fi 
HannoT.  KA.  94. 

ei  Tag  in  den  Dtlnen.  Landaobaft  mit 
m  Tieh.  Bei:  Panl  UtUlei-Kaem|fF 
Lichtenbeig'a  Dieidnei  Salon,  Jnnl  04. 
ipftUiflibnAidie,  noiddenUche  Dünen- 
ftiBergkirohe  am  Qwrdaeee  im  Schimmer 
dsndon  TtgM.  ~  Gr.  BerL  KA.  »4. 
Heitot  In  der  Dflne;    PiOUing  am 


ler-KnrzwellT,  Koniad, 
Aa-  n.  Kttstenmalei,  geb.  m  Chenmlta 
nli  18B6,  irt  ein  ScStUer  Qnde's,  be- 
mtacbland  n.  die  Noid-  n.  Oaigeekttsten 


ich 


1  Berlin  nieder.     Ei  ist  Dr.  phil. 


pt 
Berl  Jnb.-A.8e;  Qr.  gold.  Ui 
«88. 

L  Oelgemllde. 
em  DonantaL  -  Dread.  ak.  EA.  83. 
1,  MotiT  Ton  ROgen.     Bei:    HtUler- 
7  83.  —  BerL  ak.  KA.  ^  Abb.  Im 
penh.  KA.  ^ 

Btimmiing,  Kotäv  toh  Bügen.  —  BeiL 
(S;  Presd.  ak.  EA.  84,   dorch   den 
T.  an  Dr.  Caro,  Dresden, 
sbalt,  HoUt  Ton  BSgen.  —  Dread.  ak. 
BoL  «k.  EA.  84,  .ab.  In  Kat 


S.  Am  Strande.  —  Diaid.  ak.  KA.  88; 
ak  EA.e4;menerJA.8S.  Ein  BOl  J* 
am  Straade";  Diesd.  ak.EA.E~~ 
den  S&cka.  ET.  an  den  Haler  S.  I^  I 


Berl.  Jnb.-A.86;  Sficbs.  ET.,  Ifor.  8T;  ] 
FrfU^.-A,  88,  anMk.  f.  d.  Teilonuu 
Jab.-A.  8a    Ein  Bild:  Wiener  JA.  &,. 

9.  HotiT  Ton  der  luton  Elbe.  Bei:  XBIU 
Eorawelly  86. 

10.  Waldweg.  —  Wiener  JA  86.  Dnni  1| 
SOehs.  KT.  1887  an  Bnohk.  Knut  BaN 
Zvickan.  ' 

9  n.  10  AoastelL  dea  Sldu.  ET.,  April  97. 

11.  Im  Hafen.  —  ffiener  JA.  BS. 

IS.    EerbBtabend.    —    SSclu.    ET.,    Kot.   N 

Wiener  JA  89;  Bremer  allg  EA.  9a 

11  14.  FiBcheidorf  auf  BVgen  bei  AbendfiiU 

Hondanfgang,  Hotir  am  einem  tchwed.  BtdM 

walde.  —  Hamb.  FrOÜ.-A  87. 

U.  Am  Strande.  —  Berl.  ak  KA.  87:  Ditai 

ak.  KA.  86,  durch  den  GUtcka.  KT.  an  Dinott 

Uietb,  Dreaden. 

U.  ll  Kfthe  am  Waiaer;  Aof  dttn  KelkpUi 

-  BerL  ak.  KA  87. 

18.  Hondnacht.  —  Hagdeb.  FrflbJ.-A  88;  Wn) 

JA.  89. 

1».  Winteiabend.  -  Beri.  «k.  KA.  88:  Dml 

ET.,  Jnni  90;  Bremer  dlg.  EA.  00;  Beri.  ak 

EA.  90;  Wiener  JA.  98  n.  98. 

90.  Anf  LegerwalL  —  HttnoL  Jib.-A  88. 

21.  8S.  Honeastimmnng  aa  der  Oitaee;  Ai 

Wauer.  —  Berl.  ak.  EA.  88. 

gg.    Heimkehrende   Fiaobeihoote.      E:    Anta 

Wowowkj.  ~  BerL  ak.  EA  8». 

84.   Am  Watt.  —  Wiener  JA.  89;  Beri.  it 

KA.  89;  HOnck  int.  JA  (Qlaq.)  90. 

26.  WinterUudBcbaft  —  Bert  ak.  KA  « 
Wiener  JA.  90.  Aof  dei  Destaoban  fiL  l 
London  1B91  waren  diel  Wintedandaebtflnft 
EDngtlers. 

96.  Bonnennntergaog  am  Stnade.  —  WiaM 
JA.  9a 

27.  — 88.  Biaadnng,  Nordsee;  Am  Jamnatf 
Bodden;  FiicbeiUlnaer  am  Watt  (ftrltL  —  B« 
ak.  KA.  90. 

80.  Alte  Eichen  am  Wasaei.  —  WieierJAt 
tl.  Am  Stiande.  —  Berl.  int.  KA  91.  ■ 
Bild  „Am  Strande*  befindet  Bich  in  der  Sanii 
Will;  Holenaor,  Berlin. 
18.  n.  Brandung  an  der  sehwed.  KDate;  M 
SingdiJ.  —  BeriL  int  KA.  91. 


. £Ä.a 

86.  Bnchenwald  an  der  Oitaee.    AJbb.  SXfk 
t  Alle-  Tm.  (1698).  —  HOndi.  int  JA.  mm 
93.    Ein  „Bnebeawald*:  Gr.  Bed.  KA-  W- 
aa  HeeressliUe.  —  BerL  ak.EA.9S;  Siak 
ET- Not.  93. 

inagim  BaettL    Abb.  ,fii0 


Fianen-Z.*  94. 


MSa^r-Ui^e  —  Sfiltt«r.Jk«M«4arr. 


Ul 


L  An  dsr  Boiiwea.  Ktlste  (bd  b^dQoUwn 
taiel).  fies:  MfdIer-XxiZBweUy  1893.  — 
Iri  ftk.  SA.  92;  S&ehs.  K7.,  Juni  98. 
It,  KfitaffelaxBte.  —  Mtlneh.  int  £A.  (G]A8p.)92. 
Il  Ak  la  tthn^d.  Ktate.  —  Gr.  Berl.  KA. 
I;  HuBOT.  KA.  94;  Drasd.  ak.  KA«  94:  Bai. 
LKA.9& 

L  Wnteiaoiitte.  —  Gr.  fierL  KA.  93. 
L  4L  Abend  am  Strande  (Bfigen);  Nach  dem 
evitter  (Sekwed.  Kttste).  —  fiamiOY.  KA.  94. 
L  Vbileiftbeiid  ^  Walde).  —  Gr.  Berl.  EA. 
L  Ein  BOd  ,» Winterabend*'  (Waldlichtimg 
üBdieB],  bei:  HlUler-Künweily  1894,  war 
Lkfatenberg'a  Dreed.  Salon,  Sept  94.  Ein 
Id  .Gbrirtabend  im  Walde"*  in  Farbendruck 
lidene  Koata  DL  a895). 
L  ML  Anf  YiderD;  Weiden  am  Wasser.  — 
iBerLKA  94. 

.4&  Heibit;  Fiseberboot  an  der  Küste  Jon 
Bingen.  —  Antworp.  WA.  94. 

n.  Aquarelle. 

Kadier  am  Stnnde.  —  BerL  ak.  KA.  88. 
Biandnng  an  der  Nordsee.    Bez:  HUler- 
DsveDy.    fierlin  1892. 

•^  MeuemtiUe;  Mirkisehe  Landschaft;  Am 
■IherBedden;  Am  Bing-See;  Am  Siagdal; 
istedaadsehaft. 
8-^  Dresd.  ALqnarell-A«  98. 

Mlller-Littffke,  Albert,  Genre- 
tef  geb.  zn  Altenonrg,  Herzogcnm  Sachsen, 
1 291  Febr.  1844,  besuchte  die  Akademie  zn 
iQBg,  dann  die  zu  Mflnchen,  wo  er  Defregger's 
kfiler  war.    Lebt  in  München. 

WinterUld.  —  MQneh.  Qlasp.  76.  Sine 
isterlindschaft  mit  reicher  Sta&ge  war  auf 
r  Bieaier  KA.,  Anfang  8a 

Hocbwlrden  im  Jagdeifer.    Der  alte  Herr 

leb  den  wintectidien  Wald  schreitend,  zielt 

%  den  B^genschirm  anf  einen  Torbeüanfenden 

HD.  Abb.  „Gartenlaube«  81. 

IW  Qnactaaber.    Abb.  „Gartenlaube*"  85. 

Boteaiker  in  der  Sennh&tte.   Abb.  .Garten- 

Ili6«87. 

llsigeworfen.    Abb.  „Deutsche  illustr.  Z.**  87. 

1^  JOevertmg.    h.  0JB6,  br.  I44.  —  Strassb. 

7. 89;  Battgel*s  Frankf.  K.-Auot,  7.  Dec.  91, 

ib^in  KaL 

Sxtr^oet    Kinderroiel  in  einem  Bauern- 

■e.  -  Siebs.  KV.,  Mlg.  89. 

Msäkitiseher  Besenbinder.   Sin  alter  Hand- 

ika  m  seiner  WerkstaOr  blist  die  Olarinette, 

i  Kinder  hOren  ihm  zu.    h.  0,76,  br.  0,61. 

■  der   Samml.    Durlacher    in    Mainz    auf 

■gfll%  ürankl  K.-Auct,  14.  Mai  89,  u.  Bangel's 

-Aaet,  2.  Oct.  95. 

liflbasbeteuerung.    Strickende  Sennerin  in 

iMaltong  mit  dem   rauchend    neben  ihr 

uden  Schatz.    Holz.    h.  0,28^  br.  0,22.    Aus 

tGalexie  Fldschmann  in  Mlknchan  auf  Bangel's 

ttkt  K^uct,  12.  Febr.  94.    Bin  Büd  ^ 

A  nf  der  Alm**  Abb.  „Üeber  Land  u.  M.^  90. 

•  Aufbruch  zur  Bergpartie.  Eine  Famüie 
IT  dem  ^^rtahause,  zum  AuMeggerttstet  — 
Baeh.  JA  (Glasp.)  90;  BerL  intr£L  91.  Ein 
3d  .Vor  dem  Aumieg*',  h.  0.76,  br.  1,00,  kam 

•  der  GaL  Fleischmann  m  Kftnchen  vd 
ageTs  frankf.  K.-Auet,  12.  Febr.  .94;  ein  I 


Bi)d  i,Anfbruch  zur  Bergpwrtie%  h.  0|75,  br*  OjOB, 

auf  BangpePs  K.-Auct.,  27.  Not.  94. 

11.  Ppstillons  Mussestunde.   —  Bjramer  allg« 

KA.  90.     Ein  BUd  „PostUlons  lieblingsUed" 

Abb.  .Schoraes  Famfli9nblatt*<  92.    Ein  BUd 

«Das  Lieblingslied«" :  Oldenbuxger  KA,  Febr.  u. 

M&rz  94. 

lt.  Aus  der  Kirehe  heimgekehrt.  Junge  Bftuerin, 

am  Ofen  die  Hftnde  wirmend.     Aob.  „tJeber 

Land  u.  M.«  91. 

18.  Auf  dem  Heimweg.  —  Mllnoh.  int  JA. 

(Glasp.)  92.    Ein  Bild  „Heimkehr«,  ein  Beisig 

tragender  Mann  u.  zwei  Bauemmftdchen,  einen 

beschneiten  Pfad  herabsteigend,  Abb.  „lUuatr. 

Welt«  95. 

14.  Eingeregnet  in  der  Sennhütte.  —  Danziger 
KA.  93. 

15.  16.  Bast;  Bettelm5nfihe  vor  der  Sennhtttte. 
—  Mflnch.  int  JA.  (Glasp.)  93. 

17.  Kinder  im  Heu.  Dorfunder,  auf  dem  Heu- 
schober des  Vaters  spielend,  h.  0,50,  br.  0,63. 
Aus  der  Galerie .  Fleischmann  in  München  auf 
Bangel's  Franbf.  K.-Auct,  12.  Febr.  94. 

18.  Bubenstreiche,  h.  0,85,  br.  045.  —  Oldenb. 
KA.,  Febr.  u.  Mftrz  94;  Bangel's  Frankf. 
K.-Auct,  27.  Not.  94. 

19.  Beim  DoxCuit.    Abb.  JOlustr.  Welt<<.95. 
99.  Anpirschen.  Sin  J.  Tirolerbei  seinem  Schatz 
zum  Spiel  der  Laute  singend.    Holz.    h.  0Jl2, 
br.  0,16. 

81.  Kartmumieler.  Pfarrer,  Wirt  u.  JBger  beim 
Spiel  im  Wirtshause.    Pendant  zum  vorigen. 

20  u.  21  auf  Baagers  Frankf.  K.-Anct, 
2.  Oct  95. 

MülleroMassderf,  Julius,  Genre- 
und  Historienmaler,  geb.  zu  Dtisseldorf  am 
17.  Dec.  1863.  stndirte  in  Dttsseldf.  unter  den 
Professoren  Andr.  Mttller,  Janssen  u.  Bd.  t. 
Gebhardt  darauf  in  München  unter  Defregger. 
Lebt  in  München. 

1.  Mftdehen  aus  der  Hanakei  (Mfthren).  — 
Magdeb.  Frülg.-A.  88. 

2.  Eine  Versöhnung.  Ein  holländ.  Arbeiter  ist 
unter  Zuspruch  semer  Frau  auf  dem  Wege, 
der  reuigen  Tochter  zu  vergeben.  —  Münch. 
JA.  89,  Abb.  im  Kat 

8.  Ein  Geheimniss.  Zwei  j.  HoUftndeiinnien 
einander  zuflüsternd,  was  ein  auf  dersel^n 
Bank  sitzender  Burscbe  nicht  hOren  solL  Abb. 
in  ,jSchorer*8  Familienblatt**  92. 
4.  Sonntag  -  Nachmittags.  Arm  in  Arm  drei 
lustwandelnde  hollftnd.  Mfldchen,  denen  zwei  j. 
Burschen  folgen.    Abb.  „Illnstr.  Z."  90. 

8  u.  4  ITOnch.  JA.  (Glasp.)  »0;  BerL  int 
KA.  91. 

ft.  Concert  im  Daehstübl.  —  Btemer  aUg. 
KA.  90. 

6.  »Veisage  nichtl«  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  91, 
Abb.  (Fragment)  im  Kat 

7.  Ein  Mftdehen  Ton  ZandToort  (im  Gehen 
strickendes  Dorfkind).  —  MüncL  JA.  (Glasp.) 
91;  Gr.  Berl.  KA.  93,  Abb.  im  Kat 

a  Gerettet  Ein  den  Wellen  entrissenes  Mäd- 
chen wird  von  einem  alten  Fischer  den  Ihrigen 
S)bracht.  Abb.  „UelKv  Land  u.M."  94.  — 
ünoh.  JA.  (Qlasp^  93;  KV.  t  BheinL  u.  W., 
eröffnet  Pfingsten  94. 
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MQüer-SchSneMd  *-  Muenler. 


9.  Eine  lustige  Bnihliug.  E :  Btftdt  Galerie 
Mftinx. 

10.  Madonna,  h.  1,12,  br.  0,78.  —  Bangers 
Frankf.  KA.,  24.  Oct  93. 

11.  Aqnaiell:  „Dein  ist  mein  Hera!**  h.  0,90, 
br.  0,21.  —  Bangel^a  Frankf.  £.-Anct.,  1.  Apr.  90. 

Müller-Schönefeld,  Ernst  Wil- 
helm, Historien-  nnd  Genremaler,  geb.  zn 
SdiOnefeld  bei  Leipaig,  war  Schüler  der  Berl. 
Akademie,  dann  Schüler  A.  ▼.  Wemer's.  1893 
erhielt  er  die  Jl  500  betragende  I^ish&lfte  der 
com  Andenken  an  den  1863  anf  Ischia  yeron- 

glückten  Maler  Ginsberg  begründeten  Ginsberg- 
tiftonff  n.   1895  den  gössen  Bompreis  der 
Berl.  .^äLademie.    Lebte  m  Berlin. 

1.  Portr.  des  Dr.  Bitthorn,  Predi^rs  an  der 
Andreaskirehe  zn  Berlin.  —  Berl.  int.  SLA.  91. 
8.  Stndienkopf  (Das  reine  Kind).  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

8.  Eine  Heilige.  —  Münch.  int  JA.  93. 
4.  „Sin  einsam  Land,  ein  glücklich  Land,  Ab- 
seits Yon  dieser  Welt,  Mir  n.  Euch  erträumt  in 
stillen  Standen.^ 

6.  6.  Mystik :  Am  Abend. 
4—6  Gr.  BerL  EA.  93. 

7.  Paradies.  —  Gr.  BerL  EA.  94. 

8.  Adam  n.  Eya.  —  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

9.  Frühling.  Eine  anf  einer  Wiese  gelagerte 
weibL  Gestalt,  dem  Flfitenspiel  eines  Mannes 
lanschend.    Abb.  im  Kat. 

10.  „Sie  schieden  ans  dem  Land  der  Leiden**. 
9  n.  10  Gr.  BerL  KA.  95. 

Httller-SehStthanaeB,  A.,  Genre- 
maler, geb.  zu  Sohönhansen  a.  d.  Elbe  am 
26.  Jnni  1838,  Schüler  der  BerL  Akademie. 
Lebt  in  Berlin. 

I.  Am  Bache.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

8.  Frend^  n.  Leid.    Banemmftdchen  von  ihrer 

Frenndin  getrOstet.    Im  Hintergr.  der  Hoch- 

aeitssng  des  nngetreaen  Liebsten,     h.   0,59, 

br.  0,fi.  —  Berl.  ak.  KA.  72;  Lepke's  BerL 

K-Anct.  9.  Dec.  90. 

8.  Die  raedensdepesche  April  71.  —  BerL  ak. 

KA.  72. 

L  Eine  Landnartie.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

6.  Bast  am  Waldbach.  -<  BerL  ak.  KA.  84. 

6.  .Prosit!*'  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

7.  Frühstüokszeit  Ein  kleines  Kind  anf  seinem 
Sttthlchen,  yoU  üngednld  nach  dem  Frühstück 
schreiend,  h.  034,  br.  0,26.  —  Lepke^s  BerL 
K.-Anct,  10.  Dec  89. 

8.  In  der  Galerie,  hnmorist  Seene  von  Tier 
Figuren,  h.  0,62,  br.  0,55.  —  Lepke's  BerL 
K.-Anct.,  9.  Dec.  91. 

8.  Waldpartie.  Ein  j.  M&dchen  erwartet  den 
Geliebten.  Abendstimmnng.  h.  0,45,  br.  0,81. 
—  Lenke's  BerL  K.-Anct,  30.  Jnni  91. 
10.  Scnattige  Allee  mit  promenirender  Gesell- 
schaft HMb.  h.  0^8,  br.  0,49.  —  Lepke's  BerL 
K.-Anct,  5.  Mai  91. 

II.  Gartenarbeiterinnen  belanschen  zwei  j. 
Mftdohen,  welche  sich  GeheimBiBse  mitniteilen 
scheinen.    HoUs.    h.  0,51,  br.  0,40. 

Mllller    von   Könic swinter, 

Wolf  gang,  geb.  zn  Küniffrvnnter  am  Fnss 
des  Siebengebirgee  am  5.  März  1816,  gast  im 


Bade  Nenenahr  am  89.  Jnni  1873,  Dldit 
Knnstschriftsteller,  war  mit  den  meist« 
Künstlern  seiner  Zeit  n.  mit  ihren  Wei 
Tertrant,   dass   er,    seiner   Neigonff 
wiederholt  als  Biograph  der  Ddfer  Sehale! 
treten  konnte.      Er  ist  der  VerftMcr, 
arbeiter  oder  Heransgeber  folgender 

1.  Düsseldorfer  KünsUer-Albnm  mit 
lithographirten  Beiträgen  yon  A.  n.  0.  A 
bach  n.  A.,  unter  Mitwirkung  von  K.  8r 
u.  A.    Als  L  u.  n.  Jahrg.  (1851  n.  If 
X.  u.  XVL  Jahig.  (1860-66)  redigirtu.' 
gegeben  von  w.  Müller. 

8.  Düsseldorfer  Künstler  aus  den  letitea 
undzwanzig  Jahren.  Knnstgeschichtliche 
von  Wolfimig  Müller  von  Königswinter.  ' 
1854. 

8.  Alfired  BetheL  Blätter  der  Eiimu 
Wolfanmg  Müller  von  KSnigswinter. 
1861. 

4.  Zum  stillen  Vergnügen.    Künstlert 
Yon  Wolijffang  von  KOnigswinter.     8 
Leipzig  lw4. 

Mfiaeli-Bellinghaiisen, 

stanze  Freiin  von,  Blumenmaleiin, 
Frankfiirt  a.  M.  1859,  lebte  in  Wien  u. 
wärtig  in  Pola,  Istrien. 

Aquarelle. 

1.  Blumenstudien  nach  der  Natur.    11 
Aquarelle,  meist  aus  Nizza  1880  u. 
Sachs  KV.  81. 

2.  Bösen  u.  Reseda.    Durch  den  Sachs, 
an  Kaufm.  Friedr.  Friedländer,  Dresden. 
8.  Jonquillen  u.  Veildien.    Durch  den 
KV.  an  Bankdirector  Adolf  Heegewaldt, 
4.  Blumenstndien  nach  der  Natur.  18  Aqi 
in  Wien,  Graz.  Meran,  Nizza  u.  Pdlansa^j 
u.  1882  gemAlt.  —  Sachs.  KV. 
Zehn  Blumenstudien  waren  auf  der 
JA.  85. 

6.  Zweige  gelber  u.  rosa  Bösen.    Bes: 
Münch.     Pola  27.  Mai  1890.  —  Sftchs. 
JuU  90. 

6.  Cyclamen  u.  Brombeeren.  —  Dresd. 
A.  90. 

7.  Schwertlilien  (Iris).    Durch  den 
90  an  Kaufin.  A.  Jüngst,  Dresden. 
8.-14.  Bösen;  Mandelblüten;  Spiraea;  Oft 
Disteln;    Makartgräser;    Kastanienblül 
Glycineen.  ^  Wfoner  JA.  91. 
15.  18.  Crysanthemen;  Narcissen.  — 
JA.  92. 

IT.  Motiv  aus  Südtirol:  Weisse 
eisernen  Gitter  eines  Fensters  emporklii 
Bez:    Const.  Münch    1898.    —    Dresd. 
Nov.  94. 

Mnenier,  Jules-Alexis,  franz. 
Schafts-  u.  Genremaler,  geb.  zu  Vesoul 
Sa6ne),    lebte    in    Pans.      Gold.    Mei 
Münch.  89. 
1.  Algerische  Frauen  (auf  den  Terrassen).! 

Kunst  für  Alle*"   9t).    —    Münch.  inl 

Glasp.]  89. 

I.~4.  In  glücklichen  Tagen;  Auf  der 
Landschaft  in  der  Frai|ch643omt6.  — 
int  JA.  (Glasp.)  90. 


i 


Munler  -<-  MualkAemy» 
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iimfn;  StnÜeade Folurleate 

n^  _  nnelL  iBt  KA.  „Secenion«'  98. 

OnttofrUttteiL  ^  Or.  Beri.  KA.  9a. 

Illldilige  Liebe;  Ber  CypressenbnuuieiL 

IBicL  nt  KA.  Jeeessioii''  94. 

II  Maiki  in  der  JPiroTenee;  Im  OtetgarteiL 

Ol  MD-  KA.  96w 

[liier.  E^  fruu.  Oenieiiieler,  in  PexiB« 
biderQiieue.  Zwei kL  Mfldcben mit jnossem 

■  aebdpfend.    Abb.  ^^tftenUuibe''  S». 
IbUma  DuQl  dem  Chxifltkincle'' !    Ki]|d  im 
lafknBddiea  Tor  der  Mutter  kniend.    Abb. 

■  Fäs  som  Meer'  85. 

WrikaaiffideTi     Abb.  Jfeisterweike*  XL 

jmBä  Mxagtakf  Mama!*    Begrünong  Ton< 
ttff  «.  Tochter.    Abb.  JQnstr.  Wdtl^  1898. 

link&esTy  Michael  Ton,  nngat. 
m- 1.  Hlitonenfflaler,  geb.  an  Mnnk&es  am 
Oet  1846.  kam  nach  dem  frtthen  Tode 
m  Iten  m  das  Hans  eines  OheinuL  der 
Is  Lehre  eines  TiechlerB  ftber;^.  Nach 
nag  des  Gewerbes  ergiüT  er  die  Gelegen- 
H  ach  in  Pest  im  Zeidinen  soweit  Tonni» 
tei  dam  er  die  Wiener  Akad.  besachen 
iti,  «eiche  er  ledoch  bald  mit  der  Mftnchener 
Inidite,  wo  er  nnter  der  Leitung  Frans 
■^  fftemsehende  Fortschritte  machte  n. 
i  Ptoe,  auch  ein  Stroendinm  der  nngar. 
linig  enraag.  Die  Erfolge  der  Meister 
im  a.  Yantier  in  DQsseldoif  Teranlassten 
1866  nr  Uebeisiedehmg  in  die  rheinische 
Mtatttte,  in  der  er  1870  sein  erstes  grosseres 
iflie  Jks  letBte  T^  eines  Verorteüten" 
AMteDimg  brachte.  Im  Pariser  Salon 
Am  Jthres  ertMie  es  dnreh  die  Feinheit 
Miektnig  n.  Daasteünng  nicht  nni  die 
wk  Teihiahme  der  Besucher,  sondern  die 
■ntamg  eoner  gold.  Medaille.  1872  liess 
ieh  ia  Paris  ideder,  wo  er  sich  veiheiratete 
latdaa  bei  sonen  SehOnftoigen  der  anreffen* 
t  Maaknie  semer  Gemahlin  erfitente.  WiMer- 
t  Wnebte  er  auch  die  Hennat,  die  ihm  sowol 
(Hea  wie  in  Pest  bedeutende  AnftrS^^  ftber- 
Moia  Wiener  Hofmnsenm  die  Anrnnarong  der 
«geafide  des  Treppcmhanses,  welche,  nr- 
M.  Hakart  anTertrant,  eist  in  den  Ltlnetten- 
ai?<dleDdet  war,  in  Pest  drei  Wandgemälde 
Jtt  fan  Bau  begnifene  Parlaments^bände. 
|nB7  ist  Mitgl.  der  Akademien  Ton  Berlin 
^jmu.  Antwerpen  (seit  1891]  n.  besitzt 
Uaiflen  Paris  1930,  Med.  IL  74;  Med.  L 
^  7d;_gT.  gold.  Med.  BerL  80;  gold. 
*^"Bei  Wien  1889:  Ehrenmed.  der  Par. 
^».  Lebt  seit  1896  wieder  in  Pest 

L  Oelgemftlde. 
I^Wiielie  Pferdemfihle.  —  AnsgesteDt  in 

Mb  enle  Haube.  -  Wiener  JA.  89. 
^tete  Tag  eines  Verurteilten.  Bes: 
ImUie^  1870.  Gelangte  in  amerik.  Piivat- 
^  ^Bad.  Tcm  A.  Math^r-Doret  in  Paris  1882. 
^«üebei  Land  n.  M."«  81;  .Kunst  f.  AUe"« 
l  (1898).  -.  AnsgesteUt    Dd£    70;    Par. 

"^  &e  üebeiBchwemnrang;  Blwladimg  in 
^VBgir.  Hodunit;  Schmllcknng  einer  Bianl 


7.  Werbnng  im  Kriege  (wihrend  des  Anfttandea 
1849).  Bei:  M.  Mnnk&c47-  Abb.  JDlnstr. 
Z.«  71.  ^ 

8.  Erafthlnng  des  Verwundeten.  Ein  Honved 
erzShlt  imHeimatsdorfe  seine  Abenteuer,  während 
die  ZnhQrer  mit  Ghaipiesop&n  beschftftigt  sind. 
Badirt  Ton  Armand  Ifathöy.  --  Ddf.  bei  Bis- 
meyer dt  Kraos  71;  Oesterr.  KV.,  Anfang  79. 

9.  Landschaft,  MotiT  ans  Ungarn.  •*-  Wiener 
JA.  79. 

lOi  Vor  der  Schule.  BHaerin  den  Kindern  Brod 
snteilend.  E:  K.  Kiss,  dann  John  Vaaemaker, 
Amerika.  Badirt  von  W..  Unger  (Albnm  t 
yervielf.  Kunst.  IL)  —  Oesterr.  KV.,  Oct  72. 

IL  Nachtschwärmer  (Les  rddeuj^  de  nnit).  Vier 
gefesselte  Btrolche  werden  Ton  Soldaten  in*r 
Geffingniss  gefOhrt  Bes:  Munkäesj  M.  1873. 
Holasohn.  „ulustr.  Z,*"  74  n.  „Meisterw."  IL 
Badirt  Ton  Karl  KoemDÜig  in  Paris  1883.  roy. 
an.  foL  -<  Wiener  WA.  73;  Par.  Salon  74; 
dann  in  Sen^y's  Galerie,  welche  1885  in  New- 
Tork  versteigert  wurde. 

12.  18.  Alte  Frau,  Batter  bereitend;  Wankende 
Heimkehr.  -^  Wiener  WA.  7a 
14.  Die  FrUilingstanfe  am  Ostermontage.  Die 
Mädchen  werden  nach  altungar.  ffitte  von  den 
Burschen  mit  Wasser  begossen.  —  Oesterr.  KV.. 
Oct.  74. 

llk  Munkäcsy  n.  Gemahlin  im  Atelier.  Dem 
an  einem  StuTeleibilde  malenden  Künstler  rar 
Seite  sitzt  die  Frau  desselben  in  Betrachtung 
der  Arbeit,  hinter  der  Staffelei  ein  kleines 
ärmlich  gekleidetes  Mädchen,  das  ModelL  Bechts, 
hinter  dem  Stuhl  seiner  Herrin  ruht  ein  Mops 
auf  einer  Decke.  Bes:  Munk&esy  M.  1876. 
h.  0,40,  br.  0,06.  E:  Graf  Tibor-Karolyi, 
Budapest.  Ba^  von  K.  Koepping,  Paris  1881 : 
Holaschn.  „Ueber  Land  u.  M.^  ffl:  .Kunst  £ 
Alle«  Vn.  (1892).  —  W^hn.-A.  im  Wiener 
Kllnstlerh.  77;  Par.  WA.  78;  Mlinch.  int  KA. 
79;  BerL  ak.  KA.  80;  Wiener  int  KA.  88. 

Itt.  Abschied  der  Bekruten.  Bez:  Munk&e^ 
M.  Paris  1877.  Badirt  von  J.  Klaus.  Das  Bild 
Bekrutirung'',  Holz,  h.  2,70,  br.  1,96,  E: 
Ungar.  Landes -Bilder -Galerie,  beHuid  sich  anf 
der  Mllneh.  int  KA.  79  u.  der  Wiener  int 
KA.  82. 

17.  Der  blinde  Milton  seinen  Töchtern  das 
.Verlorene  Paradies"  diotirend.  E :  Loiox-Galleiy, 
New-Tork,  als  Geschenk  des  Kunstf^undes 
Eobert  Lenox  Kennedy.  Badirt  von  Gh.  Courtiy 
in  Paris,  imp.  foL  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  VII. 
(1892);  „Kunsüiistor.  BUderbogen"  Nr.  287.  — 
Par.  WA.  78;  BerL  Kftnstlerverein,  Mars  t9; 
Wiener  JA.  79;  Mtlnoh.  int  KA.  79. 

18.  Visite  au  UM.  Besuch  bei  der  J.  Wöch- 
nerin. (1879).  Ein  Bild  befhnd  sich  in  der 
Stewart-Gal.  in  New-Tork,  welche  1887  ver- 
steigert wurde.  Ein  Bild  (dasselbe?)  gelangte 
aus  der  durch  J.  M.  Heberle  aus  Köln  am 
12.  Man  94  in  Berlin  geleiteten  Versteigerung 
der  SammL  Ad.  v.  lübermann  in  die  Neue 
Pinakothek  ra  München.  Badirt  von  Ch.CV>urtry; 
Holaschn.  „Hlustr.  Z."  81  u.  Jtfeisterw.*'  IV. 

19.  Das  Vesperbrod.  Eine  Bäuerin  schneidet 
dem  vor  ihr  stehenden  TOchterehen  eine  Brod- 
sch^iitte.   Hola.   h.  0,80,  br.  0,60.   Befand  sieh 
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imlEör.  »em  i^ämen  nÄü^m  ist  der  Ikeste  Koch^ 

als  JSigentam  A.  Tb.  Sclmlät^s  1879  vaf  der 

Hm^bpger  A.  a.  M,va<*dßtt*.    Verrtel^  mit 

fipr^^  mnteTJifWflnen  ßm,  -  6al^e  des    Herrn 

ABcahas^  JPluHpp  ScVuIdt  m  fiamborff  dvoh 

7.  H.  Seberle  a^  Köln  ü^  2.  Hai  1893.  Abb. 

OM  Budes  im  Anct-Eatalog.    . 

20.  S^rtOilingsrandfl^^aft  nacn  dem  Segen,  Abend. 

h,  0,50,  br.  6M    E :  ConStü  Bd.  F.  Weber.  — 

^amb.  A.  a,  Privatbesiti  79. 

iff.  ISIfagpkntto  modernus  Fzaiifei^emach  mit  zWei 

4.  THüäen.  -^  Atii^lL  der  Ilett&hmann'schen 
^fic/flctmstli.  &  HtLncb'en  79. 

5.  iMa  baden  Pamilien.  Junge  Dame  mit 
fiti^  iSände^  d!er  J^^r^Bf  'einer  Mö)(»0httaic(iii 
"^  Met;  %^  j^o^süÄiciieb  JWen  zuschauend. 
M6  Ttt^et.  Abb,  .tleberLand  u.  M."  81: 
itllluBtr,  jg.'^  M^tt.  „ItteistiÄrw.**  IV: ;  „Kunst  f. 
iUe-  m  <ffitel.  ftaÄrt  voll  f.  A.  L&gnü^ 
-l^rmfe  1881.  -^  P4r.  Salon  86.  Pendant  zum 
^Aitiih,  'bei  der  i  Wöchnerin«.    (Nr.  18). 

88.  Christus  am  Kreuz.  l)er  mit  d^  Dornen- 
IfaMiiB  uiid  wiriSoffem  Dttideihtd<^e  bekl6id6f6e 
Heiland,  nach  links  ^WUtfdt,  den  Blick  gen 
'ffimntä.  Dmi  fiitouMtatahttim  unigeben  die  dtei 
'MkrlMi,  HhiAmm  tL  ^  «nderer  Jtttigefr.  9882 
«tfjbmalt  BttT  MttdKfteiQr  M.  h.  4,€0,  %r.  2,1)H^. 
S:  GaL  Dresden,  im  Kunsthandel  in  Paris  11869 
^QiiforbMu  ..    ,       . 

M,  Yot  Praä's  Gebnrtsfest  Badirt  t«b  F.  A. 
Iiafälto^  {882. 

«.  OliristiM  Tdr  ^ftitift.  Auf  £wd.  ¥on  ^«Wa 
i»}GD  Bbdi^.  War  iOr  ^«a  Pu4rar  M(te  l«8t 
wslinittt,  tefaiid  siöh  flbtt  «adh  Ablatlf  des 
ÜUendingiieMMiiii  noeh  '-in  deir  Weilotittt  des 
Siuitlto.  'Nbchter  seiner  Vollendung  imii  es 
Ifr  ¥«8.  '160€00  10)  diüa  I^flMir  Kuilttiaiidler 
€ltel68  Seddmeyer  väifeMft  wotden,  der  es 
mwst  smrai  fdaim  am  1.  Jahuar  1882  iöi 
W&nte  KtBflmrhaäse  vt  AvsJbteUung  bAMfbte. 
Im  I^brtufr  1884  imr  dito  Bild  imOböAiclit- 
fMie  des  Berliner  KftSBtlerfeHreiJiB,  im  AurU 
IMI  in  Sedelmerer^  österr.-ungar.  Gemlfds^ 
snssteli.  in  P«6  u..  im  acommr  des  salben 
'JehiM  iA  deften  Wiener  AflSüteUung  Merr. 
Einstig,  aas  Faria,  im  Jeiniar  86  in  Dtkseldorf 
ausgestellt,  yon  wo  es  New -York  u.  andere 
gU&ote  Ameijka's  besuchte  u.  1887  von  John 
Ti(n|BlQaker,  Qeneralpostmeistar  der  Vereinigten 
Biaäten,  angekauft  wurde.  Badirt  yon  Ob. 
Waltner  in  Paris,  imp.  ^qu.  fol.  Details  aus 
Mih  Bilde  haben  Carxe.  Lagufllehxde,  IfathSy 
Tl.  W».  uttger  gräpMioh  reproducirt  —  Par. 

WA«   OD. 

'^8.  Golgatha.  Chrjstns  awisehen  beiden  8dhft- 
cheni.  Aul  (Grundlage  des  jet^  im  Dresdner 
.iCiÜs^um  befindlichen  Bildes ,  1888  yollendet. 
A^dL  tin  At^[ust  1888  Voii  John  Vanemskker, 
dir  das  Geihftlde  riebst  dem  PendaAt  „Christus 
i4t  PiUttis*'  seiner  Vaterstadt  Philadelphia 
kdhen&te.    Badirt  von  Karl  Koepping  in  Paris. 


[e&n^'r^fl 

iia  Slomm^r' 84 ;  Par.  WA.  89. 

Ih'.lröki&ti^et^  tag.  Dm  sterbende  Efinstler 
TOgt^däA  Ttthen  des  iSiÄ  Dea  IT^jd«  seihen 
nlanlStUi>orJ^trageiidn  B^ui       Kupferstich 


von,  ^Blath^'boreit  m  tarik^roy.  qu,  1tfi 
1886  Yom  Maler  einem  kL.  kreise  |'* 
Gitste  gezeigt    Wurde  im  Frühjahr 
Gouverneur  von    Michigan  ftkr  60000  ^ 
angekauft  und  dem  ißtseum  zu  Deüoft'] 
schenkt 

28.  Portrait  Liszt^s.  Sitzt  am  Flügel,  die 
hittt  auf  den  iTasten.   t^nieiriAck.   BoT 
Jos.  Bi)^pl  in  Paris.  —  Befl.  Jub.-A.  66; 
Jub.-A.  88;  Wienw  Jub.-A.  88. 

29.  In  der  Kirche.  —  GürUtt^s  BerSher. 
zum    Besten    der    Deberschwenunten, 
i^88.  . 

80.  Das  Unheil  der  Politik  aus  der  Zeit 
C^omwell^s.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

81.  JuiKer  Mann.  Studienkop^  h.0,3&,bz,j 
E:  Stadt  Kunstsampilunf  Mannheim. 
i&.  Zigeuii^/lager.    t:  CunsteammL  v.U 
wart^,  Wien.    Ausgestellt  im  Wiener  Ktt 
hattee,  Juni  90. 

88.  Landschaft  Im  Vordergr.  ein  Hohlwi 
kleinem  Hirtenmädchen  u.  Sdnafen.  h.. 
br.  P,6a  —  Lepke's  BerL  K.-Aiict,  L  Ji 
81  85.  Tritomerei;  Waldlandschnit  -  " 
intJA.  (Glasp.}  91. 
88.  Sonntag  Abend.  llSin  Ifirzfthler  in 
un^., Bauernhause.  Abb.  i^^unst  f . 
—  BerL  int  KA.  9t 

•    •  •  *       •  « 

dS.  Büdnids  emer.  j.  Dame,  i»  äi«m 
Bottdoir  anf  dem.SofAia  riteead.    Gänse 
Bez:  IL  de  MunkAo^  1889,     Abb.  Jii 
Atte«"  Vn.    (1888).  —  B%si.  int  KA.  9L 

88.  Im  Lelhh»o0e  Qm  Pfanaiauie,  Im 
«skt).    Bin  J.  Weib,  von  Kiadem  1 
brttgt  kvpfeiMB  KttehiMMMt,  «ine  «Mel 
S^tiMn,  ein  a)t«r  M<ufeifi  deine  Mge.  ^ 
vlm  K.  Koeppftng  in  Paris.    Tdy.  «/a.  fol 
,»Kin8t  f.  AÜe«*  VII.    (189B).  —  Mi    ^ 
M.  (GllH^.)  98. 

88.  48.  Bftrinenstüdi;  Vie  Anrnle. 
H.  Episode  aus  dem  Ungar.  Kriege  f8ft.i 
89-41  Mfinch.  int  JA.  (Glaqp.f  «S.      ' 
IS    An  der  Landsttasse.  —  Mnäch. 
^  Bfld   „Landstrasse   in   ühgafn": 
JA.  94. 

.48.  Intime.  Unterhaltung.  1893.   Holz., 
hr.  L28.    E :  C.  Sedelmey^r,  Paris.  —  I 
von  Werken  lohender  Hitgüeder  der  Beil 
Weihnachten  93. 

44.  Dtf  Held  des  Dorfes,  der  sich  im 
hause  zum  Bingkampf  mit  'einem 
Ak^baten  anschickt.    Aus  der  durch 
aus  Köln  ieim  12.  USra  1894  vörsteüMiftäl] 
Galerie   Ad.   v.   Liebermanh   in  Berlin.) 
stehungspreis  Ji  16000).    £:  Museum 
Biohar&,in  Köln,  als  Geschenk  eines 
Bürgers  1895. 

45.  Landschalt  mit  Wftscheiüuae^  £i 
durch  Heberle  aus  KOln  sju  I2,  JEBrz 
folgte  Versteigerung  der  'Süunlt^^ 
Liepenuann  in  Berlin.    Blieb  für  den 
Ji  6660  in  den  Ö&nden  HeberVs. 
16.  Der  tJnvej^esserliche.  —  Gr.  BeriL 
47.  Eine  ErzShlung.    tJm  einen  Tbi6k 
^Dame^.  droi  CavaJiere.  deren  einer 
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tafte"  Vn. 

L  gWwiiHfunii:  Mildi:h<Hi   Waasar  ,k>lei4. 
CW  k.  C[ä5.  —  B«lbing!fl  Mttneh.  K.- 

Da  Künstler  in  Paris  beschäftige^  (dfr 
Ml  Z.**  ym  9.  Küe  1895  jumOO  »eges- 
Mg  iwei  «aiie  G^intide:  a)  «ib  „AuBstand 

■  Alblite&^  die  sich  la  «cregtea  Grnp^ 
B  eiflfli  nhäim  AjgktAUa  ^««liaaieB^  n.  b)  eine 
^fffpottn^  Clffisti'',  eine  figniepreiobe  Oon- 
■ta  JD  iUMB  ¥(m  der  VolAnoettge  erfüllte 
il 

n.  Deeken-  n.  Wa]i>dgesiftlde. 
IUI  ifotepe  4^  JtoauMOioe  mit  ihian 
toten&en  Vertretern,  naioeiitüeh  BaSael, 
iMniAdo,  JUkNModo,  Intimi,  Paiil  VeroneBS, 
pt  Mu  IL,  unter  der  Kuppel  der  Peteis- 
lie  jidM^,  wdbhflA  Bwi  d£^  Heister  duiob 
iiZioit  fflfhenlMien.  DedKengemölde  im 
menhaiue  des  knnsthistoiiaehen  Hoi^aseiuDS 
/WioL,  eine  22  !Eiguren  umfassende  Ck>m- 
ßam  ftmJSt  m  Länge  n.  10  m  Breke,  wekhe 
r  Itfiitler  nacfa  swe\jfihriger  Arbeit  1^0 
Bodete.  —  IParbenskizze  Par.  WA.  68;  Beorl. 

Brd  Wandgemälde  für  das  bei  Anftrag- 
tfiliDg  derselben  noch  im  Ban  b^^^iffene 
BkmflkBBKbäQde  zn  Pest:  «)  Die  ^esits- 
poteig  Ungam'8  dnrcb  Arp&d,  b)  Die  QrOn- 
IV  ^  Stflätes  Ungarn,  n.  c)  Die  erste 
M^gitoig  dncb  König  Stephan  denHeifigen. 
üfs  toUendet: 

Ai|id,  der  Broberer  des  Landes  n.  GMnder 
r^iMtie,  empftafft  896  in  seinem  Zeltlager 
»lÜMe  der  Smrpa^en,  nmgeben  Ton  seinen 
jpVBB,  die  Abgesandten  mt  Überwundenen 
Ifcr,  welche  inm  als  Zeichen  der  unter- 
lag Stde,  Wasser  n.  Brod  darbringen. 
poBo Leinwand  von  16 m  Länge  n.  6  mH6he. 
^  ,i|DBt  f.  Alle**  X.  (1896).  -  Par.  Salon, 
■Vp-Eliste  1893,  XL  nach  einm^en  Aende- 
ta  in  der  Qalerie  des  Ennsthändiers  Georges 
» ia  Fadi  ansgestellt  Die  Sinweihnng  des 
rimit^bäades  in  Ftßt  spute  im  3. 1895 

Int-os-DegraiB,  Antonio,  spjua. 
tue-  TL  Bästorienmaler,  in  JflJaga.    Med.  II. 

IIb  nutiocMsische.ßcbSdirachie.  —  BerL  int. 
A.S1. 

SMaenmg  an  Oran^a.  JS :  Nat-Gal.  IB^d. 

TW.  int  KA.  Ä. 

,1Ke  Liebenden  Ton  TeraeL  —  Httnch.  int. 

>•  (^^  ^ 

MaoNia.   S;  8pan«  S^aat.  ^  Hänob.  int.' 

k.  (giip.)  9a        '^ 

öfBu  SchadifiiwL   '«^   Httnoh.    int   JA. 

«■Aflreli,  Xateph,  Gewenaler,  feb.  an 
^i^  1  Doüiii,  ObeiäBtenmßh,  1832,  geot. 
^^liBAniittn  m  Febr.  1896»  erbieU  seine 
Manche  ¥etbillnilg  in  der  Asirnftt,  sog 

■  «hon  1863  naoh  JIQBAben,  wo  er  in  Axt 
■WUL  Mmster  n.  IMssoniacVi itfttig  wfv. 
■^üei.  lääuLGImn.  78. 

{Anag  Afliftte  FffIMME  jiaf  d(sr  SAwui- 


2.  ift.  Der  Absehlod ;  Per  LaokfrbisAen.  .-^  Mtlnch. 

tV.  66. 

^^-  B^ntirone ;  EiOoindigang  nach  Am  Wege. 

A  Jm  Batsk^ac.  ^  itünch.  KV.  71» 
7.  Die  Werber  (Zelt  des  7jähr.  Krieges).  Im 
Wirtahauee  beim  Wein  vier  Werber,  d«>en  »fei 
einem  jungen  Bursoben  lebhaft  jansetnen.  iBeebte 
steht  aturewandt  ein  weinendes  j.  Hädohea  -<- 
Htlnch.  KV.  71. 

&  Sdegsabeotener.  —  Mttaioh.  KV.  7Ä. 

9.  Ein  Document.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

10.  Der  Ijlaler  auf  der  Stadienrejfle.  —  Htfack 
KV.,  Ende  74. 

U.  Ein  Feßteesen.  --  Beri.  ak.  KA.  7a 

12.  18.  Die  Karten!ichlägerin;  Der  Indisorete. 

—  M;ftnch.  (01aq^.)  76. 

U.  Tres  facinnt  collegium.  Im  WeinkeBer  drei 
Herren,  denen  die  Wirtin  8peis«B  «ntifigt. 
Ein  Bild  -Die  Weii^probe«:  Münoh.  (Glasp.)  76. 
15.  Die  Lieblinge.  Junges  Mädchen  in  alt- 
deutscher Tracht  mit  ihren  Tanbok.  —  Draad 
ak.  KA.  77;  JMttnch.  int.  KA.  79. 
l«..Im  Netze.  —  Mtineh.  int.  KA.  79. 

17.  Die  Beratung.  —  BerL  ak.  KA.  7a 

18.  Die  Geliebte.  —  London.  Gjaap.  78.  J3rbi^ 
die  Med. 

19.  Der  Erzähler.  —  Mttnch.  int  KA.  88. 

20.  Krieffserlebnisse,  welche  ein  Beiter  ans  K 
Friedfiebls  Zeit  einer  Tischgesellsohaft  erzählt. 
Bez:  J.  Munsch.  München.  Abb.  „Deber  Lahd 
u.  M."  87.  —  Kunstausstellung  B.  A.  Pleisch- 
mann's  ans  Mttnohen  anf  der  Dresdner  Tenasse 
April  u.  Mai  86.  ' 

a[.  Die  Pettraitsitzung,  Bocooo.  —  Manch.  KV, 
Ende  86.  ' 

22.  Ein  Aocoffd.  Junge  Dame  u.  Oavalier  musi- 
cirend,.eüi  anderer  h«rt  zu.-  (17.  Jahrb.).  Bte: 
J.  Munsch.  München  1886.  Abb.  „üeber  Land 
n.  M.«  86.  -.  BerL  Jnb.-A.  86,  Afib.  im  Kat; 
Hamb.  Frühj.-A.  87.  »         .  "u  üav , 

25.  Ein  EhrenhandeL    Pistolenduell  im  Walde 

AW>.  „Kirnst  f  Alle«  HI.    (1888).  -  Münch. 

JuD.-A.  oo.  Abb.  im  Kat 

«1  Bin  Bület.  —  Münch.  JA.  89. 

25.^  Sine  Sonate.  —  Münch.  JA.  89.    Ein  Bild 

„Die  Sonate*'  (ein  Herr  spielt  das  VioloncelL 

(1893):  Mttnch.  JA.  92. 

.26.  Neckereien.    Ein  j.  Mann  in  Unterhaltung 

!SS^«)JJ*^  J-  Näherin.  Abb.  „Kunst  f.  Alle«  Iv. 
a889)..  -  Münch.  JA.  89. 

27.  Ein  Versuch.  Töchterchen  lernt  Nähen 
unter  Leitung  der  Mieter.  Abb.  „Kunst  f. 
AUe«  V.  (1^).  -^  Mttnch.  JA.  90. 

28.  Gelehrte.  Zwei  Herren  mit  Lesen  be- 
^fichältigt.  Abb.  „Kunst  f.  AUe«  V.  (IBBO).  — 
Münoh.  JA.  90.  ^ 

29.  In. der  Bibliothek.  Vier  Heiren  um  einen 
Tisch,  auf  dem  eine  Landkarte  ausgebreitet, 
.wn  fünfter  steht  am  Büeherbrett.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle«  Vm.  (1893).  -  Mttneh.  JA.  92,  Abb. 
im  Kat. 

M.  Te«tament0er9fhnng  (13  Figuren).  Abb. 
„Moderne  Kunst«  IX.    (1896).  -^  Mflneh.  JA. 

gliisp.)  94. 
.  Ein  Trinkspruch  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.).96. 

8» 
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MwnTh  —  Hunihe. 


IfvBseliy  Leopold.  Landflchaftaiialer, 
ceb.  sa  Wien  am  16.  Juni  i826,  geeL  auf  einem 
AosflngXnaeh  PresBbnxg  am  17.  Juni  1888,  war 
Schiller  der  Wiener  Akad.  unter  Profi  J.  N. 
Oelger.  Die  meisten  seiner  Bilder  sind  zwar 
Portraitlandschalten,  doch  nach  malerischen 
Motiren  mit  techischem  Geschick  u.  mit  Gefühl 
ausgeftthrt    Lebte  in  Wien. 

1.  HerbstlandschafL  —  Oesterr.  KV.  66. 

2.  Buchenwald  bei  Dombach.  —  Oesterr.  KV. 
67.  Eine  .Waldpartie  bei  Dombach":  Wiener 
JA.  76. 

8.  i.  Holischlag,  Motiv  aus  dem  V^enerwalde; 
Waldpartie.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 
5.  Im  Nassfelde  bei  Gastein.  —  Wiener  3.  allg. 
d.  KA.  68;  Wiener  JA.  87. 
6L  Waldpartie,  HotiT  aus  der  Bamsan.  —  Wiener 
JA.  69. 

7.  Hallstfidtersee.  —  Wiener  JA.  69  u.  81. 

8.  Alpenhfltte  am  hohen  Kraus  mit  der  Fem- 
meht  gegen  den  Groesfflockner  u.  das  Kitastein- 
hom.  —  Wiener  Jiu  69. 

9.  In  Hallstadt  Angek.  vom  Ver.  aur  Befftrd. 
der  bild.  Künste  in  Wien.  —  Wiener  JA.  69. 

10.  IL  Alpe  in  OberOsterreich;  Bauem  wagen 
mit  Pferdegespann.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

12.  KotiT  aus  Schludems  in  TuoL  Bez:  L. 
Munsch.  h.  0,96,  br.  0,74.  E:  Akad.  GaL 
Wien. 

Ift.  14.  Partie  aus  Mab  in  Tirol;  Schlosshof  in 
der  FttzBtenburg  bei  Mals. 
12-14  Wiener  JA.  7L 

16.  Hof  in  WeiBsenkirchen  a.  d.  Donau.  ~  Wiener 
JA.  72,  84,  85. 

16.  Partie  aus  Weissenkirchen.  —  Wiener  JA. 
72,81. 

17.  MoÜT  aus  Sorrento.  —  Wiener  JA.  72. 

18.  Motiv  aus  Dflrrenstein  a.  d.  Donau.  — 
Wiener  JA.  72,  78,  81. 

19.  Partie  vom  Heidelberger  Schloss.  —  Wiener 
WA.  78. 

20.  21.  Partie  aus  dem  SchOnbrunner  Park; 
Schlosshof  in  Taufen  bei  Brunecken  in  TiroL 
—  Wiener  JA.  74 

22.  Schloss  Taufers.  —  Wiener  JA.  74;  Dresd. 
ak.  KA.  74;  Berl.  ak.  KA.  74. 
28.  Die  Trisselwand  bei  Alt-Aussee.  —  Wiener 
JA.  74. 

24.  Alpe  Inner -GschlOss  gegen  den  Gross- 
Venediger.  —  Wiener  JA.  76.  Ein  Bild  „Alpen- 
doif  GschlSss  in  Tirol*«,  bes.  1876,  h.  0.96, 
br.  Ij31,  war  auf  der  Wiener  histor.  KA.  77. 

25.  26.  Alpenhtttte;  Im  Urwalde.  —  Wiener 
JA.  76. 

27.-29.  Motiv  aus  MOdüng;  Motiv  aus  Klausen 

in  Tirol;  Schloss  Beiffenstein  bei  Sterzing  in 

Tirol  —  Wiener  JA.  76. 

80.-88.   Schloss  Petersberg  bei  Friesach  in 

KSmten;  Der  Waxegg-Gletscher  im  Zillertal; 

Garten  am  Hallstfidtersee;   Waldint6rieur.   — 

Wiener  JA.  77. 

84.  Der  Wasserfallboden  u.  das  grosse  Wies- 

baohhom  im  Kaprunertale,  Pinzgau.  —  Wiener 

JA.  78. 

•5.'  Mtthle  bei  Jenbach  in  Tirol.  —  Wiener  JA. 

78;  Mflnch.  int  KA.  79. 

08.  Moierboden  im  Kaprunertale.  —  Wiener 

JA.  79. 


87.  Das  Hoehtor  im  Johnsbacktale  bei  AdMi 
Steiermark.  —  Wiener  JA.  79;  Wvsoet  J«| 

88.~4L  Schloss  Eunkelstein  bd  Bozen;  Pai( 
aus  der  Gosau;  Partie  im  Höllental;  Im  CN 
hermstift  zu  Millstadt  in  Kfimten.  —  Wioi 
JA.  80. 

4^  Eichenwald.  —  Mlknch.  int  KA.  83. 
40.— 45.  Am  Grabe  seiner  Ahnen;  Alter  Boij 
hof  in  Weissenkirohen  a.  d.  Donau ;  Im  itc 
rischen  Hochgebirge.  —  Wiener  JA.  83. 
40.  Partie  aus  HaUstadt  —  Wiener  JA.  8& 
47.— 40.  Die  drei  Zinnen  im  Ampezzotale;  Bau 
von  Volosca  bei  Abbaaa;  Bucnt  von  Abbiii 
—  Wiener  JA.  86. 

00.  Das  Jungteuen-Gebirge  in  der  Schweis.« 
Hamb.  FtUg.-A.  87. 

01.  Der  Hochgall  u.  Bienfemer  in  TizoL« 
Mlinch.  Jnb.-A.  88. 

62.  Sommerlandschaft  aus  den  Praterauen.  Hm 
h.  0,31,  br.  0,63.  —  Miethke's  Wiener  K.-A]id 
16.  u.  16.  Dec.  91. 

Mvnthe,  Gerhard, norweg.Landfldufl 
maier,  geb.  zu  Skanshagen  am  17.  Juli  Im 
einige  Ähre  in  München,  gegenwftrtig  in  Sn 
viken  bei  Christiania. 

1.  Morgendämmerung  in  der  Vorstadt,  Wni 
Motiv  aus  Norwegen. 

2.  0.  Herbstabend  in  Norwegen;  Marine. 
1—3  Mttnch.  int  KA.  (GUrö.)  79. 

4.  Hafen  von  Gotenburg.   Im  vorder^.  m< 
Fahrzeuge,    im    Hintergr.   die   StMt 
h.  0,28,  br.  0,43.    Aus  Gustav  Schnitz' 
Samml.  in  Berl.,  veistelg.  daselbst  April  79.^ 

6.  Bauemkneipe  in  Norwegen,  h.  0^446,  br.  (u 
E:  Schemmann.  —  A.  a.  &mb.  Pnvatbeaits  1 
0.  Abend  in  einer  norweg.  KOstenstadt  1 
Vordergr.  eine  schneebededcte  Holzbrücka^j 
welcher  ein  Damp&chiff  hält.  Sonnenunf 
Bez:  Gerb.  Munthe.  München  1881. 
ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat;  Sachs.  KV. 
Nttmb.,  bayr.  Landes-A.  82.  ^ 

7.  Fischerdorf  in  Norwegen.  —  Wiener  JJLn 

8.  Mondnacht  an  der  Nordseekttste.  —  NUl 
bayr.  Landes-A.  82. 

9.  Wintertag  in  Norwegen.  Bez:  Oerhij 
Munthe  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

10. 11.  Eggedal,  Norwegen;  März  in  Nonr^ 
—  Mttnch.  JA.  90.  .i 

12.  10.  Aus  HallingdaL  Norwegen;  Flu«  I 
Winter.  —  Mttnch.  JA.  91. 
14.  Aquarelle:  Märchenstimmungen,  OydusK 
11  Aquarellen.  —  Mttnch.  int  KA.  „Seoearill 
93;  Venedig,  int  KA.  96  (12  BE). 

Mnnthe,  Ludwig,  norweg.  Landsehrfl 
maier,  geb.  zu  AarOen  1843,  kam,  in  Noi 
vorgebildet,  1861  nach  Dttsseldoif,  wo  er 
die  Akademie  besuchte,  doch  keinem  der  J 
sich  anschloas,  sondem  eigene  realistische 
einschlug.     Nach    wiederholten  Studie^ 
durch  Deutschland,  die  Niederlande, 
Italien,  besonders  aber  in  die  skandinai 
Heimat^ess  er  sich  in  Düsseldorf  nii  ~ 
er  der  Winterlandschaft,  auch  der 
des  scheidenden  Winters  mit  Eintritt  des 
Wetters,  oft  in  melancholischer  Stimmung» 
rastlose  Tätigkeit  widmet     Seine  meist 
mit  dem  allgemeinen  Namen  i, Winterlan<~ 
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■idmteB  Gemilde  rind  weit  yeibraitet  Lvd- 
g  iBithe  ist  KhwediBcher  Hofinaler,  Mitgh 
r  AkidemieB  m  Stockholm  (1875),  Kopen- 
ga  Q.  insterdam  n.  erhielt  1893  den  Fio- 
MrtteL  KL  ffold.  Med.  Beilin  72;  Med. 
ia  76;  Kel  in  Amsterdam  n.  Iiondon:  Eichen- 
m  dar  Bremer  all^.  EA.  90;  fcL  ffold.  Staato- 
i  Witt  94. 

rntariittdiehait  —  BerL  ak.  KA.  68. 
Hatalandflchaft.     Bez:   L.   Mnnthe  1870. 
InurthaDe  Hamlnirfl^  Geschenk  des  Ver.  der 
utfr.  1 1871.    Sin  Bild  .Norweg.  Winter- 
MMft":  BerL  ak.  EA.  70  n.  76. 

Wmteritidsehaft  bei  anf|g;ehendeT  Sonne,  an 
er  Keensbucht  b^  einem  Bollwerk  nhl- 
eke  Fiseherhfltten  in  tiefem  Schnee.  Bea: 
Im^  1870.  Hola.  h.  0,495,  br.  0,61.  — 
Bttke^b  Wiener  K.-Anct,  15.  n.  16.  Dec.  91, 

VntedsBdMfaaft  bei  eingetretenem  Tauwetter. 

Baudming. 

UadKliaft  mit  Vieh.    E:  Albert  Niemann, 

UHoinger. 

li.6Bed.  aL  EA.  72. 

VHaterlandBchaft  bei  Sonnenuntergang.   1873 
Mit  L  0,48,  br.  0,73.    E:  W.  L.  Behrens. 
Hamb.  A  a.  PrlyatbesitB  79. 
Ktitoielemte.  —  Wiener  WA.  73. 
Fmteiiandsehaft  —  Wiener  WA.  73;  BerL 
KA.74. 

HffUindschaft  —  BerL  ak.  EA.  74;  Fax. 
1 78;  Ddl  aUg.  d.  EA.  80. 
WaUhmdBchaft  im  Schnee.  Ans  der  lieber- 
amlBebeB  SammL  in  Berlin,  welche  im  Mai 
26  in  Pkiis  Tersteigert  wurde.  Eine  .Schnee- 
Maft»,  L  0,43.  br.  0,62,  befiEmd  sLä  in  der 
uL  des  Altgrafen  zn  Sam-Beifferscheid  in 
if,  Tcnteigert  in  Mllnchen  11.  Sepl  88. 
•  Landschaft  mit  Vieh,  Abendstimmnng. 
038,  bi.  0,55. 

Landaehaft  mit  Herden,    h.  0,85,  br.  1,44. 
tl  a.  12  Lc^ke's  BerL  E.-Anet,  Nov.  76. 
Akndhmdschaft  mit  Bindern.  h.0,25,br.0,88. 
L^ke'a  Beii  E.-Anct.,  Jannar  77. 
Wnrteriandsehaft.    E:  Qeh.  Commen.-Bätin 
Ott,  Berlin.  —  Par.  WA.  78. 
Sdmedandschaft    h.  0,51,  br,  0,88.    E: 
A  Mtgen,  Hambmp. 

.  laadantoiig  im  Wmter.    h.  0,63.  br.  1,19. 
:  L  Hernein,  Hamburg.     Ein  Hld  befSand 
i  Inf  der  Miknch.  Jnb.-A.  88. 
.  WiBterkndflchaft    h.  0,73,  br.  1,2a     E: 
L  lu  Bebrens,  Hambnig. 
tt-17  Hamb.  A.  a.  Pnvatbesita  79. 
L  WoMandschaft  Fischerdorf;  norw.  ElKste. 
nmeh.  int  EA.  79;  Ddf.  allg.  d.  EA  80. 
t  Wiatedaadschaft  bei  Sonnenuntergang.  E : 
c  in.  Heintottann,  Ddli—  DdL  alfir.  d. 
1.80. 

t  Bonnemmteigang  in  Norwegen.  -^  MlkncL 

Vi    Olm 

L  Winter  in  Norwegen.    E:  Thomas  Wallis, 

»te  -  Mttaich.  int  EA.  83. 

tISidurhaus  am  See,  Sonnenuntergang.  — 

M^aL  EA.  84. 

1^  Wintokndschaft  Auf  einer  Eisfl&che  Leute 

ioilia^fiuig  nebeliger  Wintertag.    Bei:  L. 

Mie.    h.  ö,91,  br.  1,89.    B:  Stadt  Gem.- 


SammL  Bttsseldorf,  Gesehenk  von  Gustay 
Poensgen  1884. 

24.  Norwegische  Landschaft  ~  Wiener  JA.  86. 
ift.  Herbstlandschaft,  Birkenwald  mit  drei 
Bindern  am  Wasser.  Bea:  L.  Mnnthe.  h.  1.49, 
br.  1,20.  »  Abb.  „Moderne  Eunst*<  UL  (1889). 
BerL  Jub.-A.  86,  angek.  f.  d.  Nat-Gal.;  wiener 
JA.  87.    Ein  „Birkenwald«':  MttncL  Jub.-A.  8a 

86.  Winterabend.  E:  Ed.  F.  Weber,  Ham- 
burg. 

27.  Strandlandschaft  Holz.  h.  0,67,  br.  0,40. 
S:  Frau  J.  Dieterich.  —  Mainaer  A.  a.  Pritat- 
besiti,  Mai  u.  Juni  87. 

28.  Herbst  —  BerL  ak.  EA.  87. 

29.  Flachlandsehaft  mit  einer  Herde  an  der 
Trftnke.    h.  0,62,  br.  1,20. 

80.  Sommerlandsöhalt    h.  0,65,  br.  0,80. 

29  u.  30  aus  der  SammL  des  Altgrafen  lu 
Salm-Beifferscheid  in  Prag,  welche  am  11.  Sept 
1888  in  Mttnchen  Tersteigert  wurde. 

Sl.  Winterabend  auf  dem  Eise.  -^  Wiener 
Jub.-A.  88. 

82.  Frühlingslandschaft  —  Wiener  Jub.-A.  88; 
Münch.  JA.  (Glasp.)  91 ;  Wiener  JA.  95. 
88.  Winterlandscluit  —  Magdeb.  FrOhj.-A.  88 ; 
Mttnch.  Jub.-A.  88;  Mflnch.  JA.  88;  JA. 
Ddf.  Ettnstler  (Eunsthalle)  89;  Bremer  aUg. 
EA.  90. 

84.  Winterlandschaft  —  Dresd.  ak.  EA.  88^ 
angek.  vom  SSchs.  EY. 

85.  Herbstlandschaft  —  Teich  im  Buohenwalde, 
zwei  alte  Weiber  beim  Streusammeln.  —  Dresd. 
ak.  EA.  88.  Eine  .Herbstlandschaft'':  BerL 
ak.  EA  88;  Mttnch.  JA  89. 

86.  Eartoifelemte.  E:  Banouier  Eopefadcy.  — 
BerL  A.  a.  Priyatbeeiti  s.  B.  aer  üebenohwemm- 
ten  88. 

87.  Tauwetter,  Winterlandsehaft  bei  Sonnen- 
untergang. 

88.  Strand  bei  Mondbeleuchtung. 
37  u.  38  Pendants,  h.  0,51,  br.  0,84,  aus  der 

SammL  Theodor  Eggers  in  Wien  auf  Miethke's 
Wiener  E.-Auct,  ^  April  88  u.  IL  Tage. 

89.  Winterabendstimmung.  Durch  den  Sftchs. 
EY.  88  an  Beohtsanwalt  Eejsselitz,  Groasen- 
hain. 

40.  4L  Abendstimmung,  Winter;  Mondanfgang. 
^  Wiener  JA.  89. 

42.  Herbstlandschaft  —  BerL  ak.  EA.  89.  Eine 
.Herbstlandschaft,  hollSnd.  Ganal*<:  JA.  Ddt 
Ettnstler  (Eunsthalle),  Mfin— April  90. 
48.  Winterabendstimmung  am  Bhein.  —  BerL 
ak.  EA.  89;  Bremer  aUr.  EA.  90.  Ein  Bild 
.Winterabendstimmung  (Holland)'':  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  90. 

44. 45.  MotiT  bei  Dttsseldorf  am  Bhein.  Sonnen- 
untemmg  im  Winter.  -«  Bremer  allg.  EA.  90. 

46.  W^ter  (hollftnd.  Canal).  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  90. 

47.  Winterstiimmung.  ^  JA.  Ddfsr  Ettnstler, 
Mttrs— April  90. 

48.  Norwegisches  Strandbild.  —  Wiener  JA.  90. 

49.  Grosse  Winterlandschaft  mit  Zigeunersug 
im  Schneesturm,  h.  O286,  br.  1,80.  —  Lepke'i 
BerL  ak.  E.-Auct,  9.  Dec.  90. 

50.  Norweg.  Fischerdorf,  Winterstimmung.  — 
BerL  ak.  EA.  90,  Abb.  im  Eat 
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Murray  —  MofCi^nihaler. 


6l  Wiiiterstiinmittt^, '  A'bdnd.    Staffa^:  SÖÜlff- 

sammlerinnen.    Bez:  L.  Mnnthe  91. 

St.   Wfnterabendstimmnng.     Landstrasse    ndt 

hcdmlcehrenden  Marktlenten.    Bez:  L.  Mimthe 

91.  —  Böil.  iat.  KA.  91, 

69.  Wiaterstiximiimg  (HoUSndiscli).  —  Bremer 

allg.   S:a.    90;   Berl.    ak.    KA.   92  r  Halmov. 

KA.  Ö4. 

64.    66.    Winter    (Ne^lstimmimg);    WOitef* 

Btimmnng.  —  Wiener  JA.  91. 

66«  Winterabendstdmmnng.  — llttiioh.  JA.(G]Mp). 

92y  angek.  Tom  Mnseam  Darmstadt;  Wiener 

JA.  92. 

67.--69.Frü]üing8bild;  Winter;  Herbst.  -Wiener 

JA.  92. 

00.  61.  Spätherbst  im  Walde;  Winter,  Hond- 
aöfffuig  im  Walde.  —  Münoh.  JA.  92. 

68.  w  interabendstiimnnnff  im  Walde«  —  Ddf. 

JA.  (bei  SGbnlte]i  MArz  92,  Abb.  im  Kat 

68.  Herbststimmang  im  Walde.  —  Ddf.  JA. 

(bei  Sohnlte),  Mit  92. 

61  WinterBtimmiing.    Hdlmkelirende  Treiber. 

—  Ddf.  JA.  (bei  Schalte),  Mftrz  93. 

62—64  Gr.  BerL  KA.  \ß. 
68<  Wintersümmung.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
93,  Abb.  im  Kat. 

66.  Herbst  (hcU&nd.  Uotly).  —  MÜnch.  JA. 
(GlasD.)  93. 

67.  W.  Winterstimmnng,  Wäldchen  bei  be- 
ginnender Dfanmening;  Kartoifolemte.  —  Gr. 
Berl.  KA.  94. 

66.  fierbfltlandschaft  mit  Ktthen.  —  Wiener 
JA.  96. 

70.  Fischerbans  am  See  (¥]ord).  Fischer  im 
Begriff,  d^n  Fang  zn  bergen.  Holz.  h.  0,66, 
br.  0,41.  —  Ans  lern  Kachlass  dee  Holkvnsth. 
Honrath  in  Berlin  anf  Lepke^s  Beil.  K.*Attot, 
12.  März  95. 

71.  Holland.  Herbststimmnaff .  —  Gi.  Berl.  KA. 
96,  angek.  f.  d.  Berl.  Nat-Gnl. 

Mnrray,  Darid,  enghLandBchaftsmalet, 
in  London.    Med.  Ef.  Mttnchen  91. 

1.  1  F^hlingBieit  in  Schottland;  The  Farm 
Gross.  —  Manch.  Jnb.«A.  91. 

i.  4.  Abendstunde.  Abb.  „Knnst  luuerer  Zeit"  IL 
(1891) ;  Mondnacht.  ^  Mttaok.  int.  JA.(Glaip.)9L 

6.  6.  Hampshire  Hen:  Tageshitze.  —  Mttnoh. 
int  JA.  (GlaspJ  94. 

7.  Die  weisse  Halde.  £:  George  Mo.  CollodL 
^  Wiener  int.  KA.  94. 

Mnain,  Angnste,  belgischer  Landschafts- 
maler, in  Brüssel. 

1.  Der  Fischfiang  im  Netae.  Ostende'sches 
Fischerboot.  —  MUnch.  int.  KA.  83. 

2.  8.  Sommertag  anf  der  Scheide:  Herbstabend 
in  Flandern.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

4.  Sommernacht  in  Flandern.  —  Mtlnch.  JA.  89. 
6»  Morgennebel  anf  Hoerd^  Hoüaad.  —  Mttnoh. 
JA.  90. 

6.  7.  Heranziehendes  Gewitter  an  der  Nordiee; 
Windstille  an  der  Schede.  -*  Mflnoh.  JA.  9t 

8.  Abend  an  der  Scheide.  —  Mttnch.  JA»  92. 
0.  Begnerischer  Tag.  —  HannoT.  KA«  94. 

Mnain,  Fran^ois,  belgischer  Marine-  n. 
Kttstecmaler,  in  Brüssel 
1.— 8.  Seeflohfischer  an  der  ilandr.  KttstOj  An- 
sicht der  ehem.  Mühlen  Ton  Slykens  bei  Ost- 
ende ;  Scheide-Ansicht  —  Wiener  WA.  73. 


4.  Der  UeeiHiasdm  T<m   Ostdnde   bd 
Wetter.  ^  Dresd.  ak.  KA.  77.    Ein  Bild  ,i 
in  üztende**  befand  sich  änf  der  HttndL  i] 
KA.  79;  ein  Bild  „Der  alte  Seedeich  ta 
ende**  auf  der  BerL  Jnb.-A.  86  o.  Bremer 
KA.  90. 

5.  Der  Strand  von  Dordrecht  ^  Dresd. 
KA.  77. 

6.  Marine.    £:  H.  A.  Boltgen.  j 

7.  Holland.  KflBte.    h.  0,41,  br.  0,74.    fi:  ^ 
Goldschmidt.  i 

6  n.  7  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

8.  Die  Ufer  des  Panne,  Belgien.  —  Mttndi. 
KA.  83. 

9.  Stttrmische  Wittemng,  Ithede  Ton  Ost 

—  Hamb.  FrttWA.  87. 

10.  Hafen  von  Gravelines  bei  Stozm.  — 
Jnb.-A.  88. 

11.  Das  Rettongsboot,  Strand  Ton 

—  Mttnch.  JATSO. 

12.  A^naiell:  Windstiile  am  Moerdyk.  —  Mt 

JA.^. 

Mnzsini,  Cesare,itali6iiiicher' 
maler,  geb.  zn  Bevün  um  1797.  besoehts 
Akad.  za  Florenz  n.  liees  siisfa  daselbst 
Er  war  Hofmaler  des  Growlierzogs  v.  T< 
nnd  Professor  der  GeeddohtsrnMerei  an 
Akademie. 

1.  Ganymed,  den  Adler  tränkend.    E:  S( 
Belleyne,  Berlin. 

8.  Dante,  ans  Florenz  rerbannt,  wandert  di 
dte  Gefilde  Oberitalien's. 
8.  Bömische  Bnine  eines  Tempels  der 
4.  S.  Michael. 
2—4  HannOT.  KA.  72. 

Mmasini,  Lnigi,  italienisohar  Histoi. 
maier,  geb.  sa  Florenz  1818,  gezt  znSiena 
18.  Jnni  1888,  Schttler  seines  Briders  dr 
war  Prolbssor  n.  Director  der  Knnstakadi 
zn  Siena. 

1.  Chlo^'s  UrteU.  —  Bert  äk.  KA.  72; 
KA.  72. 

2.  Marino  Faliero,  Dose  von  Venedig,  auf  « 
sinnend  gegen  Michde  Steno,  den  Beleü 
seiner  Gemahlin,    h.  0,60,  br.  0,96.    B: " 
Wiesbaden. 

8.  Bin  Schaehkampf  am  span.  Hofs  tfct 
Philipp's  n.  —  Mttnch.  int  KA.  88;  " 
Frtthj.-A.  87. 

4.  S.  Elisabeth  in  reichem  G«wande  Vu  H^ 
linmantel  hält  Bösen  in  den  Händen. 

&  S.  Georg  in  Bttstnng  n.  rotem  Mantd. 
rechter  Frus  roht  auf  dem  getöteten  Di« 
4  n.  5  auf  Goldgnmd.  H«Iz.  h.  1,77,  br. 

—  Lepke's  BerL  K.-Amct.,  la  Febr.  9i 

Mattenthaler,  Anton  (Tony^r 
rien-  ti.  Genremaler,  namentifeii  aneh 
geb.  zu  Höchstädt  am  10.  Mai  1820,  ^ 
Leipzig  am   2t   März   1870,    ztndlrte 
W.  V.  Kaalbaoh  in  Mttnchen,  wo  er  %llj 
Jahre  1860  lebte,  dann  aber  nach  Leipzig 
siedelte.    Hier  galt  seine  Tätigkeit 
den  kftnstlerfiKmen  Interessen   #er 
nlllnstrirten  Zeltnaig*<,  deren  as^tiMsAtt 
er  ztÜetzt  war. 


Mui^nthater  -*-  Mfiisel« 


119 

b6£ 


1.  Die  Sohk^Oit  be( Amfifing  X882.    E:  National- 

ITdfetiipL  Wtai^ett-    iCS&fön  l^fimA  Üel^  ätif ' 

der  BrttsBCiler  Carton-A.  1864. 

2l  .Der  Graf  von  Habsbnrg«',  naoh  SchiSer'B 

BaUaie.    %  Bll.    LüIl  yoüIP.  Hohe.    ffr.  qn. 

fol    Ein  A^nuuell  ,De^  Graf  yon  Hababtug 

Imfenel  dem  Priester*,  h.  0,28,  br.  0^,  wat 

ai^  Heüdners  Mlta^h.  K-A^et,  4.  Pec.  '93 

n.  ir.  'Alge. 

8.  „Leonoie",  nach  Btbrger^  BaBade.    Lhh.  Ton 

¥.   Hohe.    sa.  qjo.  foL    Ein  Bild  «Leonore^ 

Totenfltt%  Tbder-  n.  TiiBcIiez.,  weiBs  gehOht, 

h.  0.4Q,  br.  0^,  a^s  der  iSftm^iL  Oem  H«m- 

ndnger  in  Begensbnrg,    war    aof   Helbing^s 

mincb.  K^Anct.,  21.— 25.  Oct.  95. 

4.  JOer  SrlkOnig",  nach  Goethe.    lAth.  von 

F.  Hohe.    gr.  «OL 

Ck  WahlTermJldt•chaite^.  ßestyonF.Weber.  8. 

6l  Die  EntflQ&iimg.    Bitter  ndt  einer  ].  Dame 

im  Begrifft  ein  Boot  ^  b^telgen^  Bleio.   Bez: 

Ant  linttenthaler  1896.    Aus  4er  Samml.  Georg 

Hanfffiinger  in  B^gensbnrg  axif  HeUdng's  Mttnc£ 

K.-A]iet.,  21. -ä5.  Oct.  98. 

7.  Bmatbild  4m  Bildhaners  Bauch.     Zeichn. 

18».    ibL 

fll  $!ldn.  de9  Mixers  Friedrich  Gönne.    Zeichn. 

1810.    fbL 

•.  Joh.  Wilh.  Prej^,  StiBlehenmalär,  Bnuth&d. 

BlebL,  8.  Sept.  iStfÖ.   fol 

10.  JnL  Lange,  Landschaftsmaler,  Köpfen  fiace. 

räo^  Sept.  1840.    kL  4. 

n.  Guido  GQrres,  Dichter  n.  PnbBcist,  Braia[tb. 

Bleis.    2.  April  1842.    foL 

IS.  Seeye  iins  „Wielan^  der  Schmied^  nach 

MmzQ<^    180.    Getqiichte  Federz.    an.  fbl. 

IS.    Pi^    Caineval   ^.    Gefolge^     Getqadi^ 

Blelas.    fsiL 

lÄ.  Der  Ibler  an  der  StfJfelei,  T|mgeben  yoii 

£ii8l)aiffliei9-    Fedepr?.   fbl. 
Det  Sommer  vl  sdn  Gefolge  fn  ^olken« 

^  Blfis.    foL 

nL  ¥Sm  aoB  dem  Krenz^ng^   heiml^ehrender 

B|tl«r  wird  Tpr  dex  ^nrg  ^on  deni  B^en 

impfBBgeiL    Aqnareu.    gr.  fol. 
7    l£r  ftft5^y>]nng  iDiilBneeri  Mitnchen, 

IT^Biee  sich 8Chal±elnde {{ym|£e.  Gereden. 

WSsT  foL 

n.  Scene  ans  dem  Dresdn^  S^gerfeste  1866: 

BifigrlfcniBig  GeraaidenB.'  (fet.  Feders.    en.  fbl. 

19.  20.  Alkgor.  Figor  der  Geschidrte,  Aüesef . 

BIgi»  des  fiandeb.    Agauellirte  Kreidte^oh? 

nensen.    Oral.    gr.  foL 

WL  Deir  Gviin  Sv  Pbatia    (GaniiiB  aiit  der 

lOOa    Itaünar    d#r    Le^rigei    «Siistikten 

2«ijtag*.    Aqnat.  Exddes.    gr.  id. 

""  JD&  Nackten  bekleiden".    Get  Blei«,    g^ 
;;;^yflpch.  ato,  d.  KA.  61^     ^    ^ 
•*^^  -      in  ^  B^ter  eipif  ffijwh  v^- 

^  Lqdifig  ißx  Bi^er  belehnt  seinen 
nftrig  ipiu.  der  .  Mat)^  Brandänbtbrg. 
iaifli  Genillde.  Im.  Kat-Knaenm.    ^. 

^ote^b^g]^^. 


Bärmhc 


n.  p8. 


28.  Der  historische  Festang  der  TOOJShr.  Jnbi- 
Iftnmsftter  ^x^StO^WmffSfy  un  flf^.  »Wb  18Mi 
Tosph*  n.  Federeeiehnnngen  Yon  AntcmlCnM^n- 
thsler.  qq.  fol.  81  Grappen.  tt :  f^nml.  Mail- 
linra*,  llfbichen. 

0^  Tttrsi  Ghlod^  CSul  Victor  t.  Hoheolohe- 
SchilKngafQrst,  bavr.  Ximsterprisident,  geb. 
81.  MCM  lai».  HW^dT^oäinng.  ^  Hols- 
achnm.   kJ.  f6l  -T        -^ 

80.  Sayonairola  pre&[end.  Qeftvtschte  Snidei. 
h.  0^7,  br.  0,68,  B  And  8|ch  anf  dem  Sonst- 
~        EMbi 


».^^  Hngo  ueibing^i.  MltaioheiL 

81.  i^eiie  Bilder  für  Kindeor  to^  Tony  Mntlen- 
tbAler,  mit  Liedern  ron  Friedr.GilL  Ifibohtia 
OS49)..    4.  .       ^'     ' 

82.  Bitter  Georg  im  Kampf  ndt  dem  Drachen. 
Holasc^ajlt  Ton  Bwa  ^  Sphn^ider.    gx.  leL 

Süncl^.  Bilderb.  Ifc.T3).     ^^ 
:  ^e  efsten  8<diwalben.    Hol^schiL    an.  foL 
84.  Wilhelm  T^^^^^s^ii^rjSiqg^    4 

£l  %lladen  n.  B^mfAsen  dmii^eif  Qla«fl]^ 
in  BiUesn.  &Ain4^  ^Q^  T.  llnttenihalM, 
lithon.  b«i  Ho^.    ;?]i^    er.fgj;    l3on£n^! 

86.  Semner^iiig  an  d«i  histoiTFeat^Dig  cur  Fe^ 
des  700  jfthr.  X^liiililnnpui  dar  Gründung  der  Stadt 
Mftnchen.  IJTao^  ^  Qr^ginalskis^fOi  Ufin(^e^ 
Kilnstl^  UthogmMrt  mw^  Leitung  ron.  A. 
Hnttenth^r.  idBll.col9jiri  München  (1869). 
oo.  foL    rYgl.  Nr.  28l 

87.  HeiiDkeSr  voni  F 
br.  Q,t6. 


vojppi  Felde.    Tw<f^<    ^^  .04^ 


88.  Nftchtliche  Schlltten&hrt  duch  einen  Trinen- 
wald.    Ti^scha.    h.  0,10,  br.  0^  ^^  * 

81.  Kinder  mhren  nni  dnem  Sehfitten  dnrch 
den  Wald.    h.  0,15,  br.  O^U. 


97-89  H^bing's  littnoh.  |LrAnet.  S^.  ^fnnar 
94nr  ft  l^we. 
4liGen|Qs  des  F4^ensp|t  der  Palme.:  i^onaze^ 

wm  ftof  Hfiibing's  Ifttnoh.  ^B^iS^s  ql. 


i^ens 
h.  G(,17,  BtlQ^la.    4^ 

n..ti.  ■^'«e. 

4|.  Ansicht  der  Bnsg  Sohwaneck  yon  d#r  Sli^r 

seit&  Idw  Sept.  Xm   Btei&    1(4,   ¥!:  SamnO. 

Mailiinger,  )fünc^^. 

48.  Zeichinngen  an  Gi|t9fcow-s  Bojnan  nHoIi^r 

schwangen^.-    Z^ei    ^oi^elben  nlUnstt.   2L^ 

18p8. 

41.    .Glanbp«.     mg%  Fig,|t  »  Woft«»- 
ßhn.    Gest.  yon  Ma%  8tt^..  |eI  fol. 
Trff^ten^des  bayxlsonei)  ^opj^andes.  94B1L 
"tii^ohen.  ,   .' 

«.  i^iana  n.  AKtft^'.  Figiirenreiche  Cpipposi- 
tion.    Get.  Bleiz.  \.  0,29,  br.  0,^.  JLns  (L 
Samml.  Becker  i«  Bobieigsbeig  MÜ 
ftwdrf.  K.-Anct.;  18.  Sbptr91V 

46.  Das  Nahen  des  Fiflhlisgs.     Bntwuif  in 


Feder,    h.  0^1 ,  br.  10,27^--  Lepke's  -pei!. 
K.-Anct.,  13.  Oct  98.  *'       .    * 

47.  Weihnachtsepgel.  AqnarelL  h.  0,866,  ht.  OM, 
—  fitt^d*8%G&f.  EAinct,  Ab.  Min  94.' 


üiitsel,  Gnstay,  biennaler,  japeb.  an 
Benin^  am  7.  Sept  18^9,  ;gäit.  dü^eftttt  am 
^.  Oct  1899,  bdsnehte  ae  SiüiBf^flcadeniie 
seiner  VateAtadt  n.  war  dir^nf  Ton  ISßBr-'p 
als  Photograph  an  'K6nijnberg  in  der  NeifBÖanc 
ifttig.  l%ch  Berlin.  aMokgekeJii^  faüd  et 
dei^i  di^  Stnfinm  n.  di(e  pfofima^ff  f «  T^H^ 


■ 
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Mmei  —  BiussiolL 


Ußt  aiUMhliflMlioh  beBehiftigtan ,  im  Natar- 
foxsdier  Alfr.  Edm.  Brehm  den  wiOkommeiisten 


Förderer  seiner  Bestrebnngen,  die  ihn  znm  be- 
deutendsten Dlnstiator  natnrwissenschaftlieher 
Werke  machten.  Von  seinen  vielen  Illnstra- 
tionen  seien  hier  jrenannt  die  m  Brehm^s 
Tierleben,  Brehm's  vom  Nordpol  zum  Aeqnator, 
Batsers  YOlkerknnde,  Nehrling's  Die  nord- 
amerikaniscfae  Yoffelwelt,  Die  Ornithographia 
Bossioa,  Prsewals&s  Bdse  nach  Centiiiasien, 
Beichenow's  Vogelbilder  ans  Nah  nnd  Fem. 
Auch  wurde  ihm  der  Atlas  zum  Werk  des 
Kronprinaen  Bndolf  „Unser  Aner-,  Backel-  n. 
Birkwild  n.  seine  Abarten**,  heransgegeben  von 
A.  B.  Keyer  (Wien  1887)  fibertragen. 

Mnzel,  Johann  Nepomnk,  Zeichner  n. 
Badirer.  geb.  in  Mfinchen  1790,  gest.  an  Lands- 
hnt  1870,  war  Schfller  seines  Vaten,  des  Bild- 
haners  Joseph  Anton  M .,  des  Directors  Mannlich, 
endlich  einer  der  ersten  Schfiler  der  nen- 
ideten  Kunstakademie  ni  Mfinchen  unter 
1815  wurde  er  Zeiehno^ehrer  der 
Leuchtenbeig'sohen  Frinsen  u.  Priniessinnen  u. 
etwa  sehn  ^uire  spftter  Inspector  der  Leuchten- 
berg-Gaieri<k  deren  Werke  er  1835^-40  in  Um- 
rissen auf  £upfer  stach  u.  mit  Text  herausgab. 

L  Die  hersofi^  Leuchtenberg'sche  Gem&lde- 
Sammluftg  in  Umrissen.  Folio.  Mit  deutschem 
XL  franzOsiBchem  Texte  in  27  Lieferungen  zu 
10  BIL  In  Kupfer  geätst  von  Muxel.  £  Ausg. 
mit  umgearbeitetem  Text  von  J.  D.  Passavant. 
Frankf.  a.  M.  1861. 

9.  Brustb.  des  Bildhauers  Konrad  Eberhard. 
Bad.  von  Muxel  184S.    gr.  a 

Mnxel,  Joseph,  Portcait-'  u.  Historien- 
maler, geb.  zu  Mftndien  am  23^  Sept.  1786, 
ffest  daselbst ,  war  ein  Älterer  Bruder  des 
fiadirers  Johann  NepomiÜL  u.  erhielt  den  ersten 
Unterricht  von  seinem  Vater,  bildete  sich  aber 
zum  Portraitmaler  durch  das  Studium  nach  der 
Natur  u.  bedeutenden  Vorbildern.  1820  wurde 
er  ba^.-  Hofinaler^  folgte  1822  einem  Bufe 
nach  Karlsruhe,  um  dort  einige  Portraits  zu 
malen,  kehrte  aber  schon  1822  nach  Mfinchen 
zurfick,  wo  er  1835  noch  tfttig  war. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Bez:  Muxel  1819. 
h.  26«/,'',  br.  2?/,''.    B:  Galerie  Augsburg. 

S.  Maximilian  Joseph  L,  König  v.  Bayern 
(t  1825).  Lebensgr.  Brustbüd  in  Civil,  nach 
dem  Leben  gemalt  von  Joseph  M.,  auf  Stein 
gez.  von  Nep.  Muxel    gr.  fol. 

8.  Die  Prinzessinnen  AmaUe  u.  Elise  von  BvrenL 
Halbe  Figuren  in  einer  Landschaft  Uthogr. 
von  J.  OerL  Achteck,  qu.  fol.  Tondruck.  — 
Karlsruhe  KA^  Mai  28. 

L    Karl,    Herzog  v.   Zweibrficken.    h.   2,40, 

br.  1,68.    E:  Galerie  Schleissheinu 

(.  Selbstportrait  —  MfindL  KA.,  Oct  1829. 

Mnyden,  Jacques-Alfred  van,  schweizer. 
Genremaler,  geb.  zu  Lausanne  1818,  erlangte 
seine  Ausbildung  als  Historienmaler  in  München 
unter  Kaulbach  u.  in  Paris.  Bin  längerer 
Aufenthall  in  Italien  mit  den  malerischen 
Beizen  seines  Volkdebens  gewann  ihn  ffir  das 
itaMmische  Genre,  zu  denen  treuesten  und 
UebiDswfirdigiteii  DaisteUem  er  gehört   Ven 


Muyden  ist  auch  vorzfiglioher  Hlustmtor, ... 
lidi  Zeichner  fOr  das  Genfer  Witzblatt 
PamUon*'.    Lebt  in  Genü 

1.  unter  einem  Lanbdach  nSehst  einer 
eine  schlafende  Bacchantin,  die  cdn  J( 
durch    das    Gebfisch    belauscht     Bvl 
h.  1,00,  br.  1,10.    Aus  der  GaL  Beimma 
Lepke's  BerL  K.-Auct.,  26.  Nov.  89. 
«Bacchantin*'    befindet  sich  im    Museam 
Lausanne. 

2.  Italienischer  Hirtenknabe.    E:  Graf  Ü| 

—  Oesterr.  KV,  Nov.  60. 
8.  Joseph*s  Wiedersehen  mit  seinen  Bift^ 
B:  Museum  Lausanne,  angele  1846. 

4.  Klosterrefectorium  der  Kapuziner  in 
B:  Mad.  L'Hardy-Dufour.  Genf.     Badirt 
Job.  Eissenhardt    qu.  fol.  —  Par.  WA 
Zttrich,  schweizer.  kA.  88.    Ein  Bild  J 
torium**,  im  Besitz  von  Frau  M.  Gont 
Frankfurt  a.  M.,  befand  sich  auf  der  doi 
A.  a.  Privatbesitz  1891. 

5.  BOnusche  Marktscene.  Auf  Garton.  h. 
br.  0,82. 

6.  Eine  italienische  Mutter  mit  ihrem 
den  Säugling.    Auf  Carton.    h.  0,34,  br. 

6  u.  6  OeffentL  Kunstsanunl.  Basel, 
aus  dem  Birmann^schen  Fonds. 

7.  Pifferari.    h.   0,76,   br.  0,66.     E:  Mj 
Bath,  Genf,  Geschcoik  eines  Vereins  von 
freunden. 

8.  Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde.  ^ 
WA.  66. 

9.  Kinderschule  in  Albano. 
8  u.  9  E.  der  Mad.  Pictet-da  U  Bii 

Genf.  ^  Schweizer  Landes-A,  Zfirich  83. 

10.  Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde  aus 
Fenster  blickend.  1861  gemalt  h.0,3%br.' 

—  Lepke's  BerL  K.-Auot,  23.  Nov.  80. 

11.  Heimkehrende  Schnitter,  Cunpagna 
Bom.    E:  BoiBsier-Naville,  Genf. 

12.  Komdreechen  in  der  Gampagna.    B: 
Sarasin-Bigaud,  Genl 
18.  Nach  dem  Abendessen.    E:  Mad. 
Franel,  Genf. 

11—13  Schweizer  Landes-A.,  Zfiriöh  83. 

14.  Beise  zum  Markt    Gampagnole  mit 
XL  Kind  auf  einem  Esel  dahmtrabend, 
EselfUlen  u.  Hfindchen  begleitet     Gest 
Massen.    foL 

Ift.  Beim  Bade.  E:  W.  Metzler.  *-  Fiankfl . 
a.  Privatbesita  189L 

16.  Oaohe-cache.  Zwei  kleine  Kinder  am  Leb 
stuhl  der  Mutter  Versteck  spielend.  B:  Musei 
Lausanne,  angekauft  1861.  Gest.  von  Massu 
gr.  foL 

Mninioli,    Giovanni,    italienisol 
(}enre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Modena  181 

r  daselbst  am  6.  August  1894,  war  SdMl 
Kunstakademie  seiner  Vatexstadt,  dann  i 
Accademia  di  San  Luca  in  Bom,  wo  er  dui 
seine  Fortschritte  fiberraschte.  Sein  in  Bi 
voUendetes  Erstlingswerk  .Abrahun  n.  S 
am  Hofe  der  Pharaonen^  stellte  er  1876  so« 
in  Modena  aus;  in  Florenz  1878  „Nero  ' 
Poppäa^  in  Turin  1880  seine  viel  bewunln 
Magdalena'',  welcher  in  Mailand  1881  «I 
Scene  Jm  Bacchustempel«  folgte,  die  ihm  4 
Oantfi-Preis  eintrug.  In  den  nftchsten  Jaki 


If jrbach  —  Nftberi. 
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hU«  Beben  inderen  GenieUldem  ein 
Bfanafert",  1888  anf  der  AxusteUnng  sn 
tem  lein  ^LeiehenbegftngniBS  des  Britan- 
ifli^  dai  zn  Mnznoli^s  bedeutendsten  Werken 
Mit  Sn  »Idyll'*  genanntes  Gemftlde,  im 
«ti  Fietro  Foresti^s  di  Carpi,  befeuad  sich 
tf  der  1.  intern.  KA.  at  Venedig  1895. 

Buebaatinnentana.  —  Pttr.  WA«  89;  MQnch. 
1  JA  (Giwp.)  91. 

Ijebeiriftck.  Neben  einem  am  Stickrahmen 
tante  JÜdehen  steht  der  mit  ihr  scherzende 
eiiebts,  in  seiner  Linken  einen  Bosensweig 
itea.  Abb.  Jiodeme  Knnst«  V.  (189lJ. 
1  Bfld  -Das  Jawarf  war  anf  der  Uttncn. 
L». 

WiiBHilbst  in  Bom.    Abb.  .Moderne  Knnst^ 

Ab  Bnumen.  —  If  ftnch.  int.  JA«  93. 

HirtBofiel  Zwei  altrQmische  Jongfranen 
HB  tof  der  Doppelflöte  spielenden  Hirten- 
■kei  lauschend,  Abb.  „Ueber  Land  n.  M." 
i  -  Mflneh.  inl  JA.  93. 

liobflsgcglander.  Ein  1.  Mftdchen  neben 
MB  Jik]^;]]]ig  auf  einer  Marmorbank  sitsend. 
it  soaea  Betenemng^i  iSehelnd  zn.  Ait- 
UKhesCostanL  Abb.  Moderne  Knnst**  Yin. 
SM). 

Die  ObsthaadleriiL  Jnnge  Italienerin,  einen 
it  Tnoben  gefönten  Korb  anf  dem  Schos. 
0^,  br.  0^.  Ans  der  SammL  des  Hof- 
nrtk.  £1  e.  Honrath  anf  Lepke's  Berl. 
-Anet,  12.  M&rs  96. 

Ixrb  aeh,  Felician  Frh.  voni  Soldaten- 
ifer,  geb.  zn  Oaleszeiki  in  Galicien  im  Febmar 
B8,  war  seit  1871  Osterr.  Lieutenant,  als  er 
{^  sechsmonailichem  Truppendienst  in's  mili- 
momphischeListitntberDfen  wurde.  Durch 
m.  Ssenmenger  1872  als  Oast  in  die  all^. 
iknehule  aufgenommen,  benutzte  er  die 
idHten  drei  Jahre  jeden  freien  Aujrenblick 
B  Stodiom.  Nach  oaiaaf  folgendem  S^tJ^^* 
tivBB  Militairdienzt  als  Zeichnenlehrer  an  die 
Oadettenscbule    commandirt,    wo    er 


ifKh  nur    drei    Standen    beschäftigt    war, 
Bete  er  sich  unter  Prof  Huber  im  Pferde- 


ndehnen  u.  unter  Prof.  Liehtenfels  im  Land- 
schaftszeichnen aus  u.  trat  dsrnn  in  die  Spezial- 
schule Eisenmenger's,  in  der  er  sein  erstes 
ffrOsseres  Bild  „Die  Feuerlinie  des  19.  Feld- 
jägerbataillons"  ausführte.  Nachdem  er  1881 
aus  dem  Dienst  betreten,  liess  er  sich  in  Paris 
nieder,  wo  er  au  Zeichner,  besonders  für  das 
„Paris  illustr««',  tätig  ist. 

1.  Dabnatia.  —  Wiener  JA.  77. 

2.  Die  Feuerlinie  des  19.  Fel^jäfferbataillons 
im  Gefechte  Ton  Eremenac  am  17.  August  1878. 
Angekauft  vom  Kaiser  r.  Oesteneich.  —  Wiener 
JA.  80. 

8.  Auf  den  Hohen  Ton  SanueTo  am  19.  August 
1878.  Anlauf  des  9.  Jägerbataillons  und  des 
38.  Inl-Begiments  gegen  einen  Terrain- Ab- 
schnitt im  Vorfelde  der  Nordbastion  des 
Gasteils. 

4.  Zeichnungen  aus  dem  Soldatenleben.  (8  Num- 
mern). 

8  u.  4  Wiener  JA  81. 
6.  „NoSl  au  Tirol  aprds  la  Messe  de  Minuit*', 
Heimkehr  der  Landleute  von  der  Mittemachts- 
messe.    Abb.  in  „Paris  illuströ^,  Jahrg.  1883. 

6.  „Uniformes  de  TArmee  Autrichienne**,  in  den 
„Cahiers  de  TEnseignement*'.    Paris. 

7.  Seine  Arbeiten  für  das  vom  Hauptmann 
Danzer'sche  Werk  „Unter  den  Fahnen^:  ;Die 
Völker  Oesterreich-Ungam's  in  Waffen.  Mit 
11  Tafeln  Farbendruck  u.  188  Textabbildungen 
nach  Oriffinalzeichnungen  von  Felician  Frei- 
herm  y.  Myrbach.  Prag,  Wien,  Leipzig  1889. 
«.8. 

(YgL  Ein  Osterr.  Soldatenmaler.  Mit  Abbild- 
ungen. Von  J.  Dernjac.  In  „Lützow's  Zeitsohr. 
f.  bUd.  Kunst''  189^. 

8.  Wienerstadt!  liebensbilder  aus  der  Gegen- 
wart, geschildert  you  Wiener  Schriftstellem. 
G^eicfiiet  von  Mvrbach,  Zasche,  Engelhart, 
Mangelt  u.  Hey.  Wien  u.  Prag.  Lief.  1—12. 
1894. 

9.  Original- Aquarelle  zu  den  iUustrirten  Werken 
„Avantures  de  guerre"  u.  „Breite  de  snierre'', 
Eriegsbilder  aus  den  französischen  Feldzttgen 
von  1792—1814.  —  Myrbach -Ausstellung  Ton 
Artarla  dt  Co.  in  Wien,  März  1895. 


>^/N4^^^k^S/WN/«^a/>^t/N/\ 
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Kaber  t,  Wilhelm  Julius  August,  Land- 
hiftsBaler,  geb.  zn  Braunschweig  am  16.  Sept 
M\  besog  lS66  die  Ddfer  Akademie,  wo  er 
Wer  Onde's  war.  Nach  Studienreisen  in 
B  Hau,  in  die  Pyrenäen  u.  die  Schweiz,  in 
a  fiehwaiz-  u.  Odenwald  folgte  er  1868  dem 
I  Qaleziedirector  berufenen  C.  F.  Lessing 
d  Karlsruhe,  von  wo  er  jedoch  schon  1861 
A  DUsseldorf  znrdckkehrte.  1868—66  war 
iB  Braunschweig  als  Lehrer  tätig,  seitdem 
n  lebt  er  wieder  ^anz  in  Dfisseldorf.  Seine 
i^iehaftlichen  Motiye  entlehnt  er  meist  seiner 
BBsl,  dem  Han,  u.  seinen  Umgebungen. 
Aboidlandiehalt  im  Oberiiarz.  —  Dresd.  ak. 
4.61. 


2.  Morgenlandschaft  aus  der  sttdlichen  Schweiz. 
—  Dresd.  ak.  KA.  62. 

8.  4.  Morien  am  Wallensee;  Landschaft  aus 
den  Sfidalpea.  —  Dresd.  ak.  KA.  64.  Eine 
„Schweizerlandschatt^  war  auf  Schulte's  Ddf. 
KA.  67. 

5.  Kastanienwald.  Aus  den  Pyrenäen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  66. 

6.  Waldpartie.  —  BerL  KV.  66.  Eine  „Wald- 
landschaiFt*'  mit  grossen  Eichen,  unter  welchen 
eine  Hirschgruppe,  h.  1,10,  br.  iJßO,  befand  sich 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Febr.  96. 

7.  Landschaft  ans  dem  Murgtale,  Schweiz.  — 
Dresd.  ak.  KA.  67. 


1» 


N4dUr  —  NMiocp. 


%.  Haislattd8ol«lk  —  9reid.  ak.  e;a.  68.  ÜQüeff 
der  aIl^[eiiMAnoa  Beaeiohiiang  «Harzlaiidflchaft'' 
waraa  ui  den  Jaluren  1866—94  etwa  dreissig 
BiMeF  ftof  den  dentaohen  AüBstellimgen  er- 
sdhieDen. 

9.  Tannenwald,  Hanlandsehafl  —  Dreed.  ak. 
EA.  60.  Ein  Bild  „Morgen  im  Tannenwald^: 
Bremer  EA.  80;  HannoT.  EA.  80. 

10.  Norddeutsche  Landsobaft  —  Ddf.  EV.  f. 
Rk  n.  W.  70. 

11.  G«^imland8ckaft  -^  Dread.  ak.  EA.  7a 
li.  Seliweizeilandaolialt  ans  dem  Val  d'H^iina. 
—  Hannov.  EA.  72;  Dresd.  ak.  EA.  76. 

la.  Haizlaadaohalt  I>arch  den  EV.  1  Bh.  n. 
W.  1877  an  Eanfm.  BingB,  E&mgswinter. 

14.  Landschaft  ans  dem  Harz,  anf  dem  Brocken- 
felde. -^  Bari.  ak.  EA.  7&  Ein  BUd  anf  der 
Danziger  EA.  93. 

15.  Landschaft  ans  dar  Schweii.  —  Ddfer  4  allg. 
d.  EA.  80.  Eine  „Schweizerlandschaft:  Schftchen- 
bach"  war  anf  der  Hannov.  EA.  80. 

16.  Harzlandschaft:  Ockertal.  —  Ddf.  4.  allg. 
EA.  8U;  Hannoy.  EA.  83. 

17.  Der  Fenerstein  bei  Schierke  am  Harz.  •— 
Hannov.  EA.  82;  Berl.  ak.  EA.  84.  Eine 
.Harzlandschaft  bei  Schierke^ :  Berl.  ak.  EA.  87. 
19.  Harzlandschaft.  Vor  dem  Walde.  —  Dresd. 
ak.  EA.  8B. 

19.  Morgen  im  Ockertal.  Bez :  Nabert  Düsdf. 
E:  Stadt.  Mnseom  Halle.  —  Hamb.  FHU^.-A. 
87;  Magdeb.  EV.,  Frtthj.  88;  Dresd.  ak.  EA. 
88.  Ein  Bild  ,,Flnssbett  der  Ocker"*:  BerL  ak. 
EA.  89;  Bremer  allg.  EA.  90. 
80.  Landschaft  ans  dem  Knrgtal  mit  Wasser- 
f^  —  Magdeb.  EA.  88;  Dresd.  ak.  EA.  89. 

21.  Am  Eegenstein,  Harzlandschaft.  —  Berl. 
ak.  Ek.  88;  JA.  Ddfer  Eünstler  (Ennsthalle), 
Dec.  88— Jan.  89.  Ein  Bild  anf  der  Ddter  JA. 
Mftrz— April  92. 

22.  Harzlandschaft,  Wasserfall.  —  Ddf.  EY.  t 
^  n.  W.  91. 

28.  24.  Am  Feldwege;  Am  Waldesrand.  Harz- 
landschaften. --  JA.  Ddfer  Eünstler  März— 
Anril93. 

26.  Gebirgsbach.  Ueber  demselben  schwebt  ein 
BanbvogeL  —  Sachs.  ET.,  März  93. 

26.  Die  steile  Wand,  Harzlandschaft  —  Hannov. 
EA.  94;  JA.  Ddfer  EflnsÜer  (Ennsthalle), 
März— April  96;  Gr.  Berl.  EA.  96. 

27.  Am  Brocken.  —  Hannov.  EA.  94.  Ein 
Bild  .Hochmoor  am  Brocken":  Gr.  Berl. 
EA.  94. 

Ni41#r,  Robert,  Genre-  n.  Landschahak 
maier,  geb.  zn  Budapest  am  22.  April  1868, 
gtndirte  m  Manchen  n.  anf  der  Wiener  Eunst- 
akademie  n.  ist  in  Budapest  tätig. 

1.  Mercato  vecchio  in  Florenz.  Holz.  h.  0,i23, 
br.  0,14.  —  Wiener  int  EA.  89. 

2.  Die  Geschwister.  E:  Eaiser  v.  Oesterreich. 
fein  Bild  „Die  beiden  Schwestern*'  (eine  der- 
selben Nonne)  war  anf  der  Berliner  int.  EA.  91. 
i.  Sagemühle  im  Salzkammergnt.  £:  Eaiser  t. 
Oesterreidii. 

2  fi.  8  Mttneh.  Jnb.-A.  88;  Wiener  Jnb.^A.  88. 
4.  Bedninenherberge.  Bea:  Nädler  B.  Cidro 
1888.  B:  KOniff  v.  Ungarn.  --  Mllaeh.  Jnb.-A. 
88;  Berl.  int  EA.  91. 


6.  Eingaiur  nur  Moscbe^  ^tol^  KaUnDt  ia 
Kairo.  —  S&nch.  Jnb-A«  88;  wiener  JA*  88; 

6.  Das  Dnett  Zwei  zum  Piano  engende  DanM 
vor  einem  Znk&rerkieiae  von  Herren  n.  Dsmek 
Abb.  Jiodeme  Ennst"  V.  a891.)  —  Mtkfiäi. 
JA.  89;  Wiener  JA.  89;  BeiL  int  KA.  fUj 
Dresd.  ak.  EA.  94. 

7.  Der  Messerschmied.  —  Wiener  JA.  89;  XQncli. 
JA.  89. 

8.  Im  Gemüsegarten.  —  Wiener  JA.  89;  BeA 
int  EA.  91. 

9.  Der  alte  Herr  CoIIega.  —  Wiener  JA.  9^ 
MDnch.  JA.  89. 

10.  Der  alte  Einderfrennd.  Strassenscene  aot 
Eiva.  —  Wiener  JA.  89. 

11.  Alte  Dachanerin.  —  Wiener  JA.  90;  Beil 
int.  EA.  91. 

12.  Das  interessante  Buch.    E:  Ungar.  Staat 

—  Berl.  int  EA,  91 ;  Wiener  int  EA.  91 
18.  Strasse  in  Eairo.  —  Wiener  JA.  91. 

14.  Weidende  Etthe.  —  Mttneh.  JA.  92. 

15.  Indiscretion.  Zofe  in  die  offen  daUegend«^ 
Briefe  der  Herrschaft  blickend.  —  Wiener  JA 
99;  Gr.  Berl.  EA.  94. 

1(1.  Mittagsnihe  der  EtÜM.  —  Wiener  JA.  98L 

17.  Dorftratsoh  am  Plattonsee.  —  Wiener  JA 
98;  Mttneh.  JA.  94. 

18.  Hof  in  Tratt,  Dalmatien.  —  Gr.  IM. 
EA.  94. 

19.  Aquarell:  Motiv  aus  Budapest  ^  Dresi 
Aquarell-A.  98. 

20.  Aquarell:  Schlammige  Ufer  am  Plattmaii 

—  Wiener  int  EA.  94. 

21.  Aquarell:  Wäscherinnen  am  Plattensee.  — 
Dresd.  ak.  EA.  94. 

Nftdor,  August,  Landschnftsmaler,  h 
Mttnchen. 

1.  Spätherbst  ^  MttncL  JA.  89. 

2.  Auf  der  Haide.  —  Mttneh.  JA,  91. 

8.  Sumpflandichaft  Heia,  h.  0,22,  br.  Ojük 
BanffelVi  Frankf.  E.-Anct,  7.-9.  Febr.  93. 
4.  Miesbaoh^in.  Halbfigor  iu  oberbayr.  Sit 
birffstracht  Holz.  h.  0,28»  br.  O^l«  An»  dg 
Guerie  Fleischmann  in  Mttnohea  auf  BMudf 
Frankf.  E.-Anot,  12.  Febr.  94. 
6.  Mondnacht  an  der  Ostseekttste.  Holz.  h.  OM 
br.  0,39. 

6.  7.  Schiffe  auf  der  Themse;  Schifft  anf  ta 
Scheide.    Pendants.    Holz.    h.  0,32,  br.  0,21 
6—7  Bangers  Franki  E.-Auct,  6.— &  Jmii9fc 

Nadorp,  Franz,  Historienmaler,  Litbif 
graph  u.  Badirer,  auch  Bildhauer  u.  ModeDgIft 
geb.  zu  Anholt  in  Westfalen  am  23.  Juni  17lN| 
gest.  zn  fiom  im  Sept  1876,  war  SehttloK  t 
fiergler*s  in  Prag,  basnehte  Dresden  n.  Wl 
n.  Iiess  sieh  in  Born  nieder,  wo  er  ai 
historischen  Bildern  auch  einiga  LandsslicMI 
n.  Ansichten,  wie  die  Vüla  Bs^iAl'a  tl  di»mt 
d%ta,  malte.  *> 

L  0  Ölgemälde. 

1.  Johannes  der  Täufer  sein  Lanjn 

2.  Der  Evangelist  Johannes  die  Eingebi 
Gottes    aufzeichnend.      Halbe    Figur 
Lebensgr. 

1  u.  2  Prager  EA.  24.  ^ 

8.  Madonna  nut  dem  Einde  auf  dem  Sdbv  1 
einem  Sessel,  zu  ihren  Seiten  zwei  lobaipigöMI 


NU«. 


1826. 

4w  DI9  Ii.  drai  KMffe.  1828  in  Eon  gomalt 
—  B«rL  «iL  KA.  SC 

SL— 7.  Bas  Fofiis  tu  Pompeji;  Die  etnakiBohen 
Ofiber  s«  GbiaeCo:  Maaonaa.  —  Bnrl.  ak. 
KA.  A 

^  Die  ErauHrdnng  der  CMiiie  ]Sdiuti4*8  IT.  im 
In    Bom    Mnalk    *-    BOiil    KV., 
»7. 


9.  Der  AitUBg  dm  wüden  Heeres,  Moh  der 
dmtsehen  8sge-    Blässm.  —  BOm.  lA.  4S. 
ttk  Haebeth,  dem  die  Hexen  die  Krone  seigen. 

—  B9m.  KA.  zn  Ehren  des  Kalsen  ▼.  Boss- 
iMd,  Pofto  de]  Pavele,  Dec  46. 

II.  Franeesea  da  Eindni 

IB.  Fmrtie  ans  dem  Albaaexi^l^irge  bei  Bom. 

h.  0,8S;  br.  0,37. 

Hl  Ptftle  ans  der  Campag^na  mit  röm.  Wasser- 

laiCnnit.    b.  0,15,  br.  Oß2, 

14.  BOmisdie  Anidcht  Der  protest.  Kiicbbof  mit 
der  Pyramide  des  Oestins  in  Böm.  h.  0,80. 
br.  0,40.  —  Le^e^s  BeiL  K.-Anct,  5.  nnd 
6l  Not.  95. 

n.  Zeichnungen. 
1«  Goetb^s  Aakoaft  im  Blysuan.    (KOnig  Lnd- 
v%-AIbnin). 

8.   SebntMoigel   ein   Kind  führend.    Bei:  zn 
][kk«bs  ^anr  11.  Gebnrtstag. 
8.  Selbstportrait    Zeiehnnn^. 
4.  &.  Madenna  mit  dem  Ghnstoskinde;  Christns 
n.  Johannes.    Bleiieichnnnffen. 
6l  Madonna  mit  Jesns  n.  ^hannes.    Bleiz. 
7.  Tiimm^iafcan^ii  mit  ^^n  Kinde. 

2 — 7  ans  dem  Besitz  des  Hofknnsth.  Fritz 
Qnxütt  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  25.  n. 
9ti  Oct.  92. 

a  Bilda.  des  lUkn  Karl  Blechen.  Bleiz., 
angek.  für  die  BerL  Nat.-Gal.  1882. 

Das  Ton  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahib.)  besefariebene  „Werk  des 
EpuBslladeip''  nmiMst  13  Badirnngenn.  mehrere 
Utbograpliien. 

Nagel,  Ludwig  yon,  M^jor  der  bajrr. 
Bfltara,  PCsideaeidmer,  geb.  zu  WeiUieim  in 
Oberiiajeni  am  29.  Mirz  £966,  trat  1862  in  die 
Anwo  IL  nandte  mck  mit  VoiMebe  dem  Pferde- 
stndium  an.  Nachdem  er  sich  unter  Dies  in 
Stiebfia  netter  amebfldet,  andi  an  den  I^sld- 
zBffen  Yon  1866  u.  iBTO'teilgelMminien,  gab  er 
ssfeaaahlittMen  ZeMnniuen  als  Album  berausi 
ämA  MtL  «FÜegendan  BttStem**  lieforte  er 
ktnftterisete  BeSiftge. 

L  OanallMe-Attoque.   Zeiebnung.  —  MUneh. 

mn^  KAu  7v. 

%  KteeAen  M  Baj^rn.    Zeiehnung.  -—  Ifttncb. 

int.  KA.  88. 

M.  4.  Qenexal  mit  Seite;  UnterefMeisvennen. 

—  Wiener  JA.  84. 

Ii  PiBid^ypen  (^geenerMerd*,  Trabpfeid;  Set- 
datenpferd; Zn^ferd).    Zeichnungen.  —  Beil. 

1  Beiter  aus  vergangener  Zeit.    Fedem^cbn. 

7.  Allerlei  PferdeMlder.    Fedeneiehn. 
t,  ¥lilsiij£ii  bei  BnSido  BIIL    FedenAdsse. 
7  e.  MiftMh.  JA.  90;  Beil.  M.  KA.  »1. 


N«lrl,  Johamn  A«8»nst,  HisSsiienBlakt,; 
geb.  zn  Glanne  bei  Bern  am  7.  Januar  1758; 
als  sweiter  Sohn  des  Bildbauers  Joh.  Aug.  N^ 
geat  zu  Oamel  in  der  Nacht  tmm  51.  Janiar 
1826,  war  Sebtler  Tlsehbein's  in  Gsssel,  spftter 
Lesaeui's  in  Paris  u.  gin?  1774  nach  Bom,  wo 
er  wfthrend  eines  siebeii^brigen  Aufentbatts 
saerst  naeh  der  Antike,  dann  nach  den  groesen 
italiensohen  Malern  stndirte.  Nachdem  er  1781 
den  sterbenden  Vater  in  Caasel  wiedeigesebee, 
dsDon  Bngland  u.  Holland  besucht  haSie,  war 
er  1788  nach  Bom  anrackgekehrt  Hier  audte 
er  während  der  nMistenJaue  ausser  histeriMdMi 
Blldem  wiederholt  aaeh  Landschaften  mit  histor. 
oder  mvtholog.  Staffage  u.  fOlnte  m^reie 
Gompesitlonen  in  brauner  Tu8<die  aas.  Seit  1792 
wieder  in  Osssel  heimisch,  wühle  er  Prefeseer 
der  dortigen  Akademie  u.  1816  IKrector  der 
Malerdasse  derselben. 

L  Oelgemildo. 

1.  Ariadne  auf  Nsxos.  Best  A.  NabL  Bemae 
1788.    Holz.    h.  0,34,  br.  OfiB. 

2.  Nardssus  im  Anschann  seines  Bildes  im 
Wasserspiegel.  Holz.  h.  0,36,  br.  0,54.  Pen*- 
dant  zum  Vor. 

8.  Jupiter  u.  Antiope.    h.  0,32,  br.  0,41. 

4.  Thisbe  an  der  Leiche  des  Pyramus.  h.  0,93, 
br.  0,71. 

5.  Jiercnr  Dianen  im  Wttrfelspiel  UberUstend. 
h.  0,91,  br.  0,70. 

4  u.  6  B :  Galerie  Gassei.  seit  188L 
d.  Orpheus  geleitet  Euiydioe  aus  der  Unter- 
welt Lebensgr.  Kniest  Bez:  J.  A.  Nahl  pinz. 
1807. 

7.  Venus  u.  Amor.  Amor  bemUht  der  an  einem 
Weiher  auf  Basen  ruhenden  Venus  einen  Dom 
aus  dem  Fnss  zu  ziehen,  h.  0,73,  br.  1,00. 
1815  als  Wiederholung  des  1790  zu  Bom  ge- 
malten Originals. 

8.  Venus  u.  Adonis.  Venus  bestiebt  den  mit 
Speer  il  Hund  forteilenden  zurückzuhalten« 
h.  0,61,  br.  047. 

1—8  im  Besitz  Joh.  Wüh.  Nahl's  bis  zu 
dessen  am  30.  Juni  1880  zu  Oassel  erfolgten 
Tode. 

9.— 11.  Oelcopien  von  J.  A.  Nahl  nach  BaffaePs 
.Schule  von  Athen**  u.  „Erzengel  lüchael  stürzt 
den  Satan*",  sowie  nach  Qnido  Benins  „Aurora'^ 
bewahrt  das  Museum  zu  Weimar. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Hektor^s  Abschied.  Die  „braune  Zeichnung'* 
mit  der  J.  A.  Nahl  im  J.  1800  den  Preis  der 
Weimar'schen  Kunstfreunde  errang. 

2.  Achill  am  Hofe  des  Lykomeaea.  S^pift- 
zeiehn.,  wekhe  den  Weimar'sehen  Fteis  1801 
erhirit 

5.  Der  Baub  der  Helena.    Sepiaseichnung. 

1  —  3  E:  Museum  Weimar  (Kunstblfttter- 
sammlung). 

4.  Odyasens,  yon  seinen  QeiShrten  unterstützt, 
im  Begriff,  den  trunkenen  Polyphem  zn  blenden. 
S^miaz.  auf  Papier,  Qeschenh  des  Malers  Arthur 
Nanl  in  San  t'xftndsco.  £:  Galerie  Cassel. 
(Depot). 

K«hl,  Johann  Wilhelm,  rartoriennaier, 
geb.  zu  Cassel  1803,  gest  daselbst  in  der  Naeht 
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zun  14.  Juni  1880,  Sohn  n.  SchtQer  des  Pro- 
f 688018  n.  Directors  an  der  Gasseler  Akad.  Job. 
Ajag.  N.,  besuchte  das  Atelier  des  Historien- 
malers We^gandt,  des  spätem  Hofinalers  König 
Göröme^s,  in  Cassel,  stndirte  mehrere  Jahre  in 
Paris  n.  liess  sich  endlich  in  seiner  Vaterstadt 
nieder.  J.  W.  Nahl  war  im  Besitz  einer  wert- 
vollen Sammlang  von  etwa  160  Qemäiden  n. 
10000  Kupferstichen,  deren  Versteigerung  im 
Spätherbst  1880  bevorstand. 

1.  Amor,  in  einer  Landschaft  am  Fuss  eines 
Baumes  gelagert,  den  Blick  träumerisch  in  die 
Feme  ricntend.    Holz.    h.  0,26,  br.  0,48. 

2.  Hector's  Abschied  von  Andromache.  Unvoll- 
endet,   h.  2,17,  br.  1,52. 

8.  Mazeppa-Qyclus.     Qi.  wird  auf  den  wilden 

Benner  gebunden;   M.  von  Wölfen  verfolgt; 

ll.'s  Aumndung).    Je  h.  0,39,  br.  0,62. 

4.   Ti£er  einen  Löwen  anfallend,      h.    0,30, 

br.  0,32. 

6. 6.  Kleopatra^s  Tod  durch  den  Biss  der  Natter ; 

Ein  Mädchen  mit  einem  Falken.  —  Karlsruher 

KA.,  Sept.  38. 

Nahl,  Karl, Historienmaler, geb. zu Cassel 
1819,  gest  1878. 

1.  Tod  des  Bitters  Bayard  1624.  Figuren  halber 
Lebensffrösse. 

8.  WalTenstein  befrpprt  durch  seinen  Astrologen 
Seni  die  Qestime  uil  sein  Schicksal  (Lampen- 
u.  Hondlicht).  h.  2,57.  br.  1,38.  E:  Museum 
Stuttgart.  —  Stuttg.  KA.  im  Museum  Mai  bis 
Juni  46,  angek.  ftlr  dasselbe. 
8.  Wallenstein  u.  Seni.  Bez.  1842.  E :  Bichter 
Dr.  Focke.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

4.  Dame  in  span.  Tracht.  —  Dresd.  ak. 
KA.  42. 

5.  Bfiffe^agd.  Ein  Indianer  zu  Boss  in  Ver- 
fokrung  des  Tieres,  h.  0,34,  br.  0,45.  (Seit 
1881  angebi.  E.  der  Gasseler  Qalerie). 

6.  Badining.  Scene  aus  Herder's  Cid.  Bad. 
von  0.  Gerhard.  Kurhess.  KV.-BL  1840. 
qu.  fol. 

Naeke,  Gustav  Heinrich,  Historien- 
maler, geb.  zu  Frauenstein  im  K.  Sachsen  am 
4.  April  1785,  gest  zu  Dresden  am  10.  Januar 
1835,  war  Schüler  Grassfs  an  der  Dresd.  Akade- 
mie, stndirte  einige  Jahre  in  Bom  n.  wurde  1^5 
Akademieprofessor.  Ernst  Bietschel  (Selbst- 
biographie) bezeichnete  die  Lehrtätigkeit  Naeke's 
als  jsenr  anregend  durch  ihre  strenge  Zeichnung 
u.  durch  ihre  ganze  Bichtung,  welche  dem 
neuen  Au&chwunge  der  Kunst  angehörte**. 

L  Oelgemälde. 

1.  Amor  sucht  dem  Adler  Jupiter's  den  Donner- 
keil zu  rauben. 

2.  Besuch  EHsabeth's  bei  Anna  u.  Maria.  (1808). 
8.  Faust  n.  Gretchen,  erste  Begegnung.  (1811). 
h.  0.80,  br.  0,62.  E:  Stadt  Museum  Leipzig, 
Geschenk  von  Dr.  W.  Crusius'  Erben  1872. 
Lith.  von  N.  Strizner.    fol. 

4.  Egmont  u.  Clärchen,  in  traulichem  Gespräch. 
(1812).    Lith.  von  N.  Strixner.    fol. 

5.  Selbstbüdniss  des  Künstlers.  Bmstb.  nach 
rechts,  das  bartlose  Gesicht  dem  Beschauer  zu- 
gewandt 1814  gemalt  h.  0,44,  br.  0,40.  E: 
Galerie  Dresden,  Verm.  des  Bttrgerm.  Hftbler 
1866. 


6.  Genoveva  n.  Schmerzensreich  In  der  Will« 
mss.  —  BerL  ak.  KA.  14. 

7.  Jacob  u.  Babel.  Begrttssung  am  Bnumen. 
h.  0,44,  br.  0,58.  E:  Kunstverein  Bremen,  Venn. 
J.  H.  Albers  1856.  —  Bremer  A.  a.  Privatbedti 
63.  Ein  kl.  Bildchen  nJacob  u.  Bahd  am 
Brunnen**  hatte  Naeke  1823  Herrn  Alben  in 
Braun  schweig  geliefert 

8.  Die  heil.  Elisabeth  im  Hofe  der  Wartbug 
Almosen  spendend.  Nach  der  in  Dresden  enV 
standenen  Zeichnunfi^  im  Besitz  J.  G.  v.  Qaandt*! 
im  Auftrage  desselben  in  Bom  gemalt  Dm 
Gemälde  gelangte  auf  die  äresd.  ak.  KA.  IW 
u.  1830  u.  auf  die  Mttnch.  allg.  d.  n.  hjBt  KL 
1858  u.  wurde,  mit  getreuer  Wiedeigabe  d« 
Orig.-Zeichnung.  von  Ernst  Stölzel  1834  fto 
die  Büderchr.  des  Sachs.  KV.  1836.  qp.  foL 
gestochen.  Holzschnitt  „Kunsthistor.  Büd0^ 
bogen"  Nr.  269.  Die  Zeichnung  wurde  mlk 
dem  ({uandt^schen  Nachlass  an  Handzeichnusgeil 
1860  zu  Dresden  verstei«[ert,  das  G^emälde  ndft 
der  Gemäldesammlung  1868  daselbst  verkaoft 

9.  Maria  mit  dem  Kinde  u.  der  heiL  Anna.  — 
Dresd.  ak.  KA.  31.  Eine  nHeilige  Familie*'  b^ 
sass  Bürgenn.  Hübler,  Dresden.  Ausgestellt  1 
d.  Tiedge-Stiftung  1842. 

10.  Boas  u.  Buth.  —  Dresd.  ak.  KA.  33. 

11.  12.  Faust  u.  Gretchen;  Käthchen  v.  Heü- 
bronn. 

10—12  als  E.  des  BQrgerm.  Hübler  auf  dsc 
Dresd.  Tied^e-A.  42. 
18.  Trauernde  Maria.    E:  Dr.  Hilie,  Dresden. 

14.  Die  drei  Marien  zum  Grabe  gehend.  8: 
Prof.  Dahl,  Dresden. 

13  u.  14  Dresd.  A.  f.  d.  Tiedge-Stiftnng  48. 

15.  „Friede  sei  mit  Euchl''  Christus  untsi 
seinen  Jüngern.  E:  Dom  zu  Naumburg,  Yenii. 
des  Domherrn  v.  Ampach. 

16.  Christus  mit  dem  Zinsgroschen.  Gest  von 
S.  Amsler.    qu.  fol. 

II.  Zeichnungen. 

1.  Die  spinnende  Hausfrau  unter  ihren  Kindern« 
Für  das  Frauentaschenbuch  1817  gest  von  A 
BeindeL 

2.  Die  Braut  vom  Bräutigam  abgeholt.  Frauefr 
taschenbuch  1827,  gest.  von  A.  Aeindel  1826. 
8.  Das  junffe  Ehepaar.  Frauentaschenbnch  1828 

rt  von  A.  Beindel  1827. 
Der  Schutzengel    Frauentaschenbuck  1829 
gest.  von  A.  Beindel  1828. 

5.  Orpheus  in  der  Unterwelt    Tusche,    ou.  tfH 

6.  Christus  als  Kind  unter  vier  Schrif^lehitM 
Studie  in  Tusche,  qu.  foL  „Christiu  unter  dfll 
Pharisäern*^  Holzscnn.  bei  BaczynskL 

7.  Die  heil  Elisabeth  Almosen  spendend.  Feden 
ohne  Bez.  E:  Dresd.  SammL  der  Handzeiol 
nungen.    Gest.  von  E.  StOlzeL 

8.  Eine  Familie  in  altdeutscher  Tracht  in  ihr« 
Wohnung.    Federz.    8. 

9.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde  an  di 
Brust    Bleiz.    k£  fol. 

10.  Aussicht  von  des  Künstlers  Atelier  in  Boa 
Federz.    kl.  4. 

9  u.  10  aus  J.  G.  V.  Quandt's  Naohlaas,  ve 
steigert  zu  Dresden,  Aug.  1880. 
11. 12.  Zwei  Bll.   Scene  aus  „Böse  n.  Adlex*  v< 
Fonqu«.    Feder  u.  Tusche.    Je  h.  0,14,  br.  0,1 
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Us  te  StmmL  F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's 
)ed  £.-Auct.,  15.  Oet  95  n.  ff.  Tage. 
Idrare  Zftifihnimgen  Naeke^B  befinden  sich 
I  igr  Simmlnitg  des  St&del^schen  Institats  sa 
'^lakflirt  a.  M. 

Kakken,  Willem  Caiel,  holl&nd.  Land- 
ebftmialer,  geb.  im  Haag  am  9.  Apiil  1835, 

.  PCwde  ui  der  Kflste  von  Scheveningen  eine 
daiBiberke  aiehe&dL  *  Brttaseler  allg.  KA.  57. 
.  Dgrfcdiisnke  nach  einem  Ff erdemaikt  — 
taierKA.  60. 

.  i  Aodclit  der  Seine -Ktlndnng;  {Banembof 

i  Aitweq^  —  Hannoy.  EA.  y3. 

.  Xonnaitmifther  Hengst  —  Hannov.  EA.  73; 

■i  WA  78. 

-&  Li  der  Ernte;  Das  Innere  eines  Hofes; 

ä  da  Hmidehfttte.  ^  Wiener  WA.  73. 

im  Die  Trinke;  Schmiede  am  Hazkttage.  — 
RBerEA  80. 

L  Du  AnsMiinen  vor  dem  Harkte,    h.  0,52, 
:  0,m  —  wiener  int  EA.  82. 
t  Yor  der  Eomschenne.    Ein  haltendes  Vier- 
moB.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
L  Pferde  bei  der  Tränke.  —  Hamb.  FrOl^.- 
.W. 

L  Buenhof  in  Limbnrg.  —  Hamb.  Frtt]]|j.-A. 
';  Bnoier  dl^.  SA.  90. 
Lll.  Homkdir  der  Herde;  Pferde  bei  der 
ibremme.  —  Mlinch.  Jnb.-A.  88. 
.  Bnbendes  Vieh.  —  Bremer  allg.  EA.  90. 
L  Singang  m  einer  Sehlossmeierei.    Bez :  W. 

Nakkea.  —  BerL  int  EA.  91. 
L  Doifhiaser.  —  Hünch.  JA.  91. 
L  N<ffmamÜ8cheB  Pflnggespann.   —  Wiener 
t  KA  94;  Mlinch.  JA.  94. 

Karten,  Panl,  Portndtmaler,  in  Berlin. 
Der  Vater  des  Eünstlers.  —  Gr.  Berl.  EA. 
!;  Humov.  EA.  94. 

Bilds,  des  Frh.  y.  Maltaabn.  —  Gr.  Berl. 
t  93. 

Büdn  des  Dir.  Eortnm,  Berlin.  —  Gr.  Berl. 
L  98;  HannoT.  EA.  94. 
Baaienbüdnifls.  —  Gr.  Berl.  EA.  94. 
Du  Gebet     Bmatb.  einer  betenden  Fran, 
te.  —  Gr.  BerL  EA.  94,  Abb.  im  Eat 
Portr.  meiner  Mntter.  —  Hannoy.  EA.  94. 
Bfldn.  des  Prol  Bnd.  Falb.  —  Gr.  Berl. 
L9&. 

Kath,  Friedrich,  Landschaftsmaler,  in 
rta. 

t  Abend;  Von  der  Weichsel  bei  Panzig.  — 
mioT.  EA.  80. 

An  der  dSnischen  Eüste.  —  Hannoy.  EA.  82. 
Sehkaische  Landschaft  mit  Blick  anf  die 
fm.  —  Berl.  ak.  EA.  87;  Magdeb.  EA.  88. 
Von  der  üntenpree.  —  BerL  ak.  EA.  88. 
Undschaft  mit  Mfihle.  —  Magdeb.  EA.  88. 
&  Ans  Waimbninn;  Ans  der  Gegend  yon 
Uffmm.  Pendants.  —  BerL  ak.  EA.  90; 
^.  beider  im  Eat 

Hochwald  im  Winter.  —  BerL  int  EA.  91. 
t  Winteiabend,  Motiy  ans  dem  Eberswalder 
nt  Winterlandschaft  mit  Beben.  —  Berl. 
.  KA  92,  Abb.  im  Eat 
•  Wmteiabend  mit  Beben.  (Anderes  Bild). 
Gr.  BerL  EA.  9B,  Abb.  im  Eat 


12.  Marine,  anslanfbnder  Loots^dampfer.  — 
Dansjeer  EA.  98. 

18.  Herbstwald  in  Holstein.  —  Gr.  BerL 
EA.  95. 

Nathnsins,  Snsanne  yon,  Portrait- 
malerin,  geb.  zn  EOnigsbom,  Bgbz.  Arnsberg, 
Westfalen,  1850,  stndirte  bei  Gottfr.  Blermann 
in  Berlin  n.  bei  J.  J.  Henner  n.  Garolns  Daran 
in  Paris,  lebt  in  Berlin. 

1.  Während  der  Predigt  Jnn^  Banemmftd- 
chen  in  sfichs.  Tracht,  andächtig  znhOrend.  — 
BerL  ak.  EA.  87. 

2.  Portr.  des  FrL  y.  N.  —  BerL  ak.  EA.  88. 
8.  4.  Ein  jnngei  Träumer;  Weinendes  Eind.  — 
Magdeb.  EA.  88. 

5.  Portr.  der  Mad.  de  B.  —  BerL  ak.  EA.  89. 

6.  Eine  deutsche  Leserin  anno  domini  1500.  — 
BerL  ak.  EA.  90. 

7.  Mo^enträume.  —  BerL  int  EA.  91. 

8.  9.  Büdn.  der  Frau  y.  N.;  Bildn.  der  Fran 
y.  M.  —  Gr.  BerL  EA.  93. 

10.  Gaedlia,  Bmstb.  nach  rechts,  aus  einem 
Notenblatt  singend.  —  Gr.  BerL  EA.  94,  Abb. 
im  Eat 

11.  ApriL  Lebensfrische  weibL  Gestalt  in  be- 
schneiter halbwinterlicher  Httlle,  junge  Früh- 
lingsblumen   in    den   Händen.    —    Gr.   BerL 

Jv/L.  «r4. 

Nane,  Julius,  Historienmaler,  geb.  zu 
Cöthen  am  17.  Juni  1835,  stndirte  anfangs  auf 
der  Nttmberger  Eunstschule  unter  Ereling, 
dann  seit  18&  in  München  bei  Schwind,  dessen 
Schüler  u.  (Gehilfe  er  sechs  Jahre  lang  war. 
Naue,  der  wiederholt  Italien  besuchte,  hatte 
sich  besonders  der  deutschen  Sagen-  u.  Märchen- 
dichtung bemächtigt,  welche  er  oft  in  cyclischen 
Darstelhmgen  in  Cartons  sowol  wie  in  Aquarell 
u.  in  Fresco  schildert  Die  üniyersität  Tü- 
bingen ernannte  ihn  1887  zum  Dr.  phJL  h.  c 

1.  Die  Verkündigung.     E:  Herzog  y.  Anhalt 

—  Prager  EV.  62. 

2.  Der  ErOtenring.  (1864).  E:  Herzog  y. 
Anhalt 

8.  Sage  yom  Eaiser  Heinrich  L  u.  der  Prinzessin 
Hse.  in  drei  Aquarellen  ausgeführte  cyclische 
Composition  (1866—67).  Die  sieben  Bilder  der- 
selben erscheinen  als  Ghewebe  dreier  Teppiche, 
die  inmitten  des  Waldes  yon  den  Aesten  mäch- 
tiger Eichen  herabhängen.  Neben  dem  ersten 
Teppich  befinden  sich  die  Gestalten  der  Sage 
u.  des  lauschenden  Märchens,  neben  dem  dritten 
die  Gtestalt  der  Geschichte.  Das  Mittelbild  nach 
der  Holzau£EeichnungNaue^s :  „lUustr.  Z."  1868. 

—  Münch  EV.  67;  Wiener  3.  allg.  d.  EA.  68; 
Münch.  int  EA.  69. 

4.  Die  Nacht  —  Sachsens  Berl.  Salon  67. 

5.  Fresken  auf  Goldgrund  in  einem  Saal  der 
Villa  -Seewarte"  des  Münchener  Eaufinanns 
Heinrich  Lingg  bei  Lindau  am  Bodensee: 

Sechs  germanische  HeldenkOnige  der  Völker- 
wanderung: der  Westgote  Alarich,  der  Vandale 
Geiserich,  der  Franke  Chlodowig,  der  Longo- 
burde  Alboin,  der  Heruler  Odoaker  u.  der  Ost- 

fote  Theodorich,  in  Bundbogen  stehende,  6  Fuss 
ohe  Figuren.  Die  „Erstürmung  Bom^s  durch 
Alarich  410"  u.  die  „Einnahme  yon  Bayenna 
durch  Theodorioh  493".     Li  den  Ecken  des 
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-Saal&^MiJiiiiAigecgQgMifttar:  dieQ«rtalte& 
der  „Trauernden  Bonur  n.  der  ,»Txiilin9hir«nden 
QchnaniA". 

Ansstellmig  der  Cartons  im  Münch.  KV.  1968i 
dann  im  EV.-Saale  ^es  Leipziger  Mnsenms  1868. 
AcM  Cartons  (die  6  Heldenkönige,  die  tranetnde 
Aoma  n.  die  tünrnphirende  Germania)  befanden 
äcb  Mi  der  iDresd.  ak  KA.  71.  Holzschnitte 
des  Alboin  n.  des  Geiserioh:  .lUüStr.  Z.^ 
1869. 

6.  Die  Ges^hiclite  der  grossen  Vtflkerwandemng. 
Ein  BUdercycloS.  IdlBLolilecanons,  1871  yoQ- 
endet 

1)  AjMioh  wird  in  Griechenland. ainm  Könige 
det  Westgoten  ansgemfen,  89iB. 

2)  Alarich  wird  in  Bnsento  bestattet  n.  von 
sei]^  vo'Uie  betrauert,  410. 

5)  Badegast,  Herzog  der  Vandalen,  wird  von 
Stilicho  {|«efEUigen. genommen,  4Ö7. 

4}  Badegast  Wird  un  Gefängnisse  zn  Bayeni£a 
aiif  bdmlicben  Befehl  des  Kaisers  Honorios  er- 
drosselt, ^. 
i)  Die  Schlacht  auf  den  catalattnisdhen  Feldern, 

6)  Attila,  der  RnnnenkOni^wird  am  Morgen 
nach  sefaier  HoehMit  im  Kvte  ersticket  aaf- 
gitfitnden,  ^53.    HolsAiohn.  „IDostr.  &;.<*  1875. 

7)  t)ie  germanisehen  Pttrsten  feiern  bei  Theti- 
domir  in  Pannonien  die  Befireinng  vom  Joehe 
Attila?s  n.  begittaaen  den  kleinen  Thaoderich 
^ajls  K/ütpß  4Jao. 

8)  Odoaker  bei  St.  Seherin.  476. 

9)  lliieodoiioh  des  Gi.  n.  4er  Ostgoten  JSinzqg 
in  ItaUan.  488. 

10)  Theodorich  bei  der  Leiche  des  Ton  ihm  im 
^xn  ermordeten  Odoakar,  493. 

11)  VUMps,. seine  Sobwestem  n.  Muhmen  weiden 
•alis  GeJaMTone  'dnroh  Belisar  der  totkranken 
bdseidflL  Theodora  in  D^^hi  vorgefCOurt,  537. 
IS^  BOniisohen.  Kriegern  leifft  eine  alte  Zauberin 
den  in  der  Schlacht  gefallenen  GotenkOnig 
TotOas.  652. 

13)  Tcaas  wird  in  Italien  zum  Könige  der  Ost- 
goten ausgerufen,  562. 

1—13  BerL  ak.  KA.  72;  Ddfer  Salon  Bis- 
meyer  &  Kraus  73  (hier  wol  s^on  der  toD- 
st&nJdge,  15  Cartons  untfaseiende  Qychis  «us- 
gesteut). 

7.  Moriti  y.  Schwind  im  Todesschlaf.  Btlste  m. 
Lorbeerkranz.  1871  wenig  Stunden  nach  des 
XeisterB  Tode  gezeichnet  von  seinem  Schttler 
J.  JS^aue.    Kreidez.    roy.  foL 

'S.  Der  Prometheus -Mythos.  Bildeioyolns  aus 
tei  Teilen:  Der  S'enesraub;  Der  gefesselte 
Prometheus' mit  den ihnbeweinenden  O&aniden ; 
Der  befreite  Prometheus.  .Ac^nareU.  E:  ium. 
Otto  Meyer«  Hamburg.  —  Münch.  KV.,  Ende  74. 

9.  Eine  Schwanei»ungfieau,  von  einem  Bitter 
belauscht  Bez:  Naue.  h.  0,28,  br.  0,17.  E: 
(Ghalerie  Schaek,  MQnchen. 

10.  Schwindle  Aachenbrödel*',  im  BOmischen 
B»ne  zu  Leimg  in  Wachslaxben  ausgeführt, 
1874 

tl.  Dia  ScSuakMl  dar  Ctatter  nach  der  Edda. 
^Bin  au8'  tl  AlMdmitt8n>bi8t»hemkiry  Ton  Stieh- 
tef^en  u/ZwIilDifaittlbetragtei  Fries.  Aquareli- 
'^egpma,  ymm.  Nana  'wÜrenS  seines  AuteiAitts 
^ia  Betti  tLSI4" begonnen, -datui'  1877  Ifttr  -Am. 


Olta  M^yer  Im  Jffm^xiagi  vottendat  Abb.  m 
Teils  in  ^UustüT^««  ISO  ^  l9U).  - 1» 
Salon  Bisueyer  dt  Kxaos  78. 
18.  la  Thor  aaijMiuBettert  den  Biesan  u.  spii 
Schwester;  Allvater  bei  Mimir  Bat  .bibai 
Skimir  wirbt  für  Freir  um  Gerda;  Gerda  e 
wartet  Freir  im  Walde  Bari.  RotstilooB|^ 
sitionen  zu  Zwickiftn  des  A^eses  fßdtöäü 
der  GOtter«*.  Ausgeführt  für  Am.  Otto  Ü^ 
m  HanjMug. 

14.  K5n%  H«|gü,  KiMg  fiMfaroddv,  %■ 
Drei  dtdOeokOpfe  in  Rotstift  für  doi  SeaiieE 
Bildercyclus  „Helgi  u.  Si^prun*"  «af  demfiblsi 
sehen  Schlosse  Wahkw  bm  Malchow  inMechle 
burg-Schwerin. 

15.  Altfzeictinug  zur  Holaschnitt-Auttibe  t< 
Schwindle  „Märchen  von  den  si^n,&iiben. 
dar  ifereoen  Sehwastar.*'  Li  Holzscmtt  la 
gefÜhrt.Ton  SL.  Günther,  H.  Kitoeberg,  J.  lUM 
JL.  Oertel  u.  J.  Wolf.  Mit  Te:^^  von  (M 
Floerke.    Leipzig  1874.    qu.  foL 

M.  Der  OhziKbaum.  AtuacelL  —  Die| 
Aquarell-A.  77. 

-17.  -Rttekkehr  des  Kallias  u.  der  Areteo^  | 
Schlacht  von  Salands.  Das  Motiv  ist  den  ScUüf 
^«■en  der  Sohack^sohenDiehtong  »DiePkgaiUj 
entnommen.  Bez:  Naue  1881.  h.  0,85,  b£.<Oj! 
E:  Sehack^^Gatorie  München. 

18.  Zwölf  BIL  Studien  u.  A^twtkrfe  au  Ji^ 
Meimdeh  u.  Prinaessin  Ilse'',  Bilder^y^w^ 
Friesform.  In  versohiedenen  Manieif».  SX 
u.  16.    E:  Samml.  Maiilinger,  Müaehan. 

19.  Die  y^kttndigoag.  AauaielL  h.  0,01 
br.  0,12. 

20.  Friede  auf  Eiden.  Asaar.  Fada0.  h.  0^ 
br.  0,075. 

19  u.  20  Helbing.%  Mtnch.  ^-Auat,  11.  Ji 
93  u.  £f.  Tage. 

21  Die  Geburt  Christi.  Entwurf  m  einem  Alfa 
bilde.  Ausgeführte  Bleiz.  li.  Oßi,  br.  0^. 
Helbing's  Münch.  K.-Auet,  fiT?.  Apr.  90 'u. 
Tage. 

Badiru.ngen. 

1.  Der  Beitunterrichty  nach  Schwind.  (Aus  4 
FreskenoyclTV  für  Hf^iiQnschwamau)  .kL;i 
Titelblatt  zu  L.  v.  .Führiok^oi^  v..Sohfft 
eine  Lebensakiaee^.    Leipzig  1871. 

2.  Die  Kupfepsadirungfon  der  Zaicbnwm 
Setabwind^s  zu  Ed.  MoiBike's  ^Historie  voa  < 
schönen  Lau*'. 

Der  Künstler  ist  auch  der  Yerfiisser  < 
Schrift:  „Mimisch-PhrenolodsdieB.  DMFte« 
logie  im  Yerh&ltniss  der  bildenden  KuhHJ 
Altertums  u.  der  Jetztzeit  von  J.  J.  Niia 
Mit  14  lithogr.  Abbildungen.  Coethen  I868L 

N^anen,  Paul,  Poiti^taaler,  giib. 
cBamburg  am  6.  Deo«  1859,  besuohte  die  Mft« 
Akadeaiie  unter  Löfftz  u.  Liaien<Jluet /i 
asbeitate  zuerst  selbstotttndk  in  Müb4 
siedelte  dann  aber  nach  Dümdaif  über,  wc 
mehxere  Schüler  um  aich  vewaminelt 
1.  Herrnportrait.  Stehende  Fjgax  mit  .Brffli 
Bhit  axif  dem  Kopf,  die  Beohte  auf  ein  A 
gestützt.  Eniestüok.  Bm:  P»  Ki^4aiB*> 
fiad.  Jub.fA«'86. 

2  8.  Damenportndt  in  vJpla^tem.vKlai^e  > 
.aslhem  .Bintergr.;  .Kiidarbiljiw#a>  — <vüi 
Ji£.-A.  88. 


NaüjA:  —  Mavex. 
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L  W#L  KiQdarportndt    ^hikteXL  —  Schtilte^s 


Navjok,  GnstftT,  Portrait- o.  Hifltoiieii- 
ntar,  f^  ip  OMseo^pif ,  OslfreiuMa,  am 
&  DeeL  1861,  besuchte  oie  Alcademie  IKönigs- 
Ü«  Mit  1885  als  Heutanchfiler»  n.  iat  jetzt 
kenodos  als  Büdnimiiftler  daselbst  t&tig. 
Lffib  «iiies  ifxnäexL  IftdeheB.  ^  Bctrl.  ak. 
tl8B. 

iWÜL  te  KuBBtUiifiiBfs  GtAMt  am  KOiiigB- 
icv.  *"-  Befl«  sk.  K.  0v. 

L  fifldn.  einer  Dame  auf  einer  Qartenbank, 
Ueit.  —  BerL  ak.  KA.  S9,  Abb.  im  £at. 

bta^^eettire.  —  BerL  ak.  £A.  S9. 
V  GInstiu  a.  die  Apostel,  dreiteil.  Altargemftlde 
tr  die  eyangeL  laiehe  zu  EOesel,  Ostpreussen, 
if  Staatskosten  anäffefOlirt  in  Gemeinschaft 
Üt  Adolf  Hering,  1^. 

,  C&zistiis  mit  der  DoiHenkrone,  AltargemSIde 
fr  £e  evan^'eL  Kirche  au  Eoschmin,  Bghz. 
iiea.  üt  Staat&beihilfe  1690. 

fil&L  einer  jungen  Frau.    —    Berl.  ak. 
A90. 

foiime  Seeko.  —  Kttndh.  JA.  90. 
.  Eeütte  Gaedlie.    Sie  spielt  die  Orgäl,  Etig^l 
imi  Eos»  auf  die  Tasten  herab.  —  JCÜnch. 


ü^viiAmiit  KaYl,  Geniemader,  geb. 

_  i  Pr.  aa  la  Sq»t  1887,  besuchte 
e«irtf£eAkad.  unter  BosbnMder  u.  lebt  seit 
151  in  Kttnchdli,  im  heifteni  Genre  sehafiend. 

I^  ErwartaAsr.  —  Mftnch.  allg.  d.  KA.  64. 
kl  Xüer  im  &ttt  Q.  Naumann  genannt). 
Der  Christtag.  —  Diesd.  eik.  KA.  61. 
D«MeibrochenefEmg.    E  i  Consid^Boesaingh. 
Bremer  A.  a.  PriviatbesitK  68. 
IKe  sddeehte   Riimalnne.    —    Bresd.    ak. 
L0ft. 

f.  Der  gern  gresehene  GiLSt^  HandWerks- 
nehen  in  Verlegenheit  —  Dresd.  ak.  EA.  65. 
»Ein  eher  PechvogeL  —  Mtlnch.  KV.  67: 
Mi  ak.  £A.  72. 

11  Das  I^rsterhaus;  Der. galante  Gärtner.  — 
uid-^EA.  68. 

ilfer  Einsiedler.   Qji  Gemeinschaft  mit  Sckell 
snlt).  —  Wiez^r  3.  allg.  d.  RA.  68. 
.  Im  YeanMdi   im  SjpidL    —    Dresd.    ak. 
L  o9. 

.  Da  Iddbeelnief.  —  Dxesd.  ak.  KA.  70. 
/14.  Sm'luegelschiehdn;  Politiker.  —  Dresd. 
.  KA.  7L 

.  Laagersehftte  Naehiieht —  Wiener  JA.  72. 
rKader  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  72. 
.  ätfohener  Liebling  (Kanarienvogel}.   — 
Mh.  local-KA.  78;  fiesd.  ak.  KA.  74. 

18.  Botanische  Studien;  Yörbereitung  zum 
it  -  Diead.  ak.  KA.  74. 
..Alpenrosen.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

Einel'artie  Schach.  —  ICIlncL  Glasp.  76; 
«1  ak.  KA.  78. 

Begegnung  auf  dem  See.  —  Dtesd.  ak. 
L79L 

Tktt  stlsse  Nachbar.  —  Eannov.  KA.  80. 
» Besach  jiuf  der  Alm.  —  Bremer  KA.  80. 
.!m  ^Sonntag  aiif  dor  Alm.    Be2:  C.  Nau- 
iaa  188&.  —  Vnid.  ak.  KA.  88. 


88.  IßKrieHcfM.  !Bhi  I/amimKaAen  y^iä  ffiüm 
aus  ein  Madonnenbild  an  der  FelsWaid  be- 
kränzend. —  Dresd.  ak.  KA.  88,  aiigek. 
▼6m  KV. 

87.  Hirtenkinder.  -*-  Hamb.  IriU^-A.  87. 

28.  Meine  Gemeinde.  Ein  Landpfaffer  yui 
einer  AnhOhe  auf  die  seiner  Seelsorge  auyer- 
traute  Ortschaft  blickend.   Abb.  „Daheun"  1893. 

—  Hamb.  FrttW.-A.  87. 

29.  Ein  angelnder  Kapuziner.  —  BAiigel^ 
S'ra&kf.  K.-Auet.,  24.  80^  88. 

80.  Försters  Töchterlein.  Holz.  h.  0,88,  br.  0^47. 

—  Bangers  Prankl  K.-Auet.,  1.  A^ril  9a 

81.  Vot  dem  Fersthanse.  h.  0,24,  i>r.  0,40.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  20.  Mai  90. 

82.  „Grüss  Gott  dich  Dindll''  ~  Bremtr  allg. 
KA.  90.  .  ^ 

88.  Eine  Landschaft,  angobl.  von  C.  Naumann 
in  München,  „JCotiv  aus  dem  Karwendelfebirge 
an  der  oberen  Isar'',  Monogr.  Holz.  h.  0,41, 
br.  0.81,  befand  sich  auf  der  Baseler  K.^^Auol, 

11.  Dec.  98  u.  £L  Tage. 

Navarrete,  Eicardo,  spianischer Histo- 
rienmaler, iu  Alc^,  Proy.  Valencia.  Med.  II.  71 

1.  Kanuziner,    Vesper    singend.    —    Wiener 

TT  jSl.     iO. 

2.  Der  Marquis  de  Bedmar  Verteidigt  sich  Yor 
dem  hohen  Barte  zu  Venedig  weg^n  ihm  ge- 
machter Anschuidiguigen.  E:  Galdrie  Ser 
Herzogin  v.  Bailen,  Madrid. 

8.  S.  Maria  Gloriosa  dei  Frari  in  Vetaedig. 
4.  Kirche  San  Marco  in  Venedig. 
2--4  Mtlnch.  int.  KA.  88. 

NavejE,  FrauQois-Josejph,  belgischer 
Historienmialer,  geb.  zu  Charleroi,  Proy.  Benne- 
gau,  am  16.  Noy.  1787,  gest  zu  Brüssel  am 

12.  Oct.  1869,  besuchte  die  Brüsseler  Akademie 
1803—1808  u.  war  darauf  in  Paris  Schüler 
DayidVs,  dem  er  1816  auch  in  das  Exil  nwfli 
Brüssel  folgte.  1817—22  yerbracbteer  in  Italien. 
Naoh  seiner  Büddnhr  liess  er  sich  in  Brüssel 
nieder,  wo  es  später  Direotor  der  Kunst- 
akademie wu#de  u.  es  bis  1869  bUeb.  Er  bat 
auflh  mehrere  Genrebilder  u.  Portraits  gemalt 

1.  Hagar  u.  Ismael  in  der  Wüste.    1820  in  Rom 

gemalt,    h.  O^Se,  br.  0,735.    E:  L.  Köster.  — 
[amb.  A.  a.  Priyatbesitz  79.    Ein  Bild  «Hagar 
n.  Ismael*'  befindet  sich  im  Museum  zu  Brüssel. 

2.  Bildniss  des  Malers  Jacques  Lonis  Däyid. 
Lebensgr.  Jtniestück.  In  den  gefalteten  Hftn^ 
Zeichnenstift  u.  Palette.  Bez:  F.  J.  Nayez, 
BruxeUes  1836.  Holz.  h.  2'  2^,  br.  2'  7"  alt- 
franz.  M.  Aus  der  Samml.  SöhOnbom-Wiesen- 
theid,  welche  am  6.  Oct.  1866  durch  die  Mont- 
morülon^sche  Kunsth.  in  MÜnchon  terste^gett 
wurde. 

8.  Das  kranke  Kind.  Eine  Italienerin  hat  ihr 
krax&es  Kind  yor  einem  im  Freien  stehenden 
Madonnenaltar  niedergelegt  u.  fleht  um  Rettm^. 
Bez:  F.  J.  Nayez  1844.  h.  0,75,  br.  0,87.  B: 
Nat-Gal.  Berlin,  Wagener^sche  Samml. 

4.  Die  Spinnerinnen  yon  Fondi,  Terra  di  Latora, 
Neapel.  Bez.  1846.  h.  1,47,  br.  1,87.  E:  Ne«e 
Pin.  München.    Lith.  yon  S.  Braun,  gr.  qu.  ibL 

5.  Heilige  Familie.  Maria  mit'demffchlafeadan 
Kinde  auf  dem  8dM)s.  Ihr  zu  B^sen  der  kL 
Johannes  mit  dem  Lunm.  ^  MUnoh.  ^. 
KA.  51. 
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Navone  —  Neder. 


6.  BttckkehrYon  der  goldenen  Hochzeit  (Italien). 

7.  Der  eifersttchtige  Liebhaber. 
6  n.  7  Mtknch.  mt  KA.  63. 

8.  Portr.  des  Herrn  yaa  Meenen,  Becton  der 
freien  Uniyersitftt  an  BrttseeL  —  Wiener 
WA.  73. 

Navone,  Edoardo,  italienischer  Genre- 
maler, in  Born.  I^eisdiplom  der  Dresd.  Aqoa- 
reU-A.  87. 

1.  Kriegspr&iiminaiien.  Zwist  eines  jungen 
ital.  Ehepaares. 

2.  Friedensprftliminarien  eines  j.  ital.  Ehepaares. 
1  n.  2,  bez:  Ed.  Nayone.    Borna.  — Dresd. 

Aqnarell-A.  87. 

8.  Mattina  di  Cameyale. 

Nason,  Fran^ois -Henri,  franz.  Land- 
schaftsmaler! geb.  zn  B6almont  (Tarn),  war  ein 
Schiller  Qleyre's  u.  in  Paris  tfttig. 

1.  Die  Ufer  des  Ayeyron.  Herbstabend,  h.  0,80, 
br.  1,42.  E:  Mus6e  nat  dn  Lnzembonrg.  — 
Par.  Salon  63;  Wiener  WA.  73;  Mflnch.  int 
KA.  83. 

Neal,  Dayid,  amerikan.  Historien-  und 
Portndtmaler,  geb.  zn  Lowell,  Hassachnsetts, 
1837  (nach  andrer  Nachricht  am  20.  Oct  1838), 
kam  1861  nach  Mttnchen,  wo  er  in  die  Akade- 
mie trat,  dann  unter  dem  Architecturmaler 
Ainmiller,  endlich  unter  Pilolgr  studirte  n.  eine 
Beihe  historischer  Oem&lde  schufl  Nach  seiner 
BUckkehr  in  die  Heimat  widmete  er  sich  be- 
sonders dem  Portrait.  Gr.  Med.  der  Mttnch. 
Akad.  76. 

1.  Inneres  der  Marcuskirche  in  Venedig.  — 
Mflnch.  int  KA.  69. 

2.  James  Watt,  am  Theekessel  die  Dampfkraft 
studirend.  —  Mflnch.  KV.  73. 

8.  Erste  Bc^^egnung  Maria  Stuarts  u.  Bizzio*s. 

—  Mflnch.  KA.  76. 

4.  Ch&telaine.  Brustb.  einer  jungen,  nach 
rechts  gewandten  Dame  mit  glattem  Spitzen- 
kragen. —  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 

6.  „0  Strahl  des  Lichts,  du  dringest  hinab  in 
jede  Gruft**  Nach  ühland's  Gedidit  „Die  Ulme 
zu  Hirsau.**    Eine  j.  Nonne  in  der  Gruft  betend. 

—  Mflnch.  KV.  81. 

8.  Oliyer  Cromwell,  noch  Pachter  yon  Ely, 
besucht  John  Milton,  den  er  in  sein  Orgelspiel 
yersunken  antrifft.  Im  Besitz  der  Hurlburt^schen 
Samml.»  Gleyeland.  Holzschnitt  yon  Hoskin 
aus  „^e  Magazine  of  Art**  in  Lfltzow  „Die 
yeryielf.  Kunst  der  Gegenwart**.  Wien  1887; 
Abb.  in  Pecht  „Gesch.  der  Mflnch.  Malerei  des 
19.  Jahrb.**  —  Mflnch.  KV.,  Anfang  83;  Mflnch. 
int.  KA.  83,  Abb.  im  Kat ;  Berl.  ak.  KA.  83. 

7.  Drei  betende  Nonnen.  Abb.  „Kunst  f.  AUe**, 
Dec.  86.  —  Mflnch.  KV.,  Ende  &. 

8.  Portrait  der  Miss  B.  Mftdchenköpfchen  mit 
Hut,  nach  rechts.  Abb.  JBlunst  l  Alle**  IV. 
(1889}.  <-  Mflnch.  Jub.-A.  ^. 

9.  „ifeg«.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

10.  Ein  kOnigL  Besuch.     Entwurf  zu  einem 
grossem  Gemälde:  Louis  XIV.  in  Gherbourg. 
U.  May.    Brustb.  einer  jungen  Dame  in  der 
Tracht  unserer  Grossmfltter.    Badirt  yon  Doris 
Baab.    gr.  iöL 


Neehutny,  Franz,  Portrait-  u. 
iebenmaler,  in  Berlin. 

1.  Die  beiden  Schwestern.  —  Beri.  ak.  KA  tt. 
S.  Stillleben  mit  Pronkgeflssen,  FriLobtea  mid 
Blumen. 

8.  Kflchen-Iht6rieur  mit  einer  Kartoffeln  Beu- 
lenden alten  Frau. 
2  u.  3  Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  9.  Januar  91 

Neder,  Michael,  Genremaler,  geb.  zi 
Wien  1807,  gest  in  DObäng  bei  Wien  1888L 
Bildete  sicn  autodidaktisch  u.  entnahm  seiM 
Stoffe  dem  Alttagsleben.    Lebte  in  DOblxDg, 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Alte  Bäuerin  mit  Strickstrumpf.  flalbilgiiL 
Bez :  Neder  1830.  Malcarton.  h.  0,18,  br.  O^li 
Aus  der  SammL  Klinkosch  auf  Miethke's  Wiew 
K.-Auct,  2.  April  89  u.  ff.  Tage. 

8.  Am  Klayier.  (Gesangsunterricht).  Ein  Man 
mit  Hut  auf  dem  Kopf  begleitet  zwei  ihm  at 
Bechten  stehende  sinkende  Knaben  auf  dot 
Klayier,  auf  welchem  allerlei  Muaikinstrumenli 
liegen.  Bez:  Neder  1840.  Holz.  h.  0|S7, 
br.  0,32.  E :  Kunsthistor.  Hofinuseum  Wien.  — 
Wiener  Jub.-A.  88. 

a  Am  Klayier.  Bez :  Neder  1840.  Holz.  h.  0,96^ 
br.  0,376.  Als  Eigentum  Conrad  BflhlmejeA 
auf  der  Wiener  histor.  KA.  1877.  Ein  JDm 
Gesangsunterricht  beim  Dorfschulmeister**  gi> 
nanntes  Bild  (Holz,  h.  0^3,  br.  0,2'n  kam  nrik 
der  Sammlung  Conrad  Bflhlmeyer  auf  MietUtah 
Wiener  K.-Anct,  4.  Mftrz  1884  n.  ff.  Tage. 

4.  Landleute.  -—  Wiener  KA.  48. 

5.  Die  Vorlesung.  —  Wiener  JA.  72. 

8.  Der  rabiate  Sdiuster,  yon  seinen  Zechgenossfll 
heimgefflhrt.  Holz.  h.  0,42,  br.  0,54.  Aus  M 
hinterlassenen  Galerie  Oelzelt  auf  Kaesert 
Wiener  K.- Auct,  la  u.  19.  Noy.  78. 

7.  Ein  polnischer  Jude.  Naturstadie,  M^* 
carton.  h.  0,30,  br.  0,23.  Kam  aus  der  Colleotisi 
W.  Koller  in  die  Artaria's,  welche  12.  Janü 
86  u.  ff  Tage  durch  Miethke  in  Wien  nm 
steigert  wurde. 

8.  Zitherspieler.  E :  Hofbauinroector  C.  ScheflH 
in  Wien.  —  Wiener  Jub.-A.  i«,  hirtor.  Abtd| 

9.  Der  Kuhstall.    In  demselben  zwei  KtÜki 
Kalb  u.  Hflhner.    Im  Vordergr.  eine 
Gesprftch  mit  einem  Burschen.    Bes:  F. 
h.  0,29,  br.  0^2.    Aus  der  SammL 
auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct,  4.  Mirz  84 
ff.  Tage. 

10.  ^  Fleischer  mit  seinem  Hnnde. 
Neder  1839.    Carton,  rund,  Durohm.  0,09. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Der  (Gesangsunterricht  beim  Dorfochnlnu 
Compositionsstudie.    Bleiz.    Bez:  Neder  1( 
8.  Kopf  einer  alten  Fran.    Bleiz.    Bes: 
1848. 

1  u.  2  aus    der   Samml.    Bflhlmeyer 
Miethke's  Wiener  K.  -  Auct,  4.  Mftn  84  n 
Tage. 

8.  Ein  Vorbeter.   Figuren-Studie.   Bleia. 
Neder  1844.    kl.  foL 

4.  Die  Weinprobe.    Bleiz.    Bez:  Neder 
qu.  fol. 

8  u.  4  aus  der  SammL  Artaria  auf 
Wiener  K.-Auct,  18.  Januar  88  v.  ff.  Tage. 
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N«e«  Ton  Bsenbeck  —  Neher. 
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feetYOME  Benbeek,  Elise, Bhunen- 
emi,  gdb.  sa  Oxmbowo  in  Posen  am  3.  Febr. 
i,  lebt  iB  BieelttiL 
^ewichehaiiB  (Palmen).  ~  BerL  ak.  KA.  87, 


Ukart-Slimiiae  in  Terracotta-Yase.  —  Dzeed. 

£A.8a 

(Suysaiithemen;  Stiefiosüttercben.  —  Wiener 


iosoi.  —  Wiener  JA.  92. 
ihrniffliatillleben.  —  Wiener  JA.  92. 

fefft  Friedrieb,  Portrait- n.  Genremaler, 


Hga»  Bmstbild.    b.  Ofi2,  br.  0,42. 
nde,  Bmatlnld  eines  Laadmftdcbens.  b.  0,52, 
0,42. 

Slatbaa  der  Weise,  die  drei  fiinge  in  der 
id  balteiid.    h.  1,05,  br.  0,00. 
-3  Lepke'a  BerL  SL-Anet,  28.  Sept.  92. 
Midelien    mit    dem    SpieeeL    —    Httncb. 
98. 
iebeabriet  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

reff,  Timotbens,  Historien-,  Portrait- 
3«Brcnialer,  geb.  in  Estbland  1805,  gest  in 
enlmnr  am  o.  Jannar  1877,  woselbst  er  den 
■em  Teü  seines  Lebens  yerbraebt.  Seine 
latioaBclie  Ansbildong  etlxngte  er  nnter 
rtmann  in  Dresden,  daranf  in  Italien. 

[taüenerin.     1836  gemalt    E:  Galerie  der 

der  Tretiakow,  Moskan. 

SOdaiBa  der  Kaiserin  Alexandra  Feodorowna, 

u  PriMHwin   Cbarlotte    y.   Preossen.     £: 

Ums  Berlin. 

&  Engel,  die  Anfentebnnf  yerkflndigend. 

mL     Aonatinta  Ton  C.  llanigand.     Oval 

.leL 

Der  Engel  des  Gebets,  mit  Bancbfass  nnd 

oe.  Kniest.  Aqnatxntavon  A.  Garnier.  Ovalroy. 

Pendant  snm  Vor. 
Bilder  nusiscber  Heiliger,  aal  Gh)ldgnmd. 
der  das  Sebiff  vom  Cbor  tremienden  Altar- 
ad  (Ikonostas)  der  1855  vollendeten  mssiscb- 
Bdflschen  Kapelle  an  Wiesbaden. 

fin  j.  MSdchen  am  felsigen  Bacbnfer,  im 
mir  aieh  sn  baden.  Bes:  Borna.  1858.  Neff. 
Kwei  j.  Hftdchen  yor  einer  Felsengrotte  am 
&  aitaend.  Die  yordere,  yöUig  entblösst, 
ilet  aof  ein  flatterndes  Scbmetterlingspaar. 
i:  Bom.  1B59.  Neff. 
\  a.  7  Qemäldesammlimg  der  Eremitage  an 

QBBblUlg. 

ffeker,  Bernhard,  Historienmaler,  geb. 
Bibench  (dem  damals  badiscben,  im  seioen 
IT  aber  senbn  an  Württemberg  abgetretenen) 
16.  Januar  1806,  gegt  zn  Stuttgart  am 
Januar  1886,  wurde  im  13.  Jabie  ScbfUer 
t  Ealen  ¥naa  Müller.  1822  brachte  der 
ler  ibn  nach  Stuttgart,  wo  er  ihn  dem 
lariedireetor  Hetsch  yorstellte  u.  der J.  Neher, 
I  letstenn  beraten,  in  Dannecker's  SMichnen- 
■le  am  M odelliizeicbnen  teilnahm.  Hit  ünter- 
tmof  des  Stadtrats  yon  Biberach  ging  Neher 
Hernst  1823  nach  Mttnchen.  Hier  fand  er 
^OB  Dombeim  y.  Ow  einen  G5nner  und  be- 
te nvn  die  damals  yon  Job.  Peter  y.  Lanier 
kölete  Akademie.  Mehr  Anregung  bot  ihm 
loch  die  GemUdesammlung,  das  Kupferstich- 


cabinet  u.  der  Umgang  mit  Freunden  wie  Eng. 
Neurenther,  Hiltensperger,  W.  u.  L.  Linden- 
schmit,  Schwanthaler  u.  Schlotthauer.  Durch 
Cornelius,  der  1825  aus  Düsseldorf  nach  Mttnchen 
kam,  anlegt,  zeichnete  Neher  unter  Leitunjg 
des  Meisters  seine  grosse  Oomposition  die 
„Wiedererkennung  JosepU's  u.  seiner  Brüder^ 
in  lebensgrossen  Figuren  nach  der  Natur.  Dem 
Carton,  welcher  sowol  in  Mttnchen  wie  1826  in 
Stuttgart  beifSllig  aufigenommen  wurde,  folgte 
wfthrend  eines  kuraen  Stuttgaiter  Aufenthäts 
die  Zeichnung  „Graf  Eberhard's  y.  Württem- 
berg Klage  um  den  in  der  Schlacht  yon  DOf- 
fio^n  gSallenen  Sohn  Ulrich^,  au  welcher 
Ck)mposition  den  jungen  Kttnstler  Uhland*s 
Dichtung  u.  die  im  Chor  der  Stiftskirche  be- 
findlichen Grafendenkmale  yon  Schlör  be^istert 
hatten.  Das  au  Mttnchen  in  Jahresfnst  als 
Oelgem&lde  ausgeitthrte  Bild  wurde  im  dortigen, 
dann  im  Stuttgarter  Kunstyerein  ausgestellt, 
der  es  fttr  1200  fl.  ankaufte  Im  Apnl  1828 
beteiligte  sich  Neher  mit  seinen  Stuttgarter 
Fteunaen  noch  an  der  Gedlchtnissfeier  des 
SOOjflhr.  TodestajS^es  Dttrer's  in  Nttmberg  u. 
trat  dann  mit  einem  mehijihriffen  wttrttemb. 
Staatsstipendium  yon  Je  700  fl.  sme  Eeise  nach 
Italien  an.  In  Bom  entstanden  die  Entwttrfe 
sur  „l^eckung  des  Jttnglings  yon  Nain*, 
welche  er  in  halblebensmssen  Figuren  aus- 
führte. Nachdem  er  das  Gemälde  in  Bom  aus- 
gestellt, sandte  er  es  in  die  Heimat^  deren 
Staatsgalerie  er  fttr  sein  Stipendium  em  Bild 
BU  lieieni  hatte.  Zu  seinen  römischen  Freunden 
geborten  Anton  Drftffer  u.  Ludwig  Bichter, 
welcher  letatere  aber  bald  eine  Lehierstelle  an 
der  Meissener  Zeichnenschule  erhielt,  femer 
Ftthrieb  n.  Preller,  mit  denen  er  im  ersten 
Winter  Abends  die  Comedia  diyina  las,  endlich 
der  frilh  yentorbene  Erwin  Speckter  (1806  bis 
1885),  der  filtere  Bruder  Otto's.  Im  Auffust 
1882  yerUess  Neher  Bom  u.  kehrte  nach  Mttncnen 
Kurttck.  Als  hier  die  Ausftthrung  eines  grossen 
Frieses  am  Isartor  beschlossen  wurde,  brachte 
Cornelius  ihn  fttr  dieses  Werk  üi  Vorschlag. 
Es  wurde  ihm  ttbertragen  u.  obgleich  es  gefi^en 
eine  Batenaahlnng  yon  5000  fl.  erst  in  drei 
Jahren  yollendet  sein  sollte,  so  lag  schon  im 
Januar  1834  der  aus  yier  Stttcken  oestehende 
Carton  dem  Könige  zur  Ansicht  yor.  In  den 
Wintermonaten  entstand  nun  die  Farbenskizze, 
welche  nach  Vollendung  der  Freske  yom  Mttn- 
chener  Magistrat  erworben  wurde,  während  der 
Carton  sp&ter  fttr  300  Thlr.  an  das  Museum  zu 
Weimar  ttberging.  Die  Ausftthrung  al  fresco 
erfok^te  wfthrend  der  Sommer  1834  u.  1835 
durch  Neher  selbst  u.  den  Maler  KOgl,  der 
mit  grOsstem  Eifer  das  Werk  forderte,  so  dass 
es  im  September  1835  yertragsgemftss  ttbergeben 
u.  enthttut  werden  konnte. 

Auf  den  Wunsch  der  Grossherzogin  yon 
Weimar  sollten  einiffe  Bäume  des  yon  ihr  be- 
wohnten SchLoesfittgels  mit  Darstellunffen  nadi 
den  Werken  Goethe's,  Schiller's,  Heraer's  und 
Wieland's  geschmttckt  werden.  Auf  den  Vor- 
schlag des  Kunstschriftstellers  Ludw.  Schom, 
der  seit  1833  das  Weimar'sche  Kunstwesen 
leitete,  erfolgte  fttr  Ausmalung  des  Schiller- 
zimmers u.  der  Goethe^erie  die  Berufung 
Bernhard  Neber's,  der  mit  Freuden  einwilligte. 


To«  Bo«tttober,  Maltnrerke  II. 
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Hihicbeii  am  1.  Mai  18S6  yeiliesB  n.  über  Nürn- 
berg n.  Bamberg^  in  Weimar  eintraf.  In  dem 
fOr  ibn  Torbereiteten  Arbeitsianme  im  ScbloBse 
entstanden  in  den  nftcbsten  Monaten  die  Skiszen 
n.  Cartons  mm  Scbillerzimmer,  denen  die  Maner- 
anfzeicbnnn^n  zu  .Fiesco**  n.  .Don  Carlos^ 
folgten«  Bei  der  Anaftthrnng  balf  inm  wiederum 
sein  Frennd  Clemens  KOgl,  der  scbon  am  Isar- 
tor  sein  Oehilfe  geweseni  n.  im  Winter  1839-hU) 
gelangte  das  Scmllersimmer  snr  VoUendnng. 

Naeb  dem  Tode  V.  H.  Scbnorr's  y.  Garols- 
feld  (1764—1841)  znm  Direetor  der  Leipsiger 
Akademie  ernannt,  dnrfte  er,  in  Leipmg  dnrcb 
Prof.  O.  A.  Hennig  vertreten,  die  Weimarer 
Fresken  allsommerlicb  fortsetzen.  Erst  im 
Herbst  1841  trat  er  sein  Leipnger  Amt  an. 
So  konnte  er  denn,  von  Kögl  eifrig  nnterstfltst, 
im  Jabre  1846  anch  die  Goetbe- Galerie  fertig 
flbergeben  n.  1847  in  8tattg;art  die  d^ei  Bronze- 
tOren  entwerfen,  die  Angehca  Fadns  modellirte, 
ebenso  ein  Belief  über  dem  Mitteleingang.  Den 
Bronaegoss  fertigte  Bnrgsobmiet  in  Nürnberg. 
Im  mrbst  1846  war  Neber  nacb  Anf^g^abe  seiner 
Stellung  in  Leipzig  mit  seiner  Familie  von 
Weimar  nacb  Stnt^^t  geioffen,  wo  er  nnn 
an  der  Knnstscbnle  wirkte,  der  er  seit  1864 
zuerst  unter  der  Direction  des  spätem  Staats- 
rats T.  KOstlin  als  Haupüebrer,  nacb  Er- 
bebung der  Kunstsobule  zur  Hocbscbule,  1867, 
aber  als  Direetor  vorstand.  1879  legte  er  dieses 
Amt  nieder.  Er  war  Mitglied  der  Akademien 
von  Mfincben  u.  Wien. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Neber's  Mbeste  Versucbe,  worunter  ein 
.Harfenspielender  David'',  „Cbristus  mit  der 
Samariterin  am  Jaoobsbrunnen*',  einige  Portraits 
u.  ein  Gruppenbild  seiner  Familie. 

2.  Büdniss  des  KOnigs  Wilbelm  v.  Wfirttem- 
beig.  Lebensgr.  baibe  Figur.  Auf  Bestellung 
des  Stadtrats  zu  Biberacb  für  den  Sitzungssatü 
desselben. 

8u  Ghraf  Eberbard  v.  Württemberg  betrauert 
seinen  in  der  Scblacbt  bei  Döffingen  1388  ge- 
fzUenen  Sobn  Ulricb.  Halblebensgr.  Figuren. 
1826  in  Stuttgart  entworfen,  wabrend  Jabres- 
frist  in  Münoien  ausgefObrt  u.  vom  Stutt- 
garter EV.  für  seine  Verlosung  1830  an- 
ffekauft 

2.  Die  Erweckung  des  Jünglings  zu  Nain. 
Ev.  Luc.  Gap.  7.  h.  1,62,  br.  2,00.  E:  Museum 
Stuttgart  —  Stuttg.  EA.,  Mai  33. 
6.  Besucb  der  Engel  bei  Abrabam  vor  seinem 
Zelte.  Abrabam's  Bitte  für  die  Gerecbten  in 
Sodom  u.  Gomorrba.  In  Bom  gemcJt  u.  1832 
vollendet  b.  0,87,  br.  1,36.  E:  Öffentl.  Kunst- 
samml.  Basel,  Stiftung  von  Frl.  Emilie  Lindner, 
der  Bestellerin  des  Budes.  Gest  von  H.  Merz, 
kl.  qu.  foL  .Zeitscbr.  f.  b.  K.**  1874  —  Berl. 
ak.  £A.  72;  Wiener  WA.  73;  Müncb.  Glasp.  76. 
Ein  BUd  ^Abrabam's  Fürbitte  für  Sodom*<  (1872) 
befiemd  sieb  auf  der  Berliner  Jub.-A.  86. 

6.  Die  Kreuzigung.  In  der  Mitte  die  Kreuzigung, 
auf  den  Flügeln  die  Apostel  Petrus  u.  Paulus. 
Gr.  Altarbild  für  die  katbol.  Stadtpfarrkirohe 
zu  Bavensburg.    Gemalt  1860. 

7.  Die  Abnabme  Gbristi  vom  Kreuz,  b.  3,86, 
br.  2,4a  E:  Museum  Stuttnrt  —  Pariser 
WA.  66.    Die  Beproduetion  einer  Studie  dazu 


(Maria  u.  Magdalena)  befindet  sieb  in  .Kiuu 
.  Alle«  L    (Mtrz  86). 

8.  Der  Frübling  von  Zepbiren  getragen.    AMi 

fr.  GemUde.    E:  Stuttg.  Scblofls.  —  MUhqI 
allg.    u.   lustor.    KA.    68;    Sacbse's    B« 
Salon  60. 

9.  Noab's  Dankopfer.  (1861).  Auf  Bestelliui 
der  Frau  Hofrat  v.  Jobste.  —  Par.  WA.  67. 

10.  Gbristus  die  Kinder  segnend.  (1863).  Gleld 
fiills  auf  Bestellung  der  Frau  HodQrat  Jobste. 

11.  Drei  Deckenbilder  in  der  griecbisd 
russiseken  Kapelle  des  Stuttgarter  Sohloos« 
Gbristus,  Mana  u.  der  beil.  Nicohtua,  fenM 
zwei  Engel  auf  einem  gr.  Diptydbon  bintar  dai 
Altar.  Cn  Auftrage  der  Königin  Olga»  1866  h 
1866 

12.  Selbatportrait  B.  Neber's,  Brustbild. 

18.  Portr.  des  Bildbauers  Tbeodor  Wa§M 
E :  FrL  Wagner.  —  Stuttg.  Portrait-AusBteUin 
1881. 

14.— 18.  Portraits:  Gommerz.-B.  Georg  DOiM 
bacb;  Prof.  Dr.  med.  Köstlin  u.  das  sainer  Gi 
mabhn:  Historiker  St&lin  d.  A.;  Kanfai.  Ai 
Stalin  in  Calw. 

n.  Fresken. 

1.  Kaiser  Ludwig  des  Bayern  Einzug  in  m 
eben  nacb  seinem  bei  Ampfing  1322  OTodLtem 
Siege  über  Friedrich  den  SchOnen  v.  Oesli 
reidi.  Fries  am  Isartore  zu  Müncben.  Hül 
desselben  8  Fuss,  bei  einer  Lftnge  von  76  FM 
Ueber  den  Seitengängen  befinden  sich  die  BiUk 
der  ^heiligen  Jungfrau''  u.  des  .beUigen  Benafi 
als  Scbutq^atrone  der  Stadt  München.  JjtSM 
widerstand  der  Fries  dem  Einfluss  der  Wittem 
nicht,  so  dass  er  scbon  1858  einer  schoneaA 
Ausbesserung  durch  Prof.  Wilbelm  LindenBebM 
unterzogen  werden  musste.  18^  aber  Terfta 
der  Magistrat  München^s  eine  NeuherBtelHi 
des  Werkes,  welche  von  zwei  Schülern  I«in4d 
scbmit'fl,  Paul  Wagner  u.  C.  Boos,  mit  Benntsui 
der  im  Besitz  der  Frau  Prof.  Echter  befiai 
liehen  Gri^nal-Farbenskizze,  in  der  vom  Oll 
miker  Keim  erfdndenen  Technik  ansgcMf 
wurde. 

Die  Kohlezeichnung,  h.  2,30,  br.  21,78^  I 
im  Besitz  des  Museums  zu  Weimar,  anMk.  vi 
der  Grossherzogin  Maria  Pawlowna  l^S.  IM 
von  G.  Heinzmann  in  Raczynski^s  G^each.  4 
neueren  deutschen  Kunst  gr.  qu.  foL;  Qi 
V.  Lebscb6e,  gest.  von  Biegel  u.  R  Roee.  j 
qu.  fol. ;  Stich  von  Fr.  Zimmermann  als  VeE«d 
blatt  fOr  den  Müncb.  KV.  1881;  Holmaci 
„niustr.  Z.**  1883;  Kleine  Abb.  in  „Denkm.  4 
Kunst"  Taf.  128  A.  (Fragm.)  u.  Pecbt's  ^Qmä 
der  Müncb.  Kunst  im  19.  Jahrb.**  Die  ^ 
donna**  u.  der  „beil.  Benno**,  nacb  der  «ir^B 
u.  dem  Garton  von  Naher  gem.  von  KOfflTlH 
von  S.  TrOndlin.  gr.  fol.  —  Weimar.  A.  i 
fiTOSsb.  Kunstinstituts  Sept  36;  Droed.  «H 
SA.  37;  Müncb.  d.  allg.  u,  bistor.  1CA,  g 
Brf&sseler  Garton-A.  64.  | 

2.  Die  Gemftlde  des  Sohiller-Zimmarsi 
Scbloss  zu  Weimar.  Figuren  in  '/^  Tjohiig 
grosse.  I 
a)  Zu  Seiten  der  Tür  aus  der  Bibliothek  M^ 
8  Bilder  zum  „Flesco**,  rechts:  3  Bilder  m 
„Don  Garlos**. 
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Ab  te  fiftoptwaad  m  Seiten  des  KamiBf : 
BSder  lom  nWallenstem"  il  3  Bilder  bot 
Imt  T.  Mefliiiia". 

Zi  SdtCD  der  Entrßetür:  3  Bilder  su  .Mazift 
mt"  B.  3  Bilder  znr  „Jnn^ran  y.  OrieaiiB*. 
ZwiaehcA  den  Fenstern:  3  Bilder  znm  . Wü- 
te TeH". 

Jm  Fries  ftber  jeder  TQr  n.  in  dem  ttber  den 
Hten  je  3  Bilder  zn  den  Balladen :  „Bitter 

m&bnn^,  »^^^^S  ^'^'^  ^^"^  Eisenhammer*', 

fä  T.  Babebnrg^   nnd   ,  Kampf  mit   dem 

uhea". 

Auf  aeeliB  senkrechten  Araheskenstreifen :  die 

■poatioaen  rar  „Glocke*'. 

Jk  der  Hitte  der  Haontwand:  ^Ue  Hnldig- 

g  der  Rttnste".    Der  Genios  führt  die  Herr- 

leris  nnd  Beschfttaerin  des  Landes  in  den 

Benkrek 

faBtiiehe  Entwürfe  n.  Cartons  sind  Ton 

Nelisr,  der  &st  aOe  anch  al  fresco  ansfAhrte. 

B  dieiTellbilder  der  Fensterwand  n.  die  Fries- 

te  tber  „Maria  Stuart''    n.    „Brant   Yon 

■iii'  hat  C.  KOrl  ans  Mttnchen  (ffsst  ra 

m  1845),  die  Mder  snr  „Glocke-  n   die 

laen  Ang^  KOnitser  aus  Nenstadt  a.  d.  Orla 

t  KO^^  Hilfe  gemalt, .wälurend  die  Oma^ 

ite  teSs  von  Hnmmel  n.  Thon,  Schfilem 

dlees,  teils  yon  Hütter  in  Weimar  n.  Witter 

I  Eunbnr;  in  Wachsfarben  hergestellt  wnrden. 
s  Sehfllar-Zimmer  ward  im  Winter  1839—40 
Dndet    (Die  Fresken  des  Schiller-Zimmers 

rieh,  fiesidenachloss  ra  Weimar  gest  yon 
MüUer.    1842.    foL) 
Die  Oemftlde  der  „Goethe-Galerie"  im 
UoHsa  Weimar. 

As  der  dnrch  eine  Tür  geteilten  Hanptwand 
ein  Bild  som  ersten  nnd  zweiten  Teil  des 
teit". 

Uiter  dem  ersten  Hanptbilde  ans  dem  ersten 
fl  des  „Fknst"  in  drei  Friesbildem  die  Bai- 
In  Jkx  Zauberlehrling",  „Der  Erlkönig"  n. 
!er  König  in  Thnle". 

An  den  Seiten  dieses  Wandteils  anf  swei 
rtiealeB  PDasterstreifenyon  schwarzem  Gninde : 
Imnetiieas"  n.  „Meine  Göttin". 
Ueber  dem  zweiten  Hanptbilde  ans  „Fanst's" 
«tea  Teil  als  Friesbüder  die  Balladen  „Der 
Rber*,  „Der  nene  Pansias"  n.  „Der  Qott  n. 
»Biytdete" 

Ib  den  Yeiticalstreifen  Hnks  „Ganymed", 
to  „Wanderers  Stnrmlied". 

II  den  sehmalen  Bildfeldern,  die  jede  Seiten- 
iad  beider  Türen  bot,  zwei  Bilder  znm  „Götz" 
swei  Bilder  znm  „Egmont". 

ha  Fries  über  den  Seitentüren  yier  Bilder 
r  JbUgenie  in  Tanris". 
Ib  oen  Frieastücken  über  den  drei  Fenstern, 
MB  über  den  Türen  entsprechend,  Darstell- 
m  ans  „Paadora". 

YoB  den  drei  Pfeilerwänden  zwischen  den 
tttoa  enthalten  die  beiden  änssersten  zwei 
iUer  ans  „Tasso",  der  mittlere  seifig  „Her- 
um Q.  Dorothea  am  Bmnnen".  Das  Friesbild 
wr  dem  letztem  ist  der  einsam  yerzweifelnde 
^erther",  über  jenen  „Wilhelm  Heister",  der 
•risanen  sein  Puppenspiel  weist,  nnd  der 
SufBer  0.  Mignon". 

Aodi  in  der  uoethe- Galerie  sind  sftmmtliche 
Oder  Sehöpftmgen   Neher's,    der   anch   die 


meisten  al  £resco  malte^  während  die  der  Seiten- 
wände n.  einige  Friesbüder  yon  Kögl,  die  Scene 
ans  „Hermann  n.  Dorothea",  sowie  „Tasso  mit 
Antonio"  yon  Gnstay  Jäger,  die  reiiefurtigen 
Friesbüder  über  den  Fenstern  yon  Lentemann, 
einem  Schüler  Neher's,  n.  die  Gtoien  im  Pla- 
fond, sowie  die  Sockelfignren  yon  Sixt  Thon 
ansgeführt  wnrden.  Die  Decoration,  Stnck- 
omamente  n.  gemalten  Gnirlanden  sind  eine 
Arbeit  Hütter's  in  Weimar.  Die  Fresken  der 
Goethe-Galerie  wnrden  erst  1846  fertig. 

VgL  Schom,  L.  y.  „Die  Malereien  im  nenen 
Schlossflttgel  zn  Weimar"  in  Weimar's  Albnm 
znr  yierten  däcnlarfeier  der  Bnchdmckerknnst 
am  24.  Jnni  1840.  Weimar,  gt.  8.  (Dabei 
eine  Scene  ans  „Maria  Stnart"  n.  eine  ans  der 
„Jnngfran  y.  (ftleans"  in  ümrissstichen  yon 
wramier).  —  SchöU,  Ad.  „Weimar's  Merk- 
würdigkeiten". 1847.  —  B.  Neher's  „Fresken 
im  Scniller-  n.  Goethe -Zimmer  des  grossh. 
Besidenzschlosses  ra  Weimar".  Mit  Text  yon 
W.  Lübke.    SD  BU.  nach  den  Griff. -Cartons 

5 bot  yon  Fr.  Hanfstängl.  Stnttg.,  w.  Spemann 
etat  Berlin).    foL 

nL  Cartons  n.  Zeiehnnngen. 

L  Die  Wiedererkennnng  n.  Yersöhnnnff  Joseph^s 
mit  seinen  Brüdern.  Carton,  den  er  au  Schüler 
des  Comelins  nach  Natnrstndien  gezeiclmet.  — 
Münch.  ak.  EA.,  Oct  1826.  Im  selben  Jahr  in 
Stuttgart  ansgestellt. 

8.  Kopf  einer  j.  Bömerin,  nach  links  gewendet 

Bez.  (anf  dem  Untersatz) :  Rom  1829.    h.  0,33, 

br.  0,18. 

8.  Kopf  einer  j.  Bömerin  en  face.    Bleis.    Bez. 

(anf  dem  Untersatz):  Rom  1831.   Bnnd,  Dnrchm. 

0,28. 

2  n.  3  ans  der  Samml.  F.  Otto  in  Hidle  anf 
Lepke's  Berl.  £.-Anct.,  15.  n.  16.  Oct.  96. 

4.  Carton  znr  Freske  für  das  laartor  „Binzng 
Kaiser  Lndwig  des  Bayern  in  München  na<m 
dem  Sie^e  bei  Ampfinff  1822*^.  Der  Carton 
war  bereits  im  Jannar  lS34  fertig.  Die  Farben- 
skizze besass  die  Wittwe  des  Mistorienmalers 
l^f.  M.  Echter  in  München. 

5.  Graf  Eberhard's  y.  Württemberg  Klage  nm 
seinen  in  der  Schlacht  bei  DöfQngen  gefallenen 
Sohn  Ulrich.  Zeichnung,  während  eines  kurzen 
Aufenthalts  Neher's  in  Stuttgart  entworfen. 

6.  Zwei  Scenen  aus  der  „Braut  yon  Messina" 
(Anfang  u.  Ende).  Im  Kupferstich  in  Schemas 
„Kunstblatt"  1839. 

7.  Entvrürfe  zu  den  yon  Frl.  Angelica  Facius 
modellirten,  yon  -Burgschmiet  in  Nürnberg  ge- 
gossenen Reliefs  der  drei  Bronzetttren  zur 
Goethe -Galerie  im  Schlosse  zu  Weiniar.  — 
Ausstellung  des  grossh.  Kunstinstituts.  Sept  1840. 

8.  Federzeichnung  zu  Goethe^s  Ode  „Meine 
Göttin".  Gest  yon  W.  Müller  in  Schom's 
„Kunstblatt"  1841. 

9.  Zeichnungen  der  Fresken  des  Schiller-Zimmers. 
Nach  den  Federzeichnungen  des  Meisters  in 
getreuen  Facsimiles  gest.  yon  Wilh.  Müller. 
Weimar  n.   Leipzig   1842.    fol.    (6  Lief,   zu 

4BU0 

10.  Zusammenstellung  einiger  Momente  ans 
Goethe*s  „Faust".  Carton.  —  Dresd.  ak. 
KA.  46. 

9* 
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Neher. 


11.— 14.  Die  CartonB  zu  „Heine  QOttin*'  und 
.Ganymed**,  „Prometheus"  n.  „Wanderen  Stonn- 
fied'«.  —  Dresd.  ak.  KA.  44;  Mttnch.  EA ,  er- 
öffnet 25.  Aug.  1845.  Dieselben  vier  n.  ein 
Garton  zum  2.  Teil  des  „Fanst** :.:  Mttnch.  allg. 
XL  hist.  Ka.  58. 

15.— 64.  Die  Gartons  (49)  zu  den  anderen  im 
Schiller -Zimmer  nnd  in  der  Goethe -Galerie 
ansgeftthrten  Frescogemälden  (im  Ganzen  53 
Gartons). 

11—^  sind  Eigentom  des  Hosenms  zn  Statt- 
ffart  Mehrere  dieser  Gartons  befanden  sich  anf 
aer  Brüsseler  EA.  60,  auf  der  dortigen  Garton- A. 
64  u.  anf  der  Pariser  WA.  67. 
66.  Vier  BIL  Darstellnngen  zn.  Wallenstein''. 
Gez.  Yon  B.  Neher,  gest.  von^W.  Mttller.  fol. 
XL  qxL  foL 

66.  Zwanzig  BIL  Zeichnungen  (Studien  n.  Ent- 
wttrfe)  zn  den  Wandgemälden  der  Goethe-Galerie 
im  Schlosse  zu  Weimar.     Blei  n.  Feder.    E 
Nat.-GaL  Berlin,  angek.  1893. 

67.  Der  neue  Pansias.  AqnarelL  Lithogr.  im 
K.  LndwigVAlbnm.    1850. 

68.  Schiller's  Lied  von  der  Glocke  in  40  Blättern 
bildlich  dargestellt  Ton  Bernh.  Neher.  Nach 
den  Entwttnen  des  Meisters  zu  den  Wand- 
gemälden im  Schlosse  zn  Weimar,  anf  Holz 

fez.  von  H.  Lentemann,  geschnitten  von  J.  G. 
legel.    Mit  einem  Vorworte  Ton  Garl  Vogel. 
Leipzifir  1855.    fol. 

69.  Ermönig.  Nach  Goethe's  Ballade.  Fresco 
im  Goethe -Zimmer  des  ScMosses  zu  Weimar. 
Gest.  Ton  Ed.  Eng.  Schäffer.  gr.  qn.  fol.  Leipz. 
KV.-Bl.  f.  1846.  "*  * 

70.  Die    Schlnssscene  zum  zweiten  Teil  des 
Fanst*'.    Holzschn.  in  der  „ninstr.  Z."*  1874. 

71.  Dr.  L.  y.  Schom,  Knnstforscher,  Bmstbild. 
Zeichnung  1829.    Gest.  Ton  J.  G.  Thaeter.  fol. 

72.  Obermedidnabat  KöstUn.  Zeichnung.  Lith. 
von  G.  PfEUtin. 

78.  Entwurf  zur  Medaille  auf  Staatsrat  Ludwig, 
den  Leibarzt  König  Wilhelm^s  y.  Württem- 
berg. 

74.  Gartons  zu  den  Glasgemälden  in  der  alten 
protestantischen,  in  den  Jahren  1840 — 42  yon 
K.  A.  Heideloff  restaurirten  Stiftskirche  zu 
Stuttgart 

1)  Obere  Hälfte  des  ersten  Ghorfensters:  Die 
Gläubigen  des  alten  Bundes,  Dayid,  Moses, 
Jesaias,  Maleachi,  sehen  der  Ankunft  des  Mes- 
sias entgegen;  Die  heilige  Nacht;  Der  Engel 
Gesang. 

2}  Untere  Abteilung  des  ersten  Ghorfensters: 
Ungehorsam  der  ersten  Eltern;  Maria  Ver- 
kttndififung. 

3)  Schlussteil  des  ersten  Ghorfensters:  Fort- 
setzung der  Gläubigen  des  alten  Bundes,  Abel, 
Abrahun. 

4)  Obere  Abteilung  des  dritten  Ghorfensters: 
IMe  Auferstehung  Ghristi;  Die  Eyangelisten  als 
Zeugen  der  Auferstehung  u.  ein  Engel  mit  den 
letzten  Worten  des  Heilandes:  „Siene  ich  bin 
bei  euch  alle  Tage**  etc. 

S  untere  Abteilung  des  dritten  Ghorfensters: 
rlösung  der  Gerechten  des  alten  Bundes  aus 
der  Vorhölle;  Das  Vorbild  der  Auferstehung 
im  alten  Bunde. 

6)  Schlussteil  des  dritten  Ghorfensters:  Aus- 
g^esBung  des  heil  Geistes.    (Paris.  WA.  67.) 


7)  Obere  Abteilung  des  yierten  GhorfenstentJ 
Pfingstpredigt    (Berl.  Jub.-A.  86);  Petri  T 
fteiung  aus  aem  Gefibignisse.  —  Par.  WA 

8)  untere  Abteilung  des  yierten  Ghoifen 
Der  erste  Märtyrer  Stephanus  am  Boden  li( 
die  Fahne  in  der  Bechten;  Pauli  Bekehi 
(Par.  WA.  67);  Himmlische  Mitwirkung 
Wachstum  des  Eyangeliums. 

9)  Orgelfenster,  yon  K.  Wilhelm  1852  penOi 
lieh  bestellt,  im  selben  Jahre  yollendet:  '^ 
heil.  Dichtkunst  (Dayid)  u.  die  Kirchenmi 
(die  heil.  Gaecilie). 

10)  Obere  Abteilung  des  fünften  Ghorfei 
Das  letzte  Gericht    (Berl.  Jub.-A.  86). 

11)  Untere  Abteilung  des  fünften  Ghoifenst 
Fortsetzung  des  Gerichtes:  Die  klugen  u.  i« 
törichten  Jungfhiuen.    (Abo.  „Kunst  f.  Alle"! 
ri886). 

12)  Obere  Abteilung  des    Ghormittelfc 
Ghristi  Versöhnungsopfer  am  Kreuze. 

13)  Untere  Abteiuing  des  Ghormil 
Grablegung. 

14)  Der  (Kurten  des  sechsten  u.  letzten 
fensters  mit  der  „Anbetung  des  Lammes"  (j 
„Kunst  f.  Alle*'  L  (1886),  yon  Verehrern 
1879  yerstorbenen  Prälaten  yon  Kapff  ~ 
wurde  1883  yon  Neher  yoUendet,  aber  erst 
dessen  Tode  in  Glas  aui^^hrt.    Von 
Gartons,   welche  der  Meister   als   Haupti 
seines  Lebens  betrachtete,  wurden  die  der 
ersten  Fenster  schon  auf  Antrag  Prof.  Hael 
lin*s,  der  des  sechsten  später  fSt  das  Mi 
zu  Stuttgart  angekauft    Er  befand  sich 
der  Berl.  Jub.-A.  86. 

Die  Glas^emälde  in  der  Stiftskirche  hat  J( 
Scherer,  die  architektonischen  u.  omament 
Einrahmungen  an  den  Fenstern  G.  F.  Beisl 
ausgefUhrt. 

75.  Gartons  zu  Glasgemälden  in  der  yon 
gebauten  Johanniskirche  zu  Stuttgart. 

1)  Obere    Abteilung    des    Ghormitteuensl 
Ghristi  Tod  am  Kreuze. 

2)  Das  letzte  Abendmahl,  als  Predelle. 
1)  u.  2)  auf  Bestellung  des  Geh.  Hofrats 

Jul.  Jobst  1876  yollendet. 

76.  Garton  zu  einem  Glasgemälde  fllr  die 
Leonhardskirche     zu     Stuttgart:      S\ 
Ghristus  u.   die   yier  Eyangelisten. 
yom  yerstorbenen  Hofebenisten  Wirth.    II 

77.  Gartons  zu  den  yom  Köni^  Karl 
Fenstern  des  alten  Schlosses  in  Stuttgart 
der  Mitte :  „Die  Anbetung  der  heil  dreilLOiiu 
auf  den  Seiten:  „Graf  Georg  u.  Heisoi 
stoph  mit  je  ihren  Namenspatronen",    ll 

(Vgl.  A.  Wintterlin   „WOrttembergii 
Kfinsüer  in  Lebensbildern.    Mit  22  Büdnii 
in    Holzschnitt.'     Deutsche    Verlaffs-. 
Stuttg.  1895.) 

Neher,  Michael,  Genre-  u.  Archil 
maier,  geb.  zu  Mttnchen  am  81.  Mars  11 
gest  daselbst  am  4.  Dee.  1876,  mh5rt 
Biberacher  Malerfamilie  an,  aus  aer  nu 
tttchtige  Kfinsüer  heryorgegangen.    Den  c 
Zeichnenunterricht  erhielt  er  yon   einem 
kannten  seines  Vaters,  dem  Maler  Mitterer, 
1813  in  die  Mttnch.  Akad.,  die  er  vor  AI 
des   dritten    Studieinahres  yerliess,    um 
unter  dem  Hofmaler  Matthias  Klotz  weit 


Neher. 
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V.  wmde  dann  Sehttler  Aagelo  Qoa^o's, 
r  ihii  mit  Decoxatioiismalerei  Ar  das  Hof- 
ater  bcnfhüftigte,  das  swei  Jahie  daranf 
OB  groBsen  Brande  snm  Ojpfer  fiel.  Im 
«fd,  welchem  Zweite  der  Malerei  er  sich 
PBBden  sollte,  YerBaciite  er  sich  mit  Erfolg 
to  PortraitiDalerei,  die  ihm  in  Trient,  Mai- 
d  IL  Trieet  während  der  drei  nftchsten  Jahre 
Mittd  aar  Beiae  nach  Rom  hot,  wo  Hein- 
i  Rem  flieh  seiner  fördernd  annahm.  Er  war 
der  den  nnn  22  jShrigen  Ellnstler  zur  Archi- 
tumalerei  als  deaaen  eigenstem  Bemfe  hin- 

WML 

Sidi  drcnähriffem  Aufenthalt  in  Born  1823 
sier  in  Hlknchen,  erhielt  Neher  die  Stelle 
m  Conservatora  des  Knnstyereins,  die  ihm 
ir  keine  Sinnahme,  doch  Zeit  zur  Aos- 
ng  seiner  Kunst  gewfthrte.  Seinen  wachsen- 
iLöB^ingen  danlt  er  denn  anch  seine  Be- 
taiff,  die  Yom  Kronprinien  Max  wieder 
behaute  Buk  Hohenschwaoffan  mit  Wand- 
■ttden  nach  ^twürfenChr Jlnoen's,  Schwind's, 
SKB^  nnd  Schwanthaler's  ausznschmftcken, 
beiten,  welche  erst  im  FrOlgahre  1887  ho- 
let wuhLen* 

In  Mlbidieai  wendete  sich  Neher  nim  ans- 
üieBdifih  der  Arehitectnrmalerei  zn,  welche 
Oim  bald  einen  ihrer  berufensten  Vertreter 
id.  Auf  hftnfigen  Studienreisen,  deren  eine, 
Ü6,  ihn  rheinabwftrts  u.  nach  Belgien  führte, 
BDelte  er  die  zahlreichen  Motive  zu  seinen 
itiiiosem,  Burgen  u.  DomeUf  die  er,  durch 
le  stets  angemessene  Sta£Eage  belebt^  in  sorg- 
nter  Weise  ausfOhrte.  So  wurde  er  nament- 
h  ein«  der  trenesten  Schilderer  altdeutschen 
Kdtelebens.  Er  war  Ehrenmitglied  der  Mttn- 
eaer  Akademie. 

L  Oelgem&lde. 

BSmisehe  Geflügelhftndler,  ihr  Geflügel  in 
B  Stadt  treibend.  Bez :  Boma  lB2b.  h.  0,63, 
0^    E :  Nene  Pin.  München. 

Des  Vaters  Heimkehr  von  der  Jagd.   Tracht 
m  Sabiaco  bei  Bom.  -—  Berl.  ak.  KA.  26. 
Ahaosenspende.    Vor  einer  Klosterpforte  yer- 
racht  ein  Kapuziner  den  Armen  die  Suppe. 
Shi  Gioneataxo  hfth  Tor  einem  Hause  in 
mm  Battermilch  feU. 

b  Mntter  mit  dem  SAugling  an  der  Brust 
M  unter  der  Areade  eines  Hauses,  neben  ihr 
ft  Korb  ndt  FMchten.     Vor  ihr  steht  ein 
isiendes  Mfidehen,  das  Kind  betrachtend. 
3-6  Mlinch.  KV.  26. 

Ksehmaikt  in  Bom.  h  0,60,  br.  0,36.  E: 
ladgraf  t.  Hessen,  Schloss  PhilUppsnihe.  — 
9Bdu  KA.,  Oct  29;  BerL  ak.  KA.  34;  Ha- 
uer A.  n.  Priyatbesita,  Juni  94. 

Marktolatz  Ton  Olevano.  Bez.  m.  Monogr. 
Bf  »eeh.  h.  0,30,  br.  0,24.  E:  St&dt 
«eum  Leipzig,  Venu.  Fran  Qeh.-Bat  Prof. 
IM11822. 

Stnase  in  Tiyoli.  Mehrere  Personen  sind 
■  oaen  Guckkasten  yersammelt.  —  Hannov. 
A.  83,  angek.  fllr  die  Verlos. 

.  Seeae  ans  Italien.    Em  MOnch  vor  einer 

^ncüe. 

TuTs  BerL  ak.  KA.  80. 


10.  Viehmarkt  in  Born.  —  BerL  ak.  KA.  32. 

11.  Marktplatz  in  Perugia.  —  Mttnch.  KV.  33, 
angek.  von  demselben. 

12.  Architecturbüd,  Strassenscene  in  Italien. 
1833.  h.  0,696,  br.  0,47.  £:  Samml.  Kabrun, 
Stadt-Museum  Danzig. 

18.  Die  Tülykapelle  bei  AltenOtting.  Spitz- 
bogenstil. —  Münch.  KV.  37. 

14.  Schloss  Trausnitz  bei  Landshnt  E:  FtLrst 
Thum  u.  Taxis.  —  KV.  Magdeb.,  Halberst, 
Halle  n.  Braunschw.  38;  Mtlnch.  d.  allg.  u. 
histor.  KA.  68. 

15.  Das  Innere  einer  alten  Kapelle  auf  der 
Trausnitz  bei  Landshut  Bez.  1838.  h.  0,70, 
br.  0,67.    E:  Neue  Pin.  Mtknchen. 

16.  Kirche  einer  stlddeutschen  Stadt  Bez.  mit 
Monoffr.  MN  1838.  E:  Kunsthalle  Hamburg. 
Aus  cTem  Vermächtniss  H.  Hesse  1849. 

17.  Das  Kreuztor  zu  Ingolstadt  —  Münch. 
KV.  39. 

18.  Das  Eathaus  zu  Ulm.  —  Hannov.  KV., 
Anfang  40. 

19.  Die  Pfarrkirche  zu  Wasserburg.  —  Mflnoh. 
KV.,  April  40.  Ein  Bild  „PuTverturm  bei 
Wasserburg^  befindet  sieh  in  der  Galerie  der 
Kunstfreunde  zu  Prag:  ein  Bild  „HotiT  aus 
Wasserbuig**  war  im  Mttnch.  KV.,  Anfang  73. 
80.  Ansicht  des  ehemal.  Laros6e-Turmes  an  der 
Besidenz  -  Schwabingerstrasse  in  Mttnchen  im 
Jahre  1842.    Bez.  1842.    h.  0,62,  br.  0,84. 

21.   Ansicht  des  ehemaL  E^asstores  an  der 
Blumenstrasse  in  Mttnchen  im  Jahre  1842.   Bez. 
1842.    h.  0,62,  br.  0,84. 
'^  u.  21  in  der  Neuen  Pin.  zu  Mttnchen. 


22.  Der  ehemal.  Besidenzflftgel  in  Mttnchen  dem 
Hofgiurten  zu,  im  Jahre  1843.  Bez.  1843.  h.  0,66, 
br.  0,84  E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 
28.  Der  Dom  zu  Begensburg.  —  Durch  den  Mttnch. 
KV.  1844  an  Bestaurateur  Boitel  in  Mttnchen. 
24.  Der  Pulverturm  in  Bretten.  Bez:  M.  N. 
1845.    h.  0,628,  br.  0,417.     E:  Budolphinum 


25.  Die  gotische  Frauenkirche  zu  Esslingen.  — 
Bhein.  KV.  47. 

26.  Die  Teynkirche  in  Prag.    h.  019,  br.  0,23. 

27.  IHe  St  Veitskirche  auf  dem  Hradsohin  in 
Prag.    h.  0,68,  br.  0,69. 

26  u.  27  in  der  Neuen  Pin.  zu  Mttnchen.  — 
Mttnch.  KV.  66. 

28.  Die  St  Martinskirche  in  Braunschweig, 
h.  0,43,  br.  0,35. 

29.  Die  Klosterkirche  zu  Bebenhausen  bei  Ttt- 
bingen.    Bez.  1848.    h.  0,49,  br.  0,69. 

80.  Das  Bathaus  zu  NOrdlingen.  1848  gemalt 
h.  0,48,  br.  0,685.  E:  Senator  Ed.  Johns,  Ham- 
burg. —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

81.  Ein  Kirchplatz.  Gebäude  in  mittelalterl. 
StiL  Fttr's  K.  Ludwie-Album  1850.  Lith.  von 
Gustav  Seeberger.    E^bfarbendr.    gr.  fol. 

82.  Der  Dom  zu  CJonstanz.  —  Aus  der  Lttbecker 
A.  des  norddeutschen  Gesammtvereins  1860 
angek.  vom  KV.  zu  Lttbeck. 

88.  Klosterhof  in  Maulbronn.  —  Mannheimer 
KV.  1860,  angek.  fttr  d.  Verlosnng. 

84.  Der  Wasserturm  in  Nttmberg.    Bez:  Mich. 
Neher  1861.    h.  0,41,  br.  0,50.     E:  Museum 
Breslau,  durch  den  schles.  KV. 
85w  Nonnenkloster  in  Kaufbeuem.  (VgL  Nr.  38.) 
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Neher  —  Neide. 


86.  Das  Mttnster  in  Freibmg.  —  Mttnch.  ak. 
KA.  61. 

35  u.  36  HannoY.  KA.  53. 

87.  Partie  bei  WeiBsenboig.  —  £erl.  ak.  KA.  52. 

88.  Klosterhof  zu  Kanfbenem.  Bez:  Michael 
Neher  1852.  h.  0,41,  br.  0,51.  E:  Stftdt  Mu- 
senm  Leipzig,  angek.  Tom  KV.  1853. 

89.  Partie  ans  Urach  in  Württemberg. 

40.  Partie  ans  Nürnberg  mit  Ansicht  des  Nassaner 
Hanses. 

39  n.  40  Münch.  KA.  53. 

41.  Der  Dom  zn  Aachen  znr  Zeit  da  die  Beli- 
qnien  znr  Verehmng  ausgesetzt  sind.  —  Münch. 
allg.  d.  KA.  54. 

42.  Der  Dom  zn  Magdeburg.  Bez.  1855.  h.  0^81, 
br.  0,88.  E :  Nene  Pin.  München.  —  Pariser 
WA.  55. 

48.  Die  St  Leonhardskirche  zn  Frankfurt  a.  M. 
Bez:  M.  Neher  1855.  h.  0,45,  br.  0,56. 
E:  Knnsthalle  Bremen,  Geschenk  des  Oonsnl 
J.  G.  Hoepken.  —  Bremer  gr.  Gem.-A.  56; 
Bremer  A  a.  Privatbesitz  63. 

44.  Die  Cathedrale  zn  Tonrnay.  h.  0.56, 
br.  0,46.    E:  Mnsenm  Hannover^  angek.  1856. 

45.  Marktplatz  n.  Dom  zn  Bentlingen.  (1857). 
h.  0,84,  br.  0,28.  E:  Gem. -Galerie  Wies- 
baden. 

48.  Mühltor  zn  Rothenburg  a.  T.  E:  Fürst 
Thnm  n.  Taxis. 

47.  Der  Mainzer  Dom. 

46  n.  47  MüncL  d.  allg.  n.  bist  KA.  58. 

48.  Lichtenthai  bei  Baden-Baden.  Bez.  1859. 
h.  0,40,  br.  0,32.  E:  Nene  Pin.  München. 
48.— 51.  Pifierari  in  Bom;  Ein  Frachtmarkt  in 
Undan:  Die  St  Gathannenkirche  auf  dem 
Berge  Sinai.  E:  Kgl.  Landhans  Bosenstein  bei 
Stuttgart 

68.   Seestück  mit  einem  Teil  von    Sorrento. 

Ein  Schiff  im  Begriff  unter  Segel  zu  gehen. 

In  der  Feme  Ischfih  u.  Prodda.    n.  14'',  br.  18". 

E:  Baron  Speck -Stemburg,    Lützschena  bei 

Leipzig. 

tt.  Dom  zu  Frankfturt  a.  M.  —  Münch.  KV., 

Früld.  60. 

54.  St.  Anna -Kirche  zu  Augsburg.  —  Münch. 

KV.,  Oct  60. 

66.  Dom  zu  Mecheln.  —  Münch.  KV.  60,  angek. 
von  demselben. 

68.  Der  span.  Inquisitionspalast  in  Antwerpen. 

—  Dresd.  ak  KA.  60;  Pariser  WA  67. 

67.  Ansicht  einer  Strasse  in  Antwerpen,  in  der 
Mitte  derselben  ein  altes  Bogentor.  Bez:  M. 
Neher  1860.  Eichenholz,  h.  0,31,  br.  0,25. 
E:  Galerie  Schwerin.  Ein  Bild  „Partie  in 
Antwerpen'' :  Münch  KV.  60. 

fö.  Die  Kirche  Notre-Dame  de  Sablon  in  Brüssel. 

—  Bremer  A.  des  norddeutschen  Gesammt- 
Tereins,  Mftrz  60;  Del  Vecchio^s  Leipz.  KA.  61. 
60.  Partie  aus  Amberg.  —  Münch.  KV, 
Januar  61. 

80.  Partie  ans  Braunschweig.  —  Münch.  KV., 
Febr.  61,  erworben  vom  KOnige  Ludwig. 

81.  Stadtplatz.  —  Münch.  A.  des  Unter8tütz.-V. 
für  Künstler  61. 

es.  Bathaus  in  Gent  —  Münch.  KV.,  Oct  61. 
88.  Vorderansicht  des  Doms  zu  Magdeburg.  — 
Dresd.  ak.  KA.  64. 

81  Seitenportal  der  Teynkirohe  in  Prag.  — - 
Dresd.  ak.  KA.  65. 


86.  88.  Bathans  zu  Michelstadt;  Partie  m 
Esslingen.  —  Münch.  KV.  66. 

87.  Der  Dom  zn  Erfurt  —  Pariser  WA  67; 
Münch.  KV.  68;  Wiener  JA.  72. 

88.  St.  Gtormain  l'Auxerrois  in  Paris.  —  Wiener 

3.  aUff.  d.  KA.  68. 

89.  Alte  Stadtmauer  in  Andernach.  —  Dresi 
ak.  KA.  68. 

70.  Bathans  in  Prag.  —  Müuch.  KA  70. 

71.  Innere  Ansicht  der  Stadt  Weissenbtug  ia 
der  franz.  Schweiz,    n.  0,42,  br.  0,51. 

72.  Stadthaus  u.  Peteiskirche  in  Löwen,  h.  0,68, 
br.  0,73. 

71  u.  72  aus  der  Galerie  Fallou  auf  Lepke*i 
BerL  K.-Auct,  Mäiz  '77. 

II.  Aquarelle. 

1.  Der  Inquisitionspalast  in  Antwerpen.  Toeefaea 
Aus  der  Bammlnng  des  im  J.  1874  ventoik 
Otto  Böhme  in  Dresden  auf  der  Dresd.  Aqua« 
rell-A.  77.  Ein  Bild  „Der  ehemal.  span.  IniKQt 
sirionspalast  zu  Antwerpen**,  Tusches.,  msi 
M.  Neuer,  gelangte  aus  der  Samml.  F.  Ott»  ii 
Halle  auf  Lepke^i  Beri.  K  -Auct,  15.  n.  16.  Od 
95.    (Vgl.  das  Oelgem.  Nr.  56). 

2.  Liebfranenkirche  zu  Esslingen.  AquaniL 
B:  Gab.  der  Handz.  Dresden,  angek.  77. 

8.  Bentlingen.  Aquarell.  E:  Gab.  der  Honda 
Dresden,  angek.  77. 

4.  Portal  von  Notre-Dame  in  Paris.  AquartI 
h.  0,22,  br.  0,15.  Aus  der  flrftfl.  Mengden^iehei 
Samml.  auf  L.  Sachsens  Ben.  K.-Auct.,  Anfui 
Mai  85. 

5.  Facade  der  Cathedrale  zu  Beauvais.  AquareB 
h.  0,21,  br.  0,145.  Aus  der  Aquarell  •Sam^ 
Ferd.  Schönemann  in  Berlin  auf  Lepke^s  Befl 
K.-Auct,  10.  April  94. 

8.  Eremitage  bei  Olevano.  h.  0,205,  br.  0,256 
—  Helbing^s  Münch.  K.-Auct.  11.  u.  12.  Dee.  9S 
Eine  Ausstellung  Ton  Skizzen,  Studien  s 
Gemälden  Mich.  Neher^s  (Genre,  Landsdiaft  s 
Architecturen)  fand  An&ng  1877  durch  da 
Münchener  Kunstrerein  statt 

Neide,  Emil,  Historienmaler,  geb.  n 
Königsberg  am  28.  Dee.  1842,  besuchte  dl 
dortige  iJademie  unter  Bosenfelder  bis  1871 
ging  darauf  nach  Düsseldorf  u.  setzte  spitt 
seine  Studien  in  München  unter  W.  Dies  sotril 
auf  Beisen  in  Belgien,  Holland  u.  Italien  M 
Seit  188J  ist  er  als  ord.  Lehrer  an  der  Kunsl 
akademie  zu  Königsberg  tätig. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Ein  Sänger  ia  schwarzem  Talai  in  dMl 
Halle  vor  dem  Schlossherm  u  seinen  Damfll 
zur  Harfe  siugend.  —  Königsberger  KA 
Juni  61. 

8.  Caprice.    Genrebild  im  Costüm  der  Zeit  dl 
Bnbens.  —  Beil.  ak.  KA.  66. 
8.  Schneewittchen  bittet  den  Jäger,  ihres  Lebei 
zu  schonen.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

4.  Psyche  wird  von  Charon  über  den  AcheM 

geführt  Bez:  E.  Neide.  —  h.  0,94,  br.  iß 
S:  Stadt -Museum  Königsberg,  seit  1873.  -^ 
Im  Ausstellnngslocale  des  Beruner  KübsÜo^I 
Ende  73;  Hamb.  A.  der  norddeutschen  KuasI 
yereine  74;  Berl.  ak.  KA.  76. 
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N«lde  —  Nerens. 
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Qnteu  Vß  Bmydike.  S:  Galerie  Halaev, 
v-Yoik.  ~  Bed.  ak.  KA.  76;  Diesd.  ak. 
l77. 

Portr.  des  Kaazlen  des  Königr.  Freasseii  Gail 

8taT  Y.  Gosalar  (1810-85).   b.  1^,  br.  1,266. 

Stadt -Museum  Königsberg,  gestiftet  von 

tgliedem    des   Knnstrereiiis.   —  Berl.    ak. 

Am  Ort  der  Tat.  Am  Walde,  in  Gegenwart 
'  Gmchtseommission  n.  des  gefesselten  Mör- 
3,  sehreitet  man  znr  Anj^rabnnff  seines 
fmL  (8  Figiuren).  Bez:  Eiml  Neide.  Abb. 
■Bst  L  Alle*  86;  „Ueber  Land  n.  M."*  87; 
■tKbr.  f.  bfld.  Kimst''  87 ;  ^JUnstr.  Welt«  96. 

BerL  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  £at 
Die  Lebensmllden.  Anf  der  Landnngsbrttcke 
u  wogesideii  Sees  stebt  ein  elegant  ge- 
Ueces  Liebespaar  in  inniger  Umannnng  n. 
nk  einen  mn  die  Hüften  Beider  geschlnngenen 
idc  an  einander  gefesselt,  im  Beffriff,  dem 
lenieiden  diircb  &a  Sprang  in  fie  Fluten 

Ende  an  macben.  Lebensgrois.  Bea:  Emil 
ide.  Abb.  der  Brustbilder  in  „Ennst  f.  Alle**, 
i  86.  —  BerL  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  £at.; 
BMiflB,  Yißtona-Salon,  H&rz  88. 
Jnges  Mfidcben  mit  Geige  vor  einem  Tiscb 
i  Notenpidt  sitaend.  h.  0,62,  br.  0,31.  — 
phs's  BerL  K.-Anet,  11.  Dec.  80. 

Portr.  Kaiaer  Wilbelm's  n.    Vollendet  1889. 

Begimentscasino    Königsberg,    aufgestellt 

Jsanar  89. 

Portrait  des  yerstorb.  Obermarscballs  des 
mgt.  Prenssen  Grafen  Dobna-Scblodien.  Bea : 
iQ  Neide.  —  BerL  int.  KA.  91. 

TitrioL  Im  Park  binter  einem  Baum  lauert 
\  Teriassene  Geliebte  eines  Officiers  mit  einem 
MS  "Vilriol,  um  es  dem  mit  einem  1.  Mftdchen 
bcaden  Offider  in*B  Gesicht  zu  schleudern.  — 
■gestellt  im  Dresdner  Kaufhause  im  Mai  92. 

n.  Wandgemälde. 

Qydus  Ton  Gemftlden  aus  der  Odyssee  fftr 
\  Aula  des  Gymnasiums  zu  Insterburg,  ge- 
Jt  in  Gemeinschaft  mit  Joh.  Heydeck  u. 
a  SehmidA.  Im  Ganzen  7  posse  Gomposi- 
wat,  unter  denen  7  kleinere  nut  roten  Fi^^nren 
r  sehwarzem  Grunde  hinlaufen,  u.  4  kleinere 
bbäder.  Mit  Wachsfarben  auf  Leinwand. 
e  Ton  Neide  gemalten  sind:  a)  Odysbeus  u. 
linsias  in  der  Unterwelt,  b)  Der  Schiffbruch 
B  Odysseos  (Tftrbild),  e)  läe  Botschaft  des 
anaes  an  Kalypso,  d)  Das  Erwachen  des 
Essens  anf  Ithaka.  (TttrbUd). 
Ausgestellt  im  Uhrsaal  der  BerL  Akademie, 
BtetSa 

Katszae  sdentia  (in  Kindergestalten). 
Astionomia  (in  Kindergestalten). 
2  u.  3  Zwei  der  8  Nebenbilder  der  Wand- 
Bilde  in  der  Aula  der  Umversität  Königsberg. 
Gemilde  lllr  die  Aula  des  Wilhelms-Gymna- 
ms  SU  Königsberg:  a)  Kant  im  Gesprich 
it  flehte,  b)  Conemicus  in  seinem  Observa- 
tion an  ^uennurg,  c)  Die  Einsetzung  der 
iBcd.  Kirehenordnung  durch  Hersoff  Albrecht 
tf  dem  Landtage  zu  KOnigsbei]g  1525,  d)  Ein- 
ig der  Deatschxitter  in  die  Marienbuq^, 
Friedrich  Wilhelm  lU.  mit  Stein  u.  York, 
Ktei^  Luise  mit  den  beiden  iltesten 
liasen  m  LuisenwabL 


Nelson,  Ernst,  Portrait-  n.  Genremaler 
in  Berlin. 

1.  Portrait  des  Stadtverordneten  Dr.  Strass- 
mann. 

2.  Angenehme  Nachrichten. 
1  u.  2  BerL  ak.  KA.  8ä. 

8.  Im  Damenatelier.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

4.  Portr.  des  verstorb.  Beichstagsabgeordneten 

Diriohlet.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

6.  Sensensohmiede  in   Oberbayem.  -—  Hamb. 
Frnig.-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat. 
8.  Inneres  einer  Sensenschmiede.  ~-  BerL  ak. 

7.  Alte  Frau.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

8.  Frohe  Zeit  —  BerL  ak.  KA.  90. 

9.  Schwere  Zeit  nnrauer  der  Eltern  u.  der  Gross- 
mutter an  der  wiege  des  verstorb.  Kindes). 
Pendant  zum  Vor.  —  BerL  ak.  KA.  90,  Abo. 
im  Kat. 

10.  11.  Gefihrlicher  Spasimang;  Seine  Photo- 
graj^e.  —  BerL  ak.  SLA.  92. 

fi.  DorfidylL  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

18.  11   Hans  u.  Fiitz;    Drei    Landschaften, 

Bogen.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

15.  Pastell:  Neauolitanerin.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

18.  Pastell:  Kinderportrait  (Knabe  u. Midchen), 

Kniest  —  BerL  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat 

Nemes-Bansonnet,  Elise,  Grifin, 
Portrait-  u.  Genremalerin,  SchtUerin  Lenbaoh's 
u.  Angeli^s,  geb.  in  Wien  1843,  lebt  in  Pest 

1.  Schachpartie.  —  Wiener  JA.  76. 

2.  Der  Gebieterin  Heimkehr.  —  Wiener  JA.  78. 
8.  Selbstportrait  —  Wiener  JA.  79;  Mttnch. 
int  KA.  79. 

4.  Verwaist  —  Wiener  JA.  83. 

5.  Auch  eine  Unterhaltung.  —  Mtlneh.  int 
KA.  83. 

6.  Zigeuner>Idyll.  —  BerL  üit  KA.  91. 

Nerens,  Marie,  Portraitmalerin,  eeb.  in 
Berlin,  SchtUerin  Gussow's.    Lebt  in  Benin. 

1.  Portr.  des  Geh.  Med.-B.  Prof.  Lewin.  ~  Berl. 
ak.  KA.  89. 

2.  Portr.  der  Frau  t.  S.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

Nerenz,  Wilhelm,  Genre-  u.  Historien« 
maier,  geb.  zu  Berlin  am  10.  Aug.  1804,  gest 
daselbst  am  23.  Oct  1871,  war  Schttler  W. 
Bchadow^s  in  Berlin  bis  zu  dessen  Abgang  nach 
Düsseldorf  18^6,  wohin  er  ihm  sp&ter  folgte, 
unter  dessen  Leitung  1833—36  seine  Studien 
fortsetzend.  Er  liess  sich  darauf  in  Berlin 
nieder,  wo  er.  dem  Geschmack  seiner  Schule 
huldigend,  Beifall  fand.  1847  besuchte  er  Bom, 
dem  er  einige  Motive  italienischen  Volkslebens 
entlehnte. 

I.  Oelgemilde. 

1.  Bildniss  eines  Knaben  nach  dem  Leben. 
Halbe  Figur.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

2.  Hubert  de  Burgh  wird  durch  das  Flehen 
des  Prinzen  Arthur  bewogen,  ihn  nicht  zu 
blenden.  Shakespeare's  „Konig  Johann"  IV,  1. 
Halbe  Figuren.  —  BerL  ak.  KA.  28. 

8.  BeUsar.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

4.  Der  Wirtin  TOchterlein,  nach  Ubland.  — 
BerL  ak.  KA.  30;  KA.  Halbentadt  32. 

5.  Des  Burschen  Heimkehr.  (Jttngling  in  alt- 
deutscher Tracht,  der  an  Liebchens  Tflr  pocht). 
E :  Bendemann.   Holsschnitt  bei  BaoiTnaki.  — 


Narenx  —  N*rly 


&.   88   n.   S4;   SBlneT   tilg.  d.  n. 
1  (E:  ünger,  Bwliii). 
tnntng.  -  Bwl.  ak.  EA.  3S. 
wnmer;  Uebeeglflck.    Je  k  0,40, 

lern  Naohlus  der  Stiftadame  Math. 
iTg    anf  Lepke'8  BeiL   K.-AqcL, 

ebmleds  TOchtetleln,  nacli  Ühland. 
0,18.  Vier  in  eines  Bahmen  ee- 
,  deren  einee  im  HolsBclinitt  bei 
Lithogr.  von  F.  OldermaDn.  — 
.  34.  Ana  dem  Naclilan  der  Stifls- 
T.  Waldenbniff  auf  Lepke's  Beil. 
n  86. 

Ichen  mit  der  Boae  (mittelalterl. 
Uatb.  V.  Waldenbi^.  —  BerL  ab. 

BntTlger.  (1BB5).  E :  Graf  Fflisten- 

Bim. 

n  Elelrt'i   „KStlkcIien  von  Heil- 

if  Bilder  in  einem  Bahmen.    (Die 

auf  der  Beil.  aL  KÄ.  36),  Hohe 

des   0,82,   Br.   0,98.     Pendant  zn 

imieda  TOcbteilein".  —  Ans  dem 


affenBchmied.     Ein   i.    Bitter   kei 

le  SchwerteB.    Bei:  WNereni  18W. 

1,70.    El  Hat-QaL  Berlin,  Wage- 

mL 

n  am  Brnonen;  L&ndliche  Hnsik. 

KA.  40. 
re  Wittwe.  —  Leipt.  KA.  41. 
K's  „Blondem  Ecbbert" :  Wie  Berta 
te  mit  dem  Togel  n.   dem  OeRas 
itfliehL 

BT.     LandschaftL   Hotiv   ans    der 
1  -      - 


,17- 

E:  Samml.  Kabnm,   Stadt -Una. 

's  Kloster  1"  —  Stnttg.  EA.,  Kai 

■t  gefangener  ital.   Banditen.  — 

d.  KAM. 

deine  Kaffeescbwetterj  Am  Herde. 


i  weibl.  Bildnisse. 


Berl.   ak. 


;:  Des  Jlgera  Heimkehr.  Bei: 
lonogi.].  In  Beinick  JLieder  eines 
uidseicknnngen  seiner  i^nude".  i. 
Christian   Friedrich  (eigentlich 

ArcUtector-  a.  Oeniemaler,  geb. 
L  24.  IToT,  1807,  gest  m  Venedig 

1878,  kam  jung  nach  Hamburg, 
nei  lithographischen  Anstalt  Be- 
^d  n.  BiTon  Bnmohr  ihn  kennen 
1  die  Hittel  cor  weitem  Ansbildnng, 


namentUoh  n»  Studienreise  nach  Italien  I 
Von  1839—1837  arbeitete  er  in  Born,  liea  i 
dann  aber  in  Venedig  nieder,  wo  er  dch  ) 
heimiaeb  Wilte,  dne  Tolkstflmliehe  PenOaU 
keit  wnrde  n.  in  der  Daistellnng  der  tbds 
nischen  Iiändsohaft  n.  Architectnien  aoirle 
dortigen  Lebens,  so  reich  an  UotiTen, 
grOasI«  Befriedigung  fand.  Er  war  Ebieni 
glied  der  Akademie  von  Venedig. 


Statne  Pins'  VIl.  bestimmten  Hannaib] 
dnich  die  Gampagna.  Bei:  Nerlr.  k.  1 
br.  1,19.  E:  OalTSchwerin.  MefarmaUwia 
holt.  Ein  Bild  gelangte  ans  dem  Besiti 
mss.  Gesandten  in  Httnchen  in  den  der  Gl 
fOrstin  Helene,  welche  dem  Kaiser  Nicol 
damit  ein  Geschenk  machte. 
8.  Ansicht  von  Terradna. 
4.  Venedig  vom  Lido  ans  gesehen.    It 

8  n.  4  B:  Gem.-3ammL  E.  Brendel,  Berii 
6.*  Blick  von  der  Piaaietta  nach  S.  Georgiol 
giere  1839.  h.  0,77,  br.  0,9a  E:  Ki 
Wilhehn. 

6.  Ansicht  von  Venedig.  1843.  h.0,33,  br.(^ 
E:  Stadt-Unsenm  Danng. 

7.  Die  Piazaetta  bei  l^ndschein  mit  Mail 
gewtUil.    Für  den  Fttrsten  Badiiwill 

8.  Ave  Maria  der  Toten  im  KapnzinerUc 
bei  Amalfi.    Fttr  den  KOnig  v.  Däuemaik. 

9.  Biva  dei  SchiavonL  Ansicht  des  alten 
nedig.  FBi  den  Biaminen  Dwaikananth  Tai 
ans  Calcutta. 

7 — 9  im  J.  1844  gemalt  n.  vollendet. 
10-  Blick  anf  den  Canal  grande  mit  den  PtU 
Contarini,  Ferro  n.  BenierL 
11.  Anaicht  der  Kirche  S.  Uaria  della  S 
E:  Eveline  v.  Waldenbnrg. 

10  Q.  11  je  h.  0,68,  br.  0,84:  Berl.  ak. 
44.  Beide  ans  dem  Nachlan  der  Stiftad 
Math.  T.  Waldenbnig  anf  Lepke's  BerL  E.-i 
lUn86. 

18.  Ansicht  vom  Hafen  Venedig'a.  —  Dresd. 
KA.  46. 

IS.*  Conal  grande  in  Venedig  mit  Begi 
18*a  h.  1,10,  br.  1,77. 
U.*  Ansicht  der  Piauetta  n.  Biva  d^li  Si 
voni  vom  Waseer  ans.  Staffage:  Anknnft 
detzky's  iu  Venedig.  1849.  L  1,12,  br.  i 
—  Beil  Jnb.-A.  86. 

IS.*  Die  Kirche  S.  S.  Pietro  e  Paolo  bei  VeW 
h.  1,10,  br.  1,79.  —  Kölner  allg.  d.  n.  hi 
KA.  61. 

16.*  Die  Uwensftnte  anf  der  Piasutto  bei  K 
aohein.    h.  1,06,  br.  0,75. 

lS-16  E:  Kaiser  Wilhelm. 
17.*  Ansicht  von  8.  S.  Giovanni  e  Paok 
Venedig  mit  dem  Beiterdenkmal  des  GondoC 
Bartolommeo  ColeonL  1849.  h.  1,09,  br.  : 
B:  Kaiser  Wilhelm,  der  Beil.  NaL-Gal  S 
wiesen  1876. 

18.*  Ideale  Landschaft  mit  Winieravg,  II 
ans  Campanicn.    h.  1,00,  br.  2^ 
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<  Mwiae  Tertadigen  ihr  Nest    h.  1,68, 
236L 
*  btä  8.  Giorgio  Maggiore  bei  M  ondlicht 


^&]ltiift  deüa  Salute  bei  Sonnenuntergang. 

lS-21  MB  dem  Nachlass  des  Künstlers  anf 
pke'i  fierL  X.-Aiiet,  21.  Jnni  81. 

FostUBe  Tor  der  Peteiskirehe  in  Born.  — 
noT.  KA.  53. 

Oual  giinde  mit  8.  Maria  della  Salate. 
Dogoiputst  n.  Fiaixetta. 
S  1.  24  E:  Qem.-Saniml.    G.  M.  Wittich, 


Der  Boigflecken  Capo  Feiice  yon  der  Höhe 
sbibi  Abb.  bd  Baäynsld. 

Swelboot  mit  sidlianischen  Fischern.  Heim- 
ff  denelben  mit  ihren  Mädchen  im  Golf  Ton 
lemo.  Aogek.  Tom  Thronfolger  t.  Bassland 
«ader  IL)  wfthrend  dessen  Anwesenheit  in 
Mg. 

Mjadnacht  in  Venedig.  Scene  am  Molo 
;  fittiette  mit  der  ferner  gelegenen  Insel 
Okigio  maggiore.  Im  Vordergr.  Gondeln. 
■  Kdnstler  ans  Venedig  im  Ang.  1860  dem 
jv  Sene  in  Dresden  fttr  die  Schiller-Stiifcang 

gMOdt 

Der  Bmvo  Ton  Yenedifi^.    Zom  Geschenk 
&  dentsche  Flotte  bestimmt 
Bis  Fonun   Bomannm  Tom  EHosteihofe 
udiuig. 

Vor  dem  Yatiean. 

imieltt  des  Monte  Cavallo  im  Mondschein. 
X)  IL  31  nach  dem  letzten  Besache  NerW^s 
Kon  entstanden.   Beide  Eigentam  des  Grafen 

Kiew. 

Asaieht  der  Piaszetta  mit  dem  Dogenpalast 
Ooinil  B.  H.  Meier  in  Bremen. 

ü  Aussieht  von   der  Pia^zetta,    Mond- 
inditnng;  Italienische  Landschaft^  E :  Gen.- 
ml  Oelrich's  Wwe. 
B~34  Bremer  A  a.  PriTatbesicz  63. 

Die  Insel  demente  mit  dem  Enganisch^i 
nrge. 

Zwdmdrige  Gondel  mit  der  fernen  Insel 
Bin. 

Tefl  der  Joüschen  Alpen,  Ton  den  Laganen 


iM7  BerL  ak.  EA  6a 

^Cift  Florian   in  Venedig.     E:   Banqoier 

n  W.  Schnoeekel,    Berlin.    —    BerL    ak. 

L76. 

Kl  ah  dem  *  bezeichneten  Werke  NerlVs 
ndai  lieh  (nebst  solchen  Ton  Ed.  Meyerheim 
But  Fries)  anf  der  nennten  Ansstellnng 
r  BerliBer  Nat-Galerie  1880. 

IL  Aqaarelle. 

Jl^iao  Contarini,  das  sogenannte  Hans  der 
ysHina. 

SMter  Canal  mit  Blick  anf  den  Palazzo 

itirini. 

I^Pntil  eines  Palastes  im  Innern  Venediges. 

«Stiifiige. 

^  der  Cua  SalTiati  (Tor  1860). 
***    ^"le  des  Bait  Ooleoni  Tor  S.  8. 


»viaid  e  Paolo.    Gondeln  n.  Fossg&nger. 


(L*  Portal  dee  Elosterhofee  S   Gregorio.    Ein 

Angler  a.  zwei  Kinder. 

7.*  Hans   des  Marino  Faliero.    [Canal  dorch 

Gondeln  belebt. 

8.*  Ecke^^des  Palazzo  C&  d'oro.    Personen  anf 

den  Balcons,  Gondoliere  anf  den  Fahrzengen. 

9.*  Venetiarasche    Canalansioht  mit  Fondaoo 

dei  Tarchi. 

10.*    Segelboot  "mit    Fischern   Ton    Palermo. 

Skizze  zam  Gemälde  im  Besitz  des  KaiMrs  t. 

Bassland. 

11.*  Piazzetta  mit  Dosenpalast  o.  Marcaskirohe. 

Staffage  aas  der  Zeit  der  Bepablik  mit  dem 

Dogenschifie  gBacentoro**. 

12.*  Palazzo  Foscari  mit  Umgebang. 

18.*  Kirche  a.  Hospital  S.  S.  GioTanni  e  Paolo, 

Tom  Canal  aas. 

14.*  Gondelfahrt    Im  Hintergr.   die  Insel  8. 

Elena. 

15.*  Ex  BiTa  des  Palazzo  Ponrtalös  a\S.MLio. 

16.*  Bück  aaf  Venedig  mit  belebtem^ Hafen. 

17.*  Canal  pande  mit  dem  Palazzo  CaTalli  n. 

der  Kirche  S.  Maria  della  Salate. 

18.*  Portal  des  Palazzo  GiastinianL 

19.*  Palazzo   C&    d*oro.      Canal    mit  reicher 

Staffage. 

1--I9  anf  Lepke's  BerL  K.-Aact,  21.  Jnni,  81. 
Die  mit  dem  *  bezeichneten  BU.  waren  anf  der 
9.  Sonder-A.  der  Berl.  Nat-GaL,  Febmar  bis 
MftrzSO. 

20.  Ansicht  Ton  San  Francesco  bei  Terraclna 
mit  den  Palmen.    E:  Samml.  Knhtz,  Berlin. 

in.  Cartons  a.  grössere  Zeichnangen. 

a)  meist  in  Kohle  oder  Kreide: 

1.*  Haas  des  Christoforo  Moro  (Casa  d'Othello). 

Personen  anf  dem  Balcon,  im  Eingang  a.  aaf 

den  Gondeln.    Sehr  gr.  SSeichnnng. 

2.*  Hof  des  Dogen^alastes  mit  Wassertrftgerinnen 

am  Brnnnen.    Teüs  farbige  Zeichnanff. 

8.*  Blick  anf  die  Bialto-BiQcke,  mit  reicher 

Staffage.    Gr.  Toschz. 

4.*  Die  Piazzetta  bei  Mondschein.    CamoTal. 

Farbige  Zeichn.,  teils  weiss  gehöht 

6.*  Die  Gondeln  des  Dogen  Marino  Faliero  aaf 

rahifi[em  Wasser.    Gr.  färb.  Taschz. 

6.*  Caf6  Florian  am  Marcnsplatze.    Unter  den 

Gästen  der  Kttnstler  anf  einer  Bank  sitzend. 

7.*  Der  Sibyllentempel  in  TiToli.    Sepia  ge- 

tnscbt. 

8.*  Das  Innere .  der_^  Sea£ierbrftcke.     Farbige 

Zeichnnng. 

9.*  Die  Alosterinsel  der  Armenier  S.  Lazzaro. 

Mit  manchfaltiger  Staffage.^Im  Vordergr.  Lord 

Byron  neben  Pater  Pasqaale  sitzend. 

10.*  Ausfahrt  aas  dem  Canal  grande. 

11.*  Der  Canal  grande  bei  Mondschein. 

12  *  Taabenfdtterang   aaf    dem    Marcasplati. 

Vor  einem  Hanse  werden  Tanben  Ton  Kindern 

gefüttert     Zeichn.  weiss  gehöht     (Ein  Bild 

„Am  Fenster  eines  Tenetian.  Palastes  zwei  i. 

Mädchen  mit  FüttemiTon  Tauben  beschäftigt^, 

Taschz.   weiss  ^höht,  h.  0,61,  br.  0,42,  war 

aaf  Lepke^s  Ben.  K.-Aact.,  10.  Dec.  95  a.  ff. 

Tage). 

18.*  Canal  der  Gindecca  mit  reicher  Staffage. 

14.*  Hafen  Ton  Venedig  mit  der  Piazzetta. 

Abfahrt  der  Kaiserin  Engenie  znr  Einweihang 

des  Snez-Canals  1869.    Farbige  Taschz. 
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15.*  Serenata.  Gondel  mit  Sftngern  vor  dem 
sogen.  Hanse  der  Desdemona  (GuBa  Contarini). 
16.*  Die  Cascatellen  von  Tivoli  mit  Blick  in 
die  Campagna.    Toschzeichnang. 

1—16  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  21.  Jnni  81. 
Die  mit  dem  *  bez.  BU.  anf  der  9.  Sonder-A. 
der  Berl.  Nat.-Gal.,  Febr.— Mttrz  80. 

b)  Zeichnnngen, 
meist  in  Blei  oder  Feder  n.  getnsclit: 

17.  Der  Dom  zn  Erfort,  im  Vorderer,  viele 
Fignren.  Bez:  F.  N.  fecit  1827.  Feder  n. 
Tnsche.    h.  14»/4",  br.  19''. 

18.  Selbstjportrait  des  Künstlers,  fast  von  vom 
n.  nach  links  gerichtet.  Bez:  F.  N.  fecit  18^. 
Mit  Silberstift  auf  gekalktem  Papier,  h.  9S/4'', 
br.  8". 

19.  Ansicht  von  Olevano.  Bez:  F.  N.  1829. 
Bleistift  mit  Sepia  getnscht    h.  13'',  br.  11". 

20.  Talgegend  ans  dem  Harz.  Bez:  am  Harz 
1835.    Federz.    h.  27",  br.  23". 

21.  Grosse  Gebirgslandschaft  mit  den  Tälern  n. 
Cascatellen  von  Tivoli.  Im  Vordergr.  Schafe 
n.  Hirten.    Feder  n.  Tnsche.    h.  25",  br.  88". 

22.  Grossartige  Gebimlandschaft  Olevano  zn. 
Im  Mittelgr.  drei  Pflgerinnen  einen  Felsweg 
herabsteigend.  Feder  mit  Sepia,  b.  2479", 
br.  37Vi". 

28.  Sitzende  Italienerin  mit  Hnt  anf  dem  Hanpt, 
beide  Hände  im  Schos  mhend.  Bleiz.  h.  S'/«", 
br.  67,". 

24.  Grossartige  Landschaft  mit  der  Küste  des 
Meeres  nach  Terracina.  Feder  n.  Tnsche,  weiss 
gehöht,    h.  28V,",  br.  AVU*". 

17—24  ans  der  Samml.  Bnmohr,  versteigert 
zn  Dresden  am  19.  Oct.  1846  n.  ff.  Tage.  Yffl. 
J.  G.  A.  Frenzel  „Die  Knnstsammmng  &a 
Freiherm  G.  F.  L.  F.  v.  finmohr  beschreibend 
dargesteUt''.    Lübeck  1846.    8. 

IV.  Grig.-Badirnngen. 

1.  Gegend  von  Travemttnde  mit  dem  Lencht- 
tnrm.    Bei:  F.  Nehrlich  fec.  1827.    gr.  qn.  8. 

2.  Sieben  BU.  Tierstndien:  Grosser  liegender 
Hnnd;  links  eine  Tafel  mit  „Thierstudien,  gez. 
n.  rad.  v.  F.  Nerly".  prei  KnhkOpfe  —  Ele- 
phanten  —  Ziegengmppen  —  BüffelkOpfe  —  Esel 
u  Gruppen).  F.  N.  fecit  1828  et  29.  kl. 
qn.  fol. 

8.  Der  Bömische  Cameval,  gr.  charakterist. 
Composition.  F.  Nerly  fecit  gr.  roy.  qn.  fol. 

Der  ans  24  Oelgemälden,  108  Oelstndien,  461 
Aquarellen,  aqnarellirten,  getuschten  und  mit 
der  Feder  ausgeführten  Zeicmiunfi^en,  22  Skizzen- 
bttchem  und  5  Cartons  bestehende  künstlerische 
Nachlass  Fr.  Nerly's  wurde  vom  Sohn  desselben, 
dem  Marinemaler  Fr.  Nerly  in  Bom,  1883  der 
Stadt  Erfurt  geschenkt,  wo  er  als  „Nehrlich- 
Stiftung**  den  Grund  eines  Museums  bilden 
soll,  welchem  die  im  Besitz  des  Sohnes  einst- 
weilen verbleibendend  gössen  Cartons,  1  ^Oaseres 
Oelbild  und  einige  kleinere  Bilder  dereinst  auch 
zufallen. 

Nerly,  Friedrich  (Federico).  der 
Jüngere,  Marinemaler,  Somi  u.  Schüler  Chr. 
Fr.  Nehrlidh's,  lebt  in  Bom. 


I.  Oelgemftlde. 

1.  Terracina  mit  seinem  Felsblock  am  Mc 
strande,  mit  Blick  anf  einen  Teil  der  Bug 
Theodorich,  bei  Sonnenaufgang.    Kleines, 
einer  Skizze  seines  Vaters  ausgeführtes 
Gelangte  als  Beitrag  zur  Schiller -Stiftoig 
Aug.  1860  an  Major  Serre  in  Dresden. 

2.  Ausbruch   des  Vesuv  im  April  1872, 
Posilippo  ans  gesehen. 
8.  Ein  Fischzuff  im  Golf  von  Syracus,  den 
im  Hintergrunde. 

2  u.  3  Beri.  ak.  KA.  72. 

4.  Sonnenunteivang  im  adriatischen  Meerai 
BerL  ak.  KA.  77. 

5.  Venetianische  Fischerboote,   h.  0^7,  br.  1\ 
E:   Stadt -Museum  Dandg.     Ein  Bild 
Namens:   BerL  ak.  KA.  78.    Ein  Bild,  h. 
br.  1,00:  BangeVs  Frankf.  K.-Auct  28.  Mai 
Ein  Bild  auf  Holz,  h.  0,31,  br.  0,40:  Bc 
K.-Auct.,  2.  April  95  u.  10.  Dec.  95. 

6.  Venetianische  Marine.  —  BerL  ak.  KA. 

7.  Abendgebet  in  den  Lagunen  Venedig^' 
Bremer  KA.  80;  BerL  ak.  SA.  83. 

8.  Brandung  bei  Amalfi,  Schlofasmine  von! 
—  Bremer  KA.  80:  Müoch.  int.  KA. 
ak.  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

9.  10.  Insel  Capri,  Strand  anf  CaprL  —  Bi 
KA.  80. 

11.  Venetianischer  Balcon.  —  Bremer  KA. 
Ein  Bild  „Balcon  am  Palazso  Contarini*', 
Staffage   eine  j.  Dame  mit  Kakadu,  h. 
br.  0,92,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  t 
91  u.  ff.  Tage. 

12.  18.  Die  weisse  Grotte  auf  Capri;  Capri 
Cap  Massa  ans  (Sonnenaufgang).  —  BerL 
KA.  81,  Abb.  beider  im  Kat. 

14.  Der  Salto  di  Tiberio  auf  Capri,  vom 
aus  gesehen.  —  BerL  ak.  KA.  84,  Abb.  im 
Wiener  JA.  86. 

15.  Strand  zwischen  Ancona  u.  Falconaia. 
Nerly.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

16.  Blick  auf  Vietri  u.  Salemo.  —  Mi 

Jub.-A.  sa 

17.  Capri  von  der  Nordseite.  Seffelschü 
Fischerkahn  als  Staffage.  Hole.  h.  0,27,  br. 
Aus  der  Galerie  Beimann  auf  Lepke^sBeii 
Auct.,  26.  Nov.  89.  Ein  Bild  ^Gapri  von 
Nordseite,  Fischerboot  als  Stamage,  Moi 
Stimmung*',  h.  026,  br.  0,51:  Lepke's  BeiL 
Auct.,  13.  Dec.  92. 

18.  Cap  Minerva,  in  der  Feme  CaprL 
h.  0,26,  br.  0,51. 

19.  Stromboli.    Neueste  Italien.  Panzerfr 
h.  0.36,  br.  0,62. 

20.  Motiv  aus  Capri.    Holz.    h.  0,40,  br. 
18—20  aus  der  Samml.  J.  Dnrlacher  in 

auf  Bangers  Frankf.  K.-Auct,  14.  Mai  89. 

21.  Blick  auf  den  Aetna.  —  Bremer  allff.  Ki 

22.  Die  Faraglioni  von  CaprL    Bez:  NerlyJ 
Beri.  int.  KA.  91;    Wiener  JA.  92.    Ein 
„Blick  auf  Capri*'.    Im  Vordem.  F ' 
Wasser,  h.  0^7,  br.  0,92,  war  auf  L^ke^ 
K.-Auct  1.  Dec  91. 

23.  Blick  anf  Capri.    Das  bewerte  Meer 
Delphinen  belebt.   Drei  BanbvOgd  in  der 
h.  0,58,  br.  1,03. 

24.  Partie  an  der  itaL  Küste.    Im  Vor 

grosse  Felsen,  im  Hintergr.  der  Aetna, 
r.  1,04. 
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3il8I  Lepke'B  BeiL  K.-Anct,  18.  Febr.  91. 
SeiiMeoskimnnmg  auf  Capri.  h.  0,60,  br.  1,00. 
IiebblMk  mit  Yesay.  Motiv  ans  dem  Golf 
;  yeipeL  h.  0^,  br.  0,90. 
5i.  26  Buurers  Frankf.  K.-Auct.,  28.  Mai  91. 
Filemo.  Pappe,  h.  0,155,  br.  a31.  —  Aus 
SumiL  Dr.  Rieh.  Klemm  in  Leipsdg  auf 
igd^Fnuikfl  E.-Anct,  8.  Not.  9L;  Ifiethke's 
üer  K.-Aaet,  15.  n.  16.  Dec.  91. 
Yaeüg  bei  untergehender  Sonne.  Im  Yor- 
».eamlunder  Qondolier  n.  andere  Personen. 
^,  \a.  0,72L 

VSuk  vä  S.  Maria  della  Salnte  in  Venedig, 
i  WttBer  im  Vorderg?.  durch  verschiedene 
iKBg«  belebt  h.  0,64,  br.  0,97. 
TeuMi;  bei  untergehender  Sonne.  Auf  dem 
cwegtea  Wasser  des  Lido  ein  Fischerboot. 
1,19.  br.  0,50. 
%-W  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  1.  Dec.  91. 

Die  Uta  von  1794  in  Torre  del  Greco,  im 
t«zr.  der  Vesuv.  —  h.  0,71,  br.  1,01.  — 
L  tt.  KA.  92,  Abb.  im  Kat ;  Lepke^s  Berl. 
Inet,  2  Mai  93  u.  ff.  Tage;  Lichtenberg's 
Id.  SiloiL  Juni  93. 

FdfleBriff  im  Golf  von  Neapel.  Bez:  Nerly. 
L  L  0,275,  br.  0,52.  —  Bangel's  Frankf. 
bet,  21.  M&rz  93. 

rten  bei  Amalfi.    Holz.    h.  0,41, 
's  Frankf.  E.-Auct,  21.  März 
4.-7.  Dec  93  u.  25.  Oct  94. 
BnnduDg  auf  Cap   Orso.    Holz.    h.  0,40, 
[)^.  BingePs  FnuQkf.  E.-Auct.,  25.  Oct.  94. 
KanQenbaiÜL   im  Golf  von  Neapel.    Holz. 
^  br.  0,41.  —  Bangers  Frankf.  S.-Auct., 
^  96  IL  10.  Dec.  95. 
Bfiek  auf  Ischia.    Holz.    h.  0,31,  br.  0,48. 
An  dei  Lagunen.    Pendant  zum  Vor. 
Sil 37  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  2.  April  95. 

IL  Zeichnungen  u.  Aquarelle. 

M  Laadschaffc  mit  Kloster.     Bechts   im 

iteivr.  das  Meer.  Aquarell,  qu.  fol.  —  Lepke's 

t  t-Attct,  12.  Nov.  90. 

Öeiuigener  von  zwei  Schergen  durch  die 

tebrfickegeleitet  Tuschez.  h.  0,77,  br.  0,57. 

iof  einer  '^rrasse  bei  Venedig  Lord  Byron 

i  einigen  Klostergeistiichen    im    Gespräch. 

«*«.  b.  0,40,  br.  0.60. 

wima  aus  dem  Palazzo  dncale  in  Venedig. 

I  Staffage  zwei  Senatoren  und  ein  Cavalier. 

■«IL  b.  0,41,  br.  0,52. 

M  Lepke's  Berl.  £.-Auct,  1.  Dec.  91  u.  ff. 

^Fuigfioni  bei  Capri.  Aquarell.  ^  Mttnch. 
•  (ÖlMp.)  93. 

«ri&d  Ton  Kassa  mit  Blick  auf  Capri  bei 
BMDiurtergang.  Am  Strande  Fischer  ein  Netz 
Aesaerad.  Aquarell  h.  0,59,  br.  0,94  — 
M  Berl  £.-Auet,  10.  Dec  95  u.  ff.  Tage. 

l^estel,  Hermann,  Landschaftsmaler, 
"•  ü  Stattgart  am  10.  Mai  1858,  besuchte 
[J<^%e  Akademie  u.  studirte  dann  drei 
•w  lurter  Prof.  Karl  Ludwig  in  Berlin  u. 
!^dim  Jahre  in  München.  Sachte  Stndien- 
}P  in  Deutschland  u.  Italien,  wo  ihn  be- 
J^  die  Biviera  so  fesselte,  dass  er  sich  in 
ix^eta  niederliess.  Er  ist  Mitheransceber 
"^^twerks  »Die  Biviera.    Von  Professor 
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Woldemar  Kaden  u.  Maler  Hermann  Nestel", 
zu  dem  er  die  Bilder  u.  Textillustrationen 
lieferte  u.  das  im  Herbst  1885  vollendet  wurde. 
1.  Ansicht  von  Athen.  Gest  von  L.  Lineke. 
2.-5.  Vier  Zeichnungen  aus  Tübingen  (Markt- 
brunnen; Das  alte  Schlosstor;  Bathaus;  Das 
Schänzle). 

6.— 10.  Der  Witteisbacher  Turm  in  Landshut; 
Aufgang  zum  Schloss  Trausnitz;  Kloster  Beben- 
hausen; Monaco;  Der  rote  Felsen  bei  Mentone. 
Alles  Zeichnungen. 
ll._15.  Fünf  Zeichnungen  aus  u.  bei  San  Bemo. 

16.  Das  zerbrochene  Binglein.    Zeichnung. 
2—16  Eigentum  des  Verlags  der  Zeitschrift 

„Universum".  —  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

17.  Blick  auf  die  Akropolis  von  Athen,  die  da- 
hinter liegende  Stadt  u.  das  ferne  Gebirge. 
Im  Vordergr.  ein  Brunnen  mit  mehreren  Per- 
sonen. Kreidez.  m.  Künstlernamen,  h.  1,09, 
br.  1,50.  —  Lepke's  Berl  K.-Auct,  14  Mai  91 

wo  der  Künstler  Max  Nestel)  u.  1.  Dec.  91 

wo  er  M.  Nestel  heisst). 

i8.  erpressen.  Federz.  mit  Tusche.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  92.  .    «  « 

19.  Strand  an  der  Küste  bei  Genua.  Bez: 
H  Nestel.    Abb.  „Moderne  Kunst«  VUI.  (1894). 

Nenber,  Hermann,  Landschafts-  und 
Genremaler,  ia  München. 
1.  2.  Bin  Junimorgen;  Ein  Spätsommertag.  — 
Münch.  JA.  91. 
8.  Idyll  —  Münch.  JA.  92. 
4.  Am  Odeonsplatz  in  München,  Winter.    Abb. 
„Kunst  f.  Alle**  VII.    (1892).  —  Münch.  JA.  92, 
Abb  im  Kat. 

6.  Geflügelte  Amorette  im  Grünen,  von  einem 
Schmetterling  erschreckt,    h.  0,50,  br.  0,40. 
6.  Amorette  auf  blumiger  Wiese  in  Schrecken 
vor  einer  Hummel    Pendant  zum  Vor. 

5  u.  6  Lepke's  Berl  K.-Auct.,  22.  Oct  95. 

Neabert,  Louis,  Landschaftsmaler,  ffeb. 
zu  Leipzig  am  2a  Febr.  1846,  gest.  auf  dem 
Sonnenstwn  bei  Pirna  am  25.  Mftrz  1892. 
Studirte  in  Weimar,  zog  um  1872  nach  München 
u.  bereiste  Deutschhind,  Tirol,  die  Schweiz, 
Italien  und  Frankreich.  Arbeitete  meist  in 
München. 

1.  Idyll.    Motiv  aus  der  Ramsau. 

2.  Abend  am  Hintersee  mit  dem  Mühlsturzhom. 
8  Morgen  am  Hintersee  mit  dem  hohen  Göll. 

1—3  Dresd.  ak.  KA.  71.  Ein  Büd  „Der 
Hintersee  mit  dem  hohen  Göll"  :  Wiener  JA.  72. 
4.  5.  Bhonegletscher;  Am  Königssee.  —  Berl  ak. 
j^X   72. 

6.  Mühie  in  Thüringen. 

7.  Abend  im  Ho(£gebirge,  Motiv  aus  dem 
Pinzgau. 

8.  Morgen  im  Hochgebirge,  Motiv  bei  Berchtes- 
gaden  mit  dem  Watzmann. 

6—8  Dresd.  ak.  KA.  72. 

9.  Abend  am  Genfer  See.  —  Ausstell  im  Verein 
Beri.  Künstler  73. 

10.  Morgen  im  Hochgebirge,  Motiv  vom  Gross- 
glockner.  —  Münch.  KV.,  Anfang  74. 

11.  12.  Abend;  Ital  Landschaft.  —  Münch.  int. 
KA.  79. 

18.  Ansicht  von  Olevano  im  Sabinergebirge. 
Bez:  L.  Neubert.  h.  0,88,  br.  1,43.  BiSchack- 
Galerie  München. 
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Neuberi  —  Neugebauer. 


14.  Altwasser  bd  Httnohen.  ~  Wiener  JA.  81. 
16.  Abendstimmmig.  —  Nttmberg,  Bayr.  Landes- 
A.  82.  Ein  Bild  „Abendstimmimfi^  war  auf  der 
MQnch.  Jnb.-A.  88,  ein  Bild  au?  der  Magdeb. 
£A.  88  XL.  auf  der  Berl.  ak.  KA.  88. 
10.  17.  An  der  frans.  KfLste;  Norddeateche 
Landschaft.  — >  Nttmb.  Landes-A.  82. 

18.  Frttblingslandschafk.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 
Eine  „Frtthlingslandscbaft**  war  auf  Fieisch- 
mann's  (ans  fittnchen)  KA.  auf  der  Dresd. 
Terrasse  1886,  eine  aut  der  Mttnch.  JA.  91. 

19.  Gewitterstorm.  •—  Mttnch.  KV.,  Anfang  86. 

20.  Herbstlandschaft.  —  BerL  Jnb.-A.  86;  Berl. 
ak.  KA.  88;  Mttnch.  JA.  89. 

81.  Altes  ital.  Schloss  in  den  Apenninen.    Bez : 

L.  Nenbert.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 

22.  BOmische  Campagna,  Gewitterstimmong. — 

Dresd  ak.  KA.  88.    Ein  Bild|„Gewitter8timm- 

nng":  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

28.  Italienische  Landschaft  —  Mttnch.  JA.  89. 

2i.  Abend  am  Meeresstrand.  —  Mttnch.  JA.  89. 

26.  Herbstabend.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

28.  Abendstimmnng,  Motiv  bei  Freising.  — 
Mttnch.  JA.  90. 

27.  Haidelandschaft.  —  BerL  int  KA.  91. 

28.  Motiv  ans  Oberitalien.  —  Mttnch.  JA.  91. 

29.  80.  Hanfrösten  (Pont-Bömy) ;  Motiv  an  der 
Somme  (Pont-Bto^).  —  Mttnch.  JA.  91. 

81.  Agnarell:  Partie  im  Hof  eines  ital.  Hanses 
am  Wasser.  Bez:  L.  N.  1874.  kL  foL  £: 
SammL  Maillinger,  Mttnchen. 

Nenenborn.Panl,  Schttler  Ed.  v.  Geb- 
hitfdt^s,  dann  in  Paris  gebildet  Studienreise 
nach  Belgien. 

1.  Die  Anferwecknng  des  Lazarus.  Die  Grabes- 
höhle  mit  etwa  einem  Dutzend  Personen  in 
LebensgrOsse.  Links  das  Grab,  aus  dem  sich 
Lazarus  erhebt,  zu  Jesus  emporschauend,  der 
mit  erhobenen  Händen  ihm  zu  Häupten  steht. 
Beleuchtung^  der  Gruft  durch  eine  Laterne  in 
der  Hand  emes  Arbeiters,  während  das  Tages- 
licht durch  eine  Thttr  hereinfällt.  —  Idchten- 
berg^s  Dresdner  Kunstsalon,  März  95. 

2.  Junges  Mädchen  im  Sonntagsstaat  mit  Gebet- 
buch in  der  Hand.  —  Lichtenbeig^s  Dresdner 
Salon,  März  95. 

Nengebaner,  Joseph,  Portrait-,  Hi- 
storien- u.  Stilllebenmaler,  geb.  zu  Wien  am 
14  April  1810,  gest  zu  Melk  a.  d.  Donau  am 
8.  Aug.  1895,  empfing  den  ersten  Unterricht 
durch  Sigmund  Peiver  u.  seine  weitere  Aus- 
bildung auf  der  mener  Akademie  unter  den 
Professoren  Petter,  Bedl,  Ender  u.  Kupelwieser. 
Er  bereiste  Italien,  Deutschland,  Frankreich  u. 
England  und  liess  sich  in  Wien  nieder.  1866 
wurde  er  Mitglied  der  Wiener  Akademie. 

1.  Totes  GeflttgeL  Bei  einer  Kupferkanne  liegt 
ein  Fasan,  ein  Schnee-  u.  ein  Bebhuhn  neben 
einer  Lerdie  u.  einem  GimpeL  An  der  Wand 
hängen  verschiedene  kleine  vögeL  Bez.  J.  Neu- 
gebauer 842.  Garton,  h.  0,68,  br.  0,55.  — 
Wiener  ak.  KA.  42.  Ein  Bild  „Federvieh*": 
Mttnch.  allg.  d.  KA.  54. 

8.  Blumenstttck.  Auf  einer  Marmorplatte  steht 
in  silberner  Vase  ein  Strauss  von  Bbsen,  Stief- 
mtttterohen  u.  Fuchsien.  Zur  Bechten  auf  der 
Tischplatte  liegt  ein  Armband  u.  eine  Perlen- 


schnur.   Bez:  Jos.  Neugebauer  1844. 
h.  0,41,  br.  034.  —  Wiener  bist  KA.  77. 
In. 2  Aus  aer SammL Btthlmeyer auf Hiet 
Wiener  K.-Auct,  4.  März  84  u.  iL  Tage. 
„Blumenstttck*" :  Mttnch.  allg.  d.  KA.  51 
8.  Stillleben.    Auf  einem  Marmortisohe 
Trauben  u.  eine  Schttssel  mit  einem  Hi 
Krebsen,  Austem  u.  einer  zerschnittenen  (^t 
Bez:  J.  Neugebauer.    Holz,  h.  0,89,  br.  0^ 

4.  Stillleb(ui.    Auf  einem  lösche  ein  Elfen 
Pokal,  ein  Krug  u.  eine  silberne  Schttssel; 
Pfirsichen.  Bez:  J. Neugebauer.  (Holz?)  " 
h.  0,72.  br.  0,57. 

5.  Stillleben.  Ein  Gewinde  von  Epheu  u. 
um  ein  Steinbild,  welches  Maria,  den 
Jesus  im  Schosse,  darstellt   Bez :  J.  Nevgel 
Holz,  h.  0,77,  br.  0,52. 

6.  Marillen  auf  einem  Tisch.    Bez:  Jos. 
gebauer  1854.    Garton,  h.  0,15,  br.  0,19. 

7.  Stillleben.  Auf  einem  Tische  liegen  in 
Korbe  drei  Htthner  u.  eine  Wildente.  Di 
steht  eine  Kupferkanne  bei  einem  Kohlkc 
Paradiesäpfeln.     Bez:  Jos.   Neugebauer 
h.  1.08,  br.  0,85. 

8.  Helle  Trauben.    Garten,  h.  0,25,  br.  O; 

9.  Helle  u.  blaue  Trauben  in  einem  Korbe. 
Jos.  Neugebauer  1870.    Holz,  h.  0,33,  br. 

10.  Die  Brief  leserin.  Bez.  1847.  Carton,h.^ 
br.  0,215.  —  Wiener  bist  KA.  77. 

11.  Pfindche.    Presscarton.   Bez.  1854.  h 
br.  0,235.  —  Wiener  bist  KA.  77. 

3—11  aus  d.  Samnü.  Btthlmeyer  auf 
Wiener  K.-Auct,  4.  März  84  n.  ff.  Tage. 

12.  Bildniss  des  Kapuziners  Pater  Haspl 
Brustb.    h.  0,66,  br.  0,50. 
18.  Meditation.   Ein  j.  Mädchen,  einen 
der  Hand  haltend,  blickt  sinnend  vor  sie] 
Bez :  J.  Neugebauer  855.  Carton,  h.  0,28,  brJ 

14.  Der  Zeitnngsleser.  Halbfigur,  h.  0,32,  b« 

15.  Ein  Schmmädchen.    Studienkopl   h.{ 
br.  0,35. 

12—15  aus  der  Samml.  Btthlmeyer  auf] 
Wiener  K.-Auct,  4.  März  84  u.  ff.  Tage. 

16.  Totes  Gefittgel  u.  Gemttse,  dabei 
flttgelkorb,  links  ein  kupfernes  GefSss.  D< 
auq;erafft  ein  brauner  Vorhang.    Bez:  JosJ 

gebauer  1859.  h.  1,08,  br.  037.    E:Ki 
[ofmuseum  Wien.  (Vgl  Nr.  7). 

17.  Portr.  der  Frau  Enherzogin  EUsabel 

18.  Bildnisse  der  Prinzessin  Christiane 
Prinzen  Eduard  Auersperg.    E:  FOrstin 
helmine  Auersperg. 

17  u.  18  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

19.  Totes  Gefittgel  bei  einem  tttnemen  Bic 
auf  einer  Mauerbrttstung,  rechts  ein  Wachhc 
zweig,  links  Bottiche  u.  Kohlpflanzen. 
Jos.  Neugebauer  1869.  h.  0,58,  br.  0,70.  E : 
Galerie  Wien ,  angekauft  auf  der  WienerJ 
KA.  69. 

80.  Hosen.  —  Wiener  JA.  72;  Mttnch.  int. 
21.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  kL  Jol 
Bez.  1872.  —  Wiener  JA.  72;  Wiener  Wi 
Wiener  histor.  KA.  77. 
88.  Portrait  E :  Graf  Harraoh.  —  Wiener  Wi 
88.  Der  geschmttckte  Hausaltar.  —-Wiener  Jj 
84.  Kinaerportrait  —  Wiener  JA.  75. 
86.  Portr.  der  Gemahlin  des  Schriftotelli 
Yincenti.  Bes.  1876.  h.  0,815,  br.  0^( 
Wiener  histor.  KA.  77. 


Neuhaus  —  Neuhuyfl. 


141 


Wtim  i«  SnhenM»  WiDielm  t.  Oester- 
i,  Gonrenean  Ton  Sainz  1862—64.  £: 
4t  Otline  Mtinz. 

SlflOeben:  Haaen,  Fasaae,  Bebhühner  und 
km  OeflfigeL  il  Qemttse.  h.  1,00,  br.  0,74 
in  der  Galerie  Oebselt  in  Wien,  venteigert 
ibit  toeh  F.  Eaeser,  18.  n.  19.  Not.  78. 

BirUitiuier.  —  Wiener  JA.  83. 

Afiaiell:  Hof  des  Landhanses  in  Gras. 

AqiaRll:  Das  Innere  der  Mar&Aretenkapelle 
hMmg,  a  Petrifriedhof . 
0 1.  90  Wiener  JA.  83. 

Veihaii8,?rits  (Karl  Angost  Friedrich), 
m-  v.  Historiemnaler,  geb.  an  Elberfeld  am 
ipfl  1868,  Sehttler  der  Dttsseldorfer  Akad. 
s  Ed.  T.  Qebhardt  n.  W.  SoJm,  erhielt  1889 
B  Wettbeirerb  f&r  kfinstleriBche  Ansflohmttck- 
l  te  Bathanssaales  zn  München -Gladbach 
1 8.  Pieis,  (den  ersten  erhielt  Th.  Bocholl, 
Attsflüinutf  woide  Elein-CSieTalier  über- 
8»)-  Bei  der  im  J.  189S  ansgeschriebenen 
tenreu  bei&glich  des  Bathanssaales  an 
nUoif  wurde  ihm  der  3.  Preis  zn  teU  (der 
Pnl  iHiert  Bauer,  der  2.  Klein- Chevalier) 
die  AnafUinmg  desjenigen  seiner  Entwürfe 
^Bg*t  der  flmi  als  geeignetster  erscheint^ 
utf^Ktii,  dass  Kaiser  Wuhelm  in  würdiger 
SM  so/  dem  Bilde  verewigt  würde.  Fntz 
daof  ist  Lehrer  an  der  Knnstgewerbeschnle 
DtMdorL 

^dundttwoch-Morgen.  Bin  heimkehrendes 
Aenpirehen  kommt  an  eine  Kirche,  deren 
UoMBN  soeben  beendigt  ist  B:  KV.  Bannen, 
{dL  1882.  ~  Schnlte's  Ddfer  Salon  78;  Berl. 
IA.W. 

Seoe  iBs  dem  Banemkriege.  Graf  Helfen- 
in  wild  von  den  anMhrerischen  Banem 
^  &  Spiesee  gejagt,  während  die  Gräfin 
rgeUidi  um  sein  Xeben  fleht  Bez:  Fritz 
■kau  Dt  79.  h.  1,63,  br.  2,39.  E :  Stadt. 
■.-SubibL  Düsseldorf,  Geschenk  des  KY.  f. 
i  1.  W.  1880.  Abb.  „Ueber  Land  n.  M.'', 
ir.  88.  -  BerL  ak.  KA.  79;  Ddfer  allg.  d. 

fis  Sdmadahüpfl.  —  BerL  ak.  KA.  80. 
D«  PiiuEen  erster  Bitt 
SshVniger  Enugranten  begegnen  anf  ihrer 
aadnaff  nnweit  Zehlendorf  bei  Berlin  dem 
iga  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  I. 
»-  Jini  1732).  Bez.  Fritz  Nenhans  Df.  82. 
:  Sddt  Kohl  dnrch  die  Verbindnng  f.  bist 
M  1887.  Abb.  „Daheim*'  1884.  —  Sachs. 
VAig.  86. 

Der  gioBee  Knrtürst  im  Haag.  Der  jnnge 
«1  nf  Anstiften  feindlich  Gesinnter  m 
wte  Gesellschaft  geraten,  verlftsst  dieselbe 
ttftitiMmff.  Bez:  Fritz  Nenhans.  D£  1884. 
'  M  jQb.-L  86;  Hannov.  KA.  89,  wo  Prinz 
ik^ht  T.  Preoss^  Begent  v.  Brannschweig, 
H  Bad  ttkanfte. 

•Hagen  n.  die  Meerweiber.  Bez:  Fritz  Nen- 
f^Dt  1886.  —  Berl.  Jnb.-A.  8a 
ri?  ^^®  Despot  Zwei  Prinzen  ans  der 
r'$>([aieit  anf  einem  Thronsessel,  von  dem 
S  uebeie  Prinz  den  Utem  Bmder  herab- 
%«QinO.  Abb.  .Knnst  f  Alle"  m.  (188^. 
r.Useh.  Jiib.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  BerL  ak. 
^Sü;  Bremer  allg.  KA.  90;  Ddfer  KV.  91. 


9.  Schwerer  Abschied.  —  Bremer  allg.  KA.  90; 
Wiener  JA.  91. 

10.  Danaiden-Arbeit  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

11.  „Marschall  Vorwärts**,  anf  einem  Schimmel 
an  der  Spitze  seiner  Hnsaren  heransprengend. 
Bez:  Fntz  Nenhans  Ddf.  1891.  Abb.  „Ueber 
Land  n.  M.**  1893.  —  Berl.  int  KA.  91. 

1895  bei  der  Concnrrenz  nm  ein  monnmen- 
tales  Wand^mälde  im  Bathanssaale  der  Stadt 
Bochnin  erhielt  Fritz  Nenhans  für  seinen  Ent- 
wurf, der  den  Trinmphzng  der  Industrie  vor 
den  drei  dentschen  Kaisem]  behandelt,  den 
ersten  Preis. 

Nenhans,  Hermann,  Historienmaler. 
Schüler  Uhde's,  lebte  vorübergehend  in  Brüssel 
n.  in  Düsseldorf  n.  hat  sich  1891  in  München 
niedergelassen. 

1.  lyAveJMaria!**  Die  Mariensänle  in  München 
mit  fast  lebensgrossen  Figuren  Andächtiger.  — 
Berl.  ak.  KA.  87. 

2.  Gommunicanten.  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 

ft.  Die  erste  Communion.  —  Münch.  JA.  89, 
Abb.  im  Kat 

4.  Der  verlorene  Sohn.  —  Münch.  JA.  91,  Abb. 
im  Kat;  Gr.  BerL  KA.  93. 

5.  „Liebe  deinen  Nächsten  wie  dich  selbst**. 
Winterlandschaft,  ein  Mann  bemüht  sich  nm 
das  im  Schnee  liegende  Opfer  eines  Baub- 
anfalles.  —  Münch.  JA.  92,  Abb.  im  Kat;  Gr. 
BerL  KA.  93. 

6.  Vor  Weihnachten.  —  Wiener  JA.  92.  Ein 
Bild  .In  der  Weihnachtszeit**:  Gr.  BerL 
KA.  ^. 

7.  Der  arme  Lazarus  u.  der  reiche  Mann.  — 
Münch.  „Secession**  93;  Gr.  BerL  KA.  94. 

8.  Märchen  —  Münch.  „Secession*'  95.  In 
lichtenberg^s  Dresd.  Kunstsalon,  waren  im 
März  95  folgende  Märchenbüder:  „Frau  Holle** 
(fünfteilig),  das  „Märchen  von  der  Unke**  (drei- 
teilig), „Die  Nixe  im  Teich**  u.  das  schlafende 
.Domröschen"  ausgestellt 

9.  Pastell:  Erwachendes  Mädchen,  h.  0,77, 
br.  0,60.  —  BangeUs  Frankf .  K.-Auct,  28.  Mai  91. 

Nenhnyz,  Albert,  hoUänd.  Genremaler, 
ffeb.  zu  Utrecht  am  10.  Juni  1844,  lebt  in 
Laren  bei  Amsterdam.  Med.  n.  MtUich.  JA.  89; 
kl.  jrold.  Staatsmed.  Wien  94. 

1.  iffitelkeit  h.  0,85,  br.  0,64.  -^  Wiener  int 
KA.  82. 

2.  Die  Schwestern.    £:  J.  Forbes,  London. 

8.  Peinliche  Situation.  Bäuerin  mit  einem 
kranken  Kinde  auf  dem  Schos.  —  Par.  WA. 
89,  Abb.  im  Kat 

4.  Der  kleine  Feinschmecker. 
2—4  Münch.  Jub.-A.  88. 

5.  Ein  Blümchen  für  die  Grossmutter. 

6.  Frühling.    Angek.  f.  d.  Neue  Pin.  München. 
5  u.  6  Münch.  JA.  89. 

7.  8.  Zur  Schule;  Zärtlichkeit  —  Münch. 
JA.  90. 

9.  Ländliches  Interieur.  Kartoffelschälende 
Bäuerin  u.  spielendes  kL  Mädchen.  Abb.  „Kunst 
f.  AUe**  VL  —  Münch.  JA.  90;  Venetian.  int 
KA.  95.    (Interne  rustico'). 

10.  Schlatbnnken.  Kind  auf  dem  Arm  der 
Mutter.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  VL  (1891).  — 
Münch.  JA.  91. 
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11.  Vaters  Jüngste.  Kleines  Kind  auf  den 
Knien  des  Vaters.  —  Stnttg^.  int  Qem.-A.  91; 
Mtlnch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat 

12.  Im  Bauernhof.  —  Stuttg.  int.  Gem.-A.  91; 
Münch.  JA.  91. 

18.  Bei  der  Mntter.  Das  Töchterchen  steht 
neben  der  mit  Näharbeit  Beschäftigten. —Mttnch. 
JA.  92,  Abb.  im  Kat. 

14.  Ein  Festessen.  —  MOnch.  JA.  92. 

15.  Traurige  Nachrichten.  —  Mttnch.  JA.  92; 
Wiener  JA.  94.  *  Das  Bild  einer  Alten,  die  einer 
ihr  fifegenüber  sitzenden  jungem  Frau  einen 
Brief  vorliest,  bez:  Albert  Neuhuys  f.:  Sachs. 
KV.,  Dec.  95. 

16.  Aquarell:  Die  Einkehr.  E:  Königin  Wil- 
helmine der  Niederlande.  —  Mttnch.  JA.  92. 

Nemnann,  Friedrich  Qnstav  Adolf, 
Kupferstecher,  Zeichner  u.  Maler,  geb.  zu  Leipzig 
am  5.  Juni  1826,  besuchte  lS40h^42  die  dortige 
Akademie  u.  war  schon  während  dieser  Zeit 
Schttler  des  Kupferstechers  Henry  Winkles,  dem 
1846-48  L.  Sichling  als  Lehrer  folgte.  Als 
SSeichner  für  den  Holzschnitt  war  er  namentlich 
fOi  die  „Gartenlaube*'  tätig:  als  Stecher  und 
Badirer  arbeitete  er  nach  Chodowiecki,  Ed.  v. 
Oebhardt,  Karl  Hoff,  Grützner,  W.  Linden- 
Bchmit,  Ludw.  Richter  n.  fdr  die  Schiller-  u.  die 
Goethe-Galerie  von  Fr.  Pecht  u.  A.  y.  Bamberg. 

Neu  mann,  Alexander,  geh.  zu  Odessa 
studirte  auf  der  Akad.  zu  Dttsseldorf,  bereiste 
Ungarn,  lebte  einige  Jahre  in  Ofen  u.  liess  sich 
enoiich  in  Berlin  nieder. 

1.  Ein  slayischer  Sänger.  (Erwähnt  von  B. 
Wiegmann  „Die  k.  Kunstakademie  zu  Düssel- 
dorf 1866). 

2.  Segelflicker.  —  Sachsens  Berl.  Gem.-A.  60, 
in  deren  Besprechung  („Dioskuren**)  der  Vor- 
name des  Künstlers  nicht  genannt  ist. 

8.  Ungarischer  Geiger.  Lebensgr.  ganze  Figur. 
—  Sachsens  Berl.  Gem.-A.  61,  in  deren  Besprech- 
ung (JDioskuren**)  der  Vorname  Neumann^s 
fehlt;  Berl.  ak.  KA.  62,  deren  Besprechung 
(»Dioskuren")  das  Bild  dem  Arnold  Neumann 
zuschreibt 

4.  Die  Puszta.  —  BerL  ak.  KA.  62.  Ein  Bild 
JQngarische  Puszta^  von  Alex.  Neumann  aus 
Öfen  in  Berlin  war  auf  der  Berl.  ak.  KA.  68. 

5.  Ungarische  Hirten  mit  ihrem  Vieh  bei  einem 
Dorfbrunnen,  h.  0,67,  br.  0,73.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct.,  19.  Jan.  92  u.  22.  Febr.  93. 

6.  Der  Klageplatz  der  Juden  an  der  salomo- 
nischen Tempelmauer  zu  Jerusalem.  —  BerL 
ak.  KA.  62,  in  den  „Dioskuren*'  als  Bild  von 
Arnold  Neumann  bezeichnet. 

NennoianB,  Arnold,  Genremaler,  in 
Berlin. 

1.  2.  Ein  arabisches  Kaffeehaus;  Sclaven- 
markt 

8.-5.  Spielende  Kinder;  „Das  ist  der  Daumen** 
etc.;  Ein  Frühstück. 

1—6  BerL  ak.  KA.  64. 
6.-8.  Damen-Portrait;  Ein  Cadeau;  Handwerks- 
burschenwäsche. 

6--8  BerL  ak.  KA.  66. 

9.  Volksfest.  —  HannoY.  KA.  94. 

10.  Ettckkehr  Ton  der  Parade.  —  Gr.  BerL 

Ai^.    «Mr. 


Neu  mann,  Emil,  Ltndschalts-iLXirfaM 
maier,  geb.  zu  Pojerstieten,  Bffbs.  KOidgibm 
Ostpreussen,  am  7.  Juli  ISiii,  Schüler  i| 
Akad.  zu  Königsberg  unter  Behrendsea  u.  d| 
zu  Cassel  unter  Bromeis,  ist  ord.  Lehrer  sali 
letzteren  n.  seit  1891  Professor. 

1.  Seestück.  Bez:  E.  Neumann.  —  BerL  ij 
KA.  79 ;  HannoT.  KA.  80;  Ddf.  4  allg.  4 
KA.  80. 

2.  Fischerboote  an  der  Ostsee.  —  Hauii 
KA.  80. 

8.  Fischerboote  an  der  belg.  Küste.  —  SM 

KV.  82. 

4.  Strand  bei  Ogne  in  Norwegen,  HondseM 

—  Münch.  int.  KA.  83,  Ein  BUd  .Strand  1 
Norwegen"  kam  durch  den  Sachs.  KV.  1885 1 
Frl.  Wilh.  Hoom,  Dresden. 

6.  Strandbild  in  Holland.  —  Sachs.  KV.  t 
Ein  holländisches  Strandbild:  HannOr.  KAI 

6.  Franz.  Fischerboote  auf  hoher  See.  —  SKI 
KV.  84. 

7.  Holländische  Pinken  auf  hoher  See.  —  M 
ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 

8.  Katwyk  aan  Zee  in  Holland.  —  DwbL  i 
KA.  86.  Ein  Bild  „In  den  Dünen  Ton  Kafeiq 
a.  Zee** :  Wiener  JA.  86. 

9.  Marine.  Molo  mit  Leuchtturm.  Im  bewagpl 
Meere  zwei  Segelschiffe  u.  ein  femer  DaMi 
Bez:  E.  Neumann  1886.  —  BerL  Jub.-A  A 

10.  Marine  (Segelboote).  Bez:  £.Nenmaimlfl 

—  Sachs.  KV.  87.  ' 

11.  Sturm  vor  VUssingen,  Holland.  —  DM 
ak.  KA.  94. 

12.  Corvette  unter  Segel.  —  Hannov.  KA.  H 
18.  14.  Gouache:  Waldbüder;   SdUeiMM 

—  Dresd.  Aquarell-A.  90.  i 

Nenmann,  Carl,  dänischer  Maiineoi^ 

Seb.  zu  Kopenhagen  am  14.  Aug.  1833,  0 
aselbst  am  18.  Dec.  1891.    Schüler,  dann  al 
glied  der  dortigen  Akademie. 

1.  2.  Begenwetter  auf  der  Bhede  von  HeUaill 
Sturm.  —  Wiener  WA.  73. 
8.  Küste  yon  Capri  bei  Sonnenaufgang.  —  BK 
ak.  KA.  80. 

Neu  mann,  Julius,  Kupferstecher  1 
Badirer,  geb.  zu  Essen  a.  d.  Ruhr,  besuehtsj 
Gymnasium  zu  Berlin,  kurze  Zeit  die  Ben 
Akadenoie  u.  die  Kunstschule  zu  Weimar  i.  m 
dann  in  die  Kupferstecherschnle  des  Prof  L\ 
Baab  in  München.  Seine  letzte  grosse  An| 
in  der  Münch.  Akademie  war  sein  Stich  ai 
van  Dyck's  „Pieti"  in  der  alten  PinakoÜil 
Seit  1892  schafft  der  Künstler  selbststftndjg^i 

1.  Griff.- Badiruuff:   Hohe  Politik.     An 
Tisch  drei  ältere  Männer,  von  denen  der  ri 
aus  einer  mit  beiden  Händen  gehaltenen  Zeil 
den  anderen  yorliest.    Halbe  Figuren.   q«u 
In  „Zeitschr.  f.  bild.  Kunst**,  Bd.  V.  der 
Folge. 

Nenrenther.EugenNapoleon. 
Zeichner,  Badirer  u.  Lithograph,  geb.  zuMt 
am  13.  Januar  1806,  gest.  dasel&t  am  23. 
1882,  erhielt  den  ersten  Unterrioht  von 
Vater,  dem  Maler  Ludwig  N.,  besudite  U 
die  Münchener  Akademie,  anfangs  in  dsr 
sieht,  sich  zum  Landschaftsmaler  aussoli 
Da  aber  mit  dem  Tode  des  KOnigs  Max, 
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iMaBrtttnBf  des  jmuneik  Kttnstleis  anf- 
^  m  folgte  fieeer,  von  Conieliiu  ermonteity 
lerNdgimff  fOr  die  AiabeakenseichiiiiBjB:,  die 
jontire  Muerei  Ikberhaupt,  auf  deren  Gebiet 
Herrarnffendes  leisten  sollte.  So  malte  er 
tnjuiinen  Saale  der  Glyptothek,  zum  Teil 
ik  Cnadiiis*8eii0n  Kntwilrfen,  mm  Teil  nach 
meä  Oompoeitionen  die  Einfftssiin^  n.  Blnmen- 
raide  za  den  Fresken,  fOhrte  im  Wieland- 
mer  desKönigsbanes  den  Fries  znm  „Oberon** 
Wadnfiuben  ans  n.  beteiligte  sich  mit  Gerh. 
fBun  an  der  Ansschmttdning  der  Arkaden- 
ging«  des  Ho&artens,  an  denen  er  die  Tro- 
im,  S^pmann  die  Fmcht-  n.  Blnmengehänge 
itdta.  18^—30  erschienen  Nenrenther^s 
ndsrifthnimgen  sn  GN>ethe*8  Balladen  nnd 
■ttKB."  1^  begab  er  sich  nach  Paris,  wo 
n  dsD  JuM-BeTolutionsliedem  Randzeich- 
ttCB  Behaf ,  die  als  ,}Sonyenir  dn  29.,  90., 
JoiDet''  erschienen,  n.  in  den  nächsten  Jahren 
k  «mer  Heimkehr,  1832—35,  entstanden 
M  Zeichnnnrai  zu  den  Werken  deutscher 
ito,  denen  1838  die  Illastrationen  zn  Herder^s 
d"  foIg|ten.  Als  gr()asere  Composition  ftber- 
^  Bern  ^DomiOsehen"  nach  Grimmas  Hftr- 
a,  das,  Tom  Ktknstler  in  Stahl  radirt,  als 
tadener  KV.-BIatt  f.  1836  weite  Verbreitung 
d.  1838  war  er  in  Born,  von  wo  er  mit  seinen 
maenmgen  an  die  Villa  Mills  n.  die  Villa 
Its'  inrttckkehrte,  nm  seine  Tätigkeit  als 
Btntor  n.  Radirer  wieder  aufzunehmen.  Es 
Mttd  die  ZdcJmung  zum  silbemen  Tafel- 
inti.  den  Augsburg  u.  der  schwäbisch -neu- 
Kneae  Kreis  dem  Kronprinzen  Max  zur 
ozeitifeier  dargebracht,  u.  die  des  grossen 
iadieBer  Ktknstlerfestes  1840,  welche  beide 
I  N.  iueh  radirt  wurden.  In  den  Jahren 
i8-66  wirkte  er  als  künstlerischer  I^eiter  der 
L  Poroellanmanufactur  zu  Nymphenbun^  und 
SB~77  ab  Lehrer  u.  Professor  an  der  Kunst- 
verteflehule  zu  München,  neben  welchen  amt- 
hea  Tätigkeiten  seine  Productionskraft  un- 
•Awieht  fortdauerte.  Er  schuf  auch  femer 
k  aar  Oelfcm&lde,  Federzeichnungen  u.  Ba- 
«Bgea  snlüLrchen-  u.  anderen  Dichtungen, 
im  beteiligte  sich  sogar  in  bereits  vor- 
rlätea  Jahren  persönlich  bei  Ausführung  der 
deamalerei  im  Treppenhause  des  von  seinem 
■^  Gottfried  erbauten  Münehener  PoWtech- 
XBs,  dessen  Fa^enschmuck  in  Sgramto  er 
B  entworfen. 

Die  fliit  einem  *  bezeichneten  Bilder  befanden 
^  1883  auf  der  16.  Sonder -Ausstellung  der 
diier  Nat- Galerie,  welche  Werke  von  B. 
tienreuther,  A.  Dressler,  A.  Lier  u.  A. 
lel  enthielt. 

L  Oelgemälde  u.  Oelskizzen. 
BtOBiBtadie.    Bez:   Aricda  1837.    L   0,28, 

Felsr  T.  Cornelius  unter  seinen  Schülern  u. 
Mgenoesen  an  der  Tafel  Unter  den  Kunst- 
a  naaenüich  Klenze,  GArtner,  Schwanthaler, 
■ttaian,  Peter  Hess  u.  Kaulbach.  In  mono- 
NBsm  Sepiaton  ausgeführt  Bez:  F.  Neu- 
iOer  1861.  h.  0,73,  br.  1,01.  E:  Schack- 
Me,  München.  —  Münch.  KV.,  Au^rust  61. 
*IKe  weisse  Weihnachtsrose,  naißh  dem  Ge- 
dne  Ton  Hermann  Lingg.    h.  0,47,  br.  1,19. 


—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  20.  Not.  88^  wo  die 
BildgrOsse  0^8 : 1,21  an^[^ben  war. 

4.*  Die  Lotosblume,  nach  Heine,  h.  0,47,  br.  1,19. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  20.  Nov.  83  (hier 
0,38 : 1,2t). 

&.*  Gebirgslandschaft.  Ck)mposition.  h.  0,45, 
br.  0,46. 

6  *  Italienische  Berglandschaft  h.  0,33,  bi.  0,48. 
Eine  .Römische  Landschaft  mit  Staifage^,  h.  0,34, 
br.  0,60,  war  auf Lepke^s  Berl.  K.- Auct,  20.  Not.  83. 

7.  ItaL  Landschaftestudie  mit  StdEage.  h.  0,39, 
br.  0,29. 

8.  ROm.  Landschaft  mit  Buinen.  h.  0,34,  br.  0,44. 
9.*  Maibowle.  Grau  in  Grau.  h.  0,54,  br.  0,72. 
10.*  Bheinwein.  Grau  in  grau.  h.  0,54,  br.  0,72. 
11.*  18.*  Fischerlisl  am  Schliersee;  Dachauerin. 
Oelstudien. 

7—12  Lepke's  Beri.  K-Auct,  20.  Not.  83. 
18.  „Das  Waldfräulein**,  nach  Zedlitz.    h.  0,56, 
br.  0,47. 

Die  Bilder  3-6,  9  u.  10—12  waren  zur  Zeit 
der  Ausstellung  1883  noch  Eigentum  der  Frau 
J.  Neureuther  in  München. 
14.  Die  Fabrik  v.  Gramer- Klett  in  Nürnberg, 
im  Auftrage  des  Besitzers  gemalt  —  Münch. 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 
1&  „l)ie  Nonne**.  Nach  Uhland's  Ballade, 
wahrend  die  Nonne  sterbend  vor  dem  Mutter- 

gottesbilde  niedersinkt,  schwebt  die  Seele  ihres 
eliebten  als  Engel  zu   ihr   herab.    Bez:   E. 
Neureuther  1862.    h.  1,03,  br.  0^3. 

16.  Erinnerung  an  die  Villa  Müls  auf  den 
Ruinen  der  Kaiserpaläste  in  Rom.  Bez:  E. 
Neureuther  1863.    h.  0,75,  br.  1,01. 

17.  Maria  mit  dem  Kinde  in  einer  Frühlings- 
landschaft. Bez:  E.  Neureuther  1865.  h.  1,39, 
br.  0,87. 

18.  Aus  „Hermann  u.  Dorothea**.  Hermann 
Yon  seiner  Mutter  belauscht.  Bez:  E.  Neu- 
reuther 1865.    h.  0,63,  br.  0,80. 

19.  Der  Traum  der  Rezia.  Bez:  E.  Neureuther. 
h.  0,97,  br.  1,20. 

15—19  E:  Schack-Galerie,  München. 

20.  Entwurf  zu  einem  Denkmal  für  König  Maxi- 
milian IL  V.  Bayern.  —  Pariser  WA.  67. 

21.  „Des  Pfarrers  Tochter  von  Taubenheim**.  — 
Münch.  Local-A.  73. 

22.  Uhland's  Bauernregel.  E:  Stadt -Museum 
Stettin,  Geschenk  des  iLaufm.  Stolting. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.*  Zehn  Bll.  Randzeichnungen  zu  Goethe's 
Balladen  u.  Romanzen:  Der  getreue  Eckart; 
Der  Gott  u.  die  Bajadere;  Der  König  in  Thule; 
Maüied;  Haidenröslein;  Hoohzeitslied;  Der 
Totentanz;  Erlkönig;  Es  war  einmal  ein  König 
(aus  dem  Faust) ;  Der  untreue  Knabe.  Erfunden 
1829.  Aquarellirt  1881—1882. 
8.*  Drei  BIL  Randzeichnungen  zu  Goethe's 
Balladen  u.  Romanzen:  Vanitas  Yanitatum 
Tanitas;  Der  Schatzgräber;  Die  Spinnerin.  Er- 
funden 1830.  Aquarellirt  1881—1882. 
8  *  Der  Harfner.  Erfunden  1839.  Aquarellirt 
1881—1882. 

4.*— 115.*  Zweiunddreissig  BIL  Zeichnungen  meist 
Blei  u.  Feder:  David  d'Angers  1830;  Strickende 
B&uerin,  18B5:  Arabeskenmes  mit  Figürlichem 
(Feder  u.  Sepia),  1886;  Erinnerung  an  Stam- 
berg,  Landschm  u.  Figürliches  in  Arabesken- 
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mmahmniig,  1836;  Pifferaro.  1837;  Motiv  ans 
der  Villa  Doria-Pamfili  in  JEtom  (Blei),  1837; 
Zwei  Bil.  Bayrische  Banerntypen  (Blei),  1837; 
Waldfltadie  ans  der^Umg^egend  yon  München 
^Blei),V1841;  Entwnif  zu  einem  Silberpocal, 
1842;  [Entwarf  Kzn  einem^lTafelanfsatz ,  dem 
Eronpr.  ;Max  ala  Hochzeitsgeschenk  von  den 
Bflrgem  Angsbnrg's,  1842;  Ein  Alpenjäger, 
1842;*:L/Schwanthaler,  iBüdhaner,  1847;  W. 
Eanlbach,  1849;  Entwnrf  za  einem  Ofen  von 
PorceUan  n.^Thon  (Aqnar.  n.  Feder),  1861; 
Entwnrf  zn  einem  phantast.  Gascandelaber, 
Motiv  ans  dem  Schatzgräber  von  Goethe  (Feder), 
1861 ;  Idyll  im  Mühltiüe  bei  München  (Aquarell), 
1866;  Waldiger  Felshang,  Staffage  Jäffer  (Aqua- 
rell), 1866;  Ln  Kiental  am  Ammersee  (Aquarell), 
1866;  Aschenbrödel  (Aouarell),  1861;  Dom- 
röschen (Aquarell),  1862;  Ansicht  der  Villa 
Mills  amTalatin^inlArabeskenrahmung,  Entwurf 
in  Sepia  u.  Tusche  zu  einem  Wandgemälde, 
1866;  Auf  der  Menterschwaige  (Feder,  Tusche  u. 
Sepia),  1867;  Oberaudori  (Feder,  Tusche  u.  Sepia), 
1873;  Friedhof  zu  Stamberg  (F'eder.  Tusche  u. 
Sepia),  1873;  Illustration  zu  Schiller*s  Bitter 
Toggenburg  (Feder,  Tusche  u.  Sepia),  1873; 
Wie  einer  auszog  das  Gruseln  zu  lernen  (Feder), 
1876;  Hansel  u.  Gretel  (Aquarell),  1881 ;  Kumj^el- 
stilzchen  (Aquarell),11881  ;3Italienerin  mit  Kind 
am  Lagü  di  Nemi  (Aq^ftf^li)  tZ  1^^  i  Phan- 
tastischer Aufsuf  von  Kobolden  (Feder),  1881. 

1—86  waren  1883  nochJEigentum  der  Frau 
J.  Neureuther  in  München.  Mehrere  dieser 
Bl&tter  be£&nden  sich  auf  Lepke^s  Berliner 
K.-Auct.,  20.  Nov.  83. 

86.*  —  66.*  Einundzwanzig  Bll.  Zeichnungen, 
meist  Blei  u.  Feder:  Italiener  in  einer  rOmiscnen 
Ruine  (Sepia  u.  Feder);  Ital.  Familienscene 
im  Fleischerladen  (Sepia  u.  Feder);  Schnee- 
wittchen (Sepia) ;  Humoristischer  Arabeskenfries 
(Aquar.  u.  Sepia);  Lesender  Knabe;  Zeichnender 
Knabe);  v.  Liphart;  Hofsänger  Kraus;  Bayrischer 
Gebirgsbauer;  Entwurf  zu  einem  Denkmal  fdr 
KOnlg  Max  v.  Bayern;  Ladenmädchen;  Zwei 
Studien  zu  „Sängers  Fluch** ;  Dr.  S.  Lichtenstein 
u.  Kupferstecher  Bohrdorf;  Pilasterstreifen  mit 
Blumen  u.  Banken,  Ornament  (Blei  u.  Aquar.); 
Drei  Bll.  An  den  Quellen  in  Stamberg;  Illustration 
zu  Goetiie's  -Erlkönig*' ;  Gattes  Bat  u.  Scheiden; 
Skizze  zu  einem  Plafondschmuck:  Musidrende 
Putten  (Aquarell). 

36—66  waren  1883  noch  im  Besitz  der  Frau 
J.  Neureuther  in  München,  einige  dieser  Blätter 
auf  Lepke's  Beri.  K.-Auct,  20.  Nov.  83. 
57.  Bauernregel    Aquarell.   Durch  den  Münch. 
KV.  189B  an  Kupferstecher  Montmoriilon. 
68.    I^es   mit  Darstellungen    aus    Wieland^s 
pOberon".  —  4  Bll.  Entwtürfe  zu  den  Gemälden 
in  der  Münch.  Besidenz  (Salon  der  Kömfinj  in 
Friesform,  Federzeichnungen,  waren  auf  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  20.  Nov.  83. 
59.  Zeichnungen  zu  Herders  „Cid**.    70  Band- 
seichnungen  in  englischen  Holzschnitten.    1838, 
Stnttg.,  Cotta'sche  Buchh.    4. 
60.*-^.*  Zehn  Erinnerunffsblätter  an  das  Mün- 
chener Künstlermaskenfest  im  Jahre  1840  (Feder) : 
Maler  Seibertz  als  Kunz  v.  d.  Bösen  mit  Page ; 
Maler  Spitzweg  als  Stadtscl^eiber  v.  Nürnberg; 
Maler  Gferhardt  als  Albrecht  Dürer;  v.  Waacen 
als  Patrider;  Buchhändler  Lentner  als  Pokal- 


träffer ;  Maler  Liehteoheld  als  Kaiser 

Maler  Halbreuther  als  Jäger;  Maler  Bitter 
Landsknecht;  Frau  J.  NeureuUier  als  Patric 
Maler  Preyer  als  Berggnome.    E:  Ku] 
Cabinet  Berlin. 

70.  Erinnerung  an  die  Villa  Malta  in 
Aquarell,  h.  0,66,  br.  0,66.    S:  Schadk-Gali 
München. 

71.  Erinnerung  an  das  Mttnchener  Kt 
maskenfest  von  1840.  Gouache.  —  Münch. 
Frülgahr  41. 

78.  Entwurf  zu  „Leonore**,  Feder  mit  Tosohe»] 
Lepke*s  Berl.  K.-Auct.,  20.  Nov.  83. 
78.  „Der  Nibelungen  Not**.    Mit  Hol 
nach  Zeichnungen  von  J.  Schnorr  v. 
u.  E.  Neureuther.  Text  von  G.  F^tzer.  St 
u.  Tüb.  1843.    gr.  4. 

74.  „Des  Pfarrers  Tochter  von  Taubenhc 
nach  BüTffer^s  Ballade.     Composition  in 
Bildern.    AquareU.    Bez:  EN  (monogrO 
E:  Dresd.  Gab.  der  Handzeicfan.,  Dr.  m 
Samml.  —  Münch.  Glasp.  76. 

75.  .Der  Wanderer**,  nach  Goethe.   A^ 
(K.  Ludwig's  Album). 

76.  „Des  Sängers  Fluch**,  nach  Uhlani 
bild:  Der  alte  Sänger  mit  dem  getöteten  Jl 
ling.  Links :  Der  Einzug  der  beiden  Säag« 
die  KOnigsburg.  Eechts:  Der  alte  Sänger 
der  Leiche  die  Burg  verlassend.  AqnueU,  1 
m.  MonoflT.  u.  1846.  h.  0,64,  br.  0,40.  E: 
phinum  Prag,  seit  1880. 

77.  „Des  Pfarrers  Tochter  von  Taubenheii 
Fünf  Darstellungen  in  omamentaler  Ell 
In  der  Mitte  auf  einer  Schriftrolle  der 
Vers  der  Bürger'sohen  Ballade.   AquareU. 
h.  037,  br.  0,27.   Aus  der  SammL  Dr.  Ai», 
auf  Lenke's  6erL  K.-Auct.,  14.  Januar  90ff* 

78.  Bilder  zu  Fr.  v.  Schiller's  Balladen  u. 
entworfen  von  Eu^n  Neureuther  tfir  die 
ration   des  k.   Octeonssaalea   in  München 
10.  Nov.  1869.    16  Holzschnitte  mit  Aial 
einfassung  in  Golddruck,    kl.  fol.    1) 
lied.    2)  Der  Jüngling  am  Bache.    3)  P< 
im  Joche.   4)  Die  Bürgschaft  6)  Die  "' ' 
desibycus.  6)  Der  Gang  nach  dem  Eise 
7)  Würde  der  Frauen.  8)  Die  Schlacht  9) 
lumbus.  10)  Der  Handschuh.    11)  Der 
Polykrates.  12)  Die  Teilung  der  Erde.  18) 
nung.    14)  Hero  u.  Leander.    16)  Der 
München,  Mey  &  Widmayer  1860. 

79.  „Das  Mädchen  aus  der  Fremdet    A^ 
(Aus  dem  Cydus  der  86  Teppiche  für  den 
saal  am  10.  Nov.  1869.)  —  Dresd.  ak.  KA. 
Münch.  KV.  Jan.  61. 

80.  Märchen  von  der  Gänsemagd.   —  Mf 
KV.  60  u.  78. 

81.  Partie  von  Aricda  mit   reicher  8< 
Aquarell.  —  Dresd.  ak.  KA.  60;  Kaber 
u.  histor.  KA.  61. 

82.  Park  aus  der  Villa  Doria-Pamfili  in 
nebst  zwei  aulsteigenden  Ornamenten  mit 
netten.     Aquarell.   —  Münch.  KV.  61. 
Aquarell  „Erinnerungen  an  Born**:  Köhier 
u.  hiBtor.  KA.  61. 

88.  Burg  Hohensohwangau.  Aquarell.  -  Mi 
KV.  61;  Dresd.  ak.  KA.  61. 
84.  Wanddeooration:    Aussicht  auf  Mttnc 
Aquaiellirte  Zeichnung. 
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,  Waaddeeontion:  Seeneii  »us  „Hennum  iL 

intlitt".  AqauelL 

.  Dltttntio]!  rar  „Lotosblume"  yon  Heine. 

[QtidL 

»Em  StBsdlem  wol  vor  Tag**,  nach  Mörike. 
welL 

a-87  Lepke'B  BerL  K.-Anct,  20.  Nov.  83. 
^  ;9efa]ieew2ttchen*'.    Aqnarell.     1862.     E: 
L-GaL  Berlin. 

BSdüieewittdien*'.  Feder-  n.  Sepiaz.  mit 
»  gehShl  L  0,66,  br.  0,49.  —  Helbing's 
tidi.  K.-Aiiet,  11.  Jannar  93  ff. 
Peden.  sinn  n^oechköni^  n.  d.  eiserne 
aukh".  —  MUncb.  KY.,  Anftng  77. 
Der  WttziDflee  mit  der  Sage  von  der  Fischer- 
i  AqnarelL  £ :  Aqnarell  -  Samml.  Jacob 
iBBger,  An^borg. 

Njmplien  oaden  im  Wtirmsee  bei  Mond- 

m.   Mit  Arabesken  eingefasst.    AqnarelL 

(U2,  b.  0,36.    Ans  der  &nml.  F.  Otto  in 

Ik  iof  Lepke^s  Berl.   E.-Anct.j   15.   nnd 

0ct96. 

J)er  König  in  Thnle".  Federz.  h.  0485, 
(Uli 

Xisder  im  Garten,  anf  verscbiedene  Weise 
idAftigt   Feden.    h.  1,195,  br.  0,26. 
.Der  Erlkönig''.    Federz.   h.  0,22,  br.  0,305. 
Helbing'B  Hfinch.  E.-Anct,  2.  Aprü  94  ff. 
)a-95  Helbing'B  Mflnch.  K.-Anct.,27.  Jnni  92  ff 
AmKöBigssee.   Aquarell,  h.  0,45,  br.  0,825. 
HelbiBg^s  Mtkncb.  K.-Anct,  2.  April  94  ff. 
PsBit  TL  Mephisto  in  AnerbacVs  Keller, 
itoike.  Federz.   h.  0,34,  br.  0,23.    Kam  ans 
r  SbbudI  Sgid  Kobell  in  die  Samml.  Becker 
Bobenberg  \l  ans  dieser  anf  Bangel's  Frank£ 
•Aul,  16.  Sept.  91. 

69tz  T.  B^lichingen,  nach  Goethe.  Mit 
iaehoitten.   4.    Stattgart 

DI  Orig.-Badirnngen. 

Die  Nymphe  des  Brunnens,  nach  Mnsaens, 
K.  U.  4. 

Qnental.  Dame  auf  dem  Sopha,  dabei  ihre 
aeiiB.  Ei.  Anbeske.    1835.    a 
Snenibochzeit.    KL  Arabeske.     Oben  der 
u  m  dem  Wlrtshanse,  nnten  die  Kahn^Edirt. 

K.  8. 

fl^onore",  nach  Bltarger*s  Ballade,  1835.  fol. 
sDes  Pfiuners  Tochter  von  Tanbenheim'', 
A  Bftiger,  1835.    fol. 

fDonuSschen",    nach    Grimmas   MSrchen. 
|«dt  KV.-BL  f.  1836.    imp.  foL 
Bu  Oetoberfest  in  München.    Arabeske,  in 
'Mitte  als  Hanptscene   das   Pferderennen. 
W.  kL  4. 

Afliicbt  Yon  München  yon  Nenberghansen 
IpiODmen,  nmgeben  yon  yier  Einzelbanten 
^nMien.   1^.    qn.  föl. 
^  wilde  JSger,  nach  Bürger.    183a    fol. 
^Aqoaiellx.  kam  dnrch   den   Mflnoh.   KV. 
^^  y  E  Mertens  in  München. 
^  wrniegel,  nach  ühland.    foL 
*  «Heute  lot,  morgen  tot**,  nach  Kömer.  fol. 
|,M{^ii  blau  ist  der  See*',  Arabeske,  oben 
^^SBla&dsebfl^  nnten  ein  Schiffer  im  Kahn, 
|n  eme  Senne,  rechts  eine  Sennerin,    kl.  fol. 
^  mm.  Kinderfriese :  Zng  nach  links,  aof 
2["{^  Waffen  die  allegor.  Fignr  des  nenen  Stils 
■Kud;  Sig  nach  rechts,  Kmder  tragen  Mal- 

^•>Bottti«]k«z,lia|flnrM««.   IL 


reqnisite,  Pokale  etc.,  eines  sogar  „Nenrenther's 
Radimngen".  Zn  einem  BL  dnrch  lithograph. 
ArabedEon  yerbnnden.  schmal  qn.  fol. 
14.  Knpferplatte  n.  Scheidewasser.  1839.  kl.  fol. 
Hnmonstische  Arabesken  zn  Bnddens'  Albnm. 
16.  Grossbl&ttrige  Pflanzen  n.  Schil^wächse, 
im  Hintergr.  München  n.  die  Zugspitze.  1840. 
kL  qn.  8. 

16.  Am  Morsen  nach  dem  Maskenfeste«  Ein 
Künstler  (Maler  Ernst  Bichter)  noch  im  Costttm 
yor  der  Staffelei  sitzend,  yon  Tranmgebilden 
nmschwebt.    1840.    kL  qn.  fol. 

17.  Die  Verleihnng  des  Künstlerwappens  an 
Albrecht  Dürer  doich  Max  L  (Maskenfest  der 
Künstler  1840).  roy.  fol.  Yereinsbl.  des  Dürer- V. 
t  1843-44. 

18.  Das  Titelblatt  zum  Albnm  Dentscher  Künstler 
in  Original-Badinmgen.  Bez.  m.  Mooogr.  1841. 
Düsseldorf. 

19.  Das  Lochner'sche  Hans  in  Stamberg  am 
Würmsee.    1841.    qn.  fol. 

20.  Familie  Nenrenther.  Drei  Kinder  an  einem 
lösche  spielend,  dahinter  links  die  Mntter  n. 
das  kleinste  Kind,  rechts  im  Hintergr.  der 
Meister.    Halbfig.  1843.    schmal  qn.  fol. 

21.  Der  Ghristbanm  mit  den  Malern.  Titel  znm 
1.  Heft  des  Badirclnbs.    1843.    qn.  4. 

22.  Das  Mädchen  mit  Katz  n.  Hnnd.  1843. 
kl.  qn.  foL    (Radirdub). 

28.  Amor  ein  Fass  flössend,  das  yon  Gnomen 
durch  Weinranken  angehalten  wird.  kl.  qu.  4. 
(Badirdnb). 

24.  Der  Angler  am  Weidenbanm^  Landschaft 
yon  St.  Emeran.  kl.  qn.  4.  (Badirclnb). 
26.  „Des  Pfarrers  Tochter  yon  Tanbenheim", 
nach  Bürgerte  Ballade  1844.  (Mit  teilweiser 
Benutzung  einzelner  Bilder  aus  der  Darstellung 
yom  J.  %5,  doch  in  yeränderter  OompositionJ. 
fol 

26.  .Das  Waldfranlein*",  nach  Zedlitz.  roy.  fol. 
Münch.  KV.-Bl.  1845. 

27.  Pokal  mit  Liebespaar,  als  Deckelknopf  Amor 
anf  dem  Kopf  stehend.    1845.    schmal  k1.  16. 

28.  Trinkhom  in  Form  eines  Ziegenbocks.  1845. 
kl  16. 

29.  Pokal  mit  harfespielendem  Sänger,  mit  der 
Aufschrift:  „An  das  Vaterland**,    kl.  16. 

80.  Bin  B5mer  unter  Blumen,  darüber  Geister- 
sang,   kl.  16. 

81.  Auf  der  Erde  schlafendes  Kind  (Caroline 
Lange)  bei  seinen  Spielsachen,    kl.  8. 

(KL  Der  Tafelaufsatz  für  den  Kronprinzen  Max. 
1845.  fol.  Oküt  Arabeskenfassung  in  lithogr. 
Golddruck,  ooer  auch  ohne  denselben  erschienen.) 
88.  Die  Praterinsel,  im  Hintergr.  rechts  die 
Frauentürme.  kL  qu.  8.  Vignette  für  den 
1845  bei  Lange  in  Darmstaat  erschienenen 
l^tel  zu  den  Badimngen  Neureuther's.  gr.  fol. 
84.  Pokal  mit  dem  Gedichte  „Offene  Tafel**  yon 
Goethe.    1846.    fol. 

86.  Schnadahüpfeln  zwischen  Arabesken,  in  der 
Mitte  ein  Liebespaar  auf  einer  Holzbank.  1846. 
qu.  8.  Abb.  des  Titelblatts  in  Pecht's  „Gesch. 
der  Münch.  Kunst  im  19.  Jahrb.** 
86.  Ein  Weinfass  mit  der  Aufschrift  |,Dom 
Dechant**  zwisdien  scherzenden  Gnomen  und 
Nixen.    1846.    kl.  qu.  4 

10 
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87.  Weinkeltemde  Gnomen,  Elfen  im  Mond* 
schein  umtanzen  das  Fass.  1846.  kl.  qn.  4. 
Gegenstück  znm  Vor. 

88.  Die  verliebten  Baab^,  nach  Fr.  y.  Kobell. 

1846.  fol. 

89.  Die  Almros^n,  nach  dems.    1846.    fol. 

40.  Schdben-Schtttz'n-Lied,  nach  dems.  1846.  fol. 
ü.  „Oft  hängt  grad  in  an  Augenblick  —  An 
Mensch'n  sei  Schicksal  nnd  sei  Glück''.  Nach 
dems.    1846.    fol. 

42.  Fünf  Arabesken  mit  Scenen  ans  Kobeirschen 
Gedichten  für  Wandfüllnngen.    qn.  fol. 
48.  Titelblatt  za  einem  Eochbnch:  Oben  eine 
Tafel  mit  Zechern,  unten  die  Köchin  mit  Mäg- 
den in  der  Küche.    1846.    gr.  8. 

44.  Aschenputtel,  nach  dem  Märchen  der  Gebr. 
Grimm,    roy.  fol.    Rhein.  KV.-Bl.  1847. 

45.  Ein  schlafender  Sänger  von  Elfen  belauscht 

1847.  kl.  16. 

46.  „Der  König  in  Thule",  nach  Goethe.  Ara- 
beske.   1847.    kL  fol. 

47.  Zum  Eingang,  nach  Pocd's  Gedicht,  kl. 
fol.     Für    Scherer's   „Deutsches  Kinderbuch*'. 

48.  Das  SchloBS  am  Meer.    1847. 

49.  „Ein  jedes  Ding  hat  seine  Zeit  in  unserm 
Lebenslauf.    1848.    kl.  fol. 

60.  Christkindlein:  „Euch  will  ich  alles  Gute 
bescheren''.    1848.    kl.  fol. 
49  u.  50  für  Bcherer's  Kinderbuch. 

51.  Ein  Pokal,  kl.  16.,  u.  die  Arabeske  für  den- 
selben mit  dem  Bildn.  des  Beichsyerwesers,  Erzb. 
Johann,  zwischen  den  allegor.  Figuren  der 
Städte  Frankfturt  u.  Wien.  kl.  qu.  fol.  Beide 
Platten  auf  einem  Bl. 

52.  Ein  grosser  Henkeikrug  mit  den  auf  ihm 
als  Verzierung  angebrachten  Medaillons  von 
Uhland,  Klopstock,  Wieland,  Lessing,  J.  P. 
Bichter,  SchiUer  u  Goethe.  1848.  kL  qu.  fol. 
58.  Ein  Künstler -Pokal,  darüber  die  an  ihm 
angebrachten  Darstellungen:  Gameyal  1835, 
Sonnenwende  auf  Schwan&aler's  Burg,  Cameval 
1840  u.  Maifest  in  der  Menterschwuge.  1850. 
kL  qu.  foL 

54.   Goethe^s   „Wanderer",  nach  N.'s    eignem 

Aquarell  im  K.  Ludwig^s-Albnm.    gr.  foL 

65.  Die  Wasserlilie,  nach  Heine.    1848.  kl.  fol. 

56.  „Das  Blatt  im  Buche",  nach  A.  Grün.  1848. 
kl.  foL 

57.  „Nachbarhaus",  nach  K.  B.  Tanner's  Ge- 
dicht.   1852.    kl.  fol. 

58.  „Der  Blumen  Bache",  nach  Freiligrath. 
1852.    kL  fol. 

59.  „Memento  mori!"  HDer  Tod  unter  dem 
Tannenbaum  u.  der  Knabe)  nach  Georg  Scherer. 
1852.    kl.  fol. 

60.  „Im  wunderschönen  Monat  Mai",  nach  Heine. 
1852.    kl.  foL 

55—60  für  Fr.  Hoffinann's  Volkskalender  in 
Stutt^. 

61.  ^^Das  Veilchen",  nach  Goethe.  Arabeske. 
1852.  kl.  foL  Gegenstück  zum  „König  in 
Thule".  »6 

68.  „Die  Nonne"  von  IJhland.    Nach  dem  eignen 

Gemälde  in  der  Schack-Galerie.    1866.    kl.  foL 

68.  Fischefongen  u.  Vogelstellen  verdirbt   so 

manchen  Junggesellen.  Humoreske  in  Medaillon- 
form,   kl.  4. 

Sl  fS!^  ^^^  ™^  *^   ^®^^  ^  Zwergen. 


65.  Staatswirtschaft.  Beiche  Arabeske  mit  dea 
Versen  Wackemagers:  Wenn  sich  der  Kessel 
stösst  am  Topf  etc.  1849.  Plattengr.  h.  0,17, 
br.  0,24. 

66.  „Des  Mädchens  Klage",  nach  Schulet. 
h.  0,12,  br.  0,03. 

67.  Fünf  Vignetten  auf  einer  Platte,  in  dec 
Mitte  eine  Tulpe,  in  deren  Kelche  ein  Mftdcheft, 
mit  Handspiegel.    L  0,21,  br.  0,16. 

68.  Mädchen  (des  Meisters  Töchterchen  Sophie) 
mit  Puppe,    h.  0,11,  br.  0,09. 

68.  Bacchusknabe  mit  einem  Fass  Johann!»» 
berger  den  Bhein  herabflössend.  h.  0.10,  br.  0,1& 
70.  Der  Pokal  mit  der  Stadt  München  Im 
Hintergr.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  9.  Juni  94 
u.  ff.  Tage. 

IV.  Badirungen  nach  anderen  Meisters» 

I.  Das  10.  Kuppelbild  der  alten  Pinakothek: 
Correggio  umgeben  von  seinen  Schülern.  Na«k 
ComeiiuB,  1838.    4. 

8.  Das  16.  Kuppelbild  der  alten  Pinakothek; 
Claude  Lorrain  umgeben  von  Zephyr,  Amor 
u.  Psyche.  Nach  Cornelius,  1838.  4. 
8.  Das  Leben  Christi.  Zusammenstellung;  ver* 
schiedener  Bilder  zu  einem  Tableau.  (tn.  dsi 
Mitte  die  Kreuzigung  nach  Cornelius,  nntei 
das  Abendmahl  nach  L.  da  Vind).  Toy.  foL 
(Lan^,  Darmstadt). 

4.  Kinder,  Soldaten  spielend,  nach  W.  Kant 
bach.    kL  fol. 

5.  Das  Kind  an  der  Himmelspforte,  nach  W. 
Kaulbach.    kl.  foL 

6.  FuhrmannsUed,  nach  Schwind,  1847.    kL  ÜfA. 

7.  Die  verlassene  Mühle,  nach  Schwind.  1847. 
kl.  fol. 

8.  Das  bucklige  Männlein  u.  die  Köchin^  nadi 
Schwind,  1848.    kL  foL 

4--8  für  Scherer's  Kinderbuch. 

9.  Gruppe  aus  dem  babylon.  Turmban,  nad 
W.  Kaulbach.    1854.    gr.  8. 

10.  Harlaching  nächst  München,  nach  dnea 
Zeichn.  von  G.  Dillis  vom  J.  1789,  radirt  1866 

QU.  4. 

II.  Sikyon,  nach  Carl  Bottmann.  gr.  qn.  foL 
12.  Olympia  nach  Carl  Bottmann.    ffr.    qn.  to] 

■  r.  L   b. 


11  u.  12  f.  Lützow's  ZeitBchr. 
1869. 

18.  Das  Schlachtfeld  von  Marathon,  nach  Cai 
Bottmann.    gr.  qu.  foL 

V.  Lithographien. 

1.  Ansicht  der  Stadt  Bamberg  vom  Kleebamm 
keller.    1822.    gr.  qu.  fol. 

2.  Bandzeichnungen  zu  Goethe's  Balladen  nm 
Bomanzen.  6  Hefte.  München  1829  — 1891 
gr.  fol. 

Erstes  Heft  1829:  1)  Titelblatt (Jn^ndspiele 
2)  Widmung  an  Goethe.  3)  Haidenröalefa 
4)  Der  Kömg  in  Thule.  5)  u.  6)  I^e^eadi 
7)  Mignon's  l^hnsucht.  8)  u.  9)  Das  BlfibnM 
Wunderschön.  10)  u.  11)  Der  Totentanz. 
Zweites  Heft  1829:  12)  Titelblatt.  18}  n4 
14)  Der  Gott  u.  die  Bajadere.  15)  Der  Storni 
16)  Vor  Gericht.  17)  Sch&fers  Klagelied.  18)HiJ 
könig.  19)  u.  20)  Der  untreue  Knabe. 
Drittes  Heft  1829:  21)  Titelblatt  22)  Ha 
lied.    23)  Der  Fischer.  24)  u.  25)  HoeltBeUailei 
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)ia  mi^bida  Glocke.   27)  Der  getreae 

tes  Heft  1830:  88)  Titelblatt  29)  Die 
leria.  30)  xl  31)  Der  Jonggesell  und  der 
bieL  32)  Adler  n.  Taube.  33)  Yanitasl 
Ktui  TADitasl  34)  Der  Qoldflchmiedsgeeell. 
ler  Sehatigrftber.    36)  u.  37)  Wirkung  in 


ftes  Heft  1888:  38)  Titelblatt.  38)  und 
Hb  BergschloBe.  41)  u.  42)  Gretcken  (aus 
).  43)  Der  Haifiner  (Wilhelm  Meisters 
ibn).    44)  Rettang.     45)  u.  46)  Offne 

BTodr  du  28.-29.  JuHlet  1830.  4  BIL 
ntionen  franz.  patriot  Lieder.  lithogr., 
:  gedruckt  gr.  lol.  in  Umschlag, 
m  BIL  BaTrische  Gebirgslieder  ^hnader- 
i)  mit  Bfldem,  gezeichnet  1881.  fol. 
B  aste  Aufhahnfwurkunde  des  Mftnchner 
t?erema.  In  der  Mitte  oben  das  MQnchner 
j  luten  am  Puss  eines  Baumes  die  Namen 
ler  Gr&nder  P.  Hess,  J.  Stieler,  F.  Gfirtner 
Qutflio,  im  Hintergr.  München.  Lithogr. 
Sog.  Neureuther  1832.    qu.  foL 

ndieichnungen  um  Dichtungen  der  deut- 
Clssnker.  München  1832.  Neue  Ausgabe 
2  Teile  mit  48  BUdem. 

er  Teü  1832:  1)  Titelblatt  2}  u.  3)  An 
tnsüer,  Ton  KOnig  Ludwig.  4)  u.  5)  Der 
riehriing,  Ton  Goethe.  6)—«)  Der  Taucher, 
^duHer.  9)  n.  10)  Aus  dem  Vogelsang, 
tie  dni  Lehren,  Ton  Wieland.  11 ) — 16)  Leo- 
TOB  BOiger.  16)  u.  17)  Die  Mutter  am 
tabeod,  Ton  HebeL  18)  Ghasele,  yon  Platen. 
.20)  Das  Nothemd,  yon  Uhland.  21}  Her- 
flsd  Thusnelda,  yon  Elopstock.  22)  und 
lianer  u.  Buben,  yon  ÄOmer.  24)  Aus 
IctoTeva,  yon  Tieck. 

itei  TeU  1832:  1)  Titelblatt  2)  u.  3)  Der 
le  Hnt,  yon  Langbein.  4)— 9)  Die  Braut 
Eoiinth,  yon  Goethe.  10)— 24)  Das  Lied 
ler  Glocke,  yon  Schiller. 
■keDXQg  der  Künstler  in  München  am 
In  1836.  Arabeske  mit  Eriegsyolk  aus 
iutein's  Lager,  gr.  foL 
fcwvrf  einer  Arabeske  zu  einer  Adresse  der 
da  an  König  Ludwig  im  Jahre  1840. 
'  emem  Baum  die  allegor.  Figur  der  Kunst- 
Bit  Kindeom  an  der  Brust,  umgeben  yon 
Attributen  der  Künste;  in  den  Zweigen 
a  nut  S]inichbftndem,  auf  denen  die  Bauten 
>4wifl^8  genannt  sind  roy.  foL 
lei  Dhutrationen  zu  Kobell's  Gedichte  ,)Die 
aa  Jager«.  1840.  foL  (Für  den  Kalender 
• 

Jung  gewohnt,  alt  getan.^  Oben  zwei 
sr  la  der  Mutter  Brust,  unten  zwei  Mfinner 
KB  Fasse  Liebfrauenmilch.  1841.  gr.  foL 
ierlUiistiationen  zu  Jfigerliedem  des  Grafen 
Zinnebeig.  1847.  kl.  foL 
^ioaenmlsblatt  an  das  Maifest  1848  der 
k  KtUtttler  auf  Schwanthaler's  Burg  (das 
;  ^  13.  Jahrb.).  gr.  foL 
ittdnicfanungen  zu  Liedern  yon  Dichtem 
i«rawart  ZwOlf  Bl&tter  auf  Stein  radirt 
toL  1)  Ich  seh  den  Wald  sich  färben, 
B.  GeibeL  2)  Nur  ein  Blick,  yon  F.  GüU. 
«  Lotosblume,  yon  H.  Heine.    4)  Ich  will 


ja  nicht  der  Vogel  sein,  yon  P.  Heyse.  6)  Aus 
den  Schilfliedem,  yon  N.  Lenau.  6)  Das  Fischer^ 
mädchen,  yon  S.  Lichtenstein.  7)  Die  weisse 
Weihnachtsrose,  yon  H.  Lingg.  o)  Ein  Stünd- 
lein wol  yor  Tag,  yon  £d.  Mörike.  9)  Zer- 
treten, yon  G.  Scherer.  10)  u.  11)  Legende, 
yon  ühland.  12)  Schnaderhüpfl'n,  München, 
Mey  &  Widmayer.    1860. 

14.  Illustration  zu  N.  Becker^s  läede  .Der 
deutsche  Rhein*'  (Sie  sollen  ihn  nicht  haoen). 
In  der  Mitte  Vater  Rhein,  darüber  die  deut- 
schen St&mme  yor  dem  Kölner  Dom,  unten  das 
Rheinland,    gr.  foL 

15.  Der  Würmsee,  in  yier  BUdem  mit  Arabesken, 
gr.  qu.  fol. 

16.  Titelaiabeske  (Ansicht  yon  Dresden)  zu 
HanfstaengFs  Dresdner  Galeriewerk.  gr.  qu.  fol. 

Die  Zeichnunfi^en  £.  Neureuther's  zu  Karl 
Seifeit's  „Wunderhom.  Eine  Sammlung  der 
schönsten  Märchen  u.  Sagen  der  deutschen 
Gauen"  (Stuttg.,  Gebr.  Kröner)  gehören  zu  den 
letzten  Werken  des  Meisters.  Ein  Holzschnitt 
„Hftnsel  u.  Gretel",  bez:  E.  Neureuther  1876, 
befand  sich  in  der  „Dlustr.  Z."  1885. 

Der  Kunstnachlass  N.^s  wurde  am  23.  Juli 
1883  durch  die  Montmorillon^sche  Kunsthand- 
lung in  München  yersteigert  48  Handzeich- 
nungen gelangten  1886  in  den  Besitz  der  Ber- 
liner Nat-Galerie. 

Neust fttter,  Louis,  Genre-  u.Portrait- 
maler,  geb.  zu  München  am  6.  Sept.  1829,  war 
zuerst  Schüler  des  Kupferstechers  Peter  Lutz, 
bezog  1847  die  Münch.  Akademie  u.  arbeitete 
seit  1860  im  Atelier  des  Portraitmalers  Jos. 
Bernhardt  1852  trat  er  seine  Stadienreisen  an, 
die  ihn  nach  Paris  zu  Coffniet,  dann  nach  Rom 
u.  Neapel  führten.  1853  kehrte  er  nach  München 
zurück,  liess  sich  aber  schon  im  nächsten  Jahre 
in  Wien  nieder,  wo  er  besonders  als  Maler 
weiblicher  Köpfe  Anerkennuujg  fand  u.  zehn 
Jahre  tätig  war.  Seit  1864  wieder  in  München 
sesshaft,  wandte  er  sich  nun  mehr  dem  Genre 
zu.  Gegenwirtig  lebt  er  in  Tutzing  am  Stam- 
bergersee.  Er  gehört  zu  den  Gründern  der 
Wiener  Kunstgenossenschaft. 

1.  WeibL  Bilduss  in  Lebensgrösse.  —  Münch. 
allg.  d.  KA.  54. 

2.  Bacchantin.    E:  Oesterr.  KV.  Wien. 

8.  Portr.  des  österr.  HofopemsäDgers  Walther. 

4.  Italienerin,  Studienkopf.  Ein  Bild  ^Betende 
Italienerin**  (Bildniss) :  Oesterr.  KV.,  Januar  61. 

2 — 4  Münch.  deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

5.  Dame  am  Kamin.  —  Oesterr.  KV ,  Febr.  60. 

6.  7.  Tröstende  Freundin;  Portr.  des  Wiener 
Localdichters  Feldmann.  -^  Oesterr.  KV.,  April  60. 

8.  Siesta.  —  Oesterr.  KV.,  Mai  61. 

9.  Der  Liebesbrief.  —  Köner  allg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 

10.  Stiller  Wunsch.  Ein  armer  Lehijunge  yor 
dem  Schaufenster  eines  Fleischerladens.  ~ 
Oesterr.  KV.  62. 

11.  Kinder  einen  Vogel  begrabend.  —  Wiener 
JA.  71. 

12.  Heimkehr  yom  Walde.  —  Wiener  JA.  72. 
la  Der  Findling.  —  Wiener  WA.  73. 

14.  Nach  der  Preisyerteilung.  —  Wiener 
JA.  74. 

10* 
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16.  16.  Eine  Anfechtang;  Entwischt  —  Dresd. 
9k.  KA.  76. 

17.  ProTiantfassen.  Bez.  1876.  h.  0,68,  br.  0,81. 
—  Wiener  histor.  EA.  77;  Bremer  KA.  80; 
Ntlmb.,  Bayr.  Landes-A.  82. 

18.  Vor  der  Schule.  —  BerL  ak.  EA.  77. 

19.  Eatzenmnfflk.  —  Bremer  EA.  80. 

20.  Verlockend.    Eine  beim  Brodschneiden  ein- 

geschlafene  Bäuerin,  zu  der  Hühner  kommen, 
lei:  L.  Nenstätter  pinx.  1883.  —  BerL  Jab.-A. 
86;  Httnch.  int.  EA.  83. 

21.  Einder  flüchten  vor  einer  Maiis.  Holz, 
h.  0,34,  br.  0,26.  E :  Saly  Fürth.  —  Mainzer 
A.  a.  Privatbesitz  87. 

22.— 81.  Ans  früherer  Zeit  stammen  die  Gto- 
mUde:  Trauernde  Waisen;  Die  Wittwe;  Die 
Schwärmerin;  Das  Frühstück;  Besuch  bei  den 
Qrosseltem  u.  ein  Cyclus  Ton  fünf  Bildern  aus 
dem  Einderleben. 

Neuville,  Alphonse- Marie,  de,  franz. 
Historien-,  namentlich  Schlachtenmaler,  geb.  zu 
Saint -Omer  rPas  de  Calais)  am  81.  Mal  1836, 

fest,  am  19.  Mai  1886,  war  Schüler  Ed.  Picot's, 
evor  er  in  Eng.  Delacroix  den  ihm  zusagenden 
Lehrer  fand.  1869  schon  war  er  mit  einer 
Episode  aus  der  Erstürmung  des  Malakow,  1860 
mit  der  Einnahme  KeapeFs  durch  Garibaldi 
im  Pariser  Salon  aufgetreten,  als  ihm  der  deutsch- 
franz.  Erieg  von  lB70,  an  dem  er  persönlich 
teilgenommen,  die  erschütterndsten  Eatastrophen 
zur  Darstellung  bot  Er  schuf  im  Laufe  des 
nächsten  Jahrzehnts  eine  Reihe  von  Kriegs- 
gemälden,  welche  sich  vor  den  meisten  Bildern 
seiner  Landsleute  durch  Wahrheit  der  Schilder- 
ung u.  künstlerische  Vollendung  auszeichneten 
u.  nicht  nur  in  Frankreich  bewundert,  sondern 
auch  im  Auslande  gewürdigt  wurden.  Auch 
als  Zeichner  hatte  Neuville  sich  bekannt  ge- 
macht, besonders  durch  seine  Illustrationen  zu 
Ouizot's  „Histoire  de  Fran^*".  Med.  m.  1869, 
Med.  U.  1861. 

1.  Bivouac  vor  Le  Bourget  —  Salon  72. 

2.  Die  letzten  Patronen,  Scene  aus  den  Kämpfen 
vor  Sedan.  —  Salon  73;  Par.  WA.  89. 

8.  Der  Kampf  auf  einem  Eisenbahndamme.  Abb. 
^Meisterwerke*'  Vn.  —  Salon  74. 

4.  Angriff  auf  ein  verschanztes  Hans  in  Viller- 
sexelle.  Episode  aus  den  Eämpfen  zwischen 
den  Armeen  Bourbaki^s  u.  Werder's.  Skizze. 
h.  0,62,  br.  0,83.  E:  Mus6e  nat.  du  Luzembourg. 
^  Salon  76. 

5.  Episode  aus  der  Schlacht  von  Forbach.  — 
Salon  77. 

6.  Der  Tag  von  Le  Bourget,  30.  October  1870. 
Skizze,  h.  0,66,  br.  0,76.  E:  Mus6e  nat.  du 
LuxembouTff.  Für  den  Salon  von  1878  be- 
stimmt, dock  von  demselben  ausgeschlossen,  auf 
mehreren  Sonderausstellungen  Frankreichs  u. 
des  Auslandes.  In  Berlin  1879  im  Uhrsaal  der 
Kunstakademie  ausgestellt.  (Besprochen  in 
Lützow's  „Eunstchronik''  1878,  S.  G38  ff.) 

7.  Die  Erstürmung  des  Eirchhofii  von  St  Privat 
durch  die  preuss.  Garden  am  Nachm.  des 
18.  Aug.  1870.  —  Salon  81. 

8.  Französischer  Depeschenträger  vor  Metz, 
von  zwei  preuss.  Soldaten  untersucht.  Abb. 
.Zeitschr.  t  büd.  K.«  XVL  (1881).  -  Salon  81. 


9.  Le  Pariamentaire.     h.  0,83,  br.  1,20.     ^ 
Mus^e  nat  du  Luxembourg.  —  Par.  WA.  89i 

10.  Auf  Vorposten.  —  Mün<£.  JA.  91 ;  Weimar 

11.  Kreidezeichnung:  Nach  der  Schlachte 
Em.  Walter.  --  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91 

Eine  Ausstellung  der  nachfelassenen  Werl 
Neuville^s  (meist  Studien  u.  Skizzen)  hnd 
Zweck  der  Versteigerung  im  Frühling  1886 
der  Galerie  Petit  zu  Paris  statt. 

Nickol,  Karl  Friedrich  Adolf,  Tier- 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Schöppenstedt 
Braunschweigischen  am  10.  März  1824,  b< 
seine  Studien  unter  Heinrich  Brandes  in  B] 
schweig  u.  setzte  dieselben  seit  1846  in  Mfinch« 
sowie  auf  einer  längern  Studienreise  durch 
Niederlande,  Frankreich  u.  Italien  fort  'Et 
Lehrer  der  zeichnenden  Künste  an  der 
machen  Hochschule  zu  Braunschweig, 
fessor. 

1.  Pferde  in  einem  Gestüt  bei  herannahenc 
Gewitter  von  Stallknechten  nach  den  81 

fetrieben. 
.  Das  Innere  eines  Pferdestalles. 
1  u.  2  BerL  ak.  KA.  44,  wo  er  Maler  „. 
F.  Nickol  in  Braunschweig^  heisst 
8.  Mor&renlandschaft  im  Charakter  des  Bheii 
—    Lübecker    KA.   60,    angek.    vom   Ki 
verein. 

4.  Schäfer  beim  Gewitter.    E:  Neues  Mi 
Hannover. 

5.  Landschaft  mit  Schafherde.  E :  Sadt  Mi 
Braunschweig,  angek.  88. 

6.  Aquarell:  An  der  Stalltür.  —  Dresd.  A<_ 
rell-A.  87,  wo  der  Künstler  „Adolph  Nicko] 
genannt  wird. 

Nicsky,  Eduard,  Genremaler,  geb. 
Cassel  1850,  Schüler  der  Münch.  Akad< 
unter  A.  v.  Bamberg,  lebt  in  München. 

1.  Brustbild  einer  Neapolitanerin,  mit  Peii< 
kette  u.    Ohrringen.     Bez:   E.   Niezky    188j 
Holz.     h.  0,27,  br.  0,205.     Aus   der   Qt 
Emil    Seitz    in   Nürnberg    auf  Fleischinann| 
Münch.  K.-Auct ,  14.  Sept.  95. 

2.  Frühlingsahnung.  Zwei  Jungfrauen  in  ali 
deutscher  Tracht  in  ein  Gehölz  tretend.  *" 
C.  Niezky  1886.  Abb.  „Gartenlaube*"  93. 
8.  Backnschchen.  Junges  Mädchen  im  Pari 
dem  Spiel  der  GoldfiiK^he  eines  Bassins 
schauend.    Abb:  „Moderne  Kunst"  I.  ([1887). 

4.  Im  Frühlingssonnenschein.  Abb.  „üniversnml 
87.  Ein  Bild  „Im  Frühling*«  war  auf  Gurlitt] 
Berl.  EJl.  z.  B.  der  üebersohwemmten,  Frülg. 

5.  Florentiner  Mädchen.  —  Hamb.  Frülg.-A.  81 
6  Abendfeier.  Junge  Dame  auf  einer 
bank  in  sinnender  Betrachtung  der  Abendlanc 
Schaft    Abb:  „lieber  Land  u.  M.*"  88. 

7.  Mein  einziges  Glück.    Eine  j.  Frau  in  all 
deutscher  Tracht  mit  einem  kl.  Kinde  auf  d( 
Armen.    Bez:  C.  Niezky  1889.    Abb.  „Uni^ 
sum«  VI.  (1890). 

8.  Erwartung.    Ein J.  Mädchen  in  altdeul 
Tracht  durchs  geOnnete  Fenster  in  die 
Schaft  blickend.    Abb.  „Moderne  Kunst" 
(1889). 

9.  Maienlust  Zweij.  Mädchen  über  eine  bli 
Wiese  wandelnd.    Abb.  „Daheim"  91. 

10.  In  Erwartung.    Zwei  \.  Damen  von 
Bastei  in  die  Landschaft  hinausschauend.  Abi 
„Universum"  Vm.  (1892);  „Gartenlaube"  93. 
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Xvtteriiebe.    Jimge  M nttar  mit  dem  Kinde 
dem  Schos     Daneben  eine  Katse  mit  zwei 
Mhen.    Abb,  „Univerenm"  VIT.  (1891). 
tl  Tfimnerei ;  Im  Park.  —  Mlincb.  JA.  93. 
Borbst    Park  mit  promenirenden  Damen. 
Itnck.  JA.  93,  Abb.  im  Rat 
,KiiMam   bin   icb,  nicbt  alleine*'.    Junffe 
e  auf  einer  Bank  im  Park  lesend.     Abb. 
B9t  t  AUe"  VIII.  (1893). 
Mbfing.    Jimge  Dame  auf  einer  Wiese  Yor 
■  Mflhenden  Baune  stehend. 
)isbelaa8chteBendez-vons.  h.  0,71,  br.  0,545. 
(•seler  £.-Anct.,  11.  Dec  93  n.  ff.  Tafi:e. 
leimehen  Tor  Tharau. 
Mbling.  Jnnges  Mftdcben  anf  einer  Basen- 
:  unter  blfthenden  Strftnchem.  —  Mttnch. 
94,  Abb.  im  Kat 

FrtUdinff.  Ein  j.  Mädchen  im  Vorder^. 
r  FrfIhBiigBiandschaft  mit  einem  weiss- 
eaden  Zweig«,  den  sie  gepflflekt.  Holz. 
34,  br.  0,18.  Abb.  „Qartenlanbe''  89. 
Wdblieher  Stadienkopf.  Mädchenportrait 
breitiftndigem  Strohhut,  h.  0,29,  br.  0,23. 
I  n.  21  ans  der  hinterlassenen  (3em.-SammL 
Hofknnsth.  Ed.  G.  Honrath  in  Berlin  anf 
ce^t  Berliner  K.-Anct.,  12.  Hftrz  95. 
[iebeasehnen.  Eine  j.  Dame,  anf  einer  Stein- 
i  sitzend,  betrachtet  einen  Stranss  Bösen. 
Jllnrtr.  Welt«  95. 

iedlicli,  Johann  Gottfried, Zeichner 

üstoriennialer,  geb.  zn  Berlin  am  4.  Sept 

s  gest  daselbst  am  12.  Angnst  1837,  war 

ller  der  Berliner  Akademie  n.  wurde  schon 

)  zum  Lehrer  an  der  Zeichnenschnle  der- 

m  u.  1801  zTom  Professor  wie  zum  Mitgliede 

akad.  Senats  ernannt    1894—98  besuchte 

talien. 

apiter  u.  Ganymed.    Lebensgross,  h.  T  3^^, 

V  S%\  —  BerL  ak.  KA.  1800. 

'eoeknie  holt  Bogen  o.  Pfeile  aus  der  Bllst- 

aer  des  Odyssens,  dabei  des  fernen  Gemahls 

»kead.    Odysee  XXL    h.  2',  br.  2*  S'U*'. 

fiablegung  Christi  ^  Berl.  ak.  XA.  1810. 

idalos  n.  Icams  yor  dem  Anfiduge.  Lebensgr. 

uen.  >-  Berl.  ak.  XA.  1812. 

Ue  drei  Harien  am  Grabe  Christi,  nach 

eos  Gap.  16.  —  Berl.  ak.  XA.  1814. 

)a  Zinsgrosehen,  nach  Hatth.  Cap.  22,  V.  20. 

EM  ist  das  Bild  n.  die  üebersohrift?**  — 

L  ak.  KA.  1822. 

likhuss  der  Königin  Luise  y.  Preussen.   £: 

erintendent   em.  Mittelbaeh  in   Perleberg. 

L  «Illustr.  Z."*  1892. 

iedmann,  August  Heinrich,  Genre- 
er, geb.  zn  Braunschweig  am  3.  Mai  1826, 
^enschtUer  am  Carolinum  daselbst  unter 
Bdes,  dann  seit  1860  in  Mftnchen,  wo  er 
er  W.  Kaulbach  kurze  Zeit  die  Akademie 
ichte,  meist  aber  durch  Selbststudium  und 
Ktgenosaen  gefordert  wurde.  Lebte  in 
tthen. 

&n  Alter  in  mittelalterlichem  Costttm  unter- 
itet  einen  Knaben  im  Bogenschiessen.  — 
L  ak.  KA.  44.  (Vielleicht  yom  Vater  des 
nUers). 

Sonntagmorgen.  —  Hannoy.  KA.  51.  Ge- 
ste dnrch's  Leos  an  Paster  Hausmann  in 


t.  Die  frohe  Nachricht  E:  Neues  Museum 
Hannoyer.  —  Mtlnch.  ailff.  d.  SLA..  54 

4.  Der  Gang  zur  Schule.  —  Oesterr.  KV., 
Januar  60. 

6.  Empfaog  des  Herrn  Pfarrers  auf  der  Hochzeit. 

6.  Der  Wirt,  yom  Jahrmarkt  heimgekehrt,  er- 
Eählt  seinen  Gästen  yon  der  Menagerie. 

5  u.  6  Bremer  A.  des  Norddeutschen  Ge- 
sammtyereins.  Man  60. 

7.  Kinder  im  Walde.  —  Mflnch.  KV.  00;  Kölner 
allg.  d.  u.  hister.  KA.  61. 

8.  Der  Weihnachtsabend  (La  Veille  de  Saint- 
Nicolas).  —  Dresd.  ak.  KA.  64;  Par.  WA.  67. 

9.  Das  Geschenk  der  Gemeinde  zu  des  Pfarrers 
Jubiläum.  ~  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

10.  Schlosshof  aus  Burg  Matzen,  Tirol  —  Dresd. 
ak.  KA.  69. 

11.  Der  Stranss  yon  der  Alm.  —  Wiener 
JA.  71. 

12.  18.  Ein  Besuch  zn  Weihnachten:  Kriegs- 
nachrichten auf  der  Alm.  —  Wiener  JA.  72. 

14.  Bei  der  Grossmutter.  —  Wiener  WA.  73. 

15.  Der  Grossmutter  Bilderbibel.  Die  im  Lehn- 
stuhl siteende  Alte  erklärt  ihren  beiden  Enkeln 
die  Bilder.  Bez:  A.  Niedmann  1874.  h.  0,91, 
br.  0,74  E:  Schles.  Museum  in  Breslau,  Ge- 
schenk des  Weinhändlers  C.  Selbstherr. 

16.  Wiedersehen.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

17.  18.  Wie  die  Alten  sunfen,  zwitschern  auch 
die  Jungen;  Hinter  der  fiarnkade.  —  Bremer 
KV.  80. 

19.  Das  gelungene  Portrait.  —  Ddf.  allg.  d. 
XA.  80. 

20.  Jugenderinnerung.  Ein  altes  Bauem^aar 
beim  iäblick  eines  Brauteuges.  Bez:  A.  Nied- 
mann 1880  fec.  —  Ddl  allg.  d.  KA.  80. 

21.  Die  neuesten  Nachrichten.  —  Nümb.,  Bayr. 
Landes-A.  82. 

22.  23.  Gute  Freunde;  Das  yerschmähte  Sonn- 
tagsrOckchen.  —  Hannoy.  KA.  82. 

24.  Daheim  im  Norden.  —  Mttnch.  int.  KA.  83. 

25.  Ein  Dorfjg;enie.  Bauembursche  an  der  Schul- 
tafel das  Beiterbild  des  Kaisers  zeichnend.  Bez : 
A.  Niedmann  fct.  —  Mttnch.  int.  KA.  83 ;  BerL 
ak.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  85. 

26.  Toast  auf  das  Brautpaar.  Bild  aus  firttherer 
Zeit,  das  Kaiser  Ferdinand  y.  Oesterreich  an- 
gekauft hatte. 

27.  28.  Oberösterreichische  Bauernhochzeit;  Das 
Tischgebet.    Beide  Bilder  aus  fHlherer  Zeit 
29.  Der  Wildschtttz,  mit  einer  erlegten  Gemse 
heimgekehrt.    Bez:  A.  N.  fct  —  BerL  Jub.-A. 
86;  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

80.  Der  Abzug  yon  der  Alm.  —  Magdeb. 
Frühj.-A.  88. 

Niedmann,  Erich,  Genre-,  Tier-  und 
Jagdmaler,  in  Mttnchen.  Seit  1894  in  Kochel 
am  Kochelsee. 

1.  Der  Jnhschrei.  —  Mttnch.  JA.  92. 

2.  Auf  der  Pttrsch.  —  Mttnch.  JA.  92;  Wiener 
JA.  93. 

8.  4  Ruhe  auf  der  Flucht ;  Bube  mit  Hunden. 

—  Mttnch.  JA.  93. 

5.  6.  Vorfrtthling;  Drahthaarige  Vorstehhttndin. 

—  Mttnch.  JA.  94. 

7.  Singende  Kinder.  Zwei  Knaben  u.  zwei 
Mädchen  im  Freien.  Kniest  —  Mttnch.  JA.  95, 
Abb.  im  Kat 
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Nl^Itfen  —  Nlemanfli. 


Nielsen,  Amaldns,  Marine-  n.  Land- 
schaftsmalei,  in  Cfaiistiania. 
1.  2.  Morgen  an  der  norweg.  Küste;  Abend  an 
der  norweg.  KQste.  —  Wiener  WA.  73. 
8.  Lootsenstation  an   der  norweg.  EflBte.  — 
Münch.  Jub.-A.  88. 

4.  Norweg.  Sommernacht.  —  Par.  WA.  89; 
Berl  int.  KA.  91. 

5.  Abendstimmnng.    Bez.  1890. 

6.  7.  Norwegisches  Waldint6rienr;  Herhst- 
stimmnng. 

5—7  Berl.  int  KA.  91. 

Nieleeen,  Glementine,  Frau,  Tier- 
malerin, in  München. 

1.  Siesta.  —  Münch.  int.  KA.  79.  Ein  Bild 
„Mittagsschlaf  war  anf  der  Hamb.  Frtt^-A.  87. 

2.  Zahme  Baubtiere.  —  Hannov.  XA.  80. 

8.  Die  Befirenndeten.  —  Münch.  int.  EA.  88. 
Ein  Bild  nJnneea  Kfttzchen  n.  jnnger  Hnnd  in 
einem  Korbe  liegend"  befand  sich  1887  in  Th. 
Salomon's  KmosÜL  in  Dresden. 

4.  Die  Faulenzer.  Katzen  in  einem  Korbe 
ruhend.  Bez:  C16mence  Nielssen.  —  Münch. 
int  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

5.  Blinde  Liebe.  Am  Zaun  ein  kosendes 
Sehwalbenpaar  von  einer  aus  einem  blühenden 
Obstbaum  herabsteigenden  Katze  beschlichen. 
Abb.  „Illustr.  Z."  ^6.  —  Berl.  Jub.-A.  86; 
Hamb.  Frülg.-A.  87.  Ein  Bild  „Blinde  Liebe'' 
war  auf  der  Versteigerung  der  Bebenburg^schen 
Samml.,  Dresden,  Mai  87. 

6.  7.  Freund  u.  Feind;  Eingeengt.  •—  Münch. 
Jub.-A.  88. 

8.  Enfants  terribles.  —  Magdeb.  Frühj.-A.  88. 

9.  Heldentat.  —  Berl.  ak.  aA.  89. 

10.  Mutterlust  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

11.  Tierstttck  (Katzen).  —  Berl.  int  KA.  91. 
Ein  Bild  „Katzenmutter  mit  Jungen**:  Münch. 
JA.  93. 

1&  Die  Erwartung.    Zwei  Möpse  u.  eine  Katze 
vor  einer  geschlossenen  Tür.    h.  0,26,  br.  0,30. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  26.  Oct  92. 
1«.  Gut  gebettet  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

14.  Besetzter  Platz.  —  Wiener  JA.  93. 

15.  16.  Sie  ist  mein;  Portr.  eines  Hundes.  — 
Münch.  JA.  93. 

17.  Ein  Attentat  —  Antwerp.  WA.  94. 

18.  Mutterstolz.  —  Münch.  JA.  95. 

Nielssen, Johann,  norw^.  Landschafts- 
und Küstenmaler,  geb.  zu  Chnstianssand  am 
29.  August  1836,  studirte  in  Düsseldorf,  Karls- 
ruhe u.  München  u.  Hess  sich  hier  nieder. 

1.  Norwegische  Küste.  —  Wiener  JA.  69  u.  72; 
Münch.  Glasp.  76. 

2.  8.  Sommerabend  an  der  norweg.  Küste; 
Fischerort  Henningsvor  in  Lofoten  an  der 
Westküste  Norwegen^s.  —  Hannov.  KA.  72. 

4.  5.  Motiy  von  Lofoten;  Motiv  von  der  Stord- 
inseL  —  Wiener  WA.  73. 

6.  Nach  dem  Sturm.  —  Münch.  Glasp.  76. 

7.  Norwegische  Fischerhütten.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

8.  Norwegischer  Strand.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

9.  Morgen  in  den  Lofoten.  Bez :  Johan  Nielssen 
1879.  —  Dresd.  ak.  KA.  79.  Ein  Bild  „Aus 
den  Lofoten**:  Münch.  int  KA.  79. 

10.  Sommertag  in  Norwegen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  79. 


11.  Motiv  aus  Bernau  am  Ghiemsee.  —  WieMr 
JA.  81.  Eine  „Partie  beim  Ghiemsee'' :  Hannov. 
KA.  82. 

12.  Fischerei  in  Lofoten.  h.  0,70,  br.  0,95.  — 
—  Wiener  int  KA.  82,  Abb.  im  Kat.  (In 
nichtillustr.  Katalog  ist  die  GrOsse  0,24 : 0,35 
angegeben). 

18.  14.  Norweg.  Hochgebirge;  Küst^eben.  — 
Münch.  int  KA.  83. 

16.  Aus  Oberösterreiob.  —  Wiener  JA.  83. 
16.  Mittemachtssonne  in  den  Lofoten.  —  Wieaei 
JA.  84. 


Niemann,  George,  Architect, 
tecturzeichner  u.  Badirer,  geb.  zu  Hannov« 
am  12.  Juli  1841^  stedirte  am  Polvtechnieiii 
in  Hannover  u.  wirkt  gegenwärtig  als  Profesaoi 
an  der  Akademie  der  bim.  Künste  zu 


L  Zeichnungen. 

1.  Tusche-  u.  Sepiazeichnungen:  Architecto 
nische  Aufnahmen  aus  Kleinasien.  £:  Gn 
C.  Lanckoronski,  Wien.  —  Wiener  JA«  87 
Berl.  ak.  KA.  88. 

2.  Beconstruction  des  Theaters  zu  Aspendos  t 
Pamphylien.    Federzeichnung.  —  Wiener  Jub. 

3.  Palastbauten  des  Barockstils  in  Wien.  Aid 
nahmen  von  Prof.  G.  Niemann  in  Heliograviiie 
des  k.  k.  Militair-^eograph.  Instituts.  Hit  ea 
läuterndem  Text  (m  8  Lief,  eomplet*^  Heft  ! 
u.  IL  auf  der  Wiener  graph.  KA.  1883. 

n.  Badirungen. 

1.  Palast  des  Fürsten  Kinsky  (erbaut  von  EüHi 
brand).    fol.  ~  Wiener  histor.  KA.  77. 

2.  Ereehtheion.  Orig  -Bad.  h.  0,40,  br.  0,51« 
8.  Parthenon.    Orig.-Bad.    h.  0,48,  br.  0,40. 

2  u.  3  Wiener  granh.  KA.  83. 

Der  Künstler  beteiligte  sich  auch  an  folgea 
dem  Werk :  Archäologische  Untersuchiinsen  ai 
Bamothrake.  Ausgeführt  im  Auftrage  des  k.  ] 
Ministeriums  f.  Cmtus  u.  U.  mit  ünteTstHtziii 
der  Gorvette  Zrinyi,  Commandant  Lang',  Ti 
Alex.  Conze,  Alois  Hauser,  George  Nieman 
Mit  LXXn  Tafeln  u.  36  Holzschnitten.  Wi 
1875.  Ein  dazu  gehöriges  Bild  „Die  Heillj 
tümer  der  grossen  Götter,  Bestaurations-Vi 
such",  entworfen  u.  radirt  von  G.  Niemai 
befindet  sich  in  „Zeitschr.  f.  bild.  Kunst*"  XII 
(1881)  4. 

Nie  mann,  Johann  (Hans),  Genren&ali 
geb.  zu  Dresden,  wo  er  sidi  zum  Kttnatl 
ausgebildet,  lebte  dann  auf  einem  Weinbei 
grundstück  in  Loschwitz  u.  zuletzt  in  Nc 
striesen  bei  Dresden. 

1.  Ein  kl.  Knabe  verlockt  einen  andern,    c 
eingeschlafenen  Grossmutter  zu  entziehen. 
Buchh.  Reimer,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  34. 

2.  Eine  Mutter  ihrem  Kinde  die  Nadel  e 
fädelnd,  h.  lO"",  br.  IG''.  E:  Grossh.  t.  Old^ 
bürg.    Gest.  von  Schmidt    „Sftchs.  Bildereli 

8.  ^  Knabe  mit  einer  Elster,  h.  16^,  bT.  l 
E:  Paul  Leplay,  Leipzig.  Gest  von  HoIia« 
„Sachs.  Bilderchr."  35. 

I.— 6.  Moment  vor  Weihnachten;  GroasanU 
u.  Enkel;  Ein  lesender  Alter.  —  Dresd. 
KA.  38.  ^^ 


Niemeycr  —  Niecsen* 
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^utesbeq^  in  lemer  Werkstatt  B:  Fttnt 
Scbwarzbirg' -  SondersfaanBeiL  Lithoffr.  yon 
wi^  Zöllner,  Dresden.  £rinnenm^b]att  an 
4.  Siciikrfeier  der  Erfindung  der  finch- 
^eckiuist  gr.  qn.  foL 
)ie  Mntter  an  der  Wiege  des  Kindes.  — 
id.  ak.  KA.  42. 

te  nophezeinnfi^  —  Dresd.  ak.  EA.  44. 
Rienzi  anf  den  Trttmmem  Bom's.  —  Dresd. 
KA.48. 

Probe  neuer    Kartoffeln.    —    Dresd.    ak. 
71. 
Kaienlnst.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

iemeyer^  Adalbert,  Genre-  Q.Land* 

iftwler,  in  Ifllnchen. 

J»0id.  —  MlUicIi.  JA.  90. 

^fbneii.  —  MIknch.  JA.  92;  Gr.  BerL  KA.  93. 

iSherin.    (Alte  Frau  im  Dachstttbchen).  — 

Beri   KA.  93,  Abb.  im  Kat 

.  Hof  in  Capri;  Kleine  Marine  in  CaprL  — 

beh.  JBecefldon**  93. 

Staraea  von   der  Biviera.     Eine  j.  Dame 

t,  einen  Brief  lesend,  an  einem  mit  Blnmen 

rUoften  Tisch.    Abb.  „Moderne  Kunst"  IX. 

(5)u  —  M ttnch.  ^»Secession*'  94,  Abb.  im  Kat. 

Limber.  —  Mttnch.  „Secession*"  95. 

i  e  p  e  r ,  Lnd  wif ,  Historien-  n.  Portrait- 
ar,  ffeb.  zu  Brannsdiweig  am  12.  Jnli  1826, 
SäfUer  Bendemann's  anf  der  Dresdner 
tdemie,  besuchte  Italien  n.  arbeitete  längere 
:  in  Born.  Nach  dem  am  16.  Jannar  1869 
lg;teB  Tode  des  Prof.  Hennig  wurde  er  im 
Dar  1870  proyisorisch  als  Lehrer  der  Ge- 
ehtimalerei  an  der  Leipziger  Akademie  an- 
teilt, deren  Leitung  er  nach  dem  Tode  des 
eetors  Jflger  1871  erhielt.  Am  1.  Februar 
5  feierte  er  sein  26  jähriges  Jubiläum  als 
fessor  ond  Diiector  der  Kunstakademie  und 
Htgewerbeachuie,  sowie  der  städtischen  Ge- 
heKhnle  m  Leipag,  an  denen  er  geg^enwärtig 
IQ  noch  erfolgreidi  wirkt.  Dr.  phil.  h.  c 
Facob  segnet  seine  Söhne.  —  Münch.  d.  allg. 
•  9eL 

Des  Apostels  Paulus  Abschied  von  Milet  u. 
.  Aeltesten  der  Gemeinde  zu  Ephesus.  Apostel- 
eb.  XX,  17.  1864  in  Rom  voUendet.  — 
0d.  ak.  KA.  64. 

-&  Strand  bei  Porto  d^Anzo  (Antium)  mit 
I  Capo  Feliee  (Circello);  Serpentara  bei 
srano  im  Sabinergebir^e;  Genaszano  im  Sa- 
eigebirge.  Alle  drei  im  Priyatbesits.  ~ 
ssf  ak.  KA.  69. 

Chriatiis  am  Oelberge.  Altarbild  für  die 
Fche  sn  Zschochau  in  Sachsen.  Die  Farben- 
ne  dazu  im  Album  der  Dresdner  Akad.  der 


Christas  am  Kreuz   mit  den  Seitenbildem 
tras  n.  Paulus. 

Farbencartons  zu  den  Fenstern  der  Kirche 
Gohlis  bei  Leipzig. 

Ein  Altargem&i&  ftkr  die  Landkirche   zu 
izen  in  Kurland. 

.  Weibliehes  Bildniss.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 
.  August  Adolf  Pocke.     (1817--86),  Brust- 
d.     h.  0,80,  br.  0,64.     £:   Stadt.  Museum 

l^Bjemum  Theobald  Petzschke  (1806-S8), 
destack.  Bes:  Lud.  Nieper  pinx.  1883.  h.  1,32, 


br.  0,94.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  angek. 
Yom  Bat  88. 

11  u.  12  in  der  Gedächtnisshalle  von  Wohl- 
tätern Leipzig^s. 

N  i  e  B  8  e  n,  Johannes,  Historienmaler,  geb. 
zu  Köln  am  27.  August  1821,  besuchte  1843-47 
die  Akademie  zu  Düsseldorf,  wo  er  1846  seine 
„Cordelia''  ausstellte  u.  wandte  sich  dann  zu 
weiteren  Studien  nach  Paris.  Hier  fesselte  ihn 
durch  sein  Oolorit  besonders  Titian,  dessen 
„Grableguufi^**  im  Louvre  er  so  gelungen  copirte, 
dass  die  Ddfer  Akademie  ihn  zu  einer  Copie 
seiner  Himmelfahrt  Maria  in  Venedig  aufforderte. 
1847  begann  er  das  Werk,  nach  dessen  Voll- 
endung er  noch  Florenz  u.  Born  besuchte.  Mit 
vielen  Studien  kehrte  er  1860  nach  Dttsseldorf 
zurück,  wo  er  in  den  nächsten  .Jahren  als 
Historienmaler  tätig  war.  1859  zog  er,  dem 
Buf  folgend,  nach  Weimar  u.  wurde  nier  schon 
im  Januar  60  bei  der  Kunstschule  Leiter  eines 
Aktsaales.    Während  dieser  Zeit  entstand  seine 

grosse  Pastellzeichnung  des  „Abendmahrs**  nach 
eonardo  da  Vinci,  welche  die  Grossherzojrin 
nach  Niessen's  Mailänder  Studien  bestellte.  1866 
siedelte  er  nach  Köln  über  u.  wurde  hier  Con- 
servator  des  Museums  Wallraf-Bichartz,  Lehrer 
der  Zeichnenschule  in  demselben  u.  ^ofessor. 
Er  ist  Mitglied  der  Akademie  der  bild.  Kt&nste 
zu  Wien. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  Verstossung  der  Gordelia,  nach  Shake- 
speare^s  „König  Lear*'.  (1846).  Durch  den 
KV.  t  Bh.  u.  W.  an  H.  Kamp  in  Köln.  — 
Mttnch.  d.  allg.  KA.  68. 

2.  Herodias  mit  dem  Haupte  Johannes  des 
Täufers.  (1847).  Dnrch  den  KV.  f.  Bh.  u.  W. 
an  Goslich  in  Mtthlheim  a.  d.  Buhr.  —  Mttnch. 
d.  allff.  KA.  68. 

8.  Bfldn.  des  Landschaftsmalers  Job.  Wilh. 
Schirmer.    1848  gemalt. 

4.  Johannes  der  Täufer  vor  Herodes.  Br  h&lt 
dem  röm.  Vierfttrsten  Ehebruch  mit  der  Frau 
seines  Bruders,  des  Herodes  Philippus,  vor. 
(1848).  —  Mttnch.  d.  allg.  KA.  68;  Dresd.  ak. 
KA  66;  Beri.  ak.  KA.  ^. 

5.  Die  Verspottung  Christi.  (1849).  —  Mttnch. 
d.  allg.  KA.  68. 

6.  Singende  Geschwister.  (1862).  £:  Haniel, 
Buhrort 

7.  Die  Märtyrerin  Irene  verweigert  die  Aus- 
lieferung der  heil  Schrift  u.  geht  freudig  dem 
Tode  entgegen.  (1863).  —  Mttnch.  d.  allg. 
KA.  68. 

8.  Bildn.  Job.  Wilh.  Schirmer's.  Halbe  Pi^r 
in  Lebensgr.  Der  Meister  sttttst  die  ttberein- 
ander  gelegten  Hände  anf  ein  Postament  mit 
der  Inschrut:  J.  W.  Schirmer  geb.  d.  6.  Sept 
1807,  gest.  d.  11.  Sept.  1863.  Bez:  J.  Messen 
piniit  July  1864.  h.  1.26,  br.  0,79.  E:  Stadt. 
Gem.-Samml.  Dttsseldorf,  angek.  1863.  —  Mttnch. 
d.  allg.  KA.  68;  BerL  Jub.-A.  86. 

9.— 1£  Christus  der  gute  Hirte  (1866);  CThristus 
der  Fttrleidende  (ISbb);  Der  leidende  gute 
Hirte;  Der  erfreute  gute  Hirte,  Entwurf.  — 
Mttnch.  d.  allg.  KA.  ^. 
18.  Josua's  Berufung.  Der  Engel  der  Hilfe 
des  Herrn  erscheint  Josua  in  der  Nacht  vor 
Jericho ;  der  Engel  der  Glaubenstreue  zeigt  ihm 
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diese  Hilfe.  —  Mttnob.  d.  allg.  n.  bist  EA.  68; 
Kölner  allg.  d.  n.  histor.  EA.  61;  Lond.  int 
EA.  62;  Bresd.  ak.  EA.  68. 
14.  15.  Dei  Tranm  Joaeph^s  von  dei  Flucht 
nach  Aegypten;  Die  Aoferstehnng  Christi,  Ent- 
wurf. —  Münch.  d.  allff.  n.  hist  EA.  68. 

16.  Portr.  der  Mntter  des  EünsÜeis.  —  littnch. 
d.  allg.  Q.  hist.  EA.  68. 

17.  18.  BildnisB  B.  Genelli's;  Bildniss  Theodor 
Mintrop^s.  Beide  in  Eölner  Priyatbesitx.  — 
Berl.  Jub.-A.  86. 

n.  Cartons,  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Christus  vor  Eaiphas,  von  der  erregten  Menge 
umgeben.  Bleiseicbnung.  Bez.  mit  dem  Eünstler- 
namen  u.  1866.    h.  0,36,  br.  0,86. 

8.  Der  yerlorene  Sohn  nimmt  Abschied  von  den 
Eltern.    Aquarell,    h.  0,26,  br.  0,20. 

1  u  2  Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  26.  u.  26.  Man  90. 
8.-8.  pyofus  berflhmter  Zeitgenossen:  Qenelli, 
Grothe,  y.  Milde,  Preller,  Scholl,  A.  Zimmer- 
mann. Zeichnungen.  —  Wiener  3.  allg.  d. 
EA.  68.  , 

9.  — 12.  Vier  Cartons:  Die  Eyaagelisten.  — 
Wiener  8.  allg.  d.  EA.  68;  Ddf.  EA.  f.  Bheinl. 
u.  W.  72. 

18.  Orig.-Badirung:  Die  Verspottung  Christi 
—  Münch.  d.  allg.  u.  bist.  EA.  68. 

Job.  Niessen  ist  der  Herausgeber  des'  Werks 
„Eatalog  u.  Ftthrer  in  den  geistigen  Inhalt 
der  GemUde-Sammlung  des  Museums  Wallraf- 
Bichartz  in  E6ln,  dargeboten  als  beschreibendes 
Verseichniss  nebst  kunstjgeschichtUchen  Excursen 
u.  biographischen  Skizzen,  sowie  krittsöhen 
Erörterungen  u.  in  gebundener  Form  gehaltenen 
kflnstlerisch-religiOeen  Betrachtungen^.  Sechste 
yermehrte  Aufl.  EOln  1888. 

Nigg,  Hermann,  Genre-  u.  Historien- 
maler, geb.  zu  Laxenburg  bei  Wien  am  23.  Dec. 
1849,  Schüler  der  dortigen  Akademie  unter  den 
Professoren  y.  Engerä  u.  Wuizinger,  ist  in 
Wien  als  Eünstler  tätig. 

1.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.  Bez. 
1877.  h.  0,62,  br.  0,49.  —  Wiener  histor. 
EA.  77. 

2.  Die  heil.  Frauen  bei  der  Leiche  Christi.  — 
Wiener  Jub.-A.  88. 

8.  4.  Der  Grossmutter  Truhe;  Ein  Eenner.  — 
Wiener  JA.  89. 

5.  „Hat  er  Talent?"  Dame  mit  ihrem  Sohn, 
eine  Zeichnung  des  letztem  einem  Maler  zur 
Prftftangyorlegend.  (1890).  Abb.  „Gartenlaube** 
93.  —  Wiener  JA.  91. 

6.  Empire.  —  Wiener  JA.  92. 

7.  Verklärung.  Halbfigur  eines  j.  Mädchens  in 
weissem  Gewände,  die  Hände  Über  die  Brust 

gekreuzt,  den  yerzückten  Blick  emporgerichtet 
[olz.  h.  0,22,  br.  0,14.  —  Lepke's  BerL  E.-Auct., 
12.  Juni  94. 

8.  Brautyorstellung.  —  Wiener  JA.  96. 

Nig  ff,  Joseph,  Blumenmaler,  geb.  zu  Wien 
am  13.  Oct  1782,  gest.  daselbst  am  19.  Sept. 
1863.  Schüler  der  wiener  Akademie  unter  Job. 
Drechsler,  war  yon  1800—48  als  Eunstmaler  in 
der  k.  k.  Porcellan-Manufactur,  später  als  Lehrer 
an  derselben  angestellt. 

1.  Blumenstrauss  in  einem  Glase.  Bez.  1836. 
h.  0,81,  br.  0,64. 


8.  Fruchtstück.    Gouachebüd.    h.  0,66,  br.  0|7| 

1  u.  2,  im  Besitz  Alois  Nigg's,  Wiener 
EA.  77. 

8.  Ein  Blumenstrauss  in  einer  Vase  u.  Tr» 
auf  einer  Marmorplatte.  Bez:  Joh.Nigg.  h.  0,6 
br.  0,496.    E:  Eunsthistor.  Hoi^useum  Wien 

Nikntowski,  Johann  Arthur  Sey« 
Gtonre-   u.   Schlachtenmaler,   geb.  zu   Salwi 
schinen  bei  Eönigsberg  am  9.   Januar    If 
gest.  in  Düsseldorf  am  14.  Februar  1888, 
suchte    zuerst     die    EQnigsberger    Akadei 
wandte  sich  aber  schon  1847  nach  Dttsseld« 
wo  er  sich  Lessing  anschloss,  dem  er  spi 
auch  nach  Earlsnme  folgte.     1866  kehrte 
nach  Düsseldorf  zurück,  um  sich  dauernd  ~ 
niederzulassen.    Seine  Tätigkeit,  anfange  um 
Genre,  ging  mehr  u.  mehr  zur  Darstellnng 
Eriegs-  u.  Soldatenscenen  über,  zu  denen 
letzte  polnische  Au&tand  ihm  mehrere  Motit 
bot    1879  wurde  er  zunächst  ^royisoriach 
dem  Unterricht  in  der  PerspecUye  an  der 
Akademie  betraut     El.    gold.    Med.    Berl 
1868. 

1.  Bückzug  der  grossen  Armee  Napoleon's  ül 
die  Beresina  am  28.  Noy.  1812.  (1868).    h.  1,^ 
br.  3,22.    E:  Eunsthalle  Earlsmhe.  —  KOI 
aUg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

2.  Russische  Grenzwächter  bei  Verfolgung 
niBcher  Schmuggler.  —  Sachsens  BerL  Salon' 
8.  Historische  Scene  (Eampf)  aus  Walter 

—  Sachsens  BerL  Salon  61. 

4.  Biyouac.  —  Eölner  allg.  d.  u.  histor.  KA. 

5.  Die  letzten  Stunden  der  Schlacht  bei  Leii 
1818.    Bez :  Nikntowski  1863.    h.  1,69,  br. 
E:  Eunsthalle  Bremen,  Geschenk  der  Erl 
J.   Quenteirs  in  Bremen,   der  es  im  Win 
1864/66  angekauft  ^  Münch.  int.  EA.  63; 
EV.  unter  den  Linden  69. 

6.  Ein  kleiner  ünfalL  —  Saehse's  Berl.  Salon 

7.  Bückkehr  dei  Sieger.    Bez:  Nikutowski  II 

—  Ausgestellt  in  Düsseldorf  68;  BerL 
EA.  68. 

8.  Episode  ans  dem  polnischen  Aufstande: 
grilbmss  eines  Freiheitskämpfers  im  winteriic^ 
Walde.  Bez:  A.  Nikutowski  1870.  h.  0,1 
br.  1,14.  Aus^reetellt  Ddf.  1870.  Eine  Wied^ 
holung  bei  Bismeyer  &  Eraus  in  Ddf.;  Be 
ak.  EA.  70.  Ein  Bild  auf  Lepke's  BerL  K.-Aa< 
Noy.  76.  Ein  Bild  .Befitäbniss  eines  polni 
Insurgenten":  Dresd.  ak.  EA.  77. 

9.  Alles  für  die  Verwundeten.    Zwei 
zupfende  Einder.    Bez:  Nikutowski  1870. 

10.  Zwei  greise  Landleute,  ihr  einzige   Ki| 
zur    letzten    Buhe    fahrend.     Ausgestellt 
Düsseldorf  70. 

11.  Der  Einsiedler,    h.  1,12,  br.0,94.    £: 
Carl  Haeberlin,  Stuttgart 

12.  Biyouac  auf  einem  Eirchhof.  -^  Berl. 
EA.    72.      Ein   „Biyouac    franz.  Eflrassie] 
Düsseldorf  bei  Bismeyer  &  Eraus,  Ende  74. 
18.    Winter,     h.   0,36,   br.   0,66.    E:    8eni 
Möring.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79. 

14.  Bauemumzug  im  Winter.  1874  mi 
h.  0,86,  br.  0,69.  E:  General -Gonsul  Poi 
pidan.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79. 

15.  Abschied   eines    einberufenen    Landw< 
mannes  yon  Weib  u.  Eind.  —  Ddl  bei 
meyer  &  Eraus  74 ;  BerL  ak.  EA.  76. 


Nüson  —  Nisbei. 
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Xnfbniid  (im  T^ter).  —  Ddf.  bei  Bis- 
r  &  Kiaiu  77;  Berl.  ak.  KA.  77;  Par. 

7a  Em  Bild  „Winter*«  war  auf  der 
L  iai  KA.  79. 

ekDeegtarm.  —  Dread.  ak.  KA.  78,  rer- 
a  Chailes  Jones,  Paris, 
ebet  Tor  dem  Kampf.    Ans  der  poln.  In- 
tioo.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
B  Hioteriialt    h.  0,33,  br.  0,23.  —  Lepke's 
K-Auct,  Oct  81. 

tosÜerffefleÜBchaf t  auf  der  Beise.  b.  0,35, 
)L  —  Lepke'8  BerL  K-Anct,  21.  Nov.  82. 
ikit  sor  Scbnle.    Schulkinder  im  Schlitten 

mm    Markt   fabrenden  Mildifrau.     Im 
rgr.  beschneiter  Wald.    h.  0,20,  br.  0,31. 
188a     Ein    Büd    „Fahrt  znr   Scbnle"*: 
.  Mti.-A.  87. 
N^Iniflche  Inenrffenten.    Bez:   Nikntowski 

h.  0,47,  br.  0,36.  Ans  der  Samml.  Wilh. 
iaMaonheim  anf  BangePs  Frankf.  E.-Auct., 
liSl 

Kftonragen  im  Winter.  —  Lepke's  Berl. 
et,  19.  Mai  85. 

dfarenite.  Bohrschnitter  im  Winter  einen 
iaigen  Schlitten  mit  Bohr  beladend.  Im 
rgr.  ein  Dorf.  Bez.  m.  Namen  n.  1885. 
55,  br.  0,38.  —  Sachs.  KV.,  Dec.  92. 
91  anem  Babnhof.  Architectnrbild  mit 
r  Staiftge.  h.  0,27,  br.  0,50.  —  Berl.  ak. 
r7;  Httnch.  Jnb.-A.  88. 

eerateL    Bauern  anf  einem  einspännigen 
teil  von   einem  Landsee   Eisblöcke   ein- 
li  Bez.  m.    Namen  n.   1885.    h.  0,255, 
»  ~  Sachs.  KV.,  Dec.  92. 
-26  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  5.  April  92. 

üiit  Ton  der  Schnle.  ->  Hamb.  Frübj.-A. 
Sn  Bild  „Kinder- Spazierfahrt*',  h.  032, 
H,  befand  sich  auf  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 
ebr.88. 

in  Esabe,  anf  einem  bespannten  Schlitten 
Kblafen,  wird  Ton  seinen  heimkehrenden 
kiffleraden  dnrch  Schneebälle  geweckt 
W,  br.  0,54.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct, 
Bbr.  91. 

afhebnng  einer  polnischen  Waffennieder- 
dmch  Kosaken.  L  0,46,  br.  0,35.  — 
r*i  BerL  K.-Auct,  25.  Nov.  92. 

naehezeichnnng:  Scene  von  einem  Pferde- 
^  L  0,135,  br.  0,22.  Ans  der  AqnareU- 
il-  Ferd.  Schdnemann  anf  Lepke's  Berl. 
■et,  10.  April  94. 

Isoa,  Friedrich  Christoph,  Historien- 
Q.  Zeicbner,  geb.  zn  Angsbnr^  am 
n  1811,  gest  zn  München  in  der  r^acht 
19.  Dec.  1879,  erhielt  den  friihesten  Unter- 
Yon  seinem  Vater,  trat  daranf  1820  in 
Lngsbnrger  Knnstschnle  n.  1829  in  die 
bener  i^demie,  wo  er  sich  nnter  Clemens 
mavm  anabildete.  Seine  Arbeiten  be- 
B  in  Zeichnungen,  Oelgem&lden  n.  Fresken 
^  er  letztere  nicht  nnr  nach  eigenen 
<»itaoiien.  sondern  wiederholt  anch  nach 
bfen  anderer  KOnstler  Mftnchen's.  Grosses 
teost  erwarb  er  sich  nm  den  Münchener 
tier-Unterstütznngsrerein  sowie  denFranen- 
B  ZV  Untexsttltznng  von  Kftnstlerwittwen 
raisen. 


I.  Oelgemftlde. 

1.  2.  Scene  ans  Schiller's  „Bitter  Togffenbnrg*'; 
Scene  ans  dem  ^fiKng  nach  dem  Eisennammer*'. 
l&it  Arabeskeneinfassnngen.  In  Kupfer  ge- 
stochen von  H.  LoedeL  gr.  fol.  Hannov.  KA. 
ia39/40. 

8.  4.  Mutter  u.  Sohn;  Aufhahme  eines  Ver- 
wundeten. Beide  in  Kupfer  von  A.  Spiess. 
kL  4. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Darstellungen  aus  dem  griechischen  Befrei- 
ungskampfe nach  den  von  Peter  v.  Hess  ent- 
worfenen Oelskizzen  in  der  neuen  Pinakothek. 
39  Gemälde  al  fresco,  ausgeführt  in  den  nörd- 
lichen Hofgarten- Arkaden  zu  München  von  Chr. 
Nilson  1841—44. 

2.  Fresken  im  Treppenhause  der  nach  den 
Plänen  Gärtner^s  erbauten  Bibliothek.  Decken- 
u.  Wandbilder  mit  zahlreichen  PortraitmedaiUons 
u.  Portraitfizuren ,  worunter  die  von  Gärtner, 
Graf  Pocci,  Martius,  Kobell  u.  A.,  u.  zwar  nach 
eigenen  Entwürfen. 

8.  Fresken  in  den  Giebelfeldern  des  Hof-  und 
Nationaltheaters  zu  München:  ^Apollo  und  die 
Musen'',  darüber  „Pegasus  u.  die  Hören**,  nach 
Cartons  Schwanthaler's  ausgeführt  von  Nilson 
n.  Hiltensperffer.  (Die  durch  die  Witterung 
zerstörten  Meiereien  werden  durch  Glasmosaik 
ersetzt). 

4.  Wandbilder  aus  der  neuem  deutschen  Kunst- 

geschichte,  nach  W.  y.  Kaulbach's  19  kleinen 
elskizzen  in  der  neuen  Pinakothek  injnösstem 
Massstabe  auf  der  Aussenseite  des  Gebäudes 
ausgeführt  von  Ch.  Nilson  unter  Mithilfe  Muhr^s, 
Palme's  u.  A.  Dem  Münchner  Klima  erliegend, 
jetzt  nur  wenig  sichtbar. 

5.  Darstellungen  aus  der  Wilkina-Saffa  nach 
Compositionen  von  M.  t.  Schwind,  al  fresco 
ausführt  im  Verein  mit  Albr.  Adam,  M.  Neher, 
F.  X.  Günck  u.  A.  im  Heldensaal  der  6urg 
Hohenschwangau. 

6.  Scenen  aus  dem  Bitterleben,  nach  M.  y. 
Schwind^s  Compositionen,  al  fresco  ausgeführt 
im  Verein  mit  Glinck  u.  Neher  im  Bitterzimmer 
auf  Hohenschwangau. 

III.  Zeichnungen. 

1.  Compositionen  zu  Schiller's  „Lied  von  der 
Glocke**.  Mit  Bandbildem.  Zeichnung.  In 
Kupfer  gestocben  von  Adrian  Schleich,  dem 
Vetter  Nilson's.  roy.  fol.  Münch.  KV.-Bl. 
1848. 

2.  Schiller's  „Lied  von  der  Glocke**,  gest.  yon 
W.  Witthoeft.  (Aus  den  ausgef.  Badirungen 
etc.)  gr.  qu.  fol.  Vgl.  Weigd^s  Kunstcatalog 
V.  Seite  194. 

3.  Aquarell:  Die  dramatische  u.  die  lyrische 
Muse.  Lith.  von  A.  Amst.  Halb&rbendruck.  gr. 
fol.    (K.  Ludwigs- Album). 

Nekrolog  Friedrich  Christoph  Nilson^s  von 
C.  A.  Begnet  in  Lützow^s  „Kunstchronik**  yom 
la  März  1880. 

N  i  8  b  e  t ,  R.  B.,  Schottischer  Aquarellmaler 
in  Edinburgh. 

Aquarelle. 

1.  Sonnenuntergang.  Studie.  Durch  den  Sachs. 
KV.  92  an  Kaufrn«.  Ad.  Mankiewicz,  Dresden. 
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2.  Flachlandsohaft,  im  Hintergr.  eine  Burg. 
£:  Diesd.  Gab.   der  Handz.,  angek.  anf  der 
Dresd.  Aquar.-A.  92. 
8.  Sonnenuntergang.  —  Qr.  Berl.  EA.  93. 

4.  SchottiBches  Moor.  ~  Gr.  Berl.  KA.  93; 
MUncL  JA.  94. 

ß.  Nachmittag  im  Hochlandsmoor.  —  Wiener 
int.  KA.  94. 

6.  Beim  Eggen.  ^  Wiener  int.  EA.  94. 

7.  Frtthling.  —  Mttnch.  JA.  94. 

8.  St  Andrews.  —  Milnch.  JA.  94:  Gr.  fierl. 
EA.  96. 

9.  Moor.  —  Hamb.  gr.  EA.  96;  Gr.  Berl. 
EA.  96. 

Nisfl,  Thorvald,  d&nischer  LandschaftB- 
n.  Marinemaler,  ffeb.  zu  Assens  auf  FUnen, 
Dftnemark,  am  7.  Mai  1842,  Schttler  der  Eopen- 
hagener  Akademie  u.  des  Prof.  0.  Bache.  Lebt 
in  Eopenhagen.  Oesterr.  gold.  Staatsmedaille 
1882. 

1.  Herbsttag  im  JSgersborger  Tiergarten,  h.  1.68, 
br.  2,36.  —  Wiener  int.  EA.  82,  Abb.  im  Eat. 

2.  Eastanienallee,  Spätherbst  —  Mttnch.  int 
EA.  88;  Hamb.  Frflhj.-A.  87. 

t.  Winterlandschaft.  —  Münch.  int  EA.  83. 
Ein  .Winterbild",  Bachen,  eine  alte  Frau  bindet 
Beisig,  bez:  T.  Niss  1883,  war  auf  der  Berl 
Jub.-A.  86;  ein  „Wintertag^ :  Münch.  Jub.-A.  88. 
4. 6.  Noyembertag;  Sonnenuntergang.  —  Hamb. 
Frtthj.-A.  87. 

A.  Fallendes  Laub.  —  Par.  WA.  89;  Stuttg. 
int  E A.,  März  u.  Aprü  91 ;  Mttnch.  JA.  91. 

7.  8.  Herbsttag;  Trübes  Wetter.  Beide  bez: 
T.  Niss  1890. 

7  u.  8  E:  Gal.  Eopenhagen.  ^  Berl.  int 
EA.  91. 

9.  Nordwestwind  an  der  Efiste  der  Nordsee.  — 
Bremer  aU^.  EA.  90. 

10.  11.  Nordische  Sommernacht;  Unruhiges 
Wetter.  —  Mttnch.  JA.  90. 

12.18.  Herbstlandschaft;  Stttrmische  Landschaft 

—  Mttnch.  JA.  92. 

14.  Auf  dem  atlantischen  Ocean.  —  Wiener  int. 

16. —  17.  Marine;  Vom  Dampfer  aufregte 
Wellen,  Mittelmeer;  Griechische  Eüstenpartie 
bei  Bhamnos.  —  Hamb.  gr.  EA.  96. 

Nissen,  Momme,  Landschafts-  u.  Int6- 
rieurmaler,  in  Niebüll,  Schleswu^-Holstein. 

1.  Frtthjahmebel.  —  Münch.  JA,  89;  Bremer 
allg.  EA.  90. 

2.  in  einer  säubern  Bauernstube.  Mit  einer 
strickenden  Alten.  —  Münch.  JA.  90,  Abb. 
im  Eat 

8.  4.  Ln  matten  Sonnenlicht  des  Spätsommers; 
Die  Sonne  scheint  in^s  Zimmer.  —  Münch. 
JA.  90. 

5.  Am  Webstuhl.  Eine  Frau  an  demselben, 
MotiT  aus  Nordfriesland  —  Münch.  JA.  90; 
BerL  int  EA.  91. 

6.  7.  Am  Spinnrad;  Ofenecke.  —  Münch.  JA.  91. 
8.  9.  Vor  einem  friesischen  Bauernhause;  In 
einem  friesischen  Bauernhause.  —  Wiener 
JA.  96. 

Nittis,  Giuseppe d>, italienischer Land- 
achalttmakr,  geb.  sa  iBarletca,  Provinz  Neapel, 
1846,  geit  sn  Paris  am  22.  Aug.  1884,  bildete 


sich  auf  der  Eunstschule  zu  Neapel  u.  dmi 
Studien  nach  der  Natur.  1868  besab  er  «i 
nach  Paris,  wo  er  zwar  in  den  Atäiers  Bn 
don^s,  G6rdme^s  u.  Meissonier's  arbeitete,  ml 
u.  mehr  aber  die  Landschafts-  u.  Archit 
maierei  als  das  eigentliche  Gebiet  seines 
erkannte.  Lebte  meist  in  Paris,  wo  im 
jähr  1886  eine  Gedächtnissausstellung 
Werke  stattfand.    Med.  I.  Paris  1878. 

1.  Pariser  Strasse  im  Stadtteil  Montmaili 
Bez.  1874  Holz.  h.  0,14,  br.  0,28.  -  L^ 
Beri.  E.-Auct,  29.  Mai  94. 

2.-8.  Green  park  (London);  National- 
Westminster;  Trafalgar  Square;  Bank  of 
land;    Canon    bridge;    PiccadDly.   — 

WA.  7a 

9.  La  Place  des  Fjrramides.    h.  0,92,  br. 
E:  Mus6e  nat  du  Luxembourff. 
10. 11.  Betours  des  sources  du  Sois  de  Boni( 
Paris  vu  du  pont  Boyal.  —  Pariser  WA. 

12.  Avenue  du  bois  de  Boulogne.  — 
WA.  78.    Ein  Bild  „Bois  de  Boulogne"  i 
roazierengehender  Dame  war  auf  der  utbbL 
EA.  88. 

18.  Boute  de  Brindisi.  —  Pariser  WA.  78. 

14.  Bei  Neapel  —  Wiener  JA.  80. 

15.  La  Place  du  Carrousel.     h.  0,47,  br. 
E:  Mus6e  nat.  du  Luzembourg,  Gescheok 
EünsÜers.  —  Par.  Nat-A.  83. 

16.  Nahe  der  Ettste.  —  Mttnch.  int.  EA. 

17.  Am  ital.  Strande  auf  einer  Steinb: 
drei  Italienerinnen,  die  ältere  mit  Spinnen 
schäftigt,  während  die  Töchter  singen.  Hinf 
das  im  Abendschein  ergltthende  Wasser,  h.  . 
br.  0,64.  —  Lepke^s  Berl.  E.-Auct,  16.  Mai 
u.  ft  Tage. 

18.  Pariser  Strasse  im  Stadtteil   Mon 
Bez.  1874.    Holz.    h.  0,14,  br.  0,23.  —  Le] 
Berl.  E.-Auct.,  29.  Mai  94. 

Noack.  August,  Historienmaler,  gebk^ 
Bessungen  bei  Darmstadt  am  27.  Sept  11 
begann  den  Unterricht  bei  dem  Maler  Lu< 
stu^rte   in   Düsseldorf  u.   München,  in 
Niederlanden,  in  Paris  u.  Italien.    Dem 
der  Düsseldorfer  Akademie,  wo  er  als 
Sohn's,  Lessing's  u.  Schadow's  1839—42 
folgten  einige  Wandeijahre,  bevor  er  If 
die  Studien  in  München  fortsetzte  u.  von 
aus,  noch  als  Schüler,  Studienreisen  untei 
1864  liess  er  sich  in  Darmstadt  nieder, 
Hofmaler  wurde  u.  seit  1871  als  Professor 
Zeichnen  u.  Malen  an  der  technischen 
schule  tätig  ist     1866  verlebte  er  in  I< 
alljährlich  aber  besuchte  er  die  Eunstai 
ungen  von  Berlin,  München,  Paris  u. 
Als  Portraitmaler  war  Noack  sehr  ffesuchl. 
besonders  vom  Grossherzog  yiel  beschäftigt^ 

I.  Oelgemälde. 

1.  Das  Beligionsgespräch  zwischen  Luther 
Zwingli  zu  Marburg  am  l.~3.  Oct  1829    ' 
August  Noack  1867.     h.   1,40,  br.   1,86. 
Museum  Darmstadt    (Der  f  ttr  die  Reprod« 
ausgeführte  Oarton  trägt  die  Bez:  Aug.  N< 
fec.  1868).     Abb.   „Gartenlaube''  69;   jm^ 
Z.«  83;  „Zeitschr.  f.  b.  E.«,  Oct  92.  —  Bed.] 
EA.  70. 


Nottck. 
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Bflgoeh  des  jungen  Leakägniea  Pliflipp 
^Mnfltigen  Ton  HesMn  fisi  Luther  in 
mi,    E:  SOdtuche  Galerie  Rostock. 
aL  KA.  68. 
llarlniii^Beligionflgeeprftcli,  in  grosserer 
magj  h.  2^,  br.  3,06,  rom  Staat  Ar 
pg  auffekanft,    nach   Bestanration    des 
IM  im  Bittenaal  desselben  anfgestellt. 
wo  V.  Julia.  —  Mftnch.  int.  KA.  79. 
m  bei  Karia  n.  Martha.    ^Eines  ist  not*' 
liebeugrosse  Figuren.     B:    Stadtkapelle 

r  nfentandene  Christus  am  Ostermorgen 

nitt  Magdalena. 

listOB  im  Oelbeige.    Abb.  .Zeitschr.  f.  b. 

f,0ct92. 

L  7,  je  3^00  L,  in  der  Kirche  Sacr«  Coeur 

a  Jago  (Chile). 

eehomo.   Kirchenbild  zn  Ortenberg,  Ober- 

bUt  Adolf  ▼.  Schweden,  lebensgr.  ganze 
r.  E:  Stadtkirche  an  Giessen. 
^n  Tor  dem  hohen  Bat  in  Jemsalem. 
&8t  vollendet 

>ei  Aofieistehnngsmorgen.  ,,Seid  gegrftsst, 
tet  euch  nicht  !^  Für  die  Friedho&kapelle 
WMtidt  Abb.  „Knnst  f.  Alle"  VIII.  — 
i  Mhyk,  87. 

«tr.  des  PriÜaten  Dr.  Karl  Zimmermann. 
m  W.  Otto.    fol. 

[täci.  Sehwebende  geflngelte  Gestalt,  die 
ittlirend,  ron  Pntten  nmgeben. 
a  Chnstos  am  Oelberge;  Panli  Bekehrung 
Dttueas.    Ffir  die  neu  eingeweihte  Jo- 
iddiehe  sn  Dannstadt  1895. 

n.  Wand-  n.  Deckengemftide. 

MnLP^ehe,  Deckengemälde.  E:  Engen 
fer,  Fhakf.  a  M. 

cttsgemälde  im  Hanse  Schlesinger,  Fiankf. 

^idmaleieien  (die  vier  Propheten)  in  der 
«ndie  za  Wimpfen  am  Neckar,  in  welcher 
t  auf  einer  Beiae  dnrch  Schwaben  1869 
»te  alter  Wandbilder,  namentlich  die  einer 
ter  hohen  Daistellnn^  des  „Jüngsten  Ge- 
^  entdeckt  n.  innerhalb  der  nächsten  zwei 
lestoorirt  hatte.  Ebendaselbst  fahrte  er 
^ten  der  „vier  Eyangelisten"  (Kanzel) 
Qf  Stein  ans  nnd  als  SeitenstUck  znm 
^  Gericht  eine  „Bergpredigt*'. 

■^uation  der  Wandmalereien  in  der  ro- 
eheii  Kiiche  zn    Partenheim  in  Bhein- 

L 

'^tgemttde  in  einigen  Villen  zn  Frank- 

■  n« 

IIL  Zeichnungen. 
f^  vor  dem  hohen  Bat  Apostelgeschichte 

I  Karhorger  Beligionsgesprftch,  abgehalten 
uQiie  zu  Harburg  am   1.— 4.  Oct  1529, 
^^ulaBBong  n.  im  Beisein  des  Landgrafen 
I  dea  Qrossmtktigen  v.  Hessen. 
•^Wiener  3.  aBfe.  d.  KA.  68. 
"^e  an  Kirchenfenstem  fttr  Dannstadt 


}^  des  Kfknstlers  tragen  die  Beseich- 

^  oder  A.  Noack. 


(Meist  naoh  handschriflL  Müteflnngen  to 
Freu  Prof.  L.  Noack  geb.  Fiobenins  in  Dann- 
stadt) 

Noaek,  Helene,  Blumen-  und  Frftchte- 
malerin,  in  i)resden.  Auch  als  Zeichnenlehrerin 
tätig.    Mehrere  Studienreisen. 

I.  Oelgemälde. 

1.  8.  „Lilien  u.  Bösen  sind  des  Mädchens 
Schmuck*';  Paeonien  u.  Mohn.  —  Dresd.  ak. 
KA.  64. 

8.  Fruchtstock.  Erinnerung  an  Frankreich«  — 
Dresd.  ak.  KA.  65.  Ein  Bud  aus  dieser  Zeit: 
Trauben,  eine  helle  u.  eine  dunkele  auf  einem 
Teller,  daneben  eine  Wallnuss,  Haselnflsse  u. 
Judenkirschen,  besitzt  Fr.  y.  Boetticher,  Dresden. 

4.  KirchensträusBohen.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

5.  6.  Am  Wiesenrand;  Italiemsche  Frftehte.  — 
Dresd.  ak.  KA. 


7.  Erdbeeren  u.  Kirschen.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

8.  Herbstes  Segen,  Fruchtstttck.  ^  Dresd.  ak. 
KA.  71;  Wiener  JA.  72. 

9.  Ln  Herbst  Auf  einer  Steinbank,  an  der 
wilder  Wein  emporrankt,  eine  Melone.  Beben- 
zweige mit  herbstlichen  Blättern  u.  nellen  u. 
dunkelen  Trauben,  Pfirsiche  u.  ein  Körbchen 
Bösen.  Ein  Sperling  nascht  an  einer  herab- 
gefallenen Weinbeere.  Bez:  H.  Noack.  —  Wiener 
WA.  73;  Sachs.  KV.  80. 

10.  11.  Weintranben;  Bosenaweig.  —  Dresd.  ak. 
KA.  75. 

18.  Bösen.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

la  Fruchtstttck.    Durch  den  Sachs.  KV.  78  an 

Major  y.  Hagens,  Dresden. 

14.  Weintrauben  u.  Pfirsiche.    Durch  den  Sachs. 

KV.  79  an  Stadtrat  Kretzsohmar,  Dresden. 

1&  Das  weinumnuikte  Fenster.    Bez:  H.  Noack 

1879.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

16.  Camelien.  E:  y.  WiUamowitz-Möllendoif, 
Schlesien.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

17.  Erdbeeren,  auf  einem  Blatt.  —  Dresd. 
KV.  80. 

18.  Himbeeren,  auf  einem  Kohlblatt  Durch 
den  Sachs.  KV.  80  an  Bergschuldirector  Schulz, 
Zwickau. 

19.  Flieder.  Bez:  A.  Noack,  Dresden.  —  Dresd. 
aiL  KA.  ou. 

80.  Am  Gardasee.  Zweig  eines  Feigenbaumes 
mit  Frflchten  u.  eine  Bebe  mit  hellen  u.  dunkelen 
Trauben.  Oyal.  ~  Dresd.  ak.  KA.  81  u.  Sachs. 
KV.  81. 

81.  Frtthliuff.  Auf  der  Erde  ein  Krug  mit 
Paeonien,  Scnneeball  u.  Iris.  Am  Fnss  desselben 
ein  Syringenzweig  u.  ein  Korb  mit  Stiefintttter- 
chen  etc.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  den  Steier- 
mark. KV.  in  Graz. 

88.  Auf  dem  Bttffet  Silberne  Schale  mit  Pfir- 
sichen u.  hellen  u.  dunkelen  Trauben.  Daneben 
eine  Ananas,  Trauben,  Bösen,  Metall-  u.  Glas- 

geftsse.  —  Dresd.  ak.  KA.  82,  durch  den  Sachs. 
V.  an  Bentier  Johann  Meyer,  Dresden. 
88.  Herbst.  Vase  mit  Herbstblumen,  Schale 
mit  Trauben,  einer  Ananas  u.  Aepfeln  u.  eine 
mit  reichem  Beschlag  yenierte  Weinkanne.  — 
Sachs.  KV.  83. 

84.  Aurikeln,  Primeln  u.  Nandasen  in  einer 
Vase  auf  dem  Tisch.  ^  Dresd.  ak.  KA.  84. 


I 
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Nocken  —  Nonnenbruch. 


85.  Im  Hetbst  1884.  Aof  einer  mit  Eiesse  n. 
wildem  Wein  umrankten  Mauer  eine  Vase  mit 
Hortensien  n.  Winden  n.  eine  Schale  mit 
Ananas,  Pfirsichen  n.  Tranben.  —  S&chs.  KV. 
Sb,  Ein  ähnliches  Bild  anf  der  Dresd.  ak. 
EA.  88. 

26.  Schale  mit  Feldblumen.  Durch  den  Sachs. 
KV.  85  an  Dr.  med.  Hejde,  Dresden. 

27.  StrauBs  verschiedenfarbiger  Hortensien.  — 
Sachs.  KV.,  Herbst  86. 

28.  Strauss  verschiedener  Gartenkresse.  Durch 
den  Sachs.  KV.  86  an  Oberstallamtssecretair 
PQtasch,  Dresden. 

29.  Strauss  verschiedenfarbiger  Paeonien.  — 
Sftchs.  KV.,  Herbst  86.  Ein  Bild  „Paeonien'' 
kam  dTirch  den  Sachs.  KV.  87  an  Kaufm.  G. 
P.  Hatch  in  Boston. 

80.  Sonnenblume,  Naturstudie.  —  Sachs.  KV., 
Oct.  87. 

81.  Herbstfrttchte.  Ein  Korb  mit  verschieden- 
farbigen Trauben,  daneben  eine  Melone,  Pfirbiche 

0.  zwei  helle  Bösen.  —  Sachs.  KV.  87  u.  89. 

82.  Zwei  Frucht-  u.  Blumenfestons.  (^Super- 
norten}.  —  S&chs.  KV.,  Ende  88. 

88.  Scnüssel  mit  Früchten.  Durch  den  Sachs. 
KV.  88  an  Stadtrat  Naundorf,  Grossenhain. 

84.  Kirchenampel.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

85.  Stillleben  mit  Granatäpfeln  u.  Weintrauben, 
h.  0,19,  br.  0,26.  Aus  dem  Nachlass  Oscar 
Pletsch's  auf  Lepke's  Herl.  K.-Auct.,  11.  März  90. 

86.  Spankorb  mit  Erflehten  (Trauben,  Melonen, 
Pfirsiche  u.  ein  Zweig  blauer  Pflaumen).  Durch 
den  Sachs.  KV.  91  an  Kaufm.  C.  Stolle. 

87.  Komischer  Krug  mit  Paeonien.  Durch  den 
Sachs.  KV.  93  an  Fabrikbes.  H.  Kflrzel,  Crim- 
mitschau. 

88.  Auf  einem  Marmortisch  eine  grosse  Vase 
mit  Paeonien.  —  Sachs.  KV.,  Aug.  93. 

89.  Veilchensträusse  in  einem  Kelchglase  u.  am 
Fnss  desselben.  —  Sachs.  KV.,  AprU  94 

40.  Auf  einer  Steinplatte  eine  Schale  mit 
grossen  Pfirsichen,  daneben  ein  durchgebrochener 
u.  zwei  Kerne.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  94. 

41.  Ein  Spankorb  mit  Apfelsinen,  daneben  zwei, 
deren  eine  aui^ebrochen.  —  Sachs.  KV.,  Juni  96. 

11.  Aquarell-  u.  Pastellbilder. 

1.  Frflhlingsblumen.  (Paeonien  und  Glycinen). 
Pastell  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

2.  Pfirsiche,  helle  u.  dunkele  Trauben  in  einem 
Henkelkorbe,  daneben  der  Zweig  einer  echten 
Kastanie  mit  Frucht.  —  Sachs,  av.,  Januar  88. 
8.  Pfirsiche.    Pastell  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

4.  Margueritenstrauss.  Aquarell.  —  Dresd. 
Aquarefl-A.  90. 

5.  Bosa  Paeonien,  in  gr.  Blechgefäss.   Gouache. 

6.  Apfelsinen.    Gouache.    Bez:  J.  Noack  1892. 
5  u.  6  Dresd.  int.  Aquarell-A.  92. 

Nocken,  Wilhelm  Theodor,  Landschafts- 
maler, in  Düsseldorf. 

1.  Felsen  an  der  Lahn.  —  Ddf.  KA.  50. 

2.  Mühle  in  Haltern,  Westfalen.  Durch  den 
KV.  f.  Bb.  u.  W.  1860  an  Frau  Geheimrat 
Kerl,  Berlin. 

8.  Bbeinlandschaft  mit  Bolandseck  u.  Nonnen- 
werth.  Bez:  Th.  Nocken,  h.  22^^,  br.  28''. 
Aus  der  Samml.  G.  G.  Melly  in  Genf,  versteigert 
in  Leipiig,  Mai  61. 


4.  Winter,  Laubwald.     Ein  Bauer  ladet 
auf  einen  zweispännigen  Wagen.    Bez:  W. 
Nocken.  —  Kölner  KA.  80. 

5.  6.  Der  Gollinger  Wasserfall;  Hintenee 
dem  hohen  GOll.  —  Sachs.  KV.  80. 

7.  8.  Der  Achensee;  Der  KOnigssee.  —  Bi 
KA.,  Anfang  80. 

9.  Der  Dachstein  mit    dem   Gosausee, 
kammergut.  —  Ddf.  allg.  d.  KA.  80. 

10.  Zell  am  See,  TiroL  —  Hannov.  KA. 
Hamb.  Frühj.-A.  87. 

11.  Pertisau.    Kuhherde  am  See.    E:  Mi 
Altenburg. 

12.  Der  Toblacher  See  im  Pnstertal.  —  Mi 
Frühj.-A.  88. 

18.  Mondlandschaft,     b.   1,30,    br.   0,60. 
J.  Seifert  &  Brenzelkath.  —   Hanauer 
Privatbesitz,  Juni  94. 

N o i$  1 ,  AcltiUe  Jules,  franz.  Archit 
Landschafts-  u.  Marinemaler,  geb.  zu  Qoi] 
(Finistöre)  um  1818,  gest.  in  A^er  am  ^. ' 
1881,  war  Schüler  Gharrioux^s  in  Brestu.] 
wann  seine  Ausbildung  in  Paris  o.  auf 
die  ihn  1843 — 46  auch  in  den  Orient 
Lebte  in  Paris.    Med.  III.  Paris  63. 

1.  Die  Schiffbrüchigen,  Küste  der  Bretagne 
Salon  6B;  Par.  WA.  67. 

2.  Das  Innere  einer  Abtei.    Franz.  Staat 
tum.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  L'horloge  de  Bouen.    h.  0,87,  br.  0,%. 
Dr.  Antoine-Feill.   —   Hamb.   A.   a. 
besitz  79. 

NoltBch,  Ottocar,  Portrait- u.HiBtoj 
maier,  geb.  zu  Wien  1835,  Schüler  der  Wi| 
Akademie  unter  Prof.  Führich,  Docent 
technischen  Hochschule  zu  Wien. 

1.  Portrait  des  Professors  u.  Decans  der  ji 
Facultät  Karl  Ludwig  Arndts  zu  Wien. 
1873.    £:   Universität  Wien.     Gem.  im 
trage  des  Unterrichts -Ministeriums.  ^ 
JA.  75. 

2.  Portr.  eines  kl.  Mädchens,    h.  0,54,  br. 
8.  Portr.  eines  Knaben.    Bez.  1877.    h. 
br.  0,42. 

2  u.  3  E:  B.  y.  Bosenbaum.  —  Wiener 
KA.  77. 

4.  Zwanzig  Entwürfe  zu  Bildern  ans  der  zwj 
Belagerung  Wien^s  durch  die  Osmanen,  li 
Wiener  JA.  84. 

5.  Aquarell-Skizze:  Auf  dem  Bur^velin, 
scene  aus  der  Belagerung  Wien^  durcl 
Osmanen,  1683.    Privatbesitz.  —  Wiener  Jj 

Nonclercq,  Elie, franz.  Historie! 
^eb.  zu  Valenciennes  (Nord),  Schüler 
in  Paris.  —  Med.  IL  Paris  81. 

1.  Samson,  von  Delila  verraten.  —  MÜncb^ 
KA.  79. 

2.  Chactas  u.  Atala.    h.  2,40,  br.  3,50. 
Staatseigentum.  —  Wiener  int  KA.  82, 
im  Kat. 

Nonnenbrnch,  Max,  Genre-, P<m 
u.   Historienmaler,    geb.    zu   Viersen, 
provinz,   am   25.  Januar   1857,  besaehl 
Akademien  zu  Düsseldorf  u.  München  o. 
Studienreisen  nach  Paris  u.  Italien.    Lei 
München. 


Nonnenkamp  —  Nordenberg. 
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dtfsele.  Zwei  j.  Fianen  an  einem  Gold- 
MSB.  —  Httneh.  JA.  88,  Abb.  im  £at; 
Ü.SA.89. 

ztzait  der  Banmease  H.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
der  Sommerfrische.  —  Berl.  ak.  £A.  89. 
Kreide-  n.  Toscheaeichnnng  dieses  Namens 
iif  der  Dresl  Aqnarell-A.  90. 
rtrut  meiner  Fran.  Jnnge  Dame  in  weissem 
6  n.  offenem  g^nen  HanteL  Stehende 
\  Figur,  ftst  en  face.  Bes:  M.  Nonnen- 
1 1889.  ~  Mflneh.  JA.  89,  Abb.  im  Kat.; 
L  KV ,  Febr.  90;  Berl.  ak.  £A.  90,  Abb. 
tt 

M^nae  im  Atelier.  —  Münch.  JA.  89. 
äedusehe  Vasenträ^erin,  zwei  ijnphoren 
od,  tust  ganze  Figor.     Abb.   -Moderne 
f  VL   (1892).  —  Münch.  JA.  90. 

Tumenwald.  —  Berl.  int  EA.  91. 
sU^  SehlafBnde  Jnngfran.    Abb.  „Eonst 
b«  VL    (1891).  —  Münch.  JA.  91,  Abb. 
it 

sn.   MSdchen  mit  Blnmenvase,  Eniest 
teehtB,  profiL  Abb.  „Moderne  Kunst''  Vm. 
).  -  üflncb.  JA.  92,  Abb.  im  Eat. 
ie  Böse.    Ein  M&dchen ,  den  rechten  Arm 
ae  Maoer  stützend,  in  der  Linken  eine 

Abb.  «Universum«  Vm.   (1892);  „Knnst 
er  Zdt«  in,    (1892). 

i  Gedanken.  Sitzendes  Mädchen,  in  heiteres 
B  Texranken.  —  Münch.  JA.  93;  Abb. 
It 

Heine  Buh'  ist  hin,  mein  Herz  ist  schwer«. 
Tilde  ritzendes  j.  M&dchen.  Abb.  .Schorer's 
üe&bktt«  93. 

twutong.  Ein  j.  Mftdehen  anf  der  Park- 
e  den  Gfeliebten  erwartend,  h.  0,40, 
60. "  Baseler  E.-Anct,  11.  Dec.  93  u.  ff. 

Ustliehe  Bömerin  im  Gebet     Stehendes 
beo,  mit  gefalteten  Händen  emporblickend. 
t  en  &oe.    Abb.  „Daheim«  95;  „Univer- 
95.  <-  Münch.  JA.  94,  Abb.  im  Eat. 
y  der  Bosenzeit.   Junge  Dame  im  Park,  in 
ehtOBg  zweier  Bösen  in  ihren  Händen. 
H.  Noimenbmch.  Mchn.  Abb.  „Daheim«  94. 
Ittissa.   Jugendlicher  Franenkepf,  nieder- 
ni  Abb.  „Schorer's  Familienblatt«  94. 
fepe.  —  Gr.  BerL  EA.  96. 
&Te  Maria!«    E:  J.M.  Smith,  Springfield, 
,  aogekanft  im  BerL  Salon  Honrath  &  Ton 
e9ö. 

»aaenkamp,   Bndolf,   Genre-  nnd 

üoimaler,  geb.  oei  Ahrensboek  in  Holstein 

pt  zn  München  am  17.  April  1877,  bis 

1^  Jahre  Landmann,    stndirte   anf  der 

«aer  Akademie,  in  Stuttgart  n.  in  Paris 

f  von  1867—58  in  Eiel,  darauf  in  Hamburg 

Ktit  in  München  tä%. 

>e  Braut  yon  Eorintn,   nach  Goethe.  — • 

B.  aUg.  d.  EA.  54. 

UKesea  da  Einüni  u.  Paolo  Mälatesta,  nach 

^  ^9Ue«  V,  121-138.    E:  EunsthaUe 

,^ek.  57. 

ttdende  Zigeuner.    1857  in  Eiel  gemalt 

|>i»thalle  Eiel,  geschenkt  yon  Edward  Boss 

Lfligenberg. 

^I^erlsger.     Bez:   Budolf  Nonnenkamp 

;  k  0^  br.  (^885.    E:  Ennsthalle  Ham- 

4  QtiQheiik  eines  Ungenannten  69. 


N  o  n  o ,  Ij^igi ,  italieniflcher  Gtonremalfir,  in 
Venedig«  seit  1893  Ehrenmitglied  der  Münch. 
Eünstlergenossenschaft.  Med.  I.  Münch.  int. 
EA.  83;  kL  gold.  Med.  Berlin  86. 

1.  Refneium  Peccatorum.  Vor  einem  Mutter- 
ffottesbilde  kniendes  j.  Mädchen.  Bez :  IX  ^  1882. 
E :  EOnig  y.  Italien.  Abb.  „Zeitschr.  f.  b.  Eunst« 
1884.  —  Münch.  int  EA.  83;  Berl.  Jub.-A.  86. 

2. 8w  Der  Tod  des  Hühnchens;  Die  stellyertretende 
Mutter.  —  Münch.  int  EA.  83. 

4.  Gartenscene.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
6.  Schmückun^  zum  Fest   CampaCTalandschaft 
In  Berliner  Pnyatbesitz.  —  Aussteu.  des  Vereins 
Berliner  Eünstler,  Früliij.-A.  88. 

6.  nAye  Maria!«  Mutter  mit  ihrem  Einde  yor 
dem  steinernen  Standbilde  einer  Madonna.  Abb. 
„Eunst  unserer  Zeit«  IV.  (1893).  —  Münch. 
JA.  89  u.  92;  Stuttg.  int  Gem.-A.  91. 

7.  Sonntagsmorgen.  -~  Münch.  JA.  90;  Stuttg. 
int  Gem.-A.  91;  Gr.  Berl.  EA.  95.  Ein  Büd 
„Sonntag- Vormitta^p«  (Dorfechöne  aus  der  Eirche 
heimwandelnd):  Wiener  JA.  98. 

8.  Gkmüseyerkäuferin.  —  Münch.  JA.  90. 

9.  Das  tote  Eüchelchen.  —  Gr.  Berl.  EA.  95. 

10.  Octobermorgen.  —  Münch.  JA.  95. 

Nordenberg,  Bengt,  schwedischer 
Genremaler,  geboren  in  Blekinff,  Schweden,  am 
22.  April  1822,  arbeitete  sieben  Jahre  als  Zimmer- 
mann, besachte  yon  1843 — 51  die  Stockholmer 
Akademie  und  ging  darauf  nach  Düsseldorf,  wo 
er  1851  u.  1852  unter  Theodor  Hildebrand  seine 
Stadien  fortsetzte.  Nachdem  er  1853  Dalekarlien 
bereist,  1856—59  in  Paris  zugebracht,  auch  Bom 
und  Neapel  besucht  hatte,  war  er  1860  nach 
Düsseldorf  zurückgekehrt,  hier  seinen  dauernden 
Wohnsitz  nehmend.  Die  Motiye  seiner  Dar- 
stellungen gehören  meist  seiner  scandinayischen 
Heimat  an.  Er  ist  Mitglied  der  Akad.  der  Eünste 
in  Stockholm  u.  Schwedischer  Hofmaler.  Med. 
Stockholm  45,  47  u.  48;  Mention  honorable  Par. 
Salon  64;  Med.  Lyon  66;  Wiener  WA.  73;  gold. 
Med.  London  79. 

1.  Hausandacht  Blekinger  Bauern.  1852.  An- 
gekauft yom  Eölner  E v. 

2.  Mittsommerfest  in  Schweden.  1853.  Angek. 
yom  Eönigsberger  EV.  Ein  Bild  „Mittsommer- 
fest in  Schweden«  befand  sich  auf  der  Berl.  ak. 
EA.  80,  Abb.  im  Eat 

8.  Ein  neues  Mitglied  der  Herde.  1853.  Angek. 
yom  EV.  f.  Bh.  u.  W. 

4.  Abendmahlsfeier  in  einer  schwed.  Dorfkirche. 
1854.    E.  Nat.-Galerie  Chrlstiania. 

5.  6.  Sonntag  -  Nachmittag.  1854;  Der  alte 
Soldat.  Pendants.   E:  J.  Ekmann,  Gothenburg. 

7.  Das  yemnglückte  Schaf.  1855.  E:  Eönigm 
Josephine  y.  Schweden.  —  Par  WA.  67. 

8.  Em  alter  Erieger  erzählt  seine  Taten.  1855. 
Eam  an  Eunsthändler  Stiff,  London.  —  Par. 
WA.  55. 

9.  Engelbrecht  u.  seine  Dalekarlier.  1860.  E: 
Baron  Akerhjelm,  Schweden. 

10.  Italienische  Hirtenkinder.  —  Ddf .  Malkasten, 
Juü  60. 

11.  12.  Bückkehr  yon  der  Sennhütte  in  Dale- 
karlien; Ferien  der  Matrosen,  die  im  untern 
Schiffsraum  Earten  spielen.  —  Bremer  EA.  des 
norddeutschen  Gesammtyereins,  Mäis  60. 
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tt.  Imutwbg  schwedifleher  Baneniknider.  —  Ddf . 

KA.  61;  SachM's  BerL  KA.  61. 

14.  Organiflt  in  einer  schwedischen  Dorfkirche. 

Motiv  ans  Gertshärad  in  Schonen,  Süd-Schweden. 

Bes:  B.  Nordenherff.  Ddf.  1861.  h.  1^,  hr.  1,66. 

£:  Stftdt  Mnsenm  Leipzig,  angek.  vom  KV.  62. 

lith.  Ton  Hanfstftngl  als  Leinuig:er  KV.-Bl.  1868. 

roy.  qn.  fol.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61 ; 

Sachsens  BerL  Salon  61. 

16.    Trannng  in   der  Dorfkirche.     1862.     In 

KOnigsherg. 

16.  Brantwerhang.  1862.  Angek.  rom  Wiener 
KV. 

17.  Ahendmahlflkinder  in  einer  schwedischen 
Dorfkirohe.    1863.    In  Wien  verkauft. 

18.  Zehntenablieferang.  1863.  Nach  London 
verkauft  1868.  Eine  Wiederholung  im  Nat.- 
Museum  su  Stockholm. 

19.  Neujahrsbesuch  beim  Pfarrer.  1864.  Angek. 
vom  KV.  Antwerpen.  —  Schulte^s  Ddf.  Salon  66. 

20.  Die  Brautgeschenke.  1864.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66;  Lvoner  KA.  66;  Par.  WA.  67.  Ein  Bild 
„Brautwerbung,  Motiv  aus  Bleking^:  BerL  ak. 
KA.  64. 

21.  Ein  Besuch  im  Kirchturm.  1864.  Verkauft 
im  Pariser  Salon. 

22.  Die  Kindtaufe.  1865.  Angek.  vom  KV. 
Hannover. 

28.   Die   goldene   Hochzeit  im   Freien.    1865. 
Angek.  vom  KV.  in  Stockholm. 
24.  Gebet  nach  der  Tnufe.   1865.    Angek.  vom 
KV.  Hannover. 

86.  Gestörte  Andachtsstunde.  —  Sachsens  Berl. 
Salon  66. 

26.  Sonntagsmorgen.  —  Schulte^s  Ddf.  Salon  66. 

87.  Die  Kreuzigung.  Altarbild  fttr  die  Kirche 
zu  Asarum  in  Schweden.    1866. 

28.  In  der  Mtthle.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

29.  Die  goldene  Hochzeit  in  der  Kirche.  1867. 
In  Berlin  verkauft  —  Ausgestellt  Ddf.  69; 
Wiener  int  KA.  69. 

80.  Die  Verspottung  Christi.  Altarbild  fttr  die 
Kirche  zu  Körkhult  in  Schweden,  1867. 

81.  Hochzeitszng  auf  der  Brücke,  Schweden. 
1868.    In  Berlin  verkauft  —  BerL  ak.  KA.  7a 

82.  Knabenchor  in  einer  schwedischen  Kirche. 
B:  Magnus,  Gotenburg.  —  Ausgestellt  in  Ddf. 
6a  ^£i  ihnliohes  Bfld  in  Breslau.  Ein  Bild 
^ochseit  in  Blekinge*' :  Wiener  WA.  73. 

tt.  Der  KursaaL  —  Ausgestellt  in  Ddf.  68. 
84.  Grossvaters  Besuch.  In  einer  norweg. 
Bauernstube  sitzt  der  Alte  neben  einer  nähenden 
j.  Piau;  zwei  Kinder  erf^uen  sich  an  mit- 
gebrachten Geschenken.  Bez:  B.  Nordenberg 
tB.  h.  0,39,  br.  0,45.  —  Aus  der  Samml. 
Artaiia  auf  Miethke^s  Wiener  K.-Auct, 
Januar  86. 

86.  Die  erste  Reise.  Fahrt  zur  Taufe  im  Frtth- 
ling  aus  einem  von  einem  Bl&tenbaum  beschat- 
teten norweg.  Bauernhause.  Bez :  B.  Nordenberg. 
Ddf.  1871. 

86w  Die  letzte  Beisa  Fahrt  zum  Begrftbmss 
im  Winter  aus  einem  schneebedeckten  Hause. 
Bez:  B.  Nordenberg  1870.  —  Ausgestellt  in 
Ddf.  1870;  Dresd.  aL  KA.  71. 

35  u.  86  Soenen  aus  Norwegen.    E:  Carl 
Westberff,  Biga. 

89.  DMkal&er  auf  dem  Wege  zur  Sennhtttte. 
1870.    Aagekanfl  vom  KV.  l  Bhcuü.  u.  W. 


8&  Die  Bftrenjftger.  1871.  Sin  Büd  „Der  vn 
wnndete  Bär^Sger«"  (1877)  wurde  1878  i 
Paris  an  einen  Küssen  verkauft 
89.  Bentieijäger,  Winterlandschaft  (JtgdiM 
beute).  Bez:  B.  Nordenberg.  Ddf.  1872.  Ll/X 
br.  1,41.  E:  Stadt -Museum  Danzig.  Bin  fi8 
„Heimkehrende  BentieijAger*'  (1877)  wurde  181 
in  Paris  an  einen  Bussen  verkauft 

40.  Geheimnissvoller  Bat  —  Wiener  JA.  13 
Ein  Bild  „Guter  Bat«<  war  auf  der  BerL  il 
KA.  72. 

41.  Brautzug  in  Värend  in  Schweden.  1 
Nat-Museum  Stockholm.  1873.  Ein  „Hcifl 
kehrender  Brautzug,  Motiv  aus  Schwedflt* 
BerL  ak.  KA.  76. 

42.  Die  Kreuzigung.  Altarbild  fttr  die  Kirch 
zu  Unnaiyd,  Schweden.    1874. 

48.  Der  heimkehrende  Seemann.    1874. 

44.  Flucht  vor  dem  Waidbrande.     Flftchted 

Sennen.    1874. 

43  u.  44  E:  Grohmann,  Wien.  —  Mtsd 
KV.,  März  74;  BerL  ak.  KA.  74;  Dresd.  al 
KA.  76. 

46.  Tranunff  in  einer  schwed.  Dorfkirche.  H 
Dresd.  ak.  KA.  74;  Gasseier  KV.  76;  Londonf 
KA.  79,  wo  das  Bild  die  gold.  Med.  erhielt  1 
verkauft  wurde. 

46.  Savoyard.  -  Dresd.  ak.  KA.  74  u.  77. 

47.  Schlittenizhrt  in  Dalekarlien.  —  Ddf.  Kf 
Sommer  74. 

48.  Geheimmssvolle  Frauen.  —  Dresd.  al 
KA.  76.  I 
48.  Im  Schose  der  Familie.  —  Münch.  Gli^ 
76;  Wiener  JA.  77. 

60.  Bercpredigt  Altarbild  fttr  die  Kirche  i 
Stenbrohult  in  Schweden.    1876. 

51.  Jesus  lehrt  im  Tempel.  Altarbild  für  d| 
Kirche  zu  Pjetteiyd  in  Schweden.  1877.  i 
68.  BeligiOser  Trost  zur  See.  —  Dresd.  d 
KA.  77.  i 

68.  Hirtenkinder  aus  Dalekarlieiu  —  Dresd.  4 
KA.  78.  : 

64.  Heimkehr  von  der  Kindtanfe.  —  BerL  a] 
KA.  78. 

66.  „Spenna  halte",  norwegischer  Bingkam^ 
Bez:  B.  Nordenberg  1878.  Abb.  „Ueber  UM 
u.  M.«  80.  —  Par.  WA.  78;  BerL  ak.  KA.  I 
66.  Johannisvorabend  in  einem  Bergwerkdirtrid 
Schweden's.  —  Par.  WA.  78. 
6T.  Auf  dem  Wege  zur  Sennhtttte.  —  Hamaj 
KA.  80.  I 

68.  Vor  den  Feiertagen.  —  Bremer  KA.  Saj 

69.  Heuernte  in  Schweden.  Bez:  B.  Nordfl 
borg  1880.  —  Ddf.  4.  allg.  d.  KA.  80.  J 
60«  Bttckkehr  von  der  Jagd.  h.  0,70,  br.  Iß 
—  Wiener  WA.  82.  j 

61.  Veteranen  Bemadotte's.  Bez :  B.  N<»H 
berff  1882.  —  Dresd.  ak.  KA.  82;  Kopd 
KA.  83.  \ 

62.  Die  erste  Reise,  Motiv  aus  Dalekaiik 
Bez:  B.  Nordenberg  1883.  Abweichend  1| 
der  Gomposition  von  1871.  Abb.  ^Qartenlaall 
86.  —  Dresd.  ak.  KA.  83.  i 
68.  Bettung  Schiffbrttchiger.  Motiv  ans  BoM 
lau,  Schwan.  —  Kopenh.  KA.  83;  MO« 
int  KA.  83,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  83;  B«| 

aK.   K  A.  os.  j 

64.  Heimkehrende  Bftrenjftger.  Motiv  von  M 
karlien.  —  Dresd.  ak  KA.  88. 


Vordenberg  —  IVordgren. 
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^BterinkL  -  Ifagdeb.  FrüM.-A.  88. 
'ng^ten.  —  Bremer  all^.  KA.  90. 
kqiarell:  Norweg;.  SchneelandBchaft  mit 
[ittdlenten,  die  einen  erlebten  Bären  träne- 
es  0.  denen  zwei  Knaben  mit  Flinten 
L  L  0,27,  br.  0,35  —  Lepke's  Beri. 
Kt,  85.  Min  90. 

■i  nach  handscbriftL  Mitteflnngen  des 
aen.) 

irdenberff,  G.  Henrik,  schwed. 
aaJer,  ein  Sobn  Benfift  Nordenberg^s, 
\  ra  filekin?  in  Schweden  am  19.  Hai 
geboren.  Er  besnchte  die  Düsseldorfer 
anie,  zoletit  als  Meisterscbüler  W.  Sohnes, 
■  flieh  in  Dttaseldorf  nieder. 

iwierige  Gorreepondenz.  —  BerL  ak.  KA. 
i*.  im  Sit 

MdBjiieler.  B:  G.  Abramson,  Stockholm. 
ifaÜL  £A  83. 

1  Torbeigeben.  Im  Flnr  eines  Banem- 
I  ein  SaJat  zupfendes  n.  ein  nähendes 
len,  mit  denen  ein  liber  die  Halbtür  ge- 
f  Barsche  sich  unterhält.  Bez:  CHeimk 
oberg  85.  Abb.  .Hlnstr.  Z."  86  und 
tenr.^  DC.  —    Berl   Jub.-A.   86,   Abb. 

tlten  Schifferhanse  zu  Lübeck.  —  Hamb. 
.-A.  87. 

b  ieh  Boeh  jung  war".  Zwei  j.  Mädchen 
lenenaeigttssen  einer  Alten  lauschend.  — 
L  des  KV.  f.  Rh.  u.  W.;  Berl.  ak.  KA. 
^.  eines  Bruchstücks  im  Kat 

Gedanken.  —  Münch.  Jub.-A.  8a 
Vertrauen.  —  JA.  Ddf .  Künstler  (Kunst- 
Dtt.  88-15.  Jan.  89. 

)  hitiseher  Zug.    Ein  Alter  beim  Damen- 
zweien  J.   Mädchen    gegenüber.      Abb. 
wtom«  VL  —   Berl.  ak.  KA.  88,  Abb. 
tt;  Mfineh.  JA.  89. 

pkx&.  Junges  Mädchen  mit  seinem 
w  —  Beri.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat. 
u  ungebetener  Freier.  —  Bremer  allg. 

ttttf-Nachmittag  Junge  Bibelleserin. 
JA  Ddf.  Künstler  (Kunsthalle)  März  bis 
80;  Münch.  JA.  90. 

vdeistlbidchen.  Junger  Bursche  in  ünter- 
^l  ndt  einem  nähenden  Mädchen.  Bez: 
nk  Nordenberg.    Df.  1891.  —  Berl.  int 

'CBK.  Strickende  Holländerin  an  der  ge- 
teiHanctür  sitzend.  —  Münch.  JA.  92, 
a£at 

m  Anftog  ist  schwer.  Strickendes  Mäd- 
-  JA  Ddf.  Künstler  (bei  Schulte), 
»,  Abb.  im  Kat 

^^^BvtsgBmdaeht  Alter  Mann,  dem  die 
^  Toriiert.  —  Berl.  ak.  KA.  92,  Abb. 

^UindiBche  Häuslichkeit  —  Danziger 
^.  Sin  Bild  (Frau  mit  zwm  Kindern 
/iKbgebet)  war  auf  der  JA.  Ddf.  Künstler 
°^«lte)  März  93  u.  wurde  Tom  KV.  f. 
Q-  W.  angekauft;  ein  „Tischgebet'  auf 
w.  Berl.  ÖL.  93. 
J^  -  Gr.  Beri.  KA.  93. 
*»%r  Tag.  —  Münch.  JA.  94. 


20.  21.  AquareOe:  Kücheninneres;  Hofimsicht 

—  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

2S.  Orig.-Badirunff :  Junges  Mädchen  mit  seinem 
Kätzchen  spielend.    4. 

Nordgren,  Axel,  schwed  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Stockholm  am  5.  December  1828» 
gest.  zu  Düsseldorf  am  12.  Februar  1888,  Sohn 
eines  Bildmssmalers,  besuchte  die  Akademie 
seiner  Vaterstadt  u.  zoe  1851  nach  Düsseldorf, 
wo  er  sich  unter  Prof  H.  Gude  ausbildete  u. 
dauernd  niederliess.  Alljährlich  bereiste  er  seine 
scandinayische  Heimat,  deren  Gebirge  u.  Küsten 
besonders  die  Motive  zu  seinen  Gemälden  boten, 
die  sich  in  den  (Valerien  zu  Stockholm,  Goten- 
burg, Königsberg,  Düsseldorf,  Bergen  in  Nor- 
wegen und  Dresden  befinden.  Nordmn  war 
Mi^lied  der  Kunstakademie  zu  Stockholm  u. 
schwed.  Hoftnaler.  Med.  yon  Stockholm,  London, 
Lyon,  Wien. 

1.  Landschaft  bei  Trollhätten  in  Schweden.  — 
Sachsens  Berl.  Salon  61.  Bin  Bild  .Trollhätten** : 
Berl.  ak.  KA.  66;  Hannoy.  KA.  72. 

2.  Schwedische  Waldlandschaft  —  Dresd.  ak. 
KA.  64;  Berl.  ak.  KA.  77. 

8.  Hochgebirge  im  schwed.  Lapplande.  Bez: 
A.  Nordgren  1866.  h.  0,94,  br.  1,52.  E:  Stadt- 
Museum  KOniffsberfi:.  —  Oesterr.  KY.  67. 

4.  Norwegi^Se  Mondlandschaft  —  Sachsens 
Berl.  Salon  67.  Eine  „Nordische  Mondland- 
schaft«, h.  0,46,  br.  0,86,  E:  Ludwig  Marx, 
befand  sich  auf  der  Mainzer  A.  a.  Privat- 
besitz 87. 

5.  6.  Norwegisches  Hoch^^ebirge ;  Norwegische 
Küste.  —  Berl.  ak.  KA.  &. 

7.  Bomsdalsbom  u.  TroUtenwame  in  Norwegen. 

—  Sachsens  Berl.  Salon  68. 

8.  Lager  der  französischen  Gefangenen  bei 
WeseL  —  1870  in  Ddf.  ausgestellt 

9.  Schwedischer  Wasserfall  —  Wiener  JA.  72; 
Dresd.  ak.  KA.  72. 

10.  Mondaui^ang.  —  Hannoy.  KA.  72;  Dresd. 
ak.  KA.  74. 

11.  Winterlandschaft   —  Berl.   ak.   KA.  72. 
Ein  Bild  „  Wintermorgen"« :  Wiener  WA.  73. 
18.  Norwe^scher  Wasserfall.  —  Schulte's  Ddf. 
Salon  73;  Bremer  KA.  80. 

18.  14.  Fischerboote  an  der  schwedischen  Küste; 
Schwedisches  Strandbild.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

15.  Norwegische  Landschaft.  Schneefeld  im 
Hochgebirge.  Im  Vordergr.  ein  Jäger.  Bez: 
A.  Nordgren.  h.  0,52,  br.  0,92.  £ :  Stadt  Gem.- 
Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  des  Assessors  Aug. 
Courth  1876. 

16.  Mondnacht  an  der  norwegischen  Küste.  — 
Dresd.  ak.  KA.  7a 

17.  Mondnacht  im  norwegischen  Hochgebirge. 
Bez:  A.  Nordi^T«ii  188a  ~  Ddf.  Bismeyer  & 
Kraus  78;  Münch.  int  KA.  79;  Beri.  ak. 
KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  80. 

18.  Fischerdorf  an  der  schwedischen  Küste.  — 
Berl.  ak.  KA.  78;  Bremer  KA.  80;  Wiener 
JA.  87. 

19.  Mondscheinlandschaft  h.  0,24,  Int.  0,36.  E: 
Gonsul  Wilh.  Elkan.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

20.  Norwegische  Küstenlandschaft  1879  g^ 
malt  E:  Commerz.-Bat  Jänecke,  HannoTer.  — 
Hannoy.  KA.  82. 
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21.  Winter  am  See.  —  Dreed.  ak.  KA.  79. 

22.  Schwedische  Küste,  Mondschein.  —  Berl. 
ak.  KA.  79;  Wiener  JA.  79;  Bremer  KA.  80; 
HannoY.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  83;  Hünch. 
int.  KA.  83|  Abb.  im  Kat.;  Zwei  Bilder  „Mond- 
schein an  der  schwed.  KOste'':  Magpdeb.  Frillg.- 
A.  88. 

28.  Mondanfgang  an  der  schwed.  KOste.  — 
Ddf.  4.  allg.  d.  KA.  80;  Wiener  JA.  81,  83  n. 
84;  Dresd.  ak.  KA.  81.  Ein  Bild  .Mondanf- 
gang  an  der  schwed.  Küste^,  radirt  nnter 
Leitong  Yon  E.  Forberg:  „Zeitschr.  f.  b.  Kunsf 
1880  o. In  Eosenberg  „Düsseldorfer  Malerschnle". 
qn.  4. 

24.  Trollhätten  in  Schweden.  Abb.  „Schorer's 
Familienblatt*"  90.  Ein  BUd  „Wasser&li  bei 
Trollhätten*' :  Bremer  lOlg.  KA.  90. 

25.  Fischerdorf  an  der  schwed.  Küste,  Mond- 
schein. —  Berl.  ak.  KA.  81. 

26.  Mondschein,  h.  0,36,  br.  1,67.  —  Wiener 
int.  KA.  82,  angek.  für  d.  AnsstelL-Lotterie. 

27.  28.  Herbstlandschaft;  Winterlandschaft. 
E:  Dr.  med.  Lessing,  Hannover.  —  Hannov. 
KA.  82. 

29.  Benntieijagd  im  norweg.  Hochgebirge.  — 
HannoY.  KA.  82. 

80.  Mondschein  an  der  schwed.  Küste.  Vom 
ein  Knm  Lande  fahrender  Kahn  mit  zwei 
Fischern.  —  Münch.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat; 
Dresd.  ak.  KA.  84,  durch  d.  Sachs.  KV.  84 
an  Premier-Lient.  v.  Oppel,  Dresden.  Ein  Bild: 
Wiener  JA.  87  n.  91. 

81.  Mondanfgang  am  fjord.  Bez:  A.  Nord- 
gren 1883.  —  Dresd.  ak.  KA.  83,  angek.  yom 
Sachs.  KV. 

82.  Mondnacht  an  der  schwed.  Küste.  —  Berl. 
ak.  KA.  84. 

88.  Fischerdorf  an  der  schwed.  Küste  im  Winter. 
Bez:  A.  Nordgren  1884.  h  0,715,  br.  1,285. 
E:  Galerie  Dresden,  angek.  ans  den  Zinsen  der 
PröU-Heuer-Stiftnnfi^  1884.  —  Dresd.  ak.  KA. 
84.  Ein  BUd  „Iischerdorf  an  der  schwed. 
Küste,  Mondschein*',  befand  sich  anf  der  Frühj.-A. 
des  Hamb.  KV.  87,  auf  der  Wiener  JA.  86  n. 
Wiener  Jub.-A.  88. 

84.  Wintermorgen  in  Schweden.  —  Wiener 
JA.  84. 

85.  Schwedische  Küste.  —  Wiener  JA.  85. 

86.  Mondschein  an  der  norweg.  Küste.  —  Wiener 
JA.  86. 

87.  Mondlandschaft  Am  Strand  mehrere  Fischer- 
hütten, anf  dem  mondbeschienenen  Meere  ver- 
schiedene Barken,    h.  0,50,  br.  0,83. 

88.  Strandlandschaft  Anf  dem  Meere  drei 
Kähne  mit  Segeln.  Qegenstück  zum  vorigen 
Bude. 

37  o.  38  E :  Frau  J.  Pieterich,  Mainzer  A.  a. 
Privatbesitz  87. 

88.  Norweg.  Fichtenwald  mit  Sturzbach.  Ein 
Angler  als  Staffage,  h.  0,70,  br.  0,95.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  15.  Dec  91. 
40.  Gebirgslandschaft  Im  Yordergr.  ein  Bach 
mit  hohen,  teils  bewaldeten  Ufern.  Links, 
hinter  einem  Komfelde,  ein  Dorf.  h.  0,45, 
br.  0,66.  —  Aus  der  Galerie  Ed.  Houben  auf 
Lepke's  BerL  K.-Anct,  6.  März  94. 

(Zum  Teil  nach  handschrütl.  Mitteilungen 
des  Künstlers.) 


Normanii,  Adelsteen,  norweff.  Lud 
Schaftsmaler,  geb.  zu  Bodo  im  Stifte  Nordlaa 
am  1.  Mai  1848,  bildete  sich  1889—73  auf  dfl 
Akad.  zu  Düsseldorf,  besonders  unter  Leiftn^ 
Eugen  Dücker's.  Er  behielt  zwar  seinen  Wohl 
sitz  in  Düsseldorf,  bereiste  aber  fast  alQährUi 
seine  nordische  Heimat,  die  an  malerischen  Mc 
tiven  so  reiche.  1888  siedelte  er  nach  BM 
über.  Albert -Med.  London  74;  Silbeine  Mä 
London  77;  Ehrenv.  Erwähn.  Berlin  88. 

1.  Motiv  vom  nördlichen  Norwegen,  in  der  WSk 
der  Lofoten.  —  Wiener  WA.  TS. 

2.  SogneQord  in  Norwegen.  —  Dresd.  ak.  KJ 
74;  Berl.  ak.  KA.  79;  Bremer  KA.  80;  Haniun 
KA.  80. 

8.  Norwegischer  Fjord.  -—  Berl.  ak.  KA.  74  \ 
78:  Dresd.  ak.  KA.  75;  Münoh.  Giasp.  U 
Wiener  JA.  77.  Ein  „Norweg.  Fjord*<,  im  Bi 
sitz  des  schwed.-norweg.  Gesandten  AckemiaH 
war  auf  der  Wiener  Jub.-A.  88. 

4.  Norweg.  Landschaft  —  BerL  ak.  KA.  7? 
Münch.  int  KA.  79. 

5.  Mittemacht  im  nürdlichen  Norwegen.  —  Bk 
ak.  KA.  78. 

8.  Abend  bei  den  Lofoten  in  Norwegen.  Yol 
Seehunde  n.  ein  Wrack,  auf  dem  eu  Seeadli 
sitzt.  Bez:  A.  Normann  79.  —  Münch.  M 
KA.  79;  Hannov.  KA.  80;  Sachs.  KV.  87. 

7.  BomsdalsiSorden.  E :  Nat-Museum  Stockhdfai| 

—  Berl.  ak.  KA.  80. 

8.  Mittemacht  in  Lofoten.  —  Ddf.  allg.  KA.  9 

9.  Motiv  vom  HardangexlQord.  —  Hannov.  KA.S 

10.  Motiv  von  den  Lofoten.  —  Berl.  ak.  KA.  H 
Hannov.  KA.  82;  Münch.  int  KA.  83. 

11.  Hafen  von  Lofoten.  Bez:  A.  Normifl 
Düsseldorf  1880. 

12.  Stamsund  in  Lofoten.  Bez:  A.  NonmH 
Düsseldorf  1880.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

11  u.  12  Ddf.  allg.  d.  KA.  80.  j 

18w  Norweg.  fjord.    Bez:  A.  Normann  Ddl  8 

—  Bremer  KA.  80;  Kölner  KA.  80. 

14.  Norweg.  Fjord.  Am  Ufer  eine  Bloekhütti 
davor  ein  Kahn  mit  einem  Baderer.  Bei:  i 
Normann.  h.  0,29,  br.  0,39.  E:  Schlee.  Muse« 
Breslau,  durch  d.  schles.  KV. 

15.  Dorf  an  der  norw.  Küste.  Be2:  A.  Nomai 
80.  E:  Stadt  Museum  Bonn  (Museum  ObemiM 
Ein  Büd  „Norweg.  Küste"« :  Berl.  ak.  KA.  81 

16.  Abend  bei  den  Lofoten.  E:  Kunstvent 
Barmen,  angek.  1881. 

17.  Norweg.  Gebirgslandschaft.  Bez.l88L  h.141 
br.  1,55.  E:  Frau  J.  Dieterich.  —  Mainzer  l 
a.  Privatbesitz  87. 

18.  Sommernacht  in  Lofoten.    h.  2,00,  br.  1 J 

—  Wiener  int  KA.  82;  Berl.  ak.  KA.  84.  1 
Bild  „Sommernacht  im  nördlichen  NorwegemA 
Wiener  Jub.-A.  88. 

19.  Motiv  vom  SogneQord.  —  Hannov.  KA.  4 
Berl.  Jub.-A.  86  u.  ak.  KA.  88;  Wiener  JA.  tl 

20.  Beine  in  Lofoten.  Abb.  „Gartenlaube'  1 
u.  „Meisterw.**  X.  —  Kopenh.  KA.  83:  Bed.^ 
KA.  84. 

21.  Foldenijord,  Norwegen.  —  BerL  ak.  KA.  81 
Münch.  int  KA.  83. 

22.  SaltenQord,  Norwegen.  —  Berl.  ak.  KA. 
Münch.  int  KA.  83;  Wiener  JA.  85. 
28.  Hafen  in  Lofoten  (Bodo).    Bez :  A.  No] 

—  BerL  Jub.-A.  86;  Hamb.  Frülg.-A.  87; 
ax.  K At  oo. 
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DsSomQoid.   B«s:  A.  Normann.  h.  1,00, 
IfW-   E:  Badolphinum  Piaff,  geeehenkt 
^-  Wmwt  ja.  84;  Prager  KA.  86. 
cwmg.  ISoidkEdachaft.  —  Wiener  JA.  85; 

^  JuVa.  ea 

K^T  Ton  Bod0.  Bes :  A.  Normann.  h.  2,11, 
^  £:  StSdt  Gem.. Samml.  Dflneidorf, 
Ä^wa  GalerieTeiein  1886. 
Bataad  am  NaiOfiord  in  Norwegen.  Bez: 
g«w«n.  Berlin  87.  h.  2,145,  br.  3,20. 
«•te»  Bwaden.  ans  den  Tasaea  der  Prell- 
e-Säftwiff  1888  von  der  akad.  KA.  in 
ito.  -.  Hamb.  Prflhj  -A.  87;  Berl.  ak. 
STjDiesd.  »k.  KA.  H8. 

wajQoid  in  Norwegen.  —  Hamb.  FrtÜg.-A. 
Ben.  aL  £1  90,  angek.  vom  Dentschen 


garttal  m  Norwegen.  —  Wiener  JA.  87. 
iuttniiadit  bei  Lofoten.  Die  Meeresfliche 
der  Mittanachtasonne  beleuchtet.  —  Dreed. 
KA88;  Berl  aL  KA.  88.  Ein  Büd  -Ans 
Lofotea,  ndt  hochstehender  Sonne,  bes: 
Nomtoi^  Jb.  0,31,  br.  0,47,  war  anf  der 
^  KA.  89  Vi.  wurde  dem  Endolphinnm  in 
r  TOA  A  T.  Lanna  1889  geschenkt. 
KotiT  Tom  Sognefiord.  —  Berl.  ak.  KA.  88; 
ttb.  Jub-A.  8& 

Xibelwaag  bei  Lofoten.  —  BerL  ak.  KA.  88. 
SoBDMniseht  in  Norwegen.  Svalyoer-Lo- 
0.  L  1,56.  br.  2,47.  £ :  Mnseom  Wallraf- 
|tfti,  X5l]i,  Geschenk  des  Mnsenm-Yereins 
1  Kd  Bild  „Sommernacht  im  nOrdL  Nor- 
^'  war  auf  der  Wiener  Jnb.-A.  88;  ein 

fte^lacht  bei  BodO*<  anf  der  Mflnch. 
-,  em  BUd  „Sommernacht*^ :  Bremer 
.KA.90. 

BateoBd.  -  BerL  ak.  KA.  89  n.  90;  Mflnch. 
?i  Gr.  Berl.  KA.  94. 

Si^ori  -  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im 
;  Dnai  aL  KA.  89.  Kam  dnrch  den 
a  £y.  1889  an  Graf  Binsiedel  anf  Lanske. 

loadaebein  an  der  norw.  Kflste.  —  JA.  Ddf. 
stlerrKuosthalle)  15.  Dec.  88—15.  Januar  89. 
Aa  der  norw^.  Kflste.  E:  Museum  St 
BBt  Geaehenk  Bo<^t  Ein  BUd  „Norweg. 
b",  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  1892:  Mflnch. 
«L 

Eiofotes.  —  Berl.  ak.  KA.  89;  Dresd.  ak. 
,B9-  Berl.  ak.  KA.  92. 
l«nal,  Sogne^ord.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 
Bikiira&d,  Si^eQord.  —  BerL  ak.  KA.  90 

& 

Sieene  in  den  Lofoten.  —  Wiener  JA.  90; 
kL  JA  90  u.  92. 

Sonefiord.  —  Bremer  allg.  KA.  90;  Wiener 
^;  llener  JA.  %  (J^  2400). 
Airtfiord.  —  Bremer  aUg.  KA.  90;  Wiener 
U  U  9000);  Wiener  JA.  92  (Jf  800): 
tter  JA  93  (j^  7000);  Mflnch.  JA.  90 
Hl 

HarOQord.  —  BerL  int  KA.  91 ;  BerL  ak. 
^  %;  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat; 
ttOT  KA.  94;  Gr.  BerL  KA.  95;  Wiener 
•9H4  7()0). 

Nordwind,  Kflste  Ton  Norwegen.  —  Berl. 
KA.  91;  Gr.  BerL  KA.  94. 
Soanaernaeht  in  den  Lofoten.    B:  Nat-Gal. 
iliL  -  BerL  int  KA.  91. 
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47.  Stahlheim,  Norwegen.  (Felsschlucht).  — 
Berl.  ak.  KA.  92. 

48.  Abend  an  der  norwegischen  Kflste.  Abb. 
„Kunst  f.  AUe''  Vn.  (1892).  —  BerL  ak.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat ;  Genter  int  KA.  92. 

49.  Sturm  am  Nordcap.  —  Genter  int  KA.  92. 
60.  Sommernacht  im  nördlichen  Norwegen.  — 
Gr.  BerL  KA.  93;  Mflnch.  JA.  93;  Wiener  int 
KA.  94.  Ein  Bild  „Sommernacht«:  Gr.  Berl. 
KA.  94;  ein  Büd,  h.  2,50,  br.  3,00:  Hamb.  gr. 
KA.  95.  * 

51.  Hafen  im  nördlichen  Norwegen.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93.  Ein  Bild  „Hafen  in  den  Lofoten*': 
Wiener  int  KA.  94. 

52.  Motiv  vom  Sognefiord.  —  Wiener  JA.  93. 
58.  Sommerabend  m  den  Lofoten.  —  Gr.  BerL 
KA.  93  u.  94:  Hannov.  KA.  94. 

54.  Mittemacnt  in  Norwegen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  94.  Ein  Pastellbild  „Mitternacht**:  Gr. 
Berl.  KA.  93;  Hannov.  KA.  94. 

55.  SogneQord.  —  Hannov.  KA.  94. 

60.  57.  Strasse  in  Berlin  nach  dem  Regen ;  In 
Gedanken.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 
58.  S.  M.  Schiff  „HohenzoUem**  in  Ijärland  an 
der  Kflste  von  Norwegen  hinfiahrend  (Nord- 
landsreise des  Kaisers),  h.  2,00,  br.  2,60.  Abb. 
-Universum**  96.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 
89.  Abend  im  nördlichen  Norwegen,  h.  1,50, 
br.  1,00. 

68  u.  59  Hamb.  gr.  KA.,  Mäte— April  95. 
00.  unter  den  Linden  in  Berlin  bei  Segen.  — 
Gr.  BerL  KA.  95. 

Normann,  Budolf  von,  Landschafts- 
maler u.  Badirer,  geb.  su  Stettin  am  2.  Mai 
1806,  gest.  SU  Dessau  am  18.  Juni  1882,  aog 
als  Knabe  mit  seinen  Eltern  nach  Dflsseidorf, 
wo  er  die  Zeichnenschule  besuchte,  sich  aber 
fflr  den  Militairstand  entschied.  Nachdem  er 
bereits  drei  Jahre  in  Berlin  als  Officier  im 
Garde-Begt.  Kaiser  Franz  gedient,  ging  er  auf 
Urlaub  nach  Dflsseidorf,  setzte  hier  seine  Kunst- 
studien fort  u.  nahm  endlich  1834  seinen  Ab- 
schied, um  sich  auf  der  Akademie  unter  Leitung 
J.  W.  Schirmer's  ganz  der  Kunst  zu  widmen. 
Wiederholte  Studienreisen  am  Rhein  u.  in  die 
Alpen  gaben  ihm  die  Anregung  zu  den  meisten 
Bildern,  deren  eini^  er  audi  radirte.  Seit 
1842  arbeitete  er  im  eignen  Ateüer.  Seine 
Teilnahme  fflr  dramatische  Auffflhrung  u.  sein 
bei  Veranstaltung  von  Kflnstlerfesten  stets  be- 
wiesenes Geschiä  sollten  ihn  indess  später 
einer  andern  Tätigkeit  zufftbren  u.  so  folgte  er 
denn  1866  gern  dem  Ruf  des  Herzogs  von 
Anhalt  zum  Intendanten  des  Dessauer  Hof- 
theaters u.  der  herzoglichen  Sammlungen. 

L  Oelgemälde. 
i.  WallMrtskapelle.    Angek.  vom  Ddf.  KV.  — 
Berl.  ak.  KA.  32. 

2.  Trarbach  a.  d.  Mosel.    (1832).    Angek.  vom 
Ddf.  KV.  —  BerL  ak.  KA.  34. 
0.  Burg  Elz  a.  d.  MoseL    (1832).  —  BerL  ak. 
KA.,  angek.  vom  Berl.  KV. 
4.  6.  Cochem  a.  d.  Mosel.    (1834);  Gegend  am 
Loreleyfelsen.    (1835). 

0.  Die  Clemenskirche  am  Rhein.    (1835).    B: 
Grossh.  V.  Hessen. 

7.  Die  Clemenskirche,  kleineres  Bild.    B:  Prof. 
J.  W.  Schirmer,  Ddf. 

11 
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8.  Burff  BheinsteiiL    E:  ▼.  Budritsky. 

9.  HerDstlandflchaft  aus  dem  Lanterbmimertal. 
E :  Graf  Schaffgotsch,  Wannbninn. 

10.  Strasse  in  Bmnnen  am  Yierwaldstätteisee. 
(1836).    E:  Prinzessin  Albrecht  y.  Prenssen. 

11.  Schweizerlandschaft  bei  Stanz.  Bez:  K  ▼. 
Normann  1838.  h.  0,30,  br.  0,41.  E:  Stadt. 
Mnsenm  Leipzig,  ans  der  Verlosung  des  Ddt.  KV. 
18.  Landschaft  ans  dem  Ganton  Schwyz.  (1839). 
£:  Architect  Lenz,  Berlin. 

18.  St.  Qoar  n.  St  Goarshaosen.    (1839). 

li.  Eine  Alp  mit  Sennhütten. 

16.   Strasse    in    Meyringen  mit  Staffage    am 

Brunnen. 

16.  Stadt  an  einem  See  im  Hochgebirge.  E: 
T.  Bigal,  Bonn. 

17.  Schweizerdorf  mit  Kinderaufzug.  E :  EOnigin 
Y  HannoYer. 

18.  Wengemalp  mit  Jungfrau.  Kleineres  Bild. 
(Vgl.  Nr.  14.) 

19.  Weg  über  den  Brünig  in's  Haslital.    (1841). 

20.  Der  Vierwaldst&ttersee  zwischen  Luzem  u. 
Kttssnacht. 

21.  Der  Bothstock  u.  das  Grtttli  am  Vierwald- 
stättersee.    (1841). 

22.  Der  Bheinfall  bei  Schaffhausen.  £:  ]£%jor 
Y.  Owstien,  Görlitz. 

28.  Dorf  am  Bach  im  Hochgebirge.  —  Berl.  ak. 
KA.  44. 

24.  25.  Aus  der  Umgebung  Meyringen's;  Die 
Jungfrau  von  der  Wengemalp  aus.  ~  Berl.  ak. 
KA.  44. 

26.  Salzburg  Yon  Maria  Piain  aus.  E:  M^jor  y. 
Seydlitz,  Holstein. 

27.  Sonntags  in  einem  Berner  Dorfe.    (1845). 

28.  Das  Haslital  gegen  Brienz. 

29.  Am  Vierwaldstättersee.    (1848). 

80.  Das  Innere  des  Dorfes  Partenkirchen  im 
Bayr.  Gebirge.    (1849). 

81.  Die  Bochuskanelle.  21.  Noy.  1854.  Aus 
J.  W.  Schirmer's  Nachlass  auf  Sachsens  Berl. 
K.-Auct.,  März  70. 

82.  Burg  Bheinfels.  —  Sachsens  Berl.  Salon  66. 

11.  Zeichnungen. 

1.  Die  Kirche  zu  Trarbach.  Aquarell.  Im  Bhein- 
land-Album  des  Königs  y.  Preussen. 

2.  Die  Grimsel.  Aquarell.  E:  Major  Vietsch, 
Düsseldorf. 

5.  Gebirgslandschaft.  Breites  Tal,  durch  das 
sich  ein  weg  zieht.  Im  Hintergr.  ein  schroffer 
Felsen  mit  Mauerresten.  Kreioez.,  weiss  ge- 
höht. Bez.  m.  dem  Künstlernamen,  h.  0,24, 
br.  0,39.  '  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  26.  März  90 
u.  18.  Febr.  91. 

in.  Badirungen  u.  Lithographie. 

1.  Blauer  Montag.  Badirung.  Bez:  B.  y.  Nor- 
mann 1837.    gr.  4. 

2.  Malers  Wanderlied.  (Mit  den  Bildnissen  der 
Ddfer  Künstler  Schirmer,  Becker,  Jordan,  Lehnen 
u.  Lessing).  Badirung.  Bez:  B.  y.  Normann. 
gr.  4. 

1  u.  2  in  Beinick  „Lieder  eines  Malers  mit 
Bandzeichnun^en  seiner  Freunde''.  Düsseldorf. 
fk  Meyringen  in  der  Schweiz  Badirun^^.  Bez: 
Y.  Normann  f.  A.  1839.  gr.  foL  In  J.  Suddeus' 
,  Album  deutscher  Künstler  in  Original -Badir- 
ungen«'.   Düsseldorf  1841. 


4.  Kühreihen  zum  Aufrag  auf  di6  Atel  \m 
FrühUng.  Badirung  zum  Liede  you  G.  J.  &ubft 
in  „Deutsche  Dichtungen  mit  Bandzeichnungn 
deutscher  Künstler**.    Düsseldorf,    gr.  4. 

5.  Orig.- Lithographie:  Vier  männliche  Brust- 
bilder, darunter  oben  in  der  Mitte  das  dei 
Lieutenants  (spfttem  General -Lieutenants)  t. 
Schüler,  nach  des  Künstlers  Zeichnung,  die  er, 
selbst  noch  Lieutenant,  auf  Stein  aasgeführt 
qu.  fol.  (Vgl.  Franz  Meyer's  Dresdner  Kuns^ 
Lager-Katalog  XVIU.,  Dec  1892). 

Noerr,  Julius,  Landschafts- u. Genremakt^ 

feb.  zu  München  am  6.  Noy.  1827,  wurde  na4 
arzem  Besuch  der  dortigen  Akad.  zuenri 
Schüler  des  Schlachtenmalers  Feodor  Diete 
dann,  der  Landschaft  zugewandt,  Schüler  X 
G.  Steffieui's.  Seine  Studienreisen  beschrftnkti« 
sich  auf  Deutschland,  die  Schweiz  und  Oba^ 
Italien.  In  München  tätig.  EhrenToUe  f^ 
wähn.:  Madrider  Columbus-A.  92. 

L  Oelgemälde. 

I.  Beiaescene  im  Winter.  —  Münch.  d.  aUg; 
KA.  68 

%,  Kartoffelernte.  —  Münch.  KV.,  Mai  60. 
8.  Scene  aus  den  Isarauen   bei  München  iv 
Winter. 

4.  Beiseabenteuer  in  TiroL 
3  u.  4  Dresd.  ak.  KA.  60. 

5.  6.  Erdarbeiter;  Bast  am  Brunnen  auf  da 
Alm.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

7.  Ein  Frühstück  auf  der  Alm.  —  Dreed.  ak 
KA.  64. 

8.  FischerfEimilie.     Ps^rtie  am  Stamhergeraeet 

—  Dresd.  ak.  KA.  66. 

9.  10.  Sonntag  auf  Frauenchiemsee;  Partie  aw 
Herrenchiemsee.  --  Münch.  KV.  66. 

II.  12.  Mitti^gpsruhe;  Fahrt  über  die  Isarftlli 
bei  München.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

18.  Scene  aus  dem  30  jähr.  Kriege.  —  Wiena 
3.  allg.  d.  KA.  68. 

14.  Anendstimmong.  —  Dresd.  ak.  KA  68 
angek.  Yom  Sachs.  KV. 

15.  Emtescene  in  Oberbayem.  —  Wienei 
JA.  69. 

IG.  Auf  dem  Marsche.  —  Dresd.  ak.  KA.  68 
Ein  Bild:  Münch.  JA.  94. 

17.  Ein  Wahltag  im  bayr.  Gebirge.  (18699 
In  Holzschnitt,    qu.  fol. 

18.  Fischzug  am  Ghiemsee.  —  Dresd.  ak.  KA 
69  u.  76. 

19.  80.  Auf  der  Weide;  Zur  Haselnusszeit.  ~ 
Dresd.  ak.  KA.  70. 

21.  Nach  Sonnenuntergang.  —  Dresd.  ak.  RA  71 

22.  28.  Morgen;  Abend.  —  Wiener  WA.  7a 

24.  Bendez-Yous  der  Pigueurs.  —  Münch.  KY. 
März  74. 

25.  Früblingsstimmung.  —  Dresd.  ak.  KA.  71 

28.  NächtUcher  Hinterhalt.  -  Münch.  KV.  Ti 
27.  Fahrendes  Volk.    Scene  aus  dem  17.  Jahii 

—  Dresd.  ak.  KA.  77 ;  Münch.  KV.  79. 

88.  Heimkehr  Yom  Felde.  — >  Münch.  ia^ 
KA.  79. 

29.  Morgen  am  Chiemsee.  —  Dresd.  ak.  ^A   SC 

80.  Gestörte  WUdsehützen.  -  Ddf.  4.  all«,  i 
KA.  80.  ^ 

81.  Partie  am  Stambergersee.  £:  Banner  Kit 
Gewinn  beim  KV.  München  80 


No«rr  —  Norilien. 
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^  [ittagBriilie.     Bez:   J.  Noeir 

L  —  Dread.  ak.  KA.  81;  Nümb.,  Bayr. 
dfls-A.  88. 

^^^Ukommene  Beate  ^IfoTgeQstimmimg); 
iprengte  Trappe  (Abendatunmung). — Münch. 
KATSa 

BeisegeaelLicliaffe  aus  dem  17.  Jahrbnndert 
seke  Q.  Beiter  an  einem  flttsschen  rastend. 
:  J.  Noerr  84.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 
Vokaiif  der  Beute.  Ein  Beiter  aas  der 
i  to  90  jilir.  Krieges  verhandelt  kostbare 
ite  enieiii  Jaden.    Bes:  J.  Noerr.  —  Berl. 

hBL  Herbat.  laartaL  —  Hamb.  Frttbj.-A.  87. 
HL  Zar  Yesperzeit;  Bast  bei  der  Jagd.  — 
e^  Jiib.-A.  88. 

Bonariterdienst.  An  einem  Bäcblein  wird 
Terwondeter  Krieger  yon  einem  Mädchen 
«nden.  Daneben  nält  ein  Beiter.  Tracht 
dDjfihr.  Kri^es.  —  Dresd.  ak.  KA.  88, 
Ji  den  Sachs.  KV.  an  Oberstlieat.  y.  Trenen- 


Der  erlegte  Hirseh.    Bez:  J.  Noerr  89. 

fahrende  Leute.    Bez:  J.  Noerr  89. 

)  n.  41  Dresd.  ak.  KA.  89. 

Beieber  Fischfang.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

Hittag  im  Walde.  -  BerL  int  KA.  91. 

Auf  der  Maiser  Haide,  Procession.  —  Mttnch. 

92;  SSclis.  KV.,  März  93. 

hm  Ab&ad.  —  Münch.  JA.  93. 

Maiktacene   in   Oberbayem.    —    HannoY. 

94. 

„Sin  Ton  Beitem  escortirter  Banemwagen, 
:  einen  halbzerfallenen  Steg  oehend.  Das 
te  in  Nebelwolken  gehüllt **  Bez :  J.  Noerr. 
L  h.  0,12,  br.  0,23.  Ans  Prof.  Fr.  Voltz' 
blaaa  anf  Fleischmann^s  Münch.  K.-Aact., 
Kot.  95. 

n.  Zeichnungen. 

las  Maifest  der  Münch.  Künstler  im  Wald- 
L  Ton  Harlaehing.  Zag  der  Maikönigin  n. 
Maiweines.  In  zwei  Bildern  übereinander. 
Eoerr  deL  fol.  Holzschnitt 
radaehlltzen  in  den  bayrischen  Alpen.  Abb. 
Brterw."  V.    qo.  foL 

ortken,  Adolf,  Schlachtenmaler,  geb. 
HaonoTerisch- Münden  am  6.  Nov.  1828, 
;.  zn  Düsseldorf  am  28  Mai  1876,  besuchte 
7->61  die  Ddfer  Akademie,  wo  er  schon  mit 
Stellung  von  Kriegsscenen  aus  der  Napo- 
lischen  Zeit  begann,  denen  Schilderungen 
den  müeriebten  Kriegen  gegen  Dänemark, 
teneich  u.  Frankreich  folgton.  Allen  seinen 
ksn  wird  lebendige  Auffassung  u.  historische 
le  nachgerühmt    Med.  IT.  Metzer  KA.  61. 

L  Oelgemälde. 

Bramsche  Guerillas  s^efangene  Franzosen 
dl  einen  Hohlweg  scnleppend.  (1862).  — 
Ifdeb  KA.  62;  Bremer  sonntftgl.  A.  in  der 
HthaUe52. 

3efecbt  bei  Göhrde  (Hannoyer)  am  16.  Sept 
0.  Das  SL  hannoT.  Husarenr^fiment  sprengt 
fraozItaiBehen  Garr6's.  1862  gemalt  £: 
Beun  Hildesheim.  —  Hannov.  aA.  63. 
Ausfisll  aus  Menin,  der  kl.  flandrischen 
itimg,  in  der  Nacht  zum  30.  April  1794 


Die  englisch-deutsche  Legion  schlägt  sich  durch 
die  zehnfache  üebermacht  Moreau^s  u.  Ven- 
damme^s.  Das  Bild  kam  nach  England.  — 
HannoT.  KA.  63:  Ddf.  KA.  63. 

4.  Nachzügler  der  grossen  Armee.  1812.  — 
Leipz.  KV.  63. 

5.  Napoleon's  Bückzug  aus  Bussland  1812.  Mehr- 
mals wiederholtes  Bild. 

6.  Der  letzte  Angriff  der  franz.  Garden  auf 
das  Centrnm  der  Engländer  bei  Waterloo  wird 
von  den  engl.  Garden  u.  dem  54.  Begimente 
zurückgesehla^n.  Links  im  Vordergr.  Wel- 
lington u.  sein  Stab.  Bez:  Adolf  Northen 
Düsseldorf  1866.  £:  Museum  Hannover  seit 
1863. 

7.  Schlacht  von  Waterloo.  Privateigentum.  — 
Kölner  all^.  d.  u.  bist  KA.  61. 

8.  Verteidigung  der  Meierei  La  Haye  Sainte 
bei  Waterloo.  Vom  KOnige  v.  Hannover  als 
Gegenstück  der  Schlacht  von  Waterloo  bestellt, 
jetzt  im  Neuen  Museum  Hannover.  —  Münch. 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  68. 

9.  Zieten  aus  dem  Busch.  —  Sachsens  Berl. 
Salon,  Dec.  60. 

10.  Gefecht  zwischen  Deutschen  u.  Franzosen 
auf  der  Lüneburger  Haide.  (Von  Wilh.  Müller 
V.  Königswinter  erwähnt). 

11.  12.  Mädchen  im  Walde;  Labetrunk.  — 
Bremer  KA.  des  Norddeutschen  Gesammtvereins, 
März  60. 

18.  Zigeuner  auf  der  Wanderschaft  —  Ddf 
Ausstell,  des  „Malkasten''  1860;  Schulte's  Ddf. 
Salon  73. 

14.  Schlacht  bei  Belle- Alliance.  Der  stürmische 
Angriff  des  eben  auf  dem  Schlachtfelde  ein- 
getroffenen Zieten'schen  Corps  bringt  die  Co- 
lonnen  des  feindlichen  rechten  Flügels  zum 
Weichen.  Abend  des  8.  Juni  1815.  —  Schulte's 
Ddf.  Salon,  Februar  61;  Ausstellung  im  Locale 
des  Berl.  KV.,  Dec.  61. 

15.  16.  Bückzug  einer  Armee;  Brandstätte.  ^ 
Kölner  perm.  Gem.-A.  61;  Berl.  KV.  61. 

17.  Das  Garr6  der  hannoverschen  Bataillone 
-Bremen  u.  Verden"  von  der  Brigade  des 
Grafen  Kielmannsege^e,  in  der  Schlacht  bei 
Waterloo  dem  Feinde  hartnäckig  Widerstand 
leistend.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

18.  Die  Preussen  erstürmen  Plancbenois,  18.  Juni 
1816.  Bez :  A.  Northen  Düsseldorf  1863.  h.  1,040, 
br.  1,610.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk 
des  Hamb.  KV.  1867. 

19.  Das  1.  u.  2.  Dragonerregiment  der  englisch- 
deutschen Legion  vernichtet  bei  Garcia-Hemandez 
ein  franz.  Carr6.  Bez:  Adolf  Northen.  Düssel- 
dorf 1863.    £ :  Museum  Hannover. 

20.  Das  Gefecht  von  Oeversee  (Schleswig)  1864. 
Bez:  Adolf  Northen  Düsseldorf  1866.  h.  1,16, 
br.  1^.  £:  Budolphinum  Prag,  Geschenk 
vom  Banquier  Jos.  Zenker,  Moskau.  —  Schulte^s 
Ddf.  Salon  66. 

21.  Blücher  zu  Pferde  mit  Umgebung  bei  Belle- 
Alliance.  Lith.  von  M.  Ulffers.  qu.  fol.  (Vgl. 
Zeichn.  Nr.  9). 

22.  Ungarische  Husarenpatroiiille  im  Feldzuge 
1866.  h.  0,31,  br.  0,47.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
18.  Nov.  91. 

28.  Episode  aus  dem  Kampf  der  preuss.  Garde- 
Lifanterie  in  der  Schlacht  von  Kömgsgrätz  1866. 
—  Schulte's  Ddf.  Salon  76. 

11* 
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NOBter,  Lndwig,  Portrait-  o.  Gral 
malei,  geb.  ni  Priedebüg  in  der  Nenmaik  fl 
9.  October  1869,  besnchte  die  Berliner  Akad<« 
als  SchUer  Knille's,  Thnmann'a  u.  Oosiow'a  i 
begab  aich  dann  nach  DDsseldoif,  Ton  wo  i 
im  Frttluahr  1860  eine  StndienreiBe  nach  HoUm 
nntemahm.  Hier  lieas  er  sich  iiD  FischerdoB 
Tolendom  bei  Bdam  nieder  a.  malte  sein  eiilf 
Bild  in  hollAndiacbem  Oenre,  dem  er  sich  U 
wiederholt  n.  mit  Torliebe  anwandte.  WSlin^ 
eines  knraen  Anfenthaltes  in  Friedebeiff  entanil 
eines  seiner  Hauptwerke,  der  nBesneh  bei  4 
QroBsmQtter  im  Spital",  Hoür  aas  der  NM 
mark,  das  1884  den  Ginsberg- Preis  der  Bd 
Ahad.  erlangte.  Die  nlchsten  Jahre  etndÜ 
Noster  in  Berlin,  von  Anton  t.  Wemei  ij 
geregt;  1890  aber  wiederholte  er  seine  Stödi^ 
reisen  in  Holland,  deren  Skizien  er  nach  selfl 
Heimkehr  in  vielen  Bildern  anaflthrte,  xwiscd 
welchen  er  mehr&ch  als  Fortraitmaler  tlf 
war.    Lebt  in  Berlin.  { 

1.  Weiblicher  Kopf.  —  Berl.  ak.  KA.  83.       i 

8.  Nachricht  Ton  ihm  (fioUftndisches  OenreV- 
Berl.  ak.  KA.  84. 

5.  BesDcb  bei  der  Grosamntter  im  Spital,  Hott 
ans  der  Nenmark.  —  BetL  ak.  KA.  84;  Äd 
Frtlg.-A.  87. 

4.  Damenportrait.  —  BerL  Jnb.-A.  86.  I 

6.  Ihr  IjeblingBschmnck.  Jnnge  Dame,  fl 
Haar  mit  Blnmen  schmDckend.  Kniest.  —  M 
ak.  RA.  87,  Abb.  im  Kat  Ein  BUd  „Blmd 
im  Haar":  Hamb.  FtüU-A.-  87.  ] 

6.  Eine  TrflDmerin.  —  Berl.  ak.  KA.  87.        I 

7.  8.  Portr.  der  Frau  Dr.  F.;  Mein  POppc 
—  Berl.  ak.  KA.  88. 

9.  Im  Frttbling.    Zwei  Jnogfranen,  an  ei 


geschmiegt,  mit  Lantenspiel  n.  Gesang  d 
die  erblQhenden  Floren  wandelnd.  E ;  lujon 
herr  v.  Kti  -  Lichtenow.  —  Berl.  ak.  RA. 


Abb.  im  Kat    Eine  ihnliche  Compodtion  ni 
dem  Namen   „Die   beiden  Leonoren",  '     ' 
br.    1,66,    war   anf    Lepke's    Beil    I 
12.  Dec.  93. 

10.  Portr.  der  Frau   v.   Hochenbn^er;    PM 
der  Fran  Dr.  Blchard  Klein. 

11.  12.    Holländischer   Fischer.     Zwei   BiUl 
E:  Holtmann,  Berlin. 

10-19  BerL  ak.  KA.  90. 
IS.  Portr.  der  Fran  Noster.  —  Berl.  int  KA.  ll 
14.  Eollfindische  Fischeijongen  beim  Aal»fthn< 
drehen.  Bei;  L.  Noster  N.  Holland.  1891.  i 
BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat;  Lichta  ' 
Dresdner  Salon,  HÄra  93. 
Ifi.  16.  Kleiner  Besnch  (HoUlnd. 
Damenportrait  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

17.  Die  Strohwittwe.  Junge  Fran  von  < 
Ottomane  dnrch's  Fenster  hinansblickend.  " 
L.  Noster  1892.  —  Liobtenberg's 
Salon,  Kars  93;  Gr.  Berl.  KA.  9a 

18.  Harfen- Jnle,  eine  Hotstagerin.  - 

19.  Die  Kirmesspnppe.  bi  einer  holUad.  G 
macht  die  Grosamntter  den  drei  ^ikeli 
die  grosse  Pnppe  mrecht;  die  Hnttar  t. 
Uchelnd  m.  Bex:  1892.  Lndwig  Nos 
Holland.  —  LichUnberg's  Dread.  Su»,  K 
93i  Gr.  Berl.  KA.  93. 


Noier  —  NoTOpaeky« 
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iMBiebeiD.  In  flonnigor  hoIUiid.  Woliii- 
fltat  em  j.  BniBche,  die  Thonpfelfe 
id,  diem  HädehoD  cejgpenftber,  das  mit 
i  beBeliftfl%t  ist.  Sez:  1892.  Ludwig 
Holland.  Badirt  Yon  Frits  Krostewits 
iBehr.  t  bfld.  K^,  Joni  1894.  —  Lichten- 
Dresd.  Salon,  März  93;  Gr.  Berl 
I. 

1  ntnnder  alter  Fischer,  sein  Pfeifchen 
tsoL  —  Idchtenberg's  Dresd.  Salon, 
l 

B  alten  Netaeflicker.  Holland.  Fischer- 
mit  drei  Figuren  in  Beleuchtung  des 
las  ofEme  Fenster  einilutenden  Lichtes. 
Qlte^  Ddf.  Salon,  Anfang  Februar  94; 
tL  KA.  94. 

ke  der  Hausfrau.  —  Qr.  Berl.  KA.  94 ; 
B  Kai 

Smffeseblafen;  Blühende  Jugend  O^ofil- 
it  abgelöstem  Ha«r)*  —  <^r-  ^^  ^A.  94. 
tr.  M  Herrn  ▼.  Voes-Stavenow. 
Kmderbüduiss;  Damenbüdniss. 
»  Gr.  BerL  KA.  95. 

;er,  David  de,  belg.  Stilllebenmaler, 
I  Oent,  machte  Beisen,  lebte  auch  in 
litt»  sich  aber  endlich  m  Brttssel  nieder, 
laben.  Auf  einem  Tisch  in  einer  Schflssel 
bampagnerflasche,  ein  gefälltes  Cham- 
glas,  Krebse,  Frttchte  etc.  Bez:  David 
sr  57.  Holz.  h.  0,34,  br.  0,S6.  Aus  der 
.  Koniad  Bahlm^er  auf  Miethke's  Wiener 
etion,  4.  Jfftiz  84  u.  ff.  Tage. 
Boi  u.  Früchte.  —  Berl.  alc  KA.  66 

iitstdek:  Trauben  u.  Pfirsiche.  —  Kar- 
B  fierL  Salon  73. 

rieiir.  Figuren  von  Jules  Goupil.  — 
rWA  73. 

leben:  SüberfJMan  bei  Blumen,  Gemttse 
ehten.  h.  0,24,  br.  0^1.  Aus  der  Qalerie 
I  Tenteigert  Berlin,  Nov.  77. 

r  Salon.  (Li  Gemeinschaft  mit  Jules 
gemalt).  Junge  Dame  neben  einem 
>  auf  welchem  ein  mit  Perlmutter  aus- 
»KUtchen,  ein  Krystallpokal,  ein  Teller 
^Uigen  stehen.  Auf  dem  Fussboden  ein 
Bit  Blmnen,  eine  Krystallschale  u.  eine 
invase.  Bez:  David  de  Noter.  h.  0,81, 
''•  E:BudolphmumPrag,  Geschenk  von 
et  Heidi  1878. 

Dieben.  (Gemalt  in  Gemeinschaft  mit 
SteTens).  Frau  am  Herde  sitzend,  um- 
m  Gemüse  u.  Wild.  h.  0,76,  br.  0,62. 
iges,  Trauben,  Himbeeren  u.  Blumen. 
^  br.  0,32.     £:  General  -  Consul  Pon- 

UL 


(Mit  AlfM  Stevens  gemalt). 
\  br.  0,82.    £:  Bob.  H.  Sloman  jr. 
9  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 


von  Frflchten  u.  Blumen.    Bez: 

de  Noter.     Holz.     h.   0^5,    br.   0,20. 
Dbert  Cnno.  —  Breslauer  A.   a.  Privat- 

'▼•paeky,    Jan,    Landschaftsmaler, 

^  TL  Lithograph ,  ffeb.  zu  Nechanita  in 

^  tm  15.  Nov.  1821,  besuchte  die  Wiener 

ttter  dra  Professoren  Thomas  Ender  u. 


Steinfeld,  ging  darauf  nach  Italien,  wo  er  1864 
u.  1865  unter  dem  Einfluss  SeUeny^s  seine 
Studien  fortsetzte  u.  Hess  sich  nach  seiner  Heim- 
kehr  in  Wien  nieder.  Seine  fibrifen  Bdsen 
führten  ihn  nach  Ungarn,  Dalmatien,  Steier- 
mark, Salzburg  u.  lirol.  Den  Sommer  1868 
verbrachte  er  in  Gödöllö  in  Ungarn,  wohin  er 
zum  Zeichnenunterricht  der  ludserÜchen  Kinder 
berufen  war.  1880  erhielt  er  das  Amt  eines 
Custos-A^uncten  der  k.  Gemäldegalerie,  bUeb 
aber  nicht  nur  seiner  Kunst  treu,  sondern  be- 
tfttigte  sich  auch  wiederholt  als  graphischer 
Kflnstler. 

I.  Oelgemftlde. 

I.  Verlassener  Friedhof.  Im  Hintergr.  die 
Beste  einer  gotischen  Kapelle,  teer  durch  die 
baumlose  Landschaft  strOmt  ein  Fluss.  Jugend- 
arbeit des  Kttnstlera.  h.  1,27,  br.  1,57.  E: 
Kunsthistor.  Hofinuseum  Wien. 

2.-5.  Am  Bache;  Ein  Herbstabend;  Am  Neu- 
siedlersee  nach  einem  Bogen;  Motiv  aus  dem 
Leithagebirge.  —  Wiener  ak.  KA.  46. 

6.-8.  Landschaft  nach  einem  Strichrjgffen; 
Tagesanbruch;  Der  2.  Februar,  nach  dem  Waid- 
mannsspruch: „Wenn's  zu  Lichtmess  stürmt  u. 
schneit,  der  Bär  nur  seiner  Höhl'  sich  freut^. 
—  Wiener  ak.  KA.  47. 

9.  10.  Aquftduct  zu  Salona  in  Dalmatien;  See 
in  OberGsterreich.  —  Oesterr.  KY.  52. 

II.  Windftlle.  E:  P.  F.  Walter.  —  Oesterr. 
KV.  52. 

12.  Die  Arena  u.  Porta  d'Eroole  zu  Pola.    E: 
Dr.  Ellinger,  Wien.  —  Oesteir.  KV.  53. 
lA.  Der  verlassene  Hafen  bei  Spalato.  —  Oesterr. 
KV.  53. 

11—13  Mfinch.  d.  allfr*  ^  lust  KA.  58. 
14.— Itt.  Aus  den  pontm.  Sümpfen;  Am  Lago 
di   Albano :   Aus  der  Gampagna  bei  Born.  — 
Oesteir.  KV.  54. 

17.  Das  Kloster  Gamaldoli  bei  Neapel  E: 
Bankdirector  Berg,  Bremen.  —  Oesteir.  KV.  55; 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
18.— 21.  Frühlingslandschaft;  Ponte  Nomentana 
bei  Bom;  Ariocia;  Bronnen  bei  Albano.  — 
Oesterr.  KV.  55. 

82.  -24.  Aus  der  Villa  Doria  bei  Albano;  Küste 
von  Spalato;  Buhende  Kinder.  —  Oesterr. 
KV.  56. 

25.  Partie  bei  Baden.  —  Oesterr.  KV.  56; 
Münch.  d.  allff.  u.  bist.  KA.  58. 

26.  Der  mitQere  Krimler  -  Fall.  —  Oesterr. 
KV.  57. 

27.-29.  Schloss  Liechtenstein;  Bajä  bei  Neapel; 

Der  Fuscher  Eiskahr.  —  Oester.  KV.  58. 

80.  Am  Gardasee.  —  Münch.  d.  allg.  u.  bist 

KA.  58. 

81.-84.  Das  Etschtal  bei  Bozen;  Der  Achensee ; 

Partie  am  Gmundnersee;  Aus  dem  steirischen 

Hochgebirge.  —  Oesterr.  KV.  59. 

85.86.  Die&eimkehr ;  Walddurchblick.  ^  Oesterr. 

KV.  60. 

87. 'Dorf    Planizing    in    Südtirol,     h.  0,505, 

br.  0,64.  —  Oesterr.  KV.  60;  Wiener  histor. 

KA.  77. 

88.  Landschaft  aus  Oberitalien.  —  KOlner  allg. 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

89.  Die  Ernte.  —  Kölner  aUg.  d.  u.  bist  KA.  61 ; 
Oesterr.  KV.  66;  Wiener  WA.  73. 
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40.-44.  Ans  den»  steirischen  Alpen;  Ktthe  am 
Bache;  Abend;  Am  Hochschwab;  Kohlenmeiler. 
—  Oesterr.  KV.  62. 

45.-47.  Alt  Ansseej  Ans  Ungarn;  Contempla- 
tion.  —  Oesterr.  KV.  63. 

48.  Gamaldoli.  Im  Hinter^,  das  Kloster.  Im 
Mittelgr.  Landlente  n.  ein  des  Weges  kommender 
Abbate.  Bez:  J.  Novopacky  1864.  h.  0,63, 
br.  0,60.  —  Wiener  ak.  KA.  64,  angek.  ans 
Staatsmitteln  für  die  Qalerie  des  Kaiserhanses, 
der  Akademie  überwiesen  1876. 

49.  60.  Ans  der  Galeria  di  Sopra  am  Albanersee ; 
Tierstttck. 

51. —  58.   Der   Ranb    des    Hylas;    Elfentanz; 
Mühle.    Concnrsskizzen. 
49—53  Oesterr.  KV.  64. 

54.  Marina  grande  Yon  Sorrento.  —  Oesterr. 

KV.  66. 

65.  Villa  d'Este.  —  Par.  WA.  67. 

66.-58.  Das  Gap  Gircello  yon  der  Gräberstrasse 

in  Terradna  ans;  Waldlandschaft;  Partie  bei 

Meran.  —  Oesterr.  KV.  67. 

59.   Ackersmann.  —  Prager  A.  67;    Wiener 

WA.  73. 

60.— 68.  Idyll;  Die  G^chirrmaner  bei  Seewiesen 
in  Steiermark;  Eine  Mondnacht;  Motiv  ans 
Altanssee.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

64.  Ans  dem  Toten  Gebirge  in  Steiermark.  — 
Oesterr.  KV.  68. 

65.  Franciscanermönche.  E:  Kaiser  v.  Oester- 
reich.  —  Wiener  WA.  73. 

66.  Waldbach.  —  Wiener  WA.  73. 

67.  68.  An  der  Küste  von  Dalmatien;  Castel 
Peinede  am  Gardasee.  —  Wiener  JA.  77. 

69.  Palermo.    Holz.    h.  0,31,  br.  0,395. 

70.  Motiv  ans  Terracina.  h.  0,796,  br.  0,635. 
Eine  „Partie  ans  Terracina**:  Berl.  Jnb.-A  86. 

71.  Amam.    h.  0,635,  br.  0,78. 
69—71  Wiener  hUtor.  KA.  77. 

72.  Die  Haselbnrg  bei  Bozen.  Bez:  J.  Novo- 
packy 1887.  h.  0,79,  br.  0,64.  E :  Rudolphinnm 
Prag,  Geschenk  des  Künstlers  1889. 

IL  Zeichnungen,  Lithographien, 

Aqnarelle. 

1.  Ranhenstein  bei  Baden.  Bleizeichnnng.  — 
Oesterr.  KV.  52. 

f.  Folge  von  mehr  als  20  Bll.  Reisestndien  ans 
Italien  (Kohlenzeichnnngen  n.  Aquarelle).  — 
Oesterr.  KV.  1854  n.  1865. 

8.  Frascati  bei  Kom.  Zeichnung.  Orig.-Litho- 
graphie  im  „  Wiener  Künstler -Album**  I.  1867 
u.  auf  der  Wiener  histor.  KA.  68. 

4.  5.  Schloss  Pohorella  in  Ungarn;  Schloss 
Kiralika  in  Ungarn.  Aquarelle,  beide  im  Be- 
sitz des  Prinzen  August  v.  Sachsen -Gotha.  — 
Oesterr.  KV.  63. 

6.  7.  Die  Villa  des  Maecenas  in  Tivoli;  Der 
üntersberg.    Aquarelle.  —  Oesterr.  KV.  68. 

8.  Schloss  Bnbein  bei  Meran.  Aquarell,  h.  0,30, 
br.  0,48.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

9.  Lithographien  nach  anderen  Meistern :  „Der 
Friede'',  humorist.  Genrebild  nach  C.  Spitzweg. 
Chromolith.  qu.  foL;  „Ein  Viehmarkt'',  nadi 
F.  Gauermaim's  Gemälde  bei  Baron  Rothschild, 
roy.  qu.  foL 


Nowak,  Anton,  Geniemaler,  utek 
Marburff  in  Steiermark  am  10.  Mai  1886, 
suchte  die  Wiener  Kunstakademie,  8peeials(^j 
des  Prof.  Carl  Leop.  Müller,  u.  liess  sieh  in  Wi 
nieder. 

1.  Atelierscene.   —   Wiener  JA.   90;  MBnj 
JA.  90. 

2.  8.  Vor  dem  Schöder-Tor  in  OberwOlz; 
Sonntag.  —  Wiener  JA.  92. 

4.  Gouache:  Hofwinkel.  -  Wiener  JA.  98. 

5.  Garten  in  Murau.  —  Wiener  JA.  93. 

6.  Gouache:  Landhaus  -  Brunnen  in  Graz. 
Wiener  int.  KA.  94. 

7.  Hannele.  —  Wiener  JA.  95. 

8.  Aquarell:  Stiege  in  Spalato.  —  Wi( 
JA.  96. 

Nowak,  Ernst,  Genremaler,  geb. 
Troppau  in  österr.  Schlesien  am  7.  Januar  Vi 
Schüler  der  Wiener  Akademie  unter  den 
fessoren  Wurzinger  n.  Eisenmenger,  ist 
Wien  tätig 

1.  Der  Klostertribut    Eine  j.  Bäuerin  biil 
dem  Pater-Küchenmeister  einen  Hahn.  Eiei 
Gemüse.    Bez:  E.  Nowak.  —  BerL  Jud.-A 
Stnttg.  int.  Gem.-A.  91. 

2.  Klostertratsch.  Ein  Chorknabe  u.  eine 
Frau  beim  Klosterschuster.  —  Wiener  JA 
Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  Ehelicher  Zwist.  —  Wiener  JA.  87; 

ak.  KA.  87. 

4.-6.  Blumenmacherin;  Untauglich;  Ihr 

?oral.  —  Wiener  JA.  87. 
.  Sonntagsvergnüg^en.  —  Wiener  int  Jub. 
8.  9.  Brautlehre ;  Ermahnung  zur  Umkehr 
Münch.  Jub.-A.  88. 

10.  Im  Kreuzfeuer.  —  Wiener  int.  Jnb.-A 
Münch.  Jub.-A.  89;  Stuttg.  int  Gem.-A.  9 

11.  Feierabend.  —  Wiener  JA.  89. 

12.  Kühler  Trunk.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.*< 
—  Wiener  JA.  89. 

18.  Fasttagsbraten.  —  Münch.  JA.  89;  Wi 
JA.  90. 

14.  Der  Projectemacher.    Ein  Mann  in 
Werkstatt  scheint  mit  dem  Modell  einer 
maschine  beschäftigt.    Bez :  Ernst  Nowak  li 
Wiener  JA.  91;  Berl.  int  KA.  91. 

16.  Der  Vog:elfreund.  —  Wiener  JA.  90. 
16.   Scene    in    der  Klosterküche.    —   Wi 
JA.  91. 

17. 18.  Kleine  Stärkung;  Junger  Wein.  —  Wi 
JA.  92. 

19.  Weihnachten  im  Kloster.  —  Wiener 
KA.  94. 
20. 21.  Im  Klostergang;  Pftnderspiel.  —  Wi 

Nozal,  Alexandre,  franz.  Lan< 
maier  u.  Pastellzeichner,  geb.  zu  Paris,  Sei 
Luminais\    Lebt  in  Paris. 

I.  Oelgemälde. 

1.  2.  Herbstmorgen  zu  Mortefontaine  (Sei] 

Oise);   Einbringen  der  Ernte  zu  BtretatJ 

Münch.  JA.  89. 

8.  4.  Beif ;  Begenstimmung.  —  Mflach.  JAJ 

5.  6.  Dämmerung;  Waldbaoh  unter  Bäi 

Münch.  JA.  91. 

7.  Wiese  mit  Mohnblnmen.  —  Müsch.  Ji 


Nosal  —  ObcimOllner« 
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&  •.  In  4ai  DttBea  tob  St  WtcCLfL  Maaeh«); 
Kondan^mg,  Pont  de  rArehe  (Eure).  —  Gr. 
Bert.  KA.  93. 

lOi  Am  Fliiss  Tardet  nftchtt  St.  Pair.  Oede 
Ufer.  —  MftnclL  „ Seeeanon *<  98;  Gr.  BerL 
KA.  95. 

11.  Mondanfgang  bei  Abendnebel.  —  Wiener 
int.  KA.  94. 

12.  IS.  Kttste  von  Benseral-Houlgate,  Tages- 
eDde;  Ufer  des  Baches  Le  Drochon,  Benzeval. 

—  HQnch.  „Secession'*  94. 

14.  16u  Oetoberabend;  Die  Seine  bei  V6zillon. 

—  Gr.  BerL  KA.  96. 

16l  Wall  von  Aignes- Hortes.  —  Mttnch.  „Se- 
ccoaton"  95. 

n.  Pastellbilder. 
L  Dia  Seine  bei  Asniöres  am  20.  Jannar  1891. 

—  HQnch.  JA.  91. 

8.  Beif  o.  Schnee  im  Park  von  Saint -Glond. 
h.  0,90,  br.  0,60.   E:  Mnsde  nat  dn  Lnxembonrg. 


t.  4.  Der  Teioh  Ton  St.  Lnbin  bei  Lonvier 
TEnre):  Die  Bucht  von  Tröpassös.  —  Gr.  Berl. 
KA.  99. 

5.  6.  Teichofer;  Alte  Brücke.  —  Hlknch.  „Se- 
cession**  95. 

Nüster,  Heinrich,  Kupferstecher,  geb. 
in  Dttsseldorf  1822,  gest.  1883,  Schttler  der 
Dttsseidorfer  Akademie  unter  Joseph  Keller, 
reproducüte  RaffaePs  „Poesie^  u.  lieferte  Stiche 
nach  mehreren  Kftnstlem  der  Neuzeit,  nament- 
lich nach  Bud.  Jordan  (Das  glückliche  Alter), 
K.  H.  Hermann  (ein  BL  zu  dessen  „Gesch.  des 
deutschen  Volkes"),  Mintrop  (Omnis  Spiritus 
landet  Dominum),  Orerbeck  (3  BU.  zu  den  Dar- 
stellungen aus  den  Eyangelien),  Ballenberg 
fDer  Tod  des  h.  Meinradus),  Baur  (Christliche 
Mftr^er),  wie  auch  viele  ffraphische  Arbeiten 
für  den  Dttsseidorfer  Verein  zur  Verbreitung 
religiöser  Bilder. 


o. 


Oberl&nder,  Adolf,  Genremaler  und 
Zeichner,  geb.  zu  Biefensburg  am  1.  Oct.  1845, 
zog  schon  in  frfther  Jugend  mit  seinen  Eltern 
nach  Mttnchen,  wo  er  seit  1861  die  Kunst- 
akademie, zum  Teil  auch  unter  Pilotj  besuchte, 
dann  aber  zum  Zeichnenstift  griff  u.  sich  mit 
Vorliebe  der  humoiistisch-Batirischen  Dardtellung 
XL  der  Cairicatur  hingab.  1863  begann  seine 
ntigkeit  fttr  die  „Fliegenden  Blätter'',  Feder- 
«eicfannngen,  welche  jetzt  ein  „Oberlftnder-Album*' 
von  mehreren  B&nden  umfassen.  0.  ist  Ehren- 
mitgüed  der  Mflnch.  Akad.  u.  Professor.  Med. 
der  WA.  zu  Chicago  1898. 

Zeichnungen  und  Aquarelle. 

1.  Die  Tagesfrage. 

iL  Vergeuiche  Vorlesung  eines  Wirtshaus- 
politikers, dessen  Nachbarn  seine  Interessen 
tdlen. 


%,  Philtsterglttck.    Philister,  der  nach  dem  Bier- 
genuss  behaglich  die  Zeitung  liest 
1—3  MQnch.  KV.  66. 

i.  Federzeichnungen  zu  Corvin's  „Goldener 
Legende''.  —  Mttnch.  KA.  (Glasp.)  76. 
ft.  Federzeichnungen  fttr  die  „Fliegenden  Blätter** 
in  Mttnchen.  Dra  Tafeln  auf  der  Mttnch.  int 
KA.  83,  Abb.  im  Kat;  zwei  Tafeln  daselbst  84. 
Der  8.  Bd.  des  „Oberlftnder- Album"  ist  bereits 
im  Dee.  93  erschienen. 

•.    Das   TitelbUtt  der  „Fliegenden    Bl&tter« 
Nr.  2000.     Photogr.   von  F.   Hanfstaengl   in 
-Kunst  unserer  ZäV  V.    Liel  6.    (1894). 
7.  Der  schlafende  Biese.     Aquarell.  —  Dresd. 
ak.  KA.95. 

Abbildungen  nach  Compodtionen  Oberl&nder^s 
befinden  mch  in  „Kunst  f.  Alle*'  IV,  Heft  4 
nebet  dem  Aufsatz  „Adolf  Oberlfinder*'  von  Adolf 
Bayendorfer,  u.  in  „Kunst  unserer  Zeit**  V, 
lief.  6. 

ObernattllAer,    Adolf,   Landschafts« 
■aler,  geb.  zu  Wels  in    ObeiMerreich  am 


8.  Sept  18S3,  be^^ann  seine  akademischen  Studien 
unter  Prof.  Steinfeld  in  Wien  u.  setzte  die- 
selben drei  Jahre  lang  unter  Bichard  Zimmer- 
mann in  Mttnchen  fort.  Zu  seiner  weitem 
Ausbildung  unternahm  er  ausgedehnte  Beisen 
in  die  Alpen  sowol  als  nach  Frankreich  und 
Holland  u.  Hess  sich  darauf  in  Wien  nieder, 
wo  er,  besonders  als  Gebirgsmaler,  tätig  ist 
Ausser  einer  grossen  Zahl  eigener  Composi- 
tionen  hat  er  zwOlf  Nordpolarbilder  Jul.  Payer's 
nach  dessen  Skizzen  ausgeftthrt. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Der  Attersee  im  Salzkammergut  —  Mttnch. 
KV.  60. 

8.  Begenlandschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  61.  Eine 
„Begenlandschaft** :  Wiener  JA.  89;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

8.  4.  Partie  vom  Vierwaldstättersee:  Staubbach 
im  Lauterbrunnertale.  —  Mttnch.  aV.  61. 

5.  Chamounix  mit  dem  Montblanc.  —  Kölner 

2.  allg.  d.  KA.  61. 

6.  Partie  an  der  Donau  in  OberOsterreich.  — 
Mttnch.  KV.  62. 

7.  Der  Obersee  im  bayr.  Hochlande. 

8.  Das  Etschtal  u.  die  hohe  Mendel  bei  Meran. 

—  Oesterr.  KV.  66. 

9.  Die  Ortlesspitze  u.  das  Stilfseijoch  in  TiroL 

—  Par.  WA.  67. 

10.  Motiv  vom  Inn,  Frtthlingslandschaft  — 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

11.  Das  Nassfeld  im  Pinzgau  bei  Gastein.  E: 
Landesgalerie  zu  Linz.  —  Wiener  8.  allg.  d. 
KA.  68. 

18.  Hochgebirgssee.  —  Oesterr.  KV.  68. 
18.  Blick  auf  den  Gmundnersee. 

14.  Motiv  vom  hintern  Langbathsee.  Angek. 
vom  Verein  zur  Beförd.  der  bild.  Kttnste  in 
Wien  1869. 

15.  Ein  Wildbach  in  den  Ortleralpen. 
13—16  Wiener  JA.  69. 
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Obermilllner. 


16.  17.  Mitten  Im  Walde;  Der  WUdbach  ans 

dem  Br^penzer  Walde.  —  Wiener  JA.  71. 

18.  19.  Herbstabend  am  Bodensee;  Weidennfer 

am  Bodensee.  —  Wiener  JA.  72:  BerL  ak. 

KA.  72. 

SQ.  Hafen  von  Br^genz  am  Bodensee.  —  Wiener 

JA.  72. 

81.  Ein  Friedbof  in  der  Natnr.    Motiy  ans  den 

GletscherbOhen  des  Ortlerffebietes  an  der  Stilf- 

seijocbstrasse  in  Tirol.  £ :  Banrat  C.  ▼.  Schwan. 

—  Wiener  WA.  73.  Ein  Bild  „Friedhof  in 
der  Natnr*',  Motiv  OrÜeralpen,  Tirol,  mit  er- 
storbenen Nadelhölzern,  befand  sidi  anf  der 
Berl.  Jnb.-A.  86. 

22.  Der  Montblanc  in  Sayoyen,  von  den  Alpen- 
hOhen  oberhalb  Argenti^re  ans  gesehen.  E: 
Wrchowiky.  —  Wiener  WA.  73. 
2S.  Nahmngssoxffen  n.  Wohnnnffsnot  Winter- 
landschaft mit  vOgeln.  Bez:  A.  Obermfillner. 
Wien  72.  E :  Alfred  Frennd.  Badirt  Yon  W. 
ünger,  im  Albnm  der  Qe».  f.  yeryielf.  Knnst 
Bd.  n.    kl.  fol.  --  Wiener  WA.  73. 

24.  Winterbild.  —  Wiener  WA.  73;  Dresd.  ak. 
KA.  74.  Eine  „Winterlandschaft*' :  Mfinch.  KA. 
(Glasp.)  76;  Wiener  JA.  77. 

25.  Motiv  vom  Banriser  Goldberggletscher  yon 
der  Kärtner  Seite  ans  gesehen,  an  den  Berg- 
hftngen  abgestorbene  Tannen.  Bez:  A.  Ober- 
mttlbier.  Wien  1874.  h.  1,10,  br.  1,69.  E: 
Knnsthist.  Hofmnsenm  Wien. 

26.  Am  Ansfloss  eines  Bergsees,  Tirol.  —  Dresd. 
ak.  KA.  74. 

25  n.  26  Wiener  JA.  74. 

27.  Alp  Gmem  n.  der  Palie-Gletscher  im  Ober- 
Engadin.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

28.  Sommerabend  am  Ufer  des  Bodensees. 
Staffirt  yon  L.  Voltz. 

29.  Ein  Landffletscher  in  der  Polarwelt  (Ans 
Jnl.  Payer's  Sdilittenreise).  Staffirt  yon  L.  Voltz. 

80.  Ungarische  Winterlandschaft.  Stafßrt  yon 
Karl  Jnts. 

28—30  Wiener  JA.  76. 

81.  Oesterr.-nngar.  Nordpolexpedition :  Scheiben- 
schiessen  der  Polarüsüirer  anf  dem  Eismeere 
am  4.  Oct.  1872,  zn  Ehren  des  Namensfestes 
des  Kaisers  y.  Oesteireich. 

fö.  Oesterr.-nngar.  Nordpolexpedition:  Bären- 
jagd der  Schlittenreisenden  an  den  Gletscher- 
abh&ngen  des  Kronprins-Badolf-Landes,  Früh- 
jahr 1873. 

31  n.  32  Wiener  JA.  76;  Berl.  ak.  KA.  76. 
88. 84.  Am  Eingang  des  Gössnitztales  (Glockner- 
gebiet) ;  Weihnachtsabend  des  Waldes.  —  Wiener 
JA.  76. 
86.  Am  Mühlbach,  Motiy  ans  Oberösterreich. 

—  Berl.  ak.  KA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  77. 

86.  Bück  anf  die  Trafoier  Eiswand  im  Ortler- 

Stbiet.  —  Dresd.  ak.  KA.  76.    Ein  Bild  „Zirbel- 
efem,  im  Hintergr.  die  Trafoier  Eiswand": 
Wiener  JA.  76. 

87.  Die  Ortler  Alpen  yon  der  StilfiBeiiochstrasse 
ans  gesehen.  Bez.  n.  dat.  Wien  1877.  h.  1,11, 
br.  1,63.  —  Wiener  histor.  KA.  77.  Eine  Abb. 
-Ortler  yon  der  StUfsenochstrasse  bei  Mond- 
belenchtong"  in  „Knnst  f.  AUe**  VI.    (1891). 

88.  Ungebetene  Giste.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

89.  Der  einsame  Herrgott,  Moüy  ans  dem  Val 
di  Campo  im  Ober-Engadin. 

38  n.  89  Wimer  JA.  77. 


40.  Herbstlandschaft,  Motiy  an  einem 

—  Berl.  ak.  KA.  77. 

41.  Anlandschaft    Staffage   yon  Lndw.   V< 
Eine  nAnlandschaft«* :  D&  allff.  d.  KA.  80. 

42.  Gletscherffehänge  des  Ortles  in  Tirol, 
der  Franzenshohe  an  der  Stilfteijochstrane. 

41  n.  42  Dresd.  ak.  KA.  78. 
48.    Emtescene   ans   dem   Mfihlyiertel,    01 
Österreich.  —  Wiener  JA.  79;  Münch.  int. 
79.     Eine   „OberOsterr.  Emtescene":   M( 
Jub.-A.  88;  Oldenb.  KA.  94. 

44.  PaUe  di  S.  Martine,  das  Matterhoxn 
Dolomiten. 

45.  Ueberschwemmnngsepisode  ans  Tirol,  Soi 
1878 

44*  n.  46  Wiener  JA.  79. 

48.  GebirgslandschafL    Der  Wald  im  R&i 

—  Ddf.  Jlg.  d.  KA.  80. 

47.  Der  Denan -Eisstoss  im  Jannar  1880. 
hielt  1880  den  Coburgs -Preis  des  Oesterr. 
(fl.  lOOm.    E :  Histor.  Mnsenm  der  Stadt  Wi 
Legat  Yincenz  HandUnger  1896.  —  Oi 
KV.  80. 

48.  ELremstal  mit  dem  Kloster,  h.  1,00,  br.  1, 
Gemalt  im  Anftr.  der  Capitnlarien  des  Sl 
Kremsmünster  als  Geschenk  für  den  Fttzst-l 
bischof  yon   Wien,   den   ehemal.    Obern 
Stiftes. 

48.   Bregenz   am  Bodensee,   yom  Weg:e 
Gebhardsberge  ans. 

60.  Motiy  ans  dem  Ober-Engadin  der  Bi 
gmppe,  Schweiz. 

49  n.  60  Münch.  int.  KA.  83. 

61.  Eine  Hochalpe  im  Ober-Engadin,  Beml] 
gmppe.    Sti^a^e  yon  L.  Voltz. 
52.  Bück  anf  die  Gtoisterspitie  n.  den  Mi 
gletscher    im   Ortlergebiet,   Tirol.     Ein    ] 
MMadatsch-Gletscher  n.  Geisterspitze" :  Wf 
int.  KA.  94. 

61  n.  62  Wiener  JA.  JB3. 

68.  Waldweg,  Motiy  bei  Krenzen  a.  d. 

—  Wiener  JA.  84. 
64.  Schafalpe  im  Ober-Engadin. 
66.  Siesta  ^ochalpen-Motiy);  Winterlaiu 

64  n.  66  Wiener  JA.  85 ;  Hamb.  FrOhj.-A. 

66.  Der  Heidersee  mit  der  Ortlergmppe. 
Wiener  JA.  86. 

67.  Waldansgang.  —  Wiener  JA.  86.    Ein 
„Waldansgang  im  Herbst":  Berl.  Jnb.-A. 

68.  Hochsommer  am  Gletscherrande,  MotiT 
Madatschgletscher.  —  Wiener  JA.  87. 
68.  Herbstabend  am  Gmnndnersee.  —  Mt 
Jnb.-A.  88;  Wiener  Jnb.-A.  88;  Bremer 
KA.  90. 

60.  Ansicht  yon  Dachau  ans.  —  P&r.  WA. 

61.  Motiy  yom  Chiemsee,  RegenstJmmnng. 
Par.  WA.  89. 

62.  Spätherbst,  Motiy  ans  dem  Wienerwald. 
61  n.  62  Wiener  JA.  90. 

68.  Motiy   am  Ansflnss  des  Bhein^s   in 
Bodensee,  herbstliche  Besenstimmnng. 
64.  Der  Ortler  n.  die  l^ünigsspitze, 
yon  den  AlmenbOden  der  Malsernaide  in 
63  n.  64  Wiener  JA.  91. 

66.  Frühlingslandschaft  mit  Weiden.  —  Ml 
JA.  91  n.  94.    Sne  ,  FrOhllngalaadschaftl 
Wiener  JA.  98. 


Obersieiner  —  OckeL 


169 


lÜT  am  dar  Mooigegcnd  b«i  SdüeLMheiin, 

• 

de  anf  die  Dolomiten  oberhalb  des  Pragser- 

i  ^Riol,  Abendgtiminmig. 

m  Donaiital  Tom  Kahlenbergweg  ans  ge- 

BegenatiiBiming. 

€8  Wiener  JA.  d3. 

iUbttch,  Motiv  an  der  Aflens  am  Arlbeiv. 
enfer,  MotiY  yom  Gmnsee  im  bayr.  HocE- 
e.    StafBit  Ton  L.  Volts. 
L  70  Wiener  JA.  95. 

n.  Zeichnungen. 
Die  Tanne;  Der  Holzschlag.  —  Wiener 

r  GroflBglockner.  Federz.  Bez:  Adolf 
miner  1881.  h.  0,32,  br.  0,43.  E :  Ennst- 
[ofiBnBenm  Wien. 

Dome  der  Natnr.    Motiv  ans  dem  fllrstl. 
rzenberg'schen  Urwalde  bei  Schattowa  in 
9.    Ormn  in  gian  gemalt  —  Wiener  int. 
£A.8a 

lehwmrzenbeiff'sche  Balzhütte;  Oberöster- 
Bhea  Banemhans.  Federzeichnnngen.  — 
r  JA.  86. 

BTte  Zeichnnngen  zum  Enpferwerke  „Das 

Jie  Hochgebirge,  Tirol  n.  die  Brenner- 

wie  zum  Albnm  der  Eronprinz-Bndolf- 

srateiner,  Ludwig,  Genremaler,  geb. 
IS  1857,  beipnn  seine  Studien  auf  der  Qrazer 
lenakademie  u.  bildete  sich  in  Mttnchen 
Prot  0.  Seits.    laess  sich  in  Mttnchen 

• 

anflehte  Liebe.    Abb.  „Gartenlaube*'  87. 

iunntes  Genie.  —  Mttnch.  KV.  90,  angek. 

e  Verlosung. 

-  Modelleur.  —  Mttnch.  JA  91;  Wiener 

2. 

ibereitang  zum  Feste.     Ein  j.  Bauern- 

len    «.    zwei  Kinder  winden    vor    dem 

Willkommenkränze.    h.  0,64,   br.  0.48. 

JMng's  Baseler  K.-Auct,  IL  Dec.  93  u. 

8«- 

ehfl,  Joseph  Dominions,  Portrait- 
ztorienmaler,  geb.  zu  Erbach  bei  Ulm 
gest.  zu  Mitau  in  Kurland  1886,  wurde 
Eoerst  Schttler  seines  filtern  Bruders  Anton 
:>  ging  darauf  zum  Porcellanmaler 
in  rfttmberg  u.  endlich  nach  Dresden, 
r  des  Unterrichts  tou  Anton  Grafif  u. 
el  genoes.  1804  ging  er  in  B^leitunff 
Bajon  Kleist  nach  Kurland  u.  liess  sich 
itaa  nieder,  wo  er  Zeichnenstnnden  er- 
einige Kirehenbilder  malte  u.  seit  1824 
ieidi^alehrer  am  dortigen  Gymnasium 
».  Portiaits  tou  ihm  befinden  sich  in 
nd,  Biga  u.  Petersburg,  gross  u.  en  minia- 
I>u  fcuriache  ProTinzialmuseum  zu  Mitau 
irt  die  von  ihm  gemalten  Oelgemälde  der 
ge  Ton  Kurland  u.  ihrer  Gemahlinnen. 

ristus  u.  die  Samariterin  am  Brunnen, 
dstus  heilt  den  Blindgeborenen.    Altar- 
liner  Kirche  zu  Mitau. 
dniM  des  Gymnasialprofessois  Trautvetter 

tML 


Oeehs,  Joseph,  Portraitmaler,  ffeb.  zu 
Eegensburg  am  2.  Mftrz  1787,  gest  am  18.  Dec. 
18&,  kam  1790  mit  seinen  Eltern  nach  Offen- 
bach, wo  er  sich  unter  Leitung  seines  Vaters 
Anton  ausbildete,  dann  als  Lehrer  des  Zeichnens 
u.  Malens  in  Frankfürt  a.  M.  tätig. 
1.  Portrait  des  Fttrsten  Primas,  Grossherzogs 
▼.  Frankfurt  Gem.  1810  im  Auftrag  des  Dar- 
gestellten. E:  Histor.  Sammlung  der  Stadt 
Frankf.  a.  M. 

Oekel,  Eduard,  Tier-  u.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Schwante  bei  Cremmen,  Bffbz. 
Potsdam,  am  1.  Febr.  1834,  studirte  im  Atelier 
Steffeck's  in  Berlin,  der  l^ermalerei  besonders 
zugewandt,  u.  ging  1868  ttber  Antwerpen  nach 
Paris,  wo  er  unter  Gouture  arbeitete.  Seine 
Studien  nadi  der  Natur  machte  er  meist  in 
der  Normandie  u.  im  Walde  von  Fontainebleau, 
in  welchem  er  sich  im  Frttl^ahr  1869  niederliees, 
hier  auch  das  Motiv  zu  seinem  ersten  Bilde 
„Ktthe  am  Feenteich*<  fand,  das  in  Berlin  zur 
Ausstellung  gelangte  u.  fttr  die  National -Gal. 
angekauft  wurde.  Seitdem  schuf  er  eine  lange 
Beihe  von  Landschaften  aus  allen  Jahreszeiten 
mit  besonderer  Vorliebe  fttr  den  Herbst,  meist 
durch  Tiere  belebt  Ausnahmsweise  hat  er 
1874  auch  zwei  Apostdbilder  fttr  die  Kirche 
seiner  Vaterstadt  gemalt  Ockel,  der  seit 
mehreren  Jahren  wieder  in  Berlin  lebt  besitzt 
die  Med.  der  Wiener  WA.  73,  die  silb.  Med. 
vom  Jagdclub  Nimrod  Berlin  76,  die  gold.  Med. 
Melbourne  80. 

I.  Ktthe  am  Feenteich  (Mare-auz-f6es)  bei  Fon- 
tainebleau, im  Frttl^ahr  (1860).  Holz.  h.  0,18, 
br.  0,84. 

8.  8.  Ktthe  am  Wasser,  Normandie;  Ktthe  auf 
der  Weide  vor  Touimes,  Normandie. 

4.  Ochsen  auf  der  Weide,  Normandie. 
2-4  Kölner  alte.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

5.  Am  Sassenwall  oei  Falkenberg  im  Oderbruch. 
6.-8.  Austretende  Bebe;  Im  Walde;  Hunde- 

Sortrait 
.  10.   The  Wizard;   Tarquin,   beide   Haupt- 
besch&ler  des  Landesgestttts  zu  Graditz. 
6--10  Berl.  ak.  KA.  64. 

II.  Hochwild  am  Feenteieh.  E:  Dr.  Strous- 
borg.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

12.  Pflttgende  Ochsen.  —  Berl.  ak.  KA.  66; 
Par.  WA.  67;  Wiener  8.  allg.  d.  KA.  68; 
Wiener  WA.  73.  Ein  Bild  bes.  Flach  in  Wien. 
18.  14.  Portraii-Equipage;  Damen -Portrait  — 
Berl.  ak.  KA.  66. 

15.  Vieh  auf  der  Weide.  E:  A.  Wolfs,  Berlin. 
—  KarfimkePs  BerL  KA.  z.  B.  der  Armee 
1866. 

18.  Herbstabend  in  der  Mark.  —  Sachsens  Ber- 
liner  Salon  67 ;  Wiener  3.  allg.  d.  K A.  68.  Ein 
Büd  HannoT.  KA.  82. 

17.— 80.  Scene  auf  der  Weide;  Auf  der  Heim- 
kehr; Auf  der  Hohe,  Mark;  Am  Morgen:  Hoch- 
wild in  der  Schorfhaide. 

21.  Der  Fuchs,  ein  kritischer  Moment.  Ein 
Bild  (Fuchs  eine  Wildente  beschleichendj  war 
1871  un  Berliner  KttnsÜer-Verein. 

17—21  Beri.  ak.  KA.  68. 

22.  Hochwild  vor  dem  Kampfe.  ->  Berl.  ak. 
KA.  70;  Verein  Berl.  Kttnstler  71:  Wiener 
JA  71;  Hamb.  KA.  72;  Wiener  WA.  7B;  Mttnch. 
Glasp.  76. 
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88.    Nach    dem    Kampf.      Waldlichtong    mit 
Hinchen.  —  Verein  Berl.  Künstler  70;  Berl.  ak. 
KA.  70. 
9L  Verendet.  —  Berl  ak.  KA.  70. 

85.  Am  Qamensee  im  Blnmental  in  der  Mark. 

—  Berl.  ak.  KA.  70.    Ein  Bild  Berl  ak.  KA.  87. 

86.  Am  HaTelufer.  E :  Fürst  Pless.  —  BeiL  ak. 
KA.  T2.    Bin  Bild  anch  Berl.  ak.  KA.  84. 

87.  Hochwild  bei  Hnbertusstock.  —  Berl.  ak. 
KA.  72;  Wiener  WA.  73. 

88.  Am  Brandisbach  im  ünterhan.  —  Berl.  ak. 
KA.  74.  Ein  Bild  „Im  Brandisbachtal  bei 
Ilfeld  im  Südharz** :  Berl.  ak.  K  A.  76 ;  Mttnch. 
int.  KA.  79;  Ddf.  allg.  d.  KA.  80;  Hannov. 
KA.  82. 

89.  Anf  der  Höhe  (Kämpfende  Hirsche).  — 
Berl.  ak.  KA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  78.  (Vgl 
Nr.  19). 

80.  Ein  märkischer  Seeräuber.  —  Berl.  ak. 
KA.  77. 

81.  Austretende  Bebe  im  Frühjahr.  E:  Kaiser 
Wilhelm.   -  Berl  ak.  KA.  77. 

88.  Hochwild  in  der  Schorfhaide.  Der  Plati- 
hirsch  bei  Sonnenaufgang  im  Herbst  unter 
seinen  Kühen.  Malpappe,  h.  0,24,  br.  0,20. 
(Vgl.  Nr.  20). 

88.   Kühe   im    märkischen   Walde,    Frühjahr. 
Malpappe,    h.  0,20,  br.  0.30. 
84.  Herostabend  in  der  Mark  mit  schreiendem 
Brunsthirsch.    Malpappe,    h.  0,24,  br.  0,35. 
32—34  Nat.-Gal.  Berlin,  angek.  1878. 

86.  86.  Am  Abend;  Elbniedemng  bei  Höhbeck. 

—  Berl.  ak.  KA.  78. 

87.  Zum  Kampf.  —  Berl.  ak.  KA.  78.  Ein 
Bild  ,jDer  Kampf :  Berl.  ak.  KA.  90. 

88.  Hirsche  in  der  Brunstzeit  am  Herbstabend, 
h.  0,83,  br.  1,22.  E:  Peter  WetzeL  —  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

88.  Im  Spätherbst    Motiv  bei  Kloster  Ghorin 
in  der  Mark.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 
40.  41.  Der  Beichenbach  mit  dem  Wetterhom 
u.  WeUhorn;  Siesta  in  der  Eibniederung.  — 
Berl.  ak.  KA.  80. 

42.  48.  Ein  märkischer  Waldsee  am  Herbst- 
abend; Im  märkischen  Walde.  —  Berl.  ak. 
KA.  81. 

44.  45.  Hirsche  im  Wasser;  Fuchs.  E.  beider 
0.  Bomemann.  —  Hannov.  KA.  82  (Kunstwerke 
in  Privatbesitz). 

46.  Herbstabend  am  Qamensee  in  der  Mark. 

—  Berl.  ak.  KA.  83;  Münch.  int  KA.  83. 

47.  Am  Steinitzsee  in  der  Mark.  --  Berl.  ak. 
KA.  83;  Münch.  int  KA.  83;  Jagd-A.  im  Osterr. 
KV.  84. 

48.  Abgesperrt.  Ein  Stier  an  einem  Zaun,  der 
ihn  von  der  Herde  scheidet  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
48.  Der  Springsee  bei  Storkow  im  Frühjahr.— 
Berl.  ak.  KA.  87.  Ein  Bild  „Am  märkischen 
Waldsee"  mit  Hirschen:  Sachs.  KV.,  Januar  88. 
60  Auf  der  Heimke^  im  Südharz.  Binderherde 
mit  ihrem  Hirten.  —  Berl.  ak.  KA.  88;  Sachs. 
KV.,  Nov.  92.  Ein  Bild  „Im  Südharz** :  Danzi^er 
KA.  93. 

51.  Am  Herbstabend  in  der  Mark.  —  Berl.  ak. 
KA.  88.  Bin  Bild  „Herbstabend  in  der  Mark"* : 
Gr.  Berl.  KA.  96. 

58.  Piohelsberg  im  Frühjahr.  —  BerL  ak. 
KA.  88. 


58.  Blick  auf  ein  brdftes  Qewtaer  miti 

Ufer,  aus  dem  zwei  Enten  empoifliegen. 

br.  0,76.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  11.  De&j 

54.  Hochwild  m  der  Schorfhaide  während 
Brunstzeit  —  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im 

55.  Blick  auf  einen  märkischen  See.    h. 
br.  0,70.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  10.  Dec 
66.   Im   Frühling.    —   Bremer   allg.  KA 
Berl.  int  KA.  91. 

57.  Im  Grunewald.  —  BerL  ak.  KA.  92. 
kleines   Bild  „Schloss  Grunewald '':  Di 
KA.  93. 

58.  Frühling,  Sommer,  Herbst,  Winter  in 
Mark  (in  einem  Rahmen).  —  BerL  ak.  KAj 

59.  Abend  am  Scharmützelsee,  Mark.  —  "" 
KV.,  Nov.  92. 

60.  Die  Felsen  von  Ingouville  bei  Tioai 
Normandie.    Zweispänniger  Karren  ahi  Staff^ 
h.  0,40,  br.  0,82. 

61.  Das  Fährhaus  ffegenüber  Trouvüle. 
als  Staffage,    h.  0,38,  br.  0,65. 

62.  Auf  den  Wiesen    der  Normandie. 
stehende   Kuh  in   der    Landschaft,     h. 
br.  0,19. 

60—62  Lenkers  BerL  K.-Auct,  5.  April 
68.  Der  Pichelsberger  See  bei  Berlin.  — 
Berl.  KA.  93. 

64.  Der  Lauenberger  See  in  Blumental, 
Danziger  KA.  93. 

65.  Zwei   gesattelte   Pferde  vor    einem 
mannischen  Bauernhause,    h.  0,13,  br.  0,22. 

66.  Kämpfende  Stiere   auf  einer  Wiese. 
Vordergr.  ein  Bach.  —  h.  0,15,  br.  0.25. 

65  u.  66  Lepke^s  BerL  K.-Auct,  13.  Juni' 

67.  Auf  den  Oderhühen  bei  HohenlübMc' 

—  Gr.  BerL  KA.  94. 

68.  68.  Austretende  Bebe  im  Frtthiahr; 
fliegende  Wildenten.  Pendants,  h.  0,22,br.i 

—  Lepke's  BerL  KA.,  18.  Dec.  94. 

70.  Spätmorgen  in  der  Mark.    Am  Waldsee 
Budel  Wild.     Motiv  Saubueht  im  Grün« 
Sonniges   Bild.    ~-    Lepke^s    BerL   K- 
19.  Mai  95. 

71.  Der  Beichenbach  mit  dem  Wetter-  u. 
hom  im  Hintergrunde,    h.  034,  br.  0,28.' 
Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  10.  Dec.  95. 

Eine  vom  Künstler  selbst  in  der  Kunstfai 
lang  von  Spielhagen  &  Co.  in  Berlin  veranst 
Ausstellung  seiner  Gemälde,  Oelstudien  u. 
Skizzen  umasste  410  Nummern,  obwol  mel 
der  besten  Werke  fehlten. 

Oekert,  Carl,  Jagdtiermaler, 
Dresden  am  L  Mai  1826,  bildete  sich 
u.  durch  die  sor^msten  Naturstudien  zum 
Darsteller  der  jagdbaren  Tiere  Deutschlandl 
der  Alpen  in  ihrer  landschaftlichen  Umgebl 
Seit  1864  ist  er  in  München  tätig. 

1.  Eine   Bärenhetze.   —  Dresd.   ak.   KA. 
u.  47. 

2.  Behbock.  —  Dresd.  ak.  KA.  4a 
8.  Winterlandschatt  mit  Damwild.   —  Ml 
allg.  d.  KA.  54. 

4.  Landschaft  mit  Hirschen.     Nordische 
landschaft  bei    Abenddämmerung,     links 
einem  Gebüsch  ein  ZwOlfender  mit  drei  Tif 
Bez:  C.  Oekert  1856.    h.  0,67,  br.  0,77. 

Aus  der  SammL  des  Kunsth.  Friedr. 
in  Frankf.  a.  M.,  versteigt  im  Oct.  79. 


r 
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llfcalr  TOB  der  Jigd.   —  Dretd.  ak. 

15  TOB  einem  Daehshnnde  aufgejagt  — 
.  tUg.  d.  KA.  5a 

ipfeDde  Hinche.  —  Dieed.  ak.  KA.  60. 

Sa  Wild,   Ton  Hunden  bewacht  — 
.KA.  61;  Wiener  WA.  73. 

iwOd  in  Bnhe.  —  Dreed.  ak.  KA.  62. 

fld  «Damwild«"    auf  Bangel'e   Frankf. 

ty  5.  Jnni  77. 

dinclEte  Bebe  im  Korn.  ^  Dieed.  ak. 

L 

i  Hind  bewacht  erlegtes  Wild.  —  Dresd. 

be  im  Waldessanm.    h.  0^  br.  1,00. 
Verendeter  Hirsch;  Bebe  am  Waldes- 

16  h  0,34,  br.  0,57.    Pendants. 

14  Bangel's  Fiaakf.  K.-Anct.,  5.  Juni  77. 

ihesdeBehe.  Winterlandschaft.  ~  Bremer 

iftagSO. 

k  im  Walde.     Bes:  Ockert.  —  Sftchs. 

tour  88. 

Bhender  HtUmerhnnd.     Holz.     h.   0,16, 
Z,  —  Ans  der  Samml.  J.  Dnrlacher  in 
raf  Bangere  Frankf.  K.-Anct,  14.  Mai  89. 
Rehe  im  Walde ;  Hirsche  an  der  Tränke. 
«  h.  0,16,  br.  0,17.    Pendants, 
dtt  auf  der  Flacht    h.  0,29,  br.  0,46. 
rfämL   Hob.    h.  0,18,  br.  0,29. 
21  ßasgers  Frankf.   &.-Anct,  28.   n. 
pt89. 

Meute.   Holz.    h.  0,16,  br.  0,17. 
iie.  L  0,49,  br.  0,76. 
83  Baaffers  Frankf.  E.-Aact,  28.  Mai  91. 
lehs  auf  der    Lauer.     Holz.     h.  0,19, 
0.  -  Bangers  Frankf.  K.-Anct,  9.  n. 
«91. 

ei  Bebe  stutzen  Tor  einem  an£sprinfl:en- 

uen.   Bez:  G.  Ockert    h.  0,28,  br.  0,39. 

t  Samml.  Dr.  Bich.  Klemm  in  Leipzig 

fflgel'8  Frankf.   K.-Anct,   3.   Not.   91; 

A  Wiener  K.-Anct,  16.  n.  16.  Dec.  91. 

»eh  an  einer  Felswand,    h.  0,19,  br.  0,26. 

»ke'8  Berl  K.-Anct,  19.  Jannar  92. 

•  Fuchs  im  Winter;   Sommerfachs  mit 

Pendants,    h.  0,18,  br.  0,26. 

Saneo;  Hnnde  anf  der  Spur.    Pendants. 

k  0,10,  br.  0,13. 

K)  BanjerB  Frankf.  K.-Anct,  12.  Dec.  92. 

rbs  auf  der  Flacht    Carton.    h.  0,13, 
}. 

iOüxKh  im  Gebirge,    h,  0,26,  br.  0,30. 
du  mit  Bente.    Holz.    h.  0,18,  br.  0,30. 
33  BangePs   Frankf.  K.-Anct.,    7.    u. 

f-  98. 

Q  Hftsen.    Carton.    h.  0,17,  br.  0,24.  — 
^  Fnnkf.  K.-Aact.,  24.  Oct  93  n.  ff. 

Aneriiahn ;  Birkhuhn.    Carton,  je  h.  0,09, 
>•  -  BangePs  Frank!  K.-Aact,  4.  bis 
93. 

Sebsepfen;  Bebe.    Pendants.    Carton. 
br.  0,16. 
^,  Htthner  stallend.    Carton.    h.  0,23, 

^Bia^r 8  Frankf.  K.-Aact^.  Jannar  94. 
HiiBeh;Beh.  Pendants.  Holz,  h.0,26, 
-Bttgers  Frankf.  K.-Anot.,  1.  März  94. 


la.  41.  Hand  mit  Schnepfe;  Hund  mit  Ente. 
Pendants.    Hohs.    h.  0,26,  br.  0.36. 
44.  45.  Hase  aaf  der  Flacht;  itehbock  an  der 
Tränke.    Pendants.    Holz.    h.  0,24,  br.  0^2. 

46.  Hirsch.    Carton.    h.  0,15,  br.  0,16. 
42-46  Bangers  Frankf.  K.-Aact,  25.  Oct  94. 

47.  Fachs,    h.  0,14,  br.  0,24. 

48.  Hirsch  an  der  Tränke,    h  0,17,  br.  0,24. 
47  a.  48  Bangd's  Frankf.  K.-Aact,  6.  Febr.  96. 

48.  Behbock  an  der  Tränke.  Carton.  h.  0,235, 
br.  0,32.  —  BangePs  Frankf.  K.-Aact,  18.  a. 
19.  Kov.  96. 

Als  Sammelwerk  erschien  „Ein  Jaffd-Albnm 
für  alle  Freande  des  edlen  Waidwerkes.  Ge- 
malt Ton  Carl  Ockert,  photographirt  n.  heraas- 
gegeben  von  Frans  Aanfstaengl".  MOnchen 
1867.  36  BU.  qa.  fol.  Inhalt:  Edelhirsch  in 
der  Bähe;  Fasanen;  Bebe;  Fachs;  Hase  in  der 
Flacht;  Gemse;  Kämpfende  Spielhähne;  Dam- 
wild in  Bnhe;  Badel  Wildschweine;  Englischer 
Vorstehhand;  Entenfkll;  Dachs  vor  dem  Bane; 
Fachsfamilie;  Fischreiher  j  HtUmerhabicht:B  eb- 
htthner;  Dachshonde;  Eine  Anfhütte;  Fisch- 
otter; Waldschnepfe;  Schneehtthner;  WUd- 
gbise;  Haselhfihner;  Fachs  im  Eisen;  Marmel- 
tiere; Beb  mit  Kitze;  Kämpfende  Edelhirsche; 
Steinadler;  AnerhahnfahEe;  Edelmarder;  Wölfe; 
Steinbock;  Lachs;  Biber;  Bär;  Wilde  Katze. 

Später  erschienen  noch  folgende  9  BIL: 
Krickente;  Iltis;  Steinmarder;  Tormfalke; 
Mänsebassard;  Sperber;  Becassinen;  Gabel- 
weihe; Trappe. 

O'Connell,  Friederike  Emilie  Angaste, 
geb.Miethe,  Porbaitmalerin  französischer  Schale, 

feb.  za  Potsdam  am  22.  März  1823,  war  Schülerin 
es  altern  Begas,  zog  nach  ihrer  Yerheiratang 
nach  Brüssel  n.  lebt  oereits  seit  1853  in  Paris. 
Gold.  Med.  Brüssel  61. 

1.  Selbstportrait  der  Künstlerin.  —  Par.  WA.  66. 

2.  F&nnin.  —  Par.  WA.  56;  Brüsseler  allg. 
KA.  67. 

8.  Bildniss  einer  jagendlichen  blonden  Fraa  in 
einfach  voinehmem  schwarzen  Costüm  des 
17.  Jahrb.  Bez :  F.  O'Connell.  h.  0,92,  br.  0,73. 
E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  80. 

Oeeonomo,   Aristides,  Portraitmaler, 

?'eb.  za  Wien  1821,  gest  za  Athen  am  31.  Jannar 
887,  war  Schüler  der  Akademien  zn  Wien  a. 
Venedig  n.  in  Wien  vorzagsweise  beschäftigt 

1.  Bildn.  des  Landschaftsmalers  Josef  Selleny. 

—  Oesterr.  KV.,  Mai  60. 

2.  Selbstportrait  des  Künstlers.  —  Kölner  2.  allg. 
d.  a.  histor.  KA.  6t. 

8.  Blumenmädchen.  —  Oesterr.  KV.,  März  61. 

4.  Portr.  des  Generals  Grafen  A.  Waldstein.  — 
Par.  WA.  67. 

5.  Portr.  des  Feldzengmeisters  Grafen  Wimpfen. 
1864.  h.  0,79,  br.  0,63.  E:  Graf  Victor  Wimpfen. 

—  Par.  WA.  67;  Wiener  histor.  KA.  77. 

6.  Bildn.  des  türk.  Botschafters  in  Wien  Haidar 
EffendL  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

7.  Portr.  des  Herrn  Badou  Arthaber.  —  Wiener 
WA.  73. 

8.  Portr.  des  Herrn  Sterio  Dnmba.  —  Wiener 
WA.  73;  Wiener  Jnb.-A.  88,  histor.  Abt 

9.  Blinder  Bettler,    h.  1,04,  br.  0,70. 

10.  Alter  Gelehrter,    h.  0,73,  br.  0,5a 

9  a.  10  BangeVs  Frankf.  K.-Aact,  25.  Oct  94. 
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Odebrechi  —  Oeder. 


Odebreeht,  Otto  Friedrich  Hennann, 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Greifswald  am 
20.  April  1833,  gest  zn  Düsseldorf  am  14.  Mai 
1860.  War  AtelierschOler  Prof.  August  Weber's 
in  Dllsseidorf. 

1.  Sommerlandschaft  —  Bremer  EA.,  Mftrz  60. 
8.  Ansicht  des  KOnigssees  mit  dem  Watzmann 
bei  Mondschein.  Bez:  Odebrecht  1860.  h.  0,55, 
br.  0,85.  £:  Nat.-Gal.  Berlin,  Geschenk  der 
Mutter  des  Künstlers  1878. 

Odelmark,  Frans  Vilhelm,  schwed. 
Architecturmaier,  geb.  1849,  bereiste  Europa 
u.  lebte  vorübergehend  in  München. 

1.  Das  Bad  in  der  Alhambra.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 

2.  Interieur  des  Bades  in  der  Alhambra.  — 
Münch.  int  KA.  88,  Abb.  im  Kat. 

8.  Das  Innere  der  Lorenzkirche  zu  Nürnberg. 
£ :  Nat-Museum  Stockholm. 

Oedenthal,  Johann  Adam  Heinrich, 
geb.  zu  Köln  am  24.  Dec.  1791,  gest.  daselbst 
am  15.  Januar  1876.  Kam  nach  der  Schlacht 
bei  Culm  1813  als  firanz.  Krie^sgefanfener  nach 
Pra^,  wo  er  Aufnahme  in  die  Akademie  fand 
u.  bis  1824  als  Portraitmaler  u.  Zeichnenlehrer 
tätig  war.  In  gleicher  Weise  wirkte  er  dann 
in  seiner  Vaterstadt,  welche  ihm  nach  1835 
auch  die  Zeichnenlehrerstellen  an  der  Bürger- 
schule u.  an  der  Taubstummenanstalt  übertrug. 

Zeichnungen. 

1.  Der  Baienturm  am  Bhein  zu  Köln.  Gez.  1811. 
h.  0,27,  br.  0,28. 

2.  Das  Eigelsteiner  Tor  zu  Köln.  Gez.  1811. 
h.  0,40,  br.  0,27. 

8.  Der  Frankenturm  zu  Köln,  abgetragen  1823. 
Gez.  1822  u.  1869  grösser  ausgeführt 

1  -  3  E :  Museum  Wallraf  -  Bichartz  Köln, 
Geschenk  von  Kunstfreunden  u.  Schülern  des 
Meisters  1870. 

4.  Die  Kirche  St  Martin  zu  Köln.  Tuschz. 
1843.  h.  0,66,  br.  0,44.  E:  Museum  Wallraf- 
Bichartz,  gleiches  Goschenk  1872. 

Oeder,  Georg,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Aachen  am  12.  April  1846,  Autodidact, 
machte  Studienreisen  in^s  ba^.  Gebirge,  nach 
Westfalen,  Holland,  Frankreich,  England  und 
Italien  u.  liess  sich  in  Düsseldorf  nieder.  Er 
schildert  meist  die  deutsche  Landschaft  u.  vor- 
zugsweise in  Herbststimmung.  1893  erhielt  er 
den  Professortitel.  Med.  Wiener  WA.  73; 
Bronze-Med.  London  78;  kl.  gold.  Med.  Berlin 
80;  Med.  U.  München  88;  Bappel  der  Med.  IL 
Berl.  int  KA.  91. 

1.  Herbstlandschaft.  —  Wiener  WA.  73.  Ferner 
unter  diesem  Namen :  Berl.  ak.  K A.  77 ;  Bremer 
allg.  KA.  90;  zwei  Bilder  Wiener  JA.  92. 

2.  Waldlandschaft  mit  Beben.  —  Berl.  ak. 
KA.  74. 

8.  Landschaft  mit  Dorfweg  u.  Brücke.  Als 
Staffa«;e  eine  sitzende  Frau.  Holz.  h.  0,62, 
br.  0,51.  —  Brüsseler  A.  der  Samml.  B.  Suer- 
mondt  in  Aachen  1874. 

4.  Der  Holzschlag.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

5.  Herbststimmung,  Sta&ge  Yon  E.  Hunten.  — 
Schulte's    Ddf.   Salon,  Anfang  76;  Berl.   ak. 


KA.  76;  Wiener  JA.  81;  Ynenet  J!ib.-A. 
Abb.  im  Kat. 

6.  Grosse  Landschaft  mit  einer  deutschen  Hc 

II.    Letztere  von  E.  Hunten.  —  Schali 
f.  Salon,  Anfang  76. 

7.  Herbstwald.  —  fierl.  ak  KA.  7a  Ein  »Et 
wald"*:  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat; 
Bild  Münch.  JA.  91  u.  92. 

8.  Sommer.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

9.  Sp&therbststimmung.  —  Berl.  ak.  KA.  79j 

10.  Ein  Landweg.  —  Münch.  int  KA.  79. 
Bild  h.  0,70,  br.  0,97:  Wiener  int  KA. 
ein  Bild:  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

11.  12.  Felsabhang;  Kartoffelfeld.  —  MI 
int  KA.  79. 
18.  Novembertag.    Durchnftsste  LandstrasM 
wenigen  entblfttterten  Bftumen.    In  der 
ein  Dorf,  dem  ein  Beiter  auf  weiflsem 
zutrabt    Bez:  G.  Oeder  80.    h.  1,24,  br. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle''  IV.  (1889).  E:  Nat-Gal^ 
Berlin,  ansrek.  1881.  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Ut 
Jub.-A.  88. 

14.  Erinnerung  an  den  Bilker  Busch.  — 
allg.  d.  KA.  80 
16.  Niederrheinische  Landschaft  (Wassergral 
—  Ddf.  allg.  d    KA.  80;  BerL  ak.   KA. 
Abb.   im  Kat.;  Münch.  int  KA.  83;  Wi^ 
JA.  84  u.  89;  Münch.  JA.  89. 

16.  Unter  Obstbäumen.  —  BerL  ak.  KA.  81 

17.  Waldlandschaft.    In  einer  Lichtung  des 
winterlichem  Nebel  erfüllten  Waldes  ein 
ruhender  Bauer  u.  zweiBeiaig  sammelnde  Wc 
h.  1,23,  br.  1,87.    E:  Museum  Wallraf-Bicl 
Köln,  erworben  aus  dem  DispositionsfondB  1| 

18.  Ein  Herbstmorgen.      E:    R    Suermc 
Aachen.  —  Berl.  ak.  KA.  fö. 

19.  Herbst  —  Münch.  int  KA.  83.  Ein 
.Erinnerung  an  den  Herbst'  gehört  der  C 
Samml.  des  KV.  zu  Barmen,  anffek.  1883. 

20.  Sp&therbststimmung.    Bez:  G.  Oeder 
Dresd.  ak.  KA.  83. 

21.  22.   Eichwald;  Waldinneres.  —  BerL 
KA.  84.  Eine  „Waldlandschaft** :  Wiener  Ji 
28.  Motiv  von  der  Insel  Walcheren.  — 
ak.  KA.  85;  Bremer  KA.  86. 
84.  Eine  Frtbdingsstimmunff.  Ebene  mit  wei 
Bäumen,  darunter  blühende  Obstb&ume. 
eine  Gruppe  Enten.     Bez:  G.  Oeder  86. 
Bild  «Frühlingsstimmunff'' :  Wiener  int  KAi 

25.  Motiv  von  der  holULnd.  Küste.    Be%:\ 
Oeder.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

26.  Aus  der  Umgebung  von  Blankenbergh< 
Berl.  ak.  KA.  87. 

27.  Haidestimmung.  —  1.  JA.  Ddf.   Kl 
(Kunsthalle),  16.  Dec.  88—16.  Jan.  89. 

28.  Ein  Landweg.  Bez:  G.  Oeder  188a  11 
br.  1,85.  E:  Stftdt  Gem.-SammL  Dfiaaelj 
angek.  vom  GaL-Ver.  188a  Ein  Bild 
weg"  (Sumpfige  Ebene  mit  sp&rliehen  entläi 
Bäumen,  auf  dem  Wege  nkht  ein  Eeiter^ 
einem  Schimmel)  Abb.  «Kunst  t  Alle* 
(1888). 

29.  Herbstlandschafi.     Am  Wege,  der  m 
g:erader  Bichtnng  in  den  Hintergrund 
sitzt  eine  Bftuerin  mit  ihrem  Korbe.  Im  HinI 
ein  Bauernhof  unter  Bäumen.    Holz.    h. 
br.  0,29.  —  Aus  der  Galerie  Beimaan  auf  Le| 
Berl.  K.-Auct,  26.  Nov.  89. 


Oeder  —  Oelime. 
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rtiäyHbchaft.  Im  Vorderffr.  Bumpfiffes 
«r,  dfiflsen  Ufa  mit  Weitoi  bestanaen 
ita  zorttck  eme  WindmtUüe.  h.  0,60, 
6.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anot,  25.  und 

nsa 

i  dem  Plaoen'schen  Grande.  --  Dresden, 

iMeKA.  90. 

rtoffeleznte.  —  Mtlnch.  JA.  90;  Wiener 

■ 

MBtiamrang.  —  Mttnch.  JA.  90;  Stnttg. 
BL-A  91.  Ein  Bild  ^Herbststimmnnfi'*' 
«deigr.  Landlente,  Kartoffeln  sammelnd), 
S,  br.  0,56,  anf  Lepke's  Berl.  KA., 
e.92. 

aenlaiidscliaft  mit  einigen  Personen,  die, 
den  Sturm  kftmpfend,  ihren  Weg  ver- 
Qewitterwolken.    h.  0,28,  br.  1 J3. 

Mkenfaeimflehe  Landschaft.  Bez :  G.  Oeder 
-  3.  JA.  der  Ddf.  Künstlersehaft  (Knnst- 
1.  Kta—l.  Apiü  91;  Wiener  JA.  91; 
ut  £A.  91.  Mn  Büd  Mttnch.  JA.  95, 
■  Eat 

lehenwald.    Bez:  G.  Oeder  1891.  —  BerL 
i.  91 ;  Wiener  JA.  92. 
lUmg  im  Walde.  —  Wiener  JA.  92. 
»Ui&£sche  Haide.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
atentimmong.  —  JA.  Ddf.  Kttnstler  (bei 
»),  Hin  92  n.  93;  Mttnch.  JA.  92  n.  93. 
JVnnterlandschaft«'    besitzt  die   Samml. 
Koleoaar,  Berlin. 

tteade  Binme.  —  Mttnch.  JA.  93. 
üWandflchaft.    Waldpartie,  vom  Winde 
te  Bfinme,    Begenstimmnng.     h.   0,51, 
ä  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  23.  Jnni  93. 

)ie  Apfelwiese«*.   —   JA.  Ddf.  Kttnstler 

ebdte),  MSn  93. 

tth  der  Jagd.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

B  Haideweg.    Bez:  G.  Oeder  1894.    Ein 

Jttdestunmnng«' :  Mttnch.  JA.  94,  Abb. 

rmter.  —  Mttnch.  JA.  94.  Ein  Büd 
enbead««:  Dresd.  ak.  KA.  94;  ein  Büd 
entimniimg^  (buschige  Ebene) :  Gr.  Berl. 

(rflaadschaft,  Baumgruppen  hindern  den 
in  die  Feme.  Yordeigr.  sandig  nur 
Bk  bewachsenes  Terrain.  Zwei  Figuren 
ifiige.  h.  039,  br.  0,30.  —  Lepke's  Berl. 
et,  7.  Not.  94. 

wndlandachaft  Flaches  Terrain,  in  dessen 
•  Ton  Biomen  umgeben,  ein  Bauernhof. 
ito  Himmel  h.  0,31,  br.  0,51.  Aus  der 
i  des  Hofkunsth.  Ed.  Honrath  auf  Lepke*s 
K.-An€t,  12.  M&rz  95. 

Stt  Bffller  Ort.     (Kiefern).   —  JA.   Df. 
fter  (bei  Schulte)  95. 
'<ttdtii%ang.  —  Hamb.  gr.  KA.  95. 
«r  Friedhof:  —  Mttnch.  JA.  95. 

'«rieh,  Carl,  Historienmaler,  geb.  zu 
iM>w  bei  Sdiwerin,  besuchte  die  Kunst- 
A  la  Earkruhe  u.  Berlin  (unter  Gussow) 
ig  dum  nach  Wien,  wo  er  zu  Makart^s 
B  SebtUem  ^örte.  1886—87  bereiste  er 
^  Lebt  in  Hamburg. 

noj  T.  York  (KOnig  Heinrich  VI.).  — 
er  JA.  84. 


2.  Die  LOwenschlaoht  Bamses^  n.  um  1260.  Der 
Köni|^  in  einem  Engpass  des  Libanon  Ton  den 
Chetitem  ttberfaUen,  Ifisst  seinen  Löiren  auf 
sie  los.    h.  3,00,  br«  5,00. 
S.  Wüdprethttndler.  —  Wiener  JA.  92. 

Od! er,  Edouard- Alexandre,  Historien- 
maler, aus  einer  Genfer  FamiÜe  stammend, 
wurde  um  1800  zu  Hamburg  geboren  u.  starb 
1887  zu  Paris,  wo  er  deu  grOssten  Teil  seines 
Lebens  zugebracht  Einige  seiner  histor.  Com« 
Positionen  befinden  sich  im  Museum  zu  Yer- 
saüles,  einige  seiner  religiösen  Büder  in  den 
Pariser  Kirchen.  Med.  II.  Paris  1831,  Med.  I. 
1838. 

1.  Karl  der  Ktthne  t.  Boreund  reitet  in  die 
Kirche  zu  Nesles.  Der  sterbende  Priester  Ter- 
flucht  ihn.  h.  3,95,  br.  2,83.  E :  Museum  Bath 
in  Genf,  Geschenk  des  Kttnstlers  1839. 

2.  Episode  aus  Moskau.  Ein  Terwundeter  Dra- 
goner der  Kaisergarde,  auf  sein  Boss  gelehnt, 
sich  mtthsam  hinschleppend.  Lebensgr.  Figur, 
h.  2,58,  br.  1,96.  —  Par.  Salon  33,  dann  im 
Mu86e  nat.  du  Luxembourg. 

Ohlsen,   Theodor,  Landschafts-  und 
Marinemaler,  in  Hamburg. 
1.  Unter  dem  Sternbüde  des  sttdlichen  Kreuzes, 
h.  1,44,  br.  1,96.  -—  Hamb.  gr.  KA.  95. 
8.  Lofoten  Mitternachtssonne).     Links  felsige 
Kttste.   im   Mittelgrunde   ein  Dreimaster  mit 
Dampf  heran&hrend.    Bez:  Th.  Ohlsen,  Ham- 
burg. —  Sachs.  KV.,  Juni  95. 
8.  Durch  Sttd-Amenka.    50  HeliograTuren  in 
Mappe. 

Oehme,  Ernst  Ferdinand,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Dresden  am  28.  Aprü  1797, 
fest,  daselbst  am  10.  Sept.  1855,  war  Schttler 
er  Akademie  u.  des  Prof.  G.  D.  Friedrich,  be- 
reiste 1819—25  Italien  u.  arbeitete  dann  in 
seiner  Vaterstadt.  Hofmaler  u.  seit  1846  Ehren* 
mitglied  der  Dresd.  Akademie. 

L  Oelgemälde. 

1.  Klosterhof  im  Winter.  Abenddämmerung, 
die  Mönche  gehen  zur  Kirche.  —  Dresd.  ak. 
KA.  21. 

8.  Klosterhof  im  Schnee.  Ein  Zug  MOnche 
bringt  einen  Sarg  zum  erleuchteten  Tor  einer 
alten  Kirche.  Geschenk  Oehme's  an  den  Kron- 
prinzen Friedrich  August  t.  Sachsen,  der  dem 
j.  Kttnstler  dafttr  die  Mittel  zu  mehrjährigem 
Aufenthalt  in  Itaüen  bewüligte.  —  Dresd. 
KA.  22. 

8.  Partie  aus  Maxen.    Fttr  den  Besitzer  des 
'  Gutes,  Major  Serre.  —  Dresd«  KA.  22;  Dresd. 
A.  f.  d.  Tiedge-Stiftung  1842. 

4.  Aussicht  Ton  Gamaldoli  nach  Bajae,  Procida 
u.  Ischia.  —  Dresd.  ak.  KA.  24. 

5.  Aussicht  Ton  den  Kapuzinern  auf  Ariccia, 
in  der  Feme  Gebirge.  —  BOm.  A.  deutscher 
Kttnstler.  Mai  25. 

6.  Bergleute  bei  anbrechendem  Morgen  vor 
Ein&hrt  in  den  Schacht  an  der  Strasse  betend. 
—  Dresd.  ak.  KA.  26.  (Erwähnt  in  einem 
Brief  Ludw.  Bichter's  an  Johannes  Thomas  Tom 
Sept.  1826). 

7.  Klostergarten  der  Kapuziner  in  Sorrent. 

8.  Mondni^t  am  Golf  Ton  Salemo. 
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9.  Der  VesuT  in  Morgenbeleachtnng. 
7—9  Dresd.  ak.  RA.  26. 

10.  Das  Alpenglühen  in  Tirol.  Bez.  mit  HLonogr. 
£0  1827.    h.  4',  br.  6'.    Sachs.  M. 

11.  Ein  Beigsirom  in  waldimr  Gebend.  Motiv 
ans  dem  Dittersbacher  Grande.  Bez:  18  EO  . . . 
h.  33",  br.  28". 

12.  Oebirgslandschaft.  Bechts  anf  einer  Höhe 
ein  SchloBs,  vor  demselben  eine  Ziegenherde. 
Bez.  m.  Monogr.  1828.    h.  12Vi",  br.  18Vi". 

10—12  bis  1868  in  der  Samml.  J.  G.  v.  Qoandt, 
Dresden. 

18.  Aussicht  vom  Monte  Mario,  h.  15",  br.  12". 
£:  fioffi^ärtner  Schach,  Dessau.  G^t.  von  C. 
Pescheck  f.  d.  „Bilderchronik  des  Sachs.  KV.** 

1829.  fol.  —  Dresd.  ak  KA.  29. 

14.  Ansicht  von  Meissen  unterhalb  der  Brosch- 
witzer  Berge.  —  Dresd.  ak.  KA.  29. 

15.  Aussicht  vom  Monte  Mario  auf  S.  Peter. 
Eine  Allee  ital.  Pappeln  öffnet  die  Aussicht  auf 
S.  Peter  u.  den  Yaücan.  Bez.  m.  Monogr.  1830. 
h.  17Vi",  br.  13". 

1^  Ansicht  yon  Finstermttnz.    h.  16",  br.  12". 

—  Dresd.  ak.  KA.  30:  Münch.  allg.  d.  KA.  58. 
15  u.  16  bis  1868  in  der  SammL  J.  Q.  y.  Quandt, 

Dresden. 

17.  Die  gotische  Kirche  in  Lommatzsch  bei 
Sonnenuntergang.  —  Dresd.  ak.  KA.  30. 

18.  Gegend  im  grossen  Ostragehege  bei  Dresden, 
stürmischer   Herbstabend.      Bez.   m.    Monogr. 

1830.  h.  34",  br.  29".  E:  Kaufin.  Pietsch, 
Dresden.  Gest.  yon  Ludw.  Richter  f.  d.  „Bilder- 
chronik des  Sftchs.  KV.**  1830.  —  Dresd.  ak. 
KA.  30. 

19.  Herbstabend  im  grossen  Gehege  bei  Dresden. 
Bez.  m.  Monogr.  1830.  h.  0,81,  br.  0,71.  E :  Galerie 
Dresden,  angekauft  vom  Maler  Schwemer  1874. 
29.  Tivoli  bd  Bom  mit  Aussicht  auf  das  Albaner- 
gebin;«,  von  der  Villa  des  Horaz  gesehen.  — 
Dres£  ak.  KA.  31. 

21.  Aussicht  auf  das   Dittersbacher   Tal  bei 

Dresden. 

22.  Das  Lauterbmnner  Tal  vom  Staubbach  ge- 

sehen. 

21  u.  22  Dresd.  ak.  KA.  31. 
28.  Christmorgenscene  nach  der  Frühkirche, 
h.  29",  br.  &".  E:  Amtsrat  Thorspeken, 
Dessau.  Gest.  von  G.  Busse  f.  d.  „Bilder- 
chronik des  Sachs.  KV.**  1832.  fol.  —  Dresd. 
ak  KA  32 

24.  Abendlandschaft  südlicher  Natur.  —  Dresd. 
ak.  KA.  82. 

25.  Partie  bei  der  Friedrichsbrücke  in  Dresden- 
Friedrichstadt,  h.  44",  br.  58".  E :  Frau  Banquier 
Emma  Schulz.  Gest.  von  Job.  Ph.  Veith  f.  d. 
„BUderchronik  des  Sftchs.  KV."  1832.    qu.  foL 

26.  Das  Tal  der  Egeria.  h.  20*<,  br.  23".  E : 
Prof.  Veith,  Dresden.  Gest.  von  Hammer  f.  d. 
„BUderchronik  des  Sftchs.  KV.**  1834. 

27.  Betende  Bergleute  vor  Sonnenaufgang.  — 

—  Dresd.  ak.  KA.  35.  Das  Büd,  h.  25", 
br.  39",  kam  an  Oberstlieut.  v.  Friederici, 
Dresden.  Gest.  von  Pescheck  f.  d.  „Kunst- 
chronik des  Sftchs.  KV.**  1835.    qu.  fol. 

28.  Die  kleine  Marine  in  Sorrent  bei  Neapel, 
h.  10",  br.  14".  E:  Baurat  Pozzi,  Dessau. 
Gest  von  Pescheck  f.  d.  „BUderchronik  des 
Sftohs.  KV.*«  1886. 


29.  GamaldolenserkloBter  in  Neapel  k.  38' 
br.  87".  E:  Erbgrossh.  v.  Sachsen -Wtbni 
Gest  von  Peschedc  t  d.  „Bilderchronik  di 
Sftchs.  KV.**  1836. 

80.  Forsthaus  unweit  des  Schlosses  ScharÜBi 
bexg  bei  Meissen,  Herbstlaadsehaft  ~  Dreii 
ak.  KA.  oD. 

81.  Heranziehendes  (Gewitter  in  dar  Q^gm 
des  Dorfes  Plauen  bei  Dresden.  —  Diesi  d 
KA.  36. 

82.  Mondnacht  im  Golf  von  Neapel.  —  Dreai  ai 
KA.  36. 

88.  Kirchhof  nach  einem  Sommerabend.  - 
Dresd.  ak.  KA.  37. 

84.  Der  Kalkbruch  beim  Derfe  Maxen,  Horgsi 
beleuchtung.  •—  Dresd.  ak.  KA.  37. 

86.  86.  Felsental  am  Frühlin^snachmittags 
Altes  Schloss,  Waldgegend  im  Winter.  —  Dim 
ak.  KA.  38,  angek.  vom  Sftchs.  KV. 

87.  88.  Kirche  in  Tharandt;  Kapelle  der  Mi 
Barbara  im  Babenauer  Grunde.  —  Dread.  il 
KA.  40. 

89.  Gegend  bei  Briesnitz  b.  Dresden.  —  Drai 
ak.  KA.  40. 

40.  Dorfpartie.  ^  Leipz.  KA.  41. 

41.  Verfallene  Warte  am  See,  Herbstabeni  - 
Dresd.  ak.  KA.  41. 

42.  Landschaft,  Motiv  aus  der  Umgebusg  m 
Schloss  Tirol  Bez:  E.  Oehme  1842.  h  iflt 
br.  1,52.  £:  Stftdt  Museum  Leipzig,  angA 
vom  KV.  1847.  —  Dresd.  ak.  KA.  47. 

48.  Kapelle  im  Gebirge,  Winterlandschaft.  ^ 
Dresd.  ak.  KA.  42. 

44.  Gegend  bei  Bilin  in  Böhmen,  HerbstOMl 
mittag.  E:  König  v.  Sachsen.  —  Dresd.  al 
KA.  42. 

45.  Burgruine  auf  dem  Berge,  FrOhUngBalMri 
—  Dresd.  ak.  KA.  44. 

46.  47.    Waldgegend    vor    Sonnenunteisaul 
FrühlingslandsiSidt.  —  Dresd.  ak.  KA.  46. 
48.  49.  Ernte  auf  der  Höhe;  Gegend  am  Beil 
stein  im  Harz.  —  Dresd.  iül.  KA.  46. 

60.  Villa  d'Este  in  TivoU.  —  Dresd.  aL  Ki 
46  u.  47. 

51.  52.  Glühen  der  Gletscher  in  der  Sehweia 
Mondhelle  Frühlingsnacht.  -*  Dresd.  ak.  KA.  41 
58.  Die  Jugend  u.  die  Bosenzeit  —  Dresi  al 
KA.  49. 

64.  Die  Nymphengrotte.  Die  Figur  von  L  1 
Bamberg.  Bez:  E.  Oehme  iSO.  L  l|fll 
br.  1,00.  E :  Stftdt  Museum  Leipzk;,  Qewifl 
der  Stade  aus  dem  KV.  52.  —  Dread.  al 
KA.  50. 

55.  Waldschlucht  am  Herbstabend.  —  Draal 

ak.  KA.  51. 

66!  Frtthlinigsglaube.  —  Dresd.  ak.  KA.  52. 

57.  Buinen  von  Kamaik  in  Böhmen  bei  h«M| 
ziehendem  Gewitter.  -~  Dresd.  ak.  KA.  68.  j 

58.  Verödetes  Schloss  im  Eichenwalde,  Vdf 
mondnacht. 

59.  Italienisches  Landleben,  Abendlandsohaft* 
58  u.  59  Dresd.  ak.  KA  53. 

60.  Abendlandschaft  mit  Buinen. 

61.  Die  Villa  Baffaers  in  Bom,  MorgenbdeM 
tung.  ' 

60  u.  61  Dresd.  ak.  KA.  54. 

62.  Südliche  Abendlandschaft  —  Dresd.  al 
KA.  55. 


Oelun«. 
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nie  Mm  Jagdacblo»  Montiburg.    E: 
IL  Bendemaiu^  Dresden.  —  HttnöL  d. 
Uitoi.  KA.  68. 

fieniaehe  Landschaft  Vom  rechts  auf 
teiobaok  zwei  Mönche  in  weisser  Ordenfr- 
in  TTnteirednnf.  Ein  alter  MOnch  liest 
id  in  seinem  Brevier,  einer  sitzt  nnter 
Bftim  im  OesprSch  mit  einem  Tor  ihm 
en  Broder.  Links  im  Mittelgmnde  Ort- 
i  mit  einem  See,  im  Hintergr.  Meer  n. 
-Dresd.  A.  a.  PrivatbesitK,  Sommer  1884. 

Aquarelle. 

^te  bei  anbrechendem  Morgen  vor 
t  ia  den  Schacht  an  der  Strasse  betend. 
IL  Aqnarelli^zze.  h.  8V,'',  br.  ll*/«''. 
r  KnnstBamml.  t.  Bamonr,  versteigert 
^  19.  OeL  46  n.  ff.  Tage. 

Eiskapelle  (Berghapelle  im  Winter). 
.  Ton  u.  Feeaerle.  (K  Lndw.-  Album.) 
fol. 

m  Seharfenberg  bei  Meissen.  Aquarell. 
'  Samml.  Otto  BOhme  (f  1874)  auf  der 
^qiiaieU-A.  77. 

ilateau  mit  Burgruine  bei  Abendbeleuch- 
^oarelL  h.  0,13,  br.  0,18.  Aus  der 
F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's  BerL  E.- 
i&  Oct  95  u.  £  Tage. 

me,  Ernst  Erwin,  Landschafts-  und 
ater,  geb.  zu  Dresden  am  18.  Sept.  1831, 
seines  Vaters  Ernst  Ferdinana,  kurze 
dl  Ludw.  Bichter's,  besuchte  seit  1846 
idser  Akademie,  wandte  sich  aber  mehr 
itantadien  zu  u.  bildete  sich  auf  Beisen 
teUand,  in  der  Schweiz,  Frankreich  u. 
i.  Kit  seinen  Landschaften  verbindet  er 
lüteeturen  u.  malt  sowol  in  Oelfarben  als 
oell.  Er  ist  seit  1864  Ehrenmitglied  der 
ff  Akad.  u.  Professor.  Lebt  in  Blasewitz 
iden.  Ehrenvolle  Anerkennung  Berl.  int. 
Bhiendiplom  der  Dresd.  Aquarell-A.  1892. 

L  Oelgemälde. 

iedlerklause.  —  Dresd.  ak.  EA.  50. 

te  ans  dem  Mittelalter.  —  Dresd.  ak. 

16  m  einem  forstlichen  Garten,  Frühlings- 


B  am  Mittag  im  Walde. 
4  Dtesd.  ak.  KA.  53. 
genhmdschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 
ff  Park  nach  dem  Gewitter.  —  Dresd. 
U56. 

dlandschaft  ~  Dresd.  ak.  KA.  60,  angek. 
teks.  KV. 

idlandschaft  im  Gebirge,  Motiv  aus  der 
Schweiz.  —  Dresd.  ak.  KA.  61.    Eine 
luidsehaf f" :  Dresd.  ak.  KA.  64. 
Bbnich  in  der  sflchsischen  Schweiz.   Bez: 
Oehmej.  1860.  Dresden,   h.  1,42,  br.  1,06. 
^lie  Dresden ,  mittels  der  Ausstellungs- 
ne  1863.  —  Dresd.  ak.  KA.  60;  Oesterr. 
h  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  6a 
{«tmer  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 
M.  Waldlandsehaft.  —  Wiener  a  allg. 
•  68;  Dresd.  ak.  KA.  68. 
Idtehea  Kauern  im  bayr.  Walde.  Winter^ 
bift.  Bez.  1868.    h.  0^,  br.  0,66.    Bis 


1885  im  Beeiti  des  Kunsth.  E.  Geller,  Dresden. 
18.  14.  Cham  im  bavr.  Walde;  Gewitterabend. 
—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

16.  Auf  der  Homburg  am  Neckar.  —  Dresd. 
ak.  KA.  70. 

16.  Landschaft  mit  einer  Scene  aus  „Hermann 
n.  Dorothea''.  —  Dresd.  ak.  KA.  70.  Ein  Bild 
„Die  Mutter  naht  dem  unter  dem  Birnbaum 
sitzenden  Hermann**,  h.  0,84,  br.  1,07,  war  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  Dec.  80. 

17.  Frahlingsfahrt.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

18.  An  der  Elbe.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

19.  Im  Spreewalddorf.  Ein  Leichenzug  auf  der 
Spree.  Der  im  vordersten  Kahn  im  Schatten 
alter  Bäume  stehende  Schulmeister  mit  einigen 
Schulkindern  stimmt  ein  geistl.  Lied  an.  Bez: 
E^win  Oehme  1879.  —  littnch.  int.  KA.  79; 
Bremer  KA.  80;  Sachs.  KV.  81,  angek.  für  die 
Lotterie  dea  Albertvereins. 

20.  Gebet  einer  vornehmen,  in  der  Kirohe  ihres 
Orts  knienden  Landfamiiie.  —  Ausstellung  in 
Sidnev  79. 

21.  Waldschenke.  —  Münch.  int  KA.  79. 

82.  Die  Abendmahlskinder.  Eine  reli^öse  IdvUe 
von  Esaias  Te)3^n6r.  Vier  Dlustrationen  (Oel- 
gemälde) grau  in  grau.  Aus  dem  Schwedischen 
von  Edmund  Zoller.  Leipzig,  Ad.  Titze,  4.  — 
Dresd.  ak.  KA.  81.  Der  äurton  „die  Confir- 
mation^  in  „Illustr.  Z.**  81  u.  „Meisterw.**  III. 
88.  Der  Langbathsee  in  OberOsterreich.  Vom 
Fichtenwald,  weiter  zurück  drei  Hirsche,  im 
Hintergr.  der  See  u.  Hochgebirge.  Bez:  Erwin 
Oehme  1882.  —  Sachs.  KV.  82. 

24.  Im  Wildpark.  Eichen  und  Bosskastanien, 
darunter  drei  StQck  Damwild,  im  Hintetfrund 
Wasser  u.  Wald.  Bez:  Erwin  Oehme  1^.  — 
Berl.  Jub.-A.  86. 

25.  Gobelinartige  Wandbilder:  Die  vier  Jahres- 
zeiten. E :  Legationsrat  Dr.  Keil  auf  Weistropp 
bei  Dresden.  —  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Som- 
mer 84. 

26.  Hermann  u.  Dorothea.  Die  Mutter  naht  dem 
unter  dem  Birnbaum  sitzenden  Sohne.  —  Dresd. 
ak.  KA.  84. 

27.  Kreuzgang  am  Dom  za  Meissen. 

28.  Der  Congress  zu  Angostura  (Ciudad  Bolivar) 
am  15.  Febr.  1819.  (Zu  einem  Cjclxu  von  16 
Bildern  aus  den  Freiheitskriegen  der  Südameri- 
kaner f&r  das  Parlamentsgebäude  zu  Carracas.) 
Ausgestellt  Dresden,  25.  Sept.  1889  u.  fT.  Tage. 

29.  Frtthlingsmorgen.  Dorfkirche  und  Friedhof 
mit  blühenden  Bäumen.  Eine  j.  Dame  in  Trauer 
steht  im  Vordergrunde.  Bez :  Erwin  Oehme.  — 
Dresd.  ak.  KA.  94. 

aO.  Pfingstmorgen.    h.  2,20,  br.  1,70.  —  Hamb. 

fr.  KA.  95. 
1.  Frühlingsmorgen.     Park  mit  Mauerpfört- 
eben.  —  Dresd.  ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 
82.  Jndenkirchhof  bei  Lichtenstadt  —  Dresd. 
ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 

n.  Aquarelle,  Gouache- u.  Pastellbilder. 

1.  Liebespaar  im  Park.  Aquarell.  Bez.  1862. 
h.  0,355,  br.  0,265.  —  BangersFrankf.K.-Auct, 
8.  Dec.  91. 

2.  Kapelle  im  Schnee.    Aquarell.    1866. 
a  Weiher  im  Park.    Aouarell.    1869. 

2  u.  3  Dresd.  AquareU-A.  77. 
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4.   Zsmmex  im  Tacher'achen  Hanse  in  Nttin- 
berff.    Aquarell.  -—  Dresd.  ak.  KA.  69. 
6.   Eingang  znr  Folterkanuner   in  Ntlmberg. 
Aqnareu.    Angek.  vom  Sachs.  KV.  —  Dresd. 
ak.  KA.  69. 

6.  Ein  Haler  ans  der  Zeit  Tan  Dyck's  in  seinem 
Atelier,    h.  0,38,  br.  0,23. 

7.  Die  grosse  linde  anf  dem  Kirchhof  zn 
Annaberg.    h.  0,33,  br.  0,62. 

6  n.  7  Aquarelle  1872  im  Besitz  der  Mont* 
moriUon^sche  Kh.,  Mflnchen. 

8.  Winter  n.  Frtthling.  Aquarell.  —  Wiener 
WA.  73. 

9.  B&renjagd.  Aquar.  anf  Lwd.  £:  Knnst- 
hütte  Chemnitz.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

10.  Vor  der  Folterkammer.  Ein  Bichter  im 
Gesprftch  mit  dem  Henker,  der  ein  grosses 
Schwert  h&lt  AqnaielL  Bez:  Erwin  Oehme 
1879.  —  Münch.  int  KA.  79;  Wiener  JA.  80; 
Dresd.  A.  a.  PriYatbedtz,  Sommer  84. 

11.  Bei  Schloss  Moritzburg.  Aquarell.  Bez: 
E:  Oehme.  —  Dresd.  Gab.  d.  Handzeichnungen, 
Dr.  Müller^s  Sammlung. 

12.  Patrizierhochzeit  Der  Wagen  mit  dem 
Hochzeitspaare  erscheint  tot  dem  brftutlichem 
Hause,  Ton  den  Angehörigen  begrflsst  Gr. 
Aquarell,  bez:  Erwin  Oehme  1880.  E:  Gom- 
merz.-R.  Hauschild  auf  Hohenfichte.  —  Dresd« 
ak.  KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  80;  Wiener  JA.  81. 
18.  Bildn.  einer  Dame  in  seidenem  Schlep^- 
kleide,  einen  Stufengang-  im  Park  herabschrei- 
tend. Aquarell.  Bez :  Erwin  Oehme.  —  Sftchs. 
KV.  80. 

14.  liUther's  Einzug  in  Worms.  Aquarell  Bez : 
Erwin  Oehme  80.  Durch  d.  Sachs.  KV.  80  an 
Major  Demiani,  Kleinwaltersdorf  bei  Freiberg. 
Badirt  Ton  Th.  Langer  f.  das  Bilderheft  des 
Sftchs.  KV.  auf  1880.    qu.  fol. 

15.  Cyclus  Ton  vier  für  die  Aula  eines  Gymna- 
siums bestimmten,  mit  dem  ersten  Preise 
gekrönten    ConcurrenzentwUrfen.      Aquarelle : 

1)  Perikleisches  Zeitalter  (Olympische  Spiele). 

2)  Antonius  an  der  Leiche  Gaesar's.  S\  Boni- 
fkcius  bekehrt  an  der  Donnereiche  bei  Wismar 
die  Sachsen.  4)  Luther's  Einzug  in  Worms. 
OiCtzteres  bereits  im  Sftchs.  KV.  1880).  —  Ddf. 
4.  allg.  d.  KA.  80. 

16.  Kirchgang  am  Weihnachtsmorgen.  Eine 
edle  Frau  aus  der  Christmette  durch  einen  ent- 
laubten Wald  heimkehrend.  Abb.  „Daheim**  8i. 
17.-19.  A\d  der  Höhe;  Götz  y.  Berlichingen 
auf  der  Homburg;  Im  Tale.  Aquarelle.  — 
Mttnch.  int.  KA.  S. 

20.  Winterlandschaft  ^Gebirge)  mit  Hirsch. 
Aquarell.    Bez:  Erwin  Oehme. 

21.  Zimmer  der  verstorbenen  Königin  Maria 
y.  Sachsen.  Aquarell.  E:  Prinz  Georg  zu 
Sachsen. 

20  u.  21  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Sommer 
1884. 

22.  Herbstmorgen  (Parforcejagd).  Gr.  AquarelL 
E:  Gab.  der  Handz.  Dresden,  angek.  1884. 
86.  Der  Eisschutz  an  der  Prinzenau  bei  Dresden, 
Elbparüe  bei  Loechwitz  unterhalb  der  drei 
Schlösser.  Gr.  AquarelL  E:  Gab.  der  Handz. 
in  Dresden,  angek.  1887.  —  Wiener  JA.  87. 
24.-27.  Sei  gegrttsst;  Nach  Tische;  St.  Leon- 
hard;  Kirchhof  in  der  Bamsau.  Aquarelle.  — 
Wiener  JA.  87.  I 


88.  Der  „Mousquetaire".  Lebensgr.  BmitUI 
Ten  face)  eines  Kriegers  in  der  Tracht  di 
17.  Jahrh.  Aquarell.  —  Sftchs.  KV.,  JamiirA 
Wiener  JA.  87. 

89.  An  der  ^egelscheune.  Aquarell.  Doni 
den  Sftchs.  KV.  87  an  Oberstlieut  v.  FrieM 
Leipzig. 

80.  Motiy  aus  der  böhm.  Schweiz.  Aqnaid 
Bez:  Erwin  Oehme  1887. 

81.  Gompiegne-Album.  15  Aquarelle.  E:KO]ii 
y.  Sachsen 

30  u.  31  Dresd.  Aquarell-A.  87. 
88.  Winterabend,  Kirchhof  im  Schnee.   iM 
rell-Pastell.  —  Mflnch.  Jnb.-A.  88;  Dresd.  O 
Dec.  88. 

88.  Zur  letzten  Bast  Aquarell -PastolL  - 
Mflnch.  Jub.-A.  88. 

84.  Winterhindschaft  mit  Leichenzug.    CKmiol 
u.  Pastell.  —  Sftchs.  KV.  89. 
86.  Der  Waldteich.    Aquarell.  —  Dresd.  Aqß 
rell-A.  90,  Abb.  im  Kat. 

86.  Im  Montafon-Tale.  AquarelL  —  Dmi 
Aquarell-A.  90,  Abb.  im  Kat;  BerL  int  Ki 
91,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  93. 

87.  Wintertag  im  Sftchs.  Erzgebirge.  Aqnaid 
—  Beri.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

88.  —  41.  Schlittenfahrt ;  Moivendftmmenqi 
Auch  ein  Weihnachtsabend;  Winterlandadi 
(Norwegen).  AquareUe.  —  Wiener  JA  91.  ' 
48.  Sechs  Zeichnungen  zum  13  BU.  (einscUiai 
lieh  des  Titels)  umfassenden  AquareD-ADMl 
das  dem  Oberbargermeister  Stflbel  1891  i 
seinem  2öjUir.  Diens^ubilftnm  dareebni^ 
wurde.  1)  Widmungsblatt  Die  Dresda,  ^ 
zehn  Putten  umgeb«i,  deren  drei  die  Bftigl 
kröne  halten,  deutet  auf  das  Drudner  WaM 
werk,  als  eine  der  wohltfttigsten  EinrichtuM 
die    unter    StübePs  Amtsführung  entsteal« 

2)  Blick  auf  Dresden  yom  Japan.  Palais  11 

3)  Das  Dresd.  Wasserwerk  mit  dem  nM 
£lbnfer,  den  drei  Schlössern  u.  Loschui 
Winterlandschaft.  4)  Blick  auf  die  Qasaosl 
zu  Reick  mit  der  Sftchs.  Schweiz  im  Hintai 
6)  Die  neuen  Anlagen  der  BflrgerwiesemitI 
Bftumer'schen  Marmorgruppe  ^ Venus  u.  AJtä 
u.  der  Fontaine.  6)  Bück  auf  das  StadtkianU 
haus  im  yorm.  Marcolinischen  Garten  yon  I 
Brunnengruppe  aus.  Das  WidmungsbUtt,  ü 
foL,  bez:  Erwin  Oehme  1891,  die  anderen  B 

£'.  qu.  fol.  Die  übrigen  Ansichten  sind  t 
ax  Fritz  (4),  G.  Estler  (1)  u.  £.  Bieok  ^ 
48.  Parkpartie  am  Wasser.  Vom  KAM 
radirt.  kl.  fol.  (Vgl.  Franz  Meyer  Kunst-Lagi 
Kataloff  XVIL  Dresden  1891). 
44.  -  48.  Im  böhm.  Engebirge;  Tellkoppe  1 
Altenburg;  Im  Bregenzer  Wald.  Aquaretla.' 
Sftchs.  KV..  Mftrz  92. 

47.  Um  Mittemacht  Sohlosshof;  Erscheifli 
der  weissen  Frau.  Aquarell.  Bez:  Erwin  OeM 
91.  —  Dresd.  int  Aquarell-A.  92.  J 

48.-60.  Am  Tennengebirge;  Tellkoppe;  M 
wilde  Rhein.  —  Dres£  int.  Aquar.-A.  9S. 
51.  Reiseskizzen  aus  Tirol.     Aquardle,  ül 
gestellt  in  der  Amold*schen  Hofkoosth.,  Dniil 
Anfang  März  92. 

62. 63.  Herbsttag ;  Pflügender  Bauer.  Aquaifll 
—  Sftchs.  KV.,  Dec.  « 
64.  Kirchhof  in  Bludenz.    AquarelL  —  Sld 
KV.  92;  Wiener  JA.  93. 


Oehme  —  Oehmichen« 
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D  WaldMmiL  AqnarelL  —  Mttnoh.  JA. 
r.  BerL  KA.  93. 

itf  Freier.  AqnaielL  —  Dresd.  int 
sD-A  92,  Abb.  im  Kat 

l^riflches  Bild  mit  dem  Portrait  König 
^  V.  Sacbsen  zu  der  Ton  Hilmar  Eriebä 
idieaen  Adresse  der  Stadt  Dresden  se- 
Sch  des  fOnfzigiähr.  Dienstjnbil&nms  des 
teilten  1893.  rMit  12  anderen  der  kUnst- 
wertFoUsten  Adressen  im  Kupferstich* 
t  U  Tige  lang  ausgestellt.) 

fflwetter.  Aquarell  —  Dresd.  ak.  KA. 
bich.  JA  95. 

I  Daheim.  AqnareU.  Durch  den  S&chs. 
94  an  Kanfimann  Bach,  Dresden. 

t  Kirchhof  in  den  Alpen;  Partie  an  der 
ni  Winterszeit;  BisdiofiBsteig  im  Dom 
wen;  Ehrwalder  Alp.  Aquarelle.  — 
teilt  in  £.  Bichter's  Kunsth.,  Dresden, 
i 

KDpartte  am  Wasser  bei  Hermskretschen. 
iL  Bei:  Juni  1868.  h.  0,41,  br.  0,33. 
f  SammL  F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's 
L-Aiict,  15.  Oct  95  u.  ff.  Taffe. 
UoH  Bochsburg  a.  d.  Mulde.  Abb. 
üw.«  V. 

egoDBche  Darstellung  in  Aquarell  zu  der 
h&ar  Kriebel  geschriebenen  Adresse  der 
ihesden  gelegentUc^  des  fOnfkigjährigen 
nbO&imia  dea  Fddmarschalls  Prinzen 
T.  Sachsen  1896:  Das  Beiterbildniss  des- 
iwiMcben  den  Genien  des  Krieges  u.  des 
18,  imtunimelt  Ton  geflttgelten  rutten. 

EL  Decken-  u.  Wandgemälde. 

Tm  von  den  17  Lünetten  (Landschaft- 
DuBteDungen  dramatischer  Schauplätze 
bmpielen  u.  Opern)  im  südL  Vestibttl 
k8  Tom  Dresdner  Hoftheater:  1)  Hamlet 
rpeare).    2)  Teil  (Schiller).    3)  Die  Jagd 

Li)  Die  Hugenotten  (Meyerbeer),  in 
ben  ausgefOhrt  aus  den  Mitteln  des 
Dndfl.  Die  Farbenskizzen,  bez:  E.  Oehme, 
a  Bich  im  Album  der  Dresdner  Kunst- 

06. 

Acht  Deckengernftlde  im  Zuschauerraum 
Mtadter  Hoftheaters  (Albert- Theaters) 
iflto:  1)  Lohengrin  (Scene  im  Braut- 
!)•  2)  Freischütz  (Kugelsegen  in  der 
düucht).  3)  Fi^ffo's  Hochzeit  (Entdeck- 
•  Ptgen).  4)  Nicolai's  Lustige  Weiber 
indsor  (Falstaff's  YerbergungJ.  6)  Mo- 
Oeiaffer.  6)  Minna  von  Barnhelm  (Tell- 
rblit  den  Yerlobungsring  zurttck).  7)  Teil 
Bit  Weib  u.  Kind,  die  ersteren  Portraits 
to  u.  Frau).  8)  E^ont.  In  Wachs- 
tos  den  Mitteln  der  Dresdner  Hennann- 
^.  Zuerst  ausgestellt  beim  Kfinstler  in 
its,  im  Mai  im. 

»'  Drei  Wandgemälde  aus  der  Geschichte 
nbes  der  beiden  Prinzen  Ernst  u.  Albrecht 
chflfitfben  gemalt  in  der  grossen  Hofirimbe 
Ibrechtsburg  zu  Meissen:  1)  Kunz  y. 
itten  bei  Ausführung  des  Prinzeoraubes. 
oefrenuiff  des  Prinzen  Albreoht  durch 
^bler.  $  Der  Einzug  der  beiden  ge- 
il Prinsen  in  Altenburg. 

tBQettieber,lUl«rv0i1u.   IL 


Oehmichen,  Hugo,  Genremaler,  geb. 
zu  Borsdorf  bei  Leipzig  am  10.  März  1848. 
verbrachte  seine  Jugend  in  Brockwitz  bei 
Meissen,  besuchte  lo58— 64  die  Dresdener 
Akad.  unter  JuL  Hfibner,  erhielt  1864  die  kl. 
gold.  Med.  u.  bereiste  1866—67  Italien,  yon 
wo  er  im  Sommer  nach  Dresden  zurttckkehrte. 
Im  Herbst  1869  zog  er  nach  Düsseldorf,  be- 
reiste Rhein  u.  Mosel,  Westfalen,  Hessen  u. 
Schwaben  u.  setzte  in  der  rheinischen  Kunst- 
stadt, wo  er  sich  ganz  niederUess,  im  Anschluss 
an  Yautier  seine  Studien  fort  In  melureren 
seiner  Werke  erinnert  er  durch  Gemütstiefe 
an  seine  bedeutenden  Vorläufer  Ed.  Meyerheim, 
Jacob  Becker  u.  Meyer  v.  Bremen.  Gr.  silb. 
Med.  London;  Mention  hon.  Antwerpen. 

1.  BUdniss  seines  alten  Lehrers  in  Brockwitz, 
Ton  der  Dorfgemeinde  für  die  Kirche  bestellt 
1861 

2.  WeibUches  BrustbUd. 

8.  Aschenbrödel  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 
2  u.  3  errangen  die  kL  silb.  Med. 

4.  Schneewittchen.    Angek.  yom  Sachs.  KV. 

5.  Grossyater,  die  Seinen  segnend.  1864.  Er- 
hielt die  kl.  gold.  Med.  —  Dresd.  ak.  KA.  64, 
angek.  yom  König  Johann. 

6.  Ausgang  aus  der  Schule.  Bez :  H.  Oehmichen 
Dresden  1866.  h.  1,16,  br.  1,00.  E:  Stadt 
Museum  Leipzig,  Verm.  Gust  Halberstadt  1876. 
Abb.  „Illustr.  Z.«  67.  —  Dresd.  ak.  KA.  66, 
angek.  yom  Sachs.  KV. 

7.  Mutterglllck.  1866  yon  einem  BerL  Künstler 
erworben.  —  Karfnnkel's  Berl.  KA.  66. 

8.  Bömische  Familie.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

9.  Kanzel  in  S.  Lorenzo  bei  Bom.  Abb.  als 
Farbendr.  in  .Deutsche  Kunst  in  Lied  u.  Bild** 
1871.  —  Dresd.  ak.  KA.  68;  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  6a  ,  -*^ 

10.  DoriSBchule,  an  der  Schandsäule.  E :  Fabrikbes. 
Trftbenbach  in  DorfKshellenberg.  —  Dresd.  lüc. 
KA.68. 

11.  Der  erste  Kirchgang  nach  der  Gtoesung. 
E:  Fabrikbes.  Eckardt,  Grossenhain,  durcha. 
Sachs.  KV.  69.  Abb.  „Gartenlaube«.  —  Dresd. 
ak.  KA.  69. 

12.  In  der  Dorfschule,  Schulprfifnng.  Schab- 
stich yon  E.  Mohn  f.  d.  Sachs.  KV.  1871.  roy. 
qu.  foL  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

lii.  In  der  Dorfkirche.  Nach  Amerika  yerkauft 
~  Dresd.  ak.  KA.  70. 

14.  Des  Beconyalescenten  (eines  j.  Soldaten) 
erster  Kirchgang.  Gest.  yon  Paul  DrOhmer; 
Holzschn.  „üeber  Land  u.  M."*  1880/81.  — 
Schulte's  Ddf.  Salon  72;  Berl.  ak.  KA.  72. 

15.  Todesbotschaft  Ein  Landwehrmann  bringt 
einer  j.  Bäuerin  Uhr  u.  Brieftasche  ihres  ge- 
fallenen Mannes.  Abb.  „Gartenlaube".  Das 
Original  kam  nach  England. 

16.  Trauerbotschaft  (Wiederholung  des  Bildes 
„Todesbotschaft*"}.  h.  0,76,  br.  0,92.  E:  Galerie 
Wiesbaden,  angekauft  im  Nassau'schen  KV.  76. 

17.  Die  einsamen  Alten.  1874.  E :  J.  J.  yom 
Bath,  KOht  —  Ddf.  bei  Bism^yer  &  Kraus, 
Anfan|f  74. 

18.  Kirchenschmttckung  yor  der  Trauung.  — 
Schulte's  Ddf.  Salon,l^ttlg.  74;  BerL  ak.  KA. 
74;  Ddf.  4.  allg.  d.  KA.  80,  angek.  f.  d.  KY. 
f.  Bh.  u.  W. 
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ü:  Au  dm  Seliwuzwalde.    1874.    Im  Haag. 

9Ql  Per  eiate  Schritt    1876.    B:  N.  J.  Eocks, 

MtthlkaiM  a.  d.  Biihr. 

21.    MartiiiBabend   in   Dflsseldorf.     1876.     E: 

Bkeis.  KY.,  Ddf. 

tt.  FlllcUdge  Bekanntschaft    1876.    Angek.  f. 

d.  Dombanlotteiie. 

88.  HaiuMMidaeht    1876.    E:  Schulte,  Ddf. 

M.  Abgewiesen.    1876.    Angek.  f.  d.  Domban- 

lotterie. 


.  Der  SteneniJi}tag.  (Int6rienr:  der  Bathans- 
saal 2n  Bheinfelden  am  Oberrhein).  Bez:  H. 
Oehmichen  1877.  h.  0,87,  br.  1,26.  E:  Gal. 
Dresden,  1879  im  Ennsthimdel  ans  München. 
Gest.  Ton  Bob.  Petzch  t  d.  „Nene  Galerie- 
Werk"  in.;  Abb.  „Gartenlanbe«  1888.  —  Ddf. 
bd  Bisneyer  &  Krans  77;  BerL  ak.  KA.  77; 
MflBch.  int  KA.  79;  Wiener  int  KA.  82. 
86b  Bei  der  genesenden  Schnlfrenndin.  —  BerL 
ak.  KA.  77. 

27.  In  der  Nähstnnde.  1877.  £ :  Bhein.  KV.,  Ddf. 

28.  Die  kleinen  Kftnstler.  1877.  Zwei  Kinder 
im  Maleratelier.  E :  W.  Tidemann  anf  Obitzkan 
bei  QoUnb  dnrch  den  KV.  f.  Bh.  n.  W.  77. 
Abb.  „Gartenlanbe*"  82. 

29.  In  der  Galerie.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

89:  Die  Schreibstnnde.  —  KV.  f.  Bh.  n.  W.  78. 

81.  Bei  der  kranken  Schnlfrenndin.  1878.  In 
Antwerpen.    Gest.  Ton  E.  Mohn. 

82.  Jnbilänmstaff.  Bez:  Hngo  Oehmichen  1878. 
Dnrch  den  S&chs.  KV.  181^  an  Kaofm.  Panl 
Dans«,  Dresden.  Schabstich  von  Ernst  Mohn, 
als  KV.-BL  anf  1879;  Abb.  „Daheim"'  88.  — 
Dresd.  ak.  KA.  78. 

88.  Sehaehi^ieler.    1878. 

8ir.  Eine  Kttnstlertoilette  (hinter  einer  Schan- 

bvde).   Abb.  .Schorer^s  Famüienblatt".  —  Dresd. 

ak.  KA.  79;  BerL  ak.  KA.  79;  Oesterr.  KV.  80. 

Sin  BiUL  „ Jahrmarktssoene*' :  Bremer  KA.  80; 

DdfL  4.  atlg.  d.  KA.  80. 

86.  In  der  Strickschnle.    1879.    E:  Ferd.  Saar- 

hnrg,  Nevss. 

8ii  JUndergarten.    1879.    In  Amerika. 

87*  Hansandachft  (Wiederholung  von  Nr.  23}. 

B:  Bankrendant  Pich,  Ddf.  —  Ddf.  4.  allg.  d. 

KA.  80. 

8&  Schnkwang.  —  BerL  ak  KA.  80. 

89.  Kinder  im  Schnee.    1880.    In  England. 

40.  Anf  dem  Sohnlwege.  1880.  Ang^.  f.  d. 
Dombanlotterie. 

41.  Kinder,  Spatmn  ftttemd.  1881.  In  Dttssel- 
dor£ 

42.  NaohderCfaristbeBchenuig.  1881.  In  Eng- 
land. Bin  Bild  dnrch  den  Sftehs.  KV.  1882  an 
AmtriianptflHmn  v.  Boxberg,  Oschatz.  Ein 
Md  „Beieh  beschenkt*'  (zwei  arme  Kinder  ans 
einem  Hanse  kommend).  Abb.  „Ueber  Land 
n.  M.**  88.  —  Bremer  KA.  84. 

48.  VMtthrt  Bin  1.  Bsnembnrsche  vom  Vater 
beim  Karlenapiel  m  da  Schenke  ttberraseht 
Bez:  Haco  Oehmichen  1881.  —  Dresd.  ak. 
SA.  81;  BerL  ak.  KA.  81;  Hannos.  KA.  82. 
44^'  Gate  Narirt  1861.  Angek.  t  d.  Dombau- 
lotterie. 

ilk  BeoÜnisstag  is  WertfUen.  —  BerL  ak. 
KA.  81,  Abk  im  Kat;  Dresd.  ak.  KA.  82: 
Mtnch.  int.  SA.  83;  Wiener  JA.  86;  Amsterd. 
A.  lebender  Meister  86;  Barmer  KA.  87« 


48.  Kirchgilngerin.  -~  Hannor.KA. 

47.  Belinonsiehre.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

48.  Der  Vetter  Yom  Lande.  Bez:  Hngo  Oek* 
michen  1883.  Abb.  „Dijieim''  n.  in  Boie&bflM 
.Ddf.  Malerschnle".  —  Dresd.  ak.  EA.  83. 

49.  Das  Talent  Tom  Lande.  Ein  alter  Msa 
betrachtet  die  Zeichnnng  eines  BanernbuMhea. 
—  Dresd.  ak.  KA.  84. 


60.  In  der  Dorfschnle.    Der  alte  

mit  seiner  Geiee  vier  Mftdchen  den  GcsMif» 
nnterricht  erteuend.  E:  Mnsenm  HaznoTer. 
Geschabt  von  Ernst  Mohn,  roy^n.  foL;  Abk 
„Illnstr.  Z.«  85  n.  „Meisterw.«  VÜI.  -  Siek 
KV.  84. 

51.  Die  Gratulanten.  Ein  Knabe  n.  ein  Mi4» 
chen,  welche  Blumen  bringen,  werden  dnnk 
den  Diener  in^s  Zinmier  gefShrt.  h.  0^61» 
br.  0,45.  Ans  der  Samml.  des  Bendanten  7m 
in  Verden  anf  Lenkers  BerL  K.-Anct,  13.  Oct  81 

52.  Beim  Dorfiicnnlzen.    Bez:  Hngo  Oehxniebei 

1885.  Abb.  „üeber  Land  n.  M.^  86.  -  Ant» 
werp.  WA.  85;  BerL  Jnb.-A.  86. 

58.  Zwei  Mütterchen.  Grossmntter  a.  Eokelh 
nähend.    Abb.  „Gartenlaube*'  85. 

54.  Väterliche  Ermabnunff.  —  Wiener  JA  86. 

55.  Wo  liegt  Kamerun?    Der  Schulmeister 
Bauern  auf  der  Karte  das   neue   Beichsl 
Abb.  „Schorer's  Familienblatt**,  „Uniyersnm"' 
„Vom  Fels  zum  M.*'  1896. 

56.  Einquartierung.     Bez:   Hngo  OehmidNft 

1886.  —  Sftchs.  KV..  Sommer  86. 

57.  Glttckliches  Heim.  —  BerL  ak.  KA.  ff, 
angek.  vom  Kölner  KV. 

58.  Clarinettenbläser.  Ein  j.  Schenkmfidcte 
▼ersucht  sich  auf  der  dariaette  des  Dorfinrait 
kanten.  —  Hamb.  Frül^-A.  87;  BerL  ak.  KA. 
87;  Sachs.  KV.,  Januar  88. 

59.  Der  Stammhalter.    Abb.  „Daheim''  88. 

60.  Elternlos.  Banemkinder,  Mädchen  o.  IL 
Knabe,  beim  Abendbrot  Abb.  „Gartenlaube*'  8ft 
—  Dresd.  ak.  KA.  89. 

61.  Der  alte  Courmacher.  Ein  alter  Bauer  i» 
Brunnen  im  Gespräch  mit  zwei  Mädchen.  Alilk- 
„Daheim"  90.  —  1.  JA.  Dd£  Künstler  (Ktusl^ 
halle)  15.  Dec.  88—15.  Januar  89. 

62.  Spielkätzchen.  KL  Mädchen  mit  drei  KM* 
chen,    Abb.  „Universum"  VI. 

68.  Herz  ist  Trumpf.  Barsch  u.  j.  VldehSi' 
beim  Kartenspiel,  dem  ein  Alter  znsäiant  Att. 
„Universum"  VI. 

62  u.  63  Bremer  allg.  KA.  90. 
64.    Heitere    Nachrichten.    —    Bremer  algL 
KA.  90. 

66.  Guten  Morgen.  Ein  Landmädohen  saf 
Fenster  herausschauend.  Abb.  „Gartenlaube"  9K 

68.  Vesper.  Junges  Bauemmädchen  Brod  sckssi»' 
dend.  Kmestttck.  —  2.  JA.  Ddf.  Kttasdil 
(Kunsthalle),  März— Aprü  90,  Abb.  im  Elt^ 
Wiener  JA.  91;  Ein  Bild  „Vesperbrod":  4.  JA 
der  Ddf.  Künstlerschaft,  6.  März  — Apiil  VJ 
(Kunsthalle);  BerL  ak.  KA.  92. 

69.  Brief  in  die  Heimat.  Schreibendes  MBUm 
dem  ein  rauchender  Bursche  sunchast  —  8kk^i 
KV.,  Sommer  90. 

68.  Misgglflckter  Versneh.  —  BerL  ak.  KA.  Ml^ 
e».  Zur  Weihnachtneit  Armen  Kindern  wiifr 
eine  Beseherang  gBlnneht  —  BerL  int  KLW^ 
Fragm.  im  Kat ;  meaer  JA.  92; 
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TL  Bv  M»  B£Unbog«]i;  Nicht  M  der 
■larbeit  —  KV.  1  Bh.  m.  W.  91. 

Da»  Bild  dar  OfOfluantter.  —  3.  JA.  der 

1  KflaBOeiMlwft,  1.  Min-l.  April  9L 

Staiveisnfigt  —  8.  JA.  der  Ddf.  KflatÜer- 

ilt,  Min  91. 

Aageaehiie  PMue.    Sinem  alten  Hexm  am 

reftÜKliA  wild  durch  ein  Hftdehea  ein  Krof 

r  phaAt 

Alrfa.    Bn  kL  Kimd,  anf  dem  Pnoibediii 

end,  uarreisst  sein  Bilderbnek. 

L  n.  75  Siebe.  KT.,  Oet  91. 

Der  kleine  eeliwaiBe  liekliig.    Kl.  Midchen 

einem  XitMhen  epidend.  Abb.  «Ueber 
d  n.  M.«  91. 

Ein  hd&ranffBYoUer  Stammhalter  (bie^ 
keader  Banengnnte).  Bez:  Hngo  Oehmiehea 
l  ^  Uebu  KV.,  JnU  92;  Wiener  JA.  93. 

Beim  Groevfater.  Jmue  Frau  mit  ihrem 
ie  anf  den  Armen  besncat  den  DovISKhmied 
erWeiketatt  „Wirst  aoeh  einmal  Schmied  !** 
.  .Vom  FA  zun  M.**  94.  ~  Siehe.  KV., 
.  9S;  Or.  BerL  KA.  93^  Abb.  im  Kat;  Wiener 
KA.  9d,  Abb.  im  Kat;  Hamb.  gr.  KA.  95. 

Fuqg^Kitichen.  Zwei  Baaemkinder  (Knabe 
nidrrhfn)  mit  Kitschen  spielend.  —  Siebs. 
,  Kot.  92;  Gr.  Berl.  KA.  93. 
BegiftlndaB  in  West&len.  —  Wiener  JA.  92. 
fingenehlafen.  Jnngee  Banemmiddien  mit 
.  eingeschlnmmerten  Oeschwisterchen  anf 
i  Aim.  —  4  JA.  der  Ddl  Kltaistlerschaft 
nsAalle),  6l  Mta-AprU  93,  Abb.  im  Kat 

Avf  der  Stndienreise.    Jon^^  Haler  Tor 

an  Bnnemhanse  im    Gesprich    mit    swei 

{den.    Abb.   „üeber  Land  u.   M.*  95.   — 

■er.  KA.  94. 

Vor  der  Qeridrtgpwhandlig.    Bei:  Hwo 

miebeB  M.  —  Dfeed.  ak.^L  94»  Fngm. 

Kat. 

QnteD  Horeen,  Brftderehen!    Jnng^e  Fvan 

einem  Kinadien  anf  dem  Scbos,  das  die 
Mre  Sebweeter  mit  einem  Knss  bepttsst 
L  Umyersrnn"  95;  „Daheim"  95.  —  o.  JA. 
Ddf.  Kllnstlersehaft  (Knnsthalle),  5.  Min  bis 
jirü  94,  Abb.  im  Kat 
Pntetag  in  der  Kunlei.  —  6.  JA.  der  Ddf. 
istl0r8(£aft  (KniBthalle),  4.  liirs— 9.  kpxH  94. 
'Der  kleine  Bekntt  Abb.  „Daheim*'.  -- 
BOT.  KA.  94. 

Das  nene  PnppenUeid.  —  HannoT.  KA.  94. 
89.  Sin  Knabe  einen  Anfel  im  Arm  haltend; 

¥idchen  eine  Bretsel  essend.  Hola^  Je 
\Sn,  br.  0,21.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Anct, 
MMa  94. 

Der  Proceae-Baner. 

Gesebwister  (Schwester  mit  dem  der  Wiege 
lOBuneaen  BiMsrchen  anf  dem  Arm). 
»  n.  91  Anestett.  Ddfl  Kflnstler  OiLnnsthaUe), 
lin^Apra  95;  Gr.  BerL  KA.  95. 
Am  Benntag.   Jnnges  Banemmiddien  liest 

Stent  eine  Aadaoht  Ter.  —  Eamik.  gr. 

95 :  Dreed.  ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 
ABO-SebttMa.    Drei  Batten^nngen  stdien 

ihren  SehMsitafiBiB  in  der  Sohiditnbe. 
Diesd.  ak.  KA.  95. 

Btt  Jahr  alt  Begriasang  eines  Bakels 
dl  die  GiOMmntter  am  GmrtMgstbtah. 
L  .Dhutr.  WellF«  98i^ 


95.  GdaeeM  als  KedeU.  Bawmstnbe  sut  einem 
alten  Bhepaar  n.  einem  Maler,  der  eine  Tor  ihm 
stehende  kl.  Ginsehirtin  seiohnet,  wihrend  Tier 
ihrei  Sebnlkamexadm  snm  Fenster  herein- 
schauen.   Abb.  „UniTersnm"  96. 

Vgl.  W.  Loose,  Lebenslinfe  Meissner  Künstler. 
(MitteUmiffen  des  Vereins  f.  Gesch.  der  Stadt 
Meissen.    Meiseen  188&) 

Oebring,  Hedwig,  Portmit-  n.  Genre- 
malerin, geb.  an  München  am  4.  Dec  1S65, 
bildete  sidi  in  München,  wo  sie  auch  künst- 
lerisch titig  ist 

I.  Stadireiäer  MOnch.  Bez:  H.  Oehring.  — 
Siebs.  KT.  80. 

8.  Tjrpen  ans  dem  bayr.  Volksleben.  Neon 
KOpfe:  Der  Topfflieker:  Der  den  Wein  kostende 
Baner;  Der  Waldhomist;  Der  lesende  Pfurer 
Q.  A.  ^  Siebs.  KV.  92. 

9.  Der  Dorfinneikant  --  Daich  d.  Siebs.  KV. 
1862  an  H5telier  Faller,  Blasewita. 

4.  Der  Gnitarrespieler.  —  Dnrch  d.  Siehe.  KV. 
1888  an  Hollieferast  Blnth,  Dresden. 

5.  Der  Banoher.  —  Durah  d.  Siebs.  KV.  1884 
an  Kettrita,  Dresden. 

9.  Gemeindeangel^;enheit  ZweisAwib.  Banem 
im  Ges]^i<^ 

7.  Sonntagspolitik.     Schwib.   Dorfwirt  einem 
Banem  ans  der  Zeitnng  Torleeend. 
5  n.  7  Pendants.  —  Siehsi  KV.,  Herbst  85. 

8L  'ESn  Mseher  Trank.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anet., 
Dec  87. 

9.  BriDantes  Geschift  Geiger  n.  Gnitane- 
Spieler  ihfo  Einnahme  zihlenf.  ^  Siebs.  KV., 
Jannar  89. 

lOl  Der  Mnsikant  Ein  Tiroler  mit  der  Goitarre 
nnter  dem  Arm  anf  dem  Wege  snm  Wirtshans, 
h.  0,27,  br.  0,21.  —  Lepke?  BerL  K.-Anct, 

17.  n.  18.  Dec  89. 

II.  Jigersmann  n.  Baner  beim  Contract  h.  0,27, 
br.  0.24.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anet,  11.  Oct  90. 
12.  Baner  im  Begrtf  eine  Kegelkngel  anssn- 
werfen.  h.  0p44.  br.  0,33  —  Leple's  BerL 
K.-Anct.  90.  .Tnni  91. 

19.  14.  Banchender  FOrster;  Eanchender  Baner. 
Pendants.  Hols.  h.  0,27,  br.  0,20.  Ans  der 
SammL  Dr.  Bich.  Klemm  in  Leipzig  anf  Bangel's 
Frankf.  K.-Anct,  a  Not.  91. 

15.  Zwei  Banem  eine  Zeitnng  stndirend.  h.  0,32, 
br.  04M.  —  Lepke^s  BerL  K.-Anct,  15.  Dec.  91. 

16.  17.  Baner  seine  Pfeife  anzündend.  Baner 
seine  Pfeife  ranchend.  Halbfignren.  Holz, 
b.  0,80,  br.  04325.  —  Mietbke^s  Wiener  K.-Anet, 
15.  n.  16.  Dec.  91. 

18.  Sitzender  alter  Baner  mit  Hnt  n.  Schirm. 
Halbiignr,  der  Blick  anf  den  Beschaner  ge- 
richtet b.  Op^f  br.  0,21.  —  Lepke's  BerL 
K.-Anot,  22«  Febr.  93. 

19.  Eine  Prise.  Dorfuhnllebrer  im  Betriff  eine 
Ptisi  zn  nehmen.  Holz.  h.  0,82,  br.  0,24.  — 
Bangers  Frankf.  K.-Anct ,  20.  Not.  98  n.  ana 
d.  SammL  Ferd.  SchOnemann  anf  Lepke's  Berl. 
K.-Anct,  4.-6.  Dec.  94. 

Olbrieht^  Gnstar,  Landschaftsmalern. 
Bestanrator  bei  der  Gemäldegalerie  des  Sohle- 
siMben  Mnsenms  sn  Bfeslan,  geb.  m  ÜUersdorf 
in  der  Gtafbobaft  Giats  am  22.  Mü  1850,  gast 
zn  Habelschwerdt  bei  Bredanam  16.  Ang.  1892, 

12* 
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üebeT  die  SteinbiUcke  eines 
juidleate  mit  ihren  £Dhen 
bricht  Breilan  86.  Eine 
ThT  auf  der  Eunb.  Frflhj.-Ä. 
itimmnoB^  aof  der  Ulüich. 


■  Betl.  ak.  KA.  87. 
mfschaft  Glate.  —  Eamb. 
„Partie  au  der  Qra&chaft 
IT  WaDderei  «la  Staffage), 
inf  Lepke's  BeiL  E.-Anct., 


Bbrnar  1830,  begann  den 
ei  Oerdt  Eaidorff  in  Harn- 

Prof.  Chr.  8nhr  fort  und 
ad.  m  Dresden.  In  der 
renndete  er  sich  mit  dem 

Bietschel,  der  ia  seiner 
in  feinen  SchSnheitsunn 
Zeichnongen  rDhmt,  „uns 
der  Nacheifening".  Nach- 
Monaie  wieder  in  Eamborg 
t  mit  seinem  Landsmann 
chen,  wo  er  Ton  Mitte  1886 
[es  Comelins  ithlte.  Im 
rte  er  mit  Srwin  Speckter, 
ibweiaer-  n.  Bheinreise  be- 

Hambarg   znrQck.     Eier 

elfiigen  Schaflens.  Seine 
lielt  fflhrte  ihn  aber  schon 

nach  Hfinchen,  wo  ihn, 
Italien,  der  Tod  ereilte. 

Igem&Ide. 

ibaniiiskirche  ea  Eambnrg, 
Bitlichen  Fian;  BUdnisa 

—  Eamb.  A.  a.  Frivat- 

lichen  Frao.    B :  de  Base, 
«tbeaiti  79. 
T&ch  mit  dem  Schtller. 
>theen'B  Eelmkehi.  Letzt« 

amb.  Eflnstlet'Lezikon  als 


ichnnngen. 
ehtUer.    Fedeneichnang. 
smilie,  aof  Pergament  mit 
1. 
MOnchener  Kirche.    Blei- 

—  Hamb.  A.  s.  Privat- 

moidung 


Sigftied's, 
b.  KA.  1829 


Ondschaftsmater,  In  See- 
«ort,    Schleswig -Holstein. 


1.  Heimatstrand.  —  Berl.  Jnb.-A.  86;  ffienar 

JA.  89;  Bremer  allg.  EA.  90. 

8.  Bosenkranz.     HSnner  n.  Frauen  bei  Begwa: 

zur  Kirche  wandernd.    Bei:  Eans  Olde.    M<3in, 

88.  —  HQnch.  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  EaL;  Pu. 

WA.  89;  Dresd.  EV,,  Febr.  90. 

8.  Eeimatehans.  —  HDnch.  Jnb.-A.  8& 

1.  Der  Morgen.  —  Par.    WA.  89.     Sin   Bild 

„FrahmOTgens"    (Landleote    &nf    der   Wieae):^ 

Manch.  JA.  89,  Abb.   im  Kat    Ein  Bild  .Voii 


6.  Eflhe.  —  Htlnoh.  JA  88;  Bremer  allg.  KA.. 
90;  BerL  int  KA.  91.  ' 
e.  Herbstwald  am  Heer.  —  MttnoL  JA.  89. 

7.  Abendsümmnng  am  Meei.  —  Bari.  InL 
EA.  91. 

a  Moor  im  Schnee.  Be>:  Eans  Olde.  14.De&.0S. 

9.  StUrmisobes  Wetter.    Bes:  Eans  Olde  9&       | 

10.  Vor  SannenanfgaoK  un  Flosse.  Bes :  Hau 
Olde.    München  92. 

8-10  Lichtenben's  Dresd.  Salon  94. 

11.  Wintersonne.  Grosse  Sclmeelandscbkft  mit 
einer  Schafherde  TOT  einer  Httrde.  Abb.  „Zaitsckr.  | 
L  b.  Kunst",  Dec.  92.  ^  KOncL  JA.  98;  ' 
Schnlte's  Bert  Salon,  Aprü  93. 

12.  Sommamachmittag.  ~  Mflncb.  JA.  9S. 

IS. — IS.  Ernte;  Sonnenstimmung;  Am  Stnnde. 

—  Gr.  Beri.  EA.  93. 

18.  SchneestimmDng.  —  Hflnch.  Seceanon  93: 

Qr.  Berl.  EA.  93. 

17.  SonnenglnL  —  Mfinch.  JA.  96. 

Oldewelt,  Ferdinand  Qostar  WUlam, 
Landschafts-,  Genre-  nnd  Bliuneiim«ler,  la 
Amsterdam. 

L  Oelgemfilde. 
1. — 8.  Ansicht  TOn  Amsterdam;  GennctBans; 
Bösen.  —  Httneh.  Jnb-A.  88. 

I.  Anf  dem  Domplats  an  Amsterdam.  - 
JA.  89. 

6. 6.  Stadtansioht  (Amsterdam)  bei  ante:  „ 

Sonne;  Ansladnng  eines  Eenachiffas.  —  Mflaeh. 
JA.  91. 

7,  8.  Alte  Fran  ans  Holland ;  O&rten.  —  MUhcIl 
JA.  92. 

9.  Mohn.  —  HQnch.  JA.  93. 

10.  Samstagaabendmarkt  in  Amsterdam.  — 
Münch.  JA.  93-  Antweip.  WA.  94. 

II.  Henengracht  in  Amsterdam.  —  Wienu 
int  EA.  94;  Gr.  Berl.  EA.  96. 

n.  Aquarelle. 
1.  Tulpen.  —  Dresd.  Aquarell-A.  90. 
i.—L   Iris;  Mohn;  Hosen.  —  Dreed.  Aqoftzdt- 
A.  92. 

ft.  Gracht  in  Amsterdam,  Winter.  —  Dread. 
Aqnarell-A.  92. 

Oelenhainx,  Angnst  Friedrieh, 
Portraitmaler,  geb.  su  Bnamgen  in  WDrttän- 
berg  1746,  gegt  su  FfaUbargT804,  war  SchUsT 
des  Malers  n.  fiildhaners  Bi^er  in  Stnttgmit  a. 
der  Wiener  Akademie,  dervt  Mitglied  er  «püar 
wnrde. 

1.  Portr.  des  Dichters  Chr.  Schnhart(1739--91X 
E:  Landserichtsrat  Eem  in  EUwangen.  floot_ 
Ton  E.  Morace.    gr.  fol. 

2.  Portr.  des  Bau-Hofinalen  J.  J.  Hoiff.  S: 
Maler  Wilh.  Pilgnm. 

1  D.  2  Stuttgarter  Porta.-A.  1881. 
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Portr.  €68  Joh.  Jaoob^  Prof.  der  Sohftbkiiiiflt 
der  Wiener  Akademie.  Bnutbild.  h.  0,69, 
(V565i    E:  Akad.  Oal.  Wien. 

^«tr.  des  DichtetB  Alois  Blninaaer  (1765—98). 
Btbfld.    h.  0^,  br.  0,42.     £:  Graf  Edm. 
hy.  -  Wiener  Portr.-A.  1880. 
ü.  4  Wiener  hiBtor.  KA.  1877. 

niTier,  Johann  Heiniich  Ferdinand, 
ler  irad  Lithograph,  seb.  za  Dessau  am 
ipü  178&,  ^est  2U  München  am  11.  Febr.  1841, 
am  in  seiner  Vaterstadt  den  2ieichnennnter- 
it  bei  den  Kupferstechern  E.  W.  Kolbe  n. 
jstiu  Haidenwang,  ging  1804  an  J.  Mechan 
h  Dresden  n.  18Cr7  nach  Paiis.  Hiex  malte 
m  Ganeinschaft  mit  seinem  altem  Bruder 
■rieh  ein  Beiterbild  Napoleon^s,  dessen  Yer- 
h  nicht  bekannt  ist,  n.  ftür  die  heimatliche 
isehe  Kirche  n  Wörlitz  eine  „Taufe  Christi^ 
dn  „Abendmahl**.  1810  kehrten  die  Brflder 
k  Dessaa  zorttck  n.  1811  sing  Ferdinand 
k  Wien.  Hier  mi  er  bis  1^  tätig  n.  liess 
1  dann  in  Ml&nchen  nieder,  wo  er  1838 
feaaor  der  Kunstgeschichte  an  der  Akademie 

I.  Oelgem&lde. 

(t  Hubertus  kniet  vor  dem  Hirsch  mit  gold- 
I  Krens  auf  dem  Kopf  Jafi;dgefolge  und 
IschaftL  Hintergrund.   £:  Scmoss  sn  Dessau. 

l  Waldgegend;  Gegend  mit  Burgmine. 
-3  Wiener  ak.  KA.  bei  8.  Anna  1806. 

i^üger  liehen  durch  einen  Wald.  Bes.  m. 
logr.  Auf  der  Bfickseite:  „Gemalt  von  Job. 
ar.  Ferdinand  Olivier  au  Wien  im  Jahre 
4«.  h.  0,29,  br.  0,61.  £:  StfideFsches 
tttiastitat,  Fnnkf.  a.  M.,  Geschenk  aus  dem 
iUass  des  BibUothekan  Dr.  F.  Böhmer 
4 

Ittidschaft.  Gegend  you  Salzburg.  Bez:  m. 
logr.  1814.  Holz.  h.  20^,  br.  26''.  E :  Samml. 
h  T.  Quandt»  Dresden,  bis  1868. 

Salzburg  vom  obem  TeQ  des  Kreuzberges 
.  ]fitta|8beleuchtung.  1825.  h.  25'',  br.  £3". 
Baron  i^peek-Stemburg,  Lfttaschena. 

}s8  FranciBcanerkloeter  auf  dem  Kapuziner- 
rt  bei  &JzbuiK.  Bez.  m.  Monogr.  1826. 
(,68,  br.  0J54,  oben  abgerundet.  £:  Stftdt 
lenm  Leipzig,  angek  vom  KV.  aus  d.  Samm- 
?  T.  Quandt  in  Dresden  1868.  Ein  BUd 
fften  des  Kapuzinerklosters  in  Salzburg^  war 
der  ak.  KA.  bei  8.  Anna,  Wien  1826. 

Sebiigslandschaft.  —  Wiener  ak.  KA.  b.  S. 
talSe. 

Singang  dea  Schlosses  Weikersdorf  bei  Baden. 
Wiener  ak.  KA.  bei  S.  Anna  1828. 

Hausaltftrchen,  Ton  Ferdinand  u.  Friedrich  0. 
lehuam  gemalt  Mittelbild:  Maria  kniet  in 
BT  Grotte  Tor  dem  Kinde,  Joseph  steht 
lend  daneben.  Oberhalb  der  Grotte  tritt 
Engel  zu  den  Hirten,  ttber  ihm  erscheint 
Gkne  der  himmlischen  Heerscharen.  Auf 
I  Flügel  zur  Bechten  nahen  die  Hirten,  auf 
1  Fl&el  zur  Linken  die  h.  drei  Könige. 
I  Mittelbfld  hat  Friedrich  0.,  die  Pfei- 
ler Ferdinand  O.  gemalt  -<-  Mllnoh.  KA., 
M»er  1829;  BerL  lüc.  KA.  80;  Ddf.  KV.  f. 
.u.  W.  32. 


11.  Ideallandsohaft,  Salaburger  Motir.  1829. 
h.  SO'',  br.  40".  E:  Herzog  ▼.  Dessau.  — 
Dessauer  a.  o.  AuasteU.  im  Kv.,  Januar  70. 

12.  S.  Carlskirche  zu  Wien.  h.  13",  br.  10". 
E:  Frau  Bat  Meisel,  Weimar.  Gest  Ton  Busse 
für  d.  Bilderchronik  des  Sachs.  KV.  1831. 

18.  ItalieniBche  Landschaft  1833.  E :  v.  Ams- 
waldt,  Hannover.  —  Hannoy.  KV.  82.  Eine 
„Italienische  Landschaft" :  Oesterr.  KV.  67. 

14.  Christus  am  Kreuz.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

15.  Landschaft.  Burgartiger  Bau  auf  felsigem 
Boden,  am  Fluss  im  Yoraergr.  zwei  Wäscher- 
innen, im  Hintergr.  Httgel  u.  femes  (Gebirge. 
Das  Original,  h.  0,79,  br.  1,05,  war  im  Benti 
des  Frl.  Emilie  Linder  in  Mllnchen,  die  es  in 
die  Offentl.  Kunstsammlung  ihrer  Vaterstadt 
Basel  gestiftet  Eine  abweichende  Wiederholung 
y.  J.  1840,  h.  0,98,  br.  1,25,  letztes  Werk  des 
Künstlers,  kam  aus  der  SammL  Bolgiano  1845 
durch  Tausch  in  die  grftfl.  Rac^ynski^sche  Samm- 
lung, welche  die  ^at- Galerie  zu  Berlin  auf- 

16.  Schloss  mit  Park.    Bund.    Durchm.  0,39. 

17.  Italiemscher  See,  vom  am  Ufer  hohe  B&ume. 
h.  0,30,  br.  0,34. 

16  u.  17  aus  der  Schwanthaler'schen  Samml., 
yersteigert  Mllnchen.  Sept  79. 

18.  Der  Prophet  Elias  in  der  Wttste.  Game 
Figur,  h.  0,238,  br.  0,175.  E:  Budolphinum 
Prag. 

19.  Gegend  bei  München.  E:  Fmu  0.  Ziegler. 
—  Frankf.  a.  M.,  A.  a.  Privatbesitz  91. 

20.  Die  Kundschafter  mit  der  Traube  aus 
Canaan.    h.  0,33,  br.  0,25. 

21.  Copie  nach  Moretto^s  „HeiL  Justina'  im 
Kunsthistor.  Museum  zu  Wien.   h.  1,97,  br.  137. 

20  u.  21  E:  Oelientl.  KunstsammL  Basel, 
Stiftung  von  Frl.  Emilie  Linder. 

22.  Vigna  des  Aroiprete  bei  Olevano.  B: 
Schloss  zu  Dessau. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen, 
Lithographien. 

1.  Der  Kirchhof  zu  St  Peter  in  Salzburg,  mit 
dem  Schloss  auf  der  Höhe.  Bleiz.,  weiss  ge* 
hobt    gr.  fol. 

2.  Der  Kirchhof  zu  St  Peter  in  Salzburg. 
Bleiz.,  von  der  vorgenannten  verschieden,  bez. 
m.  Monogr.  1816.  kL  foL  Diese  Zeichn.,  wenig 
verändert,  befindet  sich  als  Sonnabendblatt  iu 
dem  in  Ong.-Iitiiographien  erschienenen  schon 
seltenen  Werke:  „sieben  Gegenden  aus  Salz- 
burg u.  Berchtesgaden,  geordnet  nach  den  sieben 
TtLgesL  der  Woche,  verbunden  durch  zwei  alle- 
gonsche  Blätter^  von  Ferd.  Olivier.  Wien  1823. 
qu.  fol. 

8.  Der  Obersee  bei  Berchtesgaden.  Bleiz., 
weiss  gehöht.    foL 

4.  Blick  auf  den  Kapuziner-  u.  Geisberg  vom 
Mönchsberg  bei  Salzburg.  Bleiz.  m.  Monogr. 
1818.    kl.  fol. 

5.  Aussicht  auf  Maiia-Plain  vom  Mönchsberge 
in  SiJzburg.  Bleiz.  m.  Monogr.  1819.  gr.  qu. 
fol.    E:  Cab.  d.  Haudz^  Dresden. 

6.  Das  Lmere  eines  Dorfes,  wahrscheinl.  im 
Salzburgischen.  Federz.  m.  Monogr.  1823. 
kl.  fol. 

7.  Grosses  Haus,  in  Felsen  hineingebaut  Federz. 
m.  Monogr.  1823.    fol. 
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8.  Qiroiaa  LaAdsdhftft  mit  Aiwidht  auf  fiUzbnxg. 
FedAn.  m.  Monogr«  1823.    gr.  M. 

9.  Doilsoeae.  Zwei  Kinder,  unter  dem  Tor 
eines  Haoses  stehend,  seilen  dem  Nahen  eines 
gescfamtti^ten  Hochzeitsbitters  entgegen.  Feden. 
m.  Monogr.  1829.    gr.  fol. 

1—9  ans  J.  G.  y.  Qnandt's  Nachlass,  yw- 
steigert  August  1860. 

10.  Bömische  Landschaft.  Bleiz.  Bez:  O.Noy. 
1840.  kl  qn.  fol.  Ans  der  SammL  Artaria  anf 
Miethke^s  Wiener  E.>Aact.,  Januar  86. 

U.  Landschaft  am  Kapumnerherge  in  Salzburg. 
Bleiz.  Bez:  Salzburg  4.  August  h.  0,26, 
br.  039.  Aus  der  SammL  F.  Otto  in  Halle 
auf  Lepke^s  BerL  K.-Auct,  Ib.  Oct.  96  n.  ff. 
T«ge. 

OllTier,  Woldemar Friedrich, jüngerer 
Bruder  Ferdinand*s,  Historienmaler,  geb.  zu 
Dessau  am  83.  April  1791.  gest.  zu  Dessau  am 
6.  8ept  1869,  begann  seine  Studien  in  Wien, 
wohin  er  Ferdinand  1811  gefolgt  war.  1813—14 
nahm  er  im  Ltttzow^faen  Corps  am  Freiheits- 
kriege teil,  bereiste  die  Niederlande  u.  England 
u.  kehrte  nach  Wien  zurttck,  wo  er  seine 
Kunsftstudien  fortsetzte.  1818  ging  er  nach 
Italien  u.  schloss  sich  vdt  Jul.  Sdmoir  in  Bom 
dem  Comelhis-Oyerbeek'sehen  Kreise  an.  1824 
war  er  im  Portraitfach  wieder  in  Wien  tätig, 
siedelte  aber  1829  nach  Mtlnchen  über,  da  sem 
Freund  Julius  Sehnorr  bei  Ausführung  d«r 
Nibelungen-Fresken  u.  der  Hymnen  desHomer 
«einer  bedurfte.  Hier  lebte  Friedrieh  bis  zum 
Jahr  1860,  seitdem  in  seiner  Vaterstadt 

L  Oelgemälde. 

1.  CSiristus  mit  dttn  Zinsgroschen.  In  Bom  ge- 
malt Zu  einem  Clydus  tob  Gemälden  geh6ng, 
welche  neun  Genossen  im  Auftrag  des  Dom- 
herrn y.  Ampach  ausführten.  E:  Dom  zu 
Naumburg  a.  d.  S.  —  Leipzig  (Fleiasenburg) 
ak.  KA.  Ostern  26. 

8.  Der  christliche  Hausaltar  ndt  Seitenflügeln 
u.  TBren,  im  Geschmack  yan  Syck's.  1829  ge- 
malt, lith.  yom  Meister  selbst,  schmal  qu.  fol. 
Das  Mittelbüd  (Geburt  Christi)  hat  Friedrich 
0.,  die  Flügel  (Hirten  u.  Könige)  Ferdinand  0. 
ausgeführt. 

&  Italienische  Landschaft  Im  Vordeigr.  das 
Ghristuskind  schreibend,  weiter  zurück  Maria 
als  Gärtnerin,    h.  0^24,  br.  0,29. 

i.  Italienische  Landschaft  mit  der  heil  Familie 
als  Staffage,    h.  0,24,  br.  0,29. 

3  u.  4  E:  Kunstsanunl.  Basel,  Stiftung  vmt 
FrL  EmiHe  Linder. 

II.  Carton  u.  Zeichnungen. 

L  Der  Einzug  der  Familie  NoaJi's  in  die  Arche. 
Farbiger  Garton.  —  Im  Palazzo-CaffiEffelJi  zur 
Feier  des  Kaisers  Franz  in  Bom,  8.  April  19. 
B.  P«tery.  Gomeliufl'  Jugendportrait  Bleiz. 
S:  W.  Metzler,  Frankf.  aTlL  Holzschnitt  yon 
F.  W.  Bader  in  Wien  in  ,^tsehr.  1  büd.  K.« 

lOiO. 

^Ein  sdila&ndes  Kind.  Bleb.  Bez.  m.  Monogr. 
1824.    kL  qu.  fol.  ^ 

4.  Chzistitt  eis  jnter  Hirt  mit  doa  Lamm  auf 
der  Schulter.    Getuschte  Bleiz.   U.  M. 


ft.  Lotlh  alt  seiner  Fi^mlMe  aus  flodem  üietad. 
Bleiz.    kL  on.  foL 
3—5  E:  SammL  Maillinger,  München. 

6.  Die  Auferstehung  (Thristi,  mit  yier  kL 
Nebenbiidem.  AquarelL  lith.  yon  G.  Stnnb. 
gr.  foL  (K.  Ludw.-Alhum).  Derselbe  Gegen- 
stand, Sepiaz.,  befiad  sich  in  der  Samml.  des 
Dir.  Ghr.  Schuchardt  in  Weimar,  die  im  Hai 
1870  in  Leipzig  yersteigert  wurde. 

7.  König  Darius  unterzeichnet  einen  BeialiL 
Grau  in  grau  mit  Gold  gehöht  Bez:  Daniel 
VI,  9.  h.  0,16,  br.  0,10.  —  Aus  der  Samnd. 
F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's  BerL  K.-Au6t, 
16.  Oct  95  u.  fL  Tage. 

8.  Volks-Bilder- Bibel  in  50  Daistellungen  aai 
dem  neuen  Testamente  (in  Stichen  yon  Heiz, 
Thaeter  u.  A.)  mit  Text  yon  G.  H.  y.  Schubert 
in  Mttnchen.    Gotha  1836  ff.    gr.  8. 

Olivier,  Heinrich,  der  iUteste  Bruder 
Ferdinand^s  u.  Fiiedrich's,  Historienmaler,  geb. 
zu  Dessau  1788,  gest  zu  Berlin  am  3.  Mfiis 
1848,  erhielt  seine  kflnstlMische  VorbildJUK 
durch  C.  W.  Kolbe  in  Dessau,  ging  1804  uael 
Dresden,  wo  er  in  Gemeinschiät  mit  Ferdinaiil 
die  dortigen  Sammlnngea  studirte,  und  mit 
letzterem  1807  nach  Paris.  Nach  seiner  Heu»- 
kehr  1810  lebte  er  znerst  in  Dessau,  dann  audi 
in  Wien  u.  zuletzt  in  Berlin,  hier  nicht  nur 
als  Zeichnen-,  sondern  auch  als  Sprachlehrer 
beschäftig 

1.  Lllndliche  Wohnung  unweit  Beooneiglione. 
8.  Die  Jüng^  in  Emaus. 

1  u.  2  liSbziger  KA.  41. 
8.  Nach  H.  Holbein:  Die  Madonna  des  Bilgen 
meisters,  in  Dresden. 
4L  Nach  Baffael:  Johanna  yon  Amgonien* 

3  u.  4  WörliU,  gotiflcfaes  Haus. 
&  Nach  Baffoel:  Die  heil.  Familie  mit  der 
Wiep^e.    E:  Dessau,  Luisium. 

Die  ihm  ausgeschriebene  Oopie  yon  Mozetts^ 
Heiliger  Justina  (Wien)  wird  in  der  Basel« 
Kunstsammlung  als  Arbeit  Ferdinand's  be- 
zeichnet 

Omm^lpaBLek,  Balthazar  Pawel, 
belgischer  Landschafts-  u.  Tiermaler,  geb.  zu 
Antwerpen  am  26.  Dec.  1755,  gest  aaselbst 
am  18.  Januar  1826,  Schttler  des  Landnehalt»* 
malen  H.  J.  Antoniszen,  wurde  1780  Deoan  der 
&  Lucas-Gilde,  1796  Professor  in  seiner  Vate^ 
Stadt  n.  1809  Mitglied  des  Instituta  yon  Fnuik- 
reich,  wie  er  auch  die  lü^edschaft  dar 
Akademien  zu  Amsterdam,  men,  Mttncheu, 
Gent  u.  Brttssel  besass.  unter  sdnen  Tie^ 
bildem  erfreuten  sich  die  Darstellungen  der 
Schafe  u.  Ziegen  des  mdsten  Bet&Us. 

1.  Schafe  u.  Ziegen  auf  der  Weide.  Bea.  1867. 
E:  Bentier  Wit&h,  Bedin.  —  Kaifunkel's  BsiL 
KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 

2.  Bergige  Landsdialt  im  FrtthMng,  im  VordeigSi 
mehrere  Schafe  u.  Ziagen.     Bez:  B.  P.  Omaie- 

Suek.  Holz.  fa.  0,61,  br.  0,67.  B:  atideFschas 
unst-Institut  Frankf.  a.  M.,  1817  yom  Kflnstkr 
selbst  erworben. 

8.  Landschaft  mit  Schafen  u.  einem  ?ii<gfHiboflt 
S:  Schloss  Sagen. 

L  Landaehaft  mit  Vaehherde.  Bei:  B.  F.  Gmm»* 
ganck.    h.  0^1,  hr.  O^B.   E:  Stttt 
Leipzig,  Clauss'sche  Stiftung  1860. 
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f»  Mf  to  Weide.  Hell.  h.  0,S6, 
-  Bangel'B  Frankf.  K.-Aact,  28.  Hai  91. 

)il,  Henry,  enriiflcherHiBtolieiuiialeT, 
FMenlNirg  1817,  wnide  in  England 
n.  bildete  sich  seit  1837  in  der  Lon- 
bidflmie,  deren  IGtglied  er  jetst  ist. 
LoidoD. 

Üia's  Toehta.  Qest  Ton  Lightfoot. 
6L 

t  das  Beqniem  dietirend.  Gest  von 
Selün.  imp.  qn.  fol. 
il  peni  la  Onmte.  Abschied  der  Sol- 
len u.  Kinder  von  ihren  nach  der  Krimm 
ea  Mioneni.  War,  als  Beeita  £.  Lea- 
«f  der  Pariser  WA.  67,  n.  nnter  dem 
,Oitwirts  hoch!",  als  Beeita  Ton  A.  J. 
■f  der  Wiener  WA.  73. 

ieke,  Clara  Wilhehnine,  Historien- 
geb.  an  Berlin  am  29.  Jnli  1818,  war 
A  Ton  Prof.  Bemj,  C.  Begas  n.  Ed. 
a.  bildete  eich  seit  1840  dnroh  8elbst- 
wdter.  Ausser  ihren  historischen  xl 
itorischen  Genre  angehi^rigen  Bildern 
e  andi  einige  Portraits,  deren  Aehnlich- 
ftfamt  wird.  Sie  ist  (nebst  den  Damen 
^dnke,  Boaa  Petzl,  GrSfin  Posadowski 
ie  Bemy)  lütgrttnderin  des  Berliner 
der  Künstlerinnen  n.  KnnstiSrenndinnen, 
7  msprUnglich  nnr  flir  den  Anstansch 
isdier  €Manken  bestimmt,  bald  snr 
mg  einer  Zeichnenschnle  schritt,  die 
d  Jahre  Ansstellnngen  bietet 
KnifBrsten  Johann  Friedrich  y.  Sachsen 
nitgefkngenen  Herzoge  Ernst  y.  Brann- 
wSd  wihrend  einer  Schachpartie  im 
lisM  das  Todesurteil  yerlesen.  —  BerL 
4L 

niskos  am  Oelherge.    „Nicht  mein  Wille 
e,    sondern    der    deinige";    Bttssende 
ma.  -  BerL  ak.  KA.  eo. 
[aitm  Lntiier*s  Hansandacht.  Galranogr. 
Schöainger.    roy.  gn.  foL  —  Berl.  ak. 

Itfete  T.  Aigon,  Gemahlin  Henirich's  VI. 
gjaad,  mit  ihrem  Sohn  anf  der  Flncht 
ff  yerlorenen  Schlacht  yon  Hexham  1464. 
•  sk.  "KA,  64. 

'oitr.  der  Gräfin  S.,  Brustbild;  Portr. 
ersten  y.  S.,  Kniestflck.  —  Beri.  ak. 

»lose  Jagend:  Bekümmerte  Jngend.  — 
I  Berliner  Salon  66 ;  BerL  ak.  EA.  66. 
Aist  Johann  Friedrich  y.  Sachsen  im 
üsi  weigert  sich,  das  Interim  an  nnter- 
a.  Dem  an  einem  Tisch  sitaenden 
iten  hilt  ein  Prftlat  der  kathol.  Kirche 
Bria  mr  Unterschrift  hin.  Hinter  dem 
m  den  Fürsten  beobachtender  Mdnefa. 
17.  Fignren,  Kniest.  Bea:  Giaia  Genicke 
LlAbr.  1^  (Das  Bild,  nrsprfin^ch 
ien  Fignren,  wurde  yon  eiiiem  der  vor- 
snmEniest&ck  yarkftratl. 
ianX  JohMm  Friedrich  wabert  siohi  das 
sa  unterschreiben.  Eleiue  Wieder- 
iiftsh  der  im  Beeitai  der  Ettnitlerin  yer» 
Ba  Oriffioal-Skiaae  snNr.  9.  Bea:  Clara 
^  inT:  h.  0,28.  br.  0,23. 
10  £:  Gem.-GaL  Sftbwiflrin 


11.  Luther  findet  die  erste  kteiniaehe  ffibel  in 
der  Uniyersitätsbililiothek  au  Eiflirt 
18.  Bildniss  des  Superintendenten  B. 
IS.  Bildn.  des  in  der  Schladit  bei  SMggrilB 
gefallenen  Prem.-Lient.  y.  Nota  (nach  «iaer 
phot.  Karte). 
11—13  Beri.  ak.  KA.  66. 

14.  KarFs  d.  Gr.  Versöhnung  mit  Thassilo  y. 
Bayern. 

15.  Die  heilige  Elisabeth. 

16.  Luther  den  kranken  Melanohthon  trOstend. 
E:  Hartinsstift  Erfurt 

17.  Christus  als  guter  Hirt 

18.  Christus  am  Srena.  E:  Kirche  an  WObbeUn 
bei  Ludwigriust. 

19.  Karl  L  yon  England  nimmt  Abschied  yon 
seiner  Familie. 

20.  Leibnita  legt  im  Schless  au  Cfaailottenibuig 
der  KurfOrstin  Sophie  Charlotte  den  Plan  aar 
Akadonie  der  Wissenschaften  yor.  —  Berl.  ak. 
KA.  68. 

ti.  Bildn.  der  Gräfin  y.  d.  BedLc-Volmerstein 

geb.  Grftfin  Hohenthal. 

22.  Bildn.  des  yerstorb.  Grafen  OrioUa,  nach 

einer  Photographie. 

28.  Bildn.  des  yerstorb.  Barons  Kataeler,  nach 

einer  Photographie. 

84.  Gedftchtmssbild  der  Familie  y.  K.  für  die 

Kirche  zu  Diedersdorf. 

21  u.  24  BerL  ak.  KA.  70. 
86.  Portr.  des  Grafen  Lttttichau,  Kammerherm 
der  Königin  Elisabeth  y.  Preussen. 

86.  Portr.  des  yerstorb.  Grafen  Gfneisenau, 
Kniest  nach  einer  Photographie. 

26  u.  26  Beri.  ak.  KA.  72. 

87.  28.  Portr.  Kaiser  Wi&elm's;  Bettlerin.  — 
Beri.  ak.  KA.  78. 

Genicke,  Karl,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Berlin  am  9.  Ajpril  1862,  Schüler  der  dort^en 
Akad.  Studienreisen  in  Sttd- Amerika.  I^bt 
in  Steglitz  bei  Berlin. 

I.  Tocfhioor  in  Oberbayem.  Bea:  Karl  Genicke. 
Berlin.  —  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat;  Ddfl 
FrfihJ.-A.  des  KV«  f.  Bh.  u.  W. 

8.  Im  Moor  bei  T61z,  Gberbayem,  Bliok  a«f 
die  Benediktenwand.  —  Beri.  luc  KA.  87. 
6.  Airf  der  Haide,  Motiy  bei  Lttneburg.   — 
Wiener  JA.  87. 

4.  Palmenlichtung  im  Urwald  yon  Pangvay. 
6.  Tropennacht,  Motiy  ans  Braailien. 
4  u.  6  BerL  ak.  KA.  98. 

6.  In  den  Cordilleren  yon  Ajventinien,  Fds- 
partie.  Bez:  Karl  Genicl»  1898.  —  BerL  ak. 
KA.  92,  Abb.  im  Kat ;  Sftchs.  KV.,  Mai  94. 

7.  In  den  Bergen  yon  Cordoba,  Argentinien. 

8.  Der  Baa-See  bei  Freienwalde. 
7  u.  8  Gr.  BerL  KA.  98. 

9.  Wasserrosen.  Teich  mit  weissen  u.  gelben 
Nymphäen,  im  Hinteigr.  ein  Kahn  mit  zwei 
Personen.  —  Bea:  Karl  Cenidte.  Berlin  98; 
Sftchs.  KV.,  Mai  94. 

10.  Indianische  Onferstfttte.  Intiguas-HOhle  in 
der  Proyinz  San  Luis,  Argantina.  —  Gr.  BeiL 
KA.  94,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  95. 

II.  18.  Das  Isartal  bei  Tola;  Tro|panabend  hei 
Paraguay. 

11  u.  12  Gr.  BerL  KA.  94. 


184 


Onken  —  Ooitertiouilt. 


IS.  HftToUaDdMluft.  —  Or.  BerL  EA.  96. 

U.  Oberb^iischer  Hoor  bei  TOh.  —  Hünch. 

JA.  95;  Or.  BerL  KA.  96. 

1&  Tnp«imircb«n.  —  Qr.  Btal.  KA.  96. 

lt.  Z«icliiiiiiig:  WinteiluidBchaft.  —  Gr.  Beil. 

EA.  96. 

17.  18.   Original- Badiran^n:  EavelluidBchaft. 

kl.  toi;  Waldweg  im  Wintai. 

Onk«n,  Carl,  Landschaftsmaler,  geb.  in 
Jevei,  QnuBli.  Oldenbnig,  am  12.  lUrs  1846, 
besachte  die  Wienei  Akademie  nntei  Piol  ▼. 
Lichtenfels.  Lebt  m  Wien. 
i.  FrfthlingalandBchaft  Bei:  C.  Onken  ISTa 
k  0,46,  br.  0,&3.  E:  Bodolphinum  Präs, 
seit  72. 

2.  Motiv  ans  der  Bammn.  —  Wiener  JA.  72. 
&  Herbstabend.  —  Wiener  JA.  74. 
i.  An  der  EOste  Istiien'e.  —  Wiener  JA.  75. 
6.  Die  CrpreMcn  der  Villa  d'Este  bei  Bom.  — 
Wiener  JA.  76. 

6.   Olerano   im  Sabisergebirge  bei  Bom.   — 
Wiener  JA.  77  u.  79. 
1.  Nordische  Landschaft.  —  Wiener  JA.  77. 

8.  Hotiv  ans  Weissenkiichen  a,  d.  Donau.  ~ 
Wienet  JA.  80  n.  86. 

9.  Atu  der  römischen  Campagna.   —  Wiener 
JA.  81. 

10.  11.  Uondanl^gi  BUchenwald.  —  Wiener 
JA.  J*" 


14.  UoÜT  auf  Spikeroog  in  der  Nordaee.  — 
Wiener  JA.  86;  MQnch.  Job.-A.  Sa 
16.  Am  Strohdeich  in  Emden.  —  BerL  Jnb.>A. 
86;  Wiener  JA.  86  o.  87. 

16.  Am  Hellingen.  ■-  Wiener  JA.  86. 

17.  Hodr  bei  Emden.  —  Wiener  JA.  86  a.  87; 
Hamb.  JA.  87;  Wiener  Jnh.-A.  88,  Abb.  im 
Kat.;  Bremer  allg.  EA.  90. 

18.  HotiT  anfBorfcnm.  Bei  :C.  Onken.  L  0,84, 
br.  l,lä  E:  Rnddpbinnm  Prag,  seit  1888.  — 
Präger  EA.  88;  Wiener  Jnb.-A.  88;  Wiener 
JA.  90. 

IV.  W.  Blick  Tom  Leopoldsberg  ani  Eloster- 
neobnrg;  LenchRnrm  auf  Botknm  bei  Sonnen- 
anfgang.  —  Wiener  JA.  89. 
81.   UotiT   ans    Steiermark.    —   Bremer    allg. 


-90. 


&nd.  Landschaft;  Am  Strande  von 

Wiener  JA.  90. 

if  den  Qnamero,  VoloBca  n.  Abbaüa. 

m  von  Volosc«. 

Wiener  JA.  90. 

U  Eirchberg  am  WechseL  —  Wiener 

na  Waidhofen  a  d.  Ybbs.  —  Wiener 


«t  Bom.  —  Wiener  JA.  92. 

It  ans  dem  Hadatechertal  In  Tirol; 

Hdtirol.  —  Wiener  JA.  93, 

n  TaYemoker  Wald  in  Ungarn.  — 

SA.  94. 
otiT  ans  Emden;  Am  Strande  der 
DtiT  bei  Schlndert  in  Tirol  —  Wiener 


86.   Qonaohe:     MotiT  ans   Emden.  —  Dl 

Aqnarell-A.  9a 

S7.  Aanarell:  Via  mala  in  der  Sohweiz.  h.  < 

br,  0,62.  —  Lepke's  Berl.  K.-AiieL,  " 

12.  Dec,  90. 

>&  Aquarell:  Tivoli  bei  Bom.  —  Dread.  A 

rell-A.  90.    Ein  Aquarell   „Siebt  aof  Tivo 

die  Campagna  im    AbendsonnenBcbein", 

C.  Onken  1890,  h.  0,26,  br.  0,30,  kam  aa 

SammL  F.   Otto   in  Halle  anf  Lepke'i 

K-Anct,  16.  OoL  95  n.  ff.  Tage. 

Oomi,  Earel,  belgischer  Hiitraien- 
Genremaler,  geb.  tu  Desschel,  ProT.  Antwei 
am  27.  Jannai  1846,  war  Schfilei  d«  Anti 
Akademie  n.  N.  de  Eejeer*!,  bereiste  die  Nii 
lande,  England,  Frankrdch,  DeotscUand 
Italien  n.  Uess  sich  in  Antwerpen  nieder, 
entnimmt  seine  Uotive  meist  der  Qeeck 
■einer  Heimat    Gold.  Kod.  Bmasel  TS. 

1.  Herzoe  Alba,  im  Sterbesessel,  erblick 
Geister  der  von  ihm  Hingeopmten. 
lebensgi.  Fignr.  Bei :  E.  Oonu  1880.  _ 
hr.  1,80.  —  Sachs.  EV.  81;  Wiener  int  EA 
Abb.  im  Eat  Eine  Orig.-Badimns  t.  J. 
befand  sich  auf  der  Wienei  graph.  KA.  8 

2.  Ambnlantei  VerkKofer.  Lebensgr.  K 
Bei:  E.  Ooms.  h.  1,29,  br.  0,96.  E:  l 
phinnm  Prag,  Qeschenk  1886.  —  I 
EA.  86. 

8.  unter  dem  Bihelrerbot  Eis  lesender  ( 
o.  seine  Tochter  dnrcli  ein  Qerinach  ersehn 
Abb.  „Daheim"  88. 

i.  Ein  Schats  der  Unschuld  (Geiichtsiit 
in  Antwerpen).  Abb.  ,,Ueber  Land  n.  K.' 
6.  Babens'  letite  Tage  in  seinem  Atelier. 
„Ennst  f.  AUe«  92.  —  Münch.  JA.  92. 

6.  Gerichtlicher  Besuch   bei  dem  Bnchdn 
Christoph  Plantin   in   Antwerpen  1662. 
E.  Doms.    Abb.  „Ueber  liaud  o.  H."  92. 

7.  Christus  n.  seine  JUnger  auf  dem  galillii 
See.  —  Antw.  WA.  94;  Gi.  BerL  EA.  96. 


9.  Am  Ufei  des  NiL  —  Wiener  JA.  S 

Oosterhondt^  Diik  van.hoUftndii 
Landschafla-  nnd  Tiermaler,  geb.  in  1 
Pioviua  Geldern,  1766,  gest  daselbst  1830 
gann  seine  Aosbildung  in  Amsterdam  n. 
endete  sie  ontei  Dir.  Kiahe's  Leitung  in  Dt 
doif.  fDie  hier  folgenden  Werke  Khi 
einem    itlngem    EOnstler    OoBterhoudt    i 

rhOrenj. 
Das   Innere   eines    Schafktalles. 
Samml.  Dannenberg,  Berlin. 

2.  Viehstack  mit  einem  an  einem  Basm 
reibenden  Stier.  —  Leipi.  EA.  41. 
8.  Ein  Stier,   awei  EOhe  nnd  eine  ! 
Dresd.  ak.  EA.  41. 

4.  Stier  n.  Hund.  —  Drwd.  ak.  EA.  48. 
fi.  6.  Eine  Waldpartie;  Vieh  im  Waa 
Diesd.  ak.  EA.  44. 

3.  ViehstOck.  h.  0,26,  br.  0,31  B: 
Museum  EOnigsberg,  Minnth'Bche  Sammle 


ViehstaSue. 
PriTaäe&fl 


Oppenheinit 
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»6BheiBi,  Morits,  Genremaler.  geb. 
10  am  SO.  Januar  1800,  gest  sn  Fruik- 
H.  am  25.  Febr.  1882,  bezog  im  18.  Jahre 
demie  Mfincheiit  an  der  er  drei  Jahre 
,  ging  kurze  Zeit  zu  Begnanlt  nach 
.  eaduch  1821  nach  Born,  von  wo  er 
5  naidi  Dentschland  zarttckkehrte.  In 
AB  durch  Mator  n.  Knnst  beiner  Ans- 
beeoBders  gttnstig  war,  hatte  er  sich 
nähme  Thorralds^'s  zu  erfrenen,  der 
legentlich  einer  Preisanfj^be  der  Akad. 
ca  dem  jnngen  Oppenheim  für  dessen 
aien  Sohn**  den  Freis  zuerkannte,  den 
)  Bngh^zi^keit  dem  Israeliten  vorent- 
Snes  der  twrigen  in  Rom  entstandenen 
erwarb  Thoryaldsen  selbst:  die  „Mck- 
!  jungen  Tobias**,  jetzt  im  Thorvaldsen- 
zn  Kopenha^n.  FOr  Baron  Rothschild 
sl  malte  0.  eine  „Sosanne",  die  zn  den 
p  Bildern  des  Ellnstlers  zählt  Nach 
'eimkehr  besuchte  er  die  Eunstst&tten 
and's.  In  Weimar  stellte  Goethe  ihn 
esheizoge  vor,  der  ihn  zum  Professor 
mden  Künste  ernannte.  1828  liess  0. 
and  in  Frankfurt  nieder,  wo  ihm  eine 
.  erfolgreiche  künstlerische  T&tigkeit 
BB  ward. 

erlorene  Sohn.    In  Bom  gemalt. 
Ackkehr  des  jungen  Tobias.    Der  alte 
ehty  durch  den  Hausflur  tastend,  dem 
nftflngen,  den  die  Mutter  bereits  um- 
!:  Thorraldsen-Museum  Kopenhagen. 

ma  im  Bade,  von  den  beiden  Alten 
tit.  1824  in  Bom  Yollendet  E :  Baron 
Id,  Neapel.  Lith.  von  F.  C.  Vogel  in 
M.  1829.    gr.  fol.;  Badirt  vom  Künstler 

erstossung  der  Hagar. 
auf  der  1.  perm.  X  deutscher  Künstler 
1826. 

'  in  der  Wüste.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 
».  Ludwig  B9me*s  (geb.  zu  Frankf.  a.  M. 
EU  Paris  1837).  Bez.  m.  Monogr.  MO, 
S21  oder  1828.  h.  0,46,  br.  0,37.  £ : 
lies  Kunst-Institut  Frankf.  a.  M.  Ge- 
er  Erben  Salomon  Strauss'  1866.  Oest. 
Barth,  Backenberg  u.  J.  Eissenhardt; 
1  Ed.  Kaiser.    foL 

b.  Ludw.  Böme's,  jfrössere  Wieder- 
les  OemSldes  von  Oppenheim  selbst 
Brrerein  Frankf.  a.  M. 
,  die  mit  Lea  zum  Brunnen  kommt, 
1  Jacob  begrüsst.  —  BerL  ak.  KA.  28. 
lusehe  Genrescene.  Bez:  M.  Oppen- 
32.  h.  0,61,  br.  0,47.  E:  Kunsthalle 
:,  Yerm.  Hudtwalcker  1868.  Ein  Bild 
mtf  an  Italien" :  d.  allg.  u.  histor.  KA. 

kkehr  des  israelitischen  Freiwilligen 
BefMungskriege  in's  Elternhaus,  von 
sehen  Isiieliten  1884  dem  Dr.  Gabriel 
laigebracht  Etwa  3'  breit  Lith.  Ton 
Btt.  gr-  qn.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  34; 
ik.  Wl\  Frankf.  histor.  KA.  81. 
Die  Mansarde:  Das  Laubhüttenfest, 
dlt  Frankf.  a.  M.,  Mflrz  38. 
h  XL  sone  Familie,  aus  der  Arche 
i,  begrüssen  die  den  Oelzweig  bringende 


Friedenstaube.  Im  Besitz  der  russ.  Kaiser- 
famüie.  Stahlstich  von  Friedr.  Wagner  f.  d. 
Dürer -Ver.  1841/42.  qu.  foL  —  Ausgestellt 
Frankf.  a.  M.,  März  38;  Nümb.  Dürer -Verein, 
Sept  38. 

14.  Theaterloge.  -  Hamb.  KA.,  Frülg.  39. 

15.  Die  Versuchung.  Ein  Mulattenknabe  sitzt 
neben  einer  blühenden  Mädchengestalt,  die  ihm 
eine  Schale  Wein  reicht  Bez:  M.  Oppenheim, 
1844.  h.  0,54,  br.  0,43.  E:  KV.  Bremen,  als 
Gewinn  Yom  HannoTerschen  KV. 

16.  Mignon  und  der  Harfner,  nach  Goethe. 
\u  0,80,  br.  0,59.  Bez:  M.  Oppenheim  pinx. 
1847.  E:  Museum  Hannover,  angek.  1849. 
Schabstich  von  C.  Jouanin.  gr.  foL  HannoT. 
KV.-Bl.  f.  1850/51. 

17.  Scene  im  Fenster  beim  Einzüge  des  Reichs- 
Verwesers  in  i^nkfurt  a.  M.  1848.  Bez:  M. 
Oppenheim  p.  1852.  h.  0,61,  br.  0,49.  E: 
Stftdt.  Museum  Leipzig,  Geschenk  J.  A.  Baum- 
gärtner 1853. 

18.  Werkstatt  des  Bildhauers  Nicolaus  Carl 
Eduard  Schmidt  v.  d.  Launitz  (geb.  zu  Grobin 
in  Kurland  1796,  f  zu  FranlJ.  a.  M.  1869). 
Bez:  M.  Oppenheim  f.  1852.  h.  0,76,  br.  0,59. 
E:  StädePsches  Kunst -Institut  Frankf  a.  M., 
1852  vom  Künstler  selbst  erworben. 

19.  Lavater  u.  Lessing  bei  Moses  Mendelssohn. 
E:  KV.  Karlsruhe.  Lith.  von  S.  Maier.  roy. 
fol.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

20.  „Es  ist  nichts  so  fein  gesponnen,  es  kommt 
doch  an  die  Sonnen^.  Der  Spiegel  als  Ver- 
räter des  heimlich  trinkenden  Schusters.  Bez. 
1862.  E:  Consul  G.  A.  Schröder,  Bremen-  — 
Bremer  KA.  des  norddeutschen  Gesammtvereins 
62;  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

21.  Das  Verhör.  In  seinem  Studirzimmer  ein 
jüdischer  Gelehrter,  vor  dem  ein  Junge  ein 
Examen  des  Grossvaters  zn  bestehen  hat.  Die 
zuhörende  Mutter  hält  die  Belohnung  auf  einem 
Teller  bereit  Bez :  M.  Oppenheim  1866.  Auf  Papier 
grau  in  grau  in  Gel  gemalt,  für  die  Photo- 
graphie bestimmt  h.  0,46,  br.  0,39.  E:  StädeP 
sches  Kunst -Institut  Frankf.  a.  M.,  Geschenk 
der  Söhne  des  Künstlers,  Emil  u.  Guido  0. 

22.  Büder  aus  dem  altjüdischen  Familienleben: 
18  grau  in  ffrau  gemalte  Cartons.  Photo- 
ffraphirt  von  J.  Schäfer.  Mit  einführender  Er- 
läuterung von  Leopold  Stein.  Verlag  von 
Heinr.  Keller,  Frankf.  a.  M.    fol. 

V)  Der  Gevatter  erwartet  das  Kind.  Bez:  IL 
Oppenheim  pinx.  1867. 

2)  Das  Schuitragen.    Bez:  M.  Oppenheim  1869. 

3)  Der  Segen  des  Babbi. 

^  Das  Verhören.  Bez :  M.  Oppenheim  1868. 
War  als  Oelgemälde,  im  Besitz  H.  Goldschmidt's 
in  Frankf.  a.  M.,  auf  der  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  68  u.  der  Münch.  KA.  (Glasp.)  76. 

5)  Bar-mizwa-Vortrag  (Confirmations-Bede). 

6)  Die  Trauung.  Bez:  M.  Oppenheim  pinx. 
1866.    Abb.  „niustr.  Z.«  69. 

7}  Sabbath-Anfang. 

8)  Freitag -Abend.  Bez:  M.  Oppenheim  fecit 
1867. 

9)  Sabbath-Naehmittag. 

10)  Sabbath-Buhe  auf  der  Gasse. 

11)  Sabbath-Ausgang.  Bez :  M.  Oppenheim  fecit 
1866 

12)  Der  Oster-Abend. 


V 
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igB  Apm.  —  JhmnL  ak.  EA.  71. 
MMMW  T«mt.    (ChriBtai  erscbeint  den 
[Igteneii).    Bes:  AO  1876. 
doBiia  enclieiiit  dem  heil.  BoixomaeaB. 
^ema.  Dk  Himmelaköiik;i]i  throneiid 
miendfiR  duistkinde  auf  dem  Schos. 
pk    Eoiastllck  des  Heili^n  mit  dem 
eil  auf  dem  linken  Am  n.  einem 
^  in  der  rechten  Hand.    Anf  Gold- 
o.  m.  Monogr.  AMvO  1882.  —  Sfiehs. 
84. 
ena  a  Jeni,  welcher  das  Chmtldnd 

tioB  de  Loyola,  don  die  Madonna  er- 

bes:  m.  Monogr.   18^.   •—  Sachs. 

iBim  des  Bosenkranzes  mit  S.  Do- 
.  Papst  Leo  XHI.  Dreiteiliges  Qe- 
esehoik  fOr  den  Papst  Leo  XIIT.  anm 
Päesterjubilänm.  —  Ausgestellt  in 
ter^  Konsth.  Dresden,  Nov.  87. 
ffift  Terkflndigong;   Christi  Gebort 

los  zn  Naxareth.   Gkst  von  A.  Glaser. 

pamdos  yenire  ad  me!  Christns 
m  Palmbanm  sitzend,  nm^eben  von 
Eindem,  deren  jttngstes  die  Matter 
iimen  trSgt     Bez:  A.  M.  y.  0er 


DKD  mater.  Maria,  von  einer  Strahlen- 
Seben,  mit  dem  Jesuskinde  auf  dem 

beide  Aermchen  der  Welt  entgegen- 
hk  Knpferfttzung  von  E.  Albert  in 

imp.  loL 
nn^g:    Die  heiL    Familie.     Farbige 

Bresd.  ak.  EA.  74. 
nmg:  Begina  Sanctorum  0.   P.  N. 
\  Ifadoima,  von  vier  Heiligen  um- 
Bnid.  ak.  KA.  8a 

'beobald  Freiherr  von,  Histoiien- 
•1er,  geb.  auf  dem  Bitteignte  Nott- 
tonber^  in  WestfUen  am  9.  Oct. 
nOocwig  bei  Dresden  am  dO.  Januar 
1826—81  Sch&ler  Matthfti's  an  der 
183S— 36  Schiller  W.  Schade w's  an 
kademie,  machte  Beisen  durch  Belgien 
iieb^aach  Italien  u.  Algier  u.  nahm 
en  WobsntB  in  Dresden,  wo  Bob. 
I  seiBcnk  Freundeskreise  gehörte.  Das 
i  Genie  war  das  Hauntfeld  seiner 
Neben  vielen  Gemfilaen  schuf  er 
ib  Zeichnungen,  so  Ar  die  bei  Mein- 
[baden  mit  Text  von  F.  Bttlau  er- 
üDenCaehe  Geschichte  in  Bildern  nach 
imvDgen  deutseher  Künstler*'  1865  ff., 
(k^  .Jugendkalender*'  und  dessen 
öueasm*',  fttr's  „Deutsche  BaHaden- 
^  war  ffrossk  silchs.  Professor  und 
&enaitg]ied  der  Dresdner  Eunst- 

L  Oelgem&lde. 

iieb  in  einer  Laube  dichtend,  h.  €9'', 
Hantfignr  etwas  unter  Leben£^g;r6sse. 
»bdnuintst  Bild.  Gelangte  an  Zinuner- 
BiMoittDiesdMi.  Gest  von  M.  B.  Kluge 
idoehiwiik  dm  Sfiehs.  KV.  1836.  M. 


^  BerL  ak.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  35;  Mttneh. 

d.  allg.  KA.  68.     Ein  mit   1884   bez.  Büd, 

h.  0,30,  br.  0,26,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 

Nov.  80. 

8.  Bin  lesender  Meistersftnger. 

8.  Tod  der  heil.  Elisabeth.  —  Ddf.  KA.  35, 

erworben  vom  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  1886.  Eine 

Wiederholung  im  Ddf.  KV.  36. 

L  Bin  an  der  Klosterpforte  ausgesetztes  Kind 

wird  von  Nonnen  geftmden.  —  Sftchs.  KV.  36. 

5.  Ausf&U  aus  Gonstantine.  Im  Vordergr.  ein 
sterbender  Bedainenhäuptlinff,  im  Hintergr.  die 
Veste  mit  der  herausbrechenden  Besatzung. 
1838  in  Born  gemalt  ~  Dresd.  ak.  KA.  38. 

6.  Italienisches  Mfidchen.  Bez:  18  TO  38  Bomae. 
h.  0,92,  br.  0J6.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig, 
Geschenk  der  Frau  Gretschel,  geb.  Chodowiecka 
1859.  Ein  Bild  „Das  Mfidchen  am  Bronnen, 
Costttm  von  Sora,  neap.  Grenze**:  Dresd.  ak. 
KA.  38. 

7.  Das  Judenmädchen  von  Algier.  Nach  dem 
Leben  gemalt.  —  Dresd.  ak.  KA.  40. 

8.  Orientalische  Liebesbotscbaft.  Maurin  und 
Araberin,  denen  eine  Negerin  einen  Selam  bringt. 

—  Dresd.  ak.  KA.  40. 

9.  Loskauf  von  Christenknaben  in  der  Berberei 
durch  italienische  MOnche.  —  Leipz.  KA.,  Herbst 
41;  Dresd.  ak.  KA.  42. 

10.  Arabische  Vorposten  am  Eingang  der  WUste. 

—  Leipz.  KA.,  Herbst  41. 

11.  Italienerin  am  Brunnen.  1843.  Fttr  den 
KV.  f.  Bh.  u.  West&len. 

12.  Die  Befreiung  des  Prinzen  Albert.  Aus 
der  Gesch.  des  sftchs.  Prinzenranbes.  —  Dresd. 
ak.  KA.  43. 

18.  Clemence  Jsaure,  die  Stifterin  der  Jenx- 
floraux  von  Toulouse,  u.  Baoul.  Baoul  hat 
das  lied  beendi«^,  in  dessen  letzten  Wortoi 
er  als  Zeichen  der  Erwiederung  eine  Blume 

Öehrt    ^    BerL  ak.  KA.   44;    Dresd.   ak. 
.  46. 

14.   Abendscene  am  Strande  von  Isohia.   — 
Berl.  ak.  44;  Dresd.  ak.  KA.  44. 
16.    Tirolerin    mit    ihren   Kindern.   —   BerL 
KV.  44. 

16.  Blickkehr  des  befreiten  Prinzen  Albert  naoh 
Altenburg  am  9.  Juli  1455.  Aus  der  Gesch. 
des  sftchs.  Prinzenraubes.  —  Dresd.  ak.  KA.  46. 

17.  Kaiser  Karl  V.  auf  der  Flucht  vor  Moritz 
v.  Sachsen  am  20.  Mai  1562.  Morgendämmerung 
auf  einem  Alpenpass.  Im  Gefolge  des  Kaisers 
sein  Bruder  König  Ferdinand,  Herzog  Alba, 
der  Canzler  (iranvella,  die  gefangenen  Ftosten 
Philipp  V.  Hessen  u.  Johann  Friednch  v.  Sachsen 
TL  Lucas  Cranach.  —  Dresd.  ak.  KA.  47. 

18.  Sonnenuntergang  vom  grossen  Winterberge 
aus  gesehen.  —  Dresd  ak.  XA.  47. 

19.  Kurfürst  Johann  Friedrich  v.  Sachsen  in 
der  Haft  zu  Innsbruck  durch  Lucas  Cranach 
getröstet  (um  1551).  Bez:  Theobald  06r. 
Dresden  1848.  h.  0,75,  br.  0,65.  E:  St&dt. 
Museum  Leipzig,  Geschenk  von  G.  Wigand. 
1854.  —  Dresd.  ak.  KA.  48;  Leipz.  KV.  &. 

i6.  Nei^olitaaerin  mit  ihrem  Kinde.  Bund. 

E:  Bud.  Weigel,  Leipzig.     Lith.  von  Georg 

Koch.  foL  —  Dresd.  ak.  KA.  48;  Leipa. 
KV.  4». 


188 


0€r  —  OerL 


21.  Torqaato  Tasso^s  Tod  >n  S.  Onofirio  in 
Rom.  —  Ddf.  KA.  60;  Mttnch.  d  allg.  KA.  68. 
8&  Camoens  u.  sein  treuer  Neger,  der  heimlich 
bettelnd,  die  letzten  Tage  des  Dichten  fristet 
1679.  Bes.  1861.  E :  CoDsnl  Derfchiem,  Bremen. 
—  Dresd.  ak.  KA.  60;  Bremer  A.  a.  Priyat- 
bentz  63. 

28.  Lucas  Cranach  malt  den  nen^jfthrigen 
Prinzen,  nachmaligen  Kaiser  Karl  V.  —  Dreisd. 
ak.  KA.  61. 

24.  Dürer^s  Werkstatt  in  Venedig,  von  Qiov. 
Bellini  n.  dessen  Schülern  b^ncht.  Links  anf 
einer  Leiter  das  Madonnenmodell.  Hinter  dem 
Fenster  die  Piazzetta.  Bez:  Th.  t.  0er.  Dresden. 
1863.  h.  0,96,  br  1,34.  E:  (Valerie  Dresden, 
1863  dnrch  die  Lindenanstiftnng.  Gest  von 
Fr.  Oldermann.  imp.  qu.  fol.  —  Dresd.  ak. 
KA.  63;  Mttnch.  aUg.  d.  KA.  64. 

86.  Die  Kaiserin  Maria  Theresia  am  Grabmal 
ihres  Gemahls  Franz*  L  (Kaisergroft  bei  den 
Kapuzinern).  Das  Gem&lde  besass  der  Buchh. 
£.  Kuntze  in  Dresden.    Lith.  von  E.  Fischer. 

fr.  fol.  —  Dresd.  ak.  KA.  64;  Münch.  allg.  d. 
A.  64;  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

26.  Friedrich  IL  in  Bheinsberg  1739.  Kahn- 
fahrt des  Kronprinzen.  lith.  von  C.  Hahn, 
roy.  qu.  fol.  Sachs.  KV.-Bl.  1868;  Schabstich 
von  Fr.  Oldermann.  imp.  qu.  foL  Abb.  .Da- 
heim- 81. 

27.  Die  erste  Vorlesung  der  „E&uber-  von 
Schiller.  Lith.  von  M.  Golde,  gr.  qu.  foL  — 
Dresd.  ak.  KA.  66;  Münch.  d.  allg.  u.  bist. 
KA.  68. 

28.  Weimar's  Goldene  Tage.  Schiller  in  Tief- 
fnrt  dem  Hof  vorlesend.    Lith.  von  E.  Fischer. 

S.  qu.  fol. 
.  Ankunft  der  Sixtinischen  Madonna  in 
Dresden  1763.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA. 
61;  Dresd.  ak.  KA.  62  u.  66. 
80.  Jean  Paul's  tfigl.  Spaziergang  zu  Frau 
BollwenzePs  Gartenwirtschaft.  —  Dresd.  ak. 
KA.  61. 

31.  Nicolaus  Oopemicus  auf  dem  Sterbelager 

in  Frauenburg  1643.     Der  grosse  Astronom, 

dem  der  erste  Druck  seines  Werks  über  die 

Drehung  der  Erde  vorgelegt  wird,  ruft  freudig 

aus:  JSwi  kann  ich  getrost  sterben!"    h.  0,98, 

br.  131.  —  BerL  ak.  KA.  62;   Lepke's  BerL 

K.-Auct,  März  87. 

82.  Hans  Sachs  unter  seinen  Freunden.  —  Silchs. 

KV.  63. 

88.  Sibylla  Tiburtlna.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

84.  Des  Candidaten  Probepredigt     ChanÜEter- 

zug  aus  dem  Leben   des  alten  Dessauer.  — 

Dresd.  ak.  KA.  66;  Sachsens  Berliner  Salon  66; 

Berl.  ak.  KA.  66.    Das  Bild  befand  sich  im 

Nachlass    der    Frau   Commerz. -B.    Mever    in 

Dresden,  deren  Nachlass  im  Oct  1876  daselbst 

versteigert  wurde. 

86.  Trachten  vor  ICO  Jahren.  —   Dresd.  ak. 

KA.  66. 

88. 87.  Der  Savoyarden  Auszug  aus  der  Heimat ; 

Der  Savoyarde  in  der  Fremde.  —  Dresd.  ak. 

KA.  66. 

88.  Die  Fürstin  Galizin  geb.  Grftfln  Schmettau 

im  Kreise  ihrer  Freunde.  Im  Besitz  des  Bischofs 

von  Münster.    Li  Schwaizkunst  gest  von  Paul 

DrOhmer  f.  den  WestOL  KV.  auf  1867/68. 


89.  Eine  Tierschau  im  vorigen  Jahrkundsri  - 
Dresd.  ak.  KA.  68.  Abgerundete  WiederboHuig 
eines  schon  ausgestellt  gewesenen  Bildes.  — 
Dresd.  ak.  KA.  &. 

40.  Bergleben.  Motiv  der  Bomanze  vom  nosm 
Bergbau  der  Welt  (Des  Knaben  Wunderbon 
L  8.  183).  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

41.  Vor  hundert  Jahren.  Eine  Vorieeoncdfr 
^Leiden  des  jungen  Werther*.  —  Dr8s£  ak. 
KA.  69. 

42.  Erinnerung  an  Tivoli.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 
48.  44.  Auf  der  Hohe;  Im  Tale.  —  Dresd.  ak 
KA.  69. 


45.  Nftchtliche    Flucht    der    Königin 
Eleonore,    Gemahlin   Jacob's  IL,   &b  letstfli 
KOnigs  aus  dem  Hause  Stuart,  aus  dem  White- 
haU-Palast  1688.  ->  Berl.  ak.  KA.  70. 

46.  Schiller  auf  KOmer's  Weinberg  in  Loadt-  ! 
witz  den  nI>on  Carlos**  dichtend.  —  Dresd.  tk. 
KA.  70;  BerL  ak.  KA.  70. 

47.  Geliert  vor  Friedrich  d.  Gr.  in  Leipzig  176a  1 

—  Dresd.  ak.  KA.  70;  Berl.  ak.  KA.  70  u.  71 

48.  Albrecht  Dürer  in  Antwerpen.  —  Dresi  ak. 
KA.  72. 

48.  Das  Pagenbett  auf  dem  KOnigstein.    Hein- 
rich V.  Bünau,  Page  des  Kurfürsten  Job.  Geoi^  i 
n.,  war  bei  einem  Hoffeste,  süssen  Weines  vw,  ' 
auf  dem  Mauervorsprun^e  einer  Schiessschuti 
eingeschlafen.    Mit  Stncken  gebunden,  wurde  i 
er  auf  Befehl  des  Kurfürsten  durch  Pauk^  «. 
Trompeten  erweckt.    12.  Aug.  1675. 

50.  Jon.  Joachim  Winckelmann  in  der  Bibliottek 
des  Grafen  Bünau  auf  NOthnitz,  umgeben  ^oa 
sächsischen  Gelehrten  u.  Künstlern  1754. 

51.  Leibnitz  der  KOnigin  Sophie  Charlotte  t. 
Preussen  zu  Lüizenburg  einen  Vortrag  haltesi 

—  Kasseler  KV.,  Ende  74;  Dresd.  ak.  KA  7& 

52.  Rübezahl.  --  Dresd.  ak.  KA.  74. 

n.  Zeichnungen,  Skizsen. 

1.  Leibnitz  vor  der  Kurfttrstin  Sophie  Ghariotia 
Bleiz.  1855. 

2.  Tod  Friedrich  Wilhelm's  L  Bleis.  1866. 
a  Gedenkblatt  zu  Sohiller's  hundertatem  Ge- 
burtstage. In  einer  von  Bandbildein  oh 
gebenen  Nische  steht  Dannecker  neben  seiMr 
Büste  des  Dichters.  Darunter  die  Worte:  JA 
will  Schiller  lebig  machen,  aber  der  kann  niekt 
anders  lebig  werden  als  koloasaL'*  Rad.  voi 
H.  Bürkner  u.  F.  G.  Schmidt    gr.  foL 

4.  Flucht  Jacob^s  n.  v.  England.  OelakineL 

5.  Flucht  der  KOnigin  Maria  Eleonore.  Oeh 
Skizze  1866. 

6.  Michelangelo  an  der  Leiche  der  Vittok 
Colonna.    Oelskizze  1866. 

7.  Friedrich  d.  Gr.  abi  Kronprinn  im  Zehe  dis 
Prinzen  Eugen.    Bleiz. 

8.  Vorlesung  von  „Werther^s  Leiden'*.    Sepiiü 

9.  Winckelmann  in  NOthnitz  bei  Dresden.  Gel* 
Skizze  1874. 

1,  2  u.  4^9  waren  auf  der  Dieed.  Aquaiel^ 
A.  1877. 

Oeri,  Hans  Jacob, Portrait- a.H]8toiifli^ 
maier,  auch  Lithograph,  geb.  im  PfiairliMtte  M 
Kyburg,  Ganton  Zürich,  am  16.  Dec.  1782,  gsifc 
zu  Zünch  am  24.  Febr.  1868,  war  1800—1801 
Schüler  des  Landschaftamaleis  Küster  in  Wint0> 
thur  u.  ging  dann  nach  Paris,  wo  er  bds  1801 
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bJid>.  1809  imtenialim  er  eine  Reise  nacli 
Bnsslaiid,  Yon  der  er  erst  1817  heimkehrte. 
Nach  a]iderweit]|g;eii  Kreuz-  il  QaenEttffen  liess 
er  sich  endlich  in  Ztliich  dauernd  nieder. 

1.  Bildnissdes  Landschaftsmalers  Heinrich  Wnest 
L  0,66,  hr.  0^ 

2.  Heimkehr  der  Züricher  ans  der  siegreichen 
Sehlacht  hei  Tättwyl  ttber  die  Oesterreicher  1351. 
Von  Oeri  wnrde  ue  rechte  Hftlfte,  yon  Eonrad 
Zdler  die  linke  Hftlfte  des  Bildes  gemalt, 
rrreppenhans.) 

8L  Aquarell:  Der  Streit  der  Zellweger  n.  Wetter, 
d.  h.  der  Harten  n.  der  Linden,  in  Appensell 
Aoflserrhoden  sn  Herisan  1732.   h.  0^,  hr.  0,86. 

1 — 3  im  Kflnstlergnt  ra  ZüridL 
4.  Bfldniss  des  Historienmalers  Lndwig  Vogel 
in  seinem  20.  Jahr.  Lehens^.  Kniest,  loOS, 
Tor  Yog^'s  Abreise  nach  Wien  ffemalt 
ft.Handzeichnnngen.  DieHandseicnnungs-Samm« 
hing  des  Zflricher  Ktlnstlergntes  enthftlt  von  ihm : 
acht  Bde.  lustorische  CoUectaneen,  zehn  Bde. 
Coatikmstodien,  drei  Bde.  Actzeichnnngen  n.  zwei 
Bde.  anatomischer  Zeichnungen. 

Lithographien  nach  anderenKünstlern. 

1.  Auswahl  der  Werke  Hans  Holhein  des  Jttngem 
Ton  Basel,  welche  sich  auf  der  OffentL  Bibliothek 
daselbst  befinden.  L  Teil:  Passionsgeschichte 
in  8  Abteü  nach  den  Orig.- Gemälden  in  si. 
Grosse  in  8  BIL  Uthographirt  (Mehr  nicht 
endiienen.)    Basel,    gr.  foL 

2.  Joseph  wird  von  seinen  Brüdern  yerkauft, 
lach  OTerbeck,  1886.    imp.  qu.  fol. 

tL  Christus  bei  Maria  u.  Martha,  nach  Orerbeck, 
1886.    roy.  foL 

4.  Die  Yermlhlung  der  Jungfrau,  nach  BaffaeL 
fr.  f oL 

O  r  1  o  w  8  k  iy  Alexander,  russischer  Maler, 
Zeiehner  u.  Lithograph,  geb.  zu  Warschau  1777, 
MSt.  za  Petersburg  1^,  war  Schttler  J.  P. 
Ntvbün'to  in  Warschau,  besuchte  die  Akademie 
In  Petersboig  u.  machte  dann  Studienreisen  nach 
Deutsehland,  Frankreich  u.  Italien.  Er  schildert 
it  das  Leben  der  Landleute,  Jagd-  u.  Militair- 
len,  dann  auch  Landschaften  u.  Seestttcke. 
Oelgemftlde  yon  ihm  bewahrte  die  Bre- 
aitajge  in  Petersburg  schon  1864;  seitdem  wird 
[  Aa  Ztlhl  derselben  sich  wol  vergrOssert  haben. 

Zeichnungen  u.  Aquarelle. 

!•  Hnssische  Truppen.  Ein  bespanntes  Geschütz 
flut  Tier  Artilleristen  u.  anderes  Militair.  Bez: 
A-  Oriowdd.  Tuschskizze  auf  grau  Papier. 
1»  C^,  br.  0,58.  Entstanden  1813  in  Peteis- 
tmrg  In  Gegenwart  des  Fftrsten  Ed.  Lubomirski, 
itf  es  dem  Grafen  Baczyni^  1823  vermachte. 
Russische  Dorfischmiede.  Ein  Bauer  lässt 
Braunen  beschlagen.  Bez:  A.  Orlowski 
Aquarell  h.  0,£l  br.  0,59.  Aus  dem 
des  Grafen  Bninski  in  Warschau 
exstanden. 
Basaisches  Bauenigehöft  Vor  dem  Stall 
ein  halbyerdeckter  Wagen  mit  einem  Drei- 
Bez:  A.  Orlowska  18ia  In  Wasser- 
arben.  h.  0,44,  br.  0,58.  Aus  dem 
des  Grafen  Bninski  in  Warschau 
erworben. 
3  OiÜL  Bae^ynski'söhe  SammL,  Nat-Gal. 


4.  län  Kosak  zu  Pferde,  Naturstudie.  Kreides. 
Kam  aus  der  Samml.  GrQnlinj^  in  die  Artaria's. 
welche  durch  Miethke  in  Wien  im  Januar  86 
Tersteigert  wurde. 

6.  Fünf  BU.  Russisches  berittenes  Militair, 
darunter  das  Portrait  des  Meisters.  Orifi^al- 
Lithographien  roy.  fol.,  qu.  roy.  fol.  u.  fol. 

6.  Grosses  Katzenconcert.  Schwarze  Kreide. 
E:  Eremitage  in  Petersburg. 

Orsehwiller,  Hippolyte  d\  geb.  zu 
Strassburff  am  6.  Aug.  1810,  gest.  zu  Paris  im 
Sept.  1868,  war  Schüler  der  Pariser  Akademie 
u.  malte  Genre-  u.  Tierstücke. 

1.  Affenspiel.  Ein  grosser  Affe  mit  einem 
Kätzchen,  ein  anderes  Kätzchen  spielt  mit 
einem  Bande.  Bez:  Ei?  d'OrschwiUer  1837. 
h.  0,31,  br.  0,39.  E:  Gräfl.  Baczynski'sche 
Samml.  Berlin,  Nat.-GaL 

2.  Ein  Affenconcert.  Bez:  D^Orschwiller.  h.  0,51, 
br.  0,85  (laut  Katalog  t.  1893,  während  der  ▼. 
1885  die  Grösse  0,96  :  1,25  angiebt).  E:  Der 
Cantonal-Kunstrerein  Bern  (Museum),  Geschenk 
der  Frau  ▼.  Bougemont  in  Paris. 

8.  Viehweide  am  Meeresstrande.  —  Par. 
WA.  55. 

Orsel,  Victor,  franz.  Historienmaler,  ffeb. 
zu  Lyon  1795,  gest.  1850,  ist  Schüler  Gnönn's, 
wurde  aber  bei  Fortsetzung  seiner  Studien  in 
Bom  sowol  durch  die  altitalienischen  Meister 
als  auch  durch  Overbeck  u.  Veit  wesentlich 
beeinflusst.  Wie  Overbeck  wählt  auch  Orsel 
vorzugsweise  religiöse  Stoffe,  bei  deren  Dar- 
stellung er  seine  reliffiSse  Gesinnung  mit  histo- 
rischer u.  archäologischer  Treue  zu  yerbinden 
sucht.  Sein  Hauptwerk  ist  die  Ausmalung  der 
nKapeUe  der  Jungfrau*'  in  der  Pariser  Bälica 
Notre-dame-de-Lorette,  eine  Arbeit,  die,  in  Oel- 
farben  auf  der  Mauer  ausgeführt,  die  letzten 
sechzehn  Jahre  seines  Lebens  beanspruchte. 

1.  Die  Tochter  Pharao's  als  Fürbitterin  des 
kleinen  Moses  bei  ihrem  Vater.  In  Bom  schon 
1823  begonnen,  doch  1830  erst  ausgestellt.  E: 
Gal.  Lyon.  — -  Pariser  Salon  31. 

2.  Le  Bien  et  le  Mal.  Das  Schicksal  zweier 
Mädchen,  deren  Eines  sich  dem  Laster,  das 
Andere  der  Tugend  zuwendet,  dargestellt  in 
einem  grossen  Mittelbilde  u.  acht  kleineren 
Bandbildem.  1829  in  Bom  gemalt  Gest  Ton 
Victor  Vibert,  Lyon  1858.    roy.  fol. 

Ortlieb,  Friedrich^  Genremaler,  ^eb. 
zu  Stuttgart  1839,  bildete  sich  auf  der  dortigen 
Kanstschule  u.  unter  Steffeck  in  Berlin,  wo  er 
auch  bis  1869  künstlerisch  tätig  war.  Seitdem 
lebt  er  in  München,  im  volkstümlichen  Genre 
schaffend. 

1.  Besuch  eines  MOnohs  in  der  Küche.  —  Dresd. 
ak.  KA.  71. 

2.  Eeichliche  Liebesgaben.  —  Wiener  WA.  73; 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

8.  Bei  der  kranken  Freundin.  •—  Dresd.  ak« 
KA.  74. 

4.  Die  Morgenpfeife.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
6.  Auf  Urlaub  in  der  Heimat  —  Münch.  Glasp* 
76;  HannoT.  KA.  82. 
6.  Geistliehe  Kritiker.  —  Wiener  JA.  75. 
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7.  Stnl^redigt  in  der  SonntMnsdrala.  Ein 
Bne£  an  eine  Schttlerin  Tom  Y  ontanide  ent- 
deckt. —  ifüncli.  KV.  77  XL  Mttnch.  int 
£A.  83. 

8.  Sonntag-Nachmittag  in  Schwaben.  —  Mttnch. 
KV.  79;  Ddf.  4.  aUg.  d.  KA.  80. 

9.  Beim  Wnnderdoctoi.  —  Hannov.  KA.  80. 

10.  Der  überwiesene  Attentäter.  Schasterwerk- 
statt,  die  Nachbarin  erscheint  nnt  einer  zer- 
brocheoen  Fensterscheibe  n.  dem  rantoffel  des 
Lehrjnngen,  der  das  Attentat  begangen  hat  — 
Dresd.  &.  KA  80;  Berl.  ak.  KA.  80;  Hannoy. 
KA.  82. 

11.  Mildtätige  Kinder.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
18.  Eän  Familienrat,  nach  Entdeckung  eines 
Liebesbriefes  an  die  Tochter.  Bez:  Fried. 
Ortlieb  Mttnchen.  —  Berl.  ak.  KA.  83;  Dresd. 
ak.  KA.  83.  Ein  Bild  „Entdecktes  liebes- 
geheimniss** :  Wttrttemb.  Landes -A.,  Statt- 
gart 81. 

18.  Heimkehr  rom  Felde.  —  Wttrttemb.  Landes- 
A.  81. 

14.  Singende  Kinder.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

15.  Einiadang  znm  Kanf.  Hftndlerin  mit  Tttchem 
bei  einem  langen  Paar.  —  Bremer  allg.  KA.  90; 
Berl.  int  KA.  91. 

IC  Neckerei.  Jägerbarsche  in  der  Gebirgs- 
schenke  mit  der  Kellnerin  scherzend.  Bez: 
F.  Ortlieb  Mttnchen.  Holz.  h.  0,29,  br.  0,24. 
—  Ans  der  SammL  Leyison  in  Mannheim  auf 
Bangel's  Frankf.  K.-Anot,  24.  Nov.  90  a.  aaf 
Lepke's  Berl.  K.-Aact.,  16.  Mai  93. 

17.  MUdtätigkeit  —  Mttnch.  JA.  90. 

18.  Netzflickender  Fischer.  —  Mttnch.  JA.  91. 

19.  Nenste  Nummer  der  .Flieeenden  Blätter". 
Ein  Mädchen  liest  sie  in  der  Sdilosserwerkstatt 
dem  Gesellen  and  dem  Lehrbuben  vor.  Abb. 
„Uniyersum*'  DL  Jahrg.  (1893). 

9D.  Der  Kuppler.  Er  zählt  der  Bäuerin  u.  ihrer 
Tochter  alle  Vorzttge  einer  Heirat  an  den 
Fingern  her.  Abb.  ,JJniyersum"  Xu. 
21.  Die  Kunst  aut  dem  Lande.  —  Gr.  Berl. 
KA.  9a  Ein  Bild  „Gaukler  in  der  Wirtsstnbe''. 
Abb.  „Meisterw.  XU,  Heft  9. 

AB.  Posthomklänge.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 
29.  In  der  Lei^bliothek.  Abb.  »Daheim«'  95. 
24.  Gestörte  Sonntagsandacht  Bäuerin  und 
Tochter  beim  Lesen  eines  Buches  durch  einen 
an  daa  Fenster  poohenden  Burschen  gestört 
Abb.  „niustr.  Welt«  95. 
26.  Der  erste  Strumpf.  Ein  kl.  Mädchen  zeigt 
der  altem  Schwester  triumphirend  ihr  erstes 
Tollendetes  Strttmpfchen.  Abb.  „Dlustr.  Welt«'  96. 

Oeser,   August,    Landschaftsmaler,    in 
Dresden. 

1.  Sepia -Carton:  Kampf  der  Bauern  aus  dem 
bayr.  Hochlande  mit  den  Oesterreichem  auf 
dem  Kirchhofe  zu  Sendungen  bei  Mttnchen  1705. 
(Episode  aus  dem  span.  Erbfolgekriege).  —  Dresd. 
ak.  KA.  68. 

2.  Motiv  aus  dem  Vintschgau,  Tird.  —  Dresd. 
ak.  KA.  75. 

8.  Waldlandschaft  (Eichen),  im  Vordeigr.  Wasser 
mit  zwei  Störchen.    Bez:  A.  Oeser.  ~  Sachs. 
KV.  80.    Ein  Büd  „Am  stillen  See,  Waldland^ 
Schaft  gSichen)*« :  Sachs.  KV.  81. 
4.  Tagesanbtueh.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 


fi.  Steinpartie,  MotiT  avfl  SUbajen.  —  Sldft 
KV.  82.  I 

6.  In  den  Basteifdsen  mit  Aussidii  auf  da 
Lilienstein.  —  Sachs.  KV.  82. 

7.  Waldpartie  im  Spätsommer.  —  DtmL  ik 
KA.  82. 

8.  Am   hohen  Stein  bei   Dresden.   —  SIck   i 
KV.  ®.  ' 

9.  Partie  aus  der  Lössnits,  Blick  auf  dis  SDm  i 
u.  Dresden.  —  Sachs.  KV.  83. 

10.  Aul^ng    zur    Bastei    —    Sachs.  KV., 
Sommer  85. 

Oesterley,    Carl    Wilhelm  Friediidi, 
Historienmaler,  Badirer  u.  Kunsthistoriker,  geb. 
zu    Göttingen    am  22.  Juni   1805,   gest  «m 
28.  März    1891,   studirte   seit  1822   auf  der 
Universität  seiner  Vaterstadt  Philosophie  nsd 
Kunstgeschichte,  promovirte  1824  zum  Dr.  phä 
u.  ging  nun  erst  auf  die  Kunstakademie  n 
Cassel  u.  nach  Dresden.    In  Dresden  tnt  er  ii 
die  Malerschule  Matthäi's,  die  der  Meister  i& 
seinem  eigenen  Hause  ein^richtet  hatte;  hier 
wohnte  er  auch  gleichzeitig  mit  seütem  Mit* 
schttler,  dem  Historienmaler  Karl  Beehr  us 
Bijga,  dem  er  sich  freundschaftlich  ansddo& 
Mit  einer  üntersttttzung  des  Grafen  Mttnitet 
in  Hannover  reiste  0.  1827  nach  Italien ,  wo 
er  die  Werke  der  älteren  Italiener  studirte  i. 
in  Rom  mit  dem  hannoy.  Gesandten  u.  Knsit» 
freunde  August  Kestner  u.  den  Makm  Eeinhsri 
u.  Ftthrich  oekannt  wurde.    Nach  seinar  Blick- 
kehr liess  er  sich   1829  als  Privatdooenft  ii 
Göttingen  nieder.     Er  las  zunächst  ttber  die 
Geschichte  der  christlichen  Kunst,  anch  wwde 
ihm  die  Aufsicht  tther  die    dortigen   Kautr 
Sammlungen  tthertragen.    1831  ermelt  er  die 
Beförderung  zum  ausserordentlichen,  1844  sm 
ordentlichen   Professor.      Obgleich   seine  fr 
nennung  zum  Hofhialer  seine  üeheraiedelatf 
nach  Hannover  veranlasste,  behielt  er  doeh  mi 
Göttinger  Professur  (er  lae  jährlieh  nur  is 
Juni  u.  JuU)  bis  zu  s^er  Pensioniniiig  18SI 
bei    Seine  Lehrtätigkeit  hatte  sein  kttnsHef- 
isches  SchafTen  keineswegs  beeinträchtigt»  ins 
er  denn  1835  bei  Schadow  in  Dttsseldorf  seil» 
Oeiftirbenteehnik  forteubilden,  1838  in  MttMhfli 
die  Frescotechnik  zu  erlernen  suchte.    Weitsie 
Studienreisen  führten  ihn  1842  nach  Paris  «. 
1844   nochmals  nach   Dttsseldorf.      Zu  seiaea 
literarischen    Arbeiten  gehören  seine  fttr  die 
„Göttinger  gelehrten  Anzeigen^  1831  raohife* 
benen  Kunstkritiken,   unter  denen    fie  Aber 
Biepenhausen's  Werk  „Die  Lösche  zu  Delphi'. 
Bis  in  sein  80.  Leben^ahr  fand  der  Kttnetttf 
in  rastlosem  SchafTen  seme  Freude. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Götz  y.  Berlichingen,  dem  seine  €hkttiii  ta 
Kerker  zu  Heilbronn  die  Wunden  voibisdii 
(Goethe's  .Götz**,  V.  Act.).  Halblebensgiossi 
Figuren,  1826  bei  Hatthäi  in  Dresden  gematt. 

2.  Abschied  des  jungen  Tobias.  18d9  in  Bot 
gemalt 

8.  Wittekind,  verwundet,  wird  Tom  heiL  IM" 
gerus  zum  Christentum  bekehrt.  Fit  die 
L  hannoY.  KA.  1888  gemalt.  Jngric.  m 
Herzoge  ▼.  Cambridge,  dem  Grttnder  de»  XV» 


O^siertey« 


IftL 


i  Cknrti^  tos  BAoh  dem  Fischziiff  die  eitteft 
M^ttiolgaL  Gemalt  GOttingen  1834.  Aiigek* 
TOB  KV.  HumoTer  1834. 

(  lostf  wfthiend  der  Sehlacht  wider  die 
imlekiter  im  Qebete  Ton  Hnr  n.  Aaron  nnter- 
itttit  -  2.  fiannoyer'sche  EA.  1834,  durch 
ia  KV.  ui  LaiTert,  Klaoethal. 
l  DiB  Tochter  Jephtha's.  1836  in  Dfiaseldorf 
Hier  Schadow's  Leitang  gemalt  n.  im  Herbst 
nOendei  Aogekanft  für  das  Schloss  des 
KOop  T.  Hauioyer,  ietst  in  der  Oamberland- 
6üm«.  Gest  yon  H.  Loedel  f.  d.  Hannoy. 
KV.  1836/37.  foL,  später  gest.  yon  Ch.  Schnler 
■  toMÄug  für  d.  bad.  &V.  gr.  roy.  fol. 
IBntk,  Noemi  iL  Arpa.  1836  in  GOttingen 
fnlt  Äagek.  yom  maimschweiger  KV. 
l  Ckmtm  den  Jüngern  das  Kind  als  Vorbild 
teteOoBd.  1837  in  GOttingen  gemalt  nach 
thff  Skizie,  die  im  Wettbewerb  nnter  nenn 
itoriiefeiten  den  Sieg  dayontmg.  Das  aas- 
:|nft»  GemSlde  jfelimgte  dnreh  den  KV.  1837 
m  Futcnr  Merkel  in  Ltlnebnrg. 
,t  JLeoaore*,  nach  Btbrger's  Ballade.  (,,Sie 
'ftü;  den  Zog  wol  auf  und  ab."*)  1839  in 
im^en  gemalt    Kleines  Bild.    Lith.  yon 

Jtotr.  des  Arehftologen  Karl  Ottfried  Hfiller 
Oittjugea. 
Ftotr.  das  Plof.  n.  Abtes  Lllcke  in   Göt- 

Ftotr.  des  Juristen  Enge  in  Göttinnen. 
CInstos  die  Kinder  segnend.    Für  den  KV. 
lamliiK  n.  für  das  Waisenhaus  in  GOt- 
m-  -  Hamioy.  KV.  41. 

F^tri  Fiflcknig.    War  in  der  Petrikirche 

Hunbng.    IGt  der  Kirche  1842  yerbrannt. 

llmiTeniBy  der  ewige  Jude,  y^stOsst  den 

'  ?on  sdner  Tür,  als  er  hier  yon  der 

dei  Kreues  ansmhen  wollte,     h.  63", 

77*.  Durch  den  KV.  für  Bheinl.  n.  W. 

•a  den  König  der  Belgier.  —  Berl.  ak. 

44    Sine  kl.  iViederhohing  war  anf  der 

Jd»  KA.  (Catharinenkirche),  Sommer  47: 

ftine  snm  Gem.  im  Schlosse  an  Brüssel 

derHsnnoiT.  KA.  83. 

Beitriee  ersdieint  dem  Dante  yor  dem  Ein- 

des  irdischen  Paradieses.  Für  den  Geb.-B. 

iD  Heidelberg.    (l845). 

'.  loies  Tor  seinem  Tode  yom  Berge  Nebo 

Land  erblickend.    (1846).    E :  Prof. 

Gottingen. 

Leonore  mit  der  Hntler,   nach   Bürgerte 
Kniest,  mit  awei  lebensgr.  Figuren. 
K:  Comberland-GaL  Hannoyer,   seit 
1887.    Mexssotintostich  yon  Jonanin  in 
,  HMinoy.  KV.-Bl.  f.  1849/50.  -  Münch. 
is-  d.  KA.   54;  KOlner  allg.   d.  n.   histor. 
*.fil. 

8*  Gkristophoras  mit  dem  Jesoskinde.  (1849). 
isftnge  der  Grftfin  Bemstorff-Gartow. 

faniel  wird  yon  seinen  Sltem  dem  Eli 

Tempeldienst  übergeben.  —  Hannoy.  KA. 

yom  Könige  y.  Hannoyer. 

ommet  zu  mir  Alle,  die  ihr  mühselig  n. 

nid."    AltsM»mftlde  mit  20  lebensgr. 

Für  die  lUrche  tu  Bossdorf    bei 

(1651).  —  SkkoA  XU  Caxton  auf  der 

3.  aUg.  d.  KA.  68. 


22.  Christas,  Binselfignr,  Altarlnld  in  der  Hanpt« 

kirche  zn  Lüneburg.     (1851). 

88.  Die  heilige  Nacht    £ :  Oamberland-<Merie, 

Hannoyer. 

24.  Domröschen,  das  der  Prinz  nach  hnndert- 
jährigem  Zanberschlaf  den  Eltern  in  die  Arme 
führt  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61; 
Hamb.  KA.  62;  Hannoy.  50.  KA.  82. 

25.  Der  in  der  Schlacht  bei  Nancy  1475  yer- 
wnndete  Maler  Hans  MemUnff  wird  im  Johannes- 
spitale  zn  Brügge  yon  Ursminerinnen  gepflegt. 
Bez.  m.  Monogr.  CO  1866.  E:  Mnsenm  Han- 
noyer, Geschenk  des  KV.  1866.  —  BLannoy. 
KA.  66. 

26.  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige.  — 
Hannoy.  KA.  67. 

27.  Die  Aoferstehnng  ChristL  E:  Kirche  in 
Holstein.  (1867).  Die  Skizze  y.  J.  1864  be- 
fand sich  anf  der  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68  n. 
auf  der  Hannoy.  KA.  82. 

28.  Die  Anferstehnnfi^  dasselbe  Bild:  E :  Kirche 
zn  Gross-Lobke  bei  Hildesheim. 

29.  Das  heil.  Abendmahl.  E:  Kirche  zu  Wals- 
rode  bei  Lüneburg. 

80.  „Kommet  zu  mir  Alle**.     E:  Kirche  zu 
Barsinghausen,  Hannoyer. 
8i.  Derselbe  Gegenstand.    E:  Kirche  zu  Gross- 
Goltem,  Hannoyer. 

82.  Ein  fijrnrenreiches  Bild  für  die  Kirche  zu 
Iburff  bei  Cfsnabrück,  Geschenk  König  Georges  V. 
88.  Auferstehung.  E :  Kirche  zu  Döhreu,  Han- 
noyer, Geschenk  des  Bgutsbes.  Fiedler. 

84.  Johannes  u.  Maria  unter  dem  Kreuz  des 
Heilandes.    E:  Kirche  zu  Mariensee,  Hannoyer. 

86.  Madonna.    Für  eine  russische  Kirche. 
88  Ruhende  Zigeuner.  --  Hannoy.  KA.  68. 

87.  Die  beiden  Bräute.  E:  Cumberland-GaL 
Hannoyer. 

88.  Portr.  des  Historikers  Fr.  Cihristoph  Sohloseer 
in  Heidelberg.    Lith.  yon  H.  Eichens.    foL 

89.  Portr.  des  Mineralogen  Prof.  Hausmann  in 
Göttingen. 

40.  Portr.  des  Historikers  G.  G.  Geryinus  in 
Heidelberg     Lith.  yon  H.  Eichens.    fol. 

41.  Könifir  Ernst  August  y.  Hannoyer.  E: 
Portrait -Gal.  in  Herrenhausen.  Femer  Por- 
traits  desselben  im  Bittersaal  des  Schlosses  u. 
in  der  Aula  der  üniyersität  Göttingen  in  Lebens- 

SÖsse.    Gest.  y.  Oldermann.    roy.  foL 
.  Portr.  der  Kronprinzessin  Maria  mit  dem 
IVajfthr.  Erbprinzen  Ernst  August  auf  dem 
Schos. 

48.  König  Georg  V.  in  der  Garde  du  Corps- 
Uniform. 

44.  Geonr  V.  im  Hosenbandomat,  als  Geschenk 
für  die  Sönigin  y.  England. 

45.  Georg  V.  als  Grossmeister  der  Freimaurer- 
Logen,    lith.  yon  JuL  Giere,    fol. 

46  Georg  V.,  halbe  Figur.  Gest.  yon  M.  Schwindt 

fr.  fbL 
7.  Georg  V.,  ffanze  Figur.    Gest  yon  F.  Older- 
mann.   roy.  fol. 

48.   Die  gräflich   Bemstorffsohe  Familie    auf 
Gartow,  zwölf  lebensgr.  Figuren. 
48.  Erblandmarschall  Graf  zu  Münster,  ganze 
Figur  in  Lebensgrösse. 

50.  PiifiB  Bernhard  m  SohM-BraaBnsfeld, 
BrustbUd. 
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Oesierley. 


51.  Portr.  des  Generals  Huffh  Halkett. 

52.  Portr.  des  Generals  ▼.  fiartmann. 

58.  Portr.  des  Obeijägenneisters  Grafen  Harden- 
berg. 

54.  Portr.  der  Gr&fln  Brockdorf  n.  der  zwei 
Gomtessen  Brockdorf. 

55.  Portr.  des  Oberscholrats  Kohlransch,  Kniest 

56.  Fünf  Kinder  des  Obergerichtsrats  Nieper, 
lebensgroBS. 

57.  Die  S&ngerin  Agnes  Scbebest  als  „Norma''. 

58.  Der  h^.  Ghnstophoms.  1866  gemalt. 
Letztes  Bild. 

IL  Wandgemälde. 

1.  Die  Himmelfabrt  Christi,  Altarbild.  Fresco 
in  der  Schlosskapelle  za  Hannover.  Höhe  SO'. 
Die  Skizze  ans  dem  J.  1838  befand  sich  anf 
der  Hannoverischen  KA.  39;  Dürer -V.  Nürn- 
berg, Sept.  1841;  Kölner  allg.  d.  n.  histor.KA. 
61;  Hannov.  KA.  82. 

8.  Ohristns  am  Krens.  Altarbild.  In  stereo- 
chromer  Malerei  ausgeführt  u.  1852  vollendet. 
£:  Abteikirche  zn  Loccnm  in  Hannover. 

m.  Zeichnungen. 

1.  Christus  bei  Martha  n.  Maria.  Sepiaz.  Bez. 
1829.  h.  IS»/*",  br.  W^.  Aus  d.  Samml. 
C.  G.  Schultz  in  Celle,  versteigert  in  Leipzig 
1867. 

a.  Schiller's  „Wilhehn  Teil''.  Erfunden  u.  auf 
Stein  gezeichnet  von  C.  Oesterley.  12  Bll. 
umrisse  und  1  Titelblatt.  GOttingen  1831. 
Berlin  1832.  gr.  qu.  foL 
8.  Denkmäler  der  alten  Kunst,  nach  der  Aus- 
wahl u.  Anordnung  von  C.  0.  Müller  gez.  u. 
rad.  von  C.  Oesterley.  GOttingen  1883—39. 
qu.  fol.  (2  Bde.  in  7  Heften  mit  je  15  Kupfer- 
stichen). 

4.  Heinrich  der  Löwe,  den  Friedrich  Barbarossa 
ftassfäUig  zur  Teilnahme  am  Zuge  nach  Italien 
beschwört.  Sepiazeichnunff .  —  Hannover.  K A.  35. 

5.  Cartons  für  Ghtsgemälde  in  der  Schlosskirche 
zu  Hannover.   (1889). 

6.  König  Ernst  August  auf  dem  Sterbebette. 
1851. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts,  Leipzig  1866-74) 
beschriebene  „Werk  des  Carl  Oesterley*'  um- 
fsLast  18  Badiningen,  darunter  zwei  zu  Campers 
„Robinson^  u.  zwölf  zu  Andersen's  „Bilderbuch 
ohne  Bilder*',  sowie  die  hier  genannten  13  lithogr. 
umrisse  zu  Schiller's  „Wilhelm  Teil*'. 

Oesterley  jun.,  Carl  August  Heinrich 
Ferdinand,  Landschaftsmaler,  Sohn  des  Historien- 
malers Carl  0.,  geb.  zu  Göttingen  am  23.  Januar 
1839,  erhielt  den  ersten  künstlerischen  Unter- 
ridit  von  seinem  Vater,  besuchte  dann  seit 
1857  die  Ddfir.  Akademie,  wurde  Schüler  Bende- 
mann's  u.  Deger's,  bereiste  von  Lübeck  aus 
wiederholt  Norwegen  und  liess  sich  endlich 
in  Hamburg  nieder,  fast  ausschliesslich  Schil- 
derer norwegischer  Ijorde  u.  Küsten.  Sein 
gegenwärtiger  Wohnort  ist  Blankenese  bei 
Süunburg.  Goldene  Med.  L  Münch.  79. 
1.  Portrait  Emanuel  Geibers.  1867. 
8.  Strasse  in  Lübeck,  Mondschein.    1868. 

1  u.  2  waren  im  Besitz  Prof.  C.  Oesterley's 
des  Vaters.  ~~  Hannov.  KA«  82. 


8.  4.  Zwei  Landschaften  aus  Norwegen,  dm 
1872,  die  andere  1874  bez.  E:  Alfred  Hooget 
—  Hannov.  A.  a.  Privatbesitz  ^. 

5.  Norwegischer  fjord.  1872.  £:  Rechtsanwilt 
Laporte. 

6.  Seestück  aus  Norwegen.  1874.  £:  FrL  A 
Toteberg. 

7.  Am  hohen  Ufer.  1876.   E:  Senator  Wülbent 
5—7  Hannov.  A.  a.  Privatbesitz  82. 

8.  Am  WestiQord,  Sommernacht  1876.  h.  0,87, 
br.  0,64.  £:  £.  Wentzel.  —  Hamb.  A.  a. 
Privatbesitz  76. 

9.  Norwegische  Landschaft  —  Wiener  JA  77. 
Eine  „Norweg.  Landschaft**,  h  1,20,  br.  1,88, 
E:  H.  Amsinck,  war  auf  der  Hamb.  A.  a 
Privatbesitz  79. 

10.  Partie  aus  der  Lüneburger  Halde.  —  Wieaer 
JA.  77. 

11.  Norwegisches  LandsohaftsidylL  1878.  Be- 
sass  Prof.  C.  Oesterley  Vater.  —  Hannov.  A. 
a.  Privatbesitz  82. 

12.  Westflord  im  nördL  Norwegen.  1879.  S: 
Frau  Pauüne  Heinemann. 

18.  Norweg.  Wasser&lL  1879.  E:  Commers.-B. 
Janecke. 

14.  Partie  aus  Lübeck.    E:  Frau  Job.  JunekeiL 

15.  Norwegischer  Ijord.    E :  Fabrikant  Krisehe. 
12—15  Hannov.  A.  a.  Privatbesitz  82. 

16.  Norwegischer  I^ord.  E:  Jansen,  Amste^ 
dam.  —  Münch.  int  KA.  79.    Erhielt  hier  die 

fr.  gold.  Med. 
7.  Kaftsund  (Lofoten).    Bez:  C.  Oesteriey  jr. 
1879.    h.  1,63,  br.  2,62.    E:  Schles.  Museam 
Breslau,  seit  1879. 

18.  BomsdalQord.    E:  H.  v.  Ohlendorff. 

19.  Norweff.  Abendlandschaft,  h.  0,72,  br.  0,60. 
E:  John  Koopmann. 

20.  Mittemacht  am  Baftsund.    E:  Haoachild. 

21.  Norweg.  f^jord.  h.  0,58,  br.  0,9L  £:  8. 
E.  Warburg. 

22.  Norweg.  fjord.  h.  1,12.  br.  1,66.  E :  Boltei. 
28.  Aquarell:  Gegend  bei  Lübeck,  h.  0,S7, 
br.  0,26.    E:  B.  0.  Eoosen. 

18-23  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

24.  Naeröfjord  bei  Gudwangen.  —  Bremer 
KA.  80. 

25.  Partie  in  Hardanger,  Norwegen.  —  Hannover. 
KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  80. 

26.  Mittemachtstimmung  bei  den  LofoteiL  — 
Hannover.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  80. 

27.  Norweg.  HcchiSeld  bei  Sonnenuntergang. 
Bez:  0.  Oesteriey  jr.  1880.  —  Dresd.  ak.  KA. 
80;  Ddf.  aUg.  d.  KA.  80. 

28.  Sommemacht  bei  den  Lofoten.  Bei:  G. 
Oesterley  jr.  1880.  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Dresd. 
ak.  KA.  81;  Hannover.  KA.  82;  Münch.  int 
KA.  83. 

29.  Fischer  an  der  norweg.  Küste.  Abb.  HÜeber 
Land  u.  M.«  83.  —  Berl.  ak.  KA.  81,  Abb. 
im  Kat 

80.  Sommerabend  am  ChristiansQord. 

81.  An  der  Küste  des  nördlichen  Norwegen. 

82.  Partie  bei  Tromsoe,  Norwegen. 
30—32  Hannov.  60.  KA.  82. 

88.  Norweg.  Landschaft:  Am  PaltenQord.  Bei: 
C.  Oesterley  jr.  1882.  B:  Kunsthalle  Hamlniig, 
durch  den  KV.  aus  dem  A.  Keiterschoa  Legate 
angekauft  1883. 


OesiArley  -—  Osiorwald. 


193 


IL  SlüMiid  im  nOrdL  Norwegen.  Bei:  C. 
0MlBric{7  jr.  188i  -  Dresd.  ak.  KA.  84. 
S.  Hongsftiiffer  bei  den  Lofoten,  von  Möyen 
UK&wimt  h.  0^,  br.  0,42.  —  Ans  G.  H. 
SAOisr'fl  GaL  in  Hambnig  auf  Lepke's  Berl. 
L-Aflei,  7.  Oct  84. 

II  Lodemod  oder  Oldenyand  (ein  Südwassenee) 
n  IMQord.  Nonrwen.  Bes:  C.  Oeeterley  jr. 
1«L  L  1,48,  br.  229.  E:  Nat-Gal.  Berlui, 
iipL  1886.  Abb  ^nnst  f.  Alle**.  Jannar  87. 
-fied.  Jab.-A.  86:  Wiener  JA.  87:  Magdeb. 
Mg..A  88L 

17.  NordiBeher  Urwald.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 
K  Korw^iiehes  Fischerdorf.  —  Hamb.  KA.  89. 
H  Dk  folgefosn  in  Hardanger,  Norwegen. 
Ba:  C.  OeiterJ^  1889. 

A  4L  Norw^.    Landschaft;    Krogleven  im 

b%ii  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

S.  Aorweg.  Waldweiher,  Abendstimmnng.  — 

ttaek.  JA.  90;  BerL  int  KA.  91. 

H  MhtenachtBsonne  anf  den  Lofoten.  h.  0,26. 

k  0^44.  ~  Lepke's  BerL  K.-Anct,  25.  nnd 

M.Bomdalfiorl    E:  Stadt  Mnsenm  Leipzig, 
ttSek.  ans  der  Petschke- Stiftung.  —  Mtknch. 
JA  II;  BeiL  ak.  KA.  92. 
Hl  fboer  in  einem  norweg.  Fiord.  —  Münch. 
JA  98.  ^     ^ 

A  ttime  am  Wasser.  Bes :  C.  Oesterley  jr. 
Ibk  L  0,21,  br.  0,28.  —  Ans  der  Gem.- 
luod.  Gir.  Fr.  Enders  anf  Bangel's  Frankf. 
L-iiet,  2a  Not.  93. 

11.-41.  Im  OeirangerQord;  Parüe  bei  Olden 
0ad4<nd);  Snndal  im  ManrangerQord.  — 
HmiOTer  KA.  94. 

n.  Baftnmd,  Sommemacht    h.  2,65,  br.  3,55. 
H  Loommd,  Norwegen,    h.  1,80,  br.  2,60. 
SO  Q.  61  Hamb.  gr.  KA.  95. 

I^ich  A  Andresen's  Bericht  („Die  deutschen 
Uff-Radiier^  hat  C.  Oesterley  jr.  das  Mem- 
P|^  Bild  in  der  Oreyeraden-Kapelle  des 
Miiei  za  Lftbeok  getreu  n.  mit  grossem  Vor- 
^iBäim  des  ^ten  lieistexs  copirt 

Oesterley,  Maria,  Blnmen-  n.  Land- 
i^aftuBsleriiL  geb.  am  1.  Oct  18tö,  Schwester 
te  Lttdsehaftsmalers  Oarl  0.    Lebt  in  Han- 

L 1  WiUpartie;  Kllken.  —  HannoTer.  KA.  72. 

ITtopiiehe  Pflansen.    1875.    B:  Senator Wfll- 

wi.  —  HaimoTer.  KA.  82. 

i  Fiitis  ans    dem    Bodetal.    —   BerL    ak. 

IA.79. 

I  In  Spidierbst    E:  Frau  Joh.  Jnncken.  — 

jfauow.  KA.  80  Q.  82. 

(  Httlgtroien.  —  Wiener  JA.  80. 

l  Im  MUing.  —  BerL  ak.  KA.  80;  Hannover. 

^  KleUemTerBBaanlnng.  —  Wiener  JA.  87. 

}  Wildbaeh.  —  Mairieb.  Frtthj.-A.  88. 

S^U.  MittagsmaUim  Walde;  Waldmtthle  in 

Im 

ft  VL  HeriMtliches  StiUleben ;  Pilse. 

10-13  HannoTer.  KA.  94. 
IL  HoliBtastem.  —  Hamb.  gr.  KA.  95. 

Oiterrolity  Qnstay,  Landschaftsmaler, 
l<^  IQ  Stendcsita,  Bgbs.  Danaig,  1836,  war 

v»iBooUioh*r,  Maltrweik«  XL 


Schttler  J.  W.  Schirmer's  in  Karlsruhe,  bereiste 
die  Ostseekttsten,  Deutschland  n.  die  Alpen  u. 
wählte  Karkruhe  zum  Wohnsitz. 

1.  Der  Waldbach.  —  Karlsr.  KV.  66. 

2.  Grabkapelle.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68, 
angek.  vom  KV. 

8.  Im  Gebirgswalde,  Motiv  aus  Oberbayem.  — 
Wiener  3.  afig.  d.  KA.  68;  Wiener  JA.  72. 

4.  Landschaft  aus  der  Umgegend  Karlsruhers. 

—  Wiener  int  JA.  69. 

5.  Landschaft  im  Charakter  von  Oberbayern.  — 
Dresd.  ak.  KA.  71. 

6.  Waldint^rieur,  Motiiyaus  Oberbayern.  —Wiener 
JA.  72. 

7.  Motiv  aus  dem  Inntale  bei  Branneuburg. 

8.  Morgen  am  stillen  See. 

7  u.  8  Hannover.  KA.  72. 

9.  Karthänsersee  bei  Danzig.  —  Wiener  WA.  73. 

Oaterwald,  Georfi",  Architectur-  und 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  lunteln  a.  d.  Weser 
am  22.  Dec  1808,  gest.  zu  KOln  am  1.  Juli 
1884,  studirte  seit  1827  unter  Gftrtner^s  Leitung 
in  München  Architectur  u.  wurde  1830  Zeichnen- 
lehrer am  Fellenberg'schen  Institute  zu  Hofwyl 
bei  Bern.  Bald  darauf  aber  begab  er  sich  nach 
Paris,  wo  er  sich  in  der  Aquarellmalerei  aus- 
bildete, lebte  1832  als  Zeichnenlehrer  in  Coblenz, 
dann  bis  1841  in  Hannover,  wo  er  auch 
Unterricht  erteilte,  widmete  den  Sommer  1841 
dem  Studium  der  Dresdner  Galerie  u.  liess  sich 
endlich  in  Köln  nieder.  Von  hier  machte  er 
1854  eine  längere  Studienreise  nach  Italien, 
von  der  er  erst  1859  zurttckkehrte.  Im  Sommer 
1864  besuchte  er  in  Gesellschaft  des  Refl;ierungs- 

Sräsidenten  v.  Moeller  Schweden  u.  Norwegen, 
ie  ihm  eine  Ausbeute  von  25  Aquarellen  fUr 
letzteren  boten,  der  später  (1873)  auch  eine 
Sammlung  malerischer  Aquarelle  aus  Elsass  u. 
Lothringen  von  der  Hand  dieses  Künstlers 
erwarb. 

L  Oelgemälde. 

1.  Alter  römischer  Turm  zu  Köln. 

2.  Brunnen  auf  dem  Marktplatz  zu  Hildesheim. 

8.  Die  Michaelskirche  daselbst 
1—8  BerL  ak.  KA.  32. 

4.  Der  schöne  Brunnen  in  Nürnberg.  —  Hannov. 
KA.  40. 

5.  Herzog  Heinrich  der  Löwe  verweigert  dem 
Kaiser  Iriedrich  Barbarossa  den  Heeresdienst. 

—  BerL  ak.  KA.  44. 

0.  Ansicht  des  Bathauses  zu  Köln.  1845  ge- 
malt. War  1845  in  der  Lüderitz^schen  Kunsth., 
Berlin. 

7.  Der  Dom  zu  Siena.  1855  gemalt.  Holz.  h.  0,29, 
br.  0,38.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  Köln, 
Geschenk  des  Künstlers  1870. 

8.  Die  Buinen  der  Kaiserpaläste  in  Born  mit 
dem  Blick  auf  das  Capitol  u.  das  Colosseum 
im  Abendsonnenschein,  h.  1,01,  br.  1,57.  E: 
Museum  Wallraf-Bichartz,  Köln,  aus  d.  Nach- 
lass  der  Frau  Kanfmann-Aaser  1885.  —  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

9.  Inneres  des  Domes  zu  Köln.  1l  0.67,  br.  0,52. 

—  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  25.  Mai  92. 
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n.  Aquaielle,  Zeichnungen, 
Radirnngen  nnd  Lithographien. 

1.  Ruine  einer  Abtei.  Phantasiestttck  in  Sepia. 
--  BerL  ak.  RA.  32. 

2.  Gallerie  von  Weseiansichten ,  an^g^eaommen 
n.  lithogr.  von  Georg  Osterwald.  Seit  1836  in 
liefemngen  erschienen.    Rinteln,    qn.  fol. 

8.  Nachbildungen  von  Gemälden  für  die  „Han* 
noverschen  Knnatbl&tter  *"  ( EonstauBstellang 
1835).  Auf  Stein  radirt  Tom  Maler  G.  Oster- 
wald.   Hannover  1835.    gr.  4. 

4.  Lithographie  nach  C.  Scheuren's  Gemälde  „Die 
Yäter^ff*  nach  Uhland.  Für  den  Hannov. 
KV.  1835.    qn.  fol. 

5.  ..Hannoversche  Ennstbläcter''  1836.  (Ton 
J.  H.  Dettmold  n.  A.).  Mit  lithogr.  Aboild. 
von  G.  Osterwald.    Hannover  1836.    gr.  4. 

6.  Ansicht  von  Hannover  vom  Liudener  Ferffe, 
anfgenoiumen  n.  lithogr.  von  G.  Osterwald. 
qu.  fol. 

7.  Chr.  F.  Geliert's  SäromtL  Fabeln  und  Er- 
zählnnffen  in  drei  Bttchem.  Prachtaasg.  mit 
Portrait  n.  46  Orig. -Vignetten  nach  G.  Oster- 
wald.   Leipzig  1837.    hoch  4. 

8w  Rninen  einer  got  Kirche  im  Walde.  Sepiaz. 
Bes.  1838.  Ans  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle 
anf  Lepke'B  BerL  K.-Anct.,  15.  Oct  95  n.  ff. 
Tage. 

9.  Gallerie  der  ausgezeichnetsten  n.  interessan- 
testen Ansichten  von  Städten,  Domen,  Kirchen 
etc.  alter  n.  nener  Zeit  des  KGnifi^.  Hannover. 
Nach  Orig.-Zeichnnngen  des  Malers  G.  Oster- 
wald in  Stahl  gestochen.  Rinteln  1839  ff. 
20  Liefemngen  zn  3  Bll.    4. 

10.  Lithogr.  Skizzen  (36)  znr  „Reise  nach 
Brannschweig*',  kom.  Roman  von  A.  v.  Knigge. 
7.  Anfl.    Hannover  1830.    8. 

11.  J.  A.  Mnsaens'  Volksmärchen  der  Deutschen. 
Herausg.  v.  J.  L.  Klee.  Hlnstr.  Prachtausg. 
Mit  Holzschnitten  nach  Orig.-Zeichnnngen  von 
R.  Jordan,  G.  Osterwald,  L.  Ritter  nnd 
A.  Schrödter.    Leipzig  1842.    gr.  8. 

12.  „Gerettet  ist  der  Zopf.  Von  Wilh.  Müller. 
Oriff.-Radimng.  Bez:  G.  0.  Cöln  1843.  (In 
Bnddens^  „Deutsche  Dichtungen  mit  Randz. 
deutscher  KUnstler**). 

18.  Die  Weissagung  der  Geburt  Christi.  Aqua- 
rell auf  Pergament.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

14.  „Der  Invalide  u.  der  Fink".  Von  Wolfg. 
Müller.  Radirt  von  G.  Osterwald.  („Lieder  u. 
Bilder.  Deutsche  Dichtungen  mit  Randz.**. 
2.  Bd.    Ddf.  1844,  45). 

15.  „Waldlieder**  von  Gustav  Pfarrius.  Mit 
Illustrationen  von  G.  Osterwald.    Köln   1850. 

S.S. 
.  17.  Die  römische  Campagna;  Der  Staubbach 
im  Lauterbrunner  Tal.    Aquarelle.  —  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

18.  Köln  n.  seine  Umgebungen.  22  Stahlstiche 
nach  G.  Osterwald.    Köhi. 

19.  Norwegische  Aquarelle,  25  Bll.  —  BerL  ak. 
KA.  70. 

80.  Partie  ans  dem  norweg.  Hochlande  bei  an- 
brechendem Morgen.  Aquarell — Hannov.  KA.  72. 
21.  Abend  am  Haidanger  Fjord.  Aquarell, 
h.  0,295,  br.  0,48.    Früher  in  d.  Samml.  Schober. 


Aus  d^  Samml.  Beeker  v.  Bobersherg  auf  Buisd) 
Frankf.  K.-Auct.,  15.  Sept  91. 
22.  Klosterkirche  zn  Loccum.  Aqusxell.  h.  O^IS 
br.  0,19.  -  Lepktfs  Berl.  K.-Auct.,  10.  April 
u.  ff.  Tage. 

0*Sttiekenberg,    Franz,  Tier- 
Landschaltemaler,  ^b.  an  Dresden,  beiachl 
die  dortige  Akademie,  setste  seine  Studien  f 
München  fort  u.  Hess  sidi  in  Berlin  niedi 
Er   beschäftigte  sich   vorzugsweise   mit 
Studium  u.  der  Darstellnng  des  Pferdes. 

1.  Heimkehrender  Ackersmann.  — -  Dresd. 
KA.  53. 

2.  Pferdestall.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

8.  Ackerpf^rde.  ~  Dresd.  ak.  KA.  55. 
4.  5.  Kühe  anf  der  Alpe  weidend;  Ziegen. 
Dresd.  ak.  KA.  56. 

6.  Kartoffelernte.  >-  Dresd.  ak.  KA.  60. 

7.  8.  Pferdemarkt  in  Oberschlesien ;  Seene 
einem  Bauernhöfe.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

9.  Edle  Fohlen.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

10.  Der   gestörte   Momntrunk.      Fohlen  il 
Paddok.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

11.  Im  Studirsimmer.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 

12.  Pferdemarkt.  ~  Dresd.  ak.  KA.  82. 

15.  Beiterlied.   Zeit  des  30  jähr.  Krieges.  Si 
Beiter  halten  vor  einem  Hause,  dem  TromjMt 
wird  Wein  präsentirt.  —  Dresd.  ak.  KA  82. 

12  u.  13  sind  im  Katalog  als  Werke 
Jnl.  o'StUckenberg's  jun.  in  München 

14.  Galizische  Pferde  im  Freien.  Bei: 
o'Stückenberg.  —  Sachs.  KV..  Sommer  88. 

16.  Anf  dem  Distanceritt.  Bin  Sachs, 
officier  anf  brannem  Pferde.  Ben: 
o^Stückenberg  pinx.  92. 

16.  Rast.  Ein  alter  Pflüger  mit  Zweit 
im  Gespräch  mit  einem  Jäger.  Bez: 
o'Stückenberg.  —  Idchtenberg's  Dresd. 
Apr.  93. 

Ott,  Johann  Nepomuk,  Landschaftsmi 

feb.  zu  München  am   14.  Januar  1801, 
aselbst  am  28.   Februar  1870,   besuchte^ 
Münch.  Kunstakademie  u.   war   in  der  Li 
Schaftsmalerei   Sdiüler  W.  y.   Kobell*s.    Ni 
mehrüEushen  Studienreisen  in^a  b^.  Hochl 
u.  Tirol  ffing  er  1882  mit  königl.  Ünt 
nach  Itafien,  das  er  von  Nizza   bis  Pal< 
durchforschte,  besonders  angezogen  durch 
Schönheit  der  Küsten.    Nach  seiner  Büc^* 
blieb  München  der  Ort  seines  künstle 
Schaffens. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Hochgebirge,  Gegend  ans  dem  Pnstertale. 

2.  Sonnenuntergang,  Gegend  in  der  ObeipiUs 
1  u.  2  Berl.  ak.  SIA.  3a 

3.  Ansicht  von  Castilani  n.  Gaeta.  Bez.  1^ 
h.  0,35,  br.  0,42.    E:  Neue  Pin.  München. 

4.  Fahrt  zum  Kloster  am  Wasser  im  Moni' 
schein.  Ghromolith.  von  J.  Eberhardt  (KOnif 
Ludw. -Album),    gr.  qu.  fol. 

5.  Kloster  von  Taormina  in  Sicilien.  —  Müsdl 
allg.  d.  KA.  54. 

6.  Der  Königssee  mit  der  S.  Bartholomäi-IOMl 
—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

7.  Der  Hintersee  bei  Berohtesgftden.  —  Pieäl 
ak.  KA.  70. 


Oiienf  el4  ^  Otto. 


IM 


n.  AqmibTelle. 

Iv  Itu  MiOHkn».  Bes.  1846.  b.  0,M5,  br.  0,44. 

—  Bnml'»  i^ttkf.  K.-Aiict,  9.  Dec.  99. 

9.  H»f  Si  Knftteiii.  Bec.  1866.  h.  0,975,  br.  0^995. 

—  BftD(;^B  Frankf.  K.-Anct.,  28.  April  91. 

8i  Partie  bei  Neapel  Landlente  bei  Taue  und 
Ifnä    fiL  foL 

4.  ItaL  Landflcbaft  bei  TivolL    ^  fol. 
S  IL  4  Samri.  Maiflinger,  MÜBcben. 

Ottemfeld,  Rudolf  von,  HiBtorien- 
naler,  geb.  su  Verona  am  21.  Juli  1856^  Sdittler 
der  Wiener  Kunstaluidemie,  lebt  in  Wien.  Oesterr. 
kl.  geld.  Staatemed.  1894. 
1.  Strasse  in  Constantinopel.  >-  Wiener  JA.  86. 
&  Beitenpiel  der  Kosaken  (Dschiwitowka).  — 
Wiener  JA.  87. 

8.  »Oeiielitet''.  Bpiiode  aus  dem  montenegrin. 
Volksleben.  —  Mllnch.  Jub.-A.  88;  BerL  ak. 
KA.  89. 

4.  Volksfest  in  Aftsehaü  (Kaukasus).  —  M&nch. 
JA.  90. 

6.  Uebergabe  einer  Festung  im  Winter.  In 
der  Mitte  der  Befeblsbaber  der  Belagernden 
in  B^grOssung  des  Commandanten  der  capitu- 
Urandoi  Festung^.  Vom  das  Pferd  des  Erstem 
u.  iw«  berittene  Offtciere.  Hola.  h.  0,98, 
br.  0,41.  Aus  d.  SannL  Dr.  Rieb.  Klemm  in 
LehjBff  auf  BangelVi  Prankf.  K.-Auct.,  3.  Nov.  91. 
6i.  Bim  Karl  IKsel  die  Leicbe  des  bei  Koblenz 
ffsftUeAen  frans.  Generals  Maroeau  den  fruiz. 
venoete»  nfUffen,  98.  9ept.  1798.  B:  Kaiser 
y.  Oeeterveieb.  —  Mttncb.  JA.  98,  Abb.  im 
Kai;  Wiener  int  KA.  94;  Antwerp.  WA.  94, 
Abb.  Im  Kttt 

7.  Koeakeii  lauem  im  Heobffebirge.  b.  0,79, 
br.  064. 

&  Orientalin  am  BnmneBr  Holz,  b«  0;21, 
bE.  04661 

7  u.  8  Helbing'a  Mflncb.  K.-Anct,  11.  Dec.  93 
u.  C  Tun. 

9.  Dia  SreL  (Drei  yerwundete  Reiter  nach 
▼eriorener  ScUacbt  ftber  die  Haide  reitend. 
Naeb  LoMm's  Gedickt).  Abb.  .Deber  Land  u. 
IL*  9^ 

19.  Hosar  Ton  1813w  —  Wiener  JA.  96. 

Qettingen,  Anna  von,  Genremalerin, 
in  ÜBnchen. 

1«  Die  Tranmdeuterin.    Abb.  .Daheim^  81. 
2.  t.  mncbener  Radiweib;  ISne  Weibnaobts- 
bodeu  —  Nfimb..  Bayr.  Landes-A.  82. 
4.  Das  FrObstack.  —  Wiener  JA.  84. 
6.  Sin  Haus  am  Back.  —  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

Otto 9  Ernst,  Jagdtiennaler,  in  Berlin. 
L  &i  IMer  Wildbakn.    WinteriaadsobafI  mit 
Hiraeken.    —    Beri.  ak,    KA.    90^    Abb.    im 
Kai.;  MllneL  JA.  91, 

2    Oelobertag.     Hirsck  an  einem  Weiber.  — 
Beri.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kak 
%,  Wmtertag.    Rotwild.  —  Beri.  ak.  KA.  90. 
4b  HerlMtmofgen  mit  HinBhen.  -^  Beri.  int 
KA.  M.  Abb.  im  Kat 

Sb  Dttmnirscbe  auf  den  Havelbaigen.  <-- Besl.  int 
KA.  91. 

C  Wmtembaang.    See  mit  Wald  im  Hintergr. 
—  BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 
r  AtenddimmevangL -- BerL  ak.  SA.  99;  Mtnck. 
JA.  9&. 


8  Bin  misstnaticber  Einsiedler  (ein  Efenntier 

in  sampfiger  Waldlichtung),    Motiv   Kurland. 

Ab%.   „blurtr.  Z.*«  99.   —  BetL  ak.  KA.  92, 

Abb.  im  Kat. 

9.  Frübmorgen.  —  Gr.  BerL  KA.  93;  Münch. 

JA.  96. 

19.  Totwund  (Hirsch).  -~  Gr.  Beri.  KA.  93» 

Abb.  (FragmO  un  Kat 

11.  PasteU:  Dämmerung.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

12.  Zu  HoUe  ziehend.  —  Kttnch.  JA.  93. 
la  Einfallende  Enten.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 
14.  Elche  im  Treiben.  —  Gr.  Beri.  KA.  94. 

16.  „Durch.''  In  rasendem  Lauf  durch^s  Ge- 
birge jagendes  Rotwild.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

18.  Morgensonne.  —  Gr.  Beri.  KA.  96. 

Otto,  Heinrich,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Wien  1892,  Sehftler  der  Wiener  Akademie 
unter  den  Professeren  Stcfaifeld,  Rahl  und 
A.  Zimmermann,  dankt  er  besonders  dem  Atelier 
Rahl's  seine  Ausbildung,  an  die  sich  seine 
Studienreisen  durch  ganz  Italien  anschlössen. 
Lebt  in  Wien. 

1.  Mondnacht  E:  y.  Domaneck.  —  MttncL  d. 
allg.  u.  histor.  KA.  68. 

2.  Partie  bei  Tivoli.  —  Oesterr.  KV.  66;  Wiener 
JA.  72. 

8.  Fischmarkt  in  Rom.  --  Oesterr.  KV.  67. 
4.-6.  Partie  bei  Salzburff;  Partie  am  Tiber 
bei  Rom  (Sonnenuntergang;  Partie  aus  Desen- 
zano    (Dftmmerung).    —   wiener   3.   allg.    d. 
KA.  68. 

7.  Carton  zu  den  Fresken  im  Cursalon  zu  Wien 
(Die  Eiche). 

8.  Carton  zu  den  Fresken  im  Cursalon  zu  Wien 

iIHe  Cjpressen). 
\  M.  zwei  Kohlenseichnungen  zu  den  Freriten 
im  Cursalon  zu  Wien  (Palme,  Pinie). 
11.  Kohlenzeichnung:  „Ob  n^  wol  kommen  wird 
zu  beten  an  meinem  Grabe**. 
7-11  Wien,  3.  allg.  d.  KA.  68. 

19.  Weg  zum  Tempel  des  Amor.  —  Wiener 
JA.  69. 

18.  Odysseus  sein  Floss  bauend.  —  Wiener  JA.  71. 
14.  15.  HoehzeitsBchiir:  HOhneijagd.  —  Wiener 
JA.  72. 

16).  Olerano  (Sonnenuntergang).  —  Wiener 
WA.  78. 

17.  Apollo  unter  den  Hirten  (Ideallandschaft), 
k  1,125,  br.  1,68.  -^  Wiener  JA.  74;  Wicmer 
bist  KA.  77. 

18.  Brunnen  bei  Rom.  —  Wiener  JA.  74. 

19.  Fischerikmüie.    Oelskizze. 

90i  81.  Rom  mit  dem  (üolosseum;  Motiv  bei 
Nesnel  mit  dem  Casftel  Nuovo. 

19—21  Wiener  JA.  76. 
99.  AqpMellflkiazen  fOr  Wandgemälde  nl>ie 
Wege  der  vier  Kttnate*".  —  Wiener  JA.  76. 
28.  94.  FiBcherfamilie  in  Nettuno:  Weg  zum 
KkMrter  bei  DKmmenmg.  —  Mtknch.  Ghup.  76. 
96.  Aus  dem  Haine  der  Minerva.  —  Wiener 
JA.  77. 

98.  Iphigenia,  nach  Goethe.  —  Wiener  JA.  78. 
27.  Diogenes  wirft  die  Trinkschale  weg,  als 
er  den  vom  Taus  kommenden  Jüngling'  aus 
der  Hand  trinken  sieht.  —  Wiener  JA.  80. 

98.  Mondnacht  aof  O^irL  —  Wiener  JA.  80. 

99.  80.  Aus  der  Campsfua  von  Rom;  Sonnen- 
untergang. —  Wiener  Ja.  81. 

18» 
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Otto. 


Otto,  Heinrich,  Landsohafts-  n.  Tier- 
maler, in  DOsBeldorf. 

1.  Septembermorgen  (Kühe).  Bes:OttoDlf.  91. 
—  Ddf.  JA.  (Knnsthalle)  Mfiiz  91,  Fragm.  im 
Kat.;  BerL  int.  KA.  91;  Sttchg.  KV.,  Jan.  92. 
8.  Anfbmch  znr  Jagd.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
8.  Ansehender  Mond.  —  Mttnch.  JA.  92.  Ein 
Bild  „Mondanfgang*'  (Schweineherde):  Gr.  BerL 
KA.  94,  Abb.  im  Kat 

4.  HerbsÜandschafi;  (Weidende  Schweine  nftchst 
einer  Henfeime).  —  JA.  Ddf.  Kttnstler  (bei 
Schulte)  1892,  Abb.  im  Kat. 

5.  H&rzabend.  —  Qr.  Berl  KA.  93. 

6.  7.  Aprilsonne;  Auf  der  Wiese.  —  Mttnch. 
JA.  93. 

8.  In  der  HOrde  (Schafe).  —  JA.  Ddf.  Kttnstler 
(bei  Schnlte),  Mftiz  94,  Abb.  im  Kat 

9.  Am  Wiesenbach,  Vorfrtthling.  —  Mttnch. 
JA.  94;  JA.  Ddf.  Kttnstler  (bei  Schnlte), 
Mftrs  96. 

Otto,  Johanna,  Portrait-  n.  Stillleben- 
miderin,  geb.  zn  Giessen  1839,  bildete  sich  in 
Mttnchen  n.  Paris.    Lebt  in  Paris. 

1.  Stillleben.  Anf  einem  Tisch  Folianten,  eine 
Vase  mit  getrockneten  Pflanzen,  eine  aus- 
gestopfte Eme  etc.  Bez:  J.  Otto.  Mttnchen 
1878.  —  Sachs.  KV.  82. 
8.  Jagd-Stillleben.  Bez:  J.  Otto.  —  Berl.  ak. 
KA.  81;  Dresd.  ak.  KA.  82. 
8.  Ein  Banernkind.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

4.  Spanierin.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  83. 

Otto,  Johannes  Samuel,  Portraitmaler 
n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Unruhstadt,  ProY. 
Posen,  am  17.  Januar  1798,  s^est  zu  Berlin  am 
21.  Februar  1878,  besuchte  cue  Berliner  Akade- 
mie u.  erregte  bald  die  Teilnahme  Schinkers, 
der  ihm  architectonische  Zeichnungen  u.  Badir- 
nngen  ttbertiug.  Sdne  Hanpttätigkeit  ent- 
faltete er  aber  als  Portraitnuder.  Mehrere 
seiner  Portiaits  vervielfiatigte  er  auch  durch 
Lithographie.  1844  erhielt  er  den  Professor- 
titel. 

I.  8.  Zeichnungen:  „Petrus^  n.  „Paulus^.  — 
Berl.  ak.  KA.  22. 

5.  4.  Ecce  homo :  Jesus  encheint  der  Maria 
Magdalena  am  Ostermorgen.  Oelskizzen.  — 
Berl  ak.  KA.  28. 

5.  Federz. :  Ein  Engel  yerkttndet  den  Fall 
der  grossen  Stadt  Babylon.  — •  BerL  ak. 
KA.  %. 

6.  Paul  Gerhard.  Kirchenbild,  im  Auftrag  des 
Königs  fttr  die  zu  Gerhardts  Gedftchtniss  in 
dessen  Geburtsorte  Gräfenhainichen  erbaute 
Kapelle. 

7.  Bildn.  der  Kronnrinzessin  von  Dänemark 
geb.  Herzogin  zu  Meddenburg-Strelitz.  Lebensgr. 
Kniest. 

8.  Büdniss  des  Stadtrerordneten- Vorstehers 
Desselmann  in  Berlin.  Lebensgr.  Kniest  Fttr 
den  Sitzunffssaal  der  Versammlung. 

9.  Bildn.  der  Prinzessin  Maria  Kadziwill  in 
Medaillonform,  nach  dem  Tode  gemalt. 

10.  Bildn.  des  Prinzen  Badziwiü  in  Medaillon- 
form. 

II.  Bildn.  des  Generals  Ton  Boeder.  Jjebensgr. 
Kniest. 

6-11  Berl.  ak.  KA.  44. 


13.  KOnig  Friedrich  Wilhelm  IV.  t.  Pimums. 
Lebensgr.  Bmstb.  in  russ.  Uniform  mit  dni 
Andreasorden.  1852  vollendet.  Geschenk  ta 
Königs  an  den  Fttrsten  Wolkonski  ia  Feten- 
bürg.    Gest  von  Ed.  Mandel  1864.    foL 

18.  Friedrich  Wilhelm  IV.  auf  der  TenasBe  m 
Sanssouci  Lebensgr.  E:  Königin  Elisabeth.— 
BerL  ak.  KA.  68. 

14.  Bildn.  des  1866  verstorb.  BUdhauen  Aorat 
Kiss.    Lebensgr.  Kniest  —  BerL  ak.  KA  68. 

15.  Bildn.  des  Bildhauers  A.  Kiss.  Lebeospr. 
Kniest  en  face.  Im  Hinteigr.  Vorhang  mÜ 
Modellskizzen,  links  die  Amazone,  rechts  dar 
heiL  Georg.  Bei:  J.  &  Otto,  BerL  157& 
h.  1,70,  br.  1,27.  E:  Nat-GaL  Berlin,  IfOk 
der  Kiss'schen  Eheleute,  aus  dem  Nadta 
1876. 

16.  Bildn.  einer  Edelfrau  in  weissem  Kleilfl^ 
Kniest.  ^  BerL  ak.  KA.  76. 

17.  Bildn.  des  Predigers  Pelkmann.  Lebenflgr. 
Kniest    E:  Freimaurerloge  Berlin. 

18.  Bleizeichnung:  Büdn.  Friedrich  WUhehn's  IT. 
nach  seiner  Verwundung.  Angek.  für  die  Bed. 
Nat-GaL  1882. 

OttOy  Karl,  Historienmaler,  geb.  si 
Osterode  am  Harz  am  26.  Aug.  1890,  war  m 
fange  PorceUanmaler,  dann  Schfller  der  Mfindlf 
Akad.  unter  Piloty.  Er  malte  einige  Portnill 
welche  die  Aufinerksamkeit  auf  ihn  lenkten,  % 
eröfEhete  mit  dem  „Huss  im  Kerker*  n.  im 
.Todesgang  der  Maria  Stuart**  die  Beihe  seiMi 
Geschiditsbilder,  deren  drei  sich  im  Bwi. 
Nationalmuseum,  eines  im  Maximilianemn  W 
finden.  Er  blieb  nun  dauernd  in  Mttnchen,  aif 
Ausnahme  einiger  StudLenreLsen  üi  die  Niads^ 
lande  u.  Frankreich. 

1.  Huss  im  Kerker.  Erstes  grtaeies  Bü« 
1868  gemalt  E:  Kaufm.  Gareens in Haanow 
—  Hanno?.  A.  a.  Privatbesitz  82. 

2.  Heldenmtttige  Verteidigung  der  Straubingtl 
Bttrger  n.  Sol&ten  gegen  Österreich.  PandaM 
u.  Groaten.     Garton  zum  Qsrclus  von  Waai 

Sem&lden,  welche  K.  Max  f&r*s  Bayr.  Ni!« 
[useum  bestimmte.  —  Köln,  2.  allg.  d.  u.  MM 
KA.  61. 

8.  Das  Gastmahl  des  Belsazar  in  Susa.  h.  Ifi 
br.  16'.  E:  Maximilianeum  Mttnchen.  Abb, 
„niustr.  Z.*<  1868. 

L  6.  Du  entgehst  mir  nicht;  Am  Grabe  da 
Gefallenen.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

6.  Die  ersten  Christen  in  Born.  (Christenm^ 
folgung).  —  Ddf.  KV.  f.  Bh.  n.  Westf.  7i\ 
Oesterr.  KV.,  März  u.  April  72. 

7.  Erste  Liebe.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Der  Triumphzug  des  Bacchus.  —  Mtnehsi 
im  Odeon,  Frttlg.  74;  Oesterr.  KV.,  Nov.  74.  i 

9.  10.  Grosspapa  u.  Tantchen;  GlfteklicM 
Stunden.  —  Dresd.  ak.  KA.  76.  j 

11.  Huldigung  der  Maria  Antoinette  am  Bm 
zu  Versaflles.  h.  131,  br.  1,76.  —  Oestett 
KV.,  Dec.  77.  GeUngte  im  Sept  1883  M 
Hamburg  zur  Veisteigemng,  dann  auf  Lepkn 
BerL  K.-Auct,  April  87. 

12.  Anachoreten.  —  Mttnch.  int  KA.  79.  I 
18.  Die  bttssende  Magdalena.  ~  Ddt,  4.aUg^i{ 
KA.  80.  ^! 
11.  Hoher  Besuch  im  Kloster.  ^  NttoRj 
Bayr.  Landes-A.  82.  ' 


OUo  —  Olli«««. 
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Ott#9  Lvdwiff,  Ha!«  v.  Badinr,  g«b.  la 
IsiM  in  aaebMB,  MOdite  die  Dresdner  Akad. 
V.  w  Prot  Hl  Okmm's  Sehüler^als  welcher 
er  1878  die  gr.  silb.  Med.,  n.  1Ö73,  anstelle 
tenibeii»  du  Ehreuenffiüee  erhielt.  Er  setste 
MM  Stodieii  in  Italien  fort  n.  Hess  sich  daianf 
ift  Dresden  nieder. 

L  Oelgemftlde. 

L  WdM.  Büdniss.  Bmsthild.  ~  Dresd.  ak. 
KA.8B. 

1  Hirtorienmaler  Prof.  Adolf  Ehrhardt  Bmst- 
lüd  im  Pels.  —  Berl  Jnb.-A.  86. 

1  Soigenfreier  Lebensabend  im  Bttrgerheim  zn 
Dresden.  Sin  altes  Ehenaar  nnd  swei  alte 
ttner  anf  einer  Gtotenbank.  Bes:  Ludw. 
Otto  1886l  —  Sftchs.  KV.,  Deo.  86. 

4  Eb  Moigen  am  Chiemsee.  Im  Vordergr.  ein 
Xikr  Tcat  seinar  StaffeleL  Bei:  L.  Otto  1889. 
-  Diesd.  ak.  K  A.  89. 

IL  Badirungen. 

L  »Friede  sei  mit  Enoh."  Nach  der  Statue 
L  ll^ler%  radirt  von  L.  Otto.  Heransg.  vom 
Terem  t  kirehL  Knnst  in  Dresden. 

1  WeiU.  Bildniss  Ton  H.  ▼  AngelL 
1  Gmehiii.    Ong.-Badining. 
Lk  Zw«  Tasagrallgnren. 
1  7.  Zwei  Terraeottabllsten  (ein  nach  Bene- 
Istto  da Mi^jano;  eine  nach  Francesco  Franda). 
8—7  Wiener  int  graph.  KA.  88. 

&  Portr.  des  ehemal.  Sftchsisehen  Kriegs- 
■iaisteD  Grafen  Fabrice»  Kniest  Er  steht  in 
ff.  Oeneralsaniform  barhanpt  in  seinem  Arbeits- 
nDBer,  die  rechte  Hand  ist  in  die  Seite 
teünnity  die  linke  hllt  den  goldenen  Ehren- 


1  PMr.  des  Eriegsministers  v.  d.  Planits. 
Steht  flii^  im  Profil  gesehen,  in  seinem  Arbeits- 
damer,  die  HSnde  anf  den  Säbd  gestdtst 
Bis  Sdinltem  deckt  der  lianteL 

Ml  M^jax  Graf  Uoltke  n.  Oemahlin  im  Concert 
der  Berliner  Liedertafel.    Orig.-Badiiiing. 

IL  Büdn.  des  EOnigs  Albert  t.  Sachsen.  Orig.- 
Bal  —  Diead.  akTsA.  94. 

Ots«By  Johannes,  Architect.  geb.  sa 
Usssbyn  in  Schleswig  am  a  Oct  1839,  bildete 
lieh  dnreh  ftnQShnge  Fachstudien  in  Hannover, 
vo  er  anch  als  Anbeamter  seine  T&tigkeit 
begann,  die  er  in  der  Provini  Schleswig  fort- 
letsle.  Nachdem  er  von  1870—79  als  Privat- 
irchiteet  in  Berlin  gelebt,  wnrde  er  Professor 
n  der  Technischen  Hochschnle  zn  Berlin- 
Cbsrlottenbvrg  n.  seit  1888  Vorsteher  eines 
aksd.  Heister- AteMers  für  Architector.  Er  ist 
seit  1883  ord.  Mitglied  der  BerL  Akademie, 
8eMlor  n.  besitst  seit  1877  die  Berl.  kL  gold. 
Med.  flkr  Eunst 


L  Die  Sw  Gfertmd-Eirche  in  Hambnrg.  Aana- 
nD.  h.  0,76,  br.  0,49.  E:  S.  Oertmd-aememde 
ii  flsaboig.  —  Wiener  int  EA.  82. 

1  Kirehenniodell  der  reformirten  Eirche  fOr 


1898.    Hols.    h.  3,00,  br.  1.00.    E: 

der  KIlBstler.  —  A.  v.  Werken  lebender  lüt- 
der  BerL  Akademie,  Berlin,    Weih- 


Ovderaa,  Pierre  Jean  van  der,  belg. 
Historienmaler,  ffeb.  zn  Antwerpen  am  13.  Jannar 
1841,  SchtUer  oer  dort  Academie  des  Beaox- 
Arts  n.  des  Nicaise  de  Eeyser.  Seit  1885  mit 
der  Leitong  der  Glasse  fttr  Geschichtsmalerei 
an  der  Akademie  an  Antwerpen  bettant  Gold. 
Med.  Antwerpen  79. 

1.  Francesca  v.  Bimini  n.  Paolo.  —  Anegestellt 
München  69. 

8.  Die  gerichtliche  Anssöhnnng  Hn  Antwerpen 
nde  Mondsoen"  genannt).  D^  MOrder  wnrde 
dnreh  den  Mnn&nss  der  Familie  des  Toten 
anmestirt  n.  vor  der  stnfenden  Hand  des  Ge- 
setaee  geschütat  h.  1,78,  br.  2,38.  E :  Mnsenm 
Antwerpen.  Abb.  (bez:  P.  van  der  Onderaa. 
Antwerpen  1879)  in  .üeber  Land  n.  M."  1888. 

—  Wiener  int  EA.  fö,  Abb.  im  Eat 

8.  Das  Gericht  von  Antwerpen  holt  den  nn- 
schnldij;  verurteilten  Jan  van  Brenseghem  in 
feierlichem  An&nge  ans  dem  Eerker.  Abb. 
„Gartenlaube«*  84. 

4.  Die  letzte  Zuflucht  Episode  aus  der  Plttn- 
demnff  Antwerpen*s  dnreh  spanische  Truppen. 
Die  lamilie  Mundi  von  Douai  wird  durch  den 
Mut  der  Glarissennonnen  gerettet  Bea :  P.  van 
der  Onderaa.  —  BerL  Jud.-A.  86. 

6.  Der  Einzug  der  Erzherzogin  Anna  v.  Oester- 
reich  in  Antwerpen.  Abb.  .Ueber  Land  u. 
M.«  87. 

6.  Der  Meineidige.  Oeffentliche  Hinrichtung 
eines  Soldaten  wegen  falschen  Schwures,  nach- 
dem er  vor  dem  Kreuze  des  Heilandes  sein 
Gebet  verrichtet  Antwerpen  1669.  Abb.  .Ueber 
Land  u.  M.«  1896.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb. 
im  Eat. 

7.  Abschied  der  wegen  Meuterei  zum  Tode 
Verurteüten  von  ihroi  Angehörigen.  Er  Himd 
statt  am  Vorabende  der  Sunrichtung  an  den 
Gittern  des  Gefftngnisses  zn  Antwerpen.  Abb. 
.Gartenlaube**  92.  Ein  Bild  „Letzter  Besuch 
bei  den  Verurteilten'':  Mtlnch.  JA.  94»  Abb. 
im  Eat 

8.  Buhe  anf  der  Flucht  nach  Aesypten.  -*- 
Antw.  WA.  94. 

9.  Bttckkehr  von  Golgatha.  Abb.  „niustr.  Z.*"  96. 

—  Antwerp.  WA.  94,  Abb.  im  Eat 

10.  Der  Juwelenmarkt  in  Antweipen  zu  An- 
fang des  16.  Jahrhunderts.  Abb.  nUeber  Land 
u.  M."  94. 

li-^18.  Nicodemus  bei  Ghrirtus;  Die  Bitte; 
St.  PauL  —  Mttnch.  JA.  90. 

Onleaa,  Walter  William,  engl  Por- 
tndtmaler,  geb.  zu  St  Heliers  auf  der  Insel 
Jers^  am  21.  Sept  1848,  besuchte  seit  1866 
die  Londoner  Eunstakademie  n.  malte  zuerst 
einige  G<mrebilder,  erkannte  aber  bald  seinen 
Beruf  zur  Portndtmalerei,  in  der  er  seit  1873 
mit  wachsendem  Erfolge  auftrat  Er  wurde 
1881  Mitgl.  der  Londoner,  1890  EhrenmitgL 
der  Mttnchener,  1892  ord.  Mitffl.  der  Berliner 
Akademie  u.  erhielt  die  Med.  II.  der  Par. 
WA.  78,  die  gr.  gold.  Med.  der  BerL  Jub.-A. 
86,  die  gr.  goll.  Staatsmed.  der  Wiener 
int  EA.  94  u.   die  Med.  d^h.  der  Antwerp. 

1.  Mr.  Charles  Lloyd  Norman.  Eniest  Bez: 
W.  W.  Ouless  1882.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 


8.  Portr.  emm  in  Fels  .tttend«!  idtoA  fl«rrn, 
der  den  BesohiMier  «nUickt.  Sjuwt  Abk. 
.Kunst  f.  AUe''  VII.  (1898). 

f.  Mftnnliches  BUdnias.  Profilbild  einei  alten 
Gentleman.  1893.  Hole.  k.  0,75,  br.  0,61.  ^ 
KA.  von  Werken  der  lebenden  in-  nnd  ana- 
ländiflchen  Mitglieder  der  Bediner  Akademie. 
Weihnachten  1893. 

i.  Portrait  des  CardinaLs  Manning.  — •  Per. 
WA.    89;    Wiener   int.    EA.    94;    Antwerp. 

WA.,  vv« 

Unter  Onleea'  Portraits  bertthmter  Zeiteenotaen 
befinden  sich  die  J<^  Bright^a,  Darwin^a, 
Gladatone's,  Oardinal  Newman^a. 

Onr^T»  Jci^  Libert,  Portraitmaler,  geb. 
zn  Lüttich  am  7.  Oct.  1833,  besnclUe  die 
Akademie  seiner  Vaterstadt,  wurde  aber  schon 
1866  Schaler  der  Dresdener  Akad.  unter  Leitung 
Bendemann's.  1861  —  63  stadirte  er  in  Rom, 
1864—70  in  Venedig,  kehrte  1876  nach  Dresden 
anrt&ck,  wo  er  gegenwärtig  (1896)  im  Vororte 
Strehlen  lebt. 

1.  Die  Nonne,  Halbfignr  in  sehwaraer  Tracht 
mit  goldnem  Ordenskrenz.  Sie  sitzt  Tor  einem 
mit  farbigem  Teppich  bedeckten  Tisch,  den 
Beschauer  anblidcend.  Vor  ihr  liegt  ein  auf- 
a-eachlagenes  Buch.  Bez:  18  JLO  &b.  h.  0,81, 
br.  0,69.  £:  Qalerie  Dresden,  1881  Fom  KttnaÜer 
erworben.  -^  Dresd.  ak.  EA.  81. 

9.  Kopf  eines  laobemden  MAdohens.  B:  Maler 
L.  OuW,  Dresden.  —  Berl.  ak.  KA.  81;  Diesd. 
A.  a.  Privatbesitz,  Sommer  84. 

6.  Bildniss  des  Landschaftsmalers  Julius  Fiebiger 
in  Dresden.  Der  Künstler  (en  face)  halt  in 
der  Linken  ein  Skizzenbuch,  in  der  Rechten 
den  Zddmenatift    Knieat. 

4.  Portr.  des  Hi0t<Mien-  u.  Portraitmalen  Prof. 
Paul  Kiessling  in  Dresden.  In  Pelzrock  und 
Pdzmütze  auf  schneebedecktem  Boden.  Lebessgr. 
Bez :  L.  Oury  1881.  —  S&chs.  KV.  81. 

5.  Weiblicher  Kopf  mit  irelOstem  dunklen 
Haar,  das  ein  gestreiftes  Tuch  bedeckt.  En 
face.  Bez:  L.  Ouiy  Drd.  p.  —  Ihresd.  A.  a. 
Privatbesitz,  Sommer  84. 

6.  Pastell:  Portr.  eines  bttrtigeD  Mannes  mit 
Pelzmütze.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

7.  Pastell:  Selbatbildniss.  ^  Dresd.  Aquarell- 
A.  90. 

Onyri^,  Pierre-Jnstin,  firanz.  Land- 
schafts- u.  Architecturmaler,  geb.  zu  Paris  1806, 
war  Schüler  Abel  de  Pujors,  des  Baron  Taylor 
u.  Chatillon's,  bereiste  Italien,  die  Niederlande 
u.  Enfl^land  u.  liees  sich  in  Paris  nieder.  Malte 
meist  Portrait  -  Landschaften.  Med.  II.  188t, 
Med.  I.  1848. 


l.~-8.  Rheinufer  bei  S.  Goar  u.  Rheinfels; 
Oberwesel  a.  Rh.;  Schloss  u.  Stadt  Heidelberg. 
—  Par.  WA.  66. 

4.  Das  Monument  Walter  Scott's  u.  Calton- 
Hill  zu  Edinburgh,  h.  0,88,  br.  1,38.  —  Par. 
Salon  63,  kam  in^s  Musöe  du  Luxembourg. 

6.  Hauptansicht  von  Edinburgh,  aufgenommen 
von  Galton- HiU.  —  Par.  Salon  64;  Par.  WA. 
67;  Wiener  WA.  73. 

&  Der  Dom  zu  Freibnrg  im  Bxeisgan.  —  Par. 
Salon  66;  Par.  WA.  67. 


7.  AMichit  VW  EoMertiam.   fi:  K.  Landhani 

BoaensteiB  bei  Stuttgast 

6.   OMial  S.  Qiorgio  in  Venedig.     E:  Fahni 

läegnii»,  Berlin. 

9  Sdiloss  Mont-Orgufiil  auf  Hrmy.    kqaaofSL 

—  Par.  WA.  67.    Bin  OelgemSIde  war  auf  der 
Wiener  WA.  73. 

10.  Amsterdam.     A^naielL  —  Par.  WA.  07. 
Ein  Oelgem&lde:  Wiener  WA.  73. 

11.  Das  Kaiserl.  Schloss  Pierrefonds.    AgaaxaB. 

—  Par.  WA.  67. 

Oyerbeek,  Friedrich  Johann,  Bjsto- 
rienmaler,  geb.  zu  Lübeck  am  3.  Juli  1789, 
fest,  zu  Kom  am  12.  Not.  1869,  ein  Sohn  das 
Dichters,  war  Schaler  des  Malers  Perouz,  beiog 
1806  die  Wiener  Akademie,  die  er  aber,  dv 
daselbdt  herrschenden  Richtung  wogen,  im 
Einyerstftndniss  u.  zugleidi  mit  einigen  seiner 
Studiengenossen,  namentlieh  Pfoir,  vo(|[el  uni 
HottiDger,  zu  Anfang  1810  TerHess,  um  m  Rom 
seine  künstlerische  Ausbildnng  lu  yoUenden. 
Nachdem  die  Freunde  sich  im  ehemaligea 
Kloster  8.  Isid<H^)  nied^gelassen,  büdeten  aie 
den  Veidn  der  Klosterbruder,  der  die  Wieder- 
geburt wahrer  Kunst  zur  Leb^iaau^be  madite 
u.  durch  den  Beitritt  Wilh.  u.  Bud.  Sdmdow^. 
Cornelius'  (anstelle  des  Muscheidenden  flot«- 
tiuffer),  Wintergerst's,  J^  SchnoiT'a,  Veit'a  i. 
Anderer  bald  zu  Anaehen  n.  Binfluss  gelaa^ 
Vorwie|pend  i»flcttte  dieser  Bund  die  feligiöaa 
Malerei  u.  yeanie  sich  mehr  u.  mehr  zur  Auf- 
fkssnng,  dasa  wahre  Religion  u.  wahre  Knnit 
nur  durch  den  Katholieiamus  erreioht  wUrdeo. 
Die  Folge  war  der  Uebertritt  mehrerer  Kftnatler 
zur  kaUkoliachen  Kirche,  der  seit  18U  anch 
Overbeck  angehört.  Das  erste  grosse  Werk, 
an  dem  Oyerbeek  neben  Cornelius,  Veit  und 
Schadow  sich  beteiligte,  war  die  Freakeaaaa- 
schmückung  der  Casa  Bartholdy  auf  IViniti 
de'  Monti  zu  Rom,  deren  kunstsinniger  Beaitser, 
der  General-Consul  Salomon  B.,  nach  Beratung 
mit  Cornelius  sich  fOr  Darstellungen  aus  dem 
Leben  des  Sgyptischen  Joeeph  entschieden  hatte. 
Die  Arbeit  Oyerbeck's  (^Die  neben  nagwen 
Jahre"  n.  Jks  Verkauf  Joeeph^s")  woida  yem 
Sommer  1816  bis  zum  Jnli  1817  yc^endet.  Van 
1824  an  war  0.  im  Casino  der  Villa  Maaaizu 
mit  Ausführung  der  Fresken  zum  „Befreiten 
Jerusalem**  besch&ftigt,  eine  Aufgabe,  die  er 
dem  grossem  Teil  nach  ausführte,  deren  Voll- 
endung aber  der  1827  nach  Rom  gekommene 
Joseph  Ffthrich  übernahm.  Ein  weitma  Freaco- 
bild  O.'s  ist  sein  „Rosenwunder  des  hfoL  Fran- 
ciscus**  an  der  Fa^de  yon  S.  Maria  d€^  AngeG 
bei  Assisi,  das  1829  entstand.  Den  Fteaken 
fol^  eine  grosse  Zahl  yon  OelgemKlden  und 
Zeichnungen,  die  alle  aus  dem  rOnuiBchen  Atelier 
des  rastlos  schaffenden  Ktknstlers  herTorgingea, 
der,  trotz  eines  1826  an  ihn  ergangenen  Su&s 
an  die  Mflncb.  Akad.,  mit  AusniSime  zweier 
Besuche,  1881  u.  1866,  «ein  Vaterlasd  nicht 
wiedersah,  in  Rom  seine  eqrantliohe  Hränaa 
findend.  0.  war  EhienndtgliM  der  Kunatakad. 
an  Mttttoiien  (1889),  der  jüiad.  yon  B.  Liea  hi 
Rom  (1831)  u.  der  Akad.  der  arikOncA  KflMte 
in  Wien  (1886),  Mitglied  des  lastitirt  4a  FnaBa, 
der  Akad.  yon  ]riorenft(1644),  darAkad.4erKflHte 
in  Berlin  (1846)  und  yieler  andensr 
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I.  Oelgemälda. 

L  JiMB  encfaeint  in  Jolkos  bei  seinem  Obeim 
l^ittL  Enter  Venncb  in  Oelfarbe.  1807  bis 
IfliE  Besitzer  unbekannt 
t  Anferweekiinff  des  Lazarus,  1806  vollendet. 
T<a  Kestner  als  erstes  Oelgemälde  0/s  ge- 
mnt  Sine  Wiederbolnng  anf  Holz,  b.  0,37, 
Vr.  ö^,  1822  fllr  Pbilipp  Passavant  in  Frankf. 
ToOeadet,  jetzt  in  d.  Knnstballe  Earlsmbe. 
fii  Vüi  lithogr.  Tom  Schnitz,  roy.  qn.  foL 
1  SoOitportrut  des  Künstlers,  1810,  fttr  die 
kaapoL  in  Lttbeok.  Für  die  Lncasbrüder  in 
Wies  TOB  0.  anf  Knpfer  radirt. 

i  Der  Engel  des  Herrn  erscheint  Joseph  im 
T^iUB  n.  gebietet  ihm,  das  Kind  nnd  seine 
Intter  oacn  Aegypten  zn  führen.  Kleines 
BOd,  1810,  für  frui  Leithoff,  des  Künstlers 
Sckvetter,  in  Lübeck. 

i  Bilduss  des  Haiers  Franz  Pforr  (f  1812), 
nf  Holz  1810.  BUeb  in  O.'s  Besitz.  £iii 
PMait,  Oelskizie,  hat  die  Nat.-G&L  Berlin 
U87  erwoiben. 

t  ladonia  mit  dem  schlafenden  Kinde,  das 

BMumsblimien  in  der  Hand  hftlt  1811.  Angek. 

TDB  fianqnier  Simon  Veit  in  Berlin,  der  das 

BOd  1815  dem  Vater  O.'s  in  Lübeck  anf  einige 

Eo^zor  Ansicht  schickte. 

7.  PMtnit  eines  Herrn  Schnler  in  Born,  Bmst- 

KU.  Bestellt  25.  Aprü  1812. 

t  Die  Aobetong  der  Könige  ans  dem  M orgen- 

Inde.   Auf  Holz,  1811  begonnen,  1812  oder 

^  ToUendet    Bestellnng  der  Königin  Oaro- 

ne  T.  Bajem.    Spftter  im  Beexta  der  Königin 

Km  T.  SMsfasen. 

t  BUdnias  des  Malers  Giovanni  Crolombo  ans 

meii,  beinahe  lebensgr.,  im  Noy.  1813  nnter- 

Mk. 

1^  Die  felinte  Jungten.     Für  Ball'  Armi  in 

«bdiai  ltfl3  begonnen.     Eine  Madonna  be- 

M  och  1819  auf  der  Ansstellnng  im  Palazzo 

wielM.     Die   in   Thorraldsen's   Besitz   ge- 

**y  MadonniL  die  mit  der  Rechten  das  anf 

■nn  Schos  stabende  Kind  nm&sst,  wfthrend 

«e  Liake  ein  Bach  hält,  Kniestück,  h.  0,66, 

■•  0,475,  bewahrt  das  Thorraldsen-Mnsenm  in 

Jopeobsgen. 

u.  Die  Aabetong  der  Hirten.    Anf  Holz,  1814 

]jn  Radolf   y.    Honegger    ans    Bremgarten, 

CiBtoi  Aargan,  bestellt. 

ft  Chnstos  mit  Maria  n.  Martha.    Anf  Be- 

«Whmg  David  VogeVs   in   Zürich   1812  be- 

fomeii,  1816  vollendet.    Spfiter  im  Besitz  des 

luleii  Ludwig  Vogel,  dann  Stadler-yojg;ers  in 

«rieh.   Lithogr.  von  Hans  Jac   Oen.     roy. 

ftL;  Stahlstich  von  H.  Meyer. 

A  Bube  anf  der  Flncht  nach  Aegypten.    Mit 

« lonogr.  1819.    Anf  der  am  S.  April  1819 

|v  fder  der  Anwesenheit  des  Kaisers  Franz 

mnülazo  Caffarelli  zn  Eom  veranstalteten  KA. 

W.  von  Ferd.  Rnschew^h  in  Rom.    qn.  4., 

Wer  von  Th.  Janssen,    qn.  8. 

H^Die  Verkündigung  Maria.     Bestellt   vom 

^«iditBprfisidenten  Fromm  in   Bestock   1816, 

l^et  182a    Jetzt  im  Besitz  der  Töchter 

«  Bestellers.  —  Stralsund,  KV.  für  Nen-Vor- 

guem  n.  Bügeoi,  Herbst  41. 

J^JudaisB  der  Vittoiia  Galdoni,  Winzerin  ans 

^otto.    iJiter  einem  Feigenbanm  sitoende,  I 


fEist  lebeniufT.  FIgnr,  von  der  Arbeit  ansmhend. 
Sichel  n.  Feldfrüchto  neben  ihr.  1821.  h.  0,90, 
br.  0,66.  Ansek.  vom  Kronpr.  Lndw.  v.  Bayern, 
jetzt  in  der  Neuen  Pin.  zn  München.  —  Münch. 
kA.  23.  Ein  Bildnise  der  Vittoria  erwarb 
Mr.  Ellison;  eine  Wiederholung  im  Nachlass. 

16.  Die  Findnng  Moses'.  Anf  Holz.  Bestellt 
1820  von  J.  H.  Albers  ans  Bremen,  vollendet 
1824.  h.  0,44,  br.  0,68.  E :  Knnstverexn  Bremen, 
Verm.  J.  H.  Albers  1866.  Gest  von  J.  Ernst. 
gr.  qn.  fol.  —  Bremer  KA.  43;  Bremer  A.  a. 
Privatbesitz  63.  Eine  Zeichnung  erwarb  FrL 
E.  Linder  1831. 

17.  Christi  Einzug  in  Jerusalem,  h.  64^^,  br.  94". 
Nach  der  in  Wien  entotandenen  Zeichnung  da- 
selbst 1809  begonnen,  erst  1820—24  in  Bom 
für  Baron  Bumohr  vollendet,  der  es  der  Stedt 
Lübeck  überliess.  Aufgestellt  im  Chor  der 
Marienkirche.  Lithogr.  von  0.  Speckter  1833. 
imp.  qn.  fol.  Der  Carton  kam  in  den  Besitz 
des  Malers  Ludwig  Vogel  in  Zürich. 

18.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.  Kleines 
Bild,  im  Frühj.  182*J  beendigt.  Kam  nach 
Frankf.  a.  M.  Lith.  von  A.  Lucas  1828.  ffr. 
QU.  fol.;  Lith.  von  Schultz,  gr.  qu.  fol.  Ma 
Bild,  Holz,  h.  0,37,  br.  0,89,  befindet  sich  in 
der  Knnsthalle  zu  Karlsruhe.  —  Kölner  ailg. 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

19.  S.  Alphons  Lignori.  1826  vollendet  E: 
Francesco  Saverio  Micolini  8.  J.,  im  CoUegium 
Bomanum. 


'.  Die  heil.  Familie  mit  dem  Lamm.  Bez: 
1826  FC.  h.  1,46,  br.  1,00.  Zuerst  im  Besitz 
des  Grafen  Schönbom  auf  Beichartshausen, 
dann  in  der  Neuen  Pin.  zu  München.  Gest. 
von  J.  Feising  in  Dannstadt  1839.  roy.  fol. 
Eine  nach  Vollendung  des  Gemäldes  entstandene, 
von  diesem  abweichende  Sepiazeichnung,  1836, 
als  Hilfsblatt  für  den  Kupferstich  bestimmt, 
erwarb  Bat  Schlosser.  Jetzt  Besitz  des  Baron 
Bemus  auf  Stift  Neuburg  bei  Heidelberg.  Abb. 
dieser  Zeichnung  in  Donme  ^Kunst  n.  Künstler 
in  der  ersten  Hälfte  des  19.  Jahrh.*'    U.  Bd. 

21.  Elias  im  feurigen  Wagen.  Auf  Holz,  für 
den  Grafen  B.  Sant  in  Malta,  bestellt  1824, 
beendigt  im  August  1828  u.  im  Herbst  des- 
selben Jahres  im  PaL  Caffarelli  aufgestellt. 
Eine  Wiederholung  für  den  Kronprinzen  v. 
Preussen  (Friedrich  Wilh.  IV.)  1833.  Das  Bild 
hat  F.  Buscheweyh  gestochen,  qu.  fol.  u. 
qu.  4. 

22.  Sulamith  u.  Maria,  oder  Germania  u.  Itelia. 
Zwei  weibl.  Gestalten  in  einer  Landschaft. 
Fast  lebensgr.  Kniest,  h.  0,93,  br.  1,06.  An- 
geregt durch  eine  Zeichn.  Franz  Pforr^s,  be- 
gonnen 1811,  ausgeführt  1828.  Gelangte  ans 
dem  Besitz  des  Buchhändlers  Jos.  Fr.  Wenner 
in  Frankf.  a.  M.  1833  an  König  Ludwig,  dann  in 
die  Neue  Pin.  zu  München.  Lithogr.  von  Nie. 
Hoff  für  den  Frankf.  KV.  gr.  qu.  fol.;  Lithogr. 
von  C.  Kauffmann.    qu.  fol. 

23.  Das  sogen.  Bosenwunder  (die  Indul^nz) 
des  heil  Irandscns  von  Assisi.  üeber  einem 
Altar  in  Wolken  tbront  Christus,  vor  ihm  die 
fttrbittende  Maria,  von  mnsicirenden  Engeln 
umstehen;  anf  den  Stufen  inr  Hechten  der 
Heflige  im  Gebet,  hinter  ihm  zwei  Engel  ak 
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Pilgerstäben,  auf  der  andern  Seite  swei  Brüder 
des  Ordens,  von  denen  der  eine  die  vom 
Bimmel  fallenden  Bösen  aufhebt.  Farbenskizse 
ans  dem  J.  1824  f&r  das  mit  einigen  Ver- 
ftndemngen  ausgeführte  Fresco  am  Giebel  der 
Portiuncula-Eapelle  der  Kirche  8.  Maria  degli 
Angeli  zu  Assisi  h.  0^70,  br.  0,86,  Oiebelform. 
E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  angek.  vom  KV. 
1868  aus  der  y.  Quandt^schen  äimml.  Tormals 
in  Dresden.  Lithogr.  Ton  J.  G.  Koch  18SR2 
nach  dem  im  Museum  zu  Lübeck  befindL  Carton. 
roy.  qu.  fol.  Erwin  Speckter,  der  die  Oelskizae 
auf  der  Dresd.  KA.  1830  sah,  setzte  das  Werk 
„getrost  den  alten  Meistern  an  die  Seite**.  — 
Mttnch.  d.  allff.  u.  histor.  KA.  68. 
Si.  Portrait  Overbeck^s,  seiner  Frau  u.  seines 
Kindes.  Auf  Holz.  1820  begonnen.  Ln  Früh- 
jahr 1830  als  Geschenk  an  Christian  Oyerbeck 
nach  Lübeck  gesandt.  Eine  Wiederholung  be- 
sitzen des  Künstlers  Erben. 
26.  Christus  am  Oelberge.  Mit  lebensgr.  Figuren, 
h.  7',  br.  11".  Begonnen  1827,  Tollendet  am 
14.  Dec.  1833.  Durch  Subscription  für's  stftdt. 
Krankenhaus  in  Hamburg  1^4  erworben. 
Lithogr.  von  0.  Speckter.  gr.  fol.  Eine  kl. 
Wiederholung  für  Dr.  E.  Bruno,  AdTocat  in 
Malta,  bestellt  1838,  beendigt  1841.  Die  braun 
getuschte  Oelskizze  erwarb  iL  J.  Bhodes,  Tork- 
shire,  1861. 

26.  Der  gute  Hirte  mit  dem  Lamm  auf  den 
Schultern.     Geschenk    des    Kflnstiers  an   die 

?'eistL  Confratemität  von  San  Luca  in  Bom 
841. 

27.  Lo  Sposalizio.  Die  Vermfihlung  Maria^s  u. 
Joseph*s  durch  den  Hohenpriester.  Ueber  der 
Gruppe  zwei  schwebende,  zu  Füssen  der  Ver- 
m&hiten  zwei  musicirende  Engel,  hinter  diesen 
Engeln  je  drei  weissffekleidete  singende  Mäd- 
chen, h.  1,13,  br.  0,91.  E:  Samml.  Baciynski, 
Berl.  Nat- Galerie.  Das  vom  Grafen  A.  Bac- 
zynski  schon  1829  bestellte  Bild  ^langte  erst 
1836  in  dessen  Besitz.  Holzschnitt  im  Werk 
Baczynski;  Lithogr.  von  C.  Mittag,  gr.  fol.  — 
Berl.  Jub.-A.  86. 

88.  Die  Heimsuchung.  Auf  Holz.  Für  Frau 
Nies  geb.  du  Fay  in  Frankf.  bestellt  1827, 
Anfang  1838  vollendet.  Spftter  im  Besitz  du 
Fay's  m  Frankf.  a.  M. 

89.  Der  Triumph  der  Beligion  in  den  Künsten. 
Figuren  */,  Lebensgr.  h.  8,83,  br.  3,89.  Be- 
stellt feir's  St&derscbe  Institut  zu  Frankf.  a.  M., 
begonnen  1830,  yoUendet  1840.  Gest  von  S. 
Amsler  1861,  r^.  fol;  kleiner  ümrissstich  yon 
A.  Costa.  4.  Eine  braune  Oelskizze,  h.  1,46, 
br.  1,46^  blieb  im  Besitz  des  Künstlers. 

80.  Christus  am  Oelberge  mit  den  drei  schlafen- 
den Jüngern.  Skizze  zu  einem  Oelgem.  für 
den  Fürstbischof  yon  Trient,  das  1839  bestellt, 
aber  wol  nicht  aus^ftthrt  worden.  Angekauft 
yon  Bob.  Mintum  in  New-Tork. 

81.  Yerstossung  HMfar^s  u.  IsmaePs.  Vom 
Senator  Jenisch  in  Hamburg  1^0  bestellt,  be- 
gonnen 1839,  yoUendet  184a  h.  0,97,  br.  1,12. 
Später  im  Besitz  der  Frau  Senator  Jenisch.  — 
Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  1879.     Der  Entwurf 

Gelangte  1834  an  J.  Hatfield,  später  an  M.  J. 
»hodes,  Torkshire,  der  Carton  1836  an  Georg 
Beimer  in  Berlin.  Gest  yon  F.  Ludy.  gr. 
qjOL  fol 


88.  Madonna  mit  dem  schlafenden 
Schos.    (Ego  dilecto  meo  et  dilectos  mens 
Bundbild.     Für  Job.  y.  Bmchmann  in 
gemalt  u.  im  Sommer  1841  yoUendet 
yon  X.   Steifensand.    roy.  fol     Den  Kol 
entwurf  erwarb  M.  J.  Bhodes,  Febr.  1 
Eine  1842  begonnene  Wiederholung,  Bmi 
auf  Holz,  kaufte  A.  Manfon  aus  Piovidc 
Bhode  Island,  April  1843. 

88.  Der  Tod  des  heil  Joseph.     1836  yol 
h.  1,00,  br.  0,76.     E:  Oeffentl.  Kunst 
Basel,  Stiftni«  Frl  B.  Linder.    Gest  y<m 
K  Scbä£fer.    fol;  yon  X.  Steifensand.   & 
braun  getuschte  Oelskizze  erwarb  M.  J.  Bl 
1861.    Eine  Wiederholung  des  Gemildei 
Henry  Woods  in  England  1867. 

81  Selbstbildniss  des  Künstlers  (Kopf  u. 
tem),  1843  begonnen,  im  Dec  1844  yoUc 
E:  Gal.  der  Umcien  Florenz,  seit  1846. 

86.  Die  Grablegung  Christi.  (Pietä). 
yon  einem  Verein  Lübeck^scher  Kun 
1837,  begonnen  1841,  yoUendet  1845. 
Marienkirche  zu  Lübeck,  wo  das  Bfld 
12.  Juni  1846  yon  Bom  eintraf.  Die  < 
Zeichnung  in  Kohle  erwarb  im  Man  II 
Fürst  Alezander  Meschtscherski,  den  Oarl 
(gleichfEdls  Kohlenzdcfanung)  die  Kunsthalle 
Karlsruhe.  Nach  letiterm  gest  yon  Je 
Keller,    gr.  qu.  fol 

86.  Magdalena  salbt  die  Fttsse  des  Herrn, 
im  Febr.  1846  yollendetes  Bild,  das  flr 
Bruder  Christian  bestimmt  war,  doch  erst 
dem  Tode  desselben  in  Lübeck  eintraf. 
Senator    Chr.   Theodor  Oyerbeck  in 
Sohn  Christian^s. 

36  u.  36  im  Lübecker  KV.,  Sommer  47. 

87.  Der  ungläubige  Thomas,  die  Seitens 
des  Heilandes  berührend.    Hinte^.  Landi 
h.  Ky,  br.  6'.    Begonnen  1847,  yoUendet 
Nach  England  an  Beresford  Hope  übergegia 
Altargemälde,  das  1861  in  Bom,  1867  in 
ehester  ausgestellt  war.    Ein  Carton,  im  ' 
des  Malers  K.  Hof&nann  in  Dresden, 
sich  im  Sachs.  KV.,  Januar  89.    Die  Sg^ii 
zum  Bilde  schenkte  0.  Weihnachten  1861 
Verein  S.  Vinoenz  de  Paula  für  die  Armei 

88.  Der  Heiland  mit  dem  Kreuz  auf  den  Wol 
sitzend.  Nach  dem  Jos.  Keller'schen  Stidi 
Orig.- Zeichnung  für  Msgr.  Viale  Freli, 
spätem  Cardind,  auf  dessen  Bestellung  : 
ausgeführt.  Ein  auf  Holz  gemaltes,  mit 
Monogr.  1862  bz.  Büd,  h.  0,90,  br.  068, 
auf  Lepke's  Berl  K.-Auct,  17.  März  1896. 

89.  Der  gute  Hirt.    Holz.    h.  0,366,  br. 
Jesus  tr&t  ein  Lamm  auf  der  Schulter, 
andere  folgen.    Auf  der  Auction  Onpenhdm 
KOln  1878  yon  Carl  Jacobsen  in  Ny  Carl' 
bei  Kopenhagen  erstanden.    Eine  Zeic^i 
desselben  Gegenstandes  befand  sich  im  "^ 
des  Kupferstechers  Ludw.  Grüner,  der  sie 
gestochen  hat 

40.  Die  HimmeUifthrt  Maria.    Darunter 
u.  Eya,  Abraham,  Moses,  Dayid,  hau 
u.  Frauen.    Ganz  unten  die  in  das  leeie 
dem  Blumen  entspriesen,  bUckoiden  Ai 
h.  UVt'i  br.  7'.    BesteUt  1889  vom  eben 
gegründeten  Kunstyerein  lu  Düsieldorf  u. 
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tarafM  sa  KQta.  I>er  Carton  war  1847, 
du  GcnlUe  1854  beendigt.  Es  befindet  eich 
Mit  ft  Ufa  1857  als  Altarbüd  in  der  Marien- 
kiHIe  des  KShier  Dome.  Der  in  Kohle  schattiite 
GMm,  h.  4^  br.  2^,  blieb  im  Besita  des 
IlMäen.  Die  farbenslaaze  erwarb  der  Gom- 
uaätton  OMolani  in  Malta  1866.  Der  Garton 
nr  1877  in  der  Ernst  Amold'schen  Knnst- 
Münag  ta  Dresden,  dann  auf  der  BerL 
JiL-A.  86  ai^gesteUt  Der  obere  Teil  eines 
Ob(oh  (Kaiia  anf  Wolken  neben  Christas 
itad,  US  Haapt  an  seine  Schnlter  ffelehnt, 
vpi  eiier  Sngäglorie  nmgeben),  I&esdner 
ftmUieati,  be&nd  sich  im  Sachs.  KV., 
JmirSBL 

fi.  Die  keiL  FJunilie  mit  dem  Ton  der  Passion 
tSaamkok  Jeanskinde.  Begonnen  1851,  yoU- 
•iet  im  Januar  1866.  E:  Mad.  Boissonnet  in 
IsouRie.  Den  Garton  kanfte  Degen  in  New- 
YflA  18Bi 

41:  Vk  Krtnoig  der  Maria.  Boronnen  1869, 
tosiigt  18G(X  Erworben  Tom  Kaiser  Maad- 
Bfin  T.  Mexico  1865. 

A  Die  lieben  Saeramente.  Sechs  getuschte 
MUsn  auf  Lwd.  Je  h.  0,67,  br.  0,76. 
Keaekente  ^Das  Sacrament  der  Bosse^  aber 

Kiubig  behandelt.  AnsgefOhrt  nach  den 
ToUendetai  grossen  umriss- Gartons  in 
MUe  unter  ]ßtwirknng  Ton  O.'s  Schftlem 
m  Hofinann  nnd  Lndwig  Seitz  in  Born, 
w-65.  Asgek.  fOr  die  Nat-Galerie  zn  Berlin 


^  Dm  Sacrament  der  Bnsse,  anf  Lwd.  gran 
npu.  1863-64.  B:Knnstsamml.  inMottan, 
gMenk  des  Grafen  Orlow  -  Dawidow.  Bin 
waera  ßfld  anf  Lwd.  in  Farben,  1863—64, 
Witt  der  Besteller  Graf  Orlow. 
|L  DiB  Pfinntfest  (die  Firmung).  Ein  ans 
«  OffSm  der  7  Entwürfe  anf  Lwd.  ans- 
gOrtei  StaffUeibttd,  h.  0,73,  br.  0,84,  befindet 
■■  ia  der  Nenen  Pin.  an  München, 
tl  Der  EeOand,  den  die  Pharisfter  Ton  der 
«w  des  Beiges  bei  Naiareth  in  den  Abfirnnd 
^ttnea  willen,  entgeht  anf  wunderbare  Weise 
"BCi  Verfolgern.  Ftlr  die  Antwerp.  Akad. 
ad  0.'b  Anfnahme  in  dieselbe  1864r-1866 
paah.  Befindet  sich  im  Mnsenm  zn  Ant- 
JBMiL  Abteil,  der  Akademiker.  (Vgl.  den 
W  0.%  an  GniTens  n.  Swerts  vom  &,  Dec. 
W  in  Herrn.  Bi^geVs  .Gesch.  der  Wand- 
•tei  hl  Belgien  seit  1866*'.  Berlin  1882.) 
H.  Die  Heirnsnehnng.  h.  3,30,  br.  1,80.  An- 
mcB  im  Jnü^>66,  fast  yollendet  1869. 
Man  von  Msgr.  Arnaldi,  Erabischof  von 
9w,  tfb  die  Kirche  S.  Maria  Anzilinm 
^tteaonm  bei  Spoleto.  Der  Garton  im 
^cUaii  des  Kttnstlers. 

|Die  Heimsachnng.     Kleineres  Bild,  1867 
m  68^  angekanft  yon  H.  Harms  in  Lübeck, 
^kadonna  mit  dem  Kinde.    E:  Mnsenm  zn 
jAttk  (seit  1872),   woselbst  sich  anch   die 
BBtnnidanng  snm  Bude  befindet 
JjPfrtr.  Ernst  Platner'B.    Kopf  nach  links, 

|L  bgdkAnfi^en. 

^.finitbila  einer  Italioierin,  nach  links. 

^^MB  Siebs.  KY.,  Mftrz  89. 

fXadonna.   E:  Dr.  F.  J.  Stiebel.  —  Frankf. 

^•^Priralberital891. 


IL  Wand-  n.  Deekengemftlde. 

1.  Die  früher  in  der  Stanza  Bartholdy  der  Gasa 
Znccari  anf  Trinitä  de  Monti  in  Born,  jetzt  in 
der  Berliner  National-Galerie  befindlichen  Fres« 
ken  Ton  Gomelins,  Orerbeck,  Veit  n.  Schadow. 
Gegenstand:  Die  Geschichte  des  Sgyptischen 
Joseph  von  seinem  Yerkanf  bis  znr  Wieder- 
erkennnng  der  Brttder.  Acht  Gompositionen 
in  6  gröaseren  Darstellnngen  n.  2  Ltlnetten- 
büdem,  welche  sämmtlich  der  prenssische  Staat 
am  10.  April  1886  fttr  48500  Lire  angekanft 
Die  von  Gyerbeck  gemalten  Fresken  sind: 

a)  Die  sieben  mageren  Jahre,  Lttnettenbild, 
1816  gemalt.  Allegor.  Darstellnng  dnrch  ein 
über  das  Elend  ihrer  Kinder  in  Snmmer  yer- 
snnkenes  Weib.  h.  1,50,  br.  4,80.  Gest.  nach 
einer  Zeichnung  von  J.  Sntter  yon  Karl  Barth, 
gr.  qn.  fol.  für  das  Werk  Baczynski^s.  Der 
Garton,  1819  von  einem  Mr.  Scott  angekanft, 
gelangte  später  an  Sir  Thomas  Lawrence  nnd 
nach  dessen  Tode  an  den  Bildhaner  Thomas 
Campbell.  Ansstellnng  des  Gartons  im  Palazzo 
Gafiarelli,  April  1819. 

b)  Der  Verkauf  Joseph^s.  Die  Brttder  yer- 
kanfen  ihn  den  Midianitem.  welche  ihn  nach 
Aesypten  ftthren.  1817  gemalt  h.  2,43,  br.  3,04. 
Lithogr.  Ton  Hans  Jacob  Gen  1826.  roy.  qn.  foL 
Ton  Schnitz,  roy.  qn.  fol.  n.  Ton  BeTel  in  Paris. 
8.  Abb.  „Knnsthistor.  Bilderbogen''  Nr.  268  n. 
in  Dohme  „Knnst  n.  Kttnstler^.  L  Der  Kopf 
des  alten  Midianiters  erschien  im  Stich  von 
E.  E.  Schftffer.  4  Den  Garton  in  schwarzer 
Kreide,  h.  2,49,  br.  3,08,  kaufte  Philipp  Passa- 
yant  in  Frankf.  a.  M.,  der  ihn  1856  dem 
Städerschen  Knnst-Institnt  yermachte. 

Die  Ablösung  der  beiden  Gyerbeck^schen,  sowie 
der  anderen  sechs  Fresken  der  Stanza  Bartholdjr 
wurde  durch  den  Florentiner  Stefano  Bardini 
am  1.  Juni  1886  begonnen  n.  am  2.  Oct  1887 
schon  konnten  s&mmtUche  acht  Fresken  nach 
Berlin  befördert  werden,  wo  sie  wohlbehalten 
eintrafen  n.  mit  gemalten  Umrahmungen  yon 
H.  G&rtner  in  einem  besonderen  Baum  des 
dritten  Geschosses  der  Nat-Gal.  AnfsteUnng 
fanden.  Vgl.  L.  y.  Donop  „Die  Wandgem&lde 
der  Gasa  Bartholdy  in  der  National -Galerie''. 
Berlin  1889. 

2.  Die  Fresken  im  Gasino  der  Villa  Massimi 
zn  Bom  (1817—1829):  Gompositionen  ansTasso's 
^Befreitem  Jerusalem**.  Aus  dem  Ariost-Zimmer 
eintretend  zdgt  die  erste  Wand: 

a)  Gottfried  y.  Bouillon  wird  dnrch  den  En- 
enf  el  Gabriel  znr  Befreiung  Jerusalem's  be- 
nign.   Die  zweite  Wand: 

b)  Die  Vorbereitung  zum  Sturm  anf  Jerusalem 
n.  der  Aufruf  Peters  y.  Amiens  zn  allgemeinem 
Gebet  Ein  Fragment  des  Gartons  (zwei  Figuren) 
gelangte  aus  dem  Nachlass  des  Ins^tors  J. 
D.  Passayant  in  das  Städel^sche  Institut  Die 
dritte  Wand  enthält  die  drei  Bilder  c)  d)  e): 

c)  Armida's  Truggestalt  erscheint  dem  Binaldo 
im  Zauberhaine. 

d)  Armida  den  Binaldo  mit  ihren  Pfeilen  yer- 
folgend.    (Von  Ftthrich  gemalt). 

e)  Der  Tod  Gdoardo^s  u.  Gildippen's  yon  der 
Hand  Soliman's.  Umrissstieh  in  der  „  Ape  italiana 
deUe  beUe  arti«*,  Bom  1885,  n.  in  B.  Dohme 
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MEnnit  fiL"!  XUnttier  der  entaB  Hflifte  des 
XIX.  Jahrk.**  I.    Die  Tierte  Wand  seigt 

f)  Die  siegreichen  Kreuzfahrer,  ihre  Waffen 
am«  heil  Grabe  niederlegend.  (Von  FDhnch 
gemalt). 

Die  fünfteilige  Decke  enth&lt  die  vier  Seiten- 
hilder  (Gewölbkwpen)  g)— k)  und  das  Mittel- 
büd  1): 

g)  Binaldo  ans  den  Netoen  der  Aimida  auf  der 
Zanberinsel  gerettet.  (Von  Ftthrich  gemalt), 
h)  Sofronia  n.  Olindo  anf  dem  Scheiterhaufen 
durch  die  herbeisprengende  Glorinde  beteit. 
Der  Kreidecarton,  h.  2,01,  j|br.  4,90,  frtther  im 
Besitz  J.  G.  V.  Quandt's  in  Dresden,  wurde 
nach  dessen  Tode  von  Dr.  Hermann  H&rtel  er- 
worben u.  1861  dem  Stadt.'  Museum  zu  Leipzig 
geschenkt  Gest.  von  Ant.  Xrttjger.  1845.  roy. 
qu.  fol.  Der  Carton  befand  sich  auf  der  rOm. 
A.  im  Pal.  Caffarelli,  April  1819.  Eine  kleinere 
Zeichnung  erwarb  1830  Gtodeffroy  in  Hamburg, 
i)  Tancred  findet  die  von  einer  Fnmkenscha^ 
verfolgte  Erminia  bei  den  svrischen  Hirten. 

k}  Die  Taufe  der  sterbenden  Glorinde  durch 
Tancred.  Der  Garton  befindet  sich  im  Museum 
zu  Lflbeck.  Ausgestellt  in  der  Münch.  Akad., 
Gct.  1881.  Eine  Bleizeichnunff,  Entwurf  ftlr 
das  Fresco,  erstand  Mr.  Hatfield  u.  kam  nach 
dessen  Tode  an  Mr.  M.  J.  Bhodes. 

1^  Das  Mittelbild  der  Decke:  La  Gerusalemme 
llberata,  eine  thronende,  mit  Domen  gekrönte 
Jungfrau,  dia  in  der  aufigesttttzten  Rechten  das 
Evangelium,  in  der  andern  herabhängenden  Hand 
die  SchriftroUe  ihrer  Geschichte  hält.  Ihr  Blick 
wendet  sich  voll  Dank  dem  Himmel  zu,  während 
zwei  herabschwebende  Engel  ihr  die  Fesseln 
abnehmen.  Der  Carton,  Kohlenzeichnung  auf 
Papier,  h.  1,66,  br.  1,20,  ist  seit  1877  im  Besitz 
der  Berliner  Nat.-Galerie.  In  Umriss  gest.  von 
¥.  Rnscheweyh  im  Cotta'schen  Kunstblatt  1825; 
etwas  verändert  in  Cartonmanier  von  J.  Caspar. 
Preuss.  KV.-Blatt  1844.  fol.  —  Ausgestellt  im 
Pal.  Cafbrelli,  April  1819.  Eine  Kohlenzeich- 
nung, datirt  1819,  besitzt  die  Samml  des  Consuls 
Ed.  T.  Weber  in  Hamburg. 

Vom  grau  in  grau  auf  Goldgrund  gemalten 
Friese,  der  sioh  unter  den  Kldem  hinzieht, 
hatte  Overbeck  nur  den  „die  Knechtschaft 
Jerusalem*s  unter  dem  sarazenischen  Joche^ 
darstellenden  Tefl  gemalt  Die  Ausftthrung  des 
Hbrigen  Frieses  enolgte  durch  den  1827  nach 
Bom  gekommenen  Jos.  Ftlhrich.  Vier  der 
Oveibeck*schen  Cartons  zu  den  Tasso- Fresken 
bewahrt  die  Handseichn.-SaiDml.  z«  Dresden. 

8.  Das  Bosennrunder  des  heU.  Frandscus.  Fresoo 
am  Giebel  der  Portiuncula-KapeUe  in  S.  Maria 
degü  Angeli  bei  Assisi,  Pietätwerk,  das  0. 
vom  Mai  bis  Dee.  1829  ausführte.  Die  im  J. 
1884  entstandene  Oelskizze,  h.  0,70,  br.  85, 
welche  J.  G.  v.  Quandtin  Dresden  1830  erwarb, 
gelangte  1868  in  das  Stadt.  Museum  Leipzig's. 
Der  in  Kreide  gezeiohn.  Garton  mit  lebensgr. 
Figuren,  welchoi  G.  seinem  Bruder  Cluristian 
geschenkt  hatte,  befindet  sich  im  Museum  zu 
Lfibeck.  Kleiner  Holasohnitt  im  Werk  Bao- 
zynski;  Lithogr.  von  J.  C.  Koch  1888.  roy. 
qu.  foL  Das  durch  ein  Erdbeben  1888  be- 
Mhldigte  Frtseo  wvde  1887  von  Gairattoli 
witowrixt. 


4  Der  HeUaad  entgeht  aaf  wuadotten  Wose 
(auf  einer  Wolke)  Sm  Händen  seiner  Vecfolger 
auf  dem  Berge  bei  Nanureth.  Qymfaoliaäifi 
Verherrlichung  der  Fluoht  Piis  IX.  aus  Bom 
im  Jahre  1848,  vom  Papst  bestellt  u.  in  Tod- 
pera  auf  Lwd.  1857  vollendet  Des  Bild  fiuid 
am  90.  Mai  seinen  Platz  als  Deckengemllde 
im  Quirinal  zu  Rom,  in  dem  Zimmer,  in 
welchem  1809  die  Gefangennahme  Pins  VIL 
erfolgt  war.  Eine  Wiederholung  als  Gelgem&lds, 
h.  8,90,  br.  3,60,  im  Auftrag  der  Kunstakademie 
zu  Antwerpen,  wurde  1864  begonnen,  im  Juni 
1866  vollendet.  Ein  Aquarell  „Cfarktns  ent- 
weicht den  angreifenden  Nazarenem**,  seit  IBM 
im  Besitz  des  Grafen,  dann  der  Grftfin  Leopol- 
dine Thun,  h.  0,75,  br.  0,76,  war  auf  der  Wiener 
histor.  KA.  1877;  der  Carton,  in  Kohle  sehsittirt, 
h.  3,00,  br.  8,00,  Privatbesitz,  befiemd  sieh  anf 
der  2.  Ausstell,  der  Berliner  Nat.-Gmlerie, 
Dec.  1876,  in  Ernst  Amold's  Kunst -AnnsteiL 
in  Dresden,  Mftrz  1877,  auf  der  Berl.  Jub.-A.  86 
u.  im  Sftchs.  KV.,  Januar  89. 

HL  Zeichnungen,  Cartons,  Aquarelle. 

1.  Taufe  Christi  im  Jordan.  Erster  Vemidi 
im  Componiren. 

8.  Begegnung  des  Odysseus  mit  Telemaehos. 
Tuschzeichn.  Bez :  F.  Gverbeck,  1805,  81.  April 
8' :  2*/4^.  Abschiedsgeschenk  an  Professor  Fed- 
derau  in  Lttbeck. 


8.  Bückkehr   des  Telemachos  zum 

Eumaios.     1805  als  Geburtstagsgeschenk   fikr 

seinen  Vater. 

4.  Kopf  eines  kleinen  M&dchens,  in  Kreide. 

Bez:  F.  0.  1805. 

5.-7.  Frl.  Amalie  v.  d.  Horst;  Hans  Overbeck, 
jüngerer  Bruder  des  Künstlers  j  Die  Elten 
Overbec^'s  einen  Brief  lesend.  Alle  drei  Por- 
traits  ans  dieser  Zeit  (1805]^  sp&ter  dem  Paator 
Job.  Georg  Overbeck  zu  Goisem  in  Oesterreieh 
verehrt. 

8.  Bildniss  seiner  Sohwester  Lotte,  8epia&, 
datirt:  1806  d.  8.  Mftrz.  E:  BerL  Nat-Gal., 
ans  d.  Nachlass  erworben. 

9.— 11.  Christus  u.  Nicodemus;  Moses  in  der 
Wüste;  Das  Kind  Samuel  von  seinen  Eltern 
in  den  Tempel  zu  Silo  gebracht  Zeichnungen 
aus  den  Jahren  1807—1808,  an  Senator  Over* 
beck  in  Lübeck  gesandt. 

18.  Heilung  des  blinden  Tobias,  Zeichnung  1807, 
nach  Lübeck  gesandt 

18.  Die  Eitern  des  jungen  Tobias,  an  eoner 
Maueröffnung  sitzend  u.  des  Sohnee  Büekkebr 
erwartend.  Darüber  stehen  die  Worte:  nieh 
weiss,  dass  mein  Vater  und  meine  MuUar 
jetzund  alle  Ta^e  und  Stunden  zählen.  Tobias.'^ 
Die  Badirung  in  kL  4.  von  B.  Wiegmaan  in 
Düsseldorf  aus  dem  J.  1837  iv&gt  nur  die  Be- 
zeichnung :  F.  Overbeck.  D.  87.  Bückert  schü- 
dertdie  dem  ersten  röm.  Aufenthalt  entstammende 
Composition  in  dem  Sonett  ^Tobias  eine  Hand- 
zeichnung von  Overbeck,  als  Denkblatt  für  einen 
Heimreisenden'*. 

14.  Vignette  ntm  Diplom  der  St  IMlln•-Brade^ 
scbaft.  St  Lukas  zeichnend,  ihm  zur  Beehtea 
sein  Attribut,  der  liegende  Stier;  zur  Lfnkea, 
an  die  Wand   geleimt    das   kl.   Bild    einer 


Oberbvck. 


Bar:  flnet  UAmb  id  kea  mcad  1809. 
U.  &  Alib.  11  lUag,  Howitt  „Friediioh 
Ofttkck«,  knansg.  t.  Frans  Binder.  1886. 
ÜBlIitle  bM  im  Bents  des  KQnrtlefs. 

flL-17.  BüdnisB  des  Antes  Br.  Martini ;  Nico- 
!■»;  Der  Heüsnd  giebt  sich  im  Brodbredien 
11  edmuniL  1610  ludi  Llibeek  gesandt 
lg.  Bekr&nnmg  der  Penaten  durch  eine  znm 
dpm  Her^  nuückkeihrende  Familie.  Kleine 
mm.  fBr  das  Albnm  Baron  Blanlienliaffen's 
mJJMMnL  1810  Born. 

Hl  DIs  tacendsame  Weib.  .Wem  ein  togoid- 
man  Weib  bescheret  ist,  die  ist  viel  edler, 
iw  üe  kSsttiehsten  Perlen.  Sprüchw.:  XXXI. 
%:  10  £*  £:  Maler  Christian  Xeller.  Gest. 
m  I.  BBsehevrefh.    qo.  4. 

H  Die  Baben  des  beü.   M«inxad.      Kleiner 

tetar  Dich  Kosegarten's  Legende. 

M.  Vor  der  HimmelBpfarte.     Ein  j.  Mensch 

Uofft  n  die  HioHBelspfiorte,  von  deren  Maner 

Fetnn  mit  den  Sehlteeln  heFabschaat.   Federz. 

1611. 


ft  Eia  Clnstiisbfld,  fttr  Pforr  begonnen  1811. 
(0.1  löblich  S8.  NoT.J. 

ä  Der  Eagel  des  Herrn  erscheint  den  Kindern 
faidl  n  Bocbim  n.  straft  sie  wegen  des 
Otondienites.  (Frühjahr  1811). 

IL  WaUauum  (der  FQliier  der  Ztrioher  in  der 
«tlaeht  bei  Mnrten  1476)  im  Gefäng^uas  das 
Mttuteil  anhörend,  ülnstration  an  H.  Kellert 
TttecliBdiKhei  Schanspieien,  im  Winter  1811/12 
fttaebaet^  von  Heinr.  Lips  gestochen.  Die 
«cKkao^  in  Lndw.  Vogel's  Nachläse. 

Si  CoDalitt>  BUdniss,  Bnstb.,  BleisttflMich- 
■>f  t  anf  demaeiben  Biatt  ndt  O.'s  eigenem 
^  OgQBlns  geieidmeten  Bilde,  beide  neben 
iMder.  nadi  liidu  gewandt.  16.  MAra  1812, 
tetek  beider  Freunde  fllr  Dr.  Christian 
WM  bei  dessen  Abreise  von  Born.  Später 
watam  des  Baanm  Benras  auf  Stift  Nenbnrff 
la  Haddbeig.  Abb.  in  Dohme  ^Knnst  nnd 
WBÜer  der  erstem  Hälfte  des  XIX.  Jahrh."" 
7  Mfl^A  das  Ueidelbeiger  KV.,  29.  Febr.  bis 

txaisiaes. 

K>  Jigeadportr.   des  Peter  Comelins.    Bleiz. 

{■^.   h.  0,23,  br.  0,ia    Ans  d.  SammL 

f;  Otto  in  Halle  aif  Lepke's  BerL  K.-Anct, 

»•  Oct  «5  n.  «:  Tage. 

n.Hadomia  ndt  dem  Jesoskinde.     Aquarell, 

*;tt%t  im  Angnst  1817  in  Frascati,  wo  0. 

j^  14  Tage    sam    Besuch    der   Familie 

Jttw  weate. 

V-M.  8t  Stephanus;   St.  Sebastian.    Zeich- 

■^«1818. 

^Dv  neq^borene  Heiland  von  Engeln  an- 
P^t  Bleurfaftsdchnung,  erworben  Ton  Dr. 
w.  SeUoeser  1813. 

||£fie Speisiing der  Hmpdgen.  Bleis,  zu  den 
"Bbea  Werken  der  Bamiherzigkeit,  weldlie  0. 
2 1^  leichnen  wollte.  Kam  in  den  Besitz 
2>  Jh.  Chr.  Schlosser,  spftter  an  Bat  Schlosser. 
»ArBteBipeisiing  in  emem  Kloster.  Bleiz., 
j^  k  m  hr.  0,26.  £:  Frau  Schnorr  y.  C, 
■n  Ei  Gichonnf  in  Leipzig. 

1  ialvwadcang  Ten  Jairus'  Titehterlein.  eine 
W  flr  ilM  ümaidin Ohr.£ksUoMr*8  (Etoloke 


Oentard,  dessen  sattere  Gemahlin)  ansgefftthrte 
Zeiofanune.  Jetzt  im  Besitz  des  Baren  Bemns 
auf  Stift  Nenburg.  Eine  Wiederholung,  leicht 
colorirt,  1815,  besass  der  Bw$hhändler  Wenner 
in  Frankf.,  eine  Zdchnnng  der  liispecter  Ger- 
hard Malss  am  Stftdel^echen  Inetitut  daselbst 

9L  Betender  Pilger.  Zeidinung  u.  Badirung, 
1814.  4  Die  Platte  hatte  0.  spiter  dem  Kunst- 
hfin^er  Karl  Sehultze  in  Bom  geeohenkt. 

86.  S.  Philippus  Neri  mit  Buch  und  Kreuz. 
Zeichnung  u.  Kadimng. 

34  u.  35  Die  Orig.-Bidirungen :  Wiener  histor. 
KA.  77. 

86.  Lesender  MOnch,  Gewandstudie.  Bleiz.  aus 
der  ersten  rOm.  Zeit.  h.  0,29,  br.  0,135.  Aus 
dem  Besitz  der  Frau  Schnorr  y.  C.  an  Ed. 
Cichorius  in  Leipzig.  —  Dresd.  A^arell-A.  77. 

87.  Kopf  eines  alten  MSncbs,  Bleizeichnung, 
kl.  fol.  E :  Nat.-Gal.  Berlin.  FrOher  im  Besitz 
des  Kunsth.  Hugo  Helbing  in  München. 

88.  Maria^s  Abschied  yom  Leichnam  des  Herrn. 
Bister -Zeichnung,  1814  an  Ohr.  Schlosser  ge- 
sandt. Jetzt  im  Besitz  des  Baron  Bemus  auf 
Stift  Neuburg. 

89.  j,Die  Verkttndigung''  u.  die  ^Heimsuchung 
Maria".  Zweiteilige  Darstellung  mit  Ban£ 
Zeichnungen.  Bleiz.  1814  m.  ilonogr.  FO. 
Ausgestellt  als  Eigentum  Frl.  E.  Linderes  in 
der  Akad.  zu  München,  Oct.  1831.  Jetzt  im 
Museum  zu  Basel,  Stiftung  E.  Linder.  Lithogr. 
yon  A.  Schott,  qu.  fol.  Die  Gomposition  1816 
als  Aquarell  ausgeführt  fttr  Kaufm.  Herrn.  Nolte 
in  Hamburg. 

40.  Kreuztragung.  Bleiz.  für  ^^Ih.  Schadow. 
Monogr.  mit  den  zwei  Palmzweigen.  1815. 
E:  CSh,  der  Handzdchnungen,  Dresden.  Gest 
yon  F.  A.  Pflugfelder.  Düsseldorf  1840.   qu.  fd. 

41.  Christus  erliegt  unter  der  Last  des  Kreuzes. 
Bleiz.  h.  0,35,  br.  0,43,  der  yorgenannten  älm- 
lioh,  im  Thorvaldsen-Museum  Kopenhagen. 

42.  Bildniss  der  Signora  Pulini,  Tochter  des 
Bildhauers,  mit  Turtoltauben.    1815. 

48.  Christus  mit  Maria  u.  Martha,  Feden.  fttr 
Hofrat  Büel.    Badirt  yon  Maria  Ellenrieder.  8. 

44.  Christus  u.  Magdalena  im  Garten,  ein  im 
Dee.  1817  yoUendeter  Carton,  den  0.  ungefähr 
halblebensffross  ausführen  wollte.  Eine  Blei-, 
Feder-  u.  Tuschz.  h.  0,31,  br.  0,85,  befand  sieh 
im  Lagerkatalog  yon  Helbing's  Kunsth.  su 
Mttnehen. 

4^  Die  heil.  Elisabeth  Wohltaten  spendend. 
Bleiz.,  derra  Entstehung  Riegel  kurz  yor  die 
der  Bartholdy^schen  Freuen  setzt  E:  Kunst- 
sammlung Basel,  Süftniu:  yon  Frl.  B.  Linder. 
Lith.  yon  C.  Dousseux  1^.    gr.  fol. 

46.  Thoryaldsen's  Basrelief  „Alezsnder's  des 
Grossen  Einzug  in  Babylon**.  Marmorfries  im 
Schlosse  Christiansborg.  Nach  Zeichnungen  yon 
Fr.  Oyerbeck  u.  A.  1815—1816.  Gest  yon 
P.  Bettelini  u.  D.  Marchetti.  gr.  qu.  fol.,  dann, 
der  Sehünheit  der  Zeichnungen  entsprechender, 
yon  Samuel  Amsler  (Uebereichtstafaf  yon  Wilh. 
MttUer  in  Weimar)  mit  Eriftnteningen  yon 
Ludwig  Schom.  Mttnehen  1835.  gr.  qu.  foL 
Neue  Ausgabe  mit  Text  yon  H.  Lücke,  1870. 
Leipzig.    22  Kupfertafeln,    gr.  qu.  foL 
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47.  Bntwflife  sn  den  toa  Thorvaldfleii  am- 
gefttbiteB  Grabreliefii  der  Sehaiumielerin  Ang^iuta 
Böhmer  (Stieftochter  A.  W.  Schlegers),  der 
Baronin  Schnbart  n.  des  infolge  seiner  Anf- 
opferong  bei  einer  Fenersbronst  in  frflh  ver- 
storbenen Philipp  Bethmann-HoUweg. 

48.  Tod  des  Leonardo  da  Vind.  AnsgeAhrte 
Zeichnung,  welche  Cavaliere  Tacoo  in  Neapel 
1816  erwarb.  Eine  Bleis,  desselben  Gegen- 
standes gelangte  1831  an  FrL  £.  Linder  nnd 
dnrch  deren  Stiftnn^  in  die  Knnstsammlnng  sn 
Basel  Letztere  Zeichnung  ausgestellt  in  der 
Münch.  Akad.,  Oct.  1831. 

4».  .Aye  Maria«*  n.  »Benedieta  in  Mulieribns!«' 
Verkftndigong  u.  Heimsuchung,  zweiteüige 
Darstellung  mit  Bandzeichnungen,  Aquarell 
1816,  E:  Herrn.  Nolte  in  Hamburg.  Die  Blei- 
stiftstudie zum  Bilde,  1814,  erwarb  1^1  £.  Linder, 
weiche  sie  dem  Baseler  Museum  stiftete.  Litibogr. 
von  A.  Schott    qu.  foL 

80.  Empor  blickender  Enabenkopf.  Kreide- 
Studie  auf  braun.  Papier,  aus  der  eisten  röm. 
Periode,  h.  0,255,  br.  0,21.  Aus  dem  Besitz 
der  Frau  Schnorr  y.  C.  an  Ed.  Cichoriusin  Leipzig. 

51.  8.  Joseph.  Stehende  Figur,  auf  die  Stoe 
gestutzt  Zeichn.  aus  der  ersten  röm.  Zeit 
Gest  von  F.  Buscheweyh.    4. 

62.  David  u.  Abiffafl.  Zeichn.  um  1818.  War 
im  Besitz  Baron  JBtumohr^s,  aus  dessen  Nachlass 
der  Kupferstecher  Anton  Krttger  sie  1846  er- 
warb. Eine  Zeichn.,  im  Besitz  der  Fürstin  zu 
Hohenlohe-Schillingsfarst,  befimd  sich  auf  der 
Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  Abteil. 

Sa  Bildniss  des  Dr.  Bingseis,  1818.  Im  Besitz 
der  in  MUnchen  lebenden  Familie  desselben. 

64.  Jacob  u.  Bahel  am  Brunnen.  Zeichnung 
um  1818.  E:  Frau  v.  Humboldt,  Berlin.  — 
BerL  ak.  KA.  1820. 

65.  Buth  u.  Boas,  Zeichn.  mit  Mon^.  1818. 
E:  Familie  Overbeck  in  Lübeck.  Gest  von 
F.  Buscheweyh  1884.    kL  qu.  fol. 

66.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.  Zeichnung 
im  Besitz  von  H.  v.  Mumm  in  Frankfurt. 
Eine  Zeichnunjg  befindet  sich  in  der  Düssel- 
dorfer Akademie. 

67.  Buhe  der  heiL  Familie  auf  der  Flucht  nach 
Aegypten.  Gez.  von  F.  Overbeck,  gest  von 
Jansen,    qu.  8. 

58.  Eine  Sibylle.  An  einer  Felswand  sitzende 
Jungfrau,  die  Linke  aui^g^Bstlltzt,  mit  der  Beehten 
in  einem  Buche  blftttemd.  Federz.  m.  Sepia. 
Bez:  Overbeck  1821.  h.  0,63,  br.  0,37.  B: 
Baozynski'sche  SammL,  Berl.  Nat-Galerie.  Ein 
Garton  nach  dieser  Zeichn.  lag  dem  von  M. 
Echter  1866  ausgeführten  Wandgemälde  im 
Treppenhause  des  vormals  Baczynski^schen 
Palais  in  Berlin  zu  Grunde.  Eine  Oelskizze 
zur  „Sibylle*'  erwarb  Henry  Woods  in  England 
1855:  eine  sorgfSltig  gemalte  Studie  blieb  im 
Nachlass  des  Künstlers. 

&^.  Die  Versuchung  Jesu.  Christus,  von  einer 
Glorie  umgeben,  weist  den  in  Menschengestalt 
erscheinenden  Dämon  zurück.  Bez.  m.  Monogr. 
FO  1821.  Sepiaz.  h.  18Vi^,  br.  9^U\  Aus 
der  V.  Bumohr'schen  SammL,  versteürart  Dresden. 
Januar  1846.  ^ 


60.  Die  Findunif  Moeea\  Bleiaeidmoag,  )am  ^ 
1831  an  FrL  Bmüie  Linder,  die  sie  der  Kuife* 
sammL  zu  Basel  stiftete.  —  Ausgestelit  m  1  :^' 
MüDch.  Akad.,  Sept  1831.  Eine  „Auffindw  i 
Moses^".  Bleiz.,  gr.  foL  aus  d.  SammL  Artmi  -^ 
war  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct,  Jsnoar  88i  v 
eine  Zeichnung,  Besitz  der  Fürstin  Maris  n  ^ 
Hohenlohe  -  Schillingsfürst,  auf  der  WieMr  ü 
Jub.-A.  88,  histor.  Abt  , 

61.  Die  drei  Männer  im  feurigen  Ofen.  FHtah*  ^ 
tige  Bleizeichnung,  h.  0,22,  br.  0,296.  Bes:  ^ 
den  7.  Februar  1825.  Aus  dem  Besiti  tej; 
Frau  Schnorr  v.  0.  an  Bd.  CSchorhis  hi; 
Leipzig.  .1 

62.  Das  letzte  Abendmahl:  „Dies  ist  mtkX 
Leib  etc.**  Kreidezeichnung  zu  einem  dff^ 
neun  Gemälde,  welche  der  Domherr  v.  AmptAi^ 
1820  bei  deutschen  Künstlern  für  den  Dom  S|$ 
Naumburg  bestellte.  Nachdem  der  Beitdki;^ 
den  Auftrag  auf  dieses  Büd  zurückgengo^ 
gelangte  die  Zeichnung  1836  in  den  Benti  w 
Fräsioenten  Vischer  zu  BaseL  !|i 
68.  Christus  die  Kinder  segnend.  Sepias. 
Monogr.  1826,  angekauft  vom  Kunsth.  J.  Vel 
in  Karlsruhe,  jetzt  in  der  Kunsthalle 
lithogr.  von  Winterhalter,  von  Maier,  vm 
Kauimann,  von  L6on  NoSl  u.  Ton  J.  Yöl" 
alle  gr.  qu.  foLj  gest  von  E.  Forberg. 
f  Jul.  Schnorr  in  einem  Brief  an  Quandt  (B 
1.  Januar  1826)  erwähnt  der  Zttchnung 
einer  eben  fertig  gewordenen.) 
64.  Christus  mit  einem  Kinde.  Sefai 
auf  Pergament  für  Job.  Chr.  Endris  in 
h.  0,19,  br.  0,106.  Jesus  steht  unter 
gotischen  Bogen  vor  einem  Kinde,  das  mit 
nuteten  Händchen  zu  ihm  aufMshaut 
Bechte  hält  ein  geöffnetes  Buch  mit  den  Wi 
Mattfa.  18,  3,  seine  Linke  ruht  segnend 
dem  Haupt  des  Kindes.  Gest  von  A.  P( 
4;  gest  von  A. Costa,  gr. 8. — Wiener' 
KA.  77. 

66.  Johannes  der  Täufer  predigt  in  der  Wü 
Sepiaz.    1827.    Angdnuffe  von  J,  Veiten,  ' 
in  der  Kunsthalle  zu  Karlsruhe.    Diese  ' 
nung,  deren  Jul.  Schnorr  in  einem  Beriekt 
Quandt  (Bom,  17.  Febr.  1827)  erwähnt  u. 
der  beschäftigt  Führich  den  M:eister  bei  st 
ersten  Besuche  antraf,  war  im   October 
gleichzeitig    mit    der    Sepiaz.    -Christas 
Kinder  segnend**,  einige  Tage  im  Mün< 
KV.  auggestellt    Lithogr.  von  F.  K.  Wii 
halter  u.  von  T.  Hurter.    gr.  qu.  foL 
Zeichnung  desselben  (Gegenstandes,  1831 
geführt  war  im  Besitz  Wilh.  Schadow's  n. 

Eitzt    Eigentum    der    Düsseldorfer  Akad  ~ 
etztere  Widmung  befand  sich  auf  der 
d.  u.  bistor.  KA.,  KOln  1861. 

66.  Elias  im  feurigen  Wagen.    (Die 
fahrt  des  Elias).    Ln  Sepia  getuschte  Zei«^ 
1827.    Angekauft  von  M.  Baulin  aus 
reich.    Gest  von  F.  Buscheweyh.    qu.  foL 
ou.  4.    Die  erste  Zeichnung  der 
des  Elias  kam  im  Herbst  l&B  an  einen 
in  Bom    anwesenden    Hannoveraner  N« 
Hausmann,  einen  Neffen  des  Prof.  Brandis 
Bonn.    Ein  Carton  „Die  Vision  des  EHas* 
auf  der  Brüssler  Carton-A.  1864. 

67.  Das    Wunder    des    Propheten    Elisa 
der  schwimmenden  Axt    FIffplaaftiflhmnig  " 
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iinkiift  TOD  M.  BaoliiL  Gest.  ron  F.  Biuche- 
lifi  9B.  ilikL  0.  qiL  4. 

flL  SttvBxf  la  emem  Grabdenkmal  (Basrelief: 
Cktes  eiKMnt  der  Maria  Magdaleiia)  fOr 
Dr.  Ouvtiui  ScUoseer  (gest  14.  Febr.  1829) 
B  kr  KndieS.  Vincenao  ed  AnaMaaio  in  Bom. 
TMiMBng  1890.  In  Mannor  aosgefUhit  yom 
BSUhioer  LotBch  aas  Baden. 

IL  Joieph  Q.  das  Weib  Potipbar.  Vor  1831 
nUadete  Zeichnmig,  1840  angekanft  Tom 
iniäAidler  J.  Veiten  in  Xarkmhe.  Litho- 
gi^yit  Toa  Kanfmann.  gr.  qn.  fol.  —  Ana- 
|«idh  iB  der  Mttncb.  Akad.,  October  1831. 

Hl  Omsli  Beigpredigt.  Zeicbnnng,  angekauft 
1«  A.  ?.  Amsweldt  ans  Hannover  1831.  — 
HaiBOT.  A.  a  PriTatbeeits  1882. 


ZL  YertreOiimg  ans  dem  Paradiese.  Zeicbnnng 
181,  wMib  Säadow  im  Mfin  desselb^  Jabres 
B  Bon  erwurb.  Diese  oder  eine  fthnliche 
Zckbing  in  der  Nat-Gal.  Berlin.  Bine  S^ia- 
wdiiiBg  denelben  Gegenstandes,  L  0,69, 
ht  QJifi,  wurde  ans  dem  Nacblass  O.^s  einem 
BidiMr  Konstbändler  yerkanft 

31  MoM  Gebet  anf  dem  Berge  Horeb.  Zeicb- 
nw  1831.  h.  0,33,  br.  0,40.  War  im  Besitz 
m  QsL-Diieetors  Prof.  Jnlins  Htibner  in  Dresden 

{tlM)t 

&  Gott  aBKbeint  dem  Elias  anf  dem  Berge 

mk  Bleiseiebnnng  in  Dreieckform. 

K  liria  n.  Joeepb  in  Anbetnng   vor  dem 

enen  Jesuskinde.  MitBandi^cbnnngen. 

1831  naeb  Dentscbland  mitgebrachte, 
ot  WO  ToUendete  Bleizdcbnnng. 
w>  Die  Fiadnng  Moses'.    Bleizeicbnnng,  Ent- 
wirf so  dm  von  J.  H.  Albeors  in  Bremen  1820 
MteDta  Geoftlde.    Gartonstich  yon  JnL  Ernst 

IJ^Oer  iwölfifihrige  Jesns  wird  yon  seinen 
wB  unter  aen  Schriftgelehrten  im  Tempel 
idodeü.  Bleis.,  bez.  m.  Monogr.  1831.  Litho^. 
5  J.  C.  Koch.  roy.  qn.  fw.;  gest  von  F. 
ndew^h  1836  n.  von  JnL  Ernst  1867.  Der- 
idk  Gegenstand  anf  fiurb.  Papier,  1831,  war 
■  Benti  Ton  Fran  Aliton  Bendemann  in  Berlin, 

Soa  Bnscheweyb  1836.  foL  Eine  Wieder- 
.  b.  0,276,  br.  0,29,  besass  Ga1.-Director 
Uner  in  Dresden. 

^Die  Bewohner  Sodom's,  von  Lot  die Herans- 
jm  der  Fremdlinge  fordernd,  werden  an  dessen 
Tb  Bit  plotdidter  Blindheit  geschlagen.   Blei- 

^  Die  kmeliten  in  der  Wtlste  sammeln  das 
junuL  Bleizeicbnnng.  litho^.  von  J.  C.  Kocb 
W  U.  foL;  gest  von  JuL  Ernst  1867. 
91-ibL 

S'.Py  Anferwecknng  des  Töcbterleins  Jairi. 
Bttei^uig.  lathogr.  von  J.  C.  Koch.  roy. 
i^M.;  ^est  von  «niL  Ernst,  roy.  qn.  foL; 
wBduL  un  Werk  Baczynski's. 

^-79,  in  der  Mflnch.  Akad.  October  1831 
2p<tdlt,  wurden  von  FrL  Emilie  Linder  er- 
**w  n.  durch  dieselbe  der  Offentl.  Kunst- 
"■bL  IQ  Basel  gestiftet 
2Jf^  mit  dem  Kinde  kniet  unter  Lilien, 
1^  eine  sie  hftlt  Zeichnung.  Lith.  von  H. 
wer.  foL  Hobsehn.  im  Werk  Baczynski's. 
-- Ai^g^eeteUt  in  der  Münch.  Akad.,  Oct  1831. 


81.  Der  Jesusknabe  in  der  Werkstatt  Joseph's. 
Kleine  Zeichnung,  um  1831  ausgeführt  fttr 
Ludowina  v.  Haxthausen  um  1£31.  Gest.  von 
Bnscheweyb.  4. ;  Gest  von  Strunz.  8.  mit  einigen 
Versen  O.'s  unter  dem  Stich. 

82.  Der  alte  u.  der  neue  Bund:  Servitus,  Adoptio; 
Timor,  Fiduda;  Captivitas,  Libertas.  »ecbs 
allefl^orische  Bleizeicnnungen ,  angekauft  von 
J.  Veiten  in  Karlsruhe.  Cithogr.  von  C.  Kauf« 
mann  auf  3  BU.  mit  je  zwei  fiildem.  foL  In 
anderer  Ausgabe:  Sinnbildl.  Darstellungen  des 
alten  u.  neuen  Bundes.  Nach  den  Orig.-Zeich- 
nungen  im  Besitz  des  Verlegers  lithogr.  von 
A.  irey.  6  Bll.  Karlsr.,  Verlag  von  J.  Veith.  foL 

88.  Der  Christusknabe  im  Tempel.  Grosse 
Zeichnung,  von  der  aus  dem  J.  1831  ver- 
schieden, bestellt  1833  vom  Oberbaurat  H.  Hübsch 
in  Karlsruhe,  ansgefOhrt  1834. 

84.  Unum  est  necessarium.  Jesus  mit  drei 
seiner  Jfinger  bei  Maria,  Hertha  u.  Lazarus. 
Federzeichnung  mit  Bandverziemngen  u.  den 
Symbolen  von  Glaube,  Treue,  Liebe  u.  Hof&iung. 
Oben  Hirsche  von  springendem  Wasser  trinkend. 
Bez.  m.  Monogr.  1834.  Bestellt  1832  von  G. 
K.  Springsfeld  durch  Philipp  Veit,  kam  es 
durch  Legat  der  Frau  Springsfeld  an  den  Prft- 
biten  Johannes  Janssen  in  irankftart  Lithogr. 
von  Jac.  Becker,  gr.  fol.,  gest  von  H.  Nllsser.  8. 
(Der  Stich  von  Nllsser  auch  in  Marg.  Howitt 
„Friedrich  Overbeck<<.) 

85.  Moses  verteidigt  die  TOchter  Jethro^s  am 
Brunnen  gegen  die  Hirien  aus  Midian.  Blei- 
zeichnung angekauft  von  J.  Hatfleld  1^. 
Gest.  von  L.  Grüner,    gr.  qn.  fol. 

86.  Das  Urteil  Salomon^s.  Garton,  angekauft 
von  Georg  Beimer  in  Berlin  1835.  Gest  von 
F.  Ludy.  gr.  qu.  fol.  Die  Orig.-Zeichn.,  bisher 
im  Besitz  von  J.  G.  Manz  in  B^ensburg,  wurde 
im  Mai  1896  zu  München  verbteigert 

87.  Die  Auferweckung  des  Jttn^ngs  zu  Nain. 
Sepiazeichnung,  vollendet  imJuli  1836,  an- 

Sekauft  von  J.  Veiten  in  Karlsruhe,  dann  im 
esitz  seines  Schwicfifersohnes  Veith  daselbst 
In  der  OriginalgrOsse  uthographirt  von  C.  KaufP- 
mann  u.  von  L.  NoSl.    roy.  qu.  foL 

88.  Der  gute  Hirt  mit  dem  Lamm  auf  den 
Schultern.  Zeichnung  1836.  E:  Baron  Bemus 
auf  Stift  Neuburff  bei  Heidelberg.    Ein  Bild 

Sst  von  Ludw.  Gmner.  gr.  8.,  ein  Bild  von 
ttingbaus.  8.  —  Die  Zeichnung  befEtnd  sich 
auf  der  Sonder-A.  des  Heidelb.  KV.,  22.  Febr.  bis 
8.  Mftrz  1893. 

89.  Der  Tod  des  heiL  Joseph.  Der  Sterbende 
ruht  im  Schos  Christi.  Zeichnung  1^1  mit 
dem  Motto:  Beati  mortui  qui  in  Domino 
moriuntur.  Im  Besitz  der  Nachkommen  des 
Malers  Aug.  Grahl  in  Dresden.  Ausgestellt  mit 
anderen  Overbeck'scben  Zeichnungen  in  der 
Akad.  zu  München,  Oct  1831  u.  auf  der  Dresd. 
Aquarell-A.  1877.  Holzschnitt  im  Werk  Bac- 
zynski^s;  Lith.  von  E.  E.  Sch&ffer.  4.  Dieselbe 
Gomposition  als  Oelgem.  im  Museum  zu  Basel 
Vgl  Oelgem.  Nr.  33. 

90.  Jesus  ak  Knabe  im  elterlichen  Hause  zu 
Nazareth.  Zeichnung  in  Form  eines  Triptychons 
mit  Versen  von  Overbeck  begleitet  1836.  War 
im  Besiti  Frl.  E.  Linderes.  Gest  von  A.  Costa, 
qu.  4. 
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91.  JMa  heiL  Blwabetii  von  Ungam  und  das 
BoaenwiMdBT.  Bkia.  in  Fonn  eines  Glaa- 
gemi&ldee.  Die  LandgilLfin  reicht  einem  links 
sitzenden  Annen  ein  Brod^  während  der  von 
rechts  nahende  Landgraf  in  der  Falte  ihres 
Mantels  nnr  Bösen  erblickt  Der  Künstler 
hatte  die  Zeichnung  dem  Grafen  llontalembert 
1837  aJs  Geschenk  überreicht  Gest  von  Dous- 
seaux  ftür  tfontalembert^s  ^Monuments  de  llii- 
stoire  de  Sainte  Elisabeth  de  HoDgrie*'.  Paris 
1838.  gr.  fol.  Lithogr.  von  Chassonier;  gest. 
von  F.  Lndy.  8.  Ein  Abdruck  yon  Ludy*s 
Stieb  in  Maig.  Howitt  „Friedrich  Overbeck, 
herausgegeben  von  Franx  Binder.  1886."  Eine 
Wiederholung  der  Composition,  Bleiz.  1841, 
für  Fran  Bücker  aus  Hamburg. 
98L  Daniel  in  der  LOwengrube,  Zeichniin|:,  yer- 
kanft  an  G.  H.  Springsfeld  in  Frank£,  am 
9.  JuU  1838. 

98.  Madonna  mit  dem  schlafenden  Kinde  im 
Sohos.  Mit  der  Unterschrift:  Ego  düecto  meo 
et  dileetns  mens  mihi.  Sepiaaeichnnnff,  welche 
der  Knpftotecher  X.  Steifensand  1838  erwarb, 
spifter  an  Fr.  ▼.  d.  Leyen  in  Crefeld  gelangte. 


Gestochen  ron  Steifensand.    ct.  fol.,  4.  u.  8. 

Ion  als  Oe^m. 
VgL  Geig.  Nr:  32. 
91.1 


Dieselbe  Composition  als 


m.  aufgeführt 


r  95.  „König  David  auf  der  Flucht  von  Simei 
gelästert**  n.  „David  verzeiht  dem  reuigen 
Simei'',  zwei  Bleizeichnungen  qu.  fbl.,  welche 
Staatsrat  Joukowski,  der  mss.  Dichter  u.  Er- 
zicdier  des  Thronfolgers  (Kaiser  Alexander  11.), 
im  Januar  1830  anluafte.  Eine  Wiederholung 
beider  Zeichnungen  besitzt  das  Dresd.  Gab.  der 
Handzeichnungen,  Dr.  MüUer^s  Sammlung.  Sie 
befianden  sich  auf  der  Dresd.  Aauarell-A.  1877. 

96.  Christi  Leichnam  von  Maria  beweint  Gest 
von  Ludwig  Grüner  1838.    kL  fol. 

97.  Berufung  der  Apostel  Johannes  u.  Jaeobus. 
Federzeichnung  mit  Band  Verzierung,  worin 
Scenen  ans  den  Parabeln  vom  guten  Hirten  u. 
vom  Weinstock.  Ausgeführt  Ende  1839  für 
G.  K.  Springsfeld  in  Frankfurt  Gest  von  F. 
A.  Pflugfelaer.  gr.  fol.  Abb.  JELunsthistor. 
Bilderbogen*'  Nr.  267.  Eine  Wiederholung,  Bleis., 
1843,  ging  aus  dem  Besitz  der  Frau  Schnorr 
V.  0.  an  Ed.  Cichorins  in  Leipzig  über. 

9&  Illustrationen  zum  franz.  GEebSbbuch  „Heures 
NonveUee^.  Paria  1889.  8.  Zwölf  kleine  Zeich- 
nungen: 1)  Christus  am  Oelberg.  2)  Einsetzung 
des  Abendmahls.  3)  Maria  Hinunelfahrt  4)  Christus 
am  Kreas.  6)  Christi  Grableffimg.  6)  Aufersteh- 
ung. 7^  Christus  wird  entlueidet  8^  Himmel- 
fiJut  CnristL  9)  Augffiessung  des  heil.  Geistes. 
10)  Christus  in  den  Wolken  mit  dem  Kreuz  an 
der  Schulter.  11)  Die  Geburt  Christi.  12)  Christus 
vor  Pilatus.  Von  dissen  Zeichnungen  wurden 
Nr.  3  von  Steifensand,  Nr.  4  u.  5  von  Butavand. 
u.  die  übrigen  neun  von  Jos.  Kellef  in  Stahl 
gestochen.  Die  Zeichnungen  wurden  vom  Be- 
steller, M.  Curmer  in  Paris  an  James  Byman 
in  Oxford  verkauft,  der  1842  auch  die  Entwürfe 
zu  denselben  vom  Künstler  erstand.  Die  Separat- 
Ausgabe  der  Illnstrationen  erschien  unter  dem 
Titel;  La  paasion  de  N.  S.  Jösus  Christ  par 
Fr6d«rio  Overbeck,  MM.  Steifensand,  K^er  et 
Butavand.    Paris  1840. 

99.  Der  Heiland  in  den  Wolken  mit  dem  Kreuz 
an  der  Schulter.    Zeichnung,  h.  11",  br.  8".  In 


der  Oiigiimlgrfose  geet  ves  Jos.  Kettei.  & 
fol.  für  den  KV.  des  Gsoesk  Baden.  1&. 
Geigern.  Nr.  38. 

106L  Hagar  n.  Isottel  in  der  Wüste.  ZmA^ 
ming.    £:  Guiseppe  Hyzler,  Maler  in  JkkL 

101.  Hagar  u.  Ismael  in  der  Wüste,  vom  Bs|d 
getröstet,  eine  in  der  Zeichnung  voBendetaa 
Wiederholung.  Gestodien  vom  Eigentümer  te^ 
selben  Ludwig  Gnmer  1840.    qu.  foL 

109.  Christus  unter  der  Last  des  Kreuzes  ei^ 
Hegend.  Zeichnung  1840.  E:  Grftfln  ^ea 
Gest  von  F.  Ludy.  4.  Mit  der  Untenchrift: 
Si  quis  vult  post  me  venire,  abnaget  leoül' 
ipsnm,  et  toUat  cmcem  suam  quotidie  et  mqmi 
türme.  Eine Zeicfanung dessenen Gegenstsnto 
sandte  0.  1841  dem  Don  Placido  de  Miu»  IF 
Perugia. 

108.  Der  Tiinm|>h  dar  Beligieii  in  den  Künstsa: 
Cartottr  Kohlenzeiehming  zum  Oeigus.  im  Süisl' 
sehen  Museum  u.  in  dtf  Qrüsse  des  GemMWsHJ 
h.  3,83,  br.  8,89,  wurde  1840  für  die  fffonk 
Badische  SammL  angekanft  n.  befindet  toA  jeM- 
in  der  Kunsthalle  zu  Karlaruha  Der  von  4ev 
Oelgemälde  abweichende  ursprünjdiehe  Gaitott:: 
welchen  Ludw.  Grüner  für  den  Prinz- QensAi 
Albert  1847  angekauft,  ist  gngenwttrtig  i«. 
Osbome  auf  der  Insel  Wight  Eine  Bldsiia» 
zum  Kopf  der  Madonna  im  Bilde  scheskte  (k., 
einem  Mr.  Charles  Weld  of  Childcock  in  Boo^, 
während  ein  ausgeführter  Carton  des  ansiK' 
Gemttldes,  in  branner  Gelfarbe  getoaeht,  h.  l,4fi^| 
br.  1,45,  als  Cojäe  einer  im  BesitE  des  KttnstMl 
verbliebenen  Skizze,  vom  mssuschen  ThronliilgltJ 
1839  besteUt,  im  Mftrz  1843  für  daaselbeB  vM 
endet  wurde.  Den  im  Nachlass  C.'s  vorgefandaMH' 
Entwurf,  eine  Bleisdftaeiohnun«,  hat  das  MiUI\ 
sehe  Institut  1881  erworben.  Eine  Sepiaa.  JDki 
Religion  im  Dienste  der  Kunst«,  h.  1,44,  br.  1,4^ 
befindet  sich  als  Geschenk  des  Knnstveieins  Jti^ 
der  Kunsthalle  zu  Hamburg.  i 

104.  Das  Magnificat.  Sepiazeiohnong.  Maii%« 
in  einer  NiBc&  thronend,  vom  heiL  Gdst  ^Ümi 
sehwebt,  dictirt  den  Lobgesang  dem  in  ihi« 
Füssen  sitzenden  heiL  Lucas,  dem  ein  EngW 
das  Tintenfass  h&lt.  B:  Domoiq^tnlsr  v.  OMt-ii 
kamp  in  München.  | 

105.  Piet&.  Eine  in  Sepiagetescfate  Zeiehmuft 
im  Besitz  dea  Cardinais  Wisemaoi,  Titeiblsil 
zu  dessen  „Four  Lectnrea  on  tha  (Mm  sifc 
Ceremonies  of  Holv  Week,  Londett  1889'',  hfl 
Ludw.  Grüner  in  8.  gestochen  u.  1841  hemsSnj 
gegeben.  Eine  andere,  am  10.  Jan.  1841  b«^ 
enSfite  Sepiaz.  besass  Senator  JeiJseh  li|| 
Hamburg.  | 

106.  Madonna  mit  dem  Kinde  u.  zwei 
mit  dem  Motto  JBeatus  venter  qui  te  poriii 
etc.",  Zeichnung  mit  Btmdverzierung,  von  H( 
Bethmann  in  Frankfurt  1841  bestellt  u.  1 
beendigt    1847  erhielt  der  Kupferstecher  Gol,^^ 
Müller  in  Düsseldorf  vom  Künstler  die  Erlai^ 
niss  zum  Stich  des  Bildes.  , 

107.  Madonna  mit  dem  Kinde  auf  den  AxaNkj 
Bundbild.  Zeichnung  für  ein  AUmm,  ISIftj 
E:  Msgr.  Durio,  apostoL  Legsat  in  Orvielo.    -4 

108.  Der  reiahe  Piasns  u.  oer  ame  LasaMi 
Nach  Looas  16, 19.  Sepiazeiehnoag  mit  lUmh 
bildon,  in  Fenn  eines  Glangemldii,  begonatt 
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ItU,  kaad^t  IMfiL  War  im  BesItE  der  Stafti- 
km  IfiriBe  T.  Waldenbnrg  in  Berlin.  Gest. 
TO  M  Eniat  gt.  foL  —  Bwl.  ak.  KA.  4». 
w  iBToüendete  Kreidez.  desselben  Gegm- 
iudei  wurde  BAch  O.'s  Tode  von  Ed.  Stanle 
fb  AkL  Qllntker,  vormale  in  Fraoikfart, 
nrijUDirt  IL  eigiozt  Die  im  Waldenbvg'schen 
BoDli  gewesene  Handseichnnng  „Der  reiche 
Mm  «.  der  arme  Lasams",  Blei  n.  Tusche, 
tat  fie  Beii  Nat-Oal.  Ende  1882  angekauft. 
lÄ  Ke  iwölf  Apostel  n.  die  vier  Eyangelisten, 
Iflfeieii2acliiiiui£[en  O.^s  zn  den  von  Max  SMta 
tt^S^flUkrten  kleinen  Fresken  in  der  nenerbanten 
lapÄeder  Villa  Torlonia  m  Castel  Gandolfo. 
m  kmnn  des  Prinzen  Carlo  Torlonia  im 
Dm.  1^  oegoanen,  im  Febmar  1844  beendigt 
«  wölf  Apostel  gestochen  1848  von  B.  Bai- 
tßtm  auf  12  BE  fol. ;  die  vier  Evangelisten 
«öt  TOT  Joseph  Keller  auf  2  Bll.  fol. 

nO.  Die  Gommnnion  der  Apostel,  Koblenz,  fftr 
m  IHmin  der  Frau  Schnorr  v.  C.  in  Dresden. 
JetBgw  Besitzer  Ed.  Cichorins  in  Leipzig. 
1^  Die  Gnbl<»gnng  Christi  Carton  znm  Ge- 
^  in  der  Harienkiiche  in  Lttbeck.  k  2,70, 
V*  ^  S:  Konsthalle  Karismhe.  Gest  von 
Jf^h  Keller.  Sachs.  KV.-BL  1860.  gr.  qn. 
«•  /w.  in  Dohme  „Knnst  n.  Künstler«  IV, 
i«  Bd. 

^I^  Conumnion  der  AposteL  Wieder- 
~™tü»  Sepia  mit  Bandverziemngen,  L  0,76, 
fc  W  Aus  dem  Nachlaes  O.'s  an  Fran  Gräfin 
Jjw»  geh  V.  Lotzbeck.  Eine  Kreidez.,  bez. 
18Ö,  K  031,  br.  0,40,  besitzt  Bd.  aohorins  in 

tti  MidoiBa  mit  dem  träumenden  Christkinde 
|L  ta  kleinen  Johannes.  Kl.  Koblenz.,  Rand- 
Mi  aagek.  von  der  Gräfin  Montelnco  im  Dec. 
u»  ak  Weihnachtsgeschenk  für  die  Schwester 
w  ISnigs  V.  Neapel 

^  IhdoBaa  im  Boeenhag.  Sie  legt  die  Linke 
■udu  Haopt  des  Johannesknaben,  der  dem 
«Jmnde  auf  ihrem  Schos  das  Füssehen  küsst 
neBaehniing  ans  der  Samml.  Job.  Christoph 
w\  jetzt  in  der  BibUothek  der  Wiener 
*Hftm!o. 

|^,&  Stanirians  Koetka  empfingt  die  Com- 
fBtm  durch  emen  Engel.  Kleine  Koblenz., 
wt  ftr  «e  Gräfin  L^on  Potseka  1846,  be- 
MKt  iB  24.  Märe  1847.  Gestochen. 
Bä  Die  heQ.  Ftimiüe  in  hänsticher  Arbeil 
ändeUatenekriftr  In  lahmbi»  a  jnventate 
>^  Kl.  Zeiobn.  in  Form  einer  Medaille.  Im 
^^  des  Migr.  Glllis,  Coad^ton  in  Edin- 
!*8^  1847   für    enen    Verein    katholieeher 


^-  IMe  Parabel  von  den  zehn  Jtmgfranen. 
^2^  h  Form  eines  Glasgemäldes,  vollendet 
2j°-  Aagekanft  von  Charles  C.  Perkins  in 
*J(m,l[a88. 

^  Jesus  mit  seinen  Jümem  anf  stürmischem 
*^  Zeichnung  fttr's  König  Lndw.-Albnm. 
^  K&niM  persdnlich  überreicht  am  7.  Juni 
2J-  Litbogr.  von  B.  Plockborst  gr.  qn.  fol. 
2^pw  Gebet  des  Heim.  Jesns  lehrt  die 
^p  das  Vatemneer.  Sepiaz.  1861.  Im 
™*^  ^  brannschw.  Consnls  G.  F.  Vorwerk 
nHaaabing,  als  Skizie  zn  einem  Glasgemälde 


von  46*  WSlhe  n.  16'  l^ite,  das  für  fie  O^tht- 
rinenkirche  daselbst  anf  Kosten  des  Beetellen 
dnreh  AinmiUer  in  München  1854  ausgeführt 
wnrde,  Litho^ f.  von  Otto  Specter  roy.  qn.  fbl. 
Tondrnck.  Eine  Sepiazeiehnnng  .Dae  Vater- 
unser" wnrde  1859  vom  Grafen  Frzezdziecki 
angdcanft.  Die  Lithographie  0.  Speckter's  wnrde 
vom  Gnstev- Adolf -Verein  znm  Besten  der 
evangeL  Gemeinde  za  Offenbach  heransgegeben. 
120.  „Daistellnngen  ans  den  Evangelien  nach 
vierzig  Originalzeichnnngen  (Kohle)  von  Fried- 
rich Overbeck,  im  Besitz  des  Freiherm  Alfired 
von  Lotzbeck  auf  Weihern,  gestochen  von  B. 
Bartoccini,  Prof.  Jos.  Keller,  Fr.  Keller,  F.  Lndy, 
F.  Hassan,  H.  Nüsser,  F.  A.  Pflngfelder,  Filippo 
Severati,  X.  Steifensand  n.  A.  Düsseldorf,  A, 
W.  Schellgen.  qn.  fol.  Die  Originalzeichnnngen, 
welche  der  Tochter  des  ersten  Besitzers,  Laura 
Gräfin  Amim-Muskau«  durch  Erbschaft  zufielen, 
wurden  1882  bei  einem  Brande  im  Schlosse 
zn  Holzendorf  bei  Prenzlau  sämmtlich  ver- 
nichtet. Die  im  Kupferstich  (Plattengrösse 
h.  0,26.  br.  0,27}  erhaltenen  Compositionen  sind 
folgende: 

1)  Der  Engel  Gabriel  verkündet  Maarift  ctie  Em- 
pföngniss  Jesu.    Gest  von  Ludy. 

2)  Maria  Begrttssnng  der  Elisabeth.  Gest  von 
Franz  Keller. 

3)  Johannes  ist  sein  Name.    Gest.  von  Lady. 
4^  Die  Geburt  Christi.    Gest.  von  Franz  Keiler. 

5)  Darbringung  des  Kinder  Jesu  im  Tempel. 
Gest.  v(m  Pflngfelder. 

6)  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige.  Gest. 
von  Nüsser. 

7)  Die  Flucht  nach  Aegypten.  Gest  von 
Steifensand. 

8]  Der  Kindermord.    Gest  von  Mannen 

9)  Der  Knabe  Jesns  in  der  Werkstätte  Joseph's. 
Gest  von  Steifensand. 

10)  Jesns  unter  den  Lehrern  im  Tempel.  Gest 
von  Severati 

11)  Die  Taufe  Christi.    Gest.  vnn  Fnmz  Keller. 

12)  Die  Hochzeit  zu  Cana.  Gest  von  Bar- 
toecinL 


13)  Die  Heilnng  der  Kranken.  Gest.  von  Lndy. 

14)  Die  Bei   ^        -      -     -  -  ^ 


Ludy. 


)mfing  des  Matthäus.     Gest  von 


16)  Eine  Sünderin  salbt  Jesu  Füsse.   Geet  vt)n 
Lndy* 

16)  Jesns   sitzend  im   Schiff  lehrt  dae  Volk. 
Gest  von  Staag. 

17)  Das  Gkiclmiss  vom  gntea  Samen  n.  vom 
Unkraut    Geet  von  Franz  Keller. 

18)  Wer  ist  der  Grösste  im  Himmdreidi.  Gest 
von  Pflug£3lder. 

19)  Jesus  im  Hause  der  Miartha  u.  Maria.  Gest. 
von  Steifensand. 

20)  Die  Rückkehr  des  verlornen  Sohnes.    Gest 
von  Severati. 

21)  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    Gest  von 
Lndy. 

22)  Christi  Einzug  in  Jerusalem.    Gest  von. 
Massen. 

23)  Wehe  Jesu  über  die  Pharisäer.    Gest  von. 
Lndy. 

24)  Die  klugen  n.  törichten  JungjErauen.    Gest 
von  Steifensand. 

25)  Die  Fmswaschnng.    Gest  von  Stang. 
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26)  Johannes  liegt  in  Jesn  Schos.  Qest.  von 
BartoccinL 

27)  Chiistiifl  im  Gkurten  Gethsemane.  Gest  Ton 
Franz  Keller. 

28)  Jesns  wird  gebunden  znm  Richter  ge- 
Bchlenpt.    Qest.  von  Nttaser. 

29)  Die  dreimalige  Yerleagnnng  Petri.  Gest 
Ton  BariiOcclnL 

90)  Herodes  n.  Pilatus  werden  Freunde.    Gest 

von  Ludv. 

31)  Barabas  wird  freigegeben,  Jesus  aber  dem 

Ereuztode  ttberliefert.    Gest.  Ton  Ludy. 

32}  Die  Geisselung  Christi.     Gest.  von  l^üsser. 

33)  Ecce  homo.    Gest  von  Massau. 

34)  Die  Ereuzschleppung.    Gest.  von  Kipp. 
85)  Die  Kreuzigung  ChnstL    Gest  von  Ludy. 

36)  Die  Grabtragung  Christi  Gest  von  Ludy. 
(Baue  „Grableffung**  hatte  0.  bereits  1814  fOr 
bchadow  gezekhnet,  doch  wurde  sie  Eigentum 
der  Familie  Schlosser,  w&hrend  Schadow  1816 
eine  „Kreuztragung**  erhielt).  Die  Grabtragung 
hat  der  Bildhauer  Otto  KOnig  in  Wien  als 
fi;elief  reproducirt. 

37)  Die  Auferstehung  Jesu  Christi.  Gest.  Ton 
Bartocdni. 

38)  Christus  erscheint  Thomas.  Gest  Yon 
Bordorf. 

38)  Uebertragung  des  Hirtenamts  an  Petrus. 

Gest  Ton  Franz  Keller. 

40)  Die  Himmelfahrt  Christi.    Gest  von  Franz 

Keller. 

Ein  Teil  der  Zeichnungen  war  im  Winter 
1844/46  in  Bom  aufgestellt  zwOlf  befanden  sich 
auf  d.  Mttneh.  KA.  1845,  alle  vierzig  auf  der 
Mttnch.  d.  aUg.  u.  histor.  KA.  1858. 

Die  Zeichnungen  „Johannes  ist  sein  Name*' 
n.  .Jesus  im  Hause  der  Martha  u.  Maria**  er- 
schienen auch  in  kleineren  Separat -Stichen  von 
Severati;  „Die  Grablegung**  m  einem  grOssem 
Stich  von  Joseph  Keller,  qu.  fol. 
181.  Die  Verkündigung,  Bleiz.  als  Albumblatt 
für  Baron  Alfred  LotzbedL  auf  Weihern,  h.  0,20, 
br.  0,256,  vollendet  am  16.  Juni  1846. 
188.  Die  KrOnung  Mariens.  ürsprikngl.  Ent- 
wurf für  das  GemXlde  im  Kölner  Dom.  Die 
Skizze  erbiet  Frau  Plath  in  Mttnchen  1838 
oder  1839,  der  1853  vollendete  Carton,  h.  1,95, 
br.  2,15,  blieb  in  O.'s  Besitz. 
188.  Johannes  an  der  Brust  Christi  ruhend. 
Entwurf  zu  einem  fOr  die  Fürstin  Badziwül 
bestimmten  Gkmttlde,  das  unausgeführt  blieb. 
Die  Koblenz,  erhielt  die  Gräfin  CamiUa  Oddi 
Baglioni  in  Perugia  1866  als  Geschenk.  Der 
Entwurf  wurde  all  plastische  Gruppe  vom  Bild- 
hauer Karl  Hoffinann  in  Bom  modeUirt. 
184.  Das  Scherflein  der  Wittwe.  Zeichnung 
für  FrL  Natalie  Heimburger,  Juni  1855  voll- 
endet Eine  Zeichn.  aus  dem  Kachlass  O.^s 
erwarb  die  Nat-Galerie  Berlin. 
18&.  Die  Führung  des  Blinden.  Entwurf  für 
eine  Denktafd  zum  Gedächtniss  der  Grftfin 
Giulia  Baldeschi  (f  1855).  In  Terracotta  vom 
Büdhauer  Hoffinum  für  die  S.  Josephskapelle 
der  Peterskirohe  zu  Perugia.  Eine  Zeichn.  aus 
dem  Nachläse  erwarb  die  Berl.  Nat-Galerie. 
188.  Der  heiL  Kreuzweg.  (Yiaerucis).  14  Aqua- 
relle, h.  30".  br.  20".  Im  Auftrage  des  SLni. 
CSarlo  Baldescni  u.  des  Marchese  Camj^ana.  War 
Eigentum  Pius  IX.  u.  befiznd  sich  im  Audienz- 


zimmer des  Yaticaas.  Gestochen  von  Baitocciiii. 
Zwei  der  Stationen  enchienen  in  Fazbendnck 
bei  Winckelmann  dt  Söhne,  Berlin. 

187.  Zweite  (kleinere)  Via  crueis.  14  Zeich- 
nungen auf  dunklem  Grunde  in  lichter  Sepia 
schattirt.  1861  für  den  Bildhauer  Hoffinaiu 
zur  Beliefiiusftthrung  oomponirt  h.  1,16, 
br.  0,04. 

188.  Der  heiL  Kreuzweg.  14  BIL  Stationen. 
Sepiazeichnungen  auf  grauem  Grunde,  h.  0,62, 
br.  0,416.  Ausgestellt  im  SXchs.  KV.,  Februar 
1890,  dann,  nebst  anderen  Gompositionen  0.^ 
im  Wiener  Künstlerhause  im  Sommer  1890,  wo 
sie  für  das  Kunsthist  Hofmuseum  zu  Wien 
angekauft  wurden. 

128.  Joseph  ^ebt  sich  seinen  Brüdern  za  er- 
kennen. Sepiazeichnung  aus  dem  Jahre  1858 
oder  1869.    Kam  1863  an  Frau  Kann  in  Paris. 

180.  „Nehmt  mein  Joch  auf  euchl**  Sepiar 
Zeichnung  1860.  Nach  O.'s  Tode  von  Fliseeh 
in  Berlin  erworben. 

181.  Madonna.  Sepiazeicbnung  1860.  E:  Frau 
Hayler  in  Bom. 

188.  Entwurf  für  den  projectirten  Fries  an  der 
Aussenseite  der  Casa  Hoffinann-0 verbeck  in 
Booca  di  Papa. 

188.  Allegorie  der  Künste.  Sepiaaeiohnnag. 
Im  Durchmesser  ohne  den  Bandrahmen  0,«, 
mit  Bandrahmen  0,68,  die  Medaillonrlume  im 
Bahmen  0,07. 

184.  Die  klugen  u.  die  törichten  Jungfkmen. 
Sepiazeichnung.  Vier  Scenen  zur  AusfüUong 
der  Medaillons  des  vorgenannten  Blattes. 

133  u.  134,  vor  1861  entstanden,  wurden  1876 
vom  Geheimrat  Dr.  v.  Bingseis  angekauft  und 
gelangten  in  den  Besitz  des  FrL  Bingzeis  in 
München. 

186  Entwurf  für  das  Siegel  der  Ardconfhiter- 
nitä  di  San  Pietro.  Anfertigt  für  den  Pre- 
sidenten der  G^nosseuKhi^  Fürsten  Oraim 
1861. 


186.  Die  sieben  Sacramente.  Sieben  gn 
Cartons,  Kohlenumrisse  auf  weissem  Papier, 
nach  Entwürfen,  die  in  das  Jahr  1847  znrü<^- 
reichen.  Die  Entwürfe  kamen  in  den  Bedts 
der  Frau  Dr.  Hayler  in  Bom.  Zehn  Entwürfis 
wurden  1884  für  die  BerL  Nat-Gal.  angekauft 
Die  sieben  grossen  Gartens,  h«  0,400,  br.  0^400^ 
1857  begonnen,  1862  vollendet,  fielen  den 
Erben  zu  Der  Künstler  hatte  den  QyduB  fttr 
Teppiche,  in  Art  der  Baifael^sdien  Araszi.  zum 
Festschmnck  der  Kirchenvorhallen  besttmaity 
wie  Psalmen  sollten  die  Bilder  die  Bintietendea 
begzüssen  u.  feierlich  stimmen.  Auch  daokte 
er  die  Gompositionen  als  Fresco-  oder  Tempeim- 
Gemälde  ausgeführt  Jedes  Bild  ist  von  emoM 
obem  Fries,  Seitenleisten  u.  Sockelbüdeni  um- 
rahmt, die  zum  Hauptbilde  die  innigsten  Be- 
ziehungen haben,  welche  der  Meister  in  eiiieia 
ausführlichen  begleitenden  Text  erBcUieest. 
nDie  sieben  Sacramente  in  Bildem  von  Joh. 
Friedr.  Overbeck*'  erschienen  in  einer  ffrosssa 
Prachtausgabe  u.  in  einer  Ausgabe  luainem 
Formats,  oeide  von  Jos.  Albert  in  MAaeheA 
nach  den  Originalen  photographirti  ferner  anaek 
den  Originalen  in  Holzschnitt  ausgeführt  ven 
August  Gaber^.    qu.  fol. 
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Die  Bäder  .Tmfe,''  »Firmimg,''  «.Abendmahl*' 
1.  iSke'  SQB  dem  Cyclns  der  sieben  Sacramente, 
Sepias.,  be&nden  sich  anf  der  Dresd.  ak.  £A.  65. 
Alle  7  Cartoos  aber  hatte  0.  (laut  Brief  an 
Mm  Q.  SwertB  ans  Rom  y.  28.  April  1866) 
iBf  fie  BrfiflKler  EA  1866  geschickt,  Yon  wo 
ik  Boek  im  selben  Jahr  anf  die  Antwerpener 
Kl  gcUngten  n.  1867  in  Born  wieder  eintrafen. 
In  Xbz  1877  waren  die  Gartons  der  sieben 
Skaaente  in  Ernst  Amold's  Knnsth.  in  Dres- 
Aitngatellt 

K.  Die  Verl&ngnnng  Petri.  Zeichnung  für 
lüNataüe  Heimbnrger,  Schwester  der  Fran 
Bmoiet  ans  Lftbeek.    AnagefOhrt  in  Nettuno 

M.  Die  GeburiChristi  (die  Hirten  an  der  Krippe 
a  fiethlehfim).  Sepiazeichnung  1864  fttr  den 
Eip&nteeher  Franz  Keller.  E:  FrL  H.  Wek- 
kker  in  Dflneldorl 

M  ,Laaet  die  Kleinen  zu  mir  kommen '^  (Der 
erbebe  Kinderfreund.)  Sepiazeichnung,  he- 
•^1BS6.  Bestellt  Ton  Ernst  Amold's  Kunsth. 
ii  Dteiia.  Eine  fthnliche,  wol  dieselbe  Sepia- 
neknmi^  (Chzistus ,  an  einem  Baum  sitzend, 
i^die  Kinder,  welche  Frauen  ihm  zuführen, 
a  kidea  Seiten  die  Apostel,  Hintergrund  Ge- 
aidsadseliaft,  Gruppe  von  24  Figuren),  bez : 
■itXoBOgr.  1865,  h.  0,615,  br.  0,765,  erwarb 
^odd  Otto  Keyer  in  Hamburg,  auf  dessen 
«noe  Ton  Th.  Langer  in  Dresden  für 
lAtaw"!  „Zdtflebrift  t  bfld.  Kun8t<<  1871  ge- 
Men  wnrdei  Ein  Bild  dieses  Gegenstandes 
alolaehmtt  im  Werk  Baczynski's.  —  Hamb. 
i  1  himbesita  1879. 

w  Die  Yer&öbnung  Esau's  u.  Jacob^s.  Sepia- 
JB^nng,  Herbst   1866.     Geschenk  fOr   den 
Wftaw-Verein  zu  Düsseldorf. 
«^  Die  Leben  des  heil  Petrus  und  die  vier 
tti  Wolken  ritzenden,  mit  Lesen  u.  Schreiben 
■««fcttigten  ETangelisten.   Zwölf  1867— 68  ge- 
>™ete  Oartous  Ar  den  nach  den  Entwürfen 
«  Obeibanrats  BSsner  in  Wien  erbauten  Dom 
a  IMoTar  in  Slaronien.   Vier  dieser  Cartons, 
ft  oe  Zwickel  des  PendentivB  der  Kuppel  be- 
Jwt,  entkalten  die  Gestalten  der  Evangelisten ; 
gy*t  ftbrjgen  Cartons  stellen  die  Geschichte 
^f^J^  V-  zwar  fol|[ende  Soenen: 
QMeBentfnng  Petn  am  Gestade  des  Sees. 
J  We;de  meine  Schafe! 

QgMtog  wandelt  auf  den  Wellen. 

nXm  am  Feuer  im  Hofe  des  Cterichtshauses 

DaiPfingstfest 
^ntros  XL  Jobannes  heilen  den  Kranken  an 
w  Sehwelle  des  Tempek. 
V  Die  Befreiung  aus  dem  Gef  ängniss. 
'9  Die  Kreozigung  Petri 

J^gotellt  im  Dtisseldorfer  Salon  von  Bis- 
■y»  &  Kraus  1873. 

^  ^hania,  Garton,  beendigt  1869. 
j^  I^  letzte  Gericht.  Auf  Bestellung  des 
jattofr  StroBsmayer  fttr  den  Dom  zu  Diakovar, 
S^en  im  Mai  1869,  blieb  unvollendet.  Ein 
2f  J^  jüngste  Gencht"  ausgesteUt  1873  in 
2  Biomen  des  Osterr.  Museums  in  Wien. 
^Allegorische  Zeichnungen  vom  christlichen 
T^tienieben.  TJnvollst&nd^er,  1868  begonnener 
2^  Ton  vier  Sepiacartons,  deren  letzter,  die 
^  den  Künstler  noch  im  Nov.  1869  beschftf- 
^  S:  Qrftfin  Amim-Mudcau  geb.  v.  Lotzbeok. 


145.  Die  Passion.  12  BU.  Gest.  von  Keller, 
Steifensand  u.  Butavand.  gr.  fol.  „Die  Aus- 
giessung  des  heU.  Geistes**  daraus,  nach  dem 
Stich  von  Keller,  in  .Denkmäler  der  Kunst** 
BL  119. 

146.  Die  Vision  des  Elias.  —  Brüsseler  Carton- 
A.  64. 

147.  Brustb.  Johannes  des  Evangelisten,  der  auf 
den  in  seiner  Linken  befindlichen  Kelch  mit  der 
Schlauj^e  blickt,  die  Bechte  erhebend  zum  Seg- 
nen.   Bleizeichnung,    h.  7»/4",  br.  5Vi". 

148.  Scene  aus  der  Apostelgescbichte.  Der 
Hauptmann  Cornelius  vor  Petrus  kniend.  Tusch- 
u.  Federz.    h.  8",  br.  10". 

147  u.  148  aus  der  Kunstsamml.  Bumohr,  ver- 
steigert zu  Dresden  am  19.  Oct.  1846  u.  ff.  Tage. 
148.  Die  Madonna,  dem  Künstler  und  seinem 
Schwiegersohne,  dem  Bildhauer  Karl  Hoffmann, 
erscheinend.  Aquarellirte  Zeichnung,  fol.  E : 
Oabinet  der  Handz.  Dresden,  erworben  1888. 

150.  Kinderfries  mit  Attributen  der  Künste.  Fttr 
O.'s  Landhaus  in  Bocca  dl  Papa  bestimmt.  E: 
Berl.  Nat-Gal.  seit  Sommer  1885. 

151.  Zwei  Ergänzungen  zum  Kinderfries  mit 
Attributen  der  Künste.  E:  Berl.  Nat-Gal.,  er- 
worben Ende  1887. 

152.  Madonna.  Zeichnung.  E:  Fürstin  Marie 
zu  Hohenlohe- Schillingsfürst  —  Wiener  Jub.- 
A.  88. 

158.  Hagar  u.  IsmaeL  (Verstossung.)  Zeichnung. 
E:  G.  J.  Manz  in  Be^ensburfi^.  Gest  von  F. 
Ludy.  gr.  qu.  fol.  Die  Zeichnung  wurde  im 
Mai  1896  in  München  versteigert. 

154.  Christus  von  Pilatus  demvolke  vorgestellt 
Aus  dem  Nachlass  des  Bildhauers  Hans  Gasser, 
versteigert  Wien,  April  1869.  Ein  Bild  dieses 
Gegenstandes  gest.  von  J.  Ernst,    gr.  qu.  8. 

155.  Ohristuskopf  in  halber  Lebensgrösse.  Bleiz., 
h.  0,28,  br.  0,20.  Früher  im  Besitz  des  Dr.  M. 
Waldeck.  Aus  der  hinterlassenen  SammL  Becker 
V.  Bobersberg  auf  BangeFs  Frankf.  K.-Auct, 
15.  Sept  91. 

166.  157.  Zwei  Gruppen  gefanfi^ener  Christen 
u.  Saracenen.  Zeichnungen  in  schwarzer  Kreide 
auf  gelbl.  Papier.  Je  h.  0,41,  br.  0,86.  E:  Mu- 
seum Weimar,  angek.  1886. 

158.  Frau  Marg.  Caroline  Hoffmann  wird  von 
Overbeck  als  Tochter  ang[enommen.  Beide  knien 
vor  der  thronenden  Mana  mit  dem  Kinde,  das 
seine  H&nde  segnend  erhebt.  Links  die  Heiligen 
Karl  Borromäus  u.  Margareta,  rechts  die  Heiligen 
Friedrich  u.  Johannes  Evangel.  Zu  beiden  Seiten 
des  Thrones  Blick  in  die  Landschaft.  Auf  der 
Stufe  die  Inschrift:  Marg.  Carol.  Hoffmann  per 
adoptionem  Filia  Jo.  Frid.  Overbeck.  Bleistütz., 
rund,  Dnrchm.  m.  der  ganzen  Umrahmung  0,755. 
E:  Dr.  med.  Hayler,  Schwiegersohn  der  Frau 
Hoffinann.  Die  Zeichnung  diente  als  Altarbild 
in  der  Kapelle  der  Villa  Overbeck  zu  Bocca  di 
Papa  bei  Kom. 

159.  Die  Bibel  mit  Holzschnitten  nach  Zeich- 
nungen von  F.  Overbeck  u.  A.   München,  gr.  4. 

160.  Die  Protectoren  der  Kunst  Penkies, 
Augustas,  Mäcenas,  Karl  der  Gr.,  Julius  IL, 
Leo  X.,  Lorenzo  v.  Medicis,  Franz  I.  von  Frank- 
reich, gehen,  aus  einem  Hohlwege  kommend, 
über  welchem  auf  einer  Anhöhe  eine  Burg 
sichtbar  ist,  dem  Beschauer  vorüber.  Farbiger 
Carton,  h.  2,98,  br.  1,46,  der,  mit  Ausnahme  der 
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Landschaft,  nach  einem  Entwarf  des  (^ornelins 
von  Overbeck  gezeichnet  worden  nnd  1818  bei 
einer  Feier  der  deutschen  Kttnstler  in  Born  zn 
Ehren  des  Kronprinzen  Ludwig  y.  Bayern  gedient 
hatte.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz  in  Köln, 
Geschenk  des  Bildhauers  Carl  Voss  1878. 

161.  Christus  auf  einem  Thron,  von  zwei  Engeln 
umschwebt,  hält  in  der  Linken  das  Buch  des 
Lebens^  während  seine  Bechte  zum  Segen  er- 
hoben ist  Zu  beiden  Seiten  die  Evangelisten 
mit  ihren  Attributen.  Carton,  h.  3,77,  br.  5,83, 
zu  dem  von  Carl  Begas  1846  al  fresco  gemalten 
Altarbüde  der  Kirche  zu  Sakrow  bei  Potsdam. 

162.  Zwei  Gruppen  von  je  drei  lobsingenden 
Engeln  fOr  die  Kuppel  der  Kirche  in  äkrow. 
Zeichnung,  h.  1,23,  br.  2,22  u.  h.  1,33,  br.  2,39. 
Die  Cartons  wurden  1857  von  der  Stadt  Köln 

161  u.  i62  im  Museum  Wallraf-Bichartz,  Köln. 
168.  Die  Grablegung  Christi.  Zeichnung.  Früher 
im  Besitz  der  Frau  Sophie  Schlosser  geb.  du  Fay 
auf  Stift  Neuburg  bei  Heidelberg,  jetzt  im  Besitz 
des  Baron  Bemus  daselbst. 
161.  Madonna  mit  dem  Kinde  in  idealer  Land- 
schaft sitzend.  In  Sepia  gehöhte  Bleizeichnung. 
Aus  dem  Besitz  des  ELofkunsthändlers  Fritz 
Gurlitt  auf  Lej)ke's  Berl.  K.-Auct ,  26.  Oct.  92. 

165.  Yerherrhchung  Maria^s.  Bleizeichnung, 
h.  0,265,  br.  0,165.  Auf  Helbing's  Mttnch.  £- 
Auct.,  2.  April  94  u.  iL  Tage. 

166.  Maria  auf  dem  Halbmond  in  Wolken  und 
Christus.    Gest.  von  J  C.  Thaeter.    fol. 

167.  Kopf  einer  Madonna.  Blei  auf  Tonpapier, 
h.  0,25,  br.  0,22.  Aus  der  SammL  F.  Otto  in 
Halle  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  15.  Oct  95 
u.  ff.  Tage. 

168.  Selbstbildniss  Overbeck's,  Kreidez. 

169.  Portrait  seiner  Schwester  Lotte.   Mit  dem 
Datum:  1806,  den  8.  März.  Sepia  u.  Carmin. 
170.-172.  Die  Köpfe  seiner  Eltern  und  seines 
Bruders  Hans.    Bleizeichnungen. 

178.— 175.  Bildniss  des  Fürsten  Massimo  (Kreide) ; 
des  Landschaftsmalers  Homy  (Sepia);  des  Fra 
Luigi  di  Bologna  (Kreide). 

1^—175  angekauft  fOr  das  Handzeichnungs- 
cabinet  der  Nat.-Gal.  Berlin. 

176.— 178.  Bildniss  des  Inspectors  Wintergerst; 
Bauemmädchen  Wasser  schöpfend;  Bauernstube. 
179.— 184.  Ital.  Bauer;  Ital.  Bauer  bei  Tisch; 
Bauernhof;  Bauernstube;  Dorfkirche;  Frauen- 
kopf. 

186.  186.  Familienscene  (Blei- u.  Wasserfarben); 
Lesendes  Mädchen  (Kreide). 

176—186  für  das  Handzeichnungscabinet  der 
Berl.  Nat-Gal.    1894  erworben. 

187.  Erschaffung  Adam^s  und  Eva's.  Sepiaz. 
h.  0,55,  br.  0,75. 

188.  S.  Anna  u.  Maria  lesend.  Zeiohn.  mit  Kohle 
schattirt. 

187  u  188  als  unvollendet  hinterlassene  Bll. 
von  einem  Kunsthändler  in  Berlin  gekauft. 


Vgl.  Margaret  Howitt  JB^edrich  Oveibeek. 
Sein  Leben  und  Schaffen.  Herausgegeboi  toi 
Franz  Binder*'.  Freiburg  i.  Br.  1886.  2  Bde.; 
Bob.  Dohme,  „Kunst  u.  Künstler  dei  enta 
Hälfte  des  19.  Jahrb.*"  Leipzig  1886;  A.  Bosei' 
berg  „Geschichte  der  modernen  Kun8t^  Ld^ 
zig  1889.    3  Bde. 

Oyens,  David,  holländ. Genremaler,  «I, 
zu  Amsterdam  am  29.  Juli  1842,  SchfUer  J.  1 
Portaels'.  Lebt  in  Brüssel.  Gold.  Med.  Gent  Qj 
Med.  n.    München  92. 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  Hochzeit    h.  0,60,  br.  0,67.  E:  Wtah« 

—  Wiener  int  KA.  82. 

2.  Besuch  im  Atelier.  —  Münch.  int  KA  81 
Gr.  Berl.  KA.  95.  j 

8.  Italienisches  Modell.  Ein  im  MaleiateKij 
sitzendes  Landmädchen.  Bez:  David  Qr« 
1883  ..  .  —  BerL  Jub.-A.  86;  Par.  WA  m 
Münch  JA.  91;  Gr.  BerL  KA.  95;  YenetiMI 
int  KA.  95.  ] 

LS.  Frühstück  im  Atelier;  Lustige  Lect&ili 
Feierabend.  —  Münch.  Jub.-A.  8a 

7.  Der  Kunsthändler.  —  Münch.  JA.  9L  Jt 
Bild  „Der  Kaufmann*' :  Gr.  BerL  KA.  93.    j 

8.  Im  Atelier.  -  Münch.  JA.  92;  Gr.  Berl.  KAH 
9. 10.  Buhestündlein ;  Der  Maler.  —  Münch.  JAl 
11  12.  Holland.  Interieur;  Das  Album.  -  Mttal 
.Secession**  93.  1 
18.-1^.  Der  Stall;  Atelierecke;  Der  Bornas.^ 
Münch.  „Secession*'  95. 

n.  Aquarelle.  j 

1.  2.  Pause  im  Atelier;  Der  Aauarellist  H 
Münch.  JA.  92.  i 

8.  4.  Holland.  Küche ;  Holland.  BauenüuHiB.  -^ 
Münch.  „Secession«"  94. 

5.  Allein.  —  Müneh.  „Secession*'  95.  | 

Oyens,  Pierre  (Pieter),  holländ. 

maier,  Zwillinfsbruder  David^  geb.  zu . 

dam  am  29.  Juli  1842,  geet   zu  Brüssel 
16.  Februar  1894,  war  Schüler  Portaels',/ 
seinem  Bruder,  mit  dem  er,  nach  ihrer  Ni«^. 
lassung  in  Brüssel,  stets  gemeinsam  nad 
gleicher  Bichtung  arbeitete«    Med.  IL    Mf 
JA.  91.  I 

1.  Der  Bat  —  Münch.  int  KA.  83. 

2.  Die  CoUegen.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  FÜ 
WA.  89. 

8.  Eine  Büsserin.  —  Münch.  Jub.-A.  8&  | 
4.  5.  Eine  holländ.  Magd;  Kunstgesprächei  H 
Münch.  JA.  91.  J 

6.  7.  Im  Atelier;  Strickerin.  —  Mttnch.  JAlj 

8.  9.  Aquarelle:  Die  Beisenden;  Die  Schttleril 

—  Münch.  JA.  92. 

10.  Zeichnung:  Der  Condolensbesuoh.  —  Wtid 
JA.  92. 


Paal  —  Pacska-WagiiMr« 
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Pi«lf  (F&l)  Ladislftus,  nngar.  Land- 
Kli^nuklfir. 
I  L  WildkndKhaft  L  1,05,  br.  0,76.  S:  Ungar. 
M-lnseoBL  —  Wiener  int  KA.  82. 
1  Banenlttiu  unter  Bäumen.  Eine  Frau  beim 
lübreiteD  der  Wäsche,  h.  0,36,  br.  0,26.  — 
l^kt-i  JBerl  K.-Anct,  18.  Febr.  96. 

Ptbit,   Camille    Alfred,   Genremaler, 
t/k  n  Heiteren  im  Elsass,  SchtUer  von  C. 
GoDte.  Lebt  in  PariB.    Med.  HI.  Par.  74. 
L  to  Nut  und  die  Wahrheit  —  Dresd.  ak. 
IA.10. 

I  Eine  NenrennShlte  (nne  Marine)  im  Elsass. 
K:  MuBeum  der  Sclionganer- Gesellschaft  in 
CWb».  -  Pte.  Salon  75  n.  Par.  WA.  78. 
i  Ke  Nudelbereitonic.  (B.  Siebecker,  Les  nondles 
Ib  Md^  IGBa.)  £:  Siisenm  Strassbnrff.  —  Par. 
Wa  76  1.  Pte.  WA.  78. 

Pibst,  Hermann,  Genremaler,  früher  in 
iMobog,  1»95  auf  Hermannshöh  bei  Eelling- 
btt&  a  d.  Stflr  in  Holstein. 
iBiokeamienDuren.  ~  Bremer  KV.  80;  Bremer 

lüriüLga 

iVflneholleiL  Jun£:e  Fischerfran,  am  Strande 

■tMii,  Mhaut  na^denklich  in's  Meer  hinaus. 

-  Bcd.  iL  KA.  81;  HannoT.  KA.  88;  Wiener 

JA.  83;  Hflneh.  int  KA.  83.    Ans  der  hinterl. 

AobL  dai  Ssmtftlsrat  Br.  L.  Mayer  anf  Lepke's 

M.  L-Aoct,  5.  Mai  91. 

a  fiaqiQirtienmg.  ~  Dresd.  ak.  KA.  81;  Berl. 

ik.iA.81.   ^ 

i  Kadi  langer  Trennnag.  Heimgeikehrter  See- 

■HB.   Abk  »Gartenlanbe'*   87.   —  Hannov. 

p.  ö;  Wiener  JA.  88. 

aBpFhidling.  Landlente  bei  einem  aufgefün- 

JM  Rebböckchen.    Abb.  „Ueber  Land  n.  M.** 

iTiost  im  ünfirlttck.  Brandstätte.  Die  Fran 
^febeugten  Mannes  deutet  auf  das  gerettete 
lad,  das  in  ihren  Füssen  mit  einem  Sätzchen 
f^   Bes:  H.  Pabst  1884.   —   Dresd.  ak. 

I  Ein  altes  lied.  —  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 
^AaEftctraade.  Bez:  H.  Pabst  1890.  h  0,60, 
*  0,7S.  E:  Kunst-V.  Bremen.  —  Bremer  allg. 
IA.90. 

\  Ein  Holshauer.  Sitseade  Figur,  lebensgr. 
uiest  fiez:  H.  Pabst  1892.  —  Lichtenberg's 
^  Saloo,  April  93. 

9.  Auf  der  Laner.  h.  1,18,  br.  1,60.  —  Hamb. 
P-  KA,  Iftn-April  96. 

Pseher,  Ferdinand,  Genremaler,  geb. 
«  fiekbenhall  1852,  war  SchtUer  der  Akad.  zu 
«Ural,  lebt  daselbst. 

II  Sounenuntergang  in  Miesbach;  Mondnacht 
■NTuphenbarger  Park.  (Transpareatmalereien.) 
;- lütadi.  int  KA.  83. 

L&Kar  Striekontezricht  Die  ältere  Schwester 
«Lduerin  der  jttngem.  Abb.  „Daheim''  1884. 
^  Valassen.  Klemes  BUbchen  im  Walde, 
*«»ttd  Mutter  n.  Schwester  mit  ihm  Versteck 
Mes.  Abb.  „Gartenlanbe"*  84. 


5.  Zur  GaTallerie.  ^  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

6.  Angenehmer  Besuch.  Eine  Stadtdame  in  Be- 
gleitung  eines  j.  Mädchens  in  einem  Bauern- 
hause,  wo  die  Bäuerin  ihnen  ihr  Kinddiea 
zeigt  Bez :  Ferdinand  Paoher.  München.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle«  VI.  (1890/91).  —  Mttnch.  int 
JA.  89,  Abb.  im  Kat;  BezL  iat  KA.  »1; 
Wiener  JA.  92. 

7.  8.  Zwischenstation;  Sonntagsiahe.  —  Mtaeh. 
JA.  (Glasp.)  91. 

9.  Briefträger  auf  dem  Lande.  Holz.  h.  0,25, 
br.  0,34.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Auot,  11.  n. 
12.  Mai  92. 

10.  Liebesbrief  Holz.  h.  0,27,  br.  0,22.  — 
BangePs  Frankf.  K.-Aact,  24.  Oot.  93  u.  ff.  Tage* 

11.  Gelegenheitskauf  Eine  schwäb.  Händlerin 
in  einem  Bauernhause  ihre  Kleiderstoffe  «a* 

J reisend.  Holz.  h.  0,30,  br.  O^B.  —  MOneh. 
A.  (Glasp.)  92.  Aus  der  Gal.  Fleisohmaan  auf 
Bangel's  Frankf.  K.-Anct,  12.  Febr.  94,  Abb. 
im  £at 

18.  Indiscretion.  Ln  einer  bayr.  Seheake  wird 
ein  GheTanxleger,  der  mit  seiner  Liebsten  einen 
Brief  liest,  von  einem  Arbeiter  n.  der  Kellneria 
beobachtet  Holz.  h.  0,26,  br.  0^36. 
18.  Aus  DiagoMng.  Frau  u.  Kind  anf  dem  Felde 
Gemfise  sammelnd.  Im  Hintengr.  das  Städtoh^i. 
h.  0,24,  br.  0,34.  —  Münch.  JA.  (GlaspO  9a 

12  u.  13  aus  d.  Gal.  Fleiscfamann  aif  Bangel's 
Frankf  K.-Auct,  12.  Febr.  94. 

Paczka,  Ferencz  (Franz),  nnfar.  Maler 
in  Born,  geb.  zn  Monor  am  81.  Juli  1866,  bildete 
sich  in  München  n.  Paris. 
1.  Portr.  des  Generals  Arthur  GOrgej.  E:  Nico» 
lans  Szemere.  —  Berl.  ak.  KA.  89;  Wiener 
JA.  91. 

8.  Musikunterricht.  Ein  Mönch  unterweist  drei 
Knaben  im  Gesang,  h.  0,100,  br.0,72.  —  Lepke's 
Beri.  K.-Anct,  2a  März  94  n.  10.  Dec.  95. 

S.  Ein  Mftnoh  rasirt  sich,  ein  kl.  Hdligenbfld 
als  Spiegel  benutzend,  h.  1,00,  br.  0|74  — 
Leide's  Berl.  K.-Auct,  10.  Dec.  96. 

4.  Der  Terlorene  Sohn.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

5.  Felslandschaft  mit  einem  lesenden  Mäctenen. 

6.  Mädchenportrait  im  Freien.  Jn  Weiss  mit 
Strohhut. 

7.  Aye  Maria.  Der  Engel  Gabriel  begrttsst  die 
kniende  Jnn^;fran. 

5—7  gemeinsam  mit  Cornelia  Paczka- Wagner 

femalt  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 
.  Frtthliagswolken.    Ganeinsam  mit  Comeüa 
Paczka  gemalt. 

9.  Das  erste  Menschenpaai  nach  der  Vertrmbnag 
aus  dem  Paradiese.    1895  geaialt 

10.  11.  Portr.  der  Gräfin  E.  M. ;  Landschaft  ans 
Genraia  di  Borna.  —  Bwl.  int  KA.  96. 

P  a  c  z  k  a- W  ag  n  e  T,  Cornelia, Portralt- 
n.  Historiemualerin,Tochter  desBerliner  National- 
Oconomen  Wagner,  geb.  zu  Freiburg  im  Breisgan 
am  9.  Aiig.  1867,  lebt  seit  mehreren  Jahren  ihren 
Studien  in  Bom,  wo  sie  sich  mit  dem  nngarischen 
Maler  Franz  Paczka  Yezmählte.  Oute  meisten 
Arbeiten  sind  Zmhnvngmk  ia  Bki«,  Sedar-  a. 

14» 
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Pacska -Wagner  —  Pallik. 


Tüsche;  neuerdings  hat  sie  sich  aber  aach  der 
Badirnn^^  zugewandt  und  sowol  PortraitB  als 
namentlich  die  sinnige  historische  Composition 
„Maria  ak  Zuflucht  der  Frauenseelen^,  wozu  die 
Vorstudien  vor  längerer  Zeit  schon  begannen, 
auf  einer  fiprossen  Kupferplatte  ausgeftkfirt.  Es 
ist  das  Scmussbild  eines  sieben  BU.  umfassenden 
GycluB,  das  in  der  Badirunf  zuerst  fertig  ge- 
wordene (In  einer  Kirchenhalle  Maria  als  Mater 
Sloriosa  inmitten  der  drei  fi;ro8sen  Sünderinnen: 
[aria  Magdalena,  des  WeiBes  aus  Samaria  und 
der  Maria  von  Aegypten,  denen  sich  Eine  der 
Büssenden  (Qretchen)  anschmiegt),  eine  Dar- 
stellung, die  in  den  Schlussscenen  des  Goethe' 
sehen  „Faust^  ihre  Deutung  findet   Die  yoraus- 

Sehenden  sechs  Ck>mpositionen  zeigen  im  ersten 
ilde  eine  Waise,  der  die  tote  Mutter  segnend 
erscheint;  im  zweiten  das  von  der  Phantasie 
durch  eine  Wüste  geleitete  Mfidchen;  im  dritten 
in  einer  von  Grauen  belebten  griechischen  Land- 
schaft die  Ideale  desselben ;  im  Tierten  das  Mäd- 
chen einer  Schicksalsherme  gegenttber,  welche  sie 
die  Zukunft  hier  in  rosigem  Schmucke,  dort  fds 
Verzweifelnde  sehen  lässt;  im  fOnften  eine  Dar- 
stellung menschlicher  Buhelosigkeit  in  dahin- 
stttrmenden  Geistergestalten ;  im  sechsten  endlich 
das  gefallene  Weib,  umgeben  von  den  Allegorien 
der  Sünde.  Die  farbige  Ausführung  der  Bilder 
übernahm  der  GemaU  der  Künstlerin.  Ehren- 
diplom der  Dresd.  Aquarell-A.  1890. 

I.  Eine  Vision:  Maria  als  Zuflucht  der  Frauen- 
seelen.   Oriffinal-Badirung. 

2.-6.  Fünf  Cartons.  Studien  zur  „Vision*'. 
Feder-  u.  Tuschzeichnungen.  Später  vom  Dresd. 
Eupferstichcabinet  erworben. 

1—6  Dresd.  Aauarell-A.  90. 
7.-9.  Gomtesse  A.  Bevertera;  Nadina  y.  Bado- 
witz;  Marielisa  y.  Badowitz.    Nach  dem  Leben 
radirte  Portraits. 

7—9  Dresd.  Aquarell-A.  90,  angek.  fttr^s  Dresd. 
Kupferstichcabinet 

10.  Bildn.  der  Gomtesse  A.  Beyertera.  Bleiz., 
Studie  f.  den  Stich. 

II.  Motiy  aus  dem  Sabinergebirge.  Studie.  Bleiz. 
12.  Motiy  aus  dem  Sabinergebirge,  gegen  Abend. 
Studie.    Bleiz. 

18.  Modellstudie  (Brustb.  profil)  zu  einer  Sibylle 
für  einen  Kupferstich,  ein  Orakel  darstellend. 
Bleiz.  Bez:  Boma  1.  Noy.  890.  Frau  Fori  Paozka 

eb.  Cornelia  Wagner. 

4.  Studie  zu  einer  Eya  für  einen  Kupferstich. 
Bleizeichnung. 

15.  Ciocciarin  mit  Kind.    Modellstudie.    Bleiz. 
Bez:  Frau  Fori  Paczka*Bom  Noyember  891. 
Abb.  im  Dr.  Kat. 
1<L  Modellstudie  zu  einem  heiL  Joseph.    Bleiz. 

10-16  Dresd.  Aquarell-A.  92. 
17.  Aye  Maria^  Oelgem.  Gemeinsam  mit  Franz 
Paczka.  (Vgl.  Franz  Paczka  Nr.  4—6.)  —  Dresd. 
ak.  KA.  94. 

Auf  der  am  2.  Febr.  96  in  den  Bäumen  der 
BerL  Kunstakademie  eröffneten  15.  Ausstell,  des 
Vereins  der  Berliner  Künstlerinnen  u«  Kunst- 
f^eundinnen  befeoiden  sich  auch  mehrere  Zeich- 
nungen, Badirungen  und  Studien  der  Frau 
Paczka-Wagner. 

Pagliano,  Eleuterio,  Italien.  Historien- 
JL  Geuramaler,  geb.  sn  Casale  Monferrato,  Ober- 
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Italien,  1826,  Schüler  der  Mailänder  Akademie, 
beteiligte  sich  an  den  Feldzügen  yon  1848  u. 
1859 ,  aus  denen  er  auch  einige  Scenen  gemalt 
hat,  u.  war  später  als  Professor  in  Mailand  tatig. 
Erhielt  1876  die  kl.  gold.  Med.  der  Berliner 
Akad.  u.  wurde  1877  ord.  Mitglied  derselben. 

1.  Episode  aus  der  Schlacht  yon  Saint -Martin. 

—  Par.  WA.  67. 

2.  Erbschaftsreyision.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

8.  Aquarell:  Geographiestunde.  —  Berl.  aL 
KA.  76. 

4.  Napoleon  benachrichtigt  Josephine  yon  seinem 
Scheidungsplan.   Abb.  „Deutsdie  illustr.  Z."  87. 

-  Par.  WA.  78. 

6.  Um  die  Weihnachtszeit 

6.  Wäscherin.    Studie  nach  dem  Leben. 

7.  Aquarell:  Johannistrieb. 
6—7  Berl.  ak.  KA.  83. 

8.  Der  Gesang.  —  Wiener  JA.  85. 

9.  Mein  Atelier.  Der  Künstler  zeichnet  eine 
Dame  im  Bocococostüm.  h.  1^20,  br.  1,30.  — 
Münch.  Jub.-A.  88 ;  BerL  A.  yon  Werken  lebender 
Mitglieder  der  Akad.,  Weihnachten  1893. 

10.  I^euzis  und  die  Jung^uen  yon  Kroton  (die 
ihm  zu  Modellen  für  eme  Helena  als  Tempel- 
figur dienen).  Üm400y.  Chr.  —  BerL  ak. KA. 89. 

11.  Int6rieur.  E :  SammL  Willy  Molenaar,  Berlin. 

12.  Eine  ernste  Frage.  Ein  alter  Herr  um  ein 
alterndes  Fräulein  anhaltend.  Abb.  „Modene 
Kunst*",  Dec  1894. 

18.  Der  Baueher.   Alter  Mann  im  Lehnstnhl  mit 
der  Thonpfeife  in  der  Bechten.   Abb.  .Zeitscfar. 
f.  b.  K."  VI.    Neue  Folge,  Juli  96. 
14.  15.  Träumerei;   Beim  Altertnnuhändler.  — 
Münch.  JA.  (GlaffpO  92. 

16.  Eine  Unglückliche,  h.  0,80,  br.  l,Oa  — 
Berl.  A.  yon  Werken  lebender  Mitglieder  der 
Akad.,  Weihnachten  93. 

17.  Mailänder  IdylL  —  BerL  int.  KA.  96. 

Pallik,  B61a,  ungar.  Tier-,  namentiiek 
Sehafinaler,  eeb.  zu  Nagy-Mich&ly  am  2.  Febr. 
1846,  war  Schüler  der  Wiener  Akad.  unter  Prof. 
Engerth  u.  der  Münchener  Akad.  unter  Prof. 
Pilotj.  Lebt  in  Budapest,  abwechselnd  auch  in 
München. 

1.  Hirtenconcert  Ein  Flöte  spielender  Hirt  in- 
mitten seiner  Herde.  —  Wiener  WA.  73. 

2.  Gänse-FamiUe.  h.  1,20,  br.  1,70.  E:  Nat.- 
Casino  in  Budapest.  —  Wiener  int  KA.  82. 

8.  4.  Schafe  auf  der  Weide,  Mittag;  Schafe  auf 
der  Puszta,  Abend.  —  Hamb.  FriUg.-A.  87. 

5.  Mutterschaf  mit  Lämmern.  £:  Landtagaab^. 
Moritz  Wahrmann,  Budapest. 

6.  Siesta.    Fuchs  mit  Wildente. 

6  u.  6  Münch.  Jub.-A.  88;  Wiener  Jub.-A.  88. 

7.  Schafe  u.  Lämmer  im  StalL  E :  Nat.-Mu8«ua 
Budapest.  —  Wiener  JA.  89;  BerL  int  KA.  91. 
Ein  Bild  „Schafe  im  Stall*":  .Kunst  t  Alle' 
VL  (1891). 

8.  Buhenaes  Lamm.  —  Münch.  JA.  89. 

9.  Schafe  u.  Lämmer  bei  der  Fütterung.  £: 
Ferd.  Neruda,  Budapest  —  Wiener  JATsi. 

10.  Junge  Ungar.  Bäuerin  in  einem  Maulesel- 
fahrzeug mit  dem  Bauern  schenend.  LnHintasr. 
die  Bauemhütte.  h.  0,42,  br.  0,76.  —  Basetar 
K.-Auct.,  11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 

11.  LeithammeL  B:  Graf  Ludwig  Tioa.  — 
Wiener  JA.  98. 
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Jft  Itte  n  IGltae^   E:  KBaig  ▼.  Ungani. 
H  Jagdlniiide.   S:  Graf  Stephan  E&r^yL 

12 1. 13  Antwerp.  WA.  94 
ü  Gnf  JuL  Aüdzitfri  im  roten  Fraek  der  Par- 
feceraiter  auf  seinem  Bappen  einer  Gesellschaft 
nt  Henen  iL  Damen  sn  Boss  n.  an  Wagen 
Wmend.  -  Gr.  BeiL  KA.  94. 

Palm,  Gastaf  Vilhelm,  schwed.  Land- 
idaftBoaler,  geb.  an  CSiriBtianstad  am  14.  Mars 
1810,  gest  in  Stockholm  am  20.  Sept.  1890, 
üHete  rieh  auf  d»  Akad.  an  Stockholm  n.  auf 
Inea  durch  Dentschland,  die  Schweia  n.  Italien. 
Ack  einem  lljfthr.  Aufenthalt  in  Bom  kehrte 
ff  iä  leine  Hemiat  znrttck,  besnehte  aber  anch 
Aukraieh  n.  England.  Die  meisten  seiner  Land- 
iäifte&  haben  italienische  Motiye.  Er  war 
Mitglied  der  Akademie  von  Stockholm  n. Venedig. 
LltiheBisehe  Landschaft  E:  Museum  Göteborg. 
1 1  Qual  grande  in  Venedig;  Aricda  bei  Bom. 
£:  Maseom  Stockholm. 

Palmaroli^  Vicente,  span.  Genre-  n. 
BiteieiiBialer,  geb.  an  Madrid  1835,  fi;est.  da- 
MÜMt  hn  Jannar  1896,  war  Schiller  Madraao's 
tt  dir  Akad.  ron  San  Fernando,  begab  sich  znr 
wdten  Ansbfldnng  nach  Itelien  n.  wnrde  1881 
aa  Bir.  der  span.  Akad.  in  Bom  ernannt  Nach 
Mjier  Heimkehr  liess  er  sich  in  seiner  Vaterstadt 
BBier,  wo  er  anch  als  Büdnissmaler  Beifall  fand. 
P.  war  seit  1872  MitgL  der  Akad.  von  San  Fer- 
mdo,  Dir.  der  GaL  an  Madrid,  n.  besass  die 
XeilL  der  Par.  WA.  67  n.  die  Med.  I.  Madrid  71. 
L  Du  Octoberfest  (1862). 
&  Pndigt  in  der  Sixtinischen  Capelle  in  Gegen- 
iirt  Pins'  EL  —  Par.  WA.  67. 
t  Botattong  der  Opfer  des  3.  Mai  1808  (span. 
Tbaweehsd).  (18710  E:  Stadthans  von  Madrid. 
i  Die  Tbrinen  der  Witcwe. 
iBSie  Weissagung.  In  einem  Salon,  in  welchem 
M Damen  weilen,  wird  einer  derselben  von 
daer  lartenschl^erin  ein  Unglttck  verkttndet. 
S:  Grioie  der  Herzogin  y.  Sauen.  Abb.  in 
Utm'B  ^itsehr.  f.  b.  Ennsf"  1884  n.  .Blnstr. 
t'  1888.  ~  Mttnch.  int.  EA.  83,  Abb.  un  Eat 
i  Dff  Blnmenstranss.  —  Gnrlitt^s  Berl.  EA.  zn 
Ounten  der  Ueberschwemmten,  Frühj.  88. 
7.  Ophelia.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  91. 
&  Portr.  des  mindexj&hr.  iHmga  Alfons  XTTT. 
T.  Spanien.    Letates  Bild  des  Kttnstlers. 

Palme,  Angnstin,  Historienmaler,  geb. 
n  Bodüita  in  Böhmen  am  21.  Nov.  1806,  be- 
nc^  die  Pilger  Akademie  n.  bildete  sich  seit 
Ifö  unter  Jnl.  Schnorr  in  Mttnchen  weiter.  Um 
1S37  var  er  in  Bom,  wo  er  eine  „Aussetzung 
^  Mosesknaben"  n.  eine  „Verklänmg  Christi" 
Kit  den  knienden  Gestalten  des  Moses  n.  Elias 
Mite.  Nadi  seiner  Bttckkehr  beteiligte  er  sich 

aJIger,  Giessmann  n.  Strfthnber)  als  treuer 
fe  Schnorr's  bei  Ausführung  der  enkausti- 
Kbea  Wandgemälde  in  der  Besidenz  zu  Mttnchen. 
Dn  Arbeiten  im  Barbarossa-Saale,  in  welchem 
fklne  dm  ,,Siegeeeinzug  des  Kaisers  in  Mailand'' 
deiB  mtalt  und  1840  yollendet  hat,  folgte 
S^Boirs  C^clus  aus  dem  Leben  Karl-s  des 
^tnoen  u.  der  nach  den  Ck>mpo8itionen  Schwind^s 
i-Sdnorr's  ffeschmttckte  SmI  Budolfs  ▼.  Habs- 
^f .  Zu  Päme^s  ttbrigen  Werken  gehören : 
1-  Die  Fresco-Ausmalung  der  Wallfahrtskirche 
nTienehnheiligen  in  Fnmken  mit  Darstellunfi^en 
faYeddkndigung  der  Hirten,  des  Zugs  der  drei 


EOn^  und  der  Legende  Ton  der  Bntstehunff 
der  firehe.  üeber  dem  Hochaltar  die- heil.  Dref 
ftlti^keit  u.  darunter  die  vierzehn  Nothelfer  mit 
Mana  als  Fttrbitterin.  Auf  Anregung  der  Kirchen- 
Verwaltung  von  Vierzehnheiligen  durch  die  Akad. 
zu  Mttnchen  bestellt 

2.  Die  heil.  Dreifaltigkeit.  Darunter  die  heil. 
Jungfrau,  UB^eben  von  den  vierzehn  Heiligen. 
Skizze  zum  Flafondgemftlde  in  der  Kirche  zu 
Vierzehnheiliffen.  Lwd.  h.  0,47,  br.  0,41.  E: 
Stadt.  Gem.-Samml.  zu  Bamberg,  Geschenk  des 
Pfarrers  u.  Domdechanten  Daig. 
8.  Die  Vermahlung  der  heiL  Catharina.  —  Prager 
KA.,  April  39. 

4.  Eänige  Altargemälde  fttr  die  Kirche  S.  Florian 
in  OberOsterreich. 

5.  Himmelfahrt  der  Maria.  Die  Jungfrau,  die 
Hfinde  zum  Gebet  eeflidtet,  von  singenden  xmd 
mxuddrenden  Engeln  umgeben.  Altarbild  fttr 
das  Prämonstratenserstift  Schlägel  bei  Linz  in 
Oberösterreich.  Anfang  1846  bereits  vollendet. 
Litii.  von  J.  Schreiner.  •—  Mttnch.  KA.,  eröffnet 
25.  Aug.  45. 

6.  Madonna  auf  dem  Thron  u.  Heilige.  Fttr 
das  Kloster  der  barmherzigen  Schwestern  au. 
Lina.  —  Ausgestellt  in  Mttnchen  46. 

7.  Bitter  Norbert,  auf  dem  Bitt  zu  einer  Lust- 
barkeit begriffen,  wird  durch  die  Erscheinung 
eines  Engels  bekehrt. 

8.  S.  Norbert  u.  die  Heiligen  seines  Ordens. 
Der  Heilige,  mit  den  Ordensbrttdem  in  der 
Peterskirene  vor  dem  Papst  HonoriusIII.  kniend, 
erhält  die  Ordensregel  der  Prämonstratenser. 
iÜtarbild  fttr  das  Prämonstratenserstift  Schlägel 
in  Oberösterreich.  Ln  Auftrage  des  Abtes  Do- 
minicus  Lebschy  gemalt. — Mttnch.  allg.  d.  KA.  58. 

9.  Heilige  Familie.  —  Mttnch.  all^.  d.  KA.  54. 
Eine  nHeilige  Familie"  befand  sich  auf  der 
Ausstell,  des  üntersttttzungsvereins  fttr  Mttnch. 
Kttnstier,  Sommer  61. 

10.  Die  Ehebrecherin  vor  Christo.  E:  Gem.- 
Galerie  patriot.  Kunstfreunde  in  Prag. 

Zeichnungen. 

1.  Heidenschlacht.  Sepiaz.  Bez.  1840.  h.  0,28, 
br.  0,60.  —  BangeVs  Frankf .  K.-Auct,  9.  April  92. 

2.  ZMchnung  einer  Allegorie  auf  die  Vierzehn- 
heiligen-Kirche in  Franken.  (Das  dortige  Decken- 
bild al  fresco.)   Lith.  von  C.  Feederle.    gr.  foL 

i König  Ludw.-Album.) 
I.  Krönung  der  Maria.   Bleiz.  h.  0,445,  br.  0,30. 
4.  S.  Johannes  der  Evangelist    Krddez.  mit 
Weiss  gehöht,    h.  0,38,  br.  0,305. 

6.  S.  Lucas  der  Evangelist  Ereidez.  mit  Weiss 

rhöht    h.  0,38,  br.  0,28. 
Altarbild  zu  Yierzehnheiligen.  Bleiz.  h.  0,49, 
br.  0,30. 

3—6  Heibing's  Mttnch.  K.-Auct,  27.  April  93 
u.  ff.  Tage. 

7.  Maria  mit  dem  Jesuskinde.  Bleiz.  h.  0,23, 
br.  0,175. 

8.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  von  einem  Engel- 
krana  umgaben. 

7  u.  8  Heibing's  Mttnch.  K.-Auct.,  27.  April  93 
u.  ff.  Tage. 
Palmiö,  Charles  J.,  Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Aschersleben,  preuss.  Prov.  Sachsen,  am 
2.  Oct  1863,  ist  Schttler  der  Dresd.  Akad.  u. 
des  Landschartsmalers  Aug.  Fink  in  Mttnchen. 
Lebt  in  Mttnchen. 
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Pldmie  —  Pape. 


1.  Nach  dem  Gewittei  im  aoehgebirge.  S: 
Haisog  T.  Nmmmi  mI  SoUoe»  Honeabiug  bei 
Idiaigpm  la  Bajern.  —  Siehe.  KV.  86. 
&  Scbweie  MisaioD.  WikLer  Gebiigepfiid.  Ge- 
wifttehimnel.  Sin  Prieetor  n.  Sacristan  auf 
dem  Wege  zn  einem  Sterbenden.  Abb.  ,püeber 
Land  «.  M.«<  88.  —  Sftebs.  KV.,  Frülg.  87;  BeiL 
ak.  KA.88. 

8b  Sommernaebt  im  Hoebgabiiffe.  Bei:  Charles 
J.  Paku6.  Mnob.  87.  Dorch  den  SScbk  KV.  87 
an  Banqnier  J.  Maron,  Dresden. 
4.  Abend  im  Hochgebirge.  Bez:  Charles  J. 
Pafaniö.  Mnch.  87.  Ein  ^^^otiv  ans  dem  Hoeh- 
ffebirge**  befand  sich  anf  der  MUnch.  Jnb.-A.  88. 
&  Aus  den  bayrischen  Beigen. 
3-6  Sachs,  KV.  87. 

it  Am  Waldessaum.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

7.  EiM-MotiT.  —  MIlBch.  Jnb.-A.  88.  Eine 
,4Blfettaadschaft*<  kam  dnreh  den  Sachs.  KV.  89 
an  Prof:  Schadlb,  Dresden. 

&  Momdnaekt  —  MUnch.  JA.  89.  Ein  Büd 
^Mottduaeht'*  (mit  Wassormflhle),  liotiT  ans 
Holland:  BerL  int.  KA.  91;  ein  Bild  „Hond- 
nadit«' :  Manch.  JA.  (Glasp.)  92  n.  95. 
ft  Bittgaaf  im  Hoehffebhpge.  Ein  Teil  des 
Zoffes  anf  einer  Bot^nortlcke  vor  dem  Stand- 
bflde  eittes  Heiligen.  Bisz:  Charles  J.  Palmiö. 
Mnoh.  89.  ^  Mttnch.  JA.  89;  S&chs.  KV., 
Dec.  89. 

10.  Mllhle  im  Hochgebirge.  Bez:  Charles  J. 
P&lmi«.  Mnch.  90.  —  Sachs.  KV.,  Jannar  91. 
If.  Paikmotir.  Bez:  Charles  J.  Palmi6.  Mnch. 
9».  —  Sachs.  KV.  91 ;  BerL  int.  KA.  91. 
12.  18l  MotiT  ans  Holland;  Waldweg.  -—  Bremer 
a%.  KA.  90. 

14.  WaUhnotlY  (Felsiges  Bachtal).  Lichtenberg's 
Dresd.  Salon,  Jannar  1893. 

15.  Abend.  Gebirgsstadtchen  an  einem  Flnss 
mit  Holzbrftcke.  —  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im 
Kat  Ein  Büd  .Abend'' :  Dresd.  ak.  KA.  95; 
Berl.  int  KA.  96. 

16.  Abend.  Waldlandschaft  mit  stillem  Gewässer 
im  Vordergr.  h.  0,63,  br,  0,90.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Anct,  7.  Not.  94. 

17.  Dentsche  Landschaft     Wiese  mit  Banm- 
ippes  im  Vordergr.     Abb.   „Knnst  unserer 

Ät«  V.  (1894);  „Äivewnm«  95.  —  Münch. 
JA.  (Glasp.)  94,  Abb.  im  Kat ;  Dresd.  ak.  KA. 
95,  Abb.  un  Kat 

18^  19.  Nach  Begen  folft  Sonnenschein;  Abend- 
sonne. —  Münch.  JA.  (Glasp.)  94. 
St.  21.  Dämmerung;  Nach  Sonnenuntergang.  — 
Berl.  int  KA.  96. 

Panaee,  Hermann,  Tiermaler,  nament- 
lich Maler  von  Edelwild,  mit  Bevorzu^ng  der 
Hirsche.    In  Dresden  tätig. 

1.  Inneres  eines  Kuhstalles  anf  einem  Edelhof. 
—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

2.  Edelhioch  im  Winter.  —  Dresd.  ak.  KA.  68, 
angek.  vom  Sachs.  KV. 

8.  Bin  Abend  auf  der  Haide.  Ein  Trupp  Wild 
flüchtend.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

4.  Eine  Herde  Ktthe,  zur  Trftnke  getrieben, 
findet  einen  verendeten  Hirsch.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

5.  Edelwild  im  Gebirgswalde.  —  Dresd.  ak. 
KA.  71. 


a  Abend  am  Weiher.    Hizsdie.  —  Dmi 
KA.  71. 

7.  Der  erste  Herbstschnee  anf  dem  Wilj 
Zwei  Capitalhirsche  aus  dem  Holze  tretead. 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

8.  Hirsch  in  der  Brunst    Bez:  H.  Paasee  ü 
12/9.  —  Sachs.  KV.  82. 

9.  Htchtig  werdendes  Wild  (Hirsche). 

10.  Ein  CapitaUuTsch  im  Spätherbst,  mheni 

11.  M  Winter.    Drei  Hirsche  vom  beschneil 
Gebilde  herabsteigend.    Bez:  H.  Paasee  U 
Em  Bild  „Edelhirsche  im  Winter  ziehea 
den  Bergen  in  die  Vorhölzer" :  Berl.  ak.  KA. 

9—11  Dresd.  ak.  KA.  84. 

12.  Hirsche  am  Wasser.   Zwei  Hirsche  an 
Waldbach.    Bea:  H.  Paasee  1894. 
18.  Winter.    Beschneite  Gebirsslandscbsft 
SchneeiUl  mit  herannahenden  £äraeheiL 
H.  Pansee  1884. 

12  u.  13  Sachs.  KV.,  NoY.  U. 
14.  Ein  Sprung  Bebe  (Bock,  Beb  u.  Kiti 
einer  alten  Eiche  Torbeieilend).  Bea:  H  Pi 
96.  ->  Sachs.  KV.,  Mai  96. 
Ift.  KoUeieichnung:   Der  weisse  Hirsch, 
Uhland.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 
16^  Aquarell:  Bnuisthirsch  auf  Bergeshöhe. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  13.  Oct  93. 

Pap,  Heinrich,  ungar.  Genremaler, 
zu  ELaschau  in  Ungarn  am  29.  Juni  1864,  Schf 
der  Akademien  zu  Budapest  u.  München, 
in  Budapest.   Oesterr.   kl.  gold.  Staatsmed.  1( 

1.  Ami. October.  (Bekrutenstellung.)  E:KOi 
V.  Ungarn.  —  BerL  int  KA.  91. 

2.  Die  leere  Wie^e.   E:  Nat.-Mnsetmi  zu  Bn^ 

Sest.  —  Wiener  int  KA.  94. 
.  Bei  unserm  Grossyater. 
2  u.  3  Antwerp.  WA.  94. 
4.  Aus  dem  Jahre  1878  (Bosnischer  FeU 
Trauernde   j.   Frau    am    Mittagstisch,    m 
welchem  ein  Stuhl  tou  dem  einberufenen  " 
soeben  Terlassen  scheint    Zwei  Kinder  spif 
zu  Fassen  der  Mutter.  —  Gr.  Berl.  KA. 
Abb.  im  Kat. 

6.  Eine  Badirung  des  Kttnstlers,  das  Poiti 
des  Ungar.  Ministerpräsidenten  Koloman ''^' 
befand  sich  auf  der  Berl.  int  KA.  91. 

Pape,   Friedrich   Eduard,    Landscl 
maier,  ffeb.  zu  Berlin  am  28.  Februar  1817, 
1834— S  Schüler  der  Berliner  Akademie, 
neben  aber  im  Atelier  Gerst's  als  Decoiati« 
maier  tätif.    1845  unternahm  er  eine  Studi^ 
reise  durch  Tirol  u.  die  Schweiz  nach  Italj 
u.  liess  sich  nach  seiner  Bückkehr  im  Mai  if 
in  Berlin  nieder,  in  dessen  Neuem  Museum i 
im  ägypt  Vorhof  einige,  im  griechischen  ~ 
drei  (darunter  das  Innere  des  Zeustempels 
Olympia    nach    dem   Carton   Kaulbach^s), 
römischen  Saal  mehrere  Wandgemälde  nach 
Entwürfen  des  Oberbaurats  Stüler  in  enkai 
scher  Manier   1849—53  ausführte.    Nun 
wandte  er  sich  ffanz  der  Oelmalerei  su,  diej 
in  grösseren  u.  kleineren  Gemälden  nament 
nach  Motiven  der  Schweiz  u.  Oberitalien's, 
Bevorzugung  des  Wassers,  übte.    Nachdem] 
schon  1^  die  kL  rold.  Medaüle  für  Kunst 
halten,  wurde  er  1^  Professor  u.  Mitgtied 
Berliner  Akademie.   1864  erhielt  er  die  gr. , 
Medaille.    Mehnre  seiner  Bilder  befinden 


Pape. 
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iB  SIbBtiiehen  Sanunlnikgen,  die  meisten  in 
frintbenti.  Aue  tn«^  den  Namen  E.  Pape, 
illndi  die  JalueflnüiL  (Znm  Teil  nach  band- 
Khnitl  Ktteflnoeen  dea  Ktlnstlers.) 
L-1  Dorflaiidfldiaft  in  Pommern  nnweit  der 
(Mer;  EiefernlandMhaft  in  Pommern;  Starasse 
US  imn  in  Sehleden.  —  Berl.  ak.  EA.  44. 
i  1  Partie  am  dem  botan.  Garten  in  Palermo; 
D«r  Giindehrald-Oletsclier.  —  Berl.  ak.  EA.  48. 
i  fii  Birkenwald.    Bez.  1849.   E :  Fran  Heye 

fL  ^itta.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
Ell- Gletscher  anf  Handeck.    1850  gemalt 
k  0|6a,  k.  1^.    £ :  Nat.-Oal.  Berlin,  ans  dem 
Vem  der  Kias'schen  Ehegatten  1875.  —  Berl. 
iLKA.  60. 

üi  Sketer  Tbrodlo  bei  Venedig.  —  Berl.  ak. 
KÄ.ÖO. 

%  im  Vienraldfltättersee.  —  Berl.  ak.  E  A.  52. 
Sil  BSd  .Tierwaldatftttersee«',  fi :  Panl  Mendel- 
Nhi-BttthoUy's,  war  anf  der  d.  allg.  n.  histor. 
lA.  Mllaehen  58. 

ÜLlotiT  ins  dem  Ghamonaytale  bei  Argenti^e, 
ackvoii.  -  BerL  ak.  EA.  52. 

11.  Wtidpartie,  MotiT  ans  ThOringen.  ~  BerL 
tk.  KA.  52.  Ein  Büd  »Wald-Inneres^  h.  0,90, 
bOA  bei  sich  im Hnsenm Hannover,  angek. 
1883. 

12.  Sckweiserlandschaft:  Oebirgsbach,  im  Hin- 
tagr.  OletKher.  Bez :  E.  Pape  1852.  h.  19^^, 
^  %*.  E:  GaL  Baven6,  Berün. 

A  Blkk  auf  das  WeU-  n.  Wetterhom  mit  dem 

«utebttchimVordergrande.  Bez.  1855.  h.0,59, 

K  0,19.  Ans  d.  Samml.  Dr.  Ad.  Amstein  anf 

I«pke'i  Berl.  K.-Anct.,  14.  Jan.  90  n.  fi.  Tage. 

ü  Der  BeichenbachfaU.    E:  Samml.  y.  Dry- 

fiUd,Berlm. 

tt.  Rchtenwald  (Forßt  de  Pins). 

U  D.  16  Pariser  WA.  55. 
H.  17.  Der  Brienzersee  vom  Giessbach  ans; 
yygn  am  Oenfersee.     E:   Stodt-Mnsenm 
^^SunmL  Manrer. 
u  MoDtrenx  am  Genf ersee.    E:  Samml.  Enhtz, 

J9CniL 

II.  LtadKhaft  im  Bemer  Oberlande.  —  Berl. 
»LKA60. 

A  2L  Wsldlandschaft ;  Gebimlandscbaft,  Motiv 
TOB  Yierwaldstftttersee.  —  Eölner  2.  allg.  d. 
*A.  6L  Eine  „Waldlandschatt«  n.  ein  „  Vier- 
WititterHee  bei  Bronnen'':  Stettiner  Stadt- 
giwui,  Samml.  Manrer. 

K  Wallcnstadtersee.  —  Berl.  ak.  EA.  62,  angek. 
»WB  Körig  Wilhelm.  Ein  Büd  „Am  Wallen- 
Jftewe« :  Dresd.  ak.  E  A.  65. 
»-Ä.  DieBothflnh,  Partie  am  Rigi;  Gebirgs- 
zuge, OberOsterreich;  Nach  Sonnenuntergang, 
Waldlsndachaft;  Sion,  Carton  Wallis.  —  Bert. 

9.  Bia  Einzeli  anf  Seelisberg  am  Vierwald- 
^ttenee.-Berl.ak.EA.66;  Dreed.  ak.  EA.  68. 
9.  Waldlandschaft  im  Gebirge.  —  Berl.  ak. 

^A-  86. 

^  MOkle  im  Jnra.  Angek.  1866  vom  Verein 
jtt  Knnstfr.  in  Preossen.  Ein  Büd  „Mühle  im 
W:  Dresd.  ak.  EA.  69. 
I^Bkeinfall  bei  Schafithansen,  Seitenansicht 
JK«t  den  Eisengiessereien  von  Nenhans.  Bez : 
*JP«#el866.  L  1,00,  br.  1,45.  E:  Nat-Gal. 
Si^aagek.  1868.  —  Berl  ak.  EA.  66;  Par. 
^^  67:  Wiener  WA.  73. 


tt.  Am  Genfersee.  In  Oelfarbendr.  leprod.  vei 

Storch  &  Eramer.   gr.  qn.  fol  E :  0.  Sftthlberg 

in  Berlin.  —  Earninkers  Berl.  EA.  i.  B.  der 

Armee  66. 

88.  Sant  du  Donbs.  —  Berl.  Verlos,  z.  B.  der 

Armee  66. 

88.  Anf  der  Insel  F5hr.  —  Berl.  Verlos,  z.  B. 

der  Armee  66,  Geschenk  des  Prof.  Pape. 

84.  Dessaner  Landschaft.  —  Berl.  EV.  67. 

85.  Der  Bheinfall  bei  Schaffhansen.  —  Berl.  ak. 
EA.  68.  Ein  Bild  „Rheinfall  bei  Schaffhansen*' : 
Berl.  ak.  EA.  92. 

86.-89.  Landschaft  bei  Bag^;  An  der  Lenk 
im  Obersimmental;  Mtthle  im  Obersimmental; 
Im  Obersimmental.  •—  BerL  ak.  EA.  68. 

40.  An  der  Elbe.  —  Berl.  EV.  68. 

41.  Die  Jnngfran  im  Bemer  Oberlande.  —  Berl. 
ak.  EA.  70. 

4£.  Gewitterlandschaft  in  der  Schweiz.  —  BerL 

ak.  EA.  70;  Dresd.  ak.  EA.  71. 

48.  Der  Chiemsee.    E:  Banqnier  Goldschmidt, 

Berlin. 

44.  Im  Walde.    Mit  der  Zelle  eines  Elansners. 

48  n.  44  Berl.  ak.  EA.  72. 
45. — 47.  Waldlandschaft;   Am  Thnnersee;   Am 
Vierwaldstftttersee.  —  BerL  ak.  EA.  74. 
48.— 50.  Laffo  Maggiore;  Waldlandschaft ;  Chiem- 
see. —  Ben.  ak.  EA.  76. 

51.  Gebirgslandschaft:  Der  Falkniss  bei  Bagaz. 

—  Berl.  ak.  EA.  77.  Ein  Bild  gl.  Namena: 
Dresd.  ak.  EA.  88. 

52.  58.  Ansicht  vom  Gardasee;  Der  Lnganersee. 

—  BerL  ak.  EA.  77. 

54.  55.  Deutsche  Landschaft;  Im  Bemer  Ober- 
lande. —  BerL  ak.  EA.  78. 
56.  Am  Lage  Maggiore.  —  BerL  ak.  EA.  78; 
Ddf.  aUg.  d.  EA.  »). 

57.-59.  Erinnerang  an  den  Genfersee;  Anf 
Bosenlani,  Bemer  Ooerland;  Im  Tale  bei  Bez, 
franz.  Schweiz.  —  BerL  ak.  EA.  79. 

60.  Gewitter  am  Untersee  mit  der  Bdchenaa 
bei  Gonstanz.  —  Berl.  ak.  EA.  80,  Abb.  im  Eat ; 
Bremer  EA.  80. 

61.  Uferlandschaft  am  Untersee.  Bez:  E.  Pape 
80.  >>  BerL  ak.  EA.  80:  Ddf.  allg.  d.  EA.  SO. 

62.  Waldlandschaft.  —  Berl.  ak.  EA.  80,  Abb. 
im  Eat.;  Münch.  int.  EA.  83. 

68.  An  der  Villa  Carlotta  am  Comersee.  Bez: 
E.  Pape  1881.  Durch  den  Sftchs.  EV.  82  an 
Beferendar  Zeidler,  Dresden. 

64.  Hafen  von  Bapallo,  Biviera  di  Levante.  — 
BerL  ak.  EA.  81. 

65.  Biviera  di  Levante.  —  BerL  ak.  EA.  81. 
Ein  Bild  „Biviera  di  Levante^  h.  0,19,  br.  0,29, 
auf  Lepke^s  BerL  E.-Auct.,  18.  Dec.  ^. 

66.  Am  Vierwaldstftttersee.   Bez :  £.  Pape  1882. 

—  Sachs.  EV.  82. 

67.  MeeresstiUe.  —  Mttnch.  int  EA.  83. 

68.  Blick  auf  Bellag^o  am  Comersee.  —  BerL  ak. 
EA.  83;  Dresd.  ak.  EA.  85;  Hamb.  Frühj.-A.  87. 
68.  An  der  Meeresküste.  —  Berl.  ak.  EA.  83. 

70.  Bapallo,  Biviera.  —  BerL  ak.  EA.  84.  Ein 
Bild  „Aus  meinem  Fenster  in  Bapallo''  war  auf 
der  Ausstell,  des  Sachs.  EV.,  April  87. 

71.  Capri;  Dorf  Bronnen  am  Vierwaldstättersee. 

—  Berl.  ak.  EA.  84. 

72.  Italienische  Landschaft,  Biviera  di  Levante. 
Vom  bei  einer  Bogenbrücke  waschende  Frauen. 

—  Berl.  Jub.-A.  8b,  angek.  f.  d.  Verlosung. 
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7S.  SoliweuerlandBchaft.  Vom  ein  Teich  mit 
Enten.  Bewölkter  Himmel  u.  Regen.  —  Berl. 
Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Rat. 

74.  Morgenfrühe  am  Thnnersee.  —  Hamb.  Frtlhj.- 
A.  87 ;  Dresd.  ak.  EA.  88. 

75.  76.  Im  Ghamonnytal,  Schweiz.  Waldpartie. 
—  Berl.  ak.  KA.  87. 

77.  Bömiflche  Parklandschaffc.  -  Berl.  ak.  EA. 
87;  Dresd.  ak.  EA.  89. 

78.  79.  Am  Lago  Maggiore  gegen  Intra;  Anf 
der  Höhe.  —  Berl.  ak.  EA.  Si. 

80.  Die  neue  Fitznan-Gersaaerstrasse  am  Yier- 
waldstättersee.  —  Berl.  ak.  EA.  88;  Bremer 
Allff.  EA.  90. 

81.  Regen  u.  Sonnenschein.  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 
8S.  Am  Meere,  Riyiera  di  Levante.  —  Berl.  ak. 
EA.  89. 


.  Montblanc-Gmppe,  Schweiz;  Am  Unter- 
see in  Ermatingen ;  In  einem  Garten  am  Comer- 
see.  —  Berl.  al.  EA.  90. 

86.  An  der  Riyiera  di  Levante.  —  Berl.  ak. 
EA.  90,  Abb.  im  Eat,;  Bremer  allg.  EA.  90. 

87.  An  der  Riviera  di  Ponente.  —  Berl.  int. 
EA.  91.  Ein  Bild  „Nach  Sonnenuntergang 
(Riyiera  di  PonenteV' :  Berl.  ak.  EA.  92. 

88.  Bordighera.  —  Berl.  int  EA.  91.  Ein  Bild 
.Aufziehendes  Gewitter  (Bordighera)" :  Berl.  ak. 
EA.  92. 

89.  90.  An  der  Flensburger  Föhrde:  Waldpartie 
bei  Glücksburg.  —  Berl.  ak.  EA.  92. 

91.  Wasserfall  in  der  Schweiz,  von  bewaldeten 
Felsen  umgeben,  h.  0,90,  br.  0,75.  —  Lepke^s 
Berl.  EL-Auct.,  16.  Mai  93. 

92.  Felsige  Eüste  mit  altem  Wartturm.  h.  0,27, 
br.  0,22.  ~  Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  20.  Mftrz  94. 

98.  Yierwaldstättersee  mit  dem  Pilatus  bei 
Morgennebel.  Gr.  Berl.  EA.  94,  Abb.  im  Eat. 
94.  95.  Schwandifluh  auf  Seelisberg;  Blümlisalp. 

—  Gr.  BerL  EA.  94. 

96.  Gebirgssee  im  Ober-Engadin.   Vom  am  Ufer 

ne  Personen  bei  einem  Reisigfener.  h.  0,84, 
,23.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  21.  Mai  95. 

97.  96.  Im  Sertigtal  bei  Daves;  Blick  von  der 
Fronalp  auf  die  Berge  am  Yierwaldstättersee. 

—  Gr.  Berl.  EA.  7ö. 

99.  Römische  Campagna.  Flache  Gegend  mit 
einem  von  den  Trttmmem  einer  Brücke  über- 
spannten Flusse.  Ein  berittener  Hirt  bewacht 
einige  Rinder.  In  der  Ferne  Höhenzüge.  Ge- 
witterstimmung. Holz.  h.  0,20,  br.  0,30.  Aus 
dem  Nachlass  des  Hofkunsth.  Ed.  Honrath  in 
Berlin  auf  Lepke's  Berl.  EA.,  10.  u.  11.  März  95. 

100.  Wassermühle  an  einem  zwischen  Felsen 
fliessenden  Bach.  Im  Hintergr.  Höhenzüge, 
h.  0,31,  br.  0,47.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct., 
7.  Mai  96  u.  £f.  Tage. 

101.  Ein  Elosterhof  in  Mailand.  (Ein  Bild  aus 
früherer  Zeit)  E :  E.  Landhaus  Kosenstein  bei 
Stuttgart 

102.  Aus  dem  Hochgebirge.  Im  Yordergr.  ein 
Tannenwald,  dem  zwischen  Felsen  ein  schäumen- 
der Bach  entströmt.  Links  Rinderherde  auf 
einer  Wiese.  Am  Horizont  Gewitterwolken, 
h.  0,42,  br.  0,53.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct., 
17.  März  96. 

108.— 105.  Im  Lauterbrunnertal;  Im  Taminatal 
bei  Ragaz;  Am  Lago  Maggiore.  —  Berl.  int. 
EA.  96. 


Zeichnung,  Aquarelle. 

1.  Gebirgslandschaft  mit  Tannen  u.  sohlomen- 
dem  Bach.  (18510  Aquarell,  h.  0,19,  br.  0,15, 
Aus  der  SammL  Dr.  Arnstein  auf  Lepke^s  Beil 
E.-Auct.,  14.  Januar  90  u.  ff.  Tage. 

2.  Ansicht  des  Schlosses  Siflmaringen.  Blei- 
zeichnung. Befand  sich  in  der  SanmiL  des  Majon 
y.  Bei}B[h,  Berlin. 

8.  4.  ^oler  Landschaft;  Landschaft  mit  Eichen 
am  Wasser.  Aquarelle.  Bef.  sich  in  der  SammL 
Euhtz,  Berlin. 

5.  6.  Die  Dreifussstrasse  in  Athen  ^  Der  Plati 
vor  dem  Parthenon  auf  der  Akropolis.  Zwd  dei 
im  griech.  Saal  des  Neuen  Museums  zu  Berlin 
als  Wandgem&lde  ausgeführten  Compositionen. 
Aquarelle.  —  Berl.  Aquar.-A.  68. 

Pape,  William,  Genre- u. Historienniiler, 

§eb.  zu  Rendsburg  1859,  Schüler  der  BerL  Ak»- 
ende  u.  Prof.  Hexlonist's,  half  dem  Maler  He> 
mann  Prell  seit  1889  bei  Ausführunff  der  Wand- 
gemälde im  Rathaussaal  zu  Hildeäeim.  Lebt 
gegenwärtig  (1895)  in  Berlin.  Ehrenvolle  Enr. 
terL  int  Kk.  91. 

I.  Aufbahrung  der  Leiche  Eaiaer  Wilhelm^s  in 
Berlin.  Ausgestellt  in  der  Eunstgewerbehalle 
zu  Dresden,  Sommer  88. 

8.  Die  kaiserliche  Familie  (Wilhelm  11.,  die 

Eaiserin  u.  die  fünf  ältesten  Prinzen)  im  Park 

zu  Sanssouci.   1889  gemalt  —  Oldenborger  EA, 

Februar  u.  März  94. 

8.  Die  fünf  ältesten  Einder  Wilhelm's  IL  beim 

Weihnachtsspiel.    Abb.   „Moderne   Eunst*  Y. 

(1890). 

4.  „Seid  getreu  bis  in  den  Tod!**  Trauung 
eines  Sterbenden  mit  der  Geliebten.  Der  Geist- 
liche spricht  über  die  Neuyermählten  den  Segen. 
Abb.  .Eunst  f.  Alle<<  92;  „Moderne  Eunat''  YIL 
(1893). 

5.  6.  Palmsonntag  in  Paris;   Urteil  des  Paris. 

—  Berl.  ak.  EA.  92. 

7.-9.  Heimgekehrt;  Samstag  Abend;  Im  Garten. 

—  Gr.  Beri.  EA.  93. 

10.  Mutterflehen.  Eine  j.  Frau  mit  einem 
schlafenden  Einde  in  den  Armen.  Brustbild. 
Abb.  „Moderne  Eunst"  Vn.  (1894). 

II.  Eaiser  Wilhelm  n.  u.  Fürst  Bismarck.  Ge- 
denkbL  zum  26.  Januar  1894.  Bez:  William 
Pape  94.    Abb.  „Gartenlaube**  94. 

12.  Sonnenschein.  —  Gr.  Berl.  EIA.  94. 

18.  Weihnachtsmorgen.  —  Gr.  BerL  EA.  95. 

14.  Zeichnung:  „Curiose  Geschichte**,  nach  R. 
Reinick.  (Ich  bin  einmal  etwas  hinauaspaziert) 
Bez:  William  Pape  90.  Abb.  „Moderne  Knnst^ 
V.  (1891). 

15.  Zeichnung:  Jubiläumsfeier  der  Wiedererrich- 
tung des  deutschen  Reiches  im  Schloas  sa  Berlin. 
Bez:  W.  Pape  18.  Jan.  96.  Abb.  „Garten- 
laube** 96. 

16.  Zeichnung:  Das  Schmücken  der  Havelkähne 
zu  Pfingsten.  Die  Spitze  des  Mastes  prajigt  im 
Grün  der  Birkenzweige.  Abb.  „Gartemaabe*'  96. 

Papety,  Dominique,  franz.  Historien- 
maler, geb.  zu  Marseille  am  12.  AuraBt  1815, 
fest,  daselbst  am  21.  Sept.  1849,  war  kurze  Zeit 
chüler  Ingres'  u.  setzte  seine  Studien  in  Italien 
fort  1845  stellte  er  sein  grosses  Bild  „Un  r6ye 
de  bonheur**   in  Paris  aus  u.  bereiste    dann 
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fiflaebeahiid,  Snien  n.  PaUMna,  Ton  welchen 

B«D  er  Bit  amlreichen  iL  bedeutenden  Skizzen 

kmkeliite,  deren  Aiuftthnmg  sein  frfther  Tod 

icdiaderte. 

L  Ein  Traun  des  Glftckee.  Gmppen  Ton  Jung- 

lagen  n.  Jonfffiranen  in  schöner  landschafÜicher 

üpgrtnDff.   (1845).    Aqnatintastich  yon  Jaset. 

pfi-foL 

l  meehiBche  llSnche  vom  Berge  Athos  mit 

■deriseher  AnsBchmflcknng  einer  Ghomische 

Mdftigt   Kleines  Büd.    (1847).  —  Mttnch. 

iitIA.63. 

I  Tekmachoe  mit  der  in  Gestalt  M entor^s  ihn 

Ngiotenden  Pallas  bei  der  Nymphe  Ealypso, 

ieadben  sein  Abentener  erzählend  (1847).   Ma- 

beonikolz.    h.  0,62,  br.  0^. 

i  Die  lindnng  Mofles*.     Bez:  Dom.  Papety. 

1.134,  bLlJO. 

3  0. 4  Sttdt.  Hnseum  Leipzig,  Schletter'sche 
BtiftODf  1853.  Ebenda  befindet  sich  anch  die 
Om  ia  „Findmig  Moses**,  welche  Prof.  0.  W. 
Sctniig  in  Dresden  in  Grosse  des  Originals  ans- 
fcAhrt  Die  Copie  war  vom  Leipzifi;er  Ennst- 
Voem  1867  bestellt  worden,  da  Farbenrisse  in 
in  äetit  restanrirten)  Original  den  Untergang 
telben  befürchten  Hessen. 

Pipperits,  Georg, Historien-, Portrait- 
I.  Gtuebaler,  geb.  zn  Dresden  am  3.  An^.  1846, 
ab  Sohn  dn  Landschaftsmalers  Gnstav  Friedrich 
P^  Btndirte  anf  der  Akad.  zn  Dresden,  seit  1866 
nf  der  Antwerpener  Akademie  n.  bereiste  Italien, 
H(^d  Q.  England.  Nach  dem  französischen 
Ineee  1870/71  liess  er  sich  in  München  nieder 
n  mOt  1896  den  Titel  eines  bayr.  Professors. 

L  Vom  Sdüachtfelde  heimgekehrt.  (Am  Jahres- 
tep der  Schlacht  von  Sedan.)  Ein  j.  Erieger 
Kt  Stelzfoss  in  der  heimatl.  Dorfschenke  wäh- 
witeTtozes.  Abb.  „Dlnstr.  Z.«  76.  —  Wiener 
WA.  73. 

&  ■%  Schweden  kommen".  Ueberraschen  einer 

mdunen  Familie  wfihrend  der  Mahlzeit  — - 

pwd.  ak.  EA.  75;  Oesterr.  EV.  75. 

&  Dm  neae  Eleid.    (Dame  im  Atlaskleide.)  — 

AuiresteUt  im  Wiener  Eh.  76. 

i  inkimft  in  der  Unterwelt  im  Nachen  Gharon's. 

-  MUncb.  int.  EA.  79;   SSchs.  EV.,  Dec.  79; 

HanoT.  EL  80;  Oesterr.  EV.  81. 

^  Frohe  Botschaft    h.  0,68.  br.  0,53. 

l  Knistpaiise  im  Atelier,    h.  0,50,  br.  0,37. 

7.  Baeehantin.    h.  0,88,  br.  1,66. 

^7  E:  C.  E.  Watty,  Hamb.  A.  a.  Prirat- 

Nns79. 

J  Nach  dem  Diner.  —  Mttnch.  EV.  81. 
'Im  Atelier.   Ein  weibl.  Modell  Eniest.  Bez: 
ö.  Papperitz.   -  Mttnch.  int  EA.  83;   Berl. 
JBkL-A.  86. 

^'  Die  Erenztragnng  Christi.  Fast  lebensgr. 
«pwa.  Bez :  G.  Papperitz  1883.  Abb.  „Meister- 
»ake«  Xin.  -  Mttnch.  int.  EA.  83,  Abb.  im 
w;  Siebs.  KV.  85;  Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  im 
«>^;  London,  Salon  parisien  87,  daselbst  yerkanft 
IL  Das  Frtthstttck.  Einem  ritterl.  alten  Herrn, 
^  tut  seiner  Thonpfeife  an  einem  Tische  sitzt, 
^  Toa  einem  Mädchen  ein  Glas  Wein  etc. 
gebracht  Abb.  „Deutsche  illnstr.  Z.  1884/85.« 
™  Bild  „Nach  dem  Dejeuner« :  Wiener  JA.  85. 
K.  Xadonna  mit  dem  anf  ihrem  Arm  sitzenden 
'«■vatiade.  Bmstb.  Bez:  Georg  Papperitz  1886. 


Abb.  „Illnstr.  Z.*"  87.  Ein  Bild  „Madonna  mit 
dem  Einde'',  h.  1,80,  br.  0,81:  BangePs  Frankf. 
E.-Anct,  21.  Mftrz  93. 

18.  Portrait  der  j.  Gräfin  T.  Lebensgr.  ganze 
Hgnr,  sitzend.  —  Berl.  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Eat 
14.  Adriaen  Bronwer  n.  seine  Modelle.  —  Berl. 
ak.  EA.  87;  Mttnch.  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Eat 
Ein  als  „Niederl.  Wirtshaosscene"  bez.  Bild: 
-üeber  Land  n.  M."*  88. 
16.  Idyll.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88.  Ein  „HyU«* 
(Unter  Bänmen,  an  eine  Pansherme  eelehnt, 
eine  Nymphe,  die  DoppelflOte  blaaena.  Am 
Fnss  der  Herme  eine  andere  jngendL  Gestalt): 
Sachs.  EV.,  Januar  93. 

16.  Echo.    Frauenkopf.    Abb.  „Universum«  VI. 

17.  P^che  nach  ihrem  Fall.    Stehende  Figur. 

—  Mttnch.  int.  JA.  89,  Abb.  im  Eat,  angekauft 
von  einem  Amerikaner. 

18.  iSraumyerloren.  Brustb.  einer  j.  Dame.  Abb. 
„Eunst  f.  Alle«  90.  —  Mttnch.  JA.  89.  Ein 
Bild  „Stilles  Gedenken«,  Brustbild  eines  jungen 
Mädchens:  „Ueber  Land  u.  M.«  91. 

19.  Lydia.  —  Dresd.  ak.  EA.  89.  Ein  Bild 
„Lydia«,  Hote,  h.  0,28,  br.  0,22:  Bangel's  Frankf. 
E.-Auct,  24.  März  96. 

20.  Gedenktag.  Ein  j.  Paar  mit  Champagner 
anstossend.  ^b.  „Ueber  Land  n.  M.«  90;  „Uni- 
yersum«  VI.     Auch  unter  dem  Namen  „Ehe- 

flttck«  yervielfältigt 
I.  Salome.  Sie  trägt,  einige  Stufen  herab- 
steigend, mit  gehobenen  Armen  auf  metallener 
Schttssel  das  Haupt  Johannes  des  Täufers.  Bez: 
G.  Papperitz  1890.  Abb.  „Universum«.  —  Berl. 
int  EA.  91,  Abb.  im  Eat;  WA.  Chicago  93, 
angek.  fttr  den  Columbus-Memorialpalast;  Dresd. 
ak.  EA.  94,  Abb.  im  Eat 
22.  Holland.  Trinkstube.  Vier  Landsknechte, 
um  einen  Tisch  sitzend,  in  Unterhaltung  mit 
der  Eellnerin.  Im  Hintergr.  der  Wirt  Holz, 
h.  0,64,  br.  0,49. 

28.  Badende  Nymphen.  In  einer  Felsschlucht 
vier  Nymphen  im  Begriff  in's  Wasser  zu  steigen, 
h.  1,00,  br.  0,75. 

2i.  Pastellbild:  Prinz  Camevars  Triumphzug. 
Auf  Carton.    h.  0,71,  br.  0,57. 

22^24  aus  4er  Samml.  Louis  Levison  in  Mann- 
heim auf  Bangers  Frankf.  E.-Auct.,  24.  Nov.  90. 
85.  Der  Abend.  An  einem  Gebirgsbach  drei  zum 
Bade  entkleidete  Mädchen,  deren  eine  den  rechten 
Fnss  prttfend  in's  Wasser  taucht  h.  0,53,  br.  0,44. 
Ans  aer  Samml.  Dr.  Bich.  Elemm  in  Leipzig 
auf  BangePs  Frankf.  E.-Anct,  3.  Nov.  91.  Abb. 
im  Eat 

26.  Am61ie.    Frauenbildniss.    h.  0,50,    br.  0,40. 

—  Bangers  Frankf.  E.-Auct.,  7.  Dec.  91. 

27.  Gmseppa.  Junge  Italienerin,  einen  Teller 
mit  Frttchten  tragend.  Lebensgr.  Eniest  h.  1,35, 
br.  0,96.  Bangel^  Frankf.  E.-Auct,  12.  Dec.  92, 
Abb.  im  Eat 

28.  Margherita.  Studienkopf  nach  rechts,  profil 
Abb.  „Gartenlaube«  1893. 

29.  Himmelskönigin.  Maria  mit  dem  Einde  auf 
den  Armen  durch  Wolken  schwebend.  Eniest. 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.«  93.  Ein  Büd  „Die 
Himmelskönigin«,  h.  1,30,  br.  0,81:  Baseler  E.- 
Auct,  11.  Dec.  ^. 

80.  Fischverkäuferin.  Holländerin,  Seefische  u. 
Hummer  feilhaltend.  Abb.  „Universum«  IX. 
(1892/93).  —  Gr.  Beri.  EA.  93. 
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81.  Naoh  dan  Bftle.    h.  1,8i,  bz.  0,88. 

na  Odaljske.    Auf  Pappe,    h.  0,46,  bi.  0,88. 

31  n.  32  Baseler  E  -Anct.,  11.  Dec  93. 
88.  Portrait.  Junge  Blondüie  im  LehnstohL  den 
Kopf  auf  die  linke  Hand  gestutzt.  —  Wiener 
JA.  93. 

84.  Am  WaldquelL  Junge  weibl.  Gestalt  vor 
dem  Bade  im  fachen  Oewttsser  anfireobt  stehend, 
en  face.  Abb.  .Knnst  unserer  Zeit^  IV.  (1893). 
8&.  Dame  in  altdeutschem  Costttm.  Holz.  h.  0,67, 
bf .  0,60. 

86.  Dame  mit  bi(«dem  Haar.  Pendant  zum 
Vorigen. 

35  u.  36  Bangers  Frankf.  E.-Auct,  31.  M&rz  93. 

87.  HQftbild  einer  j.  Dame  in  pelzbesetztem 
Oewande.  Sie  lehnt  ihr  Haiupt  an  ein  blau- 
seidenes  Kissen,  h.  0,71,  br.  0,57.  —  LApke^s 
Berl.  K.-Auct.,  1.  Noy.  93  u.  ff.  Tage. 

86.  Madonna.  (Das  aufgehende  Qmm.)  Die 
kniende  Maria  umfasst  dem  vor  ihr  stehenden 
Jesusknaben.  dei,  die  Arme  ausbreitend,  zum 
Himmel  aufblickt,  an  dem  ein  Stern  erglänzt 
_  EannoY.  KA.  94. 

88.  ,.Halb  zog  sie  ihn,  halb  sank  er  hin^. 
(Goethe's  „Fischer^.)  Abb.  Jtfodeme  Kunst"" 
IK.  0895). 

40.  (Ein  Brief  von  ibm^  Junge  am  Fenster 
sitzende  Dame  in  einen  Brief  vertieft. 

41.  Lebensgr.  Brustbild  eines  j.  Mftdchens  in 
duftigem  Gewände  mit  Bösen  im  reichen  braunen 
Haar.  h.  0,50.  br.  0,41.  —  Helbing's  Mttnch. 
K.-Auct.,  31.  Oct.  95. 

48.  Kreuzabnahme.  (7  Figuren.)  Bez:  G. 
Papperitz.  —  Sftchs.  KV.,  Febr.  96;  Berl.  int. 
KA.  96. 

48.  Junge  Orientalin  im  Bade.  Im  Hinterer, 
eine  oriental.  Stadt  im  Abendschein,  h.  0,46, 
br.  0,27.  Aus  dem  Nadüass  des  Grafen  Alph. 
Ballestrem  auf  Lepke^s  BerL  K.-Auct,  30.  Juni  96. 
44.  Jagdzog  der  Diana.  —  BerL  int.  KA.  96. 

Federzeichnungen. 

1.  „Du  bist  mein  u.  ich  bin  Dein."*  Liebespaar 
in  einer  Waldlandschaft  sitzend,  h.  0,335, 
br.  0,225.  —  Helbing's  Mttnch.  K.-Auct,  28.  Mftrz 
93.    Blieb  im  Besitz  Hugo  Helbing's. 

2.  Junge  Dame  ein  Kätzchen  liebkosend.  Bez: 
G.  Papperitz.  h.  0,21,  br.  0,12.  Aus  der  SammL 
F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
15.  u.  16.  Oct.  95. 

Papperitz,  GustavFriedrich,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Dresden  am  27.  Januar  1813, 
gest  daselbst  am  16.  Januar  1861,  Schiller  der 
^esd.  Akad.  u.  J.  C.  Gl.  Dahl^s,  ging  zur  Fort- 
setzung seiner  Studien  1836  nach  München,  be- 
reiste Norwegen,  Italien  u.  Spanien  u.  liesa  sich 
in  seiner  Vaterstadt  nieder,  wo  er  auch  als 
Badirer  tfttig  war. 

1.  Zwei  Hünengräber  bei  Gloppen,  NordQord, 
Norwegen. 

2.  Gegend  bei  Luuargaard  Guldbrandsdalen, 
Norwegen. 

8.  Partie  aus  Bomsdal,  Norwegen. 
1—3  Dresd.  ak.  KA.  36. 

4.  Der  üntersberg  bei  Salzburg.  —  Karlsr.  KA., 
Juni  37. 

5.  Gegend  am  Stambergersee  bei  Ambach.  ~ 
Karlsr.  KA.,  Sept.  38. 


a  Baisende  ausunhead  in  des  Ebene  hä  Leirini 
in  Sidlien. 

7.  Abendlandschaft  bei  Bom  mit  Oastell  (kikdolfo 
in  der  Feme. 

8.  Gegend  an  der  Nordkttste  Sioilien^s. 
6-8  Dresd.  ak.  KA.  42. 

9.  Ge^^end  bei  Nami,  Italien.  Durch  den  Sftcbi. 
KV.  1843  an  Zollinspector  GOtz  in  Leq^sig. 

10.  Morgenlandschaft.  Motiv  aus  der  Umgegen4 
Bom's.  Harzgemälde.  —  Dresd.  ak.  KA  44; 
Berl.  ak.  KA.  44. 

11.  Baumlang  bei  Albano.  —  Dresd.  ak.  KL  45. 

12.  Aquarell:  Aus  der  Campagna.  Bes.  184& 
h.  0,19,  br.  0,27.  —  BangeFs  Franki.  K-Anet, 
8.  Dec  91. 

18.  Allee  auf  einem  Damm  bei  Pilhütz. 

14.  Morgenlandschaft,  nach  Motiven  aus  Sgeria 
bei  Bom. 

13  u.  14  Dresd.  ak.  KA.  46. 

15.  Waldlandschaft  aus  dem  Forstgehege  d« 
Herzog  von  Anhalt-Dessau.  —  Dresd.  ak.  aA47. 

16.  Bichenpartie  in  einem  Jagdpark,  Gegend 
von  Dessau. 

17.  Sonntagsmorgen,  mit  der  Kirche  zu  POtoiti 
bei  Dessau. 

16  u.  17  Dresd.  ak.  KA.  48. 

18.  Badende  Mädchen  an  einem  Wasserfall  bei 
Isola  Famese.  —  Dresd.  ak.  KA.  49.  ^  Bül 
^Wasserfälle  von  Isola  Fameee*' :  Mttnch.  KA 
58.    (Vgl  Nr.  36.) 

19.  Frühlingslandschaft  bei  Laubegast  a.  d.  Elba 
Bez:  Papperitz.  h.  0,20,  br.  0,27.  —  Dresd.  ik 
KA.  49.  Durch  den  Leipz.  KV.  1849  an  a 
Gretschel  in  Leipzig,  dessen  Gemahlin  gek 
Chodowiecka  des  Bild  1859  dem  Stadt  Museal 
schenkte. 

80.  Sonntagsmorgen  nach  Motiven  aus  Saefasoi. 
—  Dresd.  ak.  KA.  50. 

21.  Aquarell:  Schloss  Meissen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  51. 

28.  Schloss  Elche  an  der  Sftdostkfiate  Spauea'a 
28.  Buinen  der  Kitehe  zu  S.  Juan  de  los  Bey« 
in  Toledo. 
22  u.  23  Dresd.  ak.  KA.  52. 

24.  Sonnenuntergang,  gesehen  von  der  ViDa 
Massa  zu  Albano  bei  Bom.  —  Dresd.  ak.  KA.  69^ 

25.  26.  Quelle  bei  Losohwitz:  IJebeisicht  des 
Tales  bei  Elche  in  Spanien.  —  Dresd.  ak.  KA  5i 

27.  Badende  Knaben  in  der  Bila  bei  Aussig. 

28.  Kirchenmine  auf  dem  Petersberge  bei  Hall& 
27  u.  28  Münch.  aU«:.  d.  KA.  54. 

28.  Wallfahrtscene  beim  Kloster  Gibilmanna  ha 
Gebirge  bei  Cefialu,  Nordküste  Sicilien's.  — 
Münch.  allg.  d.  KA.  54;  Dresd.  ak.  KA.  55. 

80.  AbendJandschaft  nach  Motiven  aus  Spaniea. 
Staffage:  die  Buhe  auf  der  Flucht. 

81.  Der  Poetenweg,  Partie  aus  dem  Gioasn 
Garten  bei  Dresden. 

SO  u.  31  Dresd.  ak.  KA.  55. 

82.  88w  Das  Tal  Ton  Elche  in  Spanien;  Die 
Sierra  Nevada  bei  Granada.  —  Dreso.  ak.  KA.  56. 

84.  Das  Tal  von  Elche  in  Spanien.  Bez:  GF^ 
(als  Monogramm),  h.  0,81,  br.  1,22.  E:  Gel 
Dresden  mittels  der  Ausstellungsgelder  1857. 

85.  Eichwald  aus  der  Umgegend  von  Dessau  ia 
Abendbeleuchtung.  —  Dresd.  ak.  KA.  56.  fiia 
Bild  „Aberd  im  Eichwalde'':  Dresd  ak.  KA.  57. 

86.  Wasserfälle  von  Isola  Famese.  —  Mttnck 
d.  allg.  XL  histor.  KA.  58. 


Pappertts  —  ParUighy-Bvaclifeld. 
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9L  SMeuter  der  linde  am  Bnumen  im  Doifa 

ütfan,Cuton  WaDifl. 
«L  Dorf  Ntten  in  Wallis. 
H.  Skhengrnppe  bei  Erlingen  in  Bayern. 
a7-39  Dresd.  aL  KA.  00. 

m  Hßüf  UB  der  Oamnaffna  bei  Bom.  —  Dresd. 
iLKA.61. 

Badirungen. 

LZwftif  BD.  Landsebaffeen,  meist  italienisofae, 
■ler  dem  Titel:  ^wölf  Badirangen  von  G.  F. 

aioitz,  Landschaftsmaler*'.  1846.  46.  Folio- 
Bit  Tenchiedenen  Formaten.  Dresden  1846. 
T«  P.'b  BAdirrmgen  befanden  sich  die  .Porta 
m  GiTita  OasteUana"  n.  die  „Allee  von  Albano"*, 
fner  eine  Jtalienisehe  Landschaft"  n.  eine 
,WeH!aiihflioft"  auf  der  graphischen  KA.  Wien 


1  SiAanrald  bei  DessaiL  —  Dresd.  ak.  £A.  60. 

P  ar  1  a  d  ^ ,  Andreas,  spaniecher^Histoiien- 

Mkr,  in  Seiiila. 

l  Der  Tertng  im  ScUoas  zn  Gaspe,  ProTini 
Sm^wea,  durch  welchen  nach  dem  Tode  des 
1^  üartm  Ton  Aragon  unter  sechs  Prftten- 
taea  der  Infant  Fernando  am  25.  Juni  1412 
an  SAHg  gewfthlt  wnrde,  von  welchem  die 
■ngouKhen  Könige  bis  zn  Ferdinand  dem  Ka- 
thoüMbai  abstammen.  Colossalgemälde,  dessen 
Soae  dne  gotische  Halle,  in  welcher  nenn 
Vatiaiffluminnpr  in  drei  drei^eteilten  Chor- 
Mloi  die  Wahl  vollziehen  £hner  der  M&nner 
fibrt  stehend  eben  das  Wort  —  Berliner  int 
KA.91,  Abb.  im  £at;  Lichtenberg^s  Dresd. 
Siloa  92;  Wiener  JA.  92. 

&  Ba  Tonero  Ende.  Der  Verwondete  stirbt 
h  dnem  Nebenraome  des  Amphitheaters  in 
«gavart  seines  Beichtigers,  seines  Weibes  n. 
«nteOenoflsen.  Bez:  A.  Parladö,  Sevilla  1893. 
**  Uleabeig>s  Dresd.  Salon,  Januar  94. 

^V^^Sliy-Brachf  eld,  Vilma  von, 
jBgiriiehe  Malerin,  geb.  zu  Hajdn-Dorogh  in 
uigira  am  15.  April  1865,  begann  den  Zeichnen- 
^toridkt  im  zehnten  Jahre  n.  setzte  ihn  nach 
«■fioBch  der  hdhem  TOchterschnle  zn  Bnda- 
|ttt  «af  der  dortigen  Landeszeichnenschnle  fort 
^  Ouen  Wunsch,  sich  der  Malerei  n.  zwar  in 
iBBehea  zn  widmen,  erfolgte  1880  die  üeber- 
^tea^  der  Familie  dahin  n.  die  erst  15jfthrige 
^^Bstienn  bildete  sich  nach  den  alten  Meistern, 
«  der  Nator  n.  nach  den  Werken  Lenbach^s 
^^,  der  sie  mit  seinem  Bat  nntersttltzte. 
«Ma  1881  trat  sie  mit  einigen  Portraits  nnd 
'^  Stillleben  in  die  Oeffentiichkeit  n.  errang 
^  ftls  Portraitmalenn  von  Jahr  zn  Jahr  wach- 
|«j»  Beifall.  Im  Winter  1887/88  zo^  sie  mit 
«^  Ettern  nach  Berlin,  wo  sie  seit  dem  März 
w  «t  dem  Dr.  jnr.  Karl  Krüger  vermählt  ist. 
«loben  Jahr  erhielt  sie  vom  Kaiser  v.  Oester- 
S?.,^  fiT.  gold.  Medaille  n.  die  kl.  gold. 
'MttUd  der  Berliner  ak.  KA.  Die  franz.  Be- 
P^^  ernannte  sie  in  Anerkennung  ihrer 
2^  ftof  den  Salons  1892—94  znm  Officier 
«la^dänie,  Kaiser  Wilhelm  verlieh  ihr  sn- 
JJgttk  der  Grossen  Berliner  KA.  1894  die  gr. 
PW.  Med.  ftti  Kunst  n.  der  König  von  Wttrt- 
^»og  im  Februar  1896  die  goR  Med.  f.  Kunst 
^Wittensehaft. 


1.  Portrait  des  Bayi.  Kammersängers  Naohbauer. 

2.  Portr.  des  Schauspielers  T^lSelm. 
8.  Portrait  des  Dichters  Gan^hofer. 

4.  Selbstportrait  der  Kttnstlenn,  lebensgr.  Figur 
in  weissem  Atlaskleide,  in  der  Linken  die  Palette. 
Abb.  in  „Kunst  in  Oesterreich-Ungam''  I.  Jahrg. 
—  Münch.  KV.  84;  BerL  ak.  KA.  87;  London, 
Deutsche  AusstelL  91. 

5.  6.  Stillleben  mit  Grttnzeug;  Stillleben  mit 
den  Attributen  der  Münchener  „Schlaraffia^, 
aJs  Eule,  Laute,  Narrenkappe,  Schwert  etc. 

7.  Jagdstillleben.  —  Münch.  int  KA.  (Glasp.) 
83;  Wiener  JA.  88;  Berl.  ak.  KA.  88. 

8.  Bildniss  des  Kunstschriftstellers  C.  A.  B«^et 
in  München.  —  Münch.  int  KA.  (Glasp.)  %. 

9.  Portr.  des  einstigen  ungar.  Diotators  Ludwig 
Kossuth  in  ganzer  Figur.  —  Berl.  ak.  KA.  ST; 
Lond.  DeutMhe  Ausstell.  91. 

10.  Portr.  des  Dichters  Ed.  v.  Bauemfeld,  im 
Lehnstuhl,  die  Arme  auf  die  Lehne  gestützt 
Kniest  Bez:  V.  Parlaghy  1888.  h.  1,21,  br.  1,00. 
£:  Kunsthistor.  Hofimiseum  Wien.  —  Wiener 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  Berl.  ak.  KA.  88. 

11.  Portr.  des  Beichstagsabgeordneten  u.  Centmm- 
ftthreors  Dr.  Windthorst  (f  1891},  sitzende  Gestalt, 
Knieetück,  1890  in  Berlin  gemalt,  angekauft  1896 
von  der  Stadtverwaltang  Hannover.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle«  VI.  (1890/91).  —  BerL  afc  KA.  90; 
Paris  91;  Antwerp.  WA.  94;  Hannov.  KA.  96. 

12.  Zeichnung:  £xcellenz  Dr.  Windthorst  auf 
dem  Sterbelager,  1891. 

18.  14.  Portrait  meiner  Mutter;  Blumenstüok. 
--  BerL  ak.  KA.  90. 

15.  Portr.  Moltke^s.  Lebensgr.  ganze  Figur  im 
Lehnstuhl.  Kurz  vor  dem  Tode  des  Feldmarsohalls 
(t  24.  Aprü  1891)  vollendet,  letzte  Sitzung  am 

16.  April  1891.  Das  Bild,  in  zwei  Beratungen 
von  der  Berliner  int  KA.  91  zurückgewiesen, 
dann  in  Ed.  Schulte's  Berliner  Kunstsalon  aas- 
gestellt, wurde  vom  Kaiser  Wilhelm  IL  aus  dem 
für  den  Staat  bestimmten  Kunstfonds  für  M.  16000 
im  Juni  angekauft  u.  auf  Wunsch  des  Kaisers 
nachträglich  der  Ausstellung  einverleibt 

16.  Bildniss  des  Fürsten  Bismarck. 

17.  Bildniss  des  Schriftstellers  Dr.  JuL  Boden- 
berg.   Brastbild. 

18.  Selbstbildniss.  Die  Künstlerin  in  pehibesetz- 
tem  Gewände  im  Lehnstuhi  sitzend.  Kniest 
nach  rechts,  Gesicht  en  face,  dem  Beschauer 
zugewandt  Abb.  „Dlustr.  Z,^  1894  —  BerL 
ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

19.  Portr.  Kaiser  Wilhelm's  II.  in  der  Uniform 
der  Gardes  du  Corps  mit  dem  Adlerhehn,  den 
Mantel  leicht  übergeworfen,  die  Linke  auf  den 
Pallasch  gestützt  Kniestück,  zu  dem  der  Kaiser 
Anüuig  März  93  sass.  Bez:  Y.  Parlaghy  1893. 
Abb.  „Hlustr.  Z.",  October  1893.  War  schon 
im  April  93  in  Schulte^s  Berliner  Salon  u.  kam 
auf  den  Wunsch  des  Kaisers  nachträglich  auf 
die  Grosse  Berl.  KA.  1893. 

20.  Bildniss  des  Erzbischofs  von  Gnesen  u.  Posen 
Dr.  V.  Stablewski:  Stehende,  nach  links  gewandte 
Figur  mit  niedrigem  schwarzen  Hut  Gesicht 
zum  Beschauer,  kniest  —  Gr.  BerL  KA.  94; 
Stuttg.  int  Gem.-A.  96. 

21  Bildniss  Kaiser  Wilhelm's  II.  in  roter  Husaren- 
uniform, den  Kaipak  auf  dem  Haupte,  die  Eeohte 
auf  die  Hüfte  gestemmt   Das  Gesicht  dem  Be- 


Parlaghy- Brachfeld  —  Pasini. 


schauer  BUffewaadt  —  Qr.  BerL  KA«  94;  Stattg. 
int  (}6m.-A.  96. 

22.  Beicbflkansler  Oraf  OapriTi,  im  Lehnstuhl 
sitzend,  die  Linke  aof  den  Säbel  sesttttzt.  Ge- 
sicht en  face.  Kniest.  —  Gi.  Ben.  KA.  94. 
28.  Bildniss  Sr.  Excellenz  v.  Szögyöny- Manch. 
Stehende  Fignr  en  face.  Kniest  —  Gr.  BerL 
KA.  95. 

24.  26.  Portrait  des  Königs  von  Württemberg; 
Portr.  der  Königin  y.  Württemberg.  —  Stat^. 
int  Gem.-A.  96. 

Eine  Sonderansstellnn^  der  Arbeiten  V.  Par- 
laghVs,  25  Werke  nmfassend,  fand  1892  in 
Hamonrg  statt;  eine  zweite  CoUectivansstellnng 
im  Jannar  1896  in  drei  grossen  Bänmen  unter 
den  Linden  zu  Berlin.  Letztere  umfasste  eine 
seit  Anfang  der  achtziger  Jahre  entstandene 
Beihe  von  Fortraits,  Studienkopien,  Stillleben, 
Acten,  sowie  Studien  u.  Copien  nach  Werken 
alter  Meister. 

Parmentier,Marieyon,  Landschafts- 
u.  Marinemalerin,  geb.  zu  Wien  am  IL  April 
1846  (1844),  gest.  zu  Trespiano  bei  Florenz  am 
14.  Mai  1879,  Schttlerin  des  Prof.  Emil  Jacob 
Schindler  in  Wien,  besuchte  wiederholt  Italien 
und  studirte  auch  ein  Jahr  unter  Daubigny's 
Leitung  in  Paris.  Im  Herbst  1878  unternahm 
sie  ihre  letzte  Studienreise  nach  Italien,  wo  sie 
im  Frttlyahr  darauf  dem  Typhus  erlag.  Ihr 
künstlerischer  Nachlass,  15  Oelgem&lde  u.  viele 
Studien  und  Skizzen  in  Oel-  und  Wasserfarben, 
auch  drei  Badirungen  umfassend,  befand  sich 
(gleichzeitig  mit  Werken  yon  K.  Blechen,  Ad. 
SchrOdter  u.  Aug.  Bromeis)  auf  der  14.  Sonder-A. 
der  Berl.  Nat-GaL,  20.  Nov.  81—20.  Januar  82. 
Die  ausgestellten  Bilder  sind  hier  mit  einem  * 
bezeichnet 

1.  Herbstlandschaft. 

2.  8.  Am  Bache;  Motiy  aus  Steiermark. 
1—3  BerL  ak.  KA.  71. 

4.  Nach  Sonnenuntergan|;.  —  Wiener  JA.  72. 
&  6.  Bauernstube;  Hof- Interieur.  —  Wiener 
WA.  73. 
7.*  Mühle  in  TItoIl 

8.  Bauernhaus. 

7  u.  8  Wiener  JA.  74. 

9.  Morgensuppe.  Badirt  von  Th.  Langer.  — 
Dresd.  ak.  KA.  75. 

10.  11.  Italienischer  Hof;  Canal  della  Giudecha 
in  Venedig.  —  Wiener  JA.  75. 

12.  Landschaft  mit  Kühen.  —  Wiener  JA.  75. 
18.*  Herbstlandschaft  —  Wiener  JA.  75. 
14.  Partie  yom  Hafen  yon  Dieppe.  Bez:  M. 
Parmentier  1876.  h.  0,92,  br.  1,37.  E:  Kunst- 
histor.  Hofinuseum  Wien,  Geschenk  des  FrL 
Lina  y.  Parmentier. 

16.*  Ebbe  im  Hafen  yon  Dieppe.  h.  0,565, 
br.  0,805.  —  Wiener  JA.  77;  Wiener  histor. 
KA.  77;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

16.  An  der  Küste  der  Normandie.  —  Wiener 
JA.  77;  Berl.  ak.  KA.  77;  Par.  WA.  7a 

17.  Einfahrt  in  den  Hafen  yon  Tr6port.  — 
Wiener  JA.  77. 

18.*  Meeresufer.  —  Wiener  JA.  77. 
19.*  Bewegte  See. 

18  u.  19  Dreed.  ak.  KA.  77;  BerL  ak.  KA.  78. 
20  *  Marine  mit  Windmühle.  —  Wiener  JA.  78. 


21.  Dieppe.    Ansicht  des  Hafens  mit  Bdiin 

bei  trübem  Wetter.  Bei:  M.  Parmentier.  h.O30, 

br.  1,22.    E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Geschenk  Ton 

Frau  y.  Parmentier  und  Frau  Louise  Begu- 

Parmentier  1890. 

22.*  28.*  Fischerboote;  Landschaft  bei  Biri)i»m. 

24.*  25.*  Frühlin|[;  Dorfstrasse. 

26.*  27.*  Hafen  in  der  Normandie;  Ebbe  m 

Hafen  yon  Tr6port. 

28.*  Badirungen:  a)  Landschaft  bei  Fang  in 

Oberbayem.    b)  Hof  in  TiroL    c)  Im  TTmter. 

Parsons,  Alfred,  englischer  Liad- 
schaftsmaler,  j;eb.  in  Somersetshire  am  2.  Dee. 
1847,  lebt  in  London.  Oesterr.  kL  gold.  Stta»- 
med.  94. 

1.  2.  Am  Ufer  des  Shannon;  Wlntentadia  - 
Par.  WA.  89. 

8.  Im  Frühling.  („Die  Blumen  eatsprioBes 
der  Erde**.)  —  Wiener  int  KA.  94. 

4.  Li  einer  Obstweingegend  (Apfeleinte).  — 
Wiener  JA.  95. 

5.  6.  Blühender  Weissdom;  Pflaumenblüte. 

7.  „Das  Girren  der  Turteltauben  wird  in  xaatm 
Lande  pfehOrt''  (Wald  im  Vorfrühling.)  - 
Venet  int.  ELA.  95. 

5—7  englische  Landschaften.  —  BeiL  int 
KA.  96. 

8.  Die  Sandwüste  yon  Tago-no-ura  in  Japu- 
—  BerL  int.  KA.  96. 

9.  Die  Themse  yon  Shiplake  HilL  —  MttiidL 
JA.  (Glasp.)  96. 

10.  Aquarell:  BotfShre  in  Japan.  —  Wiener  int 
KA.  94. 

Paseal,  Jean  Bar th61emy,Landschafti- 
maler  in  Berlin,  ^b.  Ende  des  yorirai  Jalff- 
hunderte.    EhrenoutgL  der  BerL  Akademie. 

1.  Brücke  mit  einem  WasserfslL 

2.  Gebirge  am  Ufer  eines  Meeres.  Sonnenblidu 
bei  bewölktem  Himmel. 

8.  Landschaft  im  Stil  itaL  Natur.  Naehmittags- 
beleuchtong. 

4.  Waldgegend  mit  Hirschen. 
1-4  Berl.  ak.  KA.  1822. 

5.  Landschaft  mit  der  Inschrift:  „Kennst  du 
das  Lcmd,  wo  die  Oitronen  blühn  etc.**  Staitags: 
Harfher  u.  Mignon. 

6.  Blick  auf  die  Kirche  bei  Strahlau  an  eis» 
Fischzugstage. 

7.  Die  Kirche  in  Pankow,  gesehen  yom  Gehöls 
bei  SchOnhausen. 

8.  Punta  di  Bellaggio  im  Lago  di  Como. 

9.  Schweizerhäuschen  am  Brfiug,  Bern. 
5—9  BerL  ak.  KA.  1826. 

10.  Blick  auf  den  Genfersee. 

11.  Deutschland.  Landschaft  deutscher  Natur, 
als  Seitenstück  zur  itaL  Landschaft  aus  dsm 
Ji^e  1822.    Gomposition. 

10  u.  11  BerL  ak.  KA.  1828. 

Pasini,  Alberto,  italienischer  Laii4- 
schafts-  u.  Genremaler,  geb.  zu  Busseto,  Pkoyins 
Parma,  um  1826,  Schüler  yon  Giceri,  Isabey  iL 
Theodore  Bousseau,  bereiste  die  Türkei,  Arabien 
u.  Persien  u.  lebte  eini^  Jahre  im  Orient,  dem 
er  auch  am  liebsten  seme  tfotiye  entlehnt  Bc 
ist  Elurenprofessor  der  Akademien  von  Paxna 
u.  Tnrin.    Med.  m.  Paris  1859,  Med.  IL  1863, 
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£•  gM.  Med.  1864  tl  dk  Med.  der  Wiener 
WA.  73.    Lebt  meist  in  Pazis. 

1.  Der  Sdiah  Ton  Persien  bereist  sein  Beich.  — 
Pto.  WA.  67. 

dnicb  die  Wüste.  —  If üneh.  int.  EA.  69. 

cioer  Kaiavane.  —  Wiener  WA.  73. 
4  Xaikt  anf  dem  Platz  yor  der  Moschee  Jeni- 
Vjßm  in  CronatantinopeL    E:  Qoupü  &  Co., 


1  Zag  du 
&  Halt  ei] 


1  kaeres  einer  Moschee.    E:  J.  S.  Forbes, 

LndoB.  '  MftndL  int.  EA.  83. 

C  7.  Vor  der  Moschee;   Oavalcade.    E:  J.  8. 

forks.  —  Münck  jQb.-A.  88. 

&  ^Tinche  Landschaft.    £:  Panline  y.  Giudta. 

—  A  a.  Frankf.  Priyatbesits  91. 

I.  Derwisch  Tor  dem  Tor  der  Moschee  Sultan 

Ähned^s  in  Constantinopel:  „Nur  Allah  ist  Gott 

I.  Mohammed  sein  Prophet".  —  Yenetian.  int 

KA95. 

Vk  A^aanll:  Prooession  in  Constantinopel.  — 

JhoL  AqnareU-A.  90. 

PasBATant,  Johann  David,  Historien- 
■iler  n.  Kmistschriftsteller,  geb.  zn  Frankftirt 
i.  M.  am  18.  Sept.  1787,  gest  daselbst  am 
12.  Ang.  1861,  war  anfangs  Kanftnann  n.  konnte 
mk  tat  1814,  nachdem  er  als  Freiwilliger  am 
Bcfreinagskriege  teilraiommen,  ganz  der  Malerei 
1.  dm  Stadium  der  Annstwissenschaft  widmen. 
Sr  war  nach  dem  Einzog  der  Verbündeten  in 
Pins  geblieben,  wo  er  nnter  Dayid  n.  Gros 
KM  Auiifldiing  begann,  die  er  vom  Dec  1817 
laiaBem  fortsetzte.  Hier  schloss  er  sich  dem 
Boade  der  Lncasbr&der,  besonders  Cornelius  n. 
Overbe^  an,  deren  Bestrebungen  er  teilte. 
Sidi  seiner  Heimkehr  znm  Inspe^r  des  Stadel* 
Mhca  Ennst-Institats  in  Fiankiart  ernannt,  war 
er  Hwol  in  seinem  Amte  wie  anch  als  Ennst- 
foneher  iL  -Schriftsteller  erfolgreich  tätig. 

1  Hflüige  FamiHe.    Vor  Maria,  die  mit  dem 

Eode  auf  dem  Schos  in  schöner  Landschaft 

ntst,  kniet  Elisabeth,  die  Händchen  des  yor 

ihr  stehenden  Johannesknaben  haltend.   Joseph, 

der  aas  dem  Hintergr.  naht,    betrachtet  die 

enmpe.    h.  48'',  br.  96^    Ausgestellt  1820  im 

MdeVaefaen  Institut 

1  Ouitas.    Die  Mntter,  von  bltthendem  Ge- 

üzäadie  umgeben,  hat  das  jüngste  Eind  an  der 

Smst,    wfimend    zwei   Enaben    sich   an    sie 

lefam^ien.    Befemd  sich  1821  in  Bom. 

1  S.  mibertos  erblickt  das  Ereoz  zwischen  den 

Geweihea  eines  Hirsches.    Bez.  Monogr.  1822. 

h.  0,76,  br.  0,63.  E :  StädeFsches  Institut  Frankf . 

a.  M.,  Oeachenk  aus  dem  Nachlass  des  Biblio- 

thekaxa  Dr.  F.  Böhmer  1864. 

4.  ^oH  me  tangere.*'    Christus  u.  Maria  Mag- 

dslena.   Job.  Oap.  20,  Y.  16  u.  17.  —  Berl.  ak. 

KA.1832. 

Sl  Eaiaer  Heinrich  IL  (1002—1024).  1840  toU- 
ndet.  E:  BOmersaal  Frank!  a.  M«,  gestiftet 
Kflnstier  selbst 


Schriften. 

L  Uelier  die  Nachahmung  in  der  Malerei.  Ge- 
sdüieboi  zu  Bom  im  October  1817.  (Von  J.  D. 
PiasaTaat)    Frank!  a.  M.  1818.  8. 

1  Ansichten  Aber  die  bildenden  Etlnste  u.  Dar- 
stdhmgen  des  Ganges  derselben  in  Toscana  von 


einem  deutschen  Ettnstier  in  Bom.  (J.  D.  Pessa- 
vant)  Heidelberg  1820.  8. 
8.  Eunstreise  durch  England  u.  Belgien.  Nebst 
einem  Bericht  tLber  den  Bau  des  Domturmes  zu 
Frankf.  a.  M.  Von  J.  D.  Passayant  Mit  10  Ab- 
bild, in  Eupferstich  u.  Steindruck.  Frankf.  a.  M. 
1833.    gr.8. 

4.  Tour  of  a  German  artist  in  England.  With 
notices  of  private  Galleries  and  remarks  on  the 
State  of  Art.  By  J.  D.  Passayant  2  Yols. 
London  1836.    12. 

5.  Bafael  yon  Urbino  u.  sein  Vater  Gioyanni 
Santi.  In  2  Teüen  mit  14  Abb.  in  Eupferstich 
(meist  von  L.  Grüner  in  Bom)  u.  Lithographie. 
Leipzig  1839.  gr.  8.  Dritter  Teil  mit  5  Abbild. 
1858.    fp.  8. 

6.  Verzeichniss  der  öffentlich  ausgestellten  Eunst- 
Gegenstftnde  des  Städel'schen  Eunst-Listituts  zu 
Frtmkf.  a.  M.  Neu  bearbeitet  yon  J.  D.  Passa- 
yant, Inspector  des  Instituts.  FrankfL  a.  M. 
1844.    gr.  8. 

7.  Adam  Elsheimer,  Maler  aus  Frankf.  a.  M. 
Von  J.  D.  Passayant  (Archiv  f.  Frankfurts 
Gesch.  u.  Eunst.  4.  Heft).  Nebst  dem  Portrait 
Frankf.  a.  M.  1847.    gr.  8. 

8.  Die  christliche  Eunst  in  Spanien.  Leipzig 
1863.    gr^S. 

9.  Eine  Wanderung  durdi  die  Gem.-Samml.  des 
Städel'schen  Eunst-Instituts  von  J.  D.  Passayant. 
Frankf.  a.  M.  1856.    gr.  8. 

10.  Vierter  Bericht  nber  das  Städel'sche  Eunst- 
Institut,  enthaltend  u.  A.  einen  üeberblick  der 
Gesch.  des  Eupferstichs  von  J.  D.  Passayant. 
1869.    4. 

11.  Fünfter  Bericht  über  das  Städersche  Eunst- 
Institut  (nebst  kurzer  Selbstbiographie  des  In- 

Ssctors  J.  D.  Passayant).  Franä.  a.  M  1863.  4. 
.  Le  Peintre- Graveur  par  J.  D.  Passavant 
Avec  ie  portrait  de  Tauteur.  6  Bde.  Leipzig, 
B.  Weigel  1864. 

Auch  beteilisrte  sich  P.  am  ersten  (1860  er- 
schienenen) Jahrgang  des  von  F.  Eggers  redi- 
girten  .Deutschen  Eunstblattes''  u.  schrieb  den 
umgearbeiteten  Text  zur  2.  Ausgabe  der  „Galerie 
Leuchtenberg",  welche  iu  Eupferätzungen  von 
Muxel  in  Frankfurt  1861  gr.  4.  erschien. 

P  a  8  8  i  n  1,  Johann,  Eupferstecher  u.Maler, 
geb.  zu  Wien  am  4.  Sept  1708,  gest.  zu  Graz 
am  14.  Januar  1873,  war  Schüler  der  Wiener 
Akad.  unter  Jos.  Georg  Mansfeld  u.  wirkte 
später  als  Professor  an  der  Eealschule  zu  Graz. 
Mitgl.  der  Wiener  Akademie. 

1.  Der  Dachstein  mit  dem  vorderen  Gosausee. 
—  Wiener  ak.  EA.  46. 

2.  8.  Aus  dem  Tal  von  Berchteis^;aden;  Der  Ober- 
see mit  dem  Watzmann.  —  Wienei  ak.  EA.  47. 

4.  Scene  aus  dem  Eünstler-Maifeste  am  Cobenzl, 
20.  Mai  1847.  —  Wiener  ak.  EA.  47. 

5.  Der  hohe  Göll  im  Salzburgischen.  —  Wiener 
ak.  EA.  49. 

6.  Bast  transportirter  Gefangener.  -—  Alt  österr. 
EV.  60. 

7.  Au  bei  Wien.  E:  F.  Bahm.  —  Alt  Osten. 
EV.  60. 

Aquarelle. 

1.  Landschaft,  aquarellirte  Zeichnung,  h.  0,14, 
br.  0,22.  E :  Oberbaurat  Bergmann.  —  Wiener 
histor.  EA.  77. 


Pasaini. 


8.  Ansicht  von  fitrasflengel  m  Steiermaiüc  qu.  fol. 
8.  Ansicht  von  Gras.  JBez:  Joh.  Passini  1866. 
qn.  foL 

2  n.  3  ans  der  SammL  Artaria  anf  Miethke^s 
Wiener  E.-Anct.,  12.  Jannar  86  n.  ff.  Tage. 

Als  Kupferstecher  arbeitete  er  nach  Berghem. 
Cranach,  Potter,  Ruhens,  Byckaert,  Andrea  del 
Sarto  n.  Wonverman,  femer  nach  Thomas  Ender, 
Feudi,  Qauermann,  Hajez,  Eadiik  u.  J.  A.  Klein. 

Passini,  Ludwig,  Aquarellmaler u. Dar- 
steller italienischen,  besonders  venetiamschen 
Genres,  geb.  zu  Wien  am  9.  Juli  1832  als  Sohn 
des  Kupfersteehers  Johann  P.,  besuchte  die 
Wiener  Akad.  unter  den  Professoren  Petter, 
Ftthrich,  Kupelwieser  u.  Ender  u.  zog  darauf 
mit  seinen  Eltern  1860  nach  Triest  u.  spftter 
nach  Venedig,  wo  er  sich  dem  bereits  namhaften 
Aquarellmaler  Carl  Werner  aus  Leipzig^anschloss. 
In  Werner )  den  er  auf  mehreren  Reisen  be- 

S leitete,  fand  er  den  vorzflglichsten  Lehrer  in 
er  AqiMreUteohnik,  der  eicn  Passini  nun  aus- 
schliesslich zuwandte.  1866  giog  er  mit  Weiner 
nach  Rom  u.  begann  hier  mit  Arohitectur-  u. 
Genrestücken  die  lange  Reihe  seiner  später  in 
Vene^  und  Berlin  forteesetiten,  stets  mit 
SpannuDj;  erwarteten  We»e  aus  dem  Leben 
des  italienischen  Volkes.  Der  Kttnstler,  der 
früher  abwechselnd  in  Berlin,  wo  er  sich  ver- 
heirathete,  u.  in  Venedig,  seit  1878  8A»er  meist 
in  Venedig  lebt,  ist  seit  1874  ord.  Mitgl.  der 
BerL  Akad.,  Ehfenmitgl.  der  Almdemiett  Ton 
Wien  u.  Venedig  n.  bentzt  die  Medaillen  des 
Par.  Salons  you  1870  u.  der  Wiener  WA.  1873, 
die  Erzh.  Carl  Ludw.  Med.  1876,  die  gr.  gold.  Med. 
München  1879  u.  Wien  1888,  die  kl.  gold.  Med. 
Berlin  1866  u.  die  grosse  1870,  seit  1898  auch  den 
Orden  pour  le  m6rite  für  Wissenschaft  u.  K. 

Aquarelle. 

1.  Bin  litterl.  gekleideter  Mann,  der  in  der 
Bediten  eine  noch  rauchende  Büchse  hftlt,  hat 
die  Tür,  die  aus  einem  Garten  zum  Canal  fährt, 
geöfhet  u.  blickt  spfthend  in^s  Wasser.  Bez: 
Ludwig  Passini  868.  E:  Dreed.  Cab.  d.  Handi., 
Dr.  MüUer's  Samml. 

2.  Eingang  zum  Ghetto  in  Rom.  1857.  h.0,47, 
br.  0,87.  E:  Melchior.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

8.  Tanzende  j.  Italienerin  im  Costüm  von  Pro- 
dda,  ^m.  Rom  1857.  h.  0,27.  br.  0,16.  (Die 
Echtheit  durch  Prof.  Carl  Werner  auf  dem 
Carton  bestätigt)  —  Aus  der  Samml.  F.  Otto 
in  Halle  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  16.  u. 
16.  Oct.  96. 

t.  Die  Teufelsbrttcke  in  Venedig.  Bez:  Ludwig 
Passini  859.  h.  0«63,  br.  0,^.  —  BangePs 
Prankf.  K.-Auct,  14.  Nov.  87. 

5.  Inneres  eines  Zimmers,  Renaissance.  1862. 
h.  0,61,  br.  1,87.    E:  Consnl  Wesselhoeft 

6.  Weibliches  KOpfchen.  Bez:  Ludwig  Passini. 
•h.  0,16,  br.  0,18.    E:  Samml.  Ed.  L.  Behrens. 

5  u.  6  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

7.  BUdniss  des  Malers  Rudolf  Henneberg.  Bez: 
Ludwig  Passini  1863.  In  Kupfer  gest.  von  L. 
Jacobv.  Das  Original,  welches  sich  1877  auf 
der  Henneberg -Ausstellung  in  der  Berl.  Nat- 
Galerie  befand,  wurde  durch  Vermfichtniss  der 
am  8.  Mai  1886  verstorbenen  Schwester  des 


Dargestellten,  IGnna  H.,  Eigentum  der  Nst- 
Galerie. 

8. 9.  Romischer  Hirtenknabe ;  Römisches  Hirten- 
mädchen. E :  Moritz  Reichenheim ,  Berlin.  — 
Berl.  ak.  KA.  66. 

10.  Vesper  in  8.  Paul.  (Chor  in  S.  Paul,  wob« 
12  Geistliche,  13  Knaben  u.  ein  Kirchner.)  Bei: 
Ludwig  Passini  Rom  1866.  E:  Geh.  Commers.- 
R.  Alex.  Mendelssohn.  Abb.  „Kunst  f.  Alle' 
VL  (1891).  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

11.  Mariuccia.  Kleines  Mftdchen,  zum  FsBstei 
herausschauend.    Bez:  Ludwig  Passini  1867. 

12.  Reli^onsunterricht  in  Rom.  Bez:  Ludwig 
Passini  ilom  1867.  E:  Samml.  Johann  Meyer, 
Dresden.  Abb.  „Kunst  f.  Alle«  V.  (1890),  - 
BerL  ak.  KA.  68;  Wiener  WA.  7$;  Dieid. 
Aquarell-A.  87. 

18.  Römische  Scene  am  Bnumen.  Ein  MSnoh 
tränkt  seinen  mit  Reisig  beladenen  Esel  Vßi 
unterh&lt  meh  dabei  mit  vier  kleinen  Mftdchio. 
die  zum  WasserschOpfen  gekommen.  Bez:  Lud- 
wig Passini.  Rom  186a  h.  0,44,  br.  0,56.  E: 
Samml.  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg.  —  BerL  iL 
KA.  68:  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

14.  L^Aobatino.  Kleiner  Klosterschüler  auf  to 
Strasse  eine  Cigarre  anzündend.  Bez:  Ludwig 
Passini  Rom  1868.  E:  Samml.  Joh.  Mejei, 
Dresden. 

15.  Liebespaar.  Ein  Mädchen  am  Brunnen  ii 
Unterhaltung  mit  einem  auf  einer  Mauer  sitna- 
den  Burschen.  Bez :  Ludwig  Passini  Rom  1868. 
E :  R.  Weiss,  Langensalza.  Abb.  -Illustr.  Z." 
69.  —  BerL  ak.  k1  68. 

16.  An  der  Wiege.  Ein  strickendes  kL  Mädchei 
hütet  das  in  der  Wiege  liegende  Brüderchen.  Bei: 
Ludwig  Passini.  Rom  1868.  —  BerL  ak.  KA.  6& 

17.  Die  kl.  Neugierige.  Sie  blickt,  anf  ihrem 
Korb  stehend,  über  einen  Bretterzaun.  Bh- 
Ludwig  Passini  1869. 

18.  Knabenschule  in  Rom. 

19.  Mädchenschule  in  Rom. 

90.  Chorherren  in  der  Kirche.  Bez:  Ludwig 
Passim.  Rom  1870.  h.  1,62,  br.  0,95.  E:  Nat- 
GaL  Berlin,  angek.  1870.  —  Wiener  int  KA 
71 ;  Wiener  WA.  73. 

21.  Beichtende.  Bez:  L.  Passini  Rom  187(1 
Abb.  „Kunsthistor.  Bilderbogen"  Nr.  287;  Ba- 
dirt  von  W.  ünger.  qu.  foL  —  BerL  ak.  KA. 
70;  Wiener  int.  KlA.  71.  Ein  Bild  „Beichtende" 
besitzt  Franz  Mendelssohn,  Berlin.  Ein  BIU 
nDie  Beichte*'  war  auf  der  Stuttg.  int  Gem.- 
A.  91. 

22.  Der  Aimosenier  in  S.  Marco.  Bez:  Lud. 
Passini.    Venedig  1870. 

28.  Teresina.  Ein  Mädchen  mit  kvpfemeB 
Eimer  vom  Brunnen  zurückkehrend.  Bez :  Ludw. 
Passini.    Venedig  1870. 

24.  Unterredung.  Ein  alter  Geistlicher  in  ve^ 
trautem  Gespräch  mit  einem  jungem.  Bez:  L. 
Passini.    Rom  1870. 

85.  Römische  Kinder.  Ein  grösseres  IKdehen 
ein  schon  klug  dreinschauendes  Wickelkind  auf- 
recht in  den  Armen  haltend.  Bes:  Ludwig 
Passini.    Rom  1870. 

26.   Kapuzinerpredigt  im  Colosseum  zu  Ron. 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.«  1880/81. 
IRf.  Bettelmünch  in  Venedig.    Bez:  L.  Paasiai 
1871. 
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R  YürieNT  in  Ghiogsift.  Bes :  Ludwig  Pasaini 
Cldontt  1871.  B:  G&Il-E.  Bobert  WarschaTier, 
Berim.  -  Bai  ak.  KA.  72;  Wiener  WA.  78; 
Pir.  WA.  78;  Berl.  int.  KA.  91  n.  9G  (lÖBtor. 
Akefl.). 

Ü.  Sne  Oiioggiotin ,  ein  an  der  Haner  be- 
W^  Madonnenkdld  küssend.  Bez:  Lndw. 
hmaa.  Ghi^gia  1871.  £:  Hainaner,  Berlin. 
-  BerL  aL  KA.  72;  Wiener  WA.  73. 
Ml  Battugncene.  Die  in  den  Canal  ge&llene 
Pqpe  dnes  kL  M ftdchens  wird  yon  einem 
BsNQ  mit  einer  Penersange  herausgeholt.  Bez : 
Mmg  Vtmra.  Venedig  1872.  War  1873  in 
Bola  anaratellt. 

IL  Sagendd  Ampeazaner  Mftdchen.  Bez:  Lnd- 
fir  PmoiL  Ampezzo  1872.  S:  Samml.  Ed. 
L  lefarau.  -  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
tt.  JSine  Schneidermamsell,  des  Einlasses  in  ein 
feMliaa.  Haas  harrend.  Bez:  Lndw.  PassinL 
Venedig  1872. 

II  fis  Wiscfaennidehen  mit  ihrer  Last  auf 
tämgm  Pfade.  Bez:  Lndw.  Passini  1872.  E: 
WiaerWA  7a 

M.  In  der  Kirche.  Kniende  jnnge  Fran  neben 
cina  btifllsnigen  kleinen  Mftdchen  im  BetstohL 
Bei:  Lodwig  Passini.  Venedig  1872. 
tk  Zwitfnprftoh  eines  in  seiner  Oondri  stehen- 
des j.  fimuierB  mit  einem  anf  einer  Haner 
fliiesdeD  mddwn. 

11  VeaelHBiBdie  doene.  E:  Panl  Mendelssofan- 
Buftei^j,  BecUn. 

0.  Veaetiaiünche  Stnasonaeene.    E:  6.  Güter- 
M,BeriiiL 
tt.  Ein  saireheBdar  Kflnstler. 

3S-38  Wiener  JA.  72. 
tt  Yertmiliehe  Mitteünng.   £:  Baron  Ifagons. 
-Wiener  WA.  73. 

ttü.  Portrait  eines  Knaben;  Portrait  eines 
uidai.  E:  Harian  Mendelssohn,  Berlin«  ^ 
'WaerWATS. 

&  In  Wagen.  1873.  h.  0,286,  br.  0,196.  E: 
j^  H^er  T.  Alsö-Bnszbaeh.  —  Wiener  histor. 
IA.77. 

tt  Sine  Magdalena.    Junge  Fran  mit  renigem 

^Mdnek  Tor  einem  alten  Priester  stehend.  E: 

ffMNeh,  Baohbnig.  —  Wiener  WA.  73. 

^  fine  Proeesaion  m  Venedig.    Bez :  Lndwig 

naiu  Venezia  1873.  74.   (Gegen  100  FignrenO 

I  E.  Gaabart,  Nizza.  —  Berl.  ak.  Kk,  74; 

^.WA7a 

tt  Auf  der  Brttcke  an  der  Lagnne.   Bez:  Lnd- 

vi^^PUBid.  Venedig  1874.  Abb.  „üeber  Land 

■•  M.«  92. 

tt  Aa  der  Bira  dei  ScfaiayonL    Bez:  Lndwig 

mbl  Venedig  1874.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

Ja  Bad  ^Urbisverkänfer  anf  der  Biya  degU 

«woni",  E:  Graf  Victor  Wimpfen:  Wiener 
JA.  75. 

f-  Udonenyerk&iifCT.    Bez:   L.  Passini  1874. 

*■  ^  ^'  0,196.    E :  Graf  Victor  Wimpfen. 

-JTieiier  histor.  KA.  77.   Ein  Md  ^Melonen- 

Takiaüer*  (Jnnger  Bnrsche  zerschmttene  Me- 

^  feilbietend) :  Dresd.  ak.  KA.  88. 

tt  Aa  Bnmnen.  Bez :  Lndwig  PassinL  Venedig 

1875. 

tt  Eise  Brücke  in  Venedig.  Bez:  Ludwig 
ffni  1876.  h.  0,46,  br.  0,76.  B:  B.  Wai^ 
«Mö,  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Wiener 
«or.lA77;Par.WA.7a  EinBüd^Veicaia«, 


Brücke  mit  Händlern  n.  wandernden  Ff&atn  n. 
Mftdchen,  bez :  Lndwig  Passini  1876,  radirt  Ton 
Theodor  Alphons.  gr.  qn.  fol.  (Die  Badimng 
war  anf  d.  Berl.  ak.KA.90.)  Bin  Bild  „Passeggio^ 
(anf  Ponte  della  Paglia),  Abb.  „Knnst  f.  iüle'' 
87,  war  anf  d.  Mftnch.  int.  KA.  83. 

60.  Kürbisverk&nfer  in  Ghioggia.  Bez :  L.  Passini. 
Venezia  1876.  h.0,66,  br.0396.  E:  Kunsthist. 
Mnsenm  Wien.  Abb.  „Knnst  f.  Alle**  87;  radixt 
von  Th.  Alphons.  gr.  on.  foL  —  Wiener  JA. 
76;  Wiener  histor.  KA.  77;  Antwerp.  WA.  86; 
Berl.  Jnb.'A.  86. 

61.  62.  Markt  in  Gairo;  Stadt  im  Orient  — 
Ans  der  Liebermann'schen  SammL  üi  Berlin, 
▼ersteigert  Paris.  Mai  76. 

68.  FrOhling.  Eine  j.  Dame  nnter  bllKhenden 
Strftnchem  einen  Stranss  sammelnd.  Bez:  Lnd- 
wig Passini  Venedig  1876.  h.  0,606,  br.  0,32. 
Badirt  von  Th.  Alphons.  —  Aus  der  Sanunl. 
Theodor  Ejggers  auf  Miethke's  Wiener  K.-Anct, 
24  April  8Stl«.  Tage,  Abb.  im  Anct-K. 
Ein  Bild  „unter  Blnmen**  war  anf  der  Wiener 
JA.  80. 

64.  Venetianischer  Jnnge,  breitspurig,  die  Hftnde 
in  den  Taschen,  eine  Cigarre  ranäend.  Bez: 
Lndwig  Passini.  Venedur  1877.  Abb.inLUtzow^s 
^.Knnstchronik'',  Mai  ^.  —  1.  Ansstell.  der 
Wiener  Aqnarellisten,  Frtthj.  86. 
66.  Eine  Messe  in  Ghioggia.  —  Mttnch.  int. 
KA.  79. 

66.  In  der  Sakristei.  Ein  kL  Mftdchen  briiwt 
dem  Priester  ein  Schriftstüek.  —  Berl.  ak.  KA. 
80,  Abb.  im  Kat. 

67.  Kirchenscene.  Ital.  Bftnerin  im  Gesprftch 
mit  einem  alten  Priester,  daneben  ein  horchender 
Chorknabe.  Bez :  Lndwig  Passini.  Venedig  1880. 
£ :  L.  üble  anf  Maxen. 

68.  Venetianische  Ansmferin  an  ihrem  Verkanfb- 
tisch.  Bez:  Lndwig  Passini  1880  Venedig.  E: 
Bidi.  Zschille,  Grossenhain. 

67  n.  68  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  84. 

69.  Ans  Cortina.  Zwei  Hirtenkinder,  Mftdchen 
n.  Knabe,  bei  oifenem  Herdfioner  ihre  Mahlzeit 
kochend.  Bez:  Lndwig  Passini  Gortina  1880. 
h.  0,34,  br.  0,466.  E:  Knnsthistor.  Mnsenm 
Wien.    Abb.  „Dlnstr.  Welt**  96,  Heft  2. 

60.  Venetianischer  Fischyerkftnfer  mit  zwei 
Körben,  seine  Waare  ansmfsnd.  Abb.  „üeber 
Land  n.  M.**  80. 

61.  Portr.  einer  Dame.  Sitzende  ganze  Fignr, 
vor  ihr  anf  einem  Tisch  eine  Vase  mit  Blnmen. 
Bez:  Lndwig  PassinL    Berlin  1881. 

68.  Portr.  eines  Herrn  am  Schreibtisdi ,  fifum 
Fignr.    Bez:  Lndwig  PassinL    Baflin  18^. 

61  n.  62  BerL  Jnb.-A.  86. 
M.  Lisetta.  Bin  ital.  Mftdchen  mit  zwei  Wasser- 
kesseln znm  Bmnnen  gehend.  Ganze  Fignr. 
Bez:  Lndwig  Passini  1882.  E:  L.  Uhle  auf 
Maxen.  Abb.  „Knnst  f.  Alle**  86.  —  Wiener 
JA.  83. 

64.  Das  Viaticnm.  Scene  ans  der  Kirche  8. 
Maria  gloriosa  dei  Fran  in  VenecUg.  Eingang 
in  die  SaoristeL  Bez :  Lndwig  Passini.  Venezia 
1882.  B:  Gommen.-B.  Hansohild.  Hohenflofate. 
Abb.  „Knnst  f.  Alle**  89.  -^  Wiener  JA.  83; 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  84. 
66.-67.  Bömisches  Blnmenmftdchen;  Klesterhof 
des  Lateans  in  Born ;  Int^rienr  aas  dem  Dogen- 
patost  —  Lepke's  B«il.  K.-Anot.,  Ml  Dec.  M. 
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68.  YenetiaiiiBelies  MAdchen.  E:  Baron  EOnigs- 
warter.  —  Wiener  JA.  83. 
89.  Stndienkopf :  Italienisches  Mädchen,  Bmst- 
hUd.    Bez:  Ludwig  fassini  1885.   £:  Architect 
Hanschild,  Dresden.  —  Dresd.  Aqnarell-A.  87. 

70.  Interessante  Lectttre.  E:  FrL  Mttller  sn 
Aichholz.  —  Wiener  JA.  86. 

71.  Der  gesprungene  Kessel.  WasserschOpferin 
am  Brunnen.  Bez:  Ludwig' Passini  1885.  £: 
SanunL  Lobmeyer,  Wien.    Badirt  Yon  Th.  AI- 

5hons.  4.  in  „Zeitschrift  £  hild.  K.^. 
8.  Neugierige,  von  einer  Brftcke  zum  Canal 
herabsclukuena.  (37  Figuren.^  Bez:  Ludwig 
Fassini  1885.  h.  1,10,  br.  0,65.  E:  Schles. 
Museum  Breslau,  seit  1886.  Abb.  „Kunst  f. 
Alle''  86;  „Meisterw.**  X.  —  Wiener  JA.  86; 
Berl.  Jub.-A.  86. 
70-72  Wiener  JA.  86. 

7S.  Italienische  Feldarbeiterin,  kl.  foL  —  Aus 
der  SanunL  Carl  Sarg  in  Wien  auf  Miethke^s 
Wiener  K.-Auct,  4.  Mai  86  u.  ff.  T. 

74.  Bildniss  eines  j.  Mädchens  mit  weissem 
Turban.  Brustb.  Bez:  Passini.  h.  0,22,  br.  0,16. 
^-  Aus  d.  Sunml.  Dan.  Penther  in  Wien  auf 
Miethke's  Wiener  K.-Auct.,  22.  Nov.  87  u.  ff.  T. 

75.  Absolution.  Jun^e  Dame  verUlsst  den  Beicht- 
stuhl. Bez:  Ludwig  Passini.  Venedig  1887. 
E:  Hofkunsth.  Fritz  Gurlitt,  Berlin.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  87;  Wiener  Jub.-A.  88;  Münch. 
Jub.-A.  88;  Berl.  ak.  KA.  89. 

76.  Brustb.  eines  j.  Mädchens  mit  buntem  Hals- 
tuch. Bez.  1887.  h.  0,33,  br.  0,24.  Aus  der 
SammL  Dr.  Ad.  Amstein  auf  Lepke's  BerL  K.- 
Auct.,  14.  Januar  90  u.  ff.  T. 

77.  Venetianischer  Palast,  aus  dem  ein  j.  Mäd- 
chen neugierig  auf  den  Ponte  del  Diayolo  herab- 
schaut, von  wo  ein  j.  Maler  ihr  zuwinkt.  Mit 
Toller  Namensbezeichnung,  h.  0,63.  br.  0,50.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  Febr.  87.  Ein  Bild 
•Palastfa^e^  mit  reicher  Architectur,  h.  0,64, 
br.0,50  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  15.Dec.91. 

78.  Neugierige  junge  Venetianerin ,  über  das 
Geländer  eines  Balcons  in  den  Canal  herab- 
schauend. Bez:  Ludwig  Passini  1887.  h.  1,04, 
br.  0,61.  E:  Budolphinum  Prag,  erworben  1888 
auf  Bestellung.  Ein  Bild  „Junge  Venetianerin*' : 
Wiener  Jub.-A.  88.  Ein  Bild  „Neugierde''  im 
Stich  von  B.  de  los  Bios,  war  auf  der  Wiener 
JA.  91. 

79.  Mädchen  mit  Puppe.  E:  Graf  Chaloniewski, 
Wien.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

80.  Venetianerinnen.  —  Berl.  ak.  KA.  88.  Ein 
Bild  „Venetianische  Mädchen**,  E:  L.  y.  Marx, 
war  auf  der  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

81.  Frauenbildniss.  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Ge- 
schenk des  Gommerz.-B.  Kaselowsky. 

82.  Portr.  einer  alten  Frau.  Kniest  Bez:  De- 
cember  1889.  —  Berl.  int  KA.  91. 

88.  Strassenscene.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

84.  BOmerin,  Studienkopf  en  face.  Bez :  Ludwig 
Passini  1890.  —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

85.  Im  Gebet  Ein  j.  ital.  Landmädchen  kniet 
betend  an  der  Kirchentfbr.  Bez:  Ludwig  Passini 
1891.  —  Aus  dem  Nachlass  des  Hofkunsth.  Ed. 
Honrath  auf  Lepke^s  Berl.  K-Auct,  10.  u. 
11.  März  95. 

86.  WeibL  Studienkopf:  Junge  Venetianerin, 
fast  en  face.  Bez:  Ludwig  Passini  1891.  h.  0,40, 


br.  0,28.  Aus  d.  Samml.  Frau  Job.  y.  Fiseher 
in  Wien  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  19.  Mai  96. 

87.  Venetianerin.    E:  W.  Landauer -Donner. 

88.  Tribnna  in  Florenz.    E:  Wilh.  Metzler. 

89.  Weiblicher  Studienkopf.  E :  Bich.  Passayant 
87—89  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

90.  Junge  Nonne  im  Klostergarten,  eine  Boee 
betrachtend,  h.  033,  br.  0,21.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct,  15.  Dec.  91. 

91.  Betende  Frau  in  San  Marco.  1891.  £: 
Geh.-B.  Franke,  Potsdam. 

92.  Intörieur  aus  der  Chiesa  dei  Frari  in  Venedig 
mit  knienden  Betern.  1881.  E:  Gustav  Qflter- 
bock,  Berlin. 

96.  Mema.  KL  itaL  Mädchen,  das  im  rechten 
Arm  eine  Puppe,  mit  der  linken  Hand  ein  Stioh- 
Btühlchen  tagt  1888.  E:  Frau  Dr.  Maria 
Hermann,  Berlin. 

94.  Portr.  des  Geh.  Commerz.-B.  Alex.  Mendels- 
sohn.   1891. 

95.  Portr.  der  Frau  Marianne  Mendelmohii, 
1891. 

96.  „ICindernortraits.^  E :  Frau  Marie  Mendeb- 
sohn-Bartholdy,  Berlin. 

97.  Studie  aus  Ampezzo:  Sennerin  am  Brunnea. 
E:  Frau  Enole  Mendelssohn-Bartholdy,  Bedin. 

98.  Interieur  aus  S.  Maria  in  Oigano,  Verona. 
(1856.) 

99.  Ponv-Stud^.  E:  Bob.  V.Mendelssohn, Berlin. 

100.  Kl.  römisches  Mädchen  mit  einem  Kinde 
auf  dem  Arm.  E:  Geh.  Oommerz.-E.  Sohwabaeh, 
Berlin.    Vgl  Nr.  16  u.  25. 

101.  Portr.  der  Kaiseiin  Friedrich  in  Wittwen- 
tracht.  Kniest  auf  hellem  Grunde,  1892  in  Berlin 
vollendet    E:  Gräfin  Eveline  PisanL 

108.  Im  Gebet    In  der  Vorhalle  einer  Kirche 

kniendes  Mädchen.    1891. 

108.  Kopf  eines  calabresischen  Mädchens. 

104.  Am  Brunnen.  Junge  Venetianerin.  beim 
Wasserschöpfen.  1891.  E:  Geh.-E.  E.  Veit, 
Berlin. 

91--104  Beri.  ak.  KA.  92. 

105.  Sommer  in  Venedig.  Knaben  zum  Bade 
in  den  Canal  springend.  Venedig  1893.  h.  0,74» 
br.  1,11.  E:  Kob.  v.  Mendelssohn,  Berlin.  — 
Berl.  KA.  von  Werken  lebender  Mitg[lieder  der 
Akad.,  Weihnachten  1893;  Stuttg.  int  Gem.- 
A.  96. 

106.  Bildniss  des  Geh.  Commerz.-B.  B.  Mendela- 
sohn-Bartholdy  in  seinem  Arbeitszimmer,  ganze 
Figur.  —  Gr.  Beri.  K.-A.  94. 

107.  Mädchenbildniss.  —  Gr.  BerL  K.-A.  95u 

108.  Maskenball.  E:  Gebrüder  Borsig.  —  Beri. 
int.  KA.  96,  histor.  Abteil. 

Die  seltenen  Portraits  Passini^s  erfreuen  duieli 
treueste  Wiedergabe  der  Dargestellten  bei  voll- 
endeter Ausführung. 

Paterson,  James,  schott  LandschaltB- 
maler,  in  Killniess,  Schottland. 

1.  Morton  Castle,  Dumfriesshire.  —  Mttnch.  int 
KA.  „Secession^  94,  Abb.  im  Kat 

2.  Verspäteter  Frühling. 

8.  Solway  Sands.  An^.  f.  das  Stadt  Museim 
Leipzig. 

2  u.  3  Münch.  int  KA.  .Secession''  94. 
4.  Selbstportrait  des  Künsüers. 
6.  Borderland.    Abb.  im  Kat 

4  u.  5  Mttnch.  int.  KA.  „Secession**  95. 
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C  üeberachwemmimg.  —  Berl.  int.  KA.  96. 
7.  Aquarelle:  15  ißtiTe  ans  Nithsdale-Dma- 
j,  Schottland.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 


Patroi a,  Isidoie,  franz.  Historien-  u. 
GeniemaleT,  geb.  zn  Noyers  (Tonne),  Schttler 
Lenfant's  n.  MonToiBin*8,  malte  Scenen  ans  der 
frans.  Geschichte  n.  ans  dem  franzDsiBchen  n. 
nusisehen  Volksleben.  In  Paris  tätig.  Med.  HI. 
F^iJB  61,  es,  Med.  64. 

1.  Bosk^ja  P^aska,   rnssischer   Nationaltanz. 
S:  Bomaas.  —  Par.  Salon  63. 
8.  Jeanne  d'Arc  nach  dei  Schlacht  von  Gom- 
pi^ne  gefKngen,  25.  Mai  1430.    E:  Stadthans 
Ton  Orleans.  —  Par.  Salon  64. 

1  n.  2  Pariser  WA.  67. 
t,  Jeanne   d^Are    im    GefiLngnisfl   beschimpft. 
Fianz.  Staataeigentom. 

1  Jacqnes  Co^,  der  patriotische  Finanzrat 
Kari%  Vn. 

3  IL  4  Wiener  WA.  73. 

IL  Jeanne  d'Arc  anf  dem  Wege  znm  Tode, 
30.   Mai    143L    E:  Mnsenm  Bonen.  —  Par« 
Salon  67;  Par.  WA.  78. 
t.  Procesaion  der  Heiligenbilder  in   der  Um- 
gegend Petersbnrg^s.  —  Mttnch.  int.  EA.  83. 

Pattieon,  Charles,  Landschafts-  nnd 
Marinemaler,  in  Berlin. 

1.  Naeli  einem  Stnrm,  Moüy  Ton  Comwall, 
engl.  Küste.  Bez:  Ch.  Pattison.  —  Berl. 
Jnb.-A.  86. 

2.  Heimkehrende  FischerbOte  (Ostsee).  —  Berl. 
ak.  KA.  87  n.  91. 

S.  Heimgekehrte  Flnnderfischer  (Ostsee).  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

4.  Aboidfltimmnng.  Motiy  von  Ahlbeck,  Ostsee. 

—  BerL  ak.  KA.  89. 

5.  ISebelBtimmnng,  Motiy  Yon  der  Ostsee.  — 

—  BeiL  ak.  KA.  90  n.  93. 

6.  Moigenstimmnng,  Motiv  Ahlbeck.  —  Berl. 
ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

7.  Sonnennntemmg,  Motiv  von  der  Insel 
Axxaa,  sehott  KOste.  —  JA.  Dttsseldf.  Ettnsüer, 
Mftn  02.  Abb.  im  Kat;  Berl.  ak.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat 

8. — 10.  Hondan^g^ang  an  der  Ostsee;  Sonnen- 

nntei^gan^  in  Comwall;  Dftmmemng.  —  Gr. 

BerL   KA.   94.    Bilder   „Mondanfgang  an  der 

Oataee''  n.  »Am  Ostseestrand,  Dfimmening^,  je 

h.    0.16,    br.    0,27,  waren  anf  Lepke's   Berl. 

K.-Anct.,  22.  Oct.  95. 

11.  Ostseefischer,  Motiv  von  Ahlbeck.  —  Gr. 

BerL  KA.  95. 

18.  Sonunerabend  an  der  Ostsee.  —  Berl.  int. 

KA.  96. 

Patsig,  Otto,  Portraitmaler,  geb.  1822, 


.  __^enbeiy  a.  M.  1885,  Schttler  der 

Akad.   n.    Bd.    Bendemann^s.      Lebte 

lanprgrft  Zeit  in  Wttrzborg.    Professor. 
iTXni  Morgen.    Mädchengestalt.  —  Dresd.  ak. 

KA.  61. 

Sl    £m    Landsknecht  vor    der    Schlacht     E: 

Qwngo  Fairholme  of  Old  Melrose.  ~  Kölner 

S.  al&*  d.  n.  histor.  KA.  61. 

g.   cäiie  Mnggendorferin,  Bayern.     Kniest  — 

Bfesd.  ak.  Eä.  74. 

4.    Siia    Kaiserlicher.     Stadienkopf.    E:    Dir. 

BdieffDer,  Anssig. 

ras  So«Uieb«r,  KAlKwark«  IL 


5.  WeibL  Portrait  £:  Hofrat  Dr.  Cnopf, 
Nürnberg.  —  KA.  von  Werken  Nttmb.  Kttnsuer 
1891. 

Panl,  Heinrich,  Portraitmaler,  geb.  zn 
Löwenberg  in  Schlesien,  Schttler  J.  S.  Otto's. 
Lebte  in  Berlin. 

1.  Bmstb.  der  rnss.  Hofschanspielerin  Hedwig 
Baabe.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

2.  8.  Büdn.  Kaiser  Wilhehn's  I. :  BUdn.  des 
Ober-Ceremonienmeisters  Qrafen  Stillfried -Al- 
cantara.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Eine  Schanspielerin  beim  Stadium  ihrer 
Bolle.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

5.  Büdn.  eines  Bechtsgelehrten.  —  Berl.  ak. 
KA.  81. 

6.  Bildn.  des  Ratsmanrermeisters  G,  Gänse  in 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

7.  Iphigenia  am  Meeresgestade  an  einen  Fels 

Eeleioit,   den   Blick   der  Heimat  snu^ewandt. 
ebeuflgr.  fast  ganae  Fignr.  —  Sftchs.  KV., 
Sept  87. 

Panl,  Ladwig,  Historien-  n.  Genremaler, 
lebte  in  Berlin. 

1.  Zwei  kleine  Bacchanten  am  eine  Weintranbe 
zankend.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

2.  8.  Der  Fischer,  nach  Gk>ethe;  Briefleserin. 
—  Berl.  ak.  KA.  70. 

4. 5.  Erweoknng  Barbarossa's ;  Die  heimgeftthr- 
ten  Vagabnnden.  >-  Berl.  ak.  KA.  72. 

6.  Mädäien  am  Wasser.  —  Berl.  ak.  KA.  72; 
Wiener  WA.  73. 

7.  Spielende  Kinder.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

8.  Yenns  a.  Adonis,  nach  Ovid.  —  Berl.  ak. 
KA.  76. 

Panl,  Richard,  Historien-  n.  Portrait- 
maler, Zeichner  n.  Dichter,  geb.  za  Breslaa  am 
25.  Aag.  1843,  erhielt  den  ersten  Knnstnnter- 
rioht  anter  Prof.  Ernst  Bosch  daselbst  n.  voll- 
endete seine  Aasbildang  anter  W.  v.  Kanlbach's 
Leitong  in  Mttnchen.  Er  lebte  mehrere  Jahre 
in  BerliD,  ist  aber  gegenwärtig  (1890)  wieder 
in  Mttnchen  tätig. 
1.  Wahlverwandt  —  Mttneh.  int  KA.  83. 

Zeichnungen. 

1.  Portr.  des  Philosophen  Prof.  Chr.  Jal. 
Braniss  in  Breslaa.  Brastb.  Kreidez.  1867.  fol. 
8.  Portr.  des  Dichters  Hermann  Lingg.  Brastb. 
Kreidez.  1873.  foL  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
8.  Wilh.  V.  Kaalbach  auf  dem  Totenbette. 
Brastb.  In  Kreide  gez.  am  Morgen  des  4.  Apr. 
1874    gr.  qn.  fol. 

4.  Portr.  des  Kansthändlers  n.  -Sammlers  Jos. 
Maillinger  üi  Mttnchen.  Brastb.  Gezeichnet 
1875.    gr.  fol. 

5.  Carton  zn  einem  Bandelasgemälde:  Das 
AUeliga.  Darstellang  der  heil.  Mnsik.  Als 
Haaptfigar  die  heil.  Caecilie  an  der  Orgel, 
von  Engelchören  umgeben.  In  der  Ansftthron^ 
von  Franz  Zettier  d.  J.  in  der  Hofglasmalerei- 
anstalt  von  Fr.  X.  Zettier  in  Mttnchen  1888 
vollendet  n.  daselbst  aasgestellt 

6.  Die  Parzen.  Carton  ia  Kohle  gez.  —  Dresd. 
Aqoarell-A.  90. 

Als  Dichter  machte  sich  Richard  Panl  durch 
sein  Drama  „Der  entfesselte  Prometheus**  be- 
kannt 
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Paulsen  —  Pausin^er. 


Panlsen,  Fritz,  Portrait-  n. Geniemaler, 

feb.  zu  Schwerin  am  31.  Mai  1838,  war  Schüler 
er  Ddfer  Akademie  n.-  setzte  seine  Stadien 
unter  K.  y.  Piloty  in  München  fort.  Nach 
Tieij&hrigem  Aufenthalt  in  Paris  zoff  er  1870 
nach  Berlin.  Erhielt  1884  den  mecklenburg. 
Professortitel. 

1.  Der  Yon  der  Schuljugend  geschneeballte 
Schornsteinfeger.  Bez:  F.  Paulsen.  1867. 
h.  0,95,  hr.  1,12.    £:  Galerie  Schwerin. 

2.  Besuch  in  der  Einderstube.  E :  A.  B.  Alexander, 
Hamburff.  Ein  Bild  „Eine  j.  Frau  neben  der 
Wiege  ihres  Kindes  empfingt  zwei  Damen'', 
bez.  1872,  h.  0,91,  br.  0,69:  Lepke's  BerL 
E.-Auct,  1.  Mai  83. 

8.  Kopf  eines  Knaben.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

4.  Matterfreuden.  —  Wiener  WA.  73. 

5.  BauemiHnger  beim  Kümmelbl&ttchen.  Abb. 
JUustr.  Z.*«  74.  -  BerL  ak.  KA.  74;  Münch. 
KV.,  Mitte  75. 

6.  Auf  Wiedersehen !  —  BerL  ak.  KA.  74. 

7.  Jour  fixe.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

8.  9.  Portr.  der  Frau  r.  K. ;  Portr.  der  Frau  Seh. 

—  BerL  ak.  KA.  78. 

10.  Bildu.  des  Oberbürgermeisters  y.  Forcken- 
beck in  Berlin,  Kniest  Bez:  Fritz  Paulsen 
1879.  —  BerL  ak.  KA.  79;  Ddf.  allg.  d. 
KA.  80. 

IL  Bildn.  des  Herrn  August  Bock.    E:  Louis 
Bock. 
18.  Die  Schustenungen.    E:  M.  Heerlein. 

11  u.  12  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
18.   Häusliches  Glück.     Junges  Ehepaar   mit 
Kindern  am  Frühstückstisch.    Bez :  F.  Paulsen. 

14.  Portr.  des  Bayr.  Gesandten  G.  y.  Eudhart. 

—  BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat. 

15.  16.  Portr.  der  Frau  v.  Budhart :  Portr.  der 
Frau  y.  Bülow.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

17.  Gesinde -Vermietungsbureau.  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

18.  Portr.  der  Frau  Professor  Leo.  ~  BerL  ak. 
KA.  81. 

19.  Bildn.  des  Beichs^richts- Präsidenten  Dr. 
y.  Simson.  Brustb.  in  der  roten  Amtsrobe, 
etwas  nach  rechts  gewendet.  Bez:  F.  Paulsen. 
h.  0,74,  br.  0,60.  E:  Nat.-Galerie  Berlin,  Ge- 
schenk des  Künstlers  1890.  —  Münch.  int. 
KA.  83;  BerL  ak.  KA.  87;  Wiener  Jub.-A.  Sa 
S9.  Portr.  des  Grossherzogs  Friedrich  Franz^  IL 
yon  Mecklenbun^  -  Schwerin.  Stehende  ganze 
I^gur  in  GenenJsuniform.  Bez:  Fritz  Paulsen 
lw4.  E:  Museum  Schwerin.  —  BerL  ak.  KA. 
84,  Abb.  im  Kat. 

21.  Portr.  des  Schriftstellers  Dr.  JoL  Stinde 
am  Stiidirtisch.  Bez:  Fritz  Paulsen  1885.  — 
BerL  Jab.-A.  86;  Wiener  JA.  87;  Münch. 
Jub.-A.  88. 

82.  Ballbericht,  den  eine  j.  Dame  einer  andern 
yorliest.  Bez:  Fritz  Paulsen.  Berlin  1886. 
E:  G.  Daube,  Franki.  a.  M.  —  BerL  Jub.-A.  86; 
Wiener  JA.  87;  Frankf.  A.  a.  Priyatbentz  91. 
28.  Neui^eiten.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
24.  2ft.  Frau  y.  H.- Pascha,  Constantinopel; 
Frau  Consul  A.  Stettin.  —  BerL  ak.  KA.  88. 
2fk  Ein  nubisoher  Hansknecht  —  BerL  ak. 
KA.  88. 

27.  Araberin.    Stehende  Figur.   ~   BerL   ak. 
KA.  89,  Abb.  im  Kat 
.  Jagdpause.  —  BerL  ak.  KA.  90. 


29.  Der  Besuch.  —  BerL  ak.  KA.  90;  Wiener 
JA.  91. 

80.  Portr.  des  OberbürgermeiBters  yon  Betfin, 
y.  Forckenbeck,  als  Präsident  des  Beichstags. 
Kniest  —  BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

81.  Entdecktes  Talent  —  BerL  int  KA.  91. 

82.  Friedrich  Franz  IIL,  Grossh.  y.  Mfldü«B- 
burg-Schwerin.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
88.  84.  Bildn.  des  Herrn  B.;  BUdn.  der  Franft 
—  Gr.  Beri.  KA.  94. 

85.  Bildn.  des  Grafen  B.  —  Gr.  BerL  £A.  95. 

86.  Bildn.  der  Frau  Dir.  B.  —  BerL  int 
KA.  96. 

Paulsen,  Julius,  dänischer  Maler,  gebi 
zu  Odensee  am  22.  Oct.  1860,  lebt  in  Kopen- 
hagen.   Erhielt  auf  der  int.  KA.  zu  Yenraif  ^ 
1895  einen  Preis. 

1.  Adam  u.  Eya.  Bez:  JuL  Paulsen  1881.  E: 
GaL  Kopenhagen. 

2.  Portr.  eines  Iflcheladen  j.  Mannes.  Bmstb. 
en  face.    Bez:  Jul.  Paulsen  1887. 

1  u.  2  BerL  int  KA.  91. 
8.   4.    Dänische   Landschaft;    Maria  wUt  ta 
Kinde.  —  Par.  WA.  89 ;  Hamb.  gr.  KA  96. 

5.  Abendgebet.  —  Antwerp.  WA.  94. 

6.  Nach   der   Sitzung,   Atelierscene.  --  Pv-   i 
WA.  89;  Antwerp.  WA.  94.     Ein  BM  „Die 
wartenden  Modelle'':  Venetian.  int  KA.  tö; 
„Modellpause'':  BerL  int  KA.  96. 

7.  Kain.  —  Antwerp.  WA.  94;  Stuttg.  iii 
Gem.-A.  96. 

8.  Bauernhaus.  —  Yenetian.  int  KA.  96. 

9.  Landschaft  im  Mondenschein.  —  Stnttg.iit 
Gem.-A.  96. 

10.  Der  Grossyater  schläft  —  BerL  int 
KA.  96. 

Panainger,  Clemens  yon,  Portnüt- 
maler,  geb.  zu  Salzbarg  am  1.  M&ri  186^ 
Schttler  der  Münch.  Akad.  unter  LindenflcbinHr 
dann  in  Bom.  Lebt  in  München,  wo  er  be- 
sonders in  Pastell  arbeitet.    Ihrofessor. 

1.  Amoretten,  masicirend,  spielend  u.  kosend. 
Abb.  „Dlustr.  Z."  86  u.  „Meisterw."  DL  - 
Mttnch.  Glasp.  76. 

2.  Faber.  Der  Drache  das  Tor  sum  Sehst» 
bewachend.  Bez:  G.  y.  Pauainger  1877.  £: 
J.  Wendelstadt  auf  Neubeuern.  —  Mflnch.  ist 
KA.  79;  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat. 

8.  Schilflandschaft  —  BerL  ak.  KA.  89. 

Pastelle. 

1.  Dame  im  Gostüm  der  Baiar-Poet  —  BeiL 
ak.  KA.  88 

2.  Portr.  der  Gräfin  Laja  Lamberg.  £:  Oiaf 
Franz  Lamberg. 

a  Portr.  der  Gräfin  Henriette  Wii^entag. 
E :  Ottokar  Graf  Wickenburg. 

4.  Portr.  der  Gräfin  Eleonore  Lamberg  gtk 
Fürstin  Schwarzenberfl%  B:  Obent  Graf  hm- 
borg.  —  Wiener  JA.  90. 

5.  „MUe  Nitouche*'  (Mme.  Hka  Palmay).  Abk 
„Moderne  Kunst"  IX.  (1896).  —  Wiener  JA 
91;  Gurlitt's  BerL  HerbstausstelL  93. 

6.  „Tum-Yum*',  Japan.  Mädchen  mit  Fleher 
(aus  SuUiyan's  „Mikado**).  Kniest  Abb.  „Uebtf 
Land  u.  M.«  94.  ~  Wiener  JA.  91. 

7.  „Eine  Tasse  Thee",  yon  emer  Japaaeiii 
gebracht    Abb.  ,,mustr.  Z."  9L 


Pausinger. 
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I  Patr.  der  Baroneaio  Weiehs.  —  Wiener 
JUL9L 

t  Pfiitrut  £:  Baronin  Prittwitz-Oaffiron. 
ML  Portnit  1:  Baronin  Anna  Jo«ica. 

9  0. 10  Wiaier  JA.  98. 

IL  Ftortr.  des  FrL  Benard  als  „Manon''.  1894 
ili  Mbeodr.  erschienen. 

II  lt.  Portr.  der  Baronin  Helene  Leitenberger; 
Mr.  der  Baronin  Anniebel  Leitenberger.  — 
Wi»er  iai  KA.  94. 

11  Portr.  der  Fran  Odilon-Giiardi.  —  Wiener 
IL  95;  Drasd.  ak.  KA.  95. 

lEi  fwi  Odüon-Girardi  in  der  Bolle  der  Mad. 
8u8-Gtee  in  Sardon's  gleichnan.  Schanspiel, 
a  iwu  im  Moment,  wo  sie  dem  Kaiser  Napo- 
1  kl  in  dessen  Arbeitszimmer  ent^f^gentntt 
^  JlKsifflile-Farbeiidr.  von  J.  Blecbuger  (als 
MenstOck  sn  ,FrL  fienard  als  Manon«'}  bei 
JitoiteBchienen. — Wiener  Salon  Artariaa  Co., 
ÜB  96. 

M-1&  Poitr.  der  Biionin  Doiiea  Joyanovicz; 
ftifr.  dtf  ftan  Setana  Weissel- Planner;  Portr. 
der  ftm  (Nga  Popper.  —  Wiener  JA.  96. 

Piisinger,  Franz  von,  Tier-  und 
lodscbiiftimaler,  geb.  zn  Salzburg  am  10.  Februar 
^  1819,  Sdtttler  der  Alcademien  Wien  n.  Karlsruhe 
l  Bsd.  KoIler'B  in  Zürich.  Ein  eifriger  Waid- 
Mn  TL  JagdgenoBse  des  Kaisers  Franz  Joseph, 
lit  P.  seme  Darstdlnngen  dem  Leben  ab- 
lelMKht  Er  nntemahm  wiederholt  Studien- 
nbeo,  beteiligte  sich  namentlich  an  der  Orient- 
ale des  Kronprinzen  Budolf,  welche  ihn  zu 
vielen  Zddmungen  anregte.  P.  lebte  abwechselnd 
iiWieo,  Mftnchen  u.  Salzburg  oder  in  den 
Wildungen  und  Gebirgen  des  Osterr.  Kaiser- 
üMtOL  Gr.  gold.  Med.  Wien  1873. 

Oelgemälde. 

l  Hineh  in  der  Snhle. 

a  fiökreoder  Himch.     1866.    Gest.  von  Carl 


B.  Port  186a    roy.  qu.  foL 
1 1.  2  Oesterr.  KY .  66. 


tJSok  Bodei  Hochwild  ündet  einen  verendeten 
IfaeL 

ilottT  am  Attersee  (Tierstadk).    E:  Kaiser 
Y-OoteoeieL 
3  0. 4  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

f  Behe  im  Kornfeld.  —  Oesterr.  KV.  68. 
\Kiapfende  Hirsche.  —  Wiener  JA.  69;  Dresd. 
AKATO. 

7.&Hin6h  am  Morgen:  Eingestellte  Gemsen. 
;-  Wittier  JA.  69. 

t  Fnebs  Tor  dem  Bau.  —  Angek.  vom  Yer.  z. 
fcßit  d.  büd.  K.,  Wien  69. 

f  SdaAalsei  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

u.  Jinu.Morgen  am  Attersee.    (Tiersttick).  — 

Wttier  JA  fl. 

tt  Gewitteistorm  auf  der  Alm.    (Tierstttck). 
^Wiaier  JA.  71;  Dresd.  ak.  KA.  72. 

t  U7IL  -  Wiener  JA.  72. 
ILfieddüiffte  Gemsen.  ->  Wiener  WA.  73. 
«  BOd  „Bin  Bndel  Gemsen  auf  steiler  Fels- 
5^>  L  0,96,  br.  0,76,  befand  sich  auf  der 
Jmtt  Venteigemng  der  GaL  Oelzelt,  Nov.  78 ; 
1^  Bfld^Bedr&Dgte  Gemsen««  auf  der  Dresd. 


15.  Inneres  eines  Yom  Sonnenschein  durch- 
leuchteten Buchenwaldes,  vom  ein  Hirsch  mit 
zwei  Tieren.  Bez:  Franz  von  Pausinger  1878. 
h.  0,72,  br.  0,76.  E:  Kunsthistor.  Hofinuseum 
Wien.  -  Wiener  WA.  73. 

16.  Abgestürzt  ~  Wiener  JA.  74. 

17.  Nach  der  Jagd.  G^t  von  C.  Post.  ~ 
Wiener  JA.  74. 

18.  Auerhahnbalze.    E:  Kaiser  y.  Oesterreich. 

—  Wiener  JA.  76. 

19.— 22.  Hirsche  am  Morgen ;  Hochgebirgsscene ; 
Gemsbock;  Ausgekämpft.  —  Wiener  JA.  75. 

28.  Hirsch  im  Walde.  —  Beri.  ak.  KA.  76. 

24.  Gemsen  auf  dem  Wechsel.  —  Berl.  ak. 
KA.  76. 

25.  Der  König  der  Berge.  Morgenstunmung. 
1876.    h.  1,17,  br.  1,63. 

26.  Die  Verirrten.    1876.    h.  1,40,  br.  1,14. 
26  u.  26  Wiener  histor.  KA.  77. 

87.  Hirsch  im  Kampf  mit  Hunden.  —  Wiener 
JA.  77.  Ein  Bild  „Gestellt**  (Hirsch  mit 
Hunden)  radirt  von  C.  Post.    imp.  qu.  fol. 

28.  29.  Gemse;  Verendeter  Hirsch.  —  Wiener 
JA.  77. 

80.  Falscher  Wind.  (Tierbild).  —  Dresd.  ak. 
KA.  82. 

81.  Fuchs.  —  Nttmb.,  Bayr.  Landes-A.  82. 

82.  Verirrte  Kuh.  —  Wiener  JA.  83. 

88.--87.  Ein  Jordan-Beduine;  Beduine  NargUeh 
rauchend;  Ein  Mokari  sein  Maultier  führend; 
Effendi;  B&uber  aus  Tschahal  el  Sahab. 

88.  Herb8tmorgen  im  Walde.  —  Wiener  JA.  87. 

89.  Hochwild  am  Futterstadl  im  Winter.  E: 
Künstlerhaus  Salzburg.  —  Wiener  JA.  88;  Münch. 
JA.  88. 

40.  Hochwild  (Hirsch,  Tier,  Kalb).  Bez:  F.  ▼. 
Pausinger.  —  Dresd.  ak.  KA.  88.  Ein  Bild 
„Hochwild  in  Gödöllö« :  Wiener  Jub.-A.  88. 

41.  Hirsche  auf  der  Flucht.  —  Wiener  Jub.-A. 
88.  Ein  Bild  „Hochwild  nach  dem  Schuss** 
(ein  gefallener  u.  vier  fliehende  Hirsehe),  Mergen- 
Btinunung:  Dresd.  ak.  ELA.  89. 

42.  Hirsch  von  Wölfen  angefallen.  Ein  Zwölf- 
ender im  Gebirge  von  Wölfen  überwältigt. 
Abb.  „Gartenlaube**  91.  —  Wiener  JA.  93. 

48.  Ein  starker  Hirsch.  —  Wiener  JA.  93.  Ein 
Bild  „Ein  jagdbarer  Hirsch**  in  gr.  Photograyüre 
erschienen. 

44.  Waldlandschaft  mit  fiehen.  b.  0,21,  br.  0.28. 

—  Helbing's  Münch.  K.-Auct.,  28.  März  93  u. 
ff.  Tage. 

45.  Auf  Leben  u.  Tod.  Kämpfende  Hirsche.  — 
Wiener  int.  KA.  94,  Abb.  im  Kat.  Angek. 
vom  österr.  Staat;  Antwerp.  WA.  94  (Combat 
il  outrance),  Abb.  im  Kat. 

46.  Dämmerung.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

47.  Spätherbst  —  Antwerp.  WA.  94. 

48.  Die  beiden  Schwestern.  —  Wiener  JA.  95. 

49.  Gruppen  von  E^en  u.  einem  Hirsch  im 
Walde.  Oelg.  auf  Carton.  h.  0,21,  br.  0,27. 
Aus  d.  Samml.  F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke's 
Beri.  K.-Auct.,  16.  u.  16.  Oct  95. 

50.  Hoohwild  (nicht  mehr  vertraut).  —  Wiener 
JA.  96. 

16* 
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Oartons,  Zeichnungen,  Pastelle. 

1.  Not  kennt  kein  Gebot.  Koblenz.  —  Wiener 
JA.  71. 

2.  8.  Waldfirieden  (Rebe);  Kampf  (Hincbe). 
Beide  Cartons,  bez:  Franz  y.  Pansinger  1874. 

4.  Ansicbten  ans  dem  kaiserl.  Tiergarten  bei 
Wien.  12  Zeichnungen  nach  der  r^ator  (in 
Gemeinschaft  mit  Aug.  Schäffer  in  Wien):  Der 
Auhof;  Dei  Reitsteig  beim  Stegtor;  Am  Grll- 
nauerteich;  Die  Königsklosterschütt;  Partie  am 
Johannserkogel ;  Der  Httttgrabenstadl;  Die 
Salzlecke  am  Httttgraben;  Partie  am  6rand; 
Partie  auf  dergrossen  Stockwiese;  Bennweg 
im  liOrenzer  Walde;  Die  Penzinger  Wiese; 
Am  Lainzer  Teiche.  —  Wiener  JA.  76.  In 
PhotograTttren  erschienen. 

5.  Zehn  Jagdbilder  (Hirsche,  Rehe,  Gemse, 
Auerhahn  etc.).  Kreidez.,  bez:  F.  y.  Pansinger. 
(Ein  Blatt  bez.  1877).  —  Sachs.  KV.  80.  Auf 
der  Par.  WA.  78  waren  7  BIL 

B.  niustrationen  zum  dritten,  Steiermark  und 
Kärnten  behandelnden  Bande  des  im  Kröner' 
sehen  Verlag  erschienenen  Prachtwerkes  „Unser 
Vaterland«  1879.    gr.  fol. 

7.  Rehe  im  Walde.  Kreidez.  —  Dresd.  ak. 
KA.  80.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  Kaufkn. 
Matth6e  Herfurth,  Chemnitz. 

8.  Kronprinz  Rudolf  mit  Jagdgefolge  am  yordem 
Langbathsee.  Federz.,  bez:  F.  v.  Pansinger 
1881.    h.  0,30,  br.  0,44 

9.-12.  Heimkehr  von  der  Gemsjagd;  Hochwild 
bei  Mondschein;  Hirschfamiüe ;  Hochwild. 
Koblenz.  —  Nümb.,  Bayr.  Landes-A.  82. 

1&  Hirsche  (Zwölfender  u.  drei  Tiere,  stehend). 
Carton.  h.  1,40,  br.  1,10.  —  Wiener  int  KA. 
82,  Abb.  im  Kat ;  Koblenz.  „Hirsche*' :  Münch. 
int.  KA.  83. 

14.  Illustrationen  zum  Prachtwerke  „Eine 
Orientreise " ,  beschrieben  vom  Kronprinzen 
Rudolf.  Illustr.  nach  Orig.- Zeichnungen  von 
Franz  y.  Pansinger.  Mit  87  Radirungen  yon 
Joh.  Klaus  u.  WO  Holzschnitten  yon  F.  W. 
Bader.  Ausstellung  der  Cartonskizzen  im  Wiener 
KUnstlerhause  1882.  Folgende,  der  kaiserL 
Staatsdruckerei  gehörige  (ärtons: 

a)  Einzug  in  Cairo,  h.  0,96,  br.  1,40. 

b)  Nilufer  bei  Ermeth.    h.  0,83,  br.  1,12. 

c)  Teppichbazai  in  Cairo.    h.  1,24,  br.  0,90. 

d)  Sohakaljagd  in  Heliopolis.    h.  0,90,  br.  1,24. 

e)  Aufbruch  des  Lagers  in  Am-Sultan.  h.  1,24, 
br.  0,90.  befanden  sich  im  Original  sowie  in 
den  Raoirungen  yon  Joh.  Klaus  auf  der  Wiener 
graph.  KA.  83,  desgl.  des  letztem  Radirungen 
„Steppenbrand*',  „Morgen  am  See  Birket-el- 
Garun"  u.  „Seesturm".  122  grosse  in  Kohle 
ausgeführte  Orig.- Darstellungen  der  „Orient- 
reise**  waren  im  Frühjahr  1B&  im  Uhrsaal  der 
Berl.  Akademie,  im  Sommer  desselben  Jahres 
auf  der  Brtthl^schen  Terrasse  in  Dresden  aus- 
gestellt. 

15.  Hochwild.  Drei  Cartons:  Wiener  JA.  83; 
ein  Carton:  Wiener  JA.  84. 

16.  Ja^d-Album  yon  Franz  y.  Pansinger,  gest. 
u.  radirt  yon  Carl  Post  u.  Jul.  Marak.    6  Bll. 

u.  fol.  —  Wiener  int.  graph.  KA.  88. 
7.  Der  suhlende  Hirsdi.    Koblenz.    Bez:  F. 
y.  Pansinger.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 
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18.  Waidmanns  Erinnerungen.  Zwölf  Jigd- 
bilder  in  Photographien  nach  Cartons.  Mü 
erläuterndem  Text  yon  Carl  Stieler  u.  24  Holi- 
schnitt-Hlustrationen.    kL  foL 

19.  JagdbUder  aus  dem  Salzkammergut.  8  BIL 
Zeichnungen.    In  Photographie  reprodudrt 

80.  Hochwild  im  Winter.  Hirsch  mit  drei 
Tieren.  Carton.  Ein  Bild  „Hochwild  in  den 
österr.  Alpen"  Abb.  „Meisterwerke*'  VI  (188i). 
21.  Gtemqagd.  16  Gemsen,  deren  eine  absttixt 
Carton.    Bez:  F.  Pansinger  1886. 

88.  Winterlandschaft  mit  Gemsen.  Kohless.  — 
Berl.  Jub.-A.  86;  Dresd.  Aquarell-A.  87. 
88.-85.  Knall  u.  FaU;  In  den  Donauauen  nr 
Herbstzeit;  Waldirieden:  Wiener  JA.  86. 
86—80.  Kohlenzeichnungen:  Auf  der  Um 
(Jftger  kttsst  eine  Sennerin);  Herbstnacht  im 
Walde;  Sommergemsen;  Herbstmorgen  (Hodi- 
wild^;  Gemsjftger  im  scharfen  Gewftnde,  einea 
gescnossenen  Gemsbock  ausholend.  Alle  ba: 
F.  y.  Pansinger. 

81.  — 84.  Kälenzeiohnungen:  Hirsche;  Behs*, 
Heimkehr  yon  einer  HirSsl^agd  in  den  Ki^ 
pathen;  Heimkehr  yon  einer  Bärenjagd  in 
Görgeni.  —  Wiener  JA.  91. 

85. 86.  Kohlenzeichnungen:  Auerhahn;  Gemsos. 
(Aus  dem  Cyclus  „Die  yier  Jahreszeiten").  B«: 
F.  y.  Pansinger  1891.  —  Wiener  JA.  91;  Bai 
int  KA.  91.  Bin  Bild  „Gemsen  im  Schnee' 
radirt  yon  Job.  Klaus  (f  1893),  letzte  Arbeit 
des  Radirers. 

87.  88.  Kohlencartons:  Hochwild  (yertraut); 
Hochwild  (unyertraut).  —  Stuttg.  int.  Gem.-A.ä. 

88.  40.  Kohlenzeichnungen:  Herbstmorgen; 
Ernte  in  Ober-Ungarn.  —  Wiener  JA.  93. 
41.— 48.  Pastelle:  Zur  Herbstzeit;  Ein  wehr- 
hafter Gegner;  Abgestürzt.  —  Wiener  JA.  9S. 
44.  Kohlenzeicbnnng :  Schafherde.  —  Wiener 
JA.  96. 

45.-47.  Kohlenzeichnungen:  Hirsche;  Bebe; 
Hochwild.  —  Wiener  JA.  96. 
48.  Grig.-Badirung:  Ein  Hirsch.     Bez:  F.  P* 
1867.    h.  0,05,  br.  0,15.  —  Wiener  int  giaph. 
KA.  83. 

Ausser  den  bereits  genannten  Stichen  und 
Badirungen  yon  Joh.  Klaus  u.  C.  B.  Post  seien 
noch  folg.  erwähnt: 

Von  Joh.  Klaus:  Hochwild,  Kupferstich  imp. 
foL;  Auhirsch,  Alpenhirsch,  Gegcauatücke.  Ba- 
dirungen imp.  fol. 

Von  C.  B.  Post:  Die  furchtsamen  Gamskitzebi; 
Die  geängstigten  Gemsen;  Auerhahnbalz;  Der 
fährtesuchende  Hirsch.  (Nach  Zeichnungen 
gestochen.)  Der  eifersüchtige  Hirsch;  Hirsche 
nach  dem  Kamp! 

Von  Joh.  Klaus  u.  C.  B.  Post:  Geendet;  Mutte^ 
sorgen  (Gemse  mit  yerstiegenen  Jungen).  Pen- 
dants,   imp.  fol. 

Panwelg,  Wilhelm  Ferdinand,  Histo- 
rienmaler, geb.  im  Flecken  Eekeren  bei  Ant- 
weruen  am  13.  April  1830,  besuchte  yon  18^—60 
die  dortige  Akademie  unter  Digardin  u.  Wappen, 
welchem  letztem  er  sich  besonders  ansduoM, 
erhielt  1852  den  gr.  Preis  für  Born«  atadhte 
darauf  yier  Jahre,  1862-56,  in  Italien,  wo  er 
meist  biblische  Stoffe  behandelte,  u.  lieas  n^ 
nach  einem  kurzen  Aufenthalt  m  Dresden,  in 
Antwerpen  nieder.    In  der  HeimAt  wandte  er 
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■A  flu  dem  Studium  v.  der  Dantellimg  der 
ntottsdisclMii  Geschichte  za.  Es  begann  eine 
Bdbe  Ton  Werken,  die  durch  den  Gegenstand 
wie  dank  das  Golorit  wachsende  Teilnahme 
nht  nur  io  Belffien,  sondern  anch  im  Auslände 
BRgten  snd  1^  die  Berofong  Panwels^  an 
£e  luttUehale  in  Weimar  yeranlassten. 
HhmA  sdner  zehigfihrigen  Lehrtfttigkeit  da- 
lAit  eatBtanden  mehrere  seiner  bedeutendsten 
VitoriKheii  Qemftide.  1872  kehrte  er  wieder 
B  &  Hdmat  snrlkck,  wo  er  in  den  TnchhflJlen 
n  Ypem  den  Ton  Ch.  Gronx  (f  1870)  be- 

raCfci1iB  Ton  zwOlf  Wandgemälden  ans 
Mte  der  Stadt  Tollenden  sollte.  Mit 
ter  Arbeit  beschäftigt,  erhielt  er  den  Bnf 
wiDnideD,  dem  er  1876  als  Professor  der 
iibdeoiie  n.  Mitglied  des  akad.  Bates  folgte. 
Die  QBterbrochene  Vollendung  der  Arbeiten  in 
Tpen  fud  im  Jahre  1881  ihren  glflcklichen 
AMfam.  Prof.  Panwels  ist  seit  1869  ord. 
Ktri.  dar  Berliner  Akademie  u.  besitzt  seit 
1864  die  Berliner  kL  gold.  Med.  f.  Ennst,  seit 
lffi8  die  grosse. 

l  Letite  Znsammenkonft  Baldnin's  L  Ton  Con- 
itutiaoMl  (Grafen  t.  Flandern  n.  Stifters  des 
htdakben  Katsertums,  gest.  1206)  mit  seiner 
Voekter  Johanna.  —  Brüsseler  £A.  la^l. 

ITnppistengottesdienst  in  der  Abtei  Westmalle. 
1888  gemalt  E:  DeTries  Pechers,  Antwerpen. 
t  Onolsn,  Ton  den  Tränen  seiner  Mntter 
Yetvia  bewegt  1852  Tollendet  Brachte  dem 
KlaiÖer  den  gr.  rOm.  Preis. 
i  Biipt  bei  den  Leichen  ihrer  Söhne.  (Zweites 
Bieb  Simuelis  XX,  10).  —  Brüsseler  allg. 
1A.67. 

^Deborah  als  Biehterin.  „Sie  wohnte  aber 
VBter  der  Deborah- Palme  zwischen  Bama  u. 
Beftd  . . .  Und  es  gingen  die  Söhne  IsraeVs 
Jntif  n  ihr  znm  Qencht''.  (Buch  der  Bichter 
17,  &)  In  Born  Tollendet  £ :  GaL  des  Königs 
te  fielgier  k  BrfisseL  —  Brüsseler  allg.  XA. 
«;  Pir.  WA  67. 

I  Dm  Wunder  der  heil.  Engenia.  —  Genter 
1159. 

l  Die  Berafong  der  heil.  Clara.  Die  in^s 
Coiter  getretene  verweigert  die  Bttckkehr  in's 
Bteobaiu.  £:  Charles  de  Loose.  —  Genter 
li  59;  Par.  WA.  67.  Ein  BUd  befand  sich 
ii  der  Galerie  an  Gotha;  im  Xat  1890  aber 
licht  mehr  erwfthnt 

&  Die  Wittwe  des  der  Terblendeten  Yolkswnt 
an  Opfer  gefallenen  Jacob  Ton  ArteTelde  bringt, 
a  Begleitong  ihrer  Söhne,  ihre  Kleinodien  dem 
SitttBiefaati  zur  Verteidigung  der  Freiheit  der 
^idt  Gent  —  Brüsseler  gr.  XA.  60,  angek. 
^  Belgischen  Staat;  Par.  WA.  67. 
lAoang  der  Verbannten  des  Herzogs  Alba 
M  Antwerpen.  E:  Baron  Brienen  in  Holland. 
^.  JUnstr.  Z.«  1862  n.  „Meisterwerke"'  VIL 
"  Aatwerp.  XA.  61. 

J^  Wiederherstellang  der  Ehre  LoTyn  Pyn's, 
MVenDsisters  Ton  Gent,  in  der  Kirche  S.  Nicolas 
«tat  1541.  VoUendet  1862.  —  Lepke's  Berl. 
U.72. 

ILEAckkehr  der  Verbannten  des  Herzogs  t. 
^  ueh  Antwerpen  1673.  1863-64  ToUendet 
1: 0.  MlUdbng,  Berlin.    Abb.  „Heisterw.''  Vn. 


—  XarfünkeVs  Berl.  XA.  z.  B.  der  Armee  66; 
Par.  WA.  67  (£:  Notar  Gopenne,  Lttttich); 
Mttnch.  int  XA.  69. 

12.  Lndwig  XIV.  empfang  Gesandte  der  Be- 
pnblik  Venedig.  E:  Mazimilianenm  München, 
1864  ToUendet  —  Mttnch.  int  XA.  69. 
18.  Königin  PhiUppine  t.  Hennegan,  Gemahlin 
Ednard^s  m.  t.  England,  den  Armen  in  den 
Strassen  Ton  Gent  !EQlfe  spendend,  1339.  Abb. 
in  Ltttzow's  .Zeitschr.  f.  b.  Knnst"  67  nnd 
JXnnsthistor.  Bilderbogen*'  Nr.  262.  -  Berl.  ak. 
XA.  66. 

14.  Verherrlichnng  der  amerikanischen  Union, 
h.  13',  br.  21'.  In  Gemeinschaft  mit  Panl  Thn- 
mann  n.  nnter  Beihilfe  des  Malers  Karl  Gnssow, 
Schttlers  Ton  Thnmann,  ansgefiihrt  nach  Angabe 
des  Bestellers,  des  Kunsthändlers  D'HajTetter 
ans  Antwerpen.  Ansgestellt  in  der  Xnnstschnle 
zn  Weimar  67. 

16.  Die  Deputation  Genter  Bttrg:er,  welche  1388 
wegen  Unterwerfung  GenVs  mit  Philipp  dem 
Kühnen  t.  Bnrgund  unterhandeln  soU.  weigert 
sich,  Tor  dem  Fttrsten  niederzuknien.  E :  SammL 
T'Kint-de  Naeyer.  —  Par.  WA.  67. 

16.  Verfolgung  der  Protestanten  in  den  Nieder- 
landen. Der  antwerpener  Kaufmaim  Hans 
Pleishom  aus  Nttmberg  u.  seine  Familie  werden 
bei  ihrer  protest  Andacht  auf  dem  Bodenraum 
des  Kaufhauses  Ton  Gerichtspersonen  u.  Lands- 
knechten überrascht  Bez:  Ferdinand  Pauwels 
1868.  h.  1,255,  br.  1,96.  E:  Stadt- Museum 
Königsberg  seit  1869.  -  Berl.  ak.  XA.  68. 

17.  Badende.  —  Wiener  JA.  72. 

18.  Sieben  tou  der  Tiedge-Stiftung  in  Dresden 
für  die  Wartburg  bestellte  Bilder  aus  dem 
Leben  Luther's:  1)  Luther  als  Chorsänger  in 
Eisenach  bei  der  Wittwe  Gotta.  2)  Luther 
als  Schüler  bei  seinem  Tom  Blitz  erschlagenen 
Freunde.  3)  Luther's  Aufnahme  in^s  Kloster. 
4)  Luther  in  der  Bibel  lesend.  6)  Luther  auf 
der  Pilgmeise  nach  Bom.  6)  Luther  schlägt 
die  95  Thesen  an  die  Schlosskirche  zu  Witten- 
berg. Vom  Künstler  1872  Tollendet  u.  ab- 
gel&fert.  Von  den  übrijgen  Bildern  wurden  5 
Ton  Thnmann,  3  Ton  Linnig  n.  3  Ton  Struys 
gemalt 

19.  Vermahnung.  Ein  Cardinal  erteilt  einem 
Augustinermönch  in  Gegenwart  anderer  Kloster- 
brüder einen  Verweis.  Bez:  F.  Pauwels. 
Dresden.  Mahagoniholz,  h.  0,66,  br.  0,91.  E: 
Stftdt  Museum  Leipzig,  angek.  Tom  KV.  78.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77;  Ddfer.  allg.  d.  KA.  80; 
Wiener  int  KA.  82. 

20.  Besuch  des  Grafen  Philipp  Tom  Elsass  u. 
seiner  Gemahlin  im  Marienhospital  zu  Ypem, 
dem  Ton  der  Bürgerschaft  gegründeten  ersten 
Hospital  auf  dem  nördl.  Continent,  1187.  Das 
fürstl.  Paar  steht  teilnehmend  Tor  dem  Bette 
eines  Kranken,  neben  ihnen  die  Oberin.  Bez: 
Ferdinand  Pauwels.  Mahagoniholz,  h.  1,17, 
br.  1,40.  E:  Gal.  Dresden,  angek.  auf  der 
akad.  KA.  77.  In  Kupfer  gest.  Ton  Theodor 
Langer  in  Dresden.  (Neues  Galeriewerk),  gr. 
qu.  fol.;  Abb.  „Meisterwerke"  VI.  Eine  Tor- 
änderte  grosse  Ausführung,  h.  4,00,  br.  4.20, 
befindet  nch  unter  den  zwölf  in  Wachsfarben 
gemalten  Wandbildern  in  den  Tuchhallen  zu 
Ypem. 
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81.  OekUzzen  za.  einem  CVohu  toh  12  Dar- 
steUimgen  am  der  Bittteseit  (11K7— 1383)  der 
alten  westflandrischen  Fabrikstadt  Ypem.  Fttr 
den  grossen )  50  Meter  langen  n.  80  Meter 
breiten  Saal  des  gotischen  Bathanses  bestimmt 
Einlege  der  Skizzen  waren  1881  im  Dresdener 
Ateber  des  Künstlers  ausgestellt. 

25.  Weibliches  Brustbild  in  rotem  Seidenkleide 
mit  gepafften  Aermeln  u.  gr.  breitrandigem 
Federnnt.  Nach  rechts  gewendet  Bez :  F.  Fan- 
weis  82.  £:  Commerz. -B.  Pilz,  Dresden.'  — 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  84. 

88.  Die  Begentin  Johanna  v.  Flandern,  am 
(Tharfreitage  1214  Ypem  besuchend,  giebt,  im 
Anfi^edenken  an  das  Leiden  u.  Sterben  Christi, 
Gefangenen  die  Freiheit.  Ein  früher  begonnenes, 
1886  vollendetes  Bild.  Bez:  F.  Panwels.  — 
Berl.  Jnb.-A.  86.  In  £[rosser  AüsfÜhranff  unter 
den  Wandgemälden  m  den  TnchhalTen  zn 
Ypem. 

24.  Vor  dem  Porticos.  Zwei  j.  BOmerinnen, 
deren  eine  einer  Hansschlange  eine  Schale 
Milch  reicht,  während  die  andere  zuschaut.  Im 
HinterfiT.  Meer  u.  Gebirge.  Bez:  F.  Pauwels 
1886.  £:  Commerz.-B.  Pilz,  Dresden.  —  Berl. 
Jub.-A.  86  (fehlt  im  Eat);  Sachs.  KV.,  Ende  86. 

85.  Der  Verhaftsbefehl.  E:  Banquier  Louis 
Perl,  Berlin.  —  Berl.  A.  a.  Privatbesitz  1888. 

26.  Gefähriicher  Weg.  Ein  kleines  Kind,  mit 
seiner  Puppe  im  Arm  zwischen  den  Schienen 
einer  Eisenbahn  stehend,  wird  rechtzeitig  von 
der  Mutter  aufgefunden.    Bez:  F.  Pauweb. 

27.  Nachdenkend.  Ein  Prälat  von  einer  Terrasse 
in  die  Landschaft  binabschauend.  Bez:  F. 
Pauwels. 

26  u.  27  Dresd.  ak.  KA.  88. 

88.  „So  ihr  mich  von  ganzem  Herzen  suchen 
werdet,  will  ich  mich  von  euch  finden  lassen." 
Jeremia  XXIX,  13  u.  14.  Ein  auf  dem  Schlacht- 
felde sterbender  Soldat,  dem  Christus  erscheint 
Im  Besitz  des  Künstlers.  —  Dresd.  ak.  KA.  89; 
Berl.  A.  von  Werken  der  Mitglieder  der  Akad. 
d.  K.,  Weihnachten  93;  Berl.  ak.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat. 

29.  Flucht  der  Landfi:räfin  Margarete,  Mutter 
des  Landgrafen  Friedrich  mit  der  gebissenen 
Wange,  von  der  Wartburg,  1270.  Bez:  Ferd. 
Pauwels.  —  Dresd.  ak.  KA.  94;  Wiener 
JA.  95. 

Wandgemälde. 

1.  Der  von  Charles  Groux  aus  Commines  (f  1870) 
begonnene,  von  Ferd.  Pauwels  1881  vollendete 
Cyclus  von  Wandmalereien  ans  der  Geschichte 
der  Stadt  Ypem,  ausgeführt  im  gr.  Saal  der 
Tuchhallen  daselbst  auf  einem  etwa  SOO  Quadrat- 
meter umfassenden  Flächenraum  mit  Überlebens* 
grossen  Vordergrandsfiguren. 

8.  Sechs  Wandgemälde  ftür  die  am  4.  Oet  1886 
eingeweihte  Aua  der  Fürstenschule  S.  Afra  zu 
Meissen,  in  Wachsfarben  auf  Lwd.  ausgeführt: 

1)  Karl  der   Gr.    besucht   eine  Klosterschnle. 

2)  Pflege  der  classischen  Wissenschaften  am 
Hof  der  Mediceer.  8)  Luther  u.  Melanchthon 
bei  der  Bibelübersetzung.  4)  Herzog  Moritz 
nnterzeichnet  die  Stiftungsurkunde  der  Fnrsten- 
schulen  zu  Meissen,  Merseburg  u.  Pforta. 
5)  Bector  Fabricius  zeigt  dem  Kurnlrsten  August 


die  n«M  Sohiüe  n.  die  im  Pefteehmudc  prumie 
Stadt  Meiiaen.  6)  Das  von  den  PeiMmfieati«MB 
der  Starke  n.  Goreolitigkeit  umgebeitde  fifld- 
nias  K()nig  Alberf  s  von  Sachsen.  Die  andena 
Wandgemälde  der  Aula  sind  von  Prof.  Theodor 
Grosse  (f  1891).  —  Sonder-Ausstellung  anf  der 
Dread.  Terrasse,  Dec.  1884.  Eine  Aui^^abe  der 
Compositionen  im  Lichtdruck  (12  BIL)  enchiea 
mit  Text  von  Paul  Schumann  in  Dreeden. 

8.  Malerische  Ausschmückung  der  neuen  Braut* 
capelle  in  der  Stadtkirche  zu  Pirna.  Die 
Farbenskizzen  sollten  vor  Ende  1893  vorliegen 
u.  die  drei  auf  Leinwand  zu  malenden  grossea 
Wandgemälde  binnen  vier  Jahren  vollendet  sein. 
Die  nach  dem  Gutachten  des  Prof.  Lepnu 
(f  1894)  beschlossenen  decorativ  -  plastischeB 
Umrahmungen  bestreitet  der  Kunstfonds. 

Payer,  Julius  Bitter  von,  HistiNnen- 
maler,  geb.  zn  SchOnau  bei  Teplitz  in  B5haea 
1.  Sept  1842.    Den  ersten  Zeichnenniiter- 


richt  erhielt  er  auf  der  Wiener  Militairakademie, 
aus  der  er  als  Officier  in  die  Armee  trat 
1872  -  74  beteiligte  er  aich  an  der  Osten. 
Nordpol-Expedition,  wandte  sich  dann  aber  gass 
der  Malerei  zu,  für  welche  er  bei  Prof.  Hauel- 
horst  im  Städerschen  Inatitute  seine  Vorstndiea 
machte,  die  er  unter  Alex.  Wagner  auf  der 
Münch.  Akademie  fortsetzte,  um  sich  endÜch 
in  Paria  unter  dem  Einfluss  Munkacay^  lom 
selbständigen  Künstler  auszubilden.  Die  Motive 
zu  seinen  DarsteUungen  sind  meist  seinen  Nord- 

Solreisen  entlehnt.  Er  war  vorübergehend  in 
[ünchen,  Paris  u.  Wien  tätig.  Seit  1890  ist 
Wien  sein  dauernder  Aufen&alt.  Die  üai- 
versität  Halle  verlieh  ihm  den  Titel  eines  Dr. 
phil.  h.  c.  Silb.  Med.  München  83;  kL  goli 
Med.  Berlin  86  u.  91 ;  Med.  m.  Par.  Salon  87. 

1.  Zeichnungen:  Die  österreichisch -ungarisehe 
Nordpolexpedition.  1872—1874.  ZwOlf  arktische 
Landschaften  mit  episodischen  DarsteUungen, 
nach  der  Natur  gezeichnet  von  Julius  Pi^er. 
gemalt  von  A.  Obermüllner.  In  Photographien 
(Fr.  Bruckmann)  fol.  erschienen. 

2.  Die  Bai  des  Todes.  Untergang  der  letzten 
Mitglieder  der  John  Fraälin  -  Expedition. 
Lebensgr.  Figuren.  Bez:  J.  von  Payer  188B. 
—  Münch.  KV.,  Eifde  83;  Sedelmeyer'e  Oesterr.- 
ungar.  Gemälde- A.  in  Paris,  erGfiEaet  24.  April  81; 
durch  Sedelmeyer  im  Sommer  84  auch  in  Wien 
ausgestellt;  Berl.  Künstlerverein  Anfang  86; 
Berl.  Jub.-A.  86;  Par.  Salon  87;  Par.  WA.  88. 

8.  Das  Verlassen  der  Schiffe  am  22.  April  1848. 
Aus  der  Leidensgeschichte  der  Franklin'sdien 
Eypedition.  Ende  1886  vollendet.  —  Par.  Salon 
87;  Schulte's  Ddf.  Salon,  Frübj.  88;  Antwerp. 
int.  KA.  88. 

4.  Der  Abschied  John  Franklin's  von  seinen 
Gefährten,  welche  das  Sterbelager  ihres  FfUmn 
tief  erschüttert  umstehen,  11.  Jani  1847. 
(12  Figuren).  —  Par.  WA.  89;  Schulte's  BerL 
KA.,  Anfang  90;  Beri.  int.  KA.  91. 

6.  Eismeister  Grogan.  Portndtstudie  zum  Bilde 
„Franklin's  Tod".  —  Wiener  JA.  90. 
6.  „Nie  zurück  l""  Das  Verlassen  des  „Tegett- 
hoff"  an  der  Küste  des  Kaiser  Franm  JoMpli- 
Landes  am  20.  Mai  1874.  EriBnerun^  an  die 
erste  östenreiohisclHiingariicheNordpolezpeditiQn 
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108-1874  ntar  Ftthnag  te  Lüdenbobiffi- 
iMteuBti  Cui  Weyvrecbt  and  des  Ober* 
iHteuBto  Joling  t.  fajet.  In  kaiserlichem 
iiftage  ftti  das  knnsthistor.  HofmuBeimi  sn 
Win  gemalt.  Bes:  Julius  von  Payer.  1892. 
L  3^  lir.  4,61.  Abb.  »lUnstr.  Z.«  93.  — 
TuDaJA.92. 

PeehaaiB,  Heinrieb  Freib.  von, 
PMtnh-,  Genre-  und  Historienmaler,  geb.  zn 
WMoTK  «m  10.  Hftrs  1826,  war  ScblUer  der 
KkL  &3kiL  n.  des  Historienmalers  Pbil.  Foltz, 
fiildiniifl848inl[ilitalrdienst,  den  er  jedoch 
iekBlS53  TBriiess,  n.  bereiste  1858  Frankreich 
L186S-64  Italien.  Zn  seinen  grösseren  Werken 
lAfim  Tier  Fresken  im  Bayr.  Nationalmnsenm 
1  Mhfl  steieoehromiscbe  Wandgemüde  in  der 
Iifelle  n  Staffelsee  in  Bayern.  Lebt  als  Gon- 
«mtor  IL  Diieetor  der  Neaen  Pinakothek  in 
IheheB. 

L  Heimfahrt  Ton  der  Kindtanfe.  Fischerfamilie 
wä  km  Ghiensee.   Gromolith.  von  0.  Feederle. 
flCiug  Ladw.-Albnm.)    gr.  qn.  fol.  —  Münch. 
i  lüg.  IL  histor.  KA.  68. 
i  mi  Mädchen  ans  Südtürol  mit  einem  Kinde 

al  -  Mftnch.  1.  allg.  d.  EA.  64. 
k  n.  Bahel  am  Bnumen.  —  Miknch.  int 

i  Abeadlaadachaft.  —  M Hnch.  int.  KA.  79. 
i  C  8.  Dominicas;  Junge  laebe. 

Peeht,  A^^Qst  Friedrich,  Historien-  n. 
pQrtiaitmaler,  Zeichner  nnd  Knnstscüriftsteller, 
pkza  Konstanz  am  Bodensee  am  2.  Oct.  1814, 
ifiig  im  Oct  1833  ftber  Lindan  nach  München, 
'vo  er  in  der  Akademie  gleich  Anfnahme  fand 
inguim  Abendactzeichnen  teilnehmen  dnrfte, 
Unlekem  Schnorr,  Heinr.  Hess  n.  der  Bild- 
kaer  Eberhard  corrigirten,  während  Professor 
OoMM  Zimmermann  dnrch  seine  Fresken  im 
Conidor  der  Bibliothek  fast  yOlliff  in  Anspruch 
pKnmea  war.  Mach  mehrmonaüichem  Besnch 
tsAhdemie  trat  P.  in  die  lithograph.  Anstalt 
fttti  Hanfgtaengrs  in  München,  dem  er  1836 
aek  aaeh  Dresden  folgte ,  nm  demselben  bei 
«  liäkographischen  Anegabe  des  Dresdner 
wnewerkes  behilflich  zn  sein.  WShrend 
^m  Dresdner  Aufenthaltes,  der  bis  1837 
tote,  besachte  P.  die  Berliner  ak.  KA.  von 
^,  befreundete  sich  mit  Ludwig  Richter  u. 
JjMA  und  malte  mehrere  Portraits,  welche 
^^t  er  1838  u.  1839  mit  Erfolg  in  Leipzig 
Fi«tste.  1839—41  war  er  unter  Delaroche, 
{>  fernen  Atelier  er  trat,  bei  Winterhalter  u. 
'«roiz  in  Paris  tätüp,  wo  er  auch  des  Um- 
(ttgi  mit  Laube,  Richard  Wagner  und  Heine 
PM.  1841-42  lebte  er  als  Genre-  u.  Portrait- 
f^  m  seiner  Vaterstadt,  1843-44  in  gleicher 
»%keit  m  Httnchen,  hier  Kaulbach  u.  Genelli 
^^  tietend.  Koch  1844  folgte  er  einem  Ruf 
ü^  Leipzig,  um  mehrere  grosse  Bildnisse  zu 
wi,  deren  Ausführung  bis  1846  dauerte.  Hier 
|>^dirte  er  mit  Montz  Hartmann,  Alfred 
*>MBa,  Auerbach  und  Freytag  und  war  1846 
^  Bit  Preller  in  Weimar  bekannt  geworden. 
*•— 47  lebte  er  wieder  in  Dresden  in  einem 
^^  dem  Hftnd  u.  Schnorr  angehörten,  und 
^1  bier  aus  unternahm  er  seinen  ersten  Aus- 
PKoaehltaüen.  Das  nächste  Jahr  (1848)  führte 
«  «tf  kone  Zeit  nach  London,  1848—49  war 


er  in  Frankftirt  a.  M.  nnd  kehrte  naeh  einem 
Besuch  in  Gonstanz  in  letzterem  Jahre  nach 
Dresden  zurück,  wo  er  bis  1861  blieb  u.  ausser 
anderen  Arbeiten  ein  Genrebild  aus  dem  Be- 
fireiungskrie^e  malte.  Die  Jahre  1849—61  waren 
Italien  gewidmet.  Aus  der  Zahl  der  Künstler, 
die  ihm  hier  begegnet,  seien  Passini,  Ruskm, 
0 verbeck,  Alfred  Rethel,  Karl  Werner  und 
Swertschkow  genannt  Seine  Rückreise  machte 
er  über  Wien  nach  Mtlnchen,  das  er  1864  zu 
dauerndem  Aufenthalt  wählte,  wenn  derselbe 
auch  durch  Reisen  nicht  selten  unterbrochen 
wurde,  wie  durch  die  nach  Ostende,  Wien  und 
den  Besuch  der  Pariser  WA.  von  1867,  welchem 
wir  Pecht^s  „Pariser  Briefe*'  danken.  Im  August 
1869  u.  mehrere  folgende  Sommer  weilte  er  in 
Konstanz,  mit  Ausmalung  des  berühmten  Con- 
ciliumssaales  daselbst  beschäftigt,  im  Mai  1879 
reiste  er  nochmals  nach  Italien,  1888  endlich 
über  Hamburg  u.  Bremen  zur  WA.  nach  Amster- 
dam. Pecht  ist  Badischer  Hofmaler  u.  besitzt 
die  Med.  des  Wiener  WA.  73. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Frömmigkeit  u.  Koketterie.  —  Leipz.  KA.  41. 

2.  Ein  Dienstmädchen  betrachtet  einen  Kranz, 
den  sie  im  Zimmer  einer  Braut  gefunden.  — 
Karlsr.  KV.  44,  ane^k.  f.  d.  Verlosunc^. 

8.  Krönung  Goethe°B  durch  Corona  Schröter  im 
Park  zu  Tieffnrt  nach  Aufführung  der  Iphigenia. 

—  Anfang  1848  in  Leipzig  ausgestellt 

4.  Familienscene  in  Preussen  bei  Ausbruch  des 
Befreiungskrieges  1818.  Die  Tochter  opfert  ihren 
Schmuck,  während  der  Sohn,  bereit  als  Land- 
wehrmann  in^s  Feld  zu  ziehen,  den  Segen  des 
Vaters  erbittet  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 
6.  Episode  aus  dem  Einzüge  der  Osterr.  Truppen 
in  Venedig  1849.  Bez :  Fr.  Pecht  p.  1864.  h.l,6d, 
br.  2,16.  E:  Rudolphinum  Prag  seit  1882.  Eine 
als  „Uebergabe  Venedig's  an  Radetzky*'  bezeich- 
nete Wiederholung  in  der  Gal.  zu  Oldenburg 
befand  sich  auf  der  Oldenb.  KA.,  Sommer  86. 
Galvanogr.  von  L.  Schöninger.    roy.  qu.  fol. 

6.  Goethe  am  Hofe  Carl  Friedrich^s,  Markgrafen 
Y.  Baden,  1776,  bei  Anwesenheit  Carl  Augustes 
von  Sachsen- Weimar,  sein  Faust-Fragment  vor- 
lesend.  Bez :  Fr.  Pecht  pt.  E :  Grossh.  v.  Baden. 

—  Münch.  KV.,  Sommer  60;  Stuttgart  1860; 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61 ;  Par.  WA.  67. 
Eine  etwas  veränderte  Wiederholung:  Wiener 
int.  KA.  69.  Nach  dieser  Wiederholung  gest 
von  H.  Droehmer.    imp.  qu.  fol. 

7.  Schiller^s  Empfang  in  Mannheim  nach  der 
ersten  Aufführung  der  n^iiber".  Vollendet 
1865.  Ausgestellt  in  Stuttgart  im  Gebäude  der 
Kunstschule  66. 

8.  Heinrich  VIII.  mit  Anna  Boleyn  auf  dem 
Feste  des  Gardinais  Wolsey.  Der  Köniff  führt 
sie  zum  Tanz.  Etwas  mehr  als  Halbnguren. 
Bez:  Fr.  Pecht.  h.  0,27,  br.  0,39.  E:  Galerie 
Schwerin.  Stahlstich  von  J.  L.  Raab  in  Brock- 
haus^  „Shakespeare-Galerie",  qu.  fol.  —  Wiener 
JA.  71;  Hamb   KA.  72. 

9.  Lear  mit  Cordelia.  Shakespeare's  »König 
Lear«,  V.  Act 

10.  Interieur,  Herbst 

9  u.  10  Wiener  WA.  73. 

11.  Prinz  Heinz  am  Sterbebette  seines  Vaters, 
Heinrich's  IV.,  dessen  Ratschläge  empfangend. 
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Nach  Shake8Deare*8  „Heinrich  IV.'',  iweiter  Teil. 

Gest.  Ton  J.  Bankel.    qn.  foL  —  Mttnoh.  KV.  78; 

Mttnch.  Local-A.  der  KunstgenosaeiLBcbaft  76; 

Stuttg.  KV.,  Anfang  78. 

12.  Der  Wirtin  Töchterlein.  Nach  ühland.  Ans 

früherer  Zeit. 

IS.  Interieur  ans  dem  Dogenpalast  sn  Venedig. 

h.  0,67,   br.  0,71.   —  Lepke's  Berl.   E.-Anct, 

9.  Dec.  90. 

n.  Wandgemftlde. 

1.  Fresken  im  Maximilianeum  zu  Miinchen: 
12  Figuren  von  Staatsmännern  n.  Feldherren. 
1871  vollendet. 

2.  Fresken  ans  der  Geschichte  der  Stadt  Kon- 
stanz, 20  Compositionen^  welche  in  dem  von  der 
Stadt  restanrirten  Conciliamssaal  seit  dem  August 
1869  friesartig  zur  Ausftthrung  gelangten.  Zur 
Mitarbeit  an  dem  gössen  Werke  hatte  Pecht 
den  Historienmaler  Friedrich  Schwörer  bemfen, 
der  eine  Reihe  sehr  tüchtiger  Bilder  lieferte. 
Unter  den  yon  Pecht  gemalten  Bildern  befinden 
sich:   a)  Huss  auf  dem  Scheiterhaufen  1416. 

b)  Der  Triumphzug  des  1418  zu  Eonstanz  er- 
wählten Papstes  Martin  V.,  bei  welchem  Kaiser 
Siginnund  u.  der  Bayemherzog  die  Zügel  halten. 

c)  Die  Verteidigung  der  Stadt  Konstanz  gegen 
die  Schweden  unter  Hom  1633.  d}  Empfang 
Kaiser  Wilhelm^s  I.  bei  seinem  Besucn  der  Stadt 
1871.  Die  letztgenannte  Darstellung,  welche 
die  Grossherzogin  von  Baden  gestiftet,  wurde 
1874  vollendet. 

nL  Zeichnungen. 

1.  Bilder  zur  „Schiller-Galerie.  Charaktere  aus 
Scbiller^s  Werken.  Gezeichnet  von  Friedrich 
Pecht  u.  Arthur  von  Bamberg.  Fünfzig  Blätter 
in  Stahlstich  mit  erläuterndem  Texte  von  F. 
Pecht**.  Leipzig  1869.  gr.  4.  Die  von  Pecht 
gelieferten  31  Zeichnungen  sind: 

a)  Friedrich  Schiller.    Gest.  von  J.  L.  Raab. 

b)  Charlotte  von  Lengenfeld.  G^est  von  A. 
Fleischmann. 

c)  Drei  Zeichnungen  zu  den  2,Bäubem''.  Gest. 
von  L.  Sichling,  A.  Schultheiss  u.  J.  L.  Raab. 

d)  Vier  Bll.  zur  „Verschwörung  des  Fiesco**. 
Gest  von  M.  Lämmel,  C.  Geyer,  Ch.  Jaquemot 
u.  A.  Fleischmann. 

e)  Zwei  Bll.  zum  „Don  Carlos".  Gest.  von  J. 
L.  Raab  u.  A.  Schultheiss. 

f)  Sieben  Bll.  zum  „Wallenstein**.  Gest.  von 
C.  Gonzenbach,  C.  Geyer  (3),  H.  Merz,  M.  Lämmel 
u.  A.  Schultheiss. 

g)  Ein  Bl.  zu  „Maria  Stuart**.  (Mortimer.)  Gest. 
von  A.  Fleischmann. 

h)  Fünf  Bll.  zur  „Jungfrau  von  Orleans**.   Gest. 

von  G.  Goldberg,  L.  Sichling,  A.  Schultheiss, 

V.  Froer  u.  H.  Merz. 

i)  Sechs  Bll.  zum  „Teil**.   Gest.  von  J.  L.  Raab, 

A.  Fleischmann  (2),  G.  Gonzenbach,  A.  Rordorf 

u.  H.  Merz. 

k)   Ein  Bl.  zum   „Demetrius**.    Gest.  von  L. 

Sichling. 

8.  Bilder  zur  „Goethe-Galerie.    Charaktere  aus 

Goethe'fl  Werken.     Gezeichnet   von  Friedrich 

Pecht  u.  Arthur  von  Ramberg.    50  Blätter  in 

Stahlstich   mit    erläuterndem   Texte    von   Fr. 

Pecht**.    Leipzig,    gr.  4. 

8.  Bilder  zur  Lessing-Galerie.    Gezeichnet  von 

Friedrich  Pecht  u.  Aräur  v.  Ramberg.  30  Blätter 


in  Stahlstich  mit  erläutemdam  Terte  von  Fr. 
Pecht.    Leipzu;  1867.    gr.  4. 

4.  Bilder  zur  Shakespeare -Galerie.  Geseichnet 
von  Max  Adamo,  Heinr.  Hofinann,  H.  Makart, 
Fr.  Pecht,  Fr.  Schwörer  u.  fl.  Spiess.  Von 
Pecht  sind  fdg-  neun  BIL:  Hamlet,  König  Lear, 
Richard  II.,  Heinrich  IV.  (2.  Teil),  Heinnch  V., 
Heinrich  VI.  (1.  Teil),  Richard  HL,  Heinrich  VIH, 
Ende  gut,  alles  gat  36  Blätter  in  Stahlstich 
mit  erläuterndem  Text  von  Fr.  Pecht.  Leipzig, 
gr.  4. 

5.  Portr.  des  Historikers  Fr.  Chr.  Dahlmann. 
1837  nach  dem  Leben  gez.  u.  lithographirt. 
B.  Heinr.  Heine.    Brustb.  nach  rechts,  1840  in 
Paris  entstanden.    Lith.  von  P.  Rohrbach.    foL 

IV.  Schriften. 

1.  Südfrüchte.    Skizzenbuch  eines  Malers.    Be- 

?'onnen  während  seines  Anfenthaltee  in  Italien  ^ 
849-61.    Leipzig  1864.    2  Bde. 
8.  Venediges  Eunstschätze.  Herausgegeben  vom 
Oesterr.   Lloyd.    Mit   Stahlstichen   von  Herz, 
Raab  etc.    Triest  1860.    4. 
8.  Die  moderne  Kunst  auf  der  int.  Kunstana- 
Btellung  zu  München  1863.    8. 

4.  Kunst  und  Kunstindustrie  auf  der  Welt- 
ausstellung von  1867.  Pariser  Briefe  von  Fried- 
rich Pecht    Leipzig  1867.    8. 

5.  Kunst  und  Kunstindustrie  auf  der  Wiener 
Weltausstellung  1873.    Stuttgart  1873. 

6.  Kunst  und  Kunstindustrie  auf  der  Pariser 
Weltausstellung  1878. 

7.  Deutsche  Künstler  des  19.  Jahrhunderts. 
Studien  u.  Erinnerungen.  Nördlingen,  1877—85. 
4  Bde.    8. 

8.  „Die  Kunst  für  Alle"".  Erscheint  seit  1885 
in  jährlich  24  Heften.    4. 

9.  Geschichte  der  Münchener  Konst  im  19.  Jakr- 
hundert  Mit  40  Bilderbeilagen  u.  lahlreichaB 
Abbildungen  im  Text.  München  1887— 8&  kL  4. 

10.  Aus  meiner  Zeit  Lebenserinneningen. 
München  1894.    2  Bde.    8. 

Pecht  war  seit  1853  italienischer  CorrnpondeBi, 
1854 — 58  Mitarbeiter  der  „Allgemeinen  ^toi^, 
sowie  er  auch  der  „Zeitschnft  t  bild.  Kuna«*, 
Bd.  YL  einen  Beitrag^^fZur  Charakteristik  Moiits 
V.  Schwind^s**  (mit  Vignette  u.  einem  Kupfer- 
stich), Bd.  Vin.  eine  Abhandlung  über  »Anaelm 
Fenerbach"  (mit  Illustrationen)  etc.  lieferte. 
Trotz  seines  hohen  Alters  erfreut  sich  der  Autor 
einer  seltenen  Büstigkeit  u.  geistigen  Frische. 

P  e  c  k ,  0  rrin ,  Portrait-  u.  Genremaler,  in 
München.    Med.  n.  Münch.  JA.  (Glasp.)  90. 

1.  2.  Portrait  eines  Prälaten;   Bamenportimit. 

—  1.  Münch.  JA.  (Glasp.)  89. 

3.  „Von  ihm!"  Jui^e  Frau  in  einem  Dorfgartea, 
einen  Brief  in  der  Rechten.   Abb.  „Daheim''  95. 

—  Münch.  JA.  (Glasp.;)  90,  Abb.  im  Kat. 

4.  Stiefmütterchen.  Kleine  hoU.  Blumenh&ndlann 
auf  ihrem  Verkaufsstande.  Im  Hintergr.  Caaal 
mit  Häusern.  Abb.  .Kunst  unserer  Zeit*  XV. 
(1893). 

5.  Inneres  einer  Kirche  mit  Waisenkindern.  — 
Münch.  JA.  (Gksp.)  96,  Abb.  im  Kat 

P^crns,  C,  Genremaler,  in  Paris. 

1.  Junge  Dame,  ein  Medaillon  betrachtend.  B: 
Stadt-Moseum  Stettin,  SammL  Maurer. 
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i  Die  leetoie.  Stehende  Dame  in  orange- 
kAeam  Ceide,  ein  Buch  in  der  Hand.  Bez: 
C  Pteiu  1858.  Holz.  h.  0,32,  bi.  0,23.  Aus 
i  SudidL  Henri  Lnstig  anf  Miethke's  Wiener 
LAnct,  3.-6.  Dec.  fS. 
l  Naeh  der  Hochzeit  —  Oesterr.  KV.,  Dec.  72. 

Peerdt,  Ernst  te,  Genremaler,  geb.  zu 
TMkknbnrg,  Bgbz.  Münster,  im  Noy.  1852, 
Sehfller  Bendemann's  in  Düsseldorf,  Piloty^s  n. 
Diei'  in  Mtb&chen  n.  Enans'  in  Berlin,  lebte 
im  in  Dfiffleldorf  xl  Berlin  n.  besuchte  im 
Trtlnahr  1878  Italien,  wohin  er  wiederholt  zu- 
rtcuehrte.  1879  war  er  wieder  in  Berlin,  im 
folgenden  Jahre  in  Wesel,  seit  1880  mehrere 
Jahre  in  Düsseldorf  und  Hess  sich  endlich  in 
Mlseben  nieder.  Er  malte  auch  mehrere  Land- 
sekaften,  namentlich  nach  italienischen  u.  ober- 
teyenacken  Motiren. 

L  Oelgemftlde. 

1.  ttbitag.  "  BerL  ak.  EA.  74. 

2.  Xlostotoflette.  Eine  Beihe  von  Mönchen, 
knsk  Tonsar  erneuert  wird.  —  Schultere  Ddl 
K^  Ende  74;  Dresd.  ak.  KA.  78;  Ddf.  allg. 
a.  KL  80. 

1  Ein  Helionaph  in  seinem  Atelier.  —  Berl. 
aL  EA.  76. 

i  ,üm  nichtB*".  Ein  im  Duell  gefallener  Of ficier 
auf  einem  beschneiten  Platz  im  Walde.  Neben 
ibm  kniet  sdn  treuer  Diener,  weiter  zurück 
ttekt  sein  Barsche  u.  eine  Gruppe  von  drei  u. 
TOD  zwei  Herren,  in  jeder  ein  Officier.  Im 
i  Hinteiigr.  eine  Kutsche.  Abb.  „Meisterw.<<  II. 
(l»n.  -  Schulte's  Ddf.  Salon  78;  Münch.  int 

t  Voiiiane  eines  Museums.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

I  Abend  am  tjrrhenischen  Meere.  Bez:  £.  te 
hat  79.  -  BerL  ak.  KA.  79. 

7*  In  Gebet    (MisBionspriester.)  —  Ddf.  allg. 

iU.  80;  Wiener  JA.  81;  Berl.  ak.  KA.  81. 

&  Zwei  jonge  Neapolitaner  am  Strande  gelagert. 

~  Dresd.  ak.  KA.  81.    Ein  Bild  „ItaSenuche 

Kidierknaben** :  BerL  ak.  KA.  81. 
i  1.  Am  Posüipp.  —  BerL  ak.  KA.  81. 
I  1^  Italienische  Landschaft,    Motiv   you   der 
i  ntrina  giande  di  Gapri.   —   Wiener  JA.  81; 
:  Dmd.  aL  KA.  82. 

llAlleiBeelentag.  Erinnerung  an  das  Jahr  1871. 
Abb.  ^heim«'  72.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

II  Pierrot  u.  Pierrette.  Camevalistische  Por- 
totttotndie.    Abb.  „Meisterw.«  IX.  (1889J 

tt.  Am  Stambergersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 
Ein  Bild  „Motiv  aus  dem  Park  Bemried  am 
SUmbeigenee*' :  BerL  ak.  KA.  90. 
li-11  Aus  Villa  d'Este;  Bei  Ostia;  Abend.  — 
Biener  aOg.  KA.  90. 

17.  Sehweisstuch  der  heiL  Veronica.    Bez:  E. 

te  Peerdt  ~  Thamm's  Dresd.  KA.  90. 
'  1&  Oberbayerische  Landschaft.   —  BerL  int 
^  KA.  91. 

19.  Motiv  aus  dem  Altmühltal.  —  BerL  ak. 
KA92. 

^  Qahmte  Sportsmen.    Vier  herangesprengte 
«adtberren  in  Unterhaltung  mit  zwei  Land- 
iebönen.   Abb.  „Schorer's  Familienblatt''  92. 
«-—81.  Die  Altmühl;   Vom  Jun;   Aus  dem 
laabertaL  —  Grosse  BeiL  KA.  93. 


n.  Zeichnungen. 

1.  2.  Florizel;  Perdita.  Kreidezeichnungen  aus 
Shakespeare^s  „Wintermärchen''.  —  Dresd.  1. 
iut  Aquarell-A.  90. 

8.-5.  Drei  BU.  Korallenfischer  (Studien).  Kohle- 
zeichnungen. 

6.-8.  Drei  BIL  Italienische  Landschaften.  Colo- 
rirte  Federzeichnungen.  —  Dresd.  2.  int  Aqua- 
rell-A. 92. 

Peiro  Urrea,  Jean,  span.  Historien- 
maler, geb.  zu  Valencia,  Zöglinff  der  Schule  der 
schönen  Künste  daselbst.  Jiea.  HI.  der  Nat- 
Ausstellungen  71  u.  76,  Med.  III.  78. 
1.  Zu  den  Waffen,  h.  0,87,  br.  1^.  E:  Nat- 
Museum  Madrid.  —  Wiener  int  KA.  82. 

Peixotto,  GeorjQ^,  aus Cleveland, Schüler 
im  lÜEad.  Atelier  des  Prof.  Grosse  in  Dresden. 
Lebte  einige  Jahre  daselbst 

1.  Männl.  Bildniss.  Portr.  des  Gal.-Directors 
Julius  Hübner  im  Pelz,  Kniest  Bez :  G.  Peixotto. 
Dr.  1880.  —  AussteU.  von  Studienarbeiten  der 
Dresd.  Akad.  80. 

2.  Verklarung  der  Maria  von  Ae^pten.  Lebensgr. 
ganze  Figur.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 

Von  einem  Florian  Peixotto  in  Paris 
befanden  sich  die  Bilder  „Allein"  u.  „Ein  alter 
Holländer"  auf  der  BerL  int  KA.  96. 

Pelez,  Fernand,  franz.  Genremaler,  in 
Paris.  Schildert  besonders  das  Loos  der  Armen 
u.  Unterdrückten. 

1.  Tod  des  Kaisers  Commodus.  Als  Marcia,  seine 
Geliebte,  erfuhr,  dass  er  ihren  Tod  beschlossen, 
liess  sie  ihn  durch  den  Gladiator  Narcissus  er- 
wägen. 192  n.  Chr.  E:  Franz.  Staat  —  Par. 
Salon  79:  Münch.  int  KA.  79. 

2.  Obdachlos  (Sans  asile).  Eine  Frau  mit  fünf 
Kindern  u.  dem  Best  ihrer  Habe  auf  der  Strasse 

Selagert.   Bez:  Fer.  Peiez  83.  —  Par.  Salon  83, 
bb.  im  Kat;  Münch.  int.  KA.  83,  Abb.  im  Kat; 
Par.  WA.  89. 

3.  Grimaces  et  misöre:  les  saltimbanques.  Die 
sogen.  „Parade"  vor  einer  Kunstreiterbude.  — 
Par.  Salon  78;  Par.  WA.  89,  Abb.  im  Kat 

Pelikan, Emilie,  vereheL  Me  diz,  Land- 
scha^malerin,  in  Dresden.  Lebte  trüber  in 
München  u.  in  Stein  a.  d.  Donau. 

1.  Winterlandschaft  —  Wiener  JA.  86. 

2.  Landschaft  aus  der  Umgebung  München's.  — 
Münch.  JA.  (Glasp.)  89. 

8.  Frühlinfi^slandschaft.  —  Wiener  JA.  93.  Eine 
^jFrühlingslandschaft"  kam  durch  den  Sachs. 
KV.  94  an  Rgutsbes.  Dr.  Trinks  auf  Polenz. 

4.  Im  Juni.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  93. 

5.  6.  Frühling;  Herbst  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Pelonse,  L6on-Germain,  franz.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Pierrelay  (Seine- et -Oise) 
1838,  gest  zu  Paris  am  3L  Juli  1891.  War  in 
Cernay-la-Ville  und  in  Paris  tätig.  Med.  11. 
Par.  Salon  73;  Med.  I.  76. 

1.  Das  Tal  von  Cernay  (Seine-et-Oise)  an  einem 
Januarabend,  h.  1,28,  br.  1,69.  E:  Museum 
Luxembourff.  —  Par.  Salon  73;  Wiener  WA.  73; 
Par.  WA.  78;  Münch.  int  KA.  79. 

2.  Das  Plateau  vonMontjoie  zu  Mortain  (Manche), 
h.  1,56,  br.  2,20.  E:  Mus.  Luxembourg.  — 
Par.  Salon  86. 
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Pena  y  Munos  —  Pettiher. 


8.  Pachthof  zn  Tontain  hei  Honflenr.  —  Mflnch. 
JA.  (Glasp.)  91. 

4.  5.  Nnsshänme;  Weg  nach  Carteret  (Manche). 
—  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

Penft  y  MnnoE,  Maximino,  span. 
Genremaler,  in  Madrid.    Besuchte  Italien. 

1.  Die  Erz&hlong  des  GrossTaters.  —  Münch. 
Jnh.-A.  88. 

2.  Tanzesmüde.  Jun^e  Spanierin  anf  einem 
Diyan  ausruhend.  —  Serl.  mt.  £A.  91. 

8.-5.  Landstnrmmttnner ;  Des  Künstlers  Greisen- 
alter; Ruhepause  im  Atelier.  —  Berl.  int. 
KA.  96. 

PenBachini,  Domenico,  ital.  Genre- 
maler, geh.  zu  Rom  am  14.  Januar  1860.  Leht 
daselhst. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Lieheshrief.  —  Münch.  int  EA.  83. 

2.  Sonate  ä  quatre  mains.  —  Münch.  Juh.-A.  88.  I 
a  Schwarzhlättchen.  —  Münch.  JA.  (Glasp.^  90. 

4.  Die  Grasmücke.  Ein  Mädchen  mit  einem 
Grasmückennest.  —  Berl.  int  £A.  91. 

5.  Allein  und  unhelauscht  —  Münch.  JA. 
(Glasp.)  94. 

6.  Die  Gouvernante.  Junges  Weih,  Enten  aus 
dem  Bauernhause  treihend.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

7.  Die  Via  Appia.  —  Berl.  int  KA.  96. 

n.  Aquarelle. 

1.  Der  Liehestrank.  Ein  Tomehmes  altes  Ehe- 
paar in  der  Höhle  einer  Hexe,  die  den  he- 
reiteten  Trank  darbietet  Bez:  PennachinL  — 
Dresd.  Aquarell-A.  87. 

2.  —  4.  Vacirende  Musikanten:  Die  Sünderin; 
Der  Schmerz  der  Mutter.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

6.  Die  üeberraschung.  —  Dresd.  Aquar.-A.  90. 
(Fehlte  im  Kat)  Ein  Bild  „Was  sich  lieht  das 
neckt  sich^  (Eine  j.  Ziegenhirtin  hat  sich  hinter 
eine  Baumgruppe  versteckt,  wo  ein  j.  Hirt 
sie  erspäht)  in  „Schorer^s  FamilienhUtt**  91. 

6.  Wahnsinnig.  Eine  Wahnsinnige  bei  einer 
mit  Kränzen  geschmückten  Wiefi[e. 

7.  Unentschlossenheit  Junger  Hirt  u.  Garn- 
winderin. 

6  u.  7  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

8.  Die  Waise.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  92. 

9.  Tarantella.  Abb.  „Hlustr.  Z.^  95,  auch  in 
Heliogravüre  gr.  fol. 

10.  Taubenfütterung,  h.  0,38,  br.  0,6ö5.  Aus 
d.  Samml.  des  Kunsth.  Ed.  Honrath  in  Berlin 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  März  95. 

11.  Die  Via  Appia.  —  Berl.  int  KA.  96. 

12.  Reuevoll  zurückgekehrt.  —  Münch.  JA. 
(Glasp.)  96. 

Penn  er,  Hermann,  Marinemaler,  in 
Berlin.  Lebte  früher  in  Elbing,  doch  schon 
1876  in  Berlin. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Waldlandschaft.  -  Berl.  ak.  KA.  64. 

2.  Feuertaufe  der  jungen  preuss.  Flotte  am 
17.  März  1864  bei  Jasmund  (Kügen)  im  deutsch- 
dänischen  Kriege. 

3.  Panzerfregatte  König  Wilhelm. 
2  n.  3  Berl.  ak.  KA.  72. 


4.  a  M.  SchTMihenkorwtte  ^KOHgin  Büsätwü^ 
im  englischen  Canal  kreuzend.  —  Beil  ik. 
KA.  72. 

5.  Das  Kaisermanöver  auf  der  Rhode  von  W 
münde  am  22.  Sept  1875.  —  Berl.  ak.KA.7l 

6.  KurbrandenburgischeKriegssehififeimEuDp] 
gegevL  eine  dreifach  überlegene  spanische  Fl 
hei  Gap  St  Vincent   am  30.  Sept  1681. 
Berl.  ak.  KA.  76  u.  83. 


n.  Zeichnungen. 

1.  Die  Norddeutsche  Bundesflotte.  Nach  da 
Natu»  gezeichnet.  9  Bll.  mit  begleitendeai 
Text.  qu.  4.  In  Photographie  reprodndit 
Verlag  f.  Kunst  u.  W.  München. 

Penther,  Daniel,  Portiaitmaler,  «k 
zu  Lemberg  1^7,  geat  zu  Wien  am  11.  Fm 
1887,  Schüler  der  Wiener  u.  der  Münok 
Akademie,  auch  Schüler  Lenhach's,  war  seit 
1.  Januar  1881  Gustos  der  Gem. -Galerie  der 
Wiener  Akademie. 

1.  Des  Künstlers  Jugendbildniss.  Vorderansicht) 
Brustbild.  Bez.  1&7.  E:  Wiener  aL  GaL, 
Vermächtn.   des   Künstlers    1887.    —   Wiestf 

3.  allg.  d.  KA.  68. 

2.  Portr.  der  Gattin  des  Künstlers.  Bez.  186T. 
Holz.  h.  0,595,  br.  0,48.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

8.  Ecce  homo.  OvaL  Bez:  D.  Penther  1867. 
Holz.    h.  0,75,  br.  0,60. 

4.  Christus  am  Kreuze.  Bez:  D.  Penther  186T. 
h.  0,97,  br.  0,66. 

5.  Bildniss  eines  Knaben,  der  mit  beiden  Hända 
eine  Taube  hält  Brustb.  h.  0,62,  br.  0,47.  - 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

3— 5  auf  Miethke's  Wiener  Nachla88-Ve^ 
Steigerung  des  Künstlers,  22.  Nov.  87  u.  t. 
Tage. 

e.  Selbstportrait  Bez.  1870.  h.  0,43,  br.  0,36. 
Privatbesitz.  —  Wiener  WA.  73;  Wiener  histor. 
KA.  77. 

7.  Portr.  des  Architekten  Ed.  van  der  NtklL 
Gest  von  Eug.  Doby. 

8.  Van  der  Nüll's  Töchterchen. 

7  u.  8  im  Besitz  der  Familie.  —  'Wies« 
JA.  71. 

9.  Bildn.  der  Fürstin  Fürstenberg  in  dunklem 
Kleide  mit  schwarzem  Schleier,  um  den  Hsb 
eine  Perlenkette.    Holz,    h  0,63,  br.  0,50. 

10.  Bildn.  des  verstorb  Directors  der  Wienei 
Sternwarte  Karl  v.  Littrow.  Brastb.  Bez; 
D.  Penther  1878,    Holz.    h.  0,63,  br.  0,50.    ^ 

11.  Bildn.  der  Fürstin  Adamova  Sapieczyna  xa 
schwarzem  Sammtkleide.  Kniest  Holz.  h.  0,99 
br.  0,46.  _  , 

12.  Bildn.  des  Dichters  Richard  Voss.  HoU 
h.  0,45,  br.  0,36.  ^ 
18.  Die  heil.  Magdalena.  Brustb.  h.  0,78 
br.  0,64.  ^  , 

14.  Bacchantin,  in  der  Linken  eine  Muschel 
Oval.    Auf  Goldgrund.    Holz.   h.0,«3,br.0^ 

15.  Innere  Ansicht  des  Atelier  D.  Penthen 
Studie.    Holz.    h.  0,62,  br.  0,50. 

16.  Luther,  die  Bannbulle  verbrennend.  Skizsf 
h.  0,44,  br.  0,63. 

9—16  Miethke's  Wiener  Nachlasa-Venteigei 
ung  des  Künstlers,  22.  Nov.  87  u.  ff .  Tage. 
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Jüm  TaiMgenuiff  entUelt  Aoch  eine  An- 

■U  Miaer  Copieii  aftä  tlUa  Meiatem,  nameat- 

liek  ndi  Bronwer,    Coireggio,    tml    Dyck, 

Ifimii,  Oioi;gio]ie,    Mnrillo,    Palma    recohio, 

fianmudt,  &]ii,  Kubens,  Tizian  n.  Velasquez. 

IJlrdie  Galerie  Sohack  copirte  er  die  damals 

'h  dar  Belredoe-Oalerie,  jetzt  im  Wiener  Hof- 

soMBiB  befindlichen  Bilder:  Morretto'B  „Heil. 

hiün*  JL  Pafana's  „Lncretia". 

P6ralre,  Panl-Bmanael,  franz.  Land- 
ttbftamaler,  geb.  zu  Bordeanx,  Schüler  Isabe/s 
LLumiittis'.  Lebt  in  Paris.  Med.  m.  Paris  81 ; 
lei  L  Gent 

l  Der  Teich  yon  Mortefontaine,  Morgenstimm- 
m^  h.  1,95,  br.  2,80.  —  Wiener  int.  KA.  82, 
Am.  in  Kai. 

t  Wasgea  am  Weiher  Ton  Grand  -Yenenr  bei 

lortaftotaitte.  —  Münoh.  JA.  89. 

t  SckloBS  Qaillard,  Andelys  (£ve).  —  Fto. 

WA«9. 

Perbandt.  Lina  yon,  Landschafts- 
nkm,  geb.  anf  dem  Bgate  Langendorf,  Ost- 
pRttKn,  am  25.  Mai  18^,  bildete  sich  anf  der 
Akad.  m  Köninberg  nnter  Berendsen,  in 
DtaaUoif  nnter  Dlkdcer  o.  bereiste  Dentsohland 
1.  die  Schweiz.  Ihre  Bilder  behandeln  meist 
diesorddentschen  Ebenen,  wenige  nnr  das  Hoch- 
{«Uiga  Sie  lebt  in  Dttsseldorf. 
L  Henn&idiendes  Gewitter,  Motiv  ans  Masnren. 
-  BerL  aL  KA  66. 

&  OstueoMisehe  WinterlandschAft.  —  Berl.  ak. 
KA.  66;  Dresd.  ak.  RA.  68. 
t  FrthlingslandBchafL  —  BerL  ak.  EA.  68. 
i  MotiT  ans  dem  bayr.  Hochgebirge.  —  Berl. 
ik.XA.TO. 

&  Ifltir  ans  dem  Harz.  —  Berl.  ak.  KA.  72 
«.  U;  Hfinch.  Qlan».  76. 

^  Inmluidschaft.  —  Berl.  ak.  KA  72.    Ein 
BM  ySommermorgen*' :  Dresd.  ak.  KA.  76. 
^  &  Motiy  ans  Hessen;  Motiv  ans  Hinter- 
Mnera.  ~  BerL  ak.  KA.  74. 
1.10.  Kind  mit  G&nsen;  Das  erste  Unsflttck 
iliaA  Bit  zerbrochenem  Krug).  —  Dresd.  ak. 

IL  Heri)6tBM»igeny  Motiv  ans  Holstein.  —  Berl. 
•k.  KA  76.    Ein  Bild  „Herbstmorgen'' :  BerL 

tt*  KA.  oo. 

m  AWadlandschaft.    Motiv  ans  Holstein.  ^ 

tei  ak.  KA.  77. 

11  XotiT  ans  Masnren.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

k.  Westftlkche    Landsehaft  —  Mttnch.  int. 

KA.  79;  Bremer  KA.  80;  BerL  ak.  KA.  84. 

tt.  WeitfiUische  Landschaft,  Moryftnstimmnng. 

finHiteijnnge  mit  Kfthen  znm  Wasser  gehend. 

S«:  L  y.  Perbandt.    Ddf.  —  Dresd.  ä.  KA. 

%;  Bremer  dHg.  KA.  90. 

H-  Motiv  ans  der  Schweiz,  anf  der  Schwendi- 

Al^  -  BerL  ak.  KA.  79. 

li.  Landschaft  mit  Kühen.  —  Ddf.  4.  allg.  d. 

KA.80. 

IB.  Waldlandsehaft  ->  BerL  ak.  KA.  80. 

»•  tt.  Motiv  ans  dem  Enhrtal;  Motiv  ans  dem 

Usterbergertal,  Sftdharz.  —  Magdeb.  KA.  88. 

Perdisch,  Adolt,  Portrait-  n.  Genre- 
>|iier,  geb.  in  Posen  1806,  besnchte  angeblich 
«e  MOaeh.  Akademie  n.  malte  vorzugsweise 
widUcBscepen. 


1.  Prenaaisehe  KtteMiere  vor  einem  Wirtshanse. 
E:  Palais  des  KOnigs,  Bertin,  seit  1888. 

2.  Abschied  anf  dem  SohlaohtieMe.  —  Halberst. 
KV.,  Joni  n.  Jnli  40. 

Peres,  Alonso,  span.  Genremaler. 
1.  Flirt  beim  Billardspiel.    Bez:  Alonso  Perez. 
Abb.  r,Yom  FtAa  znm  Meer**. 
8.  Bonlevardscene  in  einer  span.  Stadt,  h.  0,73, 
br.  0,67.  —  BangeVs  Frankf.  K.-Anct.,  21.  März  93. 
8.  Abgetrumpft.     Hnsar  von  einem  Mftdchen 
abgewiesen.    Abb.  „Uniyersnm*'  94. 
4.  Ein  Bendez-vons.    Ein  j.  Paar  innerhalb  der 
geöffneten  Tttr  eines  Modeladens  in  Unterhaltung. 
Abb.  n^om  Fels  znm  Meer*'  95. 
6.    Wirtstafel   zur   Zeit   unserer    Grosseltem. 
Abb.  ^Moderne  Kunst''  IX.  (1895). 
6.  Wie  unsere  Grossmütter  reisten.    Ankunft 
des  Eilwagens  in  der  Sommerfrische,  Aussteigen 
der  Passagiere.    Abb.  ,,Vom  Fels  zum  Meer** 
XV.  (1896);  «ninstr.  Z.«  96. 

Peres  Bnbio,  Antoine,  snan.  Maler, 
^b.  zu  Navalcamero  bei  Talaveia,  bildete  sieh 
m  Madrid. 

1.  Episode  aus  dem  Leben  des  Dichters  D. 
Bamon  de  la  C^nz.  Holz.  h.  0,64,  br.  0,77.  — 
Wiener  int  KA.  82. 

Perger,  Anton,  Bitter  von,  Historien- 
maler, geb.  zu  Wien  am  20.  Dec.  1809,  gest. 
daselbst  am  14.  April  1876.  Sohn  und  Schüler 
des  Malers  Si^nnd  Ferdinand  v.  Perger. 
Studirte  Anatomie  und  wurde  Prof.  derselben 
an  der  Akad.  d.  bild.  Künste  zu  Wien.  1853 
erhielt  er  das  Amt  des  Scriptors  und  1871  das 
des  Gustos  an  d.  k.  Hof bibliothek,  deren  Kupfer- 
stichsammlun^  er  ordnete.  Er  ist  der  Verfasser 
einer    .Descnptiven    Anatomie^,    einer    Ban- 

feschicnte  von  St  Stephan,  des  Textes  zu 
em  vom  österr.  Lloyd  herausg.  Stahlstichwerk 
„Kunstschätze  Wien^s**  und  der  1864  erschienenen 
„Deutschen  Pflanzensagen^. 

1.  Das  Esterhazy'sche  Schloss  Forchtenstein.  — - 
Wien.  ak.  KA.  26. 

2.  Stephanskirche  bei  Mondbeleuchtung.  — 
Wien.  ak.  KA.  30. 

8.  Die  Ueberschwemmung  des  Marchfeldes, 
März  1830.  Nach  d.  Natur.  —  Wien.  ak. 
KA.  30. 

4.  Gruppe  betender  Croaten  in  d.  Stephans- 
kirche. —  Wien.  ak.  KA.  32. 

5.  Das  Innere  der  „blauen  Grotte*'  auf  CaprL 

—  Wien.  ak.  KA.  36. 

6.  Scene  aus  Shakespeare's  „Sturm^.  Im 
Hinter]^.  CaprL  —  Wien.  ak.  KA.  36. 

7.  Christus  anf  dem  galil.  Meere.  —  Wien.  ak. 
KA.  36. 

8.  Die  Nacht  nach  der  Schlacht  von  Waterloo. 

—  Wien.  ak.  KA.  38. 

9.  Beatrice  erseheint  dem  Dante.  ^  Wien.  ak. 
KA.  41. 

10.  Der  Behagliche.  Bez.  1842.  h.  0,615,  br.  0,606. 

—  Wien.  bist.  KA.  77. 

11.  Ge&ngennahme  Biohard  Löwenheiz'  zu  Erd- 
berg. —  Wien.  ak.  KA.  43. 

12.  Tilly  unterzeichnet  die  Capitulation  von 
Leipzig.  —  Wien.  ak.  KA.  44. 

13.  Napoleon's  Ueberfahrt  aus  der  Lobau  nach 
der  verlornen  Schlacht  bei  Aspem.  —  Wien, 
ak.  KA.  44. 
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14.  Frh.  ▼.  Thoniadl  und  Eauer  Ferdinand  IL 
—  Wien.  ak.  EA.  46. 

16.  Johannes  Capistran  befreit  Belgrad.  — 
Wien.  ak.  EA.  46. 

16.  Earl  V.  nach  der  Landung  an  der  Ettate 
von  Algier.  —  Wien.  ak.  EA.  46 

17.  Starhemberg  und  Bischof  Eollonits,  vom 
Stephanstnnn  die  tUrk.  Operationen  beobachtend, 
16ä3.  Qest;  Ton  Leop.  Beyer,  gr.  fol.  Oesterr. 
EV.-Bl.  1849;  Holzschn.  „Dlastr.  Z.«  83.  — 
Wien.  ak.  EA.  47. 

18.  Das  Jagdrecht  —  Wien.  ak.  EA.  48. 

Per(|;er,  Sigmund  Ferdinand,  Bitter 
von,  Historienmaler  und  Enpferstecher,  geb. 
zu  Wien  am  17.  Aug.  1778,  gest.  daselbst  am 
24.  Mai  1811,  Vater  des  Anton  v.  Perger.  Er 
war  Schüler  der  Wiener  Akad.  und  wirkte  dann 
als  Zeichner  and  Maler  in  der  k.  Porcellan- 
Mannfactnr.  Später  erhielt  er  die  Stelle  des 
zweiten  Costos  der  Belv.-Galerie. 

1.  Ein  afrikan.  Pferd,  von  einem  Tiger  ver- 
folgt >-  Wien.  ak.  EA.  26. 

2.  Die  Entführung  des  Ganymedes.  h.  0.60, 
br.  0,40.  £:  Frau  Marie  Lederer.  —  Wien, 
ak.  EA.  28;  Wien,  bist  EA.  77. 

3.  Ein  Hohenauer  Schiffsknecht  mit  seinem 
Gaule  am  Donauufer.  E:  Oesterr.  Eaiserhaus. 
Bez.  1831.  h.  0,49,  br.  0,60.  —  Wien,  bist 
EA.  77. 

4.  Eaiser  Rudolf  L  an  der  ErOnungstafel  zu 
Aachen  und  der  Sftnger.  Nach  Schi&er's  „Der 
Graf  von  Habsbug**.  —  Wien.  ak.  EA.  35. 

5.  Eaiser  Earl  v.  reicht  dem  Maler  Tizian 
den  entfallenen  Pinsel.  —  Wien.  ak.  EA.  41. 

6.  Der  verlorene  Sohn.  In  Stahl  gest  von 
Franz  X.  Eissner. 

7.  Schlittenfahrt  mit  russischem  Gespann,  h.  18'', 
br.  28V8".    E:  Stadtschloss  Potsdam. 

8.  Orig.-Badirung.  Bomulus  und  Bemus  werden 
bei  der  Wölfin  gefunden,    qu.  4. 

In  Verbindung  mit  dem  Buchhftndler  Earl 
Haas  in  Wien  veranstaltete  S.  v.  Perger  die 
Herausgabe  folgenden  Werkes:  „E.  E.  Bilder- 
galerie im  BeTvedere  zu  Wien.  Nach  den 
Zeichnungen  des  k.  k.  Hofinalers  Sigmund  von 
Perger  in  Eupfer  gestochen  von  verschiedenen 
Eünstlem".  Mit  Erklilrungen  deutsch  und 
französisch.    4  Bde.    Wien  1828—30.    kl.  fol. 

Perko,  Anton,  Marinemaler  u.  -Zeichner, 

feb.  zu  Purgstall  in  üntersteiermark  am  5.  Juli 
833,  Schüler  Jos.  Selleny's  in  Wien.  Wurde 
k.  k.  Eammermaler,  machte  häufig  ausgedehnte 
Eeisen  u.  arbeitete  in  Wien,  sowol  in  Oelfarben 
als  in  Aquarell. 

I.  Oelgemälde. 

1.  2.  Escadre  vor  Anker;  Chinesische  Fluss- 
Dschunken.  —  Wiener  JA.  71. 
8.  Marine  („Ein  Mann  über  Bord").  Wiener 
JA.  72.  Eine  „Marine'^,  im  Besitz  des  Herzogs 
August  V.  Coburg-Gotha,  war  auf  der  Wiener 
WA.  73. 

4.  St  Peter  Port  auf  Guemsey.  Victor  Hugo^s 
Aufenthalt  während  seiner  Verbannung. 

5.  Strand  bei  Ventnor,  Insel  Wight 

6.  Freshwater  Cliffs,  Insel  Wight 
4—6  Wiener  JA.  74. 


7.  Cap  Colonna  mit  dem  Minervatempel  (dis 
alte  Sunium)  in  Grieehenland.  -—  Dreed.  ak. 
EA.  74. 

8.  9.  Ettste  von  Miramare;  Alum  Baj,  Insel 
Wight 

10.  Bragozzi  (venet  Schifferboote).  1875.  Hob. 
h.  0,215,  br.  0,32.  E:  Graf  Victor  Wimpfen. 
—  Wiener  histor.  EA.  77. 

11.  Schiffbruch  8.  M.  Brigg  „Saida*  an 
20.  Nov.  1874  (nach  Angabe  des  Commandaaten). 
£:  k.  k.  Schiflyeut.  Trapp. 

8—11  Wiener  JA.  75. 
12.— 14.  Punta  d'Ostro,  Dalmatien,  Eüste  bei 
Pola;  Bei  Parenzo,  Istrien.  —  Wiener  JA.  78. 

15.  kloster  S.  Maria  dei  Lago.  —  Wiener 
JA.  77. 

16.  In  den  Lagunen  von  Grado.  —  Wiener 
JA.  78. 

17. 18.  Strasse  in  Bagnsa;  Venetianische  Fischsr« 
boote.  —  Wiener  JA.  84. 

n.  Aquarelle. 

1.  Becognosdrungsfahrt  des  Dampfers  .Stadium*". 
h.  0,205,  br.  0,4&.  Bez.  1868.  E:  Graf  Victor 
Wimpfen. 

2.  Tacht  „Miramare",  Dampfer  .Gaignano'', 
Tacht  „Fantasie*'  im  See.  L  0,25,  br.  0,40. 
E:  Eaiser  v.  Oesterreich. 
8.  Der  hohe  Markt  in  Wien  mit  dem  Baron 
Sina'sohen  Palais.  Bes.  1875.  h.  0,82,  br.  0,27. 
E:  Baronin  Sina. 

4.  Sebenico.  Bez.  1875.  h.  0,245,  br.  0,405. 
E:  Eaiser  v.  Oestezieich. 

5.  Ra^gnsa.  Bez.  1875.  h.  0,245,  br.  0,406. 
E:  Eaiser  v.  Oesterreich. 

6.  Dampfer  „Stadium*'  von  der  Eecognosdning 
zurückkehrend,  h.  0,205,  br.  0,465.  E:  Grtf 
Victor  Wimpfen. 

7.  Elosterkirche  Savina.  h.  0,235,  br.  0^ 
E:  Eaiser  v.  Oesterreich. 

8.  Eroberung  einer  feindlichen  Flagge,  h.  0,20, 
br.  0,46.    E :  Graf  Victor  Wimpfen. 

9.  Untergang  des  «Ee  dltalia**.  h.  0,99, 
br.  0,57. 

1-9  Wiener  histor.  EA.  77. 

10.— 14.  Schlucht  bei  Fort  CliBsa;  An  den 
Narentamtlndungen;  Aus  Spalato;  Aeeyptiadie 
Ettstenfahrer;  Bei  Fiume.  —  Wiener  JA.  77. 
15.— 18.  Hafeneinfahrt  in  Grado;  Werfte  in 
Grado;  Aus  dem  Diocletian-Palast  in  Spalato; 
Palazzo  in  Lesina.  —  Wiener  JA.  78. 
19.  20.  Abtei  Lacroma;  Platanen  bei   Canoea 

geapel).  —  Wiener  JA.  85. 
.   Carina  an  der  herzogowin.  Grenae.     B: 
Eronprinzessin    Stephanie    v.    Oesteiretofa.    — 
Wiener  Jub.-A.  Sa 

22.  Ansicht  der  Insel  Lacroma  in  Dalmatiffn 
Bez:  Perko.    h.  0,27,  br.  0,42. 
28.  Die  Yacht  „Miramare*'.    Bez:  A.  Peiko. 
h.  0,27,  br.  0,42. 

22—23  Eunsthistor.  Hofinuseum  Wien. 
24.-27.  Seebad  Zandvoort,  Holland;  Plata  in 
Grado;  Strasse  in  Grado;  Haus  in  Aquiicja.  — 
Dresd.  2.  int  Aquarell-A.  90. 

Perknbn,  Edwin,  Landschafts- n. Ja^- 
tiermaler,  geb.  zu  Lisettenfeld  in  Ostmenaaen 
am  28.  Mai  1861,  besuchte  die  Akad.  in  EOni^^ 
berg,  darauf  die  Eunstschule  zu  Earlsmhe»  wo 
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a  Mflirtanelilller  der  ProfeBsoxen  Baisch  imd 
SAOaleber  war,  o.  lebte  seitdem  teils  auf  dem 

ate  M eisteifelde  bei  Domnau  in  Ostpreussen, 
in  IfIbicheiL 
L  Sommeiabend.  —  Sftcbs.  KV.,  Juli  90. 
1  Windmfihlen,  Os^reassen.  —  Mttnch.  JA. 
(Gkfp.)  90  Q.  95;  BerL  int  KA.  91. 
1  Elehe.  —  Berl  int.  SA.  91. 
i  6.  Herbstabend;  fleibstlandscbaft  —  Mttnch. 
JA  (Gkro.)  91. 
1  All  Obobayem.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92, 

»BL9&. 

1.  Boifrtnae,   Ostpreussen.  —  Mttnch.    JA. 

[€b^)95. 

i  in  Bläreyler.  ~  Berl.  int  KA.  96. 

Perlberif,  Christian,  Genre-  nnd 
HutoaauiaLer.  geb.  sa  Köln  1806,  bildete  sich 
IB  Nlinberg,  bauchte  1834  Mttnchen  u.  ging 
flgir  nadi  dem  unter  dem  bayer.  Prinzen  Otto 
am  Königreich  erhobenen  Griechenland.  Er 
Mfaeiat  auch  Italien  bereut  u.  dann  in  Nttm- 
In  «lebt  SU  haben. 

1  Fiokaren -Kampf.  Scene  ans  dem  griech. 
Beftenmgakriege.  Lith.  von  J.  Wölffle.  gr. 
n.  fi»L  Ma^  KV.-BL  t  1840.  —  Nttmb. 
KAdS. 

&  Albreehi   Dflrer  in    seiner   Werkstatt.   — 
Btab.  Dttrer-y.,  Sept  38. 
t  Pillkaren    ilure    r^iederlage    erzählend.   — 
lükr.  KA.,  Mai  39. 

i  Neapolitanisches  Pisohermädchen.  —  Nttmb. 
Dlra^V.,  Sept  41. 

i  Uilieiüsdie  Schnitter  ihr  Mittagsbrod  yer- 
Kkread  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

Perlberg,  Friedrich  (Fredy),  Archi- 
tetar-  u.  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Nttmberg 
IMw  Lebt  in  Mttnchen.  Malte  meist  in 
AqwRlL 

L  Oelgemälde. 

1.  Kirde  La  Martorana  in  Palermo. 

£  Motiv  ans  Voiedig. 

1  Partie  an  der  Bun^  in  Nttmberg. 

1-d  Mttneh.  int  £l  83. 
L  Die   Bninen  Ton  Palmyra.     Laaer    einer 
Iinrane.     Abendsonne.     Ausgestellt    in    E. 
Kditer's    Kunsth.    in    Dresden,  Sommer  88; 
nnkKA.  9L 

Sl  Bast  in  der  Wttste.  Bez:  F.  Perlberg. 
ttBehen.  Abb.  „Gartenlaube''  89;  .Daheim''  89. 
i  Die  Galifengräber  zu  Kairo.  Abb.  „Garten- 
knbe"  9a 

I  Beidez-Yous  zur  Steeple-chase.  h.  0,88, 
k.  1,46.  —  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  10.  Dec 
tS  o.  ff.  Tage;  15.  u.  16.  Apr.  96. 

n.  Aquarelle. 

L  Partie  aas  dem  Dom  zu  Augsburg.  Bez: 
f.  Pedbeig  1876.  h.  0,36,  br.  0,27.  Aus  d. 
annaL  Otto  in  Halle  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
1A  u.  16.  Oct  95. 

1  foitsna,  schwebende  weibl.  Gestalt  mit 
flQkflni,  ihre  Gaben  ausstreuend,  h.  0,18, 
k.  CIL 

&Dw  HimmelskSnigin,  von  zwei  ESngeln  be- 
reitet, reicht  dem  heil.  Au^ustin  den  Bosen- 
;  mu.  (Auf  der  Bttckseite  ein  in  einem  Buche 
jMaiBr    Pxiester).      Bez.    m.   Monogr.   1877. 

ko^br.  o,aa 


2  u.  3  aus  der  SammL  Anton  Brftck,  emer. 
Bibl.  des  Städel'schen  Kunstinstituts,  auf 
Ban^Fs  Frankf.  K.-Auct.  11.  u.  12.  Dec.  93. 

4.  Die  Sebalduskirche  in  Nttmberg.  E:  J.  Herr- 
mannstOrfer,  Nttmberg. 

5.  Am  Schonen  Brunnen  in  Nttmberg. 
4  u.  5  Mttnch.  int  KA.  (Glasp.)  79. 

6.  Der  LOwenhof  in  Granada.  —  Hannoy. 
KA.  82. 

7.  Garolinenstrasse  in  Nttmberg.  Bez:  Mttnchen, 
F.  Perlbergr  1882.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  83. 

8.  — 10.   Portal  in  Rothenburg  a.  d.  Tauber. 

5.  Anastasia  in  Verona;  Motiv  von  Boppard 
a.  Bh.  —  Berl.  ak.  KA.  83,  Abb.  aller  im  Kat 

11.  Erker  am  Zenghause  zu  Nttmberg.  Bez: 
F.  Perlberg.  h.  0,S,  br.  0,30.  Aus  der  grftfl. 
Mengden'schen  Samml.  auf  Sachsens  Berl. 
K.-Auct,  Anfang  Mai  86. 

12.  Schloss  Linderhof.  —  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

18.  Allerseelentag.  Friedhof  in  Nttmberg. 
h.  0^67,  br.  0,43. 

14.  Partie  aus  der  Kathedrale,  frtthem  Moschee 
zu  Gordova. 
13  u.  14  Dresd.  Aquarell-A.  90 

16.  Vom  Victnalienmarkt  in  Mttnchen.  h.  0,696, 
br.    0,46.    —     Bangel's    Frankf.    K.-Auct, 

9.  Dec.  92. 

16.  Kathedrale  zu  Strassburg.  h.  0.61,  br.  0,44. 
~  Bangers  Frankf.  KA.,  7.-9.  Febr.  93. 

17.  18.  Frauenkirche  mit  dem  Markt  in  Nttm- 
berg; Sebaldusgrab  in  der  Sebalduskirche. 
Pendants,  h.  0,67,  br.  0,43.  —  BangeFs  Frankf. 
K.-Auot,  27.  Nov.  94. 

19.  Freier  Platz  vor  der  Westminster- Abtei  in 
London,  h.  0,64,  br.  0,66.  -  Lepke's  Berl. 
K.-Auct,  2.  Oct.  96. 

20.  Sechzig  Aquarelle,  meist  Landschaften  aus 
Nordamerika. — Lepke^sBerl.  K.-Auct,  22.  Oct  96. 

Perlberg,  GeorsN  Genre-  und  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Köln  1807,  gest  zu 
Nttmberg  1884. 

1.  Griechische  Familie.  E:  Fabrikbesitzer  Wilh. 
Hammerbacher,  Dutzendteich  bei  Nttmberg. 

2.  8.  Palikarentanz  bei  Athen;  Am  Königssee. 
E:  Kaufin.  G^org  Amold,  Nttmberg. 

1-3  Nttmb.  KA.  von  Werken  Nttmb.  Kttnst- 
1er  9L 

Pernat,  Franz,  Portraitmaler,  geb.  zu 
Mttnchen  am  4.  Juli  1863.  Schttler  der  Mttnch. 
Akademie.    Lebt  daselbst 

1.  Weibl.  Portrait  E:  Frl.  Julie  Heffner.  — 
Mttnch.  int  KA.  (Glasp.)  83. 

2.  8.  M&nnL  Portrait;  Der  Sepp.  —  Mttnch. 
int  KA  (Glasp.)  89. 

4.  Portr.  des  Majors  Gr.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  90. 

o.  Portr.  der  Frau  v.  Poschinger.  —  Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  91. 

6.  Bildn.  des  Prof.  Brolliot  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  92. 

7.  Bildn.  des  Prof.  Dr.  Bauer.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  96. 

Pernhardt,  Marcus,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Untermieger  bei  Graienstein  in  Kärnten 
am  6.  Juli  1824,  gest  1871,  ging  nach  Klagen- 
fürt, wo  er  durch  Selbststudien  nach  der  Natur 
I  seine  Ausbildung  erstrebte  u.  sich  darauf  der 


286 


Pero  —  Peschcl. 


Doratellfug  seiiiei  Heimat  mit  ihren  Alaen  n. 
Tälern,  tiach  in  winterlichem  Gewände,  widmete. 
Aoaser  Einzelbüdem  erschien  von  ihm  «n 
31  BIL  umfassendes  Albnm  yon  Kärnten  n.  ein 
Panorama  des  Grossglockner's. 

1.  Bleistützeichnang:  Bnine  Eichelbeiff  in 
Kärnten,    h.  0,286,  br.  0,405.    E:  Max  y.  Moro. 

—  Wiener  histor.  KA.  77. 

P  e  r  o ,  Wilhelm,  Marinemaler  ans  Lübeck, 
Schüler  der  Ddfer  Akad.  unter  Schadow.  Lebte 
in  Berlin,  später  in  München. 

1.  Holländische  Pinken  Tom  Fischfaag  heim- 
kehrend. —  Sachsens  Berl.  Salon  68. 

2.  8.  Bollwerk  yon  Ostende  (hohe  Flut);  Küste 
der  Bretagne.  —  Berl.  ak.  aA.  68. 

4.  An  der  Küste  der  Insel  Jersey.  —  Dresd.  ak. 
KA.  71. 

5.  Steigende  Fiat,  Nordseeküste.  —  BerL  ak. 
KA.  77. 

6.  Windstille  nach  Regen.  —  Bremer  KA.  80. 

7.  Fischerboot  auf  ruhiger  See.  h.  0,09,  br.  0,U. 

—  Lenkers  Berl.  K.-Auct.,  19.  Dec.  90. 

8.  Tell's  Kapelle  am  Vierwaldstädtersee.  h.  0,26, 
br.  0,38.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  19.  Dec.  90; 
Ein  Bild  dieses  Namens,  wol  dasselbe,  war  auf 
der  Danziger  KA.  93. 

9.  Zeichnung:  Bildniss  des  Dramendichters 
Christian  Dietrich  Grabbe  (1801—1836).  1836. 
h.  0,22,  br.  0.18.  E :  Museum  Wallraf-Biohartz 
in  KOln,  (beschenk  des  Geh.  Beg.-Bats  D.  Oppen- 
heim 1882. 

Peronx,  Joseph  Nicolaus,  Portrait-, 
Historienmaler  u.  Zeichner,  geb.  sm  Ludwigs- 
bürg  am  26.  Juni  1771,  gest  zu  Frankfurt 
a.  M.  am  12.  Januar  1849,  war  Schüler  Guibal's 
in  Stuttgart,  Hess  sich  in  Lübeck  nieder  und 
fiTündete  hier  eine  Zeiehnenschule,  in  der  auch 
Oyerbeck  seine  künstlerische  Laufbahn  begann. 
Durch  die  Schreokenstage  im  Noyember  1806 
aus  Lübeck  yertrieben,  sog  P.  nach  Frankftirt 
a.  M.,  wo  er  sich  eine  neue  Stellung  schuf. 
Die  Stadt.  Gem.-SammL  besitzt  drei  Bilder  yon 
seiner  Hand. 

1.  Der  Tod  Günther^s  y.  Schwarzburg  1349. 
Gemalt  1808. 

2.  Christus  als  Kinderfreund.  E:  Stadt  Gem.- 
Samml.  Frankf.  a.  M. 

Perow,  Wasili,  russ.  Genre-,  Portrait- 
u.  Historienmaler,  geb.  zu  Tobolsk  1833,  gest. 
zu  Moskau  1882,  war  Schüler  der  dortigen 
Kunstschule,  wo  er  zwei  Preise  errang  u.  sich 
zum  yolkstümlichen  Darsteller  ausbildete.   Mit^ 

flled  der  Akademie. 
.  Osterprocession  im  Dorfs.    1861. 
2.  Auf  der  Eisenbahn.    1868. 
8.  Selbstportrait  des  Künstlers.    1870. 
4.  Der  Vogelsteller  (Alter  Mann  u.  Knabe  im 
Walde).    1870.    Gest.  yon  J.  P.  Poschalostin. 
qu.   fol.     (Lützow   „Die   yeryieif.   Kunst  der 
Gegenwart**). 
&  6.  Bastende  Jl^r.  1871;  Der  Fischer.   1871. 

—  Wiener  WA.  73. 

7.  Büdn.  des  SchrifftsteUeis  Iwan  Turgeniew. 
1872. 

8.  Am  Grabe  des  Sohnes.    1874 

9.  10.  Christus  in  Getfasemaaie;  Kreuzabnahme. 
B«da  1878. 


11.  Bückkehr  yom  BegräMss.    1880. 
1— 11  E:  Stadt.  GaL  TMjakow  in  Moskau. 

Perranlt,  L6on-Basile,  franz.  Genre- 
u.   Historienmaler,   g^.   zu   Poitiers,  Schüler 
Picot^s  u.  Bouguereau's.    Lebt  in  Paris.    Med. 
64;  Med.  IL  76;  Ehrendinlom  78;  Haä.  Wien. 
WA.  73,  Philadelphia  u.  London. 
1.  2.  Der  Mobilisirte  1870.    E:  Franz.   Staat; 
Nachdenken.  —  Wiener  WA.  73. 
8.    Christus  im   Grabe.    —    Salon    77;    Par. 
WA.  78. 
4.  5.  La  petite  Fadette;  Der  natürliche  Spiegel 

—  Par.  WA.  78. 

6.  Nach  dem  Bade.  ([Die  Gebadete  ruht  in 
einer  an  Bäumen  befestigten  Hängematte.) 
h.  1,60,  br.  1,19.  Holzschn.  yon  Stephaä  Panne- 
maker.  qu.  fol.  —  Wiener  int.  KA.  82. 
7.-9.  Der  erste  Kampf  (Kain  u.  Abel);  Eins 
BiyaUn;  Portrait  meiner  Kinder.  —  Par. 
WA.  89. 

1^.  Sieg  der  Liebe.  Amor  sitat  tcrampluNBd 
auf  dem  Nacken  eines  im  Walde  krieeheate 
Mädohens,  das  er  an  ihren  ZOpfon  lenkt.  AlÄu 
„Moderne  Kunst"  V.  (1881).  —  Mfkneh.  JA 
rGlasp.)  91,  Abb.  im  Kat. 
il.  Schlummernder  Amor.  Holzschn.  yon  Panse- 
maker  in  „Moderne  Kunst"  YL  (1898). 

12.  Am  Bache.     Junges  LandudUkehen  prüft 
mit  der  Fnsespitae  die  Wärme  des  Waasezs. 
Abb.  „Moderne  Kunst"  VIL  (1898). 
18.  Diana.    Studienkopf,  nach  links,  fiwtprofiL 
Abb.  pModeme  Kunst"  Vm.  (1894). 

14.  Die  reuige  Majg:dalena.  —  Antwerp.  WA.  94. 

15.  Sappho.  —  Wiener  int  KA.  94. 

Perret,  Aim6,  firanz.  Landschafts-  nnd 
Genremaler,  geb.  zu  Lyon  1847,  Schüler  d» 
Ecole  des  Beaux-Arts  u.  Ant  VoUon's  daselbst 
Lebt  in  Paris.  Med.  IIL  77. 
1.  Ein  Schiffszug  auf  der  Bhdne.  ~  Wiener 
WA.  73. 
8.  Eine  Taufe  in  BressefAin).    E:  Mob.  Lyon. 

—  Par.  Salon  77;  Par.  WA,  78. 
8.  Die  heil  Wegzehrung  in  Burgoad.    Il  1^ 
br.  1,97.    E:  Mus.  Lozemboaig.  —  Par.  Salon 
79;  Münch.  int  KA.  (Glasp.)  79. 
4.  Weinlese  in  Bnnrand.  —  Münoh.  int  KA. 

'  (Glasp.)  83. 
6.  6.  Die  goldene  Hochseit ;  Ländlicher  BaH 
(Burgund,  18.  Jahrh.)  —  Par.  WA.  89. 

Persans,  Edyard,  schwed.  Portrait-, 
Historien-  u.  Genremaler,  ffeb.  zu  Lnnd  am 
23.  Dec.  1841,  gest  zu  Stockholm  am  8.  October 
1890,  bezog  1861  die  Stockholmer  AkadenaJe, 
1867  die  zu  Düsseldorf  u.  studirte  später  auch 
unter  Piloty  in  München.  1872  ging  er  nmdi 
Italien.  Seit  1876  war  er  wieder  in  seines 
Heimat  tätig. 

1.  Königin  Katharina,   Wittwe  Eiich's  XIV. 
yon  Schweden,  im  FamilieukreiBe. 

2.  Portr.  des  Prof.  K.  —  Par.  WA.  89. 


Peachel,  Carl  Gottlob,  Histoni 
geb.  zu  Dresden  am  31.  Mftrz  1798,  gest 
selbst  am  3.  Juli  1879,  besuchte  1812  &  DrewL 
Akademie  unter  Prof.  Pochmann,  war  18S5 — 96 
in  Italien  u.  wirkte  seit  dem  20.  Mai  1887  ab 
Zeiehnemneister,  seit  dem  26.  MÜb  1848  siber 
als  Professor  an  der  Akademie.  Am2L  Not.  1850 
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wvde  er  saeh  HheL  des  Akademiscken  BatM. 
HKh  40jihr.  Tätigkeit  trat  er  am  1.  Jani  1877 
in  den  Biüiestaiid  u.  verlebte  die  letzten  Lebens- 
iihre  in  frenndsehafUichem  Verkehr  mit  Lndwie 
Bieter  n.  dem  MtknzgraTenr  Carl  Beinhard 
Exfiger  in  LoechwitB  n.  Dresden. 

L  Oelgemälde. 

L  Bebekka  n.  EUeser  am  Bronnen.  Holz. 
k  Ofiß,  br.  (M6.  Gelangte  dnrch  den  S&cbs. 
IV.  an  den  BnchhdL  Arnold  in  Dresden.  Jetzt 
im  8tidt  Mnaenm  zu  Leipzig,  Geschenk  der 
Dr.  W.  Cmmns'sehen  Erben  1872.  Gest.  von 
£.  Stdlzel  für  d.  «Büdenhionik  des  Sftchs.  KV.«* 


i  Abicfaied  des  j.  Tobias  vom  Taterhaose. 
L  2d",  br.  22^*.  E :  Grossherzogin  von  S.- Weimar. 
Gert,  von  Anton  Krüger  1829.  fol.  (Bilderchr. 
l  Siebs.  KV.  1829). 

1  Sftsse  Hntter  der  liebe.  Nach  Herder.  Maria 
Oll  dem  stehenden  Kinde  o.  dem  Lamm,  neben 
welkem  der  kL  Jobannes  kniet.  Durch  den 
Skhs.  KV.  an  Fran  Kammerrat  Bode  in  Dessau. 
Gett  Ton  E.  Stölzel  (Büderchr.  1830). 

1  Ifaria  mit  dem  Christoskinde  n.  Johannes  in 
enier  Landschaft  Bez:  G.  P.  pinx.  Dresd.  1829. 
k  1,19,  br.  0,86.  E:  Stfidt  Museum  Leipzig, 
GcKhoik  des  Dr.  G.  Lampe  1848.  —  Dresd.  i£. 
KA.  30.  Der  Garton  zum  Gem.  befiand  sich 
lof  der  Dresd.  ak.  KA.  29. 

I.  Madonna,  h.  22",  br.  W.  E:  Steuercassirer 
Hflbl^,  Görlitz.  Gest.  yon  J.  Thäter  (Bilder- 
ehr.  1831). 

6L  Joseph  wird  von  seinen  Brüdern  yerkaufL 
£:  Bflej,  Dessau.  Gest  Ton  £.  StölzeL  qu. 
M.   (Büderchr.  1831). 

7.  Cbosti  Leichnam  von  den  Seinen  betrauert, 
liib  unterstützt  Joseph  von  Arimathia  die 
Sdrahem  Ghristi,  dessen  linke  Hand  Maria 
kfist,  Johannes  steht  rechts,  Nicodemus  in  der 
Mirte.  Durch  die  Oei&iung  der  Grabeshöhle 
Bück  auf  ferne  Gebirffslandschaft.  Bez:  GP 
mL  Ao:  1832.  h.  0,47,  bi.  0,59.  E:  Museum 
Weimar.  Gest.  von  Anton  Krüger,  qu.  fol. 
gWaidir.  1838).  —  Diesd.  ak  KA.  32,  im 
Kat  als  „Grablegung  GbriBti**  bezeichnet. 
&  Stephanie  vor  dem  hohen  Bat.    Apostel- 

Pek  Vn    üeber  SO  Figoren.  h.  46'',  br.  öS''. 
BaroB  SpedL-Stenburg  auf  Lützschena  bei 
Ge8t._Ton  J.  Thftfcer.  qu.  fol.  ^ilder- 


dir.  1833).  —  Dresd.  ak.  KA. 
t  Madonna,  h.  12'',  br.  9^  E:  BUdhaner 
Pmf.  Rmst  Bietsefael,  Dresden.  Gest  von  E. 
Stftkd  (BOderdir.  1835).  —  Dresd.  ak.  KA.  35. 
li.  Bzeddel  mit  den  getegenen  Juden  unter 
den  Weiden  Babylon's.  Dvoh  den  Sftchs.  KV. 
ISil  an  KaufoL  Albrecht,  Dresden.  —  Dresd. 
ak.  KA.  41;  Leipa.  KA.,  Herbst  41;  unter  dem 
Namen  „Predigt  des  Ezechiel^ :  Münch.  d.  aUg. 
u.hi8i.  KA.  58. 

n.  Des  Fatriaidien  Jacob  Heimzug  nach  dem 
cebbtea  Lande.  Bez:  GP  Olonogr^  pinx.  1845. 
1.32,  br.  1,76.  Oben  halbrund.  E:  Gal. 
BresdflB,  Erwerbung  der  Lindenau-Stiftong.  — 
Dresd.  ak.  KA.  45. 

tt.  Lof  8  Auszug.  —  Dresd.  ak.  KA.  47. 
11  Maria  mit  dem  Ghristkinde.  —  Dresd.  ak, 
KA.  48. 
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14.  PietiL  Klage  der  heil.  Frauen  am  Leichnam 
Ghnsti.  Gruppe  yon  7  Personen  am  Fuss  des 
Kreuzes.  Altargemälde  der  Kirche  zu  Auerbach 
im  Voi^tlande,  Stiftuufir  des  Sftchs.  KV.  1850. 

15.  Ghnstus  das  Abendmahl  austeilend.  Bez: 
GP  (Monogr.)  pinx.  1851.  h.  0,32,  br.  0,54. 
Oben  halbrund.  E:  Gal.  Dresden,  erworben 
1851.  —  Dresd.  ak.  KA.  51;  Mttnch.  allg.  d. 
KA.  54;  Par.  WA.  55. 

16.  Fahrt  der  Apostel  über  das  Meer.  Paulus, 
Petrus  u.  ihre  Gefährten  bringen  das  Evange- 
lium nach  Europa.  Bez:  GP  (Monogr.)  pinx. 
1853.  h.  0^,  br.  0,65.  £:  Gal  Schwerin.  — 
Dresd.  ak.  KA.  53. 

17.  David  als  Hirt  u.  Psalmist.  —  Dresd.  ak. 
KA.  54. 

18.  Ghristus  am  Kreuz,  von  Engeln  umgeben. 
Links  Johannes  u.  die  klagenden  Frauen,  Nico- 
demus u.  Joseph  von  Arimathia,  rechts  Phari- 
säer u.  Kriegsleute.  Altarbild  in  der  Kapelle 
des  Dresdner  PrinzenpalaiB. 

19.  Die  drei  Marien  am  Ostermorgen  zum  Grabe 
wandelnd.  Bez:  G.  Pechel  pinx.  Gest.  von 
E.  A.  Goldfriedrich,  gr.  qu.  lol.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60  (während  der  Ansstell.  verkauft);  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61^  Tiond.  int.  KA.  62. 

20.  Altargem&lde  nebst  Seitenflügeln  u.  Predella 
für  die  Kirche  zu  Staucha  bei  Lommatzsch  in 
Sachsen.  Als  Mittelbild  die  „Kreuzigung^,  links 
u.  rechts  „Geburt  ('hristi"  u.  „Auferstehung", 
unterhalb  das  „Abendmahl''.  Aus  dem  Fonds 
fttr  Kunstzwecke  1866  vollendet  u.  aufgestellt, 
zur  Einweihung  des  erneuten  Kirchenbaues 
(15.  Dec.  1895)  aber  vom  Maler  Schmidt  In 
Dresden  künstlerisch  aufjg^efrischt 

21.  Maria  mit  dem  Kinde.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

28.  Grablegung.  —  Hannov.  KA.  72. 

n.  Gartons,  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Buhe  der  heil.  Familie  auf  der  Flucht  nach 
Ae^^ten.  Zeichn.  1829.  Lith.  von  J.  Williard 
in  Dresden.    4.  —  Dresd.  ak.  KA.  30. 

2.  Madonna  mit  dem  Kinde  bei  einer  Umzäunung 
sitaend.  Vom  Kttnstler  selbst  auf  Stein  ge- 
zeichnet.   Lithogr.  1829.    4. 

8.  Das  Buch  Tobiae  in  11  bildlichen  Darstell- 
ungen von  Garl  Peschel.  Zur  Forderung 
frommen  Sinnes  herausgegeben  u.  mit  einem 
Vorworte  begleitet  von  A.  Hahn.  Leipzig  1830. 
rLithographien).    4 

4.  Der  vom  Kreuz  genommene  Ghristus  von 
seinen  Freunden  betrauert.  Zeichnung.  Gest. 
von  G.  F.  Mayr.   (KOnig  Ludw.-Album).    gr.  fol. 

5.  Zeichnungen  (24  BIL)  zum  „Kleinen  Kate- 
chismus Dr.  Martin  Luther's"  in  Holzsch.  von 
A.  Gaber.    Dresden  1852.    gr.  8. 

6.  Madonna  mit  dem  Kinde  auf  Wolken  thro- 
nend, zu  ihren  Füssen  Apostel.  Bleiz.  aquarel- 
lirt.  Bez:  0.  G.  P.  1853.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct.,  15.  u.  16.  Oct.  95. 

7.  Einige  Zeichnungen  zur  „Deutschen  Geschichte 
in  Bildern  (Holzschnitten)  nach  Orig.- Zeich- 
nungen deutscher  Kttnstler.  Mit  erläuterndem 
Texte  von  F.  Bülau.    Dresden  1856.    qu.  fol. 

8.  Der  Kinderengel.  Spruchbttchlein  fttr  fromme 
Kinder.  Mit  Luther's  Brief  an  sein  SOhnlein 
Hftnsichen  u.  Bildern  von  G.  Peschel  u.  L.  Bichter 
in  Holzschnitt.    Dresden  1856.    8. 
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9.  Ghristiu  am  Kreiu,  von  Engeln  nmgeben. 
Lii^  Johannes  n.  die  klagenden  Flauen,  Nico- 
demns  o.  Joseph  von  Arimathia;  rechts  Phari- 
säer n.  Eriegslente.  Kreidez.,  bez :  GP  (Monogr.) 
iny.  d.  14.  Septr.  1865.  E:  Stadt  Mnsenm 
Leipzig,  Geschenk  des  Künstlers  1860.  Als 
Geldern,  ansgeftthrt  für  die  Kapelle  des  Prinzen- 
palais zu  Dresden.    (Vgl  Geigern.  Nr.  18). 

10.  Klage  der  heil.  Frauen  am  Leichnam  Ghristi 
unter  dem  Kreuze.  Gruppe  von  sieben  Fifi^en. 
Leicht  colorirter  Garton.    Bez:  Garl  Pes<£el. 

11.  (Paulus  u.  Bamabas  auf  der  Meerfahrt). 
Bez:  „GP  (Monoffr.)  iny."  u.  „G.  Peschel  dem 
Königl.  Kabinet  der  Handzeichnungen  gewidmet 
den  13.  Februar  1858''. 

10  u.  11  £:  Dresd.  Samml.  der  Handzeich- 
nungen. 

12.  Die  zehn  Jungfrauen.  Bleiz.  1857.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  57. 

18.  Zug  der  heil  drei  KOnige  gen  Bethlehem. 
Färb.  Ereidez.    E :  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 

—  Dresd.  ak.  KA.  67;  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

14.  Ghristus  u.  die  Pharisäer.    Zeichnung. 

13  u.  14  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61, 
deren  Katalog  die  Büder  als  Aquarelle  auf- 
führt. 

15.  Die  „Kreuzigung"  mit  der  „Geburt"  u.  der 
„Auferstehung  Christi''  als  Seitenbilder  u.  dem 
„Abendmahl"  als  Predelle,  die  vier  Gartons  zum 
Altargem&lde  in  Staucha,  bez:  G.  Peschel  fec. 
d.  16.  April  1863,  E:  Dresd.  Samml.  der  Hand- 
zeichnungen, befanden  sich  (die  „Kreuzigung" 
nur  in  Photographie)  auf  der  Brüsseler  Garton- 
Ausstellung  1864,  alle  vier  Original  -  Gartons 
jedoch  auf  der  Wiener  allg.  d.  KA.  68.  (Vgl. 
Oelgem.  Nr.  20).  Die  Farbenskizzen  bewahrt 
das  Album  der  Dresdner  Akademie. 

16.  Ghristus  bei  Maria  u.  Martha.  Bleiz., 
leicht  aquarellirt.  Bez:  G.  Peschel  1866.  — 
Dresd.  ak.  KA.  68;  Dresd.  Aquarell -A.  77 
u.  87. 

17.  Mater  amata.    Farbige  Zeichnung. 

18.  Ghristi  Verantwortuj^  wider  die  Pharisfter. 
Färb.  Zeichnung. 

19.  Mater  amabilis.  Maria  im  Bosenhag  mit 
dem  schlafenden  Kinde.  Bund.  Badirt  Yon 
Th.  Langer,    fol.    (Sachs.  KV.  f.  1873). 

17—19  Dresd.  ak.  KA.  68. 

20.  Garton  zu  einem  für  eine  Kirche  in  England 
bestimmten  Fenster:  S.  Hanna  und  S.  Simeon. 
nSin  anderer  Garton  für  dieses  Fenster,  jChristus 
die  Kinder  segnend"  von  Prof.  Adolf  Ehrhard, 
befand  sich  auf  derselben  Ausstellung.) 

81.  Ecce  homo.    Kreidezeichnung. 
22.  Bückkehr  von  Golgatha. 
20—22  Dresd.  ak.  KA.  70. 
28.  „Herr,  bleibe  bei  uns,  denn  es  will  Abend 
werden  u.  der  Tag  hat  sich  geneiget."     Luc. 
XXIV,  29.     Bez:  G.  Peschel  1870.    Farbiger 
Garton.  E :  Ch^b.  der  Handzeichnungen  Dresdens. 

—  Dresd.  ak.  KA.  70. 

24.  „Kommet  her.  die  ihr  durstig  seid".  Sepiaz. 
1871.  —  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

25.  Ghristus  yon  den  Kriegsknechten  verspottet. 
Feder  u.  Blei.  Bez:  G.  G.  P.  1875.  h.  0,13, 
br.  0,12.  —  Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  15.  und 
16.  Oct.  95. 


26.  Johannes  predigt  in  der  Wüste,  h.  0,11^ 
br.  0,28. 

27.  Heilige  Familie,    h.  0.15,  br.  0,15. 

28.  Abendmahl,    h.  0,13,  br.  0,22. 

29.  Ecce  homo.    h.  0,15,  br.  0,11. 

80.  Darstellung  Ghristi.    h.  0,12.  br.  0,18. 

81.  Schlafender  Amor.    h.  0,20,  br.  0,20. 

82.  Ghristus  betrauert    h.  0,06,  br.  0,08. 
26^-32,  alle  Blei  u.  Tusche ,  E :  Arn.  Otto 

Meyer,  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
88.  Sünder  u.  Sünderinnen  (KOnig  David,  Petro|, 
Magdalena  u.  A.),  welche  sich  dem  Hdlsnde 
reuig  genaht,  werden  liebreich  von  ihm  an- 
genommen.   Bleiz.  m.  Monogr.  h.  0,13,  br.  0,1& 

84.  Hinter  einem  vor  seiner  Staffelei  eiih 
geschlafenen  Maler  steht  der  Tod.  Bleistift- 
entwurf.    h.  0,21,  br.  0,14 

33  u.  34  noch  1891  im  Besitz  des  KmA. 
Franz  Meyer  in  Dresden. 

in.  Wandgemälde. 

1.  Peschel's  Beteiligung  an  Ausfühmuff  d« 
Vogelstein^schen  Deckengemälde  im  ScblosK 
zu  ralnitz.    Vor  1825. 

2.  Ausführung  der  von  B.  Genelli  in  der  Logne 
des  so^nannten  röm.  Hauses  Dr.  Herrn  ESäm 
in  Leipzig  1832  begonnenen  Wandgemilde. 

8.  Beteiligung  bei  Ausführung  desBendemaaiP' 
sehen  culturgeschichtlichen  ^eses  im  Throfri 
saale  des  Dresdner  Schlosses. 

4.  Darstellungen  aus  Goethe'schen  DiöhtangMi: 
auf  dem  v.  Quandt'schen  Schlösschen  SckSn*' 
höhe  bei  Dittersbach  in  Sachsen.  AuMfefaltft 
1840  in  einem  Zimmer  von  etwa  30  Fuf 
Länge  bei  17  Fuss  Breite.  1)  Der  König  iti 
ThuTe.  2)  Geistesgruss.  3)  Der  Fischer.  4)Dat| 
Sänger.  5)  Das  Märchen  aus  den  Unterhaltuigeft 
deutscher  Ausgewanderter.  6)  Erlkönig.  'Qf 
stocken  von  Anton  Krüger,  qu.  foL  Dis 
Gartons  zu  1)  u.  2)  waren  auf  der  Dresd.  ak 
KA.  36.  Die  Fresken  wurden  1884  vom  Histoiifift- 
maler  Anton  Dietrich  aus  Dresden  restaorirt  i 

5.  Wandgemälde  in  der  Kirche  zu  Gallenbeif  | 
in  Sachsen.    Stiftung  des  Sachs»  KunstveieiBl^i 

Pesenti,  Domenico,  Aiohitektoxmaleri, 
in  Florenz.  ' 

1.  Gortile  nel  Palazzo  della  Signoria  in  Florenz 
Bez:  D.  Pesenti.  Firenze  1875.  h.  0,23.  br.  QjlU^ 

2.  Juuffe  Bömerin  in  der  Elirche  oei  emem 
Grabmal  betend.  Bez:  D.  PesentL  Bomal876. 
Holz.    h.  0,35,  br.  0,23. 

8.  In  der  Küche.  Eine  alte  Bäuerin  ist  mit 
dem  Spinnrocken  unter  dem  Arm  am  Kamm 
eingeschlummert,    h.  0,225,  br.  0A70. 

1—3  Aus  der  SammL  Theodor  Eggers,  Wiei|| 
auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct,  25.  April  88^ 
u.  ff.  Ta^e. 

4.  Chor  in  S.  Maria  Novella,  Florenz.  —  Ptt»i 
WA.  89;  Münch.  JA.  (Glarö.)  90. 

5.  Inneres  des  Domes  S.  Maria  dd  Fiori  it 
Florenz.  Baum  unter  der  Kuppel  mit  Bfiidk 
auf  zwei  Sdtenaltäre.  —  Lepke^s  BetL  K-AvelJ 
12.  Juni  94.  ^ 

6.  Strasse  in  einem  oberital.  Bergst&dtchen  bei 
Begenwetter.   Holz.    h.  0,66,  br.  0,46. 

7.  Ital.  Dorfgasse  (Apenninen).  Holz.  h.  0»69^l 
br.  0,46. 

6—7  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  19.  Febr.  95. 


Peake  —  Peicf  •. 
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&ifMnll:  VedUtaM  Hiuachen  sn  Poggio 
ü  Uvillo  bei  8.  Agita,  Toscuia.  —  Mfincb. 
Ji.  (Glasp.)  90. 

Peike,  G6sa,  imgar.  Genremaleri  geb. 
n  KeleeB&ij,  Com.  Mannarofl.  am  22.  Januar 
lffi9,  SehUler  des  Ptof.  LOfffcs  in  Mttnchen, 
UtdueUwt 

L  Der  leeande  Alte.  h.  1^,  br.  0,8a  — 
ITiBHr  iat.  KA.  82. 

t'Lvtwer  Beeach.  Zwei  Krieger  ans  der 
Zot  dtt  30  jlliT.  Srieffee  beim  Glaae  Wein  im 
Iieie  eiaeB  dritten,  der  das  yerwnndete  Bein 
MKk  ia  Verbände  bat  —  Mttncb.  int  KA.  83, 
A^LiBKat 

I.  Ab  Kachelofen  sitsende  Banemjnngen  yer- 
mum  KartoffebL  —  Mftncb.  KV.,  FrUg.  87. 
b  BiU  «Das   FrObstIkek'*   (zweier  Jnngen) 
K.  ier  Nat-Oal.  in  Bncbipest,  war  anf  der 
IlBdL  Jnb..A.  88  n.  der  BerL  int  KA.  91. 
1  fiae  Geschichte.  —  Wiener  Jiib.-A.  88. 
&  £■  NotTobaiid.  —  Mdncb.  Jub.-A.  88. 
&  8tflhei»fkfft     Zwei  Knaben  spielen  mit 
«MSI  Bi&rpferdchen.    S:  König  y.  Ungarn. 
Akk  ^mist  1  AUe''  89;  MünchrjA.  89rBerL 
ktKA91. 

t  Ria  popeia!  Zwei  Banemkinder,  ans  Leibes- 
bttta  em  Wi^;enkind  in  den  Schlaf  singend. 
Akb.  ^Qstr.  Z.«*  89,  n.  .Meisterw.«'  Xm.; 
JLMMSt  t  ADe"  IV.  (1889).  —  Mftncb.  JA.  89, 
AbkimKat 

^—l^.  ungebetene   GSste;  Spftte  Bene;  Am 

Uen  Plfttsehen.  ~  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  90. 

1L1&  Gespensterapielen:  Spielmftde.  —  MOnch. 

JA  (Olssp!)  92. 

VL  Anf  der  Suche.      Zwei  Knaben   in  einer 

ISBBcr  anf  der  Jagd  nach  einer  Mans.   Abb. 

.Thnrenam"  VI.;  JUnstr.  Z.'*  91.  —  Mftnch. 

JA  OGflasp.)  91. 

M  uderspieL     Drei    Kinder  mit  einem  j. 

HndeL   Abb.  ^Knnst  f.  Alle''  Vn.  (1892). 

tt.  Gate  Frennde.    Ein  Jnnge  Gftnse  ffttlemd. 

Alb.  ^Hhistr.  Z.«  94. 

It  Die  Leni  —  Wiener  int  KA  94. 

17.  Uiigariseher  Knabe  mit  Kaninchen,  deren 

eaes  sMen  lernt    Bes:  Peske  G6sa  Mftnchen. 

~  Anold*s  Dreed.  Salon  (Secesdon),  Ang.  94. 

Pes 8 1  er ,  Ernst,  Historienmaler,  geb.  zn 
Verona  1888,  Schftler  der  Wiener  AJcademie 
uter  Prot  Buben. 

Zeichnungen. 

L  BQder^ehu  sn  Eflckert's  ,Kind  Hom**,  poet 
fttfUmiff  nach  dem  Altenghschen.  Getoschte 
Meneümnongen  anf  swOif  Cartons.  A  h.  0,31, 
iL  1,20,  Kwm  BIL  A  h.  0,40,  br.  0,25.     Bes. 

vm. 

%  Der  Spindelstich.  Kreides.  h.  0,62,  br.  0476. 
I^JOflitetionen  sa  J)omrOschen'' :  Der  Hexe 
uteOssproch.    Kreidez.    h.  1,00,  br.  1,17.  Bez. 

m. 

!1  DenrOeehens  Erwachen.  Kreidez.  h.  0,69, 
bt  0,475. 

2--4  die  drei  Kreides.  sam  „Domröschen" 
Müden  sich  sneret  anf  der  Wiener  allg.  d. 
lA  68. 

1-4  Wiener  histor.  KA.  77. 

roa  BQ«tti«h«r,  auisrwtik«.   IL 


Peter,  Bmanuel,  Mintatnr-Portraitmaler, 

feb.  zn  Wien  1799,  gest  1873. 
.  Prinzessin  Natadie  Gietwertinska.    Bmstb. 
anf  Elfenbein,  achteckig.    Bes :  E.  Peter  828. 
h.  0,096,  br.  0,076.    £:  Emil  Hntter.  —  Wiener 
bistor.  Portr.-A.  80. 
2.  Königin  Adelheid  t.  Piemont 
S.  Erzherzogin  Marie,  Schwester  derselben 

2  n.  8  ai2  Elfenbein,  h.  0,105,  br.  0,08,  im 
Besitz  des  Erzh.  Karl  Ludwig.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

4.  Die  Fraa  des  Kttnstlers.    Elfenbein. 

5.  Die  Schwiegermutter  des  KflnsÜers.  Elfen* 
bein. 

4  u.  5  h.  0,095,  br.  0,075.  E :  Dr.  A.  Pollitzer. 
—  Wiener  histor.  KA.  77. 

Petereit,  Rudolf,  Landschaftsmaler,  in 
Dresden. 

1.  2.  Abend  in  einem  Fischerdorfe  an  der  Ost- 
see; Morgen  am  Haff.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 
Ein  Bild  „Fischerdorf  an  der  OstseekUste'' : 
Sftchs.  KV.  83. 

8.  4.  Waldinneres;  Weibl.  Bildniss,  Kniest  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

5.  Auf  den  Dünen  an  der  Ostsee.  —  BerL  ak. 
KA.  78. 

6.  Burgniine  Arco  im  Sarcatale.  Abb.  .Meisterw.^ 
IL  (1880). 

7.  Weinernte  am  Tobliner  See,  Südtirol.  Bes: 
B.  Petereit,  Dresden.  —  Sftchs.  KV.  80. 

8.  Waldlandschaft  mit  Beben.  —  Sftchs.  KV., 
April  96. 

Peters,  Anna,  Blumenmalerin,  geb.  zu 
Mannheim  am  28.  Februar  1843,  als  Tochter 
des  Landschaftsmalers  Pieter  Francis  P.,  ist 
Schülerin  ihres  Vaters,  mit  dem  sie  schon  seit 
1845  in  Stuttgart  lebt.  Med.  Wiener  WA.  73; 
Eensington  74;  München  76;  Antwerpen  77; 
Ehrenv.  Erw&hn.  Madrider  Ck)lumbu8-A.  92. 

I.  Bosenstrauch.  —  Wiener  int  KA.  69;  Dresd. 
ak.  KA.  69. 

2    King  Charles  unter  Blumen.  —  Berl.  ak. 

KA.  70. 

8.  Im  Garten.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

4.  Herbstblumen  (ein  Strauss).  —  Wiener  JA. 

71;  aHerb8tblumen*<:  Dresd  ak.  KA.77;  Mttnch. 

int  KA.  79  u.  83;  Wiener  JA.  83. 

6.  Flieder  u.  Tulpen.  —  Dresd.  ak.  KA.  72. 

6.  Waldblumen.  —  Wiener  JA.  72;  Wiener 
WA.  73. 

7.  Katze  u.  Frühlinsrsblomen.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Bösen.  —  Dresd.  ak.  KA.  74;  Wiener  JA. 
89;  Münoh.  JA.  90. 

9.  Der  Laubfrosch,  Blumenstück.  —  Dresd.  ak. 
KA.  74. 

10.  Pfingstrosen.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

II.  Blumen  im  Kahn.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
Ein  Bild  „FrtthHn^"  (Schneeballen,  Pftonien, 
Syringen  etc.  in  emem  Kahn,  darüber  herab- 
hängend ein  Blütenzweig  der  Bosskastanie): 
Stut^.  Landes-A.  81;  Sft^.  KV.  82. 

12  Holderbusch.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 
18.  Bösen  u.  andere  Sommerblumen  in  thOnemer 
Vase  auf  einer  Steinbrüstnng[,  daneben  ver- 
schiedenfarbige Trauben  u.  eine  weisse  Böse. 
Bez:  Anna  Peters,  h.  0,88,  br.  0,64.  E:  Nat- 
Gal.  Berlin,  aagek.  1877. 
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Peters. 


14.  FrfÜüiiimtniiaB.  —  Drasd.  ak.  KA.  78. 
Ein  Bild  ^7™^!^*'  ^^^  durch  den  Sachs. 
KV.  1678  an  Eanfm.  Anlhom,  Dresden. 

15.  Sennenblnmen.  —  Wiener  JA.  78.  Ein 
Kid  „Sonnenblnmen**,  h.  1,00,  br.  1,60:  Hamb. 
gr.  £A.  95. 

m.  Blnmen  am  Stambergersee.  —  Wiener 
JA.  78. 

17.  Magnolien,  Glycinen  n.  a.  Blnmen  anf  einer 
Bank.  —  Mttnch.  int.  EA.  79;  Dresd.  ak. 
KA.  84. 

18.  Bösen  am  Wasser.  —-  Dresd.  ak.  EA.  79; 
Berl.  ak.  EA.  79.  Ein  Stranss  Bösen  am  Bach- 
nfer  liegend:  Sachs.  EV.  82. 

19.  „Schiebkanren*'  mit  Blumen  gefüllt.  Durch 
den  Sachs.  EV.  1879  an  Baumeister  Ed.  Müller 
in  Dresden.  Derselbe  Gegenstand:  EOlner  EA. 
80;  Wiener  JA.  81;  HannoY.  EA.  82. 

20.  Blumen,  meist  Bösen,  auf  einer  Mauer.  — 
Sachs.  KV.  80. 

21.  22.  Pftonien;  Erstlinge,  Blumenstück.  >- 
Ddfer  4.  allg.  d.  EA.  80. 

28.  Blumen  u.  Katze.  Blumen  u.  Früchte  auf 
einem  Tisch,  auf  dem  Stuhl  daneben  eine  graue 
Ktttae.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 

24.  Feldblumen.  Ein  Stranss  auf  dem  Basen 
liegend.  —  Sachs.  KV.  81. 

85.  Astern.  Em  Stranss  auf  einer  Mauer.  — 
Sachs.  KV.  81. 

25.  Herbetblumen,  h.  1,05,  br.  0,80.  E:  Mu- 
seum Stuttgart,  angek.  1881. 

27.  Früchte.  —  Münch.  int.  EA.  88.  Ein  Frucht- 
stttrk  (Trauben,  Birnen,  Orangen,  dabei  eine 
umflochtene  Flasche) :  S&chs.  E V.,  Herbst  86. 

28.  29.  Im  Walde;  An  der  Quelle.  —  Wiener 
JA.  85. 

89.  FrühUnffsblumen.    Ein  grosser  Stranss  auf 
einem  Felsblock  am  Wasser.  —  Berl.  Jub.-A. 
86;  Wiener  Jub.-A.  88;  Antwerp.  WA.  94. 
81.  82.  Gefüllte   Eirschblüte;  Feldblumen.  — 
Wiener  JA.  87. 
88.  Rosen  u.  Hollunder.  ~  Dresd.  ak.  EA.  89. 

84.  Gartenecke.  —  Wiener  JA.  89. 

85.  Juli-Blumen.  —  Wiener  JA.  90. 

85.  November-Blumen.  —  Wiener  JA.  91. 

87.  Frühlingsblumen.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
91,  92  u.  9B. 

88.  Syrineen  u.  Schneeballen.  —  Wiener  JA.  92. 

89.  Feldblumen.  —  Wiener  JA.  98;  Münch.  JA. 
(Glasp )  98. 

40.  Herbst- Stillleben.  —  Danziger  EA.  93; 
Stutto.  int  Gem,-A.  96. 

41.  Türkischer  Mohn.  -^  Münch.  int  JA. 
(Glasp.)  95. 

Peters,  Historienmaler,  in  Berlin. 

1.  S.  Michael,  S.  Georg,  .Johannes  der  Täufer, 
S.  Meinrad  u.  a.  Heilige.  Gartons  zu  den  Glas- 
gemälden in  der  Eapeue  des  Schlosses  Hohen- 
EoUem-Siffmaringen,  deren  Ausführung  in  der 
Glasmalerä  des  Dr.  H.  Oidtmann  zu  Linnich, 
Bgbz.  Aachen,  erfolgte.  Die  Bilder  „S.  Michael" 
u.  „Johannes  der  Täufer*' :  „Hlustr.  Z.*'  1867. 

2.  Entwürfe  zu  den  in  der  Bibliothek  der  Buig 
Hohenzollem  auseelührten  Wandmalereien: 

1)  Die  Sage  von  dem  höllischen  Schuss. 

aDie  8i«e  von  der  Gründung  der  Eapelle 
ariaieU. 


3)  Das  Mädchen  aas  dem  Steüdaehtale  bentst 
die  Sage  von  der  weissen  Frau,  um  allnSohüidi 
Lebensmittel  nach  der  durch  Belagerung  hart 
bedrängten  Bma  Zollem  zu  tragen.    14^. 

4)  Graf  Friedridi  t.  Zollem,  ^nannt  der  Oet- 
tmger,  durchbricht  ganz  allein  den  Troas  der 
Belagerer  u.  gelang  glücklich  zu  seinen  Fienn- 
den.    Die  Burg  wird  zerstört.    1423. 

6)  Graf  Joseph  Nidas  legt  den  Gnmdstem  zoni 
Neuhau  der  Burg  im  Beisein  fürstlidier  Fremide. 
1453. 

6)  Albrecht  Achill  erobert  eine  Fahne. 

7)  Die  Vermählung  des  Grafen  Eitel  Friedrieh 
y.  Hohenzollem  mit  Magdalene  v.  Brandeabnig 
in  der  Schlosskapelle  zu  Berlin.    1482. 

Alle  Berl.  ak.  EA.  1868. 

Peters,  Pieter  Francis,  Landschafln- 
maier,  geb.  zu  Nimwe^en  in  Holland  1818, 
Sohn  u.  Schüler  des  gleichnamigen  Glasmalen, 
zog  1836  nach  Deutschland,  lebte  einige  Jahre 
in  Mannheim  u.  liess  sich  1845  in  Stuttgart 
nieder.  Er  bereiste  Oberbayem,  Tirol,  die 
Schweiz  u.  Oberitalien  u.  gründete  in  Stuttgart 
in  (Gemeinschaft  mit  dem  mAer  Hermann  Heratle 
eine  permanente  Eunstausstellung.  Zu  seinen 
Schülem  gehören  seine  Töchter  Anna  u.  Fietio- 
nello  u.  sein  Schwager  Christian  Mali  Gr. 
Med.  London  72. 

1.  Holland.  Flusslandschaft  bei  Mondbelem^ 
tnng.    Bez :  Peters  P.  F.  1844.    h.  031,  br.  0,4L 

—  Aus  der  SammL  Carl  Sarg  auf  Miathke'i 
Wiener  E.-Auct,  4.  Mai  86  u.  ff.  Tage. 

2.  Die  «Orestola^,  Marmorbrach  in  Oarraia. 

8.  Partie  aus  dem  Obeiilieintale  bei  Qxan- 
bünden. 

2  u.  8  Münch.  allg.  d.  EA.  64. 

4.  Partie  am  Bodensee.  —  Eölner  allg.  d.  u. 
histor.  EA  61. 

5.  Partie  in  der  Schwab.  Alb.  —  Oeitorr.  EV. 
67.  Ein  Bild  „Ruine  Beissenstein,  Schwab. 
Alb«' :  Dresd.  ak.  EA.  68. 

6.  Mentone  bei  Pont  de  St.  Loois. 

7.  Monaco  auf  dem  Wege  nach  Capdagle.  B: 
Springer. 

6  u.  7  Wiener  8.  allg.  d.  EA.  68. 
8  Ansicht  der  Stadt  Salzburg.  —  Wiener  int 
EA.  69. 

9.  Eapuzinergarten  in  Salzburg.  —  Dresd.  ak. 
EA.  69. 

10.  Palmen  Ton  Bordighera.  —  Earisr.  KV.  68. 

11.  12.  Monaco  u.  Umgebung;  Monaoo,  Sddofli 
am  Meer.  —  Dresd.  ak.  EA.  70. 

18.  Rheinfall  bei  Laufenburg.  —  BerL  ak. 
EA.  70. 

14.  Morgen  am  Mittehneere.  —  Dresd.  ak. 
EA.  71. 

15.  Winterabend.  Sohloes  Langenborg  ia 
Württemberg.  —  Wiener  JA.  71:  Dresd.  ak. 
EA.  71. 

16.  Hohenaschau  im  Bayr.  Hochgelurs^.  — 
Dresd.  ak.  EA.  72. 

17.— 19.  Abend  an  der  Waal  bei  Nimweffin; 
Moroen  bei  Nimwegen;  Abend  bei  NliairegwiL 

—  Wiener  WA.  73. 

20.  Nach  dem  Gewitter;  Partie  bei  AppennalL 

—  Dresd.  ak.  KA.  75. 

21.  Ein  JagdschloBs  im  Winter,  h.  IjOS, 
br.  1,36.    E:  Museum  Stuttgart 


P«ier»  —  Peierten. 
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ttL  2t.  SaamtmoTgvü  «af  d«r  Solitade  bei 
Ststtatft;  MtUile  bd  Brillen  ia  TiroL  - 
Unmü  ak.  £A.  76. 

flL  Mori^eBlaiidKhftft.  Motir  tob  HMrbnnr 
bei  Oettuwen-WaUenteiii,  Bayern.  —  DresC 

ffu  Am  Ghiemwe,  BayetiL  —  Dzesd.  ak.  KA.  79. 
21  Haarbfirg  a.  d.  Wdmitz.  Bes:  P.  F.  Peten 
1879  aa  Haarbnrg.  —  Wiener  JA.  79;  Bremer 
KA.,  An&Dg  80;  Kölner  £A.  80. 

27.  Feiakireh  in  Vorarlberg.  —  Kölner  KA.  80. 

28.  Knfttein  in  Tirol  Bes:  P.  F.  Peten  1880. 
-  Diesd  ak.  KA  80. 


29.  Schlow  Basfins  im  obem  Bbeintale,  Gran- 

blladen.    Bea:  P.  F.  Peters  sn  Bazttns.  —  Ddf. 

äug.  d.  KA  80;  Dreed.  ak.  KA.  81. 

IOl  Sl.   Stadt  Heidenheim,  Bayern;  Kalkefen 

in  Brizlegg.  TiroL  —  HannoT.  KA  80. 

6.  Wasaermll  am  Bemina  im  Engadin«    Bes: 

P.  F.  Peters  1881  bei  Pontresina.  —  Sachs. 

KV.  ffi. 

tt.  Battenberg,  InntaL     Bez:   P.  F.  Peters. 

BattaabttTg  in  l?iroL  —  Dresd.  ak.  KA  88. 

iL  Bin  Motgen  im  Oberinntal.   —  HannoT. 


Wk  Das  HegML  Bei:  Das  Hegau  bei  Staringen 
Yon  P.  F.  Petars.  —  Siehe.  KV.  83;  Hamb. 
Frfthi.-A.  87. 

•1  Die  Wasser  von  Pfeffers  m  Bagaz  im 
ehern  Slieintal  ntch  dem  Bogen.  —  Dresd.  ak. 
KA  83. 

:  97.  Winterabend.  •—  Wiener  JA  84. 
K.  99.  SchlosB  Nanders  in  Tirol;  Wasserfall 
im  AelientaL  —  Hagdeb.  FriUn.-A.  88;  Sftchs. 
KV.,  Mftrs  89. 

411.  Sonnennatergang  am  Bodensee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  89. 

41.  HeiMahend,  Mondsehein.  —  BerL  int. 
KA.  91. 

42.  4SL  Abend  bei  Bösen;  Morgen  im  Allgan 
bei  Bflnnoee.  —  Dana.  KA  98w 

44.  Bankweü  bei  Vorarlberg,    h.  0,57,  br.  0^. 
»  Baagel's  Frankf.  K.-Anct,  27.  Not.  94. 
41^.  Gtewitterstimmnng.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 
;4i.  Am  Fnss  der  Schwftb.  Alb.  —  Stattg.  int 
'0^?ni.*A  «96. 

iB,  48.  Aqnarelle:  Vorftbeniehendes  Gewitter; 
Strsssberg  bei  Sigmaringen.  — •  Dresd. 
98.  -•      -• 


Peters,    Pietronella,    Genremaleiin, 
Tochter  des    Landschaftsmalers    nnd 


Lweeter  der  BInmenmalerin,  geb.  sn  Stuttgart 
HB  4.  Mazz  1848.    Lebt  daselbst 
L  Beeiieh  der  Frenndln.  —  Dresd.  ak.  KA  70. 
t  Kinder-KaffeeTisite.  —  Wiener  WA.  73. 
H  Leoende  Mftdehen.  —  Stattg.  penn.  KA.  Ton 
Berätle  dt  Peters  77. 
L  Dm  Büderbnch.  —  Wiener  JA  80. 
k   Spielende  Kinder.   -*   HllndL   Glaap.    76; 
BniHirr  KA  80. 

L  Da«  Kasperl- Theater  (in  der  Kinderstabe). 
^  Wftfttetth.  Landes- A  81;  Mftnch.  int  KA 
m%  8Seli&  KV.  88. 

t  Am  Ftetnaeht  —  Wtiitemb.  Landes-A  81. 
A  J»B  VonteUmg  beginnt'«  —  Beii  ak. 
Ia.  87. 

EKfiHBcbea.   Gearehid.  —  Magdeb.  KA.  88. 
■l  Piapierpappen.  —  Berl.  ak.  AA.  88. 


Peters,  Vilhelm,  norwop.  Genre-  nnd 
Landschaftsmaler,     geb.     sa    Ghristiania    am 

17.  Anj^t  1851.  stadirte  an  der  Knnst- 
akademie  Stockholm,  in  Paris  a.  Bom.  Lebt 
in  Ohristiania. 

1.  Zam  Angriff  gegen  die  BOmer.  —  Mttnch. 
int  KA.  79. 

8.  Fischer  im  Krag.  h.  0,73,  br.  0,62.  —  Wiener 
int  KA.  82. 

8.  Wülkonmien  Lap^land  (Norwegen).  Land- 
schaft mit  einem  heimkehrenden  lümne,  den 
die  Hunde  begrflasen.  —  BerL  int  KA  91, 
Abb.  im  Kat 

L  Gesperrter  Weg.  --  Gr.  Berl.  KA.  93. 
5.  6.  Sline  alte  Geschichte;  Inspiration  (Tripty- 
chon).  —  Berl.  int  KA.  96. 

Original-Badirnngen. 

1.— 4.  Der  Wetteiprophet;  Der  kranke  Fischer; 
Bin  geborener  Maler;  Bin  norwegischer  Wald- 
weg. —  Wiener  Jnb.-A.  88. 
5.  Schlittschnhl&nfer.  Bin  Knabe  anf  Schnee- 
schuhen. („VernelflUt  Kunst  der  Gegenwart^ 
1898).    A 

Petersen,  Hans,  Marinemaler,  geb.  zu 
Husum  in  Schleswig  1860,  bildete  sich  in 
Dflsseidorf  u.  London  u.  bereiste  dann  Amerika, 
Indien  u.  die  Westküste  Aftika's,  von  wo  aus 
er  den  illustrirten  j^ttem,  namentiiöh  der 
Leipaiffer  „Illustrirten  Zeitung**,  Bilder  su  den 
Holzscnnitten  lieferte.  Nach  seiner  Heimkehr 
Hess  er  sich  in  Mflnchen  nieder  u.  begann  hier 
die  Beihe  Ton  Panoramen,  durch  welche  er 
seine  Beiseeindrflcke  u.  -Stadien  grösseren 
Kreisen  in  lebendiger  Weise  zur  Anschauung 
brachte.    KL  golA  Med.  Berl.  int  KA  96. 

1.  Angriff  deutscher  Marinesoldaten  auf  die 
aufrflhrerischen  Duallaneger  im  Dec  1884. 
Figuren  yon  L.  Braun.    1886  gemalt 

8.  Fiinnfang  des  Prinzen  Ludwig  v.  Bayern 
durch  das  Geschwader  im  Kieler  Kriegshafen. 
Abb.  „Kunst  f.  AUe**  88.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88, 
Abb.  im  Kat. 

3.  Scheide -Mündung.  •—  Mttnch.  JA  89,  Abb. 
im  Kat  Bin  Bild  „Vor  der  Scheide" :  Mttnch. 
JA.  96. 

A  Panorama  des  alten  Pomp^  in  seiner  jetiigen 
Gestalt  BrOühet  in  HannoTer  am  1.  Weih- 
nachtstage  1890. 

5.  NordseebilA  —  Mttnch.  JA.  92. 

6.  7.  Kielwasser;  Brandnng.  —  Mttnch.  JA.  93. 
8.  Segler  in  den  Tropen.  Gr.  Sehifi  mit  ge- 
schweuten  Segeln  —  Mttnch.  JA  93,  Abb.  Im 
Kat;  Berl.  ak.  KA.  94,  Abb.  im  Kat. 

*9.  Hafen  von  Hamburg  mit  der  Ankunft  des 

Schnelldampfers  „Augosta  Victoria^  aus  dem 

Orient    Golossal-Bundgemftlde,  ausgestellt  im 

Frankf.  Palmenhause,  Mai  94. 

10.  Marine -Panorama:  Die  Flottenparade  vor 

dem  Kaiser  im  Kieler  Krragshafen.   Ausgestellt 

in  der  Alberthalle  zu  Leipzig  1894. 

U.  Hochsee-Schlepper.    Abb.  „Kunst  t  Aue*'  X. 

(1896). 

18.  Am  Meer.  (Tempera).  —  Mttnch.  JA.  96; 
JA  Ddfer  Kttnstler  (Kunsthalle),  MSrz— April  96. 
18.  HoUändischer  Auf.  —  JA  Ddfer  Kttnstler, 
Mftrs— April  96. 

16* 
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Petersen  —  Peiereen-Angeln. 


14.  1&.  Ostseebild;  Ostseestrand.  —  Qr.  BerL 
£A.  95. 

16.  Stnnsee  vor  der  Barre.  Abb.  .Kunst  für 
Alle**  XI.  (1896). 

17.  Panorama:  Die  Einfahrt  des  Norddeutschen 
Lloyddam^fers  „Lzhn'*  in  den  Hafen  von  Kew- 
Tork.  Bei  der  AnsfUhmng  waren  die  Maler 
A.  Bock  n.  B.  Hellgrewe  behilflich. 

18.  Zur  Zeit  der  Leesegel.  S.  H.  Schiff 
„Moltke**.  —  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunsthalle), 
23.  Febr.— April  96. 

19.  Am  Molo.  —  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunst- 
halle), 23.  Febr.— AprU  96. 

20.  Zeichnung:  Das  deutsche  Schiffsjungen-Schul- 
schiff „Moltke*'  auf  der  Fahrt.  Bez:  Hans 
Petersen.  Düsseldorf  96.  Abb.  „Hlustr.  Z.", 
Oct.  96. 

21.  Badirung:  Landungsbrücke  mit  Schiffern, 
der  Ankunft  eines  Schiffes  entgegensehend. 
(Ddfer  Badirdub  V.  Heftj.    qu.  4. 

Der  Künstler  war  mit  Ausführung  eines 
Colossal-Bundgemäldes  betraut  worden,  welches 
die  »Deutsche  Krie^flotte  auf  hoher  See**  ver- 
anschaulichen und  im  Sommer  18%  vollendet 
sein  sollte. 

Petersen,  Walter,  Portr.-  u.  Genre- 
maler, Schüler  Peter  Janssen's.  Lebt  in  Düssel- 
dorf. Preisdiplom  der  Dresd.  Aquarell-A.  87; 
Med.  U.  Par.  WA.  89;  Ehrenv.  Erwfihn.  Berl. 
int.  KA.  91. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  IdylL  (Wein,  Weib,  Gesang).  Li  einem  Park 
lagernde  Gesellschaft  in  Watteau^schem  Genre, 
in  matten  Caseinfarben  ausgeführt,  bestimmt 
zur  £infO£^ng  in  die  Wand  eines  Saales  zu 
Köln.  —  Ddfer  Winter-A.  (Kunsthalle),  16.  Dec. 
88—16.  Jan.  89.  Ein  Bild  „Idyll"':  Gr.  Berl. 
KA.  93. 

2.  Bildniss.  Ein  kl.  blondes  Mädchen  mit 
grossem  Federhut  sitzt  in  einer  Landschaft,  ein 
weisses  Kaninchen  in  den  Armen.  Bez:  Walter 
Petersen.  Ddf.  1889.  —  Sftchs.  KV.,  April  90. 
8.  Portr.  des  Klaviervirtuosen  B.  Sauer.  Halb- 
figur. Bez:  Emil  Sauer  aet  s.  26.  Walter 
Petersen  Ddfl  px.,  Jan.  89. 

4.  Portr.  des  Geheimxats  Dr.  Z.  Sitzende  Halb- 
figur nach  rechts,  der  Kopf  mit  Brille  dem  Be- 
schauer zugewandt  Bez:  Walter  Petersen 
Ddi.  1888.  —  1.  Jahres-A.  Ddfr.  Künstler 
(Kunsthalle),  16.  Dec.  88—16.  Jan.  89. 

6.  Knabenportrait  im  Matrosenanzug,  ganze 
stehende  Figur.  Bez:  Walter  Petersen  Ddf. 
1890.  —  Beri.  int  KA.  91. 

6.  Bildniss  eines  sitzenden  alten  Herrn  mit 
Brille.  Kniest  etwas  nach  links.  —  Berl.  ak. 
KA.  99. 

7.  Fürst  Bismarck,  im  Lehnstuhl,  etwas  nach 
links  gewandt  Schlappbut  u.  Stock  an  die 
Knie  gelehnt  Lebensgr.  Kniest  —  Gr.  Berl. 
KA.  94,  Abb.  im  Kat 

8.  Hermbildniss.  Lebensgr.  Kniest,  fast  en 
fiBu^    Bez:  Walter  Petersen.    Ddf.  1894. 

9.  Bildniss  des  Fürsten  Bismarck.  Brustbild 
etwas  nach  rechts,  baarhaupt,  in  Civil  —  Dresd. 
ak.  KA.  96,  Abb.  im  Kat;  BerL  int  KA.  96. 


IL  Zeichnungen,  Pastelle. 

1.  Zeichnung:  Fürst  Bismarck,  im  Lehnstahl 
die  lange  Fxeife  rauchend  und  einem  Actea- 
stück  mit  seinem  Biesenbleistifte  Maiginaüea 
beifügend.  Eine  Portraitstndie  Bismarek's, 
Bleizeichnung:  Münch.  JA.  92. 

2.  Aquarell:  Begräbniss  bei  Beg^nwetter.  Bei: 
Walter  Petersen  87.  Holzschn.  in  „Zeitschrift 
f.  bild.  K.*"  88  u.  in  Bosenberg  „Ddfer  Maler- 
schule«; „Moderne  Kunst«  I^  (1890)  u.  VH. 
(1893).  —  Dresdn.  Aquaiell-A.  87;  BerL  ak. 
KA.  90. 

8.  Pastell:  Idyll  (Studie).  Zwei  Jünglinge  v. 
zwei  junge  Damen,  am  See  gelagert,  unter- 
halten sidi  durch  Lautenspiel  u.  Gesaiu;.  Bei: 
Walter  Petersen  Ddf.  1888.  Skizze  zum  GemftUe 
Nr.  1.    Abb.  „Schorer's  Familienblatt«  1891. 

4.  Pastell:  Damenportrait  Sitzende  ganze  Figur. 
3  u.  4  Dresd.  Aquarell- A.  90. 

5.  Pastell:  Portrait  Bismarck's.  —  Ddfer  JA 
(bei  Schulte)  96. 

Peters  en- Angel  n,  Heinrich,  Lssd- 
schafts-  u.  Marinemaler,  geb.  im  Bezirk  Angeta 
bei  Flensburg  in  Schleswig  am  4.  Aprill830, 
war  Schüler  der  Berl.  Akademie,  dann  Atdkr- 
Schüler  Albert  HertePs  u.  Chiistlaa  Wilbez^ 
in  Berlin  u.  Eu^n  Dücker's  in  Düsseldorf, 
machte  dtudienreisen  nach  Belgien,  Bb>Ili]iii, 
Dänemark  u.  an  den  Nord-  u.  Ostseeküsten  i. 
liess  sich  in  Düsseldorf  nieder.  Med.  IL  Anl- 
werp.  WA.  94. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Hafen  von  Flensburg.  —  BerL  ak.  S^.  78, 
79,  83;  Bremer  KA.,  Anfiuig  80:  HaonoT. 
KA.  80. 

2.  Ostseestrand,  Seeland.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

8.  Helsingör,  Mondschein.  —  BerL  ak.  KA.  79, 
80;  HannoY.  KA.  80. 

4.  Schutzhafen  an  der  dftnischen  Küste.  —  Bed. 
ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 

5.  Abendstimmung  am  Strande.  —  BerL  ak 
KA.  80. 

6.  Am  Schutzhafen,  Sonnenuntergang.  —  Bed. 
ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

7.  Mondschein  am  Grossen  Belt  —  Beil  ak. 
KA.  8L 

8.  Abendstimmung,  Motiv  bei  Glücksborg.  — 
BerL  ak.  KA.  83. 

9.  Lootsenboot  bei  hoher  See.  —  BerL  ak.  KA. 
83 ;  Münch.  int  KA.  83.  Abb.  im  Kat. 

10.  Sommerabend  an  der  Lootsenstatioii  Vüs- 
singen.  Ein  Bild  .Lootsenstation  Vliasiiigeii*: 
Beri.  int  KA.  91. 

,11.  Ebbe  in  Yllsaingen,  Morgenstimmungr. 
10  u.  11  Bed.  ak.  KA.  84. 

12.  Das  Rettungsboot  —  Berl.  Jub.-A.  86.   Ein 

Büd  „Rettungsboot«:  BerL  int  KA.  91,  Abk. 

im  Kat;  3.  JA.  Ddfer  Künstler,  Mftrs  91,  Abb. 

im  Kat;  Münch.  JA.  92. 

IS.  Ausfahrendes  Lootsenboot  ^  BerL  Jiib.-A. 

86,  Abb.  im  Kat;  Hamb.  Frtthj.-A.  87.     £& 

Bild  „Ausfahrendes  Lootsenboot  auf  bewegter 

See^  h.  1,11,  br.  0,89:  Lepke's  Berl.  K.*Avet, 

9.  Dec.  90. 

14. 16.  Sturm  an  der  Festung  Vlissingeii;  AbwA 

in  VUssingen.  —  Hamb.  Frttlg.-Ar^. 


Peiersen*Angeln  —  Peiersen-Pleniburg. 
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16u  17.  MoTgwintfininiing,  MotiT  bei  VUssiiiff en ; 
Abendstmunnsg.  —  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb. 
beider  im  Kat 

18.  MotiT  an  der  Ausfahrt  bei  Ostende.  Abb. 
^Kirnst  f.  Aue"  88.  —  BerL  ak.  KA.  87; 
wiener  Jnb.-A.  88;  Mflncb.  Jnb.-A.  88;  Bremer 
allg.  KA.  90. 

19.  Sine  bollftnd.  Gracht,  Mondschein.  — 
Ibigdeb.  Frülü.-A.  88. 

80.  Sommeiabend  am  Niederrhein.  —  Maedeb. 
FrOhj.-A.  8a  Ein  Bild  ,,Sommerabend'* :  BerL 
ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

n.  Marine,  Hoüt  ans  Holland.  —  Berl.  ak. 

ffi.  Marine,  Motiv  ans  dem  Hafen  von  Ter- 
BcheUing.  —  BerL  ak.  KA.  88.  Ein  Bild  „Hafen 
Ton  Teraehelling«,  Abb.  „Knnst  t  Alle"*  88: 
Uttnch.  Jnb.-A  88,  Abb.  im  Kat 

2IL  MoingCMtimmnng ,  Motiv  von  Terschelling, 

—  Berl.  ak.  KA  89,  Abb.  im  Kat 

%L  Abendstimmnng,  Hafen  von  Flensburg.  — 

BerL  ak.  KA.  89. 

&  Mondschein,  Motiv  ans  Holland.  —  BerL 

ak.  KA.  89.    Ein  BUd  „Mondani;g:ang  (YIIb- 

öngen)«' :  Mflnch.  JA.  89. 

Ük  Mondschein,  Motiv  vom  Niederrhein.    Abb. 

j^Sehorer's  Familienblatt''  92.  >-  Dresd.  ak.  KA 

89;    Bremer  iü||g.   KA   90.    Ein  „Motiv  vom 

IGederrhein^ :  Wiener  JA.  90. 

87.   Auf  der  Bhede  von  Vlissingen.  ~  Pdfer 

1.  JA.  (Knnsthalle) .  15.  Dec.  88—16.  Jan.  89, 

Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak.  KA  89. 

^    Abendstimmnng,   Motiv  ans  HoUand.  — 

Bremer  allg.  KA  ^;  Ddf.  KA.  91. 

9.  Am  Mflhlenteich.  —  2.  JA.  Bdfer  Künstler 

(Knnsthalle),  März— Aprii  90. 

W.   Sommeitag   anf  der   Scheide.   —  2.  JA. 

Ddfer  Kttaistler.  März— April  90,  Abb.  im  Kat; 

BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

Sl.  Marine,  Motiv  bei  Ostende.  —  Berl.  ak.  KA. 

90;  Danziger  KA.  9a 

ttL  Heimkehrende  Fischerboote.    Abb.  „Blnstr. 

Franenzeitnng^  93.  —  BerL  ak.  KA.  90. 

SIL  Sonunerabend  im  Hafen  von  Flensbnrg.  — 

Wiener  JA.  91. 

M.  K.  Mondanfgang  in  den  Dünen;  Am  Strande. 

—  4.  JA.  Ddier  Künstler  (Knnsthalle),  März 
hu  Aprü  92. 

Ml  Mondschein,  Mfihlen  am  Wasser.  —  Wiener 
JA.  92. 

87.  Mondschein,  Motiv  ans  dem  Hafen  von 
Harlipgen.  —  BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat; 
Danzwer  KA  93. 

ttu  AJoendstimmnng  an  der  Nordsee.  —  BerL 
ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat j  4.  JA  Ddf.  Ktknstler 
CKimaChalle).  Mäxz— April  92,  Abb.  im  Kat; 
o.  JA.  dersäben  5.  März—4.  April  93,  Abb.  im 
Kat;  Or.  BerL  KA.  93;  Antwerp.  WA.  94; 
BerL  int  KA  96. 

Hl  Ausfahrendes  Lootsenboot  —  4.  JA.  Ddf. 
Kttnatler  (Knnsthalle)  92;  BerL  ak.  KA.  92. 
Ml  In  den  Dtlnen  von  Holland.  £:  Stadt 
lOÖiiftldeeamml.  Düsseldorf,  angek.  1893.  Abb. 
.  JUnatr.  Franen-Z."  96.  —  ö.  «JA.  Ddf.  Künstler 
•.KnäthaUe)  98;  Gr.  BerL  KA.  93;  Antwerp. 
WA.  94 


tL  Sonunexabend,  Motiv  bei  Egmond  am  Zee. 
_  Wiener  JA  9a 


4S.  Fischabschlag  an  der  hoUänd.  Kttste,  Morgen- 
Btimmnng.  —  Sachs.  KV.,  Ang.  98;  Hannov. 
KA.  94;  Antwerp.  WA  94;  Or.  BerL  KA.  96. 
Ein  Bild  „Vor  dem  Fischabschlag,  Holland'', 
h.  130,  br.  1,52:  Hamb.  Or.  KA.  95. 

48.  Sonnennntergang  an  der  Nordsee.  —  5.  JA. 
Ddf.  Künstler  (Knnsthalle)  98;  Münch.  JA. 
(Ohisp.)  98. 

44.  Sommertag  in  den  Dttnen  von  Holland.  — 
6.  JA.  Ddf.  Künstler  (KnnsthaUe)  94:  „Ein 
sonniger  Tag  in  den  Dttnen  von  Holland**: 
Wiener  int.  KA.  94. 

45.  Dttnen-IdylL  Jnnge  Holländerin  Blnmen 
sammelnd.  —  6.  JA.  Ddf.  Künstler  (Knnst- 
halle) 94;  Or.  Berl.  KA.  94;  Wiener  JA.  95; 
Münch.  JA.  (Olasp.)  95. 

46.  Windstille,  Motiv  bei  Vlissingen.  —  6.  JA. 
Ddf.  Künstler  (KnnsthaUe)  94;  Or.  Berl. 
KA.  94. 

47.  Holländische  Fischerfranen  am  Strande.  — 
Or.  BerL  KA.  94. 

48.  Nach  Sonnennntergang  an  der  Nordsee.  — 
Münch.  JA.  (Olasp.)  94,  Abb.  im  Kat 

49.  60.  Einfahrt  in  Harlingen;  Mondschein, 
KOln.  —  Hannov.  KA.  94. 

51.    Herbstmorgen    im    Hafen.   —    JA.   Ddf. 

Künstler  (Knnsthalle)  95. 

62.  58.  Flensbnrg;  Im  Hafen  von  Flensbnrg.  — 

JA.  Ddi  Künstler  (Knnsthalle)  95;  Or.  BerL 

KA.  95. 

54.  Morsnmklüf,  Sylt,  Mondanfigiang.    h.  0,82, 

br.  1,15. 

65.  Mondschein,  hoU.  Ganal.    h.  0,85,  br.  0,78. 
54  n.  55  Hamb.  Or.  KA.  95. 

66.  Sommerabend  an  der  Nordsee.  —  Wiener 
JA.  96. 

57.  58.  Eine  Oracht  in  Vlissingen;  Holländische 
Oracht  —  Ansstellnng  von  Werken  Ddf. 
Künstler  (Knnsthalle),  28.  Febr.— April  96;  BerL 
int  KA.  96. 

59.  Fischerboote  von  Vlissingen.  —  JA  Ddf. 
Künstler  (Knnsthalle)  96. 

n.  Aqnarelle. 

1.  Strand-IdylL  —  Or.  Berl.  KA.  93. 

2.  Vier  Strandbilder. 

1  n.  2  JA  Ddf.  Künstler  (KnnsthaUe)  98. 

8.  Nordseestrand.  —  Wiener  JA.  95. 

4.  Holländische  Mühle.  —  JA.  Ddf.  Künstler 

(Knnsthalle)  %. 

m.  Grig.-Badirnngen. 

1.  Fischerboote  bei  Vlissingen.  In  nZeitschr. 
f.  bild.  K.«  1883.    qn.  4. 

2.  Motiv  bei  Oravenstein. 

1  n.  2  anf  der  Wiener  graph.  KA  83. 

Petersen-Flenebnrg,  Heinrich, 
Marinemaler,  geb.  zn  Aarhnns.  Jütland,  1891,  be- 
snchte  die  Knnstschnle  zn  Weimar  n.  die  Akad. 
zn  Düsseldorf,  bereiste  Schweden  n.  Norwegen, 
die  Nord-  n.  Ostseeküsten  n.  ist  in  Düsseldorf 
tätig. 

1.  Schwedische  Küste.  —  BerL  ak.  KA.  87; 
Münch.  Jnb.-A.  88. 

2.  8.  Ansfahrende  Boote ;  Brandnng.  —  Magdeb« 
Frülj.-A.  88. 
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P«i«rM«n  —  PetlijeM». 


4.  MondM^sftBg.  --  1.  JA.  Ddf.  Kttasütr 
(EunsthaUe),  1&.  Dec  88—15.  Jan.  89;  HannoT. 

6.  Nach  dem  Sturm,  Marine.  —  2.  JA.  Ddf. 
Künstler  (Knnsthalle)  Mftrz— April  90. 

6.  Norwegisches  Lootsenboot.  —  BerL  ak. 
KA.  90. 

7.  Winterabend.  —  Beri.  int.  KA.  91,  Abb. 
im  Kat. 

6  o.  7  3.  JA.   Ddf.  Künstler  (Knnsthalle), 
Harz  91. 

8.  9.  In  den  norwejrisohen  Sehertti;  Scfaifferdorf 
bei  Bomholm.  —  Bremer  a%.  KA.  90. 

10.  Sonnenuntergang.  —  JA.  Ddf.  Künstler 
^i  Schulte)  Mttn  ^,  Abb.  im  Kat;  BerL  ak. 

11.  Hafen  im  Mondschein.  —  JA.  Ddf.  Künstler 
(bei  Schulte)  M&rz  93;  Gr.  BerL  KA.  93,  Abb. 
im  Kat. 

12.  Abendstimmung.  —  Hannos.  KA.  94. 

18.  Im  Hafen  von  Bergen.  —  JA.  Ddfl  Künstler 
(bei  Schulte)  94;  Qr.  BerL  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

14.  Sommernacht    h.  1,25,  br.  1,70. 

15.  Hafen  im  Winter,  h.  0,75,  br.  1,10.  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

16.  Nordsee,    h.  0,70,  br.  0,90. 
14-16  Hamb.  Gr.  KA.  95. 

17.  Sommertag  am  Strriasund.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  95. 

18.  Ostsee  (mit  gr.  Zweimaster  im  Vordergr.). 
Gr.  BerL  KA.  9^  Abb.  im  Kat 

19.  Das  Watt  bei  Ebbe. 

20.  Das  Watt  bei  Flut  —  BerL  int  KA.  96. 
18—20  JA.   Ddf.    Künstler    (bei   Schulte) 

März  95. 

81.  Orig.-Badirung  „Marine*^,  qu.  4.  (Orig.- 
Badimngen  Ddf.  Künstler.) 

Peterssen,  Eilif ,  norweg.  Historien- u. 
Genremaler,  später  auch  Architectur-  u.  Land- 
schafksmaler,  geb.  zu  Christiania  am  4.  Sept. 
1852,  begann  seine  künstlerische  Ausbildung  in 
Karlsruhe  unter  Biefstahl  u.  Des  Coudres, 
ffine  darauf  zu  W.  Diez  nach  München  und 
bald  darauf  nach  Italien.  Weitere  Studienreisen 
führten  ihn  nach  Paris  u.  in  die  Niederlande. 
Ist  in  Christianta  tätig.  Med.  11.  Münch.  76; 
Med.  n.  Paris  76;  Med.  I.  Münch.  JA. 
(Glasp.)  91. 

1.  Bildniss  des  Landschaftsmalers  Adolf  Lier. 
1874.  E:  Frau  Professor  B.  Lier  in  München. 
—  16.  Sonder-A.  der  BerL  Nat.-GaL  1883. 

2.  Königin  Elisabet  ihren  Gemal  Christian  II. 
V.  Dänemark  fissfäUig,  doch  vergeblich,  um 
Begnadigung  Torben  Oxe's,  GouYemeurs  von 
Kopenhagen,  anflehend.  Bez:  Eilif  Peterssen 
München  1875/76.  h.  1,39^  br.  1,98.  Angek. 
von  der  Yerbmdung  f.  histor.  Kunst,  jetzt 
im  Schles.  Museum  zu  Breslau.  —  Münch.  KV. 
76;  Kasseler  KA.  77. 

8.  In  der  Kirche.  E:  Bgutsbes.  Albert  Cahn, 
Plittersdorf  aufm  Rech  bei  Bonn.  —  Münch. 
Glasp.  76;  Par.  WA.  78. 

4.  Judas  Ischariot.  (Der  Judaskuss).  —  BerL 
ak.  KA.  77 I.Stuttgart  KV.  77;  Münch.  KV. 
77;  Par.  WA.  78. 


i.  Kkavianiiiterriofat  —  Mfiack  int  KA.  79. 
C.  Miehel-Angelo,    der  rOm.   Stemputsiad«. 
h.  2.50,  br.  1,£).  —  Wiener  int.  KA.  82. 

7.  Piazza  Montanaia  in  Bom,  im  Hintergr.  du 
Teatro  Marcello.  —  Kopenk.  KA.  83. 

8.  Corte  delle  Mende,  VoMdig.  Gaaze  nut 
handarbeitenden  Frauen  u.  findem.  Bn: 
EiUf  Peterssen.  Venezia  85.  —  BerL  Jub.-A.  8a. 

9.  Sommernacht  in  Norw^en.  —  Par.  WA.  69; 
Münch.  JA.  (Glasp.)  91,  angek.  t  d.  Nwe 
Pinakothek;  Venetian.  int  KA.  95;  Or.  Bed 
KA.  95;  BerL  int  KA.  96. 

10.  Fischer.  ~  Münch.  JA.  (Glasp.)  90. 

11.  Sommertag  in  Norweg«!.  —  Müncli.  JA 
^laspO  90;  Antwerp.  WA.  94;  Venetian.  ist 
KA.  96. 

12.  Portr.  des  Componisten  Bdvard  Grieg. 
18.  Laehsfischer  in  Norwegen.     Sornmemaeh- 
mitt^.  —  Münoh.  JA.  (Glasp.)  92. 

14.  Sommerabend  in  Norwegen.  Weiher  m 
Walde.  Ein  Bild  „Sommerabend" :  BerL  ist 
KA.  96. 

15.  Abend«    Landschaftsstudie. 
12-15  Münch.  JA.  (Gksp.)  91. 

16.  Schafschur.  Zwei  Bauammädchen  dmit 
beschäftigt. 

17.  Abend.  Sonnenunternmg  an  einer  Bnefat 
Im  Vordergr.  sitzt  ein  Landmädchea,  dmü 
das  Naturschauspiel  gefesselt 

18.  StrandvogeL  Ein  Arbeiter  auf  das  Meo 
hinausschauend.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

16—18,  alle  drei  1892  gemalt  —  Anold^ 
Dresd.  Salon  (Secession),  Juni  94. 

19.  20.  Stayanger  Hafen;  Meine  Mutter.  — 
Münch.  „Secession''  98. 

ai.~28.  Portr.  des  Schriftstellers  AleiaiMlfT 
Kielland;  Portr.  des  SchriftsteUers  Arne  Gai- 
borg;  Norweg.  Wäscherinnen.  —  Antweip. 
WA.  94. 

Petiti,  Filiberto,  itaL  Laadsehafti- 
maler,  geb.  zu  Turin  am  14.  Not.  1845.  Lebt 
in  Bom. 

1.  Herbst.  —  Münch.  Jnb.-A.  88.  Ein  BDI 
„Im  Herbst*^:  BerL  ak.  KA.  92. 

2.  An  der  Küste  von  Taranto.  —  Wiener 
Jub.-A.  88. 

8.  Die  Quelle,  Piemont.  Alpen.  ~  Müneh.  JA 
(Glasp.)  90. 

4.  „Letzte  Blätter. '^  Buchenwald  mit  weidet* 
den  Kühen.  Bez:  F.  Petiti  —  BerL  izt 
KA.  91. 

5.  Unter  den  Eichen.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

6.  Herbst  im  Gebirge.  —  Wiener  int  KA.  94; 
Gr.  Beri.  KA.  95. 

7.-10.  Malinconia  (Melancholie);  Alponse; 
Die  Barke;  Jagd  im  Herbst.  —  Gt.  Beii 
KA.  95. 

11.  Stehendes  Gewässer,  Herbstlandsebalt  -- 
BerL  int  KA.  96. 

12.  Aquarell:  Melancholie.  —  Wiener  int 
KA.  94. 


Petitjean,    Edmond,    firaan. 
Bchaftsmaler,  geb.   zu  Neufehateau    (Voagci)» 
lebt  in  Paris. 
1.  Ein  Weiler,  Franche-€k>mt6.  —  Mlliicb.  JA. 

i Glasp.)  90. 
I.  Der  Flecken  Voray  (Haute-Sa6ne> 
1  u.  2  Par.  WA.  89,  Abb.  im  Kat 
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&  Dm  Wi2k  voB  Ylurngm.  —  Pftr.  WA. 
4  Dk  Sitehfb  in  Frohnweiler.  —  Müneh.  JA. 
(fflaip)  90. 

k  VeMan,  AbeadL    h.  1,76,  bi.  9,60.    E:  Mus. 
Ml  in  Liaemboiug.  —  Par.  Salon  91. 

Petrik,  Alois,  Kupferstecher,  ^b.  zu 

Kftdgsedt  in  Böhmen  1811,  wandte  sich  von 

t  iriseuehtlUiehen  Stndien  erst  1846  der  Knnst 

i  n,  eopirte  Stiche  ron  Schonganer  n.  Dttrer  n. 

[  HKh  1.  radiite  Ton  Werken  neuerer  Künstler, 

matlidi    nach    Ghinennann,    Knpelwieser, 

Ombeek  n.  am  meisten  nach  Ftthiich,  dessen 

Qfden  »Der  heil  Krenswe^**  (14  BIL),   „Der 

I  mlorene  Sohn''  (8  EH.),  „Die  geistliche  Rose«' 

'  ns  BD.),  .Der  Trimnph  Christi^  (11  BU.)  nnd 

SuelMlder  «Heilnnf  des  Tobias'*,  „Nehemia'', 

.Tum  Joseph's"  „Pleti^'',  „8.  Josephns'*,  „Die 

imlieniihr'',    „Bndolf   ▼    Habebnrg*'    dnrch 

Pieliik*s   Beprodnctionen    weite    Verbreitang 

Petri,  Heinrich,  Historienmaler,   geb. 

a  OMtmgsn   1833,   gest.   zu  Dflsseidorf  am 

15.  Febioar  1872,  war  Schüler  der  Düsseldorfer 
^Atüteniie,  wo  er  sich  D^;er  besonders  anschloss. 
;  1K7  ging  er  nach  luUichen  n.  1868  nach 
iUäB^  Wfthrend  seines  Aufenthalts  in  Rom 
kltaad  er  in  frenndschaftliuhem  Verkehr  mit 
rOrabeek,  dessen  Bestrebungen  er  nacheiferte. 
\  Sack  BOBer  Heimkehr  wurde  er  mit  mehreren 

Udiaehen  n.  religiösen  Darstellunfi^en  betraut, 
1  ister  denen  die  Wandgemftlde  in  den  Kirchen 

n  Naonenworth  a.  Bh.  o.  Wellbergen  in  West- 

&iea  1868  machte  er  eine  zweite  Studienreise 

MehBoB. 

[  L  Oelgemälde. 

I  L  VasQhnung  JacoVs  u.  Esau^s.    £:   Prof. 

tt-  Bcademann.  ~  Mflneh.  d.  allgent  u.  histor. 

XA.88. 

t  Xidogna.    Fflr  Baron  Heeremann  im  Winter 

UG^i®  ausgeführt 

t  Kadosna.    £:  Könim  t.  Hannover. 

iltna  niederknieeno.     E:   Fürstin  Hohen- 

l  TriplyehoB:  Als  Hauptbild  „Die  Yerkündig- 
ng*;  auf  einem  Flügel  „der  Krzengel  Bafael 
Bit  dem  j.  Tobias" ;  auf  dem  andern  Flügel 
«Der  Enengd  Michael  mit  Heiligen''.  Haus- 
ibr  fBr  die  Orftfin  Kinsky. 
;  t  Maiia  u.  Johannes  unter  dem  Kreuze  stehend. 
IHubOd,  das  1864  in  eine  Kirche  Bussland's 
kuL 

7.  Kieszabnahme.    Oelgemftlde  der  auf  Nonnen- 
«Bith  als  Wandbild  ausgeführten  Oomposition. 
X:  Königin  y.  Hannover. 
t  Msria  u.  Johannes  trauernd  am  Leichnam 
(AottL   <1870). 

t  Ofablegung  (Christi.  Maria  hebt  das  Tuch 
KOB  Haapte  des  BLeilandes,  welchen  Johannes 
lüib  aufrecht  hftlt.  LebeuMT.  Halbfiguren.  — 
Wkser  ä  allg.  d.  KA.  68;  Berl.  ak.  KA.  70. 
Hl  Mater  dolorosa.  —  Ddfer  A.  des  KV.  f. 
IkeäiL  u.  W.  70;  Hannover.  KA.  72. 
IL  Portrait  des  Fürsten  Karl  Anton  y.  Hohen- 
»Dem-Sigmaringen.  Von  der  Fürstin  für  ihren 
Ml,  deo  Fürsten  Karl  y.  Rumänien,  bestellt, 
^vuf  fb  die  Familie  u.  nochmals  für  die 
^  Marie  y.  Flandem,  die  Jüngste  Tochter 
Aiil  Antons,  wiederholt 


18.  Grooes  AUaibUd  ftr  dia  Kapelle  eines  yon 
der  1869  verstorbenen  Künigin  Stephanie  y. 
Portugal,  geb.  Prinzessin  y.  Hohenzollem- 
Sigmaringen,  zu  Lissabon  gegründeten  Aqrls 
Ar  arme  Kinder.  Im  obem  Teil  des  im  Bogen 
abschliessenden  Bildes  die  auf  dem  Halbmond 
stehende  Jungten  mit  Engelglorie.  Zu  Füssen 
Harlans,  die  Mitte  des  Bildes  einnehmend,  knien 
auf  Wolken  die  Königin  Stephanie  und  ein 
Schutzengel  Im  untern  Teil  des  Bildes  eine 
Kindergrnppe,  welche  die  Königin  der  Jung- 
ten empnehlt,  wfthrend  der  Euffd  schützend 
die  Hände  über  sie  erhebt.  Die  Landschaft  im 
Hintergr.  deutet  Ussabon  an  mit  dem  von  te 
Königin  gestifteten  Hospital.  Den  Kopf  der 
Königin  mnsste  der  Maier  einigemal  für  tte 
Famme  wiederholen.    (1871). 

IL  Wandgemälde. 

1.  Drei  Wandgemälde  für  die  Klosterkirehe 
der  Franciscanerinnen  auf  Nonnenwerth,  1861 
bis  1862  in  Wachsfarben  gemalt.  Höhe  16  Fuis 
mit  Überlebensgrossen  Firaren.  Hauptbild  ^die 
Kreuzabnahme"  mit  Nicoaemus,  Maria,  Johannes 
u.  Magdalena.  Die  beiden  Nebenbilder  stellen 
die  Patrone  des  Franciscanerordens  „8.  Frau« 
ciscus"  u.  .S  Clara"  dar.  Holzschnitt  in 
„Zeitschr.  f.  bild.  Kunst**  VIEL    (1873). 

8.  Madonna.  Lebensgrösse.  Wandgemälde  in 
Wachsfarben  für  die  Kirche  zu  Wellberffen  in 
Westfiüen.    Im  Auftr.  des  Besitzers  y.  Dmffd. 

m.  Entwürfe,  Farbenskizze. 

1.  Entwürfe  zu  Gla^emälden  für  die  Kapelle 
auf  Schloss  Surau  in  Westfalen.  Hauptbild 
»Krönung  der  Maria**  (nur  mit  den  Qestalten 
der  Jun^htu  u.  des  Heilandes*.  Die  anderen 
Bilder  sind  die  der  Schutzheiligen  der  Familie 
des  Stifters. 

8.  Farbenskizze  zu  einem  iür  die  Kirche  zu 
Sigmaringen  bestimmten  Altargemälde,  das 
den  früh  yerstorbenen  fürstlichen  Kindern,  der 
Köniffin  Stephanie  y.  Portugal  (f  1868)  u.  dem 
1866  Dei  Königgrätz  gefallenen  Prinzen  Anton 

fewidmet  sein  sollte:  „Den  mit  ihren  Schutz- 
eiligen  yor  einem  Altar  knienden  Eltern  er- 
scheint die  Madonna  mit  dem  segnenden 
Christkinde**.  Das  Bild  gelangte  nicht  zur 
Ausführung. 

Vgl.  Jac.  Falke  „Zur  Erinnerung  an  Heinrich 
Petn.**  In  Lützow's  „Zeitschr.  t  bild.  Kunst** 
VIIL  (1878),  S.  97. 

PetroyitSy  Ladislaus  Eugen,  Land- 
schaftnnaler,  geb.  zu  Wien  am  25.  Jan.  1899, 
war  Schüler  der  Wiener  Akademie  unter  den 
Professoren  Steinfeld  u.  Albert  Zimmermann  u. 
lebte  dann  in  Wien. 

I.  Oelgemälde. 

1.  8.  Motiv  aus  Kierling  nächst  Klostemeu- 

burg;  Gebirgslandschaft  nach  einem  Bogen.  — 

Wiener  JA  69. 

8. 4.  Qebirgastrasse;  Abendlandschaft  —  Wiener 

JA.  72. 

5.-7.  Der  Weg  in*8  Dorf;   Feind  in   Sicht; 

Teichufer.  —  Wiener  JA.  74. 

8.  Gebirgsbach,   Abendstimmung.   ^   Wiener 

JA.  76. 
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9.  Gebirgalandsohaft,  Abendrtiminiiiig.  Bea. 
1876.  h.  0,57,  br.  0,48.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

10.  Waid-Intörieiir.  —  Wiener  JA.  76. 

11.  12.  Spitalkirche  in  MOdling;  Ausgang  ans 
dem  Prater.  —  Wiener  JA.  77. 

18.— 16.  Abendlandaehafti  Motiv  ans  der  üm- 
geboD^  Wien's;  Waldweg;  Motiv  ans  Ober- 
dsteneich.  —  Wiener  JA.  78. 

16.  Eichenffmppe.  —  Wiener  JA.  85. 

17.  Ansblidk  vom  Strande  in  Abbasda  anf  den 
Qnamero  n.  die  Insel  Gherso.  -—  Wiener 
JA.  86. 

18.  Bnchengrappe,  Herbststimmnng.  —  Wiener 
JA.  87. 

19.  Wald,  Herbststimmnng.  Bes:  L.  B.  Petro- 
Yits  188a  —  Wiener  Jnb  -A.  88,  Abb.  im  Kat 
90.  Waldeslicbtnng.  —  Wiener  JA.  90. 

81.  Landschaft,  Herbststimmnng.  —  Wiener 
JA.  91. 

22.  Der  Michaelerplats  in  Wien  im  J.  1884.  — 

Wiener  JA.  92. 

28.  Eichen.  —  Wiener  int.  EA.  94. 

24.  Motiv  vom  Liechtenstein  bei  Bmnn  a.  Q. 

—  Wiener  JA.  96. 

85.  Anpartie.  —  Wiener  JA.  96. 

n.  Aquarelle. 

1.  2.  Anpartie;  Eichengruppe.  —  Wiener 
JA.  87. 

8.  Wirtschaftshof  Zwerchbach  des  k.  Familien- 
gutes S.  Leonhard  am  Forst  in  N.-O.  —  Wiener 
JA.  87. 

4.  Der  Michaelerplatz  in  Wien  mit  dem  alten 
Hofbnr&^heater.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 
6.    WaldeslichtUDg;     Eichengruppe,     Herbst- 
stimmung. —  Wiener  JA.  89  u.  90. 

6.  Nach  einem  Gewitter.  —-  Wiener  JA.  93. 

7.  Grosses  Eohlbachtal  in  den  Zipser-Karpathen 
der  hohen  Tatra.  (Mittierer  Wasserfall).  — • 
Wiener  JA.  95. 

8.  K.  Jagdsohloss  Eckardsau  bei  Orth  a.  d. 
Donau.  —  Wiener  JA.  96. 

Pettenkofen,  August  Xaver  Carl 
Bitter  von,  Genremaler,  getauft  (1.  amtl. 
Document)  zu  Wien  am  10.  Mai  1822,  gest. 
daselbst  am  21.  M&rz  1889,  besuchte  1837-40, 
zuerst  als  Schüler  der  von  Eupelwieser  ge- 
leiteten histor.  Zeichnendasse,  die  Wiener 
Akademie  u.  entschied  sich  bei  der  Wahl 
zwischen  dem  Militair-  u.  Künstlerbernf  fttr 
den  letztem.  Seine  ersten  Arbeiten  waren, 
neben  stets  fort^setzten  Selbststudien,  einige 
Portraits  u.  kleinere  Genrebilder;  seit  der  un- 
«ffischen  Erhebung  1849  aber  malte  er  bereits 
Kriegs-  n.  Marktscenen,  Zweikämpfe,  Truppen- 
mftrsche  n.  Transporte  verwundeter.  Zwischen 
diese  Arbeiten  fielen  hftufige  Studienreisen  nach 
ün^n  (1848—60),  wie  auch  eine  Reise  nach 
Paris,  das  er  vielleicht  schon  1862,  dann  im 
Frühjahr  1866  besuchte,  u.  der  1866  seine 
italienische  Beise  folgte.  Von  grosser  Be- 
deutung war  für  ihn  die  Bekanntschaft  Meis- 
sonier's  u.  die  Vertrautheit  mit  dessen  Werken, 
welche;  den  eigenen  Bestrebungen  geistig  so 
vervrandt,  die  gleiche  Soxg&lt  der  Ausftlhning 
zeigten.  Nach  etwa  20  jfthriger  Tätigkeit  in 
seinem  ihm  lieb  gewordenen  Wiener  Atelier 


mnsste  er,  wegsn  Abbrach  des  Hansaa,  daoelbe 
räumen.  Er  sog  nach  Venedig,  wo  er  im 
Winter  1870/71  mit  Leopold  MOltor  xasanuMn- 
traf,  seitdem  aber,  bleich  diesem,  ein  Waader- 
leben  beffann  u.  1871  in  Graz  u.  Paris,  1878  in 
Rom  XL  Neapel,  wieder  in  Paris,  in  Biv«,  dann 
in  München,  u.  im  Winter  1872/*^  wieder  in 
Venedig,  u.  zwar  im  Atelier  Leop.  MflUer^i  im 
Palazzo  Bezonico,  arbeitete.  Das  Frttlgahr  n. 
einen  Teil  des  Sommers  1874  verbrachte  P.  in 
Venedig,  die  heisse  Zeit  aber  im  ungarischfia 
Marktflecken  Szohiok  a.  d.  Theiss,  der  ihm  sn 
mehreren  Bildern  die  Motive  bot  Der  bevor- 
zugte Winteraufenthalt  des  Kttnstiers  blieb 
Venedig,  von  wo  er  immer  wieder  Mtne 
Studienreisen  unternahm;  seltener  verwellte  er 
in  Wien,  obgleich  die  Kunstakademie  ihm  ein 
Atelier  eingeräumt  hatte.  P.  war  Professor 
der  Wiener  Akad.  d.  Künste,  seit  1866  Mi^lied 
der  Wiener,  seit  187S  Ehrenmitglied  der  Mün- 
chener Kunstakademie  n.  wurde  1876  in  den 
österr.  Bitterstand  erhoben. 

I.  Oelgemälde,  -Studien  u.  -Skiasen. 

I.  Bildniss  eines  Herrn  im  Jagdcostüau  Game 
Figur.    Kleines  BUd.    1846. 

8.  Bildniss  seines  Freundes  u.  Hauttenoaaen 

des  Portrait-  u.  Stilllebenmalers  Josef  Soraoe  in 

Wien.     E:   Baron  Jul.  Schwarz.   —   P^tei- 

kofen-A.  im  Wiener  Kttnstierhanse,  Dec.  89. 

8.  Bildniss  des  Portraitmalers  Georg  Raab  in 

Wien. 

4.  Die  Horcher.     Soldatenbildchen.    1846.    B: 

Franz  X.  Mayer,  Wien. 

6.  Die  Vorlesung  der  Grossmutter.    1847. 

6.  Infanterie  einen  Flnss  überschreitend.  1851 
bei  Obemdörifer  in  Paris. 

7.  Niederösterr.  Bauernhaus.  Vor  demselben 
ein  Zugpferd,  dem  ein  Ejiabe  Heu  bringt 
Bez:  Pettenkofen  1861.  —  BerL  int.  KA.  91; 
Stuttg.  Gem.-A.  91. 

8.  Bivouac  russischer  Soldaten.  Bez :  A.  Petten- 
kofen 1862.  Auf  Carton.  h.  0,22,  br.  0^1. 
Aus  d.  Samml.  Conrad  Bühlmeyer  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct.,  4.  März  84  u.  ff.  Tage.  Jetzt 
in  der  Samml.  v.  Königswarter,  Wien. 

9.  Zigeuner  auf  der  Haide.  Die  Familie  in 
einem  zweirädrigen  Karren  bei  einer  Furt  an- 
gelangt, aus  der  das  Pferd  trinken  u.  ein  Junge 
einen  Krug  füllen  will.  Bez:  A.  P.  h.  0,&, 
br.  0,62.  Aus  der  Samml.  A.  Ph.  Schuldt  in 
Hamburg,  welche  am  2.  Mai  1893  durch  J.  M. 
Heberle  (H.  Lempertz'  Sohne)  aus  Köln  ver- 
steifi^ert  wurde.  (Das  Bild  nebst  vier  anderen 
Bildern  war  einige  Monate  vorher  aus  der 
Samml.  gestohlen  worden).  Abb.  im  Anct- 
Katalog. 

10.  Partie  an  der  Theiss.  Bez:  PettmkafeB 
1863.  Auf  Garton.  h.  6'//',  br.  16^  —  Miethke 
&  Wawra's  Wiener  K.-Auct,  5.  Dec.  71. 

II.  Transport  verwundeter  östenr.  Soldaten 
durch  eine  ungar.  Puszta.  1863  ffemalt.  E: 
Beckers,  Wien.  —  Münch.  allg.  d.  kA.  1854  n. 
1868.  Lithographirt  vom  Künstler  selbst  q«. 
foL  Das  Bild  oder  eine  Wiederholung  desaelbeii 
gelangte,  als  EJgoitnm  des  Baron  Klean  v. 
Wiesenburg,  auf  Wawra's  Wiener  Versteigerang, 
Mitte  Aprfl  1883. 


Fetienkofen. 
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tt.  Stmn  am  Amgmt  eines  nnjw.  Dorfes, 

nf  wMm  ein  Hiit  Soüweine  treibt.    Beffen- 

wettor.  Bes.  1856.   Holz.    li.  0^,  br.  0,42 

Dv  WA  kam  m  die  SammL  Effffen,  deren 

Toitdgvimg  im  April  1888   enolgte.     Der 

ffieOketehe  Anet-Kat  giebt  alsBezeichnnnff: 

Mmkfiea  66«.   Abb.  im  Kat. 

VL  Bb  nmr.  Bauer  n.  sein  liebchen.  Stadie. 

loh.  L^,  br.  0,21. 

H  Itor.  Dorf.    An^ffespannte   Ochsen   an 

OOB  WageiL  Stadie.  £[o!s.  h.  0,21,  br.  0^2.  Ein 

M  aÜBgar.  Dorf,  E :  Banqmer  Kopetzky  in 

Mia:  Beri.  A.  a.  PriTatbesitz  1888. 

&  Zigeaaenette  am  Wasser.  Badende  Weiber 

L  ma.  Holz.    h.  0,18,  br.  0,31.    ffin  BUd 

tZimasinlte« :  Wiener  JA.  72. 

ümtß  Biit  lagernden  Zigennem.    Bez.  1866. 

IM«.,  h.  0,52,  fe.  0,77. 

H  Sitaender  Zigeoner,  im  Schos  die  Geige, 

iA  die  Pfeife  anzflndend.     Holz.     h.  0^7, 

1&  üigariwher  Geschimnarkt    Holz.    h.  0,14, 
kr.  0,83.  Abb.  im  Anct-Eat.  GselL 
tt  llaikt  in  Szolnok.    Holz.    h.  0,51,  br.  0,81. 
^Oeadet).   Ein  Bfld  „Markt  in  Szolnok'': 

H  Dy  Innere  eines  Hofes    in  BiTa.     Mit 
Mtte.  Stndie.    Holz.    h.  0,31,  br.  0,23. 
fl.  uigtriadies  Dorf   mit  Ziebbrunnen,    an 
vikbeai  Pferde  getrflnkt  werden.    Bez.  1867. 
lob.,  L  0,30,  br.  0,40. 

S.  Kn  Middien  im  fiansgarten,  Jnnge  Bänme 
ftml  MoÜY  Ton  Hallstadt.  Holz.  h.  0,27, 

1^  üinr.  Bnnembof.  Eine  Alte  badet  ein 
Kni  Bes:  Pettenkofen  1857.  Holz.  b.  0,40, 
bL  Q^  Xam  in  die  Gal.  Oelzelt  (versteig. 
a,  1. 19.  Not.  78),  darauf  in  die  Sanum.  Eggers 
^  ^xa  (Tersteig.  April  88).  Abb.  im  Anct.- 
Ait   m  .Ungar.    Banemhof :    Berl.    int. 

^  ttdehen  im  Kflrbisgarten.  Bez.  1859. 
^  k  0,27,  br.  0,41.  Gelangte  in  die  Gal. 
^9  T.  Koromla,  welche  dnrch  Wawra  in 
mea  am  25.  Jannar  82  n.  ff.  Tage  yersteigert 
wurde, 

IL  Ziniennemiftdchen,  in  ein  weisses  Tuch  ge- 
^  Bes.  1866.    Holz.    b.  0,16,  br.  0,11. 
JL  Oeiterr.  Banemhans.    Stadie.    Anf  Carton. 
i;W7,  br.  036. 

F-  Usgar.  Leinwandmarkt.  Holz.  b.  0,14, 
Jr-  0^.  (Anf  d.  Bttckseite  ein  weibl.  Stadien- 


ü 


^fin  Hof  in  Biva  mit  ndttelalterL  Staffage. 

jWie.  Holz.    h.  0,30,  br.  0,24. 

A  Kspnzmer    in    einer   Küobe   beschäftigt. 

jW«.  k  046,  br.  0,11. 

Jl^bneres  eines  Bnchenwaldes.     Sp&therbst. 

j™p:   „ein    In&nterie-Yorposten*'.      Holz. 

\  m,  br.  a35.    Ein  Büd:   „Soldaten  anf 

3oitett«.     Holz:   Lepke's   Berl.    K.-Anct, 

Ab.  77. 

«.  Kin  Schimmel     Stndie.     Lwd.     h.   0,21, 

^m 

«  Die  Badende.    Holz.    h.  0,30,  br.  0,20. 
^  ^Stidienkopf  eines  nngar.    Banemjnngen. 
Jfi  L  0,15,  br.  0,12. 

f^^Ungaiifehes  Banemmftdchen.  Stndie.  Lwd. 
^W9,br.  0,22.      * 


86.  Ziffennermftdehen  an  einer  Maner  lehnend. 
Bez.  1866.    Holz.    h.  0,06,  br.  0,09. 

86.  Zigennermädchen  am  Fener  kanemd;  am 
Boden  ein  totes  Hohn  n.  ein  Krag.  Holz, 
h.  0,19,  br.  0,15.  Radirt  von  W.  ünger.  — 
Ans  der  Gal.  Gsell  in  Wien  in  die  Gal.  Oel- 
zelt, welche  im  Nov.  1878  daselbst  versteigert 
wnrde. 

87.  Ungarischer  Markt.  Holz.  h.  0,13,  br.  0,23. 
Ein  „Ungar.  Markt"«,  Holz,  h.  0,10,  br.  0,185, 
war  in  der  Samml.  Eggers,  versteigert  Wien, 
April  88.  Jetziger  Besitzer:  Max  Pringsheim: 
Bresl.  A.  a.  Privatbesitz  92. 

88.  Zigennerin  mit  ihrem  Kinde.  Skizze. 
Holz.  h.  0,35,  br.  0,36.  Ein  Bild:  Wiener 
WA.  73. 

88.    Ein   Wagen  mit  Verwnndeten.     Ungar. 
Feldzag  1849.    Skizze.    Bez:  A.  Pettenkofen 
für  Mr.  Plach  1869.    Bolz.    h.  0,30,  br.  0,45. 
40.  Fahrwerk  vor  einem  Baaemhaose.    Skizze. 
Lwd.    h.  0,34,  br.  0,50. 

ü.  Ungar.  Markt.  Skizze.  Holz,  h  0,17, 
br.  0,27.  Kam  in  die  Gal.  Schey  v.  Koromla 
n.  mit  dieser  anf  Wawra's  Wiener  K.-Aact, 
25.  Jan.  82  n.  ff:  Tage. 

48.  Grosser  Markt  aaf  dem  Haa^tplatz  eines 
nngar.  Dorfes,  in  dessen  Mitte  sich  ein  ein- 

feSiedetes  Kreaz  erhebt  Holz.  h.  0,28, 
r.  0,48.  Aas  der  Gal.  Gsell  in  die  Gal.  Oel- 
zelt, welche  am  18.  a.  19.  Nov.  78  durch 
Kaeser  in  Wien  versteigert  worde. 

12—42  ans  der  Gel.  Gsell  in  Wien  anf 
Plach's  Wiener  K.-Anct.,  14.  Mftrz  1872  a.  ff. 
Tage. 

48.  Der  Hinterhalt    Ein  Bild  „L'embnscade** : 
Brüsseler  allg.  KA.  57. 
44.  B&nber  in  einem  Komfelde. 

43  n.  44  Samml.  Sir  Bichard  Wallace,  Eng- 
land. 
46.  Zigennerin.    E:  Fr.  Xav.  Mayer,  Wien. 

46.  Ungarisches  Fahrwerk.  Bez:  Pettenkofen 
858.  Holz.  h.  0,33,  br.  0^.  Früher  in  der 
SammL  Stronsberg,  dann  in  der  Samml.  Ed. 
L.  Behrens  in  Hambnrg;  wnrde  1893  aas  der 
letztem  gestohlen. 

47.  Ernte,    h.  0,11,  br.  0,16. 

46  n.  47  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

48.  Ungarischer  Markt.  E :  Fr.  X.  Mayer,  Wien. 
—  Münch.  d.  ailg.  KA.  58.  Ein  nUn^»- 
Markt**,  Kleines  Bildchen  in  Privatbesitz: 
Wiener  JA.  76. 

49.  Ungarische  Landlente  mit  einem  Wagen 
aaf  der  Haide  erfrischen  sich  dnrch  einen 
Trank  Wasser.    Holz.    h.  20",  br.  45". 

60.  Nach  dem  Zweikampf.  Sieger  n.  Secondant. 
Holz.  h.  20",  br.  61".  Angek.  von  A.  Willet 
in  Paris,  Doc.  1858.  Gest  von  H.  Slnyter; 
Lith.  von  Ad.  Monilleron. 

49  a.  50  E:  Moseam  Fodor,  Amsterdam. 

61.  Ungar.  Baaemhans  mit  Staffage.  E:  Prinz 
Angast  V.  Sachsen-Gobnrg-Gotha  in  Wien.  — 
Köm.  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

68.  Besach  des  Kaisers  von  Oesterreich  bei 
der  Ueberschwemmongsstätte  am  Tabor  za 
Wien,  9.  Febr.  1862.  Im  Anffcrage  des  Wiener 
Bürgers  Joseph  Wimmer  gemalt  n.  dem  Kaiser 
dargebracht,  der  das  Bild  der  Wiener  Stadt- 
gemeinde znr  Anfttellang  überliess. 
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Petieako^en. 


.  Sohlechter  W^.  —  Lepka'i  Berl.  KA. 
54.  Kornmaikt    £:  L.  Gerson.  —  EarfaEkers 
Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  66. 
56.  Dorf  hei  Ischl.  —  Sachsens  Berl.  KA.  66. 

56.  Ein  Soldat,  Kindem  Brod  verteilend.  -- 
AuB  der  Oal.  Arthaher  in  Döbling  bei  Wien 
1868  an  KlinkoBch,  Wien. 

57.  Bendez-Yons.  Ein  nngar.  Baaemhorsche 
mit  einer  j.  Dirne  kosend.  Bez.-  Pettenkofen. 
Holz.  h.  0,27,  br.  0,21.  £ :  Wiener  Hofinnsenm. 
Abb.  „Moderne  Knnst"  VII.  (1893).  —  Wiener 
WA.  73.  Ein  Bild  ,3eim  Stelldichein''  (ein 
j.  Bnrsche,  der  zwei  Pferde  am  Zügel  hält,  im 
Gespräch  mit  seiner  Liebsten),  bez:  I.  y.  Petten- 
kofen, Holz.  h.  0,215,  br.  0,315,  kam  aus  d. 
Samml.  Ghsell  in  die  Samml.  Eggers,  welche  am 
25.  April  1888  u.  ff.  Tage  durch  Miethke  in 
Wien  versteig^ert  wurde.  Abb.  im  Auct-Kat. 
Käufer  des  Budes:  Baron  Wodianer,  Wien. 

58.  Zigeunermädchen,  h.  0,26,  br.  0,18.  £: 
Baron  Westenholz.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz 
1879.  Ein  „Zigeunermädchen",  Holz,  h.  0,27, 
br.  0,87:  Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  Nov.  76. 

59.  Verlorener  Posten.  Landsknecht,  dessen 
Ablösung  versäumt  wurde.  E:  SammL  Stein- 
schneider, Wien.  Gest.  von  W.  French  im 
Pavne'schen  Stahlstichwerk,  Belvedere  oder  die 
Galerien  Wien^s.    4. 

60.  Unffar.  Markt.  Inmitten  des  Gewühls  ein 
Banemiuhrwerk  mit  Ochseuffespann  u.  drei 
ausgeschirrte  Pferde.  Holz.  h.  0^1,  br.  0,47. 
—  Aus  der  Gal.  Oelzelt  auf  Kaeser's  Wiener 
K.-Auct,  Nov.  78. 

61.  Kleiner  uns:ar.  Markt.  Holz.  h.  0,185, 
br.  9,10.  Kam  aus  der  Auction  Bosch  in  die 
Gal.  Oelzelt,  versteigert  Nov.  78. 

62.  Der  Kuss  über  die  Hecke.  (Das  Bendez- 
vous). 

68.  Kleines  slovakisches  Mädchen. 

62  u.  63  aus  der  Samml.  Liebermann,  versteig, 
in  Paris,  Mai  76. 

64.  Ungarische  Freiwillige  in  einem  Dreigespann 
durch  die  Puszta  heraxnagend.  Jetzt  in  Paris. 
Radirt  von  G.  Greux  ( Vervielf.  K.  d.  Gegenw, 
1892);  Holzschn.:  „Kunsthistor.  Bilderbogen*' 
Nr.  287.  —  Wiener  WA.  73. 

65.  Marktplatz  in  Szolnok.  Holz.  h.  0,08, 
br.  1,56.  Kam  in  die  Samml.  Eggers,  Wien, 
versteigert  im  April  88. 

66.  Zwei  Pferde  n.  Fuhrwerk  vor  einem  Wirts- 
hause in  Szolnok,  im  Hintergr.  Marktleute. 
Holz.    h.  0,12,  br.  0,216. 

67.  Ungarischer  Schafhirt.  Holz.  h.  0,175, 
br.  0,095. 

66-^67  Aus  der  Samml.  Carl  Sarg  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct,  4.  Mai  66  u.  ff.  Tage. 

68.  Badende  Zigeuner.  E:  F.  A.  Sarg,  Frankf. 
a.  M.  —  Münch.  KA.  (GlaspO  76. 

69.  Ungarische  Heuernte.  Bez:  A.  P.  Holz, 
h.  0,11,  br.  0,16.  E:  Samml.  Ed.  L.  Behrens, 
Hamburg. 

70.  Oesterr.  Husaren -Officier.  E:  Kunsth.  A. 
Ernst,  Dresden.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

71.  Ein  Husar  mit  zwei  Pierden  vor  einer 
Schmiede  lässt  eines  derselben  beschlagen.  Bez: 
P.  64.  E:  Commerz.-B.  Heydenreich,  Dresden. 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Sommer  84. 


72.  Während  des  Duells.  Waldwiese  am  MIhb 
Morgen.  Im  Hintergr.  die  Kampüseene,  in 
Vordergr.  Dienerschaft  mit  Pferden. —Auf  der  von 
Kunsthändler  Sedelmeyer  in  Wien  veranstelteten 
Ausstellung  österreichischer  und  unnriseh« 
Bilder  ans  Paris,  Sommer  1884.  Abb.  ,jilodenie 
Kunst«  IV.  (1890).  Ein  BUd  „Beim  Dllell^ 
Holz,  h.  0,22,  br.  0,34,  be£u:d  sich  auf  der 
Nachlass- Versteigerung,  13.  Januar  90  o.  iL 
Tage. 

7S.  Ungarischer  Geschirrmarkt  Bei:  A.  F. 
Holz.    h.  0,115,  br.  0,225. 

74.  Ungarischer  Dorfmarkt  Bei:  PettenkofsB. 
Holz.  h.  0,065,  br.  0,165.  Bin  Bild  „UngariiclMi 
Dorf  erstand  Baron  Liebieg. 

75.  Vor  der  Schmiede.  Der  Beiter  bei  semem 
Pferde  im  Gespräch  mit  dem  Schmiede.  Bei: 
Pettenkofen.  Holz.  h.  0,215,  br.  0,185.  Abb. 
im  Auct-Kat  Gelangte  aus  der  Samml.  B!«en 
im  April  88  in  die  Samml  Lobmeyer.  men. 
Ein  Bild  „Schmiede«':  Beri.  int  KA.  96. 

76.  Partie  aus  Szolnok.  Im  Vordergr.  die  Theiss, 
am  Ufer  Flösse  u.  andere  Fahrzeuge.  Holz, 
h.  0,085,  br.  0,155. 

77.  Ungarischer  Markt  Auf  dem  Dorf^latie 
Marktgewtthl,  im  Vordergr.  bei  einem  Fuhnr«^ 
ein  ausgespannter  Schimmel  u.  ein  Bravna. 
Holz.    h.  0,10,  br.  0,185. 

78.  Rastende  Pferde.  Zwei  ausgespannte  biame 
Pferde  aus  einem  Bauemwagen  Heu  ftesaead. 
Holz.    h.  0,09,  br.  0,11. 

79.  Nach  dem  Duell.  Ein  j.  Mann  in  niederi 
Tracht  in  ganzer  Figur,  die  Rechte  auf  den 
Degen  gestütit.  Bez:  A.  P.  Holz.  h.  0,22, 
br.  0,13. 

80. 81.  Ungarische  Geflügelhändlerin  sum  Markte 

gahend.  Holz.  h.  0,135,  br.  0,085.  Ein  zweites 
ild  desselben  Gegenstandes.  Holz.  h.  0,13, 
br.  0,09.  Ein  Bild  „La  marchande  de  volaüleB": 
Pariser  WA.  89. 

88.   Ungarische  Marktleute  mit  Pferden    vor 
Bauerhänsern.    Hob.,    h.  0,12,  br.  0,21. 
88.   Sitzende  alte  Frau.     Natarstadie.    Holz. 
h.  012,  br.  0,08. 

84.  Pferd  eines  Feldhüters.  Braunes  Pferd  vor 
der  Tür  eines  Bauernhauses,  neben  ihm  ein 
weisser  Schäferhund.    HoLb.    h.  0,20,  br.  0,1a. 

85.  Der  DorÜBchreiber.  Ein  j.  Mann  an  seinem 
mit  Büchern  bedeckten  Arbeitstisch.  HoU. 
h.  0,20,  br.  0,13. 

86.  Rastende  Pferde.  Drei  eingespannte  ünnr. 
Bauempferde  auf  dem  Dorfplatz.  Holz.  h.  0,066i, 
br.  0,11. 

87.  Der  Schweinedieb.  Ein  Ziffeunerbube  ma% 
einem  gestohlenen  Schwein  £irch  ein  Feld 
laufend,  von  Hunden  verfolgt  Holz,  k  0,325, 
br.  0,26. 

88.  Ein  Schimmel  bei  einem  Zaun  stellend. 
Naturstudie.    Holz.    h.  0.20,  br.  0,245. 

89.  Alte  Bäuerin  mit  Spinnrocken  yor  dem 
Kamin.  Bez:  A.  P.  Assisi  876.  Holz.  h.  0,17, 
br.  0,125. 

90.  Ungarischer  Qeschirrmarkt  Ln  Voiderffr. 
Bauern  bei  aufgestelltem  Thongeschin.  Liua 
ein  Bauemwagen  mit  einem  Schimmel  u.  Braonen. 
Im  Hintwgr.  Bauemhänser.  Holz.  L  0,10; 
br.  0,19. 
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n  Alte  MuTJn  auf  der  Stiege  Tor  eintni 
Enn»  dtt  £ovf  «nf  die  Linke  ffesttttEl  HoIjs. 
L  OgU.  br.  0,1& 

73-91  MB  der  SammL  Theodor  Egrrers  avf 
IßfltfakB's  Wiener  EL-Aact.,  25.  Apnl  88  n. 
£T^e. 

$1  Slonkiaches  Fnhiwerk  mit  zwei  Pferden 
hBfuoL  iL  0^,  br.  0,60. 
fk  BEoerin,  Gemüse  pulsend,  h.  0^9,  br.  0,30. 
M.  Un|ai]flche  Flachlandschaft.  h.  0,17,  br.  0.35. 
92—94  ans  d.  SammL  des  Altffrafen  sa  Salm- 
IdiBBeheid  anf  Fleiechmann^s  Httnch«  K.-Anct, 
IL  1. 12.  Sept  8a 

ff.  Moti?  ans  Ungan.  Ein  TanbenscUag  in 
dm  Xnknnizfelde.  Hob.  h.  0,21,  br.  0,13. 
fia  fifld  .Taabenecblag,  im  Vordergr.  ein  Mais- 
ftU«,  Hols,  b.  0,28,  br.  0,17,  befand  sich  im 
NaeUiSB. 

ML  üogaiisches  Dorf.    Ausgespanntes  Banem- 

pfod  Kleinem  Wagen,  dahinter  Pferde  n.  Fuhr- 

veike.   Hok.    b.  0,10,  br.  0,17. 

97.  Marktweiber  unter  ihren  Schinnen  sitzend. 

Hob.   b.  0,096,  br.  0,19. 

96l  Stend  mit  Schiffen  u.  Figuren.  Naturstudie. 

Eoh.   k  0,'i7,  br.  0,215. 

Nt  Bin  braunes  Pferd.     Naturstudie.     Holz. 

L  034^  br.  0,19.    Ein  Bild  .Braunes  Pferd  im 

StoD«,  Natnntodie,  Holz,  h.  0,14,  br.  0,156,  be- 

fcai  oeh  im  Nachüss. 

Ml  Bastende    Zigeuner.      Bei    ihrem    aua- 

mamten  Wagen  Mann,  Weib,  zwei  Kinder 

IL  in  Pferd.    Holz.    h.  0,34,  br.  0,56. 

96—100  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct., 
la.  1. 1&  Dec.  91. 

19L  Yenetianisches  Eftchenintörieur. 
Itt.  Abend -BiTOuac  Osterr.  Soldaten  in  einem 
beM.  Buehenwalde.    Ein  Bild  „Herbstabend'' : 
Stott^.  int  G6m.-A.  96. 

101 0. 102  Wiener  JA.  89. 
M  Pferde  am  Brunnen.    E:  Samml.  Treljakow 
B  Xoskau.    Sin  Bild  „Ghevaux  ä  FabreuToir'' : 
Ar.  WA.  89. 

191  Pferdemarkt  in  Ungarn.  —  Par.  WA.  89. 
In  BQd  „Pferdemarkt**,  £ :  Emil  Walter,  war 
ttf  der  Flankf.  A.  a.  Privatbesitz  91;  ein 
•PMemarkt*,  kleineB  Bildchen:  Berl.  int. 
IA9L 

Itt.  Ungariseher  Hirt  mit  seinen  Schafen  auf 
der  We&e.  h.  0,19,  br.  0,30.  --  Lepke's  Beri. 
LAoet,  4  Juli  91. 

IML  Kamedtreiber.    Holz.    h.  0,23,  br.  0,33.  — 
Baseler  K.-Auct,  11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 
197.  Klostergarten  bei   Salzburg.     E:   Baron 
Kiunwarter,  Wien. 

198l  Heimkehr  von  der  Ernte.  —  Hünch.  JA. 
(Glasp.)  93. 

199. — 112.    Kapuziner  -  Garten ;     Rauchender 
Sgeimer;  Bauernhaus;  Zigeunerin.    E:  Fttrst 
lieehtenstein.  Wien.  —  Antwerp.  WA.  94. 
Ut  Junges  Landmftdchen  sich  über  das  Balcon 
Mögend. 

Ul  Im  Hintererunde  Strassenkampf  zwischen 
Tier  Peisonen,  dem  ein  mit  einem  Degen  be- 
vifiieter  Mann  aus  einer  Hausttlr  im  Vordergr. 
aiehaat  Holz.  h.  0^9,  br.  0,27.  ->  Naohlass- 
Venteigernng,  Jan.  90,  Abb.  im  Kat. 

113  u.  114  S:  Wiener  Akad.  der  Künste.  — 
Aatwerp.  WA.  94. 


115.  Zlgeunermädohen,  sitaende  ganze  Fi^. 
E:  Dobner  ▼.  Dobenau,  Wien.  —  Berl.  int. 
KA.  91. 

116. 117.  Schusterwerkstatt  in  Sttdtirol;  Ungar. 
Marktweiber.  Beide  1888  gemalt.  E:  Oberst 
Heinr.  v.  Lachnit.  —  Antwerp.  WA.  94. 

Zu  den  bedeutendsten  Sammlungen  Petten- 
kofen^scher  Oelgem&lde  gehörten  die  Galerien 
Fr.  Gsell  u.  Theodor  Eggers  in  Wien,  indem 
die  durch  Georg  Plach  1872  erfolgte  Ver- 
steigerung der  Galerie  Gtoell  33  Oelgemälde  u. 
18  Oelstudien,  die  H.  0.  Miethke^sche  der 
Sammlung  Eggers  (1888)  24  Gemälde  nmfasste. 

IL  Aquarelle,  Pastelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Feldzeugmeister  ▼.  Haynau  mit  seiner  Suite 
1849.  Zeichn.  Lithogr.  vom  Künstler  selbst, 
gr.  qu.  fol. 

2.  Zigeunermädchen  mit  wirrem  Haar,  in  halber 
Figur,  ein  Kind  auf  den  Armen.  Bleizeichn., 
aquarellirt.  Bez:  Pettenkofen  1869.  —  Lepke*s 
BerL  K.-Auct.,  15.  u.  16.  Oct.  95. 

8.  4.  Schweinehirt  auf  der  Puszta;  Lagernde 
Zigeuner. 

5.  6.  Landsknecht  im  Korn;  Wallachischer 
Schweinehirt 

7.  8.  Zigeuner  im  Zelte;  Ungarischer  Bauernhof. 

9.  10.  Hütte  mit  Zigeunern;  Zigeunerin  mit 
einem  Knaben. 

11.  Ungarischer  Bauer  in  Bunda.    Studie. 
3—11  Aquarelle,  aus  der  GtaL  Gsell,  versteig. 

14.  März  72  u.  ff.  Tage. 

12.  Zigeunerlager.  AquareU.  h.  0,24,  br.  0,37. 
E:  Baron  Westenholz.  —  Hamb.  A.  a.  Prirat- 
sitz  79. 

18.  Der  Verwundeten- Wagen.  Compositinnskizze. 

Bleizeichnung.  —  Aus  der  Samml.  Bühlmeyer 

auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct.,  4.  März  84  u. 

ff.  Tage. 

14.  «langer  Slowake,  ganze  Figur,  stehend. 

Aquar.  \  0,26.  br.  0,14.  —  Aus  der  Samml. 

Dr.  Ad.  Amstem  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 

14.  Jan.  90  u.  fL  Tage. 

16.  Hütten  auf  der  Puszta.    Aquarell,    h.  0,10, 

br.    0,225.    —     BangeFs    Frankf.     K.-Auct, 

25.  Mai  94. 

16.  Studien  u.  Zeichnungen  zum  „Gil  Blas*'. 

Die  meisten  Aquarelle,  Aquarell-,  Bleistift-  u. 
andere  Studien  befanden  sich  in  der  GaL  Gsell, 
deren  Versteigerung  (1872)  95  BU.  aufwies. 
Zur  Pettenkofen -Ausstellung  Ende  Dec  1889 
hatte  die  Samml.  Eug.  Milier  y.  Aichholz  etwa 
70  Zeichnungen  (zum  Teil  Kohlenzeichnungen 
aus  d.  J.  1886)  beigetragen. 

IIL  Lithographien. 

1.  —  7.  Der  Marsch;  Die  Zeitungsnachricht; 
Ungarischer  Reichstag;  Kaiser  Franz  Joseph 
mit  Gefolge;  Radetzky  bei  Novara;  Haynau 
mit  seinem  Stabe;  Transport  von  Verwundeten. 

8.  Heilige  Wegzehrang.  (Für  das  Album  der 
Künstler  Wien^s  1843.f 

9.  Kriegsscenen  zu  Ed.  DuUer's  „Erzherzog 
Karl«.    (1847.) 

10.  Die  k.  k.  Oesterreichische  Armee.  Soldaten- 
typen in  24  Folioblättem  mit  je  einem  grossen 
Bilde  u.  7  kleinen  vignettenartigen  Bandzeich- 
nungen. 
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11.  8ceii«n  ans  der  Ehrenhalle  dei  k.  iL  k. 
MilitaiT-Fahrwesen-Gorps  aas  d.  J.  1849. 

12.  Oeistliche,  welche  eilig  ihre  Schfttze  yer- 
grahen.  (Beilage  ram  Journal  „Die  Beweganff^). 

Der  umfangreiche  künstlerische  Nachläse  P/s 
enthielt  99  Oelgemftlde,  -Stadien  n.  -Skizsen, 
43  Aquarelle  n.  Pastelle,  ISO  Zeichnungen  Ter- 
schiedener  Art  n.  309  Nummern  Studien  n. 
Skizsen  in  Blei,  Feder,  Kohle  u.  Botel,  darunter 
mehrere  zum  i^Gil  Blas**.  Der  Katalog  der 
Versteigerung,  welche  nnter  Leitung  H.  0. 
lliethke^s  am  13.  Januar  1890  u.  ff.  Tagen  im 
Wiener  Kttnstlerhause  stattfand,  umfasst  eine 
Biographie  Pettenkofen's  von  Th.  Fr,,  ein 
Brustbild  des  Meisters  nach  dem  Oem.  Yon 
Franz  Lenbach  u.  88  Dlustrationen.  Wien, 
liiethke's  Verlag. 

Vgl.  Ltttzow's  „Zeitschrift  f.  bild.  Kunst«" 
1890;  „August  y.  Pettenkofen**  von  Th.  Fr. 
(Th.  ▼.  Frimmel)  im  „Katalog  des  künstlerischen 
Nachlasses  Aug.  t.  JPettenkofen's^  1889. 

Fetter,  Anton,  Historienmaler,  geb.  zu 
Wien  am  12.  April  1782,  gest.  daselbst  am 
14.  Mai  1868.  Besuchte  seit  1802  die  Wiener 
Akademie,  erhielt  sechs  Preise,  darunter  den 

fr.  Beichel-Preis,  wurde  Corrector  und  1823 
rofessor  an  der  Akademie  u.,  als  Nachfolger 
Caudg^s,  1829  Director  der  Maler-  und  Bfld- 
hauerschule.  Anfang  1851  trat  er  in  den  Buhe- 
stand. Mitgl.  der  Wiener  Akad.  seit  1814; 
Ehrenmitgliä  der  Akademien  zu  Venedig, 
Mailand  u.  Florenz. 

1.  Orestes  yon  den  Furien  verfolgt.  Bez.  1810. 
h.  0,98,  br.  1,36.  E :  Malanotti.  —  Wien.  bist. 
KA.  77. 

2.  Selbstbildniss.  —  Wien.  ak.  KA.  77. 

8.  Phryne  vor  den  Heliasten.  —  Wien.  ak. 
KA.  13. 

4.  Oidipus'  AuiBnahme  bei  Theseus.  —  Wien.  ak. 
KA.  13. 

5.  Maximilian^B  I.  Zusammenkunft  mit  Maria 
yon  Burgund  in  Gent.  E:  Johanneum  Graz. 
Geschenk  des  Erzh.  Johann.  Geschabt  von 
J.  Kolb.    roy.  foL  —  Wien.  ak.  KA.  13. 

6.  Tod  des  Meleager.  Nach  Euripides.  h.  1,16, 
br.  1,59.  E:  Akad.  GaL,  Wien.  ~  Wien.  ak. 
KA.  16;  Wien,  bist  KA.  77. 

7.  Budolf  von  Habsburg  an  Ottokar^s  Leiche. 
Gest.  von  B.  Hoefel  1823.    roy.  ^u.  foi. 

8.  Maximilian^s  I.  Gemahlin  brmgt  ihm  bei 
seinem  Triumphzuge  in  Gent  den  während 
seiner  Abwesenheit  geborenen  Prinzen  Philipp 
entffegen.  —  Wien.  ak.  KA.  22. 

9.  Johanna  von  Arragonien  und  ihre  Kinder 
bei  der  Leiche  Philipp^s  von  Oesterreich.  — 
Wien.  ak.  KA.  24. 

10.  Der  Sitz  auf  dem  Eckstein.  Nach  Gastelli's 
Ballade.  —  Wien.  ak.  KA.  24. 

11.  Der  h.  Paulus  bestraft  die  Sapphira.  Ap.- 
Gesch.  V,  10.  Bez.  1824.  h.  1,60,  br.  2,19. 
E:  Malanotti.  —  Wien,  hist  KA.  77. 

12.  Petrus  erweckt  die  Tabitha  vom  Tode.  — 
Wien.  ak.  KA.  26. 

18.  Sigmund  findet  seine  von  ihm  zum  Tode 
verurteilte  Gemi^lin  wieder.  —  Wien.  ak. 
KA.  26. 

14.  Kunz  V.  d.  Bösen  sucht  Kaiser  Max  aus  d. 
Gefsngenschaft  zu  beteien.  —  Wien.  ak. 
KA.  26. 


16.  König  Ottokar's  Sohn  Wenzel  bittet  Rudolf 
von  Habsburg  um  die  Leiche  seines  (1278)  ia 
der  Schla(^t  ge&Uenen  Vaters.  Nach  L.  Pyricer. 
Bez:  Anton  Petter  1826.  h.  1,80,  br.  2,28. 
E:  Oesterr.  Kaiserhaus,  Hofimuseum  Wien. — 
Wien.  ak.  KA.  28;  KOln,  2.  allg.  d.  KA.  61. 

18.  Budolf  von  Habsburg  nimmt  von  seiner 
Familie  Abschied  unter  d.  Linde  in  Matzleins- 
dorf.  Nach  L.  Pyrker.  E:  Johanneum  Gül 
—  Wien.  ak.  KA.  28. 

17.  Gajus  Gracchus  geht,  der  Bitte  seiner  Qe- 
mahlin  nicht  achtend,  unbewaffnet  seinen  Feinden 
entgegen.  —  Wien.  ak.  KA.  32. 

18.  S.  Antonius  von  Padua.  —  Wien.  iL 
KA.  32. 

19.  Erzbischof  d^Aphon  rettet  einer  annen 
Mutter  zwei  Kinder  aus  den  Flammen.  — 
Wien.  ak.  KA.  34. 

20.  Prometheus  weigert  sich,  die  Büchse  n 
öfben,  welche  ihm  die  von  Hermes  gefOhrte 
Pandora  entgegenhält,  h.  0,75,  br.  0,^  S: 
Ed.  Strache,  Dombach.  —  Wien.  ak.  KA.  34; 
Wien,  hist  KA.  77. 

21.  Der  Schmetterling.  Nach  J.  G.  Sddl's  Ge- 
dicht. —  Wien.  ak.  KA.  34. 

22.  Ein  Alpenjäger  rettet  Weib  und  Kind  ans 
seinem  von  emer  Schneelawine  verschttttetoi 
Hause.  Nach  J.  G.  Seidl's  Gedicht  „Der  Alpen- 
jäger*'. —  Wien.  ak.  KA.  34. 

2S.  KönigAhasverus  verurteilt  Haman  nm 
Tode.  -Wien.  ak.  KA.  36. 

24.  M.  Lidnius  Grassus  glaubt  seinen  Zufluehti- 
ort  durch  die  Ankunft  zweier  Mädchen  Te^ 
raten.  —  Wien.  ak.  KA.  36. 

25.  Ulysses  und  Ciroe.  ^  Wien.  ak.  KA.  37. 

26.  Karl  d.  Gr.  findet  die  von  ihm  verstosseae 
Tochter  Emma  wieder.  —  Wien.  ak.  KA.  41. 

27.  Brutus  schwört,  die  an  Lucretia  verttbte 
Schmach  zu  rächen.  —  Wien.  ak.  KA.  42. 

28.  Aiiasverus  erlässt  der  unangemeldet  6^ 
scheinenden  Esther  die  hierauf  verhängte  Todes- 
strafe.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 

29.  Tod  des  h.  Wenzeelaus.  Altarbild  flr  i 
Domkirche  zu  Olmütz.  —  Wien.  ak.  KA.  44. 

80.  KOnig  Wenzel  verurteilt  den  h.  Jobaui 
von  Nepomuk  zum  Tode.  Fttr  den  Erzbisehof 
von  Olmfttz.  --  Wien.  ak.  KA.  46. 

81.  Phaidra  verklagt  ihren  Stiefsohn  HippolytM 
bei  Theseus.    E:  Gal.  Liechtenstein,  Wien. 

82.  Selbstportrait  Kopf.  Holz.  h.  0,19,  br.  0,16. 
E:  Malanotti.  —  Wien.  hist.  KA.  77. 

Petter,  Franz  Xaver  (Vater),  Blmnea* 
maier,  geb.  zu  Wien  am  22.  Oct.  1791,  gert. 
daselbst  am  11.  Mai  1866,  war  Schfller  der 
Wiener  Akad.  unter  Prof.  Drechaler,  wurde 
1814  Corrector  der  akad.  Blumenzeichnenschnk, 
1832  Prof.  der  akad.  Mannfactuzzeichnnngi- 
schule  u.  1836  Director  derselben  u.  akad.  Bai 
Ehrenmitgl.  der  Mail  Akademie.  Lebte  in  Wien 
u.  trat  1^1  in  den  Euhestand. 

1.  Blumenstttck  mit  Vogelnest  Bez:  Fnu 
Xaver  Petter  1816.  Ging  aus  der  SaauaL 
Thomas  Boyes  in  Hamburg  IBSS  an  Gnstav 
Engel  daselbst  ttber. 

2.  Blumenstrauss  in  einer  Nische.  Bez:  Fnuis 
Xav.  Petter  Corrector  1819. 
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1  BhneutrtQBB  in  einer  Nieche,  dabei  ein 

f  n.  3  L  0^,  br.  0,68.  Privatbesitz.  — 
W'ma  hiitor.  &A.  77. 

i  Oroner  Blnmenstrause  in  einer  Vase,  neben 
welcher  Tiaaben  n.  eine  Ananas  liegen.  Bez : 
Fnu  Ist.  Petter  1833.  Holz.  b.  0,&,  br.  0,73. 
E:  Kusthifltor.  Hofinnsenm  Wien. 
iBoKiL  In  kaiserl.  Besitz.  —  Wiener  ak. 
KA.42. 

1  Obst  auf  einem  Teller.  Bez.  1849.  h.  0,31, 
k  0415.   E:  Frau  Sopbie  Petter. 

7.  Fmwb- IL  Waldblumen.  Bez.  1866.  Enpfer. 
L  Q^,  br.  024.    E:  Graf  Victor  Wimpfen. 

&  BoMs  IL  Violen  in  einer  Vase.  Bez :  Nea- 
kv  1860.   b.  0,436,  br.  0,34. 

I.  Gnewr  Blnmenstranss  n.  Frttehte.  Bez.  1860. 
k.  1,405,  br.  1,03. 

8  «.  9  E:  Frau  Sophie  Petter.  —  Wiener 
Urtor.  EA.  77. 

II.  BhimeiL  E :  Erzh.  Karl  Ludwig.  —  Wiener 
Jih.-A  88,  bistor.  Abteü. 

Petter,  Theodor,  Portrait-  u.  Blumen- 
otlsr,  geb.  zu  Wien  am  29.  Mai  1822,  gest 
daselbst  am  16.  Oct  1874,  Schtkler  seines  Vaters 
Fiaaz  XsTer  u.  Amerling%  darauf  der  Akade- 
■ien  an  Wien  u.  München,  war  seit  dem  Mai 
1861  ab  Zeichner  im  Wiener  Münz-  u.  Antiken- 
eabiiet  tftdg. 

1  Portrait  der  Gräfin  Ludmilla  Harrach  geb. 
Giafin  HertTiglia.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 

8.  ilpiBe  Flora.  An  einem  Felssnalte  zwischen 
lona  IL  GrSsem  blühende  Rhododendron, 
Alpengloeken,  Enzian,  Alpenrebe,  Habichts- 
biot,  Edelweiss  etc.  Bez :  Theodor  Petter  863. 
K  0JB9,  br.  0,72.  B:  Hofmuseum  Wien.  — 
Vmäo  Jub..A.  88. 

iAlpeablumen.    Bez.  1866.    h.  0,29,  br.  0,23. 

B:  önf  Victor  Wimpfen.  —  Wiener  bistor. 

IL  71, 

^ ilMnbhmten.     Bez:  Theodor  Petter   1868. 

1^  O^y  br.  032.    £ :  Künstlergut  Zürich,  Legat 

Pk  0  Werdmüller's  v.  Elgff. 

»  SddweisB  u.  andere  Atpenblumen.  Bez.  1859. 

i-0»,  br.  0,235.    E:  Äau  Sophie  Petter.  — 

Wiener  bistor.  EA.  77. 

i  Distel  n.  Alpenblumen.    Bez :  Theod.  Petter 

1^  b.  0,44,  br.  0,37.    E :  KunsthaUe  Ham- 

Jo|.  Verm.  J.  C.  Schlüter  u.  Frau  1876. 

<•  Feldblumen.     Pendaiit  zum  Vorigen.     E: 

iQisftalle  Hamburg,   Geschenk   des    Dr.  D. 

Schlüter  u.  Frau  1876. 

I  Abenblumen.    Bez.  1871.    h.  0,62,  br.  0,48. 

8:  ma  Sophie    Petter.    —   Wiener  bistor. 

ILV. 

^FriUiliiigsblumen.  —  Wiener  JA.  84. 

n.  Alpeii£>ia.    E:  Anton  Fischer  v.  Ankern. 

-  Wiener  Jub.-A.  88,  bistor.  Abteil. 

bettle,  John,  schottischer  Historien-  u. 
^nemaler,  geb.  zu  Edinburg  am  17.  März 
^39,  gest  zu  Hastings  am  20.  Febr.  1893,  be- 
"^  die  schottische  Akademie  u.  war  dann 
Scbtisr  Bob.  Scott  Lauder's.  Er  wurde  Mitglied 
^  Akad.  zu  London,  wo  er  auch  künstlerisch 
^  blieb.  Med.  II.  BerL  int  KA.  91. 
1  Touebstone  u. Andrey  in Shakespeare|8.Wie 
«eich  geiÜlt^  E:  C.  Mozon.  —  Wiener 
WA  73. 


2.  Büdniss  des  Schriftstellers  Bret  Harte.  — 

Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  Gründung  eines  altchristlichen  Altars.  (Nach 

scbottischer  Sitte).  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

4.  5.  Monmouth  u.  Jacob  n.;  Der  Musiker.  — 

Par.  WA.  89. 

6.  Der  Cardinal.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  90. 

7.  Eduard  VI.  mit  seinen  Bäten  vor  Unter- 
zeichnung^ des  ersten  Todesurteils  1647.  E: 
EunsthalTe  Hamburg,  G.  G.  Schwabe -Stiftung. 
Abb.  ,jZeitschr.  f.  bild,  Kunst«  XXIV.;  „Mo- 
derne Kunst«  IV.  (1890);  „Gartenlaube«  93. 

8.  Der  Verräter.  Ein  Bitter  u.  ein  Cardinal 
an  einem  Tisch,  daneben  auf  dem  Fussboden 
des  Saales  ein  gefesselter  Cavalier,  von  sieben 
anderen  umstanden.    17.  Jahrb. 

9.  Kopf  eines  spanischen  Admirals. 
8  u.  9  Berl.  int  KA.  91. 

Petzel,  Bosa,  Portraitmalerin,  geb.  zu 
SchoUehne,  Bgbz.  Magdeburir,  bildete  ach  in 
Berlin,  Weimar,  München  u.  Bom,  lebte  mehrere 
Jahre  in  Weimar  u.  gegenwärtig  in  Berlin. 

1.  Portr.  der  Frau  v.  Bämdorf,  Hofschauspielerin 
in  Hannover.    Lebensgr. 

2.  Portr.  des  Frl.  Catharina  Bussler,  Hofschau- 
spielerin in  Weimar.    Kniest    Oval. 

1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  66. 
8.  Portr.  der  Gräfin  K.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 
4.  PasteU:   WeibUches  Portrait  —  Berl.   ak. 
KA.  74. 

Pete  et,  Hermann,  Portrait-,  Archi- 
tectur-,  Landschafts-  u.  Marinemaler,  geb.  zu 
Bonland  in  Unterfranken  1860,  besuchte  die 
Kunstschule  zu  Nürnberg  unter  Baupp,  die 
Akad.  zu  München  unter  Löfiftz  u.  war  auch 
Schüler  Schönleber^s  in  Karlsruhe.  Nach  Studien- 
reisen durch  einen  grossen  Teil  Europa's  liess 
er  sich  in  Karlsruhe  nieder. 

1.  2.  Burg  von  Nürnberg;  Knabenportrait 
8.  Hamburger  Hafen.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

1    3  Münch.  Jub.  88. 
4.  5.  Strasse  in  Amsterdam;  Küste  bei  Havre. 
E:  Commerz.-R  Chr.  Schmiedmer,  Nürnberg. 

6.  Winterlandschaft:  Stadtgraben  u.  Burg  von 
Nürnberg.  E:  Kaufm.  Jos.  Offenbacher,  Nüm- 
herg. 

7.  Stadtgraben  u.  Burg  von  Nürnberg,  Herbst- 
stimmung. —  Bremer  allg.  KA.  90. 

8.  Bast  am  Geiser  auf  Island.  —  Wiener 
JA.  90. 

9. 10.  Strand  bei  Havre.  Abb.  im  Kat;  Winter- 
abend in  Nürnberg.  E :  Commerz.-B.  Zacharias 
BeilF,  Nürnberg. 

4—10  KA.  von  Werken  Nürnberger  Künstler 
Nürnberg  91. 

Aquarelle. 

1.  Almannagja  auf  Island.  E:  Commerz. -R. 
Z.  Eeiff,  Nürnberg.  —  KA.  v.  Werken  Nümb. 
Künstler  91. 

2.  Vestnertorturm  in  Nürnberg.  —  Münch.  JA. 
(Ghisp.)  96. 

Petil,    Ferdinand,    Architecturmaler, 

geb.  zu  München  am  19.  Oct  1819,  als  jüngerer 
rüder  des  Genremalers  Joseph  P.  Machte 
Studienreisen  in  Deutschland  u«  Italien  u.  liess 
sich  in  seiner  Vaterstadt  nieder. 


2.  Innere  Änriclit  dei  ^Iten  Kapelle  auf  dem 
SchloBse  Tranniitz.  Lith.  tod  E.  Wwper.  (K. 
Ludff.-Albnin).  U.  fol.  —  UUnch.  KV.  66. 
S.  Partie  ans  dei  Frauenkirche  zu  HBnchen  mit 
dem  Orabmale  Kaiser  Lndwig  des  Bayen.  — 
HQnch.  allg.  d.  EA.  64. 

1.  Ein  UQnch.  E :  Zimmenneiater  Ehrengnt.  — 
H&nch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  68. 

5.  Die  FraDenkirche  in  HUncben  toi  ihrer 
Beataofation  1858.  Zwei  KTOwere  n.  10  kleinere 
Oelaldzzen  auf  Pappe,  die  beides  giDsaeren 
h.  0,27,  br.  0.21,  die  10  kleineren  h.  0,16, 
br.  0,13.    E:  Nene  Pin.  Htlnchen. 

6.  Putie  aoa  dem  ehem.  Allerheiligenatilt  in 
Schaffbanseii.  —  Dresd.  ak,  KA.  Tl. 

7.  Eine  Ouse  in  Nürnberg.  —  Diesd.  ak. 
KA.  7a. 

8.  9.  Morgen  am  Can&I  grande  in  Venedig; 
Abend  am  Xolo.  —  HOnch.  Gltwp.  76. 

10.  11.  Partie  au  Breeoia;  Partie  aoa  Venedig. 
—  HannoT.  KA  60. 

Petzl,  Joseph,  Oeniemaler,  geb.  in 
UHnchen  au  HS.  Dec.  1803,  gest.  daaelbht  am 
23.  April  1871,  bezog  1^1  die  Httnch. 
Akademie  a.  ging  1827  nach  Berlin ,  wo  ei 
knize  Zeit  im  Atelier  toq  Carl  Begaa  malte. 
Im  folgenden  Jahi  studiite  er  die  Dresdener 
Galerie,  beieiste  dann  Deutschland,  betnohte 
Kopenhagen  n.  kehrte  1^1  tiber  DDsaeldoif 
ikach  Hflacfaen  snillok.  In  den  nttchsten  Jahren, 
1638—84,  war  er  in  Italien  n.,  in  Begleitung 
KOnig  Otto'e,  in  Oriecbenland,  Seinen  Heim- 
weg nahm  ei  Über  Conatandnopel.  Eine  sp&tere 
Beue  fUhne  ibn  nach  Venedig,  das  er  ent 
nach  sweijahrigem  Anfenihalt  veiliees.  Die 
folgenden  Jahre  verbrachte  er  in  Httnchen, 
meist  der  AnsflUinmg  aeinei  reichen  Stadien 
gewidmet. 

I.  Oelgem&lde. 
1.  2.  Apollo  anter  den  Hirten;  Der  swölfjfihrige 
Jesu  im  Tempel.  ~  Beil.  ak.  KA.  Sa 
8.  Kittagaiohe  im  Walde.  —  Httnch.  KA.  29. 
Ein   Bild  „Hittagsrnhe"   befand  sich  anf  der 
Dresd.  ak.  KA.  S3. 

L  Schlafender  Knabe  bei  einem  Helm.  —  Dresd. 
ak.  KA.30. 

6.  Der  Stnn  vom  Felsen.  —  Diesd.  ak.  EA.  80; 
Beil.  ak.  KA.  32. 

6.  Tiroler  mit  »einem  H&dchen  auf  der  Alp. 
h.  36",  br.  31*.  E:  T.  Wieteraheim,  Dre^iden. 
Oeat  Ton  W.  Snter  f.  d.  „Bilderchi.  d.  Sachs. 
KV."  1830.  -  Dresd.  ak.  KA.  30. 
J.  Anf  der  Alp.  Be«:  Petzl  tAtf-  ^  0,34, 
br.  0,46.  E;  Eanathalle  Eambarg,  Verm.  der 
Fiati  Di.  Halle  geb.  Heine  1880. 

8.  Tiroler  Hochzeit.  Das  Brautpaar  tritt  anf 
die  Freitreppe  nnter  die  Qfiste.  —  Ddf.  A.  des 
KV.  f.  Bh.  a.  TVestf.  31. 

9.  Tiroler  Kiichweihffest.  —  Halberst  KA., 
Hai  82;  BeiL  ak.  KA.  32. 

10.  11.  Tiroler  Biaatpsar  von  einem  Kapaziner- 
patCT  getränt;  Tiroler  Hoebzeitg  -  Scheiben - 
schiessen.  ~  Ddf.  KV.  f.  Rh.  n.  Westf.  32; 
Beil.  ak.  KA.  32. 


12.  mrtabaaMtabe  an  der  pnuR.  Qmm 
Zeit  dei  Cholera.    Bes:  Joe.  Petsl  pni.  V 
b.  0,576,  br.  0,786.    B:  Stadt-Hnsenm  EBiiigl 
borg   aut    1834.      Lith.    von    R.   Leiter,    g^ 

ID.  fol. 
S,— 18.  Der  betende  HGnch;  Der  lauebeBie 
H9nchi  Der  belanschte  HOnch;  Der  Debsrtd 
in  der  Wildschenke;  Ein  tiiolei  Baoei;  Dl 
leUte  Zaflacht 

19.  BQckkehr  eines  Kriegers.    E:  Knmpiiu 
Preassen. 

13-19  Berl.  ak.  KA,  88. 
SO.    Eine   Versamml.    griecb.    Hinptlinoe 
Nanplia   ISsat   aich    eine    Pioclamation  KOi 
Otto%  Toriesen.    (Nenn  Fignren,  Bämratl.  For 
traits).     E:   Frao  Senator  Jenisch,  Hambnr;. 
—  Httnch.  KV.  33;  Berl.  ak.  KA.  31 
21.  Tempel  der  Akropolia.    1834.    OdskiiMSif 
Papier,    h.  0,27,  br.  0,33.  —  Ana  der  Behnu- 
thalei'schen     Samml.,     versteigert   Hflute, 
SepL  79. 

28.  Ländliches  Fest  in  Griechenland.  —  Hlsch. 
SA.  36. 


bn^.  -  Httnch.  KV.  35;  Berl.  äl  KA.  3fi. 
24.    Zwei  brettspielende  Tttrken.   —  Au  dg 


Caffi  beim  Spiel":  Halberst.  KA.  36. 


innen  snm  Kanf  angeboten. 

feld.  -  UUnch.  KV.  86. 

SO.  BOmische  Volkascene:  ünterxeichniing  ai 

Ehecontiacts.    Bez:  Jos.  PeUl  1838,  HQncbU 

h.  0,7(«,  br.  0,886.    B:  EniuthaUe  F     ■-^" 

Veim.  H.  Hease  1849. 

27.  Ein  Tiioler  -  Anftthrei.  —  I 
Hai  39. 

28.  Der  Oebiigsschtttae.  Lith.  -n 
mann.    kl.  foL 

29  Die  entflohene  Tochter  unter 
spielein.  —  Frankf.  KA.,  April  41. 

80.  Dei  Invalide.  1842.  B:Geneial 
lith.  von  F.  Hohe,  gr,  foL  —  Hl 
n.  histor.  KA.  68. 

81.  Eine  ^ristei  in  Venedig.  - 
EA.  48,  angek.  von  der  Kronp 
Hannovei. 

82.  Eine  Noviie.  h.  0,60,  bi.  0,4a 
Hnsenm  Bern,  Staatseigentum.  St 
J.  L.  Raab.  fol.  —  Drud.  ak.  KA 
88  Veratek^mng  in  dnem  voniel 
E:  Fürst  Thum  u.  Taxis.  —  Dr« 
49;  Httnch.  d.  alls.  n.  histor.  KA, 

84.  Ein  Bitter  in  der  Hnmpenb 
Bez.  1849.  Links  am  Bande  täiu 
an  Xaver  Schwanthaler.  Lwd.    h.  C 

85.  Nach  hondert  Jahren.  Ein 
einem  Hnmpen  awiacben  Pokalen 
sitzend,  liest  die  Chronik  der  I 
Ueber  demselben:  C.  H.  B.  1950  (i 
chioi,  Balthasar  1960).  Beehts  am 
n.    1860   datiit     Knpfei.     h.   0,2 

Bangel's  FianU.  K.-Anot.,  24.  • 


'^,, 


Peissdi  —  Fiecoli. 
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9k  mtagondie.  —  KSIner  KA.  1860,  ang«lr. 
Tom  KY.  Ein  anderes  Bild  nMittagsrnhe**  er- 
wwA  to  Begentb.  KV.  f.  s.  Yerlosnnsp  1860/61. 
K.  Eme  AndSehtige  mit  ihiem  sdüafenden 
ÜBde.  —  Dreid.  ak.  KA.  61. 

tS.  SiB  Jaedsimmer.  —  Dnich  den  Leipz.  KV. 
51  an  Ed.  Mangelsdorf^  Leipzig. 
M.  Audi  ein  Answanderer.  —  Münch.  ak.  KA. 
51.  Em  BOd  ^Der  Auswanderer",  E:  L.  Bnten- 
Wtp,  irar  «af  der  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

#1  Die  Scbaebspieler.  E:  Consnl  Boessingh, 
BnmoL  —  Bremer  KV.  62 ;  Bremer  A.  a.  Privat- 
kalsfiS. 

41.  Die  Beielite.     £:  Frb.  von  Lotzbeck.  — 
Htaeh.  aDg.  n.  bistor.  KA.  68. 
&  Inneres  der  Scnola  di  S.  Bocco  in  Venedig. 
A  14.   Studinlmmer;   Sacristei  von   S.    Se- 


12—44  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

IL  Zeichnungen. 

L  fldlH^rtrait  des  Kttnstlers.  Bmstb.,  etwas 
liekreditB.  Kieidez.  Bez:  Dresden  10/9.  1830. 
kLfoL 

t  Selbs^ortrait,  etwas  älter,  Bmstb.    Bleiz.  8. 
1—72.  Siebzig  Zeichnungen,   meist  in  Blei 
(diranter  viele  Einzelfigaren  ans  Griechenland, 
«1^  aas  Tirol),    folio,  4.,  8.  n.  16. 
1—72  S:  SammL  Maillinger,  Manchen. 

74.  ZeidmiEagen  zu  der  in  Gemeinschaft;  mit 
WUh.  HeBsei  iUnstrirten  Ausgabe  von  Tieck's 
Wedmi,  ge^l  von  Schwerdgeburth,  Schuler  u. 
A  Beriin  1831,  32.    8. 

nL  Badirungen  u.  Lithographie. 

1.  Der  imebende  Tiroler  auf  der  Bergspitze. 

kL8 

&MtaAeaerBockfireuden.4.  (Plattengr.  h.  0,21, 

br.(U^ 

t,  flenupeiae  ans  dem  Hof  brauhause.    Pendant 

saa  Vor^;en. 

4  ErtUbung  des  Bockkellers.  Grosser  Andrang. 

(1849).    Liä.    qu.fol. 

PetJEseli,  Bobert  Constanz,  Kupfer- 
üwher,  geb.  zu  Dresden  am  23.  Nov.  1827, 

rL  zs  Oberpesterwitz  bei  Dresden  am 
Oct  1895,  wurde  hier  Schüler  JuL  Thäter's, 
■it  dem  er  1849  nach  Mflnchen  übersiedelte, 
vo  er  dea  grossen  Stich  nach  Schnorr^s  Wand- 
Se^de  im  Saalbau  „Kaiser  Rudolfs  Schlacht 
Wider  Ottokar  v.  Böhmen*',  imp.  qu.  fol.  aus- 
ftbite.  Nach  seiner  Bückkehr  aus  München 
hstte  er  sicli  in  dem  Dresdner  Nachbarorte 
Oberperterwitz  niedergelassen.  Von  Werken 
•Iter  Heister  hat  er  nach  van  i^yck,  Fiesole^ 
fnnda,  Giorgione,  Hemling  u.  Guido  Bern 
(Seoe  homo),  von  neueren  Werken  nach  S.  Dahl 

SCPaeha  anf  Enten  iagend,  1876,  Junge  Katzen, 
1883),  DefreggerJ Aufbruch  zur  Ja^d),  Gebier 
«rat  Wilderer),  Kaulbach,  Kuntz,  Jul.  Scholtz, 
Hnmann  (umrisse  zur  Odyssee)  u.  A.  teils 
gwtoeben,  teils  radirt. 

Peyrol,  Juiiette,  geb.  Bonhenr,  franz. 
laatehafta-  u.  Tiermalerin,  geb.  zu  Paris  am 
19.  Juli  1830,  als  Jünifere  Schwester  der  Bosa 
BsBhev.  ScMkrfii  ihrer  Va;(ars  Baimund  B. 
Uk  in  Paris. 


1.  Eine  Herde  Gänse.  ^  Par.  WA.  56. 

2.  8.  Teich  mit  Weiden;  Schafe  u.  Ziegen.  — 
Münch.  int.  KA.  83. 

Pesolt,  Georg,  Architectur-  u.  Land- 
schaftsmaler, auch  Kunstschriftsteller,  geb.  zu 
Salzburg  1810,  war  1830—34  in  München,  wo 
er  die  Akad.  besuchte,  ging  darauf  nach  Italien 
u.  weilte  1841  in  Born.  1858  soll  er  wieder 
in  Salzburg  gewesen  sein,  dann  auch  Griechen- 
land bereist  haben,  lieber  seine  späteren 
Schicksale  ist  nichts  bekannt  Man  vermutet, 
dass  er  in  Italien  oder  in  Griechenland  ge- 
storben sei,  nach  anderer  Angabe  zu  Salzburg 
lo7o. 

1.  Partie  aus  den  pontinischen  Sümpfen  mit 
einer  Bttffelherde.  Gelangte  durch  den  Münch. 
KV.  1838  an  Graf  Preising-Lichtenegg-Moos. 

2.  Ansicht  der  Stadt  Salzburg,  h.  1,02,  br.  1,46. 
E:  Landes-Museum  (Ferdinandeum)  Innsbruck, 
Geschenk  des  Künstlers  1840. 

8.  Der  Klosterhof  von  S.  Antonio  in  Padua, 
angek.  vom  Salzburger  KV.  18^. 

4.  Ansicht  von  Salzburg.  —  Hannov.  KA.  49, 
angek.  von  Gräfin  Julie  Kielmannsegge. 

5.  Die  Mazimus- Höhle  am  S.  Peterskirchhof. 
Angek.  1860  vom  Salzb.  KV.  f  d.  Verlosung. 

6.  Aussicht  aus  dem  Nonnbeigkloster  über 
Salzburg.  —  Münch.  ak.  KA.  51. 

7.  Gemälde  in  der  Kapelle  des  erzbischöfl. 
Besidenzscblosses  zu  Salzburg:  Flügelaltar,  in 
dessen  Mitte  die  thronende  Maria  mit  dem 
seienden  Christkinde  im  Schose.  Zu  beiden 
Seiten  des  Altars  je  ein  Engel  des  Jüngsten 
Gerichts,  der  zur  Bechten  mit  der  Lme  u. 
Palme,  der  zur  Linken  aus  einer  Schale  die 
Flamme  des  göttlichen  Zornes  ergiessend.  Auf 
den  Flügeln  die  Apostel  Petrus  u.  Paulus. 
Darüber  als  Wandgemälde:  Gott  Vater,  üeber 
der  Eingangstür  in  Wandmalerei:  der  auf- 
standene  Christus  mit  der  Siegesfahne  u.  zwei 
Engel,  den  Frauen  die  Auferstehung  des  Herrn 
verkündigend,  üeber  der  Tür  auf  der  rechten 
Seite  aui  Goldgrund :  Maria  vor  dem  Leichnam 
Christi  kniend. 

8.  flallein  von  Grossalben  gesehen.  Lith.  von 
L.  Bottmann.    qu.  fol. 

9.  Aquarell:  Aus  der  Klosterkirche  Nonnberg 
zu  Salzburg.  (B:  K.-Ludw.- Album).  Litho- 
graphirt. 

10.  Eingang  in  die  Nonnbergkirche.  —  Salzb. 
KV.  1861,  angekauft  f.  d.  Verlosung. 

11.  Selbstportr.  des  Künstlers  enface.  Brustb., 
eine  Tabakspfeife  in  der  Bechten.    Lith.    4. 

Zeichnungen  zu  den  Werken: 

1.  Malerische  Beise  durch  das  Lombardisch- 
Venetianische  Königreich.  Nach  dem  Italie- 
nischen übersetzt  Mit  Original-Ansichten,  nach 
Zeichnungen  von  G.  Petzolt  auf  Stahl  gestochen. 
Karlsruhe  1833.  4  (In  Heften  von  je  2  Stichen 
mit  Text). 

2.  Das  Herzogtum  Salzburg  u.  seine  Angrenz- 
ungen, als  Salzkammergut,  Berchtesgaden  u. 
nordostliches  Tirol.  Gez.  von  G.  Pezolt,  lithogr. 
von  L.  Bottmann  u.  A.  Salzburg  1840,  47. 
gr.  qu.  fol.  (In  Heften  zu  4  Lithographien  mit 
Text.  Im  Ganzen  90  landschaftliche,  40  archäo- 
logische u.  86  Trachtenbilder). 
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Pf Annscliiiiidt,  Carl  Gottfried, 
HiBtorienmaler,  geb.  sn  Mflhlhausen  in  Thürinffen 
am  16.  Sept.  1819,  geet  sa  Berlin  am  6.  Juli 
1887.  bezog  am  1.  April  1836  die  Berliner 
Akademie,  wo  er  sich  unter  Daeffe  ansbildete, 
ging  im  FrOlgahr  1841  nach  München  n.  schloM 
sich  nach  seiner  Rückkehr  im  Herbst  dem  nun 
in  Berlin  weilenden  Meister  Cornelius  an,  dessen 
MUnchener  Schöpfungen  ihn  mit  Bewnndenmg 
erfttllten.  Die  nächsten  Jahre  war  Pfannschmidt 
bei  Ansmalnsg  der  Vorhalle  des  Alten  Mosenms 
nach  Schinkers  Entwürfen  beteiligt.  1844  aber 
besachte  er  die  Bheinlande  n.  Frankfurt  a.  M., 
um  sich  mit  den  Werken  Ste]nle*s  n.  Veits 
vertraut  su  machen  n.  gin^  darauf  nach  Italien, 
das  er  mit  EinscUuss  Sicilien's  bereiste,  dem 
Studium  der  Renaissance,  in  Rom  besonders, 
zugewandt.  Wie  Cornelius  so  fftnd  auch  Pfuin- 
schmidt  für  Inhalt  u.  Form  seiner  Werke  hier 
die  bedeutendsten  Anregungen,  Grund  ffenug 
das  schone  Land  noch  dreimal  (1863.  1873  u. 
1875)  wiederzusehen.  Im  Herbst  1845  nach 
Deutschland  zurttdEgekehrt ,  yerlebte  er  den 
Winter  in  Thttriogen.  Mit  dem  Entschluss, 
seine  Kunst  der  Darstellung  religiöser  Werke 
zu  widmen,  nahm  er  im  Frühjahr  1846  seine 
Tätigkeit  in  Berlin  wieder  auf.  Im  folgenden 
Jahre  (1847)  schon  erhielt  er  den  Auftrag  zur 
Restauration  oder  Erneuerung  der  schadhaften 
Wandgemälde  in  der  Liebfirauenkirche  zu  Halber- 
stadt. Im  selben  Jahre  war  er  Kaulbaoh  beim 
3abelturm**  im  Neuen  Museum  behilflich. 
1849—50  malte  er  das  Fresco  in  der  Ab«is  des 
Mausoleums  zu  Charlottenburff,  1861  das  Wand- 
gemälde des  Abendmahls  in  der  Schlosskapelle 
zu  Berlin,  welchem  die  grossen  Wandbilder  in 
der  Schweriner  Schiosskirche  u.  das  Altar- 
gemälde für  die  dortige  Paulskirche  folgten. 
1868— €0  entstanden  die  Fresken  in  der  Marien- 
kirche zu  Barth  in  Pommern,  die  letzten  Fresken 
des  Künstlers,  der  nunmehr  der  Oelmalerei 
treu  blieb.  Ausser  den  Wand-  u.  Tafelgemälden 
schuf  Pfannschmidt  auch  eine  nicht  geringe 
Zahl  von  Cartons  zu  Glasgemälden  u.  mehrere 
BÜdertolgen  biblischen  Inhalts.  Unter  seinen 
Oelgemälden  befinden  sich  auch  Portraita  u. 
Landschaften,  unter  seinen  Zeichnungen  u. 
Aquarellen  auch  Gedenkblätter,  Adressen  u. 
kunstgewerbliche  Entwürfe  u.  Vorlagen.  Seit 
1866  wirkte  Pfannschmidt  als  Lehrer  der  Com- 
positions«  u.  Gewandclasse  an  der  Berliner 
Akademie.  Er  war  Professor  u.  seit  März  1866 
Mitgl.  des  akad.  Senats,  Mitgl.  der  Akademien 
zu  Berlin.  München  u.  Dresden  u.  seit  dem 
Luther-Jubiläum  am  9.  Nov.  1883  Dr.  theol. 
h.  c.  der  Berliner  üniTersität.  Gr.  gold.  Med. 
Berlin  1884. 

I.  Oelgemälde. 

1.*  Weibl.  Brustbild  mit  Atlasshawl.  (1836). 
E :  Frau  Ober-Consistorialrat  Dr.  Kühn,  Sonders- 
hausen. 

2.*  Abschied  des  Tobias.    (Um  1836). 
8.*  Ein  verirrter  Kreuzritter  fragt  eine  Hirten- 
&milie  nach  dem   Wege.     (1837).   —   Leipz. 
KA.  41. 

4.*  Ritter  Georg  erweckt  den  Sohn  der  Wittwe. 
(1837). 
2— 4E :  Gottfr.  Walter,  Mühlhau8en,Thüringen. 


5.*  Jugendbildniss  des  Künstlers.  SeUMtoortnii 

(1838). 

6.*  Christus  empfiehlt  seinen  Jüngern  «in  Kind 

als  VorbUd.    (Um  1839). 

7.*  Graf  Ugolino  im  Gel&ngniss,  nach  Daate's 

.HOlle^    (Um  18^. 

8.«  Bmstb.  Chr.  Heinr.  Phü.  P&nnschmidt's, 

Vaters  des  Künstlers.    (Um  1840). 

9.*  Brustb.  Maria  Pfannschmidt's,  der  Matter 

des    Künstlers.     (Um    1840).     Vgl    Zeichn. 

Nr.  31.    83. 

10.*  Brustbild  eines  Knaben  in  blauem  Bock. 

(Vm  1840). 

11  *  Heimkehr  des  jungen  Tobias.  Conoorrena- 

skizze.    (Aprü  1840). 

12.*  Weibl.  Brustbild  mit  dunklem   Kragen. 

rUm  1844). 

18.  Eine  alte  Frau,  Kinder  unterrichtend.    B: 

Stadtrat  LofEsgen,  Mühlhausen.  —  BerL  ak. 

KA.  44. 

14.*  Weibl.  Brustb.  en  &ce  mit  rotem  Umhang. 

f  Um  1848). 

16.*  Mana  mit  dem  Christkinde  im  Freien. 

Bundbild.   (1848).    B:  Fiau  Geh.-B.  Caiofine 

Stüler,  Berlin. 

16.*    Christus    in    Gethsemane.     (1869).     E: 

Kaufin.  Fischer,  Langensalza.    Vgl  Badimog 

Nr.  4. 

17.*  Begrüssung  der  Maria  u.  Elisabeth.    (Um 

1856).    E:  Landrat  a.  D.  ▼.  KrOcher,  Vlaael- 

beiv,  Bgbz.  Magdebuig. 

18.^  Wähl.  BrustbUd  nach  links  gewandt,  in 

rotem  Kleide.    (1868). 

19.*  Maria  mit  dem  Christkinde  u.  Eliaabetfa 

mit  Johannes,  im  fiintergr.  Joseph  u.  Zacharias. 

S358). 
.*  21.*  Leidensengel;  FriedensenffeL     Gras 
in  grau  auf  rotem«  Grunde.    Ihitwüne  m  den 
Fresken  in  der  Marienkirche  zu    Barth    bei 
Stralsund.    (Um  18681 

22.  Die  zwölf  Apostelgestalten  u.  zwei  grosse 
Wandgemälde  in  der  Marienkirche  zu  BaitiL 

Sm  ]ß60). 
*  Die  heiL  Familie,  Joseph  die  Hand   des 
Jesuskindes   küssend.     (1860).     E:  Prof.    Dr. 
Lommatzsch,  Berlin.    Vgl.  Federz.  Nr.  86. 
24.  Die  Kreuzigung.    Altarbild  für  die  Kirehe 
zu  Königsberg!,  d.  Neumark.  (1861).  Geaeheak 
der  Kömjgfin  Wittwe  Elisabeth. 
26.*  Christus  am  Kreuz  u.  Maria  Magii^iftn^ 
(1862).    E:  Frau  Oberamtmann  Henriette  Apel 
zu  Bellstedt  bei  Ebeleben. 
26.*  Brustbüd  eines  Knaben.    (Um  1864). 
87.*  Die  heil.  Familie  nebst  ElisaDeth  u.  JonaimeB. 
(Um  1864).    E :  Frau  y.  Schönbom,  Ostromesko, 
W.-Pr.    Vgl.  Geig,  Nr.   23,  Zeichn.  Nr.   116. 
28.*  Mutterliebe.    Bundbild.    ^1864).    E:  Oiflln 
Anna  t.  Arnim,  Oberin  des  Eusabeth-Kranken- 
hauses,  Berlin. 

29.*  Anbetung  der  Hirten.    1865.    £:  Bartholo- 
mftuskirche,  Berlin. 
80.*  Brustbild  eines  j.  Mftdchens  nach  reehta. 

Sm  1866). 
.*  Achaz  y.  Veitheim,  Knabenbildniss.  (1866). 
E:  FrL  y.  Westphalen,  Berlin. 
82*  Einladender  Christus.  (1866).  E:  EvannL 
KV.  Berlin. 

88.*  WeibL  Halbfigur  mit  blauem  Mantelüber- 
wurf.    (1866). 
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ML«  Anfarwedooiff  d«  JttnglkgB  saNam.  (1866). 

S:  €oinnieTs.-B.  TtiDstoip,  Stettm.  —  Saehse^B 

Ben.  KA.  66. 

9k  Die  AvferBlehimg.     Altargemälde  lllr  die 

Kiiehe  zn  Alt-Damm,  Pommern.    Qestiftet  yom 

ataatl.  Fonds  f.  Knnstswecke.     Aasgestellt  in 

da  BerL  Akademie  1866. 

m*  Die  Geburt  Christi.     (Um  1867).     Zum 

linken  Flttgel  des  Altarbildes  üi  der  Paolskirebe 

»1  Sckwerm.    Bin  Bild  .Die  Geburt  Christi'': 

Mttaieh.  Jab.-A.  88. 

t7.«  Christos  erscheint  der  Karia  Magdalena 

aai  Ostermorgen.    (1867).    Znm  rechten  Flttgel 

äea  Altarbildes  in  der  Panlskirche  zn  Schwerin. 

Ein    Bild    desselben    Gegenstandes:     Mtknoh. 

J«b.-A.  8a 

S8L*  Schwerer  (afang.    Oebkisze.    (1868).    Vgl. 

Bl.  1.  snm  Qydns  .Anssetsnng  n.  Anmndnng 

Hems«. 

89.  Altargemftlde  fOr  die  Panlskirche  sn  Schwerin. 
Mittelbild:  Dk  £reaiignng.  Linkes  Seitenbild: 
Die  Gebnrt  Christi.  Beohtes  Seitenbüd:  Der 
Anfentandene  erscheint  der  Maria  Magdalena. 
Hlder  „Die  Gebnrt  Christi*'  n.  .Chrutns  n. 
Magdalo»  am  Cstermorgen*' :  Müneh.  Jnb.-A.  88. 

40.*  Die  drei  Marien  vor  dem  Felsengrabe 

Christi.    (1868).  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

ü.*  Bmstb.  des  M^joratsherm  y.  SchGnbom. 

Rundbild.    (Um  1868).    E:  Fran  ▼.  SchOnboni, 

Ostromeako,  W.-Pr. 

m*  Sefansoeht  nach  Italien.  Oelskizae.  (1869). 

4B.*  Einhüllnng  des  Leichnams  Jesn.   Oelstndie 

sam  Altarbüde  in  der  Kapelle  des  Diaconissen- 

httoaes  Bethanien  zn  BerUn  1869. 

44*  Caritas.  Vor  einer  H5hle  sitst  eine  i. 
Frsa,  die,  ein  Kind  anf  dem  Schos,  ein  kl 
Maddien  nmlisast  hSlt.  das  die  Aermchen  nm 
ihren  Hals  sehUngt  Bes.  m.  Monogr.  G.  C.  P. 
1869.  h.  0.165,  1^.  0,200.  E:  Fran  Helene 
Biehtsr,  Cottbus.    Vgl.  Nr.  49. 

4&.^  Christus  segnet  die  Kinder.  (1870).  E: 
Magistratsrat    Julius    Pfumschmidt    in    Hof, 


47.*  Zwei  Stimmungslandschaften.    Gel* 
(Um  1870). 
*  Maria  mit  dem  [Christuskinde  auf  dem 
Oelskine.     (Um  1870).    —   BerL   ak. 
87. 

4».*  Caritas,  (im).  YgL  Nr.  44. 
9^.*  AussetEung  Moais.  (1871).  E:  Frau  y. 
SeMnbom  su  (Srtromezko,  W.-Pr. 
n.^  Altaigemftlde  der  Kirche  su  Bentsin  bei 
jBDBen,  £reis  Demmin  in  Pommern.  Mittel- 
tOd:  ABbetung  der  Weisen  aus  dem  Morgen- 
Imde.  Linker  Fltlffel:  Abraham  u.  Isaak. 
Kedfter  Flügel:  ^ßhannes  der  Brangelist 
p^edeQe:  Kreustragnng.  Oben:  Christus,  das 
A.  IL  O.  (1871).  (Jffiie  .Kreuztragungl'  ab- 
Celnldet  in  „Daheim**  88).  Y^  Feden. 
Vtr.  142. 

Maria  das  Christuskind  küssend.    (1872). 
Laieerin  Fnedrioh.  —  Berl.  ak.  KA.  72.  Vgl 
Nr.  82. 

Bmstb.  eines  j.  Mädchens  mit  violettem 
BnndhUd.    (1872). 


Brustb.  des  Generals  t.  Schlichten.  (Um 
SB78).  B:  Fian  t.  Schönbom  su  Ostromesko, 
W.-Pr. 

von  Bo«ttioh«r,  llakfrw«rk«  IL 


66.*  Gelskizse  zum  Altarbüde  der  Kirche  su 
SchloMtten,  Bgbs.  KGnigsbeig.  (1872). 
56.  Die  Bestattung  Christi.  (Christus  Tom 
Kreuz  genommen  wird  in  Leinen  gebtllit).  Die 
dreiteUige  Predelle  zeigt  den  „Barmherzigen 
Samariter*',  die  „0ster7erkündigung*'u.  „Lazarus 
in  Abraham*8  Schos''.  AltargemElde  in  der 
Kapelle  des  Diaoonissenhauses  Betibanien  zu 
Berlin.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  87.  Der 
Carton  befond  sich  auf  der  Berl.  ak.  KA.  72 
u.  auf  der  Münch.  int.  KA.  79. 
67.*  Maria  das  Christuskind  anbetend.  (1873). 
B:  General -Superintendent  D.  Büchsel,  Beriin. 
68.*  Christi  Kampf   in    Gethsemane.     Altar- 

femftlde  in  der  S.  Gotthardskirehe  zu  Branden- 
urfl;  a.  H.  (1874).  Der  Carton  war  auf  der 
Berl.  ak.  KA.  74  u.  auf  der  Münch«  int.  KA. 
79.  Vgl  AquareU  Nr.  148. 
69.*  Ecce  homo.  7.  Mai  1874.  E:  Frl.  Anna 
y.  Boehow,  Berlin. 

60.*  Christus  am  Kreuz  u.  Maria  Magdalene. 
Altarbild  in  der  Kirche  zu  Serrahn.  (1874). 
Vgl.  AquareU  Nr.  168. 

61.*  Fr.  ▼.  Aivensleben.  Kinderportrait  (1876). 
E:  Frau  t.  Schönbom  zu  Ostiomezko,  W.-Pr. 
62.*  Johannes  mit  dem  Lamm.    (1875).    Bund- 
bild.   B:  Familie  Biese,  Berlin. 
68.*  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  Johannes 
mit  dem  Lamm.    Grau  in  grau.    (Um  1875). 
E:  Frl.  Julie  v.  Bnddenbrocl,  Beriin. 
«4.*  „Eins  ist  notl«    VotiTbüd.    1876.    E:  8. 
Matthäuskirche,  Berlin. 
66.*  Ein  entsehlafenes  Kind.    Mftrz  1876. 
66.*  .Bleibe  bei  uns,  denn  es  will  Abend  werden^, 
(1876).    E :  Frl.  JuUe  y.  Buddenbroek,  Berbn. 
Vgl.  Oelg.  Nr.  67  u.  Zeichn.  Nr.  147,  148. 
•7.*  „BlSbe  bei  uns!«'    1876.    E:  Dereyangel. 
Kunstyerein  zu  Beriin. 

68.*— 74.*  Sieben  OelgemUde,  in  Mosaik  aus- 
gefBhrt  ftlr  das  Erbb%rabnis8  der  Familie  y. 
Krause  auf  dem  Dreifaltigkeitsfriedhofe  zu 
Berlin:  1)  Grablegung  Christi.  (1876).  2)  Oster- 
yerkündigun«.  (1877).  8)  Christus,  das  A.  u.  0. 
40—7)  Vier  Engel  als  Symbole  der  Gnadenmittel: 
Gesetz,  EyangeUum,  Taufe  u.  Abendmahl.  E: 
Familie  y.  Krause,  Berlin.  Vgl  AquareUe 
179-181.  Ein  Büd  „Die  Grable^mg  Christi'', 
bes:  C.  G.  Pftmnschmidt  1876,  Halbrund,  Abb. 
«Kunst  f.  AUe",  Oct  86,  war  auf  der  BerL 
Jub.-A.  86.  Ein  Md  „Die  Frauen  am  Grabe 
Christi''.  Bez:  C.  G.  Pfannschmidt  1877,  Halb- 
rund, Abb.  „Kunst  f.  Alle",  Juli  86:  Berl. 
Jub.-A.  86. 
76.*  Weibl.  Studienkopf.     (1877.)    E:   Kron- 

Srinsessin  Victoria  Augusta. 
6.*   Christus  u.  Nioodemus.     Oelskizze   zum 
Votiybilde  in  der  S.  Matthäuskirche  zu  Berlin. 
(1878). 

77.*  Christus  u.  Nieodemus.  Oelgem&lde. 
Votiybüd  in  der  S.  Matthäuskirche  zu  Berün. 
1878. 

78.*  Der  Hauptmann  zu  Capemaum  u.  Die 
Auferweokuiif  des  Jttnglings  zu  Nain.  1879. 
79.*  Der  Aufastandene  erscheint  Maria  Magda- 
lena am  Ostermorfi^n.  (1882).  E:  ZwOlf- 
apostelkirche  zu  Benin.  Gest.  yon  B.  Herzner 
1891.    roy.  foL 

89.*  Veränderte  Wiederholung  des  Bildes.  (1882). 
Vgl.  Feden.  Nr.  176. 
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81.*  Maria  vom  Christaskinde  den  Schleier 
lüftend.  1882.  £:  Fil.  Anna  v.  Boohow, 
Berlin. 

82  *  Maria  das  Christnskind  küssend.     1882. 
£ :  Frl.  Afifnes  t.  Kroecher  in  Wollenschier  bei 
Stendal.    Vgl  Oelg.  Nr.  62. 
88.*  David  n.  Caealie.    Oelskizze  1883. 
84.*  Anbetung  der  Hirten.    (1884). 
86  *  Anferstehong  Christi.    (1886). 
86.*  Anbetung  der  Weisen  ans  dem  Morgen- 
lande n.  zwei  Engel  mit  dem  Stern  über  Beth- 
lehem.  1886.  EzDomcandidatenstiftza  Berlin. 

87.  „Friede  sei  mit  ench!''  Christus  erscheint 
den  Aposteln.  Altarbild  in  der  Friedenskirche 
zn  Bremen.    Abb.  ,»Kanst  f.  Aile**,  Ang.  87. 

88.  Ostermorgen.  (Fast  vollendet).  —  BerL  ak. 
KA.  87. 

89.*  David  mit  der  Harfe.    (1887). 
90.*  Caecilie  mit  der  Orgel.    (1887). 

89  n.  90  für  den  Or^lchor  der  Bartholomäns- 
kirche  zn  Denunin  in  Pommern.  Ans  dem 
staatL  Fonds  f.  Knnstzwecke. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle,   Cartons. 

1.*  Kniende  Mutter  mit  zwei  Kindern.     (Ge- 
tuschte Federz.    (Um  1836). 
2.*  8.*  Mutter  u.  Kind;  Zwei  schreitende  Mftd- 
chen.    Getuschte  Federz.    (Um  1837). 
4.*  An  der  Obermarktskirche  zu  Mühlhausen 
in  Thür.    Aquarell    1838. 
5.*  Kinder    mit  einem  Ziegenbock    spielend. 
Getuschte  Federz.    1839. 
6.*  Paulus  verteidigt  sich  vor  Festus  u.  Herodes 
Agrippa.     Sepia   u.   Bleiz.     1839.     £:   Frau 
Prediger  Marie  Scholze  in  Magdeburg. 
7.*  KampÜBcene.  Tusche  u.  Wasserfaroen.  1839. 
8.*  9.*  Badende  Kinder;  Mädchen  dem  Amor 
die   Pfeile  raubend.    Tusche  n.   Bleiz.    (Um 
1840). 

10.*  Antonius  an  der  Leiche  Caesar's.   Tusche, 
Blei  u.  Federz.    (Um  1840). 
11.*  12.*  Christus  u.  die  Sünderin;  Christi  Sin- 
zug  in  Jerusalem.    Tusche  u.  Blei.    1841. 
18.*  Eine  Kleinkinderschule.    Bleiz.    1842. 
14.*  Die  Klage  der  bethlehemitischen  Frauen. 
Tusche  u.  Blei.    (Um  1844). 
15.*  — 25.*  Jugend -Cyclus  zur  Geschichte  des 
ersten  Menschengeschlechts.   11 BU.   Getuschte 
Federz.    (1844—1860). 

26.*   Grosser  Carton:    Noah^s  Einzug  in   die 
Arche.    (1848\  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 
27.*  Entwurf  zur  Bestaurationsarbeit  in   der 
Liebfrauenkirche   zu   Halberstadt.      Getuschte 
Federz.    1847. 

28.*  29.*  Desgl.:  Habakuk;  Zacharias.  Tusche 
u.  BleL    (1847). 

80.*  Chr.  Heinr.  Phil.  Pfannschmidt,  Vater  des 
Künstlers.  Brnstb.  en  feice.  Bleiz.  Juli  1848. 
81.*  Maria  rfannschmidt  geb.  Niemann,  Mutter 
des  Künstlers.  Brustb.  en  feice.  Bleiz.  1848. 
Vgl.  Oelg.  Nr.  9  u.  Zeichn.  Nr.  83. 
82.*  88.*  Mftdchen  am  Brunnen;  Flötender 
Hirtenknabe.  Cartons  zu  den  Fresken  im 
Bacchussaal  des  Neuen  Museums  zu  Berlin. 
(1848). 

84.*  Karte  zum  Weihnachtsfest  des  KttnsÜer- 
vereins  zu  Berlin.    Bleiz.    1848. 
85.*   Die  vier  Weltreiche:  Bom,  Germanien, 
Griechenland,  Aegypten.    Sepia  u.  BleL    1848. 


86.*  Friedrich  Wilhelm  in.  n.  KOnigin  Louise     I 

bringen  ihre  Kronen  dem  segnenden  Heilanda 

dar.    Carton  zum  Fresco  in  der  Altamische  des 

Mausoleums  zu  Charlottenburg.    (1849). 

87.*'-40.*  Vier  Entwürfe  zu  Nr.  36.    Bleu. 

1849. 

41.*  Letzter  Entwurf  zu  Nr.  36,  welcher  dem 

Carton  zu  Grunde  lag.  Aquarell  mit  Goldgrund. 

1849.    Abb.  „Daheim"  88. 

42.*    Die   vier    Erzengel:    Gabriel,    Michael^ 

üriel,  Baphael.    Tusche  u.  Blei.    1849.    Nadi 

den  Cartons  in  der  Kuppel  der  Nioolaikirelie 

zu  Potsdam  al  fresco   ausgeführt  von  Wilk 

Schütze. 

48.*  Jesaias.    Tusche  u.  BleL    1849. 

44.*  Anbetung  der  Hirten  u.  Weisen  ans  den 

Morgenlande.     Entwurf  für  ein  Transparent- 

gem&lde  in  Basel.    Bleiz.    1849. 

45.*  Auferstehung  der  Toten.    Entwurf  in  Blei 
für  das  Berliner  jSvangelienbuch.    1860. 
46.*  Das  Abendmahl.    Aquarell  auf  Goldgnmd 
zum    Fresco    über    dem    Altar    der  Berliner 
Schlosskapelle.    1860. 

47.*  Das  Abendmahl.  (Karton  zum  Freaoo  ii 
einer  Bogennische  der  Berliner  Schlosskapelle. 
1851. 

48.*  Flucht  nach  Aegypten.  Entwurf  für  ein 
Fenster  im  Aachener  Dom.  Tusche  xl  Bld 
1851. 

49*  Jesu  Darstellung  im  Tempel.  Aquarell- 
Entwurf  für  ein  Glasgemftlde.  1851.  B :  Ena 
Geh.-R.  ('aroline  Stüler,  Berlin. 

50.*  51.*    Der    gehorsame    Prophet  (Daniel); 

Der    ungehorsame    Prophet    (Bileam).     Bleis. 

1862. 

52.*  Brustbilder  dreier  Geschwister.   Profil  nach 

links.    Bleiz.    Oct  1862. 

58.*  -  61.*  Neun  Cartons  zu  den  stereoehroiL 
Wandgemftlden  in  der  Schlosskapelle  zu  Schwerin 
(1863-67):  Stephanus,   Polycarp,  Athanaaus, 
Ch^sostomus,  Augustinus,  Karl  d.  Gr^  Buii- 
facius,  Luther,  Taufe  des  Fürsten  Prebudav  v. 
Mecklenburg  durch  Bischof  Bemo. 
62.*— 75.*  Vierzehn  Aquarelle  auf  Goldg^rand  zo 
den  Wandgemälden  in  der  Schlosskapelie  zu 
Schwerin  (1864—1867):    Stephanns,   Polyeai^ 
Athanasius,  Chrysostomus,  Hieronymus,  Augusti- 
nus, Karl  d.  Gr.,  Bonifacius,  Luther,  Helandi- 
thon,  Bischof  Bemo,  Herzog  Johann  Albredit, 
Taufe   des    Fürsten    Prebislav,     Melanchthon 
(Wiederholung)  B:  Frau  Geh.-B.  Caroline  Stttler, 
Berlin). 

76.*— 80.*  Seligpreisungen.    Getuschte  Fedon. 

zu    den    Fresken    in    der    Schlosskapelie    zu 

Schwerin.    1856-66. 

81.*  Be^^sung  der  Maria  u.  Elisabeth  nefaat 

Joseph  u.  Zacharias.    Entwürfe  für  ein  Fenster 

im  Aachener  Dom.  Getuschte  FederseichniuiMB. 

Oct  1866. 

82.*  Weibl.  Brustbild,  nach  rechts   gewandt 

Bleiz.    Juni  66. 

88.*  Bildniss   der    entschlafenen    Mutter    des 

Künstlers.    Blei,  weiss  gehöht    17.  Jaa.  1857. 

Vgl.  Oel^.  Nr.  9  u.  Zeidm.  Nr.  31. 

8£*'Mana  mit  dem  Jesusknaben.     Aqnaiell. 

(Um  1867). 

86.*   Gruppe  von  sieben 

Kniest    Blei,  weiss  gehöht    1868. 
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ü*  Die  heilige  Fiunilie.    Joseph  die  Hand  des 

Jindmides  ktlasend.    Getoflchte  Feden.   1868. 

M  (Mg.  Nr.  23. 

ff.*— 92.*  GetQBchte  FedeneiohniiDgeii  zu  den 

fmken  in  der  Marienkirche   zu    Barth    bei 

SlnlsoDiL   1868:  Philippns  n.  Bartholomäns; 

SJBOi  IL    Andiets;    Thomas    u.    Hatthäos; 

Jieotas  minor  n.  Thaddäns;  Jacobos  major  n. 

htim;  Paolns  n.  Johannes. 

ft*-~98.*  Aquarelle  zu  den  Fresken  in   der 

larioknche  zu  Barth.     Dieselben  Ornppen. 

lo09. 

Hl*- 108.*  Zehn  Oartons  zn  den  Fresken  in  der 
Ittieokirche  zn  Barth.  1858—1860:  Jacobos 
■ij«;  Panlns;  Petms;  Job.  d.  BTangelist; 
Fnli^os;  Bartholomftns;  Simon;  Andreas; 
Tlmi;  MatthJbu. 

Nt.*  HO,*  Getuschte  Federzeichnnngen  zn  den 
Fiabn  in  der  Marienkirche  zu  Barth.  1869 : 
Aiketoiur  der  Hirten.  [Oben:  Leidensen^el, 
Mtoi:  KOmg  DaTid);    Anferstehnng   Chnsti. 

EB:  Siegesengel,  nnten:  Prophet  Jesaias). 
*  Maria  das  Jesuskind  liebkosend.    Blei  u. 
WaaerfttbeD.  1869.   £ :  Fran  Geh.-B.  Caroline 
flttler,  Berlin. 

Itt*  Maria  das  Jesuskind  liebkosend.   Dasselbe 
KU  (111).   Kreide.    1869. 
]]l*LMe&de  Maria  mit  dem  Jesuskinde.  Kreide. 

ifte. 

Ui*  Anfentehnng    GhristL      Aquarell    zum 

Fnno  in  der  Mar^nkirche  zn  Barth.    1860. 

Ui*  Anfentdinne  Christi    Carton  zum  Fresco 

mjer  Meiienkir^e  zn  Barth.  1860.  E:EliBa- 

M-Knnkenhans  zn  Berlin. 

111*1)16  beDige   FamiUe  nebst  Elisabeth  n. 

Johoiei.  äeu.    1860.    Vgl.  Oelg.  Nr.  27. 

V^ltt.*  Getnschte  Federzeichnoneen  zn  den 

Mkea  in  der  Stephanskirche  zn  Berlin,  ans- 

pftht  Ton  G.  F.  Bolte.    1860 :  Maria,  Christns, 

Mjrtk;  Aaron,  Moses,  Darid. 

Hl*  Ireiiagnng  Christi.    Erster  Entwurf  zum 

^MQde  in  der  Marienkirche  zu  Königsberg 

LjL  Getuschte  Feden.    (Um  1861). 

191*  Kienagung  Christi    Dasselbe  BUd  (119). 

bL*  Kienrigimg  Christi  Dasselbe  Büd  (119). 
Omoa  m. 

JBL*  ^6ir,  hilf  mir  l''  Aouarell  zum  Altarbilde 
■  der  Kirche   an  Altenkirohen  auf  Bttgen. 

ins. 

M*JSeir,  hilf  mir!''  Dasselbe  Büd  (122). 
WOB.  1862.  E:  Elisabeth -Krankenhaus  zu 
Berik 

^*  Der  gute  Hirte.    Aquarell  fOr  ein  Fenster 

nGüeiiieke  bei  Tegel    1864. 

Ift*  Oetoschte  Fe^rzeichnung  zum  Altarbilde 

B  der  Panlskirche  zu  Schwerin.     Mittelbüd: 

jg^gnng  Christi     Linker  Flügel:   Geburt 

^M.  Sechter  Flügel:  Christus  erscheint  der 

«rift  Msffdalena.    1%6. 

IM.*  Bii&dender  Christus.    Aquarell  auf  Gold- 

S»i  (Um  1866). 
*  Auferstehung  Christi.    Aquarell  auf  Gold- 
pBd  IUI  Altarbude  in  der  Kirche  zu  Aitdamm 
S  Stettin.    1866. 

fl^Auferatehung  Christi  Dasselbe  BUd  (127). 
j*j«eiL   1866. 

^-IK.*  Die  Aussetzung  u.  Auffindung  Mosis. 
woit  Ton  sieben  getuschten  Federzeichnungen. 


1866.  Gest.  von  Fr.  Ludy.  Verlag  von  Ed. 
Müller,  Bremen  1877:  Der  schwere  Ganjg  (vgl. 
Oelskizze  Nr.  38);  Der  letzte  Kuss;  Die  Aus- 
setzung (ygl.  Oelg.  Nr.  60);  Die  Segnung; 
Banges  warten;  Auffindung  durch  die  Tochter 
Pharao^s;  Triumphzug  des  kleinen  Moses.  Die 
Orig.-Zeichnungen :  Berl.  ak.  KA.  68. 
186.*  Kreurigung  Christi.  Aquarell  auf  Gold- 
grund zum  Altarbilde  in  der  Paulskirche  zu 
Schwerin.    1867. 

187.*  — 189.^^  Cartons  zum  Altarbilde  in  der 
Paulskirche  zu  Schwerin  1867:  Mittelbiid:  Die 
Kreuzigung;  linker  Flügel:  Die  Geburt  Christi; 
rechter  Flü^l:  Christus  erscheint  der  Maria 
Mwialena  am  Ostermorgen.  Die  Cartons  waren 
auf  der  Berl.  ak.  KA.  68  u.  der  Wiener  allg. 
KA.  68. 

140.*  Kreuztragung.  Blei-  u.  getuschte  Federz. 
1868.  Vffl  PredeUe  zum  Oelg.  Nr.  61.  Die 
Handzeichnunff :  Berl.  ak.  KA.  68. 
141.*  Entwurf  zum  Altarbilde  in  der  Kapelle 
des  Diaconissenhauses  Bethanien  zu  Berlin. 
Mittelbild:  Einhüllung  des  Leichnams  Jesu. 
Vgl  Oelstudie  Nr.  43.  Unten  links:  Derbarm- 
herzige  Samariter,  rechts:  Lazarus  in  Abraham*s 
Schos.  Mitte:  Osterrerkündigung.  Blei-  und 
Federz.    1869. 

142.*  Entwurf  zum  Altarbilde  zu  Bentzin  bei 
Jarmen  in  Pommern.  Getuschte  Federz.  1869. 
VjrL  Oete.  Nr.  61. 

ift.*   Aät    Federzeichnungen    zur  Familien- 
Chronik.    Tusche.   1869. 
144.*  Einhüllung  des  Leichnams  Jesu.    Carton« 
1870.    E:  Elisabeth  -  Krankenhaus  zu  Berlin. 
Vrf.  Nr.  141. 


vgl 


145.*  Christus,  das  A.  u.  O.  Predelle  mit 
Abraham,  Moses  u.  Job.  Evangelista.  (1870). 
Ajiuarellentwurf  für  ein  Fenster  der  luther. 
Kirche  zu  Barmen. 

146.*  Christus,  das  A.  u.  0.  Dasselbe  Bild  (146). 
Carton.  (187^.  E:  Hof-  u.  Gamisonprediger 
B.  Frommel,  Berlin. 

147.  „Bleibe  bei  uns,  denn  es  will  Abend 
werden!*'  Getuschte  Federzeichnung.  1871. 
E:  Gen. -Superintendent  D.  Büchsel,  Berlin. 
Vgl  Oelg.  Nr.  66  u.  67  u.  Zeichn.  Nr.  178. 
Iw.*  Chnsti  Kampf  in  G^ethsemane  u.  Entwurf 
zum  Altaraufsatz  für  die  S.  Gotthardskirche 
zu  Brandenburg  a.  H.  Aquarell.  1872.  Vgl. 
Oelg.  Nr.  6a 

148.*  Entwurf  zum  Altarbilde  in  der  Kirche 
zu  Schlobitten,  W.-Pr.  Mittelbild:  Auferstehung, 
linker  Flügel:  Die  drei  Marien  am  Grabe. 
Bechter  Flügel:  Petrus  u.  Johannes  auf  dem 
Wege  zum  Grabe.  Getuschte  Federz.   4.  Januar 


1872. 


160.*— 162.*  Cartons  zum  Altarbilde  zu  Schlo- 
bitten. Mittelbild:  Auf erstehnn^^  Linker  Flügel: 
Die  drei  Marien  am  Grabe.  Bechter  Flügel: 
Petrus  XL  Johannes.  1872. 
158.*  Der  ffute  Hirte.  Getuschte  Federz.  zum 
Altarbilde  in  der  Zufluchtskirche  zu  Grossburg 
in  Schlesien.    1872. 

164.*— 168.*  Das  Wehen  des  Gerichts.  Weck- 
stimmen aus  der  Heiligen  Schrift,  (^ydus  von 
neun  getuschten  Federzeichnungen.  1872—1876 : 
Titelblatt;  Der  arme  Lazarus  u.  der  reiche 
Mann  (2  Bll);  Yerspottuig  Christi;  Der  an- 
klopfende    Erlöser;    Kreuzigung;     Erhöhung 

17* 
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Cbristi;  Die  fflnf  klagen  Jangfranen ;  Die  fünf 
törichten  Jungfrauen.    (Photograyure- «.  Licht- 
dnickausffaben     der     Photogr.      Gesellschaft, 
Berlin  1877).  —  Die  Orig.- Zeichnungen:  Berl. 
ak.  £A.  1872,  1874,  1877;  Dresd.  ak.  KA.  76. 
168.'*'  — 166.*   Augustinus,  Petrus,   Ambrosius, 
Paulus.    Aquarelle  zu  Glasgemälden  im  Dom 
zu  Magdeburg.    1870—74. 
167.'*'   Aquar^- Entwurf  zum    Altar    für   die 
£irche  zu  Thüringerhausen.  1874. 
168.*^  Ohristus  am  Kreuz  u.  Maria  Haffdalena. 
Aquarell  zum  Altarbilde  zu  Serrahn,  Mecklen- 
burg.   1874.    Vgl.  Oelg.  Nr  60. 
169.*  Titelblatt  fttr  die   Bibel   zur   goldenen 
Hochzeit,  heraus^,  von  der  preuss.  Hauptbibel- 

fesellschaft.  Federz.  in  Tusche  u.  Gold.  (1876). 
70.* — 173.*  Getuschte  Federzeichnungen  auf 
Goldgrund  zu  den  Liedern  des  Heinrich  y. 
Laufenberg,  herausg.  von  Ph.  Wackemagel. 
(Um  1876). 

174.*  „Eins  ist  not!*"  Getuschte  Federz.  zum 
Yotivbild  in  der  Matthäuskirche  zu  Berlin. 
1876. 

176.*  Maria  lehrt  den  Jesusknaben  aus  Jesaias 
LIII.  Lesen.    Getuschte  Federz.    1876. 
176*  Der  Auferstandene  erscheint  der  Maria 
Magdalena.     Getuschte   Federz.     1876.     YgL 
Oelg.  Nr.  80. 

177.*  Joseph  von  Arimathia,  Maria  u.  Maria 
Magdalena  am  Abend  vor  dem  Grabe  Jesu. 
Getuschte  Federz.  1876. 
178.*  „Bleibe  bei  uns,  denn  es  will  Abend 
werden!''  1876.  Carton  zum  Oelbilde  Nr.  66. 
E:  Frau  Superintendent  v.  Sydow,  Berlin. 
Vgl.  Oelg.  Nr.  67  u.  Federz.  Nr  147. 
179.*— iS.*  Aquarelle  zu  den  Mosaikgemälden 
im  Erbbegräbniss  der  Familie  t.  Krause  auf 
dem  Dreiialtigkeitsfriedhofe  zu  Berlin.  Vgl. 
Oelg.  Nr.  68-74. 

182*  „Friede  sei  mit  Euch!*'  Aquarell  zum 
Aitarbilde  in  der  Friedenskirche  zu  Bremen. 
1877.    Vri.  Nr.  87. 

188.*  Christus  u.  Nicodemus.  Getuschte  Federz. 
zum  VotiTbüde  in  der  S.  Matthäuskirche  zu 
Berlin  1877,  Vgl.  Oelskizze  Nr.  76  u  Oelg.  77. 
184.*  Einhüllung  des  Leichnams  Jesu.  Darunter 
links:  Der  Hauptmann  zu  Capemaum;  rechte: 
die  Auferweckung  des  Jttn^lings  zu  Nain.  (Vgl. 
Oelg.  Nr.  78).  Oben:  Christus  in  der  Herrlich- 
keit. Aquarell  zum  Glasgemälde  in  der  Gami- 
sonkirche  zu  Stuttgart.  1878. 
185.*— 190.*  Cydus  von  sechs  Darstellungen  zur 
(beschichte  des  Propheten  Daniel.  Getuschte 
Federzeichnungen  1878:  Daniel  beim  Gebete 
belauscht;  Daniel  vor  den  KGnig  geführt; 
Daniel  in  die  Löwengrube  geworfen;  Ver- 
siegelung des  Löwenkängs;  DaniePs  Unschuld 
erunnt;  Daniel's  Widersacher  werden  den 
Löwen  vorgeworfen.  Getuschte  Federzeich- 
nungen. Bez:  C.  G.  Pfannschmidt,  1878. 
h.  je  0,67^  br.  0,47.  E:  Nat.-Gal.  Berlin, 
angek.  18y8.  Lichtdruck -Ausgabe  von  Fr. 
Bruckmann,  München. 

191.*  Die  Wissenschaft.  Aquarell  auf  Gold- 
grund zum  Oelgemälde  in  der  Aula  der  Uni- 
versität zu  Erlangen.  1879. 
192.*  Entwurf  eines  Altaraufsatzes  für  die 
Kirche  Gross  -  Vargula  i.  Thür.  Aquarell. 
1879. 


196.*  AusgiesBung  des  heü.  Geistes.   AqosNil 

zum  Glasgemälde  im  Klostar  Preete  bei  KleL 

1879. 

194.*  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.    Gartoo. 

1880.    E:  Priorin  Gräfin  Bantzau  im  Kloitei 

Preetz  bei  Kiel. 

195.*— 202.*  Das  Vater  Unser.  CVclus  von  acht 
getuschten  Federzeichnungen.  1880—1883.  B: 
Nat.-Gal.  ßeriin,  angek.  1888.  —  Münch.  int 
KA.  83.  Beijroducirt  1890  unter  dem  Titel: 
„Die  sieben  Bitten  des  Vaterunser.  Acht  Kupfer- 
ätzungen nach  den  Tusch -Zeichnungen  von  C. 
G.  Pfannschmidt  nebst  erläuterndem  Text  dei 
Künstlers*'.  Verlag  von  Bud.  Schuster.  Berün. 
gr.  fol. 

208.*  Der  Auferstandene  erscheint  der  Mirii 
Magdalena  am  Ostermorgen.  Nebst  Entwarf 
zum  Altaraufsatz  für  die  Zwölfapostelkircbe  n 
Berlin.    Aquarell.    1881. 

204.  Glückwunsch- Adresse  des  Senate  der  Akid. 
der  Kttnste  zur  Vermählung  des  Prinzen  Wil- 
helm mit  der  Prinzessin  Augusta  Victoria  r. 
Schleswig-Holstein.  —  Berl.  ä.  KA.  81. 

205.*  Himmelfahrt  Christi  Aquarell  18S1. 
E :  Bayr.  Hof-Glasmalerei  von  F.  X.  Zettler  in 
München. 

206.*  Verklärung  Christi  Aquarell  zum  Altii- 
bilde  in  der  Kirche  zu  Bärwalde  bei  Kttstxin. 
1882.  —  Beri.  ak.  KA.  83;  Münch.  Jub.-A  8a 
207.*  Verklärung  Christi.  Dasselbe  Bfld  (206). 
Carton.    Kreide.    1882. 

208  a— d.*  Aquarellentwnrf  zum  Glasgemllde 
in  der  Gamisonkirche  zu  Stuttgart  1883: 
a)  Links:  Der  12 jähr.  Jesus  im  Tempel;  rechts: 
Christus  bei  Martha  u.  Maria;  unten:  Ver- 
kündigung u.  Anbetung  der  Hirten.  Obea: 
Drei  anbetende  Engel  b)  Drei  anbetende 
Aelteste.  c)  Die  drei  Marien  am  Grabt 
d)  Christus  erscheint  der  Maria  Magdalena  ab 
Cfstermorgen.    Christus  in  der  Glorie. 

209.*  Der  Auferstandene  nebst  Entwurf  züb 
Altaraufsatz  in  der  Martinskirche  zu  Hülil' 
hausen  i  Thür.    Getuschte  Federz.    1884. 

210.*  Anbetung  der  Weisen  aus  dem  Morges- 
lande.  Getuschte  Federz.  1884.  Entwurf  siib 
Altargemälde  der  Domstiftskapelle  zu  Bedn- 
Vgl  Oelg.  Nr.  86. 

211.*  Anbetung  der  Hirten.  Getuschte  Fedexx. 
zum  Glasgem.  in  der  Michaelskirche  zu  Hof, 
Bayern.    1884. 

212.*  218.*  Anbetung  der  Hirten  u.  AufeisiduiDg 
Christi,  ausgeführt  als  Glasgemälde  in  der 
Michaelskirche  zu  Hof.  E:  KffUtebesitBer  Q- 
Münch  -  Ferber  auf  Schloss  Blankenhaän  W 
Crimmitschau. 

214.*  Kampf  des  Erzengels  Michael  mit  dem 
Satan.  Aqnarellentwurf  zum  Glasgemälde  u 
der  S.  Michaelskirche  zu  Hof. 

215.  Kinder  Blumen  pflückend.    Aquarell. 

216.  Randverzierun^n  zu  einem  Titelblatt: 
Kinderarabesken,  die  Künste  u.  Jahresseiten 
darstellend.    Aquarell. 

215  u.  216  ans  der  Samml.  Fallou  in  Berlin, 
versteig.  Nov.  77. 

217.  P&erari  in  Bool  Bef.  sich  in  d.  Samnl 
Major  V.  Bergh,  Berlin. 
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fl&  Der  liefl.  Stephaans  auf  diiem  Throne 
itMai  zur  Seite  zwei  Knaben.  Bleis.  Ans 
i  Samml  F.  Otto  m  Halle  anf  Lepke's  Berl. 
L'kuL,  1&  n.  16.  Not.  95. 

flu  »Mstterliebe".  14  BU.  Federzeichnungen. 
8:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1890. 

Ml  £Uiie  za  einem  gemalten  Fenster  in  der 
Kii^  IQ  Bheine,  Bghz.  Münster.  £:  Nat- 
6aL  BerÜD,  angek.  1893. 

Liat  Bericht  in  Schasler^s  „Diosknren**  yom 
27.  M  im  war  Prof.  Pfannschmidt  mit  An- 
tBi6ffag  Ton  7  Cartons  ans  dem  Leben  Jesn 
ketnat  worden,  welche  in  der  k.  Glasmalerei 
fb  ^  Berliner  Nicolaikirche  ansgefUhrt 
todcD  sollten. 

m.  Oelstudien. 

1'  (3u3stQ8  am  Erenz. 

t-L*  Drei  Stadienköpfe  bärtiger  Qreise. 

a-«.*  46  Kopf-  n.  figtSrL  Stnfien.   (1839-82). 

M.-iML*  15  Luidschidftsetndien  ans  Tirol  nnd 

ÄiringeiL   (184»— 67). 

&*  Sttdienkopf  zur  Maria.  1871.  E:  Banqnier 

iMidie,  Rethn. 

tl-M.*  Tier  Kopfttndien  znm  Altarbilde  im 

Dweaadidatenstift  za  Berlin.     (1885).     Vgl. 

0«%.  Nr.  86. 

IV.  Reiseskizzen,    Stadien,   Entwürfe 
k  AijureU,  Blei-,  Feder-,  Kreide  n.  getnschten 
Zeichnnngen. 

L*-(NIl*  Ads  dem  Italien.  Volksleben.  Ge- 
^■^B.aqnare]]irteFederzeichnmigen.   (1844, 

^*— Kl*  Itaüemeehe  Volkstvpen,  wovon 
^  BL  k  Blei,  4  BU.  in  Blei  n.  Wasserfarben. 

m 

H^-M*Italieni8che  Costttmstndien.  Aqnarelle. 
uft*-  IS.*  Italienische  Landschaftsskizzen, 
^^■üitedien  n.  architectonische  Zeichnnngen. 
Bd  IL  Wasserfarben.  1845. 
m*^m*  28  Büder  ans  dem  itaUen.  Volks- 
Uen  etc.  Italienische  Beise  1875.  Tnsch- 
aiekmQigen.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

V.  Radirnngen. 
I*  Kinder  im  Walde.    1848. 
1*  Titelblatt    za    einem  CThoralbnch.    1849. 
G^adi  euier  Bleis,  des  Künstlers  v.  J.  1848). 
1^*  J^ImI.  Omppe  aas  dem  „ Jngend-Cyclns  zor 
Ml  des  ersten  Menschengeschlechts*'.  1849. 
fyA  der  getnschten  Federz.  v.  J.  1845). 
^  Cbristos  in  Gethsemane.    1851.    kL  fol. 
[•  Flucht  nach  Aegypten.    1851.    fol. 
«  7.*  Der  gehorsame  Prophet  Paniel);  Der 
geeharsame  Prophet  (Bileam).     1852.    (Nach 
«eiieidurangen  Tom  selben  Jahre). 
I  Smgeiide  Engel     qa.  fol.     (Lepke's  Berl. 
t-Aict,  9.  Jam92n.  ff.  T.). 

Ab  Sammlangen  erschienen: 
1  Kirchenferftte.  Heraosgegeben  vom  BerL 
vcion  f.  rdigiOse  Konst  in  der  evangel.  Kirche. 
w  Zeichnongen  von  C.  Q.  Pfannschmidt  in 
Jgigeii  Lithographien  Ton  W.  Loeillot.  Berlin 
1^  gr.  fol.  (iü  Lief,  k  6  BU.  nebst  £r- 
j™«sblatt). 

I^ff^he  Feftgrtksse.  10  Compositionen  in 
*«ffei»t«mig.    Dresden. 


8.  Bilder  aas  der  heiligen  Qeeohicbte.  24  Lioht- 
drnckbilder  nach  Werken  Yon  Prof.  Dr.  theoL 
C.  G.  Pfannschmidt.     Bielefeld  1888.    Verlag 
der  Schriften-Niederlage  der  Anstalt  Bethel. 
I.  Samml.  von  12  Bildern: 

1)  Anbetende  Engel  (Giasgem.  in  d.  Gamison- 
kirche  zn  Statte.).    Zeichn.    1883. 

2)  Die  heü.  Weihnacht  (Altarb.  in  d.  Panls- 
kirche  zn  Schwerin).    Zeichn.    1868. 

3)  Der  zwölQ.  Jesns  im  Tempel  (Glasgem.  in 
d.  Gamisonkirche  zn  Stattg.).    Zeichn.    1883. 

4)  Christas  in  Bethanien  (Glasgem.  in  d.  Gami- 
sonkirche zn  Stattff.).    Zeichn.    1885. 

5)  Christas  in  Gethsemane  (Altarb.  in  d.  Gott- 
hardsk.  zn  Brandenbarg  a.  H.).    Zeichn.   1874. 

6)  Christas  am  Ereaze  (Altarb.  in  d.  Paals- 
kirche  za  Schwerin).    Zeichn.    1868. 

7)  Christi  Grablegung  (Altarb.  in  d.  Kirche 
zn  Schlobitten,  W.-Pr.).    Zeichn.    1873. 

8)  Christi  Auferstehang  (Altarb.  in  d.  Kirche 
zn  Schlobitten).    Zeichn.    1873. 

9)  Der  Auferstandene  erscheint  der  ][aria 
Magdalena  (Altarb.  f.  d.  Panbskirche  zu  Schwerin). 
Zeichn.    1868. 

10)  Christas  u.  die  Emmaasjtlnger  ^:  Berl. 
Verein  f.  relig.  Konst).    Zeichn.    1876. 

11)  Petri  Pftngstpredigt  (DreiteU.  Glasgem.  im 
Kloster  Preetz  bei  Kiel).    Zeichn.    1880. 

12)  Christas  in  seiner  Herrlichkeit  (Glasgem. 
in  der  Kirche  zu  Vinzelborg  bei  Stendal).  Zeichn. 
1868. 

IL  Samml.  yon  12  Bildern: 

1)  Anbetung  der  Hirten  (Dreiteil.  Glasgem.  in 
d.  Michaelsk.  zu  Hof).    Zeichn.    1884. 

2)  Anbetung  der  Weisen  ans  d.  Morgenlande 
(Altarb.  zu  Bentzin  in  Pommern).  Zeichn. 
1871. 

3)  Christi  Gespräch  mit  Nicodemus  (Gedenktafel 
in  d.  Matthäik.  zu  Berlin}.    Zeichn.    1878. 

4)  Chrifttus  u.  Maria  Ton  Bethanien  (Gedenktafel 
in  d.  Matthftik.  zu  Berlin).    Zeichn.    1875. 

5)  Auferweokung  des  Jünglings  zu  Nain. 
(PrlTatbesitz).    Zeichn.    1865. 

6)  Christus  u.  Petrus  auf  dem  Meere  (Altarb. 
in  Altenkirchen  auf  Rügen).    Zeichn.    1862. 

7)  Christi  Krenztra^ung  (Ans  d.  Altarb.  zu 
Bentzin  in  Pommern).    Zeichn.    1871. 

8)  Moses  erhöht  die  eherne  Schlange  als  Vor- 
bild der  Erhöhanff  Christi  am  Kreuz.  (Glasgem. 
in  d.  Kirche  zu  Vinzelberg  bei  Stendal.  Zeichn. 
1868. 

9)  Christus  am  Kreuz  u.  Maria  Magdalena 
(Altarb.  in  d.  Kirche  zu  Serrahn  in  Mecklen- 
burg).   Zeichn.    1875. 

10)  Die  erste  Osterverkündigung  (Aus  d. 
Altarb.  in  d.  Kapelle  zu  Betämien.  Zeichn. 
1870. 

11)  Der  Auferstandene  erscheint  der  Maria 
Magdalena  (Altarb.  in  d.  Zwölfapostelk.  zu 
Berlin).    Zeichn.    1883. 

12)  Die  Steiniffung  des  Stephanus  (Glasg.  in 
d.  Kirche  zu  ^onzelberg  bei  Stendal).  Zeichn. 
1868. 

Die  C.  G.  Pfannschmidt  gewidmete  Sonder- 
Ausstellung  in  der  BerlinerNfat.-Gal.  (8.  Ai>rü 
bis  22  Mai  1888)  umfasste,  ausser  den  hier 
mit  dem  *  angeführten  Werken,  noch  152  Kopf-, 
Gewand-  u.  Actatudien  ansden  Jaliieiil845— lolBS, 


Ffannftdunidi  —  Pflug. 


sowie  auch  17  Gypi-  o.  Thomnodelle  in  Me- 
daUloiiB,  Bttflten  n.  Gruppen. 

VffL  „XXVI.  Sonder -AnssteUnng  in  der  k. 
Natjonal-Galerie 8.  AprU— 22.  Iiail888.  Werke 
Yon  G.  G.  Pfannschmidt*'.  (Mit  einer  Biographie 
des  Heisters  von  y.  D.  (L.  y.  Donop).  Berlin 
1888.    8. 

Pfftiiiischmidt,  Ernst,  Historien- 
maler, Sohn  des  Historienmalers  C.  G.  Pfuin- 
Schmidt,  hegann  seine  Stadien  auf  der  Berl. 
Akad.  n.  youendete  sie  nnter  Ed.  y.  Gtobhardt 
in  Düsseldorf.    Lebt  in  Berlin. 

1.  Christas  predigt  in  Bethanien.  (Erste  Ge- 
meinde). —  Ddf.  JA.  (Schalte),  Mfirz  95;  Gr. 
Berl.  KA.  95;  Sachs.  KV.,  Janaar  96. 

2.  8.  Pieti  (mit  zwei  Engeln);  Bildniss.  — 
Sftchs.  KV,,  Janaar  96;  Berl.  int.  KA.  96. 

4.  Bleizeichnanff :  C.  G.  PDumschmidt  aaf  dem 
Totenbette,  5.  Joli  1887.  —  26.  Sonder- A.  in 
der  Berl.  Nat-Gal.,  8.  AprU— 22.  Mai  88. 

Pfeiffer,  Friedrich  Wilhelm,  (^nre- 
a.  Tiermaler,  geb.  za  Wolfenbttttel  am  15.  Janaar 
1822,  lebte  a.  stadirte  seit  1846  in  München, 
wo  er  im  J.  1891  starb. 

I.  2.  Der  Handwerksbarsche;  Marodenre  aas 
dem  aOjähr.  Kriege.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Die  Desorgten  Mtttter  (State  and  Fohlen, 
Honde  a.  Htthner).  Gest.  yon  A.  Kraosse  n. 
yon  W.  French.  —  Hannoy.  KA.  80,  angek. 
vom  Kansth.  A.  H.  Payne,  Leipzig. 

4.  Marodenre  einem  Baaem  die  Pferde  ab- 
spannend. —  Mttnch.  allg.  d.  KA.  54. 

5.  Ehrlicher  Taasch  ist  kein  Schelmenstück. 
Marodeare  aas  dem  30jfthr.  Kriege.  —  Dresd. 
ak.  KA.  55. 

6.  Ein  Landmann  besieht  aaf  dem  Felde  sein 
(Getreide.  E:  Fraa  Strassmann-DambOck.  -> 
Münch.  d.  allg.  a.  histor.  KA.  58.  Ein  Bild 
„Ein  Baaer  mit  Wohlgefallen  sein  reiches 
Kornfeld  überblickend«',  h.  3,05,  br.  0,26,  war 
aaf  Lepke's  BerL  K.-Aact,  21.  Mai  95. 

7.  Gegen  Abend,  in  einem  Dorfe  Norddentsch- 
land^s.  —  Münch.  d.  allg.  a.  lüstor.  KA.  58. 

8.  Ein  alter  Baaer,  der  aaf  seinem  Acker  eine 
Vcffelscheache  aafrichtet  a.  dieselbe  mit  Wohl- 
ge&Uen  betrachtet,  h.  0,63,  br.  0,59.  Lith. 
yon  S.  Braon.    gr.  fol.  —  Münch.  Nene  Pin. 

9.  Die  yergessene  Bestellong.  --  Dresd.  ak. 
KA.  61. 

10.  Ein  zweispftnmger  Leiterwagen  im  Trabe 
heranfahrend,  am  yor  dem  drohenden  (Gewitter 
das  Hea  za  bergen,  h.  0,61,  br.  030.  E: 
Maseam  Hannoyer,  angek.  1862. 

II.  Friedliche  Soene  ans  kriegerischer  Zeit  — 
Dresd.  ak.  KA.  67. 

12.  Aas  der  Heaemtezeit  —  Dresd.  ak.  KA. 
71.  Ein  Bild  „Heaemte  bei  herannahendem 
Gewitter"  besitzt  die  Konsthütte  za  Chemnitz. 

18.  14.  Bückzag  aas  dem  Dorfe;  Ernte.  — 
Dresd.  ak.  KA.  74. 

15.  Pferdeschwemme  am  Stambergersee.  ~ 
Dresd.  ak.  KA.  76. 

16.  Dnrchgegangenes  Ackerpferd.  ~  Münch. 
KV.  77;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

17.  Vor  der  Jagd.  ~  Dresd.  ak.  KA.  77. 

1&  Ende  der  Jagd.  —  Dresd.  ak.  E.\.  77; 
Nürnberg,  Bayr.  Dmdes-A.  82. 

19.  Im  Obel^garten.  ^  Dresd.  ak.  KA.  78. 


20.  Morgenritt"—  MünoL  int  KA.  79.   fin 

Bild  „Abreiten**  i^'Nümberg,  Bayr.  Landes-A  82. 

81.  Der  Ueber&ll.  —  Hannoy.  KA.  82. 

22.  Pferde  aaf  der  Ahn.  —  Münch.  int  KA. 

88.    Ein  Bild  „Pferdeweide  im  bayr.  Gebbrge": 

Dresd.  ak.  KA.  84. 

83.  Säen.    Landschaft  mit  einem  Sftmann,  dem 

die  yon  seinem  Weibe  geleitete,   yon  einem 

Pferde  n.  einem  Rinde  gezogene  Egge  folgt 

—  Berl.  Jnb.-A.  86. 

24.  85.  Aaf  dem  Wege  sam  Jahrmarkt;  Der 

Liebimg  in  GefUir.  —  Hamb.  Frülg.-A.  87. 

86.  Fadisjagd  za  Pferde.  Gelangte  im  Reitet 
1887  in  den  Besitz  der  Emil  Richter^Bcben 
Kansth.  za  Dresden. 

87.  Unfreiwilliges  Bad.  —  Magdeb.  FriUg.-A.  88. 

88.  Kornernte  im  Gebirge,  r-  Dreed.  ik. 
KA.  89. 

89.  Grüss  Gott!  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  90. 
aO.   Einbringen   der  Ernte.    —    Mtüich.  JA. 
(Glasp.)  91. 

Pfenninger,  Elisabetha,  Schweizer 
Miniatormaleiin,  ffeb.  zn  Zürich  1772,  gest  n 
Paris  1844,  war  Sdiülerin  ihres  Oheims  Hein- 
rich Pfennin^r  o.  arbeitete  1804—1897  ii 
Genf  bei  Boüeaa  o.  Boayier,  dann  in  Pmu 
anter  Regnaolt^s  a.  Aognstin's  Leicong.  Sdt 
1812  stellte  sie  im  Salon  ans  a.  befand  rieh 
1836  noch  zn  Paris  in  yoller  Tätigkeit 
1.  Selbstportrait  Miniatar.  Oyal.  h.  0,(n, 
br.  0,05.  E:  KüosÜergat  za  Zürich,  Geseheak 
yon  E.  Scholthess-Scholthess. 
8.  Fraa  y.  Seyi|;n6  mit  ihrer  Tochter.  Miniatar. 
h.  0,10,  br.  0,(%.  Ej^  KünsÜergat  zn  Züiieh, 
Gesdienk  yon  Adolf 


Pflug,  Johann  Baptist,  Genremaler, 
geb.  zn  Biberach  1785,  gest  daselbst  1865, 
erhielt  den  ersten  Zeichnenonterricht  im  Beae- 
dictinerkloster  Weingarten,  wo  er  seine  Jagend 
yerbrachte,  n.  begab  sich  nach  Säcalarisatioa 
des  Klosters  1805  aaf  die  Münchener  Akademie. 
Nach  yollendeten  Stadien  1809  erhielt  er  die 
Stelle  eines  Zeichnenmeisters  an  der  Bealschale 
seines  Gebnrtsortes,  ein  Amt,  das  ihm  noch 
reichliche  Masse  sar  Aosübang  der  Genre- 
malerei bot  Seine  Bilder  sind  meist  Dar- 
stellnngen  des  kleinbürgerlichen  n.  bftaerlichea 
Lebens  seiner  schwäbuBdien  Heimat 
1.  Die  Spieler.  Zwei  Kartenspieler  in  einet 
Banemschenke,  denen  der  Wirt  zoschant    An- 

Sekaaft  yom  Würrtemb.  Knnstyerein. 
.  Banemhochzeit  in  einem  kleinstftdtiBcheiL 
Gasthofe.  Die  GMste  sammeln  sich  snm  Fest- 
mahl, im  Nebensaal  wird  getanzt 
8.  Ein  B&nkels&nger  mit  zwei  Kindern  in  einer 
Wirtsstabe,  die  Mordgeschichte  aaf  einer  be- 
malten Tafel  yortragend.  Angek.  yom  Wttrttemb. 
Knnstyerein. 

4.  Eine  ZigeonerfEunilie  mit  ihrem  Wagen  in 
einem  schwäb.  Dorfe  Halt  machend.  £:  Obe^ 
stenerrat  GOs  in  Stattgart 

1—4  Stattgarter  KA.  1890. 

5.  Die  Zeitangsleser.  Der  Ortspfiurrer  teilt  den 
in  der  DorfKheiÜEe  Versammelten  wiehtigs 
Nachrichten  ans  der  Zeitung  mit  Angek.  yom 
Württemb.  Knnstyerein  1890. 

6.  7.  Der  Affentani;  Der  alte  Holaftger.  — 
Dresd.  ak.  KA.  1888. 


Mugfelder  —  Pflugradi. 


aes 


&  9.  ne  Wibnagerbnde;  Die  Karteniolilftgerin. 
AlgeL  fir   die  YeriOBimg    des    Wüittemb. 

yk—tS,  Bftneniliochzeit  in  Oberechwaben; 
Kegdtthieben  in  Obenchwaben ;  Bauern  beim 
FrOlntflcL 

1&-1&  Bin  Tän&chmans ;  Ein  Pfarrer  giebt 
Braern   den    YerklindBcbein;    Herbst- 


11 17.  Das  Innere  einer  Pfarrwohnnnff  mit 
nge&der  o.  mnddrender  Qesellscbaft ;  Zechende 
Biun  im  Haberhänflle  bei  Biberach. 
l&llL  Bmnsche  Tmppen  bei  Biberach  1814; 
Maten  o.  Landvolk. 

K)-19  S:  K.  Landhaus  Bosenstein  bei 
9ttt|{ait 

ML  AlMchied  des  SchnltheiBsen  Bellinger  in 
iBgakiD^  bd  seiner  Abreise  als  Dejpntirter 
Bu  25jihr.  Begiemng^nbilänm  KOnig  Wil* 
Un^  nach  Stuttgart    Aof  Kupfer,    h.  0^, 

br.  0,42. 

2L  Udwigang  der  irflrttembergischen  Tmppen 
aber  den  Rhein    bei    Kehl   1814.     h.  0^, 

20 n.  21  £:  Museum  Stuttgart 
fi.  Zäehnuig:  Schwäbische  M&dchen,  mit 
SpiiacQ  betthiftigt,  lachen  fiber  eine  in  Ver- 
■uunng  Tor  ihnen  stehende  Person.  Feder 
L  Tttcfae  auf  grauem  Papier.  B :  Samml.  ▼. 
^>0^,  br.  0,25. 

8.  Zddurang:  Orossvater  u.'  Enkelkinder. 
Bfea.  OtsL   h.  0,16,  br.  0,21. 

tt  n  23  ans  d.  Samml.  Becker  zu  Bobersberg 
>tf  BaageTk  Fiankf.  K.-Auct.,  15.  Sept  91. 

J^Hngfelder,  Friedrich  August, 
uffcoteeher,  geb.  zu  Bremen  1809,  ffest  zu 
^wldnf,  war  Schüler  der  Ddier  Akademie 
>- J«  Mer's.  Seine  Stiche  u.  Badirunffen 
«  CorneliuB,  Overbeck  u.  Steinle  sind  neben 
«D  Werken  dieser  Künstler  genannt. 

^Ivgradt,  Gustay,  Landschafts-  u. 
JfwteetiDmaier,  ^b.  zu  Franzensbei^  in 
It^knbnig-Schwerm,  studirte  unter  Schirmer 
■^Mdorf  u.  unter  Ed.  Biermann  in  Berlin, 
{c"üte  Deutschland,  besonders  Norddeutsch- 
■Bd  Q.  seine  mecklenburger  Heimat  u.  liess 
■tt  in  Beriin  nieder. 

L  Oelgemälde. 
^  &  Dorf;  Ausgang  des  Waldes.  —  Berl.  ak. 

&  OenaL  Obsenratorium  u.  Brücke  in  Bostock. 

-  BöL  KV.  67. 

i  Pirtie  aus  einer  alten  Stadt  —   Sachsens 

JffL  Salon  67. 

\  Altes  Schloss  in  waldiger   Umgebung.   — 

«i  ak.  KA.  68. 

I^Eine  ahe  Villa.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

l  lloigen  im  Spfttsonuner,  Mecklenburg. 

J  SehlosB  ülrichshusen,  Mecklenburg.  —  Verein 

«i  Künstler  70. 

6-8BerLak.  KA.  70. 
|PMie  am  StadtwaU  in  Friedland.  —  Berl. 
*V.  nnter  d.  Linden  70. 
^-"12.  Norddeutsche  Landschaft;  Am  Abend; 

A>  MtUdengntoL  ror  der  Stadt  —  Berl.  äk. 
U.72.  ^ 


18.  14.  Die  Sohlossmühle  ;3PaTl]lon  im  Park.  — 
Berl.  ak.  KA.  74. 

16.  16.  Frtthlingslandschaft;  Herbstlandschaft. 
Motive  aus  Me<&enburg.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

17.  — 19.  Waldschndede;  Buine  im  Walde, 
Abend;  Parkscene.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

20.  Abend  am  See,  Motiv  aus  Mecklenburg.  — 
Berl.  ak.  KA.  78.  Ein  „Abend  am  See^ :  BerL 
ak.  KA.  88. 

21.  Mecklenburger  Dorflandschaft  im  Herbst 

—  Dresd.  ak.  KA.  78.  Eine  „Dorflandschaft 
im  Herbst^ :  Bremer  KA.  80.  Eine  „Landschaft 
aus  Mecklenburg** :  Hannov.  KA.  82. 

22.  28.  Bügen'sche  Landschaft;  Am  Abend  vor 
der  Stadt  —  BerL  ak.  KA.  80. 

24.  Alter  Brunnen  im  Park.  —  BerL  ak.  KA. 

80,  Abb.  im  Kat 

26.  Herbstabend.   —  BerL  ak.  KA.  81,  Abb. 

im  Kat 

26.  27.  Am  Wehr;  Waldcapelle.  —  BerL  ak. 

KA.  8L 

28.  29.  Ehemal.  Klostergang;  Landschaft  an 

der  Ostsee  (Mecklenburg).  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

80.  Abendlandsehaft:  Schloss  am  Wasser. 
Bez:  Pflugradt  —  Dresd.  ak.  KA.  83;  BerL  ak. 
KA.  84. 

81.  Frühlingsabend,  Motiv  aus  Neubiandenburg. 

—  Münch.  mt  KA.  83. 

82.  Kapelle  am  Waldesrande.  —  BerL  ak.  KA. 
84;  Verein  BerL  Künstler,  Ende  85;  Hamb. 
Frül^.-A.  87;  Magdeb.  Frülg.-A.  88. 

88.  Herbstlandschaft  mit  altem  Schloss,  vom 
eine  Wassermühle.  —  BerL  ak.  KA.  84,  Abb. 
im  Kat. 

84.  Kirchenruine  am  See.  —  Berl.  jrub.-A.  86. 

85.  Vom  Fischerbruch  bei  Bostock.  —  Berl. 
Jub.-A.  86;  Bremer  alk.  KA.  90. 

86.  Schloss  Dargun  in  Mecklenburg,  nach  dem 
Begen.  —  Hamb.  Frühj.-A.  87;  Berl.  ak.  KA. 
87;  Dresd.  ak.  KA.  88. 

87.  Landschaft  aus  dem  Werratale.  —  BerL  ak. 
KA.  87. 

88.  Schloss  Bunkel  a.  d.  Lahn.  —  Münch. 
Jub.-A.  88. 

89.  Am  Bache.  —  BerL  ak.  KA.  88  u.  90. 

40.  Wassermühle.  —  BerL  ak.  KA.  88;  Gr.  BerL 

IVA.   «f4. 

41.  Am  Waldrande,  Landschaft  aus  Hessen.  — 
Berl.  ak.  KA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90. 

42.  Aus  Wetzlar.  —  BerL  ak.  KA.  89  u.  90; 
Hannov.  KA.  94. 

4a  Abendlandschaft.  —  BerL  ak.  KA.  90. 

44.  Herbstlandschaft  —  BerL  ak.  KA.  90;  Gr. 
Berl.  KA.  95. 

45.  46.  Parkmotiv;  Morgenlandschaft.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

47.  Am  Waldesrande,  Landschaft  aus  Mecklen- 
burg. 

48.  Lftndliches  Wirtshaus,  Motiv  aus  Mecklen- 
burg. 

47  u.  48  BerL  ak.  KA.  92. 

49.  Landschaft  aus  Sachsen.  —  Gr.  BerL  KA. 
93;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

60.  Waldlandschaft  aus  Mecklenburg.  —  Gr. 
BerL  KA.  93. 

51.  Steinbach  „Hallenberff  in  Hessen**.  Abb. 
«GartenUube**  94.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
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.  An  der  Saale.  —  Gr.  Berl.  KA.  91    Biae 
„Landschaft  an  der  Saale**:  Gr.  Berl.  £A.  96 
n.  Intern.  Berl.  EA.  96. 
GS.  Das  ErOpeUner  Tor  in  Boetock.  —  Gr.  Berl. 
KA.  95. 
64.  Altes  Gartenlians.  —  Int.  BerL  KA.  96. 

n.  Aquarelle,  Zeiehnnngen. 

1.  — 8.  Altes  Scbloss  am  Abend;  Partie  ans 
Oberbayem,  Motiv  bei  Widchensee;  Kirchen- 
mine  (Aquarell).  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

4.  Treptower  Tor  in  Nenbrandenbnrg.  h.  20^, 
br.  26''. 

6.  Kirche  in  Nenbrandenbnrg.    h.  20^  br.  25''. 
4  n    5  Aqnarelle:  Saohse's  Berl.  versteig., 
Febr.  71. 

6.  Umgebung  der  Kirche  S.  Maria  snm 
Gapitol  in  iMjl  AqnarelL  —  BerL  ak. 
KA.  77. 

7.  Zwölf  Architeotuen  aas  Taagermftnde. 
Aquarelle.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

8.  DorfBchmiede.  Zeichnung«  —  Wiener  graph. 
KA.  83. 

9.  Dreissi^  Bll  Tnschaeiohnnngen:  Gyclns 
landschafthcher  Darstellungen.  —  BerL  ak. 
KA.  83.  (Die  Wiener  graph.  KA.  1863  enthielt 
29,  die  Dresd.  Aquarell-A.  1887:  17  BU.  land- 
schaftlicher Darstellungen). 

Pfnorr,  Budolf,  Kupforstecher,  geb.  su 
Damstadt  1824^  war  merst  Schüler  BauchHi 
in  Berlin,  wandte  rieh  darauf  1846  in  Paris 
der  Kupferstichkunst  su,  die  er  unter  Leitung 
des  Ardiitecten  Louis  Visconti  stndirte,  dessen 
u.  anderer  frans.  Künstler  Werke  er  in  Kupfer 
stach.  Zu  seinen  Hauptarbeiten  gehören  die 
Stiche  zu  Visconti^s  „Grab  des  Kusers**  u.  zu 
den  Werken:  a)  BecueO  d'Bstampes  relatives 
ik  rOmamentation  des  Apartements  aux  XVI., 
XVn.  et  XVm.  Siöcles  d'apr«»  Androuet,  du 
Gerceau,  le  Pautre  etc.  Gravöes  en  Facsimile 
par  B.  Pfnor.  Paris  1857  ff.  gr.  fol.  b)  Ch&- 
teaux  de  la  Renaissance :  Monographie  du  Gh&- 
teaude  Heidelberg,  dessin^eetgrav^epar  RPfhor, 
accompa^6e  d'un  Texte  historique  et  descriptif 
par  Daniel  Bamte.  24  Planches  grav6es  k  Feau 
forte  et  Texte.  Paris  1859.  gr.  fol.  c)  Mono- 
graphie du  Palais  de  Fontainebleau  dessinöe  et 
Sftv6e  par  R  Pfbor,  accompagnöe  d'un  Texte 
st  et  descriptif  par  Champollion  -  Figeac. 
150  Planches,  dont  quelques  unes  en  Chromo- 
lithographie. Paris  1860.  gr.  foL  Ein  Stich 
aus  letzterm  Werke,  h.  0^,  br.  0,88,  befand 
sich  auf  der  Wiener  int.  jUl  1882. 

Der  Künstler  besitzt  die  Med.  in.  der  Pariser 
KA.  1881. 

Pforr,  Franz,  geb.  zu  Frankfturt  a.  M. 
am  5.  April  1788,  gest  zu  Albano  am  16.  Juni 
1812,  der  jüngere  Sohn  des  1798  gestorbenen 
Pferdemalers  Job.  Georg  Pforr,  erhielt  den 
ersten  Zeichnenunterrioht  von  seinem  Vater, 
den  er  jedoch  schon  im  10.  Lebaujahre  verlor. 
Nachdem  auch  die  Mutter  ihm  entrissen,  ver- 
trauten seine  Vormund^  Paseavant  u.  Schöff 
Sarasin,  den  Knaben  der  Pflege  u.  Lehre  seines 
Oheims  mütterlicherseits,  des  GaL-Inspectors 
Job.  Heinr.  Tischbein  des  jttngwen  zu  Cassel 
an,   um  ihn»  seiner  Neigung  gem&ss,    zum 


Maler  anmUUen.  Im  Sfitherbsft  18»  mIoi 
bezog  Pforr  die  Wiener  Akademie,  wo «nl« 
Leitung  des  Directois  Füger  bei  ProL  Manw 
seine  Studien  fortsetzte,  Eberh.  Wftchter  kemui 
lernte  u.  im  folgenden  Jahre  mit  Overbeck  im 
innigsten  Freundschaftsbund  schloss.  Dvel 
die  auf  der  Akademie  herrsehende  Biehtovg 
unbefriedijgt,  suchten  die  Freunde  in  Oemoa- 
Schaft  mit  rleichstrebenden  Genossen  dud 
wetteifernde  häusliche  Studien  die  akademiichm 
zu  eigfinzen.  So  wurden  sie  zu  Gründern  4s 
am  10.  Juli  1809  zu  Wien  entstandenen  Loka»' 
Braderschafi,  welche  jedem  Mitoliede  zu  Pllidrt 
machte,  „die  Bmi»flnaung  durch  Nachdenken  i 
nittiere  Erkenntniss  ihrer  selbst  zu  festim'. 
Grundsatz,  nicht  Gefühl  müsse  oberste  K(nB 
sein.  Zu  den  ersten  Mitgliedern  der  LnkHh 
Btuderschaft  gehörten  die  Maler  Winterpü^ 
Ludwig  Vogel,  Hottinger  u.  Sutter,  alle  OW' 
beck  u.  Herr  eng  befr^det  Am  15.  Kai  189 
traten  Overbeck,  Pforr,  Hottinger  n.  VoflL 
ihre  längst  geplante  Beise  nach  Rom  an,  m 
sie  am  »).  Juni  dnreh  die  Porta  del  ^«ll 
betraten.  Nachdem  sie  schon  auf  ihrem  W^ 
über  Graz,  Laibaeh,  Triest,  Pordenone,  Veiete 
Boloffua  u.  Urbino  die  reichsten  Eindrfiflis 
onpangen,  begannen  sie  in  Bom  ein  ioA, 
Natur  u.  Kunst  stets  aufs  Neue  angenglkl 
Leben  voll  ernster  Arbeit,  das  im  cImimL 
Kloster  S.  Isidoro  eine  Hauptstitte  fluid  ml 
durch  den  Beitritt  deutscher  Künsüer  zn  dsi 
„Klosterbrüdern''  oder  „Nasarenem**  zu  konil' 
geschichtlicher  Bedeutung  gelangen  sollte.  Dil. 
Zahl  der  Werke  Pforr's  ist  kerne  grosse  «I 
beschränkt  sich  meist  auf  Zeichnungen  nadl^ 
biblischen  Motiven  u.  nach  Goethe's  „Gi^tsvAr 
Berüehingen*.  Zu  Overbeck's  .Germania  ni 
Itaüa"*  in  der  Neuen  Pinakothäc  zn  MftndMI 
hatte  Pforr  durch  die  von  ihm  verfasste  kleial 
Schrift  „Snlamith  u.  Maria**,  welche  er  m 
25.  Sept  1811  dem  Freunde  überreichte,  dll 
Idee  g^reben.  Er  starb  bald  nach  Vollendini: 
des  24.  Lebensjahres. 

Auf  Overbeck's  Anregung  veranstaltete  dal! 
Frankfurter  Kunstverein  nach  Pforr's  Hn^ 
Zeichnungen  u.  Skizzen  im  Besitz  der  ^li 
Thomas,  dM  Herrn  Sarasin  u.  Overbeck^  «Sm 
eine  Bohe  von  Stichen  o.  Lithographien,  weMi 
den  Vereinsmitgliedem  der  Jiüire  1832,  IM 
u.  1835  zuteil  wurden. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Genrebild.  Eine  Dachkammer,  in  wekM^ 
ein  Mädchen  bei  brennender  Lampe  siti^i 
während  ein  in  einen  Mantel  gehüllter  l^ii 
eilig  eintritt  Am  Boden  stehen  BM<a  nm 
durch  das  Fenster  sieht  man  die  Dädier  M 
Nachbarhäuser.  Es  ist  Winter  u.  hier  iL  dl 
blitzt  ein  beleuchtetes  Fenster  auf.  E:  Dr.  1^ 
Boberth.  —  Frankf.  histor.  KA.  81.  i\ 

2.  Wallenstein  in  der  Schlacht  bei  lAM 
(nach  dem  6.  Auftritt  in  .Wallenstein^  LAg^v>] 
Ausgestellt  im  Frankf.  Museum  1808. 

8.  Budolf  V.  Habsbu»  schenkt  sein  BoaBeiMM 
Geistlichen,  der  das  Allerheiligste  trigt  NM 
SchiUer's  Ballade,  h.  0,45,  br.  ^66.  » 
Städel'sches  Kunst -Institut  zn  Krankt  a.  M^l 
Geschenk  von  Ferd.  Prestel  1866. 
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4  Saug  Budi^s  t.  Habsburg  in  Baael  187& 
OmoBeium  gebfiebenes  Oelg^ftlde,  das  ans 
km  NaeUuBe  des  ScbOifen  Sarasin  an  Dr. 
nbwr  ftberging,  der  es  der  histor.  Samml. 
httkftait's  sawandte,  wo  es  sich  jetzt  befindet 
-FruklbistQr.  EA.  81. 

n.  Zeichnungen. 

l  Selh^Kirtiait  des  Eflnstlen,  Bleistiftomriss. 
ftL  War  bis  som  Hai  1870  im  Besita  des  Dir. 
CL  SekudModt  in  Wttnuur. 

I  Gonpodtionen  n.  HandzeichnimgBn  ans  dem 
Miu»  Ton  Frans  Pforr.  In  stieben  von 
I.  fiiaehewejh  n.  A.  Herangir.  yom  KV.  zn 
hau.  i.  M.   gr.  fol.    1832,  1^,  1885. 

liftL  1)  ADegtir.  Gemposition :  Verschmelzung 
iff  «Itdentschen  u.  altitalienischen  Kunst 
Mrer  n.  B«&el  knien  vor  dem  Throne  der 
Iiirt,  welche  ihre  Namen  u.  Verdienste  ver- 
iMkiet).  Im  Hintergr.  Ntimbeiv  u.  Bom. 
Jjf  Otw.-Zeiehn.  im  Besitz  der  Frau  SchOff 
tWbib  In  Fnnkf.  a.  M.    Gest  von  Hoff  jun. 

JM}  BtnteUungen  (Bleistiftzeichnungen)  aus 
wwi,69t>  Ton  Berlichingen*'  (eineCompos. 
■  IL  Heft): 

S  69ti  0.  Bnider  Martin,  Herberge  im  Walde. 
Ml  f»  C.  MlUler. 

A  Bv  £&appe  Geoiff,  dem  Götz  u.  Selbitz  die 
Mdniehtrom  Abfall  Weisslingen^s  überbringen. 
m  %fmui.   Gest.  von  S.  Amsler. 

4JMe  Nflnbeiger  Kaufleute  vor  Kaiser  Maxi- 


^  m  Garten  zu  Augsburg.  Gest  von 
Elen. 

^Biatdhmg  aus  der  Beformationsgeschiehte 
«8^««z:  Der  Schultheis  Wenffi  schützt 
"K£ra|i>tinten  in  ihrem  Versammlnnffshause 
n  ookton  geg«n  den  Anspriff  der  Katholiken, 
ue  ZaieliL  war  im  Besitz  dverbeck's.  Lithogr. 
mDielnian. 

Q  GnoMition  zum  Brief  Pauli  an  Titns  Gap.  2, 
y.3-5-  B«:  ^  1810.  Nach  der  Zeichn. 
Oyeibeck's  radirt  von  H.  Merz. 


Jjftn.  1)  Die  weiblichen  Tugenden Beinhdt, 
AMgkot,  Treue.  (Drei  Jungfrauen  Hand 
•  Bind  m  einem  Garten  vor  einer  Burg 
"ttad).  Gegenstück  zu  Heft  I,  6).  Bez :  FP 
«U).  Nach  to  Zeichn.  bei  Overbeek  radirt 
naEEea. 

9^  Fieimtehaft.  (Zwei  sitzende,  sich  die 
*tt  Wckende  Frauen).  Nach  der  Zeichn. 
">  vivibeck  gest  tou  &amp. 

II  Db  hea  Sebastian.  Bleiz.  Unter  Leitung 
«tfert  gest  Ton  C.  Müller  1834. 

fjie  Bauernhochzeit  aus  Goethe's  „Götz  y. 
Smingen*'  ^olge  von  2)— 4)  des  L  Heftes. 
J*  ▼tm  E.  Schftffer.  Die  vier  Orig. -Zeich- 
ne zun  sGOtz",  welche  Schöff  Sarasin  als 
J«d>tiris8  des  Künstlers  besass,  wurden  von 
5P"»^  Biben  an  Unbekannte  verkauft.  Jetzt 
■Satnm  der  Frankfurter  Künstlergesellschaft 

s^Legende  vom  Bitter,  der  seine  fromme 
2!^m  dem  Teufel  verschrieben  hat  Dar- 
gflBBg  des  Moments,  wo  der  Teufel  sich  ihrer 
Sj^tigen  wDl,  statt  ihrer  aber  die  heil. 
'^Vna  erblickt    DieOrig.-Zeichn.,bez:Bom 


1810.  früher  im  Besitz  des  SohOfFen  Sarasin, 
wurde  von  den  Erben  desselben  verkauft.  Gest 
von  F.  Buscheweyh.    Neustrelitz  1833.    qu.  fol. 

-  Frankf.  KV.  f.  1834. 

„Der  heiL  Sebastian^,  die  j,Le^nde^  u.  Fünf 
Compositionen  zu  „Götz  v.  Berhchinffen**,  alle 
Bleistiftzeichnungen,  waren  auf  der  Franldüuter 
histor.  KA.  81. 

S.  Scene  aus  „Genoveva**.  F.  Pforr  inv.  Gest 
von  F.  Buscheweyh.    qu.  fol. 

4.  Eine  alte  Frau  im  Lehnstuhl  unterweist 
Frauen  n.  Kinder.    Badimng.    fol. 

5.  Fra  Angelico  da  Fiesole,  Michelangelo  und 
Bafael  über  der  ewigen  Stadt  thronend.  Blei- 
zeichnung. War  dem  verstorb.  Passavant  als 
Vermächtniss  zugefallen  u.  ist  jetzt,  soweit 
Gwinner  bekannt,  Eigentum  des  Städerschen 
Kunst-Instituts. 

6.  Tod  u.  Künstler.  E:  Baron  Bemus.  — 
Heidelb.  KV.,  Sonder- A.  22.  Febr.— 8.  Mfirz 
1893. 

Vgl.  Ph.  Fr.  Gwinner,  Kunst  u.  Künstler  in 
Frankf.  a.  M.  vom  Xm.  Jahrh.  bis  zur  Er- 
öf&iung  des  Städerschen  Kunstinstituts.  Mit 
zwei  Bildnissen  u.  einer  StammtafeL  Frankf. 
a.  M.    1862.    8. 

Pfyffer,  E.,  Schweizer  Genremaler,  in 
Zürich. 

1.  2.  Der  Grossvater;  Wer  gewinnt.  —  Allg. 
Schweizer.  KA.  78. 
8.  Der  Schreibkünstler.     Bauer  aus  Appenzell. 

4.  Der  Lautenspieler.  Hat  Beitstiefel  an  und 
singt,  im  Stuhl  zurückgelehnt,  zur  Laute. 

3  u.  4  Züricher  KA.  81. 

5.  Kartenspielende  Arbeiter.  Veränderte  Gom- 
position  eines  im  Jahr  vorher  ausgestellten 
Bildes.  —  Zürich,  Schweizer.  KA.  86. 

Pfyffer,  Nioolaus,  Schweizer  Land- 
schaftsmaler aus  Luzem,  lebte  meist  in  München 
u.  BaseL 

1.  Landschaft,  Motiv  am  Inn.  —  Wiener  JA. 
72.  Eine  „Landschaft  aus  dem  Inntal":  Par. 
WA.  78. 

2.  Landschaftl.  Motiv  bei  Brannenburg. — Wiener 
WA.  73. 

8.  4.  Am  Vierwaldstädtersee;  Uri-Bothstock 
von  der  Felsplatte  ans  gesehen.  —  Münch.  KA. 
(Glasp.)  76. 

5.  Der  Pilatus.  —  Allg.  Schweizer.  KA.  78. 

6.  Schloss  Chillon  am  Genfersee.  —  Bremer 
KA.  80. 

7.  Blick  auf  den  Stambergersee.  —  Hannov. 
KA.  80. 

8.  Herbstmorgen  am  Genfersee.  —  Zürich, 
Schweizer.  Landes-A.  83,  Abb.  im  Kat. 

9.  Am  Waldessaum.  —  Schweizer.  Landes-A. 
83,  Abb.  im  Kat 

10.  Alter  Bergsturz  im  Hochgebirgj—  Schweizer. 
Landes-A.  83. 

11.  Blick  auf  den  Ammersee,  Sommerlandschaft 

—  Schweizer.  Landes-A.  85. 

Philipp,  Caesar,  Portraitmaler ,  geb. 
zu  Berlin  1859,  Schüler  der  Berl.  Akademie. 
Lebt  in  Berlin. 

1,  Portr.  des  Prof.  Kurtz.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

2.  8.  Portr.  des  Banrats  B.-,  Portr.  der  Frau 
Baurat  B.  —  Berl.  ak.  KA.  86. 
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L  5.  Portr.  meines  Vaters;  Porti,  des  Bild- 
haners  H.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

6.  Nach  dem  Bade.  (Ansrnhende  Franen).  — 
Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat. 

7.  8.  Damenportrait;  Im  Sommer.  —  Berl.  ak« 
KA.  88. 

9.  Genrebild  „Nebelschleier*'.  —  Berl.  ak. 
£A.  89. 

10.  Portrait  einer  Dame.  Sitzende  g^ze  Fiava 
in  sinnender  Haltung,  das  Gesicht  dem  Be- 
schauer zugewandt.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb. 
im  Kat. 

11.  Frühling,  Sommer,  Herbst  u.  Winter,  als 
Saaldecorationen  gedacht. 

12.  Portr.  des  Vaters  des  Künstlers. 
11  u.  12  Berl.  ak.  KA.  92. 

Philippi,  He inri ch  Ludwig,  Historien- 
maler, fi'eo.  zu  Cleve  am  8.  Juni  1838,  gest 
am  16.  Sept.  1874,  bezog  1857  die  Akad.  zu 
Düsseldorf  u.  war  Schüler  Wilh.  Sohn's.  Im 
Winter  1863  begab  er  sich  zu  ferneren  Studien 
nach  München  u.  im  Sommer  1864  nach  Rom, 
wo  er  1866  noch  an  seinem  grossen  Bilde 
„Thusnelda*'  arbeitete,  als  ihn  der  Krieg  in  die 
Heimat  rief.  Bei  Königgrätz  verwundet, 
suchte  er  in  Düsseldorf  Heilung;  die  Teilnahme 
an  dem  nftchsten  Kriege  gegen  Frankreich 
aber  erschöpfte  seine  Kräfte,  dass  er,  erst 
36  Jahre  alt,  seinen  Leiden  erlag. 

1.  Thusnelda,  die  gefangene  Gemahlin  des 
Arminius,  Tochter  des  Bömerfreundes  S^estes, 
wird  im  Triumphzu^e  des  Germanicus  dem 
Tiberius  u.  dem  römischen  Volke  vorgeführt. 
Bez:  H.  L.  Philippi  Roma.  Ddf.  1867  h.  2,48, 
br.  1,795.  £:  Museum  Wallraf-Bichartz  Köln, 
Geschenk  vom  Vater  des  Künstlers,  Geh.  Justiz- 
rat Dr.  Phüippi  1876.  —  Ddf.  A.  des  KV.  f. 
Bh.  u.  W.  67. 

2.  Schlafender  Junge.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

S.  Hausandacht  in  Pompeji.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

4.  Das  erste  Opfer  der  Penaten.  —  Berl.  ak. 
KA.  70;  Hannov.  KA.  72. 

Philippi,  Waldemar,  Genre-  u.  Schaf- 
maler, in  Berlin. 

1.  Der  belauschte  Liebesbrief.  —  Dresd.  ak. 
KA.  52. 

2.  Heimkehrende  Landwehrmänner.  —  Berl.  ak. 
KA.  66,  angek.  vom  Könige. 

8.  „Breef  u.  Gemäldness  vom  Sahn  ut  de  Bese- 
denz".    (OstpreuBsisch). 

4.  Edle  Zuchtschafe  mit  Lämmern.  Portndts 
aus  der  Herde  Schönrade.  Im  Besitz  v.  Wede- 
meyer^s. 

5.  Edle  Zuchtschafe,  Portraits.    Privatbesitz. 
2—5  Berl.  ak.  KA.  66. 

6.  Znchtschafe  (Merino),  im  Besitz  v.  Homeyer's 
auf  Banzin. 

7.  Zuchtschafe  (Merino),  Besitzer  Holtz  auf 
Saatel. 

6  u.  7  Berl.  ak.  KA.  68. 

Philippoteanx,  Henri  -  Emanuel- 
F61iz,  franz.  Schlachtenmaler,  geb.  zu  Paris 
am  3.  April  1815,  gest.  daselbst  am  9.  Nov. 
1884,  war  Schüler  L.  Cogniet^s  u.  malte  eine 
Cimbemschlacht,  besonders  aber  Darstellungen 
aus  dem  18.  u.  19.  Jahrh.  Med.  n.  Paris  1^6, 
Med.  n.  1840. 


1.  Ludwig  XV.  besucht  das  Schlachtfeld  voa 
Fontenoj,  Mai  1746.  h.  1,95,  br.  8,10.  Frlte 
im  Mus6e  Nat  du  Luxembourg.  —  Par.  Saki 
40;  Par.  WA.  55. 

2.  Einnahme  der  grossen  Bedeute  durch  dM 

5.  Kürassierregiment  in  der  Schlacht  an  der 
Moskwa,  7.  Sept.  1812.  —  Wiener  WA,  73. 

Die  grossen  Panoramen:  ,yDer  letzte  AusiSdl 
der  Pariser  Besatzung  bei  BnzanTal  m ' 
19.  Januar  187 1"«  (1872  gemalt)  u.  „Die  Schladhü 
bei  Plewna,  1877",  deren  ersteres  1884,  letztem 
1886  in  Berlin  auaf  estelU  wurde,  sind  Weriat 
des  Malers  Paul  Philippoteanx. 

Philips,  Hermann,  Genremaler,  frfiher 
in  München,  jetzt  (1896)  in  Bom. 

1.  Unterhaltung.  Giri^n  Almaviva  mit  BoshMt 
u.  dem  Pagen  Cherubim.  —  Mfincli.  K?.^ 
Mftrz  74. 

2.  Siesta.  —  Münch.  Glasp.  76. 

8.  Schlafende  Bacchantin.  —  Wiener  JA.  76. 
4.  Bacchantin.  —  Wiener  JA.  77;   B«L  iL 
KA.  77. 

5;  (Sein  Medaillon).  Junge  Dame  ün  Gartei^ 
ein  Medaillon  betrachtend.  Abb.  „Garten- 
laube« 77. 

6.  Eine  Versuchung.  —  Berl.  ak.  KA.  78;  MQndl.;. 
int.  KA.  79.  '\ 

7.  8.  Empire;  Niederländisch.  —Wiener  JA.  mj 

9.  Mädchen  aus  der  Aufsburger  Patricieneii^^ 
mit  Barett.  Brustb.  Aob.  „Ueber  Land  t.;; 
M."  80.  1 

10.  Die  Begrüssung.  —  Hannov.  KA.  80. 

11.  Das  Ehepaar  Pescara.    Vittoria  Golonna  aüi 
ihrem   Gemahl    Ferrante   d'Avalos,    Marcboül 
Pescara.  Nebeneinanderstehende  ffanseFiguieii:^ 
Bez:  H.  Philips.  Abb.  „Schorer's  PamilienblallF 
1890. 

12.  In  Treue  verbunden«  (In  Photogiawit 
Hanfstaengl).  "-^ 

Phillip,  John,  schott.  Genremalerf  _ 
zu  Aberdeen  am  19.  April  1817,  fest,  eq  Lob^ 
am  27.  Febr.  1867,  Schüler  der  Lond.  Akad< 
der  Künste,  deren  Mitglied  er  1859  wurde. 
malte  vorzugsweise  Scenen  aus  dem  schol 
später  auch,  während  eines  durch  seine 
sundheit  ^botenen  Aufenthalts  in  Spanien, 
dem  spanischen  Volksleben,  wobei  er  Mii 
u.  Velasquez  nacheiferte.     Nach  seiner  Hi 
kehr  schuf  er  mehrere  Portraits   a. 
Portraitgruppen  der  englischen  Ges( 

1.  Portr.  des  engl.  Genre-  u.  HiBtorienmaleHJ 
Augnstus  Leop.  Egg  (1816  —  1868).  ITniiii 
Holz.  h.  0,19,  br.  0,16.  £:  Nat  Portr. -04 
London.  .A 

2.  In  Sevilla.  Bettlerin,  der  ein  Priester  ndÜ 
leidlos  vorübergeht  1857.  E:  Kunstluitt 
Hamburg,  G.  G.  Schwabe-Stiftung. 

8.  Der  sterbende  Schleichhändler.    E:  K5i 
Victoria  v.  Grossbrittanien.  —  Wiener  WA. 

Pian,    Antonio   de,   Architectur- 
Theaterdecorationsmaler,  ^eb.  zu  Venedig  1'. 
gest.  zu  Wien  1851.    Erhielt  seine  AiisDUdi 
in  Venedig  u.  in  Wien,  wo  er  sich    ni 
liess  u.  1843  Mitglied  der  Akad.  der    Kl 
wurde. 

1.  Inneres  einer  Grabkapelle  in  gotischem  9A 
h.  1,26,  br.  0,95.  E:  Wiener  akad.  GalerieTH 
Wiener  histor.  KA.  77.  i 


Plan  —  Pieirowski. 
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1  fiolHi  gotisehes  GmftgewOlbe,  dnroli  dessen 
fMflr  das  Tageelielit  herdnllUlt.  Links  eine 
Fkoeenon  von  Kapuzineni  mit  Fackeln.  Bez: 
L  de  Fiui  fee.  1828.  h.  1,74,  br.  2,24.  E : 
Kmthistor«  Hofinnfleum  Wien. 

81  liiffio^  des  Cfemal  giande  mit  der  Dogana 
I.  S.  muia  della  Salate  in  Venedig.  Bez : 
fStt  Yeneto  pinzit  1834.  h.  1,11,  br.  1,74. 
I:  OeaeiBderat  J.  Hatzenaner.  —  Wiener  histor. 
KA.77. 

iVeaetiaD.  Ansicht  Bez:  A.  de  Pian  pinx. 
Hols.  h.  0,626,  br.  0,366.  E:  Ennsthalle 
HuBborg,  Yeim.  J.  C.  Schlüter  xl  Fran  1876. 

Pias 9  GioTanni  Battista  de,  Archi- 
teetor-  n.  Deeoiationsmaler,  geb.  zn  Wien  1813, 
gaL  dtselbst  1867,  Schttler  seines  Vaters 
katam.   In  Wien  t&tig. 

1  Das  Innere  der  Tanfkapelle  der  Marcnskirohe 
n  Yenediff.  Bez:  Joh.  Bapt.  de  Pian  887. 
Hflii.  L  0^35,  br.  0,41.  E:  Knnsthist.  Hof- 
Wien.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 


Piehler, Adolf,  Genre-  n.  Historienmaler, 
iiMtodwai. 

t  Sgeaner-UeberfEdl.  Zigennerbande  an  der 
LMmnsse  mnsicirend  n.  bettelnd.  Abb.  .üeber 
Lnd  n.  IL"  1881.  -  Mflnch.  KV.  79. 

t  Ber  Tod  Jaeob's.  ~  Berl.  ak.  KA.  80.  Der 
gr.  Osrton  befand  sich  anf  der  Par.  WA.  78. 

t  Hadimna  an  der  Quelle.  ~  Münch.  KV., 
lUe  88;  Wiener  JA.  83. 

1  Jigendbänme.  Jnnges  Landmädchen  im 
Scbstten  einer  Buche  sitzend.  Bez:  Pichler  Ad. 
E:  Xuemn  LQbeck.  —  Sftchs.  KV.,  Herbst  83. 

Picet,  Edonard,  franz.  Historienmaler, 
ffeb.  n  Paris  1786,  gest.  daselbst  am  16.  März 
1863,  Schaler  Vincent's,  erhielt  den  Preis  f. 
Bob  0.  war  sowol  in  der  Staffelei-  wie  in  der 
MouDiientalmalerei  tätiff.  In  der  letztem  be- 
vfiirte  er  sieh  namentlidi  als  Gehilfe  Flandrin^s 
hä  Danteflnng  Christi  n.  der  Heiligen  in  der 
Kmel  Ton  St.  Vinoent-de-Panl  in  raris.  Seit 
1836  HitgL  des  Instituts. 

1.  Bafael  n.  Fomarina  in  seinem  Garten.  Am 
Aae  einer  Statue  liegt  eine  Zeichnung  der 
Hsdonna  della  Sedia.  Im  Hmtergr.  linkiB  das 
fiais  des  Meisters,  rechts  in  der  Feme  Born. 
Bei:  Pieot  1820.  h.  2'  3"",  br.  1'  11''  altfranz. 
M.  Ans  d.  SammL  des  Grafen  Schönbom- 
Wksentheid,  welche  am  6.  Oct.  1866  durch 
d»  Montmoiillon^sche  Knnsth.  in  München  ver- 
M^ert  wurde.     Gest.  von  Francois  Garnier 

Pieneman,  Jan  Willem,  holländ. 
Hirtorien-  n.  Portraitmaler,  geb.  zn  Abconde 
Ici  Amsterdam  1779,  gest  zn  Amsterdam  am 
&  April  1863,  bildete  sich  anf  der  Zeichnen- 
Akademie  zn  Amsterdam,  die  ihm  mehrere 
Preise  Texüeh,  wnrde  1816  Director  der  Galerie 
in  Haa^  n.  1820  Prof.  n.  Dir.  der  Amsterdamer 
Akademie.  Er  wie  sein  gleichfalls  als  Historien- 
■ater  beriUimter  Sohn  n.  Schüler  Nicolaas  P. 
(|^.  zn  Amersfoort  1810,  gest.  zn  Amsterdam 
fiSO)  sind  in  den  deutschen  Galerien  nur 
a^tesi,  da  die  meisten  ihrer  Werke  in  den 
^ÜBHtüclieB  n.  Privatsammlnngen  der  Heimat 


ihre  Stätte  fanden.  Mehrere  Bilder  erlangten 
durch  den  Kupferstich  weite  Verbreitung. 

I.  Ein  Araber.  Holz.  h.  0,89,  br.  0,71.  E: 
Museum  Stuttgart. 

Von  den  Gemälden  des  Nicolaas  P.  wurde 
sein  Tod  de  Buyter's  im  Treffen  bei  Messina, 
unter  dem  Titel  „Admiraal  de  Buyter,  22.  April 
1676**,  von  J.  W.  Kaiser  in  Kupfer  gestochen, 
gr.  qu.  foL    Abb.  „Denkm.  d.  Kunst«  Taf.  131. 

Piepenhagen,  August,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Soldin,  Bgbz.  Frankfurt  a.  0., 
am  2.  Aug.  1791,  gest.  zu  Prag  am  27.  Sept. 
1868.    Lebte  in  Prag. 

1.— 8.  Mondscheinlandschaft  im  Stile  van  der 
Neer's;  Schneelandschaft;  Frtthlingsgegend.  — 
Alle  drei  auf  Sachsens  Berl.  KA.  42.  Eine 
„Mondscheinlandschaft''  (Waldgegend)  u.  eine 
„Winterlandschaft«  befanden  sich  in  d.  Samml. 
des  Malers  Prof.  Franz  Krüger  in  Berlin. 

4.-7.  Landschaft  mit  WasserfaU,  vom  Tannen, 
im  Hintergr.  hohe  Ber^;  Wasserfall  in  einer 
Felsschlucht;  Mondschemlandschaft:  Wald  mit 
altem  Schloss,  vom  ein  Fischer  im  Kahn; 
Eichenwald  im  Schnee.  —  Befanden  sich  in  d. 
Samml.  Kuhtz  in  Berlin. 

8.  Moorgegend  nach  einem  Gewitter.  •—  Oesterr. 
KV.  67. 

9.  Landschaft  mit  Waldbach.  Bez:  A.  P. 
h.  12",  br.  16".    E:  Gal.  Eaven6,  Berlin. 

10.  Landschaft  mit  Wasserfall,  bei  Stnrm  u. 
bezogenem  Himmel.-  h.  0,44,  br.  0,67.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  Januar  77. 

II.  Partie  aus  Tirol  mit  Blick  auf  einen  See. 
h.  0,31,  br.  0,42. 

12.  Begenlandschaft  mit  Wasserfall  Hirt  mit 
Vieh.    h.  0,31,  br.  0,41. 

11  u.  12  aus  d.  Gal.  Fallen,  versteig. 
Berlin,  Nov.  77. 

18.  Gebirgslandschaft.  Bez:  AP.,  h.  0.68, 
br.  0,99.  E:  Budolphinum  Prag,  erworben 
1886. 

14.  Am  Vierwaldstädtersee.  h.  0,316,  br.  0,42. 
E:  Stadt-Museum  Danzig. 

15.  Mondscheinlandsohaft.  Vom  links  am  Wege 
ein  Gehöft,  rechts  im  Hintergr.  ein  von  Wald 
umkränzter  See.  Ein  mit  mehreren  Leuten 
besetztes  Boot  stösst  vom  Ufer  ab.  Bez:  AP. 
h,  0,27,  br.  0,34.    E:  Gal.  Schwerin. 

16.  Waldlandschaft  im  Winter.  Ln  Hintergr. 
eine  Kapelle,  h.  0,20,  br.  0,28.  —  Aus  d. 
Samml.  Dr.  Ad.  Arnstein  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct.,  14.  Januar  90  a.  ff.  Tag;e. 

17.  See  bei  Mondbeleuchtung  mit  schroff  an- 
steigenden Felsenbergen.  Auf  dem  Wege  im 
Voäergr.  ein  Wanderer,  h.  0,26,  br.  0,31.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  7.  Mai  96  u.  ff.  Tage. 

18.  Sepiazeichnung:  Waldlandschaft,  h.  0,246, 
br.  0,37.  E:  Baron  Westenholz.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  79. 

Die  Landschaftsmalerinnen  Charlotte  u.  Luise 
P.  in  Prag,  letztere  ^est.  am  14.  Nov.  1893, 
gehören  derselben  Familie  an. 

Pietrowski  (Piotrowski}, Maximilian 
Anton,  Genremaler,  geb.  zu  Bromberg  1816, 

Sest.   1876,   Schüler   Prof.   Wilh.   Hensel's   in 
lerlin,  dann  Lehrer  u.  Professor  an  der  Kunst- 
schule zu  Königsberg. 
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Pioiroi¥ski  ' —  Pieischnuinn. 


1.  Fnduitaiife.  StadenteBScene.  Tdth.  von  P. 
Bohrbach.    gt,  qn.  fol.  —  BerL  ak.  EA.  40. 

2.  PolniBche  Banernmädchen  auf  der  Bleiche 
werden  von  Hirten  unterhalten.  —  Leipx. 
KA,  41. 

5.  „Der  Fürst  yon  Thoren''.  —  BerL  ak.  KA.  42 
TL  44. 

4.  5.  Schftfer  ans  der  rOm.  Campagna;  BOmische 
Bettler  mit  einem  kranken  Kinde.  —  BerL  sJl 
KA.  44. 

6.  Mntter  mit  ihrem  Kinde.  -—  BerL  ak. 
KA.  50,  angek.  von  Knnsth.  A.  H.  Payne  in 
Leipzijr. 

7.  8.  Einladung  znm  Bendez-vons;  Mittelalterl. 
Zimmer.  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 

9.  Polnische  Bauern.  —  War  in  der  Samml. 
des  Gen.-Lieut.  Brese  in  Berlin. 

10.  Siesta  haltende  Italiener.  —  War  in  der 
Samml.  B.  Oerson  in  Berlin. 

11.  Die  Geburt  Christi.  —  Pariser  WA.  65. 

12.  Morgengebet.  Genrebild  aus  Krakau.  — 
Kölner  allg.  u.  bistor.  KA.  6L 

18.  Glttckliches  Ehepaar.  Bes.  1861.  E:  Ed. 
Bttsing.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

14.  Litthauische  Getreideschiffer  nach  der  Arbeit 
(GouY.  Grodno).  —  BerL  ak.  KA.  66.  Ein  Bild 
„Poln.   Flussfahrzeug   mit    zwei    Tanzenden*' , 

fest,  von  Heinr.  Bednch.    gr.  qu.  fol.   Krakauer 
:V.-BL  1866. 

15.  Die  Commission  des  Gonvents  im  Begriff, 
der  im  Temple  eingekerkerten  Marie-Antoinette 
ihren  Sohn,  den  Prinzen  Louis,  zu  entreissen. 
1793.  —  Par.  WA.  67. 

16.  „Ein  WOrtchen*",  Genrebild.  Bez:  M.  A. 
Piotrowski.  1873.  h.  0,63,  br.  0,65.  £ :  Stadt- 
Museum  Königsberg. 

17.  Der  lauschende  Maurer  an  der  Mansarde. 

—  BerL  ak.  KA.  70. 

Wandgemälde. 

1.  Allegorische  Darstellung  des  Segens  der 
Eisenbahn  fOr  die  Wohlfahrt  des  Landes. 
Deckengemälde  im  Mittelzimmer  der  kOniffl. 
Wartesäle  des  KOnigsberger  Bahnhofes.  Mit 
Bosenfelder  u.  A.  gemalt  u.  1853  vollendet. 

2.  Philosophia  (Der  Tod  des  Sokrates  im  Kerker). 
Eins  der  vier  Hauptbilder  im  Univ. -Gebäude 
zu  Königsberg.    Abb.  .ülustr.  Z.*<  1880. 

8.  4.  „Historica*'  u.  ^athematica''.  Zwei  der 
acht  Nebenbilder  im  Univ.-Gebäude  zu  Königs- 
berg. 

Piotrowski,  Antoni,  polnischer 
Maler,  in  Krakau.  Ehrenv.  Erwähn.  BerL  int 
KA.  91. 

1.  Polnische  Beiter  im  Gehölze  auf  Vorposten. 

—  Oesterr  KV.,  Oct.  80. 

2.  Zwei  Nymphen  u.  zwei  Satyrn  um  ein  Feuer 
gelagert,  das  der  eine  anbläst,  während  der 
andere  die  Bohrflöte  spielt  Bez:  Antoni  Pio- 
trowski 1889  Krakow. 

8.  Uebun^  des  Krakauer  Knabenregiments.  E: 
Dr.  Heinnch  Jordan  in  Krakau. 
4.  Zur  Trauung.     Brautzug  im  Winter.    Bez: 
Antoni  Piotrowski    1891.    Krakow. 
2--4  BerL  int  KA.  1891. 

Pietseh,  Ludwig,  Maler,  Dlustrator  u. 
Kunstschriftsteller,  geb.  zu  Danzig  am  26.  Dec. 
1824,  bildete  sich  auf  der  Berliner  Akademie, 


malte  Portraits  u.  sohnf  Zfächnimgen  za  in^ 
sehen  Dichtungen,  aus  dem  Pariser  Lebet  «al 
aus  den  letzten  Kriegen.    Seit  einer  BeDie  im 
Jahren  aber  hat  er  den  Stift  mit  der  Fedsi 
vertauscht  u.  mehreren  bedeutenden  ZeiteebiiftM  ! 
fortlaufende  Berichte  tlber  die  Kunst  der  QsM'  ' 
wart  auf  den  grossen  Ausstellungen  gelieieit' 
Lebt  dauernd  in  Berlin. 

1.  Portrait  der  Kaiserin  Augusta.    Stebaait 
ganze  Figur  nach  rechts  gewandt,  das  Gssiott 
fast  en  face.    1862  gemalt    h.  0,605,  br.  0,3?» : 
—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  10.  Nov.  89. 

2.  Goethe  im  deutschen  Hause  zu  Wetzlar  1771 ) 
Orig.-Lithomphie  1862.    gr.  qu.  foL 

8.  Humoristische  Illustrationen  zu  Frits  Beutfli^ 
Werken.     Bleistiftzeichnungen   zu   „üt   vämt 
Stromtid*',  Entwürfe  zu  den  Holzschnitten  der 
ülustr.  Ausgabe  dieses   Werkes.   —  Beii  äk»'; 
KA.  66. 

4.  Zeichnungen  zu  Th.  Storm's  „Immeoa^*^ 
In  Holzschnitt  erschienen  mit  chromolitL  Titd»  * 
blatt.    5.  Aufl.    Berlin  1857.    4. 

5.  Luther,  die  Thesen  an  die  Schlosskirdie  tt., 
Wittenberg   schlagend.      Nach   dem    fllr 
Martinsstift  zu  Erfurt  bestimmten  Belief 
Hennann  Heidel  lithographirt  v.  L.  Pietseh. 

6.  7.  Zeichnungen  nach  Drake's  „Bauchstal 
nach    Bauches   „Entwurf   zu    einem   Sei 
Goethe-Denkmal''.    Abb.  im  „Deutschen  Ki 
blatt«<  1854  u.  1855. 

8.  Zeichnung  nach  Wredow^s  .Nike,  den 
fallenen  Krieger  emportragend*'.  Abb. 
„Deutschen  Kunstblatt**  1855. 

9.  Lithographie  nach  Alb.  Wolffs  „Kampf 

dem  Löwen**  auf  einer  der  Treppen wangen 

BerL  Museums.  Abb.  im  „Deutschen  KuiM 
bhitt**  1868.  i 

VgL  die  Werke :  „Die  Malerei  der  Gegend 
145  Phot4>gravuren  nach  den  Originalen 

Senössischer  Maler.     Begleitender    Text 
lUdwig    Pietseh".    München.    Und:    Lvdi 
Pietseh   „Wie  ich  Schriftsteller  geworden 
2  Bde.    Berlin. 

Pietschmann,  Max, Historien-,  Geaie^ 
u.    Landschaftsmaler,    geb.    zu    Dresden 
28.  April  1865,  Schüler  der  Dresidner  Akad. 
AteUerschüler  des  Prof.  Pauwels,  erhielt  ' 
Ausstellung  der  Studienarbeiten  1888  die 
silb.  Med.  u.  am  1.  Oct  1889  den  1. 
Preis  von  jfthrlich  J^  2400  für  zwei   Ji 
Nach  Heimkehr  von  seinen  Studienreisen 
er  sich  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  Ehren« 
der  Dresd.  Aquarell-A.  92;  Bronzene  Med. 
93;  Med.  Chicago  1893. 

1.  „Wer  ist's?**    Junger  Mann,  einem  auf 
Gartenbank  sitzenden  Mädchen  im  Sehen 
Augen  zuhaltend.   —    Ausstell,   der  Stni 
arbeiten  d.  Dresd.  Akad.  88.    Durch  den 
KV.  88  an  Baumeister  Strunz,  Dresdoo. 

2.  „Er  brachte   sein  Gut  um   mit 

SGleichniss   vom   verlornen    Sohn).     Bex: 
Hetschmann  89.  —  BerL  int  KA.  91. 
8.  Ein  Fischzug  Polyphem's,   der  in 
Netze  drei  Nixen  gefangen  hat  Bez:  K. ' 
manu  92.  —  S&chs.  KV.  92;   Sohulte'a 
Salon,   Ende    92;    Gr.   BerL    KA.  94, 
im  Kat. 


Pieischmann  —  Piglhein. 


sasi 


i  Aaf  dff  Temwe.  Dvieh  tau  Sftehs.  KV. 
IM  iB  OaL-GoBSul  GoldbeiveT  in  Berlin. 
i  6«istiiehe  Herren.  Zwei  kathol.  Gtoiatliche, 
OB  ütm  TL  ein  jnnger,  in  einem  Garten  in 
IteedMltiuig  einander  gegenüber  sitzend.  Bez: 
E  PietoekDantt  91.  —  Münch.  JA.  91 ;  Sftche. 
K7.  93;  angek.  f&r   das  stfidt   Museum   zu 

1 7.  DiBunenrng ;  Abend.  —  Wiener  int  KA. 
H  fia  fifld  j^benddämmenmg",  war  bereits 
■f  der  MtacL  JA.  (Glasp.)  93. 

&  In  Fr&hling.  Unter  blflhenden  Obstbäumen 
äg«AgrSner  Tneeenhang  mit  vier  roringenden 
htnii  IL  euer  Nympbe.  —  Müncb.  JA.  (Glasp.) 
13;  Sldts.  KV.,  Febr.  94;  Gr.  BerL  KA.  94. 
InBUd  ,Im  Frfllbling'',  h.  1,38,  br.  1,00:  Gr. 
BibIl  KA.  95. 

lAdun  Q.  Ets,  dem  Beschauer  den  Bücken 
gdtthit,  auf  blumiger  Wiese  mit  dem  Blick 
uf  ies  Apfelbaum  neben  eiuander  sitzend. 
Bb:  M.  Pietsckmann  94.  Abb.  „Illustr.  Z."*  96. 
~  Drad.  iL  KA.  94:  Berl.  int.  £A.  96,  Abb. 
in  Sit 

II  BillspieL  ~  Dreed.  ak.  £A.  94;  Gr.  Berl. 
lA  %;  Mftncb.  ,Seces8ion*<  95,  Abb.  im  £at 
II  in  Bache,  h.  1,41,  br.  0,94.  —  Dresd.  ak. 
lA  94;  Hamb.  gr.  KA.  95. 
HI^IL  -  Gr.  BerL  KA.  95. 
H  Bnntickhuldigung  der  Dresdner  Bürser- 
Kkift  IB  Theaterplatz  am  Abend  des  18.  Juni 
18BL  La  Auftrage  eines  Dresdner  Bürgen 
Mit  a.  im  Sept.  1895  dem  Stadtmuseum 
wgchneht 

ä  HeAtt  (Wiesenhang  mit  Bftohlem).  Bez : 
1.  PistNhaiann  94.  —  Dresd.  ak.  KA  95. 
lABUdiiiB  eines  kleinen  Mftdchens,  das,  in 
S>ttr  Geetalt  an  einen  Stuhl  gelehnt,  den 
^^«Ktor  anblickt.  —  Amold's  Dresdner  Se- 
ttM«,  Febr.  96. 

^  Oovehe:  Mandelblüte.  —  Dresd.  Aquarell- 
A9i 

U-  Ptetell:  La  Vorfrühling,    h.  0,84,  br.  0,60. 
K  hitdl:  Norembertag.    h.  0,72,  br.  0,57. 
17 1.18  Hamb.  gr.  O..  95. 

^fflbein,  Sbmar  Ulrich  Bruno,  Histo* 
wder,  friUier  Bildhauer,  geb.  in  Hamburg 
J>  19.  Februar  1848,  gest.  zu  München  am 
^  M  1891,  trat  1863  in  das  Atelier  des 
nUb&wn  lappelt  u.  nach  dessen  Tode  1864 
«^&  Dresdner  Akademie  u.  in  das  Atelier 
mA  Sehilling's.  Nach  einigen  plastischen 
vondiett,  unter  denen  „Knabe  mit  Lachs** 
^KÜeicbt  der  bedeutendste,  entschied  er  sich 
>tf  eiaer  Beise  nach  Italien  für  die  Malerei, 
Mite  wine  Vorstudien  unter  Pauwels  in 
*™r  Q.  ging  1870  nach  München,  wo  er 
■^  mter  Wiln.  Diez  weiter  ausbildete  und 
■■oad  Biederliess.  Als  Künstler  entfaltete  er 
^.  Tieiseitife  Tfttigkeit  sowol  in  der  Wahl 
■  in  d«r  Behandlung  des  Gegenstandes,  wobei 
*  ya  Fenerbach,  Makart  u.  Böcklin  beein- 
211^  viDde.  Wichtig  fftr  ihn  wurde,  auch  ein 
gwisafenthalt  in  Paris,  Ton  dem  er  yiele 
QWtt  XL  Skizzen  mitbrachte.  Eine  der 
7^^  grossen  Schöpftmgen  war  sein  1879 
Jittleter  Heiland  am  Kreuz  (Moritur  in  Deo), 
<tt  emige  Jahre  darauf,  nach  Toraisgegangenen, 


in  Palästina  gemachten  landsohafUichen,  ethno- 
graphischen u.  archftologischen  Studien,  das 
grosse  Kreuzigungspanorama,  das  Hauptwerk 
seines  Lebens,  folgte.  Der  Entwurf  des  Pano- 
ramas sowie  oie  Ausführung  seines  figürlichen 
Teiles  erfolgte  durch  den  Meister  allein.  Auf 
der  drei  Monate  (Sept  1885  bis  Anfang  1886) 
beanspruchenden  Studienreise  in  Piuastina, 
welche  er  in  Gesellschaft  seiner  Gemahlin 
unternommen,  waren  der  Landschaftsmaler 
Jos.  Krieger  u.  der  Architecturmaler  Karl  Frosch 
seine  Bes^leiter;  die  üebertragung  der  Gompo- 
sition  auf  eine  Leinwand  von  etwa  15,00  h.  u. 
120,00  br.  (gegen  1700  Q  Meter),  geschah  durch 
die  genannten  J.  Krieger  u.  K.  Frosch  unter 
Beistand  des  Landschaftsmalers  A.  Heine  u. 
des  jungen  Historienmalers  Jos.  Block,  eines 
Schülers  Piglhein's;  feierlich  eröi&et  wurde  es 
zu  München  am  30.  Mai  1886.  Nachdem  es 
hier,  in  Berlin  u.  Wien  unter  lebhaftester 
Teilnahme    längere  Zeit  ausgestellt   worden, 

Seriet  es  an  letzterm  Orte  im  April  1892  in 
»rand,  der  es  yollstftndig  zerstörte.  Aus  den 
spateren  Werken  des  Künstlers  ragen  herror: 
^e  „Grablegung  Christi''  (1888),  „Die  Blinde 
mit  dem  Wasserkrag''  (1890),  die  „Aegvprische 
Schwerttänzerin''  (1891)  u.  die  zum  70.  Geburts- 
tage des  Prinz-Bunten  y.  Bauern  dargebrachte 
„Bayaria".  Als  letzte  Arbeit  P.^s  gilt  sein 
„Spaziergang  zweier  Damen  am  Bergeshange''. 
P.  erhielt  1^  (info)ge  seines  Panoramas)  den 
bayer.  Professortitel,  wurde  1888  Ehrenmitglied 
der  Münchener  Kunstakademie  u.  1692  erster 
Präsident  des  Künstlervereins  „Seoession", 
welches  Amt  er  jedoch  schon  nach  Jahreefrist 
niederlegte.  Med.  n.  München  88;  gr.  gold. 
Med.  Melbourne  88:  gr.  gold.  Med.  SerL  int 
KA.  91. 

Die  mit  einem  *  bezeichneten  Bilder  be- 
fanden sich  auf  der  Piglhein- A.  der  Berl.  Nat- 
Galerie,  20.  Jan.-n3.  März  1895. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Herme  von  Genien  bekränzt  —  Hamb.  KV., 
Oct  73. 

2.  Tajg  u.  Nacht  Entwurf  eines  Wandgemäldes 
für  die  Villa  seines  Bruders. 

&*  Selbstbildniss    des  Künstlers.     1874.     E: 

Pastor  prim.  Ghramberg,  Jever. 

4.*  Familienglück,  Entwurf.     E:  L.   Piglhein, 

Hamburg. 

5.*  Familienglück.  Ein  j.  Ehepaar,  von  blühen- 
den Kindern  u.  Hausgenossen  umgeben.  Ln 
Hintergr.  Parkanlagen.  1875.  E:  t.  Ohlendorff 
(im  Treppenhause  seiner  Villa  bei  Hamburg). 

6*  BacchanaL    Entwurf. 
7.*  Holländerin.     Kniestfick.    E:  Stand.  Aus- 
stellung f.  K.  u.  Kunstgewerbe  zu  Weimar. 

8.  Am  Strande.  Badescene.  FQr  seine  Schwester 
gemalt  Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bild.  K."  1878 
XL  in  Bosenberg  „Münch.  Malerschule  seit 
1871«. 

9.*  Centauren  im  Meer.  E:  Prof.  G.  Papperitz, 
München. 

10.*  Centaurenpaar  am  Meereestrande,  bei  auf- 
steigendem Gewitter.  Unter  dem  Namen  „Ein- 
sam?  auf  der  Münch.  int.  KA.  1888. 
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11.'*'  Moritni  in  Deo.  Der  sterbende  ChristOB 
am  Kreuz.  Ein  herabschwebender  Engel  kUsst 
ihm  die  Stirn.  Bez:  Piglhein  1879.  München, 
h.  3,40,  br.  2,40.  E :  Nat-Gal.  Berlin,  Geschenk 
des  Geh.  Gommerz.-£at8  £nipp  in  Essen  an 
den  Kaiser  1894.  Badirt  von  W.  Hecht  1880. 
roy.  foL;  Knpferlichtdnick  von  E.  Albert  in 
Bosenberg  „Mttnch.  Malerschnle  seit  1871*"; 
Abb.  Jilostr.  Z.««  1881  n.  1894  u.  „Meisterw."* 
IV.;  „Zeitschr.  f.  bUd.  K.«  1887;  Pecht's  „Gesch. 
der  Mttnch.  Kunst  im  19.  Jahrb." ;  .Kunst 
unserer  Zeit"  V.  (1894).  —  Münch.  int.  KA.  79; 
BerL  ak.  KA.  80;  Nttmb.,  Bayr.  Landes- A.  82; 
Mttnch.  „Secession"  94,  nachträglich  noch  auf- 
gestellt. 

12.*— 15.*  Löwenstudie;  LOwenkopf  (Studie); 

Tigerstudie ;  Tigerkopf  (Studie). 

16.*— 18.*  Nubier  mit  Schild  u.  Lanze;  Nubier 

Abdallah  mit  Schild  u.  Speer;  Nubier  mit  Urang- 

ütang. 

19.*  20.*  Nubier  am  Meer  mit  Harfe,  Entwurf; 

Nnbierin  (unvollendet). 

21.*    Am    Strande.     1880.     E:    L.   Piglhein, 

Hamburg. 

22.*  28.*  Dame  mit  Böse;  Junges  Mädchen  im 

Atelier 

21*   Knabe  mit  Hunden.     E:   L.    Piglhein, 

Hamburg. 

26.*  Kind  u.  Mohrenbabv.    E :  Banquier  Wilh. 
Kopetzky,  Berlin.     Abb.   unter   dem   Namen 
„Antipoden"  in  „Gartenlaube"  86. 
26.*  Weinendes  Kind  mit  Löffel.     Auf  Holz. 
E:  Hugo  Nowock,  Hamburg. 
27.*  Schlafendes  Kind  mit  Hund.     Entwurf. 
E:  Hugo  Nowock,  Hambu^. 
28.*  Weihnachtsmorgen.    Knabe  mit  Hund  u. 
Spielsachen    im   Bett.     E:   Hermann  Seiffert, 
Hamburg.    Abb.   „Kunst  f.  Alle"  VIT.    (1892). 
29*  Angler. 

80.  Des  Löwen  Erwachen.  Ein  nacktes  Bttb- 
chen,  das  sich  vom  Lager  erhebt.  Bez:  Pigl- 
hein 1882.  Abb.  „Daheim"  1882. 
81.*  Jerusalem  u.  die  Kreuzis^ng  Christi.  Skizze 
zum  Panorama-Gemälde.  lS85. 
82.*  Kreuzabnahme.  Entwurf.  1886. 
88.  Die  Kreuzigung  Christi.  Panorama,  vom 
KttnsÜer  nach  Stu£en  auf  seiner  Heise  nach 
Jerusalem  unter  wissenschaftlicher  Mitwirkung 
des  Prof.  Sattler  mit  Hilfe  der  Maler  K.  Frosch, 
Jos.  Krieger,  Adalb.  Heine  u.  Jos.  Block  am 
25.  Aug.  1885  begonnen  u.  am  80.  Mai  1886 
zu  Mflnchen  eröffnet  Lwdfläche  1700  D  Meter. 
Der  Ausstellung  zu  Berlin  im  Panoramagebäude, 
Station  Tiergarten  (seit  Ende  1888)  folgte  An- 
fang 1892  die  Wiener  Ausstellung,  bei  der  das 
Werk  in  der  Nacht  zum  28.  April  1892  ein 
Baub  der  Flammen  ward.  Beproducirt  in 
8  BU.  Holzschnitten  in  „Ueber  Land  u.  M." 
1887;  Folioausgabe  yon  der  Deutschen  Verlags- 
Anstalt  (Torm.  Ed.  Hallberger)  in  Stuttgart. 
12  BU.  (1879). 

84.  Grablegung  Christi.  E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 
Abb:  „Kunst  unserer  Zeit"  V.  (1894);  „Ueber 
Land  u.  M."  1895.  —  Mttnch.  int  KA.  88. 
Durch  den  ungetreuen  G^diilfen  P.'s,  den  Maler 
K.  Frosch,  wurde  das  Panorama  neun  Mal 
reproducirt  u.  in  mehreren  Städten  Amerikas, 
in  London  u.  Antwerpen  ausgestellt 


86.*  Die  Blinde.  Ein  Christenmädchoi  im 
Orient,  das,  blind,  mit  einem  Waaserkruge  in 
der  Rechten  durch  ein  rotblflhendes  Molufeld 
zum  Brunnen  schreitet  Entwurf  1889.  E: 
Neue  Pin.  Mttnchen,  angek.  Ende  1894.  In 
Aquarell  -  Gravüre     von     Franz    Han&taencl 

.*  Stern  von  Bethlehem.  Madonna,  auf  Wolkei 
sitzend,  das  liegende  Kind  auf  den  Armen. 
Ueber  ihrem  Haupte  leuchtet  ein  Stern,  zu 
beiden  Seiten  Gruppen  lauschender  Engel.  1889. 
Bez :  Piglhein.    E:  Kunstfa.  Ed.  Schulte,  Berlin. 

—  Dresd.  ak.  KA.  89. 

87.*  Glaube.    1890.    E:  Pastor  prim.  Gramberg, 

Jever. 

88.*  Liebespaar  im  FrtthUng  am  Bande  einer 

Quelle.    Entwurf:    1890. 

99.  Blindes  Mädchen  mit  einem  Stabe  in  da 

Linken  u.  einem  gr.  Wasserkruge  in  der  Bechten 

ein  rotbltthendes  Mohnfeld  durchschreitend.  (Das 

ausgeftthrte  Bild  Nr.  35).     Bez:  F^lheiiL  — 

MttncL   JA.    (Glasp.)  90;   BerL  int   KA.  91, 

Abb.  im  Kat    Auf  der  Berl.  KA.  an  einen 

Amerikaner  verkauft. 

40.*    Aegyptische    Schwerttänzerin.      Kniest, 

sitzend.     1891.     Abb.    „Moderne  Kunst"    93; 

„Kunst  unserer  Zeit"  V.  (1894).  —  BerL  int 

KA.  91. 

41.*  Mttnchener  Kindl.     E:  GeL  Commen.-B. 

Krupp,  Essen. 

42.*Kinder-Portraits.  1891.  E:  Geh.Gommen.-B. 

Krupp,  Essen. 

48.*  cbglisohe  Dogge.  1891.  E:  Geh.Commen.-B. 

Krupp,  Essen. 

44.*  Flucht  nach  Aegypten.    Entwurf. 

45.*  Auf  der  Flucht.    Oelskizze. 

46.*  Patrone  Bavaiiae.    Entwurf  1891. 

47.*  Der  heil.  Antonius.    Entwurf  1891. 

48.*  Toter  Pierrot    Entwurf. 

49.  FrtthlingsidylL    Junger  Hirte,  neben  den 

seine  Gefi&hrtin  mit  gesammelten  Blumen  aitit 

Abb.  „Kunst  unserer  Zeit"  V.  (1894).  —  Beri. 

ak.  KA.  92. 

60.  Bavaria,  begleitet  vom  bayerischen  I#Qwen 
u.  dem  Mttnchener  Kindl.  FOx  den  70.  Ge- 
burtstag des  Prinz-Begenten  1898.  Huldlg^ong»- 
bild,  dM  aus  dem  Nachlass  fttr  das  Mttnchener 
Bathaus  angekauft  wurde.  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M."  1895. 

61.*  Gruss  aus  Mttnchen.  Mttnchener  Kindl  noöt 
Masskrug  u.  Blumen.  1893.  E :  Hugo  Nowock, 
Hamburg. 

68*  MlMchen  mit  Laterne.    E:  L. 
Hamburg. 

68.*  Singende  Mädchen  am  Abhang.  EntwntIL 
1898. 

64.*  Männliches  Bildniss,  Kniestttck.  UnToU* 
endet  1893.    E:  L.  Piglhein,  Hambnrg. 

56.  Idyll:  Vor  dem  Bade.  Auf  einem  Steig  AImt 
dem  Wasser  sitzt  ein  nacktes  Kind  u.  neben 
ihm  ein  Jagdhund.  Zuerst  fttr  Herrn  Schoan 
in  Worms  gemalt.  Abb.  „Kunst  unserer  Zieit* 
V.  (1894).  Ein  Gegenstttok  zeigt  Kind  n.  Hvad 
in  der  Vorderansicht 

66.  Portr.  der  Frau  Professor  Piglhein.  Sitaende, 
den  Kopf  auf  den  rechten  Arm  sttttiende  Gestalt» 
Kniest,  nach  rechts,  den  Beschauer 

—  Mttnch.  „Secession"  95,  Abb.  im  Kat 
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i7.  Ukm,  (1884).  Ein  liadoiiiienbüd  wurde 
^^  Ntkinbeig,  eines  nach  Amerika  verkauft 
^HiIbllgQr  einer  Wasserträgerin  mit  Krag. 
ft>fid  nm  Panorama  der  Krenzigong.  h.  0,70, 
w.  W5.  -  Lepke-8  Berl  K.-Anct,  &.  Apr.  96. 
Sne  Teitnd^  Wiederholung  des  Sund- 
gOBiMes  der  „Kreuzigung  Christi**  entstand 
IW  fOi  den  Wallfahrtsort  Einsiedeln.  Den 
•flgem.  Bntwuf  u.  den  architektonischen  Teil 
wte  L  Frosch,  die  Landschaft  J.  Krieger, 

te  ^«ilickeii  Teil  B.  William  Leigh  aus- 

gefUoi 

HPaitellbilder,  Zeichnungen. 

i.*.Die  Ivfeter  des  Künstlers,  Brustbild.   Kohle, 
wem  gehOlki  E:  Hugo  Nowock,  Hamburg. 
*.•  Gute  Beate.  Federz.  E:  B.  Burchard,  Berlin. 
J^Nerrer  mit  Kakadu.    PasteU.    E:  L.  Pigl- 
MSB,  Hambnig. 

4.*  Orientalin  mit  Wasserkrug.    Pastell. 
5.*  BMiehender  Neger,  Brustbild.    Pastell. 
«5  Abesdnier  mit  Chimpanse.     Pastell.     E : 
MBgo  Nowock,  Hamburg. 

7^  ChriBtDi  am  Kreuz.     Studie    zum    Bilde 
Jlontiir  in  Deo«.   Kreidez.,  weiss  gehöht. 
«.•ChrirtM  am  Kreuz.    Brustbild.    PastelL 
IL  Dmi«  mit  gdbem  Hut    Brustbild.    PasteD. 
Ä*  Poifr.  einer  Dame  im  Ueberwurt    Kniest. 
■Jdi  redt«.  ParteU.    Privatbesitz. 
ILl  ^«blicher  Kopf  uach  rechts.    Kreide. 
tt*  WeiM.  Portrait,    Brustb.    mit    Kragen. 

rUnNL 

tt*  WeftL  Portrait^  Brustb.  mit  Goldreif  im 

Hmt.  AstelL 

li*  Dme  mit  Hut     Brustb.   nach  rechts. 

FuteH 

13.*  WeibL  Phantasiefigur ,  Blätter  aus  einer 

Mappe  aehleuderad.    Pastell,    h.  1,86,  br.  1,12. 

K:  Yezlagsanstalt  1   Kunst  u.   Wissenschaft 

{jvoL  Fr.  Bmekmann),  Mttnchen. 

U*  17.*  Pschfltt ;  Sport    Beide  Pastelle  und 

Saturn  des  fiechtsanwalts  Paul  Michaelis, 

Bedin. 

1&*  Pierrette  mit  gelbem  Hut    Pastellskizze. 

it^  HfamL  Bildoiss.    PasteU.    E:  Kunsthand- 

mg  L.  Bock  &  Sohn,  Hamburg. 

Wf  Mein  K&tachen.     Pastell.     E:   Banquier 

Jök  Kopetzky,  Berlin. 

IL*  8.*  Junge  mit  roter  Mütze;  Kind  mit 

1^  Mantel.   Beides  Pastelle. 

&*%*  Kinderportrait,  Brustbild;  Junge  mit 

WaaKritrag.    Beides  Pastelle. 

ft.*  Kinderkopf,  vorgebeugt.    Kreidez.,  weiss 

■^*  27.*  Liegender   weibl.   Act    im    Grünen 
(nhende  Nymphe);  Echo.    Beides  Pastelle. 
^  Im  Atelier.    Pastell,    h.  0,95,  br.  1,25.  — 
Wieaer  int  KA.  82. 

AlCaria  unter  dem  Kreuze,  zum  sterbenden 
Mme  emporblickend.    Von  Prof.  Piglhein  1866, 
9ta  naeh  dem  Orig.  des  Panoramabildes  in 
ll^ell  jgreDialt,    dem  geistlichen    Bat    Prof. 
wtler  m  Mlinchen  aus  Dankbarkeit  für  die 
wa  bei  Herstellung  des  Panoramas  geleisteten 
wste  zun  Gfeechenk  gemacht 
f^  Sterbender  Christus.    PastelL 
f-  PttteQgemälde:    Auf     einem    Buhebette 
fc|«dej.Prau.    PastelL 
%  Q.  31  Mttneh.  int  KA.  83. 


L  Eine  Frage.  PastelL  —  BerL  ak.  KA.  84. 
88.  Spanische  S&ngerin.  Pastell.  -—  Wiener 
JA.  86. 

84.  Beatrice.  Kopf  en  face.  PastelL  Badirt 
von  M.  Fleischer  in  „Zeitschr.  l  bild.  K."*  87. 
Ein  „Damenkopf  mit  Fächer*',  Pastell:  Dresd. 
Aquarell- A.  87. 

35.  Spielgefährten :  Kind  u.  Kaninchen.  PasteU. 
Abb.  „Gartenlaube*'  88. 

86.*  Stern  von  Bethlehem.  Ein  Engel  mit  dem 
auf  seinen  Armen  ruhenden  Christkinde.  Pastell. 
1889. 

87.*  Im  Atelier.  Weibl.  Act,  Bttckenansicht 
PastelL    1890. 

88.  Knabenkopf.  Pastell.  —  Dresd.  Aquarell- 
A.  90. 

89.*   Damenbildniss,   Kniestück.    Pastell.     E: 
Bank-Dir.  Gustav  Hartmann,  Berlin. 
40.*  Damenbildniss.    Pastell.    E:  Dr.   Julius 
Elias,  Berlin. 

41.*  Knabe  mit  Fischer.  PastelL  E :  Dr.  Julius 
Elias,  Berlin. 

42.  Madonna.  Halbfigur,  sitzend,  mit  dem  un- 
bekleideten Kinde  au  dem  Schos.  Flüchtiger 
Entwurf  in  Kreide,  nur  die  Köpfe  etwas  mehr 
ausgeführt.  Bez:  Piglhein.  h.  0,52,  br.  0,35. 
—  Lepke's  Beri.  K.-Auct.,  17.  März  96. 

48.  Astarte,  weibl.  Kopf.  Pastell  auf  Lwd. 
h.  0,50,  br.  0,40. 

44.  Hirtenknabe  mit  einem  Ziegenfelle  be- 
kleidet.   PastelL    L  0,88,  br.  0,58. 

43  u.  44  aus  d.  Samml.  Fritz  Gurlitt  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct  92. 

45.  Satyr   einen  Ziegenbock    tragend.     Aus- 

Seführte  Federz.    h.  0,32,  br.  0,21.  —  Helbing's 
Lunch.  K.-Auct.,  28.  März  93  u.  ff.  Tage. 

46.  47.  Prinzessin  Elvira  v.  Bayern  im  Fest- 
kleide; Dieselbe  in  Frühjahrstoilette.  Pastelle 
für  die  Kaiserin  Elisabeth  v.  Oesterreich. 

48.  Portrait  seiner  Gemahlin.  Pastell.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M.''  1895. 

49.  Kopf  eines  blondlockigen  Knaben.  PasteU. 
h.  0,53,  br.  Oj4S.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
12.  Dec.  93.  £in  Bild  aus  der  SammL  F.  Otto 
in  Halle,  h.  0,53,  br.  0,44,  war  auf  Lepke's 
BerL  K  -Auct,  15.  Cot.  95  u.  ff.  Ta«^e. 

50.  Früblingnidyll  mit  schmetterlinghaschenden 
Nymphen.    1892. 

51.  Frauenkopf.  PastelL  (Die  Bückseite  zeigt 
eine  Studie:  Dame  am  Theetisch).  Bez:  B. 
Piglhein.  h.  0.80,  br.  0,70.  —  Helbing's  Münch. 
K.-Auct,  14.  Oct  96  u.  ff.  Tage. 

52.  Kinderfries.  Geschenk  des  Künstlers  an 
den  Maler  Ludwig  Lesker  in  München. 

Photographien  nach  Werken  Pifflhein's  hat 
die  Kunstanstalt  yon  Franz  Hanrataengl,  ein 
Pastell-Album  yon  20  Lichtdrucken  F.  A.  Acker- 
mann's  Kunstverlag  in  München  (1883—1884) 
herausgegeben. 

III.  Deckengemälde. 

1.  Der  Einzug  des  Frühlings  nach  dem  Siege 
des  Lichtes  Über  die  finsteren  Nebel  des  Winters, 
verkörpert  durch  einen  Kinderreigen  unter 
Führung  eines  geiffenspielenden  Genius.  An- 
fang 1889  als  Plalondgemälde  im  Empfangs- 
zimmer eines  Privathauses  zu  Wiesbaden. 
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lieber  die  Werke  des  RtknBtlen  Tgl.  „Bmno 
Piglhem^s  PMorama:  Jenualein  u.  die  Sreiusiff- 
jmg  Christi  in  10  direct  nach  dem  Bnndffemälde 
angenommenen  Photographien  (Oab.-Format). 
Erlftntert  Ton  Lndw.  Trost**.  Stattg.  n.  Leipsig, 
Deutsche  Verlagsanstalt.  —  Grössere  Hols- 
schnittansgabe  von  Lndw.  Trost.  Ebendaselbst 
—  H.  V.  Sattler,  Ftthrer  doreh  das  Panorama 
der  Krensignng  Christi.  München  1886.  — 
F.  Pecht  „Oesdiiehte  der  tfftnchener  Kunst  im 
19.  Jahrh.*<  München  1888.  —  Gottfr.  Böhm 
jfinmo  Piglhein''  in  „Knnst  unserer  Zeit" 
V.  Jiäu».  (1894).  —  V.  D.  (L.  t.  Donop.) 
„Bmno  Piglhein.  1848  - 1894.**  im  Katalog  der 
Piglhein-Ansstellnng  in  der  Berliner  National- 
Q^erie,  20.  Januar  bis  3.  März  1895. 

Die  Ausstellung  des  künstleriBchen  Nach- 
lasses von  etwa  160  Bildern,  Entwürfen, 
Skizzen  u.  Studien  fand  im  Noy.  1894  im 
Mttnchener  Atelier  des  Künstlers  statt  Die 
Berliner  Ausstellung  des  folgenden  Jahres  um- 
fasste  46  Oelgemälde,  -Studien  u.  -Skizzen, 
2ö  Pastelle,  2  Kreide-  u.  je  1  Kohle-  u.  Feder- 
zeichnong  u.  30  Beproductionen  in  Holzschnitt, 
Photomphie  u.  Lichtdruck.  Der  Berliner 
Ausstellung  folgte  die  im  Schulte^schen  Kunst- 
salon  zu  Köln  im  September  1895. 

Piloty,  Carl  Theodor  von,  Historien- 
maler, geb.  zu  München  am  1.  Ootober  1826 
als  Üterer  Sohn  des  Lithographen  Ferd.  Piloty, 
gest.  auf  seiner  Besitzung  Amoach  bei  München 
am  21.  Juli  1886,  war  zuerst  Schüler  seines 
Vaters,  der  ihn  früh  schon  auf  Bubens  u.  die 
spanischen  Meister  hinwies,  besuchte  seit  1840 
unter  JuL  Schnorr  die  Akademie  u.  trat  1844 
nach  dem  Tode  seines  Vaters  als  Leiter  und 
Mitarbeiter  in  dessen  lithographische  Anstalt, 
die  im  Ji^  zuvor  das  grosse  Werk  Ton  Piloty 
&  LöUe  über  die  Galerie  zu  München  begonnen 
hatte,  dessen  Vollendung  sechs  Jahre  bean- 
spruchte. Schon  damals  beschäftigten  den  jungen 
Künstler  die  realistischen  Bestrebungen  der 
neueren  belgischen  Schule,  deren  Farbentechnik 
auch  ihn  zur  Nacheiferune  aufforderte.  Weitere 
Ermunterung  erhielt  er  £irch  seinen  Schwager, 
den  Historienmaler  Carl  Schein  (f  1850)»  und 
durch  einen  1847  unternommenen  Besuch 
Venedig's,  dem  1852  ein  Iftngerer  Studien- 
aufenthalt in  Antwerpen  u.  Paris  folgte.  Wenn 
ihn  hier  besonders  die  grossen  spanischen 
Meister  MuriUo  u.  Velasquez  fesselten,  so  ge- 
wann doch  auch  Delarocne  auf  ihn  den  be- 
deutendsten Einfluss,  der  sich  schon  in  Piloty^s 
nächstem  Bilde  „"Die  Amme*'  zeigte,  das  auf 
der  Münch.  Ausstellung  von  1853  erschien  und 
den  königlichen  Auftng  zum  grossen  Bilde, 
die  „Gründung  der  katholischen  Liga"  für 
das  Maziinilianeum  veranlasste.  Als  nächstes 
grösseres  Gemälde  brachte  das  Jahr  1855 
„Seni  an  der  Leiche  Wallenstein^s",  dessen 
ausserordentlichem  Erfolge  P.  im  März  1856 
seine  Emennunfi^  zum  Akademieprofessor  ver- 
dankte, als  welcher  er  durch  seltene  Lehr- 
begabmiff  den  grossen  Kreis  strebsamer  Schüler 
heranbildete.  In  den  nächsten  drei  Jahren 
(1856—1858.  während  welcher  P.  auch  Frank- 
reich, England  u.  Italien  (1858)  besuchte, 
entstanden    eine    zweite,    ganz    abweichende 


Darstellung  «Sem's  u.  des  ermordeten  Wita- 
stein*'  u.  „Der  Morien  vor  der  Schlicht  i 
weissen  Berge**  u.  1860  wurde  das  Bfld  JSit 
auf  den  Trümmern  Bom's"  vollendet 
seiner  aufopfernden   Lehrtätigkeit  schuf 
Meister  nun  fast  Jahr  für  Jahr  ein 
Werk,  80  1861  .WaUenstein's  Zug  na^.  ^ 
„(hJilei  als  C^efangener  im  Kerker*  u.  ,( 
fried's  v.  Bouillon  Wallikhrt  zur  Kirche 
heil.  Grabes**,  denen  sich  die  von  seinen  Schi 
ausgeführten  drei  Compositionen  an  der 
des  Mazimilianeums  anschlössen.    Grosses 
sehen  erregte  die  im  J.  1865  zur  AuerteQi 


^langende   ^Ermordung  Oaenr's**, 
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Teilnahme  sein  „Columbus**  (1866). 
standen  die   „Aebtissin  von  Frauenchi< 
„Maria  Stuart,  der  das  Todesurteil  vetttkn^ 
wird**  u.  die  „Botschaft  von  der  I^ederiage 
weissen  Berg«**.     1869,  nach  Ablehnung 
Rufs  zum  Akademie-Director  in  Berlin, 
P.  den  erwünschten  Auftrag,  «einen 
Carton  „Thusnelda**  auf  Staatskosten 
gemälde   auszuführen.     Das   1873    voüem 
Bild  kam  auf  die  Wiener  Weltausstellung 
selben    Jahres,    dann    in    die    Münch.  '. 
Pinakothek.     Nach  Kaulbaeh's  Tode  1874 
Director  der  Münchener    Akademie 
übte  er  wachsenden  Einfluss.    An  seine  1 
Bilder,  zwei  Soenen  aus  dem  Leben  der 
Boleyn,   schlössen  sich  die  Vonrbeitea 

fressen  allegorischen  Wandgemälde,  das 
estsaal  des  Münchener  neuen  Bathauses 
sollte,    zur  „Monachia*',  umgeben   von 
Personen,  die  sich  um  die  Vaterstadt  v 
ffemacht    Diesem  im  J.  1879  vollendeten 
folgten:    „Die    Fahrt    der    Girondisten 
Schaffofy.Die  klagen  n.  törichten  Jungfrai 
(1881),  „Unter  der  Arena**  (1882),  J&er 
der  ärei  in  Venedig**  (1884)  u.  endlich 
unvollendet    hinterlassenes    Bild     .Der 
Alezander^s  des  Grossen**.    Cari  v.  Pilo^ 
Dr.  DhiL  h.  c  und  seit  1869  Mitgl.  der  Bei 
Akademie.    Zum  grossen  Kreise  seiner  Seh 

Sshörten:  Benczur,  Jos.  Brandt,  Defregger, 
rütsner,  Kurzbauer,  Lenbach,  Liezen-' 
Friedrich  u.  Heinrich  Lossow,  Makart, 
Max  u.  Math.  Schmid. 

Die  hier  mit  einem  *  bezeichneten 
bef^den  sich  auf  der  83.  (Werke  von  C. 
Piloty,  C.  Spitzweg  u.  Fr.  Voltz)  enthalten« 
Sonder -Ausstellung  in  der  Bernner  Natioi 
(Valerie,  November  1886. 

L  Oelgemälde. 

1.*  Schlafende  Nymphe,  von  Gnomen 
um   1847-48.     h.  0,65,  br.  0,49.    E: 
Löhle,  München.    Lith.  von  C.  Feederie.    0 
fEurbendr.    roy.  foL 

8.  Badende  Mädchen  am  Waldbach,     (k 
Sein   erstes  ausgestelltes   Bild.      £:  K 
A.  H.  Payne,  Leipzig.    Gest  von  D.  J.  Po 
fol.    Ein  Bild  dieses  Namens,  h.  0,90,  br. 
war  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  Nov.  80, 
im  Kat 

S.'*'  Die  sterbende  Wöchnerin,  welcher  das 
geborene  Kind  zum  letztenmal  in  die 
gelegt  wird.    (1849).    Bez:  Carl  PÜ0I7.  h.  1, 
br.    1,42.      E :   Kunsth.    E.    A.   Fl  '  ~ 
München 
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4  Bern»  m  dar  Schlacht  am  wassen  Beige. 
(I  Lodw.-Albiuii). 

V  Die  Amme,  welche,  mit  dem  fremden  Säng- 
bf  im  Aim,  verzweifelnd  an  der  Wiege  des 
QRMB  kranken  Kindes  kniet.  Oelakizze. 
fib).  L  0;fi2,  br.  0,75.  £:  Dr.  L.  Enorr, 
wlntaiff.  Abb.  nach  einer  Bleiskizze  „Ennst 
C  Alle- 1896. 

1  Eis  Bild  „Die  Amme",  Holz,  bez:  C.  Pllo^, 
Mild  neh  aof  Mietbke  &  Wawra's  K.-Anct 
in  Wiener  Künstlerhanse ,  5.  Dec.  71 ,  wol 
itetie^  mit  .Besuch  bei  der  Pflegemutter** 
fe  A  T.  lif  bermann  Vhen  Samml.,  die  im 
Ik.  76  in  Berlin  yersteigert  wnrde.  Gest. 
m  U  Seholer.  —  Ausgestellt  Venedig  53; 
niekKV.  53. 

V  Stiftane  der  Liga  1609.  Oelskizze.  h.0,62, 
k  a^a  S:  Brben  dee  Eflnstlers. 

l  Dm  Qitndnug  der  katbol.  Liga  durch  Herzog 
Ininäiaii  L  y.  Bayern  160^.  Länge  etwa 
tt',B0bel6'.  Gemalt  1B68.  £ :  MaximUUneum, 
llieta.  Abb.  «Eunst  f.  AUe''  1886.  — 
Wbik  d.  sUg.  EA.  54  u.  58;  Par.  WA  67. 
I  BeiterbildnisB  der  Prinzessin  Elisabeth  t. 
Bijen,  Brent  des  EaiseiB  Franz  Joseph  I.  y. 
Ovtenineh.  1853  ffomalt  Stahlstich  yon  A. 
UnduMum  roy.  n>l.,  danach  reprodudrt  in 
JKmt  i  Alk"  1896. 

H*  Der  Astrolog  Seni  yor  der  Leiche  des 
UBdelea  Wallenstein.  Gem.  1855.  h.  8,08, 
It  m  E:  Nene  Pin.  Manchen.  Bad.  yon 
W.  Hedit  qu.  fol.;  in  Eupfer  gest.  yon  Joh. 
fc  VogeL  KV.-Bl.  f.  Bheinl.  u.  Westf.  1872. 
i9.ra.lbL;  Abb.  „Eunsthistor.  Bilderb^en** 
«•  Hl,  Abb.  nach  einer  Bleiskizze  in  „Kunst 
1  Alk"  96.  -  Mttnch.  A.  55:  Mfinch.  EA. 
(6H)  76;  Wiener  int.  EA.  82.  Eine  Oel- 
™e  „Wdlenstein's  Tod«",  h.  0,44,  br.  0,535, 
wit  Herrn.  Schmidt,  Hamburg.  ~-  Hamb. 
A- 1  Fäntbeeiti  79. 

it. Der  Tod  Wallenstein's.  Zweites  Bild:  Der 
U^ttm  des  Ermordeten  wird  in  dem  Aoffen- 
nb  au  dem  Zimmer  getragen,  da  Seni 
■ttkoeekt  eintritt  Auf  Be«tellung  eines 
yrikttiicben  Eunstf^undes  1858  gemalt 
M|Der  Morgen  yor  der  Schlacht  am  weissen 
JKige.  Heisog  Max  unter  einem  Zeltdach  mit 
■Ml  Feldherren  beratend.  Bechts  auf  einem 
widerwagen  ein  spanischer  Dominicaner,  die 
^Cfer  zum  Eampf  anfeuernd.  E:  Freih.  y. 
n>ueB8tein  auf  Schloss  Uhlstadt  in  Franken, 
mcben  1856*58  gemalt  Abb.  nach  einer 
wtttiftBldzse  in  .Eunst  f.  AUe*'  96.  —  Par. 
VA.  67.  " 

^5ero  wihrend  der  Christenyerfolgung  auf 
m  Trtaunem  Bom's.  (64  n.  Chr.)  Der  in 
*gy>  Oewande  mit  einem  Bosenkranze  ge- 
jvldrte  Imperator  schreitet,  yon  einem  Ge- 
gikflBUDcnd,  unter  dem  Vortritt  yon  Fackel- 
Bigem  n.  Kriegern  mit  seinem  Gdblge  zwischen 
S^^mden  Trtimmem  u.  Leichen  durch  die 
pit  Die  Composition  war  bereits  1858  in 
g"ai  anfig^seichnet,  das  Oelranftlde  1860  in 
^dwB  yoUendet  Es  wurde  yom  Grafen 
ML  PiU^  erworben«  der  es  spftter  dem  Museum 
*  Bsdapest  schenkte.  Abb.  (Fragment)  in 
^  1  Alle**  96.  —  Eölner  allg.  d.  u. 
■»«  KA.  61;  Und.  int.  EA.  62. 


14.*  Nero.  Studienkopf  zum  grossen  Bilde  in 
Pest  Bez :  C.  Piloty.  Bom.  h.  0,6^,  br.  0,52. 
E:  Museum  Stuttgart,  aus  dem  Nachlass  des 
Eünsüers  1886. 

15.  Galilei  im  Eerker  den  Ereislauf  eines 
Sonnenstrahls  beobachtend.  „E  pur  si  mueye**. 
h.  3,06,  br.  2,20.  £:  Museum  Wallraf-Bichartz, 
Eöln,  Geschenk  des  Vereins  zur  Erwerbung 
yon  Kunstwerken  1861.  —  EOlner  allg.  d.  u. 
histor.  EA.  61. 

16.*  Wallenstein's  Zug  nach  Eger.  Oelskizze 
zum  Gemftlde  y.  Eap-herr*s  in  Dresden.  (1861). 
h.  0,52,  br.  0,41.  Im  Besitz  der  Brben  des 
Ettnstlers. 

17.  Wallenstein's  Zug  nach  Eger.  Der  kranke, 
in  der  Sänfte  reisende  Feldherr,  wird,  trftber 
AhnuDgen  yoll,  soeben  an  einem  Kirchhof 
vorbeiKetra«:en.  (1861).  Bez:  Carl  Piloty. 
E:  y.  Eap-herr,  Dresden.  Vom  Ettnstler  selbst 
radirt.  4.;  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  86.  — 
Wiener  int  EA.  69 ;  Par.  WA.  78. 

18.  Gottfried  y.  Bouillon  u.  die  Ereuzritter 
nach  der  Einnahme  Jerusalem^s  1099  zur  Eirohe 
des  heil.  Grabes  pilgernd.  1862  gemalt  E: 
Maximilianenm,  München.  Abb.  .Eunst  f. 
AUe«  1896.  —  Par.  WA.  67. 

19.  Adolf  Friedrich  Graf  Schack,  Dichter  u. 
Eunsttreund,  Gründer  der  jetzt  kaiserlichen 
Scback  -  Galerie  zu  München,  lebensgr.  ganze 
Figur.  £ :  der  Bruder  des  Grafen.  —  Mfinch. 
int  EA.  63. 

20.*  Die  Gründung  des  Elosters  Ettal  durch 
EaiFcr  Ludwu^  den  Bayern.  Mittelbild  zu  den 
Fresken  am  Maiimilianeum  zu  München.  (1865). 
Bez:  Piloty.    h.  0,70,  br.  0,88. 

21.*  Der  Sängerkrieg  Wolfram's  y.  Eschenbach 
mit  Elin^or  aaf  der  Wartburg.  Linkes  Seiten- 
bild zu  Nr.  20.  h.  0,62,  br.  0,66. 
22.*  Die  Stiftung  der  Uniyersität  Ingolstadt 
Hechtes  Seitenbüd  zu  Nr.  20.  h.  0,62, 
br.  066. 

20—22  Drei  Skizzen,  oben  gerundet,  zu  den 
Fresken  am  Maximilianenm.  E:  Museum 
Stuttgart.  Die  yon  Schülerhänden  auf  der 
Fa^ade  ausgeführten  Stereochrom.  Gemälde  sind 
durch  die  Witterung  zerstört. 

28.  Julias  Gaesar's  Tod.  (1865).  Entwurf 
zum  grossen  Gemälde,  h.  0,17,  br.  0,28.  E: 
H.  Sthamer.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz 
1879. 

24  Die  Ermordung  Caesar's.  Seryilius  Casca 
führt  den  ersten  Stoss.  Bez:  Carl  Piloly. 
(1865.  nach  Pecht's  Angabe  1867  entstand  an), 
h.  1,49,  br.  2,38.  E:  Museum  Hannoyer,  Ge- 
schenk des  Eunstyereins  1874,  dem  es  aus  der 
Verlosung  der  Verbindung  für  histor.  Eunst 
1873  zugefallen  war.  Unter  dem  Titel  „Die 
letzten  Augenblicke  Julius  Caesar^s"  gest.  yon 
Alex.  Becker,  imp.  qu.  fol.  —  Oesterr.  EV., 
Januar  68;  Wiener  8.  allg  d.  EA.,  Sept  bis 
Noy.  68.  ^  *      r 

26.*  Columbus.  Oelskizze  zum  Gemälde  in  der 
Schack-Galerie  zu  München.  (1866).  h.  0,59, 
br.  0,41. 

26.*  Eleine  yeränderte  Oelskizze  zum  „Colum- 
bus«.   (1866).    h.  0,38,  br.  0,30. 
25  u.  26  Eigentum  der  Erben  des  Eünstlera. 
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27.  Colombiu  von  seinem  Schüfe  snerst  die 
Kfiste  der  ffeahnten  nenen  Welt  erblickend. 
(1866).  Bez:  Carl  Püoty.  h.  312,  br.  2,24. 
E:  Schack- Galerie,  Mttnchen.  Abb.  „Knnst  f. 
Alle"  96. 

28.  BieDzi  im  QeftngniBS.  Befuid  mch  in  der 
SammluDff  Wm.  F.  Wrisfht  in  New -York, 
welche  un  März  1867  daselbst  versteigert 
wurde. 

29*  Die  Aebtissin  des  Klosters  Franenchiemsee 
schlitzt  dasselbe  im  du  jähr.  Kriege  dnrch  Mut 
n.  GeLdtesgegenwart  Tor  Plttndemng  schwe- 
discher Soldaten.  Bez:  C.  Piloty  1868.  h.  1,49, 
br.  1,66.  (Nach  einer  wol  zwOlf  Jahr  altem 
Zeichnnnflr).  £ :  Stadt-Mnsenm  KOnigsbergseit 
1869.  Abb.  ^Knnst  f.  Alle*',  Nov.  86.  —  Berl. 
ak.  KA.  68. 


80.  Maria  Stnart  wird  das  Todesurteil  ver- 
küodet  1868  gemalt.  E:  Oarl  y.  Gonzenbach- 
Escher  aof  Sddoss  Bnonas  ^Schweiz).  Bad. 
Ton  Doris  Baab.  ffr.  qn.  fol.;  Abb.  „Ueber 
Land  n.  M.*«  86  n.  „Knnst  f.  AUe«<  96.  —  Mttnch. 
int  KA.  69. 

81.  Friedrich  von  der  PAilz,  der  Winterkönig, 
erhält  während  eines  Hoffestes  die  Nachricht 
von  der  verlorenen  Sohlacht  am  weissen  Berge, 
7.  Nov.  1620. 

82.  Der  Dauphin  v.  Frankreich  beim  Schnster 
Simon.  Gest.  von  A.  Schnltheiss.  —  Berl.  ak. 
KA.  70. 

88.  Die  Sohne  Eduard's  IV.  n.  Bichard  m. 
^Onig  Bichard  ÜL,  Act.  HI.  Scene  1).  Bez: 
G.  Piloty.  h.  1^2,  br.  1,05.  E :  Gommerz.-B. 
Alexander,  Hamburg.  —  Hamb.  KA.  72; 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
84.*  Heinrich  YIII.  wirbt  um  Anna  Boleyn  auf 
dem  BaU  bei'm  Cardiual  Wolsey.  Oelskizze. 
h.  0,43,  br.  Ofil.  Abb.  „Gartenlaube**  92. 
Gest  von  J.  Ballin.  roy.  qu.  foL  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

85."^  Thusnelda  im  Triumphznge  des  Germani- 
cus.    Oelskizze  zum  Gemälde  in  der  MÜnch. 
Neuen  Pinakothek.     (1873).     Bez:   G.   Piloty. 
h.  0,86,  br.  1.04. 
34  u.  35  Eigentum  der  Erben  des  Künstlers. 

86.  Thusnelda  im  Triumphzuge  des  Germanicus. 
Die  Ausführung  nach  dem  Garton  wurde  1869 
vom  Bayr.  Gultusministerium  bestellt  u.  1873 
vollendet.  Bez:  Carl  Piloty.  h.  5.16,  br.  7,14. 
E:  Neue  Pin.  Mttnchen.  Abb.  .Hlustr.  Z," 
1874  u.  1886;  „Meisterw.  d.  Holzschn.*'  II.; 
.Gartenlaube^  87;  Pecht's  „Gesch.  d.  Mttnch. 
E.  im  19.  Jahrh.*"  u.  -Kunst  f.  Alle"  96; 
Grosse  Photogravure  von  Hanfttaengl  in  Mttn- 
chen. —  Wiener  WA.  73. 

87.  Frtthläuten.  Ein  Mädchen  am  Kranken- 
bette der  Mutter  eingeschlafen.  Gest.  von  A. 
Schnltheiss  187.'>.    roy.  qu.  fol. 

88.  Heinrich  VIII.  verstösst  seine  Gemahlin 
Anna  Boleyn.  (}est.  von  J.  F.  Vogel,  imp. 
qu.  fol. 

89.  Die  Monachia,  umgeben  von  den  allegor. 
Figuren  der  Isar  u.  der  Fruchtbarkeit,  der 
Kunst  u.  Wissenschaft,  des  Handels  u.  der 
Industrie,  verteilt  Kränze  an  die  bedeutendsten 
Personen,  welche  bis  zum  Beginn  des  Jahr- 
hunderts zum  Segen  der  Stadt  gewirkt.  Ein 
über  160  Figuren  umfSassendes  Oelgemälde  im 


grossen  Stadtverordnetensaal  des  von  Prol 
fiauberisser  erbauten  neuen  Mttnch.  Rathauses. 
Gemalt  1876—79.  Abb.  „üeber  Land  o.  M.« 
1888. 

40.  Skizze  zur  „Letzten  Fahrt  der  Girondisten*. 
Holz.  h.  0,28,  br.  0,44.  —  Wiener  int 
KA.  82. 

41.  Letzte  Fahrt  der  Girondisten,  die  em 
Leiterwagen  zum  Schaffet  fährt.  Bes:  C. 
Piloty.  Ausgestellt  im  ührsaal  der  Beri. 
Kunstakademie,  März  1880,  u.  fttr  JT  2500Ü 
in  den  Besitz  eines  amerikanisdien  Knn^ 
freundes  ttbergegangen.  Abb.  .GartenUnbe" 
1880. 

48.  Die  klugen  u.  die  törichten  Jungfiranen. 
1881  vollendet  u.  von  Fleischmann^s  Hoikiuisth. 
in  Mttnchen  angekauft. 

48.  unter  der  Arena.  In  einem  Baum  unter 
dem  Gircus  liegt  eine  von  wilden  Tieren  ge- 
tötete junge  Ghristin.  Auguren  durchechrdtsB 
die  Stätte,  während  einer  derselben  beim  Leich- 
nam sinneod  verweilt  (1882).  B:  Knmstk. 
AumttUer,  Mttnchen,  seit  83.  Abb.  in  Boeen- 
berg  „Die  Mttnchener  Malerschule  seit  1871"; 
jjMeisterw.**  Vn.  —  Mttnch.  int  KA.  83,  Abb. 
im  Kat 

44.*  unter  der  Arena.  Kleinere  Wieder- 
holung. (1882).  Bez:  G.  Piloty.  h.  0,9^ 
br.  1,11.  E:  Friedrich  v.  Hefiaer-Alteneek, 
Berlin. 

46.  Der  Bat  der  Drei  in  Venedig.  Drei  Bravi, 
welche  dem  Bat  Gewand  u.  Schwert  eines  auf 
dessen  Befehl  Ermordeten  vorweisen,  empfangen 
den  bedungenen  Sold.  Bez:  G.  räoty.  S: 
Commerz. -fi.  Pilz  in  Dresden.  Abb.  „Ilinstr. 
Z.*"  86  u.  „Meisterw.''  IX.  —  Dresdner  A.  a. 
Privatbesitz.  Sommer  84;  Fleischmann's  XllndL 
Salon  im  Odeon  84;  BerL  Jub.-A.  86,  Abb. 
im  Kat 

46.*  Der  Tod  Alezander's  des  Grossen.  Oel- 
skizze zu  Nr.  47.  (1885).  Bez :  C.  P.  h.  0,43, 
br.  0,69.  E:  Ck)mmerz.-B.  G.  Siegle,  Stuttgart 
47.*  Alexander  der  Grosse  nimmt  zu  Babylon 
sterbend  Abschied  von  seinem  Heere,  Juni  SZ^ 
Drei  seiner  Feldherren  umgeben  sein  Sterbe- 
lager, an  dessen  Fussende  die  Königin  Roxane 
steht  u.  zwei  Männer  knien,  während  andere 
Krieger  sich  in  den  Saal  drängen.  Auf  Be- 
stellung fttr  die  Berliner  Natio^-GaL  in  der 
üntermalung  im  Herbst  1886  begonnen,  doch 
an  der  Vollendung  durch  den  Tod  des  Kttuetlers 
verhindert,  h  3,37,  br.  5,68.  Angekauft  1886. 
Abb.  „Gartenlaube^  88.  —  Ausgestellt  am 
29.  Aug.  1886  in  einem  Saale  der  neuerbanten 
Kunstakademie  zu  Mttnchen. 

48.  Savonarola  predigt  gegen  die  HolFahit 
Farbenskizze,  h.  0,30,  br.  0,30  E :  Joe.  Dor- 
lacher.  —  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz  16.  Mai 
bis  6.  Juni  87;  BangePs  Frankf.  Kunst- Auct, 
14.  Mai  89 

49.  Verfolgte  Germanin.  E :  Baron  L.  Erlaager. 
—  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  1891. 

(SO.  Die  Geschwister.  DoppelbUdniss  (Knabe 
u.  Mädchen),  Halbfiguren.  Abb.  „Kunst  f 
Alle«  96. 

61.  DoppelbUdniss  der  Söhne  des  Engiesssw 
Fr.  V.  MiUer  in  Mttnchen.  Jugends^beit  des 
Kttnstlers,  vielleicht  aus  dem  Anihng  der 
fttnfidger  Jahre.    Im  v.  Miller'sdien  Besiti. 
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ft  Xnrprins  Friedlich  Wühehn  ▼.  Branden- 

)ng  m  Gefahr.    Abb.  „Daheim''  91. 

A  finiarck'8  iL  Napoleon's  Zasammenknnft 

nf  der  Ohaisefie    yon    Donchery    nach    der 

StUiekt  YOSL  Sedan.      Bismarck    reitet  dem 

Ui«idflD  Wagen  Napoleon'a  entgegen.    (Ans 

fa  I>ionmen  mm  Sedan -Panorama  in  Berlin). 

AMl  .Dinstr.  Z."  87. 

U,  Portnit   des    Grafen    Pallfy    in   ganser 

Bk  Xanento  mori.  Ein  alter  Totengräber  auf 
in  Kiiclihof  im  Gespräch  mit  Eindem.  Abb. 
.üeber  Land  n.  H."  95.  —  Wiener  JA.  84. 

n.  Oelstndien. 

L*  StadisDkopf  sor  „Thnsnelda''.  Bes.  G.  Py. 
Wm  1870).    L  0,62,  br.  0,48.     Vgl  Geigern. 

1*-!.*  Studien  n.  StndienklSpfe  von  Bömem 
m  OeaSlde  ,^ThQsnelda  ün  Tiinmphznge  des 
Qemaoiciis''. 
1-9  Sigentom  der  Erben  des  Eflnstlers. 

H*  GranbSitiger  Stndienkopf  nach  rechts. 
!■:  C.  Piloty.  Venedig,  h.  0,55,  br.  0,44. 
Privitbents. 

H*  Stodienbopf  sor  Boxane.    Bea:  G.  Püoly. 
k  0,44,  bi.  034.      E :   National-Gal.  Berlin. 
!  TlÖ.  Oäg.  NY  47. 

I H*  StiMoe  aas  dem  Dogenpalast  in  Venedig, 
i  0,67,  br.  0,54. 
|ll*  Stadie  ans   dem   Dogenpalast     h.  0,57, 

K  ÜLOv. 

12  Q.  13  bea:  C.  Piloty.    Venedig. 

M.^  IS.*  Zwei  Stadien  ans  dem  Hotel  Glngny 
li  Pisa,  eine  h.  0,49,  br.  0,58,  die  anaere 
i  Ö37i  br.  0,28. 

la  Kfiugin  Maria  y.  Neapel  anf  einer  der 
weriei  Ton  OaSta.  h  0,53,  br.  0,67.  — 
Bngd'k  Fiaakf.  K.-Anct,  6.  Febr.  88. 

ni  Zeicbnnngen,  Entwürfe  n.  Studien 

in  Blei 

L  Ml  Jdbann,  Dentsehland's  Beichsrerweser, 
If  Paauhenkieise  an  Frankf.  a.  M.  1848. 
JA.  ron  WSlirie.  roy.  fol. 
|t^  Anme  am  Bett  ihres  sterbenden  Kindes. 
MUoae,  die  in  ihrer  AnsfOhrnng  bedentende 
Merangen  erfahren.    Abb.  „Kunst  f.  Alle'' 

V  Seai  Tor  Wallenstein's  Leiche. 
i*  Dia  Ermordnng  Gaesar's.    (1865). 

•>  6*  Zwei  BIL  Gewandstadien  aar  „Ermor- 
JiiKCaesarV.    (1866). 

V  Der  Adel  beschtttzt  Ludwig  XVI.  vor  dem 
«nagenden  Volke.    Bez:  C.  Piloty  1870. 

I*  Die  klugen  u.  die  törichten  Jungfrauen. 

I«:  Haalach  1871.    Piloty. 

t*  Iwaa  der  SchrecUiche     Bez:  JuU  1871. 

9-  HeiBiJch   Vm.      Sitzende    ganze  Figur. 

wie.   Bez:  Piloty.    h.  0,33,  br.  0,26. 

;«•  Kn  alter  Pappenheim-Kttraiisier  mit  einem 

l^aeheraend.  Stndie.  Bez:  Piloty.  h.  0,32, 
k  0,25. 

I  H)b.  11  E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 
i  w  liittiich  VTIL  u.  Anna  Boleyn.  Bieiz.  — 
I2«<.  AquaraU-A.  77. 

■f-  Heinrieh  VUL  in  trautem  Gespräch  mit 
™ii  Boleyn.    Im  Hintergr.  ein  Narr,  der  die 


Mandoline  spielt    Blei  auf  Tonpapier.    Bez: 

0.  V.  Piloty.    h.  0,24,  br.  0,20.    Aus  der  Samml. 

F.  Gtto  in  Halle  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
15.  u.  16  Gct  95. 

14.  Hochzeitszug  mit  Musikanten,  aus  einem 
Buq^tor  ziehend.  Bleiz.  Bez:  0.  Piloty. 
h  u,13,  br.  0,20.  Aus  dem  Nachläse  Emil 
Kirchner's  (der  das  Bild  „G.  Piloty**  bezeichnet 
hatte)  in  die  Handz.-Samml  F.  Gtto  in  Halle 
u.    mit    dieser    auf  Lepke's    BerL    E.-Auct., 

15.  u  16.  Gct  95. 

15.*  le.'^  Kopf-  u.  figttrl.  Studie  zur  .Thus- 
nelda^    (1873). 

17."*^  Sechs  Studien  zum  nTriumphzug  des  Ger- 
manicus''.    (1873). 

18.»  Die  Märtyrerin.  Bez:  G.  Py.  Mai  1880. 
19.  Unter  der  Arena.  Ein  j.  Bömer  betrachtet 
gedankenvoll  die  Leiche  einer  j.  christl.  Mär- 
tyrerin; seine  Gefährten  schreiten  im  Hintergr. 
die  Treppe  hinauf.  Federz.  Bez:  G.  Piloty. 
h.  0,26,  br.  0,32  —  Aus  d.  Samml.  F.  Gtto  in 
Halle  auf  Lenkers  Berl.  K.-Auct,  15.  u.  16.  Sept. 
95.  Vgl.  Gelgem.  Nr.  43.  Eine  Bleiz.  „unter 
der  Arena"  befand  sich  auf  der  Dresd.  Aquarell- 
A.  1877. 

20.*  Elf  Entwürfe  zum  „Tod  Alexander's  des 
Grossen".    Vgl.  Gelgem.  Nr.  47. 
21.*  Der  Bat  der  Drei  in  Venedig.    (1885). 
22  *  Männlicher  Studienkopf  aus  Venedig. 

28.  „EOnigBichard  m."  u.  die  Söhne  Edaard's 
IV.  (Act  Ul,  Scene  5).  Garton  zur  „Shake- 
speare-Galerie Yon  0.  ▼.  Piloty,  F.  Piloty, 
Adolf  Menzel  u.  A."  E:  Grote^sche  Verlags- 
buchh.,  Berlin,  1873.  Photographirt  Ton  Fnmz 
Hanfistaengl.    gr.  foL 

24.  „Die  Mähderin",  nach  Uhland.  Sie  ist  zu 
kurzer  Bast  unter  den  Schatten  eines  Baumes 

fetreten.    Bleiz.    Bez:  G.  Piloty.    Badirt  yon 
larl  Bauscher,    gr.  fol. 

25.  Der  Tod  als  Schnitter.  Inmitten  einer 
üppigen  Wiese  mäht  er  Alles  —  Blume,  Dieatel 
u.  Halm  —  erbarmungslos  nieder.   Bleiz.  Bez: 

G.  Piloty.    Badirt  Yon  Karl  Bauscher. 

24  u.  25,  GegenstUcke,  E:  Samml.  Maillinger, 
Mttnchen. 

28.  Neun  Zeichnungen  zu  der  im  Gotta^schen 
Verlage  1859—1862  erschienenen  Jubiläums- 
Ausgabe  von  Schiller's  Gedichten.  (Mädchens 
Klage,  Hero  u.  Leander  (2),  BfirgAohafc, 
Kinaesmörderin ,  Semele,  Klage  des  Geres, 
Kraniche  des  Ibycus  (2).)  In  Photographien 
erschienen. 

27.  WaUenstein^s  Tod.  Eine  von  der  Aus- 
ftthrung  abweichende  Bleiz.  besitzt  dns  Gab. 
der  Handzeichnungen  zu  Dresden,  angekauft 
1876.  Eine  Zeichnung  „Wallenstein^s  Ermor- 
duuß«:  Wiener  JA.  79. 

28.  ÜDter  der  Arena.  Auf  einer  Steinbank  sitzt 
ein  Mann,  an  den  sich  ein  Rchlafender  Knabe 
lehnt  —  Dresd.  Aquarell- A.  87. 

29.  90.  Wirtshausscene;  Gerichtsscene.  Zeich- 
nungen. —  Mllnch.  int  KA.  (Glasp.)  79. 

81.  Selbstportrait  des  Kttnstlers.  Brustbild. 
Badirt  von  W.  Hecht    fol. 

IV.  Griginal-Badirungen. 

1.  Niederländische  Bauemmuaik:  Der  Geiger 
I  steht  auf  einem  Fass,  daneben  Dudelsack-  und 
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Clarinettblftier,  snm  Tanse  anfiinikielend.  Tans- 
karte  mm  Ball  des  HttncL  Babensfeates  am 
14.  Febr.  1867.    4. 

2.  Skizze  zu  „Waileiuteiii^B  Zag  nach  Eger^. 
Abweichend  yon    der  AasfOhnuig.      (In    der 
Skizze  nur   ein   Totengräber;   £e   Gittertttr 
fehlt).    foL 
8.  Tanzende  Gayaliere  n.  Edelfranen.    kL  fol. 

V.  Fresco. 

1.  Königin  Maria  y.  Neapel  besucht  in  GaSta 
eine  der  Batterien  während  der  Beschiessnng 
der  Festung  1860.  Ansfeffthrt  im  Nationnf 
Mnsenm  zn  München.  Die  Oelstndie,  h.  0|ö3, 
br.  0,67,  befand  sich  anf  BangePs  Frankf. 
K.-Anct.,  6.  Febr.  88. 

Vgl.  C.  A.  Begnet,  Mttnch.  Kttnstlerbilder. 

2  Ble.  Leipzifl:  1871.  —  Fr.  Pecht,  Gesch. 
der  Mllnchener  Knnst  im  19.  Jahrh.  Müoch.  1888 
—  Ad.  Bosenberg,  Gesch.  der  modernen  Kunst. 

3  Bde.    Leipzig  1889. 

Piloty,  Ferdinand,  HiRtorien-  und 
Genr«>maler,  jfingerer  Bruder  CarPs,  geb.  zu 
München  am  9.  Oct.  1828,  gest  daselbst  am 
21.  Dec.  1895,  studirte  auf  der  Münch.  Akade- 
mie unter  Leitung  seines  spätem  Schwasrers 
Carl  Schom  u.  schloss  sich  nach  seinem  Abgange 
der  Bichtung  meines  Bruders  an.  Er  besuchte 
Bom  u.  Paris,  liess  sich  in  München  nieder  u. 
malte  zu  Anfang  seiner  Laufbahn  wiederholt 
Genrebilder  Zu  seinen  Hanptbildem  gehören 
fünf  msse  Fresken  im  Münch.  Nationalmnoeum, 
das  lür^s  Mazimilianeum  bestellte  grosse  Oel- 
bild  „Die  Heerschau  der  Königin  Elisabeth  y. 
England"  u.  die  im  Bathaussaale  zu  Landsberg 
am  Lech  aufgeführten  Wandgemälde  mit  Scenen 
aus  der  Geschichte  der  Stadt.  Eine  grosse 
Tätigkeit  bewies  der  Ktbistler  in  seinen 
lünstrationen  zu  den  Werken  Schiller^s  und 
Shakespeare^s  u.  in  den  yielen  Arbeiten  für  die 
Bauten  Ludwig^s  IL,  deren  Sorgfalt  der  König 
wol  zu  schätzen  wusste.  Ferd.  Piloly  war 
Ehrenmirglied  der  Münch  Akademie  u.  ähaber 
der  Ludwigsmed.  f.  Kunst  u.  W. 

L  Oelgemälde. 

1.  Wirtshaus  aus  dem  17.  Jahrh.  —  Leipz. 
KV.  49. 

2.  Der  Stadtarzt.  Gest  yon  A.  Fleischmann, 
gr.  qu.  fol.    (K.  Ludw.-Album). 

8.  Thomas  Morus  im  Kerker,  yon  seiner 
Tochter  besucht  h.  1,02,  br.  1,11.  £:  Galerie 
Wiesbaden. 

4.  Egmont  u.  Glärchen.  Gest  yon  A.  Sohult- 
heiss.    kl.  fol. 

6  Italienerin  mit  Kind.  QesL  yon  A.  Schult- 
heiss.    kl.  fol. 

6.  Kinder  dem  Portrait  der  Mutter  einen 
Schnurrbart  malend.  Gest.  yon  A.  SchultheiM. 
kl.  foL 

7.  Der  Sehmuck.  Ein  ritterl.  Paar  in  Unter- 
handlung mit  einem  Juden.  Gest  yon  J.  L. 
Appold.  jT.  qu.  fol.  VereinsbL  des  Payne^sohen 
allgem.  Kv. 

8.  Kaiser  Karl  V.  im*  Kloster  San  Juste.  — 
Wiener  int  JA.  71:  Hamb.  A.  der  nordd.  Ge- 
sammtyereine,  April^-Juni  74. 


9.  Kapuzinerpredigt  auf  dem  Fisehmarkte  it 
Bom.  —  Münch.  KV.  72;  Hamb  KV.  ABÜ^ti 
73;  Wiener  WA.  73.  Ein  Bild  «Kapnzm^i 
predig  in  Bom**  (ein  Ka|^uzinermönch  pTeditll 
am  Eingang  des  Ghetto  mit  erhobenem  Kmeifrl 
zum  Volkshaufen),  h.  1,47,  br.  1,09,  war  ufl 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Dee.  93.  i 

10.  Die  Heerschau  der  Königin  Elisabeth  i: 
England  angesichts  der  spamschen  Aniiid%' 
16^.    E:  Maximiiianenm,  München.  . 

11.  Scene  im  Batsweinkeller.  E:  M.  £.  Harn 
lein.  ~  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79.  ;c 

18.  Nach  schwerer  Krankheit  Eine  j.  Blneii|[ 
führt  ihr  eben  genesenes  Töchterchen  an  ehl 
Fenster  mit  dem  Blick  auf  den  Garten.  Ben 
Ferd.  Piloty.  —  Auf  der  yon  FleischmaAi^ 
Münch.  Hoftuufith.  im  April  u.  Mai  1886  « 
Dresden  (Terrasse)  yeranstalteten  GenL-Asi» 
Stellung. 

18.  Der  Liebimg  in   Gefahr.      Junee  B 
schützt  ihre  Katze  yor  einem  Hunoe. 
Ferd.  Piloly. 

14.  Im  Klosterkeller.     Bruder   Kelle 
beim  Weinfass  selig  eingeschlummert    N 
ihm  auf  dem  Tisch  die  mächtige  Zinnki 
Bez:  Ferd.  Piloty.    Durch  den  Sachs.  KV. 
Egutsbes.  Oehmichen  auf  Schaiffenberg. 

13  u.  14  Dresd.  ak.  KA  88. 

15.  Die  Neugierigen.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

16.  Das  urteil  SalomoniB.     Für  König  L 
wig  IL 

17.  18.  Baffael  auf  dem  Krankenlaj^er;  Qfi 
Eberhard  y.  Württemberg  an  der  Leiche 
Sohnes.    Zwei  Bilder  aus  früherer  Zeit 

19.  Ophelia,    h.  0,44,  br.  0,36.  —  Lepke's 
K.-Auot,  8.  Juni  86. 

n.  Cartons,  Zeichnungen. 

1.  „Die  Schlacht*',  nach  Schüler.    Bez: 
Püo^  1859. 

8.  „Graf  Eberhard  der  Greiner*',  nach 
Bez :  Ferdinand  Pilofy  1860. 

8.  „Der  Bing  des  Polykrates**,  nach  Schiller 
4.  6.    „Der  Taucher^,  nadi  Schüler.    8 
Bez:    Ferdinand    PÜ0I7    1861    u.    Vi 
PU0I7  1862. 

1—6  Zeichnungen  für  die  C!otta'8ehe  Jt 
läums-Ausgabe  yon  Schiiler*s  Gedichten.  St 
gart  1869—1862.    4. 

6.  „Hamlet".    Act  V,  Scene  7.    Bez :  Fei 
PUoty  1869. 

7.  „König  Heinrich  IV.''  L  TeO,  Act 
Scene  4.  Bez:  Ferdinand  Piloty  1869.  —  Mf 
int  KA.  69. 

8.  „Bomeo  u.  Julia''.    Act  V,  Soene  3. 
Ferd.  Piloly  1869.  --  Münch.  int.  KA.  69. 

9.  „Othello*'.  Act  V,  Scene  2.  Bez:  "^ 
Püoty  1870. 

6—9  Gartons  zur  Shakespeare- Cbilezie 
Piloly,  Menzel  u.  A.    Berlin  1873.    gr.  foL 

10.  Die  treuen  Bauern  yon  Beilerabaeh 
Bamstein  treten  den  aufrührerischen  Bi 
rotten  des  Kolbenhaufens  gewaffiiet  enl 
u.   nehmen  sie  gefangen.    Carton«   zur 
führung  für's  Bayer.  mt-Musenm  beetimmt 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 
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IL  iBttäMmt  dar  Btedt  Luidsbeig  am  Leeh 
bei  Oelmaheit  dnes  Besoehes  des  Herzogs 
Bnti  T.  JBajem,  der  sich  am  Tanse  beteiligt, 
1437.  Garton  som  Freseo  im  Bathanse  au 
Liidsbeig.  —  Mflneb.  KA.  (Qlasp.)  76. 

tt.  — 17.  Sechs  Zelehnnnffeii  sn  Schiller's 
^^iabera".  —  Mtliich.  int.  £A.  (Qlasp.)  79. 

18.  Schnfterle,  Gharakteikopf  an  Schiller's 
JKäabera".    BleL    L  0^,  br.  0,19. 

IfL  Seeae  ans  dem  Banemkiiege:  GeHemgene 
Baaera  werden  den  Bittem  roigeftthit  Tasche. 
Bei:  F.  P.  h.  (^51,  br.  0,40.  HolaschniU  in 
Um,  „Deutschen  Büderbogen**,  als  Freseo  ans- 
gsfllirt  im  Nnl-Moseom  sa  Mllnchen. 

18  Q.  19  ans  der  SammL  F.  Otto  in  Halle 
laf  Lepfce's  Berl.  E.-Anct.,  16.  n.  16.  Oct.  95. 

m.  Fresken. 
L-&.  ftesken  im  National-Mnsenm  an  München, 


1)  Die  Blltte  Angsbnrg's.     Abb.  in  Pecht's 
.Geseh.  der  Minch.  Kunst  im  19.  Jahrh.** 
Ä  Maiimilian's  L  Binang  in  Prag. 
S)  Beene  ans  dem  Banexnkriege. 

1  Die  Grttndnng  des  Heiligen  Geist-Spitales 
m  Landsberg  am  Lech  durch  Ludwig  den 
Baadeabnrger. 

7.  Tiaxfeat  der  Landsberger  Bürger  unter  Be- 
teOigoig  Herzogs  Ernst  y.  Bayern  1473.   Abb. 
,U£sLand  u.  M."  1886. 
61. 7  Fresken  im  Bathaussaale  au  Landsberg. 

IV.  Lithographien. 

L  6nf  Eberhard  der  Bauschebart,  nach  Gegen- 
War.  gr.  qiL  fol. 

1  (M  Ciunpeador.     Der  entseelte  Held  wird 
ynm  4n  Semen  aufs  Boss  gesetzt  u.  in  die 
Sdtad»  ^fthrt.    Nach  Folts.    gr.  foL 
1 1.  2  im  K.  Ludw.-Aibum. 

Pils,  Isidore-Alezandre-Auffuste,  franz. 
HiitonsBnuder,  geb.  zu  Paris  am  19.  Juli  1813, 
mt  zu  Douameoez  (Finistene)  am  3.  Sept 
uns,  SchUer  Picot's,  errauj^  1838  den  gr.  Preis 
iftr  fioiB,  wo  er  seine  Studien  fortsetzte.  Nach 
ftiMihrlgem  Aufienthalt  in  Italien  Hess  er  sich 
la  Paris  nieder  u.  begann  hier  mit  einigen 
Mbüiehen  Bildern«  denen,  durch  den  Erimkrieg 
titgeregt,  militairiache  Scenen  folgten.  Hier 
iiad  er,  der  Sohn  eines  Militairs,  heimischen 
Bodea,  mit  dem  er  sich  durch  fortgesetzte 
Stadien  stets  vertrauter  machte.  Er  unternahm 
kinfige  Beisen  n.  schilderte  seine  Beobachtungen 
■it  ittTeigieichlicher  Treue.  Pils  wurde  1864 
Pkofesior  an  der  Kunstschule,  1868  MitgL  des 
hutiftnts.  Med.  IL  1846  u.  65,  Med.  L  1867, 
Med.  dli.  1861.  Zu  seinen  Hauptwerken  ge- 
hören: 

LBooget  de  llale  die  Marseillaise  singend. 

(1818). 

1  Tod  einer  barmherzigen  Schwester.    (1851). 

1  Sin  Soldftt  verteilt  Brod  an  die   Armen. 

(18a2). 

1  Das  Gebet  im  Eraakenhause.  E:  SteEugenie- 

Beqiital,  Paris.    (1863). 

i  Laoigraben  in  Sebastopol  ~  Par.  WA.  56. 

Alf    derselben    Ausstellung    fier    Aquarelle 

«ffitair.  Oostame. 


6.  Aussehiftang  in  der  Krim.  B:  Gal.  Ver- 
sailles. —  Salon  1857. 

7.  Uebergang  tlber  die  Alma. 

8.  Einige  Kirchenbilder  fOr  Ste  Oiotilde  in 
Paris.   ^1868). 

9.  Die  Schlacht  an  der  Alma,  90.  Sept  1864. 
Mit  leben«gr.  Figuren.  E:  Ghü.  Versailles. 
^  Salon  1861;  Par.  WA.  67. 

10.  Das  Napoleonsfest  in  Algier,  dem  Kaiser- 
paar am  18.  Sept  1860gegeMn.  Nach  Studien 
des  Kttnstlers  an  Ort  u.  Stelle.  —  Par. 
WA.  67. 

11.  Vier  den  Musengott  feiernde  GemUde  fOr 
die  Deckenw51bungen  im  Treppenhause  der 
neuen  grossen  Oper  zu  Paris.  (Helios  im 
Sonnenwagen:  Der  Buhm  krOnt  die  Weisheit; 
ApoUon  durcn  Saitenspiel  die  Tiere  zfthmend; 
Paris  ermutigt  die  Kttnste). 

U.  Viele  Aquarelle,  deren  fUnf  sich  auf  der 
Par.  WA.  67  befanden. 

Pllti,  Otto,  Genremaler,  geb.  1846, 
vollendete  seine  Ausbüdung[  in  Weimar,  wo  er 
eine  Beihe  von  Jahren  tätig  war  u.  1883  den 
Weimar'schen  Professortitel  erhielt  Er  schildert 
in  Tielen  Bildern  Leben  u.  Brftuche  bei  Jung 
u.  Alt  auf  dem  Lande,  in  DOrfem  u.  kleinen 
Stftdten,  dem  Treiben  der  Jugend  besondere 
Teilnahme  widmend.  Thttring^en.  Oberbayem, 
der  Spreewald  sind  häufig  die  Stätten  seiner 
Darstellungen.  Der  Ktlnstier  war  1893  dem 
Mttnchner    Kttnstierverein     „Secession*'     bei- 

Sitreten.    Ehrenv.  Erwähn.  Berl.  Jub.-A.  86: 
erL  ak.  KA.  89.     Lebt  in  Neu-Pasing  bei 
München. 

1.  Die  Politiker,  ^eueste  Nachrichten  vom 
Kriegsschauplatz).  Sauer  in  der  Schmiede  beim 
Zeitunglesen.  Zwei  Knaben  blicken  ihm  über 
die  Schulter,  zwei  ältere  Leute  besprechen  den 
Gegenstand.  Links  der  Schmied  bei  seinem 
Pferde.  Bes :  0.  Pütz.  Weimar  1870.  h.  0,53, 
br.  0,67.  —  Au9  der  Gal.  Beimann  in  Berlin 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  96.  Nov.  89. 

2.  .Wer  ist  der  GrOsste?""  Zwei  gleichaltrige 
Buoen,  Bücken  an  Bücken  ihre  Grosse  messend. 
Bez:  Pütz,  W.  1871. 

8.  Ein  Kirchenchor  sinkender  Knaben.  (Friedens- 
feier auf  dem  Orgelchor  einer  Dorfkirche). 
War  im  Besitz  des  Kunsth.  Sachse  in  Berlin. 
Abb.  „Daheim"  81;  Gez.  u.  ffest.  von  Paul 
Dröhmer.     imp.   qu.   fol.   —  Weimar^sche  A. 

8 Kunstschule)  1872.  Ein  Büd  »Siefiresfeier  vom 
rgelchor«,  h.  0,776,  br.  1,38,  E;  Ed.  F.  Weber, 
Hamburff.  —  Hamb.  A.  a.  f^vatbesitz  79. 
4.  Der  ueine  Jongleur.  E :  J.  de  Hauff,  Brüssel. 
*-  BerL  ak.  KA.  72.  Ein  fiüd,  h.  0,80,  br.  0,59, 
E:  Baron  Horschütz,  war  auf  der  Hamb.  A.  a. 
Privatbesits  79. 

6.  6.  Thüringer  Dorfbackhaus;  Küchenkünste. 
—  BerL  ak.  KA  74. 

7.  Ein  Blumenfreund.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

8.  Turnunterricht  auf  dem  Lande.  E:  Com- 
nierz.-B.  Sal.  Lachmann,  Berlin.  —  Berl.  ak. 
KA.  76;  Par.  WA.  78. 

9.  Mutterfreuden.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

10.  Strickschule.  1876  gemalt  h.  0,47.  br.  0,69. 
E:  Jacob  Pini.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
IL  la.  Kege^unge;  Kranke  ühr.  —  Wiener 
JA.  77. 
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IS.  VeirwBlinohiile  in  Weimar.  ^  Bari.  ak. 

KA.  77. 

14  Vesper  im  EinderffurteiL    E :  D.  W.  Powers, 

Bochester.  —  BerL  i&.  &A.  78. 

15.  Morgenandacht  im  Franenstift;.  —  Müncb. 

iat  £A.  79. 

IC  Mitti^j^essen.  Kind  auf  hohem  Sttthlchen 
spielt  mit  einem  geafthmten  Baben.  Abb. 
„Gartenlaube"  80.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

17.  Fedemschleissen  an  einem  Novemberabend. 
Bbb:  0.  Pilz.  Weimar  1880.  Abb.  .Daheim** 
82.  -  Ddf.  allff.  d.  KA.  80. 

18.  Nach  der  Kirche.  Bez:  0.  Piltz  Weimar 
1880.    Holz.    h.  0,60,  br.  0,45.    E :  Leop.  Sachs. 

19.  Vor  dem  Gottesdienst  in  der  Dorfkirche. 
Abb.  „Daheim*"  81.  —  Berl  ak.  KA.  81. 

80.  Frühstttck  im  Tunnel.    Abb.  „Daheim**  82. 

81.  ABC -Schützen.  Schnlmeister  mit  Schnl- 
jngend  beim  Studium  der  Wandtafel.  Abb. 
„Daheim''  83. 

tt.  Grossyater  u.  Enkelchen.     Bez:  0.  Piltz 
1883.  —  Dresd  ak.  KA.  84. 
88.  Las  patenötres.    Interieur  d'6glise  en  Hesse. 
—  Par.  Salon  83. 

8i.  GeiA:enstunde.     Der  alte  Lehrer  lässt  sieh 
Yom  Schftler  vorspielen.    Abb.  „Daheim**  84. 
85.  Die  N&hstunde.    Neun  j.  Mftdchen  bei  der 
Arbeit,  eine  liest  vor.  -—  Antwerp.  WA.  86. 
26.    Jung    gelernt,    Alt    getan.    —    Wiener 
JA.  85. 

87.  Pfeifenschneiden.  Der  Vater  fertigt  sie 
dem  Söhnchen  aus  einem  Weidenast.  Abb. 
„Daheim**  86. 

88.  Vorbereitnng  zum  Pfingstfest.  Kiader 
fertigen  Laubfi^ewinde  in  der  Kirche  zum 
Schmuck  derselben.  Bez:  0.  Pilz.  Weimar 
1866.  ~  Berl.  Jub.-A.  86;  Hamb.  Frühi.-A.  87. 

89.  Angenehme  Ueberiaschung.  In  einer 
Bauernstube  erscheint  wfthrend  des  Geburtä- 
tagskafes  ein  Bursche  mit  der  Ziehharmonica. 
Bez :  0.  Pfltz  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  angek. 
fttr  d.  Verlosung. 

80.  Vesperl&uten.  —  BerL  ak.  KA.  87.  Ein 
Bild  „Gebetlauten**  in  „Daheim**  91. 

81.  Biandarbeitsstunde.  Abb.  „Gartenlaube**  87. 
88.  Vorbereitung  zum  Erntefest.  Kinder  in 
einer  Scheune  mit  Flechten  von  Kränzen  und 
Gewinden  beschftfdfft.    Abb.  „Daheim**  88. 

88.  Eia  Lehrling  des  Stadtpfeifers  übt  in  der 
Glookenstube  das  Trompetenblasen.  Bez:  0. 
Piltz  188a  ^  Dresd.  ak.  KA.  88.  Ein  Büd 
„Vorttbung  zum  Osterchoral**  in  „Daheim**  94. 

84.  Quintett  der  Gehilfen  des  Stadtpfeifers.  — 
üftnch.  Jub.-A.  88.  Ein  Bild  „Musiklehrlinge 
in  einer  Dachkammer  bei  Ausüoung  ihres  Be- 
ruft**, h.  0,60,  br.  0,74,  war  auf  Lepke's  Berl. 
K.-Anct,  25.  Oct.  92. 

85.  Die  Plinzenbäckerin.  ~  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

86.  Altweibersommer.  Alte  Frauen  im  Garten 
vor  dem  Franenstift  mit  weibL  Handarbeit  be- 
schäftigt, belustiffen  sich  am  Spiel  eines  Kätz- 
chens. Abb.  „DfSieim**  1890.  —  Berl.  ak.  KA. 
88,  Abb.  im  Kat 

87.  „Guten  Morgen!**  Bin  in  seiner  Wiege 
■tehendes^Bftbchen.  —  BerL  ak.  KA.  88,  Abo. 
im  Kat 

38.  Per  Faulpelz.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 


88.  Wendisohe  Schule.  -  Mflneh.  JA.  (Glaflp.y8e. 

40.  Bei  der  Frau  Pastorin.    Sieben  U.  M&dchen 
nähen  u.  stricken  unter  ihrer  Leitang.    Abb. 
„Kunst  f.  AUe**  89.  —  MfinoL  JA.  (Glasp.)  89, . 
Abb.  im  Kat 

41.  Morgen«rruss.  —  Berl.  ak.  KA.  89;  Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  90. 

48.  Der  Unverbesserliche.  — •  BerL  ak.  KA.  89. 
48.  Der  Kammermusicus.  Junger  Flötenspieler 
in  der  Dachkammer  übend,  h.  0,38,  br.  0,48. 
-^  BerL  ak.  KA.  89;  Lepke*s  Beil.  K.-AQet 
26.  Oct  92. 

44.  Pfingstchoral ,  vom  Kirchturm  geblasen. 
Abb.  „Daheim**  89;  „Universum"  VII. 

45.  Frühling  im  Spreewalde.  Abb.  „Garten- 
laube** 91.  —  Mttnch.  JA.  {Qhff.)  90. 

48.  Vor  dem  Tanz.  (Spreewald).  —  MttncL 
JA.  (Glasp.)  90,  Abb.  im  Kat;  Berl.  ak. 
KA.  92. 

47.  Musikstudien.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

48.  Gesangprobe,  Motiv  aas  dem  Spreewald.  — 
Berl.  int  KA.  91. 

49.  Mutter  u.  Kind.  —  BerL  int  KA.  91. 

60.  Mädchen  aus  dem  Spreewalde.  —  Londoner 
deutsche  A.  91. 

61.  Alpenrosen.  KL  Mädchen,  das  Alpenrosm 
in  der  Schttrze  trägt  u.  feilbietet  Kniest 
Abb.  „Gartenlaube**  91.  —  Amold's  Dresd. 
^Secession**,  Juli  94. 

68.  Fahnenweihe  in  Oberbayem.    Abb.  „Gioten- 
laube**  93.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  91. 
68.  Sepp.    Stehende  Figur  eines  kl.  Sennbaben. 
Abb.  „Gartenlaube**  91. 

64.  Strickpause.  Sinnendes  Bauemmädchen. — 
Mttnch.  JA.  (Glasp.)  91,  Abb.  im  Kat 
66.  Brustbild  einer  Spreewälderin  im  Sonntags- 
staat mit  gr.  bunten  Kopftuch,  h.  038i 
br.  0,48.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  25.  Oct  98 
u.  17.  Sept  93. 

66.  67.  Herbstsonne;  Beim  bayer.  DonysL  — 
Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

68.  Arbeitsschule  in  Schlohdorf  am  Kocholoee. 
Mädchen  unter  Leitung  einer  DiacomsMn  im 
Garten  bei  der  Handarbeit  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M.**  92.  —  Gr  BerL  KA.  93. 
68.  Spinnende  Frau  (im  Freien).  —  Gr.  BerL 
KA.  93;  Amold's  Dresd.  „Secession**  94. 

80.  Schularrest.  (Nachsitzender  Knabe).  Bea: 
0.  Piltz.  Mttnchen.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  95. 
—  Mttnch.  „Secession**  93;   Hamb.  gr.  KA.  96. 

81.  Alte  Legenden.  Holz,  h  0,23,  br.  0,20.  — 
BangePs  Frankf.  K.-Auct,  12.— 14.  Dec.  94. 

88.  Ihre  Puppe  (Die  Lieblingspuppe,  Pappen- 
mtttterchen).  Kniest  Ein  kL  Bauemmädciieii, 
ihre  Puppe  herzend.  Durch  den  Sachs.  KV. 
1894  an  Frau  verw.  Tttrck,  LangenbrIIck  b. 
Dresden.  Abb.  „Daheim**  94,  „Uulyersum*'  96, 
„Vom  Fels  zum  M.**  96,  plllustr.  Welt**  96,  — 
Dresd.  ak.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

68.  Vor  dem  Hochaltar.  —  Aus  der  SamniL 
Adolf  y.  Liebermann,  versteigert  in  Bertiii 
durch  J.  M.  Heberle,  12.  Man  94. 

64.  Die  alte  Kirche.  —  Hannov.  KA.  94. 

65.  Nach  Feierabend.  Bauer  beim  Doigetai 
seiner  Sense.  Abb.  „Gartenlaube**  96.  —  Haaab. 
gr.  KA.  95. 

66w  Des  Christbaums  Ende.  fiSn  alter  Baoer 
schnitzt  aus  den  Zweigen  Spislaeug  Ar  iirai 
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bkeL   Abi».  nÜBiTemnn^  96;  „Moderne 
IiMt*  96. 

C  Bei  der  Anestener.     Ein  Landmftdchen  bei 

4er  Niliarkeit    Abb.  «Daheim**  96. 

(Bl  Frfthliiig.     BrnsÄ.   eines   Mftdchens    mit 

easB  Bifttenxweige  in  der  Bechten.  —  Dresd. 

ik.  KA.  9Ö,  Abb.  im  Kat 

Ml  Mofidaidgaag.  —  Dresd.  ak.  KA.  95. 

Hl  MuMBtonde.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Pinkow,     Brnno,    Portraitnialer,    in 
BotiiL 

1.  Portr.  des  BildhanerB  Prof.  Panl  Otto. 
&  Middieiikopf  (Helene). 

1  «.  2  Berl.  ak.  KA.  90. 
&  Poitr.  des  Malers  Ben6  Grönland, 
i  St  NiederiSadiaeher    Batsberr;    Vornehmer 


3  oBerL  ak.  KA.  92. 
C  Bfldn.  der  Schanspielerin  Frl.   M.  Beisen- 
Mer.  -  Gr.  Berl.  KA  93. 
7.  PoTtr.  des  Schanspielers  B.  Alexander.  — 
Gr.  BerL  KA.  94. 

IBfldn.  des  Malers  Tbem.  t.  Eekenbrecher 
fis  fOBeD  Atelier  seichnend).    Kniest  —   G^. 
Bed  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 
t  Bfldn.  des  Hersogs  Job.  Albr.  ▼.  Mecklen- 
taig.  —  Berl.  int  £A.  96. 

Pinoff,  Marie  Elisabeth,  Portrait- 
Mlerin,  geb.  zn  Breslau  am  17.  März  1855, 
l^in  Berlin. 

1.  Portr.  des  Dr.  Ed.  Engel,  in  Ornat  n.  Barett 
StdicBdes  Kniest,  etwas  nach  links.  —  Berl. 
ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 
1  BQdn.  der  Schriftotellerin    M.   v.   Ebner- 
SidcBbacL 

1  BiUa  der  Fran  S.    Mit  rOtl.  Haar  in  gelbl. 
ffnrtcrteoi    Kleide,    sitaend.    —   Gr.    BerL 

i  Zodbrang:  Ans  dem  Gerberbmch  in  Bostock. 
—  Gr.  BerL  KA.  98. 

Pippieh,  Carl,  Portrait-  n.  Genremaler, 

ßni  Wien  am  25.  Sept  1862.  Schiller  der 
ser  Akademie.    Lebt  in  Wien. 

L  Oelgemälde. 

L  fiBonurtirang.  —  Wiener  JA.  89. 

1  Tedieher  Stars.  —  Wiener  JA.  91.    Ein 

KU  .Gestflnt*  (ein   Tom   Pferde   gentarzter 

Chfiderist»  Ton  seinen  Kameraden  in  ein  Ge- 

Ml  gebracht,  liegt  im  Sterben).    Abb.  «Vom 

?eb  smn  Meer^  IX.   (1896).  —  Wiener  JA.  95. 

t  Der  Kifenammler.  —  Wiener  JA.  92.    Ein 

Bfld  «Der  Natnrforscber^.  Holz,  h.  0,47,  br.  0,31, 

iBg«blieh  Ton  A.  Pippicn  in  Mflncken,  war  anf 

Biagel^s  Frankf.  K.-Aact.,  15.  n.  16.  April  96. 

i  Tiseheebet  —  Wiener  JA.  92. 

I  Bise  Belsgemng.  •—  Wiener  JA.  93. 

i  l^ierwBitete  Gegner.     Bergbesteignng  mit 

HiademissoL  —  W  iener  JA.  %. 

1  Mnlarrest     Zwei    nachsitzende    Banem- 

jn^en.    Bes :  C.  Pippich.  Abb.  „Hlnstr.  Weif*, 

n.  Aquarelle,  Gouache. 

L  iän  Malheur.    AqnarelL  —  Wiener  JA.  98. 
\  üserwarteter  Angriff.  —  Gonaohe. 
i  XodT  ans  Wsidhofen  a.  d.  Tbbs.    Aqnaieü. 
2  n.  3  Wiener  int  KA.  94. 


Pirehan,  Emil,  Historienmaler,  geb.  sn 
Kathnrein  in  Mähren  am  21.  Mai  1844,  Schüler 
der  Wiener  Kunstakademie  unter  Prot.  BahL 
Professor  in  Brunn.  Erhielt  1881  den  Kaiser- 
preis. 

1.  Kunstjttngers  Feuerproben.  ^  Wiener  WA.  73. 

2.  Das  M&dchen  aus  der  Frtmde,  dem  liebenden 
Paar  der  Gaben  beste  reichend.  —  Oesterr. 
KV.  81. 

8l  4.  Selbstportrait  des  Künstlers;  VenetianiBche 
OrangenTerk&uferin.  —  Oeeterr.  KV.,  An- 
fang B3. 

6.  6.  Landschaft  mit  badenden  M&dohen;  An- 
dachtBstunde  (Alte  Frau  im  Gebetbaohe  lesend). 

—  Oesterr.  KV.,  Anfang  83. 

7.  Kaiser  Joseph  IL  pflügend,  19.  Aug.  1760. 
In  Kupferätzung  imp.  qu.  foL  erschienen. 

8.  Christus  u.  Magdalena.  Sie  kniet  zu  Füssen 
des  am  Tisch  sitzenden  Heilandes,  neben  ihr 
das  Salbengeftss.  Bez:  Emil  Pirchan  1887. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle«  VIH.  a8ö3). 

9.  Madonna.  Sitzt  auf  blumengeschmücktem 
Thron.      Vor  ihr  steht,   dem   Beschauer  su- 

Sewendet,  das  Jesuskind  mit  einer  Lilie  in 
er  linken.  Bez:  Emil  Pirchan.  In  Kupfer- 
ätzung impf.  —  Wiener  Jab.-A.  88;  Münch. 
Jub.-A.  88;  Dresd.  ak.  KA.  89. 

10.  Idyll.  Blasender  Hirt,  dem  Weib  u.  Kinder 
lauschen. 

Ptrner,  Maximilian,  Historienmaler, 
in  Wien.  Erhielt  1885  den  Beichel- Künstler- 
Preis. 

1.  — 18.  Dreizehn  Pastellgemälde :  .Dämon 
Liebe".  (Wonne  u.  WehT:  Knospend;  Der 
Welt  entsagt:  Wahnsinnig ;  Ungeliebt ;  Blühend ; 
Gestorben;  Verdorben;  verladen;  Beif;  Zum 
Verderben;  In  den  Tod;  Zur  Scuande;  W^. 

—  Wiener  JA.  85. 

14.  Nachtwandlerin.     Abb.  »Daheim*',  Jan.  96. 

Pischinger,  Carl,  Tier- u.Land'^chafks- 
maler,  geb.  zu  Streitdorf  in  Nieder- Oesterreich 
am  8.  Mai  1823,  gest.  zu  Lietsen  in  Steiermark 
am  26.  Oct  1886.  Schüler  der  Wiener  Kunst- 
akademie. 

1.  Vor  dem  Stadttor.  Ein  Bauer  fährt  durch 
den  Torbogen.  Bez :  C.  Pischinger  854.  h.  0,42, 
br.  0,525. 

2.  Vor  der  Schenke.  Im  Vorfirarten  sitzt  der 
Wirt  mit  seinen  Gästen  beim  KartenspieL 
Im  Vordergr.  an  der  Gartenmauer  stehen  zwei 
angeschirrte  Pferde  am  Futtertroffe.  Im 
Hintergr.  das  Dorf.  Bez:  G.  Pischmger  55. 
h.  0,42,  br.  0,525. 

1  u.  2  £:  Akad.  GaL  Wien,  Geschenk  des 
Herrn  Enge  1877. 

8.  Die  Inspection.  Lith.  Tom  Künstler  selbst 
— -  Kölner  allg.  u.  histor.  KA.  61. 

4.  Hunde  am  Kamin,    h.  0,53,  br.  0,635. 

5.  Hund  mit  Wildente.  Bez.  1863.  h.  0,45, 
br.  0,365. 

4  u.  5  E:  Nie  Dumba,  Wien.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

6.  Felsige  Landschaft.  Links  eine  Hirtin  mit 
drei  Ziegen,    h.  0,42,  br.  0.53. 

7.  Flusslandschaft.  Am  Dfer  ein  Fischerhaus, 
dem    ein   Fischer    mit    einem    Pferde,    zwei 
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Pisemski  —  Pisiorlu«. 


Lämmem  n.  einem  Ennde  laschreitet.  h.  0,43, 
br.  0625. 

6  n.  7  E :  Akad.  Gal.  Wien,  Geschenke  des 
Herrn  Böge  1877. 

8.  Hund  a.  Aife.  E :  Hofbaaln^pector  C.  Scheifler, 
Wien.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

9.  Orig.-Badlrnng:  Eine  Rnmpelkammer.  h.  0,26, 
br.  0j65.    (Wiener  Kttnstleralbnm  1868). 

10.  Oriff.- Lithographie:  Zwei  ausgespannte 
Zagnferde  und  ein  liegender  Hand.  Bes: 
piHchinger.  (Heransg.  vom  Künstlerverein 
Eintracht  in  Wien.)    qn.  fol. 

Pisemski»  Alexei,  russischer  Land- 
schaftsmaler, in  Petersburg. 
1.  Frtlhling.  Wiese  mit  Baumgruppen  an  einem 
See.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat. 
2.-4.  Aquarelle:  Abend  auf  Ai  Petri;  Der 
Schwan;  Die  Nacht  bricht  an.  —  Berl.  int. 
KA.  96. 

Pistorins,  Eduard  Karl  Gufttav  Leb- 
recht, Genremaler,  geb.  zu  Berlin  am  28  Februar 
1796,  gest.  8U  Karlsbad  am  20.  August  1862, 
suerst  Schaler  des  Portraitmalers  Willich,  be- 
suchte duin  zwar  den  Actsaal  der  Berliner 
Akademie,  erlangte  seine  eigentliche  Aus- 
bildung aber  durch  eifriges  Copiren  in  der 
Ghalerie  zu  Sanssouci.  lolS  fing  er  nach 
Dresden,  wo  er,  meist  mit  Modelbtudien  be- 
schäftigt, ein  Jahr  verweilte,  darauf  in  Berlin 
weiter  arbeitete  u.  1822  seine  erste  grossere 
Composition  »Maria  u.  Johannes  am  Kreuze 
Christi''  auf  die  akad.  Kunstausstellung  brachte. 
Der  mangelnde  Erfolg  dieses  Bildes  bewog  ihn, 
sidh  der  Genremalerei  zuzuwenden,  der  er  fortan 
treu  blieb.  1827  lernte  er  die  niederländischen 
Kleinmeister  in  ihrer  Heimat  kennen  u.  be- 
suchte auf  dem  Bftckwege  Dttsseldorf,  das  ihn 
bis  1830  fesselte.  Nun  liess  er  »ich  dauernd 
in  Berlin  nieder,  wo  er  1833  Mitglied  der 
Akademie  wurde  u.  meist  im  heitern  Genre 
überaus  tätig  war.  Erst  in  den  letzten  Lebens- 
jahren hatte  er  sich  die  Erholung  kleiner 
RelBcn  durch  Deutschland  u.  nach  Italien 
gegOnnt 

I.  Oelgemälde. 

1.  Maria  u.  Johannes  am  Kreuze  Christi. 
Erster  VerDUch  in  ^Osserer  Composition. 

2.  Männliches  Bildoiss  nach  der  Natur. 
1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  22. 

8.  Alter  Mann,  der  die  Hände  über  einem 
Kohlentopf  wärmt.  (Brustb. ,  durch  eine  Fenster- 
Cffonog  gesehen.)  Bez.  m.  Monogr.  1824.  Eichen- 
holz,   h.  0,23,  br.  0,18. 

4.  Alte   Frau    im    Begriff  Kafe  zu   trinken. 

gJrustb.,  durch  eine  Fensteröffnung  gesehen.) 
ez.  m.  Monogr.  1824.    Eichenholz,     h.  0,21, 
br.  0,18. 

3  u.  4  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Wagener'sche 
SammL  —  Berl.  ak.  KA.  24. 

5.  Eine  alte  Frau  ist  in  ihrem  Stuhl  ein- 
geschlafen. Neben  ihr  ein  naschender  Knabe. 
£:  Geh.-Rat  Schadow,  Berlin.  In  Umrissstich 
von  Ed.  Eichens  t  d.  Verein  d.  Kunst£r.  im 
preuss.  Staat  (auf  einer  Platte  mit  Gros8claude*s 
»Kartenspielem"  u.  Brücke's  „Buine  Ojbin*^).  — 
BerL  ak.  KA  26. 

6.  Bauemschenke  mit  Kartenspieiem. 


7.  Ein  KesseUUeker  mit  Gehilfen  im  Lmera 
eines  Hofes  bei  der  Arbeit. 

8.  Eine  Köchin  bei  Reinigung  eines  Kessels. 

9.  Ein  alter  Bauer  am  Kamin  die  Zeitung 
lebend.    Gest.  von  C.  Funke. 

10.  Alte  Frau  in  der  Küche  beim  Putaen  des 
Gemüses.    Gegenstück  zu  Nr.  9. 

11.  Alter  Bauer  aus  dem  Fenster  Behauend. 
6—11  Berl.  ak.  KA.  26. 

12.  Geographiestunde.  Alter  Lehrer  mit  seinem 
Schüler.  Bez:  Pistorius.  h.  0,37,  br.  031-  B: 
Nat-Gal.  Berlin,  Wagener'sche  Samml.  litit 
Ton  Oldermann.    gr.  &L 

18.  Die  Toilette.  Junge  blonde  Dame  in  weissem 
AÜaokieide,  vom  Rücken  gesehen.  Bei:  Pistorius 
1827.  Eichenholz,  h.  0,46,  br.  0,38. 
14.  Der  Künstler  ein  nacktes  Modell  malend, 
▼on  seinem  Farbenreiber  belauscht.  Bez: 
Pistorius  1828.  Eichenholz,  h.  0,60,  br.  0,60. 
Lith.  Ton  Herrmann.  —  Ddf.  ak.  KA.  28. 

13  u.  14  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  WagenerMie 
Samml.  —  Berl.  ak.  KA.  28. 
16.   Ein   alter   Bauer  beim  Frühstück.      Ein 
Bild   „Der  Tespemde  Alte**   bef.   sich   in  d. 
Samml.  Dannenberg,  Berlin. 

16.  Ein  alter  Besenbinder  in  seiner  Behausung. 
E:  Phil.  Graeven.  —Bremer  A.  a.  Privatbesitt 
1863.  Ein  Bild  „Der  Rheinl.  Besenbinder*'  war 
im  Besitz  des  KOnigs  v.  Preussen.  Lith.  Ton 
Rohrbadt    föl. 

17.  Besuch  einer  Dame  bei  einem  Gold- 
schmiede. 

15—17  Berl.  ak.  KA.  28. 

18.  Der  alte  Spielmann,  die  Geige  stimmend. 
(1829).  Durch  den  KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  an 
Jacobi,  Saarbrück. 

19.  Der  Trinker  am  Fasse.  (1829).  Durch  den 
KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  an  F.  A.  Jung,  Elberfeld. 

20.  Der  buchstabirende  Knabe.  (1829).  Angek. 
yom  KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  In  Umrissen  radirt 
Yon  Ad.  SchrOdter.  fol. ;  Chromolith.  Ton  Storek 
&  Kramer.    (Album  Berl.  Künstler),    gr.  foL 

21.  Eine  Kc^Sfelbahn.  E:  Dr.  LeunenschlMS, 
Ddf.  Lith.  von  J.  G.  Schreiner,  gr.  qu.  foL 
u.  von  Fischer,    qu.  fol.  —  Halberet.  KA.  32. 

19-21  Berl.  ak.  KA.  30. 

22.  Der  Dorfgeiim.  Bez:  Pistorius  1831. 
Eichenholz,  h.  0,34,  br.  0,27.  £:  Na^-C^al. 
Berlin,  Wagener'sche  Sauml.  —  BerL  ak. 
KA.  32. 

28.  Lustige  Gesellschaft  in  der  Schenke.    1832 

femalt.  h.  0,69,  br.  0,98.  E:  Fiau  Senator 
enisch,  Hamburg.  —  Berl.  ak.  KA.  32;  Müncb. 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58;  Hamb.  A.  a.  PriTat- 
besitz  79.  Ein  Bild  „Liistige  Gesellen  in  der 
Schenke** :  Lepke's  Berl.  K.-Auct ,  Oct  75. 

24.  Der  Sonntag- Nachmittag.  L  26^  br.  21". 
E:  Vergolder  über,  Berlin.  Lith«  tos  ¥t. 
Jeutzen.  Einen  Garton  „Sonntag-Nachmittag* 
besass  Dr.  Strahl,  Berlin. 

25.  Die  Briefi9chreiberin.  E:  t.  WaldenbmK« 
Berlin. 

26.  Der  Holzhauer.    Lith.  von  Remy.    fol. 
24-26  BerL  ak.  KA.  32. 

27.  Der  politisirende  Schulmeister.  E:  Dr. 
Lucanus,  Halberstadt.  Lith.  Ton  Hemnaa». 
fol.  ~  Halberst  KA.  32.  Wol  ident  ait 
„Der  Mann  bei  einer  Lampe  in  einem  Blatte 
lesend*" :  Berl.  ak.  KA.  34. 


PiHoriiM  —  Flisner« 
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ft  AiDÜieigaDllde  eines  lenendeii  GroMraten. 
I:  Yergülder  über  durch  den  Ver.  der  Knnst- 
tande  1882.  L  25",  br.  81^  Gest.  Yon  J. 
Cufti, 

n.  Der  Doi^Keiger.  Bei:  Pietorins  1833. 
L  (142,  Vr.  031&*  Lithogr.  Ton  Herrmann.  E : 
Stiit-MiiMm  Königsberg, 
m  Der  fidttcherhor  E:  v.  Halle,  Berlin. 
IL  Der  kranke  Enel,  den  der  Eorsebmied 
utemidit.  E:  Domherr  Spiegel  zum  Desen- 
kaq;,  HftlberBtadt  lith.  von  C.  Fischer,  gr. 
iiL  -  Halbent  KA.  34. 

tt  Der  betnmkene  Kttfer.  (Der  Eilfer  am 
Im).  Bei:  Pistorins  1834.  h.  0,55,  br.  0,47. 
Xan  1834  In  den  Besitz  des  Geh.-Bats  Minuth 
k  Bttlin  n ,  als  Stif..nng  desselben,  1853,  in 
iu  Stsdt-MuBenm  zn  Königsberg.  Ein  Bild 
)mn  der  Köniff  y.  Preossen.  Lith.  von  Fischer. 

£foL    Eine  Bleis.  „Ein  Weinküfer«"  war  in 
SsmmL  des  Dr.  Strahl  in  Berlin. 

A  Der  Fischesser.  (Derselbe  Gegenstand, 
Iikstftek,  war  bereits  anf  der  Ddfer  ak.  KA. 

m 

ü  Der  alte  Böttcher  ans  seiner  Tllr  blickend. 
ft.  Der  alte  Bettler  in   der  Kellerwohnung 
OMB  Pisch  mit  seinem  Spitz  teilend. 
d(M5  Berl.  ak.  KA.  34. 

IS.  Der  sterbende  Esel  (Der  kranke  Esel), 
i  33^  br.  30*.  E:  Baron  Speck -Stembnrg, 
Lttaeheaa  bei  Leipzig.  —  Halberst.  KA.  36. 
17.  Dk  Hondehfitte.  Ein  Knabe  neckt  den 
Ketteihoad. 

tt.  Em  nnger  Dorligeiger.     Ein  Bild   „Der 
YMÜMineier«'  Uih.  von  A.  Selb  f.  d.  Triester 
IV.  4L 
37 1.  38  K.- Vereine  Magdeb.,  Halberst.,  Halle 
1  BaBBgcbw.  38. 

9. 6«guder  Sehlaf .  Ein  Kranker  mttht  sich 
w^eblkh,  seinen  Wftchter  durch  Klingeln  zn 
enreeken.  Bez:  Pistorins  p.  1839.  Lith.  von 
^ntDABB.  E:  Nat-Gal.,  Waffener'sche  Samml. 
A  Wa«htparade  Yon  Stadtsoldaten.  —  Halberst 
p.,  Jud  D.  Jnli  40. 
41.  OidfentUcher  Schreiber  in  Rom.  —  Leipz. 

^  Der  kranke  Stiefel    Lith.  Ton  Blllow.    gr. 

rot   £:  Consnl  Plate  in  Bremen.  --  Leipz. 

lA  41;  Bremer  A.  a.  Priyatbesitz  63. 

«a  «Niente  da  fkre*".    Ein  Schleifer  setzt  dem 

^r  Dun  stehenden  röm.  Schnitter  die  Unmög- 

weit  der  Beparatnr  seiner  Sichel  auseinander. 

Bö:  Pistorius  1842.    Holz.    h.  0,61,  br.  0,56. 

H.  Piazza  Montanara  in   Rom.  —  Berl  ak. 

^  42;  Leipz.  KA.  43. 

«•  Der  Klosterpförtner  am  Morgen.  Durch  den 

vn.  1   Kunstfr.    1843     an    Hofschanspieler 


^Barbier  u.  Antiquar  in  einer  Person.    Ital. 

^oikiMene. 

17.  KiB  Mönch  am  Fenster  seiner  Zelle. 

46  n.  47  BerL  ak.  KA.  44. 
«  Der  aufmerksame  Krankenwärter.    E :  Sani- 
tftet  Dr.  Strahl,  Berlin.   -  Lübecker  KV. 
(gktittiinkirche),  Sommer  47. 
II.  Nengierige  am  Brückengeländer.  —  Leipz. 
tV.  49.   Eine  Bleiz.  bes.  Dr.  Strahl,  Berlin. 
«  Niederländische  Gartengesellschaft.  —  Berl. 
»kKAfiO. 


n.  Die  Siesta  des  SeUächtermeisters.  Er  ist, 
Tor  der  Ladentttr  sitzend,  beim  Lesen  einer 
Zeitung  eingeschlafen.  Bez :  Pistorins.  Eichen- 
holz, h.  0,32,  br.  0,27.  E:  Schles.  Museum 
Breslau,  Ton  der  Stadt  Breslau. 
68.  Naive  Scene  am  Brunnen.  E :  Gtem.-Samml. 
Dannenberg,  Berlin. 

68.  Ein  Angler.  Befand  sich  in  der  Samml. 
des  Bergrats  Khün,  Berlin. 

54.  Ein  Maurer,  befand  sich  in  der  SammL 
Otto,  Berlin. 

55.  Singstunde.  Befand  sich  in  der  Samml. 
Dr.  Strahl,  Berlin. 

66.  67.  Der  Wildhändler;  Der  WinkeladTOcat 
E:  Brederlo^sche  Galerie  zu  Riga. 

IL  Orig.-Radirungen. 

1.  Schlafende  Alte.    Balbflgur.    1826.    4. 

2.  Drei  rauchende  u.  trinkende  Bauern.  1835.  4. 
8.  Interieur.  BauemfiMnilie,  ein  Knabe  lernt 
lesen.    1835.    4. 

Pitner,  Franz,  Genre-  u.  Portraitmaler, 
ffeb.  zn  Wien  1826,  gest.  zu  Ories  bei  Bozen 
im  Juni  1892,  studirte  auf  der  Wiener  Akade- 
mie u.  in  Italien,  war  Zeichnungslehrer  der 
Herzogin  y.  Berry  u.  darauf  in  Venedig  u.  Wien 
tätig.  Mit  Vorliebe  wandte  er  sich  der  Aqua- 
rellmalerei zu. 

1.  Marino  FalierL  Der  Doge  wird  vor  der  ihm 
drohenden  Gefahr  gewarnt  E:  Gal.  della 
Grazia.  Wien. 

2.  Italienische  Wasserträgerin.  £:  Gal.  Stein- 
schneider, Wien. 

8.  Die  Serenade.  Nachtlied  eines  yenetianischen 
Sängers.  E:  GaL  della  Grazia,  Wien.  Lith. 
▼on  R.  Hoffmann.  Oval.  gr.  fol.  (Wiener 
KttnsÜer-Album)  L  Jahrff.  1857,  58.) 
4.  Das  Kindesalter.  Kin&r  am  Wasser  spielend. 
E:  Gal.  della  Grazia,  Wien. 

1—4  Stahlst.  Ton  W.  French  im  Payne^schen 
Werk  „BelTedere  oder  die  Galerien  yon  Wien**.  4. 

Aquarelle. 

1.  In  der  Bauernstube.  Bez:  881  Pittner. 
h.  0,425,  br.  Oßl.  £ :  Kunsthistor.  Hofinusenm 
Wien. 

'2,  Italienische  Pilger  in  Loretto.  —   Kölner 
allg.  d.  u  histor.  KA.  61. 
8.  Brautcostüm  aus  Untersteier  yor  100  Jahren. 
4.  Gostüm  aus  Untersteier. 
6.  Neapolitanerin. 
3-5  Wiener  JA.  84. 

Pitsner,    Max,   Genre-    u.    Tiermaler, 

feb.  zu  Partenkirchen  18&5.  Lebt  in  München. 
.  Die  Ueberfahrt.  Württembergische  Ulanen 
mit  ihren  Pferden  in  einem  Kahn  über  die 
Donau  setzend.  —  Münch.  KV.,  Anfang  76. 
Ein  kl.  Bildchen  „Ueberfahrt  yon  Ulanen  auf 
der  Donau",  bez:  Max  Pitzner  München,  war 
auf  der  Dresd.  ak.  KA.  88. 

2.  8.  Pferdeweide;  Im  Stall.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 

4.  „Wohl  auf,  Kameraden,  aufs  Pferd,  aufs 
Pferd!"  Cayallerie  auf  der  Landstrasse  hin- 
reitend. Bez :  Max  Pitzner.  München.  —  Berl. 
Jub.-A.  86. 

5.  Biyonac.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Berl.  int. 
KA.  96. 
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Pfads. 


e.  Pferdemarkt  —  Mttiioh.  JA.  89 Jn.  91;  BerL 
int.  EA.  96. 

7.  Am  Zoilhanse.  —  HüncL  JA.  89  a.  93. 

8.  Bendez-Yons.  —  Bremer  allg  KA.  90. 

9.  Aufbruch  zur  Jai:d.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
90;  BerL  int  EA.  91. 

10.  11.  Nach  der  Jagd;  Einqnartirt  —  Münch. 
JA.  (Glasp.)  91. 

12.  Tränke.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  91. 

IIL  Feierabend.  —  Mttnch.  JA.    (Glasp.)  92; 

Gr.  BerL  EA.  93. 

IL  15.  Peinliches  Verhör;  Per  Gelegenheit  — 

Mttnch.  JA.  (Glasp )  92. 

16.  Hirschjagd  ans  der  Zeit  Friedrich^s  d  Gr. 

h.  0^,  br.  0,36.  —  Helbing's  Baseler  E.-Auct, 

11.  Dec.  93  n.  ff.  Tage. 

17.— 19.  Erntezeit;  Erwartung;  Tiroler  Pferd. 
—  Mttnch.  JA.  (Glasp )  93. 

80.  21.  Fastenyiehmarkt;  Schmiede.  —  Gr.  BerL 
SA.  93. 

22.  Becognoscimng.   Ein  Beiter  mit  dem  Pferde 

eines  aWestiegenen  Oificien  haltend,  der  mit 

einem  Femglaee  Umschau  hftlt  —  Gr.  BerL 

EA.  94,  Abb.  im  Eat 

28   24.  Zur  Abendstunde  ;7  Auf  der  Weide.  — 

Mttnch.  nSecession^  94. 

26.   Herbstmorgen.     Beiter  zur  Parforcejagd 

ausziehend.  —  Dresd.  ak.  EA.  94. 

26.  27.  Musterung;  Abendstille.  —  Gr.  BerL 

EA.  95. 

28.  Vor  der  Schenke.  Dem  Gespann  eines 
Planwagens  wird  Futter  yorffeschttttet,  das 
Pferd  eines  ülans  wird  getrftiULt  Abb.  nUni- 
versum^  VI. 

29.  Vor  feindlichem  Gebiete,  h.  0,38,  br.  0,47. 
89.  Bei  Mttnchen,  Dachauer  Moos.  h.  0,63, 
br.  0,63. 

29  u.  30  Gr.  Hamb.  EA.  95. 

81.  An  der  Ueberfahrt  —  Stuttg.  int  Gem.- 
A  96. 

82.  Im  Spätsommer.  Stute  u.  Fohlen  auf  der 
Weide.  Bez:  M.  Pitzner  96.  —  Stuttg.  int 
Gem.-A.  96,  Abb.  im  Eat;  Mttnch.  „Seces- 
8ion*<  96. 

Pixis,  Theodor,  HiBtorien-  u.  Genre- 
maler, Illustrator,  geb.  zu  Eaiserslautem  den 
1.  Juli  1831,  war  anfangs  Jurist  u.  wandte 
sich  erst  1862  der  Malerei  zu,  die  er  an  der 
Mttnch.  Akad.  unter  Ph.  Foltz  u.  W.  v.  Eaul- 
bach  bis  1856,  dann  zwei  Jahre  in  Italien 
studirte.  Er  trat  zuerst  mit  einigen  historischen 
Oelgemälden  auf,  denen  drei  Fresken  fttr  das 
bayrische  National-Museum  („ErOnung  EarFs  X. 
T.  Schweden**,  ,,üebergang  ttber  den  Belt"  u. 
„Earl  XL  in  der  Schlacht  bei  Lund*<)  folgten, 
u.  begann  bald  mit  seinen  grau  in  grau  ge- 
malten Oelbildem  zu  den  Wagnerischen  Opern, 
die,  nebst  den  Beiträgen  Yon  W.  y.  Eaulbach 
u.  C.  Häberlin  einen  Cyclus  yon  36  BIL  um- 
fassen. Von  seinen  ttbrigen  Ulnstrationen 
fanden  die  zur  Schiller -Galerie,  zur  Pizis- 
Galerie,*  zu  EinkeFs  Otto  dem  Schtttz  u.  zu 
den  deutschen  Volks-  u.  Lieblingsliedem  wol 
die  meiste  Verbreitung.  Pixis  erwarb  die 
Preismedaille  I.  der  bayr.  Eunstakademie. 

I.  Oelgemjälde. 

1.  Joh.  Russ,  yom  Erzbischof  yon  Biga  Joh. 
V.  Wallesrode  aus  dem  Gefängniss  im  f^ds- 


eanerkloster  zum  Gonell  geftthrt»  nimmt 
yon  seinen  Freunden  .Tob.  y.  Chlum,  Wi 
y.  Duba,  Heinr.  y.  Listna  u.  anderen,  wi 
ihn  nach  Gonstanz  begleitet  hatten,  6.  Juli  14l| 
Bez:  Theodor  Pixis  1856  Mttochen.    h.  1 
br.    2,09.     E:   EttnstlergeseUitchaft  zu 
Kunstmuseum.   —   Mttnch.  d.  allg.  u. 
EA.  58. 

2.  EOnig  Hettel's  Tod.    Entwurf  ans  der 
drunsage.     Eine  „Scene  aus  der  Gur 
Eölner  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 
8.  Eaiser  Friedrich  ü.  in  Lebensgefahr  di 
Verrat  seines  Eanzlers  Peter  de  viaea. 
4.  Goriolan. 

2—4  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  EA  5a 
6.  Galyin's  letzte  Unterredung  mit  Mich. " 
1553.  —  EOlner  allg  d.  u.  histor.  EA  61. 

6.  Die  neugierigen  Schwarzwälderinnea, 
Skizzenbuch  eines  Malers  betrachtend.  E: 
Benzine  in  Landstuhl,  BheinpfBdz. 

7.  Siegmnnd  u.  Siegelinde  (aus  der  Wi 

—  Mttnch.  EV.  72;  Wiener  WA.  73. 

8.  9.    Schwäbische    Schnitterin;    £ 
Mädchen.    Pendants.  —  Hamb.  EA.  72. 

10.  .In  einem  ktthlen  Grunde**,  naeh  Eii 
dorfif.  —  Wiener  JA.  72. 

11.  Mondnacht  am  PlOner  See  in  Holstein. 

12.  Vor  dem  BalL  Junge  Dame  yon 
Mutter  gesohmttckt.  Gest.  yon  H.  BOi 
imp.  qu.  foL 

18.  Nach  dem  Ball.    Junge  Dame  nadiiienki 
in  ihrem  Boudoir.    Gest.  yon  C.  Becker.    ' 
qu.  fol. 
12  u.  13  Pendants,  1873  yollendet. 

14.  Glttckliche  Fahrt    Auf  dem  Stam 
im  Nachen,  den  ein  Schiffer  ftthrt,  ein 
paar,  ein  kleines  mit  den  Wellen  spielai' 
Mädchen  u.  glttckliche  Brautleute.  —  Mf 
EV.  73. 

15.  Abführt  zur  Hochzeitsreise. 
14  u.  15  Wiener  JA.  74. 

18.  Zigennerlafrer.  —  Mttnch.  Local-EA 
BerL  Sk,  EA.  74. 

17.  18.  Abschied;  Naturgenuss.  —  BerL 
EA.  74. 

19.  Neues  Leben  blttht  aus  den 
Mttnch.  EV.,  Sommer  74. 

20.  Vor  dem  Eide.     Oberbayr.  Gericht 

—  Mttnch.  EV.,  Sommer  74;  Wiener  JA.  7f 
81.  Der  Eaub  des  Bheingolds  durch  Äf 

—  Wiener  JA.  75. 

22.    Bedenkliche    Ankunft  einer    wand« 

Schauspielertmppe  yor  einem  Dorfwii 

Abb.   „Ueber  Land  u.  M."*  95.  —  Mttnch. 

75;   Mttnch.    EA.   (Glasp.)  76;    Oesterr. 

Ende  76. 

28.-28.  Sechs  Oelgemälde  grau  in  grau 

Bich.  Wagner^s  Weuen,  näml: 

28.  Dalanf  s  Abschied  yom  Fliegenden  Hol 

24.  Ortrud  yor  Elsa  auf  den  Ejiien  (Loh< 
Abb.  „Gartenlaube*"  94. 

25.  Rienzi^s  Siegeseinzug  in  Rom. 
28.  „Elisabeth,  dttrft'  ich  Dich  nicht  geleii 
(Tannhäuser). 

27.  ErOnung  Walther's  durch  Eyohen.  (Meii 
Singer). 

S-27  Die  Gartens  waren  Eigentun  E5I 
Ludwig's  n.  y.  Bayern. 


Pixis  ~  Plfischke. 
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ft  SrekB  I.  WMust  y.  Stoltinff  bei  Hanns 
Sm^    (MeiBteznBgerX    Carton  in  v  ilk  Wahn- 

13-28  BerL  ak.   KA.    78;    Kflnch.    int 
IA.83. 

DuYerlaganeht  der  Bichard  Wagner-Galerie 
{it  BU.)  ffelanrte  in  den  Besitz  yon  fianf- 
ftaod's  Ntehfol^r  in  Berlin. 
A  Zwölf  Oelgemftlde  grau  in  gran  zu  0. 
Kokd's  „Otto  der  Schütz**  (deren  zehn  sich 
keniti  lof  der  Berl.  ak.  KA.  78  befanden).  — 
IflielL  int  KA.  83. 

Dt  IL  Ans  dem  Kinderleben;  Vor  dem  Jnwe- 
bedadea.  -  Mftnch.  JA.  89. 
&  SidbeennUchen.  -  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb. 
in  Kit 

ft  -  Kfi    Mhlingslnst ;     Winterrergnüffen ; 
IMitfreade.   Oest  von  Conrad  Geyer,    unp. 

SfoL 
Asf  BergeshOhe.      Ein  Tom   Wallfahrts- 
kiieUem  cnrftckkehrender  Zog  rastet  anf  einem 
BoggipfeL   Abb.  „Gartenlanbe**  96. 

n.  Cartons. 

i  Karl  X.  Ton  Schweden  schUgt  die  Dänen 
Inf  dem  Eise  des  Kleinen  Belt,  Jannar  17ö8. 

6  Ktrl  XL  Ton  Schweden  besiegt  die  Dänen 
ta  LsBd,  4.  Dec  1776. 

1  n.  2,  Cartons  zu  den  Fresken  im  Bayer. 
Ät-Mweum.  —  Brflsseler  Carton-A  64. 
i  4.  Der  Jflogling  am  Bache;  Der  spielende 
Kstfae.  Gartons  za  der  in  Bnickmann's  Verlag 
eneWeaeaen  Schiller-Galerie  in  21  Photographien 
Jttk  W.  ▼.  Kanlbach,  A.  Müller,  C.  Jäger, 
Th.  Riii,  E.  Beyschlag,  W.  Lindenschmit. 
f  r.*f  Zwölf  Bilder  zu  deutschen  Volks-  nnd 
sfiedern.  In  Photographien  mit  dem 
Itext   MQnchen,  Bmckmann^s  Verlag. 

.      B  der  Untreue.     Volkslied.     (Es  war 
onu]  ein  Mädchen,  die  hatte  zwei  Knaben 

ä  Alflche  Liebe.  Volkslied.  (Was  hab'  ich 
HU  oeiiieiii  Feinsliebchen  getan?) 

7  D«  bist  wie  eine  Blnme.    Nach  Heine. 

&  Bis  lerbrochene  Binglein.     Nach   Eichen- 

•onL  (In  einem  kühlen  Grunde,  da  geht  ein 

Ilhlenrad). 

i;  lUdchens  Nachruf.  Nach  Platen.  (Schwalben 

«dien,  Blätter  faUen). 

'r_^  den   Sonnenschein.     Nach    Beinick. 

S'  SoQseiiBcbein,  o  Sonnenschein). 
.  Sehliinme  Nachbarschaft     Nach   Uhland. 
(w  selten  komm'  ich  ans  dem  Zimmer), 
^n  waren  auf  der  Brüsseler  Carton-A. 

ji  8ch4few  KlageHed.     Nach  Goethe.     (Da 

w*a«rf  jenem  Berge). 

u  xelosme.    Nach  Geibel.     (Es   wohnt  das 

«Wiai  Wunderhold  mitten  im  Walde). 

»;  H^ehe  Liebe.    Volkslied.    (Kein  Feuer, 

«aeKokle  kann  brennen  so  heiss). 

*  0^  Ungenannten.     Nach  Uhland.     (Auf 

2f  Beiges  Gipfel,    da   möcht'  ich  mit  dir 

Heii]|i 

*  Wsndenchaft  Nach  GeibeL  (Der  Mai  ist 
meinen). 

ihL?'  .  ^  Cartons  zu  der  von  J.  Albert  in 
^Jocnoi  in  Photographien  herausgegebenen 
^Tkeodor  Pixis- Gaferie"  in  12  BIL,  deren  7 


andere  Bilder  unter  den  Cartons  Nr.  6 — 12 
schon  genannt  sind):  Wiedergewonnen;  Herbst- 
freude ;  .Jetzt  ^ng  i  an's  Brünnele^ ;  Mädchens 
Klage;  Lied,  Liebe  u.  Wein. 
22.  —  24.  Drei  Cartons  zur  Eichard -Wapner- 
Galerie:  Senta  am  Spinnrocken;  Senta^s  Tod; 
Isolde,  Tristan  herbeiwinkend.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

25.— -28.  Vier  Cartons  zur  Wagner- Galerie.  — 

Mttnch.  int.  KA.  (Glasp.)  79. 

29.   Illustrationen   zu  Milton,   Das    yerlorene 

Paradies. 

Planella  y  Bodriguei,  Juan, 
spanischer  Genremaler,  ffeb.  zu  Barcelona  u. 
auf  der  dortigen  Kunstschule  u.  in  Born  ge- 
bildet Lebt  in  Barcelona.  Kl.  gold.  Med. 
Berl.  int  KA.  91. 

1.  Spanischer  Kirchtag.  —  Wiener  WA.  73. 

2.  Ein  Lanzenreiter  Yon  Borbona.  —  Münch. 
int.  KA.  83. 

8.  Die  kL  Weberin  („Und  Gott  sprach:  Im 
Schweisse  deines  An^ichts  sollst  du  dein 
Brot  essen**).  Bez:  J.  Planella  y  Bodriguez 
1889.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  90;  BerL  int. 
KA.  91. 

4.  Auf  hoher  See.  —  Münch.  JA.  (Glasp )  92. 

5.  Aus  Spanien.  ->  Münch.  JA.  (Glasp.)  94. 

Planer,  Gus tav ,  Kupferstecher,  seb.  zu 
Leipzig  am  22.  Nov.  1818,  gest  zu  Dresden 
am  2.  April  1873,  Schüler  der  Leipziger  Akad. 
u.  des  Kupferstechers  Moritz  Steinla  in  Dresden. 
1866  Ehrenmitglied  der  Dresdener  Akademie. 
Ausser  je  einem  Stich  nach  Cima,  Correggio, 
Koninck,  Bembrandt,  Eibera  u.  Eubens,  sämmt- 
lich  nach  Bildern  der  Galerie  zu  Dresden, 
lieferte  er  eines  der  drei  Kunstblätter  der 
Leipziger  Festgabe  f.  1844  (Maria  nach  E. 
Stein  brück),  Amor  auf  dem  Panther,  nach 
Eietschers  Belief  u.  ein  Brustbild  Steinla's. 
Als  seine  bedeutendste  graphische  Arbeit  gilt 
der  1862  Tollendete  Stidk  nach  Eothermund's 
Pietä  (Der  Leichnam  Christi  betrauert  yon  den 
Seinigen),  Sachs.  KV. -Blatt  f.  1862.  gr. 
qu.  foL 

Sein  Nachlass  enthielt  eine  in  Mailand  voll- 
endete grosse  Kreidezeichnung  nach  L.  da 
Vinci's  „Abendmahl**,  deren  vom  Künstler  er- 
strebte Ausführung  als  Kupferstich  ihm  leider 
versi^  blieb. 

Pläschke,  Moritz,  Genremaler,  geb. 
zu   Strehlen   1818,    gest.   zu    Düsseldorf    am 

6.  Juni  1888. 

1.  Kinder  im  Komfelde  spielend.  —  Antwerp. 
Salon  49. 

2.  Das  Brüderchen.  Angek.  vom  Maler  Koken, 
Hannover. 

8.  Lob  der  Mutter.    Angek.  vom  Fabrikbesitzer 
G.  Egstorff,  Hannover. 
2  u.  3  Hannov.  KA.  dO. 

4.  Die  Erwartung.  —  Wiesbaden,  grössere  KA., 
Sommer  61,  angä.  vom  Nassauer  Ky.  für  die 
Veriosung  1852. 

5.  Der  Sonntagmorgen.  Bauern  auf  ihrem  Hof 
vor  dem  G^ng  zur  Kirche.  —  Bremer  sonn- 
tägl.  Ausstell,  in  d.  Kunsthalle,  Ende  1862. 

6.  Bayerische  Bauernfrau  im  Sonntagsstaat. 
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Fla««  —  Plathner. 


7.  On  n'entre  pM  quand  11  plent! 
6  Q.  7  Brüsseler  allg.  EA.  67. 

8.  9.  Die  Oeschwister;  Die  FOrsterfftmilie.  — 
Dresd.  ak.  KA.  68. 

10.  Frtthmorgens.  ~  Dresd.  ak.  KA.  70. 

Pias«,  Ernst,  Landschafts-  o.  Marine- 
maler, geb.  za  Sterlev  bei  Batzebnrg  1865, 
besnchte  die  Dttsseldorfer  Akademie,  war 
Schiller  Prof.  SchOnleber's  in  Karlsnihe  o.  be- 
reiHte  Italien  n.  die  tiroler  Alpen.  Gegenwärtig 
(1896)  lebt  er  in  München. 

I.  Abend  am  Strande.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  89. 
8. — 4.  Vor  Venedig;  Auf  der  Lagnne;  Herbst- 
morjren.  —  Bremer  allflr.  KA.  90. 

5.  o.  Strand;  Fischerboote.  —  Sachs.  KV., 
Dec.  91;  Berl.  int.  KA.  91;  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  92. 

7.-9.  Gapri.  kl.  Marine;  Am  Pfltscher  Joch; 
Klausen  in  Sttdtirol.  —  Mttnch  JA.  (Glasp.)  94. 
10.  An  der  Klamm  (in  den  Dolomiten).  —Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  96. 

II.  Abena  in  den  Dolomiten.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  96. 

Als  Maler  der  Bilder  7—11  ist  auf  den  Aos- 
stellnngen  zn  Mttnchen  1894—96  Ernst  Ludwig 
Plass  genannt. 

Pia« «an,  Antoine- Emile,  franz.  Genre- 
maler, geb.  zu  Bordeaux  1817.  Lebt  in  Paris. 
Med.  m.  1862,  rap.  1857  u.  59. 

1.  Die  Toilette.  -—  Antwerp.  Salon  49. 

2.  Der  Besuch  des  Arztes.  Unter  dem  Namen 
„The  Doctor's  visit"  gest.  von  J.  H.  Baker, 
roy.  qu.  fol.  —  Par.  WA.  66. 

8.-4.  Die  Lecture:  Junge  Frau  bei  Auswahl 
▼on  Frttchten;  Em  Abb6  das  Leben  der 
Heiligen  lesend;  Morgenlandschaft.  —  Par. 
Wa766. 

7.  Die  Leserin.  E:  Kaiserin  Eugenie.  —  Par. 
Salon  1869. 

8  9.  Das  Lever;  Aufbruch  zur  Taufe.  —  Beide 
Bilder  waren  Eigentum  Napoleon^s  III.  —  Salon 
1863. 
7-9  Par.  WA.  67. 

10.  Der  Leseunterricht.  Bez:  Plassan  69.  E: 
Jnl.  Friedlftnder.  —  Breslauer  A.  a.  Privat- 
besitz 92. 

11.  12.  Familienglftck;  Dame  beim  Dejeuner. 
—  Wiener  WA.  72. 

18.  14.  Eine  Lecture;  Betrachtung.  —  Beide 
Salon  78  u.  Par.  WA.  78. 

16.  Vor  der  Nachtruhe.  An  einem  mit  Obst  u. 
Wein  besetzten  Tisch  ein  Mftdchen  im  Nacht- 

Smande,  einen  Apfel  schälend.  Bez:  Plassan. 
olz.  h.  0,126,  br.  0,09.  --  Aus  der  hinter- 
lassenen  SammL  Schey  v.  Koromla  auf  Wawra's 
Wiener  K.-Auct,  12.  Januar  82  u.  ff.  Tage. 

16.  Das  Fitthstttck  der  Kinder.  —  Mttnch.  int. 
KA.  83,  Abb.  im  Kat. 

17.  18.  „Er  schlftft«<;  Der  Morgen.  —  Par. 
WA.  89. 

19.  Mftdchen  im  Sessel.  E:  Heinrich  Cahn.  — 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  1891. 

20.  Interieur.  Ein  Oavalier  im  Costttm  des 
17.  Jahrb.  schreibt,  während  eine  hinter  ihm 
stehende  Dame  ihm  Bat  zu  erteilen  scheint. 
Holz.  h.  0,20,  br.  0,14.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auet,  12.  Juni  94. 


PI athn er,  Hermann,  Qenremaler,  geb. 
zu  Gronau  in  Hannover  1881,  besuchte  das 
dortige  Polvtechnicum  u.  seit  1864  die  DUnd- 
dorfar  Akad.  u.  die  Ateliers  Tidemand's  n.  Bud. 
Jordan's.  Nach  Studienreisen  durch  Deutsch- 
land Hess  er  sich  in  Dttsseldorf  nieder. 

1.  Heimlichkeiten.  —  Berl.  ak  KA.  64;  Dresd. 
ak.  KA.  78. 

2.  Das  verkaufte  Kälbchen.  --  Dresd.  aL 
KA.  64. 

8.  Die  gestörten  Spieler.  —  Dre«d.  ak.  KA.  65; 
Wiener  JA.  78;  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Die  Politiker.  -~  Berl.  ak.  KA.  66. 

5.  Der  gelehrige  Hausf^und.  —  Sachsens  BerL 
Gem.-A.  67. 

6.  Sprachstudien.  —  BerL  ak.  KA.  68. 

7.  Hungrige  Gäste.  Knabe  mit  Henne  u.  Kflch- 
lein.  Ho&.  h.  0,18,  br.  0,14.  B:  Samad. 
Kabrun,  Stadt -Museum  Danrig.  —  Dread.  ak. 
KA.  68;  Berl.  ak.  KA.  70. 

8.  Die  Alte  u.  ihre  Zöglinge.  —  ^ener  int. 
KA.  69. 

9.  Glttcklicher  Fang.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

10.  Das  wohlgelungene  Bildniss.  —  Dread.  ak. 
KA.  71. 

11.  Es  schmeckt  wieder.  —  Wiener  JA.  71. 

12.  Das  Garnwickeln.  —  Wiener  JA.  TL  Bin 
Bild:  Bremer  KA.  80;  ein  Bild  auf  Lepke's 
BerL  K.-Auct,  6.  Januar  86. 

18.  Partie  Dambrett.  Grossvater  der  Ehikeün 
unterliegend.  —  BerL  ak.  KA.  72.  „Eine  Partie 
Dame*<,  h.  0,20,  br.  0,17,  auf  Lepke*8  Beri. 
K.-Auct.,  6.  Januar  85. 

14.  15.  Nicht  weinen!  Gute  Freundschaft  — 
Wiener  JA.  72. 

16.  Die  jungen  Hunde.  —  Hannov.  KA.  78; 
Dresd.  ak.  iLk.  74. 

17.  Häusliches  Glttck.  ~  Hannov.  KA.  72. 

18.  Ertappt  auf  bösen  Wefen.  Bin  Bauer 
ttberrascht  seinen  Sohn  beim  KartenspieL  Bea: 
H  Plathner  1874.  h.  0,21,  br.  0,26.  E :  Stadt 
Museum  Leipzig,  Gewinn  des  KV.  aus  der 
Verlosung  des  Kasseler  KV.,  dem  Mnaemn 
ttberwiesen  1876.  Ein  Bild  „Ertappt  auf  bttsem 
Wege^  befand  sich  bereits  auf  der  Wieiur 
WA.  73;  BerL  ak.  KA.  74;  Kasseler  KA.  75. 

19.  Auf  bösen  Wegen  ertappt.  E :  Mnaeum 
Lttbeck. 

20.  Ueberraschung.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

21.  üeberlistet  —  Dresd.  ak.  KA.  74;  Wiener 
JA.  76. 

22.  Die  guten  Freunde.  ~  Wiener  JA.  76. 

28.  In  der  Aepfelkammer.  —  Wiener  JA.  76. 

24.  Frtthstttck.   1876.  E:  Kaufbi.  G.  Woltereck. 

—  Hannov.  KA.  82. 

25.  Gut  getroffen.  —  Ddfl  KV.  f.  Bh.  u.  W.  76; 
Berl.  ak.  KA.  76. 

26.  Weihnachtsabend.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

27.  28.  Die  Leibittchter  (Ausaflgler);  Ertappt. 

—  Wiener  JA.  77. 

29.  Der  gefangene  Dieb.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

80.  Die  freudige  ueberraschung  (einer  Familie 
ttber  die  Ankunft  einer  Obstsendnng).  Bc»: 
H.  Plathner  1880.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 
Berl.  ak.  KA.  81;  Hannov.  KA.  82;  Wiener 
JA.  83;  Dresd.  ak.  KA  88. 

81.  Endlich  erwischt.  Alte  Frau  mit  eiiiar 
Mäusefalle.    Bez:  H.  Plathner  1880.  —  Ihe^i. 


Plainer  — *  Plaiiaer. 
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ik  JLL  9L,  aagek.    für    die  Lotterie   des 

Aftert-y.  XiB  Bfld  „BndUch  erwischt*' :  Wiener 

JA.  86. 

S.  Die  TiflffrenndiiL   -—  HannoT.   KA.   80; 

Bolat  KA.81. 

It  Du  KiBderfohrwerk.  —  H&nnoy.  KA.  82. 

M.  K.  Oute  Freunde;   Der  tote  YogeL  — 

DnsiaLEA.  82. 

tu  17.  Sitien  geblieben;  In  grOseter  Verlegen- 

Idt:  -  BeiL  ä.  KA.  84. 

|§L  Die  SehnhenffiiiBiie.  —  Wiener  JA.  86. 

tt.  OnMDiiiia's  Lieblinice.  —  Melboome,  Gen- 

tanr-A  88,  daselbst  rerkanft 

H  Gsu  Tergessen.  —  Bremer  allff.  KA.  90. 

IL  Gioamuittezs  Pfleglinge.  —  Bremer  allg. 

lA  90. 

ft  Sem  Bfld.   -    Ddf.   KV.   f.  BheinL    u. 

W.«l. 

ft  Die  lOiisefiUe.  Hob.  Bez :  H.  Plathner 
mV.  h.  0,19,  br.  0,15.  B:  Jnlins  Schott- 
Uer.  ~  Biealaner  A.  a.  Privatbesitz  1892. 

M.  tt.  Die  Alten  n.  ihre  Kostgänger;   Am 
UUhidi.  -  HannoT.  KA.  94. 
HL  liddien    mit    Hnnden.      Mahagoniholz. 
L  0,18,  br.  0,14.    E:  Samml.  Eabmn,  Stadt- 
Ibtem  Danzig. 

Platier,  Ernst  Zacharias,  Maler  nnd 
KurtKiiriftrteller,  geb.  zn  Leipzig  am  1.  Oct. 
17^  seit,  zu  Born  am  14.  Oet.  18&6,  SchfUer 
m  Oeser  n.  FOger,  war  im  Jahre  1800  nach 
ra  gekommen,  wo  er  seit  1823  als  Sftchsiseher 
deieUftitrtger  beim  pipstl.  Stnhl  lebte  a.  sich 
w  eifriger  Mitarbeiter  am  grossen  Werk  „Be- 
i^nSraig  der  Stadt  Bom  yon  Platner,  Bnnsen, 
mii4  n.  BAstel*'  (3  Bde.  Stnttg.  n  Tttb. 
^:42L  CT.  a  Nebst  BUder-Atlas  qtx.  foL) 
NtdKgte.  Es  sind  nnr  wenig  Bilder  von  ihm 
kbut  ^^ 

L  Higar  in  der  Wüste.  1810  gemalt 
*  jMwum  addolorata.  Ein  fTa  eine  dem 
•6ekreiBi2ten"  geweihte  Kirche  oberhalb  Stresa 
glago  Mijggiore  gemaltes  Bild,  welches  (wie 
Ing.  Howitt.  die  Biographin  Overbeck^s, 
■nutet)  Orerbeck  malen  sollte,  der  die  Aos- 
wnuff  jedoch  Platner  ttberliess.  Es  wurde 
■  August  1861  ToUendet. 

Plato,    Johannes,    Kupferstecher    nnd 

{WS,  m  Berlin.    EhrenT.  Erw.  Berl.  ak.  KA. 

«.Q-  Gr.  KA  99.    Ausser  der  Badimng  einer 

^KtgAffd*^  nach  Bnbens  n.  Snyders  n.  dem 

*A  ladi  van  Dyck's  „Jesus  mit  der  Welt- 

^Kd",  welche  sich   auf  den   Berliner    Aus- 

^»ugen  1889,  91  u.  92  befanden,  führte  er 

■«41  leliten  Jahren  folgende  graphische  Ar- 
tates  iiis: 

LTnbole  sm  Gardasee.     Orig.- Badimng.  — 

}»tik.KA90. 

iWuMTzrergessen.     Bad.   nach   Gallait.  — 

I^Um  des  Malers  u.  Kupferstechers  Prof. 
■"■•  M^yer  in  Berlin.  Orig.-Eadirung.  — 
J»- BerL  lA  98.  ^  ^^ 

^•gd  mieh  dem  Glflck.    Stich  nach  B.  Henne- 
W  -  Gr.  Berl.  KA.  94. 
^  Hm  Sachs  seine  Gedichte  vorlesend.    Bad. 
^  G.  Spsngenberg.  >-  Berl  int.  KA.  96. 


Plattmer, 

zu  Zirl  in  Tirol 
Innsbruck  am  18. 
Wiener  Akad.  u. 
des  Cornelius  in 
Freskenmaler  u. 
schmücken  seine 


Franz,  Historienmaler,  geb. 

1826   oder    1827,   gext   zu 

Mftrz  1887,  war  Schüler  der 

FOhrich^s,  spftter  auch  Schüler 
Bom.  Er  ist  vorzugsweise 
die    meisten  seiner  Werke 

Heimat  Tirol. 


1.  Die  Mutter  Gottes  mit  dem  Jesuskinde,  um- 
geben von  Heiligen.    Oelgemälde.  —  Dresd.  ak. 

2.  Entwurf  zu  einem  FenstergemMde  für  die 
Kirche  zu  Lana  in  Tirol :  Johannes  auf  Patmos, 
dem  die  apokalyptiBche  Jungfrau  erscheint. 
Ausgeführt  1868  in  der  Glasmslerei  Neuhauser's 
zu  Innsbruck. 

3.  Fresken  am  Ottentharschen  Hause  zu  Inns- 
bruck: Bildnisse  berühmter  Tiroler,  als  des 
Baumeisters  Wilhelm  y.  Innsbruck,  des  Mathe- 
matikers Peter  Anich,  des  Minnesftn^rs  Oswalt 
von  Wolkenstein,  des  Herzogs  Friedrich  mit 
der  leeren  Tasche ,  Andreas  Hofer^s.  Ueber 
ihnen  die  Mutter  Gottes.  Unter  der  Brüstung 
der  Chorfenster  die  Genien  der  Astronomie,  des 
Friedens,  des  Krieges,  der  Poesie,  des  Acker- 
baues u.  der  Malerei.  Im  Herbst  1869  voll- 
endet (Vgl  Lützow*8  .Kunstchronik*'  1869  n. 
1870). 

4.  Entwurf  eines  Fresken-Qyclus  für  die  Toten- 
kapelle zu  GirUn,  Südtirol. 

5.  JDie  Fresken  in  der  Vorhalle  der  Totenkapelle 
XL  der  Arkade  des  Innsbrucker  Friedhoüs:  Das 
lüngste  Gericht  u.  die  mit  demselben  zusammen- 
hängenden Ereignisse.  Die  Skizze  der  ganzen 
Composition  wurde  1867  zu  Innsbruck  aus- 
gestellt, das  grosse  Freskenwerk,  eine  fast 
zehnjährige  Arbeit,  Ende  1873  vollendet. 

6.  Fresken -Cyclus  in  der  Pfarrkirche  zu  Zirl 
in  Tirol.  Das  letzte  Bild  stellt  die  Ausgiessung 
des  heil.  Geistes  dar  in  ihrer  Wirkung  auf  die 
Apostel  u.  das  Volk. 

„Die  Auferstehung  Christi^,  Aquarellskizze 
zu  einem  Deckengemälde  in  Zirl,  war  auf  der 
Wiener  Jub.-A.  &,  histor.  Abt. 

Die  langjährige  Arbeit  des  ganzen  Cyclus 
wurde  im  Herbst  1874  vollendet 

7.  Die  Fresken  in  der  Dorfkirche  zu  Jenesien 
bei  Bozen  in  Tirol  nach  Motiven  des  Ambro- 
sianischen Hymnus.  1879  begonnen.  „Das  zu 
erwartende  Gericht'',  Aquarellskizze  zu  einem 
Deckengemälde  in  Jenesien,  war  auf  der  Wiener 
Jub.-A.  88,  histor.  Abt. 

8.  Ausmalung  der  Kirche  zu  Dombim  in  Vor- 
arlberg mit  Darstellung  aus  der  Legende  des 
heil.  Martin. 

9.  Fresco  über  dem  Hochaltar  der  Kirche  des 
Priesterseminars  zu  Würzburg.  Die  Mitte  des 
Bildes  ist  eine  Darstellung  cter  vom  Papst  ge- 
feierten Messe,  üeber  dem  Altar  die  Drei- 
faltigkeit, welcher  der  Erzengel  Michael  die 
Opfergaben  darbringt;  unterhalb  des  Altars 
das  Fegefeuer,  aus  welchem  eine  Seele  durch 
einen  Engel  erlOst  wird.  Ausgeführt  im  Sommer 
1884. 

10.  Veleda,  die  deutsche  Seherin  im  Lande  der 
Bructerer  zur  Zeit  der  römisch -germanischen 
Kriege.  Eines  der  wenigen  Oelgemälde  Plattner's. 
h.  2.09,  br.  1,69.  E:  Landes-Museum  (Ferdi- 
nanaeum)  zu  Innsbruck. 


Fiats  —  Fletsch. 


Platz,    Ernst,    Landschaftsmaler,    in 
München.    Arbeitet  mit  Vorliebe  in  Aquarell. 

I.  Oelgfemftlde. 

1.  Memento  mori.  Ein  Bemtei^er  an  einem 
Abhang.  Hinter  ihm  die  Gestalt  des  Todea 
—  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  98;  Gr.  Berl.  KA.  94, 
Abb.  im  £at. 

2.  Kletterer  in  den  Ealkalpen.  -—  Mttnch.  JA. 
(Glasn.)  94,  Abb.  im  £at. ;  Gr.  BerL  KA.  96. 
6.    Oberbayerischer    Bauer.    —    Mttnch.    JA. 
(Glasp.)  94. 

4.  An  der  Klamm  (in  den  Dolomiten).  —  Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  95. 

n.  Aquarelle. 

1.— S.  Am  Gardasee  bei  Torbole;  Am  GrOdener 
Bach  (Tirol);  Säffemtthle  im  Grödener  Tale.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  92. 

i.  Abendstimmung  im  GrOdener  Tal.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  92;  Mttnch.  JA.  (Glasp.]  93. 

5.  Gerbergasse  in  Bozen.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  93. 

6.  An  der  GrOdener  Strasse.  —  Dresd.  ak.  KA. 
94;  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  96. 

7.  Eingang  zum  Brnggerbauer  bei  Klausen 
(Tirol).  —  Dresd.  ak.  KA.  94.  Ein  „Motiv  aus 
Klausen'' :  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  94. 

8.  9.  Dorfiatrasse  in  Vomp  (ünterinntal); 
Wasserfall  im  GrOdener  Tal.  —  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  96. 

10.  Saltner  Bua.  Junger  Weinbergshttter  (Salt- 
ner) in  SttdtiroL  Aob.  .üeber  Land  u.  M.** 
1897. 

PI  eis  eh,  Oscar,  Genremaier,  Zeichner 
u.  Illustrator  von  Jugendschriften,  geb.  zu 
Berlin  am  26.  März  1830,  gest  auf  seinem 
Landsitz  in  der  NiederlOssnitz  bei  Dresden  am 
Nachmittage  des  12.  Januar  1888.  Frtth  zum 
Zeichnen  angeleitet,  wurde  er  Schttler  Bende- 
mann^s  in  Dresden  u.  liess  sich,  nachdem  er 
der  Militairpflicht  genttgt,  als  Zeichnenlehrer 
u.  Illustrator  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  Hier 
begann  er  die  Beihe  seiner  Darstellungen  aus 
dem  Kinderleben,  welche  ihm  bald  Aller  Herzen 
gewannen  u.  zu  den  willkommensten  Gaben 
des  Weihnachtstisches  zählten.  Seine  Ueber- 
Siedlung  in  die  Niederlössnitz  1872  brachte  ihn 
in  die  Nähe  des  von  ihm  verehrten  Ludwig 
Richter,  dem  er  in  seinen  Jugendbüchern  nach- 
strebte. Die  Zahl  seiner  Oelgemälde  ist  sehr 
§ering,  umso  grösser  die  seiner  Aquarelle  und 
eichnungen,  deren  viele  im  Holzschnitt  er- 
schieuen,  namentlich  in  den  Zeitschriften  nVom 
Fels  zum  Meer^,  «Gartenlaube^  u.  „Deutsclie 
Jugend". 

I.  Oelgemälde. 

1.  Winterlandschaft.  Kl.  Mädchen  in  einem 
Schlitten  vor  einem  Bauernhause.  Bez:  18  OP  86. 
h.  0,19,  br.  0,26.    Vgl.  Aquarell  Nr.  62. 

2.  Morgentoilette.  Bauemmädchen  in  ihrem 
Stttbchen  beim  Haarflechten.    Bez:  0.  P.  1886. 

1  u.  2  Sachs.  KV.,  Fifih).  86.  —  Lepke's 
BerL  K.-Auct.,  11.  März  90. 

8.  Kleines  Bauemmädchen  an  einem  Zaun 
Blumen  pflttckend.  Bez:  18  OP  87.  h.  0,28, 
br.  0,17.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  11.  März  90. 


4w  Junge  Schnitterin  mit  einem  duich  eoMa 
Komblnmenkranz  geschmttckten  Rechen  aus  das 
Komfelde  tretend,  verweilt  beim  Anblick  efaM 
ruhenden  Häschens,  h.  0,29,  br.  0,21.  —  LeaM 
Berl.  K.-Auct,  11.  März  90. 

5.  Ein  kl.  Knabe  traurig  unter  einem  OnicÜa 
am  Wege  sitzend.  Bez :  18  OP  87.  Vgl.  Aouüd 
Nr.  37. 

6.  Ein  Wickelkind  an  einem  Zaun  auf  d«| 
Basen  liegend.  Bez :  0.  P.  87.  h.  0,14,  br.  (Ml 
—  Lepke's  Berl.  KA.,  11.  März  90.  Tdü 
Aquarell  Nr.  68. 

3—6  Dresd.  Pletsch- Ausstellung  des  Sick 
KV.  Juli  88.  — s         ««-^ 

7.  Entwurf  zu  einem  Bilde  .Die  Tockt« 
Jephta's^  h.  037,  br.  0,69.  —  Lepke's  BeS 
K.-Auct.,  11.  März  90.  | 

U.  Aquarelle,  Zeichnungen.        | 

1.  Titelblatt  zum  alten  Testament:  Oben  m 
„Sttndenfall<<,  unten  das  „Opfer  AbrahamW 
seitlich  „Moses**  u.  -David''  in  Arabesken.  Bl 
Sepia  u.  Tusche.  Bez:  0.  P.  1859.  h. 
br.  0,24.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auet,  16. 
16.  Oct.  96. 

2.  Die  Kinderstube,  in  36  Bildern  von  0.  Pletadl^ 
In  Holz  geschnitten  von  A.  Oaber.  Mit  VeiMfa 
Hamburg.  1860.  4.  Die  Handzeichnungen  wud 
im  Besitz  des  Prinzen  Friedrich  Wimelm,  W 

J'etii^en  Kaisars. 
l  Bilderbesehen.    Holzschnitte  nach  0.  Ple 
32  BU.  mit  Versen.    Hamburg  1860.    kl  a 

4.  Pasftionsbuch   für  Kirche,  Schule  u.  '"' 
Mit  Holzschnitten  nach  ZeichnumreiL. 
1861.    a 

5.  Christliche  Osterffabe  in  Bildern  von 

Pletsch.  In  Holzs<mnitt  von  Prof.  Bfirka«^ 
12  Passionsbilder  mit  Arabesken  u.  geiiAj 
Liedern.    Dresden  (1861).    8.  \ 

6.  Wie's  im  Hause  geht  nach  dem  AlphaMa 
In  26  Bildern  entwonen  u.  auf  Holz  gezdc' 
von  Oscar  Pletsch,  in  Holzschnitt  aui 
von  H.  Bttrkner.    Berlin  1861.    kl.  foL 

7.  Kleine?  Volk.  Zwanzig  Charakter«! 
nungen.  In  Holzschnitt  von  H.  Bttrkner.  ' 
Reimen  von  Fr.  Oldenberg.    4. 

8.  Les  B6bte  par  le  comte  de  Gramont    A 
4  vignettes  sur  bois  par  Oscar  Pletsch. 
1861.    8. 

9.  Was  willst  Du  werden?  Zwei  Bild 
erste  in  22,  zweite  in  18  Bildern  entworfen 
auf  Holz  gezeichnet  von  Oscar  Pletsch. 
Holzschnitt  ausgeftthrt  von  H.  Bttrkner.  1 
1863.  4.  Die  vierte  vermehrte  Aufl.  en 
43  Compositionen  mit  Reimen  von  Julius 
meyer.    Leipzig.    4. 

10.  Gute  Freundschaft.  Eine  Geschichte 
Damen,  aber  fttr  kleine.  In  24  Büdem  eL 
von  Oscar  Pletsch,  in  Holz  geschnitten 
H.  Bttrkner.    Beriin  1863.    qu.  4 

11.  Aus  unsem  vier  Wänden.   VonBud. 
nau.    Mit  66   Orig.- Zeichnungen  von 
Pletsch,  in  Holzschnitt  ausgeftthrt  von  HBttrl 
Leipzig.    1866.    4. 

18.  Berliner  in  einem  Gartenlocal  bei  W 
Feder  u.  Tusche.    Bez:  0.  P.  1867. 
18.    Sechs    Compositionen  aus    dem 
„Hans  im  Glttok^  —  Berl.  ak.  KA.  68 
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14.  flkiuiDfitteieheii.  14  Orig.-Zeichnnn^n  von 
Onr  Pletsdi,  in  Holxsehnitten  yon  Brena'amour 
1. 1.  OerteL  Mit  Beim^i  Ton  Franz  Bonn.  4. 
(ivh  mit  Text  Ton  K.  Bormann).  Leipzig.  4. 
m  Cj'cliu  Ton  12  Bleizeichnimgen  erschien 
nent  aof  der  Dresd.  ak.  KA.  69. 
]&  Auf  dem  Lande.  18  Ori^.-ZeichnnnA^en  Ton 
Oru  Pietseh.  In  Holzschnitt  ansgeflUirt  von 
E  GtBther  iL  E.  Oertel.  Leinz&.  4.  Die 
i^ianUirten  Ong.  -  Zeichnungen  oe&nden  sich 
vd  der  BerL  aL  KA.  70. 
11  Spiingmsfeld.  22  Orig.- Zeichnungen  ans 
im  Jahren  1870  n.  71.  Mit  Beimen  von  Fr. 
OMeabeig.  In  Hokschnitt  Leipzig.  4. 
U.  Der  ahe  Bekannte.  Eine  Malerreise  in  21 
MUen  (damnter  Zeichnungen  aus  den  Jahren 
t8W  ud  73.)  Text  von  Fr.  Oldenberg. 
Ldpog.  4. 

]&  Nciäiikehen.  16  Orig. -Zeichnungen  aus 
te  J.  1872-74.  In  Holzschn.  von  H.  Günther. 
IGt  Eeimen  von  Franz  Bonn.  Leipzig.  4. 
Itaf  der  Zeichnungen  wurden  1887  für  die 
ltt.-Qtl.  in  Berlin  erworben. 
A  Gaog  durch's  Dörfchen.  16  Orig.-Com- 
{QBtkmen  aus  den  Jahren  1874  u.  75.  In 
BolsKbn.  von  H.  Günther.  Mit  Reimen  von 
Fr.  Oldeaberg.  Leipzig.  4.  ZwOlf  der  Hand- 
nehnmigen  erwarb  die  Nat.-Galerie  1887. 
1^  üiaer  Haus^rtchen.  21  Orig.-Zeichnungen 
ni  187a  In  Holzschnitten.  Mit  Text  von 
Vktor  Blftthgen.  Leipzig.  4.  Die  Federzeich- 
nnfrea  (Kinder  als  Blumen):  Dresd.  ak. 
XA.  75. 

fl.  StiDveripittfft.    21  Orig.-Zeichnungen.    In 
Hflhaehiutten.  Mit  Beimen  von  Victor  Blttthgen. 

OQnektiis.    17  Or]i;.-Zeichnungen  aus  d.  Jahi 

1877.   In  Holzschnitten.     Mit    Beimen   von 

mor  Blttthgen.    Leipzig.    4. 

J^naga  Landmftdchen,  im  Garten  stehend, 

miditet  ein  weisses  Tftubchen,  das  sich  ihr 

Jv  die  erhobene  Hand  gesetzt  hat    Aquarell. 

J«:  18  OP  78.    Durch  den  SÄchs.  KV.  1879 

tt  Fraa  Finanzrat  Constantin.   —    Ausstell. 

n^h'Bcher  Werke   durch   den   Sachs.   KV., 

^  8a    Ein  Bild   auch    auf  Lepke  s  Berl. 

£-Aiiet,  11.  März  90.    Vgl.  Aquarell  Nr.  60. 

«.Bnben  u.  Mftdels.     Em  ABC  f&r's  Haus. 

«,Oi]g..Zeiehnungen.     In  Holzschnitten.    Mit 

«Bwa  von  Victor  Blüthgen.    Leipzig.    4. 

&  lUerlei  Schnik  -  SchniüE.     48  Orig.  -  Zeich- 

Jpra.   In  Holzschnitt    Leipzig.    4. 

a.  Spielgefthrten.    Alte  u.  neue  Beime  mit 

mmk  Ton  Oscar  Fletsch.     (Darunter  Zeich- 

f^  ans  den  Jahren  1878,   80,   81).     In 

Holaclmitt    Leipzig.    4. 

«-Pletech -Album.      Eine   Auswahl    von  37 

2™^tten  nach  Orig.-Zeichnungen.  Leipzig.  4. 

A  Au  Haus  u.  Hof.    Ein  Buch  für  kleine  u. 

Pm  Kinder.    Von  Gräfin  L.    Mit  36  Orig.- 

jöAnmufen*    Leipzig.    4. 

%  Veilchen  im  Walde.    Märchen  u.  Parabeln 

^  A.  Herding.      Mit    Holzschnitten    nach 

^.•Zeidinungen  von  Oscar  Fletsch  u.  Fedor 

Jn«r.   Ldpag.    4. 

*  DiheinL    20  Orig.-Zeichnungen.    In  Holz- 

JWtL   Leipzig,    g: 

f-, Im  Freien.    20  Orig.-Zeichnungen.     In 

^Ivekutt    Leipzig.    8. 


82.  „Ehre  sei  Gott  in  der  HOhe.*"  Geburt 
Christi.  Gez.  von  0.  Fletsch,  Holzschnitt  von 
A.  Gaber.  Tondmck.  imp.  foL 
88.  Weihnachtsbild:  Die  Anbetung  der  Könige. 
Nach  H.  Schäufeiin  gez.  von  0.  Fletsch,  Holz- 
schnitt von  A.  Gaber. 

84.  Vierzig  Confirmations-Zeu^:nisse  mit  Band- 
zeicbnungen.  Herausg.  xl  mit  Bibelsprüchen 
u.  Liederversen  versehen  von  Consistorialrat  v. 
d.  Trenck.    Leipzig. 

86.  Alte  Frau  u.  Kind.  Aquarell.  —  Durch 
den  Sachs.  KV.  1878  an  Ffarrer  B.  Steck, 
Dresden. 

8ft.  Kinder  in  einem  GehOft.  Ein  kl.  Mädchen 
will  ein  Kind  mit  der  Schürze  auffangen. 
Aquarell.  Bez:  0.  P.  1878.  h.  0,16,  bi.  040. 
—  Lenke's  Berl.  K.-Auct.,  15.  u.  16.  Oct.  95. 

87.  Em  kleiner  Knabe  kummervoll  bei  einem 
Crucifix  am  Wege  sitzend.  Bez:  OP  78.  — 
Dresd.  Fletsch  -  Ausstellung  im  Sachs.  KV., 
Juli  88.    Vgl.  Oelg.  Nr.  5. 

88.  Ein  Alphabet.  24  BIL  Zeichnungen.  — 
Dresd.  ak.  KA.  79. 

89.  Kinder  im  GänaestalL  Aquarell.  —  Durch 
den  Sachs.  KV.  1879  an  Max  Philipp,  Berlin. 

40.  Kinder  im  Walde.  Aquarell  -—  Durch 
den  Sachs.  KV.  1879  an  Dr.  med.  Beschorner, 
Dresden. 

41.  Goldene  Kinderwelt.  6  Bilder  auf  einem 
Blatt.  Bez:  18  OP  84.  Abb.  .Gartenlaube** 
1884. 

4S,  Winterbild.    Farbige  Zeichnung.  —  Durch 
den  Sachs.  KV.  1879  an  BOtzschke,  Dresden. 
48.  Betender  Knabe.    Aquarell.  —  Durch  d. 
Sachs.  KV.  1888  an  Banquier  Julius  Model, 
Berlin. 

44.  Ein  kl.  Mädchen  sich  hinter  einem  Bock 
verbergend,  der  vom  Kleiderhaken  herabhängt 
Aquarell. 

45.  Fftnf  Kinder  vor  einer  Wassermllhle.  Das 
älteste  Mädchen  trägt  ihr  kl.  Schwesterchen 
auf  dem  Bttcken.    Aquarell. 

441.  Fttnf  Kinder  um  einen  runden  Tisch  ver- 
sammelt. Titelblatt  zu  Jul.  Sturm's  „Buch  fOr 
meine  Kinder**.  Aquarellirte  Blei-  u.  Feder- 
zeichnung. 

47.  Die  Prinzessinnen  01^  u.  Elsa  v.  Württem- 
berg als  Bauemkinder  in  einer  Gartenlaube. 
Aquarell. 

48.  Ein  nettes  Kleeblatt.  Drei  KinderkOpfchen. 
Leicht  aquarellirte  Bleizeichnung. 

49.  Gänschen  bald  fett?  Kleines  Mädchen  beim 
Gänsestall.  Leicht  aquarellirte  Kreidezeich- 
nung. 

60.  Junges  Mädchen  im  Garten  eine  Taube  auf 
der  Hand  haltend. 

51.  Junges  Landmädchen  mit  dem  Bechen  auf 
der  Schulter  in  einer  Landschaft.  Aquarell,  fol. 

52.  Kleines  Mädchen  auf  einem  Schlitten. 
Aouarell     4 

58.  Vignette:  Zwei  Engel  ein  Kind  im  Schlaf 
belauschend.    Aquarell.    8. 
54.  Eine  Mutter  ihr  Kind  zu  Bette  bringend. 
Feder-  u.  Tuscbzeichnnng.    4. 
65.  Junge  Mutter  ihr  Kind  liebkosend.    Aqua- 
rell.   4. 

56.  Junges  Mädchen  ein  Wickelkind  in  den 
Armen.    Aquarell,    kl.  fol. 
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57.  Kleiner  Saroyarde  den  Leierkasten  gpielend. 

AqnarelL    kL  foL 

SS,  Kleines  Kind  in  Windeln  an  einem  Zann 

liegend.     AqnarelL     kl.  qn.  fol.    Vgl.    Oelg. 

Nr.  6. 

59.  Der  grosse  Knrfürst  in  der  Schlacht  bei 

Fehrbellin.    Sepia-  n.  Federz.    kl.  qn.  fol. 

44—59  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  11.  nnd 
12.  Mftrs  90. 

Als  Hlnstrator  beteiligte  sich  Fletsch  auch 
an  der  seit  1856  mit  Text  von  F.  B&lan  in 
Dresden  erschienenen  „Deutschen  Geschichte  in 
Bildern  nach  Originalzeichnangen  deutscher 
Künstler''  (57  Lief.  qn.  fol.)  n.  an  den  .Engel- 
Geschichten  der  heü.  Schrift**  (40  Bilder  in 
Holzschnitt  von  A.  Gaber.  Hamburg.  1859. 
gr.  4.) 

Eine  Ansstellnng  von  etwa  150  Zeichnungen 
u.  300  Holzschnitten  nach  Bildern  des  Kfinstlers 
veranstaltete  die  Direction  der  Berl.  Nat- 
Galerie  Anfang  1888  u.  im  Juli  desselben  Jahres 
fand  in  den  iU&umen  des  Sachs.  Kunstyereins 
zu  Dresden  eine  Ausstellung  eines  Teils  seiner 
hinterlassenen  Werke  statt,  deren  mehrere  am 
11.  u.  12.  März  1890  durch  Lepke  in  Berlin 
versteigert  wurden. 

Flinke,  August  H.,  Genre-  u.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Fallersieben,  Hannover, 
am  14.  April    1855,  bildete  sich  in  Weimar 
unter  den  Professoren   Schauss  u.  Strujs   u. 
liess  sich  darauf  in  Berlin  nieder. 
1.  2.  HochzeitdLUtsche;  „Mein  Liebchen,  was 
willst  du  noch  mehr!''  —  Hannov.  KA.  80. 
8.  Schiffbruch  im  Hafen.  —  Hannov.  KA.  82. 
4. 5.  Feierabend  (Landschaft);  Das  alte  Schloss. 
—  Magdeb.  Frttlg.-A.  88. 

6.  Kinderspielplatz  in  einer  kleinen  Stadt  — 
Berl  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  JA. 
(Glasip.)  91. 

7.  „Ein  Kindergarten*'  mit  einer  grossen  Anzahl 
Kinder  auf  &er  Freitreppe  eines  alten  Schlosses 
n.  im  angrenzenden  Park.  (Gegen  hundert 
Fi^niren).  Bez:  Aurnet  H.  Pliäce.  Berlin. 
Abb.  .(Gartenlaube**  1894,  nach  einer  Photoffr. 
von  Franz  HanfstaengL  —  Berl.  int  KA.  91. 

Plock, Hermann, Landschafts- u.  Genre- 
maler, geb.  zu  Essingen,  OA.  Aalen,  Württem- 
berg IföS,  besuchte  die  Kunstschule  zu  Stutt- 
gart, die  ihm  eine  goldene  Med.  verlieh,  und 
nahm  in  Stutt^^art  seinen  Wohnsitz.  Med.  n. 
Mttnchen  1895. 

1.  8.  Waldidyll;  Herzeleid.  —  Mttnch.  int.  KA. 
(GlaspO  89. 

8.  Auf  dem  Heimwege  (ein  Schnitter  u.  eine 
Harkerin).  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  93,  Abb.  im 
Kat;  Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

4.  Abendstimmung.  Ein  Schäfer  sitzt  bei  seiner 
weidenden  Herde.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  95; 
Stuttg.  int  Gem.-A.  96,  Abb.  im  Kat.  Angek. 
fttr  d.  Wttrttemb.  Staatsgalerie. 

5.  Kuhweide.  Vier  Ktthe  nächst  einer  Wind- 
mtthle  am  Teich.  —  Mttnch.  KV.,  April  96. 

Ploekhorat,  Bernhard,  Historien-  u. 
Portraitmaler,  geb.  zu  Braunschweig  am  2.  März 
1825,  war  zuerst  Schttler  des  Prof.  Brandes  auf 
dem  Ck)Uegium  Garolinum  seiner  Vaterstadt  u. 
seit  1846  m  Berlin,  seit  1849  in  Diesden  als 


Lithograph  tätig,  wandte  sich  darauf  skr 
unter  Puoty  in  Mttnchen  der  Malerei  za,  fii 
welcher  er  sich  1853  u.  1854  unter  Ooutxat  ii 
Paris  fortbildete.  1H54  besuchte  er  Belgien  iL 
HolUnd,  später  auch  Italien,  namentlich  Venedigs 
u.  lebte  dann  als  Portraitmaler  u.  Darstdkr 
religiöser  Stoffe  einige  Jahre  in  Leipzig  u.  seit 
1858  in  Berlin.  1866  folgte  er  dem  Ruf  ab; 
Professor  an  die  Kunstschule  zu  Weimar,  ah 
die  Stelle  doch  schon  1869  auf,  um  nach  Bcina 
zurttckzukehren,  wo  die  Zeit  seines  grO«tü 
Schaffens  begann.    Kl.  gold.  Med.  Berkn  1861 

I.  Oelgemälde. 

1.  Ferd.  Wilh.  Mende  (1799-ia57),  BrostbiU.; 
Bez:  B.  Plockhorst  1857.  h.  0,74,  br.0.60.  1^ 
Stadt  Museum  Leipzig,  GedächtnisshaUe  TSti 
Wohltätern  Leipzig^s.  i 

2.  Die  Erwartung.  Junge  Bäuerin  mit  ihiNl: 
Knaben  auf  dem  Schos  vor  der  Haustttr,  ^ 
Heimkehr  des  Mannes  erwartend.  1858  geäiaUy 
h.  1,18,  br.  0,90.  Gest  von  H.  Dröhmer.  pA 
foL  OvaL  —  Aus  der  hinterlassenen  QaL  im 
Stadtältesten  Ludw.  v.  Jacobs  in  Potsdam  «K 
Lenke's  Berl.  K.-Auct,  Januar  80.  1 
8.  Maria  u.  Johannes  vom  Grabe  Christi  znrttek 
kehrend.  E:  Gal.  Löwenstein,  Moskau, 
von  A.  Begas.  roy.  fol.;  gest  von  H. 
roy.  fol^Holzschn.  „Hlustr.  Z.*'  1859. 
4.  Im  Walde.  Mädchen  u.  Kind  am  Wi 
um  zu  baden.  —  Dresd.  ak.  KA.  60.    E: 

Erinsessin  v.  Preussen.  Oelfiarbendruck 
(Wd.  OvaL  fol. 
6.  Johannes  tröstet  die  trauernde  Mari&.  Ben! 
B.  Plockhorst  1860.  h.  0,91,  br.  0,62.  In&ilM 
Lichtdruck  herausg.  von  der  Vereinigung  M 
Kunstfir.  in  Berlin. 

6.  Christus  u.  die  Ehebrecherin.  Bes:  B.  Flock»; 
borst  Berlin  60.  h.  0,95,  br.  0,70.  In  Men»>| 
tinto  von  H.  DrOhmer.    roy.  foL 

5  u.  6  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  SchumaiiPj 
sehe  StiftUDgr  1871. 

7.  Portrait  einer  Dame. 

8.  Maria  von  einem  Engel  betrauert    E: 
Löwenstein,   Moekau.     Eine  ^Mater  dol 
erschien     in    Lithographie    von    E. 
Oval.    fol. 

7  u.  8  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

9.  Der  Kampf  des  Erzengels  Michael  mit 
Satan  um  die  Leiche   des  Moses.     Zwiscl 
1861   u.  1863  entstanden,     h.  2,61,  br.  2,1 
E:  Museum  Wallraf-Richartz  in  Köln,  erwo 
ans   dem   Bichartz -Fonds   1864.     Badirt 
W.  Dnger  in  „Zeitschr.  f.  bUd.  K.""  1868; 
„niustr.  Z."*  1875  u.  86  u.  „Meisterw.  des  H 
sehn.*'  n. ;  „Daheim**  86  n.  »Kunst  f.  Alle* 
—  Berl.  ak.  KA.  70  u.  72. 

10.  Wasserfahrt.    Ein  Landmann  mit  Fran 
zwei  Kindern  im  Kahn.    1864  gemalt    h.  OJ 
br.  0,89.    In  Farbendruck  repiwL.  von  R.  S 
bock.     E:  von  Jacobs,  Potsdam.  —  Berl. 
KA.  66.    Dasselbe  Bild  (h.  OJBß,  br.  0,90) 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  Nov.  80. 

11.  Frtthling.    Junge  Bäuerin  trägt  ein 
auf  der  Schulter,  das  nach  einem  Schmi ' 
hascht  Angeblich  1864  genuült  u.  1868  in  W 
vollendet    h.  0,93,  br.  0,75.  S:Th.Heye, 
bürg.    Linienstich  von  F.  Knolle,    gr.  fol 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
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tt.  Portr.  des  Prinna  Friedrich  Karl  v.  Prenssen. 
Saek  der  Nttor.  —  BerL  ak.  £A.  64. 


II  Cbristos  encheini  der  Maria  Magdalena. 
fitSi  me  tangere".  Altarbild  für  die  Domkirche 
n  Marienwerder,  gestiftet  aus  dem  staatlichen 
Ibods  fltr  KnnstEwecke.  Etwa  3,00  h.,  1867 
ä  Weimar  Tollendet  Abb.  j,Daheim"  1881. 
Der  Gegenstand  befand  sich  bereits  anf  der 
BerL  ak.  KA.  64;  das  abweichende  grosse  Bild: 
Wiener  WA  73;  Mftnch.  KV.,  Anfang  74;  WA. 
Fldkdelphia  76. 

li  Am  Ostermorgen.  Christna  erscheint  der 
Ktna  Magdalena.  Bez:  B.  Plockhorst  66. 
Teiiaderte  Wiederholnng  des  1864  in  Berlin 
tamtellten  Bildes.  £:  Assessor  Lehfeld, 
Beik  Verein  der  Knnstfir.  in  Berlin  1866; 
Kaifonkel'ä  ßerl.  £A.  z.  B.  der  Armee  66; 
Pat  WA  67. 

]&  Portr.  des  Terstorbenen  Präsidenten  Hanse- 
ttBB.  -  BerL  ak.  £A.  66. 
ü  Winierin    am    Bhein.   —   Lepke^s    BerL 
L-Aaet,  Hftra  70. 

19.-19.  Enabenportrait»  ganae  Fi^;  Damen- 
Kitrait,  Kniestück;  Herrenportrait,  Medaillon. 
-  BeiL  ak.  KA,  70. 

N.  Pertnitffinppe  dreier  j.  Damen.  Halb- 
i|ueB.  -  &rL  ak.  KA.  72. 

IL  Ke  kleine  Gratnlantin.  —  Dresd.  ak. 
IA74. 

ft  AlieeMed  Christi  von  seiner  Mntter.  Bez: 
B.  Ploekhorst  £:  Lttderitz^sche  Ennstrerlags- 
kaadlimg.  In  Stahlradirong  n.  Schwarzknnst 
^n  P.  Habelmann.  imp.  foL  —  BerL  ak. 
LL74 

&  CkiifltDs  n.  zwei  Jünger  auf  dem  Wege 
>>di£iiaQ8.  Be2:B.  PlocUiorst.  E:  Lüderitz' 
Kke  Kanstrerlagshandlong.  Ctest.  Yon  Carl 
Becker,  imp.  fiL  Abb.  «Hlnstr.  Z.**  1877 
Jie2)  Plockhont's  Holzzeichnong.  —  BerL  ak. 
IA.74 

^  &  Portr.  des  Grafen  B. ;  Portr.  der  Gräfin 

J  -  BerL  ak  KA.  74 

V.  Portr.  einer  Dame  mit  ihrem  Kinde.  — 

BoLakKA  74 

^.  Portrait  Kaiser  Wühelm's  I.     Nach   der 

Mtor  gemalt  im  Jannar  1875.    E:  Baron  W. 

&».  Südmss  Kaiser  Wühelm's  L;  BUdniss 

jff  Kaiserin  Angnsta.     Ganze  Figuren.     Je 

k  2,75,  br.  1,6&.    Bez:  Plockhorst    E:  Nat- 

wL  Bertis,  Geschenke  des  Bentners  Mtthlberg 

M.  tL  Aussetzung  des  Moses;  Anffindnnff  des 

mi.  Beide  Büder  in  Privatbesitz.  —  JBerL 

A.KA77. 

^  Portr.  des  Terstorbenen  Berliner  Stadtver- 

«eaeten,  Stadtger. -B.  Lehfeld.  —  BerL  ak. 

II  BQdnias  des  Herzogs  ▼.  Altenbnrg.  —  BerL 

«•  Tiflftender  EngeL  —  Beri.  ak.  KA.  79. 
f.  Bildnias  der  Herzogin  y.  Altenbnrg.   — 
J«l.  »k.  KA.  81. 

2^^  Ftanen  am  Grabe  Christi.  Die  drei 
wen,  denen  ein  Engel  das  xerlassene  Grab 
5^^  Bei:  B.  Plockhorst  —  Münch.  int.  KA. 
«;  BerL  ak.  KA.  fö,  Abb.  im  Kat;  Dresd. 
•k.KA81 
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87.  Portrait  zweier  j.  Mftdchan.  —  BerL  ak. 
KA.  83. 

88.  Beihenfolge  Ton  14  Darstellungen  aus  den 
Evangelien.  Grau  in  grau  gemalt  E:  Gebr. 
Kröner,  Stuttgart.  —  BerL  ak.  KA.  83 ;  Münch. 
int  KA.  H3. 

89.  Acht  Compositionen ,   grau  in  grau,  zur 

50.  Auflage  (Jubiläums -Ausgabe)  von  Spitta's 
„Psalter  u.  Harfe".  E:  M.  Heinsius,  Verlags- 
buchh.  in  Bremen).  —  BerL  ak.  KA.  84 

40.  Madonna.  Ma^a  in  Verehrung  des  Jesus- 
kindes auf  ihrem  Schos.  h.  0,41,  br.  0,28.  — 
Aus  der  Galerie  C.  H.  Schöffer  in  Hamburg 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  7.  Oct  84 

41.  Bildniss  einer  alten  Dame  mit  weissen 
Locken  in  schwarzem  Sammtkleide.  —  Dresd. 
ak.  KA.  84. 

42.  Der  Schutzengel,  zwei  Blumen  suchende 
Kinder  am  Abhänge  behütend.  —  BerL  Jub.-A. 
86,  Abb.  im  Kat 

48.  Himmelsgabe.  Ein  Kind  wird  von  einem 
Engel  zur  Erde  herabgetragen.  Bez:  B.  Plock- 
horst —  BerL  Jub.-A.  86. 

44.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen!''  ^ 
BerL  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat 

45.  Der  gute  Hirte.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

46.  Tröstender  Christus.  Christus^  unter  einem 
Bogen  sitzend,  nmfasst  einen  vor  ihm  knienden 

S*  ngen  Pilger.  Bez:  B.  Plockhorst  87.  — 
ünch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat  Abweichend 
yon  einer  der  acht  Compositionen  zu  Spitta^s 
„Psalter  u.  Harfe**  auf  der  BerL  ak.  KA.  84. 
Ein  Bild  „Der  trOstende  Christus*'  war  auf  der 
BerL  ak.  KA.  90. 

47.  Verkündigung  der  Geburt  ChristL  Die 
Engel  erscheinen  den  Hirten.  Holzschnitt  in 
„Moderne  Kunst**  IV.  (1889). 

48.  Buhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  E: 
Hanfstaengl,  München.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

49.  Bildniss  der  Kaiserin  Augusta  in  schwarzem 
Kleide  mit  Perlschnur,  auf  rotem  Sammtstuhl 
sitzend.  Auf  dem  Haupt  ein  goldenes  Diadem, 
darüber  der  Wittwenschleier.  Halbfigur,  nach 
links,  den  Beschauer  anblickend.  Bez:  B. 
Plockhorst.  h.  0,74,  br.  0,60.  E:  Nat-Gal. 
Berlin,  angekauft  1£^.  Badirt  von  Anidt  — 
BerL  ak.  KA.  90. 

80.  Verlorenes  Glück.  --  BerL  ak.  KA.  90. 

51.  Madonnenbild.  —  BerL  ak.  KA.  92.  Eine 
„Maria  mit  dem  Jesuskinde**  war  auf  der  gr. 
Beri.  KA.  93. 

62.  68.  Auferstehung  Christi;  Glaube,  Liebe, 
Hoffnung.  —  BerL  ä.  KA.  92. 
64.  66.  Christus   bei  Maria  u.   Martha;   Der 
barmherzige  Samariter.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 
66.  „Bleibe  bei  unsl**    Abb.  „Kunst  f.  Alle**  IX. 
(1896).  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

57.  Der  segnende  Christus.  -^  BerL  int 
KA.  96. 

58.  Lebensffr.  Bildniss  Kaiser  WUhehn^s  für 
das  Prftsiduugeb&ude  zu  Strassburg. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Portr.  der  Kaiserin  Augusta.  Kreidez.  nach 
der  Natur.  Sie  sitzt  in  einem  Lehnstuhl  mit 
einem  Brief  in  den  Händen.  Kniestück.  Weih- 
nachtsgeschenk für  den  König  in  Versailles. 
1870.  Abb.  „Dlustr.  Z.**  1871.  —  BerL  ak. 
KA.  70. 
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2.    .Legende  vom   Hafeisen",    nach    (]K>ethe. 
Zeicnnimg.    Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  1886. 
8.  GhristQB  auf  dem  Meere  wandelnd.    Zeich- 
nnnij  fOr  B.  Bogge^s  „Allzeit  im  Herrn".  (Hohs- 
schnitte). 

4.  Chrieti  Einxng  in  Jenualem.  Zeichnung  für 
dasselbe  Werk. 

6.  Anf  dem  Felde  betende  Landlente.  Zeich- 
nung fOr  dasselbe  Werk.  Bnndbüd  (Abteilongs- 
ütel). 

6.  Johannes  sieht  Jesnm  kommen.  nSiehe,  dies 
ist  Gottes  Lamm,  welches  der  Welt  Sttnde 
trftfft".  Aqnarellskizze  zn  einem  Fenster  der 
Scmosskirche  zn  Altenburg.  Mit  Namensbez. 
h.  0,38,  br.  0,75. 

7.  Ostermorgen.  Der  Auferstandene  erscheint 
der  Maria  Magdalena.  Federz.  auf  gelbL  Papier. 
Bez.  m.  Monogr.    h.  0,225,  br.  0,175. 

8.  Trauernde  Maria  von  einem  Engel  geströstet. 
Feder  und  Tusche.  Mit  Namensbez.  Bund. 
Dnrchm.  0,08.  Ein  Bild,  wol  dasselbe,  befand 
sich  in  der  Samml.  F.  Otto  zu  Halle,  welche 
am  15.  Oct  1895  u.  ff.  Tage  durch  Lepke  in 
Berlin  yenteigert  wurde. 

6—8  aus  a.  Samml.  Becker  zu  Bobersberg 
auf  BangeFs  Frankf.  E.-Auct,  15.  Sept  91. 

9.  Carton  zum  Bildniss  Kaiser  Wilhelm's  fttr 
ein  Glasgemälde  im  Capitelsaal  des  Johanniter- 
schloflses  Sonnenburg. 

III.  Lithographien 
nach  anderen  Künstlern. 

1.  Der  deutschen  Künstler  Studien  zu  Bom  u. 
ihre  Bemftuig  nach  München  durch  König 
Ludwig.  Tuschz.  von  Jul.  Schnorr.  Lith.  v. 
Plockhorst  (K.  Ludw.- Album),  rr.  fol. 
8.  Christus  mit  seinen  Jüngern  aiu  stürmischer 
See.  Nach  Overbeck  lith.  von  Plockhorst  (K. 
Ludw.-Album).    gr.  foL 

Plnchart,  Eugen,  Historienmaler,  be- 
gann seine  Studien  in  Petersburg  u.  setzte  sie 
in  Deutschland  u.  Italien  fort  um  1828  soll 
er  die  Münch.  Akad.  besucht  haben.  Er  malte 
mehrere  Bilder  für  d.  Isaakskirche  in  Peters- 
bun^  u.  zo^  später  nach  Dresden. 
1.  Italienenn  mit  einem  Kinde.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60. 

2.— (S.  Vier  Gemälde  für  die  Isaakskirche  in 
Petersburg:  Das  Opfer  Abraham's;  Isaak  segnet 
seinen  Sonn  Jacob;  Die  Findnng  Moses*;  Die 
Verteilunfi:  der  Brote.  Photographien  nach  den 
Cartons  befanden  sich  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  1860. 

C  7.  Ave  Maria;  Der  Potomac  (Nordamerika). 
—  Dresd.  ak.  KA.  65. 

8.  Motiv  aus  dem  Edmundsgrund  bei  Henns- 
kretschen  (Sachs.  Schweiz).  —  Dresd.  ak. 
KA.  67. 

9.  Italienerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  68;  Wiener 
allg.  d.  KA.  68. 

10.  Italienisches  Fischermädchen,  in  rotem  Ge- 
wände an  einem  Bogenfenster  sitzend,  mit 
Stricken  eines  Netzes  beschäftigt.  —  Sachs. 
KV.  80. 

Plüddemann,  Hermann  Freihold^ 
Historienmaler,  geb.  zu  Kolberg  am  17.  Juli 
1809,  gest  zu  Dresden  am  24.  Juni  1868,  trat, 
nachdem  er  den  vorbereitenden  Unterricht  beim 


Maler  Sieg  in  Magdeburg  empfanden,  1888  in 
das  Atelier  von  Karl  Be^  in  Berlin,  wo  er 
1880  den  Carton  „Conradin's  Ende^  zeiehneta 
1831  begab  er  sich  zu  Wüh.  Schadow  nach 
Düsseldorf,  unter  dessen  Leitung  er  bis  1837 
seine  Studien  fortsetzte.  Nach  einigen  Bildern, 
welche  in  den  letzten  sechs  Jahren  u.  im  nächst- 
folgenden entstanden,  wurde  ihm  in  Gemein- 
schaft mit  H.  Mücke  die  Ausführung  von 
Fresken  aus  der  deutschen  Geschichte  über- 
trafen, welche  Graf  Spee  auf  seinem  Schlosse 
HeUorf  bei  Düsseldorf  ursprünglich  durch 
Mücke  u.  L  es  sing  geplant  hatte,  der  za 
Gunsten  Plüddemann^s  zurückgetreten  war. 
Den  Heltorfer  Arbeiten  des  letztem  folgte  1813 
ein  das  Städteleben  im  Mittelalter  schildemdeB 
Fresco  im  Bathause  zu  Elberfeld,  nach  deasei 
Vollendung  der  Künstler  1848  nach  Dresden 
übersiedelte,  wo  er  bis  an  seinen  Tod  blieb. 
Ausser  mehreren  Oelgemälden,  deren  eines  von 
der  Dresdener  Galene  erworben  wurde,  eit- 
standen hier  auch  Aquarelle,  Zeichnungen  und 
einige  Original-Badirungen,  welche  sämmtiicb 
ihren  Stoff  der  Sage  u.  Geschichte  entlehnten. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  Loreleynixe.  1833  in  Düsseldorf  gemalt 
Erworben  vom  KV.  f  Bheinl.  u.  W. 

2.  Karl  d.  Grosse  u.  Erzbischof  Turpin  trauernd 
an  der  Leiche  Boland's  bei  Boncesvalles  778. 
In  halblebensgr.  Figuren.  Erworben  vom  KV. 
f.  Bheinl.  u.  Westf,  jetzt  im  Privatbesitz  za 
Essen.  —  Berl.  ak.  KA.  34;  Ddfer  KA.  35. 

8u  Die  Entdeckung  Amerika^s.  Golumbvs,  an 
den  Mast  gelehnt,  im  Dankgebet  beim  AnbÜdE 
des  ersehnten  Landes.  Bez:  H.  PlÜddemann» 
Düsseldorf  1836.  h.  1,20,  br.  1,42.  E:  Nat- 
Gal.  Berlin,  Wagener^sche  SammL 

4.  DaH  Ende  Oonradin^s.  Der  letzte  Hohen- 
staufe  mit  seinem  Freunde  Friedrich  v.  Schwaben 
auf  dem  Blutgerüste  zu  Neapel  1268.  FOr  den 
KV.  f.  Bheinl.  u.  Westf.  1838  gemalt,  ist  ei 
jetzt  Eigentum  des  Stadt -Museums  zu  Stettin, 
als  Geschenk  der  Erben  desFrL  Helf  riede  Pllldde- 
mann.  —  Frankf.  KA.  39;  Dresd.  ak.  KA.  63; 
Berl.  ak.  KA.  64. 

5.  Tod  des  Golumbus.  1840  ffemalt  E:  W. 
Klein,  Dahlbruch  (Kreis  Siegen).  —  Präger  A. 
der  Patriot.  Kunstfr.,  April  u.  Mai  40;  Krank! 
KA.,  A^ril  41;  Kölner  allg.  u.  histor.  KA.  6L 

6.  Festlicher  Einzug  des  auf  einem  Schimmel 
reitenden  Golumbus  in  Barcelona.  Gezsalt 
1842. 

7.  Golumbus  an  der  Pforte  des  Kloeten  La 
Babida.  Gemalt  1845.  Derselbe  Gegenstand 
ist  1845  vom  Künstler  radirt  worden. 

8.  Barbarossa's  Tod  1190.  Bez:  H.  Flüdde- 
mann  1845.  h.  1,640,  br.  1,945.  E:  Kunst- 
halle  Hamburg,  G^chenk  von  Frau  Hauptmann 
Mathilde  Giese  geb.  Plüddemann. 

9.  Kampf  zwischen  Spaniern  u.  IndianeiiL 
Kleines,  1847  gemaltes  Bild.  Angek.  vom  KV. 
f.  BheinL  u.  W.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 

10.  Golumbus  u.  seine  Brüder,  in  Ketten  von 
Amerika  nach  Spanien  gebracht,  treten  b«i 
Cadix  an's  Land.  1848  gemalt  —  Diesd.  ak. 
KA.  49. 
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llDerAekerderSdelen.  Ludwig  der  Eiserne, 
Laii^nf  foa  Tfalbinff en ,  Iftsst  seine  wider- 
9fmngea  Vasallen,  die  Bedrücker  ihrer  Unter- 
tans iB'g  Joch  if^spannt,  einen  Acker  bei 
fnSkmg  s.  d.  Unstrntt  nmpfltkgen.  1849  in 
DiMden  femalt.  —  Ddf.  KA.  50. 

1 9.  Kreuzfahrer,  von  Kampf  n.  Hitze  ermüdet, 

i  kmneB  an  eine  Qnelle.    1860  gemalt. 

i  A  Fbrtr.  des  Oenerai-Lient  y.  Ledebnr. 

IM.  Kampf  mit  dem  Drachen.  —  Dresd.  ak. 

ili53. 

ISl  Friedlich  Barbarossa  schlichtet  anf  dem 
!ladi8tage  zn  Besan^n  1157  den  Streit  der 
lArteieB.  Bes:  H.  Plttddemann.  1859.  h.  1,57, 
|k  2,43.  £:  Qalerie  Dresden,  1860  mittels  der 
UUmtdliisngelder  erworben.  —  Dresd.  ak. 
IIA.  60. 

lU  Pzinz  Heisrich  mit  Falstaff  in  der  Schenke 
I  im  Wilden  Schweinskopf.  ~  Dresd.  ak.  KA. 
1  i^  aaeek.  vom  SSchs.  KV. 
i  J7.  Golambns  im  Dispnt  mit  der  gelehrten  Jnnta 
i  m  Sabmanca.  E :  G.  Heuser,  Köln.  —  Kölner 
[%  i  IL  histor.  KA.  61. 

1&  Kaiser  Heinrich  IV.  in  Canossa.    Abb.  nach 

ki  Orig.-Zeichn.  „Gartenlaube*'  77.  —  Dresd. 

iäL  KA  62;  Berl.  ak.  KA.  62. 

iL  Luther  auf  dem  Beichstage  zu  Worms. 

|k  6*,  br.  8*.    —    Berl.   ak.    KA.    66;    Par. 

11167. 

ill  Henog  Alba  u.  Licentiat  Yargas.     h.  4', 

«•  3V.  —  BezL  ak.  KA.  66;  Sachsens  Berl. 

66BL-A.  67. 

H  Fhieht  der  Königin  Maria  Eleonore,  Ge- 

«Uii  Jaeob's    IL    Stuart.    —    Dresd.    ak. 

KA«7. 

ft^WiUenstein  u.  Seni  —  Dresd.  ak.  KA.  67; 
Vma  allg.  d.  KA.  68. 

n.  Fresken. 
tßatog  Friedrich  v.  Schwaben  bei  der  Er- 
tttaosg  Ton  Iconium  1190.  In  einem  Garten- 
Mi«  des  ^pSfl.  Spee^schen  Schlosses  zu  Heitorf 
11^  Lesimff's  Entwurf  wie  nach  einem  kL 
<%eniälde  desselben  1839  gemalt 

1  Anfllndnng  der  Leiche  Barbarossa's  am  Caly- 
tt^v  1190.  Nach  eigner  Composition  Plüdde- 
jnm'b  1841  in  Heitorf  ausffefmirt.  (1846  als 
^IS^nSlde  wiederholt).  Y^.  auch  die  Sepiaz. 
V.  6. 

|Bu  Mittelalter:  Blflte  des  Lebens  deutscher 
mbde.  Teil  des  Frieses  auf  einer  der  langen 
]^de  des  grossen  Bathaussaales  zu  Elberfeld. 
w  amgefOhrt.  (Ausser  Plüddemann  malten 
«-  Clasen,  Fay  u.  Mücke  an  den  Fresken). 

HL  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

ipie  Binrichtnng  Conradin's  t.  Schwaben, 
won.  Gez.  im  Atelier  des  Prof.  Begas.  — 
fai  ak  KA.  30. 

I  Pfe  Demfttigung  der  Edelleute  vor  Kaiser 
Maroisa  1156.    Sepiazeichnung. 
«  Bintdlungen   aus  den  Kreuzzttgen,  Ent- 
*bfe  n  einem  Fries.    Aquarell 

4  (Gottfried  ▼.  Bouillon  siegreich  vor  Antiochien. 
Annen  1^7. 
^auf  der  Dresdner  AusstelL  von  Aquarellen 
L  Hinds.  neuerer  Künstler  1877. 


6.  Barbarossa's  Tod.  Sepiaz.  1833.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  1877. 

6.-8.  Drei  Skizzen  zu  den  im  Bathaussaale 
zu  Elberfeld  ausgeftthrten  Fresken:  Hofleben 
u.  Bittertum;  Gewerbe  u.  Faustrecht;  Beligion 
u.  Handel.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

9.  Otto  y.  Wittelsbach  auf  dem  Beichstage  zu 
Besannen  zieht  das  Schwert  geffen  den  pftpst> 
liehen  Legaten.  Bez:  H.  Plttodemann  1850. 
Sepiaz.  h.  0,^^55,  br.  0,335.  E :  Kunsth.  Franz 
Meyer  Dresden  1891. 

10.  Dem  Golumbus  wird  das  urteil  verkündet 
Aquarell.  War  in  der  Samml.  des  M^'ors  t. 
Bergh,  Berlin. 

11.  Boabdill  lässt   den  Oolumbus   in  Ketten 
legen.    Aquarell.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 
12.-14.  Als  Zeichner  beteiligte  sich  P.  noch 
an  folgenden  Bilderwerken: 

18.  Deutsche  Sagen  nach  Zeichnungen  von 
Becker,  Sonderland,  Mttcke,  Plttddemann  in 
Kupfer  gest.  von  X.  Steifensand.    Frankf.  a.  M. 

1840.  qu.  fol. 

13.  Deutsche  Geschichte  in  Bildern  nach  Ori- 
ginalzeichnungen deutscher  Kttnstler  (Bende- 
mann,  Httbner,  Ehrhardt,  Plttddemann  u.  A.) 
Holzschnitte  mit  Text  von  F.  Bttlau.  Dresden 
1855.    qu.  fol.    Zweite  Ausg.  1864. 

14.  Deutsches  Balladenbuch.  Mit  Holzschnitten 
nach  Zeichnungen  von  Ehrhardt,  v.  0er, 
Plttddemann,  L.  Bichter,  C.  Schurig.    Leipzig, 

0.  Wigand.    fol. 

IV.  Badirungen. 

1.  Ständchen  („Morgens  als  Lerche  mOcht'  ich 
be^prttssen  der  Sonne  Strahl'').  Zu  Beinick^s 
„Lieder  eines  Malers  mit  Bandzeiohnungen 
seiner  Freunde**.  1887.    4. 

2.  Die  ersten  Kreuzfahrer  erblicken  Jerusalem. 
Bez :  H.  Plttddemann  1839.  In  Buddeus^  „Album 
deutscher  Kttnstler  in   Original -Badirungen**. 

1841.  gr.  qu.  fol. 

8.  „Der  n&chtliche  Bitter**,  zu  Uhland^s  Bo- 
manze.  In  den  von  Buddeus  herausg.  „Deutschen 
Dichtungen  mit  Bandzeichnungen  deutscher 
Kttnstler**.    Bd.  I.  (1843).    4. 

4.  Tod  des  Kaisers  Barbarossa,    gr.  qu.  fol. 

5.  Golumbus  an  der  Pforte  von  La  Babida. 
(1845). 

Poe  ei,  Franz  Graf,  Zeichner,  Badirer 
u.  Dichter,  auch  Musiker,  geb.  zu  Mttnchen  am 
7.  März  1807,  gest  daselbst  am  7.  Mai  1876, 
war  von  seiner  kunstUebenden  Mutter  schon 
frtth  zum  SSeichnen  angeleitet,  bildete  sich  ohne 
akademische  Kunststufien,  neben  seinen  Staats- 
und Hof&mtem,  durch  eigenes  Streben  zum 
Kttnstler,  dessen  der  Jugend  gewidmete  oder 
humoristische  u.  satirische  Dichtungen  u.  Com- 
nositionen  ihn  bald  bekannt  u.  beliebt  machten. 
Kach  BeLsen,  unter  denen  die  mit  dem  Könige 
u.  Kronprinzen  nach  Italien  unternommene,  war 
er  als  Hofmusikintendant  in  Mttnchen  tätig. 
Eine  Sammlnnf  seiner  Dichtungen  erschien 
Schaffhausen  1S4A. 

1.  Schon  Böslein.  Ein  Märchen  erzählt  von 
Guido  Görres,  gez.  von  Franz  Graf  v.  Pocci, 
in  Holz  geschnitten  von  H.  Neuer.  Mttnchen 
1835.    4 
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2.  BOder-TOne  fttr's  Klavier.  Knaben  n.  M&dchen 

gBwidmet  von    Franz   Q.   v.   Pocci.      6  lith. 
lätter  in  verziertem  Umschlag.     (München) 
1835. 
8.  WeihnachtBlied.    1835.    Litho^.    kl.  4. 

4.  Lied  vom  Maiwein.    1835.    Lithogr.    qn.  4. 

5.  Sechs  altdentsche  Minnelieder  als  Erühlings- 
ffTOSS.  1835.  Componirt  von  Franz  Graf  v. 
Pocci.    München  1835.    gr.  4. 

6.  Festkalender  in  Bildern  n.  Liedern,  geistlich 
n.  weltlich,  von  Franz  Graf  v.  Pocci,  G.  Goerres 
n.  ihren  Freunden.  Lieder  mit  Bandzeichnnngen 
znr  Verbreitnng  firommen  vaterländischen  Sinnes. 
3  Bde.  in  15  Heften  mit  112  Bll.  Lithographien. 
München  1835.  86.    4. 

7.  Sechs  Lieder  gedichtet  von  Fr.  Beck,  als 
Weihnachtsgabe  den  Kindern  gewidmet  von 
Franz  G.  v.  Pocci.  6  lith.  Blätter  in  verziertem 
Umschlag.    (München)  1836.    gr.  qn.  4. 

8.  Das  Märlein  von  Schneewittchen  mit  Bildern, 
den  Kindern  gewidmet  zn  Ostern  1837  von  Franz 
Pocci.    Mündien  1887.    8. 

9.  Hansel  n.  Gretel,  ein  Märlein.  Mit  Uth. 
Bildern  (von  G.  Görres  n.  Graf  Pocci).  München 
1838.    8. 

10.  Trifolien.  Lieder  mit  Bandzeichnnngen. 
Von  Franz  G.  Pocci.    München  1838. 

11.  Das  lustige  Märlein  vom  kleinen  Frieder. 
Mit  lithogr.  Bildern  vom  Grafen  Pocci.  München 
1838.    8. 

12.  Der  Tod  mit  einem  Bitter  Karte  spielend. 
Badimng  1838.    kl.  8. 

18.  Spnichbüchlein  mit  Bildern,  den  Kindern 
gewidmet  von  Fr.  Pocd.  München  1839. 
gr.  8. 

14.  Fließende  Blätter,  gedichtet  von  L.  Bech- 
stein  (mit  Bandbildem  anf  Knpfer)  radirt  von 
F.  Pocd.    München  1839.    8. 

15.  Das  Lied  der  Blume.  Bandzeichnunfi^  zn 
einem  Liede  mit  Noten.  In  Uth.  Nachbildnng 
auch  im  Werk  Baczynski^s. 

16.  Bosengärüein.  Kathol.  Gebetbuch  für 
Kinder  (von  Franz  Graf  v.  Pocci).  Landshnt 
1841.    kl  8. 

17.  Geschichten  u.  Lieder  mit  Bildern,  als 
Fortsetzung  des  Festkalenders  von  F.  Pocci 
u.  A.    München  1841.    8. 

18.  Das  Märlein  vom  Hubertus  u.  seinem  Hom. 
Mit  einem  Anhang  von  Liedern  von  Fr.  Pocci. 
Mit  Bildern.    Landshnt  1842.    kl.  8. 

19.  Sechs  Märlein  für  Alt  u.  Jung,  erzählt  von 
Rudolf  Schreiber.  Mit  Badirungen  von  Fr. 
Pocci.    Landshut  1842.    kl.  8. 

20.  Alte  u.  neue  Soldatenlieder  mit  Bildern  u. 
Singweisen.  Herausg.  von  F.  Pocci  u.  A.  Jürgens. 
Hoßschnitte.    Leipzig  1842.    8. 

21.  Alte  u.  neue  Jägerlieder  mit  Bildern  u. 
Singweisen.  Herausg.  von  F.  Pocci  u.  F.  v. 
KobeU.    Landshut  1&3.    8. 

28.  Zeichnung  zum  silbernen  Ehrenschilde, 
welche  dem  Kronprinzen  v.  Bayern  bei  seiner 
Vermählung  von  den  bei  derselben  anwesenden 
Gavalieren  dargebracht  wurde.  Die  Details 
der  Zeichnung  sind  von  Fr.  Seitz,  die  Aus- 
führung vom  Goldarbeiter  Zahn  in  München. 
Die  Mitte  des  runden  Schildes  zeigt  das  bayerische 
Wappen,  umgeben  von  den  Ifö  Wappen  der 


Stifter.  Um  das  bayr.  Wappen  steht  der  Wid- 
mungsspruch: „Die  Bayern,  Schwaben,  Franken 
in  ifirer  Treu'  nie  wanken**.  In  den  BAomea 
des  Münch.  KV.  ausgestellt  Ende  1843. 
28.  Gevatter  Tod.  Ein  Märlein  (von  L.  Bedi- 
stein  u.  Graf  Pocci).    8. 

24.  Alte  u.  neue  Studentenlieder  mit  Bildern 
u.  Singweisen.  Herausg.  von  F.  Pocci,  die 
Holzschnitte  aus  Braun  &  Schneider's  Kunst- 
anstalt  in  München.    Landshut  1845.    8. 

25.  Kinderheimat  in  Liedern  u.  Bildern  von 
F.  Gull  u.  F.  Pocci.  Mit  36  Holzschnitten. 
Stuttfi:.  1846.    8. 

26.  Kinderreime  von  F.  Löschke  mit  Bildern 
von  F.  Pocci.    München  1848.    8. 

27.  Charles  Boner's  Book.  With  numerons 
illustrations  by  Gönnt  Pocci,  of  Munich.  (Wood- 
cuts).   London  1848.    8. 

28.  Alte  u.  neue  Kinderlieder,  Fftbeln,  Sprüche 
u.  BätseL  Mit  Bildern  nach  Orig.  -  Zeich- 
nungen von  C.  V.  Heideck,  W.  v.  Kanlbaeh, 
A.  Sreling,  E.  Neureuther,  Fr.  Graf  v.  Focei, 
L.  Bichter,  0.  H.  Schmölze,  M.  v.  Schwind, 
0.  Stauber  u.  A.  Strähuber.  (15  Badimngen 
auf  Stahl  u.  60  Chemitypien).  Herausg.  von 
QeoTg  Scherer.    Leipzig  1849.    4. 

29.  Dramatische  Spiele  für  Kinder  von  F.  Pocci 
Mit  6  farbig  lithogr.  Bildern  u.  Singweisen. 
München  1850.    8. 

90.  Kinderzufip.  Allegorie  auf  den  Baviria- 
Zuff.  Aquareu.  F.  A.  von  Pocd  p.  et  deL 
Holzschnitt  von  A.  Sonner.  foL  (K.  Ludw. 
Album),    gr.  qu.  fol. 

81.  H.  C.  Andersen^s  Märchen.  Aus  dem 
Dänischen  übertragen  von  J.  Beuscher.  XUaatxirt 
(in  Holzschnitten)  von  Th.  Hosemann ,  Gnf 
Pocci,  L.  Bichter  il  Baymond  de  Bauz.  Beiüs 
1851.    8. 

82.  Der  Osterhas.  Bilder  u.  Beime  für  Kinder 
von  F.  Pocci  u.  G.  Scherer.  Nördlingen 
1851.    fol. 

88.  Allerneuestes  Spruchbüchlein  von  F.  PoccL 
München  1851.    qu.  8. 

84.  Dies  ist  das  Büchlein  A-Z.  fDas  Alphabet 
in  verzierten  Buchstaben  u.  Erzählungen).  Von 
Franz  Pocci.  Mit  Holzschnitten.  München 
1857. 

85.  Sprüchlein  mit  Bildern  für  Kinder.  Von 
Fr.  Pocci.    München  (1861).    kL  8. 

86.  Totentanz  in  Bildern  mit  Sprüchen  vom 
Franz  PoccL  12  Bll.  nebst  Titel  u.  Vorwort. 
München  (1863).    gr.  4. 

87.  Aquarell:  Griecnische  Küstenlandsehaft  mit 
Kamp&cene.  h.  0,175,  br.  0,23.  —  Helbing's 
Münch.  K.-Auct.,  11.  u.  12.  Dec.  95. 

88.  Historisch-christliche  Namen-  u.  Festbilder: 
Ave  Maria,  Gloria  in  Excelsis,  Joseph,  Georsioa, 
Hubertus,  Michael,  Maximilian,  Elisabetli. 
8  BU.  mit  omamentalem  Beiwerk.  Gez.  von 
Franz   Pocci,   phot.   von  J.   Albert,      qn.   4. 

S Münch.,  Mauz).  Die  Zahl  der  ohrisUichen 
«iamenbilder  war  in  der  Verlaj^anstalt  für  Kuaal 
u.  Wissenschaft  (vormals  Friedrich  Bmckmann) 
in  München  auf  100  BU  (Adslbert  bis  Wolf- 
ga^Sr)  gewachsen.    (Visitformat). 

89.  Vier  Gratulationskarten  mit  den  Inschriften : 
Wir  mtuliren;  Zum  Geburtstag;  Zum  Namens- 
tag; Zum  neuen  Jahr. 


Pocci  —  Pochwalski. 
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41  Bneh-  n.  Leseaeicheiiy  22  Gompositioneii. 

39  n.  40  Ton  der  Verlagsanstalt  fUi  Kunst 
I.  Wiaseitsdiaft  in  Mttnchen  in  Photographien 
(Wtfonnat)  heransffegehen. 

Der  Eflnstler  zählte  anch  zu  den  eifrig- 
rta  Mitarbeitern  der  Münchener  „Fliegenden 

Poeei,  Maxie  Elisabeth  Gräfin,  geb. 
n  Mtochen  am  1.  Mai  1835.  Schülerin  der 
froL  Uezen-lfayer  n.  Emat  Zimmermann  in 
ffiBchen.  Lebt  daselbst. 

1  Falmsonntag  1871.  ^  Httnch.  EA.  (Glasp.) 

1  Des  Kdnigs  tieaeste  Freunde.    (Franz  I.  n. 

Ubantet).   Bez:  M.  E.  FoccL  —  Ddfer  allg.  d. 

11.80. 

I  Oenanische  Priesterin.  —  Wiener  JA.  83. 

iEvigDein! 

Poeei,  Xaver  ie  Gräfin,  geb.  zu  Dresden 
1728,  gesi  zn  München  1849,  die  Gemahlin  des 
toenl-Lient.  n.  Obersthofmeisters  der  Königin 
t«  fiayeni  o.  die  Mutter  des  Malers  Franz  Pocci, 
In  joBg  nach  Mttnchen,  wo  sie  sich  unter 
lAfOfi  des  Directors  G.  y.  Dillis  u.  des  Malers 
htL  Koben  im  2Seichnen  u.  Badiren  ausbildete, 
^ßJba  aneh  unter  Wagenbauer  u.  D.  Quaglio 
SD  Itttdachaftsmalerei  überging.  Von  ihrer 
BsBd  ist  die  Aquarell-Skizze  ^Am  Ammersee** 
(L  Lndw.-Album),  ein  Bild,  das  mit  Lu^er's 
»Der  bobe  Göll"  u.  A.  Weber's  „Aus  dem  Harz- 
l^iige'  aof  einer  Platte  radirt  wurde. 

Original-Badirungen. 

i  Ludsebaft   mit    niederen  Häusern  unter 

Btoeo,  1796.    qu.  8. 

l  Lttdaebaft  mit  viereckigem  Turm,  1813.   kL 

90.4. 

Pocbhammer,  Elisabeth,  Portrait- 
■ilenD,  in  Berlin. 

1  Portr.  der  Königin  Elisabeth  v.  Preussen, 
Bra«b.  -  BerL  ak.  KA.  68. 
L  Kind  mit  Kornblumen.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 
t  Portr.  des  Augenarztes  Prof.  Albrecht  v. 
önefe  (f  1870).  Nach  dem  Tode  gemalt.  — 
BerL  ak.  KA.  72. 

i  Kopf  eines  alten  Italieners.  —  Berl.   ak. 

IA.76. 

J  Zigemicrin.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

t  Portr.  des  Berl.  Hofechauspielers  Theodor 

^feing.  -  BerL  ak.  KA.  83. 

Poehmann,  Traugott  Leberecht, 
Portrait-  n.  Historienmaler,  geb.  zu  Dresden 
a  6.  Januar  1762,  gest  daselbst  am  23.  April 
^:  war  Schüler  Ant.  GrafTs  u.  6.  B.  Casa- 
WTi'^  wurde  Pensionair  u.,  nach  Fortsetzung 
MiBer  Stadien  in  Italien,  Professor  der  Dresdner 
asutakademie. 

JrSappbo,  welcher  ein  Eros  eine  Dichtung  zu- 
Jfität  Lebensgr.  In  Bom  gemalt.  (Bericht 
« »Freimütigen«  v.  29.  März  1805).  —  Dresd. 

I  Jobannes  auf  Pathmos.  —  Dresd.  ak.  KA.  19. 

*L^Flieii8  durch  die  Töne  seiner  Leier  die 

jKre  des  Waldes  zähmend.  —  Dresd.  ak.  KA., 

JAsgngtl82l. 

^  BQnende  Magdalena.  —  BerL  ak.  KA. 


5.  Htton  findet  Beiia  mit  ihrem  Kinde.  (War 
1860  noch  im  Besitz  der  Familie).  —  Dresa.  ak. 
KA.  29. 

6.  Christus  mit  den  beiden  Jüngern  zu  Emaus. 
E:  C.  A.  Pochmann,  Dresden.  —  Dresdner  A. 
f.  d.  Tiedge-Stiftung  1842. 

7.  J.  A.  Schneider,  apostoL  Yioar  in  Sachsen. 
Gest.  von  J.  G.  B.  Gottsohiok.    fol. 

8.  Selbstbildniss  des  an  der  Staffelei  sitzenden 
Künstlers,  dessen  BUck  dem  Beschauer  zu- 
gewandt. Kniest,  nach  rechts,  h.  1,00,  br.  0,80. 
Gest  von  Gottschick.  8.  E :  Galerie  Dresden. 
Angekauft  von  der  Tochter  Poohmann's,  Januar 
1847. 

Pochwalaki,  Casimir  (Kazimierz), 
poln.  Portraitmaler,  Schüler  Matejko's,  früher 
in  Krakau,  seit  1892  in  Wien,  wo  er,  zum 
Professor  an  der  Akad.  d.  bild.  Onste  ernannt, 
das  Atelier  des  am  4.  April  1892  verstorbenen 
Karl  Leop.  Müller  erhielt.  Med.  ü.  München 
1890;  silb.  Staatsmed.  Wien  91;  kL  ffold.  Med. 
Berlin  91;  gr.  gold  Staatsmed.  Wien  92; 
Med.  I.  Münch.  92 ;  Berl.  gr.  gold.  Jub.-Med.  96. 

I.  Portr.  des  Herrn  P.  v.  PopieL  Kniest  1889. 
E:  Nat- Museum  Krakau.  —  Wiener  JA.  91; 
Berl.  int  KA.  91. 

8.  Portr.  des  poln.  Schriftstellers  H.  Sienkie- 
wicz.  Fast  ganze  Figur,  sitzend,  etwas  nadi 
rechts  gewandt  Bez:  K.  PochwaLski  1890. 
Krakow.  —  Wiener  JA.  91;  Berl.  int  KA.  91. 
8.  Spielk&tzchen.  —  Wiener  JA.  90. 

4.  Portr.  des  Herrn  St.  Buszynski,  Ei^tnm 
desselben.  Bez:  Kazimierz  Pochwalski  Kra. 
1890. 

5.  Portr.  des  Beichsrats- Abgeordneten  Grafen 
Leo  Poninski. 

4  u.  5  Wiener  JA.  91. 

6.  Portr.  des  Dr.  J.  —  BerL  int  KA.  91. 

7.  Portr.  des  Dr.  Josef  Major,  ehem.  Präsidenten 
der  Akad.  der  Wissenschaften  in  Krakau.  E: 
Akad.  Krakau,  gemalt  im  Auftrage  des  Unter- 
richtsmimsterinms.  —  Wiener  JA.  92. 

8.  Portr.  des  Kaisers  v.  Gestenreich  in  Feld- 
marschallsuniform. 1893  vollendet  für  den  bis- 
herigen engl.  Botschafter  in  Wien.  (Vgl. 
„Kunst  unserer  Zeit**  1893). 

9.  Portr.  des  Grafen  Wladimir  Djeduszycki.  — 
Münch.  JA.  (Glasp.)  92;  Berl.  int  KA.  96. 

10.  Bildn.  des  Fürsten  Camillo  Starhemberg.  -> 
Wiener  JA.  93. 

II.  Portr.  des  Herrn  Heinrich  Kuffher. 

12.  Portr.  des  Fürsten  Georg  Czartoryski. 
11  u.  12  Wiener  JA.  93. 

13.  Philipp  Bitter  v.  Schoeller.  —  Wiener  JA. 
93;  Gr.  Berl.  KA.  95;  Stuttj.  int  Gem.-A.  96. 

14.  Portr.  des  Prinzen  Alfred  zu  Liechtenstein. 

15.  Portr.  des  Marquis  Wielopolski. 

14  u.    15  Wiener  int   KA.   94;    Antwerp. 
WA.  94. 

16.  Bildn.  des  Fürsten  Guido  Starhemberg  in 
Jag^oppe  u.  Lodenhnt,  die  Büchse  im  Arm.  — 
Gr.  Berl.  KA.  94.    (Nachträglich  eingetroffen). 

17.  Paul  Bitter  v.  Schoeller  in  steierischem 
Jagdcostüm. 

18.  Ph.  Bitter  v.  Haas  in  steierischem  Jagd- 
costüm. 

17  u.  18  Wiener  JA.  95. 
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P5ck  —  Pohle. 


19.  Portr.  des  ehem.  Profeieon  der  Krakauer 
Hochflcbiüe.  nachmalüren  FmansmiiuBters  Dr.  t. 
Dunajewski.     Ans^fülirt    im    Auftrage    des 
üntenichtsministenumB. 
90-  Bildn.  des  Fürsten  Eustachius  Sangnszko. 
19  u.  90  Berl.  int  EA.  96. 

Pöek ,  Hans,  Genremaler,  geb.  su  Wiener- 
Neustadt  1865,  SchtÜer  der  Mttnch.  Akad.  unter 
den  Professoren  Löfftz  u.  W.  Lindenschmit. 
In  München  tätiff. 

1.  Das  Dorfjg^eme.  El.  tiroler  Bub,  der  im 
Wirtshause  auf  der  Cither  vorspielt  bez:  Hans 
POck.    München  1882.    Abb.  „Gartenlaube*'  83. 

2.  Der  Electriseur  in  der  Dorfeichenke.  Abb. 
.Gartenlaube*'  84.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 

iL  Der  Dorfmechanicus.  Eine  Bäuerin  bringt 
ihm  eine  Kaffeemühle  zur  Reparatur.  Bei: 
Hans  POck.  München  1884.  Abb.  „Deutsche 
illustr.  Z.*«  1887. 

4.  Auf  Urlaub.  Ein  Gayallerist  unterhält  die 
Dorfgenossen  in  der  Schenke.  Bez:  Hans  POck. 
München  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

6.  Pastell:  Botkäppchen.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

0.  Der  Heiratsmacher.  Abb.  „Kunst  f.  Alle** 
VI.  (1891).  "  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Bangel's 
Frankf.  K.-Auct,  9.  u.  10.  Man  91. 

7.  „Gleich  hab'  ich  ihn!*<  Alter  Bauer,  den  kl 
JBnkel  auf  dem  rechten  Arm,  hascht  im  Haus- 
garten nach  einem  Schmetterling.  Bei:  Hans 
Pöck.  Mttnchen.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit** 
IL  a891). 

8.  In  der  Sommerfrische.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.) 
92;  Wiener  JA.  93. 

9.  Sonntagsruhe.  •—  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

Poeckh,  Theodor,  Genremaler,  Schftler 
Piloty's,  lebte  frtther  in  Mttnchen,  dann  in 
Karlsruhe. 

1.  „Darum  keine  Feindschaft  nichf.  Ein  zur 
Han  gebrachter  Herumtreiber  bietet  dem  Polizei- 
diener eine  Prise  an.  —  Mttnch.  KV.,  Ende  74. 

2.  8.  Beidite  eines  j.  Mädchens;  Junges  Bauem- 
mädchen  des  16.  Jahrhunderts.  —  Mttnch. 
KV.  76. 

4.  6.  Der  Schulmeister;  Alte  Frau.  —  Mttnch. 
JA.  (Glasp.)  89. 

6.  Der  Abschied,  h.  0,67,  br.  0,46.  —  BangePs 
Frankf.  K.-Auct,  24.  Oct  98  u.  ff.  Tage. 

Podeata,  August.  Landschaftsmaler  u. 
Lithograph,  geb.  zu  Malcnow  in  Mecklenburg- 
Schwerin  1813,  gest  zu  Mttnchen  1868,  kam 
ttber  Dresden,  wo  er  seine  künstlerische  Vor- 
bUdung  erlanj^  zu  haben  scheint,  1836  nach 
München.  Seme  Studienreisen  ftthrten  ihn  in^s 
bayerische  Hochland,  nach  Tirol,  Salzburg  u. 
in  die  Schweiz.  Viele  seiner  Zeichnungen  gab 
er  in  Original-Lithographien  heraus. 

L  Oelgemälde. 

1.  Abendlandsehaft  Angek.  yom  KV.  zu  Begens- 

burff  f.  dessen  Verlosung  1860/61. 

8.   Gebirgslandschaft  bä  Seiden  im   Oetztal, 

Tirol.  —  Mttnch.  alte.  d.  KA.  64. 

tt  Landschaft  —  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor. 

KA.  6a 

n.  Zeichnungen  u.  Lithographien. 

1.  Das  Stubaytal,  nach  der  Natur  gez.  u.  Hthogr. 
gr.  qu.  f oL 


2.  Bregenz  vom  St  Gebhardsberff  mit  Aussieht 
auf  den  Bodensee.  Nach  der  rifatur  gez.  u. 
lithogr.    gr.  qu.  fol. 

8.  Partie  von  Partenkirchen  mit  der  Zugspitze. 
Orig.-Lithographle.    (Aus  dem  Mttnch.  Album). 

f.  qu.  fol    Tondruck. 
Album  Yon  Tirol  u.  Salzburg,  nach  Oiig.- 
Zeichnnngen  von  C.  Auer  u.  A.  Podesta  von 
beiden   Kttnstlem  llthographirt      L   Abt    in 
12  Bll.  Mttnchen  1837.    qu.  fol.    Tondruck. 

5.  Album  von  Tirol  u.  Salzburg,  nach  Orig.- 
Zeichnungen  von  Podesta,  Auer,  E.  Kirchner 
u.  A.  II.  Abt  mit  13  Bll.  Mttnchen  1838. 
qu.  fol.    Tondruck. 

6.  Bttckkehr  von  der  Hesseloher  Hochzeit  nach 
Mttnchen  (Pfingst- Montag).  Nach  dem  Gent 
von  H.  Marr  lithogr.  Ton  A.  Podesta.  roy. 
qu.  fol. 

Podest!,  Francesco,  ital.  Historien- 
maler, geb.  zu  Ancona  nach  17^,  gest  zu 
Born  im  Februar  1896,  hatte  hier  seine  kttnst- 
lerische  Bildung  erlangt  u.  hier  gelebt  Br 
malte  al  fresco  (ym  Vatican,  im  Palazzo  Tor- 
lonia  u.  in  der  Sacramentskirche  Ancona-s),  in 
Oel  u.  in  Pastell  u.  nicht  nur  historische  Dar- 
stellungen, sondern  auch  Genrebilder,  Land- 
schaften u.  Portraits,  welche  fast  alle  in  Italien 
vorhanden  sind.  Den  deutschen  Kunstausstell- 
ungen waren  seine  Gemälde  fem  geblieben  (aus- 
nahmsweise bot  die  Mttnch.  Jnb.-A.  1^8  dne 
„Scene  aus  dem  Leben  des  Kaisers  Augnstos^ 
u.  ein  in  Hamburg  gewesenes  Bild  „Die  Bettler" 
(Copie  angeblich  in  Neapel)  soll  der  gioae 
Brand  im  Mai  1842  yemichtet  haben.  Üex 
Kttnstler,  welcher  nahezu  das  Patriarchenalter 
Tizian's  erreichte,  war  Professor  an  der  Kunst- 
akademie von  San  Luca  u.  stand  bei  seinea 
Landsleuten  hoch  in  Ehren. 

Poggenbeck,  George,  holländ.  Land- 
schaftsmaler, ist  am  20.  JuB  1863  zu  Amster- 
dam geboren  u.  in  seiner  Vaterstadt  titig. 
Kl.  gold.  Med.  Berl.  int.  ELA.  96. 

1.  Herbst     h.  0,20,  br.  0,31.   —  Wiener  int 
KA.  82. 

2.  Landweg.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  90. 

8.  Herbsttafif.  —  Mttnch.  JA.  (Glaq».)  93. 

4.  6.  In  Holland;  Enten  am  Grase.  -—  Mttnch. 
„Secession"  96. 

6.  Enten  am  Teiche.  —  BerL  int  KA.  96. 

7.  8.  Aquarelle:  Abendstimmung;  Auf  derVFieM. 
—  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

9.  ID.  Aquarelle:  Im  Herbst;  Im  Frtthling.  -> 
Dresd.  Aquarell- A.  90. 

Pohle,  Hermann,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Berlin  1831,  studirte  unter  Ed.  Biemann 
in  Berlin,  später  unter  Schirmer  u.  Gude  in 
Dttsseldorf,  bereiste  Deutschland,  die  Sdiweiz 
u.  Italien  u.  liess  sich  in  Dttsseldorf  nieder. 
1.  Landschaft  mit  WasseifaU,  MotiT  Tom  Sl 
Gotthard.  Bez.  1860.  E:  J.  G.  D.  Aradt, 
Bremen. 

9.  Motiy  aus  dem  Gadmentale,  Sehwma.     E: 
Senator  Dr.  Kottmeier. 

1  u.  2  Bremer  A.  a.  Priyatbesitz  1868. 

8.  Landschaft  am  Luganersee. 

4.  Landschaft  im  bayer.  (Gebirge. 
3  u.  4  BerL  ak.  KA.  64. 


Pökle. 


[' 


k  WmeMl  im  GOeoheiieiitaL  —  Berl.  ak. 

KA.6a 

(  WaLdkodschaft,  in  deren  Mitte  ein  Hans 

in  Waswr,  liinter  dem  Walde  ein  Dorf.  — 

BoL  KV.  miter  den  Linden;  Wiener  JA.  72. 

7.  Waneifiül  im  GeMige.  1870  gemalt  h.  1,72, 
bt  1,48.  E:  H.  E.  Meister.  —  Hamb.  A.  a. 
PkiTaibedti  1879. 

8.  Der  Pilatiu  am  Yierwaldbtädtersee.  —  BerL 
iL  RA.  70. 

I  Sehlo«  im  waldigen  Tale.  —  Berl.  ak. 
U70. 

1|)  Baomieiche  Landschaft  mit  ansziehenden 
Jigeni.  Bei:  H.  Pöble  71.     b.  0,46,  br.  0,67. 

-  Ans  der  binterlassenen  Sammlnng  Scbey  y. 
lonada  auf  Wawra'a  Wiener  K.-Anct,  26.  Januar 
tt  B.  ff.  Tage. 

II  Auieht  des  Schlosses  Klenan  in  Böhmen. 
~  Avratellt  in  Düsseldorf,  Dec.  72. 

H  Naeh  dem  Kampfe,  Landschaft.  -—  Hannov. 
IIA.72. 

I  &  Mirj^landscfaaft  mit  Hochzeitszng ,  ans 
M  Kapelle  heimkehrend.  —  Berl.  ak.  SA.  72: 
[kbaltth  Ddfer  Salon  73. 

i  ii  DorÜEmdcbt.  —  BerL  ak.  KA.  74. 
i.liMottdaa^ng.  —  BerL  ak.  EA.  76. 
'|I17.  Sehweizerlandschaft;  Schloss  (Staffage: 
laftnicli  Enr  Jagd).  —  BerL  ak.  EA.  77. 
'  Ml  Hanwbe  Landiicbaft  mit  Brunnen.  ->  BerL 
fltKATa 

1 1l>  Niedenheinisehe  Landschaft  bei  Hochwasser. 

-  BerL  ak.  EA.  79;  Hannov.  EA.  82. 

Sl  Meersbnig  am  Bodensee.    Bez :  H.  Pöble  80. 

-  Ddfcr  allg.  d.  KA.  80. 

fL  Mo&dsebein  im  Park.  —  BerL  ak.  EA.  80. 
ftEnaatingen  am  Untersee.  —  Bremer  EA. 
A>W  80;  BerL  ak.  KA.  80. 

&  Xtikle  am  Laganersee.  —  Bremer  EA.  80. 
JL  FkAlandsehaft  mit  Staffage.  —  Berl.  ak. 
KA8I.  Eine  „Parklandschaft*",  h.  0,86,  br.  1.25, 
var  in  der  SammL  des  Altgrafen  zu  Salm- 
Miffoscbeid  zu  Prag,  welche  am  11.  Sept.  1888 
a  MSucben  yersteigert  wurde. 

&  Eichen  am  Bach.  —  BerL  ak.  EA.  81. 
K  Der  Waldbach.     Bez:    H.  Pöble,    b.  1,00, 
■r.  0,77.    E:  Rudolpbinum  Prag,  Oescheok.  — 
ftig»  KA.  84. 

^.  Der  Pilatus  am  Vierwaldstftdtersee.    Bez: 
E  Pöble  84.  —  Sachs.  EV. 
«-  tk  Landschaft  mit  Schmugglern ;  Sonnen- 
«itergang.  —  Berl.  ak.  EA.  84. 

tt- Westfälische  Landschaft  (Hönnetal).    Bez: 
a.  Pohle.  -  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Eat. 
!«•  Westfiiliscbe  Landschaft,  Birkengruppe.  -- 
^«ttb.  FrWg.-A.  87;  Dresd.  ak.  EA.  88. 
I-«.  flerintlandschaft,  Begeustimmung.  ~  Hamb. 
!  WW.-A  87;  BerL  ak.  EA.  87;  y^ener  Jub.- 

A  Landschaft  mit  Mfthle.    Abb.  „Daheim''  88. 


r-  Magdeb.  Frtihj.-A.  88. 


U88. 


auf  den  Ammersee.   —   i:^erL    ak. 


ft.  MoÜT  Tom  Ammersee.  —  Berl.  ak.  EA.  89. 
V.  Landschaft,  Motiv  aus  H^sen.  —  Ddfer 
L  JA  (KunstbaUe)  89. 

«•  HerbsUbend  am  Wehr.  ^  Ddfer  2.  JA. 
(KnuthaUe)  90. 


88.  Parklandsdiaft  mit  Schloisstrasse.  —  Bremer 
allg.  EA.  90.  Eine  „ParkIandsohaft*<  mit 
Schlossportal  unter  Bäumen  rechts:  Lepke's 
BerL  ET.-Auct.,  25.  Febr.  96. 

89.  Schloss  mit  Park,  Abendstimmung.  —  Ddf., 
Bhein.-Westf.  EV.  91. 

40.  Aus  dem  Momnbachtale.  —  Ddfer  3.  JA. 
rEunsthalle)  91;  MrL  ak.  EA.  92. 

41.  Luganersee.  —  Ddfer  4.  JA.  (Eunsthalle) 
92;  Ddfer  (Eunsthalle)  März-A.  95;  Gr.  BerL 
EA.  95. 

42.  Waldweg  im  Herbst   —  Ddfer    4.    JA. 

gunsthalle)  92. 
.  Waldlandschaft.  —  Gr.  BerL  EA.  93. 

44.  Westfälische  Landschaft.  —  Daniiger 
EA.  93. 

45.  Motiy  aus  ürdenbach  (Bgbz.  Düsseldorf). 
—  Ddfer  5.  JA.  (Eunsthalle)  93. 

46.  Niedenheinische  Landschaft.  —  Wiener 
JA.  93. 

47.  Schloss  Benrath  (Bgbz.  Dttsseldort).  —  Gr. 
BerL  EA.  94. 

48.  An  der  Parkmauer.  —  Ddfer  6.  JA.  (Eunsi- 
haUe)  94. 

49.  50.  Eönigssee  mit  Schloss  Bartholomft; 
Schächenbach    in    der    Schweiz.   —    Hannoy. 

51.  Geroldsauer  Wasserfall.  —  AusstelL  Ddfer 
Ettnstler  (Eunsthalle),  23  Febr.— Anril  96. 
6S.  Aquarell:  Waldpartie  mit  EapdUe  an  einem 
Weiher.  Vor  dem  Portal  des  Eirchleins  ein 
betender  Pilger,  h.  0,26,  br.  0,40.  —  Lepke's 
Berl  E.-Auct,  25.  März  90. 

Pohle,  Hermann  Emil  jr.,  Genre-, 
Portrait-  u.  Historienmaler,  in  Düsseldorf. 
Ebrendiplom  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

1.  Friedrich  der  Gr.  yor  der  Schlacht  von 
Zomdorf  im  zerstörten  Ettstrin.  —  Gr.  BerL 
EA.  95. 

2.  Faunfamilie.  —  Mflnoh.  JA.  95;  BerL  int 
EA.  96. 

Aquarell,   Zeichnungen. 

1.  Durcbgdiender  Yiererzug.  Aquarell.  Bez: 
Hermann  Emil  Pohle.  Ddf.  1890.  Abb.  „üni- 
yersum«  VII.;  „Gartenlaube**  1896.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  90;  Gr.  BerL  EA.  95. 

2.  8.  Asohermittwochmorfi^en;  Pferdeaushebung. 
Zeidmungen.  —  Gr.  BerL  EA.  95. 

Pohle,  Friedrieh  Leon,  Portrait-  und 
Genremaler,  geb.  zu  Leipzig  am  1.  Dec.  1841, 
stndirte  auf  den  Akademien  zu  Dresden  u.  Ant- 
werpen (1860—64),  dann  auf  der  Eunstschule 
zu  Weimar,  wo  er  bis  1866  Schüler  des  Prof. 
Ferd.  Pauwels  war,  u.  unternahm  darauf 
Studienreisen  nach  Paris,  München  u.  Wien. 
1868  liess  er  sich  in  Weimar  nieder,  doch  schon 
1877  folgte  er  dem  Buf  nach  Dresden,  wo  er 
seitdem  als  Professor  an  der  Eunstakademie 
wirkt  Seit  1880  Mitgl.  des  akad.  Bates.  El. 
gold.  Med.  Berlin  79. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Gretchen  (Goethe's  „Faust**).  —  Dresd.  ak. 
EA.  65. 

2.  Enabe  u.  Bemhardinerhund.  Portrait  — 
Dresd.  ak.  EA.  67. 

8.  Ophelia.  —  Pariser  WA.  67;  BerL  ak. 
EA*  Do. 


PoUe. 


4.  Psycbe.  —  Drasd.  ak.  KA.  68. 

5.  Im  Sommer.  Ein  HSdehen  Blumen  pflftckend. 
—  Dresd.  ak.  KA.  70. 

6.  7.  HesÖBche  Bänerin;  Italienerin.  —  Dresd. 
ak.  KA.  71. 

8.  Andacht.    (Genrebild).  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

9.  Bildn.  der  JELofsohanroielerin  Louise  Charles 
in  Weimar,  Brostb.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

10.  Mittar,  Thttringer  Genrebild.  —  Berl.  ak. 
KA.  74. 

11.  Im  HaL  Ein  j.  Landmftdchen,  am  Wald- 
bach sitzend,  schmflckt  sich  mit  einem  frisch 
gewundenen  Krans.  Bes :  Leon  Fohle.  Badirt 
Ton  Th.  Lanffer.  fol.  f.  d.  SScbs.  KV.  1876; 
Holsschn.  „ fllnstr.  Z.«  1880  n.  „Meister- 
werke« Vm. 

12.  Bildniss  einer  alten  Thfirinfferin.  —  Dresd. 
ak.  KA.  76. 

18.  Portr.  des  Dichters  Jnlins  Grosse.  —  Mttnoh. 
KV.  76. 

14.  16.  Die  Kenner;  Das  ürteü  des  Heisters.  — 
Wiener  JA.  76. 

16.  Bildn.  des  Geh.  Med.-B.  Dr.  G.  in  Weimar, 
Bmstb. 

17.  Thftringisches  Genrebild.  Verkauft  an 
Brann,  Kopenhagen. 

16  XL  17  Dresd.  ak.  KA.  76. 

18.  Damenbildniss.  Lebensrr.  Portr.  Frl.  G. 
Hase's.  Vermftchtniss  von  deren  Vater,  dem 
Geh.  Jnstizrat  Hase.  Bez:  L.  Pohle  1877. 
h.  1,02,  br.  0,77.    £:  Mnsenm  Weimar. 

19.  Bildniss  des  1879  yerstorbenen  Historien- 
malers Carl  PescheL  Der  Künstler  neben  seiner 
Staffelei  sitzend  dargestellt  Bez:  Leon  Pohle. 
h.  0,635,  br.  0,41.  £:  Galerie  Dresden,  1878 
von  Prof.  Pohle  erworben.  —  Wiener  int 
KA.  82. 

20.  Bildniss  des  Conditors  Ercole  Tomiamenti 
in  Dresdea.  Halbfigar  mit  gekreuzten  Armen. 
Bez:  Leon  Pohle  1878.  h.  0,91,  br.  0,70.  E: 
Dresd.  Kunstakademie,  1879  der  Dresd.  Gal. 
überwiesen. 

21.  Elegie.  Franengestalt,  ganze  Figur  in 
dunkler  Tracht,  sitzend,  f&st  en  face,  hftlt  in 
der  Rechten  eine  Mandoline,  in  der  lanken  ein 
Bach.  Bez:  Leon  Pohle.  Dresden,  h.  1,95, 
br.  1,23.  —  Dresd.  ak.  KA.  79;  Bert.  ak.  KA. 
79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80.  Kam  aus  der  Galerie 
G.  H.  Schöffer  in  Hamburg  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  7.  Oct  84,  u.  aus  d.  Samml.  des 
Sparcassen-Bendanten  Voss  in  Verden  auf 
Lepke's  Auction,  13.  Oct  85  u.  29.  Mai  94. 
Jetzt  E.  der  Nat -Galerie  Berlin,  als  Geschenk 
des  Fabrikbesitzers  Adalbert  Vogt  daselbst  1894. 

22.  Knaben-  u.  Mftdchenbildniss.  Kindergruppe, 
ganze  Figuren.  Bez:  Leon  Pohle  1^9.  ^ 
Dresd.  ak.  KA.  80. 

28.  Bildniss  Adrian  Ludwig  Bi^ter-s.  Kniest., 
sitzend.  Bez:  Leon  PoUe  1879.  h.  0,99, 
br.  0,77.  E:  St&dt  Museum  Leipzig,  Geschenk 
des  Herrn  Ed.  Cichorius  1880.  Badirt  Yon 
Ernst  Mohn.  fol.  —  MOnch.  int  KA.  83; 
Oesterr.  KV.  Herbst  84. 
24.  Bildniss  des  Bildhauers  Ernst  Hfthnel. 
Kniest  stehend.     Bes:   Leon  Pohle   Dresden 

1880.  h.  1,29,  br.  0,92.  E:  Stadt  Museum 
Leipzig,   Geschenk  des  Herrn   Ed.   Cichorius 

1881.  —  Sftchs.  KV.  80;  Wiener  JA.  81. 


26.  Bildniss  Ludwig  Biehter^s.  Der  Meister  vor 
dem  Eeissbrett  sitzend  iu  ganzer  Figur.  Bes: 
Leon  Pohle  Dresden  1880.  h.  1,00,  br.  0,76. 
E:  Nat. -Galerie  Berlin,  angekauft  nach  Be- 
stellung 1880.  —  Dresd.  ak.  KA.  80;  BerL  ak. 
KA.  80;  Antwerp.  int  KA.  88. 

26.  Bildniss  des  Herrn  0.  Wesendonck  in  Dresden. 
Kniest  Bez:  Leon  Pohle  1880.  —  SSehs. 
KV.  80. 

27.  V.  Tschirschky  u.  BOgendorff,  Oberst  und 
Commandeur  des  Schützen- Regim.  Nr.  108. 
Brustb.  Bez:  Leon  Pohle  1^1.  —  Sachs. 
KV.  81. 

28.  Staatsminister  a  D.  Frhr.  v.  Friesen.  Brustb. 
in  schwarzer  Kleidung  mit  Stern  u.  Band  des 
S.  Hausordens  der  £iutenkrone.  Bez:  Leon 
Pohle.  E:  Geh.-B.  y.  Friesen,  Dresden.  ~ 
Dresd.  ak.  KA.  81;  Dresd.  A.  a.  Privat- 
besitz 1884. 

29.  Bildniss  der  Königin  Carola  y.  Sachsen. 
Freistehende,  nach  rechts  gewendete  ^anie 
Figur  in  heller  Staatskleidung  mit  reichem 
Schmuck  yon  Perlen  u.  Brillanten,  in  der  Hand 
einen  Fächer.  Bez:  Leon  Pohle  1881.  E: 
König  Albert  y.  Sachsen.     Abb.   „Hlustr.  Z.* 

1882  u.  „Meisterw.*"  IV.  —  Dresd.  ak.  KA.  81; 
Berl.  ak.  KA.  81;  Dresd.  A.  a.  Priyatbesits 
1884. 

80.  Frau  Architect  Bossbach  in  Leipzig.  Httii- 
bild  in  Schwarz,  im  Haar  eine  gelbe  Boae. 
Bez:  Leon  Pohle.  Dresden  1882.  —  Dresd. ak 
KA.  82. 

81.  Bildniss  des  Königs  y.  Sachsen.  Nach 
rechts  gewendete  ganze  Fi^  in  Generals- 
uniform  mit  Mantel  In  der  Bechten  den 
Helm.  Bez:  Leon  Pohle  1882.  —  Dresd.  A.  a. 
Priyatbesits  1884. 

82.  Bildniss  des  Staatsministers  y.  Nostit»- 
Wallwitz.  Brustb.  in  schwarzer  Kleidung  mit 
Stern.  Bez:  Leon  Pohle.  Eigentum  des  Dar- 
gestellten. —  Dresd.  A.  a.  Pnyatbesiti  1884. 

88.  Bildniss  der  Prinzessin  Friedrich  y.  Anhalt 
Bez:  Leon  Pohle,  Dresden  18fö. 

32  u.  33  Dresd.  ak.  KA  83. 
84.  Bildniss  des  Historienmalers  Prof.  Friedrich 
Gönne  in  Dresden.     Hüftbild.     Bez:   Dresden 

1883  Leon  Pohle  dem  Freunde  F.  Gönne.  — 
S&chs.  KV.,  Ende  83. 

86.  Bildnissgruppe  der  Familie  des  Prinzen 
Georg  zu  Sachsen.  Die  yier  Söhne  n.  zwei 
Töchter  desselben  au  einer  Parktreppe.  Bes: 
Leon  Pohle  1884.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

86.  Brustb.  eines  Herrn  y.  Lflttichau  in  roter 
Uniform  mit  dem  Johanniterorden.  Bez:  Leon 
Pohle  1885. 

87.  Junger  Venetianer  in  Pagentracht  Bez: 
Leon  Pohle  1885. 

36  u.  37  Dresd.  ak.  KA  85. 

88.  Bildniss  des  Commerz. -Eats  Dtirfeld  in 
Chemnitz.  Kniest.  Bez:  Leon  Pohle  1886.  — 
Sftchs.  KV.,  Februar  86. 

89.  Bildniss  des  reg.  Fürsten  Heinrich  XVn. 
Beuss  j.  L.  in  Generalsuniform,  Kniest  Bez: 
Leon  Pohle.  Dresden  1886.  ~  Sftchs.  KV., 
JuU86. 

40.  Thtlringerin.  Brustb.  eines  j.  Bauem- 
mftdchens.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 


Pohlke  —  Pollak. 
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ä,  MUaiiB  einefl  Ütem  Hemi  im  Pelz.    Bez : 
hm  Pöble  1886.  —  Sachs.  KV.,  April  86. 
4&  Ktri  Gbristitti  Philipp  Tanchnits  (1798  bis 
1684).    Brustbild.    Bez:  Leon  Pohle.     Oval. 
LOM  txr.  0,44.    E:  Stadt.  Maseimi  Leipzig, 
GedkhtDisshaUe  der  Wohltäter  Leipzig's. 
A  BUdniss  des  Dr.  Wachsmnth ,  r rftsidenten 
kt  Handelskammer  zn  Leipzig.      Lebensfipr. 
stellende  Fignr,   Kniest.      Im    Anftraffe    der 
Haidelflkammer  gemalt    Bez:  Leon  Pöble  1887. 
-  Sichs.  KV.,  Pebr.  87. 
ä.  Portrait   eines    Herrn    am    Schreibtisch. 

Kmeister  Paessler,  Dresden).  Kniest.  Bez: 
Pohle  1888.  ^  Sachs  KV.,  Jannar  89. 
ff.  WeOdiches  Bildniss.  Aeltere  Dame  in 
paem,  federbesetzten  Seidenkleide.  Sitzende 
fat  ganze  ligar  in  LebensgrOsse.  Bez :  Leon 
P<Al8l888. 

4L  BOdniss  einer  blonden  j.  Dame,  fast  ganze 
ligv,  in  schwarzem  Kleide  n.  schmelzen- 
MBtstem  Mieder  mit  entblOsstem  Halse  n. 
Honen  Oberarmen.  Die  Bmst  schmückt  eine 
ÜMe,  in  der  herabhängenden  Linken  ein  schwarzer 
Meiflcher.   Bez:  Leon  Pöble.    Dresden  1888. 

45  n.  46  Dresd.  ak.  KA.  88. 
41.  WeibL  Bildniss  in  roter  Kleidnng,  fast 
oue  lebensgr.    Figor.     Bez:    Leon    Pohle. 
lAceden  losB. 

48.  Bfldnias  des  ersten  Beichsgerichtspräsidenten 
Dr.  Ed.  T.  Sifflson.  Im  Lehnstahl  sitzend,  der 
lopf  dem  Beschauer  zugewandt  Halbe  Elgnr. 
Bn:  Leon  Pohle  1890.  h.  0,99,  br.  0,78.  £: 
Stidt.  Mnsenm  Leipzig,  gestiftet  yom  Amts- 
mhter  Dr.  Kind  1890.  —  Sachs.  KV.,  Juni  90. 
Ü.  Portr.  des  Kammersängers  Karl  Scheide- 
«utel  m  Dresden.  Bez:  Leon  Pohle  1893. 
k  1,17,  Iff.  0.86.  E:  Mnsenm  Weimar,  Geschenk 
to  KAastlers  1893. 

M.  (L  Bnistbild  des  Stadtrats  Henbner  in 
Dreaden,  im  Pelz;  Brastbild  seiner  Gemahlin, 
ueb  rechts.  Beide  bez:  Leon  Pöble.  —  Sachs. 
KV.,  Jannar  93. 

B.  Bildniss  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zn 
Stthaen.  Lebensgrosse  stehende  Figur  in  Feld- 
■ftnehsll-Unif orm ,  fast  en  face.  Bez:  Leon 
PoUe  1893.  E :  Knnstakad.  Dresden.  —  Dresd. 
ik  K  A  94. 

B.  Bildniss  des  Oberbürgermeisters  Dr.  Andr6. 
Halbe  Figur  nach  links,  sitzend.  ~  Dresd.  ak. 
XA.  91. 

ft.  Haidehuidschaft  h.  2,00,  br.  1,50.  -  Dresd. 
>L  RA  95;  Hamb.  gr.  KA.  März— April  95; 
Statte.  Gem.-A.  96. 

B-  Pastell:  Paul  Mohn,  Maler,  Kopf  nach 
nab.  Bez:  Leon  Pohle  s.  Freunde  Mohn. 
Dneden  Dec.  82.  Holzschn.  in  „Schorer's 
'hBilienblatt''. 

ü  Zeichnung:  Prof.  Dr.  Bichard  Steche  Archi- 
laet  (1857—1893).  Bmstb.  nach  links,  fast 
yrafiL  Bez:  Leon  Pohle  d.  20.  Dec.  1887.  fol. 
R-  Kreidezeichnung:  Bachhftndler  B.  y.  Zahn, 
lopf  nach  rechts,  lebensgrosse  Bildnissskizze. 
Bei:  Leon  Pohle  1891. 

Pohlke,  Carl  Wilhelm,  geb.  zn  Berlin 
piO,  war  Schüler  der  Akademie,  Wilh.  HensePs 
»selbst  u.  zwei  Jahre  lang  Schüler  Gogniet^s 
n  Piris.  Nach  seiner  Heimkehr  Hess  er  sich 
tt  Bertin  nieder,  wo  er  einige  historische  Com- 


Positionen,  meist  aber  (Genrebilder  n.  Land- 
schaften malte,  auch  Portraits  zeichnete.  Er 
hatte  auf  seinen  Studienreiaen  anch  Sttddeutsch- 
land  n.  Italien  besuoht. 

1.  Junge  Orientalin  mit  Kakadu.  In  Paris 
gemalt. 

2.  Aussicht  von  Belleyue  auf  die  Seine,  die 
Brflcke  von  Sövres  u.  St  Cloud.  E:  Palids 
Liesnitz,  Berlin. 

8.  Eine  Köhlerhfttte  im  Walde.  —  Berl.  ak. 
KA.  82. 

4.  Die  zerstörte  Brücke,  Partie  im  Schlossgarten 
zu  SchOnhausen.  E:  Banquier  Mendebsolm, 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  34 

5.  Dayid  raubt  dem  schlafenden  Saul  einen 
Zipfel  seines  Mantels.  —  Berl.  ak.  KA.  38. 

6.  Der  Ablasskrämer  Tetzel  in  Berlin.  —  BerL 
ak.  KA.  42. 

7.  —  9.  Gretchen  am  Spinnrade;  Weinlese; 
Mädchen  Ton  Meran  am  Brunnen. 

Poelchan,  Oscar,  Maler  u.  Bildhauer, 
geb.  zu  Biga  in  Liyland  am  28.  Februar  1835, 

fest,  daselbst  am  9.  Mai  1882.  Erlangte  seine 
usbildung  in  Berlin,  wo  er  sich  namentlich 
der  Landschaft  widmete.  In  seinem  Nachlass 
plastischer  Arbeiten  befindet  sich  der  leider 
nicht  ausgeführte  Entwurf  eines  für  den  Markt- 
platz seiner  Vaterstadt  bestimmten  Brunnen- 
denkmals, das  auf  hohem  Piedestal  die  würdige 
Gestalt  des  Bischofs  Albert,  des  Gründers 
Biga^s,  in  segnender  Haltung,  umgeben  von 
den  etwas  niedriger  stehenden  Vertretern  der 
Stände  darstellt. 

1.  Baumlandschaft,    h.  17",  br.  13''. 

8.  Baumstudie,    h.  19^^,  br.  17"^. 

1  u  2  E :  KunstvereinzuBiga  in  der  Städtischen 
Gem.-Sammlung. 

8.-6.  Zeichnungen:  Drei  von  Bandzeichnungen 
umgebene  Wartburg -Ansichten.  —  BerL  ak. 
KA.  80. 

Mehrere  seiner  Gemälde  u.  Zeichnungen  be- 
finden sich  teils  im  Besitz  der  Familie,  teils  in 
anderm  Privatbesitz. 

Pollak,  Julius,  Portrait-  u.  Genremaler, 
geb.  zu  Wien  1845,  Schüler  der  Wiener  Kunst- 
akademie unter  Prof.  v.  Engerth.  Lebte  in 
Wien. 

1.  Amateur.  —  Wiener  JA.  72. 
8.  Der  Vogelfreund.  In  einem  Dachstübchen 
füttert  ein  j.  Mann  seine  Lieblinge.  Bez: 
Julius  Pollak  1872.  h.  0,29,  br.  0,24.  Aus  der 
hinterlassenen  Gem.-Samml.  Schey  v.  Koromla 
auf  Wawra*s  Wiener  K.-Auct.,  25.  Januar  82 
u.  ft.  Tage. 

8.  4.  Die  Bibel;  Hundeportrait.  —  Wiener 
JA.  75. 

5.  Im  Atelier.  Bez.  1877.  Holz.  h.  0,455, 
br.  0365.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

6.  Letztee  Aufgebot  —  Wiener  KV.  81. 

Pollak,  Leopold,  Genremaler,  geb.  zu 
Lodenitz  in  Böhmen  am  8.  Nov.  1806,  gest.  zu 
Bom  am  16.  Oct.  1880,  studirte  auf  der  Kunst- 
akademie zu  Prag  u.  seit  1831  zu  München. 
1833  ging  er  nach  Italien,  dessen  Volksleben 
ihn  besonders  anzog  u.  zu  wiederholten  Dar- 
stellungen   begeisterte.      Mehrere    derselben 
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Fottak  —  PondeL 


wurden  graphiseh  Terbreitet.  Am  bekanntoflten 
wurde  sein  „Italienischer  Hirtenknabe*'  dorch 
den  Stich  Mandel's. 

1.  Italienischer  Schiffer,  der  sein  am  Bmnnen 
eingeschlummertes  Mftdchen  durch  Lautenspiel 
weckt  h.36^b^.42^  E :  Bibliothekar  Klemm, 
Dresden.  Gest  ▼.  Kluge  (Bilderchr.  1836).  — 
Dresd.  ak.  KA.  36. 

8.  Italienische  Hirten.    Bez:  L.  PoDak.    Boma 

1836.    h.  1,03,  br.  1,00. 

8.  Pilgerin.    Bez:  L.  Pollak.    Boma  1836. 

2  n.  3  Hamb.  Kunsthalle,  aus  dem  Yermftchtn. 
des  Frl.  Sus.  Sillem  1866. 

Felsen 
Berlin. 
-  Rom, 
Verein 


4.  Italienischer  Hirtenknabe,  auf  einem 
sitzend.  E :  Galerie  des  Grafen  Bedem, 
Gest  von  Ed.  Mandel  1840.  gr.  fol.  - 
Ausstell,  des  KV.,  Febr.  1838j  Prager 
der  Kunstfreunde,  April  u.  Mai  1840. 

5.  Napolitanisches  Mädchen.  —  Prager 
der  Kunstfr.,  April  u.  Mai  1840. 

6.  Italienerin  ihren  Geliebten  erwartend.- 
KA.  41. 


Verein 
-Leipz. 


7.  Portr.  des  Malers  August  Biedel  in  Bom, 
Brustbild,  h.  0,49,  br.  0,36.  —  Wiener  KA.  44, 
auf  der  gleichzeitig  das  Portr.  PoUak^s  von 
Biedel  ausgestellt  war. 

8.  Sogg[iomo  (Bast)  in  Valenzia.  —  Auf  der  f. 
den  Kaiser  y.  Bussland  veranst-alteten  KA.  an 
der  Porta  del  Popolo,  Dec.  1846. 

9.  Ein  ausruhender  Pilger  in  der  Campagna 
im  Anblick  der  von  der  untergehenden  Sonne 
beleuchteten  Peterskuppel.  Ihm  zur  Seite  sitzt 
ein  Knabe,  sein  Führer.  —  Gelangte  1846  aus 
Bom  in  Wiener  Privatbesitz. 

10.  Melusine.  —  1849  in  Wien  ausgestellt 

11.  Albaneserin  in  einer  Grotte.  1866  gemalt. 
E:  Frau  Gottlieb  Jenisch.  —  Hamb.  A.  a. 
Privatbesitz  1879. 

12.  Ein  verliebtes  Mädchen.  E:  Baron  Lotz- 
beck  auf  Wevhem.  —  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  68. 

18.  Esmeralda.  —  Pariser  WA.  67. 

14.  Die  boshaften  Albanerinnen.  —  Wiener 
3.  allg.  d.  KA.  68. 

15.  Italienischer  Hirtenknabe  mit  seinem  zahmen 
Lamme  am  Gebirgsbach  ruhend.  (1848).  h.  0,44, 
br.  0,36.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  Januar  77. 

16.  Hirtenmädchen  mit  dem  Lamme.  E:  Baron 
Lotzbeck  auf  Weyhem.  LitL  von  W.  Straucher 
f.  d.  Würzburger  KV.  1844.    gr.  qu.  fol. 

17.  Chiara  u.  ihre  Schwester.  Lith.  von  G. 
Wüdt    roy.  fol. 

18.  BGmische  Landleute.  E :  Graf  Ludwig  Arco 
auf  Steppberg,  München.  Lith.  von  W.  Straucher. 
roy.  fol. 

19.  Die  Pilger  an  der  Klosterpforte.  E:*Graf 
Hamancourt- Unverzagt,  Brünn.  Lith.  von  B. 
Edinccer.    roy.  fol. 

20.  ]^e  Italienerin  mit  ihrem  Kinde.  E:  K. 
Landhaus  Bosenstein  bei  Stutt^rt. 

21.  Blumenschmückung.  Zwei  italienische  Mäd- 
chen schmücken  sich  zum  Fest.  E:  Graf 
Kolowrat-IiebsteinskL  Lith.  von  C.  Fischer, 
gr.  foL 

22.  Zuleika.  Nach  Byron.  E:  Familie  v. 
Decker,  Berlin. 

28.  Zoralde.  Mezzotintostich  von  Sagert. 
gr.  fol 


24.  Handzeichnung:  Studie  zu  dem  von 

festochenen   Bilde    „Der  italienische 
nahe*'.    Bleistiftz.     B:   Städelsches  Instit 
Franko  a.  M.,  Geschenk  von  Wilh.  P.  Met 
1881. 

Pollak,  Sigismund, Historien- u.6ei!Kl 
maier,  geb.  zu  Pressbur^,  lebt  in  Wien. 

1.  Den  Hirten  wird  die  Geburt  Christi  toi 
kündet  —  Oesterr.  KV.  67. 

2.  Ausgleichungsversuch  strikender  Arbeiter.  - 
Wiener  WA.  ih. 

8.  4.    Vor   der  Vorstellung;    Feierabeni 
Wiener  JA.  77. 

Pollak,    Wilhelm,    Landscl 
geb.  zu  Wien  1802,  gest.  1860.     Schüler 
Wiener  Akademie. 

1.  Der  Wolfgangsee  mit  dem  Schafbeige 
Salzkammergut  —  Wiener  KA.  82. 

2.  Gavallerie- Vorposten.  —  Wiener  ak.  RA 
8.    Waldlandschaft      Bez.     1840.     h.   0,C 
br.  0,87.    E:  Stadthaltereirat  Hasslinger  v. 
singen. 

4.  Felswand  am  Seeufer.    Sta£Eage  von 
mann.     Hohs.     h.    0,50,    br.    0,60.     E: 
Geyling. 
3  u.  4  Wiener  histor.  KA.  1877. 

Poncet,  Jean-Baptiste,  frans, 
u.  Kupferstecher,  geb.  zu  St  Laurent-de-MI 
(Isöre),  war  Schüler  H.  Flandrin's,  von  d( 
Gemälden   er   mehrere    in   Kupfer  „ 
Seine  Tätigkeit  als  Maler  beschränkte  sieb 
auf  das  Portrait  u.  das  Genre.    Med.  IH 
1861;  Med.  1864;  Med.  Wiener  WA.  73. 
in  Paris. 

1.  2.  Selbstbildniss  des  Künstlers;  DieCom^ 
8.  Bekränzung  der  Ariadne  durch  Bakchos. 
1-3  Wiener  WA.  73. 

Von  den  firossen  Kupferstichen  Poncet's 
Flandrin^s   Wandgemälden   in  der  Kirche 
Germain-des-Pn^  in  Paris  befanden  sich  folg 
sieben:  Die  Verkündigung  (1863);  Moses 
dem  brennenden  Dombusch  (1863—64);  £i 
Jesu  in  Jerusalem  (1865);  Jesu  Gang  aaf 
Calvarienberg  (1874);  Adam  u.  Eva  von 
bestraft   (1880);   Christi   Geburt   (18d0): 
Taufe  Christi  im  Jordan  (1883)  auf  der  m 
A.  der  graphischen  Künste  zu  Wien  1883. 

Pondel,  Friedrich,  geb.  zu  KOl 
Bgbz.  Breslau,  1830,  war  anfangs  Lithor' 
besuchte  diurauf  die  Akademien  Berlin  u.  Di 
u.  lebt  gegenwärtig  als  Maler  u.  Hlustratol 
München. 

1.  Feierabend.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

2.  Der  Zeitnngsleser.  —  1.  int  JA.  (Glasp.)! 
Sachs.  KV.,  Juni  94. 

8.  Nach  gutem  Geschäft.     Ein  altes  Bai 
paar  btrachtet  mit  Behagen  das  eingenoi 
Geld.   —   Bremer  allg.   KA.    90;    BerL 
KA.  91. 

4.  Lachender  Bauer.  —  Bremer  allg.  KA. 

5.  Ein  guter  Trunk.    Holz.    h.  0.19.  br. 

—  Bankers  Frankf.  K.-Auot,  28.  Mai  9L 

6.  Der  Geldzähler.   £rustb.  eines  alten  Bai 

—  Sachs.  KV.,  Juni  94. 


PSnninger  —  Portaels. 
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7.  Sin  Qeli6i]ii]iu8.  Ein  kL  Banen^imge 
nimt  semer  Xntter  das  GeheimniBS  seines  zer- 
onesen  Enttchens  in's  Ohr.  —  Metzer  KA., 

8l  Kloster-Frfthstftck.  Zwei  Mönche  vot  einem 
Wdntoe.  h.  0,42,  br.  0,35.  *-  Lepke's  Beil. 
L-Aoct,  21.  Janiuur  96. 

PSnninger,  Caroline,  Blmnenmalerin, 
nk  Sil  Josephstadt  in  Böhmen  am  13.  Sept. 
&45,  Schftlenn  des  Prof.  Franz  Pönninger,  in 


Aquarelle. 

L  t  Yoifrühlinfl;:  Bemooster  Stein.  —  Wiener 
JA.  71. 

1-4  Im  Herbste;  Wollgras;  Eidechsen  anf 

ier  Laaer.  —  Wiener  JA.  72. 

1  F^dblnmen.  —  Wiener  JA.  75. 

7.  MUiBgsblnmen.  h.  0,44,  br.  0,34.  —  Wiener 

JA  75;  Wiener  int.  £A.  88. 

a  Wilde  Rosen,    h.  0,44,  br.  0,34.  —  Wiener 

iitKA82. 

t  Am  Wegrande.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

Popiel,  Thaddftns  (Tadenss)  Bitter 
Ton,  pohL  Genremaler,  geb.  zn  Szczncin  in 
Gflüzien  1862,  Schüler  Matejko's  n.  Piioty's, 

n!Dw&rtig  in  Wien. 
Sdiflch-mssiscfae  Emigranten  in  Brody.  -^ 
Wiener  Jiib.-A.  88. 

t  In  der  Synagoge.  Zwei  Franen  n.  ein  i. 
Midehen  in  einer  äitenloge  des  Tempels,  dnrch 
ton  Bogenfenster  man  den  Vorsänffer  n.  die 
GmeiBde  erblickt  h.  0,80,  br.  1,28.  —  Ans 
ier  Genu-Sammi.  der  Eran  Calmon  zn  Hambnrg 
nf  Lepke's  BerL  E.-Anct.,  9.  Oct.  94. 
t  StrsMenscene  ans  Polen.  An  der  Maner 
änee  Hauses  Gemüseh&ndlerinnen.  Es  regnet. 
LQijü,  br.  0,71.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 
&  Dec  96  n.  ff.  Tage. 

Popp,  Babette  (in  Nagler's  Xünstler- 
lexieon  irrtflmlich  Barbara  genannt),  Malerin 
«u  Begensbnxg,  bildete  sich  nm  1820  in 
Itbehen  in  ilu-er  Knnst  n.  beteiligte  sich  1823 
nent  bd  der  Knnstansstellang.  Sie  widmete 
ach  mit  Vorliebe  der  Darstellnng  religiöser 
Werke. 

1  Ludwig  der  Bayer  giebt  dem  in  der  Schlacht 
Wi  Mtthidorf  1822  besiegten  GegenkOnige  Fried- 
rieh  T.  Oesterreich  nach  dessen  mehr  als  zwei- 
jikncer  Ge&ngenschaft  im  Schlosse  Transnitz 
^  mihett.  —  Begensb.  Gem.-A,  Sommer 
184a 

1  IHe  Anbetong  der  drei  Könige.  —  Altarbild 
in  Dom  zn  Begensbnrg. 

t  Die  heiL  C^Uiarina  brlDS^  der  Gottesmutter 
1.  dem  heil.  Joseph  kniend  ihre  Gelübde  dar. 
hn  HintergT.  eine  Glorie  mit  Engelsköpfen. 
AltarUld  bei  den  Carmelitem  in  Begensbnrg. 

Poppe,  Fedor,  Portrait-  n.  Genremaler, 
g«b.  la  Geisse  1850,  besuchte  die  Berl.  Akade- 
Bie  n.  die  Mttnchener  nnter  Seitz,  ging  nach 
haja  n.  kehrte  nach  Berlin  znrttck,  wo  er  kurze 
Zeit  nnter  Gnssow  n.  l&ogere  Zeit  im  Meister- 
tteUer  Anton  y.  Wemer's  studirte.  Er  bereiste 
Italien  n.  liess  sich  in  Berlin  nieder. 
l  insel  Etretat  (Seine  infer.).  —  BerL  ak. 
XATa 


2.-4.  Sans-sonci;  Sie  scherzen;  Berliner  Corso. 

—  Berl.  ak.  Kk.  80. 

5.  6.  EinMissTerstttndniss;  Sorgenlose  Stunden. 

—  Berl.  ak.  KA.  81. 

7.  Beim  Bocca-Spiel.  —  Berl.  ak.  KA.  83;  Hamb. 
Fröhj.-A.  87. 

8.  Myrrha.  Dante^s  götü.  Comödie.  —  Berl.  ak. 
KA.  84. 

9.  Besuch  im  Palazzo  Borghese  in  Born.  Herren 
u.  Damen  in  Bococo.  Bez:  Fedor  Poppe. 
Berlin.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  augek.  f.  d.  Ver- 
losung. 

10.  Nach  getaner  Arbeit  ist  gut  ruhen. 
IMhstttcksscene,  Bococo.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
11. —18.  Sein  Souvenir;  Frühlings -IdvU;  Bin 
holder  Taugenichts.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
14.— 17.  Seglerheim  an  der  Oberspree;  Hoch- 
zeitswfinsche;  Blindekuh;  Venedig.  —  BerL  ak. 
KA.  90. 

18.  Holländischer  Stadthafen.  —  Berl.  int. 
KA.  91. 

19.  Das  indlBcrete  Modell.  Ein  j.  Mädchen 
blättert  in  einem  auf  dem  Tisch  liegenden 
Buche,  während  der  Maler  einem  Tornehmen 
Besuch  die  Tttr  öffnet.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

20.  21.  Der  getreue  Gefolge;  Des  Lebens  Mai. 

—  BerL  ak.  KA.  92. 

22.  Zeichnung:  Atelier  des  Bildhauers  J.  Böse. 
Der  Künstler   bei   der  Arbeit.    —   BerL    ak. 

KA.  92. 

28.  Luftschlösser.    Junge  Dame  im  SesRol,  ihren 

Phantasien  hingegeben.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

24.  Scherz  u.  Streit  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

25.  Hafen  von  Dordrecht.  —  BerL  int  KA.  96. 

Poppe! ,  Heinrich  Rudolf  Albert,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Königsberg  L  Pr.  am 
28.  Febr.  18^,  gest  zu  Nymphenburg  am 
27.  April  1889.  Seine  künstlensche  Ausbildung 
erfolgte  in  München,  wo  er  sich  schon  früh 
niedergelassen. 

1.  Morgenlandschaft.  Partie  bei  Brannenburg 
im  bayer.  Hochlande.  —  Berl.  ak.  KA.  52. 

2.  Morgenlandschaft.  Partie  bei  Biva  in  Süd- 
tiroL  —  Münch.  allg.  d.  KA.  54. 

8.  Partie  am  Hintersee  bei  Berchtesgaden.  — 
Dresd.  ak.  KA.  66. 

4.  Partie  bei  Falkenstein  am  ünterinntal.  ~- 
Münch.  KV.  66. 

5.  Partie  von  der  Bamsau.  —  Münch.  KV.  67. 

6.  Wildbruch  am  Bothom  im  Vorarlberger 
Hochgebirge.  —  Sachsens  BerL  Gem.-A.  68. 

7.  Partie  an  der  Traun.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

8.  Gebirgsbach  aus  der  Bamsau  bei  Berchtes- 

rden.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 
Partie  bei  Bosenheim  in  Bayern.  —  Dresd. 

ak.  KA.  71.  „      ,. 

10.  Oberbayerische  Waldlandschaft  —  Münch. 
int  KA.  79. 

11.  Landschaft,  Motiv  bei  Bregenz.  —  Nürn- 
berg, bayer.  Landes-A.  82. 

12.  Landschaft  bei  München.  —  Wiener 
JA.  84. 

18.  Wasserfall  bei  Kochel  im  bayer.  Gebirge. 
—  Hamb.  Prühj.-A.  87. 

Porta  eis,  Jean-Francis,  belgischer 
Historienmaler,  geb.  zu  Vilvorden  bei  Brüssel 
am  1.  Mai  1818,  gest.  zu  Brüssel  am  8.  Februar 
1895,   war  SchtUer  der  Brüsseler  Akademie, 


1 


800 
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NaTez^s  in  Brttssel  n.  Delaroche's  in  PariB  n. 
bereiste  nach  Empfang  des  römischen  Preises 
Italien,  Aegypteni  Syrien,  Arabien,  Spanien  u. 
Unffam,  die  längste  Zeit  Born  widmend.  Ansser 
hibusehen  Stoffen  in  Grappenbildem  n.  Einsei - 

gestalten  malte  er  auch  ethnographisch  fesselnde 
-enrebilder  n.  mehrere  Portraits.  Er  war 
Mitglied  n.  seit  1878  Director  der  Brüsseler 
AkfMlemie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Selbstmord  des  Judas.  —  Par.  WA.  55. 
8.  Leichenzug  in  der  Wüste.  —  Par.  WA.  55. 
8.  Eine  Karawane  in  der  syrischen  Wüste  vom 
Samum  überrascht,  h.  1,70,  br.  2,28.  —  Par. 
WA.  55;  Berl.  Jub.-A.  86;  Wiener  int.  KA.  83; 
Antw.  WA.  94. 


l  Griechische  Spinnerin;  Junge  Jüdin  aus 
Eleinasien ;  Junge  f^au  aus  der  Umgegend  von 
Triest  —  Par.  WA.  55. 

7.  Junges  Hfidchen  au§  der  Gegend  von  Triest. 
E :  Graf  Yillermont.  —  Brüsseler  allg.  KA.  57. 

8.  Triester  Blumenmädchen.  Lebensgr.  Kniest. 
E:  Baron  Nothomb.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

9.  10.  Die  Emigrantin;  Die  Eifersüchtige.  — 
Berl.  ak.  KA.  72. 

11.  Die  junge  Hexe.  —  Wiener  WA.  73. 

12.  In  der  Haide.  Buhende  Mädchen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  77. 

18.  Portr.  der  Mlle  Marie  Dösiris,  ersten  Sängerin 
des  grossen  Theaters  in  Brüssel.  —  BerL  ak. 
KA.  79. 

14.  Die  Stechpalme.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

15.  Portrait  der  Frau  F.  h.  1,56,  br.  1,29.  — 
Wiener  int.  KA.  83. 

16.  Blumenmädchen  aus  Triest,  mit  gr.  Bosen- 
strauss  in  der  Linken.  Lebensgr.  Halbfigur. 
Bez:  J.  Portaels.  h.  1,03,  br.  0,^.  E:  Eudol- 
phinum  Praff,  Geschenk.  —  Pra^^er  KA.  85. 

17.  Eine  Christin  wird  zur  Kreuzigung  ge- 
schleift. Bez:  J.  Portaels.  h.  0,63,  br.  1,00. 
E:  Budolphinum  Prag,  angek.  1889.  —  Prager 
KA.  89. 

18.  Eine  weisse  Sdavin.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

19.  Erinnerung  an  Marocco.  —  Münch.  JA. 
(Glasp.)  92. 

20.  Ein  Hirt  findet  den  Leichnam  des  Judas. 
~  Münch.  JA.  (Glasp.)  92. 

21.  22.  Du  sollst  nicht  töten;  Haideröslein.  — 
Münch.  JA.  (Glasp.)  93. 

28.  Brustbild  einer  Orientalien,  die,  bis  auf  das 
Gesicht,  gauz  in  ein  weissseidenes,  rotgestreiftes 
Tuch  gehüllt  ist.  h.  0,55,  br.  0,45.  —  Lepke's 
Bert.  K.-Auct.,  21.  Febr.  93. 

24.  Die  büssende  Magdalena,  unter  einem  Baume 
sitzend.  —  Antwerp.  WA.  94. 
26.  Grosse  felsige  Landschaft  mit  Abgrund  u. 
einem  Baubvogel.    Badirt  von  Aug.  Nnmans. 
qu.  foL 

IL  Wandgemälde. 

An  den  bekpschen  Wandmalereien  in  der 
zweiten  Hälfte  des  19.  Jahrhundert  war  Portaels, 
dem  die  Technik  der  Wasserglasmalerei,  deren 
er  sich  bediente,  Schwierigkeiten  bot,  nur  wenig 
beteiligt.  Ein  grosses  Gemälde  „Maria  afi 
Trösterin^  wurde  von  ihm  im  Giebelfelde  der 
St  Jacobskirche  zu  Brüssel  ausgeführt.  Die 
von  ihm  auf  eigene  Kosten  in  derselben  Teclmik 


in  der  Kapelle  der  christlichen  Lehre  zu  BrOnelj 
gemalten  Bilder  sind  nicht  mehr  vorhaBden«j 
(Vgl.  Biegel.  Gesch.  der  Wandmalerei  in  Belgir 
seit  1856.    BerUn  1882). 

Porth,  Hans  Heinrich,  PortraitmakrJ 

geb.  auf  der  Eibinsel  Wilhelmaburg  bei  fiam*' 
urg  am  18.  Juni  1796,  war  mehrere  Jahn^ 
kaufmännisch  tätig,  bevor  er  sieh  der  Malereil 
widmen  konnte.  Durch  Zeichnenunterricht 
Selbststudium  vorbereitet,  kam  er  endlich  ai 
die  Dresdener  Akademie,  wo  er  2  Vi  Jahre  stu^ 
u.  darauf  nach  Italien  ging.  Nachdem  er  aac 
hier  2Vf  Jahre  zugebracht,  liess  er  sich  ' 
Portraitmaler  in  seiner  Vaterstadt  nieder, 
die  er  sich  nach  dem  grossen  Brande  1842 
durch  (]^ründung  des  Schülirgs -Vereins  n 
Wiederaufbau  der  Nicolai- £rche  verdic 
machte. 

1.  Selbstbildniss  des  Künstlers,  Kniestücl 
Bez:  Porth  pinz.  Dresden  1822.  h.  0,r 
br.  0,73.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschei 
der  Frau  Dr.  Schieiden  geb.  Bergeest  1858. 

2.  Kindergruppe.    Ein  Knabe  u.  ein  hinter 
stehendes  grösseres  MädchoD,  dessen  Hände 
der  Schulter  des  Brüderchens  ruhen.     Hall 
Figuren. 

1  u.  2  Hamb.  KA.,  Frülg.  1829. 
8.  Frau  Physicus  Schieiden.  E :  Dr.  H.  Sdüddc 
in  Hamburg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  18t 

Portielje,  G6rard,  belg.  Geni 
in  Antwerpen. 

1.  Heitere  Gesellschaft.  —  Münch.  JA.  (GlB8p.)9( 

2.  Die  Erbtante.  Abb.  „Kunst  f.  AUe"«  1892. 
8.  Ein  alter  Liebhaber. 

2  u.  3  Münch.  JA.  (GlaspO  92. 

4.  Ein  Opfer.  —  Antwerp.  WA,  94. 

Portmann,  Carl,  Genremaler,  geb., 
Sohn  des  Landschaftsmalers  Wilhelm  P., 
Düsseldorf,  gest.  daselbst  am  30.  Oct  If 
Schüler  der  Düsseldorfer  Akademie.  Med.Lon^ 

1.  Der  Hirtengruss.  ~  Berl.  ak.  KA.  66. 

2.  Die  Verirrte.    Schlafendes  Mädchen  bei  eini 
Kapelle  im  Schnee,  von  einem  Hunde  bewachj 
—  BerL  ak.  KA.  68. 
8.  Hühnerhof.  —  Beri.  ak.  KA.  70. 

4.  Heimliche   Predigt    der    Protestanten 
Amsterdam.    E:  Neues  Museum  Hannover. 

5.  Aller    Anfang    ist    schwer.    —  Berl. 
KA.  72. 

6.  Des  Grossvaters  Besuch.  —  Berl.  ak.  KA 

7.  Die  Verstossene.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  8^ 

8.  Die  Heimkehr.   —  Bremer  allg.  KA 
Danziger  KA.  93. 

9.  Die  Morgensuppe,    h.  0.46,  br.  0,38. 

10.  Die  klemen  Näscher.    h.  0,475,  br.  0,3%. 

11.  Die  Ueberraschung.    h.  0,72,  br.  0,99. 
9-11  Lepke's  Beri.  K.-Auct,  21.  Oct  96. 

Portmann,     Wilhelm,     Landsel 
maier.  geb.  zu  Düsseldorf  1819,  gest  dasell 
am  18.  Dec.   1893,  studirte  1842—46  auf  ' 
dortigen  Akademie  unter  J.  W.  Schirmer 
machte  ausgedehnte  Beisen  durch  Deutscl  * 
Tirol,   die   Schweiz   u.   Oberitalien.     War 
Düsseldorf  tätig. 

1.  Schmiede  im  Walde,  Abendlandschaft  (11 

2.  Herannahendes  Gewitter  auf  felsiger 
ebene.  —  Berl.  aL  KA.  44. 


% 


Portmann  —  Poschinger. 


901 


&  Sonaanawfjgang  im  Qebirge.   Spätherbst   E: 
KV.  £  Bheiiil  o.  W.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 
4  Herbstmorgen  auf  Waldeshöhe  im  Nebel,  im 
Charakter  des  Handsrttck.    (1845). 

5.  Gewittermittag.    (1845). 
1 7  Abendlandschaft  (1846);  Neblichter  Herbst- 
DOTgen  im  Gebirgstale.    (1846). 
8.  9.  Ansteigendes  Gewitter.    (1847);  Alpen- 
glühen.   (18<f7)* 

10.  Der  Wald  am  See  bei  Mittagasehwtüe.  (1848). 

11.  Winterlandschaft,  Sonnenaufgang  im  Walde. 
In  niederlftndischem  Charakter.    (lä9). 

12.  Anfirteigendes  Gewitter  im  Walde.  (1849). 
Dvreh  den  KY.  f.  Bheinl.  n.  W.  1850  an  den 
Ftastm  Wilh.  Badziwill  in  Berlin. 

11  Laadsebaft  ans  Sayoyen.    (1850). 

H  Nach  dem  Gewitter.    (1851).  —  Ddfer  allg. 

JLA  80;  HannoT.  KA.  82. 

Ift.  SehweizeTlandschaft.     Bez.   1852.     E:   G. 

Koltraiins'  Wittwe.  —  Bremer  K.  52;  Bremer 

A  a.  PriTStbesitz  6a. 

ICL  Nebliger  Morgen.  —  Berl.  ak.  KA.  52. 

17.  LaadSdiaft  ans  dem  Kientale.  —  Hannov. 

KA53. 

18l  Der  Snsten-Gletscher  im  Bemer  Oberlande. 

Abb.  .Meisterw.  d.  HohE8chn.<<  VU.  —  Mttnch. 

allg.  I  KA.  54. 

U.  Gewitter  im  Niederland.  —  Mttnch.  allg.  d. 

KA.  54. 

20.  Waldlandschaft,  in  deren  Mitte  ein  Tom 

Bhtz  aerachmetterter  Baum  noch  brennt.    Im 

Hiiteigr.   eine  Waldmtthle.     (1854).    h.   1,06, 

br.  136.    £:  Galerie  Wiesbaden. 

2L  Der  Krimi -Wasserfall  in  Tirol    (1857).  — 

BrOmeler  allg.  KA.  57:  Mttnch.  d.  allg.  n.  histor. 

KA58. 

22.  Die  Jungfrau  in  der  Schweiz.  —  Brttsseler 

allg.KA.  57. 

ML  Hondachein-Landsehaft  —  Mttnch.  allg.  n. 

hiMtOT.  £A.  58. 

21  Der  Foscher  Tauem  in  Tirol.    Bez.  1858. 

E:  J.  H.  Ehntholt.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 

bentz  63. 

25.  Gewitterlandschaft.  —  Allg.  d.  n.  histor. 

K^  Köln  61. 

21  —  28.    Gewitter   im  Walde;    Herbststarm 

auf  der  Alp:  See  in  Savoyen.  —  BerL  ak. 

lA.  64. 

22. 80.  Mont  Biepaille;  Waldlandschaft.  —  BerL 

tk.  KA  66 

SL  Vor  der  Fischerhtttte.  —  Schnlte's  Ddfer 

KA  67. 

22.-84.  Herbstmorgen  im  Walde;  Greson  am 

Genfeisee;  Flache  Gegend  mit  Birken.  —  Berl. 

ak.  KA.  68. 

85.  Am  Morgen  im  Walde.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

88.  Begenstimmnng  im  Walde.  —  Dresd.  ak. 

KA  71;  Berl.  ak.  KA.  72. 

87.  (Winterlandschaft).  —  Hamb.  KA.  72. 

88.  Gletscher  im  Bemer  Oberlande.  —  Wiener 
JA.  72;  BerL  ak.  KA.  72. 

88.  Herbstlandschaft  ans  der  Schweiz.  —  Hannoy. 

KA.  72. 

48.  Gewitterstann.  —  Hannov.  KA.  80;  Magdeb. 

Fitthj.-A.  88. 

IL  Aas  Tirol.  —  Bremer  KA.,  Anfang  80. 

12.  WasaezfüL  —  Oldenbnrger  KA.,  Aug.  und 

SepL  85.  • 


48.  Grand  Bomand  in  Savoyen.  —  Salzb. 
Sommer-A.  im  Kttnstlerh.  1886. 

44.  Der  Krimler  Wasserfall  (Salzburg).  —  Bremer 
allg.  KA.  90. 

17  Oelffemälde  W.  Portmann^s,  meistSchweizer- 
landschalten,  befanden  sich  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  20.  u.  21.  Oct.  1896. 

Poschinger,  Bichard  von,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Mttnchen  am  5.  Sept.  1839, 
war  seit  1870  Atelier -Schttler  Ad.  Lier^s  und 
vollendete  seine  Ausbildung  auf  Reisen  in  den 
Niederlanden,  Frankreich  u.  England.  Lebt  in 
Mttnchen.  Med.  Wiener  WA.  73;  Sydenbam 
74  u.  75;  Philadelphia  76;  Madrid  (Columbus- 
A.)  92. 

1.  Nebelmorgen  am  Stambergersee.  —  Wiener 
JA.  71. 

2.  Frtthling.  E :  v.  Niebauer,  Wien.  —  Wiener 
JA.  72. 

3.  Abend.  —  Wiener  WA.  73.  (Abendland- 
schaften besitzen  Mr.  de  Mot  in  Brttssel  u. 
Gonsul  Nants  in  Antwerpen). 

4.  Abend  im  Walde.  —  Wiener  WA.  73. 

6.  6.  Zwei  Bilder:  Strand  an  der  engl.  Kttste, 
Pendants.  —  Wiener  WA.  73. 

7.  Abend,  Motiv  von  der  Insel  Wight  —  BerL 
ak.  KA.  74. 

8.  Holländische  Marine.  —  Mttnch.  Glasp.  76. 

9.  Frtthlingsmorgen.  —  Wiener  JA.  78. 

10.— 12.  Mondschein;  Begenstimmung;  Dämmer- 
ung. —  Mttnch.  int  KA.  79. 

18.  Marine.  Mondnacht  an  der  Sttdkttste  Ed&:- 
land's.  —  Mttnch.  int.  KA.  79.  Ein  Marinebild 
„Strand  bei  Dover''  befand  sich  auf  der  Ddfer 
allg.  d.  KA.  80,  der  Wiener  JA.  81  u.  der 
Dresd.  ak.  KA.  81. 

14.  Der  Chiemsee.  —  Schweizer  KA.  80. 

15.  Seeufer,  Motiv  vom  Chiemsee.  h.  0,62, 
br.  1,15.  —  Berl.  ak.  KA.  81;  Wiener  int. 
KA.  82. 

16.  Herbstmorgen  bei  Dachau.  —  Ddfer  allg. 
d.  KA.  80;  Nttmb.,  bayr.  Landes>A.  82. 

17.  Begenwetter.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 
18.—^.   Im   October;   Mondscbeinlandschaft; 
Landstrasse.  ~  Mttnch.  int.  KA.  83. 

81.  Dämmerung  am  Chiemsee.  —  BerL  ak. 
KA.  84. 

22.  Am  Hafen  von  Dover.  —  Wiener  JA.  86. 
28.  Abendlandschaft  mit  Ktthen  am  Wasser.  — 
BerL  Jub.-A.  86. 

24.  Landschaft  mit  Schafen  am  Wasser.  —  BerL 
Jub.-A.  86.  Ein  Bild  „Haide  mit  Schafen"«: 
Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

25.  Winter.  —  Sachs.  KV.,  Frtthjahr  87. 

26.  27.  Herbstmorgen  am  Seeufer ;  Sommerland- 
schaft. —  Mttnch.  1.  int.  JA.  (Glasp.)  89. 

28.  29.  Viehherde  im  Schleisshemier  Moos; 
Birkenwald  bei  Schieissheim.  —  Mttnch.  JA. 

glasp.)  90. 
.  81.  Mondschein  im   ScUeissheimer  Moos; 
Eichen  bei  Kempfenhausen  am  Stambergersee. 
—  BerL  int  KA.  91. 

82.-34.  Bauernhof  bei  Scbleissheim;  Winter- 
landschaft bei  Schieissheim ;  Weiden  bei  Scbleiss- 
heim. —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  91. 
85.  Ktthe  am  Wasser,    h.  1,07.  br.  1,70.  — 
Bangel's  Frankt  K.-Au/:t    28.  Mai  9i. 
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86.  L&ndflohaft.  Ein  Mann  mit  drei  Etthen  anf 
einem  Wege  dnich  eine  Überschwemmte  Wiese. 
Im  Wasser  rechts  Gänse.  Bea:  B.  t.  Poschinger. 
h.  0,77,  br.  1,30.  —  Ans  der  Samml.  Heaton. 
Manice  in  Bad  Nauheim  anf  BangePs  Frankf. 
K.-Anct.,  14.  Sept.  91. 

87.  Erantacker.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  92. 

88.  89.  Abend;  Gartenstndie.  ^  Mttnch.  JA. 
(Glasp.)  93. 

40.  WaldidyU.  h.  0,39,  br.  1,70.  —  BangeVs 
Frankf.  K.-Anct.  vom  4.-7.  Dec.  98  n.  27.  Noy.  94. 

41.  Frtthling.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  94. 

^.  Allee  bei  Mttnchen.  —  Antwerp.  WA.  94. 
48.  AUee  bei  Schieissheim.  —  Berl.  int  KA.  96, 
angek.  f.  den  Senat. 

Pose,  Eduard  Wilhelm,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Düsseldorf  am  9.  Juli  1812, 
fest  zu  Frankf.  a.  M.  am  14.  März  1878, 
bildete  sich  auf  der  Ddfer  Akad.  unter  dem 
Einfluss  Lessing's  u.  wandte  sich  1836  nach 
Mttnchen,  dann  nach  Frankfurt  a.  M  Nachdem 
er  hier  ein  Jahr  zugebracht,  ftthrten  seine 
Studienreisen  ihn  zunächst  in  die  österreich- 
ischen Alpen,  die  zum  Bilde  „Schloss  in  Tirol** 
die  Anregung  boten.  Er  besuchte  darauf  Belgien 
u.  Paris  u.  endlich  Italien,  wo  er  drei  Jalure 
Terweilte.  1842  entschied  er  sich  fttr  Frank- 
furt als  Wohnsitz,  der  ihm  durch  den  frtthem 
Aufenthalt  u.  einen  Freiudeskreis  lieb  ge- 
worden.   Silb.  Med.  Brüssel;  Gold.  Med.  Paris. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Klosterruinen  in  Halberstadt.  —  Halberst 
KA.  32,  angek.  zur  Verlosung. 
2.--4.  Gegend  an  der  Eifel;  Burghof;  Mtthle 
im  Tale.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

5.  Gerolstein  in  der  Eifel  mit  der  alten  Linde 
im  TaL  —  Ddfer  KV.  34:  Berl.  ak.  KA.  34. 

6.  Mtthle  in  einer  Felsschlucht  (Mtthle  im  Ge- 
birge). E:  Familie  ▼.  Decker,  Berlin.  —  Berl. 
ak.  KA.  34 

7.  Gebirgssee.  Mtthle  u.  Fischerhtttte  am  See 
mit  der  Fischerfamilie.  Bez:  18  EWP  34. 
h.  0,94,  br.  1,32.  E:  Nat-GaL  Berlin,  Wage- 
ner'sche  Samml.  —  Ddfer  KV.  34;  Berl.  ak. 
KA.  34. 

8.  Eine  Burg,  Motiv  der  Bu^  Elz,  vom  Wasser 
umgeben,  auf  welchem  ein  Kahn  mit  Fischern. 
Sonniger  Hintergrund.  Bez :  E.  W.  Pose  1836. 
h.  0,98,  br.  1,29.  E :  Städel'sches  Kunst-Institut 
Frankf.  a.  M.,  erworben  vom  Kttnstler  selbst 

1836.  —  Dresdner  A.  von  Bildern  der  Ddfer 
Schule  1836. 

9.  Gegend  am  Chiemsee.     Bez:  E.  W.  Pose 

1837.  h.  0,65,  br.  0,72.  —  Gelangte  durch  den 
Frankf.  KV.  1837  an  Schnyder  v.  Wartensee, 
von  welchem  es  1844  fttr^s  StädeVsche  Institut 
angekauft  wurde. 

10.  Die  Gaisalm.  1839  gemalt.  —  Aus  J.  W. 
Schirmer's  Nachlass  auf  Sichse^s  Berl.  K.-Auct., 
März  1870. 

11.  Portr.  Joh.  Wilh.  Schirmer's.  1841  gemalt. 
18.  Wasserfall  in  Tirol.  —  Leipz.  KA.  41. 

18w  Schloss  in  Tirol.  Auf  der  Brttsseler  KA. 
von  König  Leopold  fttr  seine  Privatgalerie  an- 
gekauft. Badirt  von  W.  WitthOft.  gr.  qu.  fol. 
—  BerL  ak.  KA.  42. 


14.   Der    KOnigssee    bei    Berchtesgaden. 
Grossh.  V.  Hessen.  —  Ausgestellt  im  Stidc 
sehen  Institut  1842.    In  abweichender  Behai 
lung  fttr  Karl  Klotz  u.  Herm.  Pasaavant 
Frankf.  a.  M.  wiederholt. 

16.  Das  Siebengebirge.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 
16.— 18.  Mtthle  an  der  Ahr;  Erpel  am  Bheii 
Falkenstein  im  Taunus.     (V^l.  Wolfg.  Hl 
Dttsseldorfer  Kttnstler.    Leipzig  1864). 
19.  Ansicht  des  Tibertals  u.  der  letzten 
der  Sabina,  von  (^ivita-CasteUana  aus. — '. 
KA.,  Anfang  1843. 

80.  Bagaria  bei  Palermo.  —  Berl.  ak.  KA. 

21.  Das  antike  Theater  zu  Taormina  in  Sic 

Bez:  £.  W.  Pose  1845  Roma.    h.  1^1,  hr.2,C 

E:  Budolphinum  Prag,  seit  1846. 

82.  Ein  altes  Burgshaus  im  Walde.    E: 

director  v.  Broizem  durch  den  Leipziger 

1849. 

88.  Römische  Campagpaa.     Bechts  der 
links    Landstrasse    mit    Ochsengespann, 
Mittelgr.  eine  Schafherde.     Bez:  £.  W. 
1856.    h.  1,00,  br.  1,40.    B:  Stadt  Gem.-« 
Dttsseldorf,  Vermächtniss  des  KttnsÜexs 
—  Kölner  2.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  6L 

24.  Gosausee  bei  Isehl.    E :  Dr.  Krüger, 
a.  M.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA. 
Frankf.  histor.  KA.  81. 
86.  Die  Tempel  zu  Paestnm.    E :  Daniel  ?.  i 
Heydt,  Elberfeld. 

88.  87.  Landschaft  bei   Wiidbad;  Laie 

mit  Mtthle.  E :  Frau  Luise  Pose,  Frankf.  a. 
28.  Wasserfälle  bei  Tivoli.  E: 
Hauck- Mayer.  Ein  Bild  „Wasserfälle 
Tivoli'',  E:  C.  Klotz,  war  auf  der  Frankf. 
a.  Privatbesitz  1891. 

89.  Motiv  aus  der  Bomagna.     £ :  YHißL  Kl 
bronner,  Cronberg. 

26-29  Frankf.  histor.  KA.  1881. 
80.— 82.  Waldpartie  bei  Homburg;  Schneid 
mtthle  bei  Wildbad;  Hintersee.  E:  Carl  Kk 
Frankf  a   M 

88.  wäldiandschaft    E:  Frau  Schöff  Sonc 
Frankf  a.  M. 

84.  86.  Mtthlengrundstttck  im  Gebirge; 
tal  bei  Steinau.    E:  Adolf  Klotz,  Frankf.  a. 

30—85  Frankf.  histor.  KA.  81. 

86.  Oberbi^erischer  See.     Vom  Unks  £ic 
gruppe.     Privatbesitz  in  Berlin.  —  Berl.  Ji 

87.  Obersee  mit  Watzmann.    E:  C.  KlotL 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

88.  Burg  Elz.    h.  0,71,  br.  0,95.  — 
Frankf.  K.-Auct.,  23.  u.  24.  S^t.  89. 

89.  Föhienwald  im  Winter,     im  Vordeigr. 

gefrorener  Bach.  Jäger  als  Staffage,  h.  0 
r.  0,57.  —  Lepke^s  BerL  K.-Auct,  9.  Dec. 
40.  Salzburg  von  Maria  Plein  aus 
Privatbesitz  in  England. 

n.  Aquarelle. 

1.  Landschaft  mit  grossem  Schloss  auf 
bewaldeten  Httgel.    Im  Vorderer,  ein  See 
zwei  im  Kahn  fifthrenden  Fischern.    Bez. 
Monogr.  u.  Jahreszahl  1835.    ii.  0,83,  br.  0.4t 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  26.  IHLrz  90. 

2.  Studie   aus  der  Campagna.     B: 
Kttnstlergesellschaft 
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l  MolZT  tv  Oberiogtlhaim.    E:  Ad.  Kloti, 

ftiak£t.l(. 

8 1.  3  Fnnkf.  hütor.  KA.  81. 
i  Der  KOoigMee  mit  St.  BarÜiolomft.    h.  0,22. 
br.  0^.  —  fiangel'g  Frankf.  K.-Anct,  11.  und 
llDecda. 

m.  Orig.-Badirnngen. 

I  .Der  ttine  Sennabna^.  Tiroler  Volkslied. 
Mm  m%  Fichten  bestandenes  Gebirge  n. 
Mm  Abgrund,  an  welchem  der  Boa  sitzt 
Uiraiig  in  den  von  J.  Bnddeos  in  Ddf.  heransg. 
•DeolBelieB  Dichtungen  mit  Bandzeiofannngen 
teseher  Künstler^.    Bes:  WP  (monogr.)  1841. 

i  iL  Borg  im  Wasser;  Im  bayerischen  Gebirge. 
AUffteko,  Eigentum  der  KUnstlergesellschiät, 
ynoA  Mf  der  Frankfurter  histor.  SA.  1881. 

Poisart,  Felix,  Landschafts-  u.  Archi- 
tMtonialer,  geb.  an  Berlin  am  7.  Mftra  1837, 
nrSchfllerßof.  Eschke^s  n.  im  Meisteratelier 
PMlGade^  bereisteeinen  grossen  Tdl  Enropa's, 
vadte  aber  den  landschaftlichen  n.  architec- 
tBUKlien  Schönheiten  Südspanien^s  die  eifrigsten 
Stadial  zu.  Seine  spanischen  Bilder,  deren 
Mkiere  in  einer  Sonderausstellung  des  Gurlitt' 
Kha  Berliner  Salons  im  Nov.  1890  grösseren 
Inimi  sQgftnglich  wurden,  erregten  lebhafte 
l^eQuahne  u.  sein  der  Londoner  Sommer- 
Oenilde-Äusstellunff  im  Sydenhamer  EiystaU- 
MJMt  em^esandtes  Büd  des  «Escurial''  empfing 
ie  Anneiehnnng  der  Silbernen  Medaille.  Der 
Xautfor  lebt  in  Berlin. 

1- IHe  noase  Brücke  bei  der  ersten   Saline 
pttdoiihtll  bei  Kreuznach  a.  d.  Nahe. 
1  fiiä  auf  die  Fabemburg  a.  d.  Nahe,  Tom 
Wen  Ton  Theodorshall  nach  Münster  am  Stein 
HiMeaaiach. 

US BerL  ak.  KA.  64. 
•-  ^  BerggtUck  am  Wasser;  Abendhindsehaft. 
-  Bcri.  ak.  KA.  66. 

a  nauftaisehe  Kttste.  —  Sachsens  Berl.  Gem.- 
167. 

1  Gijsa  mit  der  Mandola.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

I.  Partie  am  Stettiner  Half,  Sonnenuntergang. 

-- Lepke's  Berl.  K.-Anct,  Februar  77. 

IL  BingeldalfosB  in  Hardanger.  —  Bremer  KA., 

Aiii]ig80. 

^.  Axenatrasse  am  Vierwaldstädtersee.     Bes. 

fit  Kitaistleniamen  n.  Jahreszahl  1880.  h.  0,28, 

Jr.  0,48.  -  Berl.  ak.  KA.  80;  Lepke's  BerL 

l-Aaet,  25.  Mftrz  90. 

u-  Iineres  des  Alcazar  in  ScTÜla.  —  Berl.  ak. 

j^  %  Abb.  im  Kat. 

u.  Kaönsehes  Hans  in  Granada.  —  Berl.  ak. 

^  83,  Abb,  im  Kat 

A  lAwenhof  der  Alhambra  in  Granada.  — 

M  aL  KA.  83;  Mttnch.  int.  KA.  83. 

«•  11  Bliek  auf  Granada;  Inneres  der  Alham- 

m  an  Gnnada.  ~  Mtknch.  int  KA.  83. 

1^  11  BUek  auf  die  Alhambra  vom  Darrotale 

f>;  lanens  des  Turmes  de  la  cautiva.    (Al- 

Mbi-Oranada).  —  BerL  ak.  KA.  84. 

Q.  Foyer  des  Thöatre  fran^  in  Paris.  — 

^  ak.  KA.  86. 

M  Der  Eaeurial.    Im  Vordergr.  schreitet  ein 

M^aderMöneh.    Gewitterluft.  —  BerL  Jub.- 

^K.  Abb.  im  Kat    Ein  Büd  .Der  Escurial«': 

ttick  JA  (Glaap.)  93. 


19.  Vor  dem  Portal  der  Benedictiner -Abtei  in 
Engelbeig  (Schweiz).  —  Wiener  JA.  86. 

20.  Am  Fuss  des  Schlosses  Lauffen  (Rheinfall). 
—  Wiener  JA.  86.  Ein  Bild  „Rheinfall" :  Bert, 
ak.  KA.  88.  Ein  Bild  „Blick  auf  den  Rheinfall 
bei  Schaffhausen,  auf  einem  Kahn  im  Vordergr. 
drei  Personen**,  h.  1,28,  br.  1,92,  war  auf  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  1.  Sept  91. 

21.  22.  Blick  auf  die  Alhambra  (Morgen) ;  Ein 
Felsbaeh  im  Schwarzwald  (Feldberg).  —  BerL 
ak.  KA.  87. 

28.  Madonna  von  Franenchiemsee.  —  Wiener 
Jub.-A.  88.  Ein  Bild  „Auf  Franenchiemsee'': 
BerL  ak.  KA.  88. 

2i.  25.  Inneres  der  Schlosskirche  zu  Bttckeburg; 
Schloss  Heidelberg.  —  Magdeb.  Frülg.-A.  88. 

26.  Schloss  Elgersburg  in  Thüringen.  Im 
Hinter^,  das  auf  einer  Anhöhe  gelegene  Schloss. 
Vom  die  von  mehreren  Figuren  belebte  Dorf- 
strasse.  h.  0,40,  br.  0,3^  —  Lepke's  BerL 
K.-Auct.,  11.  Dec.  88. 

27.  Frigidarium  des  maurischen  Bades  in  der 
Alhambra.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

28.  Ünbelauscht.  Waldbach  mit  einem  badenden 
Mädchen.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit*'  IV. 
(1893).  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

29.  Giralda  (Turm  der  Kathedrale  in  Sevilla). 
"  Mttnch.  1.  int  JA.  (Glasp.)  89. 

80.  Sttdspanische  Landschaft  (Gegend  von  Elche). 
BerL  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat 

81.  Löwenhof  (Alhambra).  —  BerL  ak.  KA.  89. 
Ein  Bild  „Löwenhof  der  Alhambra^  war  bereits 
auf  der  BerL  ak.  KA.  83.  (VgL  Nr.  12).  Ein 
Bild  „Alhambra*',  Blick  vom  Löwenhof  in  den 
Saal  der  beiden  Schwestern",  h.  0,78,  br.  0.60, 
war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  11.  Mftrz  90. 

82.  Die  Alhambra  (Abend)  von  Albaiun  ge- 
sehen. 

88.  Patio  de  la  Mezquita  in  der  Alhambra. 

84.  Festung  Alicante  (Südspanien).  —  BerL  ak. 
KA.  90. 

85.  GairoBtrasse  in  der  Pariser  Weltausstellung. 

—  BerL  ak.  KA.  90. 

32—35  Bremer  allg.  KA.  90. 

86.  Blick  in  den  Löwenhof  der  Alhambra  vom 
Saal  der  G^erechtigkeit  aus  gesehen.  —  BerL 
ak.  KA.  9<\ 

87.  Ansicht  des  Escnrial.  ~  London,  deutsche 
KA.  91.  Eine  „Ansicht  des  Escnrial"  befand 
sich  in  der  Ausstellung  des  Vereins  Berliner 
Künstler  1892. 

88.  Im  Myrtenhofe  der  Alhambra.     Franen  im 
Bade.  —  Berl.  int.  KA.  91,  Abb.  im  Kat 
88.  Herbstlandschaft.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  91. 
40.  41.  Pastelle:  Gitana;  Marokkaner.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  92. 

42.  Patio  de  las  munecas  aus  dem  Alc&zar  de 
Sevilla.    Architecturbild.  —  BerL  ak.  KA.  92. 
48.  Blick  auf  Tanger,  Marocco.  —  Gr.  Berl. 
KA.  98. 
44.  Patio  de  las  Goncellas,  Alc&zar  von  Sevilla. 

—  Antwerp.  WA.  94. 

46.  „Wahrlich  ich  sage  ench,  Einer  unter  euch 
wird  mich  verraten."  Matth.  26,  21.  (Inneres 
eines  arabischen  Hauses).  —  Qt,  Berl.  KA.  94. 

46.  Die  Alhambra.  —  Biannov.  KA.  94. 

47.  Flussbett  bei  Elche,  Südspanien.  —  Gr.  BerL 
KA.  96. 
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Posi  —  Poeiselberger. 


48.  48.  Hofflanna;  Dogenpalast  in  Venedig.  -* 
Berl.  int  EA.  96. 

60.  An  der  Villa  Julia,  Comenee.  —  BerL  int. 
EA.  96,  Abb.  im  Eat 

Post,  Eduard,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Hagen,  Westfalen,  1827,  gest  daselbst  1882. 
SchtUer  der  Eunstakademie  zu  Düsseldorf,  be- 
suchte Italien,  arbeitete  in  Düsseldorf. 

1.  Westfälische  Landschaft.  — -  Eölner  allg.  d. 
u.  histor.  EA.  61. 

2.  Vüla  d'Este  bei  Tivoli.  —  Berl.  ak.  EA.  66. 
8.  Westfälisches  Dorf  mit  Mühle.  —  Dresd.  ak. 
EA.  67. 

4.  Römische  Campagna,  ponte  Nomentana.  — 

BerL  ak.  EA.  68. 

6.  Italienischer  Park.  —  Dresd.  ak.  EA.  69. 

6.  Landschaft  am  Albanersee,  Castel  (Jandolfo. 

-  Berl.  ak.  EA.  72. 

7.  Mittagsruhe,  Motiv  aus  dem  Harz.  —  BerL 
ak.  EA.  74. 

8.  Landschaft  mit  Schafherde.  —  Schulte^s  Ddfer 
EA.,  Anfang  75. 

9.  Schnitter  auf  dem  Felde,  Garbenbinden.  Der 
anwesende  Pfarrer  hat  seine  Rechte  auf  den 
Eopf  eines  Eindes  gelegt.  Bez:  G.  Post  Auf 
Eupfer.    h.  0,76,  br.  l,OiS. 

10.  Italienische  Gebirgslandschaft.  Im  Vordergr. 
heimkehrende  Landleute,    h.  0,75,  br.  1,00. 

9  u.  10  aus  der  Samml.  des  Eunsth.  Friedr. 
Eayser  in  Frankf.  a.  M.,  yersteigert  1879. 

11.  Partie  aus  der  Ramsau.  E:  Stadt-Museum 
Stettin,  Geschenk  des  Eaufte.  Eiesel. 

12.  18.  Mondnacht  in  der  rOm.  Campagna;  Im 
Palast  des  Podesta  von  Florenz. 

14.  Harzlandschaft.  —  Bremer  EA.,  Anfang  80. 
16.  16.  Stillleben:  Rosen;  Früchte  u.  Blumen. 

—  Ddfer  allg.  d.  EA.  80. 

Post,  Carl  Borromäus,  Eupferstecher^b. 
zu  I^raff  am  31.  Januar  1834,  gest  zu  Wien 
am  17.  März  1877,  begann  seine  Ausbildung 
auf  der  i^rager  Akad.  unter  Haushofer  u.  yoII- 
endete  sie  nadi  Bewilligung  eines  mehrjährigen 
Stip^diums  unter  Franz  Stöber  auf  der  Akad. 
zu  Wien,  wo  er  den  ersten  Preis  errang.  Neben 
seiner  künstierischen  Tätigkeit  verwaltete  er 
das  Amt  des  Gustos  der  k.  Familien-Fidei- 
commiss-  u.  der  Privatbibliothek  des  Kaisers  v. 
Gestenreich.    Gr.  gold.  Med.  t  Eunst  u.  W. 

L  Orig.-Radirungen. 

1.  Parüe  bei  HaUstadt    h.  0,093,  br.  0,157. 
8.    Waldlandschaft      Orig.-Iithoffr.    für    das 
Facsimile-Album  der  Wiener  Eünstler.   h.  0,146, 
br.  0,20. 

8.  Ruhende  Schafe  vor  einer  Fichtengruppe, 
Moüv  am  Hirschbicht    h.  0,326.  br  0,26. 

4.  Wald-Intörieur.    h.  0,06,  br.  0,08. 

i.  Wald-Int6rieur  am  Attersee.  h.  0,116,  br.  0,075. 

5.  Motiv  aus  der  Ramsau.    roy.  qu.  foL 

Von  Werken  anderer  Eünstler  hat  Post  nach 
A.  Achenbach,  F.  Gauermann,  A.  Hansch, 
C.  Marko,  F.  v.  Pausinger,  C.  Ruthart  und 
F.  Voltz  radirt  u.  gestochen. 

Poettlnj^,  Adrienne  Gräfin,  Portrait- 
u.  Genremalenn,  geb.  zu  Chrudim  in  Böhmen 
am  22.  April  1866,  bildete  sich  in  Wien  u. 
München.  Erhielt  1887  ein  k.  östeir.  Staats- 
ftipendinsk 
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1.  Bildniss  des  Schriftstellers  Leopold  Eonneii 
Im  Auftracre  der  israelitischen  Gemeinde  Wm 
ffemalt  u.  1887  vollendet 
8.  Bäuerin  aus  Gbersteier.  —  Wiener  JA.  81 
8.  Die  Dorf -Sibylle.  ~  MüncL  1.  int  JA 
fGlasp.)  89 ;  Wiener  JA.  89. 

4.  Die  gefallene  Masche.  —  Wiener  JA.  90. 

5.  Im  Banne  des  Traumes.  —  Wiener  JA  90$ 
Münch.  JA.  (Glasp.)  90. 

6.  Mignon's  Ende.  — Wiener  JA.  91;  BerL  i 
KATffl. 

7.  Ingeborg,  aus  der  FrithJofBsage.  —  M 
JA.  (Glasp.)  91. 

8.  Frühlingsblüten.  —  Münch.  JA.  (Glaro.) 

9.  Auf  dem  Kirchgang.  —  Wiener  int  KA 

10.  Das  Mägdlein  schläft  Eine  auf  ihram  T< 
bette  ruhende  Jungfrau,  Halbfigur.  Abb.  .01 
Welt«*   1896.     (Zur  Dichtung   „Das   ~ 
schläft«'  in  Gerok's  „Pahnblättem«*.) 

Po  et  selber  ger,  fiobert, 
geb.  zu  Wien  1866,  wurde  Schüler  der 
Akad.  u.  Leopold  Müller*s  u.  ging  1880 
München,  von  wo  er  im  .Tuni  1892  als  e 
Professor  nach  Karlsruhe  berufen  wurde, 
die  erste  Zeichnendasse  an   der  K 
zu   übernehmen.     Med.   IL   der  Münch. 
(Glasp.)  1892. 

I.  Herbst.     Abb.   „Kunst  unserer  Zeit* 

2892).  —  Berl.  ak.  KA.  72;  Wiener  JA 
ünch.  JA.  (Glasp.)  91. 
8.  Heimwärts.  —  BerL  ak.  KA.  72; 
JA.  91;  Münch.  JA.  (Glasp.)  91. 
8.  Herbstabend.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 
4.  6.  Festschmuck.    Skizze  im  Katalog;  HeiM| 
Sturm.  —  Münch.  Jub.-A.  88.  1 

8.  Lied  ohne  Worte.  Junger  Mann  am  Kk' 
neben  ihm,  an  ihn  gelemit,  ein  j.  MIdc 
dem  Spiel  lauschend.  Abb.  „C^artenliuibe''  1 
In  Photogravure  (Hanfstaengl)  imp.  erschie 

7.  In  der  Mansarde.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  81) 
Bremer  allg.  KA.  90. 

8.  Sommerabend.  —  Münch.  JA.  (GlaspO  90.  ! 

9.  Alte  Weisen.     Junges  Mädchen  am  Klar 
Abb.  „Daheim*«  91.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 

10.  Tändelei.  ~  Berl.  ak.  KA.  90. 

II.  Eine  Böse.    Junge  Dame,  die  sich  mit  ei 
Böse  schmückt,  betrachtet  sich  im  Haadspir' 
—  Münch.  JA.  (Glasp.)  90;  BerL  int  KA 
Wiener  JA.  92. 

12.  Die  Waisen.    Junce  Harfenistin  mit 
kL  Schwester.    Bez:  IL  Poetselberger  Mch. 
Abb.  .Kunst  unserer  Zeit''  n.  (1891).  —  W 
JA.  (Glasp.)  91. 

la  Fränkische  Landschaft.    Bez:  B.  P 
berger  Mch.  92.    Abb.  „Kunst  unserer  Zeit" 
(1893).  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  92. 

14.  Abschied.     Ein  an  der  Laube   weiDi 
Mädchen,  deren  Schatz,  ein  Heiter,  vom 
nach  ihr  zurückschaut.    Abb.  „Daheim*'  94. 
Wiener  JA.  92;  Gr.  BerL  KA.  93;  Dresd. 
KA.  94. 

15.  Ein  lauschiger  Winkel    Ein  Beiteroi 
an  der  Parkmauer  in  Unterredung  mit  eiaer^ 
Dame.    Abb.  „Daheim''  94;  „Universum"  96. 
Münch.  JA.  (Glasp.)  92. 

16.  Am  Hinterpförtchen.     Ein  j.  Beiter, 
von  seinem  Pferde  gestiegen,  beteuert  ei 
Mädchen  seine  Liebe.    Abb.  „Gartenlanbe'* 

17.  AachenbrOdeL  —  Gr.  BerL  KA.  98. 


Foeissch  —  Fojrnier. 
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18.  Friede  im  Lande.  Schfldwache  in  Unter- 
haitnng  mit  einer  Frau,  die  ein  Kind  anf  den 
Aimen  trSgt.  —  Httnch.  „Secession*'  93,  Abb. 
im  Kat;  Gr.  BerL  KA.  93. 

19.  Die  Pilger.  —  Mikneh.  „Secesaion"  93;  Dresd. 
ak.  KA.  94;  Wiener  int  KA.  94. 

SO.  Der  Srstgeborene.  Ein  kl.  Knabe  zn  Füssen 

der  mit  Näharbeit  beschäftigten  Matter  spielend. 

Abb.  .ninstr.  Franenzeitn^  1894. 

21.  Abendrohe.    Jnnj;e  Fran  anf  einer  Bank  im 

Freien.    An  ihrer  Seite  liegt  ein  schlnmmerndes 

Bllbehen.    Abb.  „Daheim**  94;  „Uniyersnm*'  95. 

tt.  Verstohlener  Gmss.    Ein  j.  M&dßhen  von 

ihrem  Arbeitsplatz  am  Fenster  hinaosblickend. 

21  Idyll  —  Mttneh.  „SeGesdon"  1894. 

M.  Der  Componist    Abb.  „üniyersnm*'  VI.  — 

Mllnch.  „Seeession''  94;  Gr.  Berl.  KA.  95,  Abb. 

im  Kat. 

85b  Neues  Leben.    Blnmensnchende  Kinder  auf 

dem  Kirdihol  —  Münch.  „Secession*'  95,  Abb. 

im  Kai. 

98.  Waldeinsamkeit  —  Berl.  int  KA.  96. 

87.  Haide  am  See.  —  Mfinch.  „Secession''  96, 

Abb.  im  Kat 

Poetxaeh,  Panl,  Genremaler,  geb.  in 
Dresden  am  8.  Nov.  1858,  stndirte  anf  der 
dortigen  Kunstakademie  n.  war  Atelierschtiler 
dee  Ytot  Fanwels  daselbst  1886  erhielt  er  das 
Beiaestlpendinm  fttr  einen  zwe^fthrigen  Anfent- 
halt  in  Italien.  Naoh  seiner  Bfickkehr  nahm 
er  in  Dresden  seinen  Wolmsits. 

1.  Im  Stndinm.  Ein  j.  Bildhauer  in  Betrach- 
tung einer  Bronze-Statnette.  Bez:  B.  Poetzsch 
83w  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

8.  Sehnsraicht    Eine  jugendliche  weibl.  Gestalt 
sitzt  mit  einem  Spinnrocken  auf  einer  Marmor- 
b«nk,  sinnend  in  die  Feme  blickend. 
S.  Die  Danaiden.    Bez :  P.  Poetzsch  1886. 

2  u.  3  Dresd.  Ausstellung  der  Studienarbeiten 
der  Aka^  der  bild.  Künste,  Sommer  1886. 
4.  Grosses  dreiflügeliges  Oelgemälde  für  die 
Anla  der  hohem  Töchterschule  zu  Dresden. 
Geschenk  der  Berrmann- Stiftung.  Mittelbild: 
Jesus  bei  Maria  u.  Martha;  linkes  Flügelbild: 
Luther  mit  seiner  Familie;  rechtes  Flügelbild: 
die  Knrfttrstin  Anna  einem  kranken  S&ugUng 
Amiei  reichend.  Die  Farbensldzze  zum  Ge- 
mftlde  (welches  über  den  Seitenbildem  noch  je 
zwei  kleinere  Bilder,  links:  „Lotte  den  Ge- 
achwistem  Brod  austeilend^  u.  „Barbara  ütt- 
mmnn  in  der  KlOppelschule  unterrichtend", 
rechts:  „Das  Mftdchen  aus  der  Fremde  mit 
Gftben  nahend**  u.  „Frauen  aus  den  Freiheits- 
kriegen mit  patriotischen  Spenden"  enthält) 
war  bereits  Ende  1889  im  Sachs.  KV.  aus- 
gestellt, das  ganze  Werk  1892  yollendet;  eine 
m  BAcksicht  auf  das  Colorit  gewünschte  üeber- 
exbeitnng  desselben  yerzOgerte  aber  die  Auf- 
■tellang,  welche  erst  im  April  1895  erfolgte, 
ft.  Feierstunde.  —  Berl.  int  KA.  91;  durch 
den    Sachs.  KV.  1891  an  Kaufin.   Pötzschke, 


_  Xtmlienische  Strandlandschaft  mit  Seilem  in 
Avstibnng  ihres  Gewerbes.  —  Sachs.  KV., 
—  •  92. 


7.  Vor  seinem  Bilde.  Eine  j.  Dame  in  weissem 
Oe wände  in  Betrachtung  eines  Bildes.  Bez : 
P.  PoetsscL  —  SSchs.  KV.,  Nov.  92. 


-von  Bo«ttioli«f   Mftl^Twerke.    II. 


8.  An  der  Gartentür.  Ein  Bauemmädchen  steht 
am  geöffneten  Pförtchen.  Bez:  Paul  Poetzsch 
92.  —  Dresd.  ak.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

9.  Die  Briefleserin.    Sitzende  j.  Hollfinderin  in 

rzer  Figur.  Bez :  Paul  Poetzsch.  E :  Kaufin. 
Jacobi  in  Dresden  durch  den  Sflchs.  KV. 
1893.  Badirt  von  Ed.  Büchel  1894  gr.  4.  für 
das  Vereinsheft  des  Sftchs.  KV.  f.  1895.  —  Gr. 
Berl.  KA.  93. 

10.  Zwei  Schwestern  neben  einander  sitzend. 
Lebensgr.  Kniest.,  Portrait  Bundbild.  —  Dresd. 
ak.  KA.  94. 

11.  Blick  auf  Dresden.  —  Durch  den  Sftchs. 
KV.  1894  an  Kaufm.  L.  Klemperer,  Dresden. 

12.  Pastell:  Jeanette.  —  Wiener  int  KA.  94. 

18.  Der  Drechsler  (an  der  Drehbank  arbeitend). 

—  Sftchs.  KV.,  Juni  95. 

14.  Bildniss  des  Hauptmanns  y.  B.  —  Dresd. 
ak.  KA.  96. 

15.  Junge  Hausfirau.  Bübenschftlende  Bftuerin, 
neben  ihr  steht  ihr  TGchterlein.  —  Dresd.  ak. 
KA.  96. 

16.  Seemannsgeschichten.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
95;  Berl.  int  KA.  96. 

17.  18.  Zaun;  Nach  dem  Begen.  —  Berl.  int 
KA.  96. 

19.  Alte  Leute.  Altes  Bauernpaar:  rauchender 
Mann  u.  strumpfstopfende  Frau  am  Abendtisch. 

—  Sftchs.  KV.,  Dec  96. 

20.  Waldpartie.  Hochstftmme  einer  Nadelholz- 
gruppe. —  Sftchs.  KV.,  Deo.  96. 

Poveda,  Vicente,  spanischer  Genre- 
maler, geb.  zu  Petrel,  Valencia,  am  20.  Febr. 
1857,  lebt  in  Bom. 

1.  Im  Boudoir.  Junge  Frau  auf  einem  Divan, 
über  den  Inhalt  eines  Buches  in  ihrer  Eechten 
nachsinnend.  Bez.  mit  dem  Künstlernamen  u. 
1890.  Holz.  h.  0,245,  br.  0.16.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  8.  Dec.  96  u.  ff.  Tage. 

2.  Ganal  in  Venedig.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
91.  Ein  Bild  „Aus  Venedig":  Stuttg.  int 
Gem.-A.  91;  ein  Bild  „Motiv  aus  Venedig"*: 
Gr.  Berl.  KA.  95. 

S.  Procession  in  Venedig.  —  Münch.  JA.  (Glasp.) 
93;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb.  im  Kat;  Wiener 
JA.  95. 

4.  Gebet.  Jnnffes  Weib  mit  einem  Kinde  auf 
dem  Arm.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

5.  6.  Die  erste  Communion;  Januar.  —  Wiener 
int  KA.  94. 

7.  Spanische  Bomanze.  Eine  Dame  auf  dem 
Balcon  die  Guitarre  spielend,    h.  0,50,  br.  0,30. 

—  Bangers  Frankf.  K.-Auct.  12.  Mftrz  94. 

8.  Aquarell:  Englischer  Lora.  —  Münch.  JA. 
fGlasp.}  95. 

9.  Connrmandenunterricht  in  Bom,  auf  freiem 
Platz  hinter  der  Kirche. 

10.  Ein  Oaf6  in  Venedig,  am  Laguuenquai  nftchst 
der  Piazzetta,  gegenüber  S.  Maria  della  Salute. 

—  Berl.  int  KA.  96. 

Poynter,  Edward  John,  englischer 
Historien-  u.  Genremaler,  der  yorzugsweise  in 
Aquarell  malt,  ist  am  20.  Mftrz  lB3ß  zu  Paris 

Siboren.  Er  bildete  sich  in  der  Kunst  unter 
leyre,  widmete  sich  aber  auch  mit  Eäfer 
kunstwissenschaftlichen  Studien,  infolge  deren 
er  1871—77  als  Professor  der  Kunstgeschichte 
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am  Uniyenily-Oollege  in  London  wirken  n.  1879 
ein  Weik  „Ten  lectares  on  art^  heranageben 
konnte.  Er  ist  Mitglied  der  belgischen  Gesell- 
schaft der  AqnareUisten  n.  seit  1876  Mitglied 
der  Londoner  Akademie.  1894  wurde  er,  als 
Nachfolger  Bnrton's,  zum  Director  der  Britischen 
National-Galerie  n.  1896,  als  Nachfolger  Millais, 
znm  Präsidenten  der  Boyal  Akademy  ernannt 
Ehreny.  Erw.  Berl.  int  KA.  91. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Israel  in  Aegypten.    E :  Sir  John  Hawkshaw. 

2.  Die  blnmensammelnde  Proserpina.  E:  W. 
Brockbank. 

1  n.  2  Par.  WA.  78. 

8.  Diadnmene.    Im  Badegemach  stehend. 

4.  Die  gefangene  Köninn  Zenobia.    (1878). 
3  u.  4  Berl.  Jnb.-A.  86. 

5.  Atalante's  Wettlanf.  (1875).  Gest  von  F. 
Jonbert.    roy.  fol. 

6.  7.  Die  Tapferkeit;  Die  Reinheit.  Beide  Com- 
positionen,  Eigentum  desMinisterinms  der  öffentl. 
Arbeiten,  in  Mosaik  ansgeflihrt  im  Westminster- 
Palais. 

8.  Ein  Besnch  bei  Aescnlap.  Von  der  Phot. 
Gesellschaft  in  gr.  Photogravnre  herausgegeben. 

9.  Auf  des  Tempels  Stufen.  Sitzende  kl.  frucht- 
hftndlerin.  ^  Berl.  int.  KA.  91. 

10.  Weisse  Bösen.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  96. 

n.  Aquarelle. 

1.  Portr.  der  Mrs.  Louis  Courtauld.  E:  Mr. 
L.  Courtauld. 

2.  Die  Cascaden  von  Hardraw  Scar,  Torkshire. 
1  u.  2  Pariser  WA.  78. 

8.  4.  Dorfstrasse  in  der  Schweiz;  Küste  bei 
Whitby.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  96. 

Pradilla,  Francisco,  spanischer  Histo- 
rienmaler, geb.  zu  Villa  nueva  de  Gallego,  Prov. 
Saragossa,  am  24.  Juli  1848,  studirte  auf  der 
Kunstakademie  zu  Madrid  u.  ging  als  Staats- 

Sensionair  nach  Rom,  wo  er  zum  Director  der 
ortigen  span.  Akademie,  1896  aber,  als  Nach- 
folger Palmaroli^s,  zum  Director  des  k.  Museums 
lu  Madrid  ernannt  wurde.  Er  ist  seit  1892 
ord.  Mitglied  der  Berliner  Akad.  der  Künste, 
seit  1893  Ehrenmitglied  der  Münchener  Künstler- 

gmossenschaft.    Gr.  gold.  Staatsmed.  Wien  82; 
ed.  I.  München  83;  Ehrendiplom  der  Wiener 
JA.  92;  gr.  gold.  Med.  Berlin  92. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Johanna  die  Wahnsinnige  begleitet  den  Sarg 
ihres  Gemahls  Philipp  des  Schönen.  E:  Leop. 
Neuflchiller,  Nizza.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

2.  Johanna  die  Wahnsinnige  am  Sarge  ihres 
Gemahls,  h.  4,20,  br.  5,80.  Abweichend  yon 
der  Torgenannten  Darstellung.  E :  Nat.-Mu8eum 
Madrid.  —  Wiener  int  KA.  82. 

8.  Studienkopf.  Bmstb.  eines  nach  links 
schauenden  bärtigen  Mannes  in  pebsbesetztem 
Staatskleide  mit  Kette  u.  Barett  Bez:  F. 
Pradilla  Roma  1882.  Abb.  „Moderne  Kunst*"  V. 
fl891). 

4.  Die  Uebergabe  Granada's  an  Ferdinand  den 
Katholischen  durch  den  letzten  MaurenkOnig 
Boabdill  am  2.  Januar  1492.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M.**  86;  „Moderne  Kunst**  VI.  (1892); 


„Kunst  f.  Alle^   IX.   (1894).  —  Münch.  int 

KA.  83,  Abb.  im  Kat.;  Par.  WA.  89. 

6.   Drei  Gem&lde:  Skizzen  vom  Cameyal  zu 

Rom. 

6.  Menacuccio.  E :  Galerie  der  Herzogin  ▼.  B., 
London. 

5  u.  6  Münch.  int  KA.  83. 

7.  Das  Gestade  yon  Vigo  (GaUda)  nach  Ankunft 
der  Fischerboote.  Bez :  F.  Pradilla,  Vigo,  Espana 
1889.  h.  0,29,  br.  0,49.  E:  Ed.  L.  Behrens, 
Hamburg.  —  Berl.  A.  yon  Werken  der  Mit- 
glieder der  Akad.  der  Künste,  Weihnachten 
1893. 

8.  Abend  in  der  Gampagna.  Schafherde  mit 
Hirten  am  Abhang  eines  Hügels.  Bez:  F.  Pra- 
dilla. Holz.  h.O,ag,br.  0,22.  E:  Ed.  L.  Behrens, 
Hamburg. 

9.  Grosse  Messe  yor  der  Wallfahrtskapelle  zi 
Guia  (Spanien).  Bez:  Fr.  Pradilla.  Espana  1891. 
Abb.  „Kunst  unserer  Zeit"  U.  (1891).  —  Wiener 
JA.  92;  BerL  ak.  KA.  92. 

10.  Italienische  Wäscherinnen.  Angek.  1891 
für  die  Gal.  Ed.  L.  Behrens,  Hamburfl% 

11.  Seebad  an  der  adriat  Küste.  Tanz  am 
Meere.    Abb.  „Kunst  unserer  Zeit**  IV.  (1892). 

12.  Markttatfr  bei  Vigo.  —  Berl.  ak,  KA.  92. 
Ein  Bild  „Markttag  ui  Vigo,  Spanien*',  bei.  n. 
yollem  Namen  u.  1892,  Holz,  h.  0,31,  br.  0,50, 
kam  aus  dem  Nachlass  des  Hofkunsth.  Ed.  6. 
Honrath  auf  Lenke's  BerL  K.-Auct,  12.  Man  96. 
Abb.  im  Kat    Kaufpreis  JH  24000. 

18.  14.  Cameyal  in  Rom;  Auf  der  Tetnase.  — 
Schulte's  Ddfer  Salon,  März  93. 

15.  Wäscherinnen.  —  Schulte's  Ddfer  Salon, 
März  93.  Ein  Bild  „Die  Wäscherinnen*',  E: 
Commerz.-R.  Schwabach,  Berlin,  war  auf  der 
Berl.  int  KA.  96,  histor.  Abteil. 

16.  Entwurf  eines  Deckengemäldes  mit  Göttinnen 
u.  Amoretten  in  Wolken. 

17.  Aus  der  Gampagna.    Kleine  Landschaft 

18.  Mein  Garten  (mit  Kinderfigürchen  ^arin). 

19.  Spanischer  Tambour  aus  der  Zeit  des 
30Jähr.  Krieges. 

16—19  Schulte's  Berl.  Herbstausstellung  Sa 

20.  An  der  Küste  yon  S.  Sebastian.  E:  Geh. 
Commerz.-R.  Fr.  A.  Krupp,  Hügel  bei  Essen 
a.  d.  Ruhr.  —  Berl.  int  KA.  96,  histor.  AbteiL 

II.  Decoratiye  Werke. 

Die  der  Ausschmückung  yon  Wandflfichen  ge- 
widmeten Compositionen,  namentlich  die  un 
Palaste  Murga  ausgeführten  Wand-  n.  Decken- 
gemälde, zu  denen  auch  das  grosse  iJjiebesfest'' 
aus  der  Zeit  der  Ritterromantik,  des  Minne- 
dienstes  u.  der  Troubadoure  gehört  Eine  Ah- 
bildung  des  „Liebesfestes*'  giebt  die  illnstriite 
Monatsschrift  „Moderne  Kunst **  V.  (1891) 
Lief.  13,  welche  auch  das  Portrait  des  Künstleis 
u.  22  Reproductionen  seiner  Bilder  o.  Stadien 
enthält 

Pradilla-Ortiz,  Francisco,  spanischer 
Maler,  in  Rom,  1896  in  Madrid. 
1.  2.  Passionszeit;  Markttag.  —  Mtknch.    JA. 
rGlasp.)  93. 

8.  Wallfahrt  zum  Heiligtum  Madonna  sqb 
Guten  Rate  in  Genazzano.  —  Gr.  BerL  KA.  9&l 
4.  Motiy  aus  den  Pontinischen  Sümpfen.  Anffleim 
im  Kahn.  —  Berl.  int  KA.  96. 
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Pratir«,  Bdmond  de,  bejeischer  Tlet% 
nattentlieh  Pfexdenaler,  geb.  «q  Coartnd,  gest. 
za  Bntael  am  16.  Sept  1888.  Med.  IL  Ifttneb. 
iuL  KA.  83. 

I.  8.  Windhimde;  Hase,  Windhunde  Hingehend. 
—  Wiener  WA.  73. 

S.  Laadflohaft  mit  Tieren.  —  Wiener  JA.  77. 

4.  Pferde  am  Ufer  eines  Sees  in  Sehottland.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

5.  B.  Oehsen  in  Morbihan;  Pferdep^espann  snr 
Schneeaeit  in  Brüssel.  ->  Mttnch.  int  KA.  79. 

7.  Pferdestflek.  Ein  Bauer  die  vor  den  Pflng 
gespannten,  sich  bftnmenden  Pferde  —  Branner 
n.  Schimmel  —  bändigend.  Bez :  S.  de  Prat^re. 
h.  0,66,  br.  0,90.  War  in  der  Galerie  A.  Ph. 
Seholdt  in  Hambiu^,  welche  daselbst  am  2.  Mai 
189B  durch  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz^  Söhne) 
ras  KOln  Tersteigert  wnrde.  —  Hamb.  A.  a. 
PrivatbesitE  1879. 

8.  Hunde.  —  Wiener  JA.  81. 

9.  Die  Bfickkehr  des  Erdarbeiters,  h.  2,06, 
br.  Sm  —  Wiener  int.  KA.  82. 

10.  fein  Zns[  Brüsseler  Branerpferde  (Vier- 
gespann). Lebensgross.  —  Münch.  int.  KA.  83, 
Ab»,  im  Kat. 

II.  Attelage  de  boenfs.  —  Berl.  ak.  KA.  84, 
Abb.  im  Kat. 

12.   Bähende  Arbeitspferde.     Drei  Pferde  im 
Baofirnhof.  —  BerL  Jab.-A.  86. 
18.  Pferdekopf.    Holz.    h.  0,89,  br.  0,82. 
14.  Eselako^.    Holz.    h.  0.46,  br.  0,38. 

13  n.  14  jB  :  Frau  Q.  W.  Leon!  —  Mainzer 
A.  a.  PtivatbesitB  87. 

lA. — ^17.  Hnnde  anf  der  Fihrte;  Ochsengespann; 
AckerpÜBrde.  —  Mtlnch.  Jnb.-A.  88. 

Prati,  Engenio,  italienischer  Oenre- 
maler,  geb.  zn  Caldonaszo  bei  Trient  am 
27.  Jannai  1842,  stndirte  in  Venedig,  Florenz 
IL  Born.  Lebte  in  Caldonazzo,  dann  m  Agnedo 
di  Yalsoma  xl  in  Trient  in  Südtirol. 

1.  Alte  Liebe  rostet  nicht.  ■—  Mttnch.  int. 
KA.  79. 

2.  Die  goldene  Hochzeit  h.  1,11,  br.  0,88.  — 
Wiener  int.  KA  82;  Mttnch.  1.  int.  JA. 
(Qlan.)  89. 

8w  Mäner  Alten,    h.  0,74,  br.  0,69.  ~  Wiener 

iBtw  KA.  82;  Mttnch.  int.  KA.  83. 

4.  6.   Die  IViedensstifterin;  Die  Strickerin.  — 

Mftneh.  int  KA.  83. 

6l  Im  Herbst  —  Wiener  Jnb.-A.  88;  Mttnch. 

JA.  (Olasp.)  89. 

7.  POadang.  —  Mttnch.  Jab.-A.  88. 

a  Knrte  Liebe.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  89. 

0.  Plniche  und  Tranben.  —  Mttnch.  JA. 
iQlam.)  90. 

W,    Die  eisten  Blvmen  in  Venedig.    Bea:  £. 

PtetL  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

11.  Einsamkeit  —  1.  int  KA.  Venedig  96. 

Prehn,  Blise,  Blnmen-  nnd  Stillleben- 
maleriii,  in  Kiel. 

1.  Ptteonien.  —  BerL  ak.  KA.  78;  Dresd.  ak. 
KA.  81. 

2.  Blnatenstflck.  Anfeinem  Felsblock  am  Wasser 
li^t  eiii  Stranss  ron  Apfelblttten,  Narcissen, 
OoBYmllarien  n.  Vergissmemnieht  Bez:  B.  Prehn 
aa  —  SSehs.  KV.  80. 

1.  Bösen  n.  Wasserrosen  ^ymphaea  alba). 
Besr  Frehn.  •—  Sflchs.  KV.  80. 


4.  Bösen  am  Wasser.  Bez:  E.  Prehtt.  —  Durch 
den  Sftchs.  KV.  1882  an  Kanfm.  fiails  kohme, 
Dresden. 

5.  Dreiteiliger  Wandschirm  mit  Blnmen  anf 
Ledertnch : 

a)  Spalier  mit  Kletterrosen  n.  Centifolien. 

b)  Spalier,  unterhalb  schwimmende  Nymphäen, 
zn  beiden  Seiten  Farmkrftuter  n.  Schilf. 

c)  Spalier,  unten  Pyms,  weiter  oben  Blüten  von 
Geisblatt  u.  Glycine.  —  Sachs.  KV.  1883. 

6.  Rosen  in  landschaftlicher  Üm^ ebunf . — Mttnch. 
int  KA.  83. 

7.  Gruppe  Schneerosen  (Helleborus)  im  Freien. 
Bez:  E.  Prehn.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

8.  Glockenblumen.  Strauss  in  eine:r  Vase. 
Eigentum  des  Sftchs.  KV.  —  Dresd.  ak. 
KA.  88. 

9.  Glycine  an  einer  Mauer.  Bez:  E.  Prehn.  — 
Sftchs.  KV ,  Nov.  88. 

10.  In  einer  Vorratskammer.  Auf  einem  Tisch 
kupfernes  KochgerSt,  eine  tote  Taube,  Gemttse. 
Ein  Bild  „In  der  Speisekammet **:  Ddfer 
KV.  91. 

11.  Weisse  Rosen.  Rosen  u.  Kirschblttten  in 
einer  Vase. 

10  n.  11  Sftchs.  KV.,  Mai  90. 

12.  Italienische  Anemonen.  —  Bremer  allg. 
KA.  90. 

18.  Zur  Sommerzeit     An  den  Zweigen  einer 
wilden  Hose  hftngt  ein  mit  Centifolien  gefttUter 
Strohhut  —  Sftchs.  KV.,  Mftrz  99. 
14.   Champagnerglas    mit  Terschiedenfarbigen 
Rosen.  —  Sftchs.  KV.,  Juni  93. 

Preiswerky  Theophil,  schweiser. 
Historien-,  Genre-  n.  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Basel  1846,  war  Schttler  Stttckelberg'sn.  BiMskiin's 
u.  ist  in  seiner  Vaterstadt  tfttig. 

1.  Die  h.  Familie  anf  der  Flucht  nach  Aegypten. 
—  Schweizer.  KA.  1879.  Ein  Bild  „Ruhe  anf 
der  Flucht**  befand  sich  anf  der  Schweizer. 
Landes- A.  88. 

2.  Fischer  n.  badende  Kinder  am  Meeresstrand, 
h.  0,28,  br.  0,57.  S:  Oeffentl.  Kunstsammi. 
Basel  Geschenk  des  Kttnstlers.  Ein  Bild  „Strand 
von  Sorrent  mit  lungernden  Fischern  und  im 
Wasser  spielenden  aiMkten  Buben*'  war  auf  der 
Sehweiaer.  KA.  80. 

&  Der  schlafende  Pan.  —  Schweizer  KA.  82. 

4.  Idyllische  Landschaft  mit  Satyrfamilie, 
h.  0.94,  br.  1,40.  E:  OeffentL  Kunstsammi. 
Basel,  an^ek.  ans  dem  Birmann'schen  Fonds. 

5.  Die  Mittagsruhe  des  Arbeiters,  dem  sein 
Töebterehoi  aas  Essen  gebracht.  ^  Schweizer. 
KA.  82;  Schweizer.  Landes-A.  83,  Abb.  im  Kat 

6.  Porto  d^Anzio.  —  Schweizer.  Landes-A.  88. 

7.  Abenddämmerung.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

Prell,  Hermann,  Historienmaler,  geb. 
zu  Leipzig  am  29.  April  1854,  bezog  im 
16.  Jahre  die  Kunstakademie  in  Dresden,  an 
der  Prof  Th.  Grosse  sein  Lehrer  wurde,  u. 
wandte  sich  einige  Jahre  spftter,  nach  Gnssow's 
BeruAing  auf  den  Berliner  Lehfstuhl,  dem 
jttngem  Leiter  zu.  Sein  in  Berlin  1878  ent- 
standenes erstes  selbstftndiges  Gemftlde  gpie 
letzte  Ja^**  (ein  berittener  Jftger,  der  in  Ver- 
folgung eines  Hirsches  einem  ungeahnten  Ab- 
grunde entgegensprengt)  machte  den  Namen 
des  jungen  Kttnsüen  bekannt  n.  ermdUgto  ihn, 
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sich  am  Wettbewerbe  flli  Aasmalnng  des 
Berliner  ArchitectenbaoBeB  zu  beteiligen.  Die 
Arbeit  wurde  ihm  zuerkannt  u.  erst  nach  müh- 
samen, 1879—80  in  Italien  gewonnenen  Erfahr- 
ungen in  der  Frescotechnik  ginff  er  an^s  Werk. 
Die  ausserordentlichen  Schwierigkeiten,  deren  er 
während  der  Ausführung  begegnete,  Hessen  ihn 
jedoch  nur  die  Wandgemude  al  fresco,  das 
^osse  Deckengemälde  des  Festsaales  dagegen 
in  Oelfarben  auf  Leinwand  malen,  die  nach 
Vollendung  befestig  wurde.  Gegenstand  der 
Danteilung  sind  die  Hauptepochen  der  Archi- 
tectnrgescmchte,  deren  erstes  Bild  auf  der 
Südwand  uns  die  „Vorzeit*'  (Aegypten),  das 
zweite  das  griechische  „Altertum^,  das  dritte 
die  „Blüte  Griechenland's^,  das  vierte  die 
Kunstepoche  des  kaiserlichen  „Bom**  schildert. 
Die  gegenüber  befindliche  Nordwand  zeigt  uns 
im  eisten  ihrer  vier  Bilder  einen  Pfahlbau  mit 
seinem  Bewohner,  im  zweiten  eine  den  Marien- 
cultus  u.  das  Bittertum  feiernde  Darstellung, 
im  dritten  eine  Scene  aus  dem  Klosterleben, 
im  vierten  eine  Scene  aus  der  gotischen  Bau- 

Seriode.  Während  die  westliche  Schmalseite 
es  Saales  von  grossen  Fenstern  eingenommen 
ist,  bot  die  Östliche  Wand  den  Baum  f&  folgende 
drei  Gompositionen  aus  den  Perioden  der  Re- 
naissance, des  Bococo  u.  der  Gegenwart.  Das 
(Gemälde  der  „Renaissance"  zeigt  uns  die  drei 
Schwesterkünste  in  Benaissancetraoht  auf  er- 
höhtem Sitz  vor  der  Nische  einer  Parkmauer, 
während  das  Zeitalter  des  „Rococo"  durch  ein 
an  einem  Springq^uell  im  Mondschein  ruhendes 
junges  Weib,  die  „Gegenwart*'  durch  einen 
über  seinen  Entwürfen  sinnenden  Baumeister 

S beide  Bilder  auf  Gold^nd)  dargestellt  wird. 
882  war  die  Reihe  dieser  elf  Wandgemälde 
vollendet,  aber  nach  weiteren  drei  Jahren,  1885, 
erst  erfolgte  die  Vollendung  des  auf  Staats- 
kosten gemalten  DeckenbUdes  „Ars  Vietrix", 
der  „triumphirenden  Kunst**,  einer  weiblichen 
Idealgestalt,  die,  auf  einem  Wolkengebirge 
thronend,  zum  Adler  des  Zeus  emporblickt,  der 
mit  dem  goldenen  Lorbeerkranz  in  den  Krallen 
vom  Olymp  emporachwebt  Zwei  Genien  mit 
Posaunen  schwingen  sich  durch  die  Luft,  den 
Sterblichen  den  Ridim  der  Siegerin  verkündend. 
Reproductionen  der  Fresken  j.Griechenland**, 
„Pfahlbau'',  „Renaissance**  befinden  sich  in 
„Kunst  unserer  Zeif  in.  (1892),  die  Gruppe 
der  bildenden  Künste  im  Zeitalter  der  „Re- 
naissance** auch  in  Ltttzow's  „Zeitschr.  f.  bild. 
Kunst**  XX. 

Den  nächsten  Auftrag  erhielt  er  1884  von  der 
Stadt  Worms,  den  ausgebauten  Hauptsaal  des 
alten  Rathauses  mit  Darstellungen  aus  der 
Stadtgeschidite  u.  mit  allegorischen  Figuren  zu 
schmücken.  Prell  wählte  für^s  Haup&emälde 
die  Darstellung  eines  Actes  der  Dankbarkeit 
Kaiser  Heinrich^s  IV.,  der  auf  dem  Platz  vor 
der  KaiserpMz  am  18.  Januar  1074  den  Worm- 
sem,  „des  Reiches  besten  Bürg[em**,  für  ihre 
unwandelbare  Reichstreue  wichtige  Privilegien 
verlieh.  Abb.  in  „Kunst  unserer  Zeit**  in. 
(1892). 

Das  Jahr  1886  stellte  dem  Künstler  zwei 
Aufträge  in  Aussicht:  die  Ausmalung  eines 
grossen  Saales  im  Landesgebände  zu  Danzig  u. 
oie  Ausmalung  des  Rathaussaales  zu  Hildesheim 


mit  Fresken  aus  der  Geschichte  beider 
Da  bei  der  Danziger  Wettbewerbung  8t 
gleichheit  herrschte,  so  musste  das  Loos 
scheiden,  das  E.  Röber  die  Ausführung  überti 
während  die  aquarellirten  Skizzen  Freilos 
die  National-Galerie  erworben  wurden. 

Die  Fresken  in  der  etwa  100  Fuss  langen 
30  Fuss  breiten  Rathaushalle  zu  Hilde 
welche  von  einem  hölzernen  Tonnengev 
überspannt  wird,  entnahmen  ihre  Kotive  soi 
der  Geschichte  der  Stadt  Hildeaheim  als 
den  Beziehungen  derselben  zum  Reich, 
Sage  u.  Allegorie  nicht  ausgeschlossen  bli« 
Als  Gehilfe  bei  der  Ausführung  stand  ihm  ^ 
Maler  H.  Mittag  aus  Hannover  zur  Seite,  d( 
der  omamentale  Teil  übertragen  ward,  d( 
Kosten  die  Stadt  bestritt. 

Die  im  Auftrage  des  prenssischen  Staats 
grossen  Saal  des  kürzlich  vollendeten  Rat 
zu  Hildesheim  hergesteUten  sieben  Wan« 
aus  der  Geschichte  der  Stadt  sind  der 
nach  folgende: 

1.  Der  Hildesheimer  Silberftmd.    Hermaim 
Cherusker  übergiebt  den  Priestern  den 
schätz  des  Germanicus.     Abb.  .Kunst 
Zeit**  m.    (1892). 

2.  Die   Gründung    des   hildesheimer  Bii 
Ludwig  der  Fromme  u.  seine  Gemahlini 
gard  verleihen  dem  Bischof  Guntar  das  Bi 
Hildesheim,  814.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit* 
ri892). 

8.   Bischof  Bern  ward    empfiLngt    den 

Kaiser  Heinrich's  ü.  am  Palmsonntage  1( 
Abb.  „Kunst  unserer  Zeit**  m.    (18^); 
deme  Kunst"  VHI.  (1894):  „Zeitschr.  l 
K.**,  Oct  96. 

4.  Rückkehr  der  Bürj^er  Hildesheim's  u. 
BtLrgermeisters  Henning  v.  Brandis  nach 
siegreichen  Schlacht  bei   Bleckenstedt 
Braunschweig,    1493.      Abb.    .Kunst 
Zeit«  m.  (1892). 

5.  Einführung  der  Reformation  in  Hildeshe 
Bür^rmeister  Sprenger  mit  Rat  u.  Gemr*' 
geleiten  den  Prediger  Buggenhagen  zur 
führung  der  Reformation  in  die  Andreask 
1542.    Abb.  (2  Ausschnitte)  „Moderne  K\ 
VnL  (1894);  „Daheim**  96. 

6.  Die  Stadt  HUdesheim  in  allegorischer 
Stellung  der  Hildesia  huldigt  dem  Kaiser 
heim  I.  1872. 

7.  Die  Sage  vom  tausen^ährigen  Rof 

Die  Bilder  1—6  befinden  sich  an  der  N< 
u.  Südwand,  das  Bild  7  an  der  Westwand 
Saales.   Die  Ausführung  sämmtlicher  hflj 
heimer  Fresken  hatte  die  Sommermonate  ' 
fünf  Jahren  in  Anspruch  genommen,  sie  wu. 
1892  vollendet.      £ine   Lichtdruckausgabe 
13  grossen  Tafeln  nach  Orifi^ -Aufnahmen 
Otto  Troitzsch  erschien  bei  Hessling  &  Spi 
meyer  in  Berlin.    (1894). 

Beim  Wettbewerb  deutscher  Maler  um 
Auftrag?  eines  grossen  Deckengemäldes 
Albertmum,  dem  Sculpturen-Museum  Dresdi 
1889,  hatten  Prell's  Farbenskizzen  den  Y 
errungen  u.  wurde  die  Ausführung  des  Wi 
ihm  üoertragen.  Der  von  ihm  gewählte  Gc 
stand  ist  der  Sturz  der  Titanen  n.  Gigant 
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teeh  die  tfympfBc^en  Q9tter.  In  einem  der 
Mda  Seiteuelder  ist  Aphrodite,  nmgeben  Ton 
Aaoietteii,  im  andern  der  mit  dem  himmlischen 
ffnst  henbsteiffende  Prometheus,  über  dem 
koch  in  den  Wolken  die  Parzen,  dargestellt. 

In  Nlben  Jahre  1889  wnrde  dem  Meiiter 
?om  ProTiniialaiisschiiss  in  Breslau  die  Ans- 
ftknuff  der  Wandgemälde  im  Treppenhanse 
te  ScMesigchen  Mnsenms,  dessen  £nppel  vor 
■elDcrai  Jahren  der  bereits  yerstorbene  Schaller 
s^K^malt,  endgütig  Übertragen.  Während  das 
Seullei'Bdie  Deckenbüd  nm  einen  blnmen- 
rtrenenden  Eros  Darstellnngen  der  Coltnr- 
nflDffe  ipippirt,  oomponirte  Prell  in  die  sich 
ibi  darbietenden  zwei  je  drei  Nischen  ent- 
kalteiden  WandflSchen  des  quadratischen  Banmes 
(fie  beidien  anderen  Wände  sind  durch  je  drei 
Ttani  dnrehbroehen)  auf  der  Ostwand  ein  Bild 
kt  daniBchen,  auf  der  Westwand  ein  Bild  der 
diiitliehen  Ennstepoche.  Als  Mittelpunkt  der 
cmen  Wand  erseheint  Apollon,  der  die  Menschen 
toeh  Qesuig  erhebt,  während  zur  Linken 
Fans  der  GOttin  der  Schönheit  den  Siegespreis 
nieht,  rar  Beehten  ein  Jflngling  den  Pegasus 
Midwt,  der  ihn  mm  Olymp  emportragen  soll. 
Ah  luttelpunkt  der  andern  wand  erscheint 
iB  lenektenden  Wolken  die  Gestalt  Christi 
ikr  dem  Ton  Engeln  und  heilsbedürftieen 
Myehen  umringten  P&radiesesbrunnen,  in  aen 
MtwiiMdcm  aber  der  heil  Georg  als  Besieger 
in  Dnekens  u.  Dante  mit  Beatrice  als  Ftthrerin 
nrSeli^dt.  (Vgl  Hermann  Preil's  Fresken 
m  Tieifpenhause  des  Schlesischen  Museums 
te  Uldenden  Künste  zu  Breslau.  9  Tafeln  in 
HdiogxaTllie.  Text  von  Julius  Janitsch.  Berlin 
1895). 

1881  beteiligte  sich  PreU,  infolge  AulTorder- 
ug,  n  der  Coneorrenz  fOr  die  Ausschmückung 
«1  Stadtrerordnetensaales  im  Bathause  zu 
pum^.  Von  den  sechs  Wandgemälden  (aus 
«B  IGmn  einer  Stiftung  der  GebrOder  Jttncke) 
m  £e  Ansfahrang  von  2  Büdem  ihm  zu, 
vttrend  die  flbrigen  vier  yon  £.  BOber  in  Ddf., 
C  BSehhng  in  Berlin  u.  A.  gemalt  wurden. 
M  üe  Ungmist  der  Beleuchtung  des  Saales 
oe  AttfUmm^  al  f^esco  ausschloss,  so  mussten 
tPe  6  Bilder  m  Tempera&rben  auf  Leinwand 
■Of«>telh  werden.  Die  von  Prell  gemalten 
«tt  der  Bllktezeit  Danzig's  sind:  1)  Der  Polen- 
>tQnn  anf  Weichselmtlnde :  Die  Danziger  Bttrger 
^üagen  den  Sturm  des  PolenkOnigs  Stephan 
^017  1577  heldenmütiff  ab  u.  vernichten 
teeh  biennende  Schüfe  das  in  Kähnen  vor- 
ttflgende  Heer.  Bez:  H.  Prell  1895.  (Dresd. 
«k.  KA.  1895,  Abb.  im  Kat.)  2)  Die  üeber- 
poe  eines  von  Dssmeer  Handelsherren  nach 
Yoediff  gebrachten  Bildes  an  den  Dogen  Marino 
^Dtni  16D1.  Bez:  H.  PreU  1892.  (AbbUdungen 
•öiei  Bilder,  deren  spitzbogige  Form  durch 
oe  Wandfiächen  bestimmt  war,  in  .Zeitschr.  f. 
Wi  Knnrt«  VH.  Jahrg.,  Heft  7  vom  April  1896). 

»ich  dem  Tode  Theodor  Grosse's  (gest. 
1^  Oet.  1891)  wurde  Prell  zu  dessen  Nach- 
>w  berufen.  Seit  Anfanfi^  1892  wirkt  er  nun 
«>  Lebrer  an  der  ObercTasse  der  Dresdner 
2^M»kademie,  Vorstand  eines  Ateliers  fttr 
^bichtraialerei  mit  dem  Professortitel  und 
^üed  des  akad.  Bates.  Ehrenh.  Erw.  Berl 
^-A  86;  Qr.  gold.  Med.  BerL  93. 


Die  neueste  Auf|grabe  Prell's  ist,  den  naoh 
den  Plänen  des  Beg.-Baumeisters  Pro!  Alfred 
Messel  vOllig  umgestalteten  Thronsaal  der 
deutschen  Botschaft  im  Palazio  Caffarelli  zu 
Bom  mit  Wandgemälden  aus  der  deutschen 
Mythologie  zu  schmücken.  Der  Inhalt  ist  die 
Geschichte  der  liebe  Freyr's,  des  Sonnenffottes, 
zu  Gerda,  der  NaturkraA  der  Erde.  Si  drei 
allegorischen  Compositionen,  die  dem  FrOhlinff, 
Sommer  u.  Winter  entsprechen,  erblidken  wir 
auf  der  ersten  Wand  den  jugendlichen  Sonnen- 

Sott,  dem  die  Schwaneigungfrauen  von  der  in 
er  Felsenhöhle  schlummernden  Gerda  beriditen ; 
auf  der  zweiten  Wand  die  aus  der  Erde  be- 
freite Gtorda^  um  deren  Besitz  Freyr  mit  den 
Berg-  u.  Winterriesen  kämpfen  muss;  auf  der 
dritten  Wand  die  Trennung  der  Liebenden,  als 
Allegorie  auf  den  Winter.  Die  Winterriesen 
haben  Gerda  geraubt  u.  tragen  sie  in  ihre 
Felsenhöhle  zurück.  Der  Sänger  Bragi  aber 
singt  von  der  verlorenen  Liebe. 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  letzte  Jagd.  Ein  Zehnender^  von  zwei 
Bttden  gepackt,  stürzt  mit  ihnen  in  den  Ab- 
grund. Den  verfolgenden  Beiter  ereilt  das 
gleiche  (beschick.  Abb.  „Gartenlaube**  1881; 
n&unst  unserer  Zeit**  HI.  (1892).  —  Berl.  ak. 
KA.  78. 

2.  Studienkopf  Junges  blondes  Landmädohen 
mit  Blumenstrauss  in  der  Beehten.  Holzschn. 
.Zeitschr.  f.  bild.  K.**  1888.  —  Berl.  ak. 
KA.  83. 

8.  Abendgang.  Eine  j.  Frau  mit  einem  Kinde 
in  den  Amen  durch  eine  Landschaft  wandelnd. 
Ein  geflügelter  Genius  läutet  den  Abend  ein. 
Bez:  H.  PreU  1885.  Abb.  aHlustr.  Z.**  1887; 
„Kunst  unserer  Zeit*<  m.  (1892). 
4.  Erster  Frühling.  Liebespaar  aus  der  Be- 
naissancezeit  unter  alten  Buchen,  von  deren 
einer  ein  kL  Eros  auf  dasselbe  herabschant 
Bez:  H.  Prell  1885.  Holz.  h.  0,45,  br.  0,61. 
Abb.  „Gartenlaube**  1888;  „Kunst  unserer  Zeit** 
m.  (1892).  —  GurUtt's  BerL  Herbst-A.  86; 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  14.  Nov.  87;  Berl. 
ak.  KA.  89. 

6.  Judas  Ischarioth,  dem  zwei  Priester  die 
30  Silberliuffe  darbieten.    Hinter  einem  Hügel 

S9ht  der  Vollmond  auf.  Fast  lebensgr.  Figuren, 
ez:  H.  Prell  pinxt  1886.  Abb.  „Zeitschr.  f.  bild. 
K.«  1887;  „Kunst  unserer  Zeit**  m.  (1892).  — 
Beri.  Jub.-A.  86;  Dresd.  KV.  Anfang  87;  Wiener 
Jub.-A.  88;  Hünoh.  JA.  (GlaspO  89.  Angek. 
f.  die  Dresd.  Galerie  1894  aus  den  Zinsen  der 
PröU-Heuer-Stiftung. 

6.  Herbst  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

7.  Buhe  auf  der  Flucht.  Die  heil.  Familie 
unter  einem  Baum  am  Wasser  rastend,  ein  gr. 
£^1  spielt  die  Geige.  Bez :  H.  Prell  1888-90. 
Abb.  „Kunst  f.  AUe^  1890.  —  Beri.  ak.  KA.  88; 
Berl.  int.  KA.  91.  Angek.  vom  Schles.  Museum 
in  Breslau  1892. 

8.  Leopold  V.  Dessau  u.  die  Annelise.  Der 
Prinz  begillsst  nach  seiner  Heimkehr  aus  Italien 
seine  Geliebte  u.  spätere  Gemahlin.  Abb. 
„Gartenlaube*'    1889;     „Moderne   Kunst**   IV. 

2890);  Kupferätzungroy.  qu.foL  E:  Commerz.- B. 
.  Boesicke,  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb. 
im  Kat. 
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9.  Kuter  Wilhafan  n.  in  Admiialaiuufom  mit 
dem  Femrohr  in  der  Hand  auf  der  Commando- 
brücke  der  Yacht  Hoheniollem,  ein  Flotten- 
manöver befehligend.  Die  Kaiserstandarte  wird 
(gerade  anfgehisst  1889  vollendet  Ansirostellt 
in  der  Nische  des  Marinesaales  der  Berliner 
Ansstell.  f.  UnfUlversiohening,  FrfU^.  89. 

10.  Kaiser  Wilhelm  IL  in  der  Uniform  seiner 
Haaaov.  Königs-Ulanen«  Stehende  sanze  Fignr. 
Fflr  das  Ganenüstabsgebände  im  Auftrage  des 

gemalt  —  Berl.  int  KA.  91. 


n.  Cartons,  Aquarelle. 

1.— 8.  Gartons: 

1)  Hermann  derCheroskerllbergiebtdenPriestem 

d«n  SilberschatB  des  Oermaniens. 

3)   Gründung  des  Bistoms  Hüdesheim  durch 

Ladwiff  den  Frommen. 

3)  Einfühmng  der  Beformation  in  Hildesheim 
durch  Buggenhagen. 

1^3  Cartons  zu  den  Fresken  im  Bathause 
zu  Hildesheim.  —  Grosse  Ber).  KA.  93,  auf 
welcher  sich  auch  19  Bll.  Lichtdrucke  nach  den 
Fresken  befanden. 

4.-9.  Aquarelle: 

4)  Hermann  der  Cherusker  überlebt  den  Priestern 
den  Silbersohatz  des  Germameus. 

5)  Ludwig  der  Fromme  u.  seine  Gemahlin  ver- 
leihen dem  Bischof  Gunthar  das  Bistum  Hildes- 
heim. 

6)  Bischof  Bemward  empf&ngt  den  Besuch 
Kaiser  Heinrich's  IL 

7)  Einzug  des  Bürgermeisters  Brandis  in  Hildes- 
heim.   Abb.  im  Kat  der  Gr.  Berl.  KA.  93. 

8)  Binftthrung  der  Beformation  in  Hildesheim 
durch  Bugsrenhagen. 

9)  Kaiser  WilheM  der  Siegreiche,  dem  Hüdes- 
heim huldigt. 

4--0  Aquarelle  nach  den  Wandbildern  in 
Hildesheim,  angek.  1894  fOr  die  Berl.  Nat- 
Galerie. 

Sine  grosse  Zahl  von  Studien,  Skizzen  u.  Gartons 
zu  den  Wandgemälden  Prell*s  be&nden  sich  auf 
der  Ausstellung  des  Sttchsischen  Kunstvereins 
Januar  1896. 

Vgl.  die  Schriften:  Prof.  Herm.  Prell's  Wand- 
gemälde im  Bathaussaale  zu  Hildesheim.  Berlin, 
Verlag  von  Hessling  &  Spielmeyer.  —  Pietsch, 
L.,  Hermann  Prell.  Mit  14  Budem  und  dem 
Portr.  des  Kttnstlers.  In  „Kunst  unserer  Zeit^. 
III.  (1892).  —  Gnrlitt,  0.,  Hermann  PrelL  Mit 
8  Bildern.  In  „Moderne  Kunst''.  Vm.  (1894). 
—  Janitseh,  J.,  Hermann  Prell^s  Fresken  im 
Treppenhause  des  Schles.  Museums  der  büd. 
Künste  zu  Breslau,  mit  9  Tafehi  in  Photo- 
gravure.  Berlin  1896.  —  Bosenberg,  Ad.,  Her- 
mann Prell.  In  „Daheim*'  1896.  —  Bosenberg, 
Ad.,  Neue  Monumentalmalereien  in  Preussen. 
In  „Zeitschr.  f.  büd.  Kunst«*.  VH.  (1896).  — 
Bosenberg,  Ad.,  Hermann  Prell's  neueste  Wand- 
gemälde. In  .Zeitschr.  f.  bild.  Kunsf.  VIL 
(1896). 

Prell  er.  Friedrich  Johann  Christian 
Ernst,  Landscnaftsmaler,  geb.  zu  Eisenach  am 
26.  Anril  1804,  gast  zu  Weimar  am  28.  April 
1878,  besuchte  1814—21  die  unter  Leitung  des 
HofratsHeiniichMeyer  stehende  „Freie  Zeicnnen- 
schule"  Weimar^  weilte  iiKbrend  der  Sommer 


1821  u.  1828  in  Dresdwu  wo  er  mit  Voiliabe 

die  Werke  Bnisdael's  studirte,  u.  begleitete,  von 
Goethe  empfohlen,  den  Grossherzog  Sari  August 
im  Mai  1824  auf  dessen  Beise  in  die  Niäar- 
laade.  Nach  zwegtimgem  Aufsnthalt  auf  der 
Akad.  zu  Antwerpen  unter  dem  Professor, 
spätem  Director  van  Br6e  kehrte  Preller  im 
Juni  1826  nach  Weimar  zurttcfc  u.  ging  daiaof 
mit  UnterstQtznnff  des  Grossherzogs  nach  Mai- 
land, dessen  Akademie  er  gleichfuls  besadite, 
u.  Mitte  Sept  1828  nach  Born.  Hier  trat  er 
in  den  Kreis  der  deutschen  Kttnstler,  unter 
denen  Jos.  Koch  u.  B.  GeneUi  ihm  beuMmderB 
nahe  standen,  u.  unternahm  mit  ihnen  maiiobe 
Kttnstlerü^urt  in  die  Umgebung  der  ewi^ 
Stadt,  die,  wie  ganz  Sttditalien,  den  fOr  aeme 
Schönheit  begeisterten  Freunden  bald  zur  HeiiBat 
ward.  Erst  im  Frühjahr  1831  trat  er  mit  vielei 
Studien  u.  Skizzen  die  Bückreise  an  u.  liess 
sich  in  Weimar  nieder,  wo  er  nach  Heinriek 
Meyer's  Tode,  Oct  1832,  zum  Lehrer  an  der 
Zeichnenschule  u.  zum  Professor  ernannt  wurde. 
Im  Wieland-Zimmer  des  Schlosses  zu  Weimar 
malte  Preller  1836—37  seinen  Oyelus  von  Dar- 
stellungen zum  „Oberon*',  darimf  gleichfalls 
für's  SdUoss  sechs  historische  lAndschiaflen  aus 
Thüringen.  1837  u.  39  besuchte  er  Htlffen  u. 
1840  unternahm  er  in  Gemeüischaft  mit  BeUi8^ 
mann,  Thon  u.  Hummel  seine  nordisohe  Beise, 
welche  die  Kttsten  Norwegen's  zum  Ziel  hatte 
u.  reich  an  Eindrücken  war,  die  mehrere  seinsr 
schönsten  Sta£Feleibilder  in^s  Leben  riefen.  Sein 
Plan  einer  cyclischen  Darstellung  der  Odjsaes, 
welchen  er  schon  während  seines  ersten  Aufent- 
halts in  Italien  geftsst,  gelangte  zoerst  in  der 
1834—36  entstandenen  Seihe  von  7  Compoii- 
tionen  zum  Ausdruck,  welche,  in  Tempera  ge- 
malt, das  sogenannte  Bömische  (vormals  Di. 
H&rtersche)  Haus  in  Leipzig  schmOckon.  Die 
nfichste  Erweiterung  errahr  das  Werk  in  den 
16  Kohlenzeichnungen,  die  seit  1868  im  Besitz 
der  National-Gslerie  sind  u.  deren  14  sich  berati 
1858  auf  der  deutschen  allgemeinen  u*  histor. 
Kunstausstellung  zu  München  befandaiL  Die 
vom  Grossherzoge  von  Sadisen  bestellte  fiarbige 
Ausführung  des  Werkes  in  grossem  Masastaie 
für  das  neuerbaute  Weimarer  Museum  ver- 
anlasste den  Künstler  im  Se^t  1858  zur  zweiten 
italienischen  Beise,  auf  der  ihn  seine  Gremahlin 
u.  sein  Sohn  Friedrich  begleiteten.  Wahrend 
seines  bis  zum  Mai  1861  dauernden  Aufenthalts 
in  Bom  vollendete  er  den  Odyssee-Cyclus,  dar, 
in  den  Jahren  1863  u.  1864  in  Wachsfarbcn 
ausgeführt,  die  Halle  des  Museums  zur  ,,PreU«r- 
Galerie*'  erhob.  Der  Landschaften-^dns  wurde 
hier  bei  der  monumentalen  Ausführung  des 
Werkes  durch  einen  figürlichen  Qyolus  ergftmt, 
welcher  eine,  den  grossen  Darstellungen  ent- 
sprechende, in  Art  antiker  Vasengemftlde  be- 
handelte Beihe  von  Predellen  friesartig  vorlQhrt 
Im  Herbst  1869  reiste  Preller  zum  dritten,  im 
Herbst  1875  zum  vierten  Mal  nach  Italien,  wo 
er  bis  zum  Juni  1876  blieb.  Zu  seinen  letita» 
Arbeiten  gehören  sein  ^G^nelli-Fries*,  in  adit^ 
schon  1872  in  Karlsbad  entstandenen  Goapon- 
tionen,  ein  dem  Freunde  gewidmetes  Dennaal; 
femer  vier  Blfttter  zur  llias,  u.  endlidi  ein 
vollendeter  Q^us  von  Landsobaften  zum  Bucüm 
Buth.    Friedlich  PreUw  war  seit  Jawar  1847 
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ftwBÜflied  dar  Dradaer,  seit  1869Uits^led 
lar  BciÜBer  Akataaie. 

Die  mit  einem  *  btieichneteE  Büder  beCuiden 
äok  uf  der  7.  AnesteUinig  (Werke  Fr.  Preller's) 
dv  Xat-Gelede  la  BerUn  1879. 

L  OelgemSlde,  Oelstudieii. 

i  SiB&lirt  auf  dem  Schwansee  bei  Weimar. 
Alter  den  Figiireii  auch  der  i.  Preller.  sich  in 
dK  Hinde  hauchend.  1824  h.  0,520,  br.  0,680. 
JK:  Fem  lünisterialsecretair  Hof&nann,  Weimar. 

iBiieaf&hreT  n.  snschanendes  Volk  in  einer 
tone  Antwerpen^s.  Bez :  F.  P.  fec.  Antwerpen 
ttM.  h.  0,^  br.  0,78.  E :  Orossh.  v.  Weimar, 
Inesm  Wdmar. 

t  Dir  Leiermann,  stehende  ganse  Fignr.  Oel- 
Hslie  nach  dem  Leben.  1827.  h.  0,535, 
k0390.   £:  Frau  Inspector  Härtel,  Weimar. 

4*  Italienische  Landschaft,  Motiv  von  Ciyitella 
ii  Sabineigebirge.      Unvollendetes    Oelgem. 


4*  Uveno.    Oelstndie  (1838). 

V  Olevano  mit  StafEafe:  Barmherziger  Sama- 
nter.  1829. 

7.*  Kfiate  bei  Terraeina.    Oelstndie  (1829). 

V  KrlUteif.    Kleines  Oelgemälde. 

V  Stobbeiäanmier  auf  B^n.    Oelstndie. 
m*  Sabmer^birge.    Oelstndie  (1829). 

tt.^  Oelstndie  ans  dem  weimarschen  Park. 
I&*  Linde  bcd  Taanroda.   Oelstndie  1829.    Ein 
Md  „Tannrodaer   Forst  *<:   BerL   Jnb.-A.   86, 
lAtoi.  AbteO. 

A*  Motiv  von  Olevano.    Entwnrf  in  Oel  (um 


11*  Torre  di  Qninto.  Entwurf  in  Oel  (nm 
\fSffj,  Nach  Preiler*8  Bückkehr  nach  Weimar 
Iföl  für  Dr.  Hfotel  in  Leipzig  gemalt.  E: 
Putorin  Yolkmann,  Leipzig. 

]&  Ye&ta  della  Sabina.  Vom  Frauen  und 
^tm.  Bez:  F.  P.  fec.  1832.  h.  0,85,  br.  1,13. 
S:  Qronh.  v.  Weimar. 

Jl  Waldeinsamkeit  Vom  ein  BeL  Motiv  aus 
fa  Etteisberg.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  fec 
Wdmar  1833.  h.  0,85,  br.  1,13.  (Die  ent- 
fachende Badirung,  h.  0,155,  br.  0,165,  trägt 
■e  Bes.:  Qemahlt  und  radiert  von  F.  Polier). 

n.  Italienische  Landschaft.  In  der  Feme  das 
ber,  vom  IHuen  mit  Ziegen.  Bez.  m.  Monogr. 
f  P  1834.  h.  0,456,  br.  0,570.  E :  Hofrent- 
■^ter  Biemann,  Weimar. 

1&  Eichen  am  Meer,  Motiv  von  Bflgen.  Bez. 
n.  MoDoi^.  F  P  fec.  1834.  h.  0,49,  br.  0,64. 
K:  Frau  Inspector  Härtel.  (Die  entsprechende 
^ning,  h.  0,155,  br.  0,195,  bez.  m.  Monogr. 

lt.*  Pazkstndie  aus  Neuenburg  bei  Jever.  1835. 

9—25.  Sechs  im  Schloss  zu  Weimar  befindliche 
Genälde,  die  der  Ettnstler  für  die  Grossherzogin 
luia  Pawlowna  1836—50  gemalt: 

^  Die  Wartburg.  Vom  Landgraf  Friedrich 
ut  der  gebissenen  Wange,  welcher  sein  jflngstes 
wdien  mit  der  Amme  nach  Beinhardsbrunn 
Meitet,  im  Kampf  mit  den  ihn  bedrängenden 
wuehenL    h.  1,48,  br.  1,14.  Ausgestellt  im 

nKuttsÜnstitut,  Sept  1836.  (Vgl.  A<nuurell 
,.  n.  Badirung  Nr.  20). 


21)  Karl  August  auf  der  Hirsel^agd  bd  der 

S'ossen  Eiche  im  Ilmenauer  Forst.    Bez.  m. 
onogr.  1837.    h.  1,57,  br.  1,40.    (Vgl  Bleiz. 
Nr.  40). 

22)  Kurfürst  Johann  Friedrich  mit  Oranaeh,  aus 
der  Gefiangenschaft  heimkehrend,  rastet  am 
Fttrstenbrannen  bei  Jena.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P  1842.    h.  1,56,  br.  Ijl4. 

23)  Pilger  an  der  Libonuskavelle  bei  Kreoz- 
burg.  Wallfahrtszug  während  der  Erntezeit. 
Bez.  m.  Monogr.  F  P  1844.    h.  1,48,  br.  1,15. 

24)  Herzog  Wilhelm  fällt  im  Tambachsgrunde 
des  Berkaer  Forstee  die  erste  Tanne  zum 
Schlossbau  in  Weimar.  Bez.  m.  Monogr.  F  P 
1850  Weimar,    h.  1,49,  br.  1,16. 

25)  Einzug  Karl  Friedrich^s  mit  seiner  Gemahlin 
in  das  ScUoss  zu  Weimar. 

20—25  jetzt  Eigentum  des  Grossherzogs. 
26.*  Eiche  bei  Ettersburg. 

27.  Eichenpartie  am  Ausgang  des  Webicht  bei 
Tieftirt  Bez.  m.  Monogr.  F  P  f .  1837.  h.  0,405, 
br.  0,580.  E:  Prof.  0.  fiummeL  Weimar.  (Die 
entsprechende  Badirung  bez:  F.  Preller  1837). 

28.  Partie  im  Ilmenauer  Forst  mit  zweigrossen 
Eichen,  h.  0,417,  br.  0,567.  E:  Prof.  0.  Elummel, 
Weimar.  (Vgl  Zeichnung  Nr.  40  u.  Badirung 
Nr.  11). 

29.  Der  Schwarze  See  bei  Bergen  in  Norwegen. 
1840.    h.  0,157,  br.  0,234.    E :  Museum  Weimar, 
angek.  1878  von  P.  B.  Bömer  in  Leipzig. 
80.^  Kirche  au  Yang  in  Norwegen.    Oeistudie 
(1840). 

81.  Schäumender  Bergstrom  in  Norwegen.  Bez. 
m.  Monogr.  1840.  h.  0,157,  br.  0,240.  B: 
Oommerz.-R  Ferd.  Lucius,  Erfiort 

82.  Augene,  an  der  Westktlste  Norwegen^s. 
Bez.  m.  Monon.  F  P  1840.  h.  0,192,  br.  0,306. 
E:  Museum  Weimar,  angek.  1878  von  P.  B. 
Bömer  in  Leipzig. 

88.*  Hünengrab  auf  Bü^en.  Oelskizze.  1841. 
h.  0,18,  br.  0,23.  E :  Jiuseum  Weimar,  an- 
gekauft 1884.  Ein  Bild  -Hünengrab  am  M.eere" 
kam  durch  den  Leipz.  KV.  Nov.  1843  an  Frau 
Ck)mmerz.-B.  Seeber  geb.  Clauss. 

84.  Gebirgstal  in  Tirol.  Oelskizze  auf  Holz, 
h.  0,28,  br.  0,33.  E:  Museum  Weimar,  angek. 
1884.  Eine  „Tiroler  Landschaft '',  Oeistudie 
(1843),  war  auf  der  Preller- Ausstellung,  Berlin 
1879. 

85.  Heteoländer  Lootsen  ein  Bettungsboot  flott- 
machend, um  ein  Wrack  zu  retten.  Bez.  m. 
Monogr.  F  P  1843.  h.  0,155,  br.  0,225.  E: 
Hofrentmeister  Biemann,  Weimar. 

86.  Dieselbe  etwas  veränderte  Gomposition.  Bez. 
m.  Monogr.  F  P  1844.  h.  0,220,  br.  0,290.  B: 
Prof.  Friedrich  Preller,  Dresden. 

87.  Die  Teiche  hinter  Belvedere  bei  Weimar. 
Oelskizze  auf  Carton.  h.  0,145,  br.  0,210.  E: 
Frau  Inspector  Härtel,  Weimar. 

88.  Felswand  mit  einem  Wasserfall.  Oelskizze 
nach  der  Natur  auf  Oarton.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P.  h.  0,29,  br.  0,40.  E:  Zimmermeister  G. 
Kurth,  Weimar. 

88.  Brandung  mit  scheiterndem  Schiff.  Oel- 
skizze Bxd  Garton.  Bez.  m.  Monogr*  F  P. 
h.  0,270,  br.  0,345.  E:  Commeni.-B.  E.  Freund, 
Weimar. 
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40.  Baaexnhaus  auf  Bflgen.  Bei.  m.  Monogr. 
F  P  1845.  h.  0,dO,  br.  0,445.  E:  Fr.  PreUer. 
Eine  „Landschaft  anf  Bfl^n",  1845,  war  anf 
der  Berl.  PreUer- Ansstellnng  1879. 

41.*  Ans  den  tiroler  Alpen.    (1845). 
42.  Norweg.  Oebirffslandschaft  mit  einem  Banem- 
ffat     Bez.   m.   Monogr.   F  P  1845.    h.   0,28, 
br.  0,35.  £:  Fr.  Preller.  (Vgl.  Aquarell  Nr.  67). 

48.*  Eichenwald.  Oelstndie. 

44.  Felsen  in  schänmender  Brandnng.  Motiy 
Yon  Skndesnaes  in  Norw^en.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P  1846  Weimar,  h.  1,08,  br.  1,59.  E :  Ghrossh. 
y.  Weimar,  Mnsenm  Weimar. 

45.  Felsen  von  Skndesnaes.  Ein  Schiff  ist  an 
demselben  gescheitert,  h.  0,13,  br.  0,20.  E: 
Mnsenm    Weimar,     Geschenk    des    E^bgross- 


46.  Felsen  in  Brandung.  Motiv  von  Skndesnaes. 
Leicht  yerftndert.  h.  0,21,  br.  0,83.  E:  Commerz. -B. 
F.  Lucios,  Erfurt 

47.  Felsen  in  Brandung,  dasselbe  Motiy,  rechts 
ein  scheiterndes  Schiff.  Bez.  m.  Monogr.  47. 
h.  0,145,  br.  0,215.  E :  Zimmermeister  Kurth, 
Weimar. 

48.  Marine  bei  Ostende.  Bechts  die  Trttmmer 
eines  alten  Dammes.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1847. 
h.  0,226,  br.  0^25.   E :  Major  Kämpfer,  Weimar. 

49.  (hegend  bei  Franzensbad,  im  vordergr.  ein 
Bildstock.  Bez.  m.  Monogr.  F  P.  h.  0,288, 
br.  0,413.  E:  August  Lucius,  Erfurt  Eine 
Sepiaz.  „Gegend  yon  Franzensbad**,  h.  0,201, 
br.  0,278,  besitzt  Prof.  PreUer  in  Dresden.  Die 
entsprechende  Badirung,  h.  0,148,  br.  0,220, 
trttgt  auch  nur  das  Monogramm. 

60.  Sonnenuntergang  an  der  holländ.  Küste, 
rechts  Boote,  Matrosen  am  Feuer.  Bez.  m. 
Monogr.  F  P  1848.  Weimar.  E :  Freifrau  y. 
Seebach,  Weimar. 

51.  Am  bewaldeten  Strand  der  Ostsee,  im 
Vordergr.  Ziegenherden.  Bez.  m.  Monogr.  FP 
1849.  h.  0,405,  br.  0,500.  E :  Beg.-B.  W.  Genast, 
Weimar. 

62.*  BOgen'sche  Küste.  1849.  Ein  BUd  „Waldige 

Kttste  auf  Bügen*' :  Dresd.  ak.  KA.  49. 

68.  Inneres  eines  Thüringer  Buchenwaldes,  links 

ein  Beb.    Bez.  m.  Monogr.  F  P  1860,  W r. 

h.  0,44,  br.  0,61.    E:  Freifrau  y.  Seebach. 

54.  Norwegische  Küste.  Felsen  in  der  Brandung 
bei  Skndesnaes.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1850. 
Weimar,  h.  0,45,  br.  0,625.  E :  Gal.  Dresden, 
yon  y.  Seebach  in  GOttingen  1879  erworben. 
(Vgl.  Oelg.  Nr.  44-47). 

56.  Inneres  eines  Thüringer  Buchenwaldes.  Bez. 
m.  Monogr.  F  P  1851.  h.  0,375,  br.  0,555.  E: 
Landkammerrat  Voigt  zu  Blankenhain.  (Vgl. 
Oelg.  Nr.  53). 

66.  Stürmische  See,  links  yom  ein  Wrack,  an 
dessen  Mäste  sich  ein  Matrose  u.  ein  Knabe 
anklammem.  Von  rechts  naht  ein  Schiff  unter 
Segel.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1851.  h.  0,30, 
br.  0,42.  Museum  Weimar,  Veim.  des  Majors 
Kämpfer. 

67.  Sonnenaufgang  auf  dem  Meere,  yom  an 
Felsblöoken  zwei  Matrosen.  Bez.  m.  Monogr. 
1851.  h.  0,295,  br.  0,420.  £:  Major  Kämpßr, 
Weimar. 


68.  Hünengrab  auf  Bügen  bei  heraniiehendeaai 
Gewitter,  rechts  Ausblick  aufs  Meer.  Bez.  m. 
Monogr.  F  P  51  Weimar,  h.  0,73,  br.  0,96. 
E:  M^or  K&mpfer.  Eine  „Norddeutsche  Land- 
schaft mit  einem  Hünengrabe^,  h.  0,74,  br.  0^, 
besitzt  das  Museum  Stuttgart.  (Vgl  AquaieD 
Nr.  54,  Federz.  76  u.  Badirung  18). 

60.  Waldlandschaft:  der  Herthastein  auf  Bügai. 
Bez.  m.  Monogr.  F  P  1852.  h.  0^0,  br.  0,27. 
E:  Freifrau  y.  Seebach. 
HO*  Eichen  im  Sturm  (1852).  Ein  Bild  „Eichel 
im  Sturm,  Motiy  yon  Bügen''  war  auf  derselben 
Preller-Ausstellung,  Berlin  1879. 

61.  Brandung  an  der  felsigen  Küste  Helgolandes. 
Bez.  m.  Monogr.  F  P  1852.  Weimar,  h.  0,58, 
br.  0,87.  B:  «mlius  y.  Eichel-Streiber,  Eiaenack 
(Vgl.  Sepiaz.  Nr.  80,  Tuschz.  135). 

62.  mrwegische  Küste  bei  Skudesnaea  in  starker 
Brandung  bei  sturmbewegtem  HimmeL  Im 
Mittelgrund  das  Wrack  eines  Fischerbootes  yon 
MOyen  umflattert  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1853i 
L  0,74,  br.  0,98. 

68.  Steierische  Landschaft  Blick  in  das  Stab- 
baital, Gewitterhimmel.  Bez.  ul  Monogr.  F  P 
1853.    h.  0,79,  br.  0,98. 

62  u.  63  E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1876. 
64.  Grappe  alter  Eichen.    Oelskizze.     Bez.  m. 
Monogr.  F  P  Neuenbuiv  12.  Aug.  1855.  h.  0,54, 
br.   0,59.     E:  Frau  M.  Amemann,   s.  Z.  in 
Weimar. 

66.  Tannengmppe  in  einem  Tal  des  Bayeriachea 
Hochgebirges,  h.  0,735,  br.  0,99.  E:  Zimmer- 
meister Ed.  Kurth.  (Vgl.  Zeichn.  Nr.  105). 
66.  Geier  auf  Felsen  im  Hochgebirge.  Bei.  m. 
Monogr.  F  P  1856.  h.  0,78.  br.  0,68.  E :  Grosa- 
herzogin  y.  Sachaen.  (Vgl  Sepiaz.  Nr.  79  u. 
Zeichn.  Nr.  92). 

67.*  Brandung  an  der  Norwegiacfaen  Kttste. 
1856. 

68.  Sturm  an  der  Küste.  Bez.  m.  Monogr.  F  P 
1856  Weimar,  h.  1,05,  br.  0,92.  E:  StSdt 
Museum  Leipzig,  Verm.  der  Frau  Dr.  Elisabetli 
Seeburg  18ä8. 

69.  Bewegtes  Meer  mit  zwei  einlaufendoi 
Schiffen,  Matrosen  an  einem  Danun.  B^  ul 
Monogr.  F  P  1858  Weimar,  h.  0,75,  br.  l,0a 
E:  Frau  Oberforstm.  y.  Fritsch,  Weimar. 

70.  Odysseus  bei  den  Seirenen.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P  1858. 

71.  Leukothea  wirft  ihren  Schleier  dem  schüT- 
brüchigen  Odysseus  zu.  Bez.  m.  Monogr.  F  P 
1859. 

70  u.  71Je  h.  1,00,  br.  0,74,  E :  Lisit-Muaenm, 
Museum  Weimar. 

72.*  78.*  Eichen  bei  Ettersburg;  Eichen  bd 
Weimar. 

74.*  Küste  yon  Sorrent    Oelstudie  1860. 
75.*  Oleyano.    Oelstudie  1860. 
76.*  77.*  Felsstudie  aus  Oleyano,  1860;  Fela- 
studie  aus  Capri. 

78.*— 88.*  Sechs  Oelskizzen  aus  Italien:  Capri, 
Küstenstndie ;  Serpentara;  Blick  auf  den  Vesnr; 
Oleyano;  Sabinergebirge;  Oleyano  bei  Gewitter. 
Alle  aus  dem  Jaure  loiSO. 
84.  Motiy  der  Serpentara  bei  Oleyano,  im 
Vordergr.  Satyrn  u.  Bacchantinnen.  Bes.  sl 
Monogr.  F  P  1861  Bom.  h.  0,75,  br.  1,00.  S: 
Julius  y.  Eichel -Streiber,  EiaenacJi.  —  B«rL 
Jub.-A.  1886,  hlstor.  Abt 
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9k  LeakodMA  «noheiBt  dem  Odmens  im  Storni. 
Bhl  m.  MoaogT.  7  P  1863  WeimAr.    h.  1^, 

m  Kafypdo'fl  Absehied  von  Odysseiu.  Bes.  m. 
]fo]i(«r.  F  P  1864.    h.  1^,  br.  0,93. 

85  n.  86  anwefUut  fOr  den  Grafen  Schack, 
der  (nach  Pe^t)  nierst  den  ganzen  Odyseee- 
QjetiiB  flr  seine  Galerie  malen  lassen  wollte, 
desi  Giosshenoge  t.  Sachsen  gegenüber  jedoch 
nrflektrat 

87.  Odyssens  n.  Nansikaa.  Der  im  Gebttsch 
ksioide  Odyssens  roft  den  Schatz  der  Königs- 
tochter an.  (Nach  Nr.  13  der  Pieller-Gaierie 
im  Mnaeom  sn  Weimar).  Bez.  m.  Monogr.  F  P 
18M  Weimar,    h.  0,88,  br.  1,66. 

9L*  Sonnenmitergang  an  der  Norwegischen 
Kiste.    Oelskizze  im. 

A  SoBnenanilpng  an  der  Ostsee.  Vom  am 
Strande  zwei  £oote,  in  deren  einem  zwei  Ha- 
tnsen.  Bez.  m.  Honogr.  F  P  1869.  h.  0,226, 
hr.  0,346.    B:  P.  B.  Bömer. 

U,  Tone  dei  Schiavi.    Im  Vordergr.  ein  Hirt 
■ityiehQ.Wa88ertrftfirerinnen.  Bez.  m.  Monogr. 
f  P  1870  Weimar.    E:  P.  E.  Bömer. 
IL  Waldinneree  mit  Gebirgsbach,  Motiy  ans 
nurmgen.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1847.   h.0,36, 

tt.  Bewwte  See,  Norwegische  Küste.    Bei.  m. 
Monogr.  F  P.    h.  0,36,  br.  0,66. 
tt.  Landschaft  mit  Anzieht  Ton  Oleyano.    Bez. 
B.  Monogr.    F  P   1870.    Weimar,     h.   0,77, 
br.  l,ia 

9t~93  £:  Stadt  Mnsenm  Leipzig,  Verm.  des 
BedktaanwaltB  Ed.  Moritz  Meyer  1891. 

M.  Liadschalt  ans  dem  Sabinergebirge.  StafEnge : 
«i  baimherzige  Samariter.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P  1870  Wennar.  h.  1,13,  br.  1,67.  E:  St&dt. 
InseiB  Leipzig,  gestiftet  von  Karl  Voigt, 
na  Gedlchtniss  seines  1870  yerstorbenen 
Sotoei. 

H  Landschaftliches  Motiv  von  Oleyano.  Vom 
tusende  n.  mhende  Satyrn.  Oelskizze.  Bez. 
■.  Monogr.  F  P  1871.  h.  0,36,  br.  0,62.  B: 
ran  Professor  Preller. 

II.  Landschaft  mit  Diana  n.  Actaeon.  —  Wiener 
WA.  73.  Angek.  für  das  Schles.  Mnsenm  der 
Mi  Kfinste  za  Breslan  1896. 
17.*  Sabinerlandschaft,  Motiy  der  Serpentara. 
MKi^:  Bacchns  mit  Satyrn  n.  Pannen.  1873. 
m.^  Ideale  Landschaft,  Motiv  ans  Hessen,  mit 

rden  Kentanren  n.  Pannen.    1873.  -~  Par. 
_78l 

II.  Aeqna  acetosa  bei  Rom,  mit  Staffage  von 
Btfehi  n.  Hirten.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  1874. 
k  0,41,  br.  0,66.  £:  Fran  Proßssor  Preller. 
{W.  Bleiz.  Nr.  161). 

m.  Motiv  ans  der  Umgegend  der  Wartbnrg 
wä  der  heil.  Elisabeth,  Almosen  verteilend. 
^  m.  Monogr.  F  P  1874.  h.  0,70,  br.  1,01. 
I:  Gxoflsherzogin  v.    Sachsen.     (Vgl.    Bleiz. 

*;156). 

m  Landschaft  mit  Bebecca  n.  EliSsar.  Bes. 
|.  Monogr.  F  P  1874.  Weimar.  Privatbesitz 
PjBsenaefa.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
R-  HeroischellLandschaft:  Badende  Nymphen. 
phKentanr  hat  eine  derselben  geranbt,  andere 
iMiflhen.    Bes.  m.  Monogr.  F  P  1874  Weimar. 


h.  0L82,  br.  1,41.  B:  Galerie  Dresden,  angek. 
18S3  von  iSran  Commerz. -B.  Molinari  in 
Breslan. 

106.  Heroische  Landschaft,  vom  Pan  die  FlOte 
blasend.  Bez.  m.  Monogr.  F  P  Weimar.  E: 
Geh.  Hofhit  Scholl,  Weimar. 

104.  NoaVs  Opfer  beim  An^gang  ans  der  Arche. 
Bez.  m.  Mono^.  F  P  1874.  h.  0,276,  br.  0,50. 
E:  Frl.  C.  Kneger,  Weimar. 

105.*  Landschaft  ans  der  röm.  Campagna: 
Ruth  anf  dem  Felde  des  Boas.  Bez.  m.  Monogr. 
F  P  1876  Weimar,  h.  1,00,  br.  1,48.  E:  Her- 
mann Böhlan,  Weimar. 

106.  Ideale  Ansicht  der  drei  Tempel  von  Pae- 
stnm  bei  heranziehendem  Gewitter.  Bez.  m. 
Monogr.  F  P  1876.  h.  0,82,  br.  1,15.  War  im 
Besitz  des  verstorb.  Sanitätsrats  Dr.  Preller  zn 
Dmenan.    (Vgl  Bleiz.  Nr.  148). 

107.  Gebirgstal  in  Tirol.  Oelskizze  anf  Holz, 
h.  0,23,  br.  0,33.  E:  Mnsenm  Weimar,  angek. 
1884. 

108.  Selbstportrait  Preller's.  E:  Galerie  üffizi 
Florenz. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Gyclns  von  7  Landschaftsbildem  ans  Homer^s 
„Odyssee*^  in  dem  vom  Architecten  Hermann  in 
römischem  VUlenstil  erbauten  Hanse  Dr.  H. 
Härters  zn  Leipzig,  in  Tempera  1834^36  ge- 
malt: 1^  Abzuff  ans  der  HOhle  des  Polyphemos. 
2)  Bttckkehr  des  Odyssens  von  der  Jagd  anf 
der  Kirke-Lisel.  3)  Odyssens  von  Hermes  das 
Moly  empfangend.  4)  Odyssens  im  Gespräch 
mit  Kalypso.  5)  Odvssens  n.  Nansikaa.  6)  Die 
Heimkehr  des  schlafenden  Odyssens  anf  Ithaka, 
endlich  7)  Odyssens  bei  Enmaios,  der  dem  an- 
kommenden Telemachos  entgegeneilt. 

2.  Cydns  von  5  Hanptbildem  ans  Wieland's 
„Oberen"  im  Schloss  zn  Weimar,  in  Tempera 
ansgefilhrt  1834—39:  1)  Landschaft  bei  Askalon 
mit  Blick  anf  das  Meer,  vorn  nnter  Palmen 
Hüon  n.  Bezia,  zn  denen  Oberen  ans  dem 
Schwanenwagen  tritt.  2)  Seitenbild  links: 
Klosterhof,  Hflon  n.  Scherasmin  erhalten  vom 
Elfenkönige  Hom  n.  Becher.  3)  Seitenbild  rechts : 
Abendlan&cbaft,  Wald  anf  der  Eremiteninsel 
mit  Htton,  den  Bänber  an  den  Banm  gefesselt. 
^  Htton  n.  Bezia  dnrch  Scherasmin  vor  dem 
Fenertode  gerettet.  6)  Heimkehr  der  Liebenden 
vor  Paris.  Diesen  grösseren  Darstellnngen 
schlössen  sich  die  kleinen,  lannig  componirten 
Bilder  an  Wieland's  poetischen  Erzählnngen  n. 
Märchen  an,  während  sein  Gedicht  „Pervonte" 
dem  KttnsUer  zn  einem  Fignrenfiries  die  Motive 
bot  Sie  sind  in  Wachsfarben  ansgeftthrt  Anch 
die  vier  Lttnetten:  „Amor  n.  die  Gratien  nnter 
Hirten  n.  Pannen^  sind  von  Preller's  Hand. 

S'  L  L.  V.  Schom  „Die  Malereien  im  nenen 
ossflttgel  zn  Weimar''  in  „Weimar^s  Albnm 
znr  vierten  Säcnlarfeier  der  Bnchdmckerknnst 
am  24.  Jnni  1840".  Weimar,  gr.  8.  Daselbst 
anch  eine  Scene  ans  .Oberen"  nach  dem  Tem- 
pera-Gemälde Prellers  radirt  von  W.  Mttller.) 
Sämmtliehe  Malereien  des  Wielandzimmers  waren 
Mitte  Anffnst  1841  beendigt.  Sie  wnrden  von 
den  Dres&er  Professoren  Fr.  Preller  jnn.  nnd 
Leonh.  Gey  1886  wieder  an^gefriseht 
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S.  Prelte- Galerie  im  sweitea  Gescho«  des 
Kasenmi  za  Weimar :  Qfclns  yon  16,  mit  Waehs- 
farben  anf  Cementtafeln  1865^69  ausfeftthrten 
Wandgemälden  aar  „Odyssee''.  16  Landschaften 
mit  Figoren  n.  ebensoviei  Sockelbildern  (Pre- 
dellen) mit  figUrlichen  Gompositionen  im  Vasen- 
stU  (rote  Figoren  anf  sdiwarzem  Grande) : 

1)  Abzng  von  Troja.    (Od.  IX,  88). 

2)  Kampf  mit  den  Eikonen.    (Od.  IX,  36—61). 

3)  Absng  ans  der  Höhle  des  Eyklopen  Poly- 
phemos.    (Od.  IX,  440—470). 

4)  Abfahrt  yom  Lande  der  Kyklopen.  (Od.  IX, 
471-483). 

SOdyssens  anf  der  Insel  der  Eirke  von  der 
kgd  heimkehrend.    (Od.  X.  169—171). 

6)  Verwandelnng  der  GeAnrten  dnrch  Eirke. 
(Öd.  X,  230— M)). 

7)  Odyssens  empfftn^  von  Hermes  das  Moly 
zum  SchntE  gegen  die  Zanberktlaste  der  Eirke. 
rOd.  X,  276-S)6). 

8)  Odyssens  in  der  Unterwelt  des  Teiresias 
Wahrspmch  empfangend.    (Od.  XI,  90—149). 

9)  Odyssens  entkommt  den  Lockungen  der 
Seirenen.    (Od.  XII,  181—196). 

10)  Die  Genossen  des  Odyssens  venfreifen  sich 
an  den  Bindern  des  Helios.   (Od.  XI^  366—373). 

11)  Odyssens  wird  yon  der  Nymphe  Ealypso 
znr  Heimat  entsandt.    (Od.  V,  262— 264V 

12)  Bettnnfi:  des  Odyssens  dnrch  Leniothea. 
rOd.  V,  333—361). 

13)  Odyssens  naht  sich  hilfeflehend  der  Nansi- 
kaa.    (Od.  VI,  127—147). 

14)  Ankunft  des  Odyssens  auf  Ithaka.  (Od.  xm, 
113-126). 

16)  Odyssens  beim  Sauhirten  Eumaios  erblickt 
seinen  Sohn  Telemachos.    (Od.  XYI,  11  ff.). 
16)  Odyssens  bei  seinemVaterLaertes.  (Od.  XXIV, 
226—234). 

8a.  Die  Sockelbilder  der  Odyssee  -  Land- 
schaften: 

1)  Ostwand:  Pie  Herden  des  Odyssens  werden 
fflr  die  Gk«tmiüile  der  Freier  znr  Stadt  ge- 
trieben.   (Od.  I,  92). 

2)  Südwand,  erste  Gruppe :  Die  Spiele  der  Freier. 
(Od.  I,  107).  —  Pallas  Athene  in  Gestalt  des 
Mentes  ermahnt  Telemachos,  den  Vater  zu  er- 
kunden. (Od.  I,  163-306).  —  Die  Freier  be- 
drängen Penelope.    (Od.  n,  94—103). 

3)  Sttdwand,  aweite  Gruppe:  Telemachos  rüstet 
das  Schiff  zur  Abreise  nach  Fylos.  (Od.  n, 
414—416).  —  Telemachos  von  Nester  auf  Pylos 
begrOsst.  (Od.  m,  1  ft.;  XV,  143—180).  — 
Pa&as  Athene  sendet  der  Penelope  ein  trOstendes 
Traumbild  Ton  der  Heimkehr  des  Telemachos. 
(Od.  IV,  796-836), 

4)  Sttdwand,  dritte  Gruppe:  Odyssens  bei  Eu- 
maios giebt  sich  dem  Telemachos  zu  erkennen. 
(Od.  XVI,  181—190).  —  Auf  dem  Weffe  zur 
Stadt  wird  Odyssens  yom  Ziegenhirten  Ifelan- 
theus  misshandelt.  (Od.  XVII,  212—461).  --. 
Odyssens  wird  am  Feuerbecken  von  den  Mftgden 
▼erhöhnt.    (Od.  XVHI,  307—340). 

b)  Sttdwand,  vierte  Gruppe:  Die  Schaffnerin 
Eurykleia  erkennt  den  Odyssens  beim  Fuss- 
waschen.  (Od.  XIX,  386—490).  —  Odyssens 
bekämpft  u.  tötet  die  Freier,  nur  den  Sänger 
▼erschonend.  (Od.  XXTT,  1—466).  —  Die  un- 
tienea  Mägde  werden  zum  Tode  geführt. 
(Od.  XXH  468-478). 


6)  Westwand:  Odyssens  wird  ▼on  Pendmesr- 
kannt  u.  erzählt  ihr  seine  Schicksale.  (Od.  xXin, 
166—206).  —  Hermes  geleitet  die  Seelaa Jlsr 
erschlsgenen  Freier  in  die  Unterwelt.  (Od.  XStY, 
1-14). 

Die  Sockelbilder  sind  Wandmalereien  inWid»- 
furben.    Bez.  m.  Monogr.  F  P  1869. 

Die  architeetenische  Decoration  der  Halle  vt 
nach  den  Zeichnungen  des  Prof.  Joseph  ZitA, 
des  Museum -Erbauers,  ▼on  Carl  Westpbsl  is 
Weimar  gemalt. 

Die  gesammto  Preller -Galerie  ist  Eigoitoft 
des  Grossherzogs. 

Die  Odyssee- Landschafton,  ausgefOhrt  ii 
Aquarell -Farbendruck  von  R.  Steinbock  in 
Berlin,  sind  im  Verli^  f.  Kunst  n.  W.  (T0^ 
mals  Fr.  Bruckmann)  in  Hünchen  erschiensiL 

Vgl.  Schöne,  B.,  Friedrich  Preller's  Oilpm 
landschaften.  Leipzig  1863.  —  Homer's  OdyaM. 
Vossische  Uebersetznn|^.  Pracht-Ansnbe.  MK 
▼ierzig  Orig.-Compositionen  ▼on  Fr.  PreUer,  Ii 
Holzschnitt  ausgeführt  ▼on  B.  Brend^amooi  a 
K.  Oertel.  Dritte  Auflage.  Leipzig,  A.  Dbt 
—  Horaer's  Odyssee.  Volks- Ausgabe.  JQtieeli 
Orig.- Zeichnungen  ▼on  Fr.  PreUer,  in  Hois» 
schnitt  ausgeftUirt  ▼on  E.  OerteL  Lsip4fe 
A.  Dttrr.  —  Jordan,  M.,  Die  Odyssee  in  Prall« 
Darstellung.  Leipzig  1873.  —  Jordan,  .1« 
Friedrich  Preller's  Fignrenfries  znr  Odynea 
Sechzehn  Gompositionen  in  24  fiurbigen  Staii* 
dmck-Tafeln.  Mit  erlftutemdem  Text  ans  dt 
Odyssee.    Leipzig,  A.  Dl&rr.    qu.  foL 

in.  Gartens. 

1.*  Gartons  u.  Farbenskizzen,  je  5  BIL,  ss  ta 
▼on  PreUer  im  Wielandzimmer  des  SehkMMS 
zu  Weimar  1834—39  in  Tempera  ausgefllhilSi 
Wandmalereien  zum  „Oberon*".  (Das  JLna^ 
blatt«'  ▼om  23.  Juni  1840  bemerkte,  dass  PielM 
Gartons  zu  „Oberon*'  u.  den  nGrasiea''  ▼>■ 
Staatsrat  Jonkowski  bei  dessen  AnwesesUft 
mit  dem  mss.  Thronfolger  in  Weimar  angekauft 
sei). 

Ein  Charten  zum  BUde  ^Hflon  n.  Bezia  in  dir 
WUdniss,  denen  Oberen  auf  seinem  SchwaaMh 
wagen  als  Befreier  erscheint*',  war  im  Bestti 
Bob.  Wessemoft's  in  Weimar,  dann  Fr.  Frott* 
mann^s  in  Jena. 

8.  Per^onte,  M&rchen  ▼on  Wieland.  Fries  te 
Wielandzimmer  zu  Weimar.  4  BIL  Hands.  ii 
Kreide.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 
8."^  Landschaft  nach  dem  Moti^  der  Serpentais 
bei  Ole^ano.  Staffage:  der  barmhendge  SüBif 
riter.  Garton  zu  einem  Oel^^emfilde. 
4."^  Acht  Gartons  zu  den  sieben  im  rOmi«M 
Hause  des  Dr.  Härtel  zu  Leipzig  1834-36  ii 
Tempera  ausgefUhrten  Wandgenälden  ans  dtf 
Odyssee: 

1)  Abzug  ans  der  Höhle  des  PolypheiMa 
Aquarellskizze  1832. 

2)  Derselbe  (Gegenstand.    Sepia.    (1834). 

3}  Ankunft  des  Hermes,  der  dem  Odyssens  dal 
Moly  bringt.    Sepia.    (1834). 
4^  Odyssens^  Abschied  ▼on  Ealypso.    1832. 
5^  Derselbe  Gegenstand.    Sepia.    (183^. 

6)  Odyssens  u.  Nansikaa.  Aquarell -EatwioC 
1834. 

7)  Heimkehr  des  schlafenden  Odyssens  Mi 
Ithaka.    Sepia.    (1834). 
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9  Oipmm  hei  Eomaios,  der  dem  Telemachos 
entratseilt  Sepia.  Q834). 
&  Sieeliiehn  CartoBS  (koblenzeichnünffen)  zur 
OdTseee,  zweite  Beaibeitnng  des  QycIiiB,  Yoll- 
endet  1864-^.  £:  Nat- Galerie  BerUn,  an- 
gekauft 1868. 

I)  Odjaeiu  auf  der  Zie^^affd  am  Gestade 
to  l^pen.  h.  0,70,  br.  0,48.  (Stott  dieses 
Budes  im  sp&teni  Qyclns :  1)  Abzug  des  Odysseus 
B.  semer  Gefihrten  ans  Troja,  u.  2)  Kampf  mit 
iei  Kykonen.   Beide  Cartons  1862). 

LAbnf  des  Odysseus  u.  seiner  Cteföhrten  aus 
'  HGUe  des  Polypbemos.    h.  0,70,  br.  0,48. 
3)  OdtysMiu  0.  der  Seinigen  Ab£abrt  von  der 
aad  des  Polypbemos.    Bez.  m.  Monogr.  F  P 
IflM.    L  0,70,  br.  100. 

4^  O^meos  mit  seiner  Jagdbeute  auf  dem 
Aaber-Siland  der  Kirke.    Bez.  m.   Monogr. 
f  P  1866  Weimar,    b.  0,70,  br.  0,48. 
6)  Kiike  yerwandelt  die  Genossen  des  Odysseus 
iB  Tiere,    b.  0,70,  br.  0,48. 

6)  Odysseus  empfängt  yon  Hermes  das  Moly. 
Qtfton  186a    h.^^,  br.  100. 

7)  Odysseus  in  der  Unterwelt  befhigt  den  8eber 
Tebeaas.   b.  0,70,  br.  0,65. 

8)  Odysseus  enftommt  den  Lockungen  der 
Seire&en.  b.  0,75,  br.  0,55.  Dieser  erst  naob 
ier  Mflneb.  Ausstellung  von  1858  entstandene 
CfiUm  erbielt  erst  im  Winter  1860/61  in  Bom 
tie  endgütige,  dem  9.  Wandgemälde  zu  Grunde 
Hemde  AnsfQbrung. 

9)  i)ie  Genossen  des  Odysseus  y ergreifen  sieb 
tof  Trinakria  an  der  Herde  Apollon^s.  b.  0,70, 
^.  1,00.  Badirc  von  E.  Hummel  f.  d.  .Zeitscbr. 
t  iHli  K.«  qu.  foL 

U))  Odysseiu,  seiner  Gefäbrten  beraubt,  bei 
Ishpso  weilend,  bescbliesst  die  Heimkebr. 
b.  0,70,  br.  0,48. 

II)  Od|BS60s,  dessen  Scblff  Poseidon  yemicbtet, 
vud  dneb  Lenkotbea  gerettet,  b.  0.70,  br.  0,48. 
12)0dj8BeussebntiflebendyorNausikaa.  b.0,70, 
br.  lÄl 

1^  Odysseus,  yon  Pbaiaken  geleitet,  erreicbt 
ufauuBemd  Ithaka.    h.  0,70,  br.  0,48. 

14)  PsUas  Atfaene  zeigt  dem  erwacbten  Odysseus 
b  Heimat,  b.  0,*^,  br.  0,48.  Im  spätem 
Cjdiis  weggelassen. 

15)  Odysseus  in  yeränderter  Gestalt  yon  Eu- 
■uos  bewirtet,  siebt  den  Telemacbos  wieder. 
k.  a70,  br.  0,55. 

SKacb  dem  Kampf  mit  den  Freiem  giebt 
.  yiseus  sieb  dem  La8rtes  zu  erkennen,  b.  C),70, 
br.0,65. 

i  mller^s  Odyssee-Cartons  im  Kuppelsaale  des 
ItteiOis  zn  Lei^ziff.  16  Landscbaften  und 
^  8ockelbilder  mit  I)ar8tellungen  zu  Homer^s 
Odyisee  Die  Landsebaftsbilder,  aus  dem  Ver- 
Jdehtajss  Heinrieb  Goescben^s  1865,  sowie  die 
«MkelbÜder,  welcbe  der  Leipziger  Kunstyerein 
W  angekauft,  sind  die  nacb  dem  zweiten 
iifeBtIiiate  Preller's  in  Italien,  1859—61  ent- 
todenen  Cutons  zu  den  im  Museum  zu  Weimar 
«  Wacbsfarben  ausgefübrten  Wandgemälden. 
Ireideseiclinungen.  Bez :  F  P  Bom  1860  und 
Weinar  1861.  Sauptreibe :  Breitenbilder  b.  IJO, 
^^  ^  Höbenbilder  b.  1,70,  br.  1,C8.  Sockel- 
JiMer  h.  0,28,  br.  2,50  u.  b.  0,28,  br.  0,96. 
Y  Affbenskizzen  zu  dem  im  Museum  zu  Weimar 
n  den  Jibren  1865-^9  in  Wachsfarben   auf 


Cementtafeln  ausgefQbrten  Cyolus  der  Odyssee- 
Landscbaften.  16  BU.  (Letzte  Fassung). 
S.*  Der  Genelli- Fries.  Allegorische  Gomposi- 
tionen  Preller^s,  dem  Andenken  seines  Freundes 
Bonayentura  Genelli  gewidmet  Der  Fries,  1872 
in  Karlsbad  entworfen  u.  zum  Schmuck  einer 
Loggia  im  Preller'schen  Hause  bestimmt,  ist 
eine  bildliche  Darstellung  „einiger  Grundztt^e 
aus  dem  Leben  u.  der  Kunstübung^  Genelli's 
u.  zwar  in  folgenden  Compositionen :  Eroten 
sind  die  Gespielen  des  Kttnstlers,  der  aus  ihrer 
Mitte  heryorgeht.  —  Der  Lemende  sucht  den 
Wegin's  gelobte  Land  der  Kunst  u.  betritt 
das  Weichbild  Bom's.  ~  Italien  wird  ihm  eine 
neue  Heimat,  die  Genien  des  Ortesffiieissen  ihn 
willkommen,  inmitten  des  fremden  Volkes  fühlt 
er  sich  glücklich,  Wein  u.  Liebe  berauschen 
ihn.  —  Als  Gestalten  seiner^Übermütigen  Phan- 
tasie erscheinen  Kentauren  u.  faunisches  Volk, 
das  sich  in  tollem  Tanze  tummelt.  —  Aber  die 
Zeit  der  Helfe  kommt:  den  Meister ^iumseben 
Fama,  Poesie  u.  Phantasus.  —  Nach  beendetem 
Tagewerk  grüssen  ihn  im  Jenseits  die  Geistes- 
yerwandten.  Zwei  Bruchstücke  daraus  im 
Holzschnitt  in  .Zeitschr.  f.  bild.  K."*  XI. 
(1876). 

Der  Genelli-Fries,  für  Herrn  Am.  Otto  Meyer 
in  Hamburg  in  erweiterter  Gestalt  wiederholt, 
sollte  im  neuerbauten  Wohnhause  dieses  Kunst- 
freundes als  Gemälde  ausgeführt  werden.  Die 
Bleistiftzeichnungen,  h.  0,31,  br.  1,67,  folgenden 
Inhalts:  .Genelli  geht  nach  Bom;  Der  Tanz 
yerwandelt  sich;  G.  yor  der  Staffelei;  G.^s 
Schaffen  in  der  Kunst;  G.  entlässt  seine  Schüler 
höheren  Zielen  entgegen;  Amoretten -Verkauf; 
G.  nacb  dem  Tode  wiederyereinigt  mit  seinen 
Freunden'',  befanden  sich  auf  der  zum  Besten 
des  Les.4ing-Denkmals  yeranstalteten  Hamburger 
Ausstellung  yon  Gemälden  u.  Zeichnungen 
dortigen  I%ivatbesitzes,  15.  Mai— 15.  Juli  1879. 
Vgl.  Donop,  L.  y..  Der  Genelli-Fries  yon  Fr. 
Preller,  in  der  „Zeitschr.  für  bild.  Kunst""  IX. 

IV.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Aussicht  yon  Serpentara  gegen  Oleyano. 
Bleiz.    Bez.  1828.    qu.  4. 

2.  Italienerin  yon  Cüyitella  in  ganzer  Figur 
mit  einem  G^fäss  auf  dem  Kopf.  Federz.  Bez. 
1829.    kl.  fol. 

8.  Böm.  Campi^a  bei  Acqua  acetosa.  Blei  u. 
Sepia.    Bez.  1829.    gr.  qu.  fol. 

4.  Bei  Ponte  Salaro.    Blei.u.  Sepia.    Bez.  1829. 


gr.  ju.  fol. 


Bergzüge  bei  Ariecia.    Bleiz.    Bez.    1829. 
qu.  4. 

6.  Gegend  yon  Monte  cayo.    Bleiz.   Bez.  1829. 
qu.  4. 

7.  Landschaft  mit  den  Hoben  yon  Civitella  im 
Hinter^.    Bleiz.    Bez.  1830.    gr.  qu.  foL 

8.  Gebirgstal  mit  Tannen  an  einem  Wildbacb. 
Entwurf  in  Tusche.    Kl.  qu.  fol. 

9.  Ein  Binnenboot.    Bleiz.    qu.  foL 

10.  Windmühle    bei    Swinemttnde.     Blei.    kL 
QU.  fol. 

U.  Waldpartie  am  Seeufer.    Entwurf  in  Sepia, 
qu.  fol. 

12.  Ansicht  der  Wartburg.    Vom  Reisende  im 
Walde.    Bleie,  zur  Radimng. 
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18.  Höhenzug  in  der  lOm.  Campagna.     Bleis. 

Ja.  fol. 
4  Anflicht  des  Eapnmnerklosters  S.  Isidoro  in 
Born.    qn.  foL 

II».  Banmpartie  bei  Sagard  anf  Bilgen.  Bleiz. 
qn.  4 

16.  Bömische  Bninen  in  der  Campagna.  Federz., 
znm  Teil  in  Bleistift  a^elegt.    qu.  fol. 

17.  Bauernhof  mit  Staffige.  In  Aquarell  an- 
gelegt. 

18.  Gescheitertes  Fischerboot  in  Ostende.  Bleiz. 
XL  fol. 
9.  Felsige  Waldpartie  mit  einem  Beh.    Blei- 

stiftentwnrf.    fol. 

1—19  ans  der  Samml.  des  Dir.  G.  Schnchardt 
in  Weimar,  versteigert  im  Mai  1870. 
20.*  Eestner,  Legationsrat.  Bmstb.  etwas  nach 
links.    Bleiz.    Bez:  Boma  1829  F  P  (Monogr.). 
h.  0,186,  br.  0,156. 

21.*  Joseph  Anton  Koch  (nach  Neher).    Bleiz. 
Bez:  F  P  1830  Born.    h.  0,173,  br.  0,109. 
22.*  Nadorp,  Historienmaler  zu  Bom.    Brustb. 
Bleiz.    Bez:  F  P  1829.    h.  0,183,  br.  0,166. 
88.*  Anton  Draeger,  Maler.     Ganze  Figur  in 
Bleiumriss.    Bez:  1830  Bom  F  P. 

20—23  E:  Frau  Professor  Preller. 
84  Ber^e  Landschaft,  Motiv  aus  der  Serpen- 
tara bei  Olevano.     Im  Vordergr.  kämpfehde 
Stiere.    Federz.  um  1830.    h.  0,234,  br.  0,315. 
E:  Museum  Weimar. 

85.  Italienische  bergige  Landschaft,  im  Yorderffr. 
zwei  berittene  Mönche  an  einem  Gewässer  im 
Gespräch.  Federz.  Bez:  Olevano  im  Oct.  1830. 
h.  0.260,  br.  0,373.  E:  Prof.  Fr.  Preller, 
Dresden. 

26.  Italienische  Gebirgsgegend,  links  ein  Hirt 
mit  Schafen.    Lavirte  Federz.    Bez:  Civitella 

fegen  S.  Frco.    Bom  im  Dec.  1830.    h.  0,51, 
r.  0,74.    E:  Museum  Weimar,  angek.  1878. 

27.  Italienischer  Eichenwald  mit  Hochwild. 
Layirte  Sepiaz.  Bez:  F.  P.  Bom  im  Januar 
1831. 

28.  Italienische  Landschaft,  im  Vordergr.  drei 
Frauen  mit  Kindern  etc.  Lavirte  Federz.  um 
1832.    h.  0,455,  br.  0,62.    E:  Fr.  Preller. 

29.  Waldige  Landschaft,  links  vom  ein  Teich 
u.  ein  Budel  Hochwild.  Lavirte  Federz.  Motiv 
zur  Badirung  Nr.  2.  Bez :  F  P  Bom  im  Januar 
1831.  h.  0,^2,  br.  0,52.  £ :  Museum  Weimar. 
80.*  W.  V.  Goethe.    Das  mit  dem  Lorbeerkranz 

richmttokte  Haupt  des  Toten.  Bleiz.  Bez: 
P  n.  d.  Natur  gezeichnet  1832.  h.  0,167, 
br.  0,125.  E:  Frau  Prof.  Preller.  Facsimile- 
druck  der  Handzeichnung  von  Bömmler  &  Jonas. 
81.  Odysseus  auf  der  Flucht  aus  der  Höhle 
Polyphem^s.     Aquarell -Entwurf    zum    Wand- 

femälde  im  Bömisohen  Hause,  h.  0,298,  br.  0,215. 
S:  Museum  Weimar. 
88.  Odysseus  von  Kalypso  entiassen.  Aquarell- 
Entwurf  zum  Wandgem.  im  Böm.  Hause.  Bez : 
F  P  1832.  h.  0,224,  br.  0,140.  E :  Fr.  PreUer. 
88*  Bonaventura  Genelli,  Profil  nach  links. 
Bleiz.  Bez:  F  P  Leipzig  am  7.  Aug.  1833. 
h.  0,104,  br.  0,115. 

84.  Carl  Hummel  im  17.  Jahre.  Der  j.  Künstler 
am  Zeichnentisch,  die  Beissfeder  in  der  Himd. 
Ausgeführte  Bleiz.    Bez :  F  P  1834.    h.  0,283, 
brro,28. 
33  u.  34  E :  Frau  Professor  Preller. 


86.  Grosse  Gebinfslandsohaft  bei  Cüvitella  im 
Sabinergebirge.  zwei  Holzfäller  u.  zwei  MOncfae 
mit  einem  störrischen  EseL  Aquarell  Bez: 
F  P  1833.  h.  0,31,  br.  0,41.  —  Aus  d.  SammL 
F.  Otto  in  HaUe  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
15.  Oct.  95  u.  ff.  Tage.    Abb.  im  Kat. 

36.  (Historische  Landschaft).  Zeichnung.  Bez: 
F.  Preller  1834.  E:  Dresd.  Gab.  der  Hand- 
zeichnungen, Dr.  Mttller^s  SammL 

87.  Sechs  Entwürfe  zu  Wandbildern  des  Wie- 
landzimmers  im  Schloss  zu  Weimar.  Blei  u. 
Feder.    Bez :  F  P  1836.    E :  Fr.  Preller. 

88.  Margarete  Saalfeldem.  Brustb.  Bleiz.  1^6. 
89.*  Fr.  Preller's  Selbstportr.  Bleiz.  Bez :  Weimai 
am  28.  Aug.  1837.  h.  0,235,  br.  0,185.  £:  Fr. 
Preller,  Dresden. 

40.  Zwei  Bleistiftzeichnungen  mit  Motiven  der 
Eiche  im  Ilmenauer  Forst,  die  eine  mit  Staifoge: 
Carl  August  auf  der  Hirschjagd.  Bez:  F  P 
1838.  a)  h.  0,15,  br.  0,23:  b)  h.  0,126,  br.  O^lSö. 
E:  Fr.  PreUer.    (Vgl  Oelg.  Nr.  21). 

41.  Die  Eiche  im  Imienauer  Forst,  Orig.-Skizze 
der  Badirung  Ni.  11.  Bez:  F  P.  b.  0,114, 
br.  0,158. 

42.  Bauerngut  bei  Swinemünde.  Bleiz.  Bez: 
F  P  1838.    h.  0,115,  br.  0,207. 

43.  Aussicht  auf  Hftringsdorf .  Bleiz.  Bez :  F  F 
1838.    h.  0415,  br.  0,204. 

42  u.  4S  E :  Schuhmacherm.  Schüller,  Weimar. 

44.  Fünf  Damen  um  den  Flttgel  gruppirt,  teils 
musicirend,  teils  zuhörend.  Bleiz.  Bez:  F  F 
1838.  h.  0,31,  br.  0,41.  E:  Frl.  L.  Stichling, 
Weimar. 

45.  Die  ausgeführten  BleistiftentwUrfe  vonnemi 
allegor.  Masken  zu  den  Ornamenten  des  Wieluid- 
Zimmers.  E:  Museum  Weimar,  Geschenk  des 
Hofstuccateurs  0.  Htttter. 

46.  Geheimrat  Dr.  Th.  Stichling,  Brustb.  nadi 
rechts.    Ausgeführte  Bleiz.    Bez:  Zum  24.  Dec. 

1838.  h.  0,^3.  br.  0,18.  E:  Frau  Geheimrat 
Stichling,  Weimar. 

47.  Portr.  des  Oberforstmeisten}  v.  Fritach. 
Ausgeführte  ßleiz.  h.  0,23,  br.  0,19.  £:  Frau 
V.  Fritsch. 

48.  Jacob  mit  seinen  Frauen  u.  Herden  Laban 
verlassend.  Federz.,  leicht  aquarellirt  um  1839. 
h.  0,225,  br.  0,356. 

49.  Bebekka  u.  Elieser  am  Brunnen.  Federz., 
mit  Sepia  lavirt.    h.  0,198,  br.  0,289. 

60.  Elieser,  Bebekka  u.  Isaak  geleitend.  Federz.. 
leicht  aqnarellirt.    h.  0,185,  br.  0,272. 

48—50  E:  Museum  Weimar. 
51.  Der  Erlkönig.    Angeführte  Tuschs.  1839. 
h.  0^65,  br.  0,34.    E :  ftl.  L.  Stichling. 
62.  Dorf  Hagen  auf  Bügen,  vom  ein  See,  den 
entlang  ein  Knabe  zwei  Binder  treibt  AquarelL 
Bez :  P  P  Insel  Bügen,    h.  0,18,  br.  0^0. 
68.   Hünengrab   auf  Bügen    unter   knorrigen 
Eichen.    Aquarellskizze,     h.    0,215,    br.    0,27. 
(Vgl.  Oelgem.  Nr.  58,  Federz.  76,  Badirung  18). 

52  u.  S  E:  Museum  Weimar. 
54.  Hünengrab  auf  Bügen.   Ausgeführtes  Aqua- 
rell,   h.  0,215,  br.  0,275.     E:   P.   B.   Bömer, 
Leipzig.     (Vgl.    Oelg.    Nr.    58,    Federz.    76, 
Badirung  18). 

55.*  Ferd.  Bellermann,  Landschaftsmaler.  Una- 
rissz.  in  Blei.    Bez:  F  P  Hagen  d.  9.  Sept. 

1839.  h.  0,225,  br.  0,185.  ETSau  Prof.  PreUer, 
Weimar. 
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{H  BaUhofaB,  das  Lftnd  dei  Fiitlgofsafl^a.  Aos- 
llflOutes  AqnirelL  h.  0,165,  br.  0,275.  E: 
Pbeom  Weimar. 

■I.  ScUfo  a.  SehftferinneiL  Anflffef&hTtes 
Jil^aiell  dnes  Lünettenbüdes  im  Wieland- 
Kumt.  Bes:  F  P  1839.  h.  0,095,  br.  0^3. 
k  FrL  A.  T.  Schom,  Weimar. 

Die  Wartbug  Yon  der  Südseite.  ImVordergr. 

~  Friednch  im  Kampf  mit  den  Eiae- 

wlhrend  die  Amme  sein  Söhnchen 

Ämgfefflhrtes  AqnarelL   h.  0,41,  br.  0^1  • 

L-  Hnaeiim  Weimar.     (Vgl.    Oe]g.    Nr.   20, 


Skinenbach  der  in  Gemeinschaft  mit  Beller- 

Thon  IL  Hummel  1840  nntemommenen 

in  Norwegen.    55  Bleizeichnnnjgen 

1  Oektadie  daraus  waren  anf  der  Berliner 
-Ausatelhmg  1879. 

Hflnengrab  anf  Rügen.  Sepia  n.  Tnsche. 
i:  f  P1841.  h.  0,195,  br.  0,245.  E:  Frl. 
T.  SchoiiL 

Lmerea  eines  Hochwaldes.  Ausgeführte 
•|.   BeaiPP  1841.    h.  0,21,  br.  0,30.    B: 

enm  Weimar. 
i*  Taime&studie  aus  dem  StubbaitaL    Bleiz. 

Helgolättder  Lootse  mit  seinem  Kinde, 
neu  Bei:  F  P  1845.  h.  0,13,  br.  0,195. 
Hdgolinder    Lootse    auf    der    Ausschau. 

Bes:  F  P  1845.    h.  0,16,  br.  0,12. 
1.  64  E:  Fr.  Preller,  Dresden. 

fk  Pr.  Preller  auf  einem  Esel  durch  die  Cam- 
Jfm  reitend.     Aquarell.     Bez:   F   P   1845. 
*i  V85,  br.  0,21.    B:  Fr.  PreUer,  Dresden. 
'11^  Biehenwald  bei  Neuenburg  (Jever  1845). 
Ski  «.Sepia. 

tl.  Ksnreg.  Bauerngut  unter  Tannen.  Aquarell. 
k;0^1)r.  0,305.  B:  Frau  Prof.  PreUer. 
(V«i  Odg.  Nr.  42). 

m^Feboi  in  der  Brandung,  zwischen  denselben 
«ii^btrQmmer.  Sepiaz.  rDie  Composition  der 
|«dina»  Nr.  21.)   Um  1847.   h.  0,195,  br.  0,29. 

:»:  Pr.  Preller,  Dresden. 

'M  Felaen  in  der  Brandung.  Mit  Sepia  und 
^ucbe  laYirte  Zeichnung.  TVgl.  die  Eadirung 
*.  21).  Bez:  F  P.  h.  0,285,  br.  0,42.  E: 
nat  Hmnmel.  Weimar. 

n.  Felsen  in  orandender  See.  Aquarell-Skizze 
Jaelben  Motivs,  h.  0,215,  br.  0,325.  E: 
Ittenm  Weimar. 

n.  Dorf  mit  alter  Kirche.  Bleiz.  mit  Sepia 
hTüt  Q.  gehöht    Bez :  Beinsberg  19.  Sept.  47. 

■m^'  br.  0,16.    E:  Landkammerrat  Voigt. 

^  «•  Di8  Innere  von  Goethe's  Garten  im  Stern. 

;  «ett.,  leicht  mit  Sepia  lavirt.   Bez :  P  P  Wehr- 

.«ttnder  2ten  Comp.  1848.    h.  0,26,  br.  0,27. 

» *;.  Major  Kfanpfer. 


i    Bfld  „G^end  bei  Franzensbad^   besitzt 
«.  Ludiis,  Erfurt. 

«•Marine.    Aquarell.    Bez:  Preller  1848.    B: 
,.  r'^  ^'  der  Handzeichnungen,  Dr.  Mttller's 

!  Miehcawald.     Feder  u.   Sepia.     1848.   — 
^^  AqoaieU-A.  1877. 


76.  Die  Eichen  am  Httnengrab  anf  ROgen. 
Federz.  mit  Sepia  lavirt  Um  1849.  h.  0,22, 
br.  0,445.  E :  Fr.  Preller,  Dresden.  (Vgl.  Oelg. 
Nr.  58,  Aquar.  54,  Badirang  18). 

77.  Eichen  an  einem  Gewässer,  in  der  Feme 
das  Meer.  Partie  Ton  Bügen.  Bez :  F  P  1849. 
h.  0,19,  br.  0,255.  War  1891  auf  dem  Kunst- 
lager Franz  Meyer^s,  Dresden. 

78.  Dorf  Albeck  bei  H&ringsdorf.  Sepiaz.  Bez : 
F  P.  Um  1850.  h.  0,16,  br.  0,24.  E:  Frau 
y.  Seebach. 

79.  Felsiges  Tal  im  Hochgebirge,  an  einem 
Felsen  zwei  Geier.  Aquarell  Bez:  F  P  1850 
Weimar,  h.  0,235,  br.  0,175.  E:  Frau  t.  See- 
bach.   (Vgl.  Oelg.  66,  Zdchn.  92). 

80.  Felsen  in  brandender  See.  Sepiaz.,  weiss 
geh5ht.  h.  0,19,  br.  0,28.  E :  Frau  v.  Seebach. 
rVgl.  Oelg.  Nr.  61,  Tuschz.  135). 

81.  Enges  Gebirffstal,  yom  ein  lesender  Eremit. 
Tuschz.  Bez:  F  P  1850.  L  0,28,  br.  0,22. 
E:  Prof.  Thon,  Weimar. 

82.  Fttnf  Bll.  Bleistiftskizzen:  Drei  MOnche; 
Vier  Köpfe  Helgolftnder  Lootsen;  Ein  Junger 
Matrose;  Ein  sdter  Matrose  u.  ein  Knabe; 
Bömische  Wasserträgerin.  Bez:FP.  Um  1851. 
h.  0,13,  br.  0,18.    E:  Frau  S.  t.  Fritsch. 

88.  Tannenffruppe  in  einem  wilden  Gebirgstal. 
Garton  nach  einem  Motiv  aus  Bayern.  Bez: 
F  P  1852.  h.  0,73,  br.  0,965.  E :  Frau  y.  See- 
bach.   (V^L  Zeichn.  Nr.  105). 

84.  Schmiede,  ein  Pferd  beschlagend.  Bleiz. 
Bez :  F  P.    h.  0,12,  br.  0,14. 

85.  Landleute  auf  dem  Felde.  Bleiz.  Bez :  F  P. 
h.  0,12,  br.  0,14. 

86.  Eichen  im  Sturm.  Tuschz.,  weiss  gehöht. 
Bez:  zum  3ten  Juni  1852.    h.  0,235,  br.  0,325. 

84->86  E:  Landkammerrat  Voigt 

87.  Waldiges  Gebirgstal  mit  einem  über  Fels- 
blOcke  schäumenden  Bach.  Tuschz.  Bez:  FP 
1852.  h.  0,20,  br.  0,49.  E:  Museum  Weimar. 
88.*  Tannen  im  Stabbaital.  Blei  u.  Sepia. 
1853. 

89.  Eichwald  im  Sturm,  Motiy  yon  Bügen. 
Carton.  Bez:  F  P  1854.  h.  0,72,  br.  0^. 
E:  Frau  y.  Seebach. 

90.  Die  drei  Töchter  des  Ho&chauspielers  Genast 
in  Drittel  -  LebenuTösse.  Bleiz.  Bez:  zum 
31.  Januar  1855.  F  P.  h.  0,21,  br.  0,28.  E: 
Reg.-B.  Genast,  Weimar. 

91.'*'  Hoffmann  y.  Fallersleben.  Büste  nach 
rechts.  Bleiz.  F  P  1855  d.  15.  ApriL  h.  0,28, 
br.  0,245.    E :  Frau  Prof.  Preller. 

92.  Geier  auf  Felsen  im  Hochgebirge.  Garton. 
Bez:  F  P  1855.  Weimar,  h.  0,74,  br.  0,63. 
E:  Erbgrossh.  y.  Sachsen.  (Vgl.  Oel^.  Nr.  66). 
96.  Wildes  Gebirgstal.  Bärien  bei  einem  yer- 
endeten  Hirsch.  Carton.  Bez:  F P  1855.  h.  0,74, 
br.  0,64.    E:  Erbgrossh.  y.  Sachsen. 

94.  Mit  Tannen  bewachsenes  enges  Gebirgstal, 
im  Vordergr.  zwei  Bären.  Tuschz.,  weiss  ge- 
höht,   h.  0,26,  br.  0,20.    E:  Frau  y.  Seebach. 

95.  Hermes  überffiebt  dem  Odysseus  das  Moly 
in  den  Gärten  der  Kirke.  Kohlez.  auf  gelbi. 
Papier  aus  d.  Jahre  1857.  h.  0,71,  br.  0,56. 
Erster  Entwurf  zum  Wandgemälde  in  Weimar. 
Aus  dem  Besitz  des  Tischlerm.  H.  Fröbel  in 
Weimar  angek.  für  das  Museum  1898. 
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90.  Hennes  tlbcTgiebt  dem  Odymeni  du  U^. 
Erste  Bleiflkizze  mm  WuidgemUde.    li.  0,S(fi, 
br.  034.    E:  PiL  L.  Stichliiur,  Weimar. 
97.  Die  WandgemUde  des  BCmischen  HaoBee 
in  Lelpxig.    Sieben  nach  den  Freaken  in  Sepia 
n.   Tusche  ana^fllhtte  Zeichnnoffen  ans  dem 
Jahre  1856.    £:  Fr.  Preller,  Dresden. 
98l  Leokothea  dem  OdysMns  den  Schleier  an- 
weifend-    Auegefühite  Zeichnung  in  Blei  und 
Tusche.    Bez:   F  P   1857,  Weimar,     h.  0,48, 
br.  0^.    E:  Fraa  0.  Lichtenstein,  Weimar. 
m.  BntwQTf  mr  Lenkothea.    Bleiz.    Be*:  F  P 
1866.    h.  0,236,  hr.  0,176.    E:  Frl.  L.  StichUng. 

100.  Professor  Bietecbel  die  Prinzess  Wittgen- 
stein modelUrend.  Bleiskizze.  Bei :  F  P  Weimar, 
1868.   h.  0,896,  br.  0,36.   E:  Fran  Prof.  Preller. 

101.  Portrtdtkopf  des  Componisten  Dessaner. 
Bleii.  Bes;  Carlsbad  d.  6.  Juni  1858.  h.0,31, 
br.  0,26.    E:  Frau  Prot  PreUer. 

lOe.  Lenkothea  n.  Odyssens.  Sleii.  mit  weiss 
gehöhten  Lichten].  Bez:  F  P  1868  W-r.  h.  0,48, 
Et.  031.  B:  Frau  Anna  Storch,  BtealaiL  — 
Breslaner  A.  a.  Privatbesita  1893. 
IN.  Begegnimg  des  Odysseos  a.  Telemachos 
bei  EaroaioB.  Bleii.  Bei:  F  P  1860.  h.  0,36, 
br.  0^.  E:  Frl.  L.  3tichling. 
IH.  Die  Seirenen.  Bleiz.,  weiss  gehöht.  Bes: 
P  P  1869,  Weimar,  h.  0,48,  br.  0,37.  E:  Fraa 
0.  Lichtenstein. 

lOS.  Oebiqstal  in  Tirol.  Im  Hittelgr.  eine 
C^ppe  grosser  Tannen,  toh  einem  Bach  nm- 
flossen,  im  Hinteigr.  das  schneebedeckt«  Hoch- 
cHthinre.  Latirte  Zeichu.  in  Sepia  n.  Tusche. 
PP1869.    h.  0,676,  br.  0,866.   E:  Unsenm 


di  NapoU.    Rom  am  27.  Debr.  69. 

103.  ,^omenico  Antonio  Hargiotti  di  Picinesca, 

Borna  d.  31.  Dec  69." 

Bmstbildet  italienischer  Kinder, 

ra  a  Olevano  d.  19./9.  1869". 
lie,    ansgefnhrte    Bleizeichnang. 
rrento   2.    Jnni   1860.     b.    0,68, 
i^n  Prof.  Preller. 

Sri  d.  11.  Jnli  areo  naturale"; 
e  (Pergola).    Bet:  Capri  6.  Jnli 

ron  avitellft.    Bleiz.    Bec:  F  P 

ng.  1860. 

ierpentara  bei  Olevano,  vorn  ein 

leiz.    Bez:  Serpentara.    Olevano, 

).    h.  0,43,  br.  0676. 

von  Olevano.    Blna.    Bez:  F  P 

h.  0,46,  br.  0,61. 
ra.    Olevano,  Serpentara  1.  Octbr. 
)in  Schweinehirt.   Bleii.   h.  0,46, 

Fran  Prof.  Preller. 

SerpentaTa  10.  Octbr.  1860."  Im 
stehendet  Hirt  n.  zwei  Ziegen. 
ier  Scu^tentara.    Bleizeichnnn^ 

Latim  dl  Scarpa.    Boma  Is60. 
brogio  dal  Libanon  Convento  San 
ite  in  Eoma  1860. 
la.     Actstndie.     Bleiz.    1860.    ~ 
i  Handi.  n.  Aquarellen  neoerer 


121.  Hagar  u.  lamael  mit  dem  EngeL    Du 

landschdAl.  Motiv  ans  der  Serpentara.   LatW* 

Bleiz.    Bez:  Bom  d.   14.  Jan.  1801.    h.  0,21, 

br.  0,81.    E:  Fr.  Preller,  Dresden. 

les.    Odysseus   auf    der    Ziegeinagd.     Blna, 

SchQchardt  gewidmet  1861.    h.  0,^,  br.  OA 

E :  Frau  v.  Seebai^. 

1S8.   Odfssens    BegrOssong    mit    Telemsdioc 

AquuelL    Aus  Dr.  Adolf  Amst^'s  SannL  uf 

Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  16.  Januar  90. 

tu.  Vier  Portraits  der  Familie  des  Hobchn- 

spielers  B.  QÜiast    Bleis,   in  halber  Leim»- 

grosse.     1863.     h.   0,36,  br.   0,426.     E:  Fm 

Dr,  Herian,  Weimar. 

125.  VierBleiatiftentwOrfe  zo  Predellan-Onipia 

der  Odyssee -Fresken :  Die  treuen  Ulgde:  ut 

untreuen  Hfigde;  Die  Beetrafnng   des  Ttüa- 

thens-,    Kampf  mit   Enpeithee.      E:    Fri.  L 

Stiehling. 

188.  Oebirgslandsehaft  im  (.liarakter  de>  Oeb- 
toles.  Bez:FP.  1867.  Eine  Fhot  des  BQto 
von  F.  Haack  im  Weimarer  Kflnstler-Albm  L-. 

127.  Ernst  u.  Anna  Preller.  Hiablebein|L.' 
KOpfe  im  Profil  nach  links.  Bleis.  Bbl  L  I 
29.  Oct.  1867.  h.  0,29,  br.  0,216.  B:FianPne 
Praller, 

128.  „Yalle  di  Paasino  vioino  a  Bona".  Uvirts 
Fedemichnon«.  Um  lS8a  b.  0,146,  br.  0,211^ 
E:  ConuQerz.-R.  Frennd.  ' 

189.  „Orotta  ferrata."  Zwei  HDnehe  sitnD  m 
einem  Brunnen  nnter  grosaen  BEnmoD.  Lariill 
Federz.    um  1868.    h.  0,126,  br.  0,216. 

180.  Die  Steinbrtiche  von  Cervara.  Bleii.  Kt 
Sepia  lavirt  Bes:  FP  1868.  fa.  0,19,  bi.O» 
ISi.  Die  kleine  Hanne  von  CaprL  Bleis.  B«: 
F  P  1869,  h.  0,225,  br.  0336. 
188.  Die  Serpentara  von  Olevano,  vom  uM 
Herde  Schweine.  Bleiz.  Bes:  F  P  1869.  h.O,in, 
br.  03(ß. 

129-132  E:  FrL  L.  Stichling. 
ISS.  Vor  den  Toren  Rom'a.  Bbck  anf  die  Stall 
mit  8.  Peter.  Der  KQnstler  zeichnend.  Bai: 
Bom  d.  9.  Septbr.  1869,  erst«!  Tag  in  Rom. 
184.  Fischer  n.  Wftscherinnen  am  Strand  im 
Qolfs  von  Neapel.  Bleis.  Bei:  F  P  ISn 
h.  0,195,  br.  0,29.  E:  Qeh.  Finanzrat  Dr.  Ee«- 
wart,  Weimaf. 

186.  Brandende  See.  Ansgettthrte  Tnschz.  Bett 
F  F  186».  h.  0,40,  br.  068.  E:  Haler  Eemldi, 
Weimar.  (Tgl.  Oelg.  Ni.  61,  Sepiaa.  80). 
180.  Zwei  Studien  znr  Figni  der  Nausiua  bl 
Wandgemfilde.  Bleis.,  wüsa  gehttht  h.  OA 
br.  0(p. 

187.  Dr.  Albert  v.  Zahn,  Kopf  nach  links  «•, 
wendet  Bleis.  Bez:  FF  1870  Weimar.  h.DA 
br.  Oä). 

136  n.  137  E:  Frau  Prof.  Prell«. 

188.  HPonte  Salaro  ohnweit  Bom."  Ton  ■«■ 
Campagnahirten.  Bleiz.  Bez:  F  P 1870,  Weim^ 
h.  0,215.  br.  0336.    E:  Frl.  L.  SÜchling- 

189.  Elias  in  der  EinOde.  Carton  in  KoUa.; 
Bez:  F  P  1870.  h.  0.97,  bl.  1.31.  B:  Knselft.: 
Weimar,  Geschenk  des  Künstlers.  In  EA; 
schnitt  von  E.  Weber  für  den  „DentschA 
Kinderf^nnd",  April  1888. 

140.  Elias  von  Haben  gespeist.  Blöi.  19A' 
E:  Am.  Otto  Ueyei,  Hambmg.  —  Dmo. 
Aqnarell-A.  77;  Hamb.  A.  a.  Privatbesiti  79. 


PrcUer. 
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in.*  Diana  iL  Aotäon.    Bleis.  1870. 

HB.*  Laadsehaft  mit  Diana  n.  Actäon«  Eohlez. 

1871. 

lltL  Ab  Ponte  Salaro  in  dei  Campagna.   Bleis. 

Bn:  F  P  1871,  Weimar,     h.  026.  br.  0,43. 

S:  Geh.  B6sr.-Bat  Dr.  A.  Gnyet,  Weimar.  £ine 

,J«ndBekaft  ans  der  Campa^a  mit  dem  Ponte 

Stlaro,  im  Hinteigr.  das  Sabmergebir^^e^,  Bleiz., 

ba:  F  P  1870,  kam  ans  d.  Samml.  F.  Otto  in 

Halle  aaf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  16.  Oct.  95 

1.  £  Tage. 

IM.  Landschaft  ans  dem  Odyssee -Gyclos:  Ea- 
aaioa  kgrOnt  den  zorückkehrenden  Telemachos, 
daUntor  am  Hanse  sitzt  Odyssens.  Vom  Wand- 
genilde  in  Weimar  abweichende  Composition. 
BUnidinmig.  b.  0,47,  br.  0,30.  Bez.  mit  F  P 
s.  indmong  an  den  Holzsdineider  Flegel  in 
hofBg.  -~  Ana  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  15.  Oct  1895  n.  if. 

115.  Oitseestrand  mit  FelsblOcken  bei  sttbr- 
BMtoi  Himmel  n.  bewegtem  Meer.  Sepiaz. 
B«:  P  P.    h.  0,21,  br.  0,32. 

116.  Hodigebirgslandscbaft  mit  grossen  Fels- 
Udeken  im  Vordeigmnde,  anf  denen  zwei  Geier 
ibm.  Bleiz.  b.  0,40,  br.  0^3.  Stndie  znm 
Odra,  bn  Hosenm  zu  Weimar. 

145  n.  146  ans  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle 
Inf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  15.  Oet  1895  n.  ff. 
Tag«. 

US,  Lenkethea  erseheint  dem  Odyssens  im 
StoiL  Bleiz.  Bez :  Meinem  verehrten  Flrennde 
Tolu  aar  Erinnerang  Fr.  Preller.  h.  0,35, 
W.  026.  Befond  sich  in  Fr.  Vottz'  Nachlass, 
ler  amdi  Fleischmann  in  München  am  80.  Not. 
1895  versteigert  wnrde,  dann  in  der  von  A. 
Sieger  i.  H.  Helbing  geleiteten  Münch.  K.-Anct., 
14  Oet  1896  n.  ff.  Tage. 

14&  Tempel  der  Geres  in  Paestnm.  Im  Vordergr. 
<va  Sdeie  n.  eine  dnrch  eine  Schlange  er- 
tthnche  Btnerin.  Bleiz.  Bez :  F  P 1871  Weimar. 
j^()tl9,  br.  0,295.  E :  Frl.  L.  Stichling.  (Vgl. 
Wg.  Nr.  106). 

M*  Kalköfen  bei  Oleyano.  Bleiz.  1871.  E: 
An.  Otto  Heyer,  Hamburg. — Dresd.  Aquarell- A. 

M  Gegend  bei  Olevano  im  Gewitter.    Bleiz. 
J^:  F  P  1872,  Weimar,    b.  0,275,  br.  0,366. 
lal.  Acona  acetosa.    Im  Vordergr.  Btiffel  mit 
HjrtCB.  Bleiz.  B€z:PP1872.  h. 0,235, br. 0,355. 
(V^.  0e%.  Nr.  99). 
i50  n.  151  E :  Frau  v.  Seebach. 

jQ- Tosende  Brandung,  rechts  hohes  felsiges 
Sfer.  Bleiz.  Bez:  F  P  1872.  h.  0,25,  br.  0,^5. 
a:  Frl.  L.  Stiehling. 

ttl.  Campagna.  Vom  eine  Brttcke,  ftber  welche 
tt  behttener  Hirt  seine  Herde  treibt,  der  ein 
*w  gewordener  Stier  voranseilt.  Bleiz.  Bez : 
'  P  1873  Weimar.  £:  Gab.  der  Handzeich- 
KOgen  Dresden. 

1^  Elieser  n.  Bebekka  am  Bronnen.  Ans- 
pürte Bleiz.  Bez:  FP 1873,  Weimar,  h.  0,34, 
j^v^  S:  Gro8:)herzogin  y.  Sachsen. 
1*^  »Die  Armenmh  bei  Eisenach''.  ImVorderp. 
w  heiL  Elisabeth  Almosen  spendend.  Bleiz. 
ftt;  F  P  1873.  h.  0,22,  br.  0,295.  E:  Frl. 
li  Stidümg.   (Vgl.  Oelg.  Nr.  100). 


IM.  „Znm  Gedicht  der  Fischer  ywi  Goethe''. 
Bleis.  Bez:  F  P  1874,  Weimar.  Oarlsbad. 
h.  0,195,  br.  0,27.  E:  Fran  Th.  BGlüaiL 
157.*  (Kompositionen  znr  Bibel.  Sechs  Zeich- 
nnngen  in  Blei  n.  Feder  ans  den  letzten  Lebens- 
jahren: Das  erste  Menschenpaar  im  Para^ese; 
Adam  n.  Eva  bei  der  Arbeit;  Raines  Bruder- 
mord (1874);  Erbauung  der  Arche;  Die  Sttnd- 
flut;  Isaak  u.  Bebekka. 

158.  „Adam  die  Eva  erblickend«,  h.  0,16, 
br.  0,25.  Mit  Monogramm  des  Künstlers  und 
obiger  Bezeichnung  der  Darstellunff. 

159.  „Jacob  freit  um  die  Bahel  bei  Laban**, 
h.  0,165,  br.  0,25.  Mit  dem  Monogr.  n.  „Carls- 
bad" u.  obifi^er  Bezeichnung  der  Darstellung. 

158  u.  159  waren  1891  anf  Franz  Meyer^s 
Knnstlager  in  Dresden. 

160.  Noah^s  Opfer  beim  Ausgang  aus  der  Arche. 
Bez:  F  P  1874.  h.  0,275,  brTO^.  B:  Frl.  C. 
Krieger,  Weimar. 

161.  Bebekka  n.  Blieser  am  Brunnen.  Federz., 
leicht  lavirt.  Bez:  Carlsbad,  1874.  h.  0,165, 
br.  0,255.    E:  Frl.  L.  Stichling. 

162.  Felsige  Meeresbucht  mit  dem  auf  einem 
Felsblock  sitzenden  Odysseus,  der  in  die  Sich- 
tung der  Heimatinsel  schaut.  Bez:  Weimar  FP 
1874. 

168.'*'  Sabinerlandschaft  (1875).    Blei  u.  Feder. 

164.  In  der  Campagna  bei  heranziehendem  Ge- 
witter, vom  ein  Beiter.  Federz.  Bez :  d.  19.  Jan. 

1875.  h.  0,165,  br.  0,265.  E:  Frau  Dir.  Job. 
Plate,  Weimar. 

165.  Adam  u.  Eva  an  der  Leiche  AbePs.  Bleie. 
Bez:  F  P  1875,  Carlsbad  am  Frohnleichnam. 
h.  0,21,  br.  0,295.    £:  Frau  Th.  BOhlau. 

166.  Der  barmherzige  Samariter.  Bleiz.  h.  0,325, 
br.  0,505.  E :  Am.  Otto  Meyer.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  1879. 

167.*  Philoktet  am  wüsten  Gestade  des  Meeres. 
Bleiz.  Bez:  F  P  1876.  Dem  lieben  Freunde 
Schmidt  h.  0,215,  br.  0,34.  B:  B.  Schmidt. 
168.*  Valle  di  Pussino  (1876).  Blei  u.  Feder. 
168.  Nymphen  im  Walde,  eine  schlafend  bei 
einem  erlegten  Beb.  Bleiz.  Bez:  F  P  1876. 
h.  0,16,  br.  0,29.    E:  Frl.  L.  Stichlinfl% 

170.  Federskizze  zur  Sttndflut.   Bez :  F  P.    Um 

1876.  h.  0,20,  br.  0,28.    E :  Frau  Dir.  Plate. 

171.  Entfühmng  der  Helena.  Carton  in  Kohle. 
1876.    h.  1,55,  br.  0,92.    B:  H.  Böhlau. 

172.  MOnch  aufs  Meer  hinausschauend.  Fischer 
ziehen  ein  Boot  in^s  Wasser.  Bleiz.  1877. 
h.  0,23,  br.  0,35.    E:  Frau  Dir.  Plate. 

178.  Boas  u.  die  Aeltesten  unter  dem  Tore. 
(Zum  Buch  Buth).  Bleistift  Bez :  F  P  Weimar, 
h.  0,33,  br.  0,26. 

174.  Buth  auf  dem  Acker  des  Boas.  Federz. 
Bez:  F  P  1877.    h.  0,24,  br.  0,40. 

173  u.  174  E:  Frau  Prof  Preller. 
175.*  Torre  de*  Schiavi  (1877).    Blei  u.  Feder. 
176.*  Gebirgslandschaft   mit  jagender   Diana. 
Kohlezeichnung.    1878. 

177.  Felsige  Landschaft,  im  Hintergr.  das  Meer. 
Vom  eine  Nymphe  ein  Beb  erlegend.  Bleiz. 
Bez :  F  P  1878.  h.  0,19,  br.  0,29.  E :  Schuh- 
macherm.  SchüUer,  Weimar. 
178.*  Portraits  in  Blei  (ausser  den  in  chronolog. 
Fol^e  bereits  genannten):  Bary,  Historienmaler; 
Julie  V.  Egioffstein;  Maria  EÜenrieder;  Dr.  H. 
H&rtel ;  Wold.  Hermann,  Architect ;  Jos.  Joachim ; 
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Anton  KrOger,  Kupferstecher;  Mathien,  Maler 
in  Löwen;  Peschel,  Historienmaler;  Preller^s 
erste  Gemahlin;  Verschaeren,  Miüer  in  Ant- 
werpen; Otto  Wagner,  Maler;  Eine  Zigeunerin. 

179.  Fortraitköpfe,  fttr  das  Alhnm  des  Vereins 
,,Nen -Weimar*'  In  den  Jahren  1855 — 58  in  Blei- 
stift nach  dem  Lehen  gezeichnet:  H.  y.  Bronsart; 
H.  ▼.  Bttlowj  Peter  ComelinSi  der  Dichter  nnd 
Gomponist;  E.  G^enast,  Schauspieler;  Fr.  Hehhel ; 
Franz  Liszt;  Jos.  Bank.  E:  Der  Verein  Nen- 
Weimar. 

180.  Fr.  Preller  vor  dem  Beissbrett  sitzend. 
Selbstportrait.  Bleiz.  h.  0,29,  br.  0,24.  £: 
W.  Kemlein,  Weimar.  Badirt  von  C.  Geyer.  4. 

181.  Zwei  Selbstportraits  des  Künstlers  in  seiner 
AnsrOstong  ids  Landschaftsmaler  in  der  Gam- 
pagna.  Bleizeichnnngen.  Bez :  F  P.  Um  1851. 
L  0^125,  br.  0,18.  E :  Frau  Oberforstm.  y.  Fritsch, 
Weimar. 

182.  Walter  v.  Goethe,  der  Enkel  des  Dichters, 
Zeichnung.    Badirt  v.  Chr.  Schuchardt.    4. 

Vgl.  Italienisches  Landschaftsbnch.  Zehn 
Orig.- Zeichnungen  yon  Friedrich  Preller.  In 
Holzschnitt  ausgeführt  von  H.  Kaeseberg  und 
K.  Oertel.  Mit  erläuterndem  Text  von  Max 
Jordan,    qu.  fol.    Leipzig,  A.  Dürr. 

Eine  grosse  Anzahl  von  Studien,  Skizzen  u. 
grosseren  Undschafblichen  u.  fi^^ürlichen  Dar- 
stellungen Preller's  hat  W.  Kemlein  in  Weimar 
photogntphirt. 

V.  Badirungen. 

I.  Portrait  des  Botanikers  Eofrat  Dietrich  in 
Eisenach,  des  Paten  Preller's.  1832.  h.  0,255, 
br.  0,21.    E:  P.  E.  BOmer,  Leipzig. 

8.  Waldlandschaft,  in  der  Mitte  ein  Hirsch  aus 
einem  Teich  trinkend.  Bez :  F  P  f.  1833.  h.  0,102, 
br.  0,132.    (Vgl.  Federz.  Nr.  28). 
fk  Italienische  Landschaft,  ein  Hirt  treibt  seine 
Schafe  einen  Hohlweg  herab,  h.  0,103,  br.  0A30. 

4.  Buchdrucker  WesselhOfb  in  Jena,  am  Tisch 
sitzend.    1833.    h.  0,180,  br.  0,173. 

5.  Profilkopf  nach  rechts :  Portr.  Glaser's.  1883. 
h.  0.153,  br.  0,118. 

6.  Portr.  des  Theatermaschinisten  Hoeck  in 
Weimar.  Bttste  en  face.  Bez:  F  P  f.  33.  h.  0,133, 
br.  0,100.    E:  P.  E.  B5mer,  Leipzi«:. 

7.  Theatermaler  u.  Badirer  G.  Holdermann  in 
Weimar.  Brustbild  nach  links,  die  Pfeife  im 
Munde.    Bez:  F  P  f.    h.  0,135,  br.  0,91. 

8.  „Andreas  von  der  Wartburg**,  ganze  Figur, 
den  Tragkorb  auf  dem  Bücken.  Bez :  F  P  1837. 
h.  0,123,  br.  0,09(^. 

9.  Kapellmeister  Hummel  auf  dem  Sterbebette. 
October  1837.    h.  0,097,  br.  0,081. 

10.  Waldeinsamkeit.  Nach  Motiven  aus  dem 
Ettersberg  bei  Weimar,  rechts  Yom  ein  Beh. 
Bez:  Gemahlt  u.  radiert  von  F.  Preller.  h.  0,158, 
br.  0,166.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  16). 

II.  Die  grosse  Eiche  im  Hmenauer  Forst  Links 
Tom  ein  Steg  über  einen  Bach.  Bez:  F  P. 
h.  0,120,  br.  0,^48,  (Vgl.  Orig.-Skizze  Nr.  40). 
12.  Dasselbe  Motiv,  leicht  verändert:  links  vom 
ein  Beh,  rechts  in  der  Feme  ein  Hirsch, 
h.  0,118,  br.  0,148.    E:  P.  E.  Bömer. 

18.  Aepfelbäume  in  der  Stubnitz  auf  Bftgen, 
links  vom  ein  weidendes  Pferd.  Bez:  F  P 1837. 
h.  0,119,  br.  0,157. 


14.  Eichbftume  auf  Bflgen,  links  Ausblick  lof t 
Meer.    Bez:  F  P  1837.     h.  0,158,  br.  0, 
(Vgl.  Geig.  Nr.  18). 

1&.  Eichengrappe  am  Ausgang  des  Webicht 
Tiefnrt,  am  Fnss  derselben  ein  ruhender  Hi^ 
Bez:  F.  Preller  1837.  h.  0,157,  br.  0,195.  (^ 
Geig.  Nr.  27). 

16.  Motiv  aus  der  Gegend  von  Franzens 
links  nach  vom  ein  hohes  Holzkreuz.  BeziF 
h.  0,148,  br.  0,220.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  49  u.  Zei 
Nr.  72). 

17.  ,2Scene  aus  Wieland^s  Oberon**:  Htton 
den  Baum  gefesselt.     Bez:  F  P  f.    h.  0,1 
br.  0,182.    (Für  das  Weimar-Album  1840). 

18.  Hünengrab  auf  Bügen  unter  alten  _ 
Fttr  Buddeus'  Album  radirt  1839.    Bes:  F 
h.  0,220,  br.  0,258.   (VgL  Geig.  Nr.  58,  Aqi 
Nr.  54  u.  Federz.  Nr.  76). 

19.  „Wartburg   im   14.   Jahrhundert*', 
vom  Gehamischte  zu  Pferd.    Bez:  F. 

Sem.  u.  rad.    h.  0,332,  br.  0,251.    (VgL 
r.  20  u.  Aquarell  Nr.  58). 
ao.  „Wartburg  von  der  Südseite".    Bez:  F 
1842.    h.  0,205,  br.  0,252. 

21.  Felsen  in  brandender  See,  hinter  de 
ein  Wrack,  zwischen  den  zwei  vorderen 
gebrochener  Mast    Norwegisches  Motiv. 
F  P  1847.  Weimar,    h.  0,146,  br.  0,222. 

28.  Sat^  mit  Schale  u.  Tyrsos  auf  einem 
tanzend.  Nach  einer  Zeichnung  vonM.  v.  Schwii 
h.  0,063,  br.  0,057.    Die  Puitte  im  Besiti 
E.  Bömer's  in  Leipzur. 

VgL  noch  folgende  Schriften  über  den  Meii 
Donop,  L.  V.,  Friedrich  Preller  (Weil 
Zeitung  1878).  —  Dürr,  A.,  Preller  u. 
(Zeitsehr.  f.  bild.  Kunst  XVII.).  —  Pecht, 
Deutsche  Künstler  des  19.  Jahrb.    NOrdlii 
1877.   Bd.  L).  —  Boquette,  G.,  Friedrich 
Ein  Lebensbild.    Frankf  .  a.  M.  1883.  — 
berg.  Ad.,    Geschichte   der  modemen  Ki 
Leii)zig  1889.    Bd.  IL 

Eine  kleine  PreUer-Ausstelluw  fiemd, 
Preller  in  Karlsbad  weilte,  in  Sachsens  Berlii 
Kunst-Salon  statt.  Dieselbe  enthielt  die  0(^ 
Zeichnungen,    5  Cartons,   einige   Gelt 
(Strand-  u.  Gebirgsbilder),  eine  Anzahl  Aqua 
nordischer  Landc^haften  u.  nur  eine  italienii 
Die  zur  Erinnerung  an  den  Künstler  im 
1878  im  Museum  zu  Weimar  veranstaltete 
fasste  216  Nummem,  die  Ausstellung  von  Wc 
Preller^s  in  der  National-Galerie  zu  Berlin  If 
endlich  in  181  Nummem  gegen  480  Darstelli 

Preller,   Friedrich,    der    Jünger] 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Weimar  am  L  S( 
1838,  als  Sohn  Friedrich  Preller's,  dessen  Seh« 
er  war,  begleitete  schon  im  Sept.  1869  seiij 
Vater  auf  dessen  zweiter  italienischen  T  ' 
von  der  er  erst  1862  zurückkehrte.    Zur 
Setzung  seiner   Studien   weilte   er    1864  ^| 
nochmals  in  Italien^  bereiste  Deutschland, 
reich,  die  Schweiz   u.  Hess  sich  in  I 
nieder,  dessen  Akademie  er  einst  besucht  bi^ 
1880  wurde  er  Professor  u.  Vorstand  des  Ate" 
für  Landschaftsmalerei.    Er  ist  Mitglied 
akad.  Bates  u.  seit  1.  Mai  1883  Leiter  dos 
sammten  Landschaftsunterrichts  der  Dresd« 
Akademie.    Lebt  in  Blasewitz  bei  Dresden. 
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L  OelgemSlde. 

l  Motir  Mu  Tivoli  —  Sachsens  BeiL  G6m.-A. 
68;  Diod.  aL  KA.  68. 

t  BoBiilw  wird  dueh  den  Bing  von  iwOlf 
Gdeni  bewogen,  Born  anf  den  sieben  Hügeln 
n  pftndfiB.  Fignien  yon  Prot  Th.  Grosse.  — 
Dmd.  sL  KA.  68;  Wiener  S,  allg.  d.  KA.  68. 

t  Booea  di  Papa  n.  Monte  Cavo  im  Albaner- 
Ma^fL  -  Dreed.  ak.  KA.  68.  Ein  BUd 
Jooea  di  Papa":  Breed.  ak.  KA.  70. 

i  Ab  Golf  Yon  Nerael.  —  Dresd.  ak.  KA.  69, 
amk  f om  SIehs.  KV.  69. 
i  BuBfiB  des  Schlosses  Canossa  in  Oberitalien. 
i  BOmisehe  Landschaft     S:    EmU    Treiftz, 
Utfög. 
5  «.  6  Dresd.  ak.  KA.  71. 

7.  Dy  Kloster  Santa  Scholastica  bei  Snbiaco. 
Bat:  Pieller  jon.  Dresden,  h.  1,26,  br.  1,85. 
B:  Galerie  Dresden.  Yom  KttnsÜer  angek.  1876. 
-BeilaLKA.  72. 

l  Stttad  bei  Neapel  —  Hamb.  KA.  72. 

H  Av  der  lOm.  Oampagna.  Gewitterstimmnng. 

-Draiak.  KA.  74. 

Vk  Die  Wartbojg.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

IL  Landschaft  ans  dem  Aniotale  bei  Snbiaco. 

-  Diesi  ak.  KA.  78.  yerk.  an  Fabrikbesitzer 

litteh,  Apolda. 

H  TtriiwÄche  Landschaft  im  Charakter  des 

Wneigebixffes.  —  Berl.  ak.  KA.  78;  Mllnch. 

iitKA79. 

H  Ideale  Landschaft  mit  der  Staffageflgnr  der 

Bilib.  Bei:  Praller  jnn.  1879.  h.  l^sTbr.  1,66. 

B:  StidL  Mnsenm  Lefpaäg,  angek.  yon  der  Stadt 

UML 

^  D»  Kaiserwand  im  Oetitale  in  Tirol  Bez: 
Mb  jUL  --  Berl  ak.  KA.  80. 
la  Piere  de  Oadore,  Tizian's  Heimat    Bea: 
Mki  jaiL  —  Berl  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 
1^  1. 15  Dresd.  ak.  KA.  81. 

Ml  Tiber  miweit  Bom.  —  Hannov.  KA.  82. 
17.  Stiand  Ton  Cnmae  bei  Neapel  Bes:  F. 
Mler  1881  -Sichs.  KV.  82:  Hannov.  KA.  82. 
ne  j^tiandlandschaft,  anf  dem  Ufer  mehrere 
«Mobarken,  aa  welchen  yiele  Personen  be- 
•M^  amd'',  h.  0.45,  br.  0,70,  B:  Fran  J. 
nefeeneh,  befand  sich  anf  der  Mainzer  A.  a. 
PnvatiMsiti  1887. 

^  Drei  historische  Landschaften  (Velarien)  fOr 
d»  Beriiner  Hygieine-A.:  1)  Griechische  Land- 
idaft  ndt  dem  Tempel  des  Aescnlap  zn  Bpi- 
ww.  Genesene  hringen  dem  Gotte  Dank- 
V"'  2)  Landschaft  ans  Palästina  mit  dem 
waheEngen  Samariter.  3)  Landschaft  nSchst 
w  Waräaig  mit  der  heil  Elisabath,  die 
^Na  n.  Kranken  Hilfe  spendet  Die  Bilder 
Bade  April  18^  nnmittelhar  yor  flirer 
lenrng  nach  Berlin,  im  Dresdener  Atelier 
KflnstfirB  zn  sdwn  n.  sollten  nach  der 
dem  Kaiserin  Angnsta-Hospital  zn- 


Basaner  Bitt,  Landschaft    Bez:  Friedr. 

te88. 

AfihiDens,  Landschaft    Bez:  Fr.  Preller 

.^  n.  20  Dresd.  ak.  KA.  83. 
Dis  Hannibalfeld.   Bin  fkrfiher  entstandenes 

*•!  Botttloh«ff,  aUl«w«rk«  H. 


22.  Die  Müzenhnrg  in  der  BhOn.  —  Dresd.  ak. 
KA.  84. 

88.  Ans  der  rOm.  Gampagna.  —  Dresd.  ak. 
KA.  85. 

24.  Tivoli,  Landschaft    Bez:  F.  P.  1886. 

25.  Landschaft  Motiv  ans  der  Bhön,  mit  einem 
Beiter.    Bez:  Friedr.  Preller. 

24  n.  25  Berl  Jnb.-A.  86. 

26.  Süditalienische  Ktlstenlandschaft  mit  einem 
Warttnrm.  —  Durch  den  Sachs.  KV.  86  an 
Architect  0.  Haenel,  Dresden. 

27.  Die  Wartburg  in  Thüringen  (Herbst).  Blick 
anf  dieselbe  von  einer  der  benachbarten  mit 
Buchen  bestandenen  Hohen.  Bez:  1887  Preller 
jun.  —  Sachs.  KV.,  Früly.  87. 

28.  Landschaft  aus  Tirol  —  Sachs.  KV.,  FrOlg. 
87;  Dresd.  ak.  KA.  88. 

89.  80.  Auf  der  Insel  Wilm  bei  Bttgen.  Bez: 
F.  Preller  1888:  OstseekOste. 

29  n.  30,  heide,  bez:  F.  Preller  1888,  Dresd. 
ak.  KA.  oö. 

81.  Hünengrab  auf  Bügen.  Bez:  F.  Preller 
1889. 

88.  Der  Elisabethbrunnen  an  der  Wartburg. 
Bez :  Fr.  Preller  1889.  Abb.  „Ueber  Land  u. 
M.«  91. 

88.  Die  Oetztaler  Ache  in  Tirol  Bez :  Fr.  Preller 
1889.  Abb.  .ninstr.  Welt*«  1896.  Eine  »Land- 
schaft aus  dem  Innern  Oetztale  in  Tirol'': 
Bremer  allg.  KA.  90. 

31— dSDresd.  ak.  KA.  89. 

84.  Herbstmorgen  an  der  Wartburg.  Bez:  F. 
Preller  1890.  Abb.  „üeber  Land  n.  M.*<  90.  — 
Berl  ak.  KA.  90. 

85.  Morgen  im  Hochgebirge.  —  Berl  int 
KA.91. 

88.  Vision  des  heil.  Hubertus.  —  Berl  int 
KA.  91:  Wiener  JA.  93. 
87.  Italienische  Gebirgslandschaft  —  Berl  ak. 
KA.  92. 

88. 89.  Mvkenä;  Der  Hermannstein  in  Thüringen. 
38  u.  39  Dresd.  ak.  KA.  94. 

40.  An  der  Gotthardstrasse  in  der  Schweiz. 
Bez:  F.  Preller  96.  —  Dresd.  ak.  KA.  95,  Abb. 
im  Kat 

41.  Der  Athenetempel  in  Aegina.  Bez:  Fr. 
Preller.    95. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Die  Bucht  von  Bigae.    Als  Wandgemälde 

Sedacht 
.  Das  Forum  Bomanum,  Gegenstück. 
1  u.  2  als  Wandgemftlde  in  Wachsfiarben  1873 
für  Dr.  Hftrtel  in  Leipzig  ausgeführt 

8.  Malerische  Anssdhmückunff  eines  Saales  im 
Hause  Johann  Meyer's  in  der  Parkstrasse  zu 
Dresden:  Vier  grosse  Friesbilder,  Landschaften 
mit  StafCage  ans  der  Homerischen  Sagenwelt 

4.  Wandffemttlde  im  Dresdener  Hoftheater  (in 
Wachsiarben): 

1)— 4)  Vier  Lünetten  im  nOrdl  Vestibül:  Pro- 
metheus (Aeschylos):  Phaidra  (Badne);  Der 
siegreiche Horatier  (Corneille);  Nero  (Haendel). 

5)— 10)  Sechs  Bilder  in  der  nOrdl  Hofloge: 
Auffindung  des  kleinen  Oidipus;  Gidipus  u. 
Antigene ;  Herakles  mit  der  erlc^len  Hirschkuh; 
Heruies  tStet  den  Nessos;  Phiyzos;  Jason 
I  raubt  das  goldene  Vlies. 

21 
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11}— 16}  SediB  Bflder  in  der  sftdl.  Hofloge. 
(DarstelluDgen  aas  der  griech.  Heldensage). 

Die  FarbenskiEzen  in  den  Wandgemftlden 
bewahrt  das  Album  der  Dresdener  ^ademie. 
Die  Skizze  zn  „Promethens",  radirt  von  Lonis 
Schnlz  in  Leii»ig,  befindet  sich  in  „Zeitschr. 
f.  bUd.  Kunst*«  XL  (1876).  —  Dresd.  ak. 
EA.  78. 

5.  Vier  anf  der  Albrechtsburff  zn  Meissen  in 
Wacbs&rben  ansgeftthrte  mindgemälde  mit 
Ansichten  von  Orten,  die  zu  den  Schicksalen 
Albrecht  des  Beherzten  in  Beziehung  standen: 

1)  Das  alte  Schloss  zu  Grimma,  seine  Geburts- 
stätte. Taufzuff  (Morgenlandschaft).  2)  Schloss 
Eger,  wo  er  sicn  verlobte.  Brautzug.  3^  Wald- 
purtie  bei  Tharandt,  seinem  Lieblingsaufenthalt 
4)  Gegend  von  Emden,  in  dessen  Dom  sein  Herz 
bestattet  ist 

0.  Vier  in  Wachsfarben  auf  Leinwand  gemalte 
Ansichten:   1}  Neapel  vom  Posilipp  gesehen. 

2)  Die  Peterskirche  u.  der  Vatican  vom  Monte 
Iincio  aus.  3)  Das  Kapuzinerkloster  in  Amalfi. 
4)  Tivoli  im  rOmischen  Gebirge.  Bez:  F.  Preller 
1885.  Gemalt  für  v.  Prittwitz-Gafron  auf 
Pitschen  in  Schlesien.  —  Sachs.  KV.,  Oct 
1885. 

7.  Vier  Lftnettenbilder  im  1.  Stock  des  Sonlp- 
tnren-Cabinets  zu  Dresden.  1^  Die  Akropous 
von  Athen.  2)  Pergamon.  3)  Aigüia  mit  dem 
Athenetempel.  4)  Die  Altis  von  Olympia. 
1892  in  Mussinifarben  gemalt 

Wenn  die  durch  Meister  Wallet  ftbr  den  Lese- 
u.  Schreibsaal  im  Beichstaffsgebände  geplante 
Ansschmttckung  durch  Wandgemälde  der  deut- 
schen Lande  vom  Fels  zum  Meer,  deren 
AusfOhmng  den  Malern  Bracht,  Dill,  Kuehl, 
K.  Ludwiff,  Preller  u.  Schönleber  übertragen 
werden  soll,  zur  Tat  wird,  so  erwartet  man  von 
PreUer's  Hand  ein  Bild  der  alten  Eaiserstadt 
Speier. 

HL  Cartons,  Zeichnungen. 

1.  Italienische  Gebirgslandschaft.  Bleiz.  Bez: 
Fr.  Preller,  Dresden  1871.  —  Aus  d.  Samml. 
Alex.  V.  Warsberg  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct, 

3.  Dec.  89  u.  ff.  Tage. 

2.  Vier  Cartons  mit  Entwürfen  zu  Wandgemälden 
für  die  restaurirte  Albrechtsburg  zu  Meissen, 
mit  Bezug  auf  die  Geschichte  des  Gründers 
derselben,  Herzog  Albrecht^s  des  Beherzten. 
(VgL  Wandgem.  Nr.  5).  —  Leipziger  KV. 
1876. 

8.  Fünfzehn  Bleistiftzeichnungen  aus  Italien: 
La  Cava  della  sponda  bei  Carrara;  Gebiige  bei 
Civitella;  Tivoli;  Puzzuoli;  Bajae;  Golf  von 
Bajae;  San  Remo;  Porto  Venere;  Der  Palatiu 
in  Born;  Allee  in  der  Villa  Doria  bei  Albano; 
Feigenbaum  bei  Olevano;  Feigenbaum  bei 
Sorrento;  Allee  in  Albano;  pressen  im  Kloster^ 
hof  S.  Maria  degli  aiLB:eli;  Kastanie  in  Olevano. 
—  Dresd.  aJL.  KA.  7^ 

4.  Heilige  EliBabeth.  Landschaft  Kohlen- 
zeichnung. —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

6.  Gebirgslandschaft  Kohlencarton.  Als  Staffage 
Bndolf  V.  Habsburg,  der  mit  seinem  Boss  den 
Priester  durch  den  Waldbach  geleitet.  Bez: 
Fr.  Preller  1890.  —  Dresd.  Aqnarell-A.  9a 


6.  Homer's  Dias.  Vossisehe  üebersetzong.  Vit 
12  Phototjpen  nach  Kohlenichnungen  von  Fit 
Preller  d.  J.    München,    folio. 

7.  Der  Wartburghof.  Am^gefOhrte  Blei*  vi 
Sepiaz.  Bez:  Wartburg-Hof.  F.  Preller.  h.  OA 
br.  0,275.  —  War  1^1  auf  dem  Kunstliit» 
Franz  Meyer's  in  Dresden. 

8.  Die  vier  Cartons  zu  je  zwei  in  Mussinifinlii 
ausgeführten  Lttnetten  im  Partfaenonsaal  n.  m 
Olympiasaal  der  Sculpturensammlung  rAlberilr 
num)  zu  Dresden.  E:  Gymnasium  zu  WaM%i 
Geschenk  des  Kftnstlem,  als  vormaL  Sdtka 
desselben. 

Preller,  Louis,  Landschaftsmaler,  m|j 
zu  iäsenbeig  um  1822,  war  Schiller  im  Atttal 
des  Dir.  Prof.  Jäger  in  Leipzig,  lebte  Ü 
Weimar. 

I.  2.  Waldpartie  in  Norddeutsehland;  Witf 
Partie  an  der  Pleisse.  —  Dresd.  ak.  KA.  (ff.  . 
8.  4.  Baumgmppe  vor  einem  Hlinengrabe; 
birgslandschaft,  Motiv  aus  Thüringen. — 
ak.  KA.  67. 

5.  Ein  Schafetall.  —  Dresd.  ak.  KA.  74 
ak.  KA.  76.  Ein  Bild  „Im  Sobalstatt*' : 
Fmhj.-A.  88. 

6.  HeringsfuDg  an  der  Nordseekttste.  —  Dresi 
KA,  74. 

7.  Schauertal  im  Bayr.  Gebirge.  —  Bed  m 
KA.  74.  ^ 

8.  Heimkehr  vom  FlBchfang  an  der  nonm 
Küste.  —  Mttnch.  Glasp.  76;  Wiener  JA  T&vl 

9.  10.  Ein  Wrak  an  der  Küste  von  Nonr^rtl 
Ein  Lootsenhafen  in  Norwegen.  —  Dmi  iK 
KA.  75. 

II.  Strandpartie  bei  Aalsund  in  Nonragfft 
Bez:  L.  Preller,  Weimar,  h.  0,44,  br.  0,7L  1: 
Künstlergesellschaft  Bern,  Museum  Ben. 

12.  WaÜÜahrer  in  der  frinL  Schweiz.  -  B«d 
ak.  KA.  76. 

18.  Ausfahrt  zum  Fischfang  in  der  Nofdsee.- 
Wiener  JA.  78. 

14.  Ein  Wald  in  Thüringen.  —  Dresd.  ak.  U^ 
79.   Ein  Bild  „Waldweg*n>efand  sich  im  Bi 
KV.  80;  ein  ^Eichenwald  in  Thttiingen" 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  Aug.  96. 

15.  Mühle  an  der  Bhön.  —  Magdeb.  Frahi.-A.< 

16.  Abendstimmung,  h.  0,27,  br.  0,46.  —  BaBf 
Frankf.  K.-Auct,  15.  u.  16.  Aug.  96. 

Press,  Otto,  Landsehaftemaler,  bcrarij 
Deutschland,  Oesterreich,  die  Schweiz  u.  Tiii| 
aber  auch  Norwegen,  u.  war  in  Berlin  tita^  \ 

1.  Blick  auf  den  Vierwaldstädtereee.  —  Bai 
ak.  KA.  66:  Lepke^s  Berl.  K.-Anet,  17.  m 
18.  Nov.  91.  1 

2.  8.  Mondscheinlandschaft  in  Bühmen;  MM 
au£?ang  in  der  Mark.  —  BerL  ak.  KA.  66.  J 
4.  Sturzbach  auf  der  Juns^u.  —  BerL  KT.  m 

6.  6.  Mondscheinlandschalt  aas  dem  WarM 
bruoh;  Im  Walde,  Mondscheinlands^aft  m 
der  M.ark.  —  Berl.  ak.  KA.  68.  J 

7.  8.  Urriothstook  am  Vierwaldstädtersee;  Bil 
vom  Hasliberg  durch  das  Meiringertal  m 
dem  Brienzersee.  j 

9.  Partie  am  Breithom,  Oberlauterbrumiem 
—  Berl.  ak.  KA.  70.  ^ 

10.  Morgen  am  Hallstädtenee.  —  B«ri.  m 
KA.  70. 


Prestel  —  PreiweliBii. 
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a  Am  dw  ObeiiimtaL  —  Bari.  tk.  KA.  70. 

11  Biiek  taf  den  Waldi«iitee,  OberlMyeni.  — 

ftMd.  «L  KA«  71. 

flL  11  Der  8m  tob  SQTaplana  im  Oberengadia ; 

te  Boflifiül  in  Gnnbttnden,  MondiehemlaDd- 

«bft.  -  fieri.  ak.  KA.  72. 

ü  ÜMgOL  in  den  DonnerkM^  bei  Qosan, 

ftUtmiieigat  —  £«rL  ak.  KlL  74. 

M  WunM  im  Banner  Oberlande.  —  Wiener 

JA  75. 

13.  GaUignee  in  Gianbünden.  —  Berl.  ak.  EA. 

m  Sb  BUd:  Berl.  ak.  KA.  88. 

1&  Moadkadsehaft  am  Koehelaee  in  Bayern. 

-  Berl  ak.  KA.  80. 

m  LiiMiaft  ans  der  Hark.  —  Ddfer  allg.  d. 

IA80. 

Wk  n.   Gebirgdaadflchaft    bei    Walehensee, 

iqwn;  Mondsdieinlandachaffe  anf  Bosenlani, 

ifkwm.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

&  Geliizgsklamm   in    Bayern.    —    HannoT. 

IA88. 

H  Morweff.  Mondacheinabend  bei  Ulvik  am 

Bodaagdtord.  —  BerL  ak.  KA.  83;  Mttncli. 

ü  Der  Boflgafos  am  OeeQord  in  Norwegen.  — 

Bai  aL  KA  83b 

Sl  Die  Yia  mala  bei  Thnais,  Sebweii.  —  Berl. 

ILKASS. 

H  Ab  HardangerQord.    Die  Fokefonden  bei 

(Mde  in  Nonregen.  —  BerL  ak.  KA.  84,  Abb. 

kl  Kit 

V.  Der  Dtohatein  am  Gosansee  in  TiroL  — 

BnLaLKA84. 

&  Norw^.  Fjord  (Mondlandachaft).  —  Wiener 

JA  S« 

tt.  MtBdhndflchaft  in  der  Via  mala,  Granbttnden. 

-•  BoL  Jnb-A.  86. 

w.Yirla8Bene  Mühle  im  NaerOtal,  Norwegen. 

;-  Bed  aL  KA.  87. 

«.  GidnBgen  am  NaerD^ord.  —  Berl.  ak. 

aA.  88. 

Preitel,  Jobann  Gottlieb  jnn.,Tier- 
Mjer,  beeondeTB  Pferdemaler,  geb.  zn  Frank- 
«t  a  IL  1806,  gest  in  Mainz  1885,  be^rann 
ine  Studien  in  Frankfürt  n.  setzte  sie  in 
wka  fori  Seine  Bekanntschaft  mit  dem 
«n  Sander,  dem  kfihnen  Beiter,  dessen  Be- 
pfter  er  wurde,  war  ihm  ida  Pferdemaler 
ftieriidi.  Bas  letzte  Jahrzehnt  seines  Lebens 
2<e^iiebte  Preatel  in  Mainz. 
\hgi  in  Ungarn.  Das  Wild  wird  in  die 
i*Wiag  ffeMeben. 

a  Biwagen  m  üi^nm  bei  achlechter  Jahreszeit 
^«-  2  anagert^t  in  FrankAvt  a.  M.,  Jannar 

I  Ptede  u.  WSlfe.  —  KOlner  aflg.  d.  n.  histor. 
IA6L  * 

*,  Mbgar.  Fahrwerk  in  der  Hitze;  Ungar. 
J«P»wk  im  Winde.    E:  F.  A.  C.  Prestel. 
L^^^Svädie   Wettfkhrt     E:    Ck>mmerz.-B. 


Ij^&gttiaeher  Fraolitwagen.    B:  Fnni  M.  t. 


.^I'hakfiirter  histor.  KA.  81. 

Jr^  Gemsen;  Pferde;  Hirzche.    E:  Wwe. 

S:  ^  SKbageaoanB.    h.  0,75,  br.  0,98.    S: 
9-U  Kainzer  A.  a.  Priratbesitz  87. 


18:  Russischer  Winter.  —  Sonder-A.  des  Heidelb. 
KV.,  22.  Febr.— 8.  Mfirz  1898. 
18.  A^narell:  Ungarische  Pferde.    E:  Dr.  y. 
Schweizer.  •—  Frankf.  histor.  KA.  81. 

Pretaseh,  August,  Architectnr-  und 
Genremaler,  geb.  zu  Tharandt  am  1.  Aug.  1834, 
besuchte  von  seinem  16.  bis  19.  Jahre  die  Akad. 
zu  Dresden,  erwarb  dann  während  der  nächsten 
zehn  Jahre  durch  lithographische  Arbeiten  die 
Mittel  zur  Fortsetzung  seiner  Studien,  welche 
er  darauf  auf  der  Kunstschule  zu  Weimar  seit 
1864  unter  A.  y.  Bamberg,  seit  1865  auch 
unter  B.  Plookhorst  yoUendete.  Lebt  in  Weimar. 

1.  Grabmal  Johann  Friedrich*s  des  GrossmDtigen 
in  der  Stadtkirche  zu  Weimar.  Angek.  yom 
Grossh.  y.  Sachsen.  Phot.  yon  F.  Haack  f.  das 
Weimarer  Künstler-Album  1867. 

2.  Motiy  aus  der  Stadtkirche  zu  Weimar  mit 
dem  Grabmal  Joh.  Friedrich's  des  Groesmiltigen. 
Angek.  yom  Kölner  Kunstyerein.  Ein  Aquarell- 
bUd:  Dresd.  ak.  KA.  67. 

8.  AqiiuroU:  Partie  aus  dem  Zwinger  in  Dresden. 
Staffage  des  18.  Jahrb.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
4.  Aquarell:  Partie  aus  dem  Nymphenbade  im 
Zwinger  zn  Dresden.  ^  Dresd.  ak.  KA.  69. 

Prenschen,  Hermine  yon, Stillleben- 
u.  Blumenmalerin,  geb.  zu  Darmstadt  am  7.  Aug. 
1854,  erlangte  ihre  Kunstbildung  bei  Prof. 
Ferd.  Keller  in  Karlsruhe,  besuchte  Rom, 
Neapel,  Sicilien,  Paris  u.  lebte  dann  einige  Jahre 
in  Berlin.  Die  nun  folgenden  Beisen  hatten 
Dänemark,  die  Niederlande,  Sftdfrankreich, 
Spanien  u.  nochmals  Italien  zum  Ziel,  gewährten 
der  Künstlerin  indess  an  mehreren  Orten  einen 
langem,  der  Malerei  gewidmeten  Aufenthalt. 
Seit  1882  mit  Dr.  Oswald  Schmidt  in  München 
yermählt,  wechselte  sie  dennoch  häufig^ihrcQ 
Wohnsitz  u.  lebt  gegenwärtig  (1896)  als  Wittwe 
des  Schriftstelien  Konrad  Telmann  (gest  28.  Jan. 
1897)  in  Born. 

1.  Was  Dir  wollt  (Stillleben).  —  Mtlnch. 
Glasp.  76. 

2.  Kirchliches  Stülleben.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
&  Drei  Stillieben  (als  spanisdie  Wand  montirt). 

—  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Aus  der  Bosenzeit 

5.  Stillleben  aus  Tiyoli:  Aus  der  Limonenzeit. 

6.  StiUleben.    Villa  d'Este. 
4—6  Berl.  ak.  KA.  79. 

7.  Sub  Bosa,  Stillleben  (Wandschirm.  3  Teile). 

8.  Wandschirm  in  3  Teilen  „Yenere  deile  Spine*'. 

—  Ddfer  all^.  d.  KA.  80.  Ein  „stilyoller  gr. 
Ofenschirm**  bef.  sich  in  der  Weber*schen  Gem.- 
Samml.  zu  Hamburg. 

9.  Das  Lager  der  Kleopatra.  Eine  mit  kost- 
baren Steifen  u.  Blumen  fi^eschmttckte  Buhebank 
in  einer  Halle.  Am  Fussboden  ein  Helm,  einem 
Bäncherkessel  entstrOmt  noch  Bauch.  —  Berl. 
ak.  KA.  81;  Wiener  JA.  87;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

10.  Speisesaal -Decoration.  Stillleben  aus  Ge- 
mUse  u.  Früchten  nach  Motiyen  der  Pariser 
Markthallen.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

11.  StiUleben  (Pfailosophla).  —  Dresd.  ak.  KA. 
81;  Hannoy.  KA.  82. 

18.  ün  destin  rose.  Blumenstllck.  Vereinignng 
der  yerschiedensten  Bote  zu  einem  fiirben- 
präehtigea  Ganzen.  —  Karismher  KV.  82. 

21* 


8S4 


PreiMchen  —  Preyer. 


18.  D^Qn  printemps  japonaifl.  Auf  eiiiem  mit 
Perlmatter  aiug^e^n  Tiich,  hinter  dem  ein 
seidener  Vorhang  herabhängt,  eine  hohe  Japan. 
Vase  mit  weissen  Billtenaweigen,  daneben  eine 
Japan.  Kanne  n.  Schalen  n.  ein  Stranss  Camelien. 
Bw:  1883.  Roma.  Hermine  Baronesse  Ton 
Prenschen.  —  Dresd.  ak.  RA.  84;  Sachs.  KV., 
April  87. 

li.  15.  Vom  römischen  Winter;  Tneca  n.  Bösen. 
—  Berl.  ak.  KA.  83. 

Ift.  17.  Vom  romischen  Frühling;  Pens^es.  — 
Berl.  ak.  KA.  83. 

18u  PSonienstranss.  —  BerL  ak.  KA.  84;  Mflnch. 
KV.,  Anfanff  87. 

19.  Ans  der  Bosenzeit  (Stilileben).  Hohe  dunkele 
Vase  mit  ▼erschiedenüarbigen  Rosen.  Bes:  Her- 
mine y.  Prenschen  •  Schmidt  1886.  —  BerL 
Jnb.-A.  86. 

20.  Madonna  mit  den  Lilien.  —  Wiener  JA.  86; 
Hamb.  FrU^.-A.  87. 

81.  Knknk  mit  Frtlhlingsblttten.  --  Hamb. 
FriUd.-A.  87. 

S2.  Mors  Imperator.  Der  mit  dem  Hermelin- 
mantel bekleidete  Tod  stUizt  Thronsessel, 
Scepter  n.  Krone  nieder,  mit  der  Rechten  das 
Schwert  fassend,  h.  3,60,  br.  1.60.  Abb.  „lieber 
Land  n.  M.""  1887.  —  Fftr  die  BerL  ak.  KA. 
1887  bestimmt,  doch  von  der  Jniy  beanstandet, 
erschien  das  Büd  anf  mehreren  Separat-Ans- 
stellnngen. 

2S.  FrOhlingsblnmen.    B:  Prins- Regent  Lnit- 
nold  y.  Bayern.  —  Mflnch.  Jnb.-A.  &. 
84.  SB.  Herbstseitlose;  Cinerarien.  —  Mflnch.  JA. 
(Glasp.)  89. 

86.  Mandelblflten.  —  Wiener  JA.  89. 

87.  Ans  meinem  Treibhanse  H^rbeer.  Glycine, 
Gladiolns).  —  Mflnch.  JA.  (Glasp.)  90;  Wiener 

JA.  vi. 

88.  89.  Orangen  n.  Asaleen;  Magnolien  n.  Rho- 
dodendron. ~  BerL  ak.  KA.  90.  Abb.  im  Kat 
80.  81.  Irene  y.  Spilimberg's  (f  1669}  Toten- 

gndel:  Blnmenstflck  ans  der  Aormandie.  — 
tri.  ak.  KA.  90. 
88.  88.  Begonienstranss;  Komblnmen.  —  BerL 
int  KA.  91. 

81—86.  In  den  Camelien;  Cactns;  Iris.  — 
BerL  ak.  KA.  92. 

87.  Datnra  am  Bmnnen.  —  Danziger  KA.  93. 

88.  89.  October  in  Rom;  Gladiolns.  —  Gx.  Berl. 
KA.  93. 

40.  41.  Tranmgott  (Symbolisches  StilUeben); 

Weisser  Hahn.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

48.  Die  Lebenssphinz.    Eine  anf  einem  Felsen 

mhende,  als  lebend  dargestellte  Sphinx,  im 

Schatten  yon  Qypressen  n.  mit  demMck  anfs 

Meer. 

48.  An  der  Znknnft  Pforte.  Das  yon  Agayen 
nmwnoherte  Gittertor  eines  anf  felsiger  HOhe 

Sdegenen  Friedhof,  an  dessen  Fflssen  das  blane 
eer. 
44.  Violette  Anemonen,    giane    Tanben   als 
StafEi^e. 

46.  Bin  Bdkchen  im  Hanse  Telmann.  Int6rienr 
ans  dem  Heim  der  Malerin  mit  ihrem  in  einem 
Pmnkbett  mhenden  Kmde. 

48-46  in  GnxüU's  Beri.  Knnstsaal,  Jannar 
1894. 


46.  Regina  yitae,  Gegenstflck  sn  der  fünf  Jahre 
yorher  entstandenen  Gompodtion  ^Mors  imMia- 
tor''.  Znr  Statne  der  au  KOnigm  des  Lebem 
gedachten  Aphrodite,  deren  Umgebnng  im  Tenpel 
mit  Seidenstoffen,  Rosen  n.  Erflehten  reich  ge- 
schmflckt  ist,  naht  yom  Meere  her  eine  Schiir 
der  ihr  geweihten  Tanben.  —  Ansgestellt  in 
Verein  Berliner  Kflnstler  1893. 

47.  Asrael,  der  TodesengeL  (Von  yielen  Mohs- 
blnmen  nmgeben). 

48.  £yoe  Baccne!  (Znsammenstellnng  toi 
Pflanzen,  Frflchten  n.  bacchischen  Emblemen). 

47  n.  48  in  Amold's  Dresd.  Knnst-A.,  Sept 
1896. 

48.  Exotische  Blnmen.  ^  Berl.  int.  KA.  96. 
60.  „StiUe  Winkel*".  10  anf  Tannenbrettehen 
mit  Gold-,  Silber-  n.  Knpferdmck  in  Oelfubes 
anggefflhrte  Stillleben,  dnrch  welche  die  Kflatt- 
lerin  den  Dichtem  Storm,  P.  Heyse.  Geibel  t. 
Ibsen,  den  Malern  Menzel,  Lenbacn,  BöcUii 
n.  Ebner  n.  den  Mnsikem  Lisat  n.  R.  Waga« 
hnldigt  In  Farbendmck  ans  der  Knnstanstilt 
Mflhlmeister  &  Johler  in  Hambnrg.  Aafiui^ 
1885  bei  A.  Hofinann  &  Ge.  in  Berlin  erschioMi' 
(Hambnrg,  J.  F.  Richter's  Verlag). 

Grossere  Ansstellnngen  yon  fertigen  GemlldcB, 
Studien  n.  Skiuen  der  Malexin  H.  ▼.  Prenfl^n 
fanden  zn  Rom  im  Dec.  1893  (73  Nrn.),  b 
Gnrlitt's  Berliner  Knnstsaal  im  Jannar  18M 
(72  Nrn.)  n.  in  Enist  Amold's  Dresd.  Ksnit- 
Ansstellung  im  Sept  1896  (gegen  60  Nu.) 
statt 

Prensser,  Ludwig,  Portrait-  imd 
HiBtorienmaler,  geb.  zn  Dresden  am  lOi  Juli 
1845,  Schfller  der  Dresd.  Akademie,  Schnoir^ 
n.  Grosse's,  dann  in  Antwerpen  n.  MflndieB. 
In  Dresden  t&tig.  Gr.  silb.  Med.  Diesdei 
1872. 

1.  Odyssens  bei  Kalypso.  —  Dresd.  ak.  KA.  7L 
8.  Schlechte  Karte.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 
8.   Der  Fischer,  nach  Goethe.  —  BeiL  ak. 
KA.  77. 

4.  Portraitmalers  Leiden.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 
6.  In  der  Dresdner  Galerie.  Bez:  L.  Preaaser 
1881.  h.  0,68.  br.  0,87.  —  Sftchs.  KV.  81; 
Ans  d.  Samml.  Dr.  Klemm  in  Leipzig  tof 
BangePs  Frankf.  K.-Anct,  8.  Noy.  1891  n.  auf 
MieOike's  Wiener  K-Anct.,  15.  n.  16.  Dec.  1891. 
6.  Die  Qnelle.  (I^mphe  am  Eingang  einer 
Quelle).  ~  Sachs.  KV.,  Sept  91. 

Frey  er.  Emilie,  Stillleben-,  Blumen- 1. 
Frflchtemalenn,  geb.  zn  Dflsseidorf  als  Tochter 
Johann  Wilhelm^,  bildete  sich  nnter  Leitof 
ihres  Vaters  n.  ist  in  ihrer  Vaterstadt  titif  . 
1.  Fmchtstflck.  h.  0,21,  br.  0,27.  E:  SeaitDi 
MGring. 

8.  Fmchtstflck.  h.  0,235,  br.  0,305.  E :  Theodor 
Heye. 

1  n.  2  Hamb.  A.  a.  Priyatbesits  1879. 
8.  Blnmen  mit  landschafü.  Hintergründe.  ^ 
BerL  ak.  KA.  78;  Ddfer  allg.  d.  ITA   80l 

4.  StilUeben.  Anf  einem  Marmortiaeh  ein  fflas 
Champagner,  daneben  ein  Pflraidh.  Apneosea, 
Pflanmen  n.  eine  blane  Tranke.  Sez:  SmOia 
Preyer.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

5.  Fmchtstflck.  Anf  einer  Steinplatte  Tmdia« 
Pfirsiche,  Haselnflsse.  —  BerL  ak.  KA.  92,  Abb. 
im  Kat 


Preyer. 
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i  TmlMB  IL  Uane  Pflanmeii.  —  Gr.  Berl. 

I  Alf  weifler  HaimoTplatte  du  Pfiiaioh  n.  «in 
ZmfgHiitsweiPiaiimeii.  Hols.  h.  0,14,1)1.0,175. 
-  Au  dem  NacUms  des  Hofkimsih.  Ed.  G. 
Hmth  in  Berlin  anf  Lenkers  BerL  K.-Aact, 

&  Fittehte  XL  Ghampagner.  —  Beil.  int  EA.  96. 

Preyer,  Brnest,  geb.  zu  Manchester 
IWy  stodiite  in  Earlsrohe,  Born  n.  Paris  o. 
&■  lieh  in  DBaseldorf  nieder. 

L  &  OiBbmal  des  Pompejns;  Ans  den  Marem- 
m.  -  Ksrlaniher  K Y.  70. 

t  Du  Theater  Ton  Taormina.  Badirt  n.  in 
liaieB  geitoehen  von  L.  lincke  n.  J.  Bieffel. 
iia  qo.  fol.  Bin  Büd  „Taormina*'  befand  sich 
nf  der  Berl  ak.  KA.  72  n.  im  Mttnch.  BY., 
SoBoier  74. 

i  BeBda-voQs  in  der  Villa  Doria  Pamfili  — 
M.  ak.  KA.  72. 

&  Gitwe  italienische  Landschaft.  —  Berl.  ak. 
lA  77;  Hannov.  BA.  82. 

&  Blick  auf  Florenz  von  der  Terrasse  des 
MnoPittiaiis.  Als  StafCage  eineBntftthmngs- 
mae,  Mondschein,    h.  0,64,  br.  0,80. 

7.  Gnwe  Bifellandschaft.    Im  Vorder^,  links 
stf  einem  bewachsenen  Felsen  die  Barne  einer 
Bug.  Zwei  Beiher  als  Staflhge.     Bez.  1880. 
L  1,40,  bi.  2,14. 
6  n.  7  Lepke*B  BerL  K.-And,  17.  Febr.  91. 

&  Ludseiiaft  mit  Bninen  eines  mech.  Tem{)eb. 
ba  Hittteigr.  ein  Zng  Btkssender,  die  einen 
lAdmam  bestatten.  Abendstämmnng.  h.  0,90, 
Vr.  0,6L  —  Ans  d.  Samml.  Dr.  Lonis  Mayer 
tif  Lqtka's  BerL  E.-Anot,  5.  Mai  91. 

9.  Die  Tier  Tageszeiten  dnrch   Landschaften 
darratent   h.  2,29,  br.  1,61 : 
e)  Der  Morgen.    Blick  auf  eine  in  Nebel  ge- 
UQte  Ebene.    Im  Vordergr.  gr.  Bäume  anf 
oaem  Felsen. 

b)  Der  Mittag,  üeberbrückte  Felsenschlncht, 
tt  deren  Seiten  sich  Gebäude  erheben.  Im 
BiBteigr.  das  Meer. 

d  Der  Abend.  Landschaft,  in  deren  rechtem 
yadenr.,  von  einer  gr.  Baumgruppe  beschattet, 
«B  itilkr  Weiher.    Im  Hintergr.  Höhenzftge. 

d)  Die  Kaeht.    Anf  einem  schroffen,  Ton  Cy- 

K  umgebenen  Felsen  ein  Kloster,     fin 
jr.  da  Feuer  auswerfende  YesuT. 

Der  Cjdüs  der  .Vier  Tageszeiten''  erzielte 
«tf  Lepke'8  BerL  K.-Auct,  17.  Nov.  1891,  den 
obsten  Prds  (Jf  6000). 

^  Mater  gloriosa,  Altarbild.  Maria  in  grttnem 
^«vuide  mit  rotem  Ueberwuif  auf  Wolken 
*^^d,  Tor  ihr  das  nackte  Jesuskind,  die  Hände 
^  Secen  ausbreitend.    Eine  Engelglorie  um- 

£^  m  Darstellung,    h.  2,29,   br.  1,60.   — 
i  ak.  £A.   81;    Lepke's  BerL   K.-Auct, 
&  Apifl  92  u.  9.  Januar  94. 

U.1&  Blick  anf  Florenz,  Mondschein;  Bück 
w  NeapeL  Pendants,  h.  0,44,  br.  0,60.  — 
A«  dem  MacUass  des  am  3.  Juni  1894  ver- 
Moib.  Landsehaftsmalers  Fh.  Hemnann  auf 
«Bfel's  Frankf.  B.-Anct.,  13.  u.  14.  Dec.  94 
«•».Febt.  95. 


Aquarelle. 

1.  Toscolano.  (Lineres  einer  Kirche).  Bez: 
Emest  Proyer.    Toscolano  28w  Juli  1868. 

2.  Vma  wolkonskitj,  Gartenpartie.  Bez:  Villa 
Wolkonslm  22.  Oct  1881. 

1  u.  2  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

8.  Landhaus  am  Meer.  Bez :  Kroatien  28.  October 
1891.  Ernst  Preyer.  —  Dresd.  int  Aquarell- 
A.  92. 

4.  Schloss  Maloesine  am  Gkordasee.  h.  (^, 
br.  0,47. 

5.  Ch&teau  dUrville  im  Blsass.  h.  0,17, 
br.  0,23. 

9.  Landhaus  bei  Possenhofen.    h.  0,36L  br.  0,25, 

7.  Landschaft,  im  Vordergr.  eine  Borkenhtttte. 
h.  0,36,  br.  0,63. 

4—7  Lepke's  BerL  K.-Auct,  30.  Sept  96. 

Preyer,  Johann  Wilhelm,  Stillleben- 
maler, geb.  zu  Bheydt  bei  Düsseldorf  am 
19.  Juli  1803,  besuchte  seit  1822  die  Ddfer 
Akad.  u.  wandte  sich  früh  der  Stillleben-, 
namentlich  der  Blumen-  u.  Frttdhtemalerei  zu, 
der  er  zeitlebens  treu  blieb.  Um  1837  zog  er 
nach  Mttnohen,  wo  er,  mit  wiederholten  Unter- 
brechungen, bis  etwa  1847  blieb,  inzwischen 
aber  die  Heimat  wiedersah,  1835  die  Nieder- 
lande, 1840  Oberitalien  u.  die  Schweiz  u.  1843 
Sttdtirol  u.  wiederholt  Venedig  besuchte.  Die 
zweite  Lebenshälfte  verbrachte  er  in  Dtkasel- 
dorf,  wo  er  1888  seinen  85.  Geburtstag  feierte 
u.  am  19.  Februar  1889  starb.  Seine  Arbeiten 
sind  unübertroffen. 

1.  Gartenblumen-Strauss.  Apfelblttten,  Flieder. 
Goldlack,  Tulpen  in  einem  Thonkrnge  auf 
einer  Marmorplatte,  daneben  ein  Siegelrmg  mit 
dem  Wappen  des  Gonsuls  Wagener.  Bez: 
J  W  Preyer  1831.    h.  0,41,  br.  036. 

2.  Fruchtschale.  Porzellanvase  mit  Trauben, 
Birnen,  PQaumen,  Apricosen  u.  Pfirsichen.  Bez : 
J  W  Preyer  1832.    L  0,42,  br.  0,36. 

8.  Obststttck.  Auf  weissbedecktem  Tische  Aepfel, 
Wallnttsse,  Trauben,  dazwischen  ein  grosser 
mit  Bheinwein  gefmlter  BOmer,  in  dem  sich 
das  Atelier  Preyer^s  mit  seiner  an  der  Staffelei 
sitzenden  Gestalt  spiegelt  Bez:  JW  Preyer 
1883.  Bund,  Durchmesser  0,43.  —  BerL  ak. 
KA.  34.  Ein  ähnliches  Bild  1868  in  Ddf.  aus- 
gestellt 

1—3  E:  Nat- Galerie  Berlin,  Wagener^sche 
Samnüung. 

4.  StiUleben.  Bez :  J  W  Preyer  1834.  h.  0315, 
br.  0,28.  E:  Stadt-Museum  Königsberg  Minuth' 
sehe  Sammlung. 

5.  Feldblumen -Strauss.  Bösen,  Azaleen,  Nar- 
cissen,  Tulpen  u.  verschiedene  Feldblumen  im 
Wasserglase  auf  einem  Nussbaumtisch,  auf 
dessen  Bande  ein  Pfauenauge  sitzt.  In  München 

Semalt  Bez:  J  W  Preyer  1837.  h.  0,43,  br.  0,38. 
,  Dessertfrüchte.  Auf  roter  Plüsohdecke  Trauben, 
Pfirsiche,  Pflaumen  u.  Mandeln  um  einen  Elfen- 
beinkrug mit  geschonitzter  Satyrgruppe.  Bez: 
J  W  Preyer,  München  1838.  h.  0,47,  br.  0,64. 
5  u.  6  E:  Nat-Galerie  Berlin,  Wegener^sche 
Sammlung. 

7.  Im  Münchener  Bockkeller  auf  einem  Tische 
ein  Glas  Bock,  Bettig,  Käse,  Brod  etc.  h.  0,38, 
br.0,38.  (1840).  E:  Neue  Pinakothek  München. 
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Preyef  —  Priou. 


8.  Pfirsiche,  Trauben  n.  Pflaumeii.  Bei:  J  W 
Preyer.  Mttnohen  1843.  h.  18'',  br.  14'/«''.  — 
E:  Galerie  BaTen6  Berlin. 

9.  Frachtstück  mit  einem  grünen  Weinglase. 
—  Berl.  ak.  KA.  44 

10.  Anf  einer  weissen  Marmorplatte  helle  n. 
blaue  Tranben,  Pfirsiche,  Granaten,  Feigen  n. 
ein  Stück  Apfelsine,  daneben  in  einer  mnschel- 
förmigen  Glasschale  mit  silbernem  Foss  Mandeln 
n.  Nüsse.  Bez :  Preyer  1846.  h.  0,59,  br.  0,81. 
E :  Nat.-Galerie  Berlin,  Wagener'sche  Sammlung. 

11.  Pfirsiche  u.  Trauben.  Bes:  J  W  Preyer 
1847.    h.  9Vt",  br.  12V8^ 

12.  Ein  Bömer  mit  Wein,  Apricosen  u.  Nüsse 
auf  einer  gemusterten  roten  Decke.  Bez:  J  W 
Preyer  1848.    h.  IB«/«",  br.  26»/«". 

18.  Vase  mit  Blamen  auf  einem  Marmorüsch. 
Bez:  JW  Preyer  1849.    h.  17Vi",  br.  15". 
14.  Pfirsiche,  Wein,  Mandeln  u.  Pflaumen  auf 
einem  Teller.    Bez:  JW  Preyer  1850.     Holz, 
h.  4«/4''i  br.  6V4". 

16.  Gartenerdbeeren  u.  Johannisbeeren.  Bez: 
J  W  Preyer  1851.    Holz.    h.  b",  br.  7". 

16.  Ein  Spatzenfrühstück.  Winterlandschaft 
mit  Sperlingen.  Bez:  Preyer  1852.  h.  ll'', 
br.  15". 

11—16  E :  Galerie  BaTen6  Berlin. 

17.  Fruchtstück.  Bez :  J  W  P 1851.  Holz.  h.  0,09, 
br.  0,13.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  Schu- 
mann^sche  Stiftung. 

18.  Auf  einem  mit  Tischtuch  bedeckten  Tische 
neben  einem  Weinglase  Pfirsiche,  Pflaumen  u. 
einige  Haselnüsse.  Bez.  m.  Namen  u.  Jahres- 
zahl 1852.  h.  0,20,  br.  0,36.  —  Aus  Dr.  Adolf 
Amstein's  Eunstsammlung  auf  Lepke^s  Berl. 
£.-Auct.,  14  Januar  90. 

19.  Fruchtstück.  Auf  einem  Marmortisch  ein 
Pfirsich,  einige  Beine-Claudes  u.  blaue  Trauben 
mit  Weinlaub.  Bez :  J  W  Preyer  1852.  h.  0,22, 
br.  0.28.  —  Aus  der  Gktlerie  Emil  Seitz  in 
Nürnoerg  auf  Fleischmann^s  Münch.  K.-Auct., 
14.  Sept.  95. 

20.  Fruchtstück  mit  Champagnerglas.  Bez.  1852. 
E :  Richter  Dr.  Pocke.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz 1863. 

21.  Auf  weisser  Marmoiplatte  ein  gefülltes 
Champagnerglas  von  Kirschen,  Apricosen,  Pfir- 
sichen u.  Trauben  umgeben.  Bez :  J  W  Preyer 
1855.  h.  0,255,  br.  0,40.  E:  Gräfl.  Baczynski' 
sehe  SammL,  Berl.  Nat.-Galerie. 

22.  Auf  einem  Marmortisch  liegen  Apricosen, 
Pflaumen,  Trauben  u.  Haselnüsse.  Bez:  J  W 
Preyer  1875.  h.  0,S0,  br.  0,30.  E :  StKdt.  Gem.- 
Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  Ton  Emil  y. 
Gahlen  1889. 

28.  Fruchtstück,  h.  0,36,  br.  0,44.  E:  Frau 
H.  M.  Jauch  Wwe.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz 
1879. 

24.  Ein  mit  Rheinwein  gefüllter  Pocal,  daneben 
Trauben,  Pfirsiche  u.  Pflaumen,  h.  0,45,  br.  0,55. 
alt  Aus  der  hinterlassenen  Galerie  des  Stadt- 
Beesten  Ludw.  v.  Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke's 
25  rl.  K.-Auct.,  Januar  1880. 
— .  Auf  einem  mit  Damasttuch  bedeckten  Tische 
eine  Melone,  Trauben  u.  Rebenzweige,  Aepfel, 
Pfirsiche,  Pflaumen  u.  Wallnüsse,  nebst  einer 
kleinen  Metallfigur :  Knabe  mit  Traube  u.  Becher. 
Bez:  J  W  Preyer.  h.  0,38,  br.  0,43.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Außt,  17.  März  1896. 


Prever,  Paul,  Portrait-,  Gern»'  u.8tüt 
lebenmaler,  Sohn  Job.  Wilhelm^s,  geb.  n 
Düsseldorf  am  24.  Märss  1847,  betuchts  ä9 
dortige  Akademie  u.  war  darauf  Schüler  Wilk 
Sohn^    Lebt  in  Düsseldorf. 

1.  Portrait.  Auf  einem  Schlossaltane  steht  om 
j.  schwarz  gekleidete  Dame,  neben  ihr  ein  Hui 
Im  Hintergr.  Gebirge  mit  Schlossruine.  Bet: 
Paul  Preyer  1875.  Holz.  h.  0,21.  br.  0,35.  - 
Aus  d.  Samml.  des  Kunsth.  Friedr.  KayBerii 
Frankf.  a.  M.,  versteigert  im  Oct  1879. 

2.  Ein  Streichquartett  —  Berl.  ak.  KA.  78. 
8.  Angenehme  Erinnerung.  —  Berl.  ak.Ki.7lL 

4.  Eine  Maibowle,  Stillleben.  Bez:  PaulPrej«. 
3  u.  4  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

5.  Ein  CayaÜer,  in  einem  Armstuhl  am  Fsnslll. 
sitzend,  spielt  die  Laute.  Radirt  von  Fridb;: 
Leonh.  Meyer,    fol. 

6.  Unterbrochenes  Duett  Ein  Herr,  der  idt 
einer  Dame  muaicirt  hat,  Tersncht  sie  zu  ok: 
armen,  h.  0,28^  br.  0,22.  —  Aus  der  Oalaifti 
C.  H.  SchOffer  in  Hamburg  auf  Lepke^  Mi 
K.-Auct,  7.  Oct  1884.  Ein  Bild  „Intermefliff| 
eines  concertirenden  Paares,  Kussseene,  kuj 
Paul  Preyer,  beüuid  sich  auf  der  Dresi  A! 
KA.  81. 

7.  Rosenzeit  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

8.  Fruchtstück.  E:  A.  Biermann.  —  EaiUMif» 
KA.  82. 

9.  Meditation.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

10.  Kätzchen.  Junges  M&dchen  mit  einer  ¥Mk 
Abb.  in  „Schorer's  FamiUenblatt''  1891. 

Prinsep,  Valentine  C,  engliadjf 
Genremaler,  ^b.  zu  Galoutta  im  Februar  lfl|| 
studirte  auf  der  Londoner  Akademie,  in  Puil 


unter  Gleyre  u.  in  Rom.  Nach  Empfang  du 
Auftrags  einer  grossen  Darstellung  der  Ftm% 
mation  Indien^s  zum  Kaisertum  siedelte  er  m 
London  über,  wo  er  nach  vielen  Vorstadies  te 
Yon  der  indischen  Nation  der  Königin  geirife 
mete.  20  Fnss  lange  Bild  vollendete.  Fria«! 
ist  Mitglied  der  Londoner  Akademie  äH 
Künste. 

1.  Berenice,  venetianische  Studie.  —  Ftt 
WA.  67. 

2.  Eine  SchOne  u.  eine  Tier.    E:  Sir  C.  Wh 

—  Wiener  WA.  73. 

8.  Auf  Wiedersehen.    E:  Kunsthalle  HsmkBf 
G.  C.  Schwabe-Stiftung.  —  Par.  WA.  7a 
4.  6.  Bbim  Lesen  Sir  Charles  Grandison^  Bi 
F.  W.  Gosens;  W&scherinnen.  —  Par.  WA  m 

6.  Ein  Nachmittag  am  Ganges  (BenaM^, 
Frauen  mit  Wassergefässen.  —  BerL  Jw 
A.  86. 

7.  Schmücken  des  heiligen  Stieres  zu  Taigoü^ 

—  Münch.  Jub.-A.  88. 

8.  9.  Kali  moli  (die  schwarze  Perle);  Die  goUfll 
Pforte.  —  Par.  WA.  89. 

10.  Das  erste  Erwachen  Eva's.  In  Photogrsnil 
der  Phot  Gesellschaft  erschienen. 

Prion,  Louis,  franz. Genremaler,  gebbM 
Toulouse,  Schüler  Cabanel's,  lebt  in  Pana  t? 
Med.  München  70,  Wien  73,  Paris  69  m 
Med.  L  74. 

1.  Becher  u.  Leier.    Franz. 
Wiener  WA.  73. 

2.  Salyrfamilie.  —  Par.  WA.  7a 


PriiMlvriis  —  Probst. 
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l  SnieliiDig  derjuiigen  Satyie.  h.  1^,  br.  1^. 

-  Wiener  ut  £  A.  82. 

4.  Die  enten  Leiden  eines  jungen  Satyrs,  den 
eöe  Baochintin  tanzen  lehrt  —  Wiener  int. 
KA.  83,  Abb.  im  £at 

&  Sa^  in  Nöten.  Spielende  Satjrre  n.  Nymphen. 

-  M finch.  JA.  88. 

Pritielwitz,  Johanne  Yon,Portrait- 
iL  QeniemaleiiB,  in  Berlin. 

L  Orientalin.  ~  BerL  ak.  £A.  81. 

&  Kleine  Holttnderin.  ~  BerL  ak.  EA.  84. 

t  4.   HaTellftndisches   liädchen;    Littanische 

atohindleiin.  —  BerL  ak.  KA.  87;    Hamb. 

MI0..A88. 

k  EdelMolein  ans  dem  15.  Jahrh.  —  Bremer 

iU£.  KA90. 

t  Dune  des  17.  Jahrh.   Holz.  h.  0,66,  br.  0,54. 

-  BsDgel's  Frankf.  £.-Anct,  25.  Oct  94. 

Probst,  Carl,  Portrait-  n.  Genremaler, 
geb.  ni  Wien  am  30.  Juni  1854,  Schüler  der 
wieDer  Kunstakademie  n.  des  Prof!  H.  y.  Angeli, 
Htite  seine  Stadien  nnter  Prof.  Diez  in  München 
fort  n.  nntemahm  mehrfach  Stadienreisen.  In 
•einer  Vaterstadt  tätig.  Med.  in  Phfladelphia 
1.  London. 

LBu  SkSndchen.  Ein  j.  Oavalier  in  rotem 
Oostflm  steht  im  Hof  eines  ital.  Haoses,  er- 
wtftnngsYoll  nach  einem  geöffiieten  Fenster 
liliekend.  Bez :  G.  Probst  1874.  Holz.  h.  0,505, 
Vr.  0,90.  —  Ans  der  Gem. -Samml.  Theodor 
teen  in  Wien  aof  Miethke's  Wiener  K.-Aact, 
K.  April  88  o.  ff .  Tage. 

&  Dime  in  weissem  Atlaskleide  vor  einem 
Bflebenehrank.  Bez.  1874.  Holz.  h.  0,74, 
^m^     B:   Moriz   Mayr,    Wien.    —    Par. 

WA.  78. 

t  Otrtenscene.  Bez.  1875.  Holz.  h.  0,40,  br.  0,54 
£:  Fruz  Fischer,  Wien. 
2  n.  3  Wiener  histor.  KA.  77. 

i  A  cssa.  —  Wiener  JA.  75. 

k  Der  Marine-Maler.  —  Wiener  JA.  76. 

i  Jnnge  Yenetianerin,  aof  dem  Balcon  ihres 

Palazzo  Tanben  von   San  Marco   fütternd.  — 

Augestellt  im  Wiener  Kllnstlerhanse  76.  (?) 

l  Was  soU  ich  geben?  —  Wiener  JA.  77. 

&  Untenspieler.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

1  Die  Kartenlegerin.  —  Par.  WA.  78;  Mttnch. 

intKA79. 

^  In  der  Kirehe.  Jonges  Mftdchen,  den 
lireheaetiihl  yerlassend.  —  Holzschn.  in  „Zeit- 
fekr.  f.  bild.  K.**  78  a.  „Konsthistor.  Bilder- 
Iwfwi«  Nr.  286.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

U.  Aquarell:  Die  Braat  Der  Bräntigam  tritt 
m  das  Zimmer  der  eben  mit  dem  Semeier  ^- 
i^Bilkckten  Brant,  nm  sie  znr  Hochzeitsfeier 
^olen.  Bez:  C.  Probst  1881.  h.  0,31,  br. 0,44. 
^  das  Albom,  das  die  Genossenschaft  der 
Wiener  Kanflente  znr  Vermählnngsfeier  des 
Kionpiinzen  Badolf  yon  Oesterr.  Künstlern 
Bentelien  Hess.  E:  Knnsthistor.  Hofinaseam 
Wien. 

12.  Lebensgr.  Portrait  einer  eleganten  Dame 
Q  rotem  Seidenkleide  mit  schwarzem  Pelz- 
■ttteL 

1%.  Sehenkscene.    Holz.    h.  0,33,  br.  0,46. 


14.  Konstpaose  im  Maleratelier.  Der  Künstler 
in  Unterhaltojig  mit  einer  j.  yomehmen  Dame. 
Holz.  h.  0,67,  br.  0,51.  —  Mttneh.  int  KA.  83, 
Abb.  im  Kat. 

15.  In  diplomatischer  Verlegenheit  Zwei  Caya- 
liere  in  Unterhaitang,  Bococo.  h.  0,63,  br.  0,39. 
Abb.  im  Elat 

13—15  Wiener  int  KA.  82. 

16.  Portr.  des  Frh.  Alois  r.  Moser,  GonTernears 
der  Oesterr.  Bank.  —  Wiener  JA.  83;  Mtknch. 
int  KA.  83. 

17.  Daheim.  —  Wiener  JA.  83. 

18.  Schlechte  Nachrichten.  —  Wiener  JA.  84. 

19.  Dame  in  weissem  Atlaskleide  bei  der 
Toilette.  —  BerL  ak.  KA.  84.  Ein  Bild  „Bei 
der  Toilette'':  BerL  int  KA.  96. 

20.  Ein  Tamier  in  der  Familie.  Floretfechten 
zwischen  einem  Knaben  a.  einem  j.  Cavalier. 

—  Wiener  JA.  84;  Münch.  int  JA.  (Glasp.)  89; 
BerL  int  KA.  91. 

21.  Im  Bondoir.  —  Wiener  JA.  85;  Münch. 
Jab.-A.  88;  Antwerp.  WA.  94. 

22.  „Anfangs  wollr  ich  feuit  verzagen  o.  ich 

flaabt,  ich  trttg*  es  nie  etc.**  (Heine).  —  Wiener 
A.  85. 

28.  Portrait:  Jange  Dame  im  Lehnstahl,  ein 

feöffnetes    Buch    in    den    Händen.   —   BerL 
ab.-A.  86. 

24.  Nach  schweren  Te^n.  Einem  am  Knie 
verwondeten  Bitter  wird  Yon  einer  j.  Dame 
vorgelesen.  Bez:  C.  Probst  1885.  —  Wiener 
Jab.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

25.  Im  Erkerzimmer.  Ein  alter  Herr  in  niederL 
Tracht  im  Lehnstahl  ein  Bach  lesend.  Holx. 
h.  0,43,  br.  0,33.  —  Aas  der  Sammlnng  Carl 
Sarg  in  Wien  anf  Miethke's  Wiener  K.-Aact, 
4.  Mai  1886  a.  ff.  Tage. 

26.  Venetianisches  Ständchen.  —  Wiener  JA.  86. 

27.  Die  Botschaft  Ein  j.  Krieger  sitzt  er- 
zählend einer  j.  Dame  gegenttber.  Bez :  0.  Probst 
1885.  Holz.  h.  0,26,  br.  0,32.  —  BerL  Jab.-A. 
86;  Wiener  Jab.-A.  88;  Miethke's  Wiener 
K.-Aact.,  15.  n.  16.  Dec.  91,  Abb.  im  Kat 

28.  Scherzo.  —  Wiener  JA.  87. 

29.  Ans  dem  Trompeter  von  Säkkingen.  —  Mflnch. 
Jab.-A.  88. 

dO.  Das  Versprechen  vor  dem  Herd.  Köchin 
a.  Beiter,  17.  Jahrh.    Abb.  .Kanst  f.  Alle""  89. 

—  Wiener  JA.  89;  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  89. 

81.  Ueberfallene  Plünderer.  Kampf  im  Innern 
eines  Gebändes.  -—  Wiener  JA.  90;  BerL  ak. 
KA.  90,  Abb.  im  Kat 

82.  Heimliche  liebe.  —  Wiener  JA.  90. 

88.  Am  Bücherschrank.  —  Stattg.  int  Gem.-A. 

91.    (Vgl.  Nr.  2). 

84.  86.  verspielt;  Im  Harem.  —  Wiener  JA.  91. 

86.  Voltaire  in  Sanssoaci.  Der  Dichter  im 
Staatskleide  in  eifrigem  Gespräch  mit  einem 
Hofmann  darch  das  Schloss  wandelnd.  Bez: 
C.  Probst,  h.  0,65,  br.  0,40.  —  Bangel's  Frankf. 
K.-Aact.,  12.  Dec.  92. 

87.  Aerztliche  Consnltation.  —  Wiener  JA.  92. 

88.  A  tempo.  —  Wiener  JA.  93. 

89.  Schwere  Wahl.  Ein  jüd.  Händler  hat  einem 
vornehmen  Ehepaar  Schmncksachen  in's  Haas 
fifebracht  —  Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat 
M).  Das  erste  Geschenk.  —  Wiener  JA.  95. 
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PrSn-HeiMr  —  PrSte«* 


PrSll-Hener,  Max  Heinrich  Ednard, 
Poitraitnuder,  seb.  ra  Dresden  am  80.  Sept 
1804,  geet.  daeetbet  am  10.  Jannar  1879,  ScliUer 
des  Prof.  Betzseh,  ist  der  Grttnder  der  PrOll- 
Hener-Stiftang,  deren  Zinsen  snr  Erwerbung 
von  GemSlden  für  die  Dresdener  Galerie  be- 
stimmt sind. 

1.  Ein  ungarischer  Pferdehttter  am  Plattensee. 

—  Dresd.  ak.  KA.  30. 

8.  Anton  Heuer,  Farben&brikant,  Pflegevater 
des  Künstlers,  Halbfigur  nach  links,  im  Pdi. 
b.  0,94,  br.  0.7a  E:  Galerie  Dresden,  Ver- 
mächtniss  PrOll-Heuer^s  1879. 

Pr51a0y  Friedrich.  Portrait-  u.  Genre- 
maler, geb.  zu  Dresden  am  4.  Mftra  1856,  Schtder 
der  Dresd.  Akademie  u.  Atelierschttto  des  Prol 
Pauwels  in  Dresden,  dann  Defregger's  in 
Kttnchen,  dessen  Bichtung  er  folgt  Lebt  in 
München  u.  oft  auch  in  Mittenwald  (Ober- 
bayem),  dessen  prächtigem  Volke  wir  in  seinen 
Werken  begegnen. 

I.  In  der  Kirche.  Studie.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 
8.  Alte  Geschichten.    E:  Vogelsang,  Dresden. 

—  Dresd.  ak.  KA.  78. 

8.  Der  Erfolg  auf  dem  Lande.  —  Dresd.  ak. 
KA.  79.  Ein  BUd  „Landerfolg''  wurde  1894  durch 
Einsteigen  in  die  Gem.-SanuQl.  des  Frh.  y.  Pohl 
in  Hamburg  aus  dem  Bahmen  geschnitten  u. 
(nebst  6  anderen  Bildern)  gestohfon. 

4.  Grossmtttterchens  Freuden.  Alte  Frau  dem 
in  einem  Korbe  sitzenden  Enkel  ein  PUppdien 
zeigend.    Bez:  F.  A.  0.  PrOlss.    Dresden  1880. 

—  Sachs.  KV.  80. 

5.  Mädchenkopf.  Lebensgr.  Kinderköpfchen  mit 
einem  SommerblumenkraAz  auf  dem  herab- 
hängenden Haar.  Bez :  F.  Prölss.  1880.  Mtlnchen. 

6.  Besuch  (der  Tau4[iate)  bei  den  holländisdien 
Bauern.  Eäne  1.  Dame  aus  der  Besidenz  er- 
scheint in  Begleitung  eines  kl  Mädchens  im 
Bauernhause. 

7.  Die  Tabaksprobe.  Zwei  Baucher.  Bez: 
Friedrich  PrOlss.    Abb.  „Daheim*'  83. 

6  u.  7  Dresd.  ak.  KA.  82. 

8.  Kranzeliungfer  yon  Mittenwald.  —  Dresd. 
ak.  KA.  83. 

9.  Der  SchtttzenkOnig.  In  Mittenwald  gemalt. 
Bez:  Friedrich  Prölss  86.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*'  I. 
(Nov.  86);  „Moderne  Kunsf"  I.  (1887);  „Deutsche 
lUustr.  Z."  1887. 

10.  Hurrah,  ein  Treffer !  Mehrere  Bauengungen, 
deren  BUcken  nur  gesehen  wird,  ttber  eine 
Brttstune  auf  den  Schiessplatz  hinabschauend. 
Bez:  F.TrOlss  86. 

II.  Ein  Duett  Zwei  Mittenwalder  Mädchen, 
deren  eine  die  Guitarre,  die  andere  die  Oither 
spielt  Lebensgr.  Kniestttcke.  Bez:  Friedrich 
Prölss  München  86. 

12.  Die  herzoglich  Nassauische  Jägerei  zu  Mitten- 
wald. PortraitfiTu^pe  von  zehn  um  einen  Tisch 
▼ersammelten  Gebirgsjägern.  Bez:  FrieMch 
Pr51ss.  Mttnehen  86.  l^h  einer  frtthexn,  vom 
B  erzöge  erworbenen  Kreidezeichnung  in  Oel 
ausgeführt  —  Frankf.  KV.,  Anfang  ^ :  Hamb. 
FrtÖji.-A.  87.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.«  1892. 
18.  Er  kommt!  Zwei  Mittenwalder  Mädchen 
Yom  Balcon  herabschauend.  Fast  lebensgr. 
Brustbilder.  Bez:  F.  Prölss.  Mttnehen  87. 
10—18  Dresd.  ak.  KA.  88. 


14.  18.  Augenmrache.  Httftbilder  eines  Ge- 
birgsmädels  u.  emes  Gebirgsburschen.  Pendanta 
Bei:  F.  PrOlss  87.    Abb.  „Gartenlanbe''  8& 

16w  „Nur  Geduld!"  Junge  Bäuerin  ihrem  Kind»  i 
eben  das  FrOhstttck  bereitend,  h.  0,68,  br.0,71,  \ 
Abb.  „Gartenlaube«*  87.  —  Bangel's  Fnnk£  I 
K.-Auot,  84.  Oct  93  u.  fl:  T^. 

17.  Tirolerin  auf  einem  geschnitxten  StsIL  ^ 
Kniest    Abb.  „GartenUube^  87. 

18.  Heimkehr  vom  Schützenfeste.    In  Photo*. 

SUTure  (Ranfktaengl)  eischienen.    imp.  foL  — ' 
ttnch.  Jub.-A.  88;  Berl.  int  KA.  91,  k\k 
im  Kat 

19.  „Hab^  dich  von  Herzen  Heb,  das  gkiW] 
mir*'.  Tiroler  Bursche,  seinem  Schats  m- 
Guitarre  vorsingend.  —  MQnch.  int  JA.  (Gls^< 
89,  Abb.  im  Kat  Ein  Brustb.  „Der  Gnitam*  i 
Spieler** :  „üeber  Land  u.  M.**  1894. 

80.  Plauderstttndchen.  Der  strickende  Groii- 
vater  in  Unterhaltung  mit  seiner  Enkeüi^J 
Bez:  F.  PrOlss  Mttnehen.  Abb.  »QarteM 
Uube*<  90.  1 

81.  „Geh,  setz  dl  her!*<  Drei  oberbayiiaebi 
Mädchen  u.  drei  Bursche  in  firOhlicher  ünt»  j 
haltung  um  einen  Tisch  gruppirt  Bez:  Fm& 
rieh  PrOlss  90.  In  Photogravure  ^Lanfitaend)  j 
imp.;  Abb.  „Universum**  VIIL  (189ä).  —  Mtnä^ ] 
JA.  (Glasp.)  90,  Abb.  im  Kat;  Sachs.  KYi,: 
Febr.  91.  ; 

82.  Zum  Tanze  geschmttckt  Zwei  Mittenwildtf .' 
Mädchen  auf  dem  Wege  zum  Tansbodok. 
Kniest  Bez:  F.  PrOlss  pinzit  Mttnehen.  la 
Aquarell -Gravüre  (Hanfttaengl)  imp.;  Abk  I 
„Universum**  VIEL  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  ^^t  i 
Abb.  im  Kat 

S8.  Die  DorfschOnen.  Zwei  j.  Kirch^bigernuiflii 
Arm  in  Arm  dahuiwandelnd.  In  fliotognyiim 
u.  Aquarell- Gravüre  (Hanfstaengl)  imp.;  Abb» 
pUniversum**  VII.  —  BerL  int  KA.  91,  Abb, 
im  Kat 

24.  s'Miadei  von  Taufers.    Kniest  nach  liska  ^ 
Holz.    h.  0,38,  br.  0,29.  —  Lichtenberg^s  DnA  | 
Salon,  Juni  93;    Bangel's  Frank£  K.-Avett 
6.-^.  Juni  94.  i 

25.  Aufinunterung  zum  Tanz.     Oberbayerisobi  | 
Mädel  u.  Bursche  sammeln  sich  vor  dem  Adler* 
gasthause  des  Bergstädtchens  mm  Kirehw|A^ 
tanz.    Färb.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.** 


Nr.  11.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  93,  Abb.  itf 
Kat.;  Gr.  Berl.  KA.  94;  Sachs.  KV.,  Febr.  98^ 

26.  „Habt's  no  a  Schneid.**  Bayer.  GeUigi-. 
bauer,  stehende  Figur  in  drohender  Haltinft  i 
Bez:  Fr.  PrOiss  94.  Abb.  „Ueber  Land  u.  IL"; 
1895.  I 

27.  AlpenrOsrL  Kniest,  eines  GebirgsmädelL  | 
Abb.  „Daheim**  1895. 

28.  Sonntag.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

29.  Abschiedsgruss.     (Fröhliche  Fahrt),    fiai 
junges  tiroler  Paar,  das  aus  dem  BahnvaM' 
den  Zurückbleibenden  zulächelt     Abb.  „y<hi 
Fels   zum  M.**   96;    Farbige    Abb.    „Garten* 
laube**  96. 

80.  HirtenmädL  Sitzendes  Tirolerkind,  dsi 
sich  durdi  einen  Trunk  Bier  exMMsht  Abb. 
.niustr.  Welt"  1896. 

81.  Das  Wettersteiner  DiemdL  Brustb.  Abb. 
„Gartenlaube**  1896. 


Froials  —  Frud'hon* 
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Protiif»  AlaxaBdre-PMiLfraDBOBisoher 
Mkatknuitf  g«b.  sa  Paris  1826.  gest  da- 
•ellit  am  2b.  Jtnnar  1890,  war  SchtUer  Des- 
WMm&L'i  TL  breitete  seit  dem  Krimkriege  die 
flaaiiiiiiebe  Aimee  auf  allen  Feldsttgen,  ans 
dcMi  er  wenüer  die  Kämpfe,  als  Scenen  Tor 
B.  aadi  tasewen  in  ergreiiendeT  Weise  schil- 
dot  Lebte  in  Paris.  Med.  m.  1863,  Med. 
1884 1.(». 

L  &  Der  Moigen  yor  dem  Angriff;  Der  Abend 
wbA  dem  Xanpfe.  Bebabstich  von  D.  Tesselin, 
Fbot  fOB  BiB|Jiam.  —  Par.  Salon  83. 
t  BSekkehr  m*s  Lager  nach  dem  Ki 
askmfiS. 


Kampl 


1  »1870".  fEBu.  Staatseigentum.  —  Wiener 
WA  7a 

6.  DieFibaenwacbt  E:  Kr.  SaneMe.  —  Salon 
TO,  Ptt.  WA  7a 

C  £aM  £tappe.  -  Salon  76,  Par.  WA.  7a 

7.  In  der  Szuo.  —  Mftneh.  int.  KA.  83. 

a  BttuüoB  csnr6,  181&    h.  1,72,  br.  2,36.    E : 
lufe  Ott  da  Lnxemboorg.  —  Salon  86. 
tu  Epilation,  arm6e  de  Metz  (29.  Oct  1870). 
^E^enmig  der  gefimgenen  Soldaten  Yon  ihren 
Ofideren.  -  Par.  WA.  89. 

Prid'bon,  Pierre-Panl,  Portrait-  u. 
Htttorienmtler,  j^b.  zn  Glnny  (Saöne-et-Loire) 
■a  4.  April  175^  gest.  zn  Pans  am  16.  Febr. 
1823,  Terlor  frfih  seine  Eltern  n.  erhielt  den 
enten  Uiterricbt  in  der  Gratisschnle  der  Bene« 
dieÜBcr  eemes  Heimatortes  n.  in  der  Malschnle 
¥iia;«is  Des70^*  zn  Dijon.  Vom  October 
17^  letzte  er  m  Paris,  nnabh&ngig  von  der 
DtridUsB  Biehtnnc;,  seme  Stadien  fort,  be- 
*i^  äeh  1783  in  Di^jon  nm  den  römischen 
Preis,  den  er  im  Sommer  1784  errang,  n.  be- 
tet odlieli  im  Jannar  1785  das  heiss  ersehnte 


^  SnehOpfinng  seiner  dre^&hrigen  Pension 
Ührte  ikn  nach  Paris  znrttck,  wo  er,  seit  1789 
B^mit  kleineren  Arbeiten^  ja  Briefbogen  n. 
^mskartea  xl  ansnahmsweise  einem  Portrait, 
Nseliiftigt,  erst  1799  im  Lonvre  ein  Atelier 
cv^iiel^  das  er  1808  mit  einem  in  der  Sorbonne 
JI^'tnMhte.  Einer  nn^lttcklichen  Ehe,  die  mit 
der  GeieteekranUieit  semer  Frau  geendet,  folgte 
2"f  glttdlichere  Zeit  mit  Anniahme  seiner 
fwhIUeriii  Constance  Mayer,  die  nach 
da  Tode  ihres  Vaters  gleichfalls  in  die  Sor- 
"one  m  xl  ihm  die  ergebenste  Freundin,  die 
Jf^  Pfle^^erin  seiner  Kinder,  die  geistige 
Tdaehmerm  seiner  Arbeiten  ward,  welche  jetzt 
*^  Q.  mehr  an  Bedeutung  u.  Anerkennung 
P^Wen.  So  wurde  Pmalion  auch  zum 
üiteuicht  der  Kaiserin  Marie  Louise  im  Zeichnen 
i:  Mca  berufen  n.  1816  zum  Mitglied  des 
wtots  ernannt.  Die  elQfthrige  Dauer  seines 
fWichea  Glückes  £and  ein  zu  frAhes  Ende, 
Bden  die  von  Nervenleiden  ergriffene  j.  Frau 
tt  26.  Kai  1821  fireiwillig  in  den  Tod  ging, 
f?  der  rersweifelnde  Ktinstler  kaum  zwei 
^«k!e  fiberiebte. 

I.  Oelgemälde. 
i  Die  Ton  der  Liebe  TerfOhrte  Unschuld,  der 
die  Bens  folgt    B:  Galerie  Lassalle,  Paris. 


Gest.  Ton  Barth61emy  Boger.  —  Par.  WA. 

1889. 

a  Die  Wahrheit  Tom  Himmel  herabsteigend  n. 

von  der  Weisheit  geführt.  Naoh  einer  im  Salon 

1799  ausgestellten  Zeichnung  als  Plafond  in 

St  Gloud  ausgeführt.    Kam  später  in^s  Louvre. 

a  Jupiter  u.  Diana.  Plafond  fllr  einen  Saal 
des  Lbnyre.    1808. 

4.  Portrait  der  Kaiserin  Josephine.  In  Mal- 
maison.    Gest.  Ton  Blanchard  nls. 

5.  Die  Entführung  Pqyche's,  die  schlafend  ron 
Zephyr  n.  drei  semer  Genien  durch  die  Wolken 
getn^B^n  wird,  kam  in  die  Galerie  Sommariva. 
Gest  Ton  H.  C.  Müller  1822.  roy.  foL  Abb.  in 
Jul.  Meyer,  Gesch.  der  modernen  franz.  Malerei 

8.  Das  Verbrechen  (Kain)  von  den  schwebenden 
Gestalten  der  Gerechtigkeit  u.  der  göttlichen 
Strafe  verfolfft  Nachtstück  bei  Mondschein. 
Für  den  Saal  des  Griminalgeridits  im  Justiz- 
palast bestellt  Jetzt  im  Louvre.  Gest.  von 
B.  Boger.  —  Salon  1808;  Par.  WA.  1889. 

7.  Zepbyr,  der  sich  an  zwei  Aesten  über  einer 
Quelle  schaukelt  Gest  von  J.  N.  Langier 
1820.    fol.  —  Salon  1814. 

8.  Himmelfahrt  der  Maria,  die,  von  fünf  Erz- 
engeln umgeben,  mit  ausgebreiteten  Armen 
emporschweot  Nach  einer  Zeichnung  1816  für 
die  Kapelle  der  Tuiierien  bestellt  —  Salon  1819. 
Seit  1848  im  Louvre.  Aquatintastidi  von  Ph. 
L.  Debucourt 

9.  Andromache.  Skizze  eines  im  J.  1824  aus- 
gestellten Bildes.    E:  Boic&emont. 

10.  11.  Portrait  Talleyrand's ;  Triumph  Bona- 
parte^s. 

12.  Minerva  den  Genius  der  Malerei  der  Un- 
sterblichkeit zuführend. 

18.  Die  Liebe  verschmäht  den  Beichtum. 

14.  Ein  Diner  beim  ersten  Consul.    Skizze. 

15.  Christus  am  Kreuz,  das  die  kniende  Magda- 
lene  umklammert.  Zur  Seite  Maria  von  Johannes 
ffostützt.  Letztes,  nicht  ganz  vollendetes  Bild, 
das  für  die  Kathedrale  zu  Metz  bestellt  war, 
sich  aber  im  Louvre  befindet  Mezzotintostich 
von  S.  W.  Herolds,    kl.  fol. 

9—16  Par.  WA.  (Exposition  centennale)  1889. 

16.  Der  KOnig  von  Bom.  (Kleines  Medaillon 
in  einem  Bas-relief  mit  Bomulus  u.  Bemus). 
£:  Louvre.    Gest.  von  Barth.  Boger. 

17.  Kopf  der  Venus.  Studie  zu  seinem  Bilde 
„Adonis  zur  Jagd  ausziehend^.  Holz.  E:  Prof. 
Binecker,  Würzburg. 

18.  Tod  eines  von  seiner  jammernden  Familie 
umgebenen  armen  Greises.  Ein  von  Constance 
Mayer  begonnenes  Bild,  das  Pmd'hon  vollendete. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Amor  zur  Baison  gebracht  Er  ist  von  einer 
Schönen  an  eine  Herme  gefesselt 

2.  Amor  spottet  seines  Opfers.  Er  steht,  auf 
seinen  Bogen  gestützt,  vor  einem  weinenden 
jungen  Weibe. 

1  u.  2  Zeichnungen  im  Besitz  des  Grafen 
d'Harlai,  beide  gestochen  von  Jacques  Louis 
Copia. 

a  Das  Studium  leitet  den  Flug  des  Genius. 
Zwei  zum  Himmel  empoinfliegende  Genien. 


I 


880 


Pu<lor  —  Puhoimy« 


4  Der  Seblaf  der  Fauche.  Wählend  Amor  en 
ihrer  Seite  mht,  schweben  Genien  in  ihr  Ge- 
mach, die  Schlafenden  betrachtend. 

8  n.  4  Abb.  in  Dohme  »Kinst  n.  KftnsÜer 
des  19.  Jahrh."  Bd.  U. 

&  Phrofline  n.  M^lidor.  Nach  einer  Dichtong 
Gentil-Bemard^s  von  Prudlion  gezeichnet  o. 

ritochen. 
Der  Triumph  der  VenoB.    In  Faesimile-Stich 
nach  der  Oriff. -Zeichn.  erschienen. 

7.  Paris  n.  Helena  von  Venus  versöhnt.  E: 
Galerie  Ponrtalös.  In  Facsimiie-Lithographie 
naoh  der  Zeichnung,    gr.  foL 

8.  Hirtenpaar  in  einer  Landaehaft  mhend. 
Pastell    h.  0,62,  br.  0,77. 

9.  Portrait  der  Malerin  Constance  Mayer. 
(1778-1821).    PasteU.    E:  Lonyre. 

Vgl.:  Clement,  Ch.  „Pmd^hon,  Sa  vie,  ses 
Oeuvres  et  sa  correspondance*'.  13.  Edition. 
Paris  1880.  —  Meyer,  JuL  „Geseh.  der  modernen 
franz.  Malerei  seit  1789''.  Leipiiff  1867.  — 
Schmarsow,  A.  „Paul  Pierre  Prudlion*^  in  &. 
Dohme  „Kunst  n.  EflnsÜer  des  19.  Jahrh." 
Leinzig  1886.  —  Bosenberg,  Adolf  „Gesch.  der 
modernen  Kunst".    Bd.  I.    Leipzig  1889. 

Pndor,  Wilhelm,  Historienmaler,  geb. 
zu  Berlin  1814,  sest  1845,  bezog  im  zwanzig- 
sten Jahr  die  Akademie  zu  München,  kehrte 
aber  bald  nach  Berlin  zurück,  wo  er  unter 
Hensel  seine  Studien  fortsetzte. 

1.  Moses  erschlägt  den  Aegypter.  —  Beri.  ak. 
EA.  38. 

2.  Scene  aus  Goethe's  „Faust*":  Er  schläft! 
8.  Der  gastfreundliche  Mönch. 

2  u.  3  Berl.  ak.  KA.  44. 

PuhlmaBB,  Alexis,  Landschaftsmaler, 
in  Berlin. 

1.  Gebirgslandschaft  mit  Wasserfikll,  Holzftller 
als  Stal&ge.    1863.    h.  0,77,  br.  1,09.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  20.  Febr.  83. 
fi.  Fischer  bei  der  Arbeit  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

3.  Sommerlandschaft.  —  Oesterr.  KV.,  Januar  72. 

4.  St  Gotthaid  bei  Faids,  Canton  Tessin.  — 
Berl.  ak.  KA.  74. 

6.  Waldlandschaft  bei  Abenddämmerung.  Beh 
als  Staffage,  h.  0,44,  br.  0,62.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auot,  20.  März  94. 

Puhlmann,  JohannGottlieb,  Histo- 
rienmaler, jj'eb.  zu  Potsdam  1733,  gest.  daselbst 
1826,  war  Schüler  P.  Battoni-s  in  Kom,  wurde 
1787  Galerie-Inspector  in  Potsdam,  1790  Galerie- 
Inspector  in  Berlin  u.  endlich  Rector  der  Ber- 
liner Akademie. 

1.  Friedrich  IT.  am  Sarge  des  grossen  Kur- 
fürsten, h.  38'',  br.  54''.  —  Berl.  ak.  KA.  1800. 

2.  Pyramus  u.  Thisbe.  12  Figuren,  h.  36'', 
br.  64-'.  -  Berl.  ak.  KA.  1802. 

8.  Bildniss  des  7  jähr.  Prinzen  Wilhelm  in  ganzer 
Fiffur,  in  altfranz.  Hoftracht  von  schwarzem 
Atuts.  Bez.  1804.  Das  yerschollene  Bild,  h.  1,76, 
br.  1,36,  wurde  1889  wieder  aufgeftmden. 
4.  Leander  entkleidet  sich,  um  üoer  den  Helle- 
spoB^  zu  schwimmen,  h.  24",  br.  20".  —  BerL 
ak.  KA.  1806. 

6.-8.  Sokrates  im  Gefängnisse;  Andacht; 
Christus;  Die  heil.  Yeronica  mit  dem  Schweiss- 
tuche  ChnstL  —  BerL  ak.  EJL  1810. 


9.-*  18.  Venis  übergabt  Amor  Pfeile  n.  Begvn; 
Naxcissus  gewahrt  sein  Bild  im  Wasser;  Laoeooi 
mit  seinen  Söhnen  wird  von  Schlangen  getötet; 
Hagar  u.  Ismael  in  der  Wüste.  —  BerL  ak 
KA.  1812. 

H  Mutter  u.  Tochter  auf  der  See^  in  Q^ihi 
unterzugehen,    h.  20",  br.  24". 

14.  Amor  Tindt  omnia.    h.  24",  br.  22^. 
13  u.  14  Berl.  ak.  KA.  1814. 

15.  16.  Besuch  des  Sokrates  bei  der  Theodala; 
Johannes  der  Täufer,  lebensgr.  ganze  Flgv. 

—  BerL  ak.  KA.  1820. 

17.-19.  Die  Göttin  Hertha  von  den  alten 
Deutschen  verehrt;  Die  Königin  Artemisia  tob 
Kaxien  den  Tod  des  Mauaolos  betrauernd;  Gui- 
tarrespielerin  in  einer  Landschaft,  ganze  ligm. 

—  BerL  ak.  KA.  24. 

20.-22.  Hagar  in  der  Wüste:  Abnähme  Christi 
vom  Kreuz:  Die  heiL  Magdalena.  —  Alle  drei 
Bilder,  noch  nicht  ganz  Tollendet,  BerL  ak 
KA.  26. 

PtthB,  Sophie,  Genremalerin,  bildete deh 
in  München  u.  Paris  u.  lebt  gegenwärtig  (1896) 
in  Dachau  bei  München. 

L  Thee.    (Genre).  —  Münch.  JA.  (Glaap.)  92; 

Wiener  int.  KA.  94;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

8.  Belohnung.  —  Münch.  „Secession''  93;  Gr. 

Berl.  KA.  94. 

8.  Mignon.  —  Gr.  BerL   KA.  93;   Antwerp. 

WA.  94. 

4.  TSte  (Automne).  —  Antweip.  WA.  94. 

5.  Unter  Brief  u.  SieseL  Junges  MSdchen 
beim  Siegeln  eines  Briefes,  lebensgr.  Knieai.  — 
Münch.  „Secession*'  93,  Abb.  im  Kat;  Dresd. 
ak.  KA.  94,  Abb.  im  Kat;  BerL  int  KA.  96. 

6.  Pinselwäscherin.  —  Hannor.  KA«  94 

Pnhonny,  Victor,  Landschaftsmaler, 
ffeb.  zu  Prag  1838,  war  Schüler  Georg  Saal^k 
in  Baden  u.  Schützenberger's  in  Paris.  Lebt 
in  Baden-Baden. 

1.  Landschaft  bei  Baden-Baden.  1875.  E:  Stidt 
Museum  Winterthur,  Geschenk  des  Stadtiali. 

2.  Frühling  im  Walde.  —  Wiener  Jub.-A.  88; 
Bremer  al^.  KA.  90. 

&  Dorfgasse.  -  Münch.  Jub.-A.  88. 

4.  Wald.  —  Münch.  int  JA.  (Glft^.)  89. 

6.  Ostseestrand  beiHäringsdoif.  Bez: V.Pahoiinj 

89.    h.  0,34,  br.  0,56. 

6.  Badische  Dorfgasse.  Bez:  V.  Puhonny  90. 
Holz.    h.  0,53,  br.  0,36. 

5  u.  6  Bancrers  Frankf.  K.-Auct,  12.  Dec  92. 

7.  Frühliogsstimmung.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  9a 

8.  Herbst  im  Walde.  —  Bremer  allg.  KA.  90; 
Beri.  int  KA.  91.  Ein  Bild  „Buchenwald  not 
Bach  im  Herbst*',  h.  0,62,  br.  0,48,  befand  sieh 
auf  Lepke^s  Berl.  KA.,  1.  Dec.  91. 

9.  Blick  nach  der  Geinsbacher  Chaussee.  Hola. 
h.  0,41,  br.  0,28.  —  BangePs  Frankf.  K-Anet, 
4.-7.  Dec.  93. 

10.  Waldeingang.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

11.  Schwarzwaldbach.  —  Gr.  BerL  KA.  94 
u.  95. 

12.  Carton:  Mondnacht    h.  0,21,  br.  0,29. 

13.  14.  Cartons:  Sommerlandschaft;  Winter- 
landschaft.    Pendants,    h.  0,23,  br.  0,36. 

12-14  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  27.  Not.  M. 
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PiijiJt  Aknadn-BeBls,  Abel  de, 
im»  Hirtoriennkr,  ST^.  a«  Valenoieanes 
fM)  1786»  Mt  ro  Paris  am  28.  Sept.  1861, 
MUtt  Davil^s,  bildete  sich  in  der  Biehtöiig 
fcwnftpii  11  Finfl  il,  naeh  Empfau  des  Giana 
pn  ib  Bone  1811,  in  Italien.  Nach  seiner 
Idakahi  malte  er,  ausser  mehreren  Tafelbildern, 
&  adi  in  firaas.  Mnseen  n.  Kirchen  befinden, 
viederiiolt  Fresken,  danmter  Darstellnngen  ans 
im  Lebea  des  heil.  Bochns  in  der  demselben 
iMJkUn  Kapelle  der  Kirche  St  Snlpioe  an 
niia  Zu  semen  gelnngensten  Werken  ge- 
Ihei  diem  der  Pariser  BOrse  n.  dieimLourre 

FB  in  gian  ansgelQhrten  Beliefimitationen. 
criuelt  die  Med.  IL  1810,  die  Med.  I.  1814 
i|  wurde  1836  Mi^lied  des  Instituts. 

I.  Oelgemftlde. 

11  Bv  heiL  Ste^^anns  das  Eyangelinm  Ter« 
lladigeBd.  E:  Kirche  8aint-Etienne-dn-Mont 
u  Puds.  -  Par.  Salon  1817. 

1  J)k  beiL  Jnngfran  im  Grabe  des  Tales  Josa- 
||kt,  Ton  den  Aposteln  n.  den  Getreuen  be- 
I^Met.  E:  Notre-Dame  de  Paris.  Salon  1819. 
i  Die  Stadt  Yalendennes  ermutigt  die  Kfinste. 
iO^nsdie  Darstellung. 
i  lA  Daoaiden.  Basreliefimitation  grau  in  grau. 

1-4  Pwiser  WA.  1865. 
&  Laos  im  Tartaros,  von  Hermes  auf  Zeus^ 
SMü  an  ein  von  Schlangen  umgebenes  Bad 
fBtoeÜ  L  1,88,  br.  1,68.  Figuren  natOrücher 
wQflN.  E:  Muste  du  Luxembourg.  —  Salon 
Iffii 

Iqsi  der  Hauptwerke  Abel  de  FujoFs,  der 
lUnd  des  T^ppenhauses  im  Louyre,  ist  beim 
AaAn  des  Palais  verschwunden. 

^Fiiel,  Clement,  Genremaler.    Lebt  in 

i^nm  a.  m  Pans. 

1.  B«  laier.  —  Wiener  JA.  80. 

ifiani  Antifluar.     Bez:   G.  Pujol.     h.  0,44^ 

V.  0i6.  E:  Leon.  Sachs,  Breslau.  —  Mttnch. 

JKi  KA.  8B;  Breslauer  A.  a.  Privatbesita  92. 

\  HochieitigeKhenk.  —  Mttnch.  int.  KA.  83. 

i  iaoazeil:  Anfbruch  rar  Jagd.  —  Mttnch. 

JA  (Glasp.)  93. 

&  Die  Vorstellung  der  Braut  Abb.  „Garten- 
hAe«91 

&  Jiage  Dame  mit  Fächer  u.  Hut  tot  einer 
nifcitesw.  Costttm  Ende  des  18.  Jahrb. 
;•  Q^  br.  0,49.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
30l  Jrt  98. 

Falian,  Johaim  Gottfried,  Landschafts- 
aAichiteetoimaler,  geb. zu Meissen am 27.  Juli 
^t  Sttt  m  Düsseldorf  am  4.  März  1875, 
J^  laf  der  Zeichnenschule  seiner  Vaterstadt 
ratier  Ludwig  Bichter's,  besuchte  die  Dresdener 
An^eDie  u.  setate  1837—42  seine  Kunststudien 
ttf  der  Akad.  au  Düsseldorf  fort  Die  letzten 
l^ahre  seines  Lebens  yerbrachte  er  in  Dttssel- 
^-  Die  Motive  seiner  frttheren  Gemälde  sind 
ioner  aächsJBchen  Heimat,  die  der  späteren 
>Kut  den  Eheinlanden  entlehnt 

1.  Mwen.  h.  21",  br.  17-*.  E :  Hofirat  Pech- 
■UB,  Diesden.  Gest  von  T.  Faber  f.  d.  Bilder- 
^  das  Sachs.  KV.   1830.    —    Dresd.    ak. 

&  Stidttor  aus  Meissen.  —  Dresd.  ak.  KA.  30. 


t.  Ansieht  von  Dresden,  h.  8S'',  br.  87^  X: 
Grossheraogin  y.  Toscana.  Geet  von  Peseheok. 
^derohr.  des  Sachs.  KV.  1831). 

4.  Bilin  in  Böhmen,  h.  9^^,  br.  U\  E :  L. 
Brendel,  Ldpzig.  Gest  von  Busse  (BUderchr. 
des  Sachs.  KV.  1831). 

5.  Meissen.  h.l8^br.  26\  E :  Steuerrepstrator 
Giese,  Bautzen.  Gest.  Yon  GiUe  (Bilderchr. 
des  Sachs.  KV.  1832). 

e.  Galeriehof  ra  Dresden,  h.  24'',  br.  81".  E : 
Justisamtmann  Hling,  Dessau.  Gest  von  Prof. 
Hammer  (Bilderchr.  1832). 

7.  Markt  in  Zwickau,  h.  24",  br.  29".  E: 
Geh.  Finanzrat  Beichenbach,  Altenburg.  Gest 
von  Pescheck  (Bilderchr.  1883). 

8.  Galeriehof  au  Dresden,  h.  14",  br.  20".  E : 
Batsoberförster  Walde,  Bautaen.  Gest  Yon 
FleiBchmann  (BUderchr.  1835). 

9.  Marienkirdie  ra  Zwickau,  h.  38",  br.  45". 
E:  Kaufin.  J.  E.  Burdchardt,  Meissen.  Gest. 
von  Hammer  (Bilderchr.  1835). 

10.  Schönhöhe  bei  Dittersbach.  Gest  von 
WitthOft 

11.  Schloss  Limburg  a.  d.  Lahn.  Gest  von  C. 
Pescheck  fttr  den  Sachs.  KV.  1839.  foL  — 
Dresd.  ak.  KA.  39. 

18.  Stadttor  in  Neuss.  (1840). 
18.  Marktplatz  ra  Bacharach  a.  Rh.  ([1840). 
Ein  Bild  nBacharach  a.  Bh.^  war  auf  dem 
Antwerp.  Salon  1849.  Ein  „Motiv  von  Bacharach'', 
E :  Fabrikant  Gewecke,  war  auf  der  50.  Hannov. 
fCA.  82. 

14.  Kloster  Schwalbach  a.  Eh.    (1840). 

15.  Der  Wemerplatz  in  Bacharach  a.  Eh.  Bea. 
1842.  E :  Senator  Dr.  Caesar.  —  Bremer  A.  a^ 
Privatbesitz  63. 

16.  Der  Dom  zu  Limburg  a.  d.  Lahn.  Ben: 
G.  Pulian  1842.  h.  IM  br.  1,27,  Eigentum 
des  Kaisers  u.  frtther  im  Schloss  Bellevue  a.  d. 
Spree,  ward  1876  der  Nat-Galerie  ttberwiesen. 
—  BerL  ak.  KA.  44» 

17.  Assmannshausen  a.  Bh.  (1843). 

18.  Der  grosse  Canal  in  Gent  —  Dresd.  ak. 
KA.  44. 

19.  Die  St  Nicolauskirche  ra  Gent  —  BerL 
ak.  KA.  44;  Hannov.  KA.  50,  angek.  vom 
Banquier  Adolf  Meyer,  Hannover. 

aO.  Holland.  Landschaft  mit  Mtthle.   Bez.  1846. 

E:  Aeltermann  Bodewald's  Wwe.  —  Bremer 

A.  a.  Privatbesitz'  63. 

81.    Trarbach    a.    d.    MoseL    —    Dresd.    ak. 

KA.  46. 

22.  Der'  Canal  ra  Mecheln  (1847). 

28.  24.    Holländische  Landschaft;   Dorfparüe 

(1848). 

25.  Städtchen  an  der  EifeL  E:  Kreiseinnehmer 
Schiefler  in  Hildesheim  durch  den  Hannov. 
KV.  48. 

26.  Dorf  in  der  EifeL  —  Dresd.  ak.  KA.  49. 
Angek.  vom  KV.  in  Böhmen  1850. 

27.  Moselstädtchen  (1849).  Ein  Bild  „Archi- 
tectur  an  der  Mosel**  gewann  Baron  Steinberg 
auf  Bodenburg  durch  den  KV.  Hannover  1851. 

28.  Bheinisches  Dorf.  Bez.  1850.  E:  Ed.  J. 
Oelrichs.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

29.  St  Michaels-Werft  ra  Gent  (1850).  —  Ddf. 
KA.  50. 

80.  Mosellandschaft  (1851).  Eine  „Moselland- 
schaft** :  BerL  ak.  KA.  66. 
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81.  Bhfliiilaiidscliaft  mit  der  Wenienkiiohe  n 

OberweseL  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

88.  Oberwesel  mit  der  Biiine  Sohönberg,  die 

PfEÜ2,  Ganb  u.  Ontenfebi.  —  Diesd.  ak.  KA.  62; 

HannoT.  KA.  63. 

88.  Bacbarach  a.  Bh.  —  BrttBseler  aUg.  KA.  67. 

Ein  Bild,  £:  G.  W.  Gloystein  in  Bremen,  war 

auf  der  Bremer  A.  a.  PriTatbedts  1833. 

8^.  Der  Schellenberg  in  Oberbayem.  —  Kölner 

allg.  d.  XL  histor.  KA.  61. 

86.  Ein  Weiler  in  Oberbayem.  —  Dreed.  ak. 
KA.  61. 

88.  Badiaraoh.  Bes:  G.  Pnlian  1863.  h.  0,70, 
br.  1,06. 

87.  Der  Dom  an  Limburg,    h.  1,23,  br.  1,91. 
36  n.  37  B:  KünsÜergnt  Zttrich,  Legat  des 

Prof.  B.  Holzbalb. 

88.  An  der  Stadtmauer  von  Bacharach.  ~  BerL 
ak.  KA.  64. 

89.  Morgenlandschaft  am  Bhein.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66. 

40.  Bheinlandschaft,  Gewitterstimmnng.  — 
Wiener  allg.  d.  KA.  68;  Dresd.  ak.  KA.  69; 
BerL  ak.  KA.  70. 

41.  Ans  einem  Bheinischen  Dorfe.  —  BerL  ak. 
KA.  68. 

48.  Landschaft  ans  Oberbayem.  —  Dresd.  ak. 

KA.  68. 

48.  Hallstadt.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

44.  Ans  dem  Salzbnrgischen.    Bes:  G.  Polian 

1870.    h.  23V«^,  br.  36^^".    E :  Stadt.  Gem.- 

Samml.  Düsseldorf,  Gewinn  ans  dem  KV.  für 

Bh.  n.  W. 

46.  Am  Hallstadter  See.  —  Dresd.  ak.  KA.  71, 

angek.  vom  Sachs.  KV. 

46.  Bheinstttdtchen.  —  HannoT.  KA.  72. 

47.  Schloss  Eltz.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

48.  Bheinlandschaft.  —  BerL  ak.  KA.  74;  Dresd. 
ak.  KA.  76. 

Pnteani,  Friedrich  von,  Genre-  nnd 
Historienmaler,  geb.  zu  Prag  am  1.  Januar  1849, 
Schüler  der  Mttnch.  Akademie  unter  den  Pro- 
fessoren Baab  u.  Wilh.  Dies,  besuchte  Italien 
u.  lebt  seit  1883  in  Venedig. 

I.  In  der  Schenke.  Bez:  Pnteani  München 
1874.  h.  0,24,  br.  0,28.  E :  Kunsthalle  Ham- 
burg, aus  dem  Verm.  H.  Jüchter,  Paris. 

8.  Kekmtirung  zur  Zeit  der  franz.  Bevolution 
1796.  h.  0,17,  br.  0,27. — Lepke's  BerL  K.-Auct, 
20.  Febr.  83. 

8.  Das  DuelL  In  der  Nähe  eines  Bauernhauses 
stehen  sich  zwei  Herren  im  Bocococostüm  gegen- 
über. Arzt  u.  Secundanten  anwesend.  Sez: 
Pnteani,  München  1879.  Holz.  h.  0,80,  br.  0,44. 

—  Wiener  JA.  81;  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
Mftrz  87 :  BangeFs  Frankf  K.-Auct,  12.  Dec.  92. 

4.  Vor  dem  Wirtshause.  —  Hannov.  KA.  80. 

5.  Soldaten  in  einer  Schenke.  E :  Frau  Kaufm. 
Beyer  in  Dresden  durch  den  Sftchs.  KV.  82. 

6.  7.  Kapuzinerpredigt;  Lager  im  30j8hr. 
Kriege. 

8.  9.  Fahrender  Quacksalber;  Zankende  Weiber. 
10.  Vor  der  Audienz     (Zeit  Ludwig's  XIV.). 

II.  Ein  Fischplatz  von  Venedig.  —  Wiener 
JA.  86.  Ein  Bild  „Am  Fischmarkt  in  Venedig** : 
Münch.  JA.:  91.  ^ 
12.   Osterspäziergang  aus   dem   „Faust".     In 
Venedig  gemalt    Abb.  „Kunst  f.  Alle«  1889. 

—  Münch.  int.  JA.  (Gla^.)  89. 


li.  Ganal  in  Venedig.  —  Bremer  allg.  KA 
14.  Strasse  in  (MogttSk. --- Münch.  JA.  ((GHis^] 
16.  Schneelandschaft    Ein  Beiter  aus  der 
des  30jlhr.  Krieges  hftlt  vor  der  L 
Mlldchens,  die  am  Fuss  eines  an  einer  Wi 
befestigten    Hengottbildes   im   Schnee 
Kleines  Bildchen,  bes:  F.  v.  Pnteani  U 
Sftchs.  KV.,  Febr.  93.    Bin  Büd  „Aus 
sehen  Zeiten« :  Wiener  JA.  93. 

16.  Markt  in  Venedig.  —  Sftchs.  KV.,  Kor. 

17.  Badimng:  Auf  einem  Stuhl  sitsender. 
blftser.    1874.    KL  4. 

Pfittner,    Joseph    Carl    Berthol 
Marinemaler,  geb.  zu  Plan  in  Böhmea   ' 

§est  zu  Yöskn  bei  Wien  1881,  bfldete  sich 
elbetstudien  u.  auf  Beiaen,  die  er  nadi 
u.  Island,   Nord-  u.  Südamerika  unte.. 
Lebte  in  Wien,  wo  ihm  der  Titel  ein« 
Marinemalers  yerliehen  wurde. 

1.  Ansicht  von  S.  Maria  della  Salute  in  V< 
E :  Gräfin  Joanne  Esterha^. 

2.  Osahaiti  in   der   Südsee.    E:  Baxon 
sriech.  Gesandter  in  Wien. 
8.  4.  Biva  dei  Schiavoni,  Venedig;  Am 

finde,  Venedig.    E:  Gustav  ▼.  Fächer. 
Mondabend  in  Venedig.  E:  Kaiserin  '^ 
Augusta  y.  Oesterreich. 
1—6  Münch.  d.  lölg.  u.  bist  KA.  6a 

6.  Marine  bei  Sorrento.  —  Oesterr.  KV.  67.| 

7.  Episode  aus  der  Schlacht  von  Lissa. 
Kaiser  v.  Oesterreich.  —  Pariser  WA 
Wiener  3.  aUg.  d.  KA.  68. 

8.  An  felsiger  Küste.  —  Oesterr.  KV.  63. 

9.  Einfahrt  in  den  Hafen  von  Venedig. 
Oesterr.  KV.,  Februar  73,  angek.  zur  ' 
losung. 

10.  ifirine.  1877.  h.  0,69,  br.  1,00.  —  Wi 
histor.  KA.  77. 

11.  Verteidigung  Hamburg^s  durch  die 
Flottille.  —  Dresd.  ak  KA.  79. 

18.  Aus  den  Lagunen  in  Venedig.    L 
br.  1,00.  —  Bangers  Frankf.  K.-Auct, 
24.  Sept  89. 

18.  Aquarell :  Salutschiessen  am  Bord  der  J 
in  Pola.    Bez:  J.   C.  B.   Püttaer   1880. 
Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

Püttner,    Bichard,    LandschAl 
geb.  zu  Würzen  bei  Leipzig  am  1.  Januar 
lebt  seit  1873  in  München,  auch  als  '  ' 
tatig. 

1.  Schloss  Lauenstein  im  sftchs.  MI 
1868.    Abb.  „Meisterw.«  IV. 

2.  Gasthaus  zur  Kugelmühle  am  Unteisl 
Id  Holzschnitt  von  Dorling.    qu.  4. 
8.  Sonntagsmorgen,  Motiv  vom  Stambei 
—  Münch.  JA.  (GUsp.)  90. 

4.  Silvester.  Stadtbild  mit  erleuchteter  gol 
Kirche.    Abb.  „lUustr.  Welt«'  1896. 

5.  Zeichnung:  Kaltem  u.  der  Kalterersee. 
„Gartenlaube''  1896. 

Pnts,  Ludwig,  Historienmaler,  geb< 
Wien  am  16.  August  1866.    Schüler  der  Mf 
Akademie  u.  des  Prof  Fritbjof  Smiüi. 
in  München. 

1.  Das  4.  Jftgerbataillon  an  der  Eisenbahnbi 
bei  BazeiUes  am  31.  August  1870.  E:  '. 
Pinakothek  München,  angek.  aua  der  MI 
Jub.-A.  88. 
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1  Gefeelitneeiie.  —  Mflnch.  JA.  (Glasp.)  89. 

iL  Srolieniiig  emer    fraiu.    Batterie    durch 

Mrmgifldie  Infuiterie  in    der  Schlacht  bei 

Maa.    B«:  Pati  88.    h.  0,73,  br.  0,99.    E: 

Uerie  Bresdea,  angek.  1890. 

4  BBtSnmiur  eiaee  Parktoree.  •—  Bremer  aOg. 

UL9fk 

g,  £te  Batterie  Artillerie  mittea  im  Feuer. 

lobL    h.  0,16.  hr.  0,26.  —  Ans  d.  SammL  Dr. 

SIA.  Xkmm  m  Leipzig  auf  Bangel'B  Frankf . 

JLpAnet,  a  Nov.  91. 

f.  SMftnning  der  HanptBtEaaiie  von  Bazeilles 

tuA  die  Bayern  1870.     Angek.  f.  die  Verb. 

1  Mrtor.  Knast  —  Dtlsaeldorfer  A.  des  KV. 

%  SheiaL  n.  W.,  et^ftktt  Pfingstsonntag  94. 

1 8t  PriTtt  Infknteiieschiessen  in  einer  Dorf- 


Abb.  ,Ueber  Land  n.  M.<*  95. 
4  Die  Batterie  Kriebel  bei  Beangen<7-GraTant, 
f.  Dee.  1870.  —  Mttnch  JA.  (Qlasp.)  95;  Berl. 
MKA.  96. 

Pmyroehe-Wagnery  Elise,  geb.  zu 
ÜRiden  am  31.  Mftn  1828  als  Tochter  des 


Diaeonns  Wagner  daselbst,  war  Schülerin 

itf  Bfamenmalerin  Emmeline  Homblot  in 
Bnsdea  a.  des  Malers  Saint-Jean  in  L^ron,  wo 
m  seit  ibier  Yerheiratong  lebt  Sie  ist  seit 
1651    Ehrenmitglied    der    Dresdener    Knnst- 


i  Der  leirissene  Kranz.  Ein  tippiges  Blnmen- 
tewinde  an  einem  Zweige  nftchst  einer  Vase 
EflmbUtagend.  Bez :  Elise  Wagner  1850.  h.  1,05, 
hr.  (^.  E:  Qalerie  Dresden,  dnrch  die  Ans- 
Hdtagiflttlder.  —  Dresd.  ak.  KA.  51;  Mttnch. 
C  •%.  KA.  54;   KOlner  allg.   d.   n.  histor. 

%  Tnaben,  Obet,  Blnmen.  Bez:  Elise  Wagner 
1854  L  1,00,  br.  0,83.  E:  Stftdt  Mnsenm 
Leipng,  Schnmaan^sche  Stiftong. 

I  i  Gelobtes  Land;  Verflachtes  Land.  — 
Mbich.  d.  aUg.  n.  histor.  KA.  58. 

&  Rowngmppe  in  einer  Grotte.     Nach  der 

KitBT.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

t  IrlUdingsblnmenstftck.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

7.  Bhonen-  n.  I^chtstttck,  dabei  eine  Vase. 

Bea  BL  Namen  n.   1864.     Bis  1868  in  der 

teunL  J.  Q.  ▼.  Qnandt,  Dresden. 

&  f.  Das  gate  Bach;  Das  schlechte  Bach. 

FB&dsBts.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

H.  11.  In  der  Einsamkeit;  Vogehiest  in  der 

Httke.    Blomenstiicke.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

12.  Sftdfrftchte.  —  Dresd.  ak  KA.  70;  BerL  ak. 

KA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  89. 

tt.  Tom  Wasser  foi^toerissen.    Blomenstttck. 

II  umgeworfener  Korb.    Blnmen  n.  Früchte. 
13  a  14  Dresd.  ak.  KA.  74. 

U.  läaneolie.    Blomenstttck.  —  Dresd.   ak. 

KA75. 

H  Holhmder  in  einer  Vase.  —  Berl.  ak.  KA.  76; 

Dittd.  ak.  KA.  77. 

17.  In  Monat  Mftn.    Blnmenstttck  nach  der 

Kator.  —  BerL  ak.  KA.  77;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

ISi  Gyelamen  (Alpenveilchen).  —  Dresd.  ak. 

iA79. 

lt.  Li  fiinmieL  Bösen  anf  einem  Wolken- 
Hotirgnmde.  Bez:  E.  Pajroehe -Wagner.  — 
Itieh.  int.  KA.  79;  Dresd.  ak.  KA.  80. 


20.  Weintraaben  in  einem  Korbe.  —  Dresd.  ak. 
KA.  83,  angek.  vom  S&chs.  KV. 

21.  Moosrosen  in  einer  Vase.  —  Mttnch.  int. 
KA.  83;  Dresd.  ak.  KA.  84. 

ffl.  Nymphaea  alba  (Wasserlilien).  —  Dresd.  ak. 
KA.  85. 

88.  Aquarell:  Nelkenstraoss.  Bez:E.Pa7roche- 
Wafiiier  1886. 

24.  Bosenbosch  (Centifolien)  an  einem  Zaan. 
—  Dresd.  ak.  KA.  88. 

25.  Blnmen  bei  einer  Fontaine.  —  Dresd.  ak. 
KA.  94. 

Pavis    de    Chavannes,     Pierre, 
franz.  Historienmaler  n.  Maler  idealen  Genres, 

Seb.  zn  Lyon  am  14.  Dec.  1824,  war  Schttler 
[enri  Scheffer's  in  Paris,  besnchte  darauf 
Italien,  wo  er  den  decoiativen  Malereien  seine 
Stadien  zuwandte,  n.  schloss  sich  nach  seiner 
Ettckkehr  an  Contore.  In  der  Wahl  wie  in 
der  Behandlung  seiner  Stoffe  leitete  ihn  das 
Streben  nach  Einfalt  u.  sittlicher  Grösse,  die 
seine  Werke  von  denen  seiner  Landsleute 
wesentlich  unterscheiden  u.  ihm  bald  auch  die 
Teilnahme  des  Auslandes  errangen.  So  wurde 
ihm  kttrzUch  von  der  Stadt  Boston  der  malerische 
Schmuck  des  dortigen  Bibliothekgeb&udes  ttber- 
tiagen,  wobei  die  Wahl  des  Stoffes  u.  der  Aus- 
fttlmmg  dem  Ermessen  des  Kttnstlers  ttberlassen 
blieb.  1893  ernannte  ihn  die  Mttnch.  Kttnstler- 
genossenschaft  zum  Ehrenmitgliede,  1895  die 
Dresd.  Akad.  zum  Mitgliede.  Med.  IL  1861, 
Med.  1864,  Med.  d'h.  1^. 

1.  Rttckkehr  von  der  Jagd.  Fttr  den  Speise- 
saal seines  Bruders.    1859. 

2.  Bellum  et  Concordia.    (1861). 

8.  Die  Buhe  u.  die  Arbeit.    (1863). 

4.  Ave  Picardia  nutrix!  Symbol  Darstellung 
des  picardischen  Landlebens.    (1865). 

2—4  fttr  das  Museum  zu  Amiens. 

5.  Pro  Patria  Ludus.  Eine  Gruppe  Männer 
ttbt  sich  im  Speerwarf.  Oarton  eines  fQr*s 
Museum  zu  Amiens  bestimmten  Panneaus. 
h.  3,57,  br.  15,82.  —  Wiener  int.  KA.  82; 
Mttnch.  JA.  91.  Abb.  im  Kat  Die  in  Bistre 
auf  Lwd.  ^zeichnete  Oelskizze,  h.  0,55,  br.  2,50, 
befindet  sich,  al6  Geschenk  des  KttnsÜen,  im 
Mus^  nat  du  Luxembourg. 

6.  Lerdve.  Ein  im  Freien  ruhender  j.  Wanderer 
erblickt  im  Traum  die  aUegor.  Gestalten  der 
Liebe,  des  Euhms  u.  des  ^chtums.  —  Par. 
Salon  1883.  Abb.  im  Katalog  von  Louis  Enaalt 

7.  Der  arme  Fischer,  h.  1,52,  br.  1,90.  E :  Musöe 
nat.  du  Luxembourg.  —  Par.  Salon  1884. 

8.  Mädchen.  FrtthBn^landschaft  mit  Hirten- 
mädchen. —  Wiener  int  KA.  94. 

9.  Der  Schlummer.  Schlafende  Hirten  u.  Acker- 
bauern. 

10.  Actsti^die  (zwei  nackte  Männer),  Bötel- 
zeichnung. 

9  u.  10  Gr.  BerL  KA  95. 
U.  Pietä.  —  Venetian.  KA.  95. 
12.  Kindheit  der  Genoveva.    Cyclus  fttr  das 
Pantheon.     Beproducirt  von  Lanoet  in  einer 
4^2  m.  langen,   IVt  ni.   breiten   Lithographie. 

gl.  „Kunst  f.  Alle«,  Nov.  1896). 
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Qnadrone,  Giovanni  Battista,  ital. 
Qenremaler,  geb.  sn  Mondovi  1844,  lebt  in 
Turin. 

1.  Die  iwei  Fiennde.  BegrUaranff  eines  Banern- 
jun^en  mit  zwei  Hunden.  Bez:  G.  Quadione  86. 
—  Mflnch.  Jub.-A.  88:  Dresd.  ak.  KA.  89. 

2.  „Herein  1    's  ist  kalt.«<  —  Wiener  JA.  87. 
8w  i.  Nach  der  FOtterung;  Deutscher  Fahnen- 
tr8«:er.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

6.  0.  Krieg;  Frieden.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

7.  8.  Freundschaft;  Strenger  Winter.  —  Wiener 
JA.  89. 

9.  Im  Wirtshaus.  —  Hflnch.  JA.  (Glasp.)  89. 

10.  Jagddiner.  Zwei  heimgekehrte  Jfiger  und 
ihre  Hunde  von  einer  Frau  bewirtet.  Abb.  in 
.Schorer's  Familienblatt«*  1890.  Ein  Bild  Jleim- 
kehr  des  Jftgers*«:  Jiünch.  JA.  90;  Wiener 
JA.  91. 

11.  Im  Bildhaueratelier.  —  Hünch.  JA.  91. 

12.  Der  Oircus.  ^  1.  int.  RA.  Venedig  95. 

Qnaglio.  Angele,  Sohn  des  Giuseppe 
n.  Bruder  des  Domenico,  geb.  zu  Mtlnchen  am 

13.  Dec  1778,  geet  daselbst  1815,  war  Schttler 
seines  Vaters  u.  als  Landschafts-  u.  Architectur- 
maler,  namentlich  auch  als  Decorationsmaler 
des  Mttnchener  Hoftheaters  tätig. 

1.  Innere  Ansicht  der  Fetersklrche  in  Born. 

2.  Landschaft  im  Mondlichte  mit  einer  gotischen 
Kirche,    h.  0,41,  br.  0,66. 

8.  Ein  Kindstauibug  nfthert  sich  einer  gotischen 
Kirche,    h.  0,42,  br.  0,55. 

2  u.  3  E :  Neue  Pin.  München. 

4.  Aeussere  Ansicht  des  Domes  zu  Köln.  Nach 
Aujg.  Quaglio's  Zeiohn.  gest  yon  Damstedt  (zu 
Boi8ser6e*s  „Dom  zu  KOm«').    roy.  fol. 

Qnaglio,  Angelo.  der  Jüngere,  Archi- 
teotnr-  u.  Decorationsmaler,  Sohn  u.  Schüler 
Simonis,  geb.  zu  München  am  13.  Dec.  1829, 
gest  zu  München  am  5.  Januar  1890.  Hof- 
taeatermaler. 

1.  Grottenhof  in  der  Residenz  zu  München. 
Lith.  Ton  C.  Feederle.  Halbfarbendruck.  (K. 
Ludwig-Album). 

8.  Die  Decorationen  fttr's  Theater  am  Isartor 
Bu  Mttnohen. 

8.  Gotische  Halle  mit  Aussicht  in's  Freie. 
4.  Das  Bathaus  zu  Köln. 

3  u.  4  E:  Fürst  Thum  u.  Taxis. 
6.  Schloss  an  der  Nordsee. 

3—6  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

Zeichnung,  Aquarelle. 

1.  Klostergruft  mit  Grable^g.  Tusche.  War 
im  Besitz  der  Montmorillon'schen  Kunsth., 
München. 

2.  Das  Innere  eines  römischen  Tempels.  Aquarell. 
8.  Das  Innere  einer  gotischen  Kirche.  Mit 
StaiEage.    AquaieU. 

2  u.  3  befMiden  sich  in  der  Torm.  Samml. 
FaDou,  Berlin,  rersteigert  1877. 
4.  Stad^Nfftie  mit  dem  weissen  Turm  in  Nüm- 
beiv.  Aquarell  Bez:  Angelo  QuagUo  1856. 
h.  0,26,  br.  0,16.  —  Aus  der  Samml.  F.  Otto  in 
Haue  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  15.  Oct.  1895 
u.  if.  Tage. 
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Qvaglio,  Domenico,  Architeet 
Badirer  u.  Lithograph,  Sohn  des  Giuseppe 
au  München  am  1.  Januar  1787,  gest.  zu  MQ 
schwanniu  am  9.  April  1837,  war  Malsd 
seines  Vaters,  im  Kupfersteehen  Schüler 
Mettenleiter  u.  Karl  Hess.    Anfsags  The 
maier,  ging  er  schon  1819  zur  Arohil 
über.    Ganz  besonden  regten  ihn  die 
alterlichen  BanweriLe,   welche  er  auf 
Beisen  durch  Deutschland,    die    Nl 
Frankreich,  Enfl^and  u.  Italien  kennen 
zu  wiederholtenDantellungen  an,  deren  Wi 
er  oft  durch  die  landschallliehe  Ungel 
höhte.    Seiner  Kunst  u.  seinem  Schaffe 
danken  wir  die  Erwerbung  vieler  seiner 
mftlde  für  Gkderien  u.  Privatsammluniren 
Zeit,  die  für  jenen  Kunstaweig  mehr 
besass  als  die  Gegenwart.    Seine 
beiten  galten  der  stilvollen  Ausschmüeknif  J 
Schlosses  Hohenschwangau,  bei  denen  der 
ihn  überraschte.    D.  Quaglio  war  Bi 
Hofiouiler  u.  Mitglied  der  A&demien  zu 
u.  Berlin. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Aeussere  Ansicht  des  Domes  zu 
im  Breisgau.  Hechts  eine  Proceesion  nr 
Bez:  1808.     Holz.     h.  1'  6Vt  b»-  ^' ^ 
franz.  M.  —  Aus  der  SammL  des  Grafen 
bom-Wiesentheid  auf  der  MontmoriUsn^ 
Kunst-Auct,  München  6.  Oct  1866. 

2.  Ansicht  des  alten  Tores  der  Festung 
auf  der  Südseite,  dem  Untenberee  so. 
1815.    Holz.    h.  0,45,  br.  0,78.    E:  Nene 
München. 

8.  Das  Innere  der  Sebalduskirche  zu  Nt 

Bez.   1816.    h.  0,75,  br.  0,60.    S:  Nene 

München. 

i.  Alte  Burg.    Bez.  1816. 

5.  Waldige  Landschaft. 
4  u.  5  E:  V.  Hirsch,  Würzburg. 

6.  Waldkanelle.  Bez:  Dom.  Quaglio  1{ 
Holz.  h.  0,45,  br.  0,54.  E:  Galerie  Sehl« 
heim.  —  Münch.  Jub.-A.  88,  histor.  AbteiL 

7.  Das  Innere  des  Domes  zu  MlbichoL 
rechts:  „Unser  lieben  Frauen-Kirche  zu 
chen",  links:  Domenicus  Quaglio  ninntMoi 
an.  1819.    War  bis  1868  in  J.  oTv.   " 
SammL  zu  Dresden. 

8.  Ansicht  vom  Seidlinger  Tore.  —  BerL 
KA.20. 

9.  Das  Münster  von  Frdburg  im  Breii, 
Bez:  D.  QuagUo  f.  1821.  h.  0,99,  br.  0,8S. 
Stfidt.  Museum  Leipzig.  Durch  Vermid 
Dr.  Ed.  Gaudlitz  aus  d.  v.  Quandt^schen'* 
in  Dresden  angek.  1868. 

10.  Ansicht  eines  Teüs  der  Stadt  Frank!  a 

—  Berl.  ak.  KA.  22. 

11.  Das  Münster  zu  Ulm. 

12.  Ansicht  eines  Quais  in  Frankf.  a  M. 

—  Berl.  ak.  KA.  22. 

10—12  Berlin,  Palais  Liegnitz. 
18.  Der  Dom  zu  Lausanne.  —  B«iL  ak.  KA. 
14.  15.  Das  Münster  zu  Strassburg; 
Halle. 

13—15  E:  K.  Schloss  Berlin. 
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hautt  Aideht  aar  Kirelie  des  Priünon- 

sa  Kaiflenlieiin  bei  D<man- 

h.  0,88,  bi.  0,71.     B:   Nat -Galerie 

Der  Fiaekaarkt  sa  Antwerpen  mit  Anaicht 
KaÜiednle.   B:  Fttist  Thnm  n.  Taxis.  — 
ik.KA.S4. 

Der  Oual  rott  Brtlfi:ge.     Ein  Bild  iet  B. 
*''^'gB  ▼.  Bayern;  em  BUd  war  1836  in 

Mam  BesitB. 
D«  Yictaalieniaarkt  n  MUnehen.      B: 

in  Hünchen. 
1. 19  1884  Tollendet  n.  im  Mllnch.  KV. 

lUi 
Hsduiiirkt  n.   Tum  der  Kathedrale  zn 
Bei:  Dom.  Qnafflio  1884.  h.  0,30, 
£:  Nat-GaL  BerOn,  Wagener'sohe 

)iB  üiiere  der  verfallenen  Kapelle  (Pranen- 

^  not  dem  Grabdenkmale  des  Pfalzgraf en 

ied  n.  seiner  Gemahlin    GknoveTa    am 

lem.  —  Münch.  KV.  26.    Das  Innere 

gotuehen  Kirche  befand  sich   anf  der 

tt.KA.a6. 

Die  alte  Abtei  8t  Amand  zn  Bonen.  h.  0,68, 

0,51    S:  Nene  Pin.  Mtlnchen.  —  Mlinch. 

1U.88. 

ICederieh  a.  Bh.  1826  gem.  Bez:  D.  Qnaglio 
039,  lir.  0,48.  £ :  Nat-GaL  Berlin,  Wage- 
Khe  Sammlnng. 

Kathedrale  an  Bheims.    E:  Dr.  Lnoanns, 

11   Lith.  Ton  8.  Qnaglio.    imp.  qu. 

KQncL  ak.  KA.  26;  Berl.  ak.  KA.  34; 

KA.  84;  Kölner  d.  allg.  n.   histor. 

Der  Pfal^giafenstein  a.  Bh.  —  Berl.  ak. 

Kirde  bei  Bacharach  a.  EL  —  Berl.  ak. 
28;  Hamb.  KA.  29. 

Die  Bvmen  der  Pfalzbnrg  n.  das  Kloster 
Cleme&t»  in  der  Feme  der  Bhein  n.  Wein- 

A  Die  Ahtei  St  Onen  bei  Bonen.    Lith.  von 
&  Kmaa.   hup.  qn.  foL  —  Hamb.  KA.  29. 
i^  Der  Ganal  Ton  BrOgffe.    Ein  Bild  war  1836 
B  Btoekhaaa'aehem  Bentz. 
VSd  BerL  ak.  KA.  28. 
w—tt.   ^er    Ansichten    der    Besidenz  zn 
Mehen  wihiend  der  Jahre   1822—28.     E: 
Reae  Pia.  Hftnchen. 

IL  Der  ehem.  grftfL  Zweybrttcken^ache  Garten 
Jv  dem  Sehwabinger  Tore  zn  München  im 
^  IffiS.  k  0,62,  br.  0,82.  E:  Nene  Pin. 
Itaehea. 

R  Die  PfiOzbnrg  a.  Bh.    h.  0,60,  br.  0,75. 
B:  %&l-GaL  Berlm,  Wagener^sche  Sammlung. 
»  Tiarbaeh  a.  d.  HoeeL  —  Mttnch.  KA.  29. 
«fc.  von  A.  Bomm.    gr.  qn.  fol. 
^  Die  Baulichkeiten  der  vOla  Malta  in  Born, 
Hiier  S.  KOnig  Lndwig's  I.  t.  Bayern.    Bez. 
i^  k 0,627br.  0,84.  E :  Nene  Pin.  München. 
m.  Das  Bathans  an  KSln  a.  Bh. 
jl.  Schlon  Eltz  a.  d.  Mosel.  —  Karhir.  KA.  32. 
1^  Der  Spitalhof  in  Ulm. 
■jKlieUiofzn  OMsen  in  Tirol  «H  dem  Kloster 
MMaiai  Hintergrande. 
A  Die  81  Oswiäd-Kiiche  bei  Bozen. 
3^42  Bed.  ak.  SA.  dft 


^.  Die  Fa^e  des  Domes  zn  Orvieto  an  der 
Strasse  von  Florenz  nach  Bom.  Bez.  1831. 
h.  0,74,  br.  0,88.    E :  Nene  Pin.  München. 

44.  Frankfurt  a.  M.  von  Westen  ans  mit  der 
Brücke  u.  den  Qnais.  Bez:  D,  Qnadio  fec.  1832. 
h.  0,66,  br.  0.76.  E :  Städersches  Knnstinstitnt 
Frankf.  a.  M.,  Geschenk  der  Erben  der  Fren 
Clandine  v.  Arnim  1878. 

45.  Ein  Kloster.  Eia  „Italienisches  Kloster« 
befand  sich  in  der  Samml.  des  Geh.  Bergrats 
Khün  in  Berlin. 

46.  Freibnrfi:  in  der  Schweiz.  E:  Stadtschloss 
Potsdam.  Lith.  von  F.  Kretzschmann.  imp. 
qn.  fol. 

45  n.  46  BerL  ak.  KA.  32. 

47.  Marktplatz  in  Goslar.  —  Mttnch.  KV.  33, 
angek.  für  denselben. 

48.  Der  Dom  zn  Franenbnrg.  Bez :  D.  Qnaglio 
1833.  h.  0,65,  br.  0,655.  E:  Stadt -Mnsenm 
Königsberg,  seit  1833. 

49.  Innere  Ansicht  des  Arthnshofes  (der  Börse) 
zn  Danzig.  E^ntom  des  damal.  Kronprinzen 
V.  Prenssen.  Ein  Büd  (1833)  h.  0,935,  br.  0,74 
besitzt  die  Samml.  Kabrun,  Stodt- Mnsenm 
Danzig. 

60.  Das  k.  Schloss  mit  der  langen  Brücke. 
Eigentum  des  Königs.  Ein  Bild  „Das  k.  Schloss 
in  Berlin^  war  anf  der  Dresdner  A.  f.  d.  Tiedge- 
Stiftnng  1842. 

51.  Schlofls  Marienburg  von  der  Nogat  aus  ge- 
sehen. E:  Kanfin.  A.  Mitscher,  Berlin,  von 
J.  Tempeltei  lithographirt.  gr.  qn.  fol.  Ein 
Bild  vom  J.  1834,  h.  0,74,  br.  0,93,  besitzt  die 
Samml.  Kabmn  in  Danzig. 

52.  Marktplatz  zn  Halberstadt 

58.  Marktplatz  zn  Danziff.     E:  Kronprinz  v. 
Prenssen.    „Der  lange  lurkt"  lithogr.  Ton  J. 
Bergmann,    roy.  fol. 
4»— 63  Berl.  ak.  KA.  34. 

54.  Einganff  in  die  Kirche  zn  Amstein.  — 

Dresd.  ak.  KA.  95. 

65.  Der  Max-Joseph-Platz  in  München  1836. 

56.  Die  St.  Leonhard^kirohe  zn  Frankfurt  a.  tf . 
(Das  Bild  jetzt  im  k.  Cabinet  zn  Berlin). 

57.  Das  Innere  des  KOlner  Domes. 

56   n.   57   waren   1836  E.   des  Knmpr.   r. 
Prenssen. 

68.  Das  Franenkloster  zn  Salzburg.  —  Halben! 
KA.  36. 

69.  Die  Kathedrale  zn  Bheims,  südwesü.  Ansicht 

60.  Die  Kathedrale  zn  Thann.  lath.  von  S. 
Qnaglio.    imp.  qn.  fol. 

61.  Marburg  mit  der  Elisabethkirche. 

65.  Die  GrabmUer  der  Scaliger  in  Verona. 
59—62  besass  (1836)  Dr.  Spieker  in  Berlin. 

ttw  Sehloss  Wüstemtein  in  Franken.  Vielleidrt 
das  letzte  Staffeleibild  des  Meisters.  —  Mfincdi. 
KV.  1837.  Kam  durch  Verlosung  an  Maler 
K.  T.  Marx. 

64.  Ansicht  einer  Strasse  in  Hildesheim.  Die 
Pferde  Ton  A.  Adam.    2n  den  letzten  Bildern 

gezfthlt    E:  Schloss  HannoTer. 
S.  Altes   SehlosB  am  Bhein.  —  Dresd.   ak. 
KA.  39. 

66.  Eine  Bnrff,  ans  wefcher  ein  Bitter  mat  Ge- 
mahlin n.  Gefolge  anf  die  Beihesbein  zieht.  ^ 
Münch.  KV.,  Frülg.  41. 
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67.  Die  Stadt  Nea&ttbig  am  Inn,  Bayern, 
h.  2'  2",  br.  2'  6^  E:  Galerie  Lenchtenberff, 
Petersburg.  lith.  von  A.  Borum  ab  Küncn. 
KV.-BL  1832.  gx.  qn.  foL;  Badirt  yon  Fr.  Volta. 
kL  qn.  fol.;  Gest.  Ton  G.  A.  Troitzsch.  gt,  qn. 
fol.    (K.  Ludw.-Albom). 

68.  Das  Batbans  zu  Löwen.  E:  H.  Brockhans, 
Leipzig.  —  Dresd.  ak.  KA.  54.  Ein  Bild  „Bat- 
hans  n.  Peterskirche  zu  LOwen''  lith.  G.  Aians. 
imp.  qn.  fol. 

69.  Schloss  Oels.    B:  General  y.  Heideck. 

70.  Schloss  Hohenschwangan,  Oberbayem.  h.  0,765, 
br.  0,94.  E:  Samml.  Eabmn,  Stadt -Mnsenm 
Danzig.  Gest  yon  J.  PoppeL  qn.  fol.;  Lith. 
yon  J.  WölfPle.    gr.  qn.  fol. 

71.  Landschaft  mit  einem  Schlosse. 
69—71  Mttnch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  58. 

72.  Aenssere  Ansicht  des  Domes  an  Como. 
Hobs.  h.  1'  5",  br.  1'  8".  E :  Galerie  Lenchtenberg, 
Petersburg. 

76.  Kirche  zn  Boppard  a.  BL,  Chorseite,  h.  0,40, 
br.  0,49. 

74.  Bnine  einer  ffotischen  Kirche  am  Meere- 
strand.   Eichenhote.    h.  0,42,  br.  0,35. 

73  n.  74  E:  Nat.-GaL  Berlin,  Wagener'sche 
Sammlung. 

75.  Ansicht  yon  Strassbnrg  mit  dem  Münster- 
tnrm.  Anf  Knpfer,  h.  26 Va",  br.  351/«".  E: 
Baron  Speck -Sternbnrg  auf  Lützschena  bei 
Leipzig. 

76.  Ansicht  yon  Stolaenfels  a.  Bh.  E:  Schloss 
Gharlottenbnrg  bei  Berlin. 

77.  Marktplatz  zn  Ntlmberg.  Lith.  yon  J.  Berg- 
mann, qn.  fol.  Ein  Bild  „Der  Marktplatz  zn 
Nttmberg*'  mit  einer  Procession  erscnien  in 
Originamthographie  roy.  qn.  foL 

78.  Kapelle  am  Bhein.  E:  Hofrat  Wilken, 
Cottbus.  Lith.  yon  W.  Santer.  (Breslaner 
KV.-Bl.).    qn.  foL 

79.  Ansicht  des  Braunschweiger  Altstadtmarktes. 
E:  Stadt  Brannschweig  durch  Yexmftohtn.  der 
Wwe.  LObbecke  daselbst 

80.  Ansieht  yon  St  Yaleiy  in  der  Normandie. 
h.  0,40,  br.  0,44. 

81.  Kloster  n.  Kirche  an  einem  See.  h.  0,33, 
br.  0,41. 

80  n.  81  E:  Galerie  CasseL 

82.  Die  TUly-KapeUe  bei  der  WallfUirtskirche 
zn  Altötting  in  Bauern,  h.  0,49,  br.  0,58.  E: 
Stedt-Museum  Danzig. 

86.  Der  Dom  zu  Siena.  Bad.  yon  MuzeL  kL 
qn.  foL 

84.  Burg  Bheinstein  a.  Bh«  Lith.  yon  0.  Her- 
mann.   foL 

86.  Bnrff  TraninitB  bei  Landshut  —  Mttnch. 
Jub.-A.  88,  histor.  Abteil 

86.  Ansicht  yon  Freibug  im  Breisgan.  Lith. 
yon  Fr.  Hohe. 

87.  Der  Dom  zu  Worms. 

88.  Der  Dom  zn  Begensbuig. 

n.   Original-Lithographien. 

1.  Denkmale  der  Baukunst  des  Mittelalters  im 
KOnigTeiche  Bayern.  Gesammelt  n.  gezeichnet 
yon  D.  Qnaglio.  München  1816.  12  BIL  An- 
sichten foL  u.  qn.  foL 
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2.  Sammlung  merkwftrdiger  Gebäude  des  IGttd- 
alters  in  Deutschland.  Au&enommen  ud  ia 
Stein  gezeichnet  yon  D.  Qnaglio.  Mit  Tezt 
yon  A.  Schreiber.  Karlsmhe  bS  Veiten.  2  Bde. 
foL,  der  L  mit  24,  der  IL  mit  9  Bildern. 

6.  Einsturz  der  Isarforflcke  bei  Mttndien.  1813. 
roy.  qu.  foL 

4.  Der  Dom  zu  Begensburg.    roy.  qu.  foL 
6.  Das  Münster  zu  Ulm.    1818.    roy.  foL 

6.  Der  Dom  zu  Freyburg  im  Breisgao.  roy.  foL 

7.  Das  Mttnster  zu  BaseL    1823.    roy.  föL 

8.  Der  Dom  zu  Frankfurt  a.  M.   roy.  foL 

IQ.  Griginal-Badirungen. 

Dieselben  umfassen  das  sogen,  grosse  u.  dii 
kleine  Werk  des  Kttnstlers. 

Das  grosse  in  2  Heften  mit  je  6  BIL  1811 
erschienene  Werk  enth&lt  folgende  zwOlf  An- 
sichten qu.  fol.:  1)  Mttnchen  yon  der  Ostaeäte^ 

2)  den  alten  Hof,  3)  Altenhofkirche,  4)  St 
Michael,  5)  ü.  L.  Frauenkirche,  6)  St  Petexs- 
kirche,  7)  die  k.  Besidenz,  8)  den  Sehrannsn- 
latz,  9)  Isartor,  10)  Sendlingertor,  11)  Schlo« 
'ransnitz  bei  LjBkndshut,  12)  die  Kirche  au 
heiL  Blut  bei  Kelheim. 

Zum  kleinen  Werk  gehören  alle  ttbrigen,  aeit 
Anfang  des  Jahrhunderts  yom  KfinstLer  xmähtm 
Bl&tter  landsdiaftlichen  u.  architeetoniaehöi 
Inhalts,  welche  NaA^er,  Maillinger  n.  Weigel 
auffuhren,  u.  deren  ^ahl  gegen  io  betrSgt 

IV.  Lithographien  nach  D.  Quaglio. 

1.  Borum,  A.,  Folge  der  grossen  Bhein-  md 
Maasansichten,  in  o  BIL  gr.  qu.  foL 

2.  Boram,  A.,  Folge  der  kleineren  BheiiH  imd 
Moselansichten,  in  6  BU.  qu.  foL 

6.  Lebsch^e,  K.  A.,  Sammlung  malwisrher 
Burffcn  u.  anderer  geschichtlioh  meikwOrdigv 
Banoenkmale  der  Bayerischen  Vorzeit  Im  Auf- 
trage des  Kronpr.  M^TifniiiA^n  nach  der  Katar 
gez.  yon  Dom.  Quaglio.  Mfinchen  1845.  n^.  fioL 

Qnafflio,  Buffen,  Decorationsmaler,  nk 
zu  Mfinchen  am  8.  April  1857  als  Sohn  Angäo's 
des  Jftngem,  war  Schfiler  seines  Vaters  n.  er- 
langte seine  weitere  Ausbildung  unter  Biioadi 
in  Wien.  Er  war  bereits  in  Mfinchen  u.  aadsnB 
Orten  als  Theatermaler  t&tig  gewesen,  bew 
er  1891  dem  Bnf  an  das  Berlmer  HofUieator 
folgte. 

Quaslio,  Franz,  Genremaler,  ifingerBr 
Bmder  &s  jfingem  Angelo,  geb.  zu  ICfiAUMB 


1844,  erhielt  den  ersten  Unterricht  yon 
Vater  Simon  u.  wurde  daranf  Schfiler  Wnau 
Adam^s  u.  Joseph  Brandt^s.  Er  schildert  asf 
seinen  Bildern  meist  die  heitere  Seite  des  Volks- 
lebens, Jahrmarkts-,  Wirtshana-,  Soldaten-  und 
Zigeunerscenen.    Arbeitet  in  Mfinchen. 

1.  Ein  italiemscher  Winkelschusler.  —  Mfinch. 
KV.  66. 

2.  Fischerhfitte  am  Stambexgeiaee.  —  Mnek. 
KV.  68. 

8.  Poststation  in  Bussisch  Polen,  h.  0.15,  br.  CVSöl 
Aus  der  SammL  des  Landrats  0.  Sohubaith  «af 
Lepke's  BerL  K.-Auet»  Oet  80.  —  Bcri. 
KA.  72. 
4.  Dozfttrasse  mit  einem  Postwagen.   1S7S. 
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IL  Hah  an  der  Oiawehenke.    1878. 

>  4  IL  0  auf  Hols,  h.  0,15,  br.  0,26:  Lepke's 

M-  K.-Aiiet,  Hin  77. 

LSeeae  bei  Dtchan.  —  BerL  ak.  &A.  74. 

L  Halt  vor  der  Schenke.  Holz.  h.  0,20,  br.  0,36. 

*-  Bangel's  traakf:  K.-Auct,  5.  Febr.  95. 

Ii  Beitsekide  tu  dem  la  Jahrb.  —  Hftnch.  int 

LL79. 

IL  Vor  dem  Schloase.  —  Mttnch.  KV.  81. 
iL  £iie  Extrapost  hfilt  vor  einem  IftndL  Gast- 
bnse.  Bes.  187&    Hols.    h.  0,16,  br.  0,26. 
IL  JakimaiktBeene.  Bei.  1882.  Holz.  h.  0,225, 

JO  IL  11  S:  Fran  J.  Dieterich.  —  Mainzer 
^  a  PriraOMfliU  87. 

.Lacerleben.  Bez :  Franz  Qnaglio  1886.  Holz. 

0^  br.  0,31.  AüB  der  hinterlase.  SammL 
ft.  Enders  anf  Bangel's  Frank!  K.-Aact, 

Kot.  98. 

Beeognoecirende  Tsoherkeasen  im  Eaukaans. 

'     k.  0,22,  br.  0,83.  —  Bangera  Frankf. 

1&NOT.87.  Ein  Bild  „Becogpoadrende 

im  Kankaana",  wd  Holz  n.  in  gleicher 

war  auf  Bangel'a  Frankf.   K.*Auct., 

n  87  IL  30.  ApriT^. 

InBiTonae.    Holz.    h.  0,24,  br.  0,80.  — 
t>  Frankf.  K.- Anet,  Jnni  87,  30.  April  88. 
JBiyoQae*',  Holz,  h.  0,29,  br.  0,32: 
h  Fxinkl  K.-Aact,  4.-7.  Dec  93. 

■.Bayeoaehe  Extrapost — Magdeb.  Frttlg.-A.  88. 
H  Marketendeiin.  Holz.  h.  0,29,  br.  0,42. 
-  Xigdeb.  Frfibj.-A.  88;  Bangel's  Frankf. 
l.-Aii,  4.-7.  Dec.  93. 

n.  Yoi  der  Tllr  eines  Banemhansea  ein  Scheren- 
«Ueifer  bei  der  Arbeit    h.  0,44,  br.  0,89.  — 
;"!«**'•  BerL  K.-Auct,  11,  Dec.  88. 
n  iSa  Fuhrmann    bei  seinen  beiden    Tom 
Wacen  gespannten  Pferden  mhend.    h.  0,13, 

iSjai  Vordm^.  einer  Landschaft  mehrere 
fMt  auf  der  weide.  Geffenstttck  zom  Vorigen. 
mh  der  Nike  des  Amphitheaters  7on  Verona 
iJMen.  Soldaten  bei  einem  Bagagewagen,  h.  0,21, 

I  lB~aO  Lepke's  Berl.  E.-Anet,  17.  Dec.  89. 

iL  Jimg«  OaTalier  zn  Pferde,  vor  einem  Park- 
|v  lallend,  im  Gezprftch  mit  einem  Mftdchen. 
^  <Ult  br.  0^1.  (Ein  fthnl.  Bild,  h.  0,26, 
«03),  auf  Lepke*s  Berl.  K.-Anct ,  20.  Jannar  96). 
wMi  Tariirter  Gegenstand. 

II  WaOacbisches  Fuhrwerk  im  Vordergr.  einer 
»Ä^liaft.   h.  0,13,  br.  0,17. 
iaWaUaehiaehes   Fuhrwerk    am    Ufer    der 
iwaai.  QegenstOck  zum  Vorigen. 

tt-23  Lq^ke's  Berl.  K.-Anct.,  11.  Mftrz  90. 

tt.  Xilitiiriflehes  Lager  auf  einer  Lichtung  im 

WiUe.   Im  Vordergr.  ein  Marketenderwagen. 

K  0>21,  br.  0,27.  —  Lepke's  Beri.  K.*Auct, 

}|.Mta9D. 

^Piqnenr  zu  Pferde,  einem  j.  M&dchen  eine 

«Kmweifend.    h.  0,27,  br.  0,22.  —  Lepke's 

W  K..Auet,  19.  Dec.  ÖO. 

|L Toremer  Parkterrasse  hslt  ein  Jftger  zu 
?!«  Q.  spricht  mit  einem  Mädchen.  Rechts 
^Wmdspiel.  h.  0,28,  br.  0,21.  —  Lepke's 
^  L-Auet,  18.  Febr.  91. 


27.  Postülon  vor  einem  oberbayer.  Wirtshause 
haltend.  Landleute  ttbergeben  ihm  Briefe. 
Holz.  h.  0,23,  br.  0,32.  Aus  d.  Samml.  Dr.  Louis 
Mayer  auf  Lepke^s  BerL  E.-Auet.,  5.  Mai  91. 

28.  Gemütliche  Hausgenossen.  Stute  mit  Fohlen 
u.  eine  Hündin,  deren  Junge  das  Mittagsmahl 
einnehmen,  von  einem  dabeisitzenden  Manne 
beobachtet  Holz.  h.  0^18,  br.  0,24.  Aus  der 
Samml.  Dr.  Bich.  Klemm  in  Leipzig  auf  BangePs 
Frankf.  K.-Auct,  3.  Noy.  91. 

89.  Zigeunerlager  im  Walde,  h.  0,19,  br.  0^. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  15.  Dec.  91.  Ein 
Bild,  h.  0,27,  br.  0,21 :  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
27.  Sept  92. 

80.  Im  BiTouac  Holz.  h.  0,22,  br.  0,27.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  7.  M&rz  93  u.  ff.  Tage. 

81.  Zeltlager.    Pendant  zum  Vorigen. 

30  u.  31  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  11.  und 
12.  Mai  92. 

82.  Inneres  eines  Stalles  mit  zwei  Pferden, 
h.  0,10,  br.  0,16. 

88.  Landschaft  mit  ital.  Fuhrwerk.  Gegenstück 
zum  Vorigen. 
32  u.  aa  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  5.  April  92. 

84.  ungarisches  Zigeunerlager  auf  der  ruszta. 
h.  0,23,  br.  0,30. 

85.  Tscherkessen  in  einer  Gebirgslandschaft 
recognosdrend.    h.  0,24,  br.  QL17. 

34  u.  85  Lepke's  BerL  A.-Auct,  7.  und 
8.  Febr.  98. 

86.  Marketenderscene.    h.  0,22,  br.  0,27. 

87.  Im  Bivouac.    Pendant  zum  Vorigen. 

36  u.  37  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  7.  März  93. 

88.  Vor  der  Parkpforte.  Ein  Groom  mit  vier 
Beitpferden  u.  zwei  Hunden  in  Erwartung  der 
Herrschaft.  Im  Hinteivr.  Schloss  unter  BSumen. 
Holz.    h.  0,30,  br.  0,4a 

89.  Vieh  an  der  Tränke.  Holz.  h.  0,23,  br.  0,31. 

—  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  5.  Febr.  95. 

40.  Post- Omnibus  am  Dorfwirtshause.  Holz, 
h.  0,20,  br.  0,27.  Aus  dem  künstl.  Nachlass 
des  Malers  Ph.  Hermann  auf  Bangel's  Frankf. 
K.-Auct,  2.  April  95. 

41.  Zwei  Tscherkessinnen  zu  Pferde  auf  einem 
Gebirgspfade  im  Kaukasus,    h.  0,155,  br.  0,11. 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  14.  Apr.  96. 

42.  Oesterreichischer  Marketenderwagen.  h.  0,21, 
br.  0,16.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  16.  März  97. 

Qnaglio,  Lorenzo,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, auch  lathograph,  geb.  zu  Mfinchen  am 
19.  Dec.  1793,  gest.  daselbst  am  15.  März  1869, 
ein  jüngerer  Bruder  Domenico's,  bildete  sich 
unter  Leitung  seines  Vaters  Giuseppe  u.  war 
besonders  im  Genre  tätig.    Lebte  in  München. 

L  Oelgemälde. 

1.  Berchtesgadener  Bauemfunilie  beim  Mittag- 
essen. —  Mttnch.  KV.  24. 

2.  Tiroler  Schenke  mit  kartenspielenden  Bauern. 
Bez:  Lorenz  Quaglio  pinx.  1824.  h.  0,39,  br.  0,47. 
E:  Nat-Gal.  Berlin,  Wagener'sche  Samml.  — 
Mttnch.  KV.  25.  Ein  Bild  „Tiroler  Schenke"«, 
Holz,  h.  0.43,  br.  0,55 :  Bangel's  Frank!  K.-Auct., 
6.  Febr.  88. 

8.  Ländliche  Scene  im  bayer.  Gebirge.  Bäuerin 
vor  ihrer  Wohnung  mit  Stricken  t>eschäftigt, 
unterhält  sich  mit  einem  Gebirgsjäger.  —  Mttnäi. 
KV.  26. 
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Quaglio. 


4.  Banernfuiülie  vor  ihrer  Hütte  im  Gespräch 
mit  einer  Sennerin. 

6.  6.  Heimkehr  des  Viehes  yon  der  Alp ;  Eirch- 
weihtanz. 

4—6  Mttnch.  ak.  KA.  26. 

7.  Wirtshans  za  Tegemsee.  —  Hannov.  KV.  33. 

8.  Fischmarkt  in  Mtknchen. 

9.  Zimmer  in  einer  alten  Ritterbnni;. 
7—9  Berl.  ak.  KA.  30. 

10.  Mädchen  anf  einem  £sel|  bei  Tegemsee. 

11.  Betende  Landlente  bei  einem  Gewitter. 
10  n.  11  Berl.  ak.  KA.  34. 

12.  Der  Entenhof.  Idyll  ans  dem  bayer.  Ge- 
birge. —  Mttnch.  KV.  36. 

18.  Der  Fischhändler.  —  Leipziger  KA.  41. 
14.  FestBcheibenschiessen  im  haver.  Hochlande. 
Lith.  von  F.  Ingenmey.   gr.  qn.  lol.   (K.  Lndw.- 
Albnm). 

16.— 18.  Wallfahrt  zn  einem  Marienbilde;  Brant- 
zng  im  bayer.  Hochlande;  Hochzeitsfahrt  zn 
Waffen;  Hochzeitsfahrt  zn  Wasser  im  bayer. 
Hod^lande.    E:  Potsdam,  Bayer.  Hans. 

19.  Bnrg  Bheinstein.  E:  Schloss  Charlotten- 
bnrg. 

80.  Ansicht  des  Hohenzollem.  E:  Mfillerhaos 
in  Sanssouci. 

21.  Kohlmarkt  in  Wien.    E:  Schloss  Berlin. 

22.  28.  Altbayer.  Wirtshans  mit  Garten;  Wirts- 
hansscenen.    £:  v.  Hirsch,  Wttrzbnrg. 

24.  Tiroler  Scheibenschiessen.  h.  0,64,  br.  0,70. 
E:  Galerie  Oassel. 

25.  Ein  j.  Förster  stellt  den  Eltern  seine  Brant 
Tor.  h.  0,46,  br.  0,47.  E:  Stadt -Mnsenm 
Danzig. 

26.  T&oler  Lastträger  anf  der  Bast.  h.  0,466, 
br.  0^76.  E:  Samml.  Kabmn  (Stadt-Mnsenm) 
Danzig. 

27.  Bayer.  Bauernhof  mit  Figuren.  Lith.  von 
lAon  Noel  n.  Kichebois.  (Kasseler  KV.-Bl.  f 
1837.)    gr.  fol. 

28.  Jäger  u.  Geisbub.  h.  0,40,  br.  0,46.  — 
Aus  der  Samml.  Keigersberg  auf  Bangel's 
Frankf.  K.-Auct,  8.  März  90. 

29.  Eremit.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88,  histor. 
Abteil. 

90.  Eine  j.  Dame,  in  Begleitung  einer  Frau, 
tritt  aus  einer  got.  Kirche,  Almosen  spendend. 
Holz.  h.  1'  3",  br.  10"  6'".  E:  Gal.  Leuchten- 
berg, Petersburg. 

81.  Die  heil.  Elisabeth  alte  Pilger  mit  Wein 
tränkend. 

30  u.  31  in  Orig.-Lithogr.  foL  erschienen. 
Tondruck. 

11.  Zeichnungen. 

1.  A.  Senefelder,  Erfinder  der  Lithographie. 
Kniestttck.  Lith.  yon  Lorenz  Quafflio.  1818.  fol. 

2.  Eröffnung  der  ersten  StftndeTersammlung 
Bayerns  den  4.  Febr.  1819,  nach  Lorenz  QuagUo 
lith.    ffr.  qu.  fol. 

8.  Selbstbildniss  des  Kttnstlers.  Bez:  Lorenz 
QuaffUo  fec.    1820. 

4.  ^tthilf  Heinr.  v.  Schubert,  Naturforscher 
(t  1860).    Bmstb.    Lith.  v.  L.  Quafflio.    fol. 

5.  Kinder  am  Wasser.  Sepiaz.  h.  0,23,  br.  0,18. 
—  Bangel^s  Frankf.  K.-Auct,  8.  Mai  90. 

6.  Studien  nach  der  Natur  zur  Landschafts- 
Staf&mng  von  Lor.  Quaglio.  2  Hefte  mit 
20  Orig.-Lithographien.    Karlsruhe,    fol. 


Qna^lio,  Simon,  Architector-o. Theater- 
maler, Lithogi^h,  der  jttngste  Bruder  Angelo^s, 
Domenico^s  u.  Lorenzens,  geb.  zu  Mttnchen  am 
23.  Oct.  1796,  gest.  daselbst  am  8.  März  1878, 
gewann  seine  Ausbildung  unter  Leitung  sein« 
Vaters  Giuseppe  u.  seines  ältesten  Brüden 
Angelo.  Schon  1814  erhielt  er  die  Stellung 
eines  Hoftheatermalers  zu  Mttnchen,  in  welcher 
er  fttr  Hebung  der  Opemdecoration  erfolgreick 
tätig  war. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Kreuzgang  einer  TempelherrencomtureL  ßi 
Zug  Tom  Templern  kommt  mit  Fackeln  die 
Treppe  herab. 

2.  Innere  Ansicht  der  Bnrgerkapelle  Ton  Alt- 
Straubing. 

1  u.  2  Mttnch.  KA.  1829. 
8.  Kreuzgang  des  Domes  zu  Augsbui^.  —  Beii 
aK.  ja.ä.  ou. 

4.  Die  ehem.  Minoritenkirche  zn  Bothenboig 
an  der  Tauber.  —  Mttnch.  KV.  36. 
6.  Seitenpartie  am  Dom  zu  Bamberff.  —  KV. 
Maffdeb.,  Halberst,  Halle  u.  Braunschw.  38l 

6.  fiinere  Ansicht  der  Kirche  des  Gisterzienaer- 
klosters  Ebrach.  h.  1'  7^^,  br.  1'  4«.  B: 
Leuohtenberg-Galerie,  Petersburg. 

7.  Partie  im  ehem.  Frauenkloster  Maria  Steift 
in  Eichstädt.  —  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  68. 

8.  Das  alte  Bathau4  u.  der  Markttmm  z« 
HannoTer.  E:  Architect  Ungar.  —  Humor. 
KA. 


9.  Ansicht  einer  got  Kirche  mit  Figuren  im 
mittelalterl.  Costttm.  Holz.  h.  0,30.  br.  0,33. 
Aus  der  Samml.  Carl  Sarg  in  Wien  aui  Miathke's 
Wiener  K.-Auct.,  4.  Mai  86  u.  ff.  Tage. 

U.  Aquarelle. 

1.  Lmeres  einer  gotischen  Kapelle.     Ordent- 

feistliche  als  Staffage.     Bez:    1848.     h.  0.11. 
r.  0,14.     Aus  Dr.  Ad.  Amstein's  Samml.  vti 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  16.  Januar  90. 

2.  Aus  dem  ehem.  Zwölfbrttderkloster  za  Kttm- 
berg.    Lithogr.    (K.  Ludw.-Albnm). 

8.  Partie  aus  der  Lorenzkirche  zu  Nilmbeig. 
Aquarell.  —  Mttnch.  KV.  68. 

4.  Ehem.  deutsche  Ordens-Gommende  in  Ueber- 
llngen.  Sepiaz.  Aus  der  Gal.  Gsell  in  Wien, 
versteigert  durch  G.  Plach  daselbst,  14.  M&rz  72 
u.  ff.  Tage. 

5.  Kreuzgauff  in  Constanz.  AquarelL  h.  0,236, 
br.  0,196.  —  Sängers  Frankf  K.-Anet.,  9.  Dec.92 
u.  24.  Mai  94. 

6.  Inneres  der  Lorenzkirche  in  Nttmberg^. 

7.  Frh.  y.  Bessern -Kapelle  im  MllBster  bei 
Ulm. 

8.  Aus  der  Klosterkirche  am  Nonnber^  zn 
Salzburg. 

9.  Eingang  in^s  Bathaus  zu  Beg^nabnw. 

10.  Kreuzgang  am  Servitenkloster  zu  Batten* 
berg  am  Inn.  E:  Aquarell -Samml.  Jacob 
Holzinger,  Augsburff. 

11.  Inneres  der  Seoalduskirche  zn  Nürnberg. 
E:  ▼.  Epstein. 

6—11  Wiener  JA.  72. 

12.  Inneres  der  alten  Synagoge  in  Praff.  — 
Wiener  JA.  74. 
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lt.  Im  Krenamoff  des  Tempelhofes  sn  Toni  in 
Fnnkraieh.  Bes:  S.  Q.  1874.  h.  0,17,  br.  0,20. 
Aqb  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle  ani  Lepke^s 
Berl.  K.-Aac.t.,  15.  Oct  95  n.  ff.  Ta^e. 
14.  Der  Dom  zn  Ronen.  Sepiaz.  h.  0,S4,  br.  0,51. 
S:  E.  Lippert  —  Hamb.  A.  a.  PriTatbesits  79. 
Ift.  Italienische  Landschaft,  h.  0,09,  br.  0,40. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  21.  Jannar  96. 

Qnentell,  Gnstay,  Tiermaler,  geb.  zn 
Bränen  1816.  War  anfangs  Kanfmann  n. 
widmete  sich  erst  1840  nnter  Simon  Meister  in 
KOtai  der  Malerei,  in  der  er  sich  in  Düsseldorf, 
B^lin  n.  Paris  fortbildete.    Lebt  in  Detmold. 

1.  Rfickkehr  von  der  Jagd.  Bec.  1843.  E: 
Stcn^an  LUrmann. 

2.  Windhunde.    E :  Biehter  Dr.  Pocke. 

1  IL  2  Bremer  A.  a.  PrivatbesitE  1863. 
9l  Friesische  Pferde.  —  KGlner  allg.  d.  n.  histor. 
KA.  61. 

4.  Erfrischung.  Ein  Schimmel  a.  ein  Hnnd 
an  einem  Stemtroge  nm  sn  trinken.  Bea:  G. 
Qnentell.  LfingsoTal.  h.  1,00,  br.  0,84.  E: 
fonst^erein  firemen,  Geschenk  yon  Herm. 
Bodewald. 


5.  Nenfonndländer  (Brostbild)  —  Bremer  XV.  80. 

6.  Portr  des  Dichters  Emanael  Geibel.  Gez. 
von  G.  Qaentell.  Gest.  (mit  Facsimile)  ron 
A.  Semmler.    fol. 

Qninavx,  Joseph,  belgischer  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Namnr  am  29.  Mftrz  1822, 
gest  zn  Brüssel  am  25.  Mai  1895,  besachte  die 
Zeiohnenschnle  seiner  Vaterstadt,  darauf  die 
Academien  zu  Löwen  n.  Antwerpen.  Er  war 
Professor  der  Landschaftsmalerei  an  der  Akad. 
zn  Brüssel  n.  seit  1857  Inhaber  der  Brüsseler 
gold.  Med. 

1. 8.  Snmpflandschaft,  Sonnenuntergang;  Gegend 
von  Fontaineblean.  —  Antwen>.  SJon  49. 
8.  4.  Ansicht  ans  der  Danphin6;  Ansicht  von 
Grenoble. 
3  n.  4  Brüsseler  allg.  KA.  57. 

6.  Ansicht  bei  Antwerpen.    E:  Henr.  Schröder. 

6.  Sommerlandschaft.    E:  G.  L.  Beneke. 
5  n.  6  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

7.  Fnrt  durch  die  Lesse.    h.  1,50,  br.  2,00. 

E:  Belg.  Staats -Museum.  —■  Wiener  int. 
KA.  82. 


B. 


Raab,  Doris,  KupfeiBtecherinu.Badirerin, 

e.  SU  Nürnberg  am  19.  Oct  1861  als  Tochter 
Kupferstechers  Johann  Leonhard  B.,  dessen 
Knnstsehülerin  sie  war.  Sie  arbeitete  nach 
Titian,  Bembrandt,  Bubens  u.  van  Dyck,  meist 
aber  nach  neueren  Meistern  u.  zwar  mit  einer 
ffieheiheit  u.  Treue,  welche  ihre  Leistungen 
denen  ihres  Vaters  an  die  Seite  stellen.  Die 
in  München  tfttige  Künstlerin  erhielt  Medaillen 
der  Nürnberger  Ausstellungen,  der  Münch.  int. 
KA.  1892  u.  eine  ehrenvolle  Erwähnung  der 
BerL  ak.  KA.  1892. 

Von  ihren  Stichen  u.  Eadirungen  nach  mo- 
dernen Werken  seien  hier  erwähnt: 
1.  Bei  Zaandamm,  nach  K.  Heffiier. 
&    Grossyater  u.   Kind,   nach  Jacobides.     gr. 

rfoL 
Bin  Maitag,  nach  F.  A.  Kaulbach.    Münch. 
KV.-Bl.  t  185. 


4.  Bildniss  einer  j.  Frau  mit  einer  Rose  in  der 
Bellten,  nach  F.  A.  Kaulbach. 

5.  BOmerin.  nach  F.  A.  Kaulbach. 
C  Jagdfaniare,  nach  Lanfberger. 

7.    Nach  der    Schlacht    von    Langside,    nach 


flL  Matter  u.  Kind,  nach  W.  lindenschmit 
9l  In  Gedanken,  nach  W.  Lindenschmit.  gr.  foL 
Ml  Die  KindsmOrderin,  nach  G.  Max.    fol. 


U.   Maria  Stuart  wird  das  Todesurteil  ver- 

Undet«  nach  K.  y.  Piloly.    gr.  qu.  fol. 

IB.  Biiie  Tanzstunde  unserer  Grossmütter,  nach 

ToW  Boienthal.    apt.  qu.  foL 

Sl  Motteiglück.    Sdelnrau  mit  ihrem  Söhnchen 

im  Bnrgerker,  nach  C.  Sohn.    gr.  foL 

tL  Der  Violinspieler,  nach  Ed.  Steinle.    fol. 

K  sk  *  b ,  Georg,  Portraitmaler,  geb.  zu  Wien 
tat  1.  Febr.  182f,  gest  daselbst  am  81.  Dec. 
1886,  war  Schüler  der  dortigen  Kunstakademie, 


arbeitete  in  Pest  a.  München  u.  liess  sich  dann 
in  seiner  Vaterstadt  nieder,  zumeist  im  Portrait- 
fach  täti^.  Ausser  grossen  Oelgemälden  malte 
er  auch  Aquarelle  u.  Miniaturen  auf  Elfenbein. 

1.  Die  Andächtige,  Studienkopf.  1867.  h.  0,66, 
br.  0,47.  E:  Graf  Victor  Wimpfen.  —  Par. 
WA.  67;  Wiener  WA.  73;  Wiener  histor. 
KA.  77. 

2.  Un^rin.    Nach  rechts,  Brustbild. 

8.  Mignon.  E:  Kaiserin  y.  Oesterreich.  — 
Wiener  JA.  69;  Wiener  WA.  73. 

4.  Weiblicher  Studienkopf.  Junge  Dame,  nach 
links  gewendet,  mit  einem  Bosenstrauss  in  der 
Linken.  Bez:  G.  Raab  869.  Wien.  h.  0,65, 
br.  0,52.    E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

5.  Idealer  weiblicher  Kopf.  —  Wiener  JA.  72. 

6.  Portr.  der  Kaiserin  Eusabeth  v.  Oesterreich, 
BrustbUd.  Bez:  G.  Raab  1878.  Oval.  h.  0,77, 
br.  aöl. 

7.  Weibl.  Studienkopf,  Brustbild  eines  Mädchens 
mit  aufgelöstem  Haar.  Bez:  G.  Raab  1873. 
h.  0,68,  br.  0,56. 

6  u.  7  aus  der  Samml.  Schey  v.  Koromla  auf 
Wawra's  Wiener  K.-Auct,  25.  Januar  82  u. 
ff.  Tage. 

8.  Zigeunermädchen.  1877.  h.  0,66,  br.  0,52. 
E:  Fürst  Wilhelm  Montenuovo. 

9.  10.  Kaiser  Franz  Joseph  v.  Oesterreich; 
Kaiserin  Elisabeth.    Pendants.    1875. 

11.  Lebens^osses  Bildniss  der  Kaiserin  Elisabeth 
▼.  Oesterreich.  Um  1879  gemalt  u.  mehrfach 
wiederholt 

12.  Italienisches  Blumenmädchen.  L  0.65,  br.0,51. 
B:  C.  R.  Watty.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz 
1879. 

18.  Bildniss  des  Kronprinzen  Rudolf  y.  Oester- 
reich. 

14.  Bacchantin.  —  Wiener  JA.  81;  Münch.  int 
KA.  83. 

22* 
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15.  AqnareU:  Weibliches  Portiait  1864.  h.  0,70, 
br.  0,64.  B:  Frh.  Trenck  y.  Tonder.  —  Wiener 
histor.  EA.  77. 

Minatnren. 

1.  SeLbstportrait.  Auf  Elfenbein.  Oval.  h.  0.095, 
br.  0,075.  —  Wiener  histor.  KA.  77;  Wiener 
Jnb.-A.  88. 

2.  Weiblicher  Stadienkopf.  Elfenbein.  Oval. 
1849.  h.  0,10,  br.  0,08.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

8.  Portr.  der  Kaiserin  Elisabeth  y.  Oesterreich. 
Elfenbein.  Oyal.  h.  0,12,  br.  0,095.  —  Wiener 
Jnb.-A.  88. 

4.  Portr.  des  Kronprinzen  Bndolf.  Elfenbein. 
üyaL    h.  0,115,  br.  0,095. 

6.  Erzherz4)ge  Franx  n.  Otto,  Söhne  des  Erz- 
hersoffs  Karl  Lndwig.  1866.  Papier.  Oyal. 
h.  0,185,  br.  0.115. 

S--5  E:  Erznerzog  Karl  Lndwig.  ~  Wiener 
histor.  KA.  77. 

ft.  Portr.  des  Kaisers  Franz  Joseph.  —  Wiener 
Jnb.-A.  88. 

Eine  Aosstellong  yon  Werken  Georg  Baab's 
(184  Nrn.  meist  Bildnisse  in  Oel  n.  Aquarell) 
fand  Mitte  April  1886  im  Oesterr.  KV.  statt 

Raa  b,  Johann  Leonhard,  Maler,  Kupfer- 
stecher u.  Badirer,  geb.  zu  Schwaningen  bei 
Ansbach  am  29.  März  1825,  war  SchtUer  Karl 
Mayer's,  dann  Beindel^s  in  Nürnberg  u.  arbeitete 
seit  18^  in  Mttnchen.  Nach  hier  yollendeten 
Studien  liess  er  sich  in  Nürnberg  nieder.  1869 
folgte  er  dem  Ruf  nach  Mttnchen,  wo  ihm,  als 
Nachfolger  Thäter's,  der  Lehrstuhl  der  Kupfer- 
stecherkunst an  der  Akademie  Übertragen  wurde. 
1C^5,  nach  Vollendung  des  70.  Lebenflgahres, 
trat  er  auf  seinen  Wunsch  in  den  Buhestand. 
J.  L.  Baab  ist  seit  1888  ord.  Mitglied  der 
Berliner,  seit  1889  Mitglied  der  Belgischen 
Akad.  der  Künste.  Er  besitzt  die  fi^r.  gold. 
Med.  Paris  1866,  eine  Med.  yon  England,  die 
kl.  gold.  Med.  Berlin  1876,  eine  Med.  yon 
Wien,  eine  I.  Med.  yon  Nürnberg,  eine  II.  Med. 
yon  München  u.  eine  II.  Med.  der  Madrider 
Columbus-A.  1892. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Die  kleinen  Ziegenhirten,  gem.  u.  gest.  yon 
J.  L.  B.  1860.    qu.  4.  Nümb.  Künstler-Album. 

8.  Kamfinann  aus  dem  16.  Jahrb. 
8.  Gelehrter  aus  dem  16.  Jahrhundert,  lesend. 
Halbe  Figur,  bez :  L.  Baab.    München  1891.  — 
Wiener  JA.  93. 

2  u.  3  int.  KA.  des  Vereins  Berl.  Künstler 
1891. 
4.  Sterbende  heil.  Caecilie.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 

II.  Kupferstiche   u.    Badirungen  nach 

anderen  Meistern. 

Die  Zahl  der  Kupferstiche  u.  Badirungen 
Baab^s  ist  eine  grosse.  Sie  gehören  zu  den 
schönsten  graphischen  Leistungen  Deutscher 
Kunst,  unter  seinen  Stichen  nach  alten  Meistern 
befinden  sich  Werke  yon  Dürer,  P.  de  Hooffh, 
Murillo,  Baffael,  Bembrandt,  Bubens,  Tiepolo, 
Titian,  Veronese;  unter  den  Stichen  nach 
neueren  Werke  yon  Jac.  Becker,  Feuerbach, 


Ifttnchen.    Holbngur,  sitzend,    p.  foL 
K  Wilhelm  Lindenschmit,  Histonenmtler, 


Flflg[gen,   W.  y.  Kaulbach,   Kindler, 
Leanng,  Pecht,  A.  y.  Bamberg,  Schwind 
Vautier.      Die  Beproductionen   sind  bei 
Originalen  aufgeführt. 

in.  Original-Badirungen  J.  L.  Baal 

Portraits  deutscher  Künstler,  nach  derNi 
direct  auf  die  Platte   radirt     Plal 
h.  0,32,  br.  0,25 : 

1.  Dr.  Carl  y.  Piloty,  Akademiedirector,  Ph 
u.  Palette  haltend.    Fast  Kniestück,    p.  fid 

2.  Joseph  Knabl,  Prof.  der  Bildhanerkmtft] 
München,  eine  Statuette  haltend. 
1876.    gr.  fol. 

8.  Caspar  Zumbusch,  Bildhauer,  Prof.  in 
einen  Meissel  in  der  Hand.    Halbfigur, 
Im  Hintergr.  das  Modell  des  Maria-!" 
Denkmals,    gr.  fol. 

4.  Franz  Defre^ger,  Historienmaler,  Prot 
München,  mit  einem  Skizzenbuch  in  der**' 
Kniestück,  sitzend,    gr.  fol. 

5.  Franz  Lenbaeh,  JPortraitmaleT.     Hall 
in  einer  Landsehaft  stehend,    gr.  foL 

6.  Franz  Adam,  Schlachtenmaler,  EI 
der    Mttnch.    Akademie.      Hidbfignr,   iit 
flrr.  fol. 

7.  Friedrich  Voltz,  Tiermaler,  Prof.  in  M! 
mit    der  Palette    yor    der   Sti^elei  stel 
Kniestück,    gr.  foL 

8.  MichaeiJVagmüUer,    BUdhauer,   Pioi: 
München. 
9. 
in  München,    gr.  fo). 

10.  Gottfried  Neureuther,  Oberbaurat,  Prot 
der  techn.   Hochschule  zu  München, 
mitgl.  der  Akad.  der  bild.  Künste,    er.  foL 

11.  Eduard  Mandel,  Prof.  der  akad. 
stecherschule  in  Berlin,    gr.  fol. 

12.  Wilhelm  y.  Kaulbach,  Brustbild,    gr. 
Zu  den  Schülern  Baab's  geboren  seine  Toc 

Doris,  Job.  Friedr.  Deininger,  Wilh.  SchxDidt| 
Karl  Stauffer-Bem. 

Rabe,  Edmund  Friedrich  Theodor, 
schichts-   u.  Genremaler,  geb.   zu   Berlin 
2.  Sept  1815,  gest.  daselb^  am  23.  April ' 
erhielt  den  ersten  Zeichnenunterricht  yon  Ai 
SchrOdter  in  Berlin,  besuchte  darauf  die  Akad« 
u.  trat  1833  in  Franz  Krüger's  Atelier,  ans 
er  1834  sechs  Bilder  auf  die  akad.  AussteUi 

gib.  1835  machte  er  eine  Studienreise  di 
eutschland  u.  sandte  bereits  im  foli 
Jahre  wiederum  zwei  Bilder  auf  die 
Kunstausstellung.  Es  waren  militftrische 
bei  deren  Darstellung  er  bereits  die  ihm  ei( 
feine  Beobachtung  yon  Mann  u.  Pferd 
welche  er  in  allen  folgenden  Bildern 
1841  bereiste  er  die  Niederlande  u. 
wo  er  ein  Jahr  blieb,  dann  über  Italien  n. 
Schweiz  heimkehrte.  1843  wurde  er  Mit, 
der  Berliner  Akademie.  1856  untemahn 
eine  Studienreise  nach  PaUstina,  yon  welc 
er  yiele  Zeichnungen  mitbrachte,  deren  29 
Jahre  1886  für  die  Berl  National -Galerie 

fekauft  wurden. 
.  Bückkehr  yom  Manöyer. 
2.  Cayallerie-Attaqne. 

8.  Biyouac  des  2.  (Stettiner)  Infanterie-Beginu 
im  Herbstmanayer  beim  Dorfe  IVemmeB. 


Rabe  —  Rabe«. 
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i  Pnoniehe  Lindwehr  1813.  Diireh  den 
Kmtnrdii  an  Fmn  Baese. 
i  IHe  BonrirantB.  PreiUM.  Landwehrmftnner, 
die  auf  einem  Banernbofe  einen  Hasen  ab- 
yra.  Eiinnening  yom  ManOver.  E :  Berlin, 
L  FlUk   lith.  Yon  A.  Remy  1836. 

t  EiB  Kirchhof,  dessen  brüchige  Maner  als 
SddflBlehne. 

1--6  BerL  ak.  KA.  1834. 
7.  HoMien  aof  dem  üancb. 
&  Ein  Tnosport  Bekrnten,  vor  dem  Tore  einer 
UuMii  Stadt  Halt  machend.     E:  Palais  des 
IfoigB,  Berlin.    Ein  Bild  .Transport  Bekmten 
Batt  machend"  befindet  sich  im  Palais  lie^rnitz, 

7  Q.  8  Berl  ak.  KA.  1886. 

i  Transpoit  gefangner  Franiosen  dnrch 
Mmeke  Husaren.  1813.  Bez:  B.  Babe  1838. 
L  0^  kr.  0,60.  E :  Nat-Galerie  Berlin,  Wage- 
Mr*ieke  Samml. 

Nl  ABfraf  sn  den  Waffen  yor  dem  Bathanse 
am  Ueinen  Stadt  1813.    1838  gemalt 

n.  Die  Meldimg.    Einer  Tischgesellschaft  yon 
«ebt  jffeiiaiischen  Officieren  ans  der  Zeit  Fried- 
rich's  i  Gr.  wird  yon  zwei  Unteroflicieren  eine 
Xeldmig  Uberbracht.     Bez:    B.   Babe    1840. 
k  0^  br.  0,73.    B :  Galerie  Schwerin. 
U  ZQMmmenknnft  Blücher's  n.  Wellington's 
U  der  MQUe  yon  Bnssy  am  16.  Jnni  1815. 
VL  PreBflnache  MiHtairs  im  Felde. 
12  a.  13  Leipziger  KA.  1841. 

ii  Kanttreitergesellsehaft    in    einer   kleinen 

nuiüaiaehen  Stadt    £:  Fran  Oberst  KeUler. 

-  BerL  ak.  KA.  42;  Hannoy.  KA.  82. 

^  Pfode  aof  der  Weide.  —  Leipz.  KV.  1843, 

ug^Ton  Aeckerlein,  Leipzig. 

^  Oi%w,  £[eblendet  n.  yeibannt,  flncht  dem 

Sw  Poljriieikes  am  Eingang  des  Haines  der 

BsBeBJdea. 

17.  Abendandacht 

]&  lidebfia  mit  einer  Ziege. 

^1^18  ab  Bilder  yon  Tb.   Babe  aof  der 

Bnii  ak.  KA.  1843. 

2-  Pfeideaebwemme.    B :  K.  Palais  Berlin. 

M  Halt  von  Gftyalleiie  bei  einem  Dorfe.  —• 

Ifri.  ak.  KA.  44. 

«•  Stnssenflcene  in  der  Lombardei.    Landlente 

lasdemVeronesiscben  nm  einen  Qnitarrespieler 

fenuDmelt 

^  £iie  Feldwache  in  Frankreich  1814. 

K  Reitpferde  yor  einem  Landhanse. 

11  Wannmg  vor  den  Werbern. 

S.  Totes  Wüd:  ein  Hase  n.  Bebhtthner. 

1^86  Beri.  ak.  KA.  44. 
V.  Beisende  vor  einem  Wirtshanse.  —  Berl. 
u.  KA.  60,  angek.  yom  Verein  der  Knnst- 


^.  Der  Apostel  Johannes.    E:  Johannesstift  in 

Ifldiit 

J^Der  Apostel    Petras.      Altargemftlde    fOr 

Iroa,  Prov.  Sachsen. 

i^a.  28  gestiftet  ans  dem  staatl.  Fonds  für 
KoBstiwecke. 

^  Laadsehaft  mit  zwei  Parlamentairen  zn 
neide.  Im  Hintergr.  ein  Soldatenzng.  Costttm 
{■  17.  JahrL  h.  0,20,  br.  0,25.  —  Ans  der 
^l  Dr.  Ad.  Amstein  anf  Lepke's  Berl. 
^■•Aiict,  14.  Jan.  90  n.  ffl  Tage. 


80.  Truppen  im  Winter.  Prenssische  Tmppen, 
vom  Itarsche  ansmhend,  werden  yon  einer 
Marketenderin  gestärkt  h.  0,29,  br.  0,40.  — 
Ans  der  Samml.  Dr.  Bich.  Klemm  in  Leipzig 
anf  Bangers  Frankf.  K.-Anct,  3.  Nov.  91. 

Rabe,  Otto,  Landschaftsmaler, '  war  bis 
1882  in  Königsberg,  seitdem  in  Mttnchen  tätig. 

I.  Harzlandschaft.  —  Dreed.  ak.  KA.  71 :  Hannoy. 
KA.  72. 

8.  Abendlandschaft.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
8.  Htttte  am  See.  —  Bremer  KV.  80;  Hannoy. 
KA.  80.    Ein  Bild  „Fischerhütte  am  See,  Motiv 
Ostprenssen**  war  anf  der  Berl.  ak.  KA.  84. 

4.  Am  Waldsee.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 

5.  Ostprenssisches  Idyll.  —  Ddf.  allg.  KA.  80; 
Berl.  ak.  KA.  88. 

6.  Ostprenssische  Landschaft  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

7.  Am  Mtthlenteich.  —  Hannov.  KA.  82. 

8.  Sonnenuntergang,  Seenfer.  —  BerL  Jnb.-A. 
86,  Abb.  im  Kat 

9.  Haidelandschaft,  ein  Bildstock  am  Wege.  ~ 
Hamb.  Frttl^.-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb. 
im  Kat. 

10.  Frflhlingslandschaft  —  Maffdeb.  Frttlg.-A.  88. 

II.  12.  Begenstimmnng;  Am  Weiher. 

18.  Herbstmorgen,  Begenwetter.  h.  0,50,  br.  0,72. 

—  Sachse's  BerL  K.-Anct,  Jnni  91. 
11—13  Bremer  allg.  KA.  90. 

Babendinff,  Fritz,  Landschaftsmaler, 
^eb.  zn  Wien  1862,  besnchte  die  Knnstschnle 
m  Karlsruhe  unter  den  Professoren  Baisch  u. 
SchOnleber  n.  Hess  sich  in  München  nieder. 
Ehrenv.  Erwähn.  Berl.  ak.  KA.  90. 

1.  Die  Gepatschgletscher  in  den  Oetztaler  Alpen. 
Golossalgemälde.  1888.  E:  Stadt  Museum  Metz, 
angek.  yon  der  Stadt  —  Mttnch.  Jub.-A.  88; 
BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

2.  Im  Biffeltal,  Oetztaler  Alpen.  —  Münch. 
JA.  89. 

8.  Am  Ursprung  der  Sarea,  Sfidtirol.  —  Münch. 
JA.  90. 

4.  Herbst  —  Mttnch.  JA.  92. 
6.  Aus  Sttdtirol. 
4  u.  ö  Gr.  BerL  KA.  93. 

6.  Spätsommer.  Baumgruppe  u.  Wiesen  am 
Wasser.  —  Münch.  .Secession^  93;  Dresd.  ak. 
KA.  94,  angek.  für  die  Dresd.  Galerie. 

7.  Motiy    vom    St.    Gotthard.    —    Hannoy. 

I\  A.     «TS. 

8.  9.  Abend  an  der  Schlemklamm;  Die  Schiern- 
klunm.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Rabes,  Max,  Genre- u. Landschaftsmaler, 
besuchte  Italien,  Kleinasien  u.  Aegypten  u.  ist 
in  Berlin-Charlottenburg  tätig. 

1.  Am  Glockenturm  in  Taormina,  Sicilien. 

2.  Sicilianisches  Interieur. 

3.  Im  Dom  zu  Taormina.     h.  0,47,  br.  0,37. 

—  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  12.— 14.  Dec.  94. 
1—3  Berl.  ak.  KA.  88. 

4.  Morgenfrühe  am  Sebil,  Cairo. 

5.  Im  Caf§,  am  Esbekivegarten  in  Cairo.  — 
Aus  dem  Besitz  Fr.  Gurlitt's  auf  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  26.  Oct.  92. 

6.  Ein  Märchenerzähler.  Stehender  Mann  mit 
Turban,  die  Pfeife  rauchend.    Abb.  im  Kat. 
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Rabe«  —  Radi. 


7.  Ein  Gffentl.  Brieftchieiber  in  Ouro. 
4—7  Berl.  ak.  EA.  90. 

8.  Arabischer  Barbier  in  Gairo.  —  Bremer  allg. 
KA.  90;  Mttnch.  JA.  94.  Ein  BUd,  h.  1,00, 
br.   0,72,    war  auf    Lepke's    Berl.   K.-Anct, 

7.  M&rz  98. 

9.  Arabischer  Harkt  in  der  Vorstadt,  Gairo.  — 
BerL  int.  KA.  91,  Abb.  im  Eat 

10.  Ocbsenwagen  in  Bmssa,  Kleinaäen. 

11.  Arabisches  Oafö. 

12.  18.  Bedoine  vom  Roten  Meer;  Ali,  Stadien- 
kopf. —  Berl.  ak.  KA.  92. 

14.  Koranansleger.  Ein  Alter  unterrichtet  seinen 
j.  Schüler,    h.  0.28,  br.  0,38. 

15.  Karawane  in  der  Wttste  n&chst  Cairo. 
h.  0,46,  br.  0,76. 

16.  Strasse  in  Cairo.  Im  Vorderffr.  viele  Per- 
sonen bei  einem  Bmnnen.  h.  (L68,  br.  0,40. 
Ein  BUd  .Strasse  in  Gairo'':  Or.  Berl.  KA.  94. 

17.  Am  Nil.  Abend,  FeUahs  trftnken  ihre 
Kameele.    h.  0,40,  br.  0,66. 

18.  Mosohee-Einganf:  in  Cairo.    h.  0,60,  br.  0,48. 

19.  In  der  Sahara.  Em  verschmachtendes  Kameel 
n.  ein  Araber,    h.  0^70,  br.  0,70. 

20.  GemQsehändler  in  Gonstantinopel.  Strassen- 
bild.    h.  0,42,  br.  0,66. 

81.  Sidlianische  Schmiede,    h.  0,60,  br.  0,36. 
14—21  ans  dem  Besits  des  Hofknnsth.  Friti 

Gurlitt  auf  Lepke^s  Berl.   K.-Anct,   26.  nnd 

26.  Oct  1892. 

88.  Fontana  in  Taormina  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

28.  Arabische  Spieler.    Zwei  Brettspieler,  denen 

ein  dritter  znsehaat    h.  0,86,  br.  1,06.  —  Gr. 

Berl.  KA.  93,  Abb.  im  Kat 

84.  Haremshof  in  Cairo.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

86.  Alter  Araber,  Stndienkopf. 
88.  Mfihlental  bei  AmaM. 

87.  Strand  am  Kapnzinerkloster  bei  Amalfi. 
26—27  Danziger  KA.  93. 

28.  Vorlesung  im  Park.  Bococo-Gostilm.  h.  0,79, 
br.  Oea  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  7.  März  93. 

29.  Wasserschopfende  Franen.   h.  0,64,  br.  0,44. 

—  Bangel's  Frank!  K  -Anct.,  26.  Oct.  94. 

80.  81.  Arabischer  Handel;  Gebel  Siesile.  — 
Gr.  Berl.  KA.  96. 

82.  Gaf6  in  Bonlac  —  Mttnch.  JA.  96. 

88.  Stempelschneider  in  Damascns.  Bez:  Max 
Babes  96.  —  Dresd.  ak.  KA.  96;  Berl.  int 
KA.  96. 

84.  Markt  in  Edfn,  Nnbien.  —  Berl.  int 
KA.  96. 

Aquarelle. 

1.  Ein  Mftrchenerzähler.    (Gonaehe). 

8.  Gasse  mit  Scheiohfinrab  m  Gairo. 
8.  Palazzo  Giampoli,  Taormina. 

1—8  Dresd.  Aqnarell-A.  90. 
4.  Märchenerzähler  in  Cairo.    h.  0,46.  br.  0,81. 

—  Bangel's  Frankf.  K.-Anct^  28.  Mai  91. 

&  Siesta  eines  Meccapilgers  in  Cairo.    h.  0,39, 

br.  0,29. 

6.  Derwisch  ans  ('airo.    h.  0,18,  br.  0,14. 

6  n.  6  ans  der  Samml.  Becker  zu  Bobersberg 
anf  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  16.  Sept  91. 

Baciynsky,  Athanasins  Graf,  der 
Begründer  der  nach  ihm  benannten  Kunst- 
sammlung, welche,  als  Eigentum  der  Familie, 
in  der  National -Galerie  an  Berlin  aufbewahrt 
n.  ausgestellt  ist.    Geb.  in  Posen  am  2.  Mai 


1788,  gest  zu  Berlin  am  21.  Aurnst  187i 
ist  der  Yer&sser  des  Werkes  «Histoiie  ds  IV 
moderne  en  Allemagne*',  das  gleichzeitig  iii 
deutschen  Ausgabe  als  ,.Ge8chichte  der 
deutschen  Kunst  von  Athanasius  Grafen 
czynslü,   ttbersetzt  von  Friedr.   Heinr.  t. 
Hagen«',  in  3  Banden,  1836-1841  auf  Kc 
des  Verfassers  in  gr.  4,  begleitet  von  Je  dl 
Kupferhefte  in  roy.  au.  fol.,  erschien. 

Andere  Schriften  des  Grafen  Baczynski 
sein  zuerst  im  J.  1839  erschienener  ^Ki 
der    Baczynski^sehen    Bilder  -  Sammlung*^, 
„Kttnstler  -  Wörterbuch     zur    GMchichte 
neueren  deutschen  Kunst**,  Berlin  1842,  .1 
Arts  en  Portugal**,  Paris  1846,  u.  eine 
dem  Titel  „Dictionnaire  historico-artistiqa« 
Portugal"  erschienene  Fortsetzung  dieser  Sei 
Paris  1847. 

Eine  Handzeichnung  Baczynski's: 
1.  Das  Mttnster  zu  Aachen.    Hauptkappdlj 
Chor  nebst  Anbauten,  von  Norden 
bez:  A.  B.  Aiz  la  Ghapelle,  Mai  1864,  in 
färben  auf  weiss  Papier,  h.  0,310,  br.  0} 
wird  als  Seltenheit  aufbewahrt 

Raden  Saleh  Ben  Jaggia, 
von  Java,  Tier-  u.  Landschaftsmaler,  g^ 
der  hollftnd.  Stadt  Samarang  an  der  Noi "  ^ 
Java^s,  ist  ein  Schttler  Schelfhout^s  u. 
man^s  im  Haa^  u.  bereiste  darauf  Deul 
vorzugsweise  m  Dresden  verweilend,  Fn 
u.  Italien.    Nach  seiner  Heimkehr  lebte  er| 
Buitenzorg  bei  Batavia,  wo  er  am  23. 
1880  starb. 

1.  Seestnrm.  —  Dresd.  ak.  KA.  40. 

2.  L6weiiji«d.    h.  16'',  br.  28".    E :  Stidt 
Biga,  Geschenk  von  BL  P.  Schilling. 
8.  Bildniss  Thorvaldsen's.    War  im  Beats 
Majors  Serre.  —  Dresd.  A.   fttr  die 
Stiftung  1842. 

4.  L6we  u.  Löwin.    War  E.  der  KöDighi 
V.  Sachsen. 

6.  6.  Major  Serre  auf  Maxen;  Mi^orin 
Im  Besitz  der  Daigestellten. 

4—6  Dresd.  TieS^lL  42. 

7.  Stierjagd  auf  Java    Bez:  Baden  Saleh 
1842.     h.  0,48,   br.   1,88.     E:  StSdt  Mi 
Leipzig,  Schletter'sche  Stiftung.  —  Dresd. 
KA.  60;  Mttnch.  ak.  KA.  61. 

8.  Beitergefecht  zwischen  Kosaken  u. 
kessen.  —  Dresd.  ak.  KA.  43. 

9.  Javanische  Gegend.     Tiger,   eine  Gm] 
Beisender  belauschend.  —  Dresd.  ak.  KA 

10.  Ein  javanischer  Ochsenhttndler  wird 
einem  Tiger  angefallen.  —  Dresd.  ak.  KA 

11.  Löwenjagd.  B :  Brederlo^sche  Galoie, 
Vgl  Nr.  2.* 

Badl,  Anton,  Landschaftsmaler u. Ki 
stedier,  geb.  zu  Wien  am  16.  April  1774, 
zu  Frankfurt  a.  M.  am  4.  Mftrz  1862,  b«^ 
seine   Ausbüdung  in  Wien  u.   setzte  sie 
Brttssel  u.  in  IVankftirt  a  M.  fort,  wo  J. 
Prestel    ihn  im  Kupferstechen   untemehl 
Von  seinen  OelgemUden  befinden  sich 
im  Museum  zu  Imrmstadt,  zwei  im  St&del^ 
Museum   zu  Frankfurt  a.  M.,  woselbst 
mehrere  Bilder  im  Privatbesitz. 
1.  Der  Eingang  in  den  Wald.    Landleote 
einem  Feuer.   Bez:  Badl  1807.    h.  0,99,  br.  0,1 
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Wild  nit  einem  Weiher  a.  einer  vorftber- 
leo  Heide,    h.  0,61,  br.  0,72.  —  Frankf. 

ir.  KA.  81. 
Du  EjMteiner  Tal  im  Tanniie.   Im  Vordeigr. 

Ton  weiden  n.  Erlen  tuuj^ebener  Bach  mit 
ai,  am  Ufer  grasendes  Vieh.    1815  gemalt. 
0,63,  br.  033. 
Die  Knine  Faltenstein  im  Taunus.  Bez.  1817. 

it  aum  yoiu;en. 
Iroaberg  im  'ßiunns.    Bez.  1823.    h.  0,85, 

lAmidit  Yon  Falkenstein  u.  Köniffstein  im 

na  Bes.  1825.    Pendant  zum  Vorigen. 
11—6  E:  Hnseum  Darmstadt. 
]  Partie  im  Lorsbacher  Tale.    Bez:  A.  Badl. 
|0^  br.  0,40.  £ :  Stftdersches  Eunsirlnstitut, 
ans  der    Versteigerung   Schöff  Pensa 

Waldlandsefaaft  mit  sonnigem   Durchblick. 

^1  TOD  der  Kuhwiese  im  Frankfurter  Walde. 

t:  Ä.  Bsdl.    Auf  Kupfer,    h.  0,23,  br.  0,30. 

Stidel'aches  Kunst-Institut,  angek.  aus  der 

Digerang  Syndicus  Dr.  Owinner  1869. 

iKegeUMhn.    E:  W.  A.  Beer,  Frankfurt  a.  M. 
Paitie  an  der  Kuhtrftnke.    E :  Alex.  Voltz, 

lULllU  wm 

DooAii- Gegend.     E:   Histor.  Samml.   der 

'  Frankfort 

Landiebaft  mit  Herde.    E:  Wilh.  Metzler, 

Landiehzft  mit  Mtthle.    E:  Fritz  Ludwig, 

-13  Frankfurter  histor.  KA.  81. 
Landsehaft  mit  Mtthle.    h.  0,72,  br.  0,49. 
W.  UfflBger.  —  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz 

BkeiofUl  bei  SchaiQiausen.    Holz.    h.  0,32, 
(M9.  —  Aus  der  Samml.  Dr.  Bich.  Klemm 
Leipdff  auf   BangeVs    Frankf.    K.-Auct., 
NaT.  1891. 

17.  Zwei  Aquarellskizzen:  Der  AnfiBui^  und 
Ende  der  Kirmess.  E :  Dr.  Scharf,  Frankfort. 

Kupferstiche. 

Unter  den  Kupferstichen  Badl's,  welche  meist 
iiAiiQstinta- Manier  ausgeführt  sind,  befinden 
ridi  Arbeiten  nach  v.  d.  Neer  (Mondaufgang), 
raer  Onoaaes  ViehstttcjO»  Jac.  Ruisdael,  (Korn- 
M),  maa  Snyders  (Bftrenhetze^  und  nach 
ogräen  Zeichnungen  (ttbermegend  Ansichten). 

Badtke,  Eduard,  Portraitmaler,  in 
Berim. 

1  Fiiedrieh  Wilhelm  IV.     Stehende   Figur. 
B«:  E.  Badtke  1861.    E :  Bathaus  Berlin. 
5.  Portr.  des  Kammerherm  v.  Treskow.  — 
Swbae'a  Berl.  KA.  66. 

t  Christas  n.  Petrus  auf  dem  Meere.    Altarbild. 
^Beri.  ak  KA.  70. 
i  ^dniss  des  Grafen  Keller,  Kniest 
i  Bildnias  des  Oen.-Lieutn.  t.  Holleben,  Kniest. 
4  B.  5  BerL  ak.  KA.  72. 

Biff,  Helene,  Portrait-  u.  Genremalerin, 
Tochter  des  1882  verstorbenen  Componisten. 
l4bt  in  Hünchen. 

[•  Am  Palmsonntag.  —  Mttnch.  JA.  90. 
t  ••  Portr.  des  Prof.  Scholl;  Portr.  meiner 
fctter.  -  Mttnch.  int  KA.  92. 


4.  Portr.  des  Dichten  Pttul  H^se.  —  Mttnoh. 
JA.  93;  Schulte's  Ddfer  Salon,  Mftrz  94. 

5.  Bleigiessen.  —  Mttnch.  JA.  93. 

BaffaSIli,    Jean-Fran^^ois,    franz. 
Genremaler,  in  Paris. 

1.  Der  Triumphbogen  in  Paris.  —  Mttnch. 
„Secession**  93. 

2.  Die  Madeleine-Kirche.— Mttnch.  „Secession"  95. 

8.  4.  Herbststimmunff ;  Winterlandschaft. 
5.  6.  Bauer  mit  Kind;  Hausirer. 

7.  8.  Die  Eingeladenen;  Schimmel. 
3—8  Gr.  Berl.  KA.  95. 

9.  Der  Trocadero-Palast  in  Pftris. 

10.  Ein  alter  Lumpensammler. 

11.  Pariserin  dieChamps-ElyBöes  durchschreitend. 
9—11  Berl.  int.  KA.  96. 

Eine  Ausstellung  von  Gemälden,  Pastellen, 
Badirungen  etc.  von  J.  F.  Baflfaelli  fand  in  der 
Amold'schen  Hofkunsthandlung  zu  Dresden 
Anfang  1896  statt. 

Raff  alt,  I^naz^  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Weisskirchen  in  Steiermark  am  21.  Juli  1800, 
gest.  zu  Hainbach  bei  Wien  am  7.  Juli  1857. 
Schttler  der  Wiener  Akademie.  Hatte  sich  an- 
fangs der  Genremalerei  zu^wandt  Seilt  1848 
Mitel.  der  Wiener  Akademie. 

1.  Sauemmfidchen.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

2.  Kesselflicker.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

8.  Eine  Bauemwohnung.  —Wien.  ak.  KA.  39. 

4.  Bauer  und  Kellnerin.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

5.  Eisenhammer.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

6.  Landleute.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

7.  Kttchengerätschaft.  —  Wien.  ak.  KA.  40. 

8.  Die  Dorfschenke.  —  Wien.  ak.  KA.  40. 

9.  Httgelige  Gegend,  rechts  ein  Fahrweg  neben 
d.  Bache.  Bez.  1840.  Holz.  h.  0,47,  br.  0,63. 
E:  ▼.  ßeichle.  —  Wien,  bist  KA.  77. 

10.  Der  Brautwerber.  —  Wien.  ak.  KA.  41. 

11.  u.  12.  Bauernhochzeiten.    E:  Erzh.  Johann. 

—  Wien.  ak.  KA.  41. 

18.  Landschaft  bei  aufsteigendem  (Gewitter. 
Bez.  1841.  Holz.  h.  0,59,  br.  0^0.  E :  Prof. 
Alois  Hauser.  —  Wien.  bist.  KA.  77. 
14. 15. 16.  Landschaften  mit  Stafüage.  E :  SanunL 
Btthlmeyer,  Wien,  versteig.  Mftrz  84.  —  Wien, 
ak.  KA.  42. 

17.  Gänsemädchen.  Bund.  Dosenbild.  Bez: 
B.  1842.  Auf  Garton.  Durchm.  0,095.  Vorm. 
Samml.  Btthlmeyer.  —  Wien,  bist  KA.  77. 

18.  Partie  au  d.  Donau.  —  Wien.  ak.  KA.  43. 

19.  Gewitterabend.    E:  Erzh.  Ludwig  Victor. 

—  Wien.  ak.  KA.  44;  Wien.  Jub.-A.  88. 

20.  Abendlandschaft  Vorm.  Samml.  Btthlmeyer. 

—  Wien.  ak.  KA.  44.  Eine  „Abendlandschait^, 
E:  Oesterr.  Kaiserhaus:  Wien.  Jub.-A.  88. 

21.  Donau^^end.  —  Wien.  ak.  KA.  44. 

22.  Mtthle  in  Obersteiermark.  —  Wien.  ak.  KA.  45. 
28.  Nebelige  Landschaft.  —  Wien.  ak.  KA.  45. 

24.  Landsdiaft  mit  einem  kleinen  Weiher,  rttck- 
w&rts  ein  Schloss.  Bez.  1845.  Holz.  h.  0.47, 
br.  0,63.  E :  Graf  Victor  Wimpfen.  —  Wien. 
bist.  KA.  77.  Ein  Bild  .Schloss  am  Weiher<< 
lith.  von  A.  Kaiser,    qu.  fol. 

25.  Vorhaus  eines  Bauernhofes  im  obersteier. 
Gebirge.    E:  J.  B.  —  Wien.  ak.  KA.  46. 

26.  Der  Klostergang  von  Muran.  —  Wien.  ak. 
KA.  46. 

27.  Der  graue  Tag.  —  Wien.  ak.  KA.  46. 
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88.  Abendlandichaft.  B:  PaqI  Franz.  —  Wien. 
ak.  EA.  46. 

29.  Die  Elostersappe.  Bez.  1846.  Holz.  h.  0^7, 
br.  0,79.  E:  Scbwarzbeck.  —  Wien,  bist 
EA.  77. 

89.  Abendlandscbaft.  E:  Imredy  Ton  Omoro- 
witia.  —  Wien.  ak.  EA.  47. 

81.  Das  Wirtsbans  im  Gebirge.  —  Wien.  ak. 

EA.  47. 

88.   Ungariflcbe  Poszta.     E:  J.  Wimmer.  — 

Oesterr.  EV.  66. 

88.  Naeb  dem  Beffen.    Heimkebrende  Postillone 

in  einer  ebenen  Candscbaft  mit  fernen  Hflgeln. 

Bez:  Eaffalt  1846.    b.  0,49,  br.  0,65.    E:  iLof- 

mnsenm  Wien.    litb.  Ton  Alex.  Eaiser.    qn. 

foL   —  Wien.  ak.   EA.  47;   Mttncb.  allg.    d. 

EA.  6& 

84.  Heimkebrende  Postillone  in  einem  breiten 
Tale.  b.  0,216,  br.  0,37.  E:  Fran  Cbristomano- 
Tirka.  —  Wien.  bist.  EA.  77. 

85.  Morgenlandflobaft  —  Salzb.  EV.  47. 

88.  Abendlandscbaft  mit  einer  Fiscberbtttte. 
Bez.  1848.  Holz.  b.  0,38,  br.  0,63.  E:  Prof. 
Alois  Hanser.  —  Wien,  bist  EA.  77. 

87.  Eoblenwagen  Yor  einer  Htltte.  Bez.  1848. 
Holz.  b.  0,40,  br.  0,68.  E:  Fran  A.  Lebmer. 
—  Wien.  bist.  EA.  77. 

88.  Abendlandscbaft.  —  Wien.  ak.  EA.  49. 
Eine  „Abendlandscbaft,  rttckw&rts  ein  Scbloss 
n.  eine  Brücke**.  Holz.  b.  0,24,  br.  0,37.  E: 
Prof.  A.  Hanser,  und  eine  „Abendlandscbaft. 
Yom  ein  Eomfeld  bei  einem  Scblosse**,  ani 
Garton,  b.  0,216,  br.  0,32,  E :  Fran  Cbristomano- 
Tirka,  waren  anf  d.  Wien.  bist.  EA.  77. 

89.  Landscbaft.  Weg  dnrcb  die  An.  —  Wien, 
ak.  EA.  49. 

40.  Abendlandscbaft  Vom  ein  Weiler  mit 
Staffage.  Bez:  Baffalt  1849.  Holz.  b.  0,36, 
br.  0,46.    E:  Hofinnsenm  Wien. 

41.  Landscbaft.  Banembfltten  bei  einem  Eom- 
felde.  Bez.  1860.  Holz.  b.  0,566,  br.  0,71. 
E:  Job.  Sterio.  —  Wien,  bist  EA.  77. 

42.  Scbil&^egend.  Angek.  1860  yom  Salzb.  EV. 
f.  dessen  Verlosung. 

48.  Gebirgslandschaft.  ~  Oesterr.  EV.  60. 
44.  Abendd&mmemng  im  Spätberbste.     E:  F. 
Pokomj. 

46.  Wurtsbaos  an  d.  Strasse.  —  Nener  österr. 
EV.  60. 

48.  Abendlandscbaft  B:  Graf  Bnd.  Hoyos, 
dnrcb  d.  6sterr.  EV.  61. 

47.  Der  Bntenjftger.  Landscbaft  mit  Abend- 
belencbtnng.  —  Nener  österr.  EV.  öl.  Bin 
Bild  „Ent^Sger''  litb.  yon  A.  Eaiser.    qn.  fol. 

48.  Landscbaft  mit  Strobbütten.  —  Nener 
Ssterr.  EV.  62. 

49.  Flnsslandschaft.  Becbts  ein  scblossart  Ge- 
bäude an  d.  Strasse.  Bez :  1852.  Holz.  b.  0,42, 
br.  0,63.  E:  Job.  Fattori.  —  Wien,  bist 
EA.  77. 

60.  Donanlandscbaft.  Bast  eines  oberl&nd. 
Scbifbznffes.  —  Oesterr.  EV.  62.  Eine  „Donan- 
landscbaft** mit  einem  Zng  von  vier  Bossen, 
die  ein  Scbiff  stromaufwärts  scbaffen,  befand 
sieb  in  d.  Samml.  Fellner,  Wien.  Stahlstich 
in  Perger  „Eunstscbätze  Wien's**.  qu.  4. 
51.  Strassenaibeiter  an  einem  Hügel.  —  Oesterr. 
EV.  62. 


68.  Landscbaft  mit  nahendem  Bogen.  — 
EV.  62. 

68.  Fischerhütte.  Dämmerung.— Oesterr.  EV 
54.  Eirchweihfest  auf  d.  Lande.  —  Oi 
EV.  62. 

56.  Abendlandschaft  E :  Fürst  Adolf  Seh 
berg.  —  Oesterr.  EV.  63. 
58.  Wirtsbausscene.  —  Oesterr.  EV.  83. 

57.  Landschaft  an  d.  Waag.  Morgendftinm< 

—  Oesterr.  EV.  64. 

58.  Landschaft  mit  einer  Betsäule.  — 
EV.  54. 
68.  Die  Ziegelhütte.    Landscbaft  mit  S 

—  Oesterr.  EV.  64. 

80.  Ländl.  Gasthof.    E:  C.  Meyer  in  Ja 
Litb.   Ton   A.   Eaiser.      qn.   foL   —    Oeei 
EV.  66. 

61.  Landpartie-Gesellschaft  —  Oestexr.  EV 
68.  Gebirgslandsdiaft  mitSonnenbliek.  — 
EV.  66. 
68.  Bauernhof  in  Obersteier.  —  Oesterr.  EV. 

64.  Die  kotige  Strasse.    Vormals  SamniL 
haber.  —  Oesterr.  EV.  66.    Eine  L 
mit  Getreidefeldern  und  zwei  Wagen  ffiog 
d.  Samml.  Arthaber  1868  an  N.  ▼.  Duinba  ftl 

65.  Scheibenschieesen   im   obem    Mortale. 
Oesterr.  EV.  56. 

66.  Gewitterabend.    E:  Putschke.  — 
EV.  66.    Ein  Bild   „Nach  dem  Gewitter« 
von  E.  Weixelgärtner.    qu.  fol. 

67.  Altes  Hüblenhaus.    —  Oesterr.    KV. 
„Eine  Waldmühle**    litb.   von    Alex, 
qu.  fol. 

w.  Ebene  Gegend.    Buschiges  Wieeenland 
StoffE^g:e.    Bez.  1857.    Holz.    h.  0^,  br.  0, 
E:  N.  T.  Dumba.  —  Wien,  bist  EA.  77. 
88.  Goldene  Hochzeit  auf  der  SchieaaBtttte 
Murau.  Holz.  h.  0,41,  br.  0,60.  £:Joa. 
Prag.    Zu  den  frühesten  Arbeiten  des  Ktloatl« 
gehörig.  —  Wien,  bist  EA.  77. 

70.  Der  dunkele  Weg.  Landschaft  mit  Fohrwe: 

71.  Der  helle  Weg.    Landschaft  mit 
70  u.  71  Pendants,  litb.  von  E.  Weixe 

Tondr.    qu.  fol. 

72.  Abendlandschaft  mit  Gewittentunmung^, 
Baffalt  1856.    Holz.    h.  0,345,  br.  0,52. 
78.  MoTgenlandschaft  mit  Schloss   a.    Brü 
Bez:  L  Baffalt  1856.    Holz.    b.  033,  br.  0, 
74.  Morgenlandschaft  mit  Schloss  n.  Brft 
Bez:  I.  Baffalt    Auf  Presscarton.     h.  0,li 
br.  0,26. 

76.  Pinie  im  Wiener  Prater.    Holz.     h.  0, 
br.  0,64. 

76.  Abend  nach  dem  Unwetter.   Bez:  I. 
h.  0,34,  br.  0,47.    Ein  Bild  „Ciel  apröa  Po 
Par.  WA.  65. 

77.  Talebene  mit  Jäger.  Bez:  L  B.   Auf 
carton.    b.  0,18,  br.  0,26. 

78.  Flussebene  mit  Hirtenfeuer.  Bez :  I. 
Auf  Presscarton.    b.  0,18,  br.  0,26. 

72—78  E:  Eünstlergut  in  Zürich. 

79.  Der  Gänsedieb.    In  flacher  Landsehaft 
Enabe  in  zerlumpter  Eleidung,  im  rechten 
die  gestohlenen  Gttnse.    Bez :  Ea&lt    h. 
br.  0,26.  —  Aus  der  SammL  des  Eunstb. 
Eayser  in  Frankf.  a.  M.,  yersteigertim  Oet 
Vielleicbt  ein  Bild  des  jünffem  Bafialt 

80.  Orig.-Badirung:   Lanoscbaft     qu.   4 
Wiener  lustor.  EA.  77. 
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Raffalt,  der  Jftngere,  Johann  Qnal- 
bert,  Sohn  des  Ignaz.  Genremaler,  feb.  sn 
Mnima  in  Obenteiermark  am  9.  Jnli  18%,  gest. 
k  Born  am  9.  Aug.  1865,  war  Schüler  der 
Wiener  Akad.  n.  Tettenkofen^s  n.  bereiste 
Ungarn,  Dalnatien  n.  Italien,  welche  Lftnder, 
Ungarn  namentlich,  ihm  die  Motiye  seiner  Dar- 
stellnngen  boten. 

1  KUbermarkt  in  Ungarn.    Bez.  1853.    Holz. 

L  027,  br.  0,47.    £:  Sari  Lndwig. 

t  Zigeoaertaiabe,  Natnrstndie.  Bez.  1855.  Holz. 

L  0^  br.  0,175.    E:  David  Singer. 

iL  Zielende  Kinder  vor  einem  Banemhanse  in 

Umm.    Bez.  1859.    Holz.    h.  0,23,  br.  0,305. 

1:  l)aTid  Singer. 

4.  Unganaehe  Harktscene.     Ber.  1859.    Holz. 

L  0,24,  br.  0.23.    E :  David  Singer. 

k  Pnntabmnnen.    Bez.  1859.    Holz.    h.  0,28, 

br.  0,55.    E:  L.  B.  Beithofer. 

C  UngaiiBches  Fuhrwerk.    Bez.   1859.    Holz. 

k.  0,41,  br.  0,685.    E:  David  Singer. 

7.  Karict  in  Szolnok.  Bez.  1860.  Holz.  h.  0,28, 

k.  0,395. 

a  Qgennerlager.  Bez.  1862.  Hob.  h.  0^6, 
Vr.  145.    £ :  Baron  Mayer  v.  Meinhof. 

I  Brannan,  Motiv  ans  Dalmatien.  Bez.  1863. 
H<rfz.    h.  0,52,  br.  0,44.    E:  L.  B.  Beithofer. 

M.  Slovakizeher  Ochsenschlitten.     Bez.  1865. 
Holz.    L  0,657,  br.  0,996.    £:  Karl  Sarg. 
IL  Markt  in   einem    nngarischen  St&dtchen. 
SUzie.    h.  0^295,  br.  0,m    E:  Joh.  Sterio 
12.  Anf  dem  Platze  in  Szolnok.    Holz.   h.  0,31, 
W.  0,51.    E:  L.  B.  Beithofer. 
1—12  Wiener  histor.  KA.  77. 

II  Ungaiischee  Dorf  mit  Staflßeige.  E :  vormals 
SubbL  OalvagnL  —  Kölner  allg.  n.  histor. 
KA.  61.  Ein  „Ungarisches  Dorf,  h.  0,18, 
br.  0^  befand  sich  in  der  Samml.  des  Alt- 
grafen  Franz  zn  Sahn-Beifferscheid  zu  Prag, 
^steigert  in  Miknchen,  11.  Sept  88. 

14.  Ungarische  Tenne.  Im  Vordergr.  h&lt  ein 
zweigpinniger  Wagen,  Fuhrwerk  vor  Stroh- 
1.  Henschobein.  Bez :  Baffalt  64.  Holz.  h.  0,32, 
br.  0,43.  Aus  Konrad  Bühlmeyer^s  Samml.  anf 
Miethke'8  Wiener  K.-Anct,  4.  Mftrz  84  n.  ff. 
Tige. 

1k  Schiffiipferde,  Skizze.  —  Sachsens  Berl. 
KA.67. 

16.  Ungarisches  Fuhrwerk  mit  Btlffelgespann 
▼or  einer  Scheune.  Bez:  Baffalt.  Hohs.  h.  0,30, 
bf.0,47. 

17.  HolzeinAihr  im  Winter.  Ein  ungar.  Bauer 
leben  seinem  mit  Holz  beladenen  Schlitten, 
te  von  zwei  Ochsen  gesogen  wird.  Daneben 
OB  Hund.  Bez:  J.  Baftalt.  Holz.  h.  0,64, 
Vr.  0,965.    Abb.  im  Auct-Katalog. 

U.  Auf  der  Puszta.  Laufende  j.  Zigeunerin 
■itanem  Kinde  anf  der  Schulter.  Im  Hintergr. 
cn  Zägeoner  u.  ein  Mftdchen  vor  einer  Htttte. 
Bei:  Baffalt  64.    Holz.    h.  0,56,  br.  0,40. 

19.  Fooraglren.     In  einem  Bauernhause  zwei 
9*teir.  Kflraasiere  mit  Pferden. 
W.  Tenniniren.    Zwei  Bettelmönche,  welchen 
äae  Bftnerin  Brot  reicht. 

19  n.  20,  bez:  Baffalt  65.  Holz.  h.  0,23, 
^  0,21,  waren,  als  B:  F.  A.  Sarg's  zu  Frankf. 
1  M.,  im  MAnch.  Glasp.  76. 


81.  Aquarell:  Hof  eines  Bauernhauses,    qu.  4. 

16—21  aus  der  Samml.  Carl  Sarg  in  Wien 
auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct,  4.  Mai  86  u. 
ff.  Tage. 

22.  Bettelnder  Zigeunerknabe.  Studie,  h.  0,65, 
br.  0,41. 

88.  Oikvallerie-Einquartimng  in  Kloetemeuburg. 
Holz.    h.  0,22,  br.  0,15. 

22  u.  23  aus  der  Galerie  Gsell  in  Wien,  ver- 
steigert durch  Georg  Plach,  14.  Mai  72  u.  ff. 
Tage. 

84.  Landschaft  mit  Pferdeschwemme,    h.  0,525, 
br.  0,645.   E:  KunsthiJle  Hamburg,  Vermftohtn. 
J.  C.  Schlüter  u.  Frau  1876. 
25.  M&dchen  an  der  Theiss.    E:  Moria  Mayr, 
Wien. 

86.  Pferdemarkt  in  Ungarn.  E:  Baron  Mayr 
V.  Meinhof. 

27.  Ungarisohee  Dorf.  E:  C.  F.  Mautner  Bitter 
V.  Markhof. 

25—27  Wiener  int  Jub.-A.  88,  histor.  Abteil. 

Orig.-Badirungen. 

1.  Fuhrwerk  mit  Füllen,    qu.  4. 

2.  Knabe  mit  Krug  u.  Geflügel    4. 
8.  Zigeunerin.    Studie.    4. 

1—3  Wiener  histor.  KA.  77. 

Raffet,  Auguste-Marie,  franz.  Mili- 
tairmaler  u.  Lithograph,  geh.  zu  Paris  1804, 
gest  zu  Genua  1860,  war  Schüler  von  Gros  u. 
wandte  sich  mit  besonderer  Teilnahme  der  Dar- 
stellung von  Krie^cenen  zu,  die  er  in  den 
dreissiger  bis  fünfziger  Jahren  mehrfach  durch 
seine  persönliche  Anwesenheit  kennen  gelernt. 
So  war  er  1832  Aui^enzeuge  der  Belagerung 
von  Antwerpen,  1837  der  Erstürmunfi"  von 
Constantine,  1849  der  Einnahme  Bom's.  Durch 
die  Lithographie,  die  er  auch  selbst  übte, 
fanden  seine  Compositionen  in  Frankreich  Ver- 
breitung.   Der  Künstler  lebte  meist  in  Paris. 

1.  Fünf  Soldaten  der  ersten  firanz.  Bepublik. 
Papier  auf  Lwd.  h.  0,42,  br.  0,74.  Em  BUd 
„Soldaten  der  ersten  Bepublik*' :  Münch.  JA.  91, 
angek.  f.  d.  Neue  Pin. 

2.  Ein  Schimmel,    h.  0,32,  br.  0,60. 

8.  Ein  Militairpferd.    Studie,    h.  0,32,  br.  0,39. 

4.  Häupter  von  Geköpften.  Studie,  h.  0,31, 
br.  0,39. 

5.  Kopf  eines  Guillotinirten.  Studie,  h.  0,38, 
br.  045. 

1—5  aus  der  Galerie  Gsell  auf  PlacVs  Wiener 
K.-Auct.,  14.  März  1872  u.  ff.  Tage. 

6.  Chasseur  de  la  garde.  Gest.  von  Vogel  1837.  4. 

Zeichnungen  u.  Aquarelle. 

1.  Gefechtsskizze.    Aquarell. 

2.  Infanterie -Colonnen  im  Marsch.  (Algier). 
Aquarell. 

8.  Bückzug  aus  Moscau.   Blei-Skizze. 

4.  Auflösung  des  Senates  durch  Bonaparte. 
Aquarell. 

5.  Bataille  (Schlacht  bei  Waterloo).  Schwarze 
Kreide. 

6.  Bathausplatz  in  Brüssel.    Aquarell-Studie. 

7.  Napoleon  I.  in  der  Schlacht.  (Wagram). 
Tusch-Skizze. 

8.  9.  Oesterr.  Tambour;  Fahnenträger  der  Be- 
publik.   Aquarell-Studie. 
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Rahl. 


10.  11.  Zwei  BU.  BQstmigen  der  Ambiaser- 
Sammlang.    Aqnarell-StndiexL 

1—11  aus  der  Galerie  Gsell  anf  Plach's  Wiener 
E.-Anct,  14.  März  1872  n.  ff.  Tag^e. 

Bahl,  Carl  Heinrich,  Knpfersteeher,  geh. 
zu  Höfen   bei  Heidelberg^  am  11.   Jnli   1779, 

fest  zu  Wien  am  12.  Aug.  1843,  der  Vater 
es  HiBtorienmalers  Carl  Kahl,  erwarb  seine 
künstlerische  Ansbildunfif  seit  1799  in  Wien. 
1816  wurde  er  Mitgl.  der  Wiener  Akad.  nnd 
nach  Leybuld's  Tode  1838  stellvertretender,  1840 
ord.  Professor  an  derselben.  Bahl  arbeitete  nach 
alten  wie  nach  neueren  Meictem  u.  ebensowol 
im  Portrait,  wie  im  Historienbüde  u.  in  der 
Landschaft.  Von  Werken  alter  Meister  hat  er 
solche  nach  Fra  Bartolomeo,  A.  Carracd,  Cor- 
reggio,  Dominichino,  van  Dyck,  Giorgione, 
Guercino,  Pordenone,  G.  Poussin,  G.  Beni  u. 
Baffael,  von  Werken  neuerer  nach  Carstens, 
Gauermann,  Krafft,  Scheffer  von  Leonhardshoff, 
L.  Schnorr  v.  Carolsfeld,  W&chter,  WaldmüUer 
u.  nach  eigenen  Compositionen  gestochen. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Der  Apfeldieb.    Hols.    h.  0,23,  br.  0,18.   E: 
Prof.  Hasslwander,  Wien. 
8.  Die  Schweizer  auf  dem  Büttli  im  J.  1307. 
Das  Original  war  Eigentum  J.  Meyer's  in  Hild- 
burghausen. Stahlstich  von  C.  Bahl.  roy.  qu.foi. 

II.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Carl  Bahl  d.  Ä.,  Kupferstecher.  Selbst- 
portrait,  Brustb.  Ereidez.  auf  Tonpapier,  teil- 
weise getuscht.  Bez:  Kupferstecher  Uarl  Bahl 
als  Jttngling.  h.  0,24,  br.  0,167.  E:  Dr.  G. 
V.  Jurie. 

2.  Carl  Bahl  d.  A.  (1779—1843).  Selbstportrait. 
Brustb.  Aquarell.  Oyal.  Bez :  Bahl  10.  h.  0,16. 
E:  Dr.  G.  V.  Jurie. 

3.  Portrait  eines  Mädchens.  Kojjf.  Bleiz.  auf 
Tonpapier.  Bez:  Anna  Bahl,  im  Alter  von 
circa  6  Jahren,  h.  0,177,  br.  0,133.  E:  Dr.  Carl 
V.  Jurie. 

1—3  Wiener  histor.  Portr.-A.  1880. 

R  a  h  1 ,  Carl,  Historienmaler,  geb.  zu  Wien 
am  13.  Aug.  1812,  gest.  daselbst  am  9.  Juli 
1866  um  9V4  Uhr  abends.  Sohn  des  Kupfer- 
stechers Carl  Heinrich  Bahl.  Schiller  der 
Wiener  Akademie,  wo  er  den  ersten  Preis  er- 
hielt, aber,  als  noch  nicht  Zwanzi^ähriger,  auf 
das  mit  dem  Preise  verbundene  Stipendium  ver- 
zichten musste.  Nach  Studienreisen  in  Deutsch- 
land, Ungarn  u.  Franlueich  ging  er  1836  nach 
Venedig  und  Bom,  wo  er  sich  in  den  Geist  der 
Antike  versenkte.  1843  kehrte  er  nach  Wien 
zurück,  besuchte  aber  1847  Kopenhagen,  wo  er 
den  König  Christian  VI.  malte,  Schweden  und 
Norwegen,  dann  Paris,  wo  ihn  die  Februar- 
Bevolution  überraschte,  und  in  späteren  Jahren 
auch  Athen.  Nachdem  er  sich  im  Sommer  1848 
in  Wien  einige  Wochen  der  Correctur  der 
akad.  Schülerarbeiten  unterzogen  hatte,  ging 
er,  infolge  politischer  Anfechtungen,  nach 
München.  Ende  1860  wurde  er  an  die  neu 
gegründete  Vorbereitungsschule  der  Wiener 
Akademie  berufen;  doch  schon  vor  Ende  1861 
legte  er  sein  Amt  nieder  und  bildete  mit  16 
Zöglingen,  denen  sich  bald  mehrere  anschlössen, 


eine  Privat-Kunstschule,  aus  welcher  eine  gro«e 
Zahl  bedeutender  Künstler  hervonnng.  Eist 
nach  Kupelwieser's  am  17.  Nov.  18^  erfolgteB 
Tode  übernahm  Bahl  am  20.  Febr.  1863  wied^nm 
ein  akad.  Lehramt  als  Professor  einer  der  um 
gegründeten  Meisterschulen  an  der  Wientt 
Akademie.  Italien  hatte  er  wiederholt  besockl 
und  im  Ganzen  18  Jahre  daselbst  zugebradik 
12  davon  in  Bom.  Er  war  Mita^ed  der  A  kademiea 
Wien  (seit  1848),  München,  Brüssel  u.  a. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Portr.  des  Propsts  Pflanzl,  Stift  Beicht» 
berg.    (1828). 

2.  Thronende  Madonna  mit  dem  Kinde.  (IS&i. 
8.  St.  Florian.  —  Wien.  ak.  KA.  30. 

4.  St  Florian.  Für  die  Kirche  za  Aspsag. 
(1830). 

5.  Sturz  der  Engel.  Hochaltarbild  für  d.  Stifte 
kirche  zu  Beicher»berg.    (1830). 

6.  Oreade.  —  Wien.  &,  KA.  32. 

7.  8.  9.  Drei  Portr.  von  Priestern  des  Stiftet 
Beichersberg.  —  Wien.  ak.  KA.  32. 

10.  Der  vor  Saul  flüchtige  David  mit  seraea 
Gefährten  in  der  HOhle  AduUam.  1831  mit  l 
Beichel-Preise  bedacht.  —  Wien.  ak.  KA.  9SL 

11.  Portr.  des  Dichters  Justinus  Kemer.  lS3l 
E:  Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  HL. 

12.  Portr.  des  Kupferstechers  Bahl,  des  Vatot 
Carl  BahPs.  Brustb.  Bez.  1834.  h.  CA 
br.  0,60.  E :  FrL  Herm.  Saazer,  Nichte  BahTi, 
Wien.  Badirt  von  Carl  Bahl  dem  Vater,  a  - 
Wien.  bist.  KA.  77.  Ein  BUdn.  C.  H.  Bahl^s: 
Württemb.  Portr.-A.  81. 

18.  Ein  Löwenpaar.  Naturstudie.  Oelskisse. 
(1833).    Gest.  von  C.  H.  BahL    fol. 

14.  Ein  Weib  entreisst  ihr  Kind  einem  LOw«. 

-  Wien.  ak.  KA.  34. 

15.  Prometheus  weist  die  ihm  durch  Mereor 
überbrachte  Pandora    zurück.    —   Wien.  ik. 

16.  Portr.  eines  Juden.  —  Wien.  ak.  KA.  34. 

17.  Portr.  des  Historienmalers  Eberh.  W&chtfli: 
E :  Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  H.  ~-  Wien, 
ak.  KA.  34 

18.  Portr.  des  Dichters  N.  Lenao,  1834  la 
Stuttgart  gemalt.  E :  Justinus  Kemer*s  Familiei 

19.  Portr.  des  P.  Anton  Strauss,  Propstes  des 
Stiftes  Beichersberg.  —  Wien.  ak.  KA.  34. 

20.  Selbstportrait.  (E:  Leop.  Wittmann).  — 
Wien.  ak.  KA.  36. 

21.  Portr.  der  Mutter  des  Künstlers.  —  W» 
ak.  KA.  36. 

22.  Alter  männl.  Kopf.     Studie  nach  d.  Nator. 

—  Wien.  ak.  KA.  35. 

28.  Chriemhilde  erklärt  an  der  Leiche  Siegfried^ 
Ha^iren  als  dessen  Mörder.  Bez:  C.  Rahl  pinxit 
1836.  22  Fig.  Vs  Lebensgr.  h.  0,95,  br.  l^ 
E:  Hofinuseum  Wien,  angek.  183(5.  Utk, 
ümriss  in  Schemas  Kunstb.  1836. 

24.  Ein  Mädchen  an  d.  Toilette.  —  Wien.  ak. 
KA.  36. 

25.  Hagen  und  Volker  vor  d.  Tür  Chiiai* 
hilden^s. 

26  Portr.  des  Bildhauers  Brandenburger.  B; 
Deutsches  HochBtift,  Frankf.  a.  M. 
27.  Manfred^B  Leiche,  von  Karl  Ton  Anjon  suf 
dem  Schlachtfelde  von  Benevent  am  26.  FeW. 
1266  aufgefunden.    E:  Hofinnseum  Wien.  18% 
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k  fioi  gen.  ~  Wien.  ak.  £A.  38;  Oestenr. 
iy.65.  Bes: C.Bahl pinx.  Borna  1838.  h.  2,96» 
bf:4,4a 

SL  Bnistb.  des  Bfldbaaera  Martin  Wag;ner  in 
Bob.  k  0^  br.  0,49.  £:  Nene  Pin.  Mttnchen. 
SU  Bin  alter  BAmer.  —  Wien.  ak.  KA.  38. 
m.  Der  Sckweiierbond  anf  dem  BtttÜi  1307. 
Geit  ran  C.  H.  BahL  roy.  qn.  fol.  •—  Wien. 
•LKA.  3a 

tl.  Bigaiitino.  Nach  Goethe's  „Clandine  Ton 
TOla  BeUa".  —  Wien.  ak.  KA,  38. 


ffin  alter  Gatalonier.  —  Wien.  ak.  KA.  38. 
H  Hagen  bekennt  Chriemhilden  den  Mord 
ffi^fried'B.  ~  Wien.  ak.  KA.  38. 
H  Die  Brwartnng.  Gest  von  C.  H.  BahL 
$k  KUnJgBnno  im  Kerker.  (1839).  £ :  Dr. 
Bit^e,  Wien.  —  Oesterr.  Kv.  66;  Oesterr. 
KV.  n  Ehren  der  dentschen  BchtttBengftste  68. 

M.  Fiaii  aas  Prodda  mit  ihrem  Kinde.  Ein 
Kid  „Neapolitanerin  mit  einem  schlafenden 
Kinde*:  K.  Landhans  Boeenstein  bei  Stuttgart 
S7.  Gegend  bei  Tenracina.  —  Wien.  ak.  KA.  40. 
ftl  Ein  neap.  Marinajo  an  d.  Seite  seiner  Ge- 
liebten BOT  Mandoüne  singend.  —  Wien.  ak. 
KA.41. 

9.  Jnage  BOmerin  mit  Flechten  ihrer  Haare 
besebi^t  —  Wien.  ak.  KA.  41. 
ÜL  Mariae  Vermihliing.    Hochaltarb.  der  Pia- 
lirteakixche  in   d.  Joeephstadt  zn  Wien.     In 
Bob  mm.     AnsteUe   emes  Ton  Manlbertsch 


4L  Der  h.  Joseph  Yon  CaUsans.  Altarb.  der 
Piiiislenkirche  xn  Wien.    In  Bom  gem. 

tt.  ItaL  Banein&milie.  Eigentl.  „BOm.  Wahr- 
««erii".  Bes.  1841.  h.  1,01,  br.  1,405.  E: 
rast  Job.  LiaehtensteiiL  Gest.  von  C.  Bahl 
Kl.  40.  foL  KV.-BL  —  Oesterr.  KV.  65; 
Wim.  bist.  KA.  77. 

tfL  LindL  Scene  ans  d.  ümgebnng  Bom*s.  1841 
ii  Bern  gem.  —  Wien.  ak.  KA.  42;  Dresd.  ak. 
KA51. 

ü.  MMchen  Ton  Sera  am  Bronnen.    In  Bom 

gern.   (184S). 

&  Odjsaens  beim  Könige  Alkinooa.  Oelskizze. 

(1842).    h.  0,76,  br.  1,14     E:  Oberbanrat  y. 

IsBsen.  —  Wien.  bist.  KA.  77. 

41  Bakeboe  findet  Aiiadne  anf  Naxos.    Oel- 

•kine.    (1842).  —  Oeeterr.  KV.,  Bahl-A.  65. 

47.  Die  Christenyerfolgnng  in  den  Katakomben 
RoB's.  Bes:  C.  Bahl  vin.  Boma  1844.  h.  2,40, 
Vr.  3.48.  E:  Knnsthalle  Hamburg,  Leg;at  Fran 
Dr.  Abendroth.  Gest.  von  Chr.  Mayer,  imp.  qn. 
feL;  Abb.  „Denkm.  d.  Kunst«*  Bl.  127.  —  ROm. 
KA.  an  der  Porta  del  Popolo  1845;  Berl.  ak. 
KA.  46.  F-  > 

4§L  StQdienkopf.    E :  Graf  Pejaczevich.   (1844). 
41.  Poitr.  des  Prof.  Fr.  Dahlmann.    (1845). 
61.  Portr.  des  Malers  J.  Biepenhansen.    (1846). 
49 1.  M  E :  Dentsehes  Hochstift,  Frankf .  a.  M. 

n.  GbristenTerfolgnng.  Kleinere,  etwas  ab- 
veu^ende  Wiederholnng  des  in  der  Hamb. 
KugOialle  befindl.  Bildes.  Bez :  G.  Bahl  pinx. 
Bsna  1844.  h.  0,90,  br.  1,84.  E:  Nat.-Gal. 
Boün,  Waffener'sche  Samml.  Geschabt  von 
Ckr.  Mayer  T.  d.  Ssterr.  KV.    imp.  qn.  fol. 

^  Manfired's  Einzug  in  Lnceria  1254.  Bez: 
C.  Babl  pinx.    Boma  1846.    h.  4,35,  br.  6,92. 


E:  Knnsthistor.  Hofinnsenm  Wien.  —  B5m. 
KA.  Porta  del  Popolo,  Jan.  47;  Wiener  KA.  47; 
Dresd.  ak.  KA.  51;  Oesterr.  KV.  65. 
58.  Portr.  der  Grftfin  Danner.    (1847). 

54.  Portr.  des  Philoso^en  L.  Fenerbach.  (184g. 

55.  Portr.  des  Malers  B.  Genelli,  en  face.  (18^. 
Geschabt  von  Chr.  Mayer.  U.  fol.;  gest  Ton 
C.  Gonzenbach.    kl.  4. 

56.  Portr.  des  SchriftsteUers  B.  Pratz.    (1848). 

57.  Portr.  des  Malers  Peter  Hess.    (1848). 

58.  Portr.  des  Malers  Wilh.  Kaolbach.    (1848). 

59.  Portr.  des  Malers  Heinr.  Hess.    (1848). 
54—59  E:  Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  M. 

60.  Maria  Himmelfahrt.  Skizze.  E:  Oberbau- 
rat ▼.  Hansen,  Wien.  (1848).  —  Oesterr.  KV., 
Bahl-A.  65. 

61.  Arion  auf  dem  Delphin  singt  den  Nereiden. 
E :  UUmann  v.  Szit&ny,  Pest.    (1848). 

62.  Leopold  der  Glorreiche  anf  den  Mauem 
von  Ptolomais.  Oelskizze,  h.  0,54,  br.  1,00. 
B:  Prof.  Hasslwander,  1850  in  Wien  ausgestellt. 
68.  Portr.  des  Bildhauers  Hfthnel.  (1850).  E: 
Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  M. 

64.  Die  Lautenspielerin.  (1850).  E :  Dr.  Preschem. 
Lith.  Yon  J.  Bauer. 

65.  Boreas  entführt  die  Oreithyia  durch  die 
Luft.  E:  Jod.  Meyer,  Wien.  —  Dresd.  ak. 
KA.  50;  Oesterr.  KV.  52;  Kölner  2.  allg.  d. 
KA.  61. 

66.  Portr.  des  Malers  Aigner.  (1851).  E: 
Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  M. 

67.  Schlummernde  Bakchantin.  (1851).  Kam 
nach  Amerika  u.,  nachdem  Besteller  zahlungs- 
unffthig  geworden,  an  Bahl  zurück.  E :  v.  Mandl, 
Pest.  —  Ausstell.  BahPscher  Werke,  Wien, 
Sept.  65. 

68.  Moses  beschützt  die  Töchter  Beguers  gegen 
die  Hirten.  Zum  Profilkopf  des  Moses  diente 
der  Bildhauer  Hans  Gasser.  E:  B.  G.  Gold- 
schmidt, Frankf.  a.  M.  Gesehabt  you  Ohr. 
Mayer  1860;    Hohnchn.  ^Hlustr.   Z."   55.   ~ 

69.  Portr.  des  Dichters  Fnedr.  Hebbel.  Anfang 
1851  bereits  vollendet. 

70.  Graf  Kolonitz,  Bischof  yon  Neustadt,  führt 
nach  Belagerung  Wien^s  durch  die  Türken, 
1683,  die  minder  der  ermordeten  chnstl.  Ge- 
fangenen ans  dem  Türkenlager  in  die  Stadt 
Gemalt  im  Auftrag  des  Oesterr.  KV.  1852.  E: 
Vincenz  Huber,  Bandegg.  Gest.  von  Ohr.  Mayer 
1855.  Oesterr.  KV.-Bl.;  Abb.  JUustr.  Z.*"  1883. 
Einen  Entwurf  Bahl's  besitzt  Bechn.-B.  L.  Witt- 
mann, Wien.  —  Oesterr.  KV.,  Bahl-A.  65. 

71.  Orestes,  yon  den  Furien  verfolgt.  1852 
vollendet.  Gest.  von  Lechleitner.  Die  Farben- 
skizze kam  aus  Bahrs  Nachlass  an  den  Grossh. 
y.  Oldenburg.  —  Oesterr.  KV.,  Bahl-A.  65. 

72.  Odysseus  im  Palaste  des  Alkinoos.  (1853). 
E:  Oberbaurat  y.  Hansen,  Wien. 

78.  Italienerin  mit  Tambourin.  (1853).  E: 
Graf  Pejaczeyicb,  Ofen. 

74.  Samson  u.  Delila.  Bez.  1854.  h.  1,19,  br.  1,71. 
E:  Frl.  Herrn.  Saazer.  —  Kölner  2.  allg.  d. 
KA.  61;  Oesterr.  KV.,  Bahl-A.  65;  Wiener 
bist.  KA.  77.  Derselbe  Vorwurf  als  Zeichnung 
bei  Prof.  Ernst  Hähnel  in  Dresden,  als  Aquareu 
bei  B.  Brockhaus  in  Leipzig. 

75.  Portr.  des  Architecten  L.  Ernst.    (1854). 
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76.  Portr.  des  Architecten  Th.  Hansen.   (1864). 

77.  Portr.  des  Malers  Koracs.    (1854). 

78.  Portr.  des  Malers  Ricard  in  Paris.    (1854). 
75—78  £ :  Deutsches  Hochstift,  Frankf.  a.  M. 

79.  Selbstportrait  Bmstb.  (1854).  E:  Ober- 
banrat  y.  Uansen.    Gest.  Ton  V.  Jasper. 

80.  81.  Zwei  StadienkOpfe.  (1855).  E:  Graf 
Pejaczevich. 

82.  Sibylle.    (1855).    E:  Ferd.  Braonhofer. 
88.  Stadienkopf.     (1855).     E:    Oberbanrat   v. 
Hansen. 

84.  Portr.  der  Mutter  Bahl's.    (1855). 

85.  Portrait    (1855).    E:  Dr.  Obermayer. 

86.  Portr.  des  Herrn  Bielhnber.    (1855). 

87.  Die  Freundinnen.    (1855).    E :  G.  Plach. 

88.  Leda.    (1855).    Die  Bahl'schen  Erben. 

89.  Portr.  des  ScnriftsteUers  Ludw.  Axkg,  Frankl. 
(1855). 

90.  Odysseus  bei  Alkinoos.  Der  König  dem 
Sänger  Schweigen  gebietend,  da  er  die  Träne 
des  Odysseus  erblicKt.  Im  Not.  1856  yoUendet 
E :  Graf  Job.  Pejaczevich,  Ofen.  —  Mtlnch.  allg. 
d.  ElA.  58. 

91.  Italienerin  am  Brunnen. 
98.  Portr.  des  Beg.-B.  Auer. 

96.  Portr.  der  GrUn  Pejaoieyich. 

94.  Portr.  des  Grafen  Emanuel  Andr6ssy. 

95.  Portr.  des  Bar.  Fr.  Podmanitzky. 

96.  WeibL  Studienkopf.    E:  Dr.  Steingass. 

97.  Portr.  des  Herrn  Saaibeck. 

98.  Portr.  der  Gräfin  Pejacsevich  geb.  Gräfin 
Töleky. 

99.  Portr.  der  Frau  y.  Urban. 
92—99  Oesterr.  KV.  56. 

100.  Portr.  des  Negerknaben  Musa.  E:  Ludw. 
Aug.  Frankl. 

101.  Portr.  des  Landschaftsmalers  Ernst  Willers. 

102.  Portr.  des  Bildhauers  V.  Pils. 

101  u.  102  E:  Deutsches  Hochstift,  Frankf. 
a.  M. 

loa  Weibl.  Studienkopf.    h.  0,46,  br.  0,36. 
104.  Weibl.  Portrait    h.  0,70,  br.  0,54. 
106.  Portr.  des  Landschaftsmalers  Ernst  WiUers. 
Bez:  C.  Rahl  Born  18  .  .    h.  0,73,  br.  0,60. 

106.  Bildn.  eines  alten  Mannes,  h.  0,73, 
br.  0,60. 

103—106  E:  Schack-Galerie,  München. 

107.  Weibl.  Studienkopf  E:  Frau  Soxleth, 
Brunn.  —  Mttnch.  allg.  d.  KA.  58. 

108.  Portr.  Franz  Liszt's.  (1858).  E :  Klinkosch. 
—  Par.  WA.  67;  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

109.  Portr.  des  giiech.  Gesandten  Baron  Sina. 
(1858).  Kniest.  Gest  yon  Chr.  Mayer  1859. 
gr.  fol.  —  Oesterr.  KV.  58. 

110.  MännL  Bildniss.  E:  N.  Dumba.  —  Mttnch. 
allg.  d.  KA.  58. 

111.  Portr.  der  Hofschauspielerin  Frau  Christine 
Hebbel.  -  Mttnch.  allg.  d.  KA.  58. 

112.  Weibl.  Portrait  (1858).  E:  Dr.  Herzog. 
118.  Männl.  Portrait.  Bez.  1858.  h.  0,625, 
br.  0,50.  E:  Frau  Christomano-Tirka. 

114.  Herakles  dient  auf  Geheiss  des  Orakels 
der  1yd.  Königin  Omphale.  (1860).  E:  Ober- 
bauiat  Hansen.  Geschabt  yon  Chr.  Mayer 
1861.  —  Oesterr.  KV.  lu  Ehren  der  d.  Schtttzen- 
gäste  1868. 


IIa.  Die  yier  Elemente:  Erde,  Luft,  Feesi; 
Wasser.  (1860).  E:  Oberbanrat  y.  Hansou 
Die  yier  Elemente  nach  Bahl,  ausgeftthrt  ^m 
Eisenmenger  u.  Griepenkerl,  befinoen  sieh  te 

aeisesaaldes  Baron  Sina  in  Wien. 
S.   Die  Opferung  Iphigeneia's.    (1861).    B: 
Baron  Sina.  —  Wwner  3.  allg.  d.  KA.  äSu 

117.  Bakchos  yerwandelt  auf  der  Insel  Andm 
Wasser  in  Wein.    (1861). 

118.  Jason  raubt  das  goldene  Vliees.  (1861X 
E:  Baron  Sina.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  681 

119.  120.  Portr.  des  Grossh.  y.  Oldenbvin 
Portr.  der  Grossherzogin  y.  Oldenburg. 

119  u.  120  Frftbj.  61  gem.  —  Kölner  2.  aflgi  j 
d.  KA.  61. 

121.  Nero  im  Triumph  durch  das  breneiili 
Born  getragen.  Oelskiue.  (1861).  EiDt.k^l 
Bach. 

122.  Portr.  des  Dr.  Aug.  Bach.    (1862). 
128.  Paris  entftthrt  Helena.    (1863). 

124.  Perseus  befreit  Andromeda.    (1863). 

123  u.  124  E :  Baron  Sina.  —  Wiener  3.  tUft 
d.  KA.  68. 

125.  Weibl  Studienkopf.   (1864).   E:  A.Hel& 

126.  127.  Zwei  weibl.  StudienkOpfe.  {VS^i 
£:  Dr.  Aug.  Bach. 

128.  Zwei  Kinderportraits.  (1864).  E:  Di.| 
Aug.  Bach. 

129.  Portr.  der  Hofschauspielerin  Baudius.  (186i)i  i 

180.  Anmut.    Weibl.  Studienkopf.    (1864). 

181.  Portrait  (1865).  E:  Graf  Condenhoye. - 
Oesterr.  KV.,  Bahl-A.  66. 

182.  Portrait,  unyollendet  (1865).  E:  Frus 
Meyer. 

188.  Das  Urteil  des  Paris.  Letztes  nieht  gm 
yoUendetes  Staffeleibild  Babl's.  E :  Baron  GurtaT 
Heider,  Wien  —  Wiener  allg.  d.  KA.  6B; 
Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  AbtcoL 

Oelgemälde, 
deren  Entstehungsseit  unbestimmt 

184.  Fa^enbilder  der  griech.  Kirohe  am  alta 
Fleischmarkt  m  Wien,  a)  Die  1l  Dreieinigkeit 
b)  Die  h.  Gatharina.  c)  Der  h.  Simon.  d)Dv 
h.  Georg.  Auf  Kupfertafehi  mit  Goldgnni 
Veranlasst  durch  Baron  Sina  1866. 

Die  Fresken  des  Vestibüls  wurden,  ntm  Til 
nach  Bahl's  Entwttrfen,  yon  Eisenmeaga^ 
Griepenkerl  u.  Bitterlich  ausgeftthrt 

185.  Madonna.  Kunfer  mit  Goldmnd.  E: 
Griech.  Kirche  am  Fieisohmarkt  su  Wien. 

186.  Die  Stärke.  Allegorie.  E:  Kunsthalle  n 
Kiel.  Vermächtniss  des  Künstlers  in  Erinnenutf 
an  einen  frtthem  Aufenthalt  in  Kiel  18ttk 
Stich  yon  Sonnenleiter  nach  dem  Entwurf. 

187.  Portr.  J.  D.  Böhmes,  Dir.  der  MünIgray6H^ 
Akad.  zu  Wien,  gest  1866.  E:  Deutadbei 
Hochstift,  Frankf.  a.  M. 

188.  189.  Portr.  des  Königs  y.  Griechenland; 
Portr.  der  Königin  y.  Griechenland.  Leben^gCi 
im  Auffcr.  Baron  Sinais  in  Athen  semalt 

140.  Portr.  Joseph  Hasdwanders.  b.  0,41, 
br.  0,325. 

141.  Portr.  Clara  Hasslwander^s.  h.  0^19^ 
br.  0,18. 

140  u.  141  E :  Prof.  Hasslwander,  Wien. 

142.  Die  sterbenden  Märtyrer.  Oelskizse.  h.  0^^ 
br.  0,37.  E:  0.  Berkefeld.  —  Hamb.  A.  ytA 
Werken  aus  Priyatbedta  79. 
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W  Ideale  Landflehaft.  E :  Chr.  Mayer,  Schüler 

in  Portr.  des  Enpferatechers    Chr.    Mayer. 

Gesckabt  vm  demaelben.    4. 

14&  BfldB.  der  Gabriele  Oenelli,   Tochter  B. 

Oeitelli'B.    In  wenigen  Stunden  gemalt     £: 

Feu  Caroline  GeneUi,  Weimar. 

Itf.  Fran  Peliaaier  v.  d.  Lannitz.   £:  E.  Felis- 

aer,  Frankf:  a.  M.  —  Frankf.  histor.  £A.  81. 

117.  Por&.  des  Dichters  Gostay  Schwab.    E: 

Ptof.  C.  Schwab. 

Uß.  Portr.  des  Kupferstechers  Aug.   Seyffer, 


W.  Portr.  des  Malers  G.  W.  Morff,  Stuttgart 
M  Portr.  des  Silberwaarenfabrikanten  P.Brack- 
num.  £:  Brackmann,  Heilbronn. 
ISL  SeÜMtbildniss.    E :  Bmckmann,  Heilbronn. 

147-1ÖI  Stattg.  Portr.-A.  81. 
Itt.  BatwMe  zum  Friese  fttr  die  Universitfit 
Aften.  a)  Prometheus  bringt  den  Menschen 
&  (dympisehe  Flamme,  h.  0,68,  br.  0,62. 
b)  Honer  n.  das  Heldenaeitalter,  die  Aerzte, 
&  Oefletsgeber.  h.  0,68,  br.  3,97.  c)  Die 
Wineoaehaften  vor  dem  Throne  Eömg  Otto's 
T.  Orieeiienknd.  h.  0,68,  br.  2,26.  d)  Herodot, 
Sokiates,  Perikles  o.  die  Helden  n.  Weisen  der 
Zeit  Aifixander's  des  Grossen  u.  des  Ptolomaens. 
b.O^br.3,97.  e)  Panlns  predigt  den  Athenern. 
H68i  to.  0,62.  B:  Baronin  Sna.  Gest  von 
Cfcr.  Mayer,  gr.  fol.  n.  rw.  qn.  fol.  —  Par. 
WA.  67;  Wiener  WA.  73;  Wiener  histor. 
KA.77. 

IBl  Die  L  Dreifaltigkeit  Anf  Goldgr.   h.0,38, 
«:  0,43.  Ans  der  SammL  Artaria  auf  Miethke^s 


t-Anct,  Jan.  86. 
IM.  Liokotbea  reicht  dem  Odyssens  den  Schleier. 
UB^Yerlobimg  Maria.  Oelskizze.  h.  1,38,  br.  0,80. 
;:  Prot  Haadwander. 

I«.  WdW.  Portrait,  Bmstb.  h.  0,63,  br.  0,60. 
|:  M  Herrn.  Saatzer.  —  Wiener  histor. 
U77. 

If7.  JttimL  Portrait  h.  1,38,  br.  0,99.  Letztes 
«KToUendetes  Werk  Bahl's.  E:  Baron  Mayr 
J;Mehüiot  Wien.  —  Wiener  histor.  KA.  77; 
Wiener  jQb..A.  88,  histor.  AbteU. 

IK.  U9.  Skiszen  zur  n<^^bduc^lft<^l^^''*  In 
Midea  die  ehabrischen  Frauen  im  letzten  Ver- 
f^whmgBkampf  gegen  die  anstürmenden  BOmer. 
l  0^,  br.  130.  E:  Akad.  Galerie  Wien, 
venaiclitBiae  des  Ktlnstlers. 

II.  Fresken. 

1*  Deekenbilder  im  Festsaal  des  grossh.  Schlosses 
n  Oldenburg,  a)  Die  Gratien.  b)  Die  Hören. 
j^)-  In  Photographien  auf  der  Wiener 
"■«or,  j^A.  77. 

^  ik  Engel,  nach  der  Auferstehung  Christi 
«n  Grabe  atzend.  In  einer  Friedho&kapelle 
«Wien.  1861  gem. 

I  Die  Fresken  auf  den  Fa^en  des  von 
'^^  erbauten  Drasche'schen  „Heinrichshofes** 
«Wien.  ZwOlf  colossale  Figuren  auf  Gh)ld- 
^''  Lnik,  Epos,  MusÜL  Tanz,  Architectur, 
HP^tion,  Gomödie,  Tragödie,  Sculptur, 
{2?^  ffl^ie  u.  reügiOser  Geiang.  Ausgeführt 
W  Bit  Hilfe  seiner  Schüler  Lotz  u.  Eisen- 
^^'  (In  Photographie  auf  der  Wiener 
^.KA.77.) 


4.  „Das  Mftdchen  aus  der  Fremde^,  nach  Schiller. 
1864  von  Bahl  u.  Lotz  jMmalt  E :  Villa  Wis- 
grill  bei  Gmunden.  Holzschn.  „Zeitschr.  t 
bild.  K,"  1866  u.  „Eunsthistor.  Bilderbogen'' 
Nr.  285.  ^ 

5.  Fresken  im  Stiegenhause  des  Wiener  Waffen- 
museums, a)  Im  DeckengewOlbe:  Mut  u.  Eiug- 
heit;  Ehre  u.  Buhm;  Einigkeit  u.  Macht. 
b)  üeber  den  Fenstern:  Kriegsgeschichte, 
Strategie  u.  Taktik.  Sechs  grosse  Gruppen, 
sitzend,  h.  10'.  Ausgeführt  yon  Bahl,  Griepen- 
keil  u.  Lotz,  Sommer  1864. 

6.  Die  Paris-Mythe.  Fresken-Cydus  im  Speise- 
saal des  Palais  Todesco,  Wien.  1863  bestellt 
Ausführung  nach  dem  Tode  Bahl^s  durch 
Griepenkerl. 

lU.  Handzeichnungen  u.  Cartons. 

1.  Theseus  hebt  auf  Befehl  seiner  Mutter  Aithra 
den  Stein  auf,  um  die  verborgenen  Waffen  seines 
Vaters  hervorzuholen.    (18^). 

2.  Die  Evangelisten,  die  Engel -Chöre  und  die 
griech.  Kirchenväter.  Für  die  griech.  Kirche 
am  alten  Wiener  Fleischmarkt.  Ausgeführt 
von  Bitterlich,  Griepenkerl  u.  Eisenmenger. 

8.  König  Friedrich  Wilh.  IV.  genötigt,  die 
Märzgefallenen  1848  zu  beflnrüssen. 

4.  Allegorische  figuren  für  den  Giebel  des 
Wiener  Musikvereins-Gebäudes. 

5.  Entwürfe  zur  Ausschmückung  des  Festsaales 
im  grossh.  Schlosse  zu  Oldenburg:  Aphrodite, 
umgeben  von  Gratien  u.  Hören;  ApoUon  unter 
den  Hirten;  Tanz  der  Hören;  tfakchos  auf 
Andres;  Hochzeit  von  Eros  u.  Psyche;  Triun^h 
des  Eros  unter  den  Göttern  u.  Menschen.  Ge- 
langten (mit  Ausnahme  der  Deckenbilder 
„Gratien^  u.  „Hören")  nicht  zur  Ausführung. 
Die  Farbenskizze  „Bakchos  auf  Andres  Wasser 
in  Wein  verwandelnd"  wurde  aus  dem  Nach- 
lass  Bahl's  vom  Grossherzoge  von  Oldenburg 
angekauft. 

6.  Bakchos  auf  Andres  Wasser  in  Wein  ver- 
wandelnd. Garton.  h.  0,66,  br.  1,27.  E:  Dr. 
June. 

7.  Nero  im  Triumph  durch  das  brennende  Bom 

fetragen.  Garton.  h.  0,66,  br.  1,00.  E:  Dr. 
urie.  Eine  Farbenskizze  besitzt  Dr.  Aug.  Bach, 
Wien.  (nDen  Nero  habe  ich  nochmab  über- 
arbeitet u.  hoffe,  ihn  sehr  verbessert  zu  haben". 
Bahl  an  Genelli,  Oldenburg,  20.  März  61). 

8.  Lear  von  seinen  Töchtern  Verstössen.  Carton. 
h.  0,62,  br.  0,97.    E:  Dr.  Jurie. 

9.  Perikles.  Die  Blüte  Griechenland's.  Carton. 
h.  0,66,  br.  0,995.  E:  Dr.  Jurie.  Gest  von 
Chr.  Mayer  f.  d.  Oesterr.  KV.  1869. 

10.  Ermordung  der  Philosophin  Hypatia  durch 
die  Christen.  Carton.  h.  0,66,  br.  1,09.  E: 
Dr.  Jurie. 

6—10  Wiener  histor.  KA.  77. 

11  Die  CimbernschUcht.  Carton.  h.  0,745, 
br.  1,55.  E:  Dr.  Jurie.  —  Wiener  histor.  ELA. 
77.  Der  erste  in  Contour  gezogene  Entwurf, 
welchen  Bahl  aus  München  mitgeoracht,  wurde 
von  George -Mayer  auf  Leinwand  gebaust  und 
später  von  Bomako  untermalt.  Die  von  Baron 
Schack  schon  1862  bestellte  Ausführung  des 
1863  in  einer  dritten,  ganz  neuen  Compoeition 
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gez.  WerkeB,  deesen  erster  Entwurf  mdess 
üenelli^s  grOssten  Beifall  fand,  wnrde  dnrcli 
den  Tod  Kahles  yereitelt.  (Genelli  an  Bahl, 
24.  Sept.  63).  Die  letzte  Composition  war  als 
ansgenUurte  Eohlenzelohnang  über  der  Bahre 
Rahl's  als  Altarbild  angestellt. 
12.  Herakies.  Sepiaz.  b.  0,61,  br.  0,505.  E: 
Dr.  Jnrie.  —  Wiener  lüstor.  KA.  77. 
18.  Ans  dem  Argonantenznge.  Zwanzig  Sepia- 
zeicbn.  b.  0,146,  br  0,905.  E:  Dr.  jorie.  — 
Wiener  histor.  KA.  77.  Nach  anderer  Angabe 
befinden  sich  die  Entwürfe  znm  ,,Arfi^nanten- 
znge"  fOr  den  Qrafen  Wimpfen,  welche  nicht 
znr  Ansfllhnnff  gelangten,  im  Besitz  des  Rech- 
nnngs-B.  L.  mttmann  in  Wien. 

14.  Gmppen  fttr  die  Knppel  der  Bnhmeshalle 
im  Wiener  Arsenal.  Die  Geschichte  der  ver- 
schiedenen Völker  Oesteireich^s  in  epischer 
Form.  Sechs  Gartons  versch.  Gr.  E:  Akad. 
Bibl.  Wien.  —  Wiener  histor.  KA.  77.  Die 
Entwürfe  Bahl's  (teils  ausgeführte  Zeichnungen, 
teils  Farbenskizzen)  zur  Ausschmückung  der 
Kuppel  u.  der  beiden  anstoesenden  Säle  des 
AViäfenmuseums  entstanden  1853— 1S54,  an- 
ger^  durch  Theophil  Hansen,  den  Erbauer 
des  Museums.  Bestimmt  waren  für  die  Kuppel: 
die  vier  auf  Goldgrund  zu  malenden  symbol. 
Gestalten  Gideon^s,  Josua^s,  David's  u.  des  Eri- 
eufi^els  Michael;  Ar  den  Kuppelrand:  ein 
Fnes  mit  Darstellnnffen  aus  der  röm.-germ. 
Urgeschidite  des  Lanoes;  für  die  vier  gr.  Lü- 
tt et  ten:  die  Bilder  von  vier  Hauptsiegen  von 
Karl  dem  Gr.  bis  auf  Rudolf  v.  Habsburg; 
für  die  Bogenwinkel:  die  Tapferkeit,  Ge- 
rechtigkeit, Weisheit  u.  Frömmigkeit.  In  den 
beiden  anstossenden  Sftlen  sollten  Scenen  aus 
der  Osterr.  Geschichte  Ton  Max  I.  bis  Karl  VI. 
u.  von  Maria  Theresia  bis  zur  Gegenwart,  u. 
als  Deckenbilder  des  einen  Saales  „me  Schreck- 
nisse des  Krieges",  des  andern  „die  Se^un^n 
des  Friedens*'  dargestellt  werden.  Obgleich 
sämmtliche  Entwürfe  den  Beifall  der  obersten 
Bauleitung  fanden,  wurden  sie  auf  Veranlassung 
des  Grafen  Thun  dennoch  wiederholt  abgelehnt 
u.  erst  1869  übertrug  die  Arsenalbaudireetion 
dem  Künstler  nur  die  Fresken  des  Stiegen- 
hauses, welche  er  im  Sommer  1864  mit  Griepen- 
kerl  u.  Lotz  ausführte.  Rahl's  Plan  u.  Com- 
pesitionen  zur  Ausschmückung  der  Ruhmes- 
nalle  im  Aisenal  befanden  sich  auf  der  2.  allg. 
d.  KA.  zu  Köln  1861.  Die  Ausmalung  jener 
drei  Säle  war  dem  Prof.  Karl  Blass  übertragen 
worden,  der  seine  eigenen  Gompositionen  nach 
elQähriger  Arbeit  1872  vollendete. 

15.  Neun  Cartons  „des  Paris-Mythos'',  zu  den 
I^esken  im  Palais  Todesco  in  Wien.  Rahl 
hatte  16  Cartons  projectirt  u.  die  Zeichnungen 
1869  begonnen.  (Neun  Photographien  nach  den 
Orig.-Cartons :  Wiener  histor.  KA.  77). 

16.  Das  Urteil  des  Paris.    Carton. 

17. 18.  Eris,  die  trauernde  Troja;  Eros  u.  Nike. 
Gartens. 

16  —  18  in   Photographien:   Wiener  histor. 
KA.  77. 

19.  Cartons  zu  den  Fresken  am  „Heinrichshofe*' 
zu  Wien.  In  Photographien:  Wiener  histor. 
KA.  77. 

20.  Entwürfe  zu  den  Bildern  im  Zuschauerraum 
des  Wiener  Opernhauses.    Ueber  dem  Orchester 
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das  Hanptbüd  ,,Der  Mythos  rem  ürsnnugd 
dram.  Kunst",  mit  den  Medaillons  JtowS^ 
^Tragik".  Im  Logenhause  die  aU^ 
Darstellungen  der  „Be^istemng.  M£ 
Lebenslust,  Andacht,  Liebe,  Erffebuiig, 
keit  u.  des  Hasses",  femer  in  Medaillons 
Genien  der  Musik.  AusgefDhrt  ron  Qri< 
kerl  u.  Bitterlich.  Abb.  von  „Begeistenmg* 
nHass"  in  der  „Hlustr.  Z."  1872;  ~ 
Bacchantin  tanzend"  gest  von  Ant 
qu.  fol. 

21.  Entwurf  des   .Orpheus -Mythos"   f&r 
Vorhang  der  traffischen  Oper  des  Wiener  0] 
hauses     Nach  aem  Hlnften  u.  letzten  Rnt 
ausgeführt  Ton  Bitterlich  u.  Griepenkerl 
Yon  Bültemeyer  u.  Baidinger.    (ML  BlaM 
diesen  Entwurf  RahUs  letztes  Werk). 

28.  Entwurf  zum  untem  Teil  des  Voi 
Orpheus  führt  die   durch  seinen 
fesselten  Argonauten  glücklich  an  den 
vorbei.    Gest.  yon  J.  Klaus,    qu.  fol. ; 
histor.  Bilderbogen"  Nr.  285;  Album 
Seilschaft  f.  vervielf.  Kunst  in  Wien  Bd.  L 
2S.  Die  Gardinaltu^nden  der  Reffenten  0( 
reichs:  Macht,  Hebron,  Mut  u.  Müde.    " 
nungen.    E:  Akad.  BibL  Wien. 

24.-27.  Jason  raubt  das  goldene  Vliess; 
der  Iphigeneia;    Perseus    befreit  Ani' 
Paris  entführt  Helena.  —  Wiener  ak.  £A. 

28.  Entwurf  zu  einem  von  Baron  Sina  fllr 
Universität  zu  Athen  bestellten  Freske 
von  V  Hohe  u.   120^  Lä^.     a)  Mil 
über  dem  Portal  des  von  fiDuuen  ai 
Baues:  König  Otto  als  Gründer  der  ümi 
umgeben  von  den  allegor.  Fijpuren  derWu 
Schäften,    b)  u.  c)  Fi&el  mit  DarsteUosg 
Entwickelungsganges   der  Cultar  auf 
Boden  von  Prometheus,    der   das  ol 
Feuer,  das  Sinnbild  des  leuchtenden 
raubt,  bis  auf  Paulus,  der  auf  dem  Areo] 
den  unbekannten  Gott  verkündigt    Die 
führung  wurde  durch  die  politischen  V« 
nisse  vereitelt    Farbenskizzen  auf  Gol^ 
E:  Baron  Sina,  Wien.    Umrisslith.  des  _ 
Bildes  von  Ernst  Pessler  mit  eiläut  Text 
Ludw.   Speidel.    Wien  1867;   Gest  von 
Mayer  in  6  BU.,  1870  unvollendet  hinterl 
—  Die  Zeichnungen  des  Frieses  waren 

r teilt:  Wiener  ak.  KA.  64;  KGlner  2. 
KA.    61;    Brüsseler    Carton -A.    64; 
WA.  67. 

29.  Die  Parzen.    Bleiz.    h.  0^,  br.  0,19. 
Bangers  Frankf.  K.-Auct,  9.  Dec.  92. 

80.  Die  RachegOttin   auf  ihrem  von  feniil 
Drachen  gezogenen  Wolkenwagen.  AussefB' 
Aquarell,      h.    0,43,    br.    0,66.    —  Helt 
Münch.  K.-Auct,  3L  Mai  94  u.  £  Tage. 

Eine  Gesammtausstellunff  Rahl^seher  W( 
veranstaltete  der  Oesterr.  KV.  September  Xi 

Rahm,  Samuel,  Portrait-  u. 

feb.  zu  Willich,  Rgbz.  Düsseldorf,  am  15. 
811,  Schüler  der  Akademie  unter  TL  "* 
brand,  war  in  Düsseldorf  t&tig. 
1.  Katholischer  Gottesdienst    Im  Choi 
einer  gotischen  Kirche  sind  sechs  Ch( 
versammelt,   vor  demselben   Chorknaben 
Messglocke  und  Rftnchergef&flsen 
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£b  Vürtor.  links  ein  stehendes  Mädchen  o. 
OK  kniende  Alte  mit  einem  Knaben  zur  Seite, 
fias:  Sa.  Bahn.  Dttflseldorf  1839.  h.  1,06, 
kr.  0^  S:  Nftt  -Galerie  Berlin,  Wagener^sche 
anml. 

t  Die  bttden  Chorknaben.  £:  Prensaisches 
JLfteigshaas.   Lith.  von  Schmidt    fol. 

Bahn,  Hans  Rudolf,  Kupferstecher,  geb. 
n  Zikiick  1806,  war  SchfQer  von  J.  Lips  da- 
idlHt,  kam  darauf  zu  S.  Amsler  nach  Hflnchen 

1.  lieb  rieh  in  Zttrieh  nieder,  wo  er  sich  mit 
Adr.  SehMch  an  der  Stahlstichansgabe  von 
Ittlbadi's  „Beineke  Fachs''  beteiligte  n.  je 
ene  Zeidurang  sn  den  „Bänbem**  n.  znm 
B?UBt"  nach  mm  stach.  Ein  grosseres  Blatt 
irt  die  naeh  einer  Zeichnung  JnL  Schnorr's  v.  C. 
1857  ab  Bnndbild  gestochene  Madonna  mit  dem 
iif  ikiem  Sehos  knienden,  segnenden  Jesuskinde 
XI  graphiich  Terzierter  Umrahmung  u.  mit  der 
üatenelmft:  „Ehre  sei  Gott  etc."  roy.  fol. 
üiter  seinen  Portndtstichen  fand  das  J.  J. 
Fnekelmann's  nach  Ang.  Kauffmann  (Halb- 
figv,  gl.  fol]  die  grOsste  Anerkennung. 

Bahtjen,  Carl,  Landschaftsmaler,  geb. 
m  Bremen  1866,  besnchte  die  Ddfer  Akad. 
1*  die  Stottgarter  Kunstschule  unter  Carl 
I«d^.  Lebte  in  Berlin,  gegenwftrdg  (1897) 
iber  in  Henmühlen  bei  Altona. 

1  Kneiedleis  Heim.  Bez:  Carl  Bahtjen  1880. 
-  BerL  ak.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  83. 

2.  Abenddämmerung  (Südtirol).  Bez :  Carl  Baht- 
jea  8L  -  BerL    ak.   KA     81;    Dresd.    ak. 

t  Abenddimmerung,  westf .  Landschaft.  —  Berl. 

ik.KA.83. 

i  StbiniKher  Herbsttag,  Harzlandschaft  — 

yf'ma  JA.  87;  MünchTjA.  90. 

&  An  Weiker.    Bez :  Carl  Bahljen  84. 

4^  5  Berl  alL  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  86. 
i  Abendlandgehaft  (Oker  am  Harz).  Bez :  Carl 
Bih^  Berlin  86. 

7.  Abenddänunerung.  Am  schilfigen  Wasser 
eil  h&lxemer  Steg  mit  einigen  ^issgftngeni. 
Zviseken  Bäomen  ein  Dorf.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
0.  Vor  dem  Gewitter,  Bifellandschaft.  —  Hamb. 
ftülg-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat. 

I  Nich  dem  Regen  (Wedel  bei  Hamburg).  — 
M  aL  KA.  M 

i».  Sommernacht  bei  Hamburg.  —  Berl.  ak. 
^-  89,  Abb.  im  Kat. ;  Bremer  allg.  KA.  90. 

II  Winterlandschaf  t  bei  Hamburg. 

1a  Abendlandschaft  am  Kynast,  Schlesien. 
^11-12  BerL   ak.    KA.   89;    Bremer    allg. 
XA.90.  ,  — © 

Jlf  Septembertag,  Elbmotiv.   Bez :  Carl  Bahtjen 

5J  -  Berl  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat. 

H.  U.  Herbstmorgen,  Kifel;  Winterabend,  bei 

Htnborg. 

lU  15  Berl  ak.  KA.  90. 
Id.  SpitBommer,  Landschaft  bei  Hamburg.  — 
S«i-  int  £A.  91;  Mtlnch.  int.  KA.  92. 
n.  Bflder  lu  Lenau's  .Postillon*'  (Lieblich  war 
ve  Xaiennacht).  C^clus  von  einer  Sonnen- 
f^^ji-  u.  Tier  Mondscheinlandschaften, 
W  Wem  zu  Leuau's  Schilfliedem.  —  Berl. 
Jt  KA.  91;  Berl.  int.  KA.  92;  Dresd.  ak. 
KA9i 


18.  Mondnacht  an  der  Elbe. 

19.  Abenddämmerung,  Alt-Hamburg. 

20.  Morgendämmerung,  Alt-Hamburg. 
18-20  Gr.  Berl.  KA.  93. 

21.  Trftber  Tag  an  der  Elbe.  —  Mftnch.  JA.  98. 

22.  28.  Mondnacht;  Abendfrieden.  —  Gr.  Berl. 
KA.  94,  Abb.  im  Kat. 

24.  25.  Winter;  Abendlandschaft.  —  Hamb.  gr. 
KA.,  Mära-^Aprü  95. 

26.  Winterabend.  —  Gr.  Berl.  KA.  96. 

27.  Herbst.  —  Münch.  JA.  96.  Ein  Bild  „Frtth- 
herbst*«:  Berl.  JA.  96. 

28.  29.  An  der  Waterkant;  In  einem  kühlen 
Grunde.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Ramberg,  Arthur  Georg  Frhr.  y., 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Wien  am 
4.  Sept  1819,  gest.  zu  München  am  6.  Febr. 
1875,  Gro8sne£fö  des  hannov.  Hofinalers  Job. 
Heinrich  u.  Sohn  des  Feldmarschalllieutenants, 
stndirte  1840  auf  der  üniyersität  zu  Frag, 
dessen  Kunstakad.  er  daneben  besuchte,  wurde 
darauf  Schüler  Jul.  Hübner's  in  Dresden,  wo 
er  sein  „Hochzeitslied*'  nach  GK>ethe  und  die 
„Bflckkehr  Heinrich  des  Voglers  aus  dem 
Hunnenkriege*'  malte  u.  begab  sich  endlich 
Ende  1849  nach  München.  Nach  zehnjähriger 
Tätigkeit  daselbst,  folgte  er  dem  Buf  an  die 
Kunstschule  zu  Weimar,  an  der  er  sechs  Jahre 
wirkte,  darauf  aber  eine  Professur  an  der 
Akad.  zu  München  übernahm.  Zu  seinen 
Schülern  gehörten  Albert  Keller,  Watter  und 
Herpfer.  Bamberg  war  Mitglied  der  Wiener, 
seit  1874  auch  der  Berliner  Akademie. 

L  Oelgemälde. 

1.  Der  heimgekehrte  Graf  u.  die  Zwergenhoch- 
zeit. Nach  Goethe^s  „Hochzeitslied".  —  Dresd. 
ak.  KA.  46  u.  47. 

2.  Altarbild  für  eine  Dorfkirche  in  Bayern. 
Unter  Prof.  Hübner^s  Leitung  gemalt. 

8.  4.  Satyr  u.  Nymphe;  Kentaur  ein  Weib 
raubend.  Deckenstücke  für  Ausschmückung 
eines  Saales,  a  la  prima  in  Oel  gemalt.  -— 
Dresd.  ak.  KA.  47. 

6.  Morgen  auf  einer  bayr.  Alpe.  Nach  dem 
Gem.  im  „König  Ludw.-Album**  vom  Künstler 
selbst  lithographirt.    gr.  qu.  fol. 

6.  Nixenständchen.  Zum  „König  Ludw.-Album**. 
Lith.  von  W.  Becker,    gr.  fol.    Farbendruck. 

7.  Drei  Dachauerinnen  am  Sonntag  durch's 
Kornfeld  wandernd,  schauen  sich  nach  einem 
ihnen  folgenden  Burschen  um.  —  Münch. 
KV.  53. 

8.  Die  Sennerin.  Mädchen  mit  Ziege  auf  einer 
Alpe.  1853.  Holz.  h.  0,80,  br.  0,37.  E :  Galerie 
Wiesbaden,  wohin  das  Bild  erst  1877  kam.  — 
Wiener  JA.  77. 

9.  Morgenandacht  im  Gebirge.  Bez.  18&5. 
h.  0,44,  br.  0,36.    E :  Neue  Pin.  München. 

10.  Das  Bouquet.  Eine  in  Weiss  gekleidete 
Dame  erquickt  sich  an  dem  Duft  eines  vor  ihr 
stehenden  Bosenstrausses.  Auf  der  Bückseite 
bez:  A.  Bamberg  66.  Auf  Carton.  h.  0,26, 
br.  0,17.  Aus  der  Samml.  Schey  v.  Koromla 
auf  Wawra's  Wiener  K.-Auct.,  24.  Jan.  82  u. 
ff.  Tage. 
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11.  Dei  Blamenstnnss.  Städterinnen  im  Qe- 
biTg;e,  denen  ein  biOder  Bnisohe  einen  Strauss 
flberreicht.  (1856).  —  Münch.  allg.  n.  histor. 
KA.  58. 

12.  Der  Spaziergang.  Zwei  vomehme  Knaben 
mit  ihrem  Hofmeister ,  einem  j.  Priester,  anf 
Btanbiger  Landstrasse  spazierend,  während 
Banemkinder  anf  der  Wiese  daneben  jabeln. 
(1857).  £:  Hntmacher  Kaiser.  Stahlstich  von 
C.  Geyer,  roy.  qn.  fol.  —  Mttnch.  KV.-Bl.  f.  1859; 
Nttmb.  KV.-BL  f.  1860;  Mttnch.  allg.  n.  histor. 
KV.  58. 

18.  Verstecken.  Die  hinter  dem  Fenster  ver- 
steckte Geliebte.   (1857). 

14.  Nach  dem  MasKcnball.  Ein  j.  Mann  findet 
bei  seiner  Heimkehr  sein  Zimmer  von  Dieben 
ausgeräumt.    (1858). 

15.  *s  Fensterin.  E:  Braumeister  Pflttger.  — 
Mttnch.  all^.  n.  histor.  KA.  58. 

16.  Die  Prinzessin  n.  der  FroschkOnig,  nach 
Grimmas  Märchen.  Bnndbild,  Dnrchm.  0,62, 
nmgeben  von  vier  kl.  Medaillons  anf  Gold- 
grund.  E:  Grossh.  v.  Sachsen,  Museum  Weimar. 

17.  Der  Hof  Kaiser  Friedrich's  ü.  zu  Palermo. 
In  Weimar  gemalt.  E :  Maximilianeum  Mttnchen. 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.«  1887.  —  Par.  WA. 
67;  Mttnch.  int  KA.  69. 

18.  Vier  Bilder  zu  Goethe's  „Hermann  u.  Doro- 
thea**,  grau  in  grau  in  Mttnchen  gemalt.  £: 
Baron  JEteischach.  —  Par.  WA.  67.  Der 
ganze  Cyclus  von  acht  Bildern  war  1870  voll- 
endet. 

19.  Schiller  u.  Laura.  —  Par.  WA.  67. 

20.  Mäddien  mit  einer  Katze  spielend.  Bez: 
V.  Bamberg  68. 

21.  Die  Erklärung.  Ein  Bauembursche  macht 
seinem  Schatz  am  der  Ofenbank  sein  Liebes- 
geständniss.  Gest.  von  J.  L.  Baab.  roy.  fol. 
Böhm.  KV.-Bl.  1869. 

28.  Am  Stickrahmen.  Neben  einer  am  Fenster 
arbeitenden  jungen  Dame  sitzt  ein  ihrer  Arbeit 
zuschauender  junger  Mann.  Bez:  Bamberg  1871. 
Gest.  von  E.  Martin  unter  Leitung  von  J.  L. 
Baab.  foL  Ein  Bild  war  ausgestellt  im  Wiener 
KttnsÜerhause,  Herbst  1872;  ein  Bild  besass 
H.  F.  Heidi  in  Prag;  ein  Bild  „Am  Stick- 
rahmen*', Holz,  h.  0,28,  br.  0,20,  befand  sich 
auf  Aumttller's  Mttnch.  K.-Auct,  21.  Sept  76. 
eines,  als  Eigentum  des  Commerz.-B.  Hauschild 
auf  Hohenfiäte,  auf  der  Dresd.  A.  a.  Privat- 
besitz, Sommer  1884.  Es  ist  wol  ein  u.  das- 
selbe Bild. 

2S.  Vorlesung  im  Park.  Liebespaar  auf  dem 
Basen  am  Bach,  der  junge  Mann  als  Vorleser. 
Bez:  Bamberg  872.  E:  Julius  Harck  auf  Seus- 
litz  in  Sachsen.  Ausgestellt  1872  im  Salon 
Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin,  u.  1884,  als 
Besitz  Harck's,  auf  der  Dresd.  Ausstellung  a. 
Privatbesitz.  Gest.  von  J.  F.  Deininger  1875. 
roy.  foL 

24.  Vorleser  im  Park  (Werther  und  Lotte). 
Oelskizze.  E:  Nat- Galerie  Berlin,  angek. 
1889. 

25.  26.  Trauliche  Wanderung ;  Der  Geburtstag. 
Zwei  Bilder  zu  Voss  ^Lmse^.  Grau  in  grau, 
bez.  mit  Monoffr.  AB  72.  Die  Compositionen: 
„Picknick  im  Walde",  „Brautschmttckung*'  u. 


jyStändohen''  erschienen  nach  Bambeig's  Tod« 
in  Photographien.  VgL  „Luise  von  J.  H.  Voa. 
Mit  6  BUdem  von  Bamberg  u.  P.  Thmnaii 
in  Lichtdruck"«.    2.  Aufl.    Berlin  1883.    foL 

27.  Nach  Tisch.    Junge  Dame  zum  Lauteoipel 
eines  j.  Mannes  singend.  Holz.  h.  0,78,  br.  1,01. 
E :  Neue  Pin.  Mttnchen.  Gest.  von  J.  F.  Deiniiunr;-' 
Abb.  „Deber  Land  u.  M.*«  1888.  —  WienerWi. 
73;  Mttnch.  Glasp.  76;  Par.  WA.  78. 

28.  Begegnung  am  See.  E:  Frau  Melitta Bothi . 
Stuttg[ut.  Gest.  von  Conrad  Geyer,  gr.  foL;J 
Abb.  in  Pecht  „Gesch.  der  Mttnch.  Kunst  'm.i 
19.  Jahrb.*".  —  Mttnch.  Glasp.  76.  Ein  Bfll 
dieses  Namens  auf  Lepke^s  BerL  K.-Anct  m 
22.  Febr.  86  u.  8.  Febr.  87,  letzteres,  L  Oft 
br.  0.60,  als  Entwurf  bezeichnet.  , 

29.  Die  Seerose.    Bildskizze.  —  Wiener  JA  7^^ 

80.  Einladung  zur  Kahnfahrt.  —  MttncL  'vL 
KA.  79. 

81.  Nach  dem  Diner.    E:  Banquier  Louis  FoL- 

—  Berl.  A.  a.  Privatbesitz  88. 

82.  Sitzendes  Landmädchen,    h.  0.25,  br.  Qfk 

—  Aus  der  Samml.  Becker  zu  Bobersbeig  a  ^ 
Bad  Nauheim  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Aiict| 
15.  Sept  91. 

II.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Ländlicher  Tanz.    Aquarell,  bes:  A. 
berg  1847.     E:  Dresd.   Gab.  der  Handz. 
Mttüer's  SammL 

2.  Bäuerliches  Liebespaar.  Der  Bursche  Ttü^ 
sucht  das  Mädchen  zu  kttssen.  Bleiz.,  best' 
Bamberg  1850.  h.  0,28,  br.  0,20.  E:  Fn» 
Meyer's  Dresd.  Kunstlager,  Dec.  1891. 
8.  Neunzehn  Zeichnungen  zu  der  in  Gemeoh  | 
Schaft  mit  Fr.  Pecht  herausgegebenen  „SclliUfl^  i 
Galerie''  in  50  Blättern  in  Stahlstich.  Mit  «►  1 
läuterndem  Texte  von  Fr.  Pecht.  Leipzigi  F«  1 
A.  Brockhaus,  1859.  gr.  8.  Bamberg  zeicbnetoij 
3  BU.  zu  „Kabale  u.  Liebe«',  je  4  BU.  zu  .Dot 
Garlos'',  „Maria  Stuart**  u.  zur  „Bxant  r»! 
Messina**  u.  je  2  BIL  zu  „Turandot*'  u.  im  < 
„Geisterseher^,  welche  von  Geyer,  Baab,  Bai-  [ 
dorf  u.  A.  gestochen  wurden. 

4.  Fttnfsehn  Zeichnungen  zur  Jubiläums -Auf- 
gabe von  Schiller^s  Gedichten''  mit  Fhoto- 
graphien  nach  Böcklin,  Kirchner,  C.  u.  F.  Piloltfc. 
Bamberg,  Schwind  u.  A.  Stuttgart,  Ootta'seh«; 
Verla^r,  1859—1862.  gr.  4. 
6.  Zeichnung  der  „Bedia"  in  Lessing^s  ^Ni^i 
than".  Stich  von  A.  F.  Schultheiss.  ^:ie9BiBt'i 
Galerie).  ' 

6.  Gruppe  von  Männern  in  mittelalterl  Traditi 
Bleiz. 

7.  Fem  vom  Geräusch  der  Welt.    Auf  fd 
Höhe  nächst  einem  kranzgesohmttckten 
kreuze  sitzt  ein  Mädchen,  in's  Tal  hinabsc' 
Bleiz. 

6  u.  7  Dresd.  Aquarell-A.  77.  , 

8.  Einladung  zur  Kahnfahrt    Bleiz.    h.  OßM 
br.  0,205.  ^^ 

9.  Die  Vorlesung.    Aquarell,    h.  0,22,  br.  O.m.K 
8  u.  9  Bangefs  Frankf.  K.-Auct,  9.  Dee.  Kf 

10.  Fttrst  u.  Fürstin  aus  dem  Mittelalter.  Bleis.  &. 

—  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  9.  Mai  98. 

11.  Einladung  zur  Kahnfahrt  Ein  CzTsIkr 
fordert  eine  auf  dem  Landungssteg  stehew 
Dame  auf,  in  sein  Boot  zu  steigen.  AqaaielL 
h.  0,805,  br.  0,26. 
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ü  Der  Uasdoliiupieler.    h.  0,166,  br.  0,115. 

11  Q.  12  HellriBg's  Mllnch.  E.-Anct,  2.  April 
M«.  ff.  Tage. 

Vi  Bunberg  xeiebnete  nach  dem  Originale 
Sdiwiiid's  fi^  den  Kupferstecher  J.  Thftter:  Das 
lOiRbeii  Tom  Aschenbrödel,  Qjrclas  ans  vier 
&^  n.  ftof  Nebenbildem  mit  Parallel-Dar- 
itdhmgen  ans  der  orphischen  Mythe  „Amor  n. 
f^ebe"  n.  dem  „ESichen  vom  Domröschen*'. 
Je'drd  Soenen  aitf  einem  Blatt,  gr.  qn.  fol. 
ü  Zdebnnngen  zn  den  von  Franz  v.  Eobell 
lenomgebenen  «Oberbayerischen  Liedern  mit 
ilnn  Sngweisen''.  In  Holzschnitten.  Httnchen 
I86a  8. 

m.  Lithographien. 
1.  Ans  dem  Schwarzwfi^e.    Nach  Beinh.  Seb. 
SuBenDann.   gr.  qn.  fol.    Farbendruck.    (E. 
Lidw.-Album). 

t  Der  bestrafte  Katzenfrennd.  Nach  Eonrad 
Bai.  gr.  qu.  foL 

1  Fiohnldehnams-Procession  an  der  Marien- 
Ale  sa  Mttnchen.    Nach  J.  Böhme,    gr.  fol. 

Ramberg,  JohannHeinrich,  Zeichner, 
Iiler  0.  Kupferstecher,  geb.  zu  Hannoyer  1703, 
«Bit  daselbst  am  6.  oder  7.  Juli  1840,  genoss 
iai  ersten  Unterrichts  von  seinem  Vater,  mrar 
iuanf  mehrere  Jahre  lang  SchlÜer  der  Londoner 
JUenkademie  u.  bereiste  die  Niederlande  u. 
Msa.  Er  malte  PoTtraits,  Genre- u.  Historien- 
Ulder  n.  war  ein  beliebter  Illustrator  u.  Carri- 
atuieiehaer  seiner  Zeil  Hofmaler  des  Eönigs 
T.  HamioTer. 

L  Oelgemftlde. 
1-  Fais  y.  Beroldingen.    Halbfigur,  1789  ge- 
malt War  bei  Gleim,  Halberstadt. 
S.  Qeorg  HI.  y.  England  u.  Hannoyer,  ganze 
y^aap.  Figur   in    Parlamentstracht.     1796 

rillt 
Seoifi  ans    Shakespeare's   Eaufmann   yon 
Veaedig.  h.  1,34,  br.  1,14.  —  Bert.  ak.  EA.  26. 
4.  Pharao,   h.  OM,  br.  0,66. 

3  Q.  4  E:  Museum  Hannoyer,  angek.  1872. 
1  Vorhaiig  des  Hoftheaters  zu  Hannoyer. 

n.  Zeichnungen  u.  Aquarelle. 
1  Aatonius'  Bede  an  das  Volk  bei  der  Leiche 
OmVi- Aquarell  h.  0,54.  br.  0,63.  E:  Museum 
Hiuoyer,  angek.  1872. 

I  Benieeke  Fuchs,  in  30  radirten  Blättern. 
fittBoyer  1826.    qu.  fol. 

|Tm  Euienraiegel,  in '65  radirten  Bl&ttem. 
Httmoysr  1827.    qu.  fol. 

f>  Masnl.  Portrait,  Brustb.  Ereidez.  Oyal. 
^01243,  br.  0,19.  E:  Dr.  v.  Jurie,  Wien.  — 
Wiaer  histor.  Portr.-A.  80. 
^  Iton,  den  Scherasmin  im  Walde  findend, 
}»A  Wieümd's  Oberen  I.,  19.  h.  0,286,  br.  0.206. 
«  Deekfiffben.  Bez:  John  Henry  Bamberg 
|aat«  to  Us  Majesty  at  Hannoyer,  inyenit  et 
pttt  1801.    S:  Franz  Meyer's  Dresd.  Eunst- 

Mluia  Stuart  auf  dem  Gange  zur  Hinrichtung 
Jlwehtig  zusammenbrechend.  Figurenreiche 
?■?•  Aquarell  h.  0,12,  br.  0,08.  —  Lepke's 
«^  E-Anct,  17.  Mai  93,  9.  Jan.  94  und 
8^  Uli  96. 


i^oDd  Ausstellung  yon  Bamberg's  kttnst- 
«iKhem  Naehlass,  zuletzt  im  Besitz  seiner 
^^ter,  tuA  1875  im  Hannoyerschen  Eflnifler- 
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yerein  statt  Derselbe  umfasste,  ausser  einigen 
Oelgemftlden,  zahlreiche  Federzeichnungen, 
Aquarelle,  Skizzen,  Illustrationen  zu  Shake- 
speare, zur  Ilias  u.  Odyssee  u.  einen  yerftnderten 
Entwurf  zum  Theateryorhang  in  Hannoyer. 

Banoiboiix,  Johann  Anton,  Maler  und 
Zeichner,  geb.  zu  Trier  1790,  gest.  zu  Eöln 
am  2.  Oct  1866,  war  drei  Jahre  eifriger  Schüler 
Dayid's  in  Paris,  studirte  ein  Jahr  in  München^ 
wo  er  sich  wieder  der  Natur  zuwandte,  u.  zwei 
Jahre  in  Born  u.  gewann  hier  eine  solche  Ver- 
trautheit mit  der  altchristlichen  Malerei  in 
Italien,  dass  er  sich  die  Aquarell -Gopie  ihrer 
Hauptwerke  zur  Aufigabe  stellen  durfte.  Es 
entstand  so  eine  grosse  Zahl  yon  Blättern,  deren 
248  in  Besitz  der  Stadt  Düsseldorf  gelangten, 
wo  sie  als  unschätzbares  Studienmaterial  dienen. 
In  Rom  war  Bamboux  dem  Oyerbeck -Veit- 
Gomelius'schen  Ereise  näher  getreten,  doch  zur 
Erkenntniss  gelangt,  auf  kunsthistorischem  Qe- 
biete  mehr  als  auf  malerischem  wirken  zu 
können.  Hierzu  bot  sich  ihm  1844  das  Amt 
des  Gonseryators  der  Wallraf  sehen  Sammlungen 
u.  seit  1861  das  des  Museums  Wallraf-Bichartz 
zu  EOln  dar,  welches  er  bis  an  seinen  Tod 
yerwaltete. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Das  erste  Blternpaar.  Adam  mif  Graben 
beschäftigt,  Eya  mit  den  Eindem.   1818  in  Born 

gimalt  n.  1,13,  br.  1.37.  E:  Museum  Wallraf- 
ichartz,  angek.  1867  aus  dem  No61- Fonds. 
Befand  sich  1819  auf  der  bei  Anwesenheit  des 
Eaisers  Franz  im  Paktzzo  Caffarelli  yeranstalte- 
ten  Ausstellung.  —  Eölner  allg.  d.  u.  histor. 
EA.  61. 

2.  Doppelbildniss  der  Gebrüder  Eberhard.  Profil. 
Links  das  Bildniss  des  Bildhauers  Franz  E. 
(1767—1837),  rechts  das  des  Bildhauers  auch 
Malers  Gonrad  E.  (1768—1863).  1822  in  Bom 
gemalt,  h.  0,32,  br.  0,32.  E:  Museum  Wallraf- 
Bichartz,  Geschenk  des  Geh.  Beg.-R.  D.  Oppen- 
heim 1867.    Lithographirt  in  gr.  qu.  fol. 

8.  Eapuzinerpredigt  im  Golosseum  zu  Bom. 
Bez:  Monqgr.  dip.  Boma  1822.  Holz.  h.  0,66, 
br.  037.  E :  StädeFsches  Eunstinstitut  Frankf. 
a.  M.,  Geschenk  aus  dem  Nachläse  des  Biblio- 
thekars Dr.  F.  Böhmer  1864.  —  BOm.  EA. 
1822. 

4.-  Der  Tod  des  Grafen  üffolino  yon  Pisa  u. 
seiner  SOhne  u.  Nefifen.  Nach  Dante's  „Torre 
della  Famo''.  —  Berl.  ak.  EA.  1828. 

5.  Bildniss  Simon  Schmid's,  geb.  München  1760. 
(Von  Einigen  als  Erfinder  der  Lithographie 
anffeeehen).    Holz.    h.  0,38,  br.  0,38. 

6.  Bildniss  Aloys  Senefelder^s,  des  Erfinders  der 
Lithographie,  im  59.  Lebensjahre  (geb.  zu  Prag 
1771,  gest.  zu  München  1834).  Holz.  h.  0,38, 
br.  0,38. 

5  u.  6  Gegenstücke,  bez:  J.  A.  B.  1831  ad. 
y.  p.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  Geschenk 
des  Geh.  Beg.-B.  D.  Oppenheim  1867.  —  EOlner 
2.  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

n.  Zeichnungen,  Gartons. 

1.  Petrarca  u.  Laura,  der  Triumph  der  liebe. 
Grosser  Garton,  eingefasst  yon  kleineren  Dar- 
stellungen aus  Petrarca's  Dichtung  „J.  Trionfl". 
—  Bert  ak.  EA.  1832. 

23 
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8.  Setne  wob  Boccacoio's  „Decamerone".    Alle- 

foriflche  Darstellimg  der  Pest  Carton  auf 
apier,  1832  in  £>m  fi^eseichnet.  h.  2,65| 
br.  2,22.  E:  Museum  Wallraf-Bicharta,  aus 
dem  NoSl-Fonds  1867. 

8.  Zehn  Darstellnogen  ans  Dante^s  Divina  €k>- 
media  in  colorirten  Zeiclinnnffen.  Titel  h.  1,08, 
br.  0,76,  Bilder  h.  0,82,  br.  1,06.  E:  StädeFsches 
Ennst-Institnt,  Frankf.  a.  M.,  1834  vom  Künstler 
selbst  erworb^. 

4.-6.  Der  Dom  en  KOln:  Ansicht  ron  der  Süd- 
seite, 1844;  Ansicht  von  der  Nordseite,  1846; 
Tnrm-Ansicht,  1846.  £ :  Beg.-Prftsident  H.  ▼. 
Wittgenstein,  Köln.  —  Kölner  alle.  d.  n.  histor. 
KA.  61. 

7.  42  Cartons  zu  den  Stickereien  im  hohen 
Chore  des  Domes  zn  Köln  (SymboL  Darstellnng 
des  Tridentinischen  GlaubKUisbekenntnisses  n. 
der  Sacramente  der  kathoL  Kirche).  Lwd.  h.  2,88, 
br.  0,87. 

8.  Zehn  Cartons  zu  den  Glasmalereien  der 
Kapelle  am  weissen  Hanse  bei  Köln. 

9.  Engel  mit  Banchgeftssen  (Symbol  des  Ge- 
betes). 

7—9  erworben  von  der  Stadt  Köln  1869. 

Bamdohr,  Friedr.  Wilh.  Basilins  von, 
Portraitmaler,  geb.  in  der  hannov.  Grafschaft 
floya  lft2,  gest  zn  Neapel  1822. 

1.  Friedrich  Heinrich  Karl,  Bmder  Friedr. 
Wilh.  m.  V.  Prenssen,  Brustbild.  E:  Schloss 
Berlin. 

2.  Portr.  des  Rates  Zschom  in  Celle.  E:  üniv. 
GötUngen. 

8.  Bil(Ui.  eines  Knaben.    E:  Akad.  Berlin. 

Bamires,  Manuel,  spanischer  Genre- 
u.  Historienmaler,  geb.  zu  Arjona  in  Andalusien, 
SchtUer  der  Macuider  Akademie.  Lebt  in 
Madrid. 

1.  Die  Enthauptung  des  Don  Alvaro  de  Luna, 
des  treulosen  Gttnstlings  Johannes  n.  v.  Casti- 
lien,  zu  Valladolid  1453.  Grund  zur  Hinrich- 
tung gab  die  ohne  Erlaubniss  des  Königs  er- 
folg Vermählung  Luna*s  mit  der  Infantin 
Maria  v.  Portugal.  Mönche  sammeln  Almosen 
zur  Bestattung,  welche  der  König  verweigerte. 
Abb.  .Moderne  Kunst"  I.  (1887).  —  Manch,  int. 
KA>  ^3 

2.  8.  Der  kleine  Schäfer;  Die  kleine  Schäferin. 
Beide  Bilder  im  Museum  zu  Madrid.  —  Wiener 
Jub.-A.  88. 

4.  Ein  gelehriger  Schiller.  Junge  Dame  im 
Schaukeutuhl  mren  Pudel  das  ABC  lehrend. 
Abb.  „Moderne  Kunst**  Vni.  (1894). 

5.  Die  Schlacht  von  Otumba.  Sieg  der  Spanier 
unter  Cortez  über  die  Mexicaner  1520.  Spa- 
nischer Staatsbesitz.  —  Münch.  int.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat. 

6.  Die  Messe  in  Sevilla.  Bez:  M.  Bamirez  1887. 
h.  0,66,  br.  0,45.  —  BangePs  Frankf.  K.-Auct, 
21.  März  93. 

7.  8.  Valencianerin;  Strasse  de  la  Puebla  in 
Madrid.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Randanini,    Carlo,   ital.   Genremaler, 
in  Bom.    Med.  II.  Mttnch.  83. 
1.  Eine  chirurgische  Operation.     Tracht  des 
Directoriums.    Aquar.  —  Mündi.  int  KA.  83, 
Abb.  im  Kat 


2.  Courier  eines  Caidinals  aus  dem  17.  Jah^ 
hundert  Aquar.  Abb.  „Zeitschr.  f.  bild.  K." 
1884.  -  MttncL  int  KA.  83. 

Bändel,  Friedrich,  Portrait- n.  Pferde- 
maler, Schüler  Franz  Krttger^s  um  1834.  Lebte 
in  Berlin. 

1.  Pferde  auf  der  Weide.  —  Halberst  KA 

1836;  BerL  Verlosung  z.  B.  der  Verwundetes 

1866. 

8.  S.  Beiterbild  des  Prinzen  Albrecht  v.  Preoflsea; 

Beiterbild  des  Prinzen  August  v.  Wftrttembeiff. 

BerL  ak.  K^   44. 

4.  Dänische  Dogge.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

Banftl,  Johann  Mathias,  Historien-. 
Genre-  u.  Tiermaler,  namentlich  Hnndemaler, 
geb.  zu  Wien  am  21.  Februar  1805,  gest  da- 
selbst am  1.  Nov.  1854,  war  Schüler  der  Wiens 
Kunstakademie  u.  Peter  Krautes  in  l^^es. 
Arbeitete  in  Petersburg,  Moskau,  meist  aber 
in  Wien.  Seit  1848  Mitgl.  der  Wieur 
Akademie. 

I.  Kuni  T.  d.  Bösen  bei  Kaiser  Miaz  I.  in 
Gefängnisse  zu  Ghent    1^5  gemalt 

8.  Der  h.  Oswald,  1826  ffemalt,  ein  weniger 
gelungenes  Werk,  Hauptutarbfld  in  der  aee- 
erbauten  Kirche  zu  Altmannsdoif  nächst  Biiai 
bei  Wien.  (Die  übrige  malerische  Aus- 
schmückung erfolgte  durcn  Kupelwieser,  Fth- 
rich  u.  Steinle). 

8.  Buhende  Landleute.  Bes.  1836.  Holz.  h.  Of^ 
br.  0,49.  E:  Prof.  Alois  Hauser.  --  Wieier 
histor.  KA.  77. 

4.  S.  Nicolausabend  in  Wien.  —  Nftml». 
KA.  36. 

5.  Scene  aus  der  grossen  Ueberachwenunung 
in  Pest  im  Jahre  1838.  Bez:  Banftl  1839. 
Holz.  h.  0.98,  br.  0,136.  E:  Kunsthistor.  Hof- 
mnseum  Wien. 

6.  Zwei  Hunde.  Bez.  1842.  h.  0,21,  br.  Ofit 
E:  B.  KrsiBch. 

7.  Gratulation  bei  der  Grossmutter.  Bes.  1848. 
h.  0,86,  br.  0,71.  E:  Fischer  v.  Ankern.  — 
Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  Abteil 

6  u.  7  Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  Hündin.  Galvanogr.  von  Wengler.  —  Wiener 
KA.43. 

9.  Die  Wittwe,  in  Betrachtung  ihres  im  Kampf 

Sfallenen  Mannes.    Lith.  von  Z.  Stohl.    föL 
.  Die  Gutsherrschaft  auf  der  Banemhoebzeit 
9  u.  10  Wiener  KA.  43. 

II.  Bast  der  Wallfahrer.  —  Wiener  KA.  44. 
Ein  Bild  „Die  Heimkehr  von  der  Wallfthif 
lithoffr.  von  J.  Weixelgärtner.  gr.  foL  To»- 
dmek. 

18.  Mittagsmahl  des  Steinbrechers.   Angek.  vom 
Salzbur^er  KV.  für  seine  Verlosung. 
18.   Heimkehr   des  Handwerksburschen.    Bes. 
1846.     Holz.     h.    0,39,    br.    0,5a      £:    Joa 
Gunkel. 

14.  Sitzender  Wachtelhund.  Bez:  Banftl  1816 
h.  0,18,  br.  0,15.  E:  SammL  Conrad  BttU- 
meyer  auf  Miethke*s  Wiener  K.-Auct,  4.  Man 
84  u.  ff.  Tage. 

16.  Hundekopf.    Bes.  1847.    h.  0^4»  br.  0.465. 
£:  Flau  Mane  Lederer. 
13-15  Wiener  histor.  KA.  77. 
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J&  Sb  w«iai  v.  Imim  gefleckter  Waohtelhimd. 
Bm:  finftl  18ia  ?%^vsr  auf  Hols.  h.  0»21, 
Ir.  0^  Au  der  SammL  KlinkoBch  in  Wien 
aaf  ICflÜike's  Wiener  K.-Anct,  2.  April  89  n. 
«Tage. 

17.  H0]auuDebide  Kinder  im  Winter.     Bes. 
IftO.  k  0,56,  br.  0,46.    E :  v.  Beichle. 
m  Die  J^dbeate.     h.   1,24,    br.   0,92.     E: 
iMsKajr. 

Hl  Hmde&milie.    Hob.    h.  0,456,   br.   0,35. 
S:  F8nt  Friedr.  in  liechtenBtein. 
17-19  Wiener  histor.  KA.  77. 

11.  Zeehgelage.  In  der  Halle  eines  alten 
SeUoaes  sitzen  der  Borfi^hen  n.  sein  schlafender 
fMhgenosse,  links  an  einer  Tafel  Soldaten.  Im 
ilFtrwraj.  besichtigen  Männer  erbeutete  kost- 
pm  MetaDgeftsse.     Im  Hintergr.  der  Halle 

F'  9  reich  gekleidete  Oesellschaft.  Bez:  Banftl 
1.  b.  0,64,  br.  0,80.    Ans  der  Galerie  Schey 
Keromla  in   Wien  anf  Wawra^s  Wiener 
l-Aiet,  25.  Jannar  1882  n.  ff.  Tage. 

IL  Kiad  XL  Hand.  —  M ünch.  allg.  d.  KA.  54. 

ft  Nteh  der  Hesse.    E:   SammL  ▼.  Königs- 

mterinWien. 

A  Di8  VedSbniss.    Lith.  yon  Ad.  Daatage. 

Sfol. 
DerTsofgang.     Lith.   Ton  Ad.  Dantage. 
SfoL 
Mittagimhe  der  Schnitter.  B:C.A.Pat8chke. 
-  Htnä  d  allg.  KA.  58. 
|1  Kaehernte.     Vormals   Samnü.    Fellner  in 
WkB. 

V.  Hmde.  E:  Fürst  Kinsky. 

«.Die  GroBsmntter.    Alte  B&nerin,  Tor  dem 

Hum  ntsend,  liest  ihrer  Enkelin  vor.    Hols. 

h  (^  br.  0^44.    Ans  der  Galerie  Oelselt  anf 

MMert  Wiener  K.-Anct,  18.  n.  19.  Not.  1878. 

bBiM  .Blnerln'',  E :  Anton  Fischer  y.  Ankern, 

Mid  Bck  anf  der  Wiener  Jnb.-A.    1888, 

bmr.  Abteil. 

tt.  Boflrischer  Hansber.     Anf  Knpfer,  rnnd, 

MKbiLOJO.    Ans   d.  SammL  Conrad  Btthl- 

Wfn  iof  Hiethke's  Wiener  K.-Anct,  4.  Man 

*•  lindeneeae.  Zwei  Banemkinder,  Mftdchen 
■itdem  jftngem  Bmder,  anf  dem  Heimwege 
MeiuL  Du  Mftdehen  sählt  das  fOr  Tranben 
pÜMe  Geld.  h.  032,  br.  0,26.  —  Lepke's  BerL 
l.-A«et,  a  Dee.  96. 

«.  Jinges  Baoemmftdchen  mit  dem  Wasser- 
pure  in  einer  Abendlandschaft  sitzend.  Holz. 
k  0^  br.  0,a3.  —  Lepke*s  BerL  K.-Anct, 
Und  97. 

*  ha  Ihler-Atelier.  Jnnges  Mädchen  als 
Meli  m  der  Steilnng  der  Mediceischen  Venns. 
\  0,42,  br.  0,37.  —  Lepke's  BerL  K.-Aact., 
Uini97. 

S.  QediehtniBstafel  anf  eine  Stiftung  der  Frau 
fagpbine  ron  Lengenfeld -Pfalzheim:  Die 
|TOin  Terteilt  Qeld  an  die  Mädchen  ihrer 
«>Bit  Ln  Bathanssaale  zn  Bnrglengenfeld, 
BjtfeiL 

11  Zddining:  Froschred.    Bei.  1868.  h.  0,32, 
«022.  E:  Qraf  Wimpfen. 
Sse  insstelliing  des  im  Besitz  der  Wiener 
Kftiutlergenossensäafb  befindlichen  Nachlasses 

^'i  fiuid  1869  im  Wiaier  KttnsÜerhanse 
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Ransonnet-Villez,  En^en  Frhr. 
von,  Landschaftsmaler,  geb.  an  Hietzing  bei 
Wien  am  7.  Jnni  1838,  Schüler  der  lOLnch. 
n.  Wiener  Akad.,  lernte  als  Secretair  der  Oesterr. 
Gesandtschaft  Lidien  kennen.  Lebte  in  Wien 
u.  in  Abbazia,  auch  in  Nnssdorf  am  Attersee. 

1.  Ein  Morien  am  Ganges  in  Benares.  Links 
ein  Schiwa-Tempel,  die  Paläste  des  Bac^ah  von 
Gwalior  n.  Nagpnr  n.  Anrengsib's  Moschee.  — 
Wiener  JA.  76;  Mttnch.  KV.  76;  Par.  WA.  78. 

2.  Die  Osterr.-nngarischeGesandtschaftinBankok 
1870  am  Bord  der  siamesischen  Staatsbarken 
znr  Audienz  beim  ersten  Könige  yon  Slam 
fahrend.  Bez:  München  81/3  1876.  h.  0,50, 
br.  1,00.  —  Wiener  JA.  76;  Mttnch.  KV.  76; 
Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  Hindnfkanen  am  Valkesohwar-Teich  in  Bom- 
bay. —  Par.  WA.  78;  BerL  ak.  KA.  80. 

4.  Sphinx.  —  Mttnch.  inU  KA.  79. 

5.  Siesta  am  Ganges.  —  Wiener  JA.  79.  Eine 
.Ansicht  ans  Indien**:  Mttnch.  int  KA.  79. 

0.  Seestnrm  bei  Viareggio.    h.  0,60,  br.  1,00. 

7.  Der  blinde  Sänger,  h.  1,00,  br.  0,75.  — 
Mttnch.  int  KA.  83. 

6  n.  7  Wiener  int  KA.  82. 

8.  Sciroocowetter  an  der  Kttste  yon  Boyigno, 
Istrien. 

9.  Abendnnterhaltnng  (Nizam  nddin-banli)  in 
Alt-DelhL 

8  n.  9  Wiener  JA.  83. 

10.  Erste  Strickerei.  Bin  Kind  bei  seiner 
Strickarbeit 

11.  Hochgebirgswald  in  Ostindien,  mit  einem 
Lämmergeyer.  —  Wiener  JA.  86. 

10  n.  11  BerL  Jnb.-A.  86. 
lt.  18w  Hafen  yon  Loyrana  bei  Abbazia;  Weg 
im    Lorbeerwalde    bei    Abbazia.    —    Wiener 
JA.  86. 

14.  IS.  Motiy  bei  Volosca;  Scirocco- Brandung. 
—  Wiener  JA.  87. 

16.  Motiy  am  Qnamero.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

17.  18.  Motiy  yon  Gherso;  Motiy  yon  Loyrana. 
Wiener  JA.  89. 

Banvier,  Joseph-Victor,  franz.  Historien- 
n.  Landschafbnnaler,  geb.  an  Lyon,  Schttler  yon 
Janmot  n.  Richard.  Lebt  in  Paris.  Med.  11. 
1873. 

1.  La  chasse  an  filet  h.  0,64,  br.  1,05.  E: 
Mosöe  nat  dn  Lnxembonrg.  —  Par.  Salon  1864. 
a.  Die  Kindheit  des  Bakchos.  h.  1,2^,  br.  2,37. 
E:  Mns6e  nat  dn  Lnxembonrg.  —  Par.  Salon 
1865;  Wiener  WA.  73. 

Banzoni,  Gnstay,  Landschafts-  n.  Tier- 
maler, ffeb.  za  Ünter-Nalb  in  Nieder-Gestenreich 
am  10.  Mai  1826,  Schttler  der  Wiener  Akademie 
n.  Anton  Schrödl's  in  Wien,  daselbst  tätig. 
1.  Karstlandschf^t.  San  Canzian  am  Karst.  — 
Oesterr.  KV.  66;  Hamb.  Frttbj.-A.  87.  Ein 
Bild:  Wiener  JA.  86. 

8.  Sortie  dn  bois  en  Basse -Antriche.  —  Par. 
WA  67. 
8.  Eichenwald.  —  Oesterr.  KV.  67. 

4.  Nach  Sonnenuntergang,  Donan-Gegend. 

5.  Ans  dem  Lombardischen. 

4  n.  5  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 
6.-8.  Bnhende  Schafe;  Sonnennnterffsng;  An- 
landschaft  mit  StaflEage.  —  Wiener  JA.  69. 
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9.  Vor  dem  Gewitter.  Im  Vordemr.  ein  Schäfer, 
die  Herde  heimtreibend.  Bei :  Q.  Banzoni  871. 
h.  0,45,  br.  0,85.  E :  Akad.  Gal.  Wien,  angek. 
1871.  —  Wiener  JA.  71. 

10.  Viehweide.  Kfthe  auf  dem  Wege  rar  Tränke. 
Bez:  Bansoni  1871.  h.  0,43,  br.  0,83.  —  Ans 
der  Samml.  Schey  v.  Koromla  anf  Wawra^s 
Wiener  E.-Anct.,  25.  Jan.  82  n.  ff.  Tage. 

11.  Morgen,  Motiv  ans  Klansenbnrg. 
18.  Mittog,  Motiv  ans  Lnndenbnrg. 
18.  Landschaft  mit  Ktthen. 

14.  Landschaft  mit  Schafen,  Motiv  ans  Ober- 
italien. 
11—14  Wiener  JA.  72. 

16.  Schafherde  anf  der  Pnsita.  Schweres  Ge- 
wOlk  bedeckt  den  Himmel.  Bei:  G.  Banzoni 
872.  h.  0,88,  br.  1,74.  B:  Ennsthistor.  Hof- 
mnsenm  Wien. 

16.  17.  Schaftrieb  dnrch  einen  Bnchenwald; 
Bnhende  Schafe.  —  Wiener  WA.  73. 

18.  Pflngende  Ochsen.  —  Berl.  ak.  KA.  74 

19.  Bnhende  Viehherde,  Abend.  —  Berl.  ak. 
KA.  74. 

20.  21.  Heimkehr;  Ktthe  am  Wasser. 
18-21  Wiener  JA.  74. 

88. 88.  Ktlhe  n.  Schafe ;  Landschaft  mit  Schafen, 

Sonnennntergang.  —  wiener  JA.  75. 

84.  26.  Abtneb  einer  Schafherde,  bei  Agordo; 

An  der  Pnrt  —  Wiener  JA.  76. 

86.   87.   Kühe  nnter  den   Weiden;    Bnhende 

Schafe.  —  Wiener  JA.  77. 

88.  Widder  im  StaUe.  Holz.  h.  0,30,  br.  0,37. 
Bez.  1871.  E :  Franz  Fischer.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

89.  80.  Schafe  bei  heranziehendem  Gewitter; 
Ktthe  anf  der  Weide.  —  Wiener  JA.  79. 

81.  Merino-Widder.  —  Mttnch.  int.  KA.  79  n.  88; 

Wiener  JA.  92. 

88.  Partie  bei  Lnndenbnrg.  —  Wiener  JA.  84. 

88.  84.  Znr  Tränke;  Partie  ans  Agordo.  — 

Wiener  .TA.  85. 

86.  Landschaft  mit  Ziegen.  —  Hamb.  Frtthj.- 

A.  87. 

86.  Schafe  im  Bnchenwald,  Abend.  —  Berl.  ak. 
K A.  90 ;  Wiener  JA.  90  n.  93. 

87.  Ein  Ochsengespann.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

Rapln,  Alexandre,  franz.  Landschafts- 
maler, geb.  zn  Noroy.le-Bonrg(Hante-Sadne), 
gest  im  Nov.  1889,  Schftler  von  Gördme  n. 
Fran^.  Med.  JII.  75;  Med.  ü.  77.  Lebte  in 
Paris. 

1.  Der  Tan  in  den  Quellen  von  Bonnevanx 
(Donbs).  —  Par.  Salon  75;  Par.  WA.  78. 
8.  Am  Ufer  der  Lone  bei  Scey  (Donbs).    E: 
Franz.  Staat  —  Mttnch.  int.  KA.  79. 
8.  Der  Platzregen.  —  Mttnch.  int.  KA.  83;  Par. 
WA  89 

4.  Der  Abend,  Dmillat  (Ain).    h.  2,00,  br.  1,45. 
—  Par.  Salon  88. 
6.  Der  Schnee. 

8-5  Par.  WA.  89. 
6.  November,  Dignlleville  (Manche).  —  Par. 
WA.  89,  Abb.  im  &at. 

Rasch,  Heinrich,  Landschaftsmaler, geb. 
zn  Norbnrg  anf  der  Insel  Alsen  (Schleswig)  am 
25.  Oot.  1840,  war  Schttler  Melbye's  in  Ham- 
burg n.  bildete  sich  dann  anf  der  Kunstschule 
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au  Karlsruhe  nnter  Gnde.  Seit  1870  in  MI 
wurde  er  im  Fi^renmalen  Schttler  Baml 
Seine  Studienreisen  führten  ihn  nach 
deutschland,  nach  der  Schweiz  u.  Italiea, 
an  die  Kttsten  der  Nord-  u.  Ostsee,  die  er 
vielen  Bildern  schildert.  Lebt  mdst 
Mttnchen. 

I.  Molken  an  der  Elbe  bei  EUmbnrg. 
8.  Motiv  bei  Grosing  in  Oberbayem. 

8.  Nacht  im  Hafen  auf  der  Insel  Alsen. 

1—3  Hannov.  KA.  72. 
4.  Am  Bodensee,  mit  Procession.  Bez :  H 
Mttnch.  73.   —  Wiener  WA.  73;  Dresi 
KA,  79. 
6.  Kuhherde  am  Bache.  —  Mttnch.  Gl 

6.  Sonntag -Nachmittag  am   See.    — 
KV.  76. 

7.  Dausenan  bei  Ems.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

8.  Aus    der   Flensburger    FSrde    (S 
Holstein).  —  Berl.  ak.  KA.  77;   Ifttnch 
KA.  79. 

9.  Badestrand  aus  der  Bretagne. 

10.  Sonntag  -  Nachmittag    an    der   Bi 
Kttste. 

9  u.  10  BerL  ak.  KA.  78. 

II.  Am  Bodensee  bei  Lindau.  —  Dresi 
KA.  79. 

18.  Seiltänzer  1793.  -  Berl.  ak.  KA.  79. 
18.  Fremde  Kriegsschiffe.  —  Mttnch. 
KA.  79. 

14.  16.  Boshaft  verlassen;  Die  Ahnen.  — 
aUg.  d.  KA.  80. 

16.  Salut  fttr  die  (}fiste.     Strand  mit  vu 
Figuren.    Oulturbild   ans  der  Zeit  der 
Revolution.  —  Mttnch.  KV.  81. 

17.  Abend  am  Adriatischen  Meere.    Bez:  H( 
rieh   Basch   Sottomarina  -  Mttnchen.     h. 
br.  0,89. 

18.  Partie  bei  Buch  am  Inn.   Bez :  EL  Baseli 
h.  0,17,  br.  0,27. 

17  u.  18  Bangers  Frankf.  K.-Auct,  21.  Mini 

19.  Aus  dem  Seebade  Viareggio,  Kttste 
Lucca.  Damengesellschaft  zu  einer  Boot 
bereit. 

20.  Zweifach  verwundet.  Bin  verwundeter  Ofl< 
beim  Schachspiel  mit  einer  Dame.    Bei: 
rieh  Basch.    Mttnchen. 

19  u.  20  Dresd.   ak.  KA.  88;  Mttnch. 
KA.  83. 

81.  Das  Geständniss.     Junges  Paar  im 
der  Jttngling  dem  Mädchen  seine  Liebe 
teuemd.    Abb.  „Illustr.  Z."*  1883. 
88.  Croquett.  —  Berl.  ak.  KA.  84,  Abb. 
Kat ;  Mttnch.  JA.  89;  Stuttff.  2.  int  Gem.-A. 
88.  Strandsammlerinnen  an  der  Kttste  von  Li 
Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bild.  K.*<  1884.  -  MI 
int.    KA.    83,    Abb.    im    Kat;    Sichfl. 
Juli  93. 

84.  Abond  in  den  Lagunen  Venedig's.  —  MI 
int  KA.  83;  Dresd.  ak.  KA.  84. 
25.  Am  Lido.    Ein  Maler,  unter  seinem 
sitzend,   mit    einem    Marinebilde 
Abb.  „niustr.  Z.^  1885.    Bin  BUd  „Am 
Berl.  ak.  KA.  88. 

86.  Vor  dem  Fest  der  Madonna.    Fischer 
venetianischen  Lajnine  schmttcken    einen 
Wasser  stehenden  Bildstock  mit  Blumen, 
den  SSohs.  KV.  1886  an  Bgtsbes. 
Dresden. 
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R  AMiiti   Zwei  Fmnen  v.  ein  Knabe  dem 

Um«  der  Zugvogel  naehbllekend.  Abb.  „Oarten- 

mkf  1887. 

KIn  Soiffe.   Flaeheifran  mit  iwei  Eindein 

VW  StrtBJb  in's  Meer  hinansbUckend.    Abb. 

.üfaistr.  Z.**  1887  n.  „Meisterw.'«  X.  -  Dresd. 

aLKA8& 

9.  dtnadleben  in  Holland.    Vom  drei  Inst- 

windelnde  Mldchen,  ein  j.  ranchender  Fischer, 

ftneniLSinder.  Bea:  Heinrich  Basch,  München 

UB7.  Abb  »Knnst  f.  Alle''  87;  „lUnet  Z.<*  90 

1.  ^eieterw.«  XIH 

Ml  Bei  Venedig.  —  Dresd.  ak.  KA.  88.    Ein 

Bad  Ja  den  Giardini   pnblici  in  Venedig": 

]fa«dflbrFi11hj..A.  88. 

IL  OlteUiche  Heimkehr  des  Fischers,    den 

Jhm  a.  Kinder  am  Stnnde  erwartet.    Abb. 

iXuit  f.  AUe"  in.  (1888);  »UniTenmm''  1896; 

lllBch.  Jiib.-A.  88,  Abb.  im  Kat.   San  JEolUnd. 

8tiud  mit   einem   heimkehrMiden    Fischer*', 

k  1,21,  br.    2,00:    Lepke's    Berl.    K.-Aaot, 

&  Min  90,  Abb.  im  Kat. 

U.  Auf  der  Dftne  von   Scheveningen.    Abb. 

JbBSt  t  Alle«  V.  (1800).  —  Mttnoh.  JA.  89. 

m  Bfld  „Ans  Scheyeningen'' :  Mfinch.  JA.  91. 

fll  Flitterwochen.   Jnnge  Fischerin  am  Strande 

die  B&ckkehr  des  Mannes  erwartend.    Abb. 

JbMt  f.  Alle"  1890.  —  Mttnch.  JA.  90. 

M.  Kseherfranen  am  Strande,  anf  die  Heim- 

kfhr  der  Hftnner  wartend,  deren  S^lboote  in 

iff  Feme  sichtbar.  —  Lepke's  Bert  K.-Anct., 

9.  Dec  90.   Bin  BUd,  h.  Om  br.  0,56:  Baseler 

X.-A9et,  11.  Dec.  93  n.  ff.  T^. 

&  A«  Katw^k  in  Holland.  —  Mttnch.  JA. 

da  Ein  Büd  „Abend  in   Katw^k":  Mttnch. 

JA.  01. 

H  Alf  dem  Bollwerk  sitaend,  erwartet  eine 
^lAsifrui  mit  ihren  Kindern  die  Bttckkehr 
ta  Fudlienhanptes.  In  der  Feme  das  Segel- 
boot im  Heimkehrenden,  h.  0,76,  br.  1,30.  — 
I^pke^B  BerL  K-Anct,  13.  Mai  90. 
17.  Am  Ammersee.  Bez:  Heinrich  Hasch. 
Mtadien.  Holt.  h.  0,39,  br.  0,63.  Ans  der 
SunL  Heüon  Manice  in  Bad  Nauheim  anf 
tagel^i  Frankf.  K.-Anct,  14.  Sept  91. 
I&  Auf  einer  Terrasse  awei  j.  Damen  im 
Soeoeo-CoBtBm,  die  einem  fort^henden  Mann 
mt  ihren  Blicken  folgen.  Anf  Bnxbanm. 
kO,14,  br.  0,19.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct, 
17-  Febr.  91  n.  ff.  Tage. 

\I)er  giidige  Herr.    Der  Qntsherr  wird  anf 

7on  Landlenten  begrttsst 
Lepke-s  BerL  K.-Anct, 


9.  Am  Strande.    Fischerfranen  mit  dem  Fang 

«nkeliiettd.    Hola.    h.  0,09,  br.  0,14. 

u.  In  den  Lagunen  Venediff^s.    Ein  Gondel  n. 

^  Seeelboot  bei  einem  Heuigenbilde  yorttber- 

WttuL  Im  Hintergr.  S.  M^hele  n.  ein  Teil 

jMdig^   h.  0,23,  br.  0^9. 

m.  DunpüBchübstation   an  der  Binfahrt  des 

Uttal  s;iande  in  Venedig.    In  der  Feme  Meetre 

>•  die  Berge  von   Padna.     Holz.     h.  0,26, 

,^40^42  Miethke's  Wiener  K.-Auct.,  16.  n. 
^  Dw.  91. 

tt  In  FrlUiling.  („Br  üebt  mich  yon  Herzen*«). 
Zwei  J.  lOdchen  anf  dem  Spaziergange.  Abo. 
JMutr.  Z.«  1892. 


44.  Strandsoene.  Holländische  Fischer  n.  Knr- 
irftste  lanschen  den  Klängen  eines  ambulanten 
Orchesters,  h.  0,69,  br.  0,83.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Anct,  27.  Sept  92. 

45.  Am  Ufer  des  Arno  bei  Florenz.  —  Mttnoh. 
JA.  93. 

46.  Interessante  Lectnre.  Drei  j.  Mädchen  anf 
einer  Terrasse.  Im  Hinterfi^.  das  Meer.  h.  0,20, 
br.  0,29.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  17.  Oct.  93. 
Ein  Bfld  Jbiteressanter  Brie^,  h.  0,20.  br.  0,29 : 
Bangers  Frankf.  KAnct,  12.  Dec  94. 

47.  Zur  Zeit  der  Maisernte  in  Venedig.  -— 
Mttnch.  JA.  93;  Wiener  int.  KA.  94;  Sachs. 
KV.,  Febr.  96. 

48.  Ein  Sonntag -Nachmittag  in  den  Lagunen 
Venedig's.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

49.  Piirow:  Anf  Damerort  am  Leuchtturm, 
h.  0,21,  br.  0,31. 

50.  Prerow:  Fischer  am  Strand,  h.  0,19, 
br.  0.80. 

51.  Chioggia:  Bailustrade  mit  Madonna,  h.  0,17> 
br.  0,27. 

49—61  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  27.  Nov.  94. 

82.  Abend  an  der  Ostsee,  Pommem^sche  Kttste. 

—  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

58.  Auf  der  Lagune.  Venedig  mit  seinen 
Kuppeln  in  der  Feme,  im  Vordergr.  Boote, 
h.  0,12,  br.  0,226.  --  Heibing's  Mttnch.  K.-Auct, 
14.  Oct.  96  u.  ff.  Tage. 

54.  Fischweiber  von  Chioggia.  Bez:  Heinrich 
Basch,  Mttnchen.  h.  0,27,  br.  0,446.  B :  H.  C. 
Fahrig.  —  Leipz.  A.  a.  Privatbesitz,  16.  Mai  bis 
11.  JuU  97. 

55.  56.  Bei  der  Grummeternte  in  Thüringen; 
Birkenwäldchen  bei  Coburg.  — -  Mttnoh.  int 
KA.  97. 

Rasch,  Otto  Franz  Ludwig,  Portrait-  u. 
Genremaler,  geb.  zu  Artem  a.  d.  Unstrut, 
Hgbz.  Merseburg,  am  10.  März  1862,  besuchte 
die  Kunstschule  zu  Weimar  unter  Prof.  Thedy 
u.  ist  daselbst  kttnstlerisch  tätig.  Ehreny. 
Erwähn.  Berlin  87;  kl.  gold.  Med.  Berl  91. 

1.  Bei  den  Documenten.  Cardinal  in  seinem 
Studirzimmer.  —  Berl.  ak.  KA.  87;  Mttnch. 
Jub.-A.  88;  Berl.  int.  KA.  91. 

2.  Im  Scriptorium.  Ein  alter  Pater  u.  sein 
j.  Schreiber  sind  eingeschlummert  Abb.  «Uni- 
versum** VII.  —  Berl.  ak.  KA.  88,  Abb. 
im  Kat 

8.  Verlassene  Kinder.  —  Mttnch.  JA.  89. 

4.  Frtthlingswogen.  —  Mttnch.  JA.  90. 

5.  Aus  der  Jugendzeit  —  Berl.  int  KA.  91. 

6.  Andacht  —  Mttnch.  JA.  91.  Ein  BUd  „Ge- 
bet** :  Berl.  int.  KA.  96. 

7.  Bin  altes  Lied.  Jnnge  Dame  in  weissem 
Atlas  mit  einem  Notenblatt  sitzend,  neben  ihr 
ein  Herr  mit  Laute.    Bez:  Otto  Rasch,  Weimar. 

—  Schulte's  Berl.  Herbst -A.  93;  Dresd.  ak. 
KA.  94;  Berl.  int  KA.  96. 

8.  Voi  der  Disputation.  Zwei  geiBtliche  Herren 
eine  Treppe  hinansteigend.  Sw:  Otto  Basch 
Wr.  94.  —  Gr.  Berl.  KA.  96. 

9.  Badirunfi: :  Kopf  eines  alten  Bauern,  en  face. 
1887.  8.  (Orig.-Badirungen  der  Weimarer  Ge- 
sellschaft I.  Badirkunst). 
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BaBmusBea,  Georg  Anton,  norwe- 
j;iflcher  Laadflchaftimaler,  geb.  sn  Btayanm 
in  Norwegen  am  7.  Ang.  1842,  war  Sehfier 
Prof.  Bhode'a  in  Kopenhagen,  0.  Achenbach^e 
u.  Gnde's  an  der  Ddfer  Aäid.  n.  widmet  seine 
Knnst  ansschliesfllich  der  Darstellung  seiner 
malerischen  Heimat.  Lebt  den  gnrOssten  Teil 
des  Jahres  in  Düsseldorf.  Gold.  Med.  London 
1878. 

1.  Norwegische  Landschaft  Heimkehrende 
Sennen.  ~  Berl.  ak.  KA.  70.  Ein  „Norwegischer 

aord,  Staffage:  Heimkehrende  Sennen**:  Ddfer 
Ig.  d.  EA.  80. 

2.  8.  Norweg.  Kttste;  Norweg.  f^ord.  —  Wiener 

4.  Norwegischer  fjord.  —  Dresd  ak.  EA.  75; 
Wiener  JA.  79. 

5.  Abend  in  Norwegen.  —  Berl.  ak.  KA.  79; 
HannoY.  KA.  80. 

6.  Motiy  von  der  norweg.  Küste.  ^  Mflnch. 
int  KA.  79  n.  88. 

7.  8.  MoÜy  Tom  SogneQord;  Motiv  vom  Har- 
dangerQord.  —  Münch.  int.  KA.  79;  Bremer 
allg.  KA.  90. 

9.  Motiv  ans  Hardanger  in  Norwegen.  Bei: 
A.  Basmnssen.  Df.  1880.  —  Bremer  KA.  80; 
Dresd.  ak.  KA.  81;  Wiener  int  KA.  82;  Mflnch. 
int.  KA.  88.  Bme  Landschaft  «Motiv  vom 
Hardanfferijord**  befindet  sich  im  Nat-Mnsenm 
zu  Stockholm. 

10.  Norwegischer  Binnensee.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.  80;  Kannov.  KA.  80. 

11.  Norwegische  Gebirgslandschaft  Bei.  1880. 
h.  0,93,  br.  1,43.  E:  Frau  J.  Dieterich.  — 
Mainzer  A.  a.  Privatbesitz  1887. 

12.  Motiv  vom  SogneQord.  —  Wiener  JA.  83. 
18.  Motiv  aus  Gudvangen  in  Norwegen.  Bez: 
A.  Basmnssen  Df.  1883.  h.  1,86,  br.  1,36.  £: 
Gal.  Dresden,  Erwerbung  der  PrOU- Heuer- 
Stiftung  1884.  Oelfarbendr.  von  Otto  Troitzsch, 
Berlin.  —  Kopenh.  KA.  83;  Berl.  ak.  KA.  84; 
Dresd.  ak.  KA.  84. 

14.  Motiv  aus  Gudvangen.  Bez :  A.  Basmnssen 
1884.  h.  1,86,  br.  1,36.  E:  Stadt -Museum 
Königsberg,  gek.  1885  aus  dem  Le^t  des  1884 
verstorb.  Commerz.-B.  Hermann  Wiehler. 

15.  Abend  bei  Kin  in  Norwegen.  —  Berl.  ak. 
KA.  84. 

16.  Sommernacht  in  Norwegen.  —  Wiener 
JA.  84 

17.  Norwegischer  Fjord.  Bez.  1885.  h.  0,77, 
br.  1,25.  E:  Ludwig  Man.  —  Mainzer  A.  a. 
Privatbesitz  1887. 

18.  NorwegnbBcher  fjord  mit  ruhenden  Leuten 
am  Ufer.  h.  0,74,  br.  1,10.  E:  Stadt-Museum 
Danzig. 

19.  Gudvangen   in    NftröQord.    —    Berl.   ak. 

KA.  oo. 

20.  Abend  am  HardangerjQord.  —  Wiener 
Jub.-A.  88. 

21.  Norwegischer  fjord.  Im  Vordergr.  Lachs- 
fiseher  in  zwei  Kähnen,  h.  0,74,  br.  1,24. 
^  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  9.  Dec.  90. 

22.  Sommerabend  im  Nordheim-Sund.  —  Bremer 
allg.  KA.  90. 

28.  SogneQord.  —  Wiener  JA.  91;  Münch. 
JA.  93. 


24.  Septembermorgen  auf  Baiestrand  im 

Jord.  —  Berl.  int  KA.  91;  Gr.  BerL  KA.^ 
ntw.  WA.  94. 
2&.  Herbstmorgen  in  Vinje  auf  Voss  in  N< 
wegen.  *-  Münch.  JA.  93;  Wiener  int  KA.  94| 
Berl.  int  KA.  96. 

26.  HardangerQord.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

27.  Motiv  aus  NordQord.  —  BerL  int  KA. 

Baimnasen,    Carl,    dAnischer 
Schafts-  u.  Marinemaler,  geb.  zu  Aeiüskj^ 
am  81.  Au^.  1841,  gest  auf  der  Bflckfilirt 
einer  Studienreise  nach  Grönland  durch 
Sturz  in*8  Meer. 

1.  Sommer  an  der  Küste  der  dänischen  Geh 
Godthaab   auf  Grönland.      Die 
tanzen  den  Fangetanz. 

2.  Sonnenunteigang,  Motiv  ans  dem  Golfe 
Genua. 
8.  Winterlandsobaft,  Grönland. 

1—3  Wiener  WA.  73. 

4.  Abend    nach    einem    Begentage    in 
Nordsee. 

5.  Nachmittag  bei  Svendborg-Sund. 
4  u.  6  Mtlnch.  int  KA.  79. 

6.  Mittemacht  bei  Grönland.    1873.    E:  Ni 
Gal.  Kopenhagen. 

Batti,    Eduard,   Historien-    u. 
maier,  geb.  zu  Berlin  1816,  war  Schttiear 
Malers  Brttcke,  dann  des  Prof.  WQh.  H< 
Lebte  in  Berlin. 

I.  Ein  bezopfter  Musikant,  ein  Waldhorn 
dem  linken,   eine   Geige  unter  dem 
Arm,  eilt  dem  Hause  zu,  wo  er  zor  H4 
aufspielen  soll.  —  AngebL  auf  der  BerL 
KA.  1834,  im  Kat  nicht  au^Ahrt 

2.-4.   Gretchen  im   Zwinger,   nach 
.Faust**;  Berüner  Eva;  Kaninchen,  nadi 
Natur.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 
6.  Brustbild  eines  Novizen.  —  Halberst 
36;  BerL  ak.  KA.  36. 

6.  .Der  verlorene  Sohn**.  —  BerL  ak.  KA. 

7.  Scene  aus  dem  „Unterj^ang  von  Herenlaai 
in  zwei  lebensgrossen  Figuren.    1838  gemalt 

8.  Durchgehender  Hammel,  der  einen  G] 
figurenhändler  mit  seiner  Ware  zu  FaU  brii 
~  Halberst  KA.,  Juni  40. 

9.  Romisches  Octoberfest    h.  3Vt'>  br.  6'. 
Bom  vollendet    Anfang  1842  in  Bertis 
gestellt. 

10.  Kaiser  Heinrich  Vn.  in  Buonconvento  U 
Gemalt  1842. 

II.  Giovane  italiano.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
12.  Maria  Magdalena  am  Grabe  des  Herm. 
BerL  ak.  KA.  48.    Im  „Kunstblatt»  1848 
Franz  Kugler  abf&Uig  beurteilt 

Rätner,  Hellmuth,   Lanc 
geb.  zu  Neutamow,  Prov.  Brandenburg, 
begann  seine  Studien  in  Berlin  u.  setzte 
unter    0.   Achenbach    in    Dfisseldorf, 
Schüler  er  zwOlf  Jahre  lauf  war,  fort.    Ni 
seiner  Niederlassung  in  Karlsruhe  besmehte 
Süddeutschland,  Tirol,  die  Schweiz,  Italien, 
Harz  u.  Bügen,  der  deutschen  Landschaft 
Vorliebe  zugewandt    Seit  Ende  der  mi' 
Jahre  lebte  der  Künstler  in  Düaeldorf; 
wärtig  (1896)  in  Weimar. 


Rftiser  —  Hau. 
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Dbmamur,  Wtldlaadsoliaft.  —  Dfesd.  tk. 

6a 
WaldMOHL  —  Berl.  ak.  KA.  70;  Wiener 

71. 

Der   Obeteee   in    Bayern.    -—    BerL    ak. 

72. 
Iseel  Oapii  —  Dreed.  ak.  KA   74,  aneek. 

WiBteriandschaft.  —  Dreed.  ak.  KA.   75; 

eiasp.  76. 
Jfiridaelier  Kiefernwald.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 
WaUesand.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
Bkhengmppe  an  der  OstseekliBte. 
Wildnad  am  Seeofer. 
Atfmddftmmennig  auf  der  Insel  Bttgen. 

BerL  ak.  KA.  TS. 
Landeehaft    von  der   Inael    Bttgen -Vürn 
lg  an  .Schftfera  Klagelied"  von  GoeikeV 
ak.  kA.  79.    Eine  »Stimmmigelana- 
:  Ddf er  a%.  d.  KA.  80. 
Baamlandufthaft  auf  Bttgen,  Abend,  h.  1,20, 
13S.   E:  Knnsthalie  Karkrnhe.  —  Mttneh. 
KA.  79.   (Der  KarUmher  Katalog  nennt 
iwalde  a.  d.  O.  als  Gebarteort  !Eätier'B). 
Straadweg  bei  SaesnitE  anf  Bttgen.  —  Ben. 
KA  80;  Mttneh.  int  KA.  83. 
Nordoetkflfte  yon  Bttgen  (Kreidebmoh  am 
ler  Bach).  —  BerL  ak.  KA.  80. 
Dm  Booelor  im  Han.  —  BerL  ak.  KA.  81. 
Waldbaeh  bei  Berehtemden.  —  BerL  ak. 
83;  Mttneh.  int  KA.  £8. 
I.  Der  Oberaee  bei  Berchtesgaden.    Bes:  H. 
Ddt   83.    —  Dreed.    ak.    KA.    83; 
Ib.  IrQlg.-A.  87. 

Landsebalfc  ans    dem    Bodetal  im  Harz. 
:  Heihnuth   Bfttaer    Dl    —    Dreed.    ak. 
84. 

19.  Heibstabe&d  anf  dem  Vilm  (Bttgen).  — 
Beri.iLKA.84. 

SO.  Stmidnartie  bei  Sassnitz  anf  Bttgen.    Bez: 
Hcnntk  Baetier  Df .  84.  —  BerL  Jnb.-A.  86, 
AU.  im  Kat;  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 
SL  Stebbenkammer.    E:  Stadt-Mnsenm  Stettin. 
ft  Der  Baa-See  in  der  Mftrkischen  Schweiz.  — 
Beri.  iL  KA.  87,  Abb.  im  Kat 
m.  Ans  dem  Bodetal  im  Han. 
ü  Aaf  dem  '^bn,  Bttgen.  —  Bremer  allg. 

83  IL  24  BerL  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 
S.  Struidpartie  Ton  Bttgen -Vilm.  —  1.  JA. 
Wer  Kttnstler  (Knnsthiaie)  89. 
Ml  Hanfamdfldiaft.  —  KY.  f.  Bheinl.  n.  W., 
Difer  Knnsthalie  91. 

S7.  Felsenklippe  des  Ockertales  im  Harz.  — 
ür.  BerL  KA.  94. 

tt.  Die  Kreidefelsen  anf  Bttgen.    Bez:  Hell- 
ntb  Baetser.    Wr.  —  Siebs.  KV.,  Jnni  96. 
a.  Kiefenwald.  —  BerL  int  KA.  96. 

Ati,  Emil,  Genremaler,  geb.  zn  Dresden 
«I  ».  Not.  1868,  war  Schttler  der  Bresd. 
^ni  uter  Pxof.  Leon  Pöble,  anch  ein  Semester 
« aksd.  Atelier  des  Prof.  Paawels  in  Dresden 
*;  stedjrte  seit  1879  nnter  Alex.  WBmet  n. 
^dflasehmit  in  Mttnehen.  Idess  sich  inlAnchen 
>ttier.  6r.  gold.  Med.  London  89. 
L  8eibstpor&ait,    Kniestttck.    —    BerL    ak. 

^htt  Winter.  —  BerL  ak.  KA.  78. 
&  Spider.  —  BerL  aL  KA.  79. 


4.  Versehimt  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

5.  Im  Qebirg\  Wirtshans  mit  nahendem  Post- 
wagen. Bez :  E.  Ban.  Mttnchen  81.  E :  Gen.- 
Consnl  Engen  Landan  in  Berlin  dnrdh  den 
Sachs.  KV.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 

6.  Anf  TJrlanb.  Soldat  in  ünterhaltnne  mit 
einem  Landmftdchen.  Bez:  Ban.  S:  Gnstay 
Dittrioh  in  Dresden  daroh  den  Sftchs.  KV.  83. 
Dresd.  ak.  KA.  83.  Ein  Bild  „Anf  ürlanb<< : 
Hamb.  Frtthj.-A.  87. 

7.  Tirolerin.  Bmstb.  eines  Mädchens  im  Hnt 
mit  Alpenrosenstränsschen,  die  Arme  ttber  die 
Bmst  gekreuzt,  den  Beschaner  anblickend. 
1885  gemalt  —  Wiener  JA.  86;  Lepke's  BerL 
K.-Anet,  8.  Dec.  96,  Abb.  im  Kat 

8.  „Weil^s  mi  freut**.  Junge  oberbayr.  Mfthderin 
mit  der  Sense  anf  der  Schulter.  Kniestttck. 
Bez:  E.  Bau.  Mttnchen  85.  ~  Wiener  JA.  86; 
Sftohs.  KV.,  Sommer  86. 

9.  Leichte  Cavallerie.  Ein  j.  Beiter  Arm  in 
Arm  mit  zwei  oberbayr.  Mädchen  in  einen  Tor- 
bogen tretend.  Lebenmr.  fast  ganze  Figuren. 
Hintergr.  Alpenlandschiftft.  Bez:  E.  Bau. 
Mttnchen  86.  Abb.  „Moderne  Kunst*"  I.  (1887). 
—  BerL  Jub.-A.  86. 

10.  (Auf  Urlaub).  In's  Dorf  heimkehrender  j. 
Soldat,  zum  Gruss  die  Mtttze  schwingeno. 
Kniestttck.  Bez:  E.  Bau  86.  —  Sachs.  KV., 
Sommer  86.  Ein  Bild  „Grttss  Gott!*<:  Hamb. 
Frttlg.-A.  87. 

11.  Im  ManOyer.  In  der  Bauernstube  ein 
ChcTauleger  beim  Glase  Bier  einer  Dorfschbnen 
den  Hof  machend.  £:  Hofkunsth.  H.  L.  Neu- 
mann in  Mttnchen.  —  Hamb.  Frtthj.-A.  87; 
Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

18. 18.  Spinnerin ;  Lachende  Tirolerin.  —  Wiener 

JA.  87. 

14.  Fttr  den  Burschen.    Ein  Mädchen  schmttckt 

den  Hut,  der  Bursche  schaut  ihr  zu.     Abb. 

„Daheim"  90. 

16.  's  Nagerl.    Gebirgsmädel,  die  Arme  in  die 

Seiten  gestemmt.   Halbfignr.   Abb.  „lUustr.  Z.*' 

87  und  „Meisterw.**  X. 

16.  Bursche.  Brustb.  en  face.  Bez:  E.  Bau. 
Dcbr.  88.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

17.  Schwere  Beiter.  —  Mttneh.  Jub.-A.  88. 

18.  Am  Scheidewege.  (Welt  oder  Kloster). 
Auf  der  Bahnstation  ein  Landmädchen  zwischen 
zwei  Nonnen  am  selben  Tisch  mit  einem  jungen 
Paar,  dasauf  der  Hochzeitsreise.  Abb.  „Meisterw." 
Xn.  —  Mttneh.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat ;  London. 
KA.  89. 

19.  Feuer  gefangen.  Ein  Mädchen  dem  Sennen 
die  Pfeife  anrauchend.  Abb.  „Daheim**  93. 
Bez:  E.  Bau.  Mttnchen  88.  Octbr.  —  Sachs.  KV., 
Jan.  89. 

20.  Musikalische  Unterhaltung.  Ein  Schenk- 
mädchen auf  dem  Hom  des  eingekehrten 
Postillons  blasend.  Bez:  E.  Bau  SB.  Abb. 
„Gartenlaube**  89.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

21.  Geschichten  auf  der  Alm.  Ein  j.  Bursche 
erzählt  sie  zweien  Mädchen.  Abb.  „Ghurten- 
Uube*<  89. 

28.  Fidele  Leute.  Gebirgsbewohner,  dem  Zither- 
spiel  eines  Mädchens  lauschend.  Bez:  E.  Bau 
89.  Abb.  „Gartenlaube**  90.  —  Mttneh.  JA.  89. 
28.  Urlauber.  Junger  Bursche  mit  Soldaten- 
mtttze  betrachtet  sudi  im  Spiegel.  Kniest.  — 
Dresd.  ak.  KA.  89. 
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2L  Bei  der  Sennerin.  Bin  GebiigsbAner  in 
heiterer  Unterhaltung  mit  derselben.  Bei:  Bau. 
München  1890. 

25.  SpottrOgel.  Zwei  tiroler  MSdohen  be- 
losti^n  sich  ttber  einen  Jftger,  der  ihnen  etwas 
aufbinden  möchte.  Abb.  ^niversnm"  90.  — 
Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  Eat. 

26.  fingerhakeln.  Ein  Jägerbnrsche  n.  ein 
Mädchen,  einander  am  Tisch  gegenüber  sitzend, 
prilfen  die  Kraft  ihrer  Bechten,  ein  zweites 
Mädchen  schant  dem  Spiele  zn.  Abb.  .lUnstr. 
Z."  91. 

'25  u.  26  Berl.  int.  EA.  91. 

27.  Im  Dienst  der  Lieb\  Sennerin  am  Herde, 
neben  ihr  der  Schatz,  Holzspähne  schnitzend. 
Abb.  „üeber  Land  n.  M.**  91;  „lUnstr.  W."  97. 

28.  Lesendes  Mädchen.  (Sonnti^morgen).  Ein 
j.  Landmädchen,  dem  jttngem  Bruder  vorlesend. 

—  Wiener  JA.  91 ;  Sachs.  KV.,  Oct.  91. 

29.  „Wer  nicht  liebt,  trinkt  u.  singt,  es  nie  zu 
wahrer  Freude  bringt".  —  MtlncL  JA.  91. 

80.  SpottrOgel.  Drei  Flösser,  ein  Jäger  u.  ein 
Mädchen  am  Wirtstische  scherzend.  Abb. 
„Gartenlaube''  92.    Vgl.  Nr.  26. 

81.  Zu  Tal.  Ein  Krazenträger  u.  eine  Sennerin 
auf  dem  Gebirgspfade.    Abb    ^Illustr.  Z."*  94. 

—  MÜLch.  int.  kA.  92,  Abb.  im  Kat. 

82.  Krieg  im  Frieden.  Schacbpartie.  Bez:  E. 
Bau  München,  h.  0,49,  br.  0,39.  —  Bajigel's 
Frankf.  K  -Auct,  21.  März  93. 

88.  -Aus  Emmering  bei  Brück.  —  Münch. 
JA.  93. 

84.  Vermehrter  Hausstand.  Junge  Bäuerin  am 
Spinnrocken,  neben  ihr  ein  Korb  mit  jungen 
Katzen.    Abb.  „Daheim**. 

85.  Bergwirte  Töchterlein.  Steht  am  Wirts- 
tisch, an  welchem  vier  Gebirgsbauem ,  ein 
Postillon  u.  ein  Tourist  sitzen,  mit  letzterm 
anstossend.  Abb.  „Hlustr.  Welt"  1896.  —  Mttnch. 
JA.  93,  Abb.  im  Kat.;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat. 

96.  „Und  die  flachshaar^gen  Dirndl,  die  hab' 
ich  so  gern,  u.  ich  kunt  wegen  mein  Dirndl 

gleich  a  Spinnradi  wer'n.^  Tiroler  Zitherspieler, 
essen  Gesang  zwei  Mädel  lauschen.  Abb. 
plllustr.  Z.«  93.  —  Gr.  Beri.  KA.  93,  Abb. 
im  Kat 

87.  Siegesgewiss.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

88.  Immer  fleissig.  Bauernmädchen  bei  einer 
Näharbeit  im  Garten.  —  Mttnch.  JA.  94,  Abb. 
im  Kat. 

89.  Ein  neues  Zitherstttck,  das  ein  Jäger  der 
Sennerin  u.  einem  kl.  strickenden  luidchen 
Yorsmelt.    Abb.  „ülustr.  Welt«'  1895. 

40.  Bei  der  Schularbeit  Kind  mit  Schiefer- 
tafel.   Abb.  „Universum"  VI.;  „Daheim«  1896. 

41.  Bei  den  Dorfgratiea  In  der  Kttche  drei 
Bauernmädel,  deren  einem  ein  j.  Holzknecht 
eine  Blume  reicht.  (Auch  der  „Paris  auf  der 
Alm''  genannt).    Abb.  „Universum*'  VII. 

42.  Hund  u.  Katz.  Gebir^leute,  Männer, 
Frauen,  Kinder,  zusammen  8  Personen,  um  den 
Wirtstiscb,  auf  welchem  ein  Dachshund  u.  ein 
Kätzchen  die  Unterhaltung  bieten.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M."  1897.  —  Mttnch.  JA.  95. 

48.  Immer  fidel.  Lachendes  Bauemmädchen. 
Sitzendes  Kniestttck  en  face.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M.«  96. 


44.  Geduldprobe.    Ein  oberbayr.  Bunebe 
Schatz  das  Garn  haltend.     Abb.  „Vom  Na 
zum  M.^  96. 

4ä.  Der  Vater  kommt  Bfickkehr  eines  Ge- 
birgsbauem in  sein  Heim,  wo  sein  Weib,  sml 
Kinder  u.  sein  alter  Vater  ihn  erwarten.  AU. 
„Universum*'  96. 

46.  „Geh,  Cenzi,  spiel  oan  auf!"  Junge  Zitfafl^> 
Spielerin,  ein  Jäger,  ein  Paar,  das  tanzen  will, 
u.  ein  Knabe  in  einer  oberbayr.  Bauematäb«. 
Abb.  „Ulustr.  Z.**,  Januar  96. 

47.  „Noch  a  schön'n  Gruss''.  Brie&chiäbewM 
Bauemmädchen,  dem  die  Freundin  berafai 
hilft.    Abb.  „niustr.  Welt"  1896.    (Farfacaac| 

48.  „Mach  schOn  Waldmann!"  Ein  Jäger  ttfllj 
den  Dachshund  in  der  Sennhfltte  vor  sw^ 
Mädchen  sein  „Bitte,  bitte"  machen.  Aük 
„Ueber  Land  u.  M."  97. 

48.  Die  Ehrenscheibe  (Der  Scheiben -Toni).  Xh 
tiroler  Bursche  zeigt  einer  um  einen  Tisäi  rt^ 
sammelten  Grappe  von  zwei  Männern  q.  drei 
Mädchen  freudestrahlend  die  mit  fttnf  Treffisim 

fezierte  Festscheibe.    Bez:  £.  Bau.    Mfincheft. 
bb.  „Ueber  Land  u.  M."  1897. 
60.  Ein  Ländler.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

Bau,  Heinrich  Woldemar ,  geb. zu Dresdoft: 
am  5.  Aug.  1827,  gest.  daselbst  am  7.  Api 
1889  (nicht  am  10.,  wie  die  Kunstchronik  m 
2.  Mai  angiebt),  war  von  seinem  Vater,  daaa 
Lithographen,  zum  gleichen  Beruf  beetinaalif 
hatte  aber  das  Glttck,  in  Ludwig  Bichter  eiMi 
Meister  zu  finden,  dem  er  sich  mit  gß/utg 
Seele  anschloss  u.  unter  dessen  Ldtnn^  er  ihfc 
aufs  Gttnstigste  entwickelte.  Nach  dnam  zwsir 
jährigen  Aufenthalt  in  Italien  (1858  —  18GQ 
wirkte  er  mehrere  Jahre  als  Zeichnenlehrer 
wie  als  austtbender  Kttnstler  in  seiner  Vate^ 
Stadt,  an  dessen  Polytechnicum  er  1873,  ak 
Nadifolger  des  verstorbenen  Prof.  Gustav  HahSi 
angestellt  wurde  u.  1877  auch  den  ProfesKO^ 
titel  erhielt.  Den  gleichfalls  QbemommeDa 
Unterricht  im  Aquarellmalen  an  der  Kxa^ 
akademie  hatte  er  aber,  seiner  gesehwächtei 
Gesundheit  wegen,  schon  1886  aufgeben  müssfli 
u.  am  Schiuss  des  Sommerhalbjahrs  1887  tnt 
er  in  den  Buhestand.  Die  vontt^lichste  Tätig- 
keit Woldemar  Bau's  bewährte  sich  im  Gebiete 
der  Aquarellmalerei. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Abendlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

2.  Gewitterlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  55. 
8.  Landschaft  im  Charakter  des  Albanergebiigea 

—  Dresd.  ak.  KA.  60. 

4.  Aus  den  Buinen  der  Kaiseipalftste  in  Boa. 

—  Dresd.  ak.  KA.  62. 

5.  Landschaft  aus  der  Villa  Doria  Pamfili  Im 
Bom.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

6.  Insel  Capri.  >>  Dresd.  ak.  KA.  70;  Wieam 
WA.  73. 

7.  Landschaft  aus  der  röm.  Campagna.  Vis 
Nomentana.  h.  0,59,  br.  0,36.  Bis  1885  BesiU 
des  Kunsth.  Emil  Geller.  —  DnssL  ak 
KA.  74. 

8.  Eibtal  in  Böhmen.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

9.  Klausen  in  Tirol.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

10.  Verlassene  Mtthle  in  Tirol  Bez:  W.  Baa 
1880. 


Rau  —  Rfiuber. 
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n.  MaäT  M»  don  EtBchtal  in  SüdtiioL  Bei: 
W.  Bali  1880. 

10  n.  11  Dmd.  ak.  KA.  80. 
II.  Blick  auf  Salzbuff.  —  Dresd.  ak.  £A  82. 
UL  Schkws  Kameid  Sei  Bozen.    Bea:  W.  Ban 
1888^ 

n.  Wandgem&lde. 

L  In  Waehsftiben  atusgeftthrte  Lllnetten  nnd 
swar  im  Vonalon  der  nördlichen  Hofloee 
des  neuen  Hoftheaters  zn  Dresden:  je  ein  Bild 
n  einer  Oper  Ton  Schütz  (Daphne),  Reiser 
a>iaaa),  Metastasio  (Dido),  Hasse;  im  sttdHchen 
YestibQl  eine  Lttnette  zu  Kleist's  Eftthchen  von 
Beflhfonn. 

t.  Sechs  Wand^mälde  in  der  prinzlichen  Loge : 
Biua;  Diana  n.  End^on;  Diana  n.  Aetäon; 
Hjlas;  urteil  des  Paris;  Naroissns. 

Die  Farbenskiizen,  bez:  W.  Ban  1877  n. 
W.  Ban  1878,  befinden  sich  im  Albnm  der 
Dnedener  Akademie. 

m.  Aquarelle. 

1.  Landschaft  von  Capri. 

2.  Landschaft  aus  dem  Albanergebirge. 
1  n.  8  Dresd.  ak.  KA.  69. 

t  Ans  der  Villa  d'Este  in  TiTolL 
1  Elbtal  bei  Sebusein. 

3  n.  4  Dresd.  ak.  £A.  71. 
&  S.  Afra  in  Meissen.    1877.    War  E.   des 
Skbs.  KY. 

6.  Das  GoloBseum.  Gr.  Aquarell.  E:  Gab.  der 
Haadz.  Dresden.  —  Dresd.  Ausstell,  von  Aqua- 
nHea  u.  Handz.  neuerer  Kflnstler  1877. 

7.  Waldlandschaft.  Felsiger  Grund  mit  Bach. 
Bes:  W.  Bau  1880.  ^  Sachs.  KV.  80. 

8.  Landschaft  bei  TiToU.  Bez:  W.  Bau  1884. 
-  Dresd.  ak.  KA.  84.  Durch  den  Sachs.  KV. 
1884  an  Banquier  Budolph  in  Dresden. 

t.  Kazine  auf  Capri.  —  Durch  den  Sachs. 
KV.  1890  an  Kaufm.  Chr.  Zimmermann, 
Dradea. 

16L  Partie  aus  der  r6m.  Campaf^a.  Im  Vordergr. 
Laadlente  einePurtdurchsclu^itend,  imHintergr. 
das  Albanergebirge,  h.  0,38,  br.  0,51.  —  Lepke's 
BerL  K.-Auct.,  2.  Mai  93. 

IV.  Lithographien. 

1.  Ans  Ludwig  Bichter's  Skizzenbuch.  Land- 
Kbaftliehe  Studien  u.  StaiEagen ,  nach  den 
Originalen  auf  Stein  übertragen  von  Woldemar 
Ban.  1.  JAeL  gr.  qu.  4.  Dresden  1858. 
1  Musterbuch  fCkr  hftusliche  Kunstarbeiten  Ton 
A  T.  Zahn.  12  Chromolithographien  von  W. 
Ban  in  foL  nebst  Vorwort  in  4.  Leipzig 
(1864).  foL 

Bftnber,  Wilhelm  Karl,  Historienmaler 
B.  Haler  des  historischen  Genres,  geb.  zu 
Maiieawerder  am  11.  JuU  1849,  besuchte  1869 
I.  1H70  die  Akad.  zu  Königsberg  u.  ging 
toitf  1872  nach  München,  wo  er  unter  Wiih. 
Dies  aibeitete  u.  sich  niederliees.  Allgemeines 
AaüKhen  erregte  er  durch  sein  1879  YoUendetes 
Bild  „Jaedreeht  früherer  Zeiten",  welches  zuerst 
tof  der  Münch.  KA.  1879  erschien  u.  dem  eine 
luge  Beihe  bedeutender  Werke,  darunter  auch 
aetoere  Portraits,  folgte.  Kl.  gold.  Med. 
Dtf.  80;  Med.  ü.  Ifilnehen  Sa  Lebt  in 
MQaehen. 


I.  Oelgem&lde. 

1.  Beise  bei  gutem  Wetter.  Bez:  W.  Bäuber 
1878.  M.    Abb.  „lUustr.  Z.*"  80. 

2.  Portrait  einer  alten  Dame  in  Schwarz. 
Brustbild.  Bez:  Wilh.  B&uber  1878.  —  Ddfer 
aUg.  d.  KA.  80. 

8.  BecogDOSciren.  —  Münch.  KV.  78.  Bin 
„Becognoscirungsritt''  (zwei  Ulanen,  deren  einer 
an  einem  GehOb  hftlt,  der  andere  sein  Pferd 
am  Zügel  führt),  Hohs,  h.  0,235,  br.  0ß2 :  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  7.  Mai  95  u.  2.  März  97. 

4.  Jagdrecht  früherer  Zeiten.  Vornehme  Jagd- 
gesel&chaft  des  17.  Jahrb.,  die  bei  Verfolgung 
eines  Hirsches  über  einen  bäuerlichen  Kraut- 
aoker  seUt.  Bez:  W.  Bäuber  M.  1879.  — 
Münch.  int  KA.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 
Dresd.  ak.  KA.  81. 

5.  Beise  bei  schlechtem  Wetter.  Abb.  „Dlustr. 
Z.«  80. 

6.  Auf  Schleichwegen.  Beiterpatrouille  aus  dem 
30 jähr.  Krieffe,  die,  im  Busche  haltend,  des 
Angenblicks  hant  hervorzubrechen.  —  Münch. 
K V.  80. 

7.  Männliches  Bildniss.  Alter  bärtiger  Herr  im 
Lehnstuhl.  Lebensgr.  Kniestück.  —  Dresd.  ak. 
KA.  81. 

8.  Bückkehr  von  der  Jagd.  (Bococozeit).  Ein 
C^yaUer  aus  der  Jagdgesellschaft  zeigt  den 
Damen  auf  der  Freitreppe  seine  Jagdbeute, 
einen  Fuchs.  —  Münch.  KV.  81;  Berl.  ak. 
KA.  81. 

9.  Pferdehandel  im  17.  Jahrh.  Badirt  von 
Wilh.  Krauskopf  in  „Zeitschr.  f.  bUd.  K.** 
1882. 

10.  Beisende  im  17.  Jahrhundert.  Bast  einer 
vornehmen  Beisegesellschaft  auf  freiem  Felde. 
Zeit  des  dOjähr.  Krieges.  Abb.  „Moderne 
Kunst«  I.  (1887). 

11.  Sin  Trupp  schwerer  Beiter  trifft  einen  auf 
einem  Esel  reitenden  Mönch,  dem  die  Soldaten 
mit  gutmütigem  Humor  etwas  zusetzen.  — 
Antwerp.  WA.  85. 

12.  Kinderportrait.  Blonder  Knabe  im  Lehn- 
stnhl.    Kniest.    Bez:  Wilh.  Bäuber  M.  86. 

18.  Damenportrait.    Bmstb.  einer  altem  Dame. 

12  u.  13  Berl.  Jub.-A.  86. 
14.  Tod  Gustav  Adolfs  in  der  Schhicht  bei 
Lützen  1632.  Auf  Grund  der  eingesandten 
Skizze  im  Juni  1885  von  der  Verbindung  für 
histor.  Kunst  bestellt  u.  bis  1886  ausgeführt 
E:  KV.  Karlsruhe  seit  1892.  Abb.  „Meisterw.** 
V.  (1883).  —  Münch.  KV.  86;  Schulte's  Berl. 
Salon,  Ende  86;  Sachs.  KV.,  Febr.  88;  Wiener 
JA.  89. 

16.  Falkeigagd  im  17.  Jahrh.  Cavalier  u.  Dame 
mit  Gefolge,  Tross  u.  Buden  in  den  herbst- 
lichen Wald  hineinreitend.  Abb.  „Garten- 
laube« 85;  nKunst  f.  Alle"  87.  —  Münch. 
KV.  84. 

16.  Die  Uebergabe  Warschau's  an  den  grossen 
Kurfürsten  Friedrich  Wilhelm  von  Brandenbuig 
u.  den  schwedischen  Feldmarschall  WrangeL 
Episode  aus  den  denkwürdigen  Schlachttagen 
um  Warschau  Ende  Juli  1656.  Bez :  W.  Bäuoer. 
M.  1887.  h.  1,50,  br.  3,25.  £ :  Nat.-Gal.  Berlin, 
angek.  1890.  Abb.  ia  Pecht,  „Gesch.  der  Münch. 
K.  im  19.  Jahrh.*<  —  Münch.  int.  KA.  83;  Beri. 
ak.  KA.  84;  Wiener  JA.:  89. 
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17.  SpUende  üluen.  In  dnem  Oehßls.  Bei: 
W.  Kab«r.  —  Drart.  «k.  KA.  88. 

18.  19.  Hldohraportrdt;  Auf  ToipoateiL  — 
MDnoh.  Jnb.-A.  SB. 

50.  Üniloben  lAsdstnuH.  Bei:  W.  Blnber 
H.  18B8.  Abb.  .Eniut  f.  AUe"  UL  (1888).  - 
Husch.  Jiib.-A.  S8i  Abb.  im  Ekt;  BetL  ak. 
KA.89. 

51.  Anfbrnch  nr  Jigd.  Onippe  tob  6  Beitera, 
womnter  eine  Dune,  nebit  einen  Jteer,  einem 
Falkner  n.  dnem  Ennd^nngen,  an>  aem  ¥»A- 
tor  kommend.  Bei:  W.  Blnber  H.  1889.  Abb. 
.üebei  Land  n.  H."  00  n.  „Sdtorer'B  Familien- 
blatt"  1898.  —  Bremer  allg.  KA.  90;  Lichten- 
berg'! Dresd.  Salftn  92.  Em  .Jagdcoff":  Beil. 
int  KA.  91.  -  -»    -• 

12.  Honeui  bei  der  Trinkhalle  in  Eiieingen. 
Bei:  Wm.  B&nbei  X.  1891.  Abb.  .Kunst  f. 
Alle"  VI.  (1891).  —  MOnch.  JA.  91.  Abb.  im 
Kat;  Betl.  ak.  EA.  92^  Wiener  JA.  96. 
9S.  BeiteiUtdniM  de«  Prini-Begenten  Lnitpold 
T.  B^em.    Abb.  „Knut  t.  Alle-  Vin.  (1^). 

—  Mtnch.  int.  KA.  99;  Or.  BerL  KA.  38. 

M.  Die  B^ehmng  des  Hnbertui,  der  vor  der 
Eruhdnnng  dea  wnnderbaien  miseen  Hinchet 
niedergekniet  Abb.  .Knut  t  Alle"  YIL  (1882): 
„Zeitachr.  f.  bUd.  Kaut",  Dec.1892;  „Hodeme 
Knut"  Vm.  (1894).  —  M&nch.  int  KA.  92, 
Abb.  im  Eat,  angek.  fttr  die  Nene  Pin.;  Qr. 
Berl.  EA.  94,  Abb.  im  Kat 
SB.  Voraehmea  Paar  Im  fiocoeo-Costnm  dnich 
einen  Wald  reitend.  -  Lepke'a  BerL  E.-Anct, 
81.  Kot.  93. 

iB.  Portr.  dei  Geh.  Commen.-B.  F.  Schichan. 
ST.  Abend  anf  dem  Felde. 

26  n.  37  Qr.  BerL  EA.  98. 
28.   Landiknecht   a.  Fftrd.     Holi.     h.    0,12, 
bi.  0,106.  —  Baseler  E.-Anct,  11.  Dec  93  n. 
ff.  Tage. 

n.  Oenoreva,  mit  dem  Einde  im  Arm  kniend. 
Neben  ihr  steht  die  Hirschkuh.  Abb.  „üebei 
Land  n.  H.",  Deo.  94;  „Ennst  f.  Alle",  Jan.  97. 

—  BerL  int  KA.  96. 

M.  Belherbeiie.  OrnpM  von  vier  Beitem, 
einer  Beiterin  n.  einem  Falkner  an  einem  See, 
der  Falkenjagd  snecbanend.  Bei :  Wilh.  R&aber 
1894.  Abb.^)aheim''  1895.  —  Arnold's  Dresd. 
Salon,  Febr.  94. 

81.  Doreh  die  Haide.  Ein  gdtamiBobtei  Bitter 
reitet  ipUiend  doich  die  Haide.  Abb.  „Da- 
heim" 96. 

SS.Portt.  des  Prina-Begenten  t.  Bajem.  —Wiener 
JA.  96. 

■■.  —  SS.  Die  Groasrnntter;  Andromeda;  Anf 
Unger  Fahrt  gegen  Abend.  —  UBnch.  JA.  96. 

IL  AqDarelie,  Zeichnangen. 
1.  Landsknecht  mit  Stalzfnn,  trSgt  eine  Helle- 
barde   n.    am    OOrtel     geranbtet    Federrieh. 
Aqnar.   toi. 

2-  Zwei  Bergkuqpen  mit  Beil  n.  Hacke,  Im 
Festaninge.    Aqnai.    gi.  qn.  fol. 

1  n.  2  SammL  HaüluigeT  in  Httnchen. 
t.  Wilderer.  Bleii.  —  Bangel's  Prankf.  K,-Anot, 
4.-7.  Deo.  98. 

*.  Gebet  OmUt  Adolfs  Tor  d«  Schlacht  bei 
Lfitien.    Zeiohn.    Beii  WBinbw  94  M. 
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Banekenegger,  Alois  Bdgar,    in 


S.Selijagil  (dar  alten  Germaaen).  Abb.  „Sohoier's 
ftumSlatt«  1891.  —  Mttnch.  JA.  89;  Berl. 
ftiLSA.  91. 

&  Auf  Besaeh.  Holbnnd  von  einem  weissen 
Sihii  beanchft.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

RaHekiBger,  Heinrich,  Portrait-  n. 
■rteiiauiialer,  ffeb.  sn  Erakan,  besacbte  die 
KaiiitHrhmle  dssdbst  nnter  Jan  Ifatejko  n.  die 
WsBtf  Akad.  der  büd.  Eflnste.    Lebt  in  Wien. 

S.  Madoinia  —  Wiener  JA.  92. 

E  Margfnwtiminniig.  —  Wiener  JA.  92. 

iL  Der  Befreite.    E:  Nat.-Mnsenm  Erakan.  - 

Wiener  int.  SA.  94. 

4  CfbuxB^oB  erweckt  Jairi  T9chterlein.     Abb. 

JMsterw.*'  XI. 

1  Portrait  meines  Vaters.  —  Wiener  JA.  96. 

Ravd&er,  Bobert,  Portrait-,  Genre-  n. 
Lndsdiaflsmaler,  aneh  Badirer,  geb.  zn  Nimkan 
la  Schlesien  1854,  begann  seine  L^rseit  in 
einer  PorceUanfabrik,  besuchte  die  Ennstschnle 
sa  Leipog  n.  siedelte  1878  nach  Mttnchen  über, 
wo  er  sieh  nnter  LOiftB,  Baab  n.  Eranskopf 
fintbildete.    Lebt  in  SchleiBsheim. 

1.  Outen  Morgen!  —  Hflnch.  JA.  89. 

2.  tw  Strasse  auf  der  oberbayer.  Hochebene; 
BiBlsehBee.  —  Mttnch.  int.  EA.  97. 

Badirnngen. 

L  Eimf  eines  alten  Mannes,  fast  en  face. 
Ong.-Bad.  in  „Zeitachr.  t  bUd.  E.**.  Noy.  92. 
Bei:  B.  Bandner  92.  gr.  4.  —  Mttnoh.  int 
SA  92. 

8.  Eopf  einer  alten  Frau  mit  weissem  Haar, 
in  Päskragen,  fast  lebensgr.,  en  face.    Orig.- 
Bad.  —  Mttnch.  int  EA.  &;  Sftchs.  EV.  92. 
&  JAb  Vertranten.    Eleiner  Bauernjunge  neben 
eiiem  gxvMsen  Preisstier.    Brustbilder.    Orig.- 
Bad.   Bes:  B.  Baudner  1893.    Abb.  .Vom  Fels 
nm  M.«  1896.  —  Mttnch.  JA.  94. 
1  Lindenallee  bei  Schieissheim.    Orig.-Bad. 
Su  Kondlandschaft    Orig.-Bad. 

4  u.  5  im  Dresdn.  Eupferstichcabinet. 
fluMlUileimEisaektale.  Orig.-Bad.  Bez:  Baudner. 

f. 4. 
Bettung,  nach  Math.  Schmid.    Badirt  unter 
Leitong  Eranskopf s.    (Zeitschr.  f.  bild.  E.). 

RavdBitx,    Albert,    Genremaler,    in 
Utodieii,  ScfafUer  HofTs. 
I  BfamMBinidehen.  —  Ddfer  A.  des  EV.  f. 
UciaL  n.  W.  73. 

t  Herbstmorgen.  Die  Hühner  u.  Gflnse  von 
Frite  Lange  gemalt.  —  Ddfer  Salon  Bismeyer 
k  Kraus  ?4. 

t  Junges  Mädchen  am  Fenster  latischend.  — 
Biesd.  ak.  EA.  77. 

i  Die  Lkblingsyase.  —  Bremer  EA.  80. 
1  Guter  Bat  ist  teuer.  —  Berl.  ak.  EA.  80. 
i  Ein  ungelehriger  Sehttler.    Jun^e  Dame  mit 
ejoern  grossen  Hunde.    Abb.  „Ueoer  Land  u. 
I.«  18&. 

7.  Lesendes  Mädchen.  Bez :  Albert  Baudnitz  81. 
8i  Metnungsdifferensen.  Eine  j.  Dame  mit  einem 
kleiBen  Oavalier  auf  ihrem  Schos  in  scherz- 
kaftem  Streit  über  ein  yor  ihnen  liegendes 
Bild.  —  BerL  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Eat 


9.  Motiv  bei  Partenkirchen.  --  Magdeb.  Frttlg.- 

iL.  oo. 

10.  Friedenspräliminarien.  Junge  Mutter  sucht 
den  Streit  eines  Bttbcheus  u.  eines  kl.  Mädchens 
zu  schlichten.  Abb.  „Gartenlaube^  89.  —  Mflnch. 
Jub.-A.  88;  Berl.  ak.  EA.  89. 

11.  Gut  bewacht.  Lesende  j.  Dame  im  Park, 
zu  ihren  Füssen  ein  grosser  Hund.  Abb. 
„Moderne  Eunst**  IV.  (1890).  Aehnlich  „In 
stlBsen  Träumen**  in  „Ueber  Land  u.  M.**  1892. 

12.  Verspätete  Liebeswerbung.  —  Mflnch.  JA. 
90,  Abb.  im  Eat 

18.  In  Gedanken.  Junges  Mädchen,  bei  Be- 
trachtung einiger  Boeen  des  Gebers  gedenkend. 
Holz.  h.  0,27,  br.  0,206.  Aus  der  Skkmml.  Dr. 
Bich.  Elemm  in  Leipzig  auf  Bangers  Frankf. 
E.-Auct,  3.  Nov.  1891. 

14.  Der  Benommist  Junger  Mann  einer  j. 
Dame  ganz  Unerhörtes  beteuernd.  —  BerL  int 
EA.  91.  Abb.  im  Eat 

16.  »Joko,  wie  heisst  du?''  Dame  u.  Eind  mit 
Cacadu.  Abb.  „üniyersum"  VI.  Unter  dem 
Namen  „Gelehriger  Schüler*"  in  „Moderne  Eunst** 
VL  (1892). 

Bauecker,  Theodor,  Genremaler,  geb. 
zu  Mttnchen  1854,  war  bis  zum  J.  1880  als 
Architect  in  Frankf  a.  M.  tätig,  wandte  sich 
dann  aber,  nach  Mttnchen  zurückgekehrt,  bis 
1886  ausschliesslich  der  innem  Ausschmückung 
der  Eönigschlösser,  des  Schlosses  Neuschwan- 
stein namentlich,  zu.  Nach  Vollendung  der 
übernommenen  Arbeiten  Hess  er  sich  als  Genre- 
m^er  in  München  nieder. 

1.  Portrait  meines  Vaters.  »  Müncb.  JA.  89. 
Ein  „Portr.  meines  Vaters**:  Mttnch.  int 
T^A,  97. 

2.  Das  Ende  vom  Liede.  Ein  sterbender  Wild- 
schütz ist  in  ein  Eloster  gebracht  Abb.  „Illustr. 
Z."  1891.  —  Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  Eat; 
Wiener  JA.  92. 

8.  Ein  Zellengenosse.  Eine  Maus  auf  dem  Tisch 
eines  Gefangenen.    Abb.  „Universum**  VUE. 

4.  Der  neueste  Bacillus.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 

5.  Frtthlingsdrama.  Eine  j.  Nonne  ist  bei  der 
Flucht  aus  ihrer  Zelle  in  den  Elosterhof  ge- 
stürzt Abb.  „Universum**  1897.  —  Mttnch.  int. 
EA.  92,  Abb.  un  Eat;  Gr.  Berl.  EA.  94,  Abb. 
im  Eat 

6.  Jung  Bnffalo  Bill.  Enabe  auf  seinem  Schaukel- 

S forde  schiesst  nach   Seifenblasen,    die    sein 
chwesterchen  steigen  lässt.    h.  1,15,  br.  0,83. 
—  Lepke^s  Berl.  £-Auct,  6.  Dec.  93. 

Rauh,  Stephan,  Landschaftsmaler,  fast 
nur  in  Aquarell  tätig.  Lebte  u.  starb  in  Dresden. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Sturz  einer  Felswand  bei  Bathen  in  d.  Sachs. 
Schweiz,  h.  0,69,  br.  0^.  Bis  1885  E.  des 
Eunsth.  Emil  Geller  in  Dresden. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  HttgeUand  mit  Bauemhtttten.  Federz.  1844 

2.  Mtthle  zu  Mockritz  bei  Dresden.  Aquarell 
1851. 

8.  Die  grosse  Eiche  bei  Moritzburg.    Aquarell. 

f.  fol. 
Partie  aus  Wehlen,  Sachs.  Schweiz.    Aquar. 
5.  Motiv  vom  Biliner  Stein,  Böhmen.    Aqiar. 


R«uh  —  Raupp. 


I.  USUe  im  Wklde,  Fnnksn.    Aqiiu. 

7.  HemihKaa  in  Botstb&l  bei  Dnadeo.  Aqnar. 
a  Der  Lilieiuteln,  Stohs.  BohwAls.  Aqoti.  1863. 
Q«.  fol. 

9.  HUklbuh  n.  Weiden.    Feden. 

10.  Ptitie  in  Qorbite  bei  Dresden.    Äqaai. 

II.  Scblou  Weeeenstein  bei  Dresden.  Aqau. 
U.  Felsen  n.  Wuhi  im  Morgfennebel,   Aaux. 

18.  Mflhle  im  Walde.  Feden.,  leicht  aqnueUiTt. 
imp.  qn.  foL 

14.  PArtenklrchen  mit  der  Znjspitie.  Kohle 
n.  Sepia. 

15.  BergatUtcben  Dolma  in  SechMn.  Aqotr. 
Ein  BUd,  bei :  St.  Banh,  h.  038,  bi.  0,48,  be- 
fMid  üch  in  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle, 
welche  am  16.  n.  16.  Oct.  1896  dnrch  Lepke 
in  Berlin  rersteigert  wnrde. 

16.  Windmühle  in  Eadits  bei  Dresden.   Aqnai. 

17.  Schton  Soharfeaberg  bei  HeiMen.  Aqaarel- 
Urte  Zeichnnng.    Eine  AqaareUitndie  „Hof  in 
Schaifenberg",  h.  a2ÖO,  br.  0^60,  war  mt 
Boemer*!  Leipi.  S.-Aoct,  30.  Hsn  1897. 
18.11  tlble  in  ODerbayem.  Bleis.,  leicht aqaarelliit. 

19.  Hfihle  an  einem  WuaerfiOl.  Kohleni.  loj. 
qn.  fei. 

90.  FeUffei  Weg  am  Fom  des  Schrecken  ateine 

bei  Annig. 

U.  Partenklrchen.    Aqnaitll. 

SS.  Flnaa  cwUcben  hohen  Felsen,  HoUt  au  der 

Sich«.  Seh  weil.    Aqnar. 

SS.  Gebirgalandechaft  ans  den  PyrenKen.  Aqnar. 

84.  Qroue  Boche  in  felsiger  Umgebung.    Aqna- 

rellirte  Zeiehnniig.    gr.  fi>l. 

SS.  Hflhle  von  Leimos  in  Tirol.    Aqnar, 

SS.  Im  Rabenaner  Grande  bei  Tharandt.  Aqnar. 

S7.  28.  Bach  im  Walde;  Oebirgssee.   Aqnuelle. 

S9.    Scbloss    Kriebstein    im    Zachqpantale    in 

Sachsen.    Aquarell.    Bez:    Steph.   Banb   1863. 

h.  0^6,  br.  0,60.     E :  Ennsth.  Franx  Ueyer  in 

Dresden,  Dec.  1891. 

SO.    Der    alte    Johanneskirchhof    in   Dresden. 

Aquarell  1866. 

81.  Eingang  cnr  Bnine  Scbreckenstein  bei 
Anulg.    Aqnar.  1867. 

82.  MAhle  bei  Hermikretschen.  Bleiz.,  leicht 
aqnaiellirt.    1868. 

1—32  Dresd.  A.  Ton  Aquarellen  n.  Handi. 
nenerer  Ktlnatler  18T7.  Aue  hier  genannten 
32  BIL  ans  dem  Nachlau  des  im  jT  1814  sn 
Dresden  ventorbenen  Otto  BOhme,  dessen 
Samml.  im  Oct  IttSO  daselbst  versteigert 
wnrde. 

88.  Wald  mit  Felspartien.  AqnarelL  —  HOnoh. 
allg.  d.  KA.  54. 

84.  HOhle  im  Loschwiti-Oninde.  Bleis,  b.  0,13, 
hr  n  1R  _  Ttnuil   K  -iuct  T.  Zahn  &  Jaensch, 

Johanneskirehhofe  in 
.  0,846,  br.  0,466.  E: 
a  Dresden,  Dec.  1891. 
jsen  FelsblOcken.  Aqnar. 
Au  der  SammL  Becker 
ngel's  Frankt  K.-Anct., 

Gebirge  van  groasen 
0^7,  br.  0,82.  —  Ana 
Snemaiin  in  Berlin  auf 
6.  Dec.  94. 


SS.  Oroües  BanemgtiiUt  aorhOgeUgen  Tenafa 
h.  0^14,  br.0,41.—  Helbing's  Sflneh  K.-AMt 
21.  Oot  96  n.  ff.  Tage. 
89.  SchloBS  Boehabn^  In  Sachsen.  Qi.  Aqaanl 
h.  0,495,  br.  0,440;   Boemer's  Leipa.  K.-Ar-*" 
30.  Hai  97. 

Ranpp,  Karl,  Haler  des landsduiftlii 
Genres,  geb.  in  Darmstodt  "  ""—  * 
war  anfuigti  ScblUer  des 
Lucas  n.  bildet«  sich  dann  am 
Institut  unter  Jacob  Becker  18 
Oenremoler.  1858  ging  er  nach  HUndten,  bi 
1860  in  dos  Atelier  I^lo^'s,  bei  dam  «r  I 
1866  atndirte,  n.  übernahm  1868  «ne  Pioftu 
an  der  EnutgewerbeschDle  an  Nftnbe^.  18 
kehrte  Banpp  nach  Httnchen  nuth^,  im  ' 
aeine  LehrU^keit  an  der  Akademie  wiai 
anbiahm  n.  1888  StrUinber's  Nachfolger  wni 
Ehrenv.  Erw.  Berl.  int.  EA.  1891. 

I.  Abschied.  -  Dresd.  ak.  EA.  66.  Eis  H 
„Abschied  vom  Friedhof  (eine  Binerin  n 
der  Tür  nochmals  znrQdcblickend).  AK 
„Oartenlanbe'  76. 

8.  Hittagsgebet  anf  dem  Felde  rar  Emteal 
-  ParH^.  67. 

8.  Flandersttlndchen.  Oberbayer.  Seliiffeiia 
ein  Schüfer  auf  einem  Baumstamm  am  Sc 
Abb.  pUlttStr.  Z"  1883. 

4.  Heimkehr  vor  dem  Gewitter. 
3  n.  4  Hnnoh.  KV.  68. 

5.  Nach  dem  Abendlfiat«n.  —  Dresd.  ak.  KA.  ( 
e.  SchneeeeeUlber.  —  Dresd.  ak.  KA  69. 

7.  „Die  Frenssen  kommen!"  Kriegnahr  ISi 
Landleute  bei  der  Henemte  Temehmea  * 
Ankunft  feindlicher  Trappen.  Aug«stellt 
Nttmberg  1869. 

8.  Ruhige  Heimfahrt  Binerin  in  einem  i 
Qras  belodenen  Kahn.    Bei;  G.  Sonpp  187(1 

9.  StQimische  Heimfahrt 
8  n.  9  Berl.  ak.  KA.  70. 

10.  In  die  Heimat    Im  Nachen  kehrt  ein 
wnndeter   bayer.   Soldat,   von   seiner 
gestDtit,   in   sein   Dorf  zarQck.     Abb. 
Land  n.  H."  1884.  —  Münch.  KV.  71. 

II.  Fallendes  Laub.    Bin  j.   Hidcheu    u 
Seite  einer  alten  Dome  durch  den  herbstlieb 
Park  wandelnd.  -  Httnch.  KV.  73. 
18.  Winterfeldzog.    Wahrend  des   I 
führt  ein  j.  Of&cier  an  seinem  Arm  eine  Da 
vom  Ball  nach   Eaose.    Bei:  C.   Baapp  18 
Abb.  „Daheim"  1876.  —  Hflnch.  KV.,  Sommer™ 
18.  Im  Park.    Edelfrtnlein  in  Begleitnng  eil 


ans  dem  Nachlass  des  Bentiers  H.  Schllger 
EOln  anf  Sochse'a  Berl.  E.-Aact,  Hai  83. 
14.  Bester  Trost.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
U.  Henensfrage.  —  Dresd.  ak.  KA.  76.  1 
Bild  HGeirissrä8th«e",  h.  0,29,  br.  0,33&,  i 
anf  Banirel's  Fronkf.  K.-Anct,  28.  April  91. 
16.  Lacnsfiuig  an  Chienuee.  —  Beri. 
KA.  76. 
IJ.  Wer  kommt?  —  Dresd.  ak.  KA.  7a 

18.  Anf  stiller  FInt.  —  HBncb.  int  EA,  79. 

19.  Abend  am  Cbiemsee.  Dampfachifteteg 
Anknnft  des  Dampfers.  Bea:  C.  B«a 
HDnehen  80.  —  Bremer  KA.  80;  Ddfto  sl 
d.  KA.  80;  Dresl  ak.  KA.  82. 


Baupp. 
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Ml  NjngpluMA  alba.  Schiferin,  die  sich  mit 
4er  WMKiTOM  rachmtlckt  Bez:  K.  Ranpp. 
JlttneiMB.  -  Sa<£i.  EY.  81. 
fl.  Ein  Wetttr  kommt,  Motiv  vom  Chiemsee. 
Sie  im  K^  stehende  j.  Schüferin  eine  alte 
frm  V.  ein  kl.  Mfidchen,  das  eine  Katse  hUt, 
Üenetsend.  Bez:  C.  Banpp.  B:  OberstaU- 
iMter  Oiif  Hohlstein  in  München.  Abb. 
JBnür.  Z."  im  n.  ^.Meisterw.'*  VI.  Ein 
UBfentidi  wmde  bei  J.  Deininger  als  Mttnch. 
IV. -BL  für   1884  besteUt   —  Münch.   int 

tt.  Mittaff  im  Walde. 
21  n.  ^  Nflinberg,  Bayr.  Landes-A.  82. 

K  Kahnfthit,  Motiv  vom  Chiemsee.  Eine  j. 
Katter  mit  zwei  Kindern  wird  von  einer  Fran 
tter  den  See  gerädert  Abb.  „Ueber  Land  n. 
E*  1886.  —  Mttnch.  int  EA.  83,  Abb. 
inKat 

ü  Ave  Maria.  Wiese  am  See,  Landlente  mit 
Uadan  beim  Abendgebet  Bez:  K.  Banpp. 
Xtadien  1683.  E:  Ennsth.  Ed.  Anmttller, 
MHadieB.  Abb.  „Ennst  f.  Alle''  1886;  „Illastr. 
Z."  86  n.  ,Meisterw.<<  DC.,  Nttmbg,  A.  von 
Wokea  Nflmb.  Ettnstler  1891. 

ft.  Beodezvons-Platz.  Junges  Mftdchen  (Bococo) 
ki  einer  Amorettenstatae  wartend,  h.  1,47, 
br.  1,07.  —  Ans  dem  Nachläse  des  Bentiers 
E  SeUiger  in  Eöln  anf  Sachsens  Berl.  E.-Anct, 
Mail? 

M.  Lustige  Fahrt  Nenn  Banemkinder  im 
Kab  fom  Lande  abstossend.  Ein  Alter  nnd 
vm  Fran  mit  einem  kl.  Einde  auf  dem  Arm 
i^nea  ihnen  lachend  zn.  Abb.  „lUnstr.  Z.*" 
1884 1.  Jleirterw.«  Vm. 

!7.  Glfleklich  gelandet  Die  Insassen  eines 
Kaba  werden  nach  stürmischer  Fahrt  an's 
Ufer  getragen.  Bez:  G.  Banpp.  Mttnchen  1884. 
Abb.  .IllDgtr.  Z.'*  1886  n.  86  n.  „Meisterw.«  YIL ; 
.Koiit  f.  Alle"  86.  —  BerL  Jnb.-A.  86,  Abb. 
mKat 

2&  Vom  Stnime  gejagt.  Eahn  mit  Qras  anf 
^pgttdem  See.  m  Eahn  eine  Alte  mit  drei 
uadem  o.  die  Mihderin,  die  stehend  ihn  mdert. 
UTea  msilattem  das  Fahrzeng.  Bez :  E.  Banpp. 
Itachen  85.  h.  0,81,  br.  1,67.  E:  Galerie 
Pfaden,  1885  ans  den  Zinsen  der  PrOll-Hener- 
"iftimg.  Abb.  „Qartenlanbe"  1888. 

tt.  FrOUiche  Fahrt,  Chiemsee.  Eine  Alte  mit 
w  Kindern  in  einem  Eahn,  den  eine  jttngere 
{j^  IL  ein  Knabe  mdern.  Bez :  E.  Banpp. 
Machen.  Abb.  „Dentsche  iUnstr.  Z.«  H.  (1886); 
jlodeine  Knnst«  L  (1887);  „Meisterw.**  VII. 
«•  Venchiedene  Passagiere.  Jnnge  Fran  mit 
^^  Kinde  n.  dessen  Fnppe  im  Eahn;  ein 
U- MSdcben  mit  einem  BoUwttglein  n.  einem 
W&  Hnnde  will  sich  mit  einschiffen.  Abb. 
;?«*|*e  illnstr.  Z.«  1887 ;  „Moderne  Ennst« 
tt(l888). 

^  In  Schutz  der  Mntter.  Eine  j.  Fran  mdert, 
iB  Kahn  stehend,  ihr  in  einer  Schwinge 
"^eadei  Kind  fiber  den  stftrmisch  erregten 
SS^Bine.  Abb.  .Ennst  f.  AUe^  Mftrs  87.  Ein 
j^^  »Mntterfflflck*'  befand  sich  anf  der  im 
^}«ltf  1888  von  der  Ennsthandlnng  Lonis 
^  &  Sohn  in  Hambnrg  veranstalteten  Ans- 
■wilong  mm  Besten  der  Ueberschwemmten. 


8S.  Im  Schatten  eines  Banmes  sitrt  ein  j. 
BanemmSdohen,  das,  einen  Stxanss  in  der 
Hand,  Eorb  n.  Schmn  neben  sich,  nach  dem 
benachbarten  Dorfe  schant  h.  0,^  br.  0,44. 
Eines  der  frühesten  Bilder  Banpp^s.  E:  Mnsenm 
Darmstadt 

85.  Ein  neapolitanisches  Mildchen,  Blnmen 
pflückend.  Mola.  h.  0,41,  br.  0,30.  E:  Fran 
J.  Dieterich.  —  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz 
1887. 

84.  Junges  Volk.  Ein  grösseres  Mädchen  n. 
zwei  kleine  Einder  ergötzen  sich  von  einem 
am  Seenfer  stehenden  Eahn  ans  am  Anblick 
jnnger  Entchen.  Abb.  „Ennst  t  AUe^,  MArz  87. 
—  Mttnch.  EY.,  Ende  86.  Ein  Bild  „Einder 
Enten  fütternd'',  aus  der  Samml.  J.  Dnrlacher 
in  Mainz,  h.  0,88,  br.  0,72,  war  anf  Bangel's 
Frankf.  E.-Anct.  14.  Mai  1889;  ein  Bild  „Einder 
im  Eahn  am  üferscbUf,  ihr  Vesperbrod  mit 
jungen  Entchen  teilend"  anf  Bangel^s  E.-Anct, 
12.  Dec.  1892. 

8ft.  län  stolzes  Fahrzeng.  Zwei  Einder  er- 
freuen sich  an  einem  selbst  gebauten  Schifflein. 
Abb.  „Gartenlaube«'  89. 

86.  Der  Friede.  Li  einem  Eahn  auf  dem 
ruhigen  Chiemsee  sitzt  eine  i.  Bäuerin,  das  in 
ihrem  Schos  liegende  Eind  liebevoll  betrachtend. 
Bez:  E.  Banpp  Mttnchen  1889.  h.  1,18,  br.  1,70. 
Auf  Vorschlfur  der  preuss.  Landes  -  Ennst- 
commission  1^  fttr  aie  Nat-Gal.  in  Berlin 
anffekanft  Abb.  „Ennst  f.  Alle''  1888;  Oel- 
farbendr.  von  0.  Troitzsch  in  Berlin.  —  Mttnch. 
Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Eat 

87.  Ernste  Begegnunfi^.  In  der  Mitte  des 
Chiemsees  begegnen  sich  ein  Eahn  mit  einer 
heimfahrenden  Bauemfamilie  (Vater,  Mutter, 
Töchterchen  u.  zwei  schlafende  Kleinere  Einder) 
u.  ein  Eahn  mit  einem  Priester  u.  dem  Mess- 
knaben auf  der  Fahrt  zur  letzten  Oelung. 
Bez:  E.  Baupp  Mttnchen  1889.  E:  Museum  des 
EY.  zn  Mttnster,  Geschenk  des  dortigen  Eunst- 
frenndes  Joseph  Heimus  1897.  —  Metzer  EV., 
März  93.  Abb.  „Ennst  f.  Alle"  IV.  (1889).  — 
Mttnch.  JA.  89,  Abb.  im  Eat;  Bremer  aUsr. 
EA.  90.  »  s 

88.  Aller  Anfang  ist  schwer.  (Chiemsee).  — 
Mttnch.  JA.  90. 

89.  Stttrmische  üeberfahrt  Zwei  Mönche 
werden  bei  hohem  Wellenschlag  von  einem 
Mädchen  u.  einem  Enaben  ttber  den  Chiemsee 
gerudert  h.  0,78,  br.  jL64.  E:  Stadt  Eunst- 
samml.  Mannheim.  —  EA.  von  Werken  Nttm- 
berger  Ettnstler  91. 

40.  Spaziergang  der  Elosterschule.  E:  Ed. 
Anmttller,  Mttnchen. 

41.  Eahnfahrt  auf  dem  Chiemsee.  Eine  Bäuerin 
mit  zwei  Eindem  wird  von  einem  Enaben  ttber 
den  See  gerudert.  An  der  Spitze  des  Eahns 
liec[t  ein  Hund.  h.  0,8a  br.  1,65.  E :  Fabrik- 
besitzer Emil  Seitz,  Nttmberg,  nach  dessen 
Tode  auf  Fleiichmann's  Mttnch.  E.-Auct, 
14.  Sept  1896,  Abb.  im  Eat 

40  u.  41  EA.  von  Werken  Nttmb.  Ettnstler  91. 

42.  Zu  spät!  (Chiemsee).  Ein  mit  Weibsvolk 
besetzter  Eahn  stösst  vom  Lande  ab,  eines  zu 
spät  kommenden  Burschen  nicht  achtend.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M."  1894.  —  Wiener  JA.  92. 
Drei  Studien  zum  Bilde  „Gefoppt":  „Eunst 
unserer  Zeit"  lU.  (1892). 
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Raupp  —  Havel« 


48.  AnflseicheiiGlit.  Jniiffe  Entehen  am  Baeh- 
iifer  TOT  einem  kl.  Mäachen  flftehtend.  Abb. 
„Ueber  Land  n.  M."  1896.  —  Daniiger 
KA.  93. 

44.  In  Gottes  Hand.  Eine  bannherage  Schwester 
n.  ein  Mädchen,  das  sich  an  sie  klammert, 
werden  von  einem  Schiffer  über  den  tosenden 
Gbiemsee  g;emdert  —  Münch.  JA.  93,  Abb. 
im  Kat. 

45.  Heimfahrt  ans  der  Klosterschnle.  Blf 
Kinder  im  Kahn,  der  von  einer  Nonne  u.  zwei 
grösseren  Bnben  gemdert  wird.  Abb.  nKonst 
unserer  Zeit**  III.  (1892);  „üeber  Land  n.  M.*< 
1894.  —  MUnch.  int  KA.  92. 

46.  Im  Spiegel  der  Wellen.  Jon^  Schiffeiin 
im  Kahn  auf  dem  Chiemsee  hintreibend.  Bez : 
K.  Bannp  München.  Holz.  h.  0,28,  br.  0,42. 
E:  Dr.  Felix  Weber,  Leipzig.  Abb.  „Illnstr. 
Z.*<  1894.  —  Leipz.  A.  a.  Priyatbesitz,  16.  Mai 
bis  11.  JnU  1897.  Ein  Büd  „Spiegelbüd« :  Münch. 
JA.  93. 

47.  Ankunft  der  Aebtissin  Irmengard  anf  Kloster 
FranenwOrth  am  Chiemsee  im  J.  894.  Sie  steht 
im  Hermelinmantel  mit  dem  Abtstabe  im 
mächtigen  Einbanm,  umgeben  von  der  leit- 
herigen  Oberin,  einem  gihamischten  Krieger, 
dem  Beichtvater  des  Klosters,  zwei  Chorknaoen 
mit  einer  Kirchenfahne  u.  zwei  Rüderem^  die 
dem  Kloster  zustreben.  Der  See  ist  Ton  vielen 
Kähnen  belebt  Bez:  K.  Baupp  1893.  München. 
E:  Verbindung  für  histor.  Kunst  seit  1893. 
Abb.  „Garteiüaube*'  1894.  —  Sachs.  KV., 
Dec.  93. 

48.  Brückenschlag.  Ein  kl.  Bauemjnnge  be- 
müht, über  ein  Bächlein  für  sich  und  das 
Schwesterchen  ein  Brett  als  Brücke  zu  legen. 
Abb.  „Daheim**  1894. 

48.  Nach  dem  Sturm.  Frau  u.  kl  Mädchen 
sitzen  betrübt  am  Ufer  eines  schäumenden 
Wassers.    Abb.  „Illustr.  Z.**  1894. 

ISO.  Morgen  am  See.  Eine  Alte  mit  einem  Kinde 
auf  dem  Schos,  daneben  ein  kL  Bube,  der  einen 
Holzschuh  als  Schifflein  schwimmen  lässt  Abb. 
„Kunst  f.  Alle**  IX.  (1894). 

äl.    Am    heimischen    Ufer.      Genrebild    vom 

Chiemsee.  —  Hannov.  KA.  94. 

52.  Ave  Maria.    Abendandacht  von  Landleuten 

Bjd  einem   bayr.   See.    Abb.  „Meisterw.**  IX. 

(1887). 

58.  Der  erste  Fisch.    Zwei  Kinder  am  Wasser. 

Der  kl.  Junge  hat  mit  der  Angel  ein  kleines 

Fischlein  geftogen.    Abb.  „Illustr.  W.**  1896. 

64.  Qott  schirmt  die  Seinen.    Mutter  u.  Kind 

im  KflJin  auf  dem  stürmischen  Chiemsee  von 

einem  Engel  beschützt.    Abb.   „Blustr.  Welt** 

1896.  —  Münch.   int  KA.  94,  Abb.  im  Kat; 

Gr.  Berl.  KA.  95;  Sachs.  KV.  96. 

56.  Kahnfahrt    Auf  dem  mondbeglänzten  See 

Ton  Bheinsberg  Kronprinz  Friedrich  d.  Gr.  in 

Begleitung  einer  Prinzessin,  der  er  auf  der 

FlGte  vorspielt    h.  0,87,  br.  0,61.  —  Lepke's 

BerL  K.-Auct,  25.  Febr.  96. 

66.  Des  Fischers  Abschied.  Morgenstimmung 
am  Chiemsee.  —  Münch.  JA.  95;  Stuttg.  2.  int 
Gem.-A.  96. 

67.  58.  Abend  am  Chiemsee;  Nach  dem  Sturm. 
—  Münch.  JA.  95. 


60.  Geborgen.    Bäuerin  im  Kakn  mit 
schlafenden  Zwillingspaar,  dem  Unwetter 
rönnen.    Abb.  „Gartenlaube**  1896. 
eO.   Stilles  Glück.    Bez:  K.   Baopp.    b. 
br.  0,55.    E:  Dr.  Felix  Weber.  —  Leipiiger 
a.  Privatbesitz,  Mai— Juli  97. 

61.  Schwere  Landung.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 
K.  Bauj^p  ist  auch  der  Verfasser  des  bei 

J.  Weber  in  Leipzig  erschienenen  „Kat    * ' 
der  Malerei**.    Mit  48  in  den  Text 
u.  4  Tafeln  Abbildungen. 

Bansch,    Leonhard,   Lan< 
tt.   Badirer,   geb.   zu  Jülich   1813,    gest. 
Düsseldorf  im  April  1895  als  ältestes  IGl 
des  Vereins  Ddfer  Künstler.  Er  war  ein 
J.  W.  Schirmer's,  hatte  sich  auch  einige 
der  landschaftlichen  Kupferstechkunst  sewi/ 
Die  Motive  seiner  Bilder  sind  meist  &m 
u.  der  Schweiz  entlehnt 
1.  Landschaft,  Motiv  aus  der  Eifel.    Durch 
KV.  f.  BheinL  u.  W.  an  Landgericht 
Seiler  in  Aschersleben. 
8.  Biger  u.  MOnch  in  der  Schweiz.  E:  H. 
koht,    Bremen.   —  Bremer  KA.,    Frttlg.   IB| 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
8.  Sonnenuntergang  an  einem  Gebirgnee. 
Hannov.  KA.  53. 

4.  Interlaken.   —  Kölner  allg.   d.  iL 
KA.  61. 
6.  Vierwaldstädtersee.    E:  F.  il  F.  Nielaeii. 

6.  Teils-Kapelle.    E:  C.  F.  Will 
5  u.  6  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

7.  Sepiazeichnnng:  Mit  Nadelholz  best 
Gebirgslandschaft     An  einem  Wasserfall 
Vordergr.  ein  Bär.    Weiss  gehöhte  Sepia^ 
grau  Papier,    h.  0,24,  br.  0,32.  —  Lepke's 
K.-Auct,  26.  März  90. 

r     Badirungen. 

1.  Das  Kloster,  nach  einer  Zeichnung  C.  F. 
sing's.    qu.  foL 

2.  Das   Wetterhom,    nach    J.   W. 
roy.  foL 

8.  Landsdiaft,  rechts  zwei  Pilger,  naeb  J. 
Schirmer.    qu.  fol. 
4.  Die  Qnirinus-Kirche  in  Neuss.  Sl 

Rauseber,  Carl,  Kupferstecher,  geb.  « 
München  am  16.  Febr.  1841,  war  ScblUer  d( 
Münch.  Akad.  unter  Thäter  u.  Baab  u.  liesa 
in  seiner  Vaterstadt  nieder.    Die  nach  nem 


Künstlern,  namentlich  nach  Defiregge 


Gal 


Laufber^er,  C.  v.  Piloty,  Math.  S^mid  n. 
V.  Schwind  von  ihm  ausgeführten  Eadinuii,^ 
u.  Stiche  sind  bei  den  Malerwerken  erwähnt. 

Rayel,  Edouard,  Genre- u.  Landschi 
maier,  geb.  zu  Genf  1847,  lebt  daselbet 
1.  Schlittschuhläufer.  —  Schweizer  KA.  78. 
8.  Es  regnet.    Touristenscene  in  einer 
hütte.  —  Par.  WA.  78. 
8.  Die  Zeiohnenschule.    h.  0,90,  br.    1,20. 
Museum  Bath  in  Gent  äus  der  Süftung  Di^ 

lo79. 

i.  Am  Weiher.    Knabe  u.  Mädchen,  am  Wt„ 
gelagert,  füttern  Enten.  Bez:  Edouard  Bav^  ,_ 
5.  Die  Gesangsübung,    h.   1,60,  br.  1,33.    BJ 
Museum  Rath  in  Genf,  aus  der  Stiftung  '^'^-^ 
1887.  •  ^ 


&aven  —  Ravensiein. 
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1  SoBunentaid.   See  mit  Kahii,  den  eine  junge 
Buie  rudert  n.  den  swei  Sehwftne  amkreisen. 
Ihh.  .Deheim"  1805. 
7.  Der  Abend.    Tal  Ton  Anniyierg  (WaUis). 

-  M OmcL  int  KA.  97. 

8l  Mb  Gericht  bei  den  Helyetiem.  Abb.  „Kunst 
£  Alle"  1897. 

9.  Aquarell:  B^gegnnng  am  Bronnen.    E:  Aar- 
guer  KV.  in  Amu^  angek.  1888. 

RaT6B,   Brnst  Ton,  Landschaftsmaler, 

Sb.  n  Prenalan,  rat  in  Düsseldorf  am 
.  Jaavar  1890,  74  Jahre  alt,  malte  Yorzngs- 
ireise  Bilder  ans  dem  bayr.  Hochlande,  dem 
SaUkammeignt,  Tirol  n.  der  Schweiz. 
1  Der  Lago  mamore,  Abend.  —  Par.  WA.  55. 
1  Der  See  Ton  Lnaem.  Bes.  1866.  E:  Bremer 
KvBStrezein.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesits  63. 
t  Sahbarg  Tom  Eapniinerberffe  ans.  —  Kölner 
iUg.  d.  Kl.  61. 

4.  Die  Engstlenalp  mit  dem  Wetterhom.  t- 
B«L  ak.  KA.  70. 

I.  Liadsehaft  ans  dem  Lanterbnmnertal.   — 
BeiL  ak.  KA.  74. 

I  Der  KOniffssee  mit  8.  Bartholomft.  —  Dresd. 
ak.KA.74. 

7.  Der  KOnigssee  mit  dem  Watemann.  —  Dresd. 
ik.  KA.  75. 

8.  Der  KlOnsee  mit  dem  Glftmisch  bei  Glams. 

-  Dresd.  ak.  KA.  76. 

%  Sakbug.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

10.  Anf  den  Dttnen  der  Insel  Wollin.  —  Berl. 
ak.  KA.  76;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

IL  Am  Brienaersee.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

II  MotiT    Tom    Brienzersee.    —    BerL    ak. 
IA.78. 

ü  Ans  dem  Königsforst  bei  Bensberg,  Bgbz. 

KShL-Dreed.  ak.  KA.  78. 

IL  Das  TiÜis-Gebiige  am  Sngstlensee.  —  Berl. 

ak.  KA  79;  Hannov.  KA.  80. 

lA  MotiT  vom  KOnigssee.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

11  ¥otiT  Tom  Thimersee.  —  HannoT.  KA.  82. 

17.  Warttann  bei  Alt* Wied.    Bez :  B.  y.  Bayen. 

-  Drosd.  ak.  KA.  83. 

18.  Nicolaital    im  Canton  Wallis,     h.    0,63, 

lt.  99.  Hirschbttchelpass  in  Tirol;   Berohtes- 
nden  mit  dem  Watamann,  Pendants,  h.  0,60, 
te  0,70. 
13-90  Bangel's  Frankf.  K.-Anct.,  28.  Mai  91. 

Rayenstein,  Panl  Ton,  Landschafts- 
■aler,  geb.  ra  Breslan  am  21.  Oct  1854,  war 
Sektllcr  der  Karlamher  Akad.,  namentlich  Prof. 
Gnde's  hl  SchOnleber's,  bereiste  Italien,  wo  er 
BfllMB  der  Landschaft  anch  das  Gonre  stndirte, 
XL  nahm  in  Karlsnihe  seinen  Wohnsitz.  Er  ist 
ÖB  Schwiegersohn  M .  v.  Sdiwind^s. 

I.  Oelgemälde. 

L  Waldnartie  ans  dem  Biesengebirge.  —  Dresd. 

ak.  KA.^. 

1  Ancda  bei  Sonnenuntergang.  —  BerL  ak. 

aA  79. 

t  Beite  antiker  Thermen  in  Albano.  ~  Mfinch. 

ttt  KA.  79;  Ddibr  allg.  d.  KA.  80. 

i  Sidienlandschaft  in  Abendstimmnng.  —  Berl. 

at  KA.  ao,  Abb.  im  Kat;  Hannov.  KA.  82. 

L  Staüonsw^  snr  S.  Anton-Kapelle  bei  Parten- 

loichea.  ~  BerL  ak.  KA.  80,  AI*,  im  Kat 


6.  Ariccia  bei  Sonnenuntergang.  —  Zttrieh. 
KA.8L 

7.  Waldlandschaft.  Bez:  P.  y.  Bayenstein 
Carlamhe  1881.  —  Sachs.  KV.  81. 

8.  Abenddämmerung.  —  BerL  ak.  KA.  81,  Abb. 
im  Kat. 

9.  Kapelle  in  Cortina  d'Ampeazo.  Bez:  P.  y. 
Bayenstein.  —  Dresd.  ak.  KA.  83;  Zflrich, 
Schweizer  KA.  86. 

10.  Castell  an  der  Biyiera.  —  Münch.  int  KA. 
83;  BerL  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 

11.  Abend  an  der  Piazza,  Kotiy  aus  AssisL  — 
BerL  ak.  KA.  84. 

18.  unter  der  Stadtmauer  yon  NamL  Bez: 
P.  y.  Bayenstein.    Garlsruhe.  —  BerL  ak.  KA. 

88,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener 
JA.  87. 

18.  Abendstimmung  am  Strande  yon  NeryL  — 
Münch.  int  KA.  S:  Wiener  JA.  84;  Dresd.  ak. 
KA.  84;  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

14.  Abend  im  Yalle  di  Neryi.  —  BerL  ak. 
KA.  87;  Wiener  Jub.-A.  88;  Dresd.  ak.  KA.  89. 

15.  16.  Abend  am  Bodensee;  Junge  Genueserin. 

—  Wiener  JA.  87. 

17.  Begrftbniss  in  Oberitalien.  Abb.  ^Kunst  f. 
Alle*<  1889;  „Ueber  Land  u.  M.<'  1892.  — 
Mttnch.  Jub.-A.  88;  Wiener  JA.  89;  BerL  ak. 
KA.  89,  Abb.  im  Kat 

18.  Motiy  aus  dem  Albanergebirge.  —  Mttnch. 
Jub.-A.  88;  Wiener  JA.  89;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

19.  Stiller  Herbstabend.  GehOlz  mit  einem  See. 

—  Berl.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

80.  StnuBsenbild,  Frttbjahrsstimmung.  —  BerL  ak. 

21.  Im  Winter.  —  Mttnch.  JA.  89. 

12.  Assisi.    Bez:  P.  y.  Bayenstein.    Karlsruhe 

89.  Abb.  in  „Schorer's  FAmiüenblatt"  1893. 
28.  Morraspieler  bei  Mondschein.  —  BerL  ak. 
KA.  90,  Abb.  im  Kat 

24.  86.  Frtthstttcksrast  im  Walde;  Frtthlings- 
stimmung.  -^  Wiener  JA.  90. 

26.  Schirmflicker  in  TiyolL  —  Mttnch.  JA.  90; 
Wiener  JA.  91. 

27.  Volksbelustigung  in  Tiyoli:  Aufsteigen 
eines  Ballons.  Bez:  T.  y.  Bayenstein.  Karls- 
ruhe 1890.  —  Mttnch.  JA.  90;  BerL  int  KA.  91; 
Sachs.  KV.,  Deo.  91 ;  Wiener  JA.  92. 

28.  KttrbisyerkKufer  in  Venedig.  Bez:  Paul  y. 
iULyenstein.  Karlsruhe  1891.  —  BerL  int  KA. 
91;  Sachs.  KV.  91;  Wiener  JA.  92;  Danziger 
KA.  93. 

29.  Kleiner  Canal  in  Venedig.  —  Mttnch.  int. 
KA.  92;  Wiener  JA.  93. 

80.  Die  Schule  ist  aus.  Aus  der  Dorfschule 
heimkehrende  Kinder.  —  BerL  ak.  KA.  92; 
Dresd.  ak.  KA.  94. 

81.  Mondnacht  in  Venedig.  Bez:  P.  y.  Bayen- 
stein. Karlsruhe  1892.  —  Berl.  ak.  KA.  92; 
Danziger  KA.  93;  Wiener  int  KA.  94. 

88.  Bof  eines  Kunstschmiedes  in  Venedig.  — 

Mttnch.  JA.  93. 

88.  Serenade  auf  dem  Canal  grande  in  Venedig. 

—  Mttnch.  int.  KA.  92;  Gr.  BerL  KA.  94. 

84.  Vorfrtthluig.  —  Mttnch.  JA.  93;  Dresd.  ak. 
KA.  94;  Wiener  int  KA.  94. 

85.  Mondaufgang  im  Noyember.  —  Gr.  BerL 

^  A-  «14. 
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a«yski  —  RebelL 


86.  Waldlicbtiiiif  im  MSrz.  —  Müneh.  JA.  94. 
Ein  fiild  „Waldfichtang  in  Frdhjahnstimmnng" 
angek.  fHi  die  Kunsthalle  Karlsrnhe. 

87.  Spfttherbst.  —  Münch.  JA.  94;  Hamb.  gr. 
KA.,  MAn— April  95. 

88.  Yorfrnhling  im  Walde.  —  Mttnch.  JA.  96; 
BerL  int.  KA.  96. 

89.  Blick  auf  die  Villa  d'Este  in  TivoU.  - 
Qt,  Berl.  KA.  95. 

40.  Abendfltimmnng.  —  Mtlncb.  JA.  96;  Qr. 
Berl.  KA.  97. 

41.  FrU^ahr  im  bayi.  Hochgebirge.  —  Münch. 
int.  KA.  97. 

42.  Mondnacht  am  Wasser.  —  Gr.  Berl.  KA.  97, 
Abb.  im  Kat. 

U.  Aquarelle. 

1.  Alter  Brunnen  in  Tiroli.    Aquarell. 
8.  Vor  einem  ital.  Gafö.    Qouache. 

1  u.  2  Dresd.  Aquarell-A.  1890. 

8.  Im  Caft  antico.  Aquar.  Abb.  in  „Schorer's 
FamiUenblatt''  1893. 

III.  Orig.-Badirungen. 

1.  Fischhandel  in  Venedig.  (Karlsruher  Verein 
f.  Orig.-Rad.,  Heft  I). 

8.  Venetianische  Strassenscene.  (Aus  Mappe  I). 
8.  Oampagna.    (Aus  Mappe  II). 

2  u.  3  Ausstell,  tou  Orig.-Bad.  am  KOln  1897. 

Rayaki,  Ferdinand  von,  Portrait-, 
Genre-  u.  Jagdmaler,  geb.  in  Fegau  in  Sachsen 
am  22.  Oct.  1807,  gest.  au  Dresden  im  Not. 
1890. 

1.  Wohin  ist  der  Hase  gelaufen?  h.  8",  br.  11". 
E:  Kaufin.  Canoy,  Leipzig.  Gest.  von  T.  Faber 
f.  d.  „Bilderchron."'  1^. 

2.  Keine  Lust  zu  arbeiten,  h.  25".  br.  19''. 
£:  Ottomar  Bach,  Buchholz,  durch  aen  Sachs. 
KV.  1834.  Badirt  you  Ludw.  Haach  für  die 
.BUderchron."  1834  (auf  einer  Platte  mit  einem 
Sehlachtstfick  nach  Schubauer). 

8.  Bildniss  des  Gen.-Lieut.  Frh.  r.  Gablenz. 
£:  Kammerh.  Paul  ▼.  Uechtritz.  —  Dresdn. 
KA.  flir  die  Tiedge-Stiftung  1842. 
4.  Buhe  auf  der  Treibjagd  des  Königs  Friedrich 
August  T.  Sachsen  im  Hubertusburger  Walde. 
Phot.  von  H.  Hanfttaengl.    qu.  fol. 

8.  Hase  im  Schnee.  —  Dresd.  ak.  SLA.  75« 
6.  Adolf  Heinridi  Schletter,  Hanptstifter  des 
Städtischen  Museums  zu  Leipzig  (geb.  daselbst 
am  8.  Januar  1793,  gest.  zu  Paris  am  19.  Dec. 
1863).  Bez:  F.  y.  Bayski  1845.  h.  1,98,  br.  1,32. 
E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Geschenk  von  Frau 
▼.  Beaulieu-Marconay,  Frau  ▼.  Finckh  in  Olden- 
burg u.  Frau  ▼.  Weber  in  Leipzig  als  Erbinnen 
der  Frau  Louise  rerw.  Schletter  1884. 

Rebell,  Joseph,  Landschaftsmaler  u. 
Badirer,  geb.  zu  Wien  am  11.  Januar  1787, 
gest  zu  Dresden  am  18.  Dec.  1828,  begann 
auf  der  Wiener  Kunstakademie  als  Architectur- 
schttler  seine  Studien,  ging  aber  zur  Land- 
schaftsmalerei ttber,  in  welcher  er  sich  unter 
Leitung  Michael  Wuttky's  ausbildete.  1809 
besuchte  er  die  Schweiz  u.  blieb  zwei  Jahre  in 
Mailand,  ginff  dann  nach  Bom  u.  Neapel,  wo 
er  am  Hof  liurat's  besonderer  Gunst  genoss, 
u.  lebte  seit  1815  wieder  in  Bom.  1824  ernannte 


ihn  Kaiser  Franz  L  zum  Schlosshauptmaam  daa] 
Wiener  Belvedere  u.  zum  Director  der  d< 
Gemäldegalerie,  welche  Stellung  der  Kl 
bis  an  seinen  Tod  behauptete,   der  ihn 
einer  Erholungsreise  nadi  Dresden  traf. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Casamicciola  auf  Ischia.    Bez:  JoBf , 

1813.     h.   0,32,   br.   0,46.      E:   GaL    Schad«| 

München. 

8.  Landschaft  am  Comersee.    Im  Vordergr.  zwei] 

Reisende  zu  Pferde  u.  Wanderer.    Bex.  1816. 

8.  Como  am  Comersee.    Im  Vordergr.  ein 

Ochsen  bespannter  zweirftdriger  Wagen. 

1816. 

2  u.  3  Pendants,    h.  V  öVi",  br.  2*  3*. 

4.  Amalfi  am  Golf  von  Salemo.    Bez.  1817. 

5.  Portici  bei  anbrechendem  Sturm. 
4  u.  5  Pendants,    h.  2'  2",  br.  3'  4f. 
2—b  aus  der  SammL  des  Grafen  SchOnboi 

Wiesentheid,  welche  am  9.  Oct  1866 
die    Montmorillon*sche  Kunsth.    in    Mfbu 
Tersteigert  wurde. 

6.  Kttste  Ton  Capri  bei  Sonnenuntergang. 
Hintorgr.    Ischia.      Bez:    Jos.    Bebell    1817^ 
h.  0,40,  br.  0,60. 

7.  Der  Molo  von  Poitici  am  Fusse  des  VesirJ 
Bez.  1818.    h.  0^,  0,55.  , 

8.  Amalfi  am  Golf  von  Salemo.  h.  0,44^  br.  Ofll^ 

9.  Morgenlandschaft  am  Meere  bei  Oapri.  h.O,^ 
br.  0^7. 

10.  Das  Bturmbewegte  Meer.    h.  0,46,  br.  Og 
7—10  E:  Neue  flu.  Mttnehen. 

II.  Anrieht  Yon  Portici  bei  Neapel,  im  Hini 
der  VesuT.     Bez:  Jos.   Bebell  1819.    h. 
br.  1,37. 

12.  Ideale  Landschaft  in  italienischem  CfaarakterH 
Im  Hintergr.  das  Meer  mit  vielen  Inseln.    Bei: 
Jos.  Bebell  1819.    h.  0,98,  br.  1,35. 
18.  Ansicht  der  Stadt  Vietri  mit  dem 
auf  Bieti  u.  die  den  Golf  von  Salemo 
schliessenden  Gebirge.    Bez:  Jos.  Bebell  181! 
h.  0,96,  br.  1,36.     Stahlstich  Yon  SteiBichen  ii 
Payne^s  „Belvedere  oder  die  (Valerien  Wien's.' 
14.  Meeressturm  bei  der  Grotte  Foocia  an  ^ 
Kttste  Yon  Fusaro  bei  Neapel.    Bei:  Joe.  Bei 
1819.    h.  0,99,  br.  1,37. 

11—14  E:  Kunsthistor.  Hofinnsenm  Wien. 

13  u.  14  waren  auf  der  Mttnch.  allg.  n.  historJ 
KA.  185a 

18.  Italien.  Landschaft  mit  Aussicht  auf 
Meer.  Bez.  1819.  Auf  Garton.  h.  0,44,  br.  OfiV 
E:  Prfts.  T.  Preleuthner. 

16.  Der  Felsenbogen  Arco  di  Fooda  an 
Kttste  bei   Fusaro   bei    NeapeL     Bes.    1826.. 
h.  1,33,  br.  1,805.    E:  Frau  Habrieh  del  Sotto.j 

17.  Leuchtturm  u.  Hafen  bei  Mondbeleachl 
im  Hintergr.  der  Vesuv.    Bez.  1827.    b. 
br.  0,235.    E:  Fttrst  MontenuoTO. 

18.  Ansicht  von  Neapel.    Auf  den  Wellen  FUir-j 
zeuge  verschiedener  Art.    h.  032,  br.  1,15. 

15—18  Wiener  histor.  KA.  1877. 

19.— 88.  Vier  Bilder  aus  den  Napoleonischei^ 
Kriegen:  1}  Heerhaufen  ziehen  ttber  eine  groasei 
Brttcke.  2)  Bin  grosser  Proviantwaffen  vam 
Soldaten,  im  Hiatergr.  ein  brennendes  Dorf  bei 
Mondschein.  3)  fieiter  und  Fussvolk,  imj 
Mittelgr.   grosse  Gebinde  mit  tbier   Brteke.; 
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4^  In.  der  lütte  ein  PolTerwAgen  anf  einer 
M^  links  WSUe.  h.  jeSlVt",  br.  41".  E: 
ffftnt  HohaozoUeni-Heehingen,  Löwenberg. 
M.  Sannenmitara;ang  im  Meere.  Vom  drei 
Matrosen  einen  Kum  an^s  Land  ziehend,  h.  68", 
fe.  86-. 

M.  Kleines  Seestück  bei  nnte^ebender  Sonne. 
Ihei  Matroeen  ziehen  einen  £üin  an's  Land. 
^  16*/t*»  br.  32*. 

Sl  Meeieakttste  bei  Mondschein.  Vom  Matrosen 
m  Feaer.    h.  58",  br.  86". 
88— 25Ftat  Hohenzollem-Hechingen,  LOwen- 


Ml  Das  kaiserl.  Lostschloss  Persenbeng  a.  d. 

I^onaa.    S:  Galerie  Czernin,  Wien. 

17.— SO.  Vier  Landschaften.    £ :  Fttrst  Löwen- 

rtetn-Weitheini. 

n.  Stift  IL  Abtei  Melk  a.  Denan  bei  Mond- 
•AeiB.  E:  Schloss  Persenbeng  a.  d.  Donan. 
ft  Febentor  Arco  di  Foecia  bei  Cmnä  während 
tm  Sfearmes.  Bes:  J.  Bebell  1828.  h.  0,45, 
kr.  Q.67.  B:  Nat-Ghil.  Berlin,  Wagener'sche 
flnunlong. 

tt.  Gegend    am   Comersee.      E:    ▼.   Kranse, 

Dresden.  —  Dresd.  EA.  z.  B.  der  Tiedge-Stiftnng 

18IS. 

IL  Ansbmch  des  Yeenys.    £:  Liechtenstein- 

Qakrie,  Wien. 

K  ItaL   Landschaft  mit   Staffage,     h.   0,81, 

kr.  1,15. 

«  gj  L«.d«*aft.  Sonneaanfi^.    h.  0.80. 

35  n.  38  £:  Ferdinandenm  Innsbruck,  Legat 
J.  Tsehager. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

L   Der    Comersee.      Tnschz.,    weiss    gehöht. 
k  034,  br.  0,475.    E:  Oberbaurat  Bergmann. 
&  Aroo  di  Fooda  an  der  Küste  bei  Fasaro. 
AqosreDirte  Zeichnung,    h.  0^1*  br.  0,435. 
1  Conoordiatempel  in  Arco.  Aquarellirte  Zeich- 
nimg.    h.  0,31,  br.  0,48. 
2  u.  3  £:  Fttrst  Montenuovo. 


4  Italienische  Landschaft.    Aquarell,    h.  0,19, 
br.  0,245w    S:  Oberbaurat  Beigmann, 
i  Ideale  Landschaft.  Aquarell  h.  0,19,  br.  0,245. 
S:  Klinkosek. 

1  Landschaft  mit  einer  Brücke.      Aquarell, 
k  0,195,  br.  0,25.    £ :  Klinkosch. 
7.  Stiandpartie.    Aquarell.    Bez.  1828.   h.  0,16, 
br.  0,25.    E:  Kaiser  y.  Oesterreich. 
1-7  Wiener  histor.  KA.  1877. 

in.  Orig.-Badirungen. 

i  Wasserfall  bei  Schladming,  Oberösterreich. 

rfoL 
Der  Strudel  auf  der  Donau,    qu.  fol. 
1  Ansicht  Ton  Palermo,    ^u.  fol. 
4.  Heroische  Luidschaft  mit  Schftfer  u.  Schaf- 
berte.   1807.    qu.  foL 

&.  Italieniaehe  Landschaft   (Magier  9.)   qu.  fol. 
4  u.  5  Wiener  histor.  KA.  1877. 

Eeehberger,  Franz,  Landschaftsmaler 
s.  Badirer,  geb.  zu  Wien  1771,  gest.  daselbst 
1^,  Scbflfor  und  Pensionair  der  Wiener 
Akaiende,  wurde  Vorsteher  der  sr&fl.  Friesischen 
Kiqptottifih- Sammlung  u.  spftter  Direotor  der 
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Kupferstich-Sammlung  des  Erzherzogs  Carl  von 
Oesterreich,  der  Albertina.  Er  hat  nur  wenige 
Oelgemälde,  aber  etwa  81  Badirungen  hinter- 
lassen, Ton  denen  G.  K.  Nagler's  Künstler- 
Lexicon  76  aufführt. 

1.  Landschaft  mit  dem  Tempel  der  Vesta,  mit 
Staffage,    h.  0,70,  br.  0,565.     E:  Galerie  der 
Wiener  Akademie.  —  Wiener  histor.  KA.  1877. 
8.  Eine   yon  hohen  Bäumen  beschattete  Aue 
an   einem  Flusse  mit    einem    von   mehreren 
Personen  besetzten  Kahn.    Auf  Holz.    Prag, 
Galerie  der  Kunstfr.,  Hoser'sche  Sammlung. 
8.   Zeichnung:   Partie  aus   Beichenau.    Bleiz. 
h.  0,30,  br.  0,39.    E:  Oberbaurat  Bergmann. 
4.  Orig.-Eadirung:  Baumreiche  Flusslandschaft, 
gr.  qu.  4. 
3  u.  4  Wiener  histor.  KA.  1877. 

Rechlin,  Karl,  Schlachtenmaler,  geb. 
um  1804,  war  in  Berlin  tfttig  u.  erinnert  in 
seinen  Werken  an  Franz  Krüger,  dem  er  nach- 
strebte. Lebte  in  Berlin  u.  In  Tempelhof  bei 
Berlin,  wo  er  am  26.  Dec.  1882  starb. 

I.  Ein  Garde  -  Kürassier  nimmt  yon  seinem 
Mftdchen  Abschied.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

8.  Manöverscene.    E:  K.  Palais  Berlin. 

8.  Abschiedsparade  nach  den  Manövern  bei 
Kaiisch,  Sept.  1835.  E:  K.  Palais  Berlin.  — 
Berl.  ak.  KA.  36. 

4.  Ein  preuss.  Invalide  vor  einem  Bauern- 
hause.   E:  K.  Palais  Berlin. 

5.  Einweihung  der  Alexandersäule  in  Peters- 
burg. —  BerL  ak.  KA.  86. 

6.  Strand  mit  bewegter  See.  Stafb^e  ein  alter 
Lootse  mit  zwei  Kindern.  E :  Palais  Liegnitz, 
Berlin. 

7.  Herzog  Karl  v.  Mecklenburg  nöti^  in  der 
Schlacht  l>ei  Goldberg  1813  den  Femd  zum 
Bückzug.    Für  den  KOnig  y.  Preussen.    1840 

femalt. 
.  Einquartirung  im  Dorfe.     Bez.   1841.    E: 
Edm.  Favenstedt.    Lithogr.  yon  Löschke.  — 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

9.  10.  Der  Wehrreiter;  Marsch  einer  Armee- 
Abteilung.  —  Berl.  ak.  KA.  1844. 

II.  Episode  aus  der  Schlacht  bei  Leipzig  1813. 
Der  Angriff  der  russischen  Garde-Kosaken  unter 
Führung  des  Grafen  Orlow- Denisse w  auf  die 
franz.  Kürassiere  bei  Wachau  stellt  das  Gleich- 

gewicht  der  Schlacht  wieder  her.  Für  den 
;aiser  v.  Bussland  1844.  Ein  für  die  Familie 
Orlow  gemaltes  Bild,  h.  4ViS  br.  7V«',  befand 
sich  im  Sommer  1845  in  Sachsens  Berl.  KA. 
12.  Die  Schlacht  bei  Leipiziff.  Erstürmung  der 
Stadt  durch  die  ostpreussis<me  Landwehr  unter 
Fühmnff  des  Majors  Friccius^  19.  Oct.  1813. 
E:  Königsberg  (Saal  des  Magistrats),  gestiftet 
von  dortigen  Kunstfreunden. 
18.  Moment  nach  der  Schlacht  bei  Kulm  (29.  u. 
30.  Aug.  1813).  General  Vandamme  u.  seine 
Mitgefangenen  vor  Kaiser  Alexander  u.  Friedrich 
Wiäelm  IIL  Bez:  Bechlin  1849.  h.  4,185, 
br.  6.1^*  £'•  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk 
des  Privatvereins  von  Kunstfreunden  in  Ham- 
burg 1862.  —  Berlin,  Verein  der  Kunstfr., 
Sommer  1847;  Berl.  ak.  KA.  50;  Dresd.  ak. 
KA.  56. 

14.  Blücher  in  der  Schlacht  bei  Belle -Alliance 
1815. 

24 
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15.  Der  Prinz  von  Prenssen  im  Badischen 
Feldznge  1849.  Ganze  Figur  in  Pferde.  Lithogr. 
von  F.  JentEen.   ^.  fol. 

16.  Portr.  des  Pnnz- Regenten  zn  Pferde.  — 
Sachsens  Berl.  KA.  1860. 

17.  Der  in  der  Schlacht  hei  Kulm  1813  ge- 
fangene General  Yandamme  wird  dem  Kaiser 
Alexander  u.  Friedrich  Wilhelm  III.  vorgefUihrt. 
(13  Fnss  hohes,  20  Fnss  breites  Bild).  —  Hamb. 
EA.  1869. 

18.  Das  Gefecht  bei  Dnrlach  zur  Zeit  des 
Badischen  Anfstandes  1849.    h.  1.85,  br.  3,10. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  13.  Mai  1890. 

19.  Befehlsansgabe  am  Abend  des  18.  Angnst 
1870.  Prinz  Friedrich  Karl  vor  Metz  bei  Stroh- 
feuer Befehle  erteilend. 

80.  Der  Helm  von  Mars  la  Tour. 

19  n.  ao  Berl.  ak.  KA.  81. 
21.  82.  Das  letzte  Gebet;  Ein  Jagdabentener. 

—  HannoY.  KA.  82.  , 

Beck,  Hermine  von,  Genre- n. Portrait- 
malerin,  in  Karlsruhe. 

1.  Die  Betrübte.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor. 
KA.  61. 

2.  Heimkehrende  Mähderin.  —  Par.  WA.  67. 
8.  Eleonore.  •—  Sachsens  Berl.  KA.  67. 

4.  6.  Ein  Sommertag;  Portr.  des  Landschafts- 
malers J.  W.  Schirmer.  —  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  68. 

Recknagel,  Otto,  Jagd-  u.  Jagdtier- 
maler, geb.  zu  Eisfeld  in  Sachsen  -  Meiningen 
1845,  lebt  als  Coburg'scher  Hofinaler  in  München 
u.  erhielt  1892  den  Professortitel. 

I.  Fuchs  mit  einem  Hasen  im  Maul  ein  paar 
VOgel  aufscheuchend.  —  Mttnch.  KV.  68. 

8.  Beineoke's  letzte  Augenblicke.   —   Wiener 

3.  allg.  d.  KA.  68. 

8.  Vorm  Fuehsbau.  —  Wiener  JA.  72. 

4.  Auerhahnbalz.  —  Wiener  JA.  72.  Ein  BUd 
„Anerhahnbalz  in  Obersteiermark''  Abb.  „Mei- 
sterw.«*  XII.  Ein  Bild  „Auerhahnbalz*' :  Mttnch. 
Jub.-A.  88;  Sachs.  KV.  98. 

6.  Rehe.  —  Wiener  WA.  73. 

6.  Im  Winter.  —  Wiener  JA.  76. 

7.  Wildtransport  im  Hochgebirge.  —  Wiener 
JA.  76;  Mttnch.  Glasp.  76. 

8.  Ein  Wilderer.  Tierbild.  —  Mttnch.  int. 
KA.  79. 

9.  Treiben  auf  Botwild.  Flttchtige  Hirsche 
stttrmen  dureh  den  schneebedeckten  Wald. 
Bez:  Otto  Becknagel  Mttnchen  1880.  Abb. 
„Daheim*'  84.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

10.  Glttcklicher  Pttrschgang.  —  Hannoy.  KA.  82. 

II.  Beendeter  Zweikampf.  —  Mttnch.  int 
KA.  83. 

18.  18.  Treibjagd  auf  Sauen;  Nach  dem  Kampf. 

—  KA.  von  Werken  Nttmb.  Kttnstler  91. 

14.  Rehbock-Kopf.  —  Berl.  ak.  KA.  91. 

15.  Auerhähne.  Im  Hochgebirgstal  zwei  Auer- 
hähne  auf  einander  losgäend.  Zwei  Hennen 
erwarten  den  Ausgang.    Abendstimmung. 

16.  Balzender  Auerhahn  auf  kahlem  Zweige 
eines  Lärchenbaumes.  Hochgebirgsgipfel  im 
Hintergr.    Abendstimmung. 

15  u.  16  Pendants,  h.  0,30,  br.  0,21.  Liepke's 
Berl.  K.-Auct.,  2.  Mai  93.  Ein  Bild  „Balzender 
Auerhahn  mit  Hühnern**,  h.  0,27,  br.  0,22: 
Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  24.  Nov.  93  u.  ff.  Tage. 


Red  er,  Heinrieh  Richard, Laa^ 
maier,  ffeb.  zn  Mellrichstadt  in  Bayern,  SeMttf 
Carl  Mülner^s  in  Mttnchen.    Lebt  daselbst 

1.  Nach  der   Schlacht.     Winterlandschaft 
den  Mauern  einer  zerstörten,  zum  Teil  nc 
brennenden  Stadt.    Im  Hintergr.  ein  brennend 
Dorf.   Abb.  „üeber  Land  u.  M."  1893.  -  Mf 
JA.  90. 

2.  Bahndammbruch  (aus  dem  Ueberschi 
ungsgebiete  des  Rheintales  1890).  —  MI 
JA.  §1.  Ein  Bild  „Ueberschwenunnng,  Mot 
aus  dem  Rheintale  (Vorarlberg]**,  Abb.  „Dell 
Land  u.  M.**  1894,  war  auf  der  MttncL  ii 
KA.  92  u.  Wiener  JA  92. 
8.  4.  Frtthmorgen;  Mondau^g;ang  am  Bode 

—  Mttnch.  JA.  93. 
5.  Mondaufgang  im  Moos  bei  Mttnchen.  h.  0,4 
br.  0,63.  —  BangeFs  Frankf.  K.-Auct.,  3. 

3.  Juni  96. 

Bedgraye,  Richard,  englischer 
rien-,   denre-    u.   Landsehaftamaler,  geb. 
Pimlico  (London)  am  30.  April  1804,  sest 
London  am  14.  Dec.  1888,  war  Schfler  < 
Londoner  Akad.  u.  sandte   bereits  1825 
Landschaft  auf  die   Kunstausstellung, 
wandte   er  sich   besonders   dem  Qenie  n 
iilnstrirte    mehrere    Soenen     aus    engl 
Dichtem.     Unter  seinen  Genrebildern 
„Die  Tochter  des  verarmten  Edelmanns"  (!l 
„Das  bittende  Kind**  (1844),  „OUyia's  Bttekke 
zu  ihren   Eltern**    u.    „Die  Vettern  ans 
ProTinz**  (1848)  grosse  Anerkennung,  die  \Äi 
letztgenannten  gelangten  sogar  in  nie  Londo^ 
National-Galerie.     1861  wurde  Redgrave  ^* 

flied  der  Kunstakademie. 
.  Ein  Weg  durch's  Gehölz.    £ :  J.  Kelk. 
2.  Der  Waldland-Spiegel.    E :  Thomas  Bi 

1  u.  2  Wiener  WA.  73. 
8.  Der  Bettler.    E:  Kunsthalle  Hamburg, 
C.  Schwabe-Stiftung. 

Redl,  Joseph,  Historienmaler,  geb. 
Wien  1774,  gest.  1836,  war  Schttler  der  Wie 
Kunstakademie  unter  Pttger's  Leitung  n. 
als  Professor  an  derselben.  Er  zeichnete 
malte  meist  mythologisehe  u.  biblisdbe  I 
Stellungen,  unter  letzteren  einige  Altaibildl 
fttr  Ungarn. 

1.  Adam  u.  Eva  finden  den  erschlagenen  AI 
h.  1,06,  br.  0,86.    E:  Akad.  Gem. -Galerie  Wk 

—  Wiener  histor.  KA.  77. 

2.  Christus  am  Kreuz.  B:  Neue  Kirche 
Gumpendorf. 

8.  4.  Zwei  Federzeichnungen:  Venus  n.  Ai 
Je  h.  0,22,  br.  0^.  E :  Akad  BibL  Wien. 
Wiener  histor.  KA.  77. 

Re^nanlt,  Alexandre- Jean- Henri,fin 
Histonenmaler,  geb.  zu  Paris  am  30.  Oct  M 
gefallen  bei  Buzenyal  am  19.  Januar  li 
war  Schttler  von  Lamothe  u.  Cabanel  u. 
1866  den  Preis  von  Rom.  Nachdem  er 
1866—68  seine  Studien  fortgesetzt,  1 
er  Spanien,  wo  er  den  General  Piim 
traitirte.  1869  kehrte  er  nach  Italien  ziirft« 
1870  besuchte  er  NordafHka.  Wieder  in 
trat  er  in  die  Nationalgarde,  bei  deren  Ai 
f&Uen  er  einer  Kugel  zum  Opfer  fiel.  Von  i 
Bildern  des  so  fttth  Verstorbenen  sind 
Deutschland  nur  wenige  bekannt  geworden. 


Rehbeniis  —  Rehberg. 
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1  ffiuichtiiBg  ohne  ÜTteil  unter  den  manruehen 

Kitiiget  fon  Granada.    1870  ^malt. 

t  Ankunft  des  Generals  Pnm  ror   Madrid, 

a  Oct  1868.    Bai   von  Le   Contenx;   Abb. 

^nsihist  BOderbogen"  Nr.  257.  —  Par.  WA. 

1889. 

1  V.  2  frans.  Staatseigentum.   —  Wiener 
WA  1873. 

Rebbeniti,  Theodor,  ^eb.  am  Borstel 
hHo]rtei]il791,  gest.  als  Universitats-Zeichnen- 
iekrer  in  Kiel  am  19.  Febr.  1861,  war  nach 
iwenihiigen  Studien  zn  Wien  im  Herbst  1816 
in  Born  euigetroffen,  wo  er  sich  besonders 
Orerbeck  aoschloss,  dessen  ältester  Bmder  ja 
loch  mit  Behbenite'  Schwester  yermählt  war. 
hi  April  1824  nbemahm  B.,  anf  Wunsch  des 
Xronprinsen  Ludwig  y.  Bayern,  den  deutschen 
Spirnontemcht  der  durch  ihre  Schönheit  he- 
iraten Grifin  Florenz!,  die  mit  ihrem  Vater 
in  Perngia,  meist  aber  auf  einem  Schloss  wohnte. 
ükm  Mdhmg  dauerte  indess  nur  etwa  awei 
hkn.  Wahrend  einee  spätem  Aufenthaltes 
k  Htnehea  1838  oopirte  Behbeniti  (wol  nach 
te  Bleiieiehnunff  oei  Frl.  Bmilie  Linder) 
Offrbeek's  Darstälung  der  „Yerkttndignng  u. 
Hänttoehnng  Maria**  fOr  ein  Altarbild.  (Vgl. 
Imret  Bowitt,  Fr.  Orerbeck,  sein  LeMn 
a  Sekaffn.  Herausg.  Ton  F.  Binder.  Freiburg 
IB1.I88S). 

I  duistos  Tom  Teufel  yersucht.  1823  in  Born 
malt  a.  von  Jul.  Schnarr  1825  vollendet 
fb  den  Domherrn  y.  Ampach  au  Naumburg, 
a  den  des  Bild  im  Sommer  1825  befSrdert 
wda 

t  Adtmn.  Eva  anter  dem  Lebensbaum,  h.  59", 
k39*.  Ans  der  Kunsttnunmlung  des  Frhm. 
V.  toiokr,  versteigert  zu  Dresden  am  19.  Oct. 
1M6  n.  ff.  Tngel^ 

t>  Bldsochnung:  Männliches  Bildntss  nach 
»hta  Bes.  m.  Monogr.  TB  1824.  h.  6", 
W.  4-  6'". 

i  Bleiieicbnung :  Bildniss  des  Elias  Ber  Daniel, 
AOtorianer  aus  Kurdistan,  27  Jahr  alt  Bez. 
«•  Mimogr.  München  1840.    h.  8",  br.  6". 

3  n.  4  MS  der  SammL  Bumohr,  versteigert 

Infi. 

&  Zeidurang:  Amaranth.  „Die  Lieb'  ist  wie 
m  Kinmerlein,  darin  du  liegst  in  goldnem 
^BB  etc."  Beiche  Arabeske.  Lith.  von  A. 
Horaemann.    gr.  fol. 

^Ong.-IitJi(ttr.:  Schleswig-Holstein  im  Herbste 
IwOi  (jn.  foL 

Behberg,  Friedrich,  Historienmaler, 
m  ZQ  Bannover  am  22.  Oct.  1758,  gest.  zu 
wehen  am  20.  Aug.  1885,  begann  seine 
Jw«n  bei  Oeser  in  Leipzig  u.  setzte  sie  unter 
^**^n  XL  Schenau  in  Dresden  fort.  1777 
2^  V  sich  mit  Empfehlunjg^en  an  B.  Mengs 
fiom,  wo  er  in  Gemeinschaft  mit  dem 
n  David  nach  Marmor  u.  nach  Gyps- 
t  leichnete  u.  die  alten  Meister  studirte. 
seiner  Bflckkehr  aus  Bom  1783  wurde 
t  Zeichnenldirer  des  Erbprinzen  von 
am  8.  Juni  1786  aber  MitgUed  der 
Kunstakademie.  1787  erfofite  seine 
meamn^r  sam  ProfiBssor  an  derselben  unter 
«  Bediagnng,  die  Leitung  einer  in  Bom  au 


gründenden  preussischen  Kunstschule  zu  über- 
nehmen, die  indess  nicht  in's  Leben  trat. 
Dennoch  ging  Behberg  nach  Bom  u.  blieb  da- 
selbst als  Maler  tätig.  1791  war  er  in  Neapel, 
wo  er  die  Ladv  Hamuton  in  zwOlf  Darstellungen 
zeichnete.  Io03  besuchte  er  auf  kurze  &it 
Berlin,  Frankreich  u.  England.  1813  ging  er 
sogar  auf  einige  Jahre  nach  London,  kebrte 
al^r  stets  nach  Bom  zurttck,  bis  endlich  1819 
der  Auftrag  des  Kaisers  von  Oesterreich  auf 
ein  Panorama  von  Innsbruck  den  Künstler 
wieder  heimwärts  fOhrte.  Der  Wunsch  nach 
einer  lithographischen  Wiedergabe  des  in  5  BU. 
von  je  20^'  L.  u.  14''  H.  voDendeten  Werkes 
veranlasste  ihn  um  1820  zur  Uebersiedelung 
nach  München,  wo  er  sich  mit  der  Technik  der 
Lithographie  vertraut  machen  wollte.  Eine 
grössere  Beproduction  ist  aber  unterblieben. 

I.  Kain  wird  vom  Blitz  getroffen.  —  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

8.  8.  Fest  des  Bakchos ;  Oidipus  u.  Antigene. 

4.  AchilleuB  von  Cheiron  unterrichtet 

5.  Bettelnder  Belisar.  1790  gem.,  erhielt  den 
Preis  der  Akademie.  Gest.  von  P.  Bettelini. 
gr.  foL;  rad.  von  J.  Steinhilber  1818. 

6.  Julius  Sabinus.  (Für  Lord  Bristol  wieder- 
holt).   Gest  von  Peschke. 

1—6  Schloss  Berlin. 

7.  Eros  u.  Bakchos.    E:  Schloss  Wörlitz. 

8.  Baub  des  Qylas. 

9.  Bildn.  des  Professors  Moritz. 
8  u.  9  Akademie  Berlin. 

10.  Eros  u.  Psyche.  —  Berl.  ak.  KA.  1806. 

II.  J.  G.  von  Herder.  Gest  von  Moritz 
Steinla.    4. 

12.  Der  Tod  der  Niobiden  durch  die  Geschosse 
des  rächenden  Latonenpaares.  h.  12^  br.  13'. 
Gest  von  T.  Piroli.  fpt.  qu.  fol. 
18.  Der  Schatten  der  Dido,  die  Entschuldigungen 
des  von  der  Sibylle  herabgeführten  Aineias 
abweisend.  (Lady  Hamilton  sass  dem  Maler  als 
Dido).    Gest  von  T.  Piroli. 

12  u.  13  nebst  vielen  Cartons  u.  Zeichnungen 
zum  Nachlass  des  Künstlers  gehörig,  waren 
1838  im  Saale  des  Berliner  Gewerbeinstituts 
ausgestellt 

14.  Drawings  faithfUly  copied  from  nature  at 
Kaples  (die  Attitüden  der  Lady  Hamilton). 
12  Zeichnungen^  gest  von  T.  Piroli.  Bom  1794. 
fol.;  In  12  BU.  hth.  von  H.  Dragendorf,  herausg. 
von  A.  Perl.  München  1840.  fol.;  Gest.  von 
Schenck.    qu.  fol. 

15.  Allegorie  auf  die  Entthronung  Napoleon^s. 
1814  ^malt  Mit  der  Unterschrift:  Bonaparte 
resignmg  the  Crown  and  Sceptre  to  te  British 
Lion  etc. 

Das  von  A.  Andresen  pie  Deutschen  Maler- 
Badirer  ^eintres  graveurs)  des  19.  Jahrb. 
Leipzig  1867)  beschriebene  ^Werk  des  Fried- 
rich Behberg''  umfasst  53  Badirungen  u. 
zwar  „Die  im  J.  1793  in  Bom  erschienenen 
rümischen  Figuren'',  erste  Folge  (6  Bll.  8.). 
„Andere  römische  Figuren**,  zwute  Fol^e  (7  Bll. 
au.  4.)  u.  die  „Scherzi  poetici  e  pittonci**  nach 
aen  Badimngen  des  portugiesischen  Malers 
Teixeira  (40  BU.),  und  14  Lithograhien, 
worunter  die  „Anfangsgründe  der  Zeichnen- 
kunst** (13  Bll.)  u.  das  „Panorama  von  Inns- 
bruck« (6  BU.). 

24* 
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Rehder  —  Rclchenbkcb. 


1806  n.  1613  Tonnstaltete  Bebb«rg  in  Beilin 
AuBstolliui^  saiuei  Bilder. 

El  Bchneb  du  Werk  iB&phul  Suuio  ans 
Uibiuo",  das  in  2  Teilen  Text  mit  2  Teilw 
lithogr.  Abbildungen  1824  in  M.  «rschien. 

R«hder,  JnliiiB,  Portrait-  n.  Hiatorien- 
maler,  geb.  an  Flensburg  1861.  Lebt  in 
Hamburg. 

1.  S.  Der  liutige  Zecbet;  HOnch.  —  Hunb. 
KA.  89. 

5.  Fortr.  der  ErbpiiniesBin  r.  Hoheuolleru. 
E:  ICibprinz  v.  EohenEollem.  —  Beri.  int 
EA.  91. 

4.  6.  Hiob;  In  der  Eloetenelle.  —  Berl.  int. 
£A.  91 :  Wiener  JA.  93 )  HDneb.  JA.  93. 

6.  Hamburger  Hafen.  —  Honnov.  EA.  91. 

7.  HerbstBonne.    h.  1,20,  bi.  1,50. 

5.  Siesta,    b.  0,88,  br.  0,76. 

9.  Portrait-Btadie.    b.  0,62,  br  0,53. 
7—9  Eamb.  Qr.  EA.,  U&ra— April  96. 

10.  Äbendftieden.  —  Gr.  Berl.  Ei.  97. 

R«i bisch,  Gflntber  Friedrieb,  Portrait- 
maler,  eeb.  ra  Zeits  am  18.  Febr.  1816,  bildete 
aicb  Kiu  den  Akademien  in  Dresden  a  Ant- 


1.  S.  Jogendl.  HIdohenkopf  nach  recht! ;  Jngendl. 
Hidchutkopf  nacb  linke  blickend.    Beide  bei: 

0.  BeibiMb  18BS. 

t,  i.  Enabanbildniu ;  U&defaenbUdniaa.  Qe- 
■ohwiBter,  Brostbildei  en  &c«,  bei:  O.  Reibiscb 
f.  1882. 

1—4  Paatellbilder.  —  Sttcbi.  ET.  83. 
J.— 11.    Sieben  Kiniator- Portraita.    —   Dreid. 
Aqnarell-A.  87. 

U.  IS.  Bildnias  eine«  Herrn  (Bncbdrackereibe«. 
Papst  in  Cbemniti)  n.  seiner  QemaUin.  Lebenwr. 
Broatbilder,  PsndanU.  Pastell  —  SKcbs.  EV., 
Jnni  94. 

Be  Ichelt,  Aagnste,  Blumennulerin, 
geb.  m  OberlOBchwits  bei  Dresden,  war  SchUenn 
des  Blumen-  n.  Frllcbtemalers  Job.  Friedr. 
Starke.    In  Losobinti  tttlg. 

1.  Znr  Grinnenmg.  Blnmenstttck.  —  Dreed. 
ak.  EA.  69. 

8.  Blnmen  am  Bmnnen.  —  Berl.  ak.  EA.  70. 
8.  4.  Zur  Erinnernng  (Kram  von  Bösen);  Znm 
EmtekranE.  —  Dresd.  ab.  KA.  76. 

5.  Frühling  (Stranss  ans  Obstblüten  auf  Basen 
mbend). 

6.  Sommer  (Krani  ans  Feld-  n.  Wiesenblnmen 
anf  Basen). 

7.  Herbst  (Astern,  wilder  Wein,  Berbericen  anf 
einer  Hanei). 

8.  Winter  (Tanneniweige  mit  Zapfen  anf 
Schnee). 

6—8,  bez:  A.  ReichelL  —  S&chs.  KT.  80. 

9.  Schneestadie.  Ana  den  beschneiten  unteren 
Zweigen  einer  inngen  Tanne  ragen  eine  reich- 
blAhüide  Cbristblnme  (Eelleboros)  n.  eine  Qmppe 


SchneeglJJckcben  hervor.    Bei:  A. 

10.  Nicbst  dem  herabhängenden  Zweige  einer 

Eiche  Tersehiedenfkrbige  Basen  anf  der  Erde 


Uegend.    Bai:  A.  Beicbelt  87. 


11.  Dreiteilirer  OfenBchiim  mitrote) 
Hohn,  HaseGeb,  Qiftsem  n.  Schmettarlingn. 

12.  Ofenschirm  mit  venchiedenforbigen  Bob 
n.  Schmetterling. 

11  n.  12  SSchs.  KT.,  Dec.  8a    . 

B«leh«nbach,  Engen,  Landacbaß 
maier,  in  München. 

1.  Herbstabend.   —   Nttmberg,   B»rcr. 
A.  82. 
8.  Tncherhof  in  Ntlmberg.  —  Kagdeb.  Fi 

A.  88. 

8.  Abendstimmnng.  —  Mnnch.  Jnb.-A.  88. 
4  Bei  Hollen  am  Chiemsee.  —  Brenm  ill 
KA.  90. 

5.  Partie    ans    Tenedig    mit    Fischerboote 

h.   0,27,  br.  037.  —  Lepke's   Bert    K-Akt" 

9.  Jan.  94. 

Reiohenbftch,  Hugo  von,  geh.  ■ 
Erfiirt  1821,  1840—46  Schfller  der  Ddfer  Aka 
D.  anfangs  Historienmaler,  hatte  sieb  ■(Ui 
n.  mit  grDsienn  Bifolg  der  Pf^rdemalera  s 
gewandt  woin  er  im  Berliner  MontaD  « 
anf  den  prenssiadten  QeeMten  seine  Statt 
machte. 

1.  Die  Ermordung  de«  Oiafen  HeUbnstdB  i 
Banemkriwe.    0143). 

2.  Erebischof  Hanno  v.  Eoln  entftthit  k 
twOlflihrigen  Eeinrieh  IV.  bei  Kuaerswi 
1062.  —  Seri.  ak.  EA.  44. 
t.  Die  beiden  Franen  des  Orafen  r.  Oleiehe 
(I848J. 

4.  Eine  eifersllchtijp  BOmerin.  —  Leips.  ET.  4 
fi.  StOrnng  beim  Seiten.  —  Berl.  Terloanng 

B.  der  Armee  1866. 

Belchflnbach,  Woldemar  Otaf.B 
Btorieumaler,  geb.  in  Walddorf  in  SohleeJen  IM 
bildete  sich  anf  der  Ennstschnle  >n  Wein 
nnter  den  Professoren  Onssow  n.  Brendel  m^ 
machte  Reisen  nach  den  Niederlanden,  Bnglii 
n.  Italien.  Lebte  in  Blasewitz,  1896  in  Wad 
wita  bei  Dresden. 

1.  Interessante  Lectflre.  —  UOnch.  Olani.  76 

2.  Tennnken  a.  vergessen.  —  BerL  ak.  EA.  T 
Dresd   ak.  KA.  78. 

8.  Pax  vobiscnm.  —  Dresd.  a.  Berl.  ak.  KA.  8 
4,  DerEselsritt  Beetrafong  eine«  bCsen  Weiht 
so  ihren  Uann  geschlagen.  —  BerL  ak.  KA.  8 
UOnch.  int.  EA.  Sä 

6.  Der  Frählins  kommt.  Ein  ge&tlgelter  Genii 
der  einen  Eorb  Blnmen  anf  dem  Haupt«  big 
f&hrt  anf  einem  von  iwü  StSrchen  geaogeM 
Blnmenwagen  aber  die  Landschaft  bin.  Be 
Woldemar  Graf  ReichenbacL  —  Dresd. 
KA.  84. 

6.  Ostern.    (Landschaft)  —  BerL  ak.  SA.  ff 

7.  Kapnzinergarten  sD  Salsbnrg.  —  Mftac 
Jnb.-A.  88;  BerL  ak.  KA.  89.  Em  BUd  Jixp 
Einerstiege  in  Salsbug" :  Dresd.  ak.  EA.  89. 

8.  Frtlhluigserwaeben.  --  Kttnch.  JA.  9a  (Ti 
Nr.  6). 

9.  Coronis  (Des  Raben  Wandelung). 
int.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

10.  Natnivennss  mit  SUndemissen.    Ein 
reisender  Professor  wird  im  Gebirge  von  ein« 
unheimlichen    Leiennann    angebettelt 


Reichert  —  Reid. 
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Mynaum"  XL  (1805).  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 
In  Bild  »ProfeaBor  auf  Beisen":   BerL  int. 

aA.  96. 

IL  Trankener  Silen  und  Fann.  —  BerL  int. 

KA.  96. 

12.  Glom  doloijs.    (Monstranz,  Ohristi  Hände 

■it  den  Wundmalen,  Herbstblumen).  —  Dresd. 

iit  KA.  97. 

Beiebert,  Friedrich,  Historienmaler, 
Mb.  zn  Kagdeborg,  gest.  1881  angeblich  in 
Dresden. 

L  Kopf  eiBSB  deutschen  Bitters  mit  langem 
roten  Bart  (Colossal).  Bez:  F.  Beichert  48. 
k89-,  br.  2ä^.    £:  GeuL-SammL  Bavenö  in 

Berlin.  

t  Qalilei  ?or  der  Tom  Papste  ürban  VIU.  ein- 
gesetzten Gongregation  das  Wort  anasprechend: 
alJnd  sie  bewMft  sieh  doch**.  Lebensgr.  Figuren. 

-  BerL  ak.  Ki.  52. 

H  Qutenber^'a  erster  Druck.  Gutenberg,  Fust 
a.8di5fferbemi  ersten  Druckbogen.  E:Sti9tische 
Galerie  llainz. 

L  Der  Ablaaskrimer  Tezel  wird  in  einem  Walde 
sviaeben  Wittenberg  u.  Jüterbogk  yon  einem 
Bitter  beiaabt.  h.  1,21,  br.  1,4S.  —  Lepke's 
BerL  K.-Aact.,  11.  Dec.  88. 

Bei  e  h  er  t,  Carl,  Tiermaler,  geb.  zu  Wien 
am  27.  Aug.  1836,  besuchte  die  Wiener  Akademie 
I.  setzte  seine  Studien  in  Wien  u.  Bom  fort. 
8r  malt  fMt  nur  Haustiere,  am  hftufigsten  den 
flimd.    In  Wien  tätig. 

1.  Huttdeportrait.    £ :  Kaiserin  y.  Oesterreich. 
1  Pferdeportrait.    E :  Graf  H.  Julien. 
1  Der  Beiehenstein  bei  Johnsbach  in  Steiermark. 
S:  Graf  H.  Fttnikirchen. 

1-3  Wiener  JA.  72. 
i  JvBfier  Leonberger  Hund  (St  Bemhardshund). 
&  Bo^tacher  Battier. 

I  BSmisehe  Oampania-Pferde. 

7.  Shadow.  Dimer  Dogge  im  Bes.  der  Kaiserin 
V.  Oeateireieh. 

4-7  Wiener  JA.  74. 

8.  Seiiottischer  Pintsch.  Holz.  h.  0,21,  br.  0,17. 

-  Wiener  JA.  74. 

%.  Buldogge.  Bez.  1876.  Holz.  h.  0,40,  br.  0,32. 

8  Q.  9  Wiener  histor.  KA.  77. 
10.  Dacbshnnd.  —  Wiener  JA.  78. 
IL  Ko^  einer  Buldogge.   h.  0^7,  br.  0^1.   E : 
C.  B.  Watty.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79. 

II  Sdiweiahund  u.  DachseL  —  Wiener  JA.  84. 
It  Deataeher  Vorstehhund.  --  Wiener  JA.  85. 
14.  Neiuieiige  Kfttzchen.  ^  Wiener  JA.  86. 
tt.  Doablette.  Zwei  BebhiUmer  erlegt — Wiener 
Jttb.-A  88,  Abb.  im  Kat 

18.  Auf  der  Hfthnersuche.  —  Wiener  JA.  90. 

n.  Nseh  der  Jagd.    Drei  Jagdhunde  bei  er- 

Itttem  Gefit^el.   Bez:  C.  Beichert   Wien  890. 

Abb.  „Ueber  Lttnflu.ll.''  90;  „niustr.Frauenz.<<  92. 

18.  Auf  don  „OeDÜaf*,    Zwei  Hunde  auf  der 

BoilialiBJaga.     Bez:    G.  Beichert  890.     Abb. 

»Gartenla^''  95. 

11  tt.  Am  Schweisgang;  Der  erste  Schnee.  — 

Wiener  JA.  91. 

&  Bergfexe  (Tier  kleine  Pudel  auf  einem  Httgel 

«Mea^    Bez:   C.  Beichert  Wien  91.    Abb. 

«Ueber  Land  u.  M.<*  95. 

&•  Zwischenact  im  Circus  (yier  Hunde  u.  ein 

Alle).   Bez:   C.  Beichert  1802.     Abb.   „Ueber 

l4id  Q.  M.*'  94. 


.  84.  Badfahr-Versuch;  SohOn  Mietachen  mit 
Familie.  —  Wiener  JA.  98. 

26.  Bescherung.  Bin  weisser  Pudel  einen  Korb 
mit  sechs  Kfttzchen  als  Prftsent  überbringend. 
Holz.  h.  0,34,  br.  0,28.  Abb.  „üeber  Land  u. 
M.''  1895. — Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  12.  Mftrz  94. 

86.  Katzenfujgfe.  (Fünf  Katzen  an  u.  auf  dem 
geöfheten  Pianino.)  Abb.  „Gartenlaube**  1896. 
—  Wiener  JA.  95. 

27.  Wilddiebe.  —  Wiener  JA.  %. 

Reichmann,  Georg  Friedrich,  Portrait- 
u.  Historienmaler,  geb.  zu  Mttnden  in  HannoTer 
1798,  gest  zu  Hannorer  1853,  nahm  Teil  an 
den  Freiheitskriegen  1813—1815  und  besuchte 
darauf  die  Akademien  zu  Cassel  und  München. 
Arbeitete  in  Hannoyer. 

1.  Portrait  eines  jungen  Kannes. 

2.  Oidipus  Yon  Antigene  geführt 

8.  Agathe  auf  dem  Balcon  oetend.   (Freischütz). 

1—3  Münch.  KA.  1823. 
4.  All^uer  Bauem&milie,  der  ein  Mädchen  auf 
der  Zither  vorspielt  —  Münch.  ak.  KA.  26. 

6.  Die  belauschte  Spinnerin.  -  BerL  ak.  KA.  82. 

6.  Bildn.  des  Dr.  Wilh.  Blumenhagen.  1839. 
E:  Kaufin.  Seeffer,  Hannoyer. 

7.  .Bildn.  des  Oberbaurats  B.  Hausmann.  E: 
Dr.  Hartmann. 

8.  Bildn.  des  Stadtbaumeisters  Andreae.  E:  Frau 
Baurat  Spies. 

6—8  50.  HannoT.  KA.  82. 

9.  Herzog  Wilhelm  y.  Lüneburg,  gen.  Longa 
Spada  (1184—1213).    Kniest    h.  106",  br.  54". 

10.  Herzog  Georg  v.  Kaienberg  (1582—1641). 
h.  106",  br.  54''. 

11.  Kurfürst  Ernst  August  (1629—1698),  vierter 
Sohn  des  Herzogs  Georg,    h.  117"^,  br.  60". 

12.  Kurfürstin  Sophia  (1630—1714),  Gemahlin 
des  Kurfürsten  Ernst  August   h.  117",  br.  60". 

9—12  E:  Besidenzschloss  Hannover. 

18.  Graf  Karl  v.  Alten,  hannov.  Feldmarschall, 
in  Uniform,  h.  53",  br.  41".  £:  PalaiB  Hannover. 

14.  Singende  Engel.  —  Hannov.  KV.  1851. 
Durch's  Loos  au  Major  C.  Müller,  Hannover. 

15.  Brustb.  eines  alten  Mannes  in  schwarzer 
Kleidung  mit  Sammetkäppchen.  h.  0,61,  br.  0,41. 
E:  Museum  Hannover,  Geschenk  der  Gute- 
groschen-Samml.  1850. 

16.  Bildn.  des  Malers  Krafft  h.  0,47,  br.  0,40. 
E:  Museum  Huinover,  angek.  1853. 

17.  Ernst  August,  KOnig  v.  Hannover.  E: 
Museum  Hannover,  Yerm.  des  Beg.-Bats  Teich- 
mann 1873. 

18.  Das  Echo.  Studie.  E:  K.  Landhaus  Bosen- 
stein  bei  Stuttgart. 

19.  Badirung:  Carl  v.  Menz,  Landrichter  in 
Wasserburg,  Oberbavem.  Brustb.  in  Oval.  Gtoz. 
u.  rad.  von  G.  Beichmann.    1824.    gr.  fol. 

Reid,  John  Bobertson,  ens^.  Genre-  und 
Marinemaler,  in  London.  Seit  1890  Ehrenmit- 
glied der  Münch.  Akademie.  Kl.  gold.  Med. 
Berlin  86;  Gold.  Stoatsmed.  Wien  92.  Er  ist 
der  jüngere  Bruder  des  Bildnissmalers  Sir  George 
Beid  in  Edinburgh,  der  1891  zum  Präsidenten 
der  Schottischen  Malerakad.  ernannt  wurde. 
1.  Zwei  Grossv&ter  (Bival  grandfathers).  Zwei 
alte  Fisdier  am  Flussufer  lassen  ihre  kleine 


Enkelin   durah   ein  Ferniobr 

Jolut   B.   Beid.     Abb.    „Knut   f.    Alle«    67; 

„ZeitBohr.  £,  bUd,  K."  87.  -  BetL  Jnb.-A.  86. 

8.  VatarlM.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

8.  Sc«ne  an  einem  Seehafen.    B :  E.  S.  Forbw. 

London.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88, 

4.  Schmuggler  (Comweil  vor  60  Jahren). 

6.  unsere  Fischer. 

6.  Die  Gefahren  den  Uwrei. 

3.  Portrait  meiner  Schwester  Flora. 


4—9  HttncL  JA.  91. 

10.  Eine  nnkniteaehme  Kunde.  B:  Nene  Pin. 
Uflnchen.  —  Wiener  JA.  92. 

11.  Die  BchiffbrachiKen.  —  Wiener  JA.  93. 

12.  Dea   Fischen    Tochter.    —    Wiener    int 

15.  Ein  Walisischnr  Meierhof. 
14.  Des  Sohifferg  Hoohieit 

13  n.  14  Wiener  int  KA.  94. 

16.  ßoote  am  Heer.  —  Htlnoh.  JA.  95. 

16.  13.  Der  blinde  Qeiger;  Die  Zigeuner- 
Königin.  —  Httnoh.  int  SA.  „Secesrion-  1896. 

Beiff,  Frftni,  Portrait- n.  Historienmaler, 
geb.  m  Aachen  1836,  SchtUer  von  Erieh  Correna 
n.  E.  T.  Piloty  in  Hflneben,  ist  seit  1870  aU 
Professor  an  der  tecbo.  Hochschnla  seiner  Vater- 
stadt titig.  Bhrenv.  Erw.  Berl.  1890. 
1.  Hntterglück.  —  Kölner  allg.  d.  n  histor. 
EA.  61. 

t.  Bildnisa  des  Dentscben  Kaisers,  ganie  Fignr. 
8.  Bildnisa  des  Eronprinaen,  ganze  Fignr. 

2  n.  3  ffli  die  Anla  der  po^techn.  Scbnle  m 
Aachen,  ansgest.   im   St&dt.  Hnsenm  zn  Esin 
1873. 
4.  T.  Kflhlwetter,  Oherprftsident  von  Westfalen, 

rze  Fignr. 
Oeheimiat  BrUggemami,  ganze  Figur.  — 
Wiener  WA.  73, 

4  n.  6  fllr  den  Conferenzsaal  der  polrtechn. 
Schule  xn  Aachen. 

a— 5  Berl.  sk.  EA.  72. 
«,  Portrait  (^Weinprobe).  —  Wiener  WA.  73. 
3.  Nymphe  im  Walde.    Steht  an  einem  Qnell, 
einem  Falken  nachschanend.  —  BerL  ak.  EA.  76. 
Ans  d.  Saraml.  des  Bendanten  Voss  in  Verden 
auf  Lepke's  Kerl.  K.-Anct.,  13.  Oct.  1885. 

8.  Portr.  des  verstorb.  Geh.  Commerz, -B.  Bischoff. 
—  Ddfer.  allg.  d.  KA.  80. 

9.  Ein  Opfer  des  Irtwahna.  Ein  i,  Weib  wird 
vom  Henker  an  den  Pfahl  dea  Scheiterhaofens 
gebnnden,  wäbtend  ein  j.  Priester  ihr  ein  Crucifis 
vorhSIt.  Zu  ihren  Fflssen  Schriften  n.  eine  tote 
Katze.  Bez:  Franz  Beiff-  h.  2,55,  br.  l^l.  E: 
Kniutballe  Hamburg,  ans  dem  Tennllcbtn.  Ch. 
Goeme  angek.  1882.  —  Berl.  ak.  KA.  83;  Dresd. 
ak.  KA.  84. 

10.  Gerichtet.  Hittelalt«rL  Eircbenstrafe  einer 
Gefallenen.  An  einen  Pfeiler  des  Eingangs  ge- 
fesselt, liegt  sie  mit  ihrem  Kinde  anf  dem  Erd- 
boden. Abb.  -Ueber  Land  n.  M."  1891.  - 
Bangel'a  Frankf.  EA.,  Anfang  1890;  Berl.  ak. 
EA.  90,  Abb.  im  Kat 

Keiffsnateln,  Carl  Theodor,  Land- 
irmaler,  geb.  zn  Frankfnrt 
r  1890,  geat  daselbst  am 
'  des  StidelWben  InsiitnU 


1886— 46  nnt«rPh.  Veit  n.JaoobBeok«r.  MuAitB 
mehrfach  Beiaen,  lebte  aber  mekt  in  aeiBer 
Tateratadt    Med.  I  Wiener  WA.  73. 

I.  Oelgemklde. 
1.  WaldUndacbaft.   E:  Dr.  B.  Passavant    (Du 
Kunstblatt  1813  erwBhnt  eines  groaaen  Baitm 
einer   „uralten  Eiche    in  dicht 
Walde"). 


1  n.  2  Frankf.  histor.  EA.  1881. 
8.  Gegend  am  Tanntu.  ~  Berl.  ak.  EA.  44. 

4.  Schloas    Lichtenberg.    —   Frank!    KV.   St, 
angek.  f.  d.  Verlosung. 

5.  Am  Labnnfer,  Abend. 

6.  Teich  im  Waide  bei  Eombnig  vor  d.  HBbe. 
6  u.  6  Mflxch.  int  EA.  S3. 

7.  Winterlandschaft  (DerEUüiomshof).  h.  IflH, 
hr.  0,86.  —  Bangel'a  Frankf.  K.-Anct,  Juni  87. 

8.  Abendlandachaft  h  0,92,  br.  0,18.  —  Bangel^ 
Frankf.  K.-Anct,  28.  Hai  91. 

IL  Aquarelle. 
1.   Sacbaenhanaen  im    J.  1836,   von  der  alten 
Mainhrüoke  ana.    War  Eigentom  dea  KAnatlen. 
Ein   Aquarell    .Saohaenhanaeu'' :     MOncfa.    int. 
KA.  79. 

i.  6.  Sachsenbansen;   Bingmaner  ron  SaclMes- 
b  aasen. 

4.  S.  Harzstndie;  Tenfelsmaner  bei  Blankflnba^. 
6.   Ave  Maria.  —  Berl.  ak.  KA.  70:    Wiemer 
WA.  73;  Frankf.  A.  a.  Privatbesita  1891. 
3.  Kloster  an  der  Nabe.  —  Frankf.  A.  a.  Frirw- 
beaitz  1891. 
8.   9.   Studie  am  Vierwaldstftdtersee;   Der  «Ita 

2—9  B:  Landauer-Donner,  FrankL  a.  H. 
10.  Der  Neuhof  bei  LanggOna.    B:  Ant.  Theod. 


12.  Tannenwald.  War  Eigentum  dea  EaBsUeffi 
18.  Venedig.    E;  Stadtbanmeiater  Heinrioh. 

14.  Die  Fnedberger  Warte.  E:  Ad.  Schmidl 
Scharff. 

1-14  Frankf.  histor.  KA.  81. 

15.  Das  Burgtor  zu  Cronherg  im  Tannua.    1842 

h.  0,22,  br.  0,30.    .\na  der  Hande.-Sanml.    '  ^" 
emer.  Bibliothekars  Anton  Brück  an  Fraaht  ■ 
anf  Bangel'a  Frankf.  E.-Äuct,  11.  n.  12.  D«c  93^ 

16.  Gotisches  Zinuner  mit  Soldaten  an  einei 
Tisch.  Bez.  1846.  h.  0,15,  br.  0,16.  Ans  rt. 
Samml.  Becker  En  Bobersberg  anf  BangelH 
Frankf.  K.-Auct,  15.  Sept  1891.  Ein  Aqnanll 
gleichet  Grosse  (In  einem  gewölbten  Banm  dn' 
Soldaten  im  CostOm  des  17.  Jahrb.  an  eiata 
Tische)  war  auf  Lepke'a Berl. K.-Anct,  14.  M»i9L._ 

13.  Kircheninneres.  Bes.  1863.  h.0,29,  br.O^IÖL 
—  Bangers  Frankf.  K.-Anct   8.  Dec  91. 

18.  Sonuenanfieang.  Bes:  Beiffenstein  1860, 
Oval.    b.  0,06,  hr.  0,06. 

19.  Kloster  am  Wasser.  Bei:  Beifreiistün  leea 
b.  0,65,  br.  0,94.  —  Wiener  ä  allg.  d.  KA.  6& 

18  n.  19  ans  der  SammL  Christian  Fr.  Kaden 
in  Piankfnrt  a.  M.  auf  Bangel'a  Frankf.  K.-AiieL 
20  Nov.  93. 

20.  Stadt  Friedherg  in  der  Wetteran. 


Reiffensiein  —  ReindeL 
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n.  Abead  bei  Wimplen  tm  Neckar. 

90  IL  81  Wittner  8.  aU^.  d.  KA.  68. 
88.  Hoigea  im  bayer.  Hochgebirge.  —  Wiener 
JA.  72. 

81  Zur  Erinnerong  an  Goetbe's  Jugend.  — 
Yikaa  WA.  73.  Im  Anachlnss  erschienen 
^.Bilder  sa  Ooethe's  Dichtimg  und  Wahrheit" 
U  JNL  Pbot 

M.  Ein  Klostergarten.  —  MfincL  £A.  76. 
tt.  Grabeapelle.  —  Berl.  ak.  KA.  7a 
81  Kloster  mit  Fenfiicht.    E:  S.  Kohn-Siwyer. 
87.  Die  PontiniBchen  Sümpfe.   £ :  W.  Landauer- 
Domier. 
81  Bmg  Eppstein.    £:  Alfred  v.  NenfTille. 

86-»  Frankf.  A.  a.  Priyatbesita  91. 
21.  Friedhof  am  Walde  bei  bewölktem  Himmel. 
—  Ans  d.  Samml.  F.  Otto  in  Halle  auf  Lepke*B 
BeiL  K.-Anct ,  16.  u.  la  Oct  96. 
81  Ansicht  von  Frankfurt  a.  M.     E:   Stadt. 
Galarie  KaiBs. 

IL  Der  Nemisee  im  Albanergebirge.  —  Berl. 
Jsb.-A.  86. 

nL  Orig.-Badirnngen. 

1.  Landschaft  mit  Wasser. 
t  Jm  Frankftirter  Stadtwald. 
1  n.  2  Wiener  int  graph.  KA.  88. 

Reiff enatein,  Leo,  Historien-  nnd 
Poitnitmaler,  ^eb.  sn  Wien  am  27.  Jnli  1866, 
Schaler  der  Wiener  Kunstakademie  unter  den 
Professoren  Bisenmeufi^er  u.  Hakart.  Lebt  in 
Wien  u.  in  Mondsee,  Oesterr.  ob  d.  Eons. 

L  Oelgemftlde. 

1  Patrizierin.  —  Wiener  JA.  80.  Die  Halbfignr 
einer  j.  Dame  in  altdeutschem  Costllm,  Blumen 
im  anfreschUrzten  Kleide  haltend,  h.  1,28,  br.  0,87 : 
Lepke^  Berl.  K.-Auct,  1.  Nov.  98. 
t  Der  Doge  Leonardo  Loredano  wird  nach 
der  liegen  Ludwig  Xu.  verlorenen  Schlacht 
Ton  Agnadello  (14.  Mai  1609)  von  seiner  Tochter 

ftziJstet.  —  wiener  JA.  80. 
Der  erste   Druckbogen.     Gutenberg    zeigt 
Fast  das  erste  gedruckte  Blatt   h.  2,00,  br.  1,^. 
E:  KunsthaUe  Bremen,  Geschenk  vom  Verein 
Biemischer  Knnstf^unde  1882.  —  Wiener  JA. 
81;  Oldenburger  KV.  82. 
L  Kifoung  des  dreijährigen  Prinzen  Friedrich 
mm  römischen  Könige  (Friedrich  II.),  Palermo 
1198.  —  Wiener  JA.  83;  Mflnoh.  int.  KA.  83. 
5.  KapeUe  ans  der  Stephanskirche  in  Wien.  — 
Wiener  JA.  84. 

1  Meinungsdifierenzen.  —  Wiener  JA.  86. 
7.   Vorlesung    bei    Hans    Sachs.    —   Wiener 
JA  86. 

1  Maximilian's  Brautfiahrt  Abb.  „Schorer^s 
Fftmifienblatt*'  1892.  —  Wiener  JA.  86. 

I  Die  Gratien  an  der  Wiese  eines  SLindes. 
Wihrend  die  Mutter  im  Stiml  eingeschlafen, 
bringen  die  Gratien  dem  schlummernden  Kinde 
äre  Wünsche  dar.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb. 
inKat 

II  Ein  Gastmahl  des  HeUogabalus.  („Seine 
Parasiten  liess  er  w&hrend  eines  Festes,  nach- 
deai  er  sich  hinausbegeben,  vermöge  beweg- 
licher Decken  mit  Kosen  der^stalt  UberschütteD, 
ÜM  Sinife,  die  sich  nicht  emnorarbeiten 
konnten,  den  Geist  aufgaben".  Lampridius, 
Ksiaeigeschichte).  —  Wiener  JA.  92. 


11.  Jungfrauen -Leich.     Scene   aus  Oberöster- 

rdch).  —  Wiener  JA.  96. 

18.  Gute  Freunde.  ->  Wiener  JA.  96. 

18.  Steirertanz.     Halbfigur  eines  kl.  blonden 

Mädchens   mit  seiner  Puppe.  —  Sftchs.  KV., 

JuU  96. 

n.  Aquarelle. 

1.  Osteria  in  Venedig.  —  Wiener  JA.  84. 

8.  Das  Ei  des  Columbus.    Abb.  „Gartenlaube" 

86.  —  Wiener  JA.  84. 

8.  4.   Weihnachten;  Pfingsten.    Bestimmt  zur 

AusfOhrung  als  Wandgemälde  für  die  Kirche 

zu  Neulengbach  in  Oesterreich  unter  der  Enns. 

—  Wiener  JA.  87. 

6.  Kreuzgang  mit  Mönchen  in  S.  Lorenzo,  Rom. 

—  Aus  0.  Samml.  F.  Otto  in  Halle  aä  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  16.  u.  16.  Oct.  96. 

Reiffenstein,  Paul,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Wien  am  6.  Juli  1868,  gest.  zu 
Weimar  am  10.  Mai  1897.  Schüler  der  Wiener 
Akademie.    In  Weimar  tätig. 

1.  Trappe.  —  Wiener  JA.  87. 

2.  8.  Winterabend;  Mtthle  im  Winter.  -~  Gr. 
Berl.  KA.  93. 

4.  Frnhlinff.  —  Wiener  int  KA.  94. 

5.  Entwiscnt  Fuchs,  dem  zwei  Wildenten  ent- 
flohen.   Abb.  „Gartenlaube''  1895. 

6.  Heiligengrab  in  Blidah  bei  Algier.  Abb. 
„Illustr.  Frauen -Z."*  1897.  —  Wiener  JA.  96; 
Gr.  Beri.  KA.  97. 

7.  Aus  dem  Orient  —  Münch.  JA.  96. 

Reimer,  Georg,  Genremaler,  geb.  zu 
Leipzig  1828,  ^t  zu  Berlin  1866,  Schüler 
Budolf  Jordan's  in  Düsseldorf. 

1.  Ein  Gänsehändler,  zum  Markte  ziehend. 
Überschlägt  den  möglichen  Gewinn.  —  Hannov. 
KA.  53. 

8.  8.  Im  Vorzimmer;  Besuch  im  Atelier.  — 
Dresd.  ak.  KA.  60. 

4.  Versteckspiel.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

5.  Vor  der  Predigt.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

8.  Spielende  Kinder,  h.  0,61,  br.  0,76.  E: 
Emil  GOssefeld.  •—  Hamb.  A.  a.  Prirat- 
besitz  79. 

7.  Complimente.  Zwei  CaTaliere  in  Rococo- 
tracht  becomplimentiren  sich  an  der  Eingangs- 
tttr  um  den  Vortritt  Bez:  G.  Reimer,  h.  0,44, 
br.  0,32.  E:  Nat-Gal.  Berlin,  Geschenk  der 
Mutter  des  Künstlers,  Frau  Johanna  Reimer 
in  Berlin  1880. 

Reinbeck,  Emilie,  ffeb.  Hartmann, 
Landschaftsmalerin,  geb.  zu  Stuttgart,  sest 
daselbst  1846,  war  eine  Schfllerin  Stänkopfs  u. 
in  ihrer  Vaterstadt  tätig. 

1.  Morgenlandschaft    h.  0,36,  br.  0,47. 

2.  Abendlandschaft,    h.  0,40,  br.  0,61. 
1  u.  2  Museum  Stuttgart. 

Reindel,  Albert,  Christoph,  Kupfer- 
stecher, geb.  zu  Nümbere  am  23.  JuU  1784, 
gest  daselbst  am  27.  Februar  1853,  begann 
seine  Lehrzeit  1798  unter  dem  Kupferstecher 
Heinrich  Gnttenberg,  den  er  1803  nach  Paris 
begleitete,  unter  dessen  Leitung  bis  1809  seine 
Ausbildung  fortsetzend.  Seit  1809  arbeitete  er 
selbständig  in  seiner  Vaterstadt,  die  ihm  schon 
1811  das  Directorium  der  Malerakademie,  bald 
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Rebdimrd  - 


auch  du  der  KmutgewerbMchnle  n.  du  Amt 
des  Conumton  du  BildergileTie  ttbsitrag. 
1681  wurde  ihm  die  Bestanntion  dei  SchOnen 
Bnumeiu  m  NflrabeTg,  18S7  aneh  die  der 
Protect.  EftQptkirche  n.  der  Synagoge  n  Ftirtti 
anvertnat.  Kupferstiche  fahrte  B.  nach  Qe- 
mSlden,  Zeichnnngen  n.  Scitlptnreii  ans.  Dnter 
ihm    gagtocbenen    Arbeiten    neuerer 


Bob.  Langer,  Näke,  Chr.  Ranch,  J.  Stieler, 
Tborvaldsen  n.  Zwinfer.  Das  von  A,  Andreaen 
beachiiebene  Werk  A.  Beinders  nmfasst  82  Nnm- 
mern.  B.  war  Ehrenmitglied  der  MDnch.  Akad. 
der  bild.  EBnate.  (Vel.  A,  Andresen,  Albert 
Cikriatoph  Beindel,  Sep.-Abdr.  ans  d.  Archiv 
für  d.  seichn.  Künste.    XU.  Jahrg.  1866). 

Reinhard,  Sophie,  Qenre-it.  Historien- 
malerln,  geb.  In  dem  ehemale  badiachen  Orte 
Eirchberg  1775,  ge«t.  in  Karlsruhe  1843,  war 
eine  SchDferin  des  EarUmher  Gal.-Directors 
Becker.  Sie  bereiste  1808  Oesterreich  n.  Ungarn 
n.  1810  die  Schwell,  von  wo  sie  anf  einige 
Jahre  nach  Italien  ging.  WShrend  ihres  Winter- 
anfentbaltes  in  Bom  machte  de  am  16.  Dec 
1811  Im  Anftiage  der  KOnipn  Caroline  t.  B»eni 
persönlich  bei  Overbeck  die  Beitellnng  auf  das 
OelgemUde  „Die  Anbetnog  dei  hell,  drei 
Könige",  jenes  Im  J.  ISIS  oder  1813  ToUendeten 
Bildes,  daÄ  splter  Im  BeaiU  der  Königin  Marie 


I.  Oelgem&lde. 
1.  Heilige  Caecilie.    E :  Orouh.  t.  Baden. 

5.  Heilige  Caecilie.  Knieet&ck.  Ein  von  dem 
früher  gemalten  verschiedenes  Bild.  —  Earlsr. 
KA.,  Ang.  ISai. 

8.  HaAgrBfln  Anna  v.  Baden  speiat  Arme  n. 
teilt  Arzneien  ans.  —  Karlsr.  KA.,  Mai  23. 
4.  Heilige  Familie.  —  Ftager  KA.  26. 

6.  6.  Buth  in  dner  Landschaft;  Conradio  v. 
Schwaben  n.  Friedrich  v.  Oesterreich.  —  Karki. 


KA., 


,i  27. 


7.  Pifferatl  vor  einem  Marienbilde.  —  Karlsr. 
KA.  29, 

8.  Die  heil.  Elisabeth  mit  dem  jiurendlichen 
Johannes,  b.  0,88,  br.  1,12.  B:  KnDsthalle 
Karlsrnbe, 

9.  Tod  des  Torquato  Taaso.  b.  1,30,  br.  1,60. 
E:  Oal.  Mannhelm.  —  Karlu.  KA.  29. 

n.  Aquarelle,  Zeichnnngen. 
1.  Taeso'e  Tod  in  Kloster  S.  Onofrio.   AqnareU. 
—  Karlsr.  KA.  23. 

8.  Undlichea  Fest,  ans  Anläse  der  Anihebung 
der  Leibeigenschaft  dnrcb  Harkgraf  Karl  Prieo- 
rich  V.  Baden,  am  23.  Juli  1783.  Aquarell. 
E:  Eousthalle  Karlsrnbe. 
8.  Bttste  des  heil.  Jose{)h  nach  Job.  van  Eyck, 
ans  dem  grossen  Bilde  in  München.  Bleistiftz, 
b.  5',  br,  d'/t".  Ans  der  Samml.  v.  Bnmohr, 
versteig,  eu  Dresden  am   19.  Oct.  1846  n.  ff. 

i  Hebel's   Allem  an  nischen 

fB.  von    Sophie   Bein- 
ebeL  Heidelberg  1820. 


-  Reinhardt. 

K«lnk»rdt,  Friedrich  Anglist^ 
scbaftamaler,  geb.  an  Leipais  am  SO.  Kln  1881 
als  jüngster  wthn  des  Kupiersteehen  n.  ""  '  ~ 
hAndlers  Carl  Christ  B.,  war  cnnAchat  oob 
der  LeipsigeT  Ennstakademie  unter  Prof.  N< 
apKter  unter  Prof.  Jäger.  Infolge  der 
pfehtungen  einiger  Leipaiger  Kungt^nnde 
er  Aufnahme  bei  Prof?  Preller  in  Weimar, 
dem  er  drei  Jahre  blieb,  dann  aber  ron 
in  Italien  seine  Stadien  fortsetirte.  Dort 
ftente  er  sich  verschiedener  AnftrSge 
Orossheraogs  von  Weimar.  Besonders  fOrde» 
lieh  war  dem  jungen  Künstler  in  Born  T 
Verkehr  mit  Fianx- Dieber,  der  neben  Br 
Willers  damals  tut,  einsig  die  Ideale  Biehtn 
in  der  Landschaft  vertrat  n.  für  dessen  O^ru 
Beinbardt  inancb&che  Anfbahnei 
Eeichnete.  Nach  der  RücUehr  ans  Italien 
handelte  B.  als  erstee  Eivebniss  llnliiiiilsiha 
Eindrücke  ein  Motiv  ans  der  TlUa  Wölkende^ 
in  Rom,  das  in  den  Beeite  des  Oroesherzogs  * 
OldenbuTg  gelangte.  (Die  Kohlenz«icfana| 
beeitat  nan  Hedwig  v.  Holstein  in  Leipaig) 

Nach  kurzem  Aufenthalt  in  Schlesien  o.  Wi< 
liess  Reinhardt  sich  in  Leipzig,  1869  aW, 
nach  dem  Tode  seines  Yatwa,  iu  Iioachi  ~ 
bei  Dresden  nieder.  Seit  einigen  Jahren  wi 
er  als  Zeichnenlehrer  u.  Professor  (ISIS) 
Dresdener  Cadettencorps. 

Der     Maler   u.    humoristische    Sehriftst«lles 
Carl   Angost    Reinhardt    (f    1877)    war    ." 
SItcete  Bruder    Friedrich    August'«.      (St 
handschriftlichen  Uitteilnngen). 

L  OelgemSlde. 

1.  Motiv  ans  der  Villa  WolkouBkij.    E:  Groaah 
V.  Oldenburg. 

2.  Waldlandachaft  in   SicUien.  —  Dresd.    ak 
KA.  60.  ^^ 

8.  Paeatnm.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

4.  In  der  Schlucht  von  Soirento.  —  Dread.  i 
KA.  66. 
ft.  Mittagsmhe.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

6.  Blick  anf  Dresden.  -~  Dresd.  ak.  KA.  69. 

7.  Partie   ans   dem   Lanterbronner    Tale.    — 
Dresd.  ak.  KA.  70. 

5.  Bellaggio    am    Comersee.   ~    Dresd. 
KA.  74. 

9.  Partie  in  Unteraeen  bei  Interlaken.  —  Dresd 
ak.  KA.  76. 

10.  Hondanfg;anK  em  Genfersee.  Schloss  Chilli 
-  Dresd.  ak.  KA.  76. 

11.  Scene  ans  Macbeth.    In  Wacbsfarben  g^ 
malt.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

18.  Villa  d'Este  in  Tivoli  bei  Born.   In  Wachs 
färben.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 
18.    Ernte    in    Sicilien.      Hercnlertemp«!    inj 
Qbgentl.    —    Dresd.    ak.    KA.   79.     Ein    BiM 
„Ernte  in  Sicilien";  Hannov.  KA.  80;  ön  BiM 
„Heiculestempel  in  Oirgenti":  Dread.  ak.  KA. 
83;  ein  Bild,  h.  0,67,  br.  1,05,  anf    Bangel^ 
Fraukf.  K.-Anct.,  Jnni  87. 
14.  Vorgebirge  Knllen,  SebwerleB. 
16.  Hafen  von  Kjerteitiinde,  Insel  FOhnen. 
14  n.  lö  Dresd.  ak.  KA.  80. 

16.  Comersee:  Villa  Serpeloni.  —  SScks.  KT.  SO. 

17.  Partie  aus  dem  Queistale  in  SeUesiea.  — 
Dresd.  ak.  KA.  81. 
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18L  Im  CcNBca  d'oro,  Palenno.  —  Sachs.  KV.  82. 
ItL  Fiaelierboot  bei  Bfteen.  —  Dreed.  ak. 
KA.  82. 

St.  Battenbei]^  im  Inntale.  Bez :  Aast,  Beinhardt. 
n.  L«ndeck  im  Oberinntale.  DnrcS  den  Sachs. 
SV.  1884  an  C.  L.  Thonchmidt  in  Dresden. 

ao  n.  21  Siehs.  KV.  84. 
SL  Bück  auf  Palermo.  --  Dresd.  ak.  KA.  85. 
Temcina  mit  dem  Cap  Circello.  Dnreh  den 
KV.  1886  an  Finanzminister  ▼.  Koenneritz, 


9L  Am  AUeneelentage.   Kirchhof  mit  Kapelle, 

Smukeniiiitemng.   Darch  den  Sachs.  KV.  1887 

aa  Kanüm.  J.  Fnchs,  Warschau. 

flB^   Ans   Strassbnrg.    Blick  anf  das  Münster. 

Aaf  emem  Dach  im  Vorderfinr   ein  Storchnest 

■it  StiKrchen.  —  Sfichs.  KV.  86;  Hamb.  Frübj.- 

A.87. 

m.  Im  Oolf  von  Neapel.  —  Sftchs.  KV.,  Frtthj. 
87;    BaagePs  Frankf.  KV.   (h.  0,53,    br.  0,92), 
11.  Q.  12.  Mai  92. 
27.  Ninfa,  Sicilien.   Bez:  Ang.  Beinhardt  Ninfa. 

—  üresd.  ak.  KA.  88. 

28L  Peteiflkirche  in  Born,  yom  Arco  scnro  ans. 

—  Dread.  ak.  KA.  89. 

fli.  Die  Etzel-Mühle  bei  Berchtesgaden.  h.  0,15, 
hr.  ai8.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  11.  März  90. 
iOi  Historische  Landschaft.  Lichtnng  im  Walde, 
im  HintergT.  Berge.  Vorn  ein  Bitter  im  Kampf 
midem  I>rachen.  Bez:  Aug.  Beinhardt  Dresden 
91.  —  SSchs.  KV.,  Sept.  96. 
St.  Weihnacht  im  Walde.  Bin  Wanderer  einer 
Ht&tte  xnsehreitend.  Bez:  A.  Beinhardt  93. 
Abb.  JlhuBtr.  Franen-Z.".  Dec.  93. 
tt.  Trftber  Wintertag.  Kiefernwald.  Ein  Mann 
aaf  eättem  HandschBtten  Beisig  heimfahrend. 
In  Temperafarben.    Bez:    Ang.  Beinhardt  94. 

—  Dnreh  den  Sftchs.  KV.  1894  an  Schneiderm. 
MAtenbexger,  Dre«deo. 

SIL  NidiUicher  Beigen.    (Alter  AnnenMedhof 

ia  Dresden,  schwebende  Engel  zwischen  Gräbern, 

Mondschein)^    Bez:   Ang.  Beinhardt  1894.  — 

Siehs.  KV.,  Not.  94. 

WL  Naehtbild  ans  „Fanst**.    („Was  weben  sie 

dort  nm  den  Bab^stein?").  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

t&.  Der  letste  Schnee.    Dnrch  den  Sachs.  KV. 

1895  an  Dr.  med.  de  Sonza,  Dresden. 

Ä  Auf  Loschwitzer  Höhen.    Blick  in  einen 

belanbten  Gnmd,  im  Hintergr.  Höhenzug.  — 

Siebs.  KV.,  Febr.  96. 

97.  Haas  in  Loschwitz.  —  Sftchs.  KV.,  April  97. 

tt.  Brandende  See,  in  der  Feme  zwei  S^el- 

boote.    Bez:   A.  Beinhardt  97.  —  Sftchs.  KV., 

April  97. 

11.  Aquarelle. 

1.  Theater  in  Taormina.  Bez:  A.  Beinhardt. 
E:  Gab.  der  Handz.  Dresden,  Dr.  Müller^s  Samml. 
1  Landschaft  in  Sicilien  (Girgenti).  —  Wiener 
WA.  73.  Dnrch  den  Sachs.  KV.  1880  an  Histo- 
rienmaler W.  Walther.  Dresden. 
1  4.  Am  Oomersee;  Schmiede  in  Meyringen.  — 
Dread.  ak.  KA.  75. 

5.  Im  Lanterbmnnertal,  Bemer  Oberland.   — 
Dresd.  ak.  KA.  76. 

C  Born    vom   Monte  Mario   ans.    —    Dresd. 
AqnareU-A.  77. 

7.  8.  Abendlandschaft;  Ans  Dresden.  —  Dresd. 
AqnareU-A.  90. 


9.  Mönchsgnt  anf  Bttgen.  —  Dnrch  den  Sftchs. 
KV.  1891  an  Maler  0.  Försteriing,  Leipzig. 

10.  Landschaft  bei  Loschwitz.    Steiler  Weg. 

11.  Allerseelentag.    Tnschzeichnnng. 
10  n.  11  Dresd.  AqnareU-A.  92. 

12.  18.  Wimpfen  am  Neckar;  Landhans  in 
Loschwitz. 

14.  Decembertag.  Blick  dnrch  die  Terrassengasse 
mit  feilgehaltenen  Weihnachtstannen  znm  Tnrm 
der  kathol.  Hofkirche.  Abb.  „Ulnstr.  Franen-Z.^, 
Dec.  94. 

12-14  Sftchs.  KV.,  Dec.  94. 

15.  Vor  Weihnachten.  Winterlandschaft,  im 
Vordergr.  ein  Knabe,  der  anf  dem  Handschlitten 
ein  Tannenbftnmchen  in^s  Dorf  ffthrt.  Abb. 
„Blnstr.  Franen-Z.*",  Dec.  95. 

16.  Blick  anf  Bom  von  den  Bftdern  des  Garacalla 
ans.    Abendstimmnng.    Bez:  A.  Beinhardt 

17.  Partie  vom  Gemmypass  in  der  Schweiz. 
Bez:  Ang.  Beinhardt. 

16  n.  17  ans  der  Sammlnng  F.  Otto  in  Halle 
anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  15.  Oct.  95  n.  ff.  Tage. 

Als  Zeichner  war  Beinhardt  ftbr  mehrere 
illnstrirte  Blfttter,  wie  „Gartenlaube''  (seit  1856), 
Leipziger  „Illnstrirte  Zeitnng**.  „Ueber  Land  n. 
M.**,  tfttig,  auch  fertigte  er  zur  goldenen  Hoch- 
zeit des  Sächsischen  Rönigspaares  im  Auftrage 
des  Königs  Johann  ein  Album,  das  Aquarelle 
aus  Bayern,  der  Schweiz  und  aus  Oberitalien 
enthielt. 

Reinhardt,  Carl  August,  Maler  und 
Zeichner  besonders  humoristischer  u.  satirischer 
Blfttter,  geb.  zu  Leipzig  am  25.  April  1818,  gest. 
zu  Kötzschenbroda  bei  Dresden  am  11.  August 
1877,  war  anfangs  Theolog,  dann  Landschafts- 
maler, als  welcher  er  Norwegen,  Tirol  u.  Italien 
bereiste,  endlich  Garricaturzeiohner  für  illnstrirte 
Zeitschriften.  Das  im  J.  1874  von  ibm  gegründete 
Dresdner  Witzblatt  „Der  Calcnlator  an  der  Elbe** 
enthftlt  gute  Einfälle. 

1.  Maler-Studienreise.  Gest.  Ton  A.  Fleischmann 
(auf  derselben  Platte  mit  Praetorius,  Ital.  Fuhr- 
werk),   kl.  fol.    (K.  Ludwig's  Album). 

2.  Aquarell:  Besser  schlecht  gefahren  als  gut 
gegangen.  Beisender  Handwerksbursche  auf  dem 
Brette  eines  Fuhrwagens,  der  eine  Bergstrasse 
passirt.  h.  0,25,  br.  0,20.  —  Helbing's  Mttnch. 
K.-Auct.,  28.  März  93  u.  ff.  Tage. 

8.  Zeichnung :  »Der  Löwe  kommt !''  Die  komische 
Wirkung  des  Gerüchtes  auf  das  zum  Jahrmarkt 
Tersammelte  Volk.  —  Dresd.  ak.  KA.  62.  Holz- 
schnitt gr.  qu.  fol. 

Reinhardt,  Johann  Jakob,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Mannheim  1835,  war 
Schiller  der  Ddfer  Akad.  unter  Schirmer,  dem 
er  sich  auch  anf  einer  Beise  nach  Oberitalien 
anschloss,  und  lebte  darauf  in  Karlsruhe  und  in 
Mannheim,  von  wo  er  als  Hofmaler  nach  Coburg 
berufen  wurde. 

1.  Mondschein.  Motiy  von  Heidelberg.  —  Dresd. 
ak.  KA.  77. 

Reinhardt,  Sebastian  Karl  Christian, 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Ortenburg  in  Bayern 
um  1738,  gest.  zu  Hirschberg  in  Schlesien  am 
30.  Mai  1827,  besuchte  das  Carolinum  in  Brann- 
schweig und  erhielt  den  Malunterricht  vom 
Galerie-Inspector  Busch  anfdemherzogl.  Schlosse 
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Salsdahlum.  Nach  kvnem  Aufenthalt  in  Harn* 
bnrg  lebte  er  Iftngere  Zeit  in  Berlin,  endlich, 
nnd  zwar  schon  tot  1800,  in  Hirachberg.  Die 
Berliner  Akad.  ernannte  ihn  zum  Mitgliede,  als 
welches  er  bereits  1812  in  Berlin  ausstellte. 

I.  2.  Das  Preller'sche  Hüttenwerk  in  Schlesien; 
Gegend  von  Flinsberg  in  Schlesien.  £:  Schloss 
Berlin.  Kupferstiche  in  Farben  nach  diesen 
Bildern  vom  Uector  D.  Berger:  Berl.  ak.£A.  1800. 
8.  Stangenbusch  bei  Stonsdorl 

4.  Gegend  von  Freiburg  u.  Striegau,  in  welcher 
die  Bataille  von  Striegau  (Schicht  bei  Hohen- 
friedberg)  1746  vorgefallen. 

3  u.  4  £:  Schloss  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  1800. 

5.  Gegend  vom  schwarzen  Berge  bis  zu  den 
Schneegruben. 

6.  Schmiedeberger  Kamm  bis  Aber  den  Pass 
nach  Böhmen. 

7.  Die  Schneekoppe  vom  grossen  Teich  bis  zum 
Schneeberger  Kamm. 

8.  Teil  des  hohen  Gebin[es  von  den  Schnee- 
gruben bis  zum  grossen  Teich. 

5-^  £:  Schloss  Berlin.  — -  B^rL  ak.  KA.  1802. 

9.  Aussicht  aus  der  Grotte  in  Buchwald. 

10.  Ge^nd  bei  Erdmannsdorf. 

II.  Ruinen  des  Grftditzberges. 
12.  Ansicht  von  SchGnwalde. 

9—12  E:  Schloss  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  1806. 
18.  Das  Wehr  bei  Petersdorf. 

14.  Die  letzten  Häuser  am  Walde  von  Agneten- 
dorf. 

13  u.  14  E :  Schloss  Berlin.  ~  Berl.  ak.  KA.  1810. 

15.  Gegend  bei  Kokosbriicke,  Schlesien. 

16.  Partie  aus  Stonsdorf  mit  dem  Hahnenberge. 

17.  Gegend  bei  Straubitz  unweit  Hirschberg. 

18.  Gegend  von  Schmiedeberg  mit  der  Schnee- 
konpe. 

15-18  £:  Schloss  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.1812. 

19.  Die  Ruinen  des  Greifensteins. 

80.  Steinbruch  bei  Huckenau,  unweit  des  Grftditz- 
berges. 

81.  Gegend  der  Bataille  an  der  Katzbach  am 
26.  Aug.  1813,  vom  Turme  in  Jauer  aus. 

19—21 E :  Schloss  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  1814. 
22.  Gegend  von  Kaiserswaldau.  —  Berl.  ak. 
KA.  1814. 

28.  24.  Gegend  von  Augustendorf;  Mtthle  bei 
Berbisdorf.    £:  Schloss  Berlin. 

26.  26.  Gegend  von  Nimmersatt;  Schloss  und 
Ruine  Nimmersatt. 

E:  Schloss  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  20. 

27.  28.  Drei  Ansichten  von  Buchwald;  Die 
Colonie  „Dürre  Fichte". 

29.  ao.  Die  Falkenberge;  Gegend  von  Freiburg 
in  Schlesien. 

81.  82.  Der  Hochberg  bei  Fttrstenstein;  Gegend 
von  Geisdorf. 

88.  84.  Der  Helicon  bei  Birschberg;  Stadt 
Hirschberg. 

85.  86.  Gegend  von  Hirschberg;   Das  Hirsch- 
berger  Tal. 
87.  88.  Der  Kochelfall;  Bleiche  bei  Lomnitz. 

89.  40.  Aus  Nieder-Berbisdorf ;  Der  Prndelberg 
bei  Stonsdorf. 

41.  42.  Der  Reifträger;  Ansicht  des  Riesen- 
gebirges. 

48.  44.  Wemersdorf ;  HolzflOsse  von  Wemersdorf. 
45.  46.  Gegend  am  Zacken;  Zackenfall. 
27>-46  £:  Schloss  Berlin. 


47.  Pass  von  Schieden  nach  BOhmen,  zwIadiM 
Buchwald  u.  Sehmiedeberg  au^nonuneiL  S: 
Schloss  Berlin.  ^  Berl.  ak.  KA.  20. 

48.  Der  Biberstein  in  Wemersdorf.  E :  Schk« 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  22. 

49.  Gebend  bei  Matzdorfl  E:  Schloss  Beifii. 
—  Berl.  ak.  KA.  24. 

00.  Zwei  schlesische  Landschaften.  E :  C.  PaitlM|^ 
Berlin. 

Reinhardt,  Wilhelm,  Landschafti- 1. 
Wildmaler,  geb.  zu  Bayreuth  1816.  gest.  A 
München  am  13.  AprU  1881.  Seit  18B4  ia 
München. 

1.  WeideufiTuppe  am  Wasser.  Bez.  1842.  1: : 
Dr.  med.  Stachow.  —  Bremer  A.  a.  PdvsU  i 
besitz  1863. 

2.  Deutsches  Dorf  unter  einer  Reihe  alt«  \ 
B&ume.  Bez:  Wiih.  Reinhardt  184S.  h.  0,0,  ! 
br.  0,76.  E:  Rudolphinum  Prag,  Geschenk  rm  ; 
Grftfin  Philippine  Nostitz  1846. 

8.  Ein  Fuchs  aus  Gesträuch  schleichend.   Bei.  l 
1846.   E:  H.  Höpken.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz, April  u.  Mai  63. 

4.  Totes  Wild,  von  einem  Hunde  bewadit  *- 
Mttnch.  allff.  d.  KA.  64. 

6.  Gebirgslandschaft  mit  zwei  Rehen.  Ulk.  i 
von  A.  Borum.    gr.  qu.  fol.  I 

6.  Winterlandschafr.  —  Par.  WA.  67;  Mtadu  j 
Glasp.  76. 

7.  8.  Fuchs  bei  einem  toten  Hasen,  von  RanW  | 
vOgeln  umschwirrt,  Winter;  Waldpartie.  -*  i 
Mttnch.  KV.  68. 

9.  Eine  Mtthle.  —  Mttnch.  Glasp.  76. 

10.  Auf  einem  Tisch  totes  WildgeflttgeL  h.  0,39^  i 
br.  0,46.  —  Aus  dem  NacMass  des  Prof.  Friedr«  ; 
Yoltz  auf  Fleischmann^s  Mttnch.  K.-Aiiet,  ! 
30.  Nov.  96.  I 

Reinhart,    Heinrich,    Aqnarellmalo;  | 
geb.  zu  Wien  am  8.  Sept.   1829.    Zwei  Jahie  i 
lang   auf  der   Wiener  Kunstakademie    unUr  { 
Ftthrii^  dann  auf  Reisen.    Arbeitet  in  Venedig 
u.  in  Wien. 

Aquarelle. 

1.  2.  Waldint6rieur;  Nach  Sonnenuntergang.— 
Wiener  JA.  89. 

8.  Junger  Hund.    Rund.    Durchm.  0»246. 

4.  Junge  aus  Chiog^.    Oval.    h.  0^1,  br.  0,22. 

3  u.  4  E:  Kunstäistor.  Hofinusenm  Wien. 
5.-7.    Marktplatz    in   Treviso;    Italienischei 
Bauemmädchen ;    Bauernhof   bei   Kalten.   — 
Wiener  JA.  91. 

8.— 10.  Mädchen  mit  jungen  Katzen;  Am  ¥nm 
des  Mendel;  Föhrenwald.  —  Wiener  JA.  98. 

Reinhart,  Johann  Christian,  Land* 
Schaftsmaler,  geb.  bei  Hof  am  24.  Januar  1761« 

fest,  zu  Rom  in  der  Nacht  zum  9.  Juni  1847, 
e^ann  neben  dem  Studium  der  Theologie  ia 
Leipzig  bei  Oeser  den  Zeichnen-  u.  Malnnter'^ 
rieht  u.  copirte  darauf  meist  in  der  Galerie 
zu  Dresden,  ohne  Verbindung  mit  der  Akademia 
Auf  einer  Studienreise  in  Gnittringen  1787  Wk 
freundete  er  sieh  mit  dem  Herzoge  Qeorg  t» 
Meiningen,  der  ihn  an  seinen  Hof  aog^  u.  väbs* 
fach  mit  Aufträgen  betraute.  1789  ging  B. 
nach  Rom,  wo  er  anfange  der  Richtung  Fit 
Hackert's  folgte,  allm&hlich  aber  von  CaisteBi 
n.  J.  A.  Koch  beeinflusst  wurde.     Von 
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lUigUt,  die  üiB,  neboi  Koeb.  aneli  an  den 
IhmeAei  Fehden  mm  die  „KuiBtaehieiber^ 
kalflffigte,  erwirb  eidi  K.  nnter  den  Ettnetlern 
lom's  ein  nicht  nnbedentendes  Ansehen ,  das 
er  bis  n  setnem  Tode  behauptete.  Im  J.  1800 
katte  er  eich  mit  der  Römerin  Nanna,  seiner 
tmoL  Pflegerin  wfthiend  rheumatischer  Leiden, 
nmlhlt»  wodurch  Italien  noch  mehr  als  bisher 
fkm  SV  sweiten  Heimat  ward.  Mit  mehreren 
Menteaden  Persönlichkeiten,  unter  denen 
Saliner  u.  Wilh.  ▼.  Humboldt  herrorragen, 
Und  er  in  brieflichem  Verkehr,  welcher  der 
fiiehweit  meist  erhalten.  B.  war  seit  Noy.  1810 
eii  IßtgL  der  Berl.  Akad.,  seit  1813  Ehren- 
tML  to  Akad.  von  8.  Luca  in  Rom  u.  seit 
t  lio?.  1839  Ehrenmitgl.  der  Akad.  zu  Mflnchen. 
m,  am  50.  Jahrest^e  seines  Aufenthaltes  in 
Imb,  bette  König  Ludwv  ihn  zum  Bayer. 
Hotelier  ernannt.  (Vg^l.  Otto  Baisch,  Johann 
Onstiai  Bembart  u.  seine  Kreise.  Ein  Lebens- 
s.  Culturbild  nach  den  Originalquellen  dar- 
Stttelit   Leipzig,  E.  A.  Seemann  1852.    8.) 

L  Oelgemftlde. 

L  Brustbild  des  Arztes  H.  Kohlrausch  in  Ka- 

Ittisertneht    1806  in  Rom  gemalt,    h.  W, 

V.  21*.   E:  T.  Kohlrausch,  Hutnover. 

1  Gesezd  bei  Rom.  --  Berl.  ak.  KA.  1812. 

t  Ideale  Landschaft   mit    See    u.    Stadt    u. 

Ktonen  Bergen  im  Hintergr.    Rechts  am  Fnss 

cbM  Berges  liegt  bei  einer  Quelle  der  Ton 

«aer  SchlaDffe  umwundene  Knabe  Archemoros, 

toa  Hypsipyle  mit  den  sieben  Helden  zueilt. 

B«:  C.  Beinbart  1816.    h.  0,95,   br.  1,34.    E: 

iMeom  Gotha. 

t  Die  Stembrflcbe  der  Cerrara.  —  Rom.  KA. 

^  PaL  OafiareUi.  April  1819. 

1  Laadaehaft  während  eines  Sturmes.    (Wan- 

«rm  Stumlied).  b.  0,70,  br.  0,92.  E :  Museum 

«attgart 

i  Febige  Landschaft  bei  heftigem  Gewitter- 
•tem.  Am  Wege  zwei  msse  Bftume,  denen 
«a  Beiter  Torbeüagt.  Bez:  Reinhart  1824. 
^  ^  6"  lir.  8'  1"  altfranz.  Mass.  Aus  der 
wbI  des  Grafen  Schönbom-Wiesentheid  durch 
oe  Montaiorillon'scbe  Kunsth.  in  München  am 
'•  Oct  1866  an  Frau  Dr.  Seebnrg  in  Leipzig. 
-  Bert.  Jiib..A  86. 

C.  Brbielt  Tom  Marchese  Massimi  den  Auftrag, 
0  Laadaehaften  in  Tempera  auf  Leinwand  fSr 
«et  Paiazso  (nicht  die  Villa)  Massimi  aus- 
«vUirea.  Die  Bilder,  deren  vier  1825  vollendet 
warea,  aoUten  in  die  Wand  eingelassen  werden. 
7.  Wald  am  Strande.  Vom  Bäume  im  Sturm- 
*i>d  n.  ein  nach  links  sprengender  Reiter. 
In  Mittelgr.  ein  Teich,  dabei  ein  Landhaus, 
ja  der  Feme  das  Meer.  Gewitter  mit  R^:en. 
«>•  C.  Beinhart  Roma  1824.  h.  0,73,  br.  0,62. 
«•  Stidt  Museum  Leipzig,  Geschenk  von  Frau 
«iwig  T.  Holstein  im. 

2^^^  Felsenlandsehaft.  Der  Adler  des  Zeus 
"^  der  Psyche  den  mit  s^ygischem  Wasser 
pfluten  Kmg.  Bez:  G.  Reinhart  f.  Roma  1828. 
LSr»  ^'-  ^'^-  Früher  in  der  Samml.  des 
^^  Sehönbom-Wieeentheid,  welche  durch 
^  Moatmorillon^flche  Kunsth.  in  München  am 
^  ^  1866  Tersteigert  wurde,  jetzt  im  Stftdt 
"■■Bni  zu  Leipzig,  angek.  ans  dem  Geschenk 


H.  Gösohen^s  in  London  1865.  —  Münch.  KA., 
October  1829. 

9.  Vier  Aussichten  über  Rom  you  der  Villa 
Malta  aus.  In  Tempera  1832  für  König  Ludwig 
T.  Bayern  begonnen,  1836  nach  München  be- 
fördert. 

10.  Landschaft  mit  einer  Gruppe  von  Bäumen, 
durch  welche  der  Weg  zu  einer  Aussicht  auf 
die  Campagna  di  Roma  führt.  Bei.  1836. 
h.  0,70,  br.  1,00.    E :  Neue  Pin.  München. 

11.  12.  Landschaft  mit  Ganvmed;  Landschaft 
mit  Prometheus.  —  Rom.  KA.  gelegentlich  der 
Anwesenheit  des  Grossfürsten  Thronfolgers  t. 
Rnssland  1838. 

18.  Landschaft  mit  dem  Castell  you  Palo.  An- 
gekauft im  Januar  1839  für  den  russ.  Thron- 
folger (Alexander  II.)  durch  dessen  Begleiter 
Joukowsky. 

14.  15.  Felsenlandschaft,  Gegend  Yon  Albano; 
Landschaft  mit  einer  Brücke,  bei  Albano.  — 
Leipz.  KA.  41. 

16.  Landschaft  mit  der  Aussicht  in  ferne  Ge- 
birge, im  Vorderer,  liegen  antike  Trümmer. 
Bez.  1846.  h.  0,93,  br.  1,35.  Von  Beinhart  in 
seinem  85.  Leben^ahre  ausgeführt,  sein  letztes 
Gemäde. 

17.  Auf  einem  an  einem  Wasserfalle  Yorbei- 
führenden  Wege  treibt  ein  Hirt  einige  Ziegen, 
h.  0,46,  br.  0,S). 

18.  Landschaft  mit  Wasserfall.  (1832).  h.  0,49, 
br.  0,66. 

16—18  E:  Neue  Pin.  München. 

19.  20.  Villa  PamfUi;  Ansicht  Yon  Rom.  — 
Münch.  d.  all^.  u.  histor.  KA.  58. 

21.  Landschaft  mit  Wasserfall.     Im  Vorderer. 

ein  Jäger  mit  seinem  Hunde,   h.  0,72,  br.  0,60. 

E:  Museum  Wallraf-Richartz,  Köln,  angek.  aus 

dem  Dispositionsfonds  1879. 

28.  Landschaft  mit  dem  barmherz.  Samariter. 

h.  0,66,  br.  0,91.  —  BangePs  Frankf.  K.-Auct., 

Noy.  8«. 

28.  Ansicht  you  Acqua  acetosa  bei  Rom.  Links 

Yom  sitzt  ein  Jäger  unter  einem  Baum.  h.  17", 

br.  25^. 

24.  Italienische  Landschaft,  im  Mitteler,  ein 
Schloss  auf  einem  Berge.  Holz.   h.  13'',  br.  18". 

25.  Landschaft  mit  zwei  badenden  Männern 
unter  steilen  bewachsenen  Felsen.  Holz.  h.  13", 
br.  18". 

23—25  E:  Y.  Kohlrausch,  HannoYer. 

II.  Zeichnungen,  Gartens. 

1.  Ideale  Landschaft  mit  hohen  Baumgruppen 
über  einem  See,  dabei  Tempel  u.  andere  Bauten. 
Sepiaz.    Bez :    d.  14.  April  1808.    C.  Reinhart. 

2.  Portr.  Friedrich  Rückert's.  1818  in  Rom  gez. 
8.  Antike  Phantasie-Landschaft,  zum  K.  Ludw.- 
Album.    1850.    Tnschz. 

4.  S.  Scholastica  bei  Subiaco.  Aquarell.  Bez: 
C.  Reinhart  fec.  Befand  sich  in  J.  G.  y.  Quandt's 
Nachläse,  Yersteigert  August  1860. 

5.  Schiller  in  Carlsbad.  Der  Dichter  auf  einem 
Esel  sitzend,  die  Thonpfeife  rauchend.  Holzschn. 
auf  Tondruck,  bez:  nach  Reinhard  in  Rom.   4. 

6.  Profilbildniss  des  Dichters  y.  Göckin^  nach 
links,  in  einer  Rundung,  Durchm.  0,145.  Kreidei. 
E:  Kunsth.  Franz  Meyer  in  Dresden,  Dee.  1891. 
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7.  Landschaft  mit  der  Geschichte  der  Hypsipyle, 
der  Königstochter  anf  Lemnos.  In  Sepia  ge- 
tuschter Garton.    h.  0,79,  br.  1,06. 

8.  Landschaft  mit  dem  Opfer  Eain^s  u.  AbePs. 
In  Sepia  getaschter  Oarton.    h.  0,79,   br.  1,06. 

7  a.  8  £:  Städel'sches  Kunstinstitat  in 
Frankf.  a.  M.,  angek.  Yon  Otto  Comili  1866. 

9.  Am  Dorch^ang  einer  grossen  Felswand  mhen 
fünf  Jäger  mit  ihrem  Hunde.  Sepiaz.  h.  23", 
br.  29".  Kam  aus  der  Winkler^schen  Samml. 
zu  Leipzig  in  die  Speck -Stemburg'sche.  Von 
Geyser  in  Kupfer  geätzt. 

10.  Landschaft  mit  Ruinen.  Sepia-  u.  Tuschz. 
h.  0,37,  br.  0,46.  —  Helbing's  Mttnch.  K.-Auct., 
21.  Oct.  1895  u.  ff.  Tage. 

in.  Radirungen,  Lithographien. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Radirer  des  19.  Jahrb.,  Leipzig  1866)  beschriebene 
„Werk  des  J.  C.  Reinhart*"  umfasst  170  Radir- 
ungen, worunter  die  Schiller  gewidmete  grosse 
Sturmlandschaft  vom  Jahre  1$)0,  und  5  litho- 
sraphien.  Von  den  Radirungen  sind  33  Bll. 
Deutsche  u.  137  Bll.  Römische  Arbeiten,  erstere, 
soweit  datirt,  aus  den  Jahren  1782—89,  letztere 
aus  den  Jahren  1791—1828  stammend.  54  der 
Radirungen  sind  Einzelblätter,  während  116  Bll. 
sich  zu  genannten  achtzehn  Folgen  gruppiren: 

11.-18.  3  BD.  Die  Grabmonumente.  Vignetten 
zu  einem  Leichengedicht.  Durchm.  3"  bis  3"  2'". 
84.-45.  12  Bll.  Die  erste  Tierfolge  (Hunde, 
Kälber,  Ziegen,  Kuh  u.  Stier).  1791—1798. 
40.-51.  6  Sil.  Die  Römischen  Grabdenkmäler. 
1792.    h.  5"  6"',  br.  7"  b'". 

52.-75.  24  Bll.  Malerisch  radirte  Prospecte  aus 
Italien.  Zur  Folge  von  72  Bll.  dieser  von  Rein- 
hart in  Gemeinschaft  mit  Dies  u.  Mechau  für 
Frauenholz  in  Nürnberg  1792—1798  nach  der 
Natur  gezeichneten  u.  radirten  Ansichten  hatte 
jeder  der  genannten  Künstler  24  Bll.  beigetragen. 
Die  Prospecte  Beinhartes  haben  die  Höhe  von 
8"  10"'  bis  12^^  11'",  bei  einer  Breite  von  9"  6"' 
bis  13"  b'". 

76.-8].  6  Bll.  Landschaften  in  heroischem  Stil. 
Aus  den  Jahren  1792,  1795  u.  1799. 
82.-95.  14  Bll.  Die  zweite  Tierfolge  (Hunde, 
Ochsen,  Maultiere,  Ziegen,  Kuh,  Kalb,  Köpfe 
eines  Pferdes,  eines  Stiers,  eines  Büffels).  1799, 
1800,  1803. 

103. — 108.  6  Bll.  Kleine  italienische  Ansichten. 
Ursprünglich  zu  einer  neuen  Ausgabe  von 
Schiller's  „Teil*'  bestimmt,  die  nicht  zur  Aus- 
gabe gelangte.  (Brief  Reinhart's  vom  6.  März 
1806). 

109. — 114.  6  Bll.  Italienische  Ansichten  mit  der 
Widmung  an  Jos.  Abel.  Vier  BIL  bez :  Reinhart 
f.  Roma  1805,  zwei  Bll.:  Reinhart  f.  Roma  1811. 
Höhe  etwa  5",  Breite  etwa  6''  bis  8". 

116.— 119.  4  Bll.  Römische  Ansichten  zum  „Al- 
manach  aus  Rom  für  Künstler  u.  Freunde  der 
bildenden  Kunst.  Herausg.  von  F.  Sichler  u. 
C.  Beinhart  in  Rom".  Leipzig  bei  G.  J.  Göschen. 
1810.  kl.  4.  Zwei  Radirungen  bez:  Reinhart 
fec.  Roma  1809,  zwei:  Remhart  Roma  1809. 
Höhe  etwa  3",  Breite  etwa  5''. 
190. — ^182. 3  Bll.  Römische  Ansichten  zum  zweiten 
Jahrgang  des  „Almanachs  aus  Rom"*  1811. 


188.— 188.  6  BIL  Die  Landschaftafohro  Biit  dm 

heil.  Hubertus  als  erstem  Blatt    IKLO — ISlfi» 

180.— 185.  6  BIL  Die  dritte  Tierfolge  (Wind^ 

spiel,   vier  Stiere,   zwei  HunddcOpfe).     1811, 

1812,  1815. 

187.-140.  4  Bll.  Kleine  römische  Landachafliea. 

Bez :  C.  Reinhart  f.  Roma  1820.   Höhe  etwa  8', 

Breite  etwa  5". 

142.— 146.    5  Bll.  Verschiedene  römische  As* 

sichten.    1827  u.  1830.     Höhe  etwa    7^    10% 

Breite  etwa  10^  3'". 

157.  158.  2  Bll.  Rönüsche  Landschaflta-Oomfo- 

sitionen.    h.  3",  br.  5". 

160.— 168.  4  Bll.  Kleine  römische  Landscluiffcei* 

164.— 166.  3  Bll.    Ansichten  des  ApoUotenpeli 

zu  Bassae  bei  Phin^ilia.     Nach  Stackelbe« 

Zeichnungen  für  dessen  Werk:   „Der   Apoub» 

tempel  zu  Bassae  in  Arkadien^.    Born  1888L 

S.  fol. 
8.  170.  Der  colossale  Löwe  auf  der  InMi 
Keos  im  ägäischen  Meere.  Zwei  Daratellii^im 
des  Steingebildes  auf  einer  Platte  qu.  foL,  jeit 
Darstellung  8"  h.,  b"  T"  br.  Radirt  tfkx  Bröod- 
stedt*s  „Untersuchungen  in  Griechenlaiid''.  Pai; 
1826. 

Die  Lithographien  ReLnhart^s  bietoi  2  HL 
Römische  Landschaften  u.  3  Bll.  LandBchalto* 
compositionen  in  römischem  Stil.  Ersteie  etwa 
7"  h.,  6''  br.,  letztere  etwa  4'  h.,  6*  br, 

Beinheimer,  Ursula  Magdalena,  gek 

P r  e  s  t  e  1 ,  Portrait-  u.  Landschaf tsmalerin,  gek 
zu  Nürnberg  am  27.  Nov.  1777.  gest  za  Bräsel 
1845.    Kam  1794  nach  Frankf.  a.  M. 

1.  Landschaft  aus  der  Gegend  von  GoslaT  bei 
Mondschein.  Bez:  Ur.  Prestel  1805.  HobL 
h.  12",  br.  15". 

2.  Mondscheinlandschaft.  Bez:  Ur.  BeiaheiiBer 
n6e  Prestel  1806.    h.  24",  br.  27". 

1  u.  2  £:  Schloss  Soeder,  Hannover. 
8.  4.  Zwei  Landschaften  aus  dem  Sanerlandi^ 
Westfalen,     h.    20Vt'S   br.    261/1".     £:    StidL 
Gal.  Frankf.  a.  M. 

5.  6.  Landschaft  mit  Mühle;  Portrait  einer 
alten  Frau.  E:  Christian  Reinheimer,  FraakC 
a.  M. 

7.  Portr.  des  Malers  Anton  Radi.  E:  W.  A. 
Beer,  Frankf.  a.  M. 

5—7  Frankf.  histor.  KA.  81. 

Reinhers,  Conrad,  Landschaftsmaler 
eb.  zu  Breslau,  gest.  zu  München  am  90.  Jon 
892. 

1.  Mühle  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

2.  Gebirgschmiede.  Winterlandschaft.  —  Dresi. 
ak.  KA.  69. 

8.  Schmiede  in  Südtirol.  —  Dresd.  ak«  KA.  77, 
angek.  vom  Sachs.  KV. 

4.  Idyll,  Landschaft  mit  Tieren.  —  Dreed.  ak. 
KA.  77;  Münch.  int  KA.  83. 

5.  Landschaft  mit  Staffage.  —  Dresd.  ak 
KA.  78. 

6.  Die  verlassene  Ziegelhütte.  —  Münch.  int 
KA.  79 

7.  Dorf  Partie.  —  Dresd.  ak.  KA.  83;  MüncL 
int  KA.  83. 

8.  Am  Bache.  Kind  mit  Bnten.  —  DimL 
Terrasse  84. 

9.  Mühle  aus  der  Umgegend  von  München.  — 
Münch.  Jub.-A.  88;  Dresd.  ak.  KA.  89. 
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]#.  Ab  der  Wtan  bei  Mflnchen.  —  Dresd.  ak. 
JKi.89. 

n.  Dorftchraiede.  —  Xttnch.  JA.  89. 

12.  lAüdslnase  bei  £rdiiiff.  —  Müncb.  JA.  90. 

Em  Bild  „Auf  der  LanoBtrasse" :   Berl.   int. 

KA.  91. 

tt.  Ab  der  Isar  bei  TOlz.  —  Mttnch.  JA.  91. 

Reiskold,  Bernhard,  Qenre- a.  Histo- 
nenmaler,  ffeb.  im  Fttistentam  Batzebnrg  am 

6.  April  1^4,  geet  an  Planen  bei  Dresden  am 
22.  Not.  1^2,  Mb  IVt  Ubr,  begann,  20  Jahre 
•It,  seiBB  Laufbahn  als  Bildhaner  in  Kopen- 
biMi  nnter  Tboryaldsen's  n.  Prof.  Bissen's 
LoftoBg  n.  ging  1846  nach  Mllnchen  n.  1847 
Buh  £nB,  wo  er  sich  seit  1840  dem  Studiom 
der  Malerei  ansschliesBlich  anwandte.  Zu  seinen 
Tofbüdern  gdiOrten  G.  Biermann,  0.  Begas, 
PMerbaeh  n.  Knaus.  Seit  1858  lebte  er  in 
Dresden  meist  der  GtenremaiereL  Später  malte 
er  aaeh  PortraitB,  einige  derselben  während  der 
l^termoBate  in  Bremen. 

1  Römerin.  Am  Foss  eines  Palastes  sitzt  eine 
j.  ItaliflBerin,  welche,  mit  dem  linken  Arm  ein 
aebtt  ihr  kniendes  TOchterchen,  mit  dem 
leehten  einen  Sftngling  anf  ihrem  Schoss  nm- 
teend,  eiB^schlnrnmert  ist  In  der  Feme  die 
Knpd  TOB  S.  Peter.  Bei :  B.  Beinhold.  Roma 
18».  OraL  h.  0,86,  br.  0,78.  £:  Galerie 
Sdiwerin. 

&  BaoenuBidchen  in  der  rOm.  Campagna.  — 
Diesd.  ak.  KA.  61. 

t.  4.  Italienischer  Hirtenjnnge;  Fischerscene. 
-  Dresd.  ak.  KA.  62. 

I  jiSenza  moccolo!*'  Scene  ans  dem  rOm. 
OuneTaL  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

&  B&ekkehr  yom  Fischfang.  —  Dresd.  ak. 
KA.64. 

7.  8.  Enteseene;  Die  Schnle  ist  ans.  —  Dresd. 
aLKA.  65. 

t.  OsrdiBal  AntonellL  —  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  68;  Dresd.  ak.  KA.  68;  Mttnch.  Glasp.  76. 

10.  Ungar.  Katten&llenjnnge.  —  Dresd.  ak. 
KA.  ©T 

11. 12.  Die  Milchfnhre;  Frflhstttck  eines  Maner- 
khrüngs.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

II  MSnnL  Portrait,  Bmstbild.  —  Dresd.  ak. 
KA69. 

14.  Emteseit.  Ein  kl.  Mädchen,  vom  Brttder- 
ehen  n.  einem  Hnnde  begleitet,  brin^  den 
Schnittern  das  Mittagsbrot  Bez :  B.  Beinhold. 
Abb.  „lUnstr.  Z."*  1869.  —  Sachs.  KV.,  Jnni  83; 
Dnsl  ak.  KA.  83. 

1&  Nach  der  Tarantella.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 
11  Aq[iuurell:  Der  Invalide.  —  Bremer  KA.  80. 
17.  Brastbild  eines  alten  Herrn  (Dr.  Baltzer  in 
Diesden)  mit  granem  Haar  u.  Vollbart  Die 
Bedite  roht  anf  einem  Bnche.  —  Sachs. 
KV.  82. 

11  Eniteaeit  Vor  seiner  Hfttte  ein  alter  Baner, 
te  die  Enkelin  eine  Weizengarbe  bringt. 
Bcs:  B.  Bdinhold. 

11.  In  d^  Campagna.  Zwei  Hirtenknaben 
taf  einem  Felsen  rastend.  Bez :  B.  Beinhold 
1882. 

18  Q.  19  Sachs.  KV.,  Jnni  88;  Dresd.  ak. 
£A83. 


Beinhold,  Franz,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Wien  am  19.  Dec.  1816,  Schttler  seines 
Vaters  n.  der  Akad.  nnter  den  Professoren 
Mössmer,  Ender  n.  Steinfeld.    Lebte  in  Wien. 

1.  Baaemhans  ans  Mähren,    h.  0,30,  br.  0,416. 

2.  Landschaft  mit  Kühen,  bei  Hallstadt  h.  0,236, 
br.  0,41. 

8.  Banemdorf  Bnrgstall  in  NiederOsterreich. 
h.  0,31,  br.  0,26. 

1—3  E:  Oberbanrat  Bergmann.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

4.  Kapelle  mit  einem  Schlosse  im  Hintergründe. 
E:  Fürst  Ferd.  Lobkowitz. 

5.  Die  Schwanberger  Alpen  in  Steiermark.  E : 
Hofrat  y.  Peters. 

4  u.  6  Wiener  ak.  KA.  42. 

6.  Meran.  —  Wiener  KA.  43. 

7.  8.  Wirtshans  bei  Meran;  Motiv  bei  Meran. 

—  Wiener  JA.  69. 

9.  Schmiede  an  der  Heerstrasse.  Vor  derselben 
wird  ein  Schimmel  beschlagen.  Holz.  h.  0,616, 
br.  0,63. 

Beinhold,  Friedrich  Philipp,  Land- 
schaftsmaler, älterer  Bmder  Heinrich  Beinhold^s, 
?eb.  zn  Gera  1779,  gest.  zn  Wien  am  22.  Aprü 
840,  begann  seine  Studien  in  Dresden  n.  oe- 
snchte  £inn  die  Wiener  Akademie.  In  Wien 
tätig. 

1.  Portr.  des  Wenzel  Haneoker,  Schloss-  und 
Ortswächters  yon  Laxenbnrg.  1812  gemalt, 
h.  0,67,  br.  0,61.  E:  Anton  Wegrath.  — 
Wiener  histor.  Portr.-A.  80. 
2  Schnitterinnen  bei  der  Mahlzeit  anf  der 
Wiese.  Bez:  Wien  1831.  h.  0,86,  br.  0,466. 
E :  Chr.  Endris.  — ^  Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  Der  hohe  Stanfen,  im  Yordergr.  Schnitter, 
h.  0,62,  br.  0,70. 

4.  Banemhans  im  Schatten  eines  Nnssbanms. 
Vor  dem  Hanse  zwei  Franen  n.  ein  Kind, 
h.  0,366,  br.  0,466.    Bez:  F.  Philipp  Beinhold. 

3  n.  4  E :  Hofmnsenm  Wien.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

5.  Terrasse  des  Kapnzinerklosters  zn  Sorrento. 

—  Wiener  KA.  32. 

6.  7.  Von  Felsen  umgebener  See  mit  Ein- 
siedelei; Waldgegend.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 

Beinhold,  Heinrich,  Landschaftsmaler, 
jüngerer  Brnder  Philipp^s,  geb.  zn  Gera  1789, 
gest  zn  Albano  am  16.  Januar  1826,  begann 
seine  Studien  in  Dresden  u.  setzte  sie  an  der 
Akad.  zu  Wien  fort,  wo  er  auch  die  Kupfer- 
stecberei  erlernte.  1809  folgte  er  dem  Kufe 
Denon's  nach  Paris,  um  an  den  Stichen  des 
grossen  Werkes  über  die  Feldzüge  Napoleon^s 
mitzuarbeiten.  Nach  Vollendung  einiger  Kupfer- 
platten wandte  er  sich  in  Wien  der  Landschafts- 
malerei zu,  ging  1819  nach  Italien  u.  liess  sich 
in  Bom  nieder,  wo  er  in  der  Richtung  Jos.  Koch's 
tätig  war. 

1.  Sicilianische  NordkOste  bei  Capo  d'Orlando 
mit  altem  Wachtturm  bei  starker  Brandung. 
Bez:  JAKlein  figurayit  1822  Heinrich  Beinhold 
p.  1821.  h.  0,26,  br.  0,38.  E:  Nat.-Gal.  Berlin, 
Wagener'sche  Samml. 

2.  Ansicht  aus  der  Villa  Pamfili  anf  S.  Peter, 
die  Engelsbuig  n.  den  Berg  Soracte  bei  Bom. 
--  Berl.  ak.  KA.  24. 
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8.  Hagar  in  der  WiLite. 
4.  Landschaft  mit  dem  barmherzigen  Samariter. 
3  n.  4  £ :  Thorraldsen-HnBenm,  Kopenhagen. 
— -  I.  perm.  A.  von  Werken  dentecher  Künstler 
in  Rom. 

6.  Die  Peterskirche  in  Rom.  Als  Eigentum  des 
Geheimrats  y.  Preoss  auf  der  Dresd.  KA.  fOr 
die  Tiedge^tiftnng  1842. 

6.  Der  Kapnzinergarten  bei  Sorrent.  h.  0,41| 
br.  0,65.    E:  Nene  Pin.  Mttnchen. 

7.  Landschaft  ans  dem  Piano  di  Sorrento. 
h.  0,32,  br.  0,27.  E:  Stadt  Mnsenm  Leipzig, 
Geschenk  der  Frau  Dr.  Elisabeth  Seebnrg  geb. 
Salomon  1864. 

8.  Gegend  Yon  Tagliacozzo  in  den  Abmzzen. 
Skizze  anf  Papier.    E:  Universität  Tübingen. 

9.  Federzeichnnnff :  Drei  Pifferari  vor  einem 
Madonnenbilde.  Bez:  Beinhold  f.  Rom  1822. 
E:  Gab.  der  Handz.  Dr^en,  Dr.  Müller^s 
Sammlung. 

10.  Radimn^:  Landschaft  mit  Holsbrllcke  nnd 
Angler.  Heinr.  Reinhold  f.  nach  d.  Natnr  1816. 
qn.  8. 

11.  Radimng:  Ruhende  Schafe  nach  H.  Roos. 
qu.  4. 

Heinrich  Reinhold  beteiligte  sich  auch  an  den 
Stichen  zu  den  vom  Fürsten  Ed.  LichnowiüLi 
herausg.  „Denkmalen  der  Baukunst  u.  Bildnerei 
des  Hittelalters  im  Oesterr.  Kaisertum^  3  Hefte, 
Wien  1817, 1818  roy.  fol.  u.  an  den  „Ansichten 
Ton  Klostemeubur^*<  nach  seinen  eigenen  und 
seines  Bruders  2ieichnungen,  mit  Text  yon  F. 
Tschischka.    Wien  1820.    kl.  qu.  fol. 

Reinhold,  Karl,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Wien  1818,  Schüler  der  Akademie. 
1.  Waldlandschaft  mit  Staffage.    Bez:    Wien 
1850.  h.  0,67.  br.0,66.  E:  Stift  Kremsmttnster. 
—  Wiener  histor.  KA.  77. 

Reinick,  Robert,  Maler  u.  Dichter,  geb. 
zu  Danzig  am  22.  Februar  1805,  gest.  zu  Dresden 
am  7.  Februar  1852,  trat  1827  in  Begas'  Berliner 
Atelier,  lebte  1831—38  in  Düsseldorf  u.  besuchte 
daniuf  Italien.  Nach  seiner  Heimkehr  Hess  er 
sich  1843  in  Dresden  nieder,  weniger  als  Maler 
denn  als  liebenswürdiger,  gemütvoller  Dichter 
u.  Illustrator  eigener  und  anderer  Lieder  und 
Märchen  tätig. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Jacob  u.  Rahel  am  Brunnen.  Rahel  führt 
den  Jacob  ihrem  Vater  Laban  entgegen.  */, 
LebensffrOsse.  E:  Stadtmuseum  Stettin.  Yer- 
mächtniss  des  Stadtrats  W.  Meister.  Holzschnitt 
im  Werk  Raezynski^s.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

2.  Kopf  eines  jüdischen  Greises,  h.  0,27,  br.  0,23. 
8.  Blick  auf  das  Albanergebirge,  h.  0,29,  br.  0,395. 

4.  Brunnen  im  Weinberge  des  Arciprete  in 
Olevano.    h.  0,265,  br.  0,41. 

5.  Die  Serpentara  u.  der  Monte  Serrano  bei 
Oleyano.    1840.    h.  0,42,  br.  0,595. 

^5  auf  Papi^e.  E :  Stadtmuseum  zu  Danzig. 
?•  ^^^jpr,  seine  Erlebnisse  erzählend.  Schon 
m  Düsseldorf  untermalt,  doch  erst  1850  in 
Druden  vollendet  —  Dresd.  ak.  KA.  50. 

7.  Porte.  A.  ▼  Chamisso's.    Gest  von  C.  Barth. 

8.  —  Münch.  int  KA.  63. 


n.  Zeichnungen,  Texte. 

1.  Saul  in  der  Höhle.    Oarton,  nodi  in 
Schule  Begas^  gezeichnet 

2.  Drei  Umrisse  nach  Holzschnitten  von  A 
Mit  erklärendem  Text  von  R.  Reinick.  foL 
Erinnerung  an  die  Feier  des  Dürerfesta 
Verein  der  jüngeren  Künstler  in  Berlin,  d  6.  A] 
1830.    foL 

8.  Skizzenbuch  von  Franz  Kugler.  Mit 
ungen  vom  Verfasser  und  Dichter  R  ^ 
Berlin  1830.    8. 

4.  Liederbuch  für  deutsche  Künstler.  H< 
von  F.  Kugler  u.  R.  Reinick.    Mit  Kvpfe 
BerUn  1833.    st.  12. 

5.  Das  Titelblatt  zu  seinen  „Liedern 
Malers  mit  Randzeichnnuffen  seiner  Frei 
Bez:  R.  R.  Düsseldorf,  Verlag  von  M  Bi 
deus  1838.  gr.  4.  Orig.-Radimng. 
6  ABOBuch  für  kleine  u.  ^osse  Kinder, 
von  Dresdner  Künstlem,  mit  Erzählnnges 
Liedern  von  R.  Reinick  u.  Singweisea  jum 
Hiller.    Leipzig  1845.    4. 

7.  Die  Wurzelprinzessin.    Bin  Kinde 
von  R.  Reinick.  Mit  8  Bildern  von  TL  ? on 
n.  R.  Reinick.  (Lithogr.  von  E.  Hasse  n.  col 
Leipzig  1848.    4. 

8.  Auch  ein  Totentanz  aus  d.  Jahre  1B4& 
fanden  n.  gezeichnet  von  A.  Rethel.  Mit 
klärendem  Text  von  R.  Reinick.    Ampi 
akad.  AteUer  f.  Holzschneidekunst  unter  Lnt 
von  H.  Bürkner.  6B1L  Leipzig  1849.  gr.qo.! 

9.  Lieder  u.  Fabeln  für  (ue  Jugend.  2.  nl 
AufL  Mit  vielen  neuen  Beiträgen  von  R.  Bc^ 
Dlustrirt  (durch  Holzschnitte)  von  J.  f" 
(Zeichner)  u.  W.  Georgy  (Holzschneider). 
h849).    8. 

10.  Deutscher  Juffendkalender.    Geschieht 
Reime  von  R.  Reinick.   Mit  Holzschnitten 
Zeichnuufi^en  von  Dresdner  Künstlern.  Hei 
von  R.  Reiniek  u.  H.  Bürkner.    Ldpaig  11 
bis  1852.    4. 

11.  J.  P.    HebeVs    AUemannisehe    Gedic 
In's  Hochdeutsche  übertragen  von  R. 
Mit   Bildern    nach    Zeichnungen    von  Lal 
Richter.    6.  Aufl.    Leipzig  1876.    gr.  1& 

Reinick  e,  Paul  Ren6, Maler u. Zeie^ 

feb.  zu  Strenz-Naundorf,  Rgoz.  Mersebuig,  I 
2.  März  1860,  begann  seine  Kunststadiaij 
Weimar  unter  Prof.  A.  Struvs  u.  setste 
Düsseldorf  unter  Ed.  v.  Gebhardt  foul 
ging  er  nach  München,  wo  er  Schüler  Figl 
wurde,  dem  er  sich  auch  auf  dessen  ReiK 
Pidästina    anschloss.     Nach    seiner  Heii 
boten  ihm  die  Münchener  „Fliegenden  Bl 
ein  grosses  Feld  zu  seinen  DarstdlnngsQ 
dem  Treiben  der  bevorzugten  Stände,  d 
mit  Humor  u.  Satire  schildert.    Gleiche 
nähme   widmete    er    bald   auch  den  Vi 
Gesellschaftsklassen,  die  er  uns  in 
Figuren,  in  Gruppen,  in  dem  Cyclns  »Spi« 
bilder  aus  dem  Leben"  vorführt.  Lebt  inlitDr 
Med.  WA.  Chicago  1893.    Da  der  Kflnstli 
Oel  u.  Aquarell,  Tusche  u.  Pastell  arbeitet, 
Maltechnik  beherrscht  u.  sich  bald  dieser 
jener  bedient,  so  musste  die  Angabe  der  le 
m  einzelnen  Fällen  unterbleiben. 
1.  2.  Junger  Knabe.  Junges  Mftdeheo. 
—  Wiener  JA.  87. 


Reintcke  —  Reiniger. 
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I.-41  ^aageOnider  aas  dem  Leben.  EÜnstler- 
MUBwenien  am  Salon  n.  Caneyal.  41  Scenen 
k  Oelmalerd  n.  Tiuche.  Enpferdrack  in  F. 
JL  Aekemaim's  Kunstverlag,  München  1890. 
H— M.  Oelfem&Ide:  Aschennittwoch ;  Frttli- 
||pbliimeD;In  der  Kanstansstellnng.  —  Wiener 
a.91. 

^.48^  OelgemSlde:  Bei  der  Arbeit;  Sonntag- 
mittof .  -  Wiener  JA.  92. 
41  flaod  in  Hand.  Ein  j.  Paar  hat  anf  dem 
'Bttpftehiff  einen  gesonderten  Platz  gefunden, 
loa  wo  ee  die  reizenden  Stromnfer  überschant. 
Ikbi  Jfodeme  Knnst<<  VI.  (1892).  Ein  Bild 
,  J^  der  HochseitBreise.  Ein  j.  Paar  auf  einem 
MUpfboot  in  traniicher  ümarmnng.  Im  Hintergr. 
IhMlanaschaft",  h.  0,52,  br.  0,42:  Lepke's  Berl. 
X-Aoet.,  25.  Febr.  96. 

ft  Die  neue  Pelzgamitnr.  Gonache.  Abb. 
l^flvtenlaiLbe*'  1892.  —  Dresd.  AquareU-A.  92. 
ilL  GanieTalflscene.  Qonaehe.  —  Dresd.  Aqnap 
;«&-A92. 

ft  Martiia's  Tod.  Das  sterbende  Mftdchen 
:  Mpet  den  am  Bett  niedergesnnkenen  Geliebten, 
ütt  Lindaa'g  Boman  „Hängendes  Moos*"), 
wuche.  Bez:  Ben6  Beinicke  M.  92.  E:  Dr. 
Ital  Lindaa,  Dresden.  —  Dresd.  Aqnarell-A. 
«;  Wiener  JA  93. 

11-61.  Elf  Tnschzeichnnngen:  Im  DI.  Bang; 
ITeitaaditBiDarkt  (Abb.  „üniversnm**  VIIO; 
SM  KlsTier;  Die  Anifahrt;  Strassenleben; 
iMfokioferin;  Erwartung ;  Empfangscomitö ; 
uft  ehantant;  Strassenpassage;  Eine  Perle. 
\  svischen  0,16  u.  0,50,  br.  zwischen  0,10  u. 
m  -  Bangei's  Frankf.  K.-Anct.,  9.  Dec.  92. 

H  Oelgemälde:  Bei  der  Arbeit.    Mädchen  bei 

S«  Ha&darbeit  im  Garten.  —  Gr.  Berl.  KA. 
Abb.  im  £at  Angek.  vom  D.  KV.,  Berlin. 
OclgemÜde:  Fammenconcert.  —  Gr.  Berl. 

lA.^ 

f  Bobe  im  Walde.    Ein  BUd  .Picknick  im 
J«Me*:  JKnnst  f.  AUe«  V.  (1894). 
«.  Odeonaconcert  in  Hünchen.    Abb.  „Dlustr. 
V  1893. 

66  n.  67  im  Holzschn.  von  Conr.  Strobel  in 
lUehen  anf  der  Antw.  WA.  94. 
Ol  69.  Jnng  gefreit;  Nie  gereut.  Pendants. 
«Me  in  Knpfcrdmck  von  Eo^.  Albert, 
j«.  Ana  der  Backfischchenzeit  Cyclns  von 
10  Bl  Oelskizzen.  folio.  Ausgestellt  im  Salon 
Ij^tenbeig  in  Dresden,  Nov.  1893.  In  Licht- 
fp  mit  begleitender  Dichtung  von  Frida 
|«k«ii  Berlin  4. 

«.Anfflbrnngder  „Schöpfong"  Haydn^s.  Gest 
5  ^Oswald  Kresse  in  München.  Der  Stich 
«f  te  Aatwerp.  WA.  1894. 
^gtte  (hnmoristisch  aufgefasste)  Dulderin. 
^  mn  eines  Malers  in  einer  Hängematte  im 
)S^>  dem  Mann  als  Studie  einer  Staffage. 
|^*V^i<Me.  Holzschnitt  von  Ck)nrad  Strobel. 
«•  wirtegaal  I.  n.  U.  Glasse  im  Gentralbahn- 
WjnMllnchen.  Gouache.  Angek.  vom  preuss. 

tt  1^?^  Gedanken.    Bauernfrau  aus  dem 

Sf^«<^iatten  ihres  Flurs  auf  den  sonnenhellen 

™8B  binaosblickend. 

it  o^*  Ör.  Berüner  KA.  94. 

«^Zoehnnng:   Der    Spieler.    —    Gr.   Berl. 


76.  77.  Schach  dem  EOnig;  Schach  der  Königin, 
h.  0,50,  br.  0,37.  Abb.  „Universum"  VI.  — 
Helbing's  Mttnch.  K.-Auct.,  14.  Oct.  96  u.  ff. 
Tafire 

78.  Lesende  männliche  Figor.    h.  0,43,  br.  0,32. 

79.  Nach  dem  Spiel  „verloren*",  h.  0,39, 
br.  0,45. 

80.  Nach  dem  Spiel  „Gewonnen*",  h.  0,27, 
br.  034. 

78—80  Gr.  Hamb.  KA.  95. 

81.  Lustige  Gesellschaft  (Ballsaal).  Humoreske. 
Abb.  „lUustr.  Z."  1896. 

82.  Silvesterabend.  Drei  alte  Junggesellen  beim 
Punsch.  Lampenbeleuchtung.  In  OelfiBurben  aus- 

fefUhrt.  h.  0,30,  br.  0,42.  —  Lepke's  Berl. 
:.-Auct.,  26.  Febr.  96. 
88.  Wachtparade  vor  der  Feldherrenhalle  in 
München.  Auf  Pappe.  Bez:  Een6  Beinicke, 
h.  0,37,  br.  0,62.  E :  Dir.  Paul  Frühauf,  Leipzig. 
Abb.  „Illustr.  Z.^  —  Leipziger  A.  a.  Privat- 
besitz 1897. 

84.  Illustrationen  zu  Zola-s  Boman  „Der  Wunsch 
der  Toten". 

Vgl.  „Ben6  Beinicke.  Mit  Illustrationen". 
Aufsatz  von  C.  v.  L.  in  Lützow^s  „Zeitschr.  f. 
bild.  Kunst«,  Dec.  1890. 

Reiniger,  Ernst,  Landschaftsmaler, 
geb.  EU  Stuttgart  am  25.  Mai  1841,  gest  da- 
selbst am  12.  April  1873,  besuchte  die  Kunst- 
schule zu  Stuttgart,  wo  Heinrich  Funk  sein 
Lehrer  war,  dem  er  sich  im  Sommer  1862  zur 
Studienreise  in  die  ba3rriBchen  Alpen  anschloss. 
Mitte  1863  ging  er  nach  München  u.  arbeitete 
auf  der  Akiäemie  ein  Jahr  unter  Piloty.  Er 
errichtete  nun  ein  eigenes  Atelier  u.  lebte  in 
anregendem  Verkehr  mit  seinen  württemberger 
Landsleuten  Ebert,  Braith  u.  dem  gleichaltrigen 
Schaumann.  Im  Spätsommer  18&  bereiste  er 
Oberitalien  u.  befreundete  sich  in  Torbole  mit 
dem  Landschaftsmaler  Friedrich  Hennings  aus 
Bremen,  welcher,  nächst  Ed.  Schleich,  seine 
künstlerische  Richtung  beeinflusste.  Seit  dem 
Besuch  Venedig's  wandte  er  auch  der  Archi- 
tecturmalerei  seine  Teilnahme  zu,  welche  bis- 
her in  den  Gebirgen  u.  Seen  Bayerns  die  an- 
sprechendsten Motive  fand. 

1.  Die  Zugspitze.    1862.    Sein  erstes  Bild. 

2.  8.  Der  C)bersee;  Der  Hintersee. 

4.  Der  Gardasee  in  Morgenbeleuchtung.  — 
Altonaer  KA.  67. 

5.  Der  Wallenstädtersee  bei  Wesen.  —  Wiener 
JA.  72.  Ein  Bild  „Der  Wallensee'',  h.  0,90, 
br.  1,43,  E:  W.  Nissen,  war  auf  der  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

6.  Motiv  aus  der  Bamsau.  h.  0,73,  br.  1,23. 
E:  Museum  Stuttfl|urt,  angek.  1875. 

7.  Canal  grande,  Venedig.  —  Wiener  JA.  75. 

Beiniger,  Otto,  Landschaftsmaler, geb. 
zu  Stuttfi^t  1863,  lebt  daselbst  Gold.  Med. 
n.  Münch.  JA.  89. 

1.  Abend.  —  Münch.  JA.  (Glasp.)  89. 

2.  Frühjahrslandschaft  —  Münch.  JA.  91; 
Berl.  int  KA.  91. 

8.  Schwäbische  Landschaft  —  Münch.  JA.  91; 
Gr.  BerL  KA.  93;  Mttnch.  „Secession*'  95;  Gr. 
Berl  KA  97 

4.  Herbstlicher  Wald.  —  Münch.  int  KA.  92. 
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5.  6.  Nach  dem  Winter;  Bltthende  Bäume  am 
Abend.  —  Gr.  Berl.  EA.  93. 

7.  Fluss  am  Morgen.  —  Gr.  Berl.  KA.  96. 

Reisacher,  Alois,  Historienmaler,  geb. 
zn  Hall  bei  Innsbruck  1817,  gest.  zu  Innsbruck 
1890.  Lebte  1848—1878,  ziüetzt  als  Professor 
in  Wien. 

1.  Gefecht  bei  Lodron  in  Südtirol  1848. 

2.  Gefecht  bei  Caffaro  in  Sttdtirol  1848.  Oel- 
skizze.    Geschenk  von  R.  v.  Alpenburg. 

1  u.  2  £:  Landes -Museum  (Ferdinandeum) 
Innsbruck. 

Reisacher,  Sylvester,  Genremaler,  in 
Mttnchen. 

1.  Erst-Communicanten.  —  Mflnch.  JA.  89. 

2.  Beim  Brauttanz,  AUi^&u.  —  Münch.  JA.  91. 

8.  Vor  dem  Gnadenbilde.  —  Andacht  zweier 
süddeutscher  Bürgerfamilien  yor  demselben.  — 
Münch  JA.  93. 

4.  Abend.  —  Münch.  JA.  94. 

5.  Gottesdienst  im  Freien,  AUgäu.  —  Dresd. 
ak.  KA.  94;  Münch.  JA.  96. 

Rektorzik,  Franz  Lorenz  Josef,  Aqua- 
rellmaler u.  Radirer,  geb.  zu  Brunn  am 
26.  August  1793,  gest.  daselbst  am  13.  April 
1861. 

1.  Mühle.  Aquarellirte  Zeichnung,  h.  0,286, 
br.  0,346.  £:  Oberbaurat  Bergmann,  Wien.  — 
Wiener  histor.  KA.  1877. 

Das  Ton  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Radirer  des  19.  Jahrhunderts.  Leipzig  1866  bis 
1877)  beschriebene  „Werk  des  F.  Rektonik'' 
umfasst  83  Badirungen,  meist  Landschaften  u. 
Tierstücke,  die  zwisdien  1821  u.  1861  entstanden 
sind. 

Remde,  Friedrich,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, geb.  zu  Weimar  1801,  lebte  daselbst  u. 
malte  sowol  in  Oel  als  auch  en  miniature. 

1.  Die  Stickerin,  h.  16'S  br.  11''.  Durch  den 
Sftchs.  KV.  an  Hauptmann  Paczinski,  Braun- 
schweig. Gest.  von  Pfau  für  die  Bilderchr.  des 
SächsTkv.  1830. 

2.  Portr.  der  Grossherzogin  y.  Sachsen-Weimar, 
Grossfürstin  v.  Russland.  Kleines  Oel^m.  1836. 
8.  Miniaturbild  des  Erbgrossh.  y.  Weimar. 

2  u.  3  ausgest.  im  grossh.  Kunstinstitute, 
Sept.  1836. 

4.  Rrholungsstunden.  —  Dresd.  ak.  KA.  42. 

5.  Ruhlaer  Landmädchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  46. 

6.  Ein  Kind  mit  zwei  Hunden  spielend.  — 
Dresd.  ak.  KA.  47. 

Rem 7,  Carl  Heinrich  Friedrich  Au j^u st 
Emil,  Historienmaler,  geb.  zu  Pasewalk,  Sgbz. 
Stettin,  um  1801,  gest.  1872.  War  Schüler  der 
Dresdener  Akad.  u.  setzte  seine  Studien  um 
1823  in  Rom  fort.    K.  Professor  in  Berlin. 

1.  Auferstehung  Christi,  Altarb.  jfür  d.  Nicolai- 
kirche zu  Pasewalk.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

2.  Portr.  einer  Frau  aus  Montorio  Romano  im 
Sabinergebir^e. 

8.  Amor.    Eigene  Composition. 

2  u.  3  BerL  ak.  KA.  30. 
4.  Christus  am  Oelberge,  unterhalb  das  Abend- 
mahl.   Im  Auftrage  des  KOniffs  für  den  Altar 
der  Domkirche  zu  Halbentadt.   —  Berl.   ak. 
KA.  34. 

6.  Kinder  in  der  Weinlaube.  lith.  yon  Alb. 
Remy.  gr.  fol. 


6.  Die  heil.  Frauen  am  Ostermonen.  Aof  Be- 
stellung des  Stettiner  KV.  —  ädbent  Ki, 
Juni  u.  Juli  1840. 

7.  ^Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen!*^  Alttt* 
bild  für  die  Kirche  zu  Erdmannsdoif  in  Sehledea 
Im  Auftrage  Friedr.  Wilh.  IIL  gc»nslt   A» 

Sestellt    im    Berliner   Atelier    des  KtliiiBtlM% 
ugust  1841. 

Remy,  Marie,  Blumenmalerin,  geb.  a 
Berlin  am  21.  Noy.  1829,  als  Tochter  to 
Malers  August  R.  Schülerin  ihres  Yatos,  te 
Frau  Hermine  Stilke  u.  Theude  GiOoliaiW 
Lehrerin  des  Zeichnens  am  Yictoria-Lyceini  il 
Berlin. 

1.  Rosen  u.  Erdbeeren.  Gouache.  —  BeiL  ik» 
KA.  70. 

2.  Vogelnest  u.  Apfelblütenzweig.    AqoanlL 

8.  4.  Weisse  Centifolie,  Heliotrop,  Himbeemi 
Azaleen.    Gk>uachebilder. 

2—4  Berl.  ak.  KA.  72. 
6.  Anemonen.    Oelgem.  —  Berl.  Jab.-A.  86. 

6.  Italiemsche  Frühlingsblumen.  —  Hiak 
Frühj.-A.  87. 

7.  Pfirsich  u.  Trauben.  Bez :  Marie  Bemy.  * 
Dresd.  ak.  KA.  88. 

8.  „Kennst  du  das  Land**.    Italienieches  Albm 

9.  Blumen  am  Lebenswege,  Album. 

Renard,  Emile,  franz.  Historien- al 
Portraitmaler,  geb.  zu  Sdyres  (Seine  et  Oui^ 
Schüler  GabaneFs  u.  Cösar  de  Ck)ck'B.  Lektm 
Paris.    Med.  HI.  1876. 

1.  Bildn.  der  Grossmutter,  h.  0,92,  br.  Q^A 
E:  Mus.  nat  du  Luxembourg.  —  Par.  Siki 
1876;  Par.  WA.  1878. 

2.  Der  Schiffbrüchige.    Franz.  StaatseigeBtOfc 

—  Münch.  int  KA  79. 

8.  Die  Ruhe.  —  Münch.  int   KA.  83. 

4.  Die  Taufe,    h.  1,15,  br.  1,90.    B:Mo&4l 

Luxembourg.  —  Par.  Sieilon  80. 

6.  Palmsonntag.  —  Par.  WA.  89. 

6.  Portr.  meines  Vaters.  —  Antweip.  WA.  W^ 

7.  Commnnion  bei  den  Benedictinem.  —  WvM^ 
int.  KA.  94. 

Renie,  Jean-Bmile,  franz.  LandechiftK' 
maier,    Schüler  Th.  Rousseau's  u.  Disz'»  Mr 
Paris. 
1.  Im  Walde  yon  Fontainebleau. 

8.  Mont  St.  Michel,  Normandie. 
8.  Waldstndie  yon  Fontainebleau. 

1-3  Wiener  WA.  73. 

Renoaf,  Emile,  franz.  Genre-,  Laafc' 
Schafts-  u.  Portraitmaler,  geb.  zu  Paris  iMl^ 
gest.  daselbst  im  Mai  1894,  war  Schüler  Bei» 
langer's,  Lefebyre's  u.  Car.  Durands.  Die  Motift 
zu  seinen  Landschaften,  welche  er  zQwefl|% 
durch  das  Genre  belebte,  fand  er  meist  ia  mt 
Umgegend  Honfleur's  an  der  Seine -MUsdiM 
Lebte  in  Paris.    Med.  L  Münch.  int  KA  flk 

1.  Mein  armer  Freund.  —  Münch.  int  KA  % 

2.  Der  Lotse.  Vier  Ruderer  im  Kampf  mit  M 
Wogen.    Abb.  „Zeitschr.  f.  büd.  Kunst*  \9k, 

—  Münch.  int.  KA.  83,  Abb.  im  Kat;  M 
WA.  89 

8.  Auf  hoher  See.  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 
4.  An  der  Ankerwinde.  —  Münch.  Juk-A 
Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat 
5.-7.  Der  Pilot;  Die  Wittwe;  MondB<^ei]i.  ^ 
Par.  WA.  89. 
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Eaitel,  Max,  LandMhafts-  xl  Geiure- 
,  gek.  18G0;  lebt  gegenwSrtig  (1894)  in 


I  Soimtügwuidiicht  in  einer  ostprenssiflchen 
lUMildttte.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

i  Thtriig«  Abenditündchen.    —    BerL  ak. 

t  fSiehertaas.  Motiv  Ton  der  Knrigohen 
Mnag.  Abb.  »Gartenlanbe«'  1882.  —  BerL 
iLKAa). 

i^Witt  M  wen  TerteUtl"  Sin  Fiacher  in 
Mteier  ünterbaltmig  mit  seinem  jungen  Weibe, 
Im  KiBtamig  ni  nftben  sebeint.  Bei:  Max 
BMtd  8a.  Abb.  „Denteehe  iUnstr.  Zettung** 
ttB6. 

I.  DlaealiBdacbaft.  Motiv  von  der  Frisehen 
Mmg,  OstprensBen.  Bes:  Max  BenteL  — 
Dkvi  ak.  KA.  83. 

1  Im  Bnrartuig  der  Boote.  —  BerL  ak. 
KA.8L 

7.  Ab  Abend.  -  Magdeb.  FrtUg.-A.  88. 

H  Aa  dar  Fiacherbatle.  Motiv  Friacbe  Nebrang. 

-  Hanov.  SA.  94. 

t  Aioabend.  Holn.  b.  0,42,  br.  0,63.  E: 
Jitin  SebottÜnder.  —  Breslaner  A.  a.  Privat- 
Uta»  April  0.  Mai  97. 

Beionx,  Obarlea-Catna,  frans.  Land- 
J^iftB-,  Aiehiteetnr-  xl  Qenremaler,  geb.  zu 
flun  1735,  gast  daaelbet  am  16.  Mftn  1848, 
^näe  den  nUeriaehen  Bandenkmalen  Dentacb- 
w^  Frankreich'a  n.  Italien'a  aeine  Teilnabme 
njL  haebfte  aie  mit  aeinen  landachafUicben 
^iiBp<»itioBea  in  Yeibindmig.  In  dentachen 
Werieaaelten. 

i  Der  Antiqaar,  in  einem  Lebnatnbl  aitzend, 
T«B  PnmkgAaaen,  Waffen,  Scbnitewerken  etc. 
^Ig^  Bei:  Benonx.  h.  0,70,  br.  O^öS.  E: 
fw  MueiUB  Leipzig,  Scbletter'acbe  Stiftang 

Eeitaeli  (Bentzaob),  Job.  Friedr.  Jacob, 
««ieaiialer,  geb.  in  Dreaden  1792,  geat 
^Ait  am  30.  Sept  1866,  war  Sobtller  J. 
°^btt(!i  n.  apftter  Profeaaor  an  der  Bau-  n. 
MMtriaaebide  aeiner  Vateratadt  G.K.  Nurler 
^Bitler-Lexieon)  nennt  von  aeinen  Qemttmen 
m  JmiL  CuügnndA^  AltarbUd  einer  Votiv- 
^die,  a.  eine  18S8  gemalte  »Hagar  in  der 
^rte«.  An  B.'a  IntMenra  rttbmt  er  die  treff- 
f^  ^«npeeCive  n.  die  Kkrbeit  dea  HeU- 
tnkda. 

}•  3ieidiett  am  Spinnrocken.  „Meine  Bob'  iat 
g".  b.  27^  br.  22-*.  B:  Gen.-Lient  v. 
Ijwewies.  Qeat.  von  C.  Kttcbler  fOr  d. 
'S^-  dea  SSeba.  KV.  1829.  Bin  Bfld 
i^iMmb  am  Sirinnrade«',  b.  0,86,  br.  0,61, 
•:  tealor  Bd.  Jobns:  Hamb.  A.  a.  Privat- 
■wfciTB. 

MgaoBf»  Tianm.  b.  il",  br.  31^  B:  Maler 
9g^  UsuAg,  Gest.  von  J.  C.  Tbftter  Ar  die 
?H*^^«» Sioba. BY.  1830.  foL  —  Dread. ak. 

\J^  Beeber,  nach  dem  Gedicbt  vom  Grafen 
y^  b.  14",  br.  17^  B:  K.  L.  Hiraebfeld, 
^^.  Qeat  von  J.  C.  TbHler  Ar  d.  Bildercbr. 
*•  8Wb.  KV.  183a 


4.  Soene  der  Woblt&tigkait    b.  30^,  br.  26''. 

B:  Prinseaain  Bliaabeth  v.  Württemberg.   Geat. 

von  Hobneck  fOr  d.  Bilderchr.  dea  SScba.  KV. 

1834. 

6.   Die  Wabraagerin.     b.   29",   br.   26".     B: 

Primeaain  v.  Cnrland-Sacbaen-Montleart,  Wien. 

Geat  von  Hobneek. 

6.  Gietcben  den  Scbmnck  zeigend.  (Fanat).  — 
Dread.  ak.  KA.  39. 

7.  Die  Grftfln  v.  Savem  n.  Fridolin.  —  Dread. 
ak.  KA.  4a 

8.  Die  beiL  Bliaabeth,  beim  Almoaenapenden 
dem  Landgrafen  begegnend.  —  Dread.  ak. 
KA. 

9.  Daa  Morgengebet  —  Leipi.  KA.  41. 

10.  11.  Daa  Kätheben  von  Heilbronn;  Tbeda, 
ana  „WaUenatein*<.  —  Dread.  ak.  KA.  66. 

Rentich,  Friedrich,  Bildbaner,  Prof. 
an  der  Techn.  Hocbachnle  in  Dreaden. 
1.  Die  Zeit.  Eine  anf  rollendem  Bade  atehende 
jtlngfrftnliche  Geatalt,  in  der  erhobenen  Hand 
die  Sandnbr  haltend.  Garton  in  Kohle.  — 
Dread.  Aqnarell-A.,  Ang.  n.  Sept  1887. 

Rentseh,  Friedrich,  der  Jttngere, 
Maler  in  Dreaden,  Sohn  des  Bildbanera. 
1.  Südfrüchte:  Tranben,  Citrone.  Daneben 
Hnmmer,  Glaa,  TbongeOaae.  Bei:  Fr.  Bentacb. 
—  Sftcha.  KV.,  April  96. 
8.  Sfldfrttchte:  Tranben,  Apfelaine.  Femer 
GULaer,  Flaachen,  gr.  ^nnteller,  brennendea 
lacht,  Cigarren.  Bei:  Friedr.  Bentacb.  München. 
1891.  —  Sächa.  KV.,  Jnni  96. 

3.  Dämmening.  ^  Dread.  int  KA.  97. 

Rentselly  Angnat  von,  Genremaler, 
b.  zn  Marienwerder  1810,  war  Schüler  von 
>arl  Begaa  in  Berlin  n.  verweilte  darauf  einige 
Zeit  in  Düaaeldorf.  Br  iat  Daratelier  cßa 
hnmoriatiachen  Genrea,  malte  aber  anch  einige 
Portraita,  Pferdeatücke  n.  Int6rienra. 
1.  8.  Pferde  im  Walde  von  Wölfen  angefallen; 
Pferde  anf  der  Weide.  —  BerL  ak.  KA.  32. 
8.  Innerea  einea  Pferdeatallea.  —  BerL  ak. 
KA.  34.  Bin  Bild  „Innerea  einea  Stallea''  mit 
einer  Knh  n.  einem  Pferde  war  in  der  Gem.- 
Samml.  B.  Gtoraon  in  Berlin. 

4.  Umgeworfener  Wagen.  —  BerL  A.  der  vom 
KV.  angekanffcen  Bilder,  April  1840. 

6.  Eine  böhuL  Frühmeaae.  —  Leipz.  KA.  41. 

6.  Die  gefiwgene  Mana.   Lith.  von  Schmidt,  fol. 

7.  Marachacene.    Lith.  von  Berger.    qn.  foL 

8.  Daa  verapfttete  Einpacken  einer  reiaenden 
Familie.  Wurtahanaacene.  —  BerL  ak.  KA.  42. 
9.— 11.  Bine  Pfimdleihe;  Marktacene  in  einer 
kleinen  Provinzialatadt;  Berliner  Marktacene 
im  BegeD.  ~  BerL  ak.  KA.  44. 

18.  Innerea  einer  Banematnbe.  In  der  Mitte 
eine  alte  Fran  beim  KartoffelachUen,  neben  ihr 
ein  leaendea  Mädchen  n.  an  der  Tür  ein 
apielendea  Kind.  Bez:  A.  von  Bentzell  p. 
h.  0,10,  br.  0,14.  E:  Knnatverein  Bremen. 
18.  Kaffeeachweatem.  —  BerL  ak.  KA.  44; 
Hannov.  KA.  60,  angek.  von  Fran  Majorin 
Brandea  in  Hannover.  Bin  «Intörienr  mit  drei 
alten  Franen  in  lebhafter  Unterhaltung  beim 
Kaffee,  eine  vierte  im  Hinteiyr.  aichtbar",  bez. 
1844,  h.  0,41,  br.  0,60,  befand  aich  anf  Lepke'a 
BerL  K.-Anct,  13.  Mai  1890. 
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14.  ScUafeudo  QronmHttsr,  die  in  Miiwrden- 
atabehen  bei  d«i  Arbeit  eingeeeUnminert.  Bei: 

A.  T.  BentzeU  18*7.  hTs^W,  br.  d%'.  E: 
Galerie  BiTenö,  Berlia. 

15.  Mittkgirut  eines  Fuhrmannes  neben  der 
Landstiuw,  wShrend  aeiue  beiden  Pferde  anf 
dem  Wege  halten.  Bei:  A  t.  Retttsel  pinz. 
1M7.    b.   11",  br.  ISV.".    B :  Oalerie  Barenö, 

16.  üeberfahrt  einer  Fähre  an  der  bQhm.  Qrenie. 
~  Dresd.  ak.  EA.  68;  Hagdeb.  EA.  6S.  Ein 
Bild  aEol'  Aber!"  Eine  Dame  aof  weissem 
Qanl,  ein  Mtdchen  mit  einem  Ealbe  n.  ein  j. 
Bnrsche  am  See  die  FUire  erwartend,  bei:  A. 
y.  Beotnll,  befindet  sich  im  Att«nbn^er 
HnseiuQ. 

13.  Visitation  ein«s  BeisewannB  an  der  bShm. 
Orenie.  —  Dieed.  ak.  Ei.  62.  Bin  Bild 
„Beisende  an  der  Osten.  Qrenie,  der  Zolleontrole 
nnterworfen",  h.  0,61,  br.  0,81,  befand  sich  in 
der  Qalerie  Fallen  in  Beriin,  welche  im  Not. 
1877  Terateigert  wnrde.  —  Lepfce's  BerL  E.-Anct, 
4.  Deo.  ml 

IS.  Eine  DroBchke  auf  der  KOnigsbrllcke  in 
Berlin,  bei  heftigeu  Bege&wetter  von  mehreren 
Penonen  lagleicn  in  Anspruch  genommen.  E: 
Palais  Berlin. 

19.  TrommelaDsmfen  in  einer  l>ahm.  Stadt  — 
Dresd.  ak.  EA.  53. 

W.  BilderhKndler  in   einem   Tiroler  Dorfe.   — 
Dreed.   ak.   EA.   61;   Oesterr.    EV.     Ein  Bild 
.Knnithftndler  aof  Beisen" :  Hannov.  KA.  80. 
81.  NachmitUg  auf  dem  VierwaldstUtenee. 
88.  Der  kldne  Vorleser.  —  Betl.  Verloemg  z. 

B.  der  Armee  1866. 
88.  Der  Alpenjftger. 

H.  Im  Stane.  —  Berl.  EV.  67. 

8B.  „>'a,  die   kommt  in  spitl"   —  Dread.  ak. 

EA.  71. 

86,  Wallfehrt  auf  dem  Brieniersee.  — -  Dresd.  ak. 

KA.  74. 

83.  Nach  der  Schale.  —  Berl.  ak.  EA.  74. 

88.  I^esender  Eapniiner.  ~  Berl.  ak.  KA.  77. 

89.  tO.   Am    Qartenunn:   Uorgentoilette.    — 

linem  Earren  ein 
[ann  mit  Kindern. 
0,19.  br.  0,25.  - 
Wethke's  Wiener 
B.  Tage. 

BaDemhaoM  titit 
indera.  h.  0,32, 
Anct.,  4.  Dec.  9*. 
«bnnden,  daneben 
uche  etc.  h.  0,14, 
Anct,  17.  Dec  95. 
reiten  um  einen 
in  der  Hanatllr 
27,  br.  0,84  - 
OT.  96. 

shweeten).  Des: 
Dresd.  CU>.  der 
'b  SammL 


t.  Bin  Eebriar  beim  Gebet 
4.  &  Bin  Greis,  Studie  1877; 
1877. 

6.  Alexander  Danilowitach  Tretjakow.    1878. 

7.  Eine  Nonne.    1878, 

8.  -Abendsteme".    1681. 

9.  Portr.  Anton  Bnbinstein's.    1881. 

10.  Das  Aosmhen.    1888. 

11.  Zai  Iwan  der  Sehraohliohe  a.  mii  S«tt 
Iwan  am  16.  ^oy.  1661.    Gemalt  1885. 

12.  Pottr.  des  Halere  Hjassoiedow.    188& 
16.  Portr.  des  Grafen  Leo  •fyBbO.    1887. 
14   Graf  Leo  Tolatoj  aaf  den  Adur.    1891. 
U.  Der  Arrest    (1^0-1889). 

1—16  B:  GaL  TrMiakoir,  HoAan. 

16.  Abschied  der  Bekmten.  Bei.  1879,  li 
Eaner  t.  Bnssland. 

17.  Nicolau  der  WandertUer  ab  Eettar  Mf 
dem  Hinricbtnngiplati.  Bei.  16^  E:  EiiM 
y.  Bnssland. 

16  n.  17  Berl,  int  KA.  91. 

18.  Bildniss  dee  Dichters  Totanow.  Stsaii 
£1gni  nach  Unks,  Kniest  1888  gemalt  Üt 
.Kanat  t  Alle«  1897. 

19.  Die  Humkehr  ans  Sibirien.    Bad.  toi  f. 
KroatewlU  in  „Zaiteohr.  f.  bild.  KuMf,  Mr. 
1898. 
80.  Portr.  der  Tochter  des  Kttnstleis  nit  ■» 

MflnelL  JA.  ». 


gebWt«! 
Sirfteie 


Boa  IT.  u:  ikauB'  y.  n— niBti  add.  aiuBM' 
!.",  Sept  1893:  ,KuMt  1  AUe*.  OeL  M 
Dafaeim«  9«.  -  HflMb.  JA.  96:  Stattg.  M( 
}em.-A.  96,  Abb.  in  Kat.    Km  Skte  nim 


Gem.- 
•Saporogem' 

88.  Portr.  EaiHv  NieoUne-  IL  —  Pebnh.  Kit 

1895,  angek.  flti  die  Akad.  dec  Kttute. 

8L  Graf  Uo  TobtoJ ,  im  Kaftan  mit  heiofm 

im  Lehnitnbl  sitiena.    Die  Linke  hUt  ein  Mit! 

eeachlagenes  Bncb,  die  Rechte  mht  ufto! 

Seitenläme  dee  StnU«.   EnleatDek.  BadiitT«! 

Qoitay  Franke,    gr.  4. 

84.  8S.  BildnÜH  des   Herrn  Oev;  BUdn.  PrdC 

LisEt's.  —  Berl.  Int  KA.  96. 

96.  Bei  Mondschein.  —  Htlnch.  int  SA.  TB.    , 

87.  88.  Aquarelle:  Tldon  des  EiediieL  1871^ 

Der   Pilger.    1881.   —   E:   Galerto   TieljÄH^ 

Moskau.  'i 


der    Galerie   Tre^aku«  « 


Reseb,   Brnnt,   Portnitmaler,  pb.  «I| 

~  ~,  geat  an  Breslau  1664.  MIW 

deiDreadner  Akademie.    liees  akh  mn  1M| 


Dresden  1808, 


in  Bieslan  nieder,  wo  er  dnroh  seine  S 
wie  durch  seinen  Unterricht  m  Aueha  0^; 
langte  n.  den  "ntel  eines  k.  ProfeaN»  e^k| 
1.  Bildniss  Heinr.  Eoflteans'a  (von  FallttM^ 
1843  in  Utli.  8.  eneUeneL  ^ 

8.  BUdniss  des  KnnstUndlera  Frans  EsMii 
(t  1871).  Im  Stahl  mit  geaekntatK  LskMf 
nach  rechte  gewendet,  dw  Kopf  nm  Duunla— li 
Die  Hechte  hUt  ein  asf  den  Knia«  iihiiijgi 
Bncb,  die  Linke  eine  Brille.  HalUgv  ■!! 
LebensgrOaaa.  Bei :  Beaoh  1861.  h.  1,£|B,  br.  Oßt 
8.  Bildnias  des  Bredanei  PiofbsBors  EiUab 
Im  Lehnstnhl,  halb  nadi  Unk«  gewendet,  tai 
Kopf  snm    BeBchaner.     Lebenagr.    ITnifiit^ 


Be«ch  —  Betli^ 
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Ol«  lornftnug  abBchlksMiid.    Bea:  Besoh 
1861  ]LM4^1ir.  0^ 
8 1.  8  Muenm  Biedma  dnieh  den  Schles.  KV. 

Beieli,  Joseph.  Aquarellmaler,  Portiait- 
Mchiier  Q.  Lithograph,  geb.  su  MQnchen  1819. 
ntV^eseOMt 

I  f «fix  Dehn,  bayr.  HofKhanspieler.  Ges.  Ton 
J.  BaKb^  litL  von  0.  M  ereebnrger  1848.  fol. 
1  Fiiedneh  Haeee,  bajr.  Hofechaospieler.  Kniest 
itimL  lith.  yon  J.  Beech.  foL 
1  KOug  Maiimiliaw  IL  y.  Bayern  in  GiTil- 
kküng  mit  der  Königin  am  Arm.  Halbfignr. 
KnideL  von  Joe.  Besen,  gr.  fol.  £:  Samml. 
lifllisger,  Hftnchen. 

i  Der  Marktplats  von  Peschiera.     Aquarell. 

-  Mflneh.  a%.  d.  KA.  1854. 

i  8.  Ksgdakna.     Compoeiüonsseichnnng  in 

M.  Kreide.  —    Wiener  WA.    73:    Mlinch. 

eiaap.  76. 

i  Dm  Koettor  in  Künchen  Tor  dem  Abbruch. 

7. 8ecehffl&o.   Kreidezeichnnng. 
6  «.  7  MUnch.  KA.  (Glasp.)  76. 

Kethel,  Alfred,  Historienmaler,  geb. 
nf  de»  Haue  Diepenbend  bei  Aachen  am 
1&.  Kai  1816,  geat  su  DQeeeldorf  am  1.  Dec. 
ttGO,  tnt  18&  als  ISjfthr.  Knabe  in  die 
WMUoifer  Akademie,  auf  der  er  schon  naeh 
M  Jahren,  1882,  dnich  seinen  »Bonifados 
Mi  der  Ton  ihm  geftllten  Wodanseiche*'  £r- 
teaes  erregte.  iHesem  Bilde  folgten  in  den 
ikbttt  Ja&en  swei  andere  ans  dem  Leben 
dji  Heiligen,   sowie    die    Zeichnungen    snm 

C^tciniiehen  Sagenkreis''  in  den  Dichtungen 
Adelheid  t.  Stolterfoth.  Durch  Beuen 
Mb  Fraikftfft  u.  München,  die  ein  regeres 
wtati^iett  ab  das  Düsseldorfer  beseelte,  war 
da  Waaaeh  eines  Ortswedisels  in  Bethel  rar 
JUa  gelaofft.  Br  entschied  sich  f&r  Frank- 
|v^  wo  er  m  Philipp  Veit,  dem  Director  des 
Wel'ieheii  Xonstinstituts,  den  willkommenen 
uAnt  ikad,  unter  dem  er  seit  1887  seine 
oMea  fortNtzte.  ZnnSehst  ToUendete  er  hier 
■n«  •NemesiB''  (Justitia)  u.  seinen  „Daniel  in 
der  LOwengrobe^,  denen  die  ^Auffindung  der 
Mm  Quiuy  Adolfs'',  die  BUdnisse  yon  yier 
^M  Ar  den  Bömersaal  u.  die  „Aussöhnung 
Otto*^  L  mit  seinem  Bruder«  folgten.  1840 
Nte%to  sieh  Bethel  am  Wettbewerb  für 
wttHtlekmur  des  Bathaussaales  an  Aachen. 
*ffwn  der  Preis  u.  die  Ausftlhrung  ihm  ra- 
biat, utemahm  er  in  den  nächsten  Jahren 
■«  cUffe  Studienreisen  dureh  Deutschland 
}^  ^^^  1^  seine  Bomfahrt  Im  Jahre 
222»M konnte,  nach  Ueberwindung  mancher 
SPfngluiten,  mit  Ausführung  der  Aachener 
^^dmiside  begonnen  werden.  Anfuig  1847 
■■1  Bethel  seinen  Wohnmta  in  Aachen,  yer- 
^aberwihrend  der  folgenden  Winter  teils 
*PMdoif,  teils  in  Dresden,  wo  er  sich  1860 
Z,r^  ^U'  «iner  Tochter  des  Malers 
^  Aagott  Grahl.  yerlobte.  Auf  einer  Beise 
U^  üafiea,  die  das  junge  Paar  im  Sommer 
2L"»*eniahm,  wurde  Bethel  yon  einer  Qe- 
"Sr**^^  befaUen,  die  sieh  als  unheilbar 
r^^  I.  Bich  seehfl^ihriger  Daaer  seinen  Tod 
«rFWge  hatte. 


Zu  den  bedentendsten  Oompodtionen  Bethers 

SehOrt  die  cjclische  des  Hannibalauges  nach 
er  Schilderung  des  Liyius.  Das  in  Aankfiirt 
yor  der  italienuohen  Beise  1844  in  Bleistift  u. 
Wasserfiuben  begonnene  Werk  wurde  in  Bom 
fortgesetat,  harrte  aber,  namentlich  in  der  6e* 
stalt  des  Hannibal,  noch  der  Vollendung. 

L  Oelgemälde. 

1.  Der  heilige  Bonifadus.  Der  jugendliche 
Winfried  hat  die  Wodaneiche  gefSllt  u.  nflanst 
nun  das  aus  einem  Lansoischaft  gefertigte 
Kreuz  in  den  Baumstumpf.  Bes:  A.  Beuiet 
1832.  Das  fiild,  oben  gerundet,  h.  1,66.  br.  0.67. 
Erstes  Oelgemftlde.  B :  National-Galerie  Berlin, 
Wagener^sche  Sammlung.  —  Ddfer  A.  des  KV. 
f.  Bheinl.  u.  Westf.,  Juli  1832;  Berl.  ak.  KA. 
32.  Ein  Carton  „Der  heil.  Bonifhcius,  den 
heidnischen  Friesen  predigend",  befand  sich  im 
Ddfer  KV.  1833. 

2.  Kopf  eines  Negers.  Auf  Pappe  gemalt 
h.  0,30,  br.  0,21.  B:  Dir.  H.  y.  Bustige, 
Stuttgart» 

S.  BUdnlss  der  Mutter  Bethers.  Unbea.  (1833). 
h.  0,60,  br.  0,465.  War  im  Besiti  Otto  Bethel*s 
(t  1892). 

2  u.  3  Frankf.  Bethel- A.  im  Freien  Deutschen 
Hochstift,  Juni  1888. 

4.  Landschaft  mit  Fabrikgebftuden.  —  Ddfer 
KA.  1834. 

5.  Der  heil.  Bonifadus.  Altarbild  in  der  neuen» 
yon  Hoffmann  erbauten  kathol.  Kirche  ra 
Wiesbaden.  Eine  Studiens.  war  snt  der 
2.  Sonder-A.  der  BerL  Nat-Galerie,  Dec.  1876. 
Ein  Oelgem.  -Der  heil.  Bonifadus"  (1836)  be- 
fand dch,  als  Eigentum  des  Beg.-Bats  Jansen 
in  Aachen,  auf  der  Kölner  allg.  u.  histor. 
KA.  1861. 

6.  Der  heil.  Bonifacius  iSsst  die  Wodansdche 
fUlen,  um  aus  ihrem  Holze  dem  Christengotte 
eine  Kapelle  ra  bauen,  deren  Plan  er  mit  dem 
Kreuzstabe  auf  den  Boden  zeichnet  (1836). 
Vorm.  Bedtz  des  Erzb.  y.  Spiegel  zu  Köln. 
Holzschnitt  im  Werk  Baczynski's.  —  Berl.  ak. 
KA.  86;  KA.  ra  Magdeburg,  Halberst,  Halle 
u.  Braunschweig  38.  Tuschz.  auf  der  2.  Berl. 
Sonder-A.,  Dec.  76. 

7.  Der  heil.  Mariinus  mit  dem  Armen  sdnen 
Mantel  teilend.  WinterUmdschaft.  Bes:  Alf. 
Bethd  1836.  h.  0,28,  br.  0,28.  E:  Dr.  jur. 
O.Ponfick,  Frankf.  a.  M.— FrankftirterBethd-A., 
Juni  1888.  Eine  Bldz.  „Der  hdl.  Martin": 
Dresd.  A.  yon  Werken  Bethers,  FühricVs, 
Oyerbedc*s  u.  Gunkers,  Mftrs  77. 

8.  Kaiser  Max  auf  der  Martinswand.  Bez: 
18  AB  36.  h.  0,74,  br.  0,62.  B:  Frau  Koch 
y.  St  Gheorge,  Frankfurter  histor.  KA.  81; 
Frankfurter  Rethel-A.  88. 

Den  Schutzengel  des  Kaisers  in  Gestalt  dnes 
Hirten,  wdchen  Bethd  in  seinem  Atelier  im 
ehem.  StttdePschen  Institut  (Neue  Mainierstiasse) 
ab  Vorstudie  für  die  Aachener  Bathansbüder 
al  fresco  gemalt  u.  Antonio  Zanchi  aus  Bergamo 

f  lücklich  yon  der  Wand  geltet,  bewahrt  das 
tädd'sche  Museum,    h.  iJO,  br.  1,06. 

9.  Jnstitia  (Nemesis)  mit  yerlmndenen  Augen, 
das  Schwert  in  der  Bechten,  Wage  u.  Stunden- 
glas in  der  Linken,  yerfolgt  sehwebend  einen 
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fliehenden  Verbrecher.  E:  Oberst  ▼.  Beutem 
in  Frankf.  a.  M.  (f  1866^.  Gelangte  1837  sor 
Ansstellnng.  Holzschnitt  im  Werk  Baczynski's; 
StaJüfltich  von  Georg  Pommer  foL;  lithofipr. 
von  A.  Kanfmann.  roy.  fol.  —  Mflnch.  aUg. 
n.  histor.  KA.  68.  Ein  Oelgem.  „Jnstitia  ver- 
folgt den  Verbrecher'',  eine  anf  Gmnd  des 
Beuierschen  Entwurfs  verftnderte  Nachbildnng 
▼on  J.  Kehren,  E:  JnstizbehOrde  Marienwerder, 
war  anf  der  Berl.  Jnb.-A.  86.  Die  nnbezeichnete 
weiss  gehöhte  Tnschzeichnnng  BethePs,  h.  0,47, 
br.  0,21,  befand  sich  anf  der  2.  Sonder-A.  der 
Berl.  Nat-Gid.,  wie  auch  anf  der  Berl. 
Jnb.-A.  86. 

10.  Daniel  in  der  Löwengrnbe.  Bereits  in  Ddf. 
componirt  n.  1837  in  Frankfurt  fi[analt.  Bez. 
mit  dem  Namen  des  Ettnstlers,  1838.  h.  2,43, 
br.  1,52.  E:  St&dersches  Knnstinstitnt,  1838 
▼om  Künstler  selbst  erworben.  Lithogr.  von 
J.  Fay  f.  d.  Frankf.  KV.  1838.  roy.  fol.  Nach 
der  Mandz.  Bethel's  radirt  von  X.  Steifensand. 
1889.  4.  Die  Bleistiftskizze,  datirt  1835,  be- 
fand sich  auf  der  2.  Berl.  8onder-A.,  Dec  76. 

11.  Auffindung  der  Leiche  Gustav  Adolfs  auf 
dem  Schlachtfelde  bei  Ltttzen.  1838  gemalt 
Unbez.  h.  0,69,  br.  0,89.  E:  Museum  Stutt- 
gart. Ausgestellt  im  StädeFschen  Institut  An- 
fang 1839. 

12.  Der  M5nch  am  Sarge  Reinrich's  IV.  Oel- 
skizze.  Unbez.  h.  0,54,  br.  0,575.  E:  Die 
Erben  Bethers.    Lith.  von  M.  XMers.    qu.  4. 

18.  Petrus  u.  Johannes  heilen  den  Lahmen  an 
der  Pforte  des  Tempels.  Wahrscheinlich  um 
1840  enstanden.  Bez:  AB.  h.  2,40,  br.  2,66. 
E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  angek.  vom  Bäte 
aus  dem  Vermftchtniss  Carl  Ed.  Munkelt  1873. 
Der  teilweise  farbige  Carton  war  E.  der  Frau 
Marie  Bethel  in  Düsseldorf.  Er  ist  wol  iden- 
tisch mit  dem  Aquarell,  das  die  Berl.  Nat- 
Galerie  im  Frühjahr  1886  erwarb. 

14.  Kaiser  Otto  I.  gewährt  seinem  reuigen 
Bruder  Heinrich  in  Frankfurt  Verzeihung. 
Bez:  A.  Bethel  1840.  h.  1,94,  br.  1,43.  E: 
Historische  Samml.  der  Stadt  Frankfurt  — 
Frankf.  histor.  KA.  81. 

15.  BildniBS  Kaiser  Philipp^s  v.  Schwaben. 
Bez:  AB.  h.  0,675,  br.  0,225.  E:  Prof.  H. 
Hasselhorst  in  Frankf.  a.  M.,  seit  1888  aber 
die  Stadt  Gal.  zu  Ddf.,  angek.  vom  KV. 

Ueberlebensgross  au8g[eführt  im  BOmersaal 
zu  Frankf.  a.  M.  Gestiftet  von  der  Familie 
NeufVille. 

16.  Bildniss  Kaiser  KarFs  V.  Bez:  AB  1840. 
h.  0,675,  br.  0,225.  E:  Prof.  H.  Hasselhorst 
in  Frankf.  a.  M.,  seit  1888  die  Stftdt  Gal  zu 
Ddf.,  angek.  vom  KV. 

Ueberlebensgross  im  BOmersaal  zu  Frankf 
a.  M.  Gestif&t  von  A.  Goebel.  Gest  von 
demselben«    roy.  fol. 

17.  Bildnids  Kaiser  Maximilian's  ü.  Bez:  AB 
1840.  h.  0,675,  br.  0,225.  E:  Friedr.  Metzler 
in  Frankf.  a.  M. 

Ueberlebensgross  im  Bömersaal  zu  Frankf. 
a.  M.    Gestiftet  von  der  Familie  Metzler. 
la  Bildniss  Kaiser  Maximilian's  L    Bez:  AB 
1843.     h.  0,685,   br.   0,23.     E:   Frau   Moritz 
Gontard  in  Frankf.  a.  M. 


Ueberlebensgross  im  BSmersaal  sn  Fnakl 
a.  M.  Gestiftet  von  Fran  Ludw.  Qontui  a 
Jacob  f^,  Gontard-Wichelhansen. 
10—18  Frankforter  Betiiel-A.,  Juni  188& 
Die  Entwürfe  zu  den  vier  Kaiseibilden: 
Phil.  V.  Schwaben  (Aquar.  u.  Deckfsrbe),  MixL 
(Feder  n.  Tusche),  Karl  V.  (Blei)  u.  Max  E 
(Blei  u.  Tusche)  befanden  sich  auf  der  2.  Soid» 
A.  der  BerL  Nat-Gal.,  Dec  76. 

19.  Die  Auferstehung  Christi  Per  HeOind  wä 
der  Siegesfahne  entsteigt  dem  Grabe).  In  Bali 
u.  Franifurt  gemalt.  Bez:  AB.  h.  3.00,  br.  l^j 
Altarblatt  in  der  Nicolaikirche  zu  FnoUW; 
a.  M.  —  Frankf.  Bethel-A.,  Juni  88.  DerCutt^ 
oben  rund,  h.  3,00,  br.  1,65,  in  der  BerL  M* 
GaL,  angek.  1875. 

20.  Bildniss  eines  j.  Mannes  (des  Bildhauefi  T. 
Nordheim  ?).  Unbez.  Auf  Holz.  h.  om 
br.  0,d5.    £:  Ed.  Gustav  May,  Fnmkf  a.  iL 

81.  Kopf  eines  schwarzhaarigen  Mannes.  Ock| 
Studie.    Unbez.    h.  0,335,  br.  0,33. 
22.  Kopf  eines  Gewappneten  (eines  WichtHl  I 
am   Grabe  Christi?);  Eine  Hand.    Oabtaifc 
Unbez.    h.  0,41,  br.  0,515. 

Sir.  Eine  linke  Hand  einen  Stab  halten!  Od> 
Studie.    Unbez.    h.  0,205,  br.  0,22. 

24.  Kopf  eines  spitzbftrtigen  Mannes  mitgellNr 
Mütze.    Oelstudie.    Unbez.    h.  0,34,  br.  0^ 

25.  Zwei  Hände  zum  Beten  gefaltet  Oehtaii 
Unbez.    h.  Om  br.  OJdOb, 

21—25  E:  Nat-GaL  Berlin.  -  Fnnkl 
Bethel-A.,  Juni  88. 

26.  Portrait  E:  Dr.  £.  Passavant,  FiuikC 
a.  M.  —  Frankf.  histor.  KA.  81. 

27.  Der  Abschied.  Kleine  Oelskizze.  S:Ooi^ 
Spielter.  —  Bremer  A.  a.  Piivatbenti  6SL 
Eine  Bleistiftskizze  „Abschied*"  war  snf  te 
2.  Sonder-A.  der  BerL  Nat-Gal.,  Dec.  76. 

n.  Cartons. 
1.   Der  Prophet  Daniel  in  der  LSwengnkl. 
Unbez.    h.  2^9,  br.  1,28. 
8.  Die  Aussöhnung  Otto's  L  mit  seinem  Bro« 
Heinrich.  Unbez.    h.  1,78,  br.  1,40.  Vgl  Oel|i 
Nr.  14. 

8.  Die  Wächter  am  Grabe  Christi  Nicht  a» 
geführter  Entwurf  zum  Oelgem.  „Die  Ay 
erstehung  Christi*'.  Kreidez.  in  ümr"^ 
Unbez.    h.  1,70,  br.  1,62. 

4.  Bildniss  Phiiipp*s  v.   Schwaben,    h. 
br.  0,89. 

5.  BUdniss  MazimUian's  I.    h.  2,^  br.  0,8i. 
4  u.  5  Kreidezeichnungen  zu  den  Bildtfo  M 

Bömersaal  zu  Frankf.  a.  M. 

6.  Petrus  u.  Johannes  heilen  den  I'^^^'f*; 
Carton,  teilweise  in  Ftoben  zum  Oelgeaiw 
Nr.  la    h.  2,60,  br.  2^.  _ 

1--6  waren  E.  der  Frau  Marie  B«thel,  if 
Wittwe  des  Ktlnsüers,  Ddf.  —  Fxankl  BeONl- 
A.  88. 

7.  Auferstehung  Christi,  Carton  zum  AltarbiUt 
der  Nicolaikir^e  in  Frankf.  a.  M.  Oben  ivi 
h.  3.00,  br.  1,65.  B:  Nat-Galtfie  heda, 
angek.  1875.  . 

8.  Fünf  Cartons  zu  den  im  Kaiseisaal  im 
Aadiener  Bathauses  ausgelllhrten  Freakei.  — 
E:  Nat.-Galerie  Berlin. 
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nL  A^varelle  iL  Handieichnangen. 

1  Scfchditicene.  Bldz.  d«0  zehnifthr.  Alfred 
BetiML  Ba:  A.  Betiiel  fedt  h.  0,18,  br.  0,43. 
I:  Dr.  M.  Stneter,  Aachen. 

1  Sari  Mftrtell  sehlftgt  die  IfMiren  bei  Tonn, 
IS.  TuchL  Unbez.  (1838).  h.  0,99,  br.  0,58. 
-  Berl  fietiiel-A.  76. 

t  BoBifiKiiu  baut  ans  der  geftllten  Wodans- 
äehe  doe  Kiiche.  Tnschz.  Bez :  Aifr.  Bethel 
iMitf  1833.  L  0,885,  br.  0,55.  —  Kölner 
afe  d.  IL  histor.  KA.  61. 
iDer  bdL  BoniflBusiiis  verbietet  den  Seinigen 
im  Kunpl  Toaehz.,  weiss  gehObt.  Unbez. 
k035,  br.0,5a 
8-4  S:  BethelV  Erben. 

&  Gebet  der  SchweiMr  Tor  der  Schlacht  bei 
tepMiL  1386.  Toschz.  Bez:  1834  A.  Bethel 
%  b.  037,  br.  0,542.  Grosse  Abb.  in  „See- 
MBn's  Wandbildem.''  Kleinerer  Holzschnitt 
von  K.  Oeitel  üi  „Dentsche  Jngend.**  —  Berl. 
Baöid-A  76.  * 

1  Tod  Winkeliied's  in  der  Schlacht  bei  Sem- 

ßTuebz.    Unbez.    h.  0,41,  br.  0,575.  — 
er  aUg.  d.  o.  histor.  EA.  61 ;  Berl.  Bethel- 
A76. 

5  n  6  frUier  £:  Frau  Marie  Bethel.  ^  Berl. 
M-A.  86. 

7.  Die  Kreuzfahrer  nnter  Gottfried  v.  Bouillon 
m  Duikgebete  beim  Anblick  Jemsalem's. 
ftaeki.  ÜBbcz.  h.  0,46,  br.  0,515.  E:  Erben 
im  Kttiutlers. 

&  Di«  drei  Stftnde  (NÄhr-,  Lehr-  n.  Wehrstand). 
Mber  iknen  ein  Engel  mit  der  Schrift:  Liebet 
SbcIi  oatereinandeT.  Weiss  gehöhte  Tnschz. 
^  h.  0,48,  br.  0,205.  E:  Erben  des 
umm.  Auf  Stein  gez.  yon  J.  Fay.  Schmal 
^.  fei  -  Berl.  Bethel-A.  76. 
1-8  Fiankf.  Bethel-A.,  Jnni  88. 

9.  Bkiuscber  Sagenkreis,  bearb.  von  Adelheid 
V.  Stolterfoth,  Stiftsdame.  Mit  20  Umrissen 
iidt  Zeidurangen  von  A.  Bethel  in  Düsseldorf, 
t^grapbirt  Ton  J.  Dielmann.  Frankf .  a.  M. 
^  qn.  4.  18  Bleistift-  n.  Federzeichnungen, 
k  046,  br.  0,205,  befanden  sich  anf  der  Ber- 
52«  Bethel-A.  1876  u.  der  Frankfurter  Bethel-A. 
"Xß.  Dieselben,  nnbezeichnet,  stammen  wol 
■««  ans  d.  Jahre  1834. 

1(L  Tiroler  in  zwei  Kfthnen  (Binbänmen)  fiethrend. 
Bloi.  m.  Sepia  leicht  getuscht.  Bez :  A.  Bethel. 
1^  ai85,  br.  0,35.   E :  BUdhauer  Bnmpf ,  Frankf. 

U.  kirrs  V.  Eintritt  in's  Kloster  S.  Just. 
Tescbi.  Bez:  AB  (Um  1840).  h.  0,30,  br.  0,36. 
*:  8.  M.  T.  Bethmann,  mnkf.  a.  M.  — 
Dtaddfer  KnnsthaUe,  Nov.  1895. 

Ml  Frankfurter  Bethel-A.,  Juni  88. 
j^emeris:  Justitia  den  MOrder  yerfolgend. 
Jwgtt.  weiss  gehöht   Unbez.   h.  0,47,  br.  0,21. 
!«•  Hiob  IL  seine  Freunde.    Bleiz.    Bez:  A.  B. 
^  k  0,345,  br.  0,4L 

iz  Q.  13  E:  Erben  des  Kflnstlers.  —  Berliner 

fW-A,  Dec  76;  Prankftirter    Bethel-A., 

Jtti  88. 


15.  Dasselbe  Bild,  unten  Kindergruppen  mit 
Laternen,  die  Feier  des  Martiiuabends  am 
Niederrhein  darstellend.  Getuschte  Bleiz.  Bez : 
AB.  h.  0,21,  br.  0,135.  E:  Ed.  Gustav  May, 
Frankf.  a.  M. 

16.  Schiller  an  seinem  Schreibtisch,  umgeben 
Yon  zehn  Darstellungen  aus  seinen  Dramen. 
Tuschz.  Unbez.  {Um  1839).  h.  0,30,  br.  0,21. 
E:  Beruh.  Dondorf,  Frankf.  a.  M. 

14—16  Frankfurter  Bethel-A.,  Juni  88. 

17.  Moses,  vom  Sinai  herabsteigend,  zertrümmert 
die  Gesetzestafeln,  da  er  das  goldene  Kalb  ver- 
ehren sieht  Bez:  AB  1839.  Federz.  h.  0,45, 
br.  0,595.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

18.  Josua  mit  der  Bundeslade  die  Israeliten 
durch  den  Jordan  fOhrend.  Getuschte  Bleiz. 
ohne  Bez.  (Um  1839).  h.  0,425,  br.  0,572.  — 
Berl.  Jub.-A.  86. 

19.  Kaiser  Heinrich  I.  besiegt  die  Hunnen  bei 
Merseburg,  933.  Bleiz.  Bez :  18  AB  39.  h.  0,423, 
br.  0,655. 

17—19  £:  Die  Erben  des  KtknsÜers.  —  Ber- 
liner Bethel-A.,  Dec.  76;  Frankfurter  Bethel-A., 
Jnni  88. 

80.  Kaiser  Max  auf  der  Martinswand.  Bleiz., 
leicht  getuscht  u.  mit  Gtold  gehöht  Bez: 
AB  1839.  h.  0,685,  br.  0,475.  E:  Heinr. 
Stichel,  Frankf.  a.  M. 

21.  Eva  reicht  dem  Adam  den  Apfel,  den  die 
Schlange  vom  Baum  gebrochen.  Bleiz.  Bez: 
AB.  (Um  1840).  h.  0,265,  br.  0,22.  E:  Dr. 
Heinr.  Weismann,  Frankf.  a.  M. 
82.  Die  Bestattung  Frauenlob's  durch  edle 
Frauen.  Bleiz.  Bez:  AB  1840.  h.  0,365, 
br.  0,48.  E:  Senator  Dr.  Speltz  in  Frankf. 
a.  M. 


^Inug.  VgL'oeJgem.  Nr.  7. 


.  Dasselbe  Bild  in  leicht  aquarellirter  Bleiz. 
Ohne  Bez.  h.  0,355,  br.  0,515.  E :  Die  Erben 
des  Künstlers.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

20—23  Frankf.  Bethel-A.,  Juni  88. 

24.  Gutenberg,  Fust  u.  Schöffer,  umgeben  von 
acht  auf  die  Erfolge  der  Buchdruckerkunst 
bezügliche  Darstellungen.  Tuschz.  ohne  Bez. 
(Um  1840).  h.  0,55,  br.  0,435.  E:  Beruh. 
Dondorf  in  Frankf.  a.  M.,  der  sie  um  1890 
dem  Staderschenlnstitutschenkte.  Lithographirt 
u.  gedruckt  bei  B.  Dondorf.  imp.  fol.  — 
Frankftirter  Bethel-A.  88.  Eine  Zeichnung 
.Gutenberg,  Gedenkblattmit  Bandverzierun^en**, 
fi:  E.  G.  Mav,  war  auf  der  Frankfurter  histor. 
KA.  81. 

25.  Budolf  von  Habsburg  geleitet  den  Bischof 
Werner  von  Mainz  über  die  Alpen.  Bleiz. 
ohne  Bez.  h.  0,49,  br.  0,63.  —  Berl.  Jub.- 
A.  86. 

26.  Budolf  von  Habsburg,  Basel  belagernd, 
erhUt  die  Nachricht  seiner  Wahl  zum  Kaiser, 
1273.  Bleiz.  ohne  Bez,  (Um  1840).  h.  0,485, 
br.  0,63. 

25  u.  26  E:  Erben  des  Künstlers.  —  Berliner 
Bethel-A.,  Dec.  76;  Frankfurter  Bethel-A., 
Juni  88. 

27.  Moses  u.  Christus.  Moses  mit  den  Gesetzes- 
tafeln in  der  rechten  Hand,  mit  der  linken 
finstem  Blickes  vor  sich  hindeutend.  (Jhristus 
mit  dem  Kreuz  anf  der  rechten  Schulter,  ver- 
hüllt mit  der  linken  das  Gesicht  Oben  rechts 
der  Teufel,  eine  Tafel  mit  der  Jahreszahl  1513 


In.  0,j 


.sri 


Bw:  AB.    <ÜM  1840).    h.  6,15, 

Vom  Bnmiie  MBiBni,   Fiukf. 

f  Bcäet-A.  " 


».IL  —  FtankfnrUr __ 

K.  Ein  HSBch  im  Sum  Hdnrich^  IV.  (KIb 
Pacw  am  PkUMIm  betend  u  igt  TeriMMMit 
Ldehe  Hcinrieh'i  IV.).  Keii.  «toadit,  okne 
B«>.  (Um  1840).  L  0^6,  bi.  0^.  Vgl. 
Oelikisu  Nr.  13.  —  B«th«t-A.  ia  Ddf.,  Not.  Sft. 
t».  BUdfiiM  mUpp'a  T.  SdinbOL  Kntwiuf 
warn  BiUa  f»  BOmsr  an  Fianbt  a.  IL  Aquarell 
(toa  B«B.    (Dm  18Ü).    h.  0,536,  br.  0,1b8- 

88  B.  89  E:  Erben  d«a  Kbatlen.  —  B«iL 
Bathel-A.  TS:  Fiankf.  Bethel-A.  88. 
».  BiMniH  HaximiUan'a  L    Ente  Skine  nm 
BlUe  im  BAmar.    Tnaohi.   anf  sran  Papier, 
mit  OoM   n.  Waim  gehMt    B«:   A.   BetbeL 


_ diiim    in    srehuobter  Feden. 

obn«  B0L    (um  1840).   h.  03»,  br.  0,16.    Vgl 
Carton  Nr.  6  n.  Oelir  Nr.  la 
SB.  BiUniaB  KairiT.    fileiitiflaklue,  welche 
der  AOBfnbnuu-  im  BOmer  nicht  m   Onmde 
lue.    Unbaa.    (Dm  1840).    b.  0,84,  br.  0,176. 
$£  BildnlM  MaiimiHan't  IL    Oetaaohte  Bleii. 


(taa   Baa.     (TJm   1840).     k.   0,395, 
VfA.  Oelg.  Nr.  17. 

Ttl— SS  X:  Eiben  dea  KtüuUera.  —  Frank- 
hrter  Eethel-A.  88. 

SA.  Rutwnrf  m  einer  Oermania  (?].  Bleis,  ebne 
Bei.  Bnnd.  Dardim.0,18.  B :  Heinriob  Stiebel, 
Flankt  a.  H. 

n.  „Ibi  dnd  fiele  Sfloden  Teraeben."  Sepiaa. 
ebne  Bea.  b.  0,12,  bi.  0,06.  E;  Sanerllnder's 
Verlag,  Frankf.  a.  U,  Geat  von  A.  Ooebel.  8. 
TitelUatt  an  K.  H.  Kirchner  ,Daa  heil  Abend- 


ohne  Bei.  h.  0,13,  br.  0,06.  B:  8anerUnL__  _ 
Verlag.  Geat  TOn  8.  Lichten^tdn.  8.  Titel- 
bild m  Kirchner  „Ich  n.  mein  Hans  wollen 
dem  Heim  dienen." 

34—86   B;   Erben   Bethel'e.    —   Fnnkfnrter 
Betbel-A.  88. 
87.-49,   Zehn  Entwtlrfe  in   den  Freikan  des 


S7.  Otto  m.  in  der  Gmft  Karl'«  d.  Gr:  im  J. 
1000.  ToBchi.  m.  Gold  gehabt  Bei:  Ali'red 
BetbeL  (1840).  BUtterQsse  h.  0.48,  br.  0,64. 
88.  Karl  d.  Gr.  atttnt  <ue  IimeaaSnle  bei  Pader- 
born, 772. 

n.  Kall  d.  Or.  besiegt  die  Uanren  hei  Cor- 
dora,  778. 

40.  Einzog  Karl'i  in  Pavia,  774. 

41.  Die  T^nfe  Wittekind's,  786. 

«  »." w»rl'8  dnrcb  Leo  nt,  800. 

4tt  des  Aachener  Domes  empRLngt 
Gesandten. 

t  getucbte,  mit  Weiss  d.  Gold 
icGnnnfen,  bei:  Alfred  BetbeL 
iL 

a  Oenndten  Harun  al  Bascbid's. 
ithel.    h.  0,61,  br.  0,666. 
'.   anf  der   KircbenverBammlong 
I.  lmj.794   Bei:  AlftedEetheL 


46.  Karl  «beniieU  die  Knme  adm  M 
Lidwig  dam  nemoMB.  Leiebt  gatiiebter 
Dnbesächn««.    b.  OM,  ia.  OjBb. 

87—46  E-  der  Brb^  Betbel's.  -  ~    ' 
Bethel-A.  88. 

47.  Der  Eiwf  Karl'«  d.  Gr.  Farbeukima  ■ 
Presoo  im  Batbanseaale  an  Aachen.  Ana 
ohne  Bei.  h.  0,686,  br.  0,36.  E:  Fru» 
BetbeL  VgL  TaBcbi.  Nr.  37.  —  BerL  BtUM 
Dec  76;  ftead.  Aqoaiell-A.  87. 

48.— H.  Der  Zun  Hannibal's  Ober  di«  Al| 
(Livina  XXL).  Cjdiu  von  7  BUtten  (4l 
siebentes  der  EDiütler  snrILekgesogesj  ii  1 
Stift  tt.  Wasserfarben.  Heiat  ans  den  Jik 
1846—1819: 

48.  Titelblatt:  Helretiei  betrachten  die  nil 
tauenden  Schnee  sichHiaren  Spnmi  des  I 
thagannges.    h.  0,40,  br.  0,466. 

49.  Das  afHkaaisebe  Heer  erblickt  bon  Dt) 
sohrmten  der  Dmmtia  die  achneeMeii 
Berge.    L  0.46,  br.  0,64. 

fiO.  Die  Gefahren  dea  Heeres  bä  s, 

die  Angriffe  der  Helvetier  enehwartsn  H« 
aber  da  AlpenpSaae.  h.  0,456,  br.  0,66. 
51.  Kampf  mit  den  Elementen  in  derfixii 
h.  0,48,  br.  0,646. 
62.  Ston  pnnischer  Kiienr  in  eine  ffletad 
spalte,    h.  0^,  br.  0,65. 

68.  Hannibal  leigt  dem  Heers  Tim  der  fi 
ans  die  Gefilde  Italien's.    h.  0,495,  bi.  0,S9> 
54.  Die  Karthager  aof  einem  Qletsahei  ii  * 
Alpen,    h.  0,46,  br.  0,66. 

48-^  B.  der  Erben  Betbel's.    AIlt7] 
ohne  Beseiohnnng  (nnr  eines  hat  das  " 

AB),  sind  Ewischen  1814  u.  

BL  63  in  der  Hauptfigur  wttread  der 
heit  de«  KOnstlars  ftbeiaibeitet  —  Nr.  1 


waren  anf  der  Frankfurter  Betbel-A  U 
BL  61  anf  der  Dresdner  Aqoarell-A.  V 
Reprodadrt  wnrde  der  Cjclus  in  Pboti^ 
nach  den  Ürig.-Zeicbnniwen  Ton  J-  iB 
München  1863.  imp.  qn.  foL  o.  in  "  ~ 
Ton  Hngo  B&rkner  n.  A.  fol. 
55.  Tod  Kaiser  Friedrich's  Barbaroms  im 
CalTcadnns,  1190.  Sepias.  mit  Gold  n.  W 
gehöht.  Bei:  AB  1814.  h.  0,876,  Iff.  0 
E :  Fran  Bogenie  t.  Hamm,  Frankf.  a.  K. 
(S.  DerselbeGegenstand.  Weiss geMMeSq 
ohne  Bes.  (Dm  1844).  h.  0,286,  la.  0,4a 
Fran  Marie  BetkeL  Eine  äddmnng  rgtu 
durch  den  KV.  ftli  BheinL  n.  W.  1«« 
Kau&n.  J.  D.  Brinks  jnn.  in  DOseeldoif.  Kq 
stich  von  Frans  Keller.  Vereiusblatt  tut 
Eine  SepiaE.  ohne  Bei.  be&nd  sidi  tn 
Dresdner  Aqnarell-A.  1887. 

66  u.  66  Frankfurter  Bethel-A.,  Jui  Ifl 
57.  Der  Tod  als  Erwflrgei.  Erst«  Ab 
der  (Aolera  mit  der  GeisMl  anf  «nem  Ksr* 
balle  in  Paris  1881,  wBhrend  its  1^^,^ 
Tanze  auflipielt.  Getuschte  u.  weiai  ft^ 
Bleis,  ohne  Bez.  (1847/1848).  L  0,886,  Gr.  ( 
Holischnitt  ana  dem  Altelier  H.  Bttr 
Dresden.  foL  —  BerL  Jub.-A.  86. 
6a  Die  Bekehruofr  Sanli  auf  dem  Wege  i 
Damaiens.  Tosehs.  weim  gebOht,  ohie 
(Dm  1849).  h.  0,406,  br.  0,96.  In  HdiKl 
TOD  Steinuecher. 


tk  Du  Mu  SH  LjitnL  Dm  VoOl  opfert 
im  AMtita  PmIib  n.  Banuübas.  sie  fl7€Kitlar 
liIlM.  Srniu.  weiss  geliOlit,  oime  Bm.  (Um 

Hl  SCiingoiigf  des  Stephtmis.  Seplaz.  weiss 
fMrt,  diae   Bez.     (Um    18G0).     b.    0,46, 

67-eO  B:  Srbeii  Bethel^s.  —  Berliner  Bethel- 
A.  1876;  Frsokfiiiter  Bethel-A.  1868. 

M.  Die  iwOlf  Monate  (Biaatkalender).  ZwOlf 
mA  adner  Yerlobnnff  mit  Marie  Grahl  in 
IMeii  1850  entstanaene  Bilder,  jedes  mit 
aber  eiiileitenden  Zeichnung  n.  einem  Schlnss- 
mu.  Bleis,  je  h.  0,09,  br.  0,068,  obne  Bes., 
Mbt  Venen  von  Bethel's  Braut  Abb.  in 
JSatsdtf.  l  bUd.  Kirnst''  VIL  Jahrg.,  Oct  96. 
I:  PiM  Maiie  Bethel.  —  Frankfurter  Itethel-A. 
1868. 

H  Die  Verwmidening  (Uebenaschnng),  dar- 

et  durch  den  am  vogelherde  weilenden 
eh  den  V<^gler,  dem  Gesandte  WaU- 
Hkaade,  Krone  u.  Schwert  fiberbringen.  Sepiaa. 
nis  nhöht,  ohne  Bes.  (um  186^.  h.  0,296, 
k.  03661  Siue  Bleia.  war  auf  der  Berliner 
fieM-A.  76. 

U,  Die  Faulheit ,  dargestellt  durch  Kaiser 
Weisel,  der,  um  der  UMgen  Unterschrift  ent- 
kebea  in  sein,  das  Petsehalt  erfunden.  Sepiaz. 
«Mmhökt,  ohne  Bes.    (um  1860).    h.  0,81, 

(B  Q.  63  E:  Brben  Bethel's.  —  Frankfurter 
«Ihel-A.  1888.  Beide  Compositionen  befimden 
M,  sb  OoBcurrensentwttrfe  in  Blei  u.  Tusche 
«««Abt,  auf  der  Berliner  fiethel-A.  1876  u. 
M.  Jab.-A.  1886. 

N.  Xid  d.  Grosse  u.  die  Aachener  Heilquelle. 
Bni  ohne  Bes.  In  Dresden  1861  ausgeführt. 
k  0,308,  br.  0,23.  Stahlstich  von  Erost 
BiocL  8. 

^-17.  Des  Luther- üed  „Ein'  feste  Burg  ist 
mr  Qotl^.  Drei  getuschte  Bleizeichnungen 
obeBes.   (1861): 

ft  fit'  feste  Burg  ist  unser  Gott    h.  0,226, 

Ä^ÜBd  wemi  die  Welt  yoU  Teufel  war'. 
^  0^  br.  030. 

^.  lit  unarer  Macht  ist  nichts  getan,  h.  0.24, 
n.  0^.    Ib  Holsschnitt  Ton  A.  Gaber.    fol. 

64-^  E:  Erben  BethePs.  —  Berl.  Rethel-A. 
fi  BeiL  Jub.-A.    86;    Frankfurter  Bethel- 

tt.  Die  Genesung.  Allegorie  auf  die  Herstellung 
to  jomn  Frau  Bethel's  aus  tötiicher  Krank- 
w  uk  Kraske  wird  von  der  Pietas  u.  Cura 
SB»^t;  wihrend  das  Fieber  durch  die  Tttr 
yywit,  führt  Medidna  die  durch's  Fenster 
mnscfairebende  Salus  herbei.  Bleis,  mit  Sepia 
f^>Kht  u.  mit  Weiss  gehöht.  Unbezeichnet 
^,0.336,  br.  0,61.  E:  Frau  Marie  Bethel 
flolodmitt  Ten  A.  Gaber.  qu.  foL  —  Kölner 
•Qr  i  n.  histor.  KA.  61;  BerL  Bethel- A.  76; 
'aikl  Belhel-A.  88. 

^Ans  dem  Leben  AUM  des  Grossen.  Ein 
yj*»U  sieben  ornamental  ▼erbundenen  Gern« 
P^m^  Weiss  gehiAte  Feden.  Bez:  A. 
^'^  (Um  186^.    iL  0^  br.  0,876. 


Ml  Die  Leiche  des  h.  Sebastian  wird  von. 
Christen  bei  Naeht  aus  der  doaca  mazima 
herrorgeholt.  Getuschte  Bleii.  Bes.  A.  Bethel. 
In  Rom  entstanden,    h.  0,87,  br.  0,846. 

71.  Phrygische  Minner  ein  Boss  blndigend. 
(Goncurrenzarbeit  zur  Au^be:  Darstellung  der 
Ajraft).  Getuschte  Bleis,  ohne  Bez.  h.  0,406, 
br.  0,305. 

72.  Ein  FahnentrSger  nach  rerlorener  Schlacht 
mit  dem  deutschen  Beiohsbanner  sich  in  die 
Fluten  stfirzend.  (Episode  aus  den  K&mpfen 
Karl's  y.  Aiyou  gegen  die  Hohenstaufen). 
Weiss  gehöhte  Tuschs,  ohne  Bez.  h.  0,385, 
br.  0,32.  unter  dem  Namen  „Konradin's  Fahnen- 
trSger** auf  der  Berl.  Jnb.-A.  86. 

^—72  E:  Erben  Bethel's.  —  Berl.  Bethel-A. 
76;  Frankf.  Bethel-A.  88. 

78.  Skizze  aus  einer  Schlacht  des  dreissigiährigen 
KriM^es.  Bleiz.  Bez:  A.  Bethel.  h.  0,186, 
br.  0,11.  E:  Bildhauer  Bumpf,  Frankf.  a.  M. 
74.  Siegfried  mit  dem  geschmiedeten  Schwerte 
dayondend.  Tuschz.  auf  grauem  Tonpapier. 
Bez:  AB.  h.  0,26,  br.  0,20.  E:  Prof.  Dr.  £. 
Ehlers,  Göttingen. 

16,  Der  MakkabSerschild.  Bunde,  leicht  ge- 
tuschte u.  mit  Weiss  gehöhte  Bleiz.  ohne  1^. 
Durohm.  0,305.  Mittelbild:  Der  sterbende 
Mattathias  segnet  seine  fttnf  Söhne.  Der  um- 
laufende Schmalstreifen  entfaftlt  in  Brustbildern 
nenn  Beispiele  des  Lohns  der  Glaubenstreue. 
Zwischen  diesem  Streifen  u.  einem  den  Band 
bildenden  Lorbeerkranz  die  Umschrift:  „Fttrchtet 
Euch  nicht  yor  der  Gottlosen  Trotz,  denn  ihre 
Herrlichkeit  ist  Kot  u.  Wttrmer.**  Erstes  Buch 
der  Makkabfter,  Cap.  2.  Zwischen  1840—46 
entstanden.  Gelangte  aus  dem  Nachlass  Ph. 
Yeit's  in  die  Sanunl.  F^nz  Otto  in  Halle, 
welche  im  Januar  u.  im  Oetober  1896  durch 
Lej^ke  in  Berlin  yersteigert  wurde.  Ver- 
kleinerter Holzschnitt  in  «Zeitsehr.  f.  bild. 
Kunst"«  1866. 

76.  Die  Verkttndvung.  Bleiz.  ohne  Bez. 
h.  0,14,  br.  0,87.  E:  Arn.  Otto  Meyer,  Ham- 
burg. 

77.  Des  yerlorenen  Sohnes  Heimkehr.  Vignette 
zu  einem  Andachtsbuche.  Bleiz.  ebne  Bez. 
h.  0,13^  br.  0,86.  E :  Am.  Otto  Meyer,  Ham- 
hxag,  —  Frankf.  histor.  KA.  81  (als  Besitz 
J.  F.  Hoffs). 

73—77  Frankftirter  Bethel-A.,  Juni  88. 

78.  Portr.  des  Malers  Carl  Ballenberger.  E: 
Inspector  G.  Malss,  Frankfurt  a.  M.  —  Frankf. 
histor.  KA.  81.    Li  Lithogr.  4.  erschienen. 

79.  Daniel  in  der  Löwen^be.  Sepiaz.  E: 
0.  Wigand,  Leipzig.  Badirt  yon  K.  Steifen- 
sand.   4.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

80.  Ein  Todtentanz  aus  dem  Jahre  1848.  Er- 
funden u.  gezeichnet  yon  Alfred  Bethel.  Mit 
erklifrendem  Text  yon  Bobert  Beiniok.  Ein 
Holzschnitt  in  grösstem  Folioformat 
81.~86.  Auch  ein  Todtentanz.  (1848).  Er- 
funden u.  gezeichnet  yon  Alfred  Bethel.  Mit 
erUftiendem  Text  yon  Bobert  Beinick.  Aus- 
geftthrt  im  akad.  Atelier  fttr  Holzschneidekunst 
zu  Dresden  unter  Leitung  yon  Prot  H.  Bttrkner. 
6  BU.  qu.  foL  LeiwDg,  Verlag  yon  Bemh. 
Schlicke.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 


lUlh^ 


87.  D«r  h.  BonifiMioB  wird  wthiiiid  des  QoUei- 
dienstes  yon  den  heidnischen  Friesen  ang^B»nffen 
IL  ffetötet    Tusches. 

88.  Deneibe  Gegenstand.    Bleistiftieichnnnff. 
88.  Streit  n.  Kampf  der  Mörder  des  Boni&cros 
nm  die  Kirohenkleinodien.    Tnschei. 

87—89  Berliner  Bethel-A.,  Dec.  1876. 

90.  Theododns  dem  Gr.  wird  nm  seiner  Slknden 
willen  vom  heil.  Ambrosins  der  Eintritt  in  die 
Kirche  in  Mailand  verwehrt  (Bleiz.,  später 
mit  der  Feder  aberzogen).    1838. 

91.  Zug  der  Lonffobarden  nach  Italien.     Bleiz. 

92.  Erscheinung  des  Engels  yor  Bileam  n.  seiner 
Eselin.    Bleiz. 

98.  David  schützt  das  Lamm  vor  Löwen  nnd 

Bftren.    Bleis.    Bes:  David  18  AB  39.  —  BerL 

Jnb.-A.  86. 

91  David  vor  Goliath.    Bleis. 

9S.  David  nimmt  ans  dem  Zelte  des  schlafenden 

Sani  dessen  Speer  n.  Becher.    Bleis. 

98.  David  von  Samuel  gesalbt    Bleis. 

97.  Der  Tod  Absalon's.    Bleis. 

90—97  Berliner  Bethel-A.,  Dec.  1876. 
98.— 100.  Drei  Zeichnungen  sum  Nibelungen- 
liede: Uebeifall  im  Baverland;  Mftrkgäfin 
Gotelind  reicht  Hagen  den  Schild  Nothunff^s; 
Die  Burganden  seigen  Etsel  u.  Kriemhild  aen 
erschlagenen  Bftdiger.  Zur  Bendemann-Hlib- 
ner'schen  illustr.  Ausgabe  des  Nibelungenliedes, 
1840,  die  sehn  Zeichnungen  BetfaePs  enthält 
101.  108.  Erinnerunja:  an  1849;  ein  sweites  Blatt 
MErinnerunff*'.    Bleis. 

106.  Gedeublatt  auf  den  Dom  su  Aachen. 
Feders. 

104.  Moses  vor  dem  feurigen  Busch.  Bleis.  — 
BerL  Jub.-A.  86. 

105.  Der  Tod  als  Freund.  Der  alte  Tttrmer 
im  Glockenhanse  wird  durch  den  Tod  abffelöst, 
der  ihm  die  SterlMM^locke  läutet  Feders.  (1861). 
Letzte  von  Bethef  veröffentlichte  Gomposition. 
Holzschnitt  von  H.  Btlrlmer.  fol.  Eine  Blds. 
pDer  Tod  als  Freund",  bez.  m.  Monogr.  AB, 
im  Dresd.  Gab.  der  Handsdchnungen,  Dr.Mflller's 

100.  Der  Tod  als  Diener,  in  der  Gesellschaft 
dem  Hauiherm  aufwartend.    Bleis.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  87. 
98—106  Berl.  Bethel-A..  Dec.  1876. 

107.  Der  Jahreswechsel  1862  auf  1863.  Bez. 
1862.    Bethel's  letzte  Arbeit 

108.  Scene  aus  Aristophanes'  Comödie  .Die 
Frösche".  (Krönunp^  des  Sophokles  u.  Ver- 
werfung des  Euripides  durch  Aeschylos).  — 
Berl.  Jub.-A.  86. 

109.  Die  drei  Stände  u.  die  Kunst 

110.  111.  Am  Strande,  Kindergruppe;  Am 
Morgen. 

112.  Jacob  empfängt  die  Lügenbotschaft  vom 

Tode  Joseph's.    Bleiz. 

118.  Derselbe  Gegenstand.    Blei-  n.  Federz. 

114.  Moses  erschlägt  den  Aegypter.  Feders. 
zu  Botteck's  Weltiesch.  Stahlst  v.  Pflng- 
felder.    8. 

115.  Paulus  im  Gefängniss. 

110.  L  Korinther  XIII.  ^Nun  aber  bleibet 
Glaube^  Hoi&iung,  liebe,  diese  drei;  aber  die 
Liebe  ist  die  grteseste  unter  ihnen*'. 

107—116  Btai-  u.  Feders.  —  BerL  Bethel-A., 
Dec.  1876. 


117.  FraosOeische  Krieger  ehren  den  als 
oommunicirten  an  der  Brücke    bei 
in  ungeweihter  Erde  ruhenden  König 
durch  AiüiäuAing  eines  Tnnralus  von 
1266.    Nach  Dante's  „Purgatorio''.    Zdidb» 
Als  Eigentum  des  Prinsen  Johann 
im  Sachs.  KV.  61  u.  auf  der  Kölner  aOg. 
histor.  KA.  1861.    Eine  BleistiftskisBe  war 
der  Berliner  Bethel-A.  1876. 

118.  Adolf  V.  Nassau  wird  im  Kamvf  mit 
Gegenkaiser  Albrecht  v.  Oesteneicti  1898 
GöDheim  getötet    Blei  u.  Tusche.    E: 
Marie  BeäeL  —  Kölner  allg.  d.   iL 
KA.  61. 

119.  Ein  Mönch,  der  Heiligenbilder  an 
verteilt    Bleis. 

120.  Karl  d.  Gr.  auf  der  Jagd  mit  eeinai  H< 
leuten,  denen  ihre  Pmnkkleiw  Schaden  bi 
Blei  u.  Tusche. 

121.  Ludwig  das  Kind  empfängt 
Bleis. 

122.  Staufenkaiser  auf  der  Bomfüirt    Bim, 
128.  Budolf  von  Habsbuig  im  Kampfe 
Baubrittem.  Tuschs. 

121  Schwedische  Krieger  auf  dem  ScUaekt 
SU  Ltltsen  erkennen  das  Boss  ihres  K( 
Bleis. 

125.  Auffindung  der  Leiche  Gustav   Ad< 
Tuschs.    Vgl  Oelg.  Nr.  11. 

126.  Kreus&hrer  in  der  Wttste.    Blei  n. 
118-126  Berliner  Eethd-A.  1876. 

127.  Illustrationen  su  den  Geschichtswerken 
G.  V.  Botteek,    Becker  u.  A.    In 
nach  Zeichnungen  von  A.  Bethel  aas  dem  Ji 
1841.    Mit  edüärendem  Text  von   F.   Bi 
Braunschweig  1842.  8.  Die  Namen  der 
sind:  A.  Goebel,  F.  Knolle,  C  Müller,  H.  N1 
J.   S.   Otto,  W.  Oelschig.   F.  A.  Pili 
E.  Bauch,   0.  Siedento]^  n.  X.   Sl 
Zwei  weitere  Zeichnungen  sind  1843,  die 
lotsten  1844  entstanden. 

128.  Die  Figur  des  fliehenden  Verbrechen 
Beihers  »Justitia«'.  Bleis,  h.  0,19,  br.  ' 
Aus  der  Hands.- Samml.  Anton  Brftck'a. 
Bibliothekars  am  Städersohen  Kunstinstitat 
Frankf.  a.  M.,  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Ai 
11.  u.  12.  Dec.  1893. 

129.  Bildniss  des  Componisten    u. 
Norbert  BurgmUler  (1808—1836).  Bleis,  h. 
br.  0.16.  E :  Museum  Wallraf-Blcharta  in  K< 
Geschenk  des  Geh.  Beg.-Bats  D. 
1882. 

180.  Hero  u.  Leander.  Getuschte  Bleis,  h. 
br.  0,13.  Als  Orig.-Zeichn.  Bethel'B  auf  Helbh 
Mtknch.  K.-Auot.,  29.  Januar  1894  n.  ff. 
181.— 188.  28  BU.  Acte  u.  Studien  (27 
u.  1  Bleis.)  befanden  sich,  als  Bigentu 
BerLNational-Ghd.,  auf  derFjrankftuterBetteki 
Juni  1888. 

169.— 161.  Die  Hochseit  su  Gena;  Die 
haben  Gruben  etc.;  Die  Befreiunsr  des 
u.  Silas.   Zeichnungen  zur  Bibel  Hol 
Cotta'sche  Buchh.,  Stuttg.  1860.    4. 
162.  Die  Geburt  Chrisü.    Entwurf 
Altargemälde.    Bleis,  mit  Gold  gdiöht   IBl 
bUd:  Die  Ctaburt  CSiristi;  Flllgeibild  reoliiB: 
heil  drei  Könige ;  Flflgelbild  links :  Die  AbI 
der  Hirten.     Bn:  All  1848.    h.  0,10,  In. 
E:  Städel*sches  Kunst-Institoti  Fnoikt  a. 


Reihet. 


.—19t.  ZfHm  Zeiehniiiiffeii  sa  „^r  Nibelnnge 
IM.  Abdraok  der  Haa&chxift  des  FreÜL  Jos. 
T.  huthatf^.  In  HolaBdmitten  von  Bxaim  n. 
Deanec,  £d.  EielBsehmar.  O.  Metzcer,  W. 
MeboU.  F.  UiffiftlnMWii,  Alb.  VogeL  Xeiprig 
1840/4L    K^.  4 

IV.  Freakeii. 

Die  Fresken  ens  dem  Leben  EarPs  des  Grossen, 
MMraftthrt  im  Knisersaal  des  Bathanaes  zn 
jüunsm  1847—1861.  Stifhmg  des  EnnstTereins 
1  BliebiL  o.  Westf.: 

L  Die  Oefiinng  der  Qraft  EarVs  des  Grossen 
inrcli  Otto  m.  im  Jahre  1000.  Spitsboffenfeld, 
k  1,75,  lir.  3^y  ansgefnbrt  durch  Bethä  selbst 
1847.  Abb.  in  Seemannes  .Knnsthistor.  Büder- 
i«  Hr.  272. 


t.  Die  ZerslOrong  der  Irmensftole  bei  Paderborn 
778.  SpitdMffenfeld,  h.  3,30,  br.  3,92,  ans- 
geAfart  Yim  Bethel  selbst  184a 

tL  Der  Seg  Aber  die  Saraoenen  bei  Ck>rdoYa 
77&  Siütabogenfeld,  h.  2,75,  br.  3,36,  ans- 
geAhn  Ton  Bethel  selbst  1849,  1860. 

i.  Sail's  siegreicher  Binsng  in  Pavia  774. 
Snt^ogenfeld,  h.  2,90,  br.  3,46,  ansgefOhrt  von 
Heikel  selbst  1861. 

1—4  Die  Gartons  (Ddf  .  1846)  auf  der  d.  allg. 
1.  kistor.  KA  Mttnchen  186a 


&  Die  Tanfe  Wittekind's  im  Jahre  786.  Der 
Yen  Bethel  selbst  im  Winter  1861-<1862  ans- 
sefllkTte  Carton  wnrde  Ton  Joseph  Kehren  al 
meo  gemalt.    Bpitabogenfeld,  h.  2,90,  br.  3,46. 

1—5  Die  Cartons  sn  diesen  fünf  Fresken  be- 
itet  die  BerL  Nat.-Gaierie. 

C  Die  EMwaang  KarFs  in  der  Peterskirche  sn 
Born  dwch  Papst  Leo  III.,  Weihnachten  800. 
Nsdi  dem  Bethel^schen  Entwurf  (bes:  Ddf. 
1816)  al  fresoo  ausgeftthrt  von  Joseph  Kehren. 

7.  Die  Exbanung  des  Aachener  Münsters  u. 
die  Ankunft  der  nftpstlichen  Gesandten,  804. 
Hack  dem  Betherseben  Entwurf  (bez:  Ddf.  1846) 
al  lireseo  ansgeftihrt  von  Joseph  Kehren. 

a  Karl  d.  Gr.  entsagt  der  Eaiserwilrde  u.  er- 
nennt seinen  Sohn  Ludwig  lum  Nachfoljg^er, 
81S.  Naeh  dem  Bethel'schen  Entwurf  (bei: 
Ddl   1840)  al  freseo  aufgeführt  Yon  Joseph 


Die  beiden  folgenden  Compositionen: 

t.  Der  Entwurf  zum  ^Concil  in  Frankfurt  794", 
Bleis,  okne  Bes.,  und 

W.  Der  Empfang  der  Gesandtschaft  Harun  al 
Baeekid's  durch  Karl  den  Gr.,  Bleiz.,  bez:  B. 
Wiegmann.  Alt  Bethel  Dttsseldorf  d.  28.  Juli 
1846,  gelanf^ten,  ersterer  aus  confessionellen 
Bedfloken,  nicht  zur  Ausfübmng. 
9  n.  10  Berliner  Jub.-A.  1886. 


In  Fbotographie  erschienen:  „Die  Fresco- 
biUer  ans  der  Geschichte  KarVs  des  Grossen 
im  Kaieersaale  zu  Aachen  von  Alfred  BetheL 
Kaek  den  Originalseiehnungen  in  10  Blättern 
photoffiapkirt  u.  herausgegeben  von  Marie 
BeCktt  u.  Jos.  Albert  Yerlaig  yon  Jos.  Albert, 
Mtncken.    roy.  qu.  foL 

In  Betasebnitt:  ^Bethel- Album.  Bildercyclus 
ans  dem  Leben  KarFs  des  Grossen.    Fresco- 


Gemfilde  im  Krönungssaale  su  Aaeken  von 
Alfired  Bethel.  Gezeichnet  nach  den  Ori|dnal- 
Wandffemfilden  Ton  Alb.  Baur  u.  Joseph  Kehren. 
Holzsdmitte  ausgdtUirt  in  der  xylogiaph.  An- 
stalt von  B.  Brend'amour  in  Dflsselaor£*'  Der 
KunstTerein  für  Bheinl.  u.  Westfalen  für  das 
Jahr  1869/70.  Leipzig  187a  Druck  von  C. 
Grumbach.  roy.qu.  foL  Die  HohntOcke  wurden 
beim  Brande  des  Dtlsseldorf er  Akademiegebttudes 
1872  yemichtet 

11.  Der  Schutsengel  des  Kaisers  Max  auf  der 
Martinswand  in  Gestalt  eines  Hirten,  h.  1,80, 
br.  1,06.  E:  StädePsches  Kunst-Institut  Vgl. 
Oelgem.  Nr.  8;  Bleiz.  Nr.  20. 

V.  Badirungen. 

1.  Jacob  erblickt  das  blutige  Gewand  sdnes 
Sohnes  Joseph.  Bez:  18  AB  39.  qu.  fol.  Auch 
in  Buddeus^  „Album  deutscher  Kflnsüer  in 
Original-Badirungen*'.    Düsseldorf. 

2.  Boland's  Tod.    (Bolandslied,  nach  Turpin's 
Chronik,  ron  Fr.  Schlegel  in  .Deutsche  Dich- 
tungen mit  Bandzeichnxmgen  deutscher  Künst- 
ler**.   Düsseldorf.  Buddeu^.    Bez:  AB  1841. 
8.  Die  Legende  aer  heil,  äenoyeva. 

4.  ;,Da8  weisse  Beh.*<  In  Beinick's  „I^eder 
eines  Malers  mit  Eandzeichnungen  seiner 
Freunde".    Ddf.,  Buddeus. 

Den  gesammten  kttnstierischen  Naohlass 
Alfred  BetheVs,  soweit  er  sich  bisher  noch  im 
Besitz  der  Familie  befand,  hat  das  Cabinet  der 
Handzeichnung  zu  Dresden  Anfang  1897  er- 
worben. Er  umfasst  111  Zeichnungen,  worunter 
der  Hannibals-Zug  mit  dem  yon  Ifothel  zurück» 
gezogenen,  in  der  Holzschnittauflgabe  daher 
fehlenden  siebenten  Blatte,  die  Entwürfe  für 
den  Bömer  in  Frankfort  u.  für  die  Aachener 
Fresken  (mit  Einschluss  der  farbigen  Studie 
zum  Kopf  Kaiser  Karrs),  der  Bheinische  Sagen- 
kreis, die  Nemesis,  FrauenloVs  Bestattmy,  die 
Genesung,  den  Totentanz,  den  Tod  als  Wüxger 
u.  den  Tod  als  Freund. 

Ausstellungen  Betherscher  Werke  veran- 
stalteten dieNational-Galerie  zn  Berlin  (Deeem- 
ber  1876),  die  Amold^sche  Kunsthandlung  in 
Dresden  (Mftrz  1877)  u.  das  Freie  Deutsche 
Hochstift  zu  Frankfürt  a.  M.  (Juni  1888). 


Bei 

Brockhaus    xoox.    unu    vom    TdAviauiu  „Au<vu 

BetheL    Eine  Charakteristik.«    Berlin,  Felber 
1892. 

Rethel,  Otto,  Historien-,  Genre-  und 
Portraitmaler,  geb.  zu  Aachen  am  26.  Dec.  1882, 
gest.  zu  Düsseldorf  am  7.  April  1892,  war 
Schüler  der  Ddfer  Akad.  unter  W.  Schadow 
u.  Karl  Sohn  n.  erfreute  sich  des  anregenden 
Verkehrs  mit  seinem  sechs  Jahre  altem  Bruder 
Alfred.  Er  begann  seine  künstierische  Lauf- 
balm  mit  einigen  Darstellun^n  aus  der  bib- 
lischen Geschidite,  wandte  sich  dann  aber  der 
Genre-  u.  Portraitmalerei  zu.  Seine  Frauen- 
u.  Kinderbildnisse  werden  besonders  gesch&tzt 
Lebte  in  Aachen  n.  in  Düsseldorf. 
1.  Der  Gang  nach  Emaus.  (1846).  Durch  den 
KV.  f.  Bheud.  u.  W.  an  Barthold  Suermoadt, 
Aachen. 


Reihe!  —  Beiiich. 


&  GlniBtui  am  Gelbem  (Der  JudaskiiM).  1846 
ranüt.  E :  ETttgel.  Kirche  m  Oppeln,  Schieden. 
Süftniig  des  K Y.  f.  BheinL  v.  Westf.  —  Statte. 
KA.,  lUi  XL  jQsi  48. 

8.  Panhu  il  Silaa  in  Griechenland.  —  Ddfer 

KA.  60. 

4.  Boas  findet  Bnth  Shrenlesend.    Bes:  Otto 

Bethel  1855.    h.   1,48,   br.   1,54.     E:   Stadt 

Mnoenm  Leipsig,  Tenn.  des  Geh.  Oomnierz.-B. 

Harkort  1865.    Abb.  „Daheim«  1886.  -  Mflnch. 

allg.  n.  hiator.  KA.  58. 

6.  Tobiaa  (Heimkehr).  —  Kölner  allg.  u.  hiator. 

KA.  61« 

6.  Segnender  Christas.  E:  ErangeL  Kirche  za 
Zippnow,  Bgba.  Marienwerder.  Stiftang  des 
KV.  f.  BheinL  n.  Westf.  1868. 

7.  In  der  Httte.  —  Ddf.  KA.  bei  Bismeyer  dt 
Kraos  66. 

8.  Portr.  des  Bildhaaers  Prof.  Aag.  Wittig.  — 
Ddf.  KA.  Bismeyer  &  Kraas,  Ende  72. 

9.  Die  Gratalanten.  —  Ddfer  KV.  f.  Bheinl.  n. 
Westf.  73.  Ein  Bild  „Grossyaters  Gebartstag«, 
bez:  0.  Bethel:  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80. 

10.  11.  Hinnl  Portrait;  WeibL  Portrait,  Bnist- 
bilder,  bez:  O^  Bethel  1875,  befanden  sich  anf 
der  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

12.  nSpuui»  Mädchen,  spinn,  der  Freier  sitzt 
darin.**  E:  Karl  Kreoser,  Bergwerksbesitzer, 
B<mn,  dnrch  den  KV.  f.  BheinL  o.  Westf.  77. 
18.  Im  Traaerhaose.  Jange  Bftaerin  mit  zwei 
Kindern  am  Saige  ihres  Mannes.  Bez :  0.  Bethel. 
—  Bert.  ak.  KA.  77;  Magdeb.  FrfUg.-A  88; 
Dresd.  ak.  KA.  89. 
14.  Der  Zerstreute.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

16.  Heitere  Kindheit  Ein  kl.  Mädchen  am 
Komfelde  mit  bekränztem  Kopf  n.  einem  gr. 
Blnmenstraoss. 

18.  Ernste  Kindheit  Kleines  Banemmädchen, 
sein  krankes  BrtLderchen  tragend. 

15  o.  16  Abb.  „Gartenlaube''  1880. 

17.  Selbstportrait  des  Kfinstlers.  Lebensgr. 
Brnstbild,  fast  en  feuse.  Oval.  Bez:  0.  Bethel 
1886.  —  BerL  Jnb.-A.  86;  Barmer  KV.  87. 

la  Der  Dorfbriefiwhreiber.  —  Ddf.  KV.  87; 
B4rmer  KV.  87;  Berl.  ak.  KA.  87. 

19.  Stellvertreterin  der  Matter.  —  Ddfer  FrOlu.- 
A.  87.  Ein  BUd  „Mutterfreude*' :  JA.  Ddfer 
Ktlnstler  (Konsthalle)  89. 

20.  Zeichnung:  (Christus  im  Kreise  seiner  Jünger 
u.  anderer  Personen  s^;net  ein  Kind.  Bez.  m. 
Mono«.  1842.  h.  0,ft,  br.  0,^.  Aus  der 
Samml.  Anton  Brtick,  emer.  Bibl.  des  Städerschen 
Kunstinstituts,  auf  Bangel^s  Frankf.  K.-Auct, 

11.  u.  12.  Dec.  93. 

R  e  1 1  i  e h,  Karl  Lorenz,  Landschaftsmaler, 
ff  eh.  zu  Bosenhagen,  Meckl.- Schwerin,  am 
lO.  Juni  1841,  bqrann  seine  Kunststudien  in 
Mttnchen  u.  gUur  iB62  nach  Düsseldorf,  wo  er 
sich  unter  Aid.  Flamm  u.  Th.  Hagen  ausbildete. 
1867  zog  er  nach  Dresden,  das  er  1871  mit 
Weimar  vertauschte.  Dann  wählte  er  München 
zum  Aufenthalt  u.  |;egenwärtig  (1897)  lebt  er 
in  Lübeck.  Auf  semen  StudienreiBen  besuchte 
er  wiederholt  Nord-  u.  Süddeutschland,  die 
Nord*  u.  Ostseeküsten,  Norwegen  u.  Italien. 
Süb.  Med.  London;  Med.  H.  München;  Geld. 
Med.  II.  Melbourne. 


L  Oeigemälde. 

1.  Naeh  SoBnemmtergiBg.  -^  Wiener  alle.  d. 
KA.  68. 

2.  Motir  vom  Ghiemsee.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 
8.  Am  Kirehhof^  Motiy  Tom  CUemsee. 

4.  6.  Morgen;  Abend.    Pendants. 
3—5  Dresd.  ak.  KA.  69. 

6.  Abendstinunung,  Motiv  aus  Holatein. 

7.  Nach  dem  Begen,  Motiv  aus  HolateiB.  — 
BerL  ak.  KA.  72. 

6  u.  7  Wiener  JA.  69. 

8.  Wrack  an  der  Ostsee.  —  BerL  ak.  KA.  7QL 

9.  SchiuQierde  am  Ostseestrande.  —  Gesten. 
KV.,  Januar  72. 

10.  Ostseestrand  nach  der  Sturmflut,  Nov.  72. 
"  Münch.  Glasp.'  76. 

11.  Zu  roäte  Beue.    Junge  Dame  mit 
Kranz  emem  Grabe  zuscnreitend.  —  Wi< 
WA.  78. 

12.  18.  Strand  mit  Kühen.  Motiv  bei  Vaimni, 
Norwegen ;  Abendstimmung,  Motiv  bei  FamaL 
Pendants.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

14.  Holsteinische  Landschaft  mit  KUea.  — 
Dresd.  ak.  KA.  74. 

15.  Abend  in  den  Scheren  Norw^gen^  — 
Wiener  JA.  75;  Dresd.  ak.  KA.  75. 

16.  Strand  mit  Kühen,  Motiv  aus  Llater,  Ns^ 
wegen.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

17.  In  den  Dünen  bei  aufjg;ehendem  Vollmonde. 

18.  Abendstimmung.    Angek.  vom  SSeha.  KY. 
17  u.  18  Wiener  JA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  7^ 

19.  Herbstlandschaft  mit  Pflügem.  —  YHima 
JA.  77. 

80.  Frühlingslandschaft  mit  Bpmstifliagtsm. 

21.  Frühlingslandsohaft  mit  Beben. 
19-21  BerL  ak.  KA.  76. 

22.  Strand  mit  erratischem  Block.  (Maiieaatein 
am  Dassower  See  in  Mecklenburg.  —  BerL  ak. 
KA.  77. 

28.  Gen  Süden,  Motiv  ans  Norwegen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  77. 

24.  Strand  mit  Schiffbruch.  —  Wiener  JA.  78; 
BerL  ak.  KA.  78;  Münch.  Glasp.  79;  Ddfv 
allg.  d.  KA.  80. 

25.  Gewitterschwüle.  —  Dresd.  ak.  KA.  7& 
Durch  den  Sachs.  KV.  1878  an  Prof.  Dr.  Haitig, 
Dresden. 

28.  Einsamkeit.  Felsiges  Meeresgeatade,  Motiv 
Norwegen.  Bez:  K.  Bottich.  Wmr.  1879.  — 
Münch.  int  KA.  79:  Sachs.  KV.  80. 

27.  Norweg.  Landschaft,  Motiv  vea  der  Insel 
Straaholmen  bei  Krageroe.  —  Berliner  iL  THmL 
ak.  KA.  79. 

28.  Marine.  —  BerL  ak.  KA.  79.  Dnreb  iss 
Sachs.  KV.  1882  an  Moritz  B5hmig«  Dreadea. 

29.  Birken  im  Herbst  —  Münch.  Glasp.  79; 
Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

80.  Norweg.  Strand.  Bez:  K.  Bettaeh.  Wr. 
1880.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

81.  Herbststimmung.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80l 

82.  Strand.  Motiv  von  Vilm  bei  Bilgen.  Bea: 
K.  Bettich.  Wr.  1881.  —  Dresd.  n.  BerL  ak. 
KA.  81. 

88.  In  den  Scheren,  Motiv  aus  Norwwen.  Bea: 
K.  Bettich.  Wmr.  1881.  —  Dresd.  ak.  KA.  83^ 
84.  Gewittersturm,  Norwegen.  Bea:  K.  Bfellidk 
Wr.  1881.  —  Dresd.  u.  BerL  ak.  KA.  8L 
86.  Strand  mit  Wildenten.  —  BerL  ak.  KA.  81; 
Münch.  int  KA.  " 


Reiildi. 
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M  Korw«g.KMe.  h. 0,95,  br. 0,78.  —Wiener 
latL  KA.  88;  Dned.  tk.  KA.  88.  Durch  den 
KV.  1882  an  Pianoforto-Fabrikant  Kaps, 


87.  Hertstetvrm.  MotiY  Yon  Vilm  bei  Bttgen. 
_  HiBBOT.  KA.  88. 

8Bw  Nach  Sonnenuntergang  an  der  Ostsee. 
Bes:  K.  BettidL  Wr.  lS33.  —  Dresd.  ak. 
Kiu83. 

88.  Bi^en  am  Oftseestrande,  Motiv  von  Bilgen. 
Bes:  K.  Betlich.  W.  1883.  ->  Dresd.  ak. 
KA.  83;  Wiener  Jnb.-A.88. 

48l  Norwer.  Kftete.  —  BerL  ak.  KA.  83.    Eine 

pNorwe^.  Landschaft** :  Mtlnch.  int.  KA.  88. 

il.    Abend    am   Waldrande.    •—   Mttnch.  int. 

KA.83. 

48.  Fiadieriuiten  am  Strande,  Herbstlandschaft. 

—  Dz«8d.  ak.  KA.  84.    Dnrch  den  Sftchs.  KV. 

an  Apotheker  Dr.  Leo  in  Grossenhain. 

48.  Norweer- Strand  mit  Wrack.  Bez:K.  Bettich 


44.  Nonreg  Dampfsdiübtation.  Bes:  K.  Bettich 
1884. 
43  H.  44  Dresd.  ak.  KA.  84. 

46.  KoTweff.  Küste.  Panorama  der  Insel  Straa- 
hefaBoi  bei  Kageroe.  Bes:  K.  Bettich  1884.  — 
Beri.ak.  XATsL 

äL  In  den  Dflnen.  —  Wiener  JA.  84. 

47.  Ostaeeatrand  mit  Wildenten.  Bez:K.  Bettich. 
MSachen  1886.  —  Sachs.  KV.,  FrlUg.-A.  87. 
48l  An&tieg  snm  Monte  Solaro,  Capri.    Durch 
dea   Sfieha.   KV.   1886  an    Kanfm.    Silomon, 


48.  Morgen  am  Waldsee  (Wennsee),  Motiv  ans 
H^dateia.  Bes :  K.  Betüch.  Mfinchen  1887.  — 
Müneh.  KV.  87;  Sftchs.  KV.  87;  Berl.  ak.  KA. 

87,  Abb.  im  Kat 

88.  Moigenpromenade  am  Ostseestrand.  Jange 
Thtme  durch  eine  Bnchenallee  wandernd.  Bez: 
K.  Bettich  1887.  —  BerL  aL  KA.  87,  Abb.  im 
Kat.;  Dresd.  ak.  KA.  89. 

81.  StoppelpflUffen,  Motiv  ans  Mecklenburg.  — 

Hamb.  FrO^.-A.  87. 

88:    Ostaeestrand  bei  aufziehendem   Gewitter. 

Bes:  K.  Bettich.    München  1888.    E:  Musenm 

IMbeeik.    Abb.   „Knnst  f.  Alle"  V.  —  Mflnch. 

Jnb.-A.   88;   Dresd.   ak.    KA.    88;    BerL  ak. 

KA.  89. 

88.  Abend  an  den  Farafflioni,  Canri.  —  Wiener 

Jnb.-A.  88.    Ein  Bild  desselben  Mamens,  bez : 

K.  Bettich  91.  Sichs.  KV.  91;  ein  BUd  „Farag- 

BoBi  bei  Gapri'':  Gr.  BerL  KA.  93. 

84.  Frtthlingsblüten,  Motiv  ans  Capri. 

8Bl  Avf  depi  Wege  nach  Anacapri. 

88.  BBek  anf  Anacapri  —  Münch.  JA.  89. 

54--66  BerL  ak.  KA.  88. 
V7.   WaUsee,  Motiv  ans  Holstein.     Bes:   K. 
Bettieh.    Mnch.  1889.  —  Dresd.  KV.,  Jnni  90. 
88w  Stnrm  in  den  Ostseedftnen.   Bes :  K.  Bettich 
Mneh.  1889.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 
88.  Inneree  eines   wendischen    Banembanses. 
—  Berl.  ak.  KA.  89;  Bremer  a%.  KA.  90. 
88.  In  den  Ostseedtknen.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
Sin  Bfld,  bes:  K.  Bettich.    Mnch.  1891:  BerL 
iBt  ILA  91;  Sftchs.  KV.,  Jannar  98. 
9L  OstoeesArand  im  Herbst  —  Wiener  JA.  89; 
Mttnek.  JA.  89;   Bremer  allg.  KA.  90.    Ein 
KM,  bes:  K.  Bettich  Mnch.  1891:  Berl.  int 
KA  91. 


88.  Frtkhstllokspanse.  —  Mttneh.  JA.  90. 
68.-76.  Viersehn  Landschaften  Karl  Bottmann^s 
ans  den  Arkaden  des  Münchner  Hofig;arten8,  n. 
awar:  Aqna  acetosa,  Bajae,  Bom,  Syraons, 
Monte  Serone,  Palermo,  Imo  dAvemo,  Lage 
di  Nemi,  Pemgia,  Aetna,  Kyklopenfelsen,  Beggio, 
Veroneser  Klanse,  Gampagna  di  Boma.  Sftmmtl. 
bes.  mit  „K.  Betdch^,  dem  Namen  der  dia- 
gesteUten  Gegend  nnd  den  Worten:  „frei  nach 
Bottmann".  —  Dresden,  Thamm'sche  KA., 
JnU90. 

77.  Im  Pinienhain  bei  Albano,  mit  Procession. 
Bez:  K.  Bettich.    Mnch.  1891. 

78.  Abend  in  Villa  Borghese  bei  Bom.  Bes: 
K.  Bettich.  Mnch.  1891. 

77  n.  78  Sachs.  KV.,  April  91. 

79.  Herbstmorgen  im  „Dom**  am  Kellersee. 
Holstein,  Abb.  „Knnst  f.  Alle*<  VI.    (1891). 

80.  Nachmittag  anf  der  Seestrasse  bei  Constans. 
Bez:  K.  Bettich  92. 

81.  Torbole.    Bes:  K.  Bottich.    Mnch.  1898. 
88.  Morgen  am  Gardasee.     Bes:  K.  Bettich. 
Mnch. 

88.  Abend  am  Ostseestrand.  Bes:  K.  Bettich 
1892. 

84  Waldweg  nach  dem  Bogen.  Bes:  K.  Bettich. 
Mnch.  1892. 
80—84  Sftchs.  KV.,  Jannar  1892. 

85.  Abend  an  der  norweg.  Kttste.  Bez:  K. 
Bettich.    Mnch.  1892. 

86.  In  den  Scheren  Norwegen's.  Bes :  K.  Bettich. 
Mnch.  1892. 

87.  Fischerdorf  am  Ostseestrand.  Bez :  K.  Bettich. 
Mnch.  1892. 

88.  88.  Grotte  mit  Nymphen.  Bez:  Bettich. 
Mnch.;  Stille  See.  Bez:  K.  Bettich.  Mnch. 
1892. 

85—89  Sachs.  KV.,  Jannar  93. 

90.  Eichenallee  im  Herbst  Bez:  K.  Bettich. 
Mnch.  1892.  —  Mttneh.  int.  KA.  92,  Abb.  im 
Kat;  Sftchs.  KV.,  Jnni  93;  Hannov.  KA.  94; 
Gr.  BerL  KA.  95. 

91.  Stnrm  in  den  Ostsee-Dttnen.  Bez:  K.  Bottich. 
Mnch.  1892. 

98.  Bin  Sommertag  in  den  Ostsee-Dttnen.  Bez: 
K.  Bettich.    Mnch.  1892. 

91  n.  92  Berl.  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 
96.-96.  Strand  bei  Bordi^hera;  Olivengmppe 
bei  ßordighera;  Strand  bei  S.  Ampelio;  Abend 
anf  dem  Capo  bei  Bordigfaera.  —  Sftchs.  KV., 
Ang.  93. 

97.  Blick  von  der  Villa  Zomas  anf  Bordighera. 
Bez:  K.  Bettich.    Bordighera  1892. 

98.  Im  Valle  di  Sasso  bei  Bordighera.  Palmen. 
Bez:  K.  Bettich.    Mnch.  1898. 

99.  An  der  Vüla  Garnier  bei  Bordiffhera.  Im 
Vordergr.  eine  Fran  mit  einem  bela^nem  Esel. 
Bez:  K.  Bettich.    Bordighera. 

97—99  Sftchs.  KV.,  Febr.  94. 

100.  Altes  Kloster  bei  Bordighera.  —  Mttneh. 
JA.  93. 

101.  Fischerdorf  an  der  Ostsee.  Bes :  K.  Bettich. 
Mnch.  1894.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

108.  Im  Isarbett.  —  Mttneh.  JA.  94,  Abb.  im 
Kat  Ein  BUd  „Abend  im  Isartal**:  BerL  int 
KA.  96. 

108.  104  Ostseestrand;  Emtefeld.  —  Wiener 
int  KA  94 
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106.  108.  HerbitUohe  Parkioene;  Waidwiese. 

—  Gr.  Berl  £A  94. 

107.  Meckienbnrgisclie  Ost^eekttste.  —  Gr.  Berl. 
KA,  96. 

108.  FrflliliiigBerwachen.  h.  0,80,  br.  0,93.  — 
HAOnb.  ffr.  £A.  95. 

100.  Fels  n.  Meer.  Partie  von  Capri.  Bes: 
K.  Bettich.    Mnoh.  1896. 

110.  Herbst.  Buchenwald  mit  nahendem  Reiter. 
Bes:  K.  Rettich.    Mnoh.  1896. 

109  n.  110  Sftchs.  KV.,  Febr.  96. 

111.  LttbecL  —  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

118.  Herbst  Landschaft  mit  einem  Pflüfer 
bei  der  Arbeit.  Bes:  K.  Rettich.  Mnch.  1^. 
118.  Sonnta^orgen.  Im  Vordem,  auf  einer 
Wiese  swei  kL  Mädchen,  im  fiintergr.  eine 
Stadt  mit  Tttrmen. 

112  n.  118  Sachs.  KV.  96. 
114.  Frtthling.    Lanbholswald  mit  zwei  Rehen. 
Bez:  K.  Rettich.  Mnch.  1896.  —  8&chs.  KV.  96. 
115.— 117.    Alte  Banmgmppe  auf  Vilm    bei 
BOgen;  Strand  bei  Vilm;  Alte  Bache  auf  Vilm. 

—  Gr.  Berl.  KA.  97. 

118.  Wald  o.  Meer,  Motiy  von  Rügen.  —  Mftnch. 
int.  KA.  97. 

Eine  Ansstellnne  von  47  seiner  Oelgemälde 
n.  Oelskizsen  bot  der  Sachs.  KV.,  Januar  1893. 

U.  Aquarelle. 

1.  Herbstlandschaft  mit  au^hendem  Vollmond. 

2.  Herbstmorgen  im  Buchenwalde. 
S.  Herbstabend  im  Buchenwalde. 
4.  5.  Capri;  Anacapri. 

1—6  Wiener  JA.  86. 

Die  Dresd.  Aquarell- A.  1887  enthielt  16  Aqua- 
relle Yon  seiner  Hand. 

III.  Orig.-Radirungen. 

1.  Marine.  Bez:  K.  Rettich  Wr.  1880.  (Weimar. 
Gesellsch.  f.  Radirkunst,  Jahrg.  1880).  qn.  fol. 
8.  Marine.  Bez:  K.  Bettich  1882.  (Jahrg. 
1882).    fol. 

8.  Norweg.  Bauernhof.  Bez:  K.  Rettich  1882. 
(Jahrg.  1882).    qu.  fol. 

4.  Auf  der  Bhede.    Bes:  K.  Rettich  1883. 

5.  Strand  der  Kttste  von  Norwegen. 
4  u.  6  (Jahrg.  1883).    qu.  4. 

6.  Motiv  von  der  Insel  Rügen  bei  Stubben- 
kammer. Bes:  K.  Rettich  18&.  (Jahrg.  1884). 
qu.  4. 

Rettigt  Heinrich,  Genremaler,  ffeb.  zu 
Manchen  l8o9,  malt  in   Oel-  u.  in  Wi 


färben,  lebt  in  München. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Auf  der  Bärenhaut.  Dame  auf  einem  Bären- 
fell am  Boden  liegend,  neben  ihr  sitzt  ein  Rind 
mit  seiner  Puppe.  Bes:  Heinrich  Rettig.  Mohn. 
86.  Abb.  „Illustr.  Z.«  87.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
8.  8.  Motiy  aus  Stettin:  Motiv  aus  Danzig. 
Pendants,  h.  0,30,  br.  0,44.  —  Hamb.  FrUln.-A. 
87  u.  Bangel's  Fraokf.  K.-Auct,  16.  Nov.  87. 
4.-6.  Havre;  Trouville;  Vor  der  Mündung.  — 
Wiener  JA.  87. 

7.  Eini^.  -  Mttnch.  JA.  90. 

8.  Frflnling.  Zwei  kosende  Amoretten  auf 
einem  Bltttenbaum.  Ein  kleiner  Eros  kommt 
mit  Blumen  herangeflattert.  Abb.  „Gaiten- 
laube«  1891. 


0. 10.  Zwei  Bilder:  „Soherao*'  u.  „AdagioflebQ«*« 
(Ein  kL  Mädchen  schlaf  mit  dem 
auf  die  Tasten  eines  Pianino.    Dasselbe 
memd,  nachdem  es  sich  auf  einen  Finger  ge-1 
schlagen).    Jedes  bes:  Heinrich  Rettig^.   Mdu.«! 
Abb.  „nlustr.  Z.",  Dee.  1894. 

II.  Aquarelle. 

1.  Vor  dem  Bade.  —  Mfinch.  JA.  90. 

8.  Nach  dem  Bade.    Kleines  Mädchen  auf  enu 

Fell  ruhend,  neben  ihr  ein  Hund.  —  BerL 

K A.  91 ;  Dresd.  Aquaiell-A.  92. 

8.-6.  Im  Sonnenschein;  Die  beiden   Alten] 

Artushof  in  Danzig. 

6.  BUdniss  der  Fürstin  B.,  Kniest&ck,  en 

7.  BUdniss  einer  j.  Dame  in  Schwarz  mit  Feder- 
hut    Stehende  ganze  Figur,  profiL 

3—7  Dresd.  Aquaiell-A.  92. 

8.  Spitäler.    Lebensgr.  halbe  Figur  eines 
validen.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

9.  Am  Weiher.    Bez:   Heinrich   Bettig 
h.  0,88,  br.  0,26.    E :  Jos.  Lipmann.  —  Bi 
A.  a.  Privatbesitz,  April  u.  Mai  97. 

Retnsch,    Friedrich    Auffust    Morits, 
Maler  u.  Radirer,  geb.  zu  Dresden  nm_9. 
1779.  gest  in  der  Ober-Ussnitz  bei 
am  11.  Juni  1867,  trat  1798  in  die  ~^ 
Akademie,  auf  der  er  sich  unter  Leitung  J< 
Grassi^s  ausbildete.     Durch    die  Kri< 
aller  Mittel  beraubt  musste  er  der  Reise 
Italien  entsagen.    Er  liess  sich  in  seiner  Vatet^ 
Stadt  nieder,  wurde  1816  MitgL  der  Dresdi — 
Akad.  u.  1824  Professor  dermlben.     Er 
Historienbilder  u.  Portraits,  zeichnete  aber 
Vorliebe   Umrisse  zu   den  Wericen    denl 
Dichter  u.  Shakespeare^s,  deren  viele  er  ai 
radirte.    Mehrere  hundert  seiner  Zeidmonfi 
u.  Probedrucke  seiner  Radirungen,   das  Wi 
Retssch's  umfassend,  sind  1898  durch  Testai 
dem  Kupferstichcabinet  Dresden^s  zngefalk 


I.  Oelgemälde. 

1.  Kampf  zweier  Satvre.  —  Dresd.  ak.  KA. 

2.  Der  flscher,  nach   Goethe.  —  Dreed. 
KA.  24. 

8.  Erlkönig,  nach  Goethe.  Im  Besits  des  prei 
Königshauses.  —  Dresd.  KA.  für  die  Ti<  ~ 
Stiftung  1842. 

4.  Erlkönig,  nach  Goethe.    £:  Stieber-Mi 
in  Bautzen,  wo  das  Bild  fCür  das  Original  gfll 
6.  Portr.  der  Kömgin  Luise  v.  Preuasen.   Sl 
stich  von  Franz  X  Biasner. 
6.  Portr.  der  Frau  v.  Somamga.    Bma^. 
links,  in  weissem  Kleide  u.  grttnem 
Miniaturbild.    Oval.    fa.  0,077,  br.  0,064. 
Gal.  Dresden,  Geschenk  der  Fhiu  v.  Sei 

feb.  V.  Ploetz  1879. 
.  Portr.  der  Frau  Ad.  Gttnti.    Halbfigor 
rechts.    Die  dunkelblondgelockte  j.  Fnui 
ein  Diadem  mit  blauen  Perlen.    Miniai 
auf  Eisenblech,    h.  0,166,  br.  0,166.     £: 
Dresden,  Geschenk  des  Stabsarztes  Dr.  Glknta 
Dresden. 

8.  Portr.  des  Prinzen  Friedrich  Augoat,  H( 
zu  Sachsen  (Friedrich  August  IL).    LittL 
Leyser.    foL 

9.  Die  Schachspieler  (Schachspiel  des  Tenfeb] 
lith.  von  Chevalier,    roy.  qu.  foL 
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m  Dv  ßeeher.  Nach  einem  Gedieht  des 
Qnfen  Löwen.  Gest  Ton  J.  C.  Thiter.  Bilder- 
eknmk  des  SKeha.  KV.    qn.  foL 

Bei  dnigen  dieser  Bilder  ist  die  AoefMinuig 
ia  Od&rben  zwdfelhaft 

n.  Zeichnungen  n.  Badirangen. 

L  SckJller'B  JPridolin**  oder  nl>er  Gang  nach 

den  Eiaenhammer'^.    8  BU.  Ümriaee.    Stattg. 

198.   qn.  foL 

i  SduUer's  ,»Kampf  mit  dem  Drachen"*.  16  Bll. 

Unrine.    Stat^.  1824.    qn.  fol. 

t  UmriBse  sn  Goethe's  „Fanst**.  26  Bll.  Stnttg. 

IffiS.    4. 

I  IJmiine  zn  Goethe'g  „Fanst«*.  I.  Teil.  Vom 
VeifiMwr  fielbet  retouchirt  n.  mit  einigen 
uoen  Pbtten  Termehrt.    29  Bll.    Stnttg.  1834. 

rfoL 
ümriase  sn    Goethe's   „Fanst*'.     11.   Teil. 

II  Platten  nebst  Andentangen.    Stattg.  1836. 

ri  foL 
Qakrie  in  Shakespeare^s  dramatischen  Werken 
m  Umrissen,    gr.  4.  o.  roy.  4.    „Hamlet"  in 
16  Kimfem  mitTTexL  Leipzig  1828;  „Macbeth", 

12  Bu.;  3omeo  n.  Jnlia",  13  BU.,  Leipzig 
ISK;  «Kfinig  Lear",  13  BU.,  Leipzig  1838; 
»Der  Storm",  13  BU.,  Leipzig  1840;  „Othello", 

13  BD.,  Leipzig  1842;  „Die  Instigen  Weiber 
veo  Windsor",  13  BU.,  Leipzig  1843;  König 
Heiiiiidi  IV.,  L  n.  H.  TeU,  13  BU.,  Leipzig 
1846. 

Die  Bilder  za  „Bomeo  a.  Jolia"  a.  za  „König 
Lear"  sind  mit  Andentangen  von  C.  B.  y.  Miltitz, 
&  simi  „OtheUo"  n.  zom  „Starm"  mit  Er- 
Ibitenmgen  Ton  H.  Ulrici  ersddenen. 
7.  Umrisse  zu  SehUler's  „Lied  von  der  Glocke", 
■abst  Andentongen  von  M.  Betzsch.  43  BU. 
ifliMt  Text  Stuttff.  1833.  qn.  foL 
&  UmrisBe  za  SchiUer's  „Pegasas  im  Joche", 
aekt  Andentongen  Ton  H.  Ketzsch.  18  BU. 
aebst  Text    Stattg.  1833.    qa.  fol. 

I.  Antasien.  Umrisse,  gezeichnet  (n.  radirt) 
▼SB  Moiitz  Betzsch.  6  BU.  mit  andentenden 
Ulirangen    des    Künstlers.      London    1834. 

S.  4. 
.  Fantasien  n.  Wahrheiten.    8  Platten,  er- 
(ndflB,  gestochen  n.  erläutert  von  Moritz  Betzsch, 
UxjfOtf  1838.    qn.  foL 

II.  Die  Sehachspieler,  gezeichnet  (n.  radirt) 
T»  Horiti  Betzscb,  nebst  dessen  Andentangea 
eriftQtert  von  0.  B.  v.  MUtitz.  Leipzig  1^. 
qi.  foL 

Ü.  Umziase  za  Bflrger^s  BaUaden:  „Leonore", 

•Das  Lied  Tom  brayen  Mann"  n.  „Des  P&rrers 

Tochter  Ton  Tanbenhain".   16  Platten,  erfunden 

I.  gestochen  von  Moritz  Betzsch.   Mit  Bttrger's 

Text  0.   Brklinmgen   Ton  C.  B.   y.  Miltitz. 

LeipDg  184a    qa.  foL 

H  14,  Faosi  a.  Gretchen.    Zwei  Scenen  ans 

Qoeths's  .Faost".    lith.  yon  H.  F.  Grunewald 

a.  C.  Mftfler.  gr.  qn.  foL;  Lith.  yon  F.  Zimmer- 

iHum.   qn.  fol. 

11  Undine.    Geet  yon  J.  C.  Gottsehick. 

H  Sieben  Zeichnnngen  yon  M.  Betzsch  ans 

dem  Albom  der  Fran  Prof.  Betzsch.    Dresden 

1846.    qn.  fol. 

n.  Der  Kampf  des  Lichtes  mit  der  Finstemiss. 

Ii  5  Platten,  erAinden,  gestochen  n.  erläatert 

m  M.  Betisch.    Le^zig  1846. 


Ren t er,  WiUibald  Alfred,  Genremaler, 

Ssb.  za  Chemnitz,  war  Schttler  im  akadem. 
teUer  des  Prof.  Panwels  in  Dresden  n.  erhielt 
anf  der  Aasstellang  der  Stadienarbeiten  1^ 
die  kl.  gold.  Med.,  aaf  der  Aasstellang  1889 
die  gr.  gold.  Med.    Lebt  in  Dresden. 

I.  Banemmädchen,  das  nnter  einem  Bosenbnsch 
sitzt,  schmückt  sich  mit  den  Blflten  desselben. 
Bez:  A.  Beater.  —  Dresden,  Aasstell,  der  aikad. 
Stadienarbeiten  86;  Sftchs.  KV.  86. 

5.  Abschied.  Abb.  „lUnstr.  Franenz."  91; 
„Uniyersnm"  VIIL   (1&2). 

8.  Aprilwetter.  Mehrere  Personen  snchen  im 
Flnr  eines  Hanses  Schatz  yor  dem  Bogen. 
Dorch  die  geöfEnete  Tttr  erbUokt  man  die 
Dresd.  Franenkirche.  Abb.  „üeber  Land  n.  M." 
1890. 
2  n.  3  Dresd.  akad.  Stadienarbeiten  88. 

4.  5.  Balconscene  anm  Cameyal;  Sttsses  Nichts- 
tun. —  Magdeb.  FrttliJ.-A.  88. 

6.  Pieti.  fieweinnn^r  Christi.  —  Dresd.  Ans- 
steU.  der  akad.  Stadienarbeiten  89. 

7.  Strassenleben.  Im  Vordergr.  eine  Grnppe 
yor  einem  belenchteten  Schanfenster.  Bez:  A. 
Beater.  —  Sachs.  KV.,  April  90. 

8.  Aaf  dem  Wäschetrockenplatze.  Abb.  „Garten- 
laabe"  1893.  —  Beri.  int.  KA.  91. 

9.  MondscheinlandBchaft   (Carolasee,  Dresden). 

—  Sachs.  KV.,  Mftiz  92. 

10.  Wassertragender  Lehrling,  der  seine  Kannen 
hingesteUt  n.  in  die  abgeholte  Zeitnng  bUckt 

—  S&chs.  KV.,  Dec.  92. 

II.  Sonntagsmorgen.  ~  Dresd.  ak.  KA.  94. 
Der  Maler  im  Katalog  „WUllbald  Alfred  Beater" 
genannt. 

12.  Mechanik.  Aaf  erhöhtem  Sitz,  zu  dem  zwei 
hohe  Stafen  führen,  die  Personlfication  der 
Mechanik,  deren  Bechte  anf  einem  ^flflgelten 
Bade  rnht,  während  die  Linke  Joyis  Donner- 
keU  hält  Anf  der  antern  Stnfe  ein  mit  Schurz- 
fell gegürteter  ernster  Mann,  der  die  mit  seiner 
Linken  gehaltene  Zeichnnng  eines  mechanischen 
Werkes  stndirt,  während  rechter  Arm  n.  rechte 
Huid  sich  anf  Ambos  n.  Schmiedehammer 
stutzen,  an  welche  sich  ein  mächtiges  Zahnrad 
lehnt.    Bez:  A.  B. 

18.  Portr.  des  KOnigs  Albert  y.  Sachsen,  fiber- 
lebensgrosse  fast  ganze  Fignr  in  Generalsaniform, 
mit  Hermelinmantel,  nach  rechts  bUckend.  Bez: 
A.  Beater. 

12  a.  13  aaf  Lwd.  aasgeführte  Wandgemälde 
fttr  die  Anla  der  technischen  Lehranstalten  za 
Chemnitz.  AnssesteUt  im  ehemal.  Canaletto- 
saale  des  Brfihl^en  Palais  anf  der  Dresdener 
Terrasse,  1.  a.  2.  Mai  1897. 

Renter,  Elisabeth,  Landschaftsmalerin, 
in  Lttbeck. 

1.  Das  Bnrgtor  in  Lübeck. 
8.  Der  Möyenstein  bei  Trayemttnde. 
8.  Der  Ugley-See  bei  Entin,  Oldenburg. 

1—3  Bremer  aUg.  KA.  90. 

4.  Baiholmen  am  SogneQord,  Norwegen. 

5.  Mnndal  am  FjärlandsQord,  Norwegen. 
4  n.  5  Gr.  Beri.  KA.  94. 

6.  MOUe  am  Kallen  -  Gebirge ,  mit  BUck 
aufs  Meer.  Bez:  £.  Benter  96.  —  Sachs.  KV., 
Noy.  96. 
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Reutern  —  Rerees. 


Bevtern,  Gerhard  Wilhelm  ron, 
Historien-  a.  Genremaler,  geb.  m  BOsthof  in 
lävland  am  18.  Jnli  1794,  gist.  sn  Frankf.  a.  M. 
am  22.  Mftrz  1866,  trat,  nachdem  er  in  Dorpat 
stadirt,  in  ein  nissisches  Hnsarenr^^iment  und 
verlor  in  der  Schlacht  bei  Wachan  (Leipzig)  am 
16.  Oetober  1813  den  rechten  Ann.  Sein  [Klent 
Eur  Malerei  veranlasste  ihn  nnn,  seine  linke 
Hand  in  der  Stift-  n.  Pinselfiüining  eifing  zn 
üben,  Knnststndien ,  die  er  neben  weiteren 
Universitätsstadien  in  Berlin  n.  Heidelberg 
fortsetzte.  Seine  Lehrer  waren  Gabriel  Lory 
in  der  Schweiz  n.  Theodor  Hildebrand  in 
Düsseldorfl  Nachdem  er  abwechselnd  in  seiner 
biJtischen  Heimat  n.  in  Deutschland  gelebt, 
Uess  er  sich  1844  in  Frankfurt  nieder.  &  war 
Bussischer  Oberstlieutenant  a.  D.  u.  Schwager 
des  Diditers  Joukowsk^. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Abraham  im  Begriff,  Isaak  zu  opfern, 
h.  etwa  eS",  br.  46Vt''.  1849  in  Frankf.  a.  M. 
vollendet  E:  Eremitage  zu  Petersburg.  — 
Ausgestellt  im  StfidePschen  Institut,  Sommer 
18^. 

2.  Brustbild  eines  Pagen  in  mittelalterl.  Costttm. 
Lebensgr. 

8.  Ein  Mädchen,  das  neugierig  ein  Schmuck- 
kästchen öffnet    Lebensgr.  Brustb. 
2  u.  B  besass  GrossfQrst  Michael  v.  Bussiand. 

4.  5.  Kleinkinderschule;  Strickendes  Mädchen 
von  der  Schwalm  (Hessen).  Beide  Bilder  auf 
dem  Lustschloss  Alexandri  in  Peterhof. 

6.  Hausandacht  von  Schwalmer  Bauern.  Für 
die  KurfOrstin  v.  Hessen  gemalt,  dann  im 
Besitz  der  Herzogin  v.  Sachsen -Meiningen. 
Lithogr.  von  Georg  Koch. 

7.  Mutter  mit  Kind,  an  einem  Grabe  betend. 

8.  Der  heil.  Georg,  aus  einer  Kirchentttr  tretend, 
hält  zwei  Kränze  in  den  Händen.  Das  Bild, 
zur  Silberhochzeit  des  rassischen  Kaiserpaares 

gemalt,  gelangte  in  den  Besitz  des  Grossrarsten 
önstantm. 

9.  Eine  Mutter  mit  einem  schlafenden  Kinde 
im  Arm.    Soll  dreimal  gemalt  sein. 

10.  Der  Abendse^en.  Lith.  von  G.  Koch.  fol. 
11.— 18.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  dem  kl. 
Johannes  in  einer  offenen  Halle;  Mädchen  unter 
einem  Baum  am  Brienzer  See;  Drei  Sängerinnen 
in  einem  Boot  Diese  drei  Bilder,  1868  u.  1859 
in  Frankfurt  vollendet,  befinden  sich  im  k. 
Palais  zu  Zarskoje-Selo. 

14.  Grosse  Composition  mit  vier  religiösen 
Darstellungen:  Oben  im  Halbrand  die  „Drei- 
einigkeit*', darunter  als  Mittelbild  die  „Ein- 
setzung des  Abendmahls"  u.  die  „Kreuzigung**, 
zu  beiden  Seiten  der  „Sttndenfall**  u.  die  „Ver- 
suchung Christi**.  Zu  Beuter^s  letzten  Arbeiten 
gehörig. 

II.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Junger  Mann  Holz  tragend.  Ausgeführte 
Federz.,  h.  0,23,  br.  0,16,  mit  der  Inschrift: 
Loddiger  d.  268ten  Oktbr.  1831.  Jurre  Mud- 
durg,  Baden  d.  12ten  0. 1849.  Zum  Andenken 
an  Ihren  Freund  Gerhardt  von  Beatera.  — 
Dresd.  K.-Aact.  v.  Zahn  &  Jaensch,  12.  Juni 
1892  u.  ff.  Tage. 


2.  Portr.   des  Dichten  Wassil^    JoukowdqL 
Aquarell  1883.  Gescbenk  von  Paul  Jonkowrit^. 
E:  Galerie  der  Brüder  Tretjakow,  Mockaa. 
8.   Strickendes   Mädchen.    Zeichnung.     E:  A. 
Nordheim.  —  Frankf.  histor.  KA.  1881. 

4.  Hausandacht  in  einer  Bauernstube.  AquareO. 
E:  Kronprinzessin  v.  Preussen.  Lithographie 
im  Werk  Bacsynski*s. 

5.  An  der  Schwalm.  Bilder  aus  dem  heasjadugi 
Volksleben.  Lithogr.  u.  herausg.  von  O.  KoeL 
Cassel  1869.    fol.    (12  BU.  in  Tondr.). 

0.  Entwurf  zu  einem  Grabdenkmal:  Eine  Jung* 
frau  ein  kleines  Gracifix  in  der  rechten  Haii 
haltend.  Bleiz.  h.  0,29,  br.  0,20.  —  Aus  des 
HandzeichnungssammL  Anton  Brückt  env. 
Bibliothekar  des  Städel'schen  Kunslinslitiiii» 
auf  Bankers  Frankf.  K.-Auct,  11.  u.  12.  Dec.  91. 

7.  Hessische  Bäuerin.  Zeichnung.  I«itli.  rm 
G.  Koch.    foL 

in  Maler-Badirungen. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahrb.,  Leipzig  1866—1877)  be» 
schriebene  „Werk  des  Gerhard  von  Benuoi* 
umfust  11  Badirungen  von  Landsduitat 
Figuren  u.  Tieren,  bez:  G.  v.  B.  1827.  18281 
gr.  u.  kL  8.  u.  qu.  8. 

Reyentlow,  Adeline  Gräfin,  Tier* 
malerin,  in  Bastori,  Holstein. 

1.  Erwartung,  Tierstück;  Der  KunstkeBner, 
Tierstnck.  ~  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

8.  Unwillkommener  Besuch.  —  Hannov.  KA.  80l 
8.  Löwenfamilie:  LOwin  mit  drei  Jungen.  Bea: 
A.  Beventlow.  —  Mftnch.  int.  KA.  83;  BerL  ak. 
KA.  84;  Sachs.  KV.  84. 

4.  Drei  Bemhardinerhnnde.     Bez:  Bev«ntlow. 

—  Sachs.  KV.,  Januar  86. 

5.  Vor  dem  Forsthause.  (Vier  Hunde).  Bes: 
A.  Beventlow.  ~  Sachs.  KV.,  Febr.  89. 

B^y^SE,  Imre  (Emerich),  onsATiaehcr 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  l^lidly  in 
Ungarn  am  21.  Januar  1869,  war  Schiller  d« 
Wiener  Kunstakademie  unter  Prof.  0.  L.  Mlllltt 
u.  M.  Munkaosy's  in  Paris.  In  Wien  tttigt 
Med.  n.  Budapester  Landes-A.  1886. 

1.  In  der  Cs&rda.    E:  Kaiserin  v.  Oesterrai^ 

—  Mttnch.  int.  KA.  83. 

2.  Am  Allerseelentage.  E:  Landesverein  II  bili» 
Kttnste  in  U^;am.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

8.  Auf  der  Flucht.  Episode  aus  dem  Krieg» 
in  Ungarn  1849.  Scene  in  einem  Baaeinhaiiaai 
Bez:  B6v6sz  Imre  1887.   Abb.  „Dluztr.  Z.«  1898» 

—  Par.  WA.  89;  Münch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat; 
Antwerjp.  WA.  94. 

4.  5.  Em  weiblicher  Paria;  Allein  geblieben.  ^ 
Wiener  JA.  90. 

6.  7.  Mojnra&stunde  hat  Gold  im  Monde;  Vet^ 
steckte  Werbung.  —  Wiener  JA.  98. 

8.  Eine  Verhaftung.  Bez :  E6vte  1883.  Abb. 
-Illustr.  W.«  1895.  —  Wiener  JA.  9a 

9.  Das  Zi^unermodelL  Ein  am  WiBsenianda 
rastender  zieeunerbube  wird  von  iwei  heran» 
kommenden  Kleinen  Mädchen  angestannt. 

10.  Glaube.  —  Wiener  JA.  95. 

11.  Sonntag-Nachmittag.  —  Wiener  JA.  96. 
18.  Alezander  PetOfl  un  Lager  184&    Ungar. 
Staatseigentum.  —  Mttnoh.  int  KA.  97. 


Res  —  RhttiaMder- Ansbach. 


R9X ,  Oscar,  Gcue-  v.  HktorieiuBaler, gtlk. 
wä  Bttm  1W7,  war  SehAler  der  MIlAoh.  Akad. 
1.  ]1«b1dm»>  la  Paris.    Lebt  in  Prag. 
1  i.  Die  Bhebxeelieriii;  Im  Gafö.  —  Wiener 
XA.89. 

tw  £lmle  filaate.  h.  0,70,  br.  0^1. 
4  eate  FMvndscbsft.    Hols.    h.  0,61,  br.  1,00. 
1  hk  QeseUsdiaft    Holz.    h.  0,69,  br.  1,00. 

3--5  Bangel's  Franki  K.-Anct,  24.  Oct  1893 
s»  fll  TaffSu 

1  Das  l0ferte  LebewobL  —  MHucIl  JA.  96. 
7.  &  St  TOUs  U  bas!    (Boulogne  1804);  Flank- 
tet 1813.  —  Mitaieh.  int  KA.  97. 
t.  Fadoneiehnnag:   Int6rienr  einer  Tiscbler- 
iMteftatt.  —  Wiener  JA.  98. 

RaXf  Endolf  Graf,  Genre-  n.  Historien- 
V  l^b.  sn  Dresden  1858,  lebt  in  MOncbea. 
HuwiiT.  Srw.  Hadridor  Colnmbns-A.  1892. 

1.  ISsehgebei  im  Altminner-  o.  Altfiranenhanse 
in  H<dkuid.  —  Mftneh.  JA.  89;  Bremer  allg. 
KA.  90;  BeiL  int  KAl.  91. 

2.  Beim  SartoffelscbAIen.  —  Uflnck.  JA.  89. 

t,  Wttxiblnde  Dienstmfinner.  —  Mfinch.  JA.  90, 
Abk.  im  Kat 

4  Olmmeiatnnde.  —  HDncb.  JA.  90. 
h  SnsaniakflBi  auf  dem  Heimwege.  —  Mlincb. 
JA.  91;  Dread.  ak.  KA.  96. 
1  Hsiygw  Abendmabl.  —  Mtineh.  JA.  91,  Abb. 
Im  Kat;  DaiKiger  KA.  93. 
7.  8.  Hnberti  letite  Birsch.  —  11  «neb.  int  KA. 
92;  Gr.  Berl.  KA.  98;  Dresd.  ak.  KA.  94. 
a  htMewn  —  Dresd.  int  KA.  97. 
HAbe^  im  Berier.  ~  Siebs. -Thflring.  In- 

97. 


Ray  her,  Bobert,  Knpferstecber,  geb.  zu 
BmHn  am  la  Febr.  1838,  Tenmglttekt  in  der 
Havel  am  &  Mai  1877,  ScbtUer  der  BerL 
^Hismhi  n.  Bd.  Mandel's,  Neben  seinen  in 
Oi%.-Badinnig  anageftbrten  Portraits  Ton  Beet- 
bdren,  Mosart  Wa^er,  Chopin,  Lisit,  Schiller, 
ndier  (letzterer  in  ganzer  ¥\gva)  gehören 
das  nnter  Mandelas  Leitung  gest^ene  Selbst- 
Mrtiait  Ba^baers,  das  Brnstbüd  SchiUer^s  nach 
mMf  Xana  Haacini  nach  Jlignard  n.  die 
OtÜB  Potoeka  nach  dem  Gonachebilde  Tonci^a 
in  Bedia  zn  seinen  Hauptwerken. 

KejMaer,  Mieeislaw,  poln.  Genre-  n. 
ffirtorMmaier,  i.  Z.  in  Paris.  Arbeitet  in 
OaMarbena  in  PastelL 

L  Eise  limtwa  Geschichte,  ^  ein  j.  Bnraehe 
■wiian  mit  ban^ntMi  beachftftigten  Banem- 
BiUehen  enrittilt  Abb.  in  „Sehorer^s  Familien- 
Ualf  I8B2.  —  lükneh.  JA.  89. 
t,  SeOstoMtndt  ▼<»  der  Staffelei  KniestOck. 
—  BerL  nt  KA.  91;  Mttnch.  int  KA.  92. 
t.  In  der  Vesper.  Im  Vordergr.  anf  einer  Bank 
dm  alte  Fkanen.  Abb.  „ninstr.  Z.*<  1893.  — 
nach,  int  KA.  93. 

4.  PasteQ:  Madonna.  —  Mfinch.  JA.  89;  Wiener 
JA.  90. 
S  Pastel:  Yater  miser.  —  BerL  int  KA.  96. 

Rkeinemama,  Albert  Leopold,  Land- 
adttftBDaler,  ff«*,  sa  (^blens  1833,  Schttler  der 
Prafaaaoren  ^herrea  n.  Steifeck  in  Berlin  n. 
der  Knnstachnle  zu  Karlsnihe  nnter  Hans  Gnde. 
Bemcbla  2ionr^gan  n.  Itatten.  lagenienr  n. 
Geograph  des  gr.  Generalstabs.    Lebt  in  Berlin. 


1.  a  Strand  bei  PegH;  Küste  bei  AmaM.  — 
BerL  ak.  KA.  7a 

a  Italienischer  Strand.  Bes:  A.  Bheinemann 
1879.  —  Berl.  ak.  KA.  79;  Bremer  KA.  80. 

4.  Strand  von  Gapri.  Bdz:  A.  Bheinemann. 
Garlsr.  1880. 

3  n.  4  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

5.  Grossyaters  Seeabentener.  ^  BerL  ak.  KA. 
80,  Abb.  im  Kat 

a  7.  Pegli  bei  Genna;  NeylnngbaTn  in  Nor- 
wegen. —  Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

8.  Strand  von  Bilgen.  —  BerL  ak.  KA.  83,  Abb. 
im  Kat;  Mttnch.  int  KA.  83;  Dresd.  ak. 
KA.  83. 

9.  Abend  anf  Bttgen.  —  BerL  ak.  KA.  88,  Abb. 
im  Kat. 

10.  11.  Ostaeestrand;  Marine.  —  BerL  ak.  KA. 
84,  Abb.  im  Kat 

12.  Am  Golf  von  Ajaccio,  Corsica.  —  BerL 
Jnb.-A.  86;  Wiener  JA.  87. 

la  Torbole  am  Gardasee.  —  BerL  ak.  KA.  8a 

14.  Am  Ghurdasee.  —BerL  ak.  KA.  88;  Bremer 
allg.  KA.  90. 

15.  Landschaft  am  Gardasee.  Bez:  A.  Bheine- 
mann 1889  Berlin.  —  Dresd.  ak.  KA.  89.  Ein 
«Morgen  am  Gardasee**:  BerL  ak.  KA.  92. 

Rheinfeld  er- Anspaeh,  Friedrich, 
Genre-,  Tier-  n.  Stilllebenmaler,  geb.  zu  Wien 
am  19.  Sept  1838,  bildete  sich  anf  der  Knnst- 
Bchnle  zn  Weimar  nnter  den  Professoren  Gh. 
Yerlat  n.  Albert  Banr.    Tätig  in  Wien. 

L  Oelgemftlde. 

1.  „Ein  Thor  ist  immer  willig,  wenn  eine 
Thörin  wiU«.  (Heine).  —  BerL  ak.  KA.  76; 
Münch.  int  KA.  79. 

2.  Märchen.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

a  Sommernachtsidyll.  (Nvmphen  n.  Amoretten 
an  den  Trttmmem  eines  Trinmphbogens).  Bez: 
F.  Bheinfelder-Anspach.  Weimar.  —  BerL  dk, 
KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  81;  Wiener  JA.  81; 
Mflneh.  int  KA.  83. 

4.  Gomposition  im  Bococo-Stil  anf  Goldgrund. 
^Is  Pannean  oder  Aufratz).  —  Ddfer  int 
KA.  80. 

5.  Ein  Moment  der  Buhe.  —  Mttnch.  int 
KA.  83. 

6.  7.  Weihnachten  in  der  Fremde;  Von  der 
Kttnstlertmppe.  —  Wiener  JA.  86. 

8.  Vagabunden.  —  Wiener  JA.  90. 

n.  Aquarelle. 

1.  Bococo.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

a  a  Parkmotiv:  Im  Hofgarten  zu  Bbersdorf. 

—  Wiener  JA.  86. 

4.  Atelier  (Stillleben).  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 
a  6.  Blühende  Azaleen;  Balzender  Anerhahn. 

—  Wiener  JA.  91. 

7.  8.  Elementar-Unterricht;  Pierrot  n.  Pierrette. 

—  Wiener  JA.  92. 

9.  10.  Pygmalion  n.  Galatea;  Kämpfende  Birk- 
hähne. —  Wiener  JA.  93. 

11.  ParkmotiT,  Abendstimmnng.  —  Wiener 
JA.  96. 
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Rhode  —  Rhomberg. 


Rhode.  Von  EttnBÜern  dieses  NamenB, 
ohne    Angikbe    des    Voraarnena    waren    ans- 

riteUt: 
8.  Gegend  Ton  Planen;  Qegend  Yon  EOnig- 
Btein.    GFemalt  von  Rhode  in  Creiden.  —  Ben. 
ak.  KA.  1814. 

S.  Fanst  h.  18",  br.  14".  Dnroh  den  Silcha. 
EV.  an  Bnehdraeker  Elinkicht  Ben.  in  Meissen. 
Gest  Ton  Pfan  fOr  die  BUdeidhronik  des  Sachs. 
EV.  1883. 

4.  Betender  Eremit  h.  25"  br.  19".  Dnroh 
den  Sftohs.  EV.  an  Ulbricht  in  Leipzig.  Gest. 
▼on  Beichlinff  Ar  die  BUdeichr.  des  EV. 
1834. 

5.  Stadiraimmer  eines  Gelehrten,  h.  20"^  br.  16". 
Durch  den  Sftohs.  EV.  1834  an  Baninspector 
Hedemann  in  CH)rlitz.  Gest.  Ton  Beichling  fttr 
die  Bilderchr.  des  EV.  1834. 

2—^  auf  den  E.-An8stellnn^n  Dresden^s. 

6.  Bin  norweff.  Mädchen  beim  Nihen.  (Der 
Maler  im  Eatuoff  „Bohde"  gedniokt).  --  Dresd. 
ak.  EA.  41. 

7.  (Bfaie  sich  pntsende  Fran).  Der  Maler  im 
Bericht    „E.    Bhode"    genannt    —    Mlinch. 

EV.  es. 

Bhoden  (Bohden),  Frans  (Francesco) 
Ton,  Historienmaler,  Sohn  des  Landschafts- 
malers Job.  Martin  y.  Bhoden,  geb.  an  Bom 
1817,  schloss  sich  an  Overbeck,  mit  dessen 
Familie  er  auf  Tertranlichstem  Fnsse  lebte. 
Dem  Meister  half  er  bei  Untennalnng  eines  ftlr 
den  Grafen  Orlow-Dawidow  1864  mn  in  gran 
ansgefOhrten  Staffeleibildes  nach  dem  grossen 
nSacrament  der  Busse**,  unterstatzte  auoii  nach 
Oyerbeck's  Empfehlung  n.  Beirat  die  Glas- 
malerei-Anstalt des  Cwrmelitessen-Gonyents  au 
Le  Maus  (Sarthe)  mit  Entwürfen  für  ihre 
Arbeiten.  In  seinen  eigenen  Arbeiten  be- 
schrlnkte  sich  F.  t.  Bhoden,  nach  Ernst  FOrster's 
Angabe,  auf  die  religiöse  Eunst,  „hat  auch 
eine  neu  erbaute  Eirohe  zwischen  S.  Maria 
maggiore  u.  S.  Croce  (Bom)  in  Fresco  aus- 

S^malt".  Es  werden  daher  die  unter  Nr.  5  u.  6 
er  erwfthnten  Bilder,  deren  Maler  im  Eat 
„F.  Bhode"  genannt  wird,  von  anderer  Hand 
sein. 

1.  Heilige  Familia  Holz.  h.  0,97,  br.  0,68. 
E:  Neue  Pin.  München. 

8.  Scene  aus  der  Sttndflut  Bez:  F.  B.  1841. 
h.  0,97,  br.  1,275.  E :  Eunsthalle  zu  Hamburg, 
Geschenk  des  Dr.  A.  Abendroth  1849. 

8.  Jesus,  Maria,  Joseph.     Altargem&ide  in  der 
Eirche  der  Bedemptoristen  zu  Bom.    Gtost  von 
Bemh.  Maria  Jeckel.    qu.  fol. 
4.  Zeichnung:  S.  Brigitta.    Gest  von  B.  M. 
JeckeL    Bund.    fol. 

8.  PompeJanische  Mftdchen  von  einer  Sdarin 
durch  Baltenspiel  unterhalten. 
8.  Die  Liebesfirage.    Ein  j.  Mann  seiner  (be- 
liebten Liebesworte  In's  Ohr  flttstemd. 

5  n.  6,  Pendants,  h.  0.68,  br.  0,38,  auf 
Lepke*8  Berl.  E.-Auct,  17.  Dec.  89. 

Bhoden  (Bohden),  Johann  Martin  von, 
LM^haflnnsIer,  geb.  zu  Gassei  1778  oder 
1*^2,  ffest  zu  Bom  am  19.  Sept  1868,  hegtam 
seine  Stufen  in  seiner  Vaterstadt,  kam  aber 
schoB  1798  nach  Italien,  dessen  Naturschönheit 
ihn  dermassen  fesselte,  dass  er  im  J.  1827  nur 


ungern  dem  Buf  als  Hofmaler  nadi  CSaasel 
folgte.  1833  schon  kehrte  er  nach  Bom  sulek^ 
das  er  ohne  weitere  Unterbrechung  bis  aa  nvUam 
Tod  bewohnte,  seinen  SSdtgenossen  ein  Mnetar 

Sewissenhaften  Strebens.     Seit  1880  mtgM, 
er  Berliner  Akademie. 

1.  2.  Italienische  Landschaften,  h.  je  49«, 
br.  Je  65". 

8.  Italienisohe  Landschaft    1810.    h.   41Vi'i 
br.  37»/4*. 
1—3  E:  Schloss  zu  Weimar. 

4.  Der  See  von  Nemi.  Bez :  Boden  p.  h.  0^ 
br.  0,74. 

5.  Grosse  itaL  Landschaft,  die  Pracht  der  Naiat 
des  Sttdens  darst^end.  Im  Vördeigr.  mm 
Felsengrotte  bewirtet  ein  Eremit  einen  Pügeb 
Ln  Auftrage  J.  G.  y.  Qnandt's  1890  in  amn 
fipemalt  h.  40'/«",  br.  69".  War  bis  1868  in 
aer  Samml.  t.  Qnandt*s  zu  Dresden.  Badiil 
Ton  J.  G.  A.  Frenael,  Dresden  1827.  —  Mmisfha 
EA.  1822;  Berl.  ak.  EA.  22;  Mtknch.  d.  aügem. 
u.  histor.  EA.  68. 

6.  Partie  aus  dem  Parke  Ghigi  in  AnocisL 
1824  beendigt  u.  nach  Deutschland  befördert 

7.  Die  Neptunsgrotte  in  TivolL  1884  in  Boa 
gemalt  Bin  Büd  „Grotte  des  Neptnn  bei 
TiToli**  befand  sich  auf  der  Leipziger  EA.  184], 
ein  Bild,  h.  0,17,  br.  0,23^  auf  Lepke's  Beriinsr 
E.-Auct.,  11.  Dec.  88. 

8.  WasserftOl  bei  TirolL 

9.  G^egend  am  Tiber  bei  Bom,  den  SteinbrUchoB 
(Geryara)  gegenüber.  Vom  zwei  Jäger,  üs 
Maler  Bhoaen  u.  Beinhart 

8  u.  9  Berl.  ak.  EA.  26. 

10.  Betender  Eremit  in  einer  Grotte,  h.  0^89^ 
br.  030.  B:  Galerie  GasseL 

11. 18.  S.  Benedetto  bei  Subiaco;  Villa  Hadriaft'is 
bei  Tivoli 

Rhomberir,  Hanno,  Genremaler,  geh. 
zu  Mftnchen  ISaO,  gest  zu  Walchsee  bei  Kwt^ 
stein  in  Tirol  in  der  Nacht  zum  17.  Juli  1861t 
ein  Sohn  u.  Schiller  des  Historienmalers  Joseiv 
Anton  B.,  besuchte  die  Milnch.  Akad.  uMT 
Jul.  Schnorr  u.  Ph.  Foltz  u.  malte  PartraiHr 
bei  Jos.  Bernhardt,  entschied  sich  dann  ahsr 
für  das  Genre  n.  folgte  der  Bichtung  Eahabei^ 
gleich  ihm  die  Stoffe  zu  seinen  Sildenk  tai 
Volksleben  entnehmend,  dessen  heitere  Seitfla- 
er  mit  glttckllchem  Humor  behandelt 

1.   Der  Zeitungsleser    mit    dem  schreib  snien 
Einde.    Gest.  Ton  Brennhäuser,    kl.  foL 
8.  Der  uneigennützige  Schulmeister.    Li&  von 
C.  Feederle.    gr.  fol.    (E.  Ludw.-Albvm). 

8.  Ein  Eremit,  Schule  haltend.  Lith.  Yon  S> 
Leybold.    Tondr.    gr.  qu.  foL 

4.  Zwei  Mftdchen  im  (iesprftch  bei  einer  ¥fU^ 
sftule.    Farbendr.    kl.  qu.  foL 

5.  Der  Uhrmaoher.  Bin  alter  Uhrmacher 
sucht  die  Uhr,  welche  ein  harr.  Bauer  ihm 
Beparatur  bringt  Auf  der  Ofenbank  ntrt  da 
j.  Landmftdchen  mit  grossem  Begensefalm  iL 
Eorb.  1853  in  München  gemalt  Bez:  Hmmp 
Bomberg.  h.  1^7,  br.  0,78.  E:  Nat-QaL  Berite. 
Wagener'sche  Samml. 

6.  Bin  Baner,  der  sein  Meaier  aohleift  -^ 
Mttnch.  allg.  d.  EA.  64. 


Rhomberg. 
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7.  Der  «nge  86efyL    Ein  Mum  neae  Stiefel 
auoliiread.    Bes.  1865.    Badirt  von  J.  Eissen- 
kidt   4 
&  Der  beste  SchlUer.    Bez.  1855. 

7  Q.  8  E:  J.  D.  Wameken.  —  Bremer  A.  a. 
PtiTatbesits  1855. 

t  Die  Wedstatt  eines  Dorfinalers.  Der  Solrn 
toseiben  portraitirt  nnter  den  Angen  des  Vators 
emen  Kameraden.  (1857).  —  Mflnch.  allg.  d. 
V.  histor.  KA.  58. 

iOi  Die ,  Votivtafel,   deren  Bestellerin  sie   zn 
tMW  iinaet    1858  vollendet 
IL  Bittere  Me^dn.    Ein  alter  Baner  sncht  sein 
GnMBB5hnehen  sa  beschwichtigen,  das  die  Arznei 
der  Kutter  znrflckweist.  Bez :  Hanno  Bhomberg 
IBSa    h.  OfilB,  br.  0,84     £:  Schles.  Mnseom 
BiBslaii  dnrtih  den  schles.  KV. 
1&  Zwei  Schnllmaben,  die  anf  der  Ferienreise 
Ion  Krämer  BanehTersnche  anstellen,   h.  0,89, 
kr.  0,7a.   Idthogr.  von  C.  Straub,    fol. 
VL  Ein  Knabe,  der  beim  Vogelhftndler  einen 
TomI  gekauft,  im  Begriff  ihn  zn  bezahlen. 
Hok    L  0,35,  br.  0,39. 

H  Der  Sehlittenechnitzer.  Bez.  1861.  h.  0,84, 
Vr.  0,70. 

18— U  B:  Nene  Pin.  Kttnchen. 
1&  Der  bestrafte  Nftscher.    (1860).    Gest.  von 
L  Sd^theisa.   roy.  fol.  Wiener  KY.-Bl.  1872. 
-  Dned.  ak.  KA.  60. 

]&  Der  Akrobat  in  der  DorfMihenke.    (1860). 
17.  Das  zweite  (letzte)  Glas.    Angek.  fOi  d. 
Iht-QaL  zn  New -York.   . 
]&  Der  Dintenklez.    (1861).    Ein  Bild  „Die 
nrdorbene  AnQg^abe" :  Dresd.  ak.  KA.  61. 
If.  D&  Jongleur.    (1861).  —  Kölner  allg.  d. 
B.  bistor.  KA.  61. 

n.  Der  sefiuiffene  Vogel.  Ein  Bild  „Der  Vogel- 
Itagei^  befand  sich  anf  der  Wiener  allg.  d. 
V.  fistor.  KA.  61. 

n.  ai  Das  Vogelbaner.     (1862);   Der  Jnnge 
tti  SeUmfstein.    (1862). 
<L  ai  Der  Anftrag  der  llntter.    (1863);  Der 
HUeeht  genihte  Schnh).    1863). 
%.  Kinder  bitten  den  Vater  um  den  Ankauf 
liaflB  jnngen  Hnndes.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 
ML  ».    Qxeasvater  n.   Enkelin;    Frohe   Er^ 
wtnng.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 
IB.  Der  kleine  Patient    (1865). 
lit  Vorbereitong  zum  SpieL  —  Mttnch.  KV.  66. 
M.  Wirtahanascene.  —  Münch.  int  KA.  69. 

Die  meisten  Bilder  H.  Bhomberg's  gelangten 
ineh  die  Wimmer'sche  Knnsth.  in  München 
laeh  Nordamerika. 

Bkemberg.  Joseph  Anton,  Historien- 
a.  Qenremaler,  geo.  zn  Dombim  in  Vorarlberg 
aia  24.  Sept  1786,  gest.  zn  Mtknchen  am 
S.  Oet  1855,  kam  erst  1808  anf  die  liünch. 
Akedttode,  anf  der  er  steh  bis  1816  nnter  Dir. 
FMer  T.  Langer  ausbildete .  1813  ein  Stipen- 
iiim,  1814  den  ersten  Preis  von  120  Dncaten 
mag.  Nach  Fortsetzung  seiner  Studien  in 
Wien,  das  er  wiederholt  besuchte,  wurde  er 
HB?  zom  Professor  der  Zeichnenkunst  an  der 
Ml  errichteten  polytechäschen  Schule  zu 
Mtacbea  ernannt 

L  Oelgemftlde. 
L  Ibmham  bewirtet  die  Engel    (1817).    Vom 
Ktostter  selbst  lithogr. 

TAB  Boattioksr,  MaUrwork«.   IL 


2.  Die  Taufe  Christi.  E :  Pfarrkirche  zu  Bösen- 
heim,  Oberbayem. 

8.  Madonna  von  Engeln  umgeben,  mit  den 
Heiligen  Dominions  u.  Cathanna.  E:  Kirche 
zu  Dombim. 

4.  Die  heU.  Dreifaltigkeit  E:  Kirche  zu  Neu- 
kalisch,  BOhmeo. 

5.  Die  Anbetung  der  Hirten.  E:  Frauenkirche 
in  München,  ma  Bild,  das  zur  Weihnachtazeit 
stets  aufgestellt  wird. 

6.  Christus  am  Kreuz.  E:  Kapelle  zu  PoUing. 
Lith.  Ton  H.  Weidiaupt.    fol. 

7.  Christus  am  Kreuz  mit  Maria  u.  Johannes. 
E:  Pfarrkirche  zu  Nattenhausen,  Bayern. 

8.  Bebekka  am  Brunnen. 

9.  Eine  Sibylle.  Bez.  1821.  h.  1,10,  br.  0,83. 
E:  Ferdinandeum  Innsbmck. 

10.  11.  Buhe  in  Aegypten;  Christus  lehrt  die 
Apostel  beten.  —  Mttnch.  KA.  1823. 

18.   Tod   AbeFs.     Vom   Künstler  selbst  lith. 

1818. 

18.   Scene  aus   der  Sttndflut    Vom  Künstler 

selbst  Uth. 

12  u.  13  in  der  „Samml.  von  Orig.- Hand- 
zeichnungen lebender  bayr.  Künstler*',  gr.  qu.  fol. 

14.  Die  Hoffnung.  Eine  edle  Frauengestalt 
auf  einer  yon  den  Wogen  umbrandeten 
Felsenklippe;  am  Horizont  die  dämmernde 
Morgenröte. 

15.  Bitter  Latour  erlegt  die  mit  dem  LOwen 
kämpfende  Biesenschlange.  —  Mttnch.  KA., 
Oct  1829. 

16.  Ein  Minnesänger  von  seiner  Geliebten  be- 
lauscht 

17.  Gado,  der  Schttler  des  Weisen,  im  Ge- 
fängmss. 

18.  Frau  mit  Kindem  am  Strande,  im  Januner 
um  den  Glitten,  der  im  Kahn  mit  den  empörten 
Fluten  kämpft. 

19.  Brader  Graurock  u.  die  Pilgerin,  nach 
Bttrger. 

80.  Der  Zitherspieler  bei  einer  tiroler  Bauem- 
familie.  E:  K.  Schloss  BellcTue  bei  Berlin. 
Ein  Bild'„Bayr.  Oberländer  Bauern  vor  ihrer 
Htttte**  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  1832. 

21.  Gemsjäger  u.  Sennerin.  Bez:  J.  A.  Bhom- 
berg 1832  pinx.  h.  0,59,  br.  0,45.  E:  Stadt. 
Museum  Leipzig,  Schletter'sche  Stiftung. 

22.  Die  Heuernte.  Schnitter  beim  Abendbrot 
auf  dem  Felde.  Holz.  h.  1'  2^8^,  br.  1'  8". 
E:  Gal.  Leuchtenberg,  Petersburg. 

28.  Caritas.  —  Karlsruher  KA.  Mai  1839. 

24.  Die  h.  Familie  beim  Tischgebet  (le  b6nd- 
dicite).  Lith.  Tom  Kttnstler  selbst  fol.  Vgl. 
die  Originalz.  Nr.  12. 

25.  Madonna  mit  dem  Kinde  u.  Engel  Gem. 
u.  Uth.  1827.    Bund.    fol. 

26.  Die  h.  Familie  mit  dem  kl.  Johannes.  Lith. 
von  Franz  HanfstaengL    fol. 

27.  Die  h.  Caecilie.  Lith.  vom  Kttnstler 
selbst.  foL 

28.  Verlobung  der  h.  Catharina.  Lith.  von  L. 
Pflaum.    foL 

89.  Die  heil.  Familie  in  der  Werkstatt  Lith. 
vom  Kttnstler  selbst    fol. 

26 
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Khomberg  —  Ubars. 


n.  Zeich  nun  gen. 
1.  Noah'B  Dankopfer.  Preisao^be  der  Uünch. 
Aksd.  im  histor.  Fache  1814.  AnsKefUhrte 
ZeichnnDK.  —  MQnch.  2.  Knnst-A,  16U,  Abb. 
(Uth.  Uittriro)  im  Katalog. 
i.  Die  Veiliandifanff  a.a  die  Hirten.  Fedeiz. 
1824.    gr.  fol. 

5.  Die  Opfemnf  im  Tempel.  Feden.  1834.  fol. 
4.  Entinirf  eines  Transparent^^ftldes  mr 
niDmination  am  26.  Beg.-Jnbilfinm  EQnig 
Haz<  I.  1824,  dantellend  -Qleiche  Pflicht, 
gleiche  Ehre  der  Waffen  1614".  Bleiz.  kl. 
qn.  foL 

6.  Türken  reit«n  Aber  eine  einstOizende  BrAcke. 
Federz.  1830.    er.  qa.  foL 

«.  David  n.  Abigail.  Oetnschte  Feden.  1837. 
qa  fol. 

7.  ChriADB  am  Oelbe^e.    Fedeiz.  1841.    fol. 

8.  Tod  eines  Ritters  am  Schlachtfelde.  Bleiz. 
1842.    gl.  qn.  fol. 

9.  Die  Eieozigiug.  Get.  Federz.  1862.  gr.  fol. 
Ift.  Zehn  BIL  Dantellniuren  ans   der  Apost«!- 

its.    KT.  qn.  fol. 
^r,  HBncben. 
lei  Leiche  Ottokar's 
lom). 


graphien 
genannten ; 
t  Bock  Joseph's.   gi. 

Tochter.    1817.    gr. 

lirend.  1818.  qn.  fol. 

Irnngen. 

rniss.    1813.    El.  4. 

guiM.    1824.    qn.  4. 

üdern.    1824.    4. 

1  der  Verfasser  des 

rieht  in  der  Fignren- 
Itti  Schulen  u.  snr 
beiOhmten   Ennst- 

dhaner  wie  anch  ani 

lunmengeetellt  von 
86  BU.  etc.    Lith. 

.  Stermer.    Mttnch. 

ndschaftsmaler,  geb. 
SchDlei  der  Wiener 
Ibeit  Zünmennana'B, 
uiD  nach  Paris,  wo 
leiner  Heimkehl  er- 
der Wiener  Eanst- 
noch  gegenwärtig 

er's   »BAnbem".  — 

lach;  Unter  Bnchen. 

n ;  Uotiv  ans  Ungarn. 

-  Wiener  JA.  71. 


7.  Abend,  HoÜt  am  SBdtirol.  b.  0,81,' bi.  1,8B> 
—  Wiener  JA.  71.  Befand  sich  in  der  SaraL 
Liebermann,  welche  im  Dec.  1876  in  Bedil 
versteigert  wnrde ,  dann  anf  Lepke'a  :  Bed 
E.-Anct.,  Mai  bO. 

8.  9.  Uotiv  ans  Venedig;  Ans  den  Lagnnea, 
Beide  E.  von  F. . Schwärs  in  Wien. 

10.  Venetianischer  Schiffnnnge. 
8-^10  Wiener  JA.  72. 

11.  FiBchmarkt   in  Chiqggia.  —  Wiener  WA 
73;  Berl.  n.  Diesd.  ak.  KA.  74. 
18.— U.  Scbloss  Angern;  NiedertSsterr. 
hof  mit  H&hnern ;  Am  Ufer  der  Harcb.  - 
JA.  76. 

15.  HolUndische  Stadtanaicht  —  Wiener  JA.  TT 

16.  HoUfind.  Canallandscbaft.  —  Par.  WA.  78 
IT.  Canatnfer  bei  Rotterdam.  Abb.  im  Hftnefc 
Kat.  83. 

18.  Eoll&nd.  BanemgehSfle.  —  Par.  WA.  7a 
16—18  Mtlnch.  int.  EA.  83. 

19.  Motiv  aoB  der  ümgebnng  von  Paris.  Btdt 
h.  0,33,  br.  0,41. 

80.  Fischerdorf  in  der  Picardie.  Hola.  h.  0,4f 
br.  0,73.  ^ 

19  n.  20  Wiener  int  EA.  B2. 
21.  88.  Uotiv  ans  der  Picardie;  Canal  tob 
Dönis.  —  Wiener  JA.  86. 
28.  84.  Uotiv  ans  Cajenz:  DUnenlandsdiafl 
mit  verfiülener  Hfltte.  —  Wiener  JA.  86.  Bil 
Bild  „Fiacherhtltten  in  den  Dtlnen  von  Cayen 
Picardie":  Wiener  int  KA.  88;  eine'  '""'" 
ans  der  Picardie:  HQncb.  JA.  89. 

85.  Holland.  Eirchhof  bei  Bott«idam,  am  Wawec 
Bez;  Ribara  1885.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
8&   87.    Das   Innere  eines  Banemhofes  in 
Picardie;    HoUind.    Dorf   bei    Amsterdam. 
Wiener  JA.  86. 
28.  Bne  du  Pavä  in   Tbiers.  -^  UQncb.  Jnb. 

A.  es. 

80.   Abend   in   der   Anvergne    bei   der 
Thiers.  —  Wiener  Job.-A.  1». 

80.  Boll&nd.  Landschaft,  Motiv  von  Ovenchie 
Bei:  Ribars.  E:  W.  Zieier,  Wien.  —  Pai 
WA.  89;  Wiener  JA.  90;  BeiL  int  KA,  91 
Antwerp.  WA.  94. 

81.  Wandschirm  mit  vier  Feldern:  Holland 
Anve^ne;  Hontmoiency;  Cafens. 

88.  88.  Eirche  zn  Champagne;  Hfltte  in  dei 
Picardie. 

31—38  Uflnch,  JA.  90. 
84.  85.  Banemgarten  in  Bntr^;  Oemflsegait» 
in    der    Champagne.    Deoorative  Pannaanx, 
Wiener  JA,  90. 

86.  87.  Winterlandscbaft    (Picardie);    HolUüri 
Ftnsslandschaft  —  Wiener  JA.  91. 
88.   HoU&nd.  Landschaft  mit  WindmflUen. 
Wiener   JA.    91.     Ein    Bild    -WindmttUe 
EoUand":  MOnch.  JA.  91. 
S9.    Vor   einer    holl&nd.   Meierei.    - 
JA.  91. 

40.  41.  ScUoBs  Oondorf  a.  d.  MomI; 

garten  U  Maisons-Alfort  —  Wiener  JA.  93. 
48.  48.  Iris;  Pfingstrosen.  —  Wiener  JA.  98l 

44.  FrauOsisohe  Dorflaadacbaft.  - 
EA.  94. 

45.  Wien  vom  Belvedere  gesehen, 
int  EA.  94. 
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A  Der  kaiserL  Schlofiskof  unter  Maria  Theregia. 

-  JhmL  ak.  KA.  95.  Ein  Bild  „SchloBshof : 
Wiener  JA.  95;  ein  Bild  „Thoreingang  im 
SebkMBhof :  Mllnch.  int  £A.  97. 

47.  Otfden  a.  d.  MoseL  —  Wiener  JA.  95. 
46.  4t.  Am  Ufer  der  Mosel;  Ans  der  Umgegend 
der  Stadt  Sn.  —  1.  int.  EA.  Venedig  1895. 
ID.  5L  Die  Bochnskapelle  bei  Thiers  (Pn;^-de- 
Döme);  HollindiBclie  Milchkrüge.   —  Wiener 
JA  96. 

tt.  SL  MondaniJB;ang  in  Holland;  BanerngehOft 
ia  der  Picardie.  —  Mtknch.  int  KA.  97. 
54.   Heide    am»    Gelderland.    —    Dreed.    int. 
IA  97. 

Ribot,  Angiutin-Thöodnle,  franz.  Hi- 
rtnien-  n.  Genremaler,  geb.  an  Breitenil  (Enre) 
las,  BML  im  Badeorte  Ck>lombe8  am  12.  Sept 
1891,  Sehlttar  von  Glaize  in  Paris,  malte  an- 
fiymi  Aur  Stillleben  tl  Kttchenscenen.  betrat 
ak»  1865  mit  einem  heil.  Sebastian  das  Feld 
ier  Histonenmalerei,  anf  dem  er  sich  nnn  mit 
Yorliebe  bewM^e.  Obgleich  er  biblische  n. 
legeadare  Stooe  in  natoralistischer  Weise  anf- 
ftirte,  mglaich  sieh  eines  düstem  an  Bibera  n. 
CiniTamo  erinnernden  Golorits  neben  selt- 
MMB  lachteffeeten  bediente,  so  fluid  er  doch 
Isa  BeüUl  der  Zeitgenossen,  der  sich  in  vielen 
Bestellimgen  auf  Portndts  aassprach. 

L  Der  beiL  Sebastian,  der,  Terwnndet,  Ton  zwei 
ilften  Fkanen  gepflegt  wird.  h.  0,97,  br.  130. 
Figaren  in  LeoeDSgrOsse.  —  Par.  Salon  1865; 
lüncL  int  KA.  79. 

i  Jesos  nnter  den  Sehriftgelehrten.    h.  2,55, 
kr.  1,80. 
1  a.  2  E:  Mns^e  nat  dn  Lnzembonrg. 

&  Li  der  Bonrgogne.  — -  Wiener  int  KA.  69. 
4.  Der  barmhendge  Samariter,  h.  1,12,  br.  1,45. 
Lebeaflgr.  Figuren.    £:  Mns6e  nat  dn  Lnxem- 
bomg.  —  Par.  Salon  70 ;  Wiener  WA.  78. 
6. 6.  Aher  Fischer  in  Troimlle;  Mntter  Marien. 

-  M  ttneh.  int  KA.  79. 

7.  Das  Atelier.  Holzschnitt  von  Heinemann 
rUktiow,  Verrielf.  Knnst  der  Gegenwart,  Wien 

&  Der  BetÜer  mit  seiner  Tochter.  ^  Dresd.  ak. 

KA.  89. 

t.  Der  alte  Schübcapitain.  —  Mtlnch.  JA.  91. 

10.  Der  Farhenreiber.  ~  Mllnch.  JA.  91,  Abb. 

iaKat 

11  Im  Laden  eines  Antiqnitfttenhfindlers.  Eines 

4er  letsten  Bilder  Bibot's,  das  die  Stadt  Paris 

IBS  dem  Nachläse  erwarb. 

Ricard,  Lonia-Gnstaye, franz.  Portrait- 
Mter,  geb.  zu  Marseille  1824,  gest.  zn  Paris 
Ml  24.  Januar  1873,  SchUer  L.  Gcmiet's  in 
Pttia,  stndirte  besonders  nach  den  Bildnissen 
im  Djck^s  n.  wurde  ein  Lieblingsmaler  der 
Twnebmen  Geseilschaft.  Mehrere  seiner  Por- 
taifei  finden  sich  bereits  im  Pariser  Salon  von 
1862  n.  1863,  ein  DamenbUdniss  (Bmstbild)  im 
Xamte  dn  Lnzembonrg.  Med.  II.  Paris  1851 ; 
Med.  L  186d. 

L  Blonder  Franenkopf.  —  Mttnch.  int  KA.  69. 
IWdbUcher  Stndieakopf.  h.  0,51,  br.  0.43. 
Be&ad  sieh  in  der  Galerie  Gsell  in  Wien, 
vikhe  im  Min  1878  daselbst  yersteigert 
Wirte. 


8.  Portrait  des  Malers  Charles  Chaplin. 

4.  Portrait  der  Mad.  Sabatier. 

5.  Kleines  Mädchen  mit  einer  Katze. 
3—5  Pariser  WA.  1889. 

Ricci,  Artnro,  italienischer  Genremaler, 

feb.  zn  Florenz  am  19.  April  1854,  Schüler  des 
rof.  Tito  Conti  daselbst    Lebt  in  Florenz. 

1.  Das  Dnett  —  Wiener  JA.  84. 

2.  Der  Dorfmaler.  —  Wiener  JA.  85. 

8.  Hochzeitsfeier  in  Toscana.  Florentiner  Braut- 
paar ans  der  Kirche  znm  Festschmanse  heim- 
gekehrt Bez:  Artnro  BiccL  Firenze.  Abb. 
„Ueber  Land  n.  Meer*"  87;  „Knnst  f.  Alle*'  87: 
»Ulnstr.  Z.''  88  n.  „Meisterw.''  XIL  Ein  Büd 
„Toscamsche  Hochzeit**    Abb.  „Universum**  97. 

4.  Die  Nenyermfthlten  beim  Hochzeitsschmanse. 
Bez:  Artnro  BiccL  Abb.  .Kunst  nnserer  Zeit** 
IL  (189n. 

5.  RttckKchr  yom  Kriege.  Begrttssnng  des 
heimgekehrten  Sohnes  im  Eltemhanse.  Abb. 
„üeber  Land  n.  M.**  87. 

6.  Die  Werbung.  Der  Freier,  den  Vater  der 
(beliebten  begrOssend,  empf&ngt  von  dieser  ein 
Briefchen  in  den  Hut  Bococo.  Bez:  Artnro 
BiccL  Abb.  „Gartenlaube**  89.  —  Dresd.  ak. 
KA.  88. 

7.  Eifersüchtig.  Liebespaar  in  einem  Salon, 
von  einer  Dame  belauscht  Boooco.  Bez:  Arturo 
BiccL  Firenze.  Abb.  .Gartenlaube**  90.  •— 
Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  Münch. 
Jub.-A.  88. 

8.  Der  Kuss.  —  Mllnch.  JA.  89. 

9.  Die  Ueberraschung.  Ein  alter  Bauer  findet 
seine  Tochter  beim  Schreiben  eines  Liebes- 
briefes. Bez:  Arturo  Bicci.  Firenze.  Abb. 
„Illustr.  Z.**  93;  „Daheim**  94.  —  Mttnch.  JA. 
90.  Ein  BUd,  h.  £87.  br.  0,63,  war  auf  Lepke's 
Berl.  K  -Auct,  5.  Mai  91. 

10.  Der  Namenstag.  Ein  alter  Bauer  flberreicht 
seinem  Weibe  eine  Perlenschnur.  Abb.  .üeber 
Land  u.  M  **  92. 

11.  Bei  der  Tochter  zum  Besuch.  Ein  altes 
Bauempaar  besucht  die  in  der  Stadt  dienende 
Tochter.    Abb.  „Kunst  f.  Alle**  Vm.  (1892). 

12.  18.  Cksangprobe;  Schach  der  KOnudn.  Je 
h.  0,42,  br.  0,80.  —  BangeFs  Frankf.  f .-Auct, 
12.  Mftrz  94. 

14.  Die  letzte  Hochzeit  vor  der  Fastenzeit 
Abb.  „Hlustr.  Z.**  1895. 

15.  Goldene  Hochzeit  Befiprttssung  des  Jubel- 
paares durch  die  Angehöngen  n.  Gäste  aus 
den»  Dorf.  Abb.  „üeber  Land  u.  M.**  1897.  — 
Gr.  BerL  KA.  97. 

l(k  Blindeknhspiel«  Bococogesellschaf t  yon  neun 
Personen  beim  Blindekuh-  n.  Kartenspiel  Abb. 
„Gartenlaube**  97;  „Universum**  97. 

Ricci,  Francesco,  ital.  Genremaler,  in 
Bom. 

1.  Serenade  *  in  Venedig.  —  Mttnch.  int 
KA.  79. 

8.  „Ah!  Maudite  vicillesse**.  Eine  Alte  bemttht 
einen  Faden  einznfftdeln.  —  Antwerp.  WA.  94. 

Richard,  Ernst  Heinrich,  Landschaft»- 
n.  Tiermaler,  geb.  zn  Karlsmhe  1819,  erlangte 
sei^e  Ausbildung  daselbst  in  Mannheim  n.  in 
München,  wurde  1846  badischer  Hofmaler,  1859 
Galerieinspector  in  Karlsmhe  u.  1884,  unter 

26* 
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Richei  —  Richter. 


Bef örderong  snm  Obergalerieinspector,  Yontand 
des  KapferstichcabJiiets  n.  der  Uandzeichnongs- 
sammlimg  der  Emisthalle,  deren  Direction  er 
nach  W.  Lttbke's  Tode  1893  erhielt 

1.  Der  ruhende  Ackersmann  Q>oi  seinen  zwei 
Stieren).  —  Karlsmher  KV.  70. 

2.  Morgen  auf  einer  Hoohalpe.  —  Wiener 
WA.  73. 

8.  Binderherde  am  Wasser,  h.  1,66,  br.  2,10. 
E:  Knnsthalle  Karlsmhe. 

Bichet,  L6on,  frans.  Landschaftsmaler, 

Seb.  zu  Solesmes  (Nord).  Schüler  yon  Diaz, 
ndet  seine  Motive  in  aer  Heimat,  nament- 
lich in  den  Waldangen  derselben.  Lebt  in 
Paris. 

1.  Kttste  der  Normandie. 

2.  Die  Sttmpfe  Ton  Sossy-le- Grand  (Seine  et 
Oise). 

1  n.  2  Wiener  WA.  78. 
8.  Anlandschaft.  —  Wiener  JA.  76. 

4.  Holzsammlerin  am  Waldessaum,  h.  0^, 
br.  0,74. 

5.  Landschaft  mit  Bäumen.    L  0,28,  br.  039. 
4  u.  6  aus  der  Samml.  des  Altgrafen  Franz 

zu  Salm-Beifferscheid  in  Prag,  versteigert  zu 
München,  11.  Sept  88. 

6.  Landschaft  mit  einer  Baumgruppe,  Wasser 
u.  Wiesen,    h.  0,38,  br.  0,55. 

7.  Herbstlandschaft.  Httgelige  Gegend  mit 
Baumgrnppe  u.  Wasser,    h.  0,38,  br.  0,47. 

6  u.  7  aus  der  Samml.  Heaton  Maniee  in 
Bad  Nauheim,  auf  Bangel's  Frankf.  £.-Auct., 
14  Sept  91. 

8.  Dorfpartie  mit  Kirche  u.  Blick  auf  den 
Fluss.  h.  0,39,  br.  0,62.  —  Lepke's  Berl.  £.-Auct., 
18.  Dec.  94. 

Bichir,  Hermann,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, in  Brüssel. 

1.  Verderbtheit  (Perversit6).  Bothaarige  Courti- 
sanne  auf  ihrem  Buhebette  sitzend.  —  Gr.  Berl. 
KA.  95.  Abb.  im  Eat;  Pester  FrO^j.-A.  der 
Gesellschaft  f.  bild.  K.  im  neuen  Ktlnstlerhause, 
eröffnet  14.  AprU  1897. 

8.  Erinnerung  an  Malmaison.  —  Gr.  Berl. 
EA.  95. 

8.  Portrait  des  Herrn  u.  der  Mad.  Wytsman.  — 
Mttnch.  int.  EA.  97. 
4.  Pastell:  Das  Modell.  —  Mttnch.  JA.  95. 

Richmond,  George,  engl.  Portrait- 
maler,  geb.  1809,  gest.  zu  London  1896,  studirte 
auf  der  Londoner  Kunstakademie  u.  gelangte 
als  Bildnissmaler  zu  bedeutendem  Ansehen. 
Seine  Pastellbüder  werden  den  Oelffem&lden 
noch  vorgezogen.  War  Mitgl.  der  Londoner 
Akademie. 

Pastellbilder. 

1.  Ch.  J.  Blomfield,  Bischof  von  London.  (1786  bis 
1857).  Kopf,  *U  nach  rechts.  Bez:  Geo.  Bich- 
mond  delt.   1846. 

2.  Thom.  B.  Macaulay,  Lord  Macaulay, 
Historiker.  (1800  —  1859).  Kopf,  nach  links. 
Bez :  George  Bichmond  delt   1850. 

8.  Michael  Faraday,  Naturforscher.  (1792—1867). 
£^f,  nach  rechts.    Bez:  Geo.  Richmond  delt. 


4.  James  Bruce  Bari  of  EagiB,  StaatsoiaE 
(1811—1863).  Kopf,  &st  en  laee.  Bez:  Qm. 
Bichmond  delt   1860. 

1 — 4  Londoner  III.  A.  englischer  Nat-Portriite 
1868. 

Bichmond,  William  Blake,  Sokt 
George  Bichmona's,  engUseher  Portrait-  uil 
Historienmaler,  geb.  zu  London  1848,  Sebltkr 
Frederic  Leighton^s  daselbst  El.  gold.  Mei 
Berlin  1886  u.  1891. 

1.  Ariadnens  Klage.  —  Wiener  WA.  73. 
8.  Die  BefMung  des  Prometheus. 
8.  Portr.  eines  alten  Herrn  mit  weissem  Voll- 
bart, Brustbild. 

4.  Weibl.  Portrait  Junges  Mädchen  am  Klavier, 
Brustbild. 

8.  Portr.  eines  kl.  Mfidchens  mit  einem  KSib- 
chen  am  linken  Arm.    Stehende  gaaie  FigiB. 
Abb.  .Kunst  f.  AUe«*,  Nov.  86. 
1—5  BerL  Jub.-A.  86. 


8.  Heimes,  die  Flttgelschnhe  anlegend 
Flug  ttber*s  Meer.  Abb.  „Illustr.  Z.^  1887. 
7.  8.  Portr.  des  engl.  Botschaften  in  Berln 
Malet;  Portr.  seiner  Gemahlin.  Beide  1887 
ffemalt 

9.  Die  weisen  u.  die  törichten  Jongfrauen. 

10.  11.  Portr.  einer  Miss  Wormald;  Portr.  der 
Miss  Cridland. 

9—11  Mflnch.  Jub.-A.  88. 

18.  Venus  u.  Anchises.    Brste  Begegnong. 
18.   Vicomtesse  Hood.     In  schwarzem  Atiaa 
Sitzende  Gestalt,  Kniest,  en  face.     Die  links 
h&lt  einen  Strauss  heller  Bösen. 
14.  16.  Charles  Darwin;  Bischof  von  DurinsL 

12—15  Beri.  int.  KA.  91. 
18.  Portr.  des  Fürsten  Bismarok.    BegOBsen  in 
Friedrichsruhe    1887.   —  Londoner   ak.  KA, 
Frfthj.-A.  88;  Wiener  int  KA.  94. 

17.  Joanne  d'Arc.  —  Wiener  int  KA.  94. 

18.  Das  Bad  der  Venus.  —  1.  int  KA  n 
Venedig  95. 

19.  Aphrodite  zwischen  Eros  n.  Himeroa  — 
Mfinch.  JA.  96. 

Richter,  Adolf,  Genremaler,  seb.  st 
Thom  1816,  gest  zu  Düsseldorf  am  »X  Not. 
1852,  Schttler  der  Ddfer  Akademie  18S>-43r 
liess  sich  in  der  rheinischen  Kunststadt  nieder 
u.  w&hlte  seine  Stoffe  aus  dem  Bfirger-  n.  Lud- 
leben  des  westlichen  Deutsehland's.  das  er  roa 
seiner  ernsten  n.  heitern  Seite  in  Tielen  Bildern 
darstellt. 

1.  Der  Weihnachtsabend.  Eine  arme  Frta  flnt 
vier  Kindern  steht  im  Schnee  ▼«  einem  dvdi 
den  Christbaum  erhellten  Fenster.  Gest  vva 
C.  Hastings.  foL  Durch  den  Bhdn-We0l£ 
KV.  an  Frau  Saportas. 

2.  8.  Scene  aus  Hermann  u.  Dorothea;  Woi- 
lese.  —  Karlsr.  KA.,  Sept  188a 

4.  Winzerinnen  an  der  Ahr.  (1839).  —  Hauof. 
KV.,  An&ng  1840;  Halberst  KV.,  Juai  I8ia 
Eine  „Weinernte  an  der  Ahr*' (drei  j.  JMAm 
tragen  mit  Trauben  gefUlte  KGrbe,  efai  Kaste 
l&nh  daneben),  bez:  A.  Bichter,  Dttsseldoif  1889, 
h.  0,83,  br.  0,69:  Lepke's  Beri.  K-Anot, 
23.  Juni  96. 

6.  Weinlese  am  Rhein.  (1840).  —  !«?■• 
KA.  41. 
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1  Ifldelieii  im  Vengtor.    (1840).    Dvoli  den 

KT.  f  Bh.  Q.  W«tt  an  den  Gnfen  iBenbarg- 

Btdmgen  in  Oetnlniuen. 

7.  Die  j.   '^ttwe  am    BegrftbniMtage   ihres 

Getlea.    (1840). 

8l  HeeeiBelie  Anewuideier  am  Meereenfer.  (1841). 

li^  TOB  iMtome    loy.  qn.  foL    Dareh  den 

KY.  t  Bh,  u.  Weetf.  an  Bflrgeimeister  Sperling 

jB  KOm^beiff  in  Pi.  —  Hannov.  KA.,  Frülg. 

1841;  Leips.  KA.,  Herbst  41. 

9.  Erinnerong  an  den  Kölner  CamevaL  (1841). 

1€l  Swmtngnaffhmittag  auf  dem  Lande.  (1842). 

Dareh  den  KV.  f.  Bhemi.  n.  W.  an  Schwieger, 

DtaeMorl 

IL  Hertetmoigen  am  Rhein.    (1848). 

tä.  Der  ervte  Frtthlingsteg.    (1845). 

ItL  Der  ente  Ansang  der  Winaer  snr  Wein- 

kw.    (1846). 

H  Momii  an  der  Ahr.    (1846).    Dnroh  den 

KV.  £.  BheinL  n.  W.  an  Becker  in  Düren. 

16l  Die  Wassennot    (1846). 

16.  Der  Betete  Trost    (1847). 

17.  Die  unermfidliehe  Hansfran.    (1847). 

18.  Das  flliifle  Kind,  das  im  Hanse  eines  aimen 
Mnsikflfe  snr  Weit  kommt  (1848).  Angekauft 
Tom  KV.  in  Böhmen  1850. 

1».  Die  Wittwe.    (1848). 

Ml  JSLaiUh^',  ein  Bauernhof.    (1848).   Durch 

dn  KV.  für  Bhenü.  u.  W.  an  J.  Schmita  in 


IL  Nene  Schulkinder.    (1849).    Durch  den  KV. 

1  BheinL  u.  W.  an  Baron  Canits  lu  WoiBlowiti 

in  Schlesien. 

tt.  Kinderfrfihstttck.    (1849).    Durch  den  KV. 

ftr  BheinL  u.  W.  1860  an  John  Weiss  in  New- 

Bedlord,  Mass. 

81  Bheinlsches  Dorfleben.    (1850).  —  BerL  ak. 

KA  50. 

24.  Kinder,  die  Tor  dem  Platzregen  unter  einen 

KairsB  «.  ein  Tor  ilttchten. 

Kk  Em  ipenesendes  Kind  mit  seiner  gesunden 

rotwangigen  Schwester. 

84  u.  %  Ton  Wolfgang  MttUer  y.  K.  er- 
wähnt 

91  Die  Schule.  (1851).  Durch  den  KV.  t 
BheinL  n.  W.  an  W.  Klein  su  Dahlbrucher 
Hfttfee  bei  Sieaen. 

87.  Die  HeimKehr  des  rheinischen  Landwehr- 
mamiea.  Bea:  A.  Bichter.  Düsseldorf  1851. 
h.  0^5,  br.  0,89.  £:  Galerie  Dresden,  Verm. 
MoritB  Winkler.  Lith.  von  G.  Koch.  roy.  qu. 
foL    Leipa.  KV.-Bl.  t  1852. 

VcL  Wolfg.  Müller  ▼.  KSnigswinter,  Dflssel- 
dfir&  Künstler  aus  den  lotsten  95  Jahren. 
Lstuig  1^4  u.  Bud.  Wiegmann,  Die  Kunst- 
akademie SU  Düsseldorf.    Düsseldorf  1856. 

Richter,  Albert,  Pferde-  u.  Jagdtier- 
maler, geb.  zu  Dresden  1845,  besuchte  die 
Wiener  Akad.  unter  Albert  Zimmermann  u.  lebt 
gegenwirtig  (1894)  in  Langebrüok  bei  Dresden, 
•b  Zeiehner  u.  Dlustrator  namentlich  tätig. 
L  Abgekimpft  Wapitihirsche  in  der  Brunst 
Zcidm.  Abb.  „Meisterw.**  XL  (1889). 
1  Bu]gai]iches  Fuhrwerk.  Heraigagendes  Fünf- 
ffitjfm.    —    Dresd.    Aquarell- A    93,    Abb. 

1  Postfiihrt  in  den  argentinischen  Pampas. 
Zdehn.    Abb.  .IBustr.  Z.^  92. 


4.  Dämmerung  auf  der  Pussta.  Gouache.  — 
Wiener  int  KA.  94. 

5.  Der  Alte  vom  Walde.  (Schreiender  Hirsch). 
Abb.  „üeber  Land  u.  M.**  96. 

6.  Siegesruf.  Ein  Hirsch  triumphirt  über  seinen 
niedergeworfenen  Gegner.  Abb.  „niustr.  Z.**  96. 

7.  Auf  einer  siebenbürgischen  Landstrasse:  vier- 
u.  zweisp&nnige  Wagen,  Beiter,  eine  Bttffel- 
herde.    Zeichnung.    iüi>b.  „Illostr.  Z.^  97. 

8.  Erinnerungswerk  mit  Darstellungen  des  Armee- 
festes gelegentlich  des  Dresdener  Wettin-Jubi- 
l&ums.  Ges.  Ton  Albert  Bichter,  yervielfftltifil; 
durch  die  W.  Hoi&nann*sche  Kunstrerlagsanstut 
in  Dresden.  Ein  Prachtemxemplar  wurde  namens 
der  Sachs.  Armee  1890  dem  Kaiser  Wilhebn  n. 
überreicht 

Bichter,  August,  Historienmaler,  ffeb. 
SU  Dresden  am  8.  Juni  1801,  gest  auf  aem 
Sonnenstein  zu  Pirna  am  19.  Nov.  1878,  an- 
fangs Schüler  der  Dresd.  Akad.,  ging  1824 
nach  Düsseldorf,  wo  er  sich  dem  P.  Cornelius 
anschloss.  Professor  an  der  Dresdener  Akademie. 

L  Oelgemälde. 

1.  Findung  Moses'.  Gem.  in  Bom.  h  IS'',  br.  IS''. 
E :  Grosshersogin  ▼.  Toscana.  Ghest  von  Anton 
Krüger  kL  foT.  für  d.  fiüderchron.  des  Sachs. 
KV.  1829.  —  Dresd.  ak.  KA.  29.  (Der  Gegen- 
stand in  swei  yersdded.  Darstellungen  behandelt 
Vgl  Oelg.  Nr.  7.) 

8.  Jacob  segnet  die  Nachkommen  Joseph's. 
h.  80",  br.  38''.  E:  Prof.  Hammer,  Dresden. 
Gest.  von  Anton  Krüger  qu.  fol.  für  d.  Bilder- 
chron.  des  Sachs.  KVTlSSO. 
8.  Bebekka  u.  EUeser  am  Brunnen,  h.  0,72, 
br.  0,95.  E:  Museum  Weimar.  Gest  von  Anton 
Krüger  qu.  foL  für  d.  Bilderchr.  des  Sachs. 
KV.  1831.  —  Dresd.  ak.  KA.  31. 

4.  Christus,  den  Jüngern  erscheinend,  aeigt 
dem  Thomas  die  Wundenmale.  h.  32'',  br.  43". 
Das  im  Stil  der  Nazarener  gemalte  Bild  kam 
durch  den  Sitehs.  KV.  1832  an  Hauptmann 
y.  Einsiedel  auf  Gnandstein  in  Sachsen,  der  es 
der  dortigen  Kirche  schenkte.  Die  Gemeinde, 
welche  £s  Bild  verkaufen  wollte,  sandte  es 
im  Mai  1890  auf  die  Ausstell.  des  Sachs. 
K.-Vereins.  —  Dresd.  ak.  KA.  32. 
6.  Jacob  u.  Bahel.  h.  44",  br.  64".  E :  Grossh. 
y.  Oldenburg.  Gest  yon  E.  Stölzel  qu.  fol. 
für  d.  Bilderchron.  des  Sftchs.  KV.  1883.  — 
Dresd.  ak.  KA.  33. 

6.  Hagar  u.  Ismael  in  der  Wüste.  Der  Engel 
seigt  Uinen  den  Quell,  h.  0,93,  br.  0,775.  E : 
Gi&rie  Dresden,  Geschenk  des  Priyatschul- 
Directors  Dr.  Krause  1875.  Gest  von  E.  StOlzd 
fol.  für  die  Bilderchron.  des  Sftchs.  KV.  1834. 

7.  Die  Findunff  Moses',  h.  29",  br.  46".  Durch 
den  Sachs.  KV.  1835  an  Kaufm.  Strümpfler, 
Hermhut.  Gest.  yon  E.  St^^lael  qu.  fol.  für 
die  Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.  1885.  —  Dresd. 
ak.  KA.  35.    Vgl.  Oelg.  Nr.  1. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

L  Der  unglftubige  Thomas.  Skizie  in  Kreide. 
Dresd.  ak.  KA.  30. 

8.  Der  Tod  Jacob's.  Garton  in  schwaner  und 
weisser  Kreide,    h.  20Vt'',  br.  31".    Befand  sich 
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in  dem  Teil  dee  J.  O.  ▼.  ODandt^schen  Nach- 
lasses, der  im  Ang.  1860  in  Dresden  veisteigert 
wurde. 

8.  Kartoffelernte.  Ein  Mann  n.  zwei  Weiber 
beim  Aushacken;  im  Hintergr.  ein  Pflttger  mit 
Ochsen^pann.  Aquarell.  E:  Gabinet  der 
Handzeichnungen  Dresden. 

4.  Erntefest.    Sepiazeichnung. 

5.  Weinlese.    Aquarell. 

6.  BeUquenverehrang.  Federzeichnung.  ~  Dresd. 
Aquarell-A.  77. 

4-6  Pariser  WA.  66. 

7.  Heimkehr.  —  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

in.  Orig.-Badirungen. 

1.  Porta  San  Siesto  in  Bom.    4 

2.  Brustb.  eines  bärtigen  Mannes  mit  hoher 
Mtttze.    4. 

8.  Buinen  mit  Geistlichen.    4. 

Richter,  Edouard,  Genremaler,  geb. 
zu  Paris,  Schiller  H6bert*s  u.  Bonnat's,  lebt  in 
Paris.    Ehrendiplom  Paris  1881. 

1.  Die  Favoritin  des  Tages.  —  Mttnch.  int. 
KA   79. 

2.  Othello,  h.  2,60,  br.  2,00.  —  Wiener  int 
KA.  82. 

8.  Ein  Harem  im  alten  Granada.     Tanzende 
Odaliske.    Abb.  „Ueber  Landau.  M.**  —  Par. 
Salon  1883,  Abb.  im  Katalog  Enault. 
4.  Modellpause.  —  Münch.  „Secession^  96. 

Bichter,  Emil  Theodor,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Berlin  1801,  fest,  am  11.  Febr. 
1878  zu  München,  wo  er  sich  oereits  im  J.  1840 
niedergelassen. 

1.  Die  Gräberstrasse  zu  Puzzuoli  im  Golf  von 
Neapel.  —  Mttnch.  KV.,  Frfll^ahr  41;  Mttnch. 
allg.  d.  KA.  64. 

2.  Aus  der  römischen  Campagna.  Lithographirt 
^.  Ludw.-Album). 

3.  Partie  von  Aschaffenburg  mit  Aussicht  auf 
das  Yon  KOnig  Ludwig  erbaute  pompejanische 
Haus. 

4.  Der  grosse  Oetztaler  Femer  mit  dem  in 
seiner  Mitte  gebildeten  Gurgl-See. 

3  u.  4  Mttnch.  ak.  KA.  61. 

5.  Die  Kanisflur  im  Bregenzer  Walde. 

6.  Der  Nemi-See  im  Albanergebirge. 

6  u.  6  Mttnch.  d.  allg.  u.  bist.  KA.  68. 

Zeichnungen. 

1.  Buinen  einer  Klosterkirche.  Getuschte  Federz. 
qu.  fol. 

2.  Buinen    einer    gotischen    Kirche.     Bleiz. 

r.  fol. 
Ansicht  der  1860—67  yon  Pauli  erbauten 
grossen   Eisenbahnbrttcke   ttber   die    Isar    bei 
rosshesselohe.     Weiss   gehöhte   Bleiz.     1868. 
gr.  qu.  fol. 
1—3  Samml.  Maillinger  in  Mttnchen. 

Richter,  Gustav  Carl  Ludwig,  Portrait- 
u.  Historienmaler,  geb.  zu  Berlin  am  31.  Aug. 
1823,  gest.  daselbst  am  3.  April  1884,  erlangte 
seine  Ausbildunp^  anf  der  dortigen  Akad.  und 
durch  Ed.  Holbem,  dann  in  Paris,  wo  er  zmschen 
1844  u.  1846  bei  L6on  Cogniet  arbeitete,  u. 
1847—49  in  Bom,  das  er  Taederholt  besuchte. 


Nach  seiner  Heimkehr  beieüiffte  er  aick  aa  den 
Wandmalereien  im  Neuen  Museum.  Auf  dar 
akad.  KA.  1862  fand  ein  Damenportrait  Biditarfi 
allseitige  AneriLennung,  sein  zur  Weihnacht»- 
zeit  desselben  Jahres  aasffestelltes  Tranapaient^ 
gemälde  „  Aaferweckung  der  Tochter  des  Jaini^ 
aber  riss  die  Beschauer  zur  Bewunderong  hin. 
Im  NoY.  1866  ehrte  der  Berliner  Kttnstierrersni 
ihn  durch  ein  Fest.  1869  bestellte  König  Mn 
▼.  Bayern  fttr  das  Mttnchener  MaximiMaBOUi 
das  grosse  Oelffemälde,  den  „Bau  der  igyp* 
tischen  Pyramiden*',  ein  Werk,  das  nach  um- 
fänglichen historischen  u.  archäologischen  Stndici 
u.  einer  im  J.  1861  ausgeftthrten  Reise  vaA 
Aegypten  dreizehn  Jahre  zu  seiner  VoUendi^g 
erforderte.  Ein  Teil  der  zahlreichen  Orieife» 
Studien  Bichter^s  fand,  in  Holzschnitt  Ternal- 
fältigt,  in  Geor^  Bbers'  Praehtwerk  über  A»- 
rypten  eine  erreichbare  Stätte.  1872  nntemahn 
S.  eine  Beise  nach  der  Krim  mit  IfiDgem 
Stu^enaufentiialt  in  Livadia,  wo  deh  ihm 
interessante  Zigeunertypen  darboten.  Von 
herrorragender  Bedeutung  iet  Bichter  in  seinei 
Portraits,  seien  dieselben  Bilder  der  Vomehmea 
u.  Beichen  oder  Weiber  u.  Kinder  des  igyp- 
tischen  u.  italienischen  Volkes.  Der  KflnatUr 
war  seit  1860  Mitglied  der  Berliner  Akad.  u. 
Professor,  Ehrenmitglied  der  Akademien  Ton 
Wien  u.  Mttnchen.  Er  besass  die  kL  u.  die 
grosse  gold.  Med.  von  Berlin  (1864),  die  |t. 
gold.  Med.  von  Brüssel  u.  München,  die  Med.  iL 
Ton  Paris  u.  Wien  u.  den  Orden  pour  te 
m6rite. 

1.  Antigene  den  Leichnam  des  Polynetkee  be- 
stattend.   (1860). 

2.  Damenbildniss.  Portr.  der  Schwester  Bidttei^ 
Kniest.  —  BerL  ak.  KA.  62;  Mllneh.  allg.  n. 
histor.  KA.  68.  Ein  „FrauenbildniBs''  war  wd 
der  Par.  WA.  66. 

8.  Auferweckung  der  Tochter  des  Jaima.  Trans* 
parentgeiDiÜde  für  die  Weihnachts-A.  des  Unter* 
stütz. -y.  der  Künstler  1862.  Im  Anfinge 
Friedr.  Wilhelm's  IV.  als  OelgemUde  ans- 
ffeführt,  1866  vollendet  u.  yon  Kaiser  Wilhelm  L 
1876  der  Nat.-Galerie  überwiesen.  Bei :  Gnsta? 
Bichter  1866.  h.  3,60,  br.  2,88.  Geet.  Ton 
Herm.  Eichens.  imp.  fol.;  OelfBorbendr.  tob 
0.  TroitzscL  h.  0,676,  br.  0,445.  —  Berl.  ak. 
KA.  66;  Münch.  allg.  u.  histor.  KA.  58;  Lend. 
int.  KA.  62. 

i.  Weibl.  Bildniss.  Lebensgr.  Kniest  —  Beri. 
ak.  KA.  66. 

5.  Moses  mit  den  Gesetzestafeln.  Transparent* 
bUd  für  die  Weihnachts-A.  1858. 

6.  Bildniss  des  Malers  Ch.  Hoguet  Bnstb. 
Bez:  Gustav  Bichter  1862.  E:  Frau  Bianca 
Hoguet.  —  G.  Bichter<A.  in  d.  Nat.-GaL,  Mai 
84;  Berl.  Jub.-A.  86;  Berl.  int.  KA.  96, 
histor.  Abt. 

7.  Selbstportrait  G.  Bichter's.  (1862—64).  — 
Berl.  G.  Bichter-A.,  Mai  84.  Ein  Selbstnoitr. 
Bichter's  in  grünem  Sammetrock,  Httfunld, 
fast  ganz  von  vom,  h.  0,73,  br.  0,60,  hat  die 
Berl.  Nat*Galerie  1892  erworben. 

8.  Portr.  Ed.  Hildebrandt*s,  in  ganaer  Fig« 
vor  der  Staffelei  stehend.  (1865).  Bei:  Gustav 
Bichter.  h.  2,13,  br.  1,27.  E:  Stadt- Mosern 
Danzig.  —  Mttnch.  int.  KA.  69;  Beri  Jub.-A. 
86;  Berl.  int.  KA.  96,  histor.  Abt 
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St  PriüMwiTi  LoiM,  Tochter  des  Prinzen  Fried- 

oeh  Karl  y.  Preiusen.    E:  Prinzessin  Friedrich 

Karl. 

in  Bildaias  des  Snltans  Abdul  Aziz  Khan.  E: 

Botschafter  Aristarchi  Bey.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

U.  Giacomo  Meyerbeer,  fast  ganse  Fignr,  sitzend. 

Sigentiiin  der  Familie. 

tL  Büdn.  des  Malen  Bemh.  Plockhorst.     £ : 

AsMflsor  Lehfeldi  Berlin. 

9—12    KarfonkePs    Beri.    KA.   z.   B.   der 
Armee  1866. 

ISw  Schlafendes   Mftdchen.    —    Berliner    Ver- 
lataDg  s.  B.  der  Armee  1866. 
14.  15.  Portr.   des   Grafen   Bobrinski;   Portr. 
der  Qitfin  Bobrinski.  —  Sachsens  Berl.  KA.  66. 
1€L  17.  Portr.  einer  Dame;  Portr.  eines  Knaben. 

-  Far.  WA.  67. 

1&  «Bheinland  mit  Nassau  u.  Hessen^  und 
aWcstfdeii  mit  Hannover  u.  Schleswig -Hol- 
ttdn",  eines  der  fttnf  Panneaia  im  Kiosk  des 
in  der  Bildeigalerie  des  Berliner  Schlosses  1868 
Teraastalteten  Bazars  fttr  die  Notleidenden  in 
Of^icfoasen.  Angek.  vom  Oeheimrat  Mendels- 
sohn. 

19.  Bildniss  einer  alten  Dame.  —  Münch.  int. 
KA.69. 

tt.  Neapolitanischer  Piseherknabe.  Bmstb. 
Bez:  Gustav  Richter  1869.  E:  JuL  Baswitz. 
Abb.  ^»Ilhistr.  Z^  1880  u.  „Meisterw.''  n.  — 
BerL  ak.  KA.  70. 

a.  Aegypterin.   Bmstb.   Bez:  G.  Richter  1869. 

—  BerL  ak.  KA.  70;  Berl.  Jub.-A.  86.  Ein 
Bild  war  in  der  Samml.  Liebermann,  versteigert 
in  Berlin,  Dec.  76. 

22.  Bildn.  des  Aristarchi  Bey,  ehem.  tllrk.  Ge- 
sandten in  Beriin.  (1869).  —  Berl.  G.  Richter-A., 
Mai  84. 

82.  Odaliske.    Bmstb.    Bez:   GusUv   Richter 

1870.  War  Eigentum  Dr.  Strousberg's.  Abb. 
^.Blustr.  Z."  70  u.  „Meisterw.''  I.;  Seemannes 
^ufthlstor.  Bilderbogen''  Nr.  276;  Radirt 
von  W.  Unger.  —  Ausstellung  im  Berl.  Kttnst- 
ler-y.  70.  Ein  Bild  „Odaliske*',  Besitz  des 
Banquiers  J.  Richter  in  Berlin,  befand  sich  im 
Mlkneh.  Giasp.  1876. 

tL  Soldat  „Auf  Vorposten*'.     Bez:  G.  Richter 

1871.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

26.  Der  Bau  der  ftgyptischen  Pyramiden.  Das 
Bild  18Ö9  bestellt,  1872  vollendet.  Bez:  Gustav 
Riehter.  Berlin  1872.  E:  Maximilianeum 
München.  —  Beri.  aL  KA.  72;  Wiener  WA. 
73;  Beri.  G.  Richter- A.,  Mai  84. 

21  Zigeunerknabe.    Bmstb.    Bez:  G.  Richter 

1872.  E:  Ad.  Liebermann. 

27.  Portr.  der  Fttrstin  Elisabeth  v.  Carolath- 
Beuthen.  Ganze  Figur  in  leichtem  weissen 
Negiigöe  am  Kamin  sitzend.  Ihr  zu  Füssen 
eine  grosse  Dogge.  —  Ausgestellt  im  Wiener 
Kllnsuerlnuse  wfthrend  der  Wiener  WA.  73; 
Beri.  ak.  KA.  74;  Par.  WA.  78. 

28.  Portr.  der  Prinzessin  Maria  v.  Mecklenburg 
als  Braut  des  GrossfOrsten  Wladimir  v.  Russ- 
land. Ganze  lebensgr.  Figur  auf  der  Terrasse 
des  Schweriner  Schlosses  stehend.  (1873).  E: 
Sehloas  Schwerin. 

29.  Aegyptische  Apfelsinen -Verkäuferin.  Ber- 
liner FnvatbeiitB.  —  Wiener  WA.  73;  Aus- 
BtelL  des  Vereins  Berliner  Künstler,  Frtthj.  88. 


80.  (Vaterfireude).  Selbstbildniss  des  Kttnstle» 
mit  seinem  einen  Pocal  erhebenden  Knaben  im 
Bogen  eines  geöffneten  Fensters.  (Eviva!) 
Bez :  GusUv  Richter  1873. 

81.  Mutterfi^lttck.  Frau  Prof.  Richter  mit  einem 
jungem  Sönnchen  auf  dem  Arm.  Bez:  Gustav 
Richter  1873. 

30  u.  81  Familienportraits,  Pendants.  —  Berl. 
ak.  KA.  74;  Par.  WA.  78;  Gustav  Richter- A. 
in  der  Berl.  Nat-Gal.,  Mai  84;  BerL  Jub.- 
A.  86. 

88.  Zigeunerin.  Bez:  Gustav  Richter.  Livadia 
1873. 

88.  Kleines  Zigeunermftdchen  in  der  Krim, 
Trauben  tragend.  (1873).    Abb.  .Daheim''  1892. 

—  Berl.  Ausstell,  im  Kllnstlernause,  Anfang 
74;  Kunsth.  Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin, 
Sommer  86. 

84.  Portr.  des  amerik.  Gesandten  George  Bancroft. 
Lebensgr.  Kniest.  —  Berl.  ak.  KA.  74;  WA. 
PhUadelphia  76. 

85.  Portrait  der  Mutter  G.  Richter's. 

86.  Die  Geschwister.  Zwei  Söhne  Richter^s, 
der  grössere  Bmder  den  kleinen  küssend. 
Rundbild.  Bez:  Gustav  Richter  1874.  —  Berl. 
ak.  KA.  74;  Münch.  Glasp.  76.  War  1886  in 
der  Kunsth.  Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin. 

87.  Portr.  des  Fürsten  Pless  in  der  Uniform 
des  ObersfjägermelBters.    Kniest. 

88.  Weibliches  Bildniss,  Kniestück. 
37  u.  38  Beri.  ak.  KA.  76. 

89.  Weibliches  Bildniss,  ganze  Figur  (Portr. 
einer  Banquiersfirau). 

40.  Löwenritt.  Richter's  Söhnchen  auf  dem 
Kopf  eines  Löwenfelles  reitend. 

39  u.  40  Beri.  ak.  KA.  76 ;  BerL  Jub.-A.  86. 

41.  Träumerei.  —  Münch.  Glasp.  76.  Ein  Bild 
.R^verie^  (Halbfigur  einer  auf  einem  Ruhebett 
liegenden  jungen  Frau) :  Berl.  ak.  KA.  79. 

4ßi,  Beim  Abstäuben.  Junge  Hausfrau  in  ihrem 
Boudoir  in  einem  Album  blätternd.  E:  Prof. 
Adolf  Menzel.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

48.  Portr.  Kaiser  Wilhelm^s  I.  in  der  Uniform 
des  Leib-Kürassier-Re^ments  (Schlesisches  Nr.l) 
u.  Pelzmantel,  Helm  m  der  Rechten.  Stehende 
ganze  Figur  in  Lebensgr.  Bez:  Gustav  Richter, 
Berlin  1877.  h.  2,46,  br.  1,45.  E:  Schles. 
Museum  Breslau,  gestiftet  von  der  Gesellschaft 
christlicher  Kaufleute. 

44.  Kaiser  Wilh.  I.  in  der  Uniform  des  Schles. 
Kürassier  -  Re^ments.  Bez:  Gustav  Richter, 
Berlin  1877.  £:  Casino  des  Breslauer  Küras- 
sier-Officiercorps.  ~  Berl.  ak.  KA.  77;  Berl. 
Jub.-A.  86. 

45.  Bmstb.  Kaiser  WUhelm's  I.   £ :  Fürst  Pless. 

—  Berl.  ak.  KA.  78  u.  G.  Richter -A.  in  der 
Beri.  Nat-Gal.,  Mai  84. 

46.  Portrait  der  Gräfin  KoroM,  Gemahlin  des 
ehemal.  österr.  Botschafters  in  Berlin.  Lebensgr. 
stehende  Halbfigur  in  grünsammetnem  Prome- 
nadenkleide, mit  Rembrandthut  u.  weisser  Feder. 

—  BerL  ak.  KA.  78. 

47.  Knabenportrait.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

48.  Portr.  einer  j.  Brasilianerin  in  gunzer  Figur, 
auf  einer  Parkterrasse  sitzend,  zu  ihren  Fttssen 
ein  grosser  Neufoundländer.  —  Münch.  int. 
KA.  79;  Berl.  ak.  KA.  80. 
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4B.  Mädohen  von  Oleyano.  h.  0,66,  br.  0|4d. 
E:  Ed.  L.  Behrens  in  Hambnrg.  —  Hamb.  A. 
a.  PrivatbeBitz  79. 

60.  Portr.  der  Königin  Lnise  von  Prenssen, 
ans  einer  Säulenhalle  die  Stnfen  herab  in  einen 
Garten  tretend.  Bez:  Gostay  Richter.  Berl. 
1879.  h.  2,41,  br.  1,49.  E:  Mnsenm  Wallraf- 
Bicharts  in  Köln,  Geschenk  yon  Carl  Joest  — 
Berl.  ak.  KA.  79. 

51.  Bildniss  der  Kaiserin  Angnsta.  Kl.  Brust- 
bild. —  Mttnch.  int.  KA.  79;  Gustav  Riohter-A. 
in  der  Berl.  Nat-Gal.,  Mai  84. 

62.  Italienisches  Mädchen,  Bmstb.  E:  Kunsth. 
B.  Wa«per  in  Berlin.  Abb.  „Daheim"  80.  —- 
Ein  Bfld  (nach  rechts,  fast  profil):  Berl.  ak. 
KA.  80,  Abb.  im  Kat. 

68.  64.  Portr.  der  Gräfin  M.;  Portr.  der  Frau 
Geheimrat  St.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
66.  Portr.  der  Gräfin  D.  --*  Berl.  ak.  KA.  83; 
G.  Bichter-A.  in  der  Berl.  Nat.-Gal.,  Mai  84. 

66.  Portr.  der  Frau  Karatheodory.  —  Berl.  ak. 
KA.  83. 

67.  Bildn.  des  Generals  Grafen  Blumenthal. 
Stehende  lebensffr.  Figur  in  Generalsuniform  mit 
umgehängtem  ManteL  Kniest.  Blick  ein  wenic^ 
nach  lin£s.  1883  yom  Kaiser  bestellt  BUeo 
unvollendet  (Uniform  u.  Hände  nur  untermalt), 
h.  1,28,  br.  0,95.  E:  Nat-GaL  Berlin,  angek. 
1884.  —  G.  Bichter-A.  in  der  Nat.-Gal., 
Mai  84. 

68.  Bildn.  der  Prinzessin  Wilhelm  v.  Württem- 
berg. Nach  dem  Tode  gemalt.  —  Stuttg.  KA. 
Herdtle  &  Peters,  Anfang  1883. 

69.  Portr.  des  Malers  Prof.  Wilh.  Amberg. 
E:  Portndtsamml.  des  Berliner  Kttnstlervereins. 

60.  Portr.  der  Frau  Hedwig  y.  Olfers  geb. 
Stägemann,  Gemahlin  des  Gen.-Intendanten  der 
Museen. 

61.  Portr.  der  Herzogin  y.  Altenbure. 

62.  Portr.  der  Grossherzogin  y.  Mecklenb.- 
Strelitz. 

61  u.  62  lithogr.  von  G.  Feckert. 
68.  Ein  Opfer  vor  Aesculap.    Dankbild  an  den 
Arzt  Bichter^s. 

64.  Portr.  der  Gemahlin  Bichter^s.  —  Wiener 
iat  KA.  82. 

66.  Studienkopf  eines  Frl.  y.  Zie^ler  für  das 
Idealportrait  der  Köni^  Luise  im  Wallraf- 
Bichartz-Museum  zu  Köln. 

66.  Portr.  des  Abb6  Lichnowski,  des  spätem 
Erzbischofs. 

67.  Die  Werkstatt  des  Pygmalion  im  Augen- 
blick, wo  das  Marmorbild  der  Ghdatea  sich 
belebt. 

68.  Kleiner  Lazaroni,  ganze  Figur. 

69.  Christus,  vor  einem  Hause  an  der  Strasse 
sitzend,  lässt  die  Kindlein  zu  sich  kommen. 

70.  Die  Mtthseligen  u.  Beladenen  im  Tale  der 
l^bsal,  denen  der  verklärte  Christus,  aus 
einem  Walde  tretend,  als  Tröster  erscheint. 
Skizze.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

71.  Allegorie.  Kaiser  Wilhelm  I.,  umgeben 
von  seinen  Paladinen,  1871  als  Sieger  heim- 
kehrend, bringt  Elsass  u.  Lothringen  zu  den 
übrigen  am  l^sse  der  Statue  KarTs  des  Gr. 

Sescnaarten     Schwesterstämmen    zurück.     E: 
Kaiserin  Friedrich.     Geschenk  des   Künstlers 


an  das  deutsche  Kronprinsenpaar  rar  Süb» 
hochzeit  desselben  1883.  —  Berl.  int  KA.  96, 
histor.  Abteil. 

63—71  G.  Bichter-A.  in  der  BerL  Nat-GsL, 
Mai  1884.    (Nr.  71  in  der  Skizze). 
72.   Kaiser   Wilhelm    L      E:    Verein    chiüA 
Kaufleute,  Breslau.  >   Berl.  int  KA.  96,  iaänx, 
Abtefl. 

78.  WeibL  Brustbüd,  mit  Dominokapuze  aaf 
gepudertem  Haar,  in  der  Hand  die  Masfca 
E:  Stadtrat  Loewe,  Berlin.  Linienstich  im 
Gustav  Seidel. 

74.  Die  Schachspieler.  Oelfarbendr.  von  Stoidh 
&  Kramer  qu.  fol  (Album  Berliner  KttnsdsrV 
76.  Camevalsscene.  Vier  Damen  auf  maem 
Balcon.  Oval.  Lithogr.  u.  color.  kL  qu.  fioL 
(Berlin,  Beichardt  &  Zander). 

76.  Junge  Aegypterin  am  Nilnfer  ruhend  Sn 
liegt  aiu  einer  Felsplatte  u.  hält  einen  Pahs^ 
zweig,  der  sie  beschattet  Bez.  1884.  Hola 
h.  0,11,  br.  0,21.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
13.  Mai  90  u.  18.  Febr.  91. 

77.  Die  beiden  Leonoren.  E:  Staatwminwtei 
Dr.  Friedenthal.  —  Berl.  A.  a.  Privatbedte  itt 
Architectenhaus  1888. 

78.  Kinderfries.  Oelskizze.  E:  Berl.  Nat-GaL, 
Gheschenk  des  Commerz. -B.  Kaselowsky  ffl. 
Ein  Arabeskenfiries  mit  Putten,  die  Architeetn 
u.  die  Bauhandwerke  darstellend,  auf  Goldgnmi, 
h.  0,20.  br.  0,77,  befand  sich  auf  Lepke's  Ber- 
liner K.-Auct.,  8.  Mai  88. 

n.  Wandgemälde  im  Saal  der  NordisclteE 

Altertümer  des  Berliner  neuen  Museumi. 

1.  Drei  in  Stereochromie  ausgefOhrte  Fii«i> 
büder  .-Baidur«,  „die  Walküren«  u.  „WattallÄ*, 
nach  Efntwürfen  Bobert  Müller's  in  Güttis^ 
(1860).  Die  Skiazen  Bichter's  befanden  aek 
auf  der  Berl.  Jub.-A.  86. 

in.  Zeichnungen  u.  Aquarelle. 

1.  Fellahfrau  ihr  Kind  auf  der  linken  Schoitfli 
tragend.  Stehende  ganze  Gestalt  Abb.  in 
Ebers'schen  Prachtwerke  oAegvpten«. 

2.  Zwei  Almeh's  bei  Mondschein  u.  Fackelliett 
vor  dem  Hause  eines  Vornehmen  taoieafl. 
Aquarell  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

3.  4.  Italienischer  MOnch;  Italienerin.  Costtaa- 
bilder  in  Aquarell.  Aus  der  SammL  des  Mijon 
V.  Bergh  in  Berlin. 

Zum  ehrenden  Gedächtniss  des  Meisten  w 
in  der  Berl.  Nat-Gal.  vom  19.  Mai  hiatm 
30.  Juni  1884  eine  Ausstellung  seiner  Wem 
(Gemälde,  Zeichnungen,  Studien  u.  Entwtna) 
statt 

Vgl.  Nekrolog  in  Lützow*s  „Kunstchronil^ 
vom  17.  April  1884,  u.  A.  Bosenberg  „Geaeh. 
der  modernen  Kunst"  3.  Bd.,  Leipzig  1889. 

Blehter,  Gustav,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Dessau  am  12.  Mai  1847,  stadöta 
1863—68  auf  der  Berliner  Akad.,  dami  uM 
Max  Schmidt  in  Berlin.  Auf  seinen  Stdifl^ 
reisen  in  Deutschland  besuchte  er  wiederw 
den  Harz,  dem  er  mehrere  seiner  Landsehata 
entlehnt  hat  Auf  der  Berliner  ak.  KA.  lo^ 
war  er  auch  durch  ein  FrauenbOdniss  vertretaL 
Lebt  in  Berlin. 
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I  WiUIudiehift  —  SichM's  Berl.  Ge]n.-A. 

n.  Ebe  gWtldlaiidiiehaft",  Abendd&mmenmff, 

MbtiT  bei  Denan,    war    auf  der  Berl.  iS. 

ILIO. 

t  Henniielieiides  Gewitter  an  der  Sohwarz- 


moeimpm  bei  WOrlita. 


'e,  Motiv  Eloeter  IfiehaelBtein  im 
Em. 

1  i.  Dodänguig,  IttrkiMhes  MotiT;  Hllhle 
k  Wilde.  Pendants. 

8-5  BerL  ak.  KA.  70. 
t  Im  alten  Eichenwaide. 
7.  HirkiKhe  Landschaft  mit  Edelwild-Stafiage. 
Im&f  an  der  Spree. 

6  Waldliditong,  Motiv  ans  Dessan. 
6-8  BerL  ak.  KA.  72. 

I  Luidflehaft  im  Harz.  —  BerL  ak.  KA.  74. 
n.  Heisnr  Sommer.  Motiv:  Einffanff  in^s  Bode- 
tiL  -  BerL  ak.  KA.  76. 

II  Buchenwald  auf  Bilgen,  Motiv  bei  Sassnitz. 
~  Berl  ak.  KA.  78. 

tt  Portr.  der  Pran  B.  R.  —  BerL  ak.  KA.  78. 
1^  Dorfttraase  in  Tempelhof  bei  Gewitter- 
•tDBmmg.  Staffage:  ein  mit  Ochsen  bespannter 
fiiBemwagen.  h.  0^7,  br.  0,84.  —  Lepke's 
B«ii  K-Anct,  21.  Mai  96. 

^Biehter,  Gnstav  (Gustav  Bichter  II.), 

Portraitmaler,  in  Berlin. 

L  fifldBJsB  des  Dr.  B.  T.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

in  Bildnis  des  Herrn  M.  B.;  BUdniss  der 

FiM  A  B.  -  BerL  ak.  KA.  83. 

i  Poitr.  eines  nngarischen  Honved.  — -  Berl.  ak. 

i  Portr.  Kaiser  Wilhelm's  I.  in  ganzer  Fignr. 

7  BerL  ak.  KA.  87. 

17.  BiUbüss  des  Baumeisters  M. ;  Bildniss  der 
ftw  IL  -  BerL  ak.  KA.  88. 

,  Richter,  Helene,  Genremalerin.  Lebte 
mDOiKldorf,  Bom  n.  Berlin,  gegenwärtig  (1890) 
ni  agbl 

L  ^  Spielkameraden.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

t  Der  trene  Wächter.  Liegender  grosser  Hnnd, 

tt  ra  gelehnt  ein   Kind   eingeschlafen  ist 

IjfceMgr.   Bez:  H.  Bichter  Ddf.  1870.  —  Berl. 

ilLKATO. 

1-6.  Brei  kleine  Gampagnolen:  Piccolo;  Pic- 

NU;Che€co.    Stehende  ganze  Figuren.    Bez: 

H.  Bichter.    Borna  73. 

1  Sia  MSdchen  von  Capri,  Kniest.  —  BerL 

•k.  KA  74  u.  76;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

7.  Jiuifl|Br  Italiener.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

a  ItaBenisches  Bettelkind,   Kniest.   —  BerL 

J.  lA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

1  Kaiia  Antonia  von  Capri  (Studienkopf).  — 

5erLak.KA76. 

w-  PWniedo.  -  BerL  ak.  KA.  78. 

IL  Rfimiaehes  Mädchen.  —  BerL  ak.  KA.  83. 

läDas  Kind  der  Blinden  von  AnacaprL  — 

^  ik.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

Richter,  Johann  Heinrich,  Portrait-  u. 
öywBÄler,  geb.  zu  Coblenz  1803,  gest.  da- 
^  18tt,  Schttler  Girodet-Trioeon's  u.  Gfirard's 
2J^  MS  sieh  als  Portraitmaler  in  München 
J^>  wo  er  die  Bildnisse  des  Herzogs  von 
^'^^fnenbeig,  des  Königs  Otto  v.  Griechenland 
f:  u>  der  Erbgrosshosoffxn  Mathilde  v.  Hessen- 
'^''Madt  geb.  Prinzeenn  v.  Bayern  ausführte. 


Während  seines  Besuchs  Italien*s  1839  malte 
er  einige  Bilder  aus  dem  dortigen  Volksleben, 
deren  zwei  in  die  Sammlung  Thorvaldsen*s 
übergingen,  u.  während  eines  AufenthsJtes  in 
Gobienz  1836  die  Portraits  der  Ffirsten  Löwen- 
stein, Solms  u.  Anderer. 

1.  Portr.  der  Erbprinzessin  v.  Hessen-Dannstadt. 

2.  Portr.  König  Otto's  v.  Griechenland. 

1  u.  2  Eigentum  des  Bayr.  Königshauses. 
8.  Mädchen  von  Albano  bei  Bom.    Lebensgr. 
Brustbild,    h.  0,63,  br.  0,52.    £ :  Kunsthalle  zu 
Karlsruhe. 

Richter,  Adrian  Ludwig,  Maler, 
Zeichner  u.  Badirer,  geb.  zu  Dresden  am  28.  Sept. 
1803,  wo  sein  Vater  Carl  August  B.  damals  als 
Professor  an  der  Kunstakademie  täti^  war, 
gest.  daselbst  am  Abend  des  19.  Juni  1884, 
wandte  sich  schon  frühzeitig  der  Landschafts- 
malerei zu.  In  seinem  zwölften  Jahr  arbeitete 
er  bereits  unter  Leitung  seines  Vaters,  zeichnete 
u.  radirie  für  ihn.  Im  Winter  besuchte  er  die 
Gypsclasse  der  Akademie,  wo  er  nach  der  An- 
tike zeichnete.  Das  erste  grosse  Werk,  bei 
welchem  er  sich  eifHg  beteiligte,  waren  die  vom 
Buchhändler  Christoph  Arnold  in  Dresden  be- 
stellten „Siebenzig  malerischen  An-  u.  Aus- 
sichten der  Umgegend  von  Dresden,  aufgenommen, 
gezeichnet  u.  ramrt  von  C.  A.  Bichter.  Professor, 
u.  A.  Louis  Bichter**,  denen  im  selben  Jahre 
noch  dreissig  malerische  An-  u.  Aussichten  von 
Dresden  u.  Unigebung  folgten.  1820  bot  sich 
dem  jungen  Bichter  die  Gelegenheit,  den  Fürsten 
Narischun  auf  einer  Beise  über  Strassburg  u. 
Marseille  nach  Nizza  zu  begleiten,  was  der 
Aufßikssnng  u.  Technik  des  jungen  Zeichners 
günstig  war,  der  nach  sieben  Monaten  in  das 
väterliche  Atelier  zurückkehrte.  Die  in  ihm 
erwachte  Sehnsucht  nach  Italien  fand  mit  Hilfe 
Amold's  ihre  Befriedigung;  1823  konnte  er  die 
Beise  über  Salzburg  antreten  u.,  nach  einigem 
Verweilen  daselbst,  in  Innsbruck  u.  Oberitauen, 
am  28.  Se|>t.,  am  Abend  seines  20.  Geburtstages, 
in  Bom  einziehen.  Nach  Erneuerung  der  Be- 
kanntschaft mit  den  Malern  Wa^er,  Ernst 
Oehme  u.  Jul.  Schnorr  setzte  Bichter  seine 
Studien  fort,  welche  zunächst  der  Vollendung 
seiner  Landschaft  mit  dem  Watzmann  galten. 
Hierbei  besuchte  ihn  der  ältere  Meister  Joseph 
Koch,  der  ihm  ein  treuer  Freund  u.  Berater 
wurde.  Den  nächsten  Frühling  u.  Sommer  ver- 
weilte Bichter  im  Albaner-  u.  Sabinergebirge, 
zeichnete  u.  malte  u.  erfreute  sich  besonders 
des  anregenden  Umganges  zweier  Männer,  des 
Kunstfreundes  Ludwig  v.  Maydell  aus  Esthland 
u.  des  preussischen  Gesandtschaftspredigers 
Bichard  Bothe,  welche  dem  Künstler  unvergess- 
lich  blieben.  Im  Frülyahr  1826  besuchte  Bichter 
Neapel  u.  Amalfi,  dessen  Nachbarschaft  ihm  die 
Motive  zum  OeUremälde  bot,  das,  1826  in  Bom 
voUendet,  als  „Tal  bei  Amalfi**  seit  1862  das 
Leipziger  Museum  ziert.  Die  Bedeutung  der 
Staffage  für  die  Landschaft  veranlassten  den 
Künstler,  dem  Fifipirenstudium  seine  wachsende 
Sorgfalt  zuzuwenden,  was  ihm  mit  solchem  Er- 
folge gelang,  dass  in  manchen  seiner  Bilder 
die  Figuren  der  Landschaft  gleichwertig,  ja 
derselben  überlegen  sind.  Am  1.  April  i8SS7 
trat  Bichter  den  Heimweg  an.    Hier  begann 
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er  mit  einem  „Morien  im  Lanterbmiuiertal''} 
dem  auf  Herrn  y.  Qnandt^s  Bestellung  zwei 
Bilder  „Ariccia*'  n.  »CiTitella*',  folgen  sollten. 
Im  Februar  1828  ttbernahm  er  das  Amt  eines 
Zeicbnenmeisters  an  der  damals  bestehenden 
Zeichnenschule  zu  Meissen,  nach  deren  Auf- 
hebung im  Jahre  1836  er  an  die  Dresdner 
Akademie  berufen  wurde,  wo  er  seit  1.  Not. 
als  Lehrer  der  Landschafts-  u.  Tiermalerei  tätig 
war.  Eine  durch  Krankheit  seiner  Frau  ver- 
eitelte zweite  Beise  nach  Italien  yeranlasste 
Richter  zu  einem  nachträglichen  Ausflug  in 
das  Eibtal,  das  er  stromaufwärts  bei  Lowositz 
in  seiner  Pracht  durchwanderte.  ErfEUlt  von 
den  herrlichen  Eindrücken,  wandte  er  sich  nun 
mit  besonderer  Liebe  der  deutschen  Land- 
schaft zu,  die  uns  auf  seinen  Bildern  so  heimat- 
lich berührt.  Deutsches  Land,  deutsches  Volk, 
deutsche  Sitte  wurden  die  Ideale,  die  ihn  mc^ 
u.  mehr  erfüllten  u.  in  seinen  SchOpÄingen  zum 
Ausdruck  gelangten.  Das  erste  Oelgemälde, 
mit  dem  er  die  neue  Richtung  erfolgreich  be- 
trat, war  der  im  Jahre  1835  vollendete  „Schrecken- 
stein bei  Aussig*',  dem  im  nächsten  Jahre  die 
„Friedhofskirche  in  Graupen**,  1837  eine  „Gefi^nd 
bei  Aussig**  u.  die  nUeberfahrt  am  Schrecken- 
stein** fönten.  Die  Gemälde  Richter*s  fieinden 
die  freudigste  Aufnahme,  nicht  weni^r  seine 
mit  Figuren  belebten  Landschafts-,  seine  durch 
den  Zauber  der  Landschaft  yerschOnerten  Genre- 
bilder aus  dem  Volksleben,  seine  Zeichnungen 
SU  den  Dichtern,  für^s  Haus  u.  Hers.  Für 
Verbreitung  seiner  Werke  war  das  Wieder- 
emporkommen des  Holzschnittes  von  grOsster 
Bedeutung,  der  wiederum  durch  die  Schöpfungen 
Richter^s,  des  meist  auf  den  Holzstock  selbst 
Zeichnenden,  die  kräftigste  Förderung  erhielt 
Die  Zahl  der  graphischen  Werke  des  Meisters 
Übersteigt  die  Erwartung.  In  den  folgenden 
Blättern  ist  nur  ein  Teil  derselben  genannt 
Vorsttgliches  Verdienst  um  die  Richter-Forschung 
erwarben  sich:  Johann  Friedrich  Hoff  (Adrian 
Ludwig  Richter,  Maler  u.  Radirer.  Mit  einer 
Einleitung  von  Hermann  Steinfeld  nebst  dem 
Bildnisse  u.  der  Handschrift  Richter^s.  Dresden, 
Verlag  von  J.  Heinrich  Richter  1877)  und 
V.  Paul  Mohn  (Ludwifi:  Richter.  Mit  183  Ab- 
bildungen nach  Gemälden,  Aquarellen,  Zeich- 
nunfi^en  u.  Holzschnitten.  Bielefeld  u.  Leipsig, 
Verlag  von  Velhagen  &  Elasing  1896). 

Ludwig  Richter  war  seit  1.  Nov.  1836  akad. 
Lehrer  u.  seit  1840  Vorstand  eines  Ateliers; 
am  23.  Sept  1841  wurde  er  zum  Professor,  am 
30.  März  1853  zum  Mitgl.  des  akad.  Rates  er- 
nannt n.  trat  am  1.  Dec.  1876  in  den  Ruhe- 
stand. Die  Universität  Leipzig  verlieh  ihm 
(zugleich  mit  Ernst  Hähnel)  im  Frühjahr  1860 
den  Doctorgrad.  Er  war  Ehrenmitglied  der 
Dresdener  u.  seit  1853  der  Münchener,  seit  1874 
Mitglied  der  Berliner  Akademie.  Gold.  Med. 
Par.  WA.  66;  Gr.  gold.  Med.  der  graph.  KA. 
zu  Wien  1883. 

Zu  den  bekanntesten  Schülern  Richter's  ge- 
hören folgende  Künstler:  L.  Friedrich,  H. 
Gärtner,  E.  Hasse,  W.  Jettel,  G.  Jördens,  Ed. 
Leonhardi,  P.^Mohn,  Erwin  Oehme,  G.  Pulian, 
W.  Rau,  R.  S^chietzold,  A.  Thomas,  L.  Venus, 
A.  Zeh. 


Eine  L.  Rachter-Ausstellung,  gegen  900  Orig;* 
Werke  (Zeichnungen  u.  Aq[nareire),  fiaad  Asim 
1878  im  Eunstvereinslocale  des  Leipziger  Momoii 
statt. 

Werke  L.  Richter's  (Oelgemälde,  Bleotift-, 
Feder-,  Sepia-,  Tuschseichnungen  u.  Aquaidk^ 
etwa   280   Nummern,   befanden   sich  auf  dir 

6.  Sonderausstellung  der  BerL  National-GaleiH, 
Mai— Juni  1878. 

Eine  683  Nummern  um&ssende  Buhl» 
Ausstellung  bot  das  Freie  deutsche  Hochitift 
zu  Frankfurt  a.  M.  im  Mai  1886. 

Zum  Gedächtniss' Ludwig  Richter'swaiMitavi 
der  Dresdener  Kunstgenossenschaft  sehoi  m. 

7.  Juli  1884  eine  Totenfeier  veranstaltet  worta. 

Diejenifi^en  Gemälde,  Aquarelle  n.  Zei^ 
nungen  L.  Richter*«,  welche  sich  auf  der  ä 
(Werke  von  L.  Richter,  Mintrop,  A.  1 
J.  Elsasser  u.  H.  Funk  enthaltenden)  SoBd6^A 
in  der  Berliner  National -Galerie,  Mai— Joi 
1878  befanden,  sind  mit  einem  *  bezeidmei 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Watzmann  in  Abendbeleuchtong.  8eil 
erstes  im  Winter  1823—24  für  den  Dml 
Bnchh.  Chr.  Arnold  in  Rom  gemaltei  BBI 
nach  Reisestudien,  die  er  während  seines  AnM* ; 
haltes  in  Salzburg  1823  gemacht  hatte.  (Molli 
Abb.  13). 

2.  Wasserstrahl  bei  Lend,  Gegend  von  Oaatdä 
—  Dresd.  ak.  EA.  1824. 

8.  Rocca  di  Mezzo.  Felsige  Landuhift  •• 
dem  Sabinergebirge.  Im  "^rdergr.  LindlMll 
mit  Marktkorben  auf  dem  Wege  zur  hodi  gs> 
legenen  Stadt.  Auf  Bestellung  1825  in  B«: 
Kemalt.  h.  0,90,  br.  1,80.  B:  Stadt,  Muefll; 
Leipzig,  Geschenk  des  Frh.  Max  v.  Spedi^! 
Stemburg  1849.  (Mohn,  Abb.  2).  Vri.Biebtart; 
.Selbstbiographie''  u.  Schnorr's  Jraiefe  »i 
ItaUen^ 

4.  Das  Tal  von  Amalfi  mit  Aussiebt  anfdtt 
Meerbusen  von  Salemo.  Die  Fiffuren  umI 
Richter's  Entwurf  componirt  von  Jm.  Schitfä 
Bez :  L.  R.  Roma  1826.  h.  0,98,  br.  1,36.  {JA 
Quandt^s  Schreiben  an  Ernst  FOrster  im  Grar 
sehen  ^Kunstblatt"  1848).  Durch  den  StM 
KV.  gelangte  das  Bild  an  den  AnpelL-Ge^ 
Präsidenten  v.  Minckwitz  u.  1862,  als  OescheK 
von  Ed.  Cichorius,  an  das  Stadt  MvseiUB  li 
Leipzig.  Radirt  von  L.  Richter  selbst  flf  i 
BUderchr.  des  Sachs.  KV.  1827.  qu.  foL  (IM 
Abb.  6  u.  7).  —  Dresd.  ak.  KA.  26. 

5.  Zug  der  Sennen  auf  die  Alpe.  Yttt^afh 
morgen  im  Lauterbrunnertal,  mit  der  JmMjfaj* 
u.  den  Silberhämem.  Bald  nach  BiehW 
Rückkehr  nach  Italien  gemalt,  unbekannt  w<W 
es  gekommen.  —  Dresa.  ak.  KA.  27;  BerL  m. 
KA.  28. 

6.  Abend  u.  Heimkehr  der  Landleute  Bi^ 
Civitella,  auf  dessen  Höhe  die  alte  Borg  hqgt 
(Eine  spätere  Wiederhol,  in  Mohn,  Abb.  3).  -* 
Berl.  ak.  KA.  28. 

7.  Landschaft  mit  Partie  aus  Ariccia.  ^A 
links  weite  Aussicht,  im  Vordergr.  eineQa<i% 
an  welcher  sich  ein  Klosterbruder  mit  aojK 
Bäuerin  unterhält     Im  Berl.  Katalog  Im: 


Richter. 
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JHdeta,  wekhe  ans  einem  Bnumen  Wasser 
foUpfen;  der  landschaftl.  Teil  ist  ans  der 
Gegend  tob  L*Arieeia.  Morgen.^  Gest  von 
W.  WitthOft 

6  Q.  7  nach  Bichter's  Bttckkehr  ans  Italien 
f&ry.  Qnaadt  gemalt  a  bis  1^8  im  Besitz 
deaelbeii.  Bes:  L.  Richter  1828.  h.  25^  br.  SS"". 
-  Berl.  ak.  KA.  28;  Mttncli.  bistor.  KA.  58. 

aOrottt  Feirata.  Bez:  A.  L.  Eichter  1832. 
h.  Ud2,  br.  1J66.  Dnreh  den  Sftebs.  KV. 
1832  in  Gani  Pritsche,  Deesan. 

t.  ApennmeB-Aassicht  nach  dem  Volskergebirge. 
1889  in  Massen  geaalt,  h.  33'',  br.  44".  Durch 
des  Siehs.  KV.  an  Oeheimrat  v.  Preuss,  Dresden, 
toi  von  Richter  t  die  Bilderchron.  des  Sachs. 
KV.  Jshig.  1829.    qxL  fol. 

1».  Tennuee.  h.  24'',  br.  20''.  Dnreh  den 
Siek  KV.  1829  an  Minister  v.  Nosüta  n. 
Jisekendorf:  Gest  von  Richter  f.  d.  Bilderchron. 

dfliS.  KV. 

11.  Ostsria  bei  TivoU.  —  Dresd.  ak.  KA.  29. 
£iB  »BQmisehes  Wirtshaus"  h.  13",  br.  17", 
kam  an  Kanfm.  Rietscher  in  Dresden.  Gest. 
ToaPeseheck. 

li  Bocea  di  Mezzo.  Ein  zweites  Bild  dieees 
fi^geostandes  Ar  den  Sftchs.  KV.  1829,  dnrch 
den  es  dem  Kupferstecher  Keyl  in  Dresden 
aisL  Auf  der  Hamb.  Frflhj.-A.  1829  befand 
Bek  eias  „Abendlandschaft  von  Olevano"  mit 
den  TOB  der  nntenpehenden  Sonne  beleuchteten 
Bocea  di  Kezzo.  Eine  „Ansicht  von  Rocca  di 
leno  aaeh  der  Natur**  war  auf  der  Dresd.  ak. 

li  O^g^end  Ton  Palestrina  bei  Rom.  —  Hamb. 

WW-A.  29. 

li  Dil  Tännengebirge  bei  Salzburg  in  Abend- 

Weadrtmff.  —  Dresd.  ak.  KA.  30. 

tt.  Boine  des  Tempels  der  Minerva  medica  in 

Bgbl  Qttt  Ton  £.   Schmidt.   —  Dresd.  ak. 

KA.3a 

M-  Geintter  am  Monte  Serone  bei  Olevano. 
n  Yoidergr.  flftchtige  Landleute  mit  Vieh, 
uiki  8chl8gt  der  Blitz  in  einen  alten  Baum. 
Bei:  A.  L.  Richter  1830.  h.  0,82,  br.  1,13. 
toialt  ftr  den  Sachs.  KV.  1830,  Gewinn  des 
Bddkaaen  E  Schubert  in  Dessau.  —  Dresd. 
u.  KA  1830.  E:  Städersches  Kunstinstitut, 
Mget  Ton  J.  P.  Hoff,  Prankf.  a.  M.  1874. 
17.  Aaneht  von  Bajae.  Nach  Quandt's  Schreiben 
IB  fast  FOnter  (Kunstblatt  1848)  1830  ffe- 
w.  Der  EigentOmer  war  Qnandt  nicht  be- 
nnnt  Bez:  L.  Richter  1830.  h.  0,330,  br.  0,424. 
Alm  durch  den  Sftchs.  Kunstyerein  1830  an 
fBSMJeor  Kegel  in  Bautzen  u.  war  noch  1876 
»^Besitz   des    Geheimrats    Dr.    Mflller    in 

}&  Srateiog  in  der  römischen  Oampagna.  Bez : 
Ij  Bichter  1833.  h.  0,91.  br.  1,43.  E:  Stadt. 
«BKniB  Leipzig  durch  vermftchtmss  der  Frau 
^>>me  Kl&diler  geb.  Tobias  1868.  Radirt  yon 
l^liel  Ar  die  Büderchronik  des  Sachs.  KV. 
^  (Mohn.  Abb.  20). 

äi«-  Abeadanoacht  Tor  einem  Madonnenbilde. 
Ad  am  Monte  Serone.  Bez :  L.  Richter  pz. 
^'  h.  34",  br.  43".  E:  Kaufm.  Riley, 
^  Gest.  von  E.  Stölzel  f.  d.  Bilderchr. 
Laichs.  KV.  1834. 


80.  Landschaft  aus  der  rOuL  Oampagna.  Pttr 
P.  W.  Brederlo  in  Ri^.    1835. 

21.  Der  Schreckenstein  bei  Aussig.  Bez:  L. 
Richter  1836.  h.  0,86,  br.  1,14.  E:  Stadt. 
Museum,  Leipzig,  Geschenk  von  Ed.  Gichorius 
1862.    Gest.  von  Pesoheck. 

22.  Friedhofskirche  zu  Graupen  in  Böhmen. 
Bei:  L.  Richter  1836.  h.  10",  br.  15".  E: 
Prof.  Ktlchler,  Leipzig.  Dann  im  Besitz  der 
Grossherzogin  y.  Oldenburg.  Gest.  von  Fleisch- 
mann,   qu.  4. 

28.  Ueberfahrt  Aber  die  Elbe  am  Schreckenstein 
bei  Aussig.  Bez:  L.  Richter  1837.  h.  1.16, 
br.  1,56.  Oben  abgerundet  E:  Gal.  Dresden. 
Gest.  von  Ad.  Neumann  nach  dem  früher  bei 
Arnold  in  Leipzig  befindlichen  Bilde,  gr.  qu. 
foL;  gest.  von  H.  Bttrkner  nach  dem  Bude  m 
Dresden  1881.  qu.  fol.  (Mohn,  Abb.  26).  Ge- 
langte aus  der  Samml.  v.  Quandt^s  1868  an  den 
Kunsth.  E.  Geller  in  Dresden  u.  von  diesem 
1875  in  die  Dresd.  Galerie.  Studien  zu  den 
einzelnen  Figuren  im  Kahn  kamen  aus  der 
1886  erfolgten  Versteigerung  des  Richter^schen 
Nachlasses  in  das  Gab.  der  Handz.  zu  Dresden. 
(Mohn,  Abb.  27).  J.  F.  Hoff  erwähnt  eines 
zweiten  kleinem  Bildes,  bez:  L.  R.  (1840), 
h.  0,360,  br.  0,485,  das  vom  Buchhändler  Arnold 
in  Leipzig  durch  Erbschaft  an  Maurer  in  Berlin 

girma:  Maurer  &  Bracht)  tibergegangen. 
.  Gegend  bei  Aussig.  (1837).  v.  Qnandt  er- 
wähnt des  Bildes  in  seinen  Nachrichten  über 
L.  Richter  im  Schreiben  an  Ernst  FOrster 
(Kunstblatt  1848).  Eine  Flusslandschaft  mit 
gebirgigem  Ufer  befand  sich  in  der  Samml.  des 
Altgrafen  zu  Salm-Reifferscheid  in  Prag,  ver- 
steigert München,  11.  Sept.  88. 
25.*  Heisser  Mittag,  an  welchem  sich  Hirten 
um  einen  Brunnen  im  Schatten  eines  mächtigen 
Baumes  nächst  einem  Kornfelde  gelagert  haben. 
Daneben  ein  Schäferkarren  u.  Schafe.  Nach 
Qnandt's  Schreiben  an  Ernst  Förster  für  Staats- 
rat Schweizer  ffemalt.  (1837).  War  im  Besitz 
des  Kunsthänalers  Emil  Geller  in  Dresden 
(t  1884),  dann  in  E.  Amold's  Kunsth.  daselbst. 
—  Sonder- A.  der  Berl.  Nat.-Galerie  78;  Sachs. 
KV.,  Frühj.  85;  Berl.  Jub.-A.  86,  histor.  Abteil. 
Eine  Abb.  der  Figurengruppe  „Ruhende  Pilger^ 
bei  Mohn  Nr.  28.  Ein  ähnliches  Bild  „Grosse 
Landschaft,  in  der  Mitte  nach  links  hohe 
Bäume,  unter  denen  vor  einer  Schäferkarre  die 
Schäferfamilie,  bestehend  aus  Vater,  Tochter  u. 
zwei  Kindern,  dahinter  bei  einem  Hirtenfeuer 
ein  drittes  Kind  bei  der  Schafherde,  rechts 
Aussicht  auf  eine  hügelige  Landschaft**,  bez: 
L.  Richter  1837,  h.  0,90,  br.  1,115,  befand  sich 
auf  Boemer^s  Leipziger  K.-Auct.,  30.  März  1897. 
Abb.  (Lichtdruck)  im  Kat. 
26.*  Einsamer  Ber«iee  im  Riesengebirge,  Motiv 
vom  kleinen  Teich.  Bez:  L.  Richter  1839. 
h.  0,63,  br.  0,88.  E :  Nat.  -  Gal.  Berlin,  angek. 
1878.  —  Dresd.  ak.  KA.  89;  Sonder -A.  der 
Berl.  Nat.-Gal.  78. 

27.*  Genoveva  u.  Schmerzensreich.  Genoveva 
vor  der  Waldhöhle  im  Grase  sitzend.  Hinter 
ilur  ruht  die  weisse  Hirschkuh,  vor* ihr  spielt 
der  Knabe  mit  zwei  Kaninchen.  Bez :  L.  Richter 
1841.  E:  Landschaftsmaler  Ed.  Leonhardi  in 
Loschwitz.  —  Dresd.  ak.  K A.  41 ;  Leips.  KA.  41': 
Sonder-A.  der  BerL  Nat.-Gal.  78;  Sachs.  KV.  83. 
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88.  Die  tragische  HSlfte  des  Frieses  un  ehem., 
1869  Terhrannteii  Dresdner  Theatenrorhange  Ton 
Jnlins  Htthner,  n.  iwar  Gnippen  n.  Biiuel^roren 
ans  Hamlet,  Lear,  Bomeo  o.  Julia,  Jostma,  der 
wunderbare  Hagns,  der  standhafte  Prina,  wta, 
Fanst,  Egmont,  Wallenstein,  Jonff&aa  Ten 
Orleans,  und  TeU.  Den  anf  die  ComOdie  bezftg- 
Üchen  Teü  hatten  y.  0er  n.  Mets  ansgeftthrt 
Abb.  nach  der  Farbenskisze  bei  Mohn  Nr.  37 
n.  88. 

89.  Abendlandschaft.  Landlente  im  Gebet  tot 
einem  Marienbilde  an  uraltem  Lindenstamm; 
ein  Klausner  Iftatet  das  GebetglOcklein.  Bes: 
L.  Bichter  1842.  h.  0,89,  br.  1,04.  fi:  Stftdt 
Mosenm  Leipzig,  vom  Knnstrerein  ans  der  y. 
Qnandt*schen  Samml  in  Dresden  1868  angekauft;. 
Gest  yon  W.  Witthöft^  qu.  fol.  (Mohn,  Abb. 
39).  —  BerL  ak.  KA.  42 ;  Münch.  allg.  u.  histor. 
KA.  58;  Berl.  int.  RA.  96,  histor.  Abt 

80.  Durch  die  Furt.  Hirten  mit  einem  Esel  u. 
einer  Schalherde  auf  der  Wanderung.  1842, 
unyollendet.  h.  0,675,  br.  1,005.  ^  Frankf. 
Bichter-A.,  Mai  1886.  Ein  Bild  gl.  GrSese  ohne 
Bes.  1842,  frtther  Eigentum  des  Kunsth.  BOmer 
in  Leipog,  besitzt  seit  1873  Joh.  Fr.  Hoff  in 
Frank!  a.  M. 

81.  Kapelle  aus  Klostemeuburg  bei  Wien.  — 
Dresd.  ak.  KA.  44. 

88.  Frtthlingsabend.  E:  A.  Bendemann,  Ber- 
lin. —  Berl.  ak.  KA.  44;  Dresd.  ak.  KA.  44. 

88.  Mondscheinnacht.  Nach  Quandt's  Meinung 
1845  gemalt    E:  Samml.  Bendemann,  Berlin. 

84.  Der  Dorfmusikant  h.  0,258,  br.  0,355.  E : 
Frau  Georg  Wigand,  Leipzig.  Badirt  yon 
Witthöft 

85.  Madchen  am  Brunnen.  1846  vollendet  In 
der  Badirung  1849  yerSndert.  Abb.  b.  Mohn 
Nr.  68. 

86*  Brautzug  in  einer  Frtthlingslandschaft.  Bea: 
L.  Bichter  1847.  h.  0,93,  br.  1,49.  E:  Gal. 
Dresden,  Erwerb  der  Lindenau-Süftunff  1847. 
Bad.  yon  L.  Friedrich  fOr  den  S&chs.  KV.  1867. 
roy.  qu.  fol.  —  Dresd.  ak.  EIA.  47 ;  Mttnch.  allg. 
d.  KA.  54;  Par.  WA.  55;  Kölner  allg.  und 
histor.  KA.  61.   (Mohn,  Abb.  60). 

87.  Im  Juni.  Frübsommerlandschaft.  Auf  Be- 
stellung yon  Ed.  Gichorius  gemalt  u.  1859 
yoUendet 

88.  Jugend:  Im  Waide.  (1868).  h.  0,11,  br.  0,19. 
Abb:  ^ie  grapb.  Künste^. 

88.  MannesflJter:  Gewittersturm  am  Gebirgssee. 
(1868).    h.  0,125,  br.  0,18. 

40.  Alter:  Greis  u.  Mftdchen  auf  der  Bast 
(1868).    h.  0,12,  br.  0,19. 

88—40   E:   Th.   Kretzschmar,  Dresden.   — 
Frankf.  Bichter- A.  1886. 

41.  Uebigau  bei  Dresden.  Oelskizze.  E:  Ed. 
Gichorius,  Dresden. 

48.  In  der  Furt.  Eine  junge  Bäuerin  mit  fünf 
grösseren  u.  kleineren  Kindern,  zwei  Ktthen, 
Ziege  u.  Zicklein  eine  Furt  durchschreitend. 
Bad.  yon  H.  Bttrkner  (Figuren)  u.  L.  Friedrich 
Oiandschaft)  für  das  Jahresheft  XIH.  (1896) 
des  Sachs.  KV.    qu.  fol. 

48.  An  der  Teufelsmauer  im  Harz.  Bad.  yon 
L.  Friedrich.    Sftchs.  KV.  Jahresheft  1878.   qu. 


fol.    Das  Orig.- Aquarell,  h.  0,189,  1». 
besitzt  Ed.  Gichorius,  Dresden,  eine  Zei 
das  Dresd.   Gab.   der    Handzeiohnungen, 
MtUler^s  SammL 

n.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Schloss  Gnandstdn.  Feder-  u.  Sepiai.  IC 
h.  0^,  br.  0,19.  E:  Arnold  Otto  Mi 
Hamburg. 

2.  Tiroler  Landschaft  mit  flguren.  Aij 
1823.    h.  0,18,  br.  0,25. 

1  u.  2  Frankf.  Biohter-A.,  Mai  1886. 

8.   Aus  dem  bayr.   Hochgebirge.    Tosek- 
Federz.    Bes:  L.  B.    h.  0,446,  br.  0,360. 
Am.     0.    Meyer.    —    Hamb.   A.    a.   Fiii 
besitz  79. 

4.  Schweizerlandschaft.  Feder-  u.  Tusehs. 
h.  0,45,  br.  0,35.    E:  A.  0.  Meyer, 
—  Frankf.  Biohter-A.  86. 

5.  Brunnen  bei  Aricda.  Aquarell.  183L  h.  0,U 
br.  0,257.    (Mohn,  Abb.  11). 

6.  Aus    dem    Sabinergebiige     (L 
Sepiaz.     Bez:  L.    Siebter    1881.     h. 
br.  0,180.    E:  Samml.  des  Prinzen  Georg 
Sachsen. 

7.  Bmtezug  in  der  Gampagna.    Bleiz. 
h.  0,907,  br.  036a  B:  A.  0.  Meyer^ 
bürg.     (Vgl   Oelg.  18).   —  Frankf. 
A.  86. 

8.  Neapolitan.    Fischerfanülie    am 
AquareU.    1834.    E:  Dr.  Lampe,  Ldprig. 
8.    Aus    dem    Sabiner^biige    (IL 
Aquarell.     Bes:  L.   Bichter   1884.    h. 
br.  0,800.    E :  Prinz  Georg  zu  Sachsen. 

10.  Schloss  Ghigi  mit  Umgebung  bei 
Feder  u.  Wassenarben.    Bea:  Ludwig 
fec.    Ariccia  bey  Genzano.    (Unten  imi« 
des  Bildes:  Von  Bichter  erhalten  d.  11. 
1834.    Meissen  St.).    h.  0^40,  br.  0,52a 
nach  dem  Tode  StOlzePs  1837  in  das  '^ 
der  Handz.  zu  Dresden. 

11.  Aufsteigende  Gewitter  am  Schreck« 
AquarelL    1836.    (Mohn,  Abb.  25). 

12.  Figurenstudie  zur  „Ueberfshrt  am  I 
stein*'   (dem   1837   gemalten  Bilde  J.  Q. 
Qnandt's  in  Dresden),  die  1869  in  den  ^ 
F.  Erohn^s  daselbst  ttberginff,  Ton  demjto, 
Dresdner  Museum  1875  erwaro.   Bez:Ii. 

1837.  h.  1,106,  br.  1,506.    (Mohn,  Abb. 
Eine  Bleiz.  mit  leichter  Andeutung  der  " 
h.   0,230,  br.  0,370,   besitzt  Prinz  Georg 
Sachsen. 

18.  Stubenberg  bei  Gemrode  am  Haiz. 
für  „Das  malerische  u.  romant.  Deut 

1838.  h.  0,105,  br.  0,155.  B:  Ajn.Ottol( 
Hamburg. 

14.    Marktplatz    zu    Prag.     Bleiz.  für 
malerische    u.    romant    Deutschland" 
h.  0,15,  br.  0,16.    E:  Nat-GaL  Berlin. 

16.  Durch  die  Fnrt.  Bleiz.  1842.  h. 
br.  0,64.  E:  Th.  Kretzschmar,  Dresden. 
Oelg.  Nr.  30. 

10.  Der  arme  Heinrich.  Bleis,  aus  „Volksbl 
Bd.  82.    1842.     h.  0,08,   br.  0,0a    £:  A 
Meyer,  Hamburg. 
13-16  Frankf.  Biehter-A.  1886. 
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fl.  YodMUUEftks  des  TonnaL  Bresdner  Hof- 
tetaa.  i  BVL  Amiuelle  «nf  Banspapier, 
kO,iaOp  br.  0,340,  1843  entstanden,  Wanden 
ich  im  Besits  Dir.  Bd.  Bendemann's  in  Bttssel- 
kat  (lokn,  Abb.  37  o.  38). 

1&  StBdie  ans  Loschwits.  Aquarell  1843.  B: 
L  Dttir,  Leipsiff  . 

H  .üaioB".  .^abeskenblatt  sn  einem  Fest- 
Me.  Tnwbs.  1844.  B:  Cichorins,  Dresden. 
Utk  TOB  WflUard.    h.  0,248,  br.  0,197. 

Ml  tl.  Titel  SU  Bftekert's  „Gedichten« ;  Titel 
■iRlekerf 8  „Liebesfrfihling''.  Leichtaonaiellirte 
BWwrJfihiinngen.  h.  0,13,  br.  Ofi,  B:  Saner- 
iMer,  fmSt  a.  M .  —  Frankf.  Bichter-A.  86. 
tt*  frOUiiigshist  Tnschz.  1846.  B:  Lampe, 
Umiff.  Eine  andere  Toschs.  „FrOhlingslast** 
Mfi:  A  Flinsch  in  Berlin,  war  anf  derselben 
ASBteUiiBff. 

K  RflbeHÜü.  Bleis.  1847.  h.  0,296,  br.  0,185. 
(?d.  Bai  46).  —  Frankf.  Biehter-A.  86.  Bine 
WB.  JMbesahl'*  .in  gl  Grösse,  B:  Am.  Otto 
Im  in  Haaibnnr,  war  anf  der  dort  A.  a. 
Mitbeiits  79. 

IL*  BfibfsahL  Blei,  getuscht  1848.  B:  Bd. 
CUoiiu,  Dresden.  —  Dresd.  Aqnarell-A.  77. 
0bhi,  Abb.  63).    YgL  Badimng  Nr.  46. 

1k  Dis  rieben  Sehwaben  anf  der  Haseiüagd. 

U-  V.  Bepias.    1849.    h.  0,10,  br.  0,14. 

V  QeDOTSTa.    Aqnarell.    Bes:  L.   Richter. 

IM.    S:  Bd.  Cichorins,    Dresden.     (Mohn, 

ilh.61). 

0.  AnbttiiDg  der  heil,  drei  KOnige.    1860. 

M  Christus  smiet  die  Kinder.    1860. 

87  1.  28   Bleis,   ftr  die  Gotta*sche  Bibel. 
L  OJS,  br.  0,16.  —  Frankf.  Bichter-A.  86. 
^SoBuneneit  Bleis.,  leicht  aqnarellirt.   1863. 
1:  W.  Lttdaner- Donner,   Frankf.   a.   II.  — 
Alikl  Biebter-A.  86. 

m^Qntiilation  zom  nenen  Jahre.  Blei,  ge- 
Mit  1864.  B:  Lampe,  Leipzig.  (Mohn, 
An.  46). 

n.*  Knut  bringt  Gnnst  Kinder  bei  einem 
wiosettenspielflr.  Sepias.  Bez:  L.  Biehter 
Itt.  b.  O^mTbr.  0^47.  B:  Bd.  Cichorins, 
^MdsB.  Abb.  in  H.  Bflikner's  Holasehnitt- 
Iw«  ^.Boloffs  sc);  „Meisterw.<*  IX.;  (Mohn, 

II*  Tum-Bliser.  Sepia,  getuscht  1866.  B: 
iL  (Morias,  Dresden. 

W  lUttiibaiidel  (zn  Goethe,  Geschwister), 
gis,  getuscht  1866.  B:  Bd.  Cichorins. 
gub,  Abb.  144). 

IL  ZusEmpfimge.  Kinder,  festlich  geschmückt, 
itt  BrnflsBiuig  eines  Bran^aares  am  Wege 
{^grtdh.  iTtel  znm  Alhnm,  das  der  Bat 
^HMen*!  der  Prinzessin  Margarete  bei  deren 
TconiUimg  1866  widmete.  Aquarell.  Gest 
ist  Hago  Bttrkner  1876  für  das  Albnm  der 
WMOi£lTeryielf.KnnstinWien.  DasOrig. 
m  Bcihbi  des  ErzL  Carl  Ludwig,  qn.  foL 
^.  Kinder- l^phonie.  Leicht  aqnarellirte 
w  tnf  Tonpapier.  Bea:  L.  B.  1868.  h.  0,22, 
*'  0^1.  B :  Bl  Cichorins.  Lith.  von  Ad. 
^  «IL  IbL;  Mohn,  Abb.  137.  —  Frankf! 
**t«^A.86. 

^  Yocsl-  n.  Instmmental  -  Concert.  Der 
^,  Dnigent   kniend.     Federz.    h.    0,120, 


87.*  Br  liebt  mich!  Jonges  Paar  anf  Berges- 
höhe, das  Mftdchen  befind  die  Blnme.  Bez: 
L.  B.  1868.  Federz.  h.  0,210.  br.  0,168. 
88.*  Znr  Bmtezeit  Sepiaz.  18^. 
89.*  Befiehl  dem  Herrn  Deine  Wege.  Bez:  L. 
Biehter  d.  24.  Dec.  1869.  h.  0,1&,  br.  0,143. 
B:  Nat-Gal.  Berlin. 

40.*  WaldmSrchen.  Aquarell.  1860.  h.  0,24, 
br.  0,12.  —  Frank!  Bichter-A.  86. 
41.*  Der  Blinde  im  Frühling.  Federz.  Bez: 
L.  R  1860.  (1870).  Federz.  h.  0,162,  br.  0,101. 
42.*  Weinlese.  Sepiaz.  1861.  h.  0,14,  br.  0,16. 
B:  Am.  Otto  Meyer.  —  EUimb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

48.  Heimkehr.    Bez:  L.  B.  1861.    Aqnarellirte 
Federz.    h.  0,174,  br.  0,210. 
44*  Kinder  im  Kornfeld.  (Mittagsruhe).   Aqua- 
rell.   1861.    B:   Bd.    Cichorins.    (Mohn,   Abb. 
167). 

4S.*  Der  Komengel.  Aquarell.  Bez:  1862. 
L.  Biehter.  h.  (V»)2,  br.  0,180. 
46.*  Märchenerzfthleiin.  Widmungsblatt  Aqua- 
rell. 1862.  B:  Bd.  Cichorins. 
47.*  Gefunden.  Der  Jäger  mit  seinem  Lieb, 
das  er  umfasst  hält,  aus  dem  Walde  reitend. 
Bez:  L.  Biehter  1862.  Federn.  (Mohn,  Abb. 
133). 

48.*  Im  Korn.  Federz.  Bez:  L.  Biehter  1864. 
h.  0,13,  br.  0,2a  B:  Dr.  Lndus.  —  Frankf. 
Bichter-A.  86. 

48.*  Anf  dem  Berge.  (Junges  Hirtenpaar). 
Aquarell.    Bez:  L.  fi.  1864. 

60.  Zum  (Geburtstage.  Bin  Landmädchen  be- 
kränzt die  Bingangstttr.  Aquarell.  Bez:  L. 
Biehter  1866.  h.  0,19,  br.  0,10.  (Mohn,  Abb. 
93).  —  Frankf.  Bichter-A.  86. 

61.  Aehrenleserinnen.  Federz.  Bez:  L.  Biehter 
1866. 

62.*  Genoyeya.  Sitzt  mit  dem  Kinde,  das  die 
Hirschkuh  fttttert,  Tor  der  Felsenhohle.  Aquarell. 
Bez:  L.  Biehter  1866.  h.  0,224,  br.  0,146.  B: 
Nat-Gal.  Berlin.  Bine  leicht  aqnarellirte  Federz. 
qn.  4.  befand  sich  auf  BOmervB  Leipz.  K.-Auct., 
II.  Not.  1872. 

68.  Blumenmädchen  mit  Hund.  Aquarell.  1866. 
h.  0,166,  br.  0,110.  B:  A.  0.  Mever,  Hamburg. 

62  u.  63  Frankf.  Bichter-A.  86. 
64.*  Der  Wanderer.    Am  Fnsse  eines  Kreuzes 
am  Wege  ruht  ein  Greis,  neben  welchem  ein 
Kind  schläft    Federz.    Bez:  L.  Biehter  1866. 

guter  dem  Namen  .Heimweh"  bei  Mohn,  Abb. 
6). 

66.*  Bastende  Auszilgler.  Aquarell.  1866.  B: 
A.  Dürr. 

66.*  Der  Schäfer  und  sein  Lieb.  Blei,  getuscht. 
1866.  B:  Bd.  Cichorins. 

67.*  Kartoffelernte.  Tnschz.  1866.  B :  Ed. 
Cichorins.  (Mohn,  Abb.  170). 
68.*  Weg-mttde.  Aquarell.  1866.  E:  A.  Dflrr. 
69.*  Im  Walde.  Landleute  ziehen  durch  einen 
Wald.  Sepia.  Bez:  L. Biehter.  1866.  h. 0,123, 
br.  0,229.    E:  Ed.  Cichorins. 

60.*  Auf  dem  Felde.  Aquarell.  1866.  E: 
A.  Dürr. 

61.  Heimwärts.  Liebespaar  yom  Felde  au  Tal 
wandelnd.  Aquarell  Bez:  L.  Biehter.  1866. 
h.  0,180,  br.  0,208. 
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62*  Banemtanz.  Sepia.  1^.  E:  Ed.  Cichorius. 
68.'^  Matter  n.  Kind.  Aquarell.  1866.  £ :  Ed. 
Cichorius. 

64.*  Römische  Berglandschaft  mit  wandernder 
Familie.  Sepia,  getoscht.  1867.  E:  A.  Dflrr. 
66.*  Italien.  Landschaft  mit  Hirtenfamilie.  Aqua- 
rell.   1867.    E:  A.  Flinsch,  Berlin. 

66.*  Titelblatt  znr  Lndwig  Bichter- Sammlung 
des  Herrn  Ed.  Gichorins.  Aqaarell.  1867. 
67.*  An  der  Via  Appia.  Am  Ziehbrunnen  Wasser 
schöpfende  Mädchen,  deren  eine  dem  Sch&fer 
den  Erng  reicht.  Aquarell.  Bez:  L.  Bichter 
1867.  h.  Ojiee,  br.  0,287.  (Mohn,  Abb.  156^. 
Eine  Bleistiftskizze  im  Besitz  von  A.  Funsen 
in  Berlin,  war  auf  der  dortigen  Bichter-A.  78. 
68.*  Die  Gratulanten.  Aquarell.  1868.  E: 
A.  Flinsch,  Berlin. 

69.*Kinder  mit  Schmetterlingen.  Aquarell.  1868. 
E:  Ed.  Cichorius. 

70.  Dorfstrasse  mit  Staffage.  Leicht  aqnaiellirte 
Bleiz.  1868.  h.  ftl86,  T>r.  0,24.  E :  Nat-Gal. 
Berlin. 

71.  Gftnsemftdchen.  Bleiz.  1868.  h.  0,13,  br. 
0,18. 

70  u.  71  Frankf.  Bichter-A.  86. 

78.  Auf  dem  Berge.  (Aus  Gesammeltes),  eine 
yon  Nr. 49  abweichende  figurenreiche Composition. 
Bez:  L.  Bichter  1869.  Aquarell,  h.  0,14,  br. 
0,27.  E:  Th.  Kretzschmar,  Dresden.  (Mohn, 
Abb.  168).  —  Frankf.  Bichter-A.  86. 
78.*  Wenn  ich  dich  hättet  Knabe  zum  Apfel 
am  Baum  aufblickend.  Leicht  aquarellirte 
Feden.  Bez:  L.  Bichter  1870.  h.  0,12,  br.  0,16. 
E:  A.  0.  Mejer,  Hamburg.  (Mohn,  Abb.  173).  — 
Frankf.  Bichter-A.  86. 

74.  Der  Einsiedler  yon  Loschwitz.  Der  alte 
Mttnzgraveur  Beinhard  Erttger  in  seinem  Wein- 
berghäuschen  geigend.  Feder-  u.  Tuschzeichnung 
mit  eigenhänd.  Widmung  Bichter^s.  Bez: 
Ludwig  Bichter.  1870.  h.  0,170,  br.  0,84. 
War  im  Besitz  Heinrich  Bichter's.  rilohn,  Abb. 
164).  Ein  Bild  „Der  Klausner  yon  Loschwitz**, 
derselbe  Gegenstand,  Feder-  u.  Tuschz.,  1871, 
h.  0,105,  br.  0,07,  war,  als  Eigentum  J.  F. 
Hofs,  auf  der  Frankf.  Bichter-A.  86. 

75.  Mondaufgang.  Der  Schäfer,  umgeben  yon 
Weib  u.  Kindern,  die  Schalmei  blasend.  Aqua- 
rell. Bez :  L.  Bichter  1871.  h.  0,175,  br.  0,275. 
E:  Am.  Otto  Meyer.  —  Hamb.  A.  a.  Priyat- 
besitz  79;  Frankf.  Bichter-A.  86. 

76.*  Aus  der  Jugendzeit.  Aquarell.  Bez:  L.  B. 
An  Freund  Cichorius.  24.  Dec.  1871.  h.  0,131, 
br.  0.163. 

77.  Kinderreigen.    Aquarell.     Bez:  L.  Bichter 

1871.  h.  0,175,  br.  0^78.    E :  Am.  Otto  Meyer. 

—  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79;  Frankf. 
Bichter-A.  86. 

78.  Die  ersten  Veilchen.  Aquarell.  1871. 
h.  0,17,  br.  0,25.    E:  A.  0.  Meyer,  Hamburg. 

—  Frankf.  Bichter-A.  86. 

79.  Mondnacht.  Schäfer  u.  Schäferin  mit  ihrer 
Herde  auf  Bergeshöhe.  Tuschz.  Bez:  L.  Bichter 

1872.  h.  0,10C  br.  0,175. 

80.  Büdniss  des  kleinen  Martin  Kretzschmar, 
des  Enkels  Bichter's.  Aquarellirte  Federz.  mit 
einigen  darunter  geschriebenen  Versen  des 
Meisters.  Bez:  zum  4.  Sept.  1873.  h.  0,12, 
br.  0,07.    (Mohn,  Abb.  169). 


81.  Hirtenscene.  AguarelL  1874.  h.  O^IT, 
br.  0,25.  Unterschrieben:  „Meine  letzte  Zo^ 
Dung.  L.  Bichter.*'  E:  Am.  Otto  M^^ 
Hamburg. 

80  u.  81  Frankf.  Bichter-A.  86. 
82.*  ChriBtnacht.    Aquarell    E :  Ed.  CSehoriaL 
88.  Schneewittchen.     Sepia-   u.   Wassezftitaii 
r„QesammeItes'<).    h.  0,21,  br.  0,12. 

84.  Schneewittchen.  Aquarell,  h.  0,25,  br.  O^tl 
(Mohn,  Abb.  179). 

83  u.  84  E:  National-Gal  Berlin. 

85.  Heinrich  IV.  zu  Canossa.  Blei-  u.  Tiwla 
h.  4"  6'",  br.  3^. 

86.  S.  BonifEunus  bei  der  gefiUlten  Bicha  i» 
geführte  Feder»,    h.  4*  6'^',  br.  3*  8'". 

85  u.  86  aus  der  SammL  des  Eupfenteohoi 
C.  Lödel  in  Leipzig,  welche  im  Noy.  1868  är 
selbst  yersteigert  wurde. 

87.  Gegend  oei  Oleyano.  Sepiaz.  Bes.  & 
Monoffr.  u.  Jahreszahl  1828.  gr.  foL  Au  te 
SammL  Georg  Arnold  in  Nürnberg,  welche  ift 
Dec.  1878  durch  die  Montmorilion'sche  KnuA; 
yersteigert  wurde. 

Eine  SammL  yon  188  Bll.  Aquarelle,  Zekb» 
nungen,    Studien    u.    ausgef.    CompositiiUMi ! 
Bichter's    aus    yemchiedenen   Zelten  hat  iil 
Berliner  Nat.- Galerie  im  2.  Vierteljahr  18K 
erworben. 

Eine  aus  yerschiedenem  Besitz  stamnesii. 
Samml.  yon  99  BIL  Handzeichnun^pen  u.  AquanlK  ] 
nebst  15  figürlichen  ümrisszeichnungei  wt^ 
Bauspapier  befand  sich  auf  Boemer'sLüpajiif- 
K.-Auct,  30.  M&rs  1897. 

m.  Badirungen. 

A.  Eigene  Arbeiten  des  Meisten. 

L  „70  malerische  An-  u.  Aussichten  dei  Üb» 
gegend  yon  Dresden  in  einem  Kreise  yonseehl^ 
bis  acht  Meilen;  au^grenommen,  geseiehnet  %J 
radirt  yon  C.  A.  Bichter,  Professor,  u.  A.  LMi|:| 
Bichter.  Dresden,  in  der  Amolduehen  BimIki 
handlung."«    1820.    qu.  4.  I 

2.  „30  malerische  An-  u.  Aussichten  yon  Dtwiar j 
u.  den  nächsten  Umgebungen:  au^nonmatii 
ffezeiohnet  u.  radirt  yonC.  A.  Biohtff,  fm\ 
fessor,  u.  A.  Louis  Bichter.  Dresden,  ia  ltf-1 
Amoldischen  Buchhandlung.''    1820.    qu.  8.   :\ 

8.  Das  yor  der  Betsäule  kniende  Mädcha.  ^ 
Seite  rechts  ein  Hund.    (1822).  j, 

4.  ä.  Das  Innere  eines  Pferdestalles;  OeV 
landschaft.  Zwei  Bilder  auf  einer  Platte.  (£ 
StichgrOsse  h.  0,045,    br.  0,079    u.  h. 
br.  0011. 

6.  Der  dflrre  Grund  an  der  Elbe  zwisehtt': 
Himiskretschen    u.    dem    Bely^ddre.     (184^ 
h.  0,146,  br.  0,091.  ' 

7.  „30  An-  u.  Aussichten  zu  dem  Taseheabw^ 
fttr  den  Besuch  der  sächsischen  Sdiweis^ 
neu  aufgenommen,  gezeichnet  u.  gestochen  yw 
A.  L.  Bichter.  Dresden,  1823,  in  der  AmoldiflMJ 
Buchhandlung."    qu.  8.  ;: 

8.  Schneidem&le  ohnweit  Himiskretsdiei.  1  Wv 
h.  0J44,  br.  0,181.  ^^^ 

9.  „Die  sächsische  Schwell  in  Bildern*.  B»** 
Heft      Die   Bastei  in  fttnf   Ansiditoi;  a«^^ 

genommen,  gezeichnet  u.  gestochen  yon  A  u 
Ichter.    Dresden,   1828,    Amoldische  BoeiK; 
handluDg.    gr.  qu.  fol. 


j 


Richter. 


415 


H  4  Btttter.  «Anachteii  yon  a.  bei  Freiberg 
k  Siehaeii'.  Freibenr  (1883),  Graz  &  Gerlach. 
Kl  «Dienehiiittene  Platte  h.  0,688,  br.  0,482. 
IL  «Ueberbliek  der  eädudschen  Schweis**. 
Staden  1836.    Arnold,     h.   0,102,   br.   0,151. 

rui,  Abb.  10). 
D«  Heisters  Vater.     Bmstbild  des  Pro- 
teoiB  Carl  Angost  Richter,  im  Profil  nach, 
bb  mit  hoher   Mtltse,    leichnend.    (1827). 
L  (U21.br.  0,135. 

VL  Bhek  auf  den  Meerbusen  yon  Salerno  ans 
mm  Tkle  bei  Amalfi.  Zweimal  (1827  n.  1828) 
niirt  Die  iweite,  yollendete  Plätte,  h.  0,179, 
k.  0^  trfet  die  Unterschrift:  gemalt  n. 

rT.  A.  L  lichter«'.    (Mohn,  Abb.  7). 
Fiaaen  n?  Kinder   am  Bmnnen.     (1828). 
L  0,044,  br.  0,057. 

13  Q.  14  anf  der  Frankf.  Biehter-A.  86. 
11  Apeninen-Anssicht    (1829).    Bes :  Gem.  u. 
(«rt.  T.  L.  Bichter.    h.  0150,  br.  0,228.    Znr 
^knhr.  des  Sdchaischen  KnnBtyereins.  Jahrg. 

U  Booca  di  Mezio.  a829).  Bez :  gem.  n.  gest. 
T.  L  L  Bichter.  h.  0,199.  br.  0.172. 
17.  JUdirnsgon  v.  Lndwig  Bichter.  I.  Heft. 
6  BD.  Malerische  Ansichten  ans  den  IJmgebnngen 
IM  Sahboig«.  Leipzig,  Verlag  von  C.  G.  BOmer'' . 
(UÖO).  iiu.  4. 

Zwd  der  Badimngen  (BU.  5  n.  6  Der  Watz- 
■im  Q.  Der  Lattenberg)  bei  Mohn,  Abb.  12 

1&  Qe^end  am  Monte  Serone  bei  Oleyano 
vOraid  dnes  Gewitters.  (1830).  Bez:  Gem. 
«.  fwt  T.  Richter,  h.  0,169,  br.  0,239.  Znr 
i3udeichr.  des  Sftchs.  Knnstyereins.  Jahrg. 
188a« 

lt.  Bi\jae.    Im  Vordergr.  eine  Fischerfamilie 

M  der  Mahlzeit.    Bez:  L  B  1830  gez.  n.  gest 

^A  L  Bichter.    h.  0,160,  br.  0,210. 

•^Eerbstlandschaft^  mitldndenalleeim  grossen 

^ttege  bei  Dresden.     Am  Anfang  der  Allee 

oa  behn  Feuer  lesender  Hirt  mit  grosser  Schaf- 

Ma     (1830).      Unterschrift:   gest   yon   L. 

wer.   gem.  y.  E.  Oehme.    h.  0,201,  br.  0,173. 

Ar  3ilderdir.  des  Sftchs.  KV.,  Jahrg.  1830." 

a  Lmdscbaft  mit  Ansicht  yon  Oleyano.   Heim- 

nhende  Landlente  mit  einem  Esel,   einigen 

Sem  QBd  Schafen.    (1831).    h.  0,142,  br.  0,196. 

»An,  Abb.  15). 

B.  m  Riesenborg  bei  Annaberg.     Bez:   L. 

Mter  1831.    h.  0,068,  br.  0,111. 

•^  ffMarieehen  n.  Heinemftnnel*',   die  Kinder 

■"  MeisterB.    Bez:  ^Meiner  lieben  Fran  gewid- 

J£  Marieehen  mid  Heinemftnnel  d.  15.  Noy. 

«1".  b.  0,078,  br.  0,107.  —  Frankf.  Bichter- 
A86. 

tt-  n^mische  Landlente  yeisammeln  sich  nnter 

« Fipstlidien  Fahnen''.    (1831).  Unterschrift: 

M.  Ton  L  Bichter.    Gem.  y.  Lindan  in  Born 

ff\'  b.  0,166,  br.  0,244.    Znr  „Büderchr.  des 

5*^  KV.,  Jahrg.  1831«. 

&  »Bnnmen  bei  la  Biccia".  1881.  Unterschrift: 

P>^  v.  gest  y.  L.  Bichter.  (Nach  einem  Aqnarell : 

«to.  Abb.  11). 

|^»Badinmgen  yon  Lndwig  Bichter.    ü.  Heft 

^Bü.  I&lerische  Ansichten  anff  den  Umgebungen 

J!*Bom.«   Leipzig,  Verlag  yon  C.  G.  Bömer. 

>  qn.  4,    LPonte  Salaro«  n.  „Castel  Gan- 

'  bd  Mohn,  Abb.  16  n.  17). 


27.  Ans  Meissen.  Am  Bache  ein  Mftdchen  Ge- 
schirr spttlend;  am  Ufer  weidende  (Hnse.  (1832). 
h.  0,  061,  br.  0,062. 

28.  Landstrasse  in  der  (Jampagnadi  Borna.  (1832). 
h.  0,136,  br.  0,  187. 

29.  „Grotta  Ferrata"".  (1832).  Unterschrift: 
Gem.  o.  gest  y.  L.  Bichter.  Znr  Bilderchr. 
1832  des  Sftchs.  KV.**,  durch  den  das  Orig.  an 
Oberlehrer  Pritsche  in  Dessau  kam.  —  f^nkf. 
Bichter-A.  86. 

80.  pOctoberfest  der  Bömer««.  (1832).  Unter- 
schrift: Gest.  y.  L.  Bichter.  Gem.  y.  Lindau, 
h.  0,166,  br.  0,255.  Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs. 
KV.,  Jahrg.  1832**. 

81.  pDer  blinde  Dorfgeiger.««  (1833).  Untere 
schnft :  Gest.  y.  L.  Bichter.  Qem»  y.  L.  Hantzsch. 
Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.,  Jahrg.  1833**. 

8S.  „Dorf-Schftnke«<.  (1833).  Unterschrift:  gest. 
y.  A.  L.  Bichter.  Gem.  y.  Most.  h.  0,176.  br. 
0,230.    Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.,  Jahrg. 

88.  „Die  s&chsische  Schweiz  yon  Ludwig  Bichter«'. 
Dresden  und  Leipzig,  Amoldische  Buch-  u. 
Kunsthandlung.    Ein  BL  roy.  qu.  foL  mit  zwei 

grösseren  u.  17  kleineren  Ansichten.     (1834). 
.  0,330,  br.  0,458.     (Mohn,  Abb.  21  -  24).  — 
Frankf.  Bichter-A.  86. 

84.  „Der  Zahnbrecher  in  einem  rOmischen  Stftdt- 
chen««.  (1834).  Unterschrift:  Gest  y.  A.  L. 
Bichter.  Gem.  y.  Lindau,  h.  0,204,  br.  0,311. 
Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.,  Jahrg.  1834««. 

85.  „Bauern  aus  einem  Dorfe,  welche  die  Leip- 
ziger Schlacht  mit  ansehen«'.  Unterschrift: 
Geist  y.  A.  L.  Bichter.  Gem.  y.  Mende.  h.  0,081, 
br.  0,112.  Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV., 
Jahrg.  1834«*. 

86.  „Der  erste  Zahn««.  Unterschrift:  Gest.  y. 
A.  L.  Bichter.  Gem.  y.  Hantzsch.  h.  0,125, 
br.  0,112.  Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV., 
Jahrg.  1834««. 

87.  Schlosskirche  zu  Wechselburg.  1835.  Unter- 
schrift: L.  Bichter  sc.  C.  Werner  del.  h.  0,097, 
br.  0,118. 

88.  Bömische  Pilger  und  Pügerinnen  gehen 
durch  einen  Bach.  1835.  Unterschrift:  Gest 
y.  Bichter.  Gem.  y.  Lindau,  h.  0,179,  br.  0.248. 
Zur  „Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.,  Jahrg.  1»35««. 

88.  Auszug  der  Tyroler.  (1836).  Unterschrift: 
Gest.  y.  L.  Bichter.  Gem.  yon  Müller,  h.  0.117, 
br.  0,147.  Zur  ,,Bilderchr.  des  Sftchs.  KV.  1836««. 
Mit  Nr.  40  auf  einer  Platte. 

40.  Das  Innere  einer  Dorfschule.  (1836).  Unter- 
schrift: Gest  y.  L.  Bichter.  Gem.  y.  Hantsch. 
h.  0,115,  br.  0,148.  Zur  ,,Bilderchr.  des  Sftchs. 
KV.,  Jahrg.  1^««.    Mit  Nr.  39  auf  einer  Platte. 

41.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Comp,  yon  Ferd. 
Berthold,  der  den  obem  Teil  der  Platte  radirte, 
w&hrend  die  untere  Hftlfte  yon  L.  Bichter  her- 
rührt.   (1837).    h.  0,270,  br.  0,200. 

42.  „Zelm  Ansichten  merkwttrdifl[er  Gegenden 
in  Sachsen««,  angenommen  u.  radirt  yon  Lud- 
wig Bichter.  Dresden  u.  Leipzig,  Amoldische 
Buch-  u.  Kunsthandlung,  umck  yon  B.  G. 
Teubner  in  Dresden.  Em  Heft  mit  Umschlag 
u.  Titel,  qu.  4.  (Daraus  „Die  Lutherlinde  in 
Bingethal««,  Mohn,  Abb.  32). 
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Richter. 


48.  Die  OOfctin  von  Sais  mit  Bandbüdem  in 
Arabesken  -  Einfaasnng.  (1843).  Unteischrift : 
LB.  C.  Bahr  inv.  h.  0,180,  br.  0,120.  Titel- 
bild zu  Baehr*8  ,3ittheilnngen  ans  dem  mag- 
netiflcben  Schlafleben  der  Somnambule  Ang:a8te 
£.  in  Dresden*^  Mit  Titelknpfer  n.  HolzBcbnitten. 
Dresden  n.  Leipzig,  Amoldische  Bnchh.  1843. 

S8. 
Genoyeva.  (1848).  Unterschrift:  L.  Bichter 
inv.  n.  Bcnlp.  h.  0,815,  br.  0,179.  Sftchs.  KV.- 
Bl.  fQr  1848.  Eine  farbige  Abb.  nach  einem 
Aqnarell  von  1850  (BeRitz  von  Cichorins  in 
Dresden)  bei  Mohn  Nr.  51. 
45.  BttbezahL  (1848).  Unterschrift:  L.  Bichter 
Kez.  o.  radirt  h.  0,315,  br.  0,179.  Sftchs.  KV.- 
Bl.  1  1848.  (Mohn,  Abb.  53). 
411.  ,,Alte  n.  nene  Kinderlieder,  Fabeln^  Sprüche 
n.  BathseP*.  Mit  Bildern  nach  Originaueich- 
nnngen  von  C.  y.  Heideck,  W.  v.  Eanlbach, 
A.  Kreling ,  B.  Nenrenther,  Fr.  Graf  y.  Pocci, 
L.  Bichter,  C.  H.  Schmölze,  M.  y.  Schwind, 
C.  Stanber  n.  A.  Strfthnber.  Heransg.  yon  Georg 
Scherer''.  Leipzig,  Verlag  yon  Gnstay  Mayer, 
1849.  4.  (Darunter  yon  L.  Bichter  7  nene 
Zeichnungen  n.zweiWiederholnngeninHolzschn.). 

47.  „Deutsche  Diditungen  mit  £uiidseichnungen 
Deutscher  Kttnstler*^  11.  Bd.  Heransg.  yon 
der  Verlagsh.  Julius  Buddeus,  Düsseldorf.  4. 
(1860).  (Ilnthalten  yon  L.  Bichter  die  drei 
Badirnngen:  ,JFrühlingslied  des  Becensenten*' 
nach  Uhland  (L  0.288,  br.  0,185);  „Schlaflied«' 
nach  Tieck  (h.  0,238,  br.  0,185)  u.  „Wohl  dem 
MsAue''  (ruhende  Hirtenfamilie  im  Walde)  nach 
Tieck  (h.  0,200,  br.  0,142).  Alle  drei:  Mohn, 
Abb.  68-7(). 

48.  ,^^te  und  nene  Kinderlieder,  Fabeln,  Sprftche 
n.  Bathsel".  (Vgl.  Nr.  46).  Heransg.  yon  Georg 
Scherer.  Zweite,  reich  yermehrte  Auflage. 
Leipzig,  Verlag  yon  Gustay  Mayer,  1851.  4. 
(Mit  zinkradirungen  im  Text,  darunter  yier 
yon  L.  Bichter). 

49.  Zwei  Königskinder.  Am  Strande  beim  Leiche 
nam  des  KGniffssohnes  kniet  die  Königstochter. 
Ein  alter  FlBdier  blickt  teilnahmsyoll  auf  das 
Liebespaar.  (1851).  Unterschrift:  Gez.  n.  rad. 
y.  L.  Bichter.    h.  0,116^r.  0,074. 

50.  Die  ChriBtnacht.  W&hrend  Musiker  und 
S&igerchor  die  heÜ.  Nacht  yom  Turm  herab 
yerkttndigen,  wird  das  schlafende  Christkind 
mit  dem  Weihnachtsbaum  yon  Engeln  gebracht. 
(1854).  Unterzeichnet:  Gez.  u. rad.  y.  L.  Bichter. 
h.  0,527,  br.  0,886.  Sftchs.  KV.-Bl.  auf  das 
Jahr  1854.    imp.  fol.    (Mohn,  Abb.  97). 

51.  „Sieben  Butter  mit  XIX  Ansichten  der 
sftchsuchen  Sdiweiz^.  Nach  der  Natur  s^e- 
zeichnet  u.  radirt  yon  Ludwig  Bichter.  VerCiff 
yon  Ernst  Arnold  in  Dresden.  Schmal  qu.  fol. 
in  Umschlag.  (Gedruckt  yon  galyanischen  Ab- 
lagerungen, welche  1859  yon  der  im  J.  1834 
yollendeten  Platte  mit  2  grosseren  u.  17  kleineren 
Ansichten  ffemacht  wurden). 

62.  Kartofralemte.  Junge  B&uerin  mit  ihrem 
Knaben  beim  Heraushacken.  1866.  h.  0,80, 
br.  0.96. 

68.  Auf  dem  Felde.  Junge  Mutter  am  Bain 
ihr  Btlbdhen  herzend,  während  ein  Mftdchen 
mit  Stab  n.  Bündel  yom  Bachufer  zuschaut. 
Bez.  rechts:  L.  Bichter  1866.  Links:  Meinem 
Freund  B.  Cichorins.    h.  0,077,  br.  0,120.    (Mit 


Nr.  52  auf  einer  Platte).     Letzte 
Bichter's. 

64.  Landschaften  yon  Ludwig  Bichter.   Zi 
Original-Badirungen.    Mit  Text  yon  H.  ~ 
Leipzig,  A.  Dflrr,  1875.    qu.  foL    Hieryon; 
die  8  Bll.:  Apenninen- Ansicht:  Brunnen 
Ariccia;  Brunnen  bei  Grotta  Ferrata; 
Serone   wihrend  eines    Gewitters;    Booca 
Mezzo;  Tal  bei  Amalfi;  Bigae  n.  H( 
Schaft  yon  Bichter.  die  folgenden  4  BIL: 
der  Furt;  Abendandacht  yor  einem  Mf  ~ 
bilde  bei  Monte  Serone;  Teufelsmaner  im 
u.  Abendandacht  aber  yon  anderen  Kl 
radirt  worden. 

m.  Badirnngen  n.  SMche 
B.  Anderer  Künstler  nacm  Zeichnungen  Bicht 

I.  Buinen  yom    alten   königl.  Sekloi 
zu  Pillnitz,  welches  nebst  dem  Speise-f ' 
u.  der  Kapelle  den  1.  May  1818  abgebraast 
Unterschrift :  Gezeichnet  d.  3.  May  y.  L.  BUt 
jun.    C.  F.  Spnnck  gest    h.  0,147,  br.  O; 
fMohn,  Abb.  f), 
8.  Andenken  an  die  Sächsische  Sehwei 
in  24  neuen  Ansichten  yon  dem  Profeswr 
A.  Bichter.    Dresden,  Amoldisdie  BudiL 
(Arbeiten   Ludwig  Bichter*s,    die  unter 
Namen  des  Vaters  erschienen),    qu.  16. 
8.  Andenken  an  die  Sftchsisohe Sehwei 
in  12  nenen  Ansichten  yon  dem  ProfBBSQi 
A.  Bichter.    Dresden,  Amoldische  Buchh. 

SWie  Nr.  2.    Arbeiten  des  Sohnes  unter 
7amen  des  Vaters),    qu.  16.    Darunter  a 
neues  Blatt:   „Grosser  Winterberg"  in 
Ansicht 

4.  Gegend  bei  Aichen  bei  Salzburg.    Bad. 
Sonntag.    1830. 

5.  Gegend  bei  Aichen.    Bad.  yon  Pajer.  1( 

6.  Die  Stadt  Meissen,  ihre   Me^r^' 
keiten  u.  malerische  Umgegend  yon  P. 
Mit  12  Steindrucken.    Meusen,  Goedsche. 
8.    Sieben  der  Bilder  wenigstens  naoh 
nunffen  Bichter's. 

7.  Motiy  yom  Lago  d'Ayemo  bei  Neapel 
yon  Wolff .    h.  0J26,  br.  0,183.    Das  (Mg.- 
yerschoUen. 

8.  Bomantische  Wanderung  durch  dl 
Sftchsische    Schweiz.     Von   A.   Tror"" 
Mit    30    Stahlstichen.      Leipzig,    G.  Wi| 
1837.     Lex.    8.     Nur    25    Zeichnungen 
Bichter. 

9.  Wanderungen  durch  den  Hars.  Vc 
Wilh.  Blumenhagen.    Mit  30  (einzelnen)  " 
Stichen.    Leipzig,  G.  Wigand.    1888.    Lex 

10.  Wanderungen  durch  Franken. 
Gustay   y.   Heenngen.     Mit  81  Stahlstic 
Leipng,  G.  Wigand.    184a 

II.  Wanderungen  durch  die  Sftchsisol 
Schweiz.    Von  Joh.  SporschiL    Mit30Sta' 
Stichen.    Leipzig,  G.  Wigand.    1840.    Lex. 
Dabei  4  einzelne  neue  Blfttter  nach  Bidil 
die  anderen  bereits  in  Tromlita'  „Sfteha.  Schi 
enthalten. 
12.   Wanderungen   durch  das   Biesei 

Sebirge  u.   die   Graftchaft  Glats.    Von  * 
erlosssohn.     Mit    30  Stahlstiehen.    Lei] 
G.  Wigand.   1841.   Lex.  8.   Nur  29 
enthaltend. 
8—12  seit  1847  Leipzig,  C.  A.  HaendeL 


Riclkier. 
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tu  SkMkksr  Volkskalender  fttr  das  Jahr 
ISü  Eeiaiugr.  Ycm  Gnstay  NieritB.  Mit  einem 
flliUstidi  n.  vielen  Holzschnitten.  Leipzig, 
aWinad.  16.  Der  Stahlstich:  „Eine  Sonntaffs- 
|•rt]e^  ges.  von  L.  Richter,  gest.  ▼.  Winlues 
sLefaBum.  Der  Jahrg.  1849  enthält  nach 
H^ter  2  KirofexBtiche:  „Die  hlinde  Gross- 
uatiiu^  (0.  Ufer  sc.)  n.  „Das  Yesperhrod** 
(Bit  Bfrnier's  Monogr.). 

ü  Hermann  n.  Dorothea  von  J.  W.  y. 
Ooethe.  Nene  Ansgahe.  Brannschw.,  Vieweg 
«Sohn.  1845.  16.  Mit  demTitelhUde:  „Ah- 
nkied  Ton  der  WOchnerin**.  Sichlinff  gest. 
IIl  Nsl  n.  DamajantL  Eine  inusche  Ge- 
Khiehte  von  Friednch  Bückert  Dritte  yerb. 
Ali  Ftaokf.  a.  M.,  Sanerlfinder.  1845.  16. 
lit  dem  Titelbüde :  „Nal  n.  Damajanti«.  T. 
8.  BBgkheart  sc. 

]&  DasYater  Unser.  Ein  Erbannngsbnch 
ftr  jeden  Christen.  Von  Ohr.  Fr.  y.  Ammon. 
ü  Aufl.  Leipzig,  B.  Tanchnitz  jnn.  1845.  8. 
]Gk  den  Zeicnnnngen:  „Kommet  alle  her  zn 
nir'  0.  ,J)as  Vater  nnser^  (illnstr.  Titelblatt). 
sc 


ITU&rchen  n.  Erzählungen  für  Kinder 
Ton  H.  C.  Andersen.  Dem  Dänischen  nach- 
eixlhlt  Zweite  Sammlung.  2.  Anfl.  (Mit 
IHohaehnittn.  3  Stiüilstichen  nach  ZSeichnnnken 
TOB  L.  Bichter).  BraonschTT.,  VicTreg  &  Sonn. 
18i&  a  Die  Stahlstiche  („Die  NachtigaU^ 
JOk  hiSBÜehe  Ente**,  „Die  inlden  Schwäne*") 
m  6.  Sen. 

^  Lslla  Bnkh.  Ein  Gedicht  Von  Thomas 
Moore.  Deutsch  yon  Th.  Oelkers.  Dritte  Ausg. 
I<ei»aff,  B.  Tanchnitz  jnn.  1846.  16.  Mit  dem 
'KteHHlde:  „Lalla  BnUi".  L.  Sichling  gest. 
tt.Diekeiligen  drei  Könige.  Eine  Doppel- 
CMduckte  Ar  die  Jugend  u.  deren  Freunde 
vpsQnstaTl^ritz.  Zweite  Erzählung,  Leipzig, 
mtiT  Mayer.  1846.  8.  Mit  dem  yom  Holz- 
Nbitt  1846  auf  Kupfer  übertragenen  Bilde 
»pie  befl.  drei  KOnige  mit  ihrem  Stern'', 
n.  Gedichte  yon  Friedrich  Bückert. 
Auswahl  des  Verfassers.  Frankf.  a.  M.,  Sauer- 
liBdsr.  1846.  16.  Erster  Teil  mit  dem  Titel- 
^:  .0  sfisse  Mutter!"  Zweiter  TeU  mit 
te  Titelbüde:  „Liebesfrühling"'.  Ch.  Hoff- 
AMter  scolpi 

&.  Srxähfungen  yon  Carl  StOber.  Ge- 
■uuBt-AoBgabe  mit  Zeichnungen  nach  Prof. 
u  Bichter.  Zweite  Aufl.  Dresden,  J.  Naumann, 
p.  8.  Erster  Band  (1846)  mit  6  zum  Teil  yon 
A.  Kant  ladirten  Blättern.  Zweiter  Band  (1848) 
1^  6  Ton  Lithographie  auf  Kupfer  übertragenen 
^dmt  Dritter  Band  (1851)  mit  6  auf  Kupfer 
viertragenen  Bildern  u.  einer  neuen  yon  0.  Ufer 
Moehenen  Zeiclmung. 

«•Öediehte  yon  Adalbert  yon  Ohamisso. 
Aeonte  Auflage.  Leipzig.  Weidmännische  Buchh. 
^-  16.  Mit  dem  "ntelbilde  „Chamisso  Ge- 
^\  C.  Geyer  gest.  Leipz. 
•■  Torouato  Tasso,  Befreites  Jeru- 
■^em.  tJebersetzt  yon  J.  D.  Gries.  Siebente 
w.  Leipzig,  Weidmännische  Buchh.  1847. 
\lßt  dem  Titelbüde  „Das  befreite  Jeru- 
JföB".  C.  Geyer  gest 

«^6edichte  yon  C.  Dräxler-Manfred. 
^^  Terb.  Aufl.    Frankf.  a.  M.,  Sauerländer. 


1848.  16.  Mit  dem  Titelblatt  „Gedichte  yon 
Dräxler-Manfred^.    Ch.  Hoffineister  sc. 

25.  Dante  Alighieri's  Göttliche  ComOdie. 
Metrisch  übertragen  u.  mit  krit.  u.  histor.  Er- 
läuterungen yersehen  yon  Philalethes.  Dritter 
Teil:  Das  Paradies.  Nebst  Titelkupfer  yon  B. 
Bendemann,  Umschlagskizze  yon  L.  Bichter  etc. 
Dresden  u.  Leipzig,  Amoldische  Buchh.    1849. 

S-.  4.    Mit  illustr.  Umschlag:  Dante  im  Para- 
ese.    Walde  so. 

26.  Gedichte  yon  E.  M.  Arndt.  Neue  Aus- 
wahl. Leipzig,  Weidmännische  Buchh.  1860. 
16.  Mit  dem  Titelbilde:  „Es  lebe  alte  deutsche 
Treue,  es  lebe  deutscher  Glaube  hoch!**  C. 
Geyer  gest. 

27.  Pfaff  yom  Kahlenberg.  Ein  ländliches 
Gedicht  yon  Anastasius  Grün.  Leipzig,  Weid- 
männische Buchh.  1860.  16.  Mit  einem  Titel- 
bilde „PfiBkif  yom  Kahlenberg''.  Adr.  Schleich 
gest. 

28.  Shakespeare^s  dramatische  Werke 
übersetzt  yon  Aug.  Wilh.  y.  Schlegel  u.  Lud- 
wig Tieck.  Berlin,  G.  Beim«r.  1860.  1861.  16. 
12  Bde.  mit  je  einem  Titelbilde,  als  „Richard  IL" 
u.  „Heinrich  IV.''  H.  Sagertsc.;  „Bichard III.'', 
„Ein  Sommemachtstraum",  „Der  Sturm",  „Das 
Wintermärchen"  u.  „Antonius  u.  Cleopatra" 
W.  Oyerbeck  so.;  „Viel  Lärmen  um  Nichts"  u. 
„Ck>riolanu8"  Ch.  Hoffmeister  sc. ;  „König  Lear" 
u.  „Macbeth"  Adr.  Schleich  sc. 

29.  Deutscher  Volkskalender  auf  das  Jahr 
1860.  Herausg.  yon  Gustav  Nieritz.  Mit  4 
Stahlstichen  nach  Originalzeichnungen  yon  L. 
Bichter  u.  Holzschnitten.  Leipzig,  G^.  Wigand. 
1860.  16.  Mit  4  Blättern:  „Wohl  dem,  der 
ein  tugendsam  Weib  hat",  Langer  rad.; 
„Eine  ftr  AUe!"  0.  Ufer  1849;  „0  Hader- 
lump" Langer  rad.;  „Ei  jagt  mir  doch  die 
Spatzen  fort!*'  0.  Ufer  sc.  Jahrg.  1866  mit 
4  Stichen  nach  Bichter  mit  Bürknefs  Monogr. 

80.  Conrad.  Eine  (Hbe  fttr  Conflrmanden. 
Yon  Wilh.  L5he.  Zweite  yerm.  Aufl.  Leijisig 
&  Dresden,  J.  Naumann.  1861.  8.  Mit  einem 
Blatt:  Christus  Kinder  segniend. 

81.  Deutsche  Volkslieder.  Gesammelt  yon 
Georg  Scherer.  Leipzig,  Gustay  Mayer.  1861. 
16.  Mit  dem  Titelblatt  „Volks -Lieder".  Adr. 
Schleich  gest. 

82.  Der  arme  Mann  im  Toggenburg.  Nach 
Originalhandschriften  herausg.  yon  Ed.  Bülow. 
Mit  einem  Bilde  yon  L.  Biäiter.  Leipzig,  G. 
Wigand.  1862.  16.  Mit  dem  Tittelbilde  „Der 
arme  Mann  im  Toggenburg".    Adr.  Schleich  sc. 

83.  Das  Mutterherz  in  der  deutschen  Dich- 
tung. Eine  Festgabe  für  Mütter.  Von  Ernst 
Fischer.  Leipzig,  Brandstetter.  1863.  16.  Mit 
dem  Titelbilde  „Das  Mutterherz".  M.  Lämmel  so. 
Leipzig. 

84.  Das  Breyiarium  der  Ehe  yon  Heinrich 
Hoffmann,  Verfasser  d.  „Struwwelpeter".  Leipzig, 
Brandstetter.  1853.  16.  Mit  dem  Titelbüde: 
^Den  plumpen  Bären  soll  man  schiessen". 
Krausse  &  Eltzner  sc.    Leipzig. 

85.  Shakespeare's  dramatische  Werke 
übersetzt  yon  A.  W.  y.  Schlegel  u.  L.  Tieck. 
Neue  Ausgabe  in  neun  Bänden.  Berlin, 
Georg  Beimer.  16.  Zweiter  Bd.  (1853)  Titel- 
bild:  „KOnig  Heinrich  V."   W.  Oyerbeck  sc; 
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Vierter  Bd.  (1864)  Titdbüd:  .Wm  ihr  woUt''. 
W.  Oyerbe<d[  sc;  FiLnfter  Bd.  (1854)  Titel- 
bild: „Der  Widmpeiutigeii  Zähmung".  W. 
Oyerbecksc  (Bd.  vL-Ia.  der  neuen  Aufgabe 
baben  die  unter  Nr.  28  genannten  Darstellungen 
aus  .Ooriolan*',  „Winterm&rcben'',  „KOnigLear** 
u.  „Macbeth«'  zu  Titelbildern). 

86.  Bunte  Steine.  Ein  Festgeschenk  Ton 
▲dalbert  Stifter.  Pest,  Heckenast  1858.  8. 
2  Bde.  Erster  Band  mit  dem  Titelbilde  .Granit*^, 
zweiter  Band  mit  dem  Titelbilde  nBergnystall*'. 
Beide  Bleizeichnnngen  besitzt  Frau  J.  Cichorius, 
Leipzig. 

87.  Gedichte  von  Clemens  Brentano. 
In  neuer  Auswahl.    Frankf.  a.  M.,  Sauerländer. 

1854.  16.  Mit  dem  Titelbüde:  »Das  Ghrist- 
kindlein  in  der  Böse".    Sichling  sc. 

88.  Die  Todtenschau  von  Gedeon  Ton 
der  Heide.  Frankf.  a.  M.,  Sauerl&nder.  1854. 
16.  Mit  dem  Titelbilde :  „Der  Immortellenkranz". 
Sichling  so. 

88.  Bheinisohes  Taschenbuch  auf  das 
Jahr  1855.  Herausg.  von  C.  Dräzler-Manfked. 
Mit  8  Stahlstichen.   Frankf.  a.  M.,  Sauerlftnder. 

1855.  gr.  16.  Nach  L.  Richter  dabei  nur 
1  Blatt:  „Die  Ueberfahrt  am  Schreckenstein" 
in  kleinerm  Massstabe,  gest  ▼.  L.  Sichling. 
(Vgl  Oelg.  23). 

40.  Gottes -Blumen  aus  dem  deutschen 
Dichtergarten.  Eine  Festgabe  religiöser  Lieder 
u.  Betrachtungen  dargeboten  von  A.  Hungari. 
Zweite  yerm.  Aufl.  Frankf.  a.  M.,  SauerUnder. 

1856.  2  Bde.  16.  Erster  Band  mit  dem  Titel- 
büde: „0,  HimmelschlOssel  sind*sl"  Zweiter 
Band  mit  dem  Titelbilde:  „Des  firemden  Kindes 
heiliger  Christ".    J.  L.  Raab  sc. 

41.  ündine.  Eine  Erzfthlung  von  Fr.  de  la 
Motte  Fougu6.  Zehnte  Aufl.  Berlin,  Dtkmmler 
1867.  16.  Mit  dem  Titelbilde:  „ündine".  Ch. 
Hofbneister  sc. 

4^,  Die  Spinnstube,  ein  Volksbuch  fttr  das 
Jahr  1858.  Herausg.  ron  W.  0.  ▼.  Hom. 
Dreizehnter  Jahrgang.  Mit  einem  StaUstieh 
u.  y  ielen  Holzschnitten,  gezeichnet  yon  L.  Bichter, 
gesolmitten  im  Atelier  yon  A.  Gaber  in  Dresden. 
Frankf.  a.  M.,  Sauerländer.  8.  Enthält  den 
Stahlstich:  „Thomaschen".  J.  L.  Raab  sc.  Der 
Fflnfzehnte  Jahrg.  (1860)  enthält  den  Stahlstich : 
„JOijacob".    J.  L.  Raab  sc 

48.  Georff  Soherer's  illustiirtes  deutsches 
Kinderbu(m.  Alte  u.  neue  Lieder  etc.  Zweiter 
Band.  Mit  einer  Radirung  u.  120  Holzschnitten. 
Leip^,  A.  Dttrr  1869.  4.  Die  Radirung:  „Die 
yenrrten  Kinder".  Ludwig  Richter  gB!t.  L. 
Friedrich  gest  (Vgl.  Holzschnitte.  C.  Illustr. 
Werke  79). 

44.  Zum  Empfange.  Titelblatt  zum  Album, 
das  die  Stadt  l)iresden  der  Prinzessin  Margarete 
bei  ihrer  Vermählung  1856  als  Scheideffruss 
ttberreicfate.  Aquarell.  Radirt  yon  Hugo  Bürimer. 
qu.  fol.    Vgl.  Aquarelle  Nr.  34. 

IV.  Holzschnitte. 

A.  Bilderfolgen. 

1.  Beschauliches  u.  Erbauliches.  Ein 
Familien -Bilderbuch  yon  Ludwig  Bichter  in 
Dresden.    Drei  Lieferungen  1851,  1853  u.  1865 


mit  98  fiWtem,  woyon  19  in  den  T«|  j^ 
druckt.  Leipzig,  Geoig  Wig«ad*s  Yeoif. 
imp.  4. 

8.   Goethe-Album.     Von  Ludwig  Bickt«. 
Leipzig,  Georg  Wigand's  Verlag  1856.    Wk^ 
40  einzelnen  Bildern,    gr.  4.    Die  1A  Bdft^ 
schnitte  zu  „Hermann  u.  Dorothea"  enohiflRit 
in  einer  Sonderausgabe. 

8.  Vater  Unser  in  Bildern  yon  Ludwig Biekti^ 
In  Holzschnitt  ausgefUhrt  yon  Augut  Gak|^  I 
Dresden  (1856),  Verlag  yon  Gaber  &  Bkkm^ 
Mit  9  einzelnen  Bildern,    imp.  4 

4.  Schiller's  Lied  yon  der  Glocke  ii| 
Bildern  yon  Ludwig  Richter.  Sechszekn  ZodK-i 
nungen  in  Holzschnitt  ausgefthrt  yon  A  Osta^i 
Dresden  (1857),  Verlag  yon  Gaber  &  Biditti^l 
imp.  4.  I 

5.  Voer  de  Goern.  Kinderreime  alti.]iflli 
yon  Klaus  Groth.  Mit  52  Holzschnitten,  (iii  i 
denen  38)  nach  Griginalzeichnungen  yon  Li^k  j 
wig  Richter,  gesdudtten  yon  August  Gib^^ 
Leipzig  (1858),  Georg  Wigand's  Veihf! 
gr.  4. 

6.  Flirts  Haus.  Von  Ludwig  Richter.  If ! 
Winter.  Fftn&ehn  Zeichnungen  inHobffi 
schnitten  yon  A.  Gaber  u.  G.  Jordens.  Dniili 
(1858),    Verlag    yon    J.    Heinrich   BidrMtJ 

f.  4.  I 

Fttr's  Haus.  Frflhling.  Mit  18  fi0i».i 
schnitten  auf  15  Blättern.  Dresden  (iMI^i 
Verlag  yon  Gaber  &  Richter,    gr.  4 

8.  Fttr's  Haus.  Sommer.  Mit  15  Hol»l 
schnitten  auf  15  Blättern.  Dresden  (18M|; 
Verlag  yon  J.  Heinrich  Richter,   gr.  4. 

9.  Fttr's  Haus.  Herbst  MU  17  ^| 
schnitten  auf  15  Blättern.  Dresden  (1MI| 
Verlag  yon  J.  Heinrich  Richter,    gr.  4  I 

6—9  Gesammtausgabe:  Fttr's  Haus  W| 
Ludwig  Richter.  Dresden  (1861),  Volsg  i« 
J.  Heinrich  Richter,    gr.  4. 

10.  Der  Sonntag  m  IKldem  yon  I^«j|| 
Richter.  Mit  10  Holzschnitten.  Dresden  (lM| 
Verlag  yon  J.  Heinrieh  Richter,    imp.  4 

11.  Neuer  Strauss  fttr's  Haus  yon  Lodf^l 
Richter.  Mit  17  Holzschnitten  auf  16  BlitteflL  j 
Dresden  (1864),  Verlag  yon  J.  Heinrich  BidMI 
gr.  4 

18.  Unser  täglich  Brod  in  BUden  i« 
Ludwig  Richter.  Mit  18  HolzschnitteB  f^ 
16  Blättern.  Dresden  (1866),  VÖiag  yn  l 
Heinrich  Richter,    gr.  4 

18.   Gesammeltes.      15  Bilder  fttr^ 
yon  Ludwig  Richter.    In  Holzschnitt  yon 
H.  Bttrkner,   K.   Oertel  u.  H.  Gttnther. 
18  Holzschnitten  auf  16    Blättern. 
(1869),  Verlag  yon  J.  Heinrich  Riditer.  h«; 
14  Sohiller's  Lied  yon  der  Gloek«] 
Bildern  yon  Ludwig  Richter.    Dresden 
Verlag  yon  J.  Heinnch  Richter,  imp.  4  W 
die  Ausgabe  yon  1857  im  Bilde  JXt.  14 
Friedensengel    mit    dem  Oelzweige 
zeigt  diese  neue  Aiugabe  yon  1^  d< 
mit  dem  Schwert    (Vgl.  Holzschnitte  Nr. 

15.  Bilder  u.  Vignetten  yon  Ludwig 
Holzschnitte.    Nach  den  Originalen  aaf 
gezeichnet  yon  Prof.  H.  Bttrknor.  Mit  21 
schnitten  auf  16  Blättenu     Dresdsi^ 
Verlag  yon  Kejer  ^  Richter,    fp.  t 
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IV.  Holfsehnitte. 

B.  finielBe  Blfttter. 

L  Tttioito  Pter;  leehts  ein  Alter  mit  Dndel- 
mL  (IM):  ^'  ^-  ^  Becker  se.  h.  0,190, 
In  (Uid  veigrOnerte  Darstell.  &iifl  »Alte  n. 
MW  YoIkiKieder'  (Zu  Luiterbacb  etc.)  Mohn, 

t  .Biie  Kapdle".  Von  dreiaelin  abentener- 
Mii  Mvakaaten  umgeben,  leitet  der  Kapell- 
Mirts  hodmigericbtet  das  Concert  Tondmck. 
h  0»te5,  h,  O^m  (1854).  Leipzig,  bei  Georg 
ligni 

t  Jks  Herr  segne  deinen  Ausgang  n.  Bin- 
m*.  Abflchief  dee  Mannes  von  Weib  n. 
Üuen.  b.  0,192,  br.  0,145.  VergröBs.  Dar- 
Mng  eng  »Christeafreade  1865''. 

i  »Aetiai-Schem  des  Sftcbsisdien  Knnstrerelns^. 
w  Kuben,  die  Kftnste  darstellend,  im  Kampf 
m  ta  Lorbeerkranx,  w&hrend  ein  fünfter 
Mdrte  erntet,  ein  sechster  als  Kritiker  dem 
lupfe  nttchsnt  (1855).  Bes:L.B.,  H.Bosse  so. 
k  (M»7,  br.  0,127. 

&  »Kmist  bringt  Onnst**.  Ein  alter  Spiel- 
utrasbladlar  leigt  einer  Kindergmppe  die 
nute  lemes  PoUchinells.  (1857).  Bez:L.B. 
induiitten  Yon  J.  BololEs.  Tondnick.  h.  0,194, 
br.  0,268.  Ans  Hngo  Bflrkner^s  Holzscluiitt' 
«Vpe.  L  Heft  Dresden,  Terlag  yon  Bnd. 
iufeK.  gr.  foL 

&  sChiirtlidier  Hanssegen".  Christus  tritt 
^pod  ra  der  im  Qthet  Tersammelten  Familie. 
Mt  Qiebel  des  Hanses  trigt  die  yon  Engeln 
l^itteiie  Inschrift:  Friede  sei  mit  euch;  als 
UtttbQd  hnkB  den  Simann,  rechts  die  Ernte 
■  ?eU  n.  Garten.  (1858).  Bes:  L.  B.  Angost 
9iber  le.  Tondnick  weiss  gehöht  h.  0.502, 
M36e.  Dresden,  Verlag  Ton  Ghiber  &  Bichter. 
si9.feL 

''.Herbstseene.  Von  hoher  Weinbergsmaner 
jKht  dne  Winserin  einem  Wanderer  eine 
pnbe.  (1864).  Bez:  L.B.  (}ochtsc  h.  0,151, 
tr.  0033.  (^  „FOr's  Hans,  Herbst»). 

^ob.  Fr.  EüH  fOhrt  im  (Sanzen  35  Com- 
VJttett  Bichter's  anf,  welche  als  einselne 
jRitter  im  HohEschnitt  erschienen. 

IV.  Holaschnitte. 

C.  mnstiirte  Werke. 

iTolkf bliche r.  Heransg.  von  G.  0.  Mar- 
hck  Ldnsig  1838—1846.  Bei  Otto  Wigand. 
Ißk  Ziblea  l>-35)  entsprechen  den  Bftnden 
it  Bumhmg). 

Dtocbiehte  yon  Griseldis  n.  dem  Mark- 
AteWaHher.  Nebst  einigen  anderen  Bei- 
flUtä  treier  liebe.  18387Mit  6  in  den  Text 
jHiddteaHolssehnitten.  (Abb.in„202Bichter- 

fttaehiehte  Ton  dei  edloi  n.  schönen  Me- 
Sfittt,  welche  ein  Meerwnnder  n.  des  Königs 
Intti  Tochter  war.  1838.  Mit  6  in  den 
g  gsdrackten    Hohsschnitten.      (208   B.- 

ftecbiehte  Ton  der  schönen  Magelone  n. 
^Bitter  Peter  mit  den  nlbemen  Behlttsseln. 
W  Mit  6  In  dAn  Text  gedruckten  Hol»' 
>>bitt8a.  (202  B.-Blld«r). 


6)  Geschichte  tob  Kaiaar  OotaTianna« 
weliÄer  sein  Bhegemahl  n.  seine  xwei  Söhne 
in  das  Elend  mMhickt  n.  endlich  wieder  ga- 
Ainden  hat  1838.  Mit  6  in  den  Text  ge- 
druckten  HobBohnitten.    (202  B.-Bilder). 

51  Oeschichte  Ton  den  sieben  Schwaben, 
ebst  eixJgen  schw&bischen  Volksliedern.  1888. 
Mit  6  in  üen  Text  gedruckten  Hobnchnittai. 
(202  B.-Bader). 

8)  (beschichte  Ton  der  heil  Pfahgrifin  Geno- 
TOTa.  1838.  Mit  8  in  den  Text  gedruckten 
Holaschnitten.    (202  B.-Bilder). 

9)  u.  10)  Geschichte  Ton  den  Tier  Heymons- 
kindern.  Geschichte  Ton  dem  gehörnten 
Siegfried.  1838.  Mit  9  in  den  Text  ge- 
druckten Holzschnitten.  (6  su  den  Heymons- 
kindem,  3  zum  Gehörnten  Siegfried.  (202  B.- 
BUder). 

12)  Der  wiedererstandene  Eulenspiegel.  1839. 
Mit  6  in  den  Text  gedruckten  HoLuchnitten. 
(202  B.-Büder). 

13)  u.  14)  Tristan  u.  Isolde.  1839.  Mit  12 
in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (202 
B..Büder). 

15)- 17)  Beineke  der  Fuohs.  1840.  Mit 
12  in  den  Text  gedruckten  Holzsehnitten.  (2(tt 
B.-Bilder). 

18)  Wigalois  Tom  Bade.  1841.  Mit  3  in 
den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (202  B.- 
Büder). 

21)  Hirlanda.  1841.  Mit  6  in  den  Text  ge- 
druckten Holzschnitten.    (202  B.-Bilder). 

22)  Geschichte  TonFortunat,  seinem  Wünsch* 
seckel  u.  Wttnschhüüein.  1841.  Mit  6  in 
den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (202 
B.-Büder}. 

23)  Gescnichte  Ton  Fortunat's  Söhnen  u. 
was  sich  weiter  mit  dem  Glficksseokel  u.  mit 
dem  Wünschhfttlein  zugetragen.    1841.     Mit 

5  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (202 
B.-BUder). 

24)  Leben,  Thaten  u.  Höllenfahrt  des  berufenen 
Zauberers  u.  Schwarzkünstlers  Dr.  Johann 
Faust  1842.  Mit  6  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten.    (202  B.-Bilder). 

25)  Das  unsohfttzbare  Schloss  in  der 
afrikanischen  Höhle  Xa  Ka.    1842.    Mit 

6  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (202 
B.-BUder). 

26)  Bobert  der  Teufel  1842.  Mit  6  in 
den  Text  gedruckten  Holasdinitten.  (202 
B.-Büder). 

30)  81)  Die  Gesohidhte  Ton  den  sieben 
weisen  Meistern.  1842.  Mit  8  in  den 
Text  gedruckten  neuen  Holzschnitten.  (202 
B.-Büto). 

32)  Der  arme  Heinrieh.  Nach  Hertmaan 
Ton  Aue.  1842.  Mit  6  Holzsehnitten,  Ton 
denen  1  das  Titelblatt  u.  5  in  den  Text  ge- 
druckt   (Letztere:  202  K-Bildw). 

33)  Gescdiichte  Tom  König  Bginhard  in 
Böhmen  oder  die  Biesengescmchte.  1842.  Mit 
3  in  den  Text  gedruekten  neuen  Holssohnitten. 

g)2  B.-6i]der). 
}    Der  Sehwanenritter.    1846.    &    Die 
Bilder  nur  Wiederholungen.    (3  HUL:  202  B.- 
Büder). 
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8.  Die  Geschichte  des  deatschen  Volkes 
▼on  Eduard  Didier.  Kit  hundert  Holsschnitten 
nach  Originakeichnimgen  von  Ludwig  Richter 
u.  J.  Kirchhof.  Verlag  von  G.  Wigand.  1840. 
gr.  8.  Mit  44  in  den  Text  gedruckten  Holz- 
schnitten. (Daraus  „Luther  auf  der  Wartburg^ 
bei  Mohn,  Abb.  33). 

8.  Beineke  der  Fuchs.  Vierte  verbesserte 
Auflage.  Mit  neuen  Kupfern  (Holsschnitten) 
verschönert,  nach  Zeichnungen  von  Prof.  L. 
Richter  in  Dresden.  Leipzig,  bei  Fr.  Volkmar. 
Mit  12  Holzschn.  auf  Binzelblftttem  (u.  zwar 
3  nach  neuen  Zeichnungen  (1844)  u.  9  nach 
den  in  der  ersten  AufUige  1837  in  Lithographie 
erschienenen  Bildern,  1844  auf  Holz  über- 
tragen). 

4.  Der  Landprediger  von  Wakefield. 
Erzählung  von  Oliver  Goldsmith,  üebersetst 
von  E.  Susemihl.  lUustrirt  von  L.  Bichter. 
Leipzig,  G.  Wigand.  1841.  gr.  8.  Mit  63  in 
den  Text  gedruckten  Holzschnitten  (von  denen 
Mohn  vier  Zeichnungen,  Nr.  34,  35,  36  u.  48, 
mitteilt). 

6.  J.  iL  A.  Musaeus.  Volksmärchen  der 
Deutschen.  Prachtaus^.  in  einem  Bande.  Herausg. 
von  J.  L.  Klee.  Mit  E^lzschn.  nach  Ori^.-Zeichn. 
von  B.  Jordan,  G.  Osterwald,  L.  Bichter,  A. 
SchrOdter.  Leipzig,  Maver  &  Wigand.  1842. 
gr.  8.  Mit  151  in  den  Text  gedruckten  Holz- 
schnitten.   (5  Bilder  bei  Mohn,  Abb.  40—44). 

6.  Sächsischer  Volkskalender  für  das 
Jahr  1842.  Heraus^,  von  Gustav  Nieritz.  Mit 
einem  Stahlstich  u.  vielen  Holzschnitten.  Leipzig, 
G.  Wigand.  Mit  14  neuen  Holzschnitten,  wovon 
12  Monatsbilder  (Kopfngnetten)  u.  2  Text- 
bUder:  „Die  Brüder''.  —  Jahrg.  1845  mit  3 
neuen  Holzschnitten,  1846  mit  8,  1847  mit  10, 
1849  mit  3  Hob»chnitten  (letztere  in  den  Text 
gediuckt). 

7.  Die  Ammen-Ühr.  Aus  „Des  Knaben 
Wunderhorn*'.  In  Holzschnitten  nach  Zeich- 
nungen Dresdner  Künstler.  Leipzig,  Mayer  & 
Wigand.  1843.  8.  Mit  einem  Blatt:  „Der 
Wind  der  weht«. 

8.  Paul  u.  Virginie.  Von  Bemardin  de  Saint 
Pierre.  Aus  dem  Franz.  neu  übersetzt  von 
A.  Kaiser.  Mit  20  Holzschnitten  nach  Orig.- 
Zeichn.  von  H.  Bürkner.  Leipzig,  Mayer  & 
Wigand.  1844.  8.  Hiervon  sind  folgende  4 
in  den  Text  gedruckte  Holzschnitte  nach  L. 
Bichter:  Begegnung  der  Frauen:  Begnadk^ng 
dar  Sclavin;  Wanderung  durch  den  Fvom; 
E^ettung  durch  Fidel. 

9.  Alte  u.  neue  Studenten-Lieder.  Mit 
Bildern  u.  Singweisen.  Herausg.  von  L.  Bichter 
u.  A.  E.  Marschner.    Leipzig,  Gustav  Mayer. 

1844.  8.  Mit  66  Holzschnitten  (1  iUustr.  'ntel- 
blatt  u.  65  Textbilder). 

10.  ABC-Buch  tfOa  kleine  u.  grosse  Kinder, 
gezeichnet  von  Dresdner  Künstlern.  Mit  Er- 
zählungen u.  Liedern  von  B.  Beinick  u.  Sing- 
weisen  von  Ferd.  Hiller.    Leipzig,  G.  Wigand. 

1845.  Schmal  4.  Mit  3  Binzelblättem :  ABC- 
Buch;  Bildermann;  Quacksalber. 

11.  Hermann  u.  Dorothea  von  J.  W.  v. 
Gtoethe.  Neue  Ausg.  Braunschw..  Vieweg  & 
Sohn.  1845.  16.  Mit  2  Holzschnitten  (auf 
den  Titelblättern). 


18.  Das  Vater  Unser.    Ein  ErbenangiM 
für  jeden  Christen.    Mit  einer  Abhandlui 
Chr.  Fr.  v.  Ammon.   12.  Aufl.   Leipzig,  ^ 
Tauchnitz  jun.  1845.  8.  Mit  17  Ho: 

18.  Hymnen  für  Kinder.    Nach  den 
lischen  von  Thekla  v.  Gumnert    Ilhistriit 
L.  Bichter.  Berlin«  A.  Duncker.    1846.   gr. 
Mit  16  Holzschnitten  (1  iUustr.  TiteibUitt 
15  TextbUder). 

14.  Illustrirte  Jugend-Zeitung. 
Jahrg.  1846.    Leipzig,  0.   Wigand.   hoeh. 
Mit  27  Holzschnitten  (1  Kopfrignette  «. 
Textbilder).  —  Zweiter  Jabig.  1847  mit  2S 
den  Text  gedruckten,  Dritter  Jahrg.  1848 
12  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten. 

15.  Die  schönsten  Märchen  u.  Sag 
Zeiten  u.  Völker.  Bearb.  n.  herausg. 
L.  B.  Wolff.  L  u.  n.  Bd.  Leipig,  0. 1 
1846.    8. 

16.  Volksmärchen    aus    der   Breta 
Für  die  Jugend  bearbeitet  von  Heiniicli 
Mit  Bildern  von  Prof.  Bichter  u.  F.  Jo^ 
Leipzig,  0.  Wigand.    1847.    gr.  16. 

15  u.  16  Einzelausgaben  aus  der  , 
Jugend-Z.**    Nur  Wiederholungen. 

17.  Neue  Fabeln.    Von  K.  F.  W.  Wi 
Mit  Bildern  von  Prot  L.  Bichter. 
0.  Wigand.    1846.    8.    Einzelauagabe 
.niustr.    Jugend -Z.«*    1846.      Kva 
holungen. 

18.  Der  Pilger  aus  Sachsen.  Eine  . 
Zeitschr.  zur  Belehrung  u.  Erbauung,  h 
von  M.  Meurer.  12.  Jahrg.  1846.  D 
Justus  Naumann  1846.  hoch  qu.  Titel 
nette :  Der  Pilger  wandernd  in  Begldtang 
Hundes. 

19.  Alte  u.  neue  Volkslieder.  Mit 
u.  Sinffweisen.     Herausg.  von  L.  Biehter 
A.  B.  Marschner.  Leipzig,  Gustav  Mayer.  U 
8.    Mit  65  Holzschnitten  (1  iUustr.  "^ 
u.  64  TextbUder). 

20.  Dresdner  Album.  Zur  üntentftt 
der  Nothleidenden  im  sächs.  Erzgebirge 
Dresden,  Meinhold  &  SOhne.  1847.  gr.  8. 
dem  Titelblatt  „Caritas«^. 

11.  Die  Pflege  des  mensehL  KOrpei 
eine  allgem.  Diätetik  für  Laien  von  Dr.  '*^ 
Göschen.    Leipzig,  Beruh.  Tauchnitz  jUB. 
8.   Mit  dem  TitelbUde:  „Arzt  im  Fandlieo 
in  einer  Laube". 

22.  Die  Bibliothek  für  meine  Kial< 
Zweites  Bändchen:  Valentin  DuvaL 
0.  Wigand.    1847.    8.    Einzelausgabe  a« 
„IUustr.  Z.**  1847.    8.    Nur  Wiederhoh 

88.    Märchen    u.    Geschichtchen 
Gross  Vaters  von  Georg  KeO.    Lei] 
Wigand.    1847.    8.     Mit  3  auf  Eins 
geduckten    neuen    Holzschnitten.      (J 
„Betendes  Kind*"  bei  Mohn  Nr.  54). 

84.   Neueste  Volksbibliothek.    In 
bindung  mit  einigen  Freunden  heitiug* 
W.  Bedenbacher.    Jahrg.   1847.    Erstes 
Dresden,  Justus  Naumann.    Der  Dreieeker, 
Zählung  von  W.  Bedenbacher,     gr.  16. 
einem  in  den  Text  gedruckten  u<*~' 
„Der  hangende  Krempenhnt*. 


Richter. 
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Ijft  Illiitrirte  Zeitung  fttr  die  Jugend. 


üerBuid.  Jjdpxig,  Brockhans  &  Ayenarins. 
11117.  koeh  4  Mit  ll  in  den  Text  gedruckten 
iSrineluiitteB.  ^  Dritter  Band  (1848)  mit  6, 
'fierter  Bind  (1849)  mit  1,  Siebenter  Band 
0BBX)  mit  7  neuen  Holzschnitten. 

ilJoachim  u.  Anna.  Aus  dem  Arab.  neu 
UrieiifeKht  Ton  0.  L.  B.  WolfiE.  Volksbücher 
§t  47.  Leipzig,  0.  Wigand.    1848.    8. 

%  H&chst  wichtige  u.  erbauliche  Ge- 
Miehte  Ton  dem  Leben  Jesu  Christi 
:T«  0.  L.  B.  WoHr.  Volksbücher  Nr.  48. 
ytpg,  0.  Wigand.    1849.    8. 

8B  Q.  27  £inisel-AuM[aben  aus  der  „Illustr. 
I^gend-Z.«  184a    Nur  Wiederholungen. 

SBobinson  der  Jüngere.  Ein  Lesebuch 
Jünder  yon  Joachim  Heinrich  Campe. 
ML  Aufl.  Braunschweig,  Vieweg  &  Sohn. 
184ä  8.  Mit  48  Holzschn.,  woTon  1  TitelblaU, 
II  fiuelUätter  u.  21  Bll.  im  Text. 

Üt  Die  lehwarze  Tante.    Mftrchen  u.  Ge- 


■k  KB  Text  gedruckten  Holzschnitten.  (Zwei 
iik.  n  .Himmelsmütterchen"  bei  Mohn,  Nr.  56 

ADentscher  Jugendkalender  für  1848. 
llfeTieleB  Holzschnitten  nach  Orig.-Zeichnungen 
JA  Dieedener  Künstlern.  Herausg.  tou  Hugo 
Mmer.    Leipzig.   G.    Wigand.    4.    Einzel- 

Sibe  ans  der  „fiiustr.  Zeitung  für  die  Jugend. 
",  nur  Wiederholungen  enthaltend.  Der 
waB^1849  brachte  1  in  den  Text  gedruckten 
mdmiU,  Jahrg.  1860  drei  Holzschnitte: 
Aeckenreiter-Lehren*',  Jahrg.  1868  einen  neuen 
Xoladuiitt:  „Das  Sonntagskind^ 

;ft  Die  Entdeckung  Ton  Amerika.  Ein 
unerbaltongsbuch  für  Kinder  u.  junge  Leute 
im  Joscbhn  Heinrich  Campe.  18.  Aufl.  Braun- 
gjei?,  Vieweg  u.  Sohn.  1849,  8.  Als  Titel- 
wtt^yignette;  „Columbus  in  Ketten  auf  dem 

tt>Die  Spinnstube,  ein  Volksbuch  für  das 
Mr  1848.  Herausg.  von  W.  0.  v.  Hom. 
wter  Jahn.  Mit  einem  Stahlstich  nach 
K^U  n.  Yielen  Holzschnitten  nach  L.  Bichter. 
|wl  a.  M.,  Sauerlfinder's  Verlur.  8.  Mit 
tt  m  den  Text  gedruckten  neuen  Holzschnitten. 
-  Ffliilker  Jahrg.  (1860)  mit  einem  Stahlstich 
^lÜ^  den  Text  gedruckten  neuen  Holz- 
iwteD,  gez.  Ton  L.  Bichter.  —  Sechster 
|m-  (1851)  mit  einem  Stahlstich  u.  86  neuen 
fweluiitten  nach  L.  Bichter.  —  Siebenter 
{m.  (1862)  mit  einem  Stahlstich  u.  61  neuen 
fwfaBiUen  nach  L.  Bichter.  —  Achter 
ju^-  (186S)  mit  einem  Stahlstich  u.  61  neuen 
Briacbütten  nach  L.  Bichter.  —  Neunter 
^H  (1864)  mit  einem  Stahlstich  u.  60  in  den 
Tot  gedmcktoi  neuen  Holzschnitten.  —  Zehnter 
^  1866  enthftlt  60,  Elfter  (1866)  61, 
9mer  (1867)  60,  Dreizehnter  (1868)  61, 
?nebnter  (1869)  10,  Fün&ehnter  (1860)  40 
^  «B  Text  gedruckte  neue  Holzschnitte. 

^Blthselnüsschen  nebst  Nussknacker 
«n  Auflcnacken  für  braye  ^ckbackige  Kinder 
^TnmgoU  LOschke  mit  Bildern  yon  L.  Bichter. 


Leipzig,  Hermann  Fritzsche;  1849.  8.  Hit  2 
Holzscnnitten  (Titelblatt  u.  Vignette).  Das 
Titelbild  besitzt  A.  0.  Meyer,  Hamburg. 
M.  liusenklftnffe  aus  Deutschland^s 
Leierkasten,  lüt  feinen  Holzschnitten. 
Leipzig,  G.  Wigand.  1849.  16.  Mit  24  in 
den  Text  gedruckten  Holzschnitten. 
86.  Die  sieben  Schwaben.  Mit  11  Holz- 
schnitten yon  L.  Bichter.  Leipzig,  G.  Wigand. 
1849.    16. 

86.  Neuer  Vereinskalender  für  das  deutsche 
Volk  auf  das  Jahr  1849.  Dresden,  Justus  Nau- 
mann. 4.  Mit  16  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten.  Titelyignette  aus  dem  n^^e^ 
aus  Sachsen  1846*". 

87.  DieBibel  nach  der  Uebersetzung  Luther's. 
Mit  Holzschnitten  nach  Zeichnungen  der  ersten 
Klbistler  Deutschland's.  Stuttgart  u.  München, 
BibeUoistalt  der  Cotta'schen  Buchh.  1860.  gr.  4. 
Mit  2  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten : 
„Die  Anbetung  der  Weisen*'  u.  „Christus  segnet 
die  Kinder**.  Beide  Zeichnungen  besitzt  A.  0. 
Meyer,  Hamburg. 

88.  Was  bringt  die  Botenfrau?  Erster 
u.  zweiterTragkorb.  Leipzig,  Hermann  Fritzsche. 
1860.  8.  Mit  61  Holzschmtten,  woyon  1  Titel- 
bild u.  60  in  den  Text  gedruckt. 

89.  Gesammelte  Erzählungen  yon  W.  0. 
y.  Hom  (Verfasser  der  Spinnstube).  Zweiter 
Band.  Frankf.  a.  M.,  Sauerländer.  1860.  18  Bde. 

f.  12.  Mit  3  Holzschnitten :  1  Titelbild  u.  je 
Bild  auf  der  Vorder-  u.  Bückseite.  —  Dritter 
Band  (1861)  mit  Titelbild:  „Aus  dem  Leben 
eines  Vogelsbergers*'.  —  Vierter  Band  (1861) 
mit  Titelbild:  .Meine  erste  Braut**.  —  Fünfter 
bis  Zwölfter  Band  (1862—66)  mit  je  einem 
Titelbilde  in  HolzschniU. 

40.  Sieben  schöne  alte  u.  neue  Lieder 
mit  Bildern.  Leipzig,  Gustay  Mayer.  1850. 
Mit  1  neuen  Holzschnitt  auf  dem  Titelblatt: 
„Der  Har&er**. 

41.  Das  Märchenbuch  für  Kinder  yon 
Ferd.  Schmidt  Mit  8  Originalbildem  yon  L. 
Bichter.  In  Holz  geschnitten  yon  Flegel  u. 
Gaber.  Leipzig,  0.  Wigand.  1860.  16.  Mit 
6  auf  Einzelblättem  gecuruckten  Holzschnitten. 

42.  Nach  Belieben  Kraut  u.  BÜben 
Dichtungen  für  Kinder  yon  Johannes  Traugott 
mit  Bimem  yon  Johannes  Buxbaumerl  u. 
andern  Dresdener  Künstlern.  Leipzig,  Her- 
mann Fritzsche.  1860.  8.  Mit  17  in  den  Text 
gedruckten  neuen  Holzschnitten. 

4ft.  Deutscher  Volkskalender  auf  das 
Jahr  1860.  Herausg.  yon  Gustay  Nieritz.  Mit 
yier  Stahlstichen  nach  Originalzeichnungen  yon 
Ludwig  Bichter  u.  Holzscnnitten.  Leipzig,  G. 
Wigand.  16.  Mit  3  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten.  —  Zweiter  Jahrgang  (1862)  mit 
einem  Stahlstich  u.  9  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten.  —  Dritter  Jahrgang  (1863)  mit 
1  neuen.  Fünfter  (1866)  mit  3  neuen,  Se<dister 
(1866)  mit  4  in  den  Text  gedruckten  Holz- 
schnitten, Achter  Jahrgang  (1868)  mit  6  Einzel- 
blftttem  yergrösserter  Darstellungen  firtther  er- 
schienener Bilder. 

44.  H.  C.  Andersen^s  Märchen.  Aus  dem 
DftniBchen    übertragen    yon    Julius.  Beuscher. 
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Zweita  Tenn.  n.  yeib.  AiifUce.  ninttritt  Ton 
Th.  Hoflemaim,  Qxtf  Poui,  C.  Biehter  n.  Ray- 
mond de  Banz.  Berlin,  M.  Simion.  1851.  8. 
Mit  16  in  den  Text  gedrnckten  Holflschnitten. 

45.  J.  F.  Hebel's  »liemanniBche  Ge- 
diohte.  In*8  Hoehdentwhe  Übertragen  Ton 
B.  Beinick.  Mit  Bildern  nach  Zeichnungen  von 
L.  Biehter.  Ldpdff,  G.  Wigand.  1851.  gr.  8. 
Mit  95  in  den  Tm,  gedmcEten  Holzschnitten. 

46.  Der  Weihnachtabanm.  Gewidmet  der 
dentechen  Jngend  von  Ferd.  Schmidt  In  12 
Bttchem.  Leipog,  0.  Wigand.  1851.  4.  Mit 
SS  Hohoehnitten:  »Der  Weihnächtsbaiun''  n. 
„Lasset  die  Kindlein  in  mir  kommen''. 

47.  Dentsches  Balladenbnch.  Mit  Hole- 
schnitten  nach  Zdchnnngen  Ton  Ad.  Ehrhardt, 
Th.  ▼.  0er,  H.  Plflddemann,  L.  Biehter  n.  C. 
Sehnrig  in  Dresden.  Leipsig,  G.  Wigand.  1852. 
4.    Mit  8  nenen  Bildern  im  Text. 

48.  Des  alten  Schmiedjakob's  Geschich- 
ten Ton  W.  0.  T.  Hom.  Mit  vielen  nenen 
XUnstrationen  Ton  Prof.  L.  Biehter.  Frankf. 
a.  M.,  S&nerländer.  1852.  8.  Enthftlt  34  nene 
Hollschnitte.  Nene  Fotoe  (1858)  mit  17  in  den 
Text  gedrnckten  Holisäinitten. 

49.  Geld  n.  Geist  oder  die  Versöhnung.  Von 
Jeremias  Gotthelfl  Zweite  Auflage.  Iserlin, 
Springer.  1852.  8.  Mit  dem  Titelbflde :  i^Geld 
u.  Odst*", 

50.  Jagendbibliothek  von  Morits  Heger. 
Zweite  Ausgabe  mit  Orig.-Dlustrationen  von 
L.  Biehter.  Dresden,  Meüihold  &  Söhne  1852. 
2  Bdch.    8.    Mit  3  Hobuchnitten. 

51.  Knecht  Buprecht,  auch  St  Nicias  oder 
Pelimftrtel  genannt.  Weihnachtsieitung  von 
Johann  Traugott,  mit  Bildern  Ton  L.  Biehter 
u.  Anderen  u.  mit  Singweisen.  Nebst  einem 
Beiblatte:  Der  Christmarkt  Leipsig,  J.  T. 
LOschke.  1852.  4.  Mit  19  Hobsschmtten  (Titel- 
Tignette  „Knecht  Buprecht",  Kopfrignette 
Jßet  Christmarkt^  sind  nicht  nach  Biehter).  — 
Jahrg.  1853  mit  9,  Jahrg.  1854  mit  13  in  den 
Text  gedruckten  neuen  Solsschnitten. 

m.  An  der  Krippe  lu  Bethlehem.  Weih- 
nachtsausgabe  fttr  Jung  u.  Alt  Ton  Johann 
Traugott,  mit  Bildern  von  L.  Biehter.  Dresden, 
J.  T.  Ldsehke.  1852.  8.  Mit  8  neuen  Holz> 
schnitten. 

68.  Kinderleben.  In  einer  Beihe  von  Liedern 
n.  Beimen  aus  alter  u.  neuer  Zeit  Mit  32 
HluBtrationen  Ton  L.  Biehter.  Geordnet  u. 
herausg.  von  J.  E.  Vollbeding.  Leipzig.  Brock- 
haus. 1852.  8.  Mit  5  in  den  Text  gerückten 
neuen  Holnchnitten.  Fttnfte  Auflage  (1882) 
mit  4  in  den  Text  gedruckten  Holsc&iitten. 
54.  Ludwig  Becnstein's  Märchenbuch. 
Mit  174  HolaKhnitten  nach  Orig.-Zeidinungen 
Ton  L.  Biehter.  Zwölfte  Auflage.  Erste 
illustrirte  Aui^abe.  Ldpiig,  G.  Wiffand.  1858. 
4.  171  neue  Holisohnitte  enthaltend.  Die 
Zweite  illustrirte  Ausgabe  (1857)  umfasst 
10  neue  Bilder,  im  Gauen  187  Holzschnitte. 
65.  Das  Breviarinm  der  Ehe  von  Heinrich 
Hoi&nann,  Verfiuner  des  „Struwwelpeter". 
Leteiff,  Fr.  Btaüadstetter.  1853.  8.  Mit  1 
Houschn.  auf  dem  Umschlage. 
56.  Familienlied  er  u.  niusliehe  Gelegen- 
heitsdiehtungen  von  Johann  Traugott.     Mit 


Büdem  Ton  L.  Biehter  u.  mit  Shwweisfln. 
Lerosig,  T.  F.  LOschke.  1858.  a  Mitg9 news 
Houscimitten. 

67.  Märchen  u.  Sagen  von  Cari  u.  Theodor 
Colshom.  Mit  Titelbild  „Mftrchenmttterefaen* 
von  L.  Biehter.    Hannoyer,  G.  Bflmpler.   1854. 

£.  8. 
.  Deutsches  Wörterbuch  Ton  Jacob 
Grimm  u.  Wilhelm  Grimm.  Erster  Band. 
Leipiig,  S.  Hirzel.  1854.  Titelvi^ette:  ge- 
flügelter Genius  mit  Schrifttafel  „im  aaüuig 
war  das  wort". 

59.  Bheinische  Dorfgeschichten.  Aus- 
wahl in  Tier  Bänden  aus  den  gesanmielten  Er- 
zählungen von  W.  0.  ▼.  Hom.  Eister  Band. 
Mit  Illustrationen  Ton  Prof.  L.  Biehter.  Frank! 
a.  M.,  Sauerländer.  1854.  gr.  16.  Enthält 
einen  Umschlag  mit  1  neuen  Hohiachnitt 
Zweiter  u.  Dritter  Band  (1854)  mit  je  einoa 
neuen  Holzschnitt 

60.  Deutsche  Volkslieder  mit  ihren  eigen- 
thfimlichen  Volksweisen.  Gesammelt  u.  herausg. 
Ton  Geolog  Scherer.  Mit  Holnschnitten  naä 
Zeichnungen  ron  L.  Biehter  u.  Badirmngcn 
nach  Fera.  Bothbart.     Stuttgart,  Hallboger. 

Sr.  4.     Erstes  Heft  (1854)  mit  11,   Zwmtas 
eft  (1856)  mit  10  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten. 

61.DieDeutsche  Geschiohte  in  Bildern, 
nach  Originalieichnungen  deutscher  Künstler 
mit  erklärendem  Texte  von  F.  Bülau,  fort- 
gesetzt Ton  Brandes  u.  Flathe.  Dresden,  Mein- 
hold dt  Sohne.  1855-58.  gr.  qn.  4.  Srrter 
Band  mit  folg.  3  Holischnitten  nach  L.  Biehter: 
.Otto  L  an  der  Nordsee*';  „Otto  L  u.  lein 
Sohn  Ludolf";  »Die  Kaisertochter  Margaretba 
entflieht  von  der  Wartburg^.  Alle  drei  hei: 
Gez.  Y.  L.  Biehter. 

62.  Ehre  sei  Gott  in  der  Hohe!  Christen- 
freude in  Lied  u.  Bild.  Geistliche  Lieder 
mit  Holischnitten  nach  Zeichnungen  Yon  L. 
Biehter,  Jul.  Schnorr  y.  Carolsfeld  u.  C.  Andreae, 
herausg.  u.  veriegt  durch  A.  Gaber^  Atdier 
fOr  Holsschneidekunst  Leipiig.  in  Com»,  bei 
G.  Wigand.  1855.  Lex.  8.  Hit  41  Holn- 
schnitten (1  illustr.  Titelblatt  u.  40  Texftllder). 
Die  im  Verlag  von  J.  Heinrieh  Biehter  ISra 
erschienene  vierte  Auflage  wurd  um  2  nene 
Textbilder  Termehrt 

68.  Hausmusik.  FQnfsig  Lieder  deutwlier 
Dichter,  in  Musik  gesetzt  yon  W.  H.  BlehL 
Stuttgturt  u.  Augsburg,  J.  G.  GottaHK^ier  Verlag. 

1855.  Mit  dem  E&lzsohnitt  „Musioirende  Familier 
auf  dem  Umschlag. 

61  Das  Vaterunser  u.  die  zehn  Gebote, 
ausgelegt  von  Alban  Stolz.  Zweite  Auflage 
mit  einem  Titelbilde  von  Prof.  L.  Bieliter. 
Leipzig,  J.  T.  Löschke.  1865.  8.  Titdkfld: 
-Es  ist  Tonbracht^. 

66.  .Auch  ich  war  in  Paris.  Wm^patmi 
aus  aer  noch  ungedruckten  FamillenehroDik  des 
Georg  Wigand.  LeiMog,  gedruckt  bei  Breit- 
kopf &  Härtel  ohne  Beisein  Georg  Wigaad^* 

1856.  Mit  der  Titelvignette:  „Der  kleine  Btul- 
egelhändier  im  Karren**. 

66.  Bedenk-  u.  Gedenkbttehlein  fttr  ~. 
Leipzig,  G.  Wigand*s  Veriag.  1856.  gr.  16l 
Mit  8  HolnchnSten  (1  TitSlnlde  u.  7  Kopf- 
Tignetten). 


MehUr. 
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Loliiif  e  dem  HaTTB,  UMbie  SmI«,  q. 
Bieht,  WM  er  dir  Gutes  getan.    Br- 
'   ?im  WQh.   Minier.     Mit  einem 
nach  L.  Bi<^ter.    Leipü  1850. 
WigandVi  Verlag.    4.    Mit  einem  Titelbüde : 
r,  denen  der  Friedensengel  bei  Nacht  er- 

Dai  rot  he  Baoh.  Nene  Mftrohen  für  mein 
von  Jnlins  Stern.  Mit  einem  Titelbilde 
Spieleni^^  nach  L.   Richter.     Leipzig, 

itkoRf  ft  Hftrtol.    1866.    (Mohn,  Abb.  11$. 

Berthold    Anerbach^e    Dentscher 
familienkalender  aof  das  Jahr  1858.    Mit 
nach  Originalzeichnnngen  von  W.  y. 
b,  L  Biehter  n.  A.  t.  Biunberg.  Statte. 
Annb.,  J.  G.  Gotta'seher  Verlag.    Mit  11 
Mbrnin.     Der  Jahrg.  185e  enthilt  18 

Der  Kinderengel.    Spnichbllchlein  ftr 
"^  Kinder.    Mit  Lnthere  Brief  an  sein 
Hlifigen  n.  Bildem  Ton  0.  Peechel 
L  L  Biehter.   Draeden,  Verlag  Ton  Gaber  dt 
^w,  1868.  a   Enthält daelltelblatt  .Der 
-.lengel«  1  Blatt  .Znm  Gross!«'  n.  18  in 
Teit  gedinekte  Holisehnitte. 

Die  Beise   in*8   Gesehichtenland. 
Ka  Bieh  für  Kinddr  n.  Eltern  von  Caroline  ▼. 
Mit  Kldem  von  L.  Biehter,  Peschel, 
n.  A^  Hambnrg,  1858.    Agentur  des 
Hauses.    16.    Enthält  6  in  den  Text 
neie  Holsschnitte. 


Bilder  n.  fieiae.  Beime  n.  Bilder  ftr 
r.  Orig.- Zeichnungen  von  L.  Biehter. 
Aniipbe.  Mit  Beimen  von  Wilh.  Hej 
A  Leinsig  n.  Dresden,  Jnstns  Naumann 
^.  &  84  Holzschnitte  (wovon  1  illustr. 
THelbl  n.  88  in  den  Text  gedruckte  Wieder- 
)Aloigen  der  1844  lithognq^hirten,  1859  auf 
Hob  übertragenen  „Bilder  u.  Beime**). 

Jl.  Schiller  u.  seine  Zeit  von  Johannes 
Sdieer.  Lonsig,  0.  Wigand.  1859.  gr.  4 
Bt  ebem  üolsschnitt:  .Schiller^s  Trauung  in 
Weögenjena«. 

|1  Der  gute  Hirte.  Gebetbflchlein  fOr 
neanne  Kinder.  Aus  dem  Schatz  der  Kirche 
Sesammelt  von  G.  Weber.  Mit  Holzschnitten 
▼on  L  Biehter  u.  A.  Dresden,  1860,  Verlag 
ra  eaber  k  Biehter.  8.  Titelbild:  „Der 
gute  Hirt«  tt.  8  Textbflder. 

^  Kl  war  einmal  Ein  Bilderbuch  von 
ImdenerKttnstlem.  Dresden,  J.  Heinr.  Biehter. 
1868.  a  Mit  41  neuen  Holzschnitten  (1  Titel- 
^  1  Einzelbüd  u.  89  Textbilder). 
n.  Die  Journalisten.  Lustspiel  in  vier 
f  etea  von  Gustav  Freytag.  Leipmg,  S.  Hirzel. 
^  16.  Mit  einer  Titelvignette:  .Freund- 
•dailfbund  befan  Glftserklang^ 
(«•  Kind  erleben.  Lieder  u.  Beime  aus  alter 
J>Mcr  Zeit  Mit  lUustrationen  von  L.  Biehter. 
fufte  vem.  Auflage.  Leipzig,  F.  A.  Brock- 
^  1868.  a  Mft  4  nenenHolzschnitten  im 
Text. 

n.  Die  Kinder!  aube.  Ein  Weihnachtsbuch 
■H  Bnihlungen  etc.  Fttr  den  Familienkreis 
JMiMtet  ven  einem  Kinderfreunde.  Erster 
tad.  Hit  186  niuBtntioiien  in  Holnsehnitt  u. 
i  raten  Bildem.    Dresden,  Meinhold  dt  SOhne. 


1886.  gr.  4.  EnthUt  von  L.  Biehter  nur  den 
in  den  Text  gedruckten  Holzschnitt:  „Die 
Kinder  in  der  Natur**.  Der  Fttnfte  Band  (1867) 
hat  auch  nur  einen  in  den  Text  gedruckten 
neuen  Holzschnitt,  die  Initiale  „Wunderbare 
Bettung**. 

79.  Georg  Seheter^s  illustrirtes  deut- 
sches Kinderbuch.  Alte  u.  neue  Lieder, 
Märchen,  Fabeln.  Sprttche  u.  BäthseL  Mit 
Badirungen  u.  Holzschnitten  nach  Zeichnungen 
von  Cornelius,  Kaulbaoh,  G.  KOni^,  Kreluig, 
Neureuther,  0.  Fletsch,  Franz  Poccit  L.  Biehter 
u.  A.  Vierte  venu.  Aufl.  Stuttg.,  Verlag  von 
Georg  Scherer.  1863.  4.  Mit  6  naeh  den 
Zinkiadirungen  der  ersten  u.  zweiten  Auflage 
auf  Holz  Übertragenen  Bildem.  Der  bei  A.  Dt&r 
in  Leipzig  1869  erschienene  zweite  Band  des 
„Kinderbuchs**  enthält  80  neue  Holzschnitte, 
die  fOnfte  Aufl.  des  ersten  Bandes  (1878)  4 
in  den  Text  gedrac^te  Holzschnitte  nach  den 
Zinkradirungen  der  ersten  u.  zweiten  Auflage. 

80.  Die  schönsten  Deutschen  Volks- 
lieder  mit  ihren  eigentftmlichen  Singweisen. 
Gesammelt  n.  herausg.  von  Georg  ocherer. 
Mit  einer  Badirung  nach  M.  v.  Sdiwind  u.  54 
Holzschnitten  nach  Orig.-Zeichn.  von  J.  Grttnen- 
wald.  Andr.  MtUler,  0.  Piloty,  A.  v.  Bamberg, 
L.  Biehter  u.  A.  Stuttg.,  VerL  von  G.  Scherer. 
1863.  gr.  4.  Mit  2  in  den  Text  gedruckten  neuen 
HolzMmnitten.  Die  zweite  verm.  Auflage.  Ver- 
lag von  Dftrr  1868,  enthält  5  neue  Holzschnitte 
im  Text,  die  Prachtansgabe  1875  nur  2  der- 
selben. 

81.  Glauben  u.  SehaueiL  Gedichte  von 
Ernst  Donath.  Dresden,  am  Ende  1865.  a 
Mit  der  Titel  Vignette:  ,Jttdchen  am  Vogel- 
käflsr** 

88.  Daheim.  Erster  Jahrg.  1865.  Herausg. 
von  Bob.  König.  Leipdg,  Velhagen  &  Klasing. 
gr.  4.  Mit  1  Hohuehmtt,  der  Kopfngnette 
„Daheim**.  Der  Sechste  Jahrg.  l&lO  erhält 
einen  neuen,  die  volle  Seite  einnehmenden 
Holasehnitt  JLm  Grttnen**,  bez:  L.  Biehter  1869, 
nach  einem  Aquarell. 

88.  Album  deutscher  Kunst  u.  Dichtung. 
Herausg.  von  Friedrich  Bodenstedt  Mit  Holz- 
schnitten nach  Orig.-Zeichnungen  der  KQnstler, 
ausgefährt  von  E.  Brend'amour  u.  A.  Berlin, 
G.  Grote.  1867.  gr.  4.  Mit  dem  einzelnen 
Blatt:  Wanderlust.  „Und  Abends  im  Städtlein 
da  kehr  ich  durstig  ein**.  Die  zweite  Auflage 
1872  enthält  nur  den  in  den  Text  gedrackten 
Holzschnitt  „Im  Grttnen**,  die  verkleinerte 
Wiederholung  des  Bildes  im  J)aheim**  1870. 
Die  Zeichnung  „Wanderlust**  besitzt  A.  0. 
Meyer,  Hamburg. 

84.  Bausteine.  Blätter  fttr  innere  Mission 
im  Königreich  Sachsen.  Erster  Jahrgang.  Juli 
1868— Juni  1869.  Mit  20  in  den  Text  gedruckten 
Abbilduniren.  Leipzig,  DOrffling  dt  Franke.  1869. 
Lex.  8.  Hut  einem  Holzschnitt,  der  Kopfrignette 
„Bausteine**. 

86.  Deutsche  Jugend.  Hlustrirte  Monats- 
hefte. Herausg.  von  Julius  Lohmeyer.  Mit 
Holzschnitten  nach  Orig.-Zeichnungen  von  H. 
Bttrkner,  L.  Burger,  F.  Flinzer,  J.  v.  Ftthrich, 
W.  Georgy,  Th.  Grosse,  G.  Hammer,  Alb. 
Hendschef,   0.  Fletsch,  Fr.  Preller,  Ludwig 


424 


Richter. 


Rioliter  n.  A.  Entor  Band.  Leipiig,  A.  Dttzr. 
1873.  gr.  4.  Mit  2  in  den  Text  ffedmckten 
Holzsclmitten:  „Die  Eranzwind«rin^  n.  ,,Die 
kleine  Gemüsehftndlerin^. 

86.  Bobert  Beinick^sMftrohen-,  Lieder- 
XL  GeBchichtenbnch.  Gesammelte  Dich- 
tnnffen  Beiniek^s  fOr  die  Jnffend.  Mit  zahl- 
reichen Bildern.  Zweite  veim.  Anfla^e.  Leipzig, 
Yelhagen  dt  Elasing.  1874  Mit  einem  in  den 
Text  ge^bnckten  nenen  Holzschnitt:  „Der 
schmelzende  Koch".    Bez :  L.  B.  1873. 

87.  Ans  der  Jugendzeit.  Scherz  n.  Ernst. 
In  Holzschnitten  Ton  Lndwijg;  Bichter.  Heransff. 
Ton  Georg  Scherer.  Leipzig,  A.  Dürr.  1875. 
4    Mit  einem  neuen  Textwicke:   „Zum  Ein- 


gang". 


102  Holzschnitte  nach  Zeichnungen 
Yon  Ludwig  Bichter.  Leipzig,  Verlag  von 
OttoWigand.    1860.    4 

89.  Bichter-Album.  Eine  Auswahl  von 
Hohsschnitten  nach  Zeichnungen  Ton  Ludwig 
Bichter  in  Dresden.  Vierte  Ausgabe  in  zwei 
Binden.  Veranstaltet  u.  verlegt  durch  Georg 
Wigand.  1861.  I.  Band  mit  169,  U.  Band 
mit  148  Holzschnitten,    gr.  8. 

20.  Deutsche  Art  u.  Sitte.  Ernst u.  Scherz. 
In  Holzschnitten  nach  Originalzeichnungen  Ton 
L.  Bichter.  HerauM^.  ron  Georg  Bcherer. 
Leipaff,  A.  Dflrr.  1876.  4  Die  Bilder  sind 
nur  Wiederholungen. 

91.  Biblische  Bilder  von  Ludwig  Bichter. 
Mit  einleitendem  Vorwort  u.  beiffefttgten  Versen 
▼on  Julius  Sturm.  Basel,  Vena«  Ton  Ferd. 
Biehm.    1876.    4   Mit  11  neuen  fiolzsdinitten. 

Eine  fast  ToUstftndige  Sammlung  der  für  den 
Ettnstler  angefertigten  Probedrucke  seines  Holz- 
schnittwerkes, geordnet  Ton  Job.  Friedr.  Hoff, 
neun  Bände,  wurde  von  Heinrich  Bichter, 
dem  Sohne  Ludwig's.  dem  Kupferstichcabinet 
zu  Dresden  als  Gescnenk  dargebracht.  Durch 
eine  merkwürdige  Fügung  &if  die  Anzeige 
der  Schenkung  am  19.  Juni  1884  ein,  gerade 
am  Todestage  des  Meisters. 

V.  Lithographien  nach  L.  Bichter. 

A.  in  einzelnen  Blftttem. 

1.  „Die  Mutter  am  Christabend. '^  VergrOsserung 
des  Holzschnittes  zu  Hebers  AUemannischen 
Gedichten.  L.  Bichter  del.  Zimmermann  Uth. 
h.  0,818,  br.  0,258.    (1844). 

8.  „Sommerlust *<  Bez:  L.  B.  1852.  Unter- 
schrift: Gez:  T.  Prof.  L.  Bichter.  Lith.  y. 
Ch.  Hahn.  h.  0,398,  br.  0,527.  Fflr  den  S&chs. 
KV.  1852.  Die  Ori^.-Zeichnung  gl  Grösse  ge- 
wann Graf  Barischnikow,  Moskau. 

9.  .Nach  der  Arbeit  ist  gut  ruhn.''  Unter- 
schrift: L.  Bichter.  F.  Bach  Uth.  h.  0,198, 
br.  0,158. 

4—11.  Acht  BIL  Landschaftliche  Studien  u. 
StafEagen  aus  Ludwig  Bichters  Skizzen- 
bueh.  Nach  den  Originalen  auf  Stein  ftber- 
traffen  yon  Woldemar  Bau.  Dresden,  1857, 
Gaber  &  Bichter.  qu.  fol. 
12.  Eintritts -Karte  zum  Dresdner  Kttnstler- 
Cameyal  den  13.  Febr.  1858.  Fastnachtszug, 
im  Beigen  an  Don  Quixote  yorttbeiziehend. 
Bez:  L.  B.    W.  Bau  Uth.    h.  0,093,  br.  0,146. 


18.  Kinder-Symphonie.  Bei:  L.  Bichter  IdSai 
Unterschrift:  Gez.  y.  L.  Bichter.  Lith.  y.  A.i 
Karst,    h.  0,292,  br.  0,887.    (Vgl  Bleis.  86). 

14.  üeberf ahrt  am  Schreckenstein.  Unteradiiift:! 
Gemalt  y.  L.  Bichter.    Lith.  Anst.  y.  J.  O. 
Bach,   Leipiig.    (1861).     h.  0,351,   br.  0,4fi&j 

(Vgl.  Oelg.  23). 

15.  Frtthlingsabend.  Liebespaar,  dem  V€gel-| 
gesang  lauscnend.    qu.  foL 

V.  Lithographien  naeh  L.  Bichter. 
B.  yom  Meister  iUustrirte  Werke. 

1.  Biblische  Historien,  bearbeitet  yoftl 
Franz  Ludwig  Zahn.  MOrs  a.  Bh.  1832.  fll| 
Mit  13  lithographien. 

2.  Historischer  Bildersaal  der  S&eh*| 
sischen  Geschichte  fttr  aUe  Tage  im  JalitsI 
yon  A.  Textor.  Meissen  1834—36.  FttnfBtnde.1 
8.    Mit  23  einzelnen  Bildern. 

8.  Hundert  Fabeln  nach  Lafontaine  mitl 
hundert  Bildern  (yon  Grandyille).    Leipzig.  G.[ 
Wigand.    1840.    gr.  a    Mit  1  iUnstr. 
blatt. 

4.  Beineke  der  Fuchs.  Dritte yerb.  Auflagewl 
Mit  neuen  Kupfern  (Lithographie  yeradköneitl 
yon  Prof.  L.  Bichter.  Leipng,  It.  Volekancf 
1840.    8.    Mit  11  einzelnen  Kldem. 

6.  Erzählungen  yon  Karl  Stöber.    GenamiBt»! 
ausgäbe  mit  Zeichnungen  nach  Prot 
d.  J.    Dresden^  J.  Naumann.    1841— 4ä. 
Binde.    8.    Mit  14  einzelnen  Bildern. 

6.  Conrad.    Eine  Stimme  an  die  Neiu 
mirten.    Von  Wilh.  Lthe.    Dresden,  J.   Ni 
mann.    1842.    8.    Mit  2  Bildern. 

7.  Luther 's  Leben  aus  den  Quellen 
yon  Moritz    Meurer.     Dresden,  J.   Nai 
1843—45.    Drei  Bände.    8.    Bd.  1.  n.  2.  mit 
einzelnen  Bildern. 

8.  Bilder  u.  Beime.    Beime  u.  Bilder 
Kinder.    2  Lieferungen.  Dresden,  J.  Nai 

1844.  Mit  29  Büdem. 

9.  Des  Sächsischen  Kapellmeisters  J.  Q.  Nan« 
mann  Jugendgeschichte.    Mit  Vorrede  yon  G.| 
H.  y.  Schubert.    Dresden,  J.  Naumann.    If  ' 
12.    Mit  1  Titelbild. 

10.  Deutscher    Kinderschatz.       LiederJ 
Märchen,  Spiele  etc.    Herausg.  yon  Hei 
Kletke.    Mit  10  Zeichnungen  yon  L.  Bieht 
u.    yielen    Vignetten.      Berlin,    A.    Dmioker.| 

1845.  gr.  8.     Enthält    auf   zehn    eh 
Blättern  17  Lithographien. 

11.  Katharina  Luther,  geb.  y.  Bora, 
Moritz  Meurer.    Mit  einem  TitelbUde  Jjoltbik 
in  seiner  Krankheit  1527^  yon  Prol  Bic 
Dresden,  J.  Naumann.    1846.    gr.  8.    Das 
ist  eine  Wiederholung. 

12.  Luther' s  Leben  fOr  christliche 
insgemein  aus  den  Quellen  erzählt  yon  Mi 
Meurer.     Auszug    ans   dem  grossem   W« 
Neue  illustr.  Aufgabe.    Mit  Luther^s  Pqi 
u.   20  Bildern  yon  L.  Bichter  n.  A. 
Leipzig,  J.  Naumann.    1869.    gr.  8.    Eint 
nur  4  Wiederholungen   ans  der  ersten  Ai 
yon  1848  u.  1846  in  neuer  Steiueichwing 
1869. 


Rlchier  —  Richter -LefetMidorf« 
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1i.lK.JL  Mnsius,  Volkimftrchen  der 
Daitseken.  Pnehtansgabe  in  einem  Bande. 
Hema^.  fon  J.  L  Klee.  Mit  Holzschnitten 
m  B.  Jordan,  G.  Osterwald,  L.  Bichter,  A. 
SehiOdter  v.  12  giOsseren  Titelblättern  Ton 
L  Ekkter.  Leipng,  Gnstay  Mayer.  1846. 
ha.  a  Enthält  12  litbographien  A.  Kant's 
neh  Zeichnungen  Bicbter^e. 
11  Knospen.  Haimnlnng  von  neueren  Dich- 
tngen  tb  die  Kinderwelt.  Gesammelt  n. 
iHoitr.  Ton  H.  Kraepe  n.  A.  Dresden,  J.  Nan- 
iiaan.  1846.  16.  Mit  8  in  den  Text  gedrackten 
litliograpbien  nach  Bichter. 
lä  Oesehichtliche  Zengnisse  ffir  den 
OUnben.  Znsammengetrfu^n  von  Wilh. 
fiedenbacher.  Dresden,  J.  li^nmann.  Erstes 
Bfadekea  1847,  sweites  1860  mit  Je  einem 
TiteQdlde.   a 

11  Der  Knchenmichel,  eine  Erzählung  mit 
fMn  Ton  Carl  StOber.  Der  Gesammtansgabe 
m  Entiilnngen  entnommen.  Mit  (4)  Bildern 
uek  Zeiehnnngen  Ton  L.  Bichter.  Dresden, 
J.  Saamann.   1847.    16. 

U.  Neueste  Volksbibliothek.  In  Yer- 
tadsBff  ndt  einigen  Freunden  heransg.  Ton 
mBedenbacher.  Jahrg.  1847-1863.  Dresden, 
J.  Ninmann.  gr.  16.  ifit  16  Titelblättern  n. 
liMa  im  CMhofe  zum  Schwarzen  Bären  in 
Jena",  slle  lithogr.  Ton  Opitz. 

^Lieder-Perlen  deutscher  Tonkunst. 
tk  Sammelwerk  der  besten  deutschen  Ton- 
tthtOBjfen  ftr  eine  n.  zwei  Singstimmen  mit 
w^ortebeijfleitung  heransg.  Ton  Volkmar 
«toig»  Mit  Portraits  u.  Biographien  der 
feerrmgendaten  Gomponisten.  I&esaen,  Mein- 
eid k  Söhne.  1849.  gr.  4.  Mit  TitelbL  in 
mendmck:  Musicirenoe  Familie. 
il  Die  Fejer  des  Weihnachtsabends. 
|iM  Wdhnachtsgabe  fttr  Kinder  Ton  H.  G. 
Behr,  Ftoer  zu  Heinitz  bei  Meissen.  Dritte 
Ttrb.  AQfL  Mit  einem  Titelbüde.  Dresden, 
Xlfiunn.    1849.    16. 

K  Album  ftr  die  Jugend.  40  ClaTlerstücke 
yn  Bobert  Schumann.  Op.  6a  Hamb.,  Sehn- 
{«tk  ft  Co.  1849.  gr.  4.  Mit  einem  Titel- 
wtt  TOB  Ludwig  Bichter:  Kindergruppen  in 
AnMeneiiifassuDg,  lith.  tou  C.  Hahn, 
fl- Lieder-Album  Ar  die  Jugend  tou  Bobert 
mmn.  Op.79.  Leipzig,  Breitkopf  &  HärteL 
M  gr.4.  Mit  Titelblatt  rsiuff ende  u.  spielende 
pder,  denen  ein  kleiner  Faun  mit  Ziegen- 
kWda  uJit    LitL  Ton  C.  Hahn. 

^.Blliieldorfer  Künstler- Album,  mit 
VDitiseben  Beiträgen  Terschiedener  Künstler. 
^vtir  Jahrg.  18o4.  Bedigirt  tou  Schauen- 
lii|.  Dflneldorf,  Amz  &  Co.  gr.  4.  Dabei 
^Biebter:  „Der  Schäfer^.  Tondruck. 
Vgl  Lebens -Erinnerungen  eines  deutschen 
{Um  Selbstbiographie  nebst  Tagebuch- 
^mcbriften  u.  Briefen  Ton  Ludwig  ftichter. 
Heno«;.  Ton  Heinrich  Bichter.  Mit  Portrait 
■  liehtdmck.    Frankf.  a.  M.  1886. 

Klebte r,  Bieardo,  Pseudonym  eines 
liwi,  Ten  dm  nur  das  eine,  durch  mehrfache 
^odvetionen  TielTerbreitete  Bild  „Herr  hilf 
vt"  (Cbristus  auf  dem  Meere,  den  sinkenden 
retm  nttend)  bekannt  geworden.  Der  älteste 
aLonden  erschienene   Stich  rührt  Tielleicht 


Tom  Künstler  selbst  her;  die  anderen  Stecher 
des  Blattes  sind  C.  Becker,  T.  W.  Hufiham, 
Pfeiffer,  Luigi  Bados,  Schmidt,  G.  S.  Shurry; 
es  ist  in  roy.  fol.  u.  imp.  foL  erschienen.  Em 
grosser  Holzschnitt  befindet  sich  in  der  „Hlustr. 
Zeitung''  1889. 

Richter,  Therese,  Blumen-  u.  Still- 
lebenmalerin, geb.  zu  Dresden  am  10.  Dee.  1777, 
fest,  daselbst  am  la  October  1866,  Schülerin 
er  Caroline  Friederike  Friedrich  (f  1816),  war 
in  Dresden  tätig. 

1.  Ein  Karpfen,  Gemüse  u.  Früchte  auf  dem 
Küchentisch.  Bez:  Composö  et  peint  d^aprto 
nature  par  Ther^  Bichter  ä  Dresde,  Fan 
1807.  h.  0,43,  br.  0,666.  E:  Gal.  Dresden, 
Geschenk  der  Künstlerin.  (Zuerst  im  Katalog 
1866). 

2.  Zwei  Eichhörnchen,  ein  Haselnusszweig, 
Hirschgeweih  etc.  Bez :  Compos6  et  p.  d'apres 
nature,  de  Therme  Bichter  ä  Dresde,  ran  1809. 
h.  0,63,  br.  0,87.    E:  GaL  Dresden. 

Richter,  Wilhelin,  Portrait-,  Jagd- u. 
Soldatenmaler,  ffeb.  zu  Wien  1824,  Schüler 
der  Wiener  Akad.  unter  den  Professoren 
Kupelwieser  u.  Ender.    In  Wien  tätig. 

1.  2.  Einquartirte  Soldaten;    Pferde  auf  der 

Weide.  —  Dreed.  ak.  KA.  70. 

8.  Hnndezwin^r.  —  Wiener  JA.  71. 

4.  Kürassiere  im  Lager.   Holz.   h.  0,46,  br.  0,68. 

E :  Wilh.  Neumann.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

6.  Scene  aus  dem  italienischen  Feldzuge  1869. 
Ital.  Kriegsgefangene,  Ton  ungar.  luanterie 
escortirt,  auf  der  Strasse  rastend,  h.  0,72, 
br.  1,02.  —  Aus  der  Galerie  Oelzelt  in  Wien 
auf  Kaeser's  Wiener  K.-Auct.,  18.  u.  19.  Not.  78. 

6.  HoQagd  in  Ungarn.  1882  mit  dem  Osterr. 
Kaiserpreise  ausgezeichnet  —  Oesterr.  KV., 
Not.  82. 

7.  Portr.  der  Kaiserin  Elisabeth  tou  Gestenreich 
auf  dem  Jagdpferde  Domino,  h.  0,76,  br.  0,60. 
—  Aus  der  SunmL  der  Kunsthändler  J.  Schnell 
&  Sohn  in  Wien  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auet, 
Anfang  86. 

8.  Panorce-Hunde.  —  Hamb.  Frülg.-A.  87. 

9.  Aquarell :  Portr.  der  Erzherogin  Maria  Theresia 
zu  Pferde. 

10.  Aquarell:  Pferdeportrait 
9  u.  10  Wiener  JA.  87. 

Richter-Lefensdorf,  Hu^o,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Lefensdorf  bei  Waren  in 
Mecklenburg-Schwerin  1864,  Schüler  der  Berliner 
Akademie,  Chr.  Wilberg's  u.  Eugen  Bracht's. 
Lebt  in  Berlin. 

1.  Dünen  an  der  Ostküate  Jütland's.  —  Berl. 
ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat. 

2.  „Alt-Berlin's  Kehrseite  %  MotiT  Ton  der 
Fischerbrücke.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

8.  MotiT  aus  dem  Isartal,  Kühe  am  Wasser. 
Bez:  H.  Bichter -Lefensdorf.  Berlin  1886.  — 
Sachs.  KV.,  Herbst  86. 

4.  Herbst  im  bayr.  Hochmoor.  Angek.  f.  d. 
Verlosung. 

5.  Spätherbst  im  bayr.  Hochmoor. 
4  u.  6  Berl.  Jub.-A.  86. 

6.  Das  Bett  der  Isar  zwischen  TOlz  u.  Leng^ 
gries. 


RIekclU  —  mdel. 


y.  8.  SeptoibttiMtg«!  im  tturtel;  Höobmo«T 
iH  Oberbayeni. 
6-^  Berl.  ak.  KA.  87. 

9.  Talflchlnn  des  Oetstals  mit  Gnrglor  Gletecher. 

10.  Septembennorgen  am  Waldsee. 
9  0.  10  BerL  ak.  KA.  88. 

11.  Septembertaff  im  Isargries  bei  TOlx.  — 
Münch.  Jiib.-A.  93;  BerL  ak.  KA.  89:  Wiener 
JA.  92. 

IS.  Parüft  ans  dem  bayr.  Hochmoor  mit  Hiischen. 
Spätherbst.  —  Uünch.  Jub.-A.  88;  BerL  ak. 
KA.  90,  Abb.  im  Kat 

15.  WestfUische  Bauenikflohe.  —  BerL  ak. 
KA.  89. 

14.  Sonnenanfgaag  im  Hochgebirge,  Motiy  ans 
dem  OetstaL  —  Mftnch.  JA.  89. 

16.  Herbst  im  Gaissach-Moor  bei  TOlx.  —  BerL 
int.  KA.  91. 

16.  Wintertag  im  Hochmoor  bei  TOls.  Abb. 
-lUnstr.  Z."«,  Dec.  91;  ,,Modeme  Konst««  Vm 
fl894). 

17.  18.  Der  Weg  nun  Heer;  Anftiteigendes 
Gewitter. 

19.  Meoklenbnrgische  Banernkttehe,  Abend- 
sonnenschein. 

17~-19  Oiosse  BerL  KA.  94. 

20.  21.  Dorüitrasse  in  Ahrenshoop:  Fisoher- 
htttten  am  Saaler  Bodden.  —  Qr.  BerL  KA.  95. 
22.  Abend  am  Waldessaum.  —  Sftchs.  KV., 
Aug.  96.  Ein  .SpfttherbsUbend  im  Walde*": 
Beri.  int  KA.  96. 

22.  — 26.  Herbstlandschaft;  Fischerhfltte  am 
See;  Stiller  Herbstabend  am  Meere.  —  Gr.  BerL 
KA.  97. 

26.  27.  Kohlenzeichnnngen:  Die  Bampe  des 

Berliner    Schlosses;    Mecklenb.    Landseis    mit 

Hirschen. 

28. 29.  Aquarelle:  Kirche  S.  Giorgio  in  Venedig; 

Fischerboote  in  den  Lagonen  yon  Venedig. 

Biekelty  Carl,  Genre>n.  Historienmaler, 
geb.  ra  Lippstadt  in  Westfislen  1857,  begann 
seine  Knnststadien  in  Mttnster  n.  kam  1877 
nach  Mfinchen,  wo  er  znerst  die  Kunstschule 
besuchte,  dann  Schiller  LOffti^  wurde.  1881 
leichnete  er  ftr  die  Schtttsenzeitung,  illustrirte 
darauf  die  Prachtausgabe  von  Juius  WoliTs 
„Wildem  Jäger*"  (Berlin,  Grote)  u.  erhielt 
endlich  eine  ersehnte  grossere  Aufgabe,  die  Dar- 
stellung eines  Turniers  fttr  die  Dnchenbure  am 
Bhein.  Bickelt  hat  seinen  Wohnsitz  in  Mfinchen. 

1.  Bin  Jugendlied.  Ein  alter  Mann,  in  dessen 
Nihe  sein  violoncell  steht,  ttberliest  ein  Noten- 
blatt in  seinen  H&nden.  Bez:  Carl  Bickelt 
Mchn.  1884. 


2.  Sin  Turnier  der  Kölner  Patricier  unter 
Maximilian  I.  In  lebensgr.  Figuren.  ImHinteigr. 
die  Kirche  Gross  St  Martin.  Fttr  den  gotischen 
Saal  der  am  Drachenfels  erbauten  Drachenburg 
des  Barons  Sarter.  Vollendung  des  Bildes  1886. 
Abb.  in  Pecht's  „Kunst  f.  Aue",  Febr.  1887, 
u.  in  dessen  „Geschichte  der  Mfinchener  Kunst 
im  19.  Jahrh.'',  Mfinchen  1888. 

8.  Stndienkopf.  Kleines  Mftdeheu  mit  gelocktem 
Haar,  proiU  nach  links.    Abb.  „Kunst  f.  AUe"* 

IV.  (imy 


4.  Die  Begegmit:.  -^  MfindL  3.  A.  ft.  AI 
eines  Fra^ents  (KnlestttA  einer  tach 

gewandten  j.  Frau  mit  einem  Hidm  im 
orb)  im  Kat. 

6.  Der  Rauchte.    Ein  j.  Mann  in  rotem  Wi 
mit  Mantel  u.  Sehlapphut  Tor  einem  F( 
die  Pfeife  rauchend.    Bez:  C.  Bickelt   Hol 
h.  0.84,  br.  0,18.  —  Aus  der  SammL  B< 
Manice  in  Bad  Nauheim  auf  Bangel^  *~ 
K.-Auct,  14.  Sept  9L 

6.  Schwierige  Passage.  Ein  alter  ChaOist 
seinem  Notenpulte  fib^d.  Abb.  in  JT  ^  ~ 
Familienblatf^  1891. 

7.  Gewisseusflrage.     Scene  in  einem  hol 
Seemannshause.      Abb.    JOlustr.    Franen-Z.' 
Not.  92. 

8.  Christnacht    Ein  alter  Bauer,  sem  Weib 
ein  Knabe  am  Tisdiumeinstiahlendfls 
Der  Knabe  liest  vor.    Durch  dia  Tfir  tdtt 
Weihnachtsengel  mit  einem  Liliensweige. 
Karl  Bickelt  1894.    Abb.  „Illustr.  FnaoiAl 
Dec.  84. 

9.  Der  Mai  ist  gekomimen.  Zwei  kL  Babei, 

engste  Brttderden  in  einem  kL  Wagen 
»:  Karl  Bickelt  1894.  Abb.  „musfer.  Fhnn-Z.1 
Mai  96. 

10.  Zufriedene  Gesellschaft.    Buhende 
mit    ihrem    auf  einer  ünutanung 
j.  Hirten. 

11.  „Schuhp]attler^  In  einem  tiroler  Wi 
ein  tanzendesPaar,  demeinZiUierB|iieleri 

12.  „GnsausUuten^.    Zog  ron  Kmdexn,  die 
SchellengelAute  das  Wie&rerwaehea  der 
begrttssen.    (Zillertal). 

10—12  Abb.  in  d.  „Dlnstr.  FnuMB-Z." 

Zeichnungen. 

1.  2.  Scene  ans  dem  Banenktiege;  Sin 
siegter  Bitter. 

2.  i.  Jurdfrtthstaek;  Wahrsagerin. 

6.  6.  f^hliche  Jfigerdeute;  Wodaa  n. 
Wfilfe. 

1^6  Feder-  u.  Tusehzeiduningen.  Bei: 
Bickelt    roT.  foL 

7.  Waldeeruhe.    Kreiden.  —  Breed.  Ai 
A.  87. 

8.  Scene  aus  JuL  Wolfs  Dichtung  „Der 
Jlger*<.    Getuschte  Feders.    Ben:  d  Bü 
hTbfll,  br.  0,22.  —  Dresd.  K.-Aaet  ▼.  Zikaj 
Jaenseh,  13.  Juni  92  u.  ff.  Tage^ 

9.  Landsknecht  Feders.  Bei:  Biokalt  h. 
br.    0,115.    —    Bangers    Frankf.    K.-A1 
30.  Mai  97. 

10.  „Dreizehnlinden*'  yon  F.  W.  Weber, 
ausgäbe,  illustrirt  von  Karl  Bickelt  in  Mi 
Pa^rbom,  Ferd.  SdiOningh.    gr.  4. 

Hidel,    Eudolf,    Landsehaftamaler, 
Weimar. 

1. 2.  Gegend  bei  Eisenach;  Gegend  bei  Weil 
—  Sachse*s  BerL  Gem.-A.  67. 
2.   Motiv    bei  Weimar,  Herbstiandschalt 
Mf&nch.  int  KA.  79;  Ddfer  lölg.  d.  KA. 
HannoT.  KA.  80.   Eine  „Waldlaiulsehaft  ^ 
bei  Weimar'',  war  auf  der  BerL  ak.  XA. 
4.  Thflringische  Landsehalt,  MotiT  bei 
Bei:  Bidel  188a  —  Ddte  allg.  d.  KA.  89. 
ft.  Am  Tekh.  —  Ddfer  aUg.  £  KA.  8a 


Rieck  —  RiedeL 


4sn 


4  PomMrMie  Landsolukft.  —  Btti.  ak. 
KA.  81. 

7.  ÜB  Wüde  M  HenngBdozf  ,  Meer  im  Hiater- 
fnmde.  Bes:  Eidel.  —  Berl.  ak.  KA.  81; 
neliK.  KV.  81;  HannoT.  60.  KA.  8S. 

&  Dia  Wartburg.  Bez:  Bidel  1882.  EiHnseiim 
im  Altenbvrg. 

•.  WeetfSÜBelie  Mtthle.  —  Mttnch.  int.  EA.  83. 
10.  11.  HondAuijgfUig;  Herbstmorgen.  —  Beil. 
ak.  KA.  83. 

18.  Die  Wartbniff.  —  Berl.  Jab.-A.  86;  Hamb. 

mbi.-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  87. 

Uw  TbfiringiMhe  Mtthle.  -  Magdeb.  Ertthj.-A.  88. 

Rieek,  E.,  Maler  in  Dreaden. 
1.  WiBtcnaoigen.  —  Dnreh  den   Säclia.  KV. 
1886  an  Knnatk.  Stettenheim  in  Hamburg. 
%  Ab  Waldbaeb.    Zwei  Bebe  treten  ans  dem 
OehOls  an'a  WasMr.    Bez:  £.  Bieck.  —  Sächa. 
KV.  87. 

t.  V^nterabend.  Kiefernwald  mit  veracbneitem 
Wege,  ttof  dem  ein  Banemwagen  einem  Kirch- 
dorf sifUirt.  Bei:  K  Bieok^.  —  Sftcba.  KV., 
8a 


4.  HaaMjaffd,  Wintorlandscbaft.  Ein  Jäger 
iniwwt  Hnnoe  den  apportirten  Hasen  abnehmend. 
Bes:  B.  Bieek  1883. 

^.  Hecbstmoigen.  Wald  mit  Hinchen  an  einem 
Gewiflser,  dän  Wildenten  entfliegen.  Bes:  E. 
BiedL  93.  —  Sachs.  KV.,  Mai  93. 

Aquarelle. 

1.  Abend.  Ein  fahrender  Sftnger,  anf  der 
Schwelle  einea  Oarteneinganga  nftchst  einer 
MarienaiUde  lastend,  blickt  anf  die  Landschaft 
mit  Kirehdorf  hinab.  Bea:  £.  Bieek  87.  — 
Dnreh  ien  Sachs.  KV.  1887  an  den  Primen 
Akxaiider  t.  Prenssen. 

I.  Flhie  mr  Ueberfahrt  —  Dresd.  Aquarell- 
A.  9a 

t.  FrUilin^acoDeert.  Mnaidiende  Frosche  unter 
Leitaaig  einer  Nymphe.    Bes:  B.  Bieck  92. 
^  Buchen  im  Frfthling. 
3  «.  4  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Riedel,  August  Heinrich,  Genre-,  Por- 
trait- u.  Historieimialer,  geb.  au  Bayreuth  am 
27.  Deeember  1799,  gest.  au  Rom  am  8.  August 
1883,  atttdirte  1820—28  unter  Lan^fer  in  München 
u.  gmg  im  Mira  1828  nach  Itahen,  das  er,  mit 
Aumahme  einiger  Studienreisen  nach  Deutsch- 
laiid,  Frankreich  u.  Belgien,  seit  1832  nicht 
mehr  Tariieas.  Bom  wurde  ihm  aur  eigentlichen 
Heimat,  das  rOnüsche  Volk  bot  am  sebe 
Modelle,  die  Sonne  Italien^s  die  Beleuchtung. 
Heu  aeiner  Oemälde  besitzt  die  Neue  Pina- 
kothek SU  München,  einige  befinden  sich  in 
den  Galerien  Deutschende,  die  meisten  aber 
im  in-  u.  auslSndiBchen  Privatbesits.  Biedel 
ivar  Mitglied  der  Akademien  von  S.  Luca  in 
Born,  Berlin  (1845),  Manchen,  Wien  u.  Peters- 
burg. 

1.  Chilstua  am  Oelbeige  mit  den  schlafenden 
Jttuem.  AltarbUd.  —  Mftnch.  KA.  182a 
t.  Heilung  des  Lahmen  durch  Petrus  u.  Johannes. 
Fast  lebeaisgr.  Figuren.  —  Mfinch.  ak.  KA., 
Oet  1828.  Der  grosse  Garten,  Tollendet,  1825 
befan  Kftnatler  in  Mtlnehen. 


8.  Poitr.  des  Landschaftsmalers  Carl  Bottmann 
in  jtlngeren   Jahren.    1827   gemalt    h.   0,67, 
br.  0,56.    E:  Neue  Pin.  München,  seit  1884 
4  Bildn.  des  ehem.  HofsSngers  PellegrinL 

5.  Bildn.  der  ehem.  HoÜBängerin  Pellegrini. 

4  u.  5,  bez.  1831,  h.  0,65,  br.  0,54.   £:  Neue 
Pin.  MOnchen. 

6.  Italienerin  mit  schlafendem  Kinde.  Lith. 
von  HanfiBtaengl.  foL  Münch.  KV.-BL  fl 
1833. 

7.  Neapolitanische  Fischerfamilie  am  Meeres- 
strande, dem  Mandolinenspiel  des  Vaters  lau- 
schend. In  der  Feme  Ischia  u.  Cap  KUsene. 
Ganze  lebensgr.  Figuren.  Bez.  1834.  h.  1,74, 
br.  2,12.  E:  Neue  Pin.  Mttnchen.  Mehrmals 
wiederholt.  Lith.  von  G.  Bodemer  roy.  qu.  föL; 
MezsotintoBtich  von  G.  Ltideritz  nach  dem  Bilde 
bei  Lucanus  in  Halberstadt,  gr.  qu.  fol.  Halber^ 
st&dter,  Braunschweiger  u.  Königsberger  KV.-BL 
f.  1846/47;  Frankf.  KV.-BL  f.  1848;  Lith.  Ton 
G.  Fischer  nach  demselben  Bilde,  gr.  qu.  foL 
—  Mttnch.  KA.  1835;  Kasseler  KA.  1838;  KA. 
Magdeb.,  Halbent.,  Halle  u.  Braunschw.  1838, 
angek.  vom  Banquier  Löbbecke  in  Braunschweig, 
dessen  Wittwe  aas  Bild  der  Stadt  BraunschweQ; 
Termachte;  Leipz.  KA.  41;  Kölner  allg.  d.  u. 
histor.  KA.  61  (als  Besitz  des  Dr.  Lucanus  in 
Halberstadt). 

8.  Das  Taubenpaar.  Ein  neapolitan.  Mftdchen 
blickt,  während  es  sein  Tamburin  aureohtmacht, 
auf  ein  schnäbelndes  Taubenpaar  herab.  Lith. 
▼on  F.  Herr.  gr.  fol.  —  Mttnch.  KA.  1835. 
Ein  Bild  „Taubenpaar*',  als  Eigentum  der  GaL 
Arthaber  1866  im  österr.  KV.  ausgestellt,  kam 
1868  nach  Ib^land. 

a  Badende  Mädchen.  1836  gemalt  E:  Frau 
Senator  Jenisch. '—  Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

10.  Neapolitanerin.  E :  Brentano-Laroche.  Aqua- 
tintasüch  von  H.  Sagert  f.  den  Frankf.  KV. 
1846.  gr.  qu.  foL ;  lith.  Yon  G.  W.  Mttller. 
roy.  qu.  fol.  Ein  Bild  „Mutter  am  Strande*, 
E:  Louis  Brentano,  war  auf  der  Frankf.  A.  a. 
Privatbesiti  1891.  Ein  BUd  „Mutter  u.  Kind"« 
lithosT.  V.  Schertle.    fol. 

11.  Neapolitaneiin  am  Strande.  —  Aus  der 
Berliner  Naehlassyersteigemng  der  Ehrenstifts- 
dame  Emilie  ▼.  Waidenburg  durch  J.  M.  Heberle 
aus  Köln,  Nor.  1894.  S<3iwarskunststich  Ton 
H.  Sagert  gr.  qu.  fol.  (als  Seitenstack  zum 
Lttderitz'schen  Stiche  der  „Neapolitanischen 
Fischerftmilie'');  Lithogr.  von  Karl  Mittaff  f. 


den  Schles.  KV.  1846.  gr.  qu.  foL;  Abb.  in 
„Denkmäler  der  Kunst'',  Tafel  128  A. 
12.  Badende  Bömerinnen.  h.  3'  4"^,  br.  2'  2". 
E :  Graf  Ludwig  Arco  auf  Steppberg.  lith. 
Ton  Fr.  Hohe  IwS.  gr.  fol. ;  LitL  Ton  Hanf- 
staengl  1838.  ffr.  fol.  Ein  Bild  „Baigneuses^ 
erschien  im  Südi  Ton  A.  Jouanin.  imp.  qu.  föL 
18.  Albanerinnen.  Zwei  Mädchen  auf  der 
Terrasse  eines  Gartens.  Die  jttngere  wirft 
einem  Vorttbergebenden  eine  Böse  zu,  während 
die  andere  vorsichtig  umschaut  Abendsonne. 
Bez:  A.  Biedel  fec.  Bom  1838.  Eiohenhols. 
h.  0,94,  br.  0,73.  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Waftt- 
ner'sche  Samml.  Lith.  von  0.  Wildt  gr.  foL 
14.  Judith  (KniestOck),  mit  dem  Sehwerte  in 
der  linken  Hand,  hält  mit  der. rechten  das 
Haupt  des  Holophemes.  Bez.  {voi  demSohwerte): 
Boma  1840.    h.  1,30,  br.  0,95.    E:  Neue  Pin. 
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liflnohea.  Lith.  von  F.  Pflo^  n.  Ton  J.  Helcher. 
loy.  foL;  Best  Ton  P.  Lntz.  foL;  Abb.  in 
Pecht's  „Gesch.  der  Mttnch.  Kunst  im  19.  Jahrh.** 

—  Mttnch.  KV.,  März  41.  Ein  BUd  .Judith" 
erhielt  das  Stfldersche  Mnsenm  zu  iimnÜtirt 
a.  M.  als  Geschenk  der  Baronin  Salomon  Roth- 
schild in  Paris,  An&ng  1896.  Eine  Copie  des 
in  der  Neuen  Piniücothek  befindlichen  Bildes 
der  „Judith**  besitzt  die  K.  Villa  Bosenstein 
bei  Stuttgart 

15.  Sakontala.  Indisches  Mädchen  mit  ent- 
blOsstem  Oberkörper  im  ürwalde.  Büübfigur. 
E:  Beichsrath  Frh.  y.  Lotzbeck  auf  Weybemj 
welcher  das  Bild  bestellte.  Ausgestellt  Ende 
1841  im  Atelier  BiedeVs  in  Bom;  Mttnch.  d. 
aUg.  u.  histor.  KA.  68;  Mttnch.  Glasp.  76. 

16.  Sakontala.  1842  gemalte  Wiederholung  mit 
einigen  Ver&nderungen.  £:  E.  Villa  Bosen- 
stein bei  Stuttgart. 

17.  Sakontala.  Kl.  Wiederholung  fttr  den  Stich 
Wagner's  war  auf  Sachsens  Berl.  K.-Auct., 
März  1867.  Gest.  von  Friedr.  Wagner,  roy. 
fol.:  Gest.  von  J.  Felsiujg^.    roy.  fol. 

18.  Badende  Mädchen.  Zwei  römische  Mädchen, 
soeben  dem  Bade  entstiegen,  sitzen  am  Wald- 
bach. 1841  in  Bom  gemalt,  h.  1,00,  br.  0,76. 
E:  Nat-GaL  Berlin,  Wagener'sche  Samml. 

19.  Badende  Mädchen.  Zwei  Mädchen  am 
Flussufer  sitzend.    E:  Familie  t.  Dedter,  Berlin. 

—  BerL  Jub.-A.  86,  histor.  Abteil. 

20.  Bildn.  der  Feiice  Beraidi,  geb.  zu  Albano 
1827.  Bez.  1842.  h.  0,76,  br.  0,62.  Lith.  von 
J.  Melcher. 

81.  Bildn.  der  Mariuccia  Joli,  geb.  zu  Alyito 
1824.  Bez.  1842.  h.  0,76,  br.  0,61.  Lith.  von 
J.  Wölffle. 

20  u.  21  E:  Neue  Pin.  Mttnchen.  Copien 
beider  Bilder  im  K.  Landhause  Bosenstein  bei 
Stnttoart 

22.  Eine  badende  Bömerin.  E :  Gal.  Winter  in 
Wien.  Stahlstich  von  W.  French.  4.  (in  Payne's 
Galerien  Wien's).  Ein  Bild  .La  Baigneuse** 
gest.  von  C.  Allais.  roy.  fol.  —  Berl.  ak. 
EA.  42. 

28.  Medea  mit  dem  unter  dem  Gewände  ge- 
haltenen Dolche.  1843  in  Bom  ToUendet  u. 
ausgestellt  h.  1,60,  br.  0,92.  E:  Museum 
Stuttgart.  —  Mttnch.  Glasp.  76. 
24.  Junge  Bäuerin  aus  der  Campagna  mit  ihrem 
schlummernden  Säugling.  Zu  ihren  Fttssen  liegt 
ein  kleines  Mädchen.  In  Bom  1843  fttr  L.  t. 
Klenze  vollendet  —  Mttnch.  KV.,  Anfang  44; 
Ausgestellt  im  Städel'schen  Museum,  Ende  44. 
^.  Neapolitanische  Fischerfamilie.  Mutter  u. 
Tochter  nach  dem  Meere  hinausblickend.  E: 
Stiftsfräulein  Emilie  y.  Waidenburg.  Schwarz- 
kunststich y.  G.  Lttderitz.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 
26.  Portr.  des  Malers  Leonold  PoUak.  Gleich- 
zeitig mit  dem  Portr.  Bieael's  yon  Pollak  aus- 
festellt  —  Wiener  KA.  44. 
7.  Menoka,  die  Hinmielsschönheit,  erscheint 
dem  bttssenden  Wischwamitra.  (Von  ihnen 
stammt  Sakontala\  Fttr  den  König  y.  Wttrttem- 
berg.  1846  in  Bom  yollendet  u.  im  Atelier 
des  Kttnstlers  ausgestellt 
28.  Mutter  aus  Alvito.  Im  Schose  der  auf  der 
Erde  sitzenden  Mutter  liegt  ein  junges  Mädchen. 
Bez.  1848.  h.  1,20,  br.  0,90.  Lith.  yon  J.  Wölffle. 
gr.  fol.  —  Mttnch.  ak.  KA.  61. 


29.  Griechisches  Blumenmädchen.  E:  KOniff  r. 
Wttrttemberg.  Galyanographie  yen  L.  Sem^ 
ninger.  roy.  fol.  Mttnch.  KV.-BL  t  1851; 
Hannoy.  KV.-Bl.  f.  1861/62. 
90.  Bömerin  aus  Albano.  KniestftdL.  B:  KOniff 
y.  Wttrttemberg.  Ausgestellt  in  Bom  1851. 
Gest.  yon  P.  Lutz.    foL 

81.  Portr.  des  Malers  u.  Bildhauers  Maitim 
Wagner.  E :  Oberst  y.  Spmner.  —  Mttnch.  d. 
allg.  u.  histor.  KA.  68. 

82.  Bildoiss  der  Bömerin  Nazaiena  Trombe^ 
Bez.  1866.  h.  0,81,  br.  0,66.  E:  Nene  Pm. 
Mttnchen.  —  Mttnch.  KV.  66. 


88.  Die  Geschwister  (Siesta).  Am  Wald« 
ein  in  einem  Korbe  schlafendes  Kind,  neben 
welchem,  am  Boden  hingestreckt,  die  ffrOeseire 
Schwester  schlummert.  Bez:  A.  Biedel.  Bom 
1866.  h.  0,740,  br.  0,996.  E:  QML  Bacsyndd* 
sehe  Samml.,  Mat-Gal.  Berlin. 
84.  Frauen  aus  Albano.  Bez:A.BiedeL  1l  0,940^ 
br.  0,766.  E :  Hamb.  Kunsthalle,  aus  dem  Vec- 
michtn.  FrL  Sus.  Sillem  1866. 

86.  Morgenstern.  —  Mttnch.  KV.  68. 

86.  Iph^nia,  mit  Schleier  u.  Diadem,  in  roten 
Gewände  u.  sTttnem  üeberwurf,  yon  einem 
Dreifüssf euer  bdeuchtet — Bömische  AussteUnng 
an  der  Piazza  del  popolo  1871. 

87.  Bacchantin  (unyollendet)  1874.  £:  Bgntsbei. 
Mununy.  —  Hannoy.  60.  AusstelL  des  K V.  1888. 

88.  lUlienisches  Mftdchen.    h.  0,906,  br.  0^786. 

89.  Bömerin.    h.  0,976,  br.  0,736. 

38  u.  39  E:  0.  Berkefeld.  —  Hamb.  A.  a. 
Priyatbesitz  1879. 

40.  Albanerin  mit  Kind.  Bez:  1879  A.  Biedel 
Boma.  h.  0,67,  br.  0,68.  E:  Stadt  Mnseoni 
Leipzig,  Geschenk  der  Frau  Dr.  Eüsabeth  See- 


burg geb.  Salomon  1887. 
41.  Zi     ~ 


iwei  Frauen  in  römischer  Volkstracht  h.Q,83^ 
br.  0.48.   B :  Städtische  KunstsammL  Mannheim. 
42.  Die  Kranzflechterin. 
48.  Bäuerin  aus  der  Gegend  yon  Nettuno. 

42  u.  43  E:  K  Landhaus  Bosenstein  bei 
Stuttgart. 

44.  Tattoria    aus    Albano.     £:   WitteUbaeker 
Palais,  Mttnchen. 
46.  Bömerin.    E:  Palais  des  Kaisers,  Berlin. 

46.  Die  schöne  Stella  yon  der  panischen  Treppe 
mit  ihrem  Kinde. 

47.  Bacchantin,  Halbfigor  mit  Trinksehale. 
Mezzotintostich  yon  G.  Deis.  gr.  foL  Ein  Bild, 
h.  l,36,br.l,00:  Lepke'sBerl. K.-Auct,26.  Jan.97. 

48.  49.  Sappho;  Herodias. 

60.  Das  Mädchen  yon  Gypem.  Messotintosti^ 
yon  C.  Deis.    gr.  fol. 

47— M  E:  König  yon  Wttrttemberg. 
51.  Amor  u.  Psyche  die  NachtigaU  Alttentd, 
nach  Goethe. 

58.  Engel  des  Lichts  u.  die  Pen,  nach  Tluaiies 
Moore. 

58.  Procidanerin  mit  ihrem  Kinde.  Figur  in 
Lebensgr.  E:FttrstThurnu.  Taxis,  Begentbay. 
Lith.  yon  V.  Schertle.    fol. 

54.  Agrippina  mit  dem  Asohenkmge  des  Qer* 
manicus. 

55.  Der  Frtthling.  Amoretten  zwischen  Bösen- 
guirlanden.    Superporte. 

88.  Grossmutter  u.  EnkeL  h.  0,90,  br.  0,68.  — 
Bangers  Frankf.  K*Auet,  9.  u.  10.  M&rs  9a 


ftiedel  —  Riedmiiller. 
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$!.  Bnrtbfld  ein«r  jii]ig«ii  Dame  ans  Berlin. 
Ml  Bnistlnld  einer  Enkelin  des  Meisten  in 
MoMher  Tracht 

9.  Salome.  Kniest  mit  wallendem  ScUeier. 
k.  1.60,  br.  1,03.  —  Lepke's  Berl.  K.-Aiict, 
S6.  Jumar  97. 


60.  Aquarell:  BOmerin  ans  Albano.  Für  das 
K.  Lodw.- Album  1860.  Mezzotintosüch  von 
A  SclndtheisB.    fol.    Frankf.  EV.-Bl.  f.  1852. 

Wandgemftlde. 

1830—1831  malte  Biedel  „die  reizenden 
fresken  Im  Mfinchener  Palais  des  Herzogs 
Miz  TOtt  Bayern",  welche  dem  Verfasser  nn- 
Musnt  geblieben. 

Biedel,  Carl,  Qenre-  n.  Portraitmaler, 

Sb.  sn  fzendenthal  in  Oesteir.  Schlesien  1830, 
hUer  der  Wiener  Akad.  n.  des  Prof.  Wald- 
rnUlsr.  In  Wien  tfttig. 

L  Die  Vorleserin.  Ein  am  Kamin  sitzender 
•Iter  Herr  Usst  sich  Ton  einer  j.  Dame  vor- 
leKD.  Bes:  C.  Biedel  1864.  Eichenholz,  h.  0,63, 
kr.  O^SO.  —  Wiener  ak.  K A.  6^  angek.  fOr  die 
Belredere-GaL,  der  akad.  Qalerie   abgegeben 


t  Das  Mittaffsschläfehen  eines  alten  Pfarrers, 
der  beim  Lesen  der  Kirchenzeitang  ein- 
{weklmnmert  Bes.  1873.  h.  0,65,  br.  0,54.  — 
Wiener  JA.  73;  Oesterr.  KV.,  Febr.  74;  Berl. 
•k.lA74. 

t  Der  kleine  BeconTalescent.  —  Wiener  allg. 
i  KA  68;  Wiener  WA.  73. 

i  Vineenz  Priessnitz,  Begründer  der  Wasser- 
keOaostalt  za  GrSfenberg.  S:  Knrsaal  zu 
Oiifeaberg. 

Bieder,  Wilhelm  Aognst,  Historien- 
■aler,  geb.  zu  DObling  bei  Wien  am  30.  Sept 
1796j;e8t  za  Wien  am  8.  Sept  1880.  Schüler 
der  Wieiiar  Akademie  unter  Maurer.  Erhielt 
1816  den  Gundel'schen  Preis.  Besuchte  Italien 
vad  wurde  1825  Prof.  der  Zeichnenkunst  an 
der  Wiener  Qenie- Akademie,  welches  Amt  er 
1665  Bit  dem  gleichen  an  der  Militair-Akad. 
u  ^ener-Neustadt  vertauschte.  1857  erfolgte 
lerne  Bmennung  zum  Custos  der  Belvedere- 
M  a.  1879  trat  er  in  den  Buhestand.  Er 
nr  aäi  1848  (1868)  Mitgl.  der  Wien.  Akademie. 

I  Portr.  Franz  Schubert's.  Aqiar.  Bez.  1825. 
^  W,  br.  0,25.  E:  Dr.  Grftnitsch.  Wien, 
na  d.  Versteig,  des  Nachlasses.  —  Wien.  bist. 
KA.  77;  Wiener  Schubert -A.  1897.  Dieser 
Sdiaker&opf  hat  am  meisten  auf  Kundmann's 
Bllite  fUr  das  Denkmal  im  Stadtpark  ein- 
pwirkt    Wurde  Uthographirt 

t  Sekifferin  ans  Oberösterreicb.  —  Wien.  ak. 
KA26. 

'•  S?a  T.  Hauslab,  Schwester  des  Feldzeug- 
JJ^rtem,  im  Lehnstahl,  in  den  Händen  den 
SfiKkitnimpf:  Kniest  in  Oval.  Bez:  W.  A. 
|uder  836.  Auf  Pappe,  h.  0,27,  br.  0,23. 
»:  Akad.  QaL  Wien.  Venu,  des  FZM.  r. 
Hiaslab. 

J>  Portr.  der  Frau  ▼.  Sonnenfels  in  ihrem 
%.  Oeburtatage.  Bes.  1836.  Auf  Carton. 
^  <^,  br.  0^,    E:  y.  Hauslab. 


5.  Portr.  Franz  Sohubert's.  Kniest  Aquar. 
Bez:  W.  A.  Bieder  f.  840.  h.  0,244,  br.  0,192. 
Wiederhol,  des  frühem  Bildes.  E:  Gesellsch. 
d.  Musikfreunde,  Wien.  —  Wien,  bist  Portr.- 
A.  80. 

6.  Scene  nach  W.  Scott's  „Die  Kerker  von 
Edinburgh«.    Aquar.  —  Wien.  ak.  KA.  41. 

7.  Portr.  der  Dichterin  Caroline  Pichler  (1769 
bis  1843).  Brustb.  PasteU.  h.  0,73,  br.  0,58. 
E :  Stadt  Wien.  —  Wien,  histor.  Portr.-A.  80. 

8.  Die  Lilie  yon  St.  Leonhard.  Nach  W.  Scott's 
JDie  Kerker  von  Edinburgh**.  Bez:  W.  A. 
Bieder  1841.  h.  0,78,  br.  0,62.  E:  Kunsthist 
Hofmuseum  Wien. 

9.  Maria  Stuart  nimmt  Abschied  von  ihren 
Frauen.  —  Wien.  ak.  KA.  43.  Eine  Oelskizze 
auf  Papier  qu.  fol.:  Samml.  Artaria,  yersteig. 
Jan.  86. 

10.  Christus  am  Oelberge.  LitL  yon  F.  Lejbold. 
qu.  fol.  —  Wiener  ak.  KA.  45. 

11.  S.  Catharina  yon  Siena  an  die  Armen  Brod 
u.  Wein  austeilend.  Qest  yon  Franz  Stöber. 
roy.  QU.  foL    Oesterr.  KV.-Bl.  1846. 

12.  Christus  als  guter  Hirt  —  Wien.  ak. 
KA.  49. 

18.  Johannes  Eyangelista.    Bez.  1850.    h.  1,90, 

br.  1,21.    E:  Techn.  Milit-Akad.  —  Wien,  bist 

KA.  77. 

14.  Maria  mit  d.  Kinde.    Bez.  1851.    h.  1,895, 

br.  1,21.    E:  Techn.  Milit-Akad.  —  Wien.  bist. 

KA.  77. 

16.  Die  h.  Elisabeth,  Kranke  besuchend.    E: 

J.  Fellner.  —  Oesterr.  KV.  56. 

16.  Die  h.  Elisabeth  yon  Ungarn,  Almosen  yer- 
teilend.  Auf  Papier.  Bez :  W.  A.  Bieder  1858. 
Aus  d.  SammL  Artaria  auf  Miethke^s  Wien. 
K.-Auction,  Jan.  86. 

17.  Ambros  Bieder,  der  Vater  des  Künstlers. 
Biederes  letztes  Büd.  E :  Ges.  der  Musikfreunde, 
Wien. 

18.  Badirung:  Abbö  Jos.  Dobrowsky,  Slayist, 
Halbfignr,  sitzend,    h.  8",  br.  6%". 

19.  Bfäirnng:  Die  Gefangene.  Im  Album  der 
Künstler  Wlen's.    1845.    gr.  fol. 

Riedmfiller,  Aloys,  Historienmaler, 
eb.  zu  Heimartingen  in  Württemberg  1817. 
bte  in  München. 
1.  Die  Verkündigung  Maria  ^er  englische 
Gruss).  Gest.  yon  AoGrian  Schleich,  fol. 
8.  Trotzkopf,  h.  0,62,  br.  0,49.  (Angeblich 
yon  „Aloys  Biedmiller*'  in  München).  —  BangePs 
Frankf.  K.-Auct,  24.  Oct  93  u.  ff.  Tage. 

Riedmüller,  Franz  Xayer,  yon, 
Landschaftsmaler,  geb.  zuConstanzam  22.  Januar 
1829,  Schüler  J.  W.  Schirmer's  in  Karlsruhe, 
bereiste  Deutschland  u.  Italien  u.  liess  sich 
1864  in  Stuttgart  nieder.  1873  zum  Badischen 
Hofmaler  ernannt  Medaillen  London  u.  Karls- 
ruhe. 

1.  Flusspartie  bei  Strassburg.  —  Oesterr. 
KV.  66. 

2.  Mondschein.  —  Wiener  WA.  78. 

8.  Morgen  an  der  Bhemse  (Württemberg).  — 
Münch.  Glasp.  76. 

4.  Schloss  Taufers  im  Pustertal.  -—  Stuttg. 
KV.  77;  Ddfer  allg.  KA.  80. 
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5.  AbenditimmiiTig.  ICadouiA  dd  Ouapo  b«i 
Oaye  im  Sabinergebirg;«.  —  B«rl.  «k.  KA.  78; 
EuuiOY.  KA.  82. 

6.  Auf  dem  Wege  nAch  Amalfl.  —  Beil.  ak. 
KA.  78;  HannoY.  EA.  82. 

7.  Bei  Amalfi,  Strand.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

8.  Villa  d'Eate  bei  Tiroü.  —  Müncb.  int 
KA  79. 

9.  10.  ItaL  Landflobaft,  Morgen;  Ital.  Land- 
Bcbaft,  Abend.  —  Bremer  KV.,  Anfang  80. 

11.  12.  Weg  nacb  Sorrent;  Abendstimmnng  am 
Wallenstadter  See.  —  Wttrttemb.  Landes-A.  81. 

18.  Die  Bnprecbtsan  bei  Straesburg.  Hob. 
b.  0,27,  br.  0.46.    £:  Mnaenm  Stattgart. 

14.  Ansiebt  aer  Stadt  Constans  am  Bodensee. 
Gemalt  im  Auftrage  des  dort  Franenvereins 
als  Hocbzeitsgeschenk  für  die  Prinzessin  Vic- 
toria Y.  Baden. 

15.  Bidusan  im  KlOntal,  Canton  Olams. 

16.  Bei  Manenbacb  am  Bbein. 
15  XL  16  Bremer  allg.  KA  90. 

17.  Abendstimmnng  am  Untersee  bei  Constani. 
Bes:  Fr.  X.  y.  EiedmUller.  —  Dresd.  KV., 
April  90;  Stnttg.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

19.  Henemte.  —  Mtlnoh.  JA.  91. 

Zeicbnnngen,  Aquarelle. 

1.  Waldeinsamkeit  Koblenz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68;  Stuttg.  KV.  78;  BerL  ak.  KA.  78; 
Müncb.  int  KA.  79;  Wiener  JA.  89;  Mttnch. 
JA.  89. 

2.  Gebirgslandscbaft.  Koblenz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

8.  Scbloss  Mainau  am  Bodensee.  Gr.  Aquarell 
4.  Weg  nach  Obergurgl  im  Oetztal,  Tirol. 
Koblenz. 

6.  Abendstimmnng  in  den  Anlagen  Yon  Stutt- 
gart.   Aquarell  —  Berl  ak.  KA  78. 

o.  Partie  in  der  Schlucht  zu  Possenhofen  am 
Stambergersee.  Koblenz.  Bez:  Fz.  X.  y.  Bied- 
mttller.  —  Berl.  Jub.-A  86. 

7.  Partie  am  Neckar.  Bez:  F.  X.  y.  Bied- 
mftller  87.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

8.  KlOntalsee  im  Canton  Glarus.  Koblenz. 
Abb.  „Gartenlaube*'  1888.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

9.  10.  Waldbach;  Gewitterstimmung.  Kohlen- 
Zeichnungen. 

11.  Frttflingstimmung.  Koblenz.  Bez:  F.  X. 
Y.  BiedmtUler. 

9—11  Dresd.  ak.  KA.  89. 

12.  Schluchsee  ^n  Badischen  Schwarzwald), 
Mondschein.  —  Wiener  JA.  93.  \ 

18.  Am  Neckar  bei  Stuttgart. 

14.  WaldidYll  auf  SoUtude  bei  Stuttgart 
12—14  Kohlenzeichnungen.  —  Dresd.  Aqua- 

rell-A.  90. 

15.  Erinnerung  an  den  Taunus  bei  Frankf. 
a.  M.  Grosse  Koblenz.  Bez:  F.  X.  y.  Bied- 
mtUler 92  April.  —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

16.  Mondschein.  Grosse  Koblenz.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  92. 

BiefztAhl,  Wilhelm  Ludwig  Fried- 
rich, Landschafts-,  Genre-  u.  Architecturmaler, 
geb.  zu  Neu-Strelitz  am  15.  August  1827,  gest 
zu  Mttnchen  am  11.  October  1^,  trat  1S43  in 
die  Berliner  Akademie,  wo  er  sich  Wilhehn 
Schinner  anschloss.  1846  machte  er  mit  Freunden 
den  ersten  kleinen  Auijflag  nach  Bflgea.    Seit 


1847  erwarb  er  sich  durch  aafehtteetoaiscfce 
Zeichnungen  fOr  den  Atlas  lu  Kugler's  KaH- 
geschichte  die  Mittel  zur  Studienreise  wmk 
Bilgen,  welcher  spätere  Beisen  nach  Westlal«^ 
in  den  Teutoburger  Wald,  an  dm  BheiUt  ia 
die  bayrischen,  tiroler  u.  schweizer  Alpen  f olgtoi^ 
Mit  Bifer  wandte  er  sich  in  dieser  ersten  Pertoii 
seines  SchaiFens  der  Landschalt  lu«  beBOideqi 
der  Darstellung  des  Hochgebirges  mit  einer  im 
Stimmung  entsprechenden  StaiEftge.  Seiaii 
frnbesten  Bilder  dieser  Art  sind  die  .Trauer» 
Yersammlung  in  Appenzeü''i  die  sFeldjaiididft 
Passeyrer  lurten'',  der  „AUerseelentag  in  Bre* 

Ssnz**.    1862  wurde  ihm  die  Mitgliedscheft  im 
erliner  Akad.,  1864  die  kL  gold.  Med.  erUU^ 

1868  nahm  R.  seinen  Wohnsita  in  Karianike  % 

1869  reirte  er  endlich  nach  Born,  dessen  Aidd» 
tecturen  in  Yerbindung  mit  der  nitllrtoi 
Staffage  er  in  mehreren  (^mpositionen  schildcfi. 

1870  wurde  B.  Professor  an  der  KunsAsekale 
zu  Karlsruhe,  trat  aber  schon  1873  snrficL 
um  nochmals  Bom  zu  besuchen.  1876 — ^ 
wirkte  er  als  Director  der  Karlsruher  Kuns^ 
schule,  ging  dann  zum  drittenmal  nach  Italien 
u.  liess  sich  1878  in  Mtknchen  nieder.  Bhxen* 
mitglied  der  Akad.  zu  Mtlndhen;  gr.  gold.  Mei. 
Berun  1868. 

Die  auf  der  27.  Sonder- A.  der  BerUner  Na*.* 
Galerie  ^  Dec.  1887—20.  Januar  1888)  ge* 
wesenen  Werke  Biefistahl^s  sind  hier  mit  eiaai 
*  bezeichnet 

L  Oelgem&ldeu 

1.*  Die  Schlosskirche  zu  Neu-StrelitB.  Bes: 
W.  BiefstahL  h.  0,40,  br.  0,62.  K:  Dir.  O. 
Büttel  in  Berlin. 

2.  Nordische  Haide,  MotiY  Yon  Bügen.    1846 
entstanden.  —  BerL  ak.  KA.  60,  aageik.  tos 
Verein  der  Kunstfreunde. 
8.*  Waldlandschaft     h.  0,64»  br.  0,7&    B :  IL 
Cahnheim  in  Berlin. 

4.  Bügen'scher  Strand.  —  BerL  ak.  KA.  6t. 
Ein  Bild  „Sonnenaufgang  Ober  der  Haide  in 
Bügen« :  BerL  KV.  63. 

5.*  Landschaft  im  OrÜergebirge  bei  Uim& 
schein.  Bez:  1854.  W.  Biefirtahl.  h.  OlG& 
br.  0,62.  ^ 

8.«  Kleine  Waldlandschaft  mit  Jagdatafb«. 
Bez :  W.  B.  69.    h.  0,22,  br.  0,17. 
6  u.  6  E:  M.  Cahnheim,  Berlin. 

7.  Mecklenburgische  Landschaft  E:  Munenm 
zu  Lübeck. 

8.*  Strandpredigt  auf  Bügen.  Bes:  W.  Bkf* 
stahl  1860.  h.  0,84,  br.  0,63.  B:  Ftm  Ptol 
M.  Begas,  Berlin. 

9.*  üeberschwenmite  Wiese.  Bee:  W.  ItS7/4  GL 
h.  0^,  br.  0,44.    £:  M.  Oahnheim,  Beriin. 

10.  Hoohzeitszug  in  TiroL  Bez:  W.  BieMeU 
61.  Ein  nBrautzug  im  Passeyvtal''  (IBM 
befand  sich  in  der  SammL  Job.  Mejer  ai 
Dresden. 

11.  Hochtal  am  Sftntis.  l^canerYecseninüvw 
Yor  einer  Bergkirche  in  AppenaelL  Ben:^ 
RiefBtahl  1862.  Abb.  „lUnstr.  Z.«  1868  n.  fta 
Pecht's  „Gesch.  der  MttncL  Kunst  im  19.  Jalit^f  • 
--  BerL  ak.  KA  62;  Wiener  WA.  73:  Bed. 
Jub..A  86.  *  ^^ 


m 


k  V^  lir.  196.  JE:  F«rd.  Bajchäi^euvu  Betii|. 
K*  ProeefliioB  in  Oberluortfii.  Bob:  W.  Bief- 
«lU  6«,    k  468,  br.  1,00.    B:  Br.  lUiüm, 


H*   NdaiMbelit   Paaeieyier   Hirten  am  der 
flmia  TOB  MenoL   Bes :  W.  Riefstalil  186i. 
1, 1/tt,  lir.  IM  B:  Nat-GalerlB  Berlin,  angek. 
18M.  —  BerL  ak.  EA.  64  (Kl.  gold.  Med.); 
mener  all^.  d.  KA.  68;  Httucli.  int.  KA.  69. 
ULFtoeenon  im  Paaieyertal.  -~  Lepke's  Berliner 
Knastadon  66.   £:  Kanfin.  Martin  J.  Meyer. 
Hk  Vor  der  Tanfe.    War  im  Besitz  Dr.  Stroos- 
l«g^  in  Bcriin.  —  Karfiinkers  BerL  KA.  a.  B. 
dtf  Armee  1866;  BerL  ak.  KA.  66. 
17.  Baa  Heidelberger  SchloeB.  —  Berliner  Ver- 
kmnf  t,  B.  der  Armee  1866.    Eine  Landschaft 
JbUT  T«m  Heidelberger  Sehloss  bef.  sich  in 
«r  6«B.-SammL  des  Prot  Gropins  in  Berlin. 
IBi*  Bast  anf  dem  Kirchgang  in  Norwegen. 
Bea:  68  BerUn.   W.  Bielääl.  h.  0,81,  br.  0,31. 
B:  B.  Molenaar,  Berlin. 

19.  Procession  Ton  Kapncinermönohen  im  Chor 
ihrer  Kirche  an  Meran.  —  BerL  ak.  KA.  68 

B\  gold.  Med.).  B:  John  Wolfe. 
*  Am  AUeiseelentage  anf  dem  Friedhofe  an 
igg  im  Bregenzer  mide.  Bez:  W.  Biefstohl 
tTb.  h.  lioS,  br.  1,68.  E:  Nat-GaL  Berlin, 
lagek.  ans  der  A.  t.  Liebermann'sohen  Samml. 
mSu  -  MttacL  int.  KA.  69;  BerL  ak.  KA.  70. 
Eia  Bild  „Alleiseelen'',  radirt  Ton  F.  Krostewitz 

£4,  in  Utzow's  Zeitsehr.  f.  büd.  K.  1890. 
üeberlingen  am  Bodensee.    E:  Jacoby.  — 
B^  ak.  KA.  70. 

8L*  Kttche  an  Hindelang  im  Allgftn.  Bez:  W. 
Biefirtahl  71.  h.  0,62,  br.  0,72.  £:  JnUns 
Bddienheim,  Berlin. 

m.*  Feldandacht  Passeyzer  Hirten.  Bez:  W. 
Biflfetahl  187L  h.  037,  br.  0,56.  E:  Banqnier 
Xagans  Hemnann,  Berlin. 
tt.  Beerdignngszng  Tor  dem  Pantheon  in  Born. 
B«:  W.  meMahL  Bom  1871.  h.  1,17,  br.  1,80. 
X:  Qal.  Dresden,  dnrch  den  Knnsthandel  1881 
au  Berlin.  —  Karismher  KV.,  Anfang  72; 
BerL  ak.  KA.  78. 

tfu  Em  Priester  trftgt  das  AllerheDknte  zn 
eiaem  Kranken,  h.  9Va'',  br.  15''.  —  Miethke 
&  Wawra*s  Wiener  K.-Anct,  5.  Dec.  71. 
tt.*  Im  Befeetozinm.  Bea:  W.  Biefstahl  1872. 
Che.  (d.  L  Carlsmhe).  h.  0,49,  br.  0,73.  War 
in  Besitz  Otto  Wesendonck's,  Berlin.  Ein  Bild 
aBefeetorinm"  befand  sich,  als  Eigentum  Gnst. 
D.  Manskopf  s,  anf  der  Frankf.  A.  a.  PriTat- 
Mts  1891. 

17.*  Das  fiommerrefectorinm  im  Kloster  Manl- 
hona.  Die  Klosterbrttder  an  der  TafeL  Vom 
nätts  drei  alte  Mönche  bei  Bereitang  einer 
Bowle.  Bez:  W.  Bie&tahl  1873.  h.  0,90, 
Vr.  1,41.  E:  JnUns  Beichenheim,  Berlm.  Abb. 
jteteakHibe«  84.  *-  Mflneh.  KV.  78;  Oesterr. 
tV.  74;  BerL  ak.  KA.  74;  Verein  Berliner 
KUifltlar  88. 

Hl*  Begiilvmss  im  Appenzeller  Hodhgebirge. 
Bei:  W.  Biefirtahl  1073.  h.  1,52,  br.  3,04. 
B:  Kmiathalle  Karlsruhe.  —  Par.  WA.  78. 
f^>*  Das  Pantheon  in  Bom  nebst  Leichen- 
kttiogniss.  Bez:  Bom  1874  W.  Biefstahl. 
tyS,  Ibr.  IM.  E:  Alex.  t.  Härder,  Frankf. 
li   TgLKr.  24. 


Ip.  Das  Pantleon  diai  Äirnppa  in  &om.  E: 
Banqnier  Oscar  Haim^ner,  Berlin,  -r-  BerL  ak. 
KA.  72;  Par.  WA.  7a 

81.*  Kloster  am  Inn.  Bez:  W.  Biefstahl  7». 
h.  0^,  br.  0,74.  E:  Sie^ed]  Sobemheim, 
Berlm.  ~  BerL  ak.  KA.  76/ 

88.  TranerTorsammlnng  Tor  einer  Kapelle  im 
Bregenzer  Walde,  h.  1,50,  br.  2,23.  B :  Galerie 
Wiesbaden.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
88.  Forum  Bomanum.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
84.*  Forum  Bomannm  mit  Procession  Ton 
Kapuziaermönchen.  (1879).  Bea :  W.  Bie&tahl. 
h.  1,23,  br.  2,00.  £:  Prediger  G.  Fischer, 
Breslau. 

85.*  Frauen  in  der  Trauertracht  des  Bregenzer 
Waldes  auf  dem  Heünw^e.  Bez:  W.  Bief- 
stahl.   Mftnchen  79.    h.  0,&,  br.  1,48. 

86.  Im  anatomischen  Theater  au  Bologna.  Der 
Leichnam  eines  J.  Madchens  unter  weissem 
Tuch  auf  dem  Secirtisch.  Bez:  W.  Biefstahl 
München,  h.  1,655,  br.  1^.  £:  Galerie 
Dresden,  angek.  aus  den  Zinsen  der  PrOll- 
Hener-Stiftung  1884. 

87.  Das  anatomische  '^Theater  der  UniTersitftt 
Bologna.  Unter  den  zahlreichen  HOrem 
mehrere  Portraits.  Bez:  W.  Biefstahl  München 
80.  h.  1,06,  br.  0,87.  Aehnlich  dem  in  der 
Dresd.  GsL  befindlicnen  Bilde,  das  aber  weniger 
Figuren  zeigt  E:  Stftdt.  Museum  Leipäg, 
angek.  Tom  Stadtrat  aus  der  Theobald-Petschke- 
StStung  1889. 

88.  Die  Segnung  der  Alpen.  Bez:  W.  Biefstahl 
München  1882.  h.  1,22,  br.  1,78.  E:  Stftdt. 
Museum  Leipzig,  angek.  Tom  Stadtrat  1890. 
Abb.  -Meister w."  Xm.  —  Münch.  KV.  81; 
BerL  ak.  KA.  81;  Dresd.  ak.  KA.  82. 

89.*  Segnung  der  Alpen.  Auf  steiler  Hohe, 
umgeben  Ton  mehreren  Personen,  steht  ein 
Geistlicher,  die  Hand  mit  einem  grünen  Zweige 
zum  Segen  erhebend.  Bez:  W.  Biefstahl 
München.  (1885).  h.  0,51,  br.  0.75.  E:  Stftdt 
Kunstsamml.  Mannheim.  Aehnlich  dem  firössem 
Bilde  im  Leipziger  Museum.    YgL  Nr.  38. 

40.*  Christliche  Glaubensboten  in  den  Bhfttischen 
Alpen.  Heidenpriester  werden  beim  Opfern  eines 
Bosses  Ton  zwei  Glaubensboten  Bom^s  über- 
rascht. Bez:  W.  Biefstahl.  h.  1,90,  br.  2,75. 
E:  Nat- Galerie  Berlin,  angek.  1889.  Abb. 
»Moderne  Kunst**  L  (1887).  —  Münch.  KV.  84; 
BerL  ak.  KA.  84;  Antwerp.  WA.  85;  Bremer 
KA.  86. 

41.  Kreuzgang  in  Brixen.  Bez:  W.  Biefstahl 
München,  h.  1,94,  br.  1,94.  E:  Kunsthalle 
Hamburg,  ansek.  aus  den  Zinsen  des  Carl 
Heine^schen  vermftchtnisses  1856. 

42.  Kinderbegrftbniss  in  Passeyer.  Bez:  W. 
Biefstahl.  M.  Abb.  „Kunst  1  Alle"  IV.  (1889). 

—  BerL  Jub.-A.  86;  Dresd.  ak.  KA.  88. 
48.  Hohen-Zieritz,  Sehloss  in  Mecklenb.-Strelitz. 
E:  Deutsches  Kaiserhaus. 
44.  Park  im  Sp&therbst,  Tom  ein  Teich. 

43  u.  44  BerL  Jub.-A.  86. 
46.  (Tischgebet).   Bez:BiefstahL   Meran  */io  87. 

—  Sftchs.  KV^  Mai  90.  Ein  BUd  „Tischgebet'', 
h.  0,80,  br.  0,57,  aus  der  SammL  Dr.  Bich. 
Klemm  in  Leipzig,  war  auf  Bangel'B  Frankf. 
K.-Auct,  8.  Not.  91. 
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Riefotahl. 


4ß.*  Theologiflchefl  Examen.  Klosterhalle,  in 
welchior  der  Bischof  n.  andere  geistliche  Herren 
zur  Prftfnng  zweier  Novizen  yersammelt  sind, 
deren  einer  eben  befragt  wird,  während  der 
andere,  zur  Seite  sitzend,  den  Bosenkranz 
betet.  Bez:  W.  Eiefstahl  M.  (1888).  h.  0,76, 
br.  1,00.  £:  £d.  Leonhardi,  Dresden.  —  Sftchs. 
KV.,  Anfang  88. 

47.  Dorf  S.  Leonhard  im  PasseyrtaL  —  Sachs. 
KV.  89. 

48.*  Brnpfiang  einer  Banemdepntation  bei  einem 
geistlichen  Herrn.    Bez:  München.    W.  Bief- 
stahl.    h.  0,74,  br.  0,62. 
49.  Bittgang.    Bast  anf  einem  FelsTorspmng. 
h.  0,60,  br.  0,68. 

60.  Betender   Tiroler.     Einzelfignr   ans   dem 

S'ossen    Bilde    „Kinderbegräbniss    in    Tirol**, 
ohs.    h.  0,32,  br.  0,22. 

49  n.  50  ans  der  SammL  Dr.  Eich.  Klemm 
anf  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  3.  Nov.  91. 

61.  Procession  im  Dorfe.  E:  Gebr.  Borsig.  — 
Berl.  int.  KA.  96. 

68.*  Die  Fenerweihe,  anf  einem  Kirchhof, 
April  1888  vollendet.  Bez:  W.  Biefatahl  M. 
Il  1,34,  br.  1,81.  Letztes  Gemftlde  des  Künstlers. 
Abb.  „Knnst  f.  Alle**  IV.  (1889;. 

IL  Oelstndien  n.  -Skizzen. 

1.*  nSchweizerhans*',  Jagdsohloss  des  Grossh. 
▼.  Ifecklenb.-Strelitz.  um  1865.  E :  Nat-Galerie 
Berlin. 

2.*    Westfälische  Landschaft    mit    Kirchdorf. 

1866.    E:  M.  Gahnheim,  Berlin. 

8.*  Dominicanerkirche  in  Dortmund.    1857. 

4.*  Die  Yon  Andreas  Hofer  erbaute  Kapelle 

am  Sand  bei  S.  Martin,  Passeyer.    E:  Nat.-Gal. 

Bcfflin. 

5.*  Chor  des  Kapuzinerklosters  in  Heran,  mit 
4  Figuren.    1867. 

6.*  Friedhof  zu  Egg  im  Bregenzer  Walde. 
Zum  .Allerseelentag^l868.  E:  Nat.-Gal.  Berlin. 
Vgl.  Oelg.  Nr.  20. 

7.*  Das  Pantheon  des  Agrippa  in  Bom.    1869. 

Vgl.  Oely.  Nr.  30. 

8.*   Studie  zur   .Segnung  der  Alpen''.    1879. 

Vgl.  Oekf.  Nr.  38  u.  39. 

9.*  Kinderbegräbniss  in  S.  Martin,  Passeyer. 

1886.    E:  Nat-GaL  Berlin. 

10.*   Chor  des   Kapuzinerklosters    in    Heran. 

Letzte  Arbeit  des  Künstlers.    Juli  1888. 

Ausser  den  hier  genannten  Oelstndien  u. 
-Skizzen  befanden  sich  auf  der  27.  Sonder-A. 
in  der  Berl.  Nat-Galerie  noch  83  BU.,  welche 
meist  dem  Nachlass  des  Künstlers  angehörten. 
Hehrere  derselben  erwarb  die  Nat.- Galerie, 
darunter  die  mit  den  obigen  Nrn.  1,  4,  6  u.  9 
aufgeführten. 

ni.  Aquarelle. 

1.*  Hotiv  Tom  Heidelberger  Schloss.    1852. 
2.*  8.*  Dorflandschaft  mit  ViehstafE^e.  (1853) ; 
Bheinisches  Wirtshaus  mit  Staffiere.    (1853). 
4.*  Gesprengter  Turm  in  Heidelberg.    (1855). 
6.*  6.*  Gebirgssee.    (1856);  Haide.  (1860). 

1—6  E :  iL  Gahnheim,  Berlin. 
7.*  BUck  auf  die  Abtei  Laaoh.   1855.  E:  Nat.- 
Qal.  Berlin. 


8.*  9.*  Die  Bxtemstdne  bei  Hom  in  L^pe. 
1857 ;  Der  Dom  zu  Paderborn.    1857. 
10.*  11.*  Pfarrhaus  zu  Lieden.   1860;  B&neria 
im  Festtagskleid,  Bregenzer  Wald.    1867. 

12.*  Studie  zur   „Fenerweihe**,  aus   Stiils   im 
Hinter-Passeyer.    1887.    Vgl  Oelg.  Nr.  58. 
18.  Ehrenmitglieds-Diplom  ler  Singakademia  m 
Neu-Strelitz.    E:  Nat-GaL  Berlin. 

IV.  Zeichnungen. 

1*  8.*  Westftlische  Landschaft    (1861);  Etti 
u.  Tmtzeltz.  Federz.   1853. 
8.*  4.*  Httnengrab.  1854;  Am  Schiffbanerdbaui 
zu  Berlin.    1857. 

6.*  Gasthaus  zum  Alpstein  bei  AppenaelL  186L 
1--5  E:  H.  Gahnheim,  Berlin. 

6.*  Einige  Figuren  zur  „Trauenrersanunhoig  in 
einem  Hochtd  am  Sftntis«.  1861.  Vgl  04g. 
Nr.  11.  •       ^ 

7.*  Auer  Hansl.  S.  Leonhard.    1864. 

8.*  Joseph  Haller  mit  Fahne.  1864.  Zur  .Plo- 

cession  in  Passeyer«.    Vgl  Oelg.  Nr.  15. 

9.*  Francisca  Keller,  Heditwirnn  in  AppeueO, 

76  Jahre  alt,  mit  Flügelhaube.    1865. 

10.*  Appenzelierin  im  Festtagsgewand,  ntisDi. 

1865. 

11*  Hann  u.  Frau  in  Trauertracht  des 

Waldes.    1867. 

12.*  Joseph  Albiez  von  Altdorf  in  HanenateiMr 

Tracht    1869. 

7—12  Kreidezeichnungen.  E:  Nat-Gal.  Beilli. 
18.*  Drei  heidnische  Opferpriester.  188a  2m 
den  ^Glaubensboten  in  den  Bh&tischen  Alpen*. 
Vgl.  Oelg.  Nr.  40. 

l£  Strandpredigt  auf  Bügen.  —  BexL  ak.  KA. 
81.    Vgl.  Oelg.  Nr.  8. 

16.*  Studie  zum  .WeihnaehtBabend  auf  dos 
HQnchener  Friedhof'  (wo  auf  den  KüidemftbcaDi 
kl.  Christbaume  angezündet  werden).     1884. 

Ausser  den  genannten  befanden  sioli  auf  te 
27.  Sonder -A.  noch  105  Zeichnungen,  dem 
Besitzer  nicht  ermittelt. 

W.  Biefstahl's  Handzeichnungen  enchieaea 
in  Facsimile- Drucken  nach  den  Originalen  4m 
Heisters  mit  Text  von  Berlepsch.  gr.  foL  k 
Happe. 

V.  Lithographien. 

1.   2.  In  der  Elosterbibliothek;  Aus  StldtixvL 

E:  Kupferstichcabinet  zu  Dresden. 

8.  Das  Landhaus.    Orig.-Lith.  in  Farbendr.  gL 

qu.  fol. 

4.  Verlassener  Dorfkirchhof.  Ork.-Litlu   qu.4. 

5.  Bilder  aus  WestfEden.  In  Ftfbendmck  aw- 
geführt  Ton  Wilhelm  Hom.  60  Bll.  in  Fofii 
mit  Text  u.  Titelblatt  von  Profi  G.  Schema. 
Elberfeld. 

W.  Biefistahl  war  auch  als  graphlaoher  Mit» 
arbeiter  am  „Album  des  jflngem  Kunstlerw-Veieas 
zu  Berlin**  (Heft  3.  1864).  qu.  foL,  n.  an  dtf 
Zeitschrift  „Argo,  Album  für  Kunst  o.  Dieh* 
tung**,  herausg.  von  Fr.  Eggers  u.  A.,  Bxe^« 
roy.  4.,  beteiligt. 

Vergl.  H.  Haushofer  „Wilhelm  Bi^tahl*  in 
„Kunst  f.  Alle«  IV.  (1889),  u.  H.  R  t.  Berlmefc 
„Wilh.  BiefstahL  Hit  Abbild.''  in  .Zeited&l 
büd.  K.«  1890. 


Rieger  —  Rietnerschmid. 
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Sieger,  Albert,  LandBcliaftsnuJer,  geb. 
n  Tnflst  am  6.  lUi  1834,  Schftler  seineB  Vaters, 
In  LandBchafta-  xl  Hwrinemalen  Oinseppe  B. 
I.  Benhard  Fiedlees.  Lebt  in  Wien.  Gold. 
YcriieDsfe-lM. 

L  BiOBfla  Ton  Athen.    Abb.  „Meisterw.''  I. 
1  Waiaer&U  in  den  Pyrenllen.    Abb.  „Hlnstr. 
Z.'  1873  IL  „Heisterw.''  IL 
1  Xondoacht  am  Genfersee  (Schloss  Chillon). 
Ba:  Alb.  Sieger  pkz.  ^  Sftchs.  KV.  72. 
4  flcMtium  an  der  Kflste  Norwegen's.  —  Wiener 
JA  72. 

k  Gewittentinunuig  an  den  Ufern  der  Donau. 
Amk.  Tom  Kölner  KV.  1875. 
i  KllBteBlandwhaft  in  Istrien. 

5  IL  6  Oeeterr.  KV.  73. 
9.  &  Ltndaehaft  bei  Begenstimmvng  (Sftdtirol); 
WiMlMidHchaft  bei  Sonnenuntergang.  —  Dresd. 
ik.  KA.  74. 

iL  Soaimerabend  bei  Florenz.  Abb.  „ülnatr.  Z.** 
VSJb  n.  „Keiaterw.*  IL  —  Ans  der  Samml.  Benno 
T.  Hfrtmaiin  in  Beliste  auf  BangePs  Frankf. 
L-Anet,  3.  März  90. 

ÜiSnlerBliek  auf  das  adriat  Meer  bei  Nabresina. 
-  Oesterr.  KV.,  Ende  76. 
U.~1A  Sonnenuntergang  in  den  Apenninen, 
BKek  aof  das  mittellftnd.  Meer;  Gewitterstimm* 
nf  m  Chamouniztal;  Am  Stambergersee  bei 
B^eastiamung;  An  der  Kftste  des  a£datiscben 
Xeens.  -  SSebs.  KV.  80. 
li.  PoUnacht  bei  Spitzbergen.  Abb.  „Illustr. 
!■  l«l  n.  „Meisterw."  IV.  -  Oesterr.  KV.  80. 
tt.  17.  Sonnenuntergang  bei  Monaco;  Begen- 
itiniiraiig,  Partie  aus  dem  Küstenlande.  — 
Bieaer  KV.  80. 

1&  19.  An  den  Ufern  des  Traunsees ;  Wasserfall 
M  Mondschein.  —  Sachs.  KV.  81. 
U.  Herbstabend  im  Prater.  —  Oesterr  KV.  81. 
fi.— 21  Psrk  am  Bosporus  (Chateau  genois)  bei 
OsBrtuitiBopel ;  Mondnachtp«rtie  in  der  Schweiz 
jMtiüe  am  Wasserfedl);  Badende  Nymphen; 
mUoas  Mirunare.  ~  Dresd.  ak.  KA.  82. 
B.  Dts  alte  Schloss  Hohenbaden.  Abb.  „lUustr. 
Z^'  1862  u.  »Meisterw.«'  VL  —  Sftohs.  KV.  82. 
R  Sdüffbmch  an  der  norweg.  Kttste.  —  Oesterr. 
IV,  Anliuig  83. 

R  An  den  Uten  Helgolandes.  —  Mfinch.  int. 
IA83. 

R  Partie  aus  OberitaUen,  Heuernte.  —  Sachs. 
IV.©, 

91.  GrabsOtte  der  Königin  Waldlieb.  Park  mit 
TrOmmem  eines  SänloDbaues  u.  dem  Sarkophag. 
Abb.  «mostr.  Z.**  1883  u.  „Meisterw.*"  VI.  Em 
Beitflde^elus  „Waldlieb**  in  drei  BUdem  be- 
find rieh  1884  in  Del  Vecchio's  Leipziger  KA. 
AkK  einer  Studie  zu  .Königin  Waldlieb*« :  „Kunst 
«Boer  Zeit*«  IV.  (1893). 
ü>  Sommernacht  in  Venedig.  Damen  unter  der 
HiOe  eines  Paläste«  dem  auf  einer  Gondel 
stdiieaden  SSnger  lauschend.  Vollmondschein. 
^'  Am  Meereestrande.  Stürmische  See  mit 
nem  Fahrzeug  im  Kampf  mit  den  Wogen. 

ao  u.  31  Si^  KV.  SL 
tt.  Wfldbach  bei  Ungewitter.   Abb.  „Hlustr.  Z." 
?i;  »MeiBterw.««  Vn.  Ein  „Wüdbach-Wasserfall 
ji  Stoiennark''  war  im  Sftchs.  KV.  87. 
A  Wethiacfafesabend    in    den    Alpen.     Abb. 
jBtite&laube'*  86. 
^  Aa  der  Küste  Dalmatien's.  —  Sftchs.  KV.85. 

TOABoettiohar,  Malerwerke  n. 


85.  Die  Hohlen  von  S.  Gantian.  Drei  Bilder: 
Der  Dom;  Der  Wasserfall;  Einsturz  der  Bjeka. 
h.  je  1,61,  br.  je  1,19.  —  Bangers  Frankf.  K.- 
Auct.,  Juni  87. 

86.  Waldfriede.  Hirsch  im  Wasser.  Vollmond- 
schein. 

37.  Waldlandschaft  Vor  einem  Crudfix  an  einer 
alten  Eiche  kniet  ein  Mftdchen. 

35—37.  Sftchs.  KV..  August  86. 

38.  Miramare.  In  Litnogr.  erschienen  qu.  fol.  — 
Sftchs.  KV.,  AprU  86. 

39.  Bewegte  See  an  der  Kttste  von  Dalmatien. 
—  Sftchs.  KV.,  Sommer  86. 

40.  Landschaft  aus  den  Apenninen  mit  Wasser- 
falL  —  Sftchs.  KV.,  Mftrz  87. 

41.  Fischerbarken  im  Golf  von  Triest  —  Mlinch. 
Jub.-A.  88. 

42.  Mondnacht  in  Penang  bei  Wien.  —  Sftchs. 
KV«  Nov.  88. 

43.  Gebirgslandschaft  aus  der  Sftdschweiz.  h.  0,64, 
br.  0,51.  —  Aus  der  SammL  Theodor  Eggers  in 
Wien  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auet,  35.  April 
88  u.  ff.  Tage. 

44.  45.  Wildbach  in  der  Sttdschweiz;  Aus  dem 
Chamounixtal.  —  Aus  der  Samml.  Benno  y.  Hert- 
mann  in  Beliste  auf  BangePs  Frankf.  K.-Auct., 
3.  Mftrz  90. 

46.  Ruinen  des  Königstempels  Sadi  d'Ahar  in 
Indien.  —  Sftchs.  KV.,  Mai  90. 

47.  WUdbach  bei  Gewitter,  h.  1,28,  br.  1,87. 
Bez:  Alb.  Bieger  jpinz.  £:  Bobert  Cuno.  — 
Breslauer  A.  aus  Privatbesitz  1892.  Ein  Bild 
„Wildbach  bei  üngewitter''  Abb.  ,jUeber  Land 
u.  M."  1896,  befandsich  im  Sftchs.  KV.,  Febr.  94. 
48.—^.  Wildbach  bei  Mondschein ;  Im  Gesftuse; 
Im  Gesftuse  bei  Statterboden.  Abb.  in  „Kunst 
unserer  Zeit"  IV.  (1893). 

51.  Partie  aus  Kftmten.  Im  Vordergr.  ein 
Wirtshaus  am  Bach. 

6S.  Alpenlandschaft  Im  Vordergr.  eine  Wasser- 
mühle unter  hohen  Tannen. 

51  u.  52  Pendants,  h.  0,68,  br.  1,04,  auf  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  17.  Oct.  93. 
58.  Hoohgebirgslandschaft  mit  Schloss  auf  einem 
Felsen.  Im  Vordergr.  eine  Wassermtthle.  h.  0,68, 
br.  1,00.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.  20.  Mftrz  94. 

Vgl  „Albert  Bieger"*  Ton  Fred.  Walther 
(„Unkritische  KttnsUerportraits")  in  „Kunst 
unserer  Zeit"  IV.  (1893). 

Kiehl,  Helene  Christine,  Landschafts- 
malerin, geb.  zu  Wiesbaden  am  19.  Dec.  1850, 
Tochter  des  Culturhistorikers  W.  H.  Riehl,  war 
Schülerin  Fr.  Bamberger's,  JuL  Langete  u.  W. 
Lindenschmit^s  in  Mttnchen,  machte  Studienreisen 
in  Bayern,  in  der  Schweiz  u,  SUdtirol  u.  nahm 
ihren  Wohnsitz  in  Mtknchen. 

1.  Auf  dem  Freisinger  Domberge.  —  Mttnch. 
int  KA.  76. 

2.  Der  Ammersee  mit  der  Zugspitze.  —  BerL 
ak.  KA.  77. 

8.  Der  Gardasee  bei  Riya. 

Biemerachmid,  Richard,  Land- 
schaftsmaler, in  München. 

1.  Idyll.  Freudig  staunende  Bmrttssung  des 
ersten  Menschenpaares. — Münch.  KA.  (Secession) 
1895,  Abb.  im  Kat. 

2.  „Und  Gott  pflanzte  einen  Garten  in  Eden.'' 
—Dresd.  int  KA.  97,  angek.fQr  die  Dresd.  Galerie. 
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ausen. 


8.  4.  Eine  Banmgnippe;  In  Arkadien.  —  Mttnch. 

int.  KA.  97. 

6.  Ans  Füssen  am  Lech.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Riepenhansen,  Franz,  Historien- 
maler, uterer  Sohn  des  Kupferstechers  Ernst 
Lndwig  B.,  j;eb.  zn  GOttin|ren  1786,  gest  zn 
Rom  am  3.  Jannar  1831,  erhielt  nebst  seinem 
Bruder  Johannes  den  ersten  Unterricht  vom 
Vater.  1804  gingen  beide  Brüder  zn  Tischbein 
nach  Cassel  n.  1805  zn  Hartmann  nach  Dresden, 
wo  sie  znr  katholischen  Kirche  übertraten.  Im 
Jahre  1807  begaben  sich  die  zu  gemeinsamem 
Leben  und  Arbeiten  verbundenen  Brüder  über 
München  nach  Bom,  wo  sie  sich  zun&chst  mit 
den  Werken  BaffaePs  u.  der  Pr&raffaeüten  ver- 
traut machten,  eine  „(beschichte  der  Malerei  in 
Italien  uach  ihrer  Entwickelung,  Ausbildung 
u.  Vollendung''  sdirieben  (welche  mit  24  Kupfer- 
tafeln von  Barth  u.  Bist  nach  Cimabue,  Giotto 
u.  A.  1810  in  Stuttg.  fol.  u.  roy.  qu.  foL  erschien) 
u.  meist  gemeinschaftlich  in  Oel  malten,  zeich- 
neten u.  radirten.  Die  Ges^enstfinde  der  von 
beiden  Brüdern  gemalten  Werke  und  die  Aus- 
Itlhrung  derselben  sind  einander  oft  so  ähnlich, 
dass  statt  des  einen  oder  des  andern  Namens 
das  Brüderpaar  für  die  Arbeit  einsteht. 

1.  Genoveva  läset  sich  vom  Elaplan  vorlesen. 
Unks  ein  Genius  mit  einem  Lilienzweige.  Holz, 
h.  Iß'',  br.  20«.    E:  G.  Parthey. 

8.  Traum  BafifaePs.  Der  Künstler,  vor  seiner 
Staffelei  vom  Schlaf  überwältigt,  erblickt  im 
Traum  das  Ideal  der  Madonna  Sistina.  Vom 
Grafen  Baczynski  1821  in  Bom  bestellt.  Bez: 
Biepenhausen.  Boma  1821.  h.  0,98,  br.  1,18. 
E:  Galerie  Baczynski,  Berliner  Nat- Galerie. 
Ein  Bild  desselben  Gegenstandes  1822  für  den 
Banquier  Valentini  gemalt 

8.  Eine  Frau  besucht  ihren  gefangenen  Mann 
am  Gitter  des  Gefängnisses. 

4.  Ein  j.  Mädchen  bittet  einen  Priester,  ihr  einen 
Brief  vorzulesen. 

3  u.  4  E:  Galerie  BederUi  Berlin. 

6.  Feder-  u.  Sepiazeichnung:  Junge  Mutter  mit 
Kind.  h.  0,095,  br.  0,165.  —  Helbing's  Münch. 
K.-Auct.,  11.  Januar  93  u.  ff.  Tage. 

Riepenhanflen,  Johannes,  Historien- 
maler, jüngerer  Bruder  des  Malers  Franz  B., 
geb.  zu  Göttingen  1788,  gest.  zu  Bom  am 
17.  Sept  1860,  überlebte  den  Bruder  um  fast 
30  Jahre.    War  hannoverscher  Hofmaler. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  dem  kl.  Jo- 
hannes unter  einem  Porticus  mit  der  Aussicht 
in's  Freie.  Holz.  h.  0,38,  br.  0,31.  E:  Neue 
Pin.  München.  —  Bömische  KA.  im  Palast 
Caffarelli  1819;  Hannov.  KA.  34. 

2.  Eros  u.  Anteros.  h.  39'',  br.  35''.  E:  Palais 
Oldenburg. 

ft.  Baffsiel  wird  dem  Papste  Julius  IL  vor- 
gestellt. —  Hannov.  I.  Ausstell,  des  KV.  1833. 

4.  Amor  durch  Musik  über  die  Herzen  der 
Menschen  triumphirend. 

5.  Procession  junger  Mädchen  zur  ersten  Com- 
mnnion.  —  Hannov.  KV.  33. 

4  u.  6  BerL  ak.  KA.  34. 


6.  Bömische  Landleute  vor  einer  Wahxzagtria 
Bez.  1834.  E:  Aeltermann  Lürmaa.  —  Bremr 
A.  a.  Privatbesitz  1863. 

7.  Herzog  Erich  der  Aeltare  von  Kalenbei^g 
rettet  dem  Kaiser  MaTJmilian  L  in  der  Sehladift 
gegen  die  Böhmen  bei  Begensbnrg  das  Lebeik 
h.  45",  br.  71".  E:  Schloss  Hannoveit  angvk. 
1834.  Lithogr.  von  J.  Giere,  roy.  qn.  M 
Hannov.  KV.-BL 

8.  Amor  u.  Psyche.  (1835).  h.  0.92,  br.  0^ 
£:  Museum  Hannover,  Geschenk  des  Med.-Bats 
Dr.  Hahn  1868. 

9.  Baffael  auf  dem  Sterbebette.  1836  gemaÜ 
E:  Aeltermann  Lürman,  Bremen.  —  BetL  A. 
KA.  36;  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA   61. 

10.  Die  Erscheinung.  Nach  Wackenrodei^ 
„Herzensergiessnngen  eines  kunstliebeiite 
Klosterbruders*'.  ^  Berl  ak.  KA.  36. 

11.  Herzog  Erich  von  Braunschweig  bittet  mt« 
eigener  Güfahr  den  Kaiser  Max  um  Gnade  Ar 
die  zu  Kuffstein  Verurteilten.  1837  in  E«i 
vollendet,  h.  lOl'',  br.  IW^.  B:  SMm 
Hannover. 

12.  Ein  öffentlicher  Schreiber  einen  Brief  vor- 
lesend. Bömische  Yolksscene.  —  BramiMinr. 
KA.,  August  38. 

13.  Die  zehi^ährige  Beatrix,  Tochter  Philippi 
von  Schwaben  erneht  von  Kaiser  Otto  IV.  aif 
dem  Fürstentage  zu  Frankfurt  1206  ein  ge- 
rechtes Gericht  wider  die  Mörder  ihres  Valen. 

—  Im  Dec.  1838  im  römischen  Atelier  des 
Künstlers;  Hannov.  KA.  89.  Der  Carton  be- 
fand sich  im  Herbst  1845  noch  ün  Besitz  R.% 
in  Bom. 

U.  BaffaeFs  Traum.  Bez:  Bom  1841.  E:  C<A- 
sul  G.  A.  Schröder.  —  Bremer  A.  a.  Privat» 
besitz  1863. 

15.  „Lasset   die   Kindlein   zn   mir  komraenl* 
Bez:  J.  Biepenhausen.     h.  1,31,  br.   1,^    K: 
Museum  Hannover,  Geschenk  des  Grafen 
1858. 

16.  Die  Poesie,    h.  1.235,  br.  0,890.    £:  .^ 

halle  Hamburg,  Geschenk  von  J.  C.  W.  Bopeill 
Erben  1859. 

IL  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  3  Bll.  Znr  Geschichte  des  Tobias.  Fedea. 
h.  0,226,  br.  0,256. 

2.  Die  Geburt  der  Maria.  Auf  der  Bückaeili 
der  unfertige  Entwurf  einer  Madonna,  zn  äenm 
Bechten  Moses,  links  JoL  der  Täafer  steheik 
Federz.    h.  0,282,  br.  0,507. 

8.  Ein  Harfner  vor  einem  Köni^spaar.  Fignie»^ 
reiche  Composition.  Federz.  leicht  sepiit.  h.  0,413^ 
br.  0,592 

4.  2  Bll.  Drei  Knaben  u.  drei  Mädchen.  EImt 
der  Knaben  spielt  die  Laute,  ein  M&dehen  liait 
einen  Brief.    Federz.    h.  0,200,  h.  0^16. 

5.  5  Bll.  Studien  von  männlichen  u.  weiblietai 
Fifi^uren.    Federz. 

1—5  aus  der  SammL  von  HandzeichnnngcB. 
des  verstorb.  Freih.  Carl  Marschall  t.  Hiebe»» 
stein  in  Carlsmhe  auf  PresteFs  Frankf.  K.-AneLt 
5.  Mai  1879  u.  iL  Tage. 

6  Caritas.  Junge  Mutter  mit  drei  Kindern 
in  einer  Landschaft    Medaillon.   Darchm.  Qßk 

—  Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  6.  Nov.  1895, 

7.  Die  Künste  über  Griechenland  hinflchwebend. 
Bleiz. 


Riepenhausen  —  Rieper. 
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9k  Ke  JahieBMiten  über  die  Eide  hiBBchwebend. 


IL  Kampf  des  Eros  o.  Anteros.    AqnareU. 

7—9  £:  Bildhauer  Karl  Oaver  in  fiom.  — 
KSber  a]]^.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

H.  Beatrioe  Cend  iL  ihrer  Schwester  wird  dae 
fiodesiirteilTerktlndet  Aquarell.  Bes:  J.  Biepen- 
hMiam.  B :  Dresdner  Gab.  der  Handzeichnimgen, 
Br.  Mflller's  Stiftung. 

U.  Vita  dl  Btffaelle  da  Urbino,  designata  ed 
iaeiea  da  GioTanni  Biepenhaiuen  in  Xu  Tayole. 
Bona  1833.  (Anf  dem  Titelblatt  des  Portr. 
Baffiftel's  nach  aem  Florentiner  Bilde),  gr.  qn. 
tsL  In  dentBcher  Ausgabe:  Das  Leben  Baffael 
Buiio*8  von  ürbino.  12  Bll.  Zeichnungen  von 
f.  u.  J.  BiepcoihauBen.    Gest.  yon  0.  Barth, 

6.  Bist  TL  F.  Schiütze.  Berlin  u.  GHittingen 
0836).    Stattgart  1838.    gr.  qu.  foL 

Ber  Kachlaas  des  Jolumnes  Biepenhausen, 
«gen  30  Oelgemllde  u.  viele  Zeichnungen  um- 
aaiend,  seluigte  m  den  Besiti  Geronimo 
Fotlini's  m  Born,  hei  welchem  der  Kflnstler 
nietet  gewohnt  hatte. 

Biepenhanseii,  die  Brttder  Franz  u. 
Johannea 

I.  Oelgemälde. 

L  2.  Bie  heilige  Gaeoilie;  Amorinenverk&uferin. 
-  BtaL  KA.  1810. 

t  Chzistiu  die  Kinder  sefiiiend.  —  BOm.  KA. 
in  PaL  GaffareUi  1819.  Bin  BUd  Uthogr.  von 
S.  Hoff  1829. 

i  Xaria  mit  dem  Christkind  n.  dem  kleinen 
Johumee.  der  dem  Kinde  ein  Lamm  zum 
BMsa  bringt  Bez:  F.  dt  J.  Biepenhausen 
m.  Bomae  1820.  Eichenholz,  h.  0,41,  br.  0.34. 
B:  Galerie  Schwerin.  —  Berl.  ak.  KA.  1820. 
ÜB  Bild,  Besitz  der  TOchter  des  Präs.  Fromm 
h  fiostock.  war  auf  der  Stralsunder  KA., 
HeriMtlSil. 

S.  Maria  mit  ChristoB  u.  Johannes,    h.  0,53, 

^.  041.    E:  L.  KOster.  —  Hamb.  A.  a.  Priyat- 

Mti19. 

i  AoBiieht  anf  Bom.  —  BerL  ak.  KA.  1820. 

In  K^i^  als  Maler   „Herr  Biepenhausen'' 

nramt 

7.  Das  Bosenwunder  der  heil.  Elisabeth  ▼. 
Tkaringen,  Fkuren  etwa  *U  natOrl.  Grösse. 
Die  LandaehafI  Ton  Jos.  Koch  ausgeführt. 
iBr  den  Herzog  von  Cambridge  1821  begonnen 
I.  Tor  1822  in  Bom  Tollendet 

t  Hefzog  Heinrich  der  Löwe  rerteidigt  den 
Tom  Plaste  Adrian  m.  soeben  gekrönten 
Fdeirieh  Barbarossa  gegen  die  rebelliBchen 
Bömer,  1156.  h.  170*,  br.  271''.  E:  Gem.- 
Gfllerie  za  Herrenhausen.  Das  BUd,  dessen 
Ckrton  JuL  Schnorr  y.  C.  im  Frttlgahr  1824 
in  rOmisehen  Atelier  der  Kttnstler  sah,  wurde 
im  vollendet  u.  1826  in  Bom  ausgestellt. 
Idtii.  von  J.  Giere,  roy.  qu.  foL  —  HannoT. 
KY.-BL  1832. 

f.  Das  Xftdehen  aus  der  Fremde,  nach  Schiller. 
-BerL  ak.  KA.  26. 

10.  «Der  Sftnger^  vor  dem  Könige,  nach 
QoeOie's  BiJla& 

9  n.  10  befanden  sich  im  Besitz  des  russ. 
OaMnl-Conmls  Krause. 


11.  Faust  u.   Gretchen.    E:   Baron  üexkttlL 
Lith.  von  Emminger.    gr.  fol.  —  MUnch.  d. 
allgem.  u.  histor.  KA.  60. 
12.— -15.  Vier  Oelgem.  der  Brüder  Biepenhausen 
im  Thorvaldsen-Museum  zu  Kopenhagen. 

IL  Zeichnungen  u.  Kupferstiche. 

1.  Gemftlde  des  Potygnotos  in  der  Lesche  zu 
Delphi  Nach  der  Beschreibung  des  Pausanias 
gez.  von  F.  u.  J.  Biepenhausen.  16  Kupfer- 
tafeln, gr.  qu.  foL  Nebst  Erläuterungen  (von 
Ch.  Schlosser^  in  gr.  4.  Göttingen  18(  5.  In 
fianz.  Ausgaoe:  Feintures  de  Polygnote  & 
Delphes,  dessinßes  et  grav6es  d'aprto  la  de- 
scription  de  Pausanias.  2  parties  avec  38 
planches  (7  compris  les  2  titres  colori^). 
itoma  1829.  gr.  qu.  foL  (Ein  completes  color. 
Exemplar  gelangte  mit  der  hinterlassenen  Bibl. 
Anton  Sprmger's  1891  an  das  Antiquariat  Jos. 
Baer  &  Co.  m  Frankf.  a.  M .) 

2.  Leben  u.  Tod  der  heil.  Genoyeva.  In  14 
Platten  von  den  Gehrftdem  Franz  u.  Johannes 
Biepenhausen.  Mit  beigefügter  Erläuterung. 
Für  den  Buchh.  Joh.  Fr.  Wenner  (Varrentrapp 
&  Wenner),  Frankf.  a.  M.  1806.    fol. 

5.  Petrus  u.  Johannes  heilen  die  Kranken. 
Bad.    kl.  qu.  foL 

Das  Yon  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts,  Leipzig  1866  bis 
1877)  beschriebene  .Werk  der  Brüder  Biepen- 
hausen**  umfasst  10  einzelne  Blätter  u.  die 
cyclischen  Werke:  .Leben  u.  Tod  der  heiL 
Genoveva''  (14  Bll.);  das  „Leben  BafEaers 
(13  Bll.);  die  Kupfer  zu  Micali^s  Antichi  Monu- 
menti  ^60  BIL);  die  Statuen  u.  Basreliefs 
Thorvalosen's  von  Hori  u.  den  Brüdern  Biepen- 
hausen (88  BIL);  die  Gemälde  Polygnot's  in 
der  Lescne  zu  Delphi  (16  Bll.)  u.  die  für  die 
Herzogin  v.  Devonshire  gezeichneten  Darstell- 
ungen zu  Vir^^s  Aeneide,  von  denen  die 
Biepenhausen  mdess  nur  6  Bll.  radirten,  die 
nicht  in  den  Handel  kamen. 

Vgl  Biepenhausen,  F.  u.  J.,  Das  Leben 
Bailael's  von  Urbino.  Zwölf  Kupfertafeln.  Mit 
Text  von  Robert  Dohme.    Berlin  1876. 

Bieper,August,  Genremaler,  in  München. 

1.  Ein  Gelehrter  in  seiner  Studirstuoe  vor  einem 
Folianten.  —  Münch.  JA.  90;  Berl.  int  KA. 
91;  Wiener  JA.  93;  Sachs.  KV.,  Juni  93. 

2.  Feierabend,  h.  0,25,  br.  0,25.  —  Gr.  BerL 
KA.  93;  Münch.  JA.  94;  Gr.  Hamb.  KA.  95. 

8.  Stillleben.  Auf  einem  Tisch  eine  weisse 
Henne,  eine  kupferne  u.  eine  silberne  Schale, 
eine  Citrone,  Blumenkohl,  ein  Thonkru^  u.  ein 
gekochter  Hummer.  -—  Sachs.  KV.,  Apnl  93. 

4.  5.  Marktstand;  Abendandacht.  —  Münch. 
JA.  93. 

6.  Im  Hofbrauhaus.  Bei  seinem  Bierschoppen 
rauchender  Bauer.  Kniestück.  (Kl.  Bildchen). 
—  Sachs.  KV.  95,  angek.  f.  d.  Verlosung. 

7.  8.  Der  letzte  Heller;  Gute  Zeiten.  ->  Sachs. 
KV.,  August  96.  Ein  Bild  „Gute  Geschäfte*': 
Wiener  JA.  96. 

9.  „Gute  Karten**.  Ein  alter  Bauer  bei  einem 
Glaise  Bier,  die  Karten  in  seiner  Linken  mit 
Wohlgefidlen  betrachtend. 
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Rieser  —  Riesft« 


10.  „Sdileelitd  Karten*'.  Bin  Alter  verdriesslich 
ttber  die  Karten  in  seiner  Hand. 

9  n.  10  kleine  Bilder,  Pendants.  —  S&chs. 
STT.,  U&TB  97. 

11.  Bin  Phflosopli.  h.  0,25,  br.  0,26.  —  Hamb. 
gr.  KA.  95;  Berl.  gr.  KA.  97. 

18.  Lästiger  Zecher.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 
18.  Stndirender  Pater.  Bin  alter  Geistlicher 
in  seiner  Zelle,  in  das  Stndium  eines  Bachs 
vertieft  Auf  seinem  Tisch  ein  Rosenkranz, 
ein  hohes  TriiAglas,  ein  bemalter  Krag  n. 
einige  BAcher.  Bw:  A.  Bieper  1897.  —  Sachs. 
KV.,  Jaü  97. 

Ries  er,  Michael,  Historienmaler,  geb. 
sn  Schlitters  im  Zillertale  TiroFs  1828,  besachte 
1848-^  die  Mttnchener,  1852—61  die  Wiener 
Akademie  anter  Raben  n.  worde  von  Carl  Blaas 
B.  Z.  zn  den  hervorraffendsten  Schillern  der 
Vorbereitonffsschole  gezanlt.  Nach  Bewilliganff 
eines  Stipendioms  ging  er  aaf  drei  Jahre  nach 
Italien,  stadirte  die  uten  Meister  in  Florenz, 
Born  n.  Venedig  n.  worde  nach  seiner  Heim- 
k(dir  1864  Mitglied  der  Wiener  Akademie  n. 
1868  Prof.  an  der  Kanstgewerbesohnle. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Die  heil.  Familie.  E:  Bnh.  Franz  Carl.  ^ 
MtLnoh.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  58. 

8.  Am  Abend  vor  Christi  Gebart.  Bez:  Mich. 
Bieser.  Rom  1864.  Oben  abgernndet  h.  0,92, 
br.  0,95.  B:  Rndolphinnm  Prag,  seit  1865. 
Büi  Bild  gleicher  Grösse  a.  gl.  Bezeichnang, 
Besitz  des  Gardinais  Fttrsten  Schwarzenberg, 
war  aaf  der  Wiener  histor.  KA.  77. 

5.  Christas.  —  Oesterr.  KV.  67. 

4.  Heilige  Familie.  —  Wiener  JA.  91. 

n.  Cartons. 

1.  Blf  Oartonfi.  (Als  GlasgemiUde  ansgeftthrt 
v(m  Carl  Geyllng  in  Wien).  —  wiener 
JA.  75. 

2.— lt.  Entwürfe  zn  Glasgemftlden  f&r  die 
Lothringer  Kirche  St.  Epvre  in  Nancy,  a.  zwar 
folg.  Cartons: 

a.  Christas  der  Herr.  Kreidez.  h.  1,67,  br.  0,57. 
ft.  S.  Johanna.    Kreidez.    h.  1,65,  br.  0,57. 
4.  S.  Matthäas.    Kreidez.    h.  1,63,  br.  0,57. 
ft.  S.  Theophilas.    Kreidez.    h.  1,68,  br.  0,84. 

6.  Joseph  von  ArimatMa.  Kreidez.  h.  2,00, 
br.  0,62. 

7.  S.  aotildis.  Color.  Kreidez.  h.  1,75, 
br.  0,565. 

8.  8.  Hieronymas.  Color.  Kreidez.  h.  1,77, 
br.  0,56. 

9.  8.  Thomas  Apostel.  Color.  Kreidez.  h.  1,77, 
br.  0,565. 

10.  S.  Ladoyicas.  Color.  Kreidez.  h.  1,75, 
br.  0,57. 

11.  S.  Joseph  a.  Christas  als  Kind.  Photogr. 
nach  dem  Carton.    h.  0j21,  br.  0.06. 

12.  Die  heil.  Familie.  Phot  nacn  dem  Carton. 
h.  0^0,  br.  0,19. 

18.  Der  Tod  des  heil  Joseph.    Phot.  nach  dem 
Carton.    h.  0,25,  br.  Om 
2-18  Wiener  htet  KA.  77. 

14.  15.  Bntwtbrfe  za  zwei  der  8  Fenster  in  den 
Seitenschiffen  der  Voüvkirche  in  Wien: 


14.  Der  heil.  Stephan.  Stifter:  Erzbischof  HayiiAli. 

15.  Der  heiL  Hieronymas.    Stifter:  Baron  Sliia. 
14  n.  15  GlasmUerei  von  Geyling. 

16.— 28.  Acht  Cartons  fOr  die  Basilica  St.  Rpri% 
in  Nancy:  S.  Catharina,  S.  Prosper,  S.  Lnduit 
Job.  der  Tiafer,  S.  Michael,  S.  Margareta  Maria 
Allacoqae,  VotiTbild  mit  Joseph  a.  Haria»  & 
Gabriel. 


21—28.  Fttnf  Cartons  fttr  die 

Trier:  S.  Andreas,  S.  Petras,  Hälige  FamiHe^ 

S.  Jacobos,  S.  Johannes. 

29.  80.  Zwei  Cartons  fdr  die  Franciscanerkix^ 
in  Wien:  Engel,  EngeL 

81.-88.  Acht  Cartons  fftr  die  Basilica  St.  Bpfsa 
in  Nancy:  S.  Joseph  mit  dem  Christkande,  & 
Melanie,  S.  Joseph  Benoit  Labre,  S.  Axaenio^ 
S.  Petras,  S.  Genoyeva,  S.  Paalas,  8.  Johau^ 

89.  40.  Zwei  Cartons  fOr  die  Frandsoanerkirdia 
in  Wien:   S.  Antonios  yon  Padoa,  S.  Josqk 

41  -M.  Zehn  Cartons  fttr  die  BasiHca  Stw  Ep^m 
in  Nancy:  S.  Theophile,  8.  Matdt&as,  S.  Gaai|^ 

5.  Joseph  Y.  Arimathia,  S.  Lndovioos,  Tod  dsa 
heil.  Joseph  (3  Cartons),  fi  TTjtrintbaii,  Tnliinam 
der  Täafer. 

16—50  Wiener  JA.  83.  Elf  dieser  CaitoM 
befanden  sich  aach  aaf  der  Mttnch.  int.  K.  88; 
sieben  aal  der  BerL  Jab.-A.  86.  Die  QU»' 
maiereien  sind  von  Carl  Geyling  jl  Carl  Gegrlia|^ 
Erben  in  Wien  aasgefOhrt 
61.  Englischer  Grass.  Carton.  —  BerL  Jab.-A.  9L 

Riesa,  Paol,  Landschaftsmaler,  geb.it 
Fichtwerder  a.  d.  Waithe,  Bgba.  Frankf.  a.  d.  <X 
am  15.  Mftrz  1857,  b^pann  seine  Stadien  ia 
Berlin,  besachte  die  Konstschole  su  Wmmm 
anter  Prof.  Th.  Haffen  a.  machte  StadieszeiMi 
in  Deatschland,  Holland  n.  Norweffen.  Br  Mes 
sich  in  Weimar  nieder  nnd  worde  1863 
Grossherzoge  sam  Professor  ernannt. 

I.  Mondnacht,  Moti?  aas  der  Mark.    — 
ak.  KA.  81. 

8.  Aoi^ender  Mond  (Strand).  —  BerL  i^ 
KA.  83. 

8.  Mondnacht  (Bionenwasser).  —  Berl.  ak.  SA» 
83;  Wiener  JA.  85. 

4.  Herbstabend,  Motiv  ans  der  Mark.  —  BeiL 
ak.  KA.  85. 

6.  Norweg.  Landschaft  mit  WassermOhle.  -^ 
Berl.  Jab.-A.  86;  Hamb.  Prüly.-A,  87. 

6.  Winterabend,  Motir  aas  der  Mark.  —  WieoMt 
.TA.  87. 

7.  Mondnacht:  Herbstabend  (HolsteinischeKttitei 

—  Berl.  ak.  KA.  87. 

8. 8a.  Ideale  Landschaft;  Frühling  in  der  Maik 

—  Magdeb.  Frttln.-A.  88. 

9.  Strasse  in  Volendam,  Holland.  —  Wleasr 
Jab.-A.  88. 

10.  Strand  bei  Scheveningen.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

II.  Aafgehender  Mond.  —  Münch.  Jnb.-A.  88; 
Hannoy.  KA.  94. 

12.  13.  Abend  am  Zoidersee:  Strasse  am  CnA 
in  Volendam.  —  Mttnch.  Jab.-A.  88. 

14.  Hollftnd.  Landschaft.  —  BerL  ak.  KA.  S^ 
Abb.  im  Kat. 

15.  16.  Mondschein,  Motiv  aas  Holland;  MorMH 
am  Strande  (Holland).  —  Berl.  ak.  KA.  89. 
17.  Vorfirflhling,  Motiv  ans  dem  bayer.  Moor. 


a% 


Rieier  —  Rieischel. 


m 


]&  McoMMib.  Wag  am  Waldeiaanm,  aagek. 
T«  SIekfl.  KT. 

17  Q.  18  Dresd.  ak.  KA.  89. 
la  Se.  Bei  Dachau;  Frtther  Morgan  im  Hafen. 

-  XitaicL  JA.  89. 

2L  Xondaii^iaDg  an  dei  norweg.  KQste,  Stiand 

VQB  Jaederen.  —  Beil«  ak.  KA.  90. 

ä  YonDittaff  im  L&becker  Hafen.  —  BerL  ak. 

£A.90. 

Sl  Hondnadit,  Hotiv  bei  Lllbeck.  —  Mttnch. 

JA  9a 

SA.  SS.  Mondschein  (Ostseehafen) ;  Schifferboot 

m  derBrindiing,  Ostsee.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

Sl  Mondschein  nach  stürmischem  Begentage, 

wrweg.  Kfiste.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

R.  Nach  dem  Be^en.    Schilfbewachsenes  Ge- 

wtaer,  anf  dem  ein  Kahn  mit  zwei  Fischern, 

si  HIntfirgr.  Dorf  mit  Windmühle.  —  Sachs. 

KY.,  Jimi  %. 

&  Wintersonne.  —  Münch.  JA.  93 ;   Qr.  BerL 

KA96. 

tt.  Winterlandschaft  mit  einer  Allee,  ImHintergr. 

n  beiden  Seiten  DOrfer.   Bea :  Paul  Bies.  Wmr. 

-  Mflneh.  JA  93;  Sftchs.  KV.,  Nov.  93.    Eine 
sWinterlandschaft'' :  BerL  int  KA.  96. 

m.  Letite  Sonne.  —  Wiener  JA.  94:  Gr.  BerL 

KA  95l 

IL— ttk  Letiter  Sonnenstrahl;  Erühlingsland- 

aekft;  Abendlandschaft  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

U.  Noremberabend.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

9H  dl  Sommerabend;  Abend  am  Lido.  —  BerL 

mtXA  96. 

97.  fin  Sommertag.  —  Sächs.-Thüring.  AnssteU. 

ia  Leipzig  97. 

tt.  Badirang:  Am  Dorfteich.  Bez :  Panl  Bies  86. 

(Oeidbchaft  f.  Badirkonst  in  Weimar). 

Bieter,  H  einrieb ,  Landschaftsmaler,  geb. 
n  Winterthnr  am  15.  Sept  1751,  gest  zn  Sem 
«■  10.  Jnu  1818,  war  zuerst  Schüler  Job.  Ulr. 
SeheUebeig^s  in  Winterthnr  n.  bildete  sich  darauf 
im  Portraitfach  unter  Anton  Graff  in  Dresden, 
ot  der  Luidschaft  unter  Leitung  Job.  Ludw. 
lUrli's  in  Winterthnr.  Seiner  Neigung  folgend, 
viaite  er  sich  der  Landschaftsmalerei  zu  und 
Balte  nicht  nur  in  Oel-  u.  Wasserfieurben,  sondern 
ndirte  auch  mehrere  Blätter  Ansichten  aus  der 
Sdnreis.  38  Jahre  wirkte  er  als  Zeichnenlehrer 
mfient 

L  Gegend  tou  TJttigen  bei  Thun,  im  Mittelgr. 
^  Aare,  in  der  I%me  Jungfrau,  MOnch  und 
figer.  Holz.  h.  0,28,  br.  0,44.  £:  Kunst-Museum 
B«m,  Legat  des  Logen.  Wurstemberger. 
8.  Lsndhaos  im  Cimton  Bern.  Holz.  h.  0,14, 
kr.O,ax 

«t  Baaemhaus  im  Canton  Bern.   Holz.  h.  0,16, 
kr.  0,23. 

3  n.  3  E:  Kunst-Museum  Bern. 
i  Der  Beichenbach,  Oanton  Bern.    E:   Kunst- 
kille  Winterthnr. 

Kietsehel,  Ernst,  der  Bildhauer,  ffeb. 
a  Pilsnils  in  Sachsen  am  15.  December  1804. 
«Mi  zn  Dresden  am  21.  Febr.  1861,  bezog  1820 
&  Dmdener  Akad.  u.  im  Not.  1826  das  Berliner 
^^er  Bauch's,  dessen  Lieblingsschtller  er  bald 
^f^^  Ln  August  1^  trat  er  seine  italienische 
Um  an,  kehrte  aber  schon  im  FrtUgahr  1831 
nach  Berlin  zurttek,  wo  eine  grossere  Anfoabe, 
^  Modell  zur  sitzenden  Stotue  KOnig  Friedrich 


August's  L,  seiner  harrte.  1832  folgte  er  ieaa^ 
B,iS  all  Professor  der  Bildhauerkunst  an  düa 
Akad.  zu  Dresden.  Seine  nikshsten  Werke  waren: 
das  Belief  fOr  das  Giebelfeld  des  Leifudger 
Universitatsgebäudes  und  die  zwOlf  cultur- 
geschichtliohen  Belieib  für  die  Aula  desselbeii. 
Zwei  für  das  neue,  von  Semper  erbaute  Hof" 
theater  geschaffene  Giebekruppen,  die  „Trar 
gödie*'  u.die  „Musik",  sowie  die  Statuen  Gocähe^s» 
Schiller's,  Glückes  u.Mozart's,  welche  der  Theater- 
brand 1869  zerstörte,  sind,  zum  Teil  wenigstena, 
in  Gypsabgüssen  oder  Modellen  erhalten  u.  im 
Albertinum  zu  Dresden  aufbewahrt  Nach  einer 
im  Jahre  1843  in  die  Niederlande  u.  nach  Paria 
unternommenen  Reise  schwang  seine  Kunst  sieh 
zu  den  bedeutendsten  Schöpfungen  auf.  Es  ent- 
standen sein  in  Zink  ausgeführtes.  19  Figuren 
in  Hochrelief  umfassendes  Giebelfeld  am  Berliner 
Opemhause  (1844),  die  später  in  Marmor  aus- 
gefttbrte  Pieta  ftlr  die  Fnedenskirche  zu  Pots- 
dam (1847),  die  neun  Fuss  hohe  Lessingstatue 
für  Braunschweig  (1849),  das  Omcifix  mit  der 
knieenden  Maria  Magdalena  (1860),  die  Tier 
Beliefmedaillons  der  Tageszeiten  (1850).  die 
Statuen  des  Phidias,  Penkies  u.  Dttrer  (1852), 
die  Statuen  Giotto's,  Holbein's  u.  Goethe's  (1868), 
die  Goethe-Schiller-Gruppe  für  Weimar  (1866), 
die  Bttste  Bauch's  (1857),  die  Weber-Stotue  für 
Dresden  (1868),  die  Quadrtea  fttr  Braunschweig 
(1859),  der  ifntwurf  des  Luther -Denkmaki  für 
Worms  (1859),  die  Statue  Luther's  (1860),  neben 
vielen  Büsten,  Medaillons  u.  Belien. 

Rietschel  war  seit  Anfang  1836  Ehrenmitglied 
der  Wiener  wie  auch  der  Berliner  Akademie  u. 
erhielt  spftter  noch  die  Mitgliedschaft  der  Aka- 
demien zu  München,  Stockholm,  Brüssel,  Kopen- 
hagen,  der  Akad.  von  San  Luca,  Antwerpen, 
Paris  u.  des  Institut  de  France.  Er  war  Ehren- 
doctor  der  Univ.  Jena,  besass  die  Preismedaillen 
▼on  Berlin  (1850),  London  (1862),  die  gr.  gold. 
Ehrenmed.  aer  Pariser  WA.  tou  1865  una  den 
preuss.  Orden  pour  le  m6rite  1868. 

Vgl-  „Ernst  Kietschel".  Von  Andreas  Opper- 
mann.  Leipzig  1868.  8.,  welches  Buch  auch  die 
Selbstbiographie  R.%  ein  chronolog.  Verzeichniss 
der  von  um  ausgeführte  Werke  nach  dessen 
eigenhändiger  Ameichnung  u.  seine  »Ansichten 
und  Vorsclüftge  zur  Gründung  einer  Mementar- 
zeichnenschule,  entworfen  1847",  enthftlt. 

Zeichnungen. 

1.  Bildnisse  der  tiroler  Sänger,  Gebrüder  Bainar. 
In  Berlin  Ende  1826  nach  dem  Leben  gezeichnet 
War  im  Besitz  der  Frau  Prof.  BietscheL 

2.  Die  Ankunft  Jacob^s  u.  seines  Stammes  in 
Aegypten.  (Das  Wiedersehen  Jacob's  u.  Joseph^s). 
Fünf  Zeichnungen  in  Kreide,  einen  Fries  bildend. 
Bez:  Ernst  Bletschel  iny.  1829.  Länge  102"^, 
Höhe  IS"".  Gelangte  aus  der  Verstcdgemng  der 
J.  G.  Y.  Quuidt'schen  SammL  zu  Dresden  im 
August  1860  an  Dr.  Härtel  in  Leipzig.  Befindet 
sich  jetzt  im  Albertinum  zu  Dresden. 

3.  Portrait  Tborvaldsen's.  In  München  1880 
nach  dem  Leben  gezeichnet.  Die  Zeichn.  war 
im  Bes.  des  Geheimrats  Dr.  G.  G.  Garus  in 
Dresden.    In  Kupfer  gest.  you  Anton  Krügwr. 

4.  Episode  aus  Goethe's  „G6tz  Yon  Berlichingen". 
„Es  kommen  die  Zeiten  dßs  Betrugs  etc.'* 
(V.  Schlusssoene).  Gest  yon  J.  Tl^eter.  gr.  fol 


Rieisckel  —  Risse. 
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6.  Gharon.  Friesartige  Gompontion  nach  dem 
Gk>ethe'Bchen  Gedichte.  Bleis,  bei:  E.  Bietschel 
erf.  n.  gei.  Hftn  1837.  YormaLi  im  Besitz  dee 
Geheimrats  C.  G.  CaroB,  jetst  im  Albertiniim  ra 
Dresden. 

6  7.  Die  Giebelfelder,  das  Nördliche  nnd  das 
südliche,  des  Hof  theaters  zn  Dresden.  Gest  Ton 
Th.  Langer,  r07.qa.f0l.  Sftchs.  KV.-BU.  f.  1842. 

8.  ,J[orgen"  n.  „Abend*'  ^Schwebende  Genien). 
Zwei  Medaillons  nach  Beliefii.    Bleii. 

9.  „Taff''  nnd  „Nacht*'  (Schwebende  Genien). 
Zwei  Medaillons  nach  Reliefs.    Bleiz. 

8  n.  9  gest  Ton  Adr.  Schleich,    gr.  qn.  fol. 

K.  Lndw.-Albnm). 

0.  Einzng  Christi  in  Jemsalem.  In  Knpfer 
gest  von  Anton  Krttger.  Bilderschr.  des  Sftchs. 
KV.    qn.  foL 

11.  Clara  n.  Robert  Schnmann.  Zeichnung  nach 
dem  Medaillon.    Gest  ron  Th.  Langer.    4. 

Bietschel,  Ernst,  Portrait-  n.  Genre- 
maler, geb.  SU  Giessmannsdorf  bei  Löbaa  in 
Sachsen  1824,  gest  zn  Mttnchen  am  2.  Dec. 
1860.    Lebte  meist  daselbst 

1.  Mädchen  ans  der  Moldan.  Gest  Ton  A. 
Fleischmann.    (K.  Lndw.-Albnm). 

2.  König  Otto  ▼.  Griechenland,  ganze  Figor. 
Lith.  Ton  F.  Hanfstaengl.    roy.  foT. 

8.  Familienglück.    Ans  der  Giorgiaria  im  Nea- 

politaniBchen. 

4.  Kleterie  (Tranbenanslese),  nach  moldanischer 

Sitte  als  (ieschenk  dargebracht.     Erinnemng 

an  Jassy.  —  Mttnch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  68. 

Aquarelle  n.  Zeichnungen. 

1.    KOnig    Otto    y.    Griechenland  in  griech. 

CostQm,  Bmstb.    Bleis.    foL 

8.  Portraitstndie  einer  Italienerin  in  ganzer 

Figur.    Aquarell,  gr.  fol.   Ein  Bild  .Römerin*', 

Aquarell,  war  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  61. 

8.  Ansicht  ron  Bethlehem.    ünyolL    Blei-  u. 

Aquarellzeichnung,    schmal  gr.  qu.  fol 

4.    Ansicht    yon    Alexandria.      Im  Vordergr. 

sitzen  zwei  Türken,  in's  Meer  hinausblickend. 

Aquarell,    qu.  foL 

Bietschel,     Otto,     Genremaler,    in 
Dresden. 

1.  Eine  Mutter,  sich  tl   ihre  Kinder  gegen 
einen  Wolf  verteidigend.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 
8.  S.  Sebastian.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 
8.  Teuere  Zeche.  -~  Dresd.  ak.  KA.  68. 

4.  Nach  dem  üeberfidl.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

5.  Kinder  vom  Weihnachtsmarkt  —  Dresd.  ak. 
KA.  70. 

Rikoff,     Theodor,    Genremaler,     in 
München. 

1.  Eine  Partie  Piquet    Holz.   h.  0,21,  br.  0,27. 

2.  Die  Gelehrten.    Holz.    h.  0,13,  br.  0,12. 

1  u.  2  Bangel*s  Frankf.  K.-Auct,  24.  Oct  93 
u.  ff.  Tage. 

8.-5.  Meinungsaustausch;  Das  Document;  Hol- 
ULndisches  WiSsenmftdchen.  —  Wiener  JA.  93. 

6.  Hier  landete  Columbus.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

7.  Zum  Wohll  —  Gr.  BerL  KA.  93;  Wiener 
JA.  96. 

a  Geogiaphen.  —  Mttnch.  JA.  96. 

Ring,  Max,  Genre-  u.  Portraitmaler,  geb. 
zu  Lubiiniti,  Bgbz.  Oppeln  in  Schlesien,  1867, 


war  Schfiier  der  Dresd.  Akad.  u.  Ferd.  Kdkr^ 
in  Karlsruhe  u.  lebt  gegenwftrtig  (1897)  in 
Berlin. 

1.  Nixe.  Sitzt  bei  einer  Grotte  am  WasM^ 
ein  Band  sich  in*s  Haar  flechtend.  Bea:  Mas 
Bhu^  86.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

2.  Loreley,  auf  einem  Felsrorsprun^  ziteen^ 
strahlt  das  Haar.  —  Dresd  ak.  KA.  87,  AM. 
im  Kat. 

8.  Die  Böse.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

4.  In  der  Frfihstttckspause  im  Atelier.  —  Be& 

int  KA.  91.    Bin  Bild  „Weibl.  Modell  in  einem 

Maleratelier«',  h.  2,06,  br.  1,26:  Lepke's  Bed. 

K.-Auct,  17.  Oct  93. 

6.  Kinderportraitgrnppe.    Zwei  Mftdchen  n.  ein 

Knabe  im  Freien.    Bes:  Max  Bing  92.  —  Beri. 

ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

6.  Knabenportrait  —  Berl.  ak.  KA.  9S. 

7.  Damenbüdniss.  Junge  Dame  durch  eins 
Park  wandelnd,  fut  ganze  Figur.  —  Gr.  Bed. 
KA.  93,  Abb.  im  Kat 

8.  Buhe  nach  dem  Bade.  WeibL  Oestalt  aif 
einem  Buhebette,  lesend.  —  Gr.  BerL  KA.  96^ 
Abb  im  Kat;  Mttnch.  JA.  96. 

9.  10.  Dämmerstunde;  MirzTeilchen.  —  Beri. 
int  KA.  96. 

11.  Abseits  vom  Tanze.  ^  Gr.  Berl.  KA.  97. 

12.  Beim  Gemttsestand.  —  Gr.  Berl.  KA.  97« 
Abb.  im  Kat 

18.  „Soeben  erschienen^.    Eine  j.  Dante,  airf 
dem  Sofa  liegend,  blftttert  in  einem  AimMiaA. 
Halbfigur  nach  links.    Rundbild.  —  S&chz.  KV., 
Juni  97. 
14.  Pastell:  Am  Kamin.  —  BerL  int.  KA.  96L 

Biaae,  Boland,  Historienmaler,  geK  zu 
Köln  1836,  bezog  1868  die  Akad.  Düszddoii; 
an  der  Karl  Sohn,  Schadow  u.  Bendemann  seiae 
Lehrer  waren,  u.  besuchte  Mttnchen«  Dreadea^ 
die  Niederlande  u.  Paris.  Nach  einigen  tÄ 
giOsen  Bildern  malte  er  seine  „Johanna  Sehne*« 
sein  bedeutendstes  Werk,  das  lebhafte  Toih 
nahme  fand,  M&rohendarstellungsny  je  eine 
Scene  nach  Bulwer  u.  Shakespeare  n.  mehrere 
Portraits  Ton  Mitgliedern  des  Tttbinger  ak^ 
demischen  Senats.    Lebte  meist  in  DOaaeldoiC 

1.  Christus  den  Jttngem  ein  Kind  als  Vorhiid 
hinsteUend.  Matth.  XVin,  3.  Bundbild.  Im 
Kupfer  gest  yon  T.  W.  Th.  Janssen.    foL 

2.  Schneewittchen  bei  den  Zwergen ,  naA 
Grimmas  Märchen«  —  Berl.  ak.  EJl  66  o.  68; 
Wiener  JA.  69. 

8.  „Die  letzten  Tage  von  Pomp^i",  nack 
Bulwer's  Boman.  —  Ddfer  KA.  68:  BerL  ak 
KA.  68. 

4.  Aschenbrödel  —  Ddfer  KV.  f.  BhdnL  n. 
W  69 

6.  Heünliche  Wohlt&tigkeit  •  Berl.  ak.  KA. 
70;  Wiener  JA.  71. 

8.  „Johanna  Sebus**  beim  Durehbruch  des  Clevec 
Dammes  1809,  nach  Goethe's  Ballade.  -~  Ddte 
A.  d.  KV.  f.  Bh.  u.  W.  71;  BerL  ak.  KA.  G8 
u.  72. 

7.  Ophelia,  die  Weide  bekr&nzend.  —  Wlenar 
WA.  73. 

8.  WandgemUde:  Der  sitzende  Heüand,  anf 
dessen  Schos  eine  weisse  Taube  ilicfft  B: 
Lehrhalle  der  piakonisseqanstalt  sn  Saieeia* 
werth. 


Rist  —  Ritter. 


489 


liit,  Johaim  Christoph,    Laadschafts- 
mikiy  geh.  n  Stottgart  am  17.  Mftrz  1790, 

rn  ABgBhnig  am  16.  Mai  1876,  Schüler 
Wiener  Akad,  die  ihm  1816  den  akad. 
Ftn  0.  18S3  ein  Stipendium  znm  Besuch 
Italiens  yerlieh.  Nach  dem  1824  erfolgten 
Tode  9BJM  mit  ihm  in  Rom  weilenden  Bmders, 
kß  Kapfentechers  Gottfried  R^  zog  er  nach 
Aigsbiiig,  wo  er  Zeichnennntemcht  erteilte  n. 
nm  Vorstand  der  dortigen  Zeichnenschnle  ge- 
«iUt  wurde. 

L  Der  Watsmann  hei  Berchtesgaden. 
&  Das  Bad  Oastein. 
1  V.  2  Stattg.  KA.  24. 

l  Waldptrtie  mit  Teich.  Holz.  h.  0,47,  hr.  0,58. 
E:Xiuemn  Stuttgart. 

4.  (.  Hohlweg  im  Römischen;  Stndie  ans  dem 
Prater.  —  Stattg.  EA.,  Mai  n.  Juni  89. 

Der  kllnstl.  Nachläse  Christoph  Rist's,  am 
i  Jnni  1878  durch  die  Kunsth.  Fidelis  Bntsch 
8<An  in  München  versteigert,  umfasste  Üher 
fiOO  St&ck,  woTon  40  Oelffem.,  90  Aquarelle, 
80  Toflch-  u.  Feder-  u.  300  Bleistiftzeichnungen. 

Sitseher,  Qottloh  Moritz,  geb.  zu 
Dioden  am  24.  Sept.  1827,  gest.  daselbst 
0.  Giabsehrift)  am  14.  Oct.  1875,  war  Schtiler 
«r  Dreed.  Akad.  u.  Ed.  Bendemann's  u.  liess 
flieh  in  Dresden  nieder.  Gelegentlich  des  ersten 
lentichen  Sftngerhundfestes,  welches  vom  20.  bis 
ft.  Jnh  1865  in  Dresden  stattfand,  zählte  Ritscher 
ueh  SU  den  Ktknstiem,  welche  mit  Ausführung 
von  Tmnsparentbildern  für  die  Festhalle  he- 
tiaat  wunien. 

I  Genoreva  im  Kerker.  —  Dresd.  ak.  EA.  54. 
1  iinder  ror  einer  Affenbude.  —  Dresd.  ak. 

t  Ein  Wimerkind.  ->  Dresd.  ak.  KA.  65. 
4  Kleines  Bauemm&dchen,   Speise  aufs  Feld 
tnmd.   1872.    Holz.    h.  0,31,  br.  0,20.    Bis 
1865  im  Besitz  des  Kunsth.  Emil  GeUer  in 
Dieeden. 

&  tL  Siesta:  Hessisches  Mfidchen,  Brustb.  — 
Dreei  ak.  KA.  74. 

7.  Der  Besuch  bei  der  Amme.  Ein  fein  ge- 
Ueidetes  M&dohen,  tou  ihrer  Wärterin  begleitet, 
keeoeht  ihre  Amme  u.  ihren  Milchbruder  im 
fiaoerahause.  Bez:  Moritz  Ritscher  1874. 
Dresden,  h.0,74,  br.  0,90.  E:  Galerie  Dresden, 
ttgekanft  aus  dem  Nachlass   des   Künstiers. 

&Ton  £.  Mohn.     qu.   fol.     Flkr's  Bilder- 
des  Sachs.    KV.   1876.     —    Dresd.    ak. 
KA.74. 

8.  Der  Antiquitätenkrämer.  —  Dresd.  ak. 
IA.76. 

Ritter,  Caspar,  Genremaler,  geb.  zu 
Solingen  am  7.  Febr.  1861,  Schiller  der  Mttnch. 
Akad.  unter  den  Professoren  Herterich  u.  LöfFtz, 
vtr  knrze  Zeit  Lehrer  am  Städerschen  Institut 
nd  folgte  Anfane  1889  dem  Ruf  an  die  Kunst- 
Khnle  zu  Karlsnue,  wo  er  die  Malclassen  Ferd. 
KeUer's  u.  Karl  Hoff 's  ftbemahm,  die  beide  sich 
{«fihreMeiBterateliers  beschränkten.  Nachfolger 
Sitter*!  am  Städersohen  Institut  wurde  Frank 
Kirckbaeh  in  München.  1890  erhielt  C.  Ritter 
tte  neogeschaffene  Professur  der  Kunstschule. 
^  gold.  Med.  Beri.  int  KA.  1896. 


1.  IdylL  —  Berl.  ak.  KA.  87;  Mtbich.  Jub.-A. 
88;  Wiener  JA.  89. 

2.  Die  Grossmutter  sieht*s  nicht.  —  Berl.  ak. 
KA.  88. 

8.  Bei  der  Grossmutter.  Die  Alte  im  Lehn- 
stuhl zweien  Enkelinnen  vorlesend.  Bez:  C. 
Ritter  1888.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  V.  — 
Münch.  Jub.-A.  88. 

4.  Vor  dem  Essen.  Die  Mutter  bringt  das 
Essen,  ein  kl.  Mädchen  deckt  den  Tisch.  — 
Mflnch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat 

5.  Holländische  Mädchen.  —  Wiener  JA.  89. 

6.  Appenzeller  Stickerinnen.  Eme  Alte,  drei 
Mädchen  u.  ein  Kind.  Bez:  Caspar  Ritter  90. 
Abb.  .Kunst  unserer  Zeit*"  IL  (1891).  —  Mttnch. 
JA.  90;  Berl.  int  KA.  91. 

7.  Im  Garten  (holländisch).  —  BerL  int. 
KA.  91. 

8.  Im  Hinterhalt.  —  Mttnch.  JA.  91. 

9.  Lautenspielerin.  Junges  Mädchen  im  Charten 
die  Laute  spielend.    Bez:  Caspar  Ritter  1891. 

—  Stuttg.  KA.  91. 

10.  Nach  dem  Bade.  Halbnackte  lebensgr. 
Mädchengestalt.  Kniest,  en  face.  ^  Mttnch. 
JA.  90;  Wiener  JA.  91;  Berl.  ak.  KA.  92. 

11.  Daheim.  —  Mttnch.  JA.  93. 

12.  Mit  neunzehn  Jahren.  Portr.  einer  j.  Dame, 
sitzend,  nach  links  gewendet,  profil.  —  Wiener 
int  KA.  94. 

18.  Morgen.    Auf  ihrem  Lager  ruhende  Frau. 

—  Berl.  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat.;  Mttnch. 
int.  KA.  97.  Ein  Bild  „Morgendämmerung*': 
Stuttg.  int.  Gem.-A.  96. 

14.  Portrait  des  Prof.  R.  M.  —  Stuttg.  int 
Gem.-A.  96. 

Ritter,  Eduard,  geb.  zu  Wien  1806, 
gest.  daselbst  1853,  besuchte  die  Wiener  Kunst- 
akademie, auf  der  Danhauser,  Feudi  u.  Wald- 
mttller  seine  Mitschttler  waren.  Seit  1848  Mit- 
glied der  Akademie. 

1.  Niederösterr.  Bauer.  Oelskizze.  h.  0,215, 
br.  0,15.    E:  Oberbaurat  Bergmann,  Wien. 

2.  Der  Salamiyerkäufer.  Bez.  1836.  h.  0,345, 
br.  0,435.    £:  Joh.  Steno,  Wien. 

1  u.  2  Wiener  histor.  KA.  77. 
8.  Die  heimgekehrte  Wallfahrerin  an  die  ver- 
sammelte Familie  die  mitgebrachten  Andenken 
austeilend.     Bez:  Eduard  Ritter  1838.    Holz, 
h.  0,66,  br.  0,53.    E:  Hofmuseum  Wien. 

4.  Die  Fliegeinagd.  Ein  Bauer,  der  sich  bei 
seinem  Mahl  der  Fliegen  zu  erwehren  sucht. 
Bez:  Ed.  Ritter  1838.  h.  0,37,  br.  0^0.  — 
Aus  der  Samml.  Conrad  Btthlmeyer  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct.,  März  84. 

5.  Der  Schmetterling.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 

6.  Der  Abschied  des  Handwerksburschen.  Bez: 
1843.  h.  0,66,  br.  0,555.  E:  Ed.  Strache  in 
Dombach.  Unter  dem  Namen  ^utterlehren*' 
auf  der  Wiener  KA.  43.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

7.  Morgen  nach  dem  Kirchtag.  Das  Landvolk 
sammeU  sich  zum  Heimweg.  Bez:  E.  Ritter 
1846.  Holz.  h.  0,95,  br.  1,24.  E :  Kunsthistor. 
Hofoiuseum  Wien. 

8.  Der  kranke  Musiker.  Im  Bette  sitzend  hält 
er  das  Waldhorn  in  den  Händen,  während  der 
Arzt  mit  warnender  Geberde  herantritt  Bez: 
E.   Ritter    1847.     Holz.     h.    0,48,    br.   0,59. 
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Riüer. 


E:  Hofinueam   Wien.     Das  Bild  unter  dem 

Namen   „Der   kranke  Waldhomist*'    anf  der 

Wiener   EA.,   Frttlgahr  47;   Mttnch.   allg.   n. 

Mstor.  KA.  68;  Kölner  allg.  d.  KA.  61;  mener 

histor.  KA.  77. 

9.  10.  Die  Yerlassenschaft  der  Grosseltem;  Die 

verwundete  Schnitterin.  —  Wiener  A.  im  KV. 

47,  angek.  vom  KV. 

11.    Der    Toast    eines    Inyaüden.   —  Wiener 

KA.,  FrtÜg.  47. 

18.  Die  Weinprobe  (im  Weinkeller).   Bez.  1848. 

h.  0246,  br.  0.42.    E:  Anton  Fischer  y.  Ankern. 

—  Wiener  Jnb.-A.  88. 

IS.  Der  Werkelmann.  Bez.  1848.  Hobs.  h.  0,17, 

br.  0,145.    E:  Dr.  Victor  Morawitas. 

14.  Der  letzte  Groschen.  Bez.  1848.  h.  0,17, 
br.  0,145.    E :  Dr.  V.  Morawitz. 

12—14  Wiener  histor.  KA.  77. 

15.  Im  Weinkeller.  E:  InL  Imredi  ▼.  Omoro- 
yicza.  lath.  yon  Jos.  Bauer.  —  Mflnoh.  d. 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

16.  Der  Segen  während  der  Fahrt.  E:  Samml. 
des  Grafen  Braida.  —  Wiener  A.  des  Oesterr. 
KV.  zu  Ehren  der  deutschen  Schützengftste  1868. 

17.  Der  Marktschreier  in  Seelowiti.  Gest  yon 
Blasins  Höfel.    roy.  qu.  fol. 

18.  Beim  Schuster.  E:  Hof-Bauinneotor  G. 
Scheffler  in  Wien.  —  Wiener  Jub.-A.  88, 
histor.  Abt 

19.  Abschied  der  Braut  yom  Vaterhause.  lith. 
yon  F.  Wolf.    gr.  qu.  foL 

Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Bäuerin  spinnend,    h.  0,30,  br.  0,22. 

2.  3.  Zwei  Bauemstudien.  h.  0,275,  br.  0,215. 
1 — 3  Aquarellirte  Zeichnun^n.  E:  Ober- 
baurat Bergmann.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 
4.  Im  Prater.  Federz.  h.  0,17,  br.  0,16.  — 
Helbing's  Münch.  K-Auct.,  28.  März9d  u.  ff.  Tage. 
6.  Orig.-Badirung:  „Ein  ünglftck  kommt  selten 
aUein.**  1847.  h.  0,145,  br.  0,125.  —  Wiener 
graph.  KA.  1883. 

6.  Orig.- Lithographie:  Die  Vorbereitung  lur 
Schule.  (Aus  &m  Album  der  Kflnstler  Wiens), 
qu.  fol. 

Bitter,  Henry,  Genremaler,  geb.  zu 
Montreal  in  Canada  am  24.  Mai  1816,  gest.  zu 
Düsseldorf  am  21.  Dec.  1853,  kam  nach  dem 
Tode  seiner  Eltern  in  noch  jugendlichem  Alter 
nach  Hamburg,  wo  ein  Oheim  ihn  durch  den 
Maler  Gröger  fttr  die  Akademie  zu  Dtksseidorf 
yorbereiten  Hess,  welche  er  1836  bezog.  Er 
wurde  Schiller  Carl  Sohnes,  schloss  sich  aber 
bald  an  Bud.  Jordan,  dessen  dem  Schifferleben 
zugewandte  Richtung  ihn  zur  Nachfolge  auf- 
forderte. In  diesen  u.  anderen  yolkstttmlichen 
Darstellungen  mit  seinem  Meister  wetteifernd, 
schuf  er  während  seines  kurzen  Lebens  eine 
grosse  Zahl  bedeutender  Oelgemälde  u.  Zeich- 
nungen, deren  mehrere  den  deutschen  Galerien 
angehören. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Fischerkinder  am  Strande,  die,  den  Vater  er> 
wartend,  in's  Meer  hinausschauen.  —  Hamb. 
KUnstleryerein  38. 

2.  Wie  schön  ist  die  Natur  (1838).  Durch  den  KV. 
f.  RheinL  u.  W.  an  den  Grafen  Korff -  Schmiesing 
in  Mttnster. 


8.  Schmuggler  yon  en^diBeheii  Diaffcoflni 
flnuptiffen.   (1899).   Durdi  de&  KV.  f  BheimL 
W.  an  Kaute.  J.  Wilhelm!  in  Basen. 

4.  Der  Aufsehndder  in  einer 
1841  gemalt.    Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  s.  WJ 
in  die  Samml.  Ph.  Engels  in  Köln,  welche  ii^ 
Mai  1867  yersteigert  wurde.  —  Ausratelit  ^ 
Ddfer.  Akademiegebäude,  Sept  41;  LtiM.  F 
Herbst  41;   Mfinch.  d.  allg.  u.  histor.  SLA. 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  SA.  61. 

5.  Verlobung  in  der  Normandie.    Bez:  H< 
Bitter  Ddf.  1842.    h.  0,86,  br.  1^.    E:  Sl 
Museum  Leipzig,  angek.  yom  KV.  1843. 
yon  L.  Zöllner  in  Dresden  als  Leipziger  KT. 
BL  f.  1848.  —  Berl.  ak.  KA.  42;  Leips.  KY.  4' 

6.  Der  Antrag.    Bez.  1843.    E:  B.  F.  Philipi 

7.  Skizze  zu  diesem  ,^tiag".    1843 
E:  PhiL  Graeyen. 

6  u.  7  Bremer  A.  a.  PriyatbesitB  63. 

8.  Passagiere  an  Bord  eines  Seedampfbootea 
einschiffend.  (1843).  Durch  den  KV.  £.  ^' 
u.  W.  an  Mftnzmeister  Nölle  in  Ddf. 

9.  Der  ertrunkene  Fischersohn.     Bez:   Hi 
Bitter  1844   h.26V,  br.31".  B:  Gem.-1 
Bayenö,  Berlin.   Lith.  yon  G.  Feckert.   gi. 
—  Berl.  ak.  KA.  44. 

10.  Ein  Zigeuner-Wilddieb  im  Verhör  ▼<Nr 
englischen   Fxiedensriohter.     Bitter*8    | 
Bild,    begonnen  1845,    yollendet  1847. 
Henry  Ritter  p.  Ddf.    h.  0/73,  br.  0,97.    « 
aus  der  Samml.  Thomas  Boyes  in  Hamb 
durch  Vermftohtniss  1883  an  dessen  Enkel  J 
Clayton  Boyes  in  England.  —  Lübecker  KV 
in  der  Catharinenkirche,  Sommer  47;    M 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58;  Hamb.  A.  a.  P 
besitz  79. 

11.  Balgerei  am  Strande  yon  Helgoland. 
Wiesbad.  grössere  KA.,  Sommer  51. 
18.  Der  Prairiebrand  Bez :  Henry  Bitter  ISbl 
h.  0,60,  br.  0,82.  E:  Kunsthalle  £Lambiii]g,  V< 
mSchtniss  yon  Bitteres  Erben  1881.  Ein  BL. 
„Indianer  flüchten  yor  einem  Prairiebrand  (1850)' 
war  auf  der  Kölner  allg.  d.  KA.  61:  «m  Bil' 
2,Prairiebrand^S  wol  das  jetzt  in  der  Hami 
Kunsthalle  befindliche  (gänalt  1851,  k.  0,r 
br.  0,82.  E :  L.  Köster),  auf  der  Hamb.  A. 
Priyatbesitz  79. 

13.  Des  Sohnes  letzter  Brief.  Bez :  Henry  Bit 
1852.   h.  0,64,  br.  0,78.  E :  Kunstyerein  BreoM 
Geschenk  yon  Consul  Tillmann  Grommß  a 
Petersburg  1852.  —  Bremer  FrOlg.-A.  52. 

14.  Nur  ein  kleiner  Irrtum.    Bes.  1863. 

15.  Die  Wittwe.    Letztee  Bild  des  KOnatlers. 
14  u.  15   E:  Consul  Gromm6,  Bremer  A. 

Privatbesitz  63. 

16.  Middy^s  Strafbredigt   Der  kleine  Seerad^ 
Middy  stellt  drei  angetrunkene  Matrosen  r 
Bede.  Bez :  Henry  Bitter  1853.   h.  0,47,  kr.  0, 
£ :  Museum  WaUraf-Bicharta  in  Köln, 
des  Museumyereins  1867.   Gest.  yon  N.  Berti 
mess;  gest  yon  C.  Barth,    gr.  foL   1867. 
Kölner  allg.  d.  u.  histcNr.  KA.  61 ;  BerL  Jab.>A. 

17.  Fischerfamiüe.  h.  10*,  br.  8*.  B:  ^  " 
Gem.-SammL  zu  Biga,  Geschenk  yon  Bi. 
Schilling  daselbst 

18.  Französisches  Fischerdorf.   Sin  Altar 
zwei  jungen  Flauen  Lieboserklirungan,  wKfaren^ 
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ab  aBdorerFiflohfraeli die Ohran  anhält.  h.O^, 
hl.  (V6&  Avi  der  Galerie  FftUoa  in  Berlin,  ver- 
itei^  im  NoY.  77. 

19.  Straadfleene  an  der  hoUftnd.  Kttste.  Von 
Wol%.  MtUler  t.  E.  erwähnt 

IL  Zeichnungen. 

1.  Der  ertrunkene  Lotsensohn.  Skixxeanf  Papier, 
locht  aqnareDirt  n.  wenig  mit  Kreide  ansgefUhrt. 
Bei.  Heniy  Bitter  1840  Jan.  h.  0,43,  Cr.  0»55. 
£:  Knnstrerein  Bremen,  angekauft  aus  dem 
Kaehlass  des  Ktlnstlers.  Das  in  der  Galerie 
Baren^  befind!  Oelgem.  „Der  ertrunkene  Fischer- 
sobn''  ist  wesentlich  yerändert.  Vgl.  Oelg.  Nr.  9. 

2.  Deutschland  in  den  90  er  Jahren.  —  Leipz. 
KV,  41. 

iL  Qeflflditete  CoYenanter.  Scene  aus  dem  engl. 
Berolntionakriege.  Flttchtige  Skizae  auf  Papier, 
nt  Krade  nur  wenig  ausgefQhrt.  Bea:  Henry 
Bitter  1847  maich. 

1—7.  FrOhling,  Sommer,  Herbst  u  Winter,  als 
die  Jabresseiten  des  Lebens  dargestellt.    Vier 
Zeichirangen.  —  Ddfer  perm.  KA.,  Ende  52. 
&  üuneronianer-Predi^    BleiBtifts. 
t.  Ein  Pressgang.    Zeidmung. 

10.  Sine  gute  Partie.    AquarelL 

11.  Die  Passaeierstnbe.    Tuschzeichnung. 

12.  Nadiricht  des  Sieges  bei  Leipzig  durdi  einen 
Hftodrer.    Zeiehn. 

II.  Der  hiTalide  Seemann  als  Fiedler.  Aquarell. 
8-13  Kolner  allg.  d.  u.  histor.  EA  61. 

14  Der  politische  Struwwelpeter.  Ein  Versuch 
a  Deutsehland's  Einigung.  1.  Teil.  Mit  12 
tMm  colorirten  Tafeln  u.  verständl.  Text  für 
Kinder  anter  u.  fiber  sechs  Jahren.  Dem  deut- 
schea  Michel  gewidmet  Dd£,  Verlag  von  Jul. 
Baddeiis.    4» 

Vk  Der  Maler  Henry  Bitter  im  Kreise  seiner 
iuuiiB,TomK1instler  selbst  gezeichnet,  h.0,24, 
br.  0^1.  E:  Museum  WallnS-Richartz  zu  £Oln, 
Oeselienk  des  Geh.  Beg.-Bats  D.  Oppenheim  18S2. 

nL  Graphische  Künste. 

1.  Titelblatt  zum  1.  u.  2.  Bd.  der  yon  JuL  Buddeus 
benuisgegeb.  „Deutschen  Dichtungen  mit  Band- 
leiebinmffen  Dentsdier  Künstler**.  Badirt  in 
Gemeinsdiaft  mit  sechs  anderen  Ddfer  Kttnst- 
len.    4. 

2.  Badining  zum  Immermann^s  Gedicht  „Die 
Sdileicfahbidler*'  im  1.  Bd.  der  „Deutschen 
Dicbton^«  etc.    Bez:  18  HB  42.    4. 

Z.  Radmin^  zu  Chamisso^s  „Bede  des  alten 
Knegets  Bunte  Schlange*'  im  2.  Bd.  der 
J)eäBchen  Dichtungen**  etc.    Bez.  m.  Monogr. 

4.  Sdttttenseiten  der  Ddfer  Künstler  nebst 
▼eridbrzten  Ansichten  ihrer  letzten  Leistungen. 
(Die  Künstler  selbst  in  «mzen  Figuren  in 
uren  Ateliers).  Diren  Sunstgenossen  (ge- 
widmet) Ton  H.  Bitter  u.  W.  Camphausen. 
Ddf.  1^.  gr.  fol.  (Sollte  in  6  Heften  Litho- 
BipMen  &  4  Bll.,  von  den  Malern  selbst  auf 
Stern  gezeichnet,  erscheinen). 

&  Dtaeldorfer  Monatshefte  mit  Illustrationen 
TOB  Camphausen,  L.  Glasen,  Fröhlich  .  .  . 
Bitter  etc.  Bedigirt  yon  Lorenz  Oasen. 
Bü  1847.    roy.  4. 


6.  Düsseldorfer  KünsÜef- Album,  mit  aitisK 
Qithographirten)  Beiträgen  ?oa  A.  u.  0.  Achea- 
Dach,  Beck,  Bettcher  .  .  .  H.  Bitter  etc. 
unter  literar.  Mitwirkung  von  K.  Simrock, 
A.  Kaufmann,  E.  Geibel  etc.  redigirt  von  W. 
Müller.    L  u.  n.  Jahrg.  1851.    1^2.    Ddf.  4. 

7.  Düsseldorfer  Lieder-Album.  Sechs  Lieder 
▼on  W.  Müller,  Eiohendorff,  E.  Geibel  u.  A. 
mit  Pianofortebegleitung  (tou  JuL  Bietz  u. 
Bob.  Schumann  u.  A.).  1851.  lilnstrirt  (in 
Chromolithographien)  von  H.  Bitter,  0. 
Achenbach,  W.  Camphausen,  C.  F.  Lessing, 
A.  Achenbach  u.  B.  Jordan.  Ddf.  1851.  qu. 
fol.  (in  Mappe). 

8.  Aquarelle  Düsseldorfer  Maler,  ausgeführt  von 
Arnz  &  Co.  in  Ddf.  Das  6.  Heft  (Schlussheft 
des  1.  Bandes)  enthftlt:  Titelblatt  yon  B.  Vautier, 
Winterlandschaft  von  Ch.  Weber,  Seesturm  tou 
A.  Achenbach  iL  den  „Frühling'^  tou  H.  Bitter, 
qu.  foL 

9.  Deutsche  Sprüchwörter  u.  Spruchreden  in 
Bildern  u.  Geaichten.  Aus^ef.  vom  lithojgr. 
Institut  von  Amz  &  Co.  Die  20  Bilder  sind 
Orig.-Lithonaphien  von  B.  Jordan,  W.  Camp- 
hausen, H.  Bitter,  L.  Erdmann  u.  W.  Krafft. 
Ddf. 

10.  Washington  Irving.  Auswahl  aus  seinen 
Schriften,  illustrirt  (in  Holzschnitten)  von  Heniy 
Bitter  u.  Wilh.  Camphausen.  Mit  dem  Bild- 
niss  Henry  Bitteres.  Leipz.  1856.  Deutsche  u. 
engl.  Ausgabe.    (Blieb  unvollendet). 

Vgl.  Wolfg.  Müller  v.  Königswinter,  Dussel- 
dorlir  Künstler  aus  den  letzten  25  Jahren. 
Leipzig  1854.    8. 

Bitter,  Fritz.  Architeeturmaler  und 
Badirer,  geb.  zu  Nürnberg  1868»  gest  188a 

1.  Aquarell:  Motiv  aus  der  Lorenzkirche. 
8.  Ong.-Badirung:  Motiv  aus  der  LorenzkiTcfae. 
1  u.  2  E:  Wilhelm  Bitter,  Nürnberg.  —  A. 
von  Werken  Nürnberger  Künstler  1891. 

Bitter;  Lorenz,  Architeeturmaler  und 
Badirer,  geb.  zu  Nürnberg  am  27.  Nov.  1832. 
jttn^rerer  Bruder  PauVs,  war  Schüler  Karl 
HeidelofTs  u.  zeichnete  für  die  von  Ernst  dt 
Korn  in  Berlin  u.  Ebner  &  Seubert  in  Stuttsart 
verlegten  architectoniBchen  Werke,  vollendete 
aber  daneben  für  den  Grafen  Hunolstein  ein 
Album  der  Baulichkeiten  auf  den  Gütern  des- 
selben u.  für  den  Grossherzo^  von  Mecklenbuig 
eine  Anzahl  Nürnberger  Ansichten  in  AquaielE 
Malte  mit  Vorliebe  in  Wasserfarben  u.  radiite 
viele  Blätter,  meist  nach  eigenen  Compositionen. 
In  Nürnberg  tätig. 

L  Aquarelle. 

1.  Das  Sebaldusgrab  in  Nürnberg.  —  Wiener 

3.  allg.  KA.  68. 

2.  Wohnhaus  Johannas  von  Leyden  in  Münster. 
—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

8.  Hof  eines  reichen  Nürnberger  Kaufhauses. 
1869  gemalt. 

4.  Der  alte  Judenkirchhof  in  Prag,  in  hellem 
Sonnenschein. 

5.  Gesammtansicht  Prag^s  vom  Hradscbin  ans. 
Sonnenschein. 

4  u.  5  Nümb.  AusstelL  des  Dürer-Vereins  77. 
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Ritter. 


6.  Der  fünfeckig  Tiurm  in  Ntlmbeiff  nebst  der 
angebauten  KauentaUnng  n.  dem  Tnrm  Lxiß 
in's  Land.  Stadie  nach  der  Natar.  h.  0,9o, 
br.  0,05.    1881  gemalt 

7.  Partie  am  flbifecldgen  Tnrm  in  Nürnberg, 
nach  der  (nnter  6  genannten)  Stadie  alB  Aqnarml 
in  gleicher  GrOsse  aoBfefOhrt  im  Auftrage  des 
jetst  yerstorb.  Kunstfrenndes,  Fabrikbesitaer 
Emü  Seitz.  Abb.  „lUnstr.  Z.*"  1884  n.  ,,Meigterw.« 
YI.  —  Bayr.  Landes-A.,  Nürnberg  1888. 

8.  Die  Karlsbrücke  an  Nürnberg.  E:  Fabrikbes. 
P.  Krafft,  Nürnberg. 

9.  Der  Henkersteg  in  Nürnberg.  E:  Jos.  Tach- 
mann,  Nürnberg.  —  Sachs.  Kv.,  Herbst  86. 

7—9   A.  von  Werken  Nürnberger  Künstler 
1891. 

10.  Die  ehemaL  WOhrder  Bastei  in  Nürnberg, 
h.  0,47,  br.  0,66.    E :  Germ,  llnsenm  Nürnberg. 

11.  Hof  in  Hailand.  Bei:  Loreni  Bitter  1887. 
—  Dresd.  Aqnar.-A.  87;  KA.  von  Werken 
Nümb.  Künstler  91. 

12.  Bathans  in  Lübeck.  —  BerL  ak.  KA.  88. 
IS.  Ansicht  der  Borg  von  Nürnberg.    E:  Gom- 
roers.'B.  Chr.  Schmieder,  Nürnberg. 

14.  Hof  des  Tncherhanses  in  der  Sirschelgasse. 
E:  Beg.-B.  Christoph  r  Tucher,  Nürnberg. 

15.  Der  „SchOne  Bninnen**  in  Nürnberg.  E: 
Civilarchitect  Carl  Haller  v.  HaUerstein,  Nürn- 
berg.   Abb.  im  Kat 

16.  Der  Henkersteg  in  Nürnberg.  E:  Fabrikbes. 
Ph.  Krafft,  Nümbeig.    Abb.  im  Kat. 

17.  MotiT  am  Nenentortnrm. 

18.  Blick  anf  Nürnberg.  E:  Fran  Sigmund 
Bosenfeld,  Nümbeiv. 

13—18  KA.  Ton  Werken  Nümb.  Künstler  91. 

n.  Badirnngen. 

1.  Der  „Schone  Bronnen"  in  Nürnberg,  mit 
Staffikge.    (1882). 

8.  Das  Sacramentsh&nschen  in  der  Lorenzkirche 
zn  Nürnberg. 

1  n.  2  kA.  Ton  Werken  Nümb.  Künstler 
1891. 

8.  Ansicht  des  fünfeckigen  Tnrms  in  Nümberg. 
(1893).    h.  0,f»8,  br.  0^. 

4.  Partie  am  Henkersteg  in  Nümberg.  Seiten- 
stück  znr  Vorigen. 

5.  Malerische  usichten  ans  Nümberg,  gestochen 
▼on  Lorenz  Bitter  mit  illostr.  Text  von  Bob. 
Dohme.  folio.  (25  Stahl-Badimngen).  Berlin, 
Wasmnth.    1894. 

6.  Vier  Badirangen  ans  dem  alten  Nümberg. 
Badirt  vom  Knustmaler  Lorenz  Bitter.  Nürn- 
berg, Hans  Bitter.  (Stichg.  62:81  cm.):  Am 
Henkersteg;  Inneres  der  Lorenzkirche;  der 
Schone  Brunnen;  der  fünfeckige  Turm. 

Ritter,  Panl,  Architecturmaler  u.  Badirer, 

geb.  zn  Nümberg  am  4.  Mftrz  1829,  älterer 
;rader  des  Lorenz  B.,  wurde,  obwol  seit  dem 
vierten  Jahre  taubstumm,  im  Zeichnen,  Malen 
n.  Badiren  ein  eifiriger  Schüler  Heideloff's,  be- 
reiste Deutschland,  Oesterreich,  Italien  u.  Frank- 
reich n.  zeichnete  nach  seiner  Niederlassung 
in  Nümberg  anfangs,  wie  sein  Brader  Lorenz, 
für  architectonische  werke.  Bald  aber  wandte 
er  sich  der  Od-  u.  Aquarellmalerei  zu,  für 
welche  die  Architectnren  seiner  Vaterstadt 
ihm  die  reichsten  MotiTe  boten.  Kl.  gold.  Med. 
— ^"    1880. 


I.  Oelgemftlde. 

I.  Innere  Ansicht  der  Klosterkirche  zn  Denken- 
dorf. Bez:  Paul  Bitter  1869.  Gest  Ton  Franz 
Hablitschek. 

8.  Chor  von  S.  Lorenz  in  Nümberg  mit  dem 
die  Kirche  besichtigenden  Gustav  Adolf  n. 
seinem  Gefolge.  Bez:  Paul  Bitter  Nümbeig 
1878.  h.  1,41,  br.  1,03.  E:  Heinr.  y.  Kom. 
—  Breslauer  A.  a.  Privatbesitz  1892.  Ein  Büd 
^Partie  aus  dem  Innern  der  Lorenzkirohe''  be- 
fand sich  auf  der  Berl.  ak.  KA.  74;  ein 
Bild  „Gustav  Adolfs  Besuch  in  der  Loieu- 
kirche*'  auf  der  Bayer.  Landes -A.,  Nüm- 
berg 82. 

8.  Hof  des  Peller'schen  Hauses  in  Nümberg. 

4.  Hof  der  Thum-  u.  Taxis'schen  Eeieh^ost 
zu  Nümberg. 

3  u.  4  Berl.  ak.  KA.  76. 

5.  Der  SchOne  Brunnen  in  Nümberg  1^2. 
Bez:  Paul  Bitter.  Nümberg  1879.  Abb.  in 
„Zeitschr.  f.  bild.  Kunst**  1881.  Badirt  von 
Lorenz  Bitter,  imp.  fol.  --  Münch.  int.  KA. 
79;  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat.;  Bayer. 
Landes-A.,  Nümb.  82. 

6.  Adam  Krafft's  steinemes  SacramentshSosehea 
in  der  Lorenzkirche  zu  Nümberg.  Badirt  von 
Lorenz  Bitter,  h.  0,63,  br.  0,32.  Ein  Bild 
MSacramentshftuschen  in  der  Lorenzkirche*,  B: 
Director  Gregoiy  in  Berlin,  befand  sich  auf  der 
KA.  von  Werken  Nümberger  Künstler,  Nürn- 
berg 1891.  Badirung  von  Lorenz  Bitter :  Uünck 
JA.  90;  Dresd.  Aqnarell-A.  90. 

7.  Feierliche  Einbringung  der  BeJchskleinodien 
n.  Heiligtümer  in  Nürnberg  am  22.  Mftrz  1424. 
Bestellt  vom  Magistrat  für  das  Stiegenhaos  des 
Bathanses,  aufgestellt  1883.  Abb.  JUeber  Land 
u.  M.**  1887  n.  „Dlnstr.  Welt*"  lOSb. 

8.  Die  alte  Sohan  mit  der  Sebaldkirdbe  aar 
Zeit  des  Einzugs  Gustav  Adolfs  in  Nüinbeig 
1632.  Jubelnder  Empfang  des  Königs  nae» 
dem  Bückznge  Tilly's.  Bez:  Paul  Bitter  Nbg. 
1884.  Abb.  „Gartenlaube*'  1886  n.  „Knust  £ 
AUe''  1887.  —  Münch.  KV.,  Spfttherbet  84; 
Berl.  Jnb.-A.  76.  Ein  Bild  „Einzn^  Qnstav 
Adolfs  in  Nümbeig,  E:  Emil  Seitz^  war  aif 
der  Ansstell.  von  Werken  Nümberger  Künstfer 
1891. 

9.  Der  Bathaushof  zn  Nümberg  wfthrend  des 
westfU.  Friedensmahles  1649.  Von  der  Stadt 
ihrem  Bürgermeister  Seiler  zum  25  jfthr.  Dienst- 
jnbilänm  1886  gestiftet.  Abb.  „UeW  Land  n. 
M.**  88.  —  Münch.  KV.  86;  Münch.  Jnb.-A.  88; 
AusstelL  von  Werken  Nümberger  Künstler  189L 

10.  Der  Marktplatz  in  Nümberg  1657.  Besuch 
Kaiser  Leopola^s  I.  Der  Kaiser,  vom  Hofstaat 
umgeben,  hält  vor  der  Marienkirche,  in  Be> 
wundemng  von  Lindenast's  berühmter  Uhr  uü 
dem  Mänmeinlaufen.  Abb.  „Kunst  f.  ABe*  IV. 
(1889).  -  Münch.  KV.  86;  Münch.  Jab.-A.  88, 
Abb.  im  Kat  Ein  Bild  „Marktplats  in  Nüm- 
berg (17.  Jahrb.).*'  B:  Ph.  Krafft  in  Nttmbei;^ 
war  auf  der  Ausstell,  von  Werken  Nflmbeiger 
Künstler  1891. 

II.  Kaiser  Matthias*  Ehrenpforte  in  Nürnberg 
1612.  E:  Givilarchitect  Cari  HaUer  v.  HaUsf^ 
stein,  Nümberg.  Abb.  „Kunst  f.  Alle^  V. 
(1890).  —  Münch.  JA.  90;  A.  von  Werken 
Nümb.  Künstler  1891,  Abb.  im  Kat 
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ii  Laodtambg^eohfaieter  Magistratnrat  t. 
dinier  wird  an  Beinern  TOJfthr.  Ghebnrtstage 
Tor  dem  kleinen  BaihanBsiuJe  Ton  seinen 
ftnmden  beglftckwUnflcht    E:  C.  ▼.  Grttmer, 

lt.  HochzeitasnAr  bei  der  LorenzMrche«  £: 
CoiBmeEs.-B.  C.  Distel  in  Nttmbeig. 

12  n.  13  Anastell.  Ton  Werken  Nürnberger 
KtattÜer  1891. 

14.  Patriderhoehseit  im  Kaiserbof  an  Nürnberg. 
Hofreite  eines  Hansesi  auf  dessen  fialoon  das 
Festmahl  stattfindet,  während  nnten  die  Mnsik 
spielt  Eine  Badirnng  von  Ladwig  Kühn^  gr. 
107.  foL,  befand  sich  im  Siebs.  E y.,  Jnni  93. 

n.  Aquarelle. 

L  Imieita  der  Altnensynagoge  in  Pn«. 

t  lanerea  der  Wenael-Kapelle  im  Dom  auf 

des  Hradscfain. 

1  a.  2  AnsstelL  des  Dttrer-Vereins,  Ntkmberg 
1877. 

IL  CSiiesa  Santa  Spirita  in  Toledo,  äussere  An- 
seht h.  0,47,  br.  0.33.  —  Lepke's  BerL  E.-Aact., 
2L  Mi»  1897. 

Eitter,  Panl,  der  Jüngere,  Portraitmaler 
I.  Badirer,   geb.   an    Nürnberg    1859,    gest. 

1 2.  Stadienkopf;  Stadienkopi  £ :  Frau  Emma 
m^er,  München« 

t  Badirnng :  Bei  der  G^flügelhändlerin,  nach 
E.  Zimmermann.    E:  Wilh.  Bitter,  Nürnberg. 

Bitter,  Wilhelm,  Architectnrmaler,  geb. 
n  Nürnberg  1860,  Sohn  Lorenz  Bitteres  da- 
nlbst    In  Nürnberg  tätig. 

I.  Oelgemälde. 

1.  In  der  St.  Lorenakirche.  Bea:  Wilh.  Bitter. 
Nbs:.  1890.  —  Müncb.  JA.  90;  A.  von  Werken 
Nünberger  Künstler  91,  Abb.  im  Eat. 

&  Pegnita  bei  Doos.  E:  Magistratsrat  Carl  y. 
Cdmer,  Nürnberg. 

t.  4.  Aelteater  Teil  der  Sebaldnskirche;  Lorena- 
kirche.  E:  Buiqnier  Emil  Kohn,  Nümbere. 
Sin  Bfld  „Portal  der  Lorenzkurche**,  bez:  Wu- 
kebtt  Bitter.  Nbg.  1890,  abgebildet  in  „Ueber 
Land  n.  M."  1891. 

K.  Zur  Weihnachtszeit  in  Nürnberg.    Ein  Bild 

«Gbiistmarkt  in  Nürnberg'',  bez:  Wühelm Bitter. 

Nbg.  1891,  abgebildet  im  „Uniyersnm''. 

1  Hof  in  der  alten  Beichiq[K>8t  zu  Nürnberg. 

7.  Hof  in  Mailand.    E:  Eanfin.  Carl  Eromwell, 

Niraberg. 

2—7  A.  von  Werken  Nürnberger  Künstler 
1891. 

&  Die  Borg  zn  Nürnberg  im  Winter.  —  Münch. 
JA  94^  Abb.  im  Kat 

9.  StadtmanermotiT  ans  Nürnberg.  —  Münch. 
JA  96. 

10.  Grosse  Ansicht  Ton  Nürnberg,  Tom  Markt- 
pkti  ana  Golossalgemälde.  h.  lOm  br.  15,00. 
Aiu|;eftthrt  im  Anfinge  des  Bayr.  JEnnstrereins 
i  die  WA.  in  Chicago.  Angek.  yon  der  Stadt- 
meiiide  zn  Nümtog  18%.  Anfjg^estellt  in 
«er  dnreh  Wagner's  Meistersinger  bekannten 
Otthar]nen]dre&.  Badirt  yon  Lorenz  Bitter, 
b.  0;27,  br.  OM- 


n.  Aqnarelle. 

1.  2.  Bnrgkapelle  in  Nürnberg;  Bnrgeingang. 
8.  Hof  aiu  dem  Paniersplatz. 
1—3  Bayr.  Landes-A.  82. 

4.  Stadtmanermotiy  in  Nürnberg.  —  Dresd. 
Aquarell- A.  90. 

5.  6.  Frühlinfifsmorgen;  Motiy  ans  dem  Francis- 
canerkloster  in  Bozen.  —  Nürnberger  A.  yon 
Werken  dortiger  Künstler  91. 

Bitter,  Wilhelm  Georg,  geb.  zn  Mar- 
burg in  Hessen  am  18  Febr.  1860,  Landschafts- 
maler, Schüler  G.  Horst's  n.  A.  y.  Bamberg's 
in  München.  Lebt  in  Dresden-Strehlen.  Ehren- 
diplom II.  London  1891. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Dämmemng.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

2.  Hessisches  Banemhans.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 
S.  Motiy  ans  Oberhessen  (Banemhans).  — 
Berl.  ak.  K A.  81,  Abb.  im  Kat. ;  Münch.  int. 
KA.  83. 

4.  Herbstlandschaft  —  Münch.  int.  KA.  88. 

5.  Marburg  a.  d.  Lahn.    Bez:  Wilhelm  Bitter. 

—  Sachs.  KV.,  Sommer  86.  Ein  Büd  „Motiy 
aus  Marburg**:  Berl.  ak.  KA.  87. 

6.  Hessisches  Landstädtchen.  Die  Postkutsche 
hält  yor  dem  Gasthause  zur  Post.  —  Sachs. 
KV.,  Herbst  86. 

7.  Nach  dem  Gewitter,  Motiy  aus  Oberhessen. 

—  Sachs.  KV.,  Dec.  86.  Ein  Bild  „Nach  dem 
Bogen" :  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

8.  vor  dem  Tore.   -  Hamb.  FrüW.-A.  87. 

9.  Frühling.  Hügelige  Landschaft,  Städter  yor 
einem  Bauernhause  unter  einem  blühenden 
Obstbaume  rastend.    Abb.  „Illustr.  Welt**  1896. 

—  Sachs.  KV.,  Juü  88. 

10.  11.  Frtthlingslandschaft;  Herbst  —  Münch. 
Jub.-A.  88. 

12.  18.  Motiy  aus  Hohnstein  I.;  Motiy  aus 
Hohnstein  Ü.  Architecturgemälde.  —  Dresd. 
ak.  ElA.  89. 

14.  Winterabend,  Motiy  aus  Meissen.  —  Sachs. 
KV.,  Febr.  89,  angek.  yon  demselben.  Eine 
andere  Winterlandschaft,  Motiy  aus  Meissen: 
Sachs.  KV.,  Jan.  91.  Ein  Bild  „Meissen** 
radirt  yon  L.  Friedrich  für  das  Jahresheft  des 
Sachs.  KV.  1895.    fol. 

15.  Motiy  aus  Mittenwald,  Oberbayem.  Die 
Post  hält  yor  dem  Gasthof.  —  Sachs.  KV., 
Noy.  89;  Bremer  allg.  KA.  90. 

16.  Abendstimmung  aus  Nürnberg.  Bez:  Wilh. 
G.  Bitter.  —  Dresd.  KV.,  Jan.  90.  Ein  „Motiy 
aus  Nürnberg** :  Bremer  allg.  K A.  90. 

17.  Motiy  aus  Hessen.  Landstrasse  nach  dem 
Bogen,  belebt  durch  Fussgänger  u.  einem  zwei- 
spännigen  Planwagen,  die  aus  einem  Städtchen 
kommen.  Bez:  Wilh.  G.  Bitter.  —  Sachs.  KV., 
April  90,  angek.  zur  Verlosung.  Eine  „Land- 
scnaft  aus  Oberhessen** :  Wiener  int.  KA.  94. 

18.  Bei  Goppeln  (nächst  Dresden).  Tal  mit 
Baumgruppen.  Bad.  yon  L.  Friedrich  für  das 
Jahresheft  des  Sachs.  KV.  1891.    qu.  fol. 

19.  Vorfrühling.  —  Münch.  JA.  90;  Berl.  ak. 
KA.  92. 

20.  Vorfrühling.  —  Münch.  JA.  93;  Dresd.  ak. 
KA.  94,  angek.  für  d.  Dresd.  Galerie. 

21.  Motiy  yon  der  Elbe  (Antonie  bei  Dresden). 

—  Dresd.  ak.  KA.  94. 


RitUg  —  mtrttergcr. 


tt.  UoÜT  MB  BantMiL    B«8:  Wilh.  Q.  Ritter. 

Bkdirt  Ton  L.  Fiiodrich  Ar  du  JilirMhdt  dM 

Sioha.  EV.  1880.    fol.  —  SKchc  KV.  H,  angek. 

Ton  d«mMlben. 

n.  MoÜT  au  Pirna.  —  SKchi.  EV.,  AprU  95, 

asgefc.  Ton  demselben. 

U.  Motiv  aiu  Nen-Ostn  bei  DreBden.  —  Dretd. 

ak.  EA.  96. 

SS.  PifibUng.    Bilder  mit  dieser  Benennnns 

anwesteUt:  Hlliich.  JA.  %;  Dresd.  ak.  EA.  94; 

Betl  int  EA.  96;  Dread.  int  EA.  97,  Isturea 

aagek.  fBi  die  Dreed.  Oalerie. 

86.  Der  Spaaleigang.  —  Stctu.-Tli&r.  A.,  Lupiig 

17.  Abend.  —  Dretd.  int  EA.  1897. 
IL  Aquarell,  Gonaclie. 
1.  Sommennonren.    Bei:  WiUi.  G.  Bitter.  — 
Dfeid.  AqaareQ-A.  90. 

8.  Frtlbling.  Oonaohe.  Bei:  WilL  Qeorg  Bitter. 

8.  Uldchen  Blumen  nun  Stranas  KlmeideBd. 

Gouache. 

2  n.  3  Dresdner  AqnareU-A.  92. 

Rittljc,  Peter,  HlstOTienmaler,  geb.  ra 

Coblena  1789,  gtat  n  £om  am  14.  Ang.  1840, 

war  Schüler  Darid'B  in  Paris,  wandte  stob  aber 

uch  aeiner  Ankunft  in  Bom  1819  der  Orer- 

beek'acben  Riobtnng  an  n.  beteiliste  sich  au 

dem  SU   Anfang  dei  zwanriger  JAn  aus  der 

LucaabrOderscliaft  herrorgegangenen  Componir- 

venin,  dem  damals  Overbei^,  Fb.  Veit,  Sohnon, 

Sntter,  H.  Hess  n.  Begaa   angebOrten.     Zur 

gegenseitigeu    FOidening   ihrer  kOnsUerischen 

Bestrebungen  stellten  die  Hitglieder  des  Com- 

pouirvereina    der  Beihe  nach    eine  Anfjgabe, 

velcbe  Alle  an  lOaen  hatten,  wUuend  die  ein- 

matlicb,  am  «sten 

des  Vereins  unter- 

I  sich  Overbeck  tatg 

D  er  «einem  Straten 

ind  die  Leyer  er- 
ilne  göttliche  Her- 
in Palaat  Caffarelli 
ira  V.  Oesterreicb, 
1622  bei  Anwesen- 


Anweäenbeit  des 
m.  Von  letsterem 
B  Palaia  der  Fürstin 

Die  heil  Familie, 
ird  bewirtet  —  A. 
lom  1822  bei  An- 
erm.   A.    denteobei 

in  Born,  FrQhjahr 

iBses  Altanemilde, 
1825  malte.  <JuL 
1  J.  Q.  V.  Quandt, 


deuteober  Ettnatler 


raoni 
Die 


7.  CbiiataB  cnoheint  saiiteB  Jtuon  (Der  na- 
iriftnbige  Tkomaa).  S:  Oamiaonkirche  FotodaH. 
(Vor  1830  enstandea). 

Madonna,  umgeben  vcrn  den  durch  Bagri 
rsonifldrten  Tugenden.    (1837). 
Die  EreuaigUBg  Christi. 

10.  Michelanguo  in  seiner  Weifcstatt  vom  Papata 
Julias  II.  bMuoht 

9  u.  10  Romischer  EV.,  Januar  87. 

11.  18.  Ein  maaiBoher  Pope;  See  der  TogBud 
tlber  da«  Laster.  E:  ScMims  6«Ilevue,  Berlin. 
18.  Bin  Armenier 
E:  Preuasisohea  EOnigahana.  - 
u.  histor.  EA.  61. 

Vgl.  Howitt,  Margaret:  Friedrieb  Overbeek. 
Herausgeg.  van  Frua  Binder.  2  Bde.  Frd- 
btug  L  B.  1886. 

Rita,  Eaphael,  Oenremaler,  g«b.  is 
Niederwüd  (WaÜis)  1829,  war  1864-66  Schlkt 
der  Ddfer  Akad.  n.  seit  1800  AtelienebUet 
Prof.  Bndolf  Jordan's  in  DUsseldorf  Machte 
StadienrMsen  durch  Dentaohland  n.  die  Schwüi 
u.  lebt  gegenwbtig  (1897)  in  ffion. 
1.  Der  Hausirei.  Bea:  B.  BiU  1867.  h.  a6>, 
bt.  0,62.    E:  Cantonal  EV.,  Museum  Bem. 

8.  Inueiea  der  Eirche  Notre  Dame  da  VaUra 
bei  Sion  in  der  Schweb.  In  Düsseldorf  gemalt 
h.  0,486,  br.  0,36.  E:  Museum  Hannever, 
angek.  1866.  —  Wiener  WA-  73. 

8.  Ingenieure  im  Gebirge.    Bea:  E.  Rita  1870. 

h.  0,63,  br.   0,79.    E:   Bemer  Staat,    Hnaeum 

Bern.   —  Wiener   WA.   78;   Schweia.  I«ndee- 

A.  83. 

4  Botaniker  im  Gebirge.    E:  Julius  Laa6  in 

Wildeg^. 

5.  Ootteadienst  am  See  in  der  Bittwoche.    B: 

Ennstverein  Solothum. 

4  u.  6  Wiener  WA.  73. 
e.  Das  Fest  Maria  anm  Schnee.    (Obanlp  iti 
Zermatt,  Canton  Wallis).    E :  C.  Wetter-Rtkach, 
St  O^en.  —  Znricbet  EA.  81  u.  83,  Abb.  im 
Eatalog  1883. 

7.  Ingenienre  im  Oebiige.  Bea:  B.  Sita  1881. 
h.  036,  br.  0,83.  S:  EAnstlergnt  Zlbieh, 
Legat  des  Prof.  B.  Eolshalb. 

8.  — 10.  Botaniker;  Zoologe;  Minaaloge.  — 
Schweiiei.  Landee-A.,  ZItrich  83. 


Rltabergert  Albert,  Genremaler,  geb. 
zu  PfaSetidt  überCsterTeich  1853,  SchlUer  dv 
Wiener  Akad.  unter  H.  v.  Angeli.  Lebte 
1894  in  Aschach  a.  d.  Donau,  1H96  in  Sali- 

1.  Brntcscene.  —  Wienat  JA.  87.  Bin  Kid 
.Bähende  Schnitter",  Abb.  -Ennst  f.  Alle" 
1690  n.  „Daheim-  1893:  MttaA.  Jnb.-A.  88. 

2.  Quirl  der  üirtenbub.  —  Wiener  JA.  KL 

8.  Sonntagnacbmittag.  Eine  alte  Frau  eiwm 
j.  Hidchen  eine  Andacht  vorlesend.  Abtat 
„Ennst  f.  Alle"  1880.  -  MOnch.  JA.  9a 

4.  Chypre.  Franenkopf.  Bea:  Albert  Bila- 
berger.  München  1691.  Abb:  „Ennst  f.  Alle' 
VI.  (1891). 

5.  Leonoie.  JngendL  FranenkopL  nchiliBka, 
&tt  proflL    Abb:  .Moderne  Ennsf  V.  ^891). 


Rira*Miitiox  -*  Robbe« 
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1  Fläsagn  Yolk.     Die  Hntter  näht,    das 
IMteiAan  leiobnet  auf  die  Schiefertafel,  det 
ftvdsr  eieht  ihr  zu.    Abb.  .Knnst  f.  Alle** 
1892.  —  Hflnch.  int  EA.  92,  Abb.  im  Kat 
T  Uebeefrnhlinff.  —  Wiener  JA.  9B;  Mttnch. 

8w  Goldfische.  Ein  grosseres  Mädchen  n.  zwei 
kleine  Sinder  betiacnten  die  im  Glase  schwim- 
neaden  Fischdien.  Bes:  Albert  Ritiberger 
la  2.  1804.    Abb.  „Uniyennm*'  1895. 

9.  Abendfiieden.  Jnnge  Mntter  mit  dem 
ieUnmmemden  Kindchen  anf  dem  Sdios.  — 
Mfinch.  JA.  H  Abb.  im  Eat:  Wiener  JA.  95. 
19.  Dimmerstonde.  -^  Htkncn.  JA.  95,  Abb. 
imKat. 

U.  LiebesfrOhling.  Jnnges  Liebespaar  in  an- 
tiker Gewandnng  im  Park  bei  zärtlichem  Ge- 
flaader.  Abb.  J)aheim**  1895.  —  Gr.  Berliner 
KA  9i,  Abb.  im  Eat 

12.  Sbie  Henenafrage.  Zwei  Freundinnen  anf 
sner  Steinbank  im  Park.    Abb.  „Dabeim*'  1895. 

RiTA-MnnoB,  Maria  Lnisa  de  la, 
SMoisehe  Fracht-  n.  Blnmenmalerin,  geb.  in 
Ssogosaa.    Lebt  in  Paris. 

1.  BhimenTeikftnfQrin  in  Madrid.  —  BerL 
J«b.-A.  86. 

&  iL  Bhunen  n.  Früchte;  BlnmenTerkänfeiin. 

S:  Mnseom  zu  Madrid.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

4  Spaidsehe  Tranben.  —  Par.  WA.  89;  Mttnch. 

JA  9a 

L   Frtchte    des    Sommers.    —    Mttnch.    int 

KA97. 

1  Pastell:  Tranben  n.  GranatäpfeL  —  Mttnch, 

JA  95. 

Blviire,  Briton,  engl.  Genre-  n.  Tier- 
naler,  geb.  zn  London  am  14.  Angnst  1840. 
Sehttler  des  John  Pettie,  besnchte  1^5  Italien 
B.  ist  in  seiner  Vaterstadt  tätig.  Mitglied  der 
Londoner  Akademie. 

L  Wohltätigkeit.  E:  Oberst  Lloyd-Lindsay. 
Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  78. 

2.  Der  letzte  Löffel  yolL  £:  Ennsthalle  Ham- 
bmg,  G.  C.  Schwabe-Stifknng. 

H  Daniel  in  der  LOwengmbe.    E:  B.  Crompton- 
Potter.  ^  Par.  WA.  78. 
1  Der  Letzte  der  Garnison.    E:  Oberst  Har- 
gieaTCB.  —  Par.  WA.  78. 

&  Schafdiebe.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

1  7.  Weekt  nicht  den  schlafenden  Hnnd;  Beim 

Zsaberer.  —  PariBer  WA.  89. 

&  Proneihens.  —  Antwerp.  WA.  94. 

2l  Beqniescat  —  Wiener  int  EA.  94. 

10.  Ganymedee.  —  1.  Internat  EA.  Venedig  95. 

Rlxens,  Jean-Andr6,  franz.  Historien- 
nad  Portraitmaler,  geb.  sn  St  Gandens  (Hte 
Oaronne),  Sehttler  G&dme*s.  Arbeitete  in  Paris. 
Med.  IBL  Par.  WA.  1876. 

1.  Die  Bene  Petri.  E:  Eirche  zn  Ivry  (Seine). 
~  Par.  Salon  76. 

2.  Der  Leicluiam  Caesan  wird  yon  drei  Sclaven 
aaeh  HaiiBe  getragen.  —  Salon  76. 

1  n.  2  Pariser  WA.  1878. 
a.  Agrippina.   b.  3,30,  br.  2,90.  —  Wiener  int 
EA»S.    Ein  Bild  „Tod  der  Agrippina" :  Par. 

WA  o9. 


4.  Spanischer  Bauer  im  Gebet  Sin  fifld 
.Betender  Greii'',  im  Holzschnitt  von  Belade 
fol.  in  Ltttzow  .Die  veryielf.  Ennst  der  Gegen- 
wart".   Wien  1887. 

5.  Der  Böhm.  Zn  dem  Tor  seinem  Elavier 
sterbenden  Componisten  schwebt  der  Genins 
des  Bnhmes  herab  und  kttsst  ihm  die  Stim. 

4  n.  5  littnch.  int  EA.  88. 

6.  Selbstportrait  des  Ettnstlers.  —  Par.  WA.  89. 

7.  Portr.  des  Herrn  X.,  sitzend,  den  Hnt  anf 
dem  Eopf.  —  Wiener  int  EA.  94. 

Rizioni,  Alexander,  Genremaler,  geb. 
zn  Biga  in  lavland  am  23.  Jannar  1886,  be- 
suchte die  Petersburger  Ennsti^ademie,  welche 
ihm  1860  den  grossen  Preis  yerlieh.  1864  schon 
wurde  er  Akackmifcer.  Anf  seinen  Stndienreisen 
besuchte  er  Dentschland  und  die  Niederlande, 
Italien,  Spanien  n.  Portugal,  Terweilte  einige 
Jahre  in  Paris,  u.  liess  sich  1865  in  Bom  nieder. 
Er  malte  einige  Bilder  ans  seiner  baltischen 
Heimat,  spftter  aber  besonders  römische  Interieurs 
und  Scenen  ans  dem  italienischen  Volksleben. 
1869  erhielt  er  den  ProfessortiteL  Med.  in 
London  n.  Wien. 

1.  Ein  Jude  betrttgt  einen  Soldaten  im  Wttrfel- 

spiel.    E:   BrederTo*sche  Galerie  Biga. 

S.  Lesen  des  Talmud.    £:  Gal.  Tretjakow  in 

Moskau.  —  Wiener  WA.  78. 

8w  4.  Synagoge  in  Livland.  E:  Graf  A.  üwarow; 

Synagoge  m  Bom.  —  Par.  WA.  67. 

5.  Bömische  Schenke  rOsteria).  h.  12^  br.  16^ 
E:  Stadt  G^m.- Samml.  zu  Biga,  angek.  vom 
Eunstverein.  Ein  Bild  „Inneres  einer  röm. 
Osteria*'  war  auf  der  Petersb.  ak.  EA.  68. 

6.  7.  Besuch  eines  Gardinais  im  Eloster  San 
Onofrio  zn  Bom;  Gemttsehandlung  in  FrascatL 

—  Petersb.  ak.  EA.  68. 

8.  Befectorinm  des  Eapnzinerklosters  in  Bom. 
E:  y.  Soldatenkow.  —  Petersb.  ak.  EA.  68; 
Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  78. 

9.— 11.  Dilettanten-Quartett;  Das  Innere  einer 
Sacristei;  Innere  Ansicht  der  Eirche  7on  San 
Onofrio.  —  WlMier  WA.  73. 
12.  Eatzen.  1889.  E:  Gal.  Tretjakow,  Moskan. 
Das  Büd  „Im  Weinkeller'«  in  der  Gal.  Tret- 
jakow  ist  von  einem  P.  A.  Bizzoni,  geb.  1822, 
gemalt 

Robb e ,  Henri,  belg.  Blumen-  u.  Frttchte- 
maler,  geb.  zu  Courtray.  Lebt  in  Scbaerbeck 
(firttsseH.  Med.  Tpem,  Brttgge,  London  u. 
Wien  a873). 

1.  Blumen.  —  Wiener  WA.  73. 

2.  Blumen.  Holz.  h.  1,42,  br.  1,23.  Ein  Büd: 
Vase  mit  Päonien,  Tulpen,  Bösen,  Gaisblatt, 
Oratftgus,  daneben  ein  Glas  mit  Stiefmtttterchen 
u.  eine  Schale  Himbeeren,  E:  Belg.  Staats- 
Musenm  zu  Brttssel,  beflmd  sich  auf  der  Berl. 
Jub.-A.  86. 

8.  Blumenstttek.  Auf  geschnitztem  Tisch  ein 
Bosenbouquet  in  gemalter  chin.  Vase,  daneben 
ein  Eohlblatt  mit  Erdbeeren,  b.  0,62,  br.  0,50. 

—  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  18.  Mai  97. 

Robbe,  Lonis-Marie-Dondniqne,  Land- 
schafts-, Tier-  n.  GhBuremaler,  geb.  zu  Oonrtray 
am  17.  Nov.  1896,  Bruder  dee  Henri,  bildete 
sich  auf  der  Eunstakademle  seiner  Vaterstadt 
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Röbbecke  —  Roeber. 


n.  littflB  sich  in  Brfiasel  nieder.  Gold.  Med. 
Brflssel  1841,  Med.  m.  Paris  1845,  Med.  IL 
Paris  18&5. 

1.  Die  Gampine.  Landschaft  mit  Vieh.  E: 
Bek:.  Staat.  —  Par.  WA.  55.  Ein  Bild  war 
an^  anf  der  Wiener  WA.  73. 

2.  Schafe  in  einer  Gebirgslandschaft  Bez: 
Bobbe.  h.  0,86,  br.  1,90.  E :  Knnsthalle  Ham- 
burg, Geschenk  des  Kunstvereins  f.  1856. 

5.  4.  Der  Schafstall;  Der  Henschoppen.  — 
Wiener  WA.  73. 

6.  Stier  Ton  Hnnden  angefallen-  E :  Museum 
Brflssel. 

6.  Traurige  Begegnung  (Hunde). 
5  u.  6  Wiener  WA.  73. 

7.  Landschaft  mit  Vieh.  —  Wiener  JA.  77. 

8.  Italienischer  Hirt  h.  0,67,  br.  0,99.  E: 
^rau  H.  M.  Jauch  Wwe.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 1879. 

Böbbecke,  Friedrich  Moritz,  Genre- 
maler, geb.  zu  Meerane  im  E.  Sachsen  1857, 
Schüler  der  MUnch.  Akad.  unter  Löfftz,  Linden- 
schmit  u.  Gabr.  Max.  Lebt  in  Mflnchen.  Med. 
Mflnchen. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Am  Meere,  nach  Heines  Gedicht.  Gtest  Ton 
J.  Lindner.  KV.-BL  f.  1885.  roy.  fol.;  Abb. 
„Deutsche  Elustr.  Z.""  IL  (1885).  —  Mflnch.  int 
EA.  83,  Abb.  im  Eat 

8.  Ein  Lied.    Lautenspielerin  u.  Sängerin.  — 

Münch.  int  KA.  83. 

8.  Pharisfter  u.  Zöllner.    Abb.  „Gartenlaube*' 

1884. 

4.  Nach  dem  Brande.  Dorfbevölkerung  mit  dem 
Best  ihrer  Habe  auf  der  Brandstätte.  Bez: 
Böbbecke  84.    Abb.  „Deutsche  illustr.  Z.*"  n. 

2885).  —  Berl.  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Eat; 
ünch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat. 

5.  Letzter  Tag  auf  der  Alm.  —  Münch. 
JA.  89. 

6.  7.  Seelenfriede;  Dämmerung.  —  Mflnch. 
JA.  9L 

8.  Im  Spätsommer.  —  Mflnch.  int  KA.  92. 

9.  Feldmohn.  —  Mflnch.  JA.  93. 

10.  Hosen  im  Winter.  Junger  Jä^er  in  trau- 
licher Unterredung  mit  einem  Heisig  ziehenden 
Mädchen.  Bez:  M.  Boebbecke  93.  Abb.  „üeber 
Land  u.  M.*"  1894. 

II.  Heiliger  Abend.  Winterlandschaft,  in  deren 
Mitte  zwei  Engel  unter  einem  flammenden 
Christbaume  Hymnen  singen.  Bez:  M.  Böb- 
becke  94.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

n.  Aquarelle. 

1.  2.  Am  Wege;  Winterabend.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  90. 

8.  Bin  Eorbl  Alter  Gnom  von  einer  Nymphe 
abgewiesen.  —  Dresd.  Aquarell*A.  92. 

Boeber,  Ernst,  Historienmaler,  geb.  zu 
Mberfeld  am  23.  Juni  1849,  Schfller  der  Dflssel- 
dorfer  Akad.  u.  Ed.  Bendemann^s,  unter  dessen 
Leitung  er  an  der  Ausschmflckung  der  Berliner 
Nat-Galerie  beteiligt  war.  Lehrer  an  der  Ddfer 
Akad.,  seit  1889  Professor. 


I.  Oelgemälde. 

1.  Eine  junge  Schfllerin.  Ein  jungee  Weib 
wird  Yon  einer  alten  Hexe  in  TeufelskfiiMtem 
unterrichtet  —  Ddfer  KA.  bei  Biameyer  & 
Kraus.  77. 

8.  Nymphen  u.  Faune.    E:  E.  v.  d.  Keydt, 

8.  Liebeslied.    Bez:  E.  Boeber  78.  •—  Diüv 
allg.  d.  KA.  80. 
2  u.  3  BerL  ak.  KA.  78. 

4.  Gerberyiertel  der  Stadt  Elberfeld. 

5.  Amor  u.  Psyche.    Bez:  Ernst  Boeber  1880. 
4  u.  5  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80. 

6.  Kaiser  Wilhelm  II.,  in  der  Uniform  dm 
Gardes  du  Corps  mit  schwarzem  Hamiscb,  bäU 
den  Pallasch  mit  der  Linken,  wäbreod  die 
Bechte  sich  auf  einen  Tisch  stfltit  £:  Bat- 
haus zu  Elberfeld. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Speisesaal  des  Herrn  Emil  WeyerbuBck  in 
Elberfeld.  Darstellung  der  yier  Elemente  als 
Spender  der  Lebensbedflrfhisse.  DieTerbindenden 
Felder  ausgefflllt  mit  Scenen  aus  dem  Liebe- 
leben unter  Hinweis  auf  Musik,  FrobaiDJi  etc., 
den  Begleiterinnen  heitern  Lebeuggennasei. 
(Lebensgrosse  Figuren.) 

8.  Scene  aus  dem  Einzug  des  Gegvnkaiaeis 
Wilhelm  von  Holland  in  KObi.  (DanteUnng 
des  Ton  Ernst  Boeber  geleiteten  Teils  des 
historischen  Festzugs  nach  VoUendnng  des 
Kölner  Domes  1880.  ueberlebensgrosse  Figttien.) 
Höhe  c.  3  Meter  bei  9—10  Meter  Lfinge.  Oii 
der  Ausführung:  Gflrzenich  zu  Köln. 

8.  Erstflrmung  der  Dflppeler  Schajuen  an 
18.  April  1864.  Prinz  Fnedrich  Karl  auf  der 
erbauten  Schanze  IV.  während  des  Sturm» 
Bundbogenbild  mit  flberlebensgrossen  _ 
Bez:  EBbr.  h.  c  5,00,  br.  6.U).  E:  K.  «^ 
haus,  Berlin.  Der  Entwurf  (Skizze)  a.  die 
weichende  Hilfazeichnung  waren  auf  der  1.  JA. 
Ddfer  Kflnstler  (Kunsthalle}  15.  Dee.  88  bk 
15.  Jan.  89. 

4.  Die  in  Gerhardt'schen  Oaselnfiarbea  aus- 
geführten Wandgemälde  im  grossen  Bathant- 
saale  zu  Danzig:  a)  GrunosteinleguBg  der 
Stadtmauer,  b)  £rönun^  des  MaienkOnigs  vor 
dem  Artushof.  Beide  Bilder  mit  iebensgrosaea 
Figuren.  Grösse  eines  jeden  c  4JX>  k, 
5,00  br. 

5.  Wandgemälde  im  grossen  SitiungsMud  des 
Landeshauses  zu  Danzig:  a)  Einzug  der  Deutet 
ritter  in  die  Marienburg,  b)  j^bringong  «!>• 
oberter  burgundischer  Schiffe  in  die  Staiti 
Hansazeit  Beide  Bilder  dreiteilig,  mit  lebeas* 
grossen  Figuren.  (Jesammtlänge  jeden  BOdei 
c.  9,00  h.,  c.  3,00  br.,  c}  Vier  Seitenfelder  mit 
den  Cardinaltugenden  der  Stärke  (OermaniaX 
Gerechtigkeit,  ttässignng  u.  Weisheit  in  Aber* 
lebensgrossen  Figuren.  Stiftung  der  Brlkder 
Albert  u.  Wilhelm  Jflncke. 

III.  Zeichnungen,  Gouachebilder. 

1.  Jagdzu^  der  Nibelungen.  Garton.  —  Ddfer 
KA.  bei  Bismeyer  &  Kraus.    74. 

2.  Drei  Zeichnungen  zu  Schiller's  i^Maebetk*. 
—  Mflnch.  int.  KA.  79. 


Roeber. 
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1  Die  Quelle  der  Efceria.  Bei:  Fontes  Bgeriae. 
Inst  Boeber.    Qonaehe.  —  Dreed.  Aqnarell-A. 
87;  Wiener  int  KA.  94. 
4  Bnndnnff.    Oonache.  —  Wiener  int.  Kk,  94. 
(Zum  Teu  nach  handechiiftL  Mitteilnngen). 

Roeber«  Fritz,  Historienmaler,  geb.  zu 
Elberfeld  am  15.  Oct  1861,  als  jüngerer  Bruder 
Emsf B,  war,  wie  dieser.  Schiler  der  Ddfer 
Äkid.  n.  Bendemann's,  auch  Mitarbeiter  bei 
Ansmahmg  der  Scnlptnren-  u.  Cornelius -S&le 
der  Nat.-wüerie.  Seit  1894  Professor  an  der 
Ddfer  Kunstakademie.  Ehrendiplom  der  Dresd. 
Aq[iiaieU-A.  1887. 

L  Oelgemftlde. 

1  Apollo  u.  die  Musen.   Mittelbild  des  Theater- 
Torhanges  für   Bannen.    In  Wachflfarben.  — 
DdfBri.  des  KV.  f.  Eheini.  u.  W. 
2.  Ariadne.  —  Ddf.  KV.  f.  BheinL  u.  W. 

S.  Tod  des  Pajwtes  Johann  XII.,  der  von  einem 
Torndimen  BOmer,  dessen  Frau  er  verfUhrte, 
en^kgen  wird.  —  Berl.  ak.  RA.  79;  Ddfer 
sDg^d.  KA.  80;  Hannov.  KA.  80. 
4  Kaiser  Heinrich  lY.,  auf  der  Flucht  yor 
Bonem  Sohne,  wird  Ton  den  Bttrffem  der  Stadt 
Köfai  aufgenommen,  1106.  Add.  „Daheim** 
1883. 

i  Der  grosse  Xurfttrst  kommt  dem  branden- 
Inizsttehen  Volke  beim  Binfall  der  Schweden 
nBüfe,  Mai  1674  Bez:  Fritz  Boeber  86. 
Augefahrt  für  die  Verbindung  f.  histor. 
Kniüt,  durch  welche  es  1892  Kaiser  Wilhelm  11. 
nfiel.  Abb.  „Daheim**  1894.  —  Ddfer  KA., 
SoDuaer  85;  Sftchs.  KV.,  Sommer  85. 
1  Der  neue  Vorhang  für  das  StadtÜieater  zu 
Slberfeld:  „Allegor.  Darstellnng  der  Natur  als 
AUeneogerin**,  o.  darttber,  als  Hauptgruppe, 
A  allegor.  Verherrlichung  des  Sieges  der 
Wslirheit  ftber  Schein  u.  Troff**.  (Dlustr.  Z.**, 
Febr.  91.)  Der  AusfOhrun«:  der  „Verherrlich- 
SBg  der  Wahrheit  durch  die  Kunst**  lag  der 
fioeber'sehe  in  Oelfarben  gemalte  Entwun  des 
Mosukbildes  zu  Grunde,  welches  fttr  das  Bogen- 
feld  sn  der  Stirnseite  der  Düsseldorfer  Kunst- 
hille  bestimmt  war. 

7.  Madonna.  (Heilige  Familie).  Maria  in  einer 
Waldlaadsehaft  mit  dem  schlafenden  Christ- 
kiiide  auf  dem  Schos,  yon  Engeln  umgeben, 
■ehr  sordck  steht  Joseph.  Abb.  „Ueber  Land 
n.  M.«  1893.  —  Wiener  JA.  92. 
8i  £m  toller  Tag  des  Königs  Wenzel.  Wenzel 
dorcliritt  fHlhmorgens  zu  Anfang  des  Jahres 
1996,  Ton  einem  Scharfridbter  gefoljB^  die  Stadt 
P^  u.  liess  Jeden,  der  sich  sem  Missfallen 
nmogen,  yor  den  Schwellen  der  H&user  hin- 
riebten.  —  JA.  Ddfer  Künstler,  Jan.  89;  Wiener 
JA  92. 

9.  Kaiser  Heinrich  IIL  fordert  Heinrich  I.  von 
fnuikideh  zum  Zweikampf.  (Zusammenkunft 
m  iTois  am  Ghiers,  einem  Nebenfiuss  der  Maas, 
lOMO   Abb.  „Gartenlaube**  1894. 

10.  Kaiser  Friedrieh  IIL,  als  Seitenstllck  au 
Cmphausen's  Beiterbild  Wilhelm's  I.  (Das 
ttdeie  Seitenstack  ist  Wilhelm  11.  von  Ernst 
Sod)€r.)  1893.  E:  Bathaussaal  zu  Elberfeld. 
U.  Der  letzte  Staatsrat  des  grossen  Kurftbrsten 
«n  7.  Mai  1GB8,  zwei  Taffe  vor  seinem  Tode. 
Der  hn  Lehnstuhl  dtzenoe  schwer  erkrankte 


FOrst  ermahnt  u.  sognet  den  vor  ihm  kntonden 

Kurprinzen,  spätem  König  Friedrich  I.    Abb. 

„Gartenlaube**,  Jan.  96.  —  Dresd.  ak.  KA.  94; 

Gr.  BerL  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 

18.  Eros  erweckt  die  Statue  Fygmalion's  zum 

Leben.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 

18.  Und  die  Engel  lehrten  ihn.  —  BerL  int 

KA.  96. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Einholung  des  Schreins  der  heiligen  drei 
Könige.  E:  Festsaal  im  Gttrzenich  zu  Köln. 
8.  Verherrlichung  der  Wahrheit  durch  die  Kunst. 
Mosaikbild  an  der  Fa^ade  der  Düsseldorfer 
Kunsthalle.  Gestiftet  aus  dem  staatlichen  Fonds 
für  Kunstzwecke. 

8.  Wandgemälde  im  Hause  des  Landtags- 
abgeordneten  Emil  Weyerbuseh  zu  Elberfdd. 
Darstellungen  aus  seinem  Lthen.  im  Costttm  des 
14  Jahrhunderts. 

4.  Untorgauff  der  nordischen  Götterwelt  u. 
Erscheinen  aes  Christentums  auf  der  neuen 
Erde.  Gyolus  von  11  Wandgemälden  im  Carl 
y.  d.  Heydt'schen  Schlosse  w  achholderhöhe  bei 
Godesberg  a.  Bh.  Vier  Abbildungen  daraus 
(Odin  bifra^  die  allwissende  Wala;  Loki 
bricht  seine  Fesseln;  Naglfar,  das  Totenschiff; 
Walhallas  Sturz,  Erscheinuug  Christi)  in  .Zeitschr. 
f.  bild.  Kunst**,  Januar  94.  —  Gr.  Berl.  KA. 
1893,  deren  Kat  eine  Schilderang  der  Bilder 
enthält. 

6.  Schlacht  bei  Leuthen,  6.  Dee.  1757.  An- 
sprache Friedrichs  des  Grossen  an  seine 
Generale  yor  der  Schlacht.  Vollendung  des 
Bildes  im  Herbst  1889.  Bez:  Fritz  Ehr. 
E:  Zeughaus  in  Berlin.  (Vgl.  Zeichnungen 
Nr.  7.) 

6.  Legende  yon  der  Bosenburg.  Qyclus  yon 
5  Wandgemälden  in  der  Bosenburg  bei  Bonn. 
E:  Gustay  Schlieper,  Elberfeld. 

7.  Malerische  Ausschmückung  der  Aula  in  der 
Akademie  zu  Münster  in  Westfalen.  Geplant 
waren  fttr  die  Langwand:  Groppendantell- 
ungen  der  in  Mttnster  yertretenen  Facultäten 
(der  philos.- historischen,  der  mathem.- natur- 
wissenschaftlichen, der  tneologischen  Qcathol.), 
des  canonischen  u.  Ciyilrechts):  fitr  das  Mittel- 
feld über  der  Tttr:  eine  Allegorie  der  Alma 
mater,  u.  fttr  die  Nord  wand  (entsprechend 
einer  Reihe  yon  Fttrstenportraits  der  Südwand) : 
eine  Reihe  yon  Bildnissen  (Portrait-Medaillons 
nin  die  Akademie  yerdienter  Männer.)  Fritz 
Boeber,  1894  mit  dem  Entwurf  beauftragt,  ist 
gegenwärtig  (1898)  noch  mit  Ausftthrung  der 
Wandgemälde  bescnäftigt. 

m.  Zeichnungen, 
Cartons,  Gouachebilder. 

1.  Tod  der  Sophonisbe,  die,  in  den  Armen 
Masinissa^s,  tot  niedersinkt,  während  Sdpio  sie 
zum  Triumphzu^e  abholen  will.  Carton.  — 
Ddfer  KA.  bei  Bismeyer  &  Kraus,  Herbst  74. 

2.  Scenen  aus  den  „Phönicierinnen  des  Enri- 
pides,  nach  Schiller:  Eteokles  u.  Polynices; 
Schlussbild.    Zeichnungen. 

8.  Zeichnung  zu  Schiller's  „Huldigung  der 
Künste**.    Sdilussbild. 

2  u.  3  Mttneh.  int.  KA.  79. 


Roeber  —  Robert. 


A.  ikht  FtdBneiohniiM»:  Der  BMn  mit 
seilen  NyBn^en'j  Dich&unBt;  Winenfohaft; 
Yiehsncht;  Teztüindnstrie.  Ans  den  Zekh- 
nongen  ftti  das  Qesohenk  der  Rheioprovinz  an 
den  Frinaen  Wilhelm  y.  Prenaeen.  Die  Tier 
grossen  Compositionen  bea:  Frita  Boeber,  die 
▼ier  kleineren:  F.  B. 

6.  Trinmphanfc  des  Handels.    Dankadresse,  der 
Bremer  Handelskammer  von  16  Vereinen  dent- 
scher   Industrieller   dargebracht.     Bez:   Frits 
Boeber. 
4  Q.  6  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

6.  Achtzehn  Detaüzelchnongen  Ar  den  goldenen 
Podd,  Süberhochseitsgesch^  der  rhein.  Stände 
an  das  deutsche  Kronnrinzenpaar.  Der  Fuss 
enthält  Darstellnnffen  der  Künste  n.  Gewerbe 
der  Provinz,  das  uittelteil  histor.  n.  allegor. 
Gegenstände,  der  Deckel  ^ymbol.  Gestalten. 
Die  Ansftlhrnnf  erfolgte  Tom  Hofgoldschmied 
Gabr.  Hermeling  in  KOln.  Ausgestellt  in 
Düsseldorf  Anfang  1888;  Berliner  Sonder- A. 
(Kunstgewerbemuseum)  der  dem  Prinzen  u. 
seiner  Gemahlin  darfifebraohten  Hochzeits- 
geschenke, Ende  April  ois  8.  Mai  1865. 

7.  Zwei  Oel-  u.  14  GK>uache-Studien  zum  Carton 
„Anrede  Friedrich's  d.  Gr.  an  seine  (Generale 
Tor  der  Schlacht  bei  Leuthen.  —  Wiener  JA.  92. 
rVgl.  Wandgem.  Nr.  6). 

9.  Carton  (Koblenz.)  zur  „Anrede  Friedrich's 
des  Gr.  vor  der  Sehlacht*'.  In  halber  Gr.  des 
Originals.  —  Schulte's  BerL  KA.  90;  Dresd. 
Aq[uareH-A.  98. 

IV.  Orig.-Lithographien. 

1.-8.  Titelblatt;  Theaterzettel  zur  „Villa  Bella** ; 
Menukarte  für  die  Einweihung  des  Moltke- 
Denknuds  in  KOln,  1881. 
4.-8.  Austreibung  aus  dem  Paradiese;  Kain 
u.  Abel;  Isaak's  Opferung;  Die  Gesetzgebung 
Saul  in  Endor. 

1—8    Düsseldorfer  A.   von    Künstler-Litho- 
graphien, Nov.— Dee.  1897. 


rapmen,  no 
(Zum  Teil 


nach  handsohriftL  Mitteilungen). 

Robert,  Alexandre,  belgischer  Por- 
trait- u.  Genremaler,  geb.  zu  Irazegnies  im 
Hennegau  um  1816,  gest.  zu  Brüssel  1890, 
Schüler  der  Brüsseler  Akad.  u.  Navez^s,  setzte 
seine  Studien  in  Italien  fort  u.  liess  sich  in 
Brüssel  nieder,  wo  er  als  Bildnissmaler  An- 
erkennung fand  u.  Mitglied  u.  Professor  der 
Akademie  wurde.  Gold.  Med.  Brüssel  1848. 
1.  Betender  Mönch,  Brustb.  —  Münch.  int 
KA.  69. 

8.  Betende  Mönche,  h.  0,49,  br.  0,376.  E.  SammL 
Kabrun,  Stadt-Museum  Danzig. 
8.  4.   Portr.  des  dän.  Malers  P.  Haegelstein; 
Eine  Probe.  —  Wiener  WA.  73. 
5.  Portrait  der  Frau  S.    h.  1,75,  br.  1,16.  — 
Wiener  int  KA.  82. 

H.  Auf  dem  Balcon.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
7.  Portr.  des  Dr.  Burggraeve.  —  Par.  WA.  89. 

Robert,  Auröle,  schweizer.  Architectur- 
u.  Genremaler,  geb.  im  Flecken  aux  Bplatures 
bei  La  Chauz-de-Fonds,  Ganton  Neufchfttel,  am 
18.  Deo.  1805,  gest.  im  Bied  bei  Biei  am 
21.  Dec  1871,  war  ein  Jüngerer  Bruder  u.  Schüler 
Leopold^s  u.  lebte  1822^80  bei  ihm  in  B(Hn, 


dann  mit  ünterbrechi^geB  bis  1832  in  Paris 
u.  1833—35  in  Venedigs  von  wo  er  in  die 
Schweiz  zurückkehrte.  1838  —  43  weitee  er 
wiederum  in  Italien,  seitdem  aber  dauernd  ia 
der  Heimat.  1853  wurde  er  Mitglied  der  Ber- 
liner Akademie.  Gold.  Med.  Paris  1831,  ans 
der  Hand  Louis-Philippe's. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Ein  Boot,  in  welchem  sich  drei  If  Qncbe  u. 
der  FShrmann  befinden,  stürzt  den  WaaserfiiB 
des  angeschwoUeDen  Anio  bei  Tiroli  hinak 
h.  48",  br.  38''.  E:  Kammerhezr  Graf  Ljimr 
zu  Offerose.  Gest  tou  Funcke  für  d.  Yeiein 
der  Kunstfr.  in  Preussen  1832.  —  BerL  aL 
KA.  32.  Ein  Bild  „Mönche  auf  demgeschwolienea 
Anio  yerunfflückend**  befindet  sidi  im  Sohks 
BelleTue  bei  Berlin. 

2.  Buine  der  Paulskirche  in  Bom  nach  dem 
Brande  1823.  —  BerL  ak.  KA.  32. 

8.  Italiener  am  Brunnen  des  MarenaplatBea  in 
Venedig.  Bez:  Auröle  Bobert,  Veniae.  h.  23*» 
br.  30^.  E:  Kaufm.  Joseiüi  Wolff  in  Beriok 
Gest  Ton  J.  Caspar.  Yerem  der  Kinatfir.  1881 
Ein  auf  der  BerL  ak.  KA.  34  ausgestelitea  Bili 
war  damals  im  Besitz  des  Kammerhenn  Grata 
Pourtales. 


4.  Ein  Schäfer  der  Gampagna  tob. 
Graf  Pourtake.  —  BerL  ak.  KA.  84. 


Boa.    S: 


5.  Inneres  der  MarouiAJrQhe  in  Venedig'.  B; 
Graf  Pourtales.  —  Beri.  ak.  KA.  34.  Eä  BBä 
„Innere  Ansicht  der  Mareuskirohe.  Im  Tordagr. 
ein  Geistlicher,  welchem  ein  junges  Landmftdehen 
die  Hand  küsst«*,  h.  0,80,  br.  0,64.  ffelaagte 
aus  der  ^fl.  SierstorplPschen  Öakrie  m 
Schloss  Dnburg  auf  Lepke's  BerL  K^Anek, 
April  1887. 

8.  Die  Tauf  kapelle  der  Marensldrche  in  Venedigs 
während  der  Ceremonie  der  Wasserweihe.  Bea: 
AurMe  Bobert,  Venise  1842.  h.  1,05,  br.  1^ 
£:  Nat-Galerie  Berlin,  Waffener'sche  SammL 

7.  Frascatanerin.  E:  KOnig  y.  Preuaaen.  — 
BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Meditation.  In  Betraohtanff  ynmakmim 
Mönch.    Gest  von  Joseph  Franck.    kl.  foL 

9.  Das  Innere  der  St  MarcaskiTohe  in  Venedigs 
Bez:  AurMe  Bobert  1854.  h.  0,49,  br.  Q^ll 
E:  Künstlergesellschaft  Bern,  Knnstmuseom. 

10.  Inneres  aer  MarcuskiTche  in  Venedig.  1866 
gemalt  h.  1,12,  br.  0,89.  E:  OefPentl.  Kunei- 
samml.  Basel,  aus  dem  Binnann'schen  Foiid& 
Ein  Bild,  B:  Frau  Meyer-Bahn  in  OnAt 
befand  sich  auf  der  Schweizer.  LendeB-A.« 
Zürich  1883. 

11.  Seitenkapelle  in  der  Marcuskirche  zu  Venedlr« 
Bez:  AurMe  Bobert  1861.  h.  1,08,  br.  djA 
E:  Künstlergut  Zürich. 

12.  Portr.  Leopold  BobertH^  Halbfignr.  litk 
▼on  E.  Desmaisons.  föL;  lith.  von  A.  Bobcvt, 
foL;  Qeet  Ton  Z.  ProTost    foL 

n.  Zeichnungen. 

1.  Tauf  kapelle  in  der  Marcuskirche  su  Vene^^ 
Tuschz.  Bez:  AnrMe  Bobert  1883.  h.  OA 
br.  0,405. 

2.  Sacristei  Ton  S.  Maria  dM;^li  Angeli  in 
Lugano.    Tuschz.    h.  0,25,  br.  Of». 

1  u.  2  E:  KünsÜergiit  zu  Zürich. 


Robert« 
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Bober t,  Looit Leopold,  8cliweii.Qeiire- 
■tler,  geb.  sn  La  Chanz-de-Fonds  im  Ganton 
VeofehAtel  am  19.  Mai  1794,  gest  zn  Venedig 
aa  90.  Miez  18S6,  war  seinem  ans  Nenfich&td 

filkrtigea  Landamann,  dem  £apfentecheT 
xiea  Qiiardet,  1810  nach  Paris  gefolgt 
Hier  trat  er  1811  in's  Atelier  David's,  in  welchem 
er  aieh  im  Zeichnen  o.  Malen  ansbUdete,  durch 
die  im  J.  1815  erfolgte  Abtretung  Nenenbnrg^s 
in  Prennen  aber  des  (nur  den  franz.  Staats- 
Uiig^ein  gewährten)  römischen  Stipendiums  ver- 
laalif^  6^-  Missmntig  kehrte  er  im  Sept.  1816 
in  die  Heimat  snrtickf  wo  er  seinen  Unterhalt 
duch  PoTtraitmalen  erwarb.  Mit  Unterstützung 
oiee  KnBStfirenndes,  Bonlet  de  Mezerac^  konnte 
er  im  Frühjahr  1818  die  ersehnte  Beise  nach 
Bauen  antreten  n.  im  Jnni  begrtlsste  er  Bom. 
Wenn  Um  bier  anfangs  die  fidtrachtong  der 
fielen  Kunstwerke  fesselte,  so  nahm  das  Yolks- 
kbea  Italien's  seine  Teilnahme  bald  in  noch 
höherm  Masse  in  Ansprach.  Er  worde  nicht 
Btde  in  Beobaehtong  n.  Studium  desselben  u. 
die  ideale  Darstellung  des  italienischen  Volkes 

St  ihm  fortan  au  Lebensaufnbe.  Seine 
derlasBiuig  in  Bom  folgte  1822  £e  Einladung 
in  seinen  jlinfeni  Brudä  Aurdle,  der,  durch 
herxHehste  Liebe  mit  ihm  yerbunden,  Wohnung 
und  Atelier  mit  ihm  teilte  u.  der  brüderlichen 
Anleitung  genoss.  Von  den  seit  1818  ent- 
Btuidenen  Gemälden  Leopold's  waren  die  meisten 
in  PriTatbedts  ftbereegangen;  auf  der  Pariser 
AisBtellinig  1824  aber  erneute  er  sich  auch 
te  Aberkennung  des  franz.  Staates,  der  ihm 
den  ersten  Preis  zuerkannte.  Seitdem  wuchs 
sein  Enf  Ton  Jahr  zu  Jahr.  1831  besuchte  er 
Puis  n.  die  schweizer  Heimat,  lebte  mehrere 
Monate  ib  Florenz  u.  zog  1832  nach  Venedig, 
wo  er  1835,  erst  41  Jahre  alt,  f^iwillig  seinem 
Leben  ein  Ziel  setzte. 

Die  2Sahl  der  Werke  Leopold  Bobert's,  deren 
adirere  er  wiederholt  hat,  belief  sich,  einem 
seiner  Briefe  vom  1.  Oct.  1880  nach,  auf  130 
bis  LoO  Bilder.  Sie  wird  sich  seitdem  um  kaum 
ein  Butsend  yergrOssert  haben. 

L  Portr.  Leqpold  Bobert's.    E:  Mad.  Huguenin- 
Bobtft,  in  La  Ghauz-de-Fonds.  1817. 
2.  Hofranm  in   Bom  mit   einem  Pilger,   der 
Kindern  Beliquien  zum  Kttssen  reicht.    1818. 
£:  H.  Fischer,  Altammann  in  Bern. 

t.  ünteiirdisehe  Xirehe  von  San  Martine  dei 
Monti  in  Bom.  1818.  E:  Graf  Affry,  Freiburg 
in  der  Sehweiz. 

4.  Proeeasion  von  MOnchen  in  der  Kirche  SS. 
Gosma  e  Damiano.    1819.    E:   de  BeauYoir, 


1  Klosterhof  bei  Maria  in  Araceli,  Bom.  1819. 
B:  FamiHe  Bobert. 

6l  Saeristei  yon  San  Giovanni  in  Laterano, 
Eon.  1819.  E :  Frl.  Adele  Bobert,  Schwester 
Leopold's. 

7.  Kopf  eines  j.  Mftdchens  aus  Sonnino,  Lebensgr. 
18BK).    E:  Lord  Kinnaird,  Schottland. 

8.  Bin  alter  Hirt  u.  seine  Tochter,  die  neben 
ctnem  Madonnenbilde  eingeschlafen.    1820. 

t.  Riiiber  mit  seiner  Frau.    1820. 

Vk  ¥z9M  ans  Sonnino  mit  ihrem  eingeschlafenen 

Kinde.    1820.    E:  König  der  Belgier. 

T«m  Botiii«htv,  lUlenrctk«  H. 


11.  Bftnber  mit  seiner  Familie  in  der  Höhlung 
eines  Kastanienbaumes,  zur  Verteidigung  si^ 
vorbereitend.  1820.  E:  Herzogin  v.  Berry, 
Venedig. 

18.  Alte  Flau  einem  Mftdchen  aus  Sonnino  Glftok 

{rophezeiend.    1821.    Vgl.  Nr.  74. 
8.  Bftuber  in  den  Bergen  von  Ternudna.  1821. 
E:  Baron  Feucquancourt 

14.  Junge  Nonne,  die  Segnung  einer  Aebtissin 
empfangend.    182  t. 

15.  Portr.  Lord  Drummond^s  u.  zweier  Freunde 
desselben.  1821.  E :  Lord  Drummond,  England. 

16.  Procession  von  Pilgern,  Morgenlitaneien 
singend.  1821.  E:  Bomet  de  Mezerao,  Neuf- 
ch&tel.  Ein  Pik^erzug  in  der  Campagna,  auf 
schmalem  Fus^ade  talabwärts,  im  Hintergr. 
S.  Marino,  war  auf  der  Züricher  KA.,  Juli  u. 
August  1821.    h.  22^,  br.  28". 

17.  Sterbende  Nonne.  1821.  E:  Boulet  de 
Mezerac.  Lith.  von  Brodmann.  gr.  foL  — • 
Züricher  KA.,  Juli  u.  August  1821.  h.  22*",  br.  28^ 

18.  Nonnen  im  Kloster  durch  einen  Baub« 
Überfall  erschreckt  1821.  E:  Lord  Kinnaird, 
Schottland. 

19.  Derselbe  Gegenstand  in  durchaus  ver- 
schiedener Behandlung.  (1823).  E:  Marschall 
Lauriston. 

20.  Ein  Fischer  mit  Mandoline  u.  ein J.  Mftd- 
chen von  der  Insel  Procida.  1822.  E:  Graf 
Pourtales-Georgier,  Paris. 

21.  Ein  verwundeter  Bftuber.  1822.  E :  König 
der  Belgier.  Ein  Bild  befand  sich  auf  der  rOm. 
KA.  preussischer  Künstler  1822,  gelegentlich 
der  Anwesenheit  des  KGnigs  von  Preussen  in 
Bom. 

22.  Frau  von  der  Insel  Ischia,  Scene  der  Ver- 
zweiflung. 1822.  E:  C.  Goulon-Marval,  Neuf- 
ch&tel. 

28.  Kopf  eines  j.  Mftdohens  von  Prodda.  1822. 
E:  König  v.  Preussen. 

84.  Neapolitanischer  Fischer  als  Improvisator. 
Lebensgr.  1822.  Befand  sich  im  Schlosse  von 
Neuilly  bis  1848,  wo  es  beim  Aufstande  ver- 
nichtet wurde.  Gest  von  Z.  Prevost  imp. 
qn.  fol ;  kleinere  Stiche  von  F.  Joubert  u.  von 
Gautier.  —  Par.  Salon  1884.    VgL  Nr.  42. 

85.  Frascataner  beim  Stelldichein.  1822.  E: 
Bitter  Bartholdy,  Bom. 

26.  Mftdchen  von  Bftubern  entführt  1822.  E : 
Baron  Bothschild,  Neapel. 

87.  Ein  schlafender  alter  Hirt  Neben  ihm  sein 
Junge,  der  die  Oboe  blftst.  1822  in  Bom  aus- 
gestellt   E:  Graf  Guriew,  Bussland. 

88.  Schlafeoder  Bftuber  von  seinem  Weibe  be- 
wacht Bez :  L.  Bobert  1822.  h.  0,48,  br.  0,87. 
E:  Nat- Galerie  Berlin,  Wagener'sche  Samml. 
Der  Künstler  soll  das  Bild  14  mal  wiederholt 
haben.  Gest.  von  Ed.  Eichens  als  Vereinsblatt 
der  Kunstfreunde  in  Preussen  für  1860.  foL 
—  Ausgestellt  in  Bom  1822;  Dresd.  ak. 
KA.  22. 

89.  Der  schlafende  Bftuber,  den  sein  Weib  be- 
wacht Bez:  U^.  Bobert  Boma  1823.  h.  0,47, 
br.  0,38.  E:  Stftdt  Museum  Leipzig,  angek. 
vom  KV.  1841.  —  BerL  ak.  KA.  24;  Leipz. 
KA.  41. 

80.  Btthende  Pilger  in  der  röm.  Gampagna. 
E:  Marschall  Lauriston. 
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n.  Blober  mit  atlnsr  Fr&n  betend.    18S8.    E : 
Fftnt  Aldobnndini-BoTehwe,  Born. 
IS.  BOiniMher  Hirt.    1823.    E;   Buon    Both- 
■child,  Neapel    Ein  Bild  „Schtfer  ans  der  rOm. 


tttrUache  Piraten. 

U.  Steibender  Blnber.    1S3S.    E:  Eeraog  von 

Fis-Junee,  Paris. 

8K.  Zwei  juige  Ifeapolitanerinnen  auf  der  Heim- 

kebi   Tom  Fest«.     1823.     E:    Oiaf    Qnriew, 


88.  Jnngei  ZiegenUrt  ans  den  Apenninen,  nm 

eine    yennindete    Ziege    bemflht    1883.    E: 

Bttonin  GAiard.  Wittwe  des  Haien,  Paris. 

n.  Stndieokopf  eines  J.  Frascataners,  in  halber 

GrOarc.   1883.   E:  Uarcotte  d'Argenteuil,  Paris. 

(8.  Neapolitaniscber  Tana  anf  Cäpri.  1823.   B; 

UarqniB  Hntdünson,  London. 

n.  Fnn  Ton  der  Insol   Prodda.     1^3.     E: 

Philipps,  London. 

U.   Sonentiner  Tracht,  sattlrL  GiSsm.     1834. 

B:  Blldbaner  Chr.  Ranch,  BeiUn. 

11.  InproTldrendei  Fischer.    1894.  B:  General 

Disney,  London. 

tt.  Dw  neapolitanisch«  ImpiOTisator,  Landlenten 

BOT  MandoUne   Toningend.     Angekauft   vom 

Henoge  von  Orleans  (spUem  KSnlge   Lonis 

Philippe).  Ansgeatellt  mit  ttat  anderen  Bildern 

Roberfs  im  Paiiser  Salon  1884.  BeiPMIndemng 

'      "  "       I  von   Nenilly   1848  bis  anf  die 

«tOrt,  die  fpftter  in  das  Unseum 

un.    Gest.  von  Z.  Fi6vost.    imp. 

Desclanx.    qo.  fol. 

igerin.  1824.   E:  Hari,  BelBien. 

nnmdeter  Binber,  dessen  Weib 

,    1824.   E;  KOnig  der  Belicier. 

BandiUn.  1624  gemalt,  b.  0,47, 

entl.  Ennstsamnu.  Basel,  angek. 

m'schen  Fonds. 

I  rerwnndeten  Blubers.    1824. 

ia-James,  Patte. 

nsicbteu  ans  Rom  mit  Land- 

1,    Fisch-   tt.    Qemflseb&ndlem. 


lg  desselben  Bildes  fltr  Thoi- 

il  von  BInbem.  18S4.  E:  Graf 

ersboig. 

B  in  BestUrning.  18S4.  E :  FOrst 

h.  von  P,  Herr,    loy.  fol. 

itanerinnen,  Fm<dit-  n.  Blnmen- 

1824.   E :  Rongemont  de  LOven- 

Inber;  BSaber  n.  sein  Weib  im 
3:  Lord  Hanson,  Eeoiand. 
tlnber.    1824.    E :  Graf  SohDn- 

B  Landmidcheo.  —  Beil.  ak. 
Bild  .Tulienischee  H&dchen" 
ndelssobn,  Beriin. 
ilitanerinnen,  von  einem  Fest« 
826.  S:  FtirstiD  Snworow. 
Italienerin,  von  einem  RSaber 
Ad.  Hugnenin-Robert,  1626.  — 


80.  Jnnge  Kidchen  tob  Capii.    18».   K:  Inj 
Acton,  Neapel. 

81.  BlDberflunilie  in  einer  Grotte  sdimUtM 
mit  erbenteten  Qegenst&aden.  1S25.  E:  Otili 
Neeselrode,  Petenbnrg. 
88.  Eine  Fran  anf  der  Insel  Prodda,  « 
eines  Stnrmes  ihren  Kann  am  Dfer  en 

1826.  E :  Herzog  v.  LBTal-Hontmarener. 

88.  Pilger  am  Tor  eines   Eloeters.    1826,  K: 

Had.  Schickler,  Paris. 

M.  Kopf  einer  Fian  ans  Sora,  IleapeL  telki 

Grosse.    1826.    E:  Harcotte  d'Argentcml,  Fuk. 

65.  Pilgerin  ans  den  ße»en  an  Lsgo  Stdm 

mit  ihrem  sterbenden  Kinde.   1826.  E :  XucMi 

d'Argenteoil. 

86.  Procidanerin  mit  Uirem  Kinde.   Bts.  ISML 

b.  0,47,  br.  0,88.   £:  Nene  Pin.  HOwJhil  UL 

von  J.  WOlSk    toL  —  MOBoh.  ak.  EA.  U. 

67.   Ein   neapoUtaniseher  SehüTer  mit  eiaa 

H&dohui  ans  Ischla.    1886.    E:  MalwOfliifa. 

Eine  Wiederholnng  des  Qegenstandei  fllrBosIU 

de  Möierac  1826. 

88.  Biober  unter  einem  Febwbbange  bingsRntt 

mhend.  —  BerL  ak.  KA.  86. 

80.  Der  Eremit  von  8.  Nicolans  anf  das  VnIi 

Epomeo  (Ischia),  von  einem  Hidebei  FitetM 

empfongend.    1826.    E:  Giaf  Feltn,  Fuia 

70.  Jnnges  HEdchen  von  Prodda.  dsa  tnm 
Fischer   ans   ihnm   Emge   cn   trinkoi  pdt 

1827.  E:  Casimir  Leeomt«,  Paris. 

71.  Heimkehr  vom  Fest  der  Madonna  dtl  AM 
in  Neapel.    1827.    E:  Lonvre  in  Paris.   GiA 


72.  Ein  Hidchen  von  Promda  büm  etrilüAaii. 
1827.    War  ein  Geschenk  Edoard  Bertis^  H 
seine  Hntter,  der  das  Bild  gestohlen  wirla 
78.  Wiederholnng  des  BUdes.    1827.   S:  Sid 

74.  Alte  Fian  einem  Uldchen  Glflck  prsrk*- 
seiend.    1827.  E:  Xari  in  Belgien.  VelNrll 

75.  Jnnge  Uadchen  von  Ischla  beim  BtsUüdi- 
ein.    1827. 

76.  Kopf  eines  Mädchens  von  FrascsÜ,  ks&t 
Grosse.    1827.    E:  Uarcotte  d'Argenteml 

77.  Zwei  Mftdchen  v       "       "      -      ^  "■  " 
Bade  entkleidend, 
in  Troyes. 

78.  Eremit,  den  ein  Schafhirt  bei  teiiKrB^ 
Riedelei  findet.    1827.   E :  Harcotte  d'Argenl^ 

79.  Zirei  jnnge  Landmtdchen  am  Bnunes.  iSt. 
E:  V.  Kann,  Belgien. 

80.  Die  kleinen  Frosohflaclwr  in  dsapsiOL 
Sfimpfen.  1828.  B:  Uarcotte  d.  A.  in  Tn)» 
Ein  Bild  im  Mnsenm  n  Nantes. 

81.  Madchen  ans  Sonnino,  der  Fieaadis  M 
Dom  ans  iom  Fnsi  liehend.  1828.  B:  Hu- 
cotta  d' Argentenil. 

82.  Ein  j.  Grieche,  der  kniend  seinen  Dakkw 
Felsen  wetct  Lebenagi.  Fignr.  E:  Frisdom 
Graf  Ponrtales,  Beriin.  —  BerL  ak.  KA  Si. 
68.  Veränderte  Wiedeihohing  desselb»  BBW 
in  kleinerm  Hassstabe.  1828.  E:  UsMn 
Thorvaldsen,  Kopenhageo. 

84.  Fran  ans  Bora,  den  Tod  ihrer  Toeblsr  W 
vreiaend.  1888.  E :  Barwdn  Gtard,  die  WtttM 
des  Ualers. 


Robert« 
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9k  WmkMag  to  Bildaf  1888.     B:  Giaf 

Mfebon,  WisD. 

Ml  Wiedotofamir  1828.     E:   General  Baron 

l^d,  nkderl  Geeaadter  in  Paru. 

S7.  PifEDui  vor  einer  Madonna.  1829.  E:  Casi- 

wk  Leeomte.  Abb.  in  Dohme  ,»£un8t  n.  Kttnaüer 

im  19.  Jihzbandeita.**    Leipz.  1886.  —  Par. 

Alka  1831. 

8Sl  Zwei  kleine  Schafhirten  in  den  Apenninen, 
4u  »Aagehtt"  singead.    1829.    E:  &Onig  t. 

B.  Junge  lOdehen  am  Bnumen.  1829.  E: 
Dttbrä^Ptfis. 

n.  AHe  Fran  im  Ereiee  ihrer  Kinder.  1829. 
S:  Annaiid  Ton  Werdt,  Bern. 
IL  Portniti  mehrerer  JnngerlUdchen:  Töehter 
ier  Gräfin  Callas,  Enkelinnen  der  Fran  t. 
Yilenee,  Uienkelinnen  der  Grftfin  Genlis,  in 
kl  Tnebt  der  Landmidehen  bei  Born.  1829. 
S:  eitftt  CaOaa. 

11.  Jim  mm  Sehüfera,  Traeht  von  laohia. 

1889.  B:  Oonlon-Karral,  Nenfch&teL 

Ml  Zwei  Bftnber  mit  ihren  Franen.    1829.    E: 

Züba^Bedin. 

M.  Jnnges  lUdehen  ans  FraacatL    1830.    E: 

Memet,  Neapel 

Ml  Ankonfk  der  rOmiachen  Schnitter  in  den 
fmäuKben  StUnpfen.  Im  Sp&taommer  1880 
nOndet  h.  0,99,  br.  1,35.  Auagestellt  im 
Pv.  Salon  Iföl,  angekanft  vom  EOnige.  Kam 
uiaiun  in  die  8amnil.  des  Lnzembonrg,  nach 
den  Tode  des  Kttnatlera  aber  in  die  Galerie 
des  Lonne.  Gest.  Ton  P.  Mercnrj  qa.  foL;  von 
Z.  PröTOBt  imp.  qn.  foL ;  von  Dealer  dt  Heas- 
WiL  y.  Deaclaux,  Gantier,  Jonbert,  A.  Varin. 

-  Bta.  KA.,  FnUg.  1831. 

M  Dm  Schnitter.  Abweichende,  Tom  Grafen 
A  Bacsynaki  im  J.  1834  bestellte,  am  20.  Mftn 
lffi6  ToQeadete  Wiederholung  des  jetit  im 
Uwm  befindlichen  Bildes,  h.  ^7^  br.  51''.  — 
BezL  ak.  KA.  36. 

M.  Kopf  eines  Frascataners,  lebensgr.  1831. 
a:  Pthit  Demidow. 

M.  Baadttenweiber  anf  der  Flncht  1881  ge- 
aalt L  0,80,  br.  0,62.  E:  Knnstsammlong 
BueL 

M.  Das  Begrftbniss  des  Xltesten  Sohnes  römischer 
ludleate.  Iföl.  Früher  in  der  Galerie  des 
nkia  royal.  Enpferstich  Ton  J.  G.  Leyasseor. 

-  Pir.  Salon  31. 

^  Neapolitanerin  anf  den  Trümmern  ihres 
«BnkSrdbeben  cerstGrten  Hanses.  1881.  E: 
IjJJine.  Gest  von  Z.  Prövost  roy,  qu.  fol. 
|w.  Spisode  ans  dem  Aufstände  in  Civita  Castel- 
wa  183L  Zwei  dorch  die  AnfsULndischen  er- 
Klunckte  Fnnen.    E:  Graf  Ganay,  Paris. 

^  Pertr.  des  Prinzen  Napoleon  Bonaparte, 
^^  der  Priniessin  Charlotte,  der  Tochter 
{jfpb'a,  lebeasffr.  1881.  E :  Familie  Bonaparte. 
IM.  Jvnge  ]U£iien  aas  dem  Canton  Bern,  mit 
«Ml  SeUein  apielend,  h.  0,46,  br.  0,50. 
Ml  Jange  Italienerinnen,    h.  0,43,  br.  0,54. 

103  u.  104  im  Winter  1831/82  in  Florens  ge- 
ltet E:  Mnsenm  Eath  in  Genf. 
■^  IHe  Sacristei  von  S.  GioT.  in  Laterano, 
S^  k  0^,  br.  0,61.    E:  Mosenm  Bath  in 


168.  BrisAntenscene.  h.  0,72,  br.  O^Bl*  B: 
Mnsenm  Aath  in  Gtoof,  erworben  1888. 

107.  Eine  Proddanerin  ordnet  ihre  Haare.  Bes: 
A.  Bobert  Boma  1881.  h  0,435,  br.  0,885. 
B:  Stadt-Hns.  Königsberg,  Minnth'sche  Sainnü. 
seit  1853. 

108.  Sidlianerin  mit  ihrem  Kinde.  E:t.  Klenze, 
Mttnchen.    Lith.  Ton  Winterhalter,    gr.  foL 

109.  Zwei  j.  Proddanerinnen  am  felsigen  Mewes- 

Sestade.  Die  ältere  flicht  ein  rotes  Band  in 
m  Haare.  Im  Hintergr.  zieht  ein  Fischer  ein 
Boot  an's  Land.  Bea:  L.  Bobert  Florence 
1832.  h.  0,48,  br.  0,88.  Gest  von  Alb.  Teichel, 
Prenss.  KV.-Bl.  1842.  fol. ;  lith.  von  J.  Sprick. 
—  Berl.  ak.  KA.  1832;  Lepke^s  Berl.  Sl-Anct, 
18.  Mai  90.  Ein  Bild  „Proddanerinnen**  besass 
Büdhaner  Ohr.  Banch,  Berlin. 

110.  Zwei  i.  Napolitanerinnen,  sich  znm  Feste 
schmftckend.  1833.  E:  Den,  Strassbnrg.  Gest 
von  E.  Jazet.  roy.  fol.;  lith.  von  G.  A.  Schnler. 
Strassbnrger  KV.-Bl.  f.  1835/36.    roy.  fol. 

111.  Portr.  des  Malers  E.  A.  Odier.  1834.  E: 
Mad.  Odier,  Mntter  des  Künstlers. 

112.  La  Vedova.  1884.  E:  Marcotte  d'Argen- 
tenlL  In  Küpfer  gest  von  Ed.  Mandel  gr. 
fol.    1845. 

118.  Die  Fischer  Ton  Ohioggia  am  adriat  Meere. 
1834  Tollendet  E:  Patnrie,  firanz.  Depntirter. 
ehest  Ton  Z.  Prövost.  imp.  qn.  fol.:  gest  Ton 
V.  Desclanz.  qn.  fol.,  Ton  Gh.  Schnler.  qn.  4. 
Die  Skizze  znm  Bilde  „Die  Fischer  von  Ohiojr- 
gia**  wnrde  dem  Nenenbnrger  Mnsenm  um  1878 
dnrch  den  Maler  E.  Irmer  als  Geschenk  znteil. 

114.  Ein  liegender  (mhender)  B&nber.  Badirt 
von  Ad.  Schroedter,  gest  Ton  W.  Oelschig. 

S.  qn.  fol.   Ein  Bild  „Schlafender  B&nber*^  be- 
id  dch  in  der  SammL  Sir  Bichard  Wallace, 
England. 

115.  116.  Der  Bftnber  anf  der  Wadit;  Tod  des 
B&nbers.  E:  SammL  Sir  Bichard  Wallace, 
England. 

117.  Bömisches  Landmädchen  in  der  Festtradit 
Bez:  L.  B.  Boma.  h.  28'',  br.  2S\  E:  SammL 
Barthold  Snermondt,  Aachen. 

118.  Italienerin  mit  Tamburin.  IJnTollendete 
Stndie.  h.  0,97,  br.  0,71.  E:  Kunstmuseum 
Bern,  Geschenk  Auröle  Bobert's. 

119.  Die  Bäuberbraut  Gest.  Ton  F.  Berger. 
foL    Prenss.  KV.  f.  1860. 

120.  Italienische  Ziegenhirten.  Lith.  von  0. 
Mittag,    gr.  foL 

121.  Drei  Skizzen  zur  „Buhe  der  heil.  Familie 
in  Aesypten**,  Yon  denen  swd  im  Besitz  der 
Familie  Bobert,  eine  im  Bedtz  Marcotte  d'Ar- 

S:enteuil's. 
22.  Böndsches  Mädchen.    Stndie  in  Aquarell. 
Auf  der  Bückseite  bez:  L.  Bobert  Born.  h.  0.31, 
br.  0,20.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Anct,  23.  Koy. 
96  u.  ff.  Taffe. 

128.  AquareU:  Fran  eines  Bäubers,  den  Schlaf 
ihres  Mannes  bewachend.  Bez :  L.  Bobert  1821. 
E:  Gab.  der  Handz.  Dresden,  Dr.  Müller's 
Samml. 

Eine  Ausstellung  von  Gemälden,  Zdehnungen 
u.  Entwttfen  der  Brüder  Leopold  n.  Aurde 
Bobert  fand  im  Stadthanse  in  Neufchfttel  August 
n.  September  1835  statt    Hierunter  befand  dch 

29» 


1 


462 


Robert  —  Roberi-Fleury. 


dts  Tom  Grafen  Baesynski  1834  bestellte  Bild, 
eine  abweichende  Wiederholung  des  im  Lonvre 
befindlichen,  ferner  die  Ton  Anr^le  Robert  in 
Sepia  n.  Kreide  ansffeftUurten  Copien  der 
meisten  Werke  des  Bmaers.  Der  Katalog  ent- 
hielt 138  Nummern. 

Vgl.  Leopold  Bobert,  sa  Vie  ses  Oenvres  et 
sa  (ärrespondance  par  F.  Fenillet  des  Conches. 
Denxi^me  Edition.  Paris  1864.  8.  Und  die 
deutsche  Ausgabe :  Leopold  Bobert.  Sein  Leben, 
seine  Werke  u.  sein  Briefwechsel,  nach  Feuillet 
de  Conches  7on  Edmund  Zoller.  (Nebst  dem 
Portrait  in  Holsschnitt)  Hannover  1863.    & 

Bobert,  Leopold  -Paul ,  schweiaer.  Maler, 
Sohn  Auröle^s  n.  Neffe  Leopold's,  geb.  tu  Paris, 
lebt  in  Bied  bei  Blei  (Ganton  Bern). 

1.  Abendwinde  (les  söphyres  du  soir).  Phanta- 
siereiche Darstellung  mehrerer  vom  feuchten 
Wieseogrunde  u.  Waldesdickicht  fortschweben- 
der Zephyrgestalten.  —  Par.  WA.  78. 

2.  Erinnerung  an  die  Nacht  des  4.  Dec.  1851. 
^'enfeuit  avait  recu  deux  balles  dans  la  t^te. 
Victor  Hugo,  les  Chfttiments).  h.  2.80,  br.  2,95. 
B:  Mus6e  nat.  dn  Luxembourg,  Geschenk  von 
Mr.  Edwards.  —  Par.  Salon  1883;  Mtinch. 
JA.  89. 

Bobert-Fleurv,  Joseph- Nico  las, 
frans.  Historienmaler,  geo.  au  Köln  am  8.  August 
1797,  gest  au  Paris  am  5.  Mai  1890,  sog  scnon 
im  siebenten  Lebenmahre  mit  seinen  Eltern  nach 
Paris,  wo  er  sich  als  Schüler  Gros'  ausbildete, 
auch  Horace  Vemet  u.  Girodet  sn  Lehrern 
hatte.  Nach  vierjährigen  weiteren  Studien  in 
Born  kehrte  er  nach  Paris  surttck,  besuchte 
nochmals  Italien  u.  liess  sich  endlich  1826  in 
Paris  nieder,  wo  er  dem  Geschichts-  u.  histo- 
rischen Genre-Bilde,  sowie  dem  Portrait  seine 
Tätigkeit  anwandte.  Er  wählte,  ähnlich  seinem 
Altersgenossen  Delaroche,  meist  erschütternde 
Ereignisse,  deren  lebendige  Darstellung  ausser- 
ordentliche Erfolge  ersieite  u.  ihn  in  die  Beihe 
der  ersten  fransdsischen  Maler  seiner  Zeit  setzte. 
Bobert-Fleury  war  seit  1860  Mitgl.  des  Instituts, 
seit  1860  Mitffl.  der  Berliner  Akad.  u.  seit  1866 
Director  der  Academie  de  France  in  Bom.  Er 
besass  die  Pariser  Med.  II.  von  1824  n.  die 
Med.  L  von  1834  u.  1855,  auch  den  preuss. 
Orden  pour  le  m^rite. 

1.  Talma  auf  dem  Totenbette,  umgeben  von 
den  Dichtem  Jay  u.  Jouy,  den  Aersten  u.  dem 
Künstler  nahegestandenen  Personen.  —  Par. 
Salon  27. 

8.  Tasso  in  8.  Onofrio.  (1827).  Ein  Bild  „Tasso 
im  Irrenhause^,  h.  0,60,  br.  0,692  ^^  ^  ^^' 
Galerie  Fallou  in  Berlin,  welche  im  Nov.  1877 
versteigert  wurde. 

8.  Scene  aus  der  Bartholomäusnacht,  24.  sum 
85.  August  1872.  Brion,  der  Ersieher  des  Prinzen 
V.  Gond6,  wird  vor  dem  Bette  des  letztem  von 
eindringenden  Söldnern  ermordet,  während  der 
Prinz  seinen  Lehrer  zu  schützen  sucht,  h.  1,62, 
br.  1,60.  Figuren  in  Vs  Lebensgr.  E:  Mus6e 
nat  du  Luxembourg.  —  Par.  Salon  1838. 
4.  Beligionsgespräcn  zu  Poisav  1561.  Thöodore 
de  Btea  gerade  redend,  h.  0,93,  br.  1^2.  E : 
Mus6e  nat.  du  Luxembourg.  Mezzotintostich 
von  P.  Qirardet    gr.  qu.  foL  —  Par.  Salon  1840.  I 


6.  Feuertortur  eines  Mannes  vor  inquirirewlett. 
Dominicanern  im  Helldunkel  eines  Qewtflbai» 
(1841). 

6.  Ein  Autodafö  in  Spanien.    (1845). 

7.  Der  Judenmord  am  KrOnungstage  Edward's  IL*: 
in  London,   13a7.    Bez:  Bobert-Fleury  184BL 
h.  49",  br.  75".    E:  Galerie  Bavenö,  Berlin.  —  ^ 
Müneh.  int  KA.  69. 

8.  Der  Bericht    Ein  Cardinal  u.  swu  Walii 

feistUche  an  einem  Tische  sitzend.  Bez:  B«»befft* 
ieury  1849.    h.  lO^/«",  br.  16".     E:   Galerit 
Baven6,  Berlin.  —  Wiener  JA.  72. 

9.  Jane  Shore,  die  Geliebte  Edwarde  IV.,  alt 
Hexe  u.  Ehebrecherin  verurteilt,  wird  VMt 
StrassenpObel  verfolgt  u.  gemisdiandelt.  h.  8,00^ 
br.  1,50.  Figuren  in  Lebensgr.  E:  Mnate  naiL 
dn  Luxembourg.  —  Par.  Salon  1850. 

10.  Plünderung  eines  Judenhanses  in  der  Gin* 
decca  Venedig's  im  Mittelalter,  h.  2,44,  br.  %4/L 
E:  Musöe  nat  du  Luxembourg.  —  Par.  SUte 
1855. 

11.  Karl  V.  im  Kloster  St  Just  bei  Empfi^ 
einer  politischen  Botschaft  von  Philipp  IL  A«l 
der  Liebermann'schen  Samml.  in  Berlin,  vw- 
steigert  in  Paris  1876.  —  Par.  Salon  ISSI« 
dessen  Katalog  das  Bild  als  Berits  S.  Persüe^ 
bezeichnet;  Pariser  WA.  67. 

18.  Eroberung  Bom's  durch  spamsehe  SOldner' 
n.  deutsche  Landsknechte  im  J.  1527.  (18M,; 
Aus  der  Galerie  Strousb^g  am  81.  Wktm  1874 
in  Paris  versteigert 
IS.-— 16.  Vier  grosse  Bilder  für  den  Siteongasaal 
des  Tribunal  de  Commerce,  1864  begonnen) 
Die  Einsetzung  der  Bichter  1563;  ESb  Ter*: 
kündigung  der  Handelsordnung  von  1673;  Der' 
Empfang  des  Handelsgesetzes  durch  Napoleon  L|! 
Der  Besuch  Napoleon's  lU.  im  neuen  Haadeis*; 

fericht 
7.  Galilei  vor  dem  heil.   OfiAeinm.     h.  1.97| 
br.  3,06.  E:  Muste  nat  du  Luxemboni;r.  —  Pac» 
WA.  1889. 

18.  Columbus  nach  seiner  Bfickkehr  mu  Indi« 
von  Ferdinand  u.  Isabella  der  Katholiachen  em*^ 
pfangen.    h.  1,95,  br.  3,06.    £:  Mus6e  nat  dt 
Luxembourg,  geschenkt  von  Pillet-WilL 

19.  Kindergruppe.  —  Wiener  JA.  77. 

80.  Bembrandt,  die  Susanna  malend.  —  Wiensc; 
JA.  78.  (Der  Vorname  des  Künstlers  fehlt  im 
Katalog). 

81.  Michelangelo  besucht  Tizian  in  dessen  AteüCKi, 
E:  C.  C.  Heemp.  —  Hamb.  A.  sl  Prival* 
besitz  79. 

28.  Badendes  Mftdchen.  h.  0,50,  br.  0,41.  Aü 
der  Samml.  des  Altgrafen  Franz  zu  Salm^ 
Beifferscheid,  versteigert  dnreh  FleiacliBiaanV 
Münch.  Eofkunsth.,  11.  n.  12.  Sept  88. 

Bobert-Fleury«  Tony,    Sohn  issi 
Joseph -Nicolas,  Aranz.  Historienmaler,  geh. 


Paris  am  1.  Sept  1887,  war  Schüler  Delaiodieli 
u.  L.  Cogniet's  n.  von  letzterm  besonders  bs^ 
einflnsst  In  der  Wahl  n.  Behandlung  aanet 
Stoffe  dem  Vater  nachstrebend,  hat  er  ihn  Uh; 
her  doch  nicht  erreicht  Med.  1866,  67  n.  7QL 
die  Med.  d'hon.  1870,  Med.  L  7a 
1.  Warschau,  d.  8.  April  1861.  SchreeksitSBosatf 
aus  dem  poln.  Aufstände  1861.  E :  Graf  BiankddJ 
—  Par.  Salon  1866;  Par.  WA.  67. 


Roberill  —  R^diling^. 


468 


i  Die  att6D  Fnnaii  auf  dar  Piaiia  Nayona  M 

a  Virift  della  Paee  ia  B^m.    h.  0,71,  br.  1,09. 

X:  Miisto  BAt  dn  Liaemboiuff.  —  Salon  1867; 

TTuoer  WA.  73;  Mttnch.  int.  KA.  79. 

l  Dv  letite  Tag  Yon  Korinfh.    E:  Mnfl6e  nat 

da  Lnxembomg.   h.  4,00,  br.  6,02.  —  Salon 

inO;  Wianer  WA.  73;  Par.  WA.  78. 

L  GkAiiotte  Corday  in  Caen  1793.    (1874). 

&  Lonroifl  n.  Yanban  in  Belfort  1679.    E: 

XiMiui  Balibrt 

i  Br.  Find,  Che&nt  der  Sal^tii^  befreit 

1796  die  insiiiiugen  im  Hospital  von  ihren 

P^Mk  —  Par.  Salon  1876. 

7.  Bia  Veritenüchnnff    der    frans.    Scnlptnr. 

pyradbOd  im  PaUds  Luzembooig.    (1880). 

&  PortEÜt  der  Fran  B.  E.    h.  lio,  br.  0,75. 

-  Wiener  int  KA.  82. 

9l  MaariB  n.  seine  Nichten.  —  Mtknch.  int 

IA.83. 

1k  Ftttr.  Joseph  Nicolas  Bobert-Flenry's,  des 

Taton  Toay's.  —  Par.  WA.  89. 

It  Duftige  Liebesboten.    Jnnge  Dame  beim 

Leni  eines  Briefes,  den  sie  mit  einem  Blnmen- 

itnosB  empfimgen.    Abb.  »lieber  Land  n.  M.^ 

1892.  -  Pariser  Salon  1892. 

ü  Lada.  —  Wiener  int  KA.  94. 

Hl  üater  Lndwig  XVL    Jnnge  Dame  in  der 

Tiaebtjeiier  Zeit,  Halbfignr  nach  links.  —  Ant- 

ivpi  WA.94. 

Bober thy  Minna,  Genremalerin,  reb.  zn 
Aiakl  a.  M.,  war  Schülerin  des  dortigen  Malers 
iicilbert  GoebeL    Lebt  daselbst 
I  ukt^nr  mit  einer  alten  Bäuerin. 
l  SaialeBdes  Kind.  E:  Dr.  E.  Boberth,  Frankf. 

1  f  8  Mtknch.  int  KA.  79. 
3.  Kinder  mit  einem  Bilderbnch. 
4  Middieiin.  Papagei.  Eigentum  der  Künstlerin. 

3  a.  4  Frankfrirter  histor.  KA.  81. 
a  Baaenstube  aus  dem  Taunus. «-  Mttneh.  int 
IA.88.  ^ 

Robinet,  Paul,  frans.  Landschaftsmaler, 
gw.  ii  Magny- Vemois  (Hante-Saone)  am  11.  April 
w46j  war  Bchttler  Meissonier's,  GaW  u.  F.  J. 
ounu'  in  Paris  u.  des  Schweizers  Zflnd  in 
unon,  bereiste  Italien,  Oesterreich,  Bussland 
1;.  die  Schweiz  u.  wählte  endlich  das  Dorf 
ntnaa  im  Canton  Luzem  zum  dauernden 
iafeathalt  Die  Motive  zu  seüien  Landschaften 
adehnte  er  meist  seiner  neuen  Heimat  Med.  II. 
Jtois  1869;  Med.  Wiener  WA.  73. 
L  ?all  des  Vitznauer  Baches,  Schweiz. 
I  Batt  des  Vitznauer  Baches  bei  Vitznau.  E : 
KO.  Bobinet  —  Salon  1869;  Par.  WA.  78; 
Sdiveiier  Landes-A.  88. 

|üttterden01iTenbftumen,  Mentone.  — >  Schweizer 
KA.87. 

4  finsamkeit,  Vierwaldst&dtecsee. 

^  1-4  Wiener  WA  73. 

^  Hohlweg  bei  Vitznau.  —  Salon  75. 

t.  Der  erste  Schnee  in  Vitznau.  E:  0.  Paraguez. 

;--8ak»7a 

^Tiajgisten  bei  der  Waldarbeit  im  Winter.  ^ 

&  JMe  Hiiaehschlucht  im  Mttnstertale,  Schweiz. 
«.Die  Marienfelsen  am  Vierwaldstftdtersee. 

fr-9  Par.  WA.  78. 
M.  Brttefce  bei  Gersan,  Ganton  Sehwys. 


11.   12.    Frtthlinffslandschafl   bei   Engelberg, 
Ganton  ünterwal&n;  Mirzmorgen. 
10—12  MttncL  Jub.-A.  88. 

18.  Die  Beiherbucht  bei  Vitznau.  —  Par. 
WA.  89. 

14.  Brflcke  bei  Engelberg.  —  Bremer  allg. 
KA.  90. 

Bochegrosse,  Georges,  franz.  Histo- 
rienmaler. Schüler  Lefebyre^s  u.  Boulanger's. 
Lebt  in  Paris.    Med.  L  Mttnch.  92. 

I.  Der  rCm.  Kaiser  Vitellius  wird  vom  Pöbel 
unter  Misshandlungen  durch  die  Strassen  Bom^s 
g^JAgt-  —  Pitf-  Salon  82;  Mttnch.  int  KA.  88; 
Par.  WA.  89. 

8.  Der  Bauemaufrtand  (la  Jacquerie)  in  den 
nördlichen  Provinzen  Frankreich's  1367.  Nach 
Ermordunjs:  des  Schlossherm  wird  die  Familie 
desselben  in  derBurgttberfallen.  Abb :  „Deutsche 
illustr.  Z.<<  1887.  Zuerst  ausgestellt  im  Par. 
Salon  85:  auf  der  Ton  der  Fleischmann'schen 
Hofkunsth.  zu  Mttnehen  im  Odeon  Teranstalteten 
Ausstellung  im  Sommer  85;  Frankf  a.  M.  bei 
Bud.  Bangel,  Januar  86;  Leipzig  bei  Del  Vecchio, 
März  86 ;  Gesten.  KV.,  Herbst  86. 

8.  Der  Wahnsinn  des  Königs  Nebuchodonosor. 
—  Gesterr.  KV.,  Anfang  87. 
4.  Salome  tanzt  vor  Herodes.    Abb.  „üeber 
Land  u.  M.''  88. 

6.-7.  Tannhftuser  im  Venusberg;  Griechische 
Landschaft:  Eine  Pariserin.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

8.  BeisevorDereitungen.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

9.  Das  Ende  Babylon's.  Abb.  .Zeitschr.  1  bild. 
Kunst««  1893.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

10.  Plttnderung  eines  galloromanischen  Land- 
hauses durch  die  Hunnen.  Abb.  „Moderne 
Kunst''  Vm.  (1894).  —  Berl.  int  KA.  96. 

II.  Parcival,  der  reine  Tor.  Abb.  „Moderne 
Kunst«  IX.  (1895). 

12.  Der  Kampf  um  das  Glttck.  Ein  Menschen* 
ffewtthl.  Arm  u.  Beich,  Vornehm  u.  Gering, 
drängt  sich  eine  Anhöhe  emi|or,  ttber  welcher 
das  Gewand  der  GlQcksgöttin  schwebt,  das 
Alle  erhaschen  wollen,  wol  nur  Wenige  er- 
reichen.   Abb.  „Gartoilaube''  1896. 

18.  Grig.-Lithographien:  Die  Anarchie;  Po6mes 
chant6s.  —  Ddfer  A.  yon  Kttnstler-Lithographien! 
Noy.-Deo.  1897. 

Bdobling,  Garl,  Historienmaler,  geb. 
zu  Saarbrücken  am  18.  Oct  1855,  studirte  auf 
der  Kunstschule  zu  Karlsruhe  unter  Des  Goudres 
u.  Ernst  Hildebrandt  u.  auf  der  Berliner  Akad., 
wo  er  Meisterschttler  des  Akad.-Dir.  A.  t.  Werner 
war.  Lebt  in  Berlin.  Ehrenv.  Erw.  Berlin 
1889;  kl.  gold.  Med.  Berlin  1891.  Beim  Wett- 
bewerb um  ein  Placat  fttr  die  Grosse  Berliner 
Kunstausstellung  1895,  zu  dem  die  Gommission 
14  Kttnstler  eingt'laden,  erhielt  G.  Böchling  den 
ersten  Preis.  Zu  seinen  frttheren  Arbeiten  se- 
hört  seine  Beteiligung  an  der  Ausführung  des 
Yon  A.  T.  Werner  entworfenen  Sedan-Panoramas, 
sowie  des  Ende  1885  fttr  Philadelphia  vollendeten 
Panoramas  der  Schlacht  von  Ghattanooga,26.NoT. 
1863. 

1.  Der  erste  Gefangene  Tor  Saarbrttcfcen.  —  Berl. 
ak.  KA.  81. 
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8.  „Zon  Tode  inrnd.**  Bäi  sterbeiider  Soldit 
ttberffiebt  einem  Kameraden  seine  Brieftaeohe. 

—  BerL  ak.  KA.  83;  Mttncb.  int  EA.  83; 
Wiener  Jnb.-A.  88. 

8.  ErfriBcbongen  fttr  die  Verteidiger  von  Saar- 
brücken, 8.  Ang.  1870.  —  BerL  ak.  KA.  84; 
Eamb.  KA.  87. 

4.  Eine  Feldwache  bei  Saarbrttcken  1870.  Ein 
frans.  Soldat  wird  als  Gefsoigener  einfi;ebracht 

—  BerL  Jnb.-A.  86.  angek.  Ar  d.  Veriosunff. 
6.  Erstllrmnng  des  Schlosses  Oaisberg  bei 
WelBsenbnrg  toch  das  Königs-Grenadier-Regi- 
ment  (2.  Westprenssisches)  Nr.  7  am  4.  Angnst 
187a  Bei:  C.  BOehling.  Berlin  1886.  h.  2,66, 
br.  3,11.  E:  Schles.  ifiisenm  der  bild.  KOnste, 
Breslau,  erworben  1886.  Badirt  Ton  Fr.  Kroste* 
wita.  gr.  4.  in  „Zeitschr.  f.  bild.  K.**,  Nov.  1890. 

—  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

6.  Der  Harseh  dnrch  das  Heimatsdorf.  Manöver 
in  Baden.  Bei :  a  BOehlinff  1887.  Abb.  „Qarten- 
lanbe**  89.  Die  Torderste  Gmppe  ans  dem  Bilde 
(Bwei  Spiellente  mit  einem  alten  Banem)  in 
„Zeitschr.  f.  bUd.  K."  1887.  —  BerL  ak.  KA. 
87,  Abb.  im  Kat ;  Mtlnoh.  Jnb.-A.  88. 

7.  Die  Berennnng  der  Stadt  Besigheim  (Wflrt- 
tembeig)  1619.  —  Mlknch.  Jnb.-A.  88. 

8.  Schwarzwftlder  FlOsser  auf  der  Ena.  —  Mttnch. 
jQb.-A.  88;  BerL  ak.  KA.  89;   Bremer  allg. 

KA.  vO. 

9.  Die  Grossen  und  die  Kleinen.  —  BerL  ak. 

KA«  Od. 

10.  Grenadier  Lndwig's  XIV.  —  BerL  ak.  KA. 
89,  an^ek.  vom  Kaiser  Wilhelm  U. 

11.  Episode  ans  der  Erstürmung  des  Spicherer 
Boten-Berns  dnrch  das  74.  FlUi.-Bat  n.  Gen.- 
Kigor  T.  Fran^ois.  Ausgestellt  im  Locale  des 
Vereins  Berliner  KttnstTer,  Frühjahr  1889.  — 
BerL  ak.  KA.  90. 

18.  Die  Franzosen  in  der  Pfalz  1689.  —  BerL 
ak.  KA.  90;  Mttnch.  int  KA.  91;  Dresd.  ak. 

A  A.  v«. 

18  Stiefel-AppeU  im  Manöver.  Beproducirt  in 
Oelfarbendmck  von  Ad.  0.  Troitzsch.  —  BerL 
ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

14.  Von  der  Patrouille  zurttck.  —  Mttnch. 
JA.  91. 

15.  n^nten  Morgen,  Herr  Hauptmann!**  —  BerL 
int  KA.  91;  Mttncb.  int  KA.  98;  Wiener  int 

16.  Gefecht  am  Cap  Tres  Forces  unter  Prinz 
Adalbert  1866.  Erster  Angriff  gelandeter  Maiine- 
truppen  auf  die  arabiscnen  Biffpiraten.  Bez : 
Carl  Böchling  1890.  E:  Schloss  Berlin.  — 
BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

17.  Die  Zwölfbr  bei  Spichem.  —  BerL  int 
KA.  91. 

18.  Paroleans^be.  Feldwebel -Instruction  an 
die  Unterofdciere.  Abb.  .Universum^  VIH.  An- 

f  »kauft  Ton  Kaiser  Wilnelm  TL,  —  BerL  int 
A.  91,  Abb.  im  Kat 

19.  Düsseldorfer  Husaren.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

80.  Die  Gapitulation  der  Franzosen  in  Danzig 
1814.    Caseinfaxbe.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

81.  Aufbruch  zum  Fischfang.  Belaubtes  Fluss- 
ufer mit  zwei  Kfthnen  u.  yier  Fischern,  im 
Hintergr.  eine  Stadt    Abb.  „UniTersum''  1896. 

—  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak. 
KA.  96;  Stattg.  int  KA.  96. 


88.  Bin  Anaftüü  der  Besatnmg  einer 
Feste.  16.  Jahrhundert  Abb;  „üniTersum*' 

—  Gr.  BerL  KA.  94^    angeL    vom 

Staat 

88.  Appell  im  ManOrer.  (Verschieden  Ton  Nr. 

—  Dresd.  ak.  KA.  94;  BerL  ak.  KA.  96, 
im  Kat;  Mttnch.  JA.  96;  Stuttg.  int  KA.  96lI 

84.  Patrouille  vor  Metz.  —  Gr.  BerL  KA  96.1 
86.  Unsere  Sieger  an  der  Loire.  —  Beri. 

86.  Vespernde  Fischer.  —  BerL  int  KA. 
Abb.  im  Kat 

87.  Sturm  der  Garde  anf  St  PriTat  am 
des  18.  August  1870.    (Soll  nach  einer  81 
Wilhelm'su.  entstanden  sein.  Einel 
war  bereits  Ende  1896  in  einem  Bresisnsr  Vi 
läge  erschienen). 

88.  Begrfissung  des  L  Garde-Begiments 
König  Wilhelm  I.  nach  der  Schlacht  bd 
^^Kupferstich  Ton  Forberg  sollte  rem 
KV,  rerteüt  werden). 

29.  Die  Garde-Pioniere  bei  Le  Bourgst 
Gr.  BerL  KA.  97,  Abb.  im  Kat 

80.  Vor  Paris  nichts  Neues.     Meldunp; 
PatrouiUenftthrers  an  seine  Vorgesetztenmi 
lerstOrten  Hause  su  Ghampigny.  Abb.  .f 
laube''  1897. 

Unter  dem  Titel  .Unser  Heer"  enchiea 
SammL  von  50  OriQnal-Zeichnungen  u.  Lic 
drucken  bei  C.  F.  Wiskott  in  Breslau. 
Scene  daraus  „Gentaurenkampf  in  „Kc 
Kunst«  VIL 

In  Gemeinschaft  mit  Bichard  Knttfel 
er  das  Werk:  „Der  alte  Frita  in  fttnfzig  Wi 
fttr  Jung  u.  Alt«,  das  die  brandenburg-prefusii 
Geschichte  von  Friedrich  Wilhelm  L  bis ' 
Tode  Friedrich^s  des  Gr.  in  fähigen 
ungen  bietet;  in  Gemeinschaft  mit  de 
Kttnstler  u.  W.  Friedrich:  „Die  Königin  Li 
in  fttnfzig  Büdem  fttr  Jung  o.  Alt« 

B  o  eh  oll  9  Theodor,  Historieamalfir, 
zu  Sachsenbarg  im  Fttrstentnm  Waldeck 
11.  Juni  1854,  begann  seine  Studien  anf 
Akad.  su  Dresden  1878  n.  setzte  dieselbea 
Piloty  in  Mttnchen  fort  wo  1877  er  sein  e 
selbstständiges  Büd,  den  „Till  Salenqnc 
malte,  das  nsoh  Amerika  kam.    Nach  Bees^ 
UDg  seines   Eiigfthrigendienstes  in  Gl  ' 
be^b  er  sich  zu  Wimelm  Sohn  in 
bei  dem  er  coloristische  Stadial  trieb, 
nflchstes,  dem  lustorisehen  Genre  angehdrii 
Bild  war  ^^Landsknechte  auf  der  Flucht 
Bauern«,  dem  mehrere  Jahre  sp&ter  eine  .( 
manenwandemnjf«  folgte.    Der  firfolg,  dea 
der  Zwischenzeit  ffemalte  Darstellungen  ~ 
Kriegsscenen  aus  aer  Gegenwart  fhaaea, 
mutigte  den  jungen  Kttnstler  an  weiteres 
um&ngreicheren  Arbeiten  anf  diesem 
das  er  mehr  u.  mehr  als  einer  der  ~ 
Schlachtenmaler  seiner  Zeit  behemcht    li 
erhielt  B.  beim  Wettbewerb  um  AasBchmf 
des  Bathauses  zu  M.-Gladbach  den  ersten 
Die  Ausführung  wurde  Kldm-OheyaUer  81 
tiagen.    Theodor  B.  lebt  in  Dttaseldoil   *^ 
dipTom  der  Dresd.  Aquarell-A.  87;  Bhieaf. 
I  BerL  ak.  KA.  88;  Med.  IL  Mttaeh.  98. 
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L  G^rellt  Landsknechte  anf  der  Flncht  tot 
Btaen.  Bei:  Th.  BoehoU  1879.  —  BeiL  ak. 
£A.  79;    Ddfer  allg.   d.    KA.    80;    Hannoy. 

1  Von  nneenn  HanOyent  Examinirtrapp. 
FOnf  Soldaten  rasten  an  einem  Eichengehoä. 
Eioer  derselben  prüft  den  Tragkorb  einer  des 
Weges  kommenden  Bänerin.  Bei:  Th.  Booholl 
1880.  Abb.  .^heim*'  1884. 

t  BcUeiehpatronille.  —  BerL  ak.  KA.  81.  Abb. 
Jhhdm''  1882. 

I.  Abgesessen.  GrUne  Hnsaren  anf  der  Bast  — 
BeiL  ak.  KA.  88. 

k  »Vorbei*  Episode  ans  dem  Jahre  1870.  Ein 
aüt  seinem  Pferde  gefallener  Hosar  liefi^t  anf 
der  beschneiten  Landstrasse,  anf  der  Tier  fttras- 
lisre  heransprengen.     Bes:  Th.  Bocholl  1886. 

-  Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Kat 

1  Auf  Voipoeten.  Zwei  Kflrassiere  am  Waldes- 
Humi.  Bes:  Th.  Bocholl  86,  Abb.  i^üniversam'' 
90;  .üeber  Land  n.  M.**  95.  —  MQnch.  int 
KA.%. 

I  Episode  ans  der  Schlacht  von  VionTÜle, 
16.  Aog.  1870.  Unterofftcier  Kaiser  bringt 
ssiiien  schwervenrandeten  Lientenant,  den  er 
sof  fldn  eigenes  Pferd  gesetzt  hat,  ans  der 
SeUaeht  But:  Th.  Bocholl  Düsseldorf  1886. 
S:  Stidt  Galerie  Magdebnrg  seit  1889.  Abb. 
JKimst  t  Alle**  m.  (1888);  „Zeitschr.  f.  büd. 
KoBst*  1889.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88,  Abb.  im 
Kat;  BerL  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat 

&  Der  Angriff  der  7.  Kürassiere  bei  yionviUe 
sm  16l  Aog.  1870.  Die  16.  Ulanen  nnter  Major 
T.  der  Dolten  n.  der  7.  KQrassiere  nnter  M^jor 
Qai  Schmettan  überreiten  franz.  Artillerie  n. 
Manterle  n.  werden  erst  dnrch  die  Valbr^e* 
aebe  Cavallerie-DiTision  in  ihrem  Anprall  anf- 
Ssbslten.  Von  der  Verbindung  t  histor.  Knnst 
1885  bestellt,  Anfang  1887  vollendet  Bes: 
Theodor  BoeholL  Düsseldorf  1887.  Ausgestellt 
ia  Ddorf;  Frfllgahr  87 :  in  Danaäff  im  umcert- 
Mü  dei  Fiandscaaerklosters  geleffentlich  der. 
iL  HanptversammL  der  Verb.  1.  histor.  Knni^ 
Jod  87;  Magdeb.  Frülg.-A.  88;  Berl.  ak.  KA. 
88;  Dresd.^^.  90;  Wiener  JA.  91. 
I.  Qenaanenwandemng.  Bez:  Th.  Bocholl 
1888. 

lii  Vedette  (Kürassier).  Bes:  Th.  BoeholL 
Aank.  vom  SAchs.  KV. 

It  Vorpostengefeeht  Ans  dem  Wald  sprengende 
Itknssiere.  Bez:  Th.  Bocholl  89.  Ein  „Vor- 
Msteigefeeht    am    16.   Ang.    1870'':    Mttnch. 

9-11  Dreed.  ak.  KA.  89. 
12.  Letzte  Heerschan  Kaiser  Wilhelm's  L,  Stettin 
1887.  £ :  StadtpMnsenm  Stettin.  Abb.  „Knnst 
taurer  Zeit**  1891.  —  JA.  Ddfer  Künstler 
(Kusthalie),  Jannar  89,  Abb.  im  Kat;  BerL 
ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

II  K9nig  Wilhelm's  Bitt  am  Sedan  am  Tage 
neh  der  Schlacht  Abb.  „üeberLand  n.  M.**  1895. 

-  2.  JA.  Ddfer  Künstler  (Knnsthalle),  MHrz 
bis  April  90;  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat; 
Loadoaer  Deutsche  KA.  91;  Mttnch.  JA.  92. 
U.  Heiterportrait  Ulanen-Msjor  vor  einem 
QebQseh  haltend.  Bez:  Th.  BoeholL  DOsiddf. 
9L  -  Müneh.  JA.  98^  Abb.  im  Kat 


15.  Kampf  nm  die  Standarte^   Episode  an»  der 

Schlacht  bei  Vionville.  Bez:  Th.  Booholi. 
DüBsldf.  91.  Abb.  „Schorefs  Familienblatt** 
1891.  —  a  JA.  Ddiler  Künstler,  Mftxz  1891, 
Abb.  im  Kat;  BerL  int  KA.  91. 

16.  Portr.  des  Tiermalers  Carl  Friedridi  Deiker 
(t  1892).  Nach  einer  Photogr.  n.  ans  der  Er- 
mnemng  gemalt  Anf  der  in  der  Ddfer  Knnst- 
haUe  yeranstalteten  Gedftchtmss-Ansstellnng. 

17.  Bin  Hnsarenstreioh.  BefMnng  Verwundeter 
der  Brigade  Bredow  ans  der  Gefangenschaft 
in  der  Fenne  Mogador  durch  eine  Patrouille 
der  15.  HuHaren,  17.  Aug.  1870.  Bez:  Th. 
BochoU  Dssldf  92.  Abb.  ^ustr.  Welt«  1896, 
Heft  IV.  —  JA.  Ddfer  Künstler  (Schulte), 
Mftrz  92,  Abb.  ^uptgruppe)  im  Kat;  Münch. 
int  KA.  92,  Abb.  im  Kat;  Gr.  BerL  KA.  96, 
Abb.  im  Kat 

18.  Ein  Hoch  auf  den  K5nig.  Der  in  der  Schlacht 
von  Mars-la-Tour  am  16.  Auff.  1870  tOtlich 
Terwundete  Oberst  ▼.  Auerswalo,  Commandeur 
des  1.  Garde-Dragonerregiments,  bringt  ein  Hoch 
anf  den  KOnig  aus.  Abb.  „Illustr.  Z.**,  Sept. 
1894:  „Ueber  Land  u.  M.«"  1895.  —  JA.  Ddfer 
Künstler  (Schulte),  MSiz  98.  Abb.  im  Kat: 
Gr.  BerL  KA  93:  Münch.  JA.  93.  Seit  1898 
Eigentum  der  Vero.  f.  histor.  Kunst,  gelangte 
das  Bild  durch  die  Verlosung  an  den  Kunst- 
Terein  zu  Barmen. 

19.  Waldrast  Sin  Kürassier  auf  seinem  er- 
schöpften Bajppen  hält  in  einem  seichten  Wald- 
bach, um  sein  Tier  zu  tränken.  Befand  sich 
auf  der  2.  Ausstellung  der  Münchner  „24*',  die 
am  31.  Dec.  1893  bei  Schulte  in  Berlin  eröffnet 
wurde.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*"  IX.  (1894);  „Vom 
Fels  zum  M.''  XIV.  (1895).  --  Münch.  JA.  94, 
Abb.  im  Kat ;  Salsb.  JA.  95;  BerL  int  KA.  96 ; 
Sachs.  KV.,  Januar  96;  Sächs.-Thür.  A.,  Leipzig 
1897. 


Angriff  abgesehlaffen.  —-  Gr.  BerL  KA.  94. 

21.  „Die  Nürnberger  nftngen  keinen,  sie  h&tten 
ihn  denn.^  Ein  Husar  entkommt  yerfolgenden 
franz.  Kürassieren  durch  den  Sprung  seines 
Bosses.  —  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

22.  „1870«<.  ^  Münch.  JA.  94. 

28.  In  Feindesland.  Ein  übermüdeter  deutscher 
Kürassier,  der  am  Frühstückstisch  eines  franz. 
Wirtehauses  eingeschlummert,  wird  Ton  den 
Dorfbewohnern  dnrch  das  geöifoete  Fenster  be- 
lauscht ^  Ddfer  St  Lucas-A.  bei  Schulte  1896; 
Münch.  JA.  96,  Abb.  im  Kat 

24.  Nachzügler  bei  siegreicher  Attaque.  E: 
Stadt  Gem.-Samml.  Düsseldorf.  —  4.  JA.  Ddfer 
Künstler  (Schulte)  95 ;  Münch.  JA.  95 ;  BerL 
int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

25.  Abend  der  Schlacht  von  Gravelotte.  ^us 
den  üeberschüssen  der  Sammlung  für  die  dem 
Fürsten  Bismarck  Ton  den  Frauen  aes  Berspschen 
Landf«  1894  überreichte  Adresse  in  aas  im 
Wiederaufbau  begriffene  Scbloss  Burg  an  der 
Wupper  gestiftet  u.  im  Grafensaale  desselben 
1895  feierlich  enthüllt  Laut  Bericht  der 
„Illustr.  Z."  vom  12.  Oct.  1895.) 

26.  Fürst  Bismarck  u.  die  deutschen  Bisen- 
httttenleate.  —  Berl.  int  KA.  96. 

27.  Victoria!  —  Mttnch.  JA.  96.  (Ein  Büd 
„Begrttssung  Künig  Wilhelm's  nach  der  Schlacht'' 
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RochiuMen  —  RSckeL 


war  im  Stich  toh  Ernst  Forberg  als  Vereina- 

blatt  des  Bhflin.-Westf&L  KnuBtrereina  f.  1896 

Torgeachlagen). 

88.  Oberst  t.  Cranach  führt  bei  Man-la-Tour 

die  Trümmer  der  38.  Brigade  ans  dem  Feuer. 

Abb.  „Gartenlaube^  1897. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle, 

Badirungen. 

1.  Zwansif  Federzeichnunffen  unter  dem  Ge- 

aanmittiter  „Waldeinsamkeit*'.  —  Dresd.  Aqua- 

rell-A.  87.    Vier  BU.  aus  dem  Qyclus  in  .Kunst 

unserer  Zeit*«  IV.  (1893);  Mttnch.  JA.  92. 

8.  Kürassiere  auf  der  Verfolgung  franz.  Beiter. 

Bes:  Th.  BocholL    Dldf.  90. 

8.  Transport  Gefangener  durch  Ulanen.    Bei: 

Th.  BocholL    Düsseldorf  1890. 

4.  Vedette  (Zwei  Ulanen).     Bei:  Th.  BochoU. 

Düssldf  90. 

2 — 4  Gouache.  —  Dresd.  Aquarell-A.  90. 
6.  Kaiser  Friedrich-Kürassiere.  Bei :  Th.  Bocholl. 
Düssldf  1892. 

6.  Auf  Vorposten.    Bei:  Th.  BocholL    Düssldf 
1892. 

7.  Bussisoher  Bagagesug.    Bes:  Th.  Bocholl 
189i. 

8.  Vedette  (Kürassier).    Bei:  Th.  Bocholl. 
5—8  Aquarelle.  —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

9.  „In  einem  kühlen  Grunde".  Zeichnung  zu 
den  Ton  Breitkopf  dt  Hftrtel  in  Holzs<^tt 
mit  Text  herausgegebenen  Flugblättern. 
10.— 15.  Sechs  Badirungen:  Ein  Kirgise;  Der 
Baub;  Der  Tod;  Je  irger  zerfetzt,  desto  höher 
geschätzt;  Krieffszeiten  (Aus  Mappe  III.  des 
St  Lucas -Club^;  Der  Beiter.  —  Ausstellung 
Ton  Orig -Badirungen  Deutscher  Künstler  der 
Gegenwart  zu  Köln  1897. 

Eine  Sonder-A.  seiner  Werke  veranstaltete 
der  Künstler  bei  Ed.  Schulte  in  Berlin  1897. 

VgL  Theodor  Bocboll  („Unkritische  Künstler- 
portraits**)  von  Fred.  Walther,  in  „Kunst  unserer 
Zeit«  IV.  (1893). 

Roehniaen, Charles,  niederl.  Historien- 
maler, geb.  zu  Botterdam  am  1.  Aug.  1814,  gest 
daselbst  am  24.  Sept.  1894,  80  Jahre  alt  Ent- 
nahm seine  Stoffe  meist  der  heimischen  Ge- 
schichte u.  dem  Volksleben  der  Niederlande. 

L  Oelgemälde. 

1.  Willem  m.,  Statthalter  von  Holland  u.  König 

von  England,  auf  der  Falkenjagd.    E:  Museum 

Fodor,  Amsterdam. 

8.  Graf  Florens  von  Holland  im  Kampf  mit  den 

Friesen.  —  Par.  WA.  67. 

8.  Marktplatz  am  Bhein  aus  romanischer  Zeit 

4.  Erinnerung  auMlllingen.    E:  Pappenlendam 
&  Schonten. 

8  u.  4  Wiener  WA.  73. 

5.  Die  Wassemusen  vor  Leyden.    Als  sein  be- 
deutendstes Werk  geltend. 

6.  Käsemarktscene  in  Nord-Holland.  —  Par. 
WA.  78;  Münch.  int  KA.  79. 

n.  Aquarelle. 

1.  Gerechtigkeitspflege  (Fränkische  Zeit).  Bei: 
C  B.  72 

8.'  Begräbniss  (Fri&nkische  Zeit).   Bei :  C.  B.  7a 
1  u.  2  Dresd.  Aquarell-A.  87. 


8.  Drusus  u.  die  Zauberin.    AquaielL  —  Dread« 
Aquarell-A.  90. 

ni.  Orig.-Badirung. 

1.  Einst  u.  Jetit.    Ein  Junges  Paar  wf^aMa 
ein  Monogramm  in  einen  Baum.    Dasselbe 
im  Alter  diese  Stelle  seines  Glückes  betraehl 
kL  qu.  foL 

Bttckel,  Wilhelm,  Historienmaler, 
lu  Schieissheim  am  23.  Juü  1801,  gesi 
München   am  2.   Januar  1843,   war   anf»..yi. 
Schüler  der  Münch.  Akad.  unter  reterr.  Langer^ 
dann  Schüler  des  Cornelius  auf  der  Akad. 
Düsseldorf,  wo  der  Meister  sich  freundlich  sea 
annahm  u.  ihn   durch   Zuwendung  tob  Ai 
trägen  unterstützte.     Zu  diesen  gehören 
Gartonzeichnung  zweier  oolossalen  Musen,  we] 
in  Sandstein  ausgeführt,   das   Giebelfeld 
Aachener  Theaters  schmücken;  femer  der 
wurf  u.  Garton  zu  einer  Kreuzabnahme,  die 
anderer  Hand  für  eine  Kirche  in  W< 

gemalt  wurde.  Für  einen  Saal  im  neaerl 
chlosse   des    Baron    Plessen    bei    DQsseli 
zeichnete    er    den    Garton  zu    einem 
„ApoUon  unter  den  Hirten**.    Bei  üebend< 
ung  des  Cornelius  nach  München  1825  to\ 
ihm  auch  Böckel  dahin  u.  half  ihm  wied< 
bei  seinen  Arbeiten  in  der  Glyptothek, 
eigene  Composition  malte  Böckel  in  den 
des   Hofgartens   die   „Vermählung  Otto^ 
Erlauchten**  al  fresoo.    Den  im  Königsban 
ihm   ausgeführten  Wandgemälden  Inmi  i 
teils  Entwürfe  von  Heinr.  Hess  L.   Schulz 
Bruckmann,  teils  von  Schwanthaler  zu  Qnau 
Seine  fernere  Tätigkeit  war  besonders  der 
Glasmiderei  zus^ewandt,  für  die  er  nicht 
componirte,  sondern  auch  auf  Glas  malte. 

L  Wandgemälde. 

1.  Apollo  unter  den   HirteiL     Nach 
Carton  aus^führt  auf  dem  Schlosse  des 
Plessen  bei  Düsseldorf.    (Im  selben  Saale  PJ 
W.  App's  Uri;eU  des  Midas). 
8.  Die  Erwerbung  der  Pfalz  durch  VeraUÜili 
Otto  des  Erlauchten  mit  Agnes  Pfal^gräfin 
Bhein  1225.    Fresco  in  den  Arkaden  des  Hof<| 

gartens   lu  München.     Begonnen   1887, 
Künstler  selbst  lithographirt    qu.  foL 
8.  Bilder  aus  den  Gesän^n  des  Theokrit, 
nach  Entwürfen  tou  Hemrich  Hess,  teila  ni 
solchen  Ton  Leon.  Schulz  aus  Wien  u.  Alex.  BracW 
mann  aus  Beutliniren.    E:  Münch.  R5ni[ 
Schlaft:emach  des  Königs. 
4. 21  Dscken-  u.  Wandiremälde  aus  den  Tragüdii 
des  Sophokles  nach  Schwanthaler^s  Entwikrfc 
E :  Münch.  Königsbau,  Schreibzimmer  des  KOni( 

n.  Cartons 

zu  folgenden,  unter  Leitung  von  Hehirich  fli 
in  der  ffotischen  Pfarrkirche  Maria^Hilf  in 
Vorsta&  Au  bei  München  ausgeführten 

femälden: 
.  Erstes  der  9  Fenster  links  Tom  Bingangi 
Die  Verheissung  der  Geburt  Maxiä  aa  J< 
Das  letzte  Werk  Böckel's. 

2.  Fünftes  der  9  Fenster  rechts  rom'J 
Die  Hochzeit  lu  Cana.    Hier  nicht  nur 
Carton  von  Böckel,  sondern  auch  die  Ai 
auf  Glas,  die  er  1888  yollendete. 


Roed  —  Rodde. 
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iL  JHe  Oimttiagong  Ihnl,  gran  in  grau  (an 
im  nittleni  rtm  GhriBtoph  Buben  semalten 
Choifenster  mit  der  Himmelfahrt  n.  &rönnng 
iar  Maitt).  Die  Ansführnng  auf  Glas  gleich- 
ftOi  TOB  BOekel^B  Hand,  sowie  die  zu  „Marift 
Tod*  naeh  dem  Carton  von  J.  A.  Fischer  n. 
J.  Sehnndolph. 

Sechs  BIL  Daistellnngen  ans  der  bayrischen 
Oesddelite,  in  Omamenteinfassangen  ersdiienen 
in  LhliogTaphie  Ton  J.  C.  Boller.    kL  4. 

Boed|  J9rgen,  dänischer  Genre-  n.  Por- 
tnitauder,  geb.  sn  Bingsted  anf  der  Lisel 
fieehoid  am  13.  Jannar  1806,  war  Schüler  der 
Xopenhagener  Kunstakademie,  erhielt  ein  Sti- 
fendinm  snr  Beise  nach  Italien,  die  er  1837 
antrat,  n.  benutzte  seinen  BOmischen  Aufent- 
halt mir  Anferti^rong  einer  Copie  von  Bafifaers 
XrOnnng  der  Maria  in  der  Vaticanischen  Galerie 
1.  einiger  Kirchenbüder.  Nach  seiner  Heimkehr 
184S  malte  er  Portraits  u.  Genrebilder,  1861 
aber  eine  Copie  der  Madonna  Sistina  u.,  nach 
einem  1861  wiederholten  Besuch  Italien's,  fOr 
fie  Sehlosaldrehe  zu  Frederiksborg  eine  Kreuzig- 
ung GhristL  Boed  ist  Professor  u.  Mitglied 
der  Akad.  sn  Kopenhagen. 

L  Ein  kL  Mädchen  mit  einem  Korb  Aepfel. 

1835. 

S.  SediDdiflche  Landmädchen  am  Brunnen.  1860. 

iL  Familienleben  dänischer  Fischer.    1866. 

4.  Portr.  des  Malers  Maistrand  (f  1873).  1873. 

1—4  K.  Gemäldesammlung  im  Schlosse  Chri- 
itianborg. 

&  Mann  iL  Frau,  Portraitgruppe. 
C  Zwei  Freundinnen.  Portraitirruppe. 

6  n.  6  £A.  Kopenhagen  1883. 

Rodakowski,  Henryk,  polnischer 
Blldniasmaler,  geb.  zu  Lemberg  in  Galizien 
I8ad,  war  Schüler  Cogniet*8  in  Paris,  wo  er 
ifiele  Jahre  lebte,  nach  Matejko's  Tode  (f  1893) 
aber,  zmn  Director  der  Krakauer  Akad.  erwählt, 
dem  Bnf  im  Herbst  1894  folirte.  Gestorben  zu 
Knkan  am  27.  December  1896.  Med.  I.  Paris 
1868;  Med.  DL  1866. 

L  Portr.   des  Herrn  Villot,  Conservators   der 

Gem.-Galerie  des  Louvre. 

&  Portr.  des  Generals  Dembinski.  —  Par.  Salon 

1868. 

1  TL  8  Par.  WA.  66. 
t.  Portr.  seiner  Mutter,  1863. 

4.  Portr.  des  Grafen  Boger  Baczynski,  1869. 

5.  Portr.  des  Terstorbenen  FQrsträi  Sapieha. 
€l  Portr.  des  Grafen  Czartoryski. 

7.  »Ein  Prediger«'. 

8l  Sigiamund  1.,  König  t.  Polen,  besiei^  durch 
die  Anstände  des  Adels  u.  die  Intriguen  der 
Ktaigin  Bona  Sforza,  läset  den  vor  dem  Schlosse 
an  Lemberg  aufgewieffelteu  Edelleuten  das  ihre 
Privilegien  bestäUeende  Patent  durch  den  Gross- 
betmann TamowRki  yerkttnden,  1637. 
6—8  Wiener  WA.  73. 

Rodde,  Carl  Gustav,  Landschaftsmaler, 

Sb.  za  Daazig  am  29.  Aug.  1830,  zuerst  Schtkler 
r  dortiffen  Kunst-  u.  Gewerkschule  unter 
Johann  Karl  Schultz,  beeuohte  darauf  unter 
J.  W.  Sehirmer  iL  Gude  fünf  Jahre  die  Ddfer 
Akad.  IL  ging  1867  auf  ein  Jahr  nach  Mttnchen. 


1858—61  studirte  er  in  Italien  iL  wählte  darauf 
anfanes  Weimar,  dann  Berlin  zum  Aufenthalt 
Seine  Motiye  entlehnt  er  meist  der  italienischen 
Landschaft 

I.  Landschaft.  Im  Vordergr.  zwei  Mädchen  an 
einer  Quelle,  dahinter  Wald  u.  ein  Schloss  auf 
einer  Anhöhe,  an  deren  Fnss  ein  Kirchdorf  ge- 
legen. 1866  g«nalt  h.  0,99,  br.  1,33.  E: 
Gem.-Galerie  Wiesbaden.  Eine  ^Landschaft 
bei  Sonnenunterganff**  war  auf  der  Mttnch. 
allg.  u.  histor.  KA.  68. 

8.  Westfälische  Landschaft  Bez :  G.  G.  Bodde. 
h.  0,60,  br.  0,83.  —  Par.  WA.  65;  Prager  KA. 
68,  angek.  fftr  die  Galerie  der  patriot  Kunst- 
freunde (jetzt  Budolphinum).  Eine  Westfälische 
Landschaft  befand  sich  im  Oesterr.  KV.  1866. 
8.  Auf  der  Höhe.  —  Oesterr.  KV.  66. 
4.  Taleinsamkeit  am  Abend.  Ansicht  der  Tal- 
schlucht bei  Fachingen  an  der  Lahn  mit  Mühle, 
h.  137,  br.  2,02.    E:  Nat-Galerie  Berlin,  an- 

Sekauft   1879.  —  Wiener  JA.  78;   BerL  ak. 
:a.  78. 
6.  Abend  am  Albanersee.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

6.  Abend  am  Albanersee.  Palazzuolo  mit  Oastel 
Gandolfo.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

7.  Morgen  am  Albanersee.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

8.  Nachmittag  in  der  röm.  Campagna,  Fuori 
porta  di  Pia.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

9.  Biva  am  Gardasee  im  Winter.  —  BerL  ak. 
KA.  84.  Ein  Bild,  nBlick  auf  Biva  am  Gardasee", 
Malpappe,  h.  0,23,  br.  0,31,  befand  sich  auf 
Lepke^s  BerL  K.-Auct,  27.  Januar  97. 

10.  Gebirfi:<«land8chaft,  LahntaL  h.  1,39,  br.  2,04. 
E:  Stadt-Museum  Danzig. 

II.  Partie  aus  dem  Labntal  bei  au£rteigendem 
Gewitter,  h.  0,86,  br.  0,69.  —  BerL  ak.  KA. 
88;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  12.  Not.  90. 

12.  Blick  auf  den  Gardasee  bei  Sonnenunter* 

gang  —  Magdeb.  Frttlg.-A.  88. 

18.  Morgen  am  Lage  magjriore.    Isola  dei  pes- 

catorL  —  BerL  ak.  KA.  89. 

14.  Italienische  Landschaft  auf  felsiger  Küste, 

reich  staffirt    h.  0,26,  br.   0,34.   —  Lepke's 

BerL  K  -Auct,  13.  Mai  90. 

16.  LandstrsAse  bei  Bom  in  Abendbelenchtung. 

Priester  u.  Messner  als  Sraffage.    Im  Hintergr. 

Gebirge  u.  ein  Kloster,  im  Vorderffr.  Pinien. 

Bez.  mit  der  Jahreszahl  90.    h.  0.60,  br.  0,64. 

—  Lepke's  BerL  K-Auct,  6.  April  92. 

16.  Blick  auf  die  italieuische  Kllste  bei  Abend- 
beleuchtung. Hirten  mit  ihrer  Herde  als  StaflEage. 
h.  0,93,  br.  0,76.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
27.  Sept   92. 

17.  Bei  Baveno.  —  Danziger  KA.,  Mftrz  n. 
April  93. 

18.  Pallanza  am  Lage  maggiore.  unter  grossen 
Bftnmen  im  Vordergr.  Equipagen  u.  Spazier- 
gänger,   h.  0,73,  br.  1,08. 

19.  Blick  auf  Jena  von  einer  Anhöhe  aus.  Im 
Hintergr.  der  Fuchsturm.  h.  0,63,  br.  0,87.  — 
Lepke's  BerL  K.-Auct.,  17.  Dee.  96. 

18  u.  19  Lepke's  BerL  K.-Auct,  17.  Oct  93. 

20.  Küstenpartie  von  der  Insel  Capri.  h.  0,60, 
br.  0,47.  —  Lepke's  BerL  K  -Auct,  6.  Dec  93. 

21.  Kttstenpartie  bei  Puzzioli.  ~  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  6.  u.  6.  Nov.  96. 

22.  Klostergarten  an  einem  oberitalienischen  See. 
h.  0,22,  br.  0,16.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
17.  Dec  96. 
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Mk  Am  Gkffdaie«.  Im  Hiiitergr.  Gap  DeMn- 
»no.  h.  0,68,  br.  1,00.  —  Lepke's  BerL 
K.*Aaet,  16.  Man  97. 

Rodeck,  Carl,  Landschaftsmaler,  geb. 
m  Emden  in  Ostfriesland  1842.  studirte  1863^66 
nnter  B5cklin,  dann  nnter  Alex.  Michaelis  in 
Weimar  n.  Hess  sich  1870  in  Berlin  nieder,  von 
wo  er  jedoch  schon  1870  nach  Hambnrg,  seinem 

i eisigen  Wohnsitz,  zoff.    Er  schildert  mit  Vor- 
iebe  den  dentschen  Wald  n.  die  Landschaft 
an  der  Unterelbe. 

1.  Landschaft  mit  Wassermühle.  —  Hannor. 
RA.  78. 

2.  Von  der  Lisel  Moen,  Waldlandschaft  — 
Dresd.  ak.  EA.  76. 

&  Waldlandschaft,  h.  1,09,  br.  1,465.  E: 
Bolten.  Eine  „Waldlandschaft** :  Berl.  ak.KA.  74. 
4.  Tauwetter,  h.  0,55,  br.  0,836.  E:  0.  Berkefeld. 
h.  Wald.    1878  gemalt,    h.  0,71,  br.  1,08.    E: 

6.  Walddorf.'  h.  0,36,  br.  0,46.  E:  Lndw. 
Lippert 

7.  Abend  im  Walde,  h.  0,66,  br.  0,46.  E :  M. 
Qoldschmidt. 

3—7  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

8.  Waldlandschaft  —  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb. 
im  Kat 

9.  Abend  im  Walde.  —  Wiener  JA.  81. 

10.  Mittagsruhe.  Schafherde  im  Walde.  —  BerL 
ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

11.  Fischerdorf  in  der  Nfthe  Hamburg's.  Bez: 
G.  Bodeck.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

tt.  Landschaft  an  der  Snderelbe  bei  Hamburg. 
Bez:  C.  Bodeck.  h.  0,96,  br.  1,44.  E:  Knnst- 
halle  zn  Hamburg,  ans  den  Zinsen  des  Carl 
Heine'schen  Le^ts  1883.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 

18.  14.  Mtthlteich  in  Holstein;  Schafschar  in 
einem  hannoy.  Walddorfe.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 
15.  Binnenhafen  von  Hamburg,  Geschenk  des 
Kunstrereins.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

16.— 18.  Morgen  an  der  Sllderelbe;  Mondschein 
an  der  Este;  Auf  der  Haide.  —  Hamb. 
Frtthi.-A.  87. 

19.  Abend  auf  der  Elbe  unterhalb  Hamburg.  — 
BerL  ak.  KA.  88;  Hamb.  KA.  89;  Mttnch. 
JA.  90. 

20.  Abend  im  Walde.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

21.  Billwftrder  bei  Hamburg.  —  Dresd.  ak. 
KA.  94;  HannoY.  KA.  94.  Das  Bild  „BiUer- 
warderteich  an  der  Elbe  bei  Hamburg**:  Gr. 
BerL  KA.  93. 

92. 28.  Waldlandschaft,  Morgen;  Waldlandschaft, 
Abend.    Pendants,  je  h.  1,20,  br.  1,60. 
24.    25.    Aquarelle:     Aus    Ahrensburg;    Aus 
Itzehoe. 
22—25  Hamburg,  gr.  KA.  96. 

Bttder,  Carl,  Landschaftsmaler,  in  Düssel- 
dorf. 

1.  2.  Sommerabend,  Tierstttek;  Herbsttag,  Tier- 
stftck.  —  Ddfer  KV.  91. 
8.  Winterabend.  —  4.  JA.  Ddfer  Kttnstler  92. 
4.  Holland.  Landschaft  mit  Ktthen.  —  4.  JA. 
Ddfer  Kttnstler  92,  Abb.  im  Kat 

R5der,    Julius    Sigismund,    Genre- 
maler,  geb.  zu  Berlin  am  5.  Sept  1824,  gest. 
daselbst  am  31.  JuU  1860,  Schttler  Herbig's. 
1.  Die  Schmuggler.  ~  Berl.  ak.  KA.  44 


2.  Eine  BetÜerin  mit  zwei  Klndem,  dls 
nach  einer  Gabe  ansstieokegid.  —  BerL 
KA.  48. 

8l  Der  letzte  Segen.  Ein  in  öder  Di 
sterbender  Mann  seglet  seine  Kinder, 
ihrem  Elende  verzweifeltt.  —  Bari.  ak.  KA. 
angek.  yom  KOnig^e  y.  Preussen;  Par.  WA. 
Kölner  allg.  u.  hutor.  KA.  61. 

4.  Junge   Berliner   Traubenh&adlerin    in 
Tracht  des  Werder'schen  Landes  bei  P( 
hebt  aus  ihrem  Korbe  eine  Traube  empor, 
Beschauer  schalkhaft  anl&chelnd.     Bas: 
Oyal.    h.  1,03,  br.  1,00.   Eigentum  des  Kaii 
firtther  im  Berliner  Schloss,  seit  1876  im 
Nat-Galerie.    Lith.  Ton  Carl  Becker,    gr. 

5.  Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde  qiielend. 
Beri.  ak.  KA.  52. 

B,  Knabe  u.  Mädöhen  mit  Maikifem.  — 
KV.,  Sommer  53. 

7.  Auswanderer.     E:   Stadt -Museum   81 
Geschenk  des  Commens.-B.  Aug.  Ferd. 
mann. 

Boeder,  Max,  Landschaftsmaler,  in 
1.  2.  Iphigenia  auf  Tauris;  FrtthlingBiuJiM. 
Mttnch.  JA.  89. 

8.  Heiliger  Hain  der  Hera.    Nach  Mo^Tea 
römischen  Villen.  Abb.  „Dlustr.  Frauen-r  ' 
1897,   Heft  L    —    Gr.    Beri.    KA.     96, 
im  Kat. 

4.  Blick  auf  Rocca  di  Ftoa  u.  die 
Bes:  Max  Boeder,    fiom  95. 

6.  Kleiner  Tempel  an  einem  Teich. 

6.  Tusculum.  —  Mttnch.  JA.  96. 
4—6  Sachs.  KV.,  Juni  97. 

7.  Der  Aetna  von  Sttden.    Bei:  Hmx 
Rom  96.  —  BerL  int  KA.  96;  SfteliB.  1 
Juni  97. 

8.  Römische  Parklandschaft,  im  Vordern. 
Teich  mit  SteineinfMsung  u.  Boj[enbr1liSe. 

9.  Im  Garten  der  Villa  Borghese  m  Bonu  ** 


in  eine  Allee,  im  Vorderer,  ein  gros 

mit    Keptungruppe.     Abo.    „üeoer    Land 

M.«  97. 

Roederstein,  Ottilie,  Portrait- 
Genremalerin,  geb.  zu  Zttrich  am  22.  A] 
1859,  Schttlerin  Ed.  Pf^ffer's  in  Zürich,  ' 
sow's  in  Berlin  u.  des  yon  G.  Duran  il  J. 
Henner  geleiteten  Ateliers  in  Paria.  Lebt 
Paris.  Ehrenvolle  ErwAbn.  Salon  1888; 
Med.  Pariser  WA.  1889. 

1.  Portr.  des  Pfarrers  Bion  in  Zllzieh. 
0.  W.  Roederateitt.  Decb.  1886.  h.  Ig06,  br. 
E :  Kttnstlergnt  zu  Zttrich,  Geschenk  des 
R.  SchMler. 

2.  Portr.  meiner  Mutter.  —  Mttnch.  JA.  89. 
8.  Das  tägliche  Brod.    Die  Uteste  8diw( 
schneidet  fttr  die  beim  KaflFee  sitaenden 
jttnsreren  Geschwister  das  Brod. 

4.  Selbstportrait  der  Kttnstlerin.  —  Fftr. 
(Marsfeld)  1894. 

5.  Die   Vermählten.      (Die   PortraitkQpfift 
jungen   Paares  auf  demselben   Bilde).      AI 
„Kunst  f.  Alle«*  1897.  —  Salon  (Marafeld) 

Rödie,  Moritz,  Portrait-  u. 
maier,  geb.  zu  Dresden  am  6.  Mai  1844, 
Schttler  der  dortigen  Akad.  u.  JoL  SeluMNcr% 
Garolsfeld  u.  liess  sich  in  Dresden  nieder.    ^*^~ 
EhreBTCUgniss  Dresden  1862  u.  1863. 


RMi|^  —  Rogg^e. 
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L  Oelgemftlde. 

I.  Kmd  mit  X«tie.  —  Dresd.  ak.  KA.  69;  BerL 
•k.  KA.  70. 

t.  läjVL  Nach  dem  Kobell'sohen  Gedicht  „A. 
Deaadl  g«ht  nm'e  Hols  in  Wald**.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

t.  Der  Architoet  Prof.  G.  H.  Nicolai  in  Dresden, 
Htftbfld,  idtiend,  den  Cirkel  in  der  Beohten. 
^  SiehsL  SV.  81. 

4  Portr.  eines  Kindes  mit  einem  Kaninohen 
auf  dem  Sehos.  Enieat  Bei:  M.  Bödig  1881. 
—  SIehflL  KV.  88. 

fc  BOdnim  des  SenatsprSsidenten  a.  D.  Dr. 
Winstt  in  Dresden.  Kniest  Bes:  M.  BOdiff 
1886.  ^  Pread.  ak.  KA.  88. 

iw  BÜdniss  der  Gräfin  Matüschka-Toppolczan. 
Kniest.  Bes:  M.  BGdig  1889.  —  Dresd.  ak. 
KA.  89. 

7.  Bildliftiifir  Prot  Hermann  Hnltsseh,  Dresden. 
Bmstb.  im  Pols.  Bes:  M.  BOdig  1890.  — 
SAebs.  KY.,  Dec  90. 

8.  ObeistlleQt  t.  GOtz,  Historienmaler,  Dresden. 
Bmstb.  Bei:  IL  Bödig  1890.  —  Sftehs.  KV., 
Dee.  Sa 

t.  Basrat  Weidner,  Dresden.    Bmstb.    Bes: 
M.  Bddiff  1891.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  91. 
10.  LuidBcbaltsmaler  O.  FGrsterling,  jetzt  in 
Leipmg.  Bmstb.  Bez :  M.  Bödig  1891.  —  Sachs. 
KV.,  Febr.  91. 

II.  Historienmaler  D.  Simonson,  Dresden.  Brostb. 
7 — 11  Ar  die  Portraitsamml.  der  Dresd.  Knnst- 

geaomenscbaft,  gestiltet  vom  Landschaftsmaler 
Ed.  Leonbardi,  Loschwitz. 

ISL  Bildniss  des  verstorb.  Bflrgermeisters  LOhr 
in  Bantsen.  —  Ausgestellt  in  Emil  Bichter^s 
Knnsth.  sa  Dresden,  Sept  1891. 

18.  Bfldniss  des  Königs  Albert  y.  Sachsen.  Fflr 
den  Stznngssaal  des  neuen  Bathanses  zu  Grim- 
mitseban.  Stiftung  des  Stadtverordneten- Vor- 
stehers Albrecht  1892. 

14.  Bmstb.  des  Justizrats  Wolf  in  Dresden. 
Nach  dem  Leben.  Bez:  M.  B5dig  1893.  — 
liefatenberg's  Dresd.  Salon,  Oct  93. 

15.  MfinnL  Bildniss,  Bmstb.  en  &ce.  Bez:  M. 
BOdiir  1806.  —  Dresd.  ak.  KA.  95. 

l€l  Portr.  eines  sitzenden  Mannes.  Kniest. 
nach  rechts,  den  Beschauer  mit  heiterer  Miene 
anblickend.  In  der  Beehten  eine  glimmende 
Cigaire.  Bez:  M.  BOdig  1896.  —  Sachs.  KV., 
9oT.  96. 

17.  Portr.  des  KGnigs  Albert  ▼.  Sachsen.  Stehende 
Figur,  Kniest,  en  &ce  in  Feldmarschalls- Uniform 
n.  offenem  Mantel,  den  Helm  in  der  Linken.  ~ 
SicbsL  KV.,  Mai  97. 

18.  Die  zwOlf  Apostel.  Fttr  die  Kirche  zu 
St4»chA  in  Sachsen. 

19.  Binstb.  des  Landschaftsmalers  Prof.  £d. 
Leonbardi  in  Loschwita.  —  Sftehs.  KV.,  Dec.  97. 

n.  Pastelle. 

1  Kinderbildniss.  Brostb.  eines  kL  Mfldchens. 
Bes:  M.  Bß^  1886.  —  Dread.  AquareU-A.  87. 
1  Beteader  Emgel. 

1  Wfthrend  der  Predigt  Andächtig  lauschende 
ilte  Fraa.  Sitzende  halbe  Figur  nach  rechts. 
—  Dresd.  Aqnarell-A.  90,  Abb.  im  Kat 


B  5  g  e  1 0 ,  Fr  an  z,  Portraitmaler,  in  Baimett. 
1.  Mignon.  —  Casseler  KV.  76. 
8.  Portr.  der  Frau  y.  Asten,  Tochter  €K)ttfr. 
KinkePs.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
8.  Portraitgruppe.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
Eine  „Portraitorappe''  erhielt  der  KV.  zu  Barmen 
1890  als  Geschenk. 

Roger,  Adolphe,  firanz.  Historienmaler, 

geb.  zu  Palaiseau  (Seine-et*Oise),  war  SehAler 
'ro8\  besuchte  Italien,  wo  er  duroh  die  Werke 
der  Nazarener  beeinflnsst  wurde,  in  deren  Geist 
er  nach  seiner  Heimkehr  die  Tauf  kapelle  in 
Notre-dame-de  Lorette  u.  ein  Kuppelgewölbe  in 
St.  Boche  in  Paris  in  enkaustischer  Manier  aus- 
malte.   Med.  n.  1822;  Med.  1.  1831. 

1.  Die  h.  Clara,  untersttttzt  von  S.  Franoiscus 
▼on  Assisi,  nimmt  ihre  jüngere  Schwester  in 
den  Orden  auf.  Hortulana,  ihre  Mutter,  er- 
schüttert durch  die  Trennung  von  ihren  Kindern, 
wird  selbst  Nonne. 

2.  Der  Tod  einer  Ordensschwester. 
1  u.  2  Mttnch.  ak.  KA.  61. 

ft.  4.  Die  Vorsehung  verhütet  den  Bürgerkrieg 
u.  das  Elend,  das  er  zur  Folge  hat;  Zwtt 
Nonnen.  —  Par.  WA.  66. 

Rogers,  Philipp  Hitehings,  engl 
Landschafts-  u.  Marinemaler,  geb.  zu  Plymouth 
1787,  gest.  zu  Karlsruhe  1862.  Lebte  1841  in 
Baden- Haden,  dann  in  Karlsruhe. 

1.  Ansicht  der  Burg  u.  des  Stftdtehens  Baden* 
Weiler,    h.  0,72,  br.  0.93. 

2.  Ansicht  des  Hafens  Yon  Plymonth.  h.  1,00, 
br.  1,60.  —  Karlsr.  KA.  1839. 

1  u.  2  Kunsthalle  Karlsruhe. 
8.  Scene  am  Tamarflusse  in  England.    Licht- 
effect  des  Mondes  u.  einer  Pechflamme.  —  Karls- 
ruher KA.,  Mai  1839. 

4.  Schiffbruch-Scene  an  der  Nordküste  Schott- 
land*s. 

5.  Buinen  des  Schlosses  Trenton  in  ComwaUis. 
4  u.  6  Leipziger  KA.  41. 

R^gge,  Ernst  Friedrieh  Wilhelm,  Genre- 
n.  Historienmaler,  geb.  zu  Osterkappdn  in 
Hannover  1829,  war  Schüler  der  Münch.  Akad. 
unter  Ph.  Foltz,  besuchte  Oberitalien  u.  setzte 
seine  Ausbildung  in  Düsseldorf  fort.  Er  Uess 
sich  darauf  in  München  nieder,  vorwiegend  im 
Genre  t&tig. 

L  Oelgemftlde. 

1.  AussOhnfmg  Kaiser  Otto^s  L  mit  seinem 
Bruder  Heinrich  939.  Bez :  W.  BO^ge.  München 
64.  h.  1,26,  br.  1,68.  B:  Museum  Hannover, 
anffok.  1867. 

2.  Der  letzte  Hohenstaufe  vor  Karl  von  Anjou. 
8.  Gretchen  vor  dem  Bilde  der  Madonna.  »Ach 
neige,  du  Schmerzensreiche*'.  —  Kölner  allg.  d. 
u.  hüttor.  KA.  61. 

4.  Einquartierung  im  16.  Jahrhundert.  —  Dresd. 
ak   KA  66 

5.  Ein  Violinspieler.  —  Münch.  KV.  66;  Dresd. 
ak.  KA.  71;  Wiener  JA.  72. 

6.  Gretchen  am  Spinnrade. 

7.  Ein  Mädchen  sich  zum  Feste  schmüökend. 
6  u.  7  Münch.  KV.  66. 

8.  (BÜdniss  der  GeUebten).  —  Münch.  KV.  68. 

9.  Die  Schachpartie.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
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10.  Ermahnung  der  Matter.  —  H  fineh.  KV.  09. 

11.  Neugierig.  Junge  Bäuerin,  die  gespannt 
mm  Fenster  hinansolickt.    Abb.  „Daheim**  97. 

12.  Der  T&nfling.  —  Anssteli.  der  Mttnch.  Ennst- 
genossenschaft    70. 

18.  Das  Brie^gfeheimnisB.  —  Dresd.  ak.  EA.  71. 
14.  Indiscretion.  —  Wiener  JA.  72;  Hagdeb. 
Frfllg.-A.  88.  Sin  Bild  „Die  verrätensche 
Wirtin**:  Oesterr.  EV.  72. 

16.  Nymphe  im  Walde.  —  Hamb.  EA.  72; 
Dresd.  ak.  EA.  74. 

16.  Wiedersehen.  —  HannoT.  EA.  72. 

17.  Der  Beconyalescentin  Geburtstag.  ~  Wiener 
WA.  73.  Ein  Bild  „Die  Genesende**  befand 
sich  im  MQnch.  Glasp.  76. 

18.  Der  Gesangunterricht  Ein  schwäb.  Bauer, 
der  einem  Gimpel  auf  der  Geige  ein  Lied  vor- 
spielt.  Bez:  Boegge  1873.  h.  0,48,  br.  0.36. 
— -  Aus  der  SammL  Conrad  Bfihlmeyer  in  Wien 
auf  Miethke*8  Wiener  E.-Auct,  4.  Hftrs  1884 
u.  ff.  Tage.  (Der  EflnsÜer  im  Eat.  „J.  Boegge 
Mtlnchen^  genannt). 

19.  Die  kleinen  Verbrecher.  •  Dresd.  ak. 
EA.  74. 

80.  Vor  dem  Feste.  Ein  Landmädchen  schmückt 
einen  Tisch  mit  Blumen.  —  Münch.  EV.,  Frfilg. 
75;  Dresd.  ak.  EA.  76. 

81.  88.  Heimkehr  der  Mutter;  Ein  ünglttck. 

—  Dresd.  ak.  EA.  77. 

88.  Die  forstliche  Wöchnerin.  (Gilt  fttr  sein 
bestes  Bild). 

84.  Nach  der  Arbeit  —  Münch.  int  EA.  79. 
86.  Schachspieler,    h.  064.  br.  062.    E:  Jacob 
Pini    Hamb.  A.  a.  Privatoesitz  79. 

86.  Vor  der  Amtsstube.  Durch  den  Sftchs.  EV. 
1879  an  Eaufm.  Hugo  Lindig  in  Lunzenau, 
E.  Sachsen. 

87.  88.  Eine  Partie  Schach;  Ein  erlaubtes 
Attentat  ~  Hannoy.  EA  80. 

89.  Gondolenxvisite.  Bez:  W.  Boegge.  Durch 
den  Sftchs.  EV.  1880  an  Bentier  Ferd.  Meyer, 
Berlin.  Ein  Bild.Gondolenzyisite*'  befand  sich 
auf  der  Hannov.  kA.  88  u.  der  Nttrnb.  Landes- 
A.  82. 

80.  Eammerkatzchen.  —  Dresd.  ak.  EA.  80. 

81.  Ein  Feierstftndchen.  Am  Tisch  einer  Bauern- 
stube Einder,  deren  ftlteltes  die  Zither  spielt 

—  Ddfer  allg.  d.  EA.  80.  Ein  Bild  „Zither- 
spielerin** :  Züricher  EA.  81. 

f&,  Heimkehr.  Ein  Bauemmftdchen  mit  einem 
Einde  auf  dem  Arm  u.  einem  grosseren  Mftdchen 
zur  Seite.  Bez:  W.  Boegge.  —  Dresd.  ak. 
EA.  81;  Hannoy.  EA.  82. 

88.  Eomm  zu  mir!  —  Hannoy.  EA.  82. 
84.  Der  alte  Schulmeister  u.  sein  Vöfflein. 
86.  tn  Gedanken.    Junges  Bauemmftachen. 

34  u.  36  Dresd.  ak.  EA.  88. 

86.  Mein  Alles.  Junge  Bäuerin  mit  ihrem  Einde 
auf  den  Armen.  —  Münch.  int  E A.  83 ;  Berl. 
Jub.-A.  86.  Em  Bild  „Mutterglück**  war  bereits 
auf  der  Berl.  ak.  EA.  66. 

87.  Sonntagsruhe.  —  Mttnch.  int  EA.  83:  Wiener 
JA.  «>. 

88  Waldeelust  Zwei  Mftdchen  auf  einem  Wald- 
wege. -  Münch.  int.  EA.  83;  Dresd.  ak.  EA. 
86;  Hamb.  Frül^  -A.  87. 


88.  Ein  bOses  Spiel  Zwei  alte  Eartenapider 
einem  jungen  Bauern  g^penüber,  neben  A&m 
sein  kummeryolles  Weib  steht  Bez :  W.  Boegge^ 
—  Dresd.  ak.  EA.  84. 

40.  Heimkehr  des  Alpeaführers,  der  an  dir 
Wiege  seines  jüngsten  Eindes  niederkniet  AMk 
„Deutsche  illustr.  Z.**  87. 

41.  Auf  blumiger  Wiese.  Die  rechende  Btneiii 
erhftlt  yon  ihrem  Einde  einen  Stranes.  Bei: 
W.  Boegge.  Farbendruck  ,,Gartenlaube*  90.  ^ 
Dresd.  Sl,  EA.  88. 

48.  Apfeldiebe.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 
48.  Zur  Mittagszeit  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
44.  Er  schlftft.  Bftuerin  am  BeU  ihres  Einiea 
Abb.  „Gartenlaube**  89.  —  Ma^eb.  Frlllö.-A.  88L 
46.  Die  Schwalben  sind  wieder  da.  JufS 
Bftuerin  mit  zwei  Eindem  dem  Schwalbenflqgi 
zuschauend.    Abb.  „Gartenlaube**  89. 

46.  Morgentoilette.  Eleines  Mftdchen,  den  Ona- 
yater  bürstend.  —  Dresd.  ak.  EA.  89. 

47.  Eine  Partie  Schach.  Ein  Prftlat  beim  SfUi 
mit  einer  jungen  Dame,  ein  junger  Mann  auH 
zu.    Bez:  W.  B6gge.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

48.  In  der  Eirche.  E:  Hugo  Indeimn  dunk 
den  Barmer  EV.  90. 

48.  Nach  der    Eirche.     Zusammenkonft   d« 

Eirchbesucher  in  der  DorfKhenke.  —  Sicka 

EV.,  Sept  91. 

60.  Noch  einen  Euss,  Brüderohenl  —  Mttndk 

JA.  90. 

51.  Am  Fenster.  —  Münch.  JA.  91.    Sin  KU 

„Er  kommt**,  ein  J.  Landmftdchen  Olbiet  dm 

Fenster  um  ihxen  Schatz  zu  begrüssen,  h.  0^1^ 

br.    0,40,    war    auf   Lepke^s    BerL    £.»AiKLt 

2.  Oct  95. 

68.  Alte  Bekannte.   Der  Wirt  mit  zwei  Mftnneim 

beim  Wein,  hinter  dem  Wirt  steht  das  Sefaeak- 

m&deL  —  Sftcha  EV.,  Juli  93. 

68.  Der  Gekrftnkte.  —  Münch.  JA.  93. 

64.  Vertieft    Lesendes  Mftdchen.    Abb.  »Eust 

f.  AUe**  96;  Frübj.-A.  der  Müneh.  „Seeeesionf 

96;  Münch.  int  EA.  97. 

n.  Gartons  zu  Fresken 
im  Nat-Museum  zu  Mttnehen. 

1.  Tod  des  Markgrafen  Luitpold  in  der  ScUaett 
gegen  die  Ungarn  709. 

8.  V  ergleich  Herzog  Arnulfs  von  Bajem  adl 
EOnig  Heinrich  I.  920. 
8.  Der  erste  Eurrerein  zu  Bhense  1338. 
1—3  Brüsseler  Garton-A.  1864. 

Vi^gge  junior,  Wilhelm,   Oeniemaki^ 
in  München. 

1.  In  der  Morgenfrühe.  —  Gr.  BerL  KA.  87. 
8.  Glückliche  Stunden.  ^  Münch.  Int  KA.  9L 
8.  Neujahr  zu  Grossvaters  Zeiten, 
der  Bürger  auf  der  Strasse  einer  alten 
Abb.  „iSustr.  Welt**  1897. 

Bobde,    Carl,    Geflügelmaler,    geb.  n 
Goblenz  1840,  erhielt  seine  Ausbildung  anf  4m 
Kunstschule  zu  Stattgart,  wo  B.  Nraer  n.  & 
Bustige   seine  Lehrer   warfen.     Seit   18S4  la 
München  tfttig,  seit  1889  aber  schon  in  Beilb 
1.  Mutterfreuden.  —  Dresd.  ak.  EA.  68. 
8.  Preisrennen.  —  Wiener  int  EA.  68. 
8.  4  Hühner.    Henne  mit  Eüehlein;  Sonntt? 
schein.  —  Wiener  int  EA.  71. 
6.  EamnflKhlichtnng.  —  Wiener  JA.  78. 


RShUiig  —  Rohrs. 
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&  7.  HlOuierbfld  (Fluelit);  Httlinerbfld  (Rühe). 
—  MttBclL  XV.,  Anfuig  73;  Wiener  WA.  73. 
&  SpttteBwerbuig.  —  Mttnch.  Loc«l-A.  73. 
H  0«fl1|geUiäiidl6r.  —  Wiener  JA.  74. 
1€l  QwneinBamee  Mahl  ^flhnei  n.  Bnten).  — 
BeiL  alL  KA.  76. 

11.  BatwiichteL  —  Dreed.  ak.  KA.  76. 
lt.  Qlnckhenne  mit  Kflcblein.  —  Wiener  JA.  76. 
11 14.  AiunwiBch;  Heimkehr.  —  Wiener  JA.  78. 
tu  QdOkgtl   £es:  Carl  Rohde.   Mttnchen  1879. 
U  Spaueohochseit  (Waldvogel  aof  einem  Ast). 

16  IL  16  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
17.  Suchende  Hühner.  —  Hannov.  EA.  80. 
IflL  Der  i^rtlBe  Markt  in  Mttnchen.  —  Dreed.  ak. 


B5hliBff ,  Carl,  Oenremaler,  Zeichner  n. 
Badirer.    Lebt  in  Cbarlottenbarg  n.  in  Berlin. 
I  Wer  nicht  liebt  Wein,  Weib,  Gösang, 
Bleibt  ein  Narr  sein  Leben  lang. 
Deceradonabüd.  —  Berl.  ak.  KL  76. 

r  Canon:  Abschied.  Nach  ühland's  Gedieht. 
KohleBB.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
IZeiefaamiff:  Ein  Verhör  des  Stndiosns  Wallen- 
stein  Tor  Jhuger  n.  Bector  der  Schnle  in  Alt- 
4oTt  (Bajem).  Bee:  C.  BOhüng  80.  Abb. 
.Gartenlanbe^  1880. 

1  BadirsB^:  Beethoven  im  Jahre  1820.  Bei: 
Oul  Jtohlmg  pinx.    et  sclap.  84.    —    Berl. 

Jik-A.  aa^ 

S.  Oelgem.:  Allee  wird  nun  wieder  grttn.  — 
BerL  ak.  KA.  87. 

C  Radinmg;  Geigenspieler.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
7.  Badinmg:  Wer  nicht  liebt  Wein,  Weib,  Ge- 
sug  etc.  —  Dresd.  Aquarell- A.  90.  Vgl.  Oelg. 
Nr.  L 

8L  Oelgem. :  Ausritt  Wilhelm's  n.  asnr  Hnbertos- 
jagd  am  8.  Not.  1893.  ~  Grosse  Berl.  KA.  94, 
Abb.  im  Kat;  Abb.  .üniyersam"  XH.  0896). 
ti  Aquarell:  Kaiser  Wilhelm,  von  einer  Wolke 
in  hnnmlische  Höhen  getragen,  wird  Ton  der 
Königin  Luise  im  Kretse  seiner  Ahnen  begrOsst. 
Zum  Bmpfaa^  sind  die  dem  Kaiser  voraus- 
gegaagenen  MitgrOnder  des  Beiches  versammelt 
Als  Aqiwrell-Pacsimile  in  der  Bildgrösse  von 
0,50:0^63  in  Berlin  erschienen. 

B5hliBg,  Ernst  August,  Genre-  u. 
Htstorienmaler,  geb.  am  9.  Not.  1846,  gest  au 
Dreaden  am  1.  Tebr.  1887,  war  ein  älterer 


Bruder  Oarl  Böhling's. 

1.  Gtetchen    n.   Martluk     Schmuckscene    aus 

GoeChe'a  „Faust".    £:  0.  Schula.  —  Berl.  ak. 

KA.  72. 

1  Max  «.  Agathe.    (FreiBchfiti).  —  Dresd.  ak. 

1  Tod  der  Dldo.    Be£uid  sich  1887  im  Besitz 
4er  Brben. 

Bolilfe,    A.,   HoQagdmaler   des   Prinzen 
Friedlich  Karl  t.  Preussen,  in  Berlin. 
1.  Fuchs,  Bebhfthner  anschleichend.  -—  Berl.  ak. 
KA.64. 

1  S.   Min  Volk  Htthner;  Ein  Fuchskopf.  — 
Beil  ak.  KA.  66. 

Bohr,  Wilhelm,  Badirer,  Schftler  der 
Mttachener  Akademie,  in  Mttnchen.  Badirte 
nach  titexen  Meiatem  Werke  yon  Brouwer» 


Frans  Hals,  Teniers,  Terburg,  Liotard^s  Choco- 
ladonmädchen  u.  daa  Selbstportrait  der  Vig6e- 
Lebrun  Tor  ihrer  Staffelei,  von  Werken  modemer 
Meister  namentlich: 

1.  Kriegsgesang  der  Kosaken,  17.  Jahrb.,  nach 
Jos.  Brandt,    gr.  qu.  foL 

2.  Die  gebissene  Gans,  nach  F.  Defregger.  imp. 
qu.  foL 

S.  Andreas  Hofer's  letzter  Gang,  nach  F.  De- 
fregger.   imp.  qu.  foL 

In  Orig-Badimngen  erschienen: 

4.  Feldmarschall  Moltke.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

5.  Fttrst  Bismarck.  —  Mttnch.  JA.  90. 

6.  Motive  aus  einem  Cistercienserkloster.  Qjclus. 
—  Mttnch.  JA.  90. 

7.  Portr.  Felix  Dahn's.    Brustb.    kl.  foL 
S.  Portr.  Franz  Wiohert*s.    Brustb.    4. 

9.  Selbstportrait.  —  Wiener  graph.  KA.  1895. 

10.  Bildniss  des  Abbö  Benard.  —  Berl.  int 
KA.  96. 

Rohrbaeh.Paul,  Lithograph,  besonders 
im  Portraitfach,  in  Berlin.  Lithographirte  ein 
grosses  Blatt  nach  Correggio^s  Schweisstuch  der 
heil.  Veronica  (Berlin),  meist  aber  reprodudrte 
er  moderne  Gemälde,  namentlich  Bilder  von 
Camphausen,  Cretius,  Jordan,  Ed.  Meyerheim, 
Mejer  y.  Bremen,  Pietrowskt  Pistorius,  Bösen- 
felder,  Carl  Schröder,  H.  Sondermann,  Arbeiten, 
die  zum  Teil  unter  den  genannten  Kttnatlem 
erwähnt  sind. 

Von  seinen  Portrait-Lithographien  seien  fol- 

Sende,  sämmtlich  Brustbilder  in  Folioformat, 
enrorgehoben: 

1.— 80.  Bach  (Haussmann  p.);  Beethoren  (Schi- 
mon p.  1819);  Cherubini  (P.  tlohrbach  del.  1872); 
Chopin  (Boyy  modelL  1837);  Ludw.  Derrient 
(Gröger  p.  1829);  Diesterweg  (Bohrbach  del); 
Fr.  Fröbel  (Bohrbach  del.);  Ghick  (Duplessis  p.) ; 
Goethe  (May  p.  1779);  Goethe  (L.  Seidler  p. 
1811);  Haendel  (Hudson  p.);  Haydn  (W.  Arndt 
».);  Heine  (Pecht  p.  1840);  A.  y.  Humboldt 
nach  einer  Phot  1867);  G.  £.  Lessing  (A. 
^raff  p.};  Liszt  (Bohrbach  del.  1860);  Luther 
(Cranacn  n.  1543);  Melanchthon  (Cranach  p. 
1543);  M.  Mendelssohn  (Frisch  p.);  F.  Mendels- 
sohn-Bartholdy  (E.  Bietschel  modell.  1848); 
Mozart  (Bohrbach  del.  nach  einer  Bttste);  Paga- 
nini  (Franz  Krttger  p.  1829);  Bossini  (Bohrbach 
del);  Bttckert  (S.  Amsler  del.  181S0;  Schiller 
(Simanowitz  p.  1793);  Schubert  (Bieder  n.); 
Schumann  (nach  dem  Belief  BletschePs) ;  Shake- 
speare (nach  dem  Bilde  aus  dem  Hause  Chandos); 
Uhland  (nach  einer  Phot.  1869);  Biih.  Wa^er 
(nach  einer  Phot).  Die  meisten  dieser  Litho- 
mphien  befanden  sich  auf  der  intern,  graphischen 
Kunstausstellung  zu  Wien  1883. 

R  o  h  r  b  e  c  k ,  F  r  a  n  z ,  Genremaler,  in  Berlin. 

1.  Lautenspielerin.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

2.  lt.  Odaliske;  Cardinal.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

Bohre,  Marie,  Portrait-  u. Genremaleriui 
in  Hannover. 

1.  Bttckkehr  des  verlorenen  Sohnes.  ~  Berl. 
ak.  KA.  64. 

2.  Brustbild  eines  Kindes,  das  eine  Weintraube 
hält.    h.  a46,  br.  0,86. 

S.  Weiblicher  Studienkopü    h.  0,68,  br.  0,50. 
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Roig  y  8ol«r  •«-  RoUmaim. 


A.  Poftraitkopf.  B«:  H.  BObn.  h.  0,76,  br.  0,68. 
8— 4  E:  Museum  HannoTer,  Geschenke  der 
SLftiistleriii. 

6.  Italienisches  Genrebild.  —  Hannov.  KA.  80. 
6u  Portr.  des  Bildhauers  Ernst  y.  Bändel,  Er- 
bauers des  Armin -Deukmals  im  Teutoburger- 
walde.  —  Bremer  £A.  80;  Hamb.  FrtUg.-A.  87. 

Boi|[f7Soler,  Jean,  »pan.  Landschafts- 
u.  Arehitecturmaler,  in  Barcelona. 

I.  Friedensplati  in  Barcelona. 

8.  Allee  der  grossen  Catalonier.    Angek.  f.  die 
Neue  Pin.  lu  Mflnchen. 
1  u.  2  Münch.  JA.  90. 
8.  Neptunsquai,  Barcelona.  —  Mttncb.  JA.  91. 
4.  Die  Getreidebörse  von  Palma  auf  Mallorca. 

6.  Strand  Ton  Villanova. 

4  u.  6  BerL  int.  KA.  91. 

8.  7.  Küste  in  Catalonien.  —  Mttnch.  int 
KA.  92. 

8.  Strasse  in  Catalonien.  —  Mttnch.  JA.  93. 
8.  Die  Kirche  de  U  Santo  asu  Blaues,  Spanien. 

—  Mttnch.  JA.  94. 

10.  Hafen  von  Barcelona.  —  BerL  int.  KA.  96. 
Ein  Bild  schon  auf  der  Mttnch.  int  KA.  83. 

II.  Bucht  von  Cadaques.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

Roll,  Alfred  Philippe,  frans.  Genre-, 
Hirtorien-  u.  Portraitmaler,  geb.  zu  Paris  am 
10.  Mftra  1847,  Schttler  der  E<»le  de  beaux  arts, 
Q6rdme*s  u.  Bonnat^s.  Lebt  in  Paris.  Med.  in. 
1875;  Med.  I.  1877. 

1.  Die  üeberschwemmung  bei  Toulouse,  Juni 
1876.  E:  Mus.  Ha^re.  —  Tar.  Salon  1877;  Par. 
WA.  89. 

8.  Das  SUenus-Fest.    E :  Museum  Gent  —  Par. 
WA.  78  u.  89;  Mttnch.  int  KA.  79. 
8.  Strike  der   Kohlenbergarbeiter.    (1880).  — 
E:  Mus.  Valenciennes.    h.  3,80,  br.  4,60. 

4.  Der  alte  Steinbrecher,  h.  1,65,  br.  1,25.  — 
Wiener  int  KA.  82;  Par.  WA.  89. 

5.  Fest  des  14.  Juli  1880.  —  Par.  Salon  82. 

8.  En  avantl    h.  3,90.  br.  6,40.  —  Par  Salon  87. 

7.  Manda  Lam^trieL  I^achterin.   h.  2,16,  br.  1,60. 

—  Par.  WA.  89,  Abb.  im  Kat 

6  u.  7  E:  Mus.  nat  du  Luxembourg,  Paris. 

8.  Bei  der  Arbeit  Hausbau  in  Suresnes  a.  d. 
Seine.  —  Mttnch.  JA.  90.  Abb.  im  Kat 

8.  Frau  im  Sessel.  —  Wiener  int  KA.  94. 

10.  Erdarbeiter.  Auf  dem  Erdboden  sitzt  eine 
j.  Frau  mit  dnem  kleinen  Kinde  in  den  Armen. 
Hinter  ihr  steht  ihr  Mann,  kummervoll  auf  die 
Gruppe  niederblickend.  Fast  lebensgr.  Figuren. 
Mondschein.  —  Mttnch.  int.  KA.  „Secession''  94; 
Amold's  Dresd.  KA.,  Dec  94;  1.  intern.  KA. 
SU  Venedig  95. 

Rolland,  Auguste,  franz.  Maler,  Archi- 
tect  u.  Modelleur,  geb.  zu  Metz  1797,  gest.  zu 
Remilly  1859.    Arbeitete  meist  in  Pastell 

Pastellbilder. 

1.  Ktthe  durchschreiten  einen  Flnss.  1840. 
h.  0^,  br.  0,92. 

8.  Wildschweine  im  Walde,    h.  0,56,  br.  0,92. 
1  u.  2  E :  Stadt  Moseum  Metz,  Geschenk  des 
Kttnstkis. 

a  Wildschweine  im  Schnee.  1858.  h.  0,60, 
br.  0,76.    S:  Stadt  Museum  Metz. 


4.  Stall  in  den  PTrentaL    b.  0,61,  tar.  CA 
6.  Teich  von  Bouligny.    h.  0,60,  br.  0,93. 
6.  Hirsch  im  Todeskampf:  186L  b.  0,64,  In.  0^911 
4—6   Stadt   Museum   Mets,    Geschenk  4v 
Familie  des  Kttnstlers. 

Rolle,  Carl,  Historienmaler,  war  bei  An- 
führung der  grau  in  grau  gemalten  Ftieee  i| 
dem  von  Gottfr.  Semper  erbauten  Dmdca|| 
Galerie^febAude  herrorraeend  beteiligt  8ebs 
Mitarbeiter  bei  diesen  Decorationen  wiren  9$ 
Historienmaler  Theodor  Grosse,  Ernst  KiiA^ 
bach  u.  Prot  C.  W.  Sohuiig. 
1.  Die  vier  Stvfen  des  mensebliehea  AIiml 
(In  Arabesken),  h.  87",  br.  18".  Dsich  4« 
Sachs.  KV.  an  Hauptmann  Weiss  in  OmhI 
Gest  Ton  Hohneck  fttr  die  Bilderchr.  des  KV. 
1836. 

8.  Brennus  ü.,  Hftuptling  der  Tectossgen,  will ; 
im  J.  476  Bom^s  w&hrend  eines  ftaiehtbrnaj 
Gewitters  tou  den  Griechen  bei  Delphi  |^j 
schlagen.   Carton  u.  Farbenskizze.  —  Diesidp ! 

kaTBs.  i 

8.  Scene  aus  „Macbeth**.  —  Dresd.  ak.KA.4Ik: 
4.  Kriemhild  sieht  im  Traum  ihren  SiegfM  { 
von  zwei  Ebern  verfolgt  Nach  dem  16.  Ab»  i 
teuer  des  Nibelungenliedes.  —  Dreed.  A  i 
KA.  42. 

6.  Gigantomaohie.  Auf  dem  Vorhaige  der  iM  i 
Prof.  G.  Semper  in  Dresden  ^ordneten  Dmi*  j 
ration  zur  ^^Antigone*'.  Orig.-Lithogr.  rQj.fi.fti.; 

6.  Germanische  OulturzustSnde.  CompootiflM^  | 
die  als  Mesartige  Verzieruiu^en  grau  is  fiü  I 
auf  Goldgrund  in  der  ersten  u^ttte  des  MoUilr : 
Elb-Dampfschiffes   „Germania"    Tom   KttutMt , 
selbst  ausgeführt  wurden.  Elf  Oontenrea  dieM 
Bilder  nebst  Skizzen  der  in  Farben  ausgef&Ma 
allegorischen  Darstellungen  der  Linder  BOhMI 
u.  ächsen  u.  der  Städte  Tng  u.  Dresden  hsi 
fanden  sich  auf  der   Dresd.   ak.  KA.  IHH 
Badirt  von  C.  BoUe  1846.    Heft  mit  11  H^ 
qu.  fol. 

7.  ^Wer  nicht  liebt  Wein,  Weib,  Geeaag,  dff 
bleibt  ein  Narr  sein  Lebelang".  AqaaiellniM 
zu  einem  Glasgemälde.  —  Dresd.  ak.  KAtf 

8.  Kaiser  Maximilian  L  setzt  das  BeicbsbunM» 
gericht  ein  zur  Wahrung  des  Landinedam.  -^ 
Dresd.  ak.  KA.  62. 

9.  Jugendliches  Paar  in  einem  Kahn.  Za  eiset 
Deckengemfllde  im  frühem  Hoftheater  ü 
Dresden.  Feder-  u.  Sepias.  h.  0,166,  br.  QfSk 
—  Boemer's  Leipz.  K.-Auet,  80.  Min  1807. 

> 

Bollmann,  Julius,   Landscbsftaaalj| 

geb.  am  13.  Dec.  1827,  gest.  zu  DUsseldoif  if 
[).  April  1865,  Schüler  der  Berl.  Akad.,  miM 
wiederholt  Studienreünen  in*8  Bayr.  Gebirge  (| 
Hess  sich  anfangs  in  München  nieder,  lOff  iW 
schon  1853  nach  Düsseldorf.  1858  besocUe  J 
Italien.  Seine  Studienblatter  yennachte  er  m 
Ddfer  Akademie.    KL  gold.  Med.  BerL  IM  . 

1.  Landschaft.  1857.  ~  Münch.  d.  allg.  n.  lam^ 
KA.  68.  ^  I 

2.  Bayrische  Landschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  (|f  i 
8.  Bayrische  GefairgdandschafL  ^ck  Hf 
Brannenburg  auf  den  Heuberg  u.  VeohesA 
zwischen  IG^senheim  u.  Kufstein.  ScbsfiMMi 
als  Staffage.  Abend.  Bes:  Bollmann  m 
h.  Ld6,  br.  2,06.  E:  Nat-GaL  Berlin,  aa|ltt 
1867.  -BerL  ak.  KA.  «4. 


RiMdoHi  — -Romako. 


4ß& 


l  Kinihof  in  Sahlrarg.   —   Stclise's  BerL 

On.-A.67. 

t  Ludscbaft  bei  aVnehendem  Gewitter,  h.  0,125, 

k  0^  --  Lepke^  BerL  E.-Auct,  9.  Not.  97. 

Roelofs,  Willem,  hoUftnd.  Landschafti* 
Hier,  feb.  xo  Amsterdam  am  10.  Mftrz  1822, 
Mt  m  Berchem  bei  Antwerpen  am  14.  Mai 
uB7,  SehOier  Tan  de  Sande -Bakhnysen's  im 
Inf,  entnahm  seine  Motive  meist  der  nieder- 
Ihmheii  Heimat,  die  er  mit  ffrosser  Treue 
ttbadert  Sdt  1848  lebte  er  meut  in  der  Vor- 
itidt  Sdnerbeek  bei  BrOsseL 

t  Die  lltUilen  von  Oyerschie.  ~-  Briksseler 
%  KA.  57.  Ein  Büd  „MflUen  bei  Botter- 
ittiV  Ifinch.  JA.  91. 

l  HoliSndiflcbe  Weide.  —  Brüsseler  allg.  KA. 
(7.  Ein  BUd  „HoUftnd.  Weide*«:  Mfinoh.  int 
lA.  88  v.  Mllneb.  Jab.-A.  88. 
ft  Oegoid  TOI  Amsterdam,  Nebelstimmnnff.  — 
MMo  tilg.  KA.  57. 

i--8i  Lindsehaft  bei  Drenthe;  Landschaft  mit 
Tieh;  Anriebt  des  Qeins;  Zwei  Waldland- 
Mfeaften. 

I  Anfl^diender  Mond.    E:  Herr  Verloren. 
4-9  Wiener  WA.  1878. 

Ik  Uadiehaft  bei  Yreeland. 
fl.  HeiMieher    Wald.     E:    Stadt -Mnsenm 
Ltttiek 

ft  Laadiehaft  bei  Abconde.    E:  Amsterdamer 
Tenin  flr  eine  SammL  modemer  Kunstwerke. 
1Ö-12  Puiser  WA.  1878. 

li.  Gcgfend  bei  Leyden.  —  Mflnch.  int.  EA.  79. 
Ä  Do  Sommer.  —  Mttncb.  int  KJL  83. 
laHoIliid.E]rebdorf  an  anseedehntem  Wasser, 
ibb.  ia  „Zeitscbr.  f.  bUd.  K,*'  84.  —  Münch. 
^  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

II  .Nsebmittag  in  HoUand.    Abb.  Par.  Kat  89. 

17.  Rheinnfer  in  Holland. 

18.  Polder  sn  Nsarden  in  Holland. 
16-18  PaiiMr  WA.  89. 

^.  m.  Weg  n.  Wasser;  Mittag.  —  Mttncb. 

JA.  9ül 

^-  Die  Wasserrosen.  Eine  mit  Scbilf  n.  Nvm- 
fnen  bewaebsene  Bucht    Abb.  „Daheim''  1893. 

-  Siiitte.  mt  KA.  91;  Mttncb.  JA.  91. 

>.  Uadsebaft  bei  HaarleuL  Im  Vordersnr. 
«nw  Kühe.  Abb.  „Kunst  f.  AUe«  Vm.  (1893). 

-  Ifcich.  JA  91. 

8.  Holland.  Landschaft  Im  VorderfiT.  links 
Ol  Baaenibof  mit  Bftumen,  rechts  Blick  auf 
«M  Ebene  mit  Schafherde,  h.  0,49,  br.  0,64. 
;;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  13.  Mai  91. 
H  Bioderberde  in  den  Dttnen.  —  Berl.  int 
|A.  91.  Ein  Büd  „Dttnenweide<< :  Mttncb.  int 
»A.  98. 

f>  luidschaft  bei  Presles,  Belgien.  —  Wiener 
Jt  |A  94,  Abb.  im  Kat;  Mttncb.  JA.  94. 
m.  Kfibe  am  Flussufer.   -     Stuttg.   2.   int 
gni-A  96.   Ein  BUd  „Ktthe  an  der  Trftnke'' : 
«ich.  int  KA.  97. 

«•  Ittidsebaft  bei  Abcoude.  —  Mttncb.  int 
XA.97. 

ft^lshoTea,  Julias,  Deutseh-Amerikaner, 
p^  Detroit  in  Michigan  am  28.  Oct  1868. 
•wrt^  in  Dflsseidorf;  Mttnohen,  Florena  u. 
^^  Libte  in  Fuis  ^  gtgenwSitig  (1807)  in 


London.  Hatte  sieh  schon  1866  der  Mttnöhener 
„Secession"  als  correspondirendes  Mitglied  an- 

rchlossen. 
Meditation.    Halbfigur  einer  j.  Dame,  die, 
das  Haupt  auf  die  lachte  gesttttst,  in  einer 
Laube  sinnend  ruht.   Qeeicb#  u.  Hftnde  durdi 

frelle  LicbtefPecte  entstellt    Bez:  Rolshoyen. 
lorenoe  90.    Abb.  in  „Kunst  unserer  Zeit^  IV. 
a893). 

s.  Yenetianiaehe  Fischer,  den  Torquato  Tasso 
lesend.  —  Wiener  int  KA.  94. 
8.  Frau  Julius  BolshoTen.  —  Berl.  int  KA.  96. 
L  In  der  Kirche  des  heiL  Franciscus  su  Assisi. 

5.  San  Damiano  su  Assisi.    Das  Befeotorium. 

6.  Das  Land  des  Dante.  —  BerL  int  KA.  96. 
4—6  Mttncb.  int  KA.  97. 

7.  Pastell:  Selbetportrait  —  Mttncb.  JA.  90. 

8.  Pastell:  Portr.  der  Frau  Jane  Hading.  — 
Mttneh.  JA.  98. 

Roraako,  Anton,  Genre-  u.  Historien- 
maler, geb.  sn  Atzgersdorf  bei  Wien  am 
20.  Oct  1834,  gest  jni  Wien  am  8.  Mftrz  1869, 
war  Schttler  der  Wiener  Akad.  u.  BahPs,  setzte 
seine  Studien  in  Mttnchen  fort  u.  gin^  darauf 
nach  Italien.  In  Venedig  wandte  er  sieh  unter 
Carl  Werner  der  Aquareumalerei  su.  Nachdem 
er  auch  Spanien  besucht,  Hess  er  sich  in  Bom 
nieder,  wo  er,  in  yomehmer  Gesellschaft 
beliebt,  einen  grossen  TeU  seines  Lebois  zu- 
brachte. 

1.  Die  Hermannschlacht  h.  1,67,  br.  2,66.  E: 
Prof.  Dr.  Machatschek.  —  Mündi.  allg.  d.  KA. 
64;  Wiener  histor.  KA.  77. 

2.  Thusnelda  in  Bom.  Ein  BUd,  bei  dessen 
Ausführung  er  sich  mit  Kahl  entzweite. 

8.  Die  Eitelkeit.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor, 
KA.  61. 

4.  Die  Poesie.  Portrait -Studie.  Bez.  1862. 
Oyal.   h.  0,46,  br.  0,33.   E :  Neue  Pin.  Mttnchen. 

5.  Sevillanerin.  Portrait -Studie.  Bez.  1866. 
h,  0,46,  br.  0,36. 

6.  Bettelmusikanten.  —  Pariser  WA.  67. 

7.  Bömisches  Landmädchen  mit  einem  Orangen- 
korbe auf  dem  Kopf.  —  Bto.  AussteU.  an  der 
Piazza  del  popolo  1871. 

8.  Bomeo  u.  Julia.  —  Oesterr.  KV.  72. 

9.  Fischerknabe.    E:  Paul  Friedmann,  Berlin. 

—  Wiener  JA.  72. 

10.  Portr.  des  Papstes  Pius  IX.  h.  1,40,  br.  1,06. 
E:  Graf  Trautmannsdorff.  —  Oesterr.  KV.  72; 
Wiener  histor.  KA.  77. 

11.  Mädchen  aus  Albano.  —  Wiener  WA.  73. 

12.  Campagna  Romana.  h.  0,69,  br.  1,026.  K : 
ErzL  Karl  Ludwig.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

18.  NeapoliUniscbe  Fischer.  —  Wiener  JA.  79. 

14.  Amazonenschlacht  —  Wiener  JA.  80;  Berl. 
ak.  KA  81. 

15.  Nächtlicher  üeberfall.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

16.  Die  Jungfhku  von  Orleans  besiegt  die  Eng- 
länder. 

17.  18.  Sobarf  geladen;  „Victoria*'. 
16—18  Wiener  JA.  81. 

19.  Cherubin.  E:  Bgutsbesitaer  Mummy.  •*- 
HannoT.  KA.  82. 

20.  Tesetthoir  in  der  Schlacht  bei  Lissa  den 
Angriff  des  „Ferdinand  Maz*<  auf  das  Panser- 
sdSir  „Be  dltalia«  leitend.  Holz.  h.  1,10,  br.  0^. 

—  Wiener  int  KA.  tt;  BerL  ak.  KA.  84. 
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R<Miiaii  —  Rofiner. 


U.  22.  Kindenpiel;  Obstrerkfinferin.  —  Wiener 

j  A.  oo« 

28.  Porfer.  des  Pr.   Henn.   BoUet  —  Wiener 

JA.  86. 

24.  Wein,  Weib  n.  Gesang.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

25.  Jobannes  Gatenberg  an  seiner  Presse.  E: 
Fürst  sn  Liechtenstein.  —  Wiener  JA.  87. 

28.  Die  lieblingshenne.  £:  Hofger. -Adv.  Dr. 
Dan.  Thom.  —  Wiener  JA.  89. 

27.  Kind  am  Wege.  Hotz.  h.  0,41,  br.  0,32. 
—  ßangePs  Frankf.  K.-Aact.,  12.  Dec.  94. 

28.  29.  Fann  n.  Nymphe;  Jiädchen  im  Bade. 
Gegenstücke.  Holi.  h.  0,26,  br.  0,17.  —  Lepke's 
BerL  K.-Aact,  19.  Oct  97. 

Aquarelle. 

1.— 8.  Die  Schnitterin;  Interieur;  Bednine.  — 

Dresd.  Aqoarell-A.  77. 

4.  Italienerin  mit  Fmchtkorb.  —  Bangel's  Frankf. 

K.-Anct,  16.  Oct.  90. 

6.  Amor  als  Gondelfllhrer.  Im  Hintergr.  Venedig. 

Abendstimmnng.    h.  0,33.  br.  0,60.  —  Lepke^s 

Berl.  K.-Anct,  13.  Dec.  92. 

Boman,  Max,  Landschaftsmaler,  geb.  in 
Freiborg  i.  Br.  1849,  besnchte  die  Annst- 
gewerbeschnle  ra  Nürnberg  unter  den  Professoren 
Sreling  n.  Wanderer,  ginff  mit  dem  Landschafts* 
maier  Emil  Lngo  nach  Italien  n.  setzte  seine 
Stndien  in  Karlsmhe  unter  Gude,  Bracht  u. 
SchOnleber  fort    In  Karlsruhe  tätig. 

1.  Strasse  bei  Tivoli.  —  Münch.  JA.  90;  BerL 
int.  KA.  91 ;  Wiener  JA.  92. 

2.  Bordighera.  Bez:  Max  Roman.  Holz.  h.  0»24, 
br.  0,36.  BangePs  Frankf.  K.-Auct.,  12.  Dec  92. 
8.  Frühlin^timmung.  —  Wiener  JA.  92. 

4.  Abend  in  der  Gampagna.  —  Wiener  JA.  92; 
Gr.  Berl.  KA.  94. 

6.  Octobertag.  Motiv  bei  Tivoli.  —  Wiener 
JA.  93. 

8.  Italienischer  Gebirgspfad.  —  Münch.  JA.  93. 

7.  Am  Bache.  —  Münch.  JA.  95. 

8.  Chioggia.  —  Berl.  int  KA.  96. 

».  Vorfrühling.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

Rom  an  1,  Juana,  italienische  Portndt- 
u.  HiBtorienmalerin,  geb.  zu  Velletri  am  31.  Aug. 
1869,  Schülerin  F.  Boybet's  in  Paris.  Lebt  da- 
selbst 

1.  Portr.  des  Malers  Ferd.  Boybet 

2.  Bianca  Capello.  —  Münch.  JA.  93. 

8.  Theodora  Halbfigur  einer  dämonisch  blicken- 
den Frau  in  reichen  Gfewändem.    Abb.  „Mo- 
derne Kunst<<  IK.  (1895). 
1—3  Antwerp.  WA.  94. 
4.  Herodias.  —  Wiener  int  KA.  94;  Gr.  Berl. 
KA.  95. 

6.  Die  infantin.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 
8.  7.  Vittoria  Colonna;  Venetianerin.  —  MÜnch. 
JA.  95. 

Römer,  Hermann,  Kupferstecher,  geb. 
SU  KOniffsbog  am  4.  April  1838,  war  Schüler 
der  Akademie  u.  Prof.  Kob.  Trossin^s  daselbst 
u.  nahm  darauf  Berlin  zum  Wohnsitz.  Zu  seinen 
bedeutendsten  graphischen  Arbeiten  gehören: 
1.  Portr.  des  preuss.  Kanzlers  Cocceji  (f  1755), 
nach  A.  Pesne.  Zur  neuen  Prachtausgabe  der 
Werke  Friedrich's  des  Gr.  LinienstidS,  dessen 
Bildflftche  h.  0,18,  br.  0,145. 


2.  Graf  t.  Bismarck-SchOnhausen.  Bmalttlln 
Kreidezeichnung  1867,  welche  (L  Jahrb.  4bü 
nrenss.  Kunstsamml.  XIX.,  1892)  für  die  Bedl^ 
Nat-GaL  angekauft  worden.  Gest.  Ton  Ki 
Boemer,  Berün  1868.  Linienstich,  b.  QA 
br.  0,16. 

8.  Lautenspielerin,  nach  d.  Gem.  Metsn^s,  Gel 
Cassel. 

4.  Mädchenkopf;  Kreidez.  nach  dem  GeoL  v«|[ 
Grenze. 

5.  Franz  Schubert,   Brustb.  nach  dem 
C.  Jäger's.   Linienstich  von  H.  Boemer.   h. 
br.  0,13. 

8.  Auszug  des  deutschen  Volkes  sann 
im  Jahre  1870.    Modellirt  von  B.  Bi 
Gezeichnet  u.  gestochen  von  H.  Boemer.  3 
roy.  qu.  fol. 

Bonner,  Henriette,  geb.  Knip ,  bo! 
Tiermalerin,  geb.  zu  Amsterdam  am  81. 
1821,  war  Schülerin  ihres  Vaters  iL  ai 
eifrig  nach  der  Natur.    Obgleich  M^eiin 
aller  Haustiere,  schildert  sie  doch  am 
die   Katzen  mit  ihren   Uebenswttrdigen,   wt^ 

S9zogenen  u.  komischen  Charakteren.    Lebt  W 
rttsseL 

1.  Viehstdck.    Bez.  1841.    £:  F.  Thorspednii , 

2.  Grosses  Viehstück.  Bei.  1842.  £:  J.  Ef. 
Ehntholt 

8.  Viehstack.  Bez.  1843.  E:  Br.  jnr.  Jsl&- 
Pavenstedt 

4.  5.  Gemüse  u.  ein  Paar  Tauben;  Hund  ^- 
Tauben.    £:  Job.  HOpken.  j 

1—5  Bremer  A.  a.  Fiiyatbeeits  63.  ] 

8.  Bin  Gemüsehändler.  —  Brüsseler  aUg.  KA.  61. 
7.  Ein  Ton  vier  Hunden  gezogener  ^rren  luft 
Muscheln.  Bez:  Henriette  Bonner.  Il  0,78^ 
br.  0,97.  E:  Museum  Hannover,  Geaehenk  di8 
KV.  1868. 


8.— 10.  Hund  an  einer  Tür  wartend;  Dil 

kehr  am  Abend;    Die  Stunde  der  Eöke.  ««* 

Dresd.  ak.  KA.  61. 

11.  12.  Die  leere  Schüssel;  SoUst  da  huiwnll 

—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

18.  Drei  gegen  Eine.    (Drei  Hunde  mren  eoi' 

Katze).  £ :  Beichssammlung  in  Haarlem.    Gest 

Ton  C.  Ed.  Tanrel.    roy.  qu.  foL  —  BerL  ak» 

KA.  68;  Wiener  WA.  73. 

14.  15.  Der  Wilddieb;  Auf  der  Haide.  -  Drerf.' 

ak.  KA.  69. 

18.  Katze  mit  ihren  Jungen.  1870.  B:  Obsis 
baurat  Mitthoff.  —  Hannov.  KA.  82. 

17.  18.  Der  Kampf  um  den  Knochen ;  Auf  diC 
Haide.  —  Berl.  ak.  KA.  70.  Ein  BUd  JMfr; 
streitige  Knochen**:  Hannov.  KA.  72. 

19.  20.  Die  Wassertrinker;  Die  Waise.  —  BreA 
ak.  KA.  70.  ^ 

21.  Beisst  du?  Hund  u.  Knaben,  b.  O^': 
br.  0.73.    E:  Museum  Hannover,  angek.  1871^ 

22.  Ziege  mit  einem  Hunde  kämpfend.  ^  Dresli' 
ak.  KA.  71. 

28.  Hühnermut  —  Hannor.  KA.  72. 

24.  Erschwerte  Verteidigung.  —  Wiener  JA.  ?1 

25.  Der  VersteckwinkeL    E:  Museum  im  HaM^ 

26.  27.  Zwei  KKseUebhaber;  Der  letsteSoi 
strahL 

26—27  Wiener  WA.  73. 
28.  Eine  zarte  Mutter.  —  Dread.  ak.  KA.  74. 


Ronoi  —  Roqueplail« 
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Mt  Ml  Faehs  in  emem  HflhnerliMise;  Spielende 
lataB.  —  Beri.  ak.  KA.  74. 
tL  Eme  Bilduunaiistalt  (Eataeii). 
M.  Jagdst&ck,  Haidelandachaft. 
31  IL  32  Mflneh.  int  EA.  79. 
tt  Die  BeiM  um  die  Welt.    h.  0,80,  br.  1,15. 
—  Wiener  int  KA.  88;  Mttnch.  int  KA.  88. 
fii  Md  sYorboreitnng^  snx  Beise**  (jnnffe 
Kitmi  MB  geöi&ieten  Koffer  n.  der  Hutschachtel) 
Abb.  .Qartenlanbe*'  1884. 
H  NflhBcbole.   Vier  jnnge  Katzen  auf  einem 
tthtiseh.  Abb.  JUnstr.  Z?  84  n.  „Meisterw.*'  VI. 
Sl  Der  Schlnsszoff  (KatzenÜEonilie).  —  BerL  ak. 
JLA84. 

M.  üngesogene  Oeselkchaft  Grosse  Katze  mit 
fier  KStxchen  auf  einem  Kissen  im  Salon.  Abb. 
JSartenlanbe«  84. 

w.  18.  Bei  anyersehlossener  Tür;  Hand  n. 
Tknbe.  S:  Stadt-Mnsenm  Stettin,  G^chenk 
las  Kanfin.  Stolting. 

9k  Nsachk&tzchen.  Eine  grosse  n.  zwei  kleine 
latsen  am  Speisetisch.  Abb.  .Oartenlanbe** 
IM. 

A  Hnnde  mit  Katzen  spielend.  —  Amsterd. 
KA,  Herbst  86. 

IL  Die  Malersehole.  Fünf  Katzen  sind  ttber 
in  Malkasten  hergefallen.  Abb.  .Knnst  f. 
Alle',  Sept  86.  —  Berl.  Jnb.-A.  86;  Wiener 
Jib.-A  88. 

tt.  In  Ge&hr.  —  Münch.  JA.  89. 
41  Uneimfidüeh  (Spielende  Katzen).  —  BerL 
ist  KA  91.  Ein  Bild  „Spielende  Katie"  gest 
TOB  W.  Steelink. 

44  Unter  Freunden.  Ein  gr.  Hnnd  mit  einer 
giMMa  n.  fBnf  kleinen  Katzen.  Abb.  „Kunst 
uenr  Zeit«  IL  (1S91).  —  MttncL  JA.  91. 

Aquarelle. 

1.  2.  Katze  auf  der  Lauer;  Hunde  vor  dem 
KsirsB.  —  I^reed.  Aquarell- A.  77. 
t  Soigenlos.    Drei  junge  K&tschen.  —  Dresd. 
Aauiell-A.  90. 

vgl:  Henriette  Bonner,  an  peintre  de  chats. 
Mit  dem  Portr.  der  Kllnstlenn  u.  12  Bepro- 
iietionen  ihrer  Katzenbilder  in  Kupferfttzung. 
Tot  Ton  Henry  Havard.    gr.  4. 

Bon  Ott  Charles,  frani.  Historienmaler, 
pb.  zu  Belan-sur-Ource  (Göte  d'Or),  Sehlller 
Giidse^  wfthlt  besonders  biblische  Stoffe.  Lebt 
in  Ptais.  Ked.  H.  1876. 
L  Christas  am  Teioh  Bethesda.  —  Par.  WA.  55. 
1  B6n6  Descartes  unterrichtet  Christine  you 
Schweden  in  der  Mathematik.  —  Par.  Salon 
IttS;  Par.  WA.  65. 

t  Die  Weiber  u.   das    Geheimniss.     Franz. 
fltttMgentum.  —  Wiener  WA.  73. 
4  Die  Weinbeiffarbeiter   der  letzten  Stunde. 
Mattfa.  ZX.  —  &on  76. 
^  Jkx  Zorn  der  Pharisfter  Aber  die  Heilung  des 
B&Bdgeborenen.    Job.  EBI.  —  Salon  77. 

4  0.  5  Par.  WA.  78. 
i  BetUer.    h.  1,62,  br.  1,22.    E :  Mus.  nat.  du 
Lixemboorg.  —  Salon  91. 

Boosenboomy    Margareta,    hollXnd. 
WinMnms1erin,_geb.  im  HMg  1843.  gest  in 
Tontainr  beim  lUMt  am  28.  Dec.  1896.  Med.  n. 
Xfitthen  1892. 
L 1  Stoekxoeen;  Tnunben.  ^  Wiener  WA.  73. 

vea  Bo«tti«]i«r,  Maltrwfarke  IL 


8.  Bösen.  —  Münoh.  int  KA.  83;    Mttnch. 

Jub.-A.  88;  MttncL  JA.  89. 

4.  Pumpelrosen.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

((.  Magnolien.  —  Hamb.  FrtUg.-A.  87. 

6.  Bhododendron.  — -  BerL  ak.  KA.  89,  angek. 
fttr  d.  Schles.  Museum  zu  Breslau. 

7.  Camelien.  Ein  Strauss  CameUen  an  der 
Wand  hängend.  Bez:  Marg^  Boosenboom.  — 
Münch.  JA.  89;  Stuttg.  int  KA.  91. 

8.  Ein  Kranz  von  Bösen,  an  einer  Mauer  herab- 
hängend. —  Mflneh.  JA.  90,  Abb.  im  Kat 

9.  Bösen,  in  einem  Glasgef&ss.  —  Berl.  int 
KA.  91. 

10.  Iris.  —  Münoh.  int  KA.  92. 

11.  Aquarell:  Bösen.  Bez:  Margaret  Boosen- 
boom. h.  0,37,  br.  0,56.  E:  Herm.  Meidner. 
—  Breslauer  A.  a.  PriTatbesitz,  April  u. 
Mai  97.  -^      r 

Bops,  F61icien,  belgischer  Zeichner  u. 
Badirer,  geb.  zu  Namur,  nlt  in  Bezug  auf 
Composition  u.  Technik  für  einen  der  be- 
deutendsten Künstler  seines  Faches  u.  wird  von 
seinen  Verehrern  dem  Max  Klinger  an  die  Seite, 
ja  über  Klinger  gestellt  Die  Zahl  der  von 
ihm  bekannten  fiadirun^en  hat  das  hiübe 
Hundert  bereits  überschntten  u.  über  seine 
LeiBtunffen  sind  bereits  mehrere  Schriften  ver- 
öffentliimt^  unter  denen  das  dreibändige  Werk 
Ton  Bamiro  mit  yielen  Dlustrationen  u.  die 
Abhandlungen  von  Demolder  u.  Ton  Huysmann. 
Der  Künstler  lebt  in  Paris. 

Orig.-Badirungen. 

I.  8.  L^Amante  du  Christ;  Vieille  histoire. 
8.  4.  Volupt6;  NubUitö. 

6.  6.  Onde  Kate;  La  foire  aux  amours. 

7.  Incantation  (Verzauberung). 

8.  La  Dame  au  CarceL 

9.  Le  scandale.  —  Münch.  JA.  96. 
1—9  Wiener  giaph.  Ausstellung  1895. 

10.  Bin  Traum.    (La  mdre  aux  satyrions). 

II.  Hampelmänner.    (La  femme  au  pantm). 
10  u.  11  MüncL  JA.  96. 

Orig. -Lithographie. 

1.  Die  Medaille  von  Waterloo.  —  Düssel- 
dorfer Ausstellung  yon  Künstler-Lithographien, 
Nov.  u.  Dec.  1897. 

Eine  reiche  Ausstellung  von  Badirungen  des 
Künstlers  (33  BIL}  befand  sich  im  September 
1897  im  Kupferstichcabinet  zu  Dresden,  sttmmt- 
liche  Blätter  Eigentum  der  Sammlung. 

Booneplan,  Camille-Joseph-Etienne, 
Aranz.  Historien-,  Gtenre-,  Landschafts-  u. 
Maiinemaler,  geb.  zu  Malemort  (Bouches-du- 
Bhdne)  am  18.  Febr.  1802,  gest  zu  Paris  am 
15.  Oct  1855,  Schüler  yon  Gros  u.  Abel  de 
I^^L    Lebte  in  Paris.    Med.  n.  1824;  Med.  L 

1.  Landzunge  S.  Anne,  Bretagne.  Bez:  CamiUe 
Boqueplan.    h.  0,55,  br.  0,835. 

2.  Fischzug.  Bez:  Camille  Boqueplan.  1828. 
h.  0.625,  br.  0,945. 

8.  Kornfeld.  Bez :  Clle  Boqueplan.  1880.  h.  0,55, 
br.  0,76. 

4.  Landschaft  mit  Brücke  u.  Windmühlen.  Bez : 
eile  Boqueplan.    h.  0,445,  br.  0,68. 
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5.  Dia  kiunke  Kutter.  Bes:  RoqaepluL  18S0. 
h.  0315,  br.  0,285. 

6.  Die  Wiese.  Bei:  0.  Boqneplan.  1836.  h.  0,65, 
br.  0,865. 

1—6  S:  Stadt-Maseum  KOnigebei^,  Jfinnth' 
sehe  Stiftung. 

7.  Bouflseaii,  die  Damen  Gallet  n  Giaffenried 
auf  ihren  Boaien  durch  eine  Furt  geleitend. 
ri831).    £:  SammL  Bothschüd. 

8.  Bouseeau,  denselben  vom  Baume  herab 
Kirschen  zuwerfend.   (1883).    Lith.  Ton  Leroux. 

9.  Ein  Antiquar  in  seinem  Cabinet.    (1834). 

10.  Scene  aus  der  Bartholomäusnacht.  Bine 
j.  Dame  ihren  Geliebten,  einen  Hugenotten, 
Tom  Kampfe  surOckhaltend.   Lebeosgr.  (1834). 

11.  Der  yerliebte  LOwe,  dem  in  dtt  Waldes- 
d&mmerung  ein  junges  Weib  die  Krallen  be- 
senneidet Lebensgr.  (1836).  Gest  von  Des- 
madryl. 

18.  Zwei  Mideben  in  einer  Landschaft  sitzend. 
tHe  ältere  Schwester  im  Begriff  die  jttnffere  mit 
Blumen  zu  schmücken.  1836  gem.  n.  0,47, 
br.  0,38.  —  Leipz.  KA.  51.  Aus  der  hinter- 
lassenen  Galerie  des  Stadtaltesten  Ludw.  t. 
Jacobs  in  Potsdmn  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
Januar  1880. 

18.  tfagdalena  in  der  Wttste.    (1886). 

14.  Der  Albanersee  mit  Castel  Gandolfo.  Um 
einen  beschatteten  Queü  sind  ein  Herr  u.  einige 
Damen  u.  Rinder  gelagert,  denen  ein  Eeitenug 
in  Benaissancetraoit  luiht  Bez:  Cüle  Boqueplan 
1838.  h.  0,33,  br.  0,55.  E:  Grfta  Baczynski' 
sehe  SammL,  Berl.  Nat-Galerie. 

15.  Van  Dyck,  die  Hof  leute  KarVs  I.  als  Gttste 
bewirtend.    (18^). 

18.  Umgegend  Ton  Paris.  —  Leipz.  KA.  41. 

17.  Manne.  Bin  besetztes  Boot  rudert  zu  einem 
abgetakelten  Schiffe,  welchem  ein  anderes  Boot 
Torftbersegelt  Im  Hintergr.  der  Hafen  von 
Cherbourg.  E:  Samml.  Kuhtz,  Berlin.  Eine 
nMarine''  «dt  Blick  auf  die  Kllste  der  Kor- 
mandie,  L  1,04,  br.  1,58,  kam  Yom  Salon  1831 
in  das  Museum  des  Luxembourg. 

18.  Der  Bninnen  am  grossen  Feigenbaum  bei 
Biaxrits,  PyrenJU/sn.  B&ofiri|inen  als  Staffage, 
h.  1,14,  br.  0,86.  E:  Mus.nat.  du  Luxembourg, 
—  Salon  im. 

19.  Eine  Tochter  Eya^s.    h.  1,47,  br.  0^4.    E: 
[US.  nat  du  Luxembourg.  —  Salon  1855. 

Kttste  der  Normandle.  Im  Mittelgr.  ein 
mit  Schafen.  Im  Vordergr.  Kinder  in  der 
Nähe  eines  GtohOftes  mit  einem  toten  Vogel 
beschäftigt  h.  0,64,  br.  0,91. 
21.  läne  Frau  mit  einem  sohlaifeaden  Kinde 
auf  dem  Schos  hält  ihrem  Hunde  die  Schnauze 
zu,  damit  er  das  Kind  nicht  wecke,  h.  1,65, 
br.  0,50. 

20  u.  21  auz  der  Galerie  Gsell  in  Wien,  ver- 
steigert daaelbst  im  Mftrz  72. 
82.  Normannische  Bäuerin,  deren  Kind  Tor 
einwr  Eidechse  zur  Mutter  flüchtet  Holz, 
h.  0,27,  br.  0,20.  l/itm  aus  der  Auction  Bosch 
in  4^e  Galerie  pehelt  in  Wien,  welche  im 
Not.  78  daselbst  verstdffert  wwde. 
88.  Bewegte  See  am  Bäfen  bei  Boulejm  bei 
heianziehendem  GFewitter.  Bez:  CamiUe  Bo- 
queplan. j|u  0,47,  br.  067.  E:  8tl4t.  Kueeun\ 
Leipzig,  SehlMepr^sQlie  Stiftung. 


81.  LaalBchftft,  im  Yoliev-  Wasser,   k.  0^1% 
br.  0,80. 

85.  Strand  bei  Ebbe.    h.  0^3,  br.  0^7. 

24  u.  25  aus  d.  SammL  des  Ahgnte  si 
Salm-Beiffencheid  in  Prag,  ventiigert  zi 
München,  11.  Sqit  88. 

86.  87.  Schlacht  Ton  Bocouz  1746;  Die  tat 
—  Par.  WAu  89. 

88.  Original-Iithographie:  Die 


Rordorf,    Alezander.   Knpfexsteshe^ 

Seb.  zu  Zttrich,  Schttler  S.  Amsler^s  in  Mflnehik 
le&nd  sich  unter  den  Stechern  Ton  K.  H.  Bah 
mann^s  „Geschichte  des  Deutschen  Volkes  ji 
fOnfsehn  Bildern*',  mit  erläut  Text  von  B.  Yoij^ 
nebst  Vorwort  ron  J.  StahL  Gotha  1854.  laf^ 
qu.  fol.  u.  8.  Von  Bildern  anderer  Meirtv 
stach  er  folgende: 

I.  Cornelius,  P.,  David  mit  der  Hacft  u.  svii 
singende  Engel    qu.  foL 

8.  Deger,  E.,  Maria  mit  dem  Jesoskinde.  & 
8.  Deschwanden,  P.  y..  Die  heil  Elisabeth,  ftl 

4.  Halbreiter,  Ulr.,  Die  Anbetung  der  KMni 
1846.    foL 

5.  Hermann,  K.  H.,  Zeit  der  Salisehe«  Ksisv. 
imp.  qu.  fol. 

6.  Ittenbaoh,  Franz,  8.  Elisabeth.    föL 

7.  Kaulbaoh,  W.,  Der  KOnig  von  Thule.   foL 

8.  Kaulbach,  W.,  Frau  t.  Dessauer,  Brustk  ftL 

9.  Kaulbach,  W.,  Amor  u.  Pqrche.    kL  4. 

10.  Keyser,  Ludw.,  Ulr.  Zwin^  nach  4m 
Statue,    gr.  foL 

II.  Pecht,  Fr.,  Berta  von  Bruneek.    foL 

18.  Portr.  des  Schweizer  Generalz  G.  H.  DufoiL 


?:ez.  u.  gest  von  A.  Bordorf.    184&    gr.  foL 
8.  Scherer,  J.,  Ascensio  Christi    roj.  foL 
14.  Schnudolph,   Maria  mit  dem  JesuskindB. 


.  foL 


5.  Vogel  T.  Vogelstein,  Compoe .  sur  Difiaa 
comedia,  gest  yon  Bordorf  u.   GonieBhiflk 

S.  f  oL 
.  Zimmermann,  Cl.,  Giotto  als  Hirtenknalib 
ein  Schaf  in  den  Sand  zeichnend,    gr.  qiv  Vi 

Bote,  Julius,  Landschaftsmaler,  der  la 
München  u.  in  Dresden  lebte  u.  meist  dw 
Bayr.  Oberlande,  dem  Salakammergut  u.  Isr 
Schweiz  die  MotiTe  seiner  Bilder  entnahm. 
1.  Landschaft  im  Charakter  des  fTaunus.  — 
Halberst  KA.  86. 

8.  BeichenbachiUl  in  der  Nike  des  Wcttv* 
homs.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 
8.  Wasserfall  im  Gosantale^  Sakkammeigut 

4.  Landschalt  bei  Abtenau,  Salikammergut 
8  u.  4  Dresd.  ak.  KA.  61. 

5.  Der  Dachstein.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

6.  Das  Gamsfeld  bei  Isdil,  BalzkamnMwgit  ^ 
Dresd.  ak.  KA.  68. 

7.  Am  MontUaac  —  Wiener  WA.  78. 

a  9.  Der  KOnigssee  in  Bayen;  Der  Mitten« 
in  Tirol  mit  KuhstafliEige.  —  Bremer  BjL,  An* 
fang  80. 

Roesel,  Job.  Gottlob  Samuel,  ImIf 
schaftsieiöhner,  geb.  zu  Breslau  am  8l  Ost 
1768,  gest  zu  Potsdam  am  8.  Juli  1818,  wa 
Zeiohnenlehrer  u.  Pro£  an  der  Berliner  ^ 
schule  u.  seit  1884  Mitglied  der 
Akademie.  Seine  ZelefaAUAgeii  sind  meist 
der  Feder  u.  in  Sepia  ausgeführt,  OelgemdÜ 
TQ9  Silier  Hand  sind  asHesk 


m 


i  Blkk  Mf  au  MO»  PakiB  M  PotMbun. 
&  Du  k.  SoUiM  auf  der  PfkneninsttL 
1  v.  8  Sejpki.  —  BerL  ak.  RA.  24 

&BMYomOBmaldol0ii8er- Kloster  bei  Neapel 
ttff  dis  Stedt  Q.  den  Qolf  auf  die  Berge  Ton 
IMijNoeeia  etc. 

4  Bliek  tber  den  Park  Ohigi  bei  Ariccia  auf 
4uMeer. 

IBM  au  dem  Elostergarten  voii  Genzano 
tt«  doi  See  von  Nemi  au  das  Meer  n.  Monte 
(SreeDo. 
9-6  Sepias.  —  BerL  ak.  KA.  26. 

&-&  Kloster  S.  Benedetto  bei  Snbiaco ;  Innerer 
Hof  des  EloBteis;  Kloster  S.  Scholastica.  Sepiaz. 

-  BerL  aL  KA.  2a 

t  10.  Kirche  zn  Yorstftdten  im  Simmental; 

Kircbe  n  Pallien  a.  d.  Mosel,  Trier  gegenüber. 

Sepiii.  —  BerL  ak.  KA.  28. 

IL  Blick  Tom  der  Wengemalp   in's  Lanter- 

hramieztaL 

U  Bfiek  über  das  Tal  von  Interlaken. 

lt.  Bfiek  aus  der  Villa  Mftcenas  anf  die  Villa 

r&te  bei  TivolL 

11—13  nach  der  Natur  gez.  —  BerL  ak. 
KA.3a 

li  BM  Tom  Grabe  des  l^gil  anf  Castell  S. 
Um»  ii  Neapel.    Sepiaz.  —  BerL  ak.  KA.  32. 

Mfimmigen  BoeseFs  „nach  der  Natnr^  be- 
finde aicb  bereits  anf  den  Berliner  ak.  KA. 
180O1L18O2. 

Beeseler,  August,  Genremaler  ans 
HiBbnir,  in  Mflnehen.  Med.  ü.  München  1892. 
L  Der  Wirtin  TOehterlein  (Die  drei  Bnrsdien 
aa  d«r  Bahre).    Abb.  „üeber  Land  n.  M.*<  1892. 

-  Mftaieh.  JA.  90. 

1  Aifm  Ißuizboden.  Motiv  aas  Oberbayem. 

Abk.  „lUnstr.  Z.*<,  Dee.  1894.  —  Mftnch.  int 

KA.  92,  Abb.  im  Kat.;  Gr.  BerL  KA.  93. 

t  Aidaeht  —  MOnch.  JA.  93. 

i  Der  ente  Schnee,    h.  1,30,  br.  0,70.  —  Gr. 

HaBb.KA95. 

&  Yorfr&hling.  —  Mlinch.  int  KA.  97. 

KoBeII6,  Joaqnin  Lnqne,  span.  Genre- 
»1er,  lebte  in  Mamrid,  sp&ter  n.  anch  gegen- 
^  (1895)  in  Rom.    KL  gold.  Med.  BerL  int 

1.  Betende  rSmische  Bauern  Tor  einer  Madonnen- 

>^  am  Wege.  Bez :  J.  Lnque  Bosello,  Borna 

91  -  BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

\  XfiiBe  Yoi  dem  Stiergefecht     Abb.  „Vom 

Feb  zun  U.«  1895.  —  Gr.  BerL  KA.  93,  Abb. 

im  Kit 

\  BSnieche  Ciocdaien.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

i  VeetibQl  yon  a  Marco  in  Venedig.  —  Gr. 

BerL  KA  95. 

Besen,  JohannGeorgOttoGraf,  schwed. 
^■Mennuder,  geb.  sh  Paris  am  13.  Febr.  1843, 
w  sdiott  als  ämd  naeh  Schweden  gekommen 
^  bitte  anf  der  Kunstakademie  zn  Stockholm 
^Ant  1861  besuchte  er  die  Knnstschnle  zu 
Writtff  n.  1863  trat  w  in  das  Atelier  des 
W>^  Malers  Henry  Leys  zu  Antweimn, 
JJKn  begeisterter  SchtUer  er  wurde.  1864 
gw  er  fOr  sein  grosses  Bild  „Sten  Sture's 
weg  in  StDddiolm  nach  seinem  Siege  Ton 
^ttknbsig  1471*"  den  Staatspreis.  1865 
**^>nMJun    er   ausgedehnte    u.   mehijfthrige 


Stndlenieisen  nach  Italien,  Griechenlaai  u.  den 
Orient,  in  Deutschland,  Fraiikreich  u.  den  Nieder- 
landen u.  liess  sich  in  Stockholm  nieder,  wo  er 
zum  Mitglied  u.  1882  zum  Director  der  Kunst- 
akademie ernannt  wurde.  Er  besitst  auch  die 
Mitgliedschaft  der  Kopenhagener  Akademie  u. 
der  belmchen  GeseUschaft  der  Aquarellisten. 
Med.  I.  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Gr.  gold.  Med.  BerL 
int  KA.  96. 

1.  König  Erich  XTV.  Karin  von  Schweden 
sucht  den  KOnig  an  der  Unterzeichnui^  eines 
TodesurteiLs  zu  hindern.  £:  Nat- Museum 
Stockholm.    Abb.  „Daheim**  1876. 

2.  Portr.  des  Obersten  Grafen  A.  E.  Bösen, 
Vaters  des  Künstlers.  E:  Nat-Museum  Stock- 
hohn.    Geschenk  der  Grftfin  E.  Bösen  1874. 

8.  Selbstbildmss  des  Künstlers. 

4.  Herrn  Thure  Jenssons  Bttckkehr  Yom  Beichs- 

tage  zu  Westeräs  1644. 

IS.    Blumenmarkt    im    16.    Jahrhundert.     Ein 

.Brabantischer  Blumenmarkf  befand  sieh  anf 

der  Münch.  int  KA.  79. 

6.  Eine  Kriegsscene. 
1—6  Wiener  WA-  1873. 

7.  Der  Bravo.  —  Münch.  int  KA.  79. 

8.  Büdniss  des  Grafen  Lagerberg.  h.  1,00^ 
br.  0,77.    E:  Zweites  Leibgude-Begiment 

9.  Portr.  des  Henn  C.  0.  Troflius.  h.  1,34,  br.  1,01. 
B:  Administration  der  schwed.  Eisenbahnen. 

8  u.  9  Wiener  int  KA.  82. 

10.  Der  verlorene  Sohn.  Der  heimgekehrte 
kniet,  die  H&nde  ringend,  auf  dem  beschneiten 
Hof  vor  der  Tür  des  Elternhauses,  aus  dem 
die  Mutter  eben  heraustritt  E:  Nat-Museum 
Stockholm,  Geschenk  des  Genendeonsuls  H. 
Davidson  1887.  Abb.  „Kunst  f.  Alle^,  Januar 
1897;  „Universum''  1897.  —  BerL  int  KA.  96, 
Abb.  im  Kat 

11.  Portr.  des  Freih.  v.  Nordensbjold.  Game, 
auf  einen  Stab  gestützte  Figur  aitf  dem  Eise 
des  Nordpols,  im  Hintergr.  sein  Schiff.  B: 
Nat-Museum  Stockholm,  Geschenk  des  Frh. 
Oscar  Dickson.  Abb.  „Gartenlaube''  88;  „Uni- 
versum'' VI.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

12.  Portr.  des  Oberstatthalters  Frh.  v.  Ügglas. 
la  Portr.  des  Prof.  G.  W.  Paten. 

14.  Portr.  des  Directors  0.  Samson. 
12—14  Münch.  int  KA.  92. 

15.  Portr.  des  Philosophen  Pontus  Wikner  in 
Christiania. 

16.  17.  Portr.  des  Dichters  Dr.  Sander;  Portr. 
des  Prof.  G.  Palm. 

16—17  BerL  int  KA.  96. 

18.  Aquarell:  Das  Lichtopfer.  —  Münch.  int 
KA.  79. 

19.  Copie:  Portr.  des  span.  Infknten  Don  Bal- 
thasar, nach  dem  Original  des  Velasquez  in 
Madrid.  E:  Nat-Museum  Stockholm,  Geschenk 
von  Künstlern  1880. 

Bösen,  Jan ,  Jagd-,  Militair-  u.  Schlachten- 
maler, seit  1893  Mitglied  der  Akad.  der  Künste 
zu  Petersburg,  in  München,  1896  in  Warschau 

tätkr. 

1.  Ein  Alarm.   Episode  aus  dem  poln.  Aufstande 
1880—1831.  —  Münch.  int  KA.  83. 
a.  Hallali  I  Parforcejagd.  Abb.  „Deutsehe  ilhistr. 
Z.«  1887,  Nr.  9. 

80» 


4«» 


Rofl«nfelder. 


8.  Paiade  in  Wunohaa  1824.  —  Mflnck 
Jab.-A.  88. 

4.  Schwierige  Passafipe.  —  MüncL  JA.  89. 

5.  Episode  ans  der  Schiacht  Ton  Stocsek  1831. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1892.  —  Mttnch.  int. 
SA.  92,  Abb.  im  Eat 

6.  Halt!  Artillerie  -  Manöver.  Ein  über  das 
Feld  dahi]\jagender  Artilleriezng,  dessen  Führer 
die  Gespanne  mitten  in  Tollem  Qalopp  paiiren. 
Abb.  „Ennst  f.  AUe"«  VIIL  (1893);  „Daheim«' 
1896.  —  Mttnch.  JA.  93,  Abb.  im  Eat;  Gr.  Berl. 

JcLA«    9s. 

7.  Am  6.  December  1812.  Napoleon^s  I.  Ab- 
schied Ton  seinen  Marschällen  zu  Smorgonie 
in  littanen.  —  Mttnch.  JA.  94;  BerL  int 
EA.  96. 

Bosenfelder,  Karl  Ludwig  Julius, 
Historienmaler,  geb.  zu  Breslau  am  18.  juU  1813» 
gest.  zu  EOnigsberg  am  18.  April  1881,  besuchte 
1882—1836  die  Berliner  Eunstakademie  als 
Schttler  Wüh.  HenseFs,  dem  er  auch  persönlich 
nlUier  trat.  1842  wurde  er  Mitglied  der  Berliner 
Akademie  und  am  7.  Mftrz  l&b  erfolgte  seine 
Berufung  zum  Director  der  neuge^rttndeten 
Akad.  zu  EOnigsberg,  wo  er  Anfang  Juli  1845 
mit  zwei  Schttlem  antraf.  Den  Unterricht  er- 
Ofhete  B.  am  1.  Sept.  mit  nur  drei  Schttlem. 
Die  ersten  hinzutretenden  Lehrer  waren:  der 
Landschaftsmaler  Behrendsen  (f  1886),  der 
Architectnrmaler  Gemmel  (f  1868),  der  Kupfer- 
stecher Trossin  H-  1896)  und  der  Genremaler 
Piotrowski  (f  1876),  Ton  denen  Behrendsen 
1872,  Trossin  1884  ausschieden.  Erffftnzt  wurde 
das  LehrercoUegium  durch  die  Maler  Max 
Schmidt,  Heydeck,  Otto  Gttnther  (ausgeschieden 
1880, 1 1363),  u.  Neide,  den  Eupferstecher  Sachs, 
den  Lehrer  der  Modellzeichnenclasse  Georf  Enorr 
u.  den  Lehrer  der  Bildhauerschule  Friedr.  Beusch. 
Als  Bosenfelder,  der  1851/62  erst  die  Müsse  zum 
Besuch  Italiens  fand,  nach  fast  dOjfthriger  an- 
strengender Lehrtätigkeit  1874  sein  Amt  nieder- 
legte, wiude  es  Ton  Max  Schmidt,  ids  stell- 
Tertretendem  Director,  bis  1880  Ter  waltet,  wo- 
rauf Steffeck  die  Leitung  der  Eunstakad.  ttber- 
nahm.  Nach  Steffeck's  Tode  (10.  Juli  1890) 
folgte  ihm  Max  Schmidt  (wiederum  nur  stell- 
Tertretend)  im  Amte.  Bosenfelder  war  Dr.  phil. 
hon.  c.  u.  Mitglied  mehrerer  Akademien. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Narcissus  sein  Spiegelbild  im  Wasser  be- 
trachtend. —  EA.  zu  Magdeburg,  Halberstadt, 
Halle  u.  Braunschweig  1888. 

2.  Bienzi  im  Gef&ngniss  zu  ATignon. 

8.  Hubert  steht  ab  Ton  der  Blendung  des  Prinzen 
Arthur.  Nach  Shakespeare^s  -EOnig  Johann". 
Fttr  den  Stettiner  EY.  gemalt  £! :  Stadt-Museum 
Stettin,  Geschenk  des  Geh.  Commerz  -B.  Albert 
Schlutow.  —  Berl.  ak.  EA.  38.  Abb.  im  Werk 
Bacamiski;  Lith.  Ton  C.  Fischer.  Stettiner 
EV.-Bl.  gr.  fol. 

4.  Trauer  Jacob's  um  seinen  Sohn  Joseph.  — 
Halberst  EV.  Juni  u.  Juli  40. 

5.  Befreiung  desDanzigerEeformatorsPancratius 
Elemme  1544.  Die  Bischöfe  Ton  MasoTien,  Cuhn 
u.  Plock  geben  dem  andringenden  Volke  den  Ton 
ihnen  auf  Befehl  des  EOnigs  Ton  Polen  zur 
Beohenschaft  gezoffenen  ersten  protest.  Prediger, 
den  frttheren  Donunicaner  Panoratius  Elemme 


zurttck.  Vollendet  im  Herbst  184L  h.  2,196, 
br.  3,70.    E:   Stadt-Museum  Danzig.  —  Ans- 

fsstellt  in  EOnigsberg,  3pfitherb8tl841 ;  Damsiff, 
nde  Dec.  1841;  BerL  aL  EA.  42. 

6.  Friedrich  Wilhelm  Bessel,  Fiot  der  ABtronomie 
in  EOnigsberg  (geb.  1784,  gest  1846).  Ckme 
nach  dem Ton  J. B. Wolff  1834gemalteii BildjuM. 
h.  0,705,  br.  0,605.  OTaL  E:  Stadt -MmemB 
EOnigsbog,  seit  1847. 

7.  Brustb.  des  Malers  Pro!  Ernst  Eeseh  (geh. 
zu  Dresden  1808,  gest.  zu  Breslau  1864).  h.O<S65, 
br.  0,52.  E:  GiO.  Dresden,  Vermftchtnlsa  des 
Dargestellten. 

8.  Columbus,  auf  dem  Deck  seines  Schiffes 
stehend,  Yerweifert  die  Abnahme  seiner  Ketten. 
In  der  Feme  die  Ettste  des  gesuchten  Jjaadea 
Bez:  L.  Bosenfelder  1850.  h.  1,29,  br.  1,^ 
E:  Sohles.  Museum  Breslau,  durch  den  SV. 
Lith.  Ton  P.  Bohrbach.    gr.  qu.  foL 

9.  Abschied  Earl's  L  Ton  seinen  EindenL 

10.  Joachim  IL  Ton  Brandenburg  u.  der  Herzog 
T.Alba.  Joachim  n.  hatte  sich  nach  dar  Sddadit 
bei  Mtthlberg  1547  mit  Moritz  Ton  Sachsen  fir 
die  Sicherheit  Philipp^s  Ton  Hessen  Terbllist, 
wenn  dieser  sich  dem  Jbüser  unterwertai  wttiüe. 
Als  Philipp  trotzdem,  wShrend  er  auf  der  Horits- 
burg  bei  Haue  speiste,  tou  Alba  Terhaftet  wvde^ 
empOrte  es  Joachim  dermassen,  dass  er  gegen 
Alba  den  Degen  zog  und  ihn  erstochen  Utte^ 
wenn  der  HofinarscEall  Ton  Trotha  ihn  nUÄft 
zurttckgehalten.  Gemalt  im  Auftrage  Friedrich 
Wilhelm^s  IV.  u.  Tor  Ablieferung  an  denaelbai 
Anfang  1860  in  EOnigsberg  ausgestellt.  —  Beri. 
ak.  KL  50;  Par.  WA.  55;  Mttnch.  d.  allg.  u. 
histor.  EA.  58.  Abb.  .Denkmäler  der  Knasf , 
Taf.  128. 

11.  Die  Besitznahme  der  Marienburg  dnrdi  die 
Soldnerhauptleute  des  deutschen  Ordens  1457. 
Bez:  L.  Bosenfelder.  1857.  h.  8,555,  hr.  4^ 
£:  Stadt-Museum  EOnigsberg,  seit  1857.  — 
Dresd.  ak.  EA.  57. 

12.  Die  Eurfttrstin  Elisabeth  Ton  Brandsnbnig 
nimmt  1528  heimlich  das  Abendmahl  in  heideriei 
Gestalt.  Der  Eurfttrst  tritt  plOtdich  ein.  Bes: 
L.  Bosenfelder  1858.  Preuss.  Staatsbestits,  ge- 
stiftet aus  dem  staatL  Fonds  fttr  Ennstswecke 
1884  ^  Berl.  Jub.-A.  86,  histor.  Abt. 

18.  Betende  am  Sum  Eaiser  Heinrich*s  IV.  in 
der  ungeweihten  Eapelle  der  heiL  Afira  m 
Speier  1106.  Gemalt  1861.  h.  1,21,  br.  1,6a 
Angekauft  Ton  der  Verbindung  fttr  histoL 
Eunst,  durch  deren  Verlosung  es  der  Stadt  KÜn 
zufiel.  E:  Museum  Wallraf-Bieharts. 
14.  Christus  am  Ereuz.  umgeben  Ton  den  beiden 
Marien,  Maria  Magdalena  u.  Johannes.  Altar> 
bild  fttr  die  CTangeL  Eirche  zu  Bastenbarg» 

Sbz.  EOnigsberg.  —  BerL  ak.  EA.  62. 
Der  Ettnstler.  E:  Verein  Berliner  Kftnsflfrr 
—  Berl.  int  EA.  %,  histor.  Abt. 

n.  Decken-  u.  Wandgemälde. 

1.  Allegorische  Darstellungen  des  Segens  der 
Eisenbaiin  fttr  den  Woustand  des  Landesi 
Deckenmalereien  im  Mittdzimmer  der  k.  Warte* 
Säle  des  EOnigsberger  Bahnhofes.  Mit  Pio- 
trowski u.  Anderen  gemalt  u.  1853  vollendet 

2.  Zwei  der  iwOlf  stereoehromischen  Wand» 
gemälde  in  der  Aula  der  Albieohts-üniTetBEttt 
zu  EOnigsberg: 


Rosensiand  ^  Rosenihal« 
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1)  Tlkeologift.  Pudiu,  auf  den  Stufen  einee 
Tn^elf  stenend,  predigt  in  Athen. 

Ltaette  Aber  dem  „Panlns":  Fidei  mit  Kieoz 
1.  Kelch. 

f}  Medieina.  Hippokrates  am  Krankenbette 
«ua  jimgai  Mannes,  deasen  Gattin  des  Azztes 
Hilfe  eiileht 

Lllnette  ftber  dem  „Hippokiates'' :  Hygieia. 
Kiadenrappen  als  Jflnger  medicinischer  Stadien. 

Abbüdnogen  beider  wandgemftlde  in  «ninstr. 
Z,«  1880. 

Alle  vier  Gartons  befanden  sich  anf  der  BerL 
aL  KA.  1872. 

Die  fibricen  sehn  Wandgemftlde  der  Aula 
od  TOD  den  Professoren  Gnstar  Grftf,  Pio- 
trowild,  Heydeck  n.  den  Malern  0.  Bransewetter 
«.  B.  Neide  ansgeftthrt 

nL  Aquarelle,  Zeichnnngen. 

L  Hezioff  Albrecht  Ton  Prenssen  empftngt  in 
da  Domiirche  in  Königsberg  inm  erstenmal 
Im  Abendmahl  nach  evanff et  Ritas  1525. 
i  Die  KrOnon^  Friedrich^  L  in  der  Schloss- 
ürehe  za  KOnigsbeig  am  18.  Jannar  1701. 

1  0. 2  Aqnarelle  für  das  Albnm,  das  die  Stadt 
KOvgibexg  gelMrentlich  ihres  eoOjfthriswn 
Jobilioms  dem  Könige  Friedrich  Wilhehn  IV. 
ttendchte.  Beide  im  Farbendrack  von  Storch 
&  Knuner.    qa.  foL 

t  Kuftot  Albreoht  AchiUes  stirbt  1486  im 
Pradigerkloster  n  Frankf.  4.  M.  nach  der 
KikerwtU  Mazimilian's.  Zeiehnnng.  —  Berl.  ak. 

i  P«rtr.  der  Schanspielerin  Marie  Seebach 
(t  1897).  Zeichnong.  Schwarzkonststicb  von 
R-Trosan.    OraLfoL 

RosenstandjChristianEmilyGenre- 
1L  LaadBehaftsmaler,  in  Berlin. 
1.  M otiT  aas  Cordca.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
t  t  Auf  der  Veranda:  Unter  den  Cypressen. 
-  BerL  int  KA.  96. 

Resenstand,  Vilh.,  dänischer  Genre- 
Biler,  geb.  am   13.   Jnli  1838,    SchOler  der 
Kmutakid.  in  Kopenhagen.    Lebt  daselbst. 
1.  Ittlienisehes    Genrebild.     E:   Gntsbedtzer 
BeiTeniiis.  —  Wiener  WA.  73.  Ein  Bild  „Morra- 

5 pidende  Italiener*" :  Par.  WA.  78. 
.  Soene  Tor  einem  ital.  Palcinelltheater. 
t  Sb  Mann^  der  nicht  weiss,  was  er  essen  solL 
Motir  ans  emer  ital.  Osteria. 

2  0.  3  Berl.  ak.  KA.  80. 

4.  Vor  einem  Caf6  in  Paris.    Bei:  Vilh.  Rosen- 
rtttd.  Ptojs  188L  ~  BerL  Jnb.-A.  86. 
•.  Die  nnbeiahlte  Beehnong.     Franz.  Wirts- 
uoflaeene.    h.  0,92,  br.  0,74.  —  Wiener  int 
KA82. 

Resenthal,  Angnst,  Landschaftsmaler 
ni  HannoTer,  geb.  1820,  lebte  in  München. 
L  Waldpartie  an  einem  Weiher.  —  HannoY. 
M-  ^^-   Kam  dnrch's  Loos  an  J.  H.  Joppert 
m  Reebteofleth. 

&Fladie  Landschaft  bei  heramdehendem  Ge- 
^'itter.  b.  0,70,  br.  1,07.  E :  Mosenm  Hannover, 


iBgek.1863. 
tDidZeic 


t  Did  Zeichnnngen  mm  Mirchen  vom  Klapper- 
f<^i^  In  drei  Kadirnngen  von  F.  Lady  anter 
Jon.  Namen  „Fröhliche  Botschaft "<   1867   in 
sncUenen.   4^ 


4.  Abend.  B:  Medaillear  Brehmer.  —  Hannov. 
KA.  88. 

5.  Portr.  des  Landschaftsmalers  Max  Zimmer- 
mann, das  Waldhorn  blasend.  Kniest.  Bleis. 
kL  4.    E:  Samml.  Maillinger,  Mttnchen. 

6.  Radirang:  Landschaft  am  Wasser  mit  Bäamen 
n.  SchilTkL  a 

Bosenthal,To  by  Edward,  Dentsch-Am^ 
rikaner,  Sohn  eines  eingewanderten  Schlesiers, 
Genremaler,  geb.  sn  Newhaven  (Gonnecticat) 
am  15.  Mftrs  1848,  besachte  eine  Zächnenschnle 
in  San  Francisco  n.  begab  sich  1865  nach  München, 
wo  er  anf  der  Akad.  stadierte  n.  Schüler  Raanp's 
a.  K.  V.  Piloty^s  warde.  Liess  sich  in  München 
nieder.    Med.  IL  Münch.  int  KA.  88. 

I.  Letzte  Liebesgabe.  Ein  totes  Kind  wird  von 
Kindern  mit  Blamen  geschmückt  —  MüncL 
KV.  68. 

8.  Frühlings  Last  a.  Leid.    1869. 
8.  In  Verlegenheit    1871. 

4.  Sebastian  Bach  mit  seiner  Familie  bei  der 
Morgenandacht  Bez:  TobyE.RoBenthaL  Mnnich 
187a  h.  1,12,  br.  1,70.  E:  Stadt  Mnsenm 
Leipzig,  angek.  ans  dem  Vermächtniss  Ferd. 
Thilo  1872.  Gest  von  C.  Geyer,  imp.  gn.  foL: 
Holzschnitt  von  Th.  Knesing;  Abb.  in  J.  Vogel 
„Das  St&dt  Mnseam  za  Leipzig^,    gr.  4. 

5.  Aaf  der  Toteninsel.  Bez:  Toby  E.  Rosenthal 
München  73.  h.  0.49,  br.  0,60.  —  BangeFs 
Frankf.  K.-Anct,  21.  Mftrz  93. 

6.  Elaine.  Die  Verstorbene  wird  von  einem 
Klosterbrader  über  das  Wasser  gerädert  Nach 
Tennvson^s  gleichnam.  Gedicht.  (Anf  Rosenthal^s 
Wandenmg  dnrch  Amerika  warde  das  Bild  ans 
dem  Rahmen  geschnitten,  doch  nach  40  Standen 
sonst  anverletzt  wieder  anfgefkinden.)  Holz- 
schnitt „Dlnstr.  Fraaen-Z.**  1876.  —  Wiener 
WA.  73;  Münch.  KV.,  Sommer  74. 

7.  Apfeldieb.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Eine  Tanzstande  unserer  Grossmütter.  Tans- 
stnnde  zur  Zeit  des  Empire.  (1875).  Bez:  Toby 
E.  RosenthaL  Mnnich  1887.  Das  erste  Bild 
warde  noch  vor  seiner  Vollendnng,  die  Anfang 
1887  erfolgte,  verkanft  E:  G.  Mannheimer, 
New- York.  Radirt  von  Doris  Raab.  gr.  qn.  fol. ; 
Abb.  „Gartenlaube**  1891.  —  Amold's  Dresd. 
Konstsalon,  Frühj.  87;  Berl.  ak.  KA.  87. 

9.  10.  Wer  zuletzt  lacht,  lacht  am  besten. 
Schusterjunge,  der  dem  Kameraden  den  Bierkrug 
entführt  u.  —  selbst  die  Treppe  herabstürzt. 
Pendants.  —  Oesterr.  KV.,  ibde  76:  Berl.  ak. 
KA.  77, 

II.  J|f  ahnt  mich  nicht,  dass  ich  alleine  bin  vom 
Frühling[  ausgeschlossen*'.  (Lenau).  Junger 
MOnch  im  Refectorium  dem  Gaukeln  zweier 
Schmetterlinge,  die  hereingeflogen,  zuschauend. 
Abb.  „Gartenlaube**  1877. 

12.  Das  allarmirte  Mftdchen-Pensionat  —  Berl. 
ak.  KA.  77. 

18.  Mutterliebe.  „0  Mutterliebe,  Sotg'  n.  Trea!*< 
(Immermann).  Abb.  .Universum**  VI.  —  Münch. 
KV.  81. 

14.  Ein  leerer  Platz.  Durch  den  Tod  der  Mutter 
am  Mittagstisch  einer  Arbeiterfamilie  leer- 
geblieben. Abb.  „Meisterw.**  Vm.  u.  in  Pecht's 
„Gesch.  der  Münch.  Kunst  im  19.  Jahrh.**  — 
Münch.  KV.  81. 
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IX.  Du  geiftUdM  Gexieht  Hber  ConitaiiM  de 

Beyerley,  die,  dem  schott  Kloster  entwichen, 
in  Pegenkleiduig  bei  ihrem  Geliebten  Mumien 
lebte  TL,  Ton  ihm  Terleagen,  znr  Einmaaerong 
Terortheilt  wird.  (Nach  W.  Soott's  »^[armion^. 
Abb.  Hl>entMhe  lUiistr.  Z.''  1886;  „Moderne 
Knnst'*  L  —  Mttnch.  int  EA.  83. 

16.  Matter  ist  ausgegangen.  Zwei  Kinder  allem 
in  einer  Banemstnbe.    Abb.  „Dlnstr.  Z.*'  1886. 

17.  Abschied  Tom  Eltemhanse.  Der  Sohn,  der 
in  die  Fremde  sieht,  empfftiu^t  den  Bat  o.  Segen 
der  alten  Eltern.  Bes:  Toby  E.  Bosenthal. 
München  1884.    Abb.  ,,IUnslar.  Z."  1887  nnd 

r."  X. 


16  n.  17  BerL  ak.  KA.  84. 

18.  Selbetbildnies  des  EnnsÜers.  —  BerL  ak. 
EA.  87;  Mllnch.  Jnb.-A.  8a 

19.  Genesang.  Ein  blasser  Ejiabe,  aaf  seiner 
Bettstatt  sitaend,  erfreat  sich  wieder  am  Geigen- 

Spiel.  Eine  Alte  mit  ge&lteten  HSnden  laascht 
emselben.  Bee:  Toby  E.  BosenthaL  München 
1888.  Abb.  .«Kanst  f.  AUe'<  m.  (1888) ;  „Meisterw." 
Xm.  —  Mtinch.  Jab.-A.  88. 

80.  Morgenstande  hat  Gold  im  Monde.  Ein 
Schüler  aaf  dem  Bettrande  sitsend,  gfthnt  bei 
der  Morgenlection.    Abb.  „GartenlaaM"  1888. 

81.  Zam  Aasgehen  bereit  h.  0,29.  br.  0,20.  — 
Bangers  Frankf.  E.-Aact,  1.  April  90. 

88.  Heimkehr  nach  erster  Fahrt  Schüfsjange 
im  Eltemhanse,  von  der  Beise  erzählena.  E: 
J.  Glazier,  Frankf.  a.  M.  Abb.  „Gartenlanbe** 
1892.  —  Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat ;  Frankf. 
A.  a.  Privatbesitz  91. 

88.  Mftrchen.  Die  Leiche  einer  Prinzessin  wird 
im  Kahn  von  einem  Zweige  den  Stafen  eines 
Schlosses  lOfferadert,  aaf  £ssen  Balcon  die  Ge- 
stalt eines  Mannes,  h.  0,49,  br.  0,61.  —  Lepke's 
BerL  K.-Aaet.,  2.  Mai  93. 

24.  Sein  erstes  Werk.  Ein  alter  tiroler  Bild- 
schnitaer  an  seiner  Werkbank  betrachtet  mit 
Teilnahme  ein  von  seinem  Schüler  ihm  über- 
brachtes  Gracifix.  Bei:  Toby  E.  BosenthaL 
Mflnich  1891.  Abb.  „Kanst  nnserer  Zeit«  IL 
a891).  —  Mttnch.  JA.  91,  Abb.  im  £at 

85.  Vater  a.  Matter  zagleich.  Ein  Arbeiter 
bei  Pflege  seines  matterlosen  kranken  Töchter^ 
leins.    Abb.  „Daheim**,  Nov.  1895. 

86.  Münchener  Kindl.  Ein  Knabe,  der  das 
Spiel  mit  seinem  B&derpferdchen  darch  einen 
Irnnk  aas  dem  Bierkrage  anterbricht.  Abb. 
^Daheim**  1897. 

Zeichnangen. 

1.  Begrftbnissfeier  der  Chinesen  in  San  Frandsoo. 
Nach  der  Natnr.  Bleie.,  weiss  gehöht  E: 
SammL  Maillin^er,  München,  gr.  qa.  fol. 
8.  Gater  Appetit  Bleiz.  mit  weissen  Lichtem. 
Bee.  mit  Monogr.  TB.  h.  0,286,  br.  0,16.  — 
Bangel's  Frankt  E.-Aact.,  SO.  Mftn  97. 

Boaenthal,  Bernhard  Wilhelm, 
Historienmaler,  geb.  an  Emden  (Ostfriesland) 
1804,  bildete  sidi  in  Berlin,  wo  er  aach  als 
Künstler  tMig  war.  Za  seinen  bedeatendsten 
Werken  geboren  die  nach  SchinkePs  Entwürfen 
in  der  Apsis  der  Nioolaikirche  an  Potsdam  anf 
Goldgnmd  aoagefOhrten  lebenigrossen  Freeco- 
bilder  der  Apoitel  a.  BvangeUsten. 


Rotier,  Amed4e,  firani.  Laadadiafli-, 
Architectnr-  n.  Mariaenialer,  gek  so  Mean 

g leine  -  et  -  Marne) ,    Schüler    L.  Goerniatfi  i. 
orand-Brager's,  lebt  in  Billanooort  (Seiae)  i. 
besitat  die  Med.  lEL  dee  Salon  von  IBTS. 
1.  Die  Kirche  S.  Giorgio  maggiore.  —  MflacL 
int  EA.  83. 

8.  Vor  San  Marco  in  Venedig.  —  ABt«raK|L 
WA.  94. 

Boaier,  Jean-Gaillanme,  belgjjidwr 
Genre-  a.  Portraitmaler,  in  Mecheln  (Ma]inei)i 
Prov.  Antwerpen.    Med.  II.  München  1892l 

1.  Ftühconcert  bei  Haydn  (Trio  fllr  Strekh- 
instramente  o.  Klavier,  dem  der  Meister  i. 
einige  Gäste  laoschen).  1888  gemmlt  Abi. 
„M<äeme  Kanst*«  m.  (1889),  wo  das  BiM  im 
A.  Bosier  aageschrieben  wiio. 

8.  In  der  Marmorwerkstatt  des  BildliAiieza  — 

Münch.   JA.   89.    Ein  Bild   „ün   Scolptem«, 

E:  L6on  Vandervoordt,  war  aaf  der  Antwe^. 

WA  1894. 

8.  Besiegt  —  Münch.  JA.  89.    Ein  Bfld  »Qia- 

stijB^  Augenblick*'  (Liebespaar  beim  Schachf 

spiel)  Abb.  jGartenlaabe"  1898. 

4  Bei  der  Toilette.    Jange  blonde  Frau  mk 

ihrem  Handspiegel  am  Potatisch   ntaend.  ^ 

Münch.  JA.  90,   Abb.  im  Kai;   Wien«  ist 

Iv A.  94. 

5.  Das  Mennet  Janges  tanaendea  Paar  In- 
mitten einer  grossen  uococo-C^esellsehaft.  E: 
Mnseam  Antwerpen.    Abb.  „Blastr.  Z."  1894 

6.  Bei  einem  Freande  Dapont  —  Antveip. 
WA.  94;  Gr.  BerL  KA.  95. 

7.  Portrait  der  Fraa  v.  d.  L. 
5—7  Münch.  int  EA.  98. 

8.  Karl  I.  erfährt  die  Niederiage  4er  kfinigL 
Trappen  dorch  das  Parlamentsheer  bei  Maiston 
Moor  1644  —  Antwerp.  WA.  94. 

Roakoviesj  Ign&8,angar.  GenremaTg, 

fb.  zn  Szal6k  in  Ungarn  1854,  lebt  in  Bsdapeit 
Eigentümliches  vergnügen.  Ein  Maler  Im 
Walde.  E:  Oberangar.  ifiueam  sa  KaachSL 
—  Wiener  Jab.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  Münsh. 
Jab.-A.  88. 

2.  In  der  Küche.    E:  Kaiser  v.  Oeateseieh. 

8.  Ein  süsser  Bissen.  LSndlichea  Paar,  wsd 
dem  Felde  die  Mahlzeit  haltend.  E:  Archüed 
J.  P4rtos.  —  BerL  int  KA.  91. 

2  n.  3  Wiener  Jab.-A.  88;  Münch.  Jab.-A.  8BL 
4.  ungarische  Bftnerin  mit  Aepfeln  in  dv 
Schürze.  Kniest  E:  Graf  Johann  N.  Zk^* 
-.  BerL  int  KA.  91. 


Rttal,  Joseph,  Genremaler,  geb.  sa 
eben  am  20.  Janoar  1868,  begann  aeine  Stadim 
bei  Bad.  Seitz  daselbst  a.  vollendete  sie  aft 
1872  aaf  der  Akademie  anter  Sträknber,  Verf. 
Barth,  LOffta  o.  W.  lindenschmit  Br  beendili 
Italien  n.  Paris  a.  liess  sich  in  seiner  Vataalril 
nieder.  Bronze-Med.  1883,  Gold.  Med.  Londin 
1884. 

1.  Liebespaar.    Erstes,  anter  LindeneehaM 
Leitnng  gemaltes  Bild. 

2.  üntemcht  im  Gesang.    Angek.  vom  Kütafl' 
Dombaaverein. 

8.  Stiftangsfeet  —  Nürnberg,  be^.Landea-A.  88. 

4.  Der  Klosteigünstling.  ^  Mindb.  int  KA.  8lL 

5.  Bemalte  PoreeUaoplatte:  Maria  Pitraaa  Bava» 
riae.  —  Münch.  int  KA.  83. 


RSatir  —  Hm—* 


m. 


C  ProjiMiiiMgaii  Bin  Büd  ,3«i  te  XArtm- 
«Uflgoin**  (sww  j.  Baineiit  dBBen  eina  tlto 
Fun  du  Kirteii  auslegt).  Abb.  ^Garteiilaiib«*' 
1883. 

7.  Die  Neehbini.  —  Ifagdeb.  Frilg.-A.  88. 

Ir-IA  Die  Zaubergeige;  MoBikenten;  Soene 
in  Alelier. 

U.  FMeeOuplatte:  Der  hefl.  Georg  mit  dem 

ft  Die  beOiffe  CtdUe.  —  Berl.  int  KA.  96. 
tt  li.  Zwu  Fedeneichniingen:  Das  MSrehen 
V»  den  Hensehrecken  n.  den  HirBehkilfem.  — 
DnBd.  Aqnarell-A.  90. 

RSsler;  Angnst  Wilbelm,  Genremaler» 
fk^  stOtaatte  in  Kiluraii,  lebte  in  Wien,  dann 
nMttndien. 

1  TilUBeieL  —  Wiener  JA.  84. 
i  Laidfenaaken.    Eine  an  einem  Gtabitein  in 
OMT  Kiypte  kniende  Fiasa^  die  einen  Kranz 
luderlfigt     Abb.  «lUnetr.  Franen-Z.'',  Not. 
im.  -  Bremer  allg.  KA.  90;  Mtlneh.  JA.  90. 

&  StUIe  Mene.  —  Mflnch.  JA.  90;  BerL  int 
KA  91;  Wiener  JA.  9S;  Daniiger  KA.  98; 
iafeirsp.  WA.  94. 

i  Die  BeeoBTaleseentin.  bn  Krevzgan|g|e  sitit 
oie  alte  Nonne,  nm  die  sieh  dni  jUngere 
Nonua  bemlüien,  deren  eine  Blnmen  bringt. 
Abb.  k  ,,8chorer'8  FamiUenbUtt**  1893.  —  Gr. 
BeiLKA  93. 

&  tage  Sorgen.  ^  Gr.  Berl.  KA.  93. 
1  Jdgefl  Paar  auf  einer  Terrasse  am  Meer. 
Dff  JAgüiig  spielt  sitaend  die  Mandoline,  dtei 
udchcB  bricht  eine  Böse.  —  Lepke's  beri 
L'Aaet,  7.  F^br.  98. 

W*ndgemftlde. 

It  nUemn*  n.  ^bend*'.  Zwei  allegorische 
WiidgeuUde  im  Kunaloa  an  Olrnttta.  VoU- 
«itt  1880.  Vom  Kttnstler  seiner  Yatentadt 
SVwidMt 

BSsler-Frani,  Bttore,  Landschaltah 
V.  Gearemaler,  geb.  an  Bom  1846,  durch  Selbst- 
Miaa  jebDdet,  lebt  in  Born.  KL  gold.  Med. 
BoÜii  ffl;  Bhrendiplom  der  Dresd.  Aqnarell- 
A90. 

Aqvarelle. 

1.  Batioheit  ^  Mttnch.  int  KA.  fö. 
i  Melerisdiies  ans  Born.  Erimurong  an  eine 
tttsyc^kflnde  Epoche.  40  grosse  Aquarelle  der- 
Ki%Ni  maleiisdien  Punkte  Bom's,  welche  der 
w&nreitening  oder  der  Tiberregolining  som 
Opftr  Mea.  £rworben  yon  der  Stadt  Born, 
a  derea  Anfinge  die  Ansftthmng  erfolgte.  — 
Ör.  lem.  KA.,  Mhj.  83. 

I  Mbigen  am  Tiber.     Bez:  Boesler  Frani 


\  i  Nachdenkend;  Bescheidenheit  u.  Schmei- 

^  7.  OlivenwSldchen  bei  Utoü;  Der  Fortnna- 
tepel  Tom    Hercolestempel   ans,    bei    ans- 
geMflnem  Tiber. 
^7  Dresd.  Aquarell^A.  90. 

&i  AmüferdesAaio;  Morgen  anf  dem  Tiber. 
-  stetig,  int  KA.  91. 


10.  Ponte  Lnpow   Sne  IHüt  an  Elia  genvcndeitt 
Wasserleitnne—Bttni.Aqnarell-A.  in  tei  Seiten- 
rftnmen  des  Teaiio  naciMiale,  MBn  1896. 
11. 18.  Abendatimmnng  (Tivoli) :  Letate  Sonnen- 
strahlen (Tivoli).  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

BSaner,  Karl,  Architectarmaler,  geh.  an 
Wien  am  19.  Jnni  1804,  gest  an  SSm  in 
OberOsterreich  am  13.  Jnli  1869,  war  Schttler, 
seit  1826  Gorrector  n.  seit  1835  ProiÜBesor  dei 
Perspective  n.  der  arcMteoton.  Stillehre  an  der 
Wiener  Akademie.  Als  Architect  n.  Maler  in 
Wien  tfttig. 

1.  Bestanrirte  Ansicht  der  Propylien  anf  der 
Akropoüs  von  Athen,  staffixl  mit  Figoren  in 
antikem  Gostttme.  h.  0,79,  br.  1,10.  E:  Akad. 
Galerie  Wien,  Oononnrenastttck  ans  dem  Jalun 
1829. 

9.  iMe  Metiopolitankirohe  m  St  Stephan  in 
Wien.  Mittelschiff  mit  dem  Blick  anf  den 
Hochaltar.  Bea:  Boesner  188a  h.  0,94,  br.  0,78. 
S:  Knnethistor.  Mnsenm  Wien. 

Boaa,  J.  Thorbnrn,  schottischer  Malec, 
in  Bdinbugh.  Shrendi^kun  der  Dresd.  Aqn»- 
reU-A.  1^. 

1.  Der  Kopf  des  im  Jahre  1517  ans  Mis«ranst 
erschlagenen  Chevaliers  de  la  Bastle.  (Nach 
den  „Erafthlnngen  eines  Grossvaters^).  —  MÜnch. 
JA.  94. 

2.  Beim  Baden.  —  Mflnch.  JA.  94. 

8.  4.  Das  ferne  Meer;  Ein  Nachtwftchter.  — 
—  Mttnch.  JA.  96. 

Aquarelle. 

1.  Abend  in  Venedig.  —  Dresd.  Aqnar.-A.  98; 
Mttnch.  JA.  94. 

8.  Blick  ans  einem  Fenster  in  Venedig.  — 
Dresd.  Aqnar.-A.  92. 

8.  Abend  in  einem  Dorfe  in  FrankreioL  — 
Mflnch.  JA.  96. 


ß 


Robb,  Carl  (Charle8)f  Landschaftsmaler, 
ib.  an  Altekoppei  in  HToIstein  am  18.  Nov. 
819,  gest.  an  Mflnchen  am  5.  Febmar  1857, 
Sohn  emer  englischen,  in  Hamburg  anstaigen 
FamiMe,  besncbte  1882—36  die  Akad.  an  Kopen- 
hagen, wandte  sich  aber  1837  naoh  Mflnchen. 
Br  jpng  v(m  hier  ans  nach  Griechenland,  wo 
er  bis  lS39  seinen  landschaftlichen  Stndien  lebte, 
nnd  1842  nach  Bom.  Die  nächsten  Jahre  ver^ 
brachte  er  in  seiuer  Heimat,  besuchte  1846 
Paris  u.,  nach  seiner  Beteilignng  am  Kriege 
gegen  Dänemark  1848^  im  Jahre  1850  nochmals 
Bom.  Nach  seiner  Bflckkehr  aus  Italien  liess 
er  sich  in  Mflnchen  nieder.  Er  war  an  Freund 
B.  Genelirs,  den  er  mit  Baron  Schack  bekannt 
machte,  dem  Förderer  modemer  Kunst,  dessen 
Mflnchner  Sammlung  neben  mehreren  Bildern 
Genelli's  auch  eine  nalienische  Landschaft  von 
Carl  Boss  enthält 

1.  Verlassene  italienische  Villa.  —  Hamb. 
KA.  63. 

%  Motiv  von  der  Insel  Naxos.  Bea:  C.  Boss. 
Mflnchen  1854.  h.  1,27,  br.  1,92.  E:  Kunst- 
halle  Hamburg,  Geschenk  der  Frau  Dr.  Therese 
Abendroth  snä.  Sievert  1868.  —  Mflnch.  allg^ 
d.  KA.  54;  Paxifler  WA.  55;  Mflnch.  d.  allg.  u. 
histor.  KA.  5a 
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8.  Holstom'toho  Waidlandachaft:  Bnehenwald 
von  AltekoppeL  B:  Kuisthalle  wol  Kiel,  Ge- 
•chenk  der  wittwe  des  KttnsÜen.  Gest  Ton 
W.  y.  Abbema  f.  den  KV.  in  Kiel  1861.  tot. 
an.  fol.  Sün  Bild  JDeatsche  Waldang«' :  MttnoL 
d.  allg.  0.  bistor.  EA.  68. 

4.  Landschaft  in  Arkadien  mit  den  Bninen  des 
Apollotempels  za  Phiffalia.  Gest  ron  W.  r. 
Abbema.  roy.  qn.  fol.  —  Mttnch.  d.  allg.  n. 
histor.  KA.  68. 

6.  Grotte  n.  Hain  der  Nymphe  Egeria  bei  Rom. 
Bez:  C.  Boss  München  1866.  h.  0,96,  br.  1,68. 
E:  Sohack-Galerie,  Mttnchen.  —  Mündi.  d.  allg. 
n.  histor.  KA.  68. 

6.  Holstein'sche  Landschaft.  E:  Konsthalle  in 
Kiel,  Geschenk  der  Fran  Prof.  Christiansen,  Kiel 
1867. 

7.  Landschaft  mit  dem  Pamass.  E:  Fran  Dr. 
Abendroth,  Hamborg.  —  Mttneh.  d.  äug.  o. 
histor.  KA.  68. 

8.  Italienische  Landschaft,  h.  0,20,  br.  0,86. 
E:  0.  Berkefeld.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesiti 
1879. 

9.  Italienische  Landschaft.  Bei:  0.  Boss.  h.  0,810, 
br.  0,896.  E:  Knnsthalle  Hambnrg,  ans  d. 
Vermftchtn.  Sos.  Sillem  1866. 

Bosseeis.  Jacanes,  belgischer  Land- 
schaftsmaler, ffet).  SU  Antwerpen,  Zögling  der 
dortigen  Akademie,  wnrde  Director  der  Akad. 
der  schönen  Kflnste  sn  Termonde.  Gold.  Med. 
Brüssel  1881 ;  Med.  London,  Philadelphia,  Sidney. 
1.  Mtthle  in  Flandern,  Monat  März.  h.  1,26, 
br.  1,70.  E:  Museum  Termonde.  —  Wiener 
int.  KA.  82.  Abb.  im  Kat 

5.  Nattirlicher  Hafen  in  Flandern,  Morgen- 
stimmnng.  h.  1,66,  br.  8,40.  —  Wiener  int 
KA.  82. 

3.  Belgische  Landschaft;  Banmlose  Haide  mit 
Schafherde,  bewölkter  Himmel  —  Berl.  Jnb.- 
A.  86. 

4.  Dftnmieranff.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

5.  ft.  Monat  Mftrs;  Nach  dem  Begen. 

7.  8.  Winter;  In  der  Campine. 
4--8  Antwerp.  WA.  94 

Bosfli,  Lnigi,  Italien.  Genremaler,  geb. 
za  Lugfsko  1863,  zog  aber  bereits  im  dritten 
Lebensjahre  nach  Mailand,  wo  er  meist  tfttig 
ist.  1894  n.  1896  weilte  er  in  Paris.  Seine  Scenen 
ans  dem  Volksleben  Italien's  erfireuten  sich 
besondem  Beifalls. 

I.  Die  Stabe  des  Banem.  Der  Stall  mit  Ktlhen 
n.  Federvieh,  zugleich  der  Aufenthalt  der  zahl- 
reichen Familie.  Bez:  Bossi  Luigi.  —  MIkncL 
int  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

8.  Die  Stande  der  Mahlzeit  —  Berl.  Jub.-A. 
86;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

8.  Lenz.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  angek.  1  d.  Ver- 
losnnff. 

4. 5.  Sei  der  Arbeit;  Buhe.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

6.  7.  Die  Abwesenheit  der  Heiren;  Das  kranke 
Brttderchen. 

a  Far  niente.  —  Mttnch.  JA.  98. 

9.  10.  Bünde  Kuh;  unter  der  Schieckenswirt- 
sohaft  —  Mttnch  JA.  94. 

II.  12.  Ein  schöner  Morgen;  Die  Schule  des 
Leidens.  —  1.  intern.  KA.  Venedig  96. 

18. 14. 16.  Serpentinttaizerin;  Mittel  zum  Zweck; 
Ein  unterhaltendes  Buch.  —  Mttnch.  JA.  96. 


16.  Abendgruss.  Bmgnimg  einer  Qefoi- 
Schafherde  mit  Hirt  u.  Hirtin.  —  BoL  f 
KA.  96. 

17.  Elend  u.  Neugierde.  —  Berl.  int  KA 

18.  Nach  dem  Gewitter.  —  Mttnch.  int  KA. 

19.  Aquarell:  Der  General  —  Dreed.  ak  KAi 

Boessler,  Adalbert  yon, 
maier,  ^eb.  zu  Wiesbaden  1868,  besuchte 
Akademien  zu  Mttnchen,  Antwerpen  u.  B 
wo  er  Meisterschttler  Anton  y.  Wener^ 
u.  liess  sich  in  Frankfurt  a.  M.,  dann  in 
nieder.   Ausser  mehreren  historischen 
schuf  er  in  Gemeinschaft  mit  Hermann  Di« 
eine  grosse  Zahl  Illustrationen  au  Bob. 
ling^s  „König  von  Sion**. 

I.  8.  Tilly.    h.  0^,  br.  1.00;  ErstttzmiDV 
Grimma'schen  Tores,    h.  0,41,  br.  0^48. 
8.  Der  Ausritt  des  Bnrgiierm.    h.  0^,  br.i 
4.  6.  8.  Parade,    h.  0,&,  br.  0,90;  Bi 
Kurier,    h.  0,62,  br.  0,70;  Ungarischer 
hirte.    h.  0,44,  br.  0,67. 

1—6  Bangel's  Frank!  K.-Anet,  6.  Juni  77j 

7.  Schlacht  bei  HOchst  Eigentum  des  Kl 
—  Frankf .  histor.  KA.  81. 

8.  Nach  Walhall.    Odin  auf  weissem  Bosse 
Gefolge  naht,  aus  dem  Gewölk  herrorl 
zwei  auf  dem  Schlachtfelde  liegenden  Kric^ 
um  ihre  Seelen  nach  Walhalf  zu  bringen. 
Berl.  ak.  KA.  87. 

9.  Friedrich  d.  Gr.  in  Sanssouci. 

10.  Parlamentaire  in  einer  Festung. 
9  u.  10  BerL  ak.  KA.  90. 

II.  Scene  aus  der  Schlacht  von  Zomdoif  1^ 
Im    Mittelpunkte  Friedrich  IL,  im 
das  brennende  Zomdorf.    h.  0,86,  br.  Ud 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  2.  Mai  93. 

12.  Die  Nassauer  bei  Waterloo  1816.  E: 
Walf erdingen  bei  Luxemburg.    Das  BQd 
dem  Erbgrosih.  Wilh.  y.  Luxemburg  Ton 
Anzahl  alter  Nassauischer  Familien  als  Hi 
Zeitsgeschenk  dargebracht     Abb.  nUdwr 
u.  M."*  1894.  Holzschn.  bei:  A.  y.  BOsrier 
18.  Heimkehr  des  Beseryisten.  —  Gr. 
KA.  94. 

14.  Beyeille.    Ein  gefallener  Kttrassierol 
üegt  auf  einer  Baue  in  einer  Kapelle, 
deren   geöffneter  Kirchtttr   ein    Kamond 
BeyeiUe  bläst  Abb.  „Daheim*',  Noy.  96;  ,Tl 
Fels  zum  Meer"  96.  —  Gr.  Berl.  KA  96l 

15.  Durchl  Ein  yon  drei  franz.  Kl 
auf  der  Chaussee  yerfolgter  Ulan  wird 
Herablassen  eines  Soldagbaums  serettet 
A.  y.  Boessler  B.  94.  Abb.  „vom  Fels 
M.**  1896.  —  Gr.  Berl.  KA.  96;  Sftchs.  KV. 
18.  Der  erste  gefisngene  Turko.  Abb.  »J 
yersum"  96. 

17.  Lieutenant    yon    Schmelinf   bei 

16.  Juni  1816.    Abb.  „Daheim«96;  »Vom 
zum  M."  96. 

18.  Deutsche  Herzen.    Bin  Infanterist, 
massig  ^rttstet,  im  Begriff,  in  einen 
stamm  ein  Hera  zu  schneiden.    Abb.  «f 
yom  11.  Dec.  97. 

19.  „Der  KOnig  yon  Sion".  Bpisdhe  Die 
in  zehn  Gesängen  yon  Bobert  tTameriing. 
80  ninstrationen  in  Grossfolio  u.  meT 
hundert  Textbiidem  yon  AdaÜMri  yon  Bi 
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«.  HcBiiaiiii  BiebidbB.    VerlugB- Anstalt  TOim. 
J.  f.  Biehtar,  Hambnisr.    (Zwei  Abb.  im  BeiL 


Kai  87.)  Zebu  Orig.-Illiutrationeii  (Hand- 
nehmuigeii)  befanden  aiob  anf  der  BerL  ak. 
KA.  97  n.  der  Dresd.  Aqnarell-A.  90. 

Koessler  (EUtaler),  Jobann  Carl,  Por- 
tnitnuüer,  geb.  ta  Görlits  am  18.  Mai  1775, 

KL  sa  Dresden  am  20.  Febmar  1845,  war 
fller  G.  B.  Gasanoya^fl  in  Dresden  n.  be- 
raehta  darauf  Italien.  Nacb  seiner  Heimkehr 
1807  He«  er  sich  als  Portraitmaler  in  Dresden 
lieder,  wo  er  mehrere  bedeutende  Personen 
aber  auch  zwei  Kriegsscenen :  „KnrfOrst  Moritz 
bei  Sierenhaiiseii''  n.  „Albrecht  den  Beherzten 
in  den  Niederlanden"  darstellte.  1810  wnrde 
fioenler  Mit^ed,  1815  Professor  der  Dresdner 
Akademie. 

1.  Die  drei  Marien  am  Grabe.  Eine  seiner 
enten  Arbeiten,  in  Bom  eemalt  n.  daselbst 
soamtellt  iJs  Besitz  des  Oommerz.-B.  Easkel 
in  Dresden  anf  der  dortigen  Aosstellnng  fOr 
die  Tiedge-Stiftnng  1842. 

1  Seene  ans  Kotzebne's  „Hnssiten  vor  Nanm- 
Inug'.  üngefiÜiT  90  lebensgr.  Fi^en.  Anf 
Beflisllimg  des  mss.  Fttrsten  BanatinsM  ge- 
malt --Dresd  ak.  EA.  1818. 

S.  Der  Heiland  die  Kindlein  zn  sich  ladend. 
Altaibfld  fOr  die  Kirche  des  ffM.  Hohenthal' 
Khen  Bittergates  Hohenpriesmtz  bei  Leipzip^. 
—  Dresd.  ak.  KA.  22;  ansgestellt  in  Leipzig 
im  Voreaal  der  Batsbibliothek  wfthrend  der 
MifihaeliameBse  1822. 

i  Tod  des  Kurfürsten  Moritz  v.  Sachsen  nach 
der  Sdüaeht  bei  SioTershansen  1553.  Um  den 
tStlieh  Terwondeten  Fürsten,  der  mit  dem  Bttcken 
in  den  Stamm  einer  Eiche  lehnt,  sind  Arzt  n. 
Gefolge  bemüht.  E:  Militair-Büdnngsanstalt 
Bremen.  —  Ansgestellt  im  V  orsaal  der  Leipziger 
BafeBbibUotfaek,  Michaelismesse  1822. 
I.  Portr.  des  KOnigs  Anton  v.  Sachsen.  —  Dresd. 
ik.EA35. 

1  Bfldn.  des  KOnigs  Friedrich  Angnst  U.  von 
Sschien.  £ :  Stadt  I)resden  (Bathans),  Geschenk 
des  Königs  1836. 

7.  Herzog  Albiecht  der  Beherzte  y.  Sachsen 
▼erteUt  in  den  Niederlanden  seinen  PriTatbesitz 
in  die  Trappen,  die  lange  des  Soldes  entbehrten, 
1488.   E:  lOlitair-Bildangsanstalt  Dresden. 

8.  Bildniss  Ludwig  Tieck^s.  Damals  Eigentum 
der  Familie,  wnrde  es  1866  Ton  der  Kunsth. 
Seehse  dt  Co.  in  Berlin  znm  Verkauf  ansgestellt. 

7  n.  8  Dresd.  A.  für  d.  Tiedge-Stiftnng  1842. 
t.  Brostbüd  Joseph  Haydn^s.  Ans  dem  Nachlass 
Fdiz  Mendelssohn -BtftholdVs.  Gest.  von  L. 
SieUing.    kl.  fol. 

10.  Der  Schanspieler  n.  Entomologe  Ochsen- 
beimer.  Kniest  h.  0,81,  br.  0,68.  E:  Galerie 
Dieeden,  Geschenk  des  HofBchanspielers  Heine 
1866. 

IL  Bildniss  des  Leibarztes  Dr.  Karl  Gustav 
()ini8  ff  1869).  E:  Stadt-Museum  Dresden, 
Vermiehtn.  des  FrL  Caroline  Garns,  Tochter 
des  Daigestellten. 

Roesaler,  Ludwig  Christian  yon,  Maler 
des  bistorischen  Genres,  ^b.  zu  Wiesbaden  1842, 
Vegaan  seine  Kunststndien  in  Karlsmhe,  setzte 
tteelben  in  München  und  Antwerpen  fort  und 


wandte  sich  darauf  nach  Düsseldorf,  durch 
Lasch's  Bedeutung[  hingezogen.  L.  ▼.  B5ssler 
liess  sich  in  Fraäf.  a.  M.  nieder,  wo  er  die 
Leitung  einer  Akad.  für  Malerinnen  übernahm 
u.  Professor  wurde.  Er  ist  ein  älterer  Bruder 
des  in  Berlin  lebenden  Historienmalers  Adalbert 
Y.  Boessler. 

1.  Adrian  Brouwer  in  seinem  Atelier,  h.  0,81, 
br.  0,66.    E:  Gem.-Gal.  Wiesbaden. 

2.  8.  Minnelied;  Mütterliche  Ermahnung.  — 
Berl.  ak.  KA.  72;  Wiener  JA.  75. 

4.  Ausziehende  Landsknechte.  Bez:  L.  Bössler 
72.  Abb.  „lUustr.  Z."  1874.  Ausgestellt  in 
Wiesbaden  (Gem.- Galerie),  erhielt  damals  von 
ruchloser  Hand  mehrere  Verletzuwdn. 

5.  Die  Lautenspielerin.  —  Ddfer  KV.  f.  Rheinl. 
n.  W.  73. 

6.  Zechende  Landsknechte.  —  Ddf.  bei  Bismeyer 
&  Kraus,  Ende  74;  Wiesbad.  A.  des  nassamschen 
KV.  76. 

7.  Die  Baubritter.    h.  0,94,  br.  1,23. 

8.  Auttüidung  der  Leiche  Kaiser  Adolf  s  y.  Nassau, 
h.  0,98,  br.  0,76. 

7  n.  8  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  5.  Juni  77. 
Die  Bilder  „Adolf  v.  Nassau,  deutscher  Kaiser** 
u.  „Adolfs  Y.  Nassau  Tod**  befanden  sich  in  der 
A.  des  Bremer  KV.,  Anfang  80. 

9.  Hexengericht.  —  Frankf.  histor.  KA.  81. 

10.  Pfl^e  im  Kloster.  —  Hannov.  KA.  82. 
Bilder  „Im  Kloster**  u.  „Klosterhof*  waren  auf 
BangeFs  Frankftirter  K.-Auct,  23.  u.  24.  Sept. 
89.  Ein  Bild  „Im  Klostergarten''  h.  0,88, 
br.  0,50,   auf  dessen  K.-Auct.  am  10.  Dec.  95. 

11.  Ein  offenbares  Geheimniss.  Holz.  h.  0,57, 
br.  0,46.  —  Bangers  Frankf.  K.-Auct,  18.  Febr.  89. 
12. 18.  Motiv  aus  Hirschhorn  am  Neckar ;  Backer- 
haus. Beide  bez:  Ludw.  von  Bössler  90,  Holz, 
h.  0,16,  br.  0,12,  aus  der  Samml.  Chr.  Fr.  Ender 
auf  Banfi^'s  Frankf.  K.-Auct,  20.  Nov.  93. 

14.  Der  Herr  Schloesverwalter.  Holz.  h.  0,17, 
br.  0,21. 

15.  ^Jetz  gang  i  an^s  Brünnele**.  Pendant  zum 
Vongen. 

16.  Schlosswache.    Holz.    h.  0,16,  br.  0,21. 

17.  Was  sich  liebt  das  neckt  sich.  Holz.  h.  0,17, 
br.  0,15. 

18.  Ruine  Dreieichenhain,    h.  0,48,  br.  0,39. 
14—18  Banj^ers  Frankf.  K.-Auct,  24.  Oot  93 

u.  ff.  Tage.  Die  Nrn.  14  u.  17  auch  auf  des- 
selben K.-Auct  am  4.  Dec.  93. 

19.  Nette  Einguartirung.  Holz.  h.  0,25,  br.  0,18. 
—  Bangers  Frankf.  K.-Auct,  4.  Dec.  93. 

20.  Wer  nicht  liebt  Wein,  Weib  u.  Ghssang. 
Holz.  h.  0,24,  br.  0,32.  —  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct,  28.-30.  Januar  97. 

81.  Dorfmusikanten.  Auf  dem  freien  Platz  dnes 
rhein.  Stftdtchens  blasend.  Links  wasserholende 
MSgde  am  Brunnen  mit  Bolandsfigur.  h.  0,55, 
br.  0,70.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  9.  Nov.  97. 

HÖBsler.  Rudolf,  in  Wien. 

1.  Gefesselt    Frühlingsidyll. 

2.  Tanz.  Amorettenpaar,  dem  eine  ruhende 
weibl.  Gestalt  und  ein  dritter  Eros  zuschauen. 
Abb.  „Gartenlaube**  1894. 

8.  4.  Siesta;  Gesang. 
i      1—4  Wiener  JA.  91. 
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5.  Indifloret.  Junge  Dame  mit  Liebesbrief,  den 
ihr  BchOner  Hund  mitEolesen  soheüit.  Abb. 
„Moderne  Euiut''  VL  (1892). 

6.— 10.  Die  fünf  Sinne  durch  je  eine  Franen- 
geetalt  mit  Pntten  allegorisirt    Abb.  in  der 
„Gartenlanbe"'  1882  n.  1§93. 
11.  Aqnarell:  Madonna.  —  Wiener  JA.  91. 

Röstel,  Agathe,  Genremalerin,  in 
München. 

1.  Kleine  Krankenpflegerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 
8.  Der  Besnoh.  —  Diisd.  ak.  KA.  74. 
8.   Am   Weihnachtsmorffen.     Zwei  schlafende 
Kinder     nach     der     Ghristbeschemng.     Abb. 
„Meisterw."  IV.  (1882). 

4.  Beim  Frtthstttck.  —  Münch.  int  KA.  83. 

5.  6.  Winter;  Am  Bnmnen.  —  Mflnch.  JA.  89. 

7.  Im  Strafwinkel.  —  Münch.  JA.  90. 

8.  Lumpensammler.  Der  Knabe  zeigt  einem 
kl.  Mädchen  die  anfgeftindene  Gypsstataette 
eines  Amor.    Holzschn.  ron  B.  Bong.    4. 

9.  Der  Brief.  —  Münch.  JA.  93. 

10.  Pastell:  Der  Krieg.  —  Mflnch.  JA.  93. 

Botermnnd,  Jnlins  Wilhelm  Lonis, 
Historienmaler,  ^eb.  zn  Hannoyer  am  11.  Mftn 
1826,  gest.  zn  salzbmnn.  Bgbz.  Breslau,  am 
14.  Juni  1869,  war  Schttier  der  Dresd.  Akad., 
besonders  Ed.  Bendemann's.  Lebte  dann  bis 
zu  seiner  Erkrankunff  in  Dresden,  zuletzt  mit 
seinem  grossen  GemUde  „Die  Trauer  am  Leich- 
nam Christi^  beschäftigt,  dessen  Vollendung 
der  Tod  unterbrach.  Dem  Verstorbenen  wurde 
die  gr.  gold.  Med.  der  Dresd.  Akad.  zuerkannt. 

1.  Das  Gleichniss  der  klugen  u.  törichten  Jung- 
frauen. —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

8.  Die  Beweinung  Christi.  Am  Fuss  des  Kreuzes 
ruht  der  Leichnam  Christi,  um  den  die  drei 
Marien,  Johannes  u  noch  zwei  Männer  TJoseph 
von  Arimathia  u.  Nicodemus)  versammelt  sind. 
Bez :  Julius  Botermund  iny.  et  pinx.  E.  Bende- 
mann  dir.  et  fin.  Dresden  1869.  Papier  auf 
Lwd.  h.  2,68.  br.  2,83.  E:  Gäl.  Dresden,  Ge- 
schenk des  Sachs.  KV.  1861.  War  frOher 
Altarbild  in  der  Kirche  zu  Erwalen  in  Kurland, 
wo  es,  nachdem  der  Sachs.  KY.  es  angekauft, 
durch  eine  auf  Lwd.  gemalte  Copie  yon  C. 
Schonherr  in  Dresden  ersetzt  wurde.  In  Kupfer 
gest  von  G.  Planer.  Sachs.  KV.-BL  f.  1862. 
roy.  qu.  fol. 

8.  Zeichnung:  Kaiser  Barbarossa's  Zug  auf  den 
Kyffhäuser,  begleitet  von  Elfen,  Hexen  u. 
Gnomen.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 
4.  AquareUskizze:  Der  Teich  Bethesda.  Bez: 
JB.  (monogr.)  1869.  qu.  4.  E:  Maler  Louis 
Tannert,  Ddrf. 

R  9 1  h ,  Philipp ,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Darmstadt  am  10.  März  1841,  Schttier  J.  W. 
Schirmer's  in  Karlsruhe,  dann  Paul  Weber's 
in  Darmstadt  In  Ddf.,  seit  1870  in  Mflnchen 
tätig.  Studirte  sowol  nach  der  Natur  als  auch 
nach  den  Meistern  der  älteren  Schulen. 

1.  Aus  dem  Dachauer  Moos.  —  BerL  ak.  KA. 
66;  Dresd.  ak.  KA.  69;  Dresd.  ak.  KA.  74 

2.  Waldlandschafr.  E:  Samml.  B.  Bossner, 
Dannstadt  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  6a  Eine 
„Waldlandsohaft«:  HannovTKA.  80. 


a.  Am  Baohe.  —  Diesd.  ak.  KA.  7a   Bin 
„Am  Baohe^   war  auf  der  Han&ov.  KA. 
u.  82. 

4.  Waldpartie.  —  BerL  ak.  KA.  70.   Em 
.  Waldinneres^  angek.  fttr  d.  6.  Kölner 
Lotterie,  Januar  1870. 

5.  Waldsaum.  —  Wiener  JA.  71;  BerL  ak.KA.74 

6.  Eegenstimmung.    Ausgestellt  Ddf.  7L 

7.  Partie  bei  Dachau.  —  Wiener  JA.  72;  Hj 
KV.,  Frttlg.  74:  Dresd.  ak.  KA.  74.  Eine.' 
Schaft  bei  Dachau** :  BangePs  Frankf.  K- 
Juni  87. 

8.  Saum  eines  Eichenwaldes.  —  Wiener  Wi 
73;  Mftnch.  KV.  74. 

9.  Partie  am  Main.  —  Wiener  WA.  73;  MI 
KV.  74.    Ein  Büd  „Am  Mainufer"  (1877),  Sj 
Senator  Knoevenagei,  Hannover,  befimd  m 
auf  der  60.  Hannov.  KA.  82. 

10.  HoUänd.  Landschaft  —  Dresd.  aL  KA.  74 

11.  Am  Waldsaum.  —  BerL  ak.  KA.  74:  XU 
KV.  76.  Ein  Büd  „Am  Waldessaum^  (If 
E:  Senator  Wttlbem,  Hannover. 

12.  Aus  der  Umgegend  von  Mttnchea.  (\i 
E:  Senator  Knoevenagei. 

11  u.  12  Hannov.  KA.  82. 

la  Schafherde.  Bez:  Ph.  E6th  75.  k  0.4 
br.  036.  —  BangePs  Frankl  K.-Auct,  21  lUil 

14.  Waldweg.  (1876).  E :  Frau  Job.  Jmc' 
-  Berl.  ak.  KA.  77 ;  60.  HannSv.  KA.  8ä 

15.  Flnssufer.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

16.  Halde.  E:  Gebr.  Nagel,  Fabrikbes.  in  Trote|| 
durch  d.  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  1877. 

17.  An  den  Ufern  der  Amper.  —  Hannov.  Ki«] 
80;  Ein  Bild  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  80,  __ 
von  JQncke,  Danzig.   Badirt  Ton  Theodor  Väjml 
in  „Zeitschr.  fTbild.  K."«  1888. 

18.  Aus   der  Umgebung  von  DtlsMldoiC  -*\ 
Dresd.  ak.  KA  80. 

19.  Landschaft  am  Wasser.  —  MttncL  KV.  81 

20.  WestOlische  Landschaft  —  Mtkndi.  KV. 

21.  Am  Mfthlbach.  --  Dresd.  ak.  KA.  Sa. 

22.  Herbsttag.  —  Mflnch.  int  KA.  83.  Abt 
einer  „Herbsüandschaft*'  mit  hinziehender  T 
herde  auf  der  Landstrasse  in  Peoht's  „Geieh. 
Mflnch.  Kunst  im  19.  Jahrb.«  Eine  ,HerM*] 
landschaft'' :  Ddfer  KV.  91 ;  MflnoL  JA.  94 
28.  An  der  Amper.  Abb.  „Kunst  f.  Alk*  IV« 
(1889)  u.  X.  am).  —  Magdeb.  Frfllg.-A  »l 
Mflnch.  JA.  ^,  93,  95  u.  96. 

24.  Bei  Emmering-Bruck.  h.  0,43,  br.  097. 
Bangel's  FrankflL-Auct,  11.  u.  12.  Msi  98. 

25.  Sommermorgen.  —  Mflnch.  JA.  93;  Bsoio?^ 
T^A   94 

26.  Bei  Moosach.  -  Mflnch.  JA.  96. 

27.  Aus  der  Umgebung  Mflnöhen*s.  —  Kttic 
JA.  96,  angek.  vom  Bayr.  Staat;  Mflaoh.  ' 
KA.  97. 

Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Am  Schleissheimer  CanaL    Kreidez.  L  0,^ 

2.  Aus  dem  Dachauer  Moos.    h.  0,39,  br.  0,^1^ 
1  u.  2  Wiener  int  KA.  82;  Mflnch.  int  KA 

8.  4.  Aus  der  Umgebung  Mflnehen's;  Am  d 
Dachauer  Moos,  AquareUe.  —  Mflnch.  JA  99. 

Bothbart,  Ferdinand,  Histma- 
Genremaler,  Zeichner,  geb.  an  Bott  ui, 
bei  Nflmberg  am  3.  Oct.  1823,  lebte  einigeJi 
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a  flMtart  nd  aatt  1866  in  Mflnehfin.  wo  er 
nt  iM  tb  OoBMryator  d«  k.  KupfentiGh- 
Oi^eti  titig  iBt  Nebea  seinea  ffiOBfleren 
Büdera  fthrte  der  Kflnsüer  eise  AazaEI  Zeich- 
mgea  aia,  die  eU  Einladnngs-  nnd  Bintritts- 
hxüm  ra  den  Münchener  ftknetlerfesten  er- 

1.  Zieraihirt  im  Gebixffe.   Gesi  Yon  A.  Sohnlt- 

kdü.  kLfol. 

i  Badende  Kinder,  yon  einer  Sohlange  erschreclLt 

QmL  TOS  A.  Sehnltlieifls.    kL  f  ol. 

t  Don  GerloB  nnd  die  Königin  im  Gkurten  ?on 

Amines.   Oeet  von  C.  Deis.    gr.  foL 

Cartons,  Zeiclinnngen,  Aquarelle. 

1.  Kaiser  Lndwig  der  B^er  (1314—1347).  Garton 
für  den  Qyehn  von  wandgemftlden  im  Bayr. 
Nat-Mvsenm  sn  Mttnchen.  —  KOlner  allg.  d.  n. 
Urtor.  KA  61. 

&  Johann  Oapistran  predigt  1452  zn  Nürnberg 
gegen  den  Lozne.  AqnareU.  Bez.  1860.  h.  0,43, 

1  J)ii  vierEvaiu^lieten.   Composition  zn  einem 

Fenster  ffir  die  Sirehe  zn  Darnle;|r  bei  Glasgow. 

Antt^tkbrt  nnter  Eanstner'B  Leitung  yon  der 

k.  ulaamalanstalt  zn  München  n.  im  Sonuner 

1874  daselbst  ansffeetellt. 

i  Plnonma  yon  Nürnberg.  Aquarell.   E:  Hof- 

baeUt  Carl  Schräg,  Nürnberg.  —  Ansstell.  yon 

Werken  Nümberjfer  Künstler  91,  Abb.  im  Kat 

S.  Kinder  mit  einer  Katze  spielend.    Aquarell 

B:  Aqoareü-Samml.  Jacob  Holzinger,  Auinburg. 

&  Inf  dem  Friedhof.     AuBjgeflUirte  Tusch-, 

Sepia-  n.  Bleis.     Bez.  m.  M!onogr.    h.  0,166, 

kr.  (US5.  —  Helbing's  Münch.  K.-Auct.,  11.  u. 

12.  Dea  96. 

7-  »IHe  Erwartung ",  nach  Schiller.     Zeiehn. 

Oeii  yon  G.  Geyer,    gr.  foL 

&  i^eelor's  Abechied'*.    Zeiehn.  für  die  Gotta' 

i^  Ptaehtansgabe  yon  Schillerte  Gedichten. 

Statte.  1869-Il862. 

t  nlnstrationen   zu  Hebel's  ErsShlungen  des 

Mnlindiichen  Hausfreundes. 

ü.  Drei  Zeichnungen  zu  den  „Erinnerunffs- 

blitten  an  das  Münchener  Künstler -Maiiest 

ISöe**.    a)  Das  lied  der  treuen  Minne,  b)  Der 

Lttdskneeht  so  die  edlen  Reben  lobt    c)  Der 

Veriiebte,  dem   die  Engel  erscheinen.     Vom 

KlnsOer  selbst  lithogrru.  4. 

Beeting,  Julius,  Historien- u«  Portrait- 
Jttler,  ff^.  XU  Dresden  am  7.  (n.  A.  am  13.) 
Sent  1822,  gesL  zu  Düsseldorf  am  22.  Mai 
1S96,  begann  seine  Studien  auf  der  Dresd.  Akad. 
Bnter  Bendemann  u.  yollendete  sie  in  Düssel- 
m;  wo  er  iNild  den  Ruf  eines  der  yorzüg- 
«men  Büdniflsmaler  der  Gegenwart  erlangt. 
Aalaa«  1868  wurde  R.,  anstelle  Garl  Sohn's, 
>un  Cehrer  u.  Professor  der  techn.  Maldasse 
der  Bdfer  Akad.,  1874  zum  Miteliede  der  Berl., 
*Hter  auch  der  Wiener  Aka£  ernannt  KL 
goli  Med.  Berlin  1865,  grosse  1866. 

1-  Perfcnit  eines  Bergmanns.  —  Dresd.  ak. 
KA44;BerL  ak.  KA.  44 
S.  Bildniss  des  Historienmalers  Emanuel  Leutze. 
(1S47).  S:  JuUe  Leutee.  ~  Münch.  d.  allg.  u. 
hitor.  KA.  58;  Stuttg.  Portr.-A.  81. 
t.  BiUn.  des  Malers  G.  Fr.  Lessing.  Steht  an 
Tisch  gelehnt,  in  der  Becht«a  die 


feder.  Lebenggr.  Kniest  Bei:  J.  Roeting  1851. 
h.  1.42,  br.  1,06.  B:  St&dt  Gem.-SammL  Düssel- 
dorf, ai«ek.  1852.  —  Ddfer  KA.,  Sommer  52; 
Kölner  d.  allg.  u.  histor.  KA.  61;  Berl.  Jub.-A. 
86;  Berl.  int  KA.  96,  histor.  Abt 

4.  Golumbus  yor  dem  geistlichen  Rate  zu  Sala- 
manca.  Bez:  J.  Roeting  1851.  h.  1,73,  br.  2^8. 
E:  Galerie  Dresden,  durch  die  Lindenau-Stiftung 
1851  erworben.  —  Dresd«  ak.  KA.  51;  Münch. 
aUg.  d.  KA.  54. 

5.  Ghristus  am  Kreuz.  Altarbild  für  eine  Land- 
kirohe  in  Kurland.    (1852). 

6.  7.  Bildniss  des  Dr.  Müller;  Bildniss  des  Dr. 
Frederich.  —  Ddfer  KA.,  Sommer  52. 

8.  Bildn.  des  Dir.  W.  y.  Schadow.  Fast  en 
face  im  Pebs  sitzend,  Kniest  in  Lebens^. 
Bez:  J.  Roeting  1852.  h.  1,31,  br.  1,04.  E: 
Stadt  Gem.-SammL  Düsseldorf,  angek.  1852. 
—  BerL  Jub.-A.  86;  BerL  int  KA.  96,  hlBtor.  Abt 

9.  Portr.  des  Malers  Andreas  Aohenbach.  E: 
Prof.  A.  Achenbach.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  58. 

10.  Portr.  des  yerstorb.  Vergolders  u.  Kunst- 
hftndlers  A.  Kraus  in  Ddf.,  der  die  erste  per- 
manente Kunstansstellung  daselbst  untemanm. 
Bez:  J.  Roeting.  h.  1,27,  br.  0,96.  E:  Stadt 
Gem.-Samml.  Düsseldorf;  Geschenk  des  Herrn 
G.  Kraus  1884.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  58. 

11.  Ernst  Morite  Arndt,  im  Lehnstuhl  sitzend. 
Nach  dem  Leben  gemalt  1859.  £:  Gonsul  H. 
H.  Meyer,  Bremen.  Lith.  yon  G.  Wildt  gr. 
foL  ~  Bremer  A.  a.  Priyatbesitz  1863.  Bän 
Portr.  E.  M.  Amdt's  yon  Roeting  besitzt  das 
Stadt-Museum  zu  Stettin. 

18.  Portr.  des  Pastors  Kohlbrttgge. 
18.  Portr.  des  Bildhauers  Hermann  in  Dresden. 
12  u.  13  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

14.  Grablegung  Ghrisu.  Bez :  J.  Roeting  1866. 
Wurde  bei  der  übereilten  Flucht  aus  dem 
brennenden  Ddfer  Akademiegebftude  in  der  Nacht 
yom^9.  zum  20.  März  1872  zum  Teil  beschftdigt, 
später  aber  yom  Künstler  wiederhergestellt  u. 
1875  yollendet  —  Par.  WA.  67;  Wiener  3.  allg. 
d.  KA.  68;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

15.  Bildniss  des  Finanzministers  yon  der  H^dt 
1868  gemalt 

16.  Der  Priester  Bernhard  Qyerberg  (f  1826). 
Eine  der  zwölf  lebensgr.  Portraitfiguren  für 
^e  6  Nischen  des  got  Rathaussaales  zu  Münster. 

ä)ie  übrigen  elf  Portraits  wurden  yon  den 
alem  Bewer,  Adolf  Schmitz,  Steyer,  Tüshaus 
u.  Dom.  Mosler  ausgeführt).  Gestiftet  yom 
KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  Ausgestellt  im  Galerie- 
saale der  Kunstakad.  zu  Düsseldorf,  Noy.  1869. 

17.  Männliches  Bildniss,  Kniest.  E.  Frhr.  y. 
Bodelschwingh-Plettenberg  bei  Mengede  in 
Westfalen.  ^  Par.  WA.  78. 

18.  Bildniss.  Sitzender  alter  Herr.  Kniest 
Bez:  J.  Roeting  1879.  —  Ddi^  allg.  d  KA.  80. 

19.  Portr.  eines  sitzenden  altem  Herrn,  dessen 
Linke  eine  Schrift  hält.  Kniest  Be%:  J.  Roeting 
1881. 

80.  Männl.  Bildniss,  Kniest  en  face.  Bez:  J. 
Roeting  1882. 

19  u.  20  Beri.  Jub.-A.  86. 
21.  Bildn.  des  Prof.  Weylandt   h.  1,20,  br.  0,97. 
E:  Museum  Wallraf-Richartz  in  Köln,  Geschenk 
früherer  Schüler  1885. 
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88.  Friedr.  Ang.  Sohumaim  (1801—1861),  Bnutb. 
Bes:  Naoh  Boeting  1887.  Oval.  h.  0^  br.  0,44. 
E:  Stadt.  Mnsenm  Leipzig,  GedftchtniBshfJle 
v«ii  Wohltfttem  Leipdg's. 
28.  Albert,  König  t.  Sacbsen,  Bnutb.  h.  0,31, 
br.  0,85.  —  Bangel'B  Frankf.  K.-Anct.,  24.  Nov. 
93  n.  ff.  Tage. 

24.  Bildn.  des  Malers  Max  Volkhart  in  Düssel- 
dorf, h.  1,12,  br.  0,89.  E:  Maler  Volkhart, 
Düsseldorf.  —  Berliner  A.  yon  Werken  der 
Mitglieder  der  BerL  Akad.,  Weihnachten  1893. 

Rotta,  Antonio,  ital.  Genremaler,  geb. 
zu  GOrz  am  28.  Febr.  1828,  stadirte  auf  der 
Eonstakad.  zn  Yenediff  n.  nahm  hier  seinen 
Wohnsitz.  Als  feiner  Beobachter  n.  Darsteller 
italienischen  Volkslebens  hat  er  in  der  Heimat 
wie  im  Anslande  BeüW  jg:eftanden.  Sein  Sohn 
Silvio  folgte  meist  der  Bichtong  des  Vaters. 

1.  Ein  alter  Fischer  mit  seiner  Enkelin  beim 
Netzstricken.  Bez:  Antonio  Botta.  Venezia 
1860.  E:  Bichard  Zschille,  Grossenhain.  — 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Jiui  84. 

2.  Beim  Schohflicker.  Bez:  Antonio  Botta 
Venezia  1867.  E :  JoUns  Schottlftnder.  —  Bres- 
laner  A.  a.  Privatbesitz.  April  n.  Mai  97. 

3.  Gate  Gesellen.  Gemalt  1871.  h.  0,49,  br.  0,38. 
E:  Bob.  M.  Sloman  jr. 

4.  Der  einzige  Freund  (Katze).  Gemalt  1872. 
h.  0,595,  br.  0,715.    E:  0.  Berkefeld. 

3  n.  4  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
6.  L*ospite  qnotidiano.    Ein  Hnnd  als  tftglicher 
Mittagsgast  eines  kleinen  Knaben. 

6.  Kahnfahrt  bei  Venedig  (Bacchanale).  Bez: 
Antonio  Botta.  Venezia  1872.  h.  1,08,  br.  1,72. 
Abb.  ^Daheim**  1877.  Ans  der  Galerie  Oelzelt 
in  Wien,  versteigert  Nov.  78. 

7.  Schlechte  GesellschafL  —  Oesterr.  KV., 
Jannar  72.  Ein  BUd  „Die  Osteria**  (drei 
trunkene  Arbeiter,  deren  einer  von  Weib  o. 
Kindern  abgeholt  wird)  befand  sich  in  der 
Galerie  Oelzelt,  versteigert  dnrch  Kaeser  in 
Wien,  18.  n.  19.  Nov.  78. 

8.  Niente  da  fare.  (Ital.  Schnhflicker,  der  den 
von  einem  Mädchen  ihm  gebraditen  Schnh  für 
unheilbar  erklärte  h.  0,65,  br.  0,52.  —  Hamb. 
KA.  72;  Ddl  bei  Bismeyer  &  Kraus,  Ende  72; 
Galerie  Oelzelt  in  Wien,  verstei^rt  Nov.  78. 
Ein  Bild  „Schusterwerkstatt*'  war  in  der  Samml. 
Hebich  in  Hamburg,  versteigert  21.  April  91. 
8.  Arme  Mutter  (ihr  letztes  Kleinod,  ein  Bild, 
dem  Händler  bringend).  —  Wiener  WA.  73; 
Oesterr.  KV.  75. 

10.  Das  Todesurteil.  —  Beri.  ak.  KA.  74. 

11.  Der  kranke  Freund.  Ein  alter  Jäger  pflegt 
seinen  Hund.  —  Im  Wiener  Künstlerhause, 
Oct.  75. 

12.  Hab'  ich  dich!  Ein  ital.  Junjfe  betrachtet 
die  Maus  in  der  Falle.  Abb.  „Universum"  vn. 
18.  Heimkehr  vom  Bedentore-Fest.  Abb.  „Da- 
heim" 77. 

14.  Angenehme  üeberraschung.  Eine  alte  Bäuerin 
findet  ihre  Henne  mit  den  eben  ausgebrüteten 
Kttchlein.  Abb.  „Illustr.  Z."  1878  u.  „Meisterw.  V. 
16.  Junge  Brut  Drei  Kinder  am  Korbe  einer 
Bruthenne,  voll  Freude  über  die  Kttchlein,  die 
soeben  dem  Ei  entschlüpft.  Bez :  Antonio  Botta. 
Veneria  1881.  Abb.  „Dlustr.  Z."  1882  und 
„Meisterw.''  V. 


16.  Grosser  Schmerz.  Aus  der  Galerie  des  Bans 
Schey  in  Wien,  versteiffert  1882.  Wol  ide&tiiA 
mit  „Der  letzte  Spross^  (Trauer  zweier  Kind« 
über  den  Tod  eines  Hühnchens).  Bez:  Antorfs 
Botta.  Venezia  1882.  Mahm>niholz.  h.  OA 
br.  0,61.  E:  Akad.  Galerie  Wien,  Gesehenk  das 
Fürsten  Johann  liechtenstein  1887.  Abk 
„Moderne  Kunst""  I.  (1887). 

17.  Jugenderinnerung.  B:  M.  v.  KOnigswartei; 
—  Wiener  JA.  83. 

18.  Die  Familie  des  JSgers.  —  Dresd.  ak.  KA.  86l 

19.  unbequeme  Zuneigung.  —  Wiener  JA.  87. 
80.  Tentazione  da  mid.  Zwei  Kinder,  dem 
eines  eine  Maus&lle,  das  andere  eine  Kate 
hftlt.    Abb.  „Moderne  Kunst**  IL  (1888). 

21.  Da«  verzogene  S^ind.  Eine  Alte  macht  eiifli 
kl.  Buben,  der  ihr  den  Teller  hftlt|  ein  Ei  sai 
Verspeisen  bereit    Abb.  „Moderne  Kunst'  E 

22.  Tempi  passati.  An  einer  Strasseneeke  iml 
Invaliden  im  Geeprftch  über  frühere  Kriep» 
erlebnisse.  h.  0,52,  br.  0,41.  —  Lepke's  6«L 
K.-Auct,  11.  Dec.  88. 

28.  „Es  ist  noch  wann**.  Ein  kL  Mftdchea  ifli|| 
dem  Grossvater  das  frisch  gelegte  Ei  eiMl 
Henne,  weldie  von  der  älteren  »shwesterarf 
den  Arm  genommeiL  —  Münch.  Jub.-A  ABL 
Ein  Bild  „Das  erste  Ei**  war  auf  der  Müzdk 
JA.  89;  ein  Bild  „Es  ist  noch  warm*"  (eine  Alta^ 
auf  deren  Schulter  eine  Katze  sitzt,  schilt  ftr 
einen  am  Boden  sitzenden  Knaben  ein  Ei),  Hok^ 
h.  0,50,  br.  0,62,  auf  Bangel's  Frankf.  K.*ABflt, 
24.  M&rz  96,  Abb.  im  KbX. 

84.  unschuldiges  Herz.  —  Münch.  Jiib.-A  88; 
Wiener  Jub.-A.  88. 

85.  Seestem.  Zwei  M&dchen  am  Strande,  dem 
eines  das  Haupt  des  andern  mit  einemSeartoi 
schmückt  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  Vm.  Qkk 
1892);  „üeber  Land  u.  K**  94.  >-  Wiener  Jzk- 


A.  88;  Münch.  Jub.-A.  88  u.  int.  KA.  92. 
Bild  „Seestem**,  bez:  Antonio  Botta  Vens^ 
Holz,  h.  0,65,  br.  0,81,  aus  der  SammL  Dr.  Biflh. 
Klemm  in  Leipzig,  war  auf  Bangel's  Frsakt 
K.*Auct,  3.  Nov.  91. 

26.  Der  kleine  ungeschickte.  Bin  Knabe,  te 
sich  beim  Spiel  mit  einem  FUschchen  die  Baii 
verletzt  hat,  wird  von  der  Schwester  verbQlldei^ 
von  der  Grossmutter  getröstet  Abb.  «Gaitei' 
laube**  1888. 

27.  Bei  der  Arbeit  —  Wiener  JA.  89. 

28.  Der  Dorfbarbier.  —  Aus  der  G«m.-Ss]B]iL 

B.  V.  Hertmann  in  Beliste  auf  BangeFs  Frsidi 
K.-Auct,  3.  M&rz  90. 

29.  Manetta.  Halbfigur  eines  ItaL  MXdcheia- 
mit  einem  Zweige  roter  Beeren  in  der  BsiL 
Bez:  Antonio  Botto  1890.  Holz.  h.  0,59,  br.0^tfl 
—  Aus  der  Samml.  Levison  in  Mannheim  wd 
BangePs  Frankf.  K.-Auct,  24.  Nov.  90. 

80.  Wer  schmiert,  der  föhrt  ~  Wiener  JA  90l 

81.  Arme  Mama.    Junge  Italienerin,  Kniest 

82.  Spielende  Kinder.  Die  kl.  Schwester  sehniMI 
die  Mütze  des  Brüderchens  mit  einer  Enteafeta» 
Bca :  Antonio  Botta  Venezia.  E :  SammL  K5iii(^ 
warter,  Wien.  —  Beri.  int  KA.  91. 

88.  Verwundet  —  Wiener  JA.  93.  Sin  BU 
„Die  kleine  Samariterin**  (die  ftltere  Sdiwsittf 
verbindet  der  Jüngern  den  verletitea  Fiogtfjb 
Abb.  „Hlustr.  Z.**l898.  —  Mflnoh.  JA.  98. 


Roiia  —  Roiimaiut. 
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ü  .Adi  wfnn  es  jene  Zeiten  l"  —  Par.  WA. 
TB;  Hfloch.  JA.  93;  Gr.  Berl.  EA.  94. 
H  Der  AblaanetteL  Eis  j.  Mftdchen  ktot  dem 
m  Lelmstolil  rahenden  Itiester  für  den  erteilten 
AUan  die  Hand.  h.  0.42,  br.  0,52.  —  Lepke's 
BerL  K.-A]ict,  12.  Jnm  94. 

98.  Der  Tninkenbold.  Will  seinem  jtbigsten 
Eiade  Wdn  ffeben;  das  filtere  Schwesterchen 
steht  besorg  dabeL  h.  0,65,  br.  0,54.  —  Lepke's 
BerL  £.-Aact,  2.  Jnni  97. 

Botta,  Silyio  Ginlio,  ital.  Genremaler, 
Sohn  Antonio^  Genremaier  wie  sein  Vater,  ist 
im  15.  Ancpst  1853  an  Venedig  geboren,  be- 
iiehte  die  Aonstakademie  daselbst  n.  verweilte 
1383  in  Paris.  Malt  in  Oel  n.  Aquarell.  Oesterr. 
sOk  StaatBmed.  1888;  Ehrendiplom  der  Bresd. 
AqaaieD-A.  90;  Preis  des  Fttnten  Gioyaneili, 
Yoet  int  KA.  95  (5000  Lire). 

1.  Za  aOt  —  Wiener  JA.  72. 

2.  WSlkomniene  üeberraschnng.  —  Wiener 
WA.  7a 

t  Der  eiste  Schritt  in's  Leben.  Ein  etwa  fttnf- 
jihri^  Mädchen  wird  von  einer  grossem  Ge- 
fthrtm  in  eine  Bewahranstalt  gebracht,  h.  0,45, 
)l  O^L  E:  Mnsemn  Wallraf-Bicharti,  EOln, 
ai«ä.l83L 

4  Aas  dem  alten  Märchenbuche.  Eine  Alte, 
Tier  Kindern  Torlesend.  Abb.  .Dentsche  illostr. 
Z.*  1887. 

k  Maroeomio.    Das  Narrenspital  (Irrenanstalt). 

-  Pester  Frtt]n.-A.  87;  Yenet.  intern.  KA.  95; 
BeiL  int  KA.  96,  Abb.  im  Eat 

&  7.  GalerensclaYen  Q.  fonsati);  Fischmarkt.  — 

Wiener  Jnb.-A.  88. 

&  An  der  Kftste.  —  Mttnch.  JA.  89. 

iL  Am  Meeresstrande.  —  Wiener  JA.  90. 

ttt  Sin  Wüidstoss.    Humorvolle  Wirkung  eines 

snerwarteten  Windstosses  auf  die  am  Strande 

wefleade  Damenwelt  Abb.  .Ueber  Land  u.  M.** 

1893.  —  MtacL  JA.  90,  Abb.  im  Kat;  Stuttg. 

iai  KA.  91;  Wiener  JA.  98. 

11.  Ln  BOhrieht.  Nymphe,  herausp^elockt  durch 
du  Fl&tenspiel  eines  am  Ufer  knienden  jungen 
Birten.  Abb.  .Illustr.  Z.*<,  Oct  93.  —  Mnnch. 
JA  93. 

ü  Verlassene  Burg.  —  Budapester  Winter-A., 
o^tfiiet  24.  Not.  95. 

Aquarelle. 

1.  Pfitfrersköchin,  eine  Ente  rupfend.  Bez: 
Sihio  G.  Botta  87. 

2.  8a^  u.  Nymphe.  Saljr  zu  einer  an  schroffer 
i^fibwaad  schlummernden  Nymphe  emporklet- 
terai   Abb.  „Kunst  unserer  Zeit*«  IL    (1891). 

-  Manch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat 
t.  Qimdoliere.  —  Mlinch.  JA.  90. 
4  Sa^.  —  Wiener  JA.  90. 

Bdtteken,  Carl,  Landschaftsmaler, geb. 
la  Lemgo,  Lippe-Detmold,  1890.  Lebte  in 
Dfiaetdorl 

L  Waldlandschaft  —  Mtinch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA58. 

1  Ftetocejagd  im  Walde.  —  Dresd.  ak. 
KA  6L 

^  In  der  römischen  Campagna.  —  BerL  ak. 
XA.  64;  Diead.  ak.  KA.  65. 


4.  Sennerpferde  im  Teutoburger  Walde.  In 
Gemeinschaft  mit  Gustav  Quentell  gemalt.  — 
Sachsens  BerL  KA.  67. 

5.  Italienische  Landschaft.  E:  Neues  Museum 
Hannover. 

6.  Kreidez. :  Dichter  Laubwald,  durch  den  sich 
ein  Fahrweg  windet.  Im  Yordergr.  Bebe.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  18.  Febr.  91. 

Bottmann,    Carl,    Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Handschuchsheim  bei  Heidelberg  am 
1.  Januar  1798,  gest.  zu  Mttnchen  am  7.  Juli 
1850,  erhielt  den  ersten  Zeichnenunterricht  von 
seinem  Vater  Friedrich  B.,  den  ersten  Malunter- 
richtvom  Portndtmaler  Joh.XeUer.  Znmfrühesten 
anregenden  ümj^ang  Eottmann's  gehörten  seine 
fast  gleichaltengen  Beru&genossen  Daniel  Fohr 
u.  Ernst  Fries,  letzterer  sclion  sein  MitschtÜer 
im  Zeichnen.  1822  ging  B.  nach  München,  wo 
er  seine  Studien  fortsetzte  u.  sich  niederUess. 

1826  besuchte  er  Italien,  wo  der  idealisirende 
Stil  seiner  landschaftlichen  Compositionen  zum 
Durchbruch  gelangte,  seine  zweite  Natur  ward. 
Die  reichen  Studien,  mit  denen  er  im  Sommer 

1827  nach  München  zurttckkehrte,  veranlassten 
den  KSmjf  Ludwig  zu  umfuDgreichen  Auf- 
tragen, welche  den  Kflnstler  im  mnter  1829—30 
no<mmals  nach  Italien,  im  Jahre  1834  nach 
Griechenland  fahrten,  das  er  fast  1%  Jahre 
bereiBte.  Den  Qydus  seiner  28  italienischen 
Landschaften  hat  B.  in  den  Arkaden  des  Hof- 
gartens im  Jahr  1833  al  fresco  voUendet, 
während  die  Ausführung  seiner  23  griechischen 
Landschaften  im  Bottmann- Saale  der  Neuen 
Pinakothek  nach  dem  Fernbach'schen  (Harz-) 
Verfahren  auf  Cementtafeln  erfolgte.  DieWand- 

Sem&lde  der  itaüeniichen  Landschaften  waren 
nrch  die  Ungunst  der  Witterung  so  sehr  be* 
schädigt  worden,  dass  die  Wiederherstellung 
des  Gyclus  nicht  verzögert  werden  durfte.    Sie 

geschah  durch  Bottnuinn's  Bruder  Leopold  1872 
18  zum  Herbst  1874.    B.  war  Bayrischer  Hof- 
maler u.  Mitglied  mehrerer  Akademien. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Burg  Elz  an  der  Mosel.    (1822). 

2.  Der  Ammersee.  1823  in  Mttnchen  gemalt. 
Bez:  Bottmann.  Eichenhohs.  h.  0,41,  br.  0,58. 
E:  Berl.  Nat-Gal.,  Wagener^sche  Samml. 

8.  Aus  dem  Bamsautale  bei  Berchtesgaden.  — 
Mttnch.  KA.  23. 

4.  Der  Eibsee  im  bayr.  Hochgebirge  von  der 
Abendsonne  schwach  beschienen.  Bez.  1825. 
h.  0,76,  br.  1,00.    E:  Neue  Fin.  Mttnchen. 

5.  Der  Watimann  am  Königssee. 

6.  Am  Gestade  von  Genua. 

5  u.  6  Mttnch.  ak.  KA.  26. 

7.  Das  Golosseum  zu  Bom.  lath.  von  Andr. 
Borum  fttr  den  Mttnch.  KV.  f.  1828.  gr.  qu. 
foL  Ein  Bild  im  Besitz  Dr.  Hibters  in  Leipzig 
war  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  54. 

8.  Monreale  bei  Palenno,  in  der  Feme  der 
Monte  Pelegxino.  Fttr  K.  Ludwig  gemalt  u. 
1829  vollendet  Holz.  h.  0,28,  br.  0,36.  E: 
Neue  Pin.  Mttnchen.  —  Mttnch.  KA.,  Oct.  29. 

9.  Beggio  in  Galabrien  mit  dem  Aetna.  Bez. 
auf  der  Bttckseite :  G.  Bottmann  1829.  h.  0,23, 
br.  0,32.  E:  StUdeFsches  Kunst  -  Institut, 
Frankf.  a.  M.,  angek.  vom  Frankl  KV.  1877. 
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Roiimann. 


Abb.  m  Pacht  „Oesch.  der  Kttnob«  Kimt  im 
19.  Jihrii.*' 

10.  Der  Hintersee  bei  Bercbteegaden.  (1830). 
h.  0,70,  br.  0,84.  E:  MuBenm  Stattgart  Lith. 
von  Fr.  Hohe.  1838.  gr,  qa.  fol.  —  Mttnch. 
GlABD.  76.  Ein  Bild  ^^Hintersee**  (1830)  war, 
als  Bedti  de«  Qen.-Lieat.  y.  Heideck,  auf  der 
Mttnch.  d.  aUg.  o.  histor.  EA.  1868. 

11.  Der  Isthmos  ron  Korinth.  1836.  E:  Gem.- 
Samml.  des  Gonsnls  Ed.  F.  Weber,  Hambure. 
(Ana  dem  Nachlass  der  Königin  t.  Dftnemark). 

12.  Oberbayerische  Landschaft.  Gewitterstimm- 
img. Bez :  B.  1836.  h.  0,21^  br.  0,28.  E :  Btftdl 
Mnsenm  Leipzig,  Verm&chtniss  des  Bechtsanwüts 
Ed.  Moritz  Mayer  1891. 

18.  Der  Dachstein  bei  Gosan  im  Salzkammergtzt 
a836).    £:  Plach  in  Wien. 

14.  Der  Golf  von  Faros.    E:  Grosser  in  Wien. 
13  XL  14  waren  bis  1868  im  Besitz  v.  Arthaber, 

Wien.  —  Oesterr.  KV.  66. 

15.  Der  lUssos.  —  Breslaner  KA.  38.  Ein  Bild 
Ein  den  Nymphen  geheiligter  Ort  am  Ilyssos**: 

Dresd.  ak.  KA.  39. 

16.  Landschaft  mit  der  Stadt  Sikyon.  3  Standen 
von  Korinth  aaf  hohem  Plateao.  1838aafOarton 
enkaastisch  flemalt.  h.22",  br.26^  E:y.  Speck« 
Stembarg'sche  SammL,  Ltttzschena  bei  Leipzig. 

17.  Die  Stadt  Cefaln  aaf  Sicilien.  1839  gemalt, 
h.  0,61,  br.  0,78.  E:  Moseom  Wallraf-Bfchftrti, 
Köln,  angek.  aas  dem  Bichartz-Fonds  1878. 

18.  Die  fiainen  des  Hekatetempels  aaf  Aegina. 

—  Mttnch.  KV.,  April  40. 

19.  Campagna  di  Koma.  Eichenholz,  h.  0^0, 
br.  0,47.  £ :  Badolphinam  Prag  (Gal.  der  Konstfr.) 
seit  184L 

29.  Sikyon  mit  der  Aussicht  nach  Korinth  and 
dem  Isthmos.  h.  36'',  br.  42"^.  War  in  der 
SammL  des  (}eh.-Bats  t.  Klense,  Mttnchen. 
Lith.  V.  Friedr.  Hohe  1888.  gr.  qa.  fol.  Vgl. 
Nr.  16.  —  Stattg.  KA.  43. 

21.  Der  hohe  wll  bei  Berditesgaden,  dessen 
Spitze  im  Alpenglflhen  leuchtet  £  0,89,  br.  1,11- 
ET:  Neue  Pin.  Mttnchen.    Lith.  von  J.  WOlffle. 

S.  oa.  fol.  —  Mttnch.  KA.  48:  Dresd.  ak.  KA. 
.  Eine  Wiederholang  des  Bildes  war  bei  Dr. 
Lacanos  in  Halberstaat:  ein  Bild  .Der  hohe 
GOll'*,  als  Eigentum  des  Obersten  Baiisohnikow, 
auf  der  Mttnch.  d.  allg.  u.  bist  KA.  58. 

22.  Der  Sturm  auf  der  Haide.  Auf  der  Bttck- 
seite  der  Lwd.  bei:  C.  Bottmann.  Mttnchen 
1849.  £:  Samml.  des  Grafen  Thun  in  Wien. 
Stahlstich  in   Feiger   „Kunstschätze  Wien^s^. 

QU.  4. 

z8.  Marathon  (Skizze).  Entwurf  zum  Bilde  in 
der  Neuen  Pin.  zu  Mttnchen.  b.  0,88,  br.  0,89. 
E:  Berl.  Nat-Galerie,  anffek.  1875. 

24.  Ansicht  der  Lisel  Aegina.  E:  Graf  Brenner. 

—  Oesterr.  KV.,  Nov.  Sb. 

25.  Die  Bucht  von  Aulis.  B:  Oberst  Barisch- 
nikow.  Galvanograph.  ▼.  Schöninger  u.  Wttrthle. 
imp.  qu.  fol. 

2S.  Epidauros.    E:  Oberst  Barischnikow. 
27.  Waldbrand.    E:   Oberst  Barisohnikow. 

25—27  Mttnch.  d.  aUg.  u.  histor.  KA.  68. 
2a  Perugia,  mit  Ausddit  Ton  AssisL  E:  Frhr. 
y.  Lotzbeck. 

29^  Gegend  bei  Salzburg.  E:  Frhr.  y.  Lotibeck. 
u.  29  Mflneh.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  6a 


Der  Golf  yon  Bajae  mit  Isehia.  S:  fM 
Thum  u.  Taxii.  Lith.  von  G.  Lebsehee.  qi.  fid 
—  Mttnch.  d.  allg.  u.  htotor.  KA.  6a 

81.  Ansieht  der  Stadt  Heidelbwg.  E:  y.  Bnek, 
Wttrzburg. 

82.  Gegend  yon  Heidelberg.  B:  y.  Huiek, 
Wttrzburg.  —  Mttnch.  Glasp.  76. 

88.  Ansiäit  yon  Heidelberg.  E:  F.  A  Saig, 
Frankf.  a.  M. 

84.  Ansicht  yon  Palermo.  —  Sachse's  B«L 
KA.  68. 

33  u.  34  Mttnch.  Glasp.  76. 
86.  Gegend  yon  Epidauros  bei  Sonnenuntogii;. 
h.  1,04,  br.  1,36.    E:  Museum  Stattgait 

86.  Das  Spartanergebirge.  E :  Hermann  BottiouB. 
36  u.  36  MttncL  Glasp.  76. 

87.  Brannenburg  mit  dem  Wendebtein  W 
Sonnenaufgang,    h.  0,66,  br.  0,66. 

88.  Die  Akropolis  yon  Sikycm  bei  Koriatt. 
h.  0,86,  br.  1,(». 

89.  Anflicht  der  Insel  Iichia.    h.  0.78,  br.  IflL 

40.  Ansicht  yon  Korf^  Bez.  1848.  Hob 
h.  0,26,  br.  032. 

41.  Ansicht  des  Aetna  yon  Taonnina  ans.  h.0^48, 
br.  0,74.  —  Mttnch.  KA.,  Oct.  1829.  Sb  Büi 
lith.  yon  J.  WölfQe.    gr.  qu.  foL 

42.  Ein  Teil  der  Gräberstadt  bei  Syneos  Ht 
dem  Grabe  des  Archimedes.  Holz.  h.O^br.0^ 

37—42  Neue  Pin.  Mttnchen. 
48.  Griechische  Landschaft  bei  Athen.   L  tt^t 
br.  16".  Bis  1868  in  der  Samml.  J.  G.  y.  Oond^ 
Dresden. 

44.  Am  Obersee.    Skizze  auf  Lwd.    kO^ 
br.  0,39.    E:   Museum  Darmstadt 
46.  Gegend  yon  Puziuoli.    B:  Fttrst  Thim  o. 
Taxis,  £l^rensbura^. 

46.  Messina.  h.  24^  br.  41''.  B:  K.  LuiOi» 
Bosenstein  bei  Stuttgart 

47.  Sikyon  mit  der  Aussicht  nach  Koriath,  des 
Isthmos  u.  dem  GK>lf  yon  Lepanto.  h.  iOVl^ 
br.  24Vt''*    B:  Schloss  Hannoyer. 

48.  Kirchhof  der  Deutsohen  in  der  VontiA 
PronoiabeiNauplia.  AbendlandsehaftmitSegefr 
bogen.  Oelstuuie  nach  der  Katar  zun  BiUfl  it 
der  Pinakothek  (C^ehu  yon  23  Landidttta 
Griechenland^s).  Angek.  yon  der  ¥^ttwe  BoCt- 
mann's  1863.  Der  ursprttnfflich  ilttchtig  Im- 
handelte  Vordeigr.  dieser  Sldzae  1854  duck 
Ed.  Hildebrandt  mit  dem  Hintergr.  in  StinmnK 
gebracht    h.  0,646,  br.  0,730. 

49.  Tempel  yon  Aegina.  Oelskizse  nach  to 
Natur  zu  einem  der  griech.  LandschaffaKendl^ 
Bottmann^s.  Von  aex  Wittwe  des  Kttustkn 
im  Man  1863  erstanden,    h.  0,210,  br.  Ofi^ 

48  u.  49  grafL  Baczynski'ache  SammL,  Nii- 
GaL  Berlin. 

60.  Epidauros.  h.  0,34,  br.  0,45.  Ana  Is 
SanmiL  des  Altgrafen  Franz  Salm-BeiffenchslA 
auf  Fleischmann's  Mttnch.  K.-Aact,  11.  Seft 
1888.  Ein  BUd  -Die  Kttste  yon  Bpidanios' 
war,  als  Besitz  der  Stiftsdame  Bmilie  y.  Walte* 
barg,  auf  der  Berl.  ak.  KA.  44 

61.  52.  Lage  d'Ayemo;  Gegend  am  lai.  — 
Mttnch.  KV.  78. 

68.  Der  See  KopaXs  in  Böotien,  im  Hiiteisi. 
der  Panass.  Auf  Pappe,  h.  0,36^  br.  0,4& 
Stammt  aus  der  Samml.  Arthaber,  Tentaigv^ 
am  2a  u.  21.  April  6a  £:  Stidt  Moisni 
Leipzig,  angek.  yom  KV. 
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ü  Dtf  86»  Kopab  (Dinlik).  Auf  I^ppe. 
k  0^  br.  0»46.  E:  Stftdt  HoBenm  Leiuof, 
yomiditniiB  des  Dr.  Hnmieh  BiockhAiu  187ö. 
fin  ftit  riodiM  Aqnanll  im  Enpfentioh- 
eibiiet  n  jfttnchen  ist  abgebildet  bei  Dolime, 
Kwt  1.  KttnsUer  des  19.  Jahrh.  EL 
HL  Aaridit  der  Insel  Korfü.  Auf  Pappe. 
L  0,46»  br.  0^  B:  Stadt  Miueam  Leipzig, 
aagd.  aas  den  Legaten  Chr.  Moigenstem  u. 
Genr  Fr.  fleisdier  1867. 
S6b  Da  Nemisee,  Sonnenbelenchtnng.  Bez:  CR 
CmehL).  L  0^1,  br.  0,03. 
17.  Qiiechisdie  Landschaft  Gegend  am  Dissoe 
M  Athen.  Ln  Vordergr.  ein  den  Nymphen 
des  Dionysos  geweihter  Bezirk,  im  Hintergr. 
te  Lykabettos.  Bez:  GB  (Terschl.).  L  0,38, 
k.  0^ 

m  Der  hohe  0011,  Salzkammergnt  bei  Alpen- 
iMhB.   h.  038,  br.  0,62. 

n.  Obeibsyeijsche  Landschalt  Gewitteistimm- 
vup.  Bez*  B.  18S6 

M.  Dis  UnterinntsJ.    (Farbenskizze),    h.  0,36, 
k  Q^l. 

S6-60  £:  Stidt  Mnsenm  Leipzig,  Vermftcht- 
iiH  des  Beehtsanwalts  Ed.  Modtz  Meyer  1891. 
iL  Deatsche  Landschaft  mit  blühendem  Baom 
im  Voideigronde.  In  grftfL  Berchem^schen 
BantL 

ttL  Fttuia.  Blick  anf  den  Stadthtl^  mit  den 
iBhea  oes  nmbrisolien   Apaanin   im  Hinter- 
paade.    MotiT  dem   Deckengem&ldd  in  den 
AiksdsB  des  Hofgartens  entsprechend,   h.  0,42, 
Vr.  ae5.   E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1882. 
ü  Peragia.    Aehnlich  dem  Fresco  in  den  Ar- 
^eo  des  Hofgartens,    h.  0^6,  br.  0.49. 
li  Tenpel  Ton  Aegina.    Aehnlich  aem  Bilde 
m  der  neuen  Pinakothek,    h.  0,26,  br.  0,38. 
KiA^d  des  Athene-Tempels  war,  als  Besitz 
der  Stiftidame  Bveline  y.  Waldenbnrg,  anf  der 
fioL  aL  KA.  44.    Ein  Büd,  h.  0,49,  br.  0,62, 
uf  Lej^^  Berl.  K.-Anet,  13.  April  86. 
I&.  Sdmant   Nach  dem  Gem.  nnter  den  Ar- 
bdea  in  M llnchen.    h.  0,47,  br.  0,60. 

d3-65  B:  8lSdt  Knnstsamml.  Mannheim. 
M>  Der  Eoohelaee  im  bayer.  Gebirge,    h.  0,23, 
R-031.  Sinea  der  firttheeten  Werke  desEfinstleit. 
fff.  Der  Hintenae  bei  Berehtesffaden.    In  der 
nnnb  der  hohe  G611  im  Alpengltthen.  Bez:  0. 
^ttnuan  (Rückseite),    h.  037,  br.  0,46. 
W-HotiT  ans  Griechenland.  Felsige  Meeresküste 
VW  Somtenawfeang.    Dnrchm.  0^28. 
m  Die  Quelle  KsIBiThoS  oder  Enneakmnos  bei 
Atkaa.  h.  0^7,  br.  0,60.    Abb.  im  Eat    Eine 

BeiggrOn,  Die  Galerie  Schack, 


Attea.  h.  0^7, 
BadinDurbei  0. 
WiflalS3. 


^.  Meeresküste  in  Griechenland  bei  anfsiehen- 
jaiB  Gewitter,  h.  0,76,  br.  1,40.  Abb.  im  Kat 
Bie  Bsdimng  Ton  W.  Hecht  bei  0.  Berggrün, 
£tt  Galerie  %hack.  qn.  4. 
*l-7l,  Ansicht  von  Rom  von  der  Villa  Malta 
m,  ia  drei  Büdem.    h.  0,27,  br.  0^. 

66—73.   B:  Sehaek-Galerie,  München. 
^BlaherlagerindenAbrnzaen.  h.0,61,  br.0,72. 
;7  Aas  der  SammL  J.  Dnrlacher  in  Mainz  anf 
Sf^^  Fraakl  K.-Anet,  14.  Mai  89. 
^JkK  Kopi^-See  in  Büotien.    Anf  Lwd. 
S;<Ä  br.  0,46. 

m  Die  Eykladen-IoBel  Dalos.    Anf  Carion. 
Qilttstlek. 


77.  Rainen  des  Tempels  der  Hekate  anf  Aegina 
mit  Blick  nach  dem  Gap  Mathraaa.  Abend- 
stimmnng.  Anf  Carton.  h.  0,48,  br.  0,63.  Ent- 
wurf zum  Gemälde  für  König  Lndwiir.  —  Münch. 
RA.  42. 

76—77  E:  Knnsthalle  Karlsruhe. 

78.  Der  hohe  GOU  bei  Salzburg*  E:  Schulze, 
München. 

79.  Sparta.    E:  Stranzinger. 
78  u.  79  Pariser  WA.  67. 

80.  Korfa  mit  dem  Gebirge  Ton  Epims.  Angek. 
vom  KV.  f.  Böhmen  1850. 

81.  Griechische  Luidsdiaft  h.  0,486,  br.  0,686. 
E:  Frau  Senator  Jemsch. 

82.  Taormina  u.  der  Aetna,  k.  0,816,  br.  1,20. 
E:  Frau  Commerz.-R.  Weber. 

88.  Der  Gosausee  u.  Dachstein,  h.  0,20,  br.  0,26. 
E:  Ed.  Hallier. 
81—83  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

84.  Griechische  Landschaft.  Angek.  für  das 
Museum  zu  Dannstadt  1891.  (Laut  „Kunst 
unserer  Zeit"*  1891).  Eine  „Griechische  Land- 
schaft**  aus  der  Samml.  des  Fürsten  CamiUe 
Rohan  wurde  in  Fleischmann^s  Münck.  K.-Auct 
am  9.  Sept  1893  für  M.  6410  yersteigert. 

85.  Sonnenuntergang  anf  Cypem.  h.O,^,  br.  0^0. 

86.  Südliche  Landschaft    h.  0i7,  br.  0,62. 

87.  Motiv  aus  Süditalien,    h.  0,22,  br.  OfiS. 
86-87  Baseler  K.-Anct,  11.  Dec  93  n.  ir.Tage. 

88.  Gegend  Ton  Korinth.  h.  0,26,  br.  0,23.  E: 
Knnsthalle  Hamburg,  Geschenk  Ton  J.  Eppen- 
heim  1866. 

89.  Bncht  u.  Haien  von  Korfn.  h.  0,66,  br.  1,10. 
E:  Kunsthalle  Hamburg,  angek.  aus  dem  Legate 
Carl  Heine  1876. 

90.  Ideale  Gebirgslandschaft.  Gtowitterstimm- 
ung.  Holz.  h.  0,606,  br.  0,69.  E:  Samml. 
Kanrun,  Stadt-Museum  Danzig. 

91.  Griechische  Bucht  Bez:  R.  h.  0,226, 
br.  0,27. 

92.  Griechische  Landschaft  (Delos)  in  glühender 
Beleuchtung,  in  der  Mitte  Hirten  an  erlöschen- 
dem Feuer,    h.  0,72,  br.  0,936. 

.  91  u.  92  auf  Helbing's  Münch.  K.-Anct, 
14.  Oot  96  n.  ff.  Tage. 

9B.~95.  Marathon  (über  die  Ebene  jagt  ein 
lediges  Boas);  Sikyon  mit  dem  Pamass;  Olympia. 
Alle  drei  als  Vorstudien  zn  den  Wandbildern 
in  Oelfarben  gemalt.  In  Kupfer  radirt  von 
Eng.  Neurenther.    gr.  qu.  fol. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Italienische  Landschaften.  28  Fresken  in  den 
Arkaden  des  Ho^rtens  zu  München,  ausgeführt 
1830—1833  u.  mit  Distichen  König  Ludwig's 
überschrieben.  Durch  Leopold  Rottmann  1872 
bis  1874  zwar  restaurirt,  doch  wieder  schon 
der  Restanration  bedürftig.  Die  Bilder  wurden 
im  Auftrage  des  Königa  von  Wilh.  Scheuchzer 
in  Aquarellen  reproducirt,  welche  sich  im 
Kupferstichcabinet  der  alten  Pinakothek  be- 
finden. Einige  der  Landschaften  hat  Eng.  Neu- 
rentiier  in  Kupfer  radirt  Copien  Ton  Gteorg 
Kurz  waren  im  Münch.  Kunstrerein,  Frül^ähr 
1883  ausgestellt;  mehrere  „frei  nach  Carl  Bott- 
mann**  in  Oelfarben  ausgeführte  Copien  von  der 
Hand  K.  Rettiob's  (namentlich  Yeroneser  Klause^ 
Perugia,  Aqua  aoetosa,  Rom,  Gampagna  di 
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Borna,  La^  di  Nemi,  Monte  Serone,  Lago 
d'Ayemo,  Bajaa,  Palermo,  Syracns,  Aetna, 
Eyklonen-Felaen,  Begsio)  auf  Thamm's  Dresd. 
KA.  1890.  Die  Orig.-Cartons  zu  den  Fresken 
(30  Bll.)  bedtsst  das  Museum  au  Darmstadt 
28  Bll.  u.  der  nicht  al  fresco  ausgeführte 
„Leuchtturm  von  Genua^  befanden  sich  auf  der 
Mttuch.  ak.  KA.  1851.  Die  Kupferstiche  Ton 
Georg  Michael  Kurz,  28  BIL:  Wiener  graph. 
KA.  1883. 

Die  Yerla^anstalt  für  Kunst-  u.  Wissenschaft 
(vormals  Fnedrich  Bruckmann)  hat  zwei  Aus- 
gaben der  „Italienischen  Landschaften*'  ver- 
anstaltet: eine  in  SO  Photographien  nach  den 
Oiiff.-Cartons,  die  andere  in  30  Aquarell- 
Farbendrucken  von  B.  Steinbock  in  Berlin. 
2.  Griechische  Landschaften.  23  landschaftliche 
Darstellungen,  welche  Bottmann  im  Auftrage 
des  Königs  nach  der  Natur  aufgenommen  u. 
enkaustisch  auf  Cementtafeln  zum  Einlassen  in 
die  Wand  in  den  Jahren  1836  -1860  ans^ftthrt 
u.  fast  vollendet  hat.  Sie  befinden  sich  im 
Bottmaan-Saal  der  Neuen  Pinakothek  zu  Mlln- 
chen.    Ihre  Entstehungsseit  ist  folgende : 

1)  Insel  Naxos.   Gem.  1846. 

2)  Chalkis  auf  Euboia.  Ein  Schiff  steuert  der 
Kfiste  zu.  Gem.  1845.  Abb.  in  Pecht,  Gesch. 
der  Münch.  Kunst  im  19.  Jahrh. 

3)  Aegina.  Ueber  den  Buinen  des  Zeustempels 
der  abgehende  Mond.    Gem.  1846. 

4)  Ansicht  von  Faros.  Am  Ufer  ein  Hochzeits* 
zug.    Gem.  1846. 

6)  Marathon.  Ueber  die  Ebene  sprengt  ein 
ledif  es  Boss.  Gem.  1845.  Gest.  von  £.  Neu- 
reutner.  qu.fol.  GalvanographirtvonSchOninger 
u.  Wttrthle.  imp.  qu.  foT. 
6)  Epidauros.  Sonnenuntergang  ftber  dem  Meere. 
Gem.  1846. 

7}  Korinth  mit  der  Akropolis.  Im  Vordeigr. 
eine  Karavane.  Gent  1847.  Ein  Bild  „Kara- 
vane  bei  Buinen  rastend**,  Monogr.  Oval, 
h.  033,  br.  0,40:  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
11.  Jan.  98. 

8)  Pronoia,  Vorstadt  Nauplia*s.  Am  Gewitter- 
himmel ein  Begenbogen.    Gem.  1847. 

SDer  KopaXs-See.    m  Vordergr.  drei  Pelikane. 
Bm.  1847. 

10)  Anlis.  Im  Vordergr.  ruhende  Hirten.  Gem. 
1847.  Galvanogr.  von  SchOninger  u.  Würthle. 
imp.  qu.  fol.    Mttnch.  KV.-Bl.  f.  1863. 

11)  Insel  Dolos.  Im  Vordergr.  Schafe.  Gem. 
1847. 

12)  Nemea.  Im  Mittel^^.  KOnig  Ludwig,  um- 
geben von  Griechen  mit  Palmiweigen.    Gem. 

Xovo. 

13)  Mikenae  mit  dem  Löwentor.    Gem.  1848. 

14)  Gebirge  von  Sparta  mit  dem  Taygetos. 
Gem.  1848. 

16}  Ebene  von  Sparta.    Gem.  1849. 

16)  Sikyon.  In  der  Feme  der  Pamass.  Qtm. 
1849.    Abb.  „Denkmftler  der  Kunst**  Tafl  133. 

17)  Buinen  von  Theben.  Im  Vordergrunde 
weidendes  Vieh.    Gem.  1849. 

18)  Athen.  Gegen  den  Vordergr.  naht  eine 
Karavane  mit  Kamelen.    Gem.  1849. 

19)  Sikyon.  Gem.  1860.  Ein  BUd  Uth.  von 
HanftttaengL    roy.  qu.  foL 

20)  Tal  von  Olympia.  Im  Vordergr.  Schafe  u. 
Ziegen.    Bad.  von  E.  Neureuther.    qu.  foL 


21)  Salamis.    Im  Vordem,  eine  strohbedacM 

Hütte,  ruhende  u.  lanfeime  Pferde. 

22^  Kyklopen-Mauem  von  Tiryus. 

23)  Eieusis  mit  der  heiligen,  von  Wandemi:. 

belebten  Strasse. 

20)— 23)  ohne  Zeitangabe.  Jedes  dar  23  BiMor 
h.  1,68,  br.  2,00. 

IIL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Der  Dachstein.  Aquarell  --  Dresd.  Aqnanil* 
A.  77. 

2.  Motiv  aus  den  pontinisehen  Sümpfen, 
tuschte  Bleiz.     h.  0,63.    br.  0,81.    E:  3 
Museum  Leipzig,  Vermiontniss  des  Bechtssii' 
Moritz  Ed.  Meyer  1891. 

8.  Blick  auf  Cefalu.    Aquarellstndie.   £:  Nat 
GaL  Berlin,  erworben  1890. 
4.  Partie  bei  Tegemsee.    AquarelL    L 
br.  0,285. 

6.  Waldlandschaft  mit  Hirsdgagd.  F6de^ 
Sepiaz.    h.  0,665,  br.  0,61. 

4  u.  6  Helbing's  Mtlnch.  K.-Auct,  28.  Hftn 
u.  if.  Tage. 

6.  Lage  di  Nervi  Sepia-,  Tusch-  u.  Kieii 
weiss  gehöht  —  Helbing^s  MQnch.  K-Ai 
11.  u.  12.  Dec  96. 

7.  Heidelberg  in  Abendbeleucktung. 
Aquarell. 

8.  Zehn  Landschaften  antiken  Cbarakten 
genreartiger  Staibge.  Aguarelle,  welebe 
Schilling  im  2.  Stock  der  Münch.  Besidsoi 
Baal)  in  Tempera  ausgeftlhrt  hat 

9.  Ansicht  von  Sikyon.  Bleiz.  £:  K 
Basel    Stiftung  von  Frl.  Emilie  Linder. 

10.  S&mmtliche  landschaftl.  u.  architeeton.  Alf- 
nahmen  in  Griechenland  aus  den  30er  Jahr«« 
Zeichnungen.    E:  Kupferstichcabinet  Mfini 
angek.  1^4. 

Bottmann,  Friedrich,  der VatorOui' 
eb.  SU  Handschuchsheim  bei  Heidelberg, 
817,  war  Autodidakt,  brachte  es  trotidem 
ÜniversitatB-Zeichnenlehrer,  der  mehroen 
bekanntgewordenen  Kttnstiera  den  ersten 
rieht  erteilte.  Seine  Geschichtsbilder  u.  Vadt 
die  er  meist  in  Aquarell  malte,  bat  er 
TeU  radirl. 

t.  Schlacht  bei  Handschuchsheim  1796.  A^ 
rell.    Bad.  qu.  fol. 

2.  Erstürmung  der  Heidelberger  Brftcka 
qu.  fol. 

8.  Sechs  Bll.  Ansichten  in  SchwetiingeiL  Yc 
Künstler  radirt    qu.  8. 

4.  Ansichten  von   Heidelberg.    9  Bll.  Yc 
Künstler  radirt.    qu.  8. 

5.  Abenteuer  eines  reisenden  Malen.  6  BD. 
Titelblatt  Gea.  u.  gefttit  von  F.  Bottaii 
kl.  qu.  fol. 

Rottmann,  Leopold,  jllngerer  B 
Garrs,  gleich  diesem  Landschutsmaler,  iirt 
2.  Oct.  1812  au  Heidelberg  geboren,  am  28.  H 
1881  SU  Mttnchen  gestorben.  Nach  dem  Zeieliic 
Unterricht  bdm  Maler  Jac  Boux  in  Heide 
begab  er  sich  1880  cum  Bruder  nach  MSbi 
dessen  idealer  Kunstrichtung  er  aber 
blieb.     Ihm  galt  die  treue  Wiedergtl 
Natur  als  Hauptgeseti  des  KUnstta. 


S 


Roiimann  —  Roubaud. 


481 


Stodienfeld  waren  beflonders  die  bayerisehen, 
tiioler  IL  salzbiug^  Gebirge,  die  er  in  Oel- 
senilden  n.  Aquarellen  darstellte  n.  mehrfach 
Bthographirte.  Lebte  ak  bayerischer  Hofmaler 
in  Mftncnen. 

I.  Oelgemftlde. 

L  Landschaft  ans  dem  Salzkammerfinit. 
t  Ana  dem  Tennengebirge  bei  Salzburg. 
t  Waserfall  ans  dem  tiroler  Gebirge. 
1-3  Earteniher  KA.  38. 

i  Partie  am  Eingange  des  Eönigssees.  — 
Xarlaniher  KA.  44,  angek.  für  die  Verlosunfi^. 
5.  Bei^Iandscbafl;  mit  Wasser.  Holz.  h.  0,22, 
br.  O^i.  B:  Mnsenm  Hannover,  Geschenk  des 
Bentien  Ilsemann  1861. 

C  Der  Dachstein  mit  dem  Donnerkogel  am 

OtMauee,  Salzkanmiergnt  —  Mttnch.  allg.  d. 

KA54. 

7.  Der  Barmsee  bei  Partenkirchen  in   Ober- 

btjem.    h.  0,60,   br.   0,87.     E:    Nene  Pin. 

Mlknehen. 

&  Hodigebirgslandschaft  mit  See,  dessen  Ab- 

inaa  im  Voraergr.  einen  kleinen    Wasserfall 

tOdet   Mit  ToUem  Kttnstlemamen.     h.  0,34, 

br.  0,42.  —  Lepke's  BerL  £.-Anct,  11.  Jan.  98. 

n.  Aquarelle. 

I  Gegend  von  Berchtesgaden.  Lithogr.  Farben- 
dnd  von  Emil  Wagner.  (K.  Lndwig's-Albnm). 
nj.  M, 

8.-4  Hinter  Riss,  Tirol;  Obersee  bei  Berchtes- 

ßen;  Eibsee  bei  Partenkirchen.  —  Münch.  int 
.79. 
I.  Bucht  von  Korfn.  —  Mttnch.  KV.  81. 
&  Heidelberg  vom  Wolfsbrnnnerweg. 
7.  Heidelberg  von  der  Hirschgasse. 

B  n.  7  in  Farbendmck  (Aqnarellmanier)  er- 
schienen. 

&  Hohe  Eies  von  Herrenchiemsee   ans.     E: 
Berl.  Nat-Gal.,  angek.  1889. 
ft.  Sdrocco.    h.   0,496,  br.   0,445.  —  Bangers 
fmkt  £..Anct.,  28.  Aprü  91. 
10.  Kirchhof  in  HaUstadt.    h.  0,20,  br.  0,28. 
Basgel's  Frankf.  K.-Anot,  8.  Dec.  91. 

HL  Orig.-Lithographien. 

1^  Der  Schwansee  mit  der  Burg  Hohenschwan- 

kiL   gr.  qu.  foL 

Einzelne  Mftrchenfiguren  in  sechs  Bildern. 

.  qa.  fol. 

Ornamente  aus  den  vorzüglichsten  Bauwerken 
Mttnehen's.  Herausg.vonL.Kottmann.  München 
1845.   16  BIL    gr.  fol. 

4.  Album  von  Tirol*  u.  Salzbui^g^.  30  Bll. 
lithogT.  Ansichten.  Mttnchen,  literar.-artist. 
Anstalt,    qu.  fol.    Tondruck. 

5.  Partie  amWolfgangsee  (Mttnch.  Album),  gr.  fol. 
^  Seegegenden  aus  den  Bayer.  Alpen  u.  dem 
Oetteir.  Balzkammergut.  8B1L  qu.fol.  Mttnchen, 
Hohe  u.  Brugger. 

Eoubaud,  Franz,  Historienmaler,  geb. 
ra  Odessa  1856,  war  seit  1878  Schttler  der 
Xtbeh.  Akad.,  dann  Joeeph  Brandt^s  u.  lebt 
raenwärtig  als  k.  Professor  in  Mttnchen.  Die 
^  seines  Geburtsortes  bot  dem  Kttnstler 
^  Gelegenheit,  den  Kaukasus  mit  seinen 
j^egerisehen  Bewohnern  kennen  zu  lernen. 
Die  dortige  Landschaft,  das  Leben  der  Tscher- 

voB  BotttUah«r,  Hftlarwetk«  IL 
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kessen,  Truppenzttffe,  Gefechte  u.  Schlachten 
bilden  daher  den  Hauptgegenstand  seiner  Dar- 
stellungen, denen  vor  ft&ilichen  der  Vorzug 
der  Treue  gebttrt.  Mit  gleichzeitigen  Werken 
verglichen,  wttrden  die  Bilder  Boubaud's  denen 
Horschelt's  u.  Brandt's  am  meisten  verwandt 
sein.  B.  besitzt  die  Med.  ü.  Mttnchen  1892; 
Med.  L  Madrider  Golumbus-A.  1892;  Med.  L 
Mttnchen  1893;  Med.  Chicago  1893;  El.  gold. 
Med.  Berlin  1895. 

1.  Markt  in  Wladikawkas,  Kaukasus.  —  Mttnch. 
int.  KA.  83. 

2.  Schlacht  bei  Jelisawetpol  (Gouv.  Tiflis).  Sieg 
der  Bussen  unter  Paskiewitsch  ttber  die  Perser, 
1826.  Viertes  Bild  eines  C^clus  von  Kriegs- 
bildem  fttr  die  russ.  Eegierung.  —  Mttnch. 
KV.,  Sommer  87. 

8.  Einzug  der  Bussen  in  Dargo  (Kaukaden) 
1845.    Bez.  (russ.):  Franz  Boubaud  1887.   Abb. 
„Ueber  Land  u.  M.**  1894. 
4.   6.   Sohlacht  bei  Bttrttrk-Dara;    Bazar  in 
Briwan.  —  Mttnch.  Jub.-A.  8a 

6.  Markt  in  Samarkand  (Central -Asien).  Abb. 
„Kunst  f.  AUe«  VH.  (1892).  —  Mttnch.  JA.  89. 

7.  Erstttrmung  der  von  Schamyl  verteidigten 
Bergfeste  Achulko,  Sept.  1859.  Episode  aus 
den  Eftmpfen  der  Bussen  mit  den  Bergvölkern 
des  Kaukasus.  Bundgemälde,  ausgeiSellt  im 
MttncL  Panorama  (Theresienstrasse)  1890. 

8.  Tscherkesse.  —  Wiener  JA.  91.  Bin  Aquarell 
„Tscherkesse'',  h.  0,86,  br.  0,28,  war  auf 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  8.  Deo.  91. 

9.  „Verwundet*'.  Verwundete  Tscherkessen, 
die  sich  aus  der  verlorenen  Schlacht  ttber  ein 
Schneefeld  zurttckziehen.  Bez:  F.  Boubaud 
1892.  Abb.  „Kunst  f.  Alle<<  92.  —  Mttnch. 
int  KA.  92,  Abb.  im  Kat  Angek.  fttr  d.  Neue 
Pinakothek. 

10.  üebergang  russischer  Artillerie  ttber  die 
kaukasische  Gebirgskette.  Winter.  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

11.  Gebet  SchamyPs  vor  einer  Schlacht  gegen 
die  Bussen.  Abb.  „Daheim"  1896.  —  Wiener 
JA.  92. 

12.  Heuernte  in  Frankreich.  —  Mttnch.  int. 
KA.  92;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

18.  Bussischer  Gebirgsschtttze  auf  einem  Felsen 
stehend,    h.  0,305,  br.  0,225. 

14.  Brustbild  eines  alten  bärtigen  Bussen, 
h.  0,19,  br.  0,166. 

15.  Bussische  Dorfstrasse,    h.  0,29,  br.  0,23. 

16.  Eriwan'scher  Heiter  in  feldmässiger  Aus- 
rttstung.    h.  0,32,  br.  0,19. 

13—16  Oelskizzen :  Helbing's  Mttnch.  K.-Auct, 
28.  März  93  u.  fT.  Tage. 

17.  Ln  Kaukasus.  Tscherkessen  passiren  einen 
Bergfluss.  Bez:  F.  Boubaud.  Munich.  Abb. 
„Kunst  f.  AUe**  Vm.  (1893);  „Daheim«,  Januar 
1896.  —  Mttnch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. 

18.  Gefangenen -Austausch.  —  Mttnch.  JA.  94. 

19.  Brodzeit.  —  Mttnch.  JA.  94;  Berl.  int 
KA.  96. 

20.  Abend  am  Chiemsee.  —  Mttnch.  JA.  94, 
Abb.  im  Kat. 

21.  Vorposten.  Ein  Heiter  mit  Turban,  in  der 
Hechten  die  Fahne,  auf  galoppirendem  Pferde 
heransprengend,  h.  0,51,  br.  0,38.  Aus  dem  Nach- 
hiss  des  Landschaftsmalers  Philipp  Hermann 
(t  1894)  auf  Bangers  Frankf.  K.- Anet ,  20.  Febr.  95. 
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28.  Tscherkasaische  Vorposten.  Zwei  beritteiie 
Tscherkessen  halten  anf  einem  Beigrttcken. 
Der  eine  dentet  mit  dem  Arm  in  die  Feme, 
h.  0,32,  br.  0,46.  •—  Lepke's  Berl.  K-Anct., 
12.  Jnni  94. 

28.  GefBuigennalime  Schamyrs.  —  Gr.  Berl. 
KA.  95,  Abb.  im  Eat. 

24.  Piflndemng  eines  armenischen  Dorfes.  — 
Münch.  JA.  95;  Bndapester  Winter-A.,  eröffnet 
NoY.  96. 

25.  Der  Flnss  Enban  im  Kaukasus.  Flnss  mit 
felsigen  üfem  n.  reissender  StrOmnng.  Bez: 
F.  Bonband  1895.  —  Mttnch.  JA.  95;  BerL  int 
KA.  96. 

26.  Pflügende  Ochsen.  Bez:  F.  Bonband, 
h.  0,61,  br.  0,90.  —  Helbing's  Mttnch.  K.-Auct., 
14.  Oct.  96. 

27.  Schlacht  bei  Knschka,  Central -Asien.  — 
Mttnch.  JA.  96.  Abb.  im  Kat. 

28.  Vor  dem  Gebet.  —  Mttnch.  JA.  96. 

29.  Lebende  Brftcke  (Ans  dem  kaukasischen 
Kriege).  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

80.  Ansfi^eftthrtes  Aquarell:  Knabe  auf  einem 
Schimmel  reitend,  h.  0,205,  br.  0,17.  — 
Helbing's  Mttnch.  K.-Auct,  11.  Januar  93  u. 
ff.  Tage. 

BoQSsean,  Theodore,  franz.  Land- 
schaftsmaler, ^b.  zu  Paris  am  15.  April  1812, 
gest.  zu  Barbizon  am  22.  Dec.  1867,  hatte,  von 
gltthender  Leidenschaft  fttr  Naturschönheit 
erfttUt,  schon  als  Knabe  sich  dem  Landschafte- 
studium gewidmet.  Obgleich  Schttler  des  Malers 
Lethiöre,  fand  er  doch  Gelegenheit  nach  Meister- 
werken Claude  Lorrain%  van  de  Velde's  u. 
Anderer  im  LouTre  zu  copiren,  vor  Allem  aber 
auf  Ausflügen  die  Natur  zu  beUuschen  u.  zu 
sldzziren.  Frtth  schon  gelangten  seine  Bilder 
zur  Ausstellung;  dass  sie  einerseits  ttberschätzt, 
andererseits  vom  Pariser  Salon  surttckgewiesen 
wurden,  beirrte  ihn  nicht,  in  der  Vereinigung 
der  Naturschönheit  mit  der  durch  sie  geweckten 
erhabenen  Empfindung  sein  landschaftliches 
Ideal  zu  erblicken.  Die  Beize  des  Waldes  von 
Fontainebleau  bewogen  den  Kttnstler,  sich  in 
demselben  niederzulassen.  Diesem  Aufenthalt 
danken  wir  mehrere  seiner  bedeutendsten  Werke. 
Th.  Bousseau  erwarb  die  Med.  m.  1834,  die 
Med.  L  1849  u.  1855  u.  die  Ehrenmedaille  der 
Weltausstellung  1867,  deren  Jury  ihn  zu  ihrem 
Präsidenten  erwfihlt  hatte. 

1.  Waldausgang  zu  Fontainebleau,  Sonnen- 
untergang, n.  1,42,  br.  1,96.  —  Par.  Salon 
1855;  Par.  WA.  55;  Wiener  WA.  73. 

2.  Waldessaum.    Skizze,    h.  0,29,  br.  0,59. 
1  u.  2  £:  Mus^e  nat  du  Luxembourg. 

8.  Sommerlandschaft  —  Oesterr.  KV.  %. 
4.  5.  Landschaft,    h.  0,30,  br.  0,42;  Landschaft 
mit  Staffage.    Holz.    b.  0,16,  br.  0,25.    Beide 
aus  der  Gderie  Gsell  in  Wien,  versteigert  im 
März  1872. 

6.  7.  Wald  im  Winter;  Wald  von  Fontaine- 
bleau.   S:  Belleys. 

8.  Wäldesrand  Von  Clairbois.  E :  Belleys.  Ein 
Bild  „Wäldesrand^  wurde  bei  Versteigerung 
der  Samml.  des  verstorb.  William  Schauss  in 
New-York  1896  mit  25200  DoU.  bezahlt 


9.  10.  Der  Morgen;  Der  Abend.  E:  Edwstdi. 
Sin  Bild  „Der  Abend**  hat  F.  Braoqnemoiii 
radirt 

11.  Eichenffruppe  in  einer  Ebene.  E:  Ed.  AM, 

12.  Die  hoSseme  Brttcke.    E:  Moigean. 
18.  Das  Gesträuch.    £:  Fanien. 

14.    15.    Die    Holzhauerinnen;    AnhUie  m 
Bellecroix. 
6—15  Wiener  WA.  1873. 

16.  17.  Landschaft;  Waldweg.  —  Ans  te 
Liebermann'schen  Sammlung  m  Beiiin,  t» 
steigert  in  Paris  im  Mai  1876. 

18.  Sttmpfe  in  der  Yendöe.  —  Mttnch.  iit 
KA.  79. 

19.  La  Sablonniöre  bei  Barbizon  am  WaUe  foi 
Fontainebleau.  h.  0,315,  br.  0,365.  £:  a  GL 
Heerup. 

20.  Landschaft,  Motiv  bei  Fontainebleaa.  b.O,43i 
br.  0,64.    E:  Ed.  L.  Behrens. 

19  u.  20  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

21.  Waldlandschaft  —  Wiener  JA.  8a 

82.  Landschaft    E:  James  Dunoan,  London - 

Mttnch.  int  KA.  83. 

28.  Landschaft.    B:  J.  S.  Forbes,  LosdoB.- 

Mttnch.  Jub.-A.  88. 

24.  Sonnenuntergang.    E:  J.  H.  L  de  Bm, 

Brttssel.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Par.  WA  Ä 

25.-27.  Ansicht  von  Barbizon;  Waldinnemii 

Fontainebleau;  An   der   TrSnke.    E:  Oaledi 

Tretjakow,  Moskau. 

28.  Bewaldetes  Tal,  im  Hintergr.  eine  Ki^ 
h.  0,30.  br.  0,40.  —  Lepke*s  Böi  K.-Aiict, 

22.  Febr.  93. 

29.  Berge  in  der  Auvergne.  Aus  dar  G«il- 
Samml.  der  Frau  van  den  E^de  in  Pam  aa 
18.  Mai  1897  fttr  Frs.  34000  versteigert  (Lnt 
.Kunstchronik"  vom  10.  Juni  1897). 

80.  81.  Der  Bach;  Der  Mtlhlbach.  -  im^rA 
KA.  97. 

82.  Zeichnung:  Dorfanaicbt  Lariite  Fedoi 
h.  0,17,  br.  0,26.  E:  Max  Pringsheim.  -  Bi» 
lauer  A.  a.  Pnvatbesitz  1892. 

Bonx,  Jacob  Wilhelm  ChristUn,  ^ 
1771  zu  Jena,  gest  1831  in  Heidelberg,  eriudt 
seine  kttnstlerische  Ausbildung  in  Jena  iL  a 
Dresden  u.  machte  sich  als  iu^er,  ZeichBei  a 
Badirer  bekannt  Er  copirte  einige  Gemw» 
nach  alten  Meistern  u.  malte  mehrere  Poitia^ 
bei  deren  Herstellung  er  sich  mit  Erfolg  w 
Wachsmaltechnik  bediente.  Seine  LandflchttMi 
sind  meist  gezeichnete  Veduten  aas  Jctfi 
Weimar  u.  deren  Umirebung,  femer  malensctt 
Ansichten  von  Heiduberff  wie  vom  Bhon  i> 
seinen  Nebenfittssen,  Zeichnungen,  die  er  sni 
TeU  auch  in  Kupfer  radirt  hat  IhM 
dieser  Badimngen  qu.  4  finden  sich  in  GoeUMi 
Sammlungen  zu  Weimar.  . 

1.  Der  Bheinfall  bei  SchafiEhausen.  Oelgemlll« 

2.  Portrait  des  Kirchenrats  Paulus.  AirfM 
u.  Kreidegrund  in  Wachstechnik  aiugetiuit 
—  BorL  I&.  KA.  182a  ,  . 
8.  Zwei  Ansichten  des  Schlosses  zu  Wdds  » 
Weimarschen.   Lithogr.  von  H.  Möller,  jn.«* 

Jacob  Boux  ist  der  Verfasser  des  Werw 
Die  Farben.  Ein  Versuch  ttber  Technik  ilw 
u.  neuer  Malerei.  3  Hefte  mit  einer  Sm- 
drucktafel    Heidelberg  1829.    a 
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Be«z«  Carl,  LuidBehaftB-  n.  Tiennaler, 
feb.  ra  Heidelbeis:  «m  16.  Anff.  1826,  gest 
m  Mannheim  am  21.  Jali  1^,  ein  Sohn 
Jacob's,  besog  1844  die  Ddfer  Akad.,  wurde 
Schfüer  Karl  Hftbner's  n.  &nd  seine  fernere 
Anshildong  in  Mfknohen,  Antwerpen  n.  Paris. 
Kaeh  mehi:^UiTiger  Lehrtätigkeit  an  der  Knnst- 
sehnle  m  Karlorohe  begab  er  sich  1867  nach 
Mftndien  n.  spAter  nach  Mannheim,  wo  er  am 
t  Hai  1881  die  durch  WeUer's  Tod  erledig 
Stelle  eiaee  Directors  der  ffrossh.  Gemälae- 
Galerie  antrat.  Sein  öffentliches  Auftreten  mit 
einer  Kric^saeene  beginnend,  lenkte  Roux  doch 
bald  in  medlichere  Bahnen,  ein  fi;lftcklicher 
Haler  der  IdyUe  u.  Tier-Idjlle.  Sein  Nach- 
fi^ger  in  der  Direction  der  Galerie  wurde  der 
Httndiener  Landschaftsmaler  Wilhelm  Frey, 
eil  geborener  Karlsroher. 

1  Plltaidening  eines  Dorfes,  Scene  ans  dem 
aOjihr.  Xrieffe.  h.  0,67,  br.  0,96.  E:  Ennst- 
balle  KarlBrahe.  War  unter  der  Bezeichnung 
aüeberfall  eines  Schwarzwalddorfes  durch  Tu- 
renne'sche  Soldaten**  auf  der  Stuttg.  £A.,  Mai 

I.  Juni  48. 

1  Bast  der  Landsknechte.  Bez:  Carl  Boux 
1853.  h.  0,676,  br.  1,185.  E :  Kunsthalle  Ham- 
\ni  aus  dem  VermSditniss  Frl.  Sus.  Sillem 

1  Landschaft  im  Charakter  des  Schwanswaldes 
mit  Staffisge  aus  dem  30jtthr.  Kriege.  —  Mttnch. 
i  aUg.  u.  histor.  KA.  58.  Vgl  Nr.  1. 
L  Jäans  u.  Vrene".  Nach  fiebePs  allemann. 
Geficht  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 
S.  Dorothea,  das  Ochsengespann  lenkend.  Nach 
Ooedie,  1863.  h.  1,02,  br.  2,16.  E:  Kunsthalle 
larlaruhe.  —  Par.  WA.  67. 

1  Ochsengespann  mit  Futterwaffen.  —  Karls- 
ruher KV.  66,  anffek.  von  demselben. 
7.  Italiemsche  Aun   mit   einer  Herde.    Bez: 
Soox  1868.    h.  033,  br.  0,46.  —  Helbing's 
MftBcL  K.-Auct,  14.  Oct.  96  u.  ff.  Tage. 
S.  Bideker  in  Verlegenheit.    —  Dresd.  ak. 
KA70. 
•.  10.  Tierstüek  (Krieg);  Tierstück  (Friede). 

-  Wiener  JA.  72. 

II.  Preuas.  Ulanen,  eine  Herde  Vieh  treibend, 
1870.  —  Wiener  WA.  73;  Berl.  ak.  KA.  74. 
12.  Heuernte  hei  heranziehendem  Gewitter.  — 
XfkncL  KA.  (Glasp.)  76;  Stuttgart  bei  Herdtle 
&  Peters  77;  Mflnch.  KV.  81. 

Uw  Ktthe  am  Wasser.    E:  Dr.  Antoine-Feill. 

-  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

11—16.  Achensee-Ufer  mit  Viehherde;  Vieh- 
Barict  des  Mttnchener  Octoberfestes;  Im  Stalle. 

-  Mttnch.  int.  KA.  79. 

17.  Verbotene  Frucht.  —  Ddfer  allg.  KA.  80. 

18.  19.  Ochsen  am  Pfluge;  K&lber  an  einer 
Ziantfir.  —  Mflnch.  KV.  81. 

n.  Morgen   auf  der  Alm.     Hirtenbube  mit 

Yiehgruppe    vor    eiaer    Sennhtttte    gelagert. 

b.  1^,  br.  0,83.    E:  Stadt  Kunstsammlung 

Msaiiheim    —  Nikmberg,  Bayr.  Landes-A.  82. 

&.  Heimkehr  von  der  Heuernte.  — -  Hannov. 

KA82. 

&  Scene   am    Luurstrande.    —  Münch.  int. 

KA83. 

H.  MitUtfiamhe  im  Hochgebirge.  —  Mttnch. 


84.  Heimkehr  rom  Weidegrund.  —  Mflnch. 
JA.  89.  Ein  BUd  „Bflokkehr  von  der  Weide"*, 
Holz.  h.  0,25,  br.  0,37,  war  auf  Bangers 
Frankf.  K.-Auct.,  8.  Juni  91. 

86.  V&terlicher  Unterricht  am  Pfluge.  (Ochsen- 
gespann). Abb.  „Kunst  f.  Alle*"  1890.  —  Münch. 
JA.  90. 

26.  Buhende  Viehgruppe  in  den  Centralalpen. 
—  Stuttg.  int.  KA.  91. 

87.  HirteiMUiige  mit  Vieh.  —  Mflnch.  JA.  91. 
Ein  Bild  „Weidendes  Vieh  im  obem  Isartale** : 
Mttnch.  JA.  92. 

88.  Am  Ufer  des  Achensees.  —  BerL  int.  KA. 
91,  Abb.  im  Kat. 

29.  Bachttberfi^ang.  —  Hannov.  KA.  94. 
80.  Tuschzeichnung:  Gestörte  Bast.  Bin  junges 
Paar  durch  einen  Stier  zur  Flucht  Aber  einen 
Zaun  genötigt.    E:  Bildhauer  Narten  in  Han- 
nover. —  HannoY.  KA.  82. 

Boux,  Prosper-Louis,  franz.  Historien- 
maler u.  Maler  des  historischen  Genre,  geb.  zu 
Paris  1815  (nach  anderer  Angabe  am  13.  Febr. 
1817),  war  SchtÜer  Delaroche's  u.  malte  mehrere 
Scenen  aus  dem  Leben  von  Künstlern  u.  Ge- 
lehrten. Eines  dieser  Bilder  „Das  Atelier 
Bembrandt^s"  hat  durch  den  grossen  Stich  Mar- 
tinet^s  weite  Verbreitung  gefanden.  Louis  Boux 
lebt  in  Paris.  Med.  m.  1846;  Med.  n.  1857 
u.  1859. 

1.  Der  junge  Linn6,  von  einer  botanischen 
Excursion   heimgekehrt,  ist  bei    seinen    auf- 

gehftuften  Pflanzen  eingeschlafen.    Bez:  Louis 
;oux  1847.    h.  12Vi",  br.  15Va". 

2.  Ein  alter  Gelehrter  in  seinem  Studirzimmer 
Yor  dem  Kamin.  Bez:  Louis  Boux  1847. 
h.  12V9",  br.  15V«". 

3.  Das  Innere  einer  Kirche  mit  singenden  Chor- 
knaben; im  Vordergr.  mehrere  Andächtige  im 
Benaissancecostttm.  Bez:  Louis  Boux  1859. 
h.  20-^,  br.  36". 

1—3  E:  Gem.-Samml.  Baven6,  Berlin. 

4.  Bembrandt's  Atelier.  E:  Akad.  der  Künste 
lu  Petersburg.  Schwarzkunststich  yon  A.  Mar- 
tinet.    imp.  Fol.  ~  Par.  Salon  1857. 

5.  Bemara  Palissy  hält  vor  MOnchen  u.  Ge- 
lehrten einen  Vortrag  Aber  Geologie.  £:  E. 
P6reire.    Salon  1857. 

4  u.  5  Pariser  WA.  1867. 

6.  Claude  Lorrain  auf  dem  Forum  Bomanum. 

7.  S.  Franciscus  von  Assisi.  Franz.  Staats- 
eigentum. —  Wiener  WA.  73. 

8.  Louis  XUI.  u.  sein  Hof.  E:  Prof.  Schauss, 
Berlin.  —  BerL  A.  a.  Privatbesitz  z.  B.  der 
üeberschwemmten  1888. 

Roy  bot,  Ferdinand,  franz.  Historien- 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Uzds  (Gard)  am  11.  April 
1840,  war  Schüler  der  Akad.  zu  Lyon  unter 
Prof.  George  Vibert,  dem  er  in  der  Wahl 
pikanter  Stoffe  wie  farbenreicher  Behandlung 
nacheiferte.  So  entsprach  er  dem  GteschmacE 
der  Zeit,  die  ihm  auf  den  einheimischen  u. 
fremdländischen  Ausstellungen  die  höchsten 
Preise  yerlieh.  Ehrenmed.  im  Salon  der  Champs- 
Elysees  1893;  Med.  L  Münch.  1893;  gr.  gold. 
Med.  Gr.  Berl.  KA.  95. 
1.  Musidiender  Page.  —  Mflnch.  int  KA.  G9. 
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2.  8.  Edelknabe  ans  der  Zeit  Heinrich's  m.; 
Eiiie  Frau  mit  einem  Papagei.  —  Wiener 
WA.  73. 

4.  Ein  Bendez -Tons  zur  Jagd.  Zwei  Groppen 
JagdbrenoBsen  in  franz.  Costüm  vom  Anfang 
des  16.  Jahrh.  h.  0,72,  br.  0,97.  E:  Mnsenm 
Wallraf-Bichartz,  erworben  ans  dem  Richartz- 
Fonds  1878. 

5.  Der  Gayalier.  Ganze  Gestalt  eines  Hannes, 
der,  die  Linke  mit  der  Beitgerte  auf  dem 
Degengriff,  in  einer  Vorhalle  steht  Bez:  F. 
Boybet  1876.  E:  Samml.  Ed.  L.  Behrens, 
Hamburg.  Ein  Bild  „Chevalier  d^Aventuree** 
wurde  auf  der  Versteigerung  der  Dansaert' 
sehen  Gem.-Samml.  in  Brtlssel  mit  Frcs.  13500 
bezahlt. 

6.  Le  Gentühomme.  —  Münch.  int.  EA.  79. 

7.  Schussfertig.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 

8.  Die  BogeniKhützen.  E:  Colnaghi,  London. — 
Mttnch.  int  EA.  83. 

9.  Der  Musketier.  —  Mttnch.  JA.  91. 

10.  Die  Neuigkeit  Zwei  Männer  beim  Sohaoh- 
spiel,  denen  eine  dritte  Person  eine  Neuigkeit 
ttberbrinfft,  der  ein  stehender  Raucher  lauseht. 
—  Mttnch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat  Eine  „Schach- 
partie*' war  Anfang  1893  bei  Schulte  in  Berlin 
ausgestellt  Ein  BOd  „Schachspieler*'  wurde 
Haut  „Eunstchronik*'  vom  10.  Juni  1897)  aus 
der  Gem.-Samml.  der  Frau  van  den  Eynde  in 
Paris  am  18.  Mai  1897  fttr  25000  Fn».  ver- 
steigert Ein  Bild  „Schach  dem  KOnige**  (zwei 
Schachspieler,  denen  drei  Männer  zuschauen) 
Abb.:  üeber  Land  u.  M.  1895,  Nr.  7. 

11.  Zigeunerin  mit  aufjgelöstem  Haar  sitzt  auf 
einer  Bank,  nach  einem  Notenblatte  singend. 
Neben  ihr,  an  die  Wand  gelehnt  ihr  Tambourin. 
Holz.  h.  036,  br.  0,29.  ~  Lepke^s  BerL  E.-Auct, 

17.  Febr.  91. 

18.  Liebesantrag.  Ein  Trompeter  aus  der  Zeit 
Louis*  XTTT.  in  Bewerbung  um  eine  Ettchen- 
magd.  Bez:  F.  Boybet  1893.  —  Mttnch. 
JA.  93. 

18.  Das  Blutbad  zu  Nesles  durch  Earl  den 
Etthnen,  der  die  in  die  Eirche  ffeflttchteten 
Bewohner  niedermetzeln  lässt  —  Mttnch.  JA. 
93;  Gr.  BerL  EA.  95,  Abb.  im  Eat 

14.  Page  mit  Hunden.  E:  Galerie  Treljakow, 
Moskau. 

15.  Ein  Sänger.  —  Wiener  int  EA.  94. 

16.  Vergnttgt.  Ein  Gavalier  aus  der  Zeit 
Louis*  aIII.  einer  Magd  zutrinkend.  —  Gr. 
Berl.  EA.  95,  Abb.  im  Eat 

17.  Portrait  der  Malerin  Juona  Eomani  in 
Paris.  --  Par.  Salon. 

Rnben,  Christoph  Christian,  Historien- 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Trier  am  30.  Nov.  1805, 

gest  zu  Wien  am  8.  Juli  1875,  wurde  1823 
chttler  des  Cornelius  auf  der  Ddfer  Akademie 
u.  zog  1826  nach  Mttnchen,  von  wo  er  im  Mai 
1841  dem  Buf  als  Akad.-Director  nach  Prag 
folgte.  Hier  wirkte  er  bis  zum  Jahre  1852, 
wo  er  als  Professor  einer  der  drei  Meister- 
schulen der  modernen  Malerei  seine  Wiener 
Tätigkeit  begann.  Seit  dem  30.  Sept  desselben 
Jahres  zum  Direotor  der  Wiener  Akad.  er- 
nannt, verwaltete  er  dieses  Amt  bis  zum 
Oetober  1872,  zwanzig  Jahre  hindurch.  Zu 
seinen  bedeutendsten  Schttlem  zählten  Lauf- 


berger,  Bieser,  Swoboda  u.  Trenkwald.  Bid 
war  Mitglied  der  Akademien  von  Wies 
Dresden  u.  Inhaber  der  gold.  Med.  1864. 

Oelgemälde. 

1.  Ereuzabnahme.    Fttr  eine  Eirche  in  We 
&len.    Bereits  in  Dttsseldorf  gemalt 

2.  Ave  Maria.    Ein  Nachen  auf  nihigem 
bei  Sonnenuntergang.   Schiffer,  Schiffennädekc 
u.  der  von  ihnen   zum   Eloster  hinüber 
ruderte  Pater  folgen  dem  Gebetruf  der  Al 

S locke.    (1835).    Lith.  von  A.  EauftnaTiii. 
original  kam  durch  den  Mttnch.  EV.  1838 1 
den  Maler  Crola.    Ein  Bild  besass  Dr.  Spk 
in  Frankf.  a.  M.    Ein  Bild  war,  als  Eige&t 
des  Senators  Bemus,  auf  der  deutschen 
u.  histor.  EA.  zu  Mttnchen  1858. 

8.  Der  Earthäuser.    Ein  junger  MOnch,  an 
Eingang    der    Elosteip&rte    gelehnt, 
schwermtttig  ttber  den  tiefliegenden  E 
nach  dem  Meere  hin,  an  dessen  Hoiisont 
Segel  eines  Schiffes  untertauchen.  Sonnenimta« 

O.  Lith.  von  Hohe.  gr.  fol.  —  MttncL  KVj 
ler  1835,  angek.  Ar  die  Verlosung.  Bi 
Frhr.  v.  Lotzbeck.  —  Mttnch.  d.  allg.  iL  "  ' 
KA.  1858. 

4.  Eine  in  das  Elostertor  eintretende  Ji 
E:  Frhr.  v.  Lotzbeck.    Lith.  von  J.  Bert 
—  EV.   zu  Magdeburg,  Halberstadt, 
schweig  u.  Halle  1838;  Mfinoh.  d.  aUg.  n.  hiitoTpl 
KA.  58 ;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

5.  Der  Bäuber.    An  die  Trttmmer  einer 
gelehnt,  blickt  er  in  das  Tal  hinab,  du  ät 
bereits  in  nächtlichee  Dunkel  httllt  Litfa. 
C.  Eratz.    roy.  fol.    Angab.  EV.-BI.  1836. 

6.  Die  Macht  des  Glaubens.    Drei  ital  B2a\wrj 
die  einen  das  Allerheiligste  tragenden  MOsc 
im  Walde  ttberfallen  wollen,  sinken  von  de 
Lichtstrahlen  des  heil.  Gefässee  wie  vom  Btit 
getroffen  in  die  Enie.    h.  2'  5",  br.  3'.  El 
Leuchtenberg-Galerie,  jetzt  in  Petersburg.  iJt 
von  A.  Eaufäann  unter  Leitung  Höhere.  90.  *' 

7.  Herzog  Erich  von  Calenberg  zu  Herd« 
1533   Almosen  spendend.     Um  1838  geL 
E:  Brozi,   Braokwede.     Lith.   von  F.  BoM 

f.  qu.  fol.    Hannov.  EV.-BL;  MttncL  KV.- 
1838/39.  —  Hannov.  50.  EA.  1882. 

8.  Entflohen.  Bez.  u.  dat  1844.  L  0,36,  br. 
E:  Frau  Buben. 

9.  Columbus  erblickt  die  Kttste  Amerika's.  Bet 
u.  dat.  Prag  1846.    h.  1,45,  br.  1,88.   E: 
Erwein  Nostitz  in  Prag.    GalvanogiapL  1 
Hanfstaengl.    imp.  qu.  fol.  —  Prager  KA. 
Dresd.  EA.  47;  Mttnch.  KV.  60;  MttncL  *  ^ 
allg.  u.  histor.  EA.  58. 

8  u.  9  Wiener  histor.  EA.  1877. 

10.  Eine  Sennerin  sitzt  auf  einer  Hc 
den  Blick  in  die  Feme  gerichtet  Holz,  h.' 
br.  0,34.    E:  Neue  Pin.  Mttnchen.    ütb.  ^ 
J.  W5lffle.   gr.  qu.fol.   Ein  BUd  „Die  Senn« 
gelangte  aus  der  Samml.  Arthaber  in  Ol 
dObling  1868  an  Dumba  in  Wien. 

11.  Die  Schlacht  bei  Lipan,  am  30.  Mai  1^ 
Der  Heerftthrer  der  Taboriten,  Procop,  vm  < 
Calixtinem  besiegt,  liegt  tot  am  Boden.  Nel 
ihm  kniet  ein  Enabe  mit  geiUteten  Blnd^ 
Bingsnm  Gefallene,  im  Eintergr.  die  SchJsefcl 
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5a:  CL  Baben  1868.  h.  1,69,  br.  2,06.  B: 
Xnofdustor.  Hofinnaeiim  Wien.  —  Wiener  3.  aUff. 
d.KA.  68. 

12.  Legende  der  heil.  Brttder  Feliciuras  n. 
Piimiis,  welche,  yon  Born  kommend,  das  Ghiisten- 
tnm  in  Gaetein  gepredigt  hatten.  1873  voU- 
endetes  Altarblatt  fOr  die  vom  Oberbaurat 
Schmidt  erbaute  eotlsche  Kirche  zu  Gastein. 
11^  Im  Eiosterhoie.  Auf  Carton  gemalt  Bez. 
B.  datirt  1874.  h.  0,30,  br.  0,245.  £:  Fran 
Roben.  —  Wiener  histor.  RA.  77. 

n.  Cartons  tl  Zeichnungen  zu  Fresken 
u.  Glasgemftfden. 

1.  Gtttons  zu  einigen  der  Glasgemftlde  in  der 
eotiaehen  Auldrehe  zu  München,  Darstellungen, 
&  sich  teils  auf  das  Leben  der  Maria,  tdls 
aof  die  Sendung  des  Weltheilandes  beziehen. 
Die  Compositionen  zu  den  Malereien  der  neun- 
sdm,  52  Fuss  hohen  Fenster  haben,  ausser 
Chr.  Buben,  die  Maler  Böckel,  Fischer  u. 
Joh.  Scfarandolph  unter  Leitung  Heinrich  von 
Hess'  entworfen.  Ihre  AusfOhrun^  auf  Glas 
eifolste  unter  der  technischen  Beteiligung  Sig- 
mnnd  Frank's.  Zwei  Cartons:  ^Die  Himmel- 
bhit  der  Maria"  u.  „die  Kreuzigung  Christi'' 
befuden  sich  auf  der  Mflnchener  KA.  1835. 
Die  „Himmelfahrt  der  Maria",  in  farbiger 
Litho^phie  yon  YöUinger,  im  Werk  Bac- 
lyiuki's. 

2.  Cartons  zu  Gla^gemälden  im  Begensburger 
Dom:  Eine  Folge  von  6  kleineren  Büderu  aus 
dem  Leben  des  heiL  Stephanus;  Die  Anbetung 
der  Hirten;  Die  Predigt  des  Johannes;  Die 
Tier  Kirchenyftter.  —  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  58. 

2.  Cartons  fOr  die  Ausschmttckuiu^  des  Schlosses 
Hohenschwangan:  Scenen  aus  dem  deutschen 
Frauenleben  des  Mittelalters,  sowie  aus  der 
Saee  Yom  Sehwanenritter. 

4.  v  ieoehn  Cartons  zu  den  stereochrom.  Wand- 
gemftlden  im  Belyedere  zu  Prag,  ausgeführt 
yon  den  Sehftlem  Buben-s,  besonders  yon  Trenk- 
wald  u.  Laufber^r. 

1  Caiton  zu  einem  Oelgem&lde  der  „Auf- 
erweckung  des  Töchterleins  Jairi^  ImAuriarage 
des  BischofB  Strossmayer  in  Diakoyar  (Slayonien). 
Ctrton  yoUendet  1867. 

8.— IC  Elf  Zeichnungen  zum  Fresken -Cyclus 
im  Belyedere  auf  dem  Hradschin  in  Prag: 
1  Borziwoi's  Taufe  durch  Methodios  894. 
h.  2^,  br.  2,73.  Caiton  u.  Malerei  yon  Lhota. 
7.  Eimorduiiff  des  heil.  Wenzel  durch  seinen 
heidnisehen  Bruder  Boleslaw  936.  h.  2,26, 
br.  142.    Carton  u.  Malerei  yon  Swoboda. 

5.  Uebertragung  der  Beliquien  des  heil.  Adal- 
bert  nach  Prag  am  25.  Au^.  1039.  h.  2,45, 
br.  3,115.  Carton  u.  Malerei  yon  Trenkwald. 
Gest  yon  Leop.  Schmidt  Böhm.  KV.-Bl.  f. 
1858.    ^.  fol. 

9.  Wratislaw's  Krönung  zum  ersten  Könige  yon 
Böhmen  1066.  h.  2^,  br.  3,04.  Carton  u. 
Halerei  yon  Swoboda. 

10.  Ottokar's  Sieg  Aber  die  Samländer.  1255. 
Ctfton  u.  Malerei  yon  Lhota.  h.  2,38,  br.  2,71. 
-  Dread.  ak.  KA.  64. 

U.  Schlacht  bei  Lipan,  Vernichtung  der  Hus- 
«tea,  1434.  h.  1,58,  br.  1,74.  Carton  u.  Malerei 
von  Trenkwald. 


12.  Krönunff  Albrecht's  IL  h.  2,35,  br.  8,02. 
Carton  u.  Malerei  yon  Swoboda. 

18.  Budolf  n.  als  Förderer  der  Kunst  h.  2,29, 
br.  2,60.  Carton  yon  Buben,  Malerei  yon 
Lauffer.  —  Wiener  int  KA.  09. 

14.  Verteidigung  Prag's  gegen  die  Schweden 
1648.  h.  2,39,  br.  2,98.  —  Wiener  int  KA. 
69.  Gest  yon  Schultheiss.  imp.  ou.  foL  Böhm. 
KV.-BL  1867. 

15.  Josenh  ü.  während  der  Hungersnot  in  Prag, 
h.  2,25,  Dr.  1,41.  Carton  u.  Malerei  yon  Swo- 
boda. 

16.  Leopold  n.  in  einer  Sitzung  der  Böhm. 
GeseUschaft  der  Wissenschaften,  h.  2,36, 
br.  2,99.  Carton  yon  Swoboda,  Malerei  yon 
TiU. 

6—16,  elf  Zeichnungen,  Eigentum  der  Frau 
Susanna  Buben.  Die  Nrn.  6,  7,  8,  9  u.  11  be- 
fanden sich  auf  der  Brttsseler  Carton-A.  1864, 
alle  elf  Zeichnungen  auf  der  Wiener  bist  ELA. 
1877. 

17.  Miniaturen  fBr  das  Missale,  welches  der 
Kaiser  y.  Oesterreich  dem  Papste  zum  Geschenk 
machte.  Das  yon  Chr.  BubeiL  Franz  Buben  u. 
mehreren  Professoren  der  Akademie  hergestellte 
Prachtwerk  wurde  zwischen  1855  u.  1^  yoU- 
endet 

18.  Im  Klosterhofe.  Carton.  Bez.  u.  dat  1874. 
h.  0,30,  br.  0,245.  E :  Frau  Buben.  —  Wiener 
histor.  KA.  1877. 

UL  Fresken-  u.  Teppichmalereien. 

1.  Frömmigkeit  Allegorisches  BUd.  Fresco  in 
einem  Bogenwinkel  der  Arkaden  des  Mfinch. 
Ho&artens. 

2.  Surgleben  der  Frauen.  11  Malereien  auf 
Teppichen,  im  Damenzimmer  zu  Hohenschwangan 
naäi  Chr.  Buben's  Entwtkrfen  ausgeführt  yon 
Fnnz  Xayer  Glinck,  Beruh.  Neher  u.  Hermann 
Schneider. 

8.  Sage  yom  Sehwanenritter.  4  Fresken,  im 
Schwanrittersaal  zu  Hohenschwangan  nach  Chr. 
Buben's  Entwürfen  ausgeführt  yon  Beruh.  Neher 
u.  Lorenz  Quaglio. 

4.  Der  unter  den  Zeichnungen  (Nr.  6—16])  ge- 
nannte, elf  Compofidtionen  umnssende  lustor. 
Freskencyclus  im  Belyedere  auf  dem  Hradschin 
in  Prag,  ein  yom  Grafen  Franz  Thun  angeregtes 
Unternehmen  der  GeseUschaft  patriotischer 
Kunstfreunde,  bei  dessen  Ausführung  besonders 
die  Schüler  Buben*s  Matthias  Trenkwald  u. 
Carl  Swoboda,  ferner  die  Maler  Lauffer,  Lhota 
u.  Till  mitwirkten. 

Buben,  Franz  Leo, Historienmaler,  Sohn 
Christian's,  geb.  zu  Wien  1845,  war  Schüler 
der  Wiener  Akad.  unter  Leitung  seines  Vaters 
u.  be&^b  sich,  nach  Empfang  eines  Beise- 
Btipenoiums,  zu  weiteren  Studien  nach  Italien. 
Die  Pracht  des  Colorits  der  alten  Venetianer 
forderte  ihn  zur  Nachahmung  auf.  Ausser 
historischen  Scenen  malte  er  auch  Portraits, 
yiele  Genrebilder  u.  Landschaften.  Lebt  in 
Wien  u.  Venedig.  Beiohel-Kfinstlerpreis  Wien 
1869;  Med.  Wiener  WA.  1873;  Med.  11. 
München  1883;  Ehrenmitglied  der  Kunstakad. 
zu  Venedig. 
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L  Oelgemftlde. 

1.  Das  Scherfldn  der  Wittwe.  —  Pxaffer 
KV.-A.  66. 

2.  Die  beiden  Leonoren  u.  Torquato  Tasso  im 
Garten  von  Belrignardo.  —  Oesterr.  KV.  67. 
8.  Die  schöne  Melnsine.  —  Oesteir.  KV.  67. 

4.  Hofleben  Leo's  X.  Abb.  in  „Zeitschr.  t 
büd.  K."  1869.  —  Münch.  int.  KA.  69. 

6.  6.  Im  Ghirten  Colonna;  La  Tarantella.  — 
Beil.  ak.  £A.  70. 

7.  Tflly's  Ettckzng  nach  der  Schlacht  am  Lech- 
felde  1832.  Der  verwundete  Feldherr  wird 
inmitten  eines  langen  Heeresznges  getragen. 
1870  in  Bom  vollendet  E :  Architekt  Alfred 
fiauschild,  Dresden,  seit  1870.  —  Wiener  int 
KA.  71;  Münch.  Glasp.  76. 

8.  Tonier  znr  Zeit  Maximüian^s  I.  am  bor- 
gnndischen  Hofe.  E:  Herzog  Angnst  v.  Saohsen- 
Coburg-Gotha.  —  Wiener  int  £A.  71 ;  Wiener 
WA.  73. 

9.  Edelknabe.  E:  Prinz  G.  Echan.  —  Wiener 
int  KA.  71. 

10.  Venetian.  Gesellschaft.  (17.  Jahrb.).  ~ 
Wiener  JA.  72;  Philadelph.  WA.  76. 

11.  Wäscherin  auf  S.  Martha^  Venedig.  —  Wiener 
WA.  73. 

18.  Indnlgentia  plenaria.  —  Berl.  ak.  KA.  74; 
Wiener  JA.  74;  Dresd.  ak.  EA.  74,  angek.  vom 
Sftchs.  KV. 

18.  Spielende  vor  einem  Hanse  bei  Bom.  — 
Wiener  JA.  74. 

14.  Strasse  bei  Bom.  E:  Dr.  J.  Fleckenstein. 
—  Wiener  JA.  74. 

15.  Mnschelsncher.  —  Weihnachts-A.  des  Oesterr. 
KV.  74. 

16.  Badesaison  in  Venedig.  —  Weihnachts-A. 
des  Oesterr.  KV.  74.  Ein  BUd  ^Venetianische 
Badegesellschaft'':  Dresd.  ak.  KA.  75. 

17.  Anf  der  Promenade  in  Venedig. 

18.  Granatäpfelverkänferin  in  Venedig.  — Phila- 
delph. WA.  76. 

17  n.  18  Wiener  JA.  75. 

19.  Venetianische  Eosenkranzdrechsler. — Wiener 
JA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  76. 

20.  An  der  Zattere  in  Venedig.  Bez:  Franz 
Bnben  1877.  —  Wiener  JA.  78;  Berl.  Jnb.-A. 
86.  Ein  Bild  ^Die  Zattere  in  Venedig": 
Stnttg.  int  KA.  91. 

21.  Partie  ans  Venedig.  —  Mttnch.  int.  KA.  79; 
Wiener  JA.  80.  Ein  „Canalmotiv  ans  Venedig*' : 
Münch.  int  KA.  83. 

22.  Fischmarkt  in  Venedig.  —  Münch.  KV.  81. 

23.  Vom  Marcnsplatz.  h.  1,20,  br.  0,90.  — 
Wiener  int  KA.  82. 

24.  Ans  dem  Cameval.  —  Wiener  JA.  86; 
Wiener  Jub.-A.  88. 

26.  Fischerleben  in  der  Lagone.  Ein  Kahn 
wird  von  vier  Barschen  an's  Ufer  geschoben. 
Bez:  Franz  Bnben  1886.  —  Berl.  Jnb.-A.  86, 
angek.  für  d.  Verlosung.  Ein  Bild  „Fischer  in 
der  Lagnne*':  Wiener  JA.  91;  Mttnch.  JA.  91. 
Ein  „Genrebild  ans  den  Lagnnen:  Wiener 
Jnb.-A.  88. 

26.  San  Marco  im  Winter.  —  Münch.  Jnb.-A. 
88;  Wiener  Jnb.-A.  88. 

27.  Am  S.  Marenstag.  —  Münch.  Jnb.-A.  88. 

28.  29.  Scirocco  in  der  Lagune:  Piazza  d'erbe 
in  Venedig.  —  BerL  ak.  KA.  88. 


80.  Blnmenrnftdchen  am  Marcnsplatie  in  Venedjg. 
Bei:  F.  Buben  1889.    Abb.  „ünivenam*  vL 

—  Münch.  JA.  89. 

81.  82.  Motiv  aus  der  Lagune;  Ueberfmhrt  m 
der  Lagune.  —  Mttnch.  JA.  89. 

88.  Canal  von  Fusina.  —  Mttnch.  JA.  90. 

84.  Am  Brenta-Üfer;  Mttnch.  JA.  90;  BerL  Int 

KA.  91. 

86.  Herbsttaff  am  Lido.    Ein  Feldarbeitefpaar, 

denen  ein  Kind  folgt,  auf  dem  Heimwege.  — 

Wiener  JA.  91;  Mttnch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat 

86.  Cameval  in  Venedig  zu  Longhi^s  Zeiten. 

—  Stnttg.  int  KA.  91. 

37.  Aus  der  romantischen  Zeit:  Heimkehr. 
88.  89.  Herbsttag  am  Lido;  Aus  TiroL 

37—39  Wiener  JA.  92. 
40.  41.  Der  Abschied  (aus  romantischer  Zeh); 
Herbststimmung.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 
42.  Ein  Abend  am   Lido  in  Venedig.    Zw» 
Mönche  auf  einem  Kahn  als  StafEage.    h.  0^, 
br.  0,80. 

48.  Fischer  anf  dem  Lido  in  Venedig,  h.  0,41, 
br.  0,61. 

42  u.  43  aus  dem  Besits  des  Hofkunith.  Frite 
Gurlitt  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  26.  Oet  ^ 

44.  Tttrkisches  Schiff  im  Hafen  von  Venedig. 

—  Mttnch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat;  Wiener  ist 
KA.  94. 

45.  46.  Idyll;  Sturmwind.  —  Wiener  JA.  98. 

47.  Markt  in  Sarajewo.  —  Wiener  int  EA.  9i. 

48.  Flusslandschaft  im  Venetianisehen.  Abb. 
„üeber  Land  n.  M."*  1895. 

49.  Abendstimmung.  —  Gr.  Berl.  KA.  9&. 

60.  Canal  Santa  Marta^  in  Venedig.  —Venetian. 
int  KA.  96. 

IL  Aquarelle. 

1. — 4.  Aouarellstudien:  Obst-  u.  G^emttsehaUe 
in  Bom;  Strasse  in  Bom;  Bei  Bom;  In  Venedig. 

—  Wiener  JA.  74. 

5.  Lesender  MOnch,  stehende  ganze  Ilgur. 
Studie.    Bez:  Buben,    h.  0,40,  br.  0,266. 

6.  GOrzer  Seidenspinnerin.  Kniest  Bez :  Franz 
Buben,  GOrz  1881.    h.  0,385,  br.  0,275. 

5  u.  6  E:  Kunsthistor.  Hofmuseom  Wien. 

7.  Am  Lido.  —  Wiener  JA.  86. 

8.  Ein  junger  Venetianer.  Aquarell -Skizze^ 
fol.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  3.  Juni  97. 

R fi  d i  s fi  h  1  i,  Jacob  Laurenz,  schweizer 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  St  Gallen  an 
13.  October  1835.  Lebt  in  Paris  u.  in  Basel 
Med.  in  England,  Paris,  Florenz.  Sin  Sohn 
des  Künstlers,  gleichfalls  Landschaftsmaler,  be- 
sonders Maler  des  deutschen  Waldes,  lebte  um 
1890  in  Stuttgart 

1.  Quelle.  —  Par.  WA.  78;  Mttnch.  int 
KA.  79 

2.  Waldeinsamkeit  (Solitude).  —  Par.  WA.  7a 
8.  4.  Alpengltthen;  Verlassen.  —  Schweizer 
KA.  78. 

5.  Der  Monte  Bosa  im  Abendgltthen.  E:  Stftdt 
Gal.  Mainz. 

6.  Abendstille.    E:  Museum  Basel,  seit  1878. 

7.  Verlassene  Seeburff.  Bez:  BttdistthlL  h.  0,71, 
br.  1,17.  E :  Cantonaf  KV.,  Kunst-Museum  Ben. 
Züricher  KA.  81. 

8.  9.  „Es  dunkelt^,  Herbstabend;  HerbeÜand- 
schaft  aus  dem  Jura.  —  Baseler  AuastelL 
schweizer.  Kttnstler,  Anfang  1884. 


Rudow  —  Rugenda«. 
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la  WildiaiMiet.  -  BerL  Jnb.-A.  86.  Bm  Bild 

.WaldiaiLeres'^,  E:  Miueiim  St.  Gallen,  war  auf 

dar  Bed.  ak.  Ki.  88. 

IL  NoTember  im  Jnia.  E :  Baiuseiidorf^  Berlin. 

-  BerL  ak.  KA.  88. 

12.  YerlaaMDe  Qnelle.  —  Mftnch.  Jnb.-A.  88. 

Kb  Bild  .Verlassener  Brunnen'':    BerL   ak. 

KA.92. 

15.  Abends  in  den  Hocbalpen.  Bez:  Bttdistkhli. 
BiseL 

li  Am  nntem  Bodensee.  Bes:  J.  L.  Bttdisllhli. 
BsaeL 

13  n.  14  anf  der  Thamm'schen  EA.,  Dresden 
1890. 

16.  Soonennntergang  am  Waldesrande.  Bez: 
J.  L  Bfldisfthli  170,68,  br.  0,71.  E :  EünsÜer- 
gcseUscbaft  Barn,  Bemer  Kunstmuseum,  Ge* 
Khenk  t.  Frischinff's. 

11  Totenhain.  E :  Museum  St.  Gallen,  Geschenk 
des  Sttnstlers. 

17.  Waldlandsebaft  bei  Abendbeleuchtung,  h.1,45, 
br.  1,99.  £:  Oeffentl.  Kunstsamml.  Basel,  aus 
dem  Birmann'schen  Fonds. 

i&  Sompflandschaft  h.  1,45,  br.  1,94.  E: 
Oeffenü.  KunstsammL  Basel,  Geschenk  Yon 
Kmstfrennden. 

Rudow,  Gustav  Ludwig,  Portrait-  u. 
Hutorienmaler,  geb.  au  Merseburg  am  29.  Mai 
1850,  war  SchUler  der  Dresd.  Akad.,  besonders 
Jnliiu  Htlbner's,  u.  liees  sich  in  Dresden  nieder. 
SQb.  Med.  der  Dresd.  Akad.  1870;  gr.  gold. 
Mel  1873.    Lebt  in  Dresden. 

L  Selbitbildniss.    Brustb.  nach  rechts.    In  den 
Hinden  Zeichnenstift  u.   Malstock.     Bez:   L. 
Bodow.   1870  gemalt  im  Atelier  des  Prot  Dr. 
J.  Hftbner.    b.    0,616,   br.  0,48.     E:   Galerie 
Dresden,  geschenkt  tou  Prof.  Hftbner  1874. 
2.  Seene  aus  der  Verfolgung  der  Hugenotten. 
S>  Henensfrage.    Genreoild. 
2  n.  3  Dresd.  ak.  KA.  76. 

4  Egmont^s  Gang  zum  SehafTot.  Skizze.  — 
Diad.  ak.  KA.  76, 

&  li\j;oter  Pflege.  Junger  verwundeter  Offtcier 
«B  lisch  seiner  Gastfreunde.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1884  an  Dr.  med.  Winckler  in  Dresden. 
1  Kanu;  Albert  ▼.  Sachsen.  Lebensgr.  Enie- 
sttck,  *74  lUMch  links  gewandt  In  soiwarzem 
Boek  mit  weisser  Weste.  —  Sachs.  KV., 
Februar  88. 

7.  Königin  Carola  y.  Sachsen.  Lebensgr.  Kniest., 
nach  rechts  gewandt.  In  hohem  schwarzen 
Kleide,  auf  dem  Kopf  ein  H&ubchen,  um  den 
Hals  eine  Korallenschnur,  in  den  auf  einer 
StobUehne  gekreuzt  ruhenden  Händen  ein 
Stran»  von  drei  Bösen.  Bez :  L.  Budow  pinx. 
1888. 

8.  Sachsen's  Königshaus:  Köniff  Albert  u.  Ge- 
Dttblin,  Prinz  Georg,  dessen  Tochter  Mathilde 
n-  dessen  vier  £U)hne.  ~  Thamm^sche  KA., 
Dittden  1890. 

9.  Kaiser  Wilhelm  n.  inmitten  der  re^erenden 
FliBten  Deutschland^s.  Der  Kaiser  in  Garde 
da  Corps -Uniform  auf  der  obersten  Stufe  des 
Tbioos,  um  den  die  übrigen  Figuren  sich 
Krapuiren. 

10.  Kaiser  u.  Kaiserin  Wilhelm  IL  h.  1,10, 
br.0,79.  ^  Bangers  Erankf.  K.-Auct,  12.  MSrz94. 


BuiraAdas,  Johann  Morita,  ein  Sohn 
des  1^  gestorbenen  Malers  Johann  Lorenz, 
war  au  Augsburg  am  29.  Man  1802  geboren 
u.  starb  zu  Weflheim  a.  Teck  im  Wlrttem- 
bergischen  am  29.  Mai  1868.  Seit  1814  SchUler 
der  Mttnch.  Akad.,  bildete  er  sich  zwar  unter 
Alb.  Adam  im  Genre  aus,  folgte  aber,  von 
Wissbegier  u.  Tatendurst  erftUlt,  schon  1821 
der  Aunorderung,  sich  einer  naturwissenschaft- 
lichen Expedition  durch  Brasilien  anzuschliessen. 
Nachdem  er  das  Land  zum  Teil  allein  durch- 
wandert, kehrte  er  nach  Europa  zurück  u.  be- 
arbeitete auf  Grundlage  zamreieher  Skizzen 
sein  grosses  Werk  über  die  Brasilianische 
Reise,  das  mit  vielen  Abbildungen  1826  er- 
schien. Die  nächsten  Jahre  verbrachte  er  in 
Süditalien,  1831  aber  unternahm  er  seine  zweite 
amerikanische  Heise,  welche  der  mit  vielen 
Gefahren  verbundenen  Durchforschung  Mezico's, 
Peru^s,  Chile's  u.  der  südlicheren  Staaten  bis 
Patagonien  galt.  1847  erst  kehrte  er  in  die 
Heimat  zurück,  wo  ihm  die  Genugtuung  ward, 
seine  über  3300  Bll.  umfassende  Skizzensamm- 
lung  g^n  eine  Leibrente  dem  Münchener 
Cabinet  der  Handzeichnungen  zu  überweisen. 
Die  Zahl  seiner  Oelgemslde  ist  den  vielen 
Zeichnungen  g^enüber  eine  nur  geringe. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Landschaft  aus  der  Umgend  von  Bio  de 
Janeiro  mit  einem  Blick  auf  die  Bai.  —  Lübecker 
6.  AussteU.  des  KV.  (Gathaiinenkirche),  Sommer 
1847. 

2.  Indianer,  die  eiae  Meierei  in  den  Pampas 
von  Buenos -Ayres  überfallen  haben,  werden, 
mit  ihrer  Beute  flüchtend,  von  den  Land- 
bewohnern verfolgt.  —  Münch.  KA.  48.  Ein 
Bild  „Indianer  in  Südamerika",  E:  Forster  in 
Augsburg,  war  auf  der  deutschen  allg.  u.  histor. 
KA.  München  68. 

8.  Wilde  von  Spaniern  verfolgt. 

4.  Urwald  von  Südamerika  in  Sonnenbeleuchtang. 

5.  Ein  Spanier,  der  sich  Musik  machen  lässt. 
3-6  Kegensburg,  Palais  Thum  u.  Taxis. 

6.  Des  Künstlers  Zusammentreffen  mit  Arau- 
canos  u.  Pechuenches- Indianern  in  den  Anden 
von  Chile.  —  Münch.  ak.  KA.  61. 

7.  Ck>lumbus  nimmt  von  der  entdeckten  Neuen 
Welt  CAmerika)  Besitz,  12.  Oct  1492.  Bez. 
1866.    h.  2,18,  br.  2,97. 

n. Zeichnungen, Lithographien,  Stiche. 

1.  Aeltere  Frau  auf  einem  Stuhl  sitzend,  ganze 
Figur.  Bleiz.  foL  E:  Samml.  Maillinger,  München. 

2.  Seine  wfthrend  eines  vieij&hrigen  Aufent- 
haltes in  Brasilien  entstandenen  Zeichnungen. 
Ausgestellt  zu  München,  Nov.  1826. 

8.  Brasilianischer  Urwald.   Orig.-Lith.   rov.  foL 

4.  Malerische  Heise  in  Brasmen  von  Moritz 
Hugendas.  Nach  Zeichnungen  des  Meisters  von 
berühmten  franz.  Künstlern  üth.  14  Lief,  zu 
6  Lithographien.  Nebst  Text.  Paris  1827.  1833. 
Die  brasilianische  Heise  in  Abbildungen.  20  lief, 
roy.  foL  bei  H.  Weigel,  Leipig. 

5.  Mexico.  Landschaftsbilder  u.  Skizzen  aus 
dem  Volkaleben.  24  Stahlst  gr.  8.  Darmstadt, 
Lange. 
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6.  BnudlianiBohe  Landschaft.  Hohlweg  mit 
diokem  Gehölz,  Lianen  n.  gronen  Farren- 
kiftntem.  Feder-  n.  Tnschs.  Bez :  M.  Bugendas 
inv.  1828.   h.  11^,  br.  T«/,". 

7.  Scene  einer  Fenersbnmst  auf  einem  Schiffe 
am  Lande.  Viele  Menschen  mit  Loschen  be- 
schäftigt Feder-  n.  Tnschz.  Bez:  Faciebat 
1826.    h.  9V,  br.  8". 

6  n.  7  ans  der  Bomohr^schen  EnnstsammL, 
Tcrsteigert  zu  Dresden,  16.  Oct  1846  n.  ff. 
Tage. 

Buhl,  Johann  Christian,  Bildhaner  n. 
Zeichner,  geb.  zn  Gassei  am  15.  Dec.  1764, 
gest  am  29.  Sept  1849,  schnf,  neben  seinen 
plastischen  Werken,  eine  Anzahl  Zeichnung, 
Illnstrationen  namentlich  zn  grosseren  Dich- 
tungen, dass  seiner  anch  hier  erwfthnt  werden 
mnss.  In  Würdigung  seiner  künstlerischen 
Leistungen  yerlieh  ihm  die  Universität  G«t- 
tingen  1829  das  Doctordiplom. 

1.  Ossian^s  Gedichte  in  Umrissen,  erfunden  u. 

festochen  Ton  J.  C.  BuhL    3  Hefte  mit  40  BIL. 
itelkupfer  u.  Erklärungen  yon  Heinze.  Gassei 
1805^1807.    gr.  qu.  foL 

2.  G.  A.  Bttrger^s  Ballade  der  Lenore,  in  zwölf 
Umrissen  erfunden  u.  zeichnet  von  J.  G.  BuhL 
Mit  deutschem  u.  englischem  Text.  Gassei  1827. 
qu.  foL 

8.  Pyclus  von  Darstellungen  aus  der  Fabel  der 
P^jche,  in  Umriss  radirt    qu.  fol. 

Buhl,  Ludwig  Sigmund,  Sohn  des 
Bildhauers  Johann  GhristiaiL  geb.  zu  Gassei 
am  10.  Dec.  1794,  gest  am  8.  Mäiz  1887,  war 
Schüler  seines  Vaters  u.  der  Gasseier  Akademie, 
studirte  je  ein  Jahr  in  Dresden  u.  MUnchen  u. 
begab  sich  darauf  nach  Italien.  In  Bom,  wo 
er  drei  Jahre  weilte,  entstanden,  im  Anschluss 
an  ältere  Meister,  eine  „Anbetung  der  Könige*' 
u.  eine  „Garitas^.  1832  erfolgte  die  Ernennung 
Buhl's  zum  Director  der  Gasseier  Galerie.  1840 
bereiste  er  in  Begleitung  seines  jüngeren 
Bruders,  des  kurhessischen  Baudirectors  Julius 
Eu^en,  zum  zweitenmal  Italien,  ein  an  künst- 
lerischen u.  kunsthistorischen  Anregungen  beiden 
Künstlern  wertvoller  Besuch,  dessen  Frucht 
eine  reiche  Sammlung  Zeichnungen  bildete. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Van  Dyck's  Atelier  in  London.    Auf  Holz. 

2.  Bubens  übergiebt  Karl  I.  sein  Beglaubigungs- 
schreiben als  span.  Gesandter.    Auf  Holz. 

1  u.  2  waren  im  Besitz  des  Kurprinzen- 
Mitregenten  y.  Hessen. 

3.  Eine  klavierspielende  Dame,  die  ein  alter 
Herr  auf  dem  Violoncell  begleitet.  Angek.  vom 
KV.  zu  Münster.  In  veränderter  Wiederholung 
bei  Baron  BothschUd.    (1836). 

4.  Gustav  Adolf  lässt  einen  Osterr.  Spion  hängen. 
War  in  der  Samml.  Dr.  Strahl,  Berlin. 

5.  Türkische  Karavane,  darunter  eine  Fürstin 
mit  ihrem  Kinde  auf  einem  Kamel,  von  Be- 
duinen überfallen. 

6.  Albanerinnen  im  Garten  einer  Villa  einen 
Bnef  lesend.  Auf  Holz.  E:  Baron  Waitz, 
Gassei. 

6  u.  6  BerL  ak.  KA.  1826. 


7.  Präsentation  Jacob^s  H  am  Hofe  ni 
sailles.  h.  6',  br.  5'  l(y.  Nach  Englind 
kauft. 

8.  Drei  jugendliche  Engel,  halb  sichtbar  I 
der  Brüstung  einer  Mauer,  beschattet  von  " 
u.  Granaten,  haben  sich  zum  Lobgesam^e  6di 
versammelt.    E:  Gräfin  Schaumburff,  GaaseL 

9.  St.  Georg  im  Kampfe  mit  dem  Drachea. 

10.  Flucht  nach  Aegypten.    Auf  Holz. 
9  u.  10  waren  E.  des  Kurfürsten  v.  Heoo. 

U.  Nächtliche  Schlittenfahrt  bei  Fackc 
^  Karlsruher  KA.,  Sept  88. 
12.   18.   Ausruhende  Jagdgesellschaft; 
hetze.    E:  Oberst  v.  EngeUiardt,  Petergburg. 

14.  Tod  der  Bianca  Gapello  1587.  — 
KA.,  Anfang  42. 

15.  Fortuna  mit  ihren  Günstlingen  in 
Gfarten. 

14  u.  16  BerL  ak.  KA.  42. 

n.  Zeichnungen,  Badirungen. 

1.  Gapricd.  18  Badirungen.  Gaasell823.  qQ.fo 

2.  Zwölf  Umrisse  zu  Shakespeare's  „OtheDo* 
Erfunden  u.  gez.  von  L.  8.  Kühl,  radirt 
G.  Deucker.    Frankf    1832.    gr.  4. 

3.  Skizzenzu  Shakespeare's  dramatischen  WeAe 
Gez.,  gestochen  u.  rad.  von  L.  8.  Bold. 
Erläut  in  deutscher,   engL  u.  frans.  Sj 

1.  Lief.:   Der  Kaufinann  von  Venedig. 
Aufl.     Gassei  u.  Leipzig.     1837.    qn.  foL 

2.  Liet:    Der  Sturm.    1838.  —  a  Lie£: 
Sommemachtstraum.    1838.  —  4  Lid: 
u.  Julie.     1839.   —   5.  Lief.:   Was  ihr  woD( 
1840.    qu.  fol. 

4.  Geschichtliche  Betrachtungen  über  diePfenle- 
racen  (vom  Director  L.  S.  BuhL)  Mit  AUoli- 
unfi[en.  Gassei  1840.  8. 
6.  Triumphzug  des  Amor.  Garton.  —  Mfi 
KA.  48. 

Bniz-Luna,  Justo,  span.  Historien- i«l 
Genremaler  in  GadiK.  Med.  IL  München  189^ 

1.  Die  Seeschlacht  von  Trafalgar  1805.  Spatuj 

Staatseigentum. 

8.  3.  Tempelruinen;  Vor  der  Haostflr. 

1-3  Münch.  int  KA.  92. 
4.  Auf  der  Mauer  von  Gadiz. 
6.  6.  Die  Armen-Suppe;  Zwischen  zwei  Fei 

4~6  Münch.  int  JA.  93. 

Rulaiid,  Heinrich,  Portrait- n.  Bist 
rienmaler,  in  München. 

1.  Das  heil.  Abendmahl.   Ghristus  ume[eben 
7  sitzenden  u.  5  stehenden  Jüngern  bei  Sf  ^ 
der    Gedächtnissfeier.      Infolge    eines 
ausschreibens  erhielt  der  Künstler  den  Ai 
seinen  Entwurf  als  Altargemälde  für  die  pxot 
Kirche  zu  Thannhausen  lu  malen.  — 
KV.,  Aug.  96. 

2.  SelbstbUdniss.  —  Münch.  int  KA.  97. 

BnllmanB,  Ludwig,  Portrait- n. 
storienmaler,  geb.  zu  Bremen  1765,  gest. 
Paris  1822,  war  Schüler  der  Dresd.  Akada 
u.  vollendete  seine  Studien  in  Paris .  wo 
längere  Zeit  in  freundschaftlichem  VerkeJir 
schweizer  Malern  lebte.    Eine  „Aufersteni 
Ghristi«,  h.  2,55,  br.  1,28,  früher  Altarbüd^ 
der  Frauenkirche  zu  Bremen,  das  längere 
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flr  Teneholleii  galt,  befindet  sich  seit  1861,  als 
Geieheiik  des  Senatois  Engelbert  Kliigkist,  in 
ier  Semmlnitg  des  Bremer  Ennstvereins. 

Rvmmelspaeher,  Joseph,  Land- 
ichaftamaler,  seb.  zu  Berlin  am  23.  Noy.  1852, 
tnt  1870  in  die  Berliner  Akad.  nnd  besuchte 
1871—73  die  Xnnstschnle  zu  Weimar,  wo 
Theodor  Hagen  sein  Lehrer  war.  Nach  einem 
dsianf  fokenden  zwe^ähriffen  Studienaufenthalt 
in  Dtoeldorf  Hess  er  sich  1875  in  Berlin  nieder. 
Er  hatte  Deutschland,  namentlich  die  Gebirss- 
gwenden,  die  Alpen  u.  Norwegen  bereist,  welcne, 
fieoen  der  mftrkischen  Ebene,  die  Motive  seiner 
Darstellnngen  bilden.  Ehreny.  Erw.  Berl.  int 
KA.91. 

L  Sehwarzwftlder  Landschaft — Berl.  ak.  EA.  76. 

1 1  Kleines  Gebirgsstädtchen;  Waldinneres.  — 

BeiL  ak.  EA.  78. 

i  Abnähendes  Gewitter.  —  BerL  ak.  EA.  80. 

5l  lia&isehe  Mfihle.  —  Bremer  EA.  80. 

t  Hausbrand  in  einem  Bhöndorfe.     Bez:   J. 

fiammelspacher.    Bn.  81.  —  Berl.  ak.  EA.  81. 

Kam  durch  den  Sftchs.  EY.  81  an  Seifenfabrikant 

Schmuz  in  Hermhut   Ein  Bild  „Brand  in  einem 

BhdBdoife'',  h.  1,22,  br.  1,89 :  Lepke's  Berl.  E.- 

Anet,  22.  Febr.  86. 

7.  Mlrkiaehe  Landschaft  mit  Windmtthle  am 

Wasser.    Bez:  J.  Bummelspacher.    Bn.  81. 

&  Mondschein.    Schmiede  am  Wasser  u.  Wind- 

ofthte.  —  Dresd.  ak.  EA.  81. 

I.  Mfihle  im  Schwarzwalde.  Bez:  J.  Bummels- 
paeher.    Bn. 

10.  Motiy  aus  dem  Bodetale  im  Harz.    Bez:  J. 
Bo&melnpacher.    Bn. 
9  0.  10  Sdchs.  EY.  84. 

II.  Deutscher  Urwald.  —  Berl.  ak.  EA.  84.  Ein 
Bild  „Deutscher  Wald*<:  Dresd.  ak.  EA.  85. 
12.  Heibstwaldlandschaft.  —  Dresd.  ak.  EA.  84. 
HL  Schwarz wald- Landschaft,  llotiv  aus  Bau- 
mfinzacL  Bez:  Bummelspacher  86.  —  BerL 
Jub.-A.  86,  angek.  f.  d.  Yerlosung. 

11  Corte  auf  Corsica.  -~  Berl.  ak.  EA.  87: 
Mönch.  Jub.-A,  88. 

U.  Beiflandschaft.  —  Berl.  ak.  EA.  87. 
11—18.  Märkische  Abendstimmung;   Gewitter 
imSchwaizwald;  Norwegische  Julinacht  (Motiv 
TOB  ^e  bei  Christiansand.)  —  BerL  ak.  EA.  88. 
19.  80.  Motiv  aus   dem  SogneQord:    Havel- 
Winterlandschaft.  —  BerL  ak.  EA.  89. 
81.  Ans  der  Mark.  Herbststinmiung.   Yom  ein 
Hindt  am  Wasser.  —  Dresd.  ak.  EA.  89. 
88.-26.  Morgenstimmung;  Mondschein;  Motiv 
Iwi  Ogne;  Am  FlarlandsQord;  Aus  Bermersbach 
bei  Forbach  in  Baden.  —  BerL  ak.  EA.  90. 
87.88.Wareggletscher:  Schwarzensteingletscher. 

-  BerL  int  EA.  91. 

29.  Kfistenlandschaft  mit  Windmühle  bei  auf- 
flehendem  Gewitter.    Holz.    h.  0,18,   br.  0,27. 

-  Lepke's  BerL  E.-Aukt.,  5.  Mai  91. 

M.  8L  Domauberg-Elamm  in  Tirol;  Schapitbach 
bei  Batzes  in  Sfldtirol.  —  BerL  ak.  EA.  92. 
•8.  Jf^ierMhst&ck.  Fuchsjäger,  abgestie^n  im 
Wirtahause  unter  der  grossen  Eiche,  erfrischen 
och.  h.  0,15,  br.  0,19.  —  Lepke's  BerL  E.-Auct, 
z-  Mai  93. 

tt.  Hom-  u.  Wareggletscher  mit  der  Berliner 
Hfitte  (ZiUcrtaler  Alpen).  -  Gr.  BerL  EA.  93, 
Abb.  im  Eat 


84.  An  der  Grawandalm  in  den  Zillertaler  Alpen. 
—  Gr.  BerL  EA.  94. 

85.  86.  Haidestimmung;  Tauwetter.  —  Gr.  BerL 
EA.  95. 

87.  Im  Gebirge.  Blick  von  einer  Anhöhe  auf 
weite  bewaldete  Täler.  Abendstimmung,  h.0,42, 
br.  0,66.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  30.  Nov.  97. 

Rumohr,  Carl  Friedrich  Ludwig  Felix 
von,  Eunstschriftsteller,  Zeichner  u.  £tdirer, 
geb.  zu  Beinhardsgrimma  bei  Dresden  am  6.  Ja- 
nuar 1785,  gest.  zu  Dresden  am  25.  Juli  1843, 
begann  seine  kunstwissenschaftlichen  Studien 
unter  Leitung  Prof.  Fiorillo^s  in  Göttingen  u. 
besuchte  schon  1804  Bom  u.  NeapeL  Nach 
seiner  Bttckkehr  lebte  er  teils  auf  seinen  hol- 
steinischen Besitzungen,  teils  auch  in  Hamburg, 
München,  Berlm  u.  anderen  Hauptstädten  der 
Eunstforschung  u.  besuchte  noch  dreimal,  1821, 
1826  u.  1828  Italien.  Mit  vielen  bedeutenden 
Zeitgenossen  stand  B.  in  persönlichem  u.  brief- 
lichem Verkehr.  Er  war  Mitglied  der  Berliner 
Akad.  (seit  1827)  u.  EhrenmitgL  des  Hamb. 
Eunstvereins. 

I.  Original-Handzeichnungen. 

1.  Grosse  Felspartie  mit  Wasser  im  Yorgrunde, 
links  auf  einem  ErdhOgel  ein  kleiner  Weg. 
h.  13Vä^,  br.  18Vi". 

2.  Aehnliches  Gebirgstal  mit  Gebüsch,  im  Yorgr. 
Felsen,    h.  Ib^W",  br.  12»/4". 

8.  Gebirgslandsdiaft  mit  Buine  eines  viereckigen 
Turms,    h.  9%"*,  br.  llVt". 

4.  Landschaft  mit  weiter  Feme  u.  dem  Meer, 
im  Yorgr.  zwei  vom  Wind  bewegte  Bäume, 
h.  V,  br.  9^*. 

5.  Gebirgslandschaft  mit  Hohlweg,  links  ein 
hoher  Steinblock.  Am  Hohlweg  eine  weibl. 
Figur,    h.  9-*,  br.  IS-*. 

6.  Oedes  Felsental  mit  Strasse  u.  Aussicht  auf 
Gebirgsfeme.    h.  12",  br.  20*. 

7.  Fe&engebirge  mit  einer  Mühle  am  Wasser, 
im  Yorgr.  ein  Schiff  mit  SegeL  h.  17^,",  br.  12". 

8.  Stn£en  von  11  verschiedenen  Eöpfen  und 
Büsten,  meist  profil.    h.  lOVi",  br.  17Vi''. 

9.  Etwa  82  Bll.  Eopf-,  Landschafts-  u.  Phantasie- 
studien. Sdzzen  u.  Entwürfe. 

1—9  D^anden  sich  in  der  Bumohr*schen  Eunst- 
sammlung,  deren  Yersteigerung  am  19.  Oct.  1846 
u.  den  folgenden  Tagen  zu  Dresden  stattfand. 

10.  Motiv  aus  der  Nähe  von  Siena.  Federz.  auf 
weiss  Papier.  Bez.  (rechts) :  Bon  Eumohr,  (links) : 
dair  orto  de*  padri  Osservauti  presse  Siena  Tanno 
1819.  Bumohr.  h.  0,22,  br.  0,295.  Geschenk 
Bumohr's  an  den  Grafen  Baczynski  Dec.  1828. 

IL  Badirungen. 

1.  Tod  Joseph^s  des  Patriarchen  von  Constanti- 
nopel.    Mit  dem  Namen,    kl.  4. 

2.  Begräbniss  desselben  in  Santa  Maria  Novella 
zu  Florenz  im  J.  1440.  Mit  Namen  u.  Jahres- 
zahl 1812.    kL  4.    Aetzdruck. 

8.  Le  Ohambellan,  im  Lehnstuhl  sitzend. 
Bumohr  fec.    JuL  1812.    kl.  4. 

4.  Landschaft  mit  Wasser,  nach  J.  Buisdael. 
Mit  Namen,    qu.  fol. 

5.  Landschaft:  Partie  in  den  Apenninen.  Mit 
dem  Zeichen,    gr.  qu.  4.    Aetzdruck. 
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6.  BanezntaiuE  in  Schenkenbexg.  qn.  4.  Aeti- 
drack. 

7.  Stndienblatt  von  elf  Köpfen.  Bnmolu  fec. 
kl.  4. 

m.  Schriften. 

1.  üeber  die  antike  Grnppe  Eastor  n.  Pollnz 
oder  Tom  Begriff  der  Idealität  im  Kunstwerk. 
Hamburg  1812.    4. 

2.  Denkwttrdigkeiten  der  Kunstausstellung  in 
München  des  Jahres  1814.  München  1815.  gr.8. 

8.  Sammlung  für  Kunst  u.  Historie.  2  Bde. 
Hamburg  1816.    8. 

4.  Italienische  Forschungen.  3  Bde.  Berlin  u. 
Stettin  1827—1831. 

5.  Drei  Beisen  nach  Italien.  Erinnerungen  von 
C.  F.  T.  Rumohr.    Leipzig  1832.    8. 

6.  Kynalopekomachia.  Der  Hunde  Fuchsenstreit. 
Mit  6  Bildern  (Holzschnitten)  von  Otto  Speckter. 
Lübeck  183Ö.    8. 

7.  Qeschichte  der  k.  Kupferstichsammlung  zu 
Copenhagen.  Als  £^|^nzung  der  Werke  yon 
Bartsch  u.  Brulliot.  Herausg.  v.  C.  F.  v.  Bumohr 
u.  J.  M.  Thiele.    Leipzig  1835.    8. 

8.  Hans  Holbein  der  Jüngere  in  seinem  Ver- 
hftltniss  zum  deutschen  Formschnittwesen.  Mit 
Holzschnitten.    Leipzig  1836.    8. 

9.  Zur  Geschichte  u.  Theorie  der  Formschneide- 
kunst.   Mit  7  Abb.    Leipzig  1837.    8. 

10.  Heise  durch  die  östlichen  Bundesstaaten  in 
die  Lombardei  etc.    Lübeck  1838.    8. 

11.  Untersuchung  der  Gründe  für  die  AnnahmOi 
dass  Maso  Finiguerra  Erfinder  des  Handgriffes 
sei,  gestochene  Metallplatten  auf  genässtes 
Papier  abzudrucken.    Leipzig  1841.    8. 

Vgl.  H.  W.  Schulz,  Karl  Friedrich  y.  Bu- 
mohr, sein  Leben  u.  seine  Schriften.  Leipzig  1844. 

Rumpf,  Emil,  Genremaler,  namentlich 
Maler  mihtairischer  Scenen,  geb.  zu  Frankf.  a.  M. 
am  28.  Febr.  1859,  war  Schüler  seines  Vaters 
Peter  Philipp  B.  u.  der  Kunstschule  zu  Karls- 
ruhe. Lebte  in  Gronberg  im  Taunus,  in  Frank- 
furt u.  in  Karlsruhe. 

1.  Becognoscirende  Husaren.  Bez:  EmilBnmpf 
1880.  —  Ddfer.  aUg.  KA.  80. 

2.  Viergespann.  —  Frankf.  histor.  KA.  81; 
Hannoy.  KA.  82. 

8.  Durch  die  Vorposten.  —  Hamb.  Frühj.-A.  87. 
4.  Acht  Federskizzen:  Humoristisches  aus  dem 
militärischen  Leben.    Eigentum  des  Künstlers. 

—  Frankf.  histor.  KA.  81.  Ein  Werk  „Humo- 
ristische Bilder  aus  dem  Soldatenleben.  Heft  I. 
Bekruten«,  12  Bll.  in  Lichtdruck,  qu.  fol.  ist  in 
Frankf.  a.  M.  erschienen. 

Rumpf,  Fritz,  Genre-  u.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Frankf.  a.  M.  1856,  Schüler  des 
Städersehen  Instituts  daselbst  u.  der  Akad.  zu 
Cassel.    Lebt  in  Potsdam. 

1.  Am  Canal,  mit  Bogenbrücke  u.  Häuserreihen. 

—  Münch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat.;  Bremer  allg. 
KA.  90.  >  © 

2.  Circus  auf  der  Wanderschaft.  —  Berl.  ak. 
KA.^  92. 

8.  Aquarell:  Nach  der  Kirche.  —  Dresd.  Aquarell- 
A.  92. 

Rnmpf,  Peter  Philipp,  Genremaler,  geb. 
zu  Frankf.  a.  M.  am  19.  Dec.  1821,  gest  dasdbst 
am  16.  Januar  1896,  trat  1838,  als  Schüler  Jacob 


Becker's,  in  das  St&del'sche  Insttofc,  wude 
Zeichnenlehrer  in  seiner  Vaterstadt  und  madita 
Studienreisen  nach  Dresden,  München,  Paiis  i. 
Oberitalien.  Seit  1875  lebte  er  in  Öronbeig  am 
Taunus,  in  der  Gel-,  wie  AquarellmalBrei  Utjfc 
Die  Maler  Fritz  u.  Emil  B.  sind  Söhne  Fhifip^ 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Mutter  u.  Kind.  Bez:  Ph.  Bumpf  66.  Hfll& 
OyaL  h.  0,18,  br.  0,14.  Aus  der  SammL  (^ 
Fr.  Endres  auf  BangePs  Frankf:  K-Aueb* 
20.  Noy.  93. 

2.  Eisyergnügen.  Bez.  1879.  »  Mtlneh.  ist 
KA-  79;  Sachs.  KV.  80. 

8.  Mädchen  mit  Handarbeit.  E:  Dr.  med.  J, 
Schmidt. 

4.  Mädchen  im  Walde.    S:  E.  G.  May. 

5.  Familienscene.    E:  Frau  Helene  Wejdt. 

6.  Kranzyerkäuferin.    E:  Albert  Andieae. 

7.  Schäfer  u.  Schäferin.    £:  Louis  Brentmo. 

8.  Schwabnerin  (Hessen).  E:  FrauSchöff  SoiKk|L ; 

9.  Wald  mit  Staffage.    E:  Alex.  Gerlaeh. 

10.  Schlafendes  Mädchen.   E:  Emil  LadenbiDf^.; 
3—10  Frankf.  histor.  KA.  81. 

11.  Das  Geheimniss.  E:  S.  Kohn- Speyer.  — 
Frankf.  histor.  KA.  81;  Frankf.  A.  a.  Prin^ 
besitz  91. 

12.  Mutterliebe.  Junge  Frau  am  Bette  äni 
schlafenden  Kindes,    h.  0,45,  br.  0,36. 

18.  Am  Bendezyous.  Junra  Mädchen  mit  äam  ; 
Blumenstrauss  in  sinnender  Haltung  axd  dut  \ 
Gartenbank  sitzend,    h.  0,45,  br.  0ß6. 
12  u.  13  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  19.  Oct  97« 

14.  Lesendes  Mädchen.  Badirtyon  J-BiflseiihiA 

15.  Mütterchen  am  Spinnrad.  Bad.  von  Bi— 
hardt    4. 

U.  Aquarelle. 

1.  Drei  Mädchen  im  Kahn  Ehrend.  Bei:  Fl; 
Bumpf,  Frankf.  a.  M.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

2.  Abschied  yon  der  Heimat    h.  0,44,  br.  0,47. 

—  Bangel's  Frankf.  K^Auct,  15.  u.  16.  Oct  901 
8.  Blnmenpflückerin.  E:  Herrn.  KShler.  -^ 
Frankf.  A.  a.  Priyatbesitz  91. 

in.  Orig.-Badirungen. 

1. 2.  Mühle;  Mutter  ihr  Kind  stillend.  —  WieB« 

nh.  KA.  83. 
ingeschlafene  Näherin.    4 

Rnmpler,  Franz,  Genremaler,  geb.  SK 
Tachau  in  Böhmen  am  4.  Dec  1848,  war  ScfaftUr 
der  Wiener  Akad.  unter  Prof.  y.  Enf  erth  mii 
Hess  sich  in  Wien  nieder,  wo  er  neben  yieki 
Genrebildern,  meist  aus  dem  Volksleben,  wA 
einige  Portraits  und  Landschaften  malte  Sdl. 
1887  ord.  Prof.  an  der  Wiener  Akad.  der  KOnrta 
Carl  Ludwig-Med.  1882;  Med.  IIL  Antwerpen.  86l 

1.  Sonntag  Nachmittags.  Alter  Bauer  beul 
Lesen  eines  grossen  Buches.  Bez:  F.  Bumpler 
1870.    Holz.    h.  0,275,  br,  0,205. 

2.  Mittagsschläfchen.  Alte  Frau  neben  fkrm 
Spinnrade.  Bez:  F.  Bumpler  1871.  Holz.  ?» 
dant  zum  Vorigen. 

1  u.  2  Berl.  int.  KA.  91.   Beide  aus  d.  SamnL 
Schey  auf  Wawra's  Wiener  K.-Auct.,  25.  Junill 
1882  u.  ff.  Tage. 
8.  4.  Der  alte  Wollkämmer;    Die  Sti^mutter» 

—  Wiener  JA.  72. 
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%  t  KotiT  Mu  Taflhfta;  Bei  der  OioflBmnttei. 
«-  Wkser  WA.  78. 

t  Mfttterlieher  Bat.  Bine  Bänerin  erteilt  ihrem 
^fOehtorehen,  das  eine  Etttie  auf  den  Annen 
Ittt,  gute  Lehren.    Bez :  Bnmpler  1873.   HoLs. 

I.  0^,  hr.  049.  -  Ans  der  SammL  Conrad 
Bühimeyer,  Tersteigert  zn  Wien,  4.  H&rz  84. 

&  1^.  Vor  dem  Bade;  Die  Jndenbrant  —  BerL 

•LKA.74. 

M.  Der  kleine  Patient.  —  Berl  ak.  EA.  74; 

Mflneh.  Gksp.  76. 

IL  Amritt  znr  Paiforoeiagd.  —  Wiener  JA.  74 

H  Eme  ihr  Bntterbrod  epeisende  B&nerin  in 

Unterbaitiinff  mit  der  anf  ihre  Schnlter  ffe- 

qmiBcenen  fiaiukatze.  Holzschnitt  in  ,,Zeit8obr. 

i  UUL  £.^  1878  n.  in  .Seemann's  knnsthistor. 

Büdarboffen"  Nr.  285.  —  Wiener  JA.  76. 

It  Der  liieheihrief,  den  ein  M&dchen  einem 

lodeni  Torüest  —  Oesterr.  KV.  76. 

14.  famOienportrait  —  Wiener  JA.  76. 

]&  AoB  dem  Atelier.  Bez.  1876.  Holz.   h.  0,13, 

kr.  0,09. 

1«.  Im  PariL  Bez.  1876.  Holz.  h.  0,135,  br.  0,18. 

17.  Geheimer  Schatz.  Bez.  1876.  Holz,  h.0,18, 
kr,  0,1a 

18.  Alle  füsch!    Bez.  1876.    h.  1,27,  br.  0,77. 

II.  Blumen  nnd  Perlen.    Bez.  1876.    h.  0,745, 

K^  Fkische  Frttehte.  Bez.  1876.  h.  0,885,  br.  0,63. 

15-20  Wiener  histor.  KA.  1877. 
iL  Mvttestnnden.  In  einem  ele^nten  Salon 
eitte  weing^kleidete  jnnge  Dame^  m  einem  Heft 
Utttemd.  Ihr  znnftchst  anf  einem  Tisch  ein 
grooer  Bfanaenstranss.  Anf  Holz,  fiber  3'  hoch. 
1880  bd  Miethke  in  Wien  ansratellt,  jetzt  im 
Bwti  eines  Hamburger  EnnstSrenndes.  Badirt 
mW.  Woemle.    4. 

ftSduneichelkätzchen.  PrOhsttickende  Bftnerin, 
der  eine  ihr  zn  Fflssen  sitzende  Katze  begierig 
nadunt  h.  1,10,  br.  1,40.  —  B^L  ak.  KA.  81, 
Abk.  un  Eat ;  Wiener  int  K  A.  82,  Abb.  im  Kat. 
S.  21  Im  Bondoir;  Eine  mllssige  Stnnde.  — 
BerL  ak  KA.  81. 

tt.JüBgeDameinaltniederlSnd.C!oetttm.  Ganze 
itehende  Figor  in  schwarzem  Sammtkleide,  an 
«■er  fiose  neckend,  h.  1,10,  br.  0,66.  -~  Wiener 
JA.  82.  Gehngte  ans  der  Samml.  Carl  Sarg  in 
Wien  auf  Miethke's  Wiener  K.-Anct,  4.  Mai 
K  Q.  ff.  Tage. 

Ä  Kitzchen.  h.  0,66,  br.  0^3.  —  Wiener  JA. 
«>  angek  fftr  die  Verlosung. 
«.  Der  einzige  Schriftffelehrte  des  Hanses.  Ein 
U.  Sefan^nn^  einem  Alten  n.  einer  Fran  einen 
ftief  entsiifemd.  Bez:  Franz  Bnmpler  1882.  — 
Wiener  JA.  83;  Mttnch.  int.  KA.  83;  BerL 
Jnh-A.  86;  Stnttg.  int.  KA.  91,  Abb.  im  Kat 
R  Am  Fenster.  —  Mttnch.  int.  KA.  83. 
9,  Neapolitanerin,  Stndienkopf  en  face.  — • 
Wuner  JA.  83;  Mttnch.  int.  KA.  83;  Antwerp. 
"  A  9^ 

»■  Taclumerin,  Stndienkopf  profil.  —  Wiener 
JA.  ®;  Münch.  int.  KA.  83;  Stnttg.  int.  KA.  91. 
|1.  Büdn.  des  Hofrats  y.  Hochstetter,  Inten- 
Y'^  des  natnrhistor.  Hofinnsenms  zn  Wien. 
Ajigwfthrt  im  Anftr.  des  Cnltns-Min.  —  Wiener 
JA  83. 

^  Eidchen  in  altdeutscher  Tracht,  ganz  en 
«»^jBez:  1844  F.  Bnmpler.  —  Berl.  Jnb.-A. 
86;  Wiener  Jnb.-A.  88. 


88.  Der  Gratulant.  Ein  zerlnmnter  Kerl  mit 
grinsendem  GesicJit  als  üeberlringer  eines 
Stransses  in's  Zimmer  tretend.  Bez:  F.  Bnmpler. 

—  BerL  Jnb.-A.  86. 

84.  85.  Morgenandaoht;  Abendandacht 

86.  Ein  Jockey,  h.  0,53,  br.  0,42.  —  BangePs 
Frankl  K.-Anct,  25.  Not.  90. 

87.  Portr.  des  Ministerialrats  (nachmal.  Cardinal- 
Fttrsterzbischofs)  Dr.  Johann  Kntsschker.  E: 
Cnltns-Min.  —  Wiener  JA.  92. 

88.  Orig.-Carton:  Kttnstlergmppe  ans  dem  histor. 
Festznge  1879.    Wiener  int.  graph.  KA.  83. 

89.  Aquarell:  Die  Geschwister.  In  einem  Hause 
des  Böhmerwaldes  die  grosse  Schwester  u.  das 
Brttderchen  beim  Morgengebet  Am  Fussboden 
spielt  ein  Kfttzchen.  Aus  dem  Album  österr. 
Kttnstler,  das  dem  Kronprinzen  zu  seiner  Ver- 
mählung ttberreicht  worden.  Bez:  Franz 
Bumpler.  h.  0.265,  br.  0,315.  E:  Knnsthistor. 
Hoftnusenm  Wien.    Badirt  von  Th.  Alphons. 

40.— 42.  Federzeichnungen:  Weinender  Schul- 
junge; Ein  Mädchen  mit  einem  Blumentopf; 
Weiblicher  Stndienkopf.   Jede  bez:  F.  Bumpler. 

—  Aus  der  SammL  Ck»nrad  Btthlmeyer  auf 
Miethke's  Wiener  K.-Auet.,  4  März  84  u.  ff.  Tage. 

Eine  Ausstellung  you  230  Nummern  Bumpler- 
scher  Werke  (107  Oelgemälde,  123  Aquarelle  u. 
Zeichnungen:  Landschaften,  figttrl.  Scenen. 
Strassenbilder,  Interieurs  etc.)  fand  im  April 
1897  in  Miethke's  Wiener  Kunstsalon  statt 

Hundt,  Carl  Ludwie,  Landschafts-  u. 
Architekturmaler,  aus  KOnigsoerff,  begann  seine 
Kunstsludien  in  seiner  Yateistaat  u.  setzte  sie 
in  Berlin  fort  1828  ging  er  nach  Italien,  das 
er  bis  SicUien  bereiste,  an  allen  Orten  ver- 
weilend, deren  Natnrschönheit  u.  Baudenkmäler 
ihn  zu  Zeichnungen  anregten.  Nach  einem 
zwOliQährigen  Aufenthalt  daselbst  kehrte  er 
1840  in  die  Heimat  zurttck  u.  liess  sich  in 
Berlin  nieder.  1845  besudite  er  nochmals  Italien 
u.  in  den  fttnfziger  Jahren  England,  auch  hier 
wie  dort  den  werken  der  Architectnr  als 
Zeichner  u.  Maler  mit  Vorliebe  zugewandt 
Bundt  wurde  Professor  üi  Berlin  u.  1846  preuss. 
Hofinaler. 

I.Gegend  in  den  PontinischenSttmpfen.  Bastende 
Jäger.  1823  gem.  h.  0,55,  br.  0,68. 
2.  Ansicht  der  Peterskirche  u.  der  Engelsburg, 
h.  0,445,  br.  0,60.  (VieUeicht  von  Wilh.  Hrttcke). 
1  u.  2  E:  Stadt-Museum  Königsberg,  Minuth- 
sche  Samml. 

8.  Prospect  des  Schlosses  zu  Berlin.  —  Berl. 

ak.  KA.  26. 

4.  Ansicht  von  Terradna. 

6.  Blick  in  die  Campagna,  Gegend  von  Nepi. 
8.  Inneres  der  Capeile  von  AssisL 

4-6  in  Bom  gemalt  —  BerL  ak.  KA.  32. 

7.  Die  Bogers-GapeUe  in  Palermo.  —  Halberst 
KA.,  Juni  u.  Juli  40. 

8.  Die  Peterskirche.  E:  König  y.  Preussen.  — 
Berl.  ak.  KA.  44. 

9.  S.  Francesco  Paolo  zu  Bom. 

10.  Beisetzung  der  üeberreste  Ludwi^'s  d.  Heil, 
in  der  Cathedrale  zu  Monreale  bei  Palermo, 
1271.  —  Mttnch.  d.  allg.  u.i,hi8tor.  KA.  5a 

11.  Grabmai  Kaiser  Friedrlch's  IL  in  der  Vor- 
halle der  Oathedrale  zu  Palermo. 
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12.  Inneres  der  Basilioa  S.  Martino  ai  montL 
18.  Der  Golf  yon  Bajae. 
9—13  Dresd.  ak.  EA.  65. 

14.  Inneres  der  Peterskirche  zn  Rom.  Orün- 
donnerstaga  nachts,  da  die  heil.  Reliquien  ge- 
zeigt werden. 

15.  Capeila  Palatina  im  Schlosse  zn  Palermo, 
von  Roger  II.    1200  erhant. 

14  n.  15  Dresd.  ak.  KA.  66. 

16.  Familienglilck  in  Nizza,  Villa  Palmiera. 

17.  Piazzetta  di  S.  Marco,  Venedig. 

18.  Bronnenhof  im  Dogenpalast  zu  Venedig. 

S Börsenstunde.)    Angek.  vom  Könige. 
9.  Die  Kirche  der  Tempelherren  in  London, 
Strand. 

20.  Blick  nach  Nizza. 
1&-20  BerL  ak.  KA.  66. 

21.  Anshmch  des  Vesuvs  im  J.  1834.  —  Berl. 
Verlosung  z.  B.  der  Armee  1866. 

22.  Campo  santo  zu  Amalfi.  —  KarfnnkePs  Berl. 
KA.  67. 

28.  Rittersaal  im  k.  Schlosse  zu  Berlin.  — 
Sachsens  Berl.  Gem.-A.  67. 

24.  Aussicht  auf  Rom  von  einer  Galerie,  auf 
welcher  dem  Papste  ein  Bild  gezeigt  wird. 
E:  Schloss  Berlin. 

25.  Ansicht  des  Schauspielhauses  zu  Berlin. 
E:  Gem.-Samml.  Dannenherg,  Berlin. 

26.  Rittersaal  im  Schlosse  zu  Braunfels. 

27.  Inneres  der  Westminsterahtei,  London. 

26  u.  27  £:  k.  Schloss  Bellevue  bei  Berlin. 

28.  Die  Colleges  der  Universität  Oxford.  20  BIL 
Litho^phien  in  Tondr.  imp.  fol.    Berlin. 

29.  Ein  Spaziergang  um  Oxford.  16  BU.  An- 
sichten, litn.  von  Tempeltey.    Berlin. 

Er  schrieb:  „Entwurf  zu  einer  Denkschrift 
über  die  Frage:  Wie  kann  die  bildende  Kunst 
zeitgem&ss  u.  auf  eine  ihrer  würdige  Weise  in 
allen  Kunstfächem  gefördert  u.  fruchtbar  für 
die  Nation  u.  die  Künstler  gemacht  werden? 
Von  Hofmaler  C.  L.  Rundt.    Berlin  1869.    4 

Runge,  Julius,  Marinemaler,  geb.  zu 
Röbel  in  Mecklenb.- Schwerin  1843,  besuchte 
1870—74  die  Münch.  Akad.  u.  1875—79  die 
Karlsruher  Kunstschule  unter  Prof.  Gude  u. 
liess  sich  1885  in  München  nieder.  Reisen  durch 
Deutschland,  nach  Dänemark,  Norwegen,  Ober- 
italien, Palästina. 

1.  Fischsug  auf  Cap  Skagen  in  Dänemark.  Bez : 
J.  Runge.  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  82. 

2.  Der  Hamburger  Hafen  vom  Altonaer  Blsch- 
markt  gesehen. 

2a.  Der  Hamburger  Hafen  vom  Steinwärder  ge- 
sehen 

2  u.  2a  Münch.  int.  KA.  83;  Sachs.  KV.,  Dec.  83. 
8.  Heringsfischerboote.  E:  Museum  Altenburg. 
4.  Fischerboote  im  Hafen  von  Ostende.  K: 
Aarc^auer  KV.  in  Aarau,  angek.  1888. 
6.  Uafendamm  von  Fredrikshafen.  —  Münch. 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat. ;  Bremer  allg.  KA.  90. 

6.  Fischerhiüfen  in  Hamburg.  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M."  1890;  Münch.  Jub.-A.  88;  Sachs.  KV.  89. 

7.  Küste  von  Jaederen  im  südl.  Norwegen. 
Bez:  J.  Rnnge.  h.  0,37,  br.  0.57.  E:  Rudolphi- 
num  Prag,  an^ek.  1889.  —  Prager  KA.  89. 
8.— lO.tFranz.  Fischerboot  in  Ostende;  Fischer- 
boote in  Ostende;  Hafen  bei  Ostendc.  —  Münch. 
JA.  89. 


11.  Erabbenfischer  bei  Husum. 

12.  „Die  alte  Liebe^.  (Hafendanun  bei 
haven). 

11  u.  12  Br6mer  allg.  KA.  90. 

18.  Stille  See.  —  Münch.  JA.  90. 

14.  Hafendamm  von  Ostende.  —  Ddfer  a]]g.{ 
KA.  80;  Münch.  JA.  91. 

15.  Molo  nuovo,  Genua.  —  Münch.  JA. 
Berl.  int  KA.  91;  Sachs.  KV.,  Febr.  92;  Hl 
JA.  93. 

16.  Venetianischer  Erabbenfischer.  — 
KV.,  Nov.  93. 

17.  18.  Bei  Nervi;  Strand  bei  Cap  SkagcD. 
Münch.  JA.  93. 

19.— 29.  Elf  Ansichten  vom  See  Genesuettl 
Palästina:  Medjdel  (Mi^la);  Wc 
bei  Tibexias ;  Nach  dem  Sturm  (mit  dem 
Hermon);    Tiberias   mit   dem  latein.  ] 
Morgenstimmung  bei  Tiberias;  Auf  dem  We 
nach    Magdala    (mit    dem    grossen  H( 
Abendstimmung  von  der  Terrasse  des 
Klosters  in  Tiberias;    Tiberias;    Frllhmoi 
stimmuns^  bei  Tabigha:  Ebene  Genezarvth 
Ch&n-Muge  aus  gesehen;    Tiberias  tob 
Klosterstrasse.  —  Sachs.  KV.,  Juni  95. 
90.  Mittelländische  See  bei  Nervi 
81.  Lagunenfischer.  —  Münch.  int  EA.  91 
30  u.  31  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

32.  Am  Campo  santo  in  Venedig.  Im  Voi 
ein  Fischer  in  seiner  verankerten  Gondel. 
J.  Bunge.  —  Sachs.  KV.,  Dec.  97. 

Runge,  Philipp  Otto,  Historien- n 
traitmaler,  geb.  zu  Woltfast  in  Pommen 
23.  Juli  1777.  gest.  zu  Hamburg  am  1  D 
1810,  hatte  in  der  Stadtschule  den  "*' 
Kosegarten  zum  Lehrer,   erhielt  den 
Zeichnen-  u.  Malunterricht  aber  von  E  J. 
terich ,  dann  von  (^erdt  Hardorff  dem  llt 
Hamburg,  wo  er  bei  einem  Bruder  Avi 
gelinden .  und  setate  seine  Kunststndiei 
1799—1801  auf  der  Akad.  zu  Kopenhageiit 
1801—1804  in  Dresden  fort    Hier  beftei 
er  sich  mit  Ludwig  Tieck,  suchte  aber 
bei  dessen  Durchreise  nicht  auf,  sonden 
dem  Dichter  erst  später  persönlich  und  di 
einen  Briefwechsel  über  Farbensusammoii' 
ung[en  bekannt    Bunge  kehrte  über  Wolj 
uacn  Hamburg  zurück,  wo  er  nach  wer 
Jahren  einem  Brustleiden  erlag.    Der  so 
dahingeschiedene  Künstler  hinterlieas  nnr  w( 
Oelgemälde,  aber  mehrere  ZeichnuniijBn,  wr 
die  reiche  Begabung  desselben  beweisen. 

1.  Lehrstunde  einer  Nachtigal,  farbig« 
gem&lde,  zu  dem  eine  Ode  Klopstocks  die 
regung  gegeben.   Unter  der  Nachtigal  veij 
er  die  Psyche,  welche  mit  Schmetterling«Wj 
unter   einer  Eiche  sitzt,   vor  ihr  anf  er 
leichten  Zweige  das  Amorkind  mit  der  Doi 
flöte.   Vom  zweimal  ausgeführten  Bude  bei 
sich  das  frühere,  einst  der  Fanulie  Bem^ 
Hamburg  gehörige  Exemplar  jetzt  in  der  Kw 
halle  daselbst,  das  andere,  ein  Jahr  spSter  (U 
vollendete  im  Besitz  Paul  Bunge'a  b  M 
Das  Büd  „Die  NachtigaU  nach  einem  Qedic 
von  Klopstock«  befand  sich,  als  Bigentnm 
Frau  P.  S.  Bunge  in  Hamburg,  auf  der  dcnr* 
allg.  u.  histor.  KA.  zu  Münohen  185& 


Runge  —  Rupperi. 
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t  AmofB  TriTunph.  Beliefartiges  Oelffem.  Ber- 
Sier  PriTAtbesitz.  —  BerL  Jab.-A.  86,  histor. 
AMaiL 

t  Vier  groflfle  Compositionen  der  Tageszeiten 
oder  des  mensehlichen  LebensalteTS.  Allegorische 
DinteUmig  ans  je  einem  Mittelfelde  mit  üm- 
nhminig  Ton  Kindern  n.  Pflanzen  in  Arabesken- 
fam.  Im  Umiiss  gestochen  von  Damstedt, 
BfaSat  n.  E.  Q.  Kittger,  mit  Text  Ton  Görres. 
Leipnff  1806.  4  Ba  roy.  fol.  Die  Bestimmung 
ier  i.Tigeszeiten*',  als  eolossale  Wandgemälde 
«vgefthit  ZQ  werden,  wnide  nicht  erreicht 
Des  fiffbiffe  Bfld  „Der  Morien',  als  Eigentnm 
4sr  Fran  F.  S.  Bnnge  anf  der  gr.  Mttndi.  KA. 
1858,  besitzt  jetzt  Fanl  Bnnge  in  Berlin.  Die 
toJgeZeifJimmg  der  „Nacht^  (Abendlandschaft 
Sit  Genien  n.  SchwSnen)  h.  0,62,  br.  1,20, 
Berits  des  Hambnjmschen  Eünstlenrereins,  be- 
ted  sieh  anf  der  ffiimb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 
Ke  Ttgesseiten  erschienen  in  4  BU.  Orifi^.-Bad, 
loj.  fol,  der  „Morgen^  in  Lithographie  von 
Irwin  D.  Otto  Speckter.  gr.  fol. 
i  Spielende  Kinder.  Ein  Knabe  n.  ein  M&dchen 
liebeil  ein  kleineres  Kind  im  Wäglein  dnrch 
ta  Garten.  Oelgem.  h.  1,305,  br.  1,406.  E : 
Ximsihalle  zn  Hamburg,  Geschenk  von  E. 
Htisenbeek 

I.  Fumlienbild  des  Künstlers.  Tnschzeichnnng. 
Du  im  J.  1800  in  Kopenhagen  geplante  grosse 
Beauimtbüd  seiner  Familie,  welches  er  in  T 
HSie  0. 12'  Breite  für  einen  Saal  seines  Bruders 
luob  in  Hamburg  ausfllhren  wollte,  unterblieb. 
Ke  Tiucbzeichnung,  den  „Eintritt  des  Ütesten 
Sohnes  u.  eines  aus  der  Fremde  heimkehrenden 
Kfinrtlers,  des  Bruders,  in  den  Garten  des  Vaters'' 
teteDend,  besitzt  der  in  Hamburg  lebende 
■digeborene  Sohn  des  Malers. 
C  Okmetw  Fkunilienbild,  Oelgem.  aus  dem  J. 
1805.  Das  fttr  die  Eltern  in  Wol^ast  bestimmte 
Bild,  welches  den  Künstler  selbst  mit  seiner 
Ftkq  n.  seinem  Bruder  in  einem  Park  darstellt, 
WMet  sieh,  wie  die  Tuschzeichnung,  beim 
Sohn  in  Hamburg. 

I  Portrait  eines  kleinen  Httdchens  (Perthes' 
zweiter  Tochter,  der  sp&tem  Frau  Agricola  in 
Gotha)  am  geOAieten  Fenster  mit  der  Aussicht 
über  den  Jungfemstieg  u.  die  Alster  nach  der 
Windmtlhle  u.  dem  WalL  1805.  Ln  Besitz  der 
Funilie. 

&  Por^t  der  drei  Kinder  seines  Freundes 
HUaenbeek  im  Garten.  Im  Hintergr.  die  Türme 
Hambujgfs.  1805  begonnen.  £än  Umriss  der 
redeizeichnung  zum  Portrait  der  Kinder  be- 
iadet  sich  in  A.  Lichtwark  .Herm.  Kaufmann 
^  die  Kunst  in  Hamburg**,  München  1893.  Die 
Feden.  besitzt  Bunge  in  Hambunf. 
t  Ein  Büdniss  derEltem  Bunge^  aus  dem  J. 
^,  dss  dem  Dir.  Lichtwark  nur  durch  die 
«edeizeichnung  Ph.  Otto  Bunge's  und  eine 
Fuhenskizze  ^i  Paul  Bunge  in  Berlin  bekannt 
^  «Die  Eltern  des  Künstlers  (die  Mutter  am 
Arm  des  Vaters)  treten  von  links  in  den  Garten, 
zwei  Enkel  springen  ihnen  voraus.  Hechts  s^eht 
die  Aussicht  auf  den  Peenefluss  mit  einigen 
SddffBn."  1808  in  Wohnst  gemalt  G.K.Nagler 
Bennt  David  Bunge  in  Mecklenburg  als  Besitzer 
^Gemftldes. 

1«.  Bildniss  dee  Matthias  Claudius  (des  Wands- 
Mcker  Boten). 


11.  Selbstbildniss  des  Künstlers^  deren  Bunge 
einige  gemalt  haben  soll  Eines  derselben, 
Kniestück  aus  dem  Jahre  1805,  hat  Speckter 
lithographirt.    fol. 

12.  Otto  Sigismund  Bunge,  der  sp&tere  Bild- 
hauer, im  Kinderstühlchen  1806.  E :  Paul  Bunge, 
Berlin. 

18.  Die  Frau  des  Künstlers  mit  dem  lUtesten 
Sohn  auf  dem  Arm.    üntermalun^.    1807. 

14.  Der  ftlteste  Knabe  Bunge*s  sein  Schwester- 
chen umarmend.    1809  in  Hamburg  gemalt. 

15.  Portrait  Job.  Philipp  Petersen^s  zu  Herm- 
stadt in  Schweden,  das  Nagler  als  das  voll- 
kommenste der  von  Bunge  gemalten  Bildnisse 
bezeichnet 

16.  Die  Flucht  nach  Aegypten.  (1805—1806). 
Fast  nur  üntermalung. 

17.  Petrus  auf  dem  Meere.  (1806-1807).  Grosse 
Üntermalung  in  Oel,  nach  einer  gr.  Zeichnung 
in  Sepia  u.  Tusche. 

16  u.  17  im  Vorrat  der  Hamb.  Kunsthalle. 

18.  Die  Freuden  der  Jagd,  grosses  AquareU, 
das  1808  oder  1809  in  Hamburg  entstanden. 

19.  Compositionen  zum  Ossian  in  mehreren 
grossen  u.  kleineren  Bildern,  zum  Teil  Feder- 
zeichnungen. 

80.  Vier  BIL  kleine  Zeichnungen  mit  Kindern 
zwischen  Blumen.    Gest  von  Fr.  Köbike. 

Ausser  den  genannten  Werken  hinterUess  der 
Künstler  eine  grosse  Zahl  Zeichnungen,  Ent- 
würfe, Vignetten  u.  Skizzen  meist  omamentalen 
Charakters  mit  Bevorzugung  der  Pflanzenformen, 
Arbeiten  in  Aquarell,  Bleistift,  Feder,  Tusche 
u.  Sepia. 

Als  literarisches  Werk  erschien  1810  bei  Perthes 
in  Hamburg  eine  Farbenlehre  unter  dem  Titel 
„Farbenkugel  oder  Construction  des  Ver- 
hältnisses aller  Mischungen  der  Farben  zu 
einander  etc.  von  Ph.  0.  Bunge.  Nebst  einer 
Abhandlung  über  die  Bedeutung  der  Farben  in 
der  Natur  von  Prof.  H.  Steffens."  Mit  Kupfern, 
gr.  4. 

Hinterlassene  Schriften  von  Philipp  OttoBun^, 
herausg.  von  dessen  ftltestem  Bruder.  2  Teile 
mit  sieben  Bildwerken  u.  Portraits.  Hamburg 
1840.    8. 

Bnnk,  Ferdinand,  Malern.  Badirer,  geb. 
zu  Freiburg  im  Breisgau  am  14.  Oct.  1764,  gest 
zn  Wien  am  4.  Dec.  1834.  War  Schüler  der 
Wiener  Akad.  der  Künste  u.  in  Wien  tätig. 

1.  Der  Traunsee  von  Gmunden  gesehen.  Bez. 
1824.  h.  0,67,  br.  1.02.'  E:  Gal.  liiechtenstein, 
Wien.  —  Wiener  hwtor.  KA.  77. 

2.  Das  Glumsertal  mit  der  Etsch  in  Tirol. 
Bechts  Schioss  Fürstenberg,  in  der  Feme  die 
Schneekuppe  der  Ortlerspitze,  h.  0,66,  br.  1,02. 
E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

Happert,  Otto  von,  Landschafts-  und 
Architecturmaler,  geb.  zu  Waldshut,  Grossh. 
Baden,  am  2.  Aug.  1841,  war  Schüler  Aug. 
Schäffer's  in  Wien  u.  ging,  nachdem  er  einige 
Jahre  in  Venedig  gelebt,  1871  nach  München. 
Seine  Studienreisen  machte  er  in  Deutschland, 
Oesterreich  u.  Oberitalien  u.  nahm  München 
zum  dauernden  Wohnsitz. 


Rupfcht  —  Rw. 


1.  Der  Kütgwg  znm  Canal  grand«  in  Venedig. 

—  Wlenwlt.  ftllg.  d.  KA.  68. 

I.  HotdT  tm  Venedig.  —  Wiener  int  EA.  69. 
Ein  Bild  jM»  Venedig«,  Holi,  h.  0,36,  br.  0,90: 
Bangel'B  Fiuikt  K.-Anct,  88.  Hai  91. 

8.  Mondnacht  is  Venedig.  —  Wiener  JA.  71. 

4.  Alter  Hufct  in  Fiüö.  a.  H. 

5.  Znanu  a.  d.  Thara,  Hshren.  —  Hflnch. 
Qlaap.  76. 

C  Hof  in  Venedig. 
4—6  Wiener  JA.  73. 

7.  Jaimnarkt  (Avei  Tandelmukt)  in  Httnchen. 

—  Wiener  WA.  73. 

8.  DoriidyU.  —  Wiener  JA.  77. 

9.  ünteränger  in  lütnclian.  —  Bremer  RA., 
An^gSa 

10.  Waidhofen  (an  der  Tbaya?). 

II.  Alter  Hof  (San  Qr^orio)  in  Venedig.  — 
Htinch.  Jab.-A.  88. 

U.  Am  Stambergeraee.    b.  0,60,   br.  0,72.  — 

Bangel'*  Frankf.  K.-Anct,  1.  April  90. 

IsTUotiT  bd  OlTenbacli  a.  H.    Hols.    h.  0,11, 

bi.  0,34.  —  Baseler  K.-Anct.,  11.  Dec,  93  n. 

ff-  Tage. 

11  Bin  gnter  Fang.  h.  0,86,  br.  0,60.  —  Bangel's 

Frankf.  K.-ADct.,  12.  Deo.  94. 

1«.  laai^artie  bei  Hlkitehen.  —  Unnoh.  JA.  M. 
188S  malte  der  Kttnstler  die  Arcliitectiir  wn 

L.  Brann'a  Panorama  der  Schlaobt  von  Weiwen- 

knn.  1.  laoa  j:.  ^  denen  Panorama  des 
'  8t.  Privat  Für  das 
HIlndMn  lobnf  er  8  gr. 
len. 

lonacbebilder. 
EUva  dei  SobiaTosi  in 
Toi. 

qn.  fol. 
[er,  HDnchen. 
ilico.  L  0,30,  br.  0,486. 
«sd«i.   h.0,41,  br.0,87. 
bi.  03&. 

E.-AQCt,  8.  Dec.  91. 
u  M.  —  Hflnch.  JA.  98. 
Oooaohe.  —  Uflack. 

übe.— Hllnch.  JA.96. 
,  Oenremaler,  geb.  an 
16,  geat.  zn  Uflnctien 
2  in  die  U&sch  Akad. 
dea  Prof.  Wilh.  Diez. 
Hflnch.  int  RA.  83. 
est  sich  während  wiiier 
I  von  drei  Hnsikanten 
nprecht  Abb^JUnatr. 
i.  Holiacbn."  Dt. 
i).  Ein  Badfahrei  mit 
ade  Tor  einer  Doif- 
Bnpiecht.  UUncben. 
O.  „Meiatenr."  X  — 
leoer  Jnb.-A.  88,  Abb. 

,  Landacbaftamaler,  in 
iver.  Beraobte  Italien 
Weimar. 


1.  FrUiUnBvtag.    b.  OfiS,    br.  0,47.  -  Ui 
JA.91n.93;  Wiener  JA.  93;  Gr.Emh.Kl 
S.  Game  ans  Taormina.    h.  0^,  br.  0,17. 
HOnch.  JA.  93;  Gr.  Hamb.  KA.  96. 
t.  Doiflandscban  im  FrUillng. 
1—3  Bert.  ak.  KA.  98. 

4.  HotiT  ans  Taormina.  —  HQneh.  ialKA. 
K.  6.  Pergola  ans  Anaeapri ;  Abend  is  da  Ti 
Bo^hew. 

4—6  Gr.  B«il  KA-  ©. 

7.  8.  Landschaft  ans  Baabeckj  < 
Neokloater.  —  Gr.  Berl.  KA  94 

9.  Sommer-Nachmittag.  —  H&Bcb.  JA  94; 
BeiL  EA.  96. 

10.  Friedhof,  b.  (^76,  br.  0,83.  -  Or,  Hi 
KA.  85. 

11.— IS.  FrUiling;  Vorfrlbliig; 
Landschaft  —  8Sohs.-Tbflr.  bidi 
werfae-A.  an  Leipzig  97. 

BnBchewe^h,  Ferdinand,  Z 
n.  KapfbiBtecher,  geb.  an  Nenatzeliti  ITS 
daselbst  1846,  begann  seine  Stndi«  ii  Ba 
kam  1804  auf  die  Wiener  Akad.  o.  (ing  1 
nach  Born,  wo  er  sieh  Comeliiii  ■■  Onrt 
anaoUosa  d.  snr  katboL  Kirche  flberbat  3i 
Stichweiae  erinnert,  in  seinen  Mbersii  BWi 
namentlich,  an  die  Haro-Anton's,  dem  m  i 
eiferte.  Ans  der  Zahl  der  alten  Veista  «i 
er  Domemohino,  Fra  Angelleo,  Qiotto,  B» 
Ginlio  Bomano,  Xichelatwelo,  BnbsBi  n.  Vi 
Ton  neoeien  KDnsäem  Werke  von  Bänder 
Caratena,  Conelina,  Overl>e<ik,Pfi>rr,  JnlScl 
Steinle,  Thoiwaldaen,  Veit  n.  J.  H.  WigM 
seinen  graphischen  Nachbildnngen.  Die  »r* 
Stiche  nUÜte  er  wol  nach  Overbeck  un;  - 
Comelina  namentlich  acht  BIL  an  dem,  Ü  M 
nmfaaaenden  Fanst-C; eins,  der,  doich  ät  SC 
Jnl.  Th&ter's  ergBnat,  1846  in  neuer  m 
roy.  qn.  fol.  erschien. 

RnsB,  Clementine,  Zdchnerinn.H>li 
geb.  nm  1810,  geat  1860,  Tochter  d«s  H: 
malen  Karl  Bnss,  SobUerin  ihres  Vaters,  l 
in  Wien. 

1.  Die  EinunelakOnigin  reicht  der  Jeanaa  i 
Sohwert  n.  Fahne. 

5.  Christas  mit  der  beil.  Hagdalna. 
1  n.  2  Wiener  ak.  KA.  28. 

8.  Hadonna.  —  Wiener  ak.  KA.  30. 

4.  Die  heil.  Anna  mit  der  Mntter  Qottei  I 
dem  Scbo«.    Altarb.  fllr  die  Pfcrrfdrche  n  M 

rrsdorf  bei  Wien.  —  Wiener  ak.  KA.  M. 
Buhe  auf  der  Flncht.   Sepiaseiebnimg-  " 
1844.    h.  0,196,  br.  0,28.    B:  Kaiaer  t  "- 
reich.  —  Wiener  hiatoi.  KA.  77. 

Bitaa,  Frans,  Geniemaler,  geb.  n  IV 
am  27.  Hftn  1844,  Schftler  der  Wiewr  AI 
unter  Directoi  Rnben,  malte  ancb  eiaigs  Eii 
rienbilder  n.  die  Portraits  des  Oeterr.  Ku 
paars,  Ealbfignren,    welche  DeamvsoB  lit 

nhirte,    gr,  foL    War  in  Wien  n.  ««1 1 
aris  t&t^. 

1.  Editha  findet  die  Leiche  KOnig  HantU'i 
dem  Schlaohtfelde  bei  Hastings.  —  Wiaaei  a 
d.  KA.68. 

5.  &   StcTeril;  St«Teiiscbea  Id;a  - 
JA.  71. 
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i  liiie  Antoinettens  letzte  yertraoliche  Unter- 

ntang  mit  Ihrer  Mntter,  der  Kaiserin  Maria 

Thcnoa.  —  Wiener  JA.  71. 

&  Unterbrochene  LectOre.  —  Wiener  JA.  71. 

Sin  Bild  ^Interessante  Lectüre"*,  h.  0,69,  br.  0,55. 

kfiud  lieh  anf  Bangere  Frankf.  K.-Anct.  1887 

1.1889. 

6L— 8l  Ans  dem  Bnn;leben;   Damenspiel;   Am 

loreen.  —  Wener  JA.  72. 

iL  10.  Ftoksoene;  Santa  Lena  bei  Venedig.  — 

wiener  WA.  73. 

11.  lUdchen,  die  niech.  Doppelpfeife  blasend. 

Bca.  1875.    h.  1,17,   br.  1,74.     B:   Fr.  Wilh. 

Gnme.  Sin  „Griechisches  Mftdchen*':   Wiener 

JA.  75. 

1&  Lantenspieler  nnd   Sängerin.     Bez.  1875. 

k  1,73,  br.  1,15.    E:  Fr.  Wffli.  Crone. 

11  n.  12  Wiener  histor.  ELA.  77. 
H  li  Dame  mit  Katze;   Ans  Venedig.  — 
Wiener  JA.  75. 

tt.  Am  darier.    E:  Dehm,  Wien.  —  Wiener 
JA  76;  HüncL  Glasp.  79. 
Ä  An  Bronnen.  —  Wiener  JA.  76. 

17.  AbendspazieTgang.  —  Wiener  JA.  78. 

tti  HoUindische  Landschaft  --  Par.  WA.  78. 

II.  Hinter  den  Conlissen.    (Gmppe  von  Halb- 

tareni  —  Wiener  JA.  79. 

w.  Mächen  ror  dem  Spiegel    Holz.    h.  1,05, 

br.  0,86. 

a  Oirtnergmppe  ans  dem  Wiener  Festznge. 

h  0,75,  br.  1,70. 

S.  Damennortrait    h.  1,00,  br.  0,74 

ft  Die  kleme  Lantenspielerin.   b.  0,90,  br.  1,26. 

20-23  Wiener  intern.  KA.  82. 
M.  Miria  Magdalena.    Abb.  „Knnst  f.  Alle<< 
HL  (1888). 
&  Pige.   (GostOm  Lonis  XIV.). 

84  n.  25  Wiener  Jnb.-A.  88 ;  MQnch.  Jnb.-A.  88. 
H  Haute  6cole  ]mr  IDle  Lenka.  —  Par.  WA.  89. 
U.Demukirt  EzMosenm  St.  Gallen,  Geschenk 
m  Fan  Dr.  Wegelin. 

18.  Sippho.  —  Wiener  intern.  EA.  94. 

9.  Der  Apfelbanm  ans  Schlosshof  (k.  Lnst- 
Khion  bei  Preesbnrg).  —  Wiener  JA.  95. 
II.-82.  Terrasse  ans  Schlosshof;   Oratorium 
ns  SchkaBhof ;  Vestibnle  ans  Schlosshof. 
K-  Juve  Italienerin. 

29-38  Gel-Tempera,  Wiener  JA.  95. 
3i  8S.  Teisenhoferhans  in  Weissenkirchen  a. 
Dpnan;  Nymphe.  —  Wiener  JA.  96. 
!^  Mein  Gartenfenster.   —   Wiener  JA.  96; 
BerL  int.  KA.  96. 

V.  Aquarell:  Das  alte  Bnrgtheater  in  Wien. 
Bei:Bii88.  h.  0,315,  br.  0,43.  E:  Knnsthistor. 
Hofinneeam  Wien. 

«.Garten:  Gartenbau.  Orig.-Carton  fttr  das 
2?^  „Hnldignngs-Festzng  der  Stadt  Wien"" 
P7.  April  1879)7 

Sil  8,  Karl,  Historienmaler,  geb.  zu  Wien 
•mll.Angnstl779,  fest,  daselbst  am  19.  Sept. 
Inä.  Schüler  der  Wiener  Akademie.  Erster 
^^utoe  der  Belvedere-Gal.  n.  k.  Kammermaler. 

I.  Oelgemälde. 

L  Heüige  Familie.  Maria  führt  das  Kind  znm 
iL  Johannes. 

fi- &e  Spartanerin  zeigt  einer  Jonierin,  die 
^  ibrem  Gesehmeide  prahlt,  ihre  Kinder  als 
wen  BchOnsten  Sehmnck. 


8.  Hekabe,  an  d.  thrakischen  Küste  zwischen 
den  Leichen  ihrer  Kinder  Polsrxena  n.  Poj^doros 
sitzend,  beweint  den  Untergang  ihres  Hauses. 
Hinter  ihr  stehen  zwei  trauernde  IVoerinnen. 
Im  Hintergr.  die  zur  Abfahrt  bereiten  Schiffe 
der  Hellenen.  Lebensgr.  Figuren.  1809  gem. 
h.  2,05,  br.  2,85.  ErMelt  den  2.  akad.  Preis. 
E:  Hofmuseum  Wien,  angek.  1844.  Geätzt 
Yom  Künstler  selbst,  'er.  qu.  fol.  StaUst  in 
Perger  „Kunstschätze  Wien^s".  qu.  4.  —  Wien. 
KA.  44. 

4.  Zeus  als  Kind  auf  Kreta  trinkt  die  Milch 
der  Ziefi^e  Amalthea. 
6.  Noalrs  Opfer  nach  der  Sindflut. 

6.  Max.  I.  rettet  auf  d.  Beichsta^  zu  Worms 
die  deutsche  Ehre  gegfen  Claudius  de  Barre. 
In  drei  verschied.  Compositionen. 

7.  Der  drohende  Amor. 

8.  Rudolph  T.  Habsbur^  verweist  der  Wache 
die  Weigerung  des  Zutrittes  der  Armen.  Nach 
Müller's  „Gesch.  d.  Schweiz.  Eidgen.** 

9.  Portr.  des  Obersten  Frh.  v.  OetteL 

10.  Diogenes  wälzt ,  der  Kretenser  spottend, 
sein  Fass  über  den  Hügel. 

5—10  Wien.  ak.  KA.  1816. 

11.  Cydns  von  Gem.  aus  den  Jahrbüchern  der 
Habsburger.    Für  den  Erzherzog  Johann. 

12.  Cyclns  von  Bildern  aus  dem  Leben  Maxi- 
milian's  I. 

IS.  Maria  weinend  bei  dem  heiL  Leichnam. 

14.  Der  j.  Prinz  Lanzelot  vom  See.  Nach  der 
Sage  ülnoh^s  von  Zazichoven. 

15.  Christus  u.  die  Samariterin  am  Brunnen. 

16.  Allegorie.  Die  Befreiung  Deutsohland's  im 
Jahre  1814. 

IL  Aquarell. 

1.  Die  drei  Brüder  Mairhofer.  1810.  E :  Albertina. 

in.  Handzeichnung. 

1.  Bettung  des  Thoas  durch  die  Schlange.  Nach 
Aelian.  Sepiaz.  weiss  gehöht  Bez.  1809. 
h.  0,48,  br.  0,64.  E :  Akad.  Bibl.  —  Wiener 
bist.  KA.  77. 

IV.  Graphische  Arbeiten. 

1.  Xenokrates  u.  Phryne.    Orig.-Bad.    qu.  4. 

2.  Herakles  in  d.  Wiege  erdrückt  zwei  Scblangen. 
Oriff.-Bad.    kl.  qu.    8. 

8.  Alexander  u.  Diogenes.   Orig.-Aquat.   qu.  4. 

1—3  Wien,  bist  KA.  77. 
4.  Budolph  V.  Habsburg  u.  der  Priester  mit  der 
Monstranz.    Bad.  u.  Aquat.    1809.    kl.  qu.  foL 

RuBB,  Leander,  Historienmaler,  geb.  zu 
Wien  am  25.  Nov.  1809,  gest.  zu  Kaltenleutgeben 
bei  Wien  am  8.  März  1864.  Sohn  des  Karl 
Buss.  Schüler  der  Wiener  Akademie  u.  seit 
1848  MitgL  derselben. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Petrus  u.  Johannes  am  Eingange  des  Tempels. 
—  Wien.  ak.  KA.  28. 

2.  Das  Ende  der  Sindflut.  —  Wien.  ak.  KA.  28. 

3.  Der  Sturm.  —  Wien  ak.  KA.  28. 

4.  Sancho  Pansa  wird  im  Wirtshause  als  Fuchs 
geprellt  —  Wien.  ak.  KA.  32. 

8.  Landpartie  fröhlicher  Wiener.  —  Wien.  ak. 
KA.  32. 

7.  Dem  Sancho  Pansa  wird,  während  er  schläft, 
I  sein  Esel  gestohlen.  —  Wien.  ak.  KA.  82. 
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8.  Ansicht  der  ümgebmig  Ton  Kairo.  Nach  d. 
Natur.  —  Wien.  ak.  KA.  34. 

9.  Sphinx  bei  den  Pyramiden  yon  Gizeh.  — 
Wien.  ak.  EA.  34. 

10.  Maria  y.  Sicldngen  erbittet  vom  sterbenden 
Weisungen  die  Befiniadiffong  ihres  Bruders 
Götz.  —  Wien.  ak.  KA.  S. 

11.  Stiftung  des  Klosters  Zwettl  durch  Azzo 
▼.  Kuenrin^.  —  Wien.  ak.  KA.  35. 

12.  Johanniter,  Kranke  pflegend.  Nach  SchiUer. 

—  Wien.  ak.  KA.  36. 

18.  Morgengebet  des  Beduinen  in  d.  Wttste.  — 
Wien.  &.  KA.  36. 

14.  Leopold  VII.  y.  Oesterreich  aus  d.  Hause 
Babenberg  Offnet  den  Wiener  Bürgern  seine 
Schätze  zur  Förderung  yon  Handel  u.  Gewerbe. 

—  Wien.  ak.  KA.  37. 

15.  Ein  Araber  seine  Familie  yerteidigend.  — 
Wien.  ak.  KA.  37. 

16.  Der  Sturm  der  Türken  auf  d.  Wiener  Löwel- 
bastei  am  6.  Sept  1683  wird  yon  den  Wiener 
Bürgern  zurückgeschlagen.  Bez:  Leander  Buss 
1837.  Vs  Lebensgr.  h.  2,07,  br.  2,86.  E :  Hof- 
museum Wien.  —  Wien.  ak.  KA.  37. 

17.  Nach  der  Schlacht.  —  Wien.  ak.  KA.  39. 

18.  Kaiser  Joseph  n.  und  der  Pensionist  — 
Wien.  ak.  KA.  39. 

19.  Feldmarschall  London,  mit  Zeichnen  eines 
Planes  beschäftigt,  wird  durch  den  Besuch 
Kaiser  Joseph^s  u.  überrascht.  E:  Kunsth.  E. 
Hirschler  &  Co.,  Wien.  —  Wien.  Jub.-A.  88, 
bist.  Abt. 

80.  Kriegslist  der  Bürger  der  Stadt  Dürenstein 
a.  D.j  welche  durch  Aufstdlung  yon  Masken, 
Brunnenröhren  u.  krieg.  Lärm  den  Feind  zum 
Abzug  bewog.  Episode  aus  d.  österr.  Successions- 
krieg.  —  men.  hist.  KA.  48. 

IL  Aquarelle. 

1.  Kaiser  Jos.  11.  als  Arzt  E:  Kaiser  yon 
Oesterreich 

2.  Schlacht'  bei  Leipzig.  Bez.  1842.  h.  0,355, 
br.  0,526. 

8.  Schlacht  bei  Kolin.  Bez.  1844.  h.  0,36, 
br.  0,53. 

4.  Schlacht  bei  Caldiero.  Bez.  1844.  h.  0,365, 
br.  0,53. 

2— 4  E:   Kaiser  v.  Oesterreich.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

5.  Schlacht  bei  Zenta.   E:  Kaiser  y.  Oesterreich. 

6.  Karl  Xn.  bei  Pnltawa.  Bez.  1846.  h.  0,36, 
br.  0,53.  E:  Kaiser  y.  Oesterr.  —  Wien,  hist 
KA.  77. 

7.  Plesiosaurus.  h.  0,235,  br.  0,345.  E:  y.  Haus- 
lab. —  Wien,  hist  KA.  77. 

8.  Nilpherd  im  afrik.  Urwalde.  h.  0,235,  br. 
0,345.    E :  y.  Hauslab.  —  Wien,  hist  KA.  77. 

m.  Handzeichnungen. 

1.  Kaiser  Joseph  U.  als  Buchdrucker.  Studie 
zum  Holz8chnitt(yon  Friedr.  y.  Exter).  kl.  fol. 
Sepiaz.  Bez:  Wien  18.  Dec.  1850.  h.  0,30, 
br.  0,26. 

2.  Allegorie  auf  den  Tiroler  Patriotismus  und 
die  Gründung  eines  Hofer -Denkmals.  Tuschz. 
Bez:  Leander  Buss,  Wien,  1854.  h.  0,185, 
br.  0,185. 


8.    Gründung    Wien's.     Tuschz.    Bei: 
Leander  in  Wien.    h.  0,88,  br.  1,40. 

4.  Auerochsjagd.    Tuschz.    Bez.  Leander 
1858.    h.  0,2fö,  br.  0,38. 

5.  Die  Gesandtschaft  des  CheruskerflntenL 
mann  überbringt  dem  Markomannen  Maibod« 
Kopf  des  Varus.  Tuschz.  Bez:  Leander" 
Wien  1859.    h.  0,55,  br.  0,705. 

1-5  E:  K.  StaatsdruckeieL  Jetzt  im 
histor.  Hofmuseum  Wien.  —  Wien.  hislKA.' 

6.  Moses   Wasser  aus  dem  Felsen 
Federz.,  weiss  gehöht    gr.  qu.  fol  — 
Berl.  K.-Auct,  3.  Juni  97. 

7.  Orig.- Lithographie:    Der  Baubritter.  (i 
dem  Wiener  Künsüer- Album  1845).   gr.<in.] 

Buss,  Bobert,  Landschaftsmaler, 
Wien  am  7.  Juni  1847,  war  Schüler  der 
Akad.  unter  Albert  Zimmermann,  den  er 
nur  auf  dessen  Studienreisen  wiederholt 
gleitete,   sondern  nach  des  Meisten  AI 
1871  als  Lehrer  der  Landschaftsmaler^  eu 
lang,  bis  zum  Antritt  des  Prof.  E.  t. 
fels,  vertrat    1880  erhielt  er  den  Beichel- 
1888   wurde  er  Mitglied  der  Wiener  Ii 
akademie.    Kari  Ludwig- Med.  1880;  Med. 
Antwerp.  1885;  Ehrenvolle  Erw.  Berlin  ir 
silb.  Staats -Med.  Wien   1888;  kL  goli  ' 
Berlin  1887   u.   1891;    gr.  gold.  Staati-i 
Wien  1891. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Motiv  bei  Salzburg.  —  Oesterr.  KV.  66. 

2.  Waldlandschaft    £:   Hersog  Anglist  t. 
bürg -Gotha.   —  Wiener  3.  lalg.  1  EA. 
Wiener  WA.  73.    Eine  „Waldlandschaft' 
Wiener  JA.  74,   Beri.   ak.  KA  74  n.  Mf 
KA.   (Qlasp.)  76.     Eine   „Waldlandsehaft 
KOhlerhütte'',  h.  1,10,  br.  1,30,  be&ndnch 
der   SammL    des   Altgrafen  Fraaz  sa  " 
Beifferscheid,  welche  am  11.  Sept  88  in 
eben  versteigert  wurde. 

8.  Motiv  aus  der  Bamsau  in  Bayern.  — 
Beri.  Gem.-A.  68. 

4.  Kirche  in  Eisenerz,  Steiermark,  Studie, 
1869,  h.  0,77,  br.  0,46.    Aus  der  Galerie  L. 
in  Wien,  versteigert  Mfin  72.  —  BerL  ak  KA. 

5.  6.  Fichtenwald:  Waldbild.  —Wiener JA.' 

7.  Abendlandschaft  E:  £d.  Strache.  — Wie 
JA.  69. 

8.  Gorische  Kirche  zu  Eisenerz  in  Steie 
(Bau  aus  dem  13.  Jahrb.)  Im  Vordergr. 
Heiligensftule.  h.  1,22,  br.  0,95.  Kam  ans 
Galerie  Oelzelt  auf  P.  Kaeser's  Wiener  K-Ai 
18.  u.  19.  Nov.  78.  —  Wiener  JA.  70;  Beri. 
KA.  70;  Dresd.  ak.  KA.  70.  Ein  Büd 
Kirche  mit  hohen  Bogenfenstern*',  b.  lA 
0,92 ,  befand  sich  in  der  SammL  des  All 
zu  Salm-Beifferscheid,  versteigert  zu  Ml 
11.  Sept  88.  Ein  Bild  „Alte  Kirche  bei  AI 
sonne'',  bez:  Bobert  Buss  1870,  h.  1,20,  br. 
E :  H.  G.  Fahrig  in  Leipzig,  war  auf  der  Leipi 
KA.  aus  Privatbesitz,  16.  Mai  bis  11.  M  Ij 

9.  Hof  der  Fürstenburg  bei  Bnrgeis,  Tirol  ' 
Bobert  Buss.  h.  1,38,  br.  1,66.  E:  KmÜ 
Hofmuseum  Wien.  Bad-  von  W.  Unger 
„Zeitschr.  f.  büd.  K.«  1872;  Holzschn.  iüj 
mann^s  Kunsthistor.  Bilderbogen'^  Mr.  »6. 
Wiener  WA.  73. 


MBB. 


^ 


WMh  im  VTMs.  Motiv  atu  HaU  M  Ti^öl. 
Ba:  lUls  87/9'  1870;  h.  0,87,  br.  0,62.   Aiigek. 
£  d.  meü^t  äk.  GäleifQ, 
9  i£  10  WliBÄer  JA.  71. 

8.  tt.  0aa  lieblingsplitcehen;  Pfiuvhof.  — 
leiier  JA.  72. 

— 1&,  WindiDflhle  in  Botteidam;  HoU&nd. 
Aimllhleii;  Ca&al  in  Venedig.   —  Wien& 

Pr^erNtd.  Ans^gfitem  imJTienei'EünsÜ 
Jö  TiBfrend  der  wienef  WA.  73. 
.  Kllhle  iii  SQdtiroI,    Abendstimmnng.   — 
Mer  JA.  75:  Wienet  Jnb.  88,  Abb.  im  £ai. 

i  BÜd  ^tUkie":  ITOnch.  Qlasb.  76. 

Itilltnitehe  Landschaft^  — .  Wiener  JA.  75. 
IJntar  dem  allg.  Namen  j,Itiili,eni8che  LandscL'aft^ 

rmd  flieh  jtf  ein  ßÜd^  anf  der  Wienef  JA.  76, 

H:  2fc  Koirdnjibht';  Eiichengang.  —  Wiener 

iL  Orüe^srani)«'.  FarbenBkizase'  für  ein  in  der 
^og.  AbteiL  des  neuen  UniyerB.-Geb.  ans- 
nfllhrendes  Qemftlde.  Bes.  1876.  h.  0,605, 
Ir.  1,76.  —  Wietaer  JA.  81. 
9  SdüosB^Heidelbergf,  Otto  HebEHchban.  B^. 
1877. 
21  IL  22  Wiener  histor:  EAi  77. 

ti.  Aeibl^b^nd  im  Walde.  —  Wiener  JA.  77: 
Ar.  WA.  7a. 

Ui  Aulandsch&ft  mit  WallfiAhrenL  —  Wiener 
JA  77. 

J  Mondnacht,    (^lanisen  in  Sttdtirol).^ 
,  StbÄd  Tbn  Helgoland:  —  Par.  WA.  78: 
«HiblgoIUid^  rad.  Yon  F.  Erostewitz.    qn.  fol. 
^  n.  26  Wiener  JA.  78. 


ft  A  OenAtttotnrm;  Aid  Brtäinen' (Itatien). 
A  Schloss  Petersberg  bei  Friesach  (El^t^n). 
27-29  Wl^ifor  JA.  7^;  Mttn<ih.  Gla^.  79. 


alk  Kinder  im  Garten!  —  Wiener  JA.  80. 

a.  Wüdbateh:  —   Wietttf  JA.  80;   BerT.  ak*. 

"|L  81;  Kniich.  int.  KA.  83. 

1;  kjA  Klantoi  in  S&dtiroL  —  Wieüer  JA.  81. 
MOÜT  an  der  belebten  Strasse'  TÖn  Bozen 
naÄh  Trandn:  —  Wiener  JA.  81. 
tt  dam'  in  Tifol,  Gemüsemarkt    Anf  Holz. 
n  Oio,  br.  0,{Ä 

tt.  Nordseestrand,    h.  2,00,   br.  2,d0.    Angek'. 
f.  d.  VetlonmJS'. 

Si  Böind  Hocheppan'bei  Bdzen.  h.  1,4Ö,  bir.  2,00. 
I:  Kaiser  t;  Oesterreich. 

^^  meti€t  int.  KA:  82. 

^.  Friedhof  von  8.  Panl  bei  Bo^en. 

n.  Deiselbe  Friedhof  mit  Einblick  in  die  den- 

wiben  umgebenden  Arkaden.     Pendant    zom 

vpriffsn,  Anfang  1883  yoLlendet. 

w.  Doifbronnen  in  Eppan,  Sttdtirol.  —  Wiener 

JA  83. 

A  Nach  dem  Wolienbmöhe.    Bez:  Hob.  Buss 

1883.  h.  1,01,  br.  1,501   E:  Bndolphinnm  Prag, 

OMienk.  —  Prager  KA.  86.   Eine  „Gewit'ter- 

iMdKkaft,  Motiv  aus  ^dtirol*' :  Wiener  JA.  83; 

Xtndi.  int.  KA.  83:   Berl.  ak.  KA.  84;   Salz- 

^W?  KA.,  Ang.  86. 

Ü.  fföUänd.  CanU.  —  Wiener  JA.  83;  Httnch. 

üt  KA  83. 

fi.  Südtiroler  LandiTchaftl  -  Wie^ierJA.  84. 

9.  ha  Krenzgäng.   MbtiV  aoi^  S.  Paul,  Slldtiroi: 

-  Wiener  JA.  81. 

▼onBoettieher,  M«lerw«rke  n. 


41  ]ltotiy  M  Üisikii.  --  #eäb^  ÄL 


Bild  .Ans  Heran**  gelangte,,  ans 
Weböf  in^Wldn  ini  jadni?  *'  atf  B 
Schej. 

4».  Anlal^hatft  bd  Ai^häkih  a.  dl;DöM4 
4».  Partie  b«!  WeiiArälü^eil'  af  dl  Bbnatr.  -^ 
Mttnch.  JA.  91. 
4&U.  4ß  Wiebte  JA:  89.* 

^.  Itlulienische  Landschaft  nilt''  ObstyßrläMfä^ 
an  eihem  Brtfn'neti:     B^:   &>mt  RtiKt  Im. 

—  Wienfer  JA;  86^. 

48.  Abeftdfitimmntei  Mötir  bef  Memi*   AVI. 
„Kun^t  f.  AUe«*  IV.  (188d)L 
47  n.  48  BerL  Jnb.'^A.  8ffr 

4»:  dJb.   Sfldtiroler  IfbrßtaAjkA',    ±t>W   Ok 
Brüxen  TSüdtlrol). 
42  n.  50  Wl^  JA:  86. 

n.  Vorftfi^iiig,  3i:ötif  ali(B\der,|>eiiangef  Ati. 
Allee  im  Honoscheln,  im  Hintergr.  links  , am 
Dorf.  Bei^:  Eob'.  Boss  1887.  h.  J,36.  bpr.  1,8^. 
Badirt  yoii  £*.  Erostewitz;  Abbl.  nennst  fir 
AUe«  IV.  (1«8?);  „Dahelm^^  1^.  —  mmjf 
JA.  87,  angek.  für  dfe  ,a&d.jb^aL  in  Wiea; 
Sthtto.  iDt.  KA:  91,  Abb:  im'  Eat;   Bert  ak. 

52. 'ifahle  in  SUdtiröI.  Bez':  äob'.  J(iiss  iM 
h.  13^,  br.  1,83.  fS:  Bndorphinum  Prag,  G^ 
sbhenk  1889.  —  Prager  KA.  89.  ,, 

68.  Fontana  der  ViuS;  Börglese  in'  Rom.  Be|^: 
Robert  Rnsd  1^.  E:  FUrst  Johann  Liechten- 
stein, Wien.  Radirt  von  Th.  Alphons.  qn.-  4. 
Abb.  „Zeitschr:  f.  bild.JK:.-  ISÖOi,  . 

84.  Qevi^itteifstürm  im  Hochgebirge.  —  Wieniu 
JA.  89. 

56.  Einschiffnng  an  der  Nordseel'   Be^: 

Rnss  1889.  —  Wiehei"  JA:  89:  Difted.  ak.  2,^ 

66.  Hof  in  Schloss  Anger,'  SH'dtlroL  —  müSA 
JA.  90. 

57.  Marktplatz  in  Fiiid^h.  Abb.  nfttüof  tfß 
Alle«  VI.  (1^1>.  —  Wienbr  .TA:  90;  Mtictt 
JA.  90,  Abb.  im  Kat ;  Berl.  int  KA.  91. 

68.  Porta'  Fnrba'  an^  deF  Strasse  nMh'  Frikcall 
(Rom).  —  Berl.  ak.  RA.  90;  Wiener  JA.  91^. 
Bisri  int  JA.  91 ;  Dresd.'  intl.  SIA.  97. 

59.  GebiTj^baeh  nabti  deib'  G^i«4tter.  (HLcftl^ 
ans  dem  Grödnertal).  —  Wiener  JA^'  91. 

60.  P^ie  bei  Heran.  —  Wiener.  JA.  91. 

61.  62.  Ans  Schönna'bei  Meran;  Partie  aOs  dttn 
I^C^eijertaL  -*  Wiener  JA.  92. 

66.  Windmflhlen  bei  Amsterdam.  —  WiMöT 
JA.  92. 

64.  HerbRtnebel  bei  Meran.  iMndschlift  mft 
einigeh  B&nmen  nnd '  einem  RriseWii^ii'  itt 
schlechtem  Wege.    Abb.  „Daheim*',  Nor.  189ft 

—  Gr.  Berl.  KA-  93.  w       •  > 

65.  Abendlandschaft  —  Mttnch.  JA.  ^3.  Eid 
Bild  ^erbstab6nd*< :  Antwerp.  WA.  94:  , 

66.  67.  Markt  in  KoUmann  (SttdtirOl) ;  Gegend 
bei  Roveredo.  —  Wiener  JA.  93. 

68.  Schlucht  n.  Felseneinsiedelei  San  Romedid 
im  Val  di  Non.  —  Wiener  JA.  93, 

69.  Ungarischer  Wa)d.  Bez :  R.  Rnss.  b*  0,3% 
br.  0.2d.  —  Ban^efrs  Frankf.  K  -Anci.,  21.  Mftrzm 

70.  Qfgend  bei  Arco.  —  Wiener  int  KA- 9*/^ 
.  71.  Palazzo  d^l  GameHo  in  Venedig.  —  Wiener 


int  KA.  94,  Abb.  im  K&t,  .   ^    , 

72.  78.  Am  Galvarienberg  bei  Retie!    (Moirgei 

immnng);  Herbstnebel.  —  Wiener  JA.  94:' 


n- 


stimm 
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Rüstige. 


74.  75.  Hafen  in  Riva;  Herbstregen.  —  Wiener 

JA.  96. 

76.  Brficke  fiber  die  Wottawa  bei  Pisek,  69hmen. 
—  Drefld.  int  EA.  97. 

77.  Aquarell:  Nach  dem  Regen.  Bez:  Robert 
Run.  h.  0^4Jb,  br.  0,31.  £:  Knnsthistor.  Hof- 
mnaenm  Wien. 

78. — 80.  Bleizeichnnngen:  Die  Ortlergmppe; 
Bnrgbof  yon  Friesach;  Ein  Gletscherbach.  — 
I.  Ansstell.  der  Wiener  Aquarellisten,  Frttlg.  86. 

Rnstige,  HeinrichFranzGaudenzyon, 
Historien-  u.  Qenremaler,  geb.  zu  Werl  in  West- 
falen am  12.  April  1810.  besuchte  1828—36  die 
Ddfer  Akad.  unter  Sohadow,  setzte  seine  Studien 
in  Frankf.  a.  M.  fort^  war  zwei  Jahre  Lehrer 
am  Stftderschen  Institut  und  machte  grössere 
Studienreisen  durch  Deutschland,  Oesterreich 
u.  Ungarn,  nach  Belgien,  Frankreich  u.  England. 
Seit  1845  Professor  an  der  Eunstschme  zu 
Stuttoart,  Tereinigte  er  mit  diesem  Amte  das 
des  Cispectors  der  Württemb.  Staatsgalerie  u. 
der  k.  Priyatgalerie  u.  blieb  trotzdem  seinem 
Ettnstlerberuf  bis  zum  Jahresschluss  1897  treu, 
wo  er  seines  hohen  Alters  wegen  in  den  Ruhe- 
stand trat.  Neben  seiner  Tatijgkeit  als  Historien- 
u.  Oenremaler  sdiuf  er  auch  einige  Landschaften. 
Als  Dichter  machte  er  sich  durch  seine  Dramen 
-Fiüppo  Lippi«  (1852),  „Conrad  Widerhold« 
(1866)  u.  „Kaiser  Ludwig  der  Bayer**  bekannt, 
welche  auif  der  Stuttgart^  HofbQlme  aufgeführt 
wurden.  Als  Eunstberichterstatter  war  er  lang- 
jfthrig  fQr  den  Staatsanz^er,  den  Schwab. 
Mercur,  wie  fllr  Berliner  u.  mener  Blätter  tätig. 

I.  Der  Liyalide.  Durch  den  Ddfer  KV.  an  Frau 
y.  Caraap,  Ddf. 

8.  Der  yerwundete  Erieger.     E:    Prinzessin 
Friedrich  y.  Preussen. 
1  u.  2  BerL  ak.  EA.  32. 

8.  Der  Schnupferi    (1882). 

4.  Der  Fischyerkäufer.  (1833).  E:  Schwenger, 
Aachen. 

5.  Oesterreichische  Wachtstnbe.  (1834).  E: 
General  y.  Mandel,  Graz. 

6.  Abend  in  Tirol.  Vor  der  Htttte  ein  Greis, 
der  den  Enkel  beten  lehrt.  —  Ddfer  EA., 
Sommer  36. 

7.  Der  frierende  Enabe.  (1835).  Angek.  yom 
EV.  Hannoyer. 

8.  Das  trauernde  Mädchen.  (1836).  Angek.  yom 
EV.  Frankf.  a.  M. 

9.  Tiroler  Landschaft  (1835).  Angek.  yom  EV. 
f.  RheinL  u.  W. 

10.  Der  Brautmorgen.  Angek.  yom  EV.  Frank- 
fturt  a.  M. 

II.  Ungarische  Einquartirung  im  tiroler  Wirts- 
hause.   (1836).  —  Ddfer  EA.  36. 

12.  Gebet  beim  Gewitter.  Zwei  Schweicer- 
mädchen,  die  in  eine  offene  EapeUe  geflttchtet, 
yor  dem  Holzbild  der  Mutter  Gottes  betend. 
Bez:  H.  Rüstige  1886.  h.  0,65,  br.  0,48.  E: 
Nat-Gal.  Berlin^  Wagener'sche  Sammlung. 

18.  Der  Dorfarzt  an  der  Wiege  eines  kranken 

Eindes.    (1836). 

14.  Die  junge  Wittwe.    Gest.  yon  Carl  MtUler. 

S.  fol.    Frankf.  EV.  36. 
.  Rheinische  Eirmes.   (1838).   Durch  den  EV. 
f.  Rheinl.  u.  W.  an  Banquier  Bredt,  Barmen. 


16.  Ungarische  Räuber  u.  Zigeuner  yon  Hi 
aus  ihrem  Lager  au%eiafft    (18d9\ 

17.  Die  unterbrochene  Mahlzeit  h.  0,60,  br. 
E:  Eunsthalle  Earlsruhe.  —  Earlsr.  KA^ 
1839. 

18.  Bauenüduder,  Hlihner  f&ttemd.     h. 
br.  0,48.    E:  Eunstiialle  Earlsruhe. 

19.  Ueberschwemmung  nach  einem  Wolkenbi 
Landleute  sind  mit  i&er  Habe  auf  einen  Hl 
ffeflttohtet     h.  1.00,   br.  1,42.     E:    Nat- 
Berlin,  Wagener*sche  SammL  —  Leips. 
Herbst  41;   BerL  ak.  EA.  42.    Ein  Bild 
Ueberschwemmung^  war,  als  Eägentnm 
Brentano^s,  auf  der  Frankfurter  histor.  KA.  11 

20.  Ländliches  Fest  in  Ungarn.  —  Frankf. 
eröffnet  12.  April  41. 

21.  Un^;arisches  Eaffeehaus.  —  Leips.  KA.  41 
28.    Die    goldene    Hochzeit     AuagesteDt  ~ 
StädePschen  Institut  1842;  Leipz.  EV.,  15.  T 
bis  15.  Oct  43,  angek.  yon  BOhme. 
88.  Die  Heimkehr  des  Spielers.  —  Dresd. 
EA.  43.    Ein  Bild  »Der  Spieler«* :  Eölner 
d.  u.  histor.  EA.  61. 

24.  Landschaft  mit  badenden  Mädchen. 
H.  Rüstige  1846.   h.  0,33,  br.  0,29.  — 
Frankf.  E.-Auct,  Oct  88. 

86.  Der  Maler  B.  Pemzzi  wird,  um  nch 
dem  Verdacht  der  Spionage  zu  rdnigcn, 
zwangen,  das  Bildniss  des  bei  der 
Rom^s  1527  gefallenen  Gonnetable  yon  Bouri 
zu  zeichnen.  —  Stuttg.  EA.,  Mai  u.  Joni  4&. 
26.  Raffael  u.  die  Fomanna.  —  Mfinch.  Eiu  ' 

87.  Romantische  Landschaft  —  Iieips.  EV. 

88.  Weinprobe.    —    Wiesbad.    grössere   Ei 
Sommer  51. 

89.  Winterlandschaft   —  Dresd.  ak.  KA.  5fi| 
BerL  ak.  EA.  52. 

80.  L.  da  Vinci  stirbt  in  den  Annen  Franz' 
yon  Frankreich.    Auf  Bestellung  aus 

femalt.  —  Mttnch.  allg.  d.  EA.  54. 
1.  Das  wiedergefundene  Eind.   Eine  Tom« 
Familie    erkennt    ihr    geraubtes   Eind    unl 
Zigeunern  im  Verhör.    £:  Eönig  y.  W1 
berg,  k.  Landhaus  Rosenstein  bei  Stnl 
Mezzot-Stich  yon  0.  Deis.   roy.  qu.  foL   Mf 
EV.-BL  1859.  —  MQuöh.  d.  allg.  u.  histor. 
58;  Par.  WA.  67. 

88.  Die  Schmollenden.    Bez.  1869.    B:    G. 
Finke.  —  Bremer  A.  a.  Priyatbesits  1868. 
88.  Herzog  Alba  im  Schlosse  zu  Rndol 
Die,  Gräfin  befiehlt  Alba's  Gefangennahme 
er,  trotz  kaiserlichen  Freibriefes,  den 
tätigkeiten  der  Soldaten  im  Rudolstadter 
nicht  steuern  will  h.  2,28,  br.  3,35.  E:  M«^. 
Stuttgart  —  EOlner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61 
Lond.  int  EA.  62;     Par.  WA.  67;     Mi 
Glasp.  76. 

84.  üeberfOhrunff  der  Leiche  Eaiser  Otto^ 
yon  Italien  nach  Deutschland.  S:  Stadt-Mi 
Stettin.    Abb.  „Dlustr.  Z."  u.  „Meisterw.** 
(1881).  —  EOlner  penn.  EA.  63. 
86.  njreuzfahrer  in  der  Wfiste ,  nach  »»q 
Umherirren  Wasser  findend.  —  Oesterr.  EV. 

86.  Eaiser  Friedrich  IL  u.  sein  Hof  in  Palermi 
Abb.  „niustr.  Z.**  1871.   —   Earlar.   EV. 
Wiener  3.  allg.  d.  EA.  68. 

87.  Maria  Stuart  yor  ihrer  Hinrichtung. 
Wiener  3.  allg.  d.  EA.  68. 


Rüstige  —  Ruths. 
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ML  89.  Die  HOfireicheB ;  Die  Werbung.  —  EarLsr. 

KV.  69. 

äk  SihatoT  Bofla  unter  den  Bänbem.  —  Oesterr. 

KV.  73. 

41.  EaiBer  Otto  I.  (nach  Beriegnng  der  nnter 

KJOmg  Harald  Blauzähn  in  Deutschland  ein- 

ge&llenen  Dänen)  schlendert  seinen  Speer  in^s 

fieer,  nm  da,  wo  dieser  niederfällt,  die  Grenze 

Deatsdüand's  zn  bezeichnen,    h.  2,42,  br.  3,63. 

S :  Mnseam  Stattgart. 

tt  4&  Es  brennt;  Banen-Concert. 

41—43  Wiener  WA.  73. 
4L  Holbein  zeigt  Heinrich  VIIL  n.  seiner  Ge- 
maUiit  Anna  Itoleyn  einen  Entwnrf  zu  seinem 
Totentanz.  —  Stnt^.  perm.  SA.  76. 

46.  Bndolf  y.  Kabsbnrg,  die  Banbritterbnrgen 
sentSiend.  (Kleines  Md).  —  Stnttg.  KV.  79. 
41.  Ungarische  Schale.  LitL  von  Habn.  roy.  foL 

47.  Scene  ans  dem  tiroler  Befireinngskriege. 
B:  P.  Hellboin,  Berlin.  lithogr.  von  C.  Fischer. 
107.  qo.  foL 

4a  Der  Bftaber.    Lith.  Ton  Dttmler.    fol. 

49.  Der  Baner  im  Haler -Atelier.    lath.  von 

Uifteee.    foL 

Ul  Ein  DominicanermOnch   mttht  sich,   eine 

iMrische  Zigeanerhorde  som  Ghristentom  za 

bttehren.  h.  1,002  ^'*  ^'^'  ^'  ^^^^"^  Statt- 
gart Bin  Büd  »Die  Bekehmng*'  in  Lithographie 
Ton  B.  Weiss  gr.  foL  im  Württemb.  Künstler- 
Annim. 

n.  Die  Biaat    LitL  von  A.  Fay.    gr.  fol. 
SSL  Betonr  de  TSglise.  Lith.  von  A.  Fay.  gr.  foL 
Sl  Die  Wiederkonft  Christi,  nach  der  Offen- 
barnng.     Lith.  von  £.  Emminger.    Farbendr. 

£qa.  fol. 
Der  sprechende  Papagei  —  Bremer  KV.  80. 
S5.  Carl  L  von  England  n.  seine  Gemahlin  vor 
dem  Bfldniss  ihrer  Ton  van  Dyck  gemalten 
Kmder. 
K.  Bembrandt  in  seinem  Atelier. 

65  o.  66  Stattg^art,  Württemb.  Landes- A.  81. 
57.  BOmisehes  Kaisermahl  (Gastmahl  des  Nero). 
L  1,00,  br.  1,65.  —  Wiener  JA.  86.  —  Bangel's 
162.  Frankf.  K.-Aact 

66.  Babens  im  Atelier  seiner  Schüler.  —  BangePs 
Frankf.  K.-Aact.,  Joni  89. 
69.  Jostinos  Kemer  im  Kreise  der  Seinigen: 
Theobald  Kemer  (der  Sohn),  Lenan,  Schwab, 
Graf  Alexander  y.  Württemberg  n.  Uhland  (1890). 
60.  61.  Die  Jagend ;  Das  Alter.  Pendants.  Holz, 
h  0^,  br.  0,19. 
62.  Landschaft  mit  Mühle,    h.  0,37,  br.  0,59. 

60-62  BangePs  Fraukl  K.-Aact,  1.  April  90. 
61  Heimkehr  des  Spielers.  —  Stnttg.  int.  KA. 


9L    (VgL  Nr.  23). 
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Schenka  h.  0,48,  br.  0,65.  —  Bangel's 
Fnmkf.  K.-Anci,  24.  o.  25.  Oct  93. 

66.  Die  Genesende,    h.  0,65,  br.  0,87. 

61  Bheinische  Hochzeit    h.  0,77,  br.  1,05. 
65  n.  66  Bangers  Frankf.  K.-Aact.,  1.  Mai  94. 

67.  Ptrtie  am  Westerwald.  —  Hannov.  KA.  94. 
Eise  „Mühle  im  Westerwald'',  h.  0,54,  br.  0,67, 
«V  auf  Bangers  Frank!  K.-Aact,  15.  April  96. 
61  Die  Kadiricht  Eine  j.  Fran  liest  einen 
Brief,  wihrend  der  Bote  beim  Glase  Wein 
wirUt    h.  0,22,  br.  0,17. 

9.  Daett  eines  j.  Cellisten  a.  einer  S&ngerin. 

68  n.  69  Pendants.  Lepke^s  Berl.  K.-Aact, 
9.  April  n.  17.  Dec.  95. 


70.  An  der  Babnitz  (Nebenfl.  der  Baab).  Un- 
garische Schiffer  im  Kahn,  der  am  Ufer  hält 
Mondschein.    (1895). 

71.  78.  Nach  schwerer  Krankheit;  Da  steht  der 
Feind  1  —  Statte,  int  KA.  96. 

78.  Badirang:  Drei  blessirte  Soldaten  in  einer 
Kammer.  £:  F.  Prestel,  Frankf.  a.  M.  — 
Frankf.  histor.  KA.  81. 

74.-77.  Alfred  Bethel  n.  seine  Stadiengenossen 
in  Düsseldorf.  Vier  Oelgemftlde  in  friesform 
(h.  0,145,  br.  0,395).  Anf  der  Bückseite  nach- 
stehende Bezeichnnngen: 

Anf  dem  ersten  Bilde: 

1)  Holthansen,  Stilllebenmaler. 

2)  C.  Engel,  Genremaler. 

3)  Dielmann,  Genremaler. 

4)  Friedrich  Ehemant,  Landschaftsmaler. 
5J  Peter  Hasenclever,  Genremaler. 

6)  P.  Kiederich,  Historienmaler. 

7)  Alfred  Bethel,  Historienmaler. 

8)  0.  Kraft,  Historienmaler. 

Anf  dem  zweiten  Bilde: 

9)  P.  Kiessling,  Landschaftsmaler. 

10)  J.  Breslaner,  Landschaftsmaler. 

11)  Adolf  Lasinsky,  Landschaftsmaler. 

12)  Andreas  Achenbach,  Landschafts-  a.  Marine- 
maler. 

13)  Wilhelm  Pose,  Landschaftsmaler. 

14)  J.  Schalten,  Landschaftsmaler. 

15)  Heinrich  Fnnk,  Landschaftsmaler. 

16)  H.  Bnstige,  Gtenremaler. 

Anf  dem  dritten  Bude: 

17)  Friedrich  Bnsch,  Genremaler. 

18)  Anton  Hnxol,  Historienmaler. 

19)  Adolf  Teichs,  Historienmaler. 

20)  Jacob  Lehnen,  StilUebenmaler. 

21)  Fr.  Simmler,  Tieimaler. 

22)  Wilhelm  Preyer,  Blnmenmaler. 

23)  W.  Schlosser,  Landschaftsmaler. 

24)  Gnstay  Preyer,  Landschaftsmaler. 

Anf  dem  vierten  Bilde: 

25)  H.  Plüddemann,  Historienmaler. 


26)  Wilhelm  Kerenz,  Genremaler. 

27)  Hermann  Kretschmar,  Genremaler. 

28}  Wilhelm  Schirmer,  Landschaftsmaler. 

29)  C.  Fr.  Lessing,  Historien-  n.  Landschafts- 
maler. 

30)  C.  T.  Normann,  Landschaftsmaler. 

31)  Bndolf  Jordan,  Genremaler. 

32)  Adolf  Schrödter,  Genremaler. 

74—77  £:  Director  Heinrich  y.  Bnstige  in 
Stattgart 

Buths,  Johann  Georg  Valentin,  Land- 
schaftsmaler, geb.  za  Hambarg  am  6.  M&rz  1825, 
zeigte  schon  früh  Talent  znm  Zeichnen  and 
Neignng  znr  Landschaftsmalerei,  mnsste  aber 
zaerst  als  Lithograph  die  Mittel  zam  akademi- 
schen Stndinm  erwerben,  das  er  im  October  1851 
nnter  J.  W.  Schirmer  in  Düsseldorf  begann. 
Als  dieser  aber  1853  dem  Bnf  als  Director  der 
Kanstschnle  nach  Karlsrahe  foljg^te,  yerliess  aach 
Batbs  die  Akademie  a.  bezog  ein  eigenes  Atelier 
in  Düsseldorf,  wo  er  dnrch  eine  grosse  Morgen- 
landschaft die  Anerkennong  seiner  Stadien- 
genossen    wie    der    Uteren  Künstler    errang. 
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ta^  udi  I(f^«n,  ro  er  mtih  mjt 
,  ,.._  -i  JjipwoWl  yerfcrant  wurde,  und 
_967  kelSt«  t)T  nach  HamboTK  inrttck,  du,  mit 
Anitnilunp  »Ujllulicher  Stnoitmreiaen,  seine 
Hdmit  o.  ArbeitesUt^  bUeb.  Seit  1869  Uit- 
gUad  dar  Wisnw  n-  4er  Berliner  Aludemie ; 
E?  V)f  jSd.  Bar^  1873. 

L  Oelgemftlde. 
1.  Stadie  ,ma  BIocUwqi.  1849. 
S.  Bu  Ute  ^tlmb&ns.    1860.    Abb.  im  Eat. 

I  n.  fi"S:'vtdehtm  Bntbs.  —  Bunb.  Bntbfl- 
A.  96. 

Albert  Wolff- 
waf  anf  ^er 
m  im  Walde", 
J.  A.  Heise'a, 
ein  .UoiKen 
i.  84. 
Ed.  BnUu. 
fof  d.  Berl 

ftTMondiüüilit  im  Walde.    1864.    E:  fran  0. 
H.  Eaemmerai. ' 

S— 6  Hamb.  EbUu-A.  K. 
t.  Abend.   Hamban;  1856.  S:  ^t  Eneelbard. 
—  HannoT.  RA.  83. 

1  HftUe  bei  NenL    1856.    £:   tiva  Sfmtm 
r.  HeUe. 

8.  Korma  am  Senuaee.    1866.    B :   Dr.  Alfred 
Tb.  HSUer. 

7  n.  8  Hamb.  Jliiths-A.  96- 

9.  Norddeutscher  Sjchveld.  1666.  £:  ü.Bwke- 


Be>:  Yalentia  Bn'tba,  Rom.    _    -._._.  __  _,_  _ 

S:  Ennnballe  Eambufz,  aai  dem  Vermiditn. 

de«  Fil.  Sas.  SiUem  1866.  ~  Abb.   im  Eat.  der 

Bnths-A  96. 

11.  Abemdd&mmenmg   (<JampaKiia).    1857.    E: 

Dr.  J.  V.  HObaer. 

U.  Erinneraiu'.    E:  Dr.  J.  F.  HQbner. 

9—12  HamS.  Bntba-l.  «6. 
lt.  FrllhUiiKfllaiidqcbaft  in  der  rOm.  Campagna. 
186«.  —  Mttnclr  d.  allif.  n.  hiator.  KA.  58. 
14.  WaldBchliiclit  im  Sabin«' rgebiree.   ISöa   E: 
Earro  Hagmusen,  Berlin.    Bin  Bild  befand  sich 
auf  der  gr.  UDncb.  EA.  58: 
16.  Auf  den  Bergen  der  rOm  Campagna  (Hirten 
itir  Weihnacht  nach  Born  EiehendV    1858.    fiez; 
Talentin  Bnths.    b.  0,600,  br.  0,9«5.    ^:  E^n^t- 
balle  Eambnrg,  Vermäcbto.  des  Dt.  Des  Arte 
1869.  —  üamb.  ßmha-Ä.  96. 

16.  HarzlandscIiafL    1869.    E:  U.  Berfcefeld. 

17.  Strand   bei  EowachL    1859.    £:   Pran  H. 

Daniig. 

mtew&gen.  1859.  Bes: 
iO,  br.Tj,44  E:  Eunat- 
lAcbtn.  der  Qeechwieter 

ftbiiLeq^birge.   1869,  E: 

'A.  96. 
i^p.  Campagna.    186Q. 

£:    Frau   Cath.    Ooos. 


E:    J.  A.  B.Mf6. 


28.  CafteU  .QmjIaUl   186a  B  :  fi.  Otto  BqiM, 

U.    Holstein.  Waläandschaft!     um  IS6D.   q 

Frl.  Marie  Boosen. 

25.    Ettnatleis  Erdenwallen.     lB6a     E:  Vd 

Bntb». 

SS.  EaidelBAdscbafL   1860.  E:  Fiüdr.  Vtmd 

27.  HoTgend&mmemng  anf  der  Waldwiew.  IM 
E:  Bnd.  W.  Averdieok. 

28.  Im  Hochwald. '  1860.    E:  C.  A.  Wott 

29.  Albaner  Oebi^re  am  Abend.  £:  FcdnL 
Behlender. 

20-29  Hamb.  Bnth^A.  »6. 
M.  An  der  Ostbbte  tqu  Holetno- 

81.  Holat^niMer  Hgchvald.    (Vgl  Ki.  K^ 

82.  Sommennorgeu  im  Walde. 

aO— 82  iJiUua  oUg.  d.  u.  hiftw-  KA.  a 
Sl.  Kloster  S.  Benedetto.  1861.  Bi  I 
EaUupann. 

54.  Der  Morgen.   1863.  X:  Fran  Senalul 

55.  Der  Waldbach.  1862.  Bai:  TalantiBB 
Holz.  b.  0,46,  br.  0,33.  E:  Ennathaik  1 
bnm,  als  Legat  am  dem  KacblaHe  toi 
Ida  Hndtwoliäer  1872. 

86.  Harilaudw:haft  1862.  Ei  Fun  E 
Heyer,  Harburg. 

83—36  Hamb.  Enths-A.  96. 
S7.  Herbsttag.  —  MDnch.  ipt  EA  (ß. 
SS.  HolsteinLche  Waldlandschaft    S:  K 
halle  Kiel,  angek.  18^.    (VgL  Sr.  34). 
89.  Dae  TaL    MitteldeaCsche  Landschaft 
E:  Dr.  Antoine-FeUL  —  Berl.  «k.  EA  61 

40.  Saide  am  Harz.  1863.  E:  mnAfir 
mann.  Eine  -HaidelaitdsclwftamHaR*:Bi 
KA.  80. 

41.  Mondnacht.     1863.    E:  A.  Franct 

42.  HaUteinische  Landfichaft.  Schlechtes  Wi 
1863,  E:  E.L.F.Oüaaefeld.  — Beil.»k.Ki 
48.  Üklei-See.  1863.  E:  C.  W.  L.  Wwti 
44.  Waldlandschaft.    1863.    E:  Ed.  Wes« 

39—44  fiaipb.  Bnths-A.  96. 
4fi,   Morgen    im    deotachen    Hocbirtlie. 
E:  Consol  Ed.  F.  Weber. 

46.  Nordische  Haide.  Bes:  Talen(in  S 
b,  1,00,  br,  1,60,  E :  Bndolphinnm  Prag,  u 
1866.  —  Berl.  ak.  EA.  64;  Prager  Ki.  6f 

47.  Caippagnabild.  Tal  mit  WaBserftU^n. 
ein  Pilger,  in's  Tal  herabsteigend-  Bei:  V^ 
BulhB  1865.  Ale  Hambuiger  PriTatbesiti 
der  Berl,  Job  -A.  86. 

48.  BerbstmorKen   anf  der  Haida    1885 
Oen.-C(maal  Ed,  B>breQR.  Wol  das  Bild  ,0 
bnrger  Haide",  h-  0,63,  br.  0,71,  anf  der  E« 
A.  a.  PrivatbesiU  79. 

49.  Zigeaner-Lager.   1865.   BiLndif.J, 

50.  Nach   dem    (Jtewittei,    im   San' 
1865     E:  Vat  Euths.'  „  - 

61.  Nebel,  Harzer  Baid«,  1866.  E:  Dr.  AOi^ 
Wol^n. 

48—61  Hamb.  Bnths-A  96. 

62.  Der  Waldbrannen.    Sei:    Valentin  _ 
h.  1,00,  br.  1,36,   E:  Stadt-Moienni  ESnigsl« 
seit  1866. 
68.  Dorf  in  der  Bhön,  AbendlandgchaO.         . 

64.  Strand  an  4er  Oataee.  —  Oesten.  KT.  86.^ 
52-54  Berl  ah.  EA  66. 

65.  Oleyanp.  1866.  ^t  0.  Be^t^wr.  „  wa 
06.  AbendäBfunieniDg  i^  W^^  ^^  ^' ' 
Waibnig^ 


Ruih*« 
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§.  Zmlhll^toii  im  S»bliiej»ebkge.  1867.  «: 
VaL  jftnjtbs.  —  Wiener  BTtOg.  d.  KA.  68; 
Ilbick  int  KA.  69. 

m  Bflgepscher  J^ald.    1867.    E:  Pi.  He^. 
Tnui. 
6&-a8  Aimb.  UntliB-A.  96. 

S.  Sikenee  im  j^adin  vom  Maloja  ana. 
.  61.  fiaide  im  Harz ;  Abend  auf  der  Haide. 
ttL  Aequa  acetosa  in  der  rOm.  Campacfna. 

59-62BerL  ak.  SA.  68. 
tt.  Die  Bodasca  am  Morgen.    186a    £:  A.  H. 
Alben-SchOnberg. 

6i  Floflamfindang  ^  der  Ostsee.  1868.  Abb. 
im  Eat  der  Rnths-A.  E :  Knnstballe  Hamburg. 
6&.  Gewitter  im  Hocbgebirge.  —  Berl.  ak.  SA.  68. 

63-65  Hiunb.  Ep&*A.  96. 
M.  S^Ormiscber  Herbsttag.  Holsteinische  Land- 
tdiaft  iDit  Fachsiagd.  —  Wiener  JA.  69. 

L Abend  in  Oberitalien.    1869.    E:  Alfred 
emann. 
fg.  Sommerabend  im  Walde.   1869.    E:  Dr.  G. 
Patoen.    Ein  »WiOdbild"  war  auf  der  Berl. 

Vi  CiTita  eaatellana.    1869.    E:  Consnl  lfd. 

Waber. 

70.  An  der  Ordl^gnne.   1869.   E:  Dr.  Antoine- 

Pdfl. 

TL  Haidelandscbaft    Um  1870.    E:  Siegfried 

BamcL 

7t  Sturm  anf  dar  Haide.  1870.  E :  Gen.-Conanl 

M.  Behrens.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

67-72  Hfimb.  Eaths-A.  96. 
71  74.  Sommertag;  Herbstmorgen  im  Bhön- 
V^uge.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 
7&  WaldliMi^cbaft.  —  Berl.  ak.  KA.  70.  Eine 
pWiddlandacWt",  h.  0,79,  br.  0,72.  befand  sich 
m  der  Samml.  des  Altgrafen  Salm-Beifferscheid, 
W9lehe  am  11.  Sept.  1888  in  München  ver- 
•teimt  wurde. 

76.  Promoiade  Yor  einer  kleinen  Stadt  Sonniger 
Herbsttag,  Spaziergänger.  Bez :  Valentin  BaÜis. 
a.  0,63,  br.  1,07.  £:  Ennstyerein  zn  Bremen, 
Geschenk  von  Consnl  J.  G.  Hoenken  1870.  — 
Bremer  Gem.-A.  1866,  angek.  f.  die  Verlosung. 

77.  Moniliiacht  an  der  Ostsee.  1870.  E:  Du. 
Arthnr  Dnncker. 

78.  Landschaft  an  der  Bille  in  Holstein.  E: 
Dir.  Bnd.  Petersen. 

7>.  Botkftppcben.  Waldbüd.  1870.  E :  B.  C. 
Rooflen-  —  Berl.  ak.  KA.  70;  Dresd.  ak.  KA.  71. 
M.  FifihUng.  1870.  £:  B.  Otto  Koosen.  Ein 
BiM  „Regenwetter  im  Frühling'':  Dresd.  ak. 
KA.  70^  ^^ 

77-80  Hamb.  Enths-A.  96. 
81.  Ittnmorgen  im  Sonnenschein.  —  Berl.  KV. 
nater  den  linden  70. 

88.  Herbatmorgen  im  BhOngebirge.  —  Berl.  ak. 
KA.  70.  -»      • 

88.  8t.  Sommertaf ;  Sturm  auf  der  Haide.  — 

Berl.  ak.  KA.  70;  Dresd.  ak.  KA.  71. 

8$.  8t&rmischer  Abend  (Ltlnebuiiger  Haide).  — 

DiMd.  ak.  KA.  70;  Wiener  JA771. 

M.  Sommerabend  im  Walde.   1871.    E :  Siegm. 

find.  Warburg.   —  Hamb.  Euths-A.  96.    Ein 

Bild  «Sommerabend    (holst.  Wald)":    Wiener 

JA  7a 

87.  Frühlingstag  im  März.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 

88.  Der  Gjetecher  yon  Argentidres.  —  BerL  a^ 
KA.  72;  Wiener  WA.  73. 


98.  Der  vmsse  Hixsch«  Wal^aiidAGhaft.  1873. 
h.  1,02,  br.  1,68.  ]^:  llositz  Warburg.  —  Berl 
ak.  KA.  72. 

90.  Landschaft  im  Sabinergel»xge.  •—  Presd. 
ak.  KA.  72;  Hamb.  KV.  73. 

91.  Abendd&mmerung,  hessisches  Dorf.  1873. 
E:  Frau  Alfred  Barber,  Hamburg.  —  Wiener 
WA.  73;  Hamb.  Buths-A.  96. 

9i.  Hessische  Morgenlandschaft.  1873.  h.  0,68, 
br.  1,03.  £:  Ludw.  J.  Lippert  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  79. 

98.  Bück  auf  HOlln.  1873.  E:  Oberlandes- 
gerichtsrat  Dr.  G.  F.  Gaedeche^. 

94.  Holst  Landschaft,  Spfttsommer.  1873.  £: 
Frau  Helene  Krttger. 

93  u.  94  Hamb.  fiuths-A.  96. 

95.  Frühlingstag.  —  Wiener  WA.  73.  Ein  BUd 
„Frühlingstag  im  Tale  der  Egeiia"  war  bereits 
1866  yom  Verein  der  Kunstfr.  im  preuas.  Staat 
angekauft  worden. 

96.  Bewölkter  Frühlingstag.  —  Wiener  JA.  74. 

97.  Frühlingslandsohaft.  1874.  h.  0,99,  br.  1,82. 
E:  Frau  Des  Arts.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz. 
Ein  Bild  .Frühlingsmorgen'',  1874,  wol  dieielbe 
Landschart,  war,  als  Eigentum  L.  Des  Arta', 
auf  der  Hamb.  Buths-A.  96.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

98.  Der  Morgen,  holsteinische  Landsohaft  — 
Berl.  ak.  KA.  74;  Dresd.  ak.  KA.  75. 

99.  Der  Abend,  Waldsohlncht  bei  Lugano.  — 
Berl.  ak.  KA.  74.  Ein  BUd  „Waldsdiluoht«', 
1874,  E:  L.  Friederichsen,  war  auf  der  Hamb. 
£uths-A.  96. 

100.  Alter  Wachttnnn.  1874.  £:  Adolf  GMen- 
stein. 

101.  Mühle  bei  Lugano.  1876.  E:  Ad.  Ass- 
mann. 

100  u.  101  Hamb.  Buths-A.  96. 

102.  Gewitterlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
108.  Abenddämmerung.  Hanlandschaft  mit 
spärlichem  Baumwuchs.  Auf  dem  Fahrwege 
bewegt  sich  ein  einsijänniger  Karren,  dessen 
Fuhrmann  ihm  zur  Seite  schreitet.  Bez:  Va- 
lentin Buths  1875.  h.  0,58,  br.  1,04.  E:  Nat- 
Gal.  Berlin,  Geschenk  des  Prof.  Fr.  Geselschap 
1886.  —  Dresd.  ak.  KA.  80;  Berl.  Jnb.-A.  86. 
104.  Bttbezahrs  Garten,  h.  0,98,  br.  1,67.  E: 
Fritz  Göring,  Hamburg.  —  Dresd.  ak.  KA.  75 ; 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

106.  Sommerlandschaft.  1875.  E:  Oberlandes- 
gerichtsrat Dr.  C.  F.  Gaedechens. 

106.  Der  Morteratseh-Gletscher  u.  Bemina- Ge- 
birge. 1875.  E:  Val.  Buths.  —  Berl.  ak.  KA. 
76;  Dresd.  ak.  KA.  77;  Wiener  JA.  77;  Müncb. 
int.  KA.  79. 

105  u.  106  Hamb.  Buths-A.  96. 

107.  Holsteinische  Landschaft.  Frühling,  Morgen- 
stimmung. Bez:  Hbg  187Ö.  Valentin  Butha. 
h.  0,79,  br.  132.  E:  Schles.  Museum  Breslau, 
durch  den  KV.  —  Münch.  Glasp.  76;  Dresd. 
ak.  KA.  76;  Wiener  JA.  78. 

108.  109.  Der  Abschied.  (Morgenlandschaftk 
Die  Heimkehr.  (Abendlandschaft).  —  Berl.  ak. 
KA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  77. 

110.  Abend  in  der  Waldschlucht  1876.  E:  Dir. 
Arthur  Duncker. 

111.  Herbstmorgen  in  der  südlichen  Schweiz. 
Bewaldete  Schlucht  mit  einer  Bogenhiüeke,  über 
die  eine  Schafherde  getrieben  wird.    Beohts 
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Waldrand,  links  Blick  in  das  Gebirge.    Bei: 

Valentin  Baths.    1876.    h.  0,78,   br.  1,24.    E: 

Galerie  Dresden,  angek.  auf  der  ak.  KA.  76; 

Berl.  ak.  KA.  77;  Par.  WA.  78. 

112.  Der  erste  Schnee  im  Hochgebirge.    1877. 

E :   G.  H.  Blohm.  —  Hamb.  Bnths-A.  96,  Abb. 

im  Eat 

118.    Waldschlncht      E:    Emil   Güssefeld.   — 

Hamb.  A.  a.  Privatbesiti  79;  Hamb.  Baths-A.  96. 

114.  Italienische  Landschaft  1877.  E:  Frau 
P.  Bauers.  —  Hamb.  Baths-A.  96. 

115.  Der  Wasserfall,  Hochgebirgslandschaft.  — 
Berl.  ak.  KA.  77. 

116.  Herbsttag  in  der  sftdlichen  Schweiz.  — • 
Dresd.  ak.  EA.  79. 

117.  Schneise  in  jungem  HoLe.  —  Berl.  ak. 
KA.  77;  Dresd.  ak.  KA.  79;  Bremer  KA.  80. 

118.  Festmorgen.   1878.   £ :  E.  L.  F.  Gttssefeld. 

119.  Haidelandschaft  1878.  E:  Lndw.  J. 
Lippert.  War  als  „Holsteinische  Halde**,  h.  0,58, 
br.  0,89,  anf  der  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
Eine  „Haidelands^^haft  am  Harz** :  Dresd.  ak. 
KA.  78. 

118  Q.  119  Hamb.  Enths-A.  96. 

120.  Felsschlucht  —  Dresd.  ak.  KA.  78;  Beri. 
ak.  KA.  80. 

121.  Oberitalienische  Morgenlandschaft  1878. 
E:  Hermann  Bobinow.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

122.  Abend  am  Bernina-Gebirge.  1878.  E:  Val. 
Buths.  —  Dresd.  ak.  KA.  78;  BerL  ak.  KA.  78; 
Wiener  JA.  79. 

128.  Sinkende  Nacht  (Silsersee).  187a  E :  Val. 
Buths.  —  Berl.  ak.  KA.  78;  Wiener  JA.  80  u.  81. 
124.  Schlechtes  Wettei.  1878.  E :  H.  Saltzkom. 
Ein  Bild  „Begenwetter** :  Wiener  JA.  79. 

121—124  Hamb.  Buths- A.  96. 
126.  Oldenburger  Eichenwald,  Abend.  -—  Berl. 
ak.  KA  78 

126.  Waldinneres.  1879.  E:  A.  Bichter.  — 
Hamb.  Buths-A.  79;  Bremer  KA.  80;  Mttnch. 
KV.  81.  Eine  Federz.  Von  1871  war  auf  der 
Dresd.  Aquarell-A.  77. 

127.  Landschaft  im  Bergeller  TaL  Südschweis. 
Bez:  Valentin  Buths  1879.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  81. 

128.  Hessische  Landschaft,  Abend  nach  dem 
Bogen.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

126-128  Berl.  ak.  KA.  79. 

129.  Frtthling.  1879.  E:  Frau  Hermann  Schmidt 
—  Hamb.  Buths-A.  96. 

180.  Der  Carloccio-See.  h.  0,93,  br.  1,32.  E: 
Senator  Dr.  Müller. 

181.  Motiy  am  Nemi-See.    E:  F.  Max  Meyer. 
130  u.  131  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

182.  Abendhudschaft,  Oberitalien.  E:  Fr.  H. 
Levison.  —  Hamb.  KA.  bei  Bock  &  Sohn  78; 
Mttnch.  int  KA.  79. 

188.  Gewitterlandschaft  —  Wiener  JA.  79. 

184.  Frtther  Morgen.  Um  1880.  E:  L.  Pagen- 
Stecher 

185.  Haidedorf,  Gewitterabend.  1880.  E:  Val. 
Buths.  Ein  Bild  „Haidedorf,  Abendlandschaft** : 
Dresd.  ak.  KA.  82. 

133  u.  136  Hamb.  Buths-A.  %. 

186.  Abend  im  Walde.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 

187.  Mittemacht  im  Walde.  —  Beri.  ak.  KA.  80. 

188.  Im  Bergwalde.  Bez:  Valentin  Buths.  Hbg. 
1880.  —  Dfier  allg.  d.  KA.  80;  Beri.  ak.  KA. 
81 ;  Dresd.  ak.  KA.  82. 


189.  HolsteiniBche  Landsehaft :  Antal  im  Sachsei- 
walde.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80;  Dresd.  ak 
KA.  82. 

140.  Tauwetter,  holsteinische  Landschaft  188L 

—  BerL  ak.  KA.  81. 

141.  FrtthlingsmorgendSmmerung.  1881.  B:  H. 
Boosen.  —  Mamb.  Buths-A.  96,  Abb.  im  Kai 
Ein  .Frtthlingsmorgen**:  BerL  ak.  KA.  83; 
Mttnch.  int  KA.  83. 

142.  Tag  im  Spfttherbst  1882.  E:  E.  Amainck. 
Ein  „Sp&therbsttag,  holstein.  Landschaffe** :  Dieai 
ak.  KA«  83. 

148.  FrtthUngstag.  Um  1882.  E:Ed.We8teridu 

—  BerL  ak.  KA.  83. 
141—143  Hamb.  Buths-A.  96. 

144.  Strandfi^egend  an  der  Ostsee  bei  ZomL 
Blick  ttber  den  Httgelzug  bei  Zoppot  u.  am  dia 
Danziger  Bucht  Bastende  Zigeuner  als  Staffi^o. 
Bez:  V.  Buths.  h.  0,68,  br.  0,94.  E:  Nat-GaL 
Berlin,  angek.  1883.  (VgL  Nr.  49  u.  54). 
146.  Tauwetter.  1883.  E:  FrauAl&edBarber. 
146.  Tauwetter.  1883.  E:  Gen.-GonBal  Ei 
Behrens. 

145  u.  146  Hamb.  ButJis-A.  96.  Ein  BiU 
^Tauwetter'',  h.  0,51,  br.  0,97,  war  auf  te 
Wiener  int  KA.  82;  je  ein  Bild  auf  der  BeiL 
ak.  KA.  83,  der  Dresd.  ak.  KA.  84  n.  der  HamK 

fr.  KA.  95. 
47.  Novembemacht   1883.  E:  Dr.  Sd.HalUer. 

148.  Frilhlingstag.    1883.    E:   Dr.  Ed.  Hallia. 

149.  Mondnacht    1883.    E :  H.  J.  Enet 

160.  Das  Baumhaus.   1883.    E:  H.  D.  Hastedt 
147—150  Hamb.  Buths-A.  96. 

161.  Waldwiese.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 
152.  Felsige  Haide.    Bez:  Valentin  Butha.  - 
Mttnch.  int  KA.  83;  Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener 
JA.  85. 

168.  Abend  am  Argentiöres-Gletscher,  Chamomiix. 

—  Dresd.  ak.  KA.  83. 

164.  Sturm- Abend  an  der  Ostsee.    1884.  K: 
Gen.-Consul  John  v.  Berenberg-Gonler. 
166.  Morgen.    1884.    E:  Dr.  0.  Gttssefeld. 
166.   Sommertag  im   Walde.     Bez:    Valentin 
Buths.    Hamburg  1884.    E :   B.  H.  Kaenp.  — 
BerL  ak.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  85. 
157.  Der  WaldquelL  1884.  E:  Fri.AJineLippeit 
168.  Mondnacht,  ItaL  Park.    1884.    E:  Engel- 
bert Pfeiffer. 

168.  Der  Scharmarkt  in  Hamburg,  nach  eher 
alten  Zeichn.  tou  1844.  1884.  Abb.  im  Kai 
der  Buths-A.  E:  B.  Otto  Boosen.  —  Berl.  ak. 
KA.  84;  Mttnch.  JA.  90. 

160.  Die  Boosenbrttcke.  1884.  E:  B.Otto  Booms. 
154—160  Hamb.  Buths-A.  96. 

161.  Herbstmorgen  in  der  Haide.  —  BerL  ak. 
KA.  84. 

162.  Mtthle  in  der  Sttdschweiz.  —  Dresd.  aL 
KA.  85. 

*  168.  Sommertag  im  Walde.    1885.    E:  Martil 
Goldschmidt 

164.  Morgenlandschaft  in  der  Bhön.    Um  188& 
E:  Frau  Feodora  Mttnch. 
166.  Abendlandschaft,  Sttdschweiz.    1885.   B: 
Heinr.  t.  Ohlendorff. 

166.  Im  Hochwalde.   1885.  E :  VaL  Buths,  Hamb. 

167.  Haide  bei  Halberstadt,  Abend.  1885.  £: 
Val.  Buths.  Hamb. 

168.  MotiT  bei  Wohldorf.  1885.  E:H.Saltdcoau 
168—168  Hamb.  Buths-A.  96. 
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W.  lEoigaidAiiimfining.    Gtrasbedeokte  Ebene 

gut  ehiigeii  B&nmeii«  nnter  denen  iwei  Schennen 

stdieB.  —  Wiener  JA.  85  n.  90:   Dreed.  ak. 

KA.  88;  Mlknch.  JA.  90. 

170.  171.  If  eigen  1885;   Abend  1885.    E:   Di. 

Bmt-Beimen.  —  Hamb.  Bnths-A.  96.    Eine 

Jioigeiüandflchaft*  n.  eine  „ AbendkndBcbaft" : 

Beri.  iL  KA.  87;  Ml&nch.  Jnb.-A.  88. 

178.  Abend  im  Walde.  1886.   E :  Di.  G.  t.  Dnhn. 

17a.  Abendlandschaft.    1886.    E :  W.  Klee. 

172  n.  178  Hamb.  Bnths-A.  96. 
171  Der  Einaiedel.   fficbenwaldnng  im  Gebirge, 
frtther  lloigen.    Der  Einsiede!   streichelt  ein 
flun  genahtes  Beh.  Bea:  Valentin  Bnths.   Ham- 
baig  1886.  B:  VaL  Bnths.  ->  BeiL  Jnb.-A.  86; 
Qresd.  ak.  KA.  88;  Berl.  int  KA.  92. 
17&  FrtUing  bei  Lngano.    1886.    E:  Di.  G. 
Theidoipf. 
171  Mhlingstag.  1886.  E:  Dr.  AlbeitWolffiBon. 

174-176  Haoob.  Bnths-A.  96. 

177.  Nach  dem  FrOhlingsgewittei.  —  Wiener 
JA  86.  Ein  Bild  „Nach  dem  Gewittei** :  Hamb. 
MI11..A.  87. 

178.  Sommernacht  In  Holstein.  —  Berl  Jnb.-A.  86. 
m.  Venedig.    1887.    E:  Ad.  J.  Schlüter. 

180l  Landschaft,  OberitaUen.    1887.    E:  Fran 

Biehard  Behrens. 

fil.  In  der  Ifarsch.    1887.    E:  H.  Hasperg  jr. 

-  flamb.  Frtl]g.-A.  87. 

182.  Herbstmoigen  in  der  Halde.    1887.    E: 

Dt.  G.  L.  Ulez.  Altena. 

181  Abendlandschaft  bei  Lngano.    1887.    E: 

WilLBÄe. 

179->183  Hamb.  Bnths-A.  96. 
m  185.  Die  Waldmühle;  Das  alte  Schloes. 
181  Pelssehlncht  Im  Sabinergebirge.  —  BeiL 
tk.  KA  87;  Dresd.  ak.  KA.  S;  Dana.  KA.  93. 

184-186  Hamb.  Frühj.-A.  87. 
1S7.  Das  Frfihlingstal.  1888.  E:  GnstaT  Diede- 
licten.  ~  Berl.  ak.  KA.  88. 
181  Sabinerlandsehaft  1888.  E:  Fran  Thereee 
ekin.  —  BeiL  ak.  KA.  88. 
ISl  Mofgenlaadschaft  an  der  Bh5n.    1888.  — 
BerL  aL  KA.  89. 

190.  Horgendftmmerang,  Halde  n.  Hooi.  1888. 
£:  VaL  Bnthe.  Bin  Bild  .Abend  anf  dem  Moor«' : 
Mltaich.  Jnb.-A.  88;  Diesd.  ak.  KA.  89;  WIenei 
JA  90. 

187—190  Hamb.  Bnths-A.  96. 
in.  198.  Waldinneres;   Mühle  in  Obeiitalien. 

-  Hamb.  Fittlg.-A.  88. 

im  Dei  Fenersee  im  Kilanea^Kiatei  anf  Hawaii, 
lach  Beeehrelbnng  nnd  Photographien  des  Dr. 
Bd.  Aning  in  Hambnig  gemalt.  —  Wiener 
Jab.-A^;  Berl.  ak.  KA.  89.    Ein  PastellbUd 

nim  Besitz  Dr.  Aming's  war  anf  der 
.  Bnths-A.  96. 
IH.  Waldbach  Im  Böhmerwalde.  1889.  E:  Val. 
BntiiB.    Ein  Bild  ,,Im  BGhmerwald" :   Berl.  ak. 
KA  89;  Wiener  JA.  93;  Antwerp.  WA.  94. 
m  Haldelandschaft.   1889.   E :  Heniy  Schmid. 
IM.  Abend  am  Kellersee.   1889.   E :  Dr.  Albert 
Wolibon. 
It7.  fihOnlandsehaft.    1889.    E:  G.  Zinnow. 

194-197  Hamb.  Bnths-A.  96. 
m  Alte  Ziegelei  —  Diesd.  ak.  KA.89;  Münch. 
iat  KA.  92;  Dana.  KA.  93. 
190.  Der  erste  Winterschnee. 
M.  Die  ehemaL  Anmflhle  bei  Friedrichsmh. 


801.  Ansicht  Yon  CnThayen. 

802.  Abend  bei  Beinbeck. 
199—202  Hamb.  Gewerbe-A.  89. 

808.  Holstein.  Waldlandscbaft.  1890.  E :  Consnl 
Hernsheim.  Ein  Bild  „Holsteinischer  Wald": 
Dam.  KA.  93 

804.  Ansicht  von  Wertheim.  1890.  E:  Lndw. 
J.  Lippert. 

805.  806.  Morgen  1890;  Abend  1890.  E:  G.  A. 
W.  Nottebohm. 

807.  Abend  in  Kärnten.  Um  1890.  E:  Gkrl 
W.  Schröder. 

808.  Schlucht  im  BOhmerwald.  1890.  E :  VaL 
Bnths.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

809.  Bewölkter  Frühlingstag.  1890.  E:  Val. 
Bnths. 

810.  Im  Frühjahr.  1890.  E:  Dr.  Albert  Wolibon. 

811.  818.  Aussicht  anf  Kaaiz.  1890;  Wachholder- 
Tal  in  Kaarz.   1890.   E:  Fran  Sarah  Hüniken. 

203—212  Hamb.  Boths-A.  96. 
818.  Hessisch- westfälische  Landschaft  Berl.ak. 
KA.  90;   Münch.  JA.  91.    Eine   „Westfälische 
Landschaft  (Gänseweide)'' :  Wiener  JA.  92. 
814.  Nach  dem  Frühlingsgewitter. 
215.  Kirchenstieg.  Holstein.  Frühlingslandschaft. 

213-816  Berl  ak.  KA.  90. 

816.  Frühlingstag,  holstein.  Städtchen. 

817.  Wintersonnenschein. 

216  n.  217  Bremer  allg.  KA.  90. 

818.  Landschaft  an  der  Bhön.  Bez:  Valentin 
Bnths.  Hambnig  1891.  —  BerL  int.  KA.  91; 
HannoY.  KA.  94. 

819.  In  der  Lünebnrger  Halde.  Bez:  Valentin 
Bnths.    Hamburg  1^1. 

880.  Der  Morteratsch- Gletscher. 
219  n.  220  BerL  int  KA  91. 

881.  Sommertag,  hess.  Landschaft  1892.  E: 
Val.  Bnths.  —  HannoT.  KA.  94.  Ein  Bild 
„Sommertag** :  BerL  int  KA.  96. 

888.  Ostertag.  1892.  E :  VaL  Bnths.  —  BerL 
int  KA.  92. 

221  n.  222  Hamb.  Bnths-A.  96. 
888.-885.  Im  BOhmerwald;  FrlUiUnff  Im  Walde; 
Abend  am  Bernina.  —  BeiL  ak.  KA.  92. 

886.  Abend  im  Walde.  —  Gi.  BerL  KA.  93. 

887.  Dei  Waldteich.  1893.  E:  Val.  Bnths.  — 
Gr.  BeiL  KA   93;  Hamb.  Buths-A.  96. 

888.  Nebeligei  Herbstmoigen.  Holz.  h.  0,36, 
br.  0,59.  E:  Dr.  jnr.  A.  Wolfbon.  Hamburg.  — 
BerL  KA.  von  Werken  der  Mitglieder  der  Aka- 
demie, 1893;  Hamb.  Buths-A.  96.  (Vgl.  Nr.  3 
n.  Nr.  48). 

889.  Morgen  Im  Walde.  1894.  E:  B.  Hennicke. 
Ein  Bild  ^Morgendämmerung*' :  Gr.  Berl.  KA.  94. 

880.  Haldelandschaft  bei  Neugraben.  1894. 
h.  1,05,  br.  1,65.   E :  Geh.  Commerz. -B.  Tb.  Heye. 

—  Hamb.  gr.  KA.  95. 

881.  Frühlingswiese.  1894.  E:  E.  H.  Kalk- 
mann.   Ein  Bild  „Frühling«' :  Gr.  BerL  KA.  94. 

229-231  Hamb.  Buths-A.  96. 
888.  Mondscheinlandschaft.  Holz.  h.  0,67,  br.  0,57. 

—  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  12.  März  94. 
888.  Abendlandschaft,  Kärnten.  1895.  E:  Emil 
Genzsch. 

884.  Mairegen.  1895.  h.  0,60,  br.  0,70.  E:  E. 
H.  Kalkmann.  —  Hamb.  gr.  KA.  95;  Dresd. 
Int  KA.  97. 

885.  Der  Haidehof.  1895.  E:  Val.  Bnths.  — 
Gr.  BerL  KA.  94. 
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886.  Abenddämmenmi^.    18d5.    E:  Val.  Bnt&fi. 
—  Gr.  ßerl.  KA.  95. 

887.  Nach  dem  Begen.    1895.    £ :  Fian  ühnma 
Siimtiel. 

283^237  Hamb.  Bnths-A.  96. 
838.  Strand  an  der  Ostsee.  —  Gf .  Betl.  ELAL  95. 
Bin  Bild^  „Abend  an  der  Ostsee",  1894,  b.  1,00, 
br.  1,20,  Eigentum  des  Künstlers:  Hamb.  gr. 
EA.  95;  BerL  int.  KA.  96  n.  Hamb.  Bntbs-A.  96. 
889.  Morgen  im  Walde,  b  1,20,  br.  1,65. 
fM.  Frtthtr  Morgen,  Bheiniandschaft.  h.  1,10, 
br.  1,30. 

841.  Etlbt  am  Walde,    b.  1,00,  bi".  1,50. 

842.  Abend  bei  Aricia  üb  Albanergebfrge. 
h.  0,80,  br.  1,20. 

848.  TAnwetter.  h.  0,50,  br.  0,70.  (Vgl  Nr.  145 
XL  146). 

289—243  äamb.  gr.  EA.  95. 
814.  Hbidelondsebaft,  Stnrm.  1896.  E:  Yal. 
Bnths.  —  Hamb.  Bnths-A.  96,  Abb.  im  Eat 
Mi.  Partie  ans  der  Südscbweiz  bei  Abend- 
belettchtnng.  Im  Vordergr.  ein  von  Banm- 
grnivpen  nmgebenes  Wiesental  mit  Ausblick  zum 
Gebirge.  Auf  einem  Httgel  rechts  ein  Eloster. 
h.  0.6S5,  br.  1,00.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct, 
10.  Nov.  96. 

846.  Waidkapelle  auf  dem  Earst.  1896.  £: 
Hanptpastor  Dr.  Spörri. 

847.  Taniger  Morgen.    1896.    E :  Ed.  Steinle. 
840".  Abend  anf  der  Haide.    E :  C.  H.  Grube. 
898.  Der  Wtiddee.    E :  Adolf  Jauch. 

260.  Abendlandschaft    E:  G.  Aug.  Pauli. 

851.  Fitthlingsanfang,  Elbstrand.  1896.  E.Yal. 
Buths. 

852.  253.  Frühlingstag.  1896;  Maitag.  1896. 
E:  Vai.  Buths. 

8S4.  Morgenlandschaft.  1894.  E :  Herm.  Goyerts. 
8tl5.  Haidelandschaft.    E:  Otto  Eichmann. 

246—255  Hamb.  Buths-A.  96. 
856.  257.  Treibeis  auf  der  Elbe  bei  Hamburg; 
Maitag.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 

11.  Wandgemälde. 

1.— 8,  CychiB  von  landschaftlichen  Darstellungen 
im  Treppenhause  der  Hamburger  Eunsthallid. 
Gegenstand:  „Die  Jahreszeiten^  u.  „DieTages- 
seiten**,  deren  Ausführung  durch  Y.  Buths  in 
Gemeinschaft  mit  Arthtir  Rtger  erfolgte.  Eine 
Abb;  der  „Winterlandschaft''  (ein  Dorfkirchhbf 
im  Harz)  in  Pecht*B  „Eunst  f.  Alle"  1886,  Heft  17. 

in.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Motiv  aus  deif  Campagna.    Aquarell.    Um 

1860.    E:  Paul  H.  Ehlers. 

8.  ZwOlf  Aquarelle  von  Othmarschen.    E :   "Dt. 

G.  Petersen. 

8.   Sechs  Aquarelle   von  Flottbeck.    Um  1870. 

E:  Dir.  Bud.  Petersen. 

4.  Bei  Wohldorf.  Aquarell  Um  1870.  E:  Henry 
y.  Westenholz. 

5.  Abend  an  der  Bille.  Aquarell.  1879.  E:  L. 
Friederichsen. 

1—5  Hamb:  Buihs-A.  96. 

6.  Waldlandschaft.  Ereidez.  h.  0,385,  br.  0,485. 
E:  Frau  Dr.  J.  F.  Hübener. 

7.  Mondscbeinlandschaft.  Aquarell.  E:  A. 
Duncker. 

8.  MbudHchMü  am  Ostseestr&nd:  Aquarell: 
h.  0,275,  br.  0,445.    E :  A.  Dttncker. 


tf.  ^ogelcantate.  Aqtklu'ell.  h.  0,3$,  h.  0^ 
S:  B.  0.  Boosen. 

6—9  Hamb.  A.  a.  FriTatbeaitz  79;  Eifflk 
Buths-A.  96. 

10.  Sommernacht.  AquiyrelL  1882.  £:  tk 
Arthur  Duncker.  —  Hamb.  Buths-A.  96. 

11.  Acht  Eohlezeichnu^en  zum  Cyclos  „Jahm* 
Zeiten''  u.  „Tagseiten"  im  l^eppenhaose  te 
Eunsthalle  zu  Hamburg.  —  BerL  Jub«-A  9^ 
Dresd.  Aquarell-A.  87. 

18.  Der  Feuersee  im  Erater  des  Eilanea  «tf 

Hawaü.    PastelL    1888.    E:  Dr.  Ed.  Anni 

(Vgl.  Nr.  193). 

18.  Vorfrühling.    Aquarell    1891.    tf :  B.  E 

Eaemp. 

14.  ViUa  d'Este.  Aqtlareü.  1892.  E:  Dr;& 
A.  Des  Arts. 

15.  Gewitterlandschaft  auf  dem  Eant  AquiA 
1896.    E:  Val.  Buths. 

.  16.  Am  See.    Aquarell    E:  P.  E.  Biri 
12—16  Hamb.  Buths-A.  96^ 

IV.  Lithographien. 

1.  Grundsteinlegung  der  St.  Petri-EircheL 

8.  Friedrichsrnhe.    Um  1850. 

8.  Adel-Gttter.    18  BlI.    1849—50. 

4.  Landhäuser  an  der  Alster,  9  Bll  u.  Tüä. 

5.  General-Ansicht  von  Hamburg.  2  BIT.  IffiH 
Gedruckt  im  Gh.  Fuchs'sehen  lithogr.  Institil» 
Hamburg. 

6.  Panorama  der  Landh&ußer  an  der  Alster  kl 
nach  Harvestehude.    9  Bl    1850. 

7.  Neuerwall,  nach  der  Natur  u.  auf  Stein  gei 
von  V.  Buths,  unter  Leitung  von  G.  Beer.  Vs^ 

8.  Landschaftliche  Studien  aus  KforddeutscblsB^ 
nach  der  Natur  u.  auf  Stein  gez.  von  Valentii 
Buths.  12  Bll.  Lithographien.  Hamburg,  L 
Friederichsen  &  Co.  —  Wiener  ini  grapk.  KA. 
1883. 

1—8  Hamb.  Buths-A.  96. 

Eine  Buths -Ausstellung,  auf  welcher  der 
Eünstler  mit  197  Nummern  (OelMntide,  A^ 
relle,  2^ichnungen  u.  Lithographien)  yertratei 
war,  fand,  Tom  Kunstrerein  reranstaltet,  in  ^ 
Eunsthalle  su  Hamburg  Tom  17.  Octobtf  Ul 
zum  29.  November  1896  statt 

Rnyten,  Jan  Michael,  belgischer  Land- 
schaftsmaler, gebl  zu  Antwerpen  anft  9.  Apnl 
1813,  Schttler  Begemorter^s  in  Antwerpen  täd 
Nuyen^s  im  Haag.    In  Antwerpen  tfitig. 

1.  Dendermonde.  —  Leipz.  EA.  41. 

2.  Der  Winte».  —  Leipz.  EV.  43,  angek.  TOt 
A.  L.  Felix,  Leipzig. 

3.  Holland.  Stadt  an  der  Mündung  eines  Floo» 
1845  gem.  h.  0,69 ,  br.  0,54.  Aus  der  hinte^ 
lassenen  Galerie  des  StadtSltesten  Ladw.  ▼. 
Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke's  Berl  E-Aoct, 
Januar  80. 

4.  Stadt  am  Flusse.  E:  Stadt-lfnseum  Stotfa« 
Samml  Maurer. 

5.  Canal  in  Aiitwerpen.  E:  Stadt -Hiueoii 
Stettin,  Geschenk  von  Frl  Wegner. 

6.  Das  Tor  von  Borgenhout  in  Antwerpen.  Bei: 
J.  Buyten  pt  h.  0,705,  br.  0;94.  E:  Stait- 
Müfieum  E5nig&berg,  seit  1845. 

7.  Marktscene.  Bez:  Jeän  Buyten  v.  Iw 
h.  0,21,  br.  0,13.  E:  Stadt-Kuseum  EOnigabefft 
Geschenk' des  Commerz.-B.  Degen  1847. 


Ruyien  —  Rybkowski. 
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&  Fuhrleute,  Tor  einer  Herberge  einen  Fracht- 
wtfpen  beladend.  In  der  Feme  der  Tonn  der 
Kathedrale  an  Antwerpen.  Anf  Holz.  h.  0,65, 
hr.  0,86.    E:  Mmenm  Stattgart. 

•.  IOl  Der  Statnettenhftndler;  Hafenplata  mit 
glmwanaiffht  —  Antwerp.  Salon  1849. 

IL  T^teraeene.    Dnrcb  den  Leipa.  KV.  1863 

ai  Bachh.  Carl  Beimer. 

]&  Die  Famiüe  dea  Gefangenen  zn  Ftlaaen  dea 

Bichten.    E:  Comteese  Vanderateegen. 

11.  Gerichtliehe  Pfiüidnng  in  Antwerpen. 

14  Office  de  tfo^brea  in  der  S.  Panlakirche  zn 
Antwerpen.    Angek.  für  die  Vedosnng. 
13—14  Brnaaeler  allg.  KA.  57. 

Vi  Alte  Gebäude  am  Ufer  der  Scheide.  —  Dread. 
aL  KA.  77. 

11  Winterlandaehaft  in  HoUand  mit  figttrl. 
Stai&Lge.  Aof  Mahagoniholz,  h.  0,26,  br.  0,34. 
S:  Stadt-Hnsenm  Danzig. 

17.  Ansicht  ana  der  Umge^d  von  Antwerpen. 
B:  K.  Landhaus  Bosenstein  bei  Stattgart 

Rybkowski,  Thadens  Ton,  poln. 
Geaiemaler,  geb.  an  Eielce  in  RoBsisch- Polen 
am  ao.  M&cz  1848,  besnchte  die  Kanstschale  in 
Kiakaa  nnter  Prof.  L.  LOffler-Radymno  n.  war 
daan  Schfller  Makart's  in  Wien.  Lebt  in  Wien. 

L  Oelgemftlde. 

1.  PohiaeheB  Jndentenett  Mnsikanten  aof  der 
Wtndenmg  doxch  eine  Winterlandschaft  Abb. 
^aatr.  Z."  1880. 


2.  Polnischer  Banemhochzeitszog  aas  der  üm- 
gebong  Krakaa's.  Abb.  „üeber  Land  n.  M.*' 
1881. 

8.  Rückkehr  ans  der  Stadt  Ümgebang  von 
Eolomya  in  Galizien.  Bez :  Tadeosz  Rybkowski 
1881.  Anf  Holz.  h.  0,16,  br.  0,11.  E:  Albert 
Schweitzer.  —  BresUner  A.  a.  Piiratbesitz, 
April  a.  Mai  1892. 

4.-6.  Rtlckkehr  yon  der  Hochzeit;  Heimkehr 
vom  Markte;  Markttag  in  Ostgalizien.  ^  Wiener 
JA.  84. 

7.  Ernte  in  der  Umgegend  £rakaa*s.  —  Wiener 
JA.  86. 

8.  Vor  dem  Wirtshaose.  —  Wiener  JA.  87. 

9.  Marktscene  ans  der  Karpaten -G^egend.  — 
Mttnch.  Jab.-A.  88. 

10. 11.  Marktscene  in  Westgalizien;  Marktscene 
in  Ost^lizien.  —  Wiener  JA.  90.  Ein  „Markt- 
scene in  GhJizien*'  bereits  aof  der  Wiener  Jnb.- 

A.   oo. 

18.  Gftnsemädoken.  —  Ans  der  SammL  B.  t.  Hert- 
mann  in  Beliste  anf  BangePs  Frankf.  K.-Aact, 

3.  M&rz  90. 

18.  14.  Markt  am  Hof  in  Wien;  üeberfohr  am 
Dniester.  —  Wiener  JA.  91. 
15.  Veranglttckte  Schlittenfahrt,  h.  0,49,  br.  0,53. 
—  Bangers  Frankf.  K.-Aaot.,  15.  Dec.  96. 

n.  Aquarelle  n.  Pastelle. 

1.  2.  Rflckkehr  von  der  Jagd;   Zigeanerlager. 
Pastellbilder.  —  Wiener  Jab.-A.  88. 
8. 4.  Zigeanerlager;  Zigeaner nnterwegs.  Aqua- 
relle. —  Wiener  JA.  fö. 


•  ♦  • 


MALERWERKE 


DES 


NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERTS. 


ZWEITER  BAND. 

(ZWBITB  HÄLFTE.    BOGEN  33—67.) 
Saal  —  Zwenganer. 


MALERWERKE 


NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERTS 


BHTRAQ  ZUB  KTOSTGESCHICHTE 


VON 


FRIEDRICH  VON  BOETTICHER. 


ZWEITER  BAND. 

(ZWEITE  HÄLFTE.    BOGEN  33—67.) 
SAAL  -  Z^TENQAUBR. 


DRESDEN, 
FR.  V.  BOETTICHER'S  VERLAG. 

1901. 


s. 


Saaly  Georff  Ednard  Otto,  Landschafti- 
■ftler,  geb.  sn  Coblenz  1818,  ffest  in  Baden- 
Baden  am  a  Oct  1870,  wurde  1842  Schiller 
J.  W.  Sehinner'a  in  Ddorf  n.  lebte  seit  1848  in 
Heidelbeig  n.  in  Baden-Baden,  Ton  wo  er  1870 
Fans  besachte.  Zu  mehreren  Bildern  bot  Nor- 
wegen ihm  die  Anregung. 

1  Morgenlandsehaft,  Motiv  ans  der  Eifel.  (1844). 
i.  Abendlandflchaft  Bes.  1844.  E:  J.  W.  L. 
GOb,  Bremen.  —  Bremer  A  a.  Priyatbeaiti 
1863. 

t  Die  DolomitfelBen  n.  die  volkan.  Qebilde  der 

Eifel  bei  Gerolstein.    (1846). 

4.  Schwaizw&lder  M ondscheinscene.    (1846). 

&  AbendLandaehaft,  MotiY  ans  dem  linrgtale. 

(184fi). 

t  Lsadschaft  im  Charakter  des  Lierbacher 
Tftles  im  Schwanwalde,  mit  Zigennern.  (1846). 
7.  Gewitterlandschaft.  Kloster  Laaeh.  Bes. 
lHi0.  E:  G.  C.  Kindt  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
be8itil863. 

&  Stflmnsr  der  ländlichen  Bnhe.  (1847). 
ttMondsimeinlandschaft  Norweg.Fischerbegr&b- 
B»,  MotiT  Hardanger  Ijord.  (1848).  Ein  iNor- 
weg.  FiBcherbegrftbniss'*,  h.  1,20,  br.  1,95,  be- 
Btrt  die  KnnatluJle  Earlsmhe.  Ein  Bild  „Scan- 
tinaTisehe  Begrftbnissscene  bei  Mondschein" 
wU  nach  Mexico  gekommen  sein. 

10.  Wasser&U  in  Norwegen.  Motiv  Stalims- 
biken  (1848). 

11.  Aussicht  vom  Hochgebirge  anf  den  Hardanger- 
Qord.  Mittemachtsbelenchtnng.  Bez:  G.  Saal 
1849.  h.  1,18,  br.  1,88.  E :  Stftdersches  Ennst- 
Lutitat,  Frankf.  a.  M.,  1860  vom  Kttnstler  er- 
worben. 

Ift  Der  Labro&U  bei  Eongsberg.  —  Frankf. 
EY.  60,  verlost. 

18.  Mittemachtssonne  am  Noidcap.  Bea:  Georg 
Saal  1861.  h.  1,66,  br.  2,66.  E:  Knnstverein 
Biemen,  angek.  1869. 

14  Norweg.  Landschaft  mit  einer  Begrftbniss- 
fshrt  anf  einem  See,  Abendstimmnng.  1862. 
h.  0JB8,  br.  1^.  Ans  dem  Nachlass  des  Ver- 
lagsbnchh.  Karl  Hoffmann  in  Stuttgart  auf 
Lepke's  BerL  E.-Anct,  22.  April  84. 

11  Bin  Fjord  in  der  Mittemachtssonne.    Bez: 

0.  Baal  1863.    h.  1,43,  br.  0^3. 

16.  Eismeer.    Gegenst  zum  Ijord,  von  gl.  Gr. 

1.  Bez. 

16  u.  16  B:  Stftdt.  Museum  Leipzig,  Schu- 
nann'sehe  Stiftung  1871. 

17.  Abendlandschaft  in  Sftdlappland.  Bez:  1864 
E:  6.  Faber.  Bin  Bild  ni>M  Hochgebirge 
Lappfamd's  im  Schein  der  Mitternachtssonne" 
vu  auf  der  Par.  WA.  1866. 

18.  Mondlandschaft  aus  dem  FanneniQord.  Bez. 
1856.   E:  G.  Faber. 

17  u.  18  Bremer  A.  a.  Pxivatbeslta  186a 

ton  Bo«tti0]i«r,  Malenrwk«  IL 


19.  Die  Mittemachtssonne  in  Norwegen.  Bez: 
G.  Saal  1866.  h.  0,68,  br.  1,03.  E:  Stadt. 
Museum  Leipzig,  Geschenk  von  F.  A.  Schumann 
1868. 

80.  Mittemachtssonne  am  Nordcap.    Bez.  1859. 
E:  Consul  Spielter.    Vgl.  Nr.  13. 
21.  Norweg.  Wasserfall  mit  B&renstaffage.   Bez. 
1859.    E:  fieinr.  Melchers. 
82.  Ansicht  vom  Niederrhein.     Mondbeleuch- 
tung.   Bez.  1861.    E:  Senator  Weinhagen. 
20—22  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

88.  Norweg.  AbendlandschafL  E :  Appell.-B.  v. 
Ammon,  Söln.  —  Eölner  allg.  d.  u.  histor. 
EA.  61. 

24.  Schwarzwaldlandschaft  mit  abziehenden  Be- 
kraten.  1867.  E:Louvre.  Eine  Herbstiandschaft 
war  auf  der  Pariser  WA.  1867. 
86.  Der  Wald  von  Fontainebleau  im  Mondschein. 
War  im  Besitz  Napoleon^s  IIL  —  Pariser  WA. 
1867:  Wiener  JA.  71.  Eine  .Mondsoheinland- 
schafl*'  befand  sich  auf  der  Berl.  ak.  EA.  70. 

86.  Renntiena^  in  den  Hochgebirgen  Nor- 
wegen's.  —  Wiener  allg.  d.  EA.  68. 

87.  Ein  ünbemfener.  Ein  Bär,  der  dem  Maler 
vom  benachbarten  Felsen  zuschaut,  f  Abenteuer 
aus  Saal*s  Reisen  in  Norwegen).  Abb.  „Vom 
Fels  zum  M.**  1897.  —  Pariser  Salon  68;  Berl. 
ak.  EA.  70;  Wiener  JA.  71. 

28.  Hardanger  Fjord  im  Abendsonnenschein. 
Vom  Lande  seew&rts  f&hrt  ein  Eahn  mit  einem 
Sarge.  —  Sachsens  Berl.  Gem.-A.  70. 

89.  Mondnacht  in  Holland.  —  Wiener  JA.  71. 

Saar,  Alois  von,  Landschafts-  u.  Archi- 
tecturmaler,  geb.  zu  Traiskirchen,  NiederOster- 
reich.  1799,  gest  nach  1840.  Schüler  der  Wiener 
Akademie.  Lebte  meist  in  Wien. 
1.  Ansicht  der  steinernen  Moldaubrttcke  zu  Prag 
u.  eines  Teiles  der  Altstadt,  vom  linken  Ufer 
oberhalb  der  Brücke  aufgenommen.  Bez:  Saar 
1831.  h.  0,64,  br.  0.96.  E:  Eunsthistor.  Hof- 
museum Wien. 

Sachs,  Michael  Emil,  Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Hadamar  in  Nassau  1886,  gest.  zu 
artenkirchen  am  9.  Juli  1893,  war  Schüler 
J.  W.  Schirmer*8  in  Earlsruhe  u.  0.  AchenbacVs 
in  Düsseldorf.  Lebte  1860-'1866  in  Wiesbaden, 
dann  zu  Partenkirchen  im  bavr.  Hochlande, 
wo  er  Zeichnenschulen  für  Holzschnitzer  er- 
richtete u.  zum  Director  der  Bezirksschnitz- 
schule ernannt  wurde.  Seine  Landschaften  be- 
handeln meiBt  Motive  aus  dem  Rhein-  u.  Lahn- 
febiet  u.  aus  den  bayr.  Alpen. 
.  Der  Zujnpitz- Gipfel.  —  Nümberg,  bayr. 
Landes-A.  82.  Ein  Bild  „Zugspitz,  Alpspitz  u. 
Hochblassen*',  h.  1,00,  br.  1,60,  besitzt  das 
Museum  zu  Wiesbaden. 

8.  Landschaft  bei  Sonnenuntergang.  Ln  Hintergr. 
eine  Eirche  unter  Bftumen.  h.  0,42,  br.  0,66. 
—  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  10.  Dea  89. 
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dachsse  —  6ala  y  Frances. 


Sachflge,  Emil  Engen,  Historienmaler 
n.  Zeichner,  jereb.  1828,  ^bL  zn  Planen  bei 
Dresden  am  27.  NoTemoer  1887.  Schüler  der 
Dresdner  Akad.  nnter  Jnlins  Schnorr  y.  0.  Er 
beteiligte  sich  mit  mehreren  Blättern  bei  der 
im  Holzschnitt  erschienenen  j,Dentschen  Ge- 
schichte in  Bildern  nach  Ori^.- Zeichnungen 
deutscher  Künstler",  Dresden,  Meinhold  &  Söhne 
(1862)  qn.  4,  n.  an  den  Compositionen  zn  den 
Transparents  der  Festhalle  des  ersten  deutschen 
Sftngerbundfestes  zu  Dresden,  22.-25.  Juli  1865. 

?jetztere  erschienen  in  42  chromolith.  BIL  mit 
ext,  Dresden  1865.    4.) 

Sadöe,  Philippe,  hollAnd.  Genremaler, 
ffeb.  im  Haag  1837,  Schüler  der  dortigen 
Akademie. 

1.  Brodansteilung  an  die  Armen.  E:  Post, 
Amsterdam.  Ein  Bild  war  auf  der  Münch. 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat 

2.  Des  Armen  Antdl.    E:  Tan  Gogh. 
1  n.  2  Wiener  WA.  73. 

8.  Bückkehr  yom  Fischyerkant  —  Münch.  int 
KA.  79.  Ein  Bild  „Bückkehr  von  der  Fisch- 
Tersteigerung*' :  Münch.  JA.  91;  Stuttg.  int. 
£A.  91.  Em  Büd  „Fischverkanf ,  bez:  Ph. 
Sad6e  f.  91,  war  anf  der  Berl.  int.  EA.  91; 
ein  Bild  ^Heimkehr  vom  Fischfang"  anf  der 
Münch.  JA.  90. 

4  Schiffbmch  an  der  hollftnd.  Küste.  —  Münch. 

int  KA.  83;  Par.  WA.  89. 

5.  Auf  der  Kegelbahn.  —  MüncL  JA.  91. 

8.  7.  Am  Strande;  In  der  Kirche.  —  Münoh. 

int  KA.  92. 

8.  Landende  Pinken.  —  Münch.  JA.  93. 

9.  Im  Armenviertel  (Mahlzeit  armer  Leute 
unter  einem  Zeltdach).  — -  Münch.  JA»  93,  Abb. 
im  Kat. 

10.  Ankunft  des  Fischerbootes.  —  Antw.  WA. 
94,  Abb.  im  Kat 

11.  In  Gefahr.  —  Stut«g.  int  KA.  96. 

Sag  er,  Ernst,  Landschafts-  u.  Stillleben- 
maler, Schüler  G.  W.  VOlcker's  in  Berlin.  Lebte 
daselbst. 

1.  Schloss  Hohenzieritz  in  Mecklenb.-Streütz, 
Sterbeort   der   Königin  Luise  (19.  Juli  1810). 

2.  Der  Mortt|en.  Bin  Hahn  yerkündei  den  er- 
wachenden Tag. 

1  u.  2  Dresd.  ak.  KA.  30. 

Sagsttttter,  Gottfried  Hermann, 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  München 
1811,  gest  daselbst  am  25.  Dec.  1883,  war 
Schüler  der  Münch.  Akad.  u.  wurde,  ganz 
mittellos,  durch  Cornelius  gefördert  Später 
wandte  er  sich  mit  Erfolg  auch  den  Dar- 
stellungen aus  dem  bayrischen  Volksleben  zu. 

1.  Zwei  barmherzige  Schwestern  bekränzen  ein 
Muttergottesbild.  lith.  von  J.  Wölffle.  fol. 
Münch.  KV.  f.  1883. 

2.  Bauern -Wirtsstube.    Lith.  von   G.  Bodmer. 

r.  fol. 
Die  Bauferei.    Lith.  von  J.  Bergmann,    fol. 

4.  Ein  alter  Fiedler,  Kindern  voispielend«  — 
Halberst  KA.  36. 

5.  Dori)[»olitiker  im  Disput  über  den  Donau- 
Main-GanaL  —  Münch.  KV.  1836,  angek.  yon 
demselben. 


6.  Spielende  Kinder.  —  KV.  Magdeb.,  Haibeat, 
Halle  u.  Braunschw.  38. 

7.  Zeichnung:  Madonna  auf  Wolken.  Untat 
zwei  musicirende  Engel.  Getuschte  Bleis.  1860L 
E:  SammL  Maillinger  München.    kL  foL 

Sain,  Edouard-Alexandre,  franz.  Geim- 
maler,  geb.  zu  Glnny  (Sadne-et-Loire),  ScklÜar 
Hcot's.  Lebt  in  Nanterre  (Seine)  u.  behandelt 
Scenen  aus  dem  franz.  u.  ital.  VoUcs-  u.  BM»- 
leben.  Med.  1866;  Med.  HL  1875. 
1.  Ausgrabungen  zu  Pompeji  in  früherer  Zeü 
Büsdge  Frauen  u.  Mädchen,  geftmdene  Gerat- 
stände  in  Körben,  zum  Teil  auf  dem  Kop^ 
forttragend,  h.  1,19,  br.  1,78.  E:  Musfe  nai 
du  Luxembourg.  Abb.  „Gartdalaube**  1897.  - 
Par.  Salon  66;  Par.  WA.  67. 

8.  Kopf  eines  Mädchens  von  Gapri  —  WieMr 
WA.  TO. 

8.  Die  Genesende  auf  der  Wallfahrt  zn  Vi- 
donna  von  Angri  bei  NeapeL  —  Salon  71;  Par. 
WA.  78. 
4  Junges  Mädchen  von  Procida.  —  Par.  WA  78. 

Saint-JeaBt  Simon,  firanz.  Bfamo- 
maier,  geb.  zu  Lyon  (Bhöne)  1808,  gest  da* 
selbst  1860.  Schüler  der  KunstBchuTe  mMt 
Vaterstadt  u.  Francois  Lepage^s.  Hei  IE 
1834;  Med.  U.  1841. 

1.  Notre-Dame-des-Boses.    (Tablean  de  ÜMzei). 
h.  1,22,  br.  0,87.    1860  gemalt 
2  Die  Blumen  in  den  Buinan.  h.  1,68,  br.  1,17. 
—  Par.  Salon  1855;  Par.  WA.  65. 

1  u.  2  firüher  im  Muaste  du  Luxembomg. 
8.  Die  Blumen  der  Gräber.    E:  Jaoobsoz. 

4.  Stillleben.  —  Aus  der  Liebermaim'Beliei 
SammL  in  Berlin,  Tersteigert  in  Paris,  Mai 
1876. 

5.  Trauben,  Pfirsiche,  Anrikosen  u.  Himboerak 
h.  0,32,  br.  0,40.  E:  Ed.  L.  Behrens.  —  HüDk. 
A.  a.  Privatbesitz  1879. 

Saintin,  Jules-Emile,  franz.  Portnit' 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Lem§e  (Aisne)  as 
14.  April  1829,  gest.  zu  Paris  am  14.  Juni  1S9(^ 
war  Schüler  Drolling's,  Pioot^s  u.  Lebonehei^ 
u.  führte  seine  Portnuts  nicht  nur  in  Oelftrlie^ 
sondern  auch  in  Pastell  aus,  in  beiden  Mal-' 
weisen  gleich  tüchtig.  Med.  Paris  186B  & 
1870. 

1.  Portrait  des  Malers  Leboucher.  —  Ffer.  Sakt 
1865. 

8.  PasteU:  Portr.  der  MUe  EdOe  Be^er,  HitgL 
der  Comödie-Francaisei   —    Sakn   66;  Fat 
WA  67. 
8.  Die  indiscrete  Zofe.  —  Salon  76;  Par.  WA  7& 

4.  Leda.  Stehende  ganze  Figur,  der  sieh  49 
Schwan  anschmiegt  h.  0,77,  br.  0,5a  —  Wieatf 
int  KA.  82,  Abb.  im  Kat 

5.  Verlassen.  —  Abb.  „Meisterw."  VI.  (188ft 

6.  Am  Fenster.  Junge  Dame,  von  ein« 
Balconfenster  herabsduuiend.  Kniest  —  Abs* 
„lUustr.  Z.*< 

Sala  y  Francös,  Emilio,8pan.0€U«^ 
u  Historienmaler,  geb.  zu  Alicante  m  Vslenoi 
1850.  Lebt  in  Paris.  Gr.  gold.  Med.  Berlin^ 
1.  Vertreibung  der  Juden  aus  Spanien  Iw 
Bez:  E.  Sala.  Paria  1889.  -  Ar.  WA  8^ 
BerL  int  KA.  91. 
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i  Lb  GtUbcd.    Junge  JUdohen  im  Walde. 

~  Abb.  «üeber  Land  iL  M  <*  1891. 

1 1  RAekkehr  tob  der  Mtthle;  Time  is  Honej. 

-  Mlliieh.  JA.  98. 

^  Du  Yonpiel  anm  ^Gil  Blaa^.  —  Mlbich.  int 
KA.  (Seeeasion)  95. 

i.  Die  Opfer.    Brintterang  an  Estremadora. 
7.  Kleiner  Sturm  (Bin  alter  Musikant,  gefolgt 
fM  lemem  Hunde,  auf  Oder  Halde).  —  venetian. 
KA.  95,  Abb.  im  Kat 
6  u.  7  Miknoh.  int  KA.  97. 

Sala«  Paolo,  itaL  Landsehaftamaler^  der 
Torziigsweiae  in  Aquarell  malt.  Lebt  in  Mailand. 

L  Oelgemftlde. 

t  Westminster-Broad-Sanctuary.  Bez:  P.  Sala, 
BnMd-SanctuuT  Westminster  London.  —  Dresd. 
iL  KA.  89;  Wiener  JA.  89  u.  90;  Mttnch.  int 
KA.  92. 

i  Venedig.    Bez:  Biva  del  Gortone.    P.  Sala. 
Teaeda.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 
&  Soimenunteigang  in  den  Pampas  von  Sttd- 
Anenka.  —  MttncS.  JA.  95. 

n.  Aquarelle. 

LS.  Oxford-Street  London ;  The  Strand,  London. 

-  Wiener  JA.  90. 

t  Tn&lgar-Square,  London.  —  Wiener  JA.  91. 

i  Pone  8.  Pietro,  Venedig.  —  Wiener  JA.  91 

1.92. 

&  1  London;  OaDe  Garibaldi  in  Venedig.  — 

Wiener  JA.  92. 

Salentitt,  Hubert,  Oenremaler, nament- 
fieh  Schüdcffer  des  landschaftlichen  Genres,  geb. 
n  Zttipich  in  der  Bheinproyinz  am  15.  Januar 
1828,  konnte  sich,  trotz  ausgesprochener  Neigung, 
ent  im  28  Lebensjahre  der  Kunst  widmen,  in 
der  er  sich  unter  Schadow's,  Carl  Sohnes  u. 
namentiieh  lldemand's  Leitung  in  Pflsseldorf 
iiubildete.  Seine  fi^mfltvollen  Darstellungen 
weetdentichen  Volkslebens  sind  durch  ihre  treue 
Behudlung  der  Menschen  wie  der  Landschaft 
tticst  unsere  Lieblinge  geworden  u.  werden 
ei  ileiben.  Der  in  s<£on  vorgerückten  Jahren 
noch  MhafFensfreadige  Kttnstler  lebt  in  Dftssel- 
M.  Med.  der  Wiener  WA.  73. 

i-  2.  Der  Freier;  Feuerbrunst  während  dee 
Ootteedienstes.  Li  einem  Aufsatz  in  „Kunst  f. 
ABe"  Vn.  (1892)  als  seine  frOhesten  BUder 
gensuit 

!•  Vor  der  Taufe.   War  im  Besitz  der  Herzogin 

Kiiis  7.  Leuchtenberg,  Petersburg.    Ein  Bild 

»Auf  dem  Wege  zur  Tauf  e^  lith.  von  A.  Dircks. 

p.foL 

i  Rettang  eines  Kindes  aus  dem   Brunnen. 

Bentier  unbekannt. 

a  Die  goldene  Hochzeit.  Frtther  B.  der  Kaberin 

Maria  t.  Rnssland,  geb.  Prinzessin  y.  Hessen- 

Diioistsdt 

^  Die  Ostereier.    Früher  in  der  Galerie  Gal- 

J«fu,  Wen. 

«•Die  Predigt  des  Eremiten.    E:  Kunstrerein 

Wim.  —  Mlbieh.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

I^Dss  Findelkind.     Bei:    Hubert   Salentin. 

Dineldorf  1868.  E :  Connel,  Manchester.  Lith. 

3«i  Aag.  Direks:  Abb.  „Seemaan's  kunsthistor. 

SiUnbogen«  Ni .  f76.  —  Ausgestellt  in  Ddl 


1868;  BerL  ak.  KA.  68;  HOnch.  int.  KA.  79; 
Bremer  KA.  80. 

9  Der  blinde  Knabe.  Er  legt,  von  seiner 
Mutter  begleitet,  einen  Kranz  auf  den  Altar. 
E:  Museum  zu  Besannen  (Doubs).  Gest.  von 
N.  Barthelmess.  gr.  fol.  Hamb.  KY.-Bl.  f.  1861. 

10.  Der  blinde  Knabe.    E:  KOnig  der  Belgier. 

11.  Die  Katechisation.  E :  Notar  Mekel,  Crefeld. 
18.  Der  Heiratsantrag.   £ :  Gonditor  Maus,  Köhi. 

11  u.  12  Kölner  aUg.  d.  u.  hiitor.  KA.  61. 

18.  Die  Dorfkirche.  Der  Geistliche  auf  der 
Kanzel  Bez:  Hubert  Salentin.  Düsseldorf  1862. 
h.  0,89,  br.  0,70.  E:  Gem.-Samml.  Düsseldorf, 
angek.  vom  Galerie-Verein  1862.  Gest  von 
A.  Bordorf. 

14.  Der  Brautzug  (spielender  Kinder).  War  E. 
Napoleon's  UL  Gest  you  E.  Gomillet.  roy. 
qu.  fol.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61; 
BerL  ak.  KA.  64 

1&  Vor  der  Taufe.  E:  Gilka,  Berlin.  —  Kar- 
fonkeFs  Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 

16.  Kinderbrautzug.  E :  Banquier  Mendelssohn, 
Berlin. 

17.  Wallfahrer  an  der  Heilquelle.  Bez:  Hubert 
Salentin.  Düsseldorf  1866.  h.  0,97,  br.  1,36. 
E :  Museum  WaUraf-Richartz,  Köln.  —  Schulte's 
Ddfer  Salon,  Nov.  66. 

18.  Der  kleine  Pastor.  --  Berl.  ak.  KA.  64. 

19.  Kinder  einen  Kessel  auskratzend.  E: 
Stadt-Museum  Stettin,  Samml.  Maurer. 

SO.  Die  Maikönigin  (Das  Maifest).  Aufzug  der 
auf  einem  Esel  reitenden  iungen  Maikönigin 
mit  einem  Gefolge  yon  Kindern.  £:  Molineus, 
Barmen.  Abb.  „Deutsche  illustr.  Z."*  II.  (1885) ; 
„Moderne  Kunst''  IL  1888.  —  Par.  Salon  66; 
Berl.  ak.  KA.  68. 

21.  Waisenkinder  auf  dem   Chor   der   Orgel, 

welche  von  einer  Nonne  gespielt  wird.    Bez: 

H.  Salentin.    Düsseldorf  1867. 

28.  Eine  Schnitterin.  —  Sachsens  Berl.  K.-Auct, 

M&rz67. 

28.  Betendes  Mftdchen.  Bez:  H.  Salentin  1867 
Dttsseldrf.  —  Berl.  ak.  KA.  76.  Ein  Bild 
^etendes  Mftdchen"  war  auf  der  4.  JA.  Ddfer 
Künstler,  1.  Mftrz— April  92. 

24.  Sonntag  beim  Schäfer.  Bez:  H.  Salentin. 
Düsseldorf  1868.  E:  Friedr.  Bittershaus,  Barmen. 
2&.  Am  Sonntage.  Bez:  H.  Salentin.  Düssel- 
dorf 1869.    Ausgestellt  in  Ddf.  69. 

26.  Kinder -Verwahrschule.  Ausgestellt  in 
Ddf.  69. 

27.  Die  Frühlingsboten.  Die  kleine  Enkelin 
bringt  der  Grossmutter  einen  Strauss,  den  zwei 
Dorftinder  gesucht  haben.  Einem  frühern 
Motiv  ähnlich.  Bez:  H.  Salentin  1870  Düssel- 
dorf, h  0,76,  br.  0,91.  E :  Eudolphinum  Prag, 
seit  1871.  Gest.  von  J.  F.  Deininger.  roy.  qu. 
fol.    Böhm.  KV.  1872.    Ausgestellt  Ddf.  70. 

28.  Der  Gesangunterricht  E :  Weddigen,  Düssel- 
dorf. 

29.  Wallfahrer  an  der  Kapelle.  Bez:  H.  Salentin. 
Düsseldorf  1870  h.  0,94,  br.  0.79.  E:  Nat.- 
GaL  Berlin,  angek.  1870.  —  Berl.  ak.  KA.  70; 
HannoT.  KA.  72;  Wiener  WA.  73;  Par. 
WA.  78. 

80.  Die  Siegesnachiieht    E:  Wunderli,  Zürich. 

88* 
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81.  „HoP  flberP  Enftben  n.  Mftddien  am  Fliune, 
dem  Fährmann  am  andern  Ufer  ramfend.  E: 
C.  Joesten,  Köln  a.  Bh.  —  Schnlte's  Ddfer 
EA.  73;  Wiener  WA.  73;  Berl.  ak.  KA.  76. 

82.  Der  Kirchgang.  Bez:  H.  Salentin,  DtUseldrl 
1872.  h.  0,72,  br.  0,93.  E:  Senator  Teedorpf, 
Hamburg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79.  £iin 
Bild  „Kirchgang*'  war  bereits  1871  in  Ddf. 
an8fi[e8tellt. 

88.  Braut  n.  Bräutigam.  E:  Schlösser,  Düssel- 
dorf. 

84.  Andacht  im  Walde.  Junges  Landmädchen 
Yor  einem  Bildstock  kniend,  ßez:  H.  Salentin. 
E:  MOhring,  Frankf.  a.  M.  Bad.  von  E.  For- 
berg. 4.  (Zeitschr.  f.  bild.  K.  1890).  Abb.  in 
Bosenberg,  „Ddfer  Halersohule*'.  —  Schulte^s 
Ddfer  KA.  74. 


.  Das  Begräbniss  auf  dem  Lande.  Abb. 
„Daheim''  1876.  —  Schulte's  Ddfer  £A., 
Frühi.  74. 

88.  Der  Kirchgang.  Prinz  u.  Prinzessin.  E: 
Banquier  Qoldschmidt,  Berlin. 

87.  Der  Kronprinz  auf  dem  Lande.  Der  kL 
Prinz  im  Zopfcostüm  nimmt  die  Huldigung  der 
DorQugend  entgegen.  Bez:  H.  Salentin.  E: 
Banquier  Goldschmidt,  Berlin.  Ausgestellt  in 
Ddf.  Ende  72;  Wiener  WA.  7a 

88.  „Hör  überl''    E:  Frau  Seligmann.  Coblenz. 

89.  Sonntagmorgen  im  Schwarzwalde.  Bez: 
H.  Salentin.  E:  Geheimrat  Borsig,  Berlin.  — 
Berl.  ak.  KA.  72. 

40.  Die  Strafpredigt    Besitzer  unbekannt. 

41.  Sonntag  auf  dem  See.  Bauern  in  einem 
Kahn  zur  Kirche  fahrend.  —  Schulte's  Ddfer 
KA.,  Anfang  76. 

42.  Madonna.  Maria  mit  dem  Kinde  u.  Johannes. 
E:  Frl.  Salentin,  Ddf. 

48.  Portrait    E:  Puricelli^rier. 

44.  Bückkehr   aus   dem   Walde.    E:   Dr.  jur. 

Heintzmann,  Ddf.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

46.  Die  Kapelle  am  See.  Bez:  H.  Salentin  1873. 

E:  Hiltermann,  Amsterdam.  —  Schulte's  Ddfer 

KA.  73. 

46.  Der  Brautzug.    E:  Fr.  Heuser,  Köln  a.  Bh. 

47.  Der  neue  Schmiedelehrling.  E:  Magno, 
Orleans.   Lithogr.   (Ddfer  Monatihefte).   gr.  4. 

48.  Der  Schtttzenkönig.    Besitzer  unbekamit 

49.  Die  überraschten  Spieler.  E:  L,  Uhle,  Plane 
(Sachsen). 

fiO.  Der  Beligionsunterricht.  E:  Baron  Hauff, 
Brüssel.  Ein  Büd  „Christenlehre"  erschien  in 
Lithofinr.  Ton  J.  Olfns.  roy.  qu.  fol.  Ein  Bild 
„Confirmandenstunde*'  (Lomeres  einer  Dorfkirche 
mit  Confirmandinnen  auf  drei  Bänken.  Der 
Predifi^er  wartet  auf  die  Antwort  einer  Schülerin), 
h.  0,66,  br.  0,79,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
1.  Dec.  91. 

61.  Die  Stütze  des  Alters.  Eine  Matrone,  Ton 
ihrer  Enkelin  geführt  auf  dem  Heimwe&^e  aus 
der  Kirche.  Bez:  H.  Salentin.  —  Schulte's 
Ddfer  KA.  73. 

62.  Der  Storch.  Zwei  Bauemkinder,  Knabe  u. 
Mädchen  beobachten  am  Waldbach  den  zuerst 
eingetroffenen  Storch.  Bez:  Hubert  Salentin 
1886.  E:  Bothschild.  Köln  a.  Bh.  Abb.  „Garten- 
laube*^ 1886,  auch  m  gr.  Photogravüre  (Hanf- 
staengl)  erschienen.  —  BerL  Jud.-A.  86,  Abb. 
im  Kat 


(1881). 


68.   Herbstlandschaft.    Ein  j.  Baa< 
treibt  einen  mit  Heu  u.  Beiog  beladenen 
Bei:  Hubert  Salentin  1886.   £:  Frau 
berg,  Elberfeld.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

64.  Die  Hirtenkinder.    Knabe  u.  Mädchen, 
Schafe   u.   ein   Lämmchen   hütend.     B«: 
Salentin  1880  Düsseldorf,   h.  0,69,  br.  0,52. 
Kunstverein   Bremen,   angek.   ans   dem  Yc 
mächtn.  J.  H.  Gräting  1881.  —  Ddfer  aUg. 
KA.  80. 

65.  Die  Kapelle  am  See.    E :  J.  D. 
Philadelphia. 

66.  Der  Kirchgang.    E:  J.  D.  Lankenao, 
delphia. 

67.  Der  Waldweg.  (1880).  E:  Frau 
berg.  Elberfeld. 
58.  Parforcereiter  u«  Gänsemädchen.  (1880). 
58.  Die  Schulkinder.  Schneelandschaft  (1«1] 
E:  Forwerk,  Hamburg. 
00.  Der  heil.  Valentin.  Altarbild  für  die 
zu  Willenberjif,  Bgbz.  Königsberg. 
61.  Die  kleinen  Gratulanten.  Bau« 
Knabe  u.  Mädchen,  letzteres  mit  einem  Blume 
körbchen  am  Arm,  in  einem  heirscj 
Zimmer  wartend.  Gest  von  J.  F. 
roy.  qu.  fol.    Abb.  „üeber  Land  u.  M."  U 

88.  In  der  Kirche.    Junffes  Landmädehoa  n 
Kirchenstnhl.    £:  Karl  mlgers,  durch  des 
für  Bh.  u.  W.  1877.    Gest  von  Steifeaimid 
von  Kohlschein.    Ein  Bild   „Mädchen  in 
Kirche*< :  Wiener  JA.  79. 

68.  Die  Kirschendiebe.  h.  0,78,  br.  0,60.  E: 
Horschitz.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
64.  66.  Das  Botkäppchen;  Daa  Kinde 
68.  Betendes  Mädchen.    (1882). 
67.  Abendlandschaft    Staffage   Schafherde 
Schäfer.    In  Basel. 

6a  Das  Hirtenkind.    In  New-YorL   ffin 
besitzt  Piedboeuf,  Ddf. 

89.  Die  Dorfpost    E:  Kenedy,  New-Toik 

70.  Adam  u.  Eya.   E:  Kunsth.  Ed.  Schulte, 

—  Münch.  int  KA.  83. 

71.  Mädchen  im  Walde.    Ein  Bild:  Stricke 
Bauemmädchen.   in  Begleitung  eines 
Hundes  durch  den  Buchenwald  schreitend 
„üeber  Land  u.  M.*  1892. 
78.  In  der  Kirche.    Acht  Andächtige  im 
stuhl,  neben  welchem  ein  Knabe  äiet 
H.  Salentin.    E:  Dr.  Calberla  auf  Hinekl 

—  Dresd.  A.  a.  PriyatbesitB  1884. 
78.   Hirtenmädchen.     Junge  Sehafhirtin 
strickend  unter  einem   Baum.     Bei:  Eni 
Salentin  1887.  —  Berl.  ak.  KA.  87.  Abb. 
Kat.    Ein  Bild  „Hirtenmädchen*'  besitzt 
KOln. 

74.  Betende  Italienerin.    E:  Oldenkott, 
76.  Rückkehr  Tom  Felde. 

76.  Die  Kunstfreunde.     (1886).    S: 
meister  Gräffen,  Braunschweig. 

77.  Maria  mit  dem  Kinde,  Altarbild  fttr 
Kirche  zu  D'hoen  bei  Langerwehe,  Bgbz.  Ai  ' 

78.  Die  Haideblume.    (1887).    In  1     " 

79.  Zwei  Engel  für  die   Dionysii 
Crefeld.    Auf  Holz  mit  Goldgrund. 

80.  Vorüberziehendes  Gewitter.  Ein  liel 
▼ersteckt  sich  Tor  dem  P&rrer.    Lith.  Toa 
Ulffers.    gr.  fol. 

81.  Der   Waldbach.     E:  Obent  t. 
Arnsberg.    Abb.  „Moderne  Kunst**  V. 
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ft  G6iio?«nL    Auf  Enpfar  gemalt  Ar  E.  Pnri- 

eeOi,  Trier.    (1888). 

81  Der  heU.  Martiniu.   Altarbild  fBr  die  Kirche 

ni  Bhannen,  Bgbz.  Trier. 

81  Kinderportrait.   (1889).    E:  y.  Heister,  Pdf. 

81  ÜBTerhoifter  Besach.    In  Barcelona. 

81  Der  Stoich.    E:  Peil,  KOln. 

87.   Der  Kirchgang.      E:  Knhlenkamp    Jon. 

ftemen.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

81  Der  Spaziergang.    £:  Beg.-B.  Sehwahach, 

KQfaL 

81  A^aldblomen.  (1891).  E :  Mneenm  in  Branden- 


KapeUe  am  See.   E:  GaL  Liechtenstein, 

Wien.  —  Wiener  JA.  91. 

n.  S.  Frandscns,  groases  Altarbild  Ar  die 
Fnaebeanerkirehe  zn  M.-Gladbach. 
fL  Xaria  mit  dem  Jesuskinde. 
81  Abend  im  Schwarzwalde.  Acht  Personen 
TOT  einem  Bildstock  im  Gebet  (1892).  Bez: 
Hubert  Salentin.  Düsseldorf.  Abb.  „üeber 
Land  n.  M."  1893.  Ein  Bild  .Morgenandacht 
im  Sehwaizwalde*':  Hannov.  KA..  94. 

M.  Abendideden.    In  Elberfeld. 

K.  Madonna,    Altarbild    Ar    die   Kirche   in 

GeSatingen,  Bgbz.  KOln. 

81  Madonna,    Altarbild  Ar  die  Kapelle  in 

Froitsheim  bei  Dttren,  Bgbz.  Aachen. 

87.  Maria  mit  dem  Kinde,  Altarbild  Ar  die 

Marienkirche  za  Dttsseldorf.    (1893). 

81  Ein  Altarbild  Ar  die  Kirche  in  Sttd-Pempel- 

fort  ~  5.  JA.  Pdfer  Künstler,  5.  März  bis 

4.  April  93. 

81  Försters  TQchterlein.  —  Danziger  KA.  93. 
m.  Fttr  die  Groesmntter.  Ein  j.  Mftdchen  mit 
uaem  NelkenstOckchen  dnrch  den  Garten  znr 
GiMsnmtter  wandelnd.  Bez:  Hnbert  Salentin 
DBneldorf  1893.  Abb.  „Vom  Fels  znm  M."*, 
Sept  97. 

Itl.  JBelanscht^.  An  einem  Waldbach  steht 
cm  Storch,  Ton  zwei  Kindern  belanscht.  Bez: 
fiabert  Salentin.  h.  0,96,  br.  0,70.  E :  Stadt. 
GsBL-SammL  Dttsseldorf,  Geschenk  des  Kttnst- 
kn  1892.    (Vgl.  Nr.  52). 

M,  Waldinneres.  Auf  dem  Waldwege  naht 
eme  j.  B&nerin  in  Begleitung  eines  grossen 
Hmides.  Ihre  Linke  trftgt  einen  Ejmg.  Abb. 
JJd»er  Land  n.  M."*  ^;  .Knnst  t  Alle"«, 
Kot.  96. 

101  Ihre  lieblinge.  Ein  kL  Mädchen  im  Bococo- 
^^ostflni,  im  Ym  ihre  Taaben  Attemd.  Bez. 
18W.  h.  0,81,  br.  0,68.  Abb.  „Dlnstr.  Z.« 
1898.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  8.  Dec.  %. 
101  HerbstidylL  Wald  mit  weidender  Schaf- 
berde,  im  Vord^gr.,  an  einen  Steinblock  ge- 
l^t,  die  junge  BSrtin  mit  ihrem  Hunde.  Abb. 
«Vom  Fds  zum  M.**  1895.  Eine  „Herbstland- 
Kbsft«  besitzt  Frau  Haniel  in  Buhrort. 
181  Waisenkinder  im  Walde.  E:  Heimus, 
Xteter  (Westfalen). 

IM.  Am  Ententeich.  Laubholzgrnp]^,  yom 
^  Gewässer  mit  Enten,  denen  ein  j.  Land- 
nUehen  zuschaut.  Bez:  Hubert  Salentin. 
Bbseldorf  1895.     Abb.    J)aheim*<    1896.    — 

äke's  BerL  K.-Auct,  8.  Dec  96. 
Die  Predigt  des  Eremiten.    Ein  alter  Ein- 
■Mar  Tor  zahlreichen  Andächtigen  im  Walde 


predigend.  Abb.  „Kunst  f.  Alle^,  Juni  1896.  ^ 
Ausstellung  von  Werken  Ddfer  Künstler  (Kunst- 
halle), 23.  Febr.— April  96;  BerL  int.  KA.  96. 
108.  Die  Wall&hrt  nach  Kevelaer.  —  Gr.  BerL 
KA.  97. 
(Meist  nach  handschriftl.  HitteiL  des  Künstlers). 

SalgadOy  Jos6  Yelloso,  portug.  Bild- 
nissmaler. Lebt  in  Paris.  Med.  IL  Münch.  93 ; 
kl.  gold.  Med.  Berlin  96. 

1.  Portrait  des  Malers  Adrien  Dement  —Münch. 
JA.  93,  Abb.  im  Kat. 

2.  Beiterbildniss  der  Königin  r.  PortugaL  Auf 
ruhig  haltendem  Pferde,  neben  wel<mem  ein 
grosser  Hund  steht.  Hintergr.  Anhöhe  mit 
Schloss.  —  BerL  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

Salinas,  Augustin,  span. Landschafts-, 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Saragossa 
1862.    Lebt  in  Bom. 

I.  GioY.  Boccaccio  Tor  der  im  Park  versammel- 
ten Hofi^sellschaft  der  Königin  Johanna  t. 
Neapel  ein  Gedicht  vortragend.  Composition 
von  20  Figuren.  Bez:  A.  Salinas  Boma.  Abb. 
„Moderne  Kunst**  VL  (1892).  —  Mttnch. 
JA.  90. 

8.  Flirtation  (Koketterie).  —  Stuttg.  int  KA.  91. 
8.  L  Am  Morgen;  Via  Appia.  —  Münch. 
JA.  91. 

6.  Die  Schlucht  des  Todes.  (Die  Schlachtstfttte 
bei  Saragossa,  auf  welcher  Alphon^s  I.  v.  Ara- 
gonien  das  Heer  der  Araber  1118  vernichtete). 

—  Münch.  int  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

6.  Dante  u.  Mathilde.  —  Münch.  int  KA.  92. 

7.  Im  Boudoir.  Bez:  Salinas  Boma  (ohne  Vor- 
namen). Holz.  h.  0,24,  br.  0,38.  JB:  Conrad 
Fischer.  —  Breslauer  A.  a.  Privatbesitz  92. 

8.  Die  Via  Appia.  Bez:  A.  Salinas  Borna  1893. 
Holz.  h.  0,195,  br.  0,315.  E:  Dir.  Paul  Früh- 
auf. —  Leipz.  A.  a.  Privatbesitz,  16.  Mai  bis 

II.  JuH  97. 

9.  Am  Dorfbrunnen,  Umgegend  von  Bom.  — 
Stuttg.  int  KA.  96. 

10.  lulienische  Fischermftdchen  am  Strande  von 
Amalfi,  mit  Ausbessem  der  Netze  beschäftigt, 
h.  0,23,  br.  0,40.  Abb.  „Vom  Fels  zum  M.", 
Nov.  1897.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  15.  Mftrz  98. 

Salinas,  Juan  Pablo,  span.  Genremaler, 

feb.  zu  Madrid  1871.    Lebt  in  Bom. 
.   Das    Fest    der    Kerzenweihe  in    Spanien, 
Provinz  Burgos.  —  Münch.  JA.  90. 
8.  Posado  in  Spanien.  —  Berl.  int  KA.  92. 
8.  In  der  Küche.  —  Münch.  JA.  93. 
L  Hochamt  in  der  Kirche  San  Francesco  AssisL 

—  Münch.  JA.  93. 

5.  Hochzeit  in  Aragonien.  Das  Brautpaar 
unterzeichnet  in  der  Sakristei  die  Heirats- 
urkunde. Abb.  „Gartenlaube«'  1893.  Ein  Bild 
„Spanische  Hochzeit**  war  auf  Schulte's  Berliner 
Frtthj.-A.  93. 

6.  Em  HochzeitsmahL  —  Münch.  JA.  93.  Ein 
Bild  „Hochzeitsmal*':  „Hlustr.  Z.**  1894;  „Uni- 
versum" 1897. 

7.  Taufe  in  Spanien.  —  Gr.  BerL  KA.  93; 
Wiener  int  KA.  94.  Ein  Bild  „Taufe  in  einer 
span.  Kirche**,  h.  0,88,  br.  1»34,  gelangte  aus 
dem  Nachlass  des  Kunsth.  Ed.  Honrath  in  Berlin 
auf  Lepke^s  BerL  K.-Auct.,  12.  M&rz  95,  Abb. 
im  Kat.  u.  „Hlustr.  Z.**  1896. 
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8.  Im  Salon.  Junger  Mann  drei  Damen  nnter- 
haltend.    Abb.  „Moderne  Kunst*'  VII  (1893). 

9.  Eine  Gesellscbaft  florentinischer  Jttnglinjre 
n.  Mädchen  im  Walde  promenixend.  h.  0,43, 
br.  0,71.  —  Lepke's  Berl.  E.-Anct,  22.  Febr.  93. 

10.  Feier  der  gold.  Hochzeit  in  Spanien.  — 
Mttnch.  JA.  94  n.  95. 

11.  Klostersappe.  —  Mflnch.  JA.  95. 

12.  Der  Torero  n.  seine  Geliebte.  -*  Stnttg.  int 
KA.  96. 

Ift.  Ein  ländliches  Fest  in  SpanieiL  Abb. 
„Gartenlaube**  1896.  Ein  Bild  „Das  Familien- 
fest*' :  „Vom  Fels  znm  M.**  1897. 

14.  Abschied  des  Stierkämpfers  von  seiner  Brant 
n.  deren  Familie  in  einer  zur  Kapelle  ge- 
schmückten Wohnnnff.  Drei  seiner  Genossen 
erwarten  ihn  am  Eingang  des  Zimmers.  — 
Münch.  int.  KA.  97.  Abb.  „Ueber  Land  n.  M.** 
1897  n.  „Illustr.  Welt**. 

15.  Sitzender  Mann.  (Btndie).  Holz.  Bez:  P. 
Salinas,  Boma.  h.  0,23,  br.  0,14.  E :  Dir.  Paul 
Frühai^.  —  Leipz.  A.  a.  Privatbesitz,  16.  Mai 
bis  11.  Juli  97. 

16. 17.  Römischer  Obstmarkt;  Platz  in  Venedig. 

—  Mttnch.  int.  KA.  97. 

18.  Vor  dem  Dogenpalast  ArchitectnrstQck. 
Zahlreiche  Personen  im  Bocococostttm  ergehen 
sich  auf  dem  Platz,  h.  0,39,  br.  0,65.  -> 
Lepke^s  Berl.  K.-Anct,  14.  Dec.  97. 

19.  Markt  in  Amalfi.  Abb.  „Vom  Fels  znm  M.**, 
März  1898. 

Salmson,  Hngo  Fredrlk,  schwed.  Genre- 
maler, geb.  zn  Stockholm  1843,  sest  zn  Land 
1894,  besuchte  die  Akad.  seiner  Vaterstadt  n. 
malte  anfangs  Scenen  ans  der  schwedischen 
Geschichte,  ging  aber  schon  1869  nach  Paris, 
nm  sich  unter  Leitung  Ch.  Gomte's  fortzubilden, 
n.  blieb  daselbst.  Der  Tod  ereilte  ihn  aui 
seiner  letzten  Reise  in  die  Heimat.  Ehrenv. 
Erw.  BerL  Jub.-A.  86;  gr.  gold.  Staatsmed. 
Wien  94. 

1.  Arbeiter  auf  einem  Bübenfelde,  Picardie. 
E:  Museum  Göteborg.  —  Par.  WA.  78. 

2.  Verhaftung  in  einem  Doife  der  Picardie. 
h.  1,50,  br.  2,09.    E:  Mus.  nat  du  Luxembourg. 

—  Par.  Salon  79. 

1  u.  2  Münch.  int.  KA.  79. 
8.  Am  Schlagbaum  von  Dalby  zu  Skane,  Schweden, 
h.  0,91,  br.  0,81.    E:  Mus.  nat  du  Luxembourg. 

—  Par.  Salon  84. 

4.  Frühlingsblumen.  —  Mttnch.  JA.  90. 
2—4  Pariser  WA.  89. 

5.  Bei  der  Grossmutter.  Ein  kL  Knabe  lang- 
weilt sich  bei'm  Anschauen  der  Näharbeit  seiner 
Grossmutter.    Bez:  Hugo  Salmson  1885. 

6.  Geburtsfest  der  Grossmutter.  —  Mttnch.  JA. 
93;  Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

7.  Confirmanden,  in  weisser  Tracht  mit  Schleier, 
auf  dem  Kirchwege.  —  BerL  int.  KA.  96,  Abb. 
im  Kat 

Saloman,  Geskel,  schwed.  Portrait-  u. 
Genremaler,  geb.  zu  Tondern  in  Schleswig  am 
1.  April  1821,  Schttler  der  Akad.  Kopenhagen 
u.  der  Maler  Lundu.  Eckersberg,  lebte  1850—1854 
als  Portraitzeichner  in  Göteborg  u.  studirte 
dann  in  Paris  unter  Couture.  Machte  mehrere 
Beisen,  auf  denen  er  auch  Algier  besuchte. 


1871  wurde  er  Mitglied  der  StodkbotaBttr 

akademie  u.  1876  Portndtmaler  das 

Hofes. 

1.  Neuestes  vom  KrimkriM^e.    E:  Kiifleiia 

Göteborg,  Geschenk  des  Grosshändlen  Moi 

Jacobson. 

8.  Auf  der  Maskerade.    B:  Museum   sn  G<H 

borff,  Geschenk  des  Intendanten  G.  BTOsewil 

8.  Ci  einer  Nähanstalt 

4.  Das  erste  Kind,  Familienscene  ans 
karlien. 

6.  Schwedische  Auswanderer  auf  dem  W( 
nach  Göteborg. 

3—5  Wiener  WA.  73. 

6.  Junge  Brief  leserin.   E:  Nat-Mus.  Sl 

7.  Das  neue  ModelL  —  Par.  WA.  89. 

8.  Portr.   des  sodalist   Poeten  Zan^^wilL 
Mttnch.  JA.  (Glasp.)  95. 

Saltsmanii,  Carl,  Marinemaler,  , 
zu  Berlin  am  23.  Sept  1847,  war  Schiller 
Akademie,  dann  Hermann  Esehke's  in 
machte  Studienreisen  nach  Holland,  Dftnei 
Schweden  u.  Italien  u.  liess  sich  1876  in 
Vaterstadt  nieder.    1878  trat  er  auf  der 
Tette  „Prinz  Adalbert**  in  der  Begleitong 
Prinzen  Heinrich  eine  Beise  um  die  WeK 
von  der  er  mit  einer  Menge  Studien  iL 
erst  1880  zurttckkehrte.    1888  befknd  er 
als  Marinemaler  Kaiser  Wilhelm^s  IL  auf  d^ 
Beise  nach  Petersburg  u.  1889  auf  deBsmi 
nach  den  Lofoten.    1894  erhielt  Saltsmann 
Buf  als  Leiter  der  neu  errichteten  CLasse 
Marinemalerei  bei  der  Berliner  Kunstakadi 
ein  Lehramt,  das  er  nur  nach  BewUU^ 
seinen  Studien  gewidmeten,  drei  Sommennoi 
umfassenden  Urlaubs  ttbemahm  u.  am  8.  Octol 
1894  antrat    Saltamann,  seit  1892  ord.  Mit 
der  BerL  Akad.,  erhielt  am  200jähr.  Jub.-T 
derselben.  2.  Mai  1896,  den  ProfeesortiteL    < 
gold.  Med.  fttr  Kunst  1887,  grosse  1888;  M< 
Chicago   1893.    Lebt  in  Neu-Babelab^oK 
Potsdam. 

1.  Die  Nordsmtze  von  Helgoland.     Staim 
Ebbezeit  —  Berl.  ak.  KA.  tO. 

2.  Die  „Alte  Liebe"  Ton  Cuxhafen.  —  Beri. 
KA.  70.    Ein  Bild,  h.  0,42,  br.  0.65,  war 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  2.  März  97;  ein 
-Strand  bei  Cuxhafen  zur  Ebbezeit*   auf 
Wiener  KA.  71. 

5.  In  der  Brandung.  —  Hamb.  KA.  72. 
4. 5.  Holland.  Hafen :  Auf  hoher  See.  —  BerL 
KA.  72. 

6.  Helgoland.  —  BerL  ak.  KA.  72  n.  74. 

7.  Morgendämmerung  am  Meer.  —  BerL 
KA.  74. 

8.  An  der  Elbmttndung.  —  Wiener  JA.  76. 

9.  Harderwvk  an  der^uidersee,  Holland. 

10.  Holland.  Kriegshafen.  —  Wiener  JA.  76. 
9  u.  10  BerL  ak.  KA.  76. 

11.— 14.  Cydus  von  Decoraüonabildem  ftlr 
Saal:   FrtthlingBlaiidschaft;   Sommer   fitaliea) 
Herbst  (TeneruEa);  Wint&rmorgen.  —  BerL 
KA.  76. 

15.  Caf6  giardino  reale  am  oanale  grande 
Venedig.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

16.  17.  Schiffe  im  Sturm,  Abendatimmnng; 
der  Bhede.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
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la  ffiniifcrt  in  ien  Hafen  Ton  Cdberg.  —  BeiL 
tLKA.  7& 

la  HoUflnd.  HafenlandBchaft.  —  Beil.  ak. 
XA.  79. 

9.  Die  CoTTette  .Prins  Adelberf*  an  der  Kflste 
von  Japan  am  14.  Sept.  1879,  im  Kampf  mit 
dem  Teifon.  —  BerL  ak.  £A.  81. 
8L  Studien  xl  Skisaen   in  Oel  n.  Aqnaiell, 
wdche  der  Kfknstler  anf  seiner  swdifthrigen, 
mit  dem  Pzinien  Heinrich  Seemächten  KeiBe  um 
die  Weh  ffeeammelt.  —  Im  Ansetelinngflsaale 
dM  BerL  KflnaÜerrereinB  1881. 
ffi.  Der  Hafen  Ton  Valparaiso.  —  Ansgeetellt 
im  Verein  BerL  Kflnetler,  Herbst  82. 
28.  Die  Magelhaesstrasse.     Bes:  C.  Saltsmann 
8Sw   Abb.  „Qartenlanbe«'  1883. 
M.  Teddo.  —  Mfinoh.  int  EA.  83. 
Kl  Anf  der  Mole  ron  TraTemttnde. 
M.  Andere  Stftdtchen,    andere  MSdehen.   — 
MttneL  int  KA.  83. 
84-26  BerL  ak.  KA.  83. 

27.  Boija-Bai  an  der  Kflste  von  Fenerland  in 
der  Xagelhaeestrasse.  Im  mhigen  Wasser  der 
Bai  ankert  die  Gorrette  .Prinz  Adalbert^  Bes: 
C.  Saltsnann  83.  h.  1,17,  br.  1,87.  E:  Schles. 
Moseom  sn  Brerian,  seit  1884.  —  Bremer  allff. 
KA.  90. 

28.  „GeAmden!**  Bewehrtes  Heer.  Bin  Boot 
asht  snr  Bettung  eines  ertrinkenden  Seemannes. 
Abb.  des  Bettm^bootes  n.  des  Vemngiflckten 
in  i,Zeit8chr.  t  büd.  K.**  1886.  —  BerL  ak. 
KA  84,  angek.  vom  Kaiser  Wilhelm  IL  Abb. 
V^^gBL)  im  Kat 

89.  Naen  dem  Sturm.    Vom  auf  felsiger  Kflste 

swd  Scbiffbrflohige    (Steuermann  u.    Offtcier 

efaies  untergegangenen  deutschen  KriegBScJiüfes), 

deren  einer  noch  nicht  zum  Leben  erwacht  ist 

Bes:  G.  Sahimann.    Abb.  .Illustr.  Z."  1886  u. 

iJlasterw.«  IX.  (1887).  —  BerL  Jub.-A.  86, 

Abb.  im  Kat.;  Wiener  Jnb.-A.  88. 

19.  Die  Leiche  des  an  Bord  des  Kanonenbootes 

]iMöwe*  Tentorbenen  Afrikaforschers  u.  deut- 

Khen  Qeneralconsuls  Dr.  Nachtigal  wird  Ton 

KatNsen  Aber  Deck  getragen,  um  auf  einem 

Boot  nach  Gap  Palmas  zur  Bestattung  gebracht 

sn  werden.    IL  Diorama  des  aus  5  Dioramen 

snsammengesteUten  .Kaiserpanorama''  der  BerL 

Jiib.-A.  80:  »  *^ 

81. 12.  In  der  Greübwalder  Bucht:  Abend  am 

Meer. 

88.  Insel  Yebosi  im  Japan.  Meer. 

31-33  Beri.  ak.  KA.  87. 
8i  Ankunft  der  kaiserL  Yacht  ,^ohenzollem'' 
in  Kronstadt  am  19.  Juli  1888.    In  gr.  Kupfer- 
ttnng  erschienen. 

81  Im  Stillen  Ooean.  Die  Gorrette  „Prinz 
Adalbert"  auf  endlosem  Meere.  Bei:  G.  Saltz- 
■ann  Beri.  1886.  Angek.  Yom  Kaiser.  —  BerL 
tk.  KA.  88,  Abb.  im  Kat;  Stntto.  int  KA.  9L 
88.  Das  Nordcap.  In  einiger  Entfernung  ankert 
aie  Gorrette  .Olga*',  h.  1/X),  br.  1^8.  Aus 
der  Galerie  Beimann  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct., 

86.  NoY.  89. 

87.  EinfiJirt  des  deutsehen  Kaisers  in  den  Hafen 
Yen  Kronstadt  Geschenk  Kaiser  Wilhehn's  an 
to  Kaiser  Yon  Bussland  1889. 

8&  Die  k.  Tadit  „HohenBoUem''  am  SnpheUbrä 
beiMundaümSoenaeiSord.  E :  Kaiser  Wilhebn  IL 
-  BerL  ak.  KA.  90. 


•9.  KieL  Mit  den  Sohiffisn  «Oldenburg^  u. 
„Niobe^.  Bes:  G.  Saltzmann  89.  BadirungTon 
Heinrich  Kohnert  imp.  qu.  foL  Die  Badirung 
befand  sich  auf  der  BetL  ak.  KA.  90  u.  im 
Sachs.  KV.  9t. 

40.  Die  k.  Yadit  „Hohensollem*'  im  Hafen  von 
Bergen,  Norwegen.  Abfahrt  des  Kaisers  nach 
dem  Hardanger  Fjord,  Juli  1890. 

41.  GonstantinopeL  Bes:  G.  Saltzmann  189L 
40  u.  41  BerL  int  KA.  91. 

45.  Olden  im  NordQord,  Norwegen.  —  Daniiger 
KA.  93. 

48.  Im  Zuidersee,  Holland. 
44.  An  der  Ostmole  von  Swinemflnde.     Abb. 
.Moderne  Kunst««  VIIL  (1894).  —  Daunger 
KA.  93. 
42—44  BerL  int  KA.  92. 

46.  Kaiser  Wilhelm  U.  auf  der  WaUflsdgagd 
an  Bord  des  „Dunkan-Grey"  in  Norwegen  1898. 
h.  3,00,  br.  4i;60.  —  Schulte's  BerL  Selon,  Bude 
98;  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

4A.  Die  Kreuierfregatte  „Leipsig'  bei  S.  Helena, 
h.  2,20,  br.  3,16.  E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek. 
1893.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

47.  Das  alte  Serail  in  GonstantinopeL  —  Mflnch. 
„Seoession*'  93. 

48.  Auf  der  Bhede  Ton  Portsmouth.  1893. 
h.  0,62,  br.  0,88.  Im  Besitz  des  Kflnstlers.  — 
A.  von  Werken  der  MitgL  d.  Akad.,  Berlin  93. 

49.  üebergabe  der  dlnischen  Linienschiffe 
»Ghristian  Vin.'  u.  nGefion**  an  die  deutschen 
Strandbatterien  bei  Eckemförde  am  6.  April 
1849.  h.  Sm  br.  4,60.  —  Gr.  BerL  KA.  94; 
Gr.  Hamb.  KA.  96. 

60.  Am  Gap  Verde.  Dreimaster  auf  bewegtem 
Meere.  Bes:  G.  Saltzmann  94.  —  Amold's 
Dresd.  Salon,  Sept  94;  Gr.  BerL  KA.  96; 
Stuttg.  int  KA.  96. 

61.  Unter  dem  Aequator.  Ein  Dreimaster  heraa- 
segelnd.  —  Gr.  BerL  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

62.  ErOffiuunff  des  Kaiser  Wilhelm-Ganals.  An- 
kunft des  Kaisers  in  der  Kieler  Föhrde  bei 
Holtenau  am  20.  Juni  1896.  E:  Kaiser  Wil- 
hehn  IL  ^  BerL  int  KA.  96,  histor.  Abt 

68.  Eine  ManOrerfahrt  (auf  stttrmischem  Meere). 
Bez:  G.  Saltzmann  96.  —  BerL  int  KA.  96, 
Abb.  im  Kat  Angek.  fttr  den  Staat. 
64.  Der  „Buarbrae''  (Wasserfiall)  bei  Odde  in 
Hardaag^  Norwegen.  —  BerL  int  KA.  96; 
gr.  BerL  KA.  97,  Abb.  im  Kat 

66. 66.  Zeichnungen:  Festkarte  zu  Prof.  Eschke^s 
Jubilftum  1882;  Programm  zum  Kflnstlerfest 
1886.  —  KA.  von  graph.  Werken  jetzt  lebender 
Mitglieder  der  BerL  Akad.  der  Kflnste,  Herbst 
1894. 

Salz  er.  Friedrich,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Heiibronn  am  1.  Juni  1827,  gest  da- 
selbst am  4.  Mai  1876,  bildete  sich  seit  1846 
in  Mflnchen,  wo  er  sich  niederliess  u.,  neben 
eigenen  Arbeiten,  dem  Schlachtenmaler  Alex. 
T.  Kotzebue  die  landschaftlichen  u.  architecto- 
nischen  Hintergrflnde  zu  mehreren  BUdem  aus- 
fflhrte. 

1.  Winterlandschaft.  Partie  an  der  Iller  bei 
Ulm.  Staffage  yon  A.  t.  Kotzebue  (1816—1889). 
h.  0,69,  br.  0,71.    E:  Museum  Stuttgart 
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Samberger  —  Sandreuier. 


8.  Winterlandsohaft    B:  Familie  Feierabend, 

Heilbronn. 

8.  Partie  ans  Bsslingen.    E:  C.  t.  Banmgarten. 

—  Hünch.  d.  allg.  a.  histor.  KA«  68. 

L  Partie  aas  Esslingen.    E:  J.  H.  Ehntholt 

—  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

Samberger,  Leo,  Portraitmaler,  geb. 
sn  Ingolstadt,  Bayern,  besuchte  die  Mttnch. 
Eonstakad.  nnter  Bencznr  n.  Lindenscbmit  n. 
liess  sich  in  Mfinchen  nieder.  Med.  IL  Mfinch.  91. 

1.  Drei  Propheten.  —  Münch.  Jnb.-A.  BS. 

2.  Ein  Prophet.  Lebensgr.  sitzende  Figor  en 
face.  —  Dresd.  ak.  KA.  §9. 

8.  Elegie.  —  Mttnch.  JA.  89. 

4  Portr.  des  Prinzregenten  Lnitpold  ▼.  Bayern. 

—  Mttnch.  JA.  91. 

5.  6.  Bildn.  des  Prof.  Fritz  y.  ühde;  Bildn.  des 
Dr.  Hengeler.  —  Gr.  Berl.  £A.  93. 

7.  Studien :  8  weibliche  n.  4  männl.  Brustbilder. 

—  Lichtenbereer^s  Dresd.  Knnstsalon,  Juni  98. 

8.  Portrait    Mftnnl.  Brostb.,  proftl  nach  rechts. 

—  Mttnch.  „Secession"  93,  Abb.  im  Kat. 

9.  Samberger's  Selbstportrait  Lebensgr.  Halb- 
figur mit  niedrigem  Hut  auf  dem  Kopf,  fast 
en  face.  —  Mttooh.  „Secession**  94,  Abb.  im  Kat. 

10.  Frauenbilduiss.  Junge  Dame  mit  dunklem 
Haar.  Lebensgr.  Brustb.,  der  Kopf  nach  rechts, 
das  Gesicht  dem  Beschauer  zugewandt. 

9  u.  10  Amold's  Dresd.  „Secession**,  Nov.  94. 

11.  Sibylle.  Halbfigur  eines  j.  Weibes  mit 
herabwallendem  Haar  u.  dämonischem  Aufblick. 
Die  Rechte  auf  ein  Buch  gesttttzt  Abb.  „Ulustr. 
Z."  1896.  —  Mttnch.  „Secession**  94. 

18.— 14.  Bildniss  meines  Vaters;  Bildmss  eines 
Geistlichen:  Portr.  des  Bildhauers  Flossmann. 

—  Gr.  Berl.  KA.  95. 

16.  Graf  Arco- Zinneberg,  Portrait  —  Mttnch. 
.Secession''  95. 

16.  Bildniss  des  Prof.  Franz  Stuck.  Halbfigur 
im  Mantel,  nach  links.  —  Mttnch.  „Secession*' 
95,  Abb.  im  Kat. 

17.— 19.  Portr.  des  Erzbischofs  von  Bamberg; 
Portr.  der  Freiin  y.  Soden;  Portr.  des  Guts- 
besitzers Kuby.  —  Mttnch.  .Secession**  96. 

80.  Portr.  des  Dr.  Georg  Mirth.  Brustb.  fast 
en  face.  Abb.  „Kunst  f.  Alle'',  Juli  96.  — 
Mttnch.  „Secession"  96,  Abb.  im  Kat 

81.  88.  Christus;  Madonna.  —  Mttnch.  int 
KA.  97. 

Sancbez  Barbnd o,  Salvador, span. 
Maler,  geh,  Xeres  de  la  Frontera  (Andalusien) 
1868,  bildete  sich  in  Sevilla,  besncnte  London, 
wo  er  ein  ^sses  Bild  „Hamlet*',  jetzt  im 
Museum  von  Barcelona,  ausführte,  o.  uess  sich 
dann  in  Rom  nieder. 

1.  Marino  Faliero  vor  seiner  Verurteilung.  — 
Wiener  int  KA.  94. 

2.  3.  Ein  Philosoph ;  La^o  Piedelugo  bei  Bieti. 

—  Venetian.  int.  KA.  95. 

4.  Die  Genesende.  Junge  Dame  im  Kreise 
ihrer  Familie.  —  Venetian.  int.  KA.  95,  Abb. 
im  Kat 

Sanctis,  G in seppe  de ,  ital.  Genremaler, 

Seb.  zu  Neapel  am  21.  Juni  1858,  ist  Schttler 
es  Domenico  Morelli  u.  lebt  in  Neapel. 
1.   Abendgebet    am    byzantinischen  Hofe    im 
V.  Jahrhundert  *—  Mttnch.  JA.  89. 


8.  Der  Spasiergaag.  —  Mttnch.  JA.  90. 
8.  Esther.  Sitzenoe  Figur  mit  herabwmllendeai 
Haar  u.  Diadem,  auT  ihrem  Sehos  ein  gr. 
Blumenstraufls.  Kniest  en  face.  Abb.  „Moderne 
Kunst**  VI.  (1892).  —  Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im 
Kat;  Wiener  JA.  91. 

4.  Im  Herbst    Junge  Dame  im  Park  prome 
nirend.    h.  0,42,   br.  0,29.   —  Lepke^a   BeiL 
K.-Auct,  25.  Oct  92.    (Vgl  Nr.  8.^ 

5.  Zu  Dreien.  Eine  Dame  auf  dem  Spazäev^ 
gang,  geftthrt  von  zwei  Herren.  Abb.  ^Kiout 
unserer  Zeit**  IV.  (1893).  —  Mttnch.  JA.  93, 
Abb.  im  Kat. 

6.  In  der  Dämmerstunde.  —  Mttnch.  JA.  98. 

Sander,  Johann  Heinrich,  LandachafliH 
u.  Marinemaler,  geb.  zu  Hamburg  1810,  geit 
1865,  bildete  sich  in  den  Niederianden.  War 
in  Hamburg  tfttig. 

1.  Schloas  Dnino  am  Meerbusen  von  Trieat 
h.  39'',  br.  54"^.  —  Mttnch.  KV.  1834^  angfdL 
von  demselben. 

8.  Seesturm.  Bez:  H.  Sander,  Hamburg  184L 
h.  3,55,  br.  0,475.  E:  Kunsthalle  Hiambniff, 
Geschenk  von  Conrad  v.  Döhren  1860.  —  Ham». 
KA.,  Frtthi.  39;  Ldpz.  KA.  4L 
8.  Grosse  Marine.  E:  KV.  zu  Halle.  —  Droid. 
ak.  KA.  44. 

Sander,  Theodor, Marinemaler, inBerlin. 
1.  8.  Ostseestrand;  Mittag  im  Hafen  Ton  FImu- 
burg.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 
8.  Bei  Zaandam.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Sandrart,  Au^^uste  von,  Portrait-  n. 
Genremalerin,  in  Berlin. 

1.  Ein  kL  Knabe  einen  Hund  liebkosend.    Bes: 
Auguste  von  Sandrart   Medaillonform,  DucbnL 
221^".    E :  Galerie  Bavenet,  Berlin. 
8.  Portr.  der  Generalin  v.  N.,  Bnutb.  —  Bari. 
ak  KA.  64. 

8.  Die  Versuchung.  Genrebild.  —  BeiL  ak. 
KA.  66. 

4.  Der  Grossmutter  (Hbet  fttr  den  bei  der  Rkeia- 
armee  stehenden  7.  Grenadier. 

5.  Grossvaters  Siegestrunk  nach  der  Rinnabme 
von  Weissenburg. 

4  u.  5  Berl.  ak.  KA.  70. 

6.  Portr.  des  Kronprinzen  (Kaiser  Friedrieh^s  HX.). 
~  Berl.  ak.  KA.  72. 

7.  Portr.  Kaiser  Wilhehn*s  L  —  Btemet  KA.  Sa 


Sandrenter,  Hans,  sehweiser  liaad- 
sohaftsmaler,  geb.  zu  Basel  am  11.  Mai  1850^ 
be|[ann  seine  Studien  an  der  Scuola  delle  btile 
arti  in  Neapel  u.  setzte  sie  1873  an  der  Kiuuit- 
akademie  zu  Mttnchen  fort,  wo  er  auch  mh 
Böcklin  verkehrte.  Als  dieser  nun  1874  nadi 
Florenz  ttbersiedelte,  sdüoss  Sandrenter  aieh 
ihm  als  Schttler  an.  1877—1880  stndirte  er 
dann  in  Paris,  1882  u.  1888  in  Neapel  n.  Florena 
u.  machte  hftuÜge  Studienreisen.  Seit  188§ 
lebt  er  meist  in  seiner  Vaterstadt  BaseL 
1.  Landschaftsidyll.  E:  Ed.  Eckstein-ScbrOter, 
BaseL 

8.  Kinderlehre  auf  dem  Lande. 
8.  Beigen  bei  D&mmerung.    E:  Im  Hof-Bueseb, 
Basel. 

1—3  Schweizer  Landea-A.,  Zttrich  83. 
4.  Italienische  Landschaft  —  BerL  int  KA.  91. 
6.  BOmische  Hochwacht  —  Mttneb.  JA.  91. 


Sani  —  Sargeni. 
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1  mdegfiuid  v.  WaltiiaxL   Abb.  .Kunst  f.  Alle** 
Vm  (lS98).  —  Mtlttch.  JA.  91. 
7.  Sommortaff.    In  einem  Waldbach  badende 
MideheB.   Abb.  „Knnst  f.  Alle''  VIU.   (1892). 
-.  Mfinch.  int  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

6  Kaleiei  n.  Inapiration.  Die  sitzende  Gestalt 
der  «Mkleiei",  hinter  der  die  -Inspiration''  steht 
Ihre  Beehte  raht  auf  der  Schalter  der  Erstem, 
wdurMid  ihre  Linke  einen  Lorbeerzweig  hält 
Abb.  .Kunst  f.  Alle**  YHI.  -  Münch.  JA.  93. 

9.  FnnenschOnheit  Fttnf  jn^ndliche  Franen 
IL  ein  kleiner  Eros  mit  Pfäl  n.  Bog^n.  — 
MttBdL  JA  93,  Abb.  im  Kat 

10.  Buchenwald.  —  Httncb.  JA.  93. 

U  Sonntag.  Angek.  Tom  KV.  in  Basel  1893. 
1&  Osng  nach  Emans.  —  Dresd.  i^  KA.  94. 
Ut  An  der  Himmelspforte.  Abb.  „Knnst  f. 
Alle"  1895.  —  MOnch.  JA.  94,  Abb.  un  Kat 
14. 11.  Der  Jnngbmnnen;  Frühlingslandschaft. 
~  Dresd.  ak.  KA.  95. 

16i  Landschaft  am  Doubs  im  Jnra  (Sohweis). 

-  Xflach.  JA.  95. 

17.  Bbdnnfer  bei  Stein.  —  MOnch.  „Secession**  96. 

18.  Dolee  far  niente.    Abb.  „Kunst  f.  Alle*«  96. 

-  Mflnch.  „Secession*'  96,  Abb.  im  Kat 

11.  Das  Dorf  Charmey.  Bez:  Hans  Sandreater. 
b.  0,92,  br.  1,38.  E:  Depositum  des  Bandes, 
Kfiastlergat  Zflrich. 

Mi  Kastanienwald  mit  H&nsem  bei  Bignasco 
(Teann).  —  Münch.  int  KA.  97. 
zL  Maggiaflnss  bei  Bignasco. 

20  tt.  21  Dresd.  int  KA.  97. 
^  23.  Bayonatal;  Ländliches  Fest  —  Münch. 
iatKA.97. 

Sant,  James,  engl.  Genre-  n.  Bildniss- 
ttler,  geb.  zu  Groydon  1820,  besachte  die 
Londoner  Akademie,  deren  Mit^ed  er  1870 
vazde.   Seit  1871  Hofinaler  der  Königin. 

1.  BildnisB  des  j.  John  Wilson  Patten.  E:  Oberst 
Wlbwn  Patten.  —  Wiener  WA.  73. 

S.  ImproTisirte  Maskentoilette.  Portrait  eines 
U.  Midehens  in  langem  Talar  mit  Bembrandt- 
Federhnt  Stehende  ganze  Figur  en  face.  Abb. 
»Moderne  Kunst**  Vi.  (1892);  .Ueber  Land  u. 
M«r«  (KniestücJt)  1890.  —  Beri.  Jnb.-A.  86. 
I.  Srwartnng.  Ef:  Kunsthalle  Hamborg,  Q.  G. 
Sebwabe-S^ung. 

i  In  der  Sommerfrische.    Mftdchen  u.  Knabe 
ad  einer  Wiese,  neben  ihnen  einige  Tauben. 
Abb.  -üniYersum**  1894. 
«-  6.  Sine  rührende  Geschichte;  Oliver  Twist 

7  Wiener  int  KA.  94. 

7.  Pastorale.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

Santoro,     Francesco    Baffiiello,    ital. 
««Monaler,  in  Rom.    Professor. 
L  Totentrauer  in  Galabrien.  —  Münch.  int 
KA79. 

&  1  Der  Fischfang;  Onkel  Gennaro  (Gostüm 
m  AmalÄ).  —  Münch.  int  KA.  83. 
I  Da«  tauche  Brod.  —  Hamb.  Frülg.-A.  87 ; 
BerL  ak/KA.  87. 

.  ^aporetti,  Edgardo,  ital.  Genremaler, 
J»  Neapel 

l  Seheienschleifer  in  Neapel.  —  Münch.  int. 
&A.  92, 


2.  Junges  ital.  Paar,  einen  Treppenpfad  herab- 
steigend. Der  Mann  spielt  den  Dudelsack, 
h.  0,49,  br.  0,33.  Aus  dem  Besiti  Fritz  Gur- 
litt's  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  26.  Oct.  92  u. 
14.  Juni  98. 

8.  Zwei  j.  Mftdchen  lassen  sich  von  einer  Alten 
wahrsagen,  ein  Knabe  sitzt  erwartungsvoll 
dabei,  b.  1,19,  br.  1,27.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
12.  Dec  93. 

4.  Neapolitanerin.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

5.  La  Gitana.  Brustb.  eines  span.  Zigeuner- 
mäd<^6ns  mit  Fächer,  en  face.  Abb.  „Vom 
Fels  zum  Meer**  1896. 

6.  Partie  an  der  Piazza  del  Popolo  mit  Blick 
auf  den  Monte  Pincio.  Holz.  h.  0,16,  br.  0,14. 
—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  10.  u.  11.  Not.  96. 

7.  Giiüietta.  Jugendl.  Frauenkopf,  fast  en  face. 
Abb.  „Daheim**,  Dec.  1897. 

8.  Der  Toreador  das  Publicum  in  der  Arena 
begrüssend.  h.  1,48,  br.  0,73.  —  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  3.  Mai  98. 

Aquarelle. 

1.  Mignon.  —  Münch.  JA.  95. 
8.  Römerin.    Halbfigur  eines  i.  Mädchens  mit 
epheubekr&nztem  Haar.    h.  0,44,  br.  0,325.  — 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  10.  u.  11.  Nov.  96. 

8.  Bildniss  der  Königin  Mai^herita  y.  Italien. 
Halbfigor  in  dunkelblauem,  pebbesetzten  Gostüm 
u.  dTUikelrotem  Sammthute  mit  Feder,  h.  0,50, 
br.  0,34.  —  Gr.  BerL  KA.  97;  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  9.  Nov.  97. 

4.  PietA.  Ein  j.  Mftdchen,  an  der  Wand  eines 
Hauses  sitzend,  hftlt  mit  beiden  Händen  eine 
yerunglückte  Taube.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
30.  Nov.  97. 

SaraKin  de  Belmont.  Louise  Jo- 
sephine,  franz.  Landschaftsmalerin,  geb.  zu 
Versailles  Ende  des  18.  Jahrb.,  gest  um  1860. 

1.  Der  Gircus  (Talkessel)  von  Garvannie  in  den 
Hoch-Pyrenften.  h.  0,72,  br.  1,03.  E:  Kunst- 
halle Karlsruhe. 

2.  Aussicht  aus  dem  Walde  von  Gompiegne 
in  der  Picardie  mit  dem  Schlosse  des  HeraogB 
von  Orleans,  Bruders  GarVs  VI.  Bez.  1837. 
h.    1,00,   br.    1,32.     E:   Neue   Pin.    München. 

ilm  Kat  heisst  die  Künstlerin  Sarazin  de 
'ierrefonds). 

8.  Die  Promenade  Poussin  in  Monte-Mario  bei 
Kom.  —  Par.  WA.  67. 

Sargent,  John  Singer,  Portraitmaler, 
von  amerikan.  Eltern,  geb.  zu  Florenz  1856, 
Schüler  des  Garolus  Dnran  in  Paris.  Gilt  neben 
Bastion -Lepage  für  einen  der  glänzendsten 
Vertreter  oer  Heilmalerei.  Lebt  in  London. 
Ehrenmed.  der  Par.  WA.  89;  kl.  gold.  Med. 
Berlin  95. 

1.  Bildniss  der  Lady  Agnew.  —  Lond.  ak.  KA. 

2.  Sechs  Damen-Portndts  auf  der  Par.  WA.  89. 
8.  La  Garmencita.  h.  2,32,  br.  1,42.  E:  Mus. 
nat  du  Luxembouig.  —  Par.  A.  der  Soci6t6 
nat  des  beaux-arts  1892. 

4.  Damenbildniss.  (Junge  Dame  in  himbeerfarb. 
seidengestickter  Sammtrobe  auf  einem  Sopha 
im  Empirestil).  —  Gr.  BerL  KA.  95,  Abb. 
im  Kat 
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Sarier  •—  Saucken. 


Sarter,  Armin,  Qeni»-  il  Tiermaler, 
geb.  zu.  Bonn  1837,  beenchte  die  Akademien 
zu  DtBseldorf,  Mttncben  n.  Paris  u.  ist  in  Dttssel- 
dorf  tätiff. 

1.  Das  Märchen.  —  Berl.  ak.  EA.  72. 

2.  FiBcher  am  alten  Bbein.  —  Berl.  ak. 
KÄL.  76. 

8.  Motiv  ans  Lippe -Detmold.  —  Berl.  ak.  £A. 
78;  Bremer  KA.  80. 

i.  Motiv  vom  Niederrbein,  mit  an%erefi[ter 
Binderherde.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  90.  Ein 
.Motiv  vom  Niederrbein**  war  anf  der  4.  JA. 
Ddfer  Künstler.  6.  März— April  92. 

5.  An  der  Käloerwiese  Jnnge  Binder  n.  ein 
beladener  Esel.  Bez :  A.  Sarter.  —  BerL  Jnb.-A. 
86;  Hamb.  Frttbj.-A.  87. 

6.  Am  Bmnnen.  —  Ddfer  Frttl^.-A.  des  KV.  f. 
Eh.  n.  W.  87. 

7.  Hanfdrescben  in  Holland.— Mflnch.  Jnb.-A.  88. 

8.  Der  StOrenfried.  Hnnd  von  Bindern  ab- 
gewehrt. Abb.  „ninstr.  Z.**  —  Berl.  ak.  KA. 
89,  Abb.  im  Kat;  JA.  Ddfer  Kttnstler,  Dec.  88 
bis  Jan.  89;  Bremer  allg.  KA.  90. 

9.  Leckermänler.  —  6.  JA.  Ddfer  Künstler, 
5.  März— 4.  April  93. 

10.  Bei  Griethansen  (BgHbz.  Ddorf),  Kühe  am 
See.  -—  6.  JA.  der  Ddfer  Kflnstlerschaffc, 
4.  März— 3.  AprU  94;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

Sartor  ein,  Francesco,  ital.  Land- 
schafts- n.  Marinemaler,  geb.  zn  Comnda  bei 
Treviso,  wandte  sich  1888  der  Malerei  zn,  in 
welcher  er  sich  dnrch  Selbststadien  bildete  n. 
liess  sich  1890  in  Venedig  nieder. 

1.  Venedig.  —  Münch.  JA.  91 ;  Wiener  JA.  92. 

2.  Sonnenuntergang  in  der  Lagune.  —  Münch. 
int.  KA.  92. 

3.  Lagnnenmotiv.  —  Wiener  JA.  93. 

4.  Marine.  —  Wiener  JA.  94. 

5.  Frieden  (Chioggia).  —  Münch.  JA.  95;  Wiener 
JA.  98. 

6.  Märzwinde.  —  Münch.  int.  KA.  97. 

7.  Lido  (Venedig).  —  Wiener  Jnb.-A.  98. 

Sartori,    Ginseppe,    Landschafts-    n. 
Marinemaler,  geb.  zn  Venedig  1863.    Lebt  in 
Mailand. 
1.  Venedig  am  Morgen.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

8.  ZUjgang  znr  Gindecca  (Insel|nrnppe  bei 
Venedig).  —  Wiener  JA.  89. 

t.  Sonnenuntergang  im  Winter  (Zattare, Venedig). 

4.  Canal  des  J^cmnarktes  ^Chioggia,  Venedig). 
3  u.  4  Münch.  „Secession**  93. 

5.  Sommermorgen  (Porto  di  Savonna).  —  Münch. 
int.  KA.  97. 

Sartorio,  Aristide,  rOm.  Malier,  geb. 
1861,  der  seine  Compositionen  meist  in  Aquarell 
u.  Pastell  ausführt  Der  Grossh.  v.  Sachsen, 
der  Arbeiten  Sartorio^s  im  Herbst  1895  in  Bom 
kennen  lernte,  berief  den  Künstler  an  die  durch 
den  Tod  Prof.  BrendePs  erledigte  Lehrerstelle 
der  Kunstschule  zu  Weimar. 

1.  Ein  Bacchanal.  —  Stuttg.  int  K/L  91,  Abb. 
im  Kat. ;  Münch.  JA.  91. 

2.  Heilige  Gaecilie.  Abb:  „Kunst  f.  Alle**, 
Jan.  97.  —  Münch.  JA.  9ö. 

8.-6.  Die  Somma  des  Vesuv;  Der  Gipfel  des 
Vesuv;  Am  Vesuv.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 


int 


6i  Madonna  mit  Engeln.    (M.  von  aiibefteadan 

Kinderengeln  umgeboi).  Rundl^d  mit 
Figuren.  —  Venet  int  KA.  96,  Abb.  im 
BerL  int  KA.  96. 

7.  Sirene.   —  Antweip.  WA.  94;   Dresd. 
KA.  97,  Abb.  im  Kat 

Pastelle  u.  Aquarelle. 

1.  Die  röm.  Oampagna  bei  Tivoli  PftsteD.  ^ 
Stuttg.  int  KA.  91. 

2.  Herbstabend.    PastelL  —  Wiener  JA.  98. 

8.  Gastel  Fusano.  PastelL  —  Münch.  JA  96l 
4.  6.  Bei  Ninfa;  Bei  Ponte  Salaro.    PasteOa. 

6.  Abend.    AquarelL  —  BerL  int  KA.  96. 

7.  Zwei  Löwen.    PastelL  —  BerL  int.  SA.  9& 
Auf  der  Jahres*Ausstellung  1883   des   rOa. 

Vereins  „In  arte  libertas*'  b€&nden  «ich  etva 
zwanzig  in  Pastell  ausgeführte  Oampagna- 
Landschaften  A  Sartorio^s. 

S  aas  nick,   Georgia  Portndtmaler,  bA 


zu  Berlin  1868,   früher  Bildhauer, 

Schüler  Prof   Max  Michaelas  in  Berlin  v.  liesi 

sich  in  Charlottenbnrg  nieder* 

1.  Portr.  des  Prinzen  Georg  v.  Preuasen. 
8.  Portr.  der  Frau  Sp.,  Halbfiffur  einer  aitaeadm 
Dame,  nach  rechts,  das  Gedcnt  zum  Beaehaaer. 
—  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

8.  Portr.  des  Knaben  Hans  H.,  Bmstb^  profil 
nach  rechts.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

4.  Portr.  des  Bildhauers  Max  Landaberg  la 
seiner  Werkstatt.  Sitzende  ganze  Geaalt 
Kopf  nach  rechts.  —  Berl.  int  KA.  91,  Abb. 
im  Aat 

5.  BUdniss  der  Frau  Dr.  S.  —  Beri.  int 
KA.  96. 


l 


Sattler,  Joseph,  Zeichner  u.  Illiiatrator, 
eb.  zu  Schrobenhausen  in  Bayern  1867,  Schüler 
er  Münch.  Akademie,  war  Lehrer  an  der  Kunst- 
gewerbeschule zu  StrassbuTjg  im  Elaaaa  n.  lebt 
gegenw&rtig  (1896)  in  Berlm. 

Zeichnungen  u.  Badirung^an. 

1.  (>clus:  Die  WiedertSofer. 
8.  Modemer  Totentanz. 
8.  Ex  Ubris.  —  Stuttg.  Gem.-A.  96. 
1-8  Grosse  Berliner  KA  1895. 

Sancken,  Ernst  von,  Landachafla-  n. 
Jagdmaier,  bis  1884  in  Düsseldorf,  dann  in 
Berlin. 

I.  8.  Hasenhatze;  Unterbroehene  Hatae.  — 
Berl.  ak.  KA.  79. 

8.  4.  Jagd-Bendezvous;  Begegnung:.  —  BerL 
ak.  KA.  80;  Hanno v.  KA  88. 

6.  6.  Spazierritt  (Morgen);  Spazienitt  (Abend). 
—  Bert.  ak.  KA.  81. 

7.  8.  Im  Kuhstall;  Litauische  DorfirtraaM.  — 
BerL  ak.  KA  84. 

9.  Torfinoor  in  Ostpreussen.  Vom  am  Waner 
Krähen.  Bez:  E.  v.  Sancken  86.  —  BexL 
Jub.-A.  86. 

10.  Heimkehr  von  der  Weide.  Kuh  von  onem 
Mädchen  geführt  Bez:  E.  v.  Saucken  86u  — 
Berl.  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat 

II.  Sommemachmittag.  Wiese  mit  einer  weiden- 
den Kuh  u.  einigen  Schafen.  Vom  im  Qfaaa 
zwei  Hirtenkinder. 


SauMiveid  —  Schachia^^. 
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11  SfptembennaigeiL  Ebene  Landsobaft  mit 
«iaea  fddwege,  auf  welohem  eine  Fran  eine 
KnhfQhrt 

11  o.  12  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Eat 
H.  An  der  Doifstnsse.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 
11  Um  die  Hittagsetnnde.  ^-  Mftncb.  Jnb.-A.  88. 

15.  Waldlandacbaft  mit  BGbricht  im  Vordergr. 
h.  0,24,  br.  0,36.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct, 
26.  Oct  99. 

16.  Joniabend,  Ostprenssen  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Saierweid,  Alexander,  Scblacbten- 
makr  n.  Badirer,  geb.  in  Kurland  1782,  fest 
in  Petersburg  1844,  war  anf  der  Dresd.  ilad. 
gebildet  u.  worde  vom  Kaiser  Alexander  1814 
laeh  Petersburg  berufen.  Br  arbeitete  vorzugs- 
weiie  in  Aquuell  u.  mit  der  Feder,  meist 
Seenen  aus  den  Kriegsjahren  1813  u.  1814, 
hinterliess  auch  mehrere  radirte  Blfttter. 

1.  Gardisten  Kaiser  Nicolaus'  I. 

&  Aquarell:    Aus   der    Weltamsegelung    des 
Admimls  Krusenstem. 
1  u.  2  £:  GaL  Treljakow,  Moskau. 

Sauerweid,  Nicolai,  geb.  1836,  gest. 
1866,  war,  wie  sein  Vater,  Schlachtenmaler. 
1  Skizze  eines  Schlachtenbildes.   E :  Gal.  Tret- 
jikow,  Moskau. 

Sanier,  Geor^,  Portndtmaler,  früher  in 
Hftnehen,  gegenwftrt]g^(1897^  meist  in  London. 
t  Porfcr.  dee  Prof.  Bonnwitz.  —  BerL  ak. 
aA  92. 

2.  8.  Portr.  des  iigitators  Carl  Blind;  Portr. 
des  Baurats  M.  y.  Säger,  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
i.  Portr.  Henry  Muhrmann;  Portr.  Miss  V.  8. 
-  Mlinch.  nSecession*«  93. 

&  Portr.  Mrs.  Binswanger.      Sitzende   Figur 

lidi  Snks,  Kniest,  das  Gesieht  dem  Beschauer 

lOffswandt.  —  Mtlnch.  -Secession*'  94,  Abb.  im 

Kit 

6.  Poitr.  Mr.  EL  J.  van  Wisselingh.  —  Mttnch. 

.Seeession«*  94. 

I  Musik.  Geigende  j.  Dame  in  Weiss  vor 
Ourem  Notenpult.  Ganze  lebensgr.  Figur,  h.  2,00, 
br.  1,00. 

8.  Freunde.  Zwei  neben  einander  sitzende 
Minner.  Auf  den  Knien  des  einen  ein  Bilder- 
bach, in  welchem  ein  Kind  blättert.  Ganze 
lebeu^giosse  Figuren,    h.  2,00,  br.  1,60. 

9.  Portr.  des  Ftol  Dr.  Max  Müller.  Sitzende 
Figur.  Bnutb.  nach  links,  profd.  h.  1,10, 
br.  1,00. 

7—9  Amold's  Dresd.  Salon  94;  Hamb.  KA. 
95;  Mtlnch.  „Secession*'  95;  BerL  int  KA.  96. 
18.  Sprechstande  bei  PrUat  Kneipp.  Abb. 
»Kunst  f  AUe"*,  JuU  95.  —  MOnch.  „Secession** 
85,  Abb.  im  Kat ;  BerL  int  KA.  96. 
U.  18.  Portr.  der  Mrs.  Sauter :  Portr.  des  Car- 
daals BampoUa.  —  Mflnch.  „Secession*<  96. 
tt.  Portr.  des  Prinzen  Pierre  iSrubetzkoi  im 
Sportcostam.  Stehende  Figur,  Kniest  Körper 
i>  Vorderansicht,  Kopf  nach  links,  fast  profil. 
Abb.  Kunst  t  Alle**  1897/98.  —  Amold's  Dresd. 
mt  Foitr.-A.,  Aprü  u.  Mai  96;  Mttnch.  „Se- 
eewen«  96. 

li  Portr.  des  Msgr.  Ajuti,  päpstL  Nuntius. 
18.  Portr.  des  Dr.  Gomelius  u.  aes  FrL  Cornelius. 

14  u.  15  MttndL  int  KA.  97. 

II  Komisches  IdjlL  —  Münch.  int  KA.  97. 


Savsajy  Jacques-Adrien,  franz.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Paris,  war  Schttler  des 
Alberto  Pasini  daselbst  u.  in  seiner  Vaterstadt 
t&tig.    Ehrendiplom  1870;  Med.  HL  1881. 

1.  Ein  Jagd-BendezYOUS.  E:  Franz.  Staat.  •— 
Wiener  WA.  73. 

2.  La  Brettonne,  der  Hafen  vonBarfleur  (Manche), 
h.  1,15,  br.  1,60.  —  Wiener  int  KA.  82,  Abb. 
im  Kat 

8.  Ein  Teich  in  der  Umgegend  von  Paris.  — 
Par.  WA.  89. 

Savini,  Alfonso,  ital.  Gtonremaler,  war 
Prof.  an  der  Akademie  zu  Bologna,  wo  er  1893 
starb. 

1.  Nach  Tisch.  Der  Spassmacher  in  Narren- 
tracht, einer  Gesellschaft  yon  18  Personen  zur 
Laute  vorsingend.  17.  Jahrb.  Bez:  A.  SavinL 
—  BerL  Jub.-A.  86;  Wiener  JA.  86;  Hamb. 
Frühj.-A.  87. 

2  Lesende  Dame.  Dame  mit  einem  Buche  in 
der  Hand,  ttber  das  Gelesene  nachsinnend.  — 
Sachs.  KV.,  Frttly.  87. 

8.  Tänzerin  im  Costttm  des  18.  Jahrh.  — -  Mflnch. 
JA.  90,  Abb.  im  Kat  Ein  Bild  nD^me  im 
Costttm  des  18.  Jahrb.*',  Holz,  h.  0,34,  br.  0,19, 
war  auf  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  24.  Mai  96. 
4.  Die  Beverenz.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 
6.  unter  dem  Flieder.  Junge  Dame  einen 
Bltttenzweig  pflttckend.  Abb.  .Moderne  Kunst** 
Vn.  (1893).  —  Danziger  KA.  93.  Ein  Bild 
„Unter  Blttten**:  Mttnch.  JA.  93. 

6.  Glttcklicher  Aufi^enblick.  —  Wiener  JA.  93. 

7.  „Post  nubila  Pnoebus**.  Ein  Cavalier,  der 
seine  j.  Frau  nach  einem  häusl.  Unwetter  zu 
beschwichtigen  sucht  Abb.  „Beclam^sUniyersum** 
1898. 

Sawitzki,  Konstantin  Apollonowitsch, 
russ.  Genremaler,  geb.  1845.    Lebt  in  Moskau. 

1.  Im  GerichtssaaL  —  Mttnch.  int.  KA.  97. 

2.  Sepiazeichnung:  Dorfbrand,  1887.  E:  Gal. 
Tretjakow,  Moskau. 

Schaarechmidt,  Friedrich,  Land- 
schafts- u.  Historienmaler,  in  Dttsseldorf. 

1.  Reichskanzler  Fttrst  Bismarck.  —  Bremer 
alle.  KA.  90. 

2.  Faun  u.  Nymphen.  -—  BerL  int  KA.  91. 

8.  Sommer.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

4.  Auf  dem  Posilipp.  —  Berl.  int  KA.  96. 

5.  CaprL  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

Schabet,  Fidelis,  Historienmaler,  geb. 
zu  Wurzach  in  Württemberg  1810,  bejgann 
seine  Studien  in  Stuttgart  u.  setzte  sie  in 
Mttnchen  unter  Cornelius  fort,  der  ihn  bei  Aus- 
malung der  Ludwigskirche  beschäftigte.  Auch 
mit  der  Oelmalerei  vertraut,  soll  Schabet  einige 
Tafelbilder  fttr  Kirchen  u.  Private  ausgeführt 
haben. 

Fresken. 

1.  Gott  Vater  im  Chor  der  Engel. 

2.  Die  Himmelfahrt  Christi. 

8.  Die  Ausffieesung  des  heiL  Geistes. 

1 — 3  Deäengemälde  in  der  Stiftskirche  zu 
Hechingen. 

Schachinger,  Gabriel,  Portrait-  u. 
Genremaler,  geb.  zu  Mttnchen  am  31.  M&n 
1850,  war  Schttler  der  Mttnch.  Akademie  unter 


624 


Schachinger  —  Schadow. 


den  Professoren  Anschüta,  Alex.  Wagner  u. 
C.  V.  Piloty,  bereiste  nach  Empfang  eines 
Stipendiums  1876—78  Italien  n.  Hess  sich  in 
München  nieder.  Qegewärtig  in  Witteisbach 
bei  Nenhansen,  Oberbayem. 
1.  Bichildis.  Jnnges  Mädchen  einen  Bltttenzweig 
brechend.    Abb.  „Ueber  Land  n.  M.«  1883. 

.  P^l  ^J?®'-    ®'^®  vornehme  j.  Frau,  an  die 
sich  ihr  Knabe  lehnt,  im  Nachsinnen  über  den 

S^^foS.o^®'  ^^^'    ^^^'   »I>e«tache  iUnstr. 

li.    loo4/oö. 

8.  Die  Lieblingsblnmen.  —  Fleischmann^s  fans 
München)  Dresd.  KA.  86. 
|.  Vergissmeinnicht.  Jnnge  Dame  in  weisser 
Seide,  auf  einer  Steinbank  sitzend,  legt  einen 
Vergissmeinnichtzweig  in  ein  Buch.  Fast  ganze 
Figur.  Bez :  Gabr.  Schachinger,  München  1886. 
—  Lichtenberg's  Dresd.  Salon,  Oct.  93.  Abb. 
-Ueber  Land  u.  M.«  1888. 

6.  Li  der  Premiere.    Sechs  j.  Damen  aus  einer 

S^J^?o5S^*^^^**®^*^-     ^^^-    «Deutsche   illustr. 
Z.«  1887;  -Moderne  Kunst«  H.  (1888). 
ö.  König  Maximilian  IL  v.  Bayern.     Für  die 
bayer.  Beichsratskammer. 

7.  König  Ludwig  IL  v.  Bayern.  Für  den  Sitzungs- 
saal des  bayer.  Edchsrats.  Ein  Bild  Köniir 
Ludwig's  IL:  Münch.  Jub.-A.  88. 

8.  In  der  Blütenzeit.  Junge  Frau  in  einer 
Laube,  em  Kind  bringt  ihr  einen  Strauss.  Abb. 
„Moderne  Kunst«  IL  (1888). 

».Frisch  erblüht.  J.  Dame,  die  sich  am  An- 
bück  u.  Duft  eines  Nelkenstockes  erireut.  ßrustb., 

?S2?  ^5°^  ^^^'  ^^^'  "^ö^er  Land  u.  M.« 
1889;  „Moderne  Kunst"  III.  (1889). 

10.  Im  jananischen  Morgencostüm.  J.  Dame 
mit  blumenbekrftnztem  Fächer  bei  einer  Blumen- 
yase  stehend.  Kniest.  Bez:  Gabr.  Schachinger 
München  1885.  —  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  „Mo- 
derne Kunst«  89. 

11.  Abschied  einer  Braut  von  der  Mutter.  Abb. 
„Kunst  f.  AUe«  V.  (1890);  „Daheim«  1891.  - 
Münch.  JA.  90. 

T?'  Q*'    Mutterliebe;    Trotzkopf.    —   Münch. 

vA..    «7l. 

U.  16.  Madonna;  Kindergruppe.  —  Münch.  int 
KA.  92. 

16.  Geheimnissvoller  Brief.  —  Münch.  int  KA 
92,  angek.  f.  d.  Verlosung. 

17.  Am  Fenster.  —  Wiener  JA.  92. 

18.  Scene  aus  einem  Bemer  Patricierhause  beim 
Abzug  der  Eidgenossen  zur  Schlacht  von  Murten. 
Die  Frauen  den  Abziehenden  ein  Lebewohl 
winkend.  Abb.  „Moderne  K.«  1887:  „Daheim« 
1892.  " 

19.  Junge  Hausfrau,  im  Garten  stehend.  — 
Münch.  „Secession«  93,  Abb.  im  Kat 

|0.  Im  Gemüsegarten.  —  Münch.  int  KA.  96. 
sl.  Verlorene  Liebesmüh'.  Junges  Ehepaar  im 
Zwist  neben  einander  sitzend.  Abb.  «Vom  Fels 
zum  M.«  1896.  " 

22.  Unser  Liebling.  Lockiges  Kinderköpfchen, 
nach  rechts  gewandt   Abb.  „Gartenlaube«  1896. 

23.  Vater  Unser.  —  Münch.  int  KA.  97. 

Für  das  den  heiteren  Musen  geweihte 
Deutsche  Theater  in  Berlin  hat  der  Künstler 
Anfang  1896  einige  Deckengemälde  vollendet, 
welche,  von  Bococo-Bahmenwerk  u.   Blumen- 

ferank  umgeben,  namentlich  die  Freuden  des 
'anzes  u.  Gesanges  schildern. 


Sehad,  Paul,  Genre- u.IfandBcliaftBmaler, 
geb.  zu  Nürnberg  1862,  war  früher  Bildhauer, 
dann  Schüler  von  Defregger  u.  Löfftz  in  Mfinclieii, 
wo  er  sich  niederliess. 

1.  Asyl.  —  Münch.  Jub.-A.  88.  Ein  Büd  «Die 
letzte  Zuflucht«  (ein  im  Gebirge  vor  einem 
Bildstock  kniendes  Mädchen)  in  .Ueber  Land 
u.  M.«  1890. 

2.  „Es  will  Abend  werden«.  Ein  Priester  mit 
den  Sterbesacramenten  einer  Hütte  zusehieiteod. 

—  Münch.  Jub.-A.  88:  Nümb.  A.  dorther 
Künstler  91. 

8.  L  Bei  der  Schulauf|gfabe;  SpielkätBohen.  — 
Bremer  all^.  KA.  90. 

5.  Frohnleichnamsproceasion.  Abb.  „Kunst  t 
Alle«  Vn.  —  Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat.: 
BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

6.  7.  Ernte;  Bei  aufidehendem  Gewitter.  — 
Münch.  int  KA.  92. 

8.  Frohnleichnam.  — -  Gr.  Berl.  KA.  9S,  Abh. 
im  Kat    (Verschieden  von  Nr.  5). 

9.  Kain.  —  Münch.  JA.  93;  Gr.  BerL  KA.  9i; 
Wiener  JA.  95;  Sachs. -Thür.  Geweibe -A^ 
Leipzig  97. 

10.  Am  Wasser.  Nymphe,  die  kniend  eine 
Schwertlilie  pflückt  Abb.  „Kunst  f.  Alle«  X. 
(1895).  —  Münch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat;  Gr. 
BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

11.  Einsam.  Junge  Frauengestalt  unter  Bäumen 
sitzend,  betrachtet  ein  flatterndes  Tanbenpaar. 

—  Münch.  JA.  96.    Abb.  „lUustr.  Z.«  1807. 

Schade,    Wilhelm,    Genremaler,    in 
München. 

1.  Die  Drud.  Dämonische  weibL  Gestalt,  die 
sich  beängstigend  über  einen  SchlummemdNi 
beugt,  ihm  mllen,  Freiheit  u.  Leben  ranbmd. 
E:  Charles  Cabos,  Wien.  Abb.  »niustr.  Z.*, 
Oct  1896.  —  Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat; 
Wiener  JA.  91. 

8.  8.  Die  Gefangene;  Ein  Irrlicht  ^  Münck 
JA.  95. 

4.  Die  letzte  Zuflucht  (Moiphium).  Ein  j.  Hid- 
eben,  das  sich  auf  seinem  Krankenlager  empoir* 
richtet,  empfängt  von  einem  Dämon  die  Ter- 
derbliche  Inftision  in  den  Arm.  —  Münch.  JA. 
91,  Abb.  im  Kat 

Schadow,  Felix,  Historien-  u.  Genie- 
maler,  Sohn  Gottfried^s  u.  jüngerer  Bntder 
Budolf  u.  Wilhelm's,  geb.  zu  Berlin  am  21.  Juni 
1819,  gest  daselbst  am  25.  Juni  1861,  begaim 
seioe  Studien  im  Winter  1838/39  unter  JnL 
Hübner  in  Berlin  u.  ging  um  1840  naeh  Dtesden, 
wo  er  Schüler  der  Akademie  u.  Ed.  Bende- 
mann's  wurde.  Nach  Berlin  «urückgekehit, 
beteiligte  er  sich  an  der  Ausführung  der 
Schinkerschen  Fresken  in  der  Museumehane»  n. 
als  nach  dem  Tode  Gottfried  Schadow^s  (Jan. 
1860)  das  väterliche  Haus  in  der  SchadowatniaBe 
einen  Umbau  erführ,  schmückte  er  daa' Atelier 
seines  Vaters  mit  einem  Freskeneyclus  ana  dem 
Leben  desselben.  Feliz  S.  war  mit  Su|^enie 
d'Alton,  einer  Enkelin  Bauches,  vermählt 

1.  Des  j.  Tobias  Verlobung  mit  Sarah,  der 
Tochter  EeguePs.  Erstes  C^lgem.  eigener  Er- 
findung. —  Dresd.  ak.  KA.  42. 

2.  Chnstus  bei  Maria  u.  Martha.  E:  Sehloai 
Bellevue,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
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t  Zwei  Enmben  mit  einem  Windspiel,  sanze 
UgatOL  Bea:  F.  Schadow.  Berlin  1849.  -~ 
Beil  Jiib.-A.  86,  histoi.  Abt 
1  Die  Sehmftcknnff  der  Braut.  Bez:  F.  Schadow. 
1658.  L  0,80,  br.  0,96.  £ :  Galerie  zu  Schwerin. 
5.  Soene  ans  dem  Lustspiele  „Donna  Diana". 
-  Dresd.  ak.  KA.  60. 

Schadow,  Johann  Gottfried,  der  Bild- 
haoer,  geb.  zu  Berlin  am  20.  Mai  1764,  gest. 
dasslbst  am  27.  Januar  1850,  als  Director  der 
Akad.  der  Künste.  Mitfl.  der  Akademien  Berlin, 
Wies,  Miknchen,  Stockholm  u.  A.,  Ehrendoctor 
der  BerL  Uniyeraitftt,  Inhaber  des  Ordens  pour 
Is  m^nte. 

Zeichnungen. 

1.  Sokxates  im  Gef&ngniss.  Sepiaz.,  weiss  ge- 
mi  16  Figuren.  Bez:  G.  Schadow.  h.  20", 
te.  87^  £:  Familie  Friedl&nder,  Berlin.  — 
BerL  ak.  EA.  1800;  BerL  Jub.-A.  86,  histor.  Abt 
t  Porferaifc  eines  j.  Mädchens,  als  Mignon  im 
„WOhehn  Meister^. 

8l  Sechs  Bktt  Studien  zu  den  drei  Musen  auf 
dem  Vorhänge  des  k.  Nationaltheaters. 
2  u.  3  B^  ak.  KA.  1802. 

4.  Bildniss  der  Königin  Luise.  Profilkopf. 
Bei:  La  Begina.  1802.  d'al  yero  a  Potsdam. 
Im  Besitz  des  Kaisers.  —  BerL  Jub.-A.  86, 
Ikiator.  Abt 

5.  Chiistian  Bauch,  Bildhauer.  Zeichnung  1812. 
Bad.  Ton  Bd.  Mandel  1872.    gr.  fol. 

I  Sechs  Blfttter  russischer  Soldaten.  6  der- 
wlben  sind  von  Buchhom,  eines  von  Jftgel 
ratoehen. 

7.  llieseus.  als  üeberwinder  des  Minotaur, 
empfingt  den  Dank  der  yon  ihm  befreiten 
suemschen  Jünglinge  u.  Jungfrauen.  Nach 
dem  herknlanischen  Gemftlde  yon  Schadow  als 
Btoelief  in*s  Grosse  auf  Leinwand  gezeichnet 
Vmi  DShlin^r  ausf^efOhrt  Das  BilC  in  Hell- 
dukel,  befindet  sich  in  einem  Saale  der  BerL 
Akad.  der  KQnste. 

&  Bruder  Martin  Luther,  Augustinermönch, 
lint  an  die  KirchtOre  zu  Wittenberg  seine 
95  Thesen  heften  wider  den  pftpstUchen  Ab- 
liit.  Oben  sieht  man  die  Engä  des  Lichts 
mit  dem  Byangelium,  die  päpstliche  Hierarchie, 
das  Mönchtum  u.  den  Bösen.  Zeichnung  mit 
Gold  gehöht  —  BerL  ak.  KA.  1832. 
t.  Der  Apostel  Paulus  vor  Festus.  Sepia- 
idehanng.  E :  BibL  der  BerL  Akademie.  Aus- 
Rutelit  1811  im  wissenschaftlichen  u.  Kunst- 
Veieiii. 
Id.  Zwei  alte  Weiber  aus  dem  Volke  im  Streit 

Sirrieator}.  Bez:  Gottfried  Schadow  fecit 
Wasseifarben  auf  grau.  Papier,  h.  0^265, 
br.  0J905.  E:  fiaczynski*sche  Samml.,  BerL 
Hat-GaL  Ein  Geschenk  G.  Schadow's  an  den 
Gnfen  A.  Bacqrnski  1841.  HolzschniU  in 
Baaynski  „GesdL  der  neuem  d.  Kunst".  IIL 
IL  Lustwandelnde  Familie  im  Costttm  aus  dem 
Afl&ng  unseis  Jahrhunderts.  Skizze  in  Kreide. 
Ans  S.  G.  T.  Quandt*s  Samml.,  versteigert  zu 
Dresden,  Aug.  1860. 

II  Selbstbil&iss  G.  Schadow's,  Bleistiftz.,  an- 
gekauft f&r  die  BerL  Nat-Gal.  1887. 

63  Badirungen  G.  Schadow's  u.  einige  Stein- 
s.  Zinkdrucke  von  ihm  sind  au^efllhrt  in  JuL 
friedl&ider  „Gottfried  Sohadow.    AuüOltze  u. 


Briefe,  nebst  einem  Yerzeichniss  seiner  Werke''. 
Düsseldorf  1864.  8.  VffL  auch  „Handzeich* 
nungen  von  Gottfried  Schadow,  herausgegeben 
von  der  k.  Akademie  der  Künste  in  Berlin. 
Text  Ton  E.  Dobbert.''  Vierzig  Tafeln  Farben- 
lichtdruck von  Albert  Frisch.  Berlin,  Paul  Bette. 
G.  Schadow's  grosse  Werke  „Lehre  von  den 
Knochen  u.  Muskeln''  in  30  Tafeln,  Berlin  1830, 

fr.  foL  u.  sein  „Polyclet  oder  von  den  Maassen 
es  Menschen",  BerL  1834.  8.  mit  Atlas  von 
29,  Yon  Schadow  selbst  auf  Zink  gezeichneten 
Tafeln  sind  in  den  letzten  Jahren  bei  Ernst 
Wasmuth  in  Berlin  in  neuer  Ausgabe  erschienen. 

Schadow,  Hans,  Portraitmaler,  in  London. 

1.  Portrait  Virchow's,  Kniest,  stehend,  profil, 
in  Betrachtung  eines  auf  seiner  Hand  ruhenden 
Schädels  versenkt 

2.  8.  Portr.  Helmholz',  Brustb.;  Portr.  Momm- 
sen's,  Brustb. 

1-^  Schulte's  BerL  Salon  94. 

4.  Bildn.  des  Feldmarschalls  Grafen  BlumenthaL 
6.  Bildn.  des  Geh.-Bats  du  Bois-Beymond. 

4  u.  5  Gr.  BerL  KA.  97. 

Schadow,  Friedrich  Wilhelm  von, 
GottfHed  Schadow's  zweiter  Sohn,  Historien- 
u.  Portraitmaler,  geb.  zu  Berlin  am  6.  Sept. 
1789,  gest  zu  Düsseldorf  am  9.  März  1862, 
begann  seine  Ausbildung  bei  seinem  Vater  u. 
F.  G.  Weitsch  in  Berlin  u.  ging  mit  seinem 
Bruder  Rudolf  1810  nach  Bom.  Hier  schloss 
er  sich  den  Klosterbrüdern  oder  Nazarenem  in 

5.  Isidoro  an  u.  trat,  wie  mehrere  derselben 
vor  ihm,  1814  zur  kathoL  Kirche  ttber.  1819 
wurde  er  Professor  u.  Mitglied  der  BerL 
Akademie  u.,  infolge  seiner  Lehrtttchtiffkeit,  im 
Herbst  1826,  als  Nachfolger  des  Cornelius, 
Director  der  Düsseldorfer  Akademie,  wohin  ihn 
Theodor  Hildebrand,  Httbner,  Lessing  u.  Karl 
Sohu  begleiteten.  In  Dflsseidorf  erwarb  er  sich 
nicht  nur  als  Lehrer^  sondern  auch  als  Beor- 
ffanisator  der  Akademie  u.  1829  durch  Grflndung 
des  Kunstvereins  fflr  Bheinlande  u.  Westfalen 
Anerkennung.  1840  fing  er  nochmals  nach 
Bom,  wo  er,  durch  iaa  Aulkommen  einer  in 
Dflsseidorf  neuen  Kunstrichtung  u.  wiederholte 
Angriffe  seitens  der  jflngeren  Kflnstler  ver- 
stimmt, Erholung  suchte.  Er  fand  sie  nicht, 
behielt  aber,  von  Krankheit  unterbrochen,  hat 
zwanzig  Jahre  noch  sein  Amt  bei,  das  er  1859 
erst  niederlegte.  Wilhelm  Schadow  war  Ehren- 
doctor der  Universität  Bonn,  Mitglied  des 
Institut  de  France,  Ehrenmitgl.  der  Dresd.  Akad. 
1843  erhielt  er  den  preussischen  Adel  mit  dem 
Beinamen  „Godenhaus'',  nach  der  Besitzung 
der  Familie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  h.  Johannes.  Lith.  von  A.  Dircks.  kl. 
foL;  Lith.  von  B.  Weiss.  4.  —  BerL  ak. 
KA.  1810. 

2.  BildniBS  der  Prinzessin  Wilhelm  v.  Preussen 
(Mutter  Adalbert*s  u.  Waldemar^s).  E:  Schloss 
Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  1812. 

8.  Joseph  im  Ge^gniss.  E:  Palais  Liegnitz, 
Berlin.  --  BerL  ak.  KA.  1814. 
4.  Lebensgr.  Brustb.  eines  Camaldolenser-Mönchs 
in  der  weissen  Tracht  seines  Ordens.  Gelangte 
1819  von  Bom  nach  Berlin  an  den  Vater  des 
Kflnstlers  u.  auf  die  dunaL  BerL  KA. 
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5.  ThOTTaldsen,  Sehadow^s  Bnider  Bvdolf  n. 
Wilh.  Schadow  selbfit  in  einer  Grimpe.  Befimd 
sich  anf  der  1819  zn  Ehren  des  Kaisers  Franz 
im  Palazzo  Gafiferelli  veranstalteten  KA.  £: 
Fürstin  Hohenzollem.  Ein  Bild,  h.  0,89,  br.  1,14, 
Halbfig^ren,  wnrde  1882  von  der  Berl.  Nat.-Gai. 
angekauft 

6.  Drei  Bilder,  die  drei  Töchter  des  Ministers 
Wilh.  ▼.  Hnmboldt  darstellend.  —  Berl.  KA. 
1819. 

7.  Heilige  Familie.  Maria  mit  dem  schlafenden 
Kinde  in  der  offenen  Vorhalle  eines  Hofes. 
Im  Mittelgründe  Joseph  mit  Zimmerarbeit  be- 
schäftig h.  1,45,  br.  1,03.  FQr  den  damaligen 
Kronprinzen  y.  Bayern.  E:  Nene  Pin.  Mftnchen. 
(Nach  Eaczynski:  fttr  den  König  ▼.  Preossen 
wiederholt). 

8.  Bildniss  einer  Bömerin.  FOr  den  damaL 
Kronprinzen  y.  Bayern.  Das  Bildn.  einer  röm. 
Dame  war  anf  der  Berl.  ak.  KA.  20. 

9.  Heilige  Familie.  E:  Schloss  Belleyne  bei 
Berlin. 

10.  Bacchns  der  Frendenspender  mit  seinem 
Gefolge.  Gmppe  yon  18  Fignren.  h.  6',  br.  39'. 
Für  den  obem  Banm  im  Prosceninm  des  neuen 
Schanspielhanses  in  Berlin.  Das  Hanptbild 
rBacehns  n.  Ariadne,  denen  das  Gespann  mit 
aen  Panthern  folgt,  anf  deren  einem  ein  Eros 
sitzt)  war  im  Sommer  1820  in  einem  Teil  der 
Werkstatt  des  Dir.  Gottfried  Schadow  in 
Berlin  ausgestellt,  wo  es  ansgeftthrt  wnrde. 

11.  Lebensgr.  Portrait  zweier  Knaben,  der  Söhne 
eines  poln.  Fürsten,  auf  einem  Bilde.  —  1820 
im  Berliner  Atelier  des  Künstlers. 

18.  Der  Seffen  Jacob^s.  —  Berl.  ak.  KA.  20. 
18.  Eine  mmmelskönigin.  —  BerL  ak.  KA.  20. 
Ein  Bild  befindet  sich  im  Schloss  Belleyue  bei 
Berlin. 

14.  Himmelskönigin.  E:  Kirche  der  barm- 
herzigen   Schwestern   Ck>blenz.    1838   in   Ddf. 

gemut    Eine  WiederholunAp  yon  E.  Deger  be- 
ndet  sich   auf   dem  Stolberg'schen   ^blosse 
Söder  bei  Hildeeheim. 

15.  Maria,  die  das  Christuskind  kttsst,  halbe 
Figur.  —  BerL  ak.  KA.  22. 

16.  Grosses  Familienbild  der  Prinzessin  Wilhelm 
y.  Preussen.  —  Berl.  ak.  KA.  22. 

17.  Mfinnliches  Bildniss,  Kniest.  1822.  E:  M. 
Parthej^,  Berlin. 

18.  Weibliches  Bildniss  (die  Gemahlin  Schadow^s), 
Brustb.  —  Berl.  ak.  KA.  22. 

19.  Portr.  des  Prinzen  Wilielm,  Bruders  König 
Fr.  Wilh.'8  III.  —  Berl.  ak.  KA.  24. 
SO.  Familienbild  derErb^ossherzoginy.  Mecklen- 
burg-Schwerin nebst  Kindern.    lebensgr. 

21.  Bildniss  der  Fürstin  Liegnitz.  E:  Schloss 
Berlin. 

20  u.  21  Berl.  ak.  KA.  26. 

22.  Der  Genius  der  Poesie,  Bildniss  einer  Jung- 
frau, deren  Haupt  ein  Lorbeerkranz  schmückt. 
—  Berl.  ak.  KA.  26.  Ein  Bild  „Die  Poesie'' 
besitzt  das  Berliner  Schloss,  ein  anderes  Frau 
Fränckel  in  Berlin.  Letzteres  befand  sich  auf 
der  allg.  d.  u.  histor.  KA.  zu  Köln  1861. 
2S.  Die  Anbetung  der  Hirten.  E:  Potsdam, 
Gamisonkirche.  Die  Maria  mit  dem  Kinde, 
diesem  Bilde  entlehnt,  befitnd  sich  auf  der  im 
Berliner  Atelier  Schadow's  yeranstalteten  Aus- 


stellung yon  seinen  u.  seiner  SdriUer  AiMtsB, 
Herbst  1826. 

24.  Christus  der  Auferstandene  steht,  mit  der 
Siegesfahne  in  der  Linken,  mit  der  Beehtei 
nach  oben  deutend,  zwischen  den  Eyangelistn 
Johannes  u.  Matthäus.  Altarbild  der  Kirebe 
zu  Schnlpforta,  in  Berlin  gemalt  —  Ausstellung 
im  Atelier  Schadow  yon  dessen  u.  seiner  Sditler 
Arbeiten,  Herbst  1826. 

26.  Christus  unter  den  PharisSem.  1827  ii 
Düsseldorf  für  den  Domherrn  y.  Ampaeh  ge- 
malt, der  dieses  Bild  nebst  8  anderen  Dar- 
stellungen ans  dem  Leben  Jesu  dem  Dem  zu 
Naumburg  yennachte. 

28.  Mignon.  («So  laset  mich  scheinen  bis  ich 
werde**),  h.  70",  br.  48''.  Nach  Schadow's 
Zeichn.  yon  Huxol  gemalt.  E:  Michael  Beer, 
der  Dichter,  welcher  es  Goethe  als  Geeehenk 
zugedacht  —  Ddfer  ak.  KA.  1828.  Ein  Bild, 
h.  0,45,  br.  0,36,  besitzt  Baron  Speck-Stembag, 
Lützschena.    Lith.  yon  H.  Senefelder,  gr.  M 

27.  Abraham  u.  die  drei  EngeL 

28.  Christus  zwischen  Johannes  u.  einem  Fharisist 

29.  Die  Eyangelisten  Matthäus  u.  Lueaa,  Coloasal- 
figuren,  zum  Begas'schen  Altarblatt  (Autestek- 
ung)  der  Werderschen  Kirche  in  Berlin  gehörig. 
Der  ^Lucas**,  h.  79'',  br.  30",  auch  auf  der  Ddfer 
ak.  KA.,  August  28  u.  Ddfer  histor.  KA.  8& 
Alle  yier  Eyangelisten:  BerL  ak.  KA.  SOi 

80.  Bildniss  einer  Dame  in  ganzer  Figor. 

81.  Portrait  des  Dichters  Carl  Immermau. 
h.  0,76,  br.  0,76.  E:  Stadt  Gem.-SamaL 
Düsseldorf,  Geschenk  der  Frau  y.  Schadow* 
Godenhaus  geb.  y.  Schadow.  —  Ddfer.  KA.  28; 
Münch.  KA.  58;  BerL  Jnb.-A.  86. 

26>-31  BerL  ak.  KA.  28. 


»«.  Caritas.  1828.  h.  7'  br.  6Vt'-  E :  W.  y. 
Schadow.  Lith.  yon  J.  B,  Sonderiand.  fbl.  — 
BerL  ak.  KA.  30;  Münch.  d.  aUg.  u.  histor. 
KA.  68. 

88.  Ein  Mädchen  in  einem  Gebetbuche  lesend, 
h.  20^^,  br.  le**.  E:  Baron  Speck -Stemboig, 
Lützschena. 

84.  Familienbild  des  Banquiers  Bendemaim,  üui 
selbst  u.  die  Seinigen,  namentlich  seinen  Sola 
Edoard  u.  seinen  Schwiegersohn  Julius  Hübnei^ 
ausserdem  die  Maler  Sohn  u.  Hildebrand  u. 
Wilh.  Schadow  darstellend  (welche  Maler  alle 
an  dem  Bilde  mitgearbeitet).  Li  Rom  angefangen, 
wo  die  genannten  1830  beisammen  waren.  E: 
Familie  Bendemann.  —  KY.  f.  Bheinl.  u.  WestlL 
JuU  32. 


.  Friedrich  Ludwig,  Prinz  y.  Preussen,  in 
Kürassier-Uniform.  1830.  Bund,  DurehnL  56\ 
88.  Wilhelm,  Prinz  zu  Sohns -BraunlUa,  in 
Kürassier-Uniform.    1830.    Rund,  Duröhm.  öö*. 

36  u.  36  befanden  sich  im  Palais  lu  Hannoyer. 

87.  Ein  Templer  im  weissen  rotbekreusten 
Ordensmantel,  den  Blick  nach  rechts  gewandt 
Bez.  m.  Monogr.  W.  S.  h.  6,00,  br.  4,85.  B: 
Raczynski'sche  Samml.,  BerL  Nat-GaL  —  KY. 
f.  Rheinl.  u.  Westf.  32. 

88.  WeibL  Brustbild.  Junge  Frau  mit  flcbwacsett 
Haar,  «/^  nach  links,  den  Beschauer  anblickend. 
1832  in  Rom  gemalt  h.  0,70,  br.  0,69.  B: 
Nat-Gal.  Berlin,  Wagener'sche  SammL  —  BeiL 
ak.  KA.  82. 
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Ml  M.  Em  bSrtiger  Mann;  Ein  Mftdchen  you 
tasiiia  —  BerL  ak.  KA.  32. 

ii.  duirtiu  mit  den  Jlkngem  auf  dem  Wege 
nach  BmanB.  Halbe  Figiiieii.  1833  in  Ddf.  ge- 
malt E:  Beilin,  Schloss.  —  Halberst  KA.  36; 
XlndL  d.  aUg.  n.  bistor.  KA..  68. 

Hl  Gbriatna  mit  beiden  Jüngern  anf  dem  We^^e 
nach  Smana.  Lebensgr.  Figuren  bis  zum  Eme. 
1831  h.  1,23,  br.  1,6£  E:  Nat-Galerie  Berlin, 
Oeschenk  der  Erben  des  Rentiers  Anton  Bende- 
■ami  1866.  —  Ddfer  KA.  36;  Berl.  ak.  EA.  36. 

4flL  Gbriatna  am  Oelberge  weckt  die  schlafenden 
Jünger.  Lebensgr.  E:  Marktkirche  zn  Han- 
noTer,  aogek.  dnicb  freiwillige  Beitrftge.  — 
Beri.  ak.  EA.  34;  HannoY.  EA.  36. 

41  Chrutoa  mit  den  Jttngem  in  Emans  wird, 
das  Brod  segnend,  von  ihnen  erkannt.  Halbe 
llwen.  E :  Samml.  Anton  Bendemann,  Berlin. 
Holxschn.  im  Werk  Baczynski^s.  —  Ddfer 
KA36. 

4S.  Pietk  Der  Yom  Erenz  genommene  Leich- 
Bun  ChriBti  im  Schose  der  Maria.  Anf  jeder 
Sttte  ein  Engel  mit  den  Marterwerkzen^en. 
Altarblatt  in  der  Eirche  zu  Dülmen,  gestiftet 
Tom  EY.  t  BheinL  n.  Westf.  Gest.  von  Ang. 
Hoi&Biann  fOr  denselben,  gr.  foL  —  Berl.  ak. 
KA  36;  Auageetellt  Frankf.  a.  M.,  Herbst  36. 

I6l  Die  sieben  klngen  n.  die  sieben  törichten 
Jungfrauen.  Ghristos  tritt  ans  der  von  Petras 
nOfmeten  Himmelspforte  denselben  entgegen. 
Nach  dem  Garton  Yon  1838  Yom  StaedeFschen 
Xnseom  bestellt  n.  1842  Yom  Ettnstler  selbst 
cnruben.  h.  2,68,  br.  3,84.  Gest.  Yon  Jos. 
Keller  1836  zum  Werk  Baczynski's.  qu.  fol.; 
•Denkmftler  d.  K^  Taf.  121. 

47.  Die  Tochter  der  Herodias  hftlt  anf  einer 
Sdiale  das  Hanpt  Johannes  des  Täufers,  dessen 
Haar  der  Henker  gefiasst.  1838  gemalt.  Halb- 
fignrea.  h.  1,21,  br.  0,96.  E :  SammL  Raczynski, 
Berl  Nat-Qal. 

48L  Fietaa  und  Yanitas.    Die  Parabel  Yon  den 

wetsen  u.  den  törichten  Jungfrauen  durch  eine 

Pietas  XL  Vanitas  dargestellt.    Begonnen  1840 

mi  römischen  Atelier  des  Eünstlers;   dann  in 

emen  Saale  der  Mttnch.  Akad.,  Herbst  1840. 

Beendigt  in  Ddl  1842.    B :  Graf  Fürstenberg. 

4Sk  Muna  mit  dem  Einde.  —  Dresd.  ak.  EA.  43. 

Cd.  Fortonata,  Bildniss  einer  schönen  Italienerin. 

E :  Decker,  Berlin. 

6L  Maria   als  FUrbitterin ,   Altarbüd.    (1844). 

B:  Kloeterkijche  auf  der  Brede  bei  Brakel  in 

Wastfiüen. 

S.  Maria  mit  dem  Christnskinde,  Eniest.  h.  0,79, 

br.  0,66. 

^  Die  heiL  Barbara,  Eniest.    h.  1,15,  br.  0,83. 

-  Beri  ak.  EA.  44, 

(i  Portr.  des  Frln.  EYeline  y.  Waidenburg. 

k  0,63,  br.  0,60. 

68—64  aus  dem  Nachläse  der  Stiftsdame 
Ma^de  Y.  Waldenburg  auf  Lepke's  Berl.  E.-Auct., 
Min  66. 

B-  Portr.  semes  Bruders  Felix  Schadow. 
M.  8.  Hedwig,  Schutzpatronin  Yon  Schlesien, 
hi  Hintergr.  das  Wappen  ihres  Fürstentums 
yys^a^  6e8tYonH.Ntt8Ber.  gr.  8. —  Mttnch. 

55  u.' 56  BerL  ak.  EA.  44. 


67.  Himmelfahrt  Maiiae.  Am  Grabe  der  Maria 
S.  Paulus,  S.  Dominicus,  S.  Catharina  y.  Siena 
u.  S.  WilibroduSj  erster  Bischof  y.  Aachen. 
E:  Dominicanerkirche  zu  Aachen,  Altarbild, 
gestiftet  Yom  EY.  f.  Bheinl.  u.  Westf.  —  Dresd. 
ak.  EA.  44;  BerL  ak.  EA.  44. 

68.  Die  Parabel  Yom  Yorlorenen  Schaf  u.  Yom 
guten  Hirten.  In  zwei  Abteilungen  dargestellt. 
Für  den  Thronfolger  Alexander,  spätem  Eaiser 
Alexander  ü.  y.  Kussland.  —  Münch.  EA.  46. 

69.  Christus  an  der  Sftule.  1845.  E:  Berlin, 
Y.  Waidenburg. 

60.  Der  Quell  (Brunnen)  des  Lebens.  1848.  Im 
Besitz  des  deutschen  Eaisers.  Als  J}nell  des 
Lebens":  BerL  ak.  EA.  48;  Mttnch.  d.  allg.  u. 
lüstor.  EA.  68. 

61.  Die  Einder  des  Hofmarschalls  y.  Sch6ning. 
68.  Des  Meisters  Einder,  Enabe  u.  Mftdchen, 
auf  baumbewachsenem  Httgel  mit  Durchblick 
auf  Strom  u.  Borgte.  Der  Enabe,  dem  sich  die 
Schwester  anschmiegt,  h&lt  ein  Kaninchen  auf 
dem  Schos.  Lebensgr.  Figuren,  h.  64",  br.  42''. 
E:  Familie  Schadow. 

68.  64.  Portr.  Friedrich  Wilhelm's  m.;  Portr. 
der  Eön^in  Luise. 

65.  66.  Herzog  u.  Herzogin  y.  Mecklenburg- 
Strelitz,  Eltern  der  Eönigm  Luise. 

67.  EGmgin  Elisabeth,  Gemahlin  Friedrich  Wil- 
helm's  Iv. 

63—67  Berlin,  Schloss. 

68.  Ein  Marienbild.  War  im  Besitz  des  Prinzen 
Y.  Hohenzollem,  Bischofs  y.  Ermeland.  Später 
fttr  den  damal.  Herzog  y.  Weimar  wiederholt. 

69.  Portr.  des  Gomponisten  Felix  Mendelssohn- 
Bartholdy.  E:  Frau  A.  Paniel  geb.  HasencleYer, 
Dttsseldorf.  —  BerL  int.  EA.  96,  bistor.  Abt. 

70.  Job.  Gottfried  Schadow,  Bildhauer,  66  J.  alt. 
Gest  Yon  Gustav  Seidel.    4. 

71.  Bildniss  der  Frau  d^A.,  in  hellem  Gewände, 
Eniest.    Die  Linke  hält  ein  Buch. 

78.  Heilige  Barbara,  emporblickend.    Die  er- 
hobene Lmke  hält  einen  Eelch,  die  gesenkte 
Bechte  einen  Pahnzweig. 
71  u.  72  BerL  Jub.-A.  86,  bistor.  Abt. 

78.  Himmel,  Fegfeuer  u.  HOlle,  drei  figuren- 
reiche allegorische  Darstellungen,  welche  den 
Ettnstler  schon  seit  1860  beschäftigten.  Sein 
letztes  Werk.  Nach  dem  Tode  Schadow^s  im 
Justizpalast  zu  Dttsseldorf.  Die  Compositionen 
„HimmeP  u.  „Hölle**  waren,  noch  nicht  ganz 
vollendet,  während  der  EA.  im  Sommer  1862 
im  Atelier  des  Ettnstlers  zu  sehen. 

II.  Fresken. 

1.  Die  Üeberbringnng  des  blutigen  Eleides  an 
Vater  Jacob,  h.  2^6,  br.  2,34.  Nach  einer 
Zeichn.  GioY.  Th6Yenin*s  von  Fr.  Garzoli  ge- 
stochen.   (»L'Ape  italiana''  Roma  1835). 

2.  Joseph's  Auslegung  der  Träume  des  Bäckers 
u.  Mundschenks  im  Gefän^niss.  h.  2,36,  br.  2,34. 
Die  Orig.-Zeichnung  (Bleistift)  im  Dresd.  Gab. 
der  Handz.,  erworben  1869  aus  H.  Mttcke^s 
Besitz.  Eine  zweite  Bleiz.  besitzt  die  Berl. 
Nat.-Galerie,  angek.  1889. 

1  u.  2,  in  der  jetzt  dem  preuss.  Staat  ge- 
hörigen Casa  Barthol^  zu  Kom  1816—1818 
Yollendet,  wurden  1887  durch  den  Florentiner 
Maler  Stefano  Bardini  glttoklich  Yon  der  Wand 
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geUtet  n.  in  der  Berliner  Nat.-Galerie  anfgestellt. 
(V^l.  Overbeok,  Wandgem.).  Die  Gartens  bu 
beiden  Fresken  befanden  sich  anf  der  BerL  ak. 
KA.  1820. 

m.  Zeichnungen. 

1.  Die  Parabel  Tom  gaten  Hirten.  Lno.  ZV. 
Garten. 

2.  Zwei  Zeichn.  ans  dem  Leben  der  h.  Elisabeth. 
1  n.  2  Berl.  ak.  KA.  20. 

8.  Die  Grablegung  GhristL  Ansgef.  Sepiaz., 
weiss  gehöht  h.  0,40,  br.  0,49.  E:  Mnsenm 
Weimar,  angek.  1872. 

4.  Randzeicminng  zn  Beinick^s  „Weihnachtsfest^ 
in  dessen  „Liedern  eines  Malers  mit  Band- 
zeichnnngen  seiner  Frennde**.  Badirt  von  J. 
Keller.    4. 

5.  Amor  n.  Psyche,  illnstr.  mit  41  Zeich.  Ton 
W.  Schadow,  H.  Bamberg,  J.  P.  Langer  n.  A. 

6.  W.  Schadow's  Skizzenbnä  ans  der  Zät  seines 
Aufenhalts  in  Bom.  E:  Nat.-Galerie  Berlin, 
angek.  1890. 

IV.  Schriften. 

1.  Üeber  den  Einflnss  des  Ghristentnms  anf  die 
bildende  Knnst.  Vorlesung.  Dflsseidorf  1842.  8. 

2.  Der  moderne  Vasari.  Erinnerungen  ans  dem 
Kflnstlerleben.  Novelle  von  W.  y.  Schadow. 
Mit  Illustrationen  von  Julius  Hübner,  in  Holz 
geschnitten  Ton  H.  Bflrkner.    Berlin  1854.    8. 

Vgl.  Wolfganff  Mflller  t.  K.  „Dflsseldorfer 
Künstler  aus  den  letzten  fünfundzwanzig  Jahren**. 
Leipzig  1854.  8.  und  Julius  Hübner,  „Sciiadow 
u.  seine  Schule".    Bonn  1869.    8. 

SchaefelB,  Henri  (Hendrik)  Fran^ois, 
belg.  Genre-  u.  Marinemaler,  ffeb.  zu  Antwerpen 
am  2.  Dec.  1827.    Lebt  daseiest. 

1.  Der  Ermutigte  oder  Glückliche. 

2.  Der  Entmutigte  oder  unglückliche. 

1  u.  2  E:  Stadtrat  Gichorius,  Leipzig.  — 
Dresd.  ak.  KA.  54. 

8.  Ludwig  XIV.  in  Versailles.  Bez:  Hendrik 
F.  Schaefels  f.  A.  1853.  h.  0,65,  br.  0,87.  E: 
Stadt.  Museum  Leipzig,  Venu,  der  Fnu  A.  Falcke 
1863. 

4.  Schlacht  bei  Tra&lgar  1805.  E:  Museum 
Antwerpen. 

5.  Wegnahme  der  Flotte  Yor  Lissabon  durch 
die  Niederlftnder  1572. 

6.  Eine  Gondelfiahrt.  E:  SammL  Beichenheim, 
Berlin. 

7.  Ansicht  von  Antwerpen,  nahender  Sturm. 

8.  Ankunft  der  Maria  de  Medicis  in  Antwerpen 
1632.    E:  Osy  de  Zegwaart. 

9.  Der  alte  Fischmarkt  zu  Antwerpen,  1841 
zerstört.  E:  Arnold  de  Pret  Boose  de  Gales- 
berg.    Abb.  im  Kat 

10.  Panorama  von  Antwerpen  vor  Begulirung 
der  Quais.    E:  Fr6d6ric  Balthazard. 

11.  Nach  dem  Sturm  (Scheide). 
7-11  Antwerp.  WA.  94. 

Schftfer,  Laurenz,  Portraitmaler,  geb. 
zu  Lüftelberg,  Bgbz.  Köln.  1840,  besuchte  die 
Ddfer  Akad.  unter  (Jarl  Sonn  xl  Bendemann  n. 
Hess  sich  in  Ddf.  nieder. 
1.  BUdniss  des  1866  bei  Ghlum  (KOniggrfttz) 
gefallenen  Prinzen  Anton  y.  HohenzoUem.  Im 
Auftrage  des  Vaters  nach  einer  Phot  gemalt. 
Ausgepellt  in  Ddf.  1868. 


2.  Büdniss  dee  Fürsten  zu  Hohensenem  Sig^- 
maringen  (f  1885).  Ausgestellt  in  Dd£  Mi 
68;  Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  Der  Fürst  Ton  Schaumburg-Lippe  mit  seiBei 
beiden  Söhnen.  ~  Schulte's  Ddfer  kA  ,  Bnde  74 . 

4.  Brustb.  des  Pfarrers  Dr.  Mooren.  Prla.  dis 
histor.  Vereins  f.  d.  Niederrhein.  —  Ddfer  aOg. 
d.  KA.  84. 

6.  Italien.  Obstverkäuferin.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

6.  Portr.  des  bei  Königgrfttz  gefallenea  PriBsoi 
Anton  ▼.  HohenzoUem.  E:  Prinz  Ftiediich  t. 
HohenzoUem,  Berlin. 

7.  BUdn.  Kaiser  WiUielm's  IL  —  Ddfer  JA., 
Dec  88-Jan.  89. 

8.  BUdn.  des  Fürsten  Bismarck. 

7   u.   8   A.   von   Werken    Ddfer    KttnsÜei^  . 
23.  Febr.— April  96. 

Schaefer,  Maria, Portraii>u.Hi8torie»> 
malerin,  geb.  zu  Dresden  1854,  bUdete  sieh  zuenl ' 
in  Darmstadt  unter  A.  Noack,  in  Dllneidorf  ■ 
unter  B.  Budde  u.  Alb.  Baur,  in  Wien  endliek 
unter  A.  Eisenmenger.  Sie  malt  tut  nur 
religiöse  DarsteUungen.  Lebt  in  Darmstait 
Bumän.  gold.  Med.  „Bene  merenti*'  1894. 

1.  Madonna.    In  Privatbesiti. 

5.  Abschied  der  Maria  Tom  Leichnam  GhristL 
E:  Kirche  zu  Nierstein  a.  Bh. 
8.  Ghristus  in  seiner  HerrUchkeit  mit  dei 
Schutzheiligen  S.  Elisabeth  u.  S.  Ludwig.  Hoch- 
altarbUd  für  die  kathoL  Kirche  zu  Darmstadti 
Stiftung  des  Ministers  y.  Biegeleben. 

4.  S.  EUnbeth,  AltarbUd  für  die  Kirche  zu 
Biedenkopf  a.  d.  Lahn. 

6.  Gopie  der  in  Darmstadt  befindlichen  Hol- 
beinVhen  Madonna  des  BürgermeiBters  Meyer 
für  die  Galerie  zu  Bukarest 

SehKfer.  Maximilian,  Portrait-  i. 
Genremaler,  geb.  zu  Berlin  1851,  Schüler  der 
Berl.  Akad.  u.  der  Kunstsdiule  zu  Weimar,  dann 
Lehrer  am  Kunstgewerbemuseum  u.  an  der  Kunst- 
schule zu  Berlin,  wurde  Ende  1896  zum  Leiter  ^^ 
der  an  der  Berliner  Hochschule  für  die  bild.  -i 
Künste  eingerichteten  Vorbereitangg  »Malrlssse 
ernannt 

I.  In  einer  Turmstube.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
8.  Ein  Dank.  —  BerL  ak.  KA.  7a 

8.  Eine  Weihnachtspredigt    Ein  alter  Geist- ii 
lieber  in  seiner  Studirstube  beim  Nachsinea 
über  die  nftchste  Predigt.  ~  BerL  ak.  KA.  8L  i| 

4.  Portrait  des  Dr.  med.  Seh.  —  BerL  ak.  KA.  8t 

5.  Ansicht  yon  Oelheim.  —  Hannor.  KA.  8S. 

6.  Der  eine  weint,  der  andre  lacht  —  BerL  ak.  1 
KA  SB;  Münch.  int  KA.  88. 

7.  Ein  Amateur.  —  Münch.  int  KA.  88. 

8.  Pastell:  Kinderportrait  Ein  etwa  dreyUu. 
Mädchen  in  lebensgr.  ganzer  Figur.  Bei:  M. 
Schftfer.    Oct  1885.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

9.  Sonntag-Morgen.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

10.  Aus  der  Kinderstube.    Ein  kl.  Knabe  trinkt 
sein  Brüderchen  aus  der  MUchfiasche.    Bez:  M.  ;| 
Schaefer  1887.    Abb.  .Kunst  t  AUe"  188a  — 
BerL  ak.  KA.  87;  Münch.  Jub.-A.   88,   Abb. 
im  Kat 

II.  Fischerfamilie  auf  Mönchgnt  (Bügen).   Der  |J 
heimgekehrte    Fischer  begrüsst    sein    Ueinea 
Kind.  —  Münch.  Jab.*A.  S;  BerL  ak.  KA.  89, 
Abb.  im  Kat 
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]&  I>ie  beiden  Brflder.  —  Berl.  ak.  SA.  89. 

8^  Nr.  10). 
.  .Komm,  komml**  Ein  kl.  Junge  anf  dem 
Bteken  des  Binden  dem  Grossyater  entgegen- 
nitend.  —  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  £at; 
Itaeh.  JA.  91,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak. 
KA94. 

14.  Nimmersatt  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

15.  .Es  war  einmal**.  —  Gr.  Berl.  EA.  93. 

16.  Unter  dem  Apfelbanm.  —  Gr.  Berl.  EA.  93; 
Mftneb.  JA.  95. 

17.  Ersebwerte  Passaffe.  Ein  kl.  Knabe,  be- 
mlUit,  die  an  hohe  Kunke  einer  ffeschlossenen 
Tb  attßradrttcken.  —  Mttneh.  JA.  93;  Dresd. 
•k.  KA.  94. 

Vi  Am  stillen  Herd.  —  Gr.  Berl.  EA.  94; 
Müach.  JA.  95. 

19.  i^ome  sweet  home**.  Am  Klavier  singende 
i.  Bane^  —  Gr.  Berl.  EA.  94;  Mttneh.  JA.  95. 
».  FriedUeher  Schlaf.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 
21.  An  stiller  Strasse.  Fran  mit  dem  TOchter- 
oka  anf  dem  Arm  am  geOfineten  Fenster 
stehend.  —  Qr.  Berl.  EA.  97,  Abb.  im  Eat 

Sehftfer,  Philipp  Otto,  Portrait-  n. 
ffistorienmaler,  machte  seine  Ennststndien  in 
Wien,  München,  Florenz,  bei  Ferd.  Eeller  in 
Karlnnhe  n.  bei  Frank  Eirchbach  in  Frankf. 
s.  M    Lebt  in  Frankfurt  a.  M. 

1.  Fesselnng  des  Prometheus.  —  Mttneh.  JA.  91. 
i  Portr  lern  Ennsthistorikers  Prof  SehSfer, 
Ytters  des  Ettnstiers. 

8l  Pertr.  der  Grifin  Marie  y.  Erbaeh-SchOnberg. 

2  Q.  3  Daimst.  EV.  93. 

i  Frfihlingsaceorde.  Znr  Mnsik  eines  Geigers, 
«les  Gnittarrespielers  n.  eines  kleinen  Bnben 
mit  der  Mnndhannonica  tansen  6  Amoretten 
nf  einer  Wiese.  Abb.  „Ennst  f.  Alle''  1895. 
-  Mflneh.  JA.  95. 
&  Krensabnahme.  —  Mttneh.  int.  EA.  97. 

Schiffer,    Ad  albert,   Stilllebenmaler, 

ß.  ra  Groas-K&roly  in  Ungarn  1815,  gest.  zu 
■eldoTf  am  1.  Mftrs  1871,  bildete  sich  in 
Pest  n.  Wien  n.  war  an  beiden  Orten  tfttig. 

L  Stüllebeii:  Weingläser,  ein  Teller  Erebse, 
Allsten  ete.  Bez.  1840.  Holz.  h.  0,58,  br.  0,465. 
E:  Oesterr.  Eaiserhaos.  —  Wiener  histor. 
KA77. 

2.  Bia  ähnliches  Bild:  Anf  einem  Marmortische 
flfai  Kmg,  ein  Eelcbglas  mit  Wein.  Anstem  n. 
Krebse  anf  einem  Teller.  Bes:  Ad.  Schftffer 
319.  Anf  Carton.  h.  0,66,  br.  0,44.  E :  Ennst- 
Ustor.  Hofmnsenm  Wien. 

2.  Der  Pocal  des  Matthias  Corvinns  im  Bat- 

btiise  sn  Wiener -Neustadt.    E:  ▼.  Daltschidk- 

DeTk. 

4.  Der  kleine  Blumenfreund.  E :  Florian  Eatzer, 

Wictt. 

3  Q.  4  Mttneh.  d.  allg.  u.  histor.  EA.  68. 
(.  Blomen  n.  Frttehte.  —  Oesterr.  EV.  67. 

2.  Stillleben  mit  Antiqnit&ten  aus  dem  ungar. 
Kat-Museum.  ~-  Wiener  allg.  d.  EA.  68. 

Schftffer,  August,  Landschaftsmaler, 
Bsdiier  n.  Lithograph,  geb.  zu  Wien  am  30.  April 
1^  war  1852—66  Schttler  der  Wiener  Euns^ 
skad.  unter  Franz  Steinfeld,  dann  auf  Studien- 
niaen.  1868  wurde  er  Mitglied  der  Akad., 
verwaltete  1871—74  das  Amt  eines  Scriptors 
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der  akad.  Gemftldegalerie  u.  1874  bis  Ende  1880 
das  eines  Gustos  u.  Directorialvertreters  der 
kaiserl.  Galerie,  deren  Leitung  er  1892  ttber- 
nahuL  Ehrenmitgl.  der  Soci6t6  Beige  des 
Aquarellistes. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Motiv  von  der  Nordspitze  Helgolandes. 

2.  Der  hohe  GOli  bei  Abendbelenchtung.  E: 
Fttrst  Einsky,  Wien. 

1  u.  2  Eöluer  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

8.  Strandpartie.  —  Prager  EA.  der  patriot. 
Ennstfr.  62. 

4.  Herbstabend  im  Walde.  Im  Vordergr.  zwei 
BttffeL  Bez:  August  Schaeffer  863—64.  h.  1,06, 
br.  1,58.  —  Wiener  ak.  EA.  64,  angek.  aus 
Staatsmitteln  fttr  d.  Gal.  des  Eaiserhauses,  der 
Akad.  ttbergeben  1876. 

5.  Motiv  aus  Sttdtirol.  —  Oesterr.  EV.  66. 

6.  Ungar.  Wald  (Eichen).  ^  Par.  WA.  67; 
Wiener  allg.  d.  EA.  68. 

7.  8.  Zwischen  den  Elippen;  Motiv  aus  der 
March.  —  Wiener  allg.  d  EA.  68. 

9.  Herbstiandschaft  im  Hochgebirge.  Bez:  Aug. 
Schftffer.  Wien  1868.  h.  1,29,  br.  2,13.  — 
Wiener  allg.  d.  EA.  68,  angek.  fttr  d.  akad.  Gal. 

10.  Motiv  aus  Oberwesel  a.  Bh.  —  Dresd.  ak. 
EA.  68. 

11.  Buchenwald.  —  Wiener  intern«  EA.  69. 
Ein  Bild  „Buchenwald  im  Herbst«' ,  E :  Heidi. 
Wien,  war  auf  der  Wiener  WA.  73,  ein  Bila 
dieses  Namens,  bez:  Aug.  Schftffer.  Wien  1878, 
auf  der  Par.  WA.  78  u.  Dresd.  ak.  EA.  78. 
18.  Abendgltthen  im  Walde.  (Herbst).  Angek. 
vom  Ver.  z.  Bef.  d.  b.  E.  in  Wien. 

18.  Gesttttpferde  werden  durch  ein  nngar.  Dorf 
getrieben.  (Die  Pferde  von  W.  Emelö).  — 
Wiener  int.  EA.  69 

14.  Waldpartie  bei  Salzburg.  Im  Mittel^. 
Gkuppen  mftchtiger  Eichen,  in  der  Ferne  ein 
Schloss.  Bez:  August  Schaeffer  1^9.  h.  0,89, 
br.  1 31.  —  Aus  der  Samml.  Ed.  Föst  in  Wien 
auf  Miethke's  Wiener  E.-Auct,  3.-6.  Dec.  89. 
15  16.  Herbst;  Aulandschaft  —  Wiener  int 
EA  71. 

17.  Weiher  bei  Salzburg.  £:  Eaiser  v.  Oester- 
reich. 

18.  Militairfriedhof  bei  Sahsburg.  Badirt  vom 
Ettnstler  selbst,    qu.  fol. 

17  u.  18  Wiener  int  EA.  71. 

19.  80.  Hochebene,  Abendstimmung;  Im  Moor 

SPöhren). 
1.  Partie  an  der  Westkttste  Helffoland's. 
82.  Mondaufgang.    Bez:  Aug.  S<mftffer.    Wien 
872.  £ :  Prof  Sp&th,  Wien.  Bad.  von  L.  Fischer 
(in   Ltttzow   „Zeitschr.  f.  biid.   E"*   1874).  — 
Wiener  WA.  73. 

19—22  Wiener  JA.  72. 
88.   Strandmotiv.   —   Wiener   WA.   73.     Ein 
felsiger  „Strand''   bei  bewölktem  Bimmel  war 
auf  der  Berl.  Jub.-A.  86. 
84.  85.  Eichenwald;  Winterabend  (Steiermark). 
-  Wiener  WA.  73. 

86.  Waldausgang.  —  Wiener  WA.  73.  Ein  Bild 
„Waldaasgang,  Motiv  aus  Ungarn",  Winter, 
war  auT  der  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat 

87.  Oeder  Strand  bei  Ebbe.  Motiv  an  der  Nord- 
see. Bez:  Wien  1873.  h.  0,80,  br.  1,22.  — 
Wiener  histor.  EA.  77.    Ein  Bild  „Strand  an 
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der  Nordsee^  war  bereits  anf  der  d.  allg.  n. 
histor.  EA.  za  Mtlnchen  58  n.  auf  der  Straes- 
bnrger  KA.  59,  wo  es  die  Med.  erhielt. 

28.  NoTember-Abend,  Motiv  ans  dem  Prater. 
Hirsche  am  Wasser,  Mondschein.  Bez.  1874. 
Holz.  h.  0,78,  br.  0,95.  —  Wiener  histor.  KA. 
77;  Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Kar. 

29.  Der  Gilgner-  oder  S.  Wolfoang-See. 

80.  Der  Altaassee  mit  dem  Dachsteingebirge, 
Morgenstimmnng. 

29  n.  30  Wiener  JA.  74 

81.  Morgenrot,  Motiv  vom  Geisberge  bei 
Salzbarg. 

82.  Grüner  Wald,  Motiv  bei  Parkendorf. 
31  n.  32  Wiener  JA.  75. 

88.  Aof  dem  Heimwege  von  der  Wiener  Welt- 
aasstellnng  1873.  Moüv  nftchst  der  Sophien- 
brttcke.  Bez:  Angost  Schaeffer  1875.  h.  1,10, 
br.  1,60.  —  Wiener  histor.  EA.  77;  Berl. 
Jnb.-A.  86. 

84.  FOhrenw&ldchen.  —  Oesterr.  KV.  76.  Ein 
Bild  „Föhren Wäldchen  an  einem  Flnsse,  Herbst- 
stimmnng*':  Wiener  JA.  89. 

85.  86.  Meeresbacht;  Mondlandschaft.  ~  Wiener 
JA.  76. 

87.  Mühle  im  Winter.  —  Wiener  JA.  77. 

88.  Motiv  an  der  Eüste  von  Istrien.  —  Wiener 
JA.  79. 

88.  Aapartie  ans  der  Umgebung  Salzborg^s.  — 
MüDch.  int  EA.  79;  Wiener  JA.  80. 

40.  Partie  ans  Laxenbarg.  Holz.  h.  0,57,  br.  0,86. 
—  Wiener  int.  EA.  82,  Abb.  im  Eat 

41.  Abend  an  der  Adria.  h.  1,26,  br.  1,57.  — 
Wiener  int.  EA.  82,  Abb.  im  Eat. ;  Münch.  int 
EA.  83.  Abb.  im  Eat  Ein  Bild  „Die  Pinien 
von  Aqaileja",  Studie  znm  ^Abend**,  Aquarell, 
befand  sich  auf  der  ersten  Ausstell,  der  Wiener 
AquareUisten,  Frübj.  86. 

42.  Der  S.   Wolfgangsee,  von  der  Luqr  aus 

fesehen.    £:  Eainer  v.  Oesterreich.  —  Wiener 
A.  83;  Münch.  int  EA.  83. 
48.  44.  Mähren,  Gegend  bei  Znalm;  Salekammer- 
gut  u.  Steiermark.    Skizzen  projectirter  Wand- 
gemälde für  beide  Versammlungssäle  des  Beiofag- 
ratssebäudes.  —  Wiener  JA.  84. 
45.  Motiv  aus  dem  Prater  bei  Wien,  Gewitter- 
stimmung.  E :  Eaiser  v.  Oesterreich.  —  Wiener 
JA.  87;  Berl.  ak.  EA.  87. 
46    Bei  Gumpen    in  der  Gosau.   —   Wiener 
Jub.-A.  88. 

47.  Wald  in  Böhmen.  An  einem  Wasser  drei 
Büifel.  —  Dresd.  ak.  EA.  88. 

48.  Winter,  Wiener  Wald.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 
Ein  Bild  „Aus  dem  Wienerwalde^ :  Wiener 
JA.  92. 

48.  Abendstimmung.    Motiv  aus  dem  Bakonyex^ 

walde,  Ungarn. 

80.  Schne68turm  an  der  nordischen  Eüste. 

49  u  50  Wiener  JA.  90. 
51.   Frühschnee  im   Hochgebirge.   —  Wiener 
JA.  91. 

62.  Strandpartie  an  der  Nordsee.  —  Wiener 
JA.  92. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Partie  am  Brand.  Eämpfende  Hirsche,  Mond- 
nacht ^ach  der  Natur  gez.  von  Aug.  Schaeffer 
u.  Franz  v.  Pausinger.  Heliogravüre  vom  k. 
mUitftr-geograph.  Institut. 


8.  Bennweg  im  Lorenzerwalde.  PlttehteBlie 
WUdsauen.  Nach  der  Natur  ges.  von  Aw. 
Schaeffer  u.  Franz  v.  Pausinger.  Bez:  A.  8. 
1875.    Abb.  „niustr.  Z.**  1879;  HeUogr.  w.  ol 

8.  Ansichten  aus  dem  k.  Tiergarten  in  Laiu 
bei  Wien.  Zwölf  Federzeichnunfl:en  (einschlie» 
lieh  der  beiden  genannten)  nach  der  Natur  tts 
das  vom  Oberstkämmerer  Grafen  CrenneTflk 
1876  in  Heliogravüren  herausgegebene  „Alb« 
aus  dem  k.  Tiergarten*'.  Die  Orig.-Zeielmnjuvi 
besitzt  das  kunstiüstor.  Hofiamseam  zu  mea. 
—  Wiener  histor.  EA.  77. 

4.  Naturstudien  des  Efinsüers  zu  seinen  Badi^ 
ungen  für  die  vom  Oberstkämmerer  Onte 
Crenneville  1877  herausgegebene  MonognpliB 
von  Laxenburg.  Vierzelm  Feder-,  Blei-  i. 
Tuschzeiohnungen. 

6  Aus  dem  k.  Tiergarten  bei  Wien.   AqnucIL 
Bez:    Aug.   Schaeffer.     Wien   1861.     h.  OA 
br.  0,44. 
4  u.  5  E:  Eunsthistor.  HoflnuMun,  Wiei. 

IIL  Graphische  Arbeiten. 

1.  Aus  dem  Moore  bei  Salzburg.  Orig.-Bai 
qu.  4. 

8.  Aumotiv.    Oiig.-Bad.    qu.  4. 
1  u.  2  Wiener  histor.  EA.  77. 

8.  Birkenhain  im  Park  zu  Laxenbnrg.  Ong-Bai 

4.  Waldstimmung.  Orig.-Bad.  qiL  4.  winrn 
Ges.  f.  V.  Eunst    1893. 

5.  Baumgruppe  bei  Meran.  Oriff.-LitkoRr.  -^ 
Ddfer  A.  von  Eünstler-Iiithogr.  Nov^— Dec  97. 

Sehäffer,  Curt,  Aichitectuxmaler,  m 
Leipzig. 

Aquarelle. 

1.  Tugendbmnnen  in  Nürnberg  (yem  Bfldbimr 
Wurzelbauer  1580).  Bez:  C.  Sdiiffer  1891. 
Nürnberg. 

8.  Nafisauerhaus  in  Nürnberg.  BetiCmtSdiaafv 
fec.  91.  Nassauer  Haus  n.  d.  TngendbiuMi 
in.  Nürnberg. 

8.  Inneres  der  Eapelle  im  GermaniaolieB  KuKin 
inNümbeig.   Bez:  CurtSehftflferBl.  Nünibei|. 
1—8  Dresd.  int  Aquaiell-A.  92. 

Sehftffer«  Eugen  Eduard,  Eupto- 
stecher,  geb.  zu  Frankf.  a.  M.  am  30.  iUa 
1802,  gest  daselbst  am  7.  Januar  1871,  Sehfilff 
des  Städerschen  Instituts  n.  des  Knpfersteeheis 
J.  G.  Ulmer,  fand  seine  weitere  Aiisbüdung  ii 
München  u.  bei  Comeliua  in  Dtt8seldoE(  vat 
wo  er  1826  nach  München  znrüoUcebrte,  ^^ 
grössere  Arbeiten  ihn  erwarteten.  1844  giif 
er  nach  Florenz  zum  Stadium  der  „Madoesa 
della  Sedia**  u.  der  „Madonna  del  GrandQ«"t 
welche  beide  er  spftter  in  EupfentiGh  aus- 
führte. Seit  1852  wieder  in  lUlien,  zeichaeti 
er  in  Rom  Baffael's  „Poesie**  u.  Tiziaa's  >dischi 
n.  himmlische  Liebe",  in  Neapel  die  „Madooai 
des  Duca  di  Terranuova**,  das  seit  1855  des 
Berliner  Museum  gehörige  Or]gina]geiiiild& 
Die  nftchsten  Jahre  arbeitete  Schftffer  nodi  ii 
München,  1856  aber  Hess  er  sidi  in  ssiaer 
Vaterstadt  nieder,  die  Tätigkeit  des  ausübente 
Eünstlers  mit  der  Profeseor  am  StftdelMiB 
Eunstinstitut  vereinigend. 
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L  Zeielkniiiigeii. 

fai  Pyaste  Pitd  zn  Florenz  £:  SlftdeFselieB 
KnttiBititat,  Fnoikl  &.  H.,  1871  ins  dem 
HiehL  te  Kflhstlen. 

1  Die  Xadofina  del  Oranduca  nach  Baffad^s 
Gern.  iiB  Paläste  Fitti  su  Florenz. 
t  Die  Poesie  iia6h  BafEaers  Deckengemälde  in 
te  Stann  deUa  S^gnatoia  im  Vatican  zu  Bbm. 
i  VH»  Madonna  Tenannova  nach  BaffaePs  da- 
tttb  noch  in  Neapel  befindlichem  Gem&ide. 
I.  Die  himmlische  o.  die  irdische  Liebe  nach 
Tiiiui^  Qem.  in  der  QaL  Borghese  zn  Born. 
InideiciduHmg.  —  Kölner  aUg.  d.  n.  hiBter. 
KA.  6i. 

3--5  E:  Stftdersehee  Eunstinstitat  Frankf. 
a  M.^  1871  äiu  dem  Nachläse  des  Kftnstlers 
cnverbeiL 

n.  Knpf erstich e. 

Avner  den  Stichen  nach  den  genannten 
biehenngtii  haft  Bchllffer  Ton  Werken  alter 
Meitter  nodi  eini^  Bilder  yon  Flesole,  Giotto 
B.  Memling  für  die  Antndel  Society  ge8to<!>hai. 

In  Stichen  nach  neueren  Meistern  besitzen 
vir  von  ihm  Blfttter  nach  Carstens,  Cornelias, 
Cour.  Sberkard,  W.  JEUolbach,  B.  Neher,  Over- 
Wk,  W.  Schadow.  Steinbrftck.  Stainle,  Veit 
%  A^wekdie  bei  m  Werken  dieser  K&nstler 
Xnrumnng  ^«4^^- 

Sehall.  Baphael,  Sistofleiunaler,  gel», 
n  Bnsim  1811^  Sehttsr  Omi  Sohn's  in  DOssel- 
M,  malte  religiöse  Bilder,  decen  einige  in 
neanisehen  Kirchen  AiifeteUnng  fuiden. 
L  Die  heiL  Sliaabeth  (das  fio^enwnn^»). 
1  CSinstos  den  Eekh  segnend.   (1840).   ailtar- 
«BaL  der  knthoL  Kirche  tu  Bookhorst,  Bgbs. 
fiadtt.   StiftüBg  des  KV.  f.  Bheinl.  n.  W. 
1  Die  Himmelskönigin  (Maria  mit  dem  Kinde). 
(1841).  AHargeoi.  der  kathoL  Kirche  cn  Bi^iag- 
ksBieBt  S»P8  Doisbnrg.    Sliiftang  des  KV.  t 
BWbL  n.  W.  —  Fnäkf.  KV.  ff;  Leipz.  KA. 
ü:  BerL  ak.  KA.  42. 

1  Die  b.  Elisabeth  wird  nadh  dem  Tode  ihres 
tattUs  anf  Befehl  seiner  BfOder  Heinrich  Baspe 
e.  Konrad  von  der  Wartbnrg  Tertrieben,  123S, 
S:  Dr.  Diesterwur,  Sieigen.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 
«.  Mada  WM.  —  ]f ttn^  allg.  d.  KA.  M. 

Se'kaljer  9  fidnar^i  rfiistoüenmaler,  geh; 
n  Wien  1802»  geet  daselbst  1848,  besnchte 
Ott  Wieaer  Akademie  n.  folgte  schon  1826  der 
Eialaiinng  der  Fürstin  Anersperg  nach  Ungarn, 
«ekke  er  im  J.  1831  aaf  menreren  Beisen, 
ted  nadi  Italien  n.  bis  Nea)^l  begleitete.  Seit 
1838  arbeitete  er  unter  Comelins  in  MAnchen, 
y  er  1834  auch  eineA  „Moses**  malte,  n.  1834 
m  er  sich  in  Wien  nieder. 
i  (Mstvs  n.  die  beiden  Jünger  zn  Snrims. 
tlW). 

\  Ksrl  V.  im  Kloster  von  8.  Jtmt.  —  Prager 
A  der  patriot.  Knnstfr.  45. 
a  Krensigang  Christi    Altargemftlde. 
4  iXe  drei  Engel  Yon  Abraham  bewirte.  Angek. 
^Wiener  KV. 

a  Richard  LOwenherz  n.  Bhmdal  auf  Dttrien- 
Ma  1  d.  Bona«.    Aiigek.  -vMn  «Wiener  KV. 
^.Die  wflde  Jagd.   In  MtoAen  begoniMl,  in 
ToUendet. 


7.  8.  Anna  n.  Maria.  Fttr  eine  christL  Gemeinde 
zn  Sind  in  OberOgrpten.  Auf  BesteU.  des 
Kaisers  ▼.  OeHterreich. 

8.  Der  Qraf  von  Uabsbnrg  bietet  dem  Priester 
sein  Pferd  an. 

9.  König  Ensio  im  Oef&ngniss  n.  die  Gräfin 
BeAtiTogiio.  Der  Künstler  war  1847  mit  dem 
Bilde  beschäftigt. 

10.  Aquarell:  Binzng  der  Allürten.  Bez.  1814. 
h.  0,25,  br.  030.    B:  Kaiser  y.  Oesterreich. 

11.  Sepiazeichnnng:  Jacob  n.  Babel.  Bez. 
1847.  h.  1,85,  br.  0,225.  B:  Wiener  ak.  Bib- 
liothek. 

10  n.  11  Wiener  histor.  KA.  77. 

12.  Carton  zam  Grimmischen  Mlrchen  „Die 
Sohwanenbxilder^.  1847  begonnen.  Des  Kttnsüeis 
letztes  Werk. 

Schaller,  Ernst  Johannes,  geb.  zn 
Wasnngen  im  He)rzogtnm  Meininfifen  18^,  gest 
zu  Coborg  am  25.  Juni  1887,  begab  sich  im 
Alter  Ton  16  Jahren  nach  Weimar,  wo  er  ein 
Schftier  PrellerHs  wurde.  Bald  wandte  er  sich 
aber  atich  der  Tiennalerei  zn  n.  machte  nament- 
lich in  den  zoologischen  Gärten  Berlin  *s  n. 
Dresden^s  eifrige  Studien.  Nachdem  er  dann 
im  J.  1866  auf  der  Kunstschule  zu  Weimar 
unter  Pauwers  Leitung  f6rtgeari>eitet,  ging  er 
Anfang  1867  nach  Berlui^  wo  seine  künstlerteche 
Tätigkeit  auch  das  Gebiet  der  Historienmalerei 
umfasste.  War  Lehrer  an  der  Ted^nitehen 
Hochschule  u.  Kunstschule  zu  Berlin. 

1.  Tiger  im  Kampf  mit  dem  Auerochsen.  ^ 
Berl.  ak.  KA.  64. 

8.  Carton:  Der  von  seineu  eigenen  Feldherren 
getötete,  an  den  Wagen  gefesselte  KOnig  Darios 
Ton  Persien  wird  von  Alexander  d.  Gr.  ge- 
ftinden.    h.  5',  L  9'.  —  BerL  ak.  KA.  68. 

8.  Eine  L5wia  mit  ihren  Jungen.  —  HiannoT. 
KA.  72.    (Der  Kttnster  „J.  SäaUer  in  Berlin** 

{ ernannt). 
.  Ein  Bacchuszug.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

5.  P^ohe  Ton  den  Winden  getragen.  —  BerL 

6.  Amor  durch  Venus  seiuier  Attribute  beraubt 
Zeiehning.  Bez:  B.  Sehaller.  Phel  im  Weimarer 
Kttnetler- Album. 

In  Gememschaft  mit  H.  Meurer  wurden  von 
ihm  die  Malereien  des  Treppenhauses  im  Neu- 
bau des  Handelsministeriums  zu  Berlin,  in  der 
Kapelle  der  Cadettenanstalt  zu  Lichteifelde  u. 
die  Deckengemälde  im  Verwaltungsgebäude 
des  Hamburger  Bahnhofes  zu  Berlin  ausgeführt. 
Femer  war  er  bei  den  Malereien  im  Saide  der 
Goldschmiedaibeiten  des  BerL  Kunstgewerbe- 
museums, bei  den  Gemälden  aus  der  Prome- 
-theussage  in  der  Kuppel  des  schlesiscfaen 
Museums  zu  Breslau  u.  bei  den  Gemälden  im 
Leipziger  Gewandhause  u.im  Schlosse  Hummels- 
hain (Sachsen- Altenburg}  betdligt 

8  e  h  a  11 «  T ,  F  r  i  e  d  ri  oh ,  Portrait-u.  Genre- 
maler, Sohttler  der  Berl.  Ahad.  o.  des  Prof. 
Kloeber.    Arbeitete  in  Berlin. 

1.  Bim  GeCiaagener.    Ausgefllhite  Faibenskiaae. 
8.  Portrait  des  Prof.  Boltz. 
1  ii.  2  BerL  ak.  KA.  64. 
8.  Geistliohe  Exmahanng. 
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Schampheleer  —  Schams. 


4.  Canal  n.  Kirche  S.  Oregorio  mit  einem  Teile 
der  Maria  della  Salate  in  Venedig. 

5.  Ein  venetianischer  Hof  nebst  Staffage. 
8—6  BerL  ak.  EA.  66. 

6.  BildnisB  des  Lient.  im  6.  Bhein.  Infant.-Beg. 
Nr.  66  Bmil  Schaller,  gest  an  s.  bei  Königgrätz 
erhaltenen  Wanden  am  2.  Sept  1866.  —  Berl. 
ak.  RA.  68. 

7.  EarfUrstin  Catharina  y.  Brandenbarg  (Ge- 
mahlin Joachim  Friedrich's)  bei  einer  armen 
Familie).  —  BerL  ak.  £A.  70. 

Schampheleer,  Edmond  de,  belg. 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Brüssel  am  21.  Jali 
1824,  war  Schüler  der  Brüsseler  Akademie  n. 
Eug.  de  Blockes  u.  entnahm  die  Motive  sn 
seinen  Gemälden  fast  ansschliesslich  seiner 
holländischen  a.  belgischen  Heimat.  1877  wurde 
er  ord.  Mitgl.  der  Berliner  Akad.  El.  gold. 
Med.  Berlin  1872,  grosse  1874.  Professor  in 
Brüssel,  Mit^l.  der  Akad.  von  Botterdam  a. 
S.  Fernando  in  Madrid. 

1.  Das  Eaisergebirge  im  bayr.  Hochlande.  — 
HannoY.  EA.  61,  gelangte  dnrch^s  Loos  an 
PoststaUmeister  Malinkrodt,  Eisenach. 

2.  Abendlandschaft,  h.  0,49,  br.  0,69.  Bez: 
E.  de  Schampheleer  1863.  E:  Hamb.  Eonst- 
halle,  Vermächtn.  Sillem  1866. 

8.  Ufer  der  Scheide. 

4.  Gegend  yon  Dixmade,  Flandern. 
3  n.  4  BerL  ak.  EA.  64. 

5.  Der  Bhein  bei  Amhem. 

6.  ErinneniDg  an  den  Znidersee. 

7.  Ende  October.  Teiche  yon  La  Holpe  bei 
Brüssel. 

6—7  BerL  ak.  EA.  68. 

8.  Weg  yon  Haarlem  nach  SaardeoL  —  BerL 
ak.  EA.  70. 

9.  Zar  Erntezeit  in  Heimhaasen  bei  München. 
Ein  Bild  „Getreideernte** :  Stadt-Maseam  Stettin, 
SammL  Maarer. 

10.  Zwischen  Dordrecht  n.  Botterdam.  E:  Saint 
Panl  de  Sincay. 

9  a.  10  BerL  ak.  EA.  72. 

11.  12.  Ufer  der  Amper;  Die  Maas  bei  Botter- 
dam. —  Wiener  WA.  73. 

18.  Die  Amstel  bei  Amsterdam,  Ende  October. 
E:  Fraa  Commerz.-R.  E.  Eablbaam,  Berlin.  — 
BerL  ak.  EA.  74;  A.  yon  Werken  der  Mitgl. 
der  BerL  Akad.,  Weihnachten  93. 

14.  Scheide-Ufer,  Begenstimmong.  —  BerL  ak. 
EA.  74. 

15.  Dordrecht  n.  die  Maas.  —  BerL  ak.  EA. 
76;  Münch.  int.  EA.  79.  Ein  Bild:  BerL  ak. 
EA.  89. 

16.  Weg  yon  Loosdrecht  nach  Hilyersam.  — 
BerL  ak.  EA.  76;  Münch.  int  EA.  79. 

17.  Umgebung  yon  Leiden,  Holland.  —  BerL 
ak.  EA.  77. 

18.  19.  Flandrische  Landschaft;  Wahal  nächst 
Nimwpgen,  holL  Seestück.  —  Dresd.  ak.  EA.  77. 
80.  21.  Sumpf  bei  Amsterdam;  Brabantische 
Landstrasse  TMärz).  —  BerL  ak.  EA.  78. 

28.  Die  Scheide  in  Bupelmonde.  —  Münch.  int. 
EA.  79. 

28.  Gewittersturm,  Umgebung  yon  Amsterdam. 
£:  Stadt  Lüttich. 

24.  26.  Sumpf  yon  Loosdrecht;  Bei  Utrecht. 
23—26  BerL  ak.  EA.  79. 


26.  Die  Scheide  bei  Wetteren,  Belgien,  h.  2^0^ 
br.  3,10.  --  BerL  ak.  EA.  81;  Wiener  int 
EA.  82,  Abb.  im  Eat  Ein  Bild  besitst  dk 
Wiener  ak.  Galerie,  angek.  82. 

27.  28.  Umfifebung  yon  Utrecht;  Abeonde-See 
bei  Amsterdam.  —  Münch.  int.  EA.  83. 

29.  Der  Moerdyk,  Holland.  —  BerL  ak.  KA.  83. 
80.  31.  Ufer  des  Zuidersees;  Umgebung  ▼« 
Amsterdam.  —  BerL  ak.  EA.  84. 

82.  Letzter  schöner  Herbsttag.  Laubwald,  m 
Vordergr.  ein  schilfiger  See  mit  dnem  Eahn  i. 
schwimmenden  Enten.  Bez:  E.  de  Scha»- 
pheleer  1886. 

83.  Der  alte  Bhein  bei  Leiden.  Bei:  £.  de 
Schampheleer  1886.  —  Gr.  BerL  EA.  95. 

32  u.  33  BerL  Jub.-A.  86. 

34.  Der  alte  Hafen  yon  Hoom,  Nordholland. 

35.  Bei  Zalt  Bommel,  Holland.  —  MOneh. 
JA.  90. 

34  u.  86  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

36.  Umgegend  yon  Amsterdam.  —  MüncL 
Jub.-A.  88  u.  JA.  90,  Abb.  im  Eat  Ein  Bild 
^Bei  Amsterdam**:  Stuttg.  int  EA.  91. 

87.  88.  Der  Einderdyk  bei  Botterdam;  Bei 
Purmerend.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
89.  Flache  holl.  Landschaft  mit  sclulfiffem  Ge- 
wässer. Bauernhof  mit  Windmühle.  Imvordersr. 
eine  Schafherde.  Bez.  m.  Namen  u.  1871.  h.  0,51, 
br.  1,01.  Aus  der  Galerie  A.  Beimann  anf 
Lepke's  BerL  E.-Auct,  26.  Noy.  89. 

40.  Niederländische  Seekfiste. 

41.  Die  Sümpfe  yon  Nimwegen.  Angek.  yon 
Eaiser  Wilhelm  II. 

40  u.  41  BerL  ak.  EA.  90. 

42.  Morgens  (Dorf  Genck,  Belgien).  —  Mftn^ 
JA.  90:  Stuttff.  int  EA.  91. 

48. — 45.  Verlassener  Canal  (Holland):  Hai- 
burgische  Landschaft;  Umgegend  von  Namvr. 
—  BerL  ak.  EA.  92. 

46.  Alte  Mühle.  —  Gr.  BerL  EA.  93. 

47.  48.  Aus  der  Umgebung  yon  Herxogenlnisdi; 
Ein  stilles  Haus.  --  Münch.  JA.  93. 

49.  Aus  Nordholland.  Wiesen  mit  weidendes 
Bindyieh.  Im  Hintergr.  rechts  Gehölx  mit  swa 
überragenden  Eirchtürmen.  Abb.  „Daheim*, 
Febr.  1896. 

S Chams,  Franz,  Historien- o-Genremaler, 
Lithograph,  geb.  zu  Wien  1824,  gest  das^bit 
am  22.  März  1883,  war  Schüler  der  Wie&«r 
Eunstakademie  u.  des  Prof.  WaldmIUler.  1^ 
Wien  tätig. 

1.  Der  als  Minnesäuffer  yerkleidete  Henog 
Friedrich  IV.  giebt  sich  anf  seiner  Flucht  man 
Constanz  seinen  treuen  Tirolern  zu  erkemum. 
Bez:  F.  Schamd  1851.    h.  1,16,  br.  1,44. 

2.  Scene  aus  der  Türkenbelagerung  Wiea^a  ^BBL 
Eolschitzky  bringt  dem  Grafen  StarhembeiY 
die  Nachricht  yon  dem  zum  Eotsatze  heran- 
rückenden kaiserlichen  Heere.  Bez.  1852.  h.  1,40^ 
br.  2,01.  E:  Gemeinde  Wien.  —  Wiener  hisiar. 
EA.  77. 

8.  Aufruf  zum  Ereuzzuge.  E:  Dr.  Anton  Bi^l, 
Wiener-Neustadt  —  MÜnoh.  allg.  d.  KA.  54; 
>iünch.  d.  allg.  u.  histor.  EA.  68. 
4.  Schiller  in  der  Earlaschule  „die  Bäabet* 
yorlesend.  E:  Hardtmuth,  Wien.  ^  Kf&am 
allg.  d.  u.  histor.  £A.  61. 


Schanche  —  Scluitter. 
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S.  C  Der  Pldagog;  Die  yeisänmte  Predigt  — 
Oesterr.  KV.  66. 

X  Der  belftstigte  Ehemann.  —  Wiener  Verein 
L  Beföid.  der  bild.  Künste  67. 
&  Die  Veriaasene.    E:  y.  Metaxa. 
f.  Naeh  dem  Hochzeitaschmanse« 
8  0.  9  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

10.  Y(xr  der  Taofe.  —  Wiener  int  KA.  69. 

11.  Wiederholt  knndgemachte  Verordnung.  E: 
Boöibergw,  Wien.  —  Wiener  int  KA.  71; 
Wiener  WA.  73. 

12.  Becognoscining  der  feindlichen  Stellung, 
h.  0,396,  br.  0^1.  B :  Joh.  Sterio.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

18L  Wir  wollen  nns  heiraten.  Vom  Künstler 
selbst  lithographirt 

14.  Schiller  n.  Herzog  Karl  von  Württemhere. 
Schüler,  im  Krankenzimmer  der  Karlsschnle 
ubeitend,  wirft,  dorch  den  Eintritt  des  Herzogs 
ftbemscht,  sein  Hannscript  dem  Kamin  zn. 
Vom  Künstler  selbst  lithographirt.  Die  Litho- 
mphie,  Tondr.  gr.  qn.  lol.,  befieaid  sich  anf 
der  Düsseldorfer  Aasstell,  von  Orig.-Litho- 
giaphien  Not.  q.  Dee.  97. 
VL  Kaiser  Joseph  IL  n.  Pins  VI.  in  Beratung 
Bit  Kannitz  o.  A.  Lith.  vom  Künstler  sdbst. 
Tondr.  qn.  foL 

Schanche,  Hermann  G.,  norweg. 
Landschaftsmaler,  geb.  zn  Bergen  am  7.  September 
1828,  gest  1884,  war  Schüler  der  Ddfer  Akad. 
mter  l^of.  Gnde  n.  machte  Stadienreisen  in 
Deotsehland,  nach  Portagal  a.  darch  seine 
aeuidhiayische  Heimat ,  deren  Hochgebirge, 
WasseifUle,  Fjorde  a.  Küsten,  oft  in  Mond- 
kknehtong,  den  Hanptgegenstand  seiner  Ge- 
miUde  bilden.  Ihr  Mass  varürt  zwischen  2'  a. 
6'.  Die  Bezeichnong  derselben  ist  Hermann 

0.  Sehanehe  oder  H.  G.  Schanche.  Von  der 
Londoner  KA.  1868  wnrde  dem  Künstler  ein 
Diplom,  yon  der  Wiener  WA.  1873  eine  Medaille 
nerkannt 

L  8.  Wasserfiall  in  Sogn ;  Fjord  in  Hardanger. 

-  Wiener  WA.  73. 

3.  Partie  ?on  Folgensand  a.  Eisgletscher  in 
Hardanger,  mit  einem  Braatzog  als  StafGeige. 

-  Wiener  WA,  73;  BerL  ak.  KA,  78. 

1  Mondschein  an  der  norweg.  Küste.  —  Münch. 
hkt  KA.  79  a.  83;  Ddfer  KA.  80;  Berl.  ak. 
KA  81. 

Sioas  der  anf  der  Wiener  WA.  aasgestellten 
Gemälde  wnrde  für  die  National -Galerie  zn 
Stockholm,  ein  n^o^^  ^  Hardanger^,  grosses 
Süd,  Ton  einem  Priyatmann  in  Bergen  aix- 
gekanft 

(Nach  handschriftl.  Mitteilungen  des  Künstlers). 

Seh  aper,  Friedrich,  Landschaftsmaler, 
fiHher  in  Berlin,  seit  1895  a.  noch  gegenwärtig 
ia  Hambnrg. 

1.  Strasse  in  Wandsbeck.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 
S.Hof  des  Bürffermeisters  Wettkenstift,  Hambnrg. 
B.  Klein  Frieärichsberg  bei  Hambnrg. 

i  Waldweg  anf  Bügen. 
2-4  Gr.  Berl.  KA.  96. 

6.  Herbstnebel'Sonne.  ^  Gr.  Hamb.  KA.  95. 
i-  Weiden  am  Bach.  —  Berl.  int  KA.  96. 

7.  Kirche  n.  Kirchhof  in  Finkenwärder  bei 
Hanbnig.  -^  Gr.  BerL  KA.  97;  Dresd.  int 
U.97. 


Sehaper,  Hermann,  Historienmaler,  in 
Hannoyer.    Erhielt  1889  den  Professortitel. 
1.  Portr.  des  Geh.   Beg.- Rates  0.  W.   Hase. 
Bmstb.  mit  Barett.   Bez :  Conrad  Wilhelm  Hase. 
H.  S.  (monogr.)  1883.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

Wandmalereien. 

1.  Ansmalang  des  dnrch  den  Banrat  Hase 
restaarirten  gotischen  Bathaassaales  in  Hannoyer 
mit  Darstellnngen  der  Beziehanf  en  Hannover^s 
znm  Hansabande,  zam  Welfenhaase  n.  zam 
Kaisertam.  Die  grossen  Wandflächen  an  beiden 
Enden  des  gewölbten  Saales  enthalten  a)  Herzog 
Erich  y.  Brannschweif  wird  als  Lehnsherr  der 
Stadt  Hannover  yon  den  Bürgern  an  den  Toren 
festlich  empfangen,  b)  Kaiser  Maximilian  auf 
dem  Thron,  von  den  Karfürsten  nmgeben. 
Darüber  der  anf  einem  Regenbogen  thronende 
Christas  inmitten  masicirender  Engel. 

Lebensgrosse  Männer  als  Wappenhalter  yon 
42  Städten  des  Hansabandes,  dem  anch  Hannover 
angehörte,  n.  die  Symbolisirong  der  dentschen 
Ströme  (Rhein,  Weser,  Elbe,  Havel,  Oder, 
Weichsel)  anf  denen  die  Hansa  herrschte,  darch 
weibliche  Gestalten  bilden  den  übrigen  Wand- 
schmuck. 

2.  Malerische  Ansschmüökang  der  restaarirten 
Klosterkirche  zn  Lehnin,  Rgbz.  Potsdam.  (1890). 
8.  Stügemässer  Freskenscmnnok  im  Chor  der 
nenen  romanischen  Gamisonkirche  zn  Hannover, 
zn  dessen  Glasmalereien,  Darstellnni?  der  drei 
hohen  Feste  der  Christenheit,  Prof.  Schaper 
gleichfalls  die  Entwürfe  geliefert 

1.  Wandmalereien  in  der  Rathaashalle  za 
Göttingen:  Grappen  mit  Bezng  aaf  die  ver- 
schiedenartigen Zweige  der  stiLdtischen  Ver- 
waltang.    (1890). 

5.  Anäührang  von  Wandmalereien  bei  der 
gegenwärtigen  Restanration  des  Hochschlosses 
in  Marienborg,  während  Prof.  Haselberger  in 
Leipzig  die  Herstellnng  der  Glasmalereien  über- 
nommen  hat.    (1891). 

Schauer,  Gustav,  Historienmaler,  eeb. 
zu  Beeskow,  Rgbz.  Frankf.  a.  0.,  am  24.  Juni 
1826,  war  Knnstverleger  u.  Inhaber  einer  gr. 
phot.  Anstalt  bevor  er  sich  der  Malerei  wid- 
mete, die  er  in  Ddf,  Karlsruhe  u.  München 
Sder  als  Schüler  Piloty's)  studirte.  Er  ist  in 
erUn  tätig  u.  erhielt  1891  den  ProfessortiteL 
1.  König  Lear.  Der  König  mit  dem  Narren 
auf  der  Halde.  Abb.  „Illustr.  Z.**  1877  u. 
„Meisterw."  ü.  —  Beri.  ak.  KA.  77. 
a.  Bettler  in  Catania  an  der  Kirchentür.  h.  1,30, 
br.  0,93.  E:  Museum  Gotha.  —  Wiener  JA. 
78;  Berl.  ak.  KA.  78. 

8.  Gebrochene  Herzen.  —  BerL  ak.  KA.  78. 
4.   Teil.     „Ich  bin's,  Herr  Landvogt".     Bez: 
Gustav  Schauer  18  M.  80.     h.   1,61,  br.  0,96. 
E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Geschenk  des  Künst- 
lers 1881.    Abb.  „Daheim**  1881. 

Schauer,  Leopold,  Historienmaler, ffeb. 
zu  Maleschau  in  Böhmen  am  2.  Mai  1841, 
Schüler  der  Akademien  zu  Prag,  Dresden  u. 
Wien.    Li  Wien  tätig. 

Aquarelle. 

1.  Bilder  cum  „Hohen  Liede  Salomonis"* 
Cyclns  von  acht  Aquarellen.  —  Sachs.  KVo 
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S0mmar  80.   ttii  £Utt  mu  dsm  C^oJui  b«ted 
sich  woi  der  Wiener  Jnb.-A.  80. 
a  Aqnaielltobleaa:  i,E»lif  Storoh^  lAoh  HaniTf 
MftreliMik  —  Wiener  JA.  90. 

Schanmann,    Wilhelm    Heinrich, 
Genremaler,  geb.  sn  Tühinffen  am  2.  Febr.  1841, 

S)8t  zn  Stuttgart  am  6.  Joli  1893,  trat  in  die 
onstschnle  zu  Stattgart,  wo  B.  Neher,  Rüstige 
n.  Heinrich  Fimk  Reme  Lehrer  waren,  n.  beipb 
sich  1865  nach  MUnchen.  Hier  schuf  er  eine 
grosse  Zahl  von  Bildern  ans  dem  Volksleben 
n.  mehrere  Scenen  ans  dem  Tierleben,  die  alle 
beifällig  aufgenommen  wurden.  Obgleich  er 
die  NicKlerlande,  Frankreich  u.  England  besucht 
hatte,  entnahm  er  seine  Motive  doch  Torzugs- 
weise  seiner  süddeutschen  Heimat  —  Wtkrttemb. 
gr.  Med.  f.  Kunst  u.  W. 

I.  Wiedenehen  auf  dem  Schlachtfelder  —  Pread* 
ak.  KA.  66. 

8.  Zwangsremonte.  —  Mflnch.  KV.  66. 

8.  Der  letzte  Freund.  —  Mflnch.  KV.  67.    Ein 

Bild  .Der  letzte  Kamerad*'  war  auf  der  Dresd. 

ak.  SlA.  67. 

4  Brtaapt  ^  Wiener  int.  KA.  69. 

5.   Kinderraub.    Ein  Affe   mit   einem  in   ein 

Stflok  Zeug  gewiekelten  Hflndchen   spielend. 

b.  0,38,  br.  0^0.    B:  Mflnch.  Neue  Pin.  -^ 

Ansgsatellt  Mflnchen  70. 

8.  Schwäbische  Kirohweih.  --  Wiener  int  KA.  7L 

7.  Hinter  der  Soene.  —  Draed.  ak.  KA.  71. 

8.  Heimkehr  aus  dem  Feld&  —  Dresd.  ak. 
KA.  71;  HannoT.  KA.  72. 

9.  Bärentreiber  in  einem  sehwäb.  Dorfe.  — 
Wiener  JA.  72;  Berl.  ak.  KA.  87.  Abb.  im  Kat 

10.  Kflnstlemeid.  Affen  im  Stall  einer  Kunit- 
reitergesellschaft  im  Zank  um  einen  Krans.  -— 
Berl.  ak.  KA.  72. 

II.  Ländliches  Medidnaloollegium.  Kunst  n. 
Gunst  —  Wiener  WA.  73;  Beil.  int  KA.  91. 
ü.  Frflhstflok  in  der  Menagerie.  ^  Oesterr. 
KV.,  Febr.  73. 

18.  Schwäbischer  Hochzeitslader.  E:  Museum 
St  Ghillen.  Geschenk  von  Th.  Beck.  —  Mflnch. 
KV.  73;  Dresd.  ak.  KA.  74. 

li.  Preisverteilung  auf  einem  schwäbischen 
Gaufest  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

15.  Gaukler  in  einem  sehwäb.  Dorfe.  —  BerL 
ak.  KA.  74. 

16.  Schwäbischer  Hochzeitszug.  —  Dresd.  ak. 
KA   76. 

17. '  Canstatter  Volksfest  1877  vollendet  E : 
Museum  Stuttgart,  seit  77. 
18i  Schwäbischer  Hahnentanz  (zur  Zeit  Herzog 
Karl's  V.  Wflrttemberg).  —  Berl  ak.  KA.  79; 
Bremer  KA.  80;  Mflnch.  KV.  81;  Stuttg. 
Landes-A.  81;  Dresd.  ak.  KA.  82. 

19.  Auf  der  Ausstellung.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.  80. 

80.  Ein  Sonntag  in  London.  -^  Dresd.  ak.  KA.  80. 

81.  Ein  Werktog  in  London.  Strassenbild  von 
London  Bridge.  Abb.  „Daheim*'  1884.  --  Dreed. 
ak.  KA.  80;  Gr.  Berl.  KA.  98. 

2B.  Bei  den  Urahnen  Darwin*^  —  Dresd.  ak. 

KA.  82. 

tt.  Wahlagitatoren.  —  Mflnch.  int  KA.  83; 

Dresd.  ak.  KA.  84. 

M.  Im  loologiaeken  Gttten.  «^  MflMk   int 

KA.83. 


Sl  BrflekemdlL    JM.  .Daheim«  9BL 
98.  Sonderlinge.  ^  Berl.  ak.  KA.  84. 

27.  AbgUytot  Altflv  Baner  «l  ju«e  Mi«& 
~  Dresd.  ak.  KA.  84 

28.  Der  erste  BItt  Ete  Bauer  mit  eoMB! 
Schimmel  u.  einem  Foehaftllen,  anf  wtAAt^ 
ein  kleiner  Knabe  gesetzt  wird. — Berl.  Jnh.-A.86.{ 

29.  Die  Pflegling.   Ein  alter  Bauer  mit  aebtam^ 
Enkel  erfreut  sich  am  Anblick  der  Ferkel  «. 
des  Geflflgels  im  Hof.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

80.  LockvOgeL    Kunstreiterin  mit  Pferden  » 

Aifen  vor  der  Schaubude.  —  Beil  ak.  ILA.  87,: 

Abb.  im  Kat:  Stuttg.  int  KA.  91. 

8L  Der  Liebling.  -^  Hamb.  Frfllg.-A.  87. 

82.  Ungebetene  Gäste.  —  Magdeb.  Frfl^.-A.  88. 

Sin  Bild  „Ungeladene  Gäste** :  Danaiger  KA.  93L 

88.  Dia  LO  wenbindigMin.  --  Bnner  aUg.  KA.  9a 
84.  Der  Tanihär.  —  BarL  ak.  KA.  90;  Wi 
JA.  91.    (Vgi  Nr.  9). 
8ä.  FuttemSd.  —  Stuttg.  Int.  KA.  9L 

Aquarell,  Zeichnungei^ 

1.  Amorettentana.    AqnarelL  -*  Dresd.  Aqna 

laU-A.  90. 

8.  Acht  Kohlen-  n.  KreldeieidinnngeB:  Voloh 
festbilder.  L  Teü:  Die  Prämlirten.  —  JhmL 
ak.  KA.  82. 

8.  Tuschieichnung:  LockvSgel  (am  Eingang  des 
Cirous). 

L  Tusehaeiehnong:  Im  Kurgarten. 
3  u.  4  Dresd.  AqnaieU-A.  92. 

Sehanaa,  Ferdinand,  Portrait- «.Oena». 
maier,  geb.  au  Berlin  1832,  war  Stiller  G. 
Steffeck's  in  Beriin  n.  L.  Cogniet^  in  Pfexii, 
bereiste  England,  die  Niederlande,  Ilattmi  n. 
Spanien  u.  wiiltte  1874—78  als  Profaaaor  an 
der  Kunstschule  SU  Weimar.  Lebt 
(1896)  in  Berlin. 

1.  Portr.  des  Frl.  Desirde  Artot  Lebeasgr.  — 
Sachsens  Berl.  KA.  66. 

2.  Guter  Bat  —  BerLVerios.  i.  B.  dar  Armee  1866L 
8.  Die  interessante  Lectflre.  —  Lepke%  Beii 
Gem.-A.  66. 

4.  Das  Kloster  Subiaco  bei  Bom. 
8.  Amoretten.  —  A.  des  Berl.  Kflnstler-V.  70. 

6.  Die   Nymphe  Kallisto.  im  Walde  ruhend,  i 
Bez:  F.  Schauss.  Berlin  1870.   h.  1,01,  br.  1,79l  J 
E:  Akad.  Galerie  Wien,  angek.  187L  ->  BeriL 
ak.  KA.  70  (vom  Minister  beanstande^;  Wiener 
int  KA.  71;  Pariser  WA.  7a 

7.  Johannes  der  Täufer,  ab  Kind.  —  Wiener 
JA.  72;  BerL  ak.  KA.  72. 

8.  Die  Versuchung.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

8.  Weibliche  Figur  im  Walde.  —  Wiener  WA. 
78.    Bin  Bild  ,^  Walde«':  Wiener  JA.  74. 
lOi  Dryade,  lebensgr.  Fignr.  —  BeiL  ak.  KA. 
74;  Ddf  bei  Bismeyer  &  Kraus  76;  WteBer] 
JA.  78;  Mflnch.  KV.  77. 

11.  GenoveTa.  —  Berl.  ak.  KA.  74;  Ddl  bei: 
Bismeyer  &  Kjana  75;  Wiener  JA.  75. 

12.  Portrait  des  Abb6  Fnma  Lftnt 
18.  Ertrunkener  Jflngling.  —  Mlnoh.  QAtmp.  T6L, 
14.  Itafiener.  —  Mflnch.  Glaap.  78.  Bin  BilAI 
.Nei^litaner''  war  anf  der  BerL  ak.  KA.  7a 
Ift.  Das  Bad.  Lebenttr.  Bild  einer  Vnm^  die' 
mik  ana  Bade  ihna  findes  aORhickt  «^  BeA' 
ak.  KA.  76;  Wiener  JA.  77. 


SchefTer« 


IflL  Letadar.   (Ber  Leifilaum  am  Gestade).  — 

Bed  aL  KA.  77. 

17.  B^veiie.  —  Bed.  ak.  KA.  77;  Wiener  JA.  7a 

la  Pferdeliebhaber.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

Vk  Totti,  eines  Kindes,  en  face.  —  Berl.  ak. 

KA.  81,  Abb.  im  Kat. 

».  Zum  Geburtstage.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
81.  Die  Geschwister.  —  BerL  ak.  KA.  83. 
tt.  Bnkende  Nymphe.  —  Berl.  ak.  KA.  83; 
HflicL  int  KA.  83.   Sin  Bild  .Quellnymphe'' : 
MQncL  Jab.-A.  88. 

tt.  »Der  Gott  n.  die  Bajadere",  nach  Goethe^s 
BtUade.    Bes:  Ferd.  Schaoss.  —  Berl.  ak.  KA. 
83;  Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener  JA.  84. 
iL  FrOhstaek.  —  Bänerin  mit  zwei  Kindern. 

-  Dresd.  ak.  KA.  84 

K.  Elegie.  Junges  M&dchen  am  Quell  sitsend« 

Bert  Jab.-A.  86. 

Ml  Hftdchen  im  Bade.  —  Wiener  JA.  87. 

27.  Drei  Freunde.  —  Hamb.  JA.  87. 

28.  Laedtia.  —  Wiener  JA.  89. 

29.  Potsdamer  BrUcke  in  Berlin.  —  BerL  ak: 
KA.90. 

Ml  Bildniss  eines  Herrn.    Brustb.  nach  links. 

-  Dresd.  ak.  KA.  94. 

IL  Sehnsucht.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

32.  Verblüht     Lebensgr.  Brustb.  eines  j.  Mäd* 

ehens  mit  einer  Vase  schon  welkender  Besen 

IL  Nelken  in  den  Hftnden.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

tt.  Bildn.  des  Prol  JuL  Jacob.  —  Berl.  int. 

KA96. 

8i  Stillleben:  Bine  gerupfte  Ente  u.  Gemüse. 
Bes:  F.  Schauss  Paris.  Holz.  h.  lO'',  br.  8V4". 
S:  GeB.-Samml.  Bayenö,  Berlin. 

Seheffer,  Ary,  firanz.  Historienmaler, 
sls  Sohn  eines  deutschen  Vaters  u.  einer  hoUftnd. 
Intter  zu  Dordrecht  am  12.  Febr.  1795  ge- 
boren, trat  als  16  jähr.  Jüngling  in  das  AteSer 
Osdrin^s  in  Paris,  bildete  sich  Aer  meist  durch 
SelbststQdien  u.  begann  schon  frühzeitig  mit 
asiaen  zuerst  dem  Genre  angehörigen  Bildern 
die  AmsteUungen  zu  beschicken.  Bald  aber 
entnahm  er  der  Bomanliteratnr,  der  religiösen 
n.  profanen  Geschichte  seine  Stoffe  u.  wurde 
ein  von  seinen  Zeitgenossen  hochgeschätzter 
Maler.  Er  starb  zu  Argenteuil  bei  Paris  am 
17.  Jnii  1868. 

L  Trauernde  Mutter  mit  zwei  Kindern.  Bez: 
A.  Seheffer  18^.  h.  0,55,  br.  0,525.  £:  Stadt- 
Xmeom  Königsberg,  Minuth'sehe  Samml.,  seit 

2.  Tod  des  Malers  GMcault  1824  gemalt 
k  037,  br.  0,45.  Früher  im  Mus.  nat  du 
Lnxembourg. 

t  Grossmutter  als  Märcheneizähierin.  1826 
Sesttit  E :  Weber^sche  Gem.-SammL,  Hamburg. 

i  Die  Suliotischen  Frauen  stürzen  sich  nach 
Niedermetzelung  ihrer  Männer  in  den  Abgrund, 
k.  2,48,  br.  334.  Früher  im  Mus.  nat  du 
Lnxembourg.  —  Par.  Salon  27.  Abb.  einer 
Omppe  aus  dem  Bilde  in  „Uenkm.  der  Kunst^, 
Tktl29. 

(.Faust  u.  Gretchen  (La  S^duction).  E:  v. 
I^tsbeek  auf  Weyhen.  Gast  tou  A.  Blanchard. 
ny.  foL  Bilder  „Faust*<  u.  .Gretchen** :  Par. 
Salon  31. 


6.  Graf  Eberbavd  der  €hreifi«r  sitct  trauernd 
vor  dem  Leichnam  seines  bei  Döfftngen  ge-> 
fallenen  Sohnes.  (Nach  Schiller^s  Ballade),  h.  1,51, 
br.  1,62.  Früher  im  Mus.  nat.  du  Lnxembourg. 
—  Par.  Salon  34. 

7.  Christus  die  Kinder  segnend.  —  BerL  ak. 
KA.  44. 

8. 9.  Gretchen  am  Sj[>innrocken;  Faust  im  Studir- 
zimmer.  Beide,  Eigentum  der  Galerie  Coburg 
in  Wien,  hat  üerm.  Eichens  in  Mezzotinto  ge- 
stochen,   rov.  fol.  —  Oesterr.  KV.  67. 

10.  Die  BücKgabe  des  Elsass.  Episode  aus  dem 
Kriege  von  1815.  h.  0.35,  br.  0,51.  —  Wiener 
int.  KA.  69,  Kam  aus  der  Samml.  Henri  Lustig 
in  Wien  auf  Miethe's  Wiener  KA.,  3.--6.  Dec.  89. 

11.  Nach  dem  Bade.  —  Wiener  int  KA.  71. 
18.  Jacob  n.  BaheL  Kupferstich  Yon  Levasseur.  foL 
18.  Bnth  u.  Noemi.  Kupferstich  von  Levasseur.  foL 
14  Christus  u.  Johannes.  Gest.  von  Bousseau.  foL 

15.  Die  drei  Marien  am  Grabe. 

16.  Der  Judaskuss.     Gest  yon  Chayron.     foL 

S Gegenstück  zu  „Christus  u.  Johannes^). 
7.  S.  Augustin  u.  seine  Mutter  S.   Monioa. 
Gest.  Ton  Ach.  Beaugrand.  gr.  foL  u.  von  F. 
Ledoux.  roy.  foL 

18.  Pranceaca  y.  Bimini  u.  Paolo.  Mehrere 
Mal  wiederholt  Ein  Bild,  im  Besitz  des  Herzof^s 
y.  Orleans,  befand  sich  im  Pariser  Salon  1835 
u.  ist  wol  dasselbe  Bild,  das  bei  Versteigerung 
der  Privatsamml.  Louis -Philippe's  im  Januar 
1853  an  Vastapani  in  Bordeaux  gelangte.  Ein 
Bild  besass  die  (ialerie  Demidow  in  8.  Donato 
bei  Florenz,  auch  soll  ein  Graf  Krasinski  in 
Warschau  eine  Wiederholung  besitzen.  Gest 
yon  L.  Calamatta.    gr.  qu.  S>L 

19.  Macbeth  mit  den  Hexen. 

20.  Allegorische  Composition:  Die  irdischen 
Schmerzen  werden  zur  Seligkeit  yerklärt. 

19  u.  20  E:  Fürstin  Marie  zu  Hohenloho- 
Schillingsfttrst  —  Wiener  JA.  77. 

21.  Brustbild  einer  jungen  BOmerin.  h.  0,66, 
br.  0,55.  Aus  dem  Nachlass  der  Stiftsdame 
Mathilde  y.  Waidenburg  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Anct,  März  86. 

22.  Portrait  Lafayette^s.     Gest   yon   Leroux. 

S.  foL  ~  Pariser  WA.  89. 
.  Die  Versuchung  Christi.  Gest.  yon  A.  Frangois. 
er.  foL ;  Abb.  „Ueber  Land  u.  M."*  1892. 

24.  Götz  y.  Berlichingen  seiner  Frau  gegenüber- 
sitzend, die  ihn  zu  trösten  sucht  Goethe^s 
„Götz''  Act  IV.  h.  1,45,  br.  0,96.  £ :  SammL 
Kaezynski,  BerL  Nat-Galerie. 

25.  Christus  Consolator.  Gest  yon  H.  Dupont 
roy.  au.  fol. 

26.  Christus  Bemunerator.  Gest  yon  A.  Blan- 
chard.   roy.  qu.  fol. 

27.  Selig  sind,  die  da  Leid  tragen.  E:  Kunst- 
halle  Hamburg,  G.  C.  Schwabe-Stiftung. 

28.  Das  Almosen.  Eine  schwarzgekleidete  Dame 
reicht  einem  M&dchen  eine  Gabe,^  während  ein 
Knabe  bittend  naht  Bechts  eine  Frau  mit 
einem  Kinde  an  der  Brust  Bez:  A.  Scheffer. 
h.  3,00,  br.  0,385.  E:  Baczynski'sche  Samml., 
BerL  Nat-Galerie. 

29.  Dante  u.  Beatrioe.  Gest  yon  N.  Lecomte. 
gr.  foL 

iO.  Mignon  et  son  ptee.  Gest  yon  A.  Francis, 
gr.  foL 
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0cheffer  —  0cheff^  ron  Leonhardshoff« 


Aquarell,  ZeiohnnngeiL 

1.  Gretehen's  erste  Begegnung  mit  F^nst.  — 
Dresd.  Aqoarell-A.  77. 

2.  S.  Angnstinns  n.  S.  Konica.  Bleiz.,  bei: 
Ary  Schwer.  E:  Gab.  der  Handz.,  Dresden, 
Dr.  Mttller's  Sammlung. 

5.  Die  Drei  Marien,  bleiz.  h.  0,265,  br.  0,195. 
E:  Frau  L.  Lehmann,  Hamburg.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  79. 

Scheffer,  Henri  (Hendrik),  Bmder  oder 
Neffe  Ary's,  geb.  im  Haag  1799,  gest  in  Venedig 
1862,  war,  wie  sein  Verwandter,  ein  Schüler 
P.  Gnerin^s  n.  als  Qeschichtsmaler  n.  Mider  ge- 
schichtlichen Genres,  besonders  aber  durch  seine 
Portraits  bekannt  geworden.    Med.  L  1831. 

1.  ünglttckiiche  Familie.  Bez:  Henri  Scheffer 
1830.  h.  0,50,  br.  0,525.  E:  Stadt-Museum 
Ei^nigsberg,  Minuth'sche  SammL,  seit  1858. 
Ein  Bild  „Die  obdachlose  Familie"  war  auf  der 
Dresd.  ak.  KA.  39. 

2.  Verhaftung  der  Charlotte  Cordar  nach  der 
Ermordung  Marat^s.  h.  1,28,  br.  1,62.  Befand 
sich  im  Par.  Salon  1831  u.  dann  im  Mus.  Luxem- 
bourg.     Eine   verkleinerte,   im   J.   1858   aus- 

SefOhrte  Wiederholung,  Eigentum  Sachsens  in 
erlin,  war  auf  dessen  perman.  KA.  1866  xl 
gelangte  durch  Sachsens  K.-Anct,  Nov.  1869, 
an  Adolf  Liebermann,  Berlin.  Gest  von  Alex. 
Sixdeniers.    roy.  qu.  fol. 

8.  Jesus  bei  Martha  u.  Maria.  Lith.  von  H. 
Baunheim.  gr.  fol.;  gest  von  T.  W.  Huffham. 

r.  fol. 
Die  Jungfrau  von  Orleans  wird  zum  Tode 
r führt    (1835). 
Protestantische  Predigt  nach  dem  Ediot  von 
Nantes.    (1838). 

6.  Grossvaters  Schlaf.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

7.  Portr.  Francis  Arago's.  Lith.  von  M.  Alophe. 
fol.  —  Salon  1840;  Par.  WA.  55. 

8.  Joanne  d*Arc,  in  Orleans  einziehend.  (1843). 

9.  Mad.  Roland  wird  zum  Richtplatz  abgeholt, 
8.  Nov.  1793.    (1845). 

10.  Portr.  des  Msgr.  Sibour,  Erzbischoft  von 
Paris.  --  Salon  ISäd;  Par.  WA.  55. 

Scheffer  yon  Leonhardshof f , 

Johann  Evangelista,  Historienmaler,  geb.  zu 
Wien  am  30.  Oct.  1795,  war  Schüler  der  Wiener 
Akad.,  bereiste  1812  Oberitalien  u.  ging  1814 
nach  Rom,  wo  er  sich  Overbeck  anschloss. 
BAet  bot  sich  ihm  nach  einigen  Wochen  die 
Gelegenheit,  den  Papst  Pius  VIT.  nach  dem 
Leben  zu  zeichnen,  ein  Bild,  das  er  später  als 
Oelgemälde  ausführte.    1815  zeichnete  er  eine 

Snge  Italienerin,  deren  anmutige  Zttge  auch 
einem  Marmorwerk  Rudolf  Schadow's  fort- 
leben. Im  selben  Jahre  wurde  Scheffer  in  den 
Bund  der  LucasbrQder  in  Rom  aufgenommen. 
1816  begab  er  sich  nach  Klagenfürt,  wo  er  für 
den  Fürstbischof  Altgrafen  zu  Salm-Reiffer- 
scheid  eini^  Bilder  malte  u.  dann  mit  Unter- 
stützung dieses  Gönnen  1817  nochmals  Italien 
besuchte.  Bald  nach  seiner  Heimkehr  erkrankt, 
konnte  er  1^20  doch  mehrere  seiner  Gompo- 
sitionen  in  Wien  zur  Ausstellung  briniren  u., 
in  der  Hoffnung  auf  Genesung,  mit  Beihilfe 
seines  Freundes  Rainharter,  Katecheten  bei 
S.  Anna  in  Wien,  im  Mai  1820  eine  dritte  Reise 


naeh  Rom  antreten.  Hier  schuf  er  einige  aeiaer 
lieblichsten  Werke;  seine  Lebenskraft  wu  aber 
erschöpft,  u.  als  er  im  Sommer  1821  nach  Wiea 
zurückkehrte,  starb  er  bald  darauf  am  12.  Januar 
1822,  erst  25  Jahre  alt  War  Kammermaler 
des  Fürsten  zu  Sahn. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Votivbild  in  der  Kapelle  der  Orüiln  Varge- 
mont  in  Mödling  bei  Wien:  Zwei  j.  DasMi, 
von  Armen  u.  Kranken  umgeben,  reichen  ihnen 
Gaben.    In  der  Feme  Wien.    Das  Bild  oben 

r rundet  Vom  Künstler  selbst  lithogn^hirt 
Die  heil.  Caedlia,  die  Orgel  spidend,  mit 
singenden  Engeln.  Für  den  Herzog  Alboi 
von  Sachsen-Teschen  in  Wien,  1819.  Gest  von 
C.  H.  Rahl.  fi:r.  fol  —  Wiener  KA.  20. 
8.  Die  heil.  Luaovica,  in  einer  Landschaft  sitzend, 
h&lt  ein  Buch  auf  ihrem  Schos.  Lebensgr.  h.68*, 
br.  41".  E:  Baron  Speck-Stemburg,  Lütaseheaa 
bei  Leipzig. 

4.  Die  heil  Gaecilie,  als  Tote  auf  der  Brde 
liegend,  wird  von  zwei  knienden  Engeln  be- 
trauert, deren  einer  den  Pahnzwog  bUt 
Lebensgr.  Figuren,  in  Rom  gemalt  n.  1821 
vollendet  Bez:  Schefferp.  S.  Caedlia.  b.  1,48, 
br.  1,95.  E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 
Lith.  vom  Künstler  selbst  1821:  gest  von  G 
H.  Rahl,  Wiener  KV.  1837.  gr.  foL ;  gest  Ton 
Walde  für  Föister's  „Denkm.  der  d.  Kunst".  — 
Münoh.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 
6.  Madonna  mit  dem  Kinde,  Kniest  Hob. 
h.  0,345,  br.  0,26.  E :  Chr.  Endris,  Wira.  Eise 
-Madonna**,  h.  0,33,  br.  0,27,  be&nd  sich  in 
der  Galerie  Gsell  in  Wien,  welche  im  M&n  72 
versteigert  wurde« 

6.  Madonna  mit  dem  Kinde,  h.  1,155,  br.  0,94&. 
E:  Emanuel  Neuwall.  Eine  ^Madonna*,  im 
Besitz  des  Grafen  Saurma,  war  früher  in  der 
Samml.  Arthaber  in  Wien. 

7.  Madonna,  dem  Jesuskinde  das  Kreuz  reichend. 
Holz.    h.  0,295,  br.  0,295.    E:  Chr.  Endris. 

8.  S.  Georg  besiegt  den  Drachen.  Holz.  b.  0,266, 
br.  0,205.    E:  Chr.  Endris. 

5--8  Wiener  histor.  KA.  77. 

9.  Selbstportrait  des  Künstlers  mit  der  Kette 
des  p&pstl.  Christusordens.  Bmstb.  h.  0,796| 
br.  0,635.  E:  Ignaz  Rainhaiter.  Erschien  zn- 
erst  auf  der  Wiener  ak.  KA.  20.  —  Wiener 
histor.  Portr.- A.  80. 

IL  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Johannes  der  Täufer  predigt  in  der  WOsteu 
Bleiz.    h.  0,68,  br.  0,57. 
8.  Johannes  der  Täufer  predigt  in  der  Wüste. 
Bleiz.    h.  0,41,  br.  0,345. 
1  u.  2  Wiener  ak.  Bibl. 
8.  Johannes  der  Täufer  predigt  in  der  Wüete. 
Bleiz.    h.  0,435,  br.  0,36. 

4.  Tobias  segnet  seinen  Sohn.  Bleiz.  b.  0,47, 
br.  0,41. 

5.  Der  heil.  Georg.    Bleiz.    h.  0.245,  br.  0,111. 

6.  Mfldonna.  Bleiz.  m.  Gold  gehöht  b.  0^ 
br.  0,155. 

7.  Biblische  Scene.  Bleiz.  weiss  gehObt  b.  0,345» 
br.  0,59. 

8—7  E:  Rat  Artaria,  Wien. 

8.  Moses  schlägt  Wasser  aus  dem  Felsen.  Laviita 
Fedeiz.    h.  OjU,  br.  0,75.    B:  Wiener  ak.  BibL 


Scheineri  —  Schelf  h  out. 
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IL  Cfkiiit€ilebeiL    Bleis,    h.  0,196,  lir.  0,236. 
Vk  Tod  Baihel'8.    Feders.    h.  0,84,  br.  0,466. 

11.  Wdblieher  Kopf.    Bleis,    h.  0,19,  br.  0,24. 

12.  Onblesfong.    Feders.    h.  0,24,  br.  0,236. 
9—12  E:  Oberbanrat  Bergmann,  Wien. 

Alle  diese  Zeichnungen  (1—12) :  wiener  hlBtor. 
EA.  77. 


]&  Mbs^rtrait,  Brastb.  Stifts.  OvaL  b.  0,13. 
X:  Dr.  0.  r.  Jnrie.  —Wiener  bistor.  Portr.-A.  80. 
14.  Jogendportrait  OTerbeck^s.  Bleis.  E:  Wiener 
Akad.   HolseebiL  Yon  F.  W.  Bader  in  .Zeitschr. 

I  bUd.  K."  1871. 

Ul  Aparell:  Der  Schlaf,  h.  0,28,  br.  0,24.  — 
Wiener  hietor.  KA.  77. 

II  Einsog  Ghiisti  in  Jerosalem,  nach  einem 
bereits  in  Rom  gemachten  Entwarf  Vielleicht 
die  letste  Arbeit  des  Kflnstlers. 

Das  Ton  A.  Andreeen  (Die  deutachen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahrb.,  Leipzig  1866—74}  be- 
•chriebene  „Werk  des  Job.  Bitter  v.  Scheifer" 
nnfasst  2  Badimngen  („Portr.  des  Künstlers" 
9.  „Madonna  mit  dem  kL  Johannes*')  n.  4  Litho- 
grapbien. 

ScheiMert,  Karl  Samuel,  Zeichner  n. 
Maler,  besonders  auch  Glasmaler,  geb.  zu 
Dresden  am  12.  Jannar  1791,  gest.  sa  Meissen 
am  20.  Jannar  1868,  war  Schttler  der  Dresd. 
Akad.,  erlernte  anch  die  Schmelzmalerei  n.  wurde 
Lehrer  an  der  Zeichnenschule  der  Meissener 
PoiteUanfabrik.  Nach  dem  Tode  F.  G.  Kersting's 
iUgteer  diesem  als  Maleryorsteher  des  Instituts. 
WS)  trat  er  in  den  Buhestand. 

L  a  Barbara,  nach  Holbein.  Glasgraiälde.  h.  22^^, 
br.  10^.  E:  Groflsh.  yon  Sachsen-Weimar.  Gest 
von  Zsehoch  1  d.  „Bilderchron.  des  Sachs.  KV.*< 
Iffla 

ä  Kaiser  Constantin,  das  heil.  Kreuz  nach 
Jerusalem  bringend.  Glasgemälde,  h.  12",  br.  12". 
Asgek.  Yom  Sftchs.  KV.  1833,  durch  den  es  dem 
FiiuMizprocurator  Bemhardi  in  Freiberg  zufiel. 
Gest  Ton  Pfau  f  d.  „Bilderchron.  d.  Sftchs. 
KV.«  1833. 

t.  Chiistns  in  der  AUegorie  des  Weinstocks. 
OlasgaD&lde.  h.  26",  br.  17".  E:  Inspector 
Tllrk,  Dresden.  Abb.  .Bilderchron.  des  Sftchs. 
KV.«  1836. 

Aasser  den  genannten  Glasmalereien  werden 
'diejenigen  für  die  Kapelle  zu  Wachwitz,  die 
Kircben  zu  Oschatz  u.  zu  Bttdigsdorf  bei  Alten- 
l»ig  u.  für  mehrere  Kirchen  u.  Kapellen  in 
Bnäand  u.  Irland  mit  Anerkennung  besprochen, 
Vurend  das  Fenster  für  die  Orlicki^sche  Kapelle 
der  Dominicanerkirche  zu  Knüian  nach  einem 
Sntwvrf  Jul.  Hflbner's  als  eine  der  besten 
neueren  Schöpfungen  der  Glasmalerei  gilt, 
^eschreib.  u.  Abb.  in  Eggers'  deutschem  Kunst- 

S  eh  eins,  Karl  Ludwig,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Aachen  am  16.  Sept.  1808,  gest. 
n  Dttsseldorf  am  23.  Oct.  1879,  war  von  1827-37 
Schmer  der  Akad.  unter  J.  W.  Schirmer  u.  hatte 
sich  besonders  d<>m  Studium  des  Waldes,  der 
Wmter-  u.  Mondlandschaft  zugewandt.  Bronze- 
Med.  Antwerpen  40;  Bronze-Med.  Metz  61. 

1.  Semmermorgen.  —  KV.  Magdeb.,  Halberst, 
Halle  u.  Brannschw.  88. 

2.  Sump4;egend.  -  Piager  Ver.  d.  Kunstfr.  40. 


8.  Eieferwald.  —  Leipz.  KA.  41. 

4.  Landschaft,  schlechtes  Wetter.  —  Leips. 
KV.  43,  angek.  von  Consul  Schletter. 

5.  Der  Teich  im  Walde.  —  Leips.  KV.  43,  angek. 
Yon  F.  Bach,  Buchholz. 

6.  Landschaft  im  Charakter  der  Eifel.  —  Berl. 
ak.  KA.  44. 

7.  Landschaft  im  Begen.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 
Eine  „WaldlandschafI  im  Bogen'',  E:  H.  A. 
Gtovekobt,  war  auf  der  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz 63. 

8.  9.  Gebirgslandschaft;  Waldlandschaft.  — 
Antwerp.  Salon  49. 

10.  —12.  Morgenlandschaft;  Mondscheinland- 
schaft; Waldlandschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  49. 
18.  Winterlandschaft.  Durch  den  KV.  t  Rh. 
u.  W.  1850  an  Frl.  Francisca  Worringen,  Ddf. 

14.  Tannenwald  im  Schwarswalde.  —  Magdeb. 
KA.  52. 

15.  Mondschein  im  Walde.  Düsseldorf  1862. 
E:  Fabrikant  E.  Ebhardt.  —  Hannov.  KA.  82. 

16.  Waldlandschaft    E:  J.  H.  Walbrock. 

17.  Winterlandschaft.    E:  F.  Thorspecken. 
16  u.  17  Bremer  A.  a.  Privatbedts  63. 

18.  Winterlandschaft.  Bez:  L.  Scheins,  h.  0.95, 
br.  0,79.  E:  Stftdt  Museum  Leipzig,  Scnu- 
mann'sche  Stiftung. 

19.  Mondschein.  WestftL  Drahtmfthle.  —  Dresd. 
ak.  KA.  72. 

20.  Winteriandschaft  —  Dresd.  ak.  KA.  72. 

21.  Landschaft  im  Sturm,  h.  0,56,  br.  0,77. 
E:  Senator  Ed.  Johns.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

22.  Winterlandschaft  Schneebedecktes  Tal. 
Vom  auf  dem  Wege  zu  einem  Kiefemwalde 
ein  Jäger  mit  seinen  Hunden.  Bea :  L.  Scheins, 
h.  1,23,  br.  0,99.  B:  Stftdt  Gem.-SammL  Dttssel- 
dorf,  Geschenk  des  KV.  f  Bh.  u.  W. 

28.  Winterlandschaft.  —  Bremer  KA.  80;  Dresd. 
ak.  KA.  81 ;  Hannov.  KA.  82. 

24.  Mondschein.  Gebirgssee.  Bez:  Scheins,  Lud. 

25.  Mondscheinlandschaft.  Gebirge  mit  ScÜeich- 
hftndlem.    Bez:  Scheins,  Lud. 

24  u.  25  Kölner  KA.  80. 

Schelfhont,  Andreas  (Andries),  hol- 
Iftnd.  Landschaftsmaler,  geb.  im  Haag  am 
16.  Febr.  1787,  fest  daselbst  am  19.  April  1870, 
war  Schiller  des  Decorationsmalers  Brecken- 
heimer  u.  studirte  nach  der  Natur.  Seine  Ar- 
beiten fanden  Beifall  u.  Verbreitung;  seine 
Winterlandschaften  namentlich  sind  in  öffent- 
lichen u.  Privatsammlungen  hftufig. 

1.  Eisbahn  mit  Schlittschuhläufern.  Bez:  Schelf- 
hout  Bruzelles.  1829.  h.  0,235,  br.  0,235.  E: 
Stadt-Museum  Königsberg,  Samml.  Minuth,  seit 
1853. 

2.  Kflste  yon  Scheyeningen.  E:  Prinz  Albrecht 
y.  Preussen. 

8.  Niederländische  Winterlandschaft. 
2  u.  3  Berl.  ak.  KA.  32. 

4.  Winterlandschaft  Bechts  an  einem  zu- 
gefrorenen Canale  einige  gemauerte  Hftuser; 
in  der  Feme  einige  T^dmtthlen.  Bez.  1835. 
Holz.  h.  0,68,  br.  0,90.  E :  Mttnch.  Neue  Pin. 
Lith.  yon  J.  WölfQe.    gr.  qu  fol. 

5.  Eine  Seekttste  mit  Scbiiferhtttten  u.  Volk. 
Holz.    h.  0,30,  br.  0,41.    E;  Mttnch.  Neue  Pin. 
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d.  WinterlandBohAft  Am  Waaser  dne  Kiiehe, 
zn  welcher  eine  gewOlbte  Brftcke  führt.  Die 
EisflAche  durch  Fi^en  belebt.  Bez:  A.  Schelf* 
hont  f.  1837.  E:  Bacsynski'sche  Samml.,  BerL 
Nat-Qal. 

7.  HoUftnd.  Winterlandschaft.  Binnenwaaser  mit 
Schlittschuhlänfem.  Bez:  A  Schelfhout  f. 
Holz.  h.  0,41,  br.  0,52.  £ :  Eonsthalle  Hamb., 
Venu.  H.  Hesae  1819. 

8.  Schafherde,  durch  ein  Dorf  getrieben.  Bez: 
A.  Schelfhout  f.  h.  0,25,  br.  0,275.  E :  Konst- 
halle  Hamb.,  Verm.  H.  Hesse  1849. 

9.  Winterlandschaft  mit  Eisfläche.  Bez:  A. 
Schelf  hont.  Holz.  h.  0,345,  br.  0,42.  E:Knnst- 
halle  Hamb.,  Verm.  Dr.  Des  Ans  1869. 

10.  Winterlandschaft  mit  Eisfläche.  Holz.  Bez. 
58.  h.  0,18,  br.  0,21.  S:  Knnsthalle  Hamburg, 
Verm.  A.  G.  Schlüter  n.  Fiaa  1876. 

11.  Nordseebild  ans  der  Ge^nd  yon  Scheve- 
ninffen  mit  mehreren  Segelschiffen.  Naohmittag. 
—  MOnch.  ak.  KA.  51. 

12.  Holland.  Sommerlandschaft.  Gelangte  1868 
ans  der  Gal.  Arthaber  an  P.  Kaeser  in  Wien. 
18.  Winterlandschaft  Links  einige  Htttten.  im 
Mittelgr.  ein  Flnss  mit  Schlittschahläniem, 
rechts  am  Ufer  ein  eingefrorenes  HenschifL 
Bez:  A.  Schelf  hont.  Holz.  h.  0,32,  br.  0,42. 
Kam  ans  der  CoUeotion  Fellner  in  Wien  an 
Artaria,  dessen  Samml.  durch  Miethke  in  Wien 
im  Januar  1886  yersteigert  wurde. 

12  u.  13  als  Bilder  der  Gal.  Arthaber  1866 
im  Oesterr.  KV.  ausgestellt 

14.  Wintemachmittag  auf  dem  Eise.  1856  ge- 
malt h.  0,32,  br.  0,46.  S :  M.  E.  Heerlein.  — 
Hamb.  A.  a.  Priya&besifz  79. 

15.  Grosse  Winterlandschaft  Befand  sich  in 
der  im  Mai  1867  versteigerten  Samml.  Philipp 
Engels'  in  KOln. 

16.  Seesturm.    (1867).  —  Wiener  JA.  72. 

17.  Winterlandschaft.  In  der  YormaL  GaL  John 
Meyer  in  Dresden. 

18.  Holland.  Landschaft  mit  einem  Gehöfte  u. 
einer  Baumgruppe  im  Vordergr.  Landleute  u. 
eine  Schafherde  als  Staffage,  h.  0,31,  br.  0,41. 
Aus  der  hinterlassenen  Galerie  des  Stadtältesten 
Ludw.  y.  Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke's  Berl. 
K.-Auct,  Januar  80. 

19.  Winterlandschaft.  Gefrorener  Canal  mit 
Schlittschuhläufeni  u.  Bauern  mit  Schlitten. 
Bez:  A.  Schelf  hont  Mahagoniholz,  h.  0,35, 
br.  0,46.  E:  Akad.  •Galerie  Wien,  Geschenk 
des  Fttrsten  Johann  Liechtenstein  1880. 

20.  Holland.  Flusslandschaft  Im  Vordergr. 
links  eine  Windmühle,  am  Ufer  ein  Kahn  mit 
angelnden  Männern.  Bez:  A.  Schdf hont  Holz, 
h.  0,43,  br.  0,55.  Aas  der  Samml.  Aug.  Artaria 
auf  Miethke*8  Wiener  K.-Auct,  Jannar  86. 

21.  Am  Strande.    E:  Frau  Geh.-E.  Dr.  Getz. 

22.  28.  Winterlandschaft;  Sommerlandschaft 
E:  Frau  Dr.  BeiBS. 

21-23  Frankf.  A.  a.  Priyatbesitz  9L 

24.  Winterlandschaft  Bez:  A.  Schelf  hont 
h.  0^36,  br.  0,46.  £:  Grossh.  y.  Weimar,  Museum 
Weunar. 

25.  Oanal  bei  Harlem.  E:  Samml.  Königs- 
warter,  Wien.  Ausgestellt  im  Wiener  Kflnstler- 
hanse,  Juni  90, 


26.  FederaeiohnuBg:  Hohe  Eiehon  «.  alte  G^ 
bände  im  Schnee.  Befand  sich  in  d«r  SaauaL 
Kuhtz,  Beriin. 

27.  Aquarell:  Winterlandzchaft.  B:  DftMianii 
Leipzig.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

28.  Aquarell:  Holland.  Winterlaadaoluit  mit 
Schlittschuhläufern.  —  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

Schelver,  Franz  Auffust,  Qmae-  n. 
Schlachtenmaler,  geb.  zu  Ossabrflok  1805,  ^[eat 
zu  München  im  October  1844,  kam,  in  seiner 
Vaterstadt  yorgebildet,  1826  nach  HttnclMBy 
wo  er  sechs  Ji£re  seinem  Kunststudium  lebte. 
Nach  kurzem  Aufenthalt  in  setner  Heimaty 
nahm  er  Mflnchen  zum  Wohnsitz. 

1.  Ein  Aber  Land  fahrender  Gutsbesitzer  reidit 
einem  Handwerksburschen  ein  Ahnoaen.  — 
Mttnch.  KA.,  Oct.  29. 

2.  Fohrmannswagen  im  bayer.  HochgebirgeL 
(1832).  E :  Frau  Beg.-B.  Blumenbach.—  Hannoy. 
KA.  33  u.  82. 

8.  Gefecht  zwischen  Polen  u.  Franzosen. — Httnch. 
KA.  35. 

4.  Scene  aus  der  Schlacht  bei  Hanau  1813. 
Bez:  F.  A.  Schelyer  1835.  h.  0,76,  br.  1,05. 
B:  Stadt -Museum  Königsberg,  seit  1838.  — 
Hannoy.  KA.  33. 

5.  Pferdemarkt.  —  Karlsruher  KA.,  Juni  87. 
Ein  Bild  .Pferdemarkt  yor  einem  bayer.  ^Wirti- 
hause":  Leipz.  KV.  53. 

6.  Der  Bosstäuscher.  Vor  einer  Geblrgsadimiede 
mtthen  sich  Jude  u.  Schmiedegesell  einem  Bauern 
den  fehlerhaften  Schimmel  zu  yericaufen. — Mttndt. 
KV.  37. 

7.  Adolf  Friedrich,  Herzojg^  yon  Cambridge,  Yic*- 
König  y.  Haanoyer,  mit  seinem  Sohne,  dso 
Prinzen  Georg,  eine  Parade  abnehmend.  Utk 
yon  G.  Bodmer.    roy.  qu.  foL 

8.  9.  Fnhrmannspferde;  Beiterscene.  Beide 
Bilder,  als  Besitz  Hofr.  Hanfstaeogrs^  auf  der 
Dresdner  KA.  f.  d.  Tiedge-Stiftung  1842. 

10.  Ein  tiroler  Fuhrwagen  eine  (^birgsstrasae 
herauffahrend.  Bez.  1»43.  Auf  Holz.  h.  0,3Ü^ 
br.  0,41.    E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 

11.  Bttckzug  nach  der  Schlacht  bei  Leipzig  1813. 
—  Mttnch.  KV.  1844,  an^k.  fOr  d   Yerloeung. 

12.  Heimkehrende  österreichische  Postiilone.  £: 
Stadt  Braunschweig,  Verm.  der  Wittwe  des 
Banquiers  Lübbecke. 

Schelyer  war  mit  den  Malern  Eckert  u.  Konten 
an  der  Herausgabe  einesfifrossen,  mit 200 Litho- 
graphien yersehenen  Werkes  ttber  die  Uni- 
formirun^  des  deutschen  Bundesheeres  in 
charaktenschen  Gruppen  beteiligt 

Sehenck,  August  Friedrich  Albert^ 
Landsohafts-  u.  Tiemialer.  geb.  sn  Glfiekstadt 
in  Holstein  am  23.  April  1828,  SchtU«r  Lten 
Cogniet*s,  kam  als  junger  Kaufinann  nach  Bau- 
land, yon  da  nach  Portugal,  wo  er  fOnf  Jahr 
lebte,  u.  wandte  sich  dann  erst  ganz  der  Kunst 
zu,  in  der  er  sich  unter  seinem  Pariser  Mräter 
ausbildete.  Liess  sich  seitdem  in  Paris  oder 
Ecouen  (Seine-et-Oise)  nieder. 

1.  Fruchthändler  yon  Ayintea  bei  Oporto.  — 
Par.  WA.  65. 

2.  Portngieösohe  Schnitterin.  E:  Aeltemann 
J.  F.  w.  Löning.  —  Bremer  A.  a.  Pxival- 
besitz  63. 
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&  Bik«  M»  IbmMtnnde.   (IBM). 

i  Du  SrwMheii  te  Schafherde.    (1865). 

fi.  Hammftl  an  der  Äanfe  (Köpfe).  —  Per. 

81I0B66. 

6L  Auf  den  H&heD  der  Aavergne.  —  Par.  WA.  67. 

7.  Siebeii  Esel  am  Waasertrog  (Köpfe).  —  Par. 

Stion  ea 

8.— 11.  PiHlgender  Bauer  u.  Tauhen;  Verlorener 
Ww,  Schneeetnim;  Stoppelfeld  mit  Schafen; 
HiiaeUiimen.  S&mntl.  Motive  aus  der  Auvergne. 
-  BezL  ak.  KA.  7a 

Ift  SehaüB  a«f  der  Haide  QUoHy  ans  der  Bre- 
tagne). Als  Hftterin  ein  liädchen  mit  einem 
Hände,  fies:  Schenok.  h.  1,60,  br.  2.66.  E: 
KüBstTerein  Bremen,  ans  der  Aiiction  der  Vom^ 
KhflB  6eDL-8ammlnnff  1886. 
lt.  Bedenkliehe  Kritiker.  Eine  Qänseherde  auf 
der  Weide  betrachtet  eine  vom  Haler  Terlassene 
Stafelel   Abb.  „ninstr.  Welt**  18S4. 

Sehende!,  Petrns van, holländ. Genre* 
V-HklerienBiaier,  geb.  ra  Ter  Heyden  bei  Breda, 
PioT.  Nordbrabant,  am  21.  April  1806,  gest.  zn 
BrQsMl  am  28.  Dec  1870,  begann  seine  Knnst- 
itodien  in  Amsterdam  n.  beeog  daraof  die  Akad. 
n  Antwerpen,  wo  er  Tan  Bree  snm  Lehrer 
bstte.  Nachdem  er  in  Amsterdam  n.  Rotterdam 
lelbstständig  gearbeitet  liess  er  sich  1860  in 
Brtael  nieaer.  unter  seinen  Qenrebildem 
fimdea  seine  Strassenbilder  mit  Kersen-  n.  Mond- 
beleDchtong  Beifall.  Seine  historischen  Bilder 
nnd  meist  Mblisehe  Darsttllnngen.  Er  malte 
iMh  Portrait«.  Med.  Paris  44  n.  47;  Brüssel 
16;  Ehrenmed.  Manchester  49. 

1  KiLcbenscene.  Bez :  P.  ran  Schendel  fec  1834. 
Hob.  h.  0,366,  br.  0,416.  E :  Knnsthalle  Ham- 
bnrg,  Verm.  Hndtwalcker  1863. 

1  BAekkehr  Ton  der  Jagd.  (Kerzenbelenchtnng). 

B«:  P.  van  Schendel   fedt   1838.     h.   1,03, 

br.  1,17.    E:  Stftdt  Mnsenm  Leipzig,  Verm. 

M-  T.  8Mek-Stembnrg  1867. 

t.  Fiiehmarkt-Scene.    Bez:  P.  van  Schendel. 

h.039,  br.  038.    E:  Stftdt  Mnsenm  Leipzig, 

Sehnnumn'sche  Stiftung  1871. 

i  Niohtliche  Scene  aaf  dem  Marktplatze  in 

iJitverpen    im    Doppellichte    yon    Mond    n. 

Utenien.  Bes.  1843.  Anf  Hoks.  h.  0,92,  br.  1,14 

E:  Nene  Pin.  Mfinehen.  Lithogr.  yon  J.  WölfEle. 

f.  «L  foL  —  Stattg.  KA.  43. 
Ane  alte  Fiaohhftndlerin,  die  bei  Licht  feü 
Ult,  beim  Bändel  mit  einer  j.  Fran.    Bez:  P. 
Yu  Schendel  1843.     Mahagoniholz,     h.   0,63, 
br.  0,6a  —  Berl.  ak.  KA.  44. 
i.  Ehie  Oemüsefran,  bei  welcher  eine  KOehin 
«mkanft    Bea:  P.  Tan  Schendel  1862.    Maba- 
gwiholz.    k  0,66,  br.  0,60. 
^6  0.  6  E:  Nat-GaL  Berlin,  Wagener'sche 

7.  Ansicht  Ton  Rotterdam  bei  Mond-  n.  Lampen- 
ttheln.  —  Mflnch.  ak.  KA.  61. 
&  Innere  Ansicht  einer  Stnbe  bei  Lampenlicht. 
'•  Die  bOssende  Magdalena. 
6  a.  9  Dresd.  ak.  KA.  62. 
1^  Jmige  Dame  mit  einem  Licht  in  der  Hand, 
pneh  den  Leipi.  KV.  1863  an  Beinh.  Kttstner, 

U.  Steyen  yan  den  Berghen  u.  seine  Tochter. 

-  Manch,  int  KA.  63. 

12.  Gbristnadit,  Ankauft  der 


18.  Bihe  aof  der  Flneht  n%oli  Aegiptea, 
14.  Die  heil.  Familie  in  Aegypten. 
16.  Die  Verkflndigong  des  fingeb  Gfthriel  an 
die  Jnngfrau  Maria^    Skizze  zum  grossen  Ge- 
mälde der  Galerie  Legrand  Lookwood  in  New- 
York. 


16.  Ein  hollftnd.  Markt  (Licht-  n.  MondeiSsct). 

17.  Portrait  des  Pädagogen  M.,  Skiiae  snm 
grossen  Bilde  im  Conyent  m  Tildonok. 

18.  Landschi^  mit  Mondbelenchtung. 
12-^18  Par.  WA.  1867. 

19.  Eine  Gemttsehindlerin.  Nachtstllck  mit 
Lichtbelenchtnng.  Anf  Holz.  h.  0,84,  br.  0,66. 
E:  Mnsenm  Stuttgart  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
Ein  Bild  „Hollftn£  Gemtlseyerkttoferin**  auch 
im  Landhanse  Bosenstein  bei  Stuttgart 

20.  „Gan  I  belive  ^on**.  Ein  j.  Mftdchen,  bei 
Lampenlicht  mit  einer  Näharbeit  beschäftigt, 
bückt  fragend  zn  einem  neben  ihr  stehenden 
Arbeiter  anf.  Bez:  P.  yan  Schendel.  Holz, 
h.  0,40.  br.  0,30.  Ans  dem  Nachlass  Schey  y. 
Koromla  auf  Wawra'a  Wiener  K.-Auct,  26.  Ja- 
nuar 82  u.  ff.  Tage. 

21.  Gemüsemarkt  in  Amsterdam.  Bez:  P.  yan 
Schendel  Holz.  h.  Ofib,  br.  0,60.  Aus  dem 
Nachlass  Henri  Lustiff  auf  Miethke's  Wiener 
K.-Auct,  3.-6.  Dec.  S. 

Schenker, Jacques  Matth.,  Landsohafts- 
mider,  geb.  zu  Luzem  24.  Febr.  1864,  Schtder 
Alb.  Mamm's  an  der  Ddfer  Akad.  u.  Th. 
Hagen's  an  der  Kunstschule  zu  Weimar.  Seit 
1874  in  Dresden  selbststfindig  tätig.  Ehreny. 
Erw.  Berl.  Jub.-A.  86;  Kl.  gold.  Med.  Berlin  96. 

1. 8.  Schweizerhof quai  in  Luzem;  Aus  dem  Park 

in  Weimar.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

8.  Abendlandschaft  —  Münch.  Glasp.  76. 

4.  Dresden  bei  Abend.  ^  Dresd.  ak.  KA.  76; 
Berl  ak.  KA.  77. 

5.  Verlassenes  Kloster,  Abendbeleuchtnn|r.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77,  angek.  yom  Sachs.  KV. 

6.  Landschaft  an  einem  heissen  Sommertage.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

7.  Strand  yon  Ostfriesland.  E :  Georg  Henschel, 
London.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

8.  Genzano.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

9.  Holland.  Kttste.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1879 
an  Fabrikbes.  Carl  Bömer  in  Hainsberg  (Sachsen). 
—  Dresd.  ak.  KA.  79. 

IQ.  Nebliger  Morgen  auf  der  Themse.  Durch 
d.  Sachs.  KV.  79  an  Kaufm.  Magn.  Schnorr, 
Dresden. 

11.  Holland.  Städtchen  im  Morgennebel. — Wiener 
JA.  79. 

12.  Sturm  in  den  Dttnen  yon  Holland.  —  Dresd. 
ak.  KA.  79. 

18.  London  bei  aufgehendem  Monde.  —  Dresd. 

ak  KA  80. 

14.*  Holiänd.  CanaL    Durch  d.  Sachs.  KV.  1880 

an  Kaufm.  Th.  Wagner  in  Leipzig. 

16.  Strasse  mit  Canal  in  einem  hob.  Städtchen. 

Bez:  J.  Schenker.  Dr.  80.      E:  Commerz. -B. 

Heydenreich,  Dresden.  —  Sachs.  KV.  bO;  Dresd. 

A.  a.  Priyatbesitz  84. 

16.  Mühle  nach  dem  Hegen.  Bez :  J.  Schenker  81. 

17.  Strasse  in  San  Bemo.  Bez:  J.  Schenker  81. 
Durch  d.  Säoha.  KV.  1881  an  Hofschneider 
Schulz,  Dresden. 
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18.  An  der  Hafeneinfalirt  in  flonflenr,  Bbbeseit 

19.  Im  Hafen  von  Dieppe.  Dnrch  d.  Sftchs. 
£V.  1881  an  Gerichtsrat  Carl  Hecker,  Dresden. 

18  n.  19  Dresd.  ak.  KA.  81. 

20.  Strand  bei  Dieppe,  Ebbezeit.  Bez :  Schenker. 
Dr.  81.  h.  0,475,  br.  0,83.  E :  Galerie  Dresden. 
1882  Tom  Comit6  der  Albert -Vereins -Lotterie 
erworben. 

81.  Anf  dem  Wege  nach  Ceriana,  BiWera  di 

Ponente.  —  Sachs.  KV.  82. 

28.   Zur    Ebbezeit   am   Strande   von   Treport, 

Normandie.    Bez:  Schenker.  Dr.  82.   E:  Knnst- 

verein  Zwickau.     Abb.    „üeber   Land  n.  M.** 

1R87.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

88.  Am  Golf  von  Lerici,  Biriera  de  Lerante. 

— •  Hannov.  KA.  82. 

84.  Werft  am  Winterabend.    Bez:  J.  Schenker 

83.  Dnrch  d.  Sachs.  KV.  an  Kanfm.  Spnth, 
Sebnitz. 

25.  Nach  dem  Bogen.  Altes  Städtchen  am 
Wasser.  Dnrch  d.  »ftchs.  KV.  an  Commerz.-B. 
Oscar  Hanschild  in  Hohenfichte. 

24  n.  25  Dresd.  ak.  KA.  83. 

26.  27.  Canal  in  Emden;  An  der  Unterweser. 
—  Berl.  ak.  KA.  83. 

28.  29.  Strasse  in  GrOningen,  Morffenstimm- 

nng;  Der  grosse  Delft  in  Emden.  —  Mttnch.  int 

KA.  83. 

80.  81.  Zur  Ebbezeit  in  Emden;  Versandeter 

Hafen  in  der  Bretagne.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

88.  Strasse  in  Dinan.    Bez:  Schenker  84.  — 

Sachs.  KV.  84. 

88.  In  der  Bucht  von  Newlyn,  Comwall.    Bez: 

J.  Schenker,  Dresden  1885.  —  Dresd.  ak.  KA. 

85;  Berl.  Jub.-A.  86. 

84.  Im  Hafen  von  Dieppe.  —  Dresd.  ak.  KA.  85. 
86.  Bei  heranziehendem  Sturm  an  der  Küste 
der  Normandie.  —  Dresd.  ak.  KA.  85;  Berl.  ak. 
KA.  87;  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

86.  Fischerdorf  an  der  enfl^  Küste.  Durch  d. 
Sftchs.  KV.  1886  an  Prof.  Dr.  Steche,  Dresden. 

87.  Kartoffelernte  amFlussufer.  Bez :  J.  Schenker 
Dr.  86.  --  Sftchs.  KV.,  Sommer  86. 

88.  Mühle  an  der  Ems,  Westfalen.  Bez: 
Schenker  86.  Ein  Bild  „Mühlenteich  nach  dem 
Begen"  gelangte  durch  d.  Sachs.  KV.  1886  an 
Mea.-B.  Dr.  Schottin.  Dresden. 

89.  Pirua  an  der  Elbe  im  Winter.  —  Hamb. 
iiUly.-A.  87. 

40.  Am  Pregel  in  Königsberg.  Bez:  Schenker 
87.  Tureh  d.  Sftchs.  KV.  1887  an  Bector  Dr. 
0.  Meltzer,  Dresden. 

41.  42.  FiBchmarkt  inDanzig;  Bei  eintretender 
Ebbe  an  der  engL  Küste.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
48.  An  der  Elbe,  Motiv  bei  der  Albrechtsburg 
in  Meissen.  Bez:  Schenker.  Dresden  88.  — 
Sftchs.  KV.,  Mftrz  88,  angek.  von  demselben; 
Dresd.  ak.  KA.  88;  Münch.  Jub.-A.  88. 

44.  An  der  Küste   der  Normandie.     Hftuser- 

Suppe  mit  Tor  u.  altem  runden  Turm.  E: 
useum  St.  Gallen,  angek.  1890.  —  Wiener 
Jub.-A.  88;  Sftchs.  KV.,  Febr.  90;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

46  Ansicht  von  Dieppe,  Normandie.  Bez: 
Schenker.  Dr.  88. 

46.  Nach  dem  Sturm.  Schiffer,  von  der  Landungs- 
stelle einer  hochgelegenen  alten  Hafenstadt  auf 
das  noch  brandende  Meer  hinausschauend.  — 
Dresd.  ak.  KA.  88;  BerL  ak.  KA.  88. 


47.  Nach  Sonnenuntergang,  felsige  Küste,  M otlr 
aus  Yorkshire.  Bez :  Jacques  Schenker.   Dreedn 

88.  —  Sftchs.  KV.,  Ende  88. 

48.  Hafenstadt  an  der  Küste  von  ToiUiireb 
Bez:  Schenker.   Dresden  89. 

49.  Sommemachmittaff  an  der  Küste  von  Yoik* 
shire.  Bez:  Schenker.  £:  GonsulKnoop,  Dresden. 

48  u.  49  Sftchs.  KV.,  Mftiz  89. 

60.  Bouleyardscene  nach  dem  B^n.  Bez:  J. 
Schenker.  Bad.  Yon  L.  Friedrich,  qu.  foL 
Sftchs.  KV.-Heft  1887. 

51.  Frühschnee.  Bez:  Schenker.  Dresd.  89.  — 
Sftchs.  KV.,  Frühj.  89;  Münch.  JA.  89. 

52.  Ebbezeit  (Yorkshire).  Bez:  Schenker.  Dresden 

89.  —  Sftchs.  KV.,  Frühj.  89. 

58.  Frühling  am  Canal.  Bez:  Schenker.  Dresden 
89.  E:  Galerie  Dresden,  angek.  aus  der  Piüll- 
Heuer-Stiftung.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

54.  An  der  Saale.  Dorf  mit  Bogenbrücke.  Bes: 
Schenke?  Dr.  90.  —  Sftchs.  K V.  90. 

55.  Nach  einem  warmen  Frttlgahnregen.  — 
Bremer  allg.  ELA.  90. 

56.  Sonntagmorgen.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

57.  Nebliger  Morgen  im  Hafen.  —  Sftchs.  KV., 
Jan.  91. 

58.  58.  An  der  engl  Küste;  Strohschiffe  auf 
der  Ems.  —  Sftchs.  KV.  9L 

80.  Fischerdorf  mit  auÜBteigendem  Gewitter  — 
Beri.  int  KA.  91. 

61.  Kartoffelernte.  ~  Münch.  JA.  93. 

62.  Tauwetter.  —  Wiener  JA.  93. 

68.  nVergftnglichkeit''.  Kirchhof  im  Schnee. 
Sonnenuntergang.  —  Sftchs.  KV.,  M&n  9S,  aa- 
gekauft  Ton  demselben. 

64.  Am  Vierwaldstftdtersee.  —  Sftchs.  KV., 
Mftrz  93. 

65.  An  der  Naab,  bayr.  Pfalz.  Auf  dem  Wege 
zu  einer  Holzbrücke  ein  Schftfer  mit  seiner 
Herde.   —  Dresd.   ak.   KA.   94;   Wiener   int 

66.  Winterlandschaft.  Dorf  im  Schnee.  Bez: 
Schenker.    Dresden  95. 

67.  Zur  Frühlingszeit  im  Spreewalde.  —  Sidis. 
KV.,  Juni  96. 

68.  Herbsttag  im  Spreewalde.  —  Sftehs.  KV^ 
Febr.  96;  Sftchs.-Thür.  Gewerbe-A.  Leipzig  97. 

69.  Winterabend  im  Spreewalde.  Abb.  „Daheim" 
1897.  —  Sftchs.  KV.,  Febr.  96. 

70.  Das  letzte  Treiben.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

71.  Am  Fuss  des  Mont  St.  Michel  (MaaicheX  — 
Sftchs.  KV.,  April  98. 

Schennis,  Hans  Friedrich  Enuuinel 
von,  Landschaftsmaler  u.  Badirer,  ans  einer 
Schweizer  Familie  stammend,  geb.  zu  Elboifeld 
am  17.  Juni  1852,  war  Schüler  der  Ddfer  Akad., 
namentlich  Theodor  Hagen's,  dem  er  auch  nadi 
Weimar  folgte.  Wfthrend  seines  mehij&hrigen 
Aufenthalts  daselbst  machte  er  wiederholte 
Studienreisen  nach  Italien  u.  nach  Paris.  Gegen* 
wftrtig  (1898)  in  Düsseldorf  tfttig.  Ehrenr. 
Erwfthn.  Berl.  Jub.-A.  86;  Med.  Chicago  dS. 

1.  Am  Canal.    Motiv  bei  Rom. 
8.  Motiv  yon  Tivoli  bei  Bom. 
1  u.  8  Wiener  JA.  75. 

8.  Solitude.    Rococo-Park.  —  Berl.  ak.  KA.  77 ; 
Par.  WA.  78;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
4  Am  Abend.  —  BerL  ak.  KA.  80. 
5.  IdyUe.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
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t  EWaaeniDgeiL  HerbsÜandsidiaft.  h.  1,25, 
br.  131.  —  BerL  ak.  £A.  81:  Wiener  int  EA. 
82;  Schweizer  Landes -A.  (Zfiiich)  83,  Abb. 
imKat 

7.  Park  Ton  Versailles.  Blick  anf  einen  Teich 
mit  etner  Ton  Genien  gekrönten  Vase  n.  einer 
NeptOBg^ppe.  Anf  dem  Wasser  Schwäne. 
Herbstänunnng.  Bez:  Schennis.  h.  1,40,  br.  1,04. 
E:  Nat-Qalerie  Beriin,  angek.  1886.  Abb. 
Jlodeme  Knnst''  I.  rl887).  —  Berl.  Jab.-A.  86; 
AvsBtelL  im  Wiener  Künstlerh.,  Anfang  87. 

8.  Landschaft.  See  mit  felsigem  Ufer,  im 
Hinteigr.  eine  Burg.  —  ßerl.  «lab.-A.  86,  Abb. 
im  Kat. 

9.  Das  Colossenm  in  Bom.  Abendstimmnng. 
—  Morsehhftnser's  KA.,  Ddf.,  Anfang  90. 

10.  Erinnenmg  an  Porto  d^Anzo.  —  Berl.  int. 
KA91. 

IL  Qypressen  im  Park  der  Villa  d^Este.  h.  0,54, 
br.  0,43. 

18.  Blick  von  der  Stadt  Capri  anf  das  Meer. 
Ld  Hlntergr.  die  Italien.  Kttste.  h.  0,47,  br.  0,63. 
18.  Partie  ans    den  Famesianischen   Gärten, 
Born.   h.  0,56,  br.  0,42. 
U— 13  Lepke's  Berl.  £.-Anct,  13.  Febr.  96. 

Original-Badirnngen. 

1.  JSntwnif.    Landschaft    1879.    fol. 

t  Idrll.    1881.    (Oyal).    4.    Ein  Blatt  „Idyll** 

mit  dem  Pendant  „Tristitia'*  war  anf  der  Ddfer 

L  Ton  Grig.-Bad.  1894. 

t  Hondscheinlandschaft.    1881.    qn.  4. 

4.  An  der  Fähre.    1882.    qn.  4. 

&  Am  Morgen.    1882.    qn.  4 

1—5  Bacumngen  der  Weimar.  Ges.  f.  Badir- 
famst. 

8.  SouTenir  d'Italie.  —  Par.  Salon  79. 

7.  Versailles,  bassin  de  Neptnne,  nach  dem 
Oetgem.  in  der  Berl.  Nat-Galerie. 

8.  V.  Orepiscnle:  Fin  de  la  Jonrn6e. 

B-9  ansgestellt  bei  Bismeyer  &  Krans,  Ddf.  94. 
10.  Sonnenuntergang.  —  Kölner  A.  von  Orig.- 
Bai  97. 

IL  12.  Colossenm ;  Tivoli 
18. 14.  Leda  (Hochf.];  Leda  (Qnerf.). 
IS.  16.  Logos  ^  Somnia. 

17.  „Sic  transit  gloria  mnndi**.  (Ans  dem  Tor- 
lK>gen  des  Septimins  Sevems  schwebt  die  ge- 
psoxerte  Gestalt  der  Boma  hervor,  in  der  Linken 
die  gesenkte  Lanze,  in  der  vorgestreckten 
Beehten  den  Oelxweig  haltend).  Elegie  anf 
den  Untergang  alles  Irdischen.  Plattengrösse 
0,71:0,47.  ^ 

11—17  Breed.  int  EA.  97;  Kölner  A.  von 
Orig.'Badimngen  deutscher  Künstler  der  Gegen- 
wart 1897. 

Schepp,  Angnste,  Genre-  n.  Stillleben- 
malerin,  geb.  zn  Wiesbaden  1850,  bildete  sieb 
in  MitQchen,  Düsseldorf  n.  Berlin.  Lebte  in 
CaaaeL  Gegenwärtig  (1898)  in  Freibarg  i.  B. 
Med.  London  74;  Hed.  Chicago  93. 

1.  Ji^tillleben:  Totes  Geflügel.  —  Berl.  ak. 
KA  72;  Wiener  WA.  73. 
8-  In  der  Küche.  ~  Berl.  ak.  KA.  77  n.  79. 
8.  Gelegenheit  macht  Diebe.  —  Bremer  KA.  80. 
4.Ban«m8tabe  in  Hessen.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.  80. 


5.  Bei  der  Händlerin.  —  BerL  ak.  KA.  83; 

Münch.  int.  KA.  83. 

6.  Im  Atelier.  Jnnge  Malerin  mit  Pinsel  n. 
Palette  vor  ihrer  Staffelei  stehend.  Bez:  A. 
Schepp  88.    Abb.  „Universnm*'  VL 

7.  Maria  n.  Martha.  —  Münch.  JA.  98. 

Scherbring,  Carl,  Landschaftsmaler, 
in  München. 

I.  Der  Würmcanal  bei  München.  Abb.  „Vom 
Fels  znm  M."",  Jnli  1898.  —  Sachs.  KV.,  April 
94,  angek.  vom  KV. 

8.  Im  Frühling,  Motiv  ans  dem  Dachauer  Moos. 
Hftnser  an  einem  Gewässer,  anf  welchem  Enten. 

—  Sachs.  KV.,  Mai  94. 

8.  Herbststimmnng.  Flnss  mit  Bogenbrücke 
zwischen  Bäumen.  Auf  dem  Wasser  drei  Schwäne. 

—  Sachs.  KV.,  Juni  94. 

4.  5.  Frühling  an  der  Wurm  bei  München; 
Mooshütte  bei  Schieissheim.  —  Sachs.  KV., 
Febr.  96. 

0.  November  an  der  Saale  bei  Halle.  —  Gr. 
Berl.  KA.  97. 

7.  8.  Moosbach  mit  Birken  im  März;  Aus  den 
Isarauen  bei  München.  —  Münch.  int.  KA.  97. 

9.  10.  Klo8terwiese  an  der  Fraueninsel  im 
Ghiemsee;  Fraueninsel,  Ostseite. 

II.  Kloster  Frauenwörth  von  der  Krautinsel 
aus.    Bez:  G.  Scherbring.    Mnchn. 

9—11  Sachs.  KV.,  Juni  98. 
12.  18.  Vorfrühling  am  Bache;  Frühling.  — 
Münch.  JA.  98. 

Seheremetjew,  russ.  Historienmaler, 
Akademiker,  in  Petersburg. 

1.  Krönnngszug  eines  Zaren  zur  Kathedrale, 
h.  75",  br.  Sb'',  E :  Stadt.  Galerie  zu  Riga, 
von  der  kaiserl.  Akad.  d.  K.  überwiesen. 

ScherenbersT,  Hans,  Portraitmaler, 
Gross  -  Lichterfelde  oei  Berlin,  Sohn  des  be- 
kannten Illustrators. 

1.  Pastell:  Portr.  seines  Vaters,  des  Malers  u. 
Zeichners  Hermann  Scherenberg.  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

2.  Zeichnung:  Bildn.  des  Prol  A.  —  Gr.  BerL 
KA.  93. 

8.  Weibliches  Bildniss.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

4.  5.  Bildn.  der  Frau  Geh.  San.-B.  S.;  Bildn. 
des  Hauptm.  B.  Schmidt.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

Scherenberir,  Hermann,  Portrait- 
u.  Genremaler,  Zeidiner,  geb.  zn  Swinemünde 
am  20.  Januar  1826,  gest.  zn  Gross-Iichterfelde 
am  21.  Aag.  1897,  bezog  im  Oct.  1842  die 
Berl.  Kunstakademie  u.  im  Herbst  1846  die  zu 
Düsseldorf,  wo  er  Atelierschttler  Theodor 
Hildebrand's  wurde.  Zwei  Jahre  darauf  machte 
er  eine  Studienreise  nach  Antwerpen.  Nach 
seiner  Heimkehr  1847  zuerst  als  Portraitmaler 
tätig,  nahm  er  1848  als  Freiwilliger  am  Schles- 
wig-HoLstein^schen  Feldzuge  teu,  brachte  die 
nächsten  vier  Jahre  als  Zeichner  u.  Haler  in 
Livland  zn  u.  trat  endlich  noch  1854  in  das 
Atelier  Couture^s  in  Paris.  Im  nächsten  Jahre 
liess  er  sich  als  Maler  u.  Zeichner  in  Berlin 
nieder,  malte  ein  Genrebild  „Die  ungleichen 
Schwestern"  u.  wurde  der  Gehilfe  Ludwig 
Burger's  bei  Ausführung  seiner  genialen  Com- 
positionen  im  Berliner  Bathanse.  Allmälig 
Bevorzugte  S.  aber  die  illustrative  Tätigkeit, 
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ddr  seit  IBtO  seine  Kräfte  tot  anssdiliesslich 

S «körten.  Er  zeichnete  fOr  die  nlllostr.  Zeitonn^, 
en  „Kladderadatsch",  die  „Fliegenden  Blätter* 
n,  seit  187S  namentlich  für  das  nenget^rfindete 
WitzbUtt  „Ulk«. 

1.  Die  ungleichen  Schwestern  am  Sterbebett 
der  Mutter.  Hee:  H.  Scherenberg.  66.  h.0,96, 
br.  0,86.    E:  Galerie  Schwerin. 

Zeichnungen. 

1.  Friedrich  d.  Gr.    Stehende  Fignr  nach  links, 

Kniestilok.    Abb.  „lUostr.  Z.**  iSfö. 

8.  Karl  Freiherr  y.  Stein.     Stehende  Fignr, 

Geweht  nach  rechts,  Kniestttdc.    Abb.  „Ulnstr. 

Z."  1868. 

ft.  Köniffin  Maigherita  t.  Italien.    Abb.  »ICei- 

susrw.*<  II. 

Scherer.  Joseph,  Glasmaler,  geb.  «i 
Ettelried  im  scnw&b.  Kreise  Bayem^s  am  1.  I^ot. 
1814,  prest  daselbst  am  26.  März  1891,  hatte 
sich  seit  1829  in  Angsbnrg,  seit  1832  in  Mftnchen 
ao^ffebildet.  Nachdem  er  durch  seine  Fresken 
in  oer  k.  Residenz  zu  Athen  sich  einen  Namen 
erworben,  war  er  zur  Glasmalerei  zurückgekehrt 
in  der  er  Heryorragendee  leistete.  Lebte  1846—63 
in  Stuttgart,  dann  in  Mftnchen  u.  seit  1870  in 
seinem  Heimatsorte. 

1.  Vier  grosse  Fenater  Ar  die  Stiftskirche  zu 
Stuttgart  nach  Oartons  Ton  B.  Neber  u.  arohv 
tektonischen  Einrahmungen  tou  K.  Beisbarth. 
Im  Chor:  die  MGeburt**,  die  »Kreuziffung",  die 
„Auferstehung  Christi* ;  an  der  Westfa^de:  der 
„KOnig  David  als  Stammvater''.  AusgeAhrt 
auf  Glas  von  Joseph  Scherer  u.  seinen  Brttdem 
Alois  u.  Leo. 

8.  Die  „Himmelfahrt  Christi**.  Fttr  die  restaurirte 
Vonehungskirche  zu  Heidelberg.  Gest  von 
Alex.  Bordorf.  roy.  fol. 
t.  Drei  grosse  Fenster  „GebiHt*',  „Kreuzigung" 
u.  „Auferstehung^'  für  eine  Kirche  zu  Bufiuo 
im  Staate  New-York. 

4.  „Christus  am  Kreuz"  fttr  Amsterdam. 

t.  „Der  heil.  Georg**  u.  „die  heiL  Therese**  Ar 

eine  Kapelle  in  New-Tork. 

6.  Sechs  Fenster  u.  ein  Deckengemälde  eigener 
Composition  Ar  die  Kirche  seines  Heimatsortes. 

7.  Drei  70*  hohe  Chorfeufiter  der  Martinskirche  zu 
Landshut  nach  Compositionen  Joh.  Schraudolph's. 
Das  enrtei  die  „KrOnung  der  Maria**  darstellende 
Glasgemälde  war  von  Joseph  Scherer  u.  seinen 
Brttdem  Alois  u.  Leo  im  J.  1868  bereits  voll- 
endet. 

8.  „Das  Abendmahl**  in  der  Msgdalenenkapelle 
der  Martinskirche  zu  Landshut  Kleines  Fenster, 
nach  eignem  Ihitwurf. 

9.  „Die  h.  Catharina  von  Siena  u.  die  Heiligen 
Bernhard  u.  Dominicus**.  Gr.  Fenster  nach 
eigener  Composition  fttr  die  restaurirte  Frauen- 
kirche zu  ifttnchen. 

10.  Drei  grosse  Fenster  mit  Darstellungen  aus 
dem  Leben  Jesu  u.  dem  des  h.  Martin,  nach 
eigener  Composition.  Fttr  die  Domkirche  zu 
Bottenburg  in  Wttrttemberg. 

11.  „Die  heil.  Elisabeth**.  Fttr  das  Hospital  zu 
Bonn.  Danelbst  ttber  der  Eingangstttr  ein  Engel 
mit  der  Unterschrift:  „Gott  segne  deinen  Km- 
u.  Ausgang**. 


12.  Drei  Fenster  Ar  fBe  vom  Pftsriw 

binger  restaurirte   Kinfte    su    Q^tofiag    M 

Straubing,  Niederbayem. 

18  Drei  Fenster  Ar  die  vom  Bischof  HeiarM 

V.  Hofitetter  restaurirte  k«U.  Christidnohe  su 

Paasau. 

14  Zwei  Fenster  Ar  Seekirefaen  bei  Salriiuf . 

15.  Zwei  Fenster  nach  Sekraadolph  «it  Andu- 
teetnrentwurf  von  Scht-iw  seihet  Flr  die 
Pfarrkirche  su  St.  Peter  in  Mttnchen. 

16.  Zwei  Fenster  f flr  die  fttrstL  LambiBigMie 
Familiengruft  su  Sichowez  in  Böhmen. 

17.  Drei  kleine  Fenster  (Mittelfenster:  Aitf- 
erstehuQg)  fttr  die  Gottesackerkapelle  zu  Worms. 

18.  „Maria  als  Himmelskönigin^.  Fttr  den  Bischof 
Heinrich  v.  Hofrtetter  zu  Passau. 

19.  Oelffemälde:  „Die  Auferstehung  Gfaifati*. 
Altarbild  fttr  die  Kirche  FOhrenbeig  im  Sehwan- 
waldkreiBe. 

20.  Flttgelaltar  mit  dem  „Hers  Jesu".  Fttr 
Augsburg 

81.  „Die  Verkttadigung  Maria**  nebet  dett  vier 

grossen  Propheten.    Auf  der  Bfickseite  dkw  Od- 

ber^.    Fttr  Augsbuig. 

88.  Madonna  mit  dem  Kinds.    Glasgemild«.  — 

Mttnch.  allff.  d.  KA.  64. 

88.  AguareU:  Maria  mit  dem  Kinde  aaf  d«m 

Thron,    in   einer   Landschaft    1867.    foL    B: 

Samml.   MailUnger,   Mttnchen.     In   F^aAesdr. 

(mit  Aenderuttg  des  Hintezgr.}  roy.  foL 

Im  J.  1S7I  beschftMgften  «en  Kttnsller  die 
Cartons  fttr  die  Flttgel  Sn  steinernen,  von  Ü9m 
Architecten  Pnüe  restaurirten  Hoi^tStts  d9 
Martinsldrche  zu  Landshut:  Das  Gebet  auf  €e« 
Oelberg,  die  DomenkiOnung,  die  Venirtdilsng, 
die  Kreuztragung. 

S chejr« 8 oh ewski,  Wladimir,  Gear^ 
maier  aus  Bnssland,  gegenwärtig  (18S8)  in 
Mttnchen. 

1.  „Nach  Sibirien".  Das  Innere  eines  Etappen 
gefängnines  wtiirend  des  Transportes  der  ver» 
bannten.  Bez:  W.  Scheresd^ewski.  MttncheiL  Ü 
Abb.  „Moderne  Kunst*'  VIII.  (1S94).  •—  Auis^ 
gestellt  im  Verein  BerL  Kttnstler  1803. 
8.  Heimatslied  in  Sibirien.  Veibannte  im  Ge- 
fängniss  ein  Lied  der  Jugend  ähstiimmeaa  «-*- 
Mttnch.  JA.  93. 

8.  Morituri.  (S^hr  grosses  Bild).  —  Mlbu^ 
JA.  94;  Pester  Frtthj.-A  der  Ges.  f.  bQd.  Kmat, 
erOifnet  14.  April  97  im  neuen  Kttnstlerluuise. 

Seherres,  Alfred,  Sohn  des  bekanntem 
Berliner  Malers,  Landschaftsmaler,  war,  wie 
schon  sein  Vater,  Schttler  der  Kunstakademie 
au  Königsberg.  Lebt  in  Charlottenburg.  FMher 
in  Karlnuhe. 

1.  Abenddämmerung.    Kirchdorf  bei  Kadnvka. 
8.  Schwttler  Sommertag  am  Frischen  Haff. 
8.  Herbstabend  an  einem  märkischen  See. 

1—3  Bremer  allg.  KA.  90. 
4.  Herbsttag  an  der  litauischen  Kttste.  —  Wlentr 
JA.  90. 

6.  Stttrmischer  Hefbstabend  in  Litauen.  — 
Berl.  int  KA.  91;  Dresd.  ak.  KJL  95;  Wiemr 
JA.  96. 

8.  Winterabend  bei  Tauwetter.  —  BerL  ist 
KA.  91. 

7.-8.  Frtthlingstag;  S^Munaraioigen; 
tag.  —  Wiener  JA.  9L 


Scherre«. 
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1^  Portnitakizse  des  aftüUHL   Sängers  Ben 
B(^  —  BerL  ak.  KA.  98. 
U.— Mw    Westpienss.    Landschaft   (Qewitter- 
ftimmimff);  Der  eiste  Schnee;  Litauische  Land« 
Schaft  ( Vonnittagsstimmnng).  —  Wiener  JA.  92. 

14.  Rednerischer  HerbstaMUid  in  Litauen.  — 
HIlBch.  int  KA.  92. 

15.  Octobersehnee.    Landstrasse  am  Waldrande 
mit  Schneegestöber.  —  Mttnch.  JA.  93. 

18.  Am  Friedhot  Abenddämmerang.  —  Mttnch. 
JA  93;  Hamb.  KA.  95;  Wiener  JA.  96. 
15  n.  16  Qr.  Beil.  KA.  94. 

17.  Ln  Winter.  —  Wiener  JA.  92 ;  Gr.  Berl. 

KA  94,  angek.  Yom  Verein  der  Knnstfr. 

18l  19.  Am  Kieloben  in  Danzig ;  Am  alten 

Krahntor  in  Danzig.  —  Qr.  Berl.  KA.  93. 

tt.  n.  Weiehselofer  am  nntem  Holm  bei  Danzig; 

Mondnacht  am  Strande  bei  Zoppot.  —  Danriger 

aA.  vo» 

M.  Doiflandschaft.     Abenddämmerung   eines 

Segestages.    —    Sehnlte's    Beri.    Knnstsalon, 

Min  94. 

ai  Mottlan-Ufer  in  Danzig.  •—  M  flnch.  JA.  94. 

tt.  Winterabend  am  LandwehreanaL  —  Berl.  int 

KA.  96. 

&  Waldeinsamkeit  —  Berl.  int  KA.  96 ;  Wiener 

Jnb.-A.  96;  Sachs.  KV.,  Anff.  98. 

tt.  Der  Mnmmelsee  bei  Stobbenkammer.  — 

KDninb.  KA^  Kärz  97. 

87.  Angnstabend  anf  Bftgen.  —  Gr.  Berl.  KA« 

97;  Mttnck  JA.  96. 

Seherres.  Carl,  Landschaftsmaler,  geb. 
ni  Königsberg  L  Pr.  am  31.  März  1833,  trat 
1849  in  die  Akad.  seiner  Vaterstadt  n.  nnter- 
oihm  1863  mit  seinem  Lehrer  Ang.  fiehrendsen, 
eiiMm  fiehttler  W.  Schirmer's,  eine  Studienreise 
SB  den  Bhein,  in  die  Schweiz  n.  nach  Ober- 
itüien,  deren  Eindrttcke  seine  frühesten  Ge- 
mälde schildem.  Bald  feeselten  ihn  aber  auch 
die  Beize  seiner  prenssischen  Heimat,  die  er  in 
dar  Umgebung  Danzig^s  mehrere  Jahre  studirte. 
1866  erst  kekrte  er  nach  Königsberg  zurück  u. 
siedelte  1867  nach  Berlin  über,  wo  er  1868  die 
Leitong  der  Landschaftsciasse  an  der  2teichnen- 
tthnle  des  Vereins  der  Künstlerinnen  übernahm, 
ein  Amt  das  er  1892  nach  24  jähr.  Lehrtätig- 
keit niederlegte.  Als  ausübender  Künstler  be- 
berrscht  er  ebenso  die  Kohle  wie  die  Palette. 
Sein  räumlich  grOsstes  Werk  ist  die  1862  im 
Anftrsge  der  Stodt  Danzig  begonnene,  20  Fnss 
bohe,  Ton  Stryowski  u.  Sy  stamrte  Landschaft, 
welche  den  dortigen  Artushof  schmückt. 

1.  Heranziehendes  Gewitter.    (1856). 

t  Abneheudee  Gewitter.    (18ö6}. 

t  Dämmerung.  Soll,  wie  Nr.  1  u.  2,  in  Danziger 

Privatberitz  gelaugt  sein. 

4.  Am  herbstl  Tage  auf  hoher  Düne.  -*  KOiner 

Äd.  u.  histor.  KA.  61. 
ich  dem  Begen  auf  der  Dorfstrasse  (Ost- 
peossen).  —  Berl.   ak.   KA.  64;  Dresd.   ak. 

(•  Landschaft  im  Charakter  des  lUbing-Ufer  in 

4er  Nähe  doi  Drausen-Sees. 

7. 8.  Zwei  Bilder:  Am  Ostseestrande  bei  Danzig, 

Zeppot 

6-8  Berl.  ak.  KA.  64. 
*■  Drohendes  Gewitter.  Landschaft  im  Charakter 
von  Ostprenssen.    Priratbeeits  in  Königsberg. 


10.  Spätherbst,  Ostpreussen.  PriTatbeidta  in 
Danzig. 

11.  Die  Wachtfeuer  der  Füssen  (FiOsser)  auf 
der  Weichsel  bei  Danzig.  Privatbesitz  in  Berlin. 
Ein  Bild:  Dresd.  ak.  KA.  66. 

12.  Regenwetter.  Landschaft  im  Charakter  des 
Drausen-Sees. 

18.  Die  Wachtfeuer  der  Missen  an  der  Weichsel 
bei  Danzig. 
9—13  BerL  ak.  KA.  66. 

14.  Nach  dem  Begen.    fi:  L.  Bramson,  Berlin. 

—  KarfunkePs  Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  66. 

15.  Bei  scheidendem  Sonnenlichte  an  einer  Wald- 
hütte in  Ostpreussen.  Bez:  C.  Scherres.  h.  0,785, 
br.  1,23.  £ :  Stadt-Museum  KOnigsbtf g,  seit  1867. 

16.  17.  Vor  dem  Begen;  Nach  dem  Begen. 
Pendants. 

18. 19.  Stille  Ostsee;  Bewegte  Ostsee.  Pendants. 
1&-19  Berl.  ak.  KA.  68. 

20.  Am  Ufer.  Privatbesitz.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
81.  Abziehender  (Gewitterregen.  Waldsee  im 
Charakter  Ostpreusseu's.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
28.  Begenlandsohaft  Auf  Holz.  h.  0,31,  br.  0^. 
£:  StMt-Museum  Danzig. 

28.  üeberschwemmung  in  ostprenssisoher  Nie- 
derung, h.  0,77,  br.  1,24.  E:  Stadt -Museum 
Danzig. 

84.  Vorübergehender  Begeoschauer.  Ln  Charakter 
Ostpreusseirs.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

25.  Waldsee.  Comp,  im  Charakter  Ostpreusseu's. 

—  Berl.  ak.  KA.  70  n.  72.  Bin  Bild  „Waldsee** 
(am  jenseit  Ufer  eine  Kuhherde),  h.  0,62,  br.  0,97, 
war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  21.  Mai  95. 

26.  Schattiger  Mühlengrund.  IS:  N.  L.  Lepke, 
Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

27.  28.  Lichtung  nach  dem  Begen;  Im  Gkurten. 

—  Wiener  WA.  78. 

29.  Gewitter  über  den  Dünen.  Im  Charakter 
der  Ostseeküste  bei  Danzig.  —  BerL  ak.  KA.  74 

80.  üeberschwemmung  in  Ostprenssen.     1876 

Semalt    Bez:  C.  Scherres.    h.  1,25,   br.  2,28. 
):  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1876.    Farbendr. 
Yon  0.  Troitsch;  Bad.  von  Hans  Winckdmann. 

—  BerL  ak.  KA.  77;  Par.  WA.  78;  Münch.  int 
KA.  79;  Hamb.  KA.  tou  Bock  &  Sohn  z.  B. 
der  Ueberschwemmten,  Erühj.  88 ;  Lond.  Deutsche 
KA.  91. 

81.  82.  Nach  dem  Begen.  Comp,  im  Charakter 
der  Danziger  Niederung;  Gelichteter  Wald.  — 
BerL  ak.  KA.  76. 

88.  Aus  Tegel  bei  Berlin,  Herbst. 
34.  35.  Vor  dem  Begen;  Vor  Nacht.   Pendants. 
Zwei  Bilder :  „Vor  dem  Regen"  u.  „Nach  Bonnen- 
untergang'', gleichfalls  Pendants,  befanden  sich 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  22.  Febr.  86. 
33>35  Berl.  ak.  KA.  78. 

86.  Einsame  Hütten  im  Moorlande.  Landschaft 
im  Charakter  Ostpreusseu's.  Bez:  C.  Scherres. 
h.  1,14,  br.  2,235.  £:  Stadt- Museum  Königs- 
berg, seit  1878. 

87.  Lichtblick  nach  dem  Gewitter.  —  BerL  ak. 
KA.  79. 

88.  89.  Trüber  Tsg;  Klarer  Abend.    Pendants. 

—  BerL  ak.  KA.  79. 

40.  Begentag  an  der  HaveL  Bez:  C.  S.  h.  0,78, 
br.  1,20.    E:  Schles.  Museum  Breslau.  Verm. 


von  L.  G.  Silbergleit    Ein  Bild  „Trüier  T 


an  der  Hayel"  war  auf  der  BerL  ak.  KA. 
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tfcheriel  —  Scheuchser. 


41.  Lichtblick  an  dei  Havel  bei  Potsdam.  — 
Berl.  ak.  KA.  80. 

48.  48.  Nach  dem  Begen;  Nach  Sonnennnter- 
gang.  Pendants.  —  Dresd.  ak.  EA.  80;  Berl. 
ak.  KA.  88;  Dresd.  ak.  KA.  88. 

44.  Mondabend  in  früher  Jahreszeit.  (Com- 
position). 

46.  46.  Nach  dem  Begen  anf  der  Landstrasse; 
Nach  Sonnenuntergang  an  der  Havel.   Pendants. 

—  Berl.  ak.  KA.  81. 

47.  48.  Partie  an  der  Havel,  h.  0,77,  br.  1,24; 
Partie  an  der  Havel,  h.  0.16,  br.  0,26.  —  Lepke^s 
Berl.  K.-Anct.,  17.  Oct.  82. 

49.  Waldhütte  nach  dem  Gewitter.  Bad.  von 
B.  Mannfeld  „Zeitschr.  f.  büd.  K."  1883. 

60.  Winterlandschaft.    E:  Fritz  Gurlitt,  Berlin. 
49  n.  60  Berl.  ak.  KA.  83. 

61.  Auf  dem  Wege  zum  Dorfe.  Comp,  im 
Charakter  Ostprenssens.  Vom  ein  Teich  mit 
Kahn,  im  Hintergr.  eine  Binderherde  am  Walde. 
Bez:  G.  8.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

68.  Landschaft  im  Charakter  der  Havelofer.  — 
Berl.  ak.  KA.  87. 

68.  Abendstille  in  Westfalen,  Motiv  Oeynhansen. 
64.  Abendlandscbaft  im  Charakter  der  Havelnfer. 

53  n.  54  Berl.  ak.  KA.  90. 
66.  Drohender  Starm  an  einem  Herbstabend  in 
TiroL     Seitenstttck  zum   Bilde  in   der  Berl. 
Nat-Galerie.    (Vgl.  Nr.  SO).  —  Lond.  Deutsche 
KA.  91. 

66.  April-Landschaft  —  BerL  int  KA.  91. 

67.  Mondabend  am  Ffthrhause.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93. 

68.  69.  Dorf  Heiligensee;  Wirtschaftshof.  — 
Gr.  Berl.  KA.  95. 

60.  Bück  über  den  Fluss.  h.  0,22,  br.  0,29.  — 
Hamb.  gr.  KA.  95. 

61.  Späte  Jahreszeit  ~  Berl.  int.  KA.  96. 

68.  Kirchdorf  am  See.  Befi;enstimmung.  Angler 
in  einem  Kahn  als  Stanage.    Motiv  aus  der 
Nähe  Berlin^s.  —  Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  8.  Dec. 
96,  Abb.  im  Kat 
68.  Später  Abend  in  überschwemmter  Gegend. 

—  Gr.  Berl.  KA  97. 

Zeichnungen. 

1.  ZwOlf  Stimmungi«bilder.  Landschaftliche  Com- 

positionen  im  Charakter  Ostpreussen^s.    Nach 

Handzeichnungen   von  C.  Scberres  phot.  von 

H.  Prothmann.    Königsberg,  Hübner  &  Matz. 

qu.  fol. 

8.  Schattiger  Mühlengrund.    £ :  Kunsth.  N.  L. 

Lepke. 

8.  4.  Spätherbst;  Waldesrand. 

2—4  Kohlenzeichnangen.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
6.-7.  Mondnacht  am  See;  Waldweg;  Abend. 
Kohlenzeichnungen.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

Scherte!,  Joseph,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Augsburg  am  10.  Januar  1810,  gest 
zu  München  am  8.  März  1869,  ginff  1850  nach 
München,  wo  er  Schüler  Christian  Morgenstem's 
wurde  u.  das  bayer.  Hochland  mit  seinen  Bergen, 
Tälern  u.  Seen  in  ansprechenden  Bildern  meist 
kleinem  Formats  (etwa  0,55:0,80)  zur  Dar- 
stellung brachte.  Die  Werke  ScherteVs  tragen 
fast  aUe  den  vollen  Vor-  u.  Zunamen  des 
Künstlers.  Er  ist  der  Schwiegervater  des  Land- 
schaftsmalers Prof.  Carl  Ernst  Morgenstern  in 
Breslau. 


I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Chiemsee  in  Bayern.  Grösseres  WL 
E:  Chemiker  Prof.  Buchner  in  München. 

2.  Partenkirchen.  Grosseres  Bild.  (1866).  S: 
Banquier  Bonnet  in  Au^bur^. 

8.  Der  S.  Jacobsee  bei  Weüheim.  —  Lnpi 

KV.  49. 

4.  Gegend  von  Trostberg.  1852.   E :  Prof.  Beck, 

München. 

6.   Partie  bei  München.   —   Münch.  alk.  i 

KA.  54. 

6.  Gebirgslandschaft  E:  Ostermeyer.  —  Mtod. 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

7.  Partie  bei  Gndnau.  —  Münch.  KV.  66l 

8.  Barmsee  bei  Krün.  -—  Münch.  KV.  66. 

9.  Der  Obersee  bei   Berchtesgaden.    1868  be- 

Sonnen,  unvollendet.  E :  Fabrikbeeitser  0.  FonteEi 
.ugsbnrg.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

10.  Der  Hintersee  bei  Berchtesgaden.  —  Dnii 
ak.  KA.  69,  erworben  vom  KV.  zu  Fnnk£  a  H 

11.  Flusslandschaft  bei  Abendbeleuchtang.h.OA 
br.  0,29.  Aus  der  Schwanthaler'schen  Ssniil, 
versteigert  zu  München,  Sept  79. 

12.  18.  Der  Kochelsee;  Der  Walchensee.  — 
Bremer  KA.  80. 

14.  D&r  Femsteinpass  in  Tirol  E:  KSoig 
Ludwig  n.  V.  Bayern. 

15. —  17.  Der  Hintersee:  Der  Fernstem;  D« 
hohe  G«ll.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  histor.  Ak 
18.  Der  Walchensee  in  Oberbayem.    h.  O^f 
br.  0,46.  —  Lepke's  Berl.  KA.  88,  28.  Jud  M. 

U.  Bleistiftzeichnungen. 

1.  Waldpartie  an  einem  Abhang,    gr.  fol. 

2.  Landschaft  am  Waldessaum.  1844.  gr.  ^  foL 
8.  Partie  bei  Harlaching.    1849.    gr.  qo.  IbL 
4.  Gebirgslandschaft:  Kiausenalpe  im  Zemgiui 
Getuscht    gr.  foL 

1—4  SammL  Maillinger,  München. 

Scherser,  Alexander,  MariiiiDali^ 
geb.  zu  Hamburg  am  4.  Sept  1835,  gest  di* 
selbst  1871. 

1.  Lotsenhaufl  zu  Ostende.  Bez.  1855.  E:^ 
dicus  Dr.  v.  Lengerke.  —  Bremer  A.  a.  Vmir 
besitz  63. 

2.  Preuss.  Fregatte  vor  Anker  in  der  Kidff 
Bucht  Abendbeleuchtnng.  —  BerL  ak.  KA  tt> 
8.  Canalansicht  in  Hamburg.  —  Dresd.  ik. 
KA.  67. 

4.  Norddeutsche  Bundesfregatte  sHertba*  bei 
Dover  kreuzend. 

6.   Aufsteigendes  Gewitter.      Motiv  von  der 
Canalinsel  Gnemsey. 
4  u.  5  Dresd.  ak.  KA.  6a 

6.  Küste  bei  der  Insel  Jersey.  ~  Karlsr.  EV.6I< 

7.  Hamburgische  Fleetansicht  h.  0,55,  br.  (^d& 
E:  B.  0.  Boosen,  Hamburg.  —  Haab.  A  a 
Privatbesitz  79. 

Scheuchzer,  Wilhelm,  LandsehaA»* 
maier,  geb.  zu  Masch wanden,  Canton  Zllrio^ 
am  24.  Mftrz  lH03,_gest  zu  München  am  29  Jüit 
1866,  begann  den  Imterricht  bei  Heinrich  Msv« 
in  Zürich,  bereiste  die  Schweiz  u.  den  Scbwtn* 
wald  u.  liess  sich  1829  in  München  niedA 
unter  dem  Einfluss  Carl  Bottmann^s  entgtandfli 
seine  nächsten  Bilder,  in  denen  er  Landsdjaft 
u.  Architectur  glücklich  verband,  u.  1286  mm 
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er  in  Orieatniimier  des  SohlosseB  Hohen- 
•ehwtagMi  6  enkanstiMh  ausgeführte  Wand- 
geoilde.  Aneh  als  Zeichner,  Aquarellmaler  n. 
Lithograph  war  der  Künstler  vielfach  t&tig. 
Besottdens  Verdienst  erwarb  er  sich  aber  dnrcn 
(|]0  im  Auftrage  des  KOnigs  Max  gemalten 
Aquarelle  nach  den  in  den  Arkaden  des  Hof- 
niteiis  befindliehen  88  Italien.  Landschafts- 
ISniken  Carl  Bottmann's.  Sie  befinden  sich  im 
KupfoBtich-Cabinet  der  HflnclL  alten  Pinakothek. 

L  Oelgemftlde. 

I.  Die  Kapelle  Ton  Ariola  an  der  Gotthard- 
rtiUHL  Bez:  W.  Schenchzer  1832.  h.  0,54, 
br.  0,456.  E:  Knnsthalle  Hamburg.  Ans  dem 
Veno,  des  Prof.  P.  G.  Sillem  1852. 

t  Die  Bninen  des  Schlosses  Frendenberff  bei 
St  QaUen.  1893  sem.  h.  22'',  br.  32''.  E:  y. 
Speek-Stembnrg'Bcne  Gem.-Samml.,  Lützschena 
bei  Leipzig. 

t  Das  Lanterbninnertal  mit  dem  Stanbbaeh  n. 
der  Jimgfraa.  h.  n.  br.  nngiiflihr  4'.  _  Mflnch. 
KV.  34;  Kölner  allg.  d.  n/histor.  KA.  61. 

4.  Gomo.  —  Nllmb.  A.  des  DOrer-Yer.,  Sept  da 
&  Fiss  am  Femstein  in  Tirol  Dnrcn  den 
Leipz.  KV.  1849  an  G.  Halberstadt,  Leipzig. 

i.  Die  Scharztalalpe  mit  dem  hohen  GOU  bei 
Berchtesgaden.  —  Ansstell.  des  nordd.  Ge- 
aauntrereins  1860,  an^ek.  vom  Lübecker  KV. 

7.  Partie  im  Nasefeld  bei  Gastein.  Dnrch  den 
Leipz.  KV.  1851  an  G.  Halberstadt,  Leipzig. 

8.  Partie  bei  Telfii  im  Oberinntal,  Tirol  — 
MttncL  allg.  d.  KA.  54. 

9.  Htthle  mit  der  Bnine  Marmels  im  Halbstein- 
tile,  Graabflnden.  —  Mfinch.  d.  allg.  n.  histor. 
£A  5&  Ein  Bfld  „Mfihlental'',  £:  Snssmann- 
Uoa,  war  anf  der  Frankl  A.  a.  Priyatbesitz  91. 

10.  Die  alte  Kapelle  bei  Tanfers  (1868). 

II.  Ptotie  ans  dem  Oberinntal  (1859). 

12.  1&  Eisensehmelze  im  Ferraratal ;  Eingang 
ia'a  ^Isalpertal  (Tirol).    E:  Mnsenm  St  Gfülen. 

14.  Sensenschmiede  im  AllgKn  (1860). 
1&  Insel  üfenan  im  Zfiricher  See,  im  Yordergr. 
eiiie  kl  Kirehe,  ftber  die  in  der  Feme  das  Städt- 
eben  Bapposwü  sichtbar.    Bez.  1861.    h.  0,38, 
br.  0^1.    B:  Nene  Pin.  München. 

1«.  Partie  im  Falschertale  in  Tirol  Bez:  W. 
Scbeachser  1866.  h.  0,64,  br.  0,85.  E:  KünsUer- 
Sntsa  Zfirich. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

l  Oari  Bottmann's  Italienische  Landschaften 
in  den  Arkaden  des  Hofgartens  zn  Httnchen. 
28  Fresken.  In  getreuen  Gontouren  mit  der 
Feder  auf  Bauspapier  gez.  von  W.  Scheuchzer. 
U.  qu.  4.    E:  Samml.  Maillinger,  München. 

8-  Mütenbew  am  Main,  20.  Sept  1845.  Aquarell. 
90- 1   E :  samml  Maillinger,  München. 

t.  Schloss  GoUing  im  Salzkammergut  Aquarell. 
X:  KOnig  Ludw.-Album.  lith.  Ton  Würthle. 
gr.  fo.  fol 

i  Anafliig  in's  ADgftu.  12  Bll,  in  Stahl  ge- 
>^oehen  von  Poppel    München,    gr.  qu.  8. 

Die  Handzeichnungs-Samml.  des  Künstlergutes 
a  Zürich  besitzt  4  Bftnde  Studien  u.  Skizzen 
W .  Scheuohzer's. 
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Sehenren,  Caspar  Joh.  Nepom.,  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Aachen  am  22.  August 
1810,  gest  zu  Düsseldorf  am  12.  Juni  1887, 
bezog  1829  die  Akad.  Düsseldorf,  wo  der  reich 
u.  Tielaeitig  begabte  Kunstjttnger  sich  unter 
dem  Einfluss  Lessing's  u.  J.  w.Schirmer^sbald 
zur  Meisterschaft  emporarbeitete.  Anfangs  nur 
eiftiger  Landschaftsmaler,  yerband  er  sp&ter 
oft  mehrere  Landschaften  zu  einem  Cyclus, 
dessen  Zusammenhang  oder  historisehe  Folfe 
phantasiereiche  AraMsken  vermittelten  octor 
zur  geschichtlichen  Darstellung  erhoben.  Er 
steht  in  der  von  ihm  eingeschli^nen  lÜditung 
einzig  u.  unerreicht  da,  ebenso  in  der  reizenden 
Behandlung  seiner  Stoffe,  mochte  er  sie  in 
Oelfarben,  in  Aquarell  oder  mit  der  Badimadel 
ausführen.  Wiederholte  Beisen  hatten  ihn  den 
Bhein  entlang  von  der  Quelle  bis  zur  Mündung, 
in  die  Niederlande,  nach  Süddeutschland,  Tirol 
u.  Oberitalien  geführt,  aber  seinem  Bhein  blieb 
er  vor  Allem  treu  u.  entnahm  ihm  die  schönsten 
Motive.    Seit  1855  Professor. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Schloss  am  Wasser.  Die  Schlossherrschaft 
auf  einer  Bootfahrt  Bez:  0.  Scheuren  1829. 
h.  0.51,  br.  0,56.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  aus 
d.  Yerm.  H.  Hesse  1849. 

2.  Die  Mühle  mit  der  Eiche.  (1829).  Angek. 
vom  KV.  f.  Bh.  u.  W. 

8.  Die  Bitterburg  bei  Abendbeleuchtung.    Bez: 

C.  Scheuren  1880.    h.  0,26,  br.  0,31.  E:  Galerie 

zu  Schwerin. 

4.  Buinen  mit  einem  Jttger.    (1880).    Angek. 

vom  KV.  f.  Bh.  u.  W. 

6.  Burgruine.    Staffage:  B&uber  von  Soldaten 

transportirt    Angek.  vom  KV.  f.  Bh.  u.  W.  — 

Berl  ak.  KA.  30. 

6.  Schloss  im  Schnee.  (1880).  E:  Domherr  v. 
Spiegel,  Halberstadt 

7.  Bheinufer  bei  Düsseldorf.  (1831).  Angek.  vom 
KV.  f.  Bh.  u.  W. 

8.  Die  Vftter^pruft  (1831).  Angek.  vom  KV. 
Hannover.  Lith.  von  Geoig  Osterwald.  gr. 
QU.  fol    Hannov.  KV.  1835/86. 

9.  Die  Abtei  u.  das  Schlachtfeld.  (1831).  Angek. 
vom  KV.  f.  Bh.  u.  W.  Eine  Landschaft  mit 
ausgedehnten  Geb&uden  eines  Klosters  in  got. 
Stil  an  einem  von  hohen  Bergen  umgebenen 
See,  im  Vordergr.  MOnche,  welche  gefallene 
Krieger  zur  Bestattung  tragen,  befand  sich  in 
der  gr&fl.  Sierstorpff 'sehen  Galerie  auf  Schloss 
Driburg,  welche  im  April  1887  durch  Lepke  in 
Berlin  versteigert  wurde. 

10.  Das  Schloss  am  See.  (1831).  Angek.  vom 
KV.  f.  Bh.  u.  W.  Ein  Bild  „Altes  Schloss  am 
See"  besitzt  das  Stadt-Museum  Stettin,  Samml. 
Maurer. 

11.  Die  Hütte  am  See.  (1831).  Angek.  vom 
KV.  f.  Bh.  u.  W. 

12.  Die  Falkei^'agd.  (1881).  E:  Prinzessin 
Wilhelm  v.  Preussen,  spfttere  Kaiserin  Augusta. 
18.  Ansicht  der  Bur^  Elz. 

14.  Niederlftndische  (niederrheinische)  Landschaft. 
(1832).  —  Kasseler  KA.  38;  Berl.  Jub.*A.  86. 

13  u.  14  Samml  Anton  Bendemann.  •—  Berl 
ak.  KA.  32. 

15.  Niederl  Landschaft  War  in  der  Samml. 
des  Domherrn  v.  Spiegel  zu  Halberstadt. 

86 
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16.  ZigMaer  unter  fiioheii.  (1888}.  Fftr  den 
£V.  f .lEth;  n.  W.  Eine  Landsduft  mit  Zi^nnein 
am  Fener  besass  Dr.  Lncanns  in  Halberstadt. 
Eine  Landscbaft  mit  Zigennem  malte  S.  für 
Artaiia  in  Mannheim. 

17.  18.   KL   Landscbaft  mit  Eioben;    Gro»e 
hollind.  Landflohaft    Beide,  ab  Besitz  Anton 
Bendemann's,  anf  der  BerL  akad.  EA.  1884. 
19.  Landschaft  mit  MOnehen.    (1884).    Besass 
Priniessin  Friedrich  y.  Prenssen. 

BO.  Morffenlandschaft.  (1836).  E:  Prinz  Fried- 
rich Y.  Prenssen.  Gest  yon  J.  W.  F.  WitthOft 
qn.  lol. 

fll.  Sampflg:e  Landschaft  mit  Eichen.  E:  Dr. 
Lucanns,  Halberstadt.  *—  Halberst  Kk,  86. 
fiS.  Am  Strande  liegen  bei  eingetretener  Ebbe 
einige  Fiseherbarken.  Im  Vordergr.  drei  Fischer 
im  Gesprfteh.  1837  gem.  h.  10",  br.  IS''.  E: 
Gem.-8ammL  t.  Speck -Stembnrg,  Ltltssdiena 
bei  Leipzig. 

28.  Schloss  am  See.  Bez:  G.  Schenren  1837. 
h.  0,88,  br.  1,26.  E:  Stftdt.  Mnsenm  Leipzig, 
angek.  vom  KV.  37.  —  Halberst  KA.  38. 
84.  Schloss  am  See,  Morgenbelenchtnng.  (Aehn- 
lich  dem  Bilde  im  Leipz.  Hnseum).  £:  Dom- 
herr y.  Spiegel,  Halberstadt.  —  Halberst. 
KA.  88. 

8G^.  Alte  Bnrg  im  Ahrtale  mit  Staffagefigaren 
ans  der  Zeit  des  80 jähr.  Krieges.  Bez:  G. 
Schenren  1888.  h.  0,96,  br.  1,10.  E:  Stftdt 
Mnsenm  Leipzig,  Schletter'sche  Stiftung  1853. 
Gest  yon  W.  WitthOft  n.  d.  Titel  ^orgen- 
landschaft**.    gr.  qn.  fol. 

26.  Mühle  im  Walde.  (1838).  FOr  d.  KV.  f. 
Bh.  n.  W. 

27.  WaLdlajids<4iaft.  (1888).  Fflr  Gonsol  Boeker, 
New-York. 

28.  Gebirgslandschaft  War  im  Besitz  Dr.  Strahles, 
Berlin. 

29.  Waldpartie  ans  dem  Hochlande. 

80.  Winterbild.  Partie  an  der  Liebfranenkirche 
zn  Oberwesel.  —  KV.  zn  Magdeb.,  Halberstadt, 
Halle  n.  Brannschweig  38. 

29  n.  30  besass  Dr.  Lncanns,  Halberstadt 

81.  Winterlandsehaft  bei  nnt^ehender  Sonne. 
Bez.  1889.  h.  0,66,  br.  0,76.  £:  Nene  Pin. 
Mflnchen. 

82.  Stndenten-Bheinfahrt  beim  Siebengebiige. 
Zahlreiche  Studenten  in  einem  rebenbeluftnzten 
Nachen.  Ln  Hintergr.  der  Drach^els.  Anf 
dem  Kahn  bez:  C.  Sehenren  1839.  Holz.  h.  0,17, 
br.  0,23.  Ans  d.  Samml.  des  Knnsth.  Friedr. 
Kayser  in  Frankf.  a.  M.,  yeisteigeM  im  Oct  79. 
88.  Eine  Gesellschaft,  meist  Studenten,  wird  in 
bekränztem  Kahn  über  den  Bhein  gesetzt  1839 
gem.  h.  0,24,  br.  0,30.  Aus  der  huiterl.  Galerie 
des  Stadtftltesten  Ludw.  y.  Jacobs  in  Potsdam 
anf  Lepke^s  Berl.  K.-Anot,  Januar  80. 

84.  Alter  hollftnd.  Fischer  am  Strande  in  ünter- 
haltnng  ant  drei  Kindern.  Bez.  1840.  h.  0,226, 
br.  a2S.  —  Lebe's  Berl.  K.-Anct,  6.  April  92. 

86.  Landschaft  in  niederiftnd.  Charakter.  (1840). 
Angek.  yom  KV.  t  Bh.  n.  W.  —  Halberat.  KA., 
Juni  u.  Juli  40. 

88.  Ansicht  der  k.  Bnrg  StolzMifels.  Für  den 
König  y.  Prenssen. 

87.  SoUoss  EgloflEiitein  in  Franken. 
86  n.  87  JMuuk.  EJl  42. 


88.  Landsehaft  mit  Moüyen  bei  DQsseldori 
Für  den  Köaijg  y.  Prenssen. 
88.  Düsseldorf  yom  GrafSenberge  ans.   JüMok. 
yom  KV.  f.  Bh.  n.  W.  —  BerL  ak.  KA  41 

40.  Gensenfahrt  Für  den  Prinzen  WaMea» 
y.  Prenssen.  Ein  Bild  besass  Dr.  Lncanu  ■ 
Halberstadt. 

41.  Schiffe  auf  dem  CanaL  Für  den  KOni;  y. 
Württemberg. 

42.  Krieger  im  Kahn.  Für  die  Kaiserin  t. 
Hussland. 

48.  Mühle  im  Hegen.  Gewitterlandschaft  Flad» 
wasserreiche  Gegend  im  Charakter  des  Nledo* 
rheins,  im  Mittelgr.  eineMühle.  Bez:  C.  SdMsrak 
h.  33 Vi'',  br.  50'^''.  £:  Galerie  Bauend,  Bei& 
Eine  Abendlanoschaft  nach  dem  Gewitter  b^ 
fknd  sich  anf  der  AnsstelL  des  Lübecker  i?. 
(Catharinenkirche),  Sommer  47. 

44.  Idylle.    E:  Banquier  Stein,  Köln. 

45.  Rheinlandscbaft  Links  Eichengrnppe  i 
ein  Gasteil,  rechts  der  Strom,  über  den  ein  Kihi 
mit  Bewaffneten  fllhrt  Bes:  0.  Schenren  18i7. 
h.  0,28,  br.  0,86.  —  Bangd's  Frank!  KA, 
12.  Dec.  92. 

46.  Eheinlandschaft  bei  Bonn.  Bez:  G.  Scheint 
1849.  h.  0,26,  br.  0^3.  --  Bangel's  Fnatt 
K.-Auct.,  10.  Oct  88. 

47.  Burghof  des  Schlosses  Elz.  —  fiezL  it 
KA.  62. 

48.  Landschaft  mit  Windmühle.  —  DraBd.  sk. 
KA.  63. 

48.  Mühle  im  Walde.  1868  gemalt  h.  (\9^ 
br.  1,28.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  KBl^ 
angek.  aus  dem  Dispodtions-Fonds  1881. 

60.  Klosterhalle.  Im  Vordergr.  um  einen  Tittfc 
der  Prior  u.  sechs  MOnehe.  Durch  ein  l>)r  la 
Hintergr.  naht  ein  achter  Ordensbn^er.  B& 
1863.  h.  0,42,  br.  0,61.  -^  Ddfer  KA  68; 
Lepke's  BerL  K.-Anct,  86.  MMn  9a 

51.  Betender  Mönch.  In  der  Yoihalle  tinir 
gotischen  Kapelle,  duroh  deren  Portel  mm  uf 
eine  Winterlandsehaft  blickt,  kniet  «in  leoftf 
Pilger.  Bez:  G.  Schenren  1864.  h.  0,46,  br.  W* 
E:  Nat-Qalerie  Beriin,  Vevm.  Dr.  Anstdi, 
Berlin  1889. 

68.  Jagdschlflsschen  im  Herfait  Bes.  1866.  B: 
Otto  G.  Kropp. 

68.  Schneelandschaft  mit  einem  alten  WarttsiB* 
Bei.  1860.    E:  Senator  Ofldemeister. 
62  u.  68  Bremer  A.  a.  PriYatbesits  ®. 

54.  Deutschordens-Bitter  aus  dem  Befectoxina 
kommend.  Bes.  1864.  h.  0^8,  br.  0,39.  K: 
Frau  £1.  Herrmann.  —  Mainser  A.  a.  Prifi^ 
besitz  87. 

55.  HoUftnd.  Strand  mit  Schiffen.  E:  Gtfi.- 
Galerie  Dannenberg,  Berlin. 

58.  Strand  mit  Booten,  Sturm.  S:  Gem.-Gal£m 
des  Grafen  Bedem,  Berlin.  , 

57.  Wald  mit  See  u.  einer  Buine  in  kl»\ 
belenchtnng.    h.  0,25,  br.  0,32. 

58.  58.  Zwei  Landschaften  mit  Felsen  a»  «tf 
Eif^L    Jede  h.  0,26,  br.  0^7.    E:  8tidtiNhe| 
Kunstsamml.  Mannheim. 
80.  Haidelandschafk.    E:  Stftdt  Galerie  Xaitf-I 

61.  Ein  Seestück.  £ :  K.  Landhaas  BoseoMAl 
bei  Stuttgart 

88.  Schimmel  in  einer  Landschaft.  £:  FMdil| 
T.  Decker,  Berlin. 


Sdieuren. 
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91  Astleht  TOB  Ooblenz  n.  EhrenbreitBteiiL 
I:  Königin  ▼.  Preiusen. 
ti  LtndichAft.  E:  Banq^oier  Bendemaiin,  BerliiL 
GjlU  Kölner  8.  tUg.  d.  n.  yBtor.  EA.  61. 

C  Betender  M Oneh  im  Klosterhof.  h.  0,486, 
to.  0,436.  £:  Kiuenm  Haimoyer,  Geschenk  des 
KV.  68. 

Mk  FBtieaneWeetiUen  mit  einer  Wenenntlhle 
■I  KittdgT.  h.  0,62,  br.  0,7&  Ans  der  Galerie 
Falioa  in  Berlin,  yenteigert  Nov.  77. 

n.  Stiaid  mit  Hftnaem  n.  einer  Signallateme. 
IUmt  1.  Frauen  am  Strande,  Boote  auf  dem 
iMr.  Aw  der  hinterl  Galerie  dee  Stadt* 
HtMtw  Lndw.  T.  JaeobB  in  Potsdam  anf  Lepke*f 
BttL  K.-A«et.,  Jannar  8a 

9^  69.  ffimn  beim  Gewitter;  Bittet  im  Kahn. 
K:  Dr.  me£  Leeainff.  —  Hannov.  KA.  82. 
mi  BheiniiGiiet   SehüEorhaiu  in  einer  Land- 
•ehalt   B:  K.  SehloM  BeUeyne  bei  Berlin. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

t  Albnm  der  k.  Bnry  Stolaenf eis  in  fOnfidg 
Buttern.    Fttr  die  Kmgia  y.  Preussen. 

1  Liadschaft,  flage,  Geschichte  n.  Monnmen* 
taleiderBheinpioyinx.  In27Blftttem.  GrOiee: 
L  0,49.  br.  0,66.  Illnstrirt  yon  C.  Sohenren. 
Pteoldoif  1842.  Aeoarelle.  Lithographirt  yon 
J.  B.  Sonderlttidy  in  Farbendniok  aofigefOhrt 
Ton  der  lithographiichen  Anstalt  yon  B.  Beiss 
in  Dtaeldoii  E:  Mnsenm  Wallraf-Bicharts  in 
K5hL  Geschenk  des  k.  Hauses  n.  einer  Anzahl 
Kuntfimmde,  im  M&n  1862. 

t  Dm  Nahetal  yom  Urspnuig  der  Nahe  bis  an 
flsor  Kfindnng  in  den  Bhein.  Nach  der  Nator 
nligeaoaunen  Ton  J.  G.  Sohenren,  anf  Stein 
C«,  yon  A.  Bonim  n.  A.  Brandmaver.  Köln 
UK.   fa.£DL    (80  BU.) 

I  Bliber.  War  als  Berits  Prot  JnL  Hfibner's, 
iif  4er  Dresd.  A.  f.  d.  Tiedge^tiftansr  1848. 
I.  Gebete  im  Geiste  der  kaäioL  Kirohe  yon 
Mnnsyer.  Mit  83  Zeichnnngen  in  Gold-, 
ttttsi-  n.  Farbendmek  yon  Hermine  Stilke  n. 

0.  Scheuen.    Dd£  1842.    roy.  4 

1.  SOvestenabend-Phantarie  1844/45.  h.  0,18, 
W.  (U&  —  Baa^rs  Frankf.  K.-Anct,  Oct  88. 
7.  OstenDorjgen  eines  Küsters,  yerfEU»t  yon  Cath. 
Dies,  iUnstiirt  yon  G.  Sohenren,  rad.  yon  Sohenren 
i.A(1847).    10  BU. 

6.  Die  Gensenüfthrt  am  Momn.  Aquarell.  Lith. 
yon  Fians   Seits.     (K.    Ludw.- Album),     gr. 

ribl. 
Die  kttnstlerische  Ausstattung  des  dem  Kron- 
finzea  Friedrich  Wilhehn  y.  Preussen  am 
19.  Kitz  1862  yom  Senat  der  üniyersitftt  Bonn 
Zureichten  Absdiiedszeugnisses.  AguarelL 
16.  AU^gerischer  l^tel  zu  Tidemand's  „Nor- 
fttiidiem  Bauemleben''  in  der  k.  Villa  Oskars- 
Hfl  bd  Ouistiania.  F^bendmck.  (1862).  qu.fol. 
U.  Landschaft  mit  Doif  im  GharaRter  der 
^emgegend,  ges.  yon  C.  Scfaeuren,  rad.  yon 
W.  y.  Abbema.    ffr.  qu.  fol. 

II  Zigesner  am  Felsen.  Aquarell  AusgefAhrt 
m  Litho«;r.  Institut  yon  Amz  &  Co.,  Ddf.  1863. 

SfoL 
Ansicht  yon  Düsseldorf  mit  teicher  aQegor. 
Ombn&g  yon  Standbildern.    0.  Scheuren  del. 
J.  fi.  Sonderland  lith.  Farbendr.    roy.  qu.  fbl. 


14.  Erinnerunff  an  dieHestauration  des  Münsters 
EU  Aachen  1863.  Orig.-Chromolith.  m.  Gold, 
roy.  qu.  fol. 

15.  Abendlandschafb  an  einem  See  mit  hohem 
Berge.  Bez:  C.  Scheuren  1856.  qu.  fol.  £: 
Dresu.  Gab.  der  Handz.,  angek.  1886. 

19.  (Dausenau  bei  Ems).  Aquarell,  bez:  C. 
Scheuren  1859.  E:  Dresd.  Gab.  der  Handz., 
Dr.  liüller^s  Samml. 

17.  FiBcherleben  in  Lndt  u.  Leid.  Zwei  Tage 
in  22  Bildern  yon  Prof.  C,  Scheuren  in  Düssel- 
dorf. Dichtung  yon  Dr.  Ellen.  Chromolitho- 
graphien. M.-Gladbach  u.  Leipzig  (1860).  gr. 
qu.  4. 

18.  Gebirgslandschaft  mit  einem  Kloster.  Im 
Hintergr.  ein  See  mit  drei  MOnchen  in  einem 
Kahn.  Sepiar  u.  Toschz.  h.  VW,  br.  9'U''. 
Ans  der  hintorL  SammL  Carl  Georg  Schultz' 
in  Celle,  yersteigert  m  Leipzig,  Dec.  67.  Der- 
selbe Gegenstand  yom  Künsuer  radirt  unter 
dessen  26  Badmmgen  aus  dem  Jahre  1842. 
Mannheim. 

19.  Zeichnunff:  Gedenkblatt  auf  den  siegreichen 
Krieg  yon  1870—71.  Die  Germania  mit  ge- 
senktem Schwerte  u.  erhobenem  Lorbeerkranz, 
umnüimt  yon  drei  Medaillons  mit  Darstellungen 
Strassburg's,  Metz'  u.  des  Kölner  Domes.  Unter- 
halb das  Erwachen  Barbarossa's.  Alles  um- 
geben yon  Arabesken,  Putten,  Fahnen  u.  KrSnzen. 
Aus  dem  Besitz  Fritz  Gurlitt's  auf  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  26.  Oct.  92. 

80.  Blätter  zum  Gedenkbuoh  der  am  1.  Mai 
1872  wieder  erOiEneten  üniyersit&t  Strassburg. 
Stiftnnff  deutscher  Frauen. 

21.  W&idbach.  Koblenz.  Aus  der  Samml.  des 
im  J.  1874  zu  Dresden  yerstorb.  Otto  Böhme. 
—  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

88.  Fünfti^  Zeichnnngen  für  ein  1876  yoll- 
endetes,  bei  Breidenbach  u.  Bftumer  in  Düssel- 
dorf in  Aquarellfarbendmok  erschienenes  Bhein- 
Albnm. 

88.  Vom  deutschen  Bhein.  Mit  landschaftlichen 
u.  architectonisoh«!  Ansichten  u.  Dlustrationen 
zu  rheinischen  Dichtungen,  in  60  Bl&ttem  yon 
Caspar  Sohenren.  Dmck  u.  Verlag  yon  Bau- 
mann &  Co.,  Dtlsseldorf. 

84.  Ehrenbürgerbrief  der  Stadt  Köln  fttr  den 
Fürsten  Bismarck.    Ende  1875  yollendet. 

85.  Ehrenbttrgerbrief  für  den  Grafen  Moltke. 

86.  Album  der  Coblenzer  Frauen  für  die  kaiserl. 
Majestäten,  zur  Erinnerung  an  deren  Aufenthalt 
in  Ooblenz.  7  Bll.  Aquarelle,  1875  Überreicht 
27.  Chor  aus  der  Braut  yon  Messina.  E:  Museum 
Berlin. 

88.  Shakespeare  u.  seine  Werke.  E:  Königin 
y.  England. 

89.  80.  Bheinsagen;  Hildegund.  Aquarelle.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  77. 

81.  Entwurf  eines  Diploms  fttr  den  ärztl.  Verein 
des  Bgbzks.  Düsseldorf. 

88.  Diplom  des  Ddfer  Männergesangyereins. 
88.  Gmenkblatt  des  Ddfer  G^ngfestes. 
84.  Titelblätter  zu  yerschiedenen  Jahrgängen 
-des  Ddfer  Künstleralbums.    Aquarelle. 
86.  Drei  Aquarelle:  Die  Verherrlichung  Shake- 
speare's,  Goethe*8  u.  Schiller's  durch  die  Ge- 
stalten ihrer  Dichtongen. 

85* 
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86.  Balladenstoffe  in  Arabesken,  als  die  „Geno- 
veya'' ;  „Eine  Dichtematur"  von  Alfred  Meissner ; 
J[)as  Schloss  am  See''  nach  WoUg.  Httller's 
I)ichtnng. 

87.  Die  Tränke.  Landschaft.  Aquarell.  Ans 
der  Samml.  Fallon  in  Berlin,  versteigert  Noy.  77. 

88.  Titelblatt  zur  Glückwünschadresse  der  Stadt 
Düsseldorf  znr  goldenen  Hochzeit  des  Deutschen 
Eaiserpaares.   7l879). 

89.  40.  Aquarelle:  Memento  mori;  Schlachtfeld, 
Mondschein.  —  Aus  dem  Nachlass  des  Frl. 
Mathilde  ▼.  Waidenburg  auf  Lepke^s  BerL 
£.-Auct.,  Mttrz  86. 

41.  Album  von  Venedig.  Für  die  Gräfin  t.  d. 
Schulenburg. 

42.  Sechs  grosse  Ansichten  von  Stolzenfels. 
Für  den  König  y.  Preussen. 

48.  Acht  fiTOSse  Ansichten  Ton  Stolzenfels  für 
den    damaligen    Thronfolger,   spätem   Kaiser 
Alexander  Ix.  y.  Bussland. 
44.  Tag  u.  Nacht  y.  Hackländer.  Mit  27  niustrar 
tionen  Yon  C.  Scheuren. 

Badirungen. 

1.  »26  Badirungen  von  C.  Soheuren  1842*<. 
(Auf  13  Bll.).  kl.  4.  Mannheim,  Artaria  & 
Fontaine. 

2.  Matrosen  am  Meeresstrande,    qu.  8. 

8.  Die  Kapelle,  nach  L.TJhland.  Bez:C.  Scheuren 
1843.    gr.  4. 

4.  Yor'm  Kirchlein,  nach  Job.  Gabr.  Seidl.  Land- 
schaft mit  hoher  Felswand,  welcher  eine  Kapelle 
eingebaut  ist  Bez:  C.  Scheuren  im  Juli  1844. 
gr.  4. 

Schenrenberg,  Joseph,  Genre-  u. 
Historienmaler,  geb.  zu  Düsseldorf  am  7.  Sept. 
1846,  bildete  sich  1863—1867  auf  der  dortigen 
Akademie  in  der  Portraitmalerei  unter  Carl 
Sohn,  darauf  in  der  Genremalerei  unter  Wilhelm 
Sohn,  war  1868  in  Paris  u.  begann  im  folgen- 
den Jahre  seine  selbstständige  Tätigkeit.  Durch 
Wahl  u.  Behandlung  seiner  uifangs  dem  16.  bis 
18.  Jahrhundert,  später  auch  der  Gegenwart 
entnommenen  Stoffe  errang  er  die  Anerkennuiijg 
der  Kunstfreunde  u.  im  Frülgahre  1879  die 
Berufung  an  die  Kunstschule  zu  Kassel,  an  der 
er  als  Lehrer  der  Malclasse  u.  Professor  bis 
zum  Herbst  1881  wirkte.  Nach  Berlin  über- 
siedelnd, wandte  er  sich  zunächst  der  Portrait- 
malerei zu,  neben  welcher  aber  noch  manches 
Genrebild  entstand.  1887  erhielt  S.  die  kL 
gold.  Med.  für  Kunst,  1889  wurde  er  ord.  Mit- 
glied der  Akademie,  u.  nach  Max  MichaePs  Tode 
^4.  März  1891)  trat  er  in  den  Lehrkörper  der 
Berl.  Hochschule  für  die  bild.  Künste.  Als 
Prof.  Hugo  Vogel  Anfleing  1893  die  erbetene 
Entlassung  aus  seinem  dortigen  Lehramte  er- 
halten, übernahm  S.  Yorläufig  die  Leitung  der 
Malclasse  u.  die  Beaufsichtung  der  bisherigen 
Atelierschüler  Yogers.  1898  wurde  S.  als  Nach- 
folger des  auf  seinen  Wunsch  ausscheidenden 
Prof.  Adolf  Menzel  zum  Mitgliede  des  Senats 
der  Akad.  d.  K.  für  den  Zeitraum  Yom  1.  Oct 
1898  bis  Ende  Sept.  1901  erwählt 

L  Oelgemälde. 

1.  Portrait  seines  Vaters.    (1867). 

8.  Ein  Lied  aus  alter  Zeit    Der  Gesang  der 


Enkelin  weckt  in  der  Grossmutter  die  Edns» 
ung  an  deren  Jugendzeit  —  Ddfer  KA.  B» 
meyer  &  Kraus,  Sommer  68. 

8.  Der  Abschied  eines  j.  Edelmannes  ?on  soia 
Braut,  welcher  die  Mutter  Trost  sospridi 
Angek.  Yom  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  70. 

4.  Der  fahrende  Sänger.  Ein  alter  SSocer  na 
Lautenspiel  seines  Knaben  einer  TiaägpA 
schaffe  Lieder  Yortragend.  —  Ddfer  KL,  B» 
meyer  &  Kraus,  Anfang  73. 

6.  Amüsante  Lectflre.  Zwei  j.  Damen  in  Bmoh^ 
eine  mit  Handarbeit  beschäftigt,  die  uta 
Yorlesend.  —  Berl.  ak.  KA.  74,  angek.  im 
Kaiser;  Schulte's  Ddf.  KA.  74  u.  in  UeiMl 
Wiederholung  76;  Par.  WA.  78;  BerL  Juk-i 
86.  Gestochen  Yon  Ernst  Forberg  t  d.  ÜSbm 
KV.  1878. 

6.  Am  Sonntag.  Ein  jugendliches  Paar  naadat 
durch  den  Wald.  Abb.  „Hlustr.  Z^  187S.  - 
Berl.  ak.  KA.  76. 

7.  Ottüie  (aus  Goethe's  „WahlYerwandtBchafte^ 
h.  0,68,  br.  0,47.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Lepkfll 
Berl.  K.-Auct,  11.  Mai  86. 

8.  Besuch  bei  der  Freundin.  E:  M.  Enoedk^ 
New- York.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

9.  In  Waldes  Schatten.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

10.  Ländliches  Fest  (Coetttm  des  la  JabU 
Bez.  1878.  h.  0,73,  br.  0,93.  —  Bremer  KA.  81^ 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  8.  Dec  96. 

11.  Venetianerin.  E:  Barmen,  GenL-Sunai 
des  KV.,  angek.  1878. 

12.  Der  Tag  des  Herrn.  Eine  Fiaa  iL  m 
Mädchen,  deren  eines  im  weissen  Kleide  dtf 
Gonfirmandin,  auf  dem  Kirchgang.  (Modr  Y«a 
Batingen  bei  Ddf.).  h.  0,957br.  1,44.  S:  Net- 
Gal.  Berlin,  angek.  1879.  Abb.  .Dahem"  1881; 
-Kunst  f.  Alle«  L  (1886).  —  Ddfer FriU^-A. W; 
BerL  ak.  KA.  79;  MüncL  int  KA.  83;  Wieitf 
Jub.-A.  88. 

18.  Portr.  der  Gattin  des  Künstlen.  —  Xta^ 
int  KA.  79.  Das  Portr.  einer  Dame  mit  ds6B 
Kinde,  ganze  stehende  Figuren,  war  auf  to 
BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 

14  Badende  Nymphe.  —  Mün(dL  int  KA.  m 

15.  LnproTisator,  zur  Laute  vortrag«ad.  Alk 
„Kunst  f.  Alle*<,  März  97.  —  Münä.  ist  U^ 
79;  BerL  ak.  KA.  80. 

16.  Portr.  des  Oberpräsidenten  von  Hea» 
Nassau  y.  Ende.  Sitzende  Figur  nach  ledit^ 
Kniest  —  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kai 

17.  18.  Kunst;  Gewerbe.  1879  gem.  E:B«^ 
Bat  Koch.  —  Hannov.  KA.  82. 

19.  Werbung.  Junges  Paar  in  einer  LiJJf» 
Abb.  „Daheim",  Febr.  1896.  —  BerL  aL  tt 
83;  Münch.  int  KA.  83;  BerL  int  KA.  81, 
Abb.  im  Kat.  ^ 

20.  Portrait  eines  Amateurs.  —  BerL  ak.  KA.  & 

21.  Zwiegespräch.  Ein  Bauembuisch  \^ 
Mädchen  durch  den  Wald  wandemd.  —  Ba 
ak.  KA.  84.  Abb.  im  Kat  .  i 

22.  Selbstbildniss.  Bez:  J.  Scheurenbeir  >•>  i 
1884  Aet  suae  37.  —  BerL  ak.  KA.  84;Dw*  | 
ak.  KA.  86.  | 

23.  Dorfliebe.    Bauembursche  u.  Mäddi^  Am  \ 
in  Arm  durch  die  Dorfflur  wandernd.  B^l  ** 
Scheurenberg  1885.  —  Dresd.  ak.  KA.  85;  Lo|& 
KV.,  Aug.  &. 
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a  Lather^  Verlobung  mit  Gatharina  y.  Bora 
mi  flaosa  des  Stadtscüreiben  Beichenbach,  in 
Äiwesenheit  des  letitem,  seiner  Fanulie  tl 
Lveis  Cnuiach*8.  Bei:  J.  Schenrenberg  1885. 
E:  Verlniidimg  fTLr  histor.  Ennst^  dnich  deren 
VeiloBoaff  es  dem  Prinzen  Heinrich  v.  Prenssen 
189S  iDfieL  Abb.  .Daheim"  1886.  —  Verein 
Bed  Kftnstler,  Herbst  85.  SSchs.  KV.,  Febr. 
86;  Wiener  JA.  90. 

K.  Entwürfe  sEor  malerischen  Decoration  des 
Trropeiihaases  in  der  Ennsthalle  zu  Dttssel- 
ion.  S:  Nat-GaL  Berlin,  erworb.  im  Sommer  85. 
tt.  Damenbildniss.  Jnnffe  Dame  in  blanem 
ifieder.  Kniest  Bez.-  f.  Schenrenbere  1886. 
i  t7.  DamenbÜdmss.  Jnnge  Dame  in  elienbein- 
tebi  Atlaskleide  mit  Federfächer,  en  face. 
Ksiflit. 

%  0.  37  Berl.  Jnb.-A.  86. 
fIL  Bfldn.  des  Philosophen  Prof.  Ed.  Zeller  in 
Berlin.  Anfrecht  stehend  im  Pelzmantel,  die 
Bechte  anf  eine  Stnhllehne  gfesttttzt,  fast 
Yordaiaiisicht,  Eniest  Bez:  J.  Schenrenberg 
18»,^.  h.  1,40,  br.  0,98.  Abb.  „Vom  Fels 
am  M.«  1895.  E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek. 
lieh  Bestellnng  1887.  —  Beri.  ak.  EA.  87; 
Fiener  Jnb.-A.  88;  JA.  Ddfer  EttnsÜer,  Mftrz 
los  April  90. 

n.  tienes  Geleit    Landschaft  mit  einem  heim- 
kduenden  Liebespaar.  —  Berl.  ak.  EA.  88, 
«agek.  f.  d.  Verlosung;  Mttnch.  JA.  89;  Berl. 
mtKA.91. 
tt.  Hessischer  Baaembnrsche.  —  Mfinch.  Jnb.- 

JL  oo. 

n.  Poitr.  der  Fran  y.  Bohr  geb.  y.  Eöckritz. 
tL  Portr.  dtf  hanseatischen  Gesandten  Dr.  F. 
Kittger,  Bernn.    Fast  ganze  Figur,  en  face.  — 
Biemer  aUg.  EA.  89. 
A  QlQckUches  Eind. 

31-33  Berl.  ak.  EA.  89. 
S4  Portr.  des  yerstorb.  Beichsbank-PrSsidenten 
H.  T.  Deckend.    E:  Deutsche  Eeichsbank.  — 
BerL  sk.  EA.  90. 

tt.  36.  Portrait  meiner  Einder;  Mädchen  aus 
^oggia  (Stadienkopf).  —  BerL  ak.  EA.  90. 
37.  General-Feldmarschall  y.  Steinmetz,  im 
UebeiToek,  etwas  nach  rechts  gewendet,  oaar- 
kiaptig  stehend,  Eniest  Nach  dem  Tode  ge- 
aalt Bei:  n.  d.  T.  gem.  J.  Scheurenberg  1882. 
n.  1,40,  br.  0,92.  E:  Nat-Gal.  Beriin,  angek. 
Mch  BesteUung  1892.  —  Beri.  ak.  EA.  92. 
«.  Legende.  Als  Maria  mit  dem  Einde  auf 
dea  Armen  eine  blumige  Wiese  Überschreitet, 
||beneicht  ein  Hirtenbube  dem  heil.  Einde 
niend  tinige  Blumen,  nach  denen  es  die  Händ- 
eto  ausstreckt  Bez:  Joseph  Scheurenberg. 
1892.  h.  2,05,  br.  1,74.  E:  Nat-Gal.  Berlin, 
ttigekanft  1893.  Unter  dem  Namen  „Maria  be- 
gegnet dnem  Hirtenknaben*' :  Berl.  ak.  E A.  92 
IL  Mttneli.  JA.  93;  unter  dem  Namen  .Maria 
l  der  Schafhirt«:  Gr.  Beri.  EA.  94,  Abb.  im 
A*t  Abb.  „Eunst  f.  AUe«,  Oct.  93;  „Vom  Fels 
gm  M.«  95? 

w.  Bait    Jnnge  Mutter  an  der  Landstrasse 
Äf  Eind  stillend,    h.  0,61,  br.  1,28.  —  Münch. 
JA.  93;  JA.  der  Ddfer  Ettnstlerschaft,  4.  Mftrz 
™  3.  April  94;  Gr.  Berl.  EA.  95. 
w-pMoenbüdniss.    B:  der  Eünstler. 

39  n.  40  BerL  A.   yon  Werken    lebender 
Mitgi  der  BerL  Akad.,  Weihnachten  93. 


41.  Burggraf  Friedrich  yon  Hohenzollem  wirft 
die  Quitzow's  u.  Genossen  nieder.  Angek.  für 
die  Verbindung  f.  histor.  Eunst,  Juni  94.  Abb. 
.Zeitschr.  f.  bfld.  E.««  1894. 

42.  Virginitas.  —  Dresd.  ak.  EA.  95;  BerL  int 
EA.  96;  Mttnch.  JA.  98. 

48.  Abschied.  Ein  j.  Mann,  der  am  Parktor 
yom  Pferde  gestiegen,  yerabschiedet  sich  yon 
seiner  Geliebten.  Aufgehender  Mond.  Auf  Hobt, 
h.  0.28,  br.  0,19.  —  Lepke's  BerL  E.-Auct, 
25.  Febr.  96. 

44.  Maria  mit  den  Engeln.  —  BerL  int  EA.  96. 
46.  Portr.  des  Bildhauers  Prof.  Bud.  Siemering. 
Profil  nach  links,  sitzend,  Eniest.  —  Gr.  Ben. 
EA.  97,  Abb.  im  Eat;  Mttnch.  JA.  9a 

46.  Meereswonne.  —  Gr.  Berl.  EA.  97;  Mttnch. 
JA.  98. 

47.  Stille  Einsamkeit  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Wandgemälde  im  Treppenhause  des  Be^er- 
ungs-  u.  Gerichtsgebäudes  zu  Eassel:  Dar- 
stellung der  yier  weltlichen  Cardinaltugenden 
(Tapfeäeit  u.  Mässigung,  Weisheit  u.  Ge- 
rechtigkeit). Die  bei^n  ersteren  waren  bereits 
im  Herbst  1882,  die  „Weisheit"  im  Sommer 
1883,  die  „Gerechtii^keit''  1885  yoUendet.  Grup- 
nenbilder  aus  je  einer  Haupt-  u.  zwei  Neben- 
figuren. Vier  Gouache-Skizzen  zu  diesen  Wand- 
gemälden (preuss.  Staatsbesitz)  befanden  sich 
auf  der  Berliner  int  EA.  91. 

Die  beiden  Hauptgem&lde:  .Die  Ueberreich- 
ung  der  Pandektensammlung  an  Alaiser  Justinian'' 
u.  „Das  Maifeld  des  deutscmen  Eaisers**  wurden 
yon  den  Professoren  EnackAiss  u.  Eolitz  in 
Eassel  aufführt 

2.  Fttnf  Wandgemälde  in  der  VorhaUe  des 
Magistratssitzuj^fssaales  zu  Berlin,  infolge  einer 
Goncurrenz,  doch  nachyollständigerümarDeitung 
der  Kitwttrf e,  dem  Ettnstler  ttbertragen.  Gegen- 
stand der  drei  all^r.  Bilder,  welche  die  Wand- 
fiäohen  ttber  drei  Tftren  einnehmen,  ist: 

a)  die  1307  erfolgte  Vereinigung  der  Städte 
Berlin  u.  EOLi,  dargestellt  durch  zwei  mit  den 
Wappenschildern  der  beiden  Städte  yersehenen 
Frauen,  welche,  yon  zwei  sich  umarmenden 
Eindergenien  begleitet,  ttber  der  symbolisch 
angedeuteten  Spree  sich  die  Hände  reichen. 

b)  die  Verherrlichung  Friedrich^s,  des  ersten 
Eurfttrsten  yon  Brandenburg:  Eine  Siegesgöttin, 
auf  den  Schild  gelehnt,  hält  in  der  Bechten  die 
Palme.  Vor  ihr  ruhen  auf  einem  Eissen  die 
Insignien  der  Eurwttrde  u.  des  Bittertums. 

c)  ein  dahinsegelndes  Schiff  mit  Mercur  u. 
Attributen  des  Handels,  der  Fischerei  u.  der 
Schifffahrt. 

Die  beiden  historischen  Wandgemälde  zwischen 
den  genannten  Supraporten  behandeln: 

d)  die  wegen  Friedensbruchs  1380  erfolgte  Ver- 
urteilung des  Bürgermeisters  Tyle  Waraenberg. 

e)  die  Niederwerfung  des  Baubrittertums  durcn 
Eurfttrst  Friedrich  I.  y.  Hohenzollem,  Februar 
1414.  Ein  Temperabild,  Entwurf  zu  diesem 
Wandgemälde,  bez:  J.  Scheurenberg  1890,  war 
auf  der  BerL  int  EA.  91  u.  auf  der  Dresd. 
Aquarell-A.  92. 

Die  drei  Supraporten  waren  Ende  1889  yoU- 
endet, die  beiden  grossen  historischen  Wand- 
gemälde 1890  in  Angriff  genommen. 
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Schere  —  Sclikiw>nL 


Von  den  übrigen  zu  Annduattcknnis  des 
Bathansea  heiangezoffenen  Eünstlein  hatten 
Bleibtren,  Hugo  YogSL  n.  F.  Simmler  1889  ihre 
Aufgaben  beendet. 

S  oh  e  ve ,  S  0  p  h  ie  y  on ,  Halerin,  inMttnehML 

1.  SchntzengeL  Ein  Engel  ein  sdilafendes 
Kind  nmarmend.  —  BerL  ak.  EA.  88,  Abb. 
im  Eat 

2.  8;  Abendsegen;  Eierfrao.  —  HttncL  JA.  90. 
4.  5.  Circe;  S.  Gaedüa.  —  Münch.  int.  EA.  97. 
6.  Holländerin.  —  Münch.  JA.  98. 

Scliex,  Joseph,  Historien- n.  GenrenialeT, 
Schüler  der  Ddf^  Akad.,  lebte  in  Dtteseldorf, 
wo  er  am  13.  April  1894  starb.  Eine  Ans* 
slellnnj:  seines  künstlerischen  Nachlasses  er^ 
folgte  m  der  dortigen  Eünstlerhalle  im  Jnli  94. 

1.  Selbstportrait  des  Künstlers  ans  jüngeren 
Jahren. 

8.  Wesel  wird  von  Hollftndem  unter  Beistand 
der  reformirten  Bürger  am  19.  Aug.  1629  über- 
rumpelt u.  von  der  Herrschidn;  der  Spanier  be- 
freit —  Brüsseler  allg.  KA.  67,  angekauft  vom 
KV.  f.  Bh.  u.  W.  zum  Qeschenk  an  die  Stadt 
Wesel  1877. 

8.  Cromwell  vor  dem  Bildnisse  CarFs  I.  -- 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61;  Ddf.  bei 
Bismeyer  &  Kraus  66. 

4.  Portr.  der  Elise  Polko  geb.  Yosfel,  Schrift- 
stellerin.   Gest.  von  L.  Sichling.    1. 
6.  „Hügnon*".  —  Aufgestellt  Ddf.  69;  KV.  f. 
Kh.  u.  W.  71. 

6.  Soene  aus  „Bomeo  o.  Julia**.  Julia  in  Er* 
Wartung  Bomeo's;  neben  ihr  die  Amme,  die 
Strickleiter  herablassend.  —  Ddf.  bei  Bismeyer 
&  Kraus  73;  Saohse's  Berliner  Salon  7a 
Kleinere  Wiederholung  im  Ddfer  KV.  f.  Rh. 
u.  W.  73. 

7.  Bettung  auf  dem  St  Bernhard.  —  KV.  f.  Rh. 
u.  W.  76. 

8.  Cromwell  drftngt  Carl  I.,  die  Bedingungen 
der  Armee  zu  unterschreiben.  Kniest.  Abb. 
„Daheim**  1877. 

Scheyerer,  Franz,  Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Prag  1770,  gest.  zu  Wien  am  11.  Juni 
839,  war  Schüler  der  Prager  Akademie  u. 
bildete  sich  in  Wien  weiter  aus.  Arbeitete  in 
Wien. 

1.  Ansicht  von  Nussdorf,  Oesterreich.  £:  Kunst- 
akad.  Wien. 

2.  Landschaft  mit  Wasserf&lL  Im  Vordergr. 
Sehaf-  u.  Ziegenherde.  Bea.  1810.  h.  0,74, 
br.  0,97.  —  Lepke's  BerL  KA.  90. 

8.  Ital.  Landschaft  mit  Aussicht  in  weite  Feme. 
Im  Mittelgr.  ein  Fels  mit  schäumendem  Stnrz- 
bach.  Bez:  Fr.  Scheyerer.  h.  0,68,  br.  0,74. 
E:  Rudolphinum  Prag. 

4.  Ansicht  des  Schneeberges  in  NiederOster- 
reich.  Bez:  F.  Scheyerer  182a  h.  0,58,  br.  0,84. 
E:  Kunsthistor.  Homuseum  Wien. 
B.MorgenlandschaftmitweiterFemsicht  Sonnen- 
aufgang, h.  0,69.  br.  0^. 
6.  Abendlandschalt  mit  jBach,  über  den  ein  Steg 
führt.    Sonnenuntergang. 

5  u.  6  Gegenstücke.  E:  Budolphinum  Prag, 
seit  1824. 


S-cbgaert  Julius,  Omnamain^ jalL 
Salzburg  1847,  seit  1870  Sohtttor  Ten  W.  D 
in  Müncnen,  lebte  daselbst 
1.  Spazierritt — Wiener  Künrtlerhaua»  H«rbst7^ 
8.  East  --  Bremer  KA.,  Anfimg  80l 
8.  Ausritt  zur  Falkenjagd.  —  BSinnoT.  KA. 
4.  Li  Erwartung  des  Befehls.  —  Fleieclu 
(aus  München)  KA.  auf  der  Brflhl'sdieii  T< 
Dresden's  86. 

Bleistift-Zeichnungen. 

1.  Ein  Fuhrwagen,  escortirt  Yon  SoMalen 
SOifthr.  Krieges,    qu.  fol. 
a.  Drei  Beiter  aus  der  Zeit  Friedrkh's  d. 
in  einer  Landschaft    yju  foL 
8.  Jagdgesellschaft  mit  TierspioBL  GUai 
am  Waldsaum.    qu.  foL 
4.  Achtsp&nn.  Lastwagen  in  ungar.  Haidel 
Schaft  haltend,    qu.  foL 
1--4  Samml.  Maillingar,  München. 

Schi»Toni,  Feiice,  Historienmaler,^ 
lu  Triest  1803,  gest  zu  VenediAp  1868,  wv 
Sohn  u.  Schüler  Natale^s,  der  den  Vater 
Wien  u.  Mailand  begleitete  u.  sich  1880 
selbstständiger  Künstier  in  Venedig  SMAerl 
MitffL  der  Wiener  Akademie. 
1.  Kreuzabnahme.  —  Wiener  KA.  38. 
8.  Baffael  die  Fomarina  malend.    War  In 
Arthaber*schen  Sammlung  si  DOtÜng  bei 
aus  der  es  1868  an  Alb.  fiein  in  Wien  «1 
8.  Lebensgr.  Brustbild  einer  J.  Dame  mit  reii 
goldblondem  Haar.    ProAL    Bes:  FeUz 
YonL    h.  0,68.  br.  0,55.   —  Helbing's 
K.-Auet,  31.  Oct  95  u.  11.  Mai  97. 

Sehiavoni,  Natale,  Portrait-  u. 
rienmaler,  auch  Kupferstecher,  geb.  zu 
bei  Venedig  am  26.  April  1777,  geet  m  Vc 
am  16.  April  1858^  kam  nach  dürftiger, 
ordentlichen  Untemcht  verbrachter  Jn^nd 
Florenz  zu  Ba&ei  Morghen,  der  aieli 
annahm,  u.   vollendete   seine  Ausbildung 
Venedig.    Als  sein  erstes  Staffeleibild  gm 
heil.  Frandscus  für  die  Kirche  des  Heiligen 
Chioggia.    1802  Uess  er  sich  in  Triest 
wo  er  während  eines  14jfthr.  Aufenthalts 
zugsweise  Portraits  en  miniature   n.  in 
miüte  u.  seine  schon  in  Floreni  begoni» 
Studien  in  der  Kupferstechkunst  foitsetite. 
beifällig  aufgenommenen  Bildnisse  des 
Kaiserpaares  veranlassten  die    BeruAing^ 
Künstlers  nach  Wien.    Hier  beteiligte  er 
auch  an  der  Kunstausstellung  bei  St^ 
durch  eine  .Buhe  der  hdL  liadlie^  o. 
Madonnen.    Sein  nftcbster  Aufenthalt 
war  wiederum  der  Pflege  des  Kupfersticha 
widmet,  der  in  G.  Longhi  daselbst  einen 

giössten  Meister  aufwies.    In  Mailand  bq 
chiavoni  seine  bedeutenden  ggraphischen 
beiten.  neben  welchen  er  aber  immer  Bodi 
Oelmalerei  ausübte.    Seit  1840  wirkte  «r 
als  Professor  an  der  Akad.  zu  Venedig. 
Kunstausstellungs-Med  184&. 

L  Gem&lde. 

1.  Portr.  des  Dichters  ^;naa  Friedrieh 
(gest.  1862).    Brustb.    Bei:  N.  Sohiavoni 
Vienna  1819.    h.  0,n,  br.  0,5&    B:  Dx. 
Silberstein. 
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t  Warn  I,   KalMf  y. 


Bnidtbi 


Xiiitttiur  auf  Elfenbein.  Bez:  N.  Schiayotti  f. 
OTaL  iL  0,096.  B:  Erzh.  Gaarl  Ludwjg.  Gest. 
▼ni  N.  Sehiavoni.    fol. 

t  Gui  Ludwig  Johann,  Erzhenog.     Bnurtb. 
Miniator  auf  Elfenbein.    Bez:  N.  bchiavoni  f. 
Oval.   h.  0.154.    E:  Erzb.  Carl  Ludwig. 
1—3  Wiener  histor.  Portr.-A.  1880. 

i  Maria  Lndovica,  Kaiserin  t.  Oesterrelcb. 
Gest  Ton  N.  SchiayonL  fol. 
&  S.  Magdalena.  Die  Heiliire  kniet  in  einer 
Htfhle,  das  reichlich  herabwallende  blonde  Haar 
Meekt  ihren  Bnsen.  Holz.  h.  t,38,  br.  1,20. 
E:  Sanfitbistor.  Hofmnseam.  —  Wiener  KA.  32. 
t  Schlafendes  Mftdehen.  —  HerL  ak.  KA.  42. 
7.  8^  Die  liebeortwürdige  Schelnün;  Die  Wein- 
leieris. 

9. 10.  Sibylla;  AbeVs  Opfer. 

11. 12.  Tiaan  o.  Violanta;  Maria  mit  dem  Kinde. 

13.  Odiliske.  Lebensgr.  BrOftb  der  Tochter 
d«s  KtkDstlers.  h.  0,84,  br.  0,68.  E:  Stadt- 
Hiaeam  Danzivr. 

7—13  Wiener  ak.  KA.  42. 

14.  Eine  Bacfthantin.  Bmstb.  Bez :  N.  Schia* 
Toae  f.  h  0,74,  br.  0,61.  E:  Stft  tersches  Knnst- 
lofftitQt,  Frankf.  a.  M.,  Gesohenk  des  Dr.  Eduard 
Eftppel  186a 

Vi  Adam  a.  Eva  im  Paradiese. 
li  Ein  j.  Mftdohen  m  Traner,    betend.     B: 
OtüL-OaL  des  Grafen  Bedem,  Berlin.  —  Statig. 
lA.  43.  ^ 

17.  Uadomia.  —  Stnttg.  KA.  43. 

18.  Kaisi^r  Franz  L  (1746-1765).  E :  Römer- 
nsli  Frankf  a  M.,  gestiftet  Ton  Ferdinand  I., 
Kaiäer  t.  Oesterreich. 

1«.  Venus  vor  dem  Spiegel,    h.  64",  br.  50*. 
».  Melancholie,    h.  29'',  br.  24". 
n.  Bildniss  einer  Türkin,    h.  31*  br.  26". 
19-21  k.  Villa  Bosenstein  bei  Stuttgart. 

S  Bmstbüd  Washington's.    h.  0,75,  br.  0,57. 

-  Lepke's  ßerl.  K.-Auct.,  12.  April  92. 

83.  Portr.  des  GrossfOrsten-Thronfol^ers  Alexan- 
der Nicolajewitsch.    Halbfigur.    Lithogr.   von 
L  Hacker,    fol. 
81 25.  Venus  im  Bade ;  Die  drei  Venetianerinnen. 

-  Par.  WA.  55. 

tt.  Magfdalena  in  der  Felsenhöhle  sitzend.  Ihr 
Bhek  ruht  auf  einem  Bohrkreuz  in  ihrer  Linken. 
Bez:  N.  Schiavoni  p.  h.  1,52,  br.  1,28.  (Ge- 
^  in  Venedig  1852).  E:  Nat.-GaL  Berlin, 
Wageaer*8che  ämml. 

n.  Kupferstiehe. 

1.  Die  Himmelfahrt  Maria,  nach  Tizian,  imp.  foL 
«•  IMa  Grablegung  Christi,  nach  Tizian,    roy. 

.Sthick,  C&rl  Friedrich,  Genre^u.  Histo- 
neunaler,  geb.  zu  Hilpertsan  in  Baden  am 
17.  Apzü  1826,  gest  zu  Karlsruhe  1873  (nach 
^noerer  Nachricht:  zu  Tretenhof  am  26.  Juni 
1975),  itndine  anf  der  Aka«L  Düsseldorf.  An- 
^SBd^  Genre  zugewandt,  ging  er  zur 
^ncnenmalerei  ftber,  besuchte  Italien  u.  Hess 
i»h  ii  Karkmhe  nieder. 

1*  Verratene  Liebe.  Nach  dem  Volksliede 
J«ltt  gng  i  aafs  Bntnneli^.  —  Dreed.  ak. 


8.  Aus  dem  Hanaaet  Lftndelieii«  ^  Dieadi  ak« 
KA.  62. 

8.  4.  Bildniss  einer  Frau  mit  ihrem  Kinde  i 
Edelknabe.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

5.  Loreley.  --  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68^ 
Dresd.  ak.  KA.  69. 

6.  Die  heil.  Familie  auf  der  Flucht  nach  Aegyp- 
ten.  Der  Madonna  auf  dem  Esel,  den  Joseph 
führt,  folgen  musiciren«!  zwei  schwebende  Engel 
Bez:  C.  Schick.  E:  Knnsr halle  Chemnitz.  — 
Dresd.  ak.  KA.  66;  Par  WA.  67;  Wiener 
3.  allg.  d.  KA  6^;  S&chi.  KV.  84. 

5  u.  6  Ddfer  KA.,  Bismeyer  &  Kraus  66. 

7.  Susanna  im  Bade,  von  den  beiden  Alten  be* 
lau'tcht.  Bez:  0.  Schick,  h.  1;  4,  br.  1,28. 
E:  Galerie  Dresden,  1877  von  der  Wittwe  des 
Kttn-tlers  gekauft.  —  Par.  WA.   67;  Wiener 

3.  allg.  d.  KA.  68. 

8.  9.  Iphigenia;  Der  Baum  der  Erkenn tniss.  — 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

10.  Mädchen  am  Putztiach.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

11.  Ländliche  Genrescene:  Das  tote  Kind«  ron 
seinen  Genpielen  betrachtet  h.  0,71,  br.  0^7. 
E:  Kunsihalle  Karlsruhe. 

Schick,  Gottlieb,  Historienmaler,  ^eb. 
zu  Stuttgart  am  15.  Auirust  1779,  gest.  daselbst 
am  7.  Mai  1812,  war  vier  Jahre  lang  Schttler 
des  Hi:<torien  maiers  Ph.  Fr.  Hetsch  in  Stutt- 
fl^art  u.  begab  sich  179-^  als  IQjährij^er  Jüng- 
nng  zu  David  nach  Paris.  Nach  einem  vier- 
jährigen Aufenthalt  an  der  damals  so  gepriesenen 
Kunst»tätte  kehrte  er.  von  der  aluidemischen 
poesielosen  Richtung;  unbefriedigt,  in  die  Vater- 
stadt zurück  die  ihm  in  dem  Bildhauer  Dan- 
necker einen  Freund  u.  Leiter  zuführte,  dessen 
er  stets  mit  Dankbarkeit  gedachte.  Im  Herbst 
1802  ging  Schick  nach  £om,  wo  der  Einfinas 
des  längst  verstorbenen  Carstens  doch  noch 
fortwirkte.  Dem  jungen  Künstler  wurde  das 
Glück  des  Umgangs  mit  der  Familie  Humboldt 
u.  durch  sie  mit  mehreren  bedeutenden  Personen 
zuteil.  Er  gewann  an  Selbstvertraun  u.  waete 
sich  an  grosse  Aufgaben,  die  ihm  den  Beifall 
Einheimischer  u.  Fremder  erwarben,  ihm  aber 
auch  Neider  erweckten,  durch  welche  die  letzten 
Lebensjahre  Schickes  getrübt  wurden.  Er  be- 
schloss  endlich  die  Heimkehr^  die  er  im  Sei>t# 
1811  antrat.  Bald  nach  seiner  Ankunft  in 
Stuttgart  infolge  heftiger  G«nütsbewegung 
erkrankt,  erlag  er  seinen  Leiden  bereits  am 
Himmelfahrtstage  1812,  erst  32  Jahxe  alt. 

1.  Gottlieb  Schickes  Vater,  1795  gemalt.  S: 
Familie  Schick,  Stuttgart 

2.  Eva,  die  zuerst  ihr  Bild  im  Spiegel  eüiea 
Baches  sieht  h.  1,89,  br.  1,58.  E:  Museum 
Wallraf-Bichartz,  KOln,  Gesehenk  des  Vereine 
zur  Erwerbung  von  Kunstwerken  1861. 

1  u.  2  Kölner  2.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

a.  Portr.  der  Gemahlin  des  Buchhändlers  Gott*. 
Im  Besitz  der  Familie. 

4.  David  vor  Saul  die  Harfe  spielend.  1808 
vollendet,  h.  54'',  br.  73 Vi''.  B:  Museum 
Stuttgart 

5.  Das  Opfer  NoaVs.  Auf  Wolken  u.  von  Engehi 
getragen  erscheint  Gott  Vater  n.  deutet  auf 
den  Kegenbogeuy  das  Zeioben  der  Verheissnng. 
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Schick* 


Im  Juni  1805  vollendet    L  8,60,  bi.  8,27.    E: 
MuBeom  Stattgart    1806  im  Pantheon  zn  Bom 
14  Tage  aoflgestellt 
4  n.  6  Kölner  2.  allg.  d.  n.  hiator.  EA.  61. 

6.  Apollo  nnter  den  Sirten,  welche  seinen  er- 
habenen Lehren  lanschen.  1806— 1806  gemalt 
h.  1,77,  br.  2,32.  Das  anter  dem  Einfloss 
Carstens*  jremalte  Bild  worde  erst  nach  Schickes 
Tode  an  Cotta  n.  von  diesem  an  König  Fried- 
rich T.  Württemberg  verkaoft  Es  hatte  an- 
fangs seinen  Platz  im  Stattgarter  Schlosse, 
jetzt  im  Moseom.  Oest  von  Fanke  im  Werk 
Baczynski's.    qn.   fol.;  Gest  Yon  Gottfr.  Bist 

iContonrst  in  Schemas  Konstbl.  1820].  gr.  foL; 
jithogr.  von  Carl  Schmidt  sa,  foL  Abo.  „Denkm. 
d.  Konst'',  Taf.  105.  Eine  (%pie  in  halber  Grösse 
bestellte  der  Kupferstecher  Fr.  Müller  fOr  einen 
Stich,  doch  kam  letzterer  nicht  zar  AnsflUming. 
Eine  flüchtige  Oel^Eirbenskizze  des  Stuttgarter 

grossen  Bii&s,  h.  0,37,  br.  0,47,  besitzt  das 
aseom  zu  Weimar.  Sie  stammt  aas  dem 
Nachlass  des  Etatsrats  Prof.  Wiedemann  in  Kiel. 
Das  gr.  Original  „Apollo  anter  den  Hirten^ 
wurde  fi08  mit  sieben  anderen  Arbeiten  Schick's, 
woranter  drei  Landschafton  o.  „Christas  den 
Kelch  seiend'',  im  Palais  des  bayr.  Gesandten 
in  Bom,  Bischof  y.  Haeifelin,  zwei  Monate  lang 
ausgestellt  —  Mttnch.  deutsche  allg.  u.  histor. 
KA.  58. 

7.  Der  den  Kelch  seiende  Christus,  halbe 
Figur;  rechts  u.  links  hmter  ihm  je  ein  kniender 
Engel  mit  einer  Fackel,  h.  30^,  br.  21".  1808 
in  Bom  ausgestellt,  1812  auf  der  BerL  ak.  KA. 
E:  y.  Kohlrausch,  Hannover. 

8.  Bacchus  findet  die  Ariadne  auf  Naxos.  h.  0,40, 
br.  0,41.  Gelangte  in  den  Besitz  Wilh.  Schadow's, 
befindet  sich  jetzt  aber  im  Museum  zu  Stuttgart. 
Abb.  in  Seemannes  „Kunsthistor.  Bilderbogen** 
Kr.  267 ;  Gest.  von  A.  Gnauth  (in  Haakh  „Bei- 
trftge  aus  Württemberg  zur  neueren  Kunst- 
ffesch.**  Stuttg.  1863). 

9.  Bildniss  der  Frau  y.  Humboldt  eeb.  y.  Dach- 
röden,  mit  einem  Kinde  auf  dem  Arm. 

10.  Caroline  y.  Humboldt,  älteste  Tochter  Wil- 
helm's,  die  Laute  spielend. 

11.  Adelheid  u.  Gabriele  y.  Humboldt  als  Kinder. 
9—11  ganze  lebensgr.  Figuren,  in  Bom  ee- 

malt  E :  Schlösschen  Tegel  bei  Berlin.  AUe 
drei  Bilder  auf  der  Berl.  ak.  KA.  1820. 

12.  Christus  zwischen  dem  Knaben-  u.  Jüng- 
lin^lter,  im  Schose  eines  Engels  u.  yon  drei 
knienden  Engeln  adorirt,  auf  Wolken  schlafend, 
streckt  im  Traum  dem  in  einer  Glorie  er- 
scheinenden Kreuze  die  Hände  entgegen.  Letzte 
Arbeit  des  Meisters  1812.  Be&nd  sich  im  Be- 
sitz Julius  Schickes,  des  Sohnes,  in  Stuttgart, 
dann  in  der  y.  UexküU-Marschall'schen  SammL 
in  Karlsruhe.  —  Münch.  d.  allg.  KA.  58;  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

18.  Das  Alter  soivt  für  die  Jugend.    Zuletzt 
bei  y.  Landauer,  Stuttgart 
14.  16.  Zwei  histor.  Landschafton,  der  ersten 
Zeit  des  röm.  Aufenthalts  angehörijjf. 

16.  Die  drei  Marien  am  Grabe  ChrutL 

17.  Himmelfahrt  Christi,  in  Oelfarben  skizzirt. 
Stich  darnach  zum  Aufsatz  yon  Ilggers  im 
deutschen  Kunstblatt 

18.  Fortr.  des  Bildhauers  Dannecker,  h.  0,66, 
br.  0,49.  —  Stattg.  Portr.-A.  81. 


19.  Bildniss  der  ersten  GemaUin  Daimeekera. 

h.  0,86,  br.  0,66. 
18  u.  19  E :  Museum  Stuttgart 

20.  21.  Kauftn.  Schick,  Bruder  des  Malen; 
Frau  Kaufin.  Schick.  E:  E.  Stendel,  Cbemifc» 
in  Stutt^purt. 

22.  HofiMhauspielerin  Frau  Fosetta.  £:  Kanilel- 
rat  Zeyer,  Stuttgart 
20—22  Stuttg.  Portrait-AusstelL  188L 

88.  HöUenfahrt  Faust's.   1809  gemalt   In  Statte 

garter  Priyatbesitz. 

Si.  Der  heiL  Hieronymus  am  Tisch  seiner  Eltern. 

85.  Verlobung  der  heiL  Gatharina  mit  Christas. 

86.  Bleistiftzeichnung:  Faunen -Fkmilie.  E: 
OeffentL  Kunstsammlung  zu  Basel.  Stiftnig 
Frl.  E.  Linder's. 

87.  Ein  Miniatur-Selbstbildniss  Sdiick's  befindet 
sich  im  Holzschnitt  yor  dem  Auftats  Fr.  Egger^ 
im  Jahr^.  1858  des  „Deutsehen  Kunstblattes* 
u.  in  kleinerm  Format  als  Titelkupfer  in  Haakh^ 
„Beiträgen  aus  Württemberg  zur  neuem  deut- 
schen funstgeschichte**. 

Schick«  Budolf,  Genre-  n.  Landschafts- 
maler, geb.  au  Berlin  am  8.  Angust  1849, 
gest  dsielbst  am  26.  Februar  1887,  bildete  sieh 
unter  Wilh.  Schirmer  in  Berlin  znm  Land- 
schaftsmaler aus,  yerbrachte  die  Jahre  1861  u. 
1862  in  Bayern  u.  erhielt  1864  bei  der  Berliner 
akad.  Concurrenz  den  fifr  zwei  Stadieigahre  in 
Italien  bestimmten  Preis.  In  Bom  wurde  er 
mit  Böcklin  bekannt  dem  er  spftter  auch  b« 
Ausführung  der  Wandgemälde  im  Treppenhaose 
des  Baseler  Museums  half.  1869  ueBs  Bud. 
Schick  sich  in  Berlin  nieder  u.  malte  seitdem 
auch  einige  Portraits.    Neben  mehreren  Oel* 

gemälden  schuf  er  in  den  nächsten  Jahren  die 
Deckengemälde  im  Hause  des  Prof.  Albert  Heitel 
in  Berlin,  das  Transparentbild  ^Pvd  Ankunft 
der  heil.  Familie  in  Aegypten^  für  den  XJnter- 
stützungsyerein  Berliner  fLÜnsÜer  o.  43  Zeiehr 
nunffen  fttr  das  bei  Engelhom  in  Stuttgart 
erscheinende  grosse  Prachtwerk  „Italien*,  dma 
Herstellung  ihn  zu  einer  zweiten  Studienreise 
über  die  ^pen  yeranlasste,  von  welcher  er  erst 
1876  heimkehrte.  Einer  dritten  italienisehea 
Beise,  welche  er  1879  in  Bereitung  seiner 
jungoi  Frau  unternahm,  fols^  noch  zwei 
andere  Beisen  in  den  Jahren  1882  n.  1884,  die 
aber  ihren  Zweck,  seiner  Gesundheit  anf- 
zuhelfen,  nicht  mehr  erreichten.  Eine  Sonder^ 
au8Stelluii|:  seiner  Werke  fand  (zugleich  mit 
Werken  Meyer*s  y.  Bremen,  Oarl  Uaosmaim's 
u.  Aug.  Behrendsen's)  yom  22.  Mai— 3.  Jnli  1887 
in  der  Berliner  Nat-Galerie  statt 

L  Oelgemälde. 

1.  Nach  Sonnenuntergang.  —  BerL  ak.  KA.  64. 

2.*   Damenbildniss.     Bez:    B.    Schick.     1865. 

h.  a66,  br.  0,46.    E:  Frau  Dir.  Leo,  Halle. 

8.  Kalypso  im  Singen  yon  Meroor  belanseht  — 

BerL  ak.  KA.  68. 

4.  5.  Dolce  far  niento:  Bagno  di  Diana  M 

Sorrent  —  BerL  ak.  KA.  70. 

6.*  Heimkehr  aus  dem  Hochgebiiye.  (Apennimen). 

Unyollendet    h.  0,65,  br.  1,7a  —  BerL  ak. 

KA.  70. 

7.*  Die  Schwestern.    Bei:  B.  Sefaick.     187a 

h.  0,40,  br.  0,30.    E :  Frau  B.  Schick,  BeiÜB. 


Schick  —  Schiertjc. 
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a*  Bfldhaiier  AIb«rt  Kflppen.  (1870).  Bes: 
Bnd.  Sohiek  pinx.  h.  0,51,  br.  0,38.  E:  Dr. 
Kflppen,  Siegbnzg. 

9.  Ans  den  MannoTbr&ehen  Ton  Garrara  (Monte 
Ckrestola).    Transport  eines  Marmorblockes. 
16l  11.  Ounpagnola;  Ein  scblimmer  Lehrmeister. 
9-11  Berliner  ak.  EA.  72. 

1&*  Mignon.  Bes:  Bnd.  Schick,  h.  1,44, 
br.  0,94.  E:  A.  Schfltt,  Berlin.  Ein  Stndien- 
kopf  „Mignon*'  befand  sich  gleichfaUs  anf  der 
Scmder-A.  87. 

IB.*  Oenuesiseher  Bmnnenhof.    Bez:  B.  Schick. 
L  0,62,  br.  0,36.  —  Mttnch.  Glasp.  76;  Ddfer 
tilg.  d.  EA.  80. 
12  n.  13  Berl.  ak.  KA.  74. 

14.  Am  QneU.  —  Berl.  ak.  EA.  76. 
11*  Schloss  Beynnhnen  bei  Darkehnen,  Ost- 
pieossen.  Bei:  Bnd.  Schick  p.  h.  0,68,  bi.  0,98. 
E:  Dr.  ▼.  Fahrenheid  anf  Beynnhnen. 
11  In  sfissen  Gedanken. 
15  n.  16  Berl.  ak.  EA.  77. 

17.*  Prof.  Wilhelm  Schirmer.  Bmstbild.  h.  0,60, 
br.  0,60.  E :  Prof.  J.  Franz,  Berlin.  —  W. 
Sehnmer-A.  in  der  BerL  Nat.-Gal.  77. 
IS.*  Familienbild  des  Commerz. -B.  Lttdecke. 
Bei:  Bnd.  Schick  px«  1878.  h.  1,48,  br.  2,50. 
S:  F.  Lttdecke,  Berlin. 

19.*  QaeQ- Einsamkeit  Tom  Dianenbade  bei 
Sorrent  Bez:  Bnd.  Schick  pinx.  h.  1,23, 
br.  0,79.  E :  Nat.-Gal.  Berlin,  angek.  1888.  — 
BerL  aL  EA.  80;  Wiener  JA.  86. 

99.  81.  Fr&hlinffsmorgen  (Gardasee);  Herbst- 
tt&ng  (Engliscne  Eüste).  Pendants.  Bez: 
Bad.  Schick  pinxit  1880.  —  Berl.  ak.  EA.  80. 
22.  flirtenbnb'  n.  Amor.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.80. 

2SL  Erster  Schwimmunterricht.  (Golf  von  Neapel). 
21  Abendstimmnxig  (Garten  Ginsti  in  Verona). 
Abb.  im  Eat. 
23  n.  24  Berl.  ak.  EA.  81. 

2S.  Damenportrait  in  der  Tracht  des  16.  Jahr- 

bmiderts.  —  Berl.  ak.  EA.  83. 

81*  llSdehen  mit  einer  Apricose  in  der  Linken. 

Bei:  Rnd.  Schick  pinx.    1881.    h.  0,42,  br.  0,32. 

E:  B.  Steinbock,  Berlin. 

27.  2Sw  Jnnger  Baner   ans    Sfidtirol;    Jnnge 

Biaerin  ans  Sttdtirol.  —  Berl.  ak.  EA.  84. 

29.*  Strasse  in  Elansen,  Sttdtirol.    Bez:  Bnd. 

Sefaiek  pinx.    h.  0,34,  br.  0,26.  —  Dresd.  ak. 

KA86. 

99.  Die  beiden  Leonoren.    Bez:  Bnd.  Schick  p. 

-  BerL  Jnb.-A.  86.    Eine  Oelstndie  zum  Bilde 

befand  sich  anf  der  Sonder-A.  87. 

91.*  Hirten-Idyll.  Jnnger  Hirt  n.  Landmädchen 

Bit  Waaserkrng  am  Bande  eines  Baches.  Nicht 

fm  ToUendet.    h.  1,40,  br.  0,90.    E :  Nat.-Gal. 

Beriin,  angek.  1887. 

12.*  Mich^Una,  Bömerin.    Bmstb.    Bez:  B.  S. 

piBx.   h.  0,63,  br.  0,46. 

89.*  Harietta,  römisches  Mädchen. 

91*  Frühlingstag    in    Pankow -Schönhansen. 

Bei:  Bnd.  Schick  pinx.    h.  0,36,  br.  0,66. 

92—34  Berl.  ak.  EA.  87. 
9&*  Yjgna  GaiSarelli  in  Bom.    h.  0,62,  br.  0,48. 
::  BeiL  ak.  EA.  88. 

H*  SelbstbUdnise  des  EOnsÜers.  h.  0,24,  br.  0,19. 
S:  Fraa  B.  Sefaiek,  Berlin. 


n.  Aqnarelle,  Zeichnungen. 

1.*   Verkttndknng  an  die  Hirten.    Feder  n. 

Tusche.    E:  Lipperheide,  Berlin. 

2.*— 18.*  Zwölf  BU.  Dlnstrationen  zu  Goethe's 

,,Stella''.    Feder  u.  Tusche.    E:  Ed.  Hallberger 

Stutt^rt» 

14.— 16.  Steinbruch  bei  Elansen,  Sttdtirol;  Villa 
Poniatowski,  Bom;  *Schincht  bei  S.  Aignello 
(Sorrent).    Aqnarelle.  —  Berl.  ak.  EA.  87. 

Die  Berliner  Sonder-A.  von  Werken  Bud. 
Schick's  1887  umfasste  262  Nrn.,  wovon  38  Oel- 
ffemälde,  160  Oelskizzen  u.  Oelstndien  u. 
64  Aqnarelle  u.  Zeichnungen,  damals  meist 
noch  Eigentum  der  Frau  B.  Schick.  Die  yor- 
stehend  mit  einem  *  bezeichneten  befanden 
sich  auf  dieser  Ausstellung. 

Scbickhardt,  Carl,  Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Esslingen  1866,  lebt  in  Stuttgart 
.  Dorfstrasse.  —  Mttnch.  JA.  90. 
2.  Frtthlingsmorgen  im  Neckartal.  —  Mttnch.  int. 
EA.  92. 
8.  Olivenhain.  —  Wiener  JA.  92. 

4.  Abend  am  See.  —  Mttnch.  JA.  93. 

5.  Nach  dem  Begen.  —  Gr.  Berl.  EA.  94. 

6.  Vorfrtthling.  —  Mttnch.  JA.  94;  Gr.  Berl. 
EA.  96. 

7.  Im  Frtthrot.  —  Mttnch.  JA.  96;  Berl.  int. 
EA.  96. 

8.  Herbstmor^en.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 

9.  Gewitterstimmung  auf  der  rauhen  Alb.  — 
Mttnch.  int.  EA.  97. 

10.  11.  Wiesenbach;  Märchenabend.  —  Mttnch. 
JA.  98. 

SchiertE,  August  Ferdinand,  Genre- 
maler, geb.  zu  Leipzig  1804,  gest  zu  Nieder- 
fähre  bei  Meissen  am  10.  Sept  1878,  hatte  sich 
erst  1830  der  Malerei  zugewandt. 

1.  Die  streitenden  Spieler.  —  Leipz.  EA.  41. 

2.  Die  ZuMedenen.  —  Dresd.  ak.  .EA.  62. 

3.  Stillleben:  Die  menschliche  Vergänglichkeit. 
Bez:  Ferd.  Schiertz  sen.  in  Leipzig,  h.  0,33, 
br.  0,44.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  Geschenk 
des  Ettnstlers. 

Schiertz,  Franz  Wilhelm ,  Landschafts- 
maler u.  Architekt,  jttngerer  Bruder  Ferdinand's, 
geb.  zu  Leipzig  1813,  war  ein  SchtUer  Prof. 
»ahFs  in  Dresden  u.  besuchte  wiederholt 
Schweden  u.  Norwegen,  deren  landschaftlichen 
Beizen  er  die  Motive  zu  seinen  Bildern  entnahm. 
Auch  als  Architekt  bewährte  er  sich,  indem  er 
nicht  nur  Älr  das  Dahl'sche  Werk  ttber  die 
„Denkmale  einer  sehr  ausgebildeten  Holzbau- 
kunst Norwegens"  (Dresden  1837)  Aufnahmen 
machte,  sondern  auch  im  Auftrage  Friedrich 
Wilhelm's  IV.  den  Abbruch  des  später  in 
Schlesien  wiederaufgebauten  Eirchleins  zu  Yang 
in  Norwegen  leitete.  Seit  1861  lebte  er  in 
Bergen,  hauptsächlich  als  Baumeister  täti^. 

1.  Lachsfang  bei  Bergen  in  Norwegen.  —  Dresd. 
ak.  EA.  37. 

2.  Winterlandschaft.  —  Dresd.  ak.  EA.  39. 
8.  Seesturm.  —  Leipi.  KA,.  41. 

4.  Der  Bondhusgletscher  in  Norwegen.  —  Dresd. 
ak.  EA.  64. 

5.  Hochebene  zwischen  Sogn  u.  Gttldbrandsdalen 
in  Norwegen. 
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6.  Stfiimimlnff  Winterabend  im  Gebirge  bei 
"Egg^  in  Nord^ord. 

0  n.  6  Dresd.  ak.  KA.  56. 

7.  Oebirge  mit  Gletscher  in  SandmOr  im  wesü. 
Norwegen.    Nebliger  Morgen. 

8.  Partie  in  SandmOr,  Gebirgtal  mit  einer 
MHiile  ältester  Constraction.  Abendbelenchtnng. 

7  n.  8  Dresd.  ak.  KA.  76. 

9.  Strandpartie  in  einem  norweg.  fjord.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

19.  11.  Aquarelle:  Grosse  norweg.  Landschaft. 
1873;  Windmühle  am  Strande.  —  Dresd.  Aqna- 
rell-A.  77. 

SehiesB,  Trangott,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Herisan,  Oanton  Appensell,  1834,  gest 
zn  Mttnchen  1869,  war  seit  ISM  AtelierschHler 
J.  G.  StefEan's  in  München,  arbeitete  1858—69 
nnt«*r  Bad.  Koller  in  Zürich  n.  machte  darauf 
eine  Studienreise  über  Köln  nach  Antwerpen. 
Die  Motive  zn  seinen  Bildern  fand  er  meist  in 
seiner  schweizer  Heimat. 

1.  Hochplateau  auf  den  schweizer  Hochalpen. 
—  Kölner  allg.  d.  n.  hibtor.  KA  61. 

8.  Erinnerung  aus  den  schweizer  Hochalpen, 
am  Tödi,  Canton  Glarus.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 
8.  Waldbach  in  der  Schweiz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  64. 

4.  Schftchenbach  im  Ganton  üri.  —  Dresd.  ak. 
KA.  65. 

6.  Morgen  im  Klöntal.  ^  Münch.  KV.  66; 
Dresd.  ak.  KA.  67.  Ein  BÜd  „Morgen  im  Ghe- 
birge'',  h.  0,97,  br.  1,27,  besitzt  das  Stadt- 
Museum  zu  Danzig. 

6.  Am  Brienzersee  im  Bemer  Oberlande  nach 
einem  Gewitterregen;  Oesterr.  KV.  66;  Dresd. 
ak.  KA.  67. 

7.  Buhe  am  Waldsanm.  —  Wiener  3.  allg.  d. 
KA.  68. 

8.  9.  Partie  i^n  der  Wnrmb,  Oberbayem;  Heim- 
kehr am  Abend.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

10.  Waldrand  an  der  Isar  bei  München.  — 
Wiener  int  KA.  71. 

11.  Wasserfall  im  Aversertal,  Graubttnden.  E: 
Museum  St  Gallen. 

Sohietxold,  August  Bobert  Budolf, 
Landschaftsmaler,  ^b.  zu  Dresden  am  4.  Juli 
1842,  besuchte  die  Dresd.  Akad.  u.  war  1864—68 
Schüler  Ludwig  Bichter's.  Seit  1870  stndirte 
er  unter  Lier^s  u.  Schleich's  Einfluss  in  München 
u.  ging  darauf  nach  Italien.  Seit  seiner  Heim- 
kehr in  München  tätig. 

1.  Landschafts-Motiy  aus  Böhmen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66. 

2.  Babeneck  in  Franken.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
8.  Am  Starnbergersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  72 
u.  75. 

4.  Herbstmorgen  am  Chiemsee  ~  Wiener  WA. 

73.  Ein  Bild  ^Am  Ohtemsee"  war  im  Münch. 
KV.,  Sommer  74. 

5.  Emtetag  am  Chiemsee.  —  Dresd.  ak.  KA. 

74,  angek.  yom  KV. 

8.  Sommerlandschaft,  Motiv  yom  Chiemsee.  — 
Dreed.  ak.  KA.  76,  angek.  yom  KV. 
7.   Am   Starnbergersee.     Bez:    B.    Schietzold. 
Meb.  77.  h.  0,775,  br.  1,485.  B:  Galerie  Dresden, 
angek.  aus  der  ak.  KA.  77. 


8.  Begenstimmunff  am  Stsn^ergenae.  Jhatk 
den  Sftchs.  KV.  1878  an  Lentionnnt  Dr.  Keil, 
Leipzig.  -^  Dresd.  ak.  KA.  78. 

9.  Heuernte.  B:  Dr.  Petersen  in  Beiwn  bei 
Norden,  Ostfriesland.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

10.  Gegend  am  Starnbergersee.  Bez:  B.  SchietnokL 
Mchn.  7a    h.  0,77,  br.  1,43.    £:  Stftdt  ]~ 
Leipzig,  Geschenk  der  Frau  Mathilde  Bai 
garten  1880. 

11.  Heranziehendes  Gewitter  im  Dachauer  Mnoe 
bei  München.  —  Dresd  ak.  KA.  79  Ein  Bilä 
„Heraufziehendes  Gewitter  am  Chiemsee" :  Münck. 
int.  KA.  79. 

12.  Zell  am  See  geilen  das  Kitzsteinhcmi,  an 
der  Giselabahn.  Bez:  B.  Schietzold  80.  Duch 
den  Sachs.  KV.  1880  an  Oberstaatsanwalt  Petri, 
Bautzen. 

18.  Motiy  yom  Chiemsee.  Rez:  B.  Sdüetzold. 
Mchn.  80.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

14.  Ernte  im  Inntale.  Bez:  B.  Sdn^tnld. 
Mi*bn.  —  Sachs.  KV.  81 ;  Dresd.  ak.  KA.  88; 
Münch.  JA.  89. 

15.  Auf  Capri.  Motiy  yon  der  n.  Marine. 
Bez:  B.  Schietzold.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 

16.  Neapel  yom  Posilippo  gesehen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  82. 

17.  Heuernte  am  Chiemsee.  Bez:  R.  Sekietsold. 
Mchn.  83.  Durh  den  Silchs.  KV.  18td  an 
Frau  V.  Stresemann,  Dresden. 

18.  Kloster  Frauenchiemsee.  ßez:  B.  Schietnld. 

19.  Capri.  Blick  nach  dem  Cap  der  Minerva, 
dem  Monte  S.  Angelo  u.  den  Sireneninseln.  Bez: 
B.  Schietzold  p.  Mchn.  84.  Dem  GedftchtnisB 
m.  1.  Agnes  gewd.  h.  1,17,  br.  1,465.  B: 
Galerie  Dresden,  Geschenk  des  Künstlers  1881 

18  u.  19  Dresd.  ak.  KA.  84. 

20.  Gewitterstimmunjg^  am  Chiemsee.  Vom  ein 
Heuwagen  neben  einem  mit  Heu  beladtnen 
Floss.  Bez:  B.  Schietzold.  —  Dresd.  ak.  KA. 
85.  Durch  den  Sftchs.  KV.  an  Eugen  Eseke, 
Chemnitz. 

21.  Schloss  Stamberg  am  Starnbergersee.  Bez: 
B.  Schietzold.    Mchn.  -  Sachs.  Kv.,  April  86. 

22.  Am  See.  Drei  Kühe  u.  ein  Kalb  mit  dem 
Hirtenbuben.  Bez:  B.  Schietzold.  Mchn.  87. 
—  Sachs.  KV.,  Frühj.  87. 

28.  Heuernte  am  Chiemsee.  Durch  den  SSchz. 
KV.  1887  an  Procurist  Max  Haan.  Dresden. 

24.  Gewitterstimmung  am  See.  Vom  am  WaoNr 
yier  Kühe.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

25.  Capri.  —  Münch.  int  KA.  92. 

26.  Sommertag  im  Hochgebirge.  Ein  Ochsa- 
gespann  wird  mit  Heu  beladen.  Bez:  B. 
Schietzold  p.  —  Sftchs.  KV.,  Juni  93. 

27.  Küste  yon  Capri.  —  Gr.  Berl.  KA.  98; 
Danziger  KA.  93;  Dresd.  ak.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

Schiffer,  Anton, LandsehaÜsmaler,  gek 
zu  Graz  am  18.  Aug.  1811,  gest  zu  Wies  am 

13.  Juni  1876.  Schüler  der  Wiener  Akadewm. 
In  Wien  tätig. 

1.  Stift  Göttweih  yon  d.  Ostseite  mit  d.  Stftdtaft 
Mautem,  Stein  u.  Krems.  •—  Wien.  ak.  KA.  3& 

2.  Wallfahrtskirche  St  Peter  in  Steiermark.  — 
Wien.  aL  KA.  37. 

8.  Partie  am  Wege  yon  Bercktesgades  warn 
Königssee.  Bez.  1887.  HoU.  h.  0^,  br.  0,81. 
£:  Job.  Fattori.  —  Wien,  hiator.  KA.  77. 


Schtffor  —  Schilbftch. 
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i  Dar  Sehaeebo»  o.  das  HSUental  mit  dem 
KaiserbniBiittB,  NTederOsterreicli.    Bez:  Anton 
8ehi&r  183a  L  0,77,  bi.  0,93.  £:  Kiinflthistor. 
Hofmmeam  Wien. 
&  Betende  BAnenifamilie.  —  Wien.  ak.  £A.  39. 

I  beU  gegen  Süden.  £:  B^genhart  —  Wien. 
iLKA.  ia 

7.  Der  Sdiwaizenflee  bei  Ischl.  B:  Dr.  Wiener 
T.  fiettenbach.  —  Wien.  ak.  KA.  40. 

8.  Marktplatz  von  St  Wol|g:ang  bei  IschL  B: 
Giifln  Jos.  Forg&cb.  —  Wien.  ak.  BA.  41. 

I.  Der  Wirerstmb  am  schwarzen  See  bei  Ischl. 
B:  Dr.  Wiener  ▼.  Bettenbach.  --  Wien.  ak. 
KA.  ü. 

10.  Die  Schramm-  n.  Falkensteine  mit  d.  gr. 
Winterberge  in  d.  sftchs.  Schweiz.  —  Wien. 
ak  KA.  4l. 

II.  St  Qilgen  an  Wolfgangsee.  —  Wien.  ak. 
KA.42. 

12.  YerbindangBbrfioke  von  Kenrathen  mit  d. 
Bastei  in  d.  s&chs.  Schweiz.  —  Wien.  ak. 
EA.42. 

11.  Partie  ans  der  Schwarzbach- Klamm  bei 
Unken.  —  Wien.  ak.  RA.  44. 

li  Die  MfthlstorzhOmer  am  Hintersee  in  d. 
Bamsan  bei  Berditesgaden.  —  Wien.  ak.  EA.  46. 

IS.  Alpental  mit  einem  BaaemhansebeiBerchtes- 

f4en    Bez.  1S46.    Holz.    h.  0,22,  br.  0,295. 
:  Job.  FattorL  —  Wien.  bist.  KA.  77. 

II  Das  Fasoher  Biskar  in  der  Fehrleiten, 
Piugan.  im  häaeen  Sommer  1846.  —  Wien.  ak. 
KA47. 

17.  Partie  am  Zallersee  bei  nahendem  Gewitter. 

-  Wien.  ak.  KA.  4a 

Vi  Ansieht  gegeai  das  Lofertal  bei  St  Martin. 

-  Wien.  ak.  KA.  48. 

11  Der  Langtanffer  Femer  in  Tirol.  —  Wien. 

ak  KA.49. 

Ml  Die  P&nkirche  im  Dorfe  Tirol.  —  Oesterr. 

KV.  sa 

21.  Partie  ans  d.  Goeantale.  B:  C.  Paner, 
durch  1  Oeterr.  KV.  51. 

Pitftie  ans  d.  Goeantale.  —  Oeeterr.  KY.  51. 

Der  hohe  Dnzer  Ferner  in  Tirol.  —  Nen^ 
Qsterr.  KV.  52. 

tt.  Partie  anf  d.  Wege  yon  HaUatadt  nach 
Obertrann  in  d.  D&mmemng  während  d.  Sonnen- 
finsteniias  1851.  —  Oesterr.  KV.  52. 

26.  Der  GrandelMe  in  OberOsterreich.  h.  0,35, 
br.  0,42.  E:  Graf  Harraeh.  —  Oesterr.  KV.  52; 
Wien,  bist  KA.  77. 

2B.  Der  Grnndelaee  bei  Anssee.  —  Oeeterr. 
KV.  63. 

27.  Das  alte  Castell  zn  Biva  am  Gardasee.  -— 
Oesterr.  KV.  64. 

26.  Partie  bei  Boyeredo.  —  Oesterr.  KV.  55. 
21  Paiäe  am  Gmndelsee.  —  Oesterr.  KA.  56. 
21  Partie  am  Gmnn^biersee.  —  Oesterr.  KV.  56. 

21.  Am  Wolfgangsee.  E :  J.  Fellner.  —  Oesterr. 
KV.  56. 

21  ZeU  am  See.  —  Oesterr.  KV.  57. 

22.  Pasteizer  Gletscher  mit  d.  Grossglockner 
bei  Hd%enblnt  —  Wien.  ak.  KA.  68. 

21  Der  Venediger.  —  Wien.  ak.  KA.  5a 
21  Ansucht  Tom  Gipfel  des  Schafberges  gegen 
4en  Dachstein,   die  SalzbnmKebiig»  n»  deik 
Wolfgangeee.  —  Oesterr.  KV.  58. 


86.  Dorf  Heiligenblnt  mit  dem  Fleisanm^etscher 
vom  Wege  9er  Pasterze  ans.  —  Wien.  ak. 

KA.  59. 

87.  Das  HallBt&dtergebirge  mit  d.  Echemtele. 

—  Oesterr.  KV.  63. 

Schiff  mann,  Jost,  Landschafts-  n. 
Arehitektnrmaler,  geb.  zn  Lnzem  24.  (oder  30.) 
Angnst  1822,  gest.  zn  München  am  11.  Mai 
1^,  kam  18fö  nach  MClnchen,  wo  er  sich 
nnter  Ed.  Gerhardt  ansbildete.  Seit  1870  in 
Salzburg,  leitete  er  mehrere  Jahre  das  dortige 
stadtische  Muaenm  Carolino-Angastenm.  Nach 
Niederlegnng  seines  Amtes  1881  kehrte  er  nach 
München  znrück.  Er  war  Makart^s  Oheim  n. 
Erzieher,  der  dem  begabten  Neffen  ans  Salzburg 
in  Mtknchen  Zeichnennnterricht  erteilte  n.  dessen 
Aufnahme  bei  Pilotj  förderte. 
1.  2.  Morgen  am  Vierwaldst&dtersee;  Abend 
am  Thunersee.  —  Mttnch.  KA.  53. 
8.  Mondnacht  in  einem  alten  Eeichsstädtchen 
am  Bhein.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61* 
1  6.  Sonnenaufgang  am  Wallenst&dtersee;  Er- 
innerung einer  itauenischen  Nacht.  —  Mttnch. 
KV.  66. 

6.  Abend  am  Vierwaldstadtersee.  —  Mttnch. 
KV.  67.  Eine  „Abendlandschaft,  Motiv  vom 
Vierwaldstadtersee**  belemd  sich  bereits  auf  der 
Mttnch.  allff.  d.  KA.  64. 

7.  NeuhabsDurg.  —  Mttnch.  KV.  68. 

8.  Ein  Nebelmorgen  bei  Lindau  am  Bodensee. 

—  Wiener  int.  JA.  69;  Dresd.  ak.  KA.  69. 

9.  Landschaft  in  Sttdtirol.  B:  Museum  St 
Gallen,  Geschenk  von  Fr.  Wegelin. 

10.  11.  Meeresufer  mit  Buine;  Blick  anf  den 
BigL    E:  Kunsthalle  Winterthur. 

Schikaneder,  Jacob,  Genremaler, g;eb. 
zu  Prag  am  1.  März  1855  (nach  V.  Barvitius' 
Katalog  des  Budolphinums  geb.  am  16;  Aug. 
1842),  war  Schttler  Trenkwald's  u.  Jan  Swerts' 
an  der  Prager  Akademie  u.  blieb  in  Prag  titig. 
Gegenw&rtig  Lehrer  an  der  Kunetgewerbesohnle 

daselbst.  _  ,        ^  ^        _ 

1.  Lollharden-Procession  (Stthnegebet  n.  Ver- 
brennung eitlen  Tandes  u.  ketzerischer  Bttchm. 
Bez:  J.  Schikaneder  1882.  —  Oesterr.  KV., 
Anfang  88;  Sachs.  KV.  83;  Mttnch.  int  KA.  83. 

2.  Trttbe  Heimfahrt.  Arme  Frau  auf  ein- 
spännigem Karren  mit  einem  Sarge  heimkehrend« 
Bez:  J:  Schikaneder  1886.  h.  1,41,  br.  2,17.  B: 
Budolphinum    Prag,    angek.    88.  —  Wiener 

Jub.-A.  88.  .    «..   «^  «« 

8.  Mord  im  Hause.  —  Berl.  ak.  KA.  90;  Wiener 
JA.  91.  Ein  Bild  „Vorstadt -Tragödie"  (Leute 
aus  dem  Volk  an  der  Leiche  eines  getauschten 
Mädchens,  das,  aus  dem  Fenster  gestttrat,  im 
Hof  liegt).  Abb.  JQeber  Land  u.  M.«  1893; 
„lUustr.  Welt«  1897.  .     .    ^,    u 

4  Contemplation.  Am  Meeresgestade  em  Mönch 
in  Betrachtung  hin  wandelnd.     Bez:  J.  Schika- 
neder 1893.     Abb.   „Kunst  unserer  Zeit*  V. 
(1894).  —  Mttnch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. 
5.  Sommernacht  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

Sohilbachy  Johann  Heinrich,  Land- 
sehafts-  u.  Architekturmaler,  geb.  zn  Barchfeld 
in  Hessen  1798,  gest.  zn  Darmitadt  am  14.  März 
1851,  war  Schttler  des  Hoftheatermalers  George 
Primavesi,  bereiste  1823  mit  Ernst  Fries  Italien 
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Schilcher  —  Schulung. 


a.  wirkte  seit  1828  auch  in  der  Stellung:  seines 
Meisten  am  Daimstftdter  Hofe.  Er  malte  in 
Oel  n.  Aquarell  n.  hat  anch  einige  Blfttter 
radirt 

1.  Das  Fomm  Bomannm,  auf  der  Ansstellnne 
deutscher  Künstler  in  Rom,  Anfang  Mai  1826. 
Von  Jol.  Schnorr  in  seinem  Briefe  an  Qoandt 
(Rom,  22.  Jnli  1825)  erw&hnt.  („Ansicht  des 
Gapitols  von  der  Seite  des  Gampo  vaccino**). 
Von  Thonraldsen  angekauft,  der  ein  Gegen- 
stück dazu  bestellte. 

2.  Aussicht  Ton  den  Kaiserpalftsten  nach  dem 
Colossenm  n.  dem  Triumphbogen  des  Constantin. 
E:  Y.  Decker,  Berlin.  —  Berl.  ak.  EA.  28. 

8.  Tempel  der  Venus  u.  des  Romulus  mit  dem 
Titusbogen  u.  dem  Friedenstempel,  vom  Colos- 
seum  aus  gesehen.    E:  t.  Decker,  Berlin. 

4.  Ansicht  yom  Castel  Gkmdolfo  am  See  von 

Albano  im  Latiner  Gebirge.    Bez.  m.  Namen  n. 

Jahressahl  1839.    h.  0,81,  br  1,15.   E:  Museum 

Darmstadt. 

6.  Berchtesgaden.  —  Rheinischer  KV.  47. 

6.  Ansicht  yon  Mainz.    Gest.  von  Fromme!  u. 

Poppel.    qu.  fol. 

Sohl! eher,  Friedrich,  Portrait-  u. 
Genremaler,  geb.  zu  Wien  1811,  gest.  daselbst 
am  6.  Mai  1881,  Schüler  der  mener  Kunst- 
akademie, bereiste  Ungarn  u.  die  Wallachei  u. 
war  meist  in  Wien  tätig. 

1.  Kinderportrait  Blondes  Kind  in  einer  Laube, 
am  Boden  mit  Pferdchen  u.  Peitsche  spielend. 
Bez.  Frid.  Schilcher  1838.  h«  0,60,  br.  0,72. 
E:  Akad.  Galerie  Wien,  Verm.  Spreitzenhofer. 

2.  WeibL  Stndienkopf.  Bei.  1853.  h.  0,63, 
br.  0,51.  £:  Oberbaurat  R.  v.  Romano.  — 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61 ;  Wiener  histor. 
KA.  77. 

3.  Bildniss  eines  Rumänen.  E:  Frau  Ribartz, 
Wien.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

4.  Ein  Drahtbinder  aus  dem  Trencsiner  Gomitat. 
—  Kölner  aUg.  d.  u.  histor.  KA.  61.  Ein  Bild 
.Slavonischer  Drahthändler"  ist  in  der  Breder- 
io'sohen  Gem.-Galerie  zu  Riga. 

5.  Mädchen  am  Brunnen.  —  Oesterr.  KV.  66. 

6.  WeibL  Stadienkopf  (Neapolitanerin).  E: 
Knnsth.  Kaeser,  Wien. 

7.  NeapolitaniBcher  Sackpfeifer  (Pifferaro).  — 
Dresd.  ak.  KA.  70. 

8.  Oelgemälde:  Basrelief.  E:  Oonsul  Brandeis. 
Wien.  Ein  Bild  „Antikes  Basrelief^  befand 
sich  auf  der  Wiener  int.  KA.  71. 

6<-8  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

9.  MännL  Portrait,  Brustb.  Bez.  1878.  h.  0,69, 
br.  0,655.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

10.  Amoretten.  —  Wiener  WA.  73. 

11.  Der  Morgentrunk.  —  Wiener  JA.  74. 

12.  Schnittenn.  —  Wiener  JA.  76.  Ein  Bild 
.Bauernfrau**,  h.  0,68,  br.  0,55,  war  auf  der 
Wiener  histor.  KA.  77. 

18.  Hanakisches  Mädchen  (in  Mähren).  Profil 
nach  rechts,  Brustb.  h.  0,63,  br.  0,51.  E: 
Akad.  Galerie  Wien,  Geschenk  des  Oberbaurats 
y.  Romano  1877. 

14.  Kinder  mit  einem  Ziegenbock  spielend. 
Grisaille  auf  Holz.  h.  0,45,  br.  0,58.  Aus  d. 
Samml.  Artaria  in  Wien  auf  Mietbke's  Wiener 
K.-Auet.,  Januar  86. 


15.  Ein  Satyr  weinseligen  Gesichtes  zwisehea 
Reben  u.  einem  aufgehängten  Pantherfell  heran»- 
blickend.  Brustb.  Bez:  Schilcher  (JahreaU 
undeutlich),    h.  0,68,  br.  0,55. 

16.  Am  Palmsonntag.    Ein  j.  Mädchen  in  Be- 

gleitung  ihrer  Mutter  auf  dem  Wege  zur  Kirdie. 
[albfiguren.    OvaL    h.  1,06,  br.  0^4.  —  Lepke^ 
Berl.  K.-Auct.,  12.  Juni  94. 

Sohildknecht,  Georg,  Genremaler, 
geb.  zu  Fttrth  1850,  lebt  in  Mftnchen. 

1.  Alte  Bauernfrau,  Charakterkopf.  E:  Cona- 
merz.-R.  Später,  Goblenz.  —  Mttnch.  int  EA.  83; 
BerL  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat. 

8.  Ländliches  Orakel.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 
8.  Gemeindesitzung.  Drei  Kartenroielende  Bauen. 
HaJbe  Figuren.  —  Berl.  Jub.-A.  86^  Abb.  im 
Kat  Ein  Bild  riEine  Gemeinderatssitzung  auf 
dem  Lande** :  „Dlustr.  Z.*<  1893. 
4.  Landmann  aus  Oberba^em.  Ein  Achteig- 
jähriger  Tom  Ammersee,  sitzende  ganze  Figur, 
nach  links.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  1890.  — 
Mttnch.  JA.  90;  Nttmb.  KA.  dortiger  Kfln8t1er9L 
6.  FingerhaUer.  Zwei  oberbayrische  Bauern 
bei  dieser  Kraftprobe.  Abb.  -Ueber  Land  u. 
M.**  1895.  —  Mttnch.  JA.  90;  Wiener  JA.  91. 

Schilgen,  PhilippAnton,  Hiatoriea- 
maier,  geb.  zu  Osnabrttck  1792,  gest  zu  Mfinehea 
1857,  &httler  des  Cornelius  in  Dttsseldoif  u.  in 
Mttnchen,  arbeitete  er  unter  Leitung  des  Meisters 
in  der  Glyptothek,  ftthrte  dann  aber  in  den 
Arkaden  des  Mttnch.  Ho^g^artens  das  grone 
Wandgemälde  „Herzog  Albrecht  IV.  grttndet 
das  Recht  der  Erstgeburt  zu  der  Regentenfölfe 
Bayern^s  1506**  selbstständig  al  fresco  ans.  äe 
allegorische  Darstellung  der  „Weisheit**  dsit 
Bilde  gegenttber  wurde  nach  W.  Kaulbach*B  Ent- 
wurf von  Ph.  Foltz  aus  Bingen  gemalt  Anden 
enkanstisch  u.  al  fresco  ausgeführte  Arbeiten 
Schilgen^s  sind  die  24  GemUde  zu  den  Dramei 
des  Aeschylos  im  Empfangzimmer  des  KönigB, 
zu  welchen  Schwanthaler  die  2^chniiiigen  ent- 
warf. 

1.  Die  Etttftthmng  der  Helena.  Nach  einem 
kleinen  Carton  des  Cornelius  in  OeL  gemalt 
h.  0,68,  br.  0,94.    E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 

Schilking,  Heinrich,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Warendorf  in  West&len  1815, 
gest  in  Oldenburg  am  3.  Oct  1895.  studlrte 
auf  der  Düsseldorfer  Akad.  unter  Scnirmer  u. 
Lessing,  zwei  Jahre  in  Antwerpen  u.  bereiste 
die  Nord-  u.  Ostseekttsten,  Deutschland,  Tirol 
u.  die  Schweiz,  den  WÜdem  ganz  besondere 
Teilnahme  widmend.  Lebte  seit  1860  in  Olden- 
burg.   Oldenb.  Hofmaler  u.  Professor. 

L  Oelgemälde. 

1.  Betende  Fischer  am  KCnigssee.  Durch  den 
KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  1860  an  Reg.-R.  Freos- 
berg  in  Olpe. 

2.  Am  Kellersee  bei  Eutin,  Holstein.  Bez:  H. 
SchiUdng  1883.  h.  1,26,  br.  1,76.  E:  Museum 
Oldenburg.  (Befand  sich  1884  beim  Herzog 
Alex.  y.  Oldenburg  in  Petersburg). 

8.  Motiv  aus  dem  Hasbruch. 

4.  MotiT  aus  dem  Neuenburger  Holz. 

6.  Oldenburger  Schloss  mit  Fackelbeleuchtung, 

Skizze. 
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&  Helgoland, 

3-6  Oldenb.  EA.  15.  kQg.—20.  Sept  86. 
7.  Jtfd  bei  Blankenburg,  Hauptwerk  des  Kttnst- 
len,  oeflndet  rieh  in  der  Oenu-Samml.  des  Mher 
dem  HenMpe  Wilh.  y.  Brannschweig,  jetEt  dem 
KSnire  Albert  y.  Sachsen  gehörigen  Schlosses 
Si^llenort  bei  Breslaa. 

n.  Aquarell  n.  Zeichnungen. 

L  Der  ViBbeckor  Br&ntigam,  Felspartie  in  der 
oldenbnrser  Halde.  Aquarell.  E:  Qrossherzogin 
?.  Oldenburg. 

2.  T^terlandsehaft.  Koblenz.  1846.  E :  Frau 
T.  Harfewig,  HannoTer. 

t  Fiditenwald.    Koblenz.    1868.  E :  Künstler- 
Yeiem  Hannoyer. 
2  u.  3  Hannoy.  60.  KA.  82. 

Schill,  Adolf,  Architekt,  Professor  u. 
Lehrer  an  der  Kunstakademie  zu  Düsseldorf! 
F^nisdiplom  der  Dresd.  AquareU-A.  87. 

Aquarelle. 

1.  In  der  Harcuskirche  zu  Venedig.  £ :  Kaufm. 
Fknl  Dietrich  in  Berlin  durch  d.  KV.  f.  Bheinl. 
D.  W.  86.  —  Dresd.  AquareU-A.  87  u.  90.  Ein 
A(|iiare]l  „Interieur  aus  ^er  S.  Harcuskirche, 
bei  einem  Tabernakel  im  Vordergr.  betende 
Undleute**,  h.  0,88,  br.  0,61,  war  auf  Lepke's 
BezL  £.-Auct,  18.  Dec.  94. 

2.  GappeUa  Palatina  in  Palermo.  Bez:  Ad. 
Schill  1887.  Ein  BUd  „CapeUa  Palatina  in 
Palenno*,  bez:  Ad.  Schill  90  Palermo,  war  auf 
der  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

t  Meptnnstempel  In  Paestum. 
2  n.  3  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

4.  Brunnen  in  Verona.  Bez:  A.  Schill  88. 
Verona.  —  JA.  Ddfer  Künstler,  Dec  88  u. 
Jannar  89;  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

5.  Ans  der  THlla  d^Este  in  Tivoli  (Architektur). 
Bei:  A  SchUl  1892.  —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Schiller 9  Johann  Felix  von,  Land- 
Khaftsmaler,  geb.  zu  Breslau  1805,  ffest.  zu 
Mibiehen  1862,  ging  zu  seiner  künstlerischen 
Ansbildnn^  nach  München  u.  entlehnte  seine 
Motive  meist  Oberbayem,  Salzburg  u.  Tirol. 

1.  Der  Chiemaee.  —  Ifünch.  KV.,  April  40. 

2.  Der  ChiemBee.  Im  lüttelgr.  ein  kloster  mit 
Kirche,  in  der  Feme  der  ^.  Im  Vordergr. 
Kchts  zwei  HOnche  beim  Abendgebet.  Hinter 
den  Bergen  lii^  geht  der  Mond  auf.  Bez: 
F.  Schiller  1842.  h.  0,87,  br.  1,17.  E:  Schles. 
Mmenm  zu  Breslau  durch  die  schles.  Ges.  f. 
nterL  Coltur.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

t  Abendlandflchaft.  Durch  d.  Münch.  KV.  1844 
tu  Kautm.  Hiunmel  in  Antwerpen, 
i  Chiemsee.  —  Münch.  KV.  49.  Kam  durch 
tie  Verlosung  1860  an  Oberlieutnant  y.  Perfall. 
S-  Landschaft  aus  dem  Salzburgischen.  Durch 
i  Schles.  KV.  1849  an  den  Gen. -Landschafts- 
dinetor  Grafen  Burghaus  in  Breslau. 

6.  ScUoss  Klam  im  Oberinntal,  TiroL  Stahl- 
>tKh  yon  J.  Riegel  (K.  Ludw. -Album),  gr. 
V^  foL 

.  Schilling,  Clotilde,LandschaftBmalerin, 
n  Dresden. 

1.  Rmne  am  Meer.  —  Sachs.  KV.,  Dec.  93. 
1  Kühle  im  Walde.    Bez:  C.  Schilling  1893. 


^ 


8.  Im  Gebirge.    Ein  Gebirgler  im  Anftteiffen, 

Hintergr.  Hochalpen.  Bez :  G.  Schilling.  Dresden. 

2  u.  3  LichtenWg^s  Dresd.  Salon,  Jan.  94. 

4.  „Unschuld*'.  Studie.  —  Ver.  der  Künstler- 
innen 96. 

5.  6.  Fröhlich  erwachen;  Landschaftsmotiy  aus 
Holstein.  —  Sttchs.-Thür.  Gewerbe-A.,  Leipzig97. 

7.  Ganal  in  Venedig.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  98. 

Schimon,  Ferdinand,  Portraitmaler, 
eb.  zu  Pest  am  6.  April  1797,  gest.  am 
~.  Aup^t  1862,  war  schon  früh  der  Musik  u. 
der  Zeichnenkunst  ergeben,  beyor  er  zuerst  als 
Hofsänger  in  München  auftrat  u.  mehrere  Jahre 
später  Maler  wurde.  Ein  jüngerer  Bruder 
Ferdinand^s,  Max  Schimon,  zu  Fest  1806  ge- 
boren, machte  sich  gleichfalls  als  Portraitmaler 
sowie  durch  Darstellung  ungarischer  Volksscenen 
bekannt. 

1.  Brustbild  L.  yan  Beethoyen's.  lebensgr., 
1819  gemalt.  Lithogr.  yon  P.  Bohrbach  roy. 
foL  u.  fol.;  yon  L.  Pnng  imp.  foL;  yon  Waldow 
foL  Gest  yon  Bob.  Beyher  foL  u.  Ed.  Eichens 
kl.  fol. 

2.  Brustbild  C.  M.  y.  Weheres.  Lithogr.  yon 
P.  Bohrbach  foL;  yon  A.  Neumann  4.;  yon 
Selb  oyal  fol. 

8.  Lautenschlägerin.  —  Nürnberg.  A.  d.  Dürer-V., 
Sept.  38. 

4.  BildniBs  eines  entkleideten  Mädchens  mit 
schlichtem  dunklen  Haar.  —  Stuttg.  KV.  39. 

5.  Weibliches  Brustbüd.  h.  29"^,  br.  24''.  E: 
K.  Landhaus  Bosenstein  bei  Stuttgart. 

6.  Schlafendes  Mftdchen.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 

7.  Die  besorgte  Mutter.  Bez:  F.  Schimon. 
München  1844.  h.  0,84,  br.  0,67.  E:  Stadt  Bern, 
Kunstmuseum  Bein.  — •  Ein  Bild  bereits  auf 
der  Wien.  ak.  KA.  42. 

8.  9.  Büdniss  des  HofiKhauspielers  Büttgen; 
Mutter  mit  ihrem  Kinde.  —  Münch.  ak.  KA.  61. 
10.  Aquarell :  Italienisches  FiBcherm&dchen.  Lith. 
yon  G.  Straub.    (K.  Ludw.-Album). 

Schindler,  Albert,  Genremaler,  geb. 
zu  Ehigelsb«rg  in  6sterr.  Schlesien  am  19.  Aug. 
1806,  gest  au  Wien  am  3.  Mai  1861.  Schüler 
der  Wiener  Akad.  u.  Peter  Fendi's.  Seit  1842 
Zeichner  und  Kupferstecher  im  k.  Münz-  und 
Antikencabinet 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Ein  KapuzLaer  reicht  einem  in  einer  Zelle 
sterbenden  Of&der  die  letzte  Wegzehrung.  Bez: 
Albert  Schindler  pinz.  1834.  Holz.  h.  0,29, 
br.  0,24.    E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

2.  Ein  Handwerksbursohe  nimmt  Abschied  yon 
seiner  Geliebten.  —  Wien  ak.  KA.  36.* 

8.  Portr.  des  Neffers,  der  beim  Kaiser  als  Gärtner 
in  Diensten  steht  —  Wien.  ak.  KA.  36. 

4.  Die  Wittwe  des  Landwehrmannes.  Sie  sitzt 
in  einer  österr.  Bauernstube  am  Smnnrade. 
Neben  ihr  steht  ein  kl.  Mftdchen.  JBez:  A. 
Schindler.  Holz.  h.  0,81,  br.  0,27.  —  Wien, 
ak.  KA.  36;  Wien.  bist.  KA.  Th  aus  d.  SammL 
Bühlmeyer  auf  Miethke^s  Wien.  K.-Auct,  4.  Mftrz 
84  u.  ff.  Tage. 

5.  Ein  Schlossermeister  nimmt  einen  Knaben  in 
die  Lehre.  —  Wien.  ak.  KA.  38. 

6.  Ein  Schulknabe  bei  einem  Brunnen  stillt  den 
Durst  eines  Kindes.  —  Wien.  ak.  KA.  38. 
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7.  Die  Werbung.  E:  Fftrst  Joh.  Ad.  Sehwarsen- 
ben[.  —  Wien.  ak.  EA.  39;  Wien.  Jnb.-A.  88. 

8.  flosternng.  E:  Fttnt  Job.  Ad.  Schwaxzen- 
berg.  —  Wien.  Jnb.-A.  88. 

9.  Das  Almosen  des  Invaliden  mit  der  Dreb- 
oigel.  Bes.  1840.  Holz.  b.  0^,  br.  0,426. 
E:  Qiaf  Landcoronsky.    Gest.  Ton  F.  Stöber. 

fr.  qn.  foL;   von  D.  Weiss,    gr.  qn.  fol.;   von 
ac.  Hvnl.  —  Wien.  ak.  KA.  40;   Wien.  bist. 
KA.  77. 

10.  Die  letzte  Pilgerreise.  Eine  Pilgerin  em- 
pfllngt  in  einer  Hütte  das  Sterbesakrament. 
b.  0^34,  br.  0,42.  £:  Graf  Lanckoronsky.  — 
Wien.  ak.  KA.  40. 

11.  Die  Heimkebr  des  Officiers  zn  seiner  Familie. 
Bez.  1840.  Anf  Carton.  b.  037,  br.  0,80.  £: 
Graf  y .  Wimpffen.  —Wien.  ak.  KA.40;  Wien, 
bist.  £A.  77. 

12.  Die  Zurückgabe  des  geftmdenen  Geldbeutels. 
E:  Fürst  Ad.  Scbwarzenberg.  —  Wien.  ak. 
EA.  41. 

18.  Der  Absebied  des  Offiders.  E:  Gräfin 
Wimpffen.  Bad.  von  J.  Elans  in  «Zeitsobz.  t 
b.  Ennst*«  XSL  —  Wien  ak.  EA.  41. 

n.  Aquarelle. 

1.  Die  Sterbende.  Bez.  1840.  b.  0,21,  br.  0,26. 
£ :  Eaiser  von  Oesterreieb.  —  Wien.  bist.  EA.  77. 
8.  Die  Sterbende.  Studie  zum  Bilde,  b.  0,66, 
br.  0,80.  £:  Fricke.  —  Wien,  bist  EA.  77. 
8.  Auf  der  Schiessstädte.  Unvollendet  E:Erzb. 
Earl  Ludwig.  —  Wien.  Jub.-A.  88. 

4.  Zu  Sebiller's  »Lied  von  der  Glocke''  (»Lieblicb 
in  der  Brftuto  Looken  etc.«').  b.  0,217,  br.  0,298. 
ft.  Zn  Scbiller's  „Lied  von  der  Glocke''  T^Mit 
zücbtigen  verscbämten  Wangen  etc.").  b.  0,216, 
br.  0^. 

Schindler,  Carl,  Genre- u.  Historien- 
maler, besonders  Darsteller  militäriscber  Soenen, 
geb.  zu  Wien  1822,  gest  zu  Laab  bei  Wien 
ereits  am  22.  August  1842,  war  ein  Scbüler 
Peter  Fendi's  u.  der  Wi«ier  Akademie.  Seine 
Jugendarbeiten  erregten  die  Erwartung  waob- 
sender  Leistungen,  deren  Ausfttbrung  der  so 
Mht  Tod  des  unstlen  vereitelte. 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  Bekrutiemng.  Bez:  C.  Scbindler  1838. 
Auf  Garten,  h.  0,dö,  br.  0,60.  Aus  der  Samml. 
Conrad  Bühlmeyer  auf  Miethke's  Wiener  E.- 
Auet,  4.Min84u.ff.Tage.  LitiL  von  Lancedelli 
gr.  qu.  fol.  (bn  Eat.  der  Wiener  hister.  EA. 
1877  ist  die  Grösse  0,36 : 0,606  angeffeben).  Ein 
Bild  „Ble  Assentimng"  war,  als  E^ntum  der 
Samml.  Eönigvwarter,  im  Juni  1890  im  Wiener 
Eünstlerbause  ausgestellt 
8.  Gefangennahme  von  Briganten  durch  Mter- 
rdeb.  Soldaten.  Bez.  1889.  b.  0,60,  br.  0,63. 
£:  Baronin  Sina. 

8.  Bäuberüberfall  bei  Teiradna.  Bez.  1840. 
b.  0,61,  br.  0,84.  E:  Graf  Victer  Wimpffen. 
Lith.  von  Aug.  Selb.  Triester  EV.-Blatt.  roy. 
qu.  fol. 

4.  Truppentransport  Bez.  1840.  h.  0,44,  br.  0,346. 
E:  Jon.  Sterio. 

5.  Der  Postillon.  h.  0,47,  br.  0,66.  E:  Graf 
Victor  Wimpffen. 


6.  Der  verwundete  Grenadier,  ünrollendat  Avf 
Carton.  L  0,33,  br.  0,23.  £:  Graf  Viet«r 
Wimpffen. 

1—6  Wiener  histor.  EA.  77. 

7.  Italienische  Räuber  überfiallen  eine  Edae 
Chaise.  £ :  v.  Eraigber,  Triest    Litb.  von  Aw. 
Selb  für  d.  Triester  EV.  1841.   gr.  qu.  foL    ffin 
Bild  dieses  Namens  befand  sieh  auf  dar  M ont- 
merillon'schen  E.-Auct.,  9.  Dec.  78.  (VgL  Nr.  3.) 

8.  Der  Schwur  zur  Fahne.  Lith.  von  Jo8.LanM> 
delli  1842.   gr.  qu.  fol.  —  Wiener  ak.  SJL  43L 

9.  Der  letzte  Abend  eines  veturtaäten  SoMaten, 
Absebied.  E:  Zimmermeietor  Fellner  in  Wiea, 
daaaen  SammL  versteigert  wurde.  lith.  Tun 
Jos.  Lancedelli  1842.  gr.  qu.  foL  StahkliGh 
in  Ferger  „EunstacbAtee  WienV   qu.  4.  — 


EOlner  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

10.  Ein  Seitervorposten.  E:  Samml.  Heinti. 
Wien.  Ein  Bild  „Gavalleriepiquet*'  wnr  auf 
der  Wiener  EA.  43.  Ein  Bild  „Die  AuszteDung 
der  Vedette**  hat  Lancedelli  lithograpbirt  qjOL  foL 

11.  Abrichfeung  des  fiekruten.  Auf  Oartoiit  nmd, 
Durcbm.  (UO.  Aus  der  Samml.  Conrad  fitthl- 
meyer  in  Wien  auf  Hiethke's  Wiener  E.-ABet, 
4.  März  84  u.  ff.  Tage. 

12.  Bin  f ouragirender  Husar.  LitiL  Ton  Laaet* 
delli    foL 

18.  Der  Weinffartenhfiter.    litb.  von  Herr.   foL 

14.  Die  letzte  Ehrenbezeugung  (GfBder-Leieheik- 
begftngniral.    Lith.  von  LaneeaellL    qn.  fioL 

15.  Der  Rekrut  der  Cavallerie.  uül  von 
Lancedelli    qu.  faL 

n.  Aquarelle. 

1.  Eegelpartie.  h.  0,21,  br.  0,Ü86.  B:  Ober- 
baurat Bergmann. 

2.  Auf  Vorposten.  Bez.  1841.  h.  O48,  br.  OßiL 
E:  Arthur  Mayer  y.  Als6*BuBzbadL  LitL  von 
Lancedelli.    qu.  foi 

8.  Husaren  im  Gefecht  h.  0,26,  br.  0,32.  £: 
Eaiser  v.  Oesteireich. 

4.  MiUtairisches  Begrftbniss.  L  0,24,  br.  0,aL 
E:  V.  Drevbausen. 

6.  Militairisches  Begrftbniss.  h.0,10,  hr.  qj66. 
E:  Fricke. 

1—6  Wiener  histor.  EA.  77. 
6.  OberOsterreicbische  HocbzeitBfkhrt  —  Ana 
d.   Samml.   Conrad  Bühlmeyer  auf  Miethks^ 
Wiener  E.-Auct,  4.  MSrz  84  u.  ff  Tage. 

Behindler,  Jacob  Emil,  Landaehafts- 
maler  u.  Zeichner,  geb.  zu  Wien  am  27.  A|ail 
1842,  gest  zu  Westerland  auf  Sylt  am  9.  Aimt 
1892,  ein  Neffe  Alex.  SebindlerVi  (des  Dickten 
Julius  V.  d.  Tiaun),  war  von  1860—1868  Sohfilar 
der  Wiener  Akad.  unter  Prot  Albert  fflamer- 
mann  u.  bildete  sieh  daneben  sowol  an  ^m 
Werken  der  ffroesen  Niederliodisohen  Land- 
scbaftsmaler  w  auch  an  denen  der  modenMB 
Franzosen  Corot,  Daubigny,  Di^rö  n.  Bounaia, 
besonders  aber  durah  iiß  treue  Btndiom  4er 
Natur.  In  der  anregenden  Gesellschaft  Zimmer 
mann*B,  den  Schindler  1869  in  Mailand  kfian« 
lernte,  machte  er  seine  erste  Studienreise  Über 
Salzburg  u.  Berchtesgaden  nach  Wien,  vro  der 
Schüler  dem  Meister  acht  Jabre  lang  in  Habe* 
voller  Hingabe  zur  Seite  blieb.  Zu  aemen  Slfr- 
schülem  zftMten  Bugen  Jettd,  Kba»  u.  Bobtft 


BiUL  Sine  der  firUieiten  Sdiöpfnarai  £ 
fer*«  waiffii  seine  in  Salzburg  oegonnenen 
Zeiehnnngen  znm  „WaldMnlein**  von  Zedlke, 
Ton  denen  er  asnnächst  f&nf  als  Kohleocartons 
Tollendete  n.  ein  Bild  „Waldfränleins  Geburt^ 
als  Oelgemfilde  ansfOhrte,  denen  später  14  Com- 
Positionen  in  Bleistiftzeichnungen  folgten.  In 
Wien  malte  Schindler  einis^e  Gemftlde  ans  der 
Uagebong  der  Stadt  n.  b^b  sich  1837  im 
Anftiage  des  Baron  Leitenberger  nach  Dal- 
matien,  wo  seine  Bilder  ans  Lacroma  entstanden. 
Nseh  einer  darauf  folf^den  Beise  nach  Holland 
trbeitete  er  wieder  in  Wien,  wo  er  sich  mit 
Makart  befirenndete.  der  ihm  auch  sein  kleineres 
Atelier  einr&nmte,  bevor  Schindler  sein  eigenes 
im  Knnstpavillon  des  Praters  beziehen  konnte. 
Snde  ]87o  trat  er  in  eine  glückliche  £he  mit 
der  jnngen  hambnrger  S&ngerin  Anna  Bersten; 
natendle  Sorgen,  trotz  angestrengter  Arbeit, 
TL  infolge  derselben  neiröse  Btömngen  trübten 
aber  das  Glüds  eines  Künstlers,  dessen  Grösse 
die  Zeiteemossen  erst  nach  seinem  Hinscheiden 
sn  wünjgen  begannen.  Der  BeieheVsche 
KtBstlerpreis  Ton  1600  fl.,  der  ihm  1881  zn- 
eikaiBt  wntde,  genügte  fcanm  zar  Deckung  der 
Bekoiden.  Doch  immer  wieder  raffte  er  sich 
smyor  sn  einer  erfolgreichen  Lehrtätigkeit 
unter  Schülern  wie  01fi;a  Wisinger,  Tina  Blan, 
Marie  t.  Parmfintler,  Miürie  Egner  n.  Carl  Moll, 
die  mit  Verehmng  an  dem  Meister  hingen. 

Zur    Wiederhezstellnng    seiner   Gesundheit 
verbrachte  Schindler  die  nüehsten  Jahre  (1882 
Üb  1884)  sn   Goisem  im   Salzkammergut  u. 
1885  begann    er  anf  einem  erpachteten  un- 
bewohnten Sdilosse  zwischen  Keulengbach  u. 
Tultt  im  Wienerwalde  ein  neues  anstrengenderes 
Schaffen,  das,  an  künstlerischen  Erfolgen  reich, 
auch  äusserer  Erfolge  nicht  entbehrte,  so  dass 
er  1887  mit  seiner  Fanülie  den  Süden  oesuohen 
Q.  einen  siebenmonatlichen  Aufenthalt  in  Dal- 
matien  nehmen  konnte.     Die  Schönheit   der 
dortigen  Matar  erweckte  in  ihm  die  Idee  eines 
fiildercyclus,   der  unter  dem  Titel  „Der  ver- 
bannte Möncb*'  um  diesen,   als  Mittelpunkt, 
den  Zauber  sfldlieher  Naturerscheinungen  schil- 
dern sollte.    Wenn  aus  dem  Cyclus  auch  nur 
da«  eine  grosse  Büd  nPex**  vollendet  wurde, 
die  Stätte  endlicher  Buhe  nach  ruheloser  Pilsper- 
üüirt,  so  beklagen  wir  tief,  dass  es  bei  dem 
eiaflgen  geblieben.     1890  zog  Schindler  mit 
den  Seinen  an  den  Mondsee  im  Salzkammergut; 
aber  auszuruhen,  wie  er  j^wollt^  vermochte  er 
piekt)  u.  wenn  er  aueh  nidit  malte,  so  drängte 
ibn  sein  rastloser  Gteist  zur  Dichtung,  zu  einer 
dnuatischen  Dichtong   „Anna^,    welche   den 
fi^tigsten  Lebencrifragen  galt.    Er  wollte  sie 
i&  Sjlt  bearbeiten  u.  vollenden. 
^  Das  Frühjfidir  1892  verbrachte  er  in  seinem 
Haben  Plankenberg  n.  schrieb   hier  Berichte 
über  die  Jahres-Ausstellung  im  Wiener  Künstler- 
banse,  in  denen  er  auch  über  seine  eigenen 
Ustangen  (16  Bilder)  zu  Gericht  sass.    Da- 
zwiacben  änderte  er  wieder  am  „Fax'',  malte 
an  sweites  BUd  „Die  Lsndstrasse''  u.  die  Bilder 
»Nadi  dem  Gewitter^  u.  einen  Bach  mit  Mühle, 
«e  »Mühle  bei  Flankenberg*,  das  letzte  seiner 
Weike. 

Snil  Schindler  war  Ehremnitgl.  der  Akade- 
mien zu  Wien  u.  zu  Mtochen.     fiizh.  Carl 


Ladwig-Med.  78;  Med.  n.  Müneh.  83;  Kl.  gold. 
Med.  Berlin  86,  grosse  Berlin  91;  Silb.  Staats- 
med.  Wien  88;  Gold.  Staatsmed.  91;  Med.  I. 
Münch.  92.  Im  October  1895  wurde  ihm  im 
Wiener  Stadtpark  ein  Marmordenkmal  (sitzende 
Figur)  gesetzt 

Eine  den  Menschen  u.  Künstler  würdicende 
Schrift  „Jacob  Emil  Schindler  von  A.  Spier*' 
befindet  sich  in  „Kunst  unserer  Zeit**  IV.  Jahrg., 
Liel  7.  (1898).  Sie  enthält,  nächst  dem  Portrait 
des  Meisters,  14  Nachbildungen  seiner  Werke. 
Eine  Ausstellung  von  16  Bildern  fand  im 
Frühjahr  1892  im  Künstlerhause  statt.  Die 
Versteigerung  «eines  250  Oelg^nälde,  Oel- 
Studien  u.  Skizzen  wie  auch  77  Nrn.  Aquarelle 
u.  Zeichnungen  umfassenden  Nachlasses  erfolgte 
im  Wiener  Künstlerhause  am  5.  bis  7.  Dec.  1^. 

Oelgemälde. 

1.  Waldfräuleins  Geburt.  Aus  einem  Cyclus  von 
21  Zeichnungen  zu  Zedlitzr^Waldfräulein".  Bez: 
Schindler,  h.  0,95,  br.  1,19.  E:  Akad.  GaL 
Wien,  angek.  1868.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

2.  Bauernhof  aus  Perchtoidsdorf.  —  Wiener  int. 
KA.  69.  Eine  .Landschaft  mit  Bauernhaus**, 
h.  0,24,  br.  0,33,  befand  sich  in  der  Samml.  des 
Altgrafen  zu  Salm-Reifferscheid,  versteigert 
München,  11.  Sept.  88. 

8.  Landungsplatz  am  Ghierasee.  —  Wiener  int. 
KA.  69. 

4.  Fartie  im  Prater.  —  Wiener  int.  KA.  70; 
Berl.  ak.  KA.  70;  Dresd.  ak.  KA.  70. 

5.  Alpe  in  Steiermark.  —  Dresd.  ak.  KA.  70; 
Berl.  ak.  KA.  70. 

6.  Motiv  aus  dem  Frater  bei  Wien.  —  Wiener 
JA.  71.  Ein  Bild  „Aus  dem  Frater  in  Wien*', 
h.  0,53,  br.  0,58,  befand  sich  in  der  Samml.  des 
Alt^afen  zu  Sahn-BeiffeEscheid.in  Frag,  ver- 
steigert zu  München,  11.  Sept  88. 

7.  Am  Landungsplatz  im  Frater.  (November- 
Mittag).    £:  Saig  in  Wien. 

8.  Bei  den  Kaisermtthlen  im  Frater.  —  Münch. 
int.  JA.  93. 

9.  Abend  im  Frater.   E:  Dr.  Jos.  SeholzyWien. 
7—9  Wiener  JA.  72. 

10.  Badende  Buben.    £:  Schwarz,  Wien. 

11.  Holzschläfer.    E :  Altgraf  zu  Salm,  Wien. 
12. 13.  Im  Kaisevwasser;  Fraterpartle.  E :  HeidL 
Wien. 

14.  Am  Landungsplatz  im  Prater.  E:  Heidi, 
Wien. 

10-14  Wiener  WA.  73. 

15.  Kuhweide  in  Elend  a.  d.  Donau.  E :  Friedr. 
Schwarz. 

16. 17.  Kuhweide  an  der  Fischa;  Frater  (Abend). 

18.  Herbstlandsehaft  an  der  Fischa. 

19.  Gewitterlandschaft,  Motiv  aus  Croatiseh- 
Haslau  a.  d.  Donau. 

15-19  Wiener  JA.  75. 

20.  Motiv  aus  Lacroma.  Schloss  mit  Aussieht 
aufs  Meer,  im  Vordergr.  Piniengfuppe.  E:  v. 
Leitenberger.  Bad.  von  J.  Klaus  in  „Zeitschr. 
f.  bild.  K.**  1880. 

21.  Aus  der  Judenstadt  in  Amsterdam.  —  Berl. 
ak.  KA.  76. 

22.  Aulandschaft  aus  Niederösterreich. 
2S.  24.  Viehherde;  Canal  in  Venedig. 
25.  Der  grosse  Burgwall  in  Amsterdam. 

20—25  Wiener  JA.  76. 
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M.  Stadie  am  WeltaassteUinigsplatE  im  Prater. 

27.  Studie  ans  dem  Prater. 

28.  Aus  der  Umgebung  von  Amsterdam. 
89.  Gracht  in  Amsterdam. 

26—29  Wiener  JA.  77. 

80.  Abend.  —  Wiener  JA.  78;  Mttnch.  int.  JA.  93. 

81.  Begenwetter.  Bez :  E.  Schindler  78.  h.  0,62, 
br.  1,00.  E:  Jnlins  Friedlftnder.  —  A.  a.  Brea- 
laner  PriyatbesitB  92. 

82.  Partie  ans  WeissenMrchen  a.  d.  Denan.  — 
Wiener  JA.  80;  Münch.  int  JA.  98. 

88.  Praterstndie  (Jnni).  E:  Dr.  Engen  Weissei, 
Wien. 

84.  Oberitalienischer  Garten,  h.  0,95,  br.  1,40. 
£:  Baron  Leitenberger.  —  Wiener  int  KA.  82. 

32--34  Wiener  JA.  80. 

85.  Mittag  im  Angnst  Motiv  ans  dem  Prater. 
Mit  Gartenarbeiterinnen.  Bei:  Schindler  80.  — 
Wiener  Jnb.-A.  80. 

86.  Birkenwäldchen  im  Frtlhlin^.  Jnnge  Birken 
bei  Fontaineblean.  (Nach  Schindler^s  während 
seines  dortigen  Anienthalts  1880  gemachten 
Skizze).  Abb.  jGartenlanbe*',  Jannar  96.  Das 
Gemälde  wnrde  hei  Versteigemng  des  Nachlasses 
im  Dec.  1892  Yon  Eng.  iGller  y.  Aichhok  er- 
standen. 

87.  Landschaft  a.  d.  Denan.  —  Wiener  JA.  81. 
Erhielt  1881  den  Beichel-Preis. 

88.  Mondlandschaft  —  Berl.  ak.  EA.  81. 

89.  40.  Garten.  Zwei  Bilder  je  h.  0,95,  br.  1,40. 
E:  Baron  Leitenberffer. 

41.  Banemgarten.    Holz.    h.  0,42,  br.  0,55. 

42.  An  der  Stadtmauer.  Holz.  h.  0,46,  br.  0,56. 
48.  Femsicht    h.  0,53,  br.  0,75. 

44.  Mtthle.    Holz.    h.  0,43,  br.  0,35. 
39—44  Wiener  int  KA.  82. 

45.  Mtthle  bei  Geisern,  Salzkammergnt  Bez: 
Schindler  1883.  Abb.  „Knnst  nnserer  Zeit**  IV. 
(1893).  —  Wiener  JA.  92. 

48.  Partie  ans  Ztttphen,  Holland.  —  Wiener 
JA.  83;  Stnttg.  int  KA.  91. 

47.  Partie  ans  Haslan  a.  d.  Denan.  Abb.  „Xnnst 
nnserer  Zeit"  lY.  (1893). 

48.  49.  Frtthlingsmorgen:  Ans  dem  Prater. 
46—49  Münch.  int  EA.  83. 

50.  Partie  ans  Holland. 

51.  Gemüsegarten  in  NiederOsterreich.  (Bin  Bild 
„Herbsttag  im  Gemüsegarten**  schenkte  der 
Künstler  1887  dem  Mttnch.  KV.  fttr  dessen 
Uebenswttrdige  An&ahme). 

62.  Gemttsegtften  in  Oberöstenreich,  mit  Tanben- 
schlag.    Bez:  Schinder  84. 
58.   fiegenstnrm  im  Hochgebirge.     Vom   ein 
Wehr.    Bez:  Schindler  84.    E:  E.  Kirchheim, 
Frankf.  a.  M.  —  Wiener  JA.  85. 
50-53  Berl.  Jnb.-A.  86. 

54.  Banemhof  im  Frühling. 

55.  Sägemühle.  E:  Oberlaithner,  Wien.  — 
Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

56.  ObsUUee  im  Frühling.  E:  W.  Zierer,  Wien. 

57.  Der  alte  Landnngsplatz  der  Dampfschiffe  im 
Prater.    E:  E.  Salcher,  Wien. 

58.  Hammerschmiede  im  Stnrm. 

50.  60.  Sägemühle  (Octobersonne);  Pappeln  im 
April. 

81.  üferweiden  bei  Dttnbnig  a.  d.  March.    E: 
Gomperz,  Brttnn. 
54—61  Wiener  JA.  85. 


88.  68.  Ln  Sande;  Buchenwald  im  September. 

64.  Spätherbst    E:  W.  Zierer,  Wien. 

65.  YorCrtthling,  Birken.  Abb.  „Knnst  nnseier 
Zeit**  IV.   (18§3). 

66.  Im  September.    B:  Fischl,  Wien* 
62—66  Wiener  JA.  85. 

67.  Im  Flieder.    Motiv  ans  Plankenberg. 

68.  Mondan^g^ang.    Motiv  ans  Plankentew. 

89.  Im  März.  Motiv  ans  Bodann,  Nieder- 
Osterreich.  Abb.  „Ennst  nnserer  Zeit**  17. 
(1893). 

vO.  Ootoberstimmnng.    B:  Frinz-Begent  Loit- 

?old  V.  Bayern. 
1.  Sägemtthle  im  NebeL    Morgen. 
72.  Bchommtthle  bei  Hallstadt 
78.  Ein  Friedhof  in  Dahnatien. 
67—73  Münch.  Jnb.-A.  SS. 

74.  Abendlandschaft  bei  Mondanfgang.  Bea: 
Schindler  85.  Holz.  h.  0,47,  br.  0,69.  — 
Miethke's  Wiener  K.-Anct,  15.  n.  16.  Dec.  91, 
Abb.  im  Kat. 

75.  Motiv  ans  Plankenbeig.  —  Wiener  JA.  87; 
Münch.  JA.  89.  Ein  Büd,  bei:  Sekindkr 
Plankenberg  87.  Holz.  h.  0,60,  br.  0,95,  au 
d.  SammL  Dr.  Bieh.  Klemm  in  Leipzig  aaf 
Bangel's  Frankf.  K.-Anet,  3.  Nov.  91,  Abb. 
im  Kat 

76.  Winters  Anfang,  Motiv  ans  Flankeabeig. 

—  Ansstellnng  des  Ver.  BerL  Künstler  im 
Architectenhanse  1887,  wo  16  Bilder  des 
Künstlers  jB^leichzeitig  ansgestellt  waren.  1^ 
selben  befanden  sich  anch  anf  der  AnsMefl. 
des  Mttnch.  KV.,  Sommer  87. 

77.  Parklandschaft  Angek.  t  die  BerL  Nat- 
Galeiie  1895. 

78.  Garten  im  Frtthling. 

79.  Flnsslandschaft  (AMndstimmnng). 
77—79  Wiener  Jnb.-A.  88. 

80.  Febmartag  an  der  nntem  Adria. 

81.  Brandnnff  während  des  Sirocoo  (Bagnsa).  — 
Wiener  JA.  89. 

80  n.  81  Münch.  JA.  89. 
88.  83.  Hafen  in  Bagnsa;   Ein  Friedhof  in 
Bagnsa. 

84.  Jannartag  anf  der  Adzia,  Motiv  bei  Bagnsa. 
82—84  Wiener  JA.  89. 

85.  Landschaft  mit  Blick  anf  eine  gotiacbe 
Kirche  n.  ein  rechts  davon  liegendes  Dorf. 
Bewölkter  Himmel,  h.  0,44,  br.  0,^  —  Le^s 
Berl.  K.-Anct.,  25.  März  9a 

86.  Weiden  bei  einem  Adcer.    E:  Hellmaim. 

87.  Sagemühle  bei  Goisem.  Abb.  »Knnst  nnsenr 
Zeit**  IV.  (1893).  Ein  BUd  „MtÜile  bei  Otnaen* 
besitzt  B.  Beichert,  Wien.  —  Wiener  JA.  92. 

88.  Abendlandschaft,  Gegend  an  der  Tnhi. 
86—88  Wiener  JA.  90. 

89.  Kartoffelernte.    E:  Jos.  Biatmann,  Wies. 

—  Wiener  JA.  91  n.  92;  BerL  int  KA.  91. 

90.  Herbsttag.  —  Wiener  JA.  91. 

91.  Paz.  Einsamer  nralter  Friedhof  in  Mniger 
Schlncht  bei  Bagnsa.  von  hohen  pTpressen  ns- 

geben.  Bin  Mönch  oeim  Anzflüaden  einer  Keat 
ez:  Schindler  1891.  —  Wiener  JA.  91;  Beri. 
int  KA.  91.  Bei  Versteigemng  des  Sdundlei' 
sehen  Nachlasses  im  Dec.  1892  fttr  das  WleMr 
Knnsthistor.  Hoftnnsenm  angekauft  Abb.  JKimk 
nnserer  ZOV  IV.  (1893). 
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M.  91  im  Meer;  Jmd.  •-  Mttnch.  JA.  91. 

U,  Qtgend  bei  Lnndenbuiff.    Im  Mitteler,  der 

lidifiB  Landfiehaft  ein  Bchüfreiches  Wasser,  an 

lern  svei  Kflhe  weiden.   Im  Hiatergr.  Pappel- 

grappen  n.  Gesträuch.   Holz.    h.  0,36,  br.  0,62. 

-  Miethke's  Wiener  K.-Aact.,  15  n.  16.  Dec.  91. 

%  Heiannahendes  Qewitter.  —  Münch.  JA.  91. 

Ein  Bild  »Heransiehendes  Qewitter**   war  auf 

der  BerL  int  £A.  96. 

M.  Ans  WOrishofen. 

97.  Ans  dem  Ecbomtale  bei  Hallstadt.     Ein 

Bild  JPartie  ans  Hallstadt**  in  „Knnst  unserer 

Zeit-  IV.  (1893). 

9S.  Wiuterende.    E :  Nene  Pin.  München. 

W.  fifthlin«)  Motiv  aus  Plankenberg.    E :  H. 

Horwitz.  Wien. 

100.  Winteranfang.     E:   y.  Wendelstatt   auf 

Sehloss  Neubeuem  bei  Bosenheim. 

1(M.  108.  Nach  der  Ernte ;  Auf  der  Landstrasse. 

lOS.  Nach  dem  Frtthlingssturm.    E:  Paul  Fink, 

Wien.   Abb.  „Knnst  unserer  Zeit**  IV.   (1893). 

101  Mfthle  bei  Plankenberg.    E :  Prinz-Begent 

T.  Beyern. 

M,  MotiT  aus  Plankanberg.    £:  W.  Zierer, 

Wien. 

100.  Flieder.    E :  Bud.  Mosse,  Berlin. 

107.  Herbst.    Motiv  aus  Plankenberg.    E :  H. 

Honhti.  Wien. 

100.  100.  Aus  Goisem;  Aub  Plankenberg. 

90-109  Wiener  JA.  92. 
HO.  Tal   des  Friedens.     E:   Stadt.   Museum 
Leipzig  1893,   aus   den  Mitteln    der   Theob. 
PetBd&e-Stiftung.    Bad.  von  W.  Unger. 
111.  Doiflandschaft     Im  Vordergr.   Laubholz 
om  ein  GewSsser,  das  von  GUnsen  belebt  ist. 
k  0,80,  br.  1^.  —  Bangers  Frankf.  K-Auct., 
12l  Dec.  92,  Abb.  im  Eat.;  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 
118.  Hochwasser  im  Gebirge.    Holz.    h.  0,83, 
br.  0,68.    E:  St&dt.  Kunstsamml.  Mannheim. 
110.  Stadt  in  Steiermark  an  einem  Fluss,  der 
den  Vordergr.  des  Bildes  einnimmt     h.  0,54, 
br.  0,72. 

iU.  Junges  Mädchen  an  einem  Waldbrunnen, 
h.  0^,  br.  0,54. 

113  u.  114  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  17.  Dec.  96. 
110.  Auf  CaprL  —  Berl.  int.  KA.  96. 
110.  WinternebeL  —  Stuttg.  int.  KA.  96. 
117.  An  der  Tnlln  bei  Wien,     ünbezeichnet. 
Hok   h.  0,81,  br.  1,10. 

HO.  Wassermfthle  „AprU^  Unbez.  h.  1,28, 
br.  0,97. 

HO.  Waldinneree.  Bez:  Schindler.  Holz.  h.  0,60, 
br.  043.      Abb.   .Kunst    unserer    Zeit''    IV. 

117—119  A.  a.  Breslau»  Priyatbesitz  97. 

100.  Ans  Amsterdam  (Farbenskizze).  XJnbez. 
Holi.  L  0,38,  br.  0,46.  E:  Frl.  Antonie 
Laadsberg. 

121. Lan&haft  (Skizze).  Bez:  Schindler.  Holz, 
k  ai7,  br.  0,21.    E :  m  Emma  Henle. 

laO  n.  121  A.  a.  Breslauer  Privatbesitz  97. 
102.  Motiv  aus  einem  Garten  in  Plankenberg. 
120.  Landstrasse  mit  Allee  alter  Pappeln.    E : 
Oslo  Kohn.    Ein  Bild  „Pappeistraase"  im  Kat. 
der  Mftaeh.  JA.  93. 

122  u.  123  Dresd.  int  KA.  97. 

101.  Federzeichnung:  Entenjagd  im  Prater. 
Sei:  Schindler  188L  h.  0J55,  br.  0,356.  E: 
ILunitlustor.  Hofmus^um  Wien. 
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Abbildung^en  (Lichtdrucke)  der  Bi^er  .Ge- 
müsegarten in  Plankenberg^,  „Garten  im  P&rr- 
hof  von  WeiBsenkirchen",  „Die  Mfiihle,  Früh- 
ling**!  n'^ciber  in  der  Nähe  des  Plankenberger 
Schlosses",  „November,  aus  dem  Cjclus  der 
12  Monate"  u.  „An  der  Fischa  bei  Fischamend 
in  NiederORterreich"  befinden  sich  (ausser  den 
vorher  schon  genannten)  in  HanfstaengPs  „Kunst 
unserer  Zeit«  IV.  (1893).  Th.  Alphons  u.  W. 
Unger  haben  Bilder  E.  Schindler's  radirt 

Schindler,  Johann  Joseph,  Portrait-, 
Genre-  u.  Landschaftsmaler,  auch  Badirer  u. 
Lithograph,  geb.  zu  St.  Polten  am  28.  Juli  1777, 
gest.  zu  Wien  am  22.  Juli  1836.  Schtüer  der 
Wiener  Akad.,  deren  Mitglied  er  1818  wurde. 
Prof.  d.  Zeichnenkunst  an  d.  k.  Normalsohule 
bei  St.  Anna  u.  k.  Kammennaler.  Tfttig  in 
Wien. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Ideale  Landschaft  —  Wien.  ak.  KA.  16. 

2.  Zur  Schlacht  ziehende  Oavalleiie  im  alten 
Costttme.  —  Wien.  ak.  KA.  16. 

8.  Schlacht  zwischen  Friedrich  dem  Streitbaren 
u.  dem  Ungar.  König  Bela.    (1820). 

4.  Waldige  Gegend.  —  Wien.  ak.  KA.  22. 

5.  Christus  am  Oelberge.  —  Wien.  ak.  KA.  22. 

6.  Htthnerhund  in  einer  Landschaft.  —  Wien, 
ak.  KA.  24. 

7.  Der  Seekirchnersee.  —  Wien.  ak.  KA.  28. 

8.  Portr.  einer  alten  Frau.  Brustb.  1828  gem. 
h.  0,285,  br.  0,245.  E:  Karl  Frankenberger.  — 
WieD.  bist.  KA.  77. 

9.  Beisende,  von  Wölfen  angefallen.  Winterscene. 
—  Wien.  ak.  KA.  30. 

10.  Ansicht  des  Wiener  Praterbrandes  im  Mai 
1833.  Vom  das  Gedr&nge  der  Menschen  u. 
Wagen,  h.  0,69,  br.  0,95.  E:  Kunsthist.  Hof- 
mnseum  Wien. 

11.  Binder  auf  d.  Weide,  h.  0,59,  br.  0,725. 
Au&ahmswerk.  E:  Akad.  Gal.  —  Wien.  nist. 
KA.  77. 

12.~14.  Drei  Altargem.  („Maria  Schutz",  „St. 
Joseph**  u.  „St.  Anton  d.  Einsiedler**)  fix  die 
abgehrochene  Kirche  der  Mechitaristen  zu  Wien. 
Jetzt  an^ebl.  im  Klostergange  der  Gongregation. 

15.  St.  Martin.  Altaib.  fOr  d.  Pfardurche  zu 
Timitz. 

16.  St.  Aegidius.  Altarb.  fttr  d.  Pfarrkirche  zu 
Bergan. 

17.  18.  St  TJdalrich  u.  die  h.  Maria  fttr  d. 
Pfarrkirche  zu  Oberhollabmnn. 

19.  Waldau^ng.  üeber  eine  hölzerne  Brttcke 
treibt  ein  Mann  zwei  Binder.  Holz.  h.  0,65, 
br.  0,86.    E:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

n.  Aquarelle. 

1.  Ansicht  von  Werfen  u.  Traunldrchen.  E: 
Albertina. 

2.  Ansicht  der  Stadt  Sabsburg.  —  Wien.  ak. 
KA.  28. 

m.  Handzeichnungen. 

1.  Landschaft  mit  Buine  u.  Staffage.  Aquar. 
Federz.   h.  0,335,  br.  0,26.   E :  Klmkosch,  Wien. 

2.  Seestilck.  Sepiaz.  Bez.  1822.  h.  0,15,  br.  0,195. 
E:  Staatsdruckerei  Wien. 

8.  Hafenscene.  Bez.  1822.  h.  0,15,  br.  0^. 
E:  KlinkoBch. 
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4.  5.  Zwei  Tierstadien.  Bleistift-  n.  Sepiaz. 
h.  0,126,  br.  0,15  n.  0,195.  E:  Oberbaurat 
Bervmann. 

6.  Triest  von  Optschina  aus.  Aqaar.  Federz. 
h.  0.18,  br.  0,48.    £ :  Staatsdmckerei. 

7.  Landschaft  mit  allegor.  Staffage:  Musik, 
Poesie  u.  bild.  Kunst.  Aquar.  Federz.  h.  0,21, 
br.  0,29.    E:  Staatsdruckerei. 

1—7  Wien.  bist.  KA.  77. 

IV.  Orig.-Badirungen. 

1.  Buhendes  Vieh  u.  schlafender  Hirt.    qu.  8. 

8.  3.  Zwei  Landschaften,    qu.  3. 

Schindler,  Osmar,  Maler  in  Dresden, 

Seb.  zu  Burkhardtsdorf  in  Sachsen,  Amt  Chemnitz, 
chilier  der  Dresd.  Akad.  u.  Atelierschüler  des 
Prof.  Ferd.  Pauwels.  Gr.  silb.  Med.  auf  der 
A.  der  Studienarbeiten  der  Dresd.  Akad.  1888. 

1.  Bildniss  eines  Dresdner  Bildhauers.  —  Aus- 
stell, der  Stttdienarbeiten  der  Dresd.  Akad.  88. 

2.  Der  Fischer,  nach  Goethe's  Ballade. 

8.  Ein  Bildhauer-Atelier.  —  Sachs.  KV.,  Juni  92. 

4.  Sommermorgen  auf  der  Brührschen  Terrasse. 
—  Sachs.  KV. 

5.  Hochsommer.  Kl.  Bildchen.  —  Sftohs.  KV., 
M&rz  94. 

6.  Die  Chemie.  Auf  erhöhtem  Sitz,  zu  dem 
zwei  Stufen  führen,  die  Personification  der 
Chemie,  deren  Linke  eine  hohe  Fackel  mit 
weitstrahlendem  Licht  umfasst,  während  ihre 
Bechte  in  einem  Folianten  blättert,  den  ein 
kniender  Genius  stützt.  Auf  der  untern  Stufe 
sitzt  ein  Greis,  der,  ein  Buch  in  der  Bechten, 
mit  forschendem  BUck  die  Betorte  auf- einem 
flammenden  Dreifnss  beobachtet.  Bes :  0.  Schind- 
ler 96. 

7.  Die  Architectur,  auf  erhöhtem  Sitz,  die  Linke 
eine  Tafel  mit  dem  Grundriss  eines  Bauwerkes 
haltend,  während  ihre  Bechte,  deren  Arm  sich 
auf  ein  Tempelmodell  stützt,  den  Cirkel  hält 
Auf  der  untern  Stufe,  halb  kniend,  ein  kräftiger 
Jüngling  mit  Meissel  u.  Schlägel  bei  Ausführung 
eines  ioniachon  Capitäls.  Im  Hintergr.  erblickt 
man  einen  Teil  der  Kuppel  der  Frauenkirche. 
Bez:  0.  Schindler  1897. 

6  u.  7  auf  Lwd.  gemalte  Wandbilder  für  die 
Aula  der  technischen  Staatslehranstalten  zu 
Chemnitz.  (Das  dritte  Wandgemälde  „Die 
Mechanik*^  ist  Yon  A.  Beuter  ausgeführt).  Alle 
drei  waren  im  ehemaL  Canaletto-Saal  der 
BrühFschen  Terrasse  am  1.  u.  2.  Mai  1897  zu 
sehen. 

8.  Bömischer  Studienkopf.  Ein  nach  links  ge- 
wandter, das  Gesicht  dem  Beschauer  zukehrender 
rOm.  Jüngling.  Bez:  Schindler.  Bom  95.  — 
Sachs.  KV.,  August  97. 

Sehinkel,  Karl  Friedrich,  Bau- 
meister u.  Maler,  geb.  zu  Neu-Buppin  am 
13.  März  1781,  ffest  zu  Berlin  am  9.  October 
1841,  war  der  Sohn  eines  Superintendenten, 
der  bereits  1787  starb.  Sieben  Jahre  darauf, 
1794^  zog  die  Mutter  mit  den  Kindern  nach 
Berlm,  wo  der  junge  Schinkel  zunächst  das 
Gymnasium  zum  grauen  Kloster  besuchte,  1797 
aber  schon  in  die  Sauakademie  trat  Hier  waren 
der  Oberbaurat  Dayid  Gillv  u.  besonders  der 
Sohn  desselben  Prof.  Friedrich  Gilly  (f  1800) 
seine  Lehrer  u.  Vorbilder.    1808  trat  8.  seine 


Studienreise  nach  Italien  an,  von  der  er  mit 
vielen  architektonischen  u.  landschaftlichen 
Zeichnungen  1805  über  Paris  heimkehrte.  Die 
durch  die  Kriege  stockende  Bautätigkeit  der 
nächsten  Jahre  veranlasste  den  Küiutler  sur 
Ausführung  malerischer  Arbeiten,  von  denen 
die  „Blüte  Griechenland's*'  durch  den  Kupfer- 
stich die  weiteste  Verbreitung  gefimden.  Ibraa 
schlössen  sich  seine  Dioramen  u.  namentlich 
das  grosse  für  K.  W.  Gropius  gemalte  PimorBaa 
von  Palermo,  Werke,  welche  Aufsehen  erregten 
u.  auch  die  Teilnahme  des  Hofes  u.  des  Staali- 
kanzlers  v.  Hardenberg  fanden.  1810  erfolgte 
die  Ernennung  Schii&el's  zum  Assessor  der 
Oberbaudeputation :  dennoch  wurden  die  nächsten 
Jahre  noch  durch  Arbeiten  für  die  Gropins'scfae 
Ausstellung,  seit  1816  aber  besonders  durch 
die  vom  Generalintendanten  Grafen  Brühl  ver- 
anlassten zahlreichen  Entwürfe  zu  Opein- 
Decorationen  in  Ansumch  genommen.  Erst  1816, 
nachdem  er  im  Jahre  vorhtf  Oberbaiirat  ge- 
worden, erhielt  S.  den  ersten  Staatsuiflng, 
den  Bau  der  „Neuen  Wache*'  zu  Berlin,  den 
er  in  griechischem  Stil  vollendete.  Seine 
nächste  grosse  Angabe  war  der  Neaban  des 
im  Juli  1817  niedeigebrannten  Schavspiel- 
hauses,  das,  trotz  der  Ausführung  in  grie- 
chischem Stil,  seiner  Bestimmung  ab  BtimeB- 
u.  Concerthaus  allseitig  zu  entsprechen  hatte, 
ein  Werk,  das  W.  Lüble  ein  genial  ooncipirteB 
nennt.  Seine  Grundsteinlegung  fieoid  im  Aig. 
1818,  seine  Einweihung  im  Mai  1881  statt 
1824  ging  8.  wieder  auf  6  Monate  nach  ItaKen, 
1826  mit  Beuth  nach  Paris  u.  England.  Der 
dritte  Monumentalbau  Sehinkel's,  das  BeitiBer 
Museum,  zu  welchem  im  Juni  1825  der  Grund 
gelegt  war,  konnte  schon  im  Aug.  1880  er- 
öffnet werden.  Während  des  Museooisbaufls 
entstand  auch  die  Werder'sche  Kirche,  der 
Versuch  eines  Backsteinrohbaues  in  gotisehem 
Stil.  1825—28.  Ihr  folgte  die  Bauakademie, 
gleichfalls  im  Backsteinrohbau  1832—35.  Vor 
u.  zwischen  den  genannten  Werken  sehnf  der 
Meister  das  Scmoss  Charlottenhof  bä 
Potsdam  für  den  damaligen  Kronprinzen  (Fiiedr. 
Wilh.  IV.),  das  Schloss  Glienike  für  den 
Prinzen  Karl  u.  viele  Privatgebäude.  Der  Ben 
des  Schlosses  Babelsberg  wurde,  mit  Be- 
nutzung des  Schinkerschen  Entwurfs  vom  J. 
1835,  erst  1844,  drei  Jahre  nach  dem  Tode 
seines  Schopfers,  von  Persius  begonnen  v.  von 
Strack  u.  Gottgetreu  vollendet. 

Die  farbigen  Entwürfe  zu  einem  für  die 
Kaiserin  Alexandra  v.  Bussland  geb.  PrinBesBin 
Charlotte  v.  Preussen  beabsichtigten  LnetseliloflM 
am  südlichen  Gestade  der  Krim  scheinen  ▼e^ 
schollen.  Der  Bau  unterblieb.  Ebenso  gelangte 
Schinkers  grosser  Entwurf  eines  PalsStes  auf 
der  Akropolis  für  KOnig  Otto  v.  Grieehaüaad 
nicht  zur  Ausführung.  Mit  der  Bmennim^  des 
Meisters  zum  Oberbaudirector  (1830)  n.  zum 
Oberlandesbaudirector  (1888)  wuchs  die  2M 
der  ihm  auferlegten  persünlicnen  Arbeiten»  Bai» 
inspectionen  u.  Dienstreisen,  verbandea  mit 
seiner  rastlos  schOnferischen  Tätigkeit  sa  einor 
Höhe,  der  die  Widerstandskraft  selbst  dieses 
ausserordentlichen  Geistes  erlag.  Schinkel  wtr 
seit  1811  Mitgl.  der  BerL  Alndemie,  seit  1890 
Mitgl.  des  akad.  Senats  u.  Professor.   Die  ZaU 
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der  Ton  ihm  ak  pnkt.  Architekten  ausgeführten 
Bauten  wird  yon  A.  ▼.  Wolzogen  („Ans  ScMnkers 
liaehla»*")  anf  83  angegeben.    17  OelgemUde 

0.  einen  reichen  Schatz  Ton  AqnareUen,  Sepia-, 
Fader-,  Blei-  n.  Ereidezeichnoni^en,  sowie  die 
binteriassenen  46  Stadienmappen  Sehinkers  birgt 
das  Sehinkel-Masenm  in  Berlin. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Ein  altdentscher  Born  in  einer  alten  Stadt 
auf  einer  mit  grossen  Treppen  versehenen  An- 
hfihe  am  Wasser.  E:  Schinkel-Mnseom,  Berlin. 
-  MfincL  d.  allg.  n.  histor.  KA.  58. 

8.  Sonnenuntergang  in  einer  reichen  Gegend 
italiemscher  Natur. 

1  n.  2  Berl.  ak.  KA.  1814. 

t.  Sehloss  an  einem  Gebirgssee,  vom  geschmückte 
Gondeln  mit  vielen  mittelalterlichen  Fignren. 
Bei:  Schinkel  d.  4.  März  1814.  h.  30"^,  br.  40". 
L  Die  Gebirgskette  bei  Salzburg,  h.  ZO",  br.  40". 
3  u.  4  £:  C.  W.  Brose,  BerBn. 

6.  Ideale  Landschaft  bei  Sonnenuntergang.  Got. 
Kirche  auf  einem  Felsen  am  Meer,  im  Yordergr. 
Strasse  mit  Reitern  u.  Wagen.  1815  in  Berun 
gem.   h.  0,72,  br.  0,98. 

(k  Italienische  Landschaft.  Blick  von  einem 
Beige  auf  eine  italienische  Stadt  u.  einen  See, 
Unter  welchem  Gebirge  ragen.  Sonnenunter- 
gang.   Bei:  Schinkel  1817.    h.  0,74,  br.  0,48. 

7.  Felsentor  mit  Einsiedlerklause  u.  Bück  in 
m  FelsentaL  Abendsonne.  1818  in  Berlin  ge- 
malt  h.  0,74,  hr.  0^. 

&  Sehloss  in  altfrani.  Stil  auf  einem  Berge 
terrasaenartig  erbaut  Jenseits  eines  Flusses 
öne  got  Eirche  mit  Friedhof,  wohin  über  das 
Wasser  dn  Sarg  gebracht  wird.  Compos.  nach 
einer  Dichtung  von  Clemens  Brentano.  Bez: 
Schinkel  inv.  1820.  h.  0,70,  br.  0,94. 
5--8  £ :  Nat-Qal.  Berlin,  Wagener'sche  SammL 

^—14.  Sechs  landschaftliche  Zimmerdecora- 
tionen: 

9.  Nach  dem  Begen.    h.  2,48,  br.  0,84 

10.  Landschalt  bei  Sonnenuntergang,    h.  2,45, 

U.  Simpfger  Buchenwald,  Abend,  h.  2,60, 
hr.  134. 

12.  Tiroler  Schenke,  Abend,  h.  2,62,  br.  0,74 
ISu  Bomantische  Seelandschaft,  Mittag,  h.  2,68, 
Inr.  5,42. 

14  Seegestade  bei  Mondschein,  h.  2,68,  br.  3,55. 

9-14  B:  Nat-Gal.  Berlin,  Vermächtn.  der 

Frau  Hnmbert  geb.  Curschmann  in  Berlin  1869. 

15.  Gotischer  Dom  mit  zwei  Haupt-  u.  zwei 
Nebentttrmen,  vom  Bischofspalast  u.  Häusern 
nnuchlosseiL  Am  Fuss  desselben  Fluss  mit 
Brfteke  zu  der  auf  steuern  Felsen  erbauten 
Stadt  h,  0.77,  br.  1,03.  E :  Nat-Gal.  Berlin, 
vu  dem  Beetbetrag  des  Schinkel-Denkmal-Fonds 
1888,  ^ 

16.  Gotischer  Dombau.  Copie  Ahlbom's  nach 
dem  Bude  Nr.  16.    h.  0,78,  br.  1,03. 

17.  Gebirgssee.  (Motiv  vom  EOnigsee).  Copie 
3on  Ahlboin  1823.    h.  0,79,  br.  im 

A  Schloes  am  See.  Copie  von  Ahlbom  1823. 
k  0,79,  br.  1,06. 

19.  Landschaft  mit  idealer  Stadt  Abend- 
wlenchtong.  Copie  von  Ahlbom.  h.  0,71,  br.  0,96. 


20.  Landschaft  mit  Schlosspark.  Sonnenunter- 
gang.   Copie  von  Ahlbom.    h.  0,76,  br.  1,04. 

21.  Emtefestzug.  ImMittelgr.  Burgruine.  Abend- 
beleuchtnng.  Copie  von  JS^nte.  Bez:  F.  Bonta 
nach  SchiiKel  1826.    h.  0,73,  br.  0,57. 

16—21  E:  Nat-Gal.   Berlin,  Wagener'sche 
Samml. 

28.  Die  Blttte  Griechenland*s.  Landschaft  mit 
dem  Bau  eines  Tempels  u.  Aussicht  auf  die 
Akropolis.  Geschenk  der  Stadt  Berlin  an  die 
Prinzessin  Friedrich  der  Niederlande  1826.  War 
als  Eigentum  der  Fürstin  Wied  auf  der  Berl. 
Jub.-A.  1886,  histor.  Abt  Gest  von  J.  W.  F. 
WitthOft  imp.  qu.  fol.  Preuss.  KY.-BL  f. 
1846. 

23.  Villa  des  Staatsministers  W.  v.  Humboldt 
in  T^eL  —  Berl.  ak.  KA.  26. 
84.-97.  Knabe  u.  Mädchen  im  Gebttsch  am 
Wasser  mit  einem  Yoffel  im  Neste  beschäftigt 
1827.  —  Aussicht  auf  das  Spreeufer  bei  Stralau. 

—  Stettin  von  Frauendorf  aus.  —  Weite  Aus- 
sicht von  den  Höhen  von  Scholwin  bcd  Stettin. 

—  Aussicht  von  Bugard  auf  Bttgen.  —  An- 
sicht von  Stubbenkammer  auf  Bttgen.  links  das 
Meer,  rechts  Kreidefelsen.  —  Aussicnt  auf  das 
Adriatische  Meer  von  den  Gebirgen  oberhalb 
Triest  —  Aussicht  vom  Aschenkegel  des  Vesuv 
auf  den  Golf  von  Neapel,  Morgendänunernng. 
— -  Griechische  Stadt  am  Meere,  rechts  antikes 
Theater,  links  Eingang  zur  Akropolis.  —  Land- 
schaft in  sttdlichem  Charakter,  Aussicht  auf 
eine  Stadt  —  Grosse  Landschaft  mit  ndttel- 
alterl.  Dom  nebst  Stadt  an  einem  Flusse.  — 
Seestadt  in  Abendbeleuchtung.  —  Waldland- 
schaft mit  zwei  betenden  Kindern.  —  Mittel- 
alterliche Stadt  am  Wasser,  in  der  Mitte  ein 
gotischer  Dom. 

24—37  E:  Schinkel-Museum,  Berlin. 
88.  Bin  Triumphbogen.  —  Mttneh.  d.  allg.  u. 
histor.  KA.  58. 

II.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Antike  Stadt  an  einem  Berste.    Aquarell. 
8.  8.  Entwurf  zu  einem  Mausoleum  der  Königin 
Luise,  in  altdeutschem  Stil,  vordere  perspecti- 
vische  Ansicht    (Aquarell);    Dasselbe,  innere 
perspectiv.  Ansicht    (Tuscni.). 

4.  Das  neue  Schauspielhaus,  perspectiv.  Ansicht. 
Sepiaz. 

5.  Schlossbrttcke,  Museum,  Sehloss  u.  Umgebung. 
Bleiz.  1823. 

6.  Sechs  1828—1833  in  Gouache  ausgeftthrte 
Compositionen  zu  den  Fresken  in  der  Vorhalle 
u.  dem  Treppenvestibttl  des  Museums.  Sie 
schildern  nach  Sehinkers  eigner  Erklärung 
1}  üranos  u.  den  Tanz  der  Gestirne.  (1831). 
^  Jupiter  u.  die  neue  Götterwelt.  8)  Die 
Entwickelung  des  Lebens  auf  der  Erde.  (1831). 
4)  Den  Traum  am  Tumulus:  Ahnung  eines 
neuen  Tages.  (1832).  5)  Aufopferung  ftlr 
Andere  bei  gefahrvollen  Naturereig^sen.  (1833). 
6)  Verteidigung  gegen  den  Aju^riff  roher  Men- 
schen.  Aquareue  im  Berliner  Scninkel-Musexun. 

—  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58.  Phot 
von  Laura  Bette  mit  Text  von  Hugo  v.  Blom- 
berg.  roy.  qu.  fol.  Die  sechs  EntwQrfe  waren, 
als  Eigentum  der  Technischen  Hochschule  au 
Berlin,  auf  der  Berliner  Jub.-A.  1886. 

36* 
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7.  Erinnenmg  an  Dresden.  Blick  vom  vor- 
mals Findlater^schen  Weinberg^e  (jetzt  Schloss 
Albrechtsberg)  anf  die  Stadt  n.  Umgegend. 
(Die  Umrahmung  bildet  ein  yon  Reben  nm- 
rankter  bogenförmig  gekrümmter  Stab,  anf 
welchem  drei  geflügelte  Genien  sitsen,  während 
Tom  anf  dem  Geländer  ein  schlafender  Jüng- 
ling; mht.)  Zur  Erinnerung  an  den  Sommer- 
au&nthalt  des  Grafen  Baczynski  anf  dem  Wein- 
berge (1829),  wo  Schinkel  sein  Nachbar  war. 
Aquarell  Bez:  Schinkel  1829.  h.  0,205,  br.  0,225. 
8. 9.  Die  Bewaf&iung  zu  den  Befreiungskriegen; 
Siegreiche  Heimkehr  u.  Siegesfeier.  C^irtons  in 
schwarzer  Kreide.  Pendante.  £:  Schinkel- 
Museum,  Berlin. 

10.  Figurenschmuek  an  der  Vorderseite  der 
Nicolaikirche  zu  Potsdam.  Grosse  Zeichnung, 
welche  im  untern  Giebelfelde  die  „Bergpredigt"*, 
im  obem  Giebelfelde  die  „HimmelfieJirt  Christi*' 
u.  zwischen  beiden  Feldern  eine  „Inschriftstafel 
mit  Genien*'  enthält 

11.— 40.  Dreissig  Skizzen  zu  Opemdecorationen, 
meist  in  Aquarell  u.  Gk>uache. 
10—40  E :  Schinkel-Museum,  Berlin. 

41.  Die  von  Schinkel  in  45  Mappen  hinter- 
lassenen  landschaftlichen  u.  architektonischen 
Beiseskizzen,  Entwürfe  u.  Zeichnungen  (bei- 
läufig 3500  BU.).  In  einer  Auswahl  von  150  BIL 
vervielfältigt  durch  das  Photograph.  Institut 
von  L.  Bette  in  Berlin,    qu.  foL 

tt.  Entwürfe  zu  Glasmalereien  für  die  Chor- 
fenster der  neuen  Werder'schen  Kirche  zu 
Berlin.  Zeichnungen  SchinkeFs,  ausgeführt 
von  Heinrich  Müller  in  Berlin,  dessen  Glas- 
eemälde  sich  auf  der  Berl.  akad.  KA.  1830  be- 
fanden. 

48.  Entwürfe  zu  den  von  B.  W.  Eosenthai  auf 
Goldgrund  ausgeführten  Fresken  in  der  Absis 
der  Nicolaikirche  zu  Potsdam. 
44.  Sämmtliche  Entwürfe  zu  den  Wandgemälden 
in  der  Vorhalle  des  Berliner  Museums.  Den 
Gedankengang  der  Compositionen  bezeichnet 
Ernst  Förster  mit  folgenden  Worten:  „Saturn 
n.  die  Titanen  ziehen  sich  in's  Dunkel  der 
Vorzeit  zurück,  die  von  der  Herde  des  Mond- 

fewölkes  abgeschlossen  wird.  Jupiter  beginnt 
en  neuen  Lauf  der  Welt,  die  Dioskuren  als 
Lichtträger  voran.  Prometneus  raubt  das  gött- 
liche Feuer  für  die  Menschen.  Die  Nacht,  um 
welche  die  Keime  des  Entstehens  sich  gelebt, 
entfaltet  ihren  Mantel  u.  enüässt  ihre  minder 
zum  tätigen  Leben;  der  Krieff  bleibt  verhüllt, 
aber  mit  den  Musen  zieht  der  Friede  dahin 
u.  betauet  die  Erde.  Erste  Anfänge  der  Wissen- 
schaft. Der  Hahn  kräht,  der  Tag  beginnt,  u. 
mit  ihm  Sorge  u.  Arbeit.  Der  Sonnengott  ent- 
steigt dem  Meer  im  Geleite  der  Grazien.  — 
In  der  zweiten  Abteiluxu;:  Der  Quell  der  Phan- 
tasie entspringt  unter  dem  Hufschlag  des  Pe- 
gasus. Morgen  u.  Frühling  des  Lebens: 
Hirtenkinder  im  Naturgenuss  bei  Dichtkunst 
u.  mit  Spielen  der  Kraft  u.  Gesundheit  An- 
^Jkge  der  Kunst,  Erfindung  der  Malerei  im 
Nadizeichnen  des  Schattenrisses.  Sommer  u. 
Mittag:  Die  Ernte  u.  ihre  Freuden.  Hinter 
dem  Schleierfall  der  Quelle  der  Dichtkunst 
sitzen  im  Schos  der  Erde  die  Parzen;  alles  aber 
schöpft    Begeisterung    aus    dem    castaUschen 


Brunnen.  Abend  u.  Herbst:  Weinlese.  Ktlaii- 
lerwerkstätten,  Erfindung  des  korinthiachen 
Capitäls  durch  einen  in  eine  Akanthusstaude 

g setzten  Korb.  Krieger  kehren  heim  iL  er- 
euen  sich  am  Besuch  der  Musen.  Nacht  u. 
Winter:  Der  Weise,  von  Psyche  erleuchtet, 
beobachtet  den  Lauf  der  Gestirne;  Luna  steigt 
zum  Meer  hinab.  Der  Greis  ist  in  Betrachtong 
der  Elemente  versunken;  der  Schiffer  fährt 
hinaus  in^s  unbegrenzte,  mondbeglfinzte  Meer. 
Am  Schluss:  Auming  eines  neuen  Ta^es  über 
dem  Grabhügel  des  Erdenlebens.**  Unter  dei 
beiden  Cyclen  mit  ihren  Darstellungen  links 
der  kosmologischen,  rechts  der  anthropologischeB 
Entwickelung  befinden  sich  in  je  14  klefneren 
Bildern  die  Taten  des  Herkules  u.  die  Taten 
des  Theseus.  An  der  von  Cornelius  geleiteteB 
Fresco-Aurführung  beteiligten  sich  C.  Bjoen, 
G.  Eich,  R.  Elster,  C.  Hermann,  C.  Fboa- 
sohmidt,  F.  Schadow,  Herm.  Schults,  C.  Stttrmer 
u.  A.,  unter  ihnen  mehrere  Schüler  des  Cornelias 
Sine  „Grosse  farbige  Zeichnung  an  einem  für 
die  Säulenhalle  des  k.  Museums  bestiBuiiteB 
allegorischen  Gemälde^  befand  sich  bereita  auf 
der  BerL  ak.  KA.  1830.  Das  Bild  .Der  Beginn 
der  Kunst^  (die  Entstehung  der  Malerei)  hat 
J.  Thaeter  für  das  Werk  RaCTjnski's  gestocheo. 
qu.  fol. 

45.  Schloss  Prediama  in  Krain  bei  TneeL  Feden. 
auf  Stein,    gr.  fol. 

46.  Panorama  von  Palermo.    Federz. 

47.  Entwurf  zur  Glasmalerei  des  Hauptfensteis 
im  grossen  Ordensremter  zu  Maiienbuig.  Aqaardl. 

48.  Oxford,  vom  CoUeffe  aus  gesehen.    Fede». 

49.  Decoration  der  Botnnde  im  Museum  m 
Berlin.    Aquarell. 

46—48  in  gr.  Photographien  von  L.  Bette, 
Berlin. 

in.  Zeiditt. 


50.  PalaiB  des  Grafen  Bedem  in 

Lith.  von  Jul.  TempelteL 

61.  Die  beiden  Töchter  des  Meisters.    Ereidei. 

Angek.  für  die  Berliner  Nat-Gal.  1897.    (Laut 

Bericht  der  nlUo^tr.  Z."").    Kindorhild. 

52.    Entwürfe  zum    beabsiohtigt^L    Baa    des 
Schlosses  Orianda  in  der  Krim. 
58.  Entwurf  eines  beabsichtigten  Palaates  anf 
der  Akropolis  zu  Athen. 
52  u.  53  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  5a 

Schinz,  Johann  Caspar,  Genre-  n.  ffisto- 
rienmaler,  geb.  zu  Zürich  am  16.  April  1798, 

fest,  daselbst  am  19.  Aug.  1832,  erhielt  auf  der 
üricher  Kunstschule  den  Zeichnenuntenieht 
von  Prof.  Meier  u.  H.  Lips,  die  UnterweiBiing 
in  der  Oelmalerei  von  J.  C.  Huber  n.  hemm 
1816  die  Akad.  zu  München.  Im  Sept  18tB 
reiste  er  als  Begleiter  Luise  Seidier^  u.  einer 
Frau  V.  Loewemch  von  München  nach  Itaüea, 
wo  er  mit  Overbeck  xl  Ph.  Veit  verkehrte  n. 
in  seinen  religiösen  Bildern  diesen  Meisteii 
nacheiferte,  m  Sommer  1819  hatte  et  m&L 
L.  Seidler  u.  einigen  Freunden  von  Born  einei 
Ausflug  nach  Neapel  u.  Pompeii  u.  in  die 
Katekomben  von  Neapel  gemacht,  1821  die 
Heimat  besucht  u.  war  i^  nach  Züridi  sorfidi- 

fekehrt 
.  Christus  bei  Martha  u.  Maria.    1882  in  Bern 
ausgestellt. 


Schills  —  Sdüna. 
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&  SidiMfeii  auf  dem  Zttricher  See.  —  Zttiioher 

t  Die  bell.  Familie  Tor  der  Hanetttr  gitaead. 
Angek.  Tom  Henoge  Friedrich  ▼.  Gotha. 
Wiederholt  fOr  Frau  y.  Loewenich,  Frankf.  a.  M. 
i.  PoTtr.  der  Fftrstin  Faterhazy.  In  Neapel 
genult 

5l  Die  Brant  Lith.  Yon  Winterhalter,  gr.  fol. 
1  Saal  IL  DaTid.  LitL  von  Kanfinann.  roy.  foL 

7.  Jükdonna  mit  OhristiiB  n.  Johannes,  h.  0,42, 
br.  033.  £ :  Kttnetlergnt  Zürich,  Geschenk  des 
PtoL  H.  Schina. 

Eadirnngen. 

1.  Halbfignr  einee  Greisea  in  Bemhrandt'isch- 
orientaL  Tracht,  nach  G.  Flinck  n.  G.  F. 
Schmidt    4. 

i  RQekkehr  eines  HolzfftUers  zn  seiner  Familie.  4. 
8l  Abschied  eines  Schweizer -Soldaten.  J.  M. 
Uited  deL    4. 

Seh  ins,  Johann  Georg,  Tier- n.  Land- 
lehaftsmaler,  geh.  zn  Zürich  i794,  gest  1845, 
war  Schaler  nlonrad  Gessner's,  dann  anf  Stadien- 
rasen  in  Deutschland  n.  Italien. 

1  Oewitterlandschaft.  h.  0,90,  br.  1,28.  E: 
Kftflstlergnt  Zürich,  Geschenk  des  Dr.  Gessner- 
BftigL 

1  Aquarell:  Parkpartie  bei  Mondschein.  Ein 
Herncbaftswagen  mit  zwei  Yorreitem  verlftsst 
bei  Fackelschein  das  Schloss.  qu.  8.  E :  Samml. 
XaiQioger,  Mtknchen. 

Sehidtt,  Heinrich  August  Georff, 
diniseher  Portrait-,  Genre-,  Historien-  u.  Land- 
id»ftsmaler,  seh.  su  HeLnngOr  am  17.  Deo. 
1823,  trat  1841  in  die  Kopenhagener  Akademie 
a.  besuchte  Paris,  London,  spater  auch  Norwegen 
a.  1872  u.  1878  AM^ypten,  Palästina,  Griechen- 
liad  u.  Italien.  &  ist  ProjBessor  u.  Mitglied 
to  Akad.  zu  Kopenhagen. 

1.  Portr.  des  Historienmalers  Frederik  Chr. 
Uni  •-  Par.  WA.  55. 

8.  Biaga  u.  Idun. 

t  Bin  Saga-Leser  in  einer  isl&ndischen  Bauem- 
itabe. 

4  Ansicht  Ton  Tingewalle  auf  Island. 
2-^  Wiener  WA.  73. 

Schirm,  Carl  Cowen,  Landschaftsmaler, 
ceb.  zu  Wieshaden  am  24.  Not.  1852,  besuchte 
«e  Kunstschule  zu  Karlsruhe  unter  Gude  u. 
Bracht,  bereiste  Deutsehland,  Schottland,  Pa- 
IMna  u.  das  PetrSische  Arabien  u.  wurde 
Vorstand  des  Meisterateliers  für  Landschafts- 
malerei am  Museum  der  bild.  Künste  zu  Breslau. 
Qcffenwartig  (1896)  in  Berlin.   EhreuT.  Erwähn. 

1.  Aus  der  Lttneburger  Haide.  —  Berl.  ak. 
]U.77;Bremer  KA.  10. 

2.  Das  Ofental  am  Hochkalter,  Hintersee  bei 
Berehtesgaden.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

t.  Der  Hochhalter   tou    der  Mfthlsturz   aus, 

Hbteisee.  —    Berl.    ak.    KA.    78;    Hannov. 

XA80. 

i  Der  See  Asqmt  im  schott.  Hochgebirge.  — 

Xlbich.  int  KA.  79:  Bremer  KA.  80. 

i  anmdtlbelhom.  Hintersee.  Bez:  C.  C.  Schirm 

1880.  -  Ddfer  äg.  d.  KA.  80. 


ft.  Kasi  el  Jehudi  in  der  Jordaaebene,  Palästina, 
h.  1,10,  br.  2,45.  E:  Galerie  Wiesbaden.  — 
Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  £at. 

7.  Aussicht  Ton  Engedi  auf  das  Tote  Meer.  — 
BerL  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

8.  Das  sogenannte  Jacobsgrab,  Jerusalem.  Bez : 
C.  C.  ScMrm  1881.  —  Beri.  ak.  KA.  81 ;  Dresd. 
ak.  KA.  82. 

9.  Oase  Ain  Gharandel  in  der  Petrftisohen 
Wfiste.  Bez:  0.  C.  Schirm.  Karlsr.  1881. 
h.  1,21,  br.  1,99.  £:  Rudolphinum  Prag,  angek. 
1885.  —  Prager  KA.  85. 

10.  Gebirgssee.  —  HannoT.  KA.  82. 

11.  Die  Aksa- Moschee  (alte  Basilica)  auf  dem 
Tempelplatze  zu  Jerusalem,    h.  0,55,  br.  0,88. 

—  Dresd.  ak.  KA.  83;  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
9.  Mai  88. 

18.  Wadi  Feiran,  Beduinendorf  auf  der  Sinai- 
Halbinsel  (das  alte  Paran).  Bez:  0.  G.  Schirm 
1884.  h.  1,29,  br.  2,28.  —  Wiener  int.  KA. 
82;  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  8.  Mai  88.  Seit 
1888  Eigentum  der  Berl.  Nat-Gal,  Geschenk 
des  Commerz.-B.  E.  Kaselowskj. 

18.  I)jebel  ed  Der,  Yorberg  des  Sinai  mit  dem 
Grabmal  des  Schech  Saleh.  Bez:  C.  0.  Schirm 
1883.  —  Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener  Jub.-A.  88. 
12  u.  13  Berl.  ak.  KA.  83;  Münch.  int. 
KA.  83. 

14.  Alte  Felsengräber  am  Oelberge,  Jerusalem. 

—  BerL  ak.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  85. 

15.  Aus  Nordschottland.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

16.  Abendstimmung  bei  Engedi  am  Toten  Meer. 

—  Berl.  ak.  KA.  84.  Ein  Bild  „Abendstünm- 
ung^  war  auf  der  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

17.  An  der  Kirchhofsmauer.  Bez :  C.  C.  Schirm 
1886. 

18.  Sonnenuntergang.  Am  Waldessaum  ein 
Beh.    Bez:  C.  C.  Schirm  1886. 

19.  Die  alte  Stadtmauer.  Vor  derselben  eine 
grasende  Ziege. 

17—^19  Dresd.  ak.  KA.  88. 

20.  Lindenallee  in  üllersdorf  bei  Glatz.  Vom 
ein  Bauer  mit  einem  Schimmel  im  Gespräch 
mit  zwei  Weibern.  —  BerL  Jub.-A.  86,  Abb. 
im  Kat.  Ein  Bild,  h.  1,28,  br.  2,28:  Lepke's 
BerL  K.-Auot.,  5.  Mai  91. 

21.  Der  Salomomsche  Tempel  in  Jerusalem. 
Holz.    h.  0,60,  br.  0,40.    B:  W.  Preetorius  jr. 

—  Mainzer  A.  a.  PriTatbesitz,  Mai  u.  Juni  87. 

22.  Ostseehafen.  —  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb. 
im  Kat. 

28.  24.  Oderkahn;  An  der  Biele  bei  Üllersdorf, 
Grafschaft  Glatz.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

25.  Landschaft,  Abendstimniung.  E:  Schles. 
Museum  der  büd.  Künste  zu  Breslau,  angek. 
auf  Bestell.  87. 

26.  Hafen  Ton  Lübeck.  —  Mttnoh.  Jub.-A.  88; 
Beri.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat.  Ein  Büd, 
h.  0,93,  br.  1,58:  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
5.  Mai  91. 

27.  Am  Oybin  bei  Zittau.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

28.  Schottisches  Hochgebirge  mit  Hirschen, 
h.  0,97,  br.  1,62.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
Ö.  Mai  91. 

29.  Landschaft  aus  der  Umsregend  Jerusalem's, 
im  Hintergr.  die  KOnigRgräber.  h.  0,94,  br.  1,60. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  9.  Febr.  92. 
SO.  Abendstimmung  an  der  Ostsee. 


Schirmbr. 


81.  n.  Vom  Sfldende  des  Toten  Meezas; 
ünknut. 

80-82  Gr.  Berl.  KA.  94. 
8S.  Schlacht  im  Gebirge,    h.  1,00.  br.  0,44.  — 
Lepke'B  Berl.  K.-Anct,  22.  Mftrz  94. 
84.  Altes  Bettongsboot,  Trayemünde.  —  Dresd. 

ftK«    K  ^-   «rx. 

85.-87.  Alter  Forellenteich;  Herbst;  Abend- 
stimmnnff.  —  Gr.  Berl.  EA.  96. 
88.  89.  Cas  Tote  Meer;  Jonsdorf  er  Felsen.  — 
Berl.  int.  KA.  96. 

Aquarelle. 

1.  Abendstimmnng  an  der  Biele  bei  Ullersdorf, 
Grafschaft  Glatz.  Bez:  C.  C.  Schirm  1886.  — 
Dresd.  Aqnarell-A.  87. 

8.  Vierzehn  Aquarelle  aus  Jerusalem  n.  Um- 
gebung. —  BerL  ak.  EA.  88. 

Schirmer.  Johann  Wilhelm,  Land- 
schaftsmaler, geb.  lu  Jülich  am  6.  Sept.  1807, 
gest.  zu  Earfiruhe  am  11.  Sept  1863,  kam 
1826  nach  Düsseldorf,  wurde  1826  Schüler  der 
Akademie  u.  1827  Atelierschüler  W.  Schadow's. 
Wollte  er  sich  anfuigs  der  Historienmalerei 
zuwenden,  so  gewann  er  angesichts  der  land- 
schaftlichen Zeichnunii^en  Leraing's  u.  der  Be- 
Medigung,  welche  die  eigenen  Studien  nach 
der  Natur  ihm  gewährten,  doch  bald  die  üeber- 
zeugunff,  zum  Landschaftsmaler  berufen  zu 
sein.  Mit  Begeisterung  zeichnete  er  im  Winter 
18B7  den  Garton  zu  semem  ersten  Bilde,  einen 
»Deutschen  Urwald^,  welches  er  in  4  Fuss 
Höhe  u.  6  Fuss  Breite  bis  zum  Frühjahr  1828 
als  Oelgem&lde  ausführte.  1830  wurde  er  zum 
Hilftlemrer  der  Ddfer  Akademie  ernannt.  Häufige 
Studienreisen  durch  Deutschkmd,  nach  Belgien, 
in  die  Schweiz,  nach  Frankreich  u.  Italien 
forderten  den  jungen  Künstler  in  überraschen- 
der Weise  u.  veranlassten  schon  1839  seine 
Berufung  zum  Akademie -Professor.  Während 
S.  bisher  der  naturalistischen  Bichtung  zu- 
gewandt war,  neig;te  er  nach  seinem  Aufenthalt 
m  Italien  1839  bis  zum  Herbst  1840  mehr  u. 
mehr  der  stilisirten  Landschaft  meist  mit 
historischer  Stafßeige  zu.  1853  wurde  er  Director 
der  Kunstschule  zu  Karlsruhe,  die  er  einer 
Beorganisation  unterzog.  Hier  schuf  er  1866—66 
sein  grosses  Werk,  die  „BibliBchen  Landschaften^, 
26  Kohlezeichnungen  mit  der  dem  ersten  Buche 
Mosis  entlehnten  Stafiage,  der  erste  erfolgreiche 
Versuch  einer  Darsteflung  des  innigen  Zu- 
sammenhanges des  Menschenlebens  mit  seiner 
landschaftlichen  Umgebung.  Als  nächster  Gyclus 
folgten  Tier  Landschaften  mit  der  „Geschichte 
Tom  barmherzigen  Samariter*',  endlich  sechs 
Doppel -Landschaften  zur  „Geschichte  Abra- 
hamV.  MehrereseinerLandschaftenhatSchirmer 
radirt  Br  war  seit  1833  Mitglied  der  Berliner, 
seit  1861  Ehrenmitglied  der  Dresdener  Akademie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  .Eine  Waldgegend^.  Deutscher  Urwald.  -— 
Berl.  ak.  KA.  18%.  Durch  W.  Schadow's  Ver- 
mittelung  an  Commerz.-B.  Koch  in  Köln  ver- 
kauft 

8.  Kapelle  im  Walde.  Im  Vordergr.  eine 
michdge  Eiche.  1880  gemalt  h.  0,90,  br.  0,70. 
B:  Museum  Wallraf-Bicharti,  KOln,  Geschenk 


des  Geh.  Beg.-E.  D.  Oppenhenn  1876.  Dh 
Bild  (laut  Museums -Kat)  in  c.  V«  der  Orift- 
Grosse  vom  Meister  selbst  auf  Kupfer  nM 
(YgL  Lithographien  Nr.  1.) 
8.  4.  Ein  Schloss  am  See;  Ein  Felseiuehk» 
(Buine  mit  einem  Hirtenknaben). 

5.  6.  Waldiffe  Gebirgsgegend  in  Abe&dbeleQek> 
tung;  Abendlandschut 

7.  Eine  Nonne  vor  einem  HeiligenbUde  IcnieBd. 
(Vgl.  Bad.  Nr.  8). 

3-7  BerL  ak.  KA.  30. 

8.  Die  Eichen  am  Grab«. 

0.  Einsamer  Waldteich,  von  Eichen  n.  Bad« 
umschlossen.  In  einem  Nachen  ein  Midcheo  n 
ein  junger  Mann,  der,  die  Aeste  einer  Butk 
ergreifend,  den  Kahn  an*s  Land  zieht  Nebliger 
Abend.  Bez.  m.  Monogr.  WS  1838.  k  1^1, 
br.  1,67.  E:  BerL  Nat.-GaL.  Wagenerkk 
SammL  —  BerL  ak.  KA.  32;  Halberst  KA.  H 

10.  Herbststurm.  E:  Ddfer  KV.  —  BerL  ik. 
KA.  32. 

11.  WauBsermtthle.  E:  ▼.  Ferber,  Stielits.  - 
Berl.  ak.  KA.  32. 

12.  Landschaft  E:  y.  Krause.  —  Beri.  ek. 
KA.  32. 

13.  Grosse  Herbstlandschaft.  £:  Henog  r. 
Aremberg,  BrttsseL  ~  Ddfer  KA.  31 

14.  Sonnenuntergang.  —  Ddfer  KA.  34 

15.  Durchbruch  der  Strasse  durch  den  Berg 
bei  Altenahr.  Auf  Bestellung  des  KV.  in 
Preussen.  —  Ddfer  KV.  34;  BerL  ak.  KA.  8t 

16.  Der  Waldbach,  Landschaft  mit  eimwi 
Kühen.    E:  SammL  Anton  Bendemaim,  Berm. 

—  BerL  ak.  KA.  34. 

17.  Schweizerlandschaft  (1835).  B:  Henog  t. 
Cambridge. 

18.  Landschaft  mit  Kirche  iwischen  BiaM 
Vieh  an  einem  Teiche.  Bes.  1836.  Au  der 
Samml.  Karl  Georff  Schultz  in  Gelle,  Tersteigert 
in  Leipzig,  Dec.  1867. 

19.  Weg  Über  die  Alpen.  E:  KQnig  7.  Hsnuover. 

—  Ddfer  KV.  36;  BerL  ak.  KA  36;  Mttndi. 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

80.  Der  Bergsturz  bei  Goldau.  —  Ddfer  KV. 
36;  BerL  ak.  KA.  36. 

81.  Zweite  grosse  Herbstlandschaffc  (1837).  S 
SagHo  in  Havre.  —  Pariser  KA.  1838,  wo  das 
Bild  die  Med.  ü.  erhielt 

22.  Waldlandschaft  (1837).  £:  Gtl.-Bir.M 
Hübner,  Dresden.  —  Manch,  d.  allg.  n.  bistot 
KA.  &i.  Eine  „Waldige  Gebirgsgegend  mit 
Hirschen'' :  Berl.  ak.  KA.  36. 
88.  Das  Wetterhom,  gr.  Büd.  (1^).  B:  Pnw 
Friedrich  ▼.  Preussen.  — -  Kölner  ^.  a.  KA. 
61.  „Die  Wetterhömer  in  der  Schweii*  rsdnt 
▼on  L.  Bausch,    gr.  foL 

24.  Das  Wetterhom  (kleiner).  E :  Geh.-KSchn«sM, 

Berlin.  . 

25.  Weg  durch  einen  deutschen  Eicbenwsli 
(1838).    Fttr  den  BerL  KV.  gemalt  ,, 

26.  Die  Jungfrau.  (1839).  Besass  KOnig  LeopoU 
der  Belgier.  ^ 

27.  Abendlandschaft:  die  Bergstraese.  iLm 
br.  2,25.  E:  Museum  zu  Darmstadt  m» 
„Abendlandschaft  mit  StaiEage"  war  auf  der 
BerL  ak.  KA.  36.  ,    ^ 

28.  Waldlandschaft  Fttr  den  Maler  Oberst  f. 
Eeutem. 


flehinner. 
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V.  Dia  Oiotte  der  Egerla.  Bei:  J.  W.  Sehinner 
184L  ]l  1,78,  br.  2,70.  B:  Stftdt.  Miuenm 
Lapoff,  anc^oL  yom  KV.  1843.  —  Berl.  ak. 
Sä.  42:  Diesd.  ak.  EA.  43.  Em  anderes  Bild 
dieMB  Namens,  Ende  1869  bei  Sachse  in  Berlin 
«iwestellt,  gelangte  an  den  Banqnier  Molenaar, 

10.  Niederdentsche  Landschaft  Bez:  J.  W. 
Sehinner.  h.  0,88,  br.  1,24.  E:  Stfldt  Mnsenm 
Leipng,  angek.  ans  d.  Yerm.  Chr.  Morgenstern 
1864. 

81.  Das  Neandertal  bei  Düsseldorf.  1841  ge- 
Bilt  S:  H.  Banch.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
bedti  79.  (Vgl.  Nr.  48). 
88.  Die  Kaiserpaläste  in  Born.  E :  Kaiser  Wil- 
hefan.  Ein  Büd  befand  sich,  als  Eigentom  des 
KV.  f.  Bheinl.  tl  WestMen,  anf  der  Berl.  ak. 
KA.  42. 

88.  Landschaft  im  Charakter  Itaüen^s.  Bez: 
J.  W.  Schirmer  1842.  h.  1,45,  br.  1,99.  £ : 
Ddfer  ätftdt  Gemälde -Samml.,  gestiftet  vom 
KV.  £.  Bheinl.  n.  W.  —  Berl.  ak.  KA.  42; 
Köher  allg.  d.  KA.  61.  Abb.  in  „Denkm.  der 
Kmut",  BL  134.  Eine  Badirnng  des  Künstlers 
enehien  als  KV.-Bl.  f.  Bheinl.  u.  W.  1842. 
81. 85.  Storm  mit  fliehender  Schafherde :  Abend 
am  Waldteich.  E:  Commerz. -B.  J.  Scheidt  in 
Kettwig. 

81  Schweizerlandschaft.  1844.  Angeblich  im 
Mnseinn  m  Christiania. 

87.  WaUg^nnd  ans  dem  JOlicher  Lande.  — 
Die8d.ak.KA.  44. 

88.  Abendmhe.  Landschaft  mit  Störchen.  — 
BerL  ak.  KA.  44. 

88.  Deotsche  Abendlandsehftft  mitBeiherstaffioffe. 
S:  J.  H.  Schröder,  Bremen.  —  Berl.  ak.  KA. 
44;  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  68. 
18.  41.  Der  Qolf  von  Neapel;  Das  Innere  eines 
Waldes  bei  Morgenbelenchtnng.  —  Berl.  ak. 

^  Deutscher  Urwald.  (1846).  E :  Fürst  Salm 
in  Prag.  —  Mttnch.  KA.,  erOfbiet  25.  Ang.  45. 
4&  Landschaft  bei  Bonn.  (1845).  Geschenk 
der  Stadt  an  den  Kronprinzen  v.  Prenssen. 
Sinen  Ende  1869  bei  Sachse  in  Berlin  ans- 
ffestellten  Entwurf  zum  Bilde  kanfte  Major  von 
der  Lenken  in  Berlin. 

44.  Waldlandschaft.  (1846).  E :  Fflrst  Bohan 
in  Png. 

4L  Italienische  Landschaft  mit  Teich  u.  zwei 
badenden  Franen.  Eine  dritte,  am  Ufer  sitzend, 
ordnet  ihr  Haar.  Bez:  J.  W.  Schirmer  1847. 
k  1,89,  br.  2,15.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz, 
KGh,  Qeschenk  des  Museumvereins  1847.  — 
BerL  Jub.-A.  86. 

48.  Grosse  italienisohe  Landschaft  mit  Wasser- 
fall (1847).  —  Berl.  ak.  KA.  48;  Antwerp. 
Salon  49. 

47.  BOndsche  Campagna  mit  Wasserleitung. 
(1847).  Ein  Bild  „Aus  der  Campagna''  (mit 
mhenden  Beisenden)  gest  Ton  E.  Will- 
■unin.  qu.  fol.  in  Lützow  „Die  Yervielf.  Kunst 
der  Gegenwart^ 

d8.  Das  Neandertal  bei  Dflsseidorf.  1847  ge- 
nalt  E:  H.  Bauch.  Ein  frflheres  Bild  aus 
dem  Jahre  1841  (vgl  Nr.  31)  im  selben  Besitz. 
-  Hamb.  A.  a.  Pilyatbesitz  79. 


49.  Parklandsohaft  bei  Abendbeleuohtung.  Bez: 
J.  W.  Sehinner  1847.  h.  0,92,  br.  1,42.  E: 
S»at  M^ena  Uipsig,  Schumann'^h.  Stiftung 

60.  Waldlandschaft  mit  Abendstimmung.  Staf- 
fage: Tobias  mit  dem  EngeL  Bez:  J.  W. 
Siäirmer.  h.  1,04,  br.  0,83.  E :  Stadt  Museum 
Leipzig,  Verm.  der  Frau  Dr.  Elisabeth  Seeburg 
geb.  Silomon  1888. 

51.  Gewittersturm  im  Walde.    E:  Budolphinum 
Prag,  angek.  1847.  —  Präger  KA.  47. 
62.  Italienische  Landschaft  in  Abendbeleuch- 
tung.   (1848). 

68.  Ideale  Landschaft  mit  Pan  u.  Njmphen. 
(1848).    Vom  Kflnstler  selbst  radirt.   1846.   gr. 
qu.  foL 
52  u.  53  fflr  den  König  y.  Preussen. 

64.  Waldeinsamkeit  Fflr  Herzog  Engen  ▼. 
Wflrttemben^.  Bin  Büd:  BerL  Sk.  Ol.  38. 
Bin  Bild  „Waldeinsamkeit^  (Baumgruppe  mit 
Fluss,  auf  welchem  zwei  Schwäne),  h.  0,58, 
br.  0,88,  befemd  sich  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct, 
25.  MSrz  90. 

65.  Abenddämmerung  mit  aufirehendem  Monde, 
als  Staffage  der  Bann  des  HyTas.  War  Eigen- 
tum des  Königs  v.  Hannover. 

66.  Abendrnhe  nach  einem  stttrmischen  Tage, 
h.  0,915,  br.  1,415.  E :  Stadt-Museum  Königs- 
berg, seit  1849. 

67.  Ein  Sturm  (Wald).  E:  Neues  Museum 
Hannover.  —  Hannov.  KA.  50;  Ddfer  KA., 
Frflhj.  58. 

68.  Herbstlandschaft.  Bez:  J.  W.  Schirmer 
11.  Sept  1850.  E:  Dr.  A.  GeibeL  -^  Leips. 
A.  a.  Privatbesitz  97. 

69.  Weg  am  Waldesrande,  Motiv  aus  Kurhessen. 
Bez:  J.  W.  Schirmer.  h.  0,965,  br.  1,29.  E: 
Stadt.  Museum  Leipzig,  G^eschenk  des  KV.  68. 

60.  Der  junge  Tobias  mit  dem  Engel.  Land- 
schaft. —  Leipz.  KV.  51. 

61.  Ein  Sturm  in  der  römischen  Campagna. 
(1851).  Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  an 
P.  Sprenger  in  Crefeld. 

62.  Landsch%ft  bei  Temi  mit  einem  Wasserfall. 
(1851).  War  im  Besitz  des  K.  v.  Hannover.  — 
Mflnch.  d.  all^.  u.  histor.  KA.  58. 

(0.  Felsenpartie  im  sfldl.  Frankreich,  zwischen 
Cette  u.  Montpellier.  Angek.  vom  KV.  zu 
Dessau.  E:  Sdiulte's  Ddfer  KA.,  Frflhj.  52; 
Dresd.  ak.  KA.  52;  Hannov.  KA.  53. 

64.  Kloster  S.  Scholastica  im  Sabinergebirge. 
(1852).  Bez :  J.  W.  Schirmer.  h.  1,20,  br.  1,72. 
E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  mit  der  Samml. 
des  Vereins  der  Kunstfireunde  1873.  —  Ddfer 
KA.,  Sommer  52;  Berl.  ak.  KA.  52. 

65.  Ansicht  der  Via  mala  in  Graubflnden. 
h.  1,92,  br.  1^5.  E:  Kunsthalle  Karlsruhe.  — 
Mflnch.  d.  ällg.  u.  histor.  KA.  58. 

66.  Sonntagsmomn.  E:  Grossh.  v.  Baden. 
Baczynski  Bd.  L  sagt,  dass  ein  ^Sonntags- 
morgen*',  nach  Schirmer^s  Angabe,  sich  im  Be- 
sitz des  Oberpräsidenten  Sack  in  Stettin  befand. 
Ein  Bild  „Sonntagsmorgen  in  Deutschland** 
war  auf  der  Mflnch.  KA.  53  u.  auf  der  Dresd. 
ak.  KA.  60,  ein  Büd  „Morgen"«  im  FrtlÜhjahr  53 
in  Ddf.  ausgestellt 
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07.  Landflcliaft  In  tdederUbid.  Charakter.  Bev: 
J.  W.  Sehirmer.  h.  0,72,  br.  0,88.  E:  Stadt. 
Gem.  -  SammluD^  Düsseldorf,  Geschenk  des 
Ettnstlers  bei  semer  üebersiedelong  nach  Karls- 
mhe  1853. 

68.  Waldbach.  (1853).  h.  0,80,  br.  0,69.  E: 
H.  Sthamer.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

69.  Italienischer  Wald.  —  Mttnch.  allg.  d.  EA. 
54.  Ein  Bild  dieses  Namens,  Ende  1869  bei 
Sachse  in  Berlin  ansffestellt,  kaufte  Bananier 
Perl  in  Berlin.  Ein  Bud  „Inneres  eines  italieni- 
schen Waldes"  befand  nch  anf  der  allijf.  n. 
histor.  KA.  Mttnchen  58.  Ein  „Italienischer 
Wald",  h.  48'',  br.  65V9''i  war  1863  im  Nachlass. 

70.  Der  Bergsturz  von  Plurs  bei  Chiayenna 
i.  J.  1618.  —  Dresd.  ak.  KA.  55;  Münch.  d. 
allg.  n.  histor.  EA.  58. 

71.  Ein  Sonnenblick  ror  dem  Regen.  —  Mttnch. 
d.  allg.  n.  histor.  EA.  58. 

72.  Landschaft  mit  Mfthle.  Regenstimmnng. 
B:  Gem.-Samml.  Dr.  Strahl,  Berlin. 

75.  Waldteich.  (1858).  Gelangte  nach  Magdeburg. 
74.  Ueberschwemmung.  —  Mttnch.  d.  allg.  u. 
histor.  EA.  58. 

76.  Via  mala.   E :  Gen.-Con8ul  Oelrichs,  Bremen. 

76.  Die  Wasserfälle  von  AllerheiUgeu.  £:  König 
T.  Preussen. 

77.  Landschaft  im  Charakter  des  Vierwald- 
st&dter  Sees.    £:  Familie  t.  Decker,  Berlin. 

78.  Heranziehendes  Gewitter  in  der  Gampagna 
bei  Bom.  Im  Üintergr.  der  Berg  Soracte. 
h.  0,90,  br.  1,38.  E:  Eunsthalle  Earlsruhe.  — 
Berl.  ak.  EA.  64. 

79.  Mondschein -Landschaft.  —  Kölner  allg.  d. 
u.  histor.  EA.  61.  Eine  Mondschein-Landschaft 
befand  sich  anf  Sachsens  Berl.  Gemftlde-A.  68. 

80.  Zerstörtes  Haus  im  Walde.  (1861).  E: 
Longwood,  GinciDati. 

81. —  86.  Sechs  biblische  Doppellandschaften 
(zwölf  Bilder)  aus  der  Geschichte  Abraham*s. 
Letzte  grosse  Arbeit  Schixmer's.  Fttnf  Doppel- 
bilder des  1859  'begonnenen  Werkes  waren  im 
Hai  1861,  das  sechste  im  Frtthjahr  1862  voll- 
endet. Hauptbilder  h.  1,69,  br.  1,19,  Predellen 
h.  0,59,  br.  1,19. 

81.  Abraham^s  Einzug  in  das  gelobte  Land. 
Predelle:  Die  Verheissung  im  Haine  Mamre. 

82.  Abraham^s  Bitte  fOr  «fodom  u.  Gomorrha. 
Predelle:  Die  Flucht  Lot^s. 

88.  Die  Vertreibung  Hagar^s. 
Predelle :  Hagar  in  der  Wflste. 

84.  Bettung  u.  Verheissung. 
Predelle:  Gang  Abraham's  zum  Opfer. 

85.  Das  Opfer  Isaak's. 

Predelle:  Abraham's  u.  Isaak^s  Elage  um  Sara. 
88.  Eliesar  u.  Bebekka  am  Brunnen. 
PredeUe:  Begrftbniss  Abraham^s. 

81— <86  E:  Nat-Gal.  Berlin,  angek.  1864.  — 
Berl.  ak.  EA.  64. 

87.  Landschaft  Staffage:  Der  barmherzige 
Samariter.  Skizze  zu  einem  C^clus  biblischer 
Landschaften,  zu  dem  auch  Nr.  88  u.  89  ge- 
hören. 

88.  Landschaft.  Stai&ge:  Der  nach  der  Er- 
mordung AbePs  flttchtige  Eain.  1861  entetanden. 
h.  0,35,  br.  0,51.  Gesohenk  des  Conseryators 
Niessen  1866. 


80.  Vier  LandtfehaftsAizmn  als  Vorberftitaig 
zu  den  in  der  Earlsruher  Galerie  befladlite 
Samariterbildem ,  deren  Staffage  a)  den  A«- 
gang,  b)  den  Ueberfall  der  Bftuber,  e)  die 
Pflege  des  Samariters  u.  d)  die  Binkelff  in  die 
Herberge  zeigt,  h.  0,17,  br.  0,22.  Oeeehesky 
des  Gonservators  Niessen  1872.  !i 

87—89  E:  Museum  Wallraf-Bioharti,  KOh. 

90.  Biblische  Landschaft:  Der  Gang  zun  Opfer. 
(1861).  h.  21  Va",  br.  45Vfl''.   1863  im  Naelte 

91.  Landschaft  aus  der  römischen  Campi^ 
mit  Wasserleitung  (1862).  Angek.  vom  M\m 
Eunstyerein. 

92.  Biblische  Landschaft  mit  der  Staib^: 
Abraham  bittet  fttr  die  Erhaltung  Sodom^in. 
Gomorrha's.  h.  0,58,  br.  0,38.  E:  Hnseui 
Stuttgart. 

98.  Waldausgang  mit  einem  Brunnen,  italieniadK 

Landschaft.   (1^2).    1863  im  Nachlass.  -  Bed. 

ak.  EA.  64;  Earlsr.  EA.  66. 

94.  Ansicht  aus  dem  Geroldsauertal  bei  Bidn- 

Baden.     (1855).     h.   21'',    br.   81".     18«3  In 

Nachlass. 

93.  Schweizerlandschaft,  Burgrest^belMeiringaL 

S362).    h.  Sl'',  br.  30".    1058  im  NadiiaBs. 
.  Elosterroinen.  —  Prager  A.  des  VereiBi 
Satriot.  Eunstfreunde  62. 
7.   Elosterbrand.     Bez:   J.  W.  S.    h.  0,99, 
br.  0,585.    E:  Eunsthalle  Hamburg,  Venu.  E 
Jttchter,  Paris. 

98.  Norddeutsche  Landschaft  S:  Mnseim  St 
Gallen. 

99.  Waldteich  mit  grossen  Eidien.  (1B62).  t: 
Eönigin  ▼.  Hannover. 

100.  Gebirgsschlucht    E:  Phil.  Graeven. 

101.  lOB.  Der  Banb  dea  Hjlas;  Faitie  tai 
M^-iringen.    E:  Phil.  Graeven. 

106.  Waldlandschaft  mit  aufgehendem  Monde. 
E:  Phil.  Graeven. 
100-103  Bremer  A.  Privatbesitz  63. 

104.  NiAderländische  Landschaft.  (1863).  Angek 
vom  Ennstverein  zu  Basel. 

105.  Schweizerlandschaft.  Waldiger  HOhesiQg 
mit  einem  alten  Turm. 

106.  Waldpartie,  Gebirgsgegend.  (1863).  öie 
„Waldpartie  im  Chan£ter  der  Alb  ba  Im- 
ruhe«  (1863),  h.  21",  br.  30",  betodriehm 
Nachlass. 

105  u!  106  mit  einem  TeU  des  kflnetle 
Nachlasses  1869  in  Sachsens  BerL  EunaÜiind- 
lung  zum  Verkauf  ausgestellt. 

107.  Sturm  in  der  Gampagna,  mit  einer  m 
Reitern  aufgejagten  Büff^lherde.  Grosses,  18» 
datirtes  Bild,  finde  1869  bei  Sachse  in  Bd& 
ausgestellt,  gelangte  an  Jul.  v.  Eichel-Strobtfj 
Eisenach. 

108.  Motiv  bei  Civita  Gastellana.  (1868).  k  ^V^ 
br.  45Vt".    1863  im  Nachlass.  ,    . 

109.  Ansicht  bei  Meiringen  in  der  Schweo. 
h.  0,57,  br.  0,7a  E :  Museum  WaDraf-BiAwt« 
in  Eöln.  Geschenk  des  Geh.  Beg.-R.  D.  Oppen- 
heim. 1886.  ,  ^ 
110. 111.  Zwei  biblisch-historische  Landseb^ 
Auf  Carton  gemalt  b.  0,30,  br.  0^42.  E :  StMt 
EunstsammL  Mannheim.    Abb.  „Eunst  i  AUS 

^^-  ^  M\ 

118.  Vaison  mit  dem  Mont  Ventoax  im  mU- 

Prankreich  (VauduBe),    h.  13",  br.  «IV«*«  * 

Nachlass  1863;  MttAch.  int  KA.  97. 
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Ut  LndMluift.  Im  Vordem.  Bidnen  an  einMii 
0«winBr,  weiter  snrttck  Tempelbanteii  in  der 
Niiie  des  yom  Mond  besoluenenen  Meeiee. 
h.  090,  br.  0,455.  Ans  der  Galerie  Knhtz  in 
BoliD  anf  Lepke's  Berl.  E.-Anct,  18.  Febr.  98. 

114.  Waldlandschaft  mit  See,  ans  dem  eine 
Rinderberde  Icomml  Helle  Beleaditnnff.  Bez. 
m.  Monogr.  JWS.  Priyatbesitz  Siresden.  — 
BerL  Jab.-A.  86,  histor.  Abt 

115.  Sturm  mit  Fenersbmnst  in  der  Feme. 
(1863).  £:  Karrmann  in  Cincinati.  Eines  der 
letsten  Bilder  Schirmer's. 

11C~119.  Die  Tier  Tagesieiten  mit  biblisch- 
historischer  Staffage  der  Parabel  Tom  barm- 
herziffen  Samariter.    Vier  Bilder  je  1,18  L, 

116.  Der  Morgen:  Der  Beisende  geht  yon  Jem- 
ttlem  gen  Jericho. 

117.  Der  Mitta«^ :  Er  fällt  unter  die  Mörder. 

118.  Der  Abend:  Der  Samariter  findet  ihn. 
11«.  Die  Nacht:  Der  »amariter  ftlhrt  ihn  in 
die  Herbeige. 

116-119  E:  Ennsthalle  Earlsmhe.  —  Berl. 
Jiib.-A.  86. 

180.  Felspartien  mit  Wasserfall  ans  dem  süd- 

Uehea  Frankreich,    h.  88'/«'',  br.  55*/«''. 

12t.  Bamnpartien.    Motiy  ans  Hessen,    h.  41'', 

br.  ßOVt-'. 

IS.  Yaison  in  Sftdfrankreich,  Morgen,    h.  30", 

br.öOV,-. 

ia0>122  im  Nachlass  Schirmer's  1863. 
Itt.  Sehweizeilandschaft.  h.  0,51'',  br.  O.STVt''. 
£ :  Samml.  Eabmn  im  Stadt-Mnsenm  zn  Danzig. 
fin  Bild  M^^end  des  Vierwaldstädter  Sees** 
be&nd  sich,  als  Eifentum  des  Gutsbesitzers 
A  Kabran,  anf  der  Berl.  ak.  KA.  36. 

IM.  WaldlandschafL  Wald  am  Flnss,  anf  dem 
iwei  Schwäne.  Priyatbesitz  in  Dresden.  — 
Sicfas.  KV.  83.  Badirt  von  J.  ümbach  für  den 
KV.  f.  Bheinl.  n.  W.  1881. 

US.  Cyelns  der  biblischen  Landschaften. 
Fkffbenskizzen  (1857)  nach  den  26  Eohlenzeich- 
nmgen.  OrOese  der  Skizzen  Mr.  1  n.  3  bis  14 
h.  0,63,  br.  0,67,  der  Skizzen  Nr.  2  n.  15  bis  26 
h.  a66,  br.  0,87.  £ :  Stadt.  Gem.-Samml.  Dtkssel- 
dorf,  aagek.  rom  Galerie? erein  1870.  (Vgl. 
Zeiehmmgen  Kr.  18.) 

IM.  Bück  anf  8  Heidelberger  Schloss.  h.  17"", 
lir.  SO'/a''.    Bad.  von  L.  Bausch,    qn.  fol. 

125  n.  126  im  Nachlass  1863. 
127. 128.  Eine  ^Tiberlandschaft''  n.  eine  „Land- 
Khaft  mit  dem  barmherzigen  Samariter"  erhielt 

0.  Jahrbnch  der  prenss.  Knnstsammlnnfen  1892) 
das  Städersche  &nnstinstitnt  als  Geschenk  der 
Fna  Oeheimrat  Schnaase. 

IL  Kohlen-  n.  Tnsch-,  Blei-  n.  Feder- 
zeichnungen, Aquarelle. 

1.  Landschaft  mit  der  Flacht  nach  Aegypten. 
Koblenz.    Im  Nachlass  1863. 

1  Ein  dentBcher  Waldteich.  Koblenz.  Holz- 
nbdtt  von  Ed.  Kretzschmar.  roT.  qn.  foL 
t  Jngendportrait  Karl  Friedrich  Lessing's. 
Zeicbnnng.  Ans  dem  Nachlass  des  im  Nov. 
1877  verstorbenen  Landschaftsmalers  Fnnk  anf 
^  Stuttgarter  KA.  von  HerdÜe  n.  Peters 
Aatag  1^. 


4.  TaKLaodsehaft  an  der  KQste  von  Sorrent  mit 
Oliven,  Gypressen  n.  Steineichen.  Blick  anf 
Gapri.  Aqnarellirte  Fedeizeichnnng.  h.  0,32, 
br.  a53.  Ans  der  Samml.  F.  Otto  in  Halle 
anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  15.  Oot.  95  n.  fL 
Tage.    Abb.  im  Kat. 

6.  Landschaft  mit  dem  vom  Stnrm  gebrochenen 
Banm  Bez:  J.  W.  Sohirmer.  E:  Gab.  der 
Handzeiclm.  Dresden,  Dr.  MüUer^s  Sammlung. 

6.  Baumreiche  Landschaft.  Aquarell.  E:  Gab. 
der  Handz.  Dresden,  angek.  1876. 

7.  Eichen  im  Sturm.  Aquarell,  h.  0,53,  br.  0,74. 
E:  Museum  Weimar,  angek.  1872. 

8.  Tal  der  Egeria  bei  Bom.  Bömische  Gebirgs- 
Studie.  AquarelL  B:  Nat.-Galerie  Berlin,  angek. 
1882. 

9.— 12.  Vier  grosse  Aquarelle:  Kloster  San 
Francesco  im  Sabinergebirffej  Aus  der  rOm. 
Campagna:  Bei  Givitella;  Felspartien.  Befanden 
sich  1^  im  Nacblass  n.  waren  vor  ihrer  Ab- 
sendung nach  Amerika  1866  in  Karlsruhe  aus- 
gestellt. 

18.  Schloss  auf  einem  Felsen.  Winterlandschaft 
mit  Mondschein.  Sepia  n.  Tusche.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  77. 

14.  Kftste  der  Normandie.  Ein  Fischerdorf  am 
Strande.  Aquarell  ans  der  Samml.  Knhtz  in 
Berlin. 

16.  Biblische  Landschaft:  Der  Prophet  Elias 
wird  von  Beben  ernährt.  Tuschz.  Stahlstich 
von  F.  Würthle  (König  Lndw.-Album).  roy.  fol. 

16.  Kapelle  unter  Bäumen.  Aquarell.  Badirt 
von  L.  Bausch,    qn.  8. 

17.  Grosse  Italien.  Landsphaft  mit  ziehender 
Herde.  Bez:  Florenz,  5.  Sept.  1840.  Federz. 
mit  Sepia  auf  br.  Papier,  h.  0,320,  br.  0,438. 
—  Boemer's  Leipz.  K.-Anct.,  30.  März  97. 

18.  Biblisch-historischer  Landschafts- 
cyclus  in  26  Darstellungen  aus  dem  L  u. 
IL  Buch  MosiB.  Kohlenzeichnungen,  im  Winter 
1855  begonnen,  im  Frfllgahr  1856  vollendet. 
Je  0.70  h.,  0.88  br. 

1^  Das  Paradies  als  ein  FrUhlingsmorgen. 

2)  Das  Innere  eines  Urwaldes  des  Paradieses. 

3)  Der  Sttndenfall.    Mittagsstimmung. 

4)  Die  Vertreibunfi[  aus  dem  Paradiese.  Sttnde 
u.  Tod  lauem  auf  dem  Wege.  Staffage  nach 
Schnorr. 

5]  Die  Arbeit,  durch  Familienliebe  erleichtert 
61  Kain's  n.  AbePs  Opfer,  Figuren  nach  Schnorr. 
tS  Der  erste  Mord,  Fiffiiren  nach  Schnorr. 

8)  Flucht  Keines.  „Wo  soll  ich  hinfliehen  vor 
deinem  Angesicht!^ 

9)  Die  Erfindung  der  Künste  im  Stamme'Kain's. 

10)  Die  erste  Predig  vom  Herrn  im  Stamme 
Seth^s  unter  Hirten  im  Gebirge. 

11)  Die  Arche  Noah^s.  Einzug. 

12)  13)  Die  Sintflut;  NeaVs  Opfer. 

14)  Noab  pflanzt  den  Weinstock. 

15)  Abraham's  Einzug  in  das  gelobte  Land. 
Staffafife  nach  Schnorr. 

16)  Aoraham  empföngt  Isaak^s  Verheissung  im 
Haine  Ifomre  durch  die  Engel. 

17)  18)  Lot's  Flucht;  Die  Verstossung  der 
Hagar. 

19)  20)  Die  Not  Hagar's  n.  Ismael's  in  der 
Wttste;  Die  Bettung. 
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21)  22)  AbxaliMii  tl  Iiaak  auf  dem  Wege  nach 
Morgan;, Das  Opfer  Isaak^s. 

23)  Abraham's  n.  Isaak's  Klage  nm  Sarah. 

24)  25)  Elieser  n.  Rebekka  am  Bmimen;  Die 
Begegnung  Isaak's  n.  Bebekka^s. 

26)  Uta  Befi:r&bni8s  Abraham^s  dnrch  Isaak  n. 
Jacob  im  IBuüne  Mamre. 

Die  erste  Ansetellong  der  biblischen  Ori^.- 
Zeichnnngen  fand  1856  in  Berlin  statt  me 
26  Kohlenzeichnnngen  sowie  die  26  Oelfarben- 
skizzen  waren  dann  anf  der  Mttnch.  d.  allg.  n. 
histor.  KA.  58.  Zehn  Oelddzzen  der  biblischen 
Landschaften  befanden  sich  anf  der  Kölner 
allff.  d.  n.  histor.  KA.  61,  zwölf  ans  dem  Gydns 
anf  der  allg.  d.  KA.  zu  Wien  68.  Die  anf  Lwd. 
ausgeführten  26  Oelskizzen,  sämmtlich  1857 
ohne  Bezeichnung,  gelangten  in  den  Besitz  der 
Kunsthandlung  Bismeyer  &  Kraus  in  Düssel- 
dorf u.  1870  m  die  Städtische  GemUde-Samm- 
lung  daselbst,  wfthrend  der  Cyclus  der  Kohlen- 
zeichnungen (jede  bez :  J.  W.  Schirmer)  sich  seit 
1864  in  der  Kunsthalie  zu  Karlsruhe  befindet. 
Photographirt  von  J.  Albert  in  26  Bll.  gr.  fol. 
Karlsruhe  1864. 

19.  Landschafts -Studien  von  J.  W.  Schirmer. 
Lith.  u.  herausg.  von  J.  VoUweider  in  Karls- 
ruhe. Erschienen  bei  J.  Yeith  in  Karlsruhe, 
folio  u.  qu.  fol.  I.  u.  II.  Heft :  Deutsche  Studien ; 
m.  Heft:  Schweiz;  lY.  Heft  Frankreich;  als 
Y.  u.  YI.  sollte  Italien  folgen. 

in.  Badirungen  n.  Lithographien. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts,  Leipzig  1866—74) 
beschriebene  „Werk  J.  W.  Schirmer^s*'  umfasst 
30  Badirungen  u.  2  Lithographien. 

A.  Die  Badirungen  J.  W.  Schirmer's: 

1.  Die  Belgagd.  Nach  einer  Zeichn.  Buysdael's. 
Bei:  J.  W.  Schirmer  1822. 

2.  Die  Herde  im  Gehölz.  Bez.  1823.  J.  W. 
Schirmer. 

8.  Der  Wasserfall.    Bez:  Schirmer  sculp.  1823. 

4.  Der  das  B&umchen  umreissende  Mann.  Bez : 
1823.  J.  W.  Schirmer. 

5.  Die  beiden  den  Kahn  ziehenden  Mftnner. 
Bez:  1823.  J.  W.  Schirmer. 

6.  Die  Kuh  am  Brunnen.  Bez:  1823.  J.  W. 
Schirmer. 

7.  Schloss  Klussenstein  bei  Sondwich.  Bez:  W.  S. 
1824. 

8.  Die  betende  Nonne.  1829.  Bez :  Schirmer  scul. 

9.  Das  Schloss  am  Fuss  der  Felswand.  Bez: 
J.  W.  Schirmer  1829.    4. 

10.  Die  Mtthle  in  der  alten  Burg.  Bez:  J.  W. 
Schirmer.    gr.  qu.  fol. 

11.  Schloss  Berresheim.  Die  Platte  yemnglttckte, 
daher  nur  wenige  Abdrücke  bekannt. 

12.  Der  Wald  mit  dem  schleichenden  Fuchs. 
18.   Der  Wald  mit  dem  Hirschpaar.    qu.   fol. 
Später  in  kleinerm  Massstabe  wiederholt. 

14.  Dieselbe  Composition  für  Buddeus^  „Album 
deutscher  Künstler  in  Original -Badirungen** 
(Waldleben),    gr.  fol. 

16.  Der  Wald  am  Wassei.  Für  Buddens'  .Album'' 
(Waldlandschaft),    qu.  fol. 


16.  Der  Kirehhof  («Unter  den  dunkehi  Idadn*). 
Für  Belnick^s  „Lieder  eines  Malen  mit  Bau- 
zeichnungen seiner  Freunde^.  Bez :  J.W.Schinier. 
4.    Düsseldorf,  J.  Buddeus. 

17.  „Künftiger  Frühling**  Ton  L.  Uhlani  Bei 
mit  Monogr.  WS.    4 

18.  „Der  Jftger  Abschied"  yon  Eichendoii  4. 

19.  Beteiligung  am  Titelblatt  zu  den  „DeatMhea 
Dichtumren**.    4. 

17—19  in  „Deutsche  Dichtungen  mit  Baad- 
zeichnungen  deutscher  Künstler*.  DtUaeldai^ 
J.  Buddeus.    4. 

80.  Grosse  deutsche  Landschaft 

81.  Grosse  italienische  Landschaft  mit  sieheider 
Herde.    (Vgl.  Federz.  Nr.  17). 

20  u.  21  Waldlandschaften,  welche  in  te 
Badirungen  Schirmer's  dem  Kunstrerdn  Ar 
die  Bheml.  u.  Westfalen  als  PrfimienblStterfb 
1842  zufielen,    roy.  qu.  foL 

88.  Der  Hirt  bei  der  Höhle.  Bez :  J.  W.  Sdnnia. 
88.— 80.  Acht  landschaftliche  Onginal-fiadir- 
ungen: 

88.  Brunnen  bei  Ariccia.    1843. 
24.  Burgreste  bei  Meyringen.    1843. 
86.  Abend  bei  Albano.    1844. 

86.  Aus  dem  Park  ChigL     1844. 

87.  88.  Die  Mühle  im  Walde;  Der  Stom. 
Beide  1845. 

89.  Der  Waldstrom  mit  den  Störchen.  1815. 
80.  Fan  u.  die  Nymphen.    1846.   SehxriMi^ 
letzte  Badimng. 

Diese  acht  Badirungen  Nr.  23-^  wana 
1846  in  Heftausgabe  ffr.  qu.  foL  bei  A.  W. 
Schulgen  in  Düsseldorf  erschienen.  Von  dea 
Kui^f erplatten,  welche  wieder  in  den  Baofei 
Schirmer's  u.  in  den  seiner  Wittwe  zai4ek- 
kehrten,  yeranstalteten  Sachse  &  Co.  in  Berlia 
1871,  acht  Jahre  nach  Schirmer's  Tode,  m 
neue  Heftausgabe,  der  sie  als  neuntea  Blatt 
die  im  J.  lS2Q  entstandene  Badirong  ,Die 
betende  Nonne*'  beifttgten. 

B.  Die  beiden  L  i  t ho  g  rap  h  i  en  Schirmer'8  aind: 

1.  Kapelle  im  Walde,  nach  dem  OeoL  imMnaeoB 
Wallraf-Bicharts  in  Köln.  ^ 

8.  Die  Abtei  Altenbeiff .  Bez :  W.  Schirmer  18S& 

Das  im  Auftrage  der  Wittwe  Schirmer'i  ft 
druckte  Verzeichniss  seines  Nachlasses  enthiett 
27  Oekem&lde,  32  Farbenskizzen  u.  kleinen 
Bilder,  595  gemalte  Studien,  1708  geseidmele 
Studien  u.  £e  Kupferplatten  der  in  der  Heft- 
ausgäbe  erschienenen  neun  Original-Badiiiinm 
Eine  Anzahl  der  schönsten  Bl&tter  ^wait 
Q.  Kunstchronik  1869)  die  BibUothek  der  ^uaff 
Akademie.  Im  selben  Jahre  war  ehi  Tdl  oai 
Nachlasses  yon  der  Sachse'schen  Kunstium^naf 
in  Berlin  zum  Verkauf  ausgestellt  wOToea. 
44  gemalte  Studien  n.  Skizzen  wurden  im  HIk 
1870  in  Sachsens  Berliner  Gemtide-Ausatellnaf 
versteigert,  der  übrige  künstlerische  Naclüas 
im  Juni  1872  zu  München. 

Schirmer,  August WilhehnFerdinandj 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Berlin  am  6.  Mal 
1802,  gest  zu  Nyon  am  Ctonfeisee  am  &  Jm 
1866,  war  seit  dem  15.  Jahr  in  der  Berbnai 
Porcellan-Manufactur  u.  als  Schüler  VOlff^ 
mit  Blumenmalen  beschäftig  gewesen  n.  um 
gleichzeitig  auch  sehen  die  AJkademie  besaent, 
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ab  «r  Im  J.  1888  lioh  ffaxu  der  EmiBt  widmete. 
Sae  Stadiemeim  nach  Thttxingen  warde  fltr 
seine  Bernftwahl  entscheidend ,  welche  dnrch 
Sdunkel  die  teilnehmendste  FOrderang  erftihr. 
1887  bis  1831  verbrachte  W.  Schinner  in  Italien. 
AoflKr  den  Anregnngen  der  dortü^en  Katar  n. 
Kmut  genoes  er  in  Born  des  Umgangs  mit 
Jos.  Koch,  J.  Chr.  Beinhart  n.  dem  engl.  Land- 
Kbafter  Turner.  Nach  seiner  Heimkehr  gründete 
er  in  Berlin  ein  Atelier,  das  bald  yon  mehreren 
Sehtiem  besucht  wurde.  1885  wnrde  er  Mit- 
riied  der  Berliner  Akademie,  1839,  als  Nach- 
folger Blechen's,  Lehrer  an  der  Iiiandschafts- 
clMse  derselben  n.  1843  Professor.  1845  nnter- 
Bshm  er  seine  zweite  Stadienreise  nach  Italien, 
denen  landschaftliche  Beize  im  Wechsel  der 
Beleuchtung  ihn  in  erhöhtem  Masse  fesselten. 
In  Berlin  erschloss  sich  ihm  bald  darauf  die 
Gelegenheit,  seinen  Schönheitssinn  an  grosseren 
Angaben  zu  bet&tigen.  Seit  1860  entstanden 
die  Qyklen  der  ft^rptischen  u.  griechischen 
Landschaften,  die  W.  Schirmer  im  Verein  mit 
Cta'l  Graeb,  Ed.  Biermann  u.  den  eigenen 
Sebfllem  Max  Schmidt  u.  Ed.  Pape  im  Neuen 
Museum  als  stereochromische  Gemälde  ausftthrte. 
1862  wurde  S.  Mitglied  des  akad.  Senats.  1865 
mg  er  zum  drittenmal  nach  Italien,  doch  er- 
inuikte  er  in  Bom  u.  starb  im  folgenden  Jahre 
auf  der  Heimreise. 

I.  Oelgemälde. 
1.*  Ansieht  von  OOrlits  an  der  Neisse. 
t*  Ansicht  der  Buine  des  Klosters  Panlinzella 
in  Thüringen,  nach  der  Natur  gemalt.  Staffage; 
die  Landschaftsmaler  Ahlbom  (sitzend)  u.  W. 
Sebirmer  (stehend). 
1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  1824. 

&  Ansicht  der  Stadt  u.  des  Hafens  Swinemttnde. 
War  E.  des  Prinzen  Wilhelm  (EaiserWühelm's  L). 
Oest  Yon  Ferd.  Berger.  Eine  Zeichnung  „Hafen 
von  Swinemttnde*'  im  Schloss  zu  Berlin.  —  BerL 
«kEA.  26. 

1*  GiTitella.    Vor  der  Natur  entworfenes  Bild. 

1827-29. 

fi.*  Blick  auf  das  alte  Bom  von  den  Eaiser- 

PiUsten  aus.    E :  Eaiser  Wilhelm.  —  Berl.  ak. 

KA.  2a 

C  Die  Burg  des   Porsenna,   Gegend  in  den 


7.  Gegend  yon  Aqua  pendente. 

&  Waldgegend,  nach  eigener  Erfindung. 

5-8  Bert.  ak.  KA.  28. 
9.^  Bück  Tom  Lago  d^Avemo  auf  den  Vesuv. 
Oebtadie.    1829. 

10.  Blick  auf  den  Monte  Oreste  u.  Umgebung. 
U.  Blick  yon  der  VUla  d'Este  in  Tivoli. 

10  u.  11  BerL  ak.  EA.  30. 

12.*  Ansicht  yon  Nami  mit  dem  Felsentale  der 
Nora.   18B1.    E :  Kaiser  WUhelm. 
11  Der  Monte  Soracte  aus  der  Gegend  zwischen 
Nanii  u.  Otricoli  gesehen. 

12  u.  13  Berl.  ak.  KA.  32. 
14.*  Ideale  Landschaft  im  Charakter  von  Tivoli, 
Motiv  der  Villa  d'Este.  1833.  E :  Kaiser  Wilhelm. 
IS.  Der  Monte  Soracte.    E:  Kaiser  Wilhelm. 
11  Der  Palazzo  Veneziano  in  Bom  bei  Mond- 
L  Vackelbeleuchtung. 

14-16  BerL  akTKA.  34. 


17.*  Terradna.  1884.  E :  Kaiser  Wilhelm.  — 
BerL  Jub.-A.  86,  histor.  Abt. 
18.  Landschaft  mit  ftberbrücktem  Bach,  zu  beiden 
Seiten  Arohitecturen.  1836  eemalt.  h.  0,38, 
br.  0,60.  Aus  der  Galerie  aes  Stadtältesten 
Ludw.  y.  Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke^s  BerL 
K.-Auct.,  Januar  80. 

19.*  80.*  Golf  von  Ney»el;  Boitzenburg.  — 
Beide  auf  der  BerL  ak.  KA.  36. 
21.*  Tasso's  Haus  in  Sorrent.  Bez:  18  S  37. 
h.  0,42,  br.  0,87.  E:  Nat.-Gal.  Berlin,  Wage- 
ner^sche  SammL  Ein  Bild  war  auf  der  Berl. 
ak.  KA.  36. 

82.  88.  Zwei  Ansichten  von  Glienike  bei  Pots- 
dam, gemalt  im  Auftrage  des  Prinzen  Karl, 
der  sie  1838  dem  Herzoge  von  Orleans  schenkte. 
24.*  Morgen  an  der  Kttste  von  Amalfi.  1839. 
25.*  Golf  von  Bi^ae  mit  Blick  auf  den  Vesuv. 
ünyolL  Oelgem.    um  1840. 

86.  Judenkirchhof  in  Prag.  Ausstell,  der  vom 
Berl.  KV.  zur  Verlosung  angekauften  Bilder, 
Aj)ril40. 

87.  Ansicht  beim  Dome  zu  Meissen.  Stahlstich 
von  H.  Fincke.  gr.  foL  -—  BerL  ak.  KA.  36; 
Leipziger  KA.  41. 

88.*  Civita  Castellana.  Gomposition.  1841.  Eine 
„Landschaft  im  Charakter  der  Gebend  von  Civita 
Castellana"  war  auf  der  Berl.  ak.  KA.  1840. 
89.*  ViUa  d'Este  bei  TivoU.  1841.  E :  Kaiser 
Wilhelm.  —  BerL  Jub.-A.  86,  histor.  Abt. 
80.*  Comer  See.  1841.  E:  Kaiser  Wilhelm. 
Eine  „Abendlandschaft  am  Comersee**  war,  als 
Besitz  des  FrL  Eveline  v.  Waidenburg,  auf  der 
BerL  ak.  KA.  40. 

81.  Der  Hain  am  Meere.  —  BerL  ak.  KA.  42. 

88.  Phantasie -Landschaft  im  Charakter  der 
campanischen  KtLste.  1843.  E :  Kaiser  Wilhelm. 
88.  Abendlandschaft.  Ansicht  von  Neapel  mit 
dem  Palaste  der  Königin  Johanna.  1843.  h.  0,346, 
br.  0,45.  E:  Stadt -Museum  Danzig.  Eine 
Zeichnung  „Palast  der  KOnigin  Johanna  bei 
Neapel^  hat  H.  Fincke  in  Kupfer  gestochen. 
84.  Der  Abend  am  Meer.  E :  König  v.  Preussen. 
8&.  Meeresstrand  in  neapolitan.  Charakter.  E: 
Justizrat  Jacoby,  Berlin. 

86.  Landschaft  in  röm.  Charakter.  E:  Graf 
G.  y.  d.  Groeben. 

87.  Blick  auf  Neapel  von  der  Eremitage  aus. 
E:  Stiftsdame  Emilie  v.  Waidenburg. 

88.  Der  Köuigssee  im  Salzburgischen.  E :  Ober- 
Beg.-B.  0.  y.  Koenen. 

89.  Ein  Lustschloss  am  Meere.  £:  König  v. 
Preussen. 

34—39  BerL  ak.  KA.  44. 

40.*  Villa  Conti  bei  Frascati.    1847.    E :  Kaiser 

Wilhelm. 

41.*  Fontana  Trevi  in  Bom.    1848.    E :  Kaiser 

Wilhelm.  —  BerL  ak.  KA.  48. 

48.  Mondscheinlandschafb  mit  dem  Baube  des 
Hylas.  Staffaffe  von  Carl  Sohn.  h.  0,78,  br.  1,12. 
E:  Museum  ^umover,  angek.  auf  der  KA.  1849. 
43.  Luidschaft  mit  Sftukntrümmem  in  Sttd- 
italien.  h.  0,87,  br.  1,61.  E:  Museum  Han- 
nover, Geschenk  des  Ober- Med. -B.  Kaufmann 
1861. 

44.*  Cap  Misenum.    E:  Kaiser  Wilhelm. 
45.*  Hafen  im  Charakter  von  Genua.  Um  1860. 
E :  Kaiser  Wilhelm. 
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46.*  Villa  d'Bite  in  TItoIL  -  BerL  ak.  KA.  6a 
47*  Hof  des  Gapitol,  Bück  auf  AraceU.  1860. 
£:  Kaiser  Wilhelm. 

48.*  49.*  Tempel  in  Phigalia;  Sphinx  in  ägyp- 
tiachen  Theben.  Oelskiisen  sn  den  in  Wachs- 
fSarfoen  ansfireftthrten  Bildern  im  Berliner  Neaen 
MnBenm.    Um  1860. 

60.  Blick  anf  das  Heer  vom  Hafen  von  Neapel 
—  Berl.  ak.  KA.  60. 

61*    „Die   Rnbelose''.     Wilde  Beiflandsehaft 
bei  Gewitter.    Staffage:  eine  Ton  RanbyOgeln 
verfolgte  Hexe.    1864.    E:  Kaiser  Wilhelm. 
62  *  Sorrent,  Morgenstimmnng.     ünvolL   Oel- 
bild,  nm  1855. 

58.*  Sorrent    Oelbüd.    1866. 

64.*  Vico  bei  Sorrent    Oelbild.    1855. 

66.  Parklandschaft  ans  der  ViUa  Borghese  bei 

Born.    Bez.  mit  Monogr.  AWF  18  S  66.    b.  1,03, 

br.  0,73.    E:   Nat-Gal.  Berlin,  angek.   1873. 

Ein  Bild   »Fontaine  im  Garten  einer  Italien. 

Villa«'  (185i5)  befand  sich  in  der  SammL  des 

Vereins  der  Knnstfirennde. 

66.*— 61.*  Sechs  Oelskizzen  zn  den  in  Wachs- 
farben ansgefllhrten  Wandbildern  im  Albrechte- 
schlosse bei  Dresden:  Gonstantinopel,  Abend- 
Btimmnng;  Zwei  sfldliche  Landschaften  (Pyra- 
miden n.  Cairo);  Zwei  nördliche  Landschaften 
(Salzbnrger  Alpen  n.  Schweiaersee) ;  Neapel, 
Morgenstimmnng. 

68.*  Neapolitanische  Kttste.  Ein  Bild,  Eigen- 
tum y.  Thielemann's  in  Berlin,  war  auf  der 
Berliner  ak.  KA.  54  n.  der  allg.  n.  histor.  KA. 
Mttnchen  58.  Abb.  in  .Denkm.  der  Kunst** 
Bl.  134. 

68*  Pnnta  Campanella.    Um  1860. 
64.*  Gampanische  Kttste.    (Vgl.  Nr.  65). 
66.*  Landschaft  im  Charakter  der  Kttste  von 
Sorrent  mit  neapolitanischem  Fischerboot,  Mor- 
genstimmnng.   1864. 

66.  Morgen  im  Golf  von  Neapel. 

67.  Eine  Meereskttste. 

66  n.  67  Berl.  ak.  KA.  64. 

68.  Strand  bei  Neapel.  FelshOhle  an  der  Kttste 
von  Sorrent  mit  Blick  auf  das  in  der  Morgen- 
sonne schimmernde  Meer.  1864  gemalt,  h.  1,09, 
br.  1,09.  £ :  Nat-Galerie  Berlin,  angek.  1877. 
69.*  Composition  nach  Motiven  ans  den  bayr. 
Alpen  (Inntal;.    1864. 

70.  Der  Posilipp  bei  Neapel.   E:  Keibel,  Berlin. 

71.  Ans  der  Omgebnng  Trier^s.  E:  F.  Beichen- 
heim, Berlin. 

70  n.   71  KarfünkeFs  Berl.  KA.  z.  B.  der 
Armee  1866. 

78.*  Blick  anf  Paestnm.  Ein  Bild  „Tempel  in 
Paestnm  im  Mondschein^  befand  sich  in  der 
Samml.  Knhtz  in  Berlin. 
78.*  Heroische  Landschaft  im  Charakter  von 
Tivoli,  unvollendetes  Oelbild. 
74.  Der  Lago  maggiore.  £:  Samml.  Keibel, 
Berlin. 

76.  Lnstschloss  des  Prinzen  Friedrich  der  Nieder- 
lande zn  Laaken.    E :  K.  Palais  Berlin. 

76.  Aussicht  auf  Nepi  (das  alte  Nepete)  bei 
Bom.    E:  Palais  Liegnitz,  Berlin. 

77.  VAU  Carlotta  am  Comersee.  h.  0,32,  br.  0.43. 
Aus  der  hinterl.  Samml.  der  Stiftsdame  Mathilde 
V.  Waidenburg  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct, 
Mftri  86. 


78.  Gegend  bei  Sonento.    E:  Stadt-Mi 
Stettin,  Geschenk  der  Frau  Kaufm.  Baftipwim 

79.  Born  vom  Vatican  aus.  B :  Sanunl.  Fnl 
Mendelssohn,  Berlin.  —  Beri.  ak.  KA  38. 

80.  Gegend  von  Prenilau.  E:  Gal.  des  Gute 
Bedem,  Berlin. 

81.  Waldpartie,  Banenhans  am  Wiski.  E: 
Samml.  Dr.  Barez,  Berlin. 

88.  Das  Belvedere  bei  Parete  mit  der  Araklt 
anf  Potsdam.    E :  K.  Palais  Berlin. 
88.   Motiv   von   den  Wasserftllen  zn  Tivoli 
h.  1,12,  br.  1,10. 

84.  Motiv  am  Inn.  Sonnenuntergang,  h  0^45, 
br.  0,86. 

85.  Schloss  Windsor.  Entwurf  zu  einem  Bilde, 
das  die  Stadt  Berlin  dem  KronprinzL  Ptai  nr 
Vermählung  schenkte,    h.  0,28,  br.  0,40. 

86.  Schloss  Sanssouci  Pendant  zum  Tonga. 
Ebenso. 

87.  Bfi^ae.  Am  Hafendamm  im  Vordeigr.  eil 
Schiff  vor  Anker. 

83—87  aus  der  Familie  des  Kitautlen  uf 
Lepke^s  BerL  K.-Auct,  9.  Januar  94. 

88.  Gebirgslandschaft  Im  Vordergr.  hodi  h 
der  Luft  ein  Adler,  h.  0^2,  br.  0,48.  Au  da 
Samml.  Feuchtwanger  in  MILnchen  auf  Lepke  i 
Berl.  K.-Auct,  1.  u.  2.  März  d8. 

n.  Wandgemälde  im  Irenen  Mnsem 

zu  Berlin. 

A.  Die  Wandmalereien  an  der  Innenwand  d« 
ägyptischen  Museums:  17  landschaftliche  xd 
architektonische  Ansichten  des  alten  Aegypteo, 
ausgeführt  von  Wilh.  Schirmer  in  Oemeioieliaft 
mit  den  Malern  Biermann,  Graeb,  Pape  a.  Xu 
Schmidt 

B.  Die  Wandgemälde  im  atfaeniensiseheB  SiaL 
Von  den  10  landschaftlichen  u.  architektoidselkei 
Ansichten  aus  Griechenland  hat  W.  Sdümer 
nur  zwei: 

1)  die  Ansicht  von  „Aegina  mit  dem  Toopd 
des  Zeus  Panhellenios*'  und  2)  die  Aoäeht  m 
„Phigalia  mit  dem  Tempel  des  Apollon  £pikonoi 
zu  Bassae^  gemalt  Beide  beiden  f^^ 
Aquarellen  auf  der  Berliner  Aquareli-A  186& 
Die  übrigen  acht  Bilder  haben  Biennann  (l), 
Graeb  (2),  Pape  (3)  n.  Max  Schmidt  (2)  s» 
geführt. 

Die  dritte  (den  Malern  R  Henneber^,  Wük 
Schirmer  u.  H.  Harres  gewidmete)  Son9er*Asf' 
Stellung  der  Berliner  Kational-Galerie,  8i  Mbi 
bis  12.  Mai  1877,  enthielt  von  Schinner's  Werket, 
ausser  den  hier  mit  einem  *  bezdchnetsB,  etwa 
noch  70  Oelstudien  u.  Oelskizzen  (meist  au  dfl| 
Jahren  1827-29),  46  Bleistiftstudien  (1387-9 
u.  1834—46)  u.  20  Federumrisse  des  Maaten 

Schischkin.  Iwan,  mssisoher  iMir 
Schaftsmaler,  Zeiooner  u.  Badirer,  ^^- * 
Jelabnga  im  Gouv.  Wjatka  am  13.  Januar  IW. 
gest.  in  Petersburg  am  26.  MIrz  1896,  itf 
Schiller  der  Moskauer  Kunstschule  u.  der  Petoi* 
bnrger  Akad.,  welche  ihm  1863  dea  gvMM 
Preu  verUeh  u.  ihn  1866  zum  MitgHede  «• 
nannte.  E^  ist  besonders  Maler  des  Wam 
den  er  sowoi  in  seiner  Einsamkeit,  all  im 
durch  einzelnes  Wild  oder  durch  KtKhe  u.  aana 
weidende  Schafherden  belebt    Grosser  all  die 


Schivert  —  Sddabitx. 
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bU  Miiier  Oelgemilde  itt  die  semer  Fedei- 
Midurang«!,  deren  malerische  MotiTe  er  mit 
90  faewvndeniiigswertem  Qeechick  behandelt, 
dan  de  fast  wie  Gemälde  wirken.  Ein  Teil 
nber  Federzeiehnnnfifen  wnrde  von  den  Oebr. 
Orerbeck  in  Dllsseidorf  photogpraphirt ,  wo 
Hi\biir.hkin  yorftbergehend  lebte. 

L  Oelgemälde. 

1.  Holsflllen  im  Walde.    1867. 

8.  Stadt  Polden  bei  Moskan.    1869. 

ft.  i.  Bottannenwald:  Kiefernwald. 

a  e.  HeriMtBtadie,  1870 ;  Waldbach,  1872. 

7.  Fichtenwald.  —  Wiener  WA.  1878. 

8.  0.  Kiedergebrannter  Wald,  1878;  Boggenfeld, 
187H. 

10. 11.  Gebirgstal,  1881 :  Bienenhans,  1882. 
1&  Birenfamflie  im  Walde,  1889. 
11  Im  Walde  der  Grftfin  Mordwinow  1891. 
1—13  B:  StAdt  Gal.  Tretiakow,  Moskan. 
U.  Eichen.    Bez.  87.    E :  Kaiser  v.  Bnssland. 

15.  Wald.    E:  Petersb.  Akad.  d.  Künste. 
14  n.  16  Berl.  Int.  KA.  91. 

16.  Waldlandschaft  —  Münch.  JA.  95. 

n.  Federseichnnngen. 

1.  Waldlandschaft  mit  sicherndem  Fncbs. 

2.  Wald  mit  heimkehrenden  Landlenten.  Bez : 
Selüschkin  1866. 

1  ffichengrnppe  mit  weidender  Schafherde. 
1  Lanbholz  mit  Bach  n.  zwei  StOrchen. 
I.  Wald  mit  bemoosten  Steinen  n.  weidender 
Sehafherde.    Bez:  SchiBchkin  (mss.)  1866. 

6.  Banmgnippe  mit  SToasen  Felssttlcken  n.  Teich, 
an  dem  ein  fialersdirm  üegt  Bez:  Schischkin 
J[nu8.)1866. 

7.  Laabholzgrapf  e,  nnter  welcher  eine  mhende 
Itiaierherde  mit  ihrem  Hirten.  Bez:  Schischkin 
[nua.)  1865. 

8l  Lsnbwald  mit  grossen  FelsblOcken  n.  Bach, 
an  welchem  ein  Edelhirsch  steht. 
1—8  photographirt  Ton  Gebr.  Orerbeck,  Ddf. 

HL  Orig.-Lithographie. 

1.  lAndschaft  mit  Ktthen.  —  Ddfer  A.  Ton 
Künstler-Lithographien,  Not.  n.  Dec.  1897. 

Schi  Ter  t,    Victor,    Gtonremaler,    in 
Mftadien. 

1.  Im  Weinkeller.  Zwei  Oayaliere  in  der  Tracht 
dei  17.  Jahrh.  nnd  ein  MOnch  sitzen  an  einer 
Tonne.  Der  MOnch  singt  ein  Lied  znr  Lante. 
Holz.  h.  0,46,  br.  0,33.  —  Lqike's  Berl.  K.-Anct, 
10.  Dec  95. 

i  Yielnmworben.  Drei  Krieger  ans  der  Zeit 
de«  90jfthT.  Krieffes,  deren  einer  die  Lante  spielt, 
ulUien  sieh  nm  die  Gnnst  des  WirtstOchterleins. 
Bei:  Y.  Schiyert.  Mttnchen.  Abb.  KTJnirersnm^ 
1897.  —  MOnch.  JA.  93.  Ein  Bild  „Stflrmisohe 
Werber" :  Mttnch.  int.  KA.  97. 
^  Oute  Lehren.  Im  Weinkeller  ein  Trompeter 
ans  der  Zeit  dee  dreissijgj.  Krieges  in  Unter- 
haltnng  mit  der  Kellnerin.  Bez:  Y.  Schiyert. 
Xftnehen.  Abb.  „Daheim*'  1896. 
i  Die  Yirtnoflin.  In  einer  Wirtsstnbe,  an  deren 
Tafel  ein  alter  nnd  ein  jnnger  Oayalier  beim 
Wein  sitzen,  singt  das  wirtstöchterchen  znr 
Lante.  Der  alte  Wirt,  die  andere  Tochter  nnd 
efai  entfernt  stehender  M«nn  lauschen  dem  Ge- 
•ang.    Abb.  »TJeber  Land  n.  M.«  96. 


5.  Vermtenes  Geheimniss.  ->  MOnch.  int.  KA.  97. 

6.  Lnstiges  Yolk.  —  MOnch.  JA.  98. 

Sehlab iti,  Adolf,  Portrait-  n.  Genre- 
maler, geb.  zn  Polnisch -Wartenberg,  Bgbz. 
Breslau,  am  7.  Jnni  1854,  Schüler  der  Berlmer 
Akad.    Ehreny.  Erw.  Berl.  Jnb.-A.  86. 

1.  Nachtscene.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

2.  W&hrend  des  letzten  Yerses  in  der  Kirche. 
Abb.  „Dentsche  illnstr.  Z.^,  Jannar  85. 

8.  Intörienr  ans  Flinsberg  in  Schlesien. 
2  n.  3  Berl.  ak.  KA.  80. 

4.  Sachte,  sachte!  —  Bremer  KV.  80. 

5.  An  der  GartentOr.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

6.  Eine  Schwurgerichtssitznng.  Bez:  Adolf 
Schlabitz.  Berlin  82.  h.  0,92,  br.  l^öS.  Erhielt 
den  y.  Bohr^schen  Preis  zn  einer  Studienreise. 
E :  Bobert  Cuno,  Breslau.  ^  BerL  ak.  KA.  83 ; 
MOnch.  int.  KA.  83;  Breslauer  A.  a.  Priyatbesitz 
1892.  Das  Bild  gelangte  durch  Vermftchtniss 
1895  in  das  Schles.  Museum  zu  Breslau. 

7.  Im  sechsten  Stock.  Junge  Näherin  bei  der 
Arbeit  In  Paris  gemalt.  ~  Berl.  ak.  KA.  8i, 
Abb.  im  Kat 

8.  Ein  Solo.  Concertyortrag  einer  S&ngerin  mit 
Klayierbegleitung.  Bez:  A.  Sdilabitz.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle'',  Dec.  1887.  —  Berl.  Jnb.-A.  86, 
Abb.  (Fragm.)  im  Kat.;  Hamb.  FrObj-A.  87. 

9.  Das  Morffenlied.  Gesang  der  SckuUünder  mit 
Spinettbegteitnng  des  alten  Lehrers.  Bez:  A. 
Schlabitz.  —  BerL  ak.  KA.  87;  Sachs.  KY., 
Dec.  87;  Wiener  Jub.-A.  88;  MOnch.  Jnb.-A.  88; 
Londoner  deutsche  KA.  91. 

10.  Die  Geschwister.  —  MOnch.  Jub.-A.  88. 

11.  Der  kleine  Frager.  —  Magdeb.  £rOhj.-A.  88. 

12.  -Dorch  diese  hohle  Gasse  muss  er  kommen.*' 
—  MOnch.  JA.  89. 

13.  Kirchenchor  in  Tirol,  singende  Knaben  nnd 
Mädchen.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*'  1890  u.  „Moderne 
Kunst"  1891.  —  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat; 
MOnch.  JA.  90;  BerL  int.  KA.  91. 

14.  15.  Tiroler;  Tirolerin.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

16.  Heimkehr.  Ein  Sohulmädchen  im  Gebirge 
mit  Schiefertafel  u.  grossem  Begenschirm  in^s 
Eltenihaus  tretend.  Ganze  lebensn.  Figur. 
Bez:  SchUbitz.  Bin  Bild  „KathePs  Heimkehr" 
war  auf  der  MOnch.  JA.  89  u.  Bremer  allg. 
KA.  90,  ein  Bild  „Heimkehr"  auf  der  grossen 
BerL  KA.  94  n.  im  Sachs.  KY.,  April  2b, 

17.  18.  Die  Geschwister;  SchOtzenkönig.  — 
BerL  ak.  KA.  90. 

19.  20.  Tirolerin  (alte  Frau);  Tirolerin  (junges 
Mädchen).  KniestOcke.  —  BerL  ak.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat.;  Danziger  KA.  93. 

21.  Die  Blinden  in  der  Kirche.  Ein  Zug  blinder 
Mädchen  in  Begleitung  eines  alten  Mannes  in 
die  Kirche  tretend,  in  deren  GestOhl  ein  alter 
u.  sechs  junge  Männer  bereits  Platz  genommen. 
Bez:  Schlabitz  Berlin  1892.  Abb.  „Kunst  fOr 
AUe"  1895.  —  Gr.  BerL  KA.  94;  Sachs.  KY., 
AprU  96;  MOnoli.  JA.  96. 

22.  Bei  Leuthen,  6.  Dec.  1767.  Im  Yordergr. 
einer  Aiihöhe  Uegen  mehrere  ffefallene  preuss. 
Grenadiere.  Durch  eine  Bresche  erblickt  man 
im  Hintergründe  das  SchlachtgewOhL  Abb. 
„Dlnstr.  Welt"  1898,  10.  Heft.  —  Gr.  Berl. 
KA.  94.  Ein  Bild  „Leuthen"  (Tempera):  BerL 
int.  KA.  96,  Abb.  im  Kat 
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88.  2A.  Alter  Tiroler :  Der  Schelm.  —  Gr.  Berl. 

KA.  95. 

85.  86.  Sommer;   Das  Mittagsessen.  —  Berl. 

int  KA.  96. 

87.  Die  letzte  Instanz  vor  dem  Beichsgericlit  in 

Leipzig.  —  Sachs. -Thttr.  Gewerhe-A.,  Leipzig 

97,  Abb.  im  Rat. 

Schlegel,  Julius,  Landschafts-  nnd 
Architektnrmaler,  vormals  Hofmaler  des  Kron- 
prinzen V.  Prenssen,  lebte  in  Potsdam  nnd  seit 
1870  in  Berlin. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Blick  auf  Nettnno  n.  Villa  Borghese  von 

Porto  d'Anzo  ans. 

8.-4.  Mondnacht;  MftrkischeWinterlandschaft; 

FischerhauB. 

5.  Die  Friedenskirche  in  Sanssouci. 

6.  Das  Orangeriehaus  vom  Bomstädter  See  aus. 

7.  Aus  dem  Colosseum  in  Bom. 

8.  Gastel  Gandolfo  am  Albanersee. 
1--8  Berl.  ak.  KA.  64. 

9.  Das  Marmorpalais  am  Heiligensee  bei  Pots- 
dam. —  Berl.  ak.  KA.  66. 

IL  Zeichnungen. 

1.  8.  Auf  den  Ruinen  des  alten  Antium  bei 
Porto  d^Anzo;  Am  Nemisee.  —  Berl.  ak.  EIA.  70. 
3.-5.  Am  Waldbach;  Aus  Sanssouci;  An  der 
Kttste  von  Ischia  bei  Lacco.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
6.  7.  Aricda;  S.  Francesco  di  Amalfi.  —  Berl. 
ak.  KA.  74. 

Schleh,  Anna,  Portrait-  u.  Historien- 
mtüerin,  geb.  zu  Berlin  1833,  gest.  am  7.  Sept 
1879,  war  Schttlerin  Prof.  Schrader's  in  Berlin 
u.  vollendete  ihre  Studien  seit  1868  in  Bom. 
Lebte  in  Berlin,  vorübergehend  auch  in  Weimar 
u.  München. 

1.  Die  beiden  Marien  am  Grabe  Christi.  Gest. 
von  Carl  Becker,  imp.  foL  —  KOlner  allg.  d. 
u.  histor.  KA.  61;  Lond.  int  KA.  62;  Berl. 
ak.  KA.  64. 

8.  Gretchen.  —  Berl  ak.  KA.  66.     .Gretchen 
vor  der  Mater  dolorosa**:  Berl.  KV.  67. 
8.   4.   Italienerin   mit  Mandoline;   Italienerin, 
Frttchte  tragend.  —  Berl  ak.  KA.  70. 

5.  Italienerin.  —  Berl.  ak.  KA.  72.  Bin  Bild 
„Italienisches  Blumenmädchen*':  Münch.  Glasp. 
76  u.  Berl.  ak.  KA.  77. 

6.  Italienischer  Abend.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

Schleibner,  Casp ar ,  Historienmaler, 
in  München. 

1.  Maiandacht.  Singende  Schulmädchen  zum 
Oigel-  u.  Geigenspiel  zweier  Nonnen.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle«  VIH.  (18^.  —  Beri.  int. 
KA.  92;  Mttnch.  JA.  93;  Säch8.-Thttr.  Gewerbe-A., 
Leipzig  97. 

8.  Caecilia.  Ein  blindes  Mädchen  führt  einen 
lahmen  Greis.  Scene  aus  den  Katakomben.  — 
Berl.  int.  KA.  92;  Dresd.  ak.  KA.  94;  Sächs.- 
Thür.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 
8.  Sonntag-Nachmittag.  —  Münch.  JA.  93. 
4.  Mette.  Drei  singende  MOnche.  Halbfiguren. 
—  Dresd.  ak.  KA.  94. 

6.  S.  Philomena,  Märtyrerin  unter  Diocletian. 
Das  Herz  der  an  einen  Baumstamm  Gefesselten 
ist  von  einem  Pfeil  durchbohrt.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle«  1897.  —  Münch.  int.  KA.  97. 


Schleich,  Adrian,  Stahlsteeher,  Sola 
des  Kupferstechers  Johann  Carl  u.  Bruder  to 
Stechers  Carl  n.  des  Malers  u.  Badirers  Augvst 
Schleich,  wurde  am  7.  December  1812  n 
München  geboren  u.  starb  daselbst  am  ^.  Sept 
1894.  Er  war  Schüler  der  Münch.  Akademie 
unter  Amsler  u.  früh  zur  Ausbildung  in  seiner 
Kunst  gelangt  Kr  arbeitete  nach  Werken  voh 
Cornelius,  Jul.  Frank,  H.  Hess,  £d.  Die, 
W.  V.  Kaulbach,  J.  B.  Kirner,  Chr.  Nlsoi, 
Fr.  Pecht,  A.  Biedmüller,  Sehwanthaler  i. 
Seibertz,  u.  an  den  Stahlstichen  zu  Kaulbadi% 
nBeineke  Fuchs*'  in  Gemeinschaft  mit  Bnd. 
Kahn.  Die  Stiche  Adr.  Schleich's  sind  bei  da 
Werken  der  genannten  Künstler  aufgeführt. 

Schleich,    August,    Maler,    Zeichnei; 
Badirer  u.  Lithograph,  geb.  zu  München  1814^ 

fest,  daselbst  am  ii6.  Dec  1865,  war  Schüler 
er  Münch.  Akad.  u.  wandte  sich  besonders  der 
Tierzeichnung  zu,  der  das  sorgsamste  Studin 
nach  der  Natnr  zu  Grunde  lag.  Meist  führt  er 
uns  die  jagdbaren  Tiere,  als  Hirsche,  Bebe, 
Gemsen  u.Tüchse  in  der  Buhe  u.  Bewegung 
vor,  wobei  er  sich  nur  selten  der  Oelfami, 
grösstenteils  des  Bleistifts  u.  der  Kreide  oder 
auch  der  sogenannten  Bauchmalerei  bediente. 

Zeichnungen  u.  Lithographien, 
Badirung. 

I.  Zwanzig  Bll.  Studien  von  Jagdtieren.  KaiÄ 
der  Natur  auf  Stein  gez.  München  1840.  qu.  fbL 
8.  Fol^  von  12  Jagdstüoken.  Vom  Künstkt 
selbst  in  lithograph.  Tondruck  vervielfUtigt 
1844.    qu.  fol. 

8.  Bebe  auf  einer  Treibjagd.  Lith.  von  DiiendL 
gr.  qu.  fol. 

4.  Hirschlager.    Bauchbild  im  K.  Ludw.-AIboiL 
Lith.  von  C.  Straub.    Tondr.  qu.  fol. 
5.-7.  Fuchs;  Edelhirsch:  Damhirsch.  —  Müneh. 
KV.  68. 

8.  Zwei  Wildsauen,  ruhend.  Baachseichnung. 
Bez:  Schleich.  E:  Dresd.  Cab.  der  Haads.,  iS. 
Müller's  Stiftung. 

9.  Waldinneres  mit  Behbock  und  drei  JungeL 
Bleiz.  h.  0  076,  br.  0,115.  —  Helbing's  MttuL 
K.-Auct,  11.  Jan.  93  u.  ff.  Tag[e. 

10.  Kampf  eines  Steinbocks  mit  einem  Ludis. 
Bleiz.  h.  0,1&5,  br.  0,20.  —  Helbing^'s  Münch. 
K.-Auct.,  2.  April  94  u.  ff.  Tage. 

II.  Badirung:  Eine  Kuh  und  zwei  Ziegen  bei 
einem  Alpenbrunnen,  nach  demWagenbano'aehn 
Gemälde  in  der  Leuchtenberg-Galerie  zu  Peteit- 
bürg.    kl.  qu.  fol. 

Schleich,    Eduard,  Landschaftsmaler 
geb.  zu  Harbach  bei  Landshut  am  12.  Oct  181^ 

fest  zu  München  am  8.  Jan.  1874,  trat  «^oi 
823  in  die  Münch.  Akad.,  &nd  aber  nicht  die 
erwartete  Anregung  u.  beschrftnkte  sich  snnAduil 
auf  das  Studium  l)edeutender  Vorbilder,  irie 
Etzdorf,  Morgenstern  u.  Bottmann,  und  spiler 
auf  das  der  niederländischen  Meister,  beeonden 
van  Goijen's  u.  BuisdaeFs»  deren  Bebaodhög 
von  Luft  u.  Himmel  einfachen  landachafdiehea 
Motiven  unwiderstehlichen  Beiz  verleiht.  Der 
malerische  Charakter  der  Alpenwelt  iiiiniiliwiH 
anfangs  auch  S.  zu  Darstellungen  aus  dandhoiM 
in  der  Folge  aber  fand  er  in  den  Umgebu^ies 


Schleidi. 
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I  mndMB's,  in  den  iMxaiien,  ün  Dachauer  Moos 
I  od  k  den  Ebenen  Oberbayern*8  in  ihren  ver- 
sduedenen  Stimmungen  die  Anregung  zu  den 
keiriichsten  Bildern.  £d.SdüeichwarProfe88or, 
Ebrenmitel.  der  Mflneh.  Akad.  n.  Inhaber  der 
kL  ffold.  Med.  von  Berlin. 
1.  Waeserfidl  im  Gebirve.  1831.  Ein  Bild 
»Waaeer&U''  auf  Carton,  h.  0,25,  br.  0,40.  be&nd 
flieh  anf  BangeVs  Versteigerang  dee  Nachlasses, 
2L  Sept  96. 

t  Alpe  am  SSntäs  in  Granbünden.  —  Karlsruher 
KA,Hai38. 

1  Die  Isar  bei  München.  —  Leipz.  KA.  41. 
4  6.  Abendlandschaft  am  Chiemsee;   Die  Alp 
im  Gosautale.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 

I  Ebene  im  FrUhling.  —  Dresd.  KA.  50. 

7.  Sompfige  Gegend  bei  Mttnchen.  —  Dresd. 

KA.  oO.    Ein  Bild   „Gegend  bei  München*', 

B:  Architekt  Stadler  in  Zürich,  war  auf  der 

deutschen  allg.  u.  histor.  KA.  zu  München  58. 

fine  Landichiiffc  „Im  Vordergr.  eine  sumpfige 

Bbene  mit  weidenden  Kühen,    im   Hintergr. 

Hochgebirge«,  bez:  E.  Schleich,  Holz,  h.  0,3B, 

br.  0^4^  befimd  sich  in  der  Samml.  Arturia, 

welche  im  Januar  86    in    Wien    versteigert 

wurde. 

8l  Gewitterlandsohaft  im  Vorgebirge.     (1850). 

Ängek.  für  d.   Verlosung    des  Münch.    KV., 

Febr.  51. 

%  10.  Haldelandschaft;  Sommerlandschaft  — 

Dnsd.  ak.  KA.  51. 

U.  Landschaft  bei  Ausbruch  eines  Gewitters. 

Bet:  Bd.   Schleich,     h.   0,82,   br.   1,13.      E: 

Badolphinum  Prag,  Geschenk  des  Grafen  Erwein 

Nostitz  1851. 

VL  lt.  Landschaft  aus  dem  bayer.  Vorgebirge ; 

MhhngslandBchaft  —  Dresd.  ak.  KA.  52. 

14.  Alter  Kloetergarten.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

II  Geiereck  am  Untersberge.  —  Münch.  allg. 
iKA  54. 

16.  Ebene  bei  Gewitter.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

17.  Landschaft  mit  Eichen. 

18.  Spaziergang  an  der  Isar  bei  Mttnchen. 
17  u.  18  Dreed.  ak.  KA.  55. 

19.  Mondscheiiüandschaft.  —  Par.  WA.  55.  Eine 
Jfondschein-Geffend'',  E :  Fürst  Thum  u.  Taxis, 
befimd  sich  aui  der  d.  aUff.  u.  histor.  KA.  zu 
München  58,  eine  „Mondschemlandschaft",  h.  0,47, 
br.  0^  E :  Consul  Ed.  F.  Weber,  auf  der  Hamb. 
A.  a.  Priratbesitz  79. 

W.  Bei  Dachau.    (1856).    Bez:  Ed.   Schleich. 

Heiz,  L  0,22,  br.  0,39,  E :  Carl  Ernst  Morgen- 

ttoui.  -^  A.  a.  Breslauer  Privatbesitz  97. 

21.  88.  Ebene  bei  München;  Ernte  am  Stam- 

beim  See.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 

88.  Flaehe  Gegend  mit  einem  Schlosse.  —  Dresd. 

tk.  KA  57. 

81  Aboiddämmerung.  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 

fin  Bild  „AbenddSmmerung" :  Dresd.  ak.  KA.  71. 

VL  Das  Isarbett  mit  der  Aussicht  auf  die 

Wyenschen  Alnen.  Bez.  1858.    h.  1,98,  br.  2,35. 

K:  Neue  Pin.  München. 

8Bl  Mondnacht  in  der  Normandie.    (1858). 

87.  Mondlandschaft.    Im  Hintergr.  am  Meere 

äae  Biederl.  Stadt  m.  Kirche  u.  Utadelle.  Bez: 

U.  Schleich,     h.  0,785,  br.  1,40.    E:  Akad. 

M.  ^en.    Angek.  aus  Staatsmitteln  fOr  die 

Gdeiie  des  Oeterr.  Kaiserhauses  1858,  der  Akad. 

abgegeben  1876. 


28.  Bin  Suazierweg.  E:  Graf  Erwein  Noetitz, 
Prag.  —  Münch.  o.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 
89.  Die  Isar.  —  Münch.  d.  allg.  u.  bistor.  KA. 
58.  Ein  Bild  nisarlandschaft  mit  bewölktem 
Himmel*',  h.  0,71,  br.  1,15,  befond  sich  in  der 
SammL  des  Altgrafen  E^ranz  zu  Salm-Beiffer- 
scheid  in  Pnu^,  versteigert  zu  München  11.  Sept. 
88.  Ein  Büd  „An  der  Isar^  bei:  Ed.  Schleich, 
war  auf  der  Kölner  KA.  80. 

80.  Ebene  von  Dachau.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

81.  Begenwetter.  —  Dreed.  ak.  KA.  60. 

82.  Die  Isarauen  bei  München.  Bez:  Ed.  Schleich 
1861.  h.  0,965,  br.  1,75.  E:  Stadt-Museum 
Königsberg. 

88.  Venedig,  Nachtbild.  —  KOlner  allg.  d.  u. 
histor.  KA.  61. 

84.  Gegend  am  Chiemsee.  —  KOlner  allg.  d.  u. 
histor.  KA.  61. 

85.  Partenkirchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  64.  Ein 
Bild  „Partenkirchen,  Abend**  besitzt  die  Kunst- 
halle zu  Kiel,  angek.  1868. 

86.  Windmühlen.  —  Dresd.  ak.  KA.  65.  Ein 
Bild  „Windmühlen  bei  Antwerpen**:  Oesterr. 
KV.  66  u.  Par.  WA.  67. 

87.  Das  Staraberger  Schloss.  —  Münch.  KV.  66. 
Das  Bild  „Ansicht  des  Stamberger  See**,  bez: 
Ed.  Schleich,  h.  0,77,  br.  1,15,  befindet  sich  in 
der  Galerie  Schack,  München.  —  Par.  WA.  67. 

88.  Norddeutsche  Landschaft  —  Par.  WA.  67. 
Eine  „Norddeutsche  Flachlandschaft**,  h.  0,47, 
br.  0,82,  befand  sich  in  der  Sanunl.  des  Altgrafen 
zu  Sahn-Beifferscheid  in  Prag,  versteigert 
München.  11.  Sept.  88. 

39.  Partie  am  Chiemsee.  —  Münch.  KV.  67. 
Ein  Bild  „Am  Chiemsee**,  E:  W.  L.  Behrens, 
befand  sich  auf  der  Hamb.  A.  a.  Priyat- 
bedti  79. 

40.  Allee  bei  München.  —  Wiener  allg.  d. 
KA.  68. 

41.  Abendlandschaft  mit  Kühen.  E:  Plach  in 
Wien. 

42.  Landschaft  mit  Kühen.  Bez:  Ed.  Schleich, 
h.  0,57,  br.  1,70.  E:  Akad.  Gal.  Wien,  angek. 
1868. 

40-42  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

48.  44.  Dftmmerung;  Windmühle.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

46.  Dftmmerung,  Seestück.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

46.  Mondlandschaft  mit  Windmühlen.  —  BerL 
ak.  Kk.  68.  Ein  Bild  „Mondscheinlandschaft 
mit  Windmühlen**,  bez:  Ed.  Schleich,  Holz, 
h.  0,44,  br.  0,84,  E:  Emil  Meiner,  war  auf  der 
Leipz.  A.  a.  Privatbesitz,  19.  Mai— 11.  Juli  97. 

47.  48.  Chiemsee  am  Westende  bei  Prion; 
Chiemsee  am  Ostende  bei  Chieming.  —  Wiener 
int.  KA.  69.  Ein  Bild  „Der  Chiemsee**  war 
auf  der  BerL  ak.  KA.  70;  „Der  Chiemsee  am 
Ostende.  Mittag**  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  76. 
Eine  „Chiemsee-Landschaft**  erwarb  der  Leipz. 
KV.  m  das  Stftdt.  Museum  zu  Leipzig  1892. 

49.  Partie  am  Bodensee.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

50.  Stambera^ersee.  —  Wiener  int.  KA.  71.  Ein 
Bild  „Am  Stamberffersee**,  h.  0,36,  br.  0,85, 
E:  Consul  Wilh.  läkan  in  Hamburg,  befEuid 
sich  auf  der  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79;  ein 
Bild  „Landschaft  am  Stambergersee**,  h.  0,33, 
br.  0,84.  E:  Commerz.-B.  Friedr.  Feldheim,  auf 
der  Mamzer  A.  a.  Privatbesitz  87. 
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U.  fienen-Caiiemflee.  —  MtUieh.  KV.  71. 
fiä.  Ein  heiterer  FrtthlinKBtag  anf  der  Hoch- 
ebene bei  Utinchen.  —  Dresd.  ak.  EA.  72.  Ein 
Bild  „Landschaffc  bei  München^  war  anf  der 
Wiener  JA.  72,  eine  ,,Gegend  bei  Mttnohen**, 
bes:  Ed.  Schleich,  h.  0,29,  br.  0,41,  E:  Frite 
Mayer,  auf  der  Leips.  A.  a.  Piivatbesits, 
16.  Mai— 11.  Juli  97. 

58.  Partie  bei  Ynring.  —  Mttnch.  KV.  78. 

64.  Partie  bei  Brannenbnrg.  —  Mttnch.  EV.  78. 
Eine  „Partie  bei  Brannenbnrg''  mit  Begen- 
Bchauem  besitzt  Höchl,  Mttnchen. 

65.  56.  Morgenlandschaft;  Abendlandschaft  — 
Berl.  ak.  KA.  72. 

57.  68.  Partie  bei  Dachau;  Mondnacht- Motir 
bei  Antwerpen.  —  Mflnch.  KV.  73. 
50.    Gegena   bei  Rotterdam    im   Mondschein. 
1873  gemalt.  Holz.  h.  0,22,  br.  0,55.  £ :  Nürn- 
berg, Germ.  Museum. 

60.  Eine  Alpe.    h.  0,93,  br.  0,75. 

61.  Dorf  mit  Kirche  u.  einem  Schlosse  auf  einer 
AnhOhe.    Skizze.    Holz.    h.  0,22,  br.  0,27. 

68.   Sturmbewegte   Gegend  am    Strande,    im 
Vordert^r.  eine  grosse  Baumgruppe,    h.   0,76, 
br.  1,26. 
68.  Dorf  partie  bei  Paning.  Hohs.  h.  0,27,  br.  0,45. 

60—63  E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 
64.— 71.   Bilder  u.   Skizzen  aus   dem   letzten 
Lebensjahre  des  Kttnstlers: 

64.  Eine  Strandpartie.  Auf  Holz.  h.  0,88, 
br.  0,85. 

65.  Windmühle  im  Mondschein.  Des  Kttnstlen 
letzte  Arbeit.  Holz.  h.  0,78,  br.  1,38.  Abb. 
-Illustr.  Z."  74  u.  »Meisterw.«  I. 

66.  Ansicht  von  Dachau  gegen  das  Gebirge  hin. 
Holz.    h.  0,47,  br.  1,18. 

67.  Ein  Bauernhaus.    Holz.    h.  0,14,  br.  0,40. 

68.  Baumgruppe  mit  Dorf,  im  Vordergr.  Ktthe. 
Holz.    h.  0,14,  br.  0,26. 

69.  Ammersee  in  Oberbayem  mit  der  Ansicht 
gegen  Sttden.    Holz.    h.  0.10,  br.  0,15. 

70.  Schloss  Pommersfelden  in  Mittelfiranken. 
Holz.    h.  0,10,  br.  0,15. 

71.  Gegend  am  Strande  bei  Scheyeningen,  im 
Vorderer.  Sandhttgel.    Holz.    h.  0,14,  br.  0,48. 

64—71  E:  Neue  Pin.  Mttnchen. 

72.  Auf  den  W&llen  ron  Rendsburg.  E:  Heidi, 
Wien.  Abb.  in  Seemannes  „Kunsthistor.  Bilder- 
bogen'^  Nr.  280;  Radirt  von  L.  Fischer  in 
„Zeitschr.  f.  bUd.  K."*  1874.  kl.  qu.  fol. 

78.  Abendlandschaft.  Im  Vordergr.  eine  Lache 
mit  Bockbrttcke,  welche  zu  den  an  einem  Laub- 
walde g[elegenen  H&usem  führt.  Herbstabend, 
Eegenstimmung.  Bez:  Ed.  Schleich.  Eichen- 
holz, h.  0,78,  br.  1,40.  E:  Nat.-Gal.  Berlin, 
angek.  1874.  —  Berl.  ak.  KA.  74 

74.  Seegegend.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 
76.  Herde  im  Wasser.  Ktthe  ein  seichtes  Ge- 
wässer durchwatend.  Bez:  Ed.  Schleich,  h.  0,47, 
br.  OfiS.  E :  Galerie  Dresden,  angek.  1876  von 
der  Kunsth.  Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin, 
welche  es  auf  der  Versteigerung  der  Lieber- 
mann^schen  Samml.,  Paris,  im  Mai  76  erstanden. 

76.  An  der  Amper.  E:  Hofkunsth.  E.  A.  Eleisch- 
mann,  Mttnchen. 

77.  Landschaft  bei  Gewitter. 

76  u.  77  Mttnch.  Qhissalon  76. 

78.  Aus  der  Campagaa.  —  Wiener  JA.  76. 


79.  Sommerlandsehaft.  —  Wiener  JA.  77. 

80.  Bauajgruppe,  unter  welcher  Kühe  «relagtrt. 
E:  Galerie  Job.  Meyer,  Dresden. 

81.  Bayer.  Gebirgssee  bei  Abendb^euchtnug  i. 
Mondschein.    1848.    Lwd.    h.  0,81.  br.  C^ 

82.  Ein  anderes  Bild:  Bayer.  Gebii^gaaee  bei 
Abendbeleuchtung  u.  Mondschein.  Hole  h.  0,1^ 
br.  0,26. 

88.  Partie  in  der  Ebene  von  Dachftu  mit  Fen- 
sicht  auf  das  Gebirge.    Holz.  h.  0,28,  br.  0,34. 

81—83  aus  der  Schwanthaler-Samiml.,  ver- 
steigert Mttnchen,  Sept.  79. 
84.  Oberbayerische  G^end.    h.  0,86,  br.  OjSb. 
E:  Consul  Wilh.  Elkan,  Hamburg. 
86.  Ktthe  im  Wasser,  h.  0,37,  br.  0,81.    E:  Frm 
Dr.  y.  Hostrup. 

84  u.  85  Hamb.  A.  a.  Privatbesiti  79. 

86.  Ansicht  des  Stamberger  Seee.  Bes:  Id. 
Schleich,    h.  0,77,  br.  1,15. 

87.  Partie  aus  Venedig,  Nachtstttck.  Bez:  Ed. 
Schleich,  h.  0,46,  br.  0,81.  Bad.  von  W.  Peefak 
qu.  fol. 

88.  Eine  Alpe  nach  einem  B^n.  MotiT  au 
dem  hintern  Zillertal.  Bez:S.SQhleioh.  h.  1,0A, 
br.  0,83. 

86—88  £:  Schack-Galerie,  Mttnchen. 

89.  Alpe  im  Algftu.  Bez:  Ed.  ScUeich.  h.  Oß^ 
br.  137.  E:  KunsthaUe  Hambuig,  VeiB.  P. 
A.  Carstens  1880. 

60.  Herbstlandschaft.  —  Ddfer  fOlg.  d.  SA.  8a 

91.  Tiroler  Alpe.  h.  0,39,  br.  0,51.  B :  Knast- 
halle  Elarlsruhe. 

92.  Morgendämmerung.  £:  FrauBuBBe^HannoT«. 
96.  Ktthe  ssur  Tr&ike  gehend.  E:  A.  BiennaWi 
Hannover. 

92  u.  93  HannoT.  50.  KA.  82. 
94.  Landschaft  bei  stttrmischem  Wetter.    Holz, 
h.  0,22,  br.  0,65. 
9&.  Partie  an  der  Wttrm.  HoU.  h.  0,22,  br.  0,6(. 

94  u.  95  E :  Museum  Stuttgart 

96.  LandscEaft  am  Ufer  des  Stambeiffsr  Seea 
Holz.  h.  0,33,  br.  034.  Bez:  Ed.  SchleuL 
E:  Museum  Daxmstadt.  Eine  Abbildung:  «Dar 
Stamberger  See*'  in  Pecht^s  „Gesoh.  der  MttBch. 
Kunst  im  19.  Jahrh.^. 

97.  Die  Isarauen  bei  Mttnchen.  h.  1,15,  br.  1.16. 
Aus  der  Samml.  des  Altgrafion  Fiana  su  Salm« 
Beülerscheid  in  Prag,  Terateigert  MttBclieB, 
11.  Sept.  88. 

98.  Abendlandschaft  mit  heimziehender  Scbal- 
herde.  Bez :  Ed.  Schleich.  Holz.  h.  0,27,  hr.  0,56. 

99.  Schloss  Pommersfelden.  Bes:  Ed.  Sohleieh. 
Holz.    h.  0,24,  br.  0^4. 

98  u.  99  E:  Emil  Meiner,  Leipz.  A.  a.  Privat- 
besitz, 16.  Mai— 11.  JuU  97. 
169.   Alpenlandschaft  bei   Mondschein.     Bea: 
Ed.  Schleich,    h.  0,80,  br.  0,^.    E:   Oeoar  v. 
Hoffimann. 

101.  Gegend  bei  Mttnchen.  Bea:  Ed.  SeUeMi 
h.  0,29,  br.  0,41.    E:  Fritz  Mayer. 

102.  Ostseestrand.  Bea:  Ed.  Schleleh.  Hals. 
h.  0,33,  br.  0.83.    E:  Julius  Harck. 

108  Isartal  bei  Mttnchen.  Bez:  K  Sohieieh. 
Holz.  h.  0,25,  br.  0.44.  E :  Dr.  Arthur  Bedm. 
104.  Mondseheinlandschaft.  Motiy  aus  Holland. 
Bez:  Ed.  Schleich,  h.  0,46,  br.  0,32.  £:  H. 
C.  Fahrig. 

100-1Ü4  Leipz.  A.  a.  Prlyatbeiite,  16.  Mia 
bis  11.  Juli  97. 
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lOfi.  Landsehalt  m  GewitterBtimmnii^.  Von 
nhira  Wwnet  mit  Enten,  im  MittelgT.  zwei 
Windmülilen,  Abend.  Bes :  E.  Schleich,  h.  0,91, 
br.  1,46.  E:  Kmutverein  Bremen,  angek.  88. 
1€C  MotiT  ans  Oberbayern.  Bei:  Ed.  Schleich. 
Holi.  b.  Oßl,  hr.  OM  E:  Conrad  Fischer. 
BKshner  A.  a.  PrivatbeatB  d2. 

107.  HolUndieche  Strandpartie.  Bea :  Ed.  Schleich. 
Hois.  h.  0,13,  br.  0,29.  E :  Jos.  Lipmann.  — 
Bradraer  A.  a.  Privatbesitz  97. 

108.  Gegend  bei  Mttnchen.  Bez:  Ed.  Schleich, 
k.  0,37,  br.  0,75.  E:  Stadt  Mnseom  Leipzig, 
aagek.  aas  dem  Verm.  des  Appellationsrats 
Geoig  Adam  Bninner  1883. 

109.  Oberbayerische  Landschaft,  Sonnenbeleach- 

nBez:  Ed.  Schleich,     h.  0,35,  br.  0,54. 
Odt  Mnsenm  Leipzig,  Yerm.  des  Bechts- 
aowalts  Moriti  Ed.  Mayer  1891. 

110.  Mondnacht  im  Walde,  h.  0^,  br.  0,64. 
Abs  der  Samml.  der  Qrftfin  Bidgersberg  in 
MOaeheo  anf  Baagel's  Frankfl  K.-Anct.,  8.  Mai  90. 
lU.  Schloss  am  Imo  bei  aufsteigendem  Gewitter. 
Bei:  Ed.  Schleieh.  Holz.  h.  0,32,  br.  0,81. 
Abb.  im  Kat 

112.  SeestQck.  Anf  der  vom  Monde  beschienenen 
Waaaerflache  eine  grosse  Anzahl  Segelschiffe. 
Bes:  Ed.  Sehlaich.  Holz.  h.  0,146,  br.  0,22. 
118.  fianemgehOft  in  der  Pnssta.  Im  Yorderffr. 
em  Ziehbrannen  mit  einer  Viehherde  an  cfer 
Tiiiike.   Holz.    h.  0,15,  br.  0,26. 

111—113  ans  dem  Nachlass  des  Ftof.  Friedr. 
Volts  in  München  anf  Fleischmann's  Mttnch. 
K.-Anct,  30.  NoY.  96. 

114.  Stimmnngslandschaft  mit  Eichen.  Holz, 
k  0,125,  br.  0,315. 

116.  Holländische  Strandpartie.  Links  hohe 
I>Q]iai,  rechts  Bück  über  das  Ton  einigen  Segeln 
belebte  Meer.  Bez:  Ed.  Schleich.  Holz.  h.  0,125, 
far.  0j316.    Abb.  im  Kat 

114  ü.  115.  Helbing's  Mttnch.  K.-Anct., 
14  Oei.  96  n.  ff.  Tage. 

110.  Abendstimmnng  an  der  Isar.  Dorfansicht 
Vit  Kinhe.    Holz.    h.  0,39,  br.  0,60. 

117.  laar-Landschaft.  Dorf  an  einem  Weiher, 
▼Ol  einer  Windmühle  n.  hohen  Banmgmppen 
tlbenigt  Abendsonne.   Holz.  h.  0,24,  br.  0,47. 

116  n.  117  Lepke's  Berl.  K-Anct,  19.  Oet  97. 
118  Mondsehein-LaÄdschait  mit  breitemGewSsser, 
in  denen  jensratigem  Ufer  eine  Stadt  mit  Dom 
gelegen.  Hohe.  h.  0,185,  br.  0,42.  —  Lepke's 
Berl  K.-Anet.,  3.  Mai  98. 

Sue  von  Ed.  Schleich's  Freunden  yeranstaltete 
Austellnnff  yon  mehr  als  130  Originalwerken 
in  KttBStTerB,  meist  Oelgemälden,  &nd  von 
Bide  Febroar  bis  Mitte  M8xz  1874  zn  München 
statt 

21  Qemilde  ans  dem  Nachlass  (worunter  die 
BQder  nOebirgsweg,  Qebinnbach,  Parkscene, 
Wildhadschaft,  Stembrnch,  Erntezeit,  Wildbach, 
Aa  der  Wttrm,  Bauernhof,  Sturzbach,  Gosansee 
•B  Morgen,  Hflgellandschaft,  Eelsengmppe, 
I^rtieTon  der  l^raueninsel,  Partie  bei  Sohwangan, 
PMe  bei  Lnmenstadt,  Waldpartie")  wurden 
von  Bad.  Baagel  in  Frankf.  a.  M.  am  24.  Sept 
IM  versteigert. 

Sehleieh,  Eduard,  jun..  Sohn  Eduard 
dcUeiflh's,  war  nur  wenige  Monate  SehfUer 
Nin«  Vater's  und  fblgte  dann  der  Wenglein' 

▼  on  Botttiohtr,  MAUrwtrk«  IL 


sehen  Biohtung.  Er  starb  bereits  am  28.  October 
1893  im  41.  Lebensjflüire. 

I.  Morgen  im  Moos.  —  Mftnch.  KV.  81. 

8.  Mondnacht.    Landschaft  aus  den  Isarauen. 
Bez:  Schleich  jr.  München.  —  Nttmberg,  bayr. 
Landes-A.  82;  Dresd.  ak.  KA.  88. 
S.  Landschaft  aus  dem  bayr.  Walde.  —  Münch. 
int.  EA.  83. 

4.  Die  Wartburg,  Herbstabend.  Bez :  Ed.  Schleich 
jr.  Mfinchen.  —  Mttnch.  int.  KA.  83;  Dresd. 
ak.  KA.  84. 

5.  Nebelmorgen.  Sumpfige  Landschaft  mit  einem 
Hirschenpaar.  Bez:  Ed.  Schleich  jr.  München. 
Abb.  „Gartenlaube"  85.  ->  Dresd.  ak.  KA.  84 ; 
Wiener  JA.  85. 

6.  Motiv  aus  Mittelfranken.  Bez :  Ed.  Schleich  jr. 
München.  —  Dresd.  ak.  KA.  85:  Hamb.  f^rOhi.- 
A.  87. 

7.'Mllhltal  bei  Stamberg.  Bez:  E.  Schleich  jr. 
Mfinchen. 

8.  Herbstmorgen.  Gebirgslandschaft  mit  Wasser. 
Bez:  B.  Sohleich  jr. 

7  u.  8  Berl.  Jub.-A.  86. 

9.  Birkenwald.  Bez :  Ed.  Schleich  jr.  —  Dresd. 
ak.  KA.  88. 

10.  Buchenwald  im  Frülgahr.  —  Mftnch.  Jub.- 
A.  88,  Abb.  im  Kat. 

II.  Frtthlingsmomn.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 
12. 18.  Ebene  bei  Ireising;  Gebirgswald  (Sommer- 
morgen). — -  Mttnch.  JA.  89. 

14.  Herostmorgen.  Am Fluss  ein  Hirsch.  Bez: 
Eduard  Schleich  jr.  Mttnohen.  —  BerL  ak.  KA. 
89;  Dresd.  ak.  KA.  89. 

15.  Taumoiven.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

16.  Vorfrtthfing  (Isarauen).  Bez:  Ed.  Schleich  jr. 
Mttnchen.  Abb.  „Kunst  f.  AUe«  V.  (1890).  — 
Mttnch.  JA.  90;  Berl.  int  KA.  91. 

17.  Sommerlandschaft.  —  Mttnch.  JA.  90. 

18.  Bergwald  mit  Kohlenmeiler.  —  Mttnch. 
JA.  91. 

19.  Waldinneres.  —  Sftchs.  KV.,  Mttiz  92. 

SO.  Blick  in's  Mtthltal.  Ln  Vordergr.  ein  Holz- 
spalter. Bez:  E.  Schleich  jr.  Mttnohen.  •—  Sachs. 
KV.,  MSrz  92. 

81.  Auf  dem  Felde.  •  Wiener  JA.  91  u.  92. 
28.  Aus  den  Isarauen.     Bez:  Ed.  Schleich  jr. 
Mttnchen  92.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  92. 

88.  Waldlichtung.  Bez :  Ed.  Schleich  Mttnchen 
1892.  —  Mttnch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat ;  Gr.  Berl. 
KA.  94,  Abb.  im  Kat 

24.  Bebe  am  Waldweiher,  h.  0,39,  br.  0,62.  — 
Helbing's  Mttnch.  K.-Auct,  14.  Oct  96  u.  ff.  Tage. 

Schleich,  Hans,  Landschafts-,  Marine- 
u.  Kttstenmalor.  geb.  zu  Stettin  am  24.  Juni  1834, 
Schttler  Prof.  H.  Eschke^s  an  der  Berl.  Akademie, 
dann  Meisterschttler  Prof.  Hans  Gude's.  Lebt 
in  Berlin.    Med.  I.  Melbourne  WA. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Hardanger  fjord,  Norwegen.  —  Berl.  ak. 

KA.  77.    Durch  d.  S&chs.  KV.  1879  an  Kaufin. 

Max  Gordon,  Warschau. 

8.  Winterlandschaft,  Sonnenuntergang.  —  Berl. 

ak.  KA.  78. 

8.  Winterlandschaft,  Abenddämmerung.    Motiv 

aus  Pommern.     Bez:  Huis  Schleieh  1879.  — 

Sftchs.  KV.  80. 
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4.  Vorgebirge  Arcona  auf  der  InBel  Bfkgen. 
Heranui^endes  Gewitter.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 
Ein  Bild  nVorgebirge  Arcona*':  Berl.  ak.  KA. 
84,  Abb.  im  Kat.;  ein  Bild  Bremer  allg.  KA.  90. 

5.  Mondnacbt  an  der  Havel.  Bez:  Hans  Schleich.  — 
8&ch8.  KV.  80;  Hannoy.  KA.  82. 

6.  Bracelet'Bay  an  der  Kttste  von  Sonth  Wales.  — 
Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat.  Ein  Qemftlde, 
h.  0,76,  br.  1,17,  war  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 

13.  Mai  91.  (Vgl.  Aquarell  Nr.  1.) 

7.  Motiy  aus  ädingen,  Württemberg.  —  Dresd. 
ak.  KA.  82.  Durch  den  Sftchs.  KV.  1882  an 
Ludwig  Schlemmer,  Dresden.    • 

8.  Alter  Gefftngnissturm  in  Balingen.  Bei: 
Hans  Schleich.  —  Sftchs.  KV.  82. 

9.— 11.  Brttcke  an  der  Weser;  MotlT  aus  Stettin; 

Marine.  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

18.  Dttnenlandschaft.    Bez:  H.  Schleich  86.  — 

Berl.  Jub.-A.  86;  Hamb.  FrtUu.-A.  87;  Mtinch. 

Jub.-A.i88;^  Bremer  allg.  KA.  90. 

18.  Oebirgssee,  Oberbayem. — Hamb.  Frttl^ .- A.  87. 

14.  EnglÜEKshe  Küste,  South  Wales.  —  Berl.  ak. 
KA.  87,  Abb.  im  Kat;  Wiener  Jub.-A.  88; 
Bremer  allg.  KA.  90. 

15.  Ostseestrand,  Insel  Vilm.  —  Frttlg.-A.  des 
Vor.  Berl.  Künstler  87 ;  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb. 
im  Kat.;  Berl.  ak.  KA.  88  u.  89  (Studie  nach 
der  Natur).  Ein  Bild  „Ostseestrand^  war  auf 
der  Münch.  Jub.-A.  88  u.  Mflnch.  Jub.-A.  89. 

16.  Hafen  tou  Lübeck.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

17.  Mühle  im  Harz.  —  Magdeb.  Frühj.-A.  88; 
Bremer  allir*  KA.  90. 

18.  Mondlioht.  Ein  Bild  „Mondschein  im  Bristol- 
Canal  (South  Wales)""  war  auf  der  Magdeb.  A.  88. 

17  u.  18  Lond.  Deutsche  KA.  91. 

19.  Der  Hintersee  mit  dem  Blick  auf  den  hohen 
GOll  (Oberbavem).  Bez :  Hans  Schleich.  —  Sftchs. 
KV.,  Juni  98. 

20.  Strandbild  auf  Rügen,  Morgenstimmung. 
19  u.  20  Berl.  ak.  KA.  88. 

21.  Brandung  an  der  Ostseeküste.  —  Berl.  ak. 
KA.  89,  Abb.  im  Kat 

82.  Mondnacht  See  mit  Segelboot  Bez:  H. 
Sohleich.  —  Sftchs.  KV.,  Not.  90. 

28.  Der  Ostseestrand  bei  Arcona,  Bügen.  — 
Gr.  Berl.  KA.  93. 

24.  Insel  Sandhamm  bei  Stockholm.  —  Berl. 
ak.  KA.  90;  Wiener  JA.  91;  Danziger  KA.  93. 

23  u.  24  Bremer  allg.  KA.  90. 

25.  Schwed.  Küste  am  Bottnischen  Meerbusen.  — 
Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  91. 
Ein  Bild  «Am  Bottnischen  Meerbusen"":  Gr. 
Berl.  KA.  97. 

26.-28.  Brandung  nach  dem  Sturm;  Insel  Sacr6e 
im  Kattegat;  Breeger  Bodden  (Bügen).  —  Berl. 
ak.  KA.  90. 

29.  Brandung  an  der  Westküste  Schweden's.  — 
Danz.  KA.  93. 

90.  Strand  von  Torckow  (Schweden). 
29  u.  30  BerL  int  K'A.  91. 

81.  Brandung  an  der  Küste  von  Torckow.  — 
Berl.  int  KA.  92,  Abb.  im  Kat;  Gr.  Berl.  KA. 
93  u.  94. 

82.  Waldsee  auf  der  Insel  Halands-Vedersoe. 
Kuhherde  als  Staffage,  h.  0,44,  br.  0,65.  — 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  13.  Dec.  92. 

88.  Aufig;ang  zur  Kirche  in  Torbole  mit  Blick 
auf  den  Gardasee.  Bas :  Hans  Schleich.  —  Sftchs. 
KV.,  Juni  93;  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  12.  Dec.  93. 


34.  Alte  Strasse  von  Torbole  nach  Nafc^o.  Im 
Mittelgr.  an  einer  Mauer  ein  MuttergotteebiM, 
Yor  dem  eine  Frau  kniet  Bez :  Hans  Schleick.  — 
Sftchs.  KV.,  Juni  93. 

85.  Canal  grande  in  Venedig  mit  Blick  auf  S. 
Maria  della  Salute,  h.  0,28.  br.  0,42.  —  Lepke't 
Berl.  K.-Auct,  22.  Febr.  93. 

96.  Fischerdorf  bei  Morgensonne.  —  Gr.  BerL 
KA.  94.  Ein  Bild  „Fischerdorf  an  der  en^ 
Küste"",  h.  0,65,  br.  0,86,  war  auf  Lepke's  Beri. 
K.-Auct,  18.  Dec  94. 

37.  Einsamer  Steinstrand  in  Süd-Schweden.  — 
Gr.  Berl.  KA.  94.  Ein  Bild  „Steinstrand  aaf 
der  Westküste  Schweden*s''  war  auf  der  Mflnch. 
JA.  96. 

88.  Brandung  im  Kattegat  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

89.  Die  Streitburg  im  Fr&nkischen  Jura.  —  Gr. 
BerL  KA.  95;  Sftdis.  KV.,  Jan.  98. 

40.  41.  Am  Waldrand;  Traualtar  Biamacek's  m 

der  Kirche  zu  Altkolxiglow,  Bgbz.  KO^lin.  — 
Berl.  int  KA.  96. 

42.  Morgen  an  der  Ostsee.  Blick  auf  das  Mea 
Ton  steiniger  Küste  ans.  Im  flintergrr-  «m  nur 
Segelbote.  —  Gr.  BerL  KA.  97;  SUshs.  KV^ 
Dec,  97. 

48. 44.  Der  Hertha-See;  Am  Erlenbach.  —  Sficha 
KV.,  Mai  98. 

45.  Meeresstille.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

IL  Aquarelle. 

1.  Bracelet  Bay,  South  Wales.  (Vgl.  Oelg.  Nr.  6). 

2.  Ostseestrand,  Insel  Vilm  bei  jELfigen. 
1  u.  2.  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

8.  Brandung  bei  Torckow,  Westküste  Schwedeala 

4.  Brandung  im  Katt^t,  Westküste  SchiredciV. 

5.  Am  Bottnischen  Meerbusen,  Ostküste  Sehwe- 
den's. 

3—5  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Schleich,  Bobert,  Landachaftsmaler, 
Sohn  des  Adrian  Schleich,  geb.  zu  Mflnch« 
1845,  büdete  sich  zum  Kupferstecher,  gcaMi 
aber  auch  des  Unterrichts  von  W.  Dies,  naeh 
dessen  Vorgang  er  seine  Tiandschaften  duck 
entsprechende  Staffage  tou  Marktleuten,  SpideiB, 
Jttgem ,  Schlittschulüftufem  u.  Landvolk  belebte. 
Bob.  Schleich  ist  in  München  tfitig.  Med. 
Wiener  WA.  73;  Med.  n.  Mflndt  int  KA.  97. 

1.  Nach  der  Jagd.—  Münch.  Glasp.  76;  Mfti^ 
int  KA.  79.  Ein  Bild  JagdgeseUachaft*: 
Wiener  JA.  81;  ein  Bild  „Nach  der  Jagd«: 
Wiener  JA.  85. 

2.  Pferdemarkt  im  17.  Jahrhundert  Bes:  Bok 
Schleich.  München.  —  BerL  Jub.-A.  86.  Bin 
Büd  .PferdehandeP:  Münch.  int  KA.  83;  ein 
„Pferdemarkt'':  Münch.  JA.  95.  j 

8.  4.  Vor  dem  Stadttore;  Begegnung.  —  Mflnek 
int  KA.  88. 

5.  Eislauf,  17.  Jahrhundert.  —  BerL  ak.  KA.  8i 

6.  Heuernte  bei  Gewitter.  Bez :  Bobert  SdMii 
18  .  .  E:  Gommen.-B.  Pilz  in  Dreaden.  — * 
Dresd.  A.  a.  PriyatbesitB  Juni  81 

7.  Nach  der  Ja^.  Ein  mit  WBd  beladeaer 
Bauemwagen,  in  dessenNfthe  die  Jiger  «.  Hunde, 
h.  0,18,  br.  0^.  —  Lepke's  Beri.  K.-AoGt, 
10.  Not.  96,  Abb.  im  Kat  (VgL  Nr.  1.) 
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8.  Vor  der  Selieiike.  —  Wiener  JA.  85.  Ein 
Bild  „Vor  der  Sehenke**,  h.  0,36  br.  0»26,  ge- 
lanffto  ans  der  Galerie  Ümil  Seitz  in  Nürnberg 
«uFleischmann's  Münch.  K.-Anct.,  14.  Nov.  95, 
Abb.  im  Kat 

%  10.  Wintervergnügen;  Anf  der  Dnrchreiie.  — 
Mtoeh.  Jnb.-A.  %. 

11.  Viefamarkt  im  bayr.  Gebirge.  —  Mttnch. 
Jab.-A.  88:  MUneh.  JA.  91  n.  &. 

12.  NiederiindiBches  Wintervergnügen.  Bez: 
£.  Scbieieh  1889.  h.  0,22,  br.  0,40.  Ans  dem 
NacUass  des  Knnsth.  Ed.  Honrath  in  Berlin  anf 
Lepke'sBerl.  K.-Anct,  12.  Mftn  95,  Abb.  im  Kat. 
11  Anf  der  Landstrasse.  Bei:  Bob.  Schleich. 
HoIl  L  0,076,  br.  0,12.  —  Münch.  JA.  89  n. 
94;  Bangel's  Fiankf.  K.-Anct,  24.  Mars  96; 
Helbing's  Müneh.  K.-Anct.,  14.  Oct.  96  n.  ff. 
Tbge. 

14.  Maiktscene  ans  Oberbayem.  —  Mttnch.  JA. 
80;  Wiener  JA.  93;  ein  „Markt  in  Oberbayem'' : 
Mftsch.  JA.  93  n.  97. 

15.  An  der  Sehmiede.  —  Wiener  JA.  89. 

11 17.  Die  Indianer  in  München;  Vom  October- 

f»t  in  München.  —  MüncL  JA.  90. 

ISl  Gnter  Stand.    Treibjagd  im  Winter.    Abb. 

,6«rtenlanbe''  1891.  —  Wiener  JA.  90. 

19.  Henemte  in  Oberbayem.  —  Wiener  JA. 

91  a.  98;  Münch.  JA.  93.    Ein  BUd  „Heuernte'', 

Holz,  h.  0,12.  br.  0,19.  kam  ans  dem  Nachlass 

4ei  Landscharamalers  Ph.  Herrmann  anf  Bangel's 

FtiBkl  K.-Anet  20.  Febr.  95,  Abb.  im  Eat, 

ein  Bild  war  anf  Lepke's  BerL  K.-Anct  25. 

Mr.  96. 

8D.  Viehmarkt.  —  Wiener  JA.  91  n.  92.    Ein 

^d  „Viehmarkt",  Holz,  h.  0,13,  br.  0,18,  kam 

ns  dem  NacUans  Ph.  Hermann's  anf  BangeFs 

Frankl  K.-Anct,  20.  Febr.  95,  ein  zweites  ab- 

weiehendes  Bild  ans  demselben  Nachlass,  bez: 

Bob.  Schleich  1884,  Hobs,  h.  0,14,  br.  0,18,  anf 

Bangel's  K.-Anet  am  2.  April  95.    Abb.  beider 

Bilder  In  den  Katalogen. 

fi.   Viehmarkt    am    Oktoberfest- Montag    in 

Itachen.  —  Münch.  int.  KA.  92. 

fSL  Anf  Besuch.  —  Wiener  JA.  92. 

M,  Viehmarkt  in  Oberbayem. 

M.  Vor  dem  Wirtshana  (Oberbayem). 

91  Winter  in  Holland. 

23-25  Münch.  JA.  95. 
».  Jahrmarkt  —  Münch.  JA.  96. 
tl.  Emkehr  auf  der  Landstrasse.  —   Münch. 
ist  KA.  97.   Ein  BUd  „Einkehr'' :  Münch.  JA.  98. 

Schleiden,  Ednard,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Firmont  1806,  begann  als  Portraitmaler, 
vtn^  sieh  aber  bald  der  Landschaft  zn.  Lebt 
in  Diessen  am  Ammersee. 

1.  Die  Schnitterin.  Lith.  im  König  Lndw.- 
Albnm. 

i  Poitnits  zweier  Kinder.  —  Münch.  allg.  d. 
KA.54. 

t  Am  Eibsee  mit  dem  Waxenstein.  ~-  Dresd. 
«k.  KA.  74. 

i  S.  Morgen    am   Wolftnngsee;   Abend    am 
WoUjgangaee.  —  Bremer  KA.  An&ng  80. 
ht  Der  KOninsee.  —  Hannov.  KA.  S). 
K  Am  Stanäergersee.  —  Münch.  int  KA.  83. 

8  c  h  1  e  i  s  n  e  r ,  C  h  r  i  s  t  i  a  n  Andreas,  Genre- 
-MlfiTi  geb.  in  Lyngl^  bei  Kopenhagen  am 

2.  Not.  1810,  gest.  in  Kopenhagen  am  14.  Jnli 


1882,  besnchte  seit  1822  die  Kopenhagener 
Akademie  nnd  machte  1840—42  mehrere  Stndien- 
reisen,  wUirend  welcher  er  anch  in  Mündien 
weilte.  1852  wnrde  er  Mitglied  nnd  Professor 
der  Konenhagener  Akademie. 

1.  Kupferschmied  in  seiner  Werkstatt,  seiner 
Fran  einen  Brief  yorlesend.  Bez.  1841.  h.  0,36, 
br.  0,30.  Lith.  in  gleicher  GrOsse  von  J.  Melcher. 
roy.  qn.  fol.    E:  sleae  Pin.  München. 

2.  Ein  Bnrsche,  der  mit  seinem  Blasrohr  einer 
Fran  in  die  Schüssel  platzt.  —  Leipz.  KA.  41. 

3.  Ein  Geflügelhändler.  Bez.  1842.  h.  0,37, 
br.  0,30.  £:  Nene  Pin.  München.  Wiener 
KA.  43. 

4.  Die  Grossmntter  und  der  betende  EnkeL 
Hinter  beiden  steht  die  jnnge  Mutter.  Bez: 
C.  Schleimer  (aus  Gopenbagen)  München  1842. 
h.  0,36,  br.  0,31.    £ :  Galene  Schwerin. 

5.  Grossmütterchen  im  Lehnstuhl  eingeschlafen. 
E:  Wien,  Galerie  Heekeren.  Stanlstich  in 
Perger  „Kunstschätze  Wien's".  —  Par.  WA.  55. 

6.  Seeländische  Fischerfamilie.  Bez :  C.  Schleis- 
ner  1857.  h.  0,42,  br.  0,518.  E:  Knnsthalle 
Hamburg,  Geschenk  des  Gen.-Gonsul8  H.  Pontop- 

?idan  lS&7. 
.   Seeleute    in   einem   Wirtehanse.     Bez:   C. 
Schleisner  1861.  E :  Knnsthalle  Hamburg,  Verm. 
der  Geschwister  Frl.  Becker  1875. 

8.  Brief  aus  der  Fremde.  Aus  der  Galerie  Art- 
haber in  Wien  1868  an  einen  englischen  Käufer. 

9.  Auf  zur  Arbeit  1  E:  Frau  Dr.  Beiss.  — 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

Schlesinger,  Adam,  Blumen-  und 
Früchtemaler,  ff^.  zu  Ebertsheim,  Bheinbayem, 
1750,  gest.  1^,  bildete  sich  in  Berlin  zum 
Künstler. 

1.  Strauch  mit  roten,  weissen  und  schwarzen 
Johannisbeeren.  Am  Boden  ein  Vogelnest  mit 
vier  Eiem  u.  eine  Eidechse.  Bez :  A.  Schlesinger 
1820.    Pappelholz,  h.  0,32,  br.  26. 

2.  Erdbeerpflanze  mit  Früchten.  Unten  ein 
Laubfrosch.  Bez:  A.  Schlesinger  fc.  1820. 
Pappelholz.    h.  0,32,  br.  0,26. 

1  u.  2  E:  Nat-Galerie  Berlin,  Wagener'sche 
SammL 

Schlesinger,  Carl,  Genremaler,  geb. 
zu  Lausanne  1826,  gest.  zn  Düsseldorf  am 
12.  Juni  1893,  Schüler  Ton  Hardorff  u.  Herrn. 
Kaufmann  in  Hamburg,  seit  1844  von  Buben 
in  Prag  n.  seit  1850  von  Dyckmans  in  Ant- 
werpen, war  seit  1852  in  Düsseldorf  tätig,  der 
Vautier'schen  Bichtung  verwandt 
L  Auswanderer  an  Bord  fahrend.  Bez:  Gh. 
Schlesinger  1851.  h.  0,96,  br.  1,305.  E:  Kunst- 
halle Hamburg  von  Frl.  Sus.  Sillem  1866.  Ein 
Bild  „Einschiffung  von  Auswanderem",  E:  Frau 
Prof.  Spangenberg  in  Hamburg,  war  auf  der 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  1861. 

2.  Eine  Bäuerin,  ein  Kind  im  Arm  haltend, 
steht  am  Waldbach,  zu  ihren  Füssen  ein 
grösserer  Knabe,  mit  einem  Schiffchen  spielend. 
1857.  h.  0,23,  br.  0,27.  —  Lepke's  Beri. 
K.-Auct,  23.  Nov.  80. 

3.  Mondsoheinlandschaft.  Ein  Geistlicher  mit 
vorleuchtendem  Chorknaben  trägt  das  Abend- 
mahl zu  einem  Kranken.  Bez.  G.  Schlesinger, 
h.  0,53,  br.  0,68.  E:  Museum  Hannoyer,  angek. 
1861. 
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4.  Wandernde  Musikanten.  Bez :  C.  Schlesinger. 
Ddf.  1859.  h.  0,62,  br.  0,52.  £:  Knnsthalle 
HamboTg,  Geschenk  der  Frau  Oberaltin  Knn- 
hardt  1861. 

6.  Abend.  Schäfer  mit  Herde.  1860  gemalt, 
h.  0,59,  br.  0,43.  E:  Senator  Johns.  —  uamb. 
A.  a.  Privatbesitz  1879. 

6.  Ziiirennerlager.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor. 
EA.  61. 

7.  Kapelle  an  der  Mosel.  E:  Knnstyerein 
Magdeburg. 

8.  Fahrt  zum  Sterbenden.  E:  Ed.  Behrens, 
Hamburg. 

7  u.  8  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

9.  Abendlandschaft  mit  Figuren.  Bez:  0. 
Schlesinger.  Ddf.  63.  h.  0,74,  br.  1,01.  E: 
Eunsthalle  Hamburg,  Venu,  der  Geschwister 
Frl.  Becker  1875. 

10.  Heueinfahren  bei  herannahendem  Gewitter. 
Bez :  C.  Schlesinger.  Ddf.  1864.  h.  0,74,  br.  1,10. 
—  Wiener  ak.  KA.  64,  angek.  aus  Staats- 
mitteln fllr  die  Galerie  des  Osterr.  Kaiserhauses, 
der  Akad.  überwiesen  1876. 

11.  Fähre  an  der  Mosel.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

18.  — 14.  Mondschein;  Spätabend;  Strand.  — 
Schulte's  Ddfer  KA.  66. 

15.  Mittagsruhe  der  Schnitter.  —  Berl.  ak. 
KA.  66. 

UL  Kornernte  bei  nahendem  Gewitter.  —  Berl. 
ak.  KA.  66;  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 
17.  18.  Motiy  aus  einem  holstein.  Dorfe;  Im 
Walde.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

19.  Begegnung  eines  Brautzugs  mit  einem 
Priester,  der  dem  Sterbenden  das  Sacrament 
bringt.  —  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

90.  Mädchen  im  Walde.  ~  Wiener  JA.  69. 
81.  Die  Lauscherin.  —  Wiener  JA.  69,  angek. 
Tom  Verein  z.  Bef.  der  bild.  Künste. 
88.  Heimfahrt.  —  KV.   f.   Eheini.   u.  W.   71. 
Ein  Bild   „Heimfahrt  am  Abend":  Berl.   ak. 
KA.  74. 


.  Abend  an  der  Mosel.    1871  gem.    h.  0,77, 
br.  1,24.    E:  S.  R.  Warburg.  —  Hamb.  A.  a. 
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84.  Ulanen- Vedette.    Winterlandschaft.  —  KV. 
f.  Bheinl.  u.  W.  72;  Beri.  ak.  KA.  72. 
25.  „Heimgang  aus  der  Kirche''  durch  Korn- 
felder. —  Berl.  ak.  KA.  72;  KV.  f.  Bheinl.  u. 
W.  73. 

86.  Viehmarkt  in  Herbom.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

27.  Letzte  Garben.  -^  KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  74. 

28.  Feierabend.  Landschaft  mit  einer  Brücke 
im  Vordergr.,  über  welche  ein  Bauemwagen 
mit  Ochsengespann  dem  in  der  Feme  gelegenen 
Dorfe  zufährt.  1876.  h.  0,60,  br.  1,00.  Aus 
der  Galerie  C.  H.  Schö£fer  in  Hamburg  auf 
Lepke^s  Berl.  K.-Auct.,  7.  Oet  84. 

29.  Mittagsruhe  auf  dem  Felde.  —  Berl.  ak. 
KA.  77. 

80.  Mittagsruhe  der  Schnitter.  Bez:  0.  Schle- 
singer D&  1879.  —  Kölner  KA.  80. 

81.  Boot  auf  der  Mosel. 

88.  Auf  dem  Heimwege.  Bez:  G.  Schlesinger. 
Ddf.  1880. 

88.  Memento  mori.    Bez:  C.  Schlesinger.    Ddf. 
1880. 
31-38  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 


84.  85.  Erwartung  (Frühling);  Erimennig 
(Herbst).  —  Bremer  KA.,  Anfang  80. 

86.  Spaziergang.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

87.  Landungspuitz  in  Ouchy,  Genfersee.  Bei: 
C.  Schlesinger  1883.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

Schlesinger,  Felix,  Genremaler,  geb. 
zu  Hamburg  am  9.  Oct.  1833,  besuchte  1850-51 
die  Ddfer  Akad.,  darauf  das  Atelier  Bnd. 
Jordan's,  lebte  u.  arbeitete  mehrere  Jahre  ii 
Paris  u.  liess  sich  endlich  18f>2  in  München 
nieder.  Die  meisten  seiner  BUder  sind  dem 
bürgerlichen  u.  bäuerlichen  Familienleben  ent* 
lehnt. 

I.  Landleute  bereiten  sich  zum  Kirdinn^  tot 
(Probstei  in  Holstein).  Bez :  Felix  S<£lesmgv, 
Ddorf  1854.  h.  0,625,  br.  0,53.  Utk  t« 
Raunheim  als  Hamb.  KV.-Bl.  für  1857.  JE: 
Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk  Ton  Knast» 
fifeunden  durch  den  ObenJten  J.  P.  Schlffei 
1854. 

8.  Schwäbische  Wittwe.  Bes.  1866.  £:  C  F. 
Lauts. 

3.  SaYoyardenknabe.  Bes.  1859.  E:  L.  F.  Koeh. 
2  u.  3  Bremer  A.  a.  Privatbesits  63. 

4.  Poststube.  1869  gemalt,  h.  0,82,  br.  l,oa 
E:  Senator  Ed.  Johns. 

6.  Wanderbursche,    h.  0,36,  br.  0«40.    £:  B.  C. 
Rooeen. 
4  u.  5  Hamb.  A.  a.  PriTatbesita  79. 

6.  Die  aus  dem  Schiffbruch  Geretteten.  —  KSIier 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

7.  „Gute  Nacht,  Papa!"*  —  Münch.  KV.  66. 

8.  „Der  Schornsteinfeger  ist  da.**  —  Ddf.  bei 
Bismeyer  &  Kraus  66. 

9.  10.  Frugales  Mahl;  Barbierstube.  —  Beil 
ak.  KA.  72. 

II.  Familienscene  aus  Schleswig -Hobteii.  — 
Wiener  WA.  73. 

12.  Abschied.  —  Wiener  WA.   78;  Beri.  ak. 

KA   76 

18.  Der  Liebling.  —  Beri.  ak.  KA.  74. 

14.  Die  vergessene  Sorte.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

15.  Der  Bettler.  ~  Berl.  ak.  KA.  76. 

16.  Im  Hühnerstall.  —  Münch.  Glasp.  76.  ffii 
Bild  „Knabe  u.  Mädchen  beim  Anfraehen  w 
Hühnereiern*',  h.  0,36,  br.  0,29,  war  auf  Lepke% 
Berl.  K.-Auct.,  12.  Juni  94. 

17.  Fischerhütte  an  der  Ostsee.  —  Wiener 
JA.  76. 

18.  Kinder  beim  Frühstück,    h.  0^9,  br.  0,46. 

—  Bremer  fr.  KA.  76.  Gelangte  dnxeh  VeiB. 
J.  H.  Gräving's  1891  an  den  Bremer  KunM- 
verein. 

19.  Bescherung  in  der  Schule.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

20.  Das  erste  Paar  Schuhe.  —  Dread.  ak.  KA.  77. 

81.  Geheime  Correspondena.  —  Dresd.  ak.  KA. 
78.  Durch  den  Sachs.  KV.  78  an  Amtariehfeer 
Kurtz  in  Dresden. 

82.  In  Gefahr  (ein  kranker  Knabe).  —  BeiL 
ak.  KA.  79;  Nümb.  bayr.  Landes-A.  82. 

28.  Ausser  Gefahr.  Besuch  der  Geschwister  i. 
Gespielen  im  Zinimer  des  genesenden  ^v^h^ 

—  Münch.  int.  KA.  79. 

22  u.  23  Bremer  KA.  84;  BerL  ak.  KA.  90. 

24.  Im  Keller.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

25.  Ein  Schrecken.  ~  Ddfer  int  KA.  80. 

85.  An  der  Wiege.  E:  B.  G.  May.  —  Funkü 
histor.  KA.  81. 


Sclile«ific«r. 


681 


S7.  BumpeUwmmtr.  Kinder  bewnndeim  die 
ScUtse  deraelbeiL  —  Mftnch.  int  £A.  88,  Abb. 

88.  Heimkehr  Ton  der  Schale.  —  Wiener  JA.  83. 
99.  In  den  Erdbeeren.  —  Wieoer  JA.  84. 
90.  Die  milde  Gabe.  Ein  Greis  n.  ein  kleines 
Mfidchen  empfangen  im  Banemhause  Brod. 
Bez:  F.  Sehleeinjirer.  —  E.  A.  Fleischmann's 
(im  Mttnchen)  Gem.-A.  auf  der  Brühl^schen 
Temese,  April  n.  Mai  86. 
n.  ^Sei  wieder  gnt!^  Zwei  spielende  Kinder, 
deren  ftlteres  so  tat,  als  ob  es  weine.  Bez: 
F.  SdüesiDger.  —  BerL  Jab.-A.  86,  Abb.  im  Kat. 
tt.  „Bitt'  schon  i«'  Ein  kleines  Kind  im  Stühl- 
ehen bittet  das  neben  ihm  stehende  Schweeter- 
ehen  nm  eine  Birne.  Bez;  F.  Schlesinffer.  — 
Dresd.  akad.  KA.  88. 

ni  GrossTater  Iftest  den  Enkel  anf  dem  Knie 
reiten. 

S4.  Der  treae  Frennd  in  Yersachnng.  Ein 
Knabe,  dem  sein  Spitz  folgt,  trfigt  ein  Brod. 

33  n.  34  bei:  F.  Schlesuger.    Abb.  „Garten- 
lanbe«"  89. 

96.  Der  Splitter.  —  Berl.  ak.  EA.  89. 
96.  Anf  wt  Alpe.     Drei  Rinder  mit  Alpen- 
Uvmen.  —  Wiener  JA.  89;  Dresd.  ak.  KA.  89. 
37.  Hilftbedttrftig.  —  Mttnch.  JA.  89. 
68u  Herbst.  —  Mttnch.  JA.  90.  Ein  Bild  .Herbst- 
frenden'':  Mttnch.  JA.  90. 

39.  Ftktterong.  Kleiner  Bnbe  n.  Mädchen  im 
Stau,  xwei  Kaninchen  fütternd.  Abb.  „Illnstr. 
Welt"*  1896.  —  Münch.  int.  KA.  92;  Hannov. 
KA.  94.  Ein  Bild  .Spielgefährten''  (Jnnge 
Unerin  mit  zwei  Kindern  bei  den  Kaninchen) 
in  ,,Beclam'8  Universum'',  Sept.  1896. 
49.  Heimkehr.  —  Berl.  ak.  KA.  92;  Gr.  Berl. 
KA.  93.  Ein  Bild  „Beicher  Se^en**,  ein  heim- 
kehrender Arbeiter  Ton  seinen  Kindern  begrüsst, 
war  in  .Ueber  Land  u.  M."*  1892. 
41.  Frtt&echnee.  h.  0,80,  br.  0,90.  —  Münch. 
int.  KA.  92;  Gr.  Berl.  KA.  93;  Hamb.  gr. 
KA.  96.  Ein  Bild  „Der  erste  Schnee*',  Kinder- 
gnippe  vor  einem  Banemhause  in  ihrer  Frende 
über  den  ersten  Schneefall,  Abb.  in  „Daheim". 
49.  Fandlien-Schankel.  -  Berl.  ak.  KA.  92. 
Ein  Bild  „Schankel**,  Banemkinder  von  ihren 
Geechwistem  geschaukelt:  Münch.  JA.  93,  Abb. 
im  Sat.  Ein  Bild  „Auf  der  Schaukel**,  bez: 
F.  Schleran^.  h.  0,59,  br.  0,77,  kam  aus  der 
Galerie  Fleuehmann  in  Mttnchen  auf  BangePs 
Fraokf.  K.-Auct,  12.  Febr.  94. 
4a  Ah  und  Jung.  --  Münch.  JA.  93. 

44.  Pfoi  HasM  —  Mttnch.  JA.  94. 

45.  Dorf-Schmiede.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

46.  Kinder  -  Garten.  Eine  Diaconisse  verteilt 
Fitdite  unter  die  Kinder.  Abb.  „Universum** 
1897.  —  Gr.  Berl.  KA,  95. 

47.  Der  Nachsttgler.  h.  0,80,  br.  0,70.  —  Hamb. 
gr.  KA.  95. 

46.  Die  Zipfelmütze.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 
49.  Dreiuhr-Brot.  —  Münch.  int.  KA.  97;  Gr. 
BerL  KA.  98. 

80.  Weihnachtsmarkt  E:  Museum  zu  Lübeck. 
6L  62.  Im  Quartier;  Fütterung.  (Vgl.  Nr.  39). 
-  Mttnch.  JA.  9a 

Sehleainger,  Wilhelm  Heinrieh, 
ftaaz.  Geniemaler,  geb.  tu  Ftankfiirt  a.  M. 
m  6.  Aug.  1814,  gest.  zu  Neuilly  bei  Paris 


am  91.  Febr.  1893,  bildete  sich  auf  der  Wiener 
Akad.,  in  Düsseldorf  u.  in  Paris,  das  er  lu 
dauerndem  Aufenthalt  erkor.  Med.  m.  1840; 
Med.  U.  1847. 

1.  Am  Toilettetisch.  Drei  Mädchen  beobachten 
einen  Affen,  der  sich  eine  Frauenhaube  auf  den 
Kopf  setzt  Bez :  H.  Schlesinger.  Viennae  1852. 
h.  0,90,  br.  0,67.  E:  Kunsthistor.  Hofmoseum 
Wien. 

2.  Das  Glttck  in  den  Bergen. 
8.  Die  Schmetterlingsjagd. 

4.  Les  Pröförences. 

5.  6.  Die  Büssende;  Die  Braut 
2—6  Pariser  WA.  1855. 

7.  Jean  Jaques  Rousseau  u.  die  Damen  Galley 
u.  de  Graffenried.  (Les  Cerises).  Gest  von 
Jazet    imp.  fol. 

8.  Ecoute!    (Lauschende  Mädchen). 

9.  Das  sprechende  Büdniss  (Kinderköpfchen 
durch  einen  Bilderrahmen  blickend.  Gest.  von 
Jazet.    gr.  fol. ;  gest  von  H.  Eichens.    roy.  foL 

10.-14.  Gefühl;  Gehör;  Geruch;  Gesicht;  Ge- 
schmack. E:  Samml.  Sir  Richard  Wallace  in 
England. 

15.  Die  fünf  Sinne.  War  Eigentum  Napoleon's  IlL 

16.  Das  geraubte  Kind. 

15  u.  16  Pariser  WA.  1867. 

17.  Carmela.    Italienisches  Mädchen. 

18.  Moderne  Venus.  Nackte  Schöne  im  Pelx- 
manlel,  Nachahmung  des  bekannten  Rubens^ 
sehen  Bildes.  —  Münch.  JA.  89. 

19.  Carmen.  Junge  Spanierin,  rauchend.  Kniest, 
h.  1,24,  br.  0,79.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
22.  Febr.  93. 

Schlesinger,  Jacob,  Maler  u.  Ge- 
mälde-Restaurator am  Museum  zu  Berlin,  geb. 
zu  Grünstadt  in  Rheinbayem  1792  oder  1793, 
gestorben  zu  Berlin  1855,  begann  seine  Kunst- 
stadien unter  Leitung  seines  Yaters  Johann  S. 
in  Maunheim  u.  setzte  sie  in  München  fort  bis 
ein  Augenleiden  ihn  zu  dreijähriger  Untätigkeit 
im  Malen  zwang.  Nach  seiner  Genesung  war 
er  den  Brüdern  Bdisseree  bei  RestauratioD  ihrer 
Sammlung  altdeutscher  Gemälde  wesentlich  be- 
hilflich. Sein  grosses  technisches  Wissen,  ver- 
bunden mit  seltener  Treue  der  Wiedergabe, 
befähigte  ihn  auch  besonders  zu  Copien  nach 
den  Werken  alter  Meister,  Aufgaben,  denen  er 
sich  wiederholt  mit  Hingebung  unterzog.  Seit 
1822  war  er  Professor  an  der  Berliner  Akad. 
der  bildenden  Künste. 

1.  Portr.  des  Philosophen  Friedrich  Hegel. 
Kniest,  h.  39",  br.  30''.  £:  Familie  Hegel, 
Berlin. 

9.  Portr.  des  Geh.  Ober-Reg.-Rats  Georg  Heinr. 
Ludw.  Nicolovius  (f  1839).  Nach  dem  Tode 
zum  Teil  nach  dem  Bilde  von  Luise  Henry 

Semalt    1854.    b.  0,21,  br.  0,155.    E:   Stadt- 
[useum  Königsberg,  Geschenk  des  Prof.  Nico- 
lovius in  Bonn. 

Copien  nach  alten  Meistern. 

1.  Correggio,  Jupiter  u.  Jo.    Nach  dem  Orig. 
im  Berl.  Museum.    E:  Gkderie  in  Sanssouci. 
9.  Dasselbe  Bild.    h.  1,42,  br.  0,80.    £ :  Stadt. 
Museum  zu  Metz,  Geschenk  von  E.  Michel. 


688 


Schleaing^r  —  Schlick. 


8.  BafiiMl  Santi,  Lo  Spasimo  di  Sicüia.  Nach 
dem  Orig.  in  Madrid  1847  gemalt  E:  Baflael- 
Saal  im  Orangeriehaose  su  Sanflsonci 

4.  Dasselbe  Bild,  h.  3,21,  br.  2,34.    E :  Grossh. 
V.  Weimar,  Mnsenm  zu  Weimar. 
6.  Baffael  Santi,  Madonna  Sistina.    Nacb  dem 
Orig.  in  Dresden. 

6.  Madonna  ans  dem  Hanse  Colonna.  Nacb  dem 
Orig.  im  Berl.  Mnsenm.  b.  0.60,  br.  0,61.  E: 
£nnsthalie  zn  Karlsmbe.  Eine  Copie  besass 
anch  G.  Parthey  in  Berlin. 

7.  Ein  Prinz  von  Geldern,  seinem  eingekerker- 
ten Vater  drohend.  Nach  Rembrancß's  Orig. 
im  Berl.  Mnsenm. 

8.  Bembrandt's  Eigenbildniss.  Nach  dem  Orig. 
im  Berl.  Mnsenm.    Holz. 

9.  Das  Christkind  liebkost  dem  kleinen  Jo- 
hannes, dabei  ein  Engel  n.  noch  ein  Kind. 
Nach  Bnbens'  Orig.  im  'nm.  Mnsenm.  Anf  Holz. 

7—9  E:  Galerie  in  Sanssonci. 

10.  Zeichnungen:  Raphael  Sanzio^s  Siztinische 
Madonna.  Sechs  Stndienköpfe  in  6  Blättern 
nach  den  mit  Benutzung  einer  Banse  vom 
Originalgemftlde  vor  demselben  ausgefBhrten 
Zeichnungen  des  Prof.  Schlesinger.  Lithogr. 
von  Süssnapp.    Tondr.    Berlin  1856.    roy.  lol. 

Schlesinger,  Johann,  Portrait-  und 
Früchtemaler,  fi;eb  zn  Mannheim  oder  zu  Sausen- 
heim in  Rheinbayem  um  1770,  j^est.  1840,  war 
der  Vater  Jacob's  u.  in  Mannheim  tätig. 

1.  Jugendbildniss  des  hoUänd.  Marine -Officiers 
Schmutz,  eines  Bruders  der  Frau  Elise  Stöhr, 
welche  der  Stadt.  Galerie  zn  Mainz  eine  grössere 
Anzahl  von  Gemälden  vermachte.  E:  Stadt. 
Galerie  Mainz. 

2.  Fmchtstfick,  auf  Holz  gemalt,  h.  u.  br.  15". 
Vormals  in  der  Eunsthalle  zn  Karlsrnhe. 

Schlicht,  Carl  von,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Gutenpaaren,  Rgbz.  Potsdam,  1833, 
war  preuss.  Ofncier  u.  bildete  sich  seit  1856 
in  Dtlsseldorf  unter  Kalckreuth,  Andr.  Achen- 
bach  u.  Gnde,  seit  1859  in  Weimar,  dann  in 
München  unter  Kalckreuth  u.  Böcklin  zum 
Künstler.  Bereiste  Deutschland,  die  Schweiz, 
Tirol  u.  Oberitalien  u.  lebte  mehrere  Jahre  in 
Weimar,  dann  in  Kreuznach  u.  in  Düsseldorf. 
Sein  letzter  Wohnort  war  Potsdam. 

1.  Thüringische  Landschaft 

2.  Landschaft,  Motiv  aus  der  Grafschaft  Wales. 
1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  64. 

8.  Schweizerlandschaft.  E :  Stadtverordn.  Gilka, 
Berlin.  —  KarfonkePs  Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee 
66.  Ein  Bild  „Gebirgsbach''  war  auf  der  Berl. 
ak.  KA.  66. 

4.  Kiefemlandschaft  an  der  Havel.  —  Berl.  ak. 
KA.  70. 

6.  Partie  aus  dem  Toumauche  bei  ChatiUon  im 
Aosta-Tale.  -—  Dresd.  ak.  KA.  71. 

6.  Thüringische  Luidschaft,  Motiv  aus  der 
Gegend  von  Weimar.    Berl.  ak.  KA.  72. 

7.  Winterlandschaft  Motiv  aus  Weimar.  — 
Wiener  WA.  73;  Berl.  ak.  KA.  74. 

8.  Schloss  Chillon  am  Genfersee.  —  Berl.  ak. 
KA.  76.    Ein  BUd:  BerL  ak.  KA.  80. 

9.  Partie  bei  Brunnen  am  Vierwaldstädtersee.  — 
Dresd.  ak.  KA.  79. 


10.  S.  M.  Panierfregatte  „König  Tinihelm"  anf 
der  Werft  von  WilhelmiBhafen  während  der 
Indienststellung  für  die  Fahrt  nach  dem 
Mittelländ.  Meere,  kurz  vor  dem  ZuiiammeBitoeB 
mit  dem  Panzersehiffe  .Grosser  Kurfünt*  im 
Mai  1878. 

11.  Havelgegend  bei  Schloss  Plane,  Bghz. 
Potsdam. 

10  u.  11  Beri.  ak.  KA.  79. 

12.  Partie  des  Gardaseee  bei  Biva.  ~  BerL  ak. 
KA.  84. 

13.  Monte  Giumela  bei  Biva  am  Gardaaee.  BerL 
Jub.-A.  86. 

14.  Freniöres  im  AveuQon-Tal  in  der  Schweiz.  — 
Beri.  ak.  KA.  90;  Gr.  Beri.  KA.  93. 

16.  Waldlandschaffc.  h.  033,  br.  0,54.  E :  Dr. 
Carl  V.  Hase.  —  Breslauer  A.  a.  Privatbesits  1897. 

Schlichting,  Hermann,  Portrait-  «. 
Landschaftsmaler,  geb.  zn  Riga  in  LivUnd  1831, 
besuchte  die  Düsseldorfer  Akademie  n.  beteüigte 
sich  an  einigen  deutschen  Ausstellungen. 

1.  Die  Auswanderer.  Skizze,  h.  10^,  br.  17". 
E :  Stadt.  Galerie  zu  Riga,  Gesohenk  Ton  H.  P. 
Schilling. 

2.  Die  alte  Schmiede  am  Cistem-Tor  su  BeviL 
8.  Ruine  von  Schloss  Wenden  in  Livland. 

2  u.  3.  Dresd.  ak.  KA.  74. 

4.  Narva  mit  der  Festung  Iwangorod,  Rnss- 
land.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

5.  Partie  aus  dem  Grossen  Garten  zn  Dreadea. 

6.  Greifenstein  bei  Blankenberg  in  Thüringen. 
5  u.  6.  Dresd.  ak.  KA.  80. 

Schlichting,   Max,  Landschaftsmaler, 

gib.  zu  Sagan  in  Schlesien,   bildete  sich  in 
erlin  u.  Paris  u.  lebte  zuletzt  (1897)  in  Char- 
lottenburg bei  Berlin. 

1.  Auf  der  Difnie  von  Heyst-sur-mer,  Belgien. 
Strandpromenade  der  Badegäste.  Abb.  |,Modeme 
Kunst«  VI.  (1892).  —  Berl.  int  KA.  91;  Genter 
int.  KA.  92. 

2.  Siesta.  —  Münch.  JA.  93. 

8.  Herr  Prof.  Schlichting,  im  Garten  sitaend.  — 
Gr.  Beri.  KA.  94. 

4.  Rue  Faubourg  Montmartre  in  Paris.  Stnaaen- 
bild.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit*<  V.  (1894).  — 
Münch.  JA.  94,  Abb.  im  Kat 

5.  Am  Strande.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

6.  7.  Hoch  über  Paris;  Vlämische  Landschaft  -- 
Gr.  Berl.  KA.  97. 

8.  Ein  Sommertag.  —  Münch.  JA.  98. 

Schlick,  Gustav,  Maler  n.  lithogiaph, 
dessen  Geburts-  u.  Todesjahr  nicht  genan  be- 
kannt. Lebte  in  Leipzig  n.  Arbeiten  von  seiner 
Hand  befanden  sich  noch  auf  der  Dreadner 
akad.  KA.  1869. 

1.  Gretchen  im  Dome  ohnmächtig  hinsinkend. 
S.  Faust  den  Giftbecher  ablehnend. 
1  u.  2  Dresd.  ak.  KA.  37. 

8.-5.  Ankunft  des  Frühlings;  Mittelalterlicher 
Wanderer;  Heimkehr  des  Schnitters  und  aeines 
Enkels.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

8.  Frühe  Liebe.   Nach  HoUy's  Gedidit  —  Dread. 

ak.  KA.  68  u.  69. 


Schliecker  —  Schloepke. 
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Zeiohnnngen. 

L  Friedrieh  y.  ScMUer.  Ghest.  yon  L.  Siohlinff. 
kLfoL 

t  VeifcleiBerie  Zeichnnngen  der  B.  Neher'schen 
OutoBs  m  den  Wandgemälden  des  Schilier- 
mnmen  im  Schloss  zn  Weimar :  Die  Jnngfran 
▼on  Orieans;  Die  Biant  yon  Messina;  Der  Graf 
von  Habebiurg;  Der  Qang  nach  dem  Eisen- 
hammer; Don  Carlos;  Der  Kampf  mit  dem 
Diaehen;  Ritter  Toggenbnrg;  Wilhelm  Teil; 
FieKO;  Holdignng  der  Kttnste.  Gezeichnet 
1845.  Gelanfii»n  ans  dem  Besitz  von  L.  Sachse 
in.  in  Bernn  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 
Febmar  1877. 

8.  Der  LeipsiTCr  Mater  Knnpfer  als  Lehrer 
Jtn  Steen^s.  Gez.  von  G.  Schuck,  Holzschnitt 
TOB  A.  Gaber.  (Leipziger  ElUistler  -  Album 
im.    foL 

1  Job.  Sebastian  Bach,  Bmstb.  Lith.  von 
Schliek.    fol. 

5.  JnL  BietB,  Compomst  n.  Kapellmeister  in 
Leipzig.  Brnstb.  Gez.  u.  lithogr.  von  Schlick. 
1869.    kL  foL 

6.  Dreizehn  fileistiftzeichnnngen  nach  Scenen 
SOS  Qoethe*8  ,,Faast''.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

Sehliecker,  An^nst  Eduard,  Land- 
Khafts-  u.  Architekturmuer,  ffeb.  zu  Hamburg 
1838,  war  anfangs  Kunstschüler  der  Gttbx. 
Geniler  daselbst,  ging  nach  Mtlnchen  u.  be- 
iachte darauf  die  Düsseldorfer  Akad.  unter 
6vde  u.  Osw.  Achenbach.  Er  bereiste  die 
Rhein*  u.  Moeelgegenden ,  die  Schweiz,  die 
Nonnandie,  Hollsäd  u.  Belgien,  arbeitete  über 
«in  Jahr  selbststSndig  in  München  u.  liess  sich 
1863  in  seiner  Vaterstadt  nieder. 

1.  Mondschein  bei  Dordrecht.  —  Sachse's  Berl. 
KA.  z.  B.  der  Nat-Invalidenstiftung  66. 

2.  S.  Strasse  zu  Cochem  a.  d.  Mosel;  Mond- 
sdieüüandschaft  —  HannoT.  KA.  72. 

i  Motiv  aus  Hamburg.    £ :  Dr.  C.  Fischer. 

&  Bheinisches   Städtchen,     h.   0,68,   br.   0,61. 

E:  Senator  MOring. 

&  Winterlandschaft,    h.  0,25,  br.  0,34.    E :  Em. 

Oüssefeld. 

7.  Winterlandschaft  h.  0,49,  br.  0,70.  E: 
W.  WestphaL 

8.  Schneeffestöber.  h.  0,41,  br.  0,86.  E:A.Moll. 

9.  Mondscneinlandschaft    E :  J.  H.  Statham. 
4-9  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

10.  Motiv  ans  Lüttich. 

IL  Vier  BU.  Federzeichnungen:  Aus  Hamburg^s 
Umgegend. 

10  Q.  11  Hamb.  Frttlu.-A.  87. 
12.  Winterlandschaft.  —  Sachs.  KV.  80. 

Sehlitt,  Heinrich,  Genre- u.  Historien- 
nuüer,  geb.  zu  Wiesbaden  am  21.  Aug.  18öO, 
trat  zuerst  in  niederländische  Militairdienste, 
begami  in  Holland  seine  Malstudien  u.  ffing 
ent  1874  nach  München,  wo  er  Wilh.  Linden- 
■ehmit's  Atelierschüler  ward.  Seine  künst- 
lerische Tätigkeit  übte  er  anfan^  besonders 
Kls  Illustrator,  namentlich  für  die  ^Hlustr. 
Zeitung^,  «üeber  Land  u.  Meer'',  für  „Daheim"* 
«.  das  Witzblatt  .Schalk**;  durch  eine  „Ge- 
liehtsscene*'  anf  der  MüncL  int.  KA.  1879 
wude  er  aber  auch  als  Maler  bald  bekannt. 
Lebt  in  München. 


1.  Gerichtsscene.  Zu  einem  im  Schnee  Hegen- 
den Ermordeten  wird  der  als  Mörder  Angeklagte 
geführt.  Abb.  „Illustr.  Z.«  1880  u.  „Meisterw.*M7^. 

—  Münch.  Glasp.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80  u. 
Wiener  JA.  81.  (Auf  den  beiden  letztgenannten 
Ausstellungen  unter  dem  Namen  nConfrontation**). 

2.  Liebespaar  aus  der  Biedermannszeit.  —  Bremer 
KA.,  Anfang  80. 

8.  Niederländisches  Maleratelier  des  17.  Jahr- 
hunderts. —  Nümb.,  bayr.  Landes-A.  82. 

4.  Der  alte  Wilderer.  Bez:  Heinrich  Schutt. 
München.    Abb.  „Gartenlaube*'  1887. 

5.  Der  Clown  n.  seine  Zöglinge,  h.  0,46,  br.  0,60. 
Abb.  in  „Schorer's  Familienblatt**.  1889.  — 
Bangers  Frankf.  K.-Auct.  87. 

6.  Gnomenfries  für  das  Münchener  Schloss  des 
Prinzen  Leopold  von  Bayern.  Ein  Bild  „Gnomen** 
war  auf  der  Münch.  JA.  98. 

7.  Gnomenstreich.  Zwei  Gnomen  trafen  auf 
einer  Bahre  ein  Glas  mit  einem  gefangenen 
Frosch.    Abb.  .Illustr.  Z.**  94. 

8.  Waldarzt  Ein  alter  Gnom  von  Hirschkäfer, 
Heuschrecke  u.  zwei  Fröschen  consultirt.  Abb. 
„Daheim**  1895.  —  Münch.  JA.  94. 

9.  Schwimmschule  (Frösche).  —  Münch.  JA.  96, 
Abb.  im  Kat 

10.  11.  Waldconcert;  Der  Bauer  im^Untersberg. 

—  Münch.  JA.  96. 

Schlittgen,  Hermann,  Maler  des 
humoristischen  Genre,  Illustrator  besonders  für 
die  „Fließenden  Blätter**,  ffeb.  zu  Boitzsch, 
Provinz  bachsen,  1869,  bildete  sich  auf  der 
Leipziger  Kunstschule  u.  der  Münchener  Aka- 
demie u.  lebt  abwechselnd  in  Paris  u.  in  München. 
Ehrenv.  Erwähn.  Par.  WA.  89. 
1.  Abgeblitzt.  Ein  Kaufmann,  den  Galant 
seiner  Tochter  an  der  Ladentür  ablehnend. 
Bez :  H.  Schlittgen  85.  Abb.  „Moderne  Kunst**  I. 


Auf  der  Düne.    Junge  Dame  von  ihrem  Sitz 
auf  der  Düne  in  die  Ferne  schauend.  —  Münch. 
Jub.-A.  SB,  Abb.  im  Kat. 
8.  Die  Glasbläser.  —  Par.  WA.  89. 
4.  6.  Dame  in  Schwarz;  Windstoss.  —  Münch. 
Secession  93. 

6.  Muckel.  Portrait  eines  kleinen  Knaben,  der 
breitspurig  ganz  en  face  in  der  Wohnstube 
steht,  neben  ihm  sein  Spielzeug,  ein  Elefant 
auf  Bädern.  Abb.  „Kunst  f.'Alle**  Vm.  (1893). 
—  Münch.  Secession  93,  Abb.  im  Kat. 

Sclilomka,Alfred,  Genremaler,  in  Paris. 

1.  „Es  wird  geschlossen!**  (Dei  Salle  carröeldes 
Lonvre  in  Paris,  nachmittags  vor  dem  Schluss.) 
Bez :  Schlomka  86.  Abb.  in  „Kunst  für  Alle**, 
Juni  1887.  —  Bert.  Jub.-A.  86. 

2.  3.  Nachricht  aus  Tonkin;  Unterhaltung. 

4.  Mittagsschläfchen;  Normannische  Wirtschaft. 
2—4  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

5.  Aquarell:  Neuigkeiten  aus  Tonkin.  —  Berl. 
ak.  KA.  87. 

Schloepke,  Theodor,  Portraitmaler, 
geb.  zu  Schwerin  am  6.  März  1812,  ffest.  da- 
selbst am  13.  Januar  1878,  verriet  schon  früh 
ein  bedeutendes  Zeichnentalent,  musste  aber 
die  Lehijahre  eines  Stubenmalers  durchmachen, 
bevor  er  die  Berliner  Akad.  beziehen  konnte. 
Nach  dort  vollendeten  Kunststudien  kehrte  er 
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Schloepke  <—  ScUösfter. 


1840  nach  Schwerin  svrllok  a.  malte  in  den 
nftchsten  Jahren  einiffe  Portndts  n.  Qenrehilder 
n.  Tientftoke.  1847  aber  besnchte  er  mit  ünter- 
sttttznng  des  Oroeshenogs  Friedrieh  Fnmz  IL 
Paris,  wo  er  bis  znm  H&z  1848  seine  Stadien 
fortsetzte  n.  in  Horace  Vemet  den  beratenden 
Freund  fand.  Im  December  18&3  wnrde  er 
znm  Hofmaler  ernannt  n.  1865—57  weilte  er 
zu  weiteren  Stadien  bei  H.  Vemet  nochmals  in 
Paris.  Den  Winter  1874 — 75  verbrachte  er  seiner 
Gesnndheit  wegen  in  Italien.  In  Rom  n.  Pom- 
peji entstanden  noch  mehrere  Landschaften  n. 
ArchitektnrstQcke  in  Aqnarell. 

1.  Des  Staiynngen  Frende.  Dem  Spiel  desselben 
mit  einem  ganz  kleinen  Hunde  sieht  die  Hündin 
von  ihrem  Strohlager,  ein  Pferd  über  eine 
Bretterwand  zu.  Bez.  TSchloepke  1836.  h.  0,38, 
br.  0,82. 

2.  Pferdestall.  Schimmelstate  mit  ihrem  rot- 
braunen Füllen.  Bez.  m.  Monogr.  45.  h.  0,42, 
br.  0^54. 

8.  Bitt  der  Hexen  znm  Blocksberg,  h.  0^2, 
br.  0,43. 

4.  Russisches  Fuhrwerk  des  Grossh.  Friedrich 
Franz  IL    Eine  mit  einem  Apfelschimmel  be- 
spannte Kalesche  h&lt  vor   dem  Portale  des 
alten  Schweriner  Schlosses,    h.  0,44,  br.  0,64. 
1—4  Galerie  zu  Schwerin. 

6.  6.  Portraits  des  Hersogs  u.  der  Herzogin 
von  Orleans.    1847 — 48  in  Paris  gemalt 

7.  Tod  des  Wendenfürsten  Nidot,  der,  von 
feindlicher  Lanze  getroffen,  vom  Pferde  sinkt. 
Bez.  ro.  Monogr.  TS  57.  h.  3,64,  br.  4,94. 
E:  Galerie  zu  Schwerin.  —  Lond.  int  KA.  62. 

8.  Bildniss  der  Kaiserin  Eueenie,  von  Napoleon 
ni.  für  das  Schloss  zu  St  Cloud  b^tellt. 
Zwischen  1855  u.  1857  in  Paris  gemalt 

9.  Lebensgr.  Brustb.  des  Dichters  Fritz  Reuter. 
Bez.  m.  Monogr.  TS  66.    Oval.   h.  0,66,  br.  0,54. 

10.  LebensgT.  Brustb.  des  Dichten  u.  ehem. 
Schweriner  Hof  theater-Intendanten  G.  zu  Putlitz. 
Bez.  m.  Monogr.  TS  66.    OvaL   h.  0,67,  br.  0,55. 

11.  Lebensgr.  Brustb.  des  Hofinalers  Gaston 
Camillo  Lenthe.  Bez:  TS  68.  Oval.  h.  0,67, 
br.  0,50. 

18.  Lebensgr.  Brustb.  des  Componisten  Friedrich 
Küken.    Bez:  TS  69.    OvaL    h.  0,66,  br.  0,54. 

13.  Lebensgr.  Brustb.  des  Dichters  u.  Kunst- 
mäcens  Grafen  Friedrich  v.  Schack.  Bez.  m. 
Monogr.  TS  75.    Oval.    h.  0,67,  br.  0,55. 

14.  Lebensgr.  Selbstbildniss  des  Hofinalers  Theo- 
dor Schloepke.  1876  aus  dem  Spiegel  gemalt 
Bez.  m.  Monogr.  TS  76.   OvaL   h.  0,67,  br.  0,55. 

15.  Lebensgr.  Brustbild  des  Geh.  Cab.-R.  Dr. 
Ed.  Presch  aus  dem  Jahre  1877.  unvollendet 
an  einem  kl.  Teile  des  Halses.  Oval.  h.  0,67, 
br.  0,56. 

16.  Treffen  bei  Walsmühlen  (Meckl.  -  Schwerin) 
in  der  Nacht  vom  5.  zum  6.  Mfln  1719  zwischen 
hannoverschen  Dragonern  unter  General  v.  Bülo w 
u.  mecklenb.  Dn^onem  unter  dem  spätem 
preuss.  General  Cnrtv.  Schwerin,  unvollendet 
gebL  BUd.    h.  2,68,  br.  4,31. 

17.  Cartonzeichnung:  Grosshenog  Paul  Fried- 
rich, ganze  Fi^  in  Lebensjgr.   h.  0,52,  br.  0,70. 

9—17  Galene  zu  Schwerin. 


Sehlösaer,  Carl.  Genromaler,  gek  n 
Darmstadt  am  21.  Juni  1836,  Sehüler  Jaeoi 
Becker's  in  Frankl  a.  M.  u.  Cootore^  in  Fuv, 
liess  sich  in  London  nieder. 

1.  Politische  Gegner  (Dorf^olitiker).  Bez :  Csri 
Schlosser  1866.  —  Pariser  Salon  70;  BerL  ik. 
KA.  70. 

2.  Die  verbotene  Frucht  (Rauchende  Knabsm). 
Mezaotintostich  von  Durand.  Das  Ori^.  war 
auf  der  Pariser  WA.  67  u.  gelangte  m  den 
Besitz  Napoleon^s  m. 

8.  In  einer  Kirche.    (Pendant  lesermonl    Par. 
WA.  67;  BerL  ak.  KA.  70. 
4.  Religionsgesprftch  zweier  im  Freien  wandeln- 
der M&nner. 

6.  Rat  in  Not  (Cherchant  conseil).  Alte  Pran 
beim  Winkeladvocaten.  —  Wiener  WA.  73;  Beri. 
ak.  KA.  74;  Frankf.  A.  im  Städel'schen  Instimt, 
Januar  76;  Par.  WA.  78. 

6.  Strafpredi^  1873  {gemalt  h.  0,91.  br.  OjBB. 
E:  Dr.  Antoine-Feill  in  Hamburg.  —  Wiener 
WA.  73;  Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

7.  Beim  Frühstück.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

8.  Eine  Musikprobe.  (Une  rtpötition  gtefoaie). 
Lith.  von  Thielley.    imp.  qu.  foL 

9.  Der  erste  Schoppen.    Lith.  von  Durand. 

10.  Die  Gesangstunde.    Lith.  von  G.  Barry. 

11.  Der  Weihnachtsbaum.    Lith.  von  Thielley. 

12.  Vor  dem  Strafjg;ericht.  SchnJ^imnn  im 
Verhör  des  Pfarrers  u.  Lehrers.  Abb.  „Garten- 
laube« 1886. 


13.   Beethoven  in    seinem 
Klavier.   —  Verein  BerL  Künstler,  Spfttkeibst 
85;  Sachs.  KV.,  Febr.  86;  Wiener  JA.  86. 
14.— 16.  Der  Bücherwurm  \  Apotheke  im  vorigen 
Jahrhundert;  Zwei  alte  Freunde. 

13—16  ausgestellt  im  Staderschen  Instttnt 
zu  Frankfurt  a.  M.,  Anfang  84. 

17.  Der  neue  Frack.    Abb.  „Gartenlaube"'  1885. 

18.  Pfeifnnterricht  Ein  tiroler  Bnbe  lehrt 
seinen  Dompfaff  pfeifen.  Abb.  „Gartenlaabe'^ldS?. 

Schlösaer,  Hermann  JuHas,  Historien- 
maler, geb.  zu  Slberfeld  am  21.  Dee.  18S2, 
ffest  zu  Rom  am  21.  Juni  1894,  war  18&2--M 
Schüler  der  Akad.  zu  Düsseldorf  nater  Cari 
Sohn,  begab  sich  darauf  nach  Paris,-  wo  er 
durch  eine  „Joanne  d'Arc**  Antehea  erreffte, 
u.  1862  nach  Rom,  das  er  zum  WohnsitB  wftUfcB. 
Die  Stoffe  seiner  Darstellungen  aitnahm  er 
meist  den  griechischen  Mythen,  seinen  Gestalten 
Schönheit  u.  Anmut  verleihend.  Auch  als 
Plastiker  hatte  sich  Hermann  S.  versacht  sowol 
durch  einen  Entwurf  für  das  Kaiser  Wilhelni- 
Denkmal  seiner  Vaterstadt  Elberfeld,  den  er 
zum  Wettbewerb  einsandte,  als  anch  dmdi 
eine  in's  Plastische  (Wachs)  übertragene  Wieder- 
holung seines  der  Hamburger  Kunsthalle  ge- 
hörigen  Gemäldes  „Thetis  von  Pdeus  über- 
rascht''.   Kl.  gold.  Med.  Berlin  1870. 

1.  Venus  Anadyomene,  aus  den  Meeresirellen 
emporschwebend,  umgeben  von  Tritonen,  Nerei- 
den u.  Amorinen.  Bez:  Herm.  Schlosser.  Born. 
—  Beri.  ak.  KA.  70.  (Vom  Ifinister  v.  Mühler 
beanstandet).  Angekaiuft  von  einem  Consortiam 
von  Kunstfreund^  n.  in  vielen  StSdten  aus- 
gestellt 1872  kam  es  in  den  Beaita  eines 
Wiener  Banquiers,  wurde  angeblieh  bescbSdi^ 
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n.  nstanxjrt.  galt  aber  Ar  TersehoUen,  Ua  es 
endlleh  im  Sommer  1891  im  Wiener  Ktlnstler- 
haiue  (als  Terkftaflioli)  wieder  zur  Ansstellimg 
gelangte. 

2.  netiB  von  Pelens  flberrascht.  Bes:  Herm. 
Schltaer.  Bom  1872.  h.  2,610,  br.  2,270.  £ : 
Konttballe  Hamburg.  Ana  den  Zinsen  des  Carl 
Heiae'flchen  Legats  1874.  —  Berl.  ak.  KA.  72; 
Wiener  WA.  78;  Hamburger  A.  der  nordd. 
Kunstrereine  74. 

dL  Thesens  u.  Ariadne.  —  BerL  ak.  KA.  76; 
Ksssder  KV.  77. 

L  Pandora  Tor  Prometheus  u.  Epimetheus. 
Bez:  H  Schlösser,  1878.  h.  2,16,  br.  3,23.  £ : 
BerL  Nat-Galerie,  angek.  nach  Bestellung  78. 

5.  Karl  der  Grosse  überreicht  dem  Kaiser 
Wühehn  das  Beichssehwert  Apotheose.  links 
£e  Germanenflffuren  des  preuss.  Wappens,  rechts 
die  Figuren :  Nfthrstand,  Wehrstana,  Lehrstand. 

I  Das  Urteil  des  Paris. 
7.  Bömeiin  im  Bade. 

&  Diana  u.  ihr  Gefolge.  Lwd.  h.  1,34,  br.  1,86. 
Abb.  im  Kat, 

9.  Die  Bergpredigt.  Sopraporta-Gemälde.  Bez : 
Hennann  Julius  Schlosser.  Lwd.  h.  0,62, 
br.  2,00. 

10.  Der  Tanz  um  das  goldene  Kalb.  (Gegen- 
tt&ek  zu  Nr.  9).    Lwd.    h.  0,62,  br.  2,00. 

II  Mari  erblickt  die  schlafende  Bhea  Sylvia, 
die  nachmalige  Mutter  des  Romulus  u.  Remus. 
Lwd.    h.  2,18,  br.  1,60. 

18.  Thetis,  dem  Heere  entsteigend,  besänftigt 
ta  Zorn  des  Achüleus.  Lwd.  h.  2,61,  br.  2,(X). 
Abb.  im  Kat. 

13.  Herkules  befreit  die  gefesselte  Hesione. 
Oioner  Carton,  Entwurf  zu  einem  Gemälde. 
Lwd.   h.  2,38,  br.  1,70. 

5—13  Biegner-Helbing^sche  Mftnch.  K.-Auct., 

14.  Oet  96  u.  ff.  Tage. 

SchlotthavAr,  Joseph,  Historien- 
■aler,  geb.  m  München  am  14.  März  1789, 
pt  daselbst  am  15.  Juni  1869,  hatte,  mit 
bedeutendem  Zeichnentalent  begabt,  sich  vom 
IMilergesellen,  bei  eifrigem  Besuche  der 
Feiertamchule,  lum  Kttnstler  emporj^earbeitet. 
Nach  MeimkehT  von  der  Wanderschaft  besuchte 
er  die  Mtlnch.  Akademie.  Mit  Begeisterung 
•dilofls  er  sich  dem  Cornelius  an,  der  sich  später 
der  Hufe  dieses  SchtUers  oft  bei  Ausführung 
*ttaer  srossen  Compositionen  in  der  Mttnch. 
Glyptothek  bediente,  wo  Schlotthauer  das  Bild 
der  Unterwelt  fast  allein  malte.  Nachdem 
er  ZDT  Erweiterung  seiner  Studien  1830  Bom 
beucht  hatte,  wurde  er,  als  Nachfolger  Keller- 
boTOk'g,  1831  Professor  an  der  Münch.  Akademie. 
1838  malte  er  die  Seitenaltäre  des  Bamberger 
l^mes.  Seinen  Studien  fiber  die  Wandmalerei 
der  Alten  danken  wir  die  Stereochromie,  welche 
ScUotthauer  in  Verbindung  mit  dem  Chemiker 
Oberben;rat  v.  Fuchs  u.  unter  Mitwirkung  W. 
▼.  Kaulbach's  1846  entdeckte. 
1.  Christuskopf.  —  Dresd.  ak.  KA.  19.  Ein 
nChiistoskopf  befand  sich  auf  der  Mttnch. 
M.-A.  88,  histor.  Abteil.  Einen  „Christuskopf*' 
^di  bin  der  Weg,  die  Wahrheit  u.  das  Leben"), 
Y^rai.  bei  ▼.  Kranzmayr  in  München,  hat 
J.  Q.  Sehreiner  lithographirt.    gr.  fol. 


2.  Christus  am  Kreua.  Gest  von  E.  E.  Sch&ffer. 
1832-33. 

8.  Die  heil.  Familie.  Joseph  in  einer  Wein- 
laube am  Tisch  der  Maria  f  egenftber  sitzend, 
liest  ihr  aus  einem  heiL  Buche  vor.  Zu  Füssen 
der  Eltern  das  Jesuskind  mit  einem  Länmiohen. 
Abb  nach  einer  Lithogr.  in  Pecht's  .Gesch. 
der  Mttnch.  Kunst'',  München  1888.  Die  „Heilige 
Familie"  im  Besitz  des  Hofpredigers  Heuber 
wurde  von  J.  G.  Schreiner  ^.  fol.,  ein  Bild 
von  Hellmuth  folio  lithographirt.  Eine  „Heilige 
Familie",  Bundbild,  erschien  im  Stich  von  Jos. 
Unger.    4. 

4.  5.  Bildn.  des  Bischofs  Sauer  von  Eegensburff ; 
Kopf  einer  alten  Frau.  —  Mttnch.  Jub.-A.  &, 
histor.  Abteil. 

6.  Bleistiltzeichnung:  Peter  v.  Cornelius.  Brustb. 
aus  den  Jahren  1827  oder  1828.  Gest.  Ton 
Barth  fttr  F.  A.  Brockhaus.  8.  Ein  „Portr. 
von  P.  y.  Cornelius"  besitzt  die  Kunstsamml. 
zu  Basel  aus  der  Stiftung  des  Frl.  Emilie 
Linder. 

7.  Lithographie:  Hans  Holbein^s  Totentanz,  in 
63  getreu  nach  den  Holzschnitten  lithographirten 
Blättern,  herausg.  von  J.  Schlotthauer  in 
München.  Mit  Text  von  Massmann.  Mttnchen 
1832.    8. 

Schlüter,   August,   Landschaftsmaler 
aus  Hannover,  in  Dttsseldorf. 
1.  Abendlandschaft.  —  Hanno y.  KA.  72. 
2. — 4.  Winterlandschaft  (Oberbayern);  Winter- 
landschaft, Mondschein;   Motiv  aus  Nordemey. 

—  Hannov.  KA.  82. 

5.  Haidelandschaft.  E:  Kaufm.  Ernst  Heynen, 
Barmen,  durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  86. 

6.  Landweg.  —  JA.  Ddfer  Künstler,  Dec.  88 
u.  Jan.  89. 

7.  Herbsttag.  —  JA.  Ddfer  Künstler.  März  bis 
April  90,  Abb.  im  Kat. 

8.— 11.  Schneestudie;  Begentag;  Wiese  mit 
Pajppeln;  Kiefernwald.  —  JA.  der  Freien  Ver- 
einigung Ddfer  Künstler  (bei  Schulte),  März  94. 
12.  Weiden,  Abendstimmung.  —  JA.  Ddfer 
Künstler  (bei  Schulte)  96. 

18.  14.  Aquarelle:  GehOft  bei  Lübeck;  Blick 
auf  die  Landskrone.  —  JA.  Ddfer  Künstler, 
März  91. 

Schmaedel,  Max  von,  Genremaler, 
geb.  zu  Augsburg  1866,  Schüler  der  Münch. 
Akad.^  Max  Adamo's  u.  K.  v.  Piloty's,  dann 
der  Lindenschmit'schen  Bichtung  folgend.  Lebt 
in  München. 

1.  Die  Klostersnppe,  von  Nonnen  ausgeteilt. 
Lebensgr.  Figuren.  Abb.  „Daheim"  1881.  — 
Münch.  int.  KA.  79;  Dresd.  ak.  KA.  81;  Nümb., 
bayr.  Landes-A.  82. 

2.  Klostergarten.  Nonnen  bei  Pflep^e  der  "Ge- 
müsebeete. Bez:  Max  von  Schmaedel  1885.  — 
Dresd.  ak.  KA.  85;  Berl.  Jub.-A.  8e. 

8.  Erwacht.  Ein  Pierrot,  aus  einem  Bausch 
erwachend,  findet  seine  Mandoline  zerbrochen. 

—  Berl.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat. 

4.  Für  Alier-Seelen.  Sechs  junge  Kranzbinder- 
innen in  einer  Bauernstube.  Abb.  „Meister- 
werke" XII.  —  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im 
Kat. ;  Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat. 
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5.  Zwiegesprftch.  (MilchnUldclieii  o.  Garten- 
arbdterin).  Abb.  „Kniut  f.  AUe*<  1889.  — 
Mttnch.  JA.  89. 

6.  In  Verrachnng.  Dia  Tocbtei  einer  Plfttterin 
in  der  Dachstube  hat  einen  Schmnck  n.  Stranas 
erhalten.  Abb.  „UniTersnm"  VI.  —  Mftnch. 
JA.  90|  Abb.  im  Eat. 

7.  Der  Impreeario  (einer  j.  Dame  gegenüber 
in  Verhandlnngen).  Abb.  „Knnst  f.  Alle*' 
1897,  Nr.  4,  —  Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat. 

8.  Sein  Alles.  Ein  alter  Bauer  seiner  mit 
Hausarbeit  beschäftigten  Tochter  liebevoll  zu- 
schauend. —  Münch.  Secession  93. 

9.  Heimatlos.  Ein  j.  Mädchen  kniet  schmerz- 
erfUllt  in  einer  ärmlichen  Werkstatt,  das  Haupt 
auf  die  Schnitzbank  gelehnt  Abb.  ^yEunst 
unserer  Zeit«  V.  (1894);  „Dlustr.  Z.«,  Dec.  1896. 
—  Münch.  Secession  94,  Abb.  im  Kat;  Venetian. 
KA.  95,  Abb.  im  Kat 

Schmale,  Herbert,  Deutsch-Engländer, 
Geschichts-  u.  Landschaftsmaler,  in  London. 
1.  2.   Palmsonntag;  Träume  von  gestern.  — 
Münch.  Jub.-A.  88. 

3.  „Wo  ist  mein  Gemahl  der  König?**  (Frage 
der  germanischen  Königin  an  das  siegreich 
heimkehrende  Heer  des  gefallenen  Fürsten). 
Abb.  „Moderne  Kunst**  V.  (18911 

4.  Zenobia,  die  Königin  von  Palmyra,  als  Ge- 
fangene der  Römer  von  ihrem  Palaste  auf  die 
Stadt  Palmyra  hinalMchauend.  Abb.  „Moderne 
Kunst**  VL  (1892). 

6.  Bethanien  u.  der  Weg  nach  Jericho. 

6.  Damascus,  vom  Salabuyeh  aus. 

7.  See  von  Galiläa  vor  Sonnenaufigang. 

8.  See  von  Galiläa  n.  der  beschneite  Hermon, 
Mittag. 

5--8  Münch.  JA.  93. 

9.  Die  Königstochter.  Sie  schreitet  mit  einer 
kl.  Harfe  in  der  Hechten  u.  einem  Lilienzweige 
in  der  Linken  feierlich  eine  blumenbestreute 
Marmortreppe  herab,  auf  deren  obersten  Stufen 
eine  Gruppe  musicirender  Jungfrauen  steht. 
Im  Hintergr.  ein  von  Säulengängen  umgebener 
Garten.   Abb.  „Vom  Fels  zum  Meer**,  Oct  1897. 

Schmalzigang,  Ferdinand,  Tier- 
maler, fast  ausschliesslich  Schafmaler,  geb.  zu 
Friedrichshafen  am  Bodensee  am  15.  Febr.  1847, 
besuchte  die  Münch.  Akad.  unter  K.  v.  Piloty 
u.  schloss  sich  dann  im  Tieridyll  seinen  schwä- 
bischen Landslenten,  namentlich  Fr.  Voltz  u. 
Anton  Braith  an.    In  München  tätig. 

1.  Schafbild.  Zwei  Böcke,  sechs  Schafe  u.  ein 
Lämmchen  an  einer  Stallmauer  vorüberziehend. 
Im  Vordergr.  eine  Henne  mit  Küchlein,  h.  1,24, 
br.  1,96.  £:  Museum  Wallraf  -  Bichartz,  Köln, 
Geschenk  von  Julius  Scheibler  1874. 

2.  Am  Kammerfenster.  Neugierige  Schafe, 
Einlass  suchend.  —  Münch.  KV.,  Anfang  77. 

3.  Hühnerbild.  —  Hannov.  KA.  80. 

4.  6.  Alte  u.  junge  Enten;  Schafe  u.  Enten.  — 
Münch.  KV.  81. 

6.  Schafstall.  —  Hamb.  Frühj.-A.  88. 

Schmeller,  Johann  Joseph,  Maler  u. 
Zeichner,  geb.  zu  Gross-Obringen  bei  Weimar 
1796,  gest  zu  Weimar  am  30.  Sept  1841,  war 
Schüler  Ferd.  Jagemann's,  nahm  als  Freiwilliger 
an  den  Freiheitskriegen  teil  u.  ging  mit  Unter- 


stützung des  Grosshenogs  1820  auf  die  Akai 
Antwerpen,  wo  er  sieh  unter  van  Bree  ans- 
bildete.  Nach  seiner  Heimkehr  zum  Lehrer 
der  Zeichnenschule  zu  Weimar  ernannt,  er- 
freute er  sich  der  Gunst  Goetfae's,  welcher  ihn 
den  Auftrag  zu  einem  Stammbuch  von  Portiaifei 
ausgezeichneter  u.  dem  Dichter  nahe  stehender 
Personen  erteilte,  ein  Werk,  das  sich  in  den 
Kunstsammlungen  Goetbe's  zu  Weimar  befindet 
Als  Vorlagen  für  Zeicbnenschulen  ^b  Sehmefler 
1836  u.  1837  eine  SammL  von  Köpfen  nach 
Originalen  grosser  Meister  aus  der  Siuninlnng 
der  Luise  Seidler  in  Lithographie  imp.  foL 
heraus. 

1.  Portr.  Goethe's,  gemalt  1826/27.  B:  Freies 
deutsches  Hochstift  zu  Frankf.  a.  M.  —  AnastolL 
des  Heidelb.  KV.,  22.  Febr.  bis  a  März  188S. 

2.  Grosses  Militairbild  mit  den  Portraits  der 
meisten  Weimarischen  Officieie.  —  Weimar.  KA, 
Sommer  1839. 

8.  Zeichnungen  solcher  Personen,  die  mit  Goethe 
in  freundsc&ftlichem  oder  literarischem  Verkehr 

gestanden  oder  ihn  sonst  interessirten.  S&mmt- 
ch  Brustbilder  in  natttrL  Grösse  auf  ToBjpapiar 
mit  schwarzer  u.  weisser  Kreide  geseichiiet 
(Nur  zwei  Portraits  sind  nicht  von  Schmeller's 
Hand:  das  Anton  GralTs  von  ihm  selbst  n.  du 
Niebuhfs  von  Luise  Seidler  1831).  Die  Zahl 
der  Schmeller'schen  Zeichnungen  beträgt  130. 

Schmelser,  Johann  Bernhard,  Geare- 
maler  u*.  Zeichner,  geb.  zu  Annaberg  im  Sachs. 
Erzgebirge  1833,  war  Schüler  Jul.  Bfflbner's  in 
Dresden  u.  entlehnte  seine  Stoffe  meist  dem 
ländlichen  Volksleben,  seine  jugendlichen  Ge- 
stalten oft  mit  Anmut  schmückend. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Buhe  eines  Dornigere.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

2.  Der  Tod  des  Wilddiebes.  Der  tätlich  Ge- 
troffene, in  seine  Hütte  gebracht,  verscheidet 
im  Kreise  seiner  Angehörigen,  denen  der  alte 
Förster  die  Folgen  des  Frevels  vorhält  Abb. 
„Illustr.  Z."",  Dec.  1866.  —  Dresd.  ak.  KA.  5a 

8.  Liebesantrag.  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 

4.  Der  ausgeschlagene  Tanz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60. 

5.  Böhmisches  Landvolk  mit  tanzenden  HnadeiL 

6.  7.  Heimkehr  vom  Felde;  Der  Bänkelsänger. 
b—1  Dresd.  ak.  KA.  61. 

5.  Hirtenknabe.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

9.  Eine  Dor^emeinde  hält  nach  einem  Brande 
Gottesdienst  im  Freien.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

10.  Landmädchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Schifiismatrose.   Aquar.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

2.  Bäuerin  an  der  Tür.  Aquar.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60. 

8.  Kinder  in  den  Heidelbeeren.  Aquar.  —  Dresd. 
ak.  KA.  64. 

4.  Der  Bänkelsänger.  Aquar.  —  Dresd.  ak. 
KA.  65. 

6.  Mädchen  mit  Rosen.  ,,Blüht  selbst  wie  eine 
Rose.«  Aquar.  h.  15",  br.  13".  —  Sachsens 
Berl.  K.-Auct.  Febr.  7L 

6.  Auf  der  weide.    Hirtenknabe  u.  -Mädchen. 

7.  Beim  alten  Oberförster.  Bez:  J.  B.  Sehmelaer 
f.  Dresden. 

6  u.  7  Sepiazeichnungen.  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 


Sehmid. 


587 


8.  SiefasifleliM  Landmädchen,  ftber  den  Zaun 
BÜ  einem  Bnrsehen  redend.  Aqnar.  Bez:  J. 
B.  Scfamelter  fec.  Dresden,  b.  0,31*  br.  0,23. 
Au  der  grttfl.  M engden'echen  Samml  anf  Sachsens 
BerL  K.-Anet.,  Mu  86. 

t  Liebespaar.  Aqnar.  b.  0,22,  br.  0,16.  Ans 
der  Oent-SammL  F.  Woltereck  in  Hamburg 
auf  Bangers  Frankf.  E.'Auct.,  Sept  89. 

10.  Vor  einem  Kasperle -Tbeater.  Jabrmarkts- 
soene  anf  der  Vogelwiese  m  Dresden.  Blei- 
«dehn.  aqnareUirt  b.  0,21,  br.  0,29.  Ans  der 
SammL  Becker  zn  Bobersberg  auf  BangePs 
Fnnkf.  £.-Anct.,  15.  Sept.  91. 

IL  Jonffe  Schnitterin  von  einer  BergesbOhe  in^s 
Tal  blickend.  Aqnar.  b.  0,17,  br.  0,21.  Ans 
der  Aqnarell*Samml.  Ferd.  S<äiönemann  in  Berlin 
auf  Lepke^  Berl.  K.-Anct.,  10.  April  94  n. 
10.  Dee.  95. 

Sehmid,  Jnlius,  Historien-  u.  Portrait- 
inler,  geb.  zn  Wien  am  3.  Febr.  1854,  trat 
mit  18  Jahren  in  die  Wiener  Akademie,  wo  er 
imter  Prof.  Eisenmen^er  stndirte  n.  1878  den 
Rompreis  erwarb.  Nach  einem  zweijährigen 
Studienanfenthalt  in  Born  beschickte  er  die 
Wiener  SA.  mit  einem  kleinen  Genrebilde  ans 
der  römischen  Verfallzeit.  Einen  dritten  Preis 
erhielt  der  Künstler  fOr  zwei  friesartige  Com- 
podtionen,  welche  die  Zeit  Bndolf  s  des  Stifters 
v.  Haiia  Theresia  darstellten,  Entwürfe,  deren 
AiafOhninjg^  indess  nnterblieb.  Zur  Ausführung 
in  Minera&uderei  gelangte  dagegen  eine  An- 
lahl  monumentaler  Compositionen  (5  grössere 
Q.  2  kleinere  Deckenbilder)  in  der  Schotten- 
kirche zu  Wien.  Nach  dem  Besuch  der  Pariser 
WA  1889  entstanden  eine  schwebende  Fraueu- 
geetalt  als  Allegorie  des  „Morgens**  u.  das 
groeee  fignrenreiche  Bild  ^Lasset  die  Kindlein 
zn  mir  kommen!*',  das  1891  den  Eeichel-Preis 
erhielt.  Einen  zweiten  Preis  brachten  ihm 
seine  Conenrrenz  -  Ck>mpo8itionen  ^Das  Knnst- 
leben  in  Böhmen  in  seiner  Entwickelnng**.  Es 
folgte  dann  sein  „Vorhang  zum  Baimund- 
Theater*',  neben  welchem  eine  Anzahl  Portraits 
entstanden.  Jnl.  Sehmid  schafft  in  seiner  Vater- 
stadt Wien.  Ausser  den  erwähnten  Auszeich- 
nungen erhielt  er  eine  ehrenv.  Erwähnung  der 
Berl.  int  KA.  91,  den  Oesterr.  Kaiserpreu  92, 
^e  Med.  IL  der  Münch.  JA.  92,  die  Oesterr.  kl. 
goli  Staatamed.  94. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Hagen  n.  die  Donau-Nixen.  —  Berl.  ak. 
KA  78;  Münch.  int.  KA.  79. 

&  t.  Madonna.  Gemalt  im  Auftrage  des  Justiz- 
oinisteriunis  für  das  Strafhaus  in  Graz ;  Siesta. 

-  Wiener  JA.  78. 

i  Sittenbild  aus  der  römischen  Antike.  — 
Wiener  JA.  81. 

5.  Prthlingstraum.  h.  1,60,  br.  2,19.  —  Wiener 
ist  KA.  82,  Abb.  im  Kat. 

(.  Tranmyersunken.  —  Wiener  JA.  84. 

7.  Kreuzabnahme.  Deckenbild.  Keim^sche  Mine- 
n^lnaleiei  anf  Lwd.   £ :  Stift  Schotten  in  Wien. 

-  Wiener  Jub.-A.  88. 

l  Der  Morgen.  —  Wiener  JA.  90. 

^  Portr.  desDombaumeisters  Friedrich  v.  Schmidt. 


10.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen!** 
Bez:  J.  Sehmid.  Abb.  „Dlustr.^Z.**  94.  —  Bert, 
int.  KA.  91. 

9  u.  10  Wiener  JA.  91. 

11.  Portr.  der  Frau  des  Bildh.  Benk.  Fast 
profil  nach  links,  in*^  Schwarz  mit  weissem 
Federfftcher,  Kniest., '  sitzend.  —  Berl.  int. 
KA.  91. 

12.  18.  Portraits  des  Grafen  u.  der  Grftfin 
Schaumburg.    Letzteres:  Wiener  JA.  93. 

14.  Portr.  der  Frau  des  Künstlers. 

15.  Portr.  des  f  Bürgermeisters  Dr.  Prix.  E : 
Stadt  Wien.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

16.  Portr.  der  Frau  Marie  y.  Ebner-Eschenbach, 
am  Schreibtisch  in  nachsinnender  Haltu^,  das 
Gesicht  dem  Beschauer  zuc^ewandt.  Kniest, 
nach  lüiks.  Heliogr.  von  J.  Biechinger  in  Wien. 
foL,  Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bild.  K.**  Neue  Folge. 
VI.  (1895).  —  Wiener  int.  KA.  94. 

17.  Vorhang  zum  Raimundtheater  in  Wien.  Im 
Mittelfelde  eine  Vision  Baimund*s  (Gestalten 
aus  dem  „Verschwender**),  rechts  u.  links  die 
als  Statuen  gedachten  Figuren  der  Schönheit 
u.  der  Wahrheit,  als  Predelle  ein  Lebensfries. 

18.  Caritas.  Eine  im  Park  unter  Bäumen 
sitzende  j.  Mutter,  an  der  drei  blühende  nackte 
Kinder  emporklettem.  Lebensgr.  Bez :  Sehmid. 
Holzschnittbeilage  zur  Weihnachtsnummer  der 
„Dlustr.  Z.**,  Dec.  1896;  Abb.  in  „Reclam's 
Universum«  1898.  —  Wiener  JA.  95 ;  Berl.  int. 
KA.  96. 

19.  Sommerszeit.  —  Wiener  JA.  95;  Stuttg.  int. 
KA.  96. 

20.  Ein  Schubert- Abend^ beim  Grosshändler  u. 
Nationalbank -Director  v.  Bruchmann  in  Wien, 
im  Augenblick,  wo  Schubert  eben; ein  Duett 
des  Hofopemsängers  Vogl  u.  des  Frln.  Josephine 
Fröhlich  begleitet  hatte.  —  Wiener  Schubert- 
Ausstellung  im  Künstlerhause  1897.  Von  der 
Ges.  f.  verv.  Kunst  1898  in  gr.  Photogravure 
herausgegeben. 

81.  Frühling.  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

Sehmid,  Karl,  Landschaftsmaler,  geb. 
1837,  gest.  1871,  Schüler  Anton  Hansch's,  lebte 
in  Wien. 

1.  Aus  dem  Inntale  in  Bayern.  Bez.  1858. 
h.  0,525,  br.  0,80.    B :  Erzherzog  Karl  Ludwiff. 

2.  Das  Wetterhom  in  der  Schweiz.  Bez.  1867. 
h.  0,475,  br.  0,495.    E:  Franz  Fischer. 

1  u.  2  Wiener  histor.  KA.  77. 

Sehmid,  Mathias,  Genre-  u.  Historien- 
maler, geb.  im  Dorfe  See  im  Paznauner  Tal 
TiroPs  am  14.  Noy.  1835,  kam  als  Lehrlin«  zu 
einem  Bildstockmaler,  dann  1853  nach  München, 
wo  er  indess  drei  Jahre  bei;: einem  Vergolder 
arbeitete,  bevor  er  in  die  Akademie  trat.  rlHier 
stndirte  er  zwei  Jahre  unter  Johann  Schrau- 
dolph^s  Leitung,  wurde  aber  von  der  religiösen 
Malerei  wenig  befriedigt  u.  endlich  durch  Mittel- 
losigkeit zur  Bückkehr  in  die  Heimat  ge- 
zwungen. Mit  Hilfe  eines  zu  j  Innsbruck  er- 
haltenen kleinen  Stipendiums  setzte  er  seine 
Münchener  Studien  zwar  fort,  doch  gewährte 
ihm  erst  eine  Heirat  diejenige  Unabhängigkeit, 
deren  er  zur  vollen  Hingabe  an  die  Kunst  be- 
durfte. Mit  seinem  Eintritt  in  die  Schule 
Piloty's  1869  entfaltete  Math.  Sehmid  immer 
mehr   seine    Begabung   zur    Sittenschilderung 
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des  heimatlicheii  Bodens.  Mit  scharfem  Bliok 
fQi  die  VoTzttge  a.  Schwächen  seiner  Landslexite 
verbindet  er  das  wärmste  Mitgefühl  mit  ihren 
Freuden  n.  Leiden  n.  den  mutigen  Kampf 
ge^en  die  geistlichen  Herren,  ihr  Wohlleben 
n.  ihren  Zelotismas.  Fem  aller  Uebertreibong 
sind  die  Darstellnngen  Math.  Schmidts  ein  treues 
Bild  tiroler  Lebens,  dem  neben  dem  Ernst  ge- 
schichtlicher Zttge  ein  köstlicher  Humor  nicht 
fehlt.  1888  erhielt  der  Künstler  den  Professor- 
titel. Im  Sommer  1896  verliess  er  München, 
um  sich  wieder  in  seiner  Heimat  anzusiedeln. 
Er  gedenkt  künftig  den  Sommer  in  Innsbruck, 
den  Winter  in  Bozen  zu  verbringen.  Bronzene 
Med.  London  87;  Med.  München  u.  Wien. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Buth  nach  Bethlehem  ziehend.  (1858).  Angek. 
vom  Erzh.  Karl  Ludwig. 

2.  Die  drei  Marien  am  Grabe  OhristL  (1859). 
Stereochromisch  ausgeführt  auf  dem  Fnedhof 
zu  Innsbruck. 

8.  Grablegung  Christi.    Abb.  „Illustr.  Z.""  1868. 

—  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

4.  Die  beiden  Wnrstliebhaber.  Bez:  Mathias 
Schmid.   München  1871.  Abb.  „Illustr.  Z."  1874. 

5.  Terminirende  Mönche,  h.  0,82,  br.  1,01. 
Bez:  Mathias  Schmid.  München  1871.  E:  Jacob 
Pini.  —  Münch.  KV.  72;  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

6.  Der  Sittenrichter.  Bez:  Mathias  Schmid. 
München  1872.  Badirt  von  G.  Bauscher,  gr. 
qu.  fol.  —  Oesterr.  KV.  72;  Hamb.  KV.  72; 
Wiener  WA.  73. 

7.  Beichtzettel -Ablieferung.  (Die  Druckkosten 
werden  dem  Clerus  durch  Gela  oder  Naturalien 
vergütet).  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Die  heimatlosen  Karrenzieher  (Dörcher)  auf 
steilem  Alpenpfade.  Ein  Jesuit  u.  ein  Kloster- 
bruder stehen  t«ilnahmlos  am  Wege.  —  Oesterr. 
KV.  1872;  Wiener  WA.  73;  Lepke's  Berl. 
Kunstsalon  72;  Par.  WA.  78,  War  früher  in 
der  Gem.-Samml.  Arthur  Mayer  v.  Alsö-Bussbach 
u.  gehört  jetzt  v.  Königswarter  in  Wien,  dessen 
Samml.  im  Juni  1890  im  Wiener  Künstlerhause 
ausgestellt  wurde.  T^otz  wiederholter  Be- 
stellung hat  der  Künstler  das  Bild  nur  einmal 

rmalt. 
Ländliche  Galanterie.    1874  gemalt,    h.  0,63, 
br.  0,51.    £ :  Bolten,  Hamburg.  —  Weihnachts- 
aussteil, im  Wiener  Künstlemause  74;  Hamb. 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

10.  In  Gedanken.  Eine  j.  Bäuerin,  dem  Flöten- 
spiel eines  vor  ihr  sitzenden  Burschen  lauschend. 

—  Wiener  JA.  74. 

11.  Die  Herrgottshändler.  Bez:  Mathias  Schmid. 
München  1874.  Abb.  „Meisterw."  IV.  —  Wiener 
JA.  74;  Stuttg.  A.  in  der  Galerie  76;  Berl. 
ak.  KA.  76. 

12.  Der  Gratulant.  —  Münch.  KV.,  Ende  74. 
18.  Das  Namensfest  der  Pfarrersköchin.  (1874). 
Ein  Bild   „Der  Ehrenschub"   (Junge  Tirolerin 
auf  der  Kegelbahn),  Abb.   „Dlustr.   Z."*   1877, 
war  auf  der  Wiener  JA.  75. 

14.  Aus  dem  Bemer  Oberlande.  —  Münch. 
Glasp.  76. 

15.  Oberbayrischer  Bursche.  Sitzt,  auf  den 
rechten  Armgestützt,  in  der  Linken  die  dampfende 
Pfeife.    Abb.  „Daheim"«  1876. 


16.  Brautezamen.  Bes:  Mathias  Schnid  1876. 
h.  0,86,  br.  1,15.  E:  H.  C.  Fakrig,  Leipiiff. 
Gest.  von  0.  Rauscher,  gr.  qu.  foL  Abi. 
„Universum''  1890.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Ddfcr 
allg.  d.  KA.  80;  Leipziger  A.  a.  Privatbeals, 

16.  Mai— U.  JuU  97. 

17.  Letzter  Blick  in  die  Heimat  Auswanderung 
der  vertriebenen  2Sllertaler  Protestanten  im 
Jahre  1837.  Bez:  Mathias  Schmid.  Mfincheft 
1877.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*«  1886  n.  in  Pteht't 
„Gesch.  der  Münch.  Kunst  im  19.  JahrL**  — 
Münch.  KV.  77;  Wiener  JA.  77;  BerL  ak. 
KA.  77. 

18.  Die  Klostersuppe.  Bez:  Mathias  Schmid. 
1878  entstanden,  in  amerikan.  Privatbente.  — 
Wiener  JA.  78;  Kölner  KA.  80. 

19.  Schlafendes  Mädchen.  Tirolerin,  aof  der 
Ofenbank  eingeschlummert  —  Berl.  alc.  KA.  78. 

20.  Das  Verlöbniss.  Ein  genesenes  Kind  wird 
von  den  Eltern  dem  Kloster  gewdht  Abb^  in 
Bosenberg  „Die  Münch.  Malerschule  seit  1871* 
u.  „Meisterw."  IV.  —  Münch.  int  KA.  79, 

21.  Die  Ueberraschung.  —  Wiener  JA«  80. 

22.  Ein  Jägergmss.  An  einem  Tisch  xwei 
Mädchen,  deren  eine  die  Zither  spielt  Sb 
Jäger  bringt  einen  Strauss.  Abb.  „lUnatr. 
Weif"  1895.  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Dreed.  ak. 
KA.  81. 

28.  Vor  der  Sitzung.  Der  Bürgermeister  einer 
kl.  Stadt  bei  der  Toilette,  h.  0,70,  br.  0,55.  — 
Wiener  int  KA.  82;  Münch.  int  KA.  83; 
Antwerp.  WA.  85. 

24.  Der  eingeseifte  Herr  Pfarrer,  beim  Basiren 
von  zwei  gabenbringenden  Mädchen  übernuKht 
Abb.  „Hlustr.  Z.«  1883  u.  „Meisterw."  VI.  — 
Nümb.,  Bayr.  Landes-A.  82;  Mündi.  int.  KA. 
83;  Wiener  Künstlerhaus,  Anfang  84;  Antwere. 
WA.  85. 

25.  Bettung.  Ein  tiroler  Mädchen,  das  bdai 
Edelweisssuchen  abgestürzt,  wird  von  einem 
Jäger  aufgefunden.  Bez:  Mathias  Schmid.  E: 
F.  F.  Purske,  New- York.  Badirt  von  R.  Bandner 
im  Atelier  von  W.  Kranskopf,  „Zeitschr.  1  büd. 
Kunst"  1884;  Abb.  „Illnstr.  Z."  1885n.  „Meisterw." 
VII.  —  Münch.  KV.,  Früh;.  83  u.  Mftncb.  int 
KA.  83,  Abb.  im  Kat.;  Wiener  KünsÜerliaus, 
Herbst  83;  Berl.  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 
20.  Der  Ruhestörer.  Ein  auf  der  Ofenbank 
ihr  Mittagsschläfchen  haltendes  Mädchen  wird 
durch  einen  Burschen,  der  einen  Strohhalm  in 
der  Hand  hält,  gestört  E:  Job.  Blaschka, 
Wien.  —  Berl.  ak.  KA.  84;  Wiener  JA.  91. 
Abb.  in  „Daheim''  1886  („Was  sich  liebt^  das 
neckt  sich"). 

27.  Blindekuh.  Ein  j.  Bursche  u.  vier  Mftdeha 
beim  Spiel  im  Bauernhause.  Bez:  MDatiiias 
Schmid.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

28.  Verlassen.  Ein  junges  tiroler  Ehepaar 
findet  auf  einem  G^birgspfade  am  Foase  euies 
Bildstockes  die  verlassene  Qeliebte  des  Nen- 
vermählten  mit  einem  Kinde  im  Arm.  Bei: 
Mathias  Schmid.  Abb.  ,3^un8t  f.  Alle",  Oet 
1885;  „Gartenlaube"'  1888.  —  Wiener  JA.  85; 
Verein  Berliner  Künstler,  Herbst  85;  Mttnch. 
Jub.-A.  88. 

29.  Der  Schutzpatron.  Ein  Banemmidclieit  in 
der  Werkstatt  des  Heüigenbildmalers  betraebtet 
das  Bildniss  des  heil.  Antonius.  Abb.  „Gartei- 
laube*"  1886. 


Schmid. 
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Kl  Gang  rar  Wallfahrt.  Ein  krankes  Hftdchen 
«BB  dem  Gebirse  wird  Tom  Vater  auf  dem 
Backen  zur  Wulfahrtskirclie  getragren.  Bea: 
Mathias  Sehmid.  Abb.  „lUiutr.  Z.""  1886  n. 
Jieisterw."  IX.  (Vgl.  Ganghofer  „Oberland. 
EnfthliiDgen  ana  den  Bergen**  1887).  —  Berl. 
Jab.-iu  86,  Abb.  im  Xat;  Wiener  JA.  87; 
Dresd.  aL  £A.  88. 

tL  In  der  Galerie.  Zwei  Klosterbruder  im  An- 
Khanen  der  Gemälde.  E :  Sunml.  Königswarter, 
wekhe  1890  im  Wiener  Künstierhanse  ans- 
«stellt  war.  —  Mfinch.  KV.  86;  Wiener 
JA.  87. 


L  Trost  im  Gebet.  Ein  j.  Fran  kniet  vor 
einem  Bildstock,  den  sie  mit  einem  Kranz  ge- 
acfamfickt  Bez:  Matbias  Schmid.  Abb.  „Vom 
Fels  inm  Heer**  1887;  „Gartenlanbe**  1892. 
tS.  Familienglflek.  Jnnge  Bttnerin  ihr  Kindchen 
henead,  wfliuend  der  Mann  sich  an  dem  Anblick 
weidet  Bea:  Mathias  Schmid.  —  Dresd.  ak. 
KASa 

M.  Fenerbeschan.  Die  Commission  betritt  das 
Atelier  des  Malers  wahrend  er  nach  einem 
weiblichen  Modell  malt  —  MQnoh.  Jub.-A.  88; 
Mener  JA.  89. 

ft.  lieblinmpeise.  Dem  Herrn  Decan  wird 
ein  Schweinakopf  anfgetischt  Abb.  „Hlnstr. 
Z.**  1889  n.  .Malerwerke*'  Xm.  —  Münch. 
JA.  89. 

M.  Am  Jahrestage.  E:  Prinz-Begent  Lnitpold 
f.  Bayern.  —  Mttnch.  JA.  90. 

87.  Ans  den  Befreinngskriegen.  Am  Foss  eines 
Crncifix  liegt  ein  todes  Landmädchen,  neben 
dem  ein  anderes  in  lebhaftem  Gebet  kniet 
Gebirgslandschaft.  Bez:  Mathias  Schmid.  Abb. 
«Oartenlanbe**  1891.  —  Mttnch.  JA.  90,  Abb. 
im  Kat;  BerL  int  KA.  91;  Lichtenberg's 
Dresd.  Salon,  Oct  92. 

88.  Harienfest  Zwei  tiroler  Mädchen  beim 
Kianzwinden.  Bez :  Mathias  Schmid.  München. 
~  Sachs.  KV.,  März  90. 

89.  Der  Festredner.  Tischrede  des  Lehrers  an 
das  bänerliche  Brautpaar.  Bez :  Mathias  Schmid. 
h.  0,^5,  br.  0,67.  Ans  der  Samml.  Leyison  in 
Mannheim  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Anct., 
24.  Nov.  90. 

V^  Anf  der  Stadienreise.    Bez :  Mathias  Schmid. 

Abb.  „Gartenlaube**  1890. 

il.In  beglflckender  Hänslichkeit.  Tiroler  Bauern- 

fitmilie.    Abb.  „Heber  Land  u.  Meer''  1891. 

^  Die  Spielwaarenhändlerin  in  einem  tiroler 

Baoemhaose.      Bez:    Matiiias    Schmid.     Abb. 

•üeber  Land  u.  Meer''  1893.  —  Mttnch.  int 

KA  98. 

41.  Der  Festredner.  —  Mttnch.  JA.  93. 

^  Berggigerl.  —   Wiener  JA.   93;    Mttnch. 

JA  93. 

4&  Heiratsantrag,    h.  0,97,  br.  0,73.  —  BangeFe 

Fiankf.  K.-Anct,  24.  Oct.  93  n.  ff.  Tage. 

41  Haftbild  eines  j.  Landmädchens  mit  ent- 

Uöflstem  Halse.    Die  Hände  ruhen  unter  der 

Brut,  die  Augen  sind  gesenkt  h.  0,43.  br.  0,86. 

-  LepkeHi  BerL  K.-Auct,  12.  Nov.  9d. 

47.  Zwei  G'sehnapidge.    Zwei  auf  dem  We^ 

hindernde  jnnge  tiroler  Mädchen,  denen  ein 

Busehe  aus  der  Feme  nachblickt  —  Gr.  Berl. 

KA  94,  Abb.  im  Kat. 


48.  Die  Boten-Rosl.  Sie  li^  schlafend  unter 
einem  Bildstock  im  Hochgebirge.  Bez :  Mathias 
Schmid.    Abb.  „Illustr.  Z."  1894. 

49.  StUlyergnttgt.  Zwei  Liebende  in  einer 
Bauernstube,  h.  1,07,  br.  0,72.  E :  Ferdinandeum 
zu  Innsbruck,  Legat  J.  Tschagger. 

50.  „B'httt  di  Gott!"  Begrttssung  auf  der  Alm. 
Abb.  „Universum"  VII. 

51.  Bttckkehr  aus  der  Fremde.  —  Wiener  int. 

62.  Der  musikalische  Pater.  —  Wiener  JA.  96. 

68.  Ellatschrosen.  Zwei  lustwandelnde  Bauem- 
mädchen  in  eifrigem  Gespräch.  Bez:  Mathias 
Schmid.  —  Sachs.  KV.,  Juli  96. 

64.  „Wer  das  Glttck  hat,  ftthrt  die  Braut  heim." 
Ein  junges  Paar  im  Hochgebirge  jubelnd 
dahinwandemd.  Bez:  Mathias  Scmoid.  Abb. 
„Daheim"  1897. 

66.  Drei  Enziansocherinnen  im  Hochgebirge, 
ausruhend.    Abb.  „Daheim",  Juli  98. 

66.  Vom  Blitz  getroffen.  —  Wiener  Jub.-A.  98; 
Mttnch.  JA.  98.    Abb.  „Illustr.  Z.",  Jan.  1899. 

67.  Madonna.  Zum  Andenken  seiner  Eltern  fttr 
die  Kirche  zu  Habingen  in  Tirol  gemalt. 

58.  Tirolerin.  Holz.  h.  0,32,  br.  0,25.  Aus 
der  SammL  Dr.  Bichard  Klemm  in  Leipzig  auf 
BangeVs  Frankf.  K.-Auct,  3.  Nov.  91. 

69.  Christus  als  Kinderfreund.  Alturgemälde 
der  neuen  Kirche  zu  Hoheafichte,  Krdir.  Zwickau 
in  Sachsen.  Gestiftet  vom  Commerz. -B.  Max 
Hauschild  1898. 

IL  Wandgemälde. 

1.  Darstellungen  aus  Vorarlberffer  Volkssagen 
in  der  Villa  TschavoU  bei  Feldkirch.  Zwei 
Bilder  daraus  LDie  drei  Schwestern"  u.  „Die 
Sennerin  von  Spulers")  befinden  sich  in  der 
„Illustr.  Z.",  Dec.  1886. 

III.  Zeichnungen. 

1.  Eine  Beihe  in  Kreide  gezeichneter  Dar- 
stellungen aus  den  Volkssagen  u.  Bräuchen 
Tirors,  als  die  Sage  von  den  „Salinen  Fräulein", 
vom  Geiste  „Alpputz",  der  Volksbrauch  des 
„Spalunkesgehens",  des  „Kerbholzschneidens" 
u.  a. 

2.  Zeichnungen  zu  Hermann  ▼.  Schmid  „Unser 
Vaterland  in  Wort  u.  Bild". 

8.  Episode  aus  dem  Kampfe  bei  der  Pantlazer 
Brttcke  im  Tiroler  Befreiungskriege  1809. 
Kreidezeichnung.  Bez:  Mathias  Schmid.  h.  0,435, 
br.  0^15.  E:  Kunsthistor.  fiofmuseum  Wien. 
4.  Eaelweisssucherin.  Bleizeichnung.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  90.  Ein  Bild  „Edelweiss-Sucherin" 
(zwei  Tirolerinnen  schauen  von  einer  Anhöhe 
in  das  unter  ihnen  liegende  Tal),  Tusch-  u. 
Bleistiftzeichnung,  Papier -Höhe  0,30,  -Breite 
0,22,  gelangte  aus  der  Samml.  Dr.  Richard  Klemm 
in   Leipzig    auf  BangeFs    Frankf.    K.-Auct, 

3.  Nov.  91. 

6.  Bauer  u.  Bäuerin.  Bez:  Mathias  Schmid. 
h.  0,185,  br.  0,24. 

6.  Edelweiss.  Ein  j.  Jäger  bringt  seinem 
Mädchen  einen  Strauss.  h.  0,33,  br.  0,98.  Abb. 
im  Kat 

5  u.  6  Bleizeiohnungen  auf  Bangel's  Frankf. 
K.-Auct.,  30.  März  97. 
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Schmid-Breii«ntMich  —  Schmidt. 


Schm  id  -  Bre  i  t  enbach,  Frani, 
Genreinaler,  in  Mtknchen. 

1.  Beisepline.  —  Wiener  JA.  84. 

2.  Hein  Sohn  kommt!  Eine  Alte  am  Spinn- 
rocken erblickt  dorch  das  offene  Fenster  ihren 
ndt  Hntschwenken  nahenden  Sohn.  Bes:  Frz. 
Schmid-Breitenbach.  Abb.  „Daheim*"  1894.  — 
Münch.  Jnb.-A.  88. 

8.  Des  Vaters  Liebling.  --  Münch.  JA.  89. 

4.  Nesthäkchen  wird  gewaschen.  Bez:  Frs. 
Schmid-Breitenbach.  München  89.  Abb.  „Ueber 
Land  n.  M.*"  1893.  —  Mftnch.  JA.  89. 

5.  Ans  der  Fremde.  Ein  von  der  Wander- 
schaft heimgekehrter  Geselle  begrttsst  kniend 
seine  alte  Matter.  —  Münch.  JA.  90,  Abb.  im 
Kat;  Wiener  JA.  93. 

6.  „Nach  ihm  nur  schan  ich  zum  Fenster  hinans*". 
—  Münch.  JA.  90. 

7.  8.  Bei  der  Orossmntter;  Wie  es  regnet!  — 
Bremer  allg.  EA.  90. 

9.  Während  der  Schnlpaose.  —  MttncL  JA.  91, 
Abb.  im  Kat. 

10.  Bei  der  Mon^ntoilette.  —  Münch.  int. 
EA.  92.  Ein  BiM  „Nesthäkchens  Waschen" 
war  auf  der  Berl.  ak.  EA.  92. 

11.  Nach  der  Taufe.  Junges  bänerliches  Paar 
mit  dem  Täufling  aus  der  Kirche  heimkehrend. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle*'  1892;  „Univenum*'  IX. 
(1898).  —  Münch.  int.  KA.  92,  Abb.  im  Kat. ; 
Wiener  JA.  95. 

18.  „Gute  Nacht  !**  —  Münch.  JA.  93. 
18.  Johannistrieb.  —  Münch.  JA.  94. 

14.  Ein  ProbepfeiL  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

15.  Verbotenes  LehrmitteL  Fünf  Mädchen  im 
Schukdmmer  belustk^en  sich  mit  einer  Puppe. 
Bez:  Frz.  Schmid-Breitenbach.  München.  — 
Gr.  Berl.  KA.  97. 

16.  Fluch  der  Erinnerung.  —  Münch.  int. 
KA.  97. 

17.  Im  Hexenwahn.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

Schmidt,  Adolf,  Genre-  u.  Portrait- 
maler,  geb.  zu  Berlin  1804,  studirte  vier  Jahre 
unter  Prof.  WacVs  Leitung  daselbst,  setzte 
seine  Studien  1829—1835  in  Düsseldoif  fort  u. 
liess  sich  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  Scheint 
später  nochmals  Düsseldorf  besucht  zu  haben. 

1.  Bildniss  eines  OMciers.  Kniest.  —  Berl.  ak. 
KB.  26. 

2.  David  hält  das  Haupt  des  Goliath.  (1829). 
&  Lautenspielerin  (1829).  Durch  den  KV.  f. 
BheinL  u.  W.  an  Superintendent  Eberts  in 
Kreuznach.  Lith.  von  J.  G.  Schreiner,  gr.  fol. 
4.  6.  Ein  Engel ;  Niederrheinisches  LandmUchen. 
Beide  Besitz  des  Bhein.-Westfäl.  KV.  —  Berl. 

aK.  J^A*  «S4. 

6.  Betende  Kinder.  —  Berl.  ak.  KA.  40. 

7.  Eine  Vierländerin.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Das  neue  Kleidchen.  Bez.  1858.  E:  Wilh. 
Bodewald.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

9.  Ein  j.  Mädchen  wird  von  ihrem  Vater,  der 
einen  an  sie  gerichteten  Brief  gefunden,  mit 
Vorwürfen  überhäuft.  Bez:  A.  Schmidt.  Ddf. 
h.  0,76,  br.  0,87.  E:  Museum  Hannover,  Ge- 
schenk des  KV.  1862. 

10.  Die  unangenehme  Begegnung.  E:  H.  Plump. 
—  Bremer   A.   a.   Privatbesitz   63.    Ein  Bild 


„Unangenehme  Begegnung**  war,  ah  Wrt 
Adolf  Schmidt^s  in  München,  auf  der  Dnii  ak. 
KA.  68. 

11.  Besuch  der  Patin,  von  A.  Schmidt  in  M. 
—  Dresd.  ak.  KA.  65. 

12.  Winterlandschaft  mit  wandernden  Oomüdi- 
anten.  £:  Stadt  Galerie  Mainz.  Obgleich  im 
Katalog  als  Bild  des  Berliner  Kttnstien  auf- 
geführt, ist  es  doch  vielleicht  ein  Weifc  des 
gleichnamigen  Müncheners. 

Schmidt,  Adolf,  Gknre-  u.  Tieimalff, 

feb.  zu  Dresden  1827,  ^eet  zu  München  an 
1.   Juni   1880.    Lebte   in   Dresden,  dum  ia 
München. 

1.  Bei  Gewittersturm  durchgehende  kda- 
nferde. 

2.  DorfBchmiede  im  bayr.  Gebirge. 
1  u.  2  Dresd.  ak.  KA.  53. 

8.  Partie  aus  dem  bayr.  Hochgebirge.  —  Dmi 
ak.  KA.  57. 

4.  Schlechter  Weg.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

5.  Ackerscene  —  Dresd.  ak.  KA.  63. 

6.  Kunstreiter  vor  einem  Wirtahause.  —  Dnad. 
ak.  KA.  64. 

7.  Unangenehme  Begegnung.  —  Draal  ak. 
KA.  68^ 

8.  9.  Ueberraschung;  Steinbruch.  —  Dnid. 
ak.  KA.  74.  Beide  Bilder  Eigenton  i» 
Sachs.  KV. 

10.  Vom  Markte  heimkehrende  Bauen,  Schlitta- 
fahrt.  Bez:  A.  S.  Badirt  von  L.  Fiiediick- 
Dresd.  ak.  KA.  75. 

11.  Ueberfahrt  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

12.  Ruhende  Schiffszieher  an  der  Donan.  - 
Ausgestellt  in  der  Amold'schen  Hofkunsth.  m 
Dresden  83;  Sachs.  KV.,  Sommer  89. 

18.  Verfehlter  Weg.  Einspänniger  Schlitten 
mit  drei  Insassen.  —  Sachs.  KV.  89. 
14.  Kampf  mit  SchmUjSglem.  In  einem  Alpen- 
pass  wird  ein  zweispänniger,  mit  Waana 
beladener  Schlitten,  den  bewaffiiete  Sehrnnffliler 
begleiten,  von  berittenen  GrenzjSgein  ver- 
folgt. 

S  e h m i  d  t ,  Alf  r  ed.  Genre- u.  Landachafta- 
maier,  in  Karlsruhe.  Silb.  Med.  London-Sydaa- 
ham  94. 

1.  Am  Strand  von  Goncameau.  —  BerL  iit 
KA.  91. 

2.  Liebesdienst  —  Wiener  JA.  92. 

8.  Das  Ende  vom  lied.  Ein  j.  Of&cier  lieg^ 
durch  einen  Schuss  in  die  Schläfe  getfitet^  av 
dem  Fussboden  seines  Schlafgemaim  Aw.J- 
Dame,  eben  eingetreten,  steht  erschüttert  m 
seiner  Nähe,  sein  Bursche  xl  zwei  andere  Ptf - 
sonen  in  der  geOi&ieten  Tttr.  Bes :  Alf.  Schmidt 
Krlshe  92.  Abb.  „Moderne  Kunst**  Vm.  (1894); 
„Kunst  f.  Alle«  IX.  —  Mttnch.  JA.  93. 
4.  5.  Im  GehOLa;  In  Erwartung.  —  Gr.  Beii 
KA.  9B. 

6.  Bast.  Junge  Mutter  (Maria)  auf  ein« 
Steinbank  am  Waldwege  ihr  Kind  stiUflBi 
Im  Mittelgrunde  tränkt  ein  Mann  seinen  Eael 
am  Brunnen.  —  Dresd.  ak.  KA.  94;  Gr.  BerL 
KA.  96. 

7.  Die  Liebe   auf  dem  Lande.    —   Hannor. 
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&  fidgiaelieB  LiMrieiir.  Bin  alter  Bauer  aitst 
noelieiid  auf  der  Holzbank  seiner  Wohnstabe, 
wlhiend  eine  jftngere  Frau,  am  Fenster  stehend, 
Quo  die  Zdtimff  Torliest.  Bez :  Alf.  Schmidt, 
llirkrahe  95.  Dnreh  d.  Sachs.  KV.  1895  an 
Stadtrat  Dr.  Lehmann,  Dresden.  Bad.  von 
L  Otto.  qn.  foL  Yereinsheft  des  Sftchs.  KV. 
1897;  Abb.  „Ennst  f.  Alle*«  1896.  —  Dresd.  ak. 
KA.  95. 

9.  Herbst.  —  BerL  int  KA.  96. 

10.  Blick  in's  Tal.  —  Or.  BerL  EA.  97. 

U.  12.  Auf  der  Mauer;  Letzte  Sonnenstrahlen. 
~  Dresd.  int  KA.  97. 
11  Tmumyerloren.  —  Dresd.  int  SLA.  97. 
14.  Orig.-Badinmg;  Flandrisches  Mädchen.  — 
Koker  A.  yon    Orü'.-Badirungen    Deutscher 
KUnsüer  1897. 

Schmidt,  Carl  August,  Genremaler,  in 
Ublenhont  bei  Hamburg. 

1.  Schwere  Arbeit.  —  Berl.  ak.  KA.  70  u.  74. 

2.  SnistUche  Warnung.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

1  Getftoschte  Erwartung.  —  HannoT.  KA.  72. 
4.  Geschäft  u.  Zeitvertreib. 

3  Q.  4  BerL  ak.  KA.  74;  Dresd.  ak.  KA.  76. 
(.  6.  Mütterlicher  Bat;  Die  Spinnerin.  —  Berl. 
ak.  KA.  77. 

Se h  m  i  d  t ,  A.  G.,  Genremaler,  in  Hannover, 

I.  Sine  Bauemfunüie  steht  auf  der  Brand- 
ftfttte  ihres  Hauses,  h.  0,70,  br.  0,92.  £: 
Mnseorn  Hannover,  Geschenk  des  Archivrats 
Kestner  1848. 

1  Besuch  des  Friedhofes  am  Vorabend  des 
St  Johannistages,  h.  0,827,  br.  0,68.  £ :  Museum 
Humover,  Geschenk  des  Künstlers. 

Schmidt,  Bernhard,  Landschaftsmaler 
n.  Architekturzeichner,  besonders  Zeichner  von 
Kirehenplänen,  geb.  zu  Zettemin  bei  Staven- 
bagen  in  Mecklenb.- Schwerin,  gest  zu  Niesky 
m  4.  Dec.  1870,  war  Schttler  A.  W.  Schirmer^s 
in  Berlin  u.  der  Akademien  zu  Dtlsselderf  u. 
Mttnchen  u.  machte  mehrere  Studienreisen 
durch  Deutschland  u.  in  die  Alpen.  Lebte 
einige  2Sett  als  Zeichnenlehrer  in  Bestock  u. 
Schwerin,  ging  dann  aber  nach  Berlin,  wo  er 
lieh  des  Umgangs  mit  Prof.  Pfannschmidt  er- 
freute, u.  verbrachte  die  letzten  Jahre  in  der 
Heirenhutereolonie  Niesky  bei  Bothenburg, 
Rgbz.  Liegniti. 

1.— d.  Bin  Eichenhain  bei  Abendbeleucbtnng ; 
Composition  in  norddeutschem  Charakter;  Das 
Schloss  zu  Schwerin.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

4.  Der  Hintersee  bei  Berchtesgaden.  —  Münch. 
allg.  d.  KA.  54. 

5.-7.  Partie  aus  dem  Fuschertal  im  Pinz^u; 
Motiv  aas  Mecklenburg;  Pendant  zum  Vongen. 
-  BerL  ak.  KA.  64. 

5.  9.  Partie  bei  Warmbrunn  am  Biesen- 
gebim;  Sdiliersee  in  Oberbayem.  —  Berl.  ak. 

10.  Weggis  am  Vierwaldstttdtersee.  —  Sachse's 
Beil.  Gem.-A.  67. 

II.  Landschaft  aus  dem  Biesengebirge.  ~  Sachsens 
Beri.  Gent-A.  68. 

12.  Am  Neumtthler  See  bei  Schwerin  Leute 
sof  einer  Wiese  beim  Heuen.  Bez:  Bemhd. 
Schmidt  h.  0,56,  br.  0^.  E:  Galerie  Schwerin. 


Die  von  Beruh.  Schmidt  hinterlassene  Samm- 
lung von  Entwürfen  zu  Kirchenbauten,  darunter 
eine  Goncurrenz-Arbeit  fftr  den  Berliner  Dom, 
wurde  vom  Bruder  des  Künstlers,  dem  Präpositus 
Schmidt  zu  Ivenack,  dem  Kupferstich- Cabinet 
in  Schwerin  geschenkt. 

Schmidt,  Constantin,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Mainz  1817,  besuchte  1837—41 
die  Akad.  zu  Düsseldorf.  Malte  mit  Vorliebe 
den  Wald. 

1.  Hallstadt  am  See  im  Salzburgischen.  (1842). 

2.  Der  Traunsee  im  Salzkammergut  —  Berl. 
ak.  KA.  44,  angek.  vom  KV.  für  Bheinl. 
u.  W. 

8.  Partie  aus  Ohiavenna,  Lombardei.    (1844). 
4.  Das  Schloss  zu  Heidelberg.    (1845). 
6.  Italienischer    Park    mit  Mönchen.     (1845). 
Aus  dem  Nachlass  J.  W.  Schirmer's  auf  Sachsens 
BerL  K.-Auct  1870. 

6.  Landschaft  am  Comersee.    (1846). 

7.  Landschaft  bei  Heidelbeig.    (1846). 

8.  Waldeinsamkeit,  Mittagsbeleuchtunff.  (1848). 
£:  Joh.  Wetzel.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz 
1863. 

9.  Waldlandschaft    (1849). 

10.  Wald  in  der  Mittagssone.    (1850). 

11.  WaldbUd  mit  Wal&hrem.    (185l). 

12.  Landschaft,  Gewitterstimmung.    (1852). 

Schmidt,  Eduard,  Landschafts-  und 
Marinemaler,  geb.  zu  Berlin,  gest  daselbst 
1862,  war  SchUer  Blechen's  u.  entnahm  seine 
Vorwürfe  meist  den  Küsten  der  Normandie, 
der  Niederlande,  England's,  Schweden's  u.  Helgo- 
landes. 

1.  Kreuzgang  eines  Klosters,  eigene  Composition. 
Erster  Versuch.  —  Berl.  ak.  KA.  32.  Ein  Bild 
„Gewölbegang  in  einer  Klosterruine,  mit 
MOnchen"  besitzt  die  Samml.  Frftnkel,  Berlin. 

2.  Eine  AbteL  —  BerL  ak.  KA.  34.  Eine  „Ver- 
fallene Kapelle'' :  BerL  ak.  KA.  36. 

8.— 5.  Gebirgslandschaft;  Strand;  Hafenansicht. 
—  Berl.  ak.  KA.  39. 

6.-8.  Boote  auf  der  Bhede  von  Danzig;  Nord- 
westL  Küste  von  WoUin ;  Fahrzeuge  bei  Swine- 
mfinde.  —  BerL  ak.  KA.  42. 
9.  10.  Schwed.  Küste:  Mahnö;  Schwed.  Küste: 
Lindholmen. 
9  u.  10  Beri.  ak.  KA.  44. 

11.  Makrelen -Boot  E:  Oberst  v.  Änderten, 
CeUe. 

12.  Hatch-Boot  auf  der  Bhede  von  Gravesand. 
E:  Kaufin.  Giesecke. 

18.  Smaks  auf  der  Bhede  von  Whitby. 

14.  Fishing  Smaks  an  der  Küste  iron  Sussex. 
E:  Senator  Bunde. 

11—14  Hannov.  KA.  48. 

15.  Nordspitze  von  Helgoland.  —  Hannov.  KA. 
1850,  angek.  von  6.  Stnrzkop^  Hannover. 

18.  Hafen  von  Malmö.  —  Dresd.  ak.  KA.  51. 

17.  Der  Mönch  auf  Helgoland.  —  Hannov. 
KA.  53. 

18.  Der  alte  Leuchtturm  auf  Sunderland.  — 
Hannov.  KA.  53  u.  82. 

19.  Fischerboote  bei  Dünkirchen.  E:  F.  Thor- 
specken. —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
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ao.  Seheide -Ufer.  £:  Stadt- Museum  Stettin, 
Samml.  Maurer. 

21.  Seestrand  mit  mehreren  Schüfen.  Um  ein 
Feuer  am  Strande  eine  Qmppe  Fischer.  £: 
Palais  Liegnitz,  Berlin. 

22.  Buhige  See.  E:  Gem.-Samml.  Dannenberg, 
Berlin. 

28.  2L  Leuchtturm  von  Ostende;  Leuchtturm 
von  Malmö.    E:  B.  Oerson,  Berlin. 
26.  Dorf  in  der  Normandie.    E:  Gero.-SammL 
Dr.  Strahl,  Berlin. 

26.  Bewegte  See  mit  zwei  bemannten  Fischer- 
booten. Im  Hintergr.  ein  I^impfer  u.  ein 
Segelboot.  Bez:  E.  Schmidt,  h.  0,41,  br.  0,58. 
£:  Galerie  Sdiwerin. 

27.  Partie  von  Dover.  —  Leipz.  KV.  51. 

28.  Zurückkehrendes  Fischerboot.  —  Dresd.  ak. 
KA.  67. 

29.  Seestttck.    h.  0,41,  br.  0,58. 

80.  Helgoland:  Das  Felsentor.    h.  0,34,  br.  0,44. 

81.  Helgoland  vom  Festlande  gesehen,  h.  0,42, 
br.  0,58. 

29—31  E:  Stadt-Museum  Danzig. 

Schmidt,  Friedrich  Albert,  Land- 
schaftsmaler, geb.  im  Dorfe  Sundhausen  bei 
Gotha  (?)  1846,  bildete  sich  in  München,  Paris 
u.  in  Florenz  unter  Böcklin  u.  liess  sich  in 
Weimar  nieder. 

1.  Die  Sireneninsel.  —  Berl.  Jub.-A.  86;  Oesterr. 
KV.,  Ende  87. 

2.  8.  AbendstUle;  Frühliogslandschafb.  ~  Berl. 
ak.  KA.  88. 

4.  Dämmerung.  —  Münch.  JA.  89;  Berl.  int. 
KA.  9L 

5.  Herbstabend.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

6.  Alte  Mühle.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

7.  Im  Belvederepark  bei  Weimar.  Abb.  „Schorer^s 
Familienblatt''  1891. 

8. 9.  Aus  einem  franz.  Park  (Spätherbst);  Abend. 
—  Berl.  int  KA.  91. 

10.  Italienische  Landschaft.  Bez:  Fr.  Albert 
Schmidt,  h.  0,52,  br.  1,06.  E:  Commerz.-B. 
Ed.  StOhr,  Leipzig.  —  Berl.  int  KA.  91; 
Leipz.  A.  a.  Privatbesitz^  16.  Mai— 11.  Juli  97. 

11.  Herbstlandschaft  bei  Weimar.  —  Münch. 
JA.  91;  Gr.  Berl.  KA.  93. 

12.  Im  Juni  —  Münch.  JA.  91;  Danz. 
KA.  93. 

18.  Motiv  bei  Weimar,  Juni  —  Münch.  int 
KA  92 

14.  Im  Mai;  Vorfrühling.  —  Danz.  KA.  93. 

15.  16.  Parklandschaft,  Dämmerung;  Waldweg 
im  Spätherbst  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

17.  Spätherbst  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

18.  19.  Herbstebend;  Wind.  —  Berl.  int 
yA.  96. 

20.  Die  Quelle.  —  Sachs. -Thür.  Gewerbe -A., 
Leipzig  97. 

Schmidt,  Hans  W.,  Genre-  u.  Tier- 
maler, namentlich  Pferdemaler,  Schüler  des 
Prof.  Albert  Brendel  in  Weimar.  Daselbst 
tätiff. 

1.  s.  Kindervergnügen  am  Fürstenplatz  zu 
Weimar;  Vesnerzeit.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

8.  Schwere  Arbeit  Pflüger  mit  Ochsengespann. 
a882).      Abb.    in    „Schorer's    FamiUenblatt*< 


4.  Pferdemarkt  in  Thüringen.  —  Mündi.  int 
KA.  83. 

5.  Abendfrieden.  Heimkehr  der  Schafherdr 
Vollmondschein.  Bei:  Hans  W.  Schmidt 
Weimar  85.  h.  0,90,  br.  1,25.  —  BeiL  Jub.- 
A.  86. 

6.  Unangenehme  Vorbedeutung.  Drei  heraa- 
reitende  Ulanen,  denen  ein  Hase  über  den  Weg 
läuft.  Bez:  Hans  W.  Schmidt  85  Wm.  Abb. 
„Gartenlaube''  1886. 

7.  Ausmarsch  der  Artillerie.  Bez:  Haas  W. 
Schmidt,  Weimar  1886.  Auf  Holz.  b.  (^8, 
br.  0,48.  Ans  der  Samml.  Levison  in  MannlieiB 
auf  Bauers  Frankf.  K.-Auct,  24.  Nov.  9a 

8.  9.  Beinike  in  Noten;  Gourmand.  —  Hank 
Frübi.-A.  87. 

10.  Kaiserparade  auf  dem  Tempelhofer  Felde. 
Kaiser  Wilhelm  I.  in  Bej^leitunff  des  Kroi- 
prinzen,  des  Prinzen  Friednch  Kan  n.  Moltke^ 
heransprengend.  Bez:  Hans  W.  Schmidt,  WeiBar 
1888. 

11.  Heimkehr  vom  Viehmarkt  Bez:  Hanz  W. 
Schmidt.    Weimar.    Abb.  „Daheim"  1888. 

12.  Die  vier  Elemente.  Allegor.  DaiBteUung. 
GrisaiUe.  Bez:  Hans  W.  Schmidt,  Weiaiar 
1888 

18.  Die  fünf  Weltteile.    Allegor.  Darstellung. 
GrisaUle.     Bez:   Hans   W.  Schmidt,   Weimar 
1889. 
12  n.  13  Pendants,    h.  0,80,  br.  1,00. 

14.  Am  Start.  Skizze.  Bez:  Hanz  W.  Sdondt» 
Weimar  1890.    Auf  Carton.    h.  0^2,   br.  O;60l 

12—14  aus  der  SanmiL  LeviMn  in  Mannhri» 
auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  24.  Nov.  9a 

15.  Kaiser  Wilhelm  II.  mit  Gefolge  sn  Pferde. 
In  Photogravure  1889,  in  Farbendraek  18B0 
imp.  foL  erschienen. 

16.  Von  den  HerbstmanOvem.  Artillerie  durch 
ein  Dorf  fahrend.    Abb.  „Daheim''  1891. 

17.  Besuch  des  Grossh.  v.  Weimar  in  der  Eieen- 
flneaserei  von  L.  Steiberitz  in  Apolda,  wo  der 
Samenszuff  des  Firsten  gegossen  wird.  — 
Berl.  int  KA.  91. 

18.  Kaiser  Wilhelm  II.  auf  der  Aneilialuibalz 
in  den  Wasunger  Forsten  bei  Eisenaeh.  — 
Münch.  int.  KA.  92,  Abb.  im  Kat.;  Gr.  Bertiner 
KA.  93. 

19.  Abendstimmung,  Tierstück.  —  Or.  BerL 
KA«  93.  Ein  Bild  „AbendstimmuBg  nadi  den 
Gewitter^,  ein  alter  Hirt  mit  Sdukiherde  aif 
grasbewachsenem  Abhang,  rechts  Aekerslente, 
von  der  Arbeit  ruhend,  h.  0,67,  br.  1^11:  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  21.  Mai  95. 

29.  Feierabend.  Ein  Pflttger  u.  ein  Schäfer 
auf  dem  Heimwege.  Abb.  in  „Sehorer's  Feadlien- 
blatf"  1893. 

21.  Parforcejagd.  —  BerL  int  KA.  96.  Abb. 
„Illustr.  Frauen-Z."",  Oot.  98. 

22.  Aquarell :  Wettfehren.  —  Dresd.  ak.  KA.  86. 

Grig.-Badirungen. 

1.  Mittagsruhe.  (Kühe  auf  der  WelAe).  Bes: 
Hans  W.  Schmidt    Wr.  1881.    qu.  4.        y^ 

2.  Späte  Heimkehr.  (Binder  mit  Hüterin).  Bes. 
Hans  W.  Schmidt  83.    fol. 

8.  Schwere  Arbeit  (Ein  ViergesMom  eiMB 
Bichenstamm  schleppend).  Bez:]£nsW.ScfanBidt. 

Wmr.  83.    qu.  fol. 


Sdunidi. 
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l  WeMAffen.  Bei:  Haas  W.  Schmidt.  Wmr. 
1884.    qiL  foL 

&  Ifineh,  Mtfich!  (Aitfllerie).  Bez:  Hans  W. 
SduDidt    Wmr.  188^.    fol. 

I  Kme  Bast  (Am  Gasthaus  haltender  Ulan). 
Bes:  Hans  W.  Schmidt.    Weimar  85.    foL 

7.  FaJkeigagd.  Bes :  Hans  W.  Schmidt.  Weimar, 
qa.  4. 

8.BeinekeinN0ten.  (Parforcejagd).  Bez:  Hans 
W.  Schmidt  Weimar.  Reinecke  in  NOthen. 
qa.  fol. 

f.  Feierabead.  (Bin  Pfl&ger  nnd  ein  Schftfer 
mit  seiner  Herde  anf  dem  Heimwege).  Bei: 
Hans  W.  Schmidt    Wmr.  87.    qn.  foL 

1—9  Orig.-Badimngen  der  Weinuurer  Ge- 
sellsehaft  fttr  Hadirknnst  (Weimar  n.  Leipzig) 
vd  der  Ansstellnng  von  Orig.-Badimngen 
Deutscher  KOnstler  der  Gegenwart  zn  KOln  1^7. 
10.  Beiterbilder.  13  Bll.  Originalradirangen  Yon 
Konrad  Ahrendtsn.  Hans  W.  Schmidt  Heransg. 
Ton  der  Ges.  f.  Badirknnst  in  Weimar. 

Sckmidt,  Hermann,  Landschaftsmaler, 

Sb.  za  llaffdebnrff  1819,  besuchte  1837  die 
rliner  Akademie,  lebte  seit  1846  einige  Jahre 
als  Portrait-  a.  LEmdschaftsmaler  in  Hamburg 
IL  wandte  sich  darauf  ganz  der  Landschafts- 
malerei za.  Bereiste  Deutschland,  die  Schweiz 
u.  Tirol  0.  ist  in  Berlin  tätig.  Ehrenv.  Brw. 
Berlin  86. 

L  Portrait  des  Prinzen  von  Preussen  (Kaiser 

Wilhelm),  gaase  Figur.    Bez:  H.  Schmidt  1864. 

k.  12",  hr.  8".    E:  Galerie  Bayenö,  Beriin. 

2.-4.  Landsehaft  vom  Stambergersee  bei  Possen- 

hofen;   Gtebirgsbach   aus   Tirol;   Hallstadt  im 

Salzkammergut  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

&  Waldlandsehaffc.  —  Berl.  ak.  KA.  64.    Zwei 

Bilder  „Waldlandschaft''  auch  auf  der  Berl.  ak. 

£A.68r 

6.-9.  Laadacbafit  aus  dem  Gosautale  (Salz- 

kaamergnt;    Landschaft    aus    dem    Hurgtale 

(Schweiz);    Vom   Wallenstadtersee   (Schweiz); 

Motir  aus  Holstein.  --  BerL  ak.  KA.  66. 

10.  Hanlandaehaft.  —  Berl.  ak.  KA.  68, 70  u.  80. 

IL  Landschaft  aas  der  Fusch.    Hoohgebirgstal 

am  Oross-Gloekner  in  Tirol.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

12.  Landschaft  aus  dem  Zillertal  mit  dem  Dorfe 

Zeil.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

lt.  Waldlaadichaft  an  der  Ostsee.  —  BerL  ak. 

KA.  70. 

II  Hodigebirgstal  am  Gross-Glockner.  —  Berl. 
ak.  KA.  72  u.  81. 

14.  Am  Walleurtidtersee.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
16. 17.  Hochgebirgstal  an  den  Fuscher  Tauem 
in  Tirol;  Landschaft  ans  dem  Ober-Inntale.  — 
Berl.  ak.  KA.  74. 

18.  Der  Beaehensee  in  Tirol  mit  Aussicht  auf 
die  Ortlerkette.  —  BerL  ak.  KA.  77,  87  u.  BerL 
int  KA.  9L 

19.  Aus  dem  obem  Zillertale.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
29.  Am  Stambergersee.  —  Berl.  ak.  KA.  81  u. 
Or.  BerL  KA.  9£ 

21.  Aus  dem  Hurgtal  im  Schwarzwald.  —  BerL 
ak  KA.  87. 

22.  Aus  dem  Schwanwald.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 
2t  Mtlhle  im  Gebirge.  —  BerL  int  KA.  91. 
2i  Dorf  im  Han.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

Vi  Altmftrkisohe  Porflandschaft.  BerL  int 
KA.  97. 

TOD  Bo«ttioh«T,  lUlerwCTk«  II. 


Schmidt,  Karl  Christian,  Hirtorienmaler, 

fb.  zu  Stuttgart  1806,  gest.  daselbst  am 
NoY.  1892,  war  in  seiner  vateistadt  Schüler 
Joh.  Gotthard  MttUer's  und  bildete  sich  seit 
1827  in  München  unter  Cornelius,  1834^35 
unter  Ligres  in  Paris.  Er  liess  sich  in  Stuttgart 
nieder  und  begann  seine  Tätigkeit  als  Portrait- 
maler,  ging  aber  bald  zu  biblischen  Darstell- 
ungen ttber.  Als  Lehrer  an  der  Kunstschule 
Yerfasste  er  ein  Werk  ttber  die  Proportionen 
des  menschlichen  Körpers,  das  im  Verlag  Ton 
Ebner  &  Seubert  in  Stuttgart  1849  erscuen. 

1.  Abschied  des  jungen  Tobias  von  seinen  Eltern. 
Angek.  Tom  Stut^.  KV.  1833  für  die  Ver- 
losung. 

2.  Die  Erschdnung  der  Engel  bei  den  Hirten. 
—  Stuttg.  KA.,  Mai  u.  Juni  39. 

3.  „Der  Wirtin  TGchterlein'',  nach.Uhland. 
Bez.  1843.  —  Stuttg.  KA.  43. 

4.  Die  Verurteilung  ChristL  h.  1,70,  br.  1,35. 
E:  Museum  Stuttg^. 

5.  Maria  u.  Johannes  am  Grabe  Christi  nach 
der  Grablegung.  —  Mttnch.  allg.  d.  KA.  54; 
Kölner  allg.  d.  u.  bist  KA.  61;  Münch.  Glasp.  76. 

6.  Ansicht  der  Marienkirche  in  Stuttgart  mit 
dem  Centralteil  der  Altstadt  u.  östlicner  Um- 
gegend. —  Hamb.  FriUg.-A.  87. 

Schmidt,  Max,  Landschaftsmaler,  ffeb. 
zu  Berlin  am  23.  August  1818,  studirte  gldoh- 
zeitig  in  den  Ateliers  von  Karl  Begas  u.  Karl 
Krttger,  einem  Sohttler  Blechen^s,  u.  zuletzt  bei 
Wilh.  Schirmer  in  Berlin.  Seine  erste  grossere 
Studienreise  1843—45  ftthrte  ihn  nach  Con- 
standnopel,  Syrien,  Palästina,  Aegypten  u. 
Arabien,  die  folgenden  1847  nach  den  Jonischen 
Inseln  und  1868  nach  Italien.  Trotz  seiner 
Vorliebe  für  die  südliche  Landschaft,  fesselte 
ihn  spftter  doch  auch  die  Natur  seiner  nord- 
deutschen Heimat  mit  ihren  Wäldern,  sowie 
die  Küsten  der  Nord-  und  Ostsee,  die  er  uns 
in  mehreren  Bildern  schildert  1855  erhielt  er 
den  Professortitel  und  1868  wurde  er  Lehrer 
der  Landschaftsmalerei  an  der  Kunstschule  zu 
Weimar,  folgte  aber  schon  1872  dem  Buf  an 
die  Akademie  zu  Königsberg,  an  der  er  noch 
gegenwärtig  (1698)  als  Professor  und  stellTer- 
tretender  Director  der  Knnstanstalt  tätig  ist. 
Max  Schmidt  ist  seit  1869  ord.  Mitglied  der 
Berliner  Akademie  und  besitzt  seit  1859  die 
kleine,  seit  1868  die  grosse  gold.  Med.  der  BerL 
Ausstellungen,  sowie  oie  Mä.  der  Wiener  WA. 
1873.  Gelegentlich  der  Jubelfeier  der  üniT. 
Königsberg  wurde  er  zum  Dr.  phil.  h.  c.  ernannt 

I.  Oelgemälde. 

1.  Bach  am  Walde.  Durch  den  Schles.  KV. 
1849  an  Kreisrichter  Luchs  in  Beuthen,  Ober- 
Schlesien. 

8.  Bellaggio  am  Comersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  49; 
Lübecker  KA.  50,  anffek.  vom  KV. 
8.  Smyma  im  Glanz  der  untergehenden  Sonne, 
Yon  der  Karayanenbrücke  aus.  Bez :  Max  Schmidt, 
h.  0,48,  br.  0,67.  Eine  Ansicht  des  Hafens  von 
Smyma,  Abend,  bei  sich  in  der  Gem.-Samml. 
B:  Gerson  in  Berlin. 

4.  Gegend  bei  Nizza.   Bez:  M.  S.  1851.   h.  0,41, 
br.  0,61. 
3  u.  4  E:  Galerie  Sehack,  Mtbidien. 
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Schmidt. 


5.  Abend  im  Gebirge.    Aus  den  Seealpen. 
6.-9.  Vier  Bilder,  die  Tagesseiten:  Morgen, 
Mittag,  Abend,  Naebt. 

10.  Bück  Ton  KorAi  nacb  Albanien.  Ein  Bild 
„Corcyra'',  Bedta  des  Kaiflen,  befand  sieb  anf 
der  BerL  Jnb.-A.,  Histor.  Abteil.  1886. 

6—10  Berl.  ak.  KA.  62. 

11.  Die  Gfirten  des  Serails  in  Cairo.  —  Hannov. 
£A.  63. 

18.  Seestttck:  Helgoland.    Angebl.  Knnigsben^ 

1864  gem.   E :  Beg.-R.  Herdinck.  —  HannoT.  50. 

KA.  82. 

18.  Blick  anf  Genna.    E:  Samml.  des  Gen.-Lient 

BrQse,  Berlin. 

14.  Gegend  bei  Nicomedien.    E:  Samml.  Dry- 

ffalflki,  Berlin. 

i6.  Motiv  ans  dem  Harz.    E:  Samml.  Dr.  Strahl, 

Berlin. 

16.  Waldige  Landschaft  nach  dem  Bogen. 

17.  Morgenlandschaft. 

16  n.  17  Dresd.  ak.  KA.  66. 

18.  Abend  in  den  Pyrenften.  1866.  h.  0,47, 
br.  0^2. 

19.  Italienische  Waldlandschaft:  Pastorale, 
h.  0,19,  br.  1.67. 

18  n.  19  £ :  Stadt-Mnsenm  Daniig. 
90.  Waldesrand,  Partie  ans  dem  Dessaner  Parke. 

—  Dresd.  ak.  KA.  67. 

81.  Ebene  von  Magnesia.   E:  König  ▼.  Prenssen. 

—  Mttnch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  68. 

88.  88.  Trift  imWalde;  Im  Walde. 

84.  AnÜBteigendes  (Gewitter  an  der  Ostsee  (Bilgen). 
22—24  E:  Gnst.  Chr.  Heymann,  Hambnrg. 

—  Kölner  allg.  d.  KA.  61. 

85.  Sommertag  in  Holstein.  —  Kölner  allg.  d. 
n.  histor.  KA.  61 ;  Berl.  ak.  K A.  64. 

86.  Mondnacht  am  Meere,  Holstein.  —  Dresd. 
ak.  KA.  61. 

27.  Ein  Mfthlenteich.  £:  Herm.  Iken.  —  Bremer 
A.  a.  PrivatbesitB  63. 

28.  Landschaft  am  Waldesrande.  —  Dresd.  ak. 
KA.  64.  Bin  Bild  «Am  Waldesrande*',  im 
Vordergr.  eine  Hfltte  nnter  Eichen,  h.  0,97, 
br.  1^,  waranf  Lepke's  Berl.K.-Anct,29.Mai94. 

89.  Komische  Campagna  bei  Albano.  —  Berl. 
ak.  KA.  64. 

80.  Anfsiehendes  Gewitter  an  der  Ostseeküste. 
E:  Minister  a.  D.  t.  Patow. 

81.  Blick  über  das  Goldene  Hom  anf  Con- 
stantinopel.  E:  Aristarohi  Bey,  tttrk.  Gesandter 
in  Berlin. 

88.  OiMtel  Kock  bei  Linton  an  der  Nordkttste 

von    DoTonshire.     E:    Rgntsbes.    Goede    anf 

Dambritsch. 

88.  High  Cliff  an  der  Sttdkttste  der  Insel  Wight. 

Angek.  vom  Könige. 

84.  English  Cottage,  Sommerset 
30—34  Berl.  ak.  KA.  66. 

85.  Angler  im  Schilf.  —  Sachsens  Berl.  KA.  66. 
Dnrch  Sachsens  K.-Anct.  im  Not.  69  an  Herm 
Henckel. 

86.  Südkttste  der  Insel  Wight.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

87.  Wald  n.  Berg.  Waldtal  mit  Erlen  n.  Bftstem, 
welches  einen  Weiher  nmschliesst.  Im  Mittelgr. 
ein  Felsen,  am  Wasser  ein  verendeter  Hirsch, 
Morgenbelenchtnng.  Bes:  Max  Schmidt,  h.  1,10, 
br.  1,68.  E:  Nat-Galerie  Berlin  angek.  1868. 
Abb.  .Knnst  f.  Alle**,  Jannar  1896.  —  Berl.  ak. 
KA.  68;  Wiener  WA.  78. 


88.  Ländliehee  IdyU  ans  England.  E:  Kuet- 
halle  Kiel,  angek.  68. 

88.— 41.  Der  Schäfer  am  Meer;  Waldlandsehaft; 
Pastoral-Landsohaft  —  BerL  ak.  KA.  70. 
42.  Wald-Idyll.  —  BerL  ak.  KA.  70;  ßeri.  int 
KA.  91. 

48.  Fenohter  Sommertag.  An  einem  See  ein 
angelnder  Knabe.  Links  Wiese  mit  einem 
Weidenbanm,  nnter  welchem  Kfibe  lagen. 
Bei:  Max  Schmidt  Weimar,  h.  1,07,  br.  1^ 
£:  Mnsenm  Wallraf-Bicharti,  Köln,  Oesebeak 
des  Mnsenm- Vereins  70.  Ein  Bild  ,,Feiichter 
Sommertag,  norddenteehe  Landschaft"  war  aif 
der  Dresd.  ak.  KA.  76. 

44.  Waldeinsamkeit  Bez:  Max  Schmiit 
Weimar  1871.  h.  1,206,  br.  1,695.  E:  Stadt- 
Mnsenm  Königsberg,  seit  1871. 

45.  Trift  am  Weiher. 

46.  Anfsteigendes  Wetter  am  Osteeeatzaade. 
46  n.  46  Weimar  1872;  Beri.  ak.  KA.  72. 

47.  Am  Wehr.  —  Ansgestellt  in  Berlin  1873. 

48.  48.  Arkadisches  Jagdgefilde;  Nymphen- 
weiher.  —  BerL  ak.  KA.  74;  Dresd.  aL 
KA.  76. 

60.  Norddentaohes  Strandidyü.  —  Dresd.  ak. 

KA.  76. 

61. 68.  Abendlandsehaft;  Norddentacher  Sonuner- 

tag.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

68.  Spreelandschaft  bei  sehwttlem  Wetter.  Bea: 

Max  Schmidt  1877.    h.  1,08,  br.  1,66.    E:  Nat- 

GaL  Berlin,  angek.  1877.  —  BerL  ak.  KA.  77; 

Par.  WA.  78;  Mttnch.  int  KA.  79. 

54.  Ein  Jonisoher  Abend.    Insel  Korfti  mit  der 

Kttste   von   Albanien.  —  BerL   ak.    KA.   77. 

(Vergl.  Nr.  10). 

56.  Aufkommendes  Wetter  an  der  Bemsteinkilate 

von    Ostprenssen.     Bea:  Max  Schmidt    1878. 

h.  1,18,  br.  1,67.    £:  Stadt-Mnsenm  Königatag. 

56.  Ghampagna  von  Bom,  Ton  Roma  vecchm  ans. 

67.  Meeresstille,  Sttdkttste  von  England. 
66-67  BerL  ak.  KA.  78. 

68.  Eichwaid  am  See.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

59.  Htttte  am  See,  Ostorenssische  Laadsehaft. 
—  Dresd.  ak.  KA.  79;  Berl.  ak.  KA.  79. 

60.  Ein  Herbsttag  am  Mttggelsee.  —  BeiL  ak. 
KA.  80. 

61.  Am  Wehr.  Westf.  Landschaft  ans  dem 
Sanerlande,  mit  einem  Angler.  Bei:  Max 
Schmidt  1880.  -  Ddfer  allg.  d.  KA.  80;  Wiensr 
JA.  81;  Dresd.  ak.  KA.  8L 

62.  HolsteiniKhe  Waldiandsdhaft  ~  Hannov. 
KA.  80. 

68.  Das  Tal  von  Temi,  Apenninen.  —  Bremer 
KA  80 

64.-^!  WaldidyU;  BUck  anfa  Meer  (Seatri 
Levante);  Waldeimnmkeit  —  BerL  ak.  KA.  81. 

67.  Mondschein.  E:  Rentier  S.  Gopp^  -- 
Hannov.  60.  KA.  82. 

68.  Landschaft  im  Sabinergebiige.  —  Mttnch. 
int  KA.  83.  Ein  Mheres  BUd  „Ana  dem 
Sabinergebirge*'  wnrde  im  „Album  Beriiner 
Kttnstler"  dnrch  Storch  &  Kramer  in  OeUhiben- 
dmck  gf- Qn.  foL  vervielfUtigt 

68.  Am  Waldesrande.  E:  Oscar  Mejer  in 
Ragnit.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

70.  Am  Meeresstrande.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

71.  M&rkische  Landschaft:  Am  Mttggdsee.  Yozb 
drei  Ktthe.  Bea :  Max  Schmidt — BmI  Jub.-A.  86^ 
angek.  vom  Kaiser. 


Schmidt. 
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TlAmQaell.  Hllgelige  LandBchaft  mit  fi&funen. 
Bei:  Max  Schmiß.  —  Berl.  Jnb.-A.  86;  Sttohs. 
£Y.  87;  Dresd.  ak.  £A.  89. 
n.  Herlwttag  im  Bochenwalde,  Pommern. 
7i  Vom  Teatobniger  Walde,  Driberg. 
73  TL  74  BerL  ak.  KA.  87. 

71  Waldeinsamkeit.  —  Hamb.  Frflhj.-A.  87. 
(YgL  Nr.  66).  Ein  Büd  „ Waldeinsamkeit <<, 
S:  Ladw.  Delbrftck  in  Berlin,  war  auf  der  Berl. 
iht  KA.  96,s]d8tor.  Abteil 
tt  Waldktlters  Htttte.  —  Magdeb.  Frtthj.-A.  88; 
SicbL  KY.  91. 

77.  Die  Insel  Ithaka  mit  dem  Blick  auf  das 
Feitiand  von  Hellas.  Bez:  Max  Schmidt.  — 
Brati  ak.  KA.  88. 

78.  Ln  Haidekrant  (Ostprenss.  Küste).  Zwei 
Dsaen  auf  einem  mit  Haidekraut  bewachsenen 
Hflgel  am  Strande  sitzend.  Bea:  Max  Schmidt 
-  Beil.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat. 

79.  Im  Heidental  des  Teatobnrger  Waldes  mit 
te  Hennann-Denkmal  im  Hintergninde.  — 
BirL  ak.  KA.  88. 

8D.  SehwUler  Tag  am  See  (Bheinsberg).  —  Berl. 

ik.  KA.  89.    Ein  Bild  ,,Schwüler  Tag  am  See"" 

befiuid  sich  anf  der  Gr.  Berl.  KA.  93  u.  der 

HamioT.  KA.  94. 

81.  Waldlandschait  ans  dem  Teutobnrger  Walde. 

Akb.  .Knnst  f.  Alle**,  Januar  1896.  —  Berl.  aL 

KA.  8B,  Abb.  im  Rat. 

tt.  Aas  der  römischen  Campagna.  —  Berl.  ak. 

KA89. 

8&  I^  Bnrg  Hohensollem. 

8i  Kttste  Yon  Groes-Knhren  in  Ostpreussen. 

83  a.  84:  ^Vom  Fels  znm  Meer*".  Im  Anf- 
tn^  Kaiser  Wilhelm's  II.  fttr  den  Festsaal  im 
Obeiprtsidialgebftade  zu  Königsberg. 

tt.  Yor  dem  Gewitter,  Ostprenss.  Kttste.    £in 
Bild  «Ansteigendes  Wetter  an  der  Ostseeküste", 
i  142,  br.  Iß^  befand  sich  anf  Lepke's  Berl. 
K.-Aast,  26.  Januar  97,  Abb.  im  Kat. 
83-^  Berl.  ak.  KA.  90. 

tti  Soanenblick  nach  dem  Regen.    (Landschaft 

m  Südhaiz,  Sachsa).    Berl.  de.  KA.  92. 

17.  Gewitter  über  dem  See  (am  Tollense-See, 

leeUenburg).  —  BerL  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

K.  Aas  dem  Lande  der  Phaiaken  (Korfü).  — 

BeiL  ak.  KA.  92. 

tt^.  Orientalische  Landschaft  im  Sommer.    Bez: 

Mix  Schmidt,    h.  1.06,  br.  0,84. 

10.  Herbstlandschait.    Als  Staffage  ein  Hirsch 

L  mehrere  Belie.    h.  1,08,  br.  0,84. 

89  u.  90  aus  der  Galerie  Abr.  Philipp  Schuldt 
in  Hamburg,  yersteigert  durch  J.  M.  Heberle 
O.  Lemnertz  Söhne)  aus  Köln,  2.  Mai  1893. 
tt.  Haouandschaft,  Michaelstein.  —  Gr.  Berl. 
KA  93,  Abb.  im  Kat ;  Hannov.  KA.  94.  Eine 
Somierlandschi^  »Aus  dem  Südharz*<  war  auf 
kt  KA.  Ton  Mitgliedern  der  BerL  Akad., 
Wdhnaehten  1893. 

ttL  Südliche  Landschaft  an  der  Meeresküste. 
L  0^7,  br.  0,98.  Aus  der  Samml.  Chr.  Fr. 
Soden  in  Frankf.  a.  M.  auf  BangeFs  Frankf. 
L-Aiet,  20.  Not.  93. 

K.  Orosse  Waldlandschaft  mit  mächtigen  Eichen 
iB  Yordergr.,  am  schüfigen  Weiher  eine  Binder- 
kerde.  h.  0^,  br.  1,10.  Aus  der  Galerie  Ed. 
^ben  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  6.  M«n  94. 
Ine  „Grosse  Waldlandsehaft,  links  Eichen  an 


einem   Weiher,    zwei    Störche    als    Staffage'', 

h.  0,84,  br.  116,  befand  sich  aus  dem  Nacuass 

des  Prof.  Fr.  Aug.  Leo  in  Berlin  auf  Lepke's 

BerL  K.-Auct,  11.  Oct  98  u.  ff.  Tage. 

94.  Norddeutsches  Jagdgefilde.   WalAandschaft. 

—  Gr.  BerL  KA.  94. 

W.  MeeresstUle,  Yilm  bei  BUgen. 

96.  Ein  Sonnenblick  auf  Dünensand. 
95  u.  96  Gr.  BerL  KA.  95. 

97.  Aphrodite.  --  Gr.  BerL  KA.  95. 

98.  Waldpartie,  in  deren  Yordergr.  eine  Bauern- 
hütte unter  hochragenden  Bäumen.  Links  davon 
ein  Flüsschen  u.  Aussicht  auf  eine  Waldwiese, 
h.  0,57,  br.  0,83.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
12.  Febr.  95. 

99.  Waldlandschaft  mit  Urwaldresten.  — 
KOnigsb.  KA.,  Mttrz  97;  Gr.  BerL  KA.  98. 

100.  Der  alte  Backofen,  Yilm  bei  Bügen.  —  Gr. 
BerL  KA.  98. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Wandmalereien  an  der  inneren  Wand  der 
Galerie  des  Aegyptischen  Museums  zu  Berlin, 
die  von  Max  Scfiooidt  in  Gemeinsdiaft  mit  Bier- 
mann, Graeb,  Pape  u.  W.  Schirmer  ausgeführt 
wurden. 

2.  Wandgemälde  im  atheniensischen  Saal  des 
Neuen  Museum  zu  Berlin,  gleichletlls  ausgeführt 
im  Yerein  mit  den  genannten  Künstlern.  Max 
Schmidt  malte  1)  »Die  Gräberstrasse  von  Tics 
in  Lykien*'  u.  2)  den  ,.Hain  des  Lykaüschen 
Zeus". 

S.  Qydus  von  Gemälden  aus  der  Odyssee  für  die 
Aula  des  Gymnasiums  zu  Insterburg.  Ausgeführt 
in  Wachsfarben  auf  Leinwand  in  Gemeinschaft 
mit  Job.  Heydeck  u.  Emil  Neide.  Die  von  Max 
Schmidt  gemalten  Bilder  sind  die  vier  heroischen 
Landschäten :  1)  „Die  Insel  der  Phaiaken 
(Odysseus  u.  Nausikaa)**,  2)  „Ithaka  (Odysseus 
u.  Bumaios)'',  3)  .Das  Gestade  der  Kyklopen 
(Odysseus  u.  Polyphemos)*',  4)  „Das  Eiland  der 
Kalypso  (Odyssens  die  Heimfahrt  rüstend)*'. 
Ausgestellt  im  Uhrsaal  der  Berliner  Akademie 
im  Herbst  1882;  in  Aquarellen  bereits  auf  der 
Berliner  Aquarell-A.  1868. 

III.  Aquarelle,  Lithographie. 

1.  Skizzen  u.  Studien  in  Wasserfarben  von  seiner 
im  Jahre  1851  nach  den  Jonischen  Inseln 
(Kephalonia,  Ithaka  u.  Korfn)  unternommenen 
Beise. 

2.  Ostseekttste.  -—  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

8.  Waldstudie,  Teutoburger  Wald.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  87. 

4.  Aus  dem  Park  von  Bheinsberg. 

5.  Waldstudie  aus  der  Mark. 
3—5  BerL  ak.  KA.  88. 

6.  Blick  von  Korfu  nach  Albanien. 

7.  Blick  von  Korfia  nach  dem  Hafen. 

8.  9.  Am  ToUense-See  in  Mecklenburg. 
10.  11.  Eichenstudie;  Haidekrautstudte. 

6—11  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

12.  Lithographie:  An  der  Gartenmauer,  Yilla 
Carlotta.  —  BerL  KA.  graph.  Werke  jetzt 
lebender  Mitglieder  der  Akademie,  Herbst  94. 
Aus  den  Beobachtungen  des  Künstlers  auf 
seinen  alljährlichen  StudienreiBen  entstand  die 
Abhandlung:  „Bemerkungen  über  die  Technik 

38* 
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Schmidt  —  SchmMi-Michelsen. 
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der  Aquarell-Malerei  in  ihrer  Anwendung  auf 
die  Landfdiaftsmalerei.  Von  Max  Scnmidt, 
k.  Professor  n.  Landschaftsmaler  in  Berlin". 
Berlin  1866.  8.  Ein  Werk,  das  bereits  mehrere 
Auflagen  erleht  hat. 

Schmidt,  Theodor,  Qenremaler,  geb. 
zu  Stuttgart  1856,  besachte  die  Stuttgarter 
Kunstschule,  darauf  die  Mflnch.  Akad.  unter 
Prof.  Lindenschmit.    Lebt  in  München. 

1.  „Langt  noch  eins?"  —  Württemb.  Landes- 
A.  81. 

2.  Wetterprophet.  -*  NUrnb.,  Bavr.  Landes-A.  82. 
8.  Cameval  auf  dem  Lande.  Abb.  „Gartenlaube" 
1884.  —  Manch,  int.  KA.  83. 

4.  Gang  zur  Stadt.  —  Dresd.  ak.  £A.  88. 
6.  Das  neue  Kleid.  Wird  einem  schwäb.  Land- 
müdchen  unter  Teilnahme  der  Familie  angepaset. 
Bez:  Theodor  Schmidt.  Mfinchen  1%7.  -- 
Dresd.  ak.  KA.  88,  angek.  vom  Sachs.  KV.  für 
die  Verlosung  1888. 

6.  Vom  Jahrmarkt.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb. 
im  Kat. 

7.  Hausirerin  auf  dem  Lande.  Bes :  Th.  Schmidt. 
Mttnchen  1888.  h.  0,26,  br.  0^.  Abb.  „Kunst 
f.  AUe"  1889.  —  Mttach.  Jub.-A.  88:  Mttnch. 
JA.  89;  aus  der  Galerie  Emil  Seitz  in  Ntimbexg 
auf  Fleischmann's  Münch.  K.-Auct.,  U.  Sept.  9o, 
Abb.  im  Kat. 

8.  Bin  Hindemiss.  Abb.  „Schorer's  Familien- 
blatt" 1892.  —  Mttnch.  JA.  89. 

9.  Die  Mittafirssuppe.  Zwei  Bauernkinder.  — 
Münch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat 

10.  Flachsbrechen  in  Schwaben.  —  Mttnch. 
Jub.-A.  88;  Berl.  ak.  KA.  89. 

11.  Fremde  Gäste.  —  Mttnch.  JA.  89,  Abb.  im 
Kat ;  Berl.  int  KA.  91. 

12.  Ein  Besuch.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

18.  Die  neue  Haube  (ein  rotes  Mtttzchen)-  Abb. 
„Kunst  f.  Alle"  VL  —  Mttnch.  JA.  90 :  Danziger 
KA.  93.  Ein  Bild  „Die  neue  Haube".  Holz, 
h.  0,22,  br.  0,19,  war  auf  BangePs  Frankf. 
K.-Auct,  8.  Juni  91;  ein  Bild  im  Sachs.  KV., 
Febr.  94 

14.  Der  erste  Schritt.  —  Mttnch.  JA.  91.  Abb. 
(BruchstO  im  Kat. 

15.  Der  rhotog^raph  auf  dem  Lande.  Bin  alter 
Photograph  bei  Aufnahme  einer  Bauemfamilie 
am  ängange  ihres  Hauses.  Bez:  Theodor 
Schmidt.  Mttnchen  1892.  Abb.  „Kunst  unserer 
Zeit"  ni.  (1892).  —  Mttnch.  int  KA.  92,  Abb. 
(Fragm.)  im  Kat 

16.  Ein  guter  Gedanke.  —  Wiener  JA.  93. 

17.  Eine  Postsendung.  —  Mttnch.  „Secesaion"  93. 

18.  Loa  Grttnen.  Gelungene  Gehversuche  des 
Jttngsten  im  Grasgarten.  —  Gr.  BerL  KA.  94, 
Abb.  im  Kat.  Angek.  vom  Berl.  Deutschen 
KV.  fttr  dessen  Verlosung. 

19.  Mittag.  —  Mttnch.  „Secession"  96 ;  Gr.  BerL 
KA.  97. 

20.  Stricdcerin.  —  Mttnch.  „Secession"  96. 

21.  Grosspapas  Stolz.  Ein  alter  Bauer  seinen 
Enkel  auf  dem  Knie  schaukebd.  Holz.  h.  0,22, 
br.  0,19.  —  BangeVs  Frankf.  K.-Auct,  24.  Mai 
96,  Abb.  im  Kat 

88.  Am  Fenster.  Zwei  j.  Bauemmftdchen,  vom 
offenen  Fenster  einem  Vorttbergehenden  zu- 
kehend.  Holz.  h.  0,17,  br.  0,14.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  15.  Mfoz  96. 


28.  Der  LiebliBg.  -  Mttnoh.  JA.  96,  A». 
im  Kat. 

Schmidt,  Willem  Hendrik,  holtto- 
discher  Historien-  u.  Genremaler,  geh.  n 
Rotterdam  1809,  gest.  zu  Delft  1849,  wohin  er 
1842  als  Lehrer  an  der  Akademie  berufen 
worden. 

1.  Gustav  Adolf  von  Schweden  mit 
jährigen  Tochter  Christina. 

2.  Oldenbameveld  im  Augenblick  vor 
Tode. 

1  u.  2  Museum  Fodor,  Amsterdam. 
8.  Karl  V.  empftngt  als  MOnefa  des  Elasten 
St  Just  die  letzte  Oelung.    Bea:  W.  A.  (H 
Schmidt    Rottd.    h.  52V9^  br.  66".  E :  Galflrie 
Raven6  in  Berlin. 

4.  Eine  niederländische  Sehulstabe.  Auf  Hebw 
h.  0,85,  br.  1,14.    fi:  Neue  Pin.  Münohen. 

5.  Gebet  bei  einer  Leiche.  MOnche  n.  die  An- 
gehörigen des  Verstorbenen  umgeben  den  8aig. 
1864  gemalt  h.  1,18,  br.  1,497E:  KOln,  Munm 
Wallraf-Bichartz,  Geschenk  des  Keiaer  KT. 
1846. 

Sehmidt-Herboth,  Engen,  Porlnit- 
u.  Landschaftsmaler,  in  Berlin. 
1. 8.  Studienkopf:  Mftrkischer Bauer;  AbgehütiL 

—  Berl.  ak.  KA.  90. 

8.  Sumpfinotiv :  Haidemtthle.  —  Berl.  int.  KA.  91. 
4.  5.  Winterlandschaft;  län  Sommertag.  —  Gx. 
Berl.  KA.  95. 

6.  Kirche  in  Prerow.  —  BerL  int  KA.  86. 

7.  Herbstabend.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

8.  Rhododendron.  -—  Mttnch.  JA.  SSu 

9.  Wintersonne.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

Schmidt-Micheleen,  Alezander, 
Genre-  u.  Landschaftsmaler,  geb.  1868,  be- 
suchte die  Mttnch.  Akad.,  lebte  einige  Jafaie  m 
Paris,  gegenwärtig  (1897)  in  Berlin. 

L  Oelgemftlde. 
1.  Mnsestunde  im  Atelier.  Der  Maler  am  Klaiier. 
Bez:  Alexander  Schmidt  Bolandaeek.  Asg.84. 
£:  Flau  Anna  Schmidt -Michelsen.  —  Bed. 
Jub.-A.  86;  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Leips.  A.  a. 
Privatbesitz,  16.  Mai— 11.  JuU  97. 
8. 8.  BauemhofintSrieurs  aus  der  Picaidle :  Vom, 
Hühner  fttttemd;  Schlosserwerkstatt  — 
ak.  KA.  90. 

4.  In  die  Feme.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

5.  Lebensabend.  Alte  Bftuerin  im  Frden 

—  Gr.  Berl.  KA.  94;  Wiener  JA.  95. 

6.  Schwere  Entscheidung.  —  Gr.  BerL  KA.  84. 

7.  8.  Unter  der  Linde;  Herbststimmimg.  — 
Gr.  Berl.  KA.  95. 

9.  Im  Beguinen-Klosterhof  zu  Brttgge.  —  Beri. 
int.  KA.  96;  Leipzig,  S&chs.-Thfii.  Geweibe- 
A.  97. 

lÖ.  Mein  Balcon  im  Winter.  —  Gr.  BeiL  KA. 
97;  Mttnch.  JA.  98. 

11.—18.  Friedhof  im  Gebirge;  In  der  Doil- 
kapelle;  Im  Waide.  —  Leipzig,  8iehs.-n8r. 
Gewerbe-A.  97. 

IL  Aquarelle,  Kohlenzeichnnngen, 

Pastelle. 

1.  Teich  mit  Waseerroeen. 

2.  Frau,  Htthner  fttttemd.  ^ 
1  u.  8  getuschte  Koblenz.,  bes:  AIck.  Sehmidt»  { 

I  Michelsen  1892.  —  Dreed.  Aqnarell-A.  92.         | 


Sduniecbttn  —  Schmiiaon. 
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1  Alte  ZiahbnuuieB  im  BIhmw.     Aqniurell* 
Goiadie.  —  BerL  mt  KA.  96. 
ik  der  Jenualemer  Kirche  so  BrOffge.  Pastell. 
k  1  Pirifleim  fin  de  SiMe;  Arbeiter  auf  dem 
But  AgoaieUe. 
i-S  Qt.  Berl.  KA.  97. 

SehmieeheB,  Hermann,  Gtenie-  n. 
Portnitmder,  geb.  sa  Nenmarkt  in  Schienen 
im  22.  Juli  1865,  timt  1874  in  die  Ddfer  Akad., 
wo  Sari  MtUler  n.  Ed.  ▼.  Gebhardt  seine  Lehrer 
«im.  Lebt  gegenwärtig' (1894)  in  London« 
L  Page,  eine  Schale  mit  Frttcbten  tragend.  — 
BirL  ak.  KA.  76;  Bremer  KA.  80;  Bannov. 
KASa 

&  ,Neio,  da  bekommst  ihn  nicht!''     Bez:  H. 
SchimiNsbftB.    Df.  1879.  —  Berl.  ak.  KA.  79; 
Bnma  KA.  80;  Hannoy.  KA.  82. 
t  Spaiiercaag  einer  Dame  im  Park.  —  Hannov. 
KA8a 

4.  Tramn  nach  dem  Feste. 
2-4  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80. 

5.  Im  Mondschein.  —  Hannov.  KA.  80. 

I  7.  Portr.  des  Fürsten  Salm-Horstmar;  Portr. 
der  FOrstin  Salm-Horstmar.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
&  Selbstbildniss  des  Malers  Hermann  Schmiechen 
in  London,  Brnetbild.  Bez :  Herrn.  Schmiechen 
im.  —  SAehs.  KV.,  87 ;  BerL  ak.  KA.  89. 

9t  Nixenteich.    Bez:  H.  Scbmiechen   1886   L. 

-  Siebs.  KY.,  Aprfl  87. 

la  MiskeBkOnigin.    Abb  „Deutsche  ilinstr.  Z.«" 

1887 

11.  Bedenkliche  Zeiten.  ~  Hamb.  FrtUg.-A.  87. 

12. 13.  Bildidss  der  Fran  Hermine  Schmiechen ; 

Der  kleine  Kftchenfrennd.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

II  Ein  Hochzeitwedicht  —  Berl.  ak.  KA.  88; 
Biemer  allg.  KA.  W.  Kin  Bild  „ Jnnges,  Blnmen 
iuteiigoideB  Mftdohen'',  Kniest  en  face,  bez: 
A  Sdouechen  Sß,  bef  .  sich  „Moderne  Konst^  in. 
(1889). 

tf.  Portr.   der    Mrs.    Bonaids.   —   BerL    ak. 

U.89. 

1&  17.  Portrait:  Madame  Nordica;  Magdalena. 

~  BttL  ak.  KA.  90. 

18.  Kaiser  Wilhelm  L  -  Bremer  aliff.  KA.  90. 
II.  BüdnisB  des  Herrn  Bloomfield  Moore.  — 
w.  BerL  KA.  94. 

20t  Bat.  Jnngee  Mftdehen  mit  Kphenkränzchen 

1.  berabwalkndem  Haar,  en  face.  Abb.  „Qarten- 
laabe"  1896. 

Sekmitgen,  Georg,  Landschaftsmaler, 
fsb.  sn  Bemcastel  an  der  Mosel,  Bgbz.  Trier, 
1866,  Sehfller  der  Mtinch.  Akad.  u.  Eng.  Bracht^s 
m  fiertin,  wo  er  sich  niedergelassen. 
L  Aas  der  Umgebung  Berlin's.  Landschaft  am 
Waner  mit  weidenden  Schafsn.  —  Berl.  Jnb.-A. 
86,  Abb.  im  Kat. 

2.  Abendstimmmig,  Motiv  bei  Berlin.    Binder- 
bnde  am  Wasser.  —  BerL  Jnb.-A.  86.    Ein 
fild  JLbendstimmnng*' :  Bremer  allg.  KA.  90. 
t.  BegenstiBuirang.    —   Hamb.   Frühj.-A.  87; 
toL  ak.  KA.  87. 

i  S.  HerbsUnorgen   an  der  Spree ;  Abend  an 

der  Spree.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

1-8.  Idyll:  Herbststimmnng;  Im  Frtthling.  — 

B«eL  ak.  KA.  88. 

%  Gang  zur  Taufe,   Spreewaldlandschaft.  — 

MIaek  JiA.-A.  Sa    Bremer  allg.  KA.  90. 

19.  SpraewaMidytt.  —  MftnehrJnb..A.  88. 


11.  Wintemorgen,  Motiv  ans  dem  Spieewald. 
—  Münch.  JA  89. 

18.  Schwüler  Sommertatf,  Motiv  von  der  Ober- 
spree. —  Münch.  JA.  90. 
11  n.  12  BerL  ak.  KA.  89. 

18.  Winterabend.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

14. 15.  Einsamkeit,  Motiv  von  Bcmiholm ;  Winter 

im  Spreewalde.  —  BerL  ak  KA.  90. 

10.  Frühling  im  Spreewalde.  —  Berl.  ak.  KA. 

90  n.  92;  Qr.  Berl.  KA.  93. 

17.  Garten  im  Spreewalde.  Ein  jnnges  Paar 
wandelt  in  demselben.  —  BerL  ak.  KA.  90, 
Abb.  im  Kat. 

18.  Sommertag  an  der  Spree.  —  Berl.  ak. 
KA.  90. 

19.— SSI.  Sommermorgen  an  der  Elbe;  Auf  der 
Insel  Bomholm;  Winterabend  im  Spreewald.  — 
BerL  int.  KA.  91. 

88.  88.  Brandnng  auf  Bomholm;  Märkische 
Landschaft  —  Mttnch.  JA.  91. 

84.  Sommertag,  Motiv  von  Bomholm.  —  BerL 
int.  KA.  92. 

85.  Sjpreelandschaft.  —  Mttnch.  int.  KA.  92. 
88.   Sommerabend   auf  Bomholm.   —   Mttnoh. 
JA.  93. 

87.  Märkische  Sägemtthle.  Ein  Bild  „Säge- 
mtthle*":  Mttnch.  JA.  94. 

26  n.  27  Gr.  BerL  KA.  93. 

28.  Octoberabend.  —  Mttnch.  JA.  98. 

28.  Sommerabend,  Motiv   von  der  Mosel.    — 

Dresd.  ak.  KA.  94. 

80.  81.  Abendstimmonganf  Bornholm;  Talland- 

schaft.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

88.  88.  Sommerabend;  Abendstimmnng.  —  Gr. 
BerL  KA.  96. 

84.  35.  Dämmemnff,  Motiv  ans  der  Mark; 
Sehlnmmemdes  Dorf,  Motiv  ans  der  Mark.  — 
BerL  int.  KA.  96. 

86.  Norwegische  Landschaft.  —  Mttnch.  int. 
KA.  97. 

87.  Novemberabend  im  Walde.  Schneeloser 
Laubwald,  von  einem  Wege  dnrehBchnitten, 
Mondschein.  Bez:  G.  Schmitgen.  —  Sache. 
KV.,  Januar  98;  Mttnch.  JA.  98. 

88.  Buine  Hammerhns,  Bornholm. 
36—38  Gr.  Berl.  KA.  97. 

39.— 41.  Am  Waldesrand;  Novembermorgen  im 
Walde ;  An  der  Oberspree.  —  Gr.  BerL  SA.  98. 

SchmitBon,  Teutwart,  Tiermaler, 
namentlich  Pferdemaler,  geb.  zu  Frankf.  a.  M. 
1830,  gest.  zu  Wien  am  2.  Sept.  1863,  widmete 
sich  in  Dftsseldorf  der  Malerei,  in  welcher  er 
hauptsächlich  durch  Selbststudien  die  Meister- 
schaft errang.  1856  Hess  er  sich  in  Karlsruhe 
nieder,  ginff  aber  schon  1857  nach  Berlin,  be- 
suchte 18S)— 61  Italien  u.  zoff  darauf  nach 
Wien,  wo  er  nach  einem  zwe^Arigen  Aufent- 
halt, erst  33  Jahre  alt,  starb. 

1.  ungarische  Pferde  in  der  Puszta,  vor  einem 
umgestttrzten  Bauemwagen  scheuend,  h.  1,20, 
br.  2,46.  E:  Kunsthalle  Karlsrahe.  —  Mttnch. 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 
8.  Niederländische  Landschaft  mit  Vieh.  B: 
Lepke,  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  60;  Kölner 


allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 


rnsniiiche  Stiere;  Eine  Herde  Steppen- 
pferde.    E :  A.  W.  Kahlbaum,  Berita. 


' 
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Jlchmlison  --  Schmitt. 


6.  GhraMnde  QespMine  bei  Morffendimmernnff. 
E :  Bannt  Niets,  Berlin.  —  BerL  ak.  K.-A.  60. 
3—6  auf  Karfünkers  Berl.   KA.  z.  B.  der 
Armee  1866. 

6.  Komische  Herdentreiber  an  der  Dosana. 
War  1866  in  KaeBer's  Wiener  KnnBthanmnng, 
seit  1868  im  Bemtz  von  Fr.  y.  Klein,  Wien. 

7.  Pferdestndie.  —  Sachsens  Berl.  KA.  67. 
Ein  Pferdebild  (Vorbeireitende  Jookey's  mit 
Hnnden,  auf  der  Seite  Pferde  in  der  Koppel) 
war  anf  der  Berl.  Jnb.-A.  86,  histor.  Abteil. 

8.  Transport  ungarischer  Mntterstnten.  h.  60^^ 
br.  87".  E:  Galerie  Bayenö,  Berlin.  —  Par. 
WA.  67. 

9.  Tataren-Pferde  im  Schnee,  h.  0,57,  br.  1,20. 
Das  erste  im  Wiener  KV.  aasgestellte  Bild 
Schmitson's. 

10.  Tataren-Pferde  im  Schnee,  h.  0,20,  br.  0,26. 
Gelangte  ans  der  Anction  der  Samml.  Dr. 
Schüler's  1871  in  die  Galerie  Gsell  in  Wien. 

11.  Bomagnolen,  ihre  Pferde  tränkend,  h.  0,42, 
br.  0,68. 

12.  18.  Der  Pfltkger;  Der  Bgger.  Pendants, 
h.  0,25,  br.  0,41.  —  Berl.  ak.  KA.  60. 

14.  Der  Ackersmann.  (Unvollendet),  h.  0^9» 
br.  0,46. 

15.  Kühe  im  Wasser,    h.  0,20,  br.  0,32. 

16.  Ritt  nach  der  Schwemme.  (Unvollendet), 
h.  0,56,  br.  0,46.  Ein  Bild  „Pferdeschwemme'' 
war  anf  der  Berl.  ak.  KA.  58.    (Vgl.  Nr.  28). 

17.  18.  Die  Knh  des  Armen;  Die  Kuh  des 
Reichen.    Pendants,    h.  0,32,  br.  0,27. 

19.  Italienische  Weiber,  Steine  zn  einem  Ban 
tragend,    h.  0,43,  br.  0,72. 

20.  Schiffszng.    h.  0,55,  br.  0,45. 

21.  Tatarenpferde  im  Schnee  mit  ihren  Treibern, 
h.  0,47,  br.  0,3a    Rad.  von  Job.  Klans,  qu.  fol. 

22.  Tatarenpferde,  welche  Steppenhnnde  ver- 
folgen, h.  0,155,  br.  3,17.  Als  Hauptwerk  des 
Meisters  geltend. 

88.  Ein  Herr  nnd  eine  Dame  zu  Pferde,  ttber 

einen    Zann    setzend.      (Unvollendet).     Oval 

h.  0,50,  br.  0,46. 

24.  Ein  Sportsmann  mit  einer  Dame  zn  Pferde. 

(Unvollendet).    Oval.    h.  0,50,  br.  0,47. 

85.    Die   Steinbrüche    von   Carraia.     h.   0,64, 

br.  0,99.    Unter  dem  Namen  „Marmor-Transport 

in  Carrara^   seit  1892  Eigentum  der  Berliner 

Nat.-Galerie. 

26.  Die  FlOsser.   (Nicht  ganz  vollendet),  h.  0,80, 

br.  1,28.    Gelangte  ans  der  Galerie  Gsell  in  die 

Samml.    Theodor    Eggers,    aas    dieser   durch 

Miethke^s   Wiener   &.-Auct.    im  April  88   an 

Baion  Königswarter  in  Wien.    Abb.  im  Kat. 


^: 


gers. 


.  Dürstende  Kühe.  h.  0,61,  br.  0,96.  Aus  der 
Gal.  Gsell  in  die  Samml.  Eg^ers,  aus  dieser  im 
April  88  an  Baron  Liebieg.  Abb.  im  Kat.  E^gers. 

28.  Pferdeschwemme.  Zugpferde  werden  m  die 
Schwemme  geführt,  h.  Ofiß^  br.  0,98.  Kam  in 
die  Samml.  Eggers,  welche  im  April  88  weiter 
versteigert  wnrae.    Abb.  im  Kat. 

29.  Ochsenherde,  getrieben  von  vier  reitenden 
Campagnolen.  Bez.  1862.  h.  0,53,  br.  0,80. 
Gelani^  in  die  Galerie  Oelzelt,  welche  im 
Nov.  78  in  Wien  versteigert  wurde. 

80.  Stürzendes  Oohsenfiuirwerk.  Skizze  zum 
folgenden  crrossen  Bilde,  h.  0,52,  br.  0,46.  (Die 
vor  einen  Wirtschaftswagen  gespannten  Ochsen, 


durch  das  Gebell  eines  Hundes  erachredA,  nmm 
einen  wddigen  Berghans  hinab). 

81.  Stttnenaes  Oefienfäirwerk.  Groflaei  Oe^ 
mftlde.  Eines  der  Hauptwerke  des  MetstSEK. 
h.  1,73,  br.  1,35.  Rad.  von  Job.  Klans.  4, 
Gelangte  in  die  Samml.  Schey  ▼.  Koroa^ 
welche  durch  Wawra  in  Wien  im  Janaar  1882 
verstdgert  wurde. 

82.  Tataren-Pferde.  (Unvollendet),  b.  0,61, 
br.  0,81. 

88.  Pferdetrieb  durch  einen  Flusa.  (CJiiToUeBdet). ! 
h.  1,12,  br.  1,75. 

9—33  aus  der  Galerie  Gsell  m  Wien  anf 
Plach's  Wiener  K.-Auct.  am  14.  Mftiv  1872  n. 
ß.  Tage. 

84.  Taurische  Steppenpferde.  E:  Oommeii.-&. 
Kahlbaum,  Berlin.  —  Wiener  WA.  73;  Mttnck. 
Glarä.  76. 

85.  Zsikos  mit  den  Pferden  am  Wasser,   b.  1,115^ 

br.  1,77. 

88.  Ungarischer  Pferdetrieb,    b.  0,72,  br.  0^ 
E:   Franz  Fischer,   Wien.     Ein  Bild    .Zskos 
Pferde  eintreibend*'  war  bereits  auf  der  Hiack 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 
35  u.  36  Wiener  histor.  KA.  77. 

87.  Heuwagen.    E:  Louis  JSger,  Frankf.  a.  IL 

->  Frankf.  histor.  KA.  81. 

88.  Vorspann,  Berliner  Privatbeaita.  —  BerL 
Jub.-A.  8i6,  histor.  Abteil.  Ein  Bild  »Baaeah 
vor^pann**  war  bereits  auf  der  BerL  ak.  KA.  58» 

89.  Oesterreichische  Artillerie  anf  dem  XarMlie. 
Im  Vordergr.  ein  Hauptmann,  xux  Eile  an- 
treibend, h.  0,55.  br.  0,98.  —  Lepke's  Bol. 
K.-Auct.,  17.  u.  18.  Febr.  91.  Ein  „SpoMobe 
ArtiUerie  auf  dem  Harsche"  genanntes  Bild 
gleicher  Grösse  war  auf  Lepke's  Beri.  K.*Anet., 
29  Mai  94 

40!  Pferde  auf  der  Weide.  £.  Nat-Galenc 
Berlin,  ^Yerm.  der  Baronin  Witsleboi  geb. 
V.  Normann  1897. 

II.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Scheuende  Pferde.  Aquarell  Beftnd  sieh 
auf  der  Versteigerung  der  Galerie  GmU  ii 
Wien,  März  1872.  Ein  Aquarell,  h.  0,35,  br.  051, 
war,  als  Eigentum  Arthur  Meyer^s  v.  AM- 
Ruszbach,  auf  der  Wiener  histor.  KA.  77. 

2.  8.  Zwei  Aquarelle:  „Zsikos  mit  Pferden'^ 
waren  in  der  GaL  Gsell  in  Wien. 

4.  Der  barmherzige  Samariter  bringt  den  Be- 
raubten auf  seine  Maultiere  zur  Herbervse. 
Tuschz.  h.  0,27,  br.  0,37.  —  Lepke's  BerL  K.- 
Auct,  17.  u.  18.  Febr.  91. 

Ein  Schmitson-Album  in  Photographien  er- 
schien bei  G.  Schauer  in  Berlin. 

Schmitt,  Franz,  FrUchte-  u.  Blnmes- 
msder,  geb.  zu  Cnsel  in  der  Rheinpfidz  1817. 
Lebte  in  München. 

1.  Fruchtstack.    Auf  Holz.    h.  0,21,  br.  0,17. 

2.  Verschiedene  Frttchte  auf  einem  Tisch,  da- 
zwischen eine  Flasche  Wein.    h.  0,56,  br.  0,61. 

1  u.  2  E:  Neue  Pin.  München. 

Schmitt,  Guido  Philmn,  Portnitnaln; 
geb.  zu  Heidelbex]?  1834,  buaete  sieb  snent 
unter  Leitung  seines  Vaters  Georg  Phili|ip^ 
dann  in  Frankreich  und  Italien,  und  Keai  näk 
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iB  homkftL  Bieder,  wo  er  als  Portraitmaler  be» 
Hellt  winde.  Naeh  UuifijSlingQm  Aufenthalt  in 
Ragland  nnd  Sehottlandlebt  er  wieder  in  seiner 
Vatentadt. 

1.  Die  lyrische  Poesie.  —  Wiener  WA.  78. 

2.  Gietehen  am  Spinnioeken.  Bes:  Guido 
Sehnitt  1880.  -  SSchs.  KV.  83. 

t  Königin  Victoria  im  Ornat.    Abb.  „Qarten- 

1  Obstmkftnferin.  Jnnges  Landm&dchen,  einen 
Korb  mit  Früchten  anf  dem  Kopf,  in  ein  Hans 
tretend.  Kniest.  Abb.  „üniTersnm*'  XIV.  (1898). 

-  Mflneh.  JA.  91. 

&.  Der  Schmied  der  deutschen  Einheit.  Dem 
beim  Sehmieden  eines  Schwertes  in  der  Werk- 
itatt  beschäftigten  Bismarck  erscheint  die  Ge- 
stalt der  Germania.  Reprodadrt  yon  der 
Fhotograph.  Union  in  Mttnchen;  Abb.  .Dlostr. 
Welt«  1Ä7. 

Schmitt,    Nathanael,    Portraitmaler, 
jteflerer  Bmder  Gnido's,  seb.  an  Heidelberg 
18fi^  war  gleiehMls  Schttter  seines  Vaters  n. 
itadirte  daranf  bei  Comelins  in  Mttnchen  u.  in 
Karisrohe.     Er    beenchte   Italien  n.  l^gland 
a.  üess  sich  in  Karlsrnhe  nieder.    Den  Winter 
weilt  er  ^wohnlich  in  Bom. 
1.  Portrait  des  Oardinals  Franchi,  Präfecten  der 
Propaganda  in  Bom.    1876  gemalt. 
L  Der  kleine  Ceoco.    Abb.  „Gartenlaube''  1876. 
t  Portr.  des  Philosophen  Prof  Euno  Fischer  in 
Heidelberg.    1878  vollendet 
1  Niani,  Portr.  eines  kl   blonden  Mftdchens, 
das,  vor  seinem  Bilderbuche  stehend,  den  Be- 
Mhaner  anblickt.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

Schmitt,  Wilhelm, Landschafts- U.Tier- 
naler,  lebte  in  Karlsruhe,  wo  er  am  26.  März 
1801  im  Alter  von  60  Jahren  starb. 
1.  Kaninchen  in  der  Vorratskammer.  —  Wiener 
iat  KA.  69. 

i  Stall  im  alten  Kloster.  —  Mttnch.  int  KA. 
79:  BerL  ak.  KA.  80. 
t.  jf oigenlaadschafl  am  Inn  mit  Tierstaffetge. 

-  D^  ailg.  d.  KA.  80. 

4.  Abend  am  Bodensee.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 
&.  Sinsehüfung  von  Vieh  auf  einem  Dampfer 
m  Bodeasee.  •—  Mttnch.  int  KA.  83. 
1  Vieh  (Kfthe,  Ziegen,  Schafe)  an  der  Trftnke. 
Bes:  W.  Schmitt  K.  81.     h.  0,46,  br.  0,67. 

-  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  12.  Dec  92. 

Schnits,  Adolf,  auch  Schmitz- 
Crolenburgh  genannt,  Historienmaler,  geb. 
m  Darmstadt  am  4.  Juni  1826,  gest  zu  f  Oln 
«B  la  MIrz  1894.  besuchte  das  Städersche 
lutitnt  SU  Fnmkf.  a.  M.  u.  studirte  nach 
fraasösischen  u.  belgischen  Meistern  der  rea- 
liitisehen  Bichtong.  Nachdem  er  eine  Beihe 
▼OB  Oelgemftlden  ausgestellt,  wurde  ihm  die 
Ansfllhriing  von  Wandgemälden  im  kleinen 
Qtaenichraale  zu  KOln,  dem  Vorraum  des 
Snswn  Festaaales,  ttbertragen,  ein  färben- 
I^Schtim  Werk,  das  seinen  Buf  befestigte. 
Von  gleicher  Bedeutung  ist  sein  im  Fimg»* 
beoB'schen  Hause  der  JMrliner  Wilhelmstrasse 
gwaltes  Deckenbild  mit  dem  Elfentans  aus 
Titania's  Tranm.  Der  KftnsÜer  lebte  bis  zum 
Begnm  der  seeludger  Jahre  in  Frankf.  a.  M., 
ten  in  DUsseldorf 


I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Schmetterling.  Junge  Dame,  anf  deren 
Schulter  sich  ein  schöner  Falter  wiegt.  —  HannoY. 
KA.  68. 

2.  Berta,  Gemahlin  Kaiser  Heinrich's  IV.,  bittet  den 
Papst  Gre«^or  VIL  im  Schlosse  Ganossa  um  Gnade 
für  ihren  bttssenden  Gemahl.  —  Hannoy.  KA.  63. 
8.  Das  Scherflein  der  Wittwe.  —  Berl.  ak. 
KA.  64;  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  68; 
Sachsens  Berl.  KA.  66. 

4.  Judenverfolgung  in  Speyer.  Bischof  Johannes 
beschtttzt  die  Verfolgten.  Gemalt  fttr  d.  Ver- 
bindung f.  histor.  Kunst  —  Oesterr.  KV.  67. 

5.  Fttrstbischof  Johann  y.  Hoja  (1660— 1690)u. 

6.  Bttrffermeiiter  Hermann  Heerde  (1660— 1600). 
6  u.  6  zwei  der  zwOlf  lebensgr.  histor.  Portrait- 

flguren  fttr  eine  der  sechs  Nimhen  des  gotischen 
äkthaussaaleszuMttnster.  Die  ttbrigen  Portraits 
wurden  von  den  Malern  Bewer,  Mosler.  Böting, 
Sterer  u.  Tttshaus  ausgeftthrt.  Gestirtet  Tom 
KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  Ausgestellt  im  Galerie- 
saale der  KunstaJLad.  zu  Dftsseldorf,  Nov.  1869. 

7.  Kaiser  Max  auf  der  Martinswand.  1870 
vollendet.  —  Wiener  int  KA.  71;  Dresd.  ak. 
KA.  71. 

8.  Gruppe  aus  dem  Abendmahl  Christi.  B: 
G.  Mai,  Frankf.  a.  M.  —  Frankf.  histor.  KA.  81. 

9.  Ein  Traum.  —  JA.  Ddfer  Kttnstler,  Dec.  88 
bis  Jan.  89. 

10.  Auf  dem  KOnigssee.  Landschaft  von  Prof 
Aug.  Becker.  Im  Vordergr.  auf  einem  von 
zwei  Mädchen  geruderter,  von  einem  Mann  ge- 
steuerten Kiürn  zwei  Damen  u.  zwei  Herren. 
Bez:  Adolf  Schmitz -Crolenburgh  1889  und 
August  Becker  f.  —  Dresd.  ak.  KA.  u.  Sachs. 
KV.  89. 

11.  Mutterglttck.  —  JA.  Ddfer  Kttnstler,  März  91. 

n.  Cartons,  Aquarelle. 

1.  König  Lear.  Act  L,  Scene  1.  Bez :  Adolf 
Schmitz. 

2.  Viel  Lärmen  um  Nichts.  Act  III.,  Scene  1. 
Bez:  Adolf  Schmitz. 

8.  Der  Kaufmann  von  Venedig.  Act  FV.,  Scene  1. 
Bez:  Adolf  Schmitz. 

1—3  Cartons  fttr  die  Shakespeare-Galerie  von 
Piloty,  Menzel  u.  A.,  Berlin  1878. 

4.  Aquarell:  Ostwand  des  Mausoleums  Köder  zu 
Honef  a.  Bh.  ^  JA.  Ddfer  Kttnstler,  März  bis 
April  90. 

5.  Aquarell:  Brinnerung  an  den  Malkasten.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  87. 

IIL  Wandgemälde  im  kl.   Gttrzenich- 
saale  zu  Köln. 

1.  Die  Sage  vom  Kölner  Holzfahrtstag. 

2.  Die  Johannisfeier  der  Kölner  Frauen  u.  Jung- 
frauen, nach  der  Schilderung  Petrarca^s. 

8.  Der  Einzug  der  englischen  Prinzessin  Isa- 
bella, der  Braut  Kaiser  Friedrich^s  11.,  in  Köln 
1236. 

8  Skizzen  zum  Gttrzenich-Saal  befanden  sich 
auf  der  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

Schmits,  Ernst,  Portrait-,  Genre-  n. 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Dflsseidorf  1869,  be- 
suchte die  dortige  Akademie  u.  das  Atelier 
Fr.  Keller-s  in  Stuttgart  n.  liesR  sich  in  Mttnchen 
nieder. 
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I.  Portndt  der  MiM  B.  M .  —  Beil.  Int  KA.  91. 
8.  Eichengnippe  ans  dem  Nymphenburger  Park. 

—  Mttnch.  JA.  91. 

8.  Zarte  S^msnoht.  —  Mtlneh.  JA.  91;  Dana. 
KA.  93. 

4.  FrfihgtUck.  Ein  kl.  Mädchen  mit  ihrer 
Kaffeetasse  anf  dem  Tischrande  sitzend,  h.  0,61, 
br.  0,41.  "  Mttnch.  int.  KA.  92;  Lepke's  BerL 
K.-Anct,  14.  Dec.  97. 

5.  Znr  Gesundheit.  —  Mttnch.  int.  KA.  92. 

6.  »Prosit!"  Kleiner  Knabe  mit  grossem  Seidel 
Bier.  —  Münch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. 

7.  8.  „D'  sollst  leVn!«  —  „Aufs  Wohl!«  — 
Mttnch.  JA.  93. 

9.  Schwarzwälderin  („Herzblftttele").  —  Dana. 
KA.  93. 

10.  Im  Sommer.  Wiese  mit  swei  blnmensnchen- 
den  Mfldchen.    Abb.  „Ueber  Land  n.  M.*'  1895. 

II.  In  der  Werkstätte.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 
12.  Am  Stambergersee.    Abb.  „Ueber  Land  n. 
M.""  1896. 

lt.  Im  Walde.    Ein  Jnnge  n.  drei  Mädchen, 
im  Schatten  gelagert,  verspeisen  ihr  Tranben- 
frtthstttck.    Anf  Bolz.    h.   0,30,  br.  0,285.  — 
Lepke^s  BerL  K.-Aact.,  8.  Dec.  96. 
14.  Bei  Grossmama.  Kleines  Mädchen  als  Kaffee- 
gast. ^  BerL  int  KA.  96;  Mttnch.  JA.   98, 
Abb.  im  Kat    (VgL  Nr.  4). 
16.  Am  Sonntag.  —  Mttncb.  int  KA.  97. 
16.  Verbotene  Frucht.  —  Mttnch.  JA.  98. 

Schmitz,  Hermann,  Genremaler,  feb. 
zu  Dttsseldorf  1812,  war  Schttler  der  dortigen 
Akademie  u.  in  seiner  Vaterstadt  als  Kttnstler 
tätig.  Wiederholt  malte  er  Scenen  ans  dem 
MOnchs-  n.  Klosterleben. 
1.  8.  Zechende  Krieger;  Lehrende  Mönche. 

8.  Goldschmiedswerutatt  mit  Lehrlingen,  die 
der  Arbeit  des  Meisters  aufinerksam  zuschauen. 
Halbe  Figuren.  —  BerL  ak.  KA.  36. 

4.  Barmherzige  Brttder  pflegen  einen  Ritter.  — 
BerL  ak.  KA.  39. 

5.  Ein  MOnch  in  seiner  Zelle.  —  Prager  Ans- 
stell,  des  Vereines  patriot.  Kunstfr.,  April  u. 
Mai  40. 

6.  7.  Die  Kloeterschttler;  Bheinische  Kttohe 
(Interieur  de  cuisine  aux  berds  du  Bhin).  —  Ant- 
werp.  Salon  1849. 

8.   Markgraf  Johann  I.  ron  Brandenburg.  — 

—  BerL  aL  KA.  70. 

Sehmitsberger,  Joseph,  Tiermaler, 
besonders  Jagdtiermaler,  geb.  zu  Mttnchen  am 
30.  Januar  1851,  Schttler  der  Mttnch.  Akad. 
In  Mttnchen  tätig. 

1.  Zwei  Baben  bei  einem  toten  Fuchs.  —  Dresd. 
ak.  KA.  71. 

8.  ftiedliche  Gesellschaft.    Ein  ffrosaer  Hund 
u.  drei  Katzen.  —  Mttnch.  KV.  73. 
8.  Mutterfreuden.    Katze  mit  ihren  Jungen. 
4.  5.  Reineke  vor  der  Staffelei;  Zu  heiss! 

3—5  Mttnch.  KV.  73. 
8.  Hund  u.  Katze.  —  Mttnch.  KV.,  Ende  74. 

7.  Beim  Pttrschgang.  —  Wiener  JA.  75. 

8.  Jagender  WanderiüBJke,  im  Verfolgen  von 
Rebhlänem.  —  Mttnch.  KV.  76. 

9.  Die  Flucht  mit  der  Beute.  (Hunde).    Abb. 

gohsschnitt). 
.  Sntei^agd.  ~  Mttnch.  int  KA.  79. 

11.  Winterabend  im  Walde.  —  Bremer  KA.  80l 


18.  WiBfceimorgen  mit  Hoebwild.     In 

sehalt  mit  dem  Landsehaflsmaler  Augr-  Fink.  — 

Wiener  JA.  81. 

18.  Wildschweinsjagd.    E:  Eng.  y.  Oianinth. 

—  Mttnch.  int  KA.  88. 

14.  Jugend  hat  keine  Tugend.  --  Bari.  ak. 
KA.  84. 

16.  Jagdbeute.  —  Wiener  JA.  86. 

16.  Der  Treiber.  Er  trägt  einen  Faolu  anf  der 
Schulter  u.  sehleppt  ein  erlegtes  Reh  durdi  den 
Schnee  nach.  Abb.  „Daheim'' 1886.  (VgrL  Nr.  16). 

17.  Das  Recht  des  Starkem.  Jagohnsd,  einen 
Dachshund  vom  erlegten  Beh  abwehrend.  Bes: 
J.  Scbmitzberger.  Mftnehen.  Abb.  „Gartenlaabe" 

loOv. 

18.  Winterabend  mit  Beben.  Bez:  J.  Sdinuts- 
berger.    Mttnchen. 

17  u.  18  Berl.  Jub.-A.  86. 

19.  Im  Park.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

80.  21.  Der  HausQnrann:  Brunstzeit.  —  Mttnch. 
JA.  89. 

88.  Sommertag.  Am  Waldeerande  Jäger  im 
Gespräch  mit  einem  Bauemmädchen.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M."*  1889. 

88.  Bettung  rersehneiten  Hochwilds.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M."«  1893.  —  Mtneh.  JA.  90; 
Berl.  int  KA.  91 ;  Wiener  JA.  92. 

24.  Rehe.  Ein  Bock  u.  vier  Gaisen  in  der 
Dämmerung  anf  eine  Waldlichtung  tieleDd. 
Bez:  J.  SchSiitzberger.  Mttnchen.  L 0,60, br. 0^80. 

—  Aus  der  Samml.  LoTison- Mannheim  aif 
Bangers  Frankf.  K.-Anct,  84.  Not.  90. 

36.  Ueberraschung.  Zwei  Jagdhunde  gewahren 
einen  Frosch,  h.  0,46,  br.  0,58.  Abb.  „Garten- 
laube'' 1890.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct,  3.  Mai  98. 
86.  Waldschnepfeiüagd.  —  Mttnch.  JA.  9a 

27.  Htthneijagd.  —  Mttnch.  JA.  91 ;  Daoz.  KA 
93.    Sine  Abb.  „Daheim**,  Dec.  98. 

28.  89.  Winter  im  Hochgebii^;  AUein  n 
Hause.  —  Mttnch.  JA.  91. 

89.-88.  Junge  Katzen;  Junge  M6pae;  Die  ge- 
fangene Maus.  —  Wiener  JA.  91. 
38.  Kein  Heger,  kein  Jä^r.  Rudel  Rehe  aaf 
dem  Futterplatz  im  winterl.  Walde.  Abh 
„niustr.  Frauen- Z."*  1893.  —  Mttnch.  int 
KA.  92. 
84.  Jugendzeit.  —  Mttnch.  int  KA.  98. 

86.  Fasanei^agd.  Abb.  „Dlustr.  Z.**,  Oct  18£^ 
88.  Der  Drachentttmpel  am  Eibsee.  —  Gr.  BerL 
KA.  93. 

87.  Wohnungswechsel.  —  Wiener  JA.  93. 

38.  Der  Anfhtttteigäger.    Abb.  „Hluatr.  Z.<*  91 

—  Mttnch.  JA.  93,  Ahh.  im  Kat 

88.  40.  Harter  Winter;  Treibjagen.  —  MftneL 
JA.  93. 

41.   Der   Stttrenfiried.     Ein  Rahe   macht  drei 

jungen  Hunden  die  Mahlzeit  streitig.     Abb. 

„niustr.  Z.^  1893. 

48.  Kesseqagd.  —  Gr.  BerL  KA.  94.    Bin  Bili 

„Kesseltreiben"  (Haseiuagd  im  Winter),  Abbu 

.niustr.    Z.**    1894:    Mttnch.   JA.    96;    Säefaa. 

KV.,  Febr.  96. 

48.  Macht  der  Gewohnheit     Drei  Rehe  (ein 

äsendes    u.    zwei  ruhende)    auMdchti    einai 

▼orttbersansenden  Bahnzugt.     iJib.    .Daheim* 

1894:  „DoiTersum**  1896. 

44.  WaldidyU.    Liegendes  Reh^Mr.  ^  Wi 

int  KA.  94,  Abb.  im  Kat 


tfdmraiser  —  flchmuisler. 
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4&  Dir  TveÜMT.    Sün  alter  Mann  mit  einem 

eri^ftOB  Behboek  auf  der   Scholter   nahend. 

Abb.  „Dlnstr.  Welt«*,  Dec.  1894.  —  Hfineh.  JA. 

H,  Abb.  im  Kat. 

4A  AidgMeheacht.  —  Mttnch.  JA.  94:  Gr.  Berl. 

£A96. 

47.  Abendsonne.  —  Mttnch.  JA.  95;  Stnttg.  int. 
KA.  96. 

48.  Lfttare.  —  Mttneh.  JA.  95. 

4ft  Bebe  im  Winter,    h.  0,72,  br.  0,62. 
n.  Wildeateigagd.    h.  0,7i  br.  0,64. 

49n.  50Banffera  Frankf.  £.-Anct.,  20.;FebT.  95. 
61.  MnUerpfliditen.  Eine  Füchsin  hat  ihren 
Jangen  eine  Gans  gebracht,  die  jene  verspeisen. 
Abb.  „lUnstr.  Welt**  1895  n.  „lUnstr.  Z.**,  Oct.  96. 
iän  BQd  „Diner«"  (Füchse):  Berl.  int.  KA.  96. 
Sfi.  Hoobwasaer.  Auf  einen  heransragendeu 
Weideastamm  hat  sich  ein  Fuchs  geflüchtet. 
Abb.  „Dtheim*'  1896.  —  Mflnch.  JA.  96,  Abb. 
iaKat 

Sa  Zwillinge.  —  Stnttg.  int.  KA.  96. 
U.  Eintnumt.    Hofranm  mit  einem  ^esfthmten 
Beb,  neben  dem  ein  grosser  Hnnd  sitzt    Abb. 
»Ueber  Land  n.  M."*  1896. 
55.  Verwaist.    Bei  einem  erlegten  Beh  stehen 
xwd  Kitsen.    Abb.  »Gartenlanoe*'  1896. 
tt.  Gate  Bente.     Ein    Htthnerhnnd   erlegtes 
Wild  (Beh,  Fnchs,  Geflügel)  bewachend.    Abb. 
«Dabttm"*,  Nov.  1896. 

•7.  58.  Moos  bei  München;  Anfhüttenjagd.  — 
Mitaicb.  int.  KA.  97. 

W.  Ueberraschnng.    Fnchsgmppe.    Ein  alter  n. 
drei  jnnge  Fttcbie  im  Walde  bemerken  eine 
Mt».    Abb.  pUeber  Land  n.  M."*  1897. 
flO.  Gemsen  im   Hochgebirge.     Abb.  „Garten- 
kobe**  1897. 

n.  Lawinensturz.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 
tt.  Herbetmorgen.  -  Münch.  JA.  98. 
U,  Jagendzeit.    Drei  jnnge  Jagdhunde  bei  der 
MsUieit,  daneben  ein  zahmes  Reh.  —  Münch. 
JA  98,  Abb.  im  Kat. 

ü  Unverhoffte  Bq^egnung.  Ein  Behbock  ge- 
▼ihrt  einen  auf  einem  Baumstumpf  ruhenden 
Fiebs.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M."*  98. 
ft.  Zeichnang.  Dachse  verendetes  Wild  an- 
lebmead.  Zwei  Dachse  haben  sich  auf  ein  am 
Waldessaum  liegendes  Beh  geworfen.  Mond- 
sebein.    Abb.  „Ueber  Land  u.  M.*"  1898. 

Scbmntser,  Ferdinand,  Genremaler 
a.  Badirer,  geb.  zu  Wien  1870,  besuchte  die 
Wieaer  Akademie  u.  war  im  Badiren  Schüler 
William  Unger's.  Nachdem  er  1894  den  Staats- 
preiB  erhalten,  setzte  er  seine  Studien  zwei 
Jikie  in  HoUiuid  fort,  als  Maler  sowol  wie  als 
Badirer.    In  Wien  tätig. 

L  Oelgem&lde. 

1-  Mütterliche  Ermahnung.  --  Wiener  int. 
KA.  94. 

1 1  Leeendes  Fischermftdchen;  Holländisches 
Inttrienr.  —  Wiener  JA.  96. 
4.  Holländische  Bettlerherberge  zu  Edam.  — 
Wieaer  JA.  96;  Münch.  JA.  98. 

6  Baachender  Fischer.  —  Berl.  int.  KA.  96. 
i  Im  Herbste.  —  Stnttg.  int.  KA.  96. 

7  liebesbitte.  —  Münch.  int  KA.  97. 

^  Brstes  Miseverständniss.  —  Münch.  JA.  98. 
^  Lea^ttormwächter  von  der  Insel  Marken. 
-  Münch.  JA.  98. 


11.  Orig.-Badirnn^en. 
1.  Entdecktes  Gtoheimniss.  (Die  Eltern  eines 
Mädchens  lesen  den  au&^efangenen  Liebesbrief 
an  die  Tochter,  die,  abgewendet,  zerknischt 
dasteht).  In  „Zeitschr.  f.  bild.  Kunst'',  Sept. 
1897.  8. 
8. 8.  Das  Neue  vom  Tage;  Holländische  Schenke. 

—  Münch.  int.  KA.  97. 

4.  Holländisches  Mädchen.  Sitzt,  mit  einem 
Kaninchen  in  den  Armen,  auf  hohem  Stuhl  vor 
einem  über  einem  Kohlenbecken  hängenden 
Theekessel.  Bez:  F.  Schmutzer  1896  Holland. 
Abdruck  in  „Zeitschrift  f.  bild.  Kunst*"  1897/98. 

—  Münch.  JA.  98. 

Schmntsler,  Leopold,  Genremaler,  in 
München.  Bevorzugt  in  seinen  Darstellungen 
die  Zeit  des  Bococo  u.  des  Empire. 

1.  Schäferspiel.  —  Münch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat. 

2.  Wohl  bekomm's!  —  Münch.  JA.  89. 

8.  Im  Einverständniss.  Junger  Cavalier  u.  zwei 
Damen.  Abb.  in  „Schorer's  Familienblatt''  1890. 
4.  Die  Taufe.  Die  zahbreichen  Zeugen  im 
GostÜm  des  Empire  nebst  dem  Geistlichen  u. 
dem  Täufling  im  Festsaal  versammelt  Abb. 
„Moderne  Kunst**  VI.  (1892). 
6.  Der  anonyme  Brief.  —  Münch.  JA.  93,  Abb. 
im  Kat. 

6.  Menuett.  Tanzendes  Paar  sur  Zeit  des  Em- 
pire.   Abb.  „Moderne  Kunst**  VII.  (1893). 

7.  „Sei  wieder  gut!**  Junger  Ehemann  seiner 
Frau  einen  Strauss  als  Versöhnungszeichen  dar- 
bietend.   Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  1895. 

8.  Jnnge  Winzerin.  h.  0,86,  br.  0,52.  — 
Helbing's  Münch.  K.-Auct.,  14.  Oct.  96  u.  if. 
Taffe. 

9.  Junge  Kellermeisterin.  Pendant  zum  Vorigen. 
Auf  derselben  K.-Auction. 

10.  Der  Freier.  Ein  alter  Cavalier  erscheint 
in  einem  Salon  als  Bewerber  um  eine  der 
jugendlichen  TOchter.  Abb.  „Hlustr.  Welt** 
1896. 

11.  Der  Erstgeborene.  Ein  junges  Ehepaar  im 
Empire -Gostüm  in  Betrachtung  ihres  von  der 
Amme  gefütterten  Kindes,    h.  0,70,  br.  0,505. 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  8.  Dec.  96,  Abb. 
im  Kat. 

12.  Zwei  Glückliche.  Ein  Brautpaar,  Arm  in 
Arm,  zum  Ausgange  gerüstet.  Abb.  nlUustr. 
Z  ",  August  1896. 

18.  Die  kleine  ungnädige  Hoheit.  Mutter  u. 
Amme  mühen  sich  vergeblich,  das  Kindchen 
auf  dem  Schos  der  letztem  zur  Milchsuppe  zu 
bewegen. 

14.  Italienische  Schauspieler  des  18.  Jahr- 
hunderts.   Gruppe  von  drei  Figuren,  Kniestück. 

—  Münch.  JA.  96,  Abb.  im  Kat;  Gr.  Berl. 
KA.  98. 

15.  Junge  Dame  im  Bococo-Oostflm  am  Klavier 
singend,  h.  0,34,  br.  0,26.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct.,  2.  Juni  97. 

16.  Liebesfriihling.  Junges  Paar  im  Empire- 
Costüm,  Arm  in  Arm  durch  die  Frühlingsland- 
schaft wandernd.  Abb  „Ueber  Land  u.  M.**, 
März  98.9 

17.  Bacchusfest.  —  Mttnch.  int.  KA.  97. 

18.  Umgarnt  Junger  Mann  im  Kreise  von  vier 
Damen,  der  Einen  die  Baumwolle  haltend.  — 
Münch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 

19.  Der  Wächter  schläft.  —  Münch.  JA.  98. 
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8chfnus«Baudiss  —  Schnee. 


Sobmiii-Baadiss,  Theodor,  Qenre- 
a.  Historienmaler,  in  Hflnchen. 

1.  Hagar.  £in  Engel  zeigt  ihr  die  Quelle. 
Abb.  ,,&iinst  f.  Alle*'  1889;  JSchorer's  Familien- 
blatf«  1890.  —  Mfinch.  JA.  89. 

2.  Portr.  des  Frln.  M.  Tr.  Stehende  ganze 
Figur  mit  Fftcher  n.  Blnmenstranss  in  den 
Händen.  Nach  rechts,  der  Kopf  dem  Beschaner 
zugewandt.  Bez:  Theo  Schmnz-Bandiss.  München 
90.  —  BerL  int  EA.  91,  Abb.  im  Kat. 

3.  Allerseelen.  —  MUnch.  JA.  91. 

4.  Ein  Träger  der  Ennst.  —  Münch.  int.  KA. 
92;  Gr.  Beri.  EA.  95. 

5.  Eingang  znm  Pnrgatorinm  (Dante's  .GötU. 
Comödie'',  Fegefener  IX,  73).  —  Httnch.  int. 
EA.  92. 

6.  Dankbares  Fablicnm.  Ein  kl.  Mädchen,  den 
Pnppen  anf  einem  Saiteninstrument  vorndelend. 
Abb.  „ninstr.  Z.""  1894.  —  Mttnch.  JA.  93,  Abb. 
im  Eat. 

7.  Portr.  meiner  Frau.  Nach  rechts  gewandte 
ganze  stehende  Figur.  Bez:  Theo  Schmuz- 
Baudiss.  ^-  Dresd.  ak.  EA  94. 

8.— 10.  Frühling;  Christ  ist  erstanden  (Vision); 
Salve  Beffina.  —  Mttnch.  JA.  94. 
11.  Libelle.    An  einem  Gewässer  sitzende  weibl. 
Gestalt.  —  Mttnch.  JA.  96,  Abb.  im  Eat. 
18.  Pax  Tobiseum.  —  Dresd.  ak.  EA.  95. 
la  Am  Grabe.  —  Berl.  int.  EA.  96. 

14.  Pastell:  Japanerin.  Sitzende  ganze  Figur. 
Iß.  Pastell:  Unschuld.  Brustb.  eines  kl.  Mädchens. 

14  u.  15  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Schnars- Alquist,  Hugo.  Marine- 
maler, geb.  zu  Hamburg  am  29.  Oct.  1855, 
Schttler  Hans  Gude's  in  Berlin,  dann  auf  mehreren 
ausgedehnten  Studienreisen.  Weilte  im  J.  1893 
als  Delegirter  der  deutschen  Eunstgenossen- 
schaft  auf  der  Weltausstellung  zu  Chicago. 
Erhielt  1896  den  Professortitel. 
1.  Marine  (vor  Sonnenaufgang).  Zweimastiger 
Dampfer  auf  bewegter  See.  —  Berl.  ak.  EA.  87, 
Abb.  im  Eat.  Ein  Bild  „Vor  Sonnenau^^^g'' 
war  auf  der  Berl.  ak.  EA.  92. 

8.  Auf  hoher  See  (Atlantischer  Ocean).  Ein 
Zwei-  u.  ein  Dreimaster.  —  Wiener  Jub.-A.  88, 
Abb.  im  Eat;  Berl.  ak.  EA.  88,  Abb.  im  Eat 
a  Im  Passat  --  Berl.  ak.  EA.  90. 

4.  Hilfe  in  Sicht  —  Berl.  ak.  EA.  90,  angek. 
Tom  Eaiser. 

5.  Abend  in  der  Ma^lhaensstrasse. 

6.  Mondaufgang  im  indischen  Ocean. 
5  u.  6  Bremer  allg.  EA.  90. 

7.  Nach  dem  I^hon.  —  Berl.  int  EA.  91, 
Abb.  im  Eat.  Angek.  von  C.  F.  Titzek, 
Hamburg. 

8.  Die  „Nordmannia*'.  —  Berl.  ak.  EA.  92. 

9.  Gjedser  Ber,  Ostsee.  —  Gr.  Berl.  EA.  93. 
10.— 12.  Alte  u.  neue  Zeit;  Stttirmisches  Wetter; 
„Auguste  Victoria".  —  Gr.  Berl.  EA.  95. 

15.  14.  Im  Hafen  von  Hamburg,  St  Pauli; 
Im  Hafen  von  Hamburg,  Steinwäraer.  —  Hamb. 

fr.  EA.  95. 
5. 16.  Auf  der  Elbe ;  Plymouthfischer.  —  Hamb. 
fr.  EA.  95. 
7.  Hilfe  in  Sicht  —  Beri.  int  EA.  96. 
18.  19.  Im  Orkan  toi  Top  u.  Takel;  Deutsch- 
land u.  England.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 
20.  81.  Aquarelle:  Marine:  Draussen;  Marine: 
Daheim.  ^  Dresd.  Aquarell-A.  90. 


Schnee,  Hermann,  LandsehaflBmaler, 
geb.  zu  Trenenbrietzen,  Bj^bz.  Potsdam,  IftIO, 
studirte  in  Dttsseldorf  u.  in  Earlmdie,  wü  er 
Schttler  Hans  Gude's  war,  bereiste  DeulscUaiid, 
namentlich  den  Harz,  den  Jura  u.  die  Sdiweis 
u.  nahm  in  Berlin  seinen  Wohnsitz.  18^  er- 
hielt er  den  Professortitel. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Harzlandschaft.  —  Sachsens  Berl.  Ghem.-A.  67. 
Eine  .Harzlandschaft"  war  auf  der  BerL  ak. 
EA.  70;  eine  „Harzlandschaft  mit  Stalbge* 
auf  Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  Febr.  77. 

2.-4.   Am   Waldbach;    Im    Walde;    KOhlo- 

htttte.    Motive   aus   dem   Harz.   —   Beri  ak. 

EA.  68. 

5.-7.  Buhe  am  Waldesrand,  MotiT  am  dem 

Oberharz;  Felswand;  Sommermoigen,  SanssoucL 

— •  Berl.  ak.  EA.  70. 

8.  9.   Ilsetal;    Wassermtthle,  Motiv   ans 

Jura.  —  Berl.  ak.  EA.  72. 

10.  Mtthle  im  Juia.  —  Beri.  ak.  EA.  74. 

„Wassermtthle  im  Jura**  aus  der  SammL  Ferd. 

SchOnemann  in  Berlin,  h.  0,42,  br.  0,66,  war 

auf  Lenkers  Berl.  E.-Auct.,  4.  Dec.  94. 

II.  Waldschenke.  —  Berl.  ak.  EA.  74.  ffin 
Bild  „Waldschenke,  Motiv  aus  dem  SUdhan* 
befand  sich  auf  der  Hamb.  Frtthj.-A.  87. 
12.— 14.  Mtthle  mit  Wasserfall,  Motiv  aus  dem 
Jura;  Wassermtthle  am  Doubs;  Norddentscher 
Wald  (Sanssouci).  —  Beri.  ak.  EA.  76. 
15.-17.  Altes  Städtchen.  Motiv  aus  Stolbeig 
am  Harz;  Abend  im  hernstlichen  Walde;  Bast 
bei  den  E9hlem,  Motiv  vom  Hange  des  Bioekois. 

—  Beri.  ak.  EA.  77. 

18.— 20.  EOhlerhtttte,  Motiv  ans  Sehieike; 
Jagdschloss,  Motiv  aus  ilsenburg;  Fiaeh^httttei, 
Motiv  von  der  Havel.  —  Berl.  ak.  EA.  78. 
21. —28.  Bei  der  Bergkapelle  zur  Sommetsasit 
(Alken  an  der  Mosel) ;  Abseits  von  der  grosBtt 
Strasse  (Stolberg-Stolberg  am  Han) ;  HSriüsohe 
Stadt  (Brandenburg  an  der  Havel).  —  Beri. 
ak.  EA.  79. 

24.-26.  Beim  schwarzen  MuttersotteshiMe, 
Motiv  aus  Beilstein  an  der  Mosel;  AJte  Wassar- 
mtthle,  Motiv  aus  Bromberg;  MQhlen  im  Jura. 

—  Beri.  ak.  EA.  80. 

27.  28.  Harzstädtchen,  Motiv  aus  Stoibeig; 
Fli^nde  Fähre,  Motiv  aus  Dausenau  bei  Bin. 

—  Berl.  ak.  EA.  81.  Bin  Bild  „Danaoiaii  bei 
Ems**  war  auf  der  50.  Hannov.  EA.  82;  ein 
Bild  „Fähre  in  Dausenau*'  auf  der  Qr.  Beri. 
EA.  94,  A.bb.  im  Eat. 

29.  DorÜBchmiede,  Motiv  aus  der  Oe^^ead  von 
Ilsenburg.  —  Berl.  ak.  EA.  81.    Ein  Bild  dieses 
Namens,   h.   0,96,   br.   1,30,   befisad   sich   auf 
Lepke^s  Beri.  E.-Auct,  26.  Juni  94. 
90.  Am  Elingsbrunn,  Motiv  ans  Stolbm  a.  H. 

—  Beri.  ak.  EA.  83;  Dresd.  ak.  EA.  9S, 

81.  Am  St.  Annenhof,  Motiv  aus  Stolberg  a.  H. 

—  Berl.  ak.  EA.  83;  Mttnch.  int.  EA.  & 
82.-64.  Herbstmorgen,  Motiv  ans  Dsentaig; 
Hochsommer,  Motiv  aus  Sanssouci;  Am  Wdff. 
Motiv  aus  Hannover.  —  Berl.  ak.  EA.  84. 

85.  Morgen  im  Harzstädtehen.    Bes :  H.  Sdhsee 

86,  Abb.  „Daheim**  8&  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
36.  Potsdam,  Herbstabend.    Bei:  H.  Sehnee  8a 

—  Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Eat  Angek.  vom 
Eaiser. 
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40.  HvlMrtii^agd  im  Gnmewald.  Ankmift  des 
Kiiwn  im  Jtffdwagen  mit  gioMem  Gefolge  am 
Fortal  des  Jaffucliloeaee.  (PigvenTon  G.  Anold). 
—  Beii  ak.  KA.  87,  angek.  yom  Kaiser. 

18.  Altes  Hanstftdtchen,  Motiv  ans  Stolberg.  -- 
Beri.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Kat. 
n.  Waidbaeh.  —  Berl.  ak.  KA.  87.  Ein 
»Waldbacb  an  der  Ilse** :  BerL  ak.  KA.  88. 
ID.  41.  Abend  bei  Beilstein  a.  d.  Mosel;  Am 
Donbs  bei  Gbanx  de  Fonds.  —  Berl.  ak. 
KA.8a 

tt.— 44.  Bast  naeh  der  Jagd^  Motiv  ans  dem 
Hsis;  Gltteklich  daheim,  Motiv  ans  Dansenan; 
Avf  des  Gartens  Zinne,  Motiv  von  Alken 
a.  d.  Mosel.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 
4S.^7.  Alter  Nnssbanm,  Motiv  von  Drflbeek 
bei  Wernigerode;  Morgennebel  a.  d.  Labn, 
Motiv  von  l)ansenan;  An  der  Ilse.  —  Berl.  ak. 
KA.  90. 

48l  Weitab  von  der  grossen  Strasse,  Motiv  von 
Stolbeig  a.  H.  (Yd.  Nr.  22).  —  Berl.  int 
KA.  91 

49.  Altweibersommer,  Motiv  ans  dem  grossen 
beil.  Kreni  in  Goslar  a.  H.  —  Ben.  int 
KL  91. 

ID.— 5B.  Herbstmarkt  in  Goslar;  Heimkehr  vom 
Brocken;  Boeoco.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
58.— IS5.  Ans  den  Gftrten  der  Herzogin  v.  Bra- 
naza  an  der  Tanber;  Abendstimmanff  im 
Heinrielistal  bei  Wernigerode;  Nach  glücklicher 
Jagd.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
81  FrOhHeher  Momn  in  Franken.  —  Gr.  Berl. 
KA.  94,  Abb.  im  Kat 

S7.  Mittamohe.  Hirt  mit  Schafen  nnter  Bänmen 
an  einer  wiese. 

tt— €0.  Miltenberg  am  Main;  Schloss  in  Ober- 
franken;  Goelar,  ADendstimmnng. 
&6-60  Gr.  Berl.  KA.  94. 

n.  Gltteklich  daheim,    Motiv  aus   Dansenan. 

Abb.  im  Kat 

fi.  Bei  der  tansenditthrigen  Kirche  sn  Drttbeck 

i^  Han.    Abb.  im  Kat 

68.  Ans  dem  Tännetal  bei  Drttbeck. 

Di-4M.  Mühle  in  der  Mark;  Anf  der  Salzbnrg 

bei  Kissingen;  Herbstiicher  Park. 

61-66  Gr.  BerL  KA.  95. 
87.  Waldbach,  Motiv  ans  dem  Harz.  —  Berl. 
ist  KA.  96. 

81  Mtthle  im  Jnra.  —  Gr.  Berl.  KA.  97,  Abb. 
in  Kat 

8D.  70.  Felsenmtthle  im  Canton  Wallis;  Bad 
Nenhans  bei  Kissingen.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 
71.  Sommer.  —  Mttnch.  JA.  98.    Bin  .Sommer- 
ibend  an  der  Mosel** :  Gr.  Berl.  KA.  98. 

11.  Aquarelle. 

Die  Zahl  derselben  ist  sehr  gross.  Sie  ent- 
lehnen ihre  Motive  meist  dem  Harz,  der  Mark, 
der  Mosel,  dem  Jura,  Hessen,  Schwaben  n. 
Fnaken  n.  befanden  sich  h&nfig  anf  den  Berliner 
Aasstellnngen  der  letzten  zwanzig  Jahre. 

Sehaeider,  Alexander  (Sascha),  Maler 
ias  Petersburg  in  Dresden.  Vollendete  1898 
kn  Entwurf  zu  einem  grossen  Frescobilde  fttr 
den  TrhimphbM^n  der  Kirche  in  Colin  bei 
MeisBen.  Der  Gegenstand  des  auf  Kosten  des 
Slebsisehett  Kunstvereins  zur  Ausführung  be- 
stiamten  Werkes  ist  der  Apokalypse  entnommen 


u.sehildertdasJflngsteGerioht  einstrahlen- 
der Himmelsglorie  erscheint  der  Heuand,  hinter 
dem  das  Kreuz  sohimmert,  zwischen  ^inaels- 
gestalten  mit  Palme  u.  Bichtschwert.  Auf  der 
einen  Seite  wecken  Posaunenblftser  die  Schlum- 
mernden, auf  der  andern  wird  das  strafende 
Gericht  durch  Gestalten  von  Tod,  Krieff,  Pest 
u.  Hunger  versinnlicht,  die  vor  sich  die  Ver- 
dammten dahintreiben".  (Dlustr.  Z.  vom  25.  Aug. 
1898).  Der  Kttnstier  hofft  die  Gartons  im 
nttchsten  Winter  in  Florenz  vollenden  u.  das 
Gemälde  im  Sommer  1899  ausfahren  zu  können. 

Eine  Anzahl  zum  Teil  recht  phantastischer 
Kohlenzeiohnunffen  Sascha  Schneider's  befand 
sich  auf  der  Herbstausstellung  von  Lichtenberg^s 
Dresdener  Kunstsalon  1896. 

Sehneider,  Bernhard,  Landschafta- 
mider,  in  Blasewitz  bei  Dresden. 

I.  Sommerlandschaft.  —  Durch  den  Sachs.  KV. 
1878  an  Moritz  Werner  in  Zschopau. 

8.  Aufsteigendes  Gewitter.  —  Durch  den  Sachs. 
KV.  1879  an  Architekt  Curt  Sp&te  in  Dresden. 
8.  D&mmemng.  —  Durch  den  Sftchs.  KV.  1880 
an  Actuar  Fr.  Th.  Heinze  in  Dresden. 
4.  Westfälische  Dorfitrasse.  —  Sachs.  KV.  79. 
6.  Am  Waldrande.  —  Dresd.  ak.  KA.  80,  angek. 
von  Streckewald  in  Hannover. 

6.  Landschaft.  Im  Hintergr.  Schloss  auf  einem 
Berge.  —  Dresd.  ak.  KA.  81.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1881  an  Kaufm.  Kmsche  in  Zittau. 

7.  Kartoffelernte,  Abend.  Im  Hinterer,  die 
Tttrme  Dresden's.    Bez:  Bernhard  Schnemer  81. 

—  Dresd.  ak.  KA.  81. 

8.  Abendlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

9.  Mondanfgang.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

10.  Vor  dem  Gewitter.  Bez:  Bernhard  Schneider 
88.  —  Dresd.  äk.  KA.  83.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1883  an  Georg  BOmer  in  Haiosber^ . 

II.  Sommerabend.    Bez:  Bernhard  Schneider  84. 

—  Dresd.  ak.  KA.  84. 

18.  Am  alten  Fährhause  in  Loschwits.  Bez: 
B.  Schneider  84.  —  Dresd.  ak.  KA.  84.  Durch 
den  Sachs.  KV.  1884  an  Amtsrichter  Dr.  Neubert 
in  Dresden. 

18.  Sonnenuntergang,  Winterlandschaft.  Dorf 
mit  Strasse  am  Wasser,  im  Hintowpr.  die  Kirche. 
Bez:  Bernhard  Schneider  84.  Eine  ^Winter- 
landschaft"  gelangte  durch  d.  Sachs.  KV.  1885 
an  Präsident  v.  SchOnberg  in  Dresden.  —  Dresd. 
ak.  KA.  86;  Sachs.  KV.,  Frtthj.  87.  Eine  Winter- 
landsdiaft  mit  Gebäuden  bei  aufgehendem 
Monde,  h.  0,87,  br.  0,42,  war  auf  LepKe^s  Berl. 
K.-Auct.,  21.  Januar  96. 

Schneider,  Friedrich  Aug[ust,  geb. 
zu  Dresden,  war  sächs.  Artülerie-Officier  (zuletzt 
Hauptmann)  u.  widmete  sich  daneben  der  Malerei, 
ftür  die  er  schon  in  seiner  Jugend  Talent  u. 
Neigung  gezeigt. 

1.  Einige  Beiter  in  Jagdkleidung.  —  Dresd.  ak. 
KA.  32. 

8.  Die  Schlacht  bei  Culm  am  30.  August  1813. 
Sieg  der  Verbündeten  über  die  Franzosen.  — 
Dresd.  ak.  KA.  34. 

8.  Kosakenbivouac.  h.  33'',  br.  43''.  E:  Stadt- 
svndicus  Mehnert  in  Dresden.  Gest  von  Hohneok 
f.  d.  Büderchronik  des  Sächs.  KV.  1886.  - 
Dresd.  ak  KA.  36. 
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Selitteider. 


4.  Fraehtlkihrwerk  hllt  rot  emam  Wlrtdiaase 
im  Bftchs.  SrEgebiige.  —  Dread.  ak.  EA.  40. 

5.  Scene  ans  der  Schlacht  bei  Dresden,  27.  Avg. 
1813:  Napoleon  mit  seinem  Stabe  anf  der  An- 
hdhe  hinter  StreUen.  E :  Stadt-Mnsenm  Dresden, 
Geschenk  Ton  Major  Mor.  Schneider  n.  FrL 
lUrie  Schneider  1892.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 
(Schildening  im  Katalog). 

^.  Eindringen  zweier  Wölfe  in  ein  wildes  Ge- 
stüt der  Steppe  Slkd-Bnssland's.  —  Dresd.  ak. 
KA.  43. 

7.  Federskizze :  Ein  mit  vier  Pferden  bespannter 
Sächsischer  Frachtwagen.  Bez:  Fr.  Schneider, 
h.  S'',  br.  I2^lt".  Befimd  sich  in  der  Samml. 
y.  Bnmohr,  venteigert  zn  Dresden  am  19.  Oct 
1846  n.  ff.  Tage. 

Schneider,  Fritz,  Schüler  der  Hünch. 
Akad.,  dann  in  Düsseldorf  im  Auschlnss  an 
Wilh.  Sohn.  Gest.  zn  Heilbronn  1886.  Meist 
in  Düsseldorf  tätig. 

1.  Eine  rOmische  Brant  weiht  der  Venns  ihr 
Kinderspielzeng.  Abb.  „Gartenlanbe**  1880.  — 
Berl.  ak.  KA.  79. 

2.  Lied  ans  der  Jugendzeit.  Ein  alter  Herr, 
eine  Dame  n.  ein  Knabe  lauschen  in  einem  Saal 
dem  Ton  der  Mandoline  begleiteten  Liede  eines 
Sängers.  Span.  Tracht  des  16.  Jahrb.  Abb. 
„Zeitschr.  f.  bild.  Kunst''  1884.  —  Münch.  int 
KA.  83. 

Schneider,  Heinrich  Justus,  Histo- 
rienmaler, geb.  zu  Coburg  1811,  gest.  zu  Gotha 
1884,  studirte  in  München  unter  JuL  Schnorr 
n.  Scbraudolph,  dann  in  Belgien,  besuchte  1843 
Rom  u.  war  seit  1849  in  Gotha  tätig.  Cob.- 
Gothaischer  Professor. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Das  Bosenwunder  der  heil.  Elisabeth.  — 
Münch.  KA.  35. 

2.  Zerstörung  des  Klosters  Beinhardsbrunn  bei 
Gotha  durch  Thomas  Münzer  im  Bauernkriege 
1520.  h.  34^  br.  42''.  Im  Auftrage  des  Herzogs 
von  Coburg-Gotha  für  dessen  Simiml.  zu  Bein- 
hardsbrunn ausgeführt.  —  Münch.  KA.  36. 

3.  Christus,  dem  zwei  Pharisäer  den  Zinsgroechen 
▼orzeigen.  Kniest.  Durch  den  Münch.  KV. 
1844  an  einen  Kaufmann  in  München. 

4.  Eintritt  Karl's  V.  in  das  Kloster.  —  Münch. 
KV.,  Januar  44. 

5.  Abschied  der  Landgräfin  Margarete  von 
Thüringen  von  ihren  Kindern.  Angek.  vom 
Könige  yon  Hannover  1846.  —  Münch.  KA., 
26.  Aug.  45;  HaanoT.  KA.,  Frülg.  46;  Lübecker 
KV.,  Sommer  47. 

6.  Der  sächsische  Prinzenraub  in  der  Nacht 
zum  8.  Juli  1455.  Kunz  ▼.  Kanfnngen  ist  im 
Begriff,  mit  seiner  Beute  durch  das  geöffiiete 
Fenster  zu  entfliehen,  während  die  Kurfürstin 
händeringend  vor  ihm  kniet.  —  Münch.  KV., 
April  48. 

7.  Der  Bitter  von  Gleichen  mit  seiner  zweiten 
Frau  zur  ersten  heimkehrend.  —  Münch.  KV. 
51,  angek.  t  d.  Verlosung. 

&  Christus,  der  die  Blinden  heilt.  —  Münch. 
allg.  d.  KA.  54. 


f.  Petras  Andreas  Hansen,  der  Aftraw»  igdk. 
zu  Tonden  1795,  f  sa  Gotha  1874).  Glitd- 
bild  nach  reefats  anf  grauem  fiüiteigr.  Bes: 
J.  Schneider  1855.  h.  0,88,  br.  0,65.  S:MnMiB 
zu  Gtotha. 

10.  Eine  Spielbank.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

11.  Das  Gastmahl  der  Wallenstein'schen  Generale 
in  Pilsen. 

12.  Der  ungläubige  Thomas. 

IS.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.  —  K^faia 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 
12  u.  13  im  henogL  Palais  su  Gotlia. 

14.  Die  Sibylle.  E:  Hermann  Iken.  —  BiCMer 
A.  aus  Privatbesitz  63. 

15.  Ein  Lazaret  in  Langensalza.  —  BerL  ak. 
KA.  68. 

16.  Lazaret  vom  Jahre  1866  in  Gotha. 

17.  Cardinal  Richelieu  in  seinem  Arbeitscabinet 
16  u.  17  Dresd.  ak.  KA.  69. 

IL  Zeichnungen. 

1.  Die  Einnahme  Magdeburg's  durch  TiUj, 
10.  Mai  1631.  Cartonzeichnung.  —  Dreed.  aL 
KA.  37. 


2.  BildniBse  der  deutschen  KOnige  n.  Ki 
von  Karl  d.  Gr.  bis  Franz  ü.,  nach  Siegeln  n. 
Urkunden,  nach  Münzen,  Grabmäloii,  Denk- 
mälern u.  Orig.  -  Biidniflsen  geaeiehnet  von 
Heinrich  Schneider,  in  Hob  gesehn.  In 
der  Xylogr.  Anstalt  in  München  nebst  chaiakt 
Lebensbeschreibungen  für  d.  Jugend  von  F.  KoU- 
rausch.  Hamburg  u.  Gotha  1848.  gr.  8.  (Er- 
schien in  Hef  ton  mit  je  4  Holzschn.  nebst  T^ 

8.   Das  Kind  von  der  Wiege  bis  sur  Sehnte» 

S »zeichnet  u.  radirt  von  H.  Justns  Sehneider, 
it  begleitendem  Text  von  W.  Hey.    19  BiL 
Badirungen.    Hamburg  u.  Gotha  (leoO).   qu.  4. 

4.  Ernst  der  Fromme,  Herzog  von  Gotlia,  nach 
seinem  Leben  u.  Wirken  dargestellt  in  Wort 
u.  Bild  von  Karl  Klaunig  in  Leipsiff  u.  J.  H. 
Schneider  in  Gotha.  Mit  32  Hobseknitten 
J.  G.  Flegel.    Leipzig  1857.    roy.  4. 

Schneider,  Hermann, Historienaalfr 
geb.  zu  München  am  16.  Juni  1846,  Schüler 
der  Münch.  Akad.,  Hermann  Dvck's  n.  seit  1866 
K.  V.  Piloty's,  dann  aus  GesundheitsrückBichtea 
mehrere  Jahre  in  Italien,  die  indesB  der  Knnat- 
Übnng  unverloren  blieben.  In  seinen  sptteran 
Werken  ist  der  Einfluss  Makaxt's  u.  Absa 
Tadema's  unverkennbar.  Der  Künstler  arbeitete 
in  München. 

1.  Portr.  eines  alten  Mannes  in  der  Tiaehi  des 
17.  Jahrhunderts.  —  Münch.  KV.  67. 

2.  Grossmutter  u.  Enkelin.  -  Münch.  KV.  6a 
8.  Die  letzten  Stunden  der  Herzog^  Ifaria 
Josepba  von  Burgund,  Mutter  Lndwig^a  XVL 
Abschied  von  ihren  Kindern.  EzBaionluitiienm. 
Holzschn.  von  W.  Hecht,  fol.  —  Wiener  8.  aUig. 
d.  KA.  68. 

4.  Karl  V.  in  ValladoUd.    (1869). 

5.  Kurfürstliche  Promenade  im  Grottenhof  zn 
München  (Audienz).  —  Münch.  KV.  72. 

6.  Gang  zur  Tafel,  altvenetjanisch ,  —  Müneh. 
KV.,  Anftmg  73;  Wiener  WA.  7a  Eine  Fader- 
zeichniu«,  bez.  1875,  besitit  die  Sannü.  Mau- 
linger  in  Mibiohen. 


Sc1ineid«r. 
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7.  D«r  fcl<ine  M oiaart  v.  Miae  Sebweiter  am 
Kkrior;  dk  Mnttar  naht  mit  einer  Tasse.  Abb. 
Jttiutr.  Z."  1876  V.  „MeiBterw.*'  n.  —  Hfinoh. 

8.  Ein  LiBbesbiief.  -  Mttnch.  KV.  73. 

9.  Im  Park.  Soene  ans  der  Rococozeit.  —  litbich. 
IV.,  Sommer  74. 

10.  Nadi  dem  Daell.  —  Dresd.  ak.  £A.  74. 

U.  Trostlos.  Zwei  Gayaliere  im  Costttm  der 
Zeit  Karl's  L  in  einem  halbdnnkeln  Gemache, 
dessen  Boden  mit  Papieren  bedeckt  ist  —  Mtknch. 
KV.  76. 

18.  Venetianisches  Gastmahl.  Abb.  „Ueber 
Land  n.  M .*■  1881.  Ein  Bild  „GastmaU"  be- 
fand sich  in  der  Samml.  Liebermann,  welche 
im  Dec  76  in  Berlin  verstei^rt  wnrde. 
18.  Bencontre  am  Meere.  Eifersnchtsscene  ans 
dem  alten  Venedig.  —  Wiener  JA.  77;  Hflnch. 
KV.  77;  BerL  ak.  KA.  77;  Schnlte's  Ddfer 
Salon  78;  Oesterr.  KY.  80. 

11  Venus  n.  Amoretten,  von  denen  einige  mit 
Hasen  nieten,  andere  Obst  pflftcken.  Nach 
einer  TieUeieht  B«ffael*sehen  Composition  in  der 
Loggia  der  YiUa  Madama  bei  Eom.  Bez.  m. 
Monogr.  18  HS  78.  Oval,  h.  0,46,  br.  0,64. 
E:  Stfdt  Mnaenm  Leipaig,  Geschenk  der  Erben 
Dr.  Wilh.  Engelmann^  1879. 

15.  Hofiiarr  mit  Papagei,     h.  0,24,   br.  0,16. 

8:  Heniy  Wiackler.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 

be8its79. 

H  Kaiser  Karl  V.  anf  dem  Znge  nach  dem 

Kloster  St  Joate.    Bez:  mit  Monogr.  1879.  — 

MlBch.  int.  KA.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 

Wiener  JA.  81. 

17.  Bin  Cyniker  vor  dem  Tempel  der  Qythere. 
Mit  einem  Shpanferkel  n.  einem  Weinkmge 
dakerkommeno,  betrachtet  er  Iflstomen  Blickes 
eme  IC&dchenarnppe.  Bez :  Herm.  Sdmeider  1880. 

—  BerL  ak.  SLA.  80;  Dreed.  ak.  KA.  81. 

18.  Miehel  Angelo  Bnonarotti  liest  derVittoria 
Colonna  seine  Sonette  vor.  Abb.  in  Pecht's 
„GeodL  der  Mflnch.  Knnst  im  19.  Jahrb.**  — 
MSneh.  KV.  81. 

19.  Attdentadier  Sprach:  „Hab'  ich  nnr  Ehr', 
«in  brayes  Weib  v.  immer  Geld,  was  schiert 
■joh  dann  die  «mse  Welt**.  —  Berl.  ak.  KA. 
83;  Dresd.  ak.  KA.  88;  V^iener  JA.  86. 

S9.   Tanastonde    im   iHcmysostempel.     Erster 

Untenidit  einer  jnnsen  Germanin  in  Gegenwart 

ibier  geftbta^en  Golteginnen.    Bez.  mit  Monogr. 

HS  1886.   Abb.  „Meisterw.**  XL  —  Berl.  Jnb.-A. 

86,  Abb.  im  Kat. 

81.  Die  BfEiehnng  des  Bacchos.    Bez:  H.  S.  88. 

h.  1,70,  br.  0,62. 

tt.  81.  »Diana«  n.  „Flora**,  zwei  Seitenstllcke 

nm  Vorigen,  je  h.  1,70,  br.  036.     Ans  der 

SammL  Leriaon-M annheim  anf  BangeFs  Frankf  . 

K.-Anet,  84.  Nov.  90. 

24.  rrfOdingafest.  —  BerL  ak.  KA.  89. 

81.  Der  Geaang  der  Nachtigall.  Drei  griechische 

Kftdeben  auf  einer  Mannorbank  am  M  eeresnfer 

dem  Gesanff  der  Nachtigall  lanschend.    Abb. 

Jfodeme   Sinnst«'   IX.   (1896).   —    Gr.    Berl. 

KA94. 

9L  Skate  Liebe.     Jfingünff  n.   Jnn^rfran  in 

ttttter  Gewandnng  unter  S&nmen  neben  ein- 

oiAer  süaeiid.    Abb.  JKnnst  f.  Alle**,  Not.  96. 

-  Gr.  Berl.  KA.  94. 


87.  Compositionen  snr  Darstellnng  der  Vaefat 
des  Wdnes.  Fttr  den  Bankettsiud  der  Tom 
Baron  Sarter  erbauten  Draehenbnrg  am  Drachen- 
fels bei  KOnigswinter. 

88.  Soenen  ans  dem  Leben  der  Burgfrauen, 
nach  Chr.  Buben^s  Entwürfen  im  Damenzimmer 
der  Burg  Hohenschwangau  auf  Teppichen  ge- 
malt von  Herm.  Schneider  im  verein  mit 
X.  Glink  u.  B.  Naher. 

89.  Dioramenbild,  ein  römisches  Frauenbad  dar- 
stellend. (Von  Fr.  Pecht  erwähnt  in  seiner 
„Gesch.  der  Mttnch.  Kunst  im  19.  Jahrb.**) 

80.  Dioramenbild:  Der  Brand  Bom's  unter  rfero. 
Ausgeführt  im  Krystallpalast  zu  Leipzig  von 
Henn.  Schneider  u.  Edm.  Beminger. 

Schneider,  Otto  Ludwig,  Landschafts- 
maler, besuchte  die  Dresd.  Aluidemie  u.  das 
akad.  Atelier  Prof.  Fr.  Preller's  in  Dresden. 
Daselbst  tfttig. 

I.  Das  ehemal.  Caf6  reale  u.  der  Doubletten- 
saal  auf  der  Brtthl'schen  Terrasse,  im  Hintorgr. 
die  kathoL  Kirche,  die  Brücke  u.  das  Theater. 
1884.  E:  Stadt.  Museum  Dresden,  Geschenk 
▼on  Stadtrat  L.  Lingke. 

8.  Burg  aus  dem  Mittelalter,  Falkenstein  im 
Harz.  —  Dresd.  ak.  KA.  86,  durch  den  Sachs. 
KV.  an  Frau  Clara  Quellmalz  in  Dresden.  Eine 
Koblenz.,  bez:  0.  L.  Schneider  84,  war  auf  der 
Ausstell,  der  Studienarbeiten  der  Dresd.  Akad., 
Frühj.  84. 

3.  Veste  Hohensalzburg  mit  Nonnenkloster  u. 
Untenber^.  —  Dresd.  ak.  KA.  86. 

4.  5.  Heiligendamm  an  der  Ostsee;  Dorfkirohe 
bei  Grimma,  beide  bez:  0.  Schneider.  —  Sachs. 
KV.,  Frülg.  87. 

6.  Schlucht  im  Oetztale,  TiroL  Bez:  Otte 
Sdmeider  87.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 

7.  Der  Dachstein  mit  dem  Karleisfeld.  —  Sachs. 
KV.,  Sommer  88. 

8.  Mühle  im  Oetztale.  Bez:  Otto  Sehneider  89. 
Dresd.  KV.,  Frttig.  89. 

9.  Hallstadt  im  Salzkammeigut.  Bez:  Otto 
Schneider  89.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

10.  Der  Finstertaler  See  in  Tirol.  Bez:  Otto 
Schneider  89.  —  Sachs.  KV.,  Mftn  90. 

II.  18.  An  der  Kaiserwand  in  Tirol;  Die 
StuibenfUle  im  Oetetale. 

18.  Insel  Moen,  Dänemark.  Bez:  Otto  Schneider  89. 
11—13  S&chs.  KV.,  Dec.  90. 

14.  Eibsee  u.  Zugspitz.  Bez:  Otto  Schneider  92. 

15.  Bei  Lermos  in  Tirol.  Bez :  Otto  Schneider  93. 
14  u.  16  Lichtenbeig's  Dresd.  Salon,  April  93. 

Sehneider,  Robert,  Portraitmaler, geb. 
zu  Dresden  am  2b,  Februar  1809,  gest.  zu 
Hamburg  am  21.  October  1886,  war  bis  1888 
Schüler  der  Dresd.  Akademie,  dann  auf  den 
Bat  Rumohr's,  der  einen  Studimkopf  des  jungen 
Künstlers  gesehen,  zu  seiner  weitem  Ausbildung 
nach  Holland  geganj^n.  Enmohr  war  es  auch, 
der  dem  im  JT  1889  in  Hamburg  anwesenden 
Bildnissmaler  den  Zutritt  in  die  schleswig- 
holsteinischen  Adelskreise  bahnte,  was  zahlreiche 
Portrait- AufMge  zur  Folge  hatte.  1836  liess 
Bob.  S.  sieh  in  Hamburg  nieder,  war  gesucht 
u.  geschützt  u.  konnte  im  April  1842  eine 
Iftngere   Studienreise   durch    Frankreich  nach 
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Italien  unternehmen,  yon  der  er  im  Ang^t  1843 
nach  Hamburg  xnrttckkehrte.  Von  den  Ham- 
burger Künattem  gehörten  die  Brüder  (Renaler 
Q.  Hermann  Kaufmann  zu  seinen  Freunden. 

1.  Portrait  des  Pastors  Bautenberg,  Kniestttck, 
fttr  die  St  Oeorgs-Kirche  zu  Hamburg  1845 
gemalt 

8.  Selbstbildniss  des  Künstlers.     1846  gemalt 
b.  0,98,  br.  0,73.    E :  Bob.  Schneider.  ~  Hamb. 
A.  a.  Privatbeeitz  1879. 
8.  C.  F.  Freih.  t.  Bumohr.     Gest   von  Aug. 
Semmler.    fol. 

4.  Qotthilf  Heinr.  v.  Schubert,  Prof.  in  Httnchen. 
Lith.  von  J.  G.  Schreiner. 

5.  Selbstbildniss  des  Kfinstlers.  Kniestftck. 
Bea:  Bobert  Schneider  se  pinxit  ao  dni  1856 
natus  annos  47  BS  (monogr.)-  ^  1>165,  br.  0,930. 
B :  KunsthaJle  Hamburg,  Geschenk  des  Künstlers. 

6.  Brustbild  des  Herrn  Julius  Caesar  Schlüter 
aus  Hamburg,  gest  in  Wien  1875.  E:  Kunst- 
halle Hamburg,  Geschenk  des  Herrn  J.  C.  Schlüter 
u.  Frau  1876. 

7.  Bildniss  des  Kunstfreundes  J.  M.  Commeter, 

Seb.  zu  Wüster   in  Holstein  1791,  gest  zu 
eapel  1869.    h.  0,75,  br.  0,61.    Eine  Gopie 
angeblich  in  der  Kunsthalle  zu  Hamburg. 

8.  Portrait  des  Architekten  Chateauneuf.  £: 
Frau  Hoppe,  Hamburg.  —  Münch.  deutsche 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

Schneider,    Wilhelm,    Landschafts- 
maler, in  Dresden. 

1.  Bauemschenke  im  Gebirge.  —  Dresd.  ak. 
KA.  55. 

2.  Schneelandschaft.  ^  Dresd.  ak.  KA.  60. 

3.  Winterlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 

4.  Winterlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

6.  Windmühle  an  der  Landstrasse.  Badirt  von 
Ludw.  Friedrich  für  das  Vereinsheft  des  Sttchs. 
KV.  auf  das  Jahr  1873.    qu.  fol. 

Schneidt,  liax ,  Genremaler,  inMünchen. 
Lebte  einige  Jahre  in  Dresden,  seit  1890  aber 
in  Freinng,  Bayern. 

1.  Genre.  Ein  j.  Mann,  neben  einem  Mädchen, 
deren  Lehrer  er  wol  ist,  an  einem  Tisch  sitzend, 
scheint  um  deren  Hand  zu  werben.  Unter 
dem  Namen  „Eine  Frage**  abgebildet  in  „Zeitschr. 
f.  bUd.  Kunst**  1884.  —  Münch.  int  KA.  83. 

2.  Die  Näherin.  —  Dresd.  ak.  KA.  85. 
8.  Spatzenfamilie.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

4.  Frühlingslied  eines  Finken  auf  blühendem 
Weissdom.   -*   Berl.    Jub.-A.    86.     Ein  Bild 
-FrühlingsUed" :  Münch.  Jub.-A.  88. 
6.  Heimkehr.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

6.  Im  Garten.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Berl.  int 
KA.  91. 

7.  Ja  oder  Nein?  Werbung  eines  1.  Bauern 
um  ein  am  Spinnrade  sitzendes  Mädchen.  Bez : 
M.  Schneidt  90.  —  Münch.  1.  JA.  90.  Durch 
den  Sachs.  KV.  91  an  Geh.-B.  Dr.  Büger, 
I^esden.  Badirt  Ton  Th.  Langer  für  aas 
Vereinsheft  des  Sachs.  KV.  auf  das  Jahr  1893. 

8.  Erinnerungen.  —  Münch.  91. 

9.  Strickendes  Mädchen,  dem  Spiel  junger 
Kätzchen  zuschauend.  Bez :  M.  Scmieidt  92.  — 
Sachs.  KV.,  Juli  92,  durch  die  Verlosung  1892 
an  Kammerh.  v.  Frege  in  Leipzig. 


10.  Verlorenes  Glttek.  Trauernde  j.  Fia«  im 
Sohlaikörbohen  ihres  gestorbenen  Kindes.  Bez: 
Schneidt  München.  Abb.  „Hlnstr.  Welt^  1895. 
Sehnets,  Jean-Victor,  franz.  Hintarjea- 
u.  Genremaler,  geh,  zu  Versailles  am  15.  Mai 
1787,  gest  zu  Paris  am  17.  März  1870,  war 
Schüler  David's,  darauf  Begnaalt'a,  Gxoa'  u. 
Görard's,  deren  Einfluss,  trotz  seines  Strebeu 
nach  Selbstständigkeit,  er  nie  ganz  veileagBele. 
Er  blieb,  wie  seine  Lehrer,  ein  roliebter  Kfinatler 
seiner  Zeit,  dem  wiederholt  StaatBaafträge  er- 
teilt wurden  u.  der  an  Monumental -MaloeieB 
ein  Deckenbüd  aus  dem  Leben  Karl'a  d.  Gr. 
im  LouYre  u.  Wandgemälde  aus  dem  Wirken 
der  Heiligen  in  den  Kapellen  der  Madeleine, 
Notre-Dame-de  Lorette  u.  St  Severin  ausführte. 
Glückli<^er  als  in  seinen  Geschichtsbiidera 
war  er  in  seinen  mehr  realistischen  Genre- 
darstellungen,  die  er  nach  seinem  Besaeh  Italien^s 
mit  Vorliebe  dem  dortigen  Volksleben  entnahm. 
1827  wurde  er  Mitglied  des  Institut  de  Franee, 
1840  u.  1853  Director  der  fhmzösiBcheii  Akademie 
zu  Bom.  Die  Jal^e  1847  bis  1852  verbrachte 
er  in  Paris,  wohin  er  1866  zurückkehrte.  Med.  L 
Paris  1819. 

1.  Der  Prophet  Jeremias  auf  den  Trümmern 
Jerusalem's.  —  Salon  1819. 

2.  Der  barmherzige  Samariter.  B:  Gathedrale 
au  Valence  an  der  Bhöne.  ~  Salon  1819. 

8.  Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen.  —  Fu . 
WA.  1855. 

4.  Die  heil.  GenoveYa  den  Belehrten  in  Paris 
Lebensmittel  spendend  Jetzt  In  der  Kiiche 
Bonne-NouTelle.  —  Salon  1822;  Par.  WA.  1865. 
Ein  Yon  Leop.  Bobert  hochgeeehätztea  Bild. 

5.  Eine  Zigeunerin  weissag  dem  auf  dem  Schos 
seiner  Mutter  sitzenden  Hirtenknaben  Montalto, 
dem  spätem  Siztus  V.,  die  Pa^tkrone.  Freie 
Wiederholung  des  auf  dem  Pariser  Salon  lCfi8 
u.  auf  der  Pariser  WA.  1855  auspwteliten,  Idar 
als  Eigentum  Napoleon^s  m.  bezeichneten  Bildes. 
Bez:  V^  Schnetz.  Boma.  h.  1,580,  br.  IJßS. 
E:  Baczynski'sohe  SammL,  Berl.  Nal- Galerie. 
Stich  nach  dem  Orig.  Ton  N.  Leoomte. 

6.  Ueberschwemmungsseene.  Laadleote  aoa  der 
Umgegend  Bom's  flüchten  aus  der  Ueber- 
schwemmung  des  Tiber,  h.  2,92,  br.  2,44.  Figmu 
in  LebensgrOsse.  —  Salon  183L 

7.  Das  Madonnengelübde  (Voeu  ä  la  Madonel 
In  einer  Kapelle  fleht  eine  Bauemfamilie  die 
Madonna  um  Bettung  eines  kranken  Knaben 
an.  h.  2,84,  br.  4,90.  Figuren  in  LebenasTüase. 
-  Salon  1831. 

6  u.  7  befanden  sich  frilher  im  Mua6e  nat. 
du  Luxembourg. 

8.  Die  Schlacht  von  Askalon  1099.  B :  Mnsevn 
zu  Versulles. 

9.  Colbert  wird  vom  sterbenden  Cardinal  Mazariw 
Louis  XrV.  empfohlen.  War  früher  im  Luxem- 
bourg. 

10.— 12.  Der  Kapuziner  als  Arzt  einea  kranken 
Kindes;  Betender  MOnch;  Hirtenaeene  ans  der 
Umgegend  Bom^s. 
18.  Jeremias.  —  Salon  1865. 
10-13  Pariser  WA.  1867. 
14.  St.  Philibert,  Gefangene  loskaufend.  Kieide- 
Zeichnung  zum  Wandgmnälde  in  Notre-Dame-de 
Lorette.    Die  Zeichnung,  h.  0,96,  br.  0,70,  be^ 
fand  sich  früher  im  Luxembourg. 
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Ift.  Der  alte  Hirt  in  der  Gampagna,  dem  FlOten- 
ipiel  seines  Knaben  lavschend.  Abb.  in  „Denk- 
■ikr  der  Knnst"  Bl.  129. 

Sehnitser,  Joseph  Joachim  von, 
Poitiait-  XL  Schlachtenmaler )  ffeb.  zu  Wein- 
garten in  Wttrttemberg  am  19.  Mftiz  1792, 
rat  sn  StnttjBfart  am  80.  April  1870,  bezog 
1806  die  Münch.  Künstakademie  n.  bildete  sich, 
obwol  som  Militärdienste  einbemfen,  nnter 
Leitong  des  württemb.  Hofmalers  Seele  weiter 
ans.  1813  am  Feldznge  teilnehmend,  wnrde  er 
Offider  TL  war  w&hrend  der  Feldzftge  1814  n. 
1815  als  Adjutant  tätig.  1816  schied  er  ans 
dem  Heere,  nm  'nxm  ganz  der  Kunst  zn  leben. 
Br  wnrde  K.  Wttrttemb.  Hofinaler  unter  £in- 
linmung  eines  Ateliers  im  Stuttgarter  Akademie- 

S bände,  seiner  liberalen  Gesinnung  wegen  aber 
Id  yerabschiedet.  (Vgl  A.  Winterlin  „Wttrt- 
temb. Künstler  in  Lebensbildern.  Mit  22  Bild- 
oiBsen  in  Hoinchnitt*'    Stnt^.  1895). 

1.  Achillens  bei  Friamos.    Um  1812  gem. 

t  Achillens  am  Ufer  des  Meeres. 

1  Grosses  Aquarell:  Orpheus  aus  der  Unterwelt 

mOckkehrend. 

2  n.  3  auf  der  ersten  Wttrttemb.  KA.  1812. 
i  Der  rasende  A  jas  vor  Tekmessa  mit  ihrem 
Söhnlein.    Um  1812  gem. 

&  Das  Gefecht  Yon  JBpinal  am  11.  Januar  1814. 
Der  Kronprinn  v.  Wttrttemberg,  durch  den 
Kosakenhettmann  Platow  untersttttzt,  hat  den 
TOB  4000  Mann  junger  Garde  u.  einigen  De- 
tMbeaents  KOrassiere  besetzten  Ort,  nachdem 
er  ihn  Ton  Tier  Seiten  zugleich  angreifen  Hess, 
weben  eingenommen.  Der  fliehende  Feind  wird 
Tofolfft  Anfang  1820  yoUendet.  Angekauft 
Tom  Könige  Ton  Wttrttemberg.  —  Stut%.  KA. 
186^4. 

6i  Die  Schlacht  von  Brienne  am  1.  Febr.  1814 
swisehen  Napoleon  u.  einem  Teile  der  alliirten 
Hanptarmee  (Bussen,  Oesterreicher,  Bayern)  u. 
der  Schlesiflchen  Armee  unter  Blttcher.  Gegen- 
itQek  zum  Vorigen. 

7.  IHe  Erstttrmung  von  Sena  und 

8.  Die  Schlacht  yon  La  F^  Champenoise  1814. 
Beide  gemalt  auf  Bestellung  Köniff  WiUielm's 
▼.  Wttrttemberg.  Letztere  Stuttg.  KA.,  Frttbj. 
1887. 

9.  Die  Sehlacht  yon  Montereau  1814.  Vollendet 
1341  n.  erst  nach  dem  Tode  des  Kttnstleis  1870 
Tom  KOnig  Karl  angekauft.  —  Stuttg.  KA., 
Anfang  1841. 

10.  Portrait  König  Wilhelm's  y.  Wttrttemberg. 
Steht,  dem  Bescmtuer  amrewandt,  unter  einer 
^cbe.  Die  Linke  ruht  am  dem  Säbel,  w&hrend 
die  Beehte  ein  zusammengeschobenes  Femrohr 
bSlt  Im  flintergr.  eine  Ordonnanz  mit  dem 
Beipferde.  1821  gemalt.  Lithogr.yonN.Strixner. 
roy.  foL 

11.  Büdniss  eines  Kindes,  der  jung  yerstorbenen 
Sdwester  des  Ministera  y.  Sick.  Auf  Holz. 
L  0,25,  br.  0,21.  £ :  Museum  Stuttgart,  Verm. 
^  Ministers  1881. 

la  13.  Zwei  Selbst^rtraits  des  Kttnstlers,  die 
m  Torzttglich  bezeichnet  werden,  besitst  die 

J^Die  Zeichnung  zum  grossen  Pokal,  den  die 
»fottguter  Wlhler  nach  dem  ersten  Landtage 
uocmvertieter  Ludwig  Uhland  gewidmet  hatten. 


Schnitsler,  Fritz,  Genremaler,  geb. 
zu  Tönnisheide  bei  Elberfeld  1851,  besuchte  die 
Düsseldorfer  Akademie  unter  P.  Jansen,  Ed.  y. 
Gebhardt  u.  Wilh.  Sohn  u.  nahm  Dttsseldorf 
zum  Wohnsitz.  Bronzene  Med.  der  int.  Jub.-A. 
im  Krystallp.  Sydenham-London. 

1.  Das  Schafbad,  Motiy  ans  dem  Schwalmtale, 
Hessen.  Bez:  Schnitzler.  Df.  1886.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle'',  März  87;  „lUustr.  Weif*  95. 
~  Berl.  Jub.-A.  86;  Mttnch.  KV.,  Ende  86; 
Ddfer  Frtthj.-A.  des  KV.  87. 

2.  Schmetterling^agd.  —  Ddfer  Frttlg.-A.  87. 

8.  Kritische  Kundschaft.  Eieryerkäuferin  am 
Marktstande  eines  alten  Bauern.  Bez :  F.  Schnitz- 
ler. Abb.  „Gartenlaube''  1893.  —  Dresd.  ak. 
KA.  89.  Ein  Gouachebild,  bez:  F.  Schnitsler 
1891 :  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

4.  Der  zähe  GoldonkeL  —  Berl.  ak.  KA.  90; 
JA.  Ddfer  Kttnstler,  März— April  90,  Abb.  im 
Kat;  Wiener  JA.  91. 

5.-7.  Verschiedene  Interessen;  Die  Morgen- 
reporter; Nimm  den  wieder  mit!   ~  Bremer 
alUr.  KA.  90 
aDie  Ehre.  —  JA.  Ddfer  Kttnatler,  Mäis  91. 

9.  Müde  Gaben.  —  KV.  f.  Eheini.  u.  W.  91. 

10.  Maifischmarkt  in  Dttsseldorf.  Abb.  .Illustr. 
Z."  1891. 

11.  Böse  Zungen.  Zwei  alte  Weiber,  einer 
yorttbergehenden  Dame  Nachrede  haltend.  Bez : 
F.  Schnitzler  Df.  1891.  —  Berl.  int.  KA.  91 ; 
Sachs.  KV.,  April  92;  Mttnch.  JA.  93,  Abb. 
im  Kat 

12.  Die  Vergesslichen.  Mann,  Frau  u.  Kind 
yor  einer  A^theke  suchen  sich  auf  den  Namen 
eines  Heilmittels  zu  besinnen.  —  Berl.  int.  KA. 
91;  JA.  Ddfer  Kttnstler  (Schulte),  Mära  92, 
Abb.  im  Elat. 

18.  Auf  dem  Eise.  Ein  Ehepaar  u.  zwei  Kinder 
ttberschreiten  eine  Eildäche.  —  Berl.  ak.  KA. 
92,  Abb.  im  Kat 

14.  Nur  Mut!  —  JA.  Ddfer  Kttnstler  (Schulte), 
März  92. 

15.  Im  Concerthaus.  Abb.  „niustr.  Z.**,  Dec.  1895. 
—  JA.  Ddfer  Kttnstler  (Schulte),  März  93,  Abb. 
im  Kat;  Mttnch.  JA.  94,  Abb.  im  Kat 

16.  Behn  Wildprethändler.  —  Mttnch.  JA.  94; 
JA.  Ddfer  Kttnstler  (Schulte),  März  95. 

15  u.  16  Gr.  Berl.  KA.  93. 

17.  Bei  der  Laterne.  —  JA.  Ddfer  Kttnstler, 
Mära  93. 

18.  Marktscene.  —  Mttnch.  JA.  93. 

19.  In  den  Ferien.  Zwei  kl.  Bauemmädchen 
in  der  Stube  neben  einand^  sitzend,  das  eine 
hat  ein  Zicklein  auf  dem  Schos,  das  andere 
hält  einen  Hund  an  der  Kette.  Abb.  «Üni- 
yersum"  1897.  —  Gr.  Berl.  K A.  93 ;  Dresd.  ak. 
KA.  94. 

20.  Im  Trödelladen.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

21.  Buhestttndchen.  —  Gr.  Berl.  KA.  94;  Mttnch. 
JA.  95. 

20  u.  21  Freie  Vereinigungung  Ddfer  Kttnstler 
(Schulte),  März  94. 

28.  Am  Niederrhein.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 
28.  Ein  Volkslied.  —  Mttnch.  JA.  95. 

24.  Morgengmss.  —  JA.  Ddfer  Kttnstler  (Schulte) 
96;  Berl.  int  KA.  96. 

25.  Sin  fremdes  Lied.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

26.  (tontttliches  Plätachen.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 
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Schniisler  ^  Bchnorr  von  Carolsfeld. 


Sehmitsler,  J.  Michael,  Theater- 
deeoTatums-  u.  Geflttgehnaler,  geb.  zu  Neabnrg 
an  der  Kammel  in  Bayern  178ö,  gest.  zn  Mttnchen 
1862,  kam  nach  einer  mttheTolfen  Jagend  nach 
Augsburg,  wo  er  unter  Leitung  eines  Malers 
die  ersten  Yersuche  im  Oelmalen  machte,  dort 
aber,  wie  auch  später  in  Stuttgart  u.  Ulm, 
meist  als  Decorationsmaler  sein  Leben  fristete. 
Mit  seiner  Ankunft  in  München  1806  gestalteten 
sich  die  Verhältnisse  zwar  günstiger,  indem  er 
Abendstunden  dem  Besuch  der  Akademie  widmen 
durfte;  dennoch  nahmen  ihm  überwiesene 
Bühnenmalereien  an  den  Hoftheatem  seine  Zeit 
so  sehr  in  Anspruch,  dass  seine  Tierbilder  u. 
Stillleben  nicht  häufig  vorkommen.  Er  war 
Bayr.  Hoftheatermaler.  Einer  neueren  Angabe 
nach  soU  er  zu  Neustadt  (Oberpfalz)  am 
24.  Sept.  1782  geboren,  zu  München  am  1.  Oct 
1861  gestorben  sein. 

L  Oelgemälde. 

1.  Bebhühner.  Vier  tote  Bebhühner  auf  einem 
Tisch,  duieben  ein  Kessel  u.  anderes  Küchen- 

rät.  1826  gemalt.  Bez:  J.  M.  Schnitzler. 
037.  br.  0,51.  Aus  der  Galerie  des  Bayr. 
Generals  v.  Heydeck.  E:  BerL  Nat.-Galerie, 
Wagener'sche  Sammlung. 

2.8.  Zwei  Nusshäher,  Naturgrösse;  Zwei  Grün- 
spechte, Naturgrösse.  Beide  Bilder  auf  Holz, 
h.  I88/4*,  br.  13»/4".  B :  Galerie  Leuchtenberg, 
früher  in  München,  seit  1863  in  Petersburg. 

4.  Ausländische  Vögel  aus  der  vorm.  k.  Menagerie 
zu  Nymi^henburg.  h.  3,56,  br.  2,86.  E:  GiQerie 
zu  Schieissheim. 

6.  Ein  Habicht  erwürgt  eine  Taube.  Bez.  1860. 
Auf  Holz.    h.  0,70,  br.  0,58. 

6.  Totes  Federwild.   Auf  Holz.   h.  0,38,  br.  0,44. 

7.  Totes  Geflügel.    Auf  Holz.    h.  0.54,  br.  0,45. 

8.  Totes  Federwild  auf  einem  Marmortisch, 
h.  0,60,  br.  0,45. 

5—8  E:  Neue  Pin.  München. 

II.  Zeichnungen. 

1.  Ein  Affe  mit  drei  Katzen  am  Tisch  sitzend 
beim  Champagner.  Mit  der  Ueberschrift:  Glück- 
liches neues  Jahr  1840.  Aquarellirte  Feden. 
qu.  4. 

2.  Ein  toter  Nusshäher  an  einem  Fuss  hängend. 
Gouache,    kl.  fol. 

1  u.  2  Samml.  Maillinger,  München. 

Schnorr  von  Oarolsfeld,  Julius 
Veit  Hans,  Historienmaler,  geb.  zu  Leipzig  am 
26.  März  1794,  gest.  zu  Dresden  am  24.  Mai 
1872,  empfing  den  ersten  Unterricht  von  seinem 
Vater  Veit  Hans  u.  zog  1811  nach  Wien,  wo 
er  die  unter  Füger's  Leitung  stehende  Akademie 
besuchte.  Durch  die  auf  derselben  damals 
herrschende  Biditnn^  abgestossen,  wandte  er 
sich  dem  Studium  Michelangelo*s,  dann  Dürer's 
zu,  deren  Werke  ihn  durch  ihre  Erhabenheit 
u.  Innigkeit  fesselten  u.  sur  Nacheiferung  an- 
regten. Am  5.  November  1817  trat  er  von 
Wien  aus  seine  Bdse  nach  Italien  an,  verweilte 
einige  Tage  in  Venedig  u.  vier  Wochen  bei 
Baron  Bumohr  in  Florenz  u.  erreichte  am 
23.  Januar  1818  Bom,  wo  er  sich  dem  deutschen 
Künstlerioeise,  namentlich  Cornelius,  Overbeok, 
den  Brüdern  Veit  u.  W.  Schadow  ansehloss. 


Wohnung  u.  Atelier  £uid  er  auf  dem  Clotri 
im  Palazzo  Caffiareili,  der  Besidenz  BoaaenX 
dem  Schnorr  auch  näher  bekannt  wurde.  Die 
nächsten  Jahre  schon  boten  dem  jungen  Künstler 
die  Gelegenheit  zur  Entfaltung  seiner  Kräfte, 
indem  der  Marchese  Carlo  Mmsüdi,  der  drei 
Säle  im  Casino  seiner  Villa  am  Lateran  mit 
Fresken  zum  Dante,  Tasso  u.  Ariost  BchmOftken 
wollte,  für  den  Ariost  Julius  Schnorr  wählte. 
Nach  den  erforderlichen  Vorbereitungen  begani 
das  umfangreiche  Werk  erst  zu  Aufsag  des 
Jahres  1822  u.  wurde  1827  vollendet  Noek 
vor  Schluss  desselben  hatte  Kronprins  Ludwig 
v.  Bayern  dem  Meister  neue  grosse  Aufgabeo 
in  Aussicht  gestellt:  die  Nibelungenfresken  im 
Erdgeschofis  des  Königsbaues  zu  MüncheB. 
Schnorr,  zum  Professor  an  der  Akad.  m  Münehei 
ernannt,  kehrte  nach  zehnjähri§[em  Aufenthalt 
in  Italien  Ende  1827  in  die  Heimat  xnrfick  n. 
begann  1831  den  Nibelui^g;enc7clus,  welcher  in 
zwölf  Jahren  beendigt  sein  sollte.  Aber  schoa 
1832  fand  eine  Unterbrechung  der  Arbeit  durch 
einen  neuen  Auftrag  statt:  Zeichmingen  an 
den  Hymnen  des  Homer  zu  Wandgemäidea 
für  ein  Zimmer  der  Münch.  Besidenz.  In  den 
sieben  Jahren  1835—42  entstanden,  neben  dem 
verzögerten  Fortschreiten  der  Nibelungfenfireskei, 
die  enkaustlschen  Gemälde  aus  der  Geschichte 
KarPs  des  Grossen,  Barbarossa^s  u.  Badolf  s  v. 
Habsburg,  welche  drei  Festsäle  der  Beödeiz 
füllen.  Im  September  1846  wurde  Behnoir 
Professor  an  der  Akademie  u.  Galeriedireeter 
in  Dresden,  eine  Stellung,  die  mit  der  Voll- 
endung der  Nibelungem^esken  nBTereinktr 
blieb,  deren  Fortsetzung  aber,  wenn  auch  vm 
anderen  Händen,  doch  nach  des  Mejsters  Ent- 
würfen erfolgte.  Ein  Haupt-  n.  Lebenswerk 
Schnorr's  sind  seine  Zeichnungen  aar  Bibel,  Üb 
er  schon  1819  geplant  u.  in  vierzig  Jahren  im 
umfang  von  &0  Blättern  1862  vollaidete. 
Ausser  vielen  anderen  Zeiohnuiu^en  sehnf  der 
Künstler  die  „Italienischen  Lanoschaflen'',  die 
Entwürfe  zu  Glasffemälden  der  Paolsikirche  11 
London,  die  Portraits  bedeutender  Zettgenossoi 
u.  den  mit  der  Feder  o.  in  Sepia  ausgeführten 
Bollencyclus  seines  Sohnes  Ludwig  Schnorr  von 
CaroUtfeld.  Erst  1871  legte  Schnorr  seine  Aemtv 
nieder.  Er  war  Dr.  theoL  et  phiL,  Mitglied  dft 
Dresdener  (1844),  der  Mttnchener  (lUTI  der 
Berliner  (1855)  u.  vieler  a.  Akademien,  Bit!« 
des  preuss.  Ordens  pour  le  m^rite. 

Den  100.  Geburtstag  des  Meisters  feierte  du 
Freie  Deutsche  Hochstift  in  Frankf^ut  a.  M. 
durch  eine  Ausstellung  seiner  Werke. 

L  Oelgemälde. 

1.  Der  Sechskampf  auf  der  Insel  Lipadnsa  (Dni 
Sarazenhelden,  von  Boland,  Olivier  a.  Brsndi- 
marte  überwunden).  Ariost's  „Basender  Bolaad", 
Gant  41  u.  42.  In  Wien  gemalt.  Bes.-  vÜ 
Monogr.  JS  1816.  Die  Gomposition,  von  dir 
des  Wandgemäldes  abweidiend,  befiuid  sich  in 
der  Samml.  des  Baron  Speck-Stembug  (Lüti^ 
schena  bei  Leipzig),  der  sie  1882  Terkaiftt* 
Später  besass  sie  Consul  Heymel  in  Loeehwitii 
dessen  Samml.  1889  durch  Lepke  In  Be^n 
versteigert  wurde.  —  Beri.  Sidinorr-A.  78; 
Dresdner  A.  a.  Privatbeäte  84.  (Vgl.  Zeiehn. 
Nr.  7  u.  10). 


Schnorr  von  Carolsfeld. 
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t  BesDeh  des  Zacharias  n.  der  Elisabeth  mit 
dem  kleinen  Johannes  bei  der  heü.  Familie. 
In  Wien  gemalt  Bes:  18  JS  17.  Oben  halb- 
rand,  h.  1,23,  br.  1,02.  Früher  in  der  v.  Qnandt' 
sehen  Samml.,  seit  1868  in  der  Dresd.  Galerie. 
-  Mfinch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  68.  Die 
Fedaz.  in  firann,  at.  qu.  foL,  bez.  mit  dem 
Monosr.  n.  1816,  bäemd  sich  im  Qnandt'schen 
NacUasB,  versteigert  im  Angost  1860. 

t  Der  bell  Bochns  an  arme  Wallfahrer  Al- 
mosen Terteilend.  In  Wien  gemalt.  Die  Figur 
u  der  Eiche  ist  das  Bildniss  des  Malers 
Friedlieh  Olivier,  das  kniende  Mädchen  das 
'  der  epUem  Gemahlin  Schnorr's,  Marie  Heller, 
der  damals  zehin&hrigen  Stieftochter  Ferd. 
Oüvier's,  Bes:  18  JS  17.  h.  0,91,  br.  1,28. 
E:  Stftdt  Mnseom  Leipzig.  Vermftchtn.  J.  A. 
6.  Weigel  1847,  der  das  BUd  seit  1818  besass. 
IlmriM  in  der  ^Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt"  vom 
3L  Juli  1819;  Gest.  von  H.  Walde  in  Förster's 
,Denkm&lem  dentscher  Knnst*<  Bd.  Xu:  Abb. 
in  J.  Vogel  „Das  Stadt  Mnseom  zu  Leipziff*'. 
90*  4.  n.  in  Dohme  .Ennst  n.  Künstler  des 
19.  JahrL«  L  —  BerL  Jub.-A.  1886,  histor.  Abt. 

i  Die  Hochzeit  zu  Cana.  Sein  erstes  in  Born 
gemaltes  Büd.  War  am  3.  Aprü  1819  auf  der 
rar  Feier  der  Ankunft  des  Kaisers  Franz'  I. 
in  Bom  im  Palazzo  Gaffarelli  veranstalteten 
KnnstanssteUnng.  E:  seit  1820  William  Cath- 
eut  m  Schottuuid,  später  dessen   Schwester 

SMn.  Bitschie  in  Gloncaird  Castle,  Ayrshire. 
eben  den  Musikanten  die  Fortraits  Jnl. 
^oir's,  seines  Vaters  n.  seiner  Schwester 
Ottilie).  In  einem  Brief  an  seinen  Vater  ans 
Ariecia  vom  19.  Anff.  1818  erwähnt  Schnorr 
xweier  fertiger  Zeicnnnngen  n.  des  Cartons 
nun  B]ld&  Den  Tom  Gemälde  mehr&ch  ab- 
weiebenden  Carton  besitzt  das  Städersche  Ennst- 
InstitDt  zn  Frankf.  a.  M.  Einen  ümriss  der 
»Hochzeit''  sandte  Schnorr  am  1.  April  1820 
seinem  Vater  nach  Leipzig.  Nach  diesem,  jetzt 
m  Besitz  des  Dir.  Max  Jordan  befindlichen 
Umrifls  ffest  von  Th.  Langer  in  der  „Zeitschr. 
t  Wld.  Ennst«  1867. 

(.Madonna,  unter  einer  Weinlanbe  sitzt  Maria, 
das  sie  liebkosende  Kind  an  sich  drückend.  In 
ibrer  aof  dem  Enie  rahenden  Linken  hält  sie 
em  geOfEnetes  Bnch.  Lebensgr.  Eniestück.  Bez. 
m.  dem  Monogr.  18  JS  20.  h.  0,72,  br.  0,60. 
m  Herbst  1819  in  Bom  von  Herrn  y.  Qnandt, 
»^Qebnrtstagsgeschenk  fOr  dessen  Gemahlin, 
bestellt  Das  Bild  kam  ans  der  Qnandt^schen 
«unmlnng  1868  in  den  Besitz  des  Sachs.  Staats- 
IBinister  v.  Friesen,  ans  dessen  Sammlung  1885 
mdas  Moseom  Wallraf-Bichartz  zn  EGln.  — 
Imd.  ak.  EA.  an^ngnstnstage,  d.  3.  Angost 
IB^;  Mftnch.  d.  aflg.  n.  histor.  EA.  1868. 

^  Bathseba  im  Bade.  Sie  wäscht  sich  am 
Bronnen.  In  der  Feme  David,  vom  SOller  anf 
>tt  berabschanend.  Eniest.  %  Lebensgrösse. 
18S1  in  Bom  b^onnen,  im  Sommer  1823  über- 
>Mat,  1826  nach  Leipzig  befördert  h.  36'', 
9L2i\  E:  y.  Speck- Stembnrg'sche  SammL 
Bi  Lfitzsehena  bei  Leipzig.  —  Dresd.  ak. 
KA.  1886.  ^ 

^.  Die  Verkttndignng.  Der  rechts  in  einem 
Betstuhl  sitzenden  h.  Jnngfran  naht  von  der 
bnken  Seite  der  geflügelte  Gottesbote.    In  Bom 

ron  Boettieh^r,  ICiaerwerke  n. 


1820  für  den  Domherrn  v.  Ampach  gemalt  als 
Geschenk  desselben  an  das  Stift  Wnrzen  (bei 
Leipzk^},  wo  es  in  der  Domkirche  anfgestellt 
ist.    Tni  im  Oct  1821  in  Leipzig  ein. 

8.  Die  Begrttssnng  Jacob's  n.  BaheFs  am 
Brnnnen.  Ürsprttnglich  anf  Bestellung  des  Dr. 
Bingseis,  Leibärzte  des  Eronprinzen  Lndwig  v. 
Bayern,  bestimmt,  sollte  es  im  Sommer  1823 
an  einen  Baron  Stammer  kommen,  wurde  aber 
1824  endlich  vom  Eronprinzen  fElr  die  Eönigin 
V.  Bayern  angekauft  Die  vollständige  Zeich- 
nung in  der  Grösse  des  Bildchens  war  1821 
bereits  fertig,  das  von  Fr.  Olivier  untermalte 
kl.  Oelgemälde  vollendete  Schnorr  im  Sommer 

1822  in  Ariccia.  (Jul.  Schnorr's  y.  C.  „Briefe 
aus  Italien"  Nr.  39,  vom  20.  Januar  1821). 

9.  Die  Begrüssung  Jacob's  u.  Bahers  am 
Brunnen.  In  Bom  gemalt  Bez.  m.  Monogr. 
JS  1822.  E:  Prinz  Georg  zu  Sachsen.  Holz- 
schnitt im  Werk  Baczjmski^s;  Bad.  von  C.  Hoff. 
Diesem  Oe^emälde  lag  die  von  Schnorr  im 
J.  1820  fttr  das  Album  des  Frankfurter  Eunst- 
sammlers  Schneider  ausgeführte  Zeichnung  zu 
Grunde.  Das  Album  belangte  später  in  den 
Besitz  von  Hermann  Jmimm  daselost 

10.  Vittoria  Oaldoni,  das  schöne  Mädchen  von 
Albano.  Lebensgr.  Figur.  Bez:  18  JS  23. 
h.  37'',  br.  28".  Im  Auftrage  J.  G.  v.  Quandt's 
im  Sommer  1822  in  Ariccia  begonnen,  1823  in 
Bom  vollendet  u.  1826,  vor  Absendung  nach 
Leipzig,  retouchirt  Privatbesitz,  BerBn.  — 
Dresd.  ak.  EA.  1826.  Schnorr  hatte  die  Alba- 
neserin  gleichzeitig  in  yeischiedenen  Stellungen 
gezeichnet  bevor  er  sieb  für  Ausführung  des 
ersten  Bildes  entschied.  Ein  Portrait  derselben, 
Bleizeichnung  1822,  besitzt  Alex.  Flinsch,  Berlin. 

—  Berl.  Schnorr-A.  78. 

11.  Christus  der  Einderfreund.  „Lasset  die 
Eindlein  zu  mir  kommen!"  Fttr  den  Domherrn 
V.  Ampach,  der  das  Bild  1820  bestellte,   bis 

1823  in  Bom  vollendet 

12.  Buth  die  Aehrenleserin  auf  Boas^  Acker. 
In  München  gemalt. 

18.  Der  Dichter  des  Nibelungenliedes,  ihm  zu 
beiden  Seiten  die  allegorischen  Gestalten  der 
Saga  u.  der  Märe.  (Im  Halbrund).  Bez:  JS 
1829.  h.  0,47,  br.  0,81.  Vom  Grafen  A.  Bac- 
^nski  1829  bei  Schnorr  in  München  nach  der 
Zeichnung  besteUt  u.  früher  entstanden  als  das 
Wandgemälde  in  der  Münch.  Besidenz.  E: 
Gräfl.  Baczynski'sche  SammL  in  der  Berl.  Nat- 
Galerie. 

14.  Maria  Schnorr  v.  Carolsfeld  geb.  Heller. 
Des  Meisters  Gattin.  Bez :  J.  S.  1830.  h.  0.70, 
br.  0,60.    E :  Prof.  Franz  Schnorr  v.  C,  Dresden. 

—  Dresd.  Schnorr-A.  1887. 

15.  Hagen  u.  Volker  weigern  Eriemhilden  den 
Grass.  Bez.  1830.  h.  0,©,  br.  0,26.  E:  Neue 
Pin.  München.  Lith.  in  gl  Grösse  von  J. 
Wölffle. 

16.  Der  barmherzige  Samariter.  Bez.  m.  Monogr. 
1833.  h.  1,29,  br.  1,38.  E:  Städel^sches  Eunst- 
Institut  Frankf.  a.  M.  1833  auf  Bestellung  vom 
Eünstler  selbst  erworben.  Ausführung  des 
Bildes  meist  von  W.  F.  v.  Olivier.  —  Äankf . 
Schnorr-A.  94. 

17.  Der  Tod  Barbarossa's  1190.  Vollendet  1838. 
Für  den  Frh.  v.  Stein  auf  Schloss  Cappenberg. 
Vgl.  Zeichn.  Nr.  270—274. 
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18.  „Domine  qno  vadis?^  Nach  einer  Legende. 
1843  gemalt,  h.  0,80,  br.  0,66.  E:  Oeffentl. 
Kmutsamml.  Basel,  Stiftong  Ton  Frl.  Emilie 
Linder.    Ein  anderes  Bild  .Domine  qno  yadis?'' 

a842),  h.  0,79,  br.  0,64,  besitzt  Arnold  Otto 
eyer,  Hamburg.  —  Mttnch.  d.  aU«:.  n.  histor. 
KA.  54;  Dresd.  Schnorr- A.  78;  Hamb.  A.  a. 
Priyatbesitz  79.  Eine  Zeichnnnff,  Feder  n. 
Senia  (1819),  bei  Ed.  Gichorins  in  lieip2dg,  war 
anf  der  Dresd.  Schnorr-A.  78. 

19.  Der  Besuch  des  Ananias  bei  Paulus.  Vor- 
bild zum  untern  Teil  des  Glasgemäldes  für  die 
Paulskirche  zu  London.  An  der  Basis  die 
Widmung:  The  Gift  of  Thomas  Brown  Esq. 
anno  Domini  1864.  (Der  kniende  Knabe  des 
kleinen  in  Aquarell  ausgeführten  Entwurfs  ist 
in  diesem  grossen  Bilde  weggelassen).  Papier 
auf  Lwd.  Bez:  18  JS  65.  h.  3,29,  br.  3,73. 
E :  Galerie  Dresden,  angek.  1867.  Die  Aquarell- 
skizze zum  ganzen  Bilde  befindet  sich  im  Gab. 
der  Handz.  zu  Dresden. 


.  Luther  in  Worms  vor  Kaiser  u.  Beieh, 
1621.  Auf  Bestellung  Maximilian*s  II.  y.  Bayern 
fttr  das  Maximilianeum  zu  München  1860--69 
gemalt.  *—  Dresd.  ak.  KA.  69. 

81.  Das  neue  Jerusalem.  Der  Gegenstand, 
einem  Kirchenliede  von  Job.  Matth.  lleytahrt 
aus  der  Beformationszeit:  .Jerusalem,  du  hoch- 
gebaute  Stadt,  wollt*  Gott,  ich  w&r  in  dir  etc.'' 
entnommen,  vergegenwftrtigt  die  Sehnsucht  nach 
Buhe  in  einer  Dessem  Welt.  Die  tou  Engeln 
auf  dem  Glaubensschilde  emporgetragene  Seele 
bittet  um  EröfEhung  der  Gnadenpforte.  -—  Dresd. 
ak.  KA.  71.  Dieses  Gemälde,  Schnorr's  letztes, 
schmückt  als  Altarbild  die  Friedhofshalle  zu 
Lobtau  bei  Dresden.  Abb.  in  MCbristenfre^de 
in  Wort  u.  Bild*".    Dresden,  J.  H.  Richter.    8. 

82.  Heilige  Familie.  --  Dresd.  Schnorr-A.  78. 
88.  Christus  u.  die  Pharisäer.  —  Berl.  Schnorr- 
A.  78;  Dresd.  Schnorr-A.  78. 

84.  Sigfried's  Abschied  von  Kriemhild.    Bund. 

85.  Bildlicher  Schmuck  der  Eingangswand  in 
der  Vorhalle  der  Nibelungen-Säle,  im  Bogen- 
felde:  Der  Sänger  des  Nibelungenliedes  mit 
Safe  u.  Märe.  In  den  Feldern  neben  der  Tür 
liuKS:  König  Günther  u.  Brunhilde,  rechts: 
SigMed  u.  Kriemhilde. 

86.  Sifffiried*s  Heimkehr  aus  dem  Sachsenkriege. 
(Vgl.  die  Federz.  u.  den  Oriff.-Oarton  Nr.  234). 

26  u.  26  waren  im  Besitz  des  Gonsul  Heymel, 
Dresden. 

87.  Bildlicher  Schmuck  an  der  Fensterwand  der 
Vorhalle  der  Nibelungen-Säle.  Im  Bogenfelde: 
Hagen  die  Donaunixen  um  das  SchidLsal  be- 
fragend. In  den  Feldern  neben  der  Tür  links : 
Dietrich  tou  Bern  mit  Hildebrand,  rechts: 
König  Etzel  mit  Büdiger  yon  Bechlam.  War 
im  Besitz  des  Gonsul  Heymel,  Dresden. 

28—27  Schnorr-A.  der  Berliner  Nat.-Galerie, 
Januar— Februar  1878. 

88.  Rudolf  y.  Habsburg  u.  der  Bischof,  ünter- 
malung. 

89.  Budolf  7.  Habsburg  sichert  den  Landfrieden. 
Untermalung. 

80.  Budolf  y.  Habsburg^s  Kaiserwahl.  TJnter- 
malung. 

81.  Sieg  Budolf  s  über  Ottokar  y.  Böhmen  auf 
dem  iCiichfelde,  1278.    Priyatbesitz,  Dresden. 


88.  WeibUches  Brustbüd. 
88—32  Berliner  Schnorr-A.,  Jan.— Febr.  187a 

IL  Wandgemälde. 

A.  Die  Ariosto -Fresken  in  der  Villa  Kas- 
simi  zu  Rom,  ausgeführt  1880—86.  Oecen- 
stand:  Sieg  des  Ghristentums  über  das  Hdlei- 
tnm. 

1.  Die  Hauptwand  mit  der  Eingangatttr. 

a)  Die  Wandfläche.  Neben  der  Tür  links:  Die 
Belagerung  yon  Paris  durch  Agramani  du 
Maurenkönig.  Rechts:  Die  Verteidigmig  der 
Stadt  durch  Karl  d.  Gr.  Letzterelith.  yoa 
Jos.  Unger  (dem  Sohn). 

b)  Die  Decke.  In  der  Lünette  über  der  Tfir: 
Der  Erzengel  Michael  fliegt  zur  Rettiuig  der 
Ghristen  herbei.  In  den  Senkungen  der  Ge- 
wölbekappen neben  dieser  Lünette:  Der  ^eg 
der  Ghnsten  (Rinaldo  yeijagt  Agramant  u.  & 
Heiden;  Roland  tötet  ihn  ün  Sechskampf.) 

8.  Die  Fensterwand. 

a]  Die  Wandfläche.  Auf  den  yier,  durch  die 
Tür  nach  dem  Garten  u.  zwei  Fenster  ce- 
bildeten  Pfeilern:  die  yier  SarazenenbelJeii 
Faragu,  Mandricardo,  Rodomonte  u.  Marailio. 

b)  Die  Decke.  Rechts:  Dudo's  Seedc«^  über 
die  Heiden.  Links:  Erstürmung  der  SeideB« 
festung  Biserta. 

8.  Die  linke  Seitenwand. 

a)  Die  Wandfläche.    Von  der  Tür  zum  Tmbo- 

zimmer  links:  Roland  in  Verzweiflung,  darüber 

das  Liebespaar  Angelica  u.  Medoro.    Beehto: 

Roland  in  Käserei,  im  Hinteigr.  Angelica  n. 

Medoro. 

b^  Die  Decke.  In  der  Lünette:  Astolf  mit  dem 
EyangeUsten  Johannes  yom  Monde  zurück- 
kehrend. Links:  Brandimarte  mit  seiner  treoea 
Fiordelise.  Rechts:  Prinz  Zerbino  mit  seiner 
treuen  Isabella.  Im  Zwickel:  ein  fliehoider 
Amor,  Allegorie  der  yerletzenden  Liebe. 

L  Die  rechte  Seitenwand. 
a}  Die  Wandfläche.  Von  der  Tür  zum  Dante- 
zimmer links:  Die  Zauberin  Melissa,  die  Be- 
schützerin des  Liebespaares  Ruggiero  u.  Bradn- 
mante,  zeigt  in  Merlin*s  ZaAenprotte  der 
Bradamante  die  Sehattengestalten  ihrer  Nach- 
kommen des  Hauses  Este,  zu  dessen  Verhexi^ 
lichung  Ariost  sein  Werk  schrieb.  Redits: 
Ruggiero^s  Taufe. 

b^  Die  Decke.  In  der  Lünette:  Melissa  frevt 
sich  der  ihr  gelungenen  Vereinigung  Ruggtero's 
mit  Bradamante.  Links:  Atlas,  der  Pflegrater 
Ruggiero*s,  yoU  Trauer,  da  ihm  sein  Zauber- 
bucn  den  Mhen  Tod  Ruggiero's  yerkündet 
Rechts  Alcina  am  Ufer  der  Zamierinsel,  durdi  das 
Winken  ihrer  Hand  die  Fiscto  anlo<±end.  Im 
linken  Seitenfeld:  Ruggiero^s  Schwester,  die 
Kriegerin  Maifisa,  zum  Kampfe  siehend;  im 
rechten  Seitenfelde:  die  Helde^jnngfirau  Brada- 
mante im  Waflenschmuck.  Im  Zwickel  Aber 
dem  Wappen  des  Hauses  Massimi:  em  Amor 
als  Allegorie  beseligender  liebe. 

5.  SchluBsbild  im  Spiegel  des  Gewölbes:  Die 
yon  Karl  dem  Gr.  yeranstaltete  Siegesfleier,  die 
alle  Helden  Karl's  yereinigt 

Die  Vollendung  der  am  7.  Noy.  1888  be- 
gonnenen Fresken  des  Ariostsaales  erfolgte  im 
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J.  18S27.  Abbüdangeii  yersehiedener  Teile  der- 
Mlben  liegen  dem  Sohoni^sclien  Anfsatse  im 
Cotta'sohen  KnnstbL  1826,  dem  J.  Schnoir^sohen 
in  Kimstbl.  1828  n.  dem  M.  JoTdan'schen  in 
der  ZeitBchr.  f.  bild.  Etinst  1867  bei. 

B.  Hymnen  des  Homer.  Zwölf  Gomposi- 
tionenniush  den  Oiig.-Fedeneichnnngen  Schnorr^B 
u.  nnter  dessen  Lätong  im  Bervicesimmer  des 
KOnifls  im  EOniffsban  sa  Mlbiohen  enkanstisch 

li  Ton  Frieor.  Olivier,  Job.  Georg  Hiltens- 
.wK^f  Leop.  Scbnlz  ans  Wien  n.  M.  J.  StreidL 
VgL  Zeiehn.  Nr.  164-175. 

C.  DazstoUnngen  snm  Nibelongenliede.  Fresken 
im  Brdgeseboss  der  Besideni  zn  Httnoben.  Der 
ftnf  Sue  fallende  Gyclns  enthiUt 

1.  Im  Bingangssaale:  a)  Den  Dichter  des  Liedes 
iwischen  Sage  n.  Hftre  sitzend.  (Ueber  der 
BmgangstOr.J ;  Die  Meerweiber  yerkünden  Hagen 
den  Untergang  der  Bnrgnnden.  (Deber  der 
Tfir  Zürn  zweiten  Saal.) 

b)  An  den  Wänden:  Die  Bildnisse  der  Haupt- 
personen dee  (Gedichtes,  als  Si^^Med  n.  Eiiem- 
bikl;  Gnnther  n.  Braiüiild;  Sigmund  n.  Sige- 
lind;  Blldiger  n.  Etzel:  Hildebrand  n.  Dietridi; 
Gemot,  Uote  n.  Giselner;  Hagen,  Volker  n. 
Dankwart; 

e)  Friea:  Vier  kL  Bilder  mit  Andeutung  der 
Hanntmomente  des  Liedes :  Sigfried's  u.  Gunther's 
Eirdtigang;  Si^fried's  Leiche  wird  nach  Worms 
gebracht;  Enembild  reizt  die  Hennen  zum 
Earapf  gegen  die  Burgunden;  Die  Bestattung 
der  Toten  u.  EtzePs  E&ge. 

2.  Im  sweiten  Saal:  EOmg  Günther  empf&ngt 
den  ana  denn  Saehsenkriege  mit  den  gefangenen 
EOttiffen  heimkehrenden  ffigfiried.  (I^gwand.) ; 
Branhildens  Ankunft  in  Worms.  (Langwand.); 
8igfiied'su.Eiiemhildensyerm&hlung.  (Schmal- 
wand.) ;  Sis4ried  Hbergiebt  Eriemhilden  den  Bing 
u.  Gtotel  BruiüiUdens.    (Schmalwand.^ 

IL  Im  dritten  Saal:  Streit  der  Eönk^innen  vor 
dem  Mtbister.  (FensterschmalwanC);  Hagen 
bd  Eriembild,  die  das  Zeichen  auf  Sigfried's 
Gewand  nSht.  (Ueber  der  Tttr.);  Sigfried's 
Abschied  vor  der  Jagd.  (Ueber  der  Tttr^;  Sig- 
fried^B  Tod.  (Langwand.!;  Eriemhild  findet 
8igfried*8  Leichnam  vor  inrer  TQr.  (Schmal- 
wand.); Eriemhild  erkennt  Hagen  als  MOrder. 
fLangwand.):  Hagen  versenkt  den  Nibelungen- 
hort m  den  Rhdn.  (Deckenbild.);  Wie  EOnig 
Siinmnd  die  Mftre  hört.  (Deckenbild.) 
i.  Im  vierten  Saal:  Die  Meerweiber  als  Schick- 
salskltnderinnen.  (Deckenbild.);  Hagen  u.  Volker 
weigern  Eriemhild  den  Gruss.  (Schmalwand.); 
Hagen  eracUUlgt  EtzePs  Sohn.  (Ueber  der  Tür.) ; 
Dw  Kampf  an  der  Stiege  von  Etzel's  Pakst. 
(LttnurwandOj  GemoVs  u.  Küdiger's  Tod.  (Ueber 
derTttr.);  Dietrich  von  Bern  ttberwindet  Hagen. 
(SdunalwandL) ;  IHetrich  bringt  Günthern.  Hagen 
gefangen  vor  Eriemhild.  (Ueber  der  Tür.); 
Erienuiild  OUt  durch  Hüdebrand's  Schwert, 
ausgefOhrt  von  Dir.  Gustav  Jäger  aus  Leipzig. 
OAngwand.);  EtzeFs,  Dietrich's  u.  Hildebrand^s 
Elagi.  (Ueber  der  Ttbr^ 
6i  ua  fOnften  Saal:  Wie  sie  die  Toten  be- 
statten. (Laimrand.) ;  Die  Boten  Etzel^s  bringen 
der  Gattin  Sftdiger^s  dessen  Waffen.  (Lang- 
-     -     -     -  -       Bifi  "    ' 


wand};  EtzeFs  Boten  verkünden  dem  Bischof 
PQgnm  von  Passau  den  Ur"  "  "  "^  ~ 

gnmlen.    (Langwaad.)    1867 


PQgnm  von  Passau  den  Untergang  der  Bur- 

"      ^       daört 


D.  Darstellungen  aus  dem  Leben  EarTs  des 
Grossen.  Sechs  Wandgemftlde  im  Festsaal- 
bau der  Residenz  au  Münzen.  In  Wachsfarben 
ausgefnhrt  von  Pahne,  Jftger,  Giessmann  u. 
Strfihuber  u.  1842  vollendet 

1.  Salbunf^  des  zwOlQ&hrigen  Earl  zum  künf- 
tigen EOnige  der  Franken  durch  Papst  Stephan  II. 
in  der  Abtei  zu  St.  Denis  768. 
8.  Einzug  in  Pavia  nach  Besiegung  des  Desi- 
derius  774. 

8.  Schlacht  gegen  die  Sachsen  bei  Buraburg 
(Fritzlar)  774 

4.  Bekehrung  der  Sachsen  zum  C!hristentum  786. 

5.  Das  Concflinm  zu  Frankf.  a.  M.  794. 

6.  Die  Eaiserkrönung  EarFs  in  Rom  durch 
Leo  m.  800. 

Hierzu  ein  Fries  von  12  kleineren  Bildern 
aus  dem  Leben  des  Eaisers,  von  je  h.  4',  br.  7', 
ausgeführt  von  G.  Jfiger,  Giessmann,  Palme  u. 
StrUiuber. 

Die  Orig.-Oartons  zu  den  6  Wandgemälden 
besitzt  das  Johanneum  zu  Dresden. 

E.  Darätellun^en  aus  dem  Leben  Friedrich 
Barbarossa^s.  Sechs  im  Festsaalbau  der 
Residenz  zu  München,  nach  Schnorr's  Cartons 
in  Wachsfarben  (Fembacher  Enkaustik)   aus- 

8 »führt  vom  Meister  selbst  u.  den  Malern  Jäger, 
iessmann  u.  Palme. 

1.  Friedrich  wird  nach  der  Erwählung  in 
Frankfurt  zum  Eaiser  ausgerufen  1152.  Gest. 
nach  dem  Carton  von  Conrad  Denck  1866. 
roy.  qu.  fol.  Der  Carton  befand  sich  auf  der 
Dresd.  ak.  EA.  1844. 

8.  Friedrich's  Einzug  in  das  eroberte  Mailand 
1162.  Ausgeführt  von  Palme.  Nach  dem  Carton 

fest  von  Jul.  Thaeter.    roy.  qu.  fol.    Münch. 
:V.  f.  1842. 

8.  Friedrichs  Zusammenkunft  u.  Friedensschluss 
mit  Papst  Alexander  ni.  in  Venedig.  Aus- 
geführt von  G.  Jäger.  Gest.  von  Jul.  Theater 
1843.    roy.  qu.  fol.    Münch.  EV.  f.  1844. 

4.  Das  Beichsfest  Barbarossa^s  in  Mainz  1184. 
Ausgeführt  von  Giessmann.  QeBt  von  Tb. 
Langer,  roy.  qu.  fol.  Leipz.  EV.  f.  1862;  Lith. 
von  D.  Heiz.    gr.  qu.  foL 

5.  Die  Schlacht  bei  Iconium  1190.  Ausgeführt 
von  Giessmann. 

6.  Barbarossa's  Tod  im  Ealykadnos  1190.  Gest. 
von  Conrad  Denck;  gest.  von  Herm.  Walde. 
(Dürer-Verein  1867).    roy.  qu.  foL 

Hierzu  an  den  Fenstern  4,  über  den  Türen 
3  kleinere  Compositionen. 

Die  Crig.-Cartons  zu  den  6  grossen  u.  zu  4 
kleineren  Bildern  (Das  Beich;  Die  Eirche; 
Heinrich  der  Löwe  vom  Eaiser  Verstössen;  Otto 
von  Wittelsbaoh  wird  mit  dem  Herzogtum 
Bayern  belehnt)  besitzt  das  Johanneum  zu 
Dresden. 

F.  Darstellungen  aus  dem  Leben  Budolf^s 
von  Habsburff,  4  Wändgemälde  im  Fest- 
saalbau der  Besidenz  zu  München,  nach  Schnorr's 
Cartons  in  Wachsfarben  gemalt  vom  Meister 
selbst  u.  A. 

1.  Graf  Eudolf  s  Begegnung  mit  dem  Priester. 
8.  Eudolf  empfängt  im  La^er  vor  Basel  durch 
den  Grafen  Pappenheim  die  Botschaft  seiner 
Eaiserwahl  1273. 
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8.  Rndolf  8  Sieg  über  OUokar  von  Böhmen  1278. 
Oarton  im  Johanneum  zu  Dresden.  Gest  von 
Robert  PetzBch.    roy.  qn.  fol. 

L  Rudolf  wahret  den  Landfrieden.  Carton  im 
Johanneum  su  Dresden.  Gest  yon  Jul.  Thaeter. 
roy.  qu.  fol.  Sfichs.  KV.-Bl.  f.  1844;  Lith.  Um- 
riss  Yon  A.  Strfthuber  fOr  liarggraflTs  Mttnch. 
Jahrbttcher. 

5.  Friede  u.  üeberfluas.  Allegorische  Figuren 
mit  dem  Wahlspruch  Rudolfs:  „Melius  bene 
imperare  quam  Imperium  ampliare.*'  Gest.  yon 
C.  Erftutle.  gx.  fol.  Die  Kreidezeichnung  be- 
sitzt das  St&flß.  Museum  zu  Leipzig,  Geschenk 
Dr.  H.  Härters. 

Der  nach  M.  ▼.  Schwind^s  Composition  u. 
Zeichnung  entstandene  Fries  ftber  den  grossen 
Gemälden  stellt  in  einem  langen  Zug  von 
Knaben  die  Cultunustände  Deutschland's  unter 
Rudolfs  Regierung  dar.  Die  fiurbige  Aus- 
führung erfolffte  durch  Schnorr  selbst  u.  A., 
sie  wurae  im  August  1839  beendigt 
G.  Altarbild  fOr  die  kathol.  Kapelle  zu  Dresden- 
Neustadt    Gestiftet  vom  Sachs.  Kunstverein. 

ni.  Zeichnungen,  Cartons,  Aquarelle. 

1.  Die  Sttndflut  Carton  zu  einem  vom  Meister 
selbst  vernichteten  Jugendbilde.  Kreidez.  Bez : 
Julius  Schnorr  1811.  h.  0,68,  br.  0,60.  £: 
Gab.  der  Handz.,  Dresden. 

8.  Sturz  der  Verdammten.  (Sturz  der  Titanen). 
Studie  nackter  Figuren.  Feder  u.  Tusche.  1813. 
E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig. 

8.  Ein  Ritter  lässt  ein  Mädchen  u.  einen  Jüng- 
ling durch  Knappen  fesseln.  Sepiaz.  m.  dem 
Namen  u.  1813.    gr.  fol. 

2  u.  3  aus  J.  G.  v.  Quandt's  Nachlass,  ver- 
steigert in  Dresden,  August  1860. 

4.  Lustwandelnde  Brautpaare  in  altflorentin. 
Tracht  Federz.,  um  1814  entstanden.  E:  Mr. 
Langton.    Gest.  von  0.  Ufer.    qu.  foL 

5.  Predigender  Einsiedler.  Federz.,  weiss  ge- 
höht Bez:  Julius  Schnorr  1814.  h.  0,325, 
br.  0,42.    E:  Gab.  der  Handz.,  Dresden. 

6.  Die  Könige  des  Morgenlandes  bringen  dem 
Christkinde  Geschenke  dar.  Sepiaz.  ohne  Jahres- 
angabe, vielleicht  vom  Jahr  1814.  qu.  foL  Aus 
J.  G.  V.  Quandt^s  Nachlass,  versteigert  zu 
Dresden,  August  1860. 

7.  Der  Sechskampf  auf  der  Insel  Lipadusa. 
Weiss  gehöhte  Federz.  Bes:  Julius  Schnorr 
V.  K.  1814.  h.  0306.  br.  0,545.  E:  Stadt 
Museum  Leipzig.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  1). 

8.  Ruggiero  errettet  den  Ricdardetto,  Braman- 
te^s  Bruder.  Weiss  gehöhte  Sepiaz.  Bez:  Aus 
dem  rasenden  Rolana  von  Ariost  Anfang  des 
25sten  Gesanges  comp,  von  Julius  Schnorr  von 
Karolsfeld.  1814.  h.  0,435,  br.  0,58.  E:  Stadt 
Museum  Leipzig. 

9.  Begräbniss  im  Walde.  Federz.  1814.  E: 
Gab.  der  Handz.  Dresden. 

10.  Sechskampf  auf  der  Insel  Lipadusa.  Carton 
in  Federz.  Bez:  Julius  Schnorr  v.  Karolsfeld 
fec.  1815.  h.  0.96,  br.  1,70.  E:  Gab.  der  Handz. 
Dresden,  aus  J.  G.  v.  Quandt's  Nachlass,  ver- 
steigert daselbst,  August  1860.  Vgl.  Oelg.  Nr.  1 
u.  Zeichn.  Nr.  7. 


11.  Ein  schlununemder  Ritter,  im  Schos  seiner 
Dame,  von  einem  Andern  bedroht  Federz. 
Bez:  Julius  Schnorr  v.  K.  1815.  h.  0,42,  hr.  0,33. 
E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Geschenk  des  Frh. 
Max  V.  Speck-Stemburg  1849. 

18.  Landschaft  mit  fahrenden  Schttlera.  Fedezz. 
Bez:  J.  S.  1815.  h.  0,24,  br.  0,295.  E:  Alex. 
Flinsch,  Berlin. 

18.  Schloss  Dobra  bei  Wien.  Federz.  Bei:  J. 
S.  1815.  h.  0,26,  br.  0,41.  E:  Ed.  dchoiiUB, 
Leipzig. 

14.  Drei  ruhende  Slowaken.  Federz.  Bez:  den 
31.  May  n.  d.  N.  J.  S.  1816.  h.  0,15,  br.  0,215. 
E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig.  Abgedruckt  mit 
dem  von  Ed.  Cichorius  goDotenen  Auszuije  aus 
zwölf  Briefen  Schnorr's  in  der  literanaehen 
-Liebesspende  für  die  Kinderheilanstalt  m 
Dresden*'.    (Einzige  Nummer  Dec.  1884). 

15.  Der  verlorene  Sohn.  In  Betrachtung  Ten- 
sunken  ruht  er  am  Fuss  einer  Ruine.  Im 
EUntergr.  Tanzende.  Federz.  auf  br.  Papier. 
Bez:  J:  S.  1816.  h.  0,215,  br.  0,17.  E:  Ed. 
Cichorius,  Leipzig.  Aus  J.  G.  v.  Quamdt^ 
Nachlass,  verstei^rt  in  Dresden,  August  1860L 

16.  Christus  u.  die  am  Sabbath  Aehren  raufen- 
den Jttufler.  Aquarell.  Bez:  J.  8. 1816.  h.  0,33, 
br.  0,425.  E:  Stfidt  Museum  Leipzig.  Doi 
Entwurf  in  fast  ffl.  Grösse,  Sepiaz.,  besitzt  die 
Akad.  der  bild.  Künste,  Wien. 

17.  Besuch  des  Zacharias  u.  der  Elisabeth  mit 
dem  kl.  Johannes  bei  der  heil  Familie.  Federz. 
in  Sepia.  Bez:  J.  S.  1816.  h.  0,465,  br.  0^ 
E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig.  (Vgl  Oelg.  Nr.  2). 
la  Christus.  Bleiz.  Bez:  J.  S.  1816.  h.  0.145, 
br.  009. 

19.  Christus  mit  Maria.  Studie  zur  Hochzät 
von  Cana.  Sepiaz.  (um  1816).  h.  0,26,  br.  0^065. 

18  u.  19  E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig. 

20.  Christas  in  Gethsemane.  Im  Vordergr.  die 
schlafenden  Jünger.  Der  Verräter  mit  seiner 
Schar  naht  Sq>iaz.  Bez:  J.  S.  1816.  h.  0^7, 
br.  0,48.  E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig.  Ana  J. 
G.  V.  Quandt's  Samml.,  versteigert  zu  Dresden, 
Aug.  1860. 

81.  Mädchen  in  liegender  Stellung.  Studie 
nach  Maria  Heller,  Sdmorfs  späterer  GFemahlin* 
Bleiz.  Bez:  Maria  Heller,  Wien,  den  4t  August 
1816.  J.  S.  h.  0,18,  br.  0,21.  E:  Gab.  der  Handz. 
Dresden. 

22.  Maria  Heller  auf  dem  Thron  mit  Krone  u. 
Scepter.  (Wol  bei  Gelefi«nheit  von  CHiaiaden, 
die  in  der  Familie  au^gfelohrt  worden,  geseaeh- 
net).  Weissgehöhte  Sepiaz.  Bez:  J.  9.  1816 
den  25sten  August  h.  0,30,  br.  0,21.  £:  Stftdt 
Museum  Leipzig. 

28.  Liegendes  Mädchen.  Studie  nach  Maria 
Heller.  Sepiaz.  Bez:  den  16ten  May  1817. 
h.  0,19,  br.  0,31. 

24.  Maria  Heller,  Brustbild.  Von  Schnorr  kurz 
vor  seinem  Aufbruch  nach  Italien  gezeichnet 
Sepiaz.  Bez:  Maria  Heller.  J.  S.  1817.  Wien, 
Sonntags  den  2ten  November,  h.  0,245,  br.  0,20. 

23  u.  24  E:  Prof.  Fianz  Schnorr  v.  Garols- 
feld,  Dresden. 

25.  Engel  mit  dem  Kreuz.  Bez :  Den  13.  Febmar 
1817. 

26.  Engel  mit  der  Domenkrone.  Bez:  Den 
2ten  Februar  1817.    h.  0,24,  br.  0,26. 
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27.  fiigel  mit  der  Posaune.  Bes:  den  2ten 
Februar  1817.    h.  0,26,  br.  0,20. 

28.  Engel  mit  dem  Hammer  n.  den   Nägeln. 

Sebr.  1817).    h.  0,26,  br.  0,216. 
.  Der  Erzengel  Michael.   Betende  Fran.   Bez: 
Den  6ten  Februar  1817.    h.  0,41,  br.  0,26. 

10.  Drei  singende  Engel.  Bez:  Den  12ten 
Februar  1817.    h.  0,21,  br.  0,27. 

25—90  Ck>pien  nach  unbekanntem  alten  Meister, 
Bämmtlich  Ümrisszeichnungen  mit  der  Feder. 
E:  Prof.  Franz  Schnorr  r.  C,  Dresden. 
81.  Altes  Schloss  u.  Kirche  zn  Berchtesgaden. 
Bleis.  Bez:  1817  Berchtesgaden.  h.  0,34,  br.  0,6ö. 
E:  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C,  Dresden. 
0.  Des  Petrus  wunderbarer  Fischzug.  Federz. 
in  Sepia.  Bez:  J.  S.  1818  Florenz,  h.  0,365, 
br.  0,68.    E:  Gab.  der  Handz.  Dresden. 

88.-^1.  BOmisches  Portraitbnch,  Bild- 
nisse Ton  Kunstgenossen  n.  KunstEreunaen  aus 
den  Jahren  1816—1824,  Brustbilder,  h.  0,26, 
br.  0,21. 

88.  Johannes  Scheffer  v.  Leonhardshoff,  Maler. 
Bleis.  Bez :  J.  S.  Wien  1816  d.  4.  August.  — 
Wiener  histor.  Portr.-A.  80.  Ein  anderes  Bild 
Scheffer's,  Kopf,  Bleiz.  h.  0,32,  br.  0,24,  bes. 
Dr.  Gustav  v.  Jurie,  Wien.  —  Gleichfalls  auf 
der  Portr.-A.  80. 

81.  Joeias  ▼.  Bunsen,  Gelehrter  n.  Staatsmann. 
Sepiaz. 

85.  Dr.  Joh.  Nep.  Bingseis,  Arzt  in  München. 
Sepiaz.  Bez:  J.  S.  1818  Bom  den  5ten  März. 
88.  Wilhelm  MUller,  der  Dichter.  Sepiaz.  Bez : 
J.  S.  1818  Bom  den  16.  Anril. 

87.  Friedrich  Bllckert,  der  Dichter.  Etwas  nach 
links,  mit  lockigem,  auf  die  Schulter  fiülenden 
Haar  u.  Schnurrbart.  Federz.  in  Sepia.  Bez: 
J.  S.  1818  Bom  d.  1.  October.  Gest.  von  Carl 
Barth.  4.;  Phot  y.  F.  Edlich  in  Dresden,  gr. 
fol.  —  Wiener  histor.  Portr.-A.  80. 

88.  Carl  Mosler,  Knnstgelehrter.  Sepiaz.  Bez: 
J.  8.  1819.  Florenz  d.  3.  Octob.  —  Wiener 
lostor.  Portr.-A.  80. 

88.  Carl  Barth,  Kupferstecher.  Federz.  in  Sepia. 
Bez:  J.  S.  1819.  Bom  d.  22.  April.  —  Wiener 
histor.  Portr.-A.  80. 

40.  Ferd.  Buscheweyh,  Kupferstecher.  Sepiaz. 
Bez:  J.  S.  1819  Bom  May.  —  Wiener  histor. 
Portr.-A.  80. 

41.  Bud.  Y.  Przystanowski,  Mineralog.  Sepiaz. 
Bez:  J.  S.  1819.    Florenz  d.  21.  Jnny. 

IS.  Baron  Christian  Leberecht  v.  Ampach, 
Domherr  zn  Naumburg,  Kunstfreund.  Federz. 
in  Sepia.  Bez :  J.  S.  1820  Neapel  d.  7.  May. 
(TstL  Schnorr's  Brief  an  seinen  Vater  y.  23.  Sept. 

48.  Augost  Arnold.     Federz.  in  Sepia.    Bez: 
J.  8.  1^  Bom  d.  2.  July. 
41  Joh.  Gottlob>.  Quandt,  Kunstfreund.  Federz. 
in  Senia.    Bez :  J.  S.  1820  Neapel  d.  23.  April. 

—  Wiener  histor.  KA.  80. 

48.  Johannes  Passavant,  Maler  u.  Kunsthisto- 
riker.  Sepiaz.    Bez :  J.  S.  1821  Bom  d.  25.  Mz. 

-  Wiener  histor.  KA.  80. 

46.  Marcheee  Carlo  Massimi.  Federz.  in  Sepia. 
Bez:  Bom.  J.  8.  1821.  h.  0,297,  br.  0,203.  — 
Wiener  histor.  Portr.-A.  80. 

47.  Franz  Homy,  Landschaftsmaler.  Sepiaz. 
Bez:  J.  8.  1821.  Bom  d.  23.  Mal 


48.  Friedrich  Oyerbeck,  Historienmaler.  Sepiaz. 
Bez:  J.  S.  1821  Bom  d.  24  Apr.  Holzschn. 
von  Aug.  Gaber.  4.  —  Wiener  histor.  Portr.- 
A.  80. 

49.  Bertel  Thorwaldsen,  Bildhauer.  Federz.  in 
Sepia.  Bez:  J.  S.  1822  Bom  d.  18.  April.  Phot 
von  F.  Edlich,  Dresden,  gr.  fol.  —  Wiener 
histor.  Portr.-A.  80. 

50.  Karl  Freih.  vom  Stein,  Staatsmann.  Federz. 
in  Sepia.  Bez:  Bom  J.  S.  1822.  h.  0,286, 
br.  0,209.  —  Wiener  histor.  Portr.-A.  80. 

51.  Carl  Begas,  Maler.  Sepiaz.  Bez:  J.  S. 
1824.  Bom  d.  27.  Oct.  —  Wiener  histor. 
Portr.-A.  80. 

33—51  E:  Akad.  der  bild.  Künste,  Wien. 
Erworben  aus  dem  Nachlass  Schnorr^s  1874. 

52.  Gabriele  y.  Humboldt,  Tochter  Wilhelm's. 
Federz.  für  Frau  y.  Humboldt,  yor  Weihnachten 
1818. 

58.  Oyerbeck.  Ganze  Fi^,  eine  Gewandstudie 
haltend.  Federz.  in  Sepia.  Bez:  yon  Oyerbeck 
gehalten  (1818).  h.  0,39,  br.  0,245.  E:  Prof. 
Franz  Schnorr  y.  C,  Dresden. 

54.  Oyerbeck.  Ganze  Figur.  Sepiaz.  Bez :  Ge- 
zeichnet am  4ten  Januar  1819  nach  Oyerbeck, 
welcher  Friedrich's  Carton  einsah,  h.  0,166, 
br.  0,21.    E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig. 

55.  Friedrich  Oliyier  in  ganzer  Figur,  yon 
rückwärts  gesehen.  Sepiaz.  Bez:  Friedrich 
Oliyier  d.  8.  Januar  1819.  h.  0,28,  br.  0,21. 
E :  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C,  Dresden. 

56.  Johann  Christoph  Erhard,  Maler  u.  Badirer. 
Bez:  J.  S.  1821.  Badirt  yon  Hugo  Bttrkner 
1860.    h.  0,115,  br.  0,096. 

57.  Berthold  Georg  Niebuhr.  Gez.  1828.  E: 
Freiherr  y.  Bunsen.  Gest.  yon  F.  Buscheweyh. 
fol.;  yon  H.  Merz.  4.;  yon  L.  Siohling. 
gr.  4. 

88.  Sigismund  Bitter  y.  Neukomm,  Componist. 
Bleiz.  Bez:  Sigism.  Neukomm.  Bom.  (1826). 
E:  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C,  Dresden.  (Vgl. 
Schnorr's  Brief  an  seinen  Vater,  dat  Bom  d. 
15.  Aug.  1826). 

59.  Weiblicher  Kopf.  Bleiz.  Bez:  J.  S.  1827. 
Aus  der  Erinnerung  auf  der  Beise  yon  Bom 
nach  Florenz,  h.  0,225,  br.  0,175.  E:  Ed. 
Cichorius,  Leipng. 

60.  Weiblicher  Kopf.  Bleiz.  Bez:  Mtlnehnerin. 
h.  0,235,  br.  0,17. 

61.  Maria  y.  Schnorr,  des  Künstlers  Tochter. 
Als  Studie  zu  einem  blumenstreuenden  Mftdchen. 
WeiBsgehöhte  Kreidez.  auf  selbem  Papier.  Bez: 
d.  7.  October  1841  Marie  %hnorr. 

.  60  u.   61   E:   Prof.   Franz   Schnorr   y.   C, 
Dresden. 

62.— 105.  Italienische  Landschaften  aus 
den  Jahren  1820—1826. 

Die  in  einer  Auswahl  hier  mitgeteilten  Land- 
schaften, sämmtlich  Sepiazeichnunfi^en  u.  fiMt 
alle  Eigentum  des  Herrn  Ed.  CSchorius  in 
Leipzig,  sind,  nach  den  Gegenden  u.  der  Zeit 
ihrer  Entstehung  geordnet,  in  photoffraphischer 
u.  in  phototypischer  Nachbildung,  ktztere  mit 
Text  yon  Max  Jordan,  Berlin  1878  in  folio  er- 
schienen, 
a)  Bom: 

(&.  Ansicht  nach  San  Saba  yom  Ayentin.  1820. 
68.  Blick  auf  San  Saba.    1820. 
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61  San  Sabft.    1820. 

65.  AoBfliclit  von  Villa  Pamphili  auf  St.  Pan- 
ffrazio.    1820. 

66.  Sta.  Balbina  am  Abhang  des  Ayentin.  1820. 

67.  Anssicht  Ton  St.  Gregorio  anf  dem  Monte 
Cello  anf  Sta  Prisca.    18ä). 

68.  Tal  der  Bgeria  in  der  Campagna.    1820. 

69.  Im  Tal  der  Egeria.    1820. 

70.  Bei  der  Grotte  der  Egeria.    1820. 

71.  Porta  St  GioYannL    1821. 

72.  Ostia.    1821. 

TS.  Das  Tibemf er  nnweit  der  Porta  Portese  in 
Born.    1821. 

74.  Sta  Agnese  fdore  le  mnra,  vor  der  Porta 
Pia.    1821. 

75.  Blick  anf  St  Peter  n.  den  Vatican  vom 
Arco  Scnro  ans.    1822. 

62—75  ans  den  Jahren  1820,  1821  n.  1822. 
E:  Ed.  Cichorins,  Leipzig. 

b)  Albanergebirge: 

76.  Zwischen  Castel  Gandolfo  n.  Marina.    1821. 

77.  Aricda.    1821. 

78.  Civitella.    1821. 

79.  Gegend  bei  Cüvitella.    1821. 

80.  Am  Nemisee.    1821. 

81.  Aussicht  nach  Bocca  St  Stefano  anf  dem 
Wege  Ton  Civitella  nach  dem  Kloster  St 
Francesco.    1821. 

88.   Anf  dem  Wege  Ton  Ciyitella  nach  St 
Francesco.    1821. 
88.  Olevano.    1821. 

84.  Olevano,  vom  Gebirge  ans  gesehen.    1821. 

85.  Olevano.    Als  Staffage  ein  Eremit    1821. 

86.  Yigna  des  Arciprete  in  Olevano.  1821. 
Abb.  l>ei  Dohme  «Kuiuit  n.  Künstler  des 
19.  Jahrh.« 

87.  In  der  Vigna  des  Arciprete  sn  Olevano. 
1821. 

88.  Castel  Gandolfo.    1822. 

89.  Castel  Gandolfo  n.  der  Albanersee.    1822. 

90.  Albano.  1822.  Qtat.  Ton  Ant  Krüger, 
qn.  fol. 

91.  See  Ton  NemL    1822. 

92.  Nemisee  n.  Genzano.    1822. 
96.  Genzano.    1822. 

94.  Ariccia.    1823. 

95.  St  Bocco  bei  Aricda.    1828. 

96.  97.  FrascatL    1826. 

98.  FrascatL  Als  Staffitge  eine  Familiengmppe 
im  Costttm  des  16.  Jahrhunderts.    1826. 

99.  Villa  Falconieri  bei  Fiascati    1826. 

100.  Villa  Tavema  oder  Borghese  bei  der  Villa 
Falconieri,  FrascatL    1826. 

76—100  ans  den  Jahren  1821,  1822,  1823  n. 
1826.    E:  Ed.  Cichorins,  Leipzig. 

101.  Palestrina.  1821.  Lichtdrnä.  E:  Dr.  med. 
Ferd.  Heller,  Frankf.  a.  M. 

o)  Neapel: 

102.  Posilippo.    1820. 

108.  Nisida.    Cap  Misene.    Isdhia.    1820. 

104.  Sorrent    1820. 

102—104  ans  dem  Jahre  1820.    E:  Ed.  Ci- 
chorins, Leipzig. 

105.  Blick  9m  den  Meerbnsen  Ton  Salemo. 
Malerradimng  Ton  LndwigBichter,  die  Figuren, 
lant  Angabe  Joh.  Fr.  HolTs,  nach  einer  Zeich- 
nnng  Schnorr's.  (1826).  VgL  „Adrian  Ludwig 
Bichter«  von  J.  F.  Hoff.  Dresden  1877.    gr.  8. 


d)  Sicilien: 
106.  Monreale.    1826. 
197.  Selinnnt    1826. 
108.  109.  GirgentL    1826. 

110.  GirgentL  Tempel  der  Jnno,  der  Gonoor- 
dia,  des  Jupiter  n.  des  Hercules.    1826. 

111.  St  Nicola  Vecchio  am  Aetna.    1826. 

112.  Trecastagne.    1826. 
118.  Taormina.    1826. 

106—113  ans  dem  Jahre  1826.  E :  Ed.  achorina, 
Leipzig. 

114.  Christus  am  See  GTiberias  n.  Petrus,  der 
vom  Schiff  dnrch's  Wasser  dem  Heiland  zneflt 
Bez:  J.  S.  1818.  Florenz.  E:  Cab.  der  Haad- 
aeichn.  Dresden. 


115.  Der  Zug  der  heiL  drei  Könige. 
Landschaft  In  der  Mitte  des  Vordergnindei 
der  ehemaL  Besitzer  des  Bildes  J.  G.  t.  Qnandt 
n.  seine  Gemahlin.  Bleiz.  m.  Sepia  getuadit 
Bez:  18  JS  19  d.  24.  Dec.  L  0,60,  br.  0,65 
E:  St&dt  Museum  Leipzig.  Angek.  yom  Knnst- 
yerein  aus  der  Quandt'schen  SammL  in  Dresden 
1868.    Abb.  „niustr.  Z.*<  1894. 

116.  Zeichnungen,  Entwürfe  u.  Studien  in  Feder, 
Tusche  u.  Sepia  zu  den  Fresken  in  der  Villa 
Massimi  zu  Bom.  48  BIL  aus  den  Jahren 
1820—25,  Eigentum  des  Stftdt  Museums  in 
Leipzig,  bef&den  sich  auf  der  Fnnkfvxhst 
Schnorr-A.  1894.  Ebendaselbst  anch  einiebie 
Actstudien  im  Besitz  der  Herren  Ed.  Cichorins 
in  Leipzig,.  Alex.  Flinsch  in  Berlin,  Friedx.  Mets 
in  Fran]£  a.  M.  n.  Prof.  Franz  Schnorr  ▼.  C 
in  Dresden. 

117.-124.  Acht  Scenen  aus  Ariost's  „Baaeadem 
Boland'^  in  der  ViUa  Massimi: 

117.  Agramant,  der  SarazenenkOnig,  bestHiiDt 
Paris. 

118.  Einzug  Earrs  des  Gr.  in  Paris  nndi  dem 
Siege  über  Agramant  Die  Paladine  Boland  n. 
Binaldo  führen  den  Zug. 

117  n.  118  Cartons,  je  h.  2,88,   br.   3,64, 
Pendants. 

119.  Angelioa  n.  Medoro  sohneiden  ihre  Namen 
in  die  Binde  eines  Lorbeerbaumes.  Darnnter: 
Orlando,  hierin  die  Verschmähung  seiner  Uc^ 
erkennend,  fällt  in  Schwennnt  n.  BasoreL 

180.  Die  Zauberin  Melissa  zeigt  der  Biada- 
mante  in  der  Höhle  Merlin's  die  Naehkommoi 
Buggiero^s.    Zur  Bechten:  Bnggiero^  Tiofe. 

119  n.  120  Cartons,  je  h.  2,88,   br.   4,06, 
Pendants. 

121.  Der  Erzengel  Michael,  der  Sehntzpatrmi 
Frankreich's,  beschützt  Paris  gegen  Agramant 
Carton.    h.  1,20,  br.  2,30. 

128.  Dudo  yemichtet  die  feindliche  deemaeht 
Carton.  h.  1,98,  br.  3^7.  —  Ausstellung  deut- 
scher Künstler  in  Bom  1825;  MünchTo.  idlg. 
n.  histor.  KA.  58. 

128.  Binaldo,  im  Kampf  mit  den  Heiden,  Ter- 
drftngt  sie  aus  Frankreich.  Carton.  h.  244, 
br.  3^90. 

124.  Biserta,  der  festeste  Punkt  der  Heiden  im 
Orient,  Agramant*8  letzte  Hoffnung,  von  d&ä 
Christen  erstürmt  Carton.  h.  1,96,  br.  3^. 
—  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

117—124  Cartons.    E:  Knnsthalle  m  Xaris- 
ruhe. 
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12S.— 129  Fünf  Seenen  ans  Ariost^s  „Baaendem 
Boland*« : 

125.  Rüdiger  befireit  die  an  einen  Felsen  ge- 
schmiedete Antfelica  Ton  dem  Seenngehener. 
128.  Angelica  lommt  dem  Terwnndeten  Medor 
n  Hilfe. 

127.  Nach  Beeidigong  des  Königs  n.  Cloridan^s 

fi^  Medor  der  Än^lica. 

12£  Angelica  yereint  ihren  n.  Medor's  Namen 

in  der  £nde  einer  Platane. 

122.  Angelica  beglückt  n.  krönt  den  Medor  mit 

ihrer  Liebe. 

125—129  SepiazeichnnnAfen,  je  h.  036,  br.  0,40, 
£:  Knnsthalle  m  Karlnmuie.  —  Münch.  d.  allg. 
I.  histor.  £A.  1858. 

12D.— 188.  Die  vier  Hanpthelden  der  Sarazenen 
•OS  Ariost^s  .Basendem  Boland**:  Faragn; 
ICsndricardo;  Bodomonte;  Manilio.  Gartons, 
je  L  2,85,  br.  0,66.  E:  Knnsthalle  Karlsmhe. 
IM.— 14i.  Elf  Oartons  am  den  Fresken  ans 
Aiiost's  „Basendem  Boland**  in  der  Villa 
Mssnmi: 

18i  Bogenschtttie.  Einaelfigiir  ans  dem  Ans- 
inge Ki^rs  des  Gr.  znr  Verteidigung  der  Tore 
Ton  Paris.    Abb.  im  Kat.  der  Frank?.  Schnorr- 

18S.  Der  Kampf  zwischen  drei  christlichen  n. 
drei  heidnischen  Bittem,  in  welchem  Agramant 
▼on  Boland  erschlagen  wird. 
IM.  Astolf  kehrt,  von  Johannes  dem  Evange- 
ürten  geführt,  mit  dem  Verstände  Boland's  ans 
dem  Monde  zurück. 

187.  Melissa  trinmphirt  über  das  Gelingen  ihrer 
Pläne  in  Bezug  auf  Büdiger  n.  Bradamante. 

188.  Die  Hochzeit  Bttdiger's  mit  Bradamante, 
Ton  Kaiser  Karl  veranstaltet 

182. 140.  Zerbino  n.  Isabella;  Amorin  in  Lanb- 
ffewinden. 

141. 142.  Braadimarte  n.  Flenrdelise;  Amorin 
m  Lanbgewinden. 

148. 141  Die  Kriegerin  Harfisa;  Die  Helden- 
JQBgfran  Bradamante. 

^4—144  £:  StädeVsehes  Knnst-Institnt  zn 
Fiaakf.  a.'M.,  angek.  vom  Künstler  selbst  1880. 
145.— 160.'  AjDj^eUca  nnd  Medoro,  Cydns  von 
sechs  Oompositionen  zn  Ariost's  „Basendem 
Boland**,  von  Schnorr  1826  entworfen  n.  seinem 
Fiennde  Ingres  geschenkt.  Spftter  nach  den 
Ton  Schnorr  aufbewahrten  Umrissen  wiederholt 
n.  m  Sepia  ausgeführt  1869. 
18L— 150.  Angelica  und  Medoro.  Cyclns  von 
sechs  Oompositionen  znm  „Basendem  Boland**. 
Fedeneichnnngen  1827.    h.  0,24,  br.  0,30. 

161.  Bnffgiero  befreit  die  einem  Seenngehener 
Bam  Opfer  ausgesetzte  Angelica  mit  Hilfe  seines 
Gieifenrosses  n.  seines  Demantschildes.  Bez: 
d.  11  Mirz  27. 

162.  Angelica  entschwindet  dem  Bn^giero  durch 
den  unsichtbar  machenden  Bing.  Bez  :-d.  14März27. 
168.  Angelica  findet  den  verwundeten  Medoro 
bei  seinem  im  Kampfe  gefallenen  Herrn.  Bez: 
i  13  Mars  1827.  Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bUd. 
Kunst*»  1867. 

164.  Angelica  führt  Medoro,  nach  Bestattung 
der  Toten,  auf  ihrem  Bosse  fort.  Bez:  d. 
UMftrz  1827. 

16Sw  AngeUca  schneidet  ihren  u.  Medoro's  Namen 
in  den  Baum.    Bez:  d.  13  Mftrz  1827. 


156.  Angelica  krönt  ihren  Gatten  Medoro.  Bez: 
d.  15  Mftiz  1827. 

151—156  E:  Stadt.  Museum  zu  Leipzig,  das 
auch  die  übrigen  Ong.-Entwürfe  zum  „Käsenden 
Boland**  (FederzeicCnungen) ,  welche  Schnorr 
am  1.  Aug.  1827  dem  Quandt'schen  Ehepaare 
mit  Zuschriften  überreicht  hatte,  als  Vermftcht- 
niss  J.  G.  y.  Quandt's  seit  1862  besitzt.  — 
Frankfurter  Schnorr-A.,  Juli-August  1894. 

157.  Acht  Sepiazeichnungen  zu  „Angelica  und 
Medoro**.  E:  Am.  Otto  Meyer.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  1879.    (Vgl.  Nr.  145—150). 

158.  Jacob  u.  Bahel  am  Brunnen.    Grosse  aus- 

geführte  Zeichnung  für  den  Kunstsammler 
chneider  in  Frankf.  a.  M.,  der  Handzeich- 
nungen aller  deutschen  Künstler  erwarb,  die 
im  Winter  1817—18  in  Bom  lebten.  (Vgl  Oelg. 
Nr.  9). 

160.  Die  heil,  drei  Könige.  Grosse  Sepiaz.  eines 
allegorischen  Bildes,  dessen  Mittelpunkt  die 
heil,  drei  Könige  als  Heilssucher  bilden.  (Be- 
schreibung der  Zeichnung  in  J.  D.  Passavant's 
„Ansiditen  über  die  bildenden  Künste**.  Heidel- 
berg 1820).  Geschenk  Schnorr^s  seinem  Freunde 
Quandt,  Weihnachten  1819. 

100.  Die  drei  Marien  am  Grabe  Christi.  Ent- 
wurf zu  einem  von  Herrn  y.  Quandt  1820  be- 
stellten, doch  nicht  ausgeführten  Gem&lde.  Der 
Garton  war  1821  vollendet. 

101.  Nansikaa  u.  Odysseus.  Grosse  Orig.-Bohr- 
federzeichnung  in  Sepia.  Nansikaa  steht  auf 
dem  der  Heimat  zustrebenden  Wagen,  den  die 
Dienerinnen  umgeben.  Odysseus  tritt,  ihr 
folgend,  aus  einem  Haine,  die  Arme  zu  den 
Göttern  erhebend.  Bez.  m.  Monogr.  1827.  E: 
Ludw.  Lippert  in  Hamburg,  der  £e  Zeichnung 
durch  den  Kunsth.  Boemer  in  Leipzig  erwarb. 
Lith.  Yon  Jos.  ünger  (dem  Sohn),  qu.  fol.; 
Lith.  in  Schom's  Kunstbl.  1831;  Holzschn.  Ton 
K.  Oertel  in  der  .Zeitschr.  f.  bild.  Kunst**  1867 ; 
Abb.  in  Dohme  .  ^unst  u.  Künstler  des  19.  Jahrh«** 
Bd.  L  Das  Bild  war  zn  einem  beabsichtigten, 
doch  nicht  zur  Ausführung  gelangten  Odyssee- 
Cyclus  in  der  Besidenz  zu  München  bestimmt. 
Die  Zeichn.  angebl.  jetzt  im  Stadt.  Museum  zu 
Leipzig. 

102.  Nansikaa  u.  Odysseus,  Tor  dem  die  Mägde 
fliehen.  Krddez.  h.  0,62,  br.  1,06.  E:  Ludw. 
Lippert  in  Hamburg. 

161  u.  162  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 
Zwei  Zeichnungen  „Nansikaa  u.  Odysseus**  aus 
1824  sah  Ludw.  Bichter  am  12.  Januar  1825 
bei  Sdmorr  im  Palazzo  Oaffarelli. 
108.  Nansikaa  mit  Odvsseus  zur  Stadt  zurück- 
kehrend. Federz.  18^.  h.  0,81,  br.  1,25.  E: 
Nat.-Gal.  Berlin,  angek.  1883.  —  Berl.  Jub.-A. 
1886. 

104.— 175.    Zwölf  Federzeichnungen    zu   den 
Hymnen   des   Homer.      Gez.    1832-1834. 
rVffl.  Wan^mälde  B.): 
iOl.— 100.  Arei  Zeichnungen  zum  Hymnos  auf 
Apollon : 

104.  Apollon  will  auf  der  grasigen  Haliartos 
seinen  Tempel  bauen,  wird  aber  durch  Til- 
phussa^B,  der  Quellnymphe,  arglistigen  Bat  ge- 
hindert. 

105.  Anollon  erbaut  den  Tempel  auf  Pytho  u. 
tötet  die  verderbenbringende  Schlange. 
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106.  ApoUon  führt  kretiBohe  Ifftnner  nach  1^0 
„des  praagenden  TempelB  zn  warten.'' 
167.— 169.  Drei  Zeichnungen  zum  Hymnos  auf 
Hermes : 

167.  „Morgens  ward  er  geboren;  znr  Laute 
sang  er  am  Mittag;  stahl  am  Abend  die  Binder 
Apollon  dem  Fernnintreffer''.  Bez:  d.  23  Dec. 
1832. 

168.  PhoiboB  findet  den  Dieb  u.  führt  ihn  nach 
dem  Olympos,  vor  Zeus  Eronion  ihn  zu  ver- 
klagen.   Bez:  d.  24  November  1832. 

169.  Hermes  giebt  die  entwendeten  Binder  auf 
Zeus^  Gebot  an  Apollon  zurttck  u.  versöhnt 
diesen  durch  Lyraspiel  u.  Gesang.  Bez:  d. 
16  Dec.  1832. 

170.— 172.  Drei  Zeichnungen  zum  Hymnos  auf 
Aphrodite : 

170.  Aphrodite,  mit  sttssen  Gelüsten  erftült, 
wird  von  den  Chariten  gesalbst  u.  geschmttckt 
u.  „entwallt  der  duftenden  Rypros**.  Bez:  De- 
cember  1833. 

171.  Die  Tiere  des  Waldes  sänftigend,  nahet 
Aphrodite  in  Liebe  dem  Hirten  Anddses.  Bez : 
December  1833. 

172.  Nachdem  Aphrodite  des  Aineias  Geburt 
ihm  verkündet,  verlftsst  sie  den  Anchises.  Bez: 
Februar  1834. 

173.— 175.  Drei  Zeichnungen  zum  Hymnos  auf 
Demeter : 

178.  Persephoneia  von  Aidoneus  jg^eraubt,  als 
sie,  durch  Gaia's  List  gelockt,  mit  ihren  Ge- 
spielinnen sorglos  Blumen  pflückte. 

174.  Demeter  sucht  die  Geraubte,  Hekate  u. 
Helios  nach  ihrem  Kinde  fragend.  Bez:  d. 
12  Mftrz  33. 

175.  Persephoneia,  von  Hermes  geleitet,  kehret 
vom  Erebos  zur  Mutter  zurttck,  oei  welcher  sie 
nach  Kronion's  Batschluss  zwei  Zeiten  des 
Jahres  nun  weilet. 

Die  zwölf  Federzeichnungen  164—175  zu  den 
Wandgemälden  im  Münchner  Eönififsbau  ge- 
langten, als  Hauptgewinn  der  Lottene  zur  Er- 
bauung eines  Künstlerhauses  in  Dresden,  an 
den  Kunsthändler  Aloys  Apell  daselbst  u.  sind 
jetzt  im  Besitz  von  Alex.  Flinsch  in  Berlin. 
Photolithographirt  von  Gebrüder  Burchard,  mit 
Erläuterungen  von  Chr.  Semler.  Dresden,  Ver- 
lag von  Ernst  Arnold  (1864).  schmal  roy.  qu. 
foL  —  Berliner  u.  Dresdner  Schnorr-A.  1878; 
Frankfurter  Schnorr-A.  1894 

176.  Apollon  u.  die  kretischen  Männer.  (Vgl. 
Nr.  166).  Bleiskizze.  Bez:  Hymnos  auf  Apollon. 
h.  0,18,  br.  0,38.    E :  Gab.  der  Handz.  Dresden. 

177.  Apollon  führt  kretische  Männer  nach  P^o. 
(Vgl.  Nr.  166).    Federz.    h.  0,185,  br.  0,555. 

178.  Hermes.  Morgens  ward  er  geboren.  (VgL 
Nr.  167).  Federz.  Bez:  d.  23 Dec  1832.  h.  0,185, 
br.  0,555. 

179.  Poseidon.  Heil  o  Poseidon  Dir,  Erdgürten- 
der, Finstergelockter.  Federz.  Bez:  J.  S.  1832. 
Im  Halbrund,  h.  0,205,  br.  0,44.  —  Dresdner 
Sobnorr-A.  1878. 

177—179  E :  Alex.  Flinsch,  Berlin.  —  Frank- 
furter Schnorr-A.  1894. 

180.— 195.  Sechzehn  Federzeichnungen  zu  den 
Hymnen  des  Homer  1832: 


180.  Geburt  des  Apollon.  E:  H.  E.  Fnmmi, 
Berlin.  Eine  Blei-  u.  Federz.,  bez.  1868. 
h.  0,238,  br.  0,250,  war  auf  Boemer's  IiopE. 
K.-Auct.,  30.  März  1897. 

181.  Apollon  unter  den  Hirten.  Eine  Fedecz., 
bez.  1869,  in  gl.  Grösse:  Boemer's  Le^s.  K.- 
Auct.,  30.  März  1897. 

188.  Apollon,  Hyakinthos  u.  Daphne.    E:  Geh. 

Bat  Schöne,  Berlin. 

188.  Demeter,  der  Tochter  beraubt,  entzieht  der 

Erde   die  Fruchtbarkeit    E:   H.   £.    Fremid, 

BerUn. 

184.  Demeter  als  Lehrerin  der  Völker. 

185.  Nach  Bückkehr  Persephone^s  giebt  Demeter 
der  Erde  das  Gedeihen  wieder.  E:  EL  R  Freand, 
Berlin. 

186.  Hermes  als  neugeborenes  Kind  findet  die 
Schildkröte.    E:  Dir.  Max  Jordan,  Berlin. 

187.  Artemis  jagend. 

188.  Argos  von  Hermes  einffeschl&fert,  damit 
Zeus  die  in  eine  £uh  verwandelte  Jo  entführen 
kann. 

189.  Aphrodite  entsteigt  dem  Meere.  E:  H. 
E.  Freund,  Berlin. 

190.  Die  Gratien  geleiten  Aphrodite  in  den 
Olymp. 

189  u.  190  in  Federz.,  bez.  1869,  h.  0,830, 
br.  0,240,  befanden  sich  auf  der  Berl.  n.  Dread. 
Schnorr-A.  1878,  u.  auf  Boemer's  Leipoger 
K.-Auct.,  30.  März  1897. 

191.  Aphrodite  mit  Ares,  von  Hephaistos  über- 
rascht. —  BerL  u.  Dresd.  Schnorr-A.  78. 
192.— 196.  Vier  Medaillons:  Zeus;  Hera;  Pluton; 
Pallas  Athene.    E:  H.  E.  Freund,  Berlin. 

180—195  Berliner  u.  Dresdner  Schnorr-A. 
1878.  Fünfisehn  Gompositionen  zu  den  „Hymnen 
des  Homer**  waren  bereits  auf  der  I^era.  ak. 
KA.  1848. 

196.— 252.  Zeichnungen,  Aquarelle,  Cartoaa  u. 
Stiche  zum  Nibelungenliede: 

196.  Der  Sftnger  der  Nibelungen  mit  MIre  u. 
Sage.  Umrissz.,  Feder,  h.  0,29,  br.  0,545.  B: 
Dir.  Franz  Schnorr  v.  0.,  Dresden. 

197.  Hagen  an  Sigfried's  Leiche.  Feden.  1888. 
--  Frankf.  Schnorr-A.  1894. 

196.  Hagen  durch  Dietrich  von  Bern  becwongea. 
Federz.  1829. 

197  u.  198  E:  H.  E.  Freund.  Berlin.  —  Ber- 
liner u.  Dresd.  Schnorr-A.  1878. 

199.  Der  Sänger  der  Nibelungen  mit  Mfire  n. 
Sage  u.  Sigfned  dem  Draehentöter.  Getuschte 
Federz.  Bez:  J.  S.  1829.  h.  0,^,  br.  0,74. 
E:  Dir.  Franz  Schnorr  v.  C,  Dresden.  —  FnikL 
Schnorr-A.  1894. 

200.  Beginn  des  Kampfes  in  König  Etael^ 
Saal.    Federz.  1829. 

201.  Ha^en  u.  Volker  vor  der  Burg  Etsel'a 
Wache  haltend.    Federz.     Bez.   mit    Monogr. 

1829.  h.  0,415,  br.  0,265.  E:  v.  Endria.  — 
Wiener  histor.  KA.  77. 

202.  Hagen  u.  Volker  vor  Kriemhild.     Feders. 

1830.  E:  H.  E.  Freund,  Berlin.  —  Dread. 
Schnorr-A.  1878. 

208.  Hildebrand  u.  Dietrich.  Federa.  Bes:  J. 
S.  1831  d.  22  September  31.  h.  0,225,  br.  0,145. 
E:  Ed.  Gichorius,  Leipzig.  —  Frankf.  Sehnorr-A. 
1894. 
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ttH  Harai  emoTdat  Sigfried.    Sepias.    Bes: 
J.  8.  1841.    h.  0^,  br.  0,62.    E:  Amslei  & 
Bathardt,  Berlin.  —  Frankf.  Schnorr- A.  1894; 
Boeraer^  Ldpz.  E.-Anct,  30.  Mftrz  1897. 
9Mk  Der  Kampf  an  der  Stiege  des  Saales. 
Sejnaz.    Bes:  J.  S.  1845.    h.  0,£,  br.  0,465.  — 
Boerner's  Lei^z.  £.-Aact.,  80.  März  1897. 
M.  EarbenalDue  zn  »KOnig  Etzel  sendet  seine 
beiden  Fiedler  ds  Boten  zu  den  Bnrgonden*'. 
Aquarell  Bez:  J.  S.  1845.    Lünette.    h.  0,145, 
br.  0,22.    E:  Ed.  Cichorins,  Leipzig. 
W7.  Farbenakizze  zn   „Hagen  versenkt    den 
Nibehingenhort  in  den  Bhein.''   Aqnarell.   Bez: 
J.  3. 1845.    h.  0,165,  br.  0,165.    E:  Fran  Mal- 
Tina  ▼.  Sehnorr-Garngnes,  Karlsmhe. 
206  n.  207  Frankf.  Scbnorr-A.  1894. 
206.  Sigfried  n.   Kriembüd.     Abb.   in   Pecht 
.GescL  der  Mfinch.   Knnst   im    19.  Jahrb.**. 
Kupferstich    von   G.    Gonzenbach.      roy.    fol. 
Ifttneh.  KV.  1860. 

209.  Sigmund  n.  Sieglind,  Sigfried's  Eltern. 
L  1,99,  br.  1,94. 

aa  Onnther  n.  BmnhUd.  h.  1,99,  br.  1,77. 
Oest  von  0.  Gonzenbach.  roy.  fol.  Münch. 
KV.  1860. 

211.  Hagen,  Volker  n.  Dankwart  h.  2,00,  br.  2,26. 
Im  lithogr.  ümriss  von  A.  Mayer  in  Schom's 
Kimstbl.  1829.    kl.  qn.  fol. 

200—211  Kreidezeichnnngen.  E :  StädtMüsenm 
Leipzig. 

212.  fügen  an  SigMed's  Leiche.  Ansgeführtes 
AipiarelL  1846.  E:  H.  E.  Freund,  Berlin.  — 
BerL  a.  Dreed.  Sehnorr-A.  1878. 

215.  Hagen  an  SigMed^s  Leiche  durch  Kriem- 
bild  des  Mordes  geziehen.  Feder  u.  Sepia. 
E:  Ed.  Cichorius,  Leipzig.  —  Dresd.  Schnorr-A. 
1878. 

214  Studie  zn  Kriemhild  im  Hochzeitszug. 
Feden.  h.  0,21,  br.  0.15.  E:  Frau  Malvina  v. 
Schnorr-Garrignes,  Karlsruhe. — Frankf.  Schnorr- 
A1894. 

21&Sigfried'8u.Gunther'8  Hochzeitszug.  Federz. 
£:  H.  E.  Freund^  Berlin. 

815  (Fries)  ^pferstich    von  Th.  Langer, 
ümijssstich  von  H.  Schlitz.    Schmal  qu.  foL 

216.  Sigfried's  Leiche  wird  nach  Worms  ge- 
bneht  (Fries).  E :  H.  E.  Freund,  Berlin.  Gest. 
Toa  Th.  Langer;  gest.  von  H.  Schütz;  Abb.  in 
Dobme  „Kunst  u.  Ktlnstler''. 

217.  Kriemhild  reizet  die  Hennen  zum  Kampfe 
9«en  die  Burgunden.  (Fries).  E :  H.  E.  Freund, 
Beriin.  Gest  von  Th.  Langer;  gest.  von  H. 
Sdifttz. 

USL  Die  Bestattung  der  Toten  u.  EtzeFs  Klage. 
QMei).    Gest  von  Th.  Langer;  gest.  yon  H. 

Die  Tier  Federzeichnungen  des  Frieses  ent- 
ctaaden  1829--31.    Die  Gartons  nach  denselben 
uf  flchwarzem  Grunde  sind  Zeichnungen  Gustav 
Jjjer-a  —  Berl.  u.  Dresd.  Schnorr-A.  78. 
UV.  Farbenskizze  zu  „Kriemhild  u.  ihre  Ge- 
noMBen  Günther  u.  Hagen**.    Aquarell.   Bez: 
J,  a.  1846.    Lünette.    h.  0,145,  br.  0,21. 
W'  Farbenskizze  zu  „Dietrich  ttbergiebt  den 
{wsenenr^  Hagen  der  Kriemhild**.    Aquarell. 
te:7.  8.  1847:    h.  0,13,  br.  0.19. 
«1.  Farbenakizze  zu  „Gemot^s  u.   Büdiger's 
Tod«.   Aquarell.    Bez:  J.  S.  1847.    h.  0,125, 
^.  0,19. 


222.  Farbenakizze  zu  „KOnig  Etml^s  Klage**. 
Aquarell.    Bez:  J.  S.  1847.    h.  0,18,  br.  0,19. 

219—222  E :  Ed.  Gichorius  Leipzig.  —  Frankf. 
Schnorr-A.  1894. 

823.  Sigfried*s  Leiche  wird  nach  Worms  ge- 
tragen. Federz.  Bez:  J.  S.  1847.  Holzschn. 
von  H.  BOrkner  1851.  foL  In  Hugo  Bttrkner's 
Holzschnittmappe.  Abb.  „Meisterwerke**  IX.  — 
Dresd.  Schnorr-A.  1878. 

224.  Der  Nibelungen  Ende.  AouarelL  1849. 
E :  H.  E.  Freund,  Berlin.  —  Dresd.  Aquarell-A. 
1877. 

825.  Der  Nibelungen  Ende.  Hildebrand  er- 
schlagt Kriemhild.  Federz.  Bez:  J.  S.  1851. 
Dec.  h.  a43,  br.  058.  E:  Gab.  der  Handz. 
Dresden,  Geschenk  des  Künstlers.  Kupferstich 
Yon  Th.  Langer,  roy.  qu.  fol.  S&chs.  KV.  f. 
1853.  —  Frankf.  Schnorr-A.  1894. 

226.  Gefangennahme  Hagen's  durch  Dietrich 
von  Bern.  Aquarell  Bez:  J.  S.  1854.  h.  0,58, 
br.  0,38.  E:  Dr.  Garl  Lampe-Vischer,  Leipzig. 
—  Frankf.  Schnorr-A.  1894. 

827.  Vermählung  Sigfried's  u.  Kriemhildens  im 
Dom  zu  Worms.    Carton.    h.  4,30,  br.  2,20. 

828.  Abschied  Sigfried^s  von  Kriemhilden. 
Carton.    h.  1,98,  br.  1,63. 

282.  Die  Donaunizen  weissagen  dem  nrimmen 
Hagen  den  Untergang.  Carton.  h.  3,00,  iir.  6,00. 
Abb.  Dohme  „Kunst  u.  Kttnstler**. 
227—229  E:  Kunsthalle  zu  Karlsruhe. 

830.  Sigfried  giebt  Kriemhilden  den  Gürtel, 
den  er  Brunhißen  entrissen.  Holzschnitt  im 
Werk  Baczynski*s. 

881.  Die  Boten  Etzel's  ttberbringen  der  Gattin 
Rttdiger's  dessen  Waffen.  Bez:  J.  S.  1861.  d. 
21.  Juni.  h.  0,175,  br.  0,47.  E :  Ed.  Cichorins, 
Leipzig. 

282.  Wie  sie  die  Toten  bestatten.  Aquarell 
Bez:  J.  S.  1863.  h.  0,26,  br.  0,435.  E:  Prof. 
Franz  Schnorr  v.  C,  Dresden. 
888.  Bestattung  der  Toten  in  EtzePs  Palast 
Koblenz.  Bez:  J.  S.  1863.  h.  2^70,  br.  4,56. 
284.  Sigfried  aus  dem  Sachsenknege  zurttck- 
kehren£  Koblenz.  Bez:  Schnorr,  h.  4,59, 
br.  5,68,  Eine  Federz.  besitzt  H.  E.  Freund, 
Berlin. 

233  n.  234  E:  Beri.  Nat-GaL,  angek.  1872. 
Zehn  andere  Zeichnungen  (Feder  u.  Wasser- 
farben) wurden  1882  erworben. 
835.  Kriemhild^s  Abschied  von  der  Martor&fin 
Gotelind  in  Bechlam  auf  der  Heise  zu  KOnig 
Etzel.  Federz.  Dresden  1867.  E:  Am.  Otto 
Meyer,  Hamburg. 

286.  Kriemhildens  Klage.  Carton  zu  einem 
Wandgem&lde  im  Mtknch.  KOnigsbau.  E: 
Oeffentl.  KunstsammL  Basel,  Stiftung  von  FrL 
E.  Linder. 

887.  Giselher  yerlobt  sich  mit  Dietlind.  Bez: 
J.  S.  1869.  E:  Cab.  der  Handz.  zu  Dresden, 
Dr.  MüUer's  Sammlung. 
288.  Die  Boten  des  Bischofs  Pilgrim  von  Passan 
bringen  die  Nachricht  vom  Tode  der  Burgunden. 
Carton. 

839.  Die  Gattin  Büdiger's'erhftltldielBotsohaft 
vom  Tode  desselben.    Carton. 

238  u.  239  E:  Oeffentl.  Sammlung  zu  Olden- 
burg.   Der  Carton  „Swemelin  überbringt  die 


618 


Schnorr  Ton  CaroUfeld* 


Botschaft  von  der  Nibelmiffeii-Eiide  an  Pilgrim, 
Bischof  von  Passan",  der  letzte  Garton  in  den 
Nibelnngen-Fresken,  befknd  sich  anf  der  Dresd. 
ak.  KA.  1868. 

24a  Volker  der  Fiedler  an  der  Tttr  des  Saales 
sitaend.    Gest.  yon  J.  C.  1833.    kl.  4. 

241.  SigfHed  von  Kriemhild  Abschied  nehmend. 
Titelblatt  zn  Gnstav  Pfitzer's  Nibelnngen-Ans- 
gabe.  Kupferstich  von  Lndw.  Friedlich.  Bnnd- 
büd.  0.65. 

248.  Bninhildens  Empfiang  in  Worms.     Gest 

Ton  Friedr.  Zimmermann,  roy.  qn.  fol.   Mttnch. 

KV.  f.  1862. 

2^  Gruppen  kämpfender  Tiere.    Drei  BIL  mit 

6  Zeichnungen  für  die  Giebelfelder,  deren  vier 

ansgefflhrt    h.  0,08.  br.  0,33.    E:  Prof.  Frans 

Schnorr  v.  C,  Dresden. 

244.-265.  Die  Si^eds-Sage  oder  Leben  n. 

Taten  Sigfried's.    zwOlf  Lttnetten,  Seniazeioh- 

nnngen  auf  graublauem  Grunde,  h.  0,11,  br.0,206. 

E:  Ed.  Cichorius  in  Leipzig: 

244.  Wie  SigMed  Abschied  nahm  yon  Sigmund 
u.  Sigelind. 

245.  Wie  SigMed  den  Lindwurm  erschlug. 

246.  Wie  l^ffitied  im  Blute  des  Lindwurms 
badete. 

247.  Wie  Sigfried  die  KOnige  SchUbung  u. 
Nibelung  erschlug. 

218.  Wie  Sifffried  dem  Zwerge  Alberich  die 
Tarnkappe  abgewann. 

242.  Wie  Sigfried  den  Dftnenkönig  Liutegast 
ffefangen  nahm. 

250.  Wie  Sifffried  den  König  Günther  im  Sprunge 
mit  sich  nahm. 

251.  Wie  Sigfried  den  Biesenpförtner  band. 

252.  Wie  Sigfried  Brunhilden  bezwang. 

268.  Wie  iSgmund  dem  Sigfried  die  Krone 
befiüil. 

254.  Wie  Sigfried  den  Bftren  fing. 

255.  Wie  Sigfried  mit  Hagen  den  Wettlauf  nach 
dem  Brunnen  tat 

244—252  (9  Blatt)  be&nden  sich,  yon  L. 
Friedrich  in  Dresden  nach  den  Sepiazeichnungen 
u.  in  deren  Grösse  in  Kupfer  gestochen,  als 
Probedrucke  yor  der  Schriit,  au  der  Frank- 
furter Sohnorr-A.  1894,  die  auch  sftmmtliche 
zwölf  Originale  enthielt 

256.  Carton  aus  dem  Nibelungen-Qyclus :  Kampf- 

§piel,  gen.  yon  den  Gehilfen  Schnorr^s.  —  Berl. 
chnorr-A.  1878. 

Vgl.  „Die  Nibelungen -Fresken  yon  Julius 
Schnorr  yon  Carolsfeld  in  der  k.  Besidenz  zu 
München,  photographirt  yon  Jos.  Albert". 

Das  Nibelungenlied.  Uebersetzt  yon  K.  Sim- 
rock.  Mit  Holzschnitten  nach  Zeichnungen  yon 
Julius  Schnorr  yon  Carolsfeld.  Stuttg.,  J.  G. 
Gotta^sche  Buchh.  Lex.  8. 
257.-276.  Zeichnungen  zu  den  Kaiserbildern 
in  der  Besidenz  zu  München: 

257.  Karl  der  Grosse  als  Knabe  yom  Papst 
Stephan  II.  gesalbt  ümrissz.  in  Feder.  — 
BerL  u.  Dresd.  Schnorr-A.  1878. 

258.  KarPs  Kampf  mit  den  Sachsen  bei  Fritzlar. 
Bleis,  h.  0.45,  br.  0,76.  E:  Prof.  Franz  Schnoir 
y.  C  Dresaen.  —  Frankf.  Schnorr-A.  1894. 
268.|Kairs  Sieg  über  Desiderius  bei  Payia  774. 
Sepias.  Bei:  J.  S.  1840,  Januar,  h.  0,46, 
br.  0,65.  E:  Amsler  &  Buthardt,  Berlin.  ^ 
Frankf.  Schnorr-A.  94. 


h  Bekehrung  der  Sachsen  aum  Ghristentviu 
Sepiaz.  1840.    £:  H.  E.  Freund,  Berlin. 

261.  Karl  d.  Gr.  in  der  Synode  sn  Frankl  a.  IL 
794.  Federz.  1840.  —  BerL  u.  Dresd.  8chnozr-A« 
78;  Frankf.  Schnorr-A.  94. 

262.  Kaiserkrönung  KarVs  800.  ümrisflL  m 
Feder.  —  BerL  u.  Dresd.  Schnorr-A.  78. 

268.  Friedrich  Barbarossa's  Kaisenrahl  1152. 
ümrissz.  in  Feder. 

264.  Barbarossa's  Einzug  in  Malland  llfiB. 
Nach  dem  Carton  in  Kupfer  gest  yon  Jilta 
Thaeter.  roy.  qu.  foL  Mfinch.  KV.  1  1812. 
(VgL  Wandgem.  E.  Nr.  2).  Der  Carton  be£ui 
sich  auf  der  Brüsseler  Carton-A.  1864. 

265.  Barbarossa's  Zusammenkunft  mit  Pust 
Alexander  in.  in  Venedig  1177.  Nadi  Mi 
Carton  in  Kupfer  gest  yon  Julina  Thaefesr. 
roy.  qu.foL  Mlinch.  KV.  f.  1844.  (VgL  Waadg. 
E.  Nr.  3). 

266.  Barbarossa's  Zusammenkunft  noit  Alexan- 
der m.  in  Venedig.  Sepiaz.  Bez:  J.  S.  Ausvt 
1836.  h.  0,415,  br.  0,445.  E:  Friedr.  Mete, 
Frankf.  a.  M. 

267.  Barbarossa's  Zusammenkunft  mit  Alexan- 
der m  in  Venedig.  Sepiaz.  Bei:  J.  S. 
Noyember  1837.  h.  0,61,  br.  0,66.  £ : 
&  Buthardt,  Berlin.  Der  Carton  be&nd  m^ 
auf  der  Wiener  ak.  KA.  1842;  die  Sepiaz.  anf 
Boemer's  Leipziger  K.-Auet,  80.  Mta  1897. 

268.  Barbarossa's  Beichsfest  in  Mainz.  Sniaa. 
Bez:  Friedrich's  Beichsfest  in  Mainz.  /.  & 
St  Johannis  d.  T.  1835.  h.  0,52,  br.  0,64.  B: 
Prof.  Franz  Schnorr  y.  C,  Dresden.  Der  Garten 
befland  sich  auf  der  Brüsseler  Carton-A.  1861 
Nach  dem  Carton  lith.  yon  D.  Heitz.  jvf. 
qu.  foL 

264—268  Frankf.  Schnorr-A.  94. 

269.  Barbarossa's  Sohlacht  bei  loonion  lldOi 
Sepiaz.  1835.  E:  H.  E.  Freund,  Berlin.  — 
BerL  u.  Dresd.  Schnorr-A.  78.  Der  Carton  be* 
fand  sich  auf  der  Wiener  ak.  KA.  18^  «na 
Zeichn.  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  1869. 

270.  Barbarossa^s  Tod.  Federz.  mit  der  WiA- 
mung  an  J.  G.  y.  Quandt  Bez.  mit  Namen  n. 
28.  Oot  1830.  E :  Ed.  Cichorius,  Leipog.  — 
Dresd.  Schnorr-A.  78. 

271.  Barbarossa's  Tod.  QrOssere  Federn.  Ig&l 
E :  Wiener  Akad.  d.  K.  —  Dresd.  Schnorr-A. 
78.  Der  Carton  war  auf  der  Wiener  ak.  KA. 
1842. 

272.  ümriss  zu  Barbarossa's  Tod.  Federz.  nm 
Bilde  für  den  Frh.  y.  Stein,  h.  0^5,  br.  0,52. 
£:  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C,  Dreien. 

278.  Barbarossa's  Tod.    Fedeiz.  zum  Bilde  flir 
den  Frh.  y.  Stein.  Bez :  J.  S.  1880  im  November. 
h.  0,33,  br.  0,55. 
272  u.  273  auf  der  Frankf.  Schnorr-A.  94. 

274.  Vier  Compositionen  zum  Barbarossa-Saale: 
Belehnung  Otto's  yon  Witteisbach,  Verbannung 
Heinrich's  des  Löwen.  Links  n.  reohts :  Aii^^Thn 
auf  Kirche  u.  Beich.  Federz.  183a  B:U.JB. 
Freund,  Berlin.  —  Berl.  u.  Dresd.  Sehnotr-A.  7& 

275.  Budolf  yon  Habsburg,  den  Priester  «tf 
seinem  Bosse  durch  den  B^  führend.  Fedeiz 
Bez:  St  Joseph  d.  19  Mai  35.  h. 0,22, br. 0421 
278.  Budolf  dem  Priester  sein  Pfeid  an^eteni. 
Sepiaz.  Bez:  Bndolph  yon  Habsbuig  St  PMir 
und  Paul  1835  (Juni  29).    h.  0,485,  br.  0,355. 
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177.  Bvdolf  dem  Piiester  seiB  Pferd  anbietend, 
faden.   Bes:  Januar  1837.    L  0,60,  br.  0,36. 
875—277  E:   Prof.   Frans  Scbnorr  v.    C, 
DreBdea.  —  Fiankl  8chnorr-A.  94. 

878.  Badolf  B  Wahl  znm  Kaiser.    ümrieBz.  in 
Feder.   1886.  —  BerL  n.  Dresd.  Schnorr-A.  78. 

879.  Bodolf  8  SiMp  ttber  Ottokar  t.  Böhmen  1278. 
Seviai.   1836.    E:  H.  £.  Frennd,  Berlin. 

aA.  Bndolfa  Sieg  über  Ottokar  y.  Böhmen. 
"""*  i.  in  Feder. 


8n.  Kaiser  BadolpVs  Schlacht  wider  Ottocar 
TOB  Böhmen.    Gest  yon  Bobert  Petzsch.    roy. 

SB.  fol.  Erfnrter  KV.  f.  1867/68.   (VgL  Wandg. 
.  Nr.  3). 

889.  Bndolf  r.  Habsbnrg  wahret  den  Land- 
fdedeiL  Nach  dem  Carton  gest.  yon  Jnliiis 
Thaeter.  roy.  qn.  fol.  Sachs.  KV.  f.  1844. 
(VgL  Wandg.  F.  Nr.  4> 

889  Bndolf  sichert  den  Landfrieden.  Sepias. 
L  0,49,  br.  0,64.  £ :  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C, 
Bneden  —  BerL  n.  Dresd.  Schnorr-A.  78; 
Fnakf  Schnorr-A.  94. 

881.  Badolf  sichert  den  Landfrieden.  Feder- 
mrisB.  —  Dresd.  Schnorr-A.  78.  Ein  anf  Stein 
go.  Umriss  yon  Alex.  Strfthnber  in  Marggraffs 
^Ibich.  Jahrbttchem**  1838.    qn.  fol. 

88S.  Luther  yor  Karl  V.  anf  dem  Reichstage 
IS  Worms.  Fedemmriss  mm  OelgemÜde  im 
ludmilianenm  in  Mttnchen.  1861.  —  BerL  n. 
Dresd.  Schnorr-A.  78. 

889.  Ansicht  der  Peterskirche  n.  des  Vaticans 
ab  Titelblatt  znm  Italienischen  Landschafts- 
tach.  (VgL  Zeichnungen  Nr.  62—113).  Dem 
Heeitzer  desselben,  Herrn  Ed.  Cichorins  in 
I^pngi  gewidmet  Sepiaz.  1868.  —  Dresd. 
Sehnorr-A  78. 

287.  Entwurf  snm  Titelblatt  des  Italiemschen 
LaadMhaftsbnches.  Federz.  Bez:  J.  S.  1867. 
Unter  der  Zeichnung:  Ansicht  der  St.  Peters- 
kiiehe  nnd  des  Vaticans  in  der  Nfthe  des  arco 
•evo  anfgenommen.  (VgL  Zeichnongen  Nr.  76.) 
L031,  br.  0.236.  E:  Friedr.  Metz,  Frankf.  a.  IL 
-  Frankf.  Schnorr-A.  94. 

288.  Entwurf  znm  Transparentgemftlde,  das  zur 
Feier  der  Vollendung  der  Glyptothek -Fresken 
dem  Bitter  yon  Cornelius  zu  Ehren  aufgestellt 
war.  Darstellung  der  thronenden  Germania, 
welcher  die  Bayaria  auf  König  Ludwig's  Ge- 
lieiBs  das  Modell  der  Glyptothek  reicht.  Darttber 
die  F^ma,  Bayaria's  Buhm  yerkfindend.  In  der 
nteni  Abteilung  die  deutsche  Kunst,  der  die 
griechische  u.  italienische  Kunst  den  Lorbeer 
ttäetien.  Auf  der  Seite  der  griech.  Kunst 
Perikles,  Phidias  u.  Praxiteles,  auf  der  Seite 
der  italienischen  Leo  K.,  Michelangelo  u.  BafiaeL 
Ueber  diesen  in  kleineren  Feldern  grau  in  grau 
die  Graeda  u.  die  Italia.  Der  Kupferstich  yon 
J.  C.  Koch,  imp.  QU.  foL,  war  auf  der  I^ank- 
Anter  Schnorr-A.  1894. 

M.  (Thristus  am  Kreuz.  Sepiaz.  1834.  E:  Frau 

Blochmann,  Pirna. 

M.  Christus  am  Kreuz.    Sepiaz.  1842.    E :  H. 

K  l^eund.  Berlin. 

W.  ,,Es  ist  yoUbrachtl"    Christus  am  Kreuz 

>i(  den  heiL  Frauen,  Johannes  u.  Nicodemus. 

ho  mttelgr.  ein  Priester  u.  römische  Krieger. 

BeL  J.  S.  1843.    Carton  zum  Altargemälde  der 


duroh  den  Oberbaurat  Pertiseh  1888  yoliendeten 
protestantischen  Kirche  zu  München.  Aus- 
itthrung  in  Oelfarben  durch  Gustay  Jäger.  Der 
Carton  in  Grösse  des  Gemäldes  befindet  sich  in 
der  Samml.  MaiUineer  in  Mttnchen.  Gest.  yon 
P.  BarAis  unter  Leitung  Thaetef  s.    roy.  foL 

898.  Fides,  Caritas,  Spes.  Aquarell.  Bund. 
Durchm.  0,38.  E:  Cab.  der  Händz.,  Dresden« 
Gest  yon  C.  Gonzenbach.  roy.  foL;  Phot.  yon 
Ad.  Braun  in  Domach.  —  Dresd.  Schnorr- A.  78. 
Auf  derselben  AussteUung  eine  Zeichnung 
„Glaube,  Liebe,  Hofhung^  yom  J.  1846,  Feder 
u.  Sepia. 

896.  Maria  mit  dem  seienden  Jeeusknaben 
auf  den  Knien.  Federzeichnung,  bez:  J.  S. 
1847.  Bund,  Durchm.  0,176.  Entwurf  zu  Nr.  294. 
E :  Frau  Malyina  y.  Schnorr-Garrigues,  Karlsruhe. 

294.  Madonna.  Maria  auf  einem  thronartigen 
Sessel,  hinter  welchem  ein  mit  Sternen  besäter 
Vorhang  herabwflJlt,  umfasst  mit  dem  linken 
Arm  das  auf  ihrem  Schos  kniende  Kind,  dessen 
Bechte  segnend  erhoben  ist.  Tuschzeichnnng. 
Bez:  J.  S.  1847.  h.  0,49,  br.  0,40.  E:  Frau 
Dir.  Lässig,  Dresden.  Gest  als  Bundbüd  mit 
Lilienomament  in  den  yier  Ecken  n.  einer 
PredeLle,  welche  zwischen  zwei  in  Anbetung 
knienden  Engeln  die  Worte  »Ehre  sei  Gott  in 
der  Höhe^  etc.  enthält  JuL  y.  Schnorr  iny. 
et  deL    Hs.  Bud.  Bahn  sc.  1867.    roy.  foL 

293  u.  294  Dresd.  Schnorr-A.  78;  Frankf. 
Schnorr-A.  94. 

895.  Taubenhaschendes  Mädchen  u.Jäffer.  Federz. 
zu  einer  Meissener  Vase.  Bez:  J.  S.  1864. 
h.  0,13,  br.  0j30.  B:  Prof.  Franz  Schnorr  y.  C, 
Dresden.  —  Frankf.  Schnoir-A.  94. 

896.  Der  deutschen  Künstler  Studien  in  Bom 
u.  ihre  Berufung  nach  Mttnchen  durch  König 
Ludwig  L  Federskizze,  h.  0,42,  br.  0,34.  E : 
Cab.  der  Handz.  Dresden.  Später  yon  B.  Plock- 
horst  fttr  das  K.  Ludwig -AA)um  lithographirt 
gr.  foL 

897.— 806.  Entwttrfe  zu  Glasgemälden  fttr 
die  Paulskirche  in  London.    1862—1868. 

897.  Christus  in  Gethsemane.  AquarelL  Bez: 
J.  S.  1868.  h.  0^,  br.  0,24.  E :  Prof:  Franz 
Schnorr  y.  C,  Dresden.  —  Frankf.  Schnon- 
A.  94. 

898.  Christus  in  Gethsemane.    Sepiaz.  1866. 

899.  Bestattung  Christi.    Sepiaz.  1866. 
298  u.  299  E:  H.  R  Freund,  Berlin. 

800.  Grablegung.  Erster  Entwurf,  der  seines 
Figurenreichtums  wegen  nicht  au^eftthrt  wurde. 
Bez:  J.  S.  1862  d.  26/26  März.  E:  Frau  M.  y. 
Schnoir-Garrigues,  Karlsruhe. 

801.  Auferstehung  ChristL    Aquarell.    1862. 
808.  Die  heiL  Frauen  am  Grabe  Christi.  AquarelL 
Bez:  J.  S.  1862.    h.  0,40,  br.  0,226. 

806.  Das  Christuskind  yon  Engeln  getragen. 
Entwurf  zum  obem  Teil  eines  Glanensters: 
Glory  to  God  in  the  highest  etc.  Sepiai. 
h.  0,77,  br.  0,46. 

804.  Christus  erscheint  dem  Saulus  auf  dem 
Wege  nach  Damascus.  Entwurf  zu  einem 
Glasfenster.    Sepiaz.    h.  0,80,  br.  0,49. 

802— 304E:  Prof.  Franz  Schnorr y.C, Dresden. 
—  Franko  Schnorr-A.  94. 
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905.  Chiifltius  am  Kreuz.  Entwurf  fOi  ein 
Fenstergemälde  in  St.  Panl  zu  London.  Im 
Garton  von  25'  Hohe  durch  Prof.  Alex.  Strähuher 
ausgeführt  u.  1868  der  Münch.  k.  Glasmalerei 
ttberffeben,  welche  das  Werk  noch  Tor  Schluss 
desselben  Jahres  vollendete.  Im  Hittelraum 
eines  dreiteiligen  Triumphbogens:  der  Ghokreu- 
zigte,  neben  welchem  die  heü.  Frauen  u.  Jo- 
himnes.  Im  Seitenbogen  links  vom  Beschauer 
steht  der  Hauptmann,  rechts  Longinus  mit  er- 
hobenem Speer.  Im  Vorderfrunde  des  Bildes 
knien,  als  Bepräsentanten  der  Stifter  (Tuch- 
macher-Innung), zwei  M&nner,  deren  einer  die 
Hände  zu  Christus  erhebt  An  der  Basis  des 
Bildes  die  Widmung:  The  Gift  of  worshipfnl 
Company  of  Drapers  1868,  an  der  EinfBiSSung 
unten:  Unto  Qod  only  be  Honor  and  Glory. 

806.  Entwurf  zu  einem  grossen,  71'  hohen 
Glasgemälde  für  St.  Paul  in  London.  Im  obem 
Teil:  die  Erscheinung  Christi  zur  Bekehrung 
des  Saulus,  im  untern :  der  Besuch  des  Ananius 
bei  Paulus.  Gestiftet  von  Thomas  Brown,  aus- 
geführt von  Ainmiller  in  der  Münch.  k.  Glas- 
malerei u.  1866  vollendet.  Die  üebertragung 
der  Skizze  in  den  Carton  war  meist  die  ^beit 
Strähuber^s  u.  Ainmiller's.  Aquarell  auf  Papier, 
h.  0,75,  br.  0,80.  Bez:  J.  S.  1864.  E:  Galerie 
Dresden,  angek.  aus  dem  Eunstfonds  1867. 

807.  Die  Engel  verkünden  die  Wiederkunft  des 
Heilandes.    Federz. 

808.  Bekehrung  des  Paulus  u.  Befreiung  des 
Petrus  aus  dem  Kerker.    Feder  u.  Sepia. 

307  u.  808  Berl.  u.  Dresd.  Schnorr-A.  78. 

809.  Das  Opfer  Abraham^s.  Federumriss.  Ge- 
schenk Frau  V.  Schnorr^s  an  Ludwig  Richter, 
14.  Sept  1871. 

810.  Johannes  in  der  Wüste  predigend.  Grosse 
histor.  Landschaft  mit  31  Figuren.  Aquarell 
aus  früher  Zeit  h.  21",  br.  28".  E:  v.  Bpeck- 
Stemburg'sche  Samml.,  Lützschena  bei  Leipzig. 

811.  Das  Urteil  Salomonis.    Feder  u.  Tusche. 
818.  David's  Freundschaft  zu  Jonathan.  Federz. 

Sil  u.  312  E:  Nat.-GaL  Berlin,  angek.  1891. 
818.  Befreiung  Schleswig-Holstein^s.  Allegorie. 
Sepiaz.    Geschenk  des  Künstlers  1864. 

814.  Ein  am  Weihnachtsabend  gestorbenes  ein- 
ziges Kind  wird  von  den  Eltern  Christo  wieder- 
gegeben. Im  Auftrage  der  Eltern  als  Glasgemälde 
für  eine  Kapelle  auf  deren  Besitz  in  England 
ausgeführt    Sepiaz.  1868. 

815.  Das  himmlische  Jerusalem.  Sepiaz.  1868. 
E:  Prinz  Georg,  Herzog  zu  Sachsen. 

816.  Die  Bibel  in  Bildern  von  Julius  Schnorr 
von  Carolsfeld.  (240  Bll.  in  Holzschnitt).  Leipzig, 
Georg  Wigand.  qu.  foL  1.  Aufl.  (1862).  Ißt 
dem  Vorworte  Schnorr's:  Betrachtungen  über 
den  Beruf  u.  die  Mittel  der  bildenden  Künste, 
Anteil  zu  nehmen  an  der  Erziehung  u.  Bildung 
der  Menschen. 

Von  Schnorr^s  Zeichnungen  zur  Bibel  be- 
fanden sich  auf  der  Berliner  Schnorr-A.  1878: 
154  BIL;  auf  der  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879: 
19  Federzeichnungen,  worunter  7zur  Schöpfungs- 
geschichte (183m,  alle  19  im  Besitz  Am.  Otto 
Meyer's.  Die  Frankfurter  Schnorr-A.  Juli  u. 
AuÄnist  1894  bot  105  Originale  zur  Bibel  in 
Bilaem,  meist  Federzeichnungen.  Die  Compo- 
sitionen  datiren  aus  den  Jiüiren  1824—1862, 
ihre  Grösse  beträgt  etwa  0,21 :0,26.   Die  meisten 


Originalaeichnungen  hatten  Prof.  Frau 
V.  C.  in  Dresden  (47  BIL)  u.  das  Dresdner 
der  Handzeichnungen  (25  Bll.)  ausgestellt 
übrigen  i.  J.  1^  in  Frankfürt  ausstellaj 
Besitzer  waren:  0.  G.  Boemer  u.  £d.Gie] 
in  Leipzig,   Alex.   Flinsch   in  Berlin, 
Friedrich  in  Dresden,  Friedr.  Metz  in '. 
a.  M.,  F.  Otto  in  Halle  u.  die  Akad.  der 
Künste  in  Wien.     Der  Besitzstand  hat 
seitdem  insofern  verändert  als  mit  der 
sehen   Samml.   ün  Oct   1895  fünf,   aof 
Boemer'schen  K.-Auct.  im    März    1897 
13  Zeichnungen  versteigert  wurden. 

817.  Die  Zeichnungen  Schnorr's  zur  Gotta^ 
Büderbibel,   welche   mit  Holzschnitten 
Künstler  Deutschlands  im  Cotta'scheii  Yerl 
zu   Stuttgart    1847—50    (h.    0,09,   br. 
enchien. 

818.  Germania  mit  Elsass  u.  LothringeiL  Fe 
1871.    Letzte  Arbeit  des  Künstlers.   E: 
Franz  Schnorr  v.  C,  Dresden.  —  Dresd. 
A.  78. 

819.  Orjginal-Badirung:  Gekreuzigter  Hc 
u.  drei  Heilige,  qu.  foL  —  Wiener  histor. 
1877. 

880.  Original-Badimng:  „Am  debenten 
aber  starb  das  Kind.*'   u.  B.  SamueUs  12. 
u.  rad.  V.  J.  Schnorr.    Bez.  m.  Monogr.  J. 
1839.    qu.  foL    h.  0,265,  br.  0,325. 

Ein  Bollencyclus  des  verstorbenen 
Ludwig  Schnorr  v.  Carolsfeld.  componirt  n.fBr| 
zeichnet  von  seinem  Vater  Julius  Sehnoir  r. 
Carolsfeld. 

1.  Der  Sänger  als  Lohengrin.  Sepiaz.  Ba: 
J.  8.  ISeoTh.  0,22,  br.  0,ll 

2.  Als  Baoul  in  den  Hugenotten.  Sepiaz.  Ba: 
d.  24.  Dec.  1860.    h.  0,225,  br.  0,14. 

8.  Als  Edgardo  in  Lucia  von  Lamennoor.  Fedoa 
Bez :  d.  7.  Mai  61.    h.  0,23.  br.  0,14. 

4.  Als  Florestan  in  Fideiio.  Horatai  ml 
Leonore.  Federz.  Bez :  d.  8.  Mai  61.  b.  OA 
br.  0,14 

6.  Als  Gennaro  in  Lucrezia  Boigia.  Gamin 
und  Lucrezia.  Federz.  Bez:  J.  8.  1861.  d. 
11.  Mai.  Grossvaters  Geburtstag,  h.  0,% 
br.  0,145. 

6.  Als  Tamino  in  der  ZanberflOte.  S^ 
Bez :  d.  24.  December  61.    h.  0,22,  br.  0,15. 

7.  Als  Maurice  im  Troubadour.  Maniieo  ml 
Azucena.  Sepiaz.  Bez:  J.  S.  1862  am  8.  M 
h.  0,22,  br.  0^16. 

8.  Als  Masaniello  in  der  Stummen  von  Portio 
Sepiaz.  Bez:  18.  Ootober  1862.  h.  0^ 
br.  0,165. 

9.  Als  Erick  im  Fliegenden  Holländer.  Biw 
und  Senta.  Federz.  Bez :  J.  S.  1863.  h.  OA 
br.  0,16. 

10.  Als  Don  Ottavio  im  Don  Juan.  D(m  Ottani 
und  Donna  Anna.  Sepiaz.  Bez:  J.  8.  18" 
zum  2.  Juli.    h.  0,24,  br.  0.175.  . 

11.  Als  Tannhäuser.  Tannhäuser  an  der  Leids 
Elisabeth's.  Sepiaz.  Bez:  J.  a  1865.  k  0,9» 
br.  0,19. 

12.  Als  Baoul  in  den  Hugenotten.  Zwdt» 
Bild:  Baoul  und  Valentine.    Sepiaz.   Bei:  ** 

5.  1868.    h.  0,23,  br.  0,165. 

18.  Als  Belmonte  in  der  EntfOhrung  ans  Mm 
SeraU.  Belmonte  und  Osmin.  Feden.,  ohil 
Bez.    h.  0,235,  br.  0,17. 
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M.  Als  Hax  im  Fretseliiitz.  Federz.,  ohne  Bes. 
I.  0^,  br.  0,146. 

tt.  Als  Tristan  in  Tristan  und  Isolde.  Sepiaz. 
8«:  J.  S.  1868.    Letztes  Büd. 

Ber  anfangs  nni  14  Zeichnnngen  umfassende 
fioUeneydiiB  ist  Eigentum  der  Frau  Malvina  von 
BdmoR-Gairignes,  der  Wittwe  des  Sängers,  in 
Xarlsrohe.  Photomphie  n.  Verlag  von  Freimnnd 
Edlieh,  Dresden,  fol.  Die  Orig.-Zeichnnngen 
nf  der  Berliner  u.  Dresdner  Schnorr-A.  78. 

Vgl  Briefe  ans  Italien  von  Jnlios  Schnorr 
fon  Caiolrfeld,  ffesdurieben  in  den  Jahren  1817 
lis  1827.  Ein  Beitrat  zur  Geschichte  seines 
Lebens  n.  der  KonstDestrebongen  seiner  Zeit 
fit  Portrftt    Gotha,  F.  A.  Perthes  1886.    8. 

Schnorr  yon  Carolsfeld,  Ludwig 

lerdioand,  Historienmaler,  Sohn  des  Malers 
Teit  Hans  u.  älterer  Bruder  Julius  Schnorr's, 
ieb.  zu  KOniffber^  (wähend  eines  vorübergehen- 
«s  Aufenthflut  seiner  Eltern  daselbst)  am  11.  Oct. 
1?89,  gest  zu  Wien  am  13.  Aprü  1863,  kam 
Mich  dem  eisten  Unterricht  durch  den  Vater 
«hon  1804  nach  Wien,  wo  er  die  Kunstakademie 
tzter  Ftiffer  besudite.  Er  wandte  sich  der 
Miantisehen  Sichtung  zu  u.  unternahm  mehrere 
tadienreisen.  1841  erhielt  er  die  Stelle  des 
iweiten  und  nach  dem  Tode  des  Historienmalers 
Onrl  Buss  1843  die  des  ersten  Gustos  der 
Wiener  BelTedere-Galerie.  Seit  1835  war  er 
Iitglied  der  Akademie. 

I.  Oelgemälde. 

L  ündine^s  Trauung,  nach  der  Dichtung  de  la 
lotte-Fouque's.  —  Wiener  EA.  1816.  Das 
Original  angebl.  in  Neapel. 

1  Der  Traum  des  schlummernden  Joseph.  1817 
pult 

iDss  „Härchen'^  aus  Goethe's  „Unterhaltungen 
isaticher  Ausgewanderter*'. 
2  n.  3  im  J.  1818  bereits  vollendet. 

i  Ein  Ritter  in  rotem  .Tafipdkleide  mit  Hifthorn 
fter  der  Schulter  steht  in  den  dunkelen  Zweigen 
liier  Eiche  yor  einem  gotischen  Fenster,  durch 
ks  er  in  Tomehm  ausgestattetem  Zimmer  eine 
ingfrau  i^  Licht  einen  Brief  schreiben  sieht. 
B»:  L.  8.  1818.  Ahomholz.  h.  0,46,  br.  0,29. 
I:  Museum  Gotha.  —  Dresd.  ak.  KA.  18; 
Tiener  KA.  20. 

I  MepUsto  als  fahrender  Scholast  erscheint 
km  Fanst  im  Studirzimmer.  Bez:  L.  F.  Schnorr 
k  Carolsfeld.  h.  3,06,  br.  2,47.  1819  gemalt, 
Jifiiek.  Ar  die  Belvedere- Galerie  1821.  Eine 
wsze  mit  geringer  Abweichung  besass  Fürst 
lettemich,  einekl.  Gopie  des  Originalbildes 
Qraf  Hugo  Sahn  zu  Bfdz,  eine  ausgeführte 
Znchnnng  Hofrat  Gehler  in  Leipzig.  Stahl- 
jSch  faPcrger's  „Kunstschätze  Wien's.**  4.; 
wL  Ton  F.  Herr.  gr.  fol.  Gest.  von  Jos. 
Imtsch  1828.  —  Wiener  ak.  KA.  20. 

1  QenoTeya  u.  Golo,  nach  L.  Tieck-  —  Wiener 

JA.  20. 

J.  Der  ErlkSnig,  nach  Goethe's  Ballade,  h.  0,61, 

V.  0,66.   E:^hack-Galerie,  Httnchen. 

t  Die  Mädchen  am  Brunnen,  nach  lichten- 


de Idee.  „Ein  sehr  schönes'  Sinet  fllr  einen 
«Sler  wären  einige  kleine  unschuldige  Mäd- 
ttea,  die  neugierig  in  einen  Brunnen  gucken, 


aus  dem  ihrer  M^ung  nach  die  kleinen  Kinder 

geholt  werden.*"  aichtenbenf's  Venu.  Schriften). 
!:  Graf  Salm.    Gest.  von  C.  Bahl.    qu.  fol. 

9.  Die  Zauberin  Loreley,  nach  Brentano^s  Bal- 
lade.   E :  Graf  Salm. 

10.  Die  heilige  Oaecilie,  die  Orgel  spielend. 

il.  Der  Schutzengel,  zwei  Kinder  zum  Himmel 
ffdeitend. 

12.  Altarbilder  in  der  Michaeliskirche  zu  Wien. 
18.  Sin  TeSl  der  Portndts  von  Gliedern  der 
kaiserl.  Familie  zu  den  von  Gottlieb  Mohn  1822 
ausgeführten  Glasmalereien  des  fifrossen  ffotisohen 
Mittelfensters  im  Speisesaal  des  k.  Lust- 
schlosses zu  Laxenburg  bei  Wien.  (Wol  nur 
Zeichnungen). 

14.  Brustbild  eines  weissbärtigen  Greises  in 
altdeutscher  Tracht.  Bez.  m.  Monogr.  LS. 
h.  0,16,  br.  0,136.  E:  Galerie  Dresden,  Geschenk 
der  Frau  Gteh.  Justizrat  Krug  geb.  Schnorr  y. 
Oarolsfeld. 

15.  Maria  mit  dem  Kinde  u.  dem  kl.  Johannes 
in  einer  Landschaft.  Bez.  m.  Monogr.  LS. 
1828. 

16.  Der  tiroler  Landsturm.  Vom  in  der  Mitte 
des  Bildes  Hormayr,  den  Sandwirt  Hofer  u.  den 
General  Ghasteller  an  den  Händen  haltend.  Im 
Hintergr.  die  Mühlbacher  Klause.  Nach  einem 
Programm  des  Frh.  t.  Hormayr  f&r  den  Grafen 
Salm  in  Wien  ausgeführt. 

17.  Andreas  Hofer,  bei  Sterzing  am  22.  Mai 
1809,  erhält  durch  seinen  Adjutanten  Joseph 
Eisenstecken  die  schriftliche  Versicherunjg;  aller 
Officiere  des  Buorschen  Corps,  den  Tirolem  au 
Hilfe  zu  kommen.  Hofer  blickt  dankend  empor. 
Eine  von  seinem  frühem  Bilde  ^Der  tiroler 
Landsturm*'  verschiedene  Gomposition.  Auf 
Bestellung  des  National -Museums  ausgeführt 
Holz.  h.  0,48,  br.  0,68.  E:  Innsbrack,  Ferdi- 
nandeum,  seit  1830. 

18.  Christus  vor  dem  Hohenpriester  Annas.  Bez. 
mit  Monogr.  1831.  h.  2,05,  br.  1.5a  E:  Fr. 
Neumaier.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

19.  Der  letzte  Mensch.  Nach  dem  Gedichte 
Campbeirs.  —  Wiener  KA.  1832. 

80.  Gretchen  u.  Faust  im  Kerker.  Faust  im 
Begriff  sie  zu  befreien,  wird  von  Mephisto  zur 
Flucht  gedrängt  (Seitenstttck  zu  Nr.  5.)  Bez. 
m.  Monogr.  1^.  h.  3,02,  br.  2,45.  E:  Hof- 
museum Wien.  —  Wiener  KA.  34. 

21.  Abschied  eines  Bitters  von  Frau  u.  Kindern. 
Bez :  18  LS  37.    h.  0,68,  br.  1,13. 

22.  Heimkehr  eines  Bitters.  Frau  u.  Kinder 
eilen  dem  aus  dem  Kriege  Zurückkehrenden 
entgegen.    Bez:  LS  35. 

21  u.  22  Eigentum  der  Wiener  ak.  Galerie, 
angek.  1885. 

28.  Die  Befreiung  Petri  aus  dem  Gefängnisse. 
1836  gemalt 

24.  Der  Traum  Joseph's,  der  ihm  die  Flucht 
nach  Aegypten  befiehlt 

25.  Maria  mit  dem  Kinde.  Besass  Pfarrer  Bain- 
harter  ^^ien. 

26.  Der  heil.  Veit,  Altarbild  für  Buchberg, 
Oesterr.  u.  d.  Enns. 

27.  Buhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten. 

88.  29.  Christus  im  Tempel;  Der  yerlorene 
Sohn. 
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80.  Die  Vemiehiuig  des  Herm.  Bez.  m.  Monogr. 
LS  1847.  h.  0,4$  br.  1,17.  E:  Hohmuenm 
Wien.  Venu,  dee  FrL  Caroline  Weiss. 

81.  Der  barmhenige  Samariter.  —  Oesterr. 
KV.  67. 

88.  Anffindnng  des  Krenses  durch  die  heil. 
Helena. 

88.  Christi  Speisong  der  Fllnftansend,  eines 
seiner  grOssten  Bilder,  für  das  Befectorinm  des 
Keohitaristen- Klosters  Maria  Schnta  1889  ge- 
malt. —  Oesterr.  KV.,  Frtthj.  88. 

84.  Christas  am  Oelherge.  lith.  von  H.  StohL 
roy.  fol. 

85.  Das  Ahnosen.  Lith.  im  Album  der  Kttnstler 
Wien^s  in  eigenhänd.  Zeichn.  anf  Stein.  Tondr. 
Wien  1845.    gr.  foL 

34  n.  35  fOr  Enh.  Johann  anf  dem  Brandhof^ 
dem  steirischen  Landsitse  desselben,  gemalt. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Zeichnnngen  ra  den  Glasmalereien,  an  der 
Südseite  dergotischenNationalkircheder  Böhmen 
Maria  Stiegen  (Maria  am  Gestade)  zu  Wien: 
Bilder  der  Tier  böhmischen  Schntzheilifen,  als 
Glasgemälde  ansgefOhrt  yon  Gottlieb  Mohn. 

2.  Zwei  Matter  mit  Kindern,  wahrscheinlich 
Maria  n.  Elisabeth  mit  dem  Christaskinde  o. 
Johannes,  bei  einem  Fenster.  Federz.  m.  Tasche. 
Bez.  1815. 

8.  Götz  y.  Berlichingen  ypr  den  erschrockenen 

Batsherren  zn  Heilbronn  mit  dem  Schwerte  die 

Scherten  zarttcktreibend.  Federz.  h.  14",  br.  20"^. 

E :  y.  Speck-Stembarg^sche  Samml.  zu  Lützschena 

bei  Leipzig. 

4.  Christi  Speisang  der  Fttnftaasend.    Bleiz., 

rot  ^öht    h.  0,525,  br.  0,74 

6.  Die  feierliche  Doppelhochzeit  za  Wien  am 

22.   Jali   1515.    Kaiser  Maximilian  krönt  die 

Prinzessin  Anna,  Tochter  des  Königs  y.  Ungarn. 

Aqaarellirte  Federz.    h.  0,39,  br.  0,28. 

6.  Portrait  des  Herzogs  y.  Beichstadt  Blei-  a. 
Farbstifts.  1832.    h.  0^1,  br.  0,32. 

4--6  £ :  y.  TschadL  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

7.  Abschied  der  heil.  Familie  yon  Elisabeth  a. 
Johannes.  Zeichnung.  Lith.  yon  G.  Schlick. 
Tondr.  Leipz.  Künstleralbum  L  Heft  1858. 
qu.  fol. 

8.  Portr.  des  Dr.  Anton  Schmit,  k.  k.  Befl;iments- 
Feldarates  u.  Homöopathen.  Kniest.  Gest.  yon 
G.  Leypold.    foL 

ni.  Badirungen. 

1.  Die  heil  Familie  mit  Elisabeth  n.  Johannes. 
h.  0,118,  br.  0,178. 

2.  Christas  am  Kreuz  mit  dem  knienden  Berg- 
mann, auf  den,  rechts  stehend,  Johannes  der 
T&ufer  deutet,  wfthrend  die  mit  einem  Lilien- 
stengel links  stehende  Maria  ihn  segnet.  Bez. 
m.  Monogr.  1824.    h.  Om  br.  0,19. 

8.-88.  Einundzwanzig  Umrisse  zu  F.  de  la 
Motte  Fouquö^s  „Undine**,  gezeichnet  yom 
Grafen  Clary,  gest  yon  L.  Schnorr.  Leipzig. 
1816.  h.  c.  0,11.  br.  c  0,18. 
84.  Scene  aus  der  Dias.  h.  0,160,  br.  0,215. 
Bin  am  Boden  liegender  toter  Krieger  wird  yon 
einem  sich  llber  um  neigenden  jungen  Kame- 
raden erkannt  Andere  Kriefifar  zuschauend, 
wlkrend  Odysseus  naht  In  Umrissen  radirt 
1804. 


IV.  Lithographien. 

I.  Die  heil  Anna  unterrichtet  Maria  im 
Bez.  m.  Monogr.  1820.  h.  0,448,  br. 
Grig.-Lith.    Tondr. 

8.  Die  heiL  Theresia.     Gem.  yon  Fr. 

Bez.  m.  Schnorr's  Monogr.  1820.   h.  u.  br. 

8.   Der   heil.    Frandscus    Xayerius 

Monogr.  1820.    h.  0,160,  br.  0,177. 

4.  Immanuel  Kant,  Brustb.  profil  nach 

Nach  der  Natur  gez.  yon  V.  H.  Sehnen  t. 

1789.    Monogr.  iSo.  OyaL 

6.  Anton  Piliram,  Baumeister  am  Step! 

nach   dem   Steinbilde  an  der  Step] 

Brustbüd  nach  links,  Gesicht  en  faoB.   Mc 

1820. 

6.  Der  heil.  Stanislaus  Kostka,  Brastb.  fol4 
(1820). 

7.  Der  heil.  Leopold,    fol. 

8.  Clemens  Maria  Hoffbauer,  Generalrieu  do! 
Bedemtoristen,  gest  zu  Wien  1820.    kL  foL 

9.  Die  Anbetung  der  Hirten.    Brustb.  es  fue;, 
Monogr.  1822.    h.  0,122,  br.  0,80. 

10.  ^dinand,  Kronprinz  y.  Oesteneieh, 
spätere  Kaiser.    Brustb.  in  QyaL    1828.  UL 

II.  Portr.  des  ehemaL  Pro!  der  Phüos.  P. 
zu  Klattau.    (1826).    fol. 
18.  Portr.  des  P.  Ehrenhofer,  deutschen 
inBom.    (1829).    fol. 

11  u.  12  nach  einem  ungenannten  Kl 
lithogr. 

18.  Portr.   des  Herzogs  y.   Beichstadt,  gvtfH 
22.  Juli  1832.    gr.  foL 

14.  Das  Almosen.    Auf  einer  Bank  «n  IsTili^e,. 
dem  eine  Nonne  ein  Körbchen,  eine  andeniii 
Kanne  Wein  bringt.    Federz.  m.  Monogr.  '^ 
für  das  Album  der  Kttnstler  Wien*8. 

Das  im  V.   Bde.   yon    A.    Andressn 
Deutschen  Maler-Badirer  des  19.  Jahrb." 
Setzung  yon  J.  E.  Wessely,  Leipzig  187 
Bchriebene  „Werk  des  L.  Schnorr  yon  Girol»'! 
feld"  umfiEMSt  die  genannten  24  BadiroiigeB  il 
14  Lithographien. 

Sohnorr   yom    Carolsfeld,   Teitii 
Hans,  Historienmaler,  geb.  zu  SchneäMigii 
Sachs.  Erzgebirge  am  11.  Mai  1764,  | 
Leipzig  am  20.  April  1841,  studirte  in 
die  Bechtswissenschaft  u.  war  auch  bereite 
Notar  t&tig  gewei^en,  als  die  Liebe  zur  M 
mit  der  er  sich  unter  Oeser's  Leitung  y< 
gemacht,  ihn  der  Kunst  zuführte,    l&h 
Verheiratunff    mit    du   Tochter    des 
Imüsch  in  Puiuen  liess  er  sich,  mit  Empfehli 
yersehen,  1788  in  Königsberg  als  Zeic  ~ 
u.  Portraitmaler  nieder,  ttbemahm  aber 
im  nächsten  Jahre  den  Zeichnenunterrieht 
Handelinstitut  zu  Magdeburg  und  kehrte  ea^  ^ 
um  sich  in  der  Kunst  weiter  auszubilden,  Vi 
zu  Oeser  nach  Leipzig  zurück.    EifinMKi 
Studium,  Büdnissmalerei  in  Gel  u.  Juniatnr^ 
Zeichnenunterricht,  daneben  DlustratioBeD 
Leipziger  Verleger  fOUten  die  nftohsten  Ji 
aus.    Zu  seinem  FreundeskreiBe  gehörte  tac 
J.  G.  Seume,  der  gegen  Ende  des  Jähret ' 
seinen    berühmten    ^P^^^^SP^^iifi^  unten 
Bis  Wien  wenigstens  konnte  Scnnoir  sick 
anschliessen,  hier  14  Wochen  yerweüen  u.  dl 
über  München  u.  Strassbuig  die  Beise  vM 
Paris  unternehmen.    Nach  der  Heimkehr  tm' 
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diflBer  gartistüchen  Wandenohaft^j  wie  er  in 
lernen  „ürinneningen'  diese  StadienreiBe  ffe- 
MEnt,  wurde  er  1803  Zeiohnenlehrer  an  der 
Akademie,  setzte  übrigens  seine  Leipziger  Tätig- 
keit in  der  bisherigen  Weise  fort  ois  das  Janr 
1816  ihm  die  Bemfuig  snm  Director  n.  Professor 
der  Leijuiger  Akad.  der  Ettnste  brachte.  In 
dieser  um  snsagenden  Stellung  verfasste  er 
dnea  „Xlntenieht  in  der  Zeidmenkunsf*,  der 
mit  61  Kupfern  bei  GOschen  in  Leipzig  in  qn.  fol. 
erschien  o.  seine  Vorträge  wesentBch  nnter- 
stUtKte.  Kadirnngen  Schnorr's,  die  der  Künstler 
SS  nameriien  n.  mit  seinem  Ilamen  zn  bezeichnen 
pflegte,  hat  G.  K.  Nagler  im  KttnsÜer-Lexikon 
»itoeteüt 

Y.  H.  Schnorr  war  der  Vater  des  schon  1819 
Tcntorbenen  Malers  Ednard,  der  Maler  Ludwig 
t.  Julius  u.  der  Malerin  Ottilie  Schnorr  y.  C, 
ier  Gemahlin  desDireetors  filochmann  zu  Dresden. 

L  Oelgemälde. 

1  Petrus  u.  Johannes.  —  Dresd.  ak.  KA.  19. 
i  Johannes  der  Evangelist  ruft  sterbend  der 
Gemeinde  dieWorte  zu :  ^Kindlein,  liebet  euch  !**  — 
Ihesd.  ak.  KA.  21. 

t  Thusnelda,  Brustbild.  —  Leipz.  ak.  KA.  26. 
4  Bildnus  des  Schriftstellers  J.  G.  Seume.  h.  18", 
Ir.  Ib".  Befand  sich  in  der  Portraitsammlung 
Qldm's  zu  Halberstadt. 

S.  Bildniss  des  Superintendenten  BosenmüUer 
üeh  J.  F.  Tischbein.    Lebensgr.  ganze  Figur. 
9.  BfldnisB    des    Superintendenten   Tzschimer. 
LebensoT.  ganze  Figur. 
6  u.  6  £:  Thomaäirche  Leip2dg. 

7.  Büdnias  des  Superintendenten  'Dt,  Tzschimer, 
Brastbild.  Von  Lwd.  auf  Holz  gezojgen.  h.  0,16, 
kr.  0.12.  E:  Stadt.  Museum  Leipzig,  Geschenk 
▼on  Gh.  W.  Barth  1848. 

8.  Petrus  heih  den  Lahmen  an  der  Tempel- 
{forte.  Bez:  V.  H.  Schnorr  t.  C  ...  im  68. 
Jahre  18^.  E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Geschenk 
Ton  Job.  Ambr.  Barth  1848. 

n.  Zeichnungen. 

L  Büdn.  J.  Kant's.   Gest.  Yon  J.  F.  Banse,  fol. 

L  fiomer'a  lUade  u.  Odyssee  in  62  Umrissen 

laeh  Flaxman  ffOa  Wolfs  Homer-Ausgabe  gez. 

I.  ndirt    Leipziflr  1804.    qu.  8. 

1  Portr.  Heinriim  Füger's.     Getuschte   Bleiz. 

Bei:  8.  y.  C.  fec    Wien  181/2.    Gest.  von  Eng. 

Dobf .    E :  Wiener  Akad.  d.  bild.  K. 

i  Zeiehnimgen  zur  Gtfschen^schen  Prachtaus- 

fabe  Ton  Wieland's  Werken. 
.  6.  Ein  Mädchen  mit  Harfe;  Junges  Mädchen, 
imea  Blumenkranz  betrachtend.     Sepiazeich- 
iuigen.  —  Dresd.  ak.  KA.  1830. 

Der  kOnatlerische  Nachlass  V.  H.  Schnorr's 
T.  a  wurde  1842  durch  J.  A.  G.  Waigel  in 
Leipzig  yersteigert. 

Sehdbel,  Georfir,  Genremaler,  seb.  zu 
Berlin  1868,  besuchte  die  dortige  Kunstakademie 
n.  fieas  sidi  in  seiner  Vaterstadt  nieder. 

L  Oelgemälde. 

1  Berliner  Weihnachtsmarkt,  Blick  in  die  Buden- 
nihe.  —  Gr.  Berl.  K.-Auct  98.  Ein  Büd,  h.  0.70, 
b.  tifii,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  80.  Nov. 
97;  ein  Bfld  (wol  daflselbej.  das  h.  0,62,  br.  0,75 
ttgegeben,  auf  Lephe*»!  K.-Auet.,  4.  April  98. 


2.  Schwere  Wahl.  —  Berl.  int  KA.  96.  (Eine 
Photographie  brachte  unter  demNamen  „Klapper- 
storchs Musterlager**  acht  kleine  Kinder,  darunter 
ein  gekröntes  Haupt  u.  ein  Zwiliingspärchen, 
die,  in  ihren  Tragbettchen  neben  einander  an 
einer  Wand  hängend,  von  dem  Tor  ihnen  stellen- 
den Storch  zur  Auswahl  ausgestellt  sind). 
8.  Klapperstorchs  Brautschau.— Gr.  Berl.  K.A.  97. 

n.  Aquarelle,  Gouachebilder. 

1.^8.  Pfauen;  Hühner  in  einer  Schmiede;  Papa- 
geienfrtthstttck.  AUe  Gouache.  —  Berl.  ak. 
KA.  87. 

4.-6.  Schmiede  im  Schwarzwald;  Hof  des  Hauses 
„Am  KrOgel**  zu  Berlin;  Musiksalon  (E:  Prof. 
Meyerheim).  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

7.  Beim  Dessert  —  Berl.  int.  KA.  91. 

8.  Zum  Weihnachtsmarkt  —  Berl.  int  KA.  91. 
Ein  Aquarell  „Weihnachtsmarkt  <<,  h.  0,80, 
br.  0,48,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
7.  Not.  94;  ein  Bild  auf  der  Gr.  Berl.  KA.  94. 

9.  Ein  strenger  Meister.    (Gouache). 

10.  Kunstauction.    E :  Bnd.  Lepke,  Berlin. 
9  u.  10  Berl.  ak.  KA.  92. 

11.  Weihnachtserinnerungen.  Gouache.  —  Gr. 
Berl.  KA.  93. 

12.  Sommertag.  Strassenscene.  —  Gr.  Berl. 
KA.  94.  Eine  „Pariser  Strassenscene*',  h.  0,70, 
br.  1,06,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
7.  Nov.  94. 

13.  Weihnachtsmarkt  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

Schobelt,  Paul,  Historienmaler,  geb. 
zu  Magdeburg  am  9.  März  1838,  gest  zu 
Breslau  am  2.  Mai  1893,  wurde  ni^  dem 
frtkhen  Tode  seines  Vaters,  des  Bechtsanwidts 
Heinrich  S.,  seit  dem  dritten  Jahre  von  der 
Mutter  u.  Grossmutter  erzogen,  besuchte  die 
Gymnasien  Magdebur^'s  u.  Stettin*s  u.  bezog 
die  Dttsseldorfer  Akademie,  an  der  die  Pro- 
fessoren Mücke  u.  KOhler  seine  Lehrer  waren. 
Nach  einem  etwa  eiinährigen  Aufenthalt  in 
Brttssel  wurde  er  SchtQer  Julias  Schradef  s  in 
Berlin  u.  1859—60  Gharies  Gleyre's  in  Paris. 
1862  errang  er  durch  sein  Oelgemälde  „Adam 
u.  Eya  an  der  Leiche  AbeFs^  den  Staatspreis 
der  Berliner  Akademie  zur  Reise  nach  Italien, 
wo  sein  erstes  grösseres  Bild,  „Die  Erschaffung: 
Eya's^,  entstand,  dem  mehrere  folgten.  Doch 
erst  im  Jahre  1878  wurde  ihm  &r  Auftrag 
zum  Gemälde  „Venus  u.  Bellona**  für  die  Ber- 
liner Nationfld- Galerie  erteilt,  das  er  1879  in 
Eom  vollendete,  und  1882  wurde  bei  der  Con- 
currenz  fftr  die  Ausmalung  des  Festsaales  im 
Gultusministerium  der  Preis  ihm  zuerkannt. 
Um  dieselbe  Zeit  erfolgte  seine  Berufang  an 
die  Kunstschule  zu  Breslau,  wo  er  seit  1882 
mit  Eifer  seines  Lehramtes  waltete,  grösserer 
künstlerischer  Aufgaben  aber,  die  seinem 
Schaffensdrange  entsprachen,  entbehrte.  Berlin 
musste  ihm  Ersatz  bieten,  indem  es  ihm  die 
Ausführung  yon  Wandgemälden  in  der  Neuen 
Kirche  auf  dem  Schillerplatz  u.  in  der  Apsis 
der  Dorotheenstädt  Kirche  Übertrug,  erstere 
Grau  in  Grau,  letztere  in  Kaseinfarben  auf 
einem  Wandputze,  der  an  einem  Netze  yon 
Kui>ferdraht  naftet  Auch  die  Entwürfe  zu 
zwei  Fenstergemälden  in  der  Dankeskirclie  sind 
ein  Werk  Schobelf  s. 
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Schobeli. 


Die  mit  einem  *  beidchneten  Bilder  befanden 
■ich  anf  der  yon  der  Nat-Gaierie  ssn  Berlin  1893 
Teranstalteten  Ansstellnng  des  künstlerischen 
Nachlasses  der  Maler  Otto  Brandt  (Rom), 
Panl  Sohobelt  (Breslau)  n.  Jolins  Scholtz 
(Dresden). 

L  Oelgemälde. 

l."^  Selbetbildniss  ans  dem  Jahre  1857.  Rund- 
bild, h.  0,39,  br.  0,31.  PriTatbesitz ,  Berlin. 
2.  Scene  ans  Hamlet  Hamlet  in  Betrachtang 
des  Schädels.  —  Sachsens  Berliner  Gemftlde-A. 
60;  BerL  ak.  KA.  62. 

8.*  Adam  n.  Eya  an  der  Leiche  AbePs.    E: 

Akad.  d.  Kttnste,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  62. 

4.*  Selbstbildniss  ans  dem  Jahre  1862.    h.  0,61, 

br.  0,48.    PriTatbedtz,  Berlin. 

5.  Erschaffang  der  Eva.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

6.*  Selbstbüdniss.     Bei:  18  PS  68.     h.  0,40, 

br.  0,36.    PrivatbedtB,  Berlin. 

7.*  Fräuleia  y.  Boetscher.    Bnndbild.    h.  0,64, 

br.  0,03.    PriyatbesitE,  Berlin. 

8.*  mnlein  y.  Boetscher.     Bez:  18  PS  68. 

h.  0,40,  br.  0^3.    PriyatbesitB,  Berlin. 

9.  Die  Nereiden  yon  Sorrent  (Badende  Mftdchen). 
h.  0,76,  br.  1,17.  —  Lepke's  BerL  E.-Anct, 
12.  Noy.  90. 

10.  Bacchus  in  seiner  Jugend. 
9  u.  10  BerL  ak.  KA.  68. 

11.  Etruskische  Felsengräber  bei  Genretri.  — 
BerL  ak.  KA.  70. 

12.  IS.  Trunkener  Bacchus;  Neapolitan.  Heirats- 
antrag. —  BerL  ak.  KA.  70;  Wiener  JA.  72; 
Hamb.  KA.  73. 

14.  B9merin  mit  ihrem  Säugling  u.  einem  andern 
kleinen  Knaben.  —  Böm.  aA.,  Piazza  del  popolo 
71.    Ein  Bild  „Mutterfreuden''  war  auf  der  BerL 


ak.  KA. 

15.*  Lebenslust  und  Entsagung.    Bez:  Schobelt 
Boma  1872.    h.  0,80,  br.  1,13.  —  BeiL  ak.  KA. 
72.  —  Lenke's  BerL  K.>Auct^  23.  Oct.  96. 
16.  Lesende  Römerin.  —  BerL  ak.  KA.  72. 
17.*  Jugend  u.  Alter.  Bez:  Paul  Schobelt  Roma 
1872.    h.  0,88,  br.  0,68. 

18.  19.  Der  Tauschhandel;  Schlafender  Amor.  — 
BerL  ak.  KA.  74. 

20.*  Venus  u.  Bellona.  Allegor.  Darstellung  des 
Kampfes  zwischen  Pflicht  u.  Liebe.  Ein  jugend- 
licher Held  an  der  Seite  eines  göttlichen  Weibes 
wird  durch  die  Erscheinung  der  Bellona  auf- 
geschreckt, die.  auf  wildem  Gespann  am  Himmel 
dahiigagend,  inn  zum  Kampfe  ruft.  Bez:  P. 
Schobelt,  Rom.  h.  2,43,  br.  2,94.  E :  BerL  Nat- 
Galerie,  angek.  auf  Bestellung  1879.  Die  Studien 
(Zeichnungen)  u.  ein  Agwell  „Venus  u.  Bellona*' 
hat  die  Nat.-Galerie  1894  gleichfeills  erworben. 
21.*  Victor  Schobelt  Bez:  18  S  81.  h.  0,43, 
br.  032. 

22.*  Frau  E.  Schobelt    Bez :  18  S  81.    h.  0,44, 
br.  0,32.    (Vgl.  Bleiz.  Nr.  4). 
21  u.  22  BerL  PriyatbesitE 
88.*  B;aub  der  Prosenina.    Bez:  Paul  Schobelt. 
h.  2,22,  br.  1,76.  —  BerL  ak.  KA.  81;  Oesterr. 
KV.,  Noy.  82;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  23.  Oct 
95.    (Vgl.  Gouache  Nr.  6). 
24.  Die  yier  Lebensalter.  —  BerL  ak.  KA.  81, 
Abb.  im  Kat 

25.*  Hauptmann  y.  Boetscher.  Rundbild,  h.0,63, 
br.  0,62.  —  Priyatbesitz,  Berlin. 


26.*  Aufbruch  der  Fischer  yon  Porto  d^Amdo. 
Hondbeleuchtong.  h.  0,66,  br.  1,05.  (Vg). 
Aquarelle  Nr.  15}.  —  Lepke's  Berl.  K.-Aiiä, 
23.  Oct  95. 

27.*  Römerin,  Studienkopf.  Bez:  P.  Sehobeit 
h.  0,57^  br.  0,4a 

28.*  Bildniss  einer  Dame  mit  Schleier,  h.  0,72, 
br.  0,69.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  83.  Oct  95. 
29.*  Armida.  Bez:  P.  Schobelt  h.  0,84,  br.  0;62L 
(VgL  Oelstudien  Nr.  22). 

ao.*  Armida.  Bez :  P.  Schobelt  h.  0,60,  hr.  0,46. 
E:  Frau  A.  Beyersdorf,  Breslau.  (VgL  <M- 
Studien  Nr.  23). 

81.*  Das  Urteil  des  Paris.  (Sechs  Ffgnren). 
h.  2,33,  br.  3,05.    (ünyoliendet).    (VgL  Sepiai. 

Nr.  15). 

82.*  Eya,  die  Frucht  yom  Baume  der  Erkennt- 
niss  pflückend,  h.  2,16,  br.  135.  (ünyoliendet). 
—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  23.  Oct  95. 

88.*  Selbstbildniss  des  Kflnstleis.  Bez :  P.  Sehobeit 
se  ipse  pt  1892.    h.  0,40,  br.  0,31. 

n.  Oelstudien. 

1.*  Die  Nymphen  yon  Sorrent     (Vgl.   Oelg. 

Nr.  9). 

2.*  8.*    Kopf   eines  alten    Mannes.     WeibL 

Bildniss. 

4.*  Nymphe  mit  Putto  am  Wasserbecken. 

5.*  Baocbusknabe  mit  Faun. 

6.*  7.*  Der  Genius  *  Fama. 

a*9.*R5mi8chesWinzerfest;  RömischeeMSdcheB. 

10.*  11.*  Römischer  Landmann ;  Römische  Fxan. 

12.*  Männl.  Kopf  mit  Epheukrans.    Studie  zu 

„Venus  u.  Bellona*',  Oelg.  Nr.  20. 

18.*   14.*   Schach   spielende  Putten;   Domino 

spielende  Putten.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct, 

^.  Oct  95. 

16.*  Ideale   Composition  (Lebensalter).     (VgL 

Oelg.  Nr.  24). 

16.*  Entwurf  für    einen    Theateryorhang   in 

Dresden. 

17.*  Venus  u.  Bellona.    (VgL  Oelg.  Nr.  20  n. 

Gouache  Nr.  3).     E:  Nat- Galerie,   eiwurbett 

1894. 

18.*  Romischer  Jüngling  (Betder.) 

19.*  Prof.  Oarl  Begas,  Bildhauer. 

20.*  Johannes  der  Täufer.  —  Lepke^   Beii 

K.-Auct,  23.  Oct  95. 

21.*  Moses  mit  den  Gesetzestafeln.    Bntwojf 

für  Ausmalung  der  Neuen  Kirche  zu  Berlin. 

Grau  in  Grau  ausgeführt    h.  0^1,  br.  2,10.  — 

Lepke's  Berl.  K.-Auct,  23.  Oct  95. 

22.*  28.*  Armida.  zwei  €k>mpositionen.     (VrL 

Oelg.  Nr.  29  u.  30). 

24.*  Die  Kinder  des  Künstlo».    (VgL  Gouache 

Nr.  2). 

HL  Bilder  u.  Entwürfe  in  Aquarell 

u.  Gouache. 

1.*  Mutterglück.  Deckfarben.  Bez :  P.  Schobelt 
Rundbild,  Durchm.  0,16.    BerL  PriyatberitB. 
2.*  Signor  Paolo  kommt!    Deckfarben.    BerL 
Priyatbesitz.    (Vgl.  Oelstudien  Nr.  24). 
8.*  Venus  u.  BeUona.   Deckftfben.   (VgL  Oelg. 
Nr.  20).    E:  Nat-GaL,  erworben  1894 
4.*  Mädchen  mit  Korb.  Deok&rben.  BerL  Priyat- 
besitz. 
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5.*  Baiib  der  Pioserpina.  Deckfarben.  (Vgl. 
Oelg.  Nr.  23). 

6*  Concnrrenz- Entwürfe  filr  Ansmalnng  des 
Chorranmes  der  Magdalenenkirche  za  Breslau: 
a)  der  lehrende  Christus,  b)  der  liebende  Christus, 
e)  der  leidende  Christus,  d)  der  verkl&rte  u. 
richtende  Christus.  Wasser-  u.  Deckfarben, 
h.  Oy50,  br.  1,00.  Die  Ausmalung  wurde  einem 
aadem  Künstler  übertragen.  —  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  23.  Oct  95. 

7.*  Entwurf  zur  Ausmalung  des  Festsaales  im 
Gvltusministerium  zu  Berlin:  Darstellung  des 
Wirkungskreises  des  Ministeriums  in  alle- 
|oiischen  Compositionen.  Wasser-  u.  Deck- 
nrben.  (Deckenfeld,  Mitte:  Kampf  der 
Geister  des  Lichts  mit  den  Dämonen  der 
Finstemiss;  linker  Abschnitt:  Die  Schmiede  des 
Vulkan  f Kunstgewerbe) ;  rechter  Abschnitt: 
Orpheus  oefreit  Euridice  aus  der  Unterwelt. 
Deckenwölbungen,  Langseite  a:  Minerva 
als  Oöttin  der  Künste  u.  des  Handwerks; 
Langseite  b:  die  Wahrheit  als  Leiterin  der 
Geistes-  u.  Leibeserziehung;  Schmalseite  c: 
Borussia  als  Beschützerin  yon  Kunst  u.  Unter- 
richt; Schmalseite  d:  Musik).  E:  Nat.-Galeiie, 
Berlin. 

&*  Zweiter  Entwurf  zur  Ausmalung  des  Fest- 
saales im  Cultusministerium.  Wasser-  u.  Deck- 
farben. (Deckenfeld,  Mitte:  Der  Genius  im 
Geleite  der  Musen  Tom  Buhme  zur  Unsterb- 
Mkdt  geftthrt  Unten:  Orpheus  u.  Euridice 
(oben  Dante  n.  Beatrice,  nicht  entworfen). 
Sehildbögen  links :  Pilosophie,  histor. Wissen- 
schaft, bildende  Künste;  Lünetten:  Bildnisse 
Moiart^s,  Copemicus^  Jac.  Qrimm's,  Schlüter's 
n.  ihrer  Zeitgenossen;  SchildbOffen  rechts: 
Erziehung,  Beligion,  Medicin;  Lünetten: 
Goethe,  A.  v.  Humboldt,  Luther,  Dürer  u.  ihre 
Zeitgenossen.  Schmalseiten:  Musik  u.  Bildende 
Kfinste.  E:  Nat-Galerie  Berlin.  Dieser  Ent- 
wurf ist  (mit  geringen  Aenderungen  in  den 
Sehildbögen,  mit  grösseren  in  den  Lünetten) 
der  Ausführung  im  Wesentlichen  zu  Grunde 
gelegt  (Die  omamentalen  Compositionen  im 
vonaum  wurden  yom  Decorationsmaler  Lrmann 
m  Breslau,  der  Figurenkreis  im  Balconzimmer 
nach  Entwürfen  des  Prof.  Schaller  in  Berlin 
eemalt). 

V.*  Studien  für  die  Ausmalung  des  Festsaales 
im  CnltuBministerium  (Vgl.  Aquarelle  Nr.  8  u. 
Zeichnungen  Nr.  5).  Für  die  Nat.-Galerie  1894 
erworben. 

10.^  Amor  u.  Psyche.  Entwurf  zu  einem 
Deckengemälde.  Wasser-  u.  Deckfarben. 
11.*  Farbenakizze  zum  Deckengem&lde  für  das 
neue  Begierungsgebäude  zu  Breslau.  Deck- 
farben. Die  Ausmalung,  an  der  Schobelt  sich 
beteiligten  sollte,  unterbOeb.  (Vgl.  Zeichnungen 
Nr.  11). 

12.*  Moses  mit  den  Gesetzestafeln.  Wasser- 
fuben.  ibtwurf  zu  einem  der  beiden,  ^Gesetz" 
TL  „Gebet*  darstellenden  Glasgemälde  im  Schiff 
der  Berliner  Dankeskirche  (zunächst  der  Apsis). 
h.  0.79,  br.  0,65.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
23.  Oct.  %.  Die  Cartons  zu  diesem  sowie  zum 
aadem,  durch  Salomo  yertretenen  Fensterbilde 
waren  Mitte  1889  vollendet. 
VL*  Entwürfe  zu  den  Wandgemälden  in  der 
Apoa  der  Dorotheenstädt.  Kirche  zu  Berlin,  zu 


deren  Ausführung  Kaufm.  Budolf  Herzog  die 
Mittel  bewilligt  hatte,  a)  Der  ffekreuzifi'te 
Heiland,  links  Jesaias,  rechts  Johannes  der 
Täufer  mit  kWenden  Engeln,  b)  Der  gekreuzigte 
Heiland,  c)  Klagende  Engel,  Jesaias  u.  Hese- 
kieL  Wasser-  u.  Deckfarben.  Zur  Ausführung 
geläufigen:  der  überlebensgr.  Christus  am  Kreuz, 
umgjdben  von  Jesaias  u.  Hesekiel  auf  der  einen, 
Maria  u.  Johannes  dem  Eyangelisten  auf  der 
andern  Seite. 

14.*  Eva.    Deckfarben.    (Vgl.  Geig.  Nr.  32). 
16.*  Aufbruch  der  Fischer.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  26). 

16.  17.  Im  Hades;  Schmiede  des  Vmcan.  E: 
Nat.-Gal.,  erworben  1894. 

IV.  Zeichnungen. 

1.*  Lesende  Italienerin.    Kreide. 
2.*  Neapolitan.  Heiratsantrag.    Kreide  u.  Deck- 
farben. 

8.*  Die  Lebensalter.  Feder.  Berl.  Privatbesitz. 
4.*  Frau  E.  Schobelt.  Bleistift.  (Vgl  Oelg. 
Nr.  22).  Berl.  Privatbesitz. 
5.*  Entwurf  für  Ausmalung  des  Festsaales  im 
Gebäude  des  Cultusministenums.  Bleiz.  (Vgl. 
Gouache  Nr.  8). 

6.*  Sitzender  blasender  Putto.    Bleiz. 
7.*  Sitzende  weibl.  Gestalt.    Kreide. 
8.*  Weibl.  Gestalt,  nach  rückwärts  gebeugt 
9.*  Männlicher  Act,  mit  Schale  in  der  Hand. 
Kreide. 

5—9  Studien  für  den  Festsaal  des  Cultus- 
ministeriums.  Für  die  Nat-Gal.  erworben  1894. 
(Vgl.  Aquarelle  Nr.  7  u.  8). 
10.*  Mutter  u.  Kind.  Kreide,  weiss  gehöht 
11.*  Entwurf  zum  Deckengemälde  für  die 
Sitzungssäle  des  neuen  Begieruufipsgebäudes  zu 
Breslau.  Allegorie  auf  die  Wiederg^eburt  des 
Deutschen  Beiches.  Carton  in  Kreide.  (Vgl. 
Farbenskizze  in  Deckfarben  Nr.  11).  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  23.  Oct  95. 
18.*  Einzug  König  Wilhelm^s  I.  mit  den  schlesischen 
Truppen  m  Breslau,  18.  Sept.  1866.  Wasser- 
farben. —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  23.  Oct.  95. 
18.*  KaLserprodamation  in  Versailles,  1871. 
WasserÜEurben.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
28.  Oct  95. 

14.*  Die  Geschichte  führt  die  schles.  Jugend 
vor  das  Denkmal  Kaiser  Wilhelm^s  I.  Wasser- 
farben. 

15.*  Das  Urteil  des  Paris.  Sepia.  (Vgl.  Oelg. 
Nr.  31). 

16.*  Kiiabe  im  Matrosenanzuge.  Wasserfarben. 
Col.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  23.  Oct  95. 

17.  18.  Die  Zertrümmerung  des  goldenen  Kalbes 
durch  Moses  j  Die  Bergpredigt.  Beide  als 
Entwürfe  für  die  Neue  Kirche  am  Gens- 
darmen-Markt  in  Sepia  gemalt  (Laut  „Kunst 
f.  AUe«,  Febr.  1887).  Die  beiden  BUder  in  der 
Neuen  Kirche:  „Moses  mit  den  Gesetzestafeln^ 
u.  „Die  Bergpredigt**  waren  auf  der  Schobelt- 
Ausstellung  1893  in  Photogranhien  vertreten. 

19.  Der  Frühling  ^lora  mit  aen  Genien  des 
Frühlings),  Plarondgemälde  im  Vestibül  des 
Schlosses  Paulinenau. 

20.  81.  Cartons  zum  „Moses"  u.  zum  „Salomo*', 
den  Fenstergemälden  in  der  Berliner  Dankes- 
kirche. 

19—21  in  Phot  Aufnahmen  auf  der  Schobelt- 
Ausstellung  1898. 

40 
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Schodl  —  Scholderer. 


V.  Pastellbilder. 

1  *  Massimo.    b.  0,44,  br.  0^36. 

2  *  Dame  mit  Fäcber  n.  Schleier.  Bez :  P.  Schobelt. 
h.  0,65,  br.  0,50.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
23.  Oct  95.    (Grösse  hier  0,42:0,47  angegeben). 

Schödl,  Max,  Stilllebenmaler ,  g:eb.  zu 
Wien  am  2.  Febr.  1834,  Schftler  der  Wiener 
Akad.  n.  Friedr.  Friedländer's  v.  Malheim,  machte 
Stadienreisen  nach  Paris,  London  n.  Italien  u. 
Hess  sich  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  Med. 
Sidney  1879. 

1.-^8.  Stillleben:  Im  Hotel;  Thee;    Im  Bier- 
hanse. —  Wiener  int.  KA.  69. 
4.  5.  Stillleben:  Antiquitäten;  Vor  dem  Masken- 
ball. —  Wiener  int.  KA.  71. 

6.  7.  Stillleben:  Fisch;  Hammer.  E:  Julias 
FiBchhof.  —  Wiener  int.  KA.  71. 

8.  Stillleben  mit  Cassetten  o.  Bauchreqaisiten. 
Bez.  1874.  Holz.  h.  0,43,  br.  0,58.  £:  Franz 
Fischer. 

9.  Stillleben  mit  einer  Uhr.  Bes.  1877.  Holz, 
h.  0,355,  br.  0,27.    E:  Gastav  Benda. 

8  a.  9  Wiener  histor.  KA.  77. 

10.  StilUeben:  Antiquitäten.  ^  Dresd.  ak.  KA. 
77.    Ein  Bild  „Antiqaitäten'':  Münch.  JA.  91. 

11.  Stillleben:  Toilette.  — -  Dresd.  ak.  KA.  77. 

12.  Stillleben :  Kunstgegenstände.  Holz.  h.  0,76, 
br.  0,83. 

18.  StilUeben:  Orientalische  Gegenstände.  Holz, 
h.  0,76,  br.  0,83. 
12  n.  13  int.  KA.  82. 

14.  StilUeben:  Chin.  Figuren,  Majolica-Vase  etc. 
auf  einem  mit  Perlmutter  einfi^elegten,  durch 
eine  gestickte  Decke  halb  vernüUten  Kasten. 
Bez:  Max  Schödl  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

15.  Stülleben:  Auf  einem  Teppiche  Prunk- 
gef&sse,  ein  Schmuckkästchen,  ein  Foliant. 
Bez:  Max  Schödl  1888.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

16.  StilUeben:  Japanisches  Kästchen  mitBeUef- 
f^uren  aus  Elfenbein  u.  Perlmutter,  ein  Japan. 
Krug  aus  emaillirtem  Metall  etc.  Bez:  Max 
Schödl  1888.    Holz.    h.  0,34,  br.  0,25. 

17.  StiUleben:  Tisch  mit  orientalischem  Teppich, 
auf  dem  ein  Globus,  Bücher,  zwei  gold.  Pokale, 
ein  Pistol  etc.  Bez:  Max  Schödl  1891.  Holz, 
h.  0,23,  br.  0,175.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

16  u.  17  E:  Kunsthistor.  Museum  Wien,  Ge- 
schenke der  Frau  Irma  Schödl,  Gemahlin  des 
Künstlers. 

SchÖdlberger ,  Johann  Nepomuk, 
Landschaftsmaler  u.  Badirer,  geb.  zu  Wien  1779, 
gest.  daselbst  am  26.  Januar  1853,  wurde  nach 
phüosophischen  üniversitätsstudien  1797  Hilfs- 
lehrer an  der  Zeichnenschule  bei  St.  Anna, 
1799  Lehrer  an  der  ZoUem'schen  Hauptschule 
am  Neubau,  erwarb  demnach  seine  künstlerische 
AusbUdung  durch  Selbststudien  nach  den  Werken 
der  grossen  Landschaftsmaler  u.  nach  der  Natur. 
Er  machte  wiederholt  Beisen,  besuchte  auch 
ItaUen  u.  widmete  sich  dann  ausschUesslich  der 
Kunst.  Seit  1835  Mitglied  der  Wiener  Akademie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Der  Traunfall  bei  Gmunden.  Bez:  Joh. 
Nep.  Schödlberger.  Nach  der  Natur  aufgenom- 
men im  Jahre  1803,  ausgeführt  im  Jahre  1821. 
h.  2,22,  br.  2,95. 


2.  Gruftgewölbe.  Kapuziner  bestatten  eina 
Bruder.  Bez:  J.  N.  Schödlberger.  L  0^% 
br.  0,51. 

8.  Das  Innere  einer  itaUenischen  Kirche  mit 
Andächtigen  u.  zwei  Kapuzinern,  deren  einer 
den  Gottesdienst  vorbereitet.  Bez:  Joh.  Nep. 
Schödlberger  1830.    h.  0,51.  br.  0,66. 

1—3  E:  Kunsthistor.  Hoimuseum  Wieo. 

4.  Cascatellen  von  Tivoli.  —  Wiener  KA.  32. 

5.  6.  Zwei  Gemälde:  WasserfaU;  Weinlese. 
4—6  £:  Kunstakad.  Wien. 

7.  8.  Zwei  itaUenische  Landschaften  mit  antiken 
Figuren,  h.  36",  br.  45".  E:  Schloss  n 
Weimar. 

9.  Wasserfall,  über  den  ein  Steg  ftthrt  Yen 
ein  Weib  mit  einem  Kinde,  h.  23",  br.  21'. 
E:  Galerie  Harrach,  Wien. 

10.  Waldbach,  als  Staffage  ein  durch  das  Wasser 
watendes  Bauernmädchen.  Bez:  J.  N.  S.  h.Oit| 
br.  0,195.    £:  Oberbaurat  Bergmann,  Wien. 

11.  Ideale  Landschaft  mit  StafiEage.  h.  l,^ 
br.  2,37.    E:  Kunstakad.  Wien. 

10  u.  11  Wiener  histor.  KA.  77. 

12.  Sttdliche  Landschaft  Petrus  empfiiifft  die 
Schlttssel.  Holz.  Bundbild,  Durchm.  0,33.  8: 
Ferdinandeum  Innsbruck,  Le^at  J.  Tschager. 
18.  Felsige  Küste  bei  Monabeleuchtimg.  Ab 
Staffage:  Ossian  mit  dem  Leichntm  sdnar 
Tochter  in  den  Armen.  Bez.  m.  Monogr.  L  OJ^ 
br.  0,63.  E :  Samml.  Artaria,  welche  im  Jauai 
1886  durch  H.  0.  Miethke  in  Wien  venteigeit 
wurde. 

n.  Radirungen. 

1.  Italienische  Gebirgslandschaft  im  Cbaraktet 
von  Claude  Lorrain.  gem.  u.  rad.  von  J.  ^ 
Schödlberger  1810.    kl.  qu.  fol. 

2.  Heroische  Landschaft  mit  Figuren.  Ißt 
Namen  u.  Jahreszahl  1811.    qu.  foT. 

3.  Gebirgslandschaft  mit  WasserfiEdL    qn.  & 

4.  Baumstudie,    kl.  8. 

3  u.  4  histor.  KA.  Wien  77. 

Scholderer,  Otto,  Genremaler,  ff^ 
m  Frankf.  a.  H.  1834,  bUdete  sich  im  StideT 
sehen  Institut  unter  Jacob  Becker,  danaf  in 
Paris  u.  in  München  u.  lebt  gegenwärtig  (1897) 
in  London.    Ehrende  Erw.  Berlin  93. 

I.  2.  Violinspieler:  Fischerknabe.  —  Mflnch.  ist 
KA.  63. 

8.  Selbstportrait  des  Künstlers.  —  Frankf.  hiBtob 
KA.  81. 

4.  Gemttseverkäuferin.  —  Münch.  JA.  91;  öt- 
Berl.  KA.  93.  ^ 

5.  Fischhändler.  E :  Dr.  Scholderer.  -  Frautt 
A.  a.  Privatbesitz  91. 

6.  Mann  mit  Pfirsichen.  —  Münch.  int  EA.  » 

7.  Der  junge  Wilddieb.  Bauemjunge  mit  eia« 
erlegten  Hasen.  —  Mttnch.  JA.  93,  Abi. 
im  Kat. 

8.  9.  Madchen  mit  Melone;  Trauben.  -  Mtedt 
JA.  93. 

10.  Verhallende  Accorde.  Trio  einer  Lttttn- 
Spielerin,  einer  Harfoerin  u.  einer  singeiidei 
Dame.  Abb.  „Kunst  f.  Alle«  VIL  (iSfe)  - 
Münch.  JA.  91;  Gr.  Berl,  KA.  93. 

II.  Nymphe.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

12.  18.  Beim  Fischhändler;  Blumen  a.Frtehte. 
—  Gr.  Berl.  KA.  95. 
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11  Der  letzte  Band.    Leserm,  in  die  Lectnie 

:  desselben  vertieft    Kniest.  —  Gr.  Berl.  EA. 

1%,  Abb.  im  Kat 

[15l  Die  kleine  BlTunenTeikänferin.  —  Gr.  Berl. 

IIA.  97. 

{HL  Gftnsebltbnclien.      Kleines    Mädchen    mit 

GinseUunen  in  der  Linken.     Brnstb..   profil 

ttch  links.  —  Gr.  Berl.  £A.  97,  Abb.  im  Kat. 

Sekolts,  Jnlins,  Historien-,  Portrait- n. 
Oeniemaier,  geb.  sn  Breslau  am  12.  Febr.  1825, 

SL  IQ  DMden  am  2.  Juni  1893,  wnrde  1844 
ftler  der  Dresdener  Akad.  n.  Jnlias  Hübner's, 
in  dessen  Atelier  er  seine  Studien  vollendete, 
1.  besachte  auf  seinen  Beisen  Belgien  n.  Frank- 
nich,  Ton  Paris  besonders  angesogen.  1862 
lud  sein  erstes  gi^eres  Bild  „Gastmahl  der 
! Generale  Wallenstein's",  angeregt  durch  eine 
CoBcorrenz  der  Verbindung  Ar  historische 
innst,  &8t  allgemeinen  Beifall;  in  gleichem 
Hasse,  schon  um  des  patriotischen  Gegenstandes 
Villen,  sein  sweites  1872  vollendetes,  das  „Frei- 
villige  von  1813  TOT  Friedrich  Wilhelm  UI.  in 
i  Breslau*'  darstellt.  Der  innere  Ausbau  der 
Albrecktsburg  su  Meissen,  deren  Säle  durch 
■ehrere  Künstler  mit  Wandgemälden  jg^eziert 
;vuden,  bot  auch  Scholts  die  Gelegenheit,  sich 
'iueh  einen  Qrdus  ans  der  Geschichte  Albrecht's 
des  Behenten  von  Sachsen  in  einer  ihm  neuen 
Tsdinik  su  bewähren.  Seit  1868  war  der 
Kftsstler  Ehrenmitglied  der  Dresdner,  seit  1874 
•ri  Mitolied  der  Berliner  Akademie  u.  am 
l  Not.  1874  wurde  ihm,  als  Nachfolger  Schurig*s, 
üe  Professur  an  der  Dresdner  Akademie  ttber- 
tegen.  Seine  amtliche  Tätigkeit  u.  sahireiche 
Ptortndt-Aufträge,  unter  denen  einige  sogar  in 
Fetersbur^,  Hessen  mehrere  fi;rOssere  C^mpo- 
ikionen  nidit  mehr  zur  Ausführung  gelangen, 
die  der  Nachlass  als  Oelstndien  u.  Zeichnungen 
darbot.  KL  gold.  Med.  Berlin  1866;  Ehren- 
diplom der  Drasd.  Aquarell-A.  92. 

L  Oelgemälde. 

1  Sehwäbisches  Mädchen.  Durch  den  Schles. 
IV.  1849  an  Graf  Gamier-Turawa  auf  Turawa 
lei  Oppeln. 

1  Ein  junges  ländliches  Paar,  das  unter  dem 
fcbntie  eines  au&espannten  rotenBegenschirmes 
neend  durch's  Kom  schreitet.  —  Dresd.  ak. 
LL63. 

I  Em  Chorknabe,  Brustbild.  —  Münch.  allg. 

i  EA.  54;  MQnch.  Glasp.  76. 

i  Lonis  Philipp,  im  Febr.  1848.  ~  Dresd.  ak. 

lA  56.  ^^ 

&  Der  Wirtin  TOchterleln ,  nach  Uhland.   — 

moL  ak.  KA.  58;  Sachse's  Berl.  EA.  68. 

i  Des  Eriegers  Wittwe.    Eine  Ofdderswittwe 

■it  ihren  zwei  Eindem  in  der  Kirche.    Bez. 

1859.   h.  0,57,  br.  0,43.    E :  Neue  Pin.  München. 

Oest  von  C.  Gonzenbach  1875.    gr.  fol. 

i  Liebesorakel.    Bez:  Jul.  Scholtz  1859    Bolz. 

\  0,31,  br.  0,26.    E :  Dr.  Franz  Promnitz.  — 

Ireslaiier  A.  a.  Privatbesitz  97. 

i*  Das  letzte  Gastmahl  der  Generale  Wallen- 

«ön^  am  12.  Januar  1634  auf  dem  Bathause 

n  Pilsen.    Bez:  Jul.   Scholtz.    Dresden  1862. 

i  1,60,  br.  2,65.     Gelangte  durch  die  Yer- 

Ibdong  ftlr  histor.  Kunst  an  den  Karlsruher 

|CV.  0.  durch  diesen  in  die  Kunsthalle  zu  Earls- 


ruhe.  Abb.  „lUustr.  Z.**  1862  u.  1886;  Gest. 
von  Johann  Eracker  1873.  imp.  qu.  foL  Ver.-Bl. 
des  Sachs.  KV.  f.  1874.  —  Breslauer  KV.  62; 
Par.  WA.  67 ;  Berl.  Jub.-A.  86.  (Vgl.  Oelstudien 
Nr.  1). 

9*  Der  Vater  des  Künstlers.  Rundbild,  h.  0,64, 
br.  0,54.  Familienbesitz,  Dresden.  —  Dresd. 
Scholtz-A.,  Febr.  94. 

10.*  Baron  Kap-herr,  im  Lehnstuhl  an  einem 
Tische,  auf  dem  die  „bidependance*'  liegt  Ganze 
Figur  nach  rechts,  das  Gesicht  dem  Beschauer 
zugewandt.  Bez:  Julius  Scholtz.  1865.  h.  1,50, 
br.  1,16. 
11.*  Baronin  Kap-herr.    h.  1,50,  br.  1,16. 

10  u.  11  E:  y.  Kap-herr,  Lockwitz  bei  Dres- 
den. —  Dresd.  Scholtz-A.  94. 

12.*  Musterung  der  Freiwilligen  von  1813  vor 
KOnig  Friedrich  Wilhelm  UI.  zu  Breslau.  Bez : 
Julius  Scholtz  1866.  h.  1,51,  br.  2,37.  E:  Schles. 
KV.,  für  den  das  Bild  gemalt  wurde,  Museum 
zu  Breslau.  Abb.  „Illustr.  Z."*  1867.  —  Berl. 
ak.  KA.  66. 

18.*  KOnig  Johann  v.  Sachsen,  1866  mit  der 
Sächsischen  Armee  die  böhmische  Grenze  über- 
schreitend. Ende  1868  vollendet.  Bez:  Jul. 
Scholtz  1869.  h.  1,04,  br.  1,79.  E:  KOnig  y. 
Sachsen.  —  Dresd.  Scholtz-A.  94. 
14.*  Commerz.-B.  Hauschild,  Kniest  Bez:  Jul. 
Scholtz.  1869.  h.  1,39,  br.  0,96.  Im  Besitz 
der  Familie,  Dresden. 

15.*  Aug.  Leonhardi,  im  Walde  stehend,  h.  1,52, 
br.  1A6. 

16.*  Frau  Leonhardi.  Bez :  Jul.  Scholtz.  1870. 
h.  1.52,  br.  1,16. 

14—16  im  Besitz  der  Familien.  —  Dresd. 
Scholtz-A.  94. 

17.*  Freiwillige  Yon  1813  vor  König  Friedrich 
Wilhelm  in.  m  Breslau.  Bez :  Jul.  Scholtz  1872. 
h.  1,55,  br.  2,67.  Grössere  ftreie  Wiederholung 
des  Gemäldes  im  Museum  zu  Breslau.  Holz- 
schnitt Y.  Ludw.  Pietsch  (Dlustr.  Z.)  E:  Berl. 
Nat.-Galerie,  angek.  1872.  —  Berl.  ak.  KA.  72 ; 
Antwerp.  int.  KA.  88;  Berl.  int.  KA.  96,  histor. 
Abteil.  (Vgl.  Oelstudien  Nr.  2). 
18.*  Mädchen  in  blauem  Kopftuohe  mit  Aepfeln, 
Studienkopf.  Bez :  Jul.  Scholtz,  1883.  h.  0,48, 
br.  0,34.  —  Dresd.  Scholtz-A.  94. 
19.  Schnitter  im  Komfelde.  Bez:  Jul.  Scholtz. 
Durch  den  Sachs.  KV.  1883  an  Hof-Balletmeister 
Koller,  Dresden. 

20.*  Rotkäppchen,  Studienkopf,  fast  en  face. 
Bez:  J.  S.  83.  h.  0,32,  br.  0,24.  —  Dresd. 
Scholtz-A.  94. 

21.  Bildnissgruppe.  Eine  Dame  auf  dem  Sofa, 
neben  ihr  ein  blondes  Kind.  Ganze  lebensgr. 
Figuren.    E:  Baron  Kap-herr  auf  Lockwitz. 

22.  Ein  junges  Mädchen  mit  dunklem  Haar  in 
weissem  Kleide  u.  farbiger  Schärpe  steht  im 
Garten,  an  eine  Brüstung  gelehnt.  Kniest 
Bez:  JuL  Scholtz  72.  £:  S?au  Prof.  Grahl, 
Dresden. 

88.  Zitherspiel.  Spielender  tiroler  Bub\  dem 
zwei  Mädchen  yoU  Bewunderung  lauschen.  Bez: 
Jul.  Scholtz  1885.  Abb.  „UniYersnm**  1887.  — 
Sachs.  KV.,  Febr.  94  (Scholtz-A.)  Dresd.  ak. 
KA.  85. 

24.*  Alter  Jäger,  Studienkopf.  Bez:  J.  S.  1886. 
h.  0,25,  br.  0,20.  ^  Dresd.  Soholtz-A.,  Febr.  94. 
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SS.*  Hermaim  n.  Dorothea  am  Bnuuien.  Bez: 
Jal.  Scholti  1886.  h.  1,32,  bi.  0,86.  —  Dresd. 
Scholtz-A.,  Febr.  94. 

26.  Feierabend.  Von  der  Ernte  zwischen  Korn- 
feldern hinter  einander  heimwandernd  eine  mnge 
Feldarbeiterin  mit  Sichel,  Handkorb  n.  hjng, 
ein  Knabe  n.  ein  alter  Mäher  mit  der  Sense. 
Bez:  Jal.  Scholtz  1887.  £:  Galerie  Dresden, 
anffek.  1893.  —  SÄchs.  KV.,  Frühj.  87;  Wiener 
Jnb.-A.  88;  Mttnch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat.;  Bremer 
allg.  KA.  90;  Berl.  int  KA.  91. 

27*  Bildniss  des  Oberbibliothekars  Dr.  E.  W. 
Förstemann  in  Dresden.  Fast  Kniest.,  mit  einem 
Folianten  in  der  Linken,  während  die  Bechte 
sich  anf  einen  Tisch  stützt.  Bez:  Jal.  Scholtz 
1888.  h.  1,05,  br.  0,67.  E :  K.  öffenÜ.  Bibliothek 
zn  Dresden.  —  Sachs.  KV.,  Janoar  88  a.  Febr. 
94.    (Scholtz-A.). 

28.  Ave  Maria.    Janges  Mädchen  im  Kirchen- 

Sestühl,  Brastb.    Abb.  „Konst  f.  Alle''  1888.  — 
Lunch.  Jab.-A.  88. 

29.  Andacht  Eine  betende  jange  Bäaerin  im 
Kirchengestühl.  Bez:  Jal.  Scholtz  1891.  — 
Berl.  int  KA.  91 ;  Sachs.  KV.,  Not.  91  a.  Febr.  94. 
dO.*  Kirchenpfennig.  Kniest,  eines  Kirchners, 
der  einen  Zinnteller  mit  einigen  Geldstücken 
hält  h.  1,14,  br.  0,73.  E:  Fraa  Qara  Scholtz, 
Dresden.  —  Berl.  int.  KA.  96,  histor.  Abteil. 

81.  Zar  Kirschenzeit.  Janges  Baaemmädchen 
n.  ein  Knabe  bei  der  Kirschenemte.  Radirt  von 
B.  Petzsch.    Sachs.  KV.-Heft  1872.    fol. 

82.  Damenbildniss.  Sitzende  j.  Dame,  einen 
Bosenstraass  aof  dem  Schos  mit  beiden  Händen 
haltend.  Kniest,  nach  rechts.  E:  Fraa  Prof. 
Grahl,  Dresden.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  94. 

n.  Pastellbilder. 

1.  Tochter  des  Künstlers.  Lebensgr.  Brastb. 
nach  links. 

2.  Damenbildniss.  nach  links.  Jange  Dame 
sitzend,  die  gefalteten  Hände  auf  dem  Schos. 
Kniest.    E:  Fraa  Prof.  Grahl,  Dresden. 

8.  Janges  Landmächen,  einen  Apfel  verspeisend. 
Brastb.  en  face. 

4*  Morffengrass.  Janges  Mädchen,  noch  im 
Bette  ruhend,  im  Nachsinnen  über  einen  Brief. 
Neben  ihr  ein  Bosenstraass  a.  andere  Briefe. 
Kopf.  Bez:  Jal.  Scholtz  1892.  h.  0,75,  br.  0,54. 
Hambai]ger  Privatbesitz  —  Dresd.  Aquarell- A.  92. 
6.  Blondes  Kinderbildniss,  nach  links,  den  Be- 
schauer anblickend.  Bez:  Jal.  Scholtz.  Dresd. 
Privatbesitz. 
1 — 5  Dresdner  Scholtz-A.  94. 

IIL  Oelstudien. 

1.*  Gastmahl  der  Generale  Wallenstein's.  Angek. 

für  die  Berliner  Nat.-Galerie  1894.    (Vgl.  Oelg. 

Nr.  8). 

2*  Freiwillige  von  1813  vor  König  Friedrich 

Wilhelm IILm Breslau.  (Vgl Oelg. Nr.  12 a.  17). 

8.*  Einzug  des  Kronprinzen  Albert  v.  Sachsen 

in  Dresden  1871. 

4.*  König  Wilhelm  L  u.  Napoleon  III.,  2.  Sept. 

1870. 

5.*  Concurrenz- Entwürfe  zur  Ausmalung  des 

Albertinums  in  Dresden:  a)  Zeus  begrflsst  Eros 

u.  Psyche   im   Olymp,     b)  Gesang  (ApoUon). 

c)  Tanz  (Terpsichore). 


6.*  7.*  Anbetung  der  Hirten;  Anbetoog  der 

KOnige  aus  dem  Morgenlande. 

8.*  9.*  Christi  Einzag  in  Jerusalem;  KieU' 

tnofonff  Christi  nach  Golgatha. 

10.*  Hirtenknabe  am  Fiäse  eines  Büdstoetai 

ruhend.      (Motiv  Gossensass,   Tirol).    AogoL 

für  die  Dresd.  Galerie  1893. 

11.*  Mädchen  im  Grase  sitzend.  (Motiv  Ooppeb 

bei  Dresden). 

12.*   Mädchen   an   den    Wiesenzaun   gdelat 

(Motiv  Lenggries,  Oberbayem). 

18.*  Dorfstrasse  mit  Baaemmädchen.   (Lew» 

Sries).    Anrek.  vom  Sachs.  KV.  1894,  dm 
essen  Verlosung  das  BUd  dem  Med.-K  Dt 
Niedner  in  Dresden  zofieL 
14.*  Rauchender  alter  Mann  auf  der  OfenbiiL 
(Achensee). 

16.*   Zitherspieler   auf  der   Alm.    (Ackense^i 
Skizze  zum  „Zitherspieler**,  Oelg.  Nr.  83. 
16.*  Blick  durch  den  Wiesenzaun  auf  Bag«. 
(Pertisau). 

17.*  Zell  am  See.  Kleine  Skizza  Dmek  dn 
Sachs.  KV.  1894  an  Fabrikant  Boeliwili, 
Grossenhain. 

18.*  Zwei  Buben  auf  der  Bank  vor  der  Ha» 
tür.    (Zell  am   See).    Angek.  vom  Säebi  K?« 
19.*  Kornfeld.    Kl.  Skizze.    Ai^rok.  vom  Sleka 
KV.,  durch  dessen  Verlosune  1^  das  Bfld  a 
Kammerherm  v.  Weissenbacn  gelang 
20.*  Blick  über  ein  Kornfeld  Sat  eine  Kireka 
21.*  Böhm.  Bauernknabe  über  eine  Wiese  keni- 
kommend.    (Grottau).    Durch  den  88cli&  £?• 
1894  an  Landrichter  Dr.  Knaekftiss. 
22.*  Schnitter  u.  Binderin  im  Felde.   Skiua 
28.*  Sächsisches  Bauemmädchen  über  eine  Wmm 
schreitend.  (Goppeln).  Bez:ll.Aug.89.LeabBitL 
24.  Albrecht  des  Beherzten  Einzug  in  Halte 
1492. 
1—24  Scholti-Ausstell.  im  Sachs.  KV.,  Febr.  91 

IV.  Zeichnungen. 
1.*  Freiwillige  von  1813  vor  KOnig  Friedzidi 
Wilhelm  III.    Feder  u.  Tusche. 
2.*  Freiwillige  von  1813.    Blei  u.  Waaeeibibe. 

1  o.  2  Entwürfe  zum  Oelff.  Nr.  17. 
8*  Herzog  Albrecht   des  Beherzten  Aakiift 
im  heiligen  Lande  1476.    Blei  u.  Waaeerfutai- 

^^1.  Tl^udgem.  Nr.  1). 
*  Herzog  Albrecht  in  den  Niederlandea:  Be>; 
lagerung  von  SIuib  1492.    Deckfarben,  gt.  ftl| 
(Vgl.  Wandgem.  Nr.  1). 
5.*  Entsatz  von  Franeker  1600.    Kohle. 
3  -  öEntwürfezu  Wandbildern  in  der  Albieehto-; 

barg  zu  Meissen. 

6.*  Albrecht  der  Beherzte.    Kohle. 
7.*  Knabe  mit  Präsentirbrett   Kohle. 
8.*  Kopf  eines  altem  Mannes.    Kohle.  ; 

9.*    10.*   Vorgehender    Landsknecht;   Vm- 
steigender  Landsknecht.    Kohle. 
11.*  12.*  Fallender  Landsknecht;  Landaiattdft 
mit  eingelegter  Lanze  laufend.    Kohle.       . 
18.*  14.^  Schreitender  Herold;  Landakieekt  tä 
Fechtauslage.    Kohle. 

15.*  Schreitender  Landsknecht  die  KilK 
schwingend.    Kohle.  J 

9—16  Studie  zu  den  Wandgemälden  auf  d«] 
Albrechtsburg.  | 

16.*  Aelterer  Mann  im  Mantel  mit  erhobei«! 
Kopf.    (Tork-Skizze).    Kohle. 
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17  *  General  Tork  (Tork-Skixze).  Ganze  Fifirar. 
Bei:  i  12.  Febr.  83. 

16  IL  17  Stadien  znm  Bflde  „General  Tork 
in  KSnigsberg^. 

18.*  Lttther  anf  dem  Reichstage  sn  Worms 
1621.  Bez:  Jnl.  Scholtz  83.  Kreide  n.  Tnsohe. 
19.*  Dorothea.  Sitzendes  Mädchen,  Stndie  znm 
Bilde  „Hermann  n.  Dorothea«'.  (Oelff.  Nr.  25). 
SO.*  Brostbüd  einer  ftltem  Dame.  Xobensgr., 
en  face.    Kohle. 

21.*  Nach  der  Commnnion.  Drei  dem  Beschauer 
entgi^fensehrdtende  Fignren:  zwei  Frauen  n. 
ein  Mann.    Kreide. 

28.*  Korn  raffendes  Mädchen.    Kohle. 
21*  Drei  Beiterstndien.    Blei  n.  Wasserfarben. 
21  Ornppe  znm  „Gastmahl  der  Wallensteiner*«. 
Bmite  Kreide. 

tt.*  „Halt!  Wer  da?"*  (Zwei  Soldaten).  Blei 
n.  Wasserfiurben. 

2S.*  Jäger  mit  Pelzmütze.  Blei  n.  Wasser- 
fuben. 

27.*  Des  Kriegers  Wittwe.  Eine  j.  Fran  mit 
twei  Kindern  im  Kirchengesttthl.  Hinter  den- 
lelben  steht  ein  Verwundeter.  Blei  u.  Wasser- 
fttben. 

18.*  Mädchen  auf  Gk^ben  schlafend.  Blei  u. 
Wuserfkrben. 

88.  Jugendlicher  weibl.  Kopf  mit  Barett.  Kohle. 
Bex:  Aupost  81. 

ID.  81.  äigel;  Madonnenstndie.    Kohle. 
12.  Bettehider  Knabe,  stehende  Figur.    Kohle. 
Bes:  1  30.  Aug.  82.    Will  Schulze.    Schloss- 
beig. 

38.  General  Tork,  stehend.    Kniest.    Kohle. 
ü  Hindefaltender  Krieger.    Kohle.    Bez:  d. 
8i  Febr.  83. 

&  Kreuztragender  Christus.    Bld. 
81  37.  Hermann,  Kopf;  Dorothea.    Kohle. 
18. 89.  Vorwärtsgehender  Landsknecht ;  Fechten- 
der Landsknecht    Kohle. 
40.  General  York.    Concnrrenz-Entwurf .    Bez : 
M  Scholtz  83.    Holzschnitt  (?)  gr.  qu.  fol. 
1-40  Dresdner  Scholtz-A.,  Febr.  94. 

V.  Wandgemälde. 

1.  Neun  in  Wachsfarben  ausgefOhrte  Wand- 
femälde  in  zwei  der  vormals  ftSstlichen  Wohn- 
femächer  auf  der  Albrechtsburg  zu  Meissen, 
ocenen  aus  dem  Leben  Herzog  Albrecht  des 
Beheizten  darstellend. 

In  der  ^^rossen  Saalstube  (rechts  vom  grossen 
Saale)  n.  in  dem  dazugehörigen  Gemache: 

1)  Heizoe  Albrecht  beim  Ueberfall  von  Neuss 
leine  be£rängte  Mannschaft  zum  Ausharren  er- 
imnteind,  1474. 

2)  Herzog  Albrecht^s  Ankunft  im  gelobten  Lande, 

8)  Gefecht  beim  Schlosse  Negau  in  Ungarn, 

14oi. 

4)  Die  Eroberung  Ton  Aerschot  in  Flandern, 

f'4cw. 

ß  Herzeg  Albrecht,  der  vor  Unterwerfung 
tlsndem^s  sich  den  Bart  nicht  abschneiden 
voUte,  wird  desselben  durch  zwei  fürstliche 
fnwok  bei  einem  Gastmahl  hinterrücks  beraubt, 
1498. 

Q  Die  Belagerung  von  Sluis,  1492. 

7)  Einzug  Albrechts  in  das  besiegte  Haarlem, 

1492. 


8)  Eine  Gesandtschaft  der  Westfiriesen  trägt 
dem  Herzog  Albrecht  die  Regentschaft  ttber 
ihr  Land  an,  1498. 

9)  Entsatz  der  Stadt  Franeker  in  Friesland,  in 
welcher  Albrecht*s  Sohn  Heinrich  eingeschlossen 
war,  1500. 

Die  Bilder  Nr.  1,  2,  3,  4,  5  u.  7  waren  auf 
der  Berliner  Scholtz -Ausstellung  in  Photo- 
graphien vertreten. 

2.  Wandgemälde  in  Wacbsfarben,  ausgeführt 
im  VoTsalon  der  nördlichen  Hoflo^e  des  Dresdner 
Hoftheaters :  Zwei  Gruppen  Ton  ie  zwei  Putten ; 
Zwei  Puttenköpfchen  in  ovalen  Medaillons.  Die 
Farbenskizzen  (Aquarelle)  befinden  sich  in  dem 
der  Dresd.  Akad.  gehörigen  Album  der  durch 
den  Kunstfonds  gestifteten  Kunstwerke. 

Ausserdem  beteiligte  sich  der  Künstler  an 
den  Concurrensen  für  Ausschmückung  des  Ber- 
liner B;athauses,  des  Sitzungssaales  im  Ostpreuss. 
Landhause  zu  Köni^berg  u.  für  die  Decken- 
gemälde im  Albertinum  zu  Dresden.  Seine 
letzten  Skizzen  errangen  den  3.  Preis. 

Die  mit  einem  *  bezeichneten  Bilder  befanden 
sich  auf  der  von  der  Nat.-Galerie  zu  Berlin 
1893  veranstalten  Ausstellung  des  künstlerischen 
Nachlasses  der  Maler  Otto  Brandt,  Paul  Schobelt 
u.  Julius  Scholtz. 

Seholts,  Walt  her,  Genremaler,  geb.  zu 
Dresden,  als  Sohn  des  Historienmalers,  besuchte 
die  Dresd.  Akad.  u.  arbeitete  als  Schüler  im 
akad.  Atelier  des  Prof.  Pauwels,  setzte  seine 
Studien  in  München  fort,  wo  er  mehrere  Jahre 
arbeitete,  u.  ist  gegenwärti^p  (1898)  wieder  in 
Dresden  tätig.    Gr.  silb.  Med.  Dresden  86. 

1.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.  Bez:  F.  W. 
Scholtz  86.  —  Dresd.  A.  der  akad.  Studien- 
arbeiten 86. 

2.  Im  Wartesaal.  Durch  den  Sachs.  KV.  1887 
an  Mühlenbesitzer  Otto  Winkler  in  Zschopau. 
8.  Im  Austragstüb'l.    Privatbesitz. 

4.  Der  Sonnt^fsschmuck.  Landmädchen  in  Ge- 
sellschaft ihres  Schatzes  den  Schmuck  aus- 
wählend. Lebensgr.  Kniest.  Bez :  F.  W.  Scholtz. 
—  Dresd.  ak.  KA.  88. 

5.  Der  Herr  Galeulator.  Bez:  F.  W.  Scholtz. 
München  89.  —  Dresd.  ak.  KA.  89;  Bremer 
allg.  KA.  90. 

6.  Sonntagvormittag  im  Dachstübchen.  Zwei 
junge  Mädchen,  einem  zum  Besuch  gekommenen 
dritten  zuhörend.  E:  Baron  Fnedr.  Leiten- 
berger,  Wien.  —  Münch.  JA.  90;  Berl.  int.  KA. 
91,  Abb.  im  Kat.;  Wiener  JA.  92. 

7.  In  stiller  Andacht.  Betendes  Mädchen.  — 
Münch.  JA.  91. 

8.  Meine  kleinen  Freunde.  Mädchen  am  Fenster, 
Tauben  fütternd.  Bez :  F.  W.  Scholtz.  München. 
Abb.  „Kunst  f.  AUe"  VH.  (1892).  —  Sachs. 
KV.,  März  92;  Wiener  JA.  92;  Beri.  ak. 
KA.  92. 

9.  10.  Am  Rennplatz ;  Am  Gartenzaun.  —  Berl. 
ak.  KA.  92. 

11.  Musikunterricht  im  Kloster.  —  Münch.  int. 
KA.  92;  Gr.  Berl.  KA.  93. 

12.  Feierstunde.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1893  an 
Postdirector  B.  Bostosky,  Dresden. 

18.  14.  Frühling;  Im  Grünen. 
12—14  Mün^.  JA.  93. 
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15.  Iris.  Ideale  Franengfestalt  mit  Glorie,  einen 
IriBzweig  mit  beiden  flftnden  tragend,  hjüest., 
profil  nach  links.  —  Gr.  BerL  KA..  94,  Abb. 
im  Eat. 

16.  Am  Stacbns  in  München.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

17.  Beim  Dorfsattler.  —  Lichtenberg^s  Dresd. 
EA.,  März  94;  Münch.  JA.  94.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1894  an  Stadtrat  Franz  Schaal  in  Dresden. 

18.  Monica.  Banemkind  aus  Ütting  am  Ammer- 
see. —  Mttnch.  JA.  94,  Gr.  Berl.  EA.  95. 

19.  Maria  mit  dem  Einde  in  den  Armen  anf 
einer  Bank  unter  Bäumen.  —  Dresd.  ak.  EA. 
94,  Abb.  im  Eat.;  Gr.  BerL  EA.  95. 

20.  Im  Park.  Junges  Mädchen  in  Empiretracht 
einen  Stufenweg  im  Park  herabschreitend.  — 
Sachs.  EV.,  März  96. 

21.  Lüttinff.  (Ahrenshoop).  —  Berl.  int.  EA.  96. 
88.  Abenddämmerung,  Brühl^sche  Terrasse.  — 
Berl.  int.  EA.  96;  MUnch.  JA.  96. 

28.  „Vorbei!**  Auf  einer  Bank  im  Walde  ein 
weinendes  Mädchen.  —  Sachs.  EV.,  Mäiz  96. 

24.  Abend  im  Spreewald.  -—  Münch.  JA.  96. 

25.  Atelierecke.  —  Gr.  BerL  EA.  97. 

26.  Träumerei.  —  Dresd.  int.  EA.  97. 

Schols,  Max,  Genremaler, ireb.  zu Neisse 
in  Sohlesien  1855,  Schiller  der  Professoren  Ferd. 
Barth  u.  Alex.  Wagner  in  Mttnchen,  in  Mttnchen 
tätig. 

1.  Der  Herr  Schullehrer.  Abb.  „Deutsche  illustr. 
Z.«  1887. 

2.  Herz -Ober.  Alte  Eartenlegerin  und  drei 
Mädchen  in  einer  Bauernstube.  Abb.  „Garten- 
laube« 88. 

8.  Zwei  kartenspielende  Geistliche  u.  ein  Welt- 
geistlicher nebst  zuschauendem  Eellermeister. 
Bez:  Max  Scholz,  München. 
4.  5.  Selbstbewusst ;  Selbst  zufrieden.  —  Bremer 
allg.  EA.  90. 

6.  Musikalische  Studien.  —  Münch.  JA.  90. 

7.  Der  Cardinal.  Liest,  am  Fenster  stehend, 
in  einem  Bach.  Eniest  Holz.  Bez:  Max 
Scholz.  Mttnchen.  h.  0,39,  br.  0,32.  Aus  der 
Galerie  Fleischmann  in  Mttnchen  auf  BangePs 
Frankf.  E.-Auct.,  12.  Febr.  94,  Abb.  im  Eat. 

8.  Die  „Jobsiade«  im  Eloster  zu  Ettal.  Ein 
recitirender  Mönch  mit  acht  Zuhörern.  —  Mttnch. 
JA.  98,  Abb.  im  Eat. 

Seholi,  Bichard,  Portrait-  u.  Genre- 
msder,  f^eb.  zu  Hannover  1860,  Schttler  Prof. 
Ernst  Hüdebrand's  in  Berlin.  In  Berlin,  Frankf. 
a.  M.  u.  Dresden  tätig.  Ehrenv.  Erw.  Berl. 
Jub.-A.  86;  Med.  London  90;  Med.  Chicago  93. 

1.  Enabenportrait.  Stehende  Figur  neben  einem 
liegenden  grossen  Hunde.  —  Berl.  ak.  EA.  84. 

2.  Abgestürzt.  Ein  im  Gebirge  Verunglttckter, 
von  zwei  Eameraden,  einer  alten  Frau  u.  einem 
Enaben  umgeben.  Bez:  Richard  Scholz  1886 
Berlin.  —  BerL  Jub.-A.  86;  Wiener  JA.  87; 
Mttnch.  EV.,  Sommer  87;  Strassb.  EV.  89; 
Metzer  EV.  89;  Dresd.  EV.,  April  95. 

8.  Einderportrait  Zwei  kleine  Mädchen  mit 
Httten.    Brustb.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

4.  Bildniss  des  Prof.  Dr.  Paul  Laband  in 
Strassburg. 

5.  Baby.  Eleines  nacktes  Eind,  am  Boden 
sitzend. 

4  u.  5  BerL  ak.  EA.  87. 


6.  Verfolgte  Wilderer  in  den  Alpen.  —  BoL 
ak.  EA.  88,  Abb.  im  Eat 

7.  Frtthmorgen  auf  der  Alm.  —  BerL  ak.  KA. 
88;  Mttnch.  int.  EA.  92. 

8.  Heimkehrende  Treiber.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88; 
Bremer  allg.  EA.  90. 

9.  Treiber  auf  der  Spur.  Bez :  Richard  Sdob 
12.  1.  90.  Abb.  „Eunst  f.  AUe  V.«  (1S90).  - 
Mttnch.  JA.  90;  Beri.  int.  EA.  91;  Sachs.  ET. 
März  94. 

10.  Damen -Bildniss.  Junge  Dame  in  gaosv 
Fifinir  auf  einem  Gartenstuhl  im  Park,  bk^ 
links,  der  Blick  zum  Beschauer.  —  MtLncLJA 
91,  Abb.  im  Eat. 

11.  Sorgenvoll.  Ein  gelähmter  Mann  anf  eiaei 
Bank  neben  seiner  Tochter,  die  eine  Geige  vsta 
dem  Arm  hält.  E:  Schles.  Museum  BndUt 
Geschenk  des  FrL  T.  Landsberg  1892.  —  Beil 
ak.  EA.  92,  Abb.  im  Eat ;  Mttnch.  JA.  ^ 

12.  Der  Frankfurter  Schauspieler  Earl  Henüiii 
als  Shylo(^.  (Eaufmann  v.  Venedig  I.,  3). 
Eniest.,  lebensgr.  Bez:  Richard  Sdiolz.  — 
Wiener  JA.  92;  Metzer  EA.,  März  ^;  Gr. 
BerL  EA.  94. 

18.  Genoyeva,  mit  ihrem  Enaben  im  Walde 
stehend.  —  Bez :  Bichard  Scholz  1898.  —  Gl 
BerL  EA.  93,  Abb.  im  Eat;  Wiener  int  EA 
94,  Abb.  im  Eat. ;  Dresd.  ak.  E  A.  95,  Abb.  im  Eat 

14.  Heimkehr.  —  HannoY.  EA  94. 

15.  Feierabend.  Drei  Handarbeiter  am  SehluB 
des  Tagewerks.  Neben  einem  Alten,  der,  ttke^ 
mttdet,  auf  einer  Bank  der  Werkstatt  ngtet, 
stehen  teünahmvoU  ein  Jttngerer  Gehilfe  il  der 
LehrUng.  —  Gr.  BerL  EA.  95,  Abb.  im  Est; 
Sachs.  EV.,  Febr.  96;  Mttnch.  JA.  96  (vstir 
dem  Namen  „Erschöpft*'). 

16.  Pastell:  Bildniss  des  Sachs.  Hofopemsfiiigeii 
Perron  in  Dresden.  —  Sachs.  EV.,  Febr.  %. 

17.  Mutter  Gottes.  —  BerL  int.  EA.  96. 

18.  Der  Gemeinderath  zu  X.  Abb.  „ninstr.  Z.^ 
Oct  98.  —  Dresd.  int  EA.  97,  Abb.  im  Eat; 
Gr.  BerL  EA.  98. 

19.— 21.  Mittagssonne  auf  der  Maiser  Haide; 
Spätnachmittag  (Nähe  des  Haidersees];  Partie 
aus  Trafoi.  —  Mttnch.  JA.  98. 

Scholz,  Wilhelm.  Zeichner,  gest  n 
Berlin  am  20.  Juni  1893  ün  70.  Lebenqahie, 
war  Schttler  Waches,  hatte  aber,  als  MitgiHbder 
des  „Eladderadatsch*'  sich  seit  1848  fast  ai»- 
schliesslich  der  Zeichnung  politischer  Caniea- 
turen  f  ttr  dieses  humoristiflch-satyrische  Woekei- 
blatt  gewidmet  Als  Vorläufer  erschien  die 
Satyre  „Die  Berliner  Eunstausstelliing  in  JaliR  - 
1846,  erläutert  von  L.  E.  Eossak,  iliustrirt  flot 
circa  100  Büdem  von  W.  Scholz.«  Berlin  184a  a 

Schön,  Friedrich  Wilhelm,  Genrenaler, 

?eb.  zu  Worms  1810,  gest.   zu   Mttnchea  ap 
6.  Januar  1868,  kam   1832  auf  die  Kfl»^ 
Akademie  u.  liess  sich  in  Mttnchen  nieder. 

1.  Ein  Mädchen,  das  sich  die  Haare  fieht, 
dnrch's  Fenster  von  einem  Jttngling  beUnwH 
—  Earlsr.  EA.,  Mai  39. 

2.  Der  eingeschlafene  Schulmeister.  litb.  T<n 
H.  Eohler.    qu.  foL    Tondr. 

8.  Die  beiden  Schwarzw&lderinnen  im  Sonntaes- 
putz,  einen  Brief  lesend.    Galvanogr.  von  L.  i 
Schöninger.    roy.  fol.  —  Mttnch.   EV.-Bl  t  ^ 
1847. 
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4.  Der  ans  dem  Kriege  heimkehrende  Soldat. 
Gest  Ton  Brennhäiuer.    kl.  qn.  foL 

6.  Answandenmgsgedanken  nadi  Amerika.  Gest. 
Ton  Brennhäaser.    kl.  fol. 

C  üominojipieler.  —  Karlsr.  KV.  44,  angek. 
fUr  d.  Verlosung. 

7.  Kftnstlerkneipe  znm  ^Stubenvoll*'.  —  Mttnch. 
KV.  44,  angek.  für  d.  Verlosung. 

5,  Die  gefangenen  Wiedertäufer  vor  dem  Bischof 
Ton  Mnnster  1535.  £:  Kömg  v.  Preussen.  In 
Umrissen  im  Halle'schen  KV. -Heft  f.  1846. 
qn.  foL 

9.  Sonntajg^smorgen  im  Schwarzwald.  Eine  j. 
Bäuerin  im  F<»tputz,  das  Oebetbuch  in  der 
Hand,  blickt  durch^s  Fenster  auf  den  Dorfweg, 
der  bereits  von  Kirchgängern  belebt  ist.  Bez: 
F.  Schön  px.  46.  h.  0,59,  br.  0,47.  Lith.  von 
demselben,  fol.  (Mtlnch.  Blätter  f.  Kunst  I. 
Jä.  II.  Jahiv.).  8.  £:  Museum  Darmstadt.  — 
Dresd.  ak.  KA.  47. 

10.  Der  Sonntagsmorgen.  Eine  j.  Bäuerin  steht, 
halb  nach  links  gewandt,  mit  ihrem  Gesang- 
buch am  Fenster  mres  Stttbchens  u.  blickt  auf 
die  belebteste  Strasse  hinaus.  Vom  links  auf 
dem  Stuhl  eine  Katze.  Bez:  Schoen  pinx. 
b.  0,61,  br.  0,485.  E:  Galerie  Dresden,  Yer- 
nSchtn.  MoriU  Winckler  1884.  Gest.  von  C. 
Prdsel  gr.  fol.    Mannh.  KV.-Bl.  f.  1852. 

11.  Lesendes  Mädchen.  1847.  £:  LOhle.  — 
Mflnch.  d.  all^.  u.  histor.  KA.  58. 

12.  In  einer  Bauernstube  sitzt  ein  Bursche  bei 
einem  Mädchen  in  traulichem  Zwiegespräche, 
dem  ein  anderes  Mädchen  an  der  Tür  eifrig 
lauscht.  Bez.  1849.  h.  0,77,  br.  0,95.  £ :  Neue 
Pin.  Mfinchen. 

18.  Bemer  Mädchen  am  Sonntagsmorgen.    E: 

KOnig  Lndw.- Album.  Stahlstich  von  Chr.  Preisel. 

gr.  fol. 

14.   Kirchgang   im   Bemer   Oberlande.     1852. 

E:  Jnl.  fnorr.  —  MUnch.   d.   allg.   u.  histor. 

KA.  6a 

1».  Festtagsmorgen.    Umgebung  Ton  Meran.  — 

Mttnch.  ali^.  d.  KA.  54. 

16.  Die  Auswanderer.  1855.  E:  Cooperator 
Babel,  München.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  58. 

17.  Scene  aus  dem  „Karfunkel^.  1857.  E :  Jacob 
Steiner,  München. 

18.  Ein  Familienfest.    1858. 

19.  Die  Erzählerin.    E :  Wolf,  Wachenheim. 
17-^19  Münch.  d.  aUg.  u.  histor.  KA.  58. 

80.  Auswanderer  in  einem  Seehafen  Tor  der 
Ausechiffung.  £ :  Meister,  Hamburg.  —  Kölner 
allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

a.  Mutter  mit  Kindem.    E:  F.  W.  Stallforth's 

Wittwe.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

28.  Vorbereitung  zum  Polichinell-Spiel.    Orir.- 

lith.    (Aus  dem  Münch.  Album),    gr.  qu.  &1. 

Tondr. 

28.  Das  Mädchen  am  Fenster.    E:  Fürst  Carl 

Anersperg.  Lith.  von  Franz  Hanfstaengl.  Prager 

KV.-BL    roy.  fol. 

81.  Die  Briefleserin.  Galvanogr.  yon  L.  Schö- 
nioger.    Mtlnch.  KV.-BL    roy.  fol. 

SehÖnber^er,  Lorenz  Adolf,  Maler, 
Zeichner  u.  Badirer,  geb.  zu  Vöslau  bei  Wien 
1768,  gest.  zu  Mainz  1846,  Schüler  der  Wiener 
Akad.  unter  Mich.  Wutky,  machte  Studienreisen 


in  die  Schweiz,  nach  Italien,  Deutschland  u. 
zuletzt  nach  England  u.  war  an  verschiedenen 
Orten,  namentlich  in  Wien,  Paris  u.  Amsterdam, 
tätig.    Mitglied  der  Amsterdamer  Akademie. 

1.  Der  Meerbusen  von  Bigae  bei  Sonnenunter- 
gang. Bez:  L.  SchOnberger  1804.  h.  2,51, 
br.  3,25.    £:  Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

2.  Sonnenuntergang.  Im  Mittelgr.  eine  Wiese 
mit  Hirten  u.  Herde.  Bez.  1810.  h.  1,91, 
br.  2,40. 

8.  Mondnacht  am  Meere.  Bez:  SchOnberger 
1812. 

4.  Sonnenuntergang  am  Meere.  Bez:  SchOn- 
berger 1817. 

3  u.  4  Pendants,  h.  0,55,  br.  0,76. 

5.-8.  Die  vier  Tageszeiten,  Folge  von  vier 
Landschaften,    h.  je  0,79,  br.  1,<'5: 

5.  Waldsee  zwischen  Felsen,  Morgenstimmung. 
Als  Staifage  Leda,  der  auf  den  Wellen  der 
Schwan  naht 

6.  Wasserfall,  Mittagssonne. 

7.  Waldlandschaft  mit  Sonnenunter^^ang  im 
Meere.  Als  Staffage  Nymphen  u.  Hirten  der 
Bohrflöte  Pan's  lauschend. 

8.  Wasserfall  im  Mondlicht. 

5,  6  u.  8  m.  dem  Namen  des  Künstle». 

9.  Florenz  von  Ponte  S.  Trinita  aus,  Sonnen- 
untergang. 

10.  Florenz  von  Ponte  vecchio  aus,  Mondschein. 
9  u.  10  Pendants  m.  d.  Namen,  h.  0,73,  br.  0,97. 
2—10  E:  Museum  Darmstadt. 

11.  Oegend  am  Arno  unweit  Florenz. 

12.  Teil  des  Aussenhafens  von  Livomo,  Spiacia 
genannt,  mit  dem  Leuchtturm.  Nachtstück.  — 
Leipz.  KA.  41. 

18.  Partie  vom  Lage  di  Gastello  bei  Albano. 
11—13  Beri.  ak.  KA.  32. 

14.  15.  Zwei  Bilder:  Ansicht  von  Neulembach, 
Oesterreich.    E:  Gal.  Liechtenstein,  Wien. 
16.   17.   Schneegebirge    an   den    Ufern    eines 
Alpensees;  Felsen  mit  Wasserfall.    Pendants. 
E:  Gal.  Czemin,  Wien. 

18.  Mondschein-Landschaft:  Buine,  im  Hintergr. 
ein  See.  Auf  Blech,  h.  0,24,  br.  0,33.  E: 
Budolphinnm,  Prag. 

19.  Waldige  Landschaft  mit  Staffage.  Bez. 
1790.    h.  0,46,  br.  0,39.    E:  Dr.  Pollitzer,  Wien. 

20.  Waldgegend  mit  Aussicht  auf  ferne  Berge, 
staffirt    h.  0,46,  br.  0,39.    E:  Dr.  Pollitzer. 

21.  Landschaft  mit  dem  Grabmal  Salomon 
Gessner's.  h.  0,71,  br.  0,58.  E:  Galerie  der 
Wiener  Akad. 

19-21  Wiener  histor.  KA.  77. 

22.  Venus,  von  Amoretten  umgeben,T entsteigt 
bei  Sonnenaufgang  dem  Meere,  h.  20^^,  br.  29'^ 
28.  Seesturm  bei  Gewitter  u.  Mondschein, 
h.  20Va\  br.  29". 

22  u.  23  Landauerbrüderhaus,  Nürnberg. 

24.  Der  Rheinfall  bei  Schafifhausen.  h.  1,12, 
br.  1,46.    E:  Galerie  Schieissheim. 

25.  Die  Amobrücke  in  Florenz,  h.  37'',  br.  48''. 
E:  Weimar.  Schloss. 

26.  Landscnaft  mit  Brücke,  Sonnenuntergang, 
h.  29V«",  br.  36V2". 

27.  Landschaft  mit  einer  Insel,  Sonnenaufgang. 

h.  29V«,  ^'-  36V8". 
26  u.  27  E:  Stadt  Galerie,  Frankf.  a.  M. 
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28.  Mondlandschaft,  Seenfer.  Anf  Garton,  rund. 
DoTchm.  0,12.  Ans  der  Samml.  Ck>nrad  Btthl- 
meyer,  vergteiffert  zu  Wien,  Mftrz  84. 

Das  etwa  29  Badirangen  umfassende  „Werk 
L.  Schönberger^s''  enthält  malerische  Land- 
schaften n.  Frospecte  yerschiedener  Grössen  n. 
wird  nnr  selten  vollständig  anzutreffen  sein. 

Schönbrnniier,  Karl,  Historienmaler, 
geb.  zn  Wien  am  4.  October  1^3,  gest.  zn 
Hirschstetten  bei  Wien  am  21.  Febr.  1877,  war 
Schüler  Rahl's  n.  der  Akademie  unter  Jos. 
Führich  u.  besuchte  Venedig  u.  £om.  Meist  in 
Wien  tätig.  Sein  älterer  Bruder  Joseph  be- 
währte sich  als  Zeichner  nach  alten  Meistern 
u.  von  Ornamenten.  Auch  er  war  ein  Schüler 
Führich's. 

1.  Gottfried  von  Bouillon  legt  seine  Waffen  am 
heil.  Grabe  nieder.  Sein  erstes  bekanntes 
Bild.  —  Wiener  ak.  JA.  62. 

2.  »Herr,  bleibe  bei  uns,  denn  es  will  Abend 
werden!"  —  Oesterr.  KV.  62. 

8.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius,  h.  0,64, 
br.  0,95.  —  Wiener  ak.  KA.  64,  angek.  aus 
Staatsmitteln  für  die  Galerie  des  Kaiserhauses, 
an  die  Akad.  abgegeben  1876. 

4.  Iphlgenia  auf  Tauris.  Ausgestellt  im  Osterr. 
Museum  67. 

6.  Tasso's  Leonore.  1867  gemalt.  £:  Graf 
Anton  Pergen. 

6.  Bildniss  der  Gräfin  St  Julien  im  Jagdcostüm. 
1867  ffemalt. 

7.  Madonna  mit  dem  Kinde,  als  Himmelskönigin, 
yor  dem  Throne  stehend.  Bez:  Bom  1870. 
h.  0,93,  br.  0,61.  £:  Graf  Anton  Pergen.  — 
Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  Scenen  aus  der  Kindheit  Jesu  in  der  neuen 
Pfarrkirche  zu  Fünfhaus  bei  Wien.  Die  oma- 
mentale Ausführung  besorgte  sein  Bruder  Ignaz. 

9.  Fresken  in  den  Arkaden  des  Friedhofs  der 
evangelischen  Gemeinde  zu  Rom. 

10  Gedenkblatt  auf  das  letzte  römische  Concil, 

als  Vorlage  für  den  Kupferstich. 

11.  Die  Braut  von  Korinth,  nach  Goethe. 

18.  Die  Vermählung  der  Maria.     In  Venedig 

gemalt  für  die  Pfarrkirche  zu  Beindorf  bei  Wien. 

Schönchen,  Leopold, Landschaftsmaler, 
^eb.  zu  Augsburg  1866,  Schüler  Prof.  Baisch's 
in  Karlsruhe,  lebt  in  München.  Ehrenv.  Erw. 
Berl.  Jub.-A.  86;  Med.  London;  Med.  IL 
München  94. 

1.  Die  Windmühlen.  —  Münch.  int.  KA.  83. 
8.  Kartoffelernte  in  den  Dünen.  Bez :  L.  Schön- 
chen. —  Berl.  Jub.-A.  86. 
8.   Ausfahrt    des   Bettungsbootes.   —   Münch. 
Jub.-A.  88. 

4.  Vorfrühling.  —  Münch.  int.  KA.  92;  Münch. 
JA.  93. 

5.  Strand  von  Scheveningen.  Frauen  u.  Kinder 
empfangen  die  heimkehrenden  Schiffer,  h.  033| 
br.  0,66.  —  BangeVs  Frankf.  K.-Auct,  12.  Dec.  92. 

6.  7.  Frühling  an  einem  bayrischen  See ;  April- 
tag. —  Münch.  JA.  93. 

8.— 10.  Märztag;  Der  Schäfer ;  Pflügende  Ochsen. 
—  Münch.  JA.  94. 

U.— 18.  Herbst  am  Stambergersee ;  Gewitter- 
stimmung;  Die  Brücke.  —  Münch.  JA.  96. 
14.  Stiller  Gebirgssee.  —  Münch.  JA.  96. 


Schöner,  Anton,  Portraitmaler, ceb. n 
Nttmberff  1866,  lebte  daselbst,  seit  mdiKra 
Jahren  aber  in  Berlin. 

1.  Franciscaner  Liebe.  Humorist  Mönchsbiü 
Angek.  vom  Herzog  v.  Altenburg  für  das  dortige 
Museum.    1890. 

2.  Portr.  des  Predigers  Carl  Scholl  in  Nürnberg. 
8.  Portr.  des  Architektuxmalers  Prof.  Paul  Bitter 
in  Nürnberg. 

2  u.  3.  Nürnb.  A.  dortiger  Künstler  91. 

4.  Mönchsstndie.  —  Nürnb.  A.  dortiger  Etost- 
1er  91. 

5.  Portr.  des  Herrn  Heinz  Tovote.  —  Or.  Berl 
KA.  96. 

6.  Bildn.  des  Musikkritikers  Wüb.  Tappert  in 
Goncert.  —  Berl.  int.  KA.  96;  Sachs. -ThQi. 
Gtewerbe-A.,  Leipzig  97. 

7.  Kaiser  Wilhelm  U.  —  Sächs.-Thttr.  Gewerbe- 
A.,  Leipzig  97. 

8.  General-Adjutant  Bronsart  von  Scbellesdoil 
--  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Schöner,  Friedrich  Gustav  Adolf, 
Portraitmaler,  geb.  zu  Mansbach  bei  Fmki  l 
M.  1774,  gest.  zu  Bremen  1841,  Schüler  Graft 
in  Dresden  u.  David's  in  Paris,  beieiste  die 
Schweiz  u.  Italien,  lebte  um  die  Mitte  ds 
dreissijger  Jahre  in  Halberstadt  und  lieBS  ach 
dann  in  Bremen  nieder,  als  Portraitmaler  hoch- 
geschätzt. 

1.  Portr.  Job.  Heinr.  Pestalozzi's,  Bmstb^  1804 
in  der  Schweiz  gemalt.  G^t.  von  Freidhoif; 
Lith.  von  Schieferdecker;  Lith.  von  P.  Bohr- 
bach.    fol. 

2.  Bildniss  des  späteren  DompredigeiBa.Bittho& 
Drttseke  in  Magdeburg.  Kniest  1816.  Geit 
von  F.  W.  Bolünger  (f  1826). 

3.  Bildniss  des  Herzogs  Friedrich  Wilhelm  vra 
Brannschweig -Gels,  nir  den  Sitznngeeail  der 
Braunschweigischen  Landstände  18S»  genal^ 

4.  Bildniss  des  Magdeburger  Dompreduen  n 
evangel.  Bischofs  Job.  Heinr.  Bernhard  DiUeke 
(nach  Angabe  G.  K.  Nagler's)  1836  in  Hilher- 
stadt  gemalt  —  Halberst  KA.  1886. 

5.  Portr.  des  Dr.  med.  Oppenheimer.  E:  Senkefi- 
berg'sches  Stift  zu  Frankf.  a.  M.  -  Fruikl 
histor.  KA.  81. 

6.  Portraitgmppe  der  Familie  des  Künsüen. 

7.  Portr.  aes  Greises  Pestalozzi  mit  einem 
Knaben. 

6  u.  7  befanden  sich  im  Nachlass. 
8.— 13.    Sechs   Familienbildnisse.     E:   Fiimlie 
Lucanus  in  Halberstadt 

Schoenfeld,  Eduard,  Landschsfinnaler, 

Seb.  zu  Düsseldorf  am  24.  April  1839,  eest 
aselbst  am  27.  Nov.  1885.  Bereiste  DentBcUaad 
u.  die  Schweiz.    Lebte  in  Düsseldorf. 
1.  Bagatz  u.  das  Bheintal  in  der  Schwell.  - 
Berl.  ak.  KA.  64. 

8.  Motiv  am  Siliersee  im  Ober-£ngadm.  -  Beil 
ak.  KA  68. 

8.  Saumpfad  im  Gebirge.  —  Wiener  iit 
KA.  69.  ^  , 

4.  Der  Pilatus  am  Vierwaldstädtersee.  —  B^ 
ak.  KA.  70.  Ein  Büd  „Der  Pilatus  bei  LMem*: 
Berl.  ak.  KA.  74. 

5.  Heranziehende  Regenschauer.  —  Berl  tf. 
KA.  70. 
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t  Der  EngsÜenalpbach.  —  Berl.  ak.  EA.  74. 
7.  GewitteratimmTiiig.  —  Ddfer  KA.  bei  Bls- 
meyer  &  KiaoB  76. 
a  Gebiigslandschaft.  —  Beil.  ak.  EA.  76. 

9.  In  üntenralden  in  der  Schweiz.  —  Berl.  ak. 
KA.77. 

10.  11.  Am  Bache,  Motiv  bei  Stanz,  Unter- 
müden;   Im  Frühling  am  Vierwaldstildtersee. 

-  BerL  ak.  KA.  79. 

18.  Im  Gebirge.    Bez:  E.  Schoenfeld.    80  px. 

-  BerL  ak.  EA.  80,  Abb.  im  Eat. ;  Ddfer  allg. 
d.  KA.  80. 

13.  Deutsche  Landschaft.  —  Berl.  ak.  EA.  81 ; 
Mttnch.  int.  EA.  83. 

14.  Unter  den  Nnssbftnmen.  •—  Berl.  ak.  Kk, 
81,  Abb.  im  Eat. 

15.  Ünterwalden  in  der  Schweiz.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 

16.  Im  Hochgebirge.  —  Berl.  ak.  EA.  84; 
Dnsd.  ak.  EA.  85. 

17.  Der  Biistenstock  bei  Amsteg  in  der  Schweiz. 

-  Wiener  JA.  86. 

18.  Im  Maderanertal.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 

19.  Im  Hochgebirge.  Bez:  Ed.  Schoenfeld  85. 
h.  1,25,  br.  0,9^  E:  Stadt.  Gem. -Samml. 
Dfisseldorf,  Geschenk  der  Wittwe  des  Eünstlers 
1889.  -  Berl.  Jub.-A.  86. 

Sehoenfeld,  Heinrich,  Landschafts- 
n.  Architektur- Haler  u.  -Zeichner,  geb.  zn 
Dresden  1809,  gest  zn  Mttnchen  am  5.  Mai 
1845,  lebte  seit  1830  in  München,  wo  er  seine 
künstlerische  Ausbildung  yollendet  hatte. 

1.  Der  ehemal.  Metzger-Qnai  in  Strassbnrg,  im 
Hintergr.  der  Turm  des  Münsters.  In  den  Bau 
des  Mfinsters  ragt  das  Dach  des  Geburtshauses 
K5nig  Ludwig's  I.  hinein.  Bez.  1840,  h.  0,62, 
br.  0,85.    E:  Neue  Pin.  München. 

2.  Limburg  an  der  Lahn.  —  Leipz.  EA.  41. 

8.  Schloss  Eberstein  bei  Baden-Baden.  Gest. 
von  Emden,    kl.  an.  4. 

4.  Marktplatz  in  Basel.  Aus  der  Galerie  Art- 
haber, 1866  im  Oesterr.  EY.  ausgestellt,  ge- 
langte 1868  an  Wasserburger  in  Wien.  Ein 
BUd  „Marktplatz  in  Basel",  h.  13",  br.  UVf", 
besitzt  die  St&dt  Galerie  zu  Biga,  als  Geschenk 
▼on  E.  P.  Schilling. 

5.  Ländliche  Wirtsstube.  Am  Tisch  der  Förster. 
Auf  Pappe,  h.  0,20,  br.  0,225.  Aus  der  Samml. 
Fenchtwanger  in  München  auf  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  Mfirz  98. 

Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Ansicht  des  alten  Brunnens  im  Stadtgerichts- 
hofe zu  München.    Aquarell,    kl.  qu.  fol. 

2.  Erinnerungssäule  an  Herzog  Albrecht  v. 
Bayern  vom  J.  1480,  auf  dem  Eirchhof  zu 
München.  Steinzeichnung  nach  der  Natur. 
kLfoL 

^  Gebirgslandschaft  mit   Betenden  bei  einer 

alten  Eiche.    Aquarell,    qu.  fol. 

4.  Ansicht  von  Wien  von  der  Spinnerin  am 

Kreuz  aus,  mit  18  Bandbildem  aus  der  Um- 

g'mnd  u.  dem  Innern  der  Stadt.    Aquarell. 

1837.    gr.  qu.  fol. 

&  Ansicht  Ton  Salzburg  mit  16  Bandbildem. 

Aquarell,    gr.  qu.  fol. 

6.  Die  Stephanskirche  in  Wien.  Aquarell, 
kl.  fol 


7.  Der  Hallstädtersee  im  Salzkammergut.  Aqua- 
rell   kl.  qu.  fol. 

1—7  SammL  Maillinger,  München. 

Schönherr,  Carl  Gottlob,  Historien- 
maler, geb.  zu  Lengefeld  im  Sachs.  Erzgebirge 
am  15.  Aug.  1824,  Schüler  JuL  Hübner's  an 
der  Dresd.  Akademie,  yollendete  seine  Studien 
in  Bom  u.  wandte  sich  fEMt  ausschliesslich  der 
Malerei  u.  Zeichnung  religiöser,  besonders  der 
Darstellung  neutestamentlicher  Scenen  zu.  Er 
wirkt  seit  1857  als  Lehrer  an  der  Dresd.  Akad., 
wurde  im  Nov.  1864  Professor  u..  1888  Mitgl. 
des  akad.  Bats. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Glaube,  Liebe,  Hoi¥hnng.  —  Dresd.  ak. 
EA.  44. 

8.  Christus  u.  die  Jünger  zn  Emaus. 
1  u.  2  Berl.  ak.  EA.  44. 

8.  Christus  mit  den  Jüngern  durch  das  Aehren- 
feld  wandelnd.  —  Dresd.  ak.  EA.  47.  (VgL 
Zeichn.  Nr.  1.) 

4.  Die  Bergpredigt.  —  Dresd.  ak.  EA.  48. 

5.  Madonna  mit  dem  Christuskinde.  —  Dresd. 
ak.  EA.  49  u.  53. 

6.  Petrus  die  Tabea  erweckend.  Zwei  durch 
eine  Wand  getrennte  Abteilungen:  Hechts  das 
Gemach,  wo  Petrus  am  Lager  des  toten  Mägd- 
leins kniet,  links  die  Vorhule  mit  den  betenden 
Angehörigen  der  Tabea.  Bez:  C.  Schönherr 
1853.  h.  0,92,  br.  1,50.  E:  Galerie  Dresden, 
durch  die  Lindenau- Stiftung  1854.  —  Dresd. 
ak.  Kk.  54,  Eölner  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

7.  Mutter  mit  ihrem  Einde.  —  Dresd.  ak. 
EA.  53. 

8.  Christus  der  gute  Hirte.  —  Dresd  ak.  EA.  56. 

9.  Hagar  u.  IsmaeL  —  Dresd.  ak.  EA.  61. 

10.  Die  Erscheinung  Christi  zum  Gericht 
Christus  auf  einer  Wolke  sitzend,  von  Eng:eln 
umgeben.  Altargemälde  für  die  Begräbniss- 
kapelle zu  Lössnitz,  Erd.  Zwickau.  —  Dresd. 
ak.  EA.  61. 

II.  Christus  der  Auferstandene  auf  Wolken 
thronend.  Altarbild  für  die  Eirche  zu  Ober- 
oderwitz in  d.  Sachs.  Oberlausitz.  Gestiftet 
aus  dem  Fonds  für  Eunstzwecke.  —  Dresd. 
ak.  EA.  63.  Die  Farbenskizze,  bez:  C.  Schön- 
herr 1863,  befindet  sich  im  Album  der  Dresd. 
Akad.  d.  Eünste. 

12.  13.  Die  heil.  Familie;  Weinlese  (Einder- 
fries).  —  Dresd.  ak.  EA.  65. 

14.  Die  Tier  Jahreszeiten.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 

15.  Herbstfreuden.  —  Dresd.  ak.  EA.  67. 

16.  Lazarus  u.  der  reiche  Mann.  —  Dresd.  ak. 
EA.  68. 

17.  Sommerfreuden.  —  Dresd.  ak.  EA.  70. 

18.  Christus  am  Oelberge.  Altarbild  für  die 
ELirche  zu  Cherson  in  Russland.  —  Dresd.  ak. 
EA.  79. 

19.  Die  Grablegung  Christi.  Altarbüd  für  die 
Eirche  zu  Etzdorf,  Erd.  Leipzig.  Die  Farben- 
skizze, bez:  C.  Schönherr,  im  Album  der  Dresd. 
Akad.  d.  Eünste. 

20.  Die  heil.  Hedwig.  Sie  kniet  in  lebensgr. 
Gestalt  vor  einem  Crucifix.  Bez:  C.  Schönherr 
1881.  —  Sachs.  EV.  81. 

21.  Christus  die  Eindlein  segnend.  Bez:  C. 
Schönherr  1882.  —  Dresd.  ak.  EA.  82. 
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22.  Das  Gastmahl  des  Königs  Belsazar.  (liene 
Mene  Thekel  üpharsin).  Bes:  G.  ScbOnherr.  — 
Dresd.  ak.  KA.  88. 

28.  Petras  Forschegrand,  ein  alter  MOnch, 
zwischen  swei  hohen  Bäamen  sitsend,  blickt 
lauschend  zum  Vöglein  empor,  das  auf  einem 
Zweige  singt.  Im  Hintergr.  am  Bergabhange 
das  Kloster.  Nach  einer  Legende.  In  Tempera- 
farben. Bez:  C.  Schonherr.  h.  0,965,  br.  0,56. 
E:  Galerie  Dresden,  ans  den  Zinsen  der  PrOU- 
Hener-Stiftong  Ton  der  Dresd.  ak.  KA.  89. 
24.  Mutterliebe.  Maria  auf  einer  Steinbank, 
das  Kind  umfassend.  Bez:  C.  SchOnherr  1889. 
26.  Im  Frtthlinff.  Maria  mit  dem  Kinde,  dem 
Gesang  eines  Vogels  lauschend.  Bez:  G.  Schön- 
faerr  1889. 

26.  Mittagsrahe.  Ein  Bitter  im  Walde.  — 
Dresd.  int  KA.  97. 

23—26  Dresd.  ak.  KA.  89. 

27.  Christus  am  Kreuz.  Unterhalb  (klein):  das 
Abendmahl.    Altarbild. 

28.  Die  vier  Evangelisten,  in  vier  Feldera  der 
eichenen  Kanzel  auf  das  Holz  gemalt. 

27  u.  28  Matthäuskirche  zu  Dresden -Fried- 
richstadt 

29.  Jesus  am  Teiche  Bethesda.  Bez :  G.  Schön- 
herr 1892.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  92. 

90.  Die  Wiederkunft  Ghristi.  —  Dresd.  ak. 
KA.  91. 

31.  Ostermorgen.  Dreiteiliges  Gemälde:  In  der 
Mitte  der  erstandene  Christus,  links  Johannes, 
Petras  u.  Maria  Magdalena  vor  dem  Grab- 
gewölbe, rechts  Johannes  u.  Petrus  im  Grab- 
gewölbe vor  dem  leeren  Grabe.  »Sie  haben 
meinen  Herra  weggenommen  u.  ich  weiss  nicht, 
wo  sie  ihn  hingelegt".    Abb.  „Daheim"  1897. 

Dresd.  ak.  KA.  94. 

82.  Grablegung  Christi  —  Dresd.  int  KA.  97. 

II.  Aquarelle,  Cartons,   Zeichnungen. 

1.  Carton:  Christus  mit  den  Jttngera  durch  das 
Aehrenfeld  wandernd.  —  Dresd.  ak.  KA.  46. 
(Vgl.  Oelg.  Nr.  3). 

2.  Die  Aufnahme  des  Hauptmanns  Coraelius  in 
die  christliche  Gemeinschaft.  (Apostelgesch.  X.) 
Zeichnung.  Bez:  C.  Schönherr  fecit  (1851). 
Cartonstich  von  0.  Ufer,  voll,  von  C.  W.  Over- 
beck.    roy.  fol. 

8.  Die  Heilung  des  Gichtbrüchigen.  Bleiz.  — 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

4.  Mutter  u.  Kind,  dem  Gesang  zweier  Vögel 
auf  einem  jungen  Baum  lauschend.  Aquarell. 
Bez:  C.  Schönherr  1864.  E:  Med.-B.  Dr.  Erd- 
mann, Dresden. 

5.  6.  Carton  (Kohle):  Die  Geburt  Christi;  Die 
Krenztragun^  Christi.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

7.  Die  Kreuzigung  Ghristi.    Aquarell. 

8.  Raffael  mit  seinen  Schttlera  auf  einem  Spazier- 
gang vor  Florenz.    Aquarell. 

7  u.  8  Dresd.  A.  von  Aquarellen  u.  Handz. 
neuerer  Künstler  77. 

9.  Das  Abendmahl.  —  Dresd.  ak.  KA.  80;  Dresd. 
Aquarell-A.  90. 

10.— 12.  Einzug  Christi  in  Jerasalem;  Thomas 
vor  Christus;  Ausgiessung  des  heil.  Geistes. 
Bez :  C.  Schönherr  1880.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 
18.  Der  gute  Hirte.  Kreidez.  (Vgl.  Oete.  Nr.  8). 
14.  Die  Jünger  in  Emaus.  Kreidez.  (Vgl  Oelg. 
Nr.  2). 


15.  Madonna  mit  der  Turteltaube.    Kreidei. 

16.  Brautsug.  Aquarell.  —  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

17.  Maria  u.  Joseph  um  Herberge  bittend.  Zeiehn. 

18.  Memento  mori  Ein  alter  Mann  an  einem 
Sarkophage.    Zeiehn. 

19.  Seltener  Besuch.  Ein  Ehepaar  betritt  die 
Hütte  eines  Einsiedlers.  AquarelL  Bes:  C. 
Schonherr  1892. 

17—19  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

20.  Entwürfe  zu  drei  Glasgemälden  fikr  die 
Altarfenster  der  Kirche  zu  Neukirchen  bei 
Crimmitzschau,  Krd.  Zwickau:  „Christus*  u. 
ihm  zur  Seite  „Petrus**  u.  „Johannes*'.  Farbei- 
skizze  im  Album  der  Dresd.  Akad.  d.  Künste. 

Als  Zeichner  ist  SchOnherr  auch  mehijlhriger 
Mitarbeiter  am  „Deutschen  Kinderfreonde", 
dessen  allmonatliches  Titelbild  „Christus  die 
Elinder  segnend**  ja  von  seiner  Hand  ist 

m.  Wandgemälde. 

1.  2.  Die  Geburt  Christi;  Die  Kreuztxagnig 
Christi.  Fresken  an  der  Chorwand  der  Sudt- 
kirche  zu  Borna,  Krd.  Leipzig,  ausgefUirt  für 
Rechn.  des  Fonds  f.  öifentl.  Kunstswecke  in 
den  Jahren  1872  u.  1873.  Farbenskiuen  im 
Album  der  Dresd.  Akad.  d.  Künste.  (V^ 
Gartons  Nr.  5  u.  6). 

Schönleber,  Gustav,  Landscfaafts-, 
Architektur-  u.  Marinemaler,  geb.  zu  Bietig- 
heim  in  Württemberg  am  3.  Dec  1851,  biMete 
sich  unter  Leitung  Ad.  Lier's  in  München  u. 
bereiste  die  holländischen,  beirächen  u.  Ostsee- 
küsten,  sowie  die  Lagunen  Venedig-s  u.  die 
Riviera,  die  ihm  unerschöpflichen  Stoff  zu  sonei 
Bildern  darboten.  Schömeber  liess  sich  anfangs 
in  München  nieder,  folgte  aber  im  J.  1881  den 
Buf  an  die  Kunstschule  zu  Karlsruhe,  an  der 
er  noch  gegenwärtig  (1898)  als  Professor  wirkt 
Er  ist  seit  1891  ord.  Mitgl.  der  Berliner  Akad. 
u.  besitzt  seit  1880  die  kleine,  seit  1889  die 
gr.  gold.  Med.  von  Berlin;  Med.  L  München 
88;  Oesterr.  silb.  Staatsmed.  88;  Med.  Chiesgo 
93;  Oesterr.  gr.  gold.  Med.  94.  Preisdiplom 
der  Dresdener  Aquarell-A.  87. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Fischerboote  bei  Venedig.  Bez:  G.  Schön- 
leber  1871.  h.  0,750,  br.  1,196.  B :  Kunsthalle 
Hamburg,  Geschenk  der  Kunstfr.  f.  1872. 

2.  Strasse  von  Genua.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Holländische  Canallandschaft  Bez:  G.  Schön- 
leber  München  1873.  h.  0,42,  br.  0,82.  £: 
.Julius  Harck.  —  Leipz.  A.  a.  Privatbeäts, 
16.  Mai- 11.  Juü  97. 

4.  5.  Canal  in  Amsterdam;  Strand  von  Scheve- 
ningen.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

6.  Aus  Botterdam.  —  Münch.  KV.,  Anfimg  74; 
Stuttg.  perm.  KA.,  Frühj.  75;  Wiener  JA.  76; 
Berl.  ak.  KA.  76.  £ine  Orig.-Bad.  derselben 
Ansicht  erschien  im  Auftrage  der  Ges.  t  ver- 
vielf.  Kunst. 

7.  Heimkehr  vom  Fischzuge.  —  Oesterr.  KV., 
Januar  75;  Stuttg.  Württemb.  Landes- A.  81. 

8.  Sotto  Marina  bei  Venedig.  —  Hünch.  KV. 
76;  Beri.  ak.  KA.  77. 

9.  Lagune  bei  Venedig.  1876  geoL  h.  0,49, 
br.  0,92.    E:  L.  Lippert 
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10.  In  der  Laffone  bei  Venedig.  1877  gem. 
h.  Ofib,  \n.  0,93.    E :  Pins  Warbnrg. 

11.  Marine.    E:  A.  Dnncker. 

9-11  Hamb.  A.  a.  Priyatbesits  79. 

11  Fischmarkt  in  Danng...—  Mttncb.  KV.  77. 

18.  Ktt8te  Ton  Hiddens-Oei  Bttgen.  —  Berl. 
ak.  KA.  78;  Wiener  JA.  79. 

14.  Vor  Chioggia.  —  Beil.  ak.  KA.  78.  Ein 
BUd  ^bend  m  Chioggia*' :  Dresd.  ak.  KA.  78. 

15.  FrieelflndiBche  AVindmtthle.  —  Par.  WA.  78. 
Ein  BUd  „Windmühle'',  E:  M.  v.  Gnaita:  Frankf. 
A.  a.  PriTatbesitz  91. 

11  Die  Scheide  bei  Antwerpen.  —  Wiener 
JA  79. 

17. 18.  Ans  den  Bttnen;  Canal  bei  Ostende.  — 
Hftnch.  Olasp.  79. 

19.  Ans  einer  schwäbischen  Reichsstadt  (Ess- 
lingen). Bez :  G.  Schönleber.  München  1879.  — 
Mtach.  int.  KA.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 
Stute.  Württemb.  Landes-A.  81. 

iO.  Morfi[en  in  den  Lagunen  von  Venedig.  — 
Bremer  KA.  80.  Ein  Bild  von  der  Schönleber- 
Anastellnng  der  Berl.  ak.  KA.  92  erwarb  das 
Sehles.  Mnseom  zu  Breskn  1892. 

21.  Ans  der  Normandie.    E:  G.  Herter,  Stntt- 

rl  —  BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 
Insel  Rügen.  --  Wiener  JA.  81. 

83.  Ebbe  in  Vlissingen.  In  der  Mitte  der  über- 
brückte, jetzt  fast  wasserlose  Canal  mit  Schiffen. 
Bes:  G.  Schöuleber  1881.  h.  1,56,  br.  2,51. 
£:  Galerie  Dresden,  erworben  ans  den  Zinsen 
der  Pröll-Hener-Stiftnng  1881.  Abb.  in  Pecht's 
•Gesch.  der  Mttnch.  Kunst  im  19.  Jahrb.«*  — 
Dresd,  ak.  KA.  81 ;  Wiener  int.  KA.  82. 

8t  Fischerdorf  Palestrina  bei  Venedig.  —  Dresd. 
Mk,  KA.  82. 

25.  Ebbe  in  Antwerpen.    Bez :  G.  Schönleber. 

—  Berliner  u.  Dresd.  ak.  KA.  83. 

26.  Innere  Neckarbrücke  in  Esslingen.  Bez: 
G.  Schönleber.  —  Nürnberg,  Bayr.  Landes-A. 
82;  Berl.  ak.  KA.  83;  Dresd.  ak.  KA.  83; 
Wiener  JA.  84. 

27.  HoUftndisches  Dorf  mit  Kirche  bei  Abend- 
Btimmung.  h.  1,20,  br.  2,00.  E:  Kunsthalle 
Karlamhe.  —  Münch.  int.  KA.  83,  Abb.  im  Kat. 

28.  Hafen  von  Dordrecht.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

29.  Frühjahr  in  Schwaben.  Mit  blühenden  Obst- 
bäumen. —  Münch.  int.  KA.  83;  Berl.  ak.  KA. 

84.  Ein  Büd  „Frühling« :  Wiener  JA.  85. 

W.  Hochwasser  am  Neckar.  Badirt  von  F. 
Boetteher  in  „Zeitschr.  für  bild.  Kunst''  1885. 

-  BerL  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 

Sl.  Holländischer  Canal.  An  beiden  Ufern 
Giebelh&user.  Vom  links  im  Wasser,  zu  dem 
mehrere  Stufen  herabführen,  ein  Boot.  Im 
Hintergr.  rechts  eine  Windmühle.  Bez:  G. 
Schönleber.  E:  Bruno  Wunderlich  auf  Eckberg 
bei  Loschwitz.  —  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz, 
Sommer  84. 

22.  Das  alte  Antwerpen.  —  Wiener  JA.  85. 

23.  Holländische  Landschaft.  Bez:  G.  Schön- 
leber 1886.  Badirt  von  Ludw.  Kühn,  Nürnberg, 
roy.  fol. 

8i  Bei  der  Kirche  S.  Maria  della  Salute  in 
Venedig.  Bez:  G.  Schönleber  1886.  Abb. 
jöartenlanbe"  1891. 

».  Der  Fährmann.  Bez :  G.  Schönleber  1886. 
Badirt  von  L.  Kühn. 


86.  Eom  mit  der  Engehsibrücke.  Ausgestellt  in 
Stuttgart  86. 

87.  Seestück,  h.  0,40,  br.  0,60.  E:  W.  Pree- 
torius  jr.  —  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz  87. 

88.  Am  Meeresgestade.  Bez:  G.  Schönleber  1887. 
Abb.  „Kunst  f  Alle"  1897. 

89.  Ebbe  in  Antwerpen.  Bez:  G.  Schönleber 
1887.  h.  0,86,  br.  0,67.  —  BangePs  Frankf. 
K.-Auct.,  12.  Dec.  92.  Ein  Bild  „Am  Canal  in 
Antwerpen"  besitzt  das  Museum  zu  St.  CkiUen, 
Geschenk  von  Th.  Beck. 

40.  41.  Vlissingen;  Holländisches  Dorf,  Strand- 
bild. —  Ausgestellt  in  Stuttgart,  Anfang  87. 
4S.  Partie  an  der  Biviera,  Mittagsonne.  Aus- 
geteilt in  Stuttgart,  Anfang  87.  Ein  Bild 
„Bogliano  an  der  Biviera"  wurde  vom  Prinz- 
Eegenten  von  Bayern  für  seine  Privatsammlung 
angekauft. 

48.  Venedig.  Blick  vom  Eingang  des  Canale 
grande  auf  S.  Maria  della  Salute  mit  der  Dogana. 
Pendant  zu  „Bom  mit  der  Engelsbrücke"  vom 
Jahre  86.  —  Ausgestellt  in  Stuttgart,  Anfang  87. 

44.  Abend  in  Dordrecht,  bez:  G.  Schönleber 
1887,  h.  0,96,  br.  0,76,  aus  der  Samml.  Levison- 
Mannheim  auf  BangePs  Frankf.  K.-Auct., 
24.  Nov.  90.  Ein  BUd  „Dordrecht,  Canal  u. 
Cathedrale"  besitzt  die  Stadt.  Galerie  zu  Mainz; 
ein  Bild  „Bei  Dordrecht,  Abendstimmung"  das 
Museum  zu  Stuttgart. 

45.  Mondnacht  am  Neckar.  E:  Kunsthalle 
Karlsruhe.    Abb.  „Kunst  f.  Alle"  VI. 

46.  Quinto  al  mare,  Biviera.  Bez:  G.  Schön- 
leber 1888.  Abb.  „lUustr.  Z."  1891  u.  „Kunst 
f.  Alle"  VI.  (1891).  —  Münch.  Jub.-A.  88,  Abb. 
im  Kat. 

45  u.  46  Berl.  int  KA.  91. 

47.  Dorf  in  Holland.  Abb.  (Nieuwekerk)  in 
„Kunst  f.  Alle",  Sept.  88.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

48.  Strand  von  Becco,  Biviera.  —  Wiener  Jub.- 
A.  88. 

49.  Biviera.  Bez:  G.  Schönleber  1889.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle"  V.    (1890).  —  Münch.  JA.  89. 

60.  Hochwasser.  —  Münch.  JA.  90. 

61.  Sägemühler  bei  Amsterdam.  —  Berl.  ak. 
KA.  90. 

62.  Strasse  bei  Genua.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 
61  u.  52  E:  Hugo  Traine,  Köln  a.  Bh. 

68.  Vorfrühling.  —  Berl.  ak.  KA.  90.  Ein  Bild 
„Frühling" :  Münch.  JA.  90  u.  Bert.  int.  KA.  91. 
Ein  Bild  „Vorfrühling",  Baumpartie  an  einem 
Flusse,  im  Hintergr.  Häuser:  Dresd.  ak.  KA.  94. 
64.  Biviera  di  Levante.  —  Münch.  JA.  90; 
Beri.  int.  KA.  91 ;  Münch.  „Secession"  95,  Abb. 
im  Kat. 
66.  Sonnenuntergang.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

66.  Abend.  Dorf  in  Holland.  Bez:  G.  Schön- 
leber 1891.  Abb.  „Kunst  f.  AUe"  IX.  (1894).  — 
Münch.  JA.  91 ;  Stutt^.  int.  KA.  91.  Bin  Büd 
„Dorf  in  Holland",  Eigentum  der  Neuen  Pin. 
in  München,  war  auf  der  Wiener  JA.  91. 

67.  Meeresufer.  —  Stuttg.  int.  KA.  91,  angek. 
für  d.  Verlosung  als  Hauptgewinn. 

68.  Neckar -Wehr  bei  Bes^heim.  E:  Sehles. 
Museum  zu  Breslau,  Geschenk  des  Künstlers 
1892.  ->-  Schönleber -Ausstellung  der  BerL  ak. 
KA.  92. 

69.  Enz-Wehr  bei  Besis^heim.  Oelstudie.  E: 
Berl.  Nat.-Galerie,  angel.  von  der  Schönleber- 
A.  92. 


636 


Schönleber  —  Schfinnuinn. 


60.  Brandonff,  Panta  da  Madonnetta  (Monte- 
fino,  Biviera).  Bez.  1893.  h.  0,96,  br.  1,28. 
Eiffentnin  des  KQnstlers.  —  BerUner  Ans- 
steilimff  von  Werken  lebender  Mitglieder  der 
Akad.  der  KUnBte;  Weihnachten  1893;  Münch. 
„Secesfflon*'  94,  Abb.  im  Kat;  Abb.  „Kunst 
nnserer  Zeit*"  V.  (1894). 

61.  San  FmttaoBo,  Eiviera  di  Leyante.  Bes: 
G.  SchOnleber  1894.  —  Dresd.  ak.  KA.  94; 
Venetian.  KA.  95,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  JA. 
96,  Abb.  im  Kat.;  Stnttg.  int  KA.  96;  Gr. 
Berl.  KA.  97,  Abb.  im  Kat 

62.  Sirocco.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

68.  Hohe  Flut  (Glovetty).  —  Wiener  int 
KA.  94. 

64.  Der  Friedhof  Ton  San  Laizaro  bei  Venedig. 
—  Mannheimer  KV.  94,  angek.  fOr  die  Stadt 
Gem.-Sammlnng. 

65.  Herbsttage  in  Paraggi.  —  Mfinch.  .Seces- 
sion«  96.  ^* 

66.  Biviera  di  Levante.  (Oede  felsige  Kttsten- 
partie).  Bez:  G.  Schönleber  1895.  Abb.  „Knnst 
f.  Alle'',  JnU  95.  —  Mfinch.  int  KA.  des  Vereins 
bildender  Künstler  (Secession)  95,  Abb.  im  Kat; 
BerL  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

67.  Meerestiefe.  Bes:  G.  SchOnleber  Paszagi- 
Bncht  Abb.  „Knnst  f.  Alle**  1896.  —  Dresd. 
ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  JA.  96. 

68.  Montefino.  Bez :  G.  SchOnleber  95.  —  Dresd. 
ak.  KA.  95;  Berl.  ak.  KA.  96. 

69.  Dogana,  Biviera  di  Levante.  —  Wiener 
JA.  95.  Ein  Bild  „Biviera  di  Levante" :  Wiener 
Jnb.-A.  98. 

70.  Herbststfirme,  Bapallo.  —  Berl.  int  KA.  96, 
angek.  f.  die  Berl.  Nat.-Galerie. 

71.  Abend  in  Dordrecht  £ :  Frau  Hngo  Traine, 
Blanbach  bei  Köln  a.  Bh. 

78.  Bucht    E :  Victor  Moessinger,  Frankf.  a.  M. 
71  n.  72  Berl.  int  KA.  96,  histor.  Abteil. 

78.  Strand  bei  Scheveningen.  Bez:  G.  SchOn- 
leber, Mttnchen.  h.  0,80,  br.  1,48.  E:  Franz 
Gontard.  —  Leipziger  A.  a.  Privatbesitz,  16.  Mai 
bis  11.  JuH  97. 

74.  75.  Novemberabend;  Hinter  dem  Deich. 
76.  77.  Einfahrt  von  San  Lazzaro ;  Dämmerung 
in  Cnxhaven. 
74—77  Gr.  Berl.  KA.  97. 

78.  Die  Stadt  Strassbnrg  mit  dem  das  Bild  be- 
herrschenden Wonderbau  des  Münsters  in  gol- 
digem Abendiicht.  h.  5,00,  br.  7,50.  Fttr  den 
Schreibsaal  des  Beichstagsgebändes.  Vollendet 
im  Herbst  1897. 

II.  Aquarelle. 

1.  In  den  Dttnen.  Bez:  G.  SchOnleber  1887. 
Angek.  fttr  das  Dresd.  Cab.  der  Handzeich- 
nungen 87. 

2.  Scheldemttndung. 

3.  Venetianisches  Fischerboot.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1887  an  Geheimrat  Mensel  in  Dresden. 

4  Quinto  al  mare,  Biviera. 
6.  Der  Zuidersee. 

l—ö  Dresd.  Aquarell-A.  87. 
6.  7.  Nieuwekerke ;  Tarmouth.   E :  Hugo  Traine, 
KOln  a.  Bh.  —  BerL  ak.  KAi  92. 


m.  Orig.-Badirungen. 

1.  Oanal  in  Botterdam.  Bez:  G.  SchOnleber. 
Im  „Album  der  Ges.  f.  vervielf.  Kunst".  foL  — 
Wiener  int  graph.  KA.  1883  u.  grapk  A. 
1895. 

2.  Cypressen.  ~  Wiener  graph.  A.  1895;  KObier 
AusstelL  von  Orig.-Bad.  97. 

8.  Ebbe.  -*  Wiener  graph.  A.  95;  Dresd.  int 
KA.  97;  Gr.  Berl.  KA.  97;  Karlsruher  Verein 
f.  Orig.-Bad.  IV.  (1898). 

Eine  Gollectivausstellung  von  Werken  SchOn- 
leber's  (69  Gemälde  n.  Studien)  befand  sich 
auf  der  Berliner  akad.  KA.  1892,  eine  swdte 
(etwa  60  Bilder)  im  selben  Jahre  bot  Ed.  Schnlte'a 
Kunstsalon  zu  Dttsseldorf. 

Schönmann,  Josephj^Historiennialer. 

feb.  zu  Wien  1799,  gest.  zu  Wien  am  26.  Mai 
879,  begann  seine  Ausbildung  in  der  von 
Prof.  MOsmer  geleiteten  Zeichnungsschale  an 
der  Wiener  Akad.,  als  deren  Malschttler  er 
1820  einen  zweiten  Preis  erhielt  1832  ging 
er  als  Pensionair  der  Akad.  nach  Born,  wo  sein 
grosses  Bild  einer  heil.  Familie  entstand.  In 
Wien  malte  er  mehrere  Kirchenbilder.  Zn 
seinen  bedeutendsten  Arbeiten  aber  gehOtrt  seine 
Beteiligung  an  den  Fresken  im  rechten  Seiten- 
schiff der  am  29.  September  1861  eingeweihten 
Altlerchenfelder  Kirche  zu  Wien  durch  eigene 
nach  Ftthrich^s  Programm  ausgeftthrte  Compo- 
sitionen.  SchOnmann  war  seit  1848  Mitglied 
der  Wiener  Akad.  der  Kttnste. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  schlummernden 
Kinde  in  einer  Landschaft,  aus  deren  Hinter- 
grunde S.  Joseph  sich  nähert  Bez:  Joseph 
Schonmann  Romae  18^.  Oben  gerundet,  h.  63*, 
br.  42''.  War  frtther  in  der  BeTvedere- Galerie, 
w&hrend  es  im  Katalog  des  Wiener  kusst- 
historischen  Hofmuseums  (1892)  nicht  auf- 
geführt ist. 

8  S.  Joseph,  als  Fttrbitter  der  Glftubigen,  mit 
dem  Christkinde,  das  segnend  seine  B^te  er- 
hebt, u.  einem  singenden  Engelchor.  Altarbild 
fttr  die  neuerbaute  Kirche  zu  Triest  Aus- 
gestellt in  Rom  im  venetian.  Palast,  Herbst 
1839,  u.  1840  im  Quirinal  zur  Ansicht  des 
Papstes. 

8.  Aurora  lässt  die  Tagesfaekel  leuchten  u. 
verhttUt  den  Morgenstern.  Die  vier  Morgen- 
stunden umgeben  sie. 

4.  Der  heilige  Siegesmund. 
3  u.  4  Mttnch.  ak.  KA.  51. 

n.  Wandgemälde 
im  rechten   Seitenschiffe   der   Altlerchenfelder 

Kirche: 

1.  An  der  Abschlusswand  des  rechten  Seiten- 
Bchiffes:  Noah,  Abraham,  Moses  u.  Aaron. 

2.  lieber  dem  Seiteneingange  rechts:  Die 
Berufung  des  Moses  am  brennenden  Dom- 
busch. 

3.  In  den  zwei  Halbkuppeln  des  rechten  Seiten- 
schiffes: die  Brustbilder  von  je  zwei  der  vier 
grossen  Propheten. 


Schonn. 
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4.  In  den  Pendentifi  der  einen  der  Knppeln 
des  rechten  Seitenschiffes  die  fol^nden  alt- 
testamenthchen  Vorbildei  sammt  deren  Er- 
Aliong  im  neuen  Bande,  in  Medaillons: 

1)  Moses  vor  Pharao,  die  Freilassung  seines 
Volkes  begehrend. 

la)  Christus  die  Versuchung  des  Teufels  in  der 
Wttste  überwindend. 

2)  Bliesar  wirbt  am  Brunnen  um  Bebekka  für 
Isaak. 

2  a)  Christus  wirbt  am  Jacobsbrunnen  um  die 
Seele  einer  Sflnderin,  des  samaritischen  Weibes. 

&  In  der  zweiten  Kuppel  des  rechten  Seiten- 
schiffes: 

3)  Jaoob's  Traum  yon  der  Himmelsleiter  mit 
den  anf-  u.  absteijMnden  Engeln  Qottes. 

3a)  Die  En^el  Gottes  steigen  vom  Himmel 
herab  ttber  dem  Menschensohne  nach  der  Yer- 
snchnng. 

4)  Adam  u.  Eva,  die  der  ewige  Vater  ehelich 
Terbindet 

4a)  ChriBtus  u.  die  Kirche  als  seine  Braut. 

Die  übrigen  Freskeu  der  Altlerchenfelder 
Kirche  wurden  Ton  den  Malern  Binder,  Blaas, 
Dobiaschofsky,  Engert,  Knpelwieser,  Mayer  u. 
Schulz  ansgeftthrt. 

8  eh  dun,  Alois,  Historien-  u.  Genre- 
maler, Badirer  u.  Lithograph,  geb.  zu  Wien  am 
10.  März  1826,  gest.  zu  Krumpendorf  in  Kftm- 
ten  am  16.  Sept  1897,  bildete  sich  auf  der 
Wiener  Akad.  unter  Führich  u.  Leander  Buss 
a.  beteiligte  sich  als  Tiroler  Landesschütze  am 
iUlieuschen  Feld2nige  1848,  der  ihn  zur  Dar- 
BteUnng  Ton  Kriegsscenen  anregte.  Nach 
weiteren  Studien  im  Oesterreichischen  Feld- 
lager in  Ungarn  begab  er  sich  zur  Vervoll- 
konmmung  in  Technik  u.  Colorit  nach  Paris. 
Die  nächsten  Arbdten  in  Wien  waren  einige 
Genrebilder.  1852  bereiste  er  Oesterreich,  ganz 
Italien  u.  den  Orient,  namentlich  die  Türkei, 
Aegypten  u.  Tunis,  mit  reichen  Skizzen  heim- 
kehrend, die  Ton  nun  an  überwiegend  Gegen- 
stand seiner  DarsteUunf^n  wurden,  mit  Bin- 
Bchlnss  der  Gegenden,  die  er  auf  der  Durchreise 
berührte.  Alois  SchOnn  war  seit  1866  Mitglied 
der  Wiener  Akademie  u.  erhielt  1877  den  Pro- 
fessortitel. Kl.  gold.  Med.  Berlin  1874;  Erzh. 
Carl  Ludw.-Med.  Wien  1882. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Die  Erstürmung  des  yerschanzten  Lagers 
▼on  Lodrone  am  22.  Mai  1848.  Die  anstürmen- 
den Bauern  u.  die  vom  Gebirge  herabkommen- 
den Studenten,  unterstützt  von  einer  Gebirgs- 
batterie,  fallen  dem  Gegner  in  die  Flanken  u. 
swingen  ihn,  die  Schanzen  zu  verlassen.  Bez: 
Schönn  fec.  1861.  h.  1,45,  br.  1,96.  £:  Kunst- 
histor.  Hofinuseum  Wien. 

2.  Heimkehrende  Ungarn  aus  dem  Osterreich.- 
ongar.  Kriege.  Lithogr.  yon  A.  Dauthage.  gr. 
qu.  foL    Tondr. 

1  Griechische  Kirche  in  einem  waladüschen 
Dorfe  Siebenbürgen^s.  E:  Fürst  Paul  Ester- 
bazy.  —  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  68. 
4.  Mftrchenerzfthler  in  der  Wüste.  E :  Kunst- 
Terein  Wien.  TAtL  vom  Künstler  selbst.  — 
Münch.  allg.  d.  u.  histor.  KA.  68. 


5.  Lagernde  Zigeuner.  E:  Prinz  August  ▼. 
Sachsen -Coburg -Gotha.  —  Allg.  d.  u.  histor. 
KA.  zu  München  68  u.  zu  KOln  61.  Eine 
Orig.-Lithogr.  „Zigeuner- Lager **  war  auf  der 
Ddfer.  A.  von  Künstler-Lithographien,  Not.  u. 
Dec.  97. 

6.  Orientalische  Landschaft.  Im  Vordergr.  eine 
Karavane,  einem  Grabmal  Yorüberziehend.  Bez : 
A.  SchOnn  1860.  h.  0,48,  br.  0,62.  Aus  der 
Samml.  Theodor  Em^ers  in  Wien  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct.,  m  April  88  u.  ff.  Tage. 

7.  Türkisches  Kaffeehaus.  Skizze  zum  gleich- 
namigen Gtemftlde  im  Besitz  dee  Grafen  Pro- 
kesch-Osten.  h.  0,286,  br.  0,40.  Ein  Bild 
nOrientaUsches  Caf6''  befand  sich  auf  der  allg. 
d.  u.  histor.  KA.  zu  KOln  1861;  ein  „Türkisches 
Kaffeehaus**  im  Oesterr.  KV.  66  u.  auf  der  Par. 
WA.  67. 

8.  Wandernde  Zigeuner.  E:  Sterio,  Wien.  — 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

9.  Zigeunerfamilie.  E :  G.  Th.  Mohr.  —  Bremer 
A.  a.  Priyatbesitz  63.  Ein  Bild  „Zigeuner- 
Spelunke''  befand  sich  in  der  Original -Litho- 
graphie auf  der  Ddfer  A.  yon  Künstler -Litho- 
graphien, Noy.  u.  Dec.  97. 

10.  Tiroler  Studentenauszug  am  16.  April  1848 
auf  dem  Wiener  Südbahnhof.  Bez.  1864.  h.  1,30, 
br.  1,86.  E:  Ferdinandeum  zu  Innsbruck,  Ge- 
schenk des  Kaisers  Franz  Joseph. 

11.  Auszug  der  tiroler  Studenten  nach  Italien 
yom  Sü^bahnhofe  zu  Wien  im  Jahre  184B. 
Skizze  zum  gleichnamigen  G^m&lde  im  Ferdi- 
nandeum zu  Innsbruck,  h.  0,366,  br.  0,60.  — 
Wiener  histor.  KA.  77. 

12.  Nagelschmiede  in  Steiermark. 
18.  Zigeunerlager  im  Winter. 

12  u.  13  Karfonkers  Berl.  KA.  67. 

14.  Türkischer  Bazar.  Bez:  A.  SchOnn  1868. 
E:  Akad.  Galerie  Wien,  angek.  68. 

15.  Gauklerin.    E:  Kunsth.  Kaeser,  Wien. 

16.  Heimkehr  aus  dem  Weingarten.  E:  Herzog 
y.  Coburg. 

14—16  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

17.  Gänsemarkt  in  Krakau.  Bez:  A.  SchOnn 
1869.  E:  Wiener  akad.  Galerie,  angek.  1869. 
Bad.  yon  W.  Ungar,    kl.  foL 

18.  Vorhalle  der  Synagoge  zu  Krakau.  Bez: 
A.  SchOnn  1869.  h.  0,77,  br.  1,12.  Gelangte 
aus  der  Samml.  Ed.  FOst  in  Wien  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct,  3.— -6.  Dec.  89.  War  im  Juni 
1890,  als  Eigentum  Baron  KOnigswarter's,  im 
Wiener  Künstlerhause  ausgestellt 

19.  Eine  türkische  Behausung  (Siesta  türkischer 
Frauen).  E :  Albert  Landau,  Wien.  —  Philadelph. 
WA.  76;  Wiener  JA.  77. 

17—19  Wiener  int  KA.  69;  Wiener  WA.  73. 
80.  Fischgruppe.  Netze  u.  grosse  Seefische 
auf  einem  Tisch.  Unter  demselben  ein  Delphin, 
dabei  eine  schlummernde  Katze.  —  Wiener 
JA.  86. 

21.  Strasse  in  Palermo,  Blumenhandel.  Bez: 
A  SchOnn. 

22.  Synagoge  mit  yielen  Andächtigen.  Bez: 
A.  SchOnn  1869. 

20-22  Berl.  Jub.-A.  86. 
28.  Volksfest  auf  Capri.  —  Wiener  JA.  71. 
24.  Elschmarkt  im  Ghetto  yon  Bom.    E:  M. 
Mandelbaum.    —    Wiener    JA.    71;    Wiener 
WA.  73. 
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85.  An  der  genuesischen  Küste.  Mit  angelnden 
Jnngen.  Bez:  A.  SchOnn  1872.  h.  1,64,  br.  1,24. 
E :  Wiener  Ennsthistor.  Hofmnsenm.  —  Wiener 
JA.  72;  Wiener  WA.  73. 

2ß.  Orientalischer  Markt,  h.  0,62,  br.  0,33. 
Ans  der  Qalerie  Qsell  io  Wien,  welche  im  März 
1872  daselbst  versteigert  wnrde. 

27.  Fischmarkt  in  Chioggia.  Bez:  A.  SchÖnn 
1873.  E:  Herzog  Angnst  y.  Sachsen -Cobnrg- 
Gotha.  Badirt  von  W.  Unger  („Zeitschr.  f. 
bild.  Knnst"  1874).  —  Wiener  WA.  73;  Münch. 
Glasp.  76;  Par.  WA.  78;  Berl.  Jnb.-A.  86. 

88.  Heimkehr  der  Fischer.  —  Wiener  JA.  74; 
Berl.  ak.  KA.  74. 

89.  Volkstheater  in  Chioggia.  ~  Berl.  ak. 
KA.  74;  Wiener  JA.  75. 

dO.  Fischerfamilie.  —  Wiener  JA.  75. 
81.  Nymphenm  ans  dem  Palaste  Papa  Ginlio 
in  Bom. 

88.  Mercato  Tecchio  in  Florenz. 
31  n.  32  Wiener  JA.  76. 

88.  Die  Bast.  —  Wiener  JA.  77. 

84.  Platz  vor  dem  Porticns  der  Octavia  in 
Bom.  h.  1,30,  br.  1,695.  E :  J.  Sailler.  —  Par. 
W^A.  78. 

85.  Fmchtmarkt  in  Constantinopel.  Skizze 
znm  Gemälde  im  Palais  Moriz  Todesco.  h.  0,54, 
br.  0,36. 

86.  Vorhof  einer  Synagoflfe.  Skizze  znm  Ge- 
mälde in  der  ehem.  Samml.  FOst  in  Wien, 
h.  0,476,  br.  0,68.    (Vgl.  Nr.  18). 

87.  Bönüscher  Fiscnmarkt.  Skizze  znm  Ge- 
mälde der  Samml.  Mandelbanm  in  Wien.  h.  0,47, 
br.  0,39.    (Vgl.  Nr.  24). 

88.  Schiffbmch.  Skizze  znm  Gemälde  im  Be- 
sitz des  Herrn  Steiger  am  Stein,  h.  0,436, 
br.  0,69. 

88.  Türkische  Franen  im  Weingarten.  Skizze 
znm  Gemälde  des  Herrn  Landau  in  Wien, 
h.  0,416,  br.  0,72. 

40.  Heimkehr  der  Fischer.  Skizze  znm  Ge- 
mälde bei  Mr.  Dnncan  in  England,  h.  0,385, 
br.  0,83. 

41.  Markt  in  Chioggia.  Skizze  znm  Gemälde 
der  Galerie  Coburg  m  Wien.  h.  0,375,  br.  0,83. 
(Vgl.  Nr.  27). 

34—41  Wiener  histor,  KA.  77. 

42.  A^iyptiBche  Dame  bei  der  Toilette.  —  Wiener 
JA.  78. 

48.  Italienisches  Volksfest  an  der  genuesischen 
Küste.  Verkäufer  u.  Käufer  in  der  Nähe  einer 
Kapelle,  zu  der  eine  Procession  sich  begiebt. 
1878.  h.  1,66,  br.  3,18.  —  Par.  WA.  78;  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  17.  April  82.  Ein  Bild,  wol 
dasselbe^  war  unter  dem  Namen  „Marktscene 
in  Italien  während  eines  Wallfahrtsfestes'', 
h.  1,62,  br.  3,20,  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
12.  Dec.  1893. 

44.  Griechisches  Theater  in  Taormina. 

45.  Am  Brunnen.  E:  Frau  B.  Flesch  Edle  v. 
Brumingen. 

44  n.  45  Mttnch.  int.  KA.  79. 

46.  47.  Hauptplatz  in  Taormina;  Beim  Schuster 
in  Taormina.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 
48.  Aegyptisches  Kaffeehaus.  —  Wiener  JA.  80. 
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49.  Im  Palazzo  Corvaja  in  Taormina.  —  Wiener 
JA.  80. 


60.  Markt  in  Tunis,  h.  1,90,  br.  3,12.  —  Beri. 
ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat;  Wiener  int  KA 
82,  Abb.  im  Kat. 

51.   Römische  Winzer,    h.    1,90,   br.   3,18.  — 
Wiener  int.  KA.  82. 
50  u.  61  Münch.  int  KA.  83. 

58.  An  der  lateinischen  Brücke  in  Serajero. 
E:  Finanzmimsterium  Wien.  —   Wiener  JA. 
88;  Münch.  int  KA.  83;  Münch.  Jub.-A.  88. 
58.   Am   Brunnen   in    Taormina.    —    Wiener 
JA.  85. 

54.  Mekka -Procession  in  Aegypten.  h.  0.61, 
br.  0,83.  Aus  der  SammL  der  Kansthänoler 
Schnell  &  Sohn  in  Wien  auf  Miethke's  Wiener 
K.-Auct.,  Anfang  Dec.  85. 
55. — 57.  Strasse  von  Palermo  j  Olivengnippe; 
S.  Francesco  in  Sicilien.  —  Wiener  JA.  86. 
58.  — 60.  Atelier;  Maskenball  im  Theater; 
Angustiner-Brän  in  SaLeburg.  —  Wiener  JA.  87. 

61.  Der  Leinölhof  in  Palermo.  Bez :  A.  Sehöm 
1888.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

68.  Strasse  über  den  Monte  Beale  in  Palerma 

—  Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

68.  Der  Markt  auf  der  Freiung  in  Wien.    E: 

Stadt  Wien.  —  Wiener  JA.  89. 

64.-66.  Zigeuner  in  einem  Wäldchen;  ScUob 

Leopoldskron    bei    Salzburg;     Heimkehr   des 

Fischers.  —  Wiener  JA.  90. 

67.  Der  Hohe  Markt  in  Wien.  —  Wiener  JA.  91. 

68.  Aufmarsch  der  Läufer  am  1.  Mai,  nach  dem 
Wettlaufe  im  Wiener  Prater.  Um  1830.  — 
Wiener  JA.  91. 

69.  Markt  am  SchanzL  £:  Histor.  Museiia 
der  Stadt  Wien.  —  Wiener  JA.  96. 

70.  Selbstportrait,  Brustb.  en  face.  Bez:  A 
Schönn.  h.  0,54,  br.  0,42.  E:  Ennstiiistor. 
Hofmuseum  Wien,  Geschenk  des  Künstlers. 

71.  Ländliches  Fest  in  Kärnten.  Letates  Ge- 
mälde des  Künstlers. 

II.  Aquarelle. 

1.  Partie  aus  dem  alten  Bazar  in  Serajevo. 
Bez :  Schönn.  h.  0,42,  br.  0,58.  E :  Knnsthutor. 
Hofmnsenm  Wien. 

2.  8.  Zwei  BÜ.  Beisestudie  ans  Aegypten. 
h.  0,19,  br.  0,256.    E:  y.  Foedes.  —  wSn. 

4.  Peter  Bosegger  als  Waldbanembnb.  Abb. 
„Universum**  1896. 

III.  Orig.*Lithographien. 

1.  Der  Schläfer,  Baucher  u.  Geiger,  nach  Lenaii's 
Dichtung  „Die  drei  Zigeuner**,  gr.  fol.  Oestexr. 
KV.-Bl.  f.  1859. 

2.  Der  Schmied,  am  Feierabend  in  der  Werk- 
statt seine  Pfeife  rauchend,    qu.  foL 

8.  Der  Wüstenbrunnen,    fu.  4. 
4.  5.  Zigeuner -Lager;  Zigeuner -Spelunke.  — 
Düsseldorfer   A.   von   Künstler -Lithographie!, 
Nov.— December  97. 

Die  vom  Knnsth.  Miethke  geleitete  Ver- 
steigerung des  Nachlasses  A.  Schönn's  ^Eind  im 
März  18%  im  Wiener  Künstlerhanse  sUti 
Der  mit  Abbildungen  versehene  Katalog  ent- 
hielt 805  Nummern. 

Schönreither,  Georg,  Landschafts- 
maler in  Wien,  der  die  Motive  sn  seinen 
Bildern  meist  seiner  Oesterreichisohen  Heimat 
entlehnt. 
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1.  Moti?  aus  der  TJmgebnng   Salzbnrg's.   — 
Wiener  JA.  71. 

1  MoÜT  aoB  Fang  in  Bayent  —  Wiener  JA. 
72  u.  74. 

3.  Motiv  ans  Weidlins;  am  Bach  bei  Wien.  — 
Wieoer  JA.  74 ;  Münch.  int.  KA.  79. 

4.  Partie  ans  den  hohen   Tanern.  —  Wiener 
JA.  75. 

6.  W^  zum  Jungfembründl  bei  Sievering.  — 
Wiener  JA.  75. 

8.  Partie  ans  dem  bayrischen  Hochwalde.  — 
Wiener  JA.  77. 

7.  Das  Schwarzhom  in  Kärnten.  —  Par.  WA.  78. 

8.  Der  grosse   Priel,   Steiermark«..^-  Wiener 
JA  80. 

9.  Waldinneres.  —  Oesterr.  KV.  81. 

Schönrock,  Jnlins,  Landschaftsmaler, 
in  Berlin. 

1.  &  Sonntagsmorgen;  Sommerabend.  —  Berl. 
»k  KA.64 

I.  4.  Schlesischer  Edelhof ;  Parkpartie. 

5.  6.  Abendlandschaft;  Waldnmd,   Märkisches 
Motiv. 

3-6  Berl.  ak.  KA.  66. 

7.  Mor^nlandschaft  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

8.  Partie  ans  dem  Enlengebirge.  —  Sachsens 
fitrL  Qem.-A.  67. 

9.  Verlassener  Steinbmch.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

10.  Dorfstrasse.  —  Berl.  ak.  KA.  70  n.  78. 

11. 12.  Sehles.  Landschaft;  Partie  ans  der  Bam- 

WL  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

Ift.  Nach  dem  Begen.  —  Berl.  ak.  KA.  74 

Schöpf,  Joseph,  Historienmaler,  geb. 
znTeUi  im  Ober-Inntale  TiroPs  am  2.  Febr.  1746, 
^  zn  Innsbruck  am  15.  Sept.  1822,  trat  1756 
in  die  Lehre  Philipp  Haller's  zn  Innsbruck, 
arbeitete  seit  1862  bei  yerschiedenen  Malern 
in  Salzburg,  Passau,  Wien  u.  Innsbruck  u. 
wnrde  1768  endlich  Gehilfe  Martin  KnoUer's, 
Bit  dem  er  bis  1775  in  mehreren  Kirchen  Süd- 
deatscbland's  u.  TiroPs,  im  Bttrgersaale  zu 
Mfinchen  u.  im  Taxis^schen  Palaste  zu  Inns- 
bmck  malte.  1776—1783  studirte  er  als  kaiser- 
Hcber  Pensionair  in  Bom^  führte  mehrere  Oel- 
Kemälde  aus  u.  machte  sich  mehr  u.  mehr  mit 
der  Frescomalerei  vertraut,  die  er  nach  seiner 
Heimkehr  wiederholt  ttbte.  So  unter  anderen 
die  Fresken  in  der  Pfarrkirche  zu  Brunecken 
(1789),  in  der  S.  Nepomuk-Kirche  zu  Innsbruck 
(17941  in  der  heil.  Bluts -Kapelle  zu  Stams 
(1801),  in  der  neuen  Kirche  zu  Wattens  (1810). 
Entschiedenes  Verdienst  erwarb  sich  Joseph 
SchSpf  um  die  Verbreitnng  der  Frescomalerei, 
welche  in  Deutschland  erst  durch  Cornelius 
wiedererweckt  wurde.  Von  Schopfs  Tafel- 
bildern gelangten  wol  die  meisten  in  oie  Kirchen, 
mehrere  in  das  Tiroler  Landes-Museum  (Ferdi- 
pandeom)  zu  Innsbruck  u.  in  Privatbesitz,  wenige 
in  andere  Öffentliche  Sammlungen.  Das  Kunst- 
hutorische  Hofinuseum  zu  Wien  besitzt  kein 
Bild  Joseph  Schopfs,  sowie  die  Wiener  histor. 
Kunst -Ausstellung  1877  auch  keines  von  ihm 
tnfwies. 

I.  Wandgemälde. 

1-  Fresken  in  der  Benediotiner- Abtei  Aschbach 
bei  Landshut    1783. 


2.  Fresken  in  der  S.  Johannes  Nepomuks-Kirche 
zu  Innsbruck,  darunter  der  Tod  des  Heiligen. 

3.  Fresken  in  der  Servitenkirche  zu  Innsbruck. 
In  zwei  Abteilungen :  „Der  Abschied  des  heil 
Joseph  Yon  der  Welt"  u.  „Der  Eintritt  des  heil. 
Joseph  in  den  Himmel".  1^.  Letztes  Werk 
des  Künstlers. 

4.  Mariae  Himmelfahrt,  Deckengemälde  in  der 
Kirche  zu  Brunecken,  wurde  durch  eine  Feuers- 
brunst  zerstört. 

n.  Oelgemälde. 

I.  Madonna  mit  dem  Kinde  an  der  Brust. 
Holz.    h.  0,14,  br.  0,10. 

8.  Christas  am  Krenz  in  der  Glorie,  umgeben 
Yon  symbolischen  Gestalten.  Skizze  des  Kirchen- 
plafonds in  Ahm.    h.  0,63,  br.  0,80. 

8.  Christus  schwebt  gen  Himmel.  Plafondskizze. 

h.  0,68,  br.  0,79. 

4.  KrOnung  Maria's.    Plafondskizze  ftlr  Kaltem. 

h.  0,62,  br.  0,77. 

6.   Madonna  mit  gefalteten   Händen  betend. 

h.  0,69,  br.  0,69. 

6.  Die  heil.  Magdalena,  h.  0,75,  br.  0,60.  (Auf 
der  Bttckseite  des  Bildes  bez.  1810).  Legat 
des  Hofrats  Alex.  y.  Atelmayr  1888. 

7.  Johannes  der  Täufer  mit  dem  Lamm.  h.  0,78, 
br.  0,63. 

8.  Paulus  vor  den  Philosophen  in  Athen,  h.  0,56, 
br.  0,74. 

9.  Gottvater  in  den  Wolken,  von  Engeln  um- 
&[eben,  links  der  heil.  Geist  in  Taubengestalt. 
(Von  einer  „Krönung  Marfans«).    (Vgl.  Wr.  4). 

10.  Christus  am  Kreuz,  Altarbild.  £:  Dom  zu 
Brixen,  Tirol. 

II.  Portr.  des  Grafen  Ludwig  Conrad  Lehrbach, 
Hofcommissar  in  Tirol,  h.  0,64,  br.  0,51.  Ge- 
schenk des  Gubemialrats  Vogelsanger. 

12.  Portr.  des  Priors  Alois  v.  Specker  zu  Stams. 
1826.  Holz.  h.  032,  br.  0,215.  Aus  dem  Be- 
sitz des  Bergrats  y.  Leitner. 

18.  Portr.  des  P.  Herculan  Oberrauch,  theoL 
Schriftstellers,  gest  1808.  h.  0,24,  br.  0,17. 
Geschenk  des  k.  Rates  Dr.  v.  SchOnherr. 

14.  Venus  u.  Amor.  Auf  Kupfer,  h.  0,285, 
br.  0,41.    Lejg^at  von  L.  y.  Wieser. 

15.  Venus  mit  der  Taube,    h.  0,64,  br.  0,41. 

16.  Selbstportrait  des  Künstlers.    1785. 

1—16  E:  Landes-Museum  (Ferdinandeum)  zu 
Innsbrack. 

17.  St.  Benedict  h.  2,21,  br.  1,35.  E :  Galerie 
zu  Schieissheim. 

18.  Amor  u.  Psyche.  Gest.  von  J.  M.  Frey, 
gr.  fol. 

Schopin  (Chopin),  Henri-Fr6d6ric, 
Historienmaler,  geb.  zu  Lübeck  am  12.  Juni 
1804,  gest.  zu  Montifuy-sur-Bing  am  23.  October 
1880,  von  französischen  Eltern  stammend,  ging 
firüh  nach  Paris  u.  bildete  sich  im  Atelier  Gros . 
Er  malte  antike  u.  moderne,  biblische  u.  profane 
Stoffe  u.  huldigte  dem  Geschmack  der  Zeit- 
genossen. Seine  Productivität  war  eine  sehr 
grosse  u.  viele  seiner  Bilder  sind  im  Kupfer- 
stich erschienen.  1831  hatte  er  den  grossen 
Preis  für  Bom,  1854  die  Med.  I.  errungen. 
Mitgl.  der  Akad.  von  Petersburg. 
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Schoppe. 


1.  Meleaffros  auf  Bitte  seiner  Gattin  die  Waffen 
ergreifend.    Gemalt  1830. 

2.  AchillenB  bei  den  Töchtern  des  Lykomedes 
Ton  Odysseos  erkannt  Gest.  von  Ballin. 
imp.  foL 

8.  Cornelia,  die  Mutter  der  Grachen.  Gest.  von 
Allais.    imp.  fol. 

4.  Joseph,  Yon  seinen  Brüdern  verkauft.  Gest. 
Yon  V.  Rollet,    imp.  fol. 

6.  Das  Urteil  Solomon's.  —  Salon  1843;  Par. 
WA.  1856. 

6.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.  Gest  von 
Garnier. 

7.  Die  erste  barmherzige  Schwester  des  heil. 
Vincent  von  Paul,  1626.  —  Par.  WA.  1855. 

8.  Vision  des  Cardinals  Richelieu  auf  seinem 
Totenbette.  Aufschreckend  stürzte  er  das  MObel 
um,  auf  dem  sein  Portefeuille  lag,  das  Mazarin 
eilig  aufhob,  1642.  —  Wiener  WA.  73. 

9.  Schlacht  bei  Hohenlinden  am  3.  Dec.  1800. 
Sieg  der  Franzosen  unter  General  Richepanse 
über  die  Oesterreicher  u.  Bayern  unter  Führung 
Erzherzog  Johannas.  £:  Stadt  Museum  Metz. 
Da  auf  dem  Bilde  der  Oberffeneral  Moreau, 
auf  dessen  Befehl  Richepanse  den  Angriff  aus- 
geführt, fehlte,  musste  Schopin  auf  Bestellung 
Louis-Philippe^s  für  das  Schloss  yon  Versailles 
ein    verändertes    Bild    herstellen.     Das   erst- 

§emalte  Bild  bot  Schopin  der  Stadt  Metz,  dem 
eburtsorte  Richepanse's  an. 

10.  Eine  russische  Familie  im  Schlitten,  von 
Wolfen  angefallen. 

11.  Eine  arabische  Familie  von  einem  Löwen 
überrascht 

10  u.  11  gest  von  Jazet. 

Schoppe,  Julius,  Historienmaler,  steh, 
zu  Berlin  am  27.  Januar  1795,  gest  daselbst 
am  30.  März  1868,  Schüler  der  Berliner  Akade- 
mie, dann  zwei  Jahre  in  Wien,  besuchte  die 
Schweiz  u.  Italien  u.  studirte  seit  1817  als 
Pensionair  der  Berl.  Akad.  vier  Jahre  in  Rom. 
1822  Hess  er  sich  als  Portrait-  u.  Historien- 
maler in  Berlin  nieder  u.  wurde  1825  Mitglied, 
1836  Professor  der  Akademie,  an  der  er  viele 
Jahre  tätig  war.  Auch  einige  Landschaften 
hat  Schoppe  gemalt 

1.  Der  Engel  des  Herrn  erseheint  dem  heil. 
Joseph  im  Traum,  die  Heimkehr  nach  dem 
Lande  Israel  gebietend.  —  Berl.  ak.  KA.  1814. 

2.  Dem  Bildhauer  Phidias,  der  an  der  Auf- 
stellung des  Zeusideals  arbeitet,  erscheint  der 
Gott  selbst  —  Berl.  ak.  KA.  16. 

8.  Die  Auferweckung  der  Tochter  des  Jairus. 
In  Rom  gemalt  —  Berl.  ak.  £A.  20. 

4.  Christus  mit  dem  Kelch. 

5.  Ein  Mädchen  aus  Albano  bei  Rom,  Portrait 

6.  Ansicht  von  Trinita  de  Monte  über  Rom. 
4—6  Berl.  ak.  KA.  22. 

7.  Rebekka,  von  Abraham^s  Knechte  für  Isaak 

rworben,  nimmt  Abschied  von  ihren  Eltern. 
Brustb.    des    reg.    Herzogs  von   Sachsen- 
Meiningen. 

9.  Das  Eirschenmädchen  aus  Liebenstein. 

10.  Grotte  hinter  dem  Schlosse  bei  Liebenstein. 
7—10  Berl.  ak.  KA.  24. 


11.  Portrait  im  Costüm  der  Donna  Diaai  h 
Moreto's  Lustspiel  gleiches  Namens.  —  BeiL 
KA.  26. 

12.  18.   Die  Dichtkunst;  Die  Mutterliebe. 
Berl.  ak.  KA.  28. 

14.  16.  Aus  dem  Park  von  Glienike  bei  Fe 
dam;  Ansicht  von  Orvieto  in  Italien.  — 
ak.  KA.  28. 

16.  Hylas  wird  von  den  Nyo^phen  geraubt 

17.  Portr.  des  Homöopathen  Dr.  Samuel  Et' 
mann  in  Cöthen. 

16  u.  17  Berl.  ak.  KA.  30. 

18.  Gebirgsgegend  in  Steiermark.  —  Beri. 
KA.  32. 

19.  Die  Nacht  in  ihren  Beziehungen  zum 
Ein  Bild,  das  mit  einer  Farbenskizse  „Der 
mit  seinen  Beziehungen  zum  Leben**  auch 
der  Ausstellung  1836  erschien. 

90.  Zwei  Knaben  in  Neapolitan.  Costüm,  Poi 
19  u.  *20  Berl.  ak.  KA.  34. 

91.  Odalisken  im  Bade.    E:  Herzog  ▼.  Brao^ 
schweig.  —  Braunschw.  KV.,   Aug.  38; 
ak.  KA.  38.    Ein  Bild  „Badende  lOdchea*' 
auf  der  Leipz.  KA.  41. 
82.  Bildnisse   des   Prinzen  u.   der 
Wilhelm  mit  ihrem  Sohne  dem  Prinzen  Friedric 
98.  Bildniss  der  Prinzessin  Karl. 

22  u.  23  Berl.  ak.  KA.  38. 

94.  Prinz  Friedrich  Wilhelm  als  Knabe.  Kniest*! 
Lith.  von  Lange,  Holzschnitt  danach  in  J)tA 
heim*<  1888. 

26.  Portr.  der  Fürstin  Liegnitz.  Lith.  vm] 
F.  Jentzen. 

26.  Die  heiL  Elisabeth  Almosen  spendend. 

27.  Die  Ermordung  Rizzio^s. 

26  u.  27  BerL  ak.  KA.  40;  Leipz.  KA  41; 
BerL  ak.  KA.  46. 

98.  Portr.  des  Prinzen  August  v.  Pieoisa 
(f  1843).  Hüftbüd.  h.  0,21,  br.  0,17.  E :  Stift»- 
dame  Math.  v.  Waidenburg,  deren  hinterlaBsese 
Sammlung  im  März  86  durch  R.  Lepke  in  Bedit 
versteigert  wurde. 

99.  Die  letzten  Augenblicke  Friedr.  Wilhelm^»  IE 
E:  Akad.  d.  Künste  in  Berlin.  —  Berl.  Jab.-A 
86,  histor.  Abteil. 

80.  Hüftbild  der  Königin  Elisabeth  v.  PieiaaeB, 
Gemahlin  Friedr.  WiQielm's  IV.,  in  Hut  o. 
Hermelinmantel.  Im  Hintergr.  Schloss  Saoi- 
souci.  Oval.  h.  0,27,  br.  0,24.  —  Lepke's  Bed 
K.-Auct,  12.  Febr.  95. 

81.  Scene  aus  dem  Lustspiel  „Donna  Diana**.  — 
Berl.  ak.  KA.  46. 

82.  Die  Investitur  Friedrich's  L,  Kurfürsten  ▼. 
Brandenburg  durch  Kaiser  Sigismund  sif 
dem  Concil  zu  Costnits  1415.  —  B^  ak. 
KA.  48. 

88.  Susanna  im  Bade.  —  BerL  ak.  KA.  50. 
84.  Der  Freund  der  Kindheit  —  BerL  ak.£A. 
50.    Ein   Bild   „Lasset   die   Kleinen    zu   mir 
kommen*'  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  66. 

86.  86.  Bildniss  dreier  jungen  Mädchen;  Büi- 
niss  eines  Seemannes.  —  BerL  ak.  KA.  52. 

87.  Beginn  der  Selbstständigkeit  —  BerL  ak. 
KA.  52. 

88.  Ecce  homo.  —  Berl.  ak.  KA.  54. 

89.  40.  Bildniss  zweier  Knaben  am  Meeresufer; 
Wahrsagerin.  —  BerL  aL  KA.  58. 

41.  Wasserfall  bei  Temi  —  Berl.  ak.  KA  6& 
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n.  Wandgemälde. 

L  Malereieil  im  Schloese  des  Priiuen  Karl  sn 
GUenike  bei  Potsdam,  n.  iwar  ein  Zimmer  im 
CasBO  mit  mythologischen  Darstellungen  (1826); 
flia  Zimmer  un  Pavillon  (1827);  nnter  der  Per- 
gola des  HanptpsJais:  drei  Nymphen,  den  Pe- 
fftsus  badend  jl  trftnkend.  (Der  Garton  an 
aiesem  Fresoo  anf  der  Berl.  ak.  KA.  1828). 

2.  Wandgemftlde  im  Salon  des  k.  Schlosses  in 
Beriin.  von  den  aehn  OemUden  sind  folgende 
Itbif  von  Schoppe:  1)  Persens  n.  Andromeda, 

äi  Bacchantin  anf  einem  Kentanr,  3}  Hylas  von 
i^aden  entführt,  4)  Aphrodite  ani  Delphinen 
adt  Nereiden-  n.  Tritonenffefolge.  5)  Kentanrin 
n.  Jtbiglimr,  die  Becken  s^mlagend.  (Die  Vlbrigen 
Anf  von  DShling,  Kolbe  n.  Stilke). 

3.  Fries  in  der  EaneUe  des  königl.  Palais,  zn 
welehem  Schoppe  folgende  Cartons  in  schwarzer 
Kreide  n.  Deckmrben  lieferte:  1)  Die  Anbetung 
4er  Hirten,  ^  Die  Taufe  Christi.  3)  Das  Abend- 
mhl  nach  L.  da  Vinci,  4)  Die  Grablegung, 
G^  Die  Auferstehung,  6)  Die  Himmelfskhrt  nach 
Saiael,  7)  Die  Aussiessung  des  heil.  Geistes 

Sber  dem  Altai),  8)  Den  Apostel  Petrus, 
Den  Apoetel  Faulus,  10)  Die  Evangelisten 
johamies  u.  Marcus,  11)  Die  Evangelisten  Lucas 
1.  Matthäus.  Die  genannten  Cartons  (mit  Aus- 
aahme  des  Bildes  der  Ausgiessung  des  heil. 
Geistes)  befanden  sich  auf  der  Berl.  akad.  £A. 
1688. 

1  Ausmalung  des  grossen  Speisesaales  im  neuen 
Pilais  des  iMnien  Karl  in  Berlin.  (182^-1888). 
6l  Ausmalung  des  Eintrittssaals  zum  Diorama 
der  Qebrttder  Gropius  in  Berlin. 
1  PUifondgemftlde  im  neuen,  am  7.  Dec.  1844 
erMbeten  Opemhause  zu  Berlin:  ApoUon's  u. 
der  Musen  Einzug  üi  den  Olymp. 

m  Copien  nach  alten  Meistern. 

Uater  den  Copien  Schoppens  befinden  sich 
Titiiii'B  „Himmlische  u.  irdische  liebe''  (Gal. 
Borghese)  u.  BafEael's  „HeiL  Caecilia'',  „Ma- 
donna del  Pesce'',  „Madonna  aus  Fuligno^, 
„Midomia  Tempi**,  die  „Sibyllen  in  S.  Maria 
della  Paoe*<,  die  „Vision  des  Ezechiel"  etc. 

Sehoppe,  Julius,  jun.,  Landschafts- 
nskr,  in  ^Im.  Zwischen  1856  u.  1866  da- 
selbst tfttif. 

1.  Eine  Mondscheinlandschaft  —  Berl.   ak. 
KA.56. 

8.  t.  Mondseheinlandschaft  aus  dem  bayr.  Hoch- 
8«tnige;   Kiefemlandschaft   bei  Sonnenunter- 

n.  —  Berl.  ak.  EA.  58. 
>  Partenkirchen   bei    Garmisch;    Kloster 
Pulmzelle  in  ThOringen.  —  Berl.  ak.  EA.  60. 
1  Blick  auf  den  Vierwaldst&dtersee,  angek.  vom 
KSiiige  Wilhelm  1866. 

Schorn,  Carl,  Hirtorienmaier,  geb.  zu 
I^taeldorf  am  17.  Oct  1802,  ffest  zu  Mttnchen 
7-  Oetober  1860,  begann  seme  künstlerische 
Anshüdunff  in  seiner  Vaterstadt,  schloss  sich 
Ifias  an  (S>melius  in  München^  studirte  unter 
Gros  Q.  Ingres  in  Paris  u.  endlich  unter  Wach 
ia  Berlin,  wo  er  mehrere  Jahre  blieb,  dann 
^  nach  Mtlnchen  zurückkehrte.  Grossere 
Aaftrige  veranlassten  ihn,  sich  dauernd  hier 
iMerzidassen.    Von  hier  aus  unternahm  er 
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auch  seine  erste  italienische  Beise.  Nach  Heim- 
kehr von  derselben  malte  er  im  Auftrage 
Friedrich  Wilhelm's  IV.  in  den  Jahren  1843 
bis  1845  sein  grosses  Historienbild  „Die  ge- 
fangenen Wiedertäufer  vor  dem  Bischof  von 
Münster**.  1847  wurde  er  I^fessor  an  der 
Mttnch.  Akademie,  lebte  indess  nur  noch  drei 
Jahre,  während  welcher  ihn,  neben  seiner  Lehr- 
tätigkeit, die  Ausführung  seines  Colossalbildes 
„Die  Sftndflnt**  in  Anspruch  nahm,  das  un- 
vollendet blieb. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Salvator  Bosa  auf  seinen  Wanderungen  in 
den  Gebirgen  Calabrien's  zeichnet  den  Anführer 
einer  Freibeuterbande.   Im  Atelier  Prof.  Waches 

Semalt.  E:  Geh.  Beg.-B.  Obuch  in  Bromberg. 
Q  Umriss  auf  Stahl  radirt  von  Ed.  Eichens. 
gr.  qu.  foL  —  BerL  ak.  EA.  34.  Eine  Studie 
zum  Bilde  besass  Dir.  Ludwig  Schom,  der 
Oheim  des  Künstlers.  Ein  BUd,  h.  1,15,  br.  1,61, 
auf  Lepke^s  Berl.  E.-Auct.,  9.  Dec.  84. 

2.  Franz  L  u.  Diana  v.  Poitiem  auf  dem  Schlosse 
Clery.  Die  G^ebte  sitzt  auf  dem  linken  Knie 
des  EOnigs,  ein  Medaillon  betrachtend,  auf 
welches  er  deutet.  —  Münch.  Eunstverein  1834, 
angek.  von  demselben. 

8.  Die  heil.  Caedlie,  von  zwei  Genien  umgeben, 
sitzt,  eine  Lyra  haltend,  in  einer  altdeutschen 
Halle,  durch  deren  Bogen  man  in  eine  reiche 
Landschaft  blickt,  h.  VU\  br.  IVi'.  —  Münch. 
Kunstverein,  März  1835,  angek.  von  demselben. 

4.  Arion  anf  dem  Delphin,  umgeben  von  Nereiden. 
E:  Verein  der  Eunstfireunde.  —  Berl.  ak. 
EA.  36. 

5.  Pynnalion.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

6.  7.  Karl  V.  im  Kloster  S.  Juste;  Maria  Stuart 
u.  Bizzio.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

4—7  im  Atelier  Prof.  Wach's  gemalt 

8.  Kartenspieler.  Kapuziner  u.  Wallensteinische 
Krieger  im  Wirtshause.  1837  in  Berlin  ge- 
malt h.  0,32,  br.  0,39.  E:  Berl.  Nat.-Galene, 
Wagener'sche  Sanmd.  Lithogr.  von  C.  Lange 
u.  C.  Mittag,    gr.  qu.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  38. 

9.  Betender  italieniBcher  Bäuber.  E:  Schloss 
Bellevue,  Berlin,  ümrissstich  von  Ed.  Eichens. 
(Mit  Hopfgarten's  „Baffiael,  die  Madonna  delle 
»edia  malend**  auf  einer  Platte).  —  Breslauer 
KA.  38. 

10.  Papst  Paul  m.,  das  Cranach'sche  Bildniss 
Luther's  betrachtend.  1838—39  in  Berlin  ge- 
malt h.  1,45,  br.  2,04.  E:  Berl.  Nat-Galerie, 
Wagener^sche  Samml.  Holzschn.  im  Werk 
Bac^ski*s;  Abb.  in  „Denkm.  d.  Kunst**,  Tafel 
124.  —  Berl.  ak.  KA.  39.  Die  Studie  zum 
Kopf  des  Cardinais  Bembo  besass  Dir.  Ludwig 
Schom. 

11.  Italienische  Bauemfamilie  in  Andacht  vor 
einer  Betsäule.  Gest.  von  Ernst  Bauch,  gr. 
fol.    Bhein.  KV.-Bl.  f.  1839/40. 

12.  Ein  Bandit  mit  seiner  Familie,  einem  Mönche 
Almosen  reichend. 

18.  Eine  Nonne,  über  ihren  entflohenen  Vogel 
trauernd. 

12  u.  13  E:  Potsdamer  Stadtschloss. 
14.  Puritaner-Lager.    Um  1840  gemalt  Maha- 
goniholz,   h.  0,170,  br.  0,195. 
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15.  Binkleidimg  eines  jimgeii  Möndhes.  um 
1842jremalt  h.O^,br.O^.  Bac^ynski  kaufte 
das  Kid  1854  Tom  Emisth.  Sachae  in  Berlin. 

14  n.  15  Bacsynaki'sche  SammL,  Berl.  Nat- 
Oalerie. 

16.  Verhör  Johannas  von  Leyden  n.  der  Wieder- 
tftofer  dorch  den  ssnm  Bischof  von  Mttnster  er- 
wählten Domherrn  Franz  Ton  Waideck  im 
Bathanssaale  nach  Einnahme  der  Stadt  1535. 
In  lebens^ossen  Fiffnren.  Im  Anftrage  Friedr. 
Wilhelm^s  lY.  seit  1843  in  Mttnchen  gemalt  n. 
1845  in  Berlin  yoUendet  £:  Schloss  Berlin. 
Eine  Studie  znm  Bilde  befand  sich  in  der 
Samml.  des  Dir.  Lndwi^  Schom  in  Berlin.  Das 
Orig.  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  46  o.  auf  der 
Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  EJL  58. 

17.  Cromwell  im  Laffer  von  Dnnbar,  nmgeben 
Yon  seinen  pnritanisdien  Generalen,  den  m.  er- 
ringenden Sieg  ans  der  heiligen  Schrift  weis- 
sagend, 1650.  h.  1,57,  hr.  1,935.  E:  Kdnigs- 
berger  Stadt -Mnseom,  seit  1844.  Lith.  Ton 
C.  Fischer,  roy.  qn.  foL  KOnigsb.  EV.-Bl.  - 
Hannoy.  EA.  «4. 

18.  Soene  in  einem  mittelalterlichen  Wirtshanse; 
MOnohe  n.  Bitter  Earten  spielend  E:  Samml. 
des  HofSsgenten  Anker,  Berlin. 

19.  Die  Sflndflnt  Berggipfel  mit  yersweiflongs- 
yollen,  dem  Untergang  preisgegebenen  Gmppen. 
Im  Anftrage  Eöiug  Xndwig's  y.  Bayern  1845 
begonnen,    h.  5,94,  br.  8,80. 

20.— 28.  Madonna  mit  Eind;  John  Enoz  mit 
Soldaten  dispntirend;  MOnche.  —  Mttnch.  Jnb.- 
A.  88,  histor.  Abteil. 

n.  Fresken  in  den  Arkaden  des 
Hofgartens. 

1.  Der  „Ueberflnss",  als  entsprechende  Allane 
zn  dem  yon  H.  StUke  gemalten  grossen  Bilde 
der  „EaiserkrOnnng  Ludwig  des  Bayern  zn  Bom 
1328«. 

2.  Die  ^Schntzwehr**,  ein  kriegerisches  Weib, 
das  eine  bischöfliche  Inftil  mit  ihrem  Schilde 
beschtttzt,  als  entsprechende  Allegorie  znm 
G.  Gassen'schen  Bilae  „Erstttrmnng  der  C61- 
nischen  Bnrg  Godesberg  durch  die  Bayern 
1588». 

m.  Gartons,  Zeichnung. 

1.  Cartons  zu  den  Seitenfenstem  des  Domes  zu 
Beffensburg. 

2.  Jacob  zieht  mit  seiner  ganzen  Familie  dem 
Esau  entgegen.  Bleistifts.  1840.  qu.  fol.  E: 
SammL  Mafllinger  zu  Mttnchen. 

Schorn,  Theobald,  Landschaftsmalern. 
Maler  orientalischen  Genres,  geb.  zn  Mttnchen 
1865,  Schttler  der  dortigen  Akademie.  Lebt  in 
Mttnchen. 

1.  PerslBche  Earayane.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

2.  Moscheeplatz  in  Samarkand,  Tnrkestan.  — 
Mttnch.  JA.  89. 

Sehotel,  Joannes  Ghristianus,  hol- 
Iftnd.  Marinemaler,  geb.  zu  Dordrecht  am 
11.  Noy.  1787,  gest.  daselbst  am  22.  Dec  1838, 
hatte  sich  bereits  in  seiner  Jugend  im  Zeichnen 
ausgebildet,  war  dann  aber  in  hoUänd.  Eriegs- 
dienste  getreten,  als  er,  bereits  Hauptmann, 
um  1813  sich  ganz  der  Marinemalerei  widmete. 
Die  Fortschritte,  welohe  er  unter  Leitung  seines 


Landsmannes  Martinus  Sehouman  machte, 
so  ttberrasehend,  dass  er  schon  im  J.  1818  duck 
sein  ersteres  ^sseres  Bild  Bewunderung'  eiregts 
und  durch  seine  sp&teren  Leistungen  den  Bif 
eines  der  grOssten  Settnaler  errang.  MitgL  der 
Berliner  Ajädemie  (seit  1833)  u.  der  Akade- 
mien yon  Amsterdam,  Antweipen  u.  BrllneL 

1.  2.  Seesturm;  Meeresstille.  Beide,  als  Sgo- 
tum  des  Prinzen  Albrecht  y.  Prenssea,  auf  dir 
Berl.  ak.  EA.  32. 

8.  HoUftndische  Ettste  am  Zoyder-See.  Einige 
Boote  auf  dem  Meer,  auf  der  Landzaage  rediti 
zwei  Windmtthlen,  in  der  Feme  OrtaehaftaL 
Bewölkter  Himmel  Bez:  J.  C.  Schotd.  Hok 
h.  0,66,  br.  0,85.  1836  gemalt  E:  BerL  Nal- 
Galerie,  Wasener^sche  Samml. 

4.  Sturm  auf  der  See,  die  Schüferbarken  eta 
der  Ettste  zu.  h.  0,61,  br.  0,84.  £:  Neue  Fk 
Mttnchen. 

5.  Seesturm.  Verlust  des  Schiffes  GoromaBU 
mit  mehr  als  300  Passagieren  yeraehiedaBcr 
Nationen.  E:  Eönig  y.  FteusseiL  —  BerL  sk. 
EA.  38. 

6.  Bewegte  See  mit  hollindiachen  SchÜBB. 
h.  0,70,  br.  0,92.    E:  Eunsthalle  Earlsnihe. 

7.  Bewegte  See  mit  einem  grossem  Boote.  Bes: 
J.  G.  Schotel.  Heiz.  h.  24 Vi",  br.  36^  £: 
Bitterich,  Leipzig. 

8.  Bewegte  See.  Bez:  J.  C.  SchotaL  Höh. 
h.  0,50,  br.  0,59.  E:  Eunsthalle  Hambuzg,  a» 
dem  Verm.  N.  Hndtwalcker  1863. 


Schotel,  Petrus  Joannes, 
maier,  Sohn  des  Joannes  Christianiia,  geib.  it 
Dordrecht  1808,  gest  zu  Dresden  18»,  w 
Schttler  seines  Vaters,  dem  er  mit  Qlttek  in 
seinem  Beruf  folgte.  Er  war  Profeesor  an  iff 
Nayü^tionsschule  zn  Medemblyk  in  NordhdUsad 
u.  Mitffl.  der  Akademien  yon  Amsterdam  o. 
Bottercutm.  Eine  seiner  TOehter  yermiUte  nck 
mit  dem  Tiermaler  Gustay  SQs  in  Dttseel4oi( 
die  andere  mit  dem  lAndschaflsmaler  Ediaid 
Leonhardi  in  Loschwits  bei  Dresdoi. 

1.  Seekttste  bei  Boulogne.  —  BerL  ak.  Ei.  96. 

2.  Bewegte  See  mit  Schiffen.  E :  Stidt  Gslene 
Mainz.  —  Earlsmher  EA.,  Juni  37. 

8.  4.  Stadt  u.  Hafen  yon  MedembM;  Die 
Waal  mit  layirenden  Fahrzeugen.  —  BeiL  ak. 
EA.  38 

6.  6.  Niederländische  Eriegsschiffe  bei  Stoim 
in  der  Nordsee;  Buhige  See.  —  Leins.  EA.4L 

7.  Aussicht  auf  die  Bhede  yon  Tend  mit  stsA 
bewegter  See.  —  Mttnch.  EA.,  erOfEnet  25.  Alf« 
1845? 

8.  Schiffbruch  eines  Kauffahrers  auf  der  Saal- 
bank  Steaks  bei  der  Eykdnin.  Eine  Bsike 
naht  zur  Bettung  der  Scmffbrttchigen.  h.  0^16i 
br.  1,21.  E:  Stodt-Museum  Eömgsbeig,  aot 
1847.  —  Beri.  ak.  EA.  48.  Ein  Kid  .Sekif' 
bruch  u.  Bettung**  war  anf  der  MttndL  at 
EA.  51. 

9.  Ansicht  yon  Yliessingen.  —  Haimoy.  KA* 
48,  angek.  yon  Oberst  y.  Änderten,  Cella  Siia 
„Ansicht  des  Hafens  u.  der  Bhede  yon  Vlifls* 
singen** :  Berl.  ak.  EA.  48. 

10.  Hafen  yon  Medemblyk.  bei  Stuim.  B:J« 
C.  Philippi.  —  Bremer  Irttiq.-A.  52. 

11.  Lootsenkutter,  einer  Fregatte  ffilfe  bringeii 
E:  Aug.  Plump. 


Schottin  —  Schoyerer« 
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UL  Hifea  tob  Mahon  im  mittellftiid.  Meere. 
B:  Oonsnl  G.  HOpken. 

]&  Fhusaosicht  bei  Sonnenaufgang.    E:  Her- 
■aim  Wfttjen. 

11  Lootsenbarke  im  Sturm.    E :  Job.  Lange. 
16k  Anaicbt   bei  Amsterdam.     E:    Dr.   med. 
WkoL 
10—15  Bremer  A.  a.  PriyatbesitE  63. 

11  AbtUurt  Ton  der  Bhede  bei  Texel  wftbrend 
ffcOimiBcben  Wetters.  —  Mttncb.  KA.  63. 
17. 18.  Englische  Küste  bei  Sonnenuntergang ; 
Holttndisehe  Etkste  bei  Sonnenuntergang.  — 
Dreid.  aL  KA.  66.  Ein  Bild  -Ansicht  der  engl. 
Kisto  nach  dem  Sturm'':  Berl.  ak.  KA.  66. 

tk  HoUSndische  Flnssansicht  bei  tmtergehen- 
der  Sonne.  —  Dresd.  ak.  KA.  57. 
80.  Schiffe  bei  stürm.  Wetter  mm  Hafen  flüch- 
tnd.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

2L  Der  Morgen.     Holland.  Flnssansicht  bei 
lebSnem  Wetter. 

ä  Sckiffbmch  anf  der  Sandbank  »die  Haak*' 
beiT^xeL 
81  n.  22  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

M,  Lootsenboot  an  der  hollSnd.  Ktkste.  —  BerL 

ak.  KA.  64;  Dresd.  ak.  KA.  67. 

fL  Untergaiur  des  amerikan.  Schiffes  „Monitor*'. 

-  Beri.  iülKA.  64;  Sftchs.  KV.  82. 

2S.  flmwansicht  in  Holland  bei  Morgenbelench- 

tniff.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

81  Sehiff  bei  frisehem  Winde  den  Hafen  yer- 

iMMod.   £:  Knnsthalle  sn  Kiel,  angek.  1866. 

S7.  Bewegte  See  mit  Fischerbooten.    Bez:  P. 

J.  Schotd.     h.   0,73,    br.  0,96.     £:   Galerie 

Sehirerin. 

SehottiB,  Marie,  Portrait-  n.  Genre- 
Mleiin,  geb.  m  Dresden.  Daselbst  n.  in  München 


titig. 

ffiMt 


1.  &Mt   Junges  Landmädchen,  anf  einer  Bank 

uunihend. 

1  Onsti,  Bnutbild  eines  kleinen  Mädchens. 

1  n.  2  Sachs.  KV.,  Dec.  90. 
1  Oroasmntter.     Dnrch  den  Sachs.  KV.  1890 
tt  Bentier  Metxger  in  Dresden. 
1  Klein  Mütterohen.     Kniest  eines  Kindes 
■it  der  Pappe  in  den  Armen.  Bez:  M.  Schottin 
1891.  -  Sachs.  KV.,  Februar  91. 
1  Poitr.  des  Dichters  Jnlins  Stnrm  im  76.  Lebens- 
)fkt%.  Halbe  Figor  nach  links  gewendet.   Die 
Unke  hält  ein  kleines  Buch,  die  Hechte  einen 
Stift  -  Sachs.  KV.,  Juli  92. 
1  Pastell:  Kleines  Kind.    In  seinem  Stühlohen 
BtwBdes  blondes  Kind,  nach  rechts,  den  Be- 
tthaner  anblickend,  Kniest. 
7.  Pastell:  Mädehenkopf. 

6  Q.  7  Sachs.  KV.,  Dec  95. 

BehonltSi  Emma  von,  Genre-  n.  Por- 
tiiitmalerin,  ans  Dünamünde  bei  Biga  in  Liv- 
Ittd,  ist  Schülerin  von  Prof.  Fr.  Kraus  in 
BerUn  n.  meist  in  Dentschland  tätig.  Dire 
Bilder  behandeln  Soenen  aus  der  modernen  Ge- 
•dliehait 

L  Die  interessante  Leetüre,  bei  der  eine  j. 
Dirne  eingesdilafen.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 
llmA^er.  Die  Malerin  zeigt  einer  Freundin 
cm  Bild.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
1  BnniKhe  Arrestanten,  ihre  Wache  mm  Spiel 
▼edeitend.  —  BerL  ak.  KA.  68. 


\,  Im  Atelier.  Zwei  Herren  yor  einem  auf  der 
Staffelei  stehenden  Portrait,  zur  Seite  die 
Malerin.  Ein  Bild  „Im  Atelier"  befand  sich 
auf  der  Berl.  ak.  KA.  68,  eines  auf  der  Berl. 
ak.  KA.  72,  letzteres  besitzt  Banquier  Seelig  in 
Berlin. 

5.  Die  Gondolenz-Virite.  Ein  Artülerie^Officier 
einer  j.  Dame  gegenüber.  Ein  Bild  „Condolenz- 
besuch'',  h.  0,80,  br.  0,63,  war  auf  Lepke's 
BerL  K.-Auct,  Febr.  85. 

6.  Ein  alter  Gelehrter,  in  seinem  kerzenbeleuch- 
teten  Zimmer. 

7.  Interieur.  Ein  junges  Mädchen  bei  der  Arbeit 
in  Gegenwart  ihres  Vaters. 

5—7  BerL  ak.  KA.  70. 

8.  Die  Waisen  des  Componisten.  Ein  j.  Mann 
der  Schwester  ein  Werk  des  Verstorbenen  vor- 
spielend. Ausgestellt  im  Berliner  Künstler- 
yerein  70. 

9.  Daheim.  Ein  j.  Offider,  Yom  Feldzuge  heim- 
gekehrt, im  Kreise  seiner  Familie.  E :  fianqnier 
Abel,  Berlin. 

10.  Einqnartirung  (Yon  Offtcieren)  auf  dem 
Bückmarsch. 

11.  Italienischer  Knabe,  Kopf,  fast  en  face. 
9—11  BerL  ak.  KA.  72. 

Schoyerer,  Joseph,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Berching  in  Mittelfranken  1844,  bildete 
sich  meist  durch  Selbststudien  u.  auf  Reisen 
n.  ist  in  München  tätig.  Die  meisten  Motive 
seiner  Bilder  entlehnte  er  den  Alpen. 

1.  Waldlandsohaft.  E:  Stadt  Museum  Bonn, 
SammL  Obemier. 

2.  Bei  Brunnen  am  Vierwaldstädtersee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  79. 

8.  Der  Gk>sausee  im  Salakammergut.  —  Bremer 
KA.  80. 

4.  Well-  n.  Wetterhom.  Auf  dem  W&re  zum 
Bosenlauibad.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  &.  Ein 
Bild  „Well-  u.  Wetterhom*',  auf  Holz,  h.  0,25, 
br.  0,36,  befand  sich  auf  BangePs  Frankf. 
K.-Auct,  15.  Nov.  87  n.  18.  Febr.  89. 

5.  Aus  der  Ortlesgruppe.  —  Hannov.  KA.  80. 

6.  Der  Mortaratsch-Gletscher  im  Ober-Engadin. 
—  Nürnberg.  Bi^er.  Landes-A.  82;  MüncE.  int. 
KA.  83;  Sachs.  KV.,  Mai  90. 

7.  Zell  am  See.  Vom  Kühe  im  Wasser  stehend. 
Bez:  J.  Schoyerer.  Durch  den  Sachs.  KV.  1887 
an  Tuchfabrikant  Karl  Arnold  in  Kamenz. 

8.  Am  Ghiemsee.  Vom  am  Ufer  vier  weidende 
Kühe.  Bei:  J.  Schoyerer.  —  Sachs.  KV., 
Sommer  88. 

9.  Neuschwanstein  bei  Hohenschwangau. 
8  n.  9  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

10.— 12.  Der  Achensee;  Der  Gosausee  mit  dem 

Dachstein:  Der  Eibsee.  —  Sachs.  KV.  88. 

18.  Der  Vierwaldstädtersee.  —  Sachs.  KV.  88. 

Ein   Bild   .Der  Vierwaldstädtersee**   gelangte 

bereits  durch  den  Sachs.  KV.  1884  an  Hermann 

Slomann  in  Dresden. 

14.  Das  Wetterhom,  h.  0,47,  br.  0,67.  —  BangeVs 

Frankf.  K.-Auct.,  25.  März  89. 

16.  Die  Jungfrau  in  der  Schweiz,   L  0,425, 

br.  0,59.  —  ^hs.  KV.,  Nov.  90. 

16.  Der  KOnigssee,  h.  0,60,  br.  0,90.    Ein  Bild, 

h.  0,45,  br.  0.70,  war  auf  Helbing's  Münch. 

K.-Auct.,  14.  Oct  96  u.  ff.  Tage. 

41* 
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Schrader. 


17.  Am  Stambergersee.    h.  0,37,  br.  0,55. 
15—17   ans   der   Samml.   Dr.  Bich.   Klemm 

in    Leipzig   auf   BangeFs    Frankf.    K.-Aiict., 

3.  Not.  91. 

18.  Am  ümersee.    Abb.  „Gartenlaube*'  1891. 

19.  Jlftdonna  del  Sasso  bei  Locamo.  Abb. 
„Illnstr.  Z.""  1893  n.  „Ennst  unserer  Zeit""  IV. 
0893). 

20.  Aufiflnss  des  Hintersees.  —  Sachs.  KV., 
Mai  94. 

81.  Motiv  von  Capri  mit  dem  Monte  Solaro 
von  der  Pnnta  Tragara  aas.  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M.«  1895. 

22.  Ln  Moor  bei  Beyharting,  im  Hintergr.  die 
Eampenwand.  —  Mttnch.  int.  £A.  97. 

88.  Der  EOnigssee  bei  Bercbtesgaden.  Holz. 
h.  0,24,  br.  0,35.  —  BangePs  Frankf.  K.-Anct., 
25.  u.  26.  Febr.  97. 

24.  Am  Vierwaldstädtersee.  h.  0,40,  br.  0,77. 
Ans  der  Samml.  Fenchtwanger  in  München  auf 
Lepke's  Berl.  E.-Anct.,  2.  Mftrz  98.  Ein  Bild 
„Der  Vierwaldstädtersee*',  h.  0,71,  br.  1,24,  war 
anf  Lepke's  Berl.  E.-Anct.,  4.  Oct.  98. 

25.  Wartenberg  gegen  Moosbnrg.  —   Münch. 

Schrader,B erta,  Landschaffcs- n.  Archi- 
tectnrmalerin,  verbrachte  ihre  Jugend  in  Peters- 
burg u.  bildete  sich  in  Dresden  ktlnstleriseh 
aus.  Sie  bereiste  Deutschland,  Holland,  Oester- 
reich,  die  Schweiz  u.  Oberitalien,  kehrte  aber 
nach  Dresden  zurttck,  i^  Malerin  in  Oelfarben 
wie  auch  in  Wasserfarben  tätig.  Bei  der  Freis- 
bewerbung des  Berliner  Vereins  der  Eünst- 
lerinnen  im  Frlihjahr  1888  erhielt  sie  einen  der 
drei  ausgesetzten  Preise. 

L  Oelgemälde. 

1.  Sächsischer  Bauernhof.  —  Berl.  ak.  EA.  76. 

2.  Inneres  einer  Dorfkirche  bei  Meissen.  — 
Dresd.  ak.  EA.  76,  angek.  fttr  den  Sachs.  EV. 
8.  Ereuzgang  in  der  Stiftskirche  zu  Bercbtes- 
gaden. —  Berl.  ak.  EA.  77. 

4.  Am  Morgen.  Lit6rieur.  —  DresdT  ak.  EA.  78. 

5.  Interieur  aus  dem  Schlosse  zu  Ghillon.  — 
Dresd.  ak.  EA.  79.  Durch  den  Sachs.  EV.  1879 
an  Ad.  F.  Janssen  in  Dresden.  Ein  Bild  „Hof 
des  Schlosses  Ghillon**:  Hannov.  EV.  80. 

6.  Motiv  aus  dem  sogen.  Nymphenbad  im  Zwinger 
zu  Dresden.  —  Ben.  ak.  EA.  79. 

7.  Der  Stallhof  am  k.  Schlosse  zu  Dresden. 
Bez:  B.  Schrader  1880.  —  Dresd.  ak.  EA.  80. 
Durch  den  Sachs.  EV.  1880  an  Fabrikbesitzer 
Fr.  Nosske  in  Eamenz. 

8.  Tempi  passati.  Altes  Schloss.  Bez:  B. 
Schrader.  —  Dresd.  ak.  EA.  81;  Berl.  ak. 
EA.  81. 

9.  Motiv  aus  BOhmen.  Eirche  mit  Eirchhof. 
Bez:  B.  Schrader  1881.  —  Dresd.  ak.  EA.  81. 
Eine  Landschaft  „Motiv  aus  Böhmen**  befand 
sich  auch  auf  der  Dresd.  ak.  EA.  85. 

10.  Aufgrang  zum  Schloss  in  Thun.  —  Dresd.  ak. 
EA.  82. 

11.  Motiv  aus  Oberitalien.  —  Dresd.  ak.  EA.  83. 

12.  Ln  Park.  Bez:  B.  Schrader  1884.  Durch 
den  Sachs.  EV.  1884  an  Amtsrat  Peyer  in 
Dresden. 

18.  Eisenhammer  im  BOhmerwald.  Bez:  B. 
Schrader  1886.  •-  Sachs.  EV.  86. 


14.  Motiv  aus  Osnabrflck.    Bez:  B.  Sdinder 

1887.    -  Sachs.  EV.,  Aprü  87. 

16.  Mtthle  in  Haarlem.  —  Hamb.  Frfihj.-Ä.  87. 

16.  Motiv  ans  Bamberg.   Bez :  B.  Schrader  18SI. 

—  Sachs.  EV.,  Nov.  87. 

17.  An  der  alten  Gotthardstrasse.  Ort  n.  Bos^ 
ruine  am  Fluss,  den  ein  baufilügw  Bog« 
überbrückt,  im  Hintergr.  hochragende  Oebii» 

fipfel.    Bez:  B.  Schnäer  1888.  —  Sftchs.  KV, 
anuar  88;  Dresd.  ak.  EA.,  Frttlu.  88;  Beri. 
ak.  EA.  88. 

18.  Tiroler  Mtthle.  Bez :  B.  Schiader  188&  - 
Dresd.  ak.  EA.  88. 

19.  SchiöiBwerft  bei  Haarlem.  —  Hamb.  FrlUü.-i 
88;  Bremer  allg.  EA.  90. 

20.  Mühle  auf  dem  W^e  zum  Achensee.  Ba: 
B.  Schrader  1889.  —  Dresd.  ak.  EA.  89. 

21.  Brettsäge  bei  Jenbach.  —  Bremer  allg. 
EA.  90. 

22.  Am  Dorfoanal.  Bez:  B.  Schiader  1891.- 
Sachs.  EV.,  Januar  91. 

28.  Vor  dem  Dorfe.  Bez:  B.  Schrader  1891.- 
Lichtenberg's  Dresd.  Salon  93. 

24.  ApriltiMTi  Partie  aus  dem  Ostiageheige  bei 
Dresden.  Bez :  B.  Schrader  1892.  -  Gi.  Bd. 
EA.  93;  Danz.  EA.  93. 

25.  Schiffswerft  bei  üebigau.  Bei:  B.  Sdin4ff 
1892.  Durch  den  Sachs.  EV.  1893  u  01>e^ 
finanzrat  Strick,  Dresden. 

26.  Ein  Octobertag.  Durch  d.  Sachs.  £V.  M 
an  Finanzrat  Dr.  Eürsten,  Dresden. 

27.  Motiv  aus  Edam.    Bez:  B.  Sehnderl89^ 

—  Sachs.  EV.,  Febr.  93. 

28.  An  der  Elbe,  Motiv  unterhalb  Dresdea  ta 
Debigau,  dem  Ostragehege  gegenüber.  -  Steks. 
EV.,  Dec.  93. 

29.  Der  Altmarkt  in  Dresden  nach  einem  Bm- 
schauer  im  Frühling.  —  14.  AnsstelL  des  Ter. 
der  Berl.  Eünstlerinnen,  11.  MAiz  94. 

80.  Der  Altmarkt  in  Dresden,  Blick  tob  der 
LOwen- Apotheke  zum  Siegesdenkmsl  n.  £W' 
türm.  Bez:  B.  Schrader  1894.  -  Siekg.KVn 
Nov.  94. 

31.  iBei  Mockritz  nächst  Dresden.  -  Brad-  ^ 
EA.  91 

82.  Ln  Gemüsegarten.  Durch  den  Sfidis.  KT- 
1894  an  Rechtsanwalt  Oelschläger. 

83.  Novemberabend.  —  Sachs.  EV.,  Febr.  % 

84.  Am  Weibertausch  im  Winter.  Bez:  B.Sefandff 
1895.  —  Dresd.  ak.  EA.  96.  Durch  d.  Sfid». 
EV.  1895  an  Eaufin.  Otto  Croeber,  Dreadfii 
86.  Die  Augustusbrttcke  üi  Dresden.  —  ^^  ^ 
EA.  96;  Sachs. -Thttr.  Gewerbe-A,  I'«^«^.' 
86.  Motiv  aus  dem  Grossen  Garten  zu  Drentt- 

—  Dresd.  int  EA.  97. 

n.  Aquarelle. 

1.  Blick  durch  die  Bampische  Strasse  in  j^wjai 
zum  Neumarkt  hin.  Bez :  B.  Schrader.  Dnn* 
1887.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87.  _. 

2.  Dresdner  Neumarkt  mit  der  FianeotarW' 
Winter.  Bez:  Berta  Schrader  1889.  -  8» 
EV.,  Aprü  89.  ^ 

8.  Meissen.  Bez:  Meissen  26.  April  189a  - 
Sachs.  EV.,  März  92.  ,  ^.^ 

4.  Im  Frühling.  Bez:  B.  Schrader.  Xodn^ 
13.  Mai  92. 


Schrader. 
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II  Ans  dem  Park  za  Gaiudff  bei  Baatzen.  Bez: 
B.  Sehnder.    Oavasig  29.  Hai  92. 
4  n.  6  Dresd.  Aquarell- A.  92. 

1  Altmarkt  in  Dresden  mit  der  von  Blnmen- 
stfinden  umgebenen  .Geimania"  n.  dem  Blick 
•ofdenKrenztnim.  Gonache.  Bez :  B.  Schrader 
1891  —  Uehtenberg's  Dresd.  Salon,  Dec.  94. 
7.  Am  Kaizbaeh.  h.  0,76,  br.  0,96.  —  Hannoy. 
KA  94;  Hamb.  Gr.  KA.  95. 

Sehr  ad  er,  Jnlins  Friedrich  Antonio, 
Historien-  n.  Portraitmaler.  geb.  zn  Berlin  am 
16.  Jimi  1815,  wurde,  naco  seinen  Vorstadien 
aaf  der  Berliner  Akademie,  Scbttler  Wilh.  Scha- 
iow's  in  Dttsseldorf,  anter  dessen  Leitung  er 
illnf  Jahre,  dann  zwei  Jahre  selbstst&ndig 
ubeitete,  nur  durch  kürzere  Studienreisen  nach 
I'nnkieich  u.  den  Niederlanden  unterbrochen. 
INe  Bewüli^:ung  eines  Berliner  Stipendiums  bot 
Oim  die  Mittel  zur  Heise  nach  Italien,  die  er 
1844  latrat  Nach  dre^ährigem  Aufenthalt  in 
Bom  kehrte  er  nach  Berlin  zurück,  unternahm 
sber  neue  Reisen  nach  England,  Holland  u. 
Belgien,  die  besonders  dem  Studium  der  Werke 
des  Enbens  u.  yan  Dyck  gewidmet  waren.  1847 
wurde  Schrader  ord.  Hil^lied,  1848  Lehrer  der 
Mricltsse  der  Berliner  Akademie,  1852  Pro- 
feaor  n.  Leiter  eines  SchUlerateliers,  in  welchen 
Aentem  er  durch  Lehre  u.  Beispiel  einfluss- 
leieh  wirkte,  u.  1853  Mitglied  des  akad.  Senats. 
Seitens  auswärtiger  Akademien  erhielt  er  die 
Mitgliedschaft  Yon  Dresden  (1876),  Paris  u.  Wien. 
£1.  gold.  Med.  Berlin  1850,  grosse  1853;  Med. 
Wiener  WA.  73.  Der  greise  Künstler,  dessen 
Tätigkeit  seit  einigen  Jahren  durch  ein  Augen- 
leiden getrttbt  ist,  lebt  gegenwärtig  (189$  in 
OfOü-Liehterfelde  bei  Berhn. 

L  Oelgemälde. 

1.  Moses  erzählt  seinem  Schwäher  Jethro  u. 
seiner  Ftmilie  die  Befreiung  der  Israeliten  aus 
<lerig7ptischen  Dienstbarkeit,  nach  dem  2.  Buche 
Moses  Gap.  18.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 

2^  Zwei  Hirten  im  Wettstreit  auf  der  Bohr- 

flOte.   Der  Preis  des  Siegers  ist  ein  Widder, 

den  ein  älterer  Hirt  hält.    Goncurrenzbild.  — 

BerL  ak.  KA.  36. 

t.~-5.  Hagar  mit  Ismael  in  der  Wttste,  Skizze; 

Amlnde  Kinder,   Skizze   zu  einem  Jgrössem 

Bilde;  Ein  Tscherkeese.  —  Berl.  ak.  EA.  36. 

1  Eine  Sultanin  in  ihrem  Kiosk,  einen  Schmuck 

betrachtend. 

?•  Drei  im  Harem  musicirende  Odalisken. 

6  Q.  7  in  Dttsseldorf  1838  gemalt. 
0.  Ampter  u.   Griechen,   am   Meeresstrande 
bei   Alexandrien    der    fänschiffimg    harrend. 
(Von  W.  Mttller  v.  K.  genannt). 
J^   Gruppe   fischender    Kinder.   —  BerL   ak. 
KA  So 

I^SeÜafende  Pügerin.  —  Beri.  ak.  KA.  39. 
™  Bild  ,Jiand8chaft  mit  einer  schlafenden 
Hlgerin«,  bez:  J.  Schrader  1839,  Holz,  h.  0,15, 
«r.  0,19,  befand  sich  auf  BangeFs  Frankf. 
K-Anct,  Oct.  88. 

iL  Bildniss  des  Dichters  Heinrich  Zschocke  in 
^n.    1840  in   Ddf.   gemalt,   im   Auftrage 
Ihgdebnrg's,  der  Vaterstadt  Zschocke's. 
1&  laiser  Heinrich  IV.  wird  von  den  Bischöfen 
Ton  KOin,  Mainz  u.  Trier  1105  zur  Auslieferung 


der  Beichsinsignien  gezwungen.  Bez:  Julius 
Schrader,  Ddorf  1841,  h.  1,38,  br.  1,79.  E: 
Kunstmuseum  Bern.  —  Leipz.  KA.,  Herbst  41. 
18.  Papst  Gregor  VIL  als  Verbannter  im  Kloster 
zu  Salemo.  Sitzende  Figur.  1842  in  Dät  ge- 
malt. Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  an 
Pfarrer  Wiohelhaus  in  Bonn.  Stahlstich  *  yon 
A.  Schulthelss.   gr.  qu.  fol.   (K.  Ludw.- Album). 

14.  Kaiser  Friedrich  11.  u.  sein  Kanzler  Petrus 
de  VineiB  1246.  Figuren  etwa  %  Lebensgr. 
1843  in  Ddf.  gemalt  Durch  den  KV.  f.  Bheinl. 
u.  W.  an  Tnieme  in  Ddf.  Linienstich  von 
Xav.  Steifensand  fOr  den  KV.  f.  Rheinl.  u.  W. 
1847.  roy.  qu.  fol.  Abb.  „Daheim«  1881.  — 
Ddf.  KA.  43;  Darmst.  KA.  43;  Berl.  ak. 
KA.  44. 

15.  Papst  Gregor  Vn.  u.  Graf  Cencius.  Der 
Aufruhrer  Cencius  sucht  Tor  der  Volkswut  bei 
dem  von  ihm  gefangenen  Papste  kniend  um 
Schutz.  In  halber  LebensgrOsse.  Li  Ddf.  1844 
gemalt  £ :  v.  Steinberg  in  Hannover.  Lithogr. 
von  J.  Giere.  Hannov.  KV.-Bl.  f.  1845/46.  gr. 
qu.  foL  —  Ddfer.  KA.,  Sommer  44. 

16.  Papst  Gregor  VIL  u.  Gendus.  Lebensgr. 
Wiederholung,  h.  2,51,  br.  2,37.  E:  Stadt- 
Museum  Danzig.  —  Berl.  ak.  KA.  44,  angek. 
1845. 

17.  Mutter  mit  Kindern  auf  den  Trttmmem 
ihres  abgebrannten  Hauses.  Gem.  Ddf.  1845. 
Durch  den  KV.  f.  Rhdnl.  u.  W.  an  Baitz  v. 
Frentz  in  Ddf. 

18.  Eine  Bacchantin,  im  Walde  mit  zwei  jungen 
Panthern  spielend.  Bez:  Julius  Schrader. 
h.  20Vt"i  br.  25''.  E:  Galerie  Baven6  in  Berlin. 
^  Berl.  ak.  £A.  48. 

19.  Bacchusknabe,  im  Walde  auf  einem  Panther- 
fell schlafend.  Bez:  Julius  Schrader.  Boma 
1846.  h.  BOVs",  br.  25".  E:  Galerie  Baven6 
in  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 

18  u.  19  Pendants,  gest.  von  Adalb.  Begas. 
gr.  qu.  foL 

aO.  Badendes  Mädchen.  (Bom  1846).  Angek. 
vom  Berliner  KV. 

21.  üebergabe  von  Calais  an  Eduard  m.  von 
England  im  Jahre  1347.  Der  König  befiehlt 
die  Hinrichtung  der  sechs  Bürger,  welche  sich 
zu  Opfern  fIXr  die  Mitbürger  dargeboten,  u.  die 
nur  durch  dde  Fürbitte  der  Königin  u.  des 
Prinzen  Eduard  gerettet  werden,  üeberlebensgr. 
Figuren.  Bez:  Julius  Schrader  Bom  1847. 
h.  3.92,  br.  5,20.  E:  Berl.  Nat-Galerie,  angek. 
1875  mit  der  Samml.  des  Vereins  der  Kunst- 
freunde, der  das  Bild  1847  erworben  hatte.  — 
Anfang  1847  in  Bom  ausgestellt. 

22.  Italienische  Frauen  u.  Kinder  in  einer 
Vigne.  —  Berl.  ak.  KA.  48. 

83.  ftiedrich  II.  nach  der  verlorenen  Schlacht 
bei  Kollin  (18.  Juni  1757)  auf  einer  Brunnen- 
röhre sitzend,  in  Gedanken  versunken.  Bez: 
JuUus  Schrader.  h.  1.88,  br.  1,40.  E:  Stadt 
Museum  Leipzig,  angek.  vom  KV.  1849.  Gest 
von  A.  H.  Payne.  gr.  fol. 
24.  Italienisches  Mftdchen.  Durch  den  Schles. 
KV.  1849  an  Grftfin  Dyhm  in  Breslau. 
26.  Die  Tochter  Jephta^s,  die  geopfert  werden 
soll,  mit  ihren  Freundinnen  klagend.  1849  ge- 
malt Bez:  Julius  Schrader.  h.  1,57,  br.  1,885. 
E:  Stadt-Museum  Königsberg,  seit  1850.   Gest. 
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von  Prof.  B.  TrosBin  fttr  den  EOnksb.  KV. 
1868.  gr.  qn.  foL  —  Beil.  ak.  KA.  60;  liübecker 
RA.  60. 

26.  Wailenstem  u.  Seni  bei  ibien  astroloffiMben 
Studien.  Kniest  1860  in  Berlin  gemut  E: 
Payne,  Leipzig.  StahlBticb  von  A.  H.  Payne. 
qn.  foL  —  Berl.  ak.  EA.  60. 

27.  Madonna  mit  dem  Kinde.  Kniest.  In  Sobwans- 
konst  gest.  von  Hermann  Eicbens  in  Paris, 
roy.  fol. 

28.  Ein  italienisches  Mftdchen  mit  der  Mandoline. 
Lebensgr.  ganze  Fignr.  (Berlin  1861).  E: 
Teetzmann,  Maffdebniff. 

29.  Anbetong  der  heil,  drei  EOnige,   Tran»- 

Sarentbild.  —  Ansstell.  von  Transparentranäl- 
en  in  der  Berl.  Akademie  der  Kttnste,  Weih- 
nachten 1861. 

90.  Zwei  betende  Kinder  vor  einem  Madonnen- 
bilde. (Berlin  1861).  E:  Eaiserin  y.  Bnssland. 
[Vgl.  Nr.  36). 

81.  Herodias  mit  dem  Hanpte  Johannes  des 
Täufers.  In  Berlin  gemalt.  Angek.  vom  Ber- 
liner EV. 

82.  Zwei  singende  Mädchen  in  der  Eirche. 
Lebens^,  halbe  Fi^fnren.  (Berlin  1862).  War 
im  Besiti  des  EOmgs  v.  Hannover. 

88.  Die  Betende.  E :  Neues  Museum  Hannover, 
üest  von  F.  Jouanin,  Mezzotinto,  Hannov. 
EV.-Bl.  t  1868/64.  roy.  qu.  fol.  —  Gothaer 
EV.  1862,  aneek.  f.  die  Verlosung. 
84.  Tod  des  Leonardo  da  Vinci  in  den  Armen 
Köniff  Franz*  I.  zu  Fontainebleau  1619.  (Nach 
der  Lebende}.  Vollendet  in  Berlin  1862.  S: 
Payne  in  Leipzig.  Gest.  von  Christoph  Preysel. 
roy.  qu.  fol.  —  Berl.  ak.  EA.  62;  MllncL  allg. 
d.  EA.  64;  Par.  WA.  66.  Ein  Bild  unter  dem 
Namen  nKUnig  Franz  I.  besucht  L.  da  Vind 
vor  seinem  Tode*',  h.  3,10,  br.  4,00.  war  auf 
Lepke's  Berliner  E.-Auct.,  26.  Man  1890,  Abb. 
im  Eat. 

36.  Ein  Zigennerkind  mit  einem  geraubten 
Schmuck.  —  Hannov.  EA.  63. 

86.  Betende  Einder.  Zwei  kleine  italienische 
Mädchen  vor  dem  Muttergottesbilde  einer  kleinen 
Eapelle  kniend.  Bez:  Julius  Schrader  1862. 
h.  0,62,  br.  0,42.  E:  Galerie  Schwerin.  Ein 
Bild  .Italienische  Einder  vor  einem  Votivbilde 
betend'',  bez.  1862,  E:  Th.  Mohr,  war  auf  der 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

87.  Abschied  Eönig  EarPs  I.  von  England  von 
seinen  Eindem.  Bez:  Julius  Schraäer  1856. 
h.  1,76,  br.  2,20.  E:  Nat.- Galerie,  Berlin, 
Wagener^sche  Samml.  Schwarzkunststich  von 
Herm.  Dröhmer.  roy.  qu.  fol.  —  Berl.  iül 
EA.  66. 

88.  Milton,  seinen  TOchtem  das  „Verlorene 
Paradies*"  dictirend.  h.  1,77,  br.  2,20.  —  Pariser 
WA.  66;  Berl.  ak.  EA.  56;  Lepke's  Berl. 
E.-Auct.,  6.  Dec.  82. 

89.  Bildniss  des  Consuls  Wagener.  Lebensgr. 
Httftb.  en  feu^e.  Bez:  Julius  Schrader  1856. 
h.  0,84,  br.  0,73.  E:  Nat. -Galerie  Berlin, 
Wagener^sche  Samml.  Eupferstich  von  Gustav 
Seidel.    1866.    foL 

40.  Esther  vor  Ahasverus.  Bez:  Julius  Schrader, 
BerUn  1866.  h.  1,96,  br.  2,62.  E :  Nat.-Galerie 
Berlin,  Wagener'sche  SammL  Schwarzkunst- 
stich von  Serm.  Dröhmer.  roy.  qu.  foL  — 
Münch.  d.  allg.  u.  histor.  EA.  68. 


41.  Esther  vor  Ahasverus.  1866  gemalt  h.  0^ 
br.  0,42.  Aus  der  hinterlaasenen  Galerie  des 
StadtiUtesten  Ludwig  v.  Jacobs  in  Potsdam  auf 
Lepke's  Berl.  E.-Auct,  Januar  1880.  —  BerL  ak. 
EA.  66. 

42.  Edelknabe  mit  einem  jungen  Hunde  nneleBd. 
Bez.  1866.  h.  1,10,  br.  1,26.  Stahlstidi  von 
A.  Simon,  gr.  fol.  —  Berl.  ak.  EA.  66;  L^ke% 
Berl.  E.-Auct,  2.  März  81  u.  24.  Mai  87. 

48.  Alezander  v.  Humboldt,  Brustb.  en  tut 
mit  Stern  u.  Band  des  schwarzen  Adlerordens 
u.  dem  Orden  Pour  le  merite.  (1858).  k  0,68; 
br.  0,49.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  Mai  72;  dann 
aus  der  Galerie  Ed.  Houben  auf  Lepke's  E.-Anct, 
6.  Mftiz  94. 

44.  Gromwell  am  Erankenbette  seiner  Toehto^ 
Lady  Claypole,  die  ihm  die  HSrte  seiner  Begi»* 
rung  vorwirft  1869  gemalt  h.  1,51,  br.  1,88. 
E :  Museum  Wallraf-Biohartz,  Eöln,  Qeseheok 
des  Vereins  zur  Erwerbung  von  Eunstweikei. 
Abb.  „Daheim*"  1885.  —  Eöfiier  allg.  d.  u.  histoL 
EA.  61. 

46.  Lady  Macbeth  schlafwandelnd.  (1860).  - 
Berl.  ak.  EA.  60. 

46.  Maria  Stuart  reicht  sieh  die  Hostie  vor 
ihrer  Hinrichtung.  —  Eölner  aUg.  d.  iL  histor. 
EA.  61. 

47.  Schftfer  mit  einem  Schafe.  E:  G.  BagelmamL 

48.  Ein  lauernder  Bravo.  Bez.  1867.  EiJuübs 
Quentell. 

47  u.  48  Bremer  A.  a.  Privatbesiti  186a 

49.  PhiUppine  Welser  ftberreicht  1668  dem 
Eaiser  Ferdinand  I.  im  Schlosse  SchSnhram 
eine  Bittschrift.  Gem.  1862.  h.  1,06,  br.  1,3a 
B:  Frau  Emma  v.  Mtthlbew,  Beriin.  Qest  von 
F.  Oldermann.  imp.  qu.  lol.  —  BerL  ak.  EA. 
64;  Mttnch.  int  EA.  69;  Beii  EA.  von  Weritez 
der  Mitglieder  der  Akademie,  Weihnachten 
1893. 

60.  Bildniss  des  Meisters  Peter  v.  GonelhiB. 
Bez:  Julius  Schrader  1864.  h.  0,96,  br.  0^77. 
E:  Museum  Wallraf-Bicbarti,  Eöln,  Qeedieok 
des  Prof.  Jnl.  Schrader  1864. 
51.  Des  EttnsÜers  eigenes  Bildniss.  Bez:  Jofins 
Schrader  1866.  h.  0,68,  br.  0,65.  E:  Museu 
Wallraf-Bichartz,  Eöln.  Geschenk  von  D.  Oppen- 
heim 1866. 

58.   Oldenbameveldt  vor    seiner    Hinrichtonr 
Abschied  von  seiner  Familie  nehmend^  161& 
E:  Geh.  Ck>mmerz.-R.  Mendelssohn,  Bobn. 
68.  Zingarella.    E:  Gilka  in  Berlin. 

62  u.  o3  EarfünkePs  Berl.  EA.  z.  B.  der  Armee 
1866 

54.  Bildniss  des  histor.  Schriftstellen  n.  ehenaL 
Ltitzowers  Friedrich  Förster.  E :  Eömer-Musem 
zu  Dresden,  aus  Föistef  s  Nachlass. 

55.  Junge  Mftdchen  finden  den  Amor.  —  Bed. 
ak.  BLA.  66. 

56.  Heinrich  IV.  u.  die  Pute.  —  Sachsen  Bed. 
EA.  67. 

57.  Bildniss  des  Historikers  Leopold  v.  Bänke, 
im  Talar  der  philos.  Facult&t,  mit  dem  Orden 
Pour  le  merite.  Eniest,  stehend,  en  faee.  Bei: 
JuUus  Schrader  1868.  h.  1,28,  br.  0^97.  Badirt 
von  H.  Sachs.  E:  Nat-Galerie  Berlm,  ans  den 
Vermftchtniss  Ranke's  durch  dessen  Hinte^ 
lassene  1886.  —  Berl.  ak.  EA.  68;  Müneh.  iii 
EA.  69;  Wiener  WA.  73;  BeiL  Jiib.-A*  86; 
Wiener  Jub.-A.  88;  Antwerp.  int  KA.  88. 
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5a  Der  19j8]iiige  ShAkespeare  weg^en  Wild- 
ftevelfl  vor  dem  Friedensrichter  Su  Thomas 
Lucy  geführt  Bes:  Julius  Schrader  1869. 
h.  1^,  hr.  1,90.  E:  Mnsenm  Stattgart.  Abh. 
»ninstr.  Z.<*  u.  „Gartenlanhe**  84;  Stahlstich 
▼on  Paul  Habelmann.  imp.  qn.  fol.  —  Sachsens 
Bcrl.  KA.  72;  Wiener  WA.  73;  Münch.  Glasp.  76. 
69.  KSnigin  EUsabeth  das  Todesnrteil  Maria 
Stoart'B  unterzeichnend.  Gemalt  1870.  Stahl- 
stich Ton  P.  Habelmann.  imp.  foL  Philadelph. 
WA.  76. 

80.  Maria  Stnart^s  letztes  Gebet.  G^enstttck 
n  Nr.  59.  Stahlstich  von  P.  Habelmann. 
imp.  fol. 

9L  Bmstbild  des  Bildhauers  Albert  Wolff.  — 
Bed  ak.  KA.  70;  Wiener  WA.  73. 
(B.  Portr.  des  General- Feldmarschalls  Grafen 
Moltke.  Steht  an  einer  Mauer,  auf  welcher 
Landkarte,  Helm  u.  Notizbuch  liegen.  In  der 
Linken  das  Femrohr.  Kniest.,  fast  en  face. 
Bes:  Julius  Schrader  1872.  Gest.  Yon  Alfred 
Knusse.  gr.  fol.  1873;  gest.  von  Hans  Meyer, 
loy.  foL  1875.  —  BerL  ak.  KA.  72;  Wiener 
WA.  73. 

63.  Alexander  t.  Humboldt,  in  lebensgrosser 
mzer  Figur  an  seinem  Arbeitstisch  stehend, 
fl.  2,66,  br.  1,89.  Aus  der  hinterlassenen  Samml. 
dsB  Stadtältesten  Ludwig  y.  Jacobs  in  Potsdam, 
welche  im  Januar  1880  in  Berlin  versteigert 
wurde. 

64.  Alezander  v.  Humboldt.  Zweite  Ausffthrung. 
B:  Apotheker  H.  Schroeder,  Berlin.  —  Ben. 
int  KA.  96,  histor.  Abteil 

ML  Midchen  mit  Frftchten.  —  Berl.  ak. 
KA  74. 

H,  Hnldiffung  der  St&dte  BerUn  u.  Kölln  im 
J.  1415.  Triedrich  von  Hohenzollem,  Burggraf 
von  Nümbera:,  vom  Kdnige  Sigismund  auf  dem 
Cottdl  zu  (Instanz  mit  dem  Kurhute  der 
Harken  beledmt,  empfibigt  die  Erbhuldigung 
der  beiden  vereinigten  Städte.  Bez:  Julius 
Sehlader  1874.  h.  1,85,  br.  2,52.  E:  Nat- 
Oalerie  Berlin,  angekauft  1874.  Abb.  „Daheim'' 
1890. 

17.  Bildn.  des  Geh.  Sanitätsrats  Dr.  Otto  Fischer, 

Oberarzt  des  Bürger -Hospitals  zu  KOln  (1841 

bis  1874).    Bez:  Julius  Schrader  1875.    h.  1,32, 

br.  1,00.    E:  Stadt  Köln,  welche  das  Bild  1874 

bestellte.     Museum    Wallraf-Bichartz,    Köln. 

-  BerL  ak.  KA.  76. 

68.— 70.  Benjamin  Franklin;  Thomas  Paine; 

Jistiis  V.  Liebig.    Brustbilder,  gest.  von  Alfred 

Eiauflse. 

71.  Auf  der  Flucht  Ein  entsprungener  Galeeren- 

deave  aus  seinem  Versteck  ninter  einem  Felsen 

lanemd.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  MUnch.  int.  KA. 

79;  BerL  ak.  KA.  92. 

78.  Die  Sehfttzlinge.    Landmädchen  mit  Schaf 

n.  L&mmchen.    Gest.  von  P.  Habelmann.    gr. 

TO.  fol. 

Tt  Portr.  des  Dr.  Becker,  Oberbttrgermeisters 

der  Stadt  Köln  a.  Bh.    Gemalt  fOr  das  Bat- 

hans  zu  KOln.   —  Par.  WA.   78;   Berl.   ak. 

aA.  o9. 

74  Lady  Cla^ole  beschwört  ihren  Vater  Oliver 

Cromwell,  nicht  nach  der  Krone  zu  trachten. 

Abh.  „Deutsehe  Dlustr.  Z.*<  1884/85  u.  „Moderne 

KüBst«  1887.  —  Mtlnch.  int.  KA.  79. 


75.  Oliver  Cromwell  in  Whitehall  vor  dem  Bilde 
Carrs  L  —  Dresd.  ak.  KA.  75;  BerL  ak. 
KA.  79. 

76.  Edelfräulein.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

77.  BÜdniss  des  Beg. -Präsidenten  v.  Wittgen- 
stein (+  1869).  h.  0,79,  br.  0,64.  E:  Museum 
Wallrai-Bidiartz,  Köln,  Geschenk  von  Mit- 
gliedern der  KGln-Mindener  Eisenbahn -Ges. 
1880. 

78.  Bildniss  des  Geh.  Beg.-Bats  D.  Oppenheim. 
Kniest.,  nach  links  gewendet,  sitzend,  h.  0,91« 
br.  0,73.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  Ge- 
schenk aus  dem  Nachlass  der  Frau  Simon  v. 
Oppenheim  1885. 

79.  Portr.  der  Erbgrossherzogin  von  Meeklen- 
burg-Strelitz.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

80.  Anbetung  der  drei  Weisen  aus  dem  Morgen- 
lande. --  BerL  ak.  KA.  84  Ein  Bild  „Die 
heiligen  drei  Könige**  vor  der  heil.  Familie, 
lebensgrosse  Figuren,  bez:  Julius  Schrader, 
war  auf  der  Ben.  Jub.-A.  86.  Abb.  in  „Kunst 
f.  AUe«  1886:  „Moderne  Kunst**  1888.  Die 
Gruppe  „Josepn  u.  Maria  mit  dem  Kinde**  aus 
dem  Bilde:  in  Ltttzow's  „Kunstchronik**  1889. 
Die  „Anbetung**  wurde  1887  vom  Staat  für  die 
Berliner  Nat.-Galerie  erworben  u.  in  der  Drei« 
könjgskirche  zu  Elbing  auijg^estellt 

81.  Portr.  des  Geh.  Ober-Beg.-Bats  B.  —  BerL 
ak.  KA.  84. 

82.  Andacht.  Betendes  Mädchen.  Brustb.  Bez : 
Julius  Schrader  1886.  —  BerL  Jub.-A.  86. 
angek.  für  die  Verlosung. 

88.  84.  Gang  zur  Gonfirmation;  Annectirt.  — 
BerL  ak.  KA.  90. 

85.  Portrait.  Brustbild  eines  alten  Herrn  mit 
weissem  Haar  u.  Vollbart. 

86.  Portrait,  Kniesttlck.  Eines  der  Portraits 
(Nr.  85  u.  86)  ist  das  des  Geh.  Baurats  Ende 
in  Berlin. 

85  u.  86  Berl.  int  KA.  9L 

87.  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige  (Skizze). 
—  Berl.  ak.  KA.  92.  Eine  ausgeführte  Skizze 
zum  Altarbilde  in  Elbing,  h.  0,32,  br.  0,38, 
befand  sich  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  21.  Mai  95. 

88.  Dame  mit  Fächer.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

89.  Portr.  Alexander  v.  Humboldt's.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

90.  91.  Puritaner-Versammlung  aus  den  Zeiten 
GromweU's.  —  BerL  ak.  KA.  56.  Ein  Bild 
„Puritaner-Predifift** :  BerL  ak.  KA.  58. 
92.  Maria  mit  dem  schlafenden  Christuskind. 
E:  Prinzessin  Friedrich  v.  Preussen.  —  Berl. 
ak.  KA.  58. 

11.  Wand-  u.  Deckengemälde. 

1.  An  den  Pfeilern  der  Eingangstümische  der 
Berliner  Schlosskapelle: 

Die  zwölf  ersten  christlichen  Monarchen  von 
Karl  dem  Grossen  bis  auf  Gottfried  v.  Bouillon. 
In  stereochromer  Manier  auf  Goldgrund« 

2.  Eines  der  drei  Hauptgemälde  in  den  Bogen- 
nischen  des  Kuppelgewölbes  vom  römischen 
Saal: 

Die  Einweihung  der  Sophienkirche  in  Gon- 
stantinopel  durch  Justinian.    Nach  einer  Oel- 
skizze   des  Meisters  in  stereochromer  Manier 
I  ausgeführt. 
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nL  Zeichnnngen,  Aquarelle. 

1.  Cromwell  am  Krankenbett  seiner  Tochter. 
Zeichnung  in  Tnsche  n.  Sepia,  weias  gehöht 
h.  0,206,  hr.  0^2ß.  Ans  dem  Nachläse  A.  v. 
Hnmboldt^s.  Linienstieh  von  F.  Dinger,  gr. 
qn.  fol.  Kölner  KV.-BL  1863.  ^  Lepke's  Berl. 
K.-Aact.,  Apiil  72. 

2.  Papst  Gregor  Vn.  in  der  Verbannung  lu 
Salemo.  Zwei  Mönche  treten  bei  ihm  ein. 
1085.  Aquarell  ftlr's  K.-Ludw.-Album.  Stahl- 
stich von  A.  Schultheiss.  fol.  (K.-Ludw.-Album). 
8.  Pastor,  bei  der  Weinprobe  sitzend.  Aquarell, 
h.  0,22,  br.  0,14.  Bez:  Berlin,  den  2&  Oktober 
1884. 

IV.  Badirungen. 

1.  Die  seid'ne  Schnur,  von  Freilipath.    4. 

2.  Der  Waller,  von  Unland.  Bei:  J.  Schrader.  4. 
1  u.  2  in  Buddeus^  „Deutsche  Dichtungen  mit 

Bandzeichnungen  Deutscher  KUnstler".    Ddf. 

Jul.  Schrader  ist  auch  Veriinsser  des  Werks 
„Die  höhere  Zeichnen-Schule,  von  Julius  Schrader, 
Professor".  Leipzig  1858.  qu.  fol.  (Erschien 
in  Lieferungen  k  3  BIL). 

Schräg, Julius,  Genremaler,  in  München. 

1.  In  der  Klosterwerkstatt  Ein  alter  Mönch 
beim  Bemalen  einer  Statuette.  Abb.  in  „Schorer's 
FamiUenblatt"  1894.  —  MUnch.  int  KA.  92. 

2.  Beim  Antiquar.  Ein  Kunstfineund  betrachtet 
ein  auf  einem  Stuhl  stehendes  Gtemftlde.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle'',  Juni  1895.  -  Mttnch.  JA.  94; 
Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

8.  Aus  Sttdtirol.  —  Sachs.  KV..  Febr.  96. 

4.  Ein  lustiges  Lied.  —  Sächs.-Thür.  Gewerbe- A., 
Leipzig  97. 

5.  6.  Genesung;  Aus  der  Lorenzkirche  in  NUm- 
berg.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

7.  fiildniss  des  Inspectors  Plochmann.  —  Mttnch. 
JA.  98. 

SchramyAlois  Hans,  Gtonre-  u.  Historien- 
maler, ffeb.  zu  Wien  am  20.  August  1864, 
Schttler  der  Wiener  Akademie  der  Kttnste  unter 
Prof.  Makart  Lebt  in  Wien.  Silb.  Staatsmed. 
Wien  1892;  Med.  IL  Paris;  Ehrenv.  Erw. 
Berlin  93. 

1.  Portr.  des  Fttrsten  Friedrich  Liechtenstein, 
Gen.  d.  C.  —  Wiener  JA.  85. 

2.  3.  Ave  Maria;  Portr.  der  TragOdin  Uma 
Willbom. 

4.  Portr.  des  Prinzen  Georg  y.  Preussen. 
2-4  Wiener  JA.  86. 

5.  6.  Beiche  Beute;  Beim  Geldwechsler.  •— 
Berl.  ak.  KA.  87. 

7.  Bianca  Gapello.  Der  Cardinal  Ferd.  de 
Medici  vor  den  Leichen  Bianca^s  u.  ihres  Ge- 
mahls Francesco  da  Bimini.  Abb.  „Moderne 
Kunst«  vn.  (1893).  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

8.  Mittagsruhe.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 
7  u.  8  Wiener  Jub.-A.  88. 

9.  Wttrfelspieler,  Orientalen.  —  Berl.  ak. 
KA.  88. 

10.  In  der  Klemme.  —  Wiener  Jub.-A.  88^ 

11.  Die  Wahl  des  Schtttzenbest  Drei  Mftnner 
bei  einem  Goldschmiede  beraten  den  Ankauf 
eines  Pokals.  Abb.  „Beclam's  Universum", 
Mftrz  1898.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

12.  Maximilian  L,  aus  der  Schlacht  bei  Guine- 
gate  in  Artois  1479  nach  Gent  zurttckkehrend, 


wird  am  Kathause  Ton  seiner  G^emaUin  i. 
seinem  Erstgeborenen,  Philipp  dem  SchSno, 
begrttsst  Abb.  „Gartenlaube^  1890.  —  Wieier 
JA.  89. 

18.  HeimatloB.  —  Wiener  JA.  92. 
14.  Gloria.    Orgelempore  mit  drei  au  Orsd-  n. 
Instrumentalbegleitung  singenden  Jumaaea 
Bez:  A.  H.  Schräm  1892.  —  Wiener  JA.  99; 
Gr.  BerL  KA.  93;  Sftchs.  KV.,  Juli  96. 

16.  FloraUa.  Vorbereitungen  zum  FTtthlingi- 
feste.  Drei  junge  Bömerinnen  mit  Bhnoea- 
gewinden  zum  Schmuck  einer  Henne  beechilti^ 
wfthrend  eine  vierte  eine  Schwinge  mit  Bltta 
herbeitrftgt  Abb.  „Moderne  Kunst^VUL  (1894> 

16.  Floralia.  Zwei  vornehme  Eömerinnea  sif 
einer  Marmorbank  im  Park,  ttberschflttet  tu 
Blumen,  welche  zwei  Dienerinnen  herbeitragea 

15  u.  16,  deren  ein  Bild  sich  auf  der  Mfiiek 
JA.  93,  das  andere  auf  der  Gr.  BerL  KA  94 
befand. 

17.  Orientalin.  Brustb.  in  gelbseidenem  Ge- 
wände mit  blauem  Schleier  u.  StimschmiicL 
Bez:  A.  H.  Schräm  1893.  h.  0,50,  br.  0,36i 
Aus  der  Galerie  Heckseher  in  Wifiu  auf  Lepke^ 
Berl.  K.-Auct,  9.  Juni  96. 

18.  Adoration.  Madonna  auf  dem  Thron,  tw 
ihr  Andächtige.  Bez:  A.  H.  Schräm  1894.  AU». 
„Vom  Fels  zum  M.**  1896.  —  Wiener  int  KA 
94;  Mttnch.  JA.  94;  Gr.  BerL  KA.  95,  Abb. 
im  Kat 

19.  Nach  dem  Gewitter.  Kirche  mit  Friedhof; 
auf  dem  einige  Leidtragende.  Abb.  ulltiiikr. 
Welt*'  1895 

20.  urteil  des  Paris.  —  Wiener  JA.  95l 
81.  Portr.  der  Kaiserin  Maria  Theresia  flir  dn 
Palais  des  Ministerpräsidiums  in  Wien.    IBK 
vollendet 

28.  Nymphenrache.  Vier  NTmphen  einen  9at^ 
yom  Strande  in^s  Wasser  hinabserrend.  Ba: 
A.  H.  Schräm  1895.  —  Sachs.  KV.,  JuH  9& 
88.  Beposo  de  bagno.  Sieben  rOm.  Franea  nadi 
einem  Bassinbade  ausruhend.  —  SBcha  t^n 
JuU  96. 

84.  Erstes  Bendez -yous.  Junges  MAdchea  szf 
einer  Gartenbank,  den  Liebsten  erwartend.  Abb. 
.Universum"  1897. 

25.  Boudoir,  in  welchem  eine  j.  Dame  rnoxm 
jttn^em  Mfidchen  u.  einem  Kinde  vorliest  Abb. 
j-üniversum",  Januar  1897. 
88.  Markt  in  Bagusa.  Abb.  „üeber  Land  u.  H.' 
1897. 

87.  Sonntag.  Mfidchen  in  weissem  Gewänden. 
Häubchen.  Die  auf  dem  Schos  ruhende  Beehte 
hftlt  ein  Gesangbuch.  Abb.  (flucbiges  Bil^ 
-Gartenlaube*',  Januar  1898. 
88. 89.  Carmen,  tanzend;  Mignon  mit  der  LiiEte. 
Fast  ganze  Figuren.  .Jedes  Bild  bez:  A  H. 
Schräm.  Abb.  beider  „Ueber  Land  u.  M.'  1898. 
80.  Tempera:  Portr.  der  Gr&fin  K.  Stekende 
fast  ganze  Figur  im  Oostttm  mit  Barett  u.  h<di6a 
Stab  in  der  Hechten.  Abb.  „Kunst  f.  Alle* 
1897.  —  Wiener  JA.  96. 

Schramm,  Alexander,  Genremaler, 
als  Zeichnenlehrer  in  Stuttgart  tfttig.  Lebte 
vorher  in  Berlin. 

1.  8.  Eine  Wasserpartie;  Die  Helmkehr.  — 
Berl.  ak.  KA.  86. 
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1  FUtaMT  in  «iner  polnisohen  Schenke  tanzend. 
-  BerL  ak.  KA.  46. 

1  S.  Bin  Wintermoigen,  Genrebild;  Sehlitt- 
whnhlftofer. 

6.  Polniflehe  Banem  ans  der  Umgegend  von 
Wanchan. 
4--6  BerL  ak.  KA.  48. 

Sehramm,  Johannes  Heinrich, Portiait- 
leichner,  geb.  in  Teschen  in  Oesterr.-Schiesien 
1809,  gest  zn  Wien  1866;  Sachsen-Weimar'scher 
Professor  n.  Hofinaler. 

1—12.  Bleistiftseichnnnffen:  Prot  Johannes 
MflUer;  Prof.  Encke;  Geneial-Anditenr  der 
Armee  Friccins;  General -Bandirectoi  Melün; 
Lndwig  TIeek ;  Prof.  Steiner,  MiteL  der  Akad. 
d.W.;  F.  W.  Joe.  v.  ScheUing;  «Htcob  Grimm; 
Frof.£hrenberff;  Feldzengmeister  v.  Hess;  Alex. 
T.  Hmnboldt;  Feter  v.  Comelins. 

HL— 16.  Aquarelle:  Gr&fin  T.  geb.  FOrstin  B.; 
Hofiiame  Gr&fin  C.  Lnched;  Staatsminister  v. 
Mftbler;  Dr.  Leo. 

Schramm,  Max  Bndolf,  Tier- n. Land- 
Bchaftmialer,  in  München. 
1.  Kfthe  am  Wasser.  Dnrch  den  Sachs.  KV. 
1896  an  Maler  Max  BOder  in  Mttnchen-Gladbach. 
1  Gespaon  im  Schnee.  —  Dresd.  int  EA.  97. 
1  4.  Hfihner  in  der  Sonne  liegend;  Hühner  nach 
dsm  Begen.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

Sehramm,  Victor,  Historienmaler,  in 
MUnehen. 

1.  Ge&Dffennahme  n.  Yerhöhnnng  des  Grafen 
TOköly  dnrch  die  Türken  in  Grosswardein  im 
Jahre  1686.  —  Münch.  int  KA.  97. 

Sehrandolph,  Claudius,  d.A., Histo- 
nenmaler,  geb.  zu  Obersdorf  im  Algäu  1813, 
xest  daselbS;  am  13.  Nov.  1891,  jüngerer  Bruder 
Jobann's,  war  Schüler  desselben  u.  der  Münch. 
Abidemie  unter  Heinr.  Hess  u.  begab  sich  später 
simi  Studium  alter  Frescomalereien  nach  Italien. 
Nach  seiner  Bückkehr  war  er  dem  Meister  Hess 
bei  Ausführung  grösserer  Compositionen  in  der 
Allerheiligenkirche  u.  in  der  Basilica  zu  München 
mehi&ch  behilflich.  In  Begleitung  des  Dir.  y. 
Gärtner  besuchte  er  dann  auch  Griechenland, 
Ahite  in  der  Besidenz  zu  Athen  mehrere  mytho- 
lofliMhe  u.  historische  Darstellungen  ans  u. 
kehrte  über  Italien  zurück.  Infolge  zu  ange- 
strengter Tätigkeit  der  Buhe  bedürftig,  trat 
Selnandolijh  in  das  Benedictiner- Kloster  zu 
Metten  bei  Deggendorf  in  Niederbayem. 

Lithographien. 

l-~4  Die  Wallfahrt  nach  dem  heil  Berg  am 
feste  MariA  HimmelÜEÜirt,  nach  Conrad  Ebernard. 
1836.   foL 

Sehravdolph,  Claudius,  d.  J.,  Histo- 
rienmaler, geb.  zu  München  1843,  Sohn  Johann's 
Q.  Schüler  desselben,  widmete  sich  gleichfalls 
to  kirchlichen  Kunst,  beyor  er  nach  dem  Be- 
neh  Belnen's  u.  einem  libigeren  Studienaufent- 
Inlt  in  Dresden  zn  welthchen  Darstellungen 
lUwginff.  In  den  Jahren  1866  u.  1870  ni3un 
tt  an  den  Feldzflgen  teil,  besuchte  Italien  u. 
war  dann  als  Künstler  in  München  t&tig,  wo  er 
ndst  Genre-,  selten  relieiOse  Bilder  malte,  im 
Jahre  1883  aber  einen  Saal  der  vorbereiteten 


Müneh.  KA.  mit  dnem  Fries  schmückte,  der  un- 

feteilten  Beifall  üuid.  Im  Oetober  desselben 
ahres  wurde  ihm  als  Nachfolger  Liezenmeyer's 
die  Leitung  der  Stnttffarter  Kunstschule  über- 
tragen, 1894  trat  er  in  den  Buhestand.  Claudius 
Schraudolph  d.  J.  ist  seit  1887  Ehrenmitolied 
der  Münch.  Akademie.   Med.  n.  München  1883. 

I.  Oelgemälde. 

L  Drei  Heilige  im  Kloster  Beuron  in  Hohen- 
zoUem-Sigmaringen. 

2.  Budolf  von  Habsburg.  (Von  Fr.  Pecht  er- 
wähnt.) 

8.  Die  heilige  Elisabeth,  Brod  austeilend. 
4.  Hofbräuscene  in  München.    Bez:   Claudius 
Schraudolph  1869.  —  Sachsens  Berl.  G.-A.  1870. 
6.  M&dchen  am  Klavier.    £ :  Königin  v.  Würt- 
temberg. 

6.  7.  faust  unter  der  Linde;  Concert  in  der 
Benaissancezeit  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Dolce  far  niente.  —  Par.  WA.  1878;  Münch. 
int.  KA.  79. 

9.  Brustbild  einer  j.  Dame  in  der  Tracht  des 
16.  Jahrhunderts.    Bez:  C.  Schraudolph  188  . . 

10.  Träumerei.  Eine  j.  Frau  in  reicher  alt- 
deutscher Tracht  mit  einem  Kinde  auf  dem  Schos 
im  Schatten  eines  Baumes  sitzend,  blickt  sinnend 
auf  ein  zu  ihren  Füssen  spielendes  kleines 
M&dchen.  Hintergr.  eine  alte  Stadt  am  Wasser 
u.  ferne  Berge.  Bez:  Ciaud.  Schraudolph  jr., 
München. 

9  n.  10  E:   Alfred  Hausohild,  Dresden.  — 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Sommer  84. 

11.  Musicirende  Venetianer.  Bez:  Cl.  Schrau- 
dolph jr.  München.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 
Münch.  Jub.-A.  88. 

12.  13.  Gotischer  Page;  Alter  Gelehrter.  — 
Münch.  Jub.-A.  88. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Wandgemälde  (mit  Keim'schen  Mineralfarben 

gemalte  ]^esken)  an  den  drei  Fa^en  des  vom 
ildhauer  u.  Baumeister  Gedon  in  deutscher 
Benaissance  aufgebauten  Hotels  Bellevue  zu 
München.  Die  Ausführung  des  figürlichen  Teiles 
erfolgte  durch  Cl.  Schraudolph  u.  seinen  Schüler 
Gebäurd  Fagel,  die  des  architektonischen  Tcdls 
durch  die  Decorationsmaler  Leutner  u.  DietL  n. 
des  letzteren  Schüler  Herm.  Kellner.  Das  Haupt- 
gemälde auf  der  Südseite  zeigt  die  Madonna 
als  Patrona  Bavariae,  cue  sich  zu  einem 
Engel  herabneigt.  der  ein  bayerisches  Wappen- 
schild hält  U6Der  dem  Gesimse  des  ersten 
Stockwerks  befinden  sich  in  gemalten  Nischen 
die  allegorischen  Figuren  des  Fl  eis  s  es,  der 
Stärke,  der  Gerechtigkeit  u.  der  Beli- 
gion.  Die  ffesammten  Wandmalereien  gingen 
im  Jahre  1881  ihrer  Vollendung  entgc«^n. 
8.  Acht  ffemalte  Wandteppiche  mit  &n  alle- 

forischen  Fiffuren  der  Malerei,  Bildhauer- 
unst,  BauKunst  und  vervielfältigenden 
Kunst  n.  je  zwei  Genien  des  Buhmes  u.  der 
Ehre,  in  omamentaler  Umrahmung.  Fries  zum 
Schmuck  des  grossen  Saales  der  Münch.  int 
KA.  1883.  Photogr.  von  der  Verlagsanstalt  f. 
Kunst  u.  W.  (vormals  Fr.  Bruckmann)  in 
München.  —  Münch.  int  KA.  83. 
8.  Vier  Fresken  auf  Goldgrund  für  die  romani- 
sche Gamisonskirche  zu  Stuttgart:  die  Einzel- 
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SBStalten  des  MoBes,  Jenias,  Jacobu  n.  PanliUL 
eschenk  des  VereinB  zni  Fördemiiff  der  Kirnst. 
EnthflUt  Ende  1885. 

4.  Das  Jüngste  Gericht  im  Dom  sm  Speyer. 
Eresco  nach  dem  Garton  Johann  Schrandolph^s. 

ni.  Zeichnungen,  Aqnarelle. 

1.  Johann  Friedrich,  Herzog  zu  Sachsen,  in  peLe- 
verbrftmtem  Mantel     Aqnarell.    fol. 

2.  Sibylia  von  Cieve,  Gemahlin  des  Kurfürsten 
Johann  Friedrich  v.  Sachsen,  mit  Federhat  n. 
Halsschmnck.    AqnarelL    fol. 

1.  Q.  2  E:  Samml.  MailUnger,  München. 
8.  Ans  Schiller^s  „Fiesco''.    Carton  in  Kreide. 

—  Münch.  Glasp.  76. 

4.  Sechs  Zeichnungen  zu  Schiller's  „Turandot**. 

—  Münch.  int.  KA.  79. 

5.  Erzfthlungen  aus  deutscher  Heldensage.  Bez : 
Claudius  Schraudolph  1874.  Carton  zu  den  in 
Photogr.  erschienenen  Illustrationen  von  Scheifers 
„Ekkenard^.    München,  Verlag  für  Kunst  u.  W. 

Schraudolph,  Johann,  Historien- 
maler, geb.  zu  Obersdorf  im  Algftu  am  13.  Juni 
1808,  gest  zu  München  1879,  wurde  Schüler  der 
Münch.  Akad.  unter  Schlotthauer  u.  Cornelius, 
denen  er  bei  Aasftthrung  der  Glyptothek-Fresken 
behilflich  war,  u.  malte  dann  nach  H.  Hessischen 
Cartons  in  der  Allerhelligenldrche  u.  in  der 
Basilika  zu  München.  Er  erwarb  sich  bei  diesen 
Arbeiten  das  Vertrauen  des  Meisters  in  so  hohem 
Grade,  dass  Hess  ihn  auch  bald  nach  eigenen 
Compositionen  malen  liess.  1844  unternahm 
Job.  Schraudolph  seine  Bom&hrt  Nach  seiner 
Heimkehr  wurde  ihm  auf  yor8ch]|^;  von  Hess 
die  Ausschmückung  des  Doms  zu  Speyer  Über- 
trafen, eine  Aufgabe,  die  KOnig  Ludwig  nur 
in  berufene  Hände  gelegt  wünschte.  Den  Vor- 
studien für  die  Speyrer  Fresken-C^den,  über 
deren  Ausführung  er  sich  auch  bei  Overbeck 
Bat  holte,  war  namentlich  die  italienische  Heise 

Sewidmet  Die  Compositionen  für  die  Bilder 
er  Kup^l  u.  der  drei  Chöre  sind  von  seiner 
Hand,  wie  er  denn  auch  die  meisten  Cartons 
selbst  zeichnete;  mehrere  im  Schiff  dagegen  von 
seinen  Gehilfen  u.  Schülern,  da  die  BewiUtignng 
des  Werks  seine  Krftfte  überstiegen  hätte.  Die 
Mitarbeit  an  den  Fresken  u.  £e  Cartonzeich- 
nungen  für  Glasgemälde  beschränkten  die  Oel- 
malerei  des  Künstlers,  die  auch  nur  religiöse 
Darstellungen  bietet.  Johann  Schraudolph  war 
seit  1849  Professor  an  der  Münchener  Akademie 
u.  zwar  vorzugsweise  für  religiöse  Malerei. 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  heil.  Jungfirau  mit  dem  Jesuskinde.  Bez: 
1840.  Auf  Holz.  h.  0,28,  br.  0,26.  E:  Neue  Pin. 
München.  Ein  Bild  „Maria  mit  dem  sie  lieb- 
kosenden Christkinde'',  gest  von  J.  M.  Enzing- 
Müller.  gr.  foL  Münch.  KV.-Bl.  1841.  Em 
Bild:  „Maria  mit  dem  Jesuskinde''  erschien  im 
Stich  von  Alex.  Bordoxf.    fol. 

2.  Die  heil.  Agnes  mit  dem  Lamme.  Bez:  1842. 
h.  0,74,  br.  0,M.  E:  Münch.  Nene  Pin.  Gest. 
von  A.  Volckert    8.  —  Münch.  KV.  43  u.  45. 

3.  Buth  u.  Noemi.  Ungefähr  h.  3',  br.  4'.  E: 
Graf  Belvöse,  Paris.  ~  Münch.  KV.  44;  Par. 
WA.  67.  Abb.  „Denkm.  d.  K.**  Taf.  125,  nach 
einer  Orig.-Zoichn.  des  Künstlers;  Lithogr.  von 
P.Herwegen.  gr.qu.fol.  Salzburger  KV.  1 1863. 


4.  Die  Anbetung  der  Hirten  u.  der  drei  KSaige. 

B:  Mazimilianeum  in  München.  —  TiiniwwiOfli 
von  Karl  Kräutle.  roy.  qu.  foL  Wttrttemb.  KV.- 
BL  f.  1859/60. 

6.  Christos  heilt  die  Kranken.  (Matth.  XI, 
2—5.)    Bez:  1862.    h.  3,63,  br.  5,28. 

6.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  dem  kLJohamMS. 
Bez:  1863.    h.  0,82,  br,  0,72. 

7.  Maria  u.  Magdalena  in  Begleitung  des  Jo- 
hannes auf  Golgatha  sehen  Christas  an  das  Kreuz 
nageln.  Ganze  lebensgr.  Figuren.  Bez:  1863. 
h.  1,95,  br.  1,20. 

5—7  B:  Neue  Pin.  München. 

8.  Der  reiche  Fischzug  Petri.  Bes:  186&  L 
1,19,  br.  1,81. 

9.  10.  Zwei  Bilder:  Schwebende  SngeL  Auf 
Kupfer,  je  h.  0,17,  br.  0,14. 

8— 10.  B:  Neue  Pin.  München. 
11.  Maria  Verkündigung.    Auf  Holz.     h.  0,31, 
br.  0.23.    Gest.  von  J.  Leudner.    kL  föL 
18.  lt.  Zwei  schwebende  Bngelpaare.  mnmiarBBd. 
Goldgrund,  je  h.  0,29,  br.  0,24.  —  Par.  WA.  67. 

11—13.  £:  OeffentL  Kunstsamml.  Basel,  Stif- 
tung von  FrL  Emilie  Linder. 

14.  Esther  vor  dem  KOnige  Ahasvems.  —  MflndL 
KV.  67;  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

15.  Madonna,  von  En^dn  u.  Heiligen  verdirt 
—  Münch.  KV.  73. 

16.-20.  Fünf  Oelgemälde  auf  Goldgrund  für  die 
russiBch- griechische  Kirche  zu  SseijB^iewd:  im 
Gouv.  Orenburg:  Maria  mit  dem  Kinde  u.  Jo- 
hannes: Christus  u.  die  Kindlein;  Das  Abend- 
mahl; Der  Enfel  Gabriel;  Der  Bngel  Banhael. 
Gemalt  im  Ai3b*age  des  Henogs  v.  Leochtei- 
borg. 

IL  Wandgemälde. 

1.  Job.  Schraudolph's  Beteiligong  an  der  unter 
Hess^  Leitung  ausgeführten  FrcSkenausmalvng 
der  von  L.  v.l[lenge  erbauten  Allerheil igen- 
Hofkirche  zu  München.  Die  Mitgdulfea 
Schraudolph's  waren  0.  Koch,  J.  B.  MlUler,  A 
M.  Seitz  u.  A.  Inhalt  der  Fresken,  die  sieh 
über  zwei  Kuppeln  u.  die  Ghomische  verbleiten, 
ist  eine  ^ymbonsche  Darstellung  der  Drtaum^ 
keit,  in  der  ersten  Kupnel  Gott  Vater,  Inder 
zweiten  der  Sohn,  in  uer  Chormscdie  die  Wir- 
knngen  des  heiligen  Geistes  schildeiid. 
(VgL  Heinr.  Hess  Bd.  I.) 
i.  Job.  Schrandolph's  Beteiligung  an  der  von 
Heinrich  Hess  u.  unter  dessen  Leitong  ausge- 
führten Freskenausmalung  der  von  G.  F.  Seb- 
land  erbauten  Basilika  des  helL  Bonifadus zi 
München.  Von  den  zwölf  größeren  u.  d^  da- 
zwischenliegenden zehn  kleineren  Compositionei 
aus  dem  Leben  des  Heiligen  hat  Jon.  Sehna- 
dolph  folgende  fünf  grössere  u.  drei  klänere 

?emalt: 
BonifiELcius  predigt  den  heidnischen  Friesen 
das  Christentum.  Gest.  von  J.  Burger.  gr.  qu.  foL 
1)  Er  wird  durch  einen  Boten  des  Papstes  nadi 
Bom  berufen. 

n.  Bonifacius  wird  von  Gregor  IL  in  der  Peters- 
kirche  zum  Bischoff  geweiht  Gest  von  H.Wald& 

fr.  qu.  fol. 
)  Dem  im  Walde  Verirrten  bringt  ein  Vogel 
emen  Fisch  zur  Nahrung, 
in.  Bonifacius  fiUlt  die  dem  Thor  geweihte 
Eiche  im  Thüring»  Walde.    (Letztes  lÄld  der 
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BordwastL  Seite,  dem  Hoehaltar  gegenüber.) 
Gest  Ton  Fr.  ZSmmennaim.  gr.  au.  fol;  Abb. 
in  Peebt  .Gewb.  der  Mtbich.  Kirnst  un  19.  Jahrh.** 
IV.  Bonnkdiu  salbt  Pipin  zum  Könke  der 
Franken.  Gest.  ▼.  P.  Barfos.  gr.  qa.  SH 
4)  Er  erhält  das  Palliom  als  Erzbischof  von 
Mains. 

y.  Der  Leichnam  des  Heüiffen  wird  in  der  Stifts- 
kiiehe  sn  Fnlda  feierUchstlteigesetzt  Gest  von 
P.  Barfos.    gr.  qn.  foL 

Die  fttnf  grossen  Fresken  Schrandolph^s,  wie 
die  ttbrij^  sieben  grossen  Bilder  des  C^clns, 
onter  Leitanir  J-  Thaeter^s  ^tochen,  erschienen 
vnter  dem  Titel  „ZwOlf  Tresco-GemElde  ans 
dem  Leben  des  heil.  BonifEbcins".  Mttnchen.  roy. 
QIL  foL 

1  Frasken  im  Eaiserdom  sn  Speyer,  angge- 
fBhrt  1846—1863.  (Nach  der  Inschr&i  im  Hanpt- 
ebor:  von  Joh.  Schraadolph  1846  begonnen,  1^ 
vollendet.) 

L  Im  Hauptschiff  eine  alttestamentliohe  Bil- 
derreihe, weiche  sich  auf  Maria  a.  das  ErUtanngs- 
werk  Christi  bezieht  Ihr  folgen  dann  die  Dar- 
Btdlnngen  aus  dem  Leben  der  Gottesmutter  selbst, 
die  innerhalb  des  Chores  in  vier  Hauptbildem 
die  letsteu  Lebenstege,  den  Tod,  das  Be^räb- 
niss  u.  die^  Himmelfihrt  der  Maria  schildein. 
Das  Hauptbild  der  Apsis  .die  ErOnung  der 
Maria**  ist  von  J.  Schraudolph  allein  gemalt. 
Reihenfolge  der  Bilder  im  Hauptschiff,  nördl. 
Wand:  1)  Adam  u.  Eva.  2)  Abraham's  Ver- 
heisBUig.  3)  Köniff  David's  Vision.  4)  Maria 
Gebort  6)  VermäUung.  6)  Heimsuchung.  7) 
inbetong  der  KOnige.  8}  Beschneidnng.  9} 
Maria  findet  den  swOlQ.  Jesus  im  Tempel.  10) 
Joseph's  Tod.  11)  Jesns  als  Lehrer.  12}  Der 
•nfentandene  Heiland.  8  fi dL  Wand :  1)  Noah's 
Dankopfer.  2)  Der  brennende  Dombusch.  3) 
Weissagong  des  Jesaias.  4)  Maria  Opfemng. 
5}  Der  englische  Gruss.  6}  Christi  Geburt  7) 
Smieon's  Weissagung.  8^  Flucht  nach  Aegvpten. 
9)  Jesus  zu  NazareuL  10)  Hochzeit  zu  Cana. 
11)  Kreuzigung.  12)  Sendung  des  heil.  Geistes, 
n.  Im  nördlichen  Seitenchor:  Vision  des 
bdL  Bernhard  v.  Clairvanx  (Altamische,  Gold- 
gnmd),  darftber:  Ankunft  des  heil.  Bemluurd  in 
Speyer,  rechts  davon:  Sein  Gebet  am  Altar,  da- 
runter: Ueberreichung  des  Kreusbanners;  Bück- 
wand: Heilung  eines  Knaben;  Abreise  des  Hei- 
ligen. 

in.  Im  endlichen  Seitenchor:  Steinigung  des 
heiL  Stephanns  (Altamische,  Goldgnm)  (gest 
von  Joh.  Buiver),  darüber:  Stephimus  vor  dem 
hoben  Bat,  unks  davon:  Die  Diaconenweihe 
durch  Papst  Stephan,  danmter:  Enthauptung 
des  heil.  Papstes  u.  Märtyrers  Stephan  in  den 
Katakomben  Bom's;  Bückwand:  Gebet  dieses 
Heiligen. 

IV.  Im  Kuppelgewölbe:  Das  Lamm;  Abel;  Abra- 
ham; Melchisedech;  Mannalese.  An  den  Kuppel- 
wänden :  Die  vier  fi^ossen  Propheten  u.  die  vier 
Evangelisten  (Gologrnnd). 

V.  Im  Stiftschor :  Maria  u.  Johannes ;  Maria  Tod ; 
BegrSbnisB,  Himmelfahrt,  Krönung  (in  der  Chor- 
nisehe). 

Von  den  24  Fresken  des  Hauptschiffes  hatte 
Schraudolph  fol^de  fünf  sel1»t  ausgeführt: 
Die  erste  Verheissung  des  Erlösers;  den  eng- 


lischen Gmss;  die  Anbetung  der  KOiüffe  (^[est 
von  Carl  Kräutleh  die  Kreuzigung  Crhristi  u. 
die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes,  ausserdem  im 
Bilde  Jesns  im  Tempel  die  KOpfe  Jesu  u.  der 
Maria.  Die  Ausführung  der  übrigen  zahlreichen 
Compositionen  war  seinen  Schülem  überlassen. 
Vgl.  „Die  Frescogemälde  im  Kaiserdome  zu 
Speyer.  Bin  Cyclus  von  30  Blättern,  nach  den 
C'artons  gestochen  von  J.  C.  Thäter**,  und  „Die 
Frescogemälde  im  Kaiserdome  zu  Speyer^  in 
Stahlstich  von  Adr.  Schleich.  In  Lieff.  zu  4  Bll.  8. 
4.  Christns  das  TOchterlein  Jairi  vom  Tode  er- 
weckend. (Unter  den  Arkaden  des  neuen  süd- 
lichen FrieohofB  zu  München.)  Holzsch.  von  E. 
Kretzschmar.    foL 

in.  Cartons  u.  Zeichnungen. 

1.  Compositionen  zu  14  Fenstergemälden  für 
eine  Kirche  in  Irland.  Anordnung  u.  Ornamente 
von  Ainmiller.  Die  Aasführung  der  von  Joh. 
Schraudolph  im  Verein  mit  Jos.  Anton  Fischer 
ffezeichneten  Cartons,  eine  Bestellung  des  Eng- 
Unders  Beresford-Hoppe,  erfolgte  durdi  die  GIm- 
malereianstalt  zu  München.  Ausffestellt  in  der 
Münch.  Porcellanmanufactnr  im  Nov.  1841. 

2.  Cartons  zu  den  Glasgemälden  in  der  Pfarr- 
kirche der  Voxstadt  Au  zu  München.  Von  den 
Cartons  zu  den  19,  je  52'  hohen  Fenstern  ist 
nur  einer  (Opferung  Marions  im  Tempel)  von 
Schraudolph,  fünf  di^egen  (Maria  Heimsu<mnng, 
Christi  Geburt,  Maria  Tod,  Kreuztragmig  u. 
Grablegung  Christi)  von  Schraudolph  u.  Jos. 
Fischer  gezeichnet  worden.  Die  „Abbildungen 
der  Glasffemälde  in  der  Pfarrkirche  der  Vorstodt 
Au**  sincT in  19  Bll.  Lithographien  von  Herwegen, 
Bheingruber  u.  Schreiner,  mit  einer  Dedication 
an Konigltiedr.  Wilh. IV.  v. Preussen,  München 
1849  in  Boy.  Fol.  erschienen. 

8.  Die  Findung  Moses'.  Aquarell  für's  K.  Ludw.- 
Album.  Lith.  von  L.  Baumann  unter  Leitong 
K.  Piloty^s.    gr.  fol. 

4.  Carton  für  ein  Fenstergemälde  zu  Kilndown: 
Madonna  mit  den  Heiligen  Petrus  u.  Paulus. 
(Vgl.  Abbildnngen  der  Glasgemälde  von  J.  Fischer 
u  J.  Schraudolph  in  der  Salvator-Kirche  zu 
Kilndown  in  der  Grafschaft  Kent  In  der  K. 
Glasmalerei- Anstalt  in  München  gefertigt.  Her- 
ausg.  von  F.  Eggert    Mttnchen.    fol.). 

5.-7.  Drei  allegorisohe  Fignren-Cartons: 

5.  Die  Erde.  Ein  Engel  mit  Weltkugel,  gest 
von  H.  Walde,    kl.  fol. 

6.  Der  Mond,  gest  von  Carl  Voltz.    kl.  fol. 

7.  Die  Sterne.  Ein  Engel  mit  Sternenkugel, 
gest  von  Bob.  Petzsch.    kL  fol. 

5—7.  Die  Stiche  befanden  sich  auf  der  Münch. 
ak.  KA.  61. 

8.  Die  G^etzgebung  Moses'.    Carton. 

9.  Die  Anbetong  der  Hirten  u.  der  KOniee.  Car- 
ton zum  grossen  Oelgemälde  im  Mazimmaneum 
zu  München.    (VstL  Oelff.  Nr.  4.) 

8  u.  9  auf  der  Brüsseler  Carton- A.  1864. 

10.  Mater  amabilis.  Maria  mit  dem  Jesuskinde, 
zum  kleinen  Johannes  niederblickend.  Zeichnung. 
Gest.  von  Johann  Kracker.    1864.    gr.  foL 

11.  Der  auferstandene  Christus  erscheint  seinen 
Jüngern  am  Meer  bei  Tiberias  (Job.  XXI).  Blei- 
stiftz.  E :  OeffentL  Kunstsamml.  zu  Basel,  Stif- 
tung FrL  Emilie  Linder. 
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18.  Chzistiui  enoheint  den  heil.  Frauen  am  Grabe. 
Zeichnnnff.  Oest.  von  Oechsle.  fol. 
18.— 20.  Bleistift-CartonB  zum  Freskencyclmi  in 
der  Basilica  zu  Mttnchen: 
18.  Bonifacins  predigt  den  Friesen  das  Evanffe- 
linm  n.  tauft  sie  in  Oemeinschaft  mit  St  Willi- 
bald. 

14.  Er  erhält  vom  Papst  eine  Einladung  nach 
Born. 

15.  Gregor  IL  weiht  Bonifacins  in  der  Peters- 
kirohe  znm  Bischof. 

16.  Der  Heilig  wird  im  Walde  anf  wunderbare 
Weise  dnrch  einen  Vogel  gespeist,  der  ihm  einen 
Fisch  bringt. 

17.  Bonifacins  fällt  in  Thfkringen  die  heiL  Eiche 
des  Thor. 

18.  Er  salbt  Pipin  Ton  Heristal  znm  Könige  der 
Franken. 

19.  Er  empfängt  das  Pallium  als  Erzbischof  von 
Mainz. 

20.  Der  Leichnam  des  Heiligen  wird  in  der 
Stiftskirche  zu  Fulda  beigesetzt. 

18—20  E.  der  öffentL  fnnstsamml.  zu  Basel, 
Stiftung  des  Frl.  Emilie  Linder. 

21.  Gott  Vater  u.  Engel.  In  der  Mitte  der 
Zeichnung  Gott  Vater,  neben  ihm  drei  Engels- 
kOpfchen ;  rechts  n.  links  je  sechs  Enxel  in  ganzer 
Gestalt,  deren  je  einer  kniend  eine  bone  (Papst- 
u.  Kaiserkrone)  darbrin^;  welter  rechts  u.  links 
je  zwei  Engel.  Bleistiftz.  ohne  Bez.  Schmal 
gr.  fol. 

E:  Dresdner  Gab.  der  Handzeichnungen,  an- 
gek.  1880. 

22.  Bleistiftzeichnungen  zu  Christoph  Schmid's 
Bibl.  Geschichte. 

23.  Entwürfe  zu  den  fttr  die  russisch-griechische 
Kirche  zu  Ssergiewsk  gemalten  Bildern.  (Vgl 
Oelg.  Nr.  16-20). 

24.  Entwürfe  zur  Ausmalung  der  Allerheiligen- 
kirche, der  Bonifacins -Basilica  u.  des  Domes  zu 
Spever. 

22—24  auf  der  Nachlass- Versteigerung  durch 
die  MontmoriUon^sche  Kunsth.,  München,  Januar 
1880. 

2S.— 74.  Dreissig  Bll.  biblische  Darstellungen 
in  Blei,  Tusche  u.  Aquarell,  13  BU.  BleisUzzen 
u.  6  BIL  Bildnisse  der  Bisehöfe  Weiss  von 
Speyer,  Müller  von  Münster,  Drepper  von  Pader- 
born, des  Cardinal -Erzbischofs  v.  Geissel,  des 
Dompropstes  Tinnis  sowie  des  Clemens  Hammer 
hat  die  Berl.  Nat.-Galerie  1891  angekauft. 

75.  Der  heil.  Bernhard  Hm  Dom  zu  Speyer). 
Tuschz.  E :  V.  Bemus.  —  Sonder- A.  des  Heidelb. 
KV.,  22.  Febr.— 8.  März  93. 

76.  Der  heil.  Christophoms  mit  dem  Jesuskinde. 
Bleiz.  h.  0,19,  br.  0,16.  —  Helbing's  Münch. 
K.-Auct.,  29.  Jan.  94  u.  ff.  Tage. 

Schreiber,    Hermann,    Landschafts- 
maler, in  Berlin. 

1.— 4.  Kloster  Chorin;  Im  Frühjahr;  Herbst- 
stimmung; Ein  Noyembertag.  —  Berl.  ak. 
KA.  90. 

5.  Winterabend  bei  Bellevue  (an  der  Spree  bei 
Berlin).    Bez:  H.  Schreiber  91. 

6.  Abend  am  Hirtzer  See,  auf  dem  ein  Kahn 
mit  zwei  Männern. 

5  u.  6  Pendants.  ^  Lichtenberg- A.,  Dresden, 
Jan.  93. 


7.  MOnohgut  auf  Bügen.  Bez:  H.  Schreiber  9t 
—  BerL  int  KA.  91;  Münch.  int  KA.  92; 
Sachs.  KV.,  Dec  92. 

8.  Aprilwetter.  —  Berl.  int  KA.  91. 

9.  An  der  Flensburger  Förde.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

10.  Morgendämmerung.  —  Gr.  BerL  KA  9ä. 

11.  Landung  auf  Helgoland.  Späte  Nach- 
mittagssonne, h.  1.08,  br.  0,82.  —  Lepke's 
Beri.  K.-Auct,  20.  März  94. 

Schreiber,  Konrad,  Landsdiaftsmaler, 
geb.  zu  Nürnberg  1818,  bildete  sich  in  Berlii 
unter  W.  Schirmer.  in  München  n.  Italien  u. 
liess  sich  in  Fürth  bei  Nürnberg  nieder. 

1.  Mühle  im  Harz.  —  BerL  ak.  KA.  36. 

2.  8.  Der  Blocksberg,  nach  Goethe's  «Faust"; 
Buine  am  Harz.  —  BerL  ak.  KA.  38. 

4.  5.  Eine  Fischerhütte  in  der  Mark;  Wolfr- 
schlucht  bei  Buckow.  —  BerL  ak.  KA.  39. 
6.  7.  Civitilla  im  Albaner^birge;  Anagni  mit 
einem  Teil  des  Sabinergebirges.  —  Nüznb.  KA 
im  Dürerhause,  Oct  41. 

8.  Der  Avemer  See.  —  Bhein.  KV.  47. 

9.  10.  Partie  bei  Aqua  Paulina  nächst  Born; 
Villa  Albani  bei  Bom.    E :  Museum  St  Gallen. 

Schreiner,  Friedrich  Wilhelm, 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Köln  1836,  Schiller 
J.  W.  Lindlar^s  in  Düsseldorf,  machte  Studien- 
reisen durch  Deutschland,  in  die  Schweiz  a. 
Oberitalien  u.  liess  sich  in  Düsseldorf  nieder. 

1.  Klosterruine  im  Walde.  £:  Groesh.  t. 
Oldenburg.  —  KOlner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  6L 

2.  Sturmlandschaft  —  BerL  ak.  KA.  61;  BerL 
ak.  KA.  77;  Ddfer  allg.  KA.  80. 

a  Monaco.  —  Schultet  Ddfer  KA.  68. 

4.  Waldkapelle,  Verfallener  gotischer  Bau,  im 

Hintern.  Berge,    h.  1,02,  br.  1,45.  —  Schdte'f 

Ddfer  KA.,  Frübj.  75;  Lepke's  BerL  K.-Aiiet, 

14.  Dec.  97. 

6.  Waldlandschaft    Bez :  F.  W.  Schreiner.  - 

Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

6.  Waldmühle.  —  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  9t 

Schreiner.  Johann  Georg,  Zeidmer 
u.  Lithograph^  geb.  zu  Mergelstetten  im  Wirt- 
temb.  Jaxtmise  1801,  empfing  den  Zeicfaneii- 
unterricht  in  Stuttgart  u.  bildete  sich  in  Mfln- 
chen  zum  Lithographen  aus.  Er  begann  mit 
Wiedergabe  von  Portraits  berühmter  Zeit- 
genossen, unter  denen  sich  auch  Stieler's  Bildnin 
Goethe's  mit  dem  Briefe  KOnig  Ludwig's  befimd. 
Dann  folgten  nach  alten  Meiatem  BaiEul^ 
Madonna  Tempi,  da  Vind's  Abendmahl,  Eeid*i 
Entführung  der  Dejanira  mit  Benutzung  deB 
Benric'schen  Stichs;  nach  modernen  MeLBten: 
Bendemann^s  Trauernde  Juden,  G.  König'« 
Luther  als  Bibelübersetzer  u.  Luther's  Tod. 
Das  grOsste  Verdienst  aber  erwarb  sich  Schreiner 
durch  die  sorgsame  lithographische  Wiedergabe 
der  zu  seiner  Zeit  in  München  au^gefOhrtei 
Wand-,  Decken-  u.  Fenstergemftlde. 

Lithographien. 

1.  Die  HimmelÜAhrt  Christi,  nach  Carl  He^ 
mann's  Deckengem&lde  al  fresco  in  der  pro- 
testantischen Matth&uskirche  zu  München,  litho- 
graphirt  von  J.  G.  Schreiner  u.  D.  Bngelmaim. 
imp.  foL 


Schreuel  —  Schreyer. 
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8.  Die  Freecogem&lde  in  der  E.  AUerheUiffen 
Hoftirche  zn  Mfinchen.  Von  H.  Hess  n.  den 
unter  dessen  Leitung  mitwirkenden  Ettnstlern 
J.  Schrandolph,  C.  Koch  n.  J.  B.  Müller.  Lith. 
von  Eoeh,  Enffehnann,  Schreiner  n.  A.,  heranse. 
Ton  J.  G.  S<mreiner.  14  Hefte,  gr.  roy.  foL, 
1837—1841  erschienen. 

t.  Abbfldnngen  der  Qlasgemälde  in  der  Maria- 
Hilf  kiiehe  der  Vorstadt  An  zu  Mllnchen.  20  Bll. 
Idthogr.Ton  Herwegen,  Bheilgmber  n.  Schreiner. 
Mttnehen  1849.    roy.  fol. 

4.  Anrora,  nach  dem  Deckengem,  des  Comelins 
in  der  Glyptothek  in  München,  gr.  qn.  fol. 
Mflneh.  EV.-Bl.  f.  1829. 

J.  G.  Schreiner  ist  anch  der  Heransgeber 
eines  ünterrichtswerks,  das  nnter  dem  Titel 
nNene  Zeichnnngsschnle  nach  dassischen  Vor- 
büdem  der  Gegenwart^  in  fünf  Heften  zu  6  BU. 
roy.  foL    München  1846  ff.  erschien. 

Schrevel,  Joh.  Christian  Albrecht. 
Poitndtmaler,  geb.  zu  Mastricht  in  Holland 
1773,  anfangs  hoUftnd.  Officier,  bildete  sich  in 
Berlui  n.  in  Dresden,  wo  Grassi  sein  Lehrer 
war.  zum  Maler,  der  sowol  Oelgem&lde  als  auch 
Miniatorportraits  ausführte.  Der  Herzoff  von 
Cobuiff-Gotha  verlieh  ihm  den  Professortitel. 

1.  Büdniss  des  Malers  Baden  Saleh  aus  Java, 
vor  seiner  Staffelei  mit  einem  Marinebilde  be- 
sehSftigL  —  Dfesd.  ak.  KA.  40. 

2.  Die  Schiffbrüchigen.  —  Dresd.  ak.  EA.  43. 

Schrever,  Adolph,  Tier-,  Landschafts- 
n.  GenremaleT,  der  sich  das  Studium  des  Pferdes 
zn  besonderer  Aufgabe  gemacht,  wurde  zu 
Frankfurt  a.  M.  am  8.  Juli  1828  geboren  u. 
begann  seinen  Eunstunterricht  im  Städerschen 
Lutitat  seiner  Vaterstadt,  yerweilte  kurze  Zeit 
anf  der  Akademie  zu  Düsseldorf,  besuchte 
Stuttgart  u.  München  u.  be^b  sich  1849  nach 
Wien,  Ton  wo  er  in  Bcu^leitung  des  Fürsten 
von  Tbum  u.  Taxis  an  dem  ungarischen  Feld- 
znee  teihiahm,  die  Türkei,  die  Wallachei  u. 
Sftarossland  bereiste,  spftter  auch  Syrien  u. 
Aegypten  kennen  lernte.  Nach  einem  Besuch 
vcm  Paris  n.  Nord- Afrika  1861  kehrte  er  zwar 
nadi  Frankfait  zurück,  nahm  bald  darauf  aber 
Vwa  zum  Aufenthalt,  den  er  seit  1870  mit 
dem  in  Frankfurt  n.  auf  seiner  Villa  in  Cron- 
beig  teüt.  Durch  feine  Beobachtung  u.  lebendifi;e 
Dizstellung  ausgezeichnet,  haben  seine  Bilder 
namentlieh  in  Frankreich  Anerkennung  ge- 
ftinden.  Adolf  Schreyer  ist  Professor  n.  Mit- 
glied der  Akademien  von  Amsterdam  u.  Botter- 
Sun.  Med.  Paris  1864,  1865,  1867;  Gr.  Med. 
Mitnchen  1876. 

L  Oelgemälde. 

1.  Verwundung  des  Fürsten  t.  Thum  u.  Taxis 
bei  Temesrar  am  9.  August  1849.  —  Münch. 
d.  allg.  n.  histor.  EA.  68;  Par.  Salon  63. 

2.  Troinpeter  zum  Angriff  blasend.  —  Frankf. 
KV.  18m)^  angek.  für  d.  Verlosung. 

••  Pieussischer  Husaren -Vorposten.  —  Frankf. 
KV.  1861,  angek.  für  d.  Verlosung. 
^  Angriff  preuss.  Husaren  auf  Artillerie. 
Badischer  Feldzug.  Bez :  Adolph  Schreyer  1864 
U.  h.  42^  br.  63''.  E :  Galerie  Bayen6,  Berlin. 
-  BerL  ak.  EA.  61 


5.  Aus  der  Wallachei  1866.  Bez.  1866.  h.  0,66, 
br.  0,84.  £ :  StädeFsches  Eunst-Listitut,  Frankf. 
a.  M.,  Geschenk  von  Victor  Moessinger  1887. 

6.  Brand  eines  Stalles.  Eigentum  des  Eünstlers. 
Abb.  „Graphische  Eünste^  (im  Text)  XII.  — 
Münch.  d.  allg.  u.  histor.  EA.  68;  Frankf. 
histor.  EA.  81. 

7.  Türkische  Vorposten.  —  Münch.  d.  allg.  u. 
histor.  EA.  68.  Ein  Bild  „Arabischer  Vor- 
posten'' wurde  von  C.  Schulz  lithographirt.  imp. 
qu.  foL,  von  F.  Milius  rad.    roy.  qu.  foL 

8.  Das  Treffen  bei  Waghäusel  in  Baden  am 
21.  Juni  1849  zwischen  den  Prenssen  u.  den 
badischen  Insui^nten  unter  Mieroslawski.  Bez: 
A.  Schreyer  ffancfort  a.  M.  1868.  h.  1,62. 
br.  3,29.  £:  Galerie  Schwerin.  Ein  Bild  „Atta- 
que des  9.  Husaren -Begiments  bei  Wiesenthal 
am  20.  Juni  1849*"  befand  sich  auf  der  Berl.  ak. 
EA.  68. 

9.  Die  Schlacht  bei  Eomom  zwischen  den  Oester- 
reichem  u.  Russen  u.  den  Ungarn,  2.  Juli  1849. 
E:  Mensdorff-Pouilly. 

10.  Wallachische  Güterwagen,  in  den  Wald 
fahrend.  —  Münch.  d    allg.  u.  histor.  EA.  68. 

11.  WallachiBche  Wagen  im  Schnee.  Ein  Bild 
„Wallachische Postim  Winter",  Besitz  des  Eaisers 
Y.  Oesterreich,  wurde  von  Eng.  Erüger  litho- 
graphirt   roy.  qu.  fol. 

12.  Wallachische  Postpferde  im  Regen. 
10—12  Eöln.  allg.  u.  histor.  EA.  61. 

18.  Ein  mit  sechs  Pferden  bespanntes  Geschütz 
wird  eine  steile  Anhöhe  hinangebracht.  Bez: 
Adolph  Schreyer  1861.  h.  1,71,  br.  1,43.  E: 
Galerie  Schwerin. 

14.  Eürassierangriff  aus  der  Schlacht  an  der 
Moskwa  1812.  —  Par.  Salon  66. 

15.  Wallachisches  Fuhrwerk  im  Schnee  (1867). 
War  im  Besitz  der  Galerie  Johann  Meyer, 
Dresden. 

16.  Halt  von  Arabern.  £:  Eunsth.  Eaeser, 
Wien. 

17.  Wallachische  Pferde  von  Wölfen  verfolgt. 
16  u.   17  Wiener  allg.   d.    EA.   68;    Par. 

Salon  68. 

18.  Verlassenes  Militairgespann.  Gest.  von 
Ch.  Mottram.    roy.  qu.  fol. 

19.  In  Gefahr.  Wallachische  Post  im  Schnee. 
Gest.  von  Ch.  Mottram  1871.    roy.  qu.  fol. 

20.  Pferde  im  Schnee.  —  Wiener  JA.  72.  Ein 
Bild  „Eosakenpferde  im  Schneegestöber" :  Abb. 
^eisterw.**  Ul. 

21.  Araber,  seinen  Freund  findend.  —  Wiener 
WA.  73. 

82.  Wallachische  Pferde.  —  Wiener  JA.  76. 
28.  Taurische  Steppenpferde.— Münch.  Glasp.  76. 

24.  Ungarische  Pferde  an  der  Tränke  in  der 
Puszta.  E:  F.  A.  Sarg.  Frankf.  a.  M.  — 
Münch.  Glasp.  76.  Ein  Bild  „An  der  Pferde- 
tränke*' :  „Graph.  Eünste<<  (im  Text)  XH. 

25.  26.  Der  Hufschmied;  Die  Bast.  Beide  aus 
der  Liebermann^schen  Samml.  in  Berlin,  die  im 
Mai  1876  in  Paris  versteigert  wurde.  Ein  Bild 
„Bast  sm  Brunnen^,  dreispänn.  ungar.  Fuhr- 
werk, h.  0,60,  br.  0,56,  befand  sich  auf  Lepke's 
Beri.  E.-Auct.,  22.  Febr.  86. 

27.  Wallachisches  Gespann,  h.  0,53,  br.  1,06. 
E:  Ed.  L.  Behrens.  Ein  „Wallachisches  Fuhr- 
werk**, Sechsgespann,  hat  W.  Unger  radirt. 
(Album  der  Wiener  Gesellsch.)  qu.  foL 
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28.  Kosaken  auf  Vorposten,  h.  0,57,  br.  1,06. 
£:  Goiiimen.-B.  Alexander. 

29.  WaUachisches  Fohrwerk  im  Winter,  h.  0,51, 
br.  1,05.    E:  Job.  Heinr.  Qossler. 

80.  Araber  in  der  Oase.  b.  0,56,  br.  1,07.  E: 
Ludw.  lippert. 

27—30  Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

81.  Wallachische  Transport-Colonne  bei  Begen- 
wetter.  Bez:  Ad.  Schreyer.  h.  0,59,  br.  1,12. 
E:  Hamb.  Ennsthalle,  Geschenk  der  Ennst- 
frennde  Ton  1870,  Febr.  79. 

82.  Abd-el-Eader  mit  Gefolge. 

88.  Abendlandschaft  mit  totem  Pferde. 

84.  86.   Wallache  im  Wasser;   Wallache  im 

Schnee. 

86. 87.  Wallachische  Pferde;  Wallachische  Pferde 

bei  einer  Htttte. 

88.  89.  Oesterreichische  Dragoner  im  Walde; 

Araber  zn  Pferd  im  Gebirge. 

32—39  E.  des  Etknstlen.  —  Frankf.  histor. 
KA.  81;  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

40.  Herde  Wallachischer  Pferde.  E:  Kohn- 
Speyer.  —  Frankf.  histor.  EA.  81  n.  Frankf. 
A.  a.  Privatbesitz  91. 

41.  42.  Türkische  Heiter;  Holzwagen  im  Walde. 
S :  Arthur  May. 

48.  Wolfsjagd.  Schlitten  von  Wölfen  ange&llen. 
E:  W.  Metzler.  —  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz 
91.  Ein  Schlitten  mit  Sechsgespann,  von  Wolfen 
verfolgt:  .Gartenlaube"  85. 
41—43  Frank  histor.  EA.  81. 

44.  Pferde.  E:  James  Duncan,  London.  — 
Mttnch.  int.  EA.  83. 

46.  Wallachisches  Fuhrwerk.  —  Wiener  JA. 
86.  Ein  WaUachisches  Fuhrwerk  (achtspänniger 
Frachtwa^n)  hat  F.  Erostewitz  radirt.  qu.  fol. 
48.  Arabischer  Standartentrftger.  Ausgestellt 
bei  Bud.  Bangel,  Frankf.  a.  li.,  Januar  86. 

47.  Wallachische  Postcaruza  in  den  fünfnger 
Jahren.  Sechsgespann.  Bez:  Ad.  Sdireyer.  lEUid. 
von  Fr.  Erostewitz  qu.  4.  in  »Zeitschr.  f.  bild. 
E.**  1888  u.  .Graph.  Eftnste^  XXL;  Abb.  in 
-Eunst  f.  Alle«  1887.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
Eine  „Wallachische  Post" :  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

48.  Wallachische  Beiter  im  Walde.  Bez:  A. 
Schreyer.  h.  0,475,  br.  0,805.  Aus  der  SammL 
Theodor  Bggers  auf  Miethke^s  Wiener  E.-Auct, 
25.  April  S  u.  ff.  Tage.  Bad.  von  F.  Eroste- 
witz im  Eat. 

49.  Troika  (Dreigespann)  vor  einem  Wirtshause. 
—  Hamb.  aA.  von  Louis  Bock  &  Sohn  z.  B. 
der  Ueberschwemmten,  FrtUg.  88. 

60.  Wallachischer   Güterwagen,   sechsspännig, 
vor  einer  Furt  haltend,  war  E.  der  HofKunst£. 
Honrath  &  van  Baerle  in  Berlin.    Abb.  .Hlustr. 
Z.*"  1890  u.  „Meisterw.**  Xm.    Ein  BUd  „Wal- 
lachische  Post«,  sechsspännig,  eine  Furt  pas- 
sirend,  hat  Erostewitz  radirt    qu.  foL 
51.  Araber  am  Brunnen.    E:  W.  B.  Bonn. 
62.  Wttstenscene.    E:  F.  Goldschmidt 
61  u.  52  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

68.  Arabischer  Scheik  auf  der  Beise.  Lith. 
von  C.  Schulz,    imp.  qu.  foL    Ein  Bild  »Bap- 

Sort  an  den  Scheik«  (Auf  einer  kl.  Erhöhung 
er  Scheik  mit  seinem  Gefolge.  Ein  Euno- 
schafter  erstattet  Bapport),  Bez:  Ad.  Schreyer, 
kam  aus  d.  SammL  Heaton  Kanice  auf  Bangel's 


Frankf.  E.-Auct,  14.  Sept  91.  Abb.  im  Eat 
Ein  Holzschnitt  .Auszug  des  Scheik"  war  in 
.Daheim«  1892. 

64.  Artillerieangi^  bei  Traktir  in  der  Erim. 
Scene  aus  dem  russisch-firanaOsischen  ErimkiiegaL 
Badirt  von  L.  Friedrich,  qu.  foL  Bild 
früherer  Zeit 

66.  In  der  Oase.  Drei  arabische  Beiter, 
derselben  mit  der  Standarte,  sind  Tor 
grossen  Steinbrunnen  angekommen.  Im  Hinte^gr. 
ein  bereits  weiterziehender  Trupp.  L  0,70^ 
br.  1,00.  Aus  der  Galerie  Fleudynann  in 
München  auf  Bangel^s  Frank!  E.-Auct,  12.  F^r. 
94.  (Vgl  Nr.  30). 

66.  Maroccanischer  Vorposten.  Im  VordfligK. 
fünf  Beiter.    Abb.  „Ueber  Land  u.  M."  1894. 

67.  Araber  auf  dem  Heimweg  bei  Sonneii- 
untergang.    E:  Stadt  Galerie  zu  Mains»  aa- 

fek.  94. 
8.  Wallachische  Post,  Siebengespann  mit  zwei 
Postillonen  u.  einem  bewaffiieten  Kiaiter  In  voller 
Ganiere  aus  dem  Walde  in  die  Ebene  jaMid. 
h.  0,525,  br.  111.  Aus  dem  Nachlaaa  des  Hof- 
kunath.  Ed.  Honrath  in  Berlin  auf  Lepke% 
BerL  K-Auct,  12.  Man  95. 
69.  Vom  Gewittersturm  überrascht  Wallaehisehfl 
Eibitka  mit  Fün&espann  in  der  Steppe.  Abb. 
„Hlustr.  Z.<<  1895. 

80.  Halt  in  der  Steppe.  Aus  der  GenL-Galene 
Liebermann  in  Berlin,  versteigert  durch  Heberie 
in  EOln,  12.  März  94. 

61.  Bast  in  der  Wüste.  Zwei  Beiter,  von  denen 
der  Eine  abgesessen,  an  einem  Brunnen.  Ais 
der  Feme  nahen  andere  Beiter.  Abb.  -Ueber 
Land  u.  M."*  1896. 

62.  Pferdetiieb  in  der  Puszta.  Bin  Trm 
Pferde  von  zwei  Czikos  getrieben,  h.  0,^ 
br.  1,16.  —  Lepke^s  BerL  E.-Auct,  1&  Mai  97. 

63.  Bumänischer  Pferdetransj^rt  Der  von  diä 
Berittenen  begleitete  Zug  im  Begriff,  einet 
Hohlw^  zu  passiren.  h.  0,575,  br.  1,06.  Ans 
der  Galerie  Heckscher  in  Wien  auf  Lqike's 
BerL  E.-Auct,  8.  Juni  96,  Abb.  im  Eat 

64.  Brennender  Posthot  Im  Vordeigr.  öne 
Anzahl  flüchtender  Pferde.  Abb^Eunat  1  Alle* 
1897.  Aus  der  SammL  Hans  WeidenbuBeh  in 
Wiesbaden,  verstdgert  zu  Frankfurt  a.  M-  MSn 
1898. 

66.  WaUachischer  Warentranaport  —  Schnlte^ 
BerL  Salon,  Mai  94. 

66.  Wallachischer  Wagen  mit  Fttn^geqiaBn  in 
winterlicher  Landschut  von  WOlte  vecfolgt 
—  Schulte's  BerL  Salon,  Miiz  95. 

Eine  Sonderausstellung  Ton  Werken  TnL 
Adolph  Schreyer's  wurde  von  der  Ennsthaid- 
lung  Goldschmidt  &  Co.  im  Januar  1896  za 
Frankfurt  a.  M.  veranstaltet  Dieselbe,  meist 
Bilder  aus  Frankfurter  Privatbeaita,  boten  eine 
Uebersicht  einer,  die  Jahre  1844—1894  um- 
fassenden 50  jährigen  Schaffenaieitdea  Efinaüen, 
dessen  Würdigung  durch  B.  Graul  aidi  im 
23.  Jahrg.  (1^7)der  „Zeitschr.  f.  bUd.  Kunaf 
findet 

Schreyer,  Franz,  Landaehaftanmler, 
geb.  zu  Beudnitz-Leinzig,  Schüler  im  akad. 
Atelier  des  Prof.  Fr.  Preller  jun.  in  Dresdes, 
bereiste  Italien  u.  ist  gegenwärtig  (1^)  in 
Blasewitz  bei  Dresden  tätig. 


Schreyer. 


665 


I.  Mondau^gfang,  Motiv  BhOngebirge. 

&  üebenchwemmiiiig,  Motiv  OstMeBland.  Bez : 
Franz  Schreyer.    Dresd.  1882. 

1  IL  2  AiusteU.  von  Stadienarbeiten  der  Dresd. 
Akad.  82. 

S.  Am  Strande  von  Scheveningen.  Durch  den 
SftehB.  KY.  1882  an  Sch&ferei-Dir.  Heyne, 
Dresden. 

4.  Wintertag.  Bez :  Franz  Schreyer  83.  Dnreh 
d.  Sftchs.  KV.  1883  an  Bector  Dr.  Hnltzsch, 
Dresden. 

5.  Mondnaeht  am  Strande  von  Scheveningen. 
Bez:  Franz  Sdire^er.  —  Dresd.  ak.  EA.  83. 

6.  HoUftndiflche  Windmühle.  Bez :  Franz  Schreyer 
88.  Dorch  d.  S&chs.  KV.  1883  an  Dr.  med. 
J.  Znmpe,  Dresden. 

7.  Im  Hinterhalt.  Landschaft  mit  Beitem  n. 
Landsknechten  hinter  einem  Bnsch,  einem  Fuhr- 
werk anflanemd.  Bez:  Franz  Schreyer  84.  — 
Ansstell.  von  Stadienarbeiten  der  Dresd.  Akad., 
frfUgahr  84. 

8.  Winterta^.  Anf  einem  Wege  nahen  zwei 
JIger  mit  einem  Hunde.  Bez :  Franz  Schr^er 
84.  —  Dresd.  ak.  KA.  84.  Durch  d.  Sftchs.  iv. 
an  Kaufin.  Carl  CrttweU  in  Buchholz. 

9.  Winterabend.  Dorfkirche  im  Mondschein. 
Bei:  Franz  Schreyer  86.  Durch  d.  Sftchs.  KV. 
86  an  Kaufm.  Bajiisch,  Dresden. 

10.  Oliven  im  Sturm,  Motiv  bei  Tivoli.  —  Berl. 
jQb.-A.  86.  Ein  Bild  „Tivoli'':  Dresd.  ak. 
XA.89. 

II.  Strasse  in  Taormina,  im  Hintergr.  der  Aetna. 
Bez:  Franz  Schreyer.  Drd.  86.  —  Sftchs.  £V., 
Sommer  86. 

12.  Aequa  Claudia  in  der  röm.  Campagna. 
Trftmmer  der  Wasserleitung.  Durch  d.  Sftchs. 
KV.  1886  an  Banquier  Langenbach,  Berlin. 
Sin  Bild  „Acqua  Claudia'',  bez:  Franz  Schreyer 

88,  war  auf  der  Ausstell,  des  Sachs.  KV., 
Sommer  88  u.  Magdeb.  Frttlg.-A.  88. 

IS.  Verfallener  röm.  Park.  Bez :  Franz  Schreyer 
86.  Angek.  aus  der  Dresd.  Herrmann-Stiftung 
1886  u.  dem  Stftdt.  Museum  zu  Freiberg  i.  S. 
einverleibt.  —  Sftchs.  KV.,  Dec.  86.  Ein  Bild 
befSsoid  sich  auf  Lepke's  BerL  K.-Auot., 
Nov.  88. 

14w  Landschaft  in  der  röm.  Campagna:  ZTorre 
de'Schiavi.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  1886  an  Kaufm. 
Ernst  Schramm,  Freiberg. 

15.  Blick  auf  Syraeus.  Bez:  Franz  Schreyer  87. 
-  Sftchs.  KV.,  Mftrz  87.  Ein  Bild  „Am  Strand 
bei  Syraeus"",  h.  0,&3,  br.  0,d8,  befand  sich  auf 
Baneel's  Frankfurter  K.-Auot.,  16.  Nov.  87. 

16.  Bömische  Campagna :  Boma  vecchia.  Vom 
eine  Seha^erde.  Sez:  Franz  Schreyer  87. 
Durch  d.  Sftchs.  KV.  1887  an  die  Königin 
Carola V. Sachsen.  Ein  Bild,  bez:  Franz  Schreyer 

89,  war  im  Sftchs.  KV.  89  u.  auf  der  Mttnch. 
JA.  89. 

17.  Am  Poeüimio  bei  Neapel.  Im  Hintergr.  der 
Vesuv.  Bez:  Franz  Schreyer  87.  —  Sftchs.  KV., 
Nov.  87.  Ein  Bild  „Posilipp  bei  Neapel,  Morgen- 
■tinmumg",  bez:  Franz  Schreyer  89,  h.  0,75, 
br.  1,25,  war  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  89  u.  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Nov.  90. 

18.  Ninfa,  versunkene  Stadt  in  den  pontinischen 
Sftmpfen.    Bez:  Ftanz  Schreyer  Drd.  88.  — 


Dresd.  ak.  KA.  88.  Abb.  „Gartenlaube''  1890. 
Ein  BUd,  h.  0,80,  br.  1,80,  war  auf  Lepke's 
Berl.  K.-Auct.,  Nov.  88.  Ein  Bild,  bez:  Franz 
Schreyer  91.  h.  1,30,  br.  2,60,  E:  Baurat  Boss- 
bach, befana  sich  auf  der  Leipz.  A.  a.  Privat- 
besitz, 16.  Mai— 17.  JuU  97. 

19.  Theater  in  Taormina.    Bez:  Franz  Schreyer 

88.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1888  an  Hauptcassirer 
Eckert,  Dresden.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

20.  Tal  der  Egeria  in  der  röm.  Campagna.  — 
Magdeb.  Frülg.-A,  88. 

21.  Herbsttag,  Waldpartie.  —  Dresd.  ak.  KA. 

89.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  1889  an  Commerz.-B. 
Dr.  Luboldt,  Dresden. 

22.  28.  Amalfi;  Taormina.  Beide  bei:  Franz 
Schreyer  90.  —  Sftchs.  KV.,  Frübj.  90. 

24.  Vorfrühling.  Ln  Vordergr.  ein  Birken- 
wäldchen zwisdien  zwei  Teichen,  hinter  denen 
sich  ein  Dorf  hinzieht.    Bez:  Fwaz  Schreyer 

90.  —  Sftchs.  KV.,  Juni  90. 

25.  Bönüscbe  Campagna.  Bez:  Franz  Schreyer 
90.  —  Sftchs.  KV.  90;  BerL  ak.  KA.  90;  BerL 
int.  KA.  91;  Danziger  KA.  93. 

26.  Herbsttag  in  der  Ltlneburger  Haide.  Bez : 
Franz  Schreyer  90.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  90 
an  Graf  Otto  Vitzthum,  Dresden. 

27.  Helgoland.  Bez:  Franz  Schreyer  91.  Durch 
d.  Sftchs.  KV.  1891  an  Maler  D.  Simonson, 
Dresden. 

28.  Haidhof,  Lttneburger  Haide.  Durch  d. 
Sftchs.  KV.  1893  an  Fabrikant  W.  AchiUes, 
Dresden.  -—  BerL  ak.  KA.  98;  Hanno v.  KA.  94. 
Eine  „Landschaft  aus  der  Lüneburger  Haide, 
im  Hmtergr.  ein  Haidehof,  Herbststimmung^, 
hat  das  Stftdt.  Museum  zu  Leipzig  1895  an- 
gekauft. 

29.  Bei  Sorrent,  Pnnta  della  Campanella  mit 
BUck  auf  Capri.  —  Sftchs.  KV.  93. 

80.  Haideweg.  —  Hannov.  KA.  94. 

81.  LünebuTffer  Haide.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 
Eine  „Verfallene  KapeUe  in  der  Lüneburger 
Haide**  gelangte  durch  d.  Sftchs.  KV.  1892  an 
die  Stadtgemeinde  Oederan  in  Sachsen. 

30  u.  31  Dresd.  ak.  KA.  95. 

82.  Wasserrosen.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  94  an 
Frau  Prof.  Wittig,  Dresden. 

83.  Abend  in  der  rOm.  Campagna.  *-  Sachs. 
KV.,  Mftrz  96. 

84.-86.  Spätsommer,  Lüneburger  Haide; 
Dachauer  Moos;  Torfhütten  bei  Dachau.  — 
—  BerL  int.  KA.  96.  Ein  Bild  «Torfstich": 
Sftchs.  KV.,  Febr.  96. 

87.  NiedersächsiBches  Bauemffehöft.  Ln  Vordergr. 
sumpfige  Wiesen  u.  ein  Stördbiepaar.  Bez :  Franz 
Schreyer  95.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  1895  an 
Bildhauer  Tb.  Kietz,  Dresden. 

88.  Lüneburger  Haide,  im  Hintergr.  Schafherde 
u.  Kirchhof.  Bez:  Franz  Schreyer  96.  Durch 
d.  Sftchs.  KV.  1896  an  Privatm.  Jansen, 
Dresden. 

89.  Erica.  Umgegend  v.  Dresden.  —  Sachs. 
KV.,  Febr.  96. 

40.  Spreewaldwiesen  zur  Zeit  der  Wasserrosen. 
Vom  ein  Teich  mit  weissen  u.  gelben  Nymphäen. 
Bez :  Franz  Schreyer  96.  —  Sftchs.  KV.,  Nov. 
96;  ör.  Berl.  KA.  97.    (Vgl.  Nr.  32). 

41.  42.  Bocca  di  Taormina;  Blick  auf  Capri. 
Beide  bez:  Franz  Schreyer  96.  —  Sftchs.  KV., 
Juü  96.  • 
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4S.  —  46.  Giigenti;  Abendsonne  anf  Gapri; 
Dentsebe  Lanoschaft;  Ueberschwemmnng.  — 
S&cb8.-TbtLT.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 

47.  Birken.  BanmCTappe  an  einem  Teich,  im 
Hintergr.  ein  Dor£  Bez:  Franz  Schleyer  97. 
Durch  d.  Sachs.  KV.  1897  an  Eanfin.  Oscar 
Bandnitz,  Dresden.  Ein  Bild  „Birken  im  Vor- 
frühling*' war  anf  der  Dresd.  int  EA.  97. 
(Vgl  Nr.  24). 

48.  Winter  im  Moor.  Bez:  Franz  Schreyer  98. 
Febr.  Dnrch  d.  S&chs.  KV.  1898  an  Frau  Ida 
Scholtz,  Dresden. 

49.  Sommertag.  Im  Vordergr.  eine  Birken- 
grnppe  mit  Durchblick  anf  eine  ausgedehnte 
Wiese  mit  Heuernte.    Bez :  Franz  Schreyer  98. 

n.  Aquarelle. 

1.  Herbsttag,  LOneburger  Halde.  Bez:  Franz 
Schreyer  90.    (Vgl  Oelg.  Nr.  26). 

2.  Bömische  Campagna,  Borna  vecchia. 
1  u.  2  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

Schröder,  Albert,  Genremaler, besuchte 
die  Dresd.  Akad.,  war  Schttler  im  akad.  Atelier 
des  Prof.  Pauwels  u.  erhielt  1877  die  kl.  silberne, 
1881  die  kl.  gold.  Med.  der  Dresd.  Akademie. 
In  München  tätig. 

1.  Pech!  (yerdorbener  Brief).  —  Dresd.  ak. 
KA.  76. 

2.  S.  Eugenia«  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

8.  Ein  uterer  Gayalier  in  span.  Tracht  ent- 
reisst  einer  j.  Dame  einen  eben  geschriebenen 
Brief.  Bez:  A.  Schröder  78.  Abb.  „Hlustr.  Z^ 
1878  u.  „Meisterw."*  m.  Das  Bild  kam  nach 
Amerika. 

4.  Erinnerungen.  —  Dresd.  ak.  KA.  79.  Durch 
d.  Sachs.  KV.  1879  an  Justizrat  Gensei, 
Chemnitz. 

5.  Sorglose  Stunden.  Bez:  Albert  Schröder 
1880.  —  Dresd.  ak.  KA.  80,  angek.  von  W.  Heyne, 
Dresden. 

6.  Philippine  Welser  yor  ihrer  Abreise  von 
Augsburg  mit  Erzherzog  Ferdinand  von  ihrer 
Mutter  Abschied  nehmen£  Bez :  Albert  Schröder 
81.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.*<  1883.  —  Dresd. 
ak.  KA.  81. 

7.  8.  Der  Baucher;  Der  Trinker.  Beide  1886 
in  München  gemalt.  Abbild,  beider  „Universum'' 
VI.  Ein  Bild  „Baucher'' :  Münch.  int.  KA.  92 
u.  Münch.  JA.  98. 

9.  Ein  junger  Tasso.  Ein  Dichter- Jüngling, 
zwei  jungen  Damen  vorlesend.  ^17.  Jahrf) 
Bez:  A.  Schröder.  Abb.  n^^inst  i.  Alle".  — 
Berl.  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat 

10.  Eine  'Enge,  (Entscheidungsfrage).  Ein  j. 
Krieger  in  Unterhaltung  mit  einer  j.  Dame. 
(17.  Jahrb.).  —  Münch.  Jub.-A.  88;  BerL  int. 
EA.  91;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

11.  Ein  kleiner  Schelm.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

12.  Die  Zeit  der  Bösen.  Junges  Paar  im  (harten 
wandelnd,  h.  0,81,  br.  1,07.  —  Münch.  JA.  89, 
Abb.  im  Kat.  Aus  der  Galerie  Fleischmann  in 
München  auf  Bangel's  Frankf.,  K.-Auct., 
12.  Febr.  94,  Abb.  im  Kat. 

18.  Scheidestunde.  —  Münch.  JA.  90.  Ein  Bild 
„Vergiss  mein  nieht",  Abschied  eines  j.  Paars, 
Abb.  i^Universum"  Vin. 


14.  Der  Asihing  eines  Bomans.  Alter  Herr  iL 
j.  Dame  dem  Vorlesen  eines  j.  Mannes  zuhOraii 
(17.  JahrhJ.    Abb.  ^.Daheim"  90. 

15.  „Auf  Dein  Wohl,  Papa!"  Kleines  Mftdehea 
mit  dem  Vater  anstossend.  Abb.  „Modenie 
Kunst«  IV.   (1890). 

16.  Junges  Paar  in  altertüml.  Tracht  in  eiftigen 
Gesprftch  an  einem  Tisch.  Bez:  A.  Schroeder 
Mn.  Auf  Holz.  h.  0,40,  br.  0^.  Ans  d. 
Samml.  Levison-Mannheim  auf  Bangel's  Fnnkl 
K.-Auct,  24.  Nov.  90. 

17.  Trauliche  Stunde.  Junges  Paar  beim  Be- 
trachten eines  Bilderheftes,  ^b.  „UniverBum"  VL 

18.  Unschlüssig.  Junge  Dame  über  einen  Brief 
nachsinnend.  —  MündL  JA.  93. 

19.*Die  Kunstfreundin.  —  Dresd.  ak.  KA.  Sa 
Durch  d.  Sachs.  KV.  1883  an  Baumeister  Voit, 
Dresden. 

20.  Lautenspieler.  Ein  Mann  in  roan.  Tradit 
zur  Laute  singend.  Bez:  A.  ScÜriSder  pxL 
1893  Mn.  —  S&chs.  KV.,  Nov.  93. 

21.  Der  Aufischneider.  Ein  Gavalier  unteihih 
eine  j.  Dame  durch  abenteuerliche  Geechidita. 
Abb.  „Universum"  1896. 

22.  Fest  auf  der  Alm.  Im  Freien  tarnende 
Paare.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.«  1896,  Kr.  1. 
28.  »Die  Minne  hat  mir^s  angetan".  An  einem 
Tisch  ein  Uutespielender  (ävalier  u.  zwei  j. 
Damen ,  deren  eine  singt  Altspan.  Tradit 
Abb.  „Dlustr.  Z.«,  FebrTl896. 

24.  Ein  Gestftndniss.  Litörieur  mit  einem  jungoi 

Paar  in  Unterredung,  wfthrend  die  Mutter  an 

Fenster  eingeschlafen.    Tracht  des  17.  Jahik 

Auf  Holz.    h.  0,69.  br.  0,90.  —  Lepke's  BeiL 

K.-Auet,  26.  Jan.  97. 

26.  Der  Leibwadiposten.  —  Müneh.  int  KA. 

97;  Gr.  BerL  KA.  98. 

28.  Im  Zwielicht  —  Gr.  BerL  KA«  sa 

Schröder,  Carl,  Genre-  u. Portnitmakr, 
geb.  zu  Braunschweig  1802,  begann  seine  Kunst- 
Studien  daselbst,  bereiste  Deutschland  u.  liess 
sich  in  seiner  Vaterstadt  nieder,  wo  er  als  be> 
liebter  Maler  volkstümlicher  Sittenbilder  tfitv 
war.  1828  lebte  er  auf  dem  fÜrstL  Sulkowiddr 
sehen  Schlosse  Beisen,  Bgbz.  Posen. 

1.  Innere  Ansicht  der  Schlosskirche  an  Beisen, 
in  welcher  dasBequiem  für  die  FArstinSulkawsks 
gefeiert  wird. 

2.  Portr.  des  Türken  Hassan,  eines  Dienen  b«im 
Fürsten  Sulkowski 

8.  Obsthtttte  ans  dem  Dorf  e  Dambitsch  bei  Beisen. 
1-3  Berl.  ak.  KA.  28. 

4.  Bayrischer  Bauemtanz.  Bez:  C.  Schiüde 
1832.  h.  0,47,  br.  0,915.  E:  Stadt -Mosena 
Königsberg,  seit  1833. 

5.  Das  Wieaersehen.    Ein  Bauemsoldal  bei  Be- 


grüssung  seiner   Angehörigen.  — 
KA.,  Juni  37;  Hannov.  Kv.,  Anfang  40. 

6.  Brautfiahrt  BraunschweigLBcher  Bauen.  — 
KV.  zu  Magdeburg,  Halberstadt,  Halle  u. 
Braunschw.  ^.  Ein  Bild  .Abzug  der  Brant- 
leute'*  lithographirte  L.  Zöluier.    lol. 

7.  Die  blinde  Kirchgfingerin  (in  braonschw. 
Tracht).  Lith.  von  HT  F.  Grunewald,  roy.  fbL 
—  Dresd.  ak.  KA.  da 

S.— 10.  Mittagsmahl  der  Hirten :  Brannschwdger 
Bäuerin:  Die  enchreckten  Politiker.  —  Leipi. 
KA.  41. 
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11.  Dia  Pftten.  Angek.  vom  KV.  £.  Nen-Vor- 
pommern  n.  Rflgen. 

18.  Der  HeiratBcandidat  Lifh.  von  E.  SitmfilleT. 
gt.  qa.  foL;  Lith.  Ton  Bobibach.    ffr.  qo.  fol. 
11  n.  12  Stralsnnder  KY.  f.  Nen-Yorpommem 

I    V.  HtIffBII. 

13L  Peter  in  der  Fremde.  1849.  E :  Haler  Laves, 
flumoTer.   Lhh.  yon  L.  Zöllner  n.  Qrttnewald. 

S.  fol.  —  HannoY.  60.    KA.  82. 
.  Bflckkehr  vom  Jahrmarkt    Lithogr.  von  L. 
Z^OIner.    fol. 

15.  Geniestreiche.  Der  Lehrling  seichnet  des 
Meisten  Bild  an  die  Wand.  VomXlInBtler  selbst 
htiiogr.  4.  —  Lttbeeker  KV.  47;  Dresd.  ak. 
KA.49. 

16.  Die  Freiwerberin.  —  Dresd.  ak.  EA.  40. 

17.  Der  c^llckliche  Scheibenschütie.  Dnrch  d. 
HimiöT.  KV.  1861  an  Geh.  Kr.-B.  ▼.  Boden- 
htnseD,  Hannover. 

18.  Aussicht  vom  Brocken.  —  Wiesbad.  gr. 
KA.61. 

19.  Die  schelmischen  Kartenspieler.  —  Dresd. 
ak.  TCA   62 

ao.  Die'  erste  Knnstblüte.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

Schröder,  Johann  Heinrich,Portrait- 
aaler,  geb.  zu  Meiningen  1766,  fest  daselbst 
1812,  Schüler  Tischbeins  in  Cassel,  war  bereits 
einige  Jahre  als  Bildnissmaler  in  Hannover  u. 
Bituischwei^  tätig  gewesen,  als  er  zn  seiner 
weitem  Ansbildnnff  Holland  n.  Enjj|;land  bereiste. 
Nach  seiner  Heimkehr  liess  er  sich  anfangs  in 
Beriin  nieder,  lebte  spftter  aber  abwechselnd  in 
Meininffen  and  in  Brann8chwei£[,  seiner  Fach- 
t&chti|^eit  wegen  geschätzt  u.  vielfach  ffesncht. 
Er  war  Brannschweigischer,  znletzt  andi  Badi- 
seher  Hofmaler.  Mehrere  seiner  Bilder  erschienen 
im  Kupferstich. 

1.  Portr.  Friedrich  Wilhelm's  ü.  von  Prenssen, 
Bmstb.    Gest.  von  J.  C.  Clemens  1793. 

2.  Portr.  des  Kronprinzen  Friedrich  Wilhelm 
Ton  Prenssen  (Friedrich  Wilhelm  m.). 

1  Q.  2  E:  Geh.  Gommerz.-B.  Bleichröder.  — 
KarfonkeFs  BerL  KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 
t  Portr.  der  Erbstatthalterin  Wilhelmine  von 
Oranien,  geb.  Prinzessin  v«  Prenssen  (f  1806). 
Lebensgr.  Gflrtelbüd,  >/«  nach  rechts.  Pastell 
auf  Pergament,  h.  0,666,  br.  0,620.  Bez: 
Schröder  p.    E:  Mnsenm  Weimar. 

4.  Luise,  Königin  v.  Prenssen,  Bmstbild,  £astelL 
Gest  von  Ferd.  Bnscheweyh.    Oval.    fol. 

5.  Stephanie  (Beanhamais),  Grossherzogin  von 
Btden  (t  1860).  Gest  von  Alois  Kessler,  gr.fol. 

6.  Portr.  Joach.  Heinr.  Campe's  (t  1818).  lith. 
von  GrSger  n.  Aldenrath.    gr.  fol. 

7.  8.  Portr.  des  Majors  v.  Schack;  Portr.  des 
Generals  v.  Köckeritz.  Beide  Pastellbilder,  von 
emem  Maler  Schröder,  befinden  sich  im  k.  Palais 
za  Beriin. 

Sehröder,  Fran  Liska,  geb.  Knrz, 
Landschaftsmalerin,  geb.  zn  Frankfurt  a.0. 1836, 
SehUerin  der  Berliner  Maler  Panl  Flickel  und 
Prof.  Carl  Lndwig.  In  Berlin  tätig,  seit  1897 
in  Charlottenbnrg. 

1.  Hohlweg  im  Walde,  Motiv  ans  dem  Tento- 
buiger  Wude.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

2.  Ober-Schierke  am  Harz.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
S.  Harzlandschaft.  Schierke  mit  dem  KOniffs- 
berge.  —  Frtt]g.-A.  des  Vereins  Berl.  Kttnsüer  87. 
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4.  Ans  Altenbrack  am  Harz,  Wassermtthle.  — 
Berl.  ak.  KA.  87. 

5.  Motiv  ans  üsenbnrg  am  Harz.  —  BerL  ak. 
KA.  88. 

6.  Landschaft  mit  der  Bnine  vom  Kloster 
Walkenried  am  Harz.  —  Berl.  ak.  KA.  88, 
Abb.  im  Kat. 

7.  Mllhle  im  Harz.  Motiv  Hsenbnrg.  —  Berl. 
ak.  KA.  90,  Abb.  un  Kat 

8.  9.  Ans  dem  Tentobnrger  Walde;  Kloster 
Michaelstein  im  Harz.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

10.  Hsetal  mit  dem  Hsenstein  im  Brocken.  — 
Sachs.  KV.,  Nov.  92. 

11.  Mtthle  an  der  Amper.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

12.  Vor  der  Stadtmauer  der  alten  Hansastadt 
Wisby  mit  Blick  anf  den  ruhigen  MeeresspiegeL 

—  Gr.  BerL  KA.  93;  Verein  der  BerL  KOnstler- 
innen,  März  94. 

18.  Bnine  von  St  Gereon  in  Wisby  anf  Got- 
land,  Schweden.  —  Hannov.  KA.  94. 

14.  15.  Mondantomg;  Sonnenschein  im  Fischer- 
dorf. —  Gr.  BerL  KA.  96. 

Schröder,  W.,  Landschafts-  n.  Marine- 
maler, in  Berlin. 

1.  Holländisches  Stadttor,  von  welchem  eine 
steinerne  Bogenbrttcke  ttber  den  Wallgraben 
ftthrt  Bez:  W.SchrOder  1861.  h.  0,64»  br.  a5& 

2.  Holländische  Stadt  nach  dem  Regen.  —  BerL 
ak.  KA.  64. 

8.  4.  Seestttck;  Norwegische  Kttste.  —  BerL  ak. 
KA.  70. 

SchrOdl,  Anton,  Tier-  n.  Landschafts- 
maler, geb.  zn  Schwechat  bei  Wien  am  8.  Juni 
1823,  Schüler  der  Wiener  Akademie,  dann  anf 
Beisen  in  Deutschland,  Ungarn,  den  Alpen,  Ober- 
italien n.  Frankreich.  Liess  sich  üi  Wien  nieder. 

1.  Bnhe  anf  der  Alpe.  —  Wiener  JA.  72. 

2.  SchafiitalL  —  Wiener  WA.  73  n.  78. 

8.  Buhende  Schafe  im  StalL  Bez:  A.  SchrSdl. 
h.  0,76,  br.  1,10. 

4.  Ochsen  im  Stall,  vor  den  Wagen  gespannt. 
Bechts  vorn  Hühner.   Bez:  A.Schrödl.   h.  0,62, 
br.  0,92.  —  Wiener  WA.  73. 
3  n.  4  £:  Kunsthistor.  Hoftnnsenm  Wien. 

6.  Schafe.  ~  Wiener  JA.  76;  Münch.  int  KA. 
83;  Wiener  Jnb.-A.  88. 

a  Stall-Int6rieur.  —  Wiener  JA.  76. 

7.  Int6rienr  mit  Hühnern.  —  Wiener  JA.  77. 

8.  Jagdbeute.  —  Wiener  JA.  79. 

9. 10.  Hirsche  anf  der  Hochalpe;  Abendstimmnng 
an  der  Denan.  ~  Wiener  JA.  80. 

11.  Stall  aus  Tazenbach  im  Pinzgan.  —  Münch. 
int  KA.  83. 

12.  Pferde-Viererzng  anf  der  Türkenschanze  bei 
Wien.  —  Wiener  JA.  86. 

18.  14.  Ungarische  Schafe  anf  der  Weide; 
Widder,  Sch£f  n.  Lamm  ruhend.  —  BerL  Jnb.- 
A.  86. 

15.  Ausgehender  Hirsch  auf  einer  Hochalpe  bei 
Mürzzuschlag.  —  Wiener  JA.  87. 

16.  Tierstück  ans  dem  Jagdterrain  bei  Nadeykan 
in  Böhmen.  —  Wiener  Ab.-A.  88. 

17.  Schafe  auf  der  Pnszta.  —  Wiener  JA.  89. 

18.  Kühe  am  Hintersee  in  Bayern.  —  Wiener 
JA.  90. 

19.  Hochalpe  ans  dem  Caprunertal  im  Pinzgan. 

—  Wiener  JA.  91. 
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Schrodl  —  Schrödter. 


80.  Landschaft  mit  SchafeiL  -—  Wiener  JA.  92. 
21.  SchafBtall  aus  dem  Marohfelde.  —  Wiener 
JA.  93. 

28.  Schafe  in  Ungarn.  — *  Wiener  int.  EA.  94. 
28.  Kttchenint6rienr.  —  Münch.  int.  EA.  97. 
24.  Eselgespann,  Ungarn.  —  Wiener  Jnb.-A.  98. 

Schrödl,  Norbert,  Portrait-,  Historien- 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Wien  am  16.  Jnli  1842, 
Schttler  des  Städel'schen  Instituts  in  Frankf.  a.M. 
unter  Jacob  Becker,  machte  Studienreisen  nach 
Paris  u.  nach  Italien  u.  liess  sich  anfangs  in 
Berlin,  dann  in  Frankf.  a.  M.  nieder.  1894  er- 
hielt er  den  ProfessortiteL 

1.  Mopsportrait.  —  Ausstell,  im  Berl.  Ettnstler- 
verein  71;  Berl.  ak.  EA.  72. 

2.  Die  Tageszeiten,  symbolisirt  durch  ideale 
weibl.  Gestalten. 

Alle  vier  Tageszeiten  beiden  sich  auf  der 
Wiener  JA.  72,  der  „Tag"  u.  die  „Nacht"  auf 
der  Berl.  ak.  EA.  72. 

8.  Aus  Hamburg.  —  Berl.  ak.  EA.  72. 

4.  6.  EritiMher  Moment;  Fdte  champdtre.  — - 

Berl.  ak.  EA.  74. 

6.  Sabinerinnen  im  Bade  ttberrascht.  Ueber- 
lebensffr.  Figuren.  —  Berl.  ak.  EA.  77.  Unter 
dem  Namen  „Le  rapt"  (Raub  der  Sabinerinnen) 
auf  der  Pariser  WA.  78. 

7.-9.  Fortuna.  Allegorie;  Palazzuolo,  Natur- 
studie; Heimkehr.  —  BerL  ak.  EA.  77. 

10.  Palazzuolo  am  Albaner  See.  —  Berl.  ak. 
EA.  78. 

11.  Elosterhof  bei  Gaeta.  —  Beri.  ak.  EA.  78. 

12.  Cioccaren-Einder  aus  Teiracina.  —  Berl. 
ak.  EA.  78;  ^ttnch.  int.  EA.  79. 

18.  Damenportrait  in  antikem  Gewände.  — 
MOnch.  int  EA.  79. 

14.  Vier  decoratiye  Gemälde:  „Wer  nicht  liebt 
Wein,  Weib  u.  Gesang,  bleibt  ein  Narr  sein 
Leben  lang." 

15.  16.  Aatzenyater  aus  einem  Sorrentiner 
Eloster;  Eine  Mopsfamilie. 

14—16  Beri.  ak.  EA.  79. 

17.  Portr.  der  Freifrau  v.  D.  G.  Ganze  sitzende 
Figur  nach  links.  —  Berl.  ak.  EA.  80,  Abb. 
im  Eat 

18.  Portr.  der  Eaiserin  Augnsta.  Auf  einem 
Prachtsessel  sitzende  ganze  Figur  nach  links, 
das  Gesicht  dem  BeSdiauer  zugewandt.  E: 
Grossherzogin  y.  Baden.  In  farbigem  Licht- 
druck,   imp.  fol.  —  Berl.  ak.  EA.  83. 

19.  Bildn.  des  Staatsministers  y.  Boetticher.  — 
Berl.  ak.  EA.  87;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

20.  Familienbild.  Dame  mit  mehreren  Eindem 
im  Freien. 

19  u.  20  Beri.  ak.  EA.  87. 

21.  Portr.  der  Erbprinzessin  y.  Sachsen-Meiningen. 

22.  Portraitgruppe.    E:  Fürst  Anton  BadziwiU. 
21  u.  22  Berl.  ak.  EA.  88. 

28.  Wasserwagen,  aus  dem  Taunus.  •—  Mttnch. 
Jub.-A.  88. 

24.  Portr.  Eaiser  Wilhelm's  L,  Ems  1885.  E: 
Handelskammer  zu  Frankf.  a.  M.  —  Frankf.  A. 
a.  Priyatbesitz  91. 

25.  Ein  Enabe  mit  einer  Eatze  im  Arm  ist  beim 
grossen  Hofhunde,  seinem  Freunde,  in  Schlaf 
gesunken,    h.  0,67,  br.  0,46. 


26.  Der  Dichter  Anakreon  yon  Jnngfirauen  im 
Triumph  geleitet,    h.  0,71,  br.  1,30. 

25  u.  26  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  22.  Febr.  93. 

27.  Cronberger  Baaemfuhrwerk.  —  Gr.  Beri. 
EA.  93. 

28.  Tanzende  Amoretten  im  Grfinen.  h.  0^2, 
br.  1,22.  —  Lepke's  Berl.  E.-Auct,  7.  April  97. 

29.  Aquarelle:  F§tes  Champ§tres.  ^Hcher). 
Bez:  Norbert  Schrödl  1891.  —  Dresd.  Aasa- 
rell-A.  92. 

Schrödter,  Adolf,  Genrem&Ler  und 
Badirer,  geb.  zu  Schwedt  a.  0.  in  der  Vekex- 
mark  am  28.  Juni  1806,  gest  zu  Earlniihe  am 
9.  Dec.  1875,  war  der  Sohn  eines  Eupfersteehen, 
unter  dessen  Leitung  er  die  Vorstadien  ia 
dieser  Eunst  machte.  1820  bezop  er  die  Ber- 
liner Akademie  u.  fand  gleidueitig  im  Ateder 
des  Eupferstechers  Bu<mhom  Aufiiahme,  bei 
dem  er  seine  graphische  Ausbildung  yoUendete. 
Nun  aber  wandte  er  sich  mit  Vorliebe  der  Malerei 
zu,  welche  er  seit  1829  bei  Schadow  in  Dttnd- 
dorf  studirte.  Der  malerischen  Technik  in  den 
nftchsten  Jahren  Herr,  schlug  er  in  derW^ 
u.  Behandlung  seiner  Stoffe  bald  seine  eigenes 
Wege  ein,  auf  denen,  der  in  Dttsseldorf  yor- 
wiegenden  Sentimentalität  feraiftber,  Hmoor 
u.  Satjre  zu  glücklichster  Geltung  geüBingten. 
1848—1854  war  Schrödter  in  Fra&fort  tfttig, 
kehrte  dann  nach  Dtlsseldorf  znrtlck,  fokte 
aber  schon  1859  dem  JEUif  als  Professor  3er 
Ornamentik  an  das  Polytechnicum  au  Earli- 
ruhe.  Hier  wirkte  er  bis  1873,  wo  EranUieit 
ihn  zur  NiederWung  seines  Lehramtes  Ter- 
anlasste.  Seit  1835  Mit^ed  der  Berliner 
Akademie.    EL  gold.  Med.  Berlin  59. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Euhende  Fischer  von  Bfigen.  —  BerL  ak. 
EA.  30.  Ein  Bild  „Fimdier  am  Strande*  auf 
Holz,  h.  0.40,  br.  0,53,  war  auf  Lepke's  BerL 
E.-Auct,  Not.  76. 

2.  Der  Bonvivant.  —  Berl.  ak.  EA.  30. 

8.  Die  Jagd.  Allegor.  Gem.  der  Suporte  im 
Begierungsgebäude  zu  Aachen.    (1830). 

4.  Der  sterbende  Abt  im  Elosterhofe.  fiatj. 
Geistlicher,  der  hinter  seinem  Sessel  steht,  be> 
trachtet  den  Sterbenden  Toll  Teilnahme.  Mittags- 
sonne. (1831).  Durch  den  EV.  f.  BhainL  u. 
W.  1832  an  v.  Camap  in  Elberfeld.  —  Beri. 
ak.  EA.  32. 

5.*  Die  1830  er  Bheinweinprobe.  Der  Eeller 
meister  mit  dem  Glase  in  der  Hand  prüft  den 
Wein,  ein  Enabe  schaut  ihm  Iftclieina  zu.  In 
Dtlsseldorf  1832  gemalt.  Das  Bild,  oben  ge- 
rundet, h.  0,43,  br.  0^7.  E :  BerL  Nat-Galene, 
Wagener'sche  Samml.  Lith.  Ton  F.  Jentaen. 
roy.  qu.  foL 

6.  Die  trauernden  Lohgerber,  h.  12*,  br.  11»/,*. 
E :  Prof.  D'Alton,  Bonn.  Lith.  von  B.  Weiss. 
gr.  foL  —  BerL  ak.  EA.  32.  Eine  Bleisiäft- 
zeichnun^,  bez.  m.  Monogr.  1835  Ad.  SchiMtcr, 
befand  sich,  als  Berl.  Privatbesita,  auf  der  BerL 
Jub.-A.  86. 

7.  FiBcherhOtte  auf  Helgoland.  Durch  d.  EV. 
f.  Bheinl.  u.  W.  an  Haberbier  in  Ednigsbeig. 

8.  J&ger  auf  dem  Anstände  firier^d.  E:LQderitz. 
Lith.  von  C.  Fischer.    foL 
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9,  JSffer  bei  Beg^wetter.    E :  Lttderitz. 
10.*  äiemiiBches  Wirtfüiaiifileben.  Bez.  m.MonoflT. 
1833.   h.  0,58,  br.  0,70.    E:  Berl.  Nat-Galene, 
Wagener^flche  Samml.    Llthogr.  Yon  FiBcher  n. 
TempelteL    roy.  q^.  fol. 

11.  Don  (^nizote,  im  Lehngtnhl  sitzend,  stndirt 
den  Amadis  von  Gallien.  Bez.  m.  Monogr.  1834. 
h.  0^,  br.  0,4a  Qemalt  fOr  Bnchh.  Reimer  in 
Beilin,  von  dem  Waffener  es  1843  erstand.  E: 
BerL  Nat -Galerie,  Wagener'sche  Samml.  Im 
Auftrage  Beimer^s  lithogr.  von  J.  Gille.  roy. 
foL  -  Halberst.  KA.  36;  Berl.  int.  £A.  96, 
hiBtor.  Abteil 

7-11  BerL  ak.  EA.  34.  Ein  Bild  „Don 
Qoixote  lesend**  besitzt  Dir.  Anton  v.  Werner, 
Bedin.  Es  befand  sich  auf  der  BerL  Schrödter-A. 
1881/82. 

12.  Don  Qoixote  beim  Stndinm  des  Amadis  von 
GaUioL  Wiederholung  des  Bildes  der  BerL 
Nat-Galerie.  h.  0^7,  br.  0,48.  E:  Mnseum 
W&Uraf-Bichartz  in  Köln,  Geschenk  des  Geh. 
Beg.-Bats  D.  Oppenheim  1881. 

13.  Jagdgesellschaft  des  Prinzen  Friedrich  v. 
Prenssen  ptelnagd).  Eigentnm  des  Prinzen. 
Lith.  von  C.  Fisdier  u.  J.  MÜtzeL    gr.  qn.  fol. 

14.  TJckermSrker  Landlente  vom  Markte  zurück- 
kehrend, im  Gespräch  über  Politik.  (1835). 
E:  Müller,  Berlin.  Lithogr.  von  Fischer  n. 
TempelteL  Eine  Wiederholung  aus  dem  J.  1836 
besitzt  die  Familie  v.  Decker,  Berlin.  —  BerL 
ak.  £A.  36. 

15b  Abendsonne.  Ein  Greis,  ein  Jttnglin^  u. 
eil  IflddieB  in  einer  Sehlosshalle  beim  Scheiden 
der  Sonne.  —  BerL  ak.  EA.  36. 

16.  Münchhausen  erz&hlt  seine  Jagdgeschichten. 
Parbenskizze.  (1837).  Durch  d.  KV.  f.  BheinL 
Q.*W.  an  Baron  Nievenheim-Kaldenhausen.  — 
BeiL  ak.  KA.  38. 

17.  Don  Qmxote  u.  Sancho  Pansa  auf  Aben- 
teser  aosnehend.  (1838}.  Durch  d.  EY.  f. 
BkdnL  u.  W.  1838  an  den  damal.  Kronprinzen 
?.  Pienssen.  Bad.  vom  Ktlnstler  selost  als 
KV.-BL  f.  Bheinl.  u.  W.  1845.  gr.  foL  —  BerL 
ak.  KA.  3a    (Vgl.  Nr.  33). 

18.  Mondnacht  auf  Helgoland. 

17  u.  18  KV.  Magdeb.,  Halberst.,  Halle  u. 
Biamuchw.  38. 

19.  Der  Kunstbeftirderer.  Ein  Fuhrmann,  seinem 
mit  emem  Schimmel  bespannten  Karren  voraus- 
Behreitend.  auf  welchem  er  Bilderkisten  an  den 
Kmntrerem  befördert.  E:  Dr.  Lücanus  in 
Halbeistadt  Litiiogr.  von  C.  Funke,  gr.  fol. 
-  Halberst  KV.  38;  BerL  ak.  KA.  38.  Eine 
Bavae  des  Bildes,  E:  Anton  v.  Werner,  war  auf 
der  BerL  SchrOdter-A.,  Nov.  81— Jan.  82. 

2Ql  Falstaff  seine  Bekruten  musternd.  E:  Samml. 
Fz&nkel,  Berlin.  —BerL  ak.  KA.  38;  Halberst. 
KA,  Sommer  39.  Eme  bereits  1839  begonnene 
Wiederholung  für  Consul  Böker  in  Düsseldorf 
wurde  1841  vollendet.  Ein  Bfld  befand  sich 
aof  der  deutschen  allg.  u.  histor.  KA.  München  68. 
^*  Falstaff  seine  Bekruten  musternd.  E: 
^th,  Düsseldorf.  (Vgl.  Nr.  22). 
«.*  Falstaff  seine  Bekruten  musternd.  E: 
2^eralin  v.  Gausauge,  Berlin. 
m.*  Seene  aus  Shakespeare's  Heinrich  V.  (Act  V. 
Scene  1).  Gapitain  Fluellen,  der  ein  Büschel 
Uneh  am  Hut  getragen,  zwingt  den  Fähnrich 
Piatol,  der  ihn  jenes  Feldzeichens  wegen  ver- 


höhnt hatte,  dasselbe  zu  verspeisen.  Bez.  m. 
Monogr.  1839.  h.  0,55,  br.  0,48.  E:  BerL 
Nat.-Galerie,  Wagener^sche  Samml.  —  Berliner 
A.  von  Werken  der  Ddfer  Schule  (Hotel  de 
Bussie),  Mai  39. 

24.  Slovakenfamilie.  (1839).  Durch  d.  KV.  f. 
Bheinl.  u.  W.  an  Prinzessin  Thecla  v.  Wied. 

25.  Sonntagsvergnügen.  Bez.  1839.  £:  Phil. 
Graeven.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  33. 

26.  Falstaff  beim  Friedensrichter  Schaal  zu 
Tische.  (1840).  Für  d.  KV.  f.  BheinL  u.  W., 
darauf  angeblich  in  d.  Samml.  Fränkel,  Berlin. 

—  Halberst.  KV.  40. 

27.*  Die  Waldschmiede.  Bez.  m.  Monogr.  1841, 
Düsseldorf,  h.  0,75,  br.  0,97.  E:  Nat.-Galerie 
Berlin,  Wagener'sche  Samml. 
28.  Baron  v.  Münchhausen  erzfthlt  seine  Jagd- 
abenteuer. Bez.  m.  Monogr.  1842  Düsseldorf. 
Auf  Holz.  h.  0,677,  br.  0,797.  E :  Kunsthalle 
Hamburg,  aus  d.  Vermftchtn.  der  Frau  Dr.  Halle 
?eb.  Heuie  1880. 

29.*  Don  Quizote  unter  den  Hirten.  (1843).  Für 
Phil.  Engels  in  Köln,  dessen  SammL  im  Mai 
1867  verstdj^ert  wurde.  Jetziger  Eigentümer 
Engels  in  Wandsbeck.  Gest.  m  Schabmanier 
von  F.  Oldermann  roy.  qu.  fol.  u.  von  Jazet 
roy.  qu.  fol.  VereinsbL  für  den  Köln.  KV.  f.  1846/46. 

—  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

80.  Ein  Jäger,  Büdnissfigur.    (1844).    Für  d. 
Prinzen  Friedrich  v.  Preussen. 
31.  Don  Quixote  am  Brunnen.    (1844).    Für 
Kaufm.  Fuhrmann  in  Lennep. 
82.*  Wie  Till  Eulenspiegel  den  Kellermeister 
zu  Lübeck  um  eine  Kanne  Wein  betrügt.  (1844). 
h.  0,60,  br.  0,66.    E:  Stadt-Museum  Königsberg, 
seit  1846.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
88.  Don  Quixote  u.  Sancho  Pansa  auf  Aben- 
teuer  ausziehend.    (1846).    Durch   d.   KV.   {, 
Bheinl.  u.  W.  an  Pithan -Hülsenbeck,  Düssel- 
dorf.   Vom  Künstler  selbst  in  Stahl  radirt  als 
VereinsbL  f.  BheinL  u.  W.  1846.  gr.  fol.  (VgL 
Nr.  17). 

34.  Der  Jäjg^er  in  der  Sonnenhitze.  (1846).  Für 
Oefher   W  lesbaden 

85.  m  Eulenspieffel  beim  Bäcker.  (1846).  TiU 
hat  zum  Schreck  des  Meisters  den  Teig  in  Ge- 
stalt von  Schweinen  u.  Schafen  geformt.  Auf 
Holz.  h.  20",  br.  17''.  E:  Galerie  Bavenö, 
Berlin.  Eine  Durchzeichnung,  E:  Anton  v. 
Werner,  befand  sich  auf  der  Serl.  Schrödter-A. 
20.  Nov.  81—20.  Jan.  82. 
86.*  Malvolio  den  im  Garten  gefundenen  Brief 
lesend.  Eänzelfigur.  ^hakespeare's  „Was  ihr 
wollt"  n,  6).  1846.  E :  Louis  Jäger,  Frankf.  a.  M. 

87.  Betrunkener  Bauer.  Bez:  AS  46.  h.  0,62, 
br.  0,62.  Aus  d.  Samml.  der  Gräfin  Beigers- 
berg in  München  auf  BangeVs  Frankf.  K.-Auct, 
8  Mai  90. 

88.  Der  lustige  Fuhrmann.  (1847).  Für  Artaria, 
Mannheim. 

89.  Bauern  •  Kirmess.  Arabeskenfries  auf  ver- 
goldetem Zinkblech  von  2  Fuss  Höhe  u.  70  Fuss 
Länge.  Zum  Schmuck  eines  Speisesaales  be- 
stimmt. 1847.  Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 
1847  an  Oberforstmeister  v.  Steffens  in  Aachen. 
~  Berl.  ak.  KA.  48.  Vom  Künstler  selbst  auf 
Stein  gezeichnet.  Vereinsheft  des  KV.  f.  BheinL 
u.  W.  1848.  7  BU.  schmal  gr.  qu.  foL  (Druck 
des  Lith.  Inst  von  Amz  &  Co.  in  Düsseid.) 
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40.  Trinkgelage  im  Keller.  (1848).  Durch  d. 
KV.  f.  Sheinl.  n.  W.  an  Kanfm.  Grab  in 
Solingen.  Ein  Bild  nBrttderschaftBtrinken  in 
der  Schenke''  (1847),  h.  0,46,  br.  0,36,  war  anf 
Lepke's  Berl.  K.-Aact.,  20.  Febr.  83.  Eine 
„Scene  im  Keller^  malte  d.  KttnaÜer  f.  d.  KV. 
zu  Karlsruhe.    (1860). 

41.*  Mephistophelesin  Auerbach'8  Keller  (Goethe's 
«FauBf*).  Bez :  A.  Schrödter.  Dttsseldorf  1848. 
E:  Jttgel,  Frankf.  a.  M.  Gest.  Yon  G.  Lüderitz. 
Mezzotinto.  Boy.  qu.  fol.  Kölner  KV.-Bl.  f. 
1863/64. 

42.  Wildschützen  im  Jahre  1848.    (1861).    Ffir 
den  Grafen  Beichenbach  in  Frankf.  a.  M. 
48."**  MalYolio  bei  Olivia.    (ShiücMpeare^s  „Was 
ihr  wollt<<).    E:  v.  aairmont,  Frankf.  a.  M. 
(1861). 

44.  Falstaff  bei  Fi^u  Flnth.  (1862).  Für  Herrn 
Stein  in  Köln. 

45.*  Der  Batten^ger  von  Hameln.  —  Brüsseler 
allg.  KA.  67. 

46.*  Don  Ctnixote's  Liebeserklärung.  Der  Bitter 
bringt  seiner  Dulcinea,  der  auf  imm  Esel  vom 
Markt  kommenden  Bäuerin,  kniend  seine  Huldig- 
ung dar.  Bez:  A.  Schroedter  1868.  h.  1,01, 
br.  1,39.  E :  Stadt  Gem.-Samml.  zu  Düsseldorf, 
Gewinn  aus  dem  KV.  1  Bheinl.  u.  W.  1868.  — 
BerL  int.  KA.  96,  histor.  Abteil  (Vgl.  Aquar. 
Nr.  69). 

47.*  Falstaff  im  Wirtshause.  „So  lag  ich  aus 
u.  so  führt'  ich  meine  Klinge.**  (Shakespeare's 
Heinrich  IV.  Erster  Teil).  E:  A.  v.  Donop  in 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

48.*  Falstaff  u.  sein  Pas^.  E:  Dr.  Lucanus, 
Halberstadt.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA. 
61.  Das  auf  der  Berliner  Schrödter-A.  1881/82 
ausgestellte  Bild  gehörte  ▼.  Born,  Berlin. 

49.  Don  Quixote  seine  vermauerte  Bibliothek 
suchend.  Bez.  1862.  E:  Phil.  Graeven.  — 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

50.  Nächtliche  Scene  aus  Shi^espeare's  „Was 
ihr  wollt«.  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

51.  Zwei  Mönche  im  Klosterkeller.  (1868).  Ein 
Bild  „Zwei  Mönche  bei  der  Kelter**  war  auf 
Sachsens  Berl.  KA.  66. 

52.  Der  Blumensammler.  Ein  alter  Mann,  mit 
seinem  im  Gebirge  ^füllten  Korbe  auf  dem 
Heimwege  rastend,  wird  von  Nonnen  angeredet. 
Bez.  m.  Monogr.  1872.  h.  0,40,  br.  0,61.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  12.  Febr.  96. 

58.*  Hans  Sachs  in  der  Werkstatt  (1866).  In 
Karlsruher  Privatbesitz. 
54.*  Der  Triumphzug^  des  Königs  Wein.  Fries, 
h.  0,79,  br.  3,24.  —  Bert.  ak.  KA.  62.  War  in 
der  Galerie  Fallou,  die  im  Nov.  1877  versteigert 
wurde.  Befand  sich,  als  Eigentum  Herrn 
Francke's,  auf  der  Berl.  Schrödter-A.  1881/82. 
55.*  Eulenspiegel  kommt  auf  dem  „geraden 
Weff**  in's  Zimmer.    E:  Prof.  H.  Gude,  Berlin. 

56.  Mönche  u.  Bitter  beim  Mahle.  E:  Samml. 
Fränkel,  Berlin. 

57.  Bauern  in  der  Schenke  beim  Kartenspiel 
im  Streit  h.  0,23,  br.  0^3.  Aus  der  hinter- 
lassenen  Galerie  des  Stadtältesten  Ludw.  v.  Jacobs 
in  Potsdam  auf  Lenkers  BerL  K.-Auct.,  Januar  81. 
68.*  Don  Quixote  lesend.  E :  Frau  Prof.  Alwine 
Sohrödter,  Karlsruhe. 


69.  Der  Zus;  des  Weines.  Li  drei  groaen 
Bildern,  welche  wiederum  in  je  drei  Abt^imgiea 
zerfallen.  Jedes  der  drei  Bilder,  h.  0,66,  br.  2,7a 
--  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Febr.  96. 

60.  Mephisto  im  Begriff  sein  berUhmtes  Lied 
vorzutragen.  Weiter  zurück  Faust  Studie 
zur  Scene  in  Auerbach's  Keller,  h.  0,64,  br.  0,37. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  2.  Mai  93. 

61.  Der  schlafende  Knabe  mit  seinem  Hunde. 
Bild  aus  frttherer  Zeit.    Lith.  von  G.  Wüdt   faL 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.*  Entenjagd.    Tuschzeichnung  1834. 

2.  Sir  John  Falstaff.    Tuschz.,  weiss  gehSht 

1837.  —  Dresd.  Aquaieli-A.  77. 

8.  Scene  aus  den  Mfinster'schen  Unruhen  1507. 
Zeichn.  —  BerL  ak.  KA.  39. 

4.*  Bastende  FrachtftOirleute.  Aquarell  18^. 
E:  Gustav  Levv. 

5.*  Des  Weines  Hofstaat  Nach  einem  Gedichte 
von  A.  V.  Mar6es.  Aquarell.  1860.  £:  Nat- 
Galerie  Berlin. 

6.  Triumphzug  des  Königs  Wein.  Fries  in  Dean 
Aquarellen.  1862.  E:  Fr.  Bruckmann  in  Mün- 
chen. In  Chromolithographie  nebst  einem  allep>r. 
Titelblatt  von  P.  Herwegen,  mit  dem  Gedidit 
von  Ad.  V.  Mar6es.  1870—73.  —  BerL  ak.  KA. 
62;  Hannov.  KA.  63;  Berl.  Jub.-A.  86,  histor. 
AbteiL 

7.*  Erdbeerbowle.  Aquarell.  1862.  E:  Aasessor 
Jung,  Berlin. 

8.*  Frühling  und  Maiwein.  Zeichn.  Bez.  la. 
Monogr.  1&2.  Nach  d.  Orig.-Z.  gesefanitt« 
von  J.  Jungtow  fttr  Hugo  Bttrk^^  fiote- 
schnitt-Mappe.  Dresden.  1867.  qu.  foL  Abb. 
„Meisterw.**  IX. 

9.  Wie  Till  Eulenspiegel  seinem  Meister,  dem 
B&cker,  den  argen  Streich  spielt  u.  ans  den 
Teig  allerlei  Getier  bäckt.  Bez.  m.  Monogr. 
1846.  E :  Dresd.  Gab.  der  Handz.,  Dr.  Mlllltf's 
Samml. 

10.*  Aus  dem  Triumph  des  Königs  Wein:  .Da 
kommt  ja  die  festliche  Procession.**  AqasreD. 
E :  Prof.  H.  Gude. 

11.*  Aus  dem  Triumph  des  Königs  Wein:  nVoraa 
auf  umlaubtem  betraubtem  Thron  Fürst  Weis." 
Aquarell.    E:  Anton  v.  Werner. 

12.*  Die  vier  Jahreszeiten.    Vier  Aquarelle  im 

gemeinsamem  Bahmen.     h.  je  0,26,  br.  0,93. 
!:   Kunsthalle  Karlsruhe.  —    Par.    WA.  65; 
BerL  ak.  KA.  66. 

18.  Brasilianischer  Urwald.  Aquarell,  h.  1,18^ 
br.  0,97. 

14.*  15.*  Fischerei,  Sepia,  weiss  gehöht;  Feld- 
bau, Sepia.    Beide  1866. 
16.*  L.  Davis,  Gastwirt  zum  goldenen  Pfropfen- 
zieher.    1867. 

17.*  Entwurf  f&r  zwei  Surporten  im  Besitx  der 
Kronprinzessin.  Sepia.  Io60. 
18.*Tausendffaidenkraut;  Herbstzeitlose.  Zwei 
Aquarelle.  E:  Anton  v.  Werner. 
19.* -27.*  Neun  Blatt  mit  je  2  Wiesen-  u.  Feld- 
blumen. Aquarelle.  E:  C.  Ed.  Müller,  Bremen. 
0866). 

28.*  Mädchen  im  Fenster  mit  Tauben.  Aquarell 
89.*  Hochzeitsreise.  Aquarell.  E:  Anton  v. 
Werner. 


8chr5dter. 
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Ml'JMhliiiflBeiiuii^.  Aquarell.  ET:  A.y. Werner. 
tL*  GOti  Y.  Berlicbingen  vor  Gericht.  Aquarell. 
E:  Otto  Leenng. 

a*  Annicht  ans  SohrOdter's  Wohnuiff  in  KarlB- 
ndie.  September  1868.  Aqnarell.  £:  Anten 
T.  Werner. 

SS.*  Die  betrübten  Lohgerber.  Aqnarell.  £. 
des  KaieerB. 

lA.*— 40.*  Zeichnungen  zu  folg.  Holsschnitten 
der  Gotta^schen  Prochtanagabe  von  ühland^s 
Gedichten,  Stnttg.  1867:  MOnch  n.  Schäfer; 
Der  Mohn;  Wanderlieder;  Schwindelhaber; 
Tiinklied;  Eonradin;  Abscliied;  Die  Geister- 
kelter.  (AUe  8  ans  dem  J.  1863).  Der  König 
auf  dem  Tnrm;  Anf  eine  Tänzerin;  Metzef 
snppenlied;  Trinklied;  Meljjomene,  als  Titel- 
blatt zn  den  dramatischen  Dichtungen;  Traum; 
Der  weisse  Hirsch.  (Die  letzten  7  aus  dem 
J.  1864).  Das  Titelblatt  zu  den  altfranzOsischen 
Gedichten  (1865),  sowie  die  meisten  Initialen 
V.  Schlussvjgnetten. 

SO.*    Zwei   humoristische   Gelegenheitsskizzen 
„1872<'  u.  „1874''.    Bleiz.  u.  Aquarell. 
iL.*  Die  Jungfrau  von  Orleans.    Bleiz.    E: 
Sehauenbuig  in  Lahr. 

ffi.*  Der  Deutschen  Vaterland.  Illustration  zum 
Amdt'schen  Liede. 

n.*  Hochzeitszug.  Durchzeichnung  nach  einem 
Aquarell  im  Besitz  der  Königin  y.  Portugal 

Sb.  Prinzees  y.  Hohenzollem. 
.*  Genius  des  Weines.    AquareU.    E:  Anton 
T.  Werner. 

56.*DieBoflenfee.  Aquarell  E:  Anton  y. Werner. 
M.*  67.*  „Bettina** ;  Studie  aus  einem  Kloster- 
keller. Aquarelle.  E:  Anton  y.  Werner. 
68.*  Anf  der  Fuchsjagd.  Aquarell.  E :  K.  Lessing. 
&9.*DonQuizote^sLiebeserklärungen.  AquareUe. 
E:  Otto  L^sing.  (Vgl.  Odff.  Nr.  46.) 
SO.*  Elfenreigen.  Aquarell.  £:  Anton  y. Werner. 
Sl.*  68.*  „Kutschke**  1871;  Der  Bärenhäuter. 
Beide  Aquarelle. 

6S.*  Gluck  u.  Mozart  am  Hofe  Ludwig's  XVI. 
Aquarell.    E:  Anton  y.  Werner. 
6i*  Bast  auf  der  Jagd.    Aquarell. 
S5.*  Im  Urwald.    Deckfarben.    E :  Grossh.  yon 
Baden. 

S6  *  67.*  Vor  dem  Schreiben ;  Nach  dem  Schreiben. 
Aquarelle.  E:  yom  Bath. 
68i*— 76.*  Die  wunderliche  u.  seltsame  Historie 
Ton  Till  EulenspiegeL  Titelblatt  u.  acht  Com- 
podtionen.  Sepia,  weiss  gehöht  E:Berl.  Nat- 
Galerie.  Erschien  in  liwograph.  Tondr.  nebst 
Text  yon  K.  Simrock.  (Deutsche  Volksbücher 
liel  L  1856/57.  Dd£,  Amz  &  Co.) 

77.  Allegorie  auf  die  Malerei  —  Dresd.  Aquarell- 
A.  77. 

78.  Titelblatt  zu  Mendelssohn's  Oratorium 
»Paulus**.  Ein  yom  Ddfer  Mus^erein  für  den 
Componisten  bestelltes  Geschenk. 

7S.— 88.  Vier  grosse  Aquarelle:  Bheinwein, 
Mainwein,  Champagner  und  Punsch.  Aus  der 
Galerie  FaUou  in  Berlin,  yersteigert  Januar  78. 
Ghromolithogr.  yon  Baratenschli^er.  fol. 
SS.  Der  Winter,  allegor.  Darstellung.  Zeichn. 
In  Farbendruck  ausgeftthrt  yon  Elkan,  Bäumer 
&  Co.,  Ddf.  h.  etwa  ^U  Fuss,  1.  4  Fuss. 
8i  Der  Traum  yon  der  Flasche.  Allegorie  seines 
Monogr.  des  Korkenziehers  in  Arabesken.  Färb. 
Pederz.    1831.    Hamb.  A.  aus  Priyatbesitz  79. 


85.  Zeichnungen  zu  Musaeus'  «Volksmärchen 
der  Deutschen**.  Herausg.  yon  J.  L.  Klee. 
lUustr.  Prachtausg.  m.  Holnohnitten  nach  Orig.- 
Zeichnungen  yon  B.  Jordan,  G.  Osterwald,  L. 
Bichter  u.  A.  Schrödter.  Leipzig  1842.  gr.  8. 
86.*  Zeichnungen  zu  Bttckert^s  „Liebesfrühling**. 
Prachtausgabe  mit  6  Farbendifuckbildem  nach 
Francisca  Schulze  u.  fünfzig  Holzschnitten  u. 
InitialennachProf.  Adolf  Schrödter,  geschn. 
yon  W.  Pfiiorr  u.  A.  Gaber.  Frankf.  a.  M. 
(1858).    roy.  4. 

87.  Zeichnungen  zum  „Deutschen  Knabenbuch**, 
herausg.  yon  L.  Eichrodt  mit  Bildern  (in  Holz- 
schnitt) yon  Prof.  Ad.  Schrödter.  Lahr  1863. 
S.  4. 
.  Herbst.  Aquarell.  Letzte  Arbeit  des  Ettnst- 
lers.    E:  A.  y.  Werner. 

m.  Orig.-Badirungen  u.  Lithographien. 

1.*  Abschiedskarte:  Trauernde  Lohgerber  u.  a. 
Figuren.  Der  Maler  A.  Schrödter  empfiehlt 
si^  bei  seiner  Abreise  nach  Düsseldorf  im  Juni 
1829.    Bad.    qu.  8. 

8.*  Der  Traum  yon  der  Flasche.  Komisch-satyr. 
Arabeske.    Bad.    1831.    fol. 

a  .Der  Neid**  u.  „Das  Ständchen**  1833.  Zwei 
Badirungen  auf  ein  Blatt  gedruckt  qu.  foL 
(Dazu  das  Beinick'sche  Lied).  Für  das  Kunst- 
buch  der  Düsseldorfer  llalerschule.  1.  Lief. 
Berlin  1836.    qu.  foL 

4.*  Wandernde  Musikanten  auf  freiem  Felde 
yom  Beffen  überrascht  Bad.  1837.  qu.  fol. 
Dieses  Bl.  u.  die  unter  Nr.  3  genannten  er- 
schienen unter  dem  Titel:  Drei  Badirungen  yon 
Adolf  Schrödter,  Berlin,  Lüderitz  1843. 

5.*  Vier  Badirungen  zu  Chamisso's  „Peter  Schle- 
mihL    Leipzig  1836.    gr.  8. 

6.  „Der  neue  Simsen**,  Bad.  nach  Beinick  (Lieder 
eines  Malers).    Bad.  m.  Monogr.    1836.    gr.  4. 

7.  Geburt,  Hochzeit  u.  Abzug  des  Lenzes  in 
Kindergestalten.  Zu  Beinick's  „Frühlings- 
glocken**.   Bad.  m.  Monogr.    1837.    gr.  4. 

8.*  Die  Verlobungskarte  des  Künstlers.  Beiche 
Gomposition  yon  Figuren  u.  Arabesken.  Bad. 
m.  d.  radirten  Inschrift:  „Ihren  Freunden  em- 
pfehlen sich  als  Verlobte  Adolf  Schroedter  und 
Alwiena  Heuser,  September  1839**.  qu.  fol. 
(Später  wurde  die  Inschrift  aus  der  Platte  ge- 
schliffen). 

9.  Don  Quixote  in  seinem  Studindmmer,  rad. 
für  Buddeus'  Album  Deutscher  Künstler.  Düssel- 
dorf 1839.    qu.  fol. 

10.  Don  Quixote  u.  Sancho  Pansa  auf  Abenteuer 
ziehend.    Bad.  fol. 

11.  Don  Quixote^s  Kampf  mit  den  Windmühlen. 
Bad.  fol. 

12.  Don  Quixote  auf  der  Waffenwacht  Bad.  fol. 

18.*  Don  Quixote  bekämpft  die  Schafherde.  Bad. 
Bez".  m.  Monogr.  1839,  Düsseldorff.  qu.  fol.  ]ji 
Buddeus'  Album  Deutscher  Künstler. 

14.  Humoristische  Arabeske  mit  Fahnenträger, 
welcher  die  Laute  spielt  Bad.  u.  farbig  ge- 
druckt 1839.    qu.  fol. 

15.*  Die  radirte  Adresse  des  Kunsthändlers  J. 
Buddeus  in  Düss^dorf.   Humoristische  Vignette 
mit  Figuren  u.  Arabesken.    1839.    qu.  8. 
16.  Der  Brautkranz.    Bad.    qu.  fol. 


SclirBdier  —  Schröter. 


17.  »Nftchtmnsikanteii*',  Bad.  nach  Abnham  a 
St  Clara.  Bes.  m.  MoDOgr.  1839.  InBuddeus^ 
yiDentsohe  Dichtungen  mit  Bandz.  Dentscher 
Kfinstler**.    gr.  4. 

18.  Sinfonia  eroioa  von  L.  yan  Beethoven.  Parte 

Srima.    Erinnerong  ans  d.  Mnsikfest  zu  Dttasel- 
orf  1839. 

19.  Des  Baron  t.  Httnchhausen  ergötzlicher 
EntenfSemg.  Bad.  m.  M onogr.  18^.  DttaseldorffL 
qn.  fol.    In  Buddens'  „Album''. 

80.    ninstr.   Titelblatt    in   Bnddena^    ,^bnm 

Deutscher  ElbiBtler  in  Originalradirongen^.  Bez. 

m.  Monogr.  1841.    Dttsseldorff.    qn.  lol. 

21.  Illustration  zu  einem  „Trinklied^  (1600  bis 

1660).    Bad.  m.  Monogr.   1841.    gr.  4. 

88.  Tutti.    Bauferd  von  Musikanten.    Lithogr. 

qn.  fol. 

88.  »Bheinweinlied''  yon  Math.  Claudius.  Bad. 
m.  Monogr.  1842.  gr.  4.  In  Buddeus^  „Deutsche 
Dichtungen  mit  Bandz.*. 

84.  Titelblatt  zu  „Deutsche  Dichtungen  mit 
Bandzeichnungen  Deutscher  Künstler".     Bad. 

S.  4. 
.  Adresskarte  des  EuDsthftndlers  Hering  in 
London.    Zwei  allegor.  Frauen  u.  zwei  Kunst- 
kenner bei  einem  Yon  Arabesken  umgebenen 
Schilde.    Bad.  m.  Monogr.  1842.    qu.  8. 

86.  Programm  zur  Feier  des  Frtthlingsfestes  der 
Kttnstler  in  Gesteins  1843.  Federz.  auf  Stein. 
2  BU.  gr.  qu.  fol.  m.  Text 

87.  Illustration  zu  Wol^gang  Müller^s  Liede 
„Maiwein'*.  Bad.  m.  Monogr.  1846.  In  Buddeus^ 
„Deutsche  Dichtungen  mit  Bands.". 

28.*  Des  Deutschen  Vaterland.  Illustration  zum 
Liede  yon  E.  M.  Arndt    Bad.  fol. 

89.  Die  Grundrechte  des  Deutschen  Volkes. 
Beiches  Bild  mit  Schrift  Lithospr.  in  Ton-  u. 
Farbendruck,  roy.  fol.  E:  Graf  Beichenbach. 
80.  Taten  u.  Meinungen  von  H.  Piepmeier,  mit 
Zeichnungen  von  A.  Schroedter.  Herausg.  von 
Herm.  Detmold.  Frankf.  1849.  6  Hefte  Federz. 
auf  Stein. 

81.*  Der  Schlossergesell.   („Ein  Schlosser  hat  *n 

Gesellen  gehabt")    Bad.    Karlsr.  KV.-Album. 

qu.  fol. 

tt.*  Der  Kampf  um  den  Bömer.    Bad.    4.    E: 

Dr.  H.  H.  Meier  in  Bremen. 

88*  Brustbild   des  Kttnstlers.     Selbstportrait 

Lithographie,  Torm.  im  Besitz  der  Frau  Alwine 

Schrödter  rf  1892). 

84.  Der  alte  Storch  ist  wieder  da.    Lithogr. 

E :  Dr.  H.  H.  Meier  in  Bremen.  (Vgl.  „FrühUngs- 

einzug"  Aquarell  Nr.  30). 

85.*  a.  Linkes,  b.  rechtes  Bheinufer.   Badirung. 

88.  Allegorie  auf  das  geeinigte  Deutschland. 
Bad. 

87.  Der  Pfiropfenzieher.    Badirung. 

88.  Gedenkblatt  zum  Bohnenfest  der  Gesell- 
schaft Katakomben.    Lithoi^nr. 

89.  Piepmeyer's  Portrait  Lithogr.  E :  Ktlnstler- 
gesellschaft. 

36—39  Frankf.  histor.  KA.  81. 

40.  Sechs  Bilder  zum  Don  Quixote.  Bad.  foL 
Gotha  u.  Hamburg. 

41.  Badirungen  des  Titelblattes  zu  Baczynski's 
^Geschichte  der  neueren  deutschen  Aunst''. 
Berlin  1836.    rr.  4. 

48.*  Studentenleben,  Bandvignette.    Bad. 


48.  Beich  illustrirter  Theaterzettel  za  Shake> 
speare's  „Was  ihr  wollt**,  aufjgeftthrt  im  KttnsÜar- 
yerein  Malkasten  zu  Düsseldorf  am  3.  April  1859. 
Federz.  auf  Stein,    gr.  fol. 

Adolf  SchriMLter  ist  der  Verfasser  des  Werkes 
„Das  Zeichnen  als  ästhetisches  Bildii]i£;smittei, 
vorzugsweise  fttr  die  Erziehung  des  weibL  Ge- 
schlechtes**.    Frankf.  a.  M.  183.    gr.  & 

Die  mit  einem  *  bezeichneten  Werke  SchrOdta^ 
befanden  sich  auf  der  14.  (Werke  von  M.  t. 
Parmentier,  K.  Blechen,  Adolf  Sehrödter 
u.  A.  Bromeis  enthaltenden)  Sonder-A.  ib  der 
Berliner  National-Galerie,  20.  Noy.  1891—80.  Jan. 
1892. 

Sehrödter,  Frau  Alwine  seb.Heaser, 
die  Frau  Adolf  »chrOdter's,  verlobte  cdch  mit 
diesem  im  Sept.  1839  u.  war  als  BlumenmalenB 
wie  auch  als  Herausgeberin  von  Werken  der 
omamentalen  Pflanzen-  u.  Initialenmaierei  mehr- 
fach tätig.  Starb  zu  Karlsruhe  am  17.  April 
1892,  im  Alter  von  78  Jahren. 

1.  Kindergebete,  alphabetisch  geordnet  n.  ilins- 
trirt  von  Alwine  SchrOdter.  Geschnitten  von 
Graefe  u.  Engel.  (27  BIL  in  Gold-  u.  Farbendr.) 
Frankf.  a.  M.  1869.    4. 

8.  In  Freud^  u.  Leid.  Denksprüche  mit  Initiaiai, 
gemalt  von  Alwine  Sehrödter.  I.  SammL  von 
10  Chromolithogr.  Frankf.  a.  M.  1863.  gr.  4.; 
n.  Samml.  von  10  Chromolithogr.  1864  gx.  4. 
8.  Vater  Unser.  Geschrieben  von  Fran  Alwine 
Sehrödter.  9  Bll.  Chromolithographien.  Dtkssel- 
dorf  (1864).    4. 

4.  Jahresbittten.  13  BIL  in  Farbendnick.  Biele- 
feld 1869.    fol. 

5.  Penaten.  Die  Portraits  der  grössten  Deut* 
sch«i  Kttnstler  in  lith.  Zeichnung  (von  C.  Sflsi- 
nap),  von  Blumenmalereien  in  Aquarell  um- 
geben.   Düsseldorf;  Breidenbach  1871. 

Eine  Ausstellung  hinterlassener  Werke  der 
Frau    A.    Sehrödter,   denen   sieh   einige  aas- 

gewählte  Arbeiten  ihres  im  J.  1875  verstorbenen 
Gemahls  anschlössen,  fand  im  Juni  1892  in  der 
Kunsthalle  zu  Karlsruhe  statt 

Sehröter,  Bernhard,  Genre-  u.  Land- 
sclmftsmaler,  geb.  zu  Meissen  am  1.  Oct  1848, 
bezog  1864  die  Dresd.  Akad.  u.  1869  die  Kunst- 
schule zu  Weimar,  in  der  Malclasse  am  ünt&- 
rieht  Verlat^s  teilnehmend.  1870  lebte  er 
vorübergehend  in  Dresden,  darauf  in  Meissen, 
arbeitete  1873—1877  im  Atelier  Prof.  Julius 
Httbner's  in  Dresden  u.  liess  sich  endlich  in 
seiner  Vaterstadt  lüeder.  Gr.  silb.  Med.  der 
Dresd.  Akad.  1875. 


1.  »Was  weben  die  dort  um  den 
Scene  aus  „Faust". 

2.  8.  Mondlandschaft  an  der  Elbe;  Schmugs^er- 
bände. 

4.  5.  Landsknecht  auf  der  Wacht;  Portr.  einer 
Meissnerin. 

6.  Edelknecht.    Gemalt  im  Atelier  Httbner^s. 

7.  8.  Landsknechte  am  Brunnen;  Quellen- 
nymphe. 

9.  10.  Hans  Sachs  in  seinem  Garten;  kosaag 
eines  Fähnleins  Landsknechte,  Skizze.  —  Dresdl 
ak.  KA.  76. 

11.  Ein  Ffthnlein  Landsknechte.  —  Dresd.  ak. 
KA.  77. 


Schroeier  —  SchrSier« 
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18.  Wiaten  Ende.  Motiy  aus  dem  Spttargebiige 
bei  Meusen.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 
18.  Die  Waldflchneise.  —  Dreed.  ak.  EA.  95. 
11  Landschaft  im  März.  —  Dresd.  ak.  KA.  97. 
1&  16.  Dorfidyll;  Wintemacht  ~  Dresd.  Deutsche 
KA.  99. 

Sehroeter,  Gottlieb  Heinrich  von, 
Portrait-  n.  Historienmaler,  g^b.  zn  Rendsburg 
1808,  b^;ann  seine  Knnststndien  in  Dresden 
Q.  ging  1881  nach  Bom,  wo  er  sie  unter  dem 
Eiuhiss  Oyerbeck^s  fortsetzte.  1827  kehrte  er 
nach  Deutschland  zurtidL,  besuchte  London, 
Kopenhagen,  Peter8bur£[  u.  Mttnchen  u.  lebte 
snletst  auf  einem  Familiengute  im  Mecklen- 
baieiachen. 

I.  Judith  auf  ihrer  Heimkehr  nach  Ermordung 
des  Holofernee.  h.  13",  br.  10''.  —  Münch. 
KV.,  Sommer  1835;  Dresd.  ak.  KA.  36.  Der 
Klknsüer  hat  den  Gtoenstand  zweimal  in  ganz 
Tersehiedener  Weise  behandelt. 

Schroeter,  Joh.  Friedr.  Carl  Constan- 
tin,  Genremaler,  geb.  zu  Schkeuditz,  Bgbz. 
Meisebuxg,  am  21.  M&rz  1795,  gest.  zu  Berlin 
sm  18.  October  1835,  erhielt  den  ersten  Zeichnen- 
ontenicht  in  Stuttgart,  besuchte  1811—1817  die 
Zeichnenakademie  zu  Leipzig,  darauf  das  Dres- 
dener Atelier  Pro£  Pochmann's  u.  liess  sich 
1819  zuerst  als  Portraitmaler  in  Leipzig,  end- 
lieh 1826  als  Genremaler  in  Berlm  nieder. 
Seine  dem  Bürger-  u.  Bauemieben  entlehnten 
Stoffe  erfreuten  sich  auch  durch  ihre  Behand- 
lung reger  Teilnahme  der  Zeitgenossen.  Die 
Zahl  seiner  wfthrend  eines  Jahrzehnts  in  Berlin 

r Halten  Bilder  ist  eine  bedeutende. 
Mutter  u.  Tochter  spinnend  u.  klöppelnd. 
Angek.  vom  Buchh.  Knobloch,  Leipzig. 
8.  Die  Mutwillige,  ein  Bauemmädchen,  einem 
achnarchenden  Pächter  mit  einer  Gerstenähre 
die  Nase  kitzelnd.  —  Dresd.  ak.  KA.  24. 
&  L  Vis -a -Tis;  Bussische  Schlittenfahrt  -— 
BerL  ak.  KA.  26. 

1».  6.  Der  Sermon;  Der  Beobachter.  —  Berl.  ak. 
KA.28. 

7.  Der  Musiklehrer.  Ein  alter  Gantor  einen 
Knaben  im  Geigenspiel  unterrichtend.  Bez: 
Const  Schroeter  1828.  Pappelholz,  h.  0,33, 
br.  0,29.  £:  Berl.  Nat.-Galerie,  Wagener'sche 
SammL    Lith.  von  Oldermann.    roy.  fol. 

8.  Der  Appetit.    £:  Domherr  y.  Spiegel. 
7  u.  8  BerL  ak.  KA.  28. 

9.  Der  Grossmutter  Geburtstag,  h.  0,70,  br.  0,59. 
Ans  dem  Besitz  der  Stiftsdame  Math.  v.  Walden- 
buig,  deren  hinterlassene  Samml.  im  März  86 
durch  Lepke  in  Berlin  versteigert  wurde.  Ein 
Bild  befand  sich  auch  in  der  im  Nov.  1877 
an^gfelOeten  Samml.  Fallen  in  Berlin.  Lith.  Yon 
Oldermann.  jrr.  fol. 

10.  Der  Toj[)mechter  u.  sein  Nachbar. 

II.  Der  heimliche  Gast. 

12.  Das  Mittagsbrod.  Lith.  von  0.  Hermann, 
fol.;  Lith.  Yon  Werner,  fol.  —  Aus  d.  Galerie 
Fallen  in  Berlin,  yersteigert  im  Nov.  77. 

13.  Der  durstige  Alte.    Lith.  von  0.  Hermann. 
9-13  BerL  ak.  KA.  30. 

14.  Auction  des  Nachlasses  eines  Malers. 

15.  Der  musikalische  Kesselflicker,  Frau  u.  Kind 
▼orgei^end.  h.  0,76,  br.  0,69.  Bis  Nov.  77  in 
der  Galerie  Fallou,  Berlin. 


16.  Der  alte  Politiker.  E :  Geh.  Gber-Trib.-Bat 
V.  Gärtner.    Lith.  von  0.  Hermann,    fol. 

14—16  BerL  ak.  KA.  32. 

17.  Buhende  Wandeijudenfamilie.  E:Banquier 
Hellbom,  Berlin.  Lith.  von  OldermaniL  roy. 
qu.  foL 

18.  Der  PoBsenreisser  zu  Salzbrunn  am  11.  Juli  1833, 
vom  Elisenhofe  aus  gesehen,  h.  0,85,  br.  1,20. 
Aus  der  Samml.  Ferd.  SchOnemann  in  Berlin 
auf  Lenkers  BerL  K.-Auct.,  4.  Dec.  94  u.  25.  April  99, 
mit  Aob.  im  Kat 

19.  Die  goldene  Hochzeit.  Das  Jubelnaar  den 
Tanz  beginnend,  auf  Holz.  h.  0,34,  br.  0,41. 
Lith.  von  C.  Fischer,  gr.  foL  —  Aus  der 
Galerie  Fallou,  versteigert  Nov.  77. 

20.  Alte  Frau,  Kaftee  trinkend.  E:  Lüderitz, 
Berlin. 

81.  Wirtshausscene.  E:  Lttdeiitz,  Berlin.  Lith. 
von  Oldermann.    roy.  foL 

17-21  BerL  ak.  KA.  34. 

82.  Alter  Mann,  das  Tischgebet  sprechend.  E: 
Samml.  Dannenoerg,  Berlin. 

88.  Der  Schuhmacher.  Scene  von  fünf  Figuren, 
h.  0,70,  br.  0,57.  Aus  d.  Samml.  Ferd.  Schöne- 
mann  auf  Lenkers  BerL  K.-Auct,  4.  Dec.  94. 
—  Berl.  ak.  36. 

84.  Die  Schule.  Eine  Frau  ihr  widerstrebendes 
Söhnchen  der  Dorfschule  zufahrend.  1835  ge- 
malt. Lith.  von  J.  Bormann.  gr.  fol.  —  BerL 
ak.  KA.  36. 

85.  Der  Hasenhfindler.  Kniestttck.  Auf  Holz, 
h.  0,23,  br.  0,18.    Lith.  von  Oldermann.    foL 

86.  Die  GoldknOpplerin.  Sitzt  arbeitend  neben 
einem  Manne  am  Tisch.  Kniest.  Holz.  h.  0,30, 
br.  035.  —  BerL  ak.  KA.  36. 

87.  88.  Ein  Mann  am  SchreibtÜBch;  Dame  an 
einem  Tische  sitzend. 

24—28  aus  der  Galerie  Fallou,  versteigert 
Nov.  77. 

29.  90.  Ein  Jude,  Studie  nach  der  Natur;  Ein 
schlesiBcher  Fuhrmann.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 
81.  Ein  alter  Handelsjude.  Freut  sich,  an 
einen  Warenballen  gelehnt,  des  guten  Einkaufs, 
h.  0.50,  br.  0,80.  —  Aus  d.  SammL  Fallou  in 
Berlin,  versteigert  im  Nov.  77.  Ein  Bild  „Guter 
Einkauf  befand  sich  auf  Lepke^s  BerL  K.-Auct., 
Mai  80. 

88.  Der  Hasenhändler.  Aus  der  Samml.  Dannen- 
berg,  Berlin.  HTgL  Nr.  25). 

88.  Alte  Frau  Kaffee  mahlend.  Portr.  der  Mutter 
des  Künstlers.  Auf  der  Versteigerung  der 
Samml.  Fallou  in  Berlin,  Nov.  77. 

84.  Ein  alter  Bettler.  Aus  dem  Nachlass  der 
Stiffesdame  Math.  v.  Waidenburg,  versteigert  im 
März  86. 

85.  Der  ländliche  Orpheus.  Letztes  Bild  des 
Kflnsüers.  Befand  sich  in  der  Samml.  des  Geh. 
Bergrats  Khün,  Berlin. 

86.  Ein  Schriftgelehrter  vor  einem  Buche. 
Kniest,  h.  0,61,  br.  0,51.  Aus  der  SammL 
Fallou,  versteigert  Nov.  77.  Ein  Bild  „Der 
Postülenleser**  nat  der  Künstler  selbst  litho- 
graphirt.    fol. 

Schröter,  Paul,  Genremaler,  in  Mttn- 
chen. Lebte  1893  in  Hamburg.  Kl.  gold.  Med. 
Berlin  95. 
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SchrSier  —  Schrotzberg. 


1.  Spielkätecheii.  Ein  Mftdchen,  das,  an  der 
Wand  stehend,  dem  Spiel  eines  Kätzchens  mit 
dem  Kninel  snsieht 

8.  Mirchenenfthler.    Ein  alter  Bauer,  den  ge- 
spannt lauschenden  Enkeln  erz&hlend.    llttnch. 
„Secession"'  93,  Abb.  im  Kat. ;  Gr.  BerL  EA.  95. 
a  Flftmische  Banem.  —  Gr.  Berl.  EA.  95. 
1—3  Mttnch.  „Secession*'  93. 

4. 5.  Selbs^ortiait;  .Habe  die  Ebrel*<  (grttssender 
Mann).  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

6.  Besnch  eines  Engleins.  Bei  der  heil.  Familie 
des  Zimmermanns  Joseph  mit  Weib  n.  Kind 
erscheint  ein  kleiner  Engel,  das  schlummernde 
Kind  in  schauen.  Bei :  Paul  Schröter.  Mchn.  95. 

—  Mttnch.  „Secession"  1895,  Abb.  im  Kat  u. 
nJUustr.  Z.",  Dec.  1895.  Angek.  vom  Bum&n. 
KOnigspaar. 

7.  Mutter.  Mit  dem  schlafenden  Kinde  auf  dem 
Schos,  dem  Spiel  zweier  kl  Mftdchen  zusehend. 

—  Mttnch.  „Secession*'  94,  Abb.  im  Kat;  Gr. 
BerL  KA.  95. 

8.  Vlftmisches  Mftdchen.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

9.  Knecht  Bujpreeht  Der  Gaben  bringende 
Alte  tritt  in  &gleitung  eines  Engels  in  die 
Kinderstube  eines  Bauernhauses.  Bez:  Paul 
Sehroter  1898.    Abb.  „Illustr.  Z."*,  Dec.  1898. 

Sehröter,  Wilhelm,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Dessau  am  24.  Febr.  1849,  studirte  in 
Dttsseldorf  u.  in  Karlsruhe,  woselbst  er  sich 
niederliess. 

I.  2.  Anhaltische  Waldlandschaft,  Motiv  bei 
Dessau.  Von  W.  Schröter  in  Karlsruhe.  — 
Wiener  int  KA.  69.  Eine  zweite  „Anhaltische 
Waldlandschaft'' :  Wiener  WA.  73. 

5.  WestfUische  Winterlandschaft  —  BerL  ak. 
KA.  76. 

4.  Winterlandschaft  —  BerL  ak.  KA.  79 ;  Mttnch. 
int  KA.  79;  Bremer  allg.  KA.  90;  Wiener  int 

K A.  94.  

6.  Sonnenaul|g;ang  im  Winter,  Motiv  von  der 
Ruhr. 

C  Eichenwald  nach  dem  Gewitter.    Bez:  W. 
Schröter  1880.    Dttsseldorf. 
5  u.  6  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

7.  Winterlandschaft,  Mondau^;ang.  —  Hannov. 
KA.  80. 

8.  Sonnenuntragang  im  Winter.  Motiv  von  der 
Ruhr.  Bez:  W.  Schröter  1883.  —  Dresd.  ak. 
KA.  83;  Salzb.  KA.  85;  Wiener  JA.  91  u.  92. 

9.  Sonnenunteigang  im  Winter,  Wassermtthle, 
Motiv  von  der  Ruhr.    Bez :   W.  Schröter  1884. 

—  Dresd.  ak.  KA.  84. 

10.  Winterlandschaft,  Motiv  am  Rocky  River, 
Nord-Amerika. 

II.  Waldlandschaft,  Motiv  an  der  Agger,  Nebenfl. 
der  Sieg. 

10  u.  11  BerL  int  KA.  91. 
12.  Abend  am  Ufer  des  Michigansees.  —  Genter 
int  KA.  92. 
18.  Herbstmoigen.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

14.  Winterabend.  —  Wiener  JA.  93;  Danziger 
KA.  93:  Sachs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 
Ein  Bild  „Winterabend"  (Beschneiter  Weg 
zwischen  Bftumen),  bez :  W.  Schröter  1897,  ab- 
gebildet in  „Kunst  f.  Alle"«,  Sept  1898. 

15.  Buchenwald  im  October.  Bez :  W.  Schröter. 
Karlsruhe  1893.  —  Dresd.  ak.  KA.  94.  Ein 
BUd  „Herbstwald» :  Mttnch.  JA.  94. 


16.  Waldlandschaft  im  Winter.  —  Gr.  BerL 

17.  Frfthling  im  Buchenwalde.  —  Dresd.  ak. 
KA.  95;  Gr.  BerL  KA.  97.  Ein  Büd  „Im  Frfth- 
ling*': Sftchs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97; 
eine.Frtthlingslandschaft'* :  Mttnch.  JA«  98. 

18.  Wintermorgen,  h.  0,99,  br.  0,70.  —  Baogel"! 
Fiankf.  K.-Auct.,  24.  u.  25.  Sept  96. 

19.  Winterabend.  Schneebedeckte  Waldlichtmig 
mit  einem  Hirschepaar.  Sonnenuntergang.  Bei: 
W.  Schröter  1898.  —  Mttnch.  JA.  98.  Dun^  d. 
Sftchs.  KY.  1898  an  Fabrikant  Zobel. 

20.  La  der  Guppen-Runs  am  Gläznisch,  Sdiweiz. 
—  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

Schroetter,  Alfred  von,  Genrenaler, 
geb.  zu  Wien  1856,  Schttler  von  Canon  in  Wiez 
u.  LOiftz  in  Mttnchen,  in  Mttnchen  tfttig. 

1.  Eine  neue  Ausmbung.  —  Wiener  JA.  85. 

2.  Fahnenwache.  Eia  Fahnenträger  mit  Brost' 
hämisch  vor  dem  Portal  eines  Schlosses,  h.  048» 
br.  0,12.  Aus  der  Galerie  Heckscher  in  Wien 
auf  Lepke*s  Berl.  K.-Auct,  8.  Januar  96.  — 
Wiener  JA.  85. 

8.  Jagdstudie.  —  Wiener  JA.  86. 

4.  5.  Vorbereitung  zur  Jagd;  Rast  —  Mflneh. 

JA.  89. 

6.  Ein  Dichter.  —  Mttnch.  JA.  91. 

7.  Kriegsgesdüchten.  —  Mttnch.  int.  KA.  92. 

8.  Geistliche  Lectttre.  —  Wiener  JA.  92. 

9. 10.  Auf  der  Weide;  Stall-Interieur.  ~  Mfinch. 
„Secession*'  93. 

11.  Dalmatiner  mit  Pferd.  —  Mttnch.  SeoesBioi 
94;  Wiener  JA.  95. 

18.  13.  Der  Steigbttgeltrunk ;  Letste  liebe.  - 
Wiener  JA.  95. 

14.  Pferdehandel.  —  Mttnch.  Seoession  96; 
Mttnch.  int  KA.  97. 

15.  Der  Jäger  in  seinem  Heim.  Auf  Holz, 
h.  0,22,  br.  0,18.  Aus  d.  SammL  Feuchtwanger 
in  Mttnchen  auf  Lepke*s  BerL  K.-Auct,  1.  lUn 
98,  Abb.  im  Kat. 

16.  Weiden  im  Schnee.  —  Dresd.  Deutsche  KA99. 

Schroteberg,  Franz,  Portraitosla, 
geb.  zu  Wien  am  2.  April  1811,  gest  zi  Gru 
am  29.  Mai  1889,  war  Schttler  der  Wiener  Aka- 
demie u.  machte  im  J.  1839  Studienreisen  ua^ 
Italien,  dann  nach  Deutschland,  Belgien,  Paiis 
u.  London  u.  fand  durch  seine  FrauenbUdniflse 
an  mehreren  HOfen,  namentlich  am  Oester- 
reichischen,  besonderen  BeifalL  Die  Wiener 
Akademie  ernannte  ihn  zum  Mitgliede. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Leda  auf  blumigem  Waldes^prunde  am  Ufer 
eines  Wassers  sitaend,  wendet  ihr  Antlits  dem 
nahenden  Schwane  zu.  Bez:  F.  Schrotzberg 
1839.  h.  1,27,  br.  0,98.  E:  Kunsthistor.  Hof- 
museum Wien. 

2.  Weibl.  BUdniss.  —  Mttnch.  allg.  d.  KA.  54. 
8.  Bnutbüd  des  Kaisers  Franz  Joseph.  E:  Eb- 
herzogin  Sophie.   Gest  von  Fr.  StOber.   gr.  foL 

4.  Brustbild  der  Kaiserin  Elisabeth.  £:  Erz- 
herzogin Sophie.  Gest.  tou  Fr.  StOber.  gr.  foL; 
Lith.  von  J.  Melcher.    gr.  fol. 

3  u.  4  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

5.  Portr.  des  Erzh.  Carl  Ludwig. 

6.  Portr.  der  Erzherzogin  Annundata. 


Schuback  —  Schubauer. 
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7.  Portr.  der  Hersogin  Therese  t.  Wttrttemberff , 
I  Tochter  der  Erzherzogin  Hildegarde,    h.  0,75, 
I  br.  059.    E :  Nene  Pin.  München. 
5-7  Pät.  WA.  67. 

8l  Kaiserin  Elisabeth  ▼.  Oesterreich.  h.  0,76, 
br.  0;63. 

9.  Enherzogin  Mathilde,  Tochter  der  Erzherzogin 
Hüdegarde.    Bez.  1867.    h.  0,71,  br.  0,61. 

8  IL  9  E:  Nene  Pin.  München. 

10.  Portr.  der  Erzherzogin  Maria  Theresia  v.  Este. 

11.  Portr.  der  Herzogin  Therese  v.  Württemberg 
ndt  ihren  Kindern. 

12.  Portr.  des  Herzogs  Philipp  y.  Württemberg. 
1D~12  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

11  Portr.  der  Grftfin  d'Orsay.  Bez :  Wien  1875. 
h.  1,37,  br.  1,02.    E:  Gräfin  d'Orsay. 
14.  Portr.  des  Erzh.  Carl  Ludwig,  Brustbild. 
Bei:  Wien  1876.    h.  0,79,  br.  0,661.    E:  Prinz 
Oimillo  Bohan. 

1&.  Portr.   der   Erzherzogin    Maria  Theresia. 
BniBtbüd.    Bez:  Wien  1876.    h.  0,79,  br.  0,63. 
S:  Prinz  GamiUo  Rohan. 
13-15  Wiener  histor.  EA.  77. 

16.  Portr.  der  Grftfin  Czemin  y.  Chndenitz.  E: 
GaL  Czemin,  Wien. 

17.  Selbstportrait,  Brustbild.  Bez :  F.  Schrotz- 
berg.  Wien  1878.  h.  0,74,  br.  0^.  E:  Kunst- 
histor.Hofinnsenm  Wien,  Geschenk  desKünstiers. 

18.  Maria  Sophia  Amalie,  geb.  1841,  Herzogin 
▼.  Bayern,  EOnigin  Ton  Neapel  (1859—1861), 
H&ftbfld,  OyaL    Lith.  von  J.  Melcher.    gr.  fol. 

Sehnbaek,  Gottlieb  Emil,  Genre- und 
HiBtorienmaler,  geb.  zu  Hamburg  am  28,  Juni 
18S0.  erhielt  den  ersten  Maluntemcht  von  Gerdt 
Hardorff  dem  Aeltem  daselbst,  seine  fernere 
Aubüdung  unter  Cornelius  u.  Heinr.  Hess  in 
Mflnchen  u.  seit  1844  endlich  in  Born.  Obgleich 
er  hier  nach  Baffael  copirt,  namentlich  ein 
Bild  der  Transfignration  gemalt  hatte,  wandte 
er  sich  doch  nach  seiner  Heimkehr  1848  dem 
Portrait  u.  dem  Genre  zu,  dem  Volks-  u.  Kinder- 
leben seine  Stoffe  entnehmend.  Seit  1855  lebt 
er  in  Düsseldorf. 

1.  ^[mont,  dem  Elftrchen  im  Kerker  erscheint. 
— 1841  in  München  ausgestellt;  Berl.  ak.  KA.  44. 

2.  Die  Erziehung  des  Bacchus.  —  Berl.  ak. 
KA47. 

t  Mereur  übergiebt  den  Jungen  Bacchus  der 
Erziehung  Silenli  n.  der  Nvmphen.    (1848).  — 
Mttnch.  d.  dHg.  u.  histor.  KA.  58. 
4  Paust  im  Traum  von  den  Elfen  umschwebt. 

-  Manch,  allg.  d.  KA.  54;  Pariser  WA.  55. 

5.  Bildniss  des  Malers  Günther  Gensler  in  Ham- 
burg. Bez:  Fee.  1854.  h.  0,92,  br.  0,74.  E: 
Hamb.  Knnsthalle,  Geschenk  des  KV.    1854. 

t  Der  reuige  Sohn.    E:  Bartels  in  Hamburg. 

-  Münch.  deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58.  Eu 
Bild  „Die  Bückkehr  des  Wanderburschen'* :  Berl. 
«k.  KA.  68. 

1  8.  Zwölf  ühr;  Kirchgang  in  Westfalen.  — 

Köber  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

>.  An  der  Kirche.  —  Schulte's  Ddfer  K A.  66. 

10.  Grossrater  u.  Grossmutter.  —  Berl.  ak. 
KA.66. 

11.  Grossvater  erzRhlt.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
12-  Der  Vater  bleibt  lange.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 


18.  Vom  Jahrmarkt.  —  Bari.  ak.  KA.  70.  Ein 
Bild  „Ein  alter  Landmann  bringt  den  Enkeln 
einen  Hanswurst  mit**,  h.  0,69,  breit  0,79,  war 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  12.  Dec  931 

14.  Der  neue  Schullehrer,  von  seinem  Amts- 
Yorgfinger  dem  Schulzen  Yorgestellt  Bez:  E. 
Schuback.  —  Hamb.  KA.  72. 

15.  Die  kleine  TrOsterin.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

16.  17.  Das  Scherflein  der  Wittwe;  Die  neue 
Schülerin.  —  BerL  ak.  KA.  74. 

18.  19.  Das  Süppchen;  Die  Nachbarin.  —  Berl. 

ak.  KA.  76. 

aO.  Häusliche  Andacht.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

21.  Der  kleine  Fastor.  Ein  Knabe,  der  auf 
einem  Stuhl  stehend  predigt.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
Ein  Bild,  h.  0,66,  br.  0,54,  kam  aus  der  Sanmil. 
des  Sparcassenrendanten  Voss  in  Verden  auf 
Lepke^  Berl.  K.-Auct.,  13.  Oct.  85. 

22.  Der  schwäbische  Pfarrer,  h.  1,65,  br.  1,75. 
28.  Der  yeriorene  Sohn.    h.  1,62,  br.  1,72. 

22  u.  23,  E :  A.  Gutheil,  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

24.  Sonntagmorgen.  Bez:  E.  Schuback.  — 
KMner  KA.  81. 

25.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen!" 
Gluristus  die  Kinder  segnend.  Abb.  „Daheim** 
86.  —  Bremer  KA.,  Anfang  80;  HannoT. 
50.  KA.  82. 

26.  Stalljunge.  1861.  E:  Maler  G.  Laves  in 
Hannover.  —  Hannov.  50.  KA.  82. 

27.  Das  alte  Pärchen,  —  Bremer  KA.  86. 

28.  29.  Jugenderinnerungen;  Guten  Morgen, 
Papa.  —  Hamb.  Früly.-A.  87. 

80.  81.  Grossmutter  erzählt;  Das  neue  Bilder- 
buch. —  JA.  Ddfer  Künstler,  5.  März  —  4.  April  93. 
82.  88.  Die  Bratäpfel;  Fütterung.  —  Danziger 
KA.  93. 

84.  Bleib*  immer  brav!  Gest  von  M.  Schwindt 
roy.  foL 

85.  Christus  am  Oelberg,  Altarbild  für  die  Kirche 
zu  Nortorf  in  Holstein. 

Schvbaner,  Friedrich  Leopold,  geb. 
zu  Dresden  im  Jahre  1795,  war  Officier  in 
Sächsischen  Diensten  u.  hatte  sich  zum  Schlach- 
tenmaler ausgebildet,  vorzugsweise  aber  Kriegs- 
scenen  aus  dem  ersten  Viertel  dieses  Jahr- 
hunderts geschildert  Einige  seiner  Bilder  ge- 
langten in  den  Besitz  der  AÖnigsfamilie,  eines 
wurde  Eigentum  der  Dresdener  (Valerie.  Der 
Maler  starb  1852  als  Oberstlieutenant 

1.  Die  Erstürmung  der  grossen  Bedeute  in  der 
Schlacht  an  der  Moskwa  durch  sächsische 
Gardes  du  Corps  1812.  Bez:  „Schlag[t  an  der 
Moskwa  1812  FS**  (verschlungen  mit  einem 
durchgesteckten  Schwert  1831).  \  0,73,  br.  1,00. 
E:  Stadt  Museum  zu  Leipzig,  Geschenk  des 
Dr.  Wilh.  Engelmann  1860. 

2.  üeberfoll  spanischer  Insurgenten  auf  firanz. 
Garde -Chasseurs.  h.  21'',  br.  18^  E:  Baron 
Speck-Stemburg,  Lützschena  bei  Leipzig. 

8.  Avantgardengefecht  in  der  OberUusitz  im 
J.  1813.  —  Dresd.  ak.  KA.  32. 

4.  Schlachtstück  (Kampf  von  Tirolern  u.  Bayern), 
h.  28'S  br.  36''.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  den 
BatfiJierm  Bergengrün  zu  Biga.  Bad.  von  Ludw. 
Haach  für  die  Bilderchronik  des  KV.  1834. 
qu.  4. 
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6.  Die  Sohlaoht  bei  Podobna,  Sieg  der  frani.- 
öeterr.  Annee  unter  Beynier  a.  Schwanenberg 
ttber  die  Bnaeen,  12.  Ang.  1812.  E:  König  v. 
Sachsen.  —  Lei;^.  KV.,  I.  AumtelL  17.  Sept.  37. 
6.  Geschiehtlicne  Scene  ans  der  Schlacnt  bei 
Friedland,  14  Juni  1807.  —  Lelps.  KA.  41. 

Schabert,  Ferdinand,  Historienmaler, 
geb.  za  Wien  am  15.  Ang.  1824,  ffest  daselbst 
am  15.  Angost  1853,  war  schon  in  ntther  Jngend 
in  Bom,  wo  er  des  Umganss  mit  den  älteren 
Malem  Amerling,  Heinrich  Schweminger  n. 
Carl  Ma^er  genoss  vl  spftter  erst  die  wiener 
Akademie  besnohte.  Vom  frtth  verstorbenen 
Künstler,  der  Zeichnenlehrer  an  Innsbruck  war, 
sind  nnr  wenige  Bilder  bekannt. 

1.  Badtbot,  Graf  v.  Habsbnrg,  aeigt  seinem 
Bruder,  dem  Bischof  Werner,  cue  Kriegerschar, 
die  er  ausgerüstet,  statt  eine  Burg  au  bauen. 
Bei:  Ferd.  Schubert  fet  1853.  h.  1,27,  br.  0,96. 
B:  Kunsthistor.  Hofinuseum  Wien. 

2.  Der  Fischer,  nach  Qoethe.  E:  Werdmttller 
V.  Eig. 

8.  Gretchen,  nach  Goethe's  „Faust**.    E:  Dr. 
Bettenbacher. 
2  u.  3  Mttnch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

Schabert,  Franz  August,  Historien- 
maler u.  Badirer,  geb.  am  10.  Nov.  1806  zu 
Dessau,  begann  den  Zeichnenunterricht  beim 
Dessauer  Hofmaler  Beck  u.  beim  Badirer  Kolbe, 
war  ein  halbes  Jahr  auf  der  Dresdner  Akademie 
u.  ToUendete  seine  Studien  unter  Cornelius  u. 
Schnorr  in  München.  1833—1839  besuchte  er 
Italien,  wo  er  besonders  Baffael  studirte,  dessen 
Leben  der  Psyche  zeichnete  u.  radirte  u.  mehrere 
biblische  Compositionen  schuf.  Nach  seiner 
Heimkehr  lebte  er  zehn  Jahre  in  Dessau,  seit 
1850  aber  in  Berlin.  1863  ernannte  ihn  der 
Herzog  zum  Professor. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Schuberts  Jugendbild.  Lebensgr.  halbe  Figur. 
Eigentum  seines  Bruders,  des  Bildhauers  Schubert 
in  Dessau. 

2.  Portrait  des  Bildhauers  H.  Schubert  in 
Dessau. 

3.  Speisung  der  Fünftausend  durch  Christus. 
Der  1832  zeichnete  Carton  erhielt  den  Con- 
currenzpreis  des  S&chs.  Kunstvereins.  Das 
Oelffemälde  gelangte  im  Sommer  1833  in  München 
zur  V  oUendung.  h.  63",  br.  91".  E :  Kammer- 
herr V.  B&renhorst  in  Dessau.  Gest.  Yon  Jul. 
Thäter  1834  für  d.  Sftchs.  Bilderchronik  1834. 
qu.  fol. 

4.  Jacob  u.  Bahel  am  Brunnen.  In  Bom  1834 
gemalt,  ausgestellt  1835.  E :  Herzog  v.  Anhalt- 
Dessau,  weichem  der  Künstler  das  Bild  zum 
Geschenk  machte,  im  Schloss  zu  Dessau.  — 
Dessauer  KV.,  Jan.  70. 

5.  Das  Gleichniss  Tom  reichen  Mann.  Nach 
Lucas  Gap.  16.  —  Carton  im  Böm.  KV.,  Mttrz  37, 
auf  Lwd.  ausgeführt  Bom  38. 

6.  Glaube,  Hoffiiung,  Liebe.  Nach  I.  Corinther 
y.  13.  In  Bom  gemalt  Bez:  F.  Schubert 
h.  6%\  br.  4'.  —  Böul  KV..  Januar  37.  KV. 
Magaeburg,  Halberstadt,  Halle  u.  Braunschweig 
38;  Berl.  ak.  KA.  56;  Münch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  58;  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 


7.  Das  Gleichniss  vom  grossen  Abendmy. 
Nach  Lucas  Cap.  14.  Fast  lebensgr.  Rnni, 
im  Auftrage  des  Herzogs  Ton  Anhalt -Dom 
lu  Bom  gemalt  E:  Scmoss  zu  DesBU.  An- 
gestellt in  München  39. 

8.  Portraits  des  Herzogs  u.  der  Henogin  t. 
Anhalt-Dessau.  Für  die  Königin  ▼.  Himenr 
bestimmt.  Ausgeführt  in  Dessau  Ende  1839 1. 
Anfang  1840. 

9.  Speisung  der  Israelit^  in  der  WQste  duck 
Manna  u.  Wachteln.  Altarbild  h.  13',  br.  IS*, 
mit  colossalen  Figuren,  für  den  Henog  t« 
Dessau  ganalt  u.  1848  vollendet  Kam  spiUr 
in  die  Nicolaikirche  zu  Zerbst  Der  Gut» 
be&nd  sich  auf  der  am  25.  Aug.  1845  erOlbetei 
KA.  zu  München.  Eine  Ümriss-Badinuu:  tob 
Künstler  selbst  erschien  1845  roy.  qa.  fol 

10.  Bestrafting  des  ersten  Elternpaares  Bid 
dem  Sündenän.  —  Mttnch.  KA.  48;  BcrL  ik. 
KA.  50. 

11.  Das  Urteil  Salomon's.  Für  den  Schvv- 
gerichtssaal  in  Dessau. 

12.  Die  Ausschmückung  des  DeckengewAbaia 
Concertsaal  des  Theaters  zu  Dessau:  Die  fr- 
findung  der  Musik  u.  die  Macht  derselben  nä 
antiker  u.  nach  christlicher  Anschamuig.  Dn 
im  J.  1853  in  GelfEirben  gemalten  iL  an  te 
Wand  befestigten  Bilder  blieben  wShraid  ^ 
Theaterbrandes  unverletzt 

18.  Der  Einzug  Christi,  nach  Lucas  Gm.  IS, 
V.  35.  Oelfarbenskizze.  —  Münch.  a]%.  i 
KA.  54;  Münch.  d.  aUg.  u.  histor.  KA  68. 

14.  Die  Grablegung  (Entwurf).  E:  Heno^v. 
Anhalt 

15.  Die  Auferstehung  (Skizze).  1866  ToDeiiet 
auf  Sachsens  Berl.  KA. 

14  u.  15  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  5& 

16.  Es  ist  vollbracht.  —  Münch.  d.  a!]|f.  l 
histor.  KA.  58;  Ddfer  int  KA.  80. 

17.  „Klopfet  an,  so  wird  euch  au^getin'.  - 
Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA  58;  Beii  tf. 
KA.  62. 

18.  Selig  sind  die  Toten,  die  in  dem  Heni 
sterben  von  nun  an.  Lith.  von  G.  Eog«Arwit 
—  Berl.  ak.  KA.  60;  Kölner  allg.  d.  n.  bit«- 
KA.  61.  ... 

19.  Christus  am  Oelberge,  Kleines  Altaw 
für  das  Dorf  Sobotka  in  Posen.  1863.  -  M- 
ak   KA.  68. 

20.  Jonathan  u,  David.  «Und  Jonathan  apn* 
zu  David:  Gehe  hin  in  frieden!-  L  Samfl 
XX,  42.  1865  gemalt  Bez:  F.  Schnbfft - 
BerL  ak.  KA.  66;  Par.  WA.  67;  Wiener  3.  «Dl. 
KA.  68;  Dresd.  ak.  KA.  71.  ^  .^ 
81.  22.  Moses;  Johannes  der  TSnfo.  ^^ 
bilder  des  Altargem&ldes  der  evangel.  Kiw 
zu  Münster.  «  v  u 
88.  Lydia  ladet  Paulum  in  ihr  Hans.  -  Sactort 
BerL  KA.  67;  Berl.  ak.  KA.  68.  AngjJ. » 
die  5.  Kölner  Dombau-Lotterie,  Januar  im> 
24.  Petrus  bei  der  Leiche  der  Tabea.  (Ö««^ 
stück  zu  „LydiA").  —  BerL  ak,  KA.  68;  Dn» 
ak.  KA.  71 ;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80.  . 
85.-89.  Christus  segnet  die  Kindv;  Mam» 
dem  Christkinde  u.  dem  kL  Johannes;  Bmt 
Christbescherung;  Ein  Schutzengel;  Ku»  ^ 
dem  Kinde.  —  BerL  ak.  KA.  70. 
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ID.  Hagar  n.  Ismael  dnrch  den  Engel  gerettet, 
tt  Mottoah  n.  aeines  Weibes  Opfer  durch  den 
Sngel  des  Herrn.  Bnch  der  Bichter  XIII,  20. 
tt.  Eme  Wassertrttgerin  mit  ihrem  Knaben,  sich 
geron  den  Wind  stemmend. 
s^-a2  Berl.  ak.  EA.  72. 

tt.  Die  Verkflndignng  Maria.  —  Berl.  ak.  EA. 
76;  Dresd.  ak.  EA.  TO. 

tt.  Hagär  n.  Ismael.  Bez :  F.  Schubert  1879. 
-  Dresd.  ak.  EA.  80. 

Vk  Der  Besuch  des  Paulus  bei  Petrus  in  Jeru- 
salem. Fttr  die  Hof  kapelle  in  Petersburg  gemalt. 
Oeit  von  Carl  Fr.  Voltz.  qu.  fol. 
U.  Die  Auferstehung  Christi.  Altarbild  für  die 
Xirehe  zu  Budau,  ]^bz.  EOnigsberg.  Gestiftet 
«18  dem  staatL  Eunstfonds  1^. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Zeicbnungen  nach  den  Fresken  der  Faznesina 
ai  Born.  Ein  Üebersichtsblatt  der  beiden  Decken- 
gemälde nebst  den  Zwickelbildem  und  die  24 
Zwickelbilder  aus  dem  Cyclus  hat  Schubert  1841 
IL  1842  in  Eupfer  radirt.  In  5  Heften  fol.  1842. 
t  Das  Urteil  Salomon's.  Tuschzeichnung. 
S.  Der  Ostermorgen.  Aquarell 
2  u.  3  Mttnch.  allg.  d.  EA.  54. 

4.-6.  Christus  der  Eönig  der  Ehren;  Christus 
raser  ffuter  Hirt;  Weissagung  von  Christi  Leiden 

0.  Auferstehung.  Aquarelle  nach  Motiven  aus 
den  Psahnen.  —  Eölner  allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 
7.--9.  DieVerheissunglsaac's;  Abraham  u.  die 
drei  Engel ;  Bileam's  Esel.  Holzstockzeichnungen 
für  die  grosse  Cotta'sche  Bilderbibel. 

10.  Chriemhilde  erzählt  ihren  Traum.  Lith.  von 
Fr.  Uybold.  gr.  qn.  foL  (Wiener  Eünstler- 
Alb.  if.  (1869): 

U.— 18.  Weiimachtsblatt;  Einzuff  Christi  in 
Jenualem;  Osterblatt  (In  der  Mitte  der  auf- 
Khwebende  Heiland,  auf  der  einen  Seite  die 
Ballenden  Frauen,  auf  der  andern  die  von  Schreck 
ergriffenen  Wächter).  Zeichnungen.  Fttr  den 
Stuttgarter  Verein  religiöser  Bilder  gestochen. 
11  25  Tnschzeichnungen  nach  biblischen  Orig.- 
Oemälden  des  Eünstlers  zum  Zweck  photograph. 
Verbreitung  ausgeführt  —  Berl.  ak.  EA.  74. 

III.  Frescogemälde. 

1.  Beteüigong  Franz  Schubert's  bei  Composition 
c  Ansf&hrune  der  „Himmelfahrt  Christi'',  des 
Deckengemäldes  in  der  neuen  eyangelischen 
Kirche  zu  Mttnchen,  das,  Anfang  Nov.  1831  be- 
gonnen, TOT  Ende  des  folgenden  J ahres  vollendet 
^vard.  Der  von  Engeln  umgebene  Heiland  schwebt 
nach  Tollbrachtem  Erlösungswerke  zum  Vater 
empor,  begrttsst  von  den  himmlischen  Heer- 
KoaareiL  wie  von  Abraham  u.  Moses,  den  Yer- 
tietem  des  Gesetzes  u.  der  Verheissung. 

Du  Yon  A.  Andresen  (Deutsche  Maler-Badirer 
dM  19.  Jahrh.,  Leipzig  1866—1874)  beschriebene 
»Werk  des  Franz  Schubert"  umfasst  33  Badir- 
uigen,  worunter  25  BU.  nach  Baffaers  Fabel 
«er  Psyche  in  der  Fämesina  u.  44  Holzschnitte. 

Sehnbert-Soldern,  Victor  von, 
Historien-,  Genre-  u.  Portraitmaler,  geb.  zu  Prag 
tB  15.  August  1834,  war  Schttler  der  dortigen 
Akademie,  ging  1857  zu  Leutze  nach  Düsseldorf, 
«fcndirte  1860  u.  1861  auf  der  Akademie  zu 
Antwerpen  u.  1861—62  bei  Cogniet  in  Paris. 


Nach  einem  dreiljfthrigen  Aufenthalt  in  Italien 
1868—66  kehrte  er  nach  Paris  zurttck,  arbeitete 
einiffe  Jahre  daselbst  u.  in  Brüssel  u.  w&hlte 
1870  Dresden  zum  Wohnsitz,  vorzugsweise  im 
historischen  Genre  tätig. 

1.  Cecchino.  —  Wiener  8.  allg.  d.  EA.  68. 

2.  Walpurgisnacht.  —  Earlsruher  EV.  69. 

8. 4.  Carmine;  Musestunden.  —  Dresd.  ak.  EA.  76. 

5.  Hundert  Ettsse.  Nadi  Andersen's  Mftrchen 
„Der  Schweinehirt^.  —  Dresd.  ak.  EA.  76. 

6.  Im  Einklang,  Genrebild. 

7.  Montecchi  u.  Capuletti 

6  u.  7  Dresd.  ak.  EA.  77. 

8.  Entsagung,  Genrebild.  —  Dresd.  ak.  EA.  78. 

9.  Tristan  u.  Isolde  trinken  den  Liebestrank.  — 
Dresd.  ak.  EA.  78,  verk.  an  F.  San  Galli  in 
Petersburg. 

10.  Audienz  bei  Lucrezia  Borgia  als  Stell- 
vertreterin des  Papstes  Alexander  VL  —  Dresd. 
ak.  EA.  79. 

11.  Venetianerin.  —  Dresd.  ak.  EA.  80. 

12.  Mantelscene  zu  Eenilworth.  Bez:  V.  v. 
Schubert  —  Sachs.  EV.  81. 

18.  Das  Begräbniss  der  Eönigin  Marie  Antoinette. 

—  Dresd.  ak.  EA.  81;  Berl  ak.  EA.  81,  Abb. 
im  Eat. 

14.  Gefangene  maurische  Frauen  werden  nach 
dem  letzten  Aufstände  der  Mauren  zu  Granada 
1569  auf  Befehl  Philipp's  n.  meistbietend  ver- 
steigert. -~  Berl.  ak.  kA.  81. 

15.  Charlotte  Corday  wird  zur  Hinrichtung  ab- 
geholt —  Dresd.  ak.  EA.  81. 

16.  Maria  Stuart's  letzter  Freund.  Der  Leichnam 
der  Eönigin  liegt  auf  einem  Teppich,  ihr  zur 
Seite  ruht  ihr  treuer  Hund.  Bez :  Y .  v.  Schubert. 

—  Sachs.  EV.  82;  Berl.  ak.  EA.  83,  Abb.  im 
Eat:  Mttnch.  int  EA.  83. 

17.  Licht  u.  Schatten.  —  Dresd.  ak.  EA.  82. 

18.  Die  letzte  Begegnung.  Nach  Turgeniew's 
Novelle  „Das  adlige  Nest*'.  —  Dresd.  ak.  EA.  ' 


Wiener  JA.  83. 

19.  EalliBte  kommt  nach  Verlust  ihres  Schleien 
zu  Friedebert.  Aus  Musäus^  Märchen  „Der  ge- 
raubte Schleier".  —  Hannov.  EA.  82. 

20.  Filippo  Lippi  ttberredet  die  Novize  Lucrezia 
Buti,  dem  Eloster  zu  entsagen.  —  Dresd.  ak. 
EA.  83;  Beri.  ak.  EA.  83,  Abb.  im  Eat 

21.  Mazarin,  von  seinen  Aerzten  au^g;egeben, 
nimmt  Abschied  von  seinen  Eunstschfttzen.  — 
Dresd.  ak.  EA.  83.  Durch  den  Sftchs.  EV.  1883 
an  Bentner  Ed.  Lohse  in  Dresden. 

82.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  schwarzer 
Eleidung  mit  Ordensband  u.  Stern  auf  der  Brust. 
Bez:  V.  v.  Schubert.  —  Dresd.  A.  a.  Privat- 
besitz, Sommer  1884. 

28.  Medusa.  Frauenkopf  mit  dämonischem  Aus- 
druck. Bez:  V.  v.  Schubert  —  Dresd.  ak. 
EA.  84;  Hamb.  FrtQg.-A.  87. 

24.  Earl  V.  besucht  vor  seiner  Abreise  nach 
S.  Just  das  Schloss,  in  dem  er  seine  Jugend 
verlebt    Bez:  V.  v.  Schubert. 

25.  Ein  St  Valentinmorgen.  Eine  junge  Dame 
erweckt  ihren  auf  dem  Stuhl  eingesdilafenen 
Bitter  durch  einen  Euss  auf  die  Stirn. 

24  u.  25  Dresd.  ak.  EA.  84. 

26.  Earl  V.  sucht  in  der  Musik  Linderung 
seines  Trttbsinnes.  Bez:  V.  v.  Schubert  — 
Berl.  ak.  EA.  84,  Abb.  im  Eat;  Dresd.  ak. 
EA.  86,  Abb.  im  Eat    (Eleines  Bildchen). 
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0chu1»ring  —  Schutli. 


87.  Bin  Portndtmaler,  dem  eine  J.  Dame  in 
weissem  Atlaskleide  steht  Bez:  Y.  t.  Schubert 
—  BerL  Jub.-A.  86. 

88.  Wie  unsere  Vorfahren,  unser  UrffrossTater 
u.  unsere  Grossväter  freiten.  Drei  »cenen  in 
einem  Bahipen.  Bez:  V.  t.  Schubert  —  Dresd. 
ak.  ITA.  88. 

29.  liebestftndeleL  —  Dresd.  ak.  £A.  89. 

80.  Der  schlimmheiliffe  Vitalis.  Aus  den  sieben 
Legenden  von  Gottfried  Keller.  —  Sachs.  KV., 
Januar  1891. 

81.  Weibl.  Bildniss.  Junee  Dame  in  gelber 
Seide,  ein  Buch  in  der  Kechten.  Lebensgr. 
Kniest  —  Sachs.  KV.,  März  92. 

82.  88.  Trennung  (Junges  Paar);  Wiedersehen. 
Pendants.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  93. 

84.  Eine  moderne  Salome.  Lebensgr.  Kniest, 
einer  j.  Dame  in  heller  Seide.  Sie  hält  auf 
einer  goldenen  Schttssel  eine  Anzahl  Schuld- 
scheine und  einen  Beyolver.  —  Sachs.  KV., 
Febr.  93. 

85.  MftnnL  Bildniss  en  £eu^  Kniest,  Studie  eines 
Neapolitaners.  —  Sftchs.  KV.,  Dec.  95. 

86.  Madonna.  Die  in  einer  Nische  befindliche 
Maria  hält  das  auf  einer  Basis  stehende  Kind 
mit  beiden  Händen  umfasst  —  Sachs.  KV., 
Dec.  96. 

87.  Ein  junger  Löwenbändiger.  Ein  barfüssiger 
Bauen^unge  auf  dem  Blicken  eines  am  Park- 
eingange ruhenden  Steinlöwen.  —  Sachs.  KV., 
Nov.  96. 

88.  Der  heil.  Sebastian,  stehende  lebensgr.  Figur, 
Kniestttck.  —  Sachs.  KV.,  Dec.  97. 

Sehnbring,  Richard,  Portraitmaler, 
geb.  zu  Dessau  am  14.  Dec.  1853,  war  Schüler 
Einst  Hildebrand^s  in  Karlsruhe  u.  Leon  Pohle's 
in  Dresden,  machte  Studienreisen  in  Italien  u. 
Frankreich  u.  liess  sich  in  Berlin  nieder. 

1.  Lachendes  Bauemmädchen.  Studienkopf. 
Bez:  R  Schubring  81.   Angek.  vom  Sachs.  Kv. 

2.  Landschaft  im  Charakter  der  Sachs.  Schweiz. 
1  u.  2  Dresd.  ak.  KA.  82. 

8.  Bildn.  des  Oberconsistorialrats  Schubring  im 
81.  Lebensjahre.  ~-  BerL  ak.  KA.  87. 

S  c  h  n  c  h ,  H.,  Genremaler,  Schüler  Pauwels', 
lebte  mehrere  Jahre  in  Weimar. 

1.  Schmerzliche  Trennung.  Ein  j.  Edelmann, 
der  während  der  Herrschaft  Alba's  in  den  Kerker 
geführt  wird,  nimmt  vor  den  Toren  desselben 
Abschied  von  seiner  Braut  Bez:  H.  Schudi. 
Weimar  1874.  —  Dresd.  ak.  KA.  74;  Verein 
Berl.  Künstler,  April  84. 

2.  Tilly  in  Rothenburg  a.  d.  Tauber  am  29.  Oct 
1831.  Er  begnadigt  die  ihres  Widerstands 
wetren  zum  Tode  verurteilten  BürgermeiBter 
u.  Bat  auf  Bitte  ihrer  Frauen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  76, 

8.  Frohe  Botschaft  —  BerL  ak.  KA.  76. 

4.  Scene  in  der  Herren -Trinkstube  zu  Bothen- 
burg  a.  d.  Tauber  im  16.  Jahrhundert  —  Berl. 
ak.  KA.  77. 

5.  Eine  Partie  Schach.  —  Freiburg  i.  Br.,  GUiein. 
KV.,  Juni  78. 

6.  Würfelnde  Landsknechte. 

Schach,  Werner  Wilhelm  Gustav,  Land- 
schafts-, Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu 
Hildesheim  am  2.  October  1843,  anfangs  Archi- 


tekt u.  seit  1870  Professor  der  Baukunst  ai 
der  technischen  Hochschule  zu  Haanover^  be- 
gann 1872  Selbststudien  in  der  Oelmalerei,  die 
er  auf  BeiBen  u.  1876—77  in  Düsseldorf  ver- 
Yollkommnete,  um  sich  dieser  Kunst  nun  ais- 
schliesslich  zu  widmen.  Professor  Schuck, 
f^rüher  in  Hannover,  lebte  seit  1886  meist  ia 
Berlin  u.  in  Dresden  u.  1894  vorübei;Keh€&l 
auf  Schloss  Klieken  bei  Dessau.  KL  gold.  Med. 
Berlin  86. 

L  Oelgemälde. 

1.  Der  Quacksalber.  Junge  Bäuerin,  ihrsB 
kranken  Mann  hinführend.  Bez:  W.  Sehnefc 
1874.  h.  0,63,  br.  0,72.  Abb.  „Dahdm**  188S; 
„Zeitschr.  f.  büd.  Kunst''  1895. 

2.  HaidelandschafL    h.  1,24,  br.  1,69. 

1  u.  2  E:  Museum  Hannover,  angek.  76. 

8.  Pferdehandel.  --  Dresd.  ak.  KA.  74. 

4.  5.  Mühle;  Die  drei  Zinnen  bei  Holkosfceii 
im  Ampezzotale.  —  Dresd.  ak.  KA.  75.   • 

6.  Aus  der  Zeit  der  schweren  Not  Ein  Heei- 
haufe  aus  der  Zeit  des  30jähr.  Krieges  mit 
einer  Kanone,  an  welche  zwei  Gefimgene  ^ 
bunden  sind,  gegen  Abend  über  eine  Haida 
ziehend.  Im  Hintem.  eine  brennende  Stadt 
Bez:  W.  Schuch  1876.  h.  1,12,  br.  1,^  E: 
BerL  Nat-Galerie,  angek.  1876.  —  BerL  aL 
KA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  76;  Par.  WA.  7a 

7.  Ein  Blick  in^s  LmtaL  Eine  seiner  erstei 
Landschaften. 

8.  Auf  Tod  u.  Leben.  Ein  fliehender  Büter 
aus  der  Zeit  des  30jähr.  Krims,  von  drei 
anderen  verfolgt.  Bez:  W.  Schueh.  Abb. 
„Gartenlaube''  1880.  —  BerL  ak.  KA.  76;  MtticL 
KV.  77;  Gesten.  KV.,  Januar  78;  Dresd.  ak. 
KA.  78. 

9.  Vedette.  —  Dresd.  ak.  KA.  76,  angek.  vm 
Graf  Einsiedel  auf  Beibersdorf.  Eine  «Tscfaer- 
kessische  Vedette** :  Dresd.  ak.  KA.  78  u.  Beri. 
ak.  KA.  78. 

10.  Abend.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

11.  Haidegegend  mit  StafiEage.  1876  gemalt 
h.  1,24,  br.  1,67.    E :  Erdm.  Amsinck. 

18.  Im  Hinterhalt,  Entwurf  zu  einem  grOaaeni 
Gemälde.  1877  gemalt  h.  0,49,  br.  0,60.  S: 
H.  Sthamer. 

18.  Das  verlassene  Schloss.    h.  1,24,  br.  1,68. 
E:  A.  Moll.    Abb.  „Gartenlaube"  1883. 
11—18  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

14.  Auf  der  Lauer.  —  li^ener  JA.  77 ;  Beri. 
ak.  KA.  77.  Eine  Scene  aus  dem  30jikr. 
Krieee:  Am  Waldesrande  eine  AbteiL  Soldatn 
auf  der  Lauer;  zwei  Officiere  zu  Pferde,  deiea 
einer  nach  dem  fernen  Feinde  hinweist,  h.  Of^ 
br.  0,65,  befand  sich  auf  Lepke*s  BerL  K.-Auct, 
29.  Nov.  98,  Abb.  im  Kat 

15.  Haidelandschaft  mit  Baubrittem  im  ffinter* 
halt  Bez:  W.  Schuch  1877.  h.  1,40,  br.  1,97. 
E:  Kunsthalle  Hamburg,  aus  den  Zinsen  des 
Carl  Heine'schen  Legats  1878.  Ein  Bild  Jn 
Hinterhalt*',  Soldaten  durch  eine  mächtige  Ei<te 
gedeckt,  war  auf  d.  A.  des  Münch.  KV.  77; 
eine  „Haidelandschaft*'  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  78. 

16.  Im  stillen  Klosterhof. 
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17.  »Bas  Lied  ist  ans*'.  E:  Emma  Förster  in 
Prüm  durch  d.  KV.  f.  Rheinl.  u.  W.  1877.  — 
Mftnch.  int.  KA.  79;  Bremer  KA.  80;  Bin  Bild 
(Verwimdeter  Krieger  auf  müdem  Rosse,  Winter- 
luidseham  in  „Daheim«  1883. 

16  TL  17  Berl.  ak.  KA.  78. 

18.  Landplage,  Landschaft  ans  dem  30j&hr. 
Klirre. 

19.  Buschklepper,  Landschaft  mit  Staffage  ans 
dem  16.  JaJah.    Im  Besitz  des  Kaisers.  —  BerL 

ik  TCA.  80l 

18  n.  19  MfincL  int  KA.  79. 

ID.  üeberfUhrong  der  Leiche  Gnstav  Adolfs 
Bieh  Wolgast.  B:  Verb.  f.  histor.  Knnst  Abb. 
^üeber  Land  n.  M.''  1880;  „Daheim**,  Dec.  94; 
^lutr.  W.*",  Dec.  94.  —  Hannoy.  KA.  82; 
Hchs.  KV.  82.  Eine  Darstellung  der  Leiche 
Gustav  Adolfs,  die  Ton  Of&cieren  des  schwed. 
Heeres  betrauert  wird,  blieb  Entwurf. 
n.  Eine  unheimliche  Begegnung.  —  Bremer 
KA.80. 

tt.  Kroatenritt  Landschaft  mit  flüchtenden 
Kroaten  aus  dem  SOjfthr.  Kriege.  Bez:  Werner 
Sehuch  H.  1880.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80; 
Bremer  KA.  80;  BerL  u.  Dresd.  ak.  KA.  81; 
MüncL  KV.,  Ende  82. 

21  Landschaft  mit  einem  Reisezug    aus   d. 
17.  Jahrb.  —  Bremer  KA.  80. 
9i  Am  Feinde.    Reiter  aus  d.  17.  Jahrb. 
23  u.  24  Düsseldorfer  allg.  d.  KA.  80. 
2S.  Grisaille   zu   Gustav  fTeytag^s   „Die  Ge- 
schwister L**  Bernhard  bei  Judith.  E:  Schloemp, 
Leipzig.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 
28.  Im  Abendschein.  Wald  mit  Reiter  u.  Reiterin, 
17.  Jahrb.    Bes:  Werner  Sehuch  1880.  —  Sachs. 
KV.  80. 

27.  Das  Hünengrab.  Weite  braune  Haide,  im 
Mittelgr.  Tannenwald,  vom  auf  einer  Anhöhe 
das  ans  FehiblOcken  aufigehäufte  Grab.  Bez: 
Werner  Sehuch  1881.  h.  1,20,  br.  1,97.  E: 
Galerie  Dresden,  aus  den  Zinsen  der  Pr511- 
Heuer- Stiftung  1881.  Abb.  „Dlustr.  Z.*"  1884 
Q.  1898;  „Meisterw.  d.  Holzschn.''  Vn.  <-  Dresd. 
ak.  KA.  81. 

28.  Verdftchliges  Geräusch.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
22.  Schwed.  Werber  aus  d.  Zeit  des  30  jähr. 
Krieges.  Zwei  Reiter  halten  bei  Landleuten, 
die  selbst  den  Pflug  ziehen.  Bez :  Werner  Sehuch 
188L  -  Dresd.  ak.  KA.  81;  BerL  ak.  KA.  81; 
Mllneh.  KV.  82. 

20.  Kaiserliche  Proclamation,  17.  Jahrb.  Bez: 
Werner  Schnch,  München.  Auf  HoLe.  h.  0,626, 
br.  0^6.  E :  H.  C.  Fahrig,  A.  a.  Leipz.  Privat- 
besiti  16.  Mai— 11.  Juli  97;  Münch.  KV.  82; 
Dresd.  ak.  KA.  83;  Wiener  JA.  84. 

II.  Wahisageiin.  1876  gemalt.  E:  Senator 
WUbern,  Hannover. 

22.  Haidelandschaft.  E :  A.  Biermann,  Hannover. 
32l  Haidelandschaft  1880  gemalt  E :  Stöck- 
Wdt  Hfumover. 

2i  Vedette.  E:  Dr.  med.  Lesninfi^,  Hannover. 
Sin  Bild  „Auf  Vorposten**  zwei  Reiter,  Zeit  des 
apiUir.  Krieges  „Daheim«  82. 
31-34  Hannov.  60.  KA.  82. 
tt.  Schlimme  Pfade.  Gebirgslandschaft,  im 
Vordergr.  ein  toter  Reiter.  Bez :  Werner  Schuch- 
Mttnchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  83;  Schweizer 
KA.86. 


86.  Werber  aus  der  Zeit  des  SOjfthr.  Kri^^. 
Bez:  Werner  Sehuch  1883.  h.  1,076,  br.  1,596. 
E :  Stadt-Museum  Königsberg.  Abb.  „Daheim**  83. 

87.  Li's  Winterquartier.  fDreissifflähriger  Krieg). 
Ein  Kriegszug  mit  Geschütz  u.  Reitern  bewegt 
sich  durch  die  schneebedeckte  Ebene.  Bez: 
Werner  Sehuch -München.  Abb.  „Dlustr.  Z.** 
1884  u.  „Meisterw.  d.  Holzschn.**  Yll.  —  BerL 
8kk.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA.  85. 

88.  Am  Feinde.  (Siebenjähriger  Krieg).  Reiter- 
patrouille. Abb.  „Zeitschr.  f.  bild.  K.'*  1886; 
„Gartenlaube**  1888.  —  BerL  ak.  KA.  84  (Vgl. 
Nr.  24). 

89.  Ritterfehde  geffen  Nürnberg  im  16.  Jahrb. 

40.  Gieneral  v.  Seyolitz,  in  Kürassiemniform  auf 
Recognosdrunff.  setzt  mit  seinem  Braunen  über 
eine  Hecke,  bez:  Werner  Sehuch.  h.  0,68, 
br.  0,52.  E:  Sehles.  Museum  Breslau,  seit  1886, 
Abb.  „Kunst  f.  Alle**,  Oct  1886.  ~  Verein  Berl. 
Künstler.  Herbst  86. 

41.  Gefährlicher  Posten.  —  Wiener  JA.  85. 
4£.  General  Zieten  bei  Katholisch-Hennersdorf. 
48.  General  Seydlitz  bei  Rossbach. 

42  u.  43  bez:  Werner  Sehuch,  h.  2,60,  br.  2,00. 

—  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat.  Ai^k.  f.  d. 
BerL  Nat-Galerie  aus  dem  Kiss^schen  Stiftungs- 
fonds 1887. 

44.    Vorpostengefecht  (Reiter)    zur  Zeit   des 

dreissigj&hrigen  Krieges.   Bez:  Werner  Sehuch. 

München.    Abb.  „Daheim**  1886  u.  „Zeitschr.  f. 

bUd.  Kunst**  96. 

46.  Friedensstörer,  h.  1,20,  br.  1,96.   E :  Galerie 

Wiesbaden. 

46.  Landschaft  mit  Duellscene.  h.  0,45,  br.  0,35. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  13.  Dee.  87. 

47.  Die  Schlacht  bei  Warschau,  28.  bis  30.  Juli 
1666.  Sieff  des  Grossen  KurfOrsten  u.  des  Ge- 
nerals Grafen  Wrangel  über  das  Heer  des  Königs 
Johann  Casimir  v.  Polen.  Von  der  Verbindung 
für  histor.  Kunst  in  ungefthrer  Grösse  von  1,80  £ 
u.  3,50  br.  im  Juni  1887  bestellt  u.  1889  vollendet 

—  Ausgestellt  im  Sftchs.  Kunstverein;  Berl.  int. 
KA.  96. 

48.  Die  Völkerschlacht  bei  Leipzig,  16.,  18.  u. 
19.  October  1813.  Wandgemälde  in  den  Feld- 
hermhallen des  K.  Zeughauses  zu  Berlin.  Die 
drei  Monarchen  auf  dem  Monarchenhügel  wahrend 
der  Schlacht  Erster  dem  Künstler  von  der 
preuss.  Regierung  erteDter  Auftrag,  vollendet 
1888.  Bez:  W.  Seh.  Der  von  der  Ausftthrunfi: 
abweichende  Entwurf  ist  abgebildet  im  Werk 
„Aus  Studienmappen  deutscher  £[ünstler,  herausg. 
von  Jul.  Lohmeyer.  Text  von  Georg  Voss**. 
Breslau,  Verlan  von  C.  F.  Wiskott 

49.  Ein  Tatar  in  wildem  Trabe,  hinter  ihm  her 
Schwedische  Reiter.  —  Schulte's  BerL  Salon, 
Anfang  89. 

50.  Kaiser  Friedrich  III.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

51.  Nach  verlorener  Schlacht  Ein  verwundeter 
Reiter  im  Schnee  liegend,  neben  ihm  steht  sein 
Schimmel.  Zeit  des  SOjähr.  Krieges.  —  BerL 
ak.  KA.  89. 

52.  Kaiser  Wilhelm  IL  die  Parade  über  das 
Garde-Corps  abnehmend.  Preuss.  Staatseigentum. 
-<  BerL  ak.  KA.  90;  Gr.  BerL  KA.  97. 

58.  Glücklicher  Fang.  Ein  Husar  aus  der  Armee 
Friedrich^s  d.  Gr.  setzt  mit  einem  erbeuteten 
Hahn  über  den  Zaun  eines  Bauernhofes.    Abb. 
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„Oartenlanbe"  1890  naeh  dem  gleichnam.  Bilde 
ans  Lohmeyera  ,,Stadienmappe  dentselier  Ettnst- 
1er".  Auch  nnter  dem  Namen  „Beim  Fouragiren*'. 
Auf  Holz.    h.  0,11,  br.  0,14. 

64.  Beiterbild  Kaiser  Wilhelm's  IL  in  der  Uni- 
form des  Leib- Garde -Hnsaren-B^^ments,  auf 
dem  Goldfticbs  haltend,  mit  militairiachem  Ge- 
folge. Bez:  Werner  Schnob  1890.  h.  3,88, 
br.  3,12.    E:  Nat-Galerie  Berlin,  angek.  1891. 

—  WA.  Chicago  1893. 

6ft.  Kampf  zwischen  Schweden  xl  Tataren.  Abb. 
„Gartenlaube''  1892.  (Vgl.  Nr.  68).  Ein  Büd 
„Tataren  Yon  Schweden  verfolgt",  Episode  ans 
der  Schlacht  bei  Warschan,  besitzt  Herm.  Schanss 
&  CJo.,  New- York. 

66.  Pardon.  Kampf  eines  prenss.  Kflrassier- 
offtoiers  mit  einem  fhuisösischen.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

67.  Besprechung.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

68.  Der  Kampf  nm  die  Fahne.  Polnische  und 
Schwedische  Beiterei  im  Gefecht,  dessen  Hittel- 

Ennkt  ein  Schwedinher  Fahnenträger,  h.  0,70, 
r.  1,48.  ^  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  13.  Dec.  92, 
Abb.  im  Kat    (VgL  Nr.  65). 
68.  Die  wilde  Jagd.    Studie,    h.  0,60,  br.  1,00. 

—  Leipz.  KV.,  März  86;  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
a  Oct  93. 

00.  Die  drei  Monarchen  in  der  Schlacht  bei 
Leipzig  1813.  —  Sachs.  KV.,  Juli  92;  Danziger 
KA.  98;  HannoT.  KA.  94. 

61.  Apotheose  Kaiser  Friedrich's  m.  Der  Kaiser 
auf  schwarzem  Boss  durch  Nacht  zum  Licht 
emporschwebend.  —  Wiener  JA.  92;  Danziger 
KA.  98,  zum  Ankauf  für  das  Stadt -Museum 
bestimmt 

62.  Die  Schlacht  bei  MOckem,  16.  October  1813. 
Entscheidungskampf  durch  die  auf  Befehl  des 
Höchstoommandirenden  York  y.  Wartenburg 
ausgefUhrte  Attakke  der  brandenburgischen 
Husaren  unter  Major  ▼.  Sohr.  Fttr  die  BerL 
Nat-Galerie  gemidt.  —  Gr.  BerL  KA.  95,  Abb. 
im  Kat. 

68.  Ein  Parlamentair.  Ein  Beiterofficier,  ein 
Fähnchen  schwingend,  in  Begleitung  zweier 
berittener  Trompeter  vor  einer  Festung.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle''  1896. 
64.  Der  Heidenturm.  —  BerL  int.  KA.  96. 
66.  Der  Grosse  Kurfürst  yor  der  Schlacht  bei 
Fehrbellin  1676.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

66.  Friedrich  der  Grosse  auf  Becognosdrung 
yor  der  Schlacht.  Der  KOnig,  fast  lebensgross, 
auf  langsam  schreitendem  scheckigen  Boiss  nach 
linksTDer  Kopf  nach  seinem  G«olge,  yon  dem 
yier  Beiter  sicntbar.  Bez :  Werner  Schuch.  — 
Sachs.  KV.,  Noy.  96;  Gr.  BerL  KA.  97,  Abb. 
im  Kat. 

67.  68.  Farbenskizzen:  Die  apokalyptischen 
B;eiter;  Lenore.  —  Leipz.  KV.,  März  86. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Deutsche  Ulanen  yor  einem  yerlassenen 
Schlosse  im  Elsass.  Aquarell,  1872  gemalt.  E : 
Bechtsanwalt  Laporte,  Hannoyer.  —  Hannoy. 
KA.  72;  Hannoy.  KA.  82,  Kunstwerke  aus 
Priyatbesitz. 

8.  Aus  einer  altdeutschen  Stadt  Aquarell.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  77. 


8.  Der  Tod  des  Feldherm.  Kohleseicfaning, 
angek.  für  d.  BerL  Nat.-Galerie  89. 

4.  Wallenstein^scher  Beiter.  Blei-  u.  Kreidea^ 
bez:  Werner  Schuch.  h.  0,42,  br.  0,30.  E: 
Theodor  Wiskott  —  Breslauer  A.  a.  Priyat- 
beeitz  97. 

Schtthly,  Hans,  Landschaftsmaleryjrab. 
zu  Schttnbmnn  bei  Wien  1850,  gest.  an  Wiea 
am  23.  Aug.  1884,  Schüler  der  Wiener  Akai, 
besuchte  Italien  u.  war  in  Wien  täläg. 

1.  Aus  Salzburg.  —  Wiener  JA.  72. 

2.  Hochwald.  —  Wiener  JA.  74. 

8.  Meeresufer,  Motiy  aus  Italien.  —  Wiener 
JA.  76. 

4.  Motiy  aus  Istrien.  —  Wiener  JA.  76. 

5.  Waldlandschaft.  —  Wiener  JA.  77. 

6.  Landschaft  E :  Erzh.  Carl  Ludwig.  —Wiener 
Jub.-A.  88. 

7.  8.  Kohlenaeichnunjg^en :  Momnstimmuig; 
Abendstimmung.  —  Wiener  JA.  &. 

Schuler,  Carl  Ludwig,  Zeichner  u. 
Kupferstecher,  geb.  zu  Strassburg  1785,  Sditier 
Chr.  Guerin^s,  lebte  später  in  Freibnig  LB.«. 
zuletzt  in  Lichtenthai  bei  Baden-Baden,  wo  er 
am  12.  Juli  1852  starb.  Ausser  nach  älteren 
Meistern  (C.  Dolce,  Dfirer,  Lebrun,  BaffMl, 
Beni  u.  Solario)  stach  er  Werke  yon  PhiL  yan 
Bree  (Die  Nonne  yon  OryiedoX  M.  EUenrieder 

S Betendes  Mädchen),  A.  Hnxoll  (Der  Bajrde  yor 
ler  KOnigsfamilie),  letzteres  als  Bad.  KV.-BL 
f.  1843.    roy.  qu.  foL 

Schüler,  Carl  August,  Kupfer- n. Stjüil- 
Stecher,  Schiller  seines  Vaters  Carl  Ludwt;, 
H.  C.  Mttller's  u.  J.  Bein's,  geb.  zu  Stiaasbug 
1804,  Mst  daselbst  am  21.  Oct  1869.  Arbeiteto 
nach  Corre^o  u.  Ssssoferrato.  Von  Werket 
neuerer  Meister  fertigte  er  namentlich  einoi 
Stich  nach  C.  Oesterley^s  Gemälde  «Die  Tochter 
Jephtha's^.    gr.  roy.  foL 

Schüler,  Eduard,  Stahlstecher,  geb. zu 
Strassburff  am  19.  Aug.  1806,  war  der  zweite 
Sohn  Carl  Ludwig's  u.  Schüler  seines  Vaters 
wie  auch  M.  Drolmg's  u.  des  Baron  Groa.  Der 
Künstler  lebte  in  Strassburg,  seit  1863  aber 
auf  seinem  Landgute  lu  Lichtenthai  bei  Baden- 
Baden.  Von  Werken  älterer  Maler  stach  er 
nach  Cranach,  Murillo,  BalFael,  Rubens  n. 
Zuccaro;  yon  neueren  nach  C.  dell'Acqna, 
M.  Ellenrieder,  Führich,  G^rard,  Giitudet,  1%. 
Hildebrand,  G.  Jäger,  de  Keyser,  Koopmaan, 
Leypold,  K.  Piloty,  L.  Robert  n.  Ary  Säieffer. 
Ed.  Schuler's  Stiche  nach  den  Modernen  Meisten 
sind  bei  den  GtenUUden  derselben  genannt 

1.  Ausgeführte  Bleiaeichnuiur:  WildkireUi 
Felsiges  Tal  mit  Einsiedelei,  ma  MOnch  blickt 
in  m  Feme.  h.  0^,  br.  0,2ia  Aus  L 
Samml.  Marschall  y.  Bieberstein  in  Karlsiuhe 
auf  Presters  Frankf.  K.-Auct,  5.  Mai  79. 

Schftler,  Heinrich,  geb. mMains  1857, 
gest  zu  München  1885. 

1.  Der  Marktolatz  in  Mainz  mit  dem  Markt- 
bmnnen,  stamrt  mit  bekannten  PersSnllchkaten 
(Bat  Limberger  u.  A.).  E:  Stadt  Galerie  zu 
Mainz. 


^  Schulten. 
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Sehftler,  Max,  Portraitmaler,  geb.  in 
Westfiden,  nach  andrer  Angabe  ni  Frankf.  a.  IL 
am  23.  Juni  1854,  besndite  das  Stftdersche 
Institat  n.  machte  Stadienreüen  nach  Dftssel- 
dorf,  Mftnchen,  BrOsael,  Paris,  Madrid  n.  Born. 
Gegenwfirtig  (1894)  in  Frankfurt  tätig. 

1.  Beim  Jnwelier.  —  Mttnch.  KV.  73. 

1  Portr.  des  Statthalters  von  Elsass-Lothringen, 

General  v.  MantenffeL    Frankf.  Privateigentum. 

-  Fiankf.  histor.  KA.  81.  Ein  Bild  „Portrait 
dM  Generalfeldmarschalls  v.  Mantenffel'',  £:  L. 
Bkard-Abenheimer,  war  auf  der  Frankf.  A.  a. 
PtiTatbesits  91. 

1  Portr.  des  Violinvirtuosen  Pablo  de  Sarasate, 
dn  Notenblatt  in  den  Händen.  Lebensgr.  Kniest 
"  Berl.  Jnb.-A.  86.  Ein  „Portr.  von  Sarasate** 
war  auf  der  Frankf.  A.  a.  PrivatbesitK  91. 

4.  Portr.  des  Oberbttrgermeisters  Joh.  Miquel. 

—  Mflnch.  Jub.-A.  88. 

5.  Dr.  Ludwig  Bottenberg.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

Schuler,  Thöophile,  Malern.  Zeichner, 
ib.  m  Strassburg  1821,  gest.  daselbst  am 
L  Januar  1878,  Schiller  DroUing's,  begann 
idne  Studien  als  Kujjiferstecher  in  Paris,  wandte 
seh  dann  aber  bald  der  Blei-  u.  Federzeichnung 
so.  Er  malte  u.  ceichnete  in  der  Folge  historische 
SDWol  wie  Genrebilder,  unter  letzteren  mit  be- 
Msderer  Treue  Darstellunffcn  des  Elsassischen 
VolkslebeDS,  welche  ihn  in  SUddeutschland  u. 
in  Frankreich  beliebt  machten  u.  zu  häufigen 
ninstrationen  komischer  und  humoriBtis<mer 
Schriften  veranlassten.  Nach  dem  deutsch- 
französischen  Krieee  verliess  er  Strassburg,  wo 
er  eine  Zeichnens^ule  geleitet  hatte,  u.  giuff 
1872  nach  Neuenburg,  kehrte  jedoch  1877  nach 
StiasBburg  zurück. 

1-  Bas  Strassbnrger  Münster,  Federzeichnung 

2.  Die  Kreuzfahrer  erblicken  Jerusalem,  Feder- 

leicknnng  1845. 

1  Illiistrationen    zu    Qeorg    Daniel  Amold^s 

«Pfingst^Mondä.    Componiert  unn  grawiert  von 

e  StiQsburier  Bonjerskind  (J.  Theoph.  Schüler)." 

41  Orig..Lith.    Strasbourg  1849.    roy.  4. 

i  Der  Todtenwagen.   Grosses  allegor.  Gem.  fttr 

^  Museum  zu  Gohnar. 

(.Holzhauer  in  den  Vogesen:    „Schlitteurs  et 

Bftdierons  des  Voges,  abatage,  fa^onnage,  trans- 

port  et  floUage  des  bois.    ^  Dessings  originaux 

P«  Tb^ophüe  Schuler,  Auteur  de  rülustration 

da  Pfingstmontaff."    Strassburg  1854.    f. 

«.  Die  Ankunft  des  Züricher  Breitopfs  in  Strass- 

ong.    1866  j^emalt,   doch  am  24.  Aug.  1870 

mbiaant    Eine  Skizze  in  Brüssel. 

7.  Baiinmg  der  Wälle  Strassburg*s  1859.   Bez: 

TheophüeSchuler  1860.   h.  1,26,  br.  2,90.   SoU 

na  Besitz  Napoleon's  m.  gewesen  sein.   Aus  der 

°uunL  Dr.  Carl  Mellinger  in  Mainz  auf  Bangers 

[wnkf.  K.-Auct,  27.  Oct.  92,  Abb.  im  Kat. 

«>  Der  Soldat  als  Landmann.   1861  grau  in  srau. 

TttiF^  in  Beschlag  genommene  Pfand.    Oelg. 

^\P^  Schweizerdeputadon,  welche  die  Frauen 
«.Kuider  aus  Strassburg  während  der  Belagerung 
^  Stadt  1870  abholen  soll,  wird  am  Stadttore 
Tom  Maire  und  der  Bevölkerung  bewillkommt. 
Btt:  Th6ophüe  Schuler  de  Strasbourg  1876, 
P«mt  i  Soultz-sous-forets,  Alsace.  h.  1,02,  br.  1,62. 


E:  Stadtgemeinde  Bern,  Kunstmuseum  Bern, 
Geschenk  der  Gesellschaft  zum  Mohren. 
11.   Heimkehr  des  Pächters.  -~  Neuenburger 
KA.  78. 

Schulten,  Arnold,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Düsseldorf  1809,  gest.  daselbst  am 
So.  Juli  1874,  war  1822-49  Schüler  der  dortigen 
Akad.  u.  errichtete  darauf  sein  eigenes  Ateher. 
Er  wurde  von  J.  W.  Schirmer  günstig  beeinflusst 
u.  entnahm  seine  Motive  besonders  den  Wäldern 
u.  Gebirgen,  die  er  oft  durch  Menschen  oder 
Vieh  u.  Jagdtiere  belebte. 

1.  Landschaft  mit  einem  Jagdschlosse.    (1890). 

2.  Kirche  der  ehemal.  Abtei  Altenberg  bei  KOln. 
(1831).  —  KV.  f.  Eheini.  u.  W.,  Juli  32;  Berl. 
ak.  KA.  32. 

8.  Kloster  Amstein  a.  d.  Lahn.    (1838). 

4.  Ausgang  aus  dem  Gebiwe  in  die  Ebene.  (1834). 

6.  Waldpartie  u.  flache  Gebend.    (1834). 

4  u.  6  BerL  ak.  KA.  34;  1—6  angek.  vom 
KV.  f.  EheinL  u.  W. 

6.  7.  Die  Kapelle  im  Walde;  Waldpaitie,  Hohl- 
weg. —  Bert.  ak.  KA.  36. 

8.  Waldlandschafl;  mit  Vieh.  (1837).  E:  KV. 
f.  BheinL  u.  W. 

9.  10.  Kloster  am  See;  Dorf  aus  Kurhessen  mit 
einem  Hochzeitszuge.  —  Berl.  ak.  KA.  39. 

11.  Waldlandschaft  mit  BttdEkehr  von  der  Jagd. 
(184m.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 

12.  Felsental  mit  einer  Hirscluagd.    (1841). 

11  u.  12  Leipz.  KA.  41.  Angek.  vom  KV. 
f.  Bheinl.  u.  W. 

18.  Der  Kochelsee  im  bayer.  Hochlande.  (1842). 
Angek.  vom  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

14.  Die  Mühle  im  Gebirge.  Bez:  1842.  E:  Dr. 
med.  Stachow.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

15.  Tegemsee  im  bayr.  Hochlande.    (1843). 

16.  Der  Laacher  See.  (1844).  — -  Berl.  ak.  KA.  44. 
16  u.  16  angek.  vom  Kv.  f.  EheinL  u.  W. 

17.  Aussicht  vom  Petersberge  in^s  Siebengebirge, 
h.  SS'',  br.  48*.  —  Beri.  ak.  KA.  44. 

18.  Ein  Felsbach  am  Ausgang  des  Tales.  (1847). 

19.  Pyrmont  a.  d.  Ehs.  7l848). 

18  u.  19  angek.  vom  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

20.  Mühle  im  Hochgebirge.  —  Lübecker  KA.  60, 
angek.  von  demselben. 

21.  Garend  am  Wallenstädter  See.  (1862).  — 
Berl.  bSl,  KA.  62.  Angek.  vom  KV.  f.  Bheinl. 
u.  W. 

28.  Wasserfall  in  der  G^nd  des  T6di-Berges 
in  der  Schweiz.  —  Par.  WA.  66. 
28.  Die  Jungfrau  bei  Interlaken.    Bez.  1867. 
E:  L.  Munmiy. 

24.  WasserfiOl  am  Schmadribach.  Bez.  1860. 
E:  Aug.  Fritze. 

26.  Bückkehr  von  der  Alm.     Bez.  1861.    E: 
Bankdirector  Benken.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 
23—26  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  68. 

26.  Abzug  von  der  Ahn.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

27.  Wallenstädter  See.  (1874).  Angek.  vom 
KV.  f.  Eheini.  u.  W. 

28.  Deutsches  Waldbild.  —  KV.  f.  Bheinl.  u. 
W.   74. 

29.  Aquarell:  Schweizerlandschaffe,  imHintergr. 
ein  m^jestät  Gletscherhaupt,  dessen  Felswand 
steil  in  einen  See  abftllt   Vom  auf  einem  um- 

I  gestürzten  bemoosten  Stamm  ein  Adler,  dem  ein 
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Schuliheia«  —  Schutts. 


anderer  snfliegt  Sommermorgen.  Bez:  A. 
Schulten  1863.  h.  0,34,  br.  0,52.  £:  Bremer 
KV.,  Geschenk  des  Eünsüen  1863. 

Schnltheigs,  Albrecht  Fiirchtefifott, 
Knpfezstecher,  geb.  zn  Nümbeig  am  7.  Mftrz 
18&,  war  Schmer  P.  C.  Geissler's  in  NOmberg^ 
seit  1843  aber  Sichling^s  in  Leipzig,  ging  18ß 
nach  Dresden,  stadirte  bei  WitthOffc  in  Berlin 
n.  Hess  sich  endlich  1860  in  München  nieder. 
Wtthrend  seines  Dresdener  Aufenthalts  hatte 
er  bereits  einige  Zeichnungen  nach  älteren 
Meistern  f ttr  den  Stich  ausgeführt,  andere  ent- 
standen auf  seinen  Reisen  nach  Paris,  Wien  u. 
Italien.  Mit  gleicher  Liebe  arbeitete  er  jedoch 
auch  nach  "V^rken  der  Zeitgenossen.  Unter 
den  filteren  Originalen  seines  Grabstichels  u. 
seiner  Badimadel  befinden  sich  Gemälde  von 
Moretto,  Netscher,  Perugino,  del  Piombo,  Bem- 
brandt,  Kubens,  !nntoretto  u.  Tizian,  unter  den 
neueren:  Gemälde  u.  Zeichnungen  von  C.  Begas, 
Chr.  Böttcher,  Defiregger,  W.  Diez,  Engerth, 
P.  Franken,  Flüggen,  Gennerich.  Herterich, 
H.  Hess,  Ho&er,  W.  Kaulbach,  Liezen-Mayer, 
Lindensohmit,  G.  Manes,  J.  Mozet,  Pecht, 
G.  Piloly,  F.  Piloty,  A.  y.  Bamberg,  Bhomberg, 
Biedel,  Bothbart,  Buben,  Busti^,  G.  Schult- 
heiss,  Th.  Sohüz,  Jos.  Stieler,  Fr.  Voltz,  B.  S. 
Zimmermann.  Die  meisten  Beproductionen  des 
Künstlers  sind  bei  den  Malerwerken  genannt 
A.  F.  Schultheiss  bes.  die  silb.  Med.  Ton 
München  u.  Nürnberg. 

Schnltheiis,  Garl, Genre- u. Historien- 
maler, Sohn  des  Kupferstechers  A.  F.  Schult- 
heiss, geb.  zu  München  am  21.  Juli  1852,  ist 
Schüler  des  Prof,  Wilh.  Diez  daselbst  u.  im 
Geist  seines  Meisters  u.  Spitzweg^s  in  seiner 
Vaterstadt  tätig. 

1.  Altdeutscher  Jäger  auf  der  Pürsch  in  den 
bayer.  Alpen.  Der  mit  der  Armbrust  bewehrte 
Jäger  steigt  in  eine  Schlucht  hinab,  wo  der 
Yon  ihm  erlegte  Hirsch  liegt  Abb.  „Hlustr. 
Z."«  1877  u.  „Meisterw.*"  n.  —  Durch  d.  Münch. 
KV.  Ende  1876  an  Ober-Appellger.-B.  Dr.  May 
in  München. 

2.  Brodneid.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

8.  Gute  Beute.  Jäger  auf  einem  Kahn  mit 
einem  erlegten  HirSch.  Abb.  „Meisterw.  d. 
Holzschn."*  vm.  —  Münch.  KV.  77  u.  int  KA. 
79;  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80. 

4.  Quartett  —  Nümb.  Bayer.  Landes-A.  82. 
6.  Tnrmbläser.   Abb.  .Zeitschr.  £  bild.  K.*"  1884. 
—  Münch.  int.  KA.  83,  Abb.  im  Kat 

6.  Siesta.  —  Münch.  int  KA.  83. 

7.  Genoveya  mit  ihrem  Knaben  u.  der  Hirsch- 
kuh im  Walde.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

8.  Frühling.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

9.  Friedensgeläute.  In  einer  Tnrmnische  sitzt, 
einen  Ideinen  Engel  an  sich  drückend,  die  jung- 
fräuliche geflügdte  Gestalt  des  Friedens,  von 
Engeln  umschwebt,  deren  einige  die  ffrosse 
Glocke  läuten.  Ein  kleiner  Genius,  auf  dem 
Sims  des  Turmes  sitzend,  bläst  einen  Friedens- 
hymnns.  Bez:  G.  Schultheiss.  Abb.  „Kunst  f. 
Alle«'  1890.  Badirt  von  Albrecht  Schultheiss. 
imp.  foL  —  Münch.  JA.  89,  Abb.  im  Kat; 
Bremer  aUg.  KA.  90;  BerL  int  KA.  91,  Abb. 
m  Kat;  Wiener  JA.  93;  Dresd.  ak.  KA.  94. 


10.  Der  Lieblingsplatz.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

11.  Am  Ufer.  —  Münch.  JA.  90;  BerL  int  KA.  9L 

12.  Mor^nsuppe  im  Kloster.  Eine  Nonne  mit 
drei  kleinen  Mädchen.  —  Münch.  JA.  90;  BerL 
int  KA.  91,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  9a 

18.  Ostermon^en.  Bäuerinnen  vor  dem  Kirch- 
eingang.  —  MüncL  JA.  91. 

14.  Frühlingssonne.  Junges  Paar  an  einen 
Gartentor.  Abb.  .Kunst  f.  AUe«*  1892.  - 
Münch.  int  KA.  92. 

lä.  Der  erste  Unterricht  Eine  Nonne  im  Freiei 
sechs  kl.  Mädchen  in  Handarbeiten  untenichteDd. 
—  Sachs.  KV.,  JuU  93. 

16.  BheinfUirt  Ein  Kahn  mit  acht  Lnsflsa 
unter  Musik  hinfahrend.  Abb.  „Ueber  Land  n 
M.«  93. 

17.  ^JJs  der  Grossvater  die  Grossmntter  na]lm^ 
Der  Freier  tritt  durch's  Pf5rtchen  in  den  QaiteiL 
Abb.  „niustr.  Welt**  1898.  —  Münch.  JA.  93, 
Abb.  im  Kat;  <}r.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kai; 
Dresd.  ak.  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

18.  Sonntagsmoigen- Andacht  am  Stambergenee. 
Abb.  „üeber  Land  u.  M."*  1894. 

19.  SO.  Frühlingsmorgen;  Abend  im  Walde.  — 
Münch.  JA.  94. 

21.  Im  Bienengarten.  Ein  alter  Heir  nächst 
seinem  Bienenhause  den  Kaffee  apeniesBend.  Abb. 
„Ueber  Land  u.M.**  1894;  „VomFelsnimH.*  lasfii 

89.  28.  Am  Bhein;  An  der  Mosel.  QegenstüciK, 

fest  von  Albrecht  Schultheiss.    Ein  Bild  „An 
er  Mosel**  war  in  „üeber  Land  u.  M."  1891 

24.  BübezahL  —  Münch.  int  KA.  97. 

25.  26.  Idyll;  Abend.  —  Münch.  JA.  96. 

Schnltheisa,     Natalie,     StilUebea- 
malerin,  in  München. 

1.  2.  Stillleben:  Melonen,  Trauben;  Stillieben: 
Fische,  ein  Hummer,  Austern.  Pendanta.  — 
Sachs.  KV.,  Januar  94. 

Schnlta,  Gottfried,  Stillleben-  o.  Fof^ 
traitmaler,  geb.  zu  Darfeld,  Bgbz.  Münster, 
Schüler  J.  W.  Preyer's  in  Düsseldorf  u.  daselfast 
tätig. 

1.  Vorratskammer,  Stillleben. 

2.  Hasen  u.  Fasan,  Wildstillleben. 

1  u.  2  JA.  Ddfer  Künstler,  Dec  88  n.  JamarS». 

Schulte,  Hermann  Theodor,  Histoxi»- 
u.  Genremaler,  geb.  zu  Wittstock,  ^bz.  Foto- 
dam,  1816,  gc»t  am  22.  Februar  ISS,  war  ia 
der  Historienmalerei  Schüler  Wach-s,  in  der 
Landschaftsmalerei  Ateliersdiüler  Blochen*«  ii 
Berlin,  wo  er  als  Künstler  tätig  blieb.  Zn 
grosseren  in  Stereochromie  au  Goldgrund 
geführten  Arbeiten  gehören  zwei  der  acht 
grossen  Propheten  u.  Erzräter  in  den  Ardii- 
▼oltendreiecKen  der  SchlosdEapelle :  g&unnel*  «. 
Jesaias**,  u.  die  zwOlf  Könige  u.  Priester  dM 
alten  Bundes  an  den  Nischenpfeilem  der  An» 
gaufistür.  Femer  beteiligte  er  sieh  an  dea 
Fresken,  welche  nach  Sdünkei^s  Skizzen  die 


Vorhalle  des  Alten  Museums  schmücken, 
sich  nach  Hermann  Schultz*  eigenen  Sntwürte 
vier  Darstellungen  aus  der  Hercules-  u.  Thesew- 
sage  (Hercules  erbeutet  die  Aepf el  der  Hesperiden; 
Hercules  erlegt  den  Qtiet  des  Prometheas; 
Theseus  entdeckt  einen  Hinterhalt;  Theseaa 
mit  dem  Knäuel  der  Ariadne)  anschlieseen. 


Schutts« 
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1.  Die  wahnagende  Meemixe,  nadi  einem  alten 
Ydkamirclken.  Eistes  Bild  eigener  Erfindung, 
gemalt  im  Atelier  Prof.  Wacb's.  —  Berl.  ak. 

&  Italienerin  mit  ihrem  blinden  Knaben  vor 
dem  Altar  der  Madonna  betend.  £ :  Fttntin 
Solkowika. 

t  SehAfer  n.  Schäferin  in  der  röm.  Campagna. 
i  Brustbild  einer  Italienerin. 

6.  Bnutbild  des  Bedninen  Mahomet  Bonsasa 
Manhout   Nach  der  Nator  al  prima  gemalt 

2-5  BerL  ak.  KA.  38. 
1  Ein  MOnch  n.  Kinder. 

7.  Der  St  Yalentin'B-Knae.  Nach  Walter  Scott'g 
«SehOnem  Kftdchen  yon  Perth**. 

8.  Bolt  Ton  Bingen,  nach  einer  rhein.  Ballade. 

9.  Der  Biachof  von  Halberstadt.    Farbenskizze. 
e-9  BerL  ak.  KA.  99. 

10.DieBftckkehrde8J.  Tobias.  Bei  der  diesjfthr. 
Gencorrens  gemalt  — -  Berl.  ak.  KA.  40. 
11.18.  Ostermorgen;  Gretchen  in  der  Kirche. 
~  BerL  ak.  KA.  66. 

15.  11  Der  Abschied;  Wiedersehen.  —  Berl. 
ü.  KA.60. 

16.  Anfidehendes  Gewitter.  —  BerL  ak.  KA.  62. 

Sehnlti,  Johann  Carl,  Architektnr- 
mler,  geb.  za  Danzig  am  5.  Mai  1801,  gest 
^Ibst  am  12.  Jnni  1873,  besnchte  seit  1818 
die  dortige  Knnstschnle  nnter  Director  Adam 
Breing  n.  seit  1820  die  Berliner  Akademie,  wo 
erwäbead  eines  dre^ähri^n  Aufenthalts  nnter 
Prof.  Hnmmel  perapectivisches  Zeichnenn.  Archi- 
tector  stadirte.  1S2S  setzte  er  nnter  Dom.  Qnaflio 
in  Mfinehen  seine  Stndien  fort  n.  malte  hier 
Mine  eisten  Bilder.  1824  nng  er  nach  Italien 
v.  unterwarf  znnächst  den  liailänder  Dom  ein- 
getoidsten  Forschnngen,  in  deren  Folge  die 
pMe  Innenansicht  desselben  entstand.  Seinen 
nngem  Anfenthait  in  Bom  widmete  er  besonders 
dem  Fomm  Bomannm,  dem  Innern  mehrerer 
Xirehen  n.  einem  grossen  Panorama  der  Stadt 
1888  kehrte  er  nach  Berlin  snrftck,  malte  hier 
lamentlich  das  Innere  der  Werder'schen  Kirche 
V.  wirkte  seit  1830  als  Lehrer  der  Perspective 
an  der  Banakademie.  1832  folgte  er  dem  Bnf 
ab  Prof.  der  Haierei  n.  Director  der  Knnst- 
Khnle  sn  Danzig,  wnrde  1836  Mil^ed  der 
Berliner  Akademie  n.  nntemahm  1^9  seine 
zweite  Beise  nach  Bom.  In  Danzig  lebte  er 
diranf  seinem  Lehramte,  wie  seinen  malerischen 
^gnphis^en  Stadien,  nnter  denen  das  ^presse 
Werk  «Danzig  n.  seine  Bauwerke  in  malerischen 
^iginal-Badimngen*'  einen  hervorragenden 
Wert  besitzt  J.  G.  Schnitz,  der  18fö  den 
^uoiger  Knnstverein,  1866  den  Verein  fttr  Er- 
ktlton^  der  Danziger  Altertümer  gestiftet  be- 
J>«  £e  ffr.  gold.  Med.  für  Kunst,  war  auch 
jfngüed  der  Akademien  zu  Dresden  (1836)  n. 
Petersburg  (1862). 

I.  Oelgem&lde. 

1  Innere  Ansicht  des  Meissner  Domes. 

&  Der  Dom  zn  Begensbnrg.     Innere  Ansicht, 

»Mhd.  Natur. 

^  ÄeoBsere  Ansicht  der  EUsabethkirche  zu 

Jurbnig  mit  ihrer  Umgebung,  nach  der  Natur. 

i  Innm  Ansichten  emer  deutschen  Kirche. 

OoBiposition. 

▼OA  Botttiohtr,  ICiatnrtrlM  IL 


5.  Schloss  Kypsenberg  im  Altmtthltal  in  Bajem, 
nach  d.  Natur. 

2—5  in  Mttnchen  gemalt.  —  BerL  ak.  KA.24. 

6.  Innere  Ansicht  der  Elisabethkirche  zu  Mar- 
burg. In  MQnchen  gemalt  E:  Frau  v.  BrQnneck 
auf  Beischwitz  in  Westpreussen. 

7.  Innere  Ansicht  des  Mailftnder  Doms,  unweit 
des  hohen  Tores.  Angek.  vom  Kronprinzen, 
sp.  KOni|g;e  Friedr.  Wilh.  IV.,  Schloss  Bellevue 
bei  Berlin. 

8.  Innere  Ansicht  des  MulAnder  Doms,  nächst 
dem  Haupteingange. 

9.  Ein  Teil  des  Forum  Bomannm  (jetzt  Campo 
vacdno). 

7—9  Berl.  ak.  KA.  26. 

10.  Im  Dom  zu  Mailand.  Blick  in  das  Haupt- 
schiff dem  Chor  zu.  Procession  von  MOnchen, 
Gruppen  Andächtiger.  Bez.  m.  Monogr.  JOS 
1827.  h.  0,62,  br.  0,46.  E :  Nat-Qalerie  Berlin, 
Wagener^sche  Sanum.  Wiederholung  des  Bildes 
Nr.  8. 

11.  Innere  Ansicht  des  Doms  zu  Mailand. 
Wiederholung  des  Bildes  Nr.  8  von  anderm 
Standpunkte,  fttr  Friedr.  Wilh.  IIL  gemalt 
Eine  spätere  Wiederholung  erfolgte  für  Com- 
merz.-B.  Heidfeld  in  Danzig.  Eines  dieser  Bilder 
befand  sich  auf  der  BerL  ak.  KA.  28. 

18. 18.  Innere  Ansicht  der  Peterskirche  in  Bom; 
Landschaft  von  Affrigent  —  BerL  ak.  KA.  28. 
14.  Turm  des  Mailänder  Doms  mit  Ansicht  der 
Turmlateme.  In  der  Tiefe  die  Stadt,  in  der 
Feme  die  Alpen.  Bez:  Johann  Carl  Schultz 
18  JCS  29.  h.  0,69,  br.  0,53.  E:  Nat-Gal. 
Berlin,  Wagener^sche  Samml.  —  Berl.  ak. 
KA.  30. 

16.  Bom  aus  dem  Orti  Famesiani  vom  Monte 
Palatino  gesehen.  Im  Mittelgrunde  das  Forum 
Bomannm  mit  dem  Gapitol,  dem  Triumphbogen 
des  Septimius  Severus  etc. 

16.  Aussicht  von  einem  Turme  der  Thomas- 
kirche zu  Strassburg  auf  das  Mttnster,  die 
Stadt,  den  Schwarzwild  u.  den  Bhein. 

17.  Innere  Ansicht  der  Marienldrche  zu  Danzig, 
Standpunkt  unter  der  Orffei. 

18.  Iimere  Ansicht  des  Mttnsters  zu  Ulm,  aus 
einem  der  Nebenschiffe  der  Kirche  gesehen. 
E:  Panzer  (Pannenberg)  in  Danzig. 

15-18  Berl.  ak.  KA.  30. 

19.  Panorama  von  Bom,  von  den  Famesischen 
Gärten  auf  dem  Aventin  aus.  Erste  grosse 
Ausftthrunff  in  Oelfarben.  E:  Gutsbesitzer 
Albers  auf  Traupel  in  Westpreussen.  ^ach 
dem  gr.  Aquarell  Nr.  1.)  Eine  andere  Wieder- 
holimff  in  Oelfarben  kam  nach  Eiland. 

20.  21.  Das  Innere  der  Werder'schen  Kirche  in 
Berlin,  nach  dem  Altar  hin  gesehen ;  Das  Innere 
der  Werder^schen  Kirche,  vom  Altar  aus  ge- 
sehen. Im  Besitz  des  Königs,  ftlr  den  sie  ge- 
malt wurden. 

82.  Ansicht  von  Siena  in  Toscana^  im  Yordergr. 
die  S^che  S.  Domenico.  E:  Blofbuchdrucker 
Decker  in  Berlin. 

83.  Ansicht  des  Gampo  vaccino  in  Bom. 
20—23  BerL  ak.  KA.  32. 

84.  Innere  Ansicht  (Chor)  des  Doms  u.  der 
Fttistengruft  zu  Königsberg  in  Preussen,  mit 
dem  Grabmal  des  Herzogs  Albrecht  Bez.  m. 
Monogr.  JCS  1834.     Im  Besitz   des   KOnigs, 
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Schultz. 


SchlosB  Bellevne  bei  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA. 
34;  Beil.  Jab.-A.  86,  histor.  Abt. 

25.  Innere  Ansicht  des  Strassbur^er  Münsters. 
E:  Commerz.-B.  Heidfeld  in  Danzig. 

26.  Ansicht  des  Gampo -Vaccine  in  Rom,  mit 
den  Rninen  des  Jupiter  Stator-Tempels. 

25  n.  26  Berl.  ak.  KA.  34. 

27.  Chorder  Domkirche  zu  Königsberg  in  Preussen. 
Bez:  Joh.  Carl  Schultz  Gedanensis.  JCS  1835. 
h.  1,185,  br.  0,89.  £:  Stadt -Museum  Könifi:8- 
berg,  seit  1837.  (Wiederholung  des  Bildes 
Nr.  24).  Flir  Hagen's  Werk  über  den  Köni^ 
berger  Dom  lithogr.  von  Bils^  Institut  in  Berlin. 

28.  Ansicht  des  Doms  zu  Frauenburg.  (1835). 
Kam  nach  Amerika. 

29.  Innere  Ansicht  des  Doms  zu  Frauenburff. 
1836  für  den  Kronprinzen  gemalt,  der  das  Bild 
dem  Bischof  von  Ermland,  Prinzen  Joseph  v. 
HohenzoUern  schenkte.  Gelangte  später  in  den 
Besitz  der  Prinzessin  Marie  y.  HohenzoUern  in 
Danzig. 

90.  Innere  Ansicht  des  Artushofes  (jetzt  d.  Börse) 
zu  Danzig.  Für  Friedr.  Wilh.  m.  (Palais 
Liegnitz)  u.  für   Herrn   Albers   auf    Traupel 

femalt. 
1.  Piazza  del  Granduca  in  Florenz  mit  dem 
Palazzo  vecchio,  aus  den  Hallen  des  Orcagna 
gesehen.    Mielmalerei.    Im  Auftrage  des  Kron- 

Srinzen,  sp.  Friedr.  Wilh.  IV. 
2.  Innere  Fa^de  des  Doms  zu  Siena  mit  der 
Kirche  S.  Giovanni  Batista  im  Souterrain.  Miel- 
malerei. 

29—32  Berl.  ak.  KA.  36. 
88.  Der  Dom  zu  Frauenburg  mit  der  Curie  n. 
der  Wasserleitung  des  Nie.  Copemicus,  in  der 
Feme  das  Haff. 
84.  Das  Innere  des  Doms  zu  Freibnrg  im  Breis- 

Sau.    Im  Auftr.  des  Kronprinzen  gemalt. 
».  Danzig  mit  dem  Frauentor  n.  dem  Krahn 
an  der  von  Schiffen  bedeckten  Mottlau.  h.  0,42ö, 
br.  0,540.    E :  Samml.  Kabrun  im  Stadt-Museum 
Danzig. 

86.  Ansicht  des  Stockturms  u.  der  Kunst- 
schul^ebäude  in  Danzig.  E:  S.  Baum  in 
Danzig. 

33-36  Berl.  ak.  KA.  38. 
87.— 40.  Vier  verschiedene  Ansichten  der  Basi- 
lica  des  Lateran.    Ein  Bild  der  „Kirche  S.  Gio- 
vanni in  Laterano  in  Gegenwart  des  Papstes"  -. 
Berl.  ak.  KA.  40. 

41.  Ansicht  des  Colosseums. 

42.  Ansicht  der  Vigna  Barberini.  E :  Frau  Baum 
in  Danzig. 

48.  Fontana  delle  Tartarughe,  der  sogen.  Raffaels- 
brunnen  am  Ghetto  in  Rom.  —  Berl.  ak.  KA. 
48;  Dresd.  ak.  KA.  56. 

44.  Ansicht  von  Ancona.  Ein  Bild  „Der  Dom- 
berg in  Ancona''  befand  sich  auf  der  Dresd. 
ak.  KA.  64;  ein  Bild  „Der  Dom  von  Ancona 
als  Krönung  der  Stadt",  h.  11'',  br.  17",  auf 
der  Danziger  K.-Auct,  26.  Sept.  186  .  . 

37—44  sämmtlich  1839  in  Rom  gemalt. 

45.  Des  Grossmeisters  grosses  Rempter  in 
Marienburg. 

46.  Das  Mittelschloss  der  Marienburg,  unter 
dem  Eingange  des  grossen  Schlosses  gesehen. 

45  u.  46  im  Auftrage  Fr.  Wilh.  IV.  ge- 
malt, Schloss  Bellevue  bei  Berlin.  —  Berl.  ak. 
KA.  42. 


47.  Innere  Ansicht  des  Doms  za  Orvieto.  E: 
Rob.  Frantzius  in  Danzig. 

48.  Der  Klostergarten  der  Maroniten  Tom  Xonte 
Libanon  in  Rom  mit  Aussicht  auf  das  Gok»» 
seum,  S.  Stephano  rotondo  a.  das  Lsläifir- 
gebirge. 

49.  Der  Hafen  von  Ancona  mit  dem  Trimiiph- 
bogen  des  Trojan  auf  dem  Molo  n.  dem  Don- 
berge. 

47—49  Berl.  ak.  KA.  42. 

50.  51.  Die  Marienburg  von  der  Madonnea-Sdte; 
Die  Marienburg[  von  der  Nogat- Seite.  Bade 
Besitz  des  Königs,  in  dessen  Auftrag  de  ge- 
malt. Gest.  von  W.  Witthoeft  gr.  foL  — 
BerL  ak.  KA.  44. 

52.  Ansicht  vom  Innern  der  Basilica  San  Oio* 
vanni  in  Laterano  zu  Rom.  Bedts  des  KOiks. 
—  Berl.  ak.  KA.  46  u.  52;  Dresd.  ak.  KA.  & 
58.  Der  Triumphbogen  des  Trajan  auf  dem 
Molo  zu  Ancona,  von  der  Auasenseite  des  Mole 

gesehen.  —  BerL  ak.  KA.  46;  Dresd.  aÜL  KA 
6  u.  66. 

54.  Der  Gang  vor  „Hochmeisters  Bemten"  in 
der  Marienburg.  Besits  des  KGniga.  —  Bed 
ak.  KA.  46. 


55.  Die  Marienburg  unter  dem  Durchgang 
schiewelichten  Tnrm  gesehen.  Besitz  des  KSntgs. 

—  Berl.  ak.  KA.  46. 

56.  Das  Innere  der  Schioaskirche  xa  Mariei- 
burg  mit  den  Rittersitzen  u.  den  Fresoomakiew 
aus  der  Ordenszeit  im  gegenwärtigen  Znstanlft 
Besitz  des  Königs. 

57.  Fontana  Tartamga,  der  sogeo.  BaiMl- 
Brunnen  am  Ghetto  zu  Rom. 

56  u.  57  Berl.  ak.  KA.  48. 

58.  Der  Artushof  (ehem.  die  Trinkhalle  dei 
Bttrger,  seit  1742  die  Börse)  in  Danzig,  Intäiieiir. 
58.  Auf  den  Kaiserpal&sten  in  Rom. 

68  u.  59  Berl.  ak.  KA.  50  o.  62. 
00.  Der  Dom  von  Ancona  vom  Dombeige  ge- 
sehen. 

61.  Neapel  vom  Vomero  aus. 

62.  Die  Gräberstrasse  in  PompejL  E:  Alben 
auf  Traupel  in  Westpreussen. 

60—62  Beri.  ak.  KA.  52. 

68.  Das  Gonvent- Remter  der  Marienbuis;.  In 
Auftrage  des  Königs  gemalt  —  Bert  ak. 
KA.  52. 

64.  Nordöstliche  Ansicht  des  MittelscIiloBseB  der 
Marienburg.  Im  Auftrage  des  Königs.  ^ 
Berl.  ak.  KA.  54. 

65.  Inneres  einer  gotischen  Gathedrale.  —  Minch. 
allg.  d.  KA.  54;  Par.  W.  55. 

66.  Ghorabschluss  u.  QuenKshiff  eines  gotisebeB 
Domes.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 

67.  Die  St.  Marienkirche  in  Danzig  mit  ihrer 
Rococo-Kanzel  aus  dem  J.  1762,  der  Dorotiieen> 
kapeile  mit  Memllng^s  „Jüngstem  Geridit*  ete. 

—  Berl.  ak.  KA.  60. 

68.  Gesammtansicht  von  Danzig.  S:  Stedt 
Danzig,  im  grossen  Saale  des  Rathauses. 

69.  Innere  ^sicht  der  Sommer -Rat^tabe,  des 
sogen,  roten  Saals   im  Rathaose  zn  Dauig^ 

—  Berl.  ak.  KA.  62. 

70.  Inneres  der  Kirche  des  heü.  NieolasB  ii 
Danzig.  E:  Graf  v.  d.  Greeben  auf  Schwan- 
feld, Rgbz.  Königsberg.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 


Schulis  —  Schulise. 
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71  Der  QoU  Ton  Ne«kpel  Tom  Piszo  Falcone 

radieiL  —  BerL  ak.  STa.  64. 

Kl  Interieur.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

7&  Born,  geMhen  1828  ans  den  FameslBohen 

Girten  des  Palatiii.  —  BerL  ak.  EA.  66;  Dresd. 

ak.EA.67. 

71  Der  Piiso  Falcone  in  Neapel.  —  Berl.  ak. 

KA68. 

7ft.  Die  Qr&bexstrasse  in  Pompeji  —  Berl.  ak. 

JÜL70. 

Ml  Annckt  Ton  Danaiff  Yom  Bischofsberge  ans. 

h.  0,76,  br.  IJO. 

77.  Dom  zn  Ulm,  Inneres,    h.  0,69,  br.  0,51. 

76  n.  77  E :  Stadt-M nsenm  Damdg. 
76.  Cyelns  von  nenn  grossen  Oelgemftlden,  ans- 
geflUurt  für  EOnig  Friedr.  Wilh.  IV.  nach  den 
Ajoarellen  im  Schlossaiehiv  zn  Marienbnrg. 
Die  Gemftide  befinden  sich  in  den  Schlössern 
n  Berlin  n.  Potsdam. 

IL  Aquarelle  n.  Zeichnungen. 

1.  Grosses  „Puiorama  Ton  Bom^  (ans  den  Far- 
Msischen  Gftrten).  Aquarell,  spftter  zweimal  in 
Oettuben  ans^nUizt  a)  fOr  norm  Albers  anf 
Tranpel,  Bgbz.  Marienwerder,  b)  für  England. 
Die  Originalstndie  besass  Firan  v.  Brfinneck 
taf  Be&hwits,  Westprenssen.  Ein  Aquarell 
BRimdaosicht  von  Bom  im  J.  1824"  befand  sich 
auf  der  Berl.  ak.  EA.  70. 

2.  Sechs  Aquarelle  der  Burg  HohenzoUem,  für 
ta  Fürsten  von  HohenzoUem. 

H  Sechzehn  Innen-  u.  Aussenansichten  des 
Sehloflses  Harienburg  in  Aquarellen,  teils 
aUiurt,  teils  ausffefttlSt  Aufbewahrt  im  Schloss- 
uduT  zu  Marienbnrg.  (Ohne  Wissen  des  Ettnst- 
kn  in  HolsMslmitt  reproducirt  in  Max  Bosen- 
heyn  .Die  Marienburg,  das  Haupthaus  der 
deotBcken  Ordans-Ritter".  Mit  28  m  den  Text 
g«draekten  Abb.  u.  d.  Plane  der  Burg.  Leipzig 
1868.   8. 

i  6.  Die  Marienburg  von  der  Madonnen-Seite; 
Die  Marienburg  von  der  Noffatseite.  Aquarelle. 
-  BerL  ak.  ]^  64;  Dresd.  ak.  EA.  66. 
C  Sechs  Aquarelle  von  Danzig.  —  BerL  aL 
KA  64.  Einige  „Malerische  Ansichten  von 
Dftnog,  Bleisti&eichnungen,  zur  Lithographie 
beatmimt«',  befanden  sich  bereits  auf  der  BerL 
sk.  EA.34. 

7.  Selbstbildniss  des  Eflnstlers  im  Ereise  seiner 
funilie.  Eine  Badirung  dieses  Bildes  auf  dem 
Malts'schen  Blatte  „Die  Eunstfreunde''.  (Vgl. 
lUd.  Nr.  3). 

6.  Portraitzeichnung  des  Fflrstbischoft  von  Erm- 
Ittd,  Joseph  Prinz  v.  HohenzoUem.  Brustb. 
Bsch  Unhs.  Lithogr.  von  A.  Schamberg.  8. 
t^Portraitieichnungdes  1841  ermordetenBischofs 
TOB  Srmland,  Stanislaus  v.  Hatten.  Lith.  von 
Seh  wabe.    4. 

HL  Eadirungen  u.  Lithographien. 

1.  Dsuiff  o.  seine  Bauwerke  in  malerischen 

)n,  mit  geometrischen  Details 
folgen,  zusammen  54  Eadirungen 
1-  11  BIL  Text  enthaltend,  im  Selbstverlage 
^  Autors  zu  Danzig  1846  ff.  erschienen,  roy. 
VI.  foL  Die  Orginal-Zeichnungen  befinden  sich 
■Mist  im  Besitz  der  Eabmn'schen  Stiftung  zu 
Danzig. 


8.  Tutti  frutti.  Malerische  Original-Eadimngen 
mit  Text.  Selbstverlag:  des  Ettnstlers.  Hat  1. 
1869  erschienen,  Heft  U.  1870  in  Vorbereitung. 
Samml.  kleinerer  u.  grösserer  Ansichten  aus 
Danzig,  Oliva,  Ulm,  Italien.  Auf  18  BU.  be- 
rechnet, nur  in  12  BIL  erschienen. 

5.  Die  Danziger  Eunstfreunde.  Bad.  qu.  fol. 
4.  Danzig.  Gez.  u.  rad.  von  J.  C.  Schultz, 
gr.  foL 

8.  Langegasse.    Gez.  u.  rad.  von  J.  C.  Schultz. 

ffr.  foL 

8.  St  Trinitatis  u.  St.  Annen,    gr.  qu.  foL 

7.  Artushof  mit  dem  Springbrunnen. 

8.  Sommer-Batsstnbe.    1&93.    gr.  qu.  foL 

9.  Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Maler- 
Eadirer  des  neunzehnten  Jahrhunderts,  Leipzig 
1866—1874)  beschriebene  .Werk  des  J.  G. 
Schultz^  umihsst  58  Bad&ungen,  worunter 
64  Danziffer  Ansichten  u.  2  liuographien. 

Eine  ADhandlong  des  Ettnstlers  „üeber  dter- 
tftmliche  G^genstftnde  der  Eunst  in  Danrig" 
war  1841  daselbst  in  8.  erschienen. 

Schult! e.  Garl,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Dttsseldorf  1866,  Schttler  der  dortigen  Akade- 
mie u.  des  Landschaftsmalers  Georg  Oeder, 
besuchte  Paris  u.  machte  Studienreisen  nadi 
Holland,  in  Deutschland  u.  in  der  Schweiz  u. 
ist  in  Düsseldorf  tatig. 

1.  Winterlandsdiaft.  —  BerL  ak.  EA.  79;  Bremer 
EA.,  AnfBunff  80;  Oesterr.  EY.  81. 

2.  Haidelandschaft  —  Bremer  EV.,  AnfEuig  80. 
8.  Eifellandschaft  im  Winter.  —  Mttnch.  int. 
EA.  83,  Abb.  im  Eat  Eine  »Eifellandschaft«' 
befand  sich  auf  der  Ddfer  aUg.  d.  EA.  80  u. 
der  Hannov.  EA.  80. 

4.  Mtthle  im  Schnee.  —  BerL  ak.  EA.  83. 

6.  Eifellandschaft,  Winter.  Bez :  Carl  Schnitze 
Dttsseldorf  1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  Abb. 
im  Eat 

6.  Im  Hochsommer.  £ :  Banqnier  Nathan  Leubs- 
dorf  in  EOln  durch  d.  EV.  l  Bheinl.  u.  W. 
1886. 

7.  Mtthle  in  der  Eifel.  £:  EV.  Hannover.  — 
Beri.  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Eat,  Magdeb.  EV., 
Prilhj.  88.  f  -^  f 

8.  Zur  Wacht  am  Bhein  in  Dttsseldorf.  —  Ddfer 
Frttlg.-A.  des  EV.  f.  Bheinl.  u.  W.  87. 

9.  Mtthle  im  Walde.  —  Magdeb.  Frttlg.-A.  88. 

10.  Wintermorgen  in  der  EifeL  Abb.  „Eunst 
f.  Alle"  1889 

11.  Winterabend.  Bez:  Garl  Schnitze  Ddrf  1889. 
10—11  Mttnch.  int  Jub.-A.  88. 

12.  18.  Landschaft  am  Niederrhein;  Landschaft, 
Motiv  bei  Dttsseldorf.  ^  JA.  Ddf.  Ettnstler, 
Dec.  88— Jan.  89. 

14.  Beichenbachfall  in  der  Schweiz.  —  Dresd. 
ak.  EA.  89:  Hannov.  EA.  94. 

15.  Westfilische  Landschaft  bei  aufziehendem 
Gewitter,  h.  0,98,  br.  1,36.  -^  BerL  ak.  EA. 
89;  Lepke's  BerL  E.-Auct  3.  Mai  98. 

16.  Holsteinische  Landschaft.  —  JA.  Ddfer  Ettnst- 
ler, Mftrz— April  90;  Gr.  Berl.  EA.  98. 

17.  Landschaft  im  Hochsommer.  —  JA.  Ddfer 


Ettnstler,  Mär»— April  90. 

18.  Schweizerlandschaft.  —  Bremer  allg.  EA. 
90;  Danziffer  EA.  93. 

19.  Tiandsetiaft,  Motiv  aus  Nord-Holland.  —  JA. 
Ddfer  Ettnstler,  Mftn  1891. 
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Schultce  —  Schulise- Naumburg« 


80.  Am  Waldesrand,  Abendstimmnng.  —  Wiener 
JA.  91.  Ein  Bild  „Am  Waldesrand** :  Stnttg. 
int.  KA.  91. 

81.  Gebirgslandschaft,  Motiv  ans  OberOsterreich. 

—  KV.  f.  Rheinl.  n.  W.  91. 

22.  Frühlingstag  am  Niederrhein.  Abb.  .Kunst 
f.  Alle"  Vn.  Clo92). 

Ä.  Winterlandschaft  —  Wiener  JA.  92;  Stnttg. 
int.  KA.  96,  Abb.  im  Kat. 
84.  25.  Winterstimmnng;  Winterabend  in  Nord- 
Holland.  —  Mttnch.  JA.  93. 

26.  Winterstndie  ans  Düsseldorf.  ^  3.  JA.  der 
Freien  Vereinigung  Ddfer  Kttnstler  bei  Schulte, 
März  94. 

27.  28.  Septembertaff;  Aus  dem  Schwazzbachtal. 

—  JA.  Ddfer  Kttnstler  bei  Schulte,  März  96. 

29.  Niederrheinische  Landschaft,  im  Vorderer, 
eine  Wassermtthle.  Bez :  Carl  Schnitze.  Df.  1896. 

—  S&chs.  KV.,  Juni  96;  Stnttg.  int.  KA.  96. 
Eine  .Wassermtthle**,  h.  0,25,  br.  0,37,  war  auf 
Lepke^s  Berl.  K.-Auct,  29.  Nov.  98. 

30.  81.  Wintertag  auf  dem  Lande;  Waldinneres 
aus  Westfalen.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Sehnltze,  Bobert,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Magdeburg  am  20.  März  1828,  war 
1846-47  Schttler  der  Dresd.  Akad.,  dann  Schttler 
J.  W.  Schirmer^s  in  Dttsseldorf,  von  wo  er  nach 
Mttnchen  ttbersiedelte.  Er  bereiste  Deutschland, 
die  Schweiz  u.  Oberitalien,  auch  wiederholt 
die  Kflsten  Norwegen's,  deren  ffrossartige  Natur 
er  in  mehreren  Gimftlden  schildert  Sub.  Med. 
der  Ausstell,  von  London-Sydenham. 

I.  2.  Blick  auf  den  Vierwaldstädtersee;  Partie 
am  Linthtal.  —  Sachse's  Berl.  KA.  66. 

8.  Weg  von  Brunnen  nach  Morschach,  Gant 
Schwyz.  Ein  Bild  „Partie  bei  Brunnen  am 
Vierwaldstädtersee**  war  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

4.  Partie  bei  Wesen  am  Wallensee. 

5.  Aussicht  von  Albis  auf  den  Zuger  See. 
3—6  Sachse's  Berl.  Gem.-A.  68. 

6.  Partie  aus  dem  Engelberger  Tal,  Schweiz. 

—  Berl.  ak.  KA.  70. 

7.  Partie  aus  dem  Murgtale,  Schweiz.  —  Dresd. 
ak.  KA.  70. 

8.  Wasserfall,    Motiv    aus    dem    Murgtale. 

—  Wiener  int  KA.  71. 

9. 10.  Partie  beim  Btttli  am  Vierwaldstädtersee; 
Teiles  Kapelle  am  Vierwaldstädtersee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  71. 

II.  Der  Schmadribach  im  Bemer  Oberlande.  •— 
Berl.  ak.  KA.  72  u.  74. 

18.  Vierwaldstädtersee.  (1873).  E:  Ebell  in 
Hannover.  —  Dresd.  ak.  KA.  74  u.  76;  Hannov. 
A.  a.  Privatbesitz  82. 

18.  Kleiner  Gebirgssee  im  Ober-Engadin.  — 
Dresd.  ak.  KA.  74. 

14.  Norwegischer  Fjord.  —  Dresd.  ak.  KA.  76; 
Berl.  ak.  KA.  77;  Hannov.  KA.  80. 

15.  Der  Engsteinsee.  (1876).  E:  Senator  Knoeve- 
na^el.  —  Berl.  f^.  KA.  76 ;  Hannov.  A.  a.  Privat- 
besitz 82. 

16.  BomsdalenQord.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

17.  Partie  aus  dem  Linthtal,  Schweiz.  —  Berl. 
ak.  KA.  78. 

18.'  Der*  Tödi,  Linthtal.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 
Ein  Bild  „Das  Linthtal  mit  dem  TOdi"*  befand 
sich  auf  der  Magdeburger  Frttlg.-A.  88. 


19.  Hardanger  fjord  in  Norwegen.  Dureh  d. 
Sachs.  KV.  1879  an  Oberst  Emil  v.  Werner  in 
Dresden. 

80.  Wasserfall  in  Norwegen  (Bomsdalen).  — 
Berl.  ak.  KA.  79;  Dresd.  ak.  KA.  79. 

81.  Der  Eibsee  bei  Partenkirchen.  —  Breaier 
KV.,  Anfang  80;  Dresd.  ak.  KA.  80;  BerL  ak. 
KA.  80. 

28.  Norwegisches  Hochgebiiffswasser.  —  Beti 
ak.  KA.  80.  Eine  j^orweg.  Gebirgdaadzehaft", 
bez.  B.  Schnitze  1880,  befand  sieh  auf  der  Ddfer 
allg.  d.  KA.  80. 

88.  Blick  auf  den   Stambersersee.     Bes:  R 
Schnitze.    E:  Museum  Altenburg.  —  Bremer 
KV.,  Anfang  80;  Mttnch.  int  KA.  83. 
24.  Das  HOUental  bei  Gamüsch  in  Obeibayen. 
—  Dresd.  ak.  KA.  81 ;  Hannov.  KA.  88. 

85.  Der  NorQord,  Norwegen.  —  HannoT.  KA.  81 
26.  Aus  dem  Nordangdd,  Norwegen.  —  Diesi 
ak.  KA.  82;  Berl.  ak.  KA.  83. 

87.  HioerendQord  in  Norwegen,  Soendmoo«. 
Bez:  B.  Schnitze.  ~  Dresd.  dL  KA.  83. 

28.  Partie  bei  Alt -Aussee.  —  Wiener  JA.  84. 

29.  BaumafäUe  in  Norwegen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  86. 

80.  Der  Funtensee  in  Oberbayem.  ~  Berl. 
Jub.-A.  86. 

81.  Norwe«:.  Kttste.  —  Wiener  JA.  86. 

88.  Der  Sijeggedalsfos,  Norwegen.  —  Wieier 
JA.  87. 

88.  Der  MoldeQord.  —  Magdeb.  Frtthj.-A.  88L 
34.  86.  Biviera  de  ponente;  Luganenee.  — 
Bremer  allg.  KA.  90. 

86.  Aus  dem  Brannenburger  Moos.  —  Bremer 
allg.  KA.  90. 

87.  Bei  Mttrren  im  Bemer  Oberland.  Abk 
„Daheim**  1894.  —  Mttnch.  JA.  96. 

88.  Bei  Obergrainau,  Oberbayera.  —  Hannov. 

n  A.    «14. 


'.—44.  Der  KOnigssee;  Eiger  n.  Wetterhon 
(Abb.  im  Kat);  Gardasee  von  Biva  ans;  Gaida- 
see  von  Gardone  aus;  Am  Comersee;  An  der 
Biviera  bei  Genua.    SämmtL  h.  0,65,  br.  1,00. 

45.  46.  Chlllon  am  Genfersee  (Abb.  im  Kat); 
Am  Gardasee.    Beide  h.  0,17,  br.  0,25. 

47.  Norweg.  Kttste  bei  Aalesund.  h.  0,21,  br.0;3Q, 
39—47  auf  Helbing's  Mttnch.  K.-Auct.,  14.  Od 

96  u.  ff.  Tage. 

48.  Lage  di  Lecco.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

Schnltce-Naumbiirff,  Paul, Land- 
schaftsmaler, in  Mttnchen.  Silb.  Med.  der  Siefas.- 
Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  1897. 

1.  „Fröhliche  Jahre,  glttckliche  Tage,  gleiib 
Frtthlingswogen  seid  ihr  verrauscht" :  (Aus  dner 
alten  Bomanze).  Ein  kruikes  jun£[e6  M&dehea 
auf  einer  Gartenbank.  ~  Mttnch.  mt  KA.  % 
Abb.  im  Kat ;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

2.  8.  Sommervormittag;  GartenidjIL  —  Mttnch. 
JA.  93;  Wiener  JA.  93;  Gr.  Berl.  KA.  94. 

4.   Dftmmemnff.    —    Mttnch.    qSeoession*'    94, 
Sächs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 
6.  Frtthsonne.  —  Mttnch.  „Secession**  94. 
6.  7.  Abendsonne,  Motiv   aus  Sakbm^g;   Das 
Tal.  ~  Dresd.  ak.  KA.  94. 

8.  Das  einsame  Haus.  —  Mttnch.  „Seeeanon* 
96,  Abb.  im  Kat  M¥iener  JA.  96. 

9.  Der  Fluss.  —  Wiener  JA.  96. 


Schuliiendorff  —  Schule. 
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10.  11.  Thttiinfier  LandBohaft  (Triptychon); 
Mondflehein.  —  Httncb.  „Secesaion*'  96. 

8-11  8ftch8.-Thfir.  Gewerbe-A.,  Leipfdg  97. 

12.  Die  DombnrgfsohlOflBer.  —  8ftcb8.-Thttr.  Ge- 
werbe-A.,  Leipzig  97. 

11.  Im  Lande  der  Bomantik,  Motiv  ans  Dttm- 
stein  a.  d.  Donan.  —  Wiener  JA.  96. 

U.  Bndelsbnrg  n.   Saaleck.    Abb.   „Kunst  f. 

Alle^  JoH  98. 

1&  Farbige  Zdchnnng:  Landschaft.   Durch  den 

Siebs.  KY.  1898  an  Fran  Dr.  Küntselmann, 

DreBden. 

16.  Temperabild :  Der  Beiter.  —  Dresd.  Deutsche 

KA99. 

Schnltsendorff,  Wilhelm  Albert 
Sigesmund  von,  Genre-  u.  Historienmaler,  geb. 
ni  Berlin  1830,  früher  Oberleutn.  der  Gavallerie, 
dann  auf  der  Kunstschule  zu  Weimar  unter 
Pauweis  u.  Verlat    Lebt  in  Dresden. 

1.  Botanisehe  Studien.  Auf  Holz.  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

2.  Auetion  in  einer  verarmten  Familie,  die  das 
Bild  des  Vaters  erfleht.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

3.  Ein  Codicill  wird  während  der  Erbschafts- 
teilung  angefunden  (Mitte  des  17.  Jahrb.).  Bez: 
T.  Schultsendorff  1881.  —  Sftchs.  KV.  81;  BerL 
aL  KA  81. 

Schills,  Carl  Friedrich,  Genre*,  Ja^d- 
n.  flistorienmaler,  ffeb.  zu  Selchow,  Bgoz. 
Fnnkf.  a.  0.,  am  2.  r7ov.  1796,  gest.  zu  Neu- 
Bnppin  am  3.  MArz  1866,  Schiller  der  Berliner 
Akad.,  hatte  sich  an  den  FeldzOgen  von  1814 
Q.  1815  beteiligt  u.  1821  die  Niederlande,  Frank- 
reich u.  Enguknd  bereist.  Sdner  Vorliebe  fOr 
das  Waidwerk  dankt  er  seinen  Namen  n^^^' 
Schuhs".    Viele  seiner  Bilder  wurden    litho- 

nhirt.  1887^40  stellte  er  Soldaten  der 
ee  Friedrich's  d.  Gr.,  1847—52  Soldaten 
der  russischen  Armee  in  Aquarellen  dar.  Auch 
die  Glasmalerei  hatte  er  in  München  zum 
Oegenstande  seiner  Studien  gemacht  u.  Vor- 
igen für  Glasgem&lde  gezeichnet  Er  war  seit 
1©1  Mitglied  der  Berliner  Akademie  u.  seit 
1840  Professor. 

L  Oelgemälde. 

1.  Kömer's  Tod  im  Gefecht  bei  Gadebusch. 
Herbeigeeilte  Kameraden  heben  den  von  einer 
Kvgel  Getroffenen  auf.    26.  Aug.  1813. 

2.  Ein  deutscher  Waidmann  aus  dem  16.  Jahr- 
bimdert 

1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  20. 

1  4.  Bitter  Toggenburg,  nach  Schiller's  Bal- 
lade. Landschaft;  Ein  Falkner.  —  Berl.  ak. 
KA22. 

&  Bftuber  ans  den  Ardennen  ihre  Beute  teilend. 
6.  7.  Ein  franz.  Spion  durch  Kosaken  vor  einen 
preuss.  Major  gerahrt;  Eine  Fuchsjagd. 
5-7  Berl.  ak.  KA.  26. 

^  9.  Jäger  halten  vor  einem  Wirtshause; 
Pieussische  Cavallerie  bezieht  die  Quartiere  in 
einem  franz.  Dorfe.  —  BerL  ak.  KA.  30. 

10.  Nordsee  bei  Cuxhaven.  Eine  engl  Brigg 
nimmt  einen  Lootsen  an  Bord,  links  ein  Segel- 


boot vor  dem  Winde.    Bez:  Carl  Schulz  lS31. 
h.  0,56,  br.  0,72. 


11.  Seesturm  bei  Calais.  Ein  Dreimaster  hat 
die  NotiAagge  aufgezogen,  ein  Lootsenboot 
kommt  zu  Hflfe.  Bez:  Carl  Schulz  1831.  h.  0,56, 
br.  0,72. 

10  u.  11  E:  Berl.  Nat.-Galerie,  Wagener^sche 
Samml.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 
18.  Unter  einem  abgestorbenen  Weidenbaum 
sitzt  eine  Frau  im  Gesprfteh  mit  einem  auf 
einem  Esel  reitenden  Manne.  Bez.  1831.  Holz, 
h.  O242.  br.  0,39.  E :  Münch.  Neue  Pin. 
18.  Wilddiebe.  Ein  Alter  schleppt  ein  erlegtes 
Beb  in*s  Dickidit,  w&hrend  ein  anderer  im 
Hintern,  den  Hund  anbindet  Bez :  Carl  Schulz 
1831.  Holz.  h.  0,71,  br.  0,60.  E :  Nat.-Galerie 
Berlin,  Wagener^sche  Samml.  Litho^.  von  C. 
Devrient  gr.  foL  Der  mehrmals  wiederholte 
Gegenstand  „Wilddiebe**  erschien  zuerst  auf 
der  Berl.  ak.  KA.  1830.  Die  Skizze  zu  einer 
veränderten  Composition  befand  sich  in  der 
SammL  des  Geh.  Bernats  Khün  in  Berlin. 
14.  15.  Flandrischer  Bauernhof;  Pferdetränke. 
—  Berl.  ak.  KA.  32. 

16.  17.  Märkisches  Fischerhaus;  Strand  am 
Ausfluss  der  Elbe.  — •  Berl.  ak.  KA.  34. 

18.  Jäger  auf  der  Pirschfahrt.  Lith.  von  Papin. 
roy.  qu.  foL 

19.  Ein  Beisender  mit  seinem  Pferde  vor  einem 
Wirtshause  haltend. 

18  u.  19  E:  Lüderiti.  —  Berl.  ak.  KA.  34. 
SO.  Tote  Schnepfe  nebst  zwei  anderen  Vögeln. 
Bez:  Carl  Schulz  1834.    h.  0,575,  br.  0,50.    E: 
Stadt-Museum  Königsberg,  Minuth'sche  Samml., 
seit  1853. 

21.  Bückkehr  von  der  Jagd.  Halt  der  Beiter 
u.  A.  vor  dem  Wirtshause,  h.  0,72,  br.  0,90. 
Ein  Bild  „Bückkehr  von  der  Jagd**,  bez:  Carl 
Schulz  1834.  war  auf  der  BerL  Jub.-A.  86, 
histor.  Abteil 

2SL  Marine.  Franz.  Strand  mit  bewegter  See. 
h.  0,68,  br.  0,88. 

21  u.  22  aus  der  Gal.  Fallen,  versteigert 
Berlin,  Nov.  1877. 

28.  Wassermühle,  von  Bäumen  umgeben.  Bez: 
Carl  Schulz  1835.  Aus  dei  hinterlassenen  Galerie 
des  Stadtältesten  Ludwig  v.  Jacobs  in  Potsdam 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  Januar  80. 

24.  Der  verfolgte  Bäuber.  E :  Dannenberg,  Berlin. 
Lith.  von  Funke,    fol. 

25.  Des  Jägers  Abgang  zur  Jagd.  Lith.  von 
Papin.    gr.  qu.  fol. 

26.  Des  Jägers  Bückkehr  von  der  Jagd.  E: 
Schröder,  Berlin.    Lith.  von  Gille.    fol. 

27.  Sonntagsjäger,  a)  Jäger  auf  dem  Anstand 
eingeschlaßn,  b)  Jäger,  deren  Hund  auf  Zahmes 
geht,  c)  Jä^er  auf  der  Schweinsjagd.  E:  Dannen- 
berg, Berlin. 

28.— 80.  Mittagsruhe;  Seestück:  Franz.  Fischer- 
fahrzeug; Ein  Viehstück. 
24—30  Berl.  ak.  KA.  36. 

81.  Das  Dachsgraben.  —  Berl.  ak.  KA.  36.  Ein 
Bild  „Das  Dachsprellen**,  bez:  Carl  Schulz  1836, 
war,  als  Besitz  des  Geheimrats  Bergmann,  auf 
d.  Hannov.  KA.  82. 

82.  Ein  slowakischer  Drahtbinder  vor  einer 
Bauemhütte  im  Gespräch  mit  der  Bäuerin. 
Gemalt  1836.  Bez:  Carl  Schulz.  Auf  Holz, 
h.  0,52,  br.  0,48.  E:  Museum  Weimar,  angek. 
auf  der  Ausstell.  des  grossh.  Kunstinstituts, 
Sept.  1836. 
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i.  Der  erleffte  Hineh;  Seene  auf  der  Facha- 
jagd:  Knaben  nut  einem Hnnde,  Porteaits;  Eine 
Dorfkirche.  —  BerL  ak.  KA.  39. 

87.  Wüdhändieiin.  Bez:  Carl  Schnlz  1840. 
h.  0,475,  br.  0,98.  E:  Stadt -Mnsenm  Königs- 
berg, seit  1841. 

88.  Treibjagd.  Winterlandschaft  mit  Jägern, 
Treibern  n.  einem  iweiBpfinniffen  Jagdwasfen 
nur  Anftiahme  des  erlegten  Wildes.  Im  Voroer- 
gronde  liegt  ein  Beh,  das  die  dabeistehenden 
Jäger  betrachten,  h.  ae^',  br.  82''.  B:  Baron 
Speck-Sternbnrg,  Ltttaschena  bei  Leipzig.  lith. 
▼on  Leschke.    roy.  qn.  fol. 

89.  Ueber&U  bei  Hainau  am  26.  Mai  1813. 
Prenssische  Gayallerie  siegreich  über  die  firanz. 
Ayantgarde.  E:  KOnig  ▼.  Prenssen.  —  Berl. 
ak.  KA.  40;  Dresd.  A.  ftr  d.  Tiedge-Stiftnng  42. 

40.  Dragoner  vom  Regiment  Ansbach  n.  Bayreuth 
ans  d.  Jahre  1780  auf  Wache. 

41.  Kttrassier  vom  Begiment  Baokhoff  auf 
Werbung. 

40  n.  41  Besitz  des  Königs. 
48.  Gayallerie -Halt  am  Frischen  HaiF  anf  dem 
Bückznjgre    im    Feldznge    1806.      £:    Gräfin 
Schwenn. 

48.  Biyonac  desselben  Begiments  am  Bhein  im 
Feldzage  1813.    E:  <}räfin  Schwerin. 

d8--43  Berl.  ak.  KA.  40. 
44.  Eine  Winterlandschaft.   —  Berl.  ak.  KA. 
40  n.  42. 

45. 46.  SchifEsng  anf  dem  Bhein;  Der  eischlagene 
Bänber.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 
47.  48. SommerlandschaftBegenwetter; Winter- 
landschaft. —  Berl.  ak.  KA.  44. 
4B.  Behbock  n.  Backe  treten  ans  dem  Holz  anf 
Aesnnff.  —  Berl.  ak.  KA.  44.    Bin  Bild  „Zwei 
Rehe  un  Walde**  befindet  sich  in  der  Galerie 
des  Grafen  Bedem,  Berlin. 
60.  Des  Jäffers  Erfrischung.  B :  Samml.  Dannen- 
berg,  Benin.     Lith.  yon  L^Oeilott  de  Mars. 

fr.  on.  foL;  Lith.  yon  Beck,  qn.  fol. 
1.  Scene  yor  einem  Wirtshanse,  Fttttemng  der 
Pferde.    Befand  sich  in  der  SammL  des  Geh. 
Bergrats  Khlln,  Berlin. 

68.  o8.  Winterlandschaft,  Kinder  welche  Holz 
sammeln;  Bnhende  Jäger.  —  BerL  ak.  KA.  46. 
64.  Der  yom  Felde  znrUckkekrende  Landmann.  — 
BerL  ak.  KA.  48. 

66.  Friedrich  d.  G^.  n.  der  Kroatenposten.    E: 
Samml.  G.  M.  Wittich,  Berlin. 
66.  67.  Wassermtthle   im   Gebirge;   Schafe  n. 
Ziegen  anf   einer  Gebirgshöhe.   —  BerL  ak. 
KA.  62. 

68.  68.  Winterlandsehaft,  h.  2',  br.  2%*;  WUder 
Stier,  h.  2',  br.  2'.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 
80.  Friedrich  d.  Gr.  n.  Marqois  d'Argens.  — 
BerL  ak.  KA.  62. 

61.-68.  Im  Walde,  Winterlandschaft;  Treppe 
zum  Kloster;  Die  Allürten.  —  BerL  ak.  KA.  62. 
64.  66.  Friedrich  d.  Gr.  n.  sein  Enkel;  GesteUter 
Keiler.  —  BerL  ak.  KA.  64. 
66.  EpiM>de  ans  den  Freiheitskriegen:  Frenss. 
Ulanen  im  Kampf  mit  franz.  Kürassieren.  Holz, 
h.  0,28,  br.  030.  Ans  der  Galerie  Fallen,  yer- 
steigert  im  Noy.  77. 

n.  Zeichnungen. 

1.  8.  Zwei  Zeichnungen  ans  Goethe's  „Faust" : 
a)  Die  Hezenkttche,   b)  Faust^s  Studirstube. 


Mephisto  als  Ehrender  Schiller  hinter  dem  Oiai 

heryortretend. 

8.  Scene  aus  Goethe^s  „Egmont*<. 

4.  Theodor  Kömer's  Tod.    Tuschaeichniaig. 
3  u.  4  BerL  ak.  KA.  18. 

6.  Friedrich  d.  Gr.  in  der  Schlacht  hü  Leiothei, 

5.  Dec  1767.  Mit  16  BandbUdem  aus  den 
siebei^jäbr.  Kriege.  Stahlstich  yon  Carl  DeoBcker. 
roy.  qu.  f oL 

6.  Carton  zu  einem  kleinen  Altarbflde  mit 
FlflgeltOren:  In  der  Mitte  Maria  mit  dem  Kinde 
auf  dem  Thron,  zu  beiden  Seiten  betende  Engel, 
auf  dem  rechten  TUrflUffel  der  heil,  lüefaul, 
auf  dem  linken  der  heil.  Georg.  —  BerL  ak. 
KA.  20. 

Schulz,  Friedrich,  (Fritzj),  SdüachteB- 
maler  u.  Darsteller  meist  nmitainseher  Sceoes, 
in  Berlin. 

1.  Schlacht  bei  Kulewtscha  am  5.  Jusi  1889. 
Die  Bussen  unter  Diebitsch  siegreich  über  £8 
Tttrken. 

2.  Bequisitions-Commando  Zieten'scher  Hüsaiei. 

8.  CayaUerieangriff  (Dragoner  Nr.  3). 
1—3  BerL  ak.  KA.  64. 

4.  6.  Hamlet;  Der  SuppUcant. 

6.  Friedrich  II.  u.  derTandur. 

7.  8.  Bauemmädchen;  Pferdestall  (Sdiimrad- 
hengst  russischer  Ba^). 

4—8  Berl.  ak.  KA.  66. 

9.  Verfolgung  der  Hugenotten  in  äeai  Ceyennen 
(Camisardenmeg)  na(£  Aufhebung  des  Edietei 
yon  Nantes  1686. 

10.  Friedrich  d.  Gr.  im  ersten  Sehlesisdien 
Kriege.  Episode  yor  der  Schlacht  bei  MoUwits, 
4.  April  1741.  Dem  KOnige  yon  Schwefln  werte 
die  ersten  österr.  Gefangenen  yorgefUirt,  er 
erfährt  yon  ihnen  die  SteUung  Neipperg's. 

11.  y.  Lfttzow's  freiwiUiffe  reitende  Jä^  1813. 

12.  Kaiser  Alezander  IL,  Chef  des  3.  poreoBB. 
Ülanen-Begiments. 

9—12  Beri.  ak.  KA.  68. 

18.  14.  Vedette;  Biyonac  aus  dem  17.  Jakih. 
16.  Friedrich  d.  Gr.  bei  Torsau  ftthrt  das  eiste 
und  zweite  Treffen  gegen  die  Stellung  Dsni^ 
bei  Septitz,  3.  Noy.  1760. 

16.  Friedrich  d.  Gr.  bei  Hokenfinedbeig, 
4.  Juni  1846. 

17.  Peter  d.  Gr.  nach  der  Schlacht  yon  Pdltawa, 

8.  Juli  1709.  Dem  Zaren  werden  die  schwedi- 
schen Gefangenen  und  die  schwedisch-polnudiea 
Fahnen  yorgeftlhrt. 

18.  Amor  u.  Psyche,  humorist  Genrebild. 
13-18  BerL  ak.  KA.  60. 

19.  Prinz  Heinrich  y.  Prenssen  präsentirt  ab 
erster  Werber  in  Schlesien  ein  junges  Biant- 
paar,  das  er  im  ersten  Nachtquartier  fllr  sein 
Begmient  angeworben,  dem  Könige  u.  dem 
Gruen  Schwerin.  Episode  des  ersten  Sehle- 
sischen Krieges.  —  Kölner  aOg.  d.  u.  histor. 
KA.  61;  Berl.  ak.  KA.  62. 

80.  Die  Prenssen  am  Abend  des  30.  Xäri  1814 
auf  dem  Montmartre  yor  Paris. 

81.  Blttcher  befiehlt  dem  mss.  General  Lansenm, 
den  Montmartre  zu  stttrmen.  (Schlacht  bei  Paris, 
30.  Mäiz  1814). 

20  u.  21  aus  dem  Nachlaas  des  Künstlen  aof 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  März  76. 
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^  81  Ooadenmach;  Blnineiumiache. 
U.  Nftch  der  Scmacht  bei  Belle-Alliance,  18.  Juni 
1815.   Farbenskizze. 

8S.  Napoleon,  bei  Gemappes  von  den  Prenssen 
yerfolgt,  flieht  ohne  Hut  n.  Degen.    (18.  Jnni 
1815).    Ftobenskizze. 
20-25  Berl.  ak.  KA.  64. 

».  Die  erste  Granate  bei  Eöniggrüta  1866. 
27.  KOnig  Wilhelm  Übeiffiebt  am  dem  Schlacht- 
felde von  KOnimätz  aem  Kronprinzen  den 
Ordoi  ponr  le  mliite.  Im  Besitz  des  EOnififs. 
88.  88.  üebergan^  nach  Alsenj  Erstürmon^  der 
Sehanae  V.  Beide  im  Besitz  des  Prinzen 
Friedrich  CarL 
26-29  BerL  ak.  KA.  70. 

88.  Die  Kaiserproclamimng  K5nlfi[  Wilhelm's  zn 
Venailles  1^1.  Gest  von  F.  Oldermann.  imp. 
qu.  fol. 

81.  Der  Spion.  Prenssische  Husaren  haben 
einen  Spion  aniigrebrach^  den  ein  Officier  ver- 
b5rt  Soene  im  Walde,  im  Vorderer,  links  ein 
Zelt  h.  0,60,  br.  0,74.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 

89.  Not.  98. 

SehilSy  Jalin8,Militair-,  Jagd-n.  Land- 
sehaftsmaler,  m  Berlin  tätig. 

L  Oelgemälde. 

1.  Cavillerie-Gefecht  auf  der  Ebene  bei  Wachau, 

16.  Oct  1813.  —  BerL  ak.  KA.  24.  Ein  „Ga- 
nUerie-Gefecht  bei  Wachan*" :  BerL  ak.  KA.  42. 
8.  Kosaken  a.  pommersche  Jäger  in  einer 
alten  Stadt  Gfefangene  Franzosen  werden  ein- 
gebracht 

1  Französischer  Vorposten  im  Winter. 

8  ü.  3  Berl.  ak.  KA.  26. 
i  BiTonacscene,  rassisches  Militair.  —  Berl. 
ak.  KA  28  n.  30. 

&  Scene  ans  dem  Herbetmanöver  1827  beim 
Doife  Wnstermark. 

8.  7.  Kosaken -Vorposten ;  Kosaken  bei  einem 
Wachtfeuer,  Mondbeleuchtung. 

5-7  Berl.  ak.  KA.  28. 
&  Fanalwache  preuss.  Freiwilliger  Jäger  beim 
Schlosse  Parpas86  an  der  Loire.    181ö. 
8.  Bivouac  des  preuss.  Schützen-Bataillons  beim 
Doife  Magnow  im  Herbetmanöver  1829. 

8  u.  9  Berl.  ak.  KA.  30. 

10.  Winterlandschaft  mit  Jagdstaffage.  E :  Samml. 

Dannenberg,  Berlin. 

IL  M&rkische    Landschaft      BUckkehr    vom 

HanöTer.    E :  Samml.  des  Geh.  Bergrats  Khttn, 

Berlin. 

18.  Braune  Husaren  setzen  einen  betrunkenen 
Koeaken  aufs  Pferd.    1831.    E :  Samml.  Brose, 
Berhn.  —  BerL  ak.  KA.  32. 
18.  Preuss.  Landwehr  wirft  franz.  Cavallerie. 
Im  Besitz  des  Königs. 

14.  Ein  mecklenb.  Husar  erobert  aus   einem 
franz.  OaiT6  einen  Adler. 
1&  16.  Ein  Cabriolet;  Ein  Staatswagen.  Beide 
im  Besitz  der  Prinzessin  Wilhebn. 
13-16  BerL  ak.  KA.  32.. 

17.  Kosaken  flberfallen  franzi  Dragoner  u.  Bauern 
Tor  einem  Wirtshause.  E:  Banquier  Hellbom, 
Berlin. 

18.  Jäger  auf  dem  Anstände  in  einer  Winter- 
hmdschaft. 


19.  Parforcejagd.  Beiter  u.  Hunde  in  Ver- 
folgung eines  Hirsches,  der  in's  Wasser  flüchtet, 
h.  0,38,  br.  0|49.  Lith.  von  Papin.  roy.  qu.  foL 
—  BerL  ak.  KA.  36.  Aus  der  Galerie  Fallen, 
versteigert  im  Nov.  77. 

20.  21.  Entenjagd;  Hasenjagd.    E:  C.  LaucV 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

22.  Transport  franz.  Kriegsgefangener.  —  Berl. 
ak.  KA.  38 ;  Berl.  ak.  KA.  42. 

23.  Die  Treibjagd.  E :  E.  H.  Schroeder.  Lith. 
von  W.  Devnent    gr.  qu.  fol. 

24.  Die  FuchskanzeL  £ :  E.  H.  Schroeder.  Lith. 
von  W.  Devrient.    fol. 

23  u.  24  Berl.  ak.  KA.  38. 

25.  Scene  aus  der  Schlacht  bei  Belle-Alliance, 
Cavällerieffefecht. 

26.  Angriff  preuss.  Kürassiere  auf  ein  franz. 
Carr6. 

25  u.  26  Berl.  ak.  KA.  40. 

27.  Infanteriegefecht  bei  Ligny.  —  BerL  ak. 
KA.  42.  Ein  Bild  „Gefecht  bei  Ligny  unter 
persönlicher  Anführung  Blttcher's^:  BerL  ak. 
KA.  44. 

28.  Soldaten  auf  dem  Harsche.  —  BerL  ak. 
KA.  44. 

29.  Heerschau  Napoleon's.  —  BerL  ak.  KA.  46. 
80.  Scene  aus  der  Schlacht  bei  Ligny.  (Blücher 
u.  Nostitz).  h.  0,62,  br.  0,80.  Aus  der  Galerie 
Fallen  in  Berlin,  versteigert  im  Nov.  77. 

n.  Orig.-Badirungen. 

1.  Gefecht  preussischer  Infanterie  u.  franz. 
CavaUerie.    qu.  fol. 

8.  Landschaft  mit  einem  Beiter,  dem  ein  Bauer 
den  Weg  zeigt,    qu.  8. 

Schulz,  Leopold,  Historienmaler,  geb. 
zu  Wien  1804,  gest.  zu  Heiliffenstadt  bei  Wien 
in  der  Nacht  zum  6.  Oct.  1873,  war  Schüler 
der  Wiener  Kunstakademie  und  kam  1829  nach 
München,  wo  er  unter  Cornelius  u.  Schnorr 
seine  Studien  fortsetzte,  u.  darauf  Italien  be- 
suchte. Nach  seiner  Heimkehr  malte  er  in  der 
Residenz  zu  München  einige  Scenen  aus  den 
Hymnen  des  Homer,  sowie  im  Schlafzimmer 
der  Königin  Gegenstände  aus  dem  Theokrit. 
Seit  1836  lebte  er  wieder  in  seiner  Vaterstadt 
u.  wurde  1837  zum  zweiten  Gustos  der  akad. 
Gemäldesammlung,  1845  zum  Professor  an  der 
Wiener  Akademie  der  Künste  ernannt. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Portr.  des  Papstes  Gregor  XVI.  (1831—1846), 
in  Rom  nach  dem  Leben  gemalt. 

2.  Der  Tod  des  heil.  Florian.  Der  Märtyrer 
liegt  auf  den  Knien,  die  Arme  ausbreitend, 
und  schaut  verklärten  Angesichts  zum  Himmel 
empor,  von  dem  zwei  Engel  mit  der  Märtyrer- 
krone herabschweben.  Altargemftlde  für  die 
Stiftskirche  St.  Florian  in  Oesterreich  Ob  der 
Enne.  1837  vollendet,  h.  13',  br.  8'.  Lithogr. 
von  Leybold.  (Die  Lithogr.  war  auf  der  Wiener 
KA.  1843). 

3.  Der  Tod  des  Götz  von  Berlichingen.  Bez. 
1839.  h.  0,64,  br.  0,506.  E :  Chr.  Endris.  — 
Wiener  histor.  KA.  77. 

4.  Die  Siegreiche  Disputation  des  heil.  Augustinus 
über  den  Häretiker  Fortunatus.  Für  eine 
Kirche  in  Oberösterreich  1841  gemalt. 
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6.  Der  eofflisclie  Gnus.  Altarbild  ftr  die 
Seryitenkirc&e  in  Bossan.  Der  EUnstler  war 
im  Sommer  1847  mit  der  Untermalimg  be- 
schftfti^. 

6.  Das  beil.  Abendmahl.  Altargem&lde  fttr  die 
Stiftskirehe  zn  St.  Florian  m  Wien.  Der 
Künstler  malte  1848  an  dem  Bilde. 

7.  Lndwig  der  Bayer  yerkttndifl^  Friedrich  dem 
Schonen  seine  Freilassung  und  bietet  ihm  die 
Mitregentschaft  an,  1314.  Bez :  Leopold  Schnk 
1851.  h.  0,94,  br.  1,25.  E:  Ennsthistor.  Hof- 
mnsenm  Wien.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

8.  Christus  mit  zwei  Aposteln,  Altarbild,  1851 

femalt. 
.  Maria  mit  dem  Kinde,  nmceben  von  den 
Landespatronen  Oesterreich's.  •—  Sttnch.  deutsche 
allg.  n.  histor.  KA.  58. 

10.  Das  Wirken  des  heil.  Oarolns  Borromens 
während  der  Pest  zn  Mailand  1576.  Episode 
ans  einer  grossen  Gomposition.  ^  Dresd.  ak. 
KA.  67. 

11.  Der  heO.  Ferdinand  mit  der  Fahne  im  Arm, 
den  Blick  emporgerichtet.  Altarblatt  für  die 
österr.  Kapelle  zn  Kopenhagen. 

12.  Der  bereits  entschlafene  Christas  am  Krens, 
daneben  Maria  n.  Johannes.  Lithogr.  von 
Leybold. 

18.  Pieti.  Christas  im  Schose  der  Maria  am 
Stamm  des  Kreuzes.  Sieben  Engel  mit  den 
Leidenswerken  umgeben  die  Grnp^. 

12  0.  13  Predellen  unter  den  beiden  Fresken 
der  westl.  Seitenaltäre  der  von  Bösner  erbauten 
Kirche  des  heiL  Johannes  Ton  Nepomuk  in 
Wien. 

II.  Wand-  u.  Deckengemälde. 

1.  Fttnf  der  neun  in  Fresco  ausgeführten  Wand- 
gemälde aus  der  Fabel  der  Psyche  in  einem 
Gesellschaffcssaale  des  Dr.  Crusius^schen  Bitter- 
gutes Büdigsdorf  bei  Altenburg.  (Die  anderen 
vier  Wandgemälde  malte  M.  v.  Schwind,  das 
Deckenbild  Gustav  Hennig  in  Leipzig).  Im 
Sommer  1839  Tollendet 

8.  Die  Fresken  der  beiden  westl.  Seitenaltäre 
in  der  Kirche  des  heil.  Johannes  von  Nepomuk 
zu  Wien. 

a)  Die  Anbetung  der  Könige,  darunter  das  Oel- 
ffemälde  des  „Gekreuiieten''  (YgL  Oelg.  Nr.  12), 

b)  Die  Auferstehung,  darunter  das  Oelgemälde 
emer  „Pietä«  (Vgl  Oelg.  Nr.  13). 

3.  Frescoausmalung  des  Baumes  unter  dem 
Musikchor  der  Alt- Lerchenfelder  Kirche  zu 
Wien.  Als  Hauptbild  die  Bundeslade,  umgeben 
auf  der  einen  Seite  von  Darid  u.  Anderen  mit 
Posaunen  u.  Psaltern,  auf  der  anderen  Seite 
von  6  Dichtem  heil.  Gesänge.  Die  Seitenbilder 
sind  der  reuige  Petrus  u.  aie  büssende  Magda- 
lena, beide  llber  BeichtstlUilen. 

4.  FrescoausfAhrung  am  Triumphbogen  mit  je 
zwei  Engelgestalten  in  weissen  u.  ffrflnen, 
weissen  u.  feuerfarbenen,  weissen  u.  blauen, 
endlich  weissen  u.  schwarzen  (Gewändern,  in 
Volkiehunff  der  Wasser-,  Feuer-,  Luft-  u.  Erd- 
weihe die  Natur  zum  Dienste  der  Kirche  ver- 
wendend. 

3  u.  4  Leop.  Schulz'  eigene,  nach  Ftthrich's 
Programm  gefertigte  Compositionen. 


m.  Zeiehnungen,  Cartons. 

I.  Gottfried  Yon  Bouillon,  Baimund  von  Tra- 
louse  u.  Tancred  wandern  nach  der  Riimahf> 
▼on  Jerusalem  als  Bflsser  barftus  zur  Kizel« 
des  heü.  Grabes.    Carton.  —  Mttnch.  KA.  35. 

8.  Geistes-Gruss,  nach  Gk>ethe.  AqoarelL  — 
Wiener  ak.  KA.  42. 

8.  Entwurf  zu  einem  Deckengemälde  für  dea 
neuen  Palast  der  niederösterr.  Landstftnde  zi 
Wien  1845. 

4  5.  St  Peter;  Die  Himmels-Glorie.  Oartou 
für  die  Alt-  Lerchenfelder  Kirche  in  Wien.  — 
Mtlnch.  deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

6.  Entwurf  zu  einem  Brunnen  f3r  den  Offieati. 
Platz  einer  katholischen  Stadt  an  der  Demi 
▼on  ihrem  Ursprung  bis  Wien.    Zeichnung. 

7.  Joseph  fUieht  vor  Potiphar.  Bleis,  h.  0,52, 
br.  0,65. 

8.  Allegorie  auf  den  Himmel  n.  die  Hölle. 
Bleiz.    b.  0,52,  br.  0,66. 

9.  Die  zehn  Gebote  Gh>ttes  in  bildlicher  Dtr- 
stellunff.  12  BIL  (einschliesslich  des  Titel- 1. 
SchluBsbildes  mit  Darstellung  der  Gesetzgebimg 
u.  der  letzten  Dinge.  Sez.  1865.  Bim. 
h.  0,53,  br.  0,65.  Phot.  yon  Jos.  Albeit^ 
Mfinchen  1867. 

7—9  Wiener  histor.  KA.  77. 

10.  Beteiligung  (mit  zehn  anderen  Professor« 
der  Wiener  Alademie)  an  den  Miniataren  des 
MiBsale,  welches  (zwischen  1855  u.  1868  Tdl- 
endet)  vom  Kaiser  dem  Papste  zum  GeedieBk 

gemacht  wurde.    Drei  Zeichnungen  aus  dtm 
yclus  befanden  sich  auf  der  3.  allg.  d.  KA, 
Wien  68. 

II.  Gartons  zu  den  Fresken  in  der  Sebottoi- 
kirche  zu  Wien.  —  Wiener  JA.  70. 

12.  Das  apostoUsche  Glaubensbekenntnis«,  dar- 
gestellt in  zwölf  Bleistiftzeichnungen,  mit 
architektonischer  Umrahmung  von  Jufiua  Koch 
u.  Franz  Andres.  —  Oesterr.  KV.  72. 
18.  Zeichnung  zu  einem  Altar.  —  Wkser 
WA.  73. 

14.  Ein'  Pilger.  Bleiz.  h.  0,59,  br.  0^45.  - 
Helbing's  Mttnch.  K.-Auct,  29.  Januar  91  u. 
ff.  Tage. 

Schnls,  Oscar,  Genremaler  u.  Badiier, 
in  Weimar. 

1.  Kinderstube.  —  Berl.  ak.  KA.  7a 

2.  Schneeballkampf  im  Bauernhof.  —  Bed.  ak. 
KA.  79:  SÄchs.  KV.,  Januar  93. 

8.-5.  Die  Ersparnisse;  Beim  Htthnerf&tten; 
Am  Krankenlager.  —  Dttsseldorfer  aUg.  d. 
KA.  80. 

6.  Aus  der  Spinnstube.  Die  heimkebrendci 
Mfidchen  werden  von  Burschen  mit  SchneeballeB 
beworfen.  —  BerL  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat; 
Hamb.  Frttlg.-A.  87.  Ein  Bild  „Zum  Spinnen' 
war  auf  der  Bremer  allg.  KA.  90. 

7.  Heimkehr.  Die  Eltern  mit  der  grossen 
Tochter  von  der  Feldarbeit  kommend,  begrftssea 
die  zurückgebliebenen  Kinder.  Bez:  0.  Schulz 
Wmr.  84.  Badirt  von  Th.  Langer.  Duich  d. 
Sachs.  KV.  1885  an  Kunsth.  Bucker  in 
Dresden. 

8.  Abendruhe.  —  Berl.  ak.  KA.  87.  Ein  Bild 
„Abend  vor  dem  Hause'':  Dresd.  ak.  KA.  89; 
Bremer  allg.  KA.  90. 


dchulx-Briesen  —  Schumacher. 


681 


9.  10.  Nach  F^eiabend;  Heimkehr.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

11.  No^femuffe.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

11  Lii8tu;er  JmUiflclioppeu  (Acht  Stammgllste). 

Bei:  0.  Schulz  Wmr.  (Ans  früherer  ZeiQ. 

Original -Badirnngen. 

1.  Thflringer  Dorfbewohnerin,  halbe  Figur. 

2.  Nach  der  Spinnstunde.  Bez:  0.  SchnEs  Wmr. 
1  In  stiUer  Andacht.  Von  der  Arbeit  rastende 
Nlherin  am  geöffneten  Fenster. 

1—3  ans  dem  Weimar.  Badirverein. 

Sehuli-Brieaen,  Genre-  n.  Portrait- 
BBler,  geb.  anf  Hans  Ansteli  bei  Neuss,  Bhein- 
piofinz,  am  11.  Mai  1831,  gest.  in  Dflsseidorf 
am  21.  Febr.  1891,  bezosr  ISfö  die  Düsseldorfer 
Akademie  u.  bildete  sich  seit  1861  in  Ant- 
werpen. Nach  mehrfachen  Beisen  mit  Aufent- 
halt in  Paris  u.  Berlin  nahm  er  1871  Düssel- 
dorf snm  Wohnort.  Ehrenv.  Erwähn.  Berl. 
Jib.-A.  86;  Bronze-Hed.  London  90. 

I.  Bildniss  des  Dichters  Hoffinann  von  Fallers- 
leben.  —  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  71. 

1  Mittagsruhe.    Bez:  Ed.  Schulz.    Ddorf  pxt 

-  BerL  ak.  KA.  72. 

3.  Verspfttet  Drei  Dorfkinder,  die  zu  spät  im 
Schnlhause  eingetroffen,  zögern  einzutreten.  — 
KV.  f.  BheinL  u.  W.  73. 

i  Die  Gopistin.  (Tempi  passati).  Eine  alte 
Dame  eopirt  OSrard^s  „Amor  u.  Psyche**.  Abb. 
.miistr.  Z.«  1875.  —  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  74. 
S.  t  Kinder -Cameval;  Im  Dachstübchen.  — 
BerL  aL  KA.  74 

7.  Verlorene  Ehre.  Zwei  zusammenffefesselte 
Geüguigene  dem  Gericht  übergeben.  —  Bismeyer 
&  Kraus,  Ddorf,  Anfang  77;  Berl.  ak.  KA.  77. 

8.  Im  Herrenstübchen.  Bez:  Eduard  Schulz- 
Biiesen.  —  Berl.  ak.  KA.  77;  Httnch.  int.  KA. 
79;  Dd£  allg.  d.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  84. 
Das  Bild  wurde  1887  für  die  Oem.-Samml.  des 
KV  zu  Barmen  angekauft.  Abb.  »Gartenlaube'' 
1881. 

9.  Der  Leckerbissen.  Abb.  „Daheim*'  80.  — 
BerL  ak.  KA.  79. 

10.  Differenzen.  Scene  im  Gerichtssaal.  Abb. 
«Ueber  Land  n.  M."  1881.  —  Münch.  int 
KA.79. 

II.  Zur  üntersnchunff.  (Die  Verhaftung).  An 
den  Stufen  des  Gerichtsgebäudes  nimmt  ein  an 
Händen  u.  Füssen  gefesselter  Mann  von  Weib 
n.  Kind  Abschied.  Mehrere  Leute  sehen  dem 
Vorgange  zu.  Bez:  Schulz -Briesen  Ddorf. 
h.  1,45,  br.  1,97.  Abb.  „lUustr.  Z.«  1881.  — 
MttncL  int  KA.  79 ;  Ddfr.  allg.  d.  KA.  80.  E : 
Stidt  GeuL-Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  des  KV. 
1880. 

18.  Streit  auf  dem  Tanzboden.    Bez:  Schulz- 

Briesen.  Ddorf.  —  Ddfir.  rilg.  d.  KA.  80.    Abb. 

»Ulnstr.  Z.«  82  u.  „Meisten?.«  IV. 

18.  SchachspieL    Abb.  „Dahdm"  1883.  —  Berl. 

tk,  KA.  80 

14.  Weinprobe.    Drei  Herren  um  eine   TafeL 

Abb.  «Ddieim«  1882.  -  BerL  ak.  KA.  80. 

lä.  Sonntagsmorgen- Gottesdienst  (im  Elsass). 

-  Schulte's  Ddfer  KA.,  Herbst  82 ;  Münch.  int 
KA.  83;  Wiener  JA.  92. 


16.  Am  Krankenbette.  Ein  alter  Arzt  am 
Sterbelager  eines  alten  Landmannes,  dessen 
Frau  u.  Tochter  zugegen.  Bez:  Ed.  Schulz- 
Briesen. 

17.  Gefangene  Zigeuner  werden  von  Landleuten 
in  ein  Städtchen  gebracht  Bez:  Ed.  Schulz- 
Briesen  1886.  —  BerL  Jub.-A.  86;  Banner  KV. 
87;  Wiener  JA.  92. 

18.  Portr.  der  Fürstin  zu  Solms- Braunfels. 
Stehende  Figur  mit  Fächer.  —  Schulte's  Ddfer 
Salon,  Früh!  87;  BerL  ak.  KA.  87;  Barmer 
KV.  87.    Abb.  „Kunst  f.  Alle«  VI.  (1891). 

19.  In  Gedanken.  Ein  j.  Mädchen,  auf  der 
Heimkehr  vom  Markte,  ruht  auf  einer  Stein- 
bank in  Gedanken  yersunken.  Bez :  Ed.  Schulz- 
Briesen  1889.  E:  Stadt  Gem.-Samml.  Düssel- 
dorf, Geschenk  der  Frau  Anna  Maria  Müller 
geb.  Süs  1892.  —  Berl.  ak.  KA.  89;  Bremer 
allff.  KA.  90. 

Ausstellung  seines  künstlerischen  Nachlasses 
zugleich  mit  dem  von  Carl  Hilgers  in  der  Ddfer 
Kunsthalle  am  4.  Oct  1891. 

Schumacher,  Carl  Georg  Christian, 
Historienmaler,  geb.  zu  Doberan  am  14.  Mai 
1797,  gest  zu  Dresden  am  22.  Juni  1869, 
wandte  sich  erst  im  J.  1817  der  Kunst  zu,  die 
er  anfangs  bei  B.  Suhrlandt  in  Doberan,  dann 
aber  1819—1821  auf  der  Dresdener  Akademie 
stndirte.  1821— -1826  setzte  er  seine  Studien 
in  Italien  fort,  trat  in  Bom  dem  Overbeck'schen 
Kreise  bei,  besuchte  Neapel  u.  auf  dem  Heim- 
wege Florenz,  lebte  1826—1830  in  Dresden  u. 
Hess  sich  dann  in  Schwerin  nieder,  wo  er  mit 
mehreren  AufMgen  bis  zum  Jahre  1852  blieb. 
Die  nächsten  Juure  brachte  er  wiederum  in 
Dresden  zu,  kehrte  aber  schon  1865  nach 
Schwerin  zurück,  wo  ihn  1863  Erblindung  traf. 
Er  war  Mecklenb.-Schwerin'scher  Hofinaler. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  heil.  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes 
unter  Palmen.  Bez:  K.  Schumacher  gem.  1821. 
h.  0,96,  br.  0,71.    E:  Galerie  Schwerin. 

2.  Flucht  nach  Aegypten.  In  Dresden  begonnen, 
in  Bom  yollendet.  Durch  d.  Sachs.  KV.  an 
Kreishauptmann  v.  Wietersheim  in  Zwickau. 
Abb.  „Bilderchr.  des  Sachs.  KV.**,    qu.  fol. 

8.  Christus  am  Oelberge  betend.  Altarbild  in 
der  Kirche  zu  Gadebusch.  1824  noch  im  rOm. 
Atelier  des  Künstlers. 

4.  Sigfried's  Abschied  von  Kriemhild.  Sah 
J.  Schnorr  bereits  1823  in  der  röm.  Werkstott 
des  Künstlers,  der  das  Bild  für  den  hannoy. 
Gesandten  v.  Bheden  in  Berlin  wiederholte. 

5.  Die  heiL  Anna  mit  der  kL  Maria.  An  Georg 
y.  Hohenheim  in  Florenz  yerkauft 

6.  Die  Anbetung  der  heiL  drei  Könige.  Bez : 
CS.  1826.  h.  1,73,  br.  1,21.  E :  Galerie  Schwerin. 
Nach  einem  in  Bom  gez.  Carton  in  Dresden 
gemalt 

7.  Christuskopf.  Auf  Holz.  In  Dresden  gemalt 
E:  Grossh.  yon  Mecklenb.-Schwerin. 

8.  Die  drei  Marien  am  Grabe  Christi.  —  Dresd. 

aK.  ILA..  «jU. 

9.  Die  Bückkehr  Heinrich's  des  Pilgofs,  der 
seine  beiden  Söhne  umarmt.  Bez:  CS.  1836. 
h.  0,73,  br.  0,94.    E:  Galerie  Schwerin. 


Schumacher  —  Schumann. 


10.  Sdhlacht  bei  GnxiMe  zwiBchen  Mecklen- 
bnigexB  unter  Fttnt  Heinrich  n.  Biandenbon^ern 
unter  Markgraf  Woldemar  im  Anffost  1316. 
Bes:  G.  Schumacher  inv.  pinx.  18^.  h.  1,51, 
br.  0,94.    £:  Galerie  Schwerin. 

11.  Peter  yon  Amiens,  den  Kiexauxg  predigend. 
—  Stralsund,  KV.  f.  Neu-Vorpommem  u.  Bttgen, 
HerbBt  41. 

12.  Heinrich  der  Löwe,  ganze  Figur.  1842  ge- 
malt.   £:  Schloas  Schwerin. 

18.  Madonna.  E:  Cabinetsrat  Frosch. 
14.  15.  Christus  vor  Eaiphas;  Christus  am  Oel- 
berffe(1849).  E:  Katholische  Kirche,  Schwerin. 
16.17.  Judith  (1849);  Der  Fischer  nach  Goethe. 
Beide  fttr  den  Major  Schumacher,  den  Bruder 
des  Kttnstlers,  gemalt. 

18.  Abschied  Heinrich^s  des  Pilgers  von  seiner 
Gemahlin  u.  seinen  beiden  Söhnen.  Bez.  m. 
Monogr.  CS  1866/7.  h.  0,86,  br.  1,13.  £:  Galerie 
Schwerin. 

19.  Faust  u.  Gretchen  im  Garten. 

20.  Christus  durch  Pilatus  vor  das  Volk  gestellt. 

21.  Junger  Krieger  bittet  seine  Geliebte,  ihm 
das  Schwert  zu  weihen. 

19—21  Dresd.  ak.  KA.  61. 
28.  28.  Hünengrab;  Opferplatz.    Beide  fOr  den 
Mecklenb.  Altertumsyerein. 

24.  Hagen  u.  die  Meerweiber. 

25.  ManOverbild.  Im  Auftrage  des  Grossherzogs 
fttr  General  y.  Witzleben. 

26.  Selbstbildmss  des  Kttnstlers.  —  Dresd.  KA. 
1820. 

II.  Wandgemälde. 

1.  Fresken  im  Audienzsaale  des  Begierunfiis- 

Sibändes  zu  Schwerin,  Hanntmomente  der 
ecklenb.  Geschichte  darstellena.  Das  Decken- 
femälde  enthielt  den  Genius  des  Friedens  ttber 
en  Kttnsten  schwebend,  die  vier  weltlichen 
Cardinaltugenden  u.  einen  Fries  mit  Darstellung 
der  Handwerke,  des  Landbaues,  der  SchifEfahrt 
u.  des  Handels,  1830—1834  gemalt.  Die  Fresken 
wurden  durch  den  Brand  des  Gebäudes  zer- 
stört Ein  Kinderfries  aus  den  Fresken  blieb 
durch  die  Badirung  des  Meisters  erhalten. 

2.  Fresken  in  den  Sälen  u.  Verbindungsgalerien 
des  Schlosses  zu  Schwerin.  Im  Verein  mit  den 
Malern  Festers,  Elster  u.  Fischer  ausgeftthrt. 
8.  Die  Jahreszeiten.  Stereochromiscne  Wand- 
malereien in  einer  Loggie  des  Schlosses  zu 
Schwerin. 

III.  Cartons  zu  Glasffemälden. 

1.  Cartons  zu  17  Bildnissen  der  bekanntesten 
mecklenb.  Fttrsten  fttr  Glasgemälde  in  einem 
Saal  des  neuen  Schlosses  zu  Schwerin,  h.  2,52, 
br.  0,70.  Die  Zeichnung  erfolgte  1846—1848, 
die  Ausführung  in  6  aus  je  3  verbundenen 
Bundbogen  bestehenden  Fenstern  durch  den 
Glasmaler  Ernst  GillemeiBter  um  1850. 

2.  Grossherzog  Friedrich  Franz  I.  von  Mecklen- 
burg-Schwerin. Ganze  Figur  in  Lebensgrösse. 
h.  2,52,  br.  0,70. 

IV.  Original-Badijungen. 
Das  von  A.  Andresen  (Die  Deutschen  Maler- 
Badirer  des  neunzehnten  .Jahrhunderts)  be- 
schriebene .Werk  des  Carl  Schumacher"  um- 
fasst  6  Badirungen  (darunter  die  4  BU.  „Dar- 
stellungen aus  dem  Nibelungenliede'')  u.  3 
Lithographien. 


Sehnmann,  Carl  Franz  Jacob Heinkk, 
Historienmaler,  geb.  zu  Berlin  1767,  gest  da- 
selbst 1827,  war  Schttler  des  Hofinaleia  Foseb 
u.  der  Berliner  Akademie,  welche  ihm  fttr  eiis 
„Grablegung  Christi''  das  Stipendium  zur  Bebe 
nach  Italien  gewährte.  1801  wurde  er  IBtgM 
der  Berliner  Akad.  u.  Professor  der  Anatomie 
bei  derselben.  Seine  historischen  Compontioiea 
behandeln  vorzugsweise  Stoffe  aus  der  preus- 
ischen  Geschichte.  Seit  1815  leitete  er  dis 
Malen  in  der  Galerie,  wie  er  überhaupt  als 
Lehrer  eine  geachtete  Stellung  einnahm. 

1.  Die  Gefangennahme  des  Julius  SabinoB, 
seines  Weibes  u.  seiner  beiden  Knab^i  duseh 
die  Krieger  Vespasian's.  -—  Berl.  ak.  KA.  1800i 

2.  Die  heiL  Anna  unterrichtet  die  Jung&u 
Maria.  ^  BerL  ak.  KA.  1800  u.  1808. 

8.  Burggraf  Friedrich  von  Zollem,  der  cnle 
Kurfttrst  Brandenbmns'Si  erkennt  in  dem  FUhrer 
einer  Beiterschar  seine  Gemahlin,  die  sefaüiie 
Else.    1800  gemalt    £:  Schloes  Berlin. 

4.  Burffgraf  Friedrich  IV.  von  ZoUem  tkk^ 
liefert  dem  Kaiser  Ludwig  von  Bayern  den  ge- 
fangenen Gegenkaiser  Friedrich  von  OezteneKk 
nebst  dessen  Bruder  Heinrich.  Pendant  sia 
Bilde  „Friedrich  von  Zollem  n.  die  schSne  Else". 
E :  Schloss  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  1802. 

5.  Der  Abt  Tritheim  von  Sponheim  unteniehtet 
den  17  jährigen  Kurfürsten  v.  Brandenbiizf 
Joachim  I.  in  den  Wissenschaften.  —  Beri.ak 
KA.  1804  u.  1808. 

6.  Grossmut  Friedrich'sL,  Kurfürsten  v.  Branden- 
burff,  gegen  seine  Feinde.  Der  Kurfürst  tbo- 
reicnt  dem  jungen  Quitzow  die  Docnmeute  übet 
sein  v&terliches  Erbteil  —  Berl.  ak.  KA.  18K 
u.  1806. 

7.  Heilige  Familie.  —  BerL  ak.  KA.  18ia 

8.  Das  Christuskind  segnet  das  WeltalL  —  BeiL 
ak.  KA.  1812. 

9.  St.  Lucas  kommt  zur  Maria  in  der  Abei^ 
ihr  Bildniss  zu  malen.  Nach  einem  Gedickt 
von  W.  Schlegel.  —  BerL  ak.  KA.  1812. 

10.  Brustbüd  des  Königs  Friedrich  Wühebs  IH 
—  BerL  ak.  KA.  1814  u.  1816.  Ein  Bfld,  Eüns- 
tum  der  Stadt  Berlin,  befiemd  sich  auf  derSed. 
int.  KA.  1896,  histor.  Abteil. 

11.  Allegorie  auf  die  Zurückkunft  des  KSrngs 
V.  Preussen,  der,  vom  Engel  des  Friedens  ge- 
leitet, die  Hechte  segnend  über  sein  Volk  tns- 
Btreckt  n.  vom  dankbaren  Vaterlande  der 
SiegeskrSnze  ersten  empfftngt.  —  Beii  ak 
KA.  1814. 

12.  Christus  wird  zu  Grabe  getragen,  das  tos 
trauernden  Engeln  umgeben  ist  Die  Jünger 
begleiten  die  irdische  üüUe  des  Meistos.  üoi 
Zug  beschliesst  die  trauernde  Mutter,  die  ohn- 
mächtig in  der  Mitte  ihrer  Freundinnen  nieder- 
sinkt. —  BerL  ak.  KA.  1816. 

18.  Die  Schlacht  von  Kulm  1813.  Moment 
der  siegreichen  Entscheidung.  General  Vas- 
damme wird  als  Gefangener  eingebracht  — 
Beri.  ak.  KA.  1818. 

14.  Das  Christuskind  weihet  den  heiL  Johannes 
zum  künftigen  Verkttndiger  des  Kieuaes.  -- 
BerL  ak.  KA.  1820. 

15.  Die  Grablegung  Christi  Der  Leichnaa 
Christi  umgeben  von  Maria,  Magdalena  n. 
Jüngern.  E:  Gem.-Samml.  der  Akao.  d.  K.  — 
BerL  ak.  KA.  22. 
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Id  Kitt  Gharlottenbnr^  Feldhüter  mit  «eiiier 

Fudlie.   £:  Palais  laegDitis,  Berlin. 

17.  ZMUDmenkonft  des  Kaisers  Alexander  mit 

Napoleon. 

1&  Maria  kniet  tot  dem  Quistoskinde.  —  Berl. 

ik.EA.24. 

19.  Uebeigang  ttber  den  Bhein  bei  Canb  am 

2.  Januar  18x4.    Sein  letates  Bild,  das  auch 

flkr  sein  bestes  gilt.    E:  Kronprinzl.  PalaiSi 

Berlin.  —  BerL  al.  EA.  26. 

Sehnmann,  Wilhelm,  Genremaler  ans 
Berlin,  war  nm  1830  Schttler  Prof.  Brücke's,  liess 
ach  in  Berlin  nieder  n.  schildarte  Yorzogsweise 
Seesen  des  kleinbürgerlichen  Lebens,  die  seiner 
Zeit  beiftUig  aufgenommen  wurden. 

L  Ein  junges   Mädchen   giebt  einem  Vogel 

Fntter.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

&  Baaenguoge  Gilnse  hütend.  —  Berl.  ak. 

KA.  OD. 

9^  4.  KL  Mftdchen,  das  einen  schlafenden 
Knaben  weckt;  Musikunterricht  —  BerL  ak. 
KA.36. 

S.  6L  Scene  auf  dem  Schützenplata;  Kinder, 
Soldaten  spielend.  -  Berl.  ak.  KA.  88. 

7.  Des  Enkels  Geburtstag.  —  Berl.  ak.  KA.  39. 

8.  Wirtsstnbe  mit  Fracntfnhrleuten.  —  Berl. 
ak.EA.  40. 

&  Ein  Hftdchen  stellt  der  Herrschaft  ihren 

Biftntigam  vor.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 

10.  Eya  in  der  Garküche.  —  BerL  ak.  KA.  46. 

Sehnrig,  Carl  Wilhelm,  Historien- 
maler, geb.  zu  Ldpziff  am  17.  Dec.  1818,  gest 
n  Dresden  am  10.  mttn  1874,  erwarb  seine 
kbistlerische  Ausbildung  in  Leipzig,  darauf 
in  I^esden  unter  Ed.  Bendemann,  stuüute  nach 
Bewilligung  eines  Beisestipendiums  der  Akad. 
ttoffere  Zeit  in  Italien  und  erhielt  im  August 
1853  eme  Lehrerstelle,  im  Juli  1857  die 
Professur  an  der  Dresd.  Akademie,  die  er  bis 
n  seinem  Tode  inne  hatte.  Schurig  war  als 
Lahrer  wie  als  Maler  hochgeschätzt  und  seine 
Kreidezeichnungen  nach  mehreren  Haupt- 
S^niÜden  dä^)resdener  Galerie  gehören  in 
Being  auf  Treue  der  Wiedergabe  u.  vollendete 
Technik  zu  den  Meisterwerken  der  graphischen 
Kunst  Erschienen  in  Photographien  von 
F-  &  0.  Brockmann  in  Dresden. 

L  Schweizer  Abgesandte  bitten  Kaiser  Albrecht  I. 
nm  Abstellunff  der  Bedrückungen,  welche  sie 
Ton  den  LanavOgten  zu  erleiden  haben.  Im 
Vordergrunde  Johann  v.  Schwaben  (Parricida), 
Alhrechts  Neffe,  nachmals  sein  Mörder.  Bez: 
C  W.  Schuiig  1842.  h.  1,37,  br.  1,92.  E: 
SUdt  Museum  Leipzig,  Yerm.  Chr.  Morgenstern 
1862,  dem  das  Büd  durch  d.  KV.  1862  zu- 
gefallen war.  —  Dresd.  ak.  KA.  42:  Berl.  ak. 
U.  42;  Leipz.  KV.  43. 

8.  Sigfried  u.  Kriemhild.  E:  Kaiser  von 
Bosslaad.  —  BerL  ak.  KA.  44;  Dresd.  ak. 
KA.  44. 

1  Hirtenknaben  am  Brunnen.  In  Bom  gemalt. 
^  Kartenspielende  Knaben.  Oelskizze,  in  Bom 
ganalt 

8  n.  4  Dresd.  ak.  KA.  47. 
i  Scene  ans  der  Judenverfolgung  in  Speier 
mr  Zeit  des  ersten  Kreuzzuges.   Der  Bisohoff 
Johann,  auf  der  Treppe  seines  Palastes,  wehrt 


mit  der  Rechten  dem  Volkshaufen,  mit  der 
Linken  das  Kreuz  erhebend,  unter  dessen  Schutz 
die  Verfolgten  flüchten.  Bez:  G.  W.  Schurig 
1861.  h.  1.38,  br.  1,65.  E:  Galerie  Dresden, 
durch  die  Lmdenau-Stiftung  1861.  FünfFarben- 
skizien  zum  Bilde  waren  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  48. 

6.  Die  Auferstehung  ChristL  Zu  beiden  Seiten 
der  Gruft  ein  kniender  EuffeL  Predelle:  Die 
Kreuztragunxp.  Altargemäloe  für  die  Kirche 
zu  Eppendori  bei  Oederan  in  Sachsen.  Gemalt 
1863—66  für  Bechnunff  des  Fonds  f.  öffentl. 
Kunstzwecke.  Eine  Farbenskizse  im  Album 
der  Dresd.  Akad.  d.  K. 

7.  Ein  Wandgem&lde  in  der  Kirche  zu  Dittels- 
dorf  bei  Zittau.  Gestiftet  vom  Sachs.  Kunst- 
verein. 

8.  Die  Deckenmalereien  im  Museum  zu  Dresden, 

§rau  in  grau,  zum  grossen  Teil  von  Schurig's 
[and. 

9.  Darstellung  zu  Schiller's  M^lo^^l^d*'-  Aqua- 
rellirte  Bleistiftzeichnung,  h.  0.27,  br.  0,16.  — 
Helbing's  Münch.  K.-Auct,  28.  Mftrz  93  n. 
ff.  T. 

Schur  ig,  Felix,  Portrait- u.  Genremaler, 
ein  Sohn  des  Historienmalers  C.  W.  Schung, 
ffeb.  zu  Dresden  1852,  besuchte  die  dortige 
Akademie  u.  die  Kunstschule  zu  Weimar  u. 
ist  ein  Schüler  von  Ferd.  Pauwels.  In  Dresden 
tätig. 

1.  Ein  Mftdchen  im  Bade.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

2.  Ein  Mädchen  am  Brunnen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  71. 

fl.  Petrarca^s  erste  Be^^egnung  mit  Laura.  Der 
Dichter  erblickt  sie  m  der  Kirche  vor  dem 
Betpiüt  kniend.  Abb.  „Universum*'  1898.  — 
Dresd.  ak.  KA.  72;  Sachs.  KV.  96,  angek.  von 
der  Hermann-Stiftg.,  Dresden. 

4.  Bes&nftigungsversuche.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

5.  Aus  der  Bococozeit.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

6.  Jagd-Bendezvous  aus  der  ersten  H&lfte  des 
18.  Jahrhunderts.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

7.  Neue  Bekanntschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

8.  Mutterglück.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1880  an 
Justizrat  Gensei  in  Ghenmitz. 

9.  Häusliches  Glück.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 

10.  Liebespaar  (im  Walde),  in  altdeutscher  Tracht 
Bez:  F.  Schuriff  80.  —  Sachs.  KV.  80. 

11.  Werbung,  ^ez:  F.  Schurig  80.  —  Dresd. 
ak.  KA.  80. 

12.  Biblische  Geschichten.  Jnn^  Frau,  dem 
Sohn  u.  der  Tochter  die  Bilderbibel  erklärend. 
Bez:  F.  Schurig.  —  Dresd.  ak.  KA.  81.  Durch 
d.  Sachs.  KV.  1881  an  FrL  Marie  Held  in 
Dresden. 

18.  Andacht  Durch  d.  Sachs.  KV.  an  Kaufm. 
Heinr.  Müller  in  Dresden. 

14.  Am  Blumenfenster.  Durch  d.  Sachs.  KV. 
1885  an  Geh.-B.  Wilke. 

13  u.  14  Dresd.  ak.  KA.  82. 

15.  Edelfamllie  im  Burggarten.  Bez:  F.  Schurig 
82.   E:  Kunsthtttte  Chemnitz.  —  Sachs.  KV.  82. 

16.  Die  Lauscherin.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

17.  Die  Geschwister.  Drei  Bauemkinder  mit 
einem  Hunde  vor  dem  Hause.  —  Dresd.  ak. 
KA.  84. 
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18.  Matter  v.  Kind.  Junge  Fran  in  altdentscher 
Tracht  am  Bett  ihres  schlafenden  Kindchens. 
Bez:  F.  Schnrig  86.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1886 
an  Alfr.  Leyyson  in  Berlin. 

19.  Zur  Sommerzeit.  Vornehme  Familie  auf 
einem  Spaziergange.  Altdeutsche  Tracht  Bez : 
F.  Schnrig  87.  —  Sachs.  KV.,  Mai  87. 

20.  Picknick  aus  der  Bococozeit.  Bez:  Schurig 88. 

—  Berl.  ak.  KA.  88,  Ahh.  im  Kat;  Dresd.  ak. 
KA.  89. 

21.  Thüringisches  Mädchen,  Brusth.  Bez:  F. 
Schurig  88. 

82.  Unterhrochene  Lectttre.  Lesendes  Mädchen. 
Bez:  F.  Schurig  89. 

21  u.  22  Dresd.  ak.  KA.  89. 
23.  Am  Waldbach.    Lesendes  Mädchen.    Bez: 
F.  Schurig  90.  —  Sachs.  KV.,  April  90. 
84.  Mädchen  im  Park.    Zwei  j.  Damen,  deren 
eine  Wiesenblumen  pfltlckt  Bez:  F.  Schurig  91. 

—  Sachs.  KV.,  Oct.  91. 

26.  Portr.  einer  blonden  j.  Dame.  Brustb.  nach 
rechts.    Bez:  F.  Schurig  92. 

88.  Portr.  einer  brünetten  j.  Dame.    Brustb. 
nach  links.    Bez:  F.  Schurig  93. 
25  u.  26  Dresd.  Salon  Lichtenberg,  Januar  94. 

27.  Landschaft  aus  Böhmen.  —  Sachs.  KV.  96. 
88.  Eitelkeit  Junges  Mädchen  in  einen  Hand- 
spiegel blickend.  Brustb.  Bez:  F.  Sdiurig  %. 
Durch  d.  Sachs.  KV.  1896  an  den  KV.  Zwickau. 

29.  Neugieriges  Volk.  Junges  Mädchen,  Halb- 
figur, mit  einem  Kätzchen  zum  Fenster 
herausschauend.  Bez:  F.  Schurig  96.  —  Sachs. 
KV.  96. 

30.  Mädchen  in  Inntalertracht  Brustb.  nach 
rechts.  —  Sachs.  KV.  97. 

81.  Mädchenkopf.  Junge  Brünette  mit  weisser 
Perlenschnur  um  den  Hals,  Kopf  nach  rechts, 
fast  profil.  Durch  d.  Sachs.  KV.  1897  an  Bau- 
meister Troscha  in  Bautzen. 
88.  Familiengruppe.  Halle  mit  Blick  auf  eine 
Landschaft.  An  einem  Tisch  zwei  Damen,  deren 
eine  ein  geöfibetes  Buch  hält,  femer  einstellender 
Herr,  ein  Jüngling  u.  ein  auf  einer  Fussbank 
sitzender  Knabe,  neben  dem  ein  firosser  Hund. 
Bez:  F.  Schurig  98.  —  Sachs.  KV.,  Not.  98. 

Schüssler,  Alf  red,  Historienmaler  aus 
Hannover,    Schüler    Bendemann's.     Lebte   in 
Dresden. 
1.  Die  Findnng  Moses\    Farbenskizze  zu  einem 

frössem  Oelgemälde.  —  Dresd.  ak.  KA.  40. 
.  Die  Aussetzung  Mo8es\  —  Dresd.  ak.  KA. 
41;  Leipz.  KA.  41. 

3.  Samuel  als  Knabe  im  Tempel  dienend.  — 
Dresd.  ak.  KA.  42. 

4.  Ein  Engel  bringt  die  heil.  Catharina  von 
Siena  ihren  Eltern  zurück,  die  sie  yerloren 
glaubten.  —  Dresd.  ak.  KA.  44. 

5.  6.  Die  Vergiftung  des  Masaniello  in  Neapel ; 
Die  Abtei  Fossanuoya  bei  Terracina.  —  Dresd. 
ak.  KA.  48. 

7.  Kinder  u.  Schätze  der  zerstörten  Stadt  Magde- 
burg werden  in  Braunschweig  durch  Tmy^s 
Nachzügler  feilgeboten.  —  Stuttg.  KA.,  Mai 
u.  Juni  48. 

Schuster,  Ludwig  Alb  recht,  Schlach- 
tenmaler, geb.  zu  Berthelsdorf  bei  Stolpen  in 
Sachsen  am  9.  Mai  1824,  war  1842—48  Schüler 
der  Dresd.  Akad.  u.  Jul.  Httbner's,  setzte  seine 


Studien  in  Paris  u.  Versailles  fort  u.  liess  nA 
danuf  in  Dresden  nieder,  wo  er,  mit  Au- 
nähme  einiger  Jahre  in  Prag,  seinen  Wohnaiti 
behielt. 

1.  Scene  aus  dem  30  jähr.  Kriege.  —  Beri.  sL 
KA.  44. 

2.  Erstürmung  der  grossen  Schanze  in  der 
Schlacht  Yon  Borodino  durch  die  sädiBiiWihe 
Cavallerie  Garde  du  Corps  u.  Zastrow-Kürsssien 
am  7.  Sept  1812.  h.  1,88,  br.  2,85.  E:  Galerie 
Dresden,  angek.  1868.  —  Dresd.  ak.  KA  46; 
BerL  ak.  KA.  46;  KOlner  allg.  d.  KA.  6L 

8.  Transport  Yon  Gefangenen.  —  Berl.  aL  KA 
46;  Dresd.  ak.  KA.  46  u.  61. 

4.  Verlassenes  Geschütz.  Ein  sächs.  Drsgooer 
yerteidigt  allein  ein  zurückgebissenes  Gesäfiti 
gegen  fianz.  Beiter  bis  seine  Kameraden  fkm 
zu  Hilfe  eilen.  E:  Kunsth.  Geller  in  Dresd« 
bis  1886.  —  Dresd.  ak.  KA  50;  Sachs.  KV.  &. 

5.  Drei  Husaren  Tom  k.  k.  Begimente  Hilkr 
V.  Hallerstein  schlagen  sich  nacdi  der  ScUscfat 
von  Montebello  durch  ein  mit  bewaffneten  Land- 
leuten  gefülltes  Dorf,  ^eldzug  in  Italien  18S9). 
War  im  Besitz  des  Kunsth.  Emil  Geller  ii 
Dresden.  Badirt  von  L.  Friedrich,  qu.  4.  — 
Dresd.  ak.  KA.  61. 

6.  Husaren-Vedette.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

7.  Bin  Schmied  v^eidift  sich  gegen  Spamer, 
welche  sein  Haus  plündern  wollen.  Scene  a» 
dem  Befreiungskriege  der  Niederländer,  nadi 
Schiller's  Geschichte.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

8.  Tapfere  Abwehr  franz.  Beiterei  durch  das 
Sachs.  Grenadierbataillon  „ans  dem  Wiokell' 
während  des  Rückzugs  nach  der  Schlacht  Wi 
Jena  am  14.  Oct  1806.  Im  Hintergr.  breoneDda 
Ortschaften.  Bez:  Schuster  1862.  L  1,17>  ^^ 
2227.  E:  Galerie  Dresden,  angeL  1862.  - 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

9.  Kampfscene.  —  Oesterr.  KV.  67. 

10.  Zusammentreffen  sächs.  Beiter  mit  prensi 
Ulanen  im  Feldzuge  1866.  —  Dresl.  aL 
KA.  68. 

11.  Chursächsische  Chevauzle«er8  am  18.  Jm 
1767,  Schlacht  bei  OoUin.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

12.  Das  sächsische  Infanterieregiment  KorfM 
im  Gefecht  bei  Saalfeld  am  10.  Oct  ISOS. 
Den  Grenadier-BejB^entem  Nr.  100  o.  101 
bei  deren  Jubelfeier  vom  Prinzen  Georg  g^ 
schenkt.  •—  Dresd.  ak.  KA.  70. 

13.  Preussische  Kürassiere  bei  Mars-k-Toar. 

14.  Trompeter  von  Mars-la-Tour.  Angek.  tod 
Sächs.  KV. 

15.  Sächsische  Ulanen  vor  dem  Feinde. 
13—15  Dresd.  ak.  KA.  76. 

16.  Kurfürst  Johann  Georg  HI.  von  Sachsei 
in  der  Schlacht  bei  Wien  1683.  —  Siebs. 
KV.  83. 

17.  General  v.  Zezschwitz  schlägt  sich  in  der 
Schlacht  bei  Jena  am  U.  Oct.  1806  mit  den 
sächs.  Carabinier- Regiment  durch  die  fnin- 
Beiterei.    E:  Gadettencorps  Dresden. 

18.  Angriff  auf  St  Privat  am  18.  Aug.  19^ 
Tod  des  Generalmajors  v.  Cranshaar,  ConfliaB- 
deurs  der  I.  In&nterie-Brig.  Nr.  45. 

19.  Kriegsscene  bei  Sedan  am  1.  Sept  1^ 
JuL  Adolf  V.  Berlepsch,  Hauptmann  u.  (M 
der  4.  Comp,  des  2.  Grenad.-Regt8.  Nr.  101 
verbietet  seinen  Leuten,  auf  Verwundete  n 
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feuern,  erh&lt  aber  im  selben  Augenblick  die 
tOtUehe  Kugel  von  Feindeshand. 

18  IL  19  TieUeicht  auch  £:  des  Gadettencorps 
n  Dresden. 

20.  Episode  ans  der  Schlacht  bei  GroBsbeeren, 
23.  A^.  1813.  —  SSchs.  KV.,  Dec.  87 ;  Bremer 
allg.  £k.  90. 

Sckiister,  Joseph,  Blnmenmaler,  geb. 
ni  Giiti  bei  Troppau  in  Oesterr.  Schlesien  am 
17.  Jnni  1812,  gest  za  Wien  am  15.  März  1890, 
Sehfller  der  Wiener  Akad.  nnter  den  Professoren 
Mössmer,  Wegmayer  n.  Fetter.    Arbeitete  in 


1.  Gamellien  n.  Ballbonqnet    E:  Albin  Denk 
in  Wien. 

2.  Pflanzen  ans  den  Hochalpen.    E:  Barthol. 
Denk  in  Wien. 

I  n.  2  Mtknch.  d.  aUg.  n.  histor.  RA.  58. 

I  Alpenblnmen.    E:  Seneralconsnl  Braner  in 
Wien.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

4.  üncnltiTirte  Natnr  (Alpenblnmen). 

5.  Coltiyirte  Natnr  (Gartenblnmen  n.  Frfichte). 
4  n.  5  E :  Dr.  J.  Späth,  Wien. 

t  Anrora  n.  FiMilingsblnmen. 
4-6  Wiener  8.  allff.  d.  EA.  68. 

7.  Alpenblnmen  ans  den  Hochebenen  des  Pinz- 
jnuiM.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Alpenblnmen  ans  den  Salzbnrger  n.  Kärntner 
Hochalpen. 

9.  Alpenblnmen  ans  Bayern  von  den  Voralpen 
Ins  in  den  höchsten  Alpen. 

7-9  B:  L.  T.  Haber,  Wien.  —  Wiener  int 
KA.  69. 

10.  Alpenblnmen  an  der  Qnelle.  E:  Fran 
Bmm»  Harpke,  Wien.  —  Wiener  int.  KA.  69. 

11.  Frflchte  mit  einem  Basrelief.  E:  Ed. 
Höliel,  Wien. 

II  Alpenblnmen  ans  den  Hochalpen  von  Salz- 
^m.   E :  Dr.  Tanbes  v.  Lebenswart 

II  n.  12  Wiener  JA.  72. 

1^  Der  ansgeschmttckte  Lieblingspktz  (Rosen). 

Hob.   h.  0,75,  br.  0,59.  —  Wiener  WA.  73; 

Wiener  histor.  KA.  77. 

14.  Alpen-Idylle.  —  Wiener  JA.  75. 

16.  16.  Rosen  an  einem  Bassin;  Haselhtthner 

im  Rn£  -  Wiener  JA.  76. 

17. 18.  Alpenblnmen  ans  den  Alpen  Steiermark's; 

Der  Geier  n.   seine  Bente.  —  Bremer   KV., 

Anfug  80. 

19.  2£  Blnmen  ans  der  Flora  der  Raxalpe; 

Alpenblnmen  ans  der  Flora  des  Schneeberges.  — 

Wiener  JA.  86. 

21.  Motiy    ans    einem    Garten.    —    Wiener 

JA.  87. 

9.  Alpenflora  an  einem  Felsabhange,  links  in 
der  Lnft  ein  Schmetterling.  Bez:  JSchnster. 
k  0,88,  br.  0,67.  E :  Knnsthistor.  Hofinnsenm, 
Wien. 

Schuster,  Rndolf,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Marknenkirchen  im  S.  Voigtlande  am 
1.  Sent  1848,  war  Schüler  der  Dresd.  Akad., 
beaondeis  Lndw.  Richter's,  setzte  seine  Stndien 
1873  in  HOnchen,  daranf  in  Düsseldorf  n. 
Stuttgart  fort  n.  Hess  sich  in  Berlin  nieder. 
Seine  Reisen  führten  ihn  wiederholt  dnrch 
Dentschland,  nach  Tirol,  in  die  Schweiz  n. 
nach  Italien.  Ehrendiplom  der  Dresd.  Aqna- 
leü-A.  92. 


1.  Nach  einem  MotiT  bei  Kloster  Miehaelstein 
im  Harz.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

2.  Landschaft,  Motiv  ans  Böhmen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  70  n.  71,  anj^.  Yom  Sftchs.  KV. 

8.  Der  Schreckenstein  bei  Anssig.  —  Dresd. 
ak.  KA.  72. 

4.-6.  Motiv  ans  Neckar-Steinach;  Der  Begen- 
stein  am  Harz;  Herbstlandschaft  —  Dresd.  ak. 
KA.  74. 

7.  Ans  der  Schwäbischen  Alp.  —  Dresd.  ak. 
KA.  75. 

8.  Einsiedelei  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

9.  Morgen.  —  Stuttgart  bei  Herdtle  n.  Peters  77 ; 
BerL  ak.  KA.  78. 

10.  Meiler  in  einem  voigtlftndischen  Walde 
bei  Sonnenaufgang.  Dnrch  d.  Sftchs.  KV.  1878 
an  Th.  Bathgens  in  Hamburg.  —  Dresd.  ak. 
KA.  78. 

11.  Regnerisoher  Frühlingstag.  Durch  d.  Sftchs. 
KV.  1879  an  Frau  E.  v.  Mitzsch  auf  KOsslitz 
bei  Görlitz.  —  Berl.  ak.  KA.  78;  Dresd.  ak. 
KA.  79. 

12.  Mondscheinnacht  an  der  Eifel.  Dnrch  d. 
Sftchs.  KV.  1879  an  Fabrikbes.  Ed.  Rasch  in 
Dresden. 

18.   Mühle   in  Bayern  (Altmühltal).    Bez:  R. 
Schuster  1879.   —  Hannov.   KV.  80;   Sftchs. 
KV.  81. 
14.  Frühling  in  einem  Dorf  der  Schwftb.  Alp. 

—  Hannov.  KV.  80. 

16.  Mondnacht  im  Herbst^  Motiv  aus  Thüringen. 
1880  gemalt.  E:  Ingenieur  Sonnemann,  Han- 
nover. —  Hannov.  KA.  1880  u.  82. 

16.  Mondscheinnacht  auf  einer  Eifelhöhe.  Bez : 
R.  Schuster.  Berlin  1881.  Durch  d.  Sftchs.  KV. 
1882  an  Betriebs-Ingenieur  Schmidt  in  Dresden. 

—  Dresd.  ak.  KA.  82. 

17.  Eibtal  bei  Hermskretschen,  Winterlandschaft. 
Bez:  R.  Schuster  1882.  Durch  d.  Sftchs.  KV. 
an  Baron  Kap-herr  auf  Prohlis  bei  Dresden.  — 
Dresd.  ak.  KA.  83. 

18.  Winter  an  der  Elbe  bei  Hermskretschen 
mit  Blick  gegen  Niedergrund.  Bez :  R.  Schuster 
1883.  Berlin,  h.  0,59,  br.  1,14.  —  Dresd.  ak. 
KA.  83;  Berl.  ak.  KA.  83.  Seit  1884  Eigentum 
des  Schles.  Museums  zu  Breslau. 

19.  Mondnacht  in  der  Eifel.  Bez:  R.  Schuster. 
Berlin  1884.  E:  Kunsthütte  Chemnitz.  --  Dresd. 
ak.  KA.  84. 

20.  Dorf  im  Erzgebirge  zu  Winters  Ende.  Durch 
d.  Sftchs.  KV.  1^  an  Gustav  Torges  in  Strehlen. 
81.  Winter  im  Riesengebirge.  Bez :  R.  Schuster 
1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

28.  Kleine  Marine  auf  Capri.    Durch  d.  Sftchs. 
KV.  1887  an  Maler  Wilh.  Ritter  in  Dresden. 
28.  Wintermorgen  im  Riesengebirge.  —  Münch. 
Jub.-A.  88. 

84.  Kapelle  auf  Capri.    Bez :  R.  Schuster  1889. 

—  Dresd.  ak.  KA.  89. 

25.  Sonntagsmorgen  im  Osterr.  Küstenlande.  — 
Münch.  JA.  91. 

86.  Wintermorgen  im  Riesengebirge.  Bez:  R. 
Schuster  1891.  —  Sftchs.  KV.,  April  91;  Münch. 
JA.  91.  Eine  Radirung  von  L.  Friedrich  1892 
erschien  (nebst  vier  Radimngen  anderer  Künst- 
ler) als  Vereinsheft  des  Sftchs.  Kunstvereins 
auf  1893.  fol.  Das  Orig.-Gem.  gelangte  durch 
I  den  KV.  1893  an  Heinr.  Paetzmann  in  Dresden. 
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87.  Landsohaft  ans  dem  Etschtale.    Duch  d. 

Sachs.  KV.  1898  an  Ingenieni  0.  E.  Bichter  in 

Dresden. 

28.  Henernte.    Bez:  B.  Sohnster  1896.    Durch 

d.  Sachs.  KV.  1897  an  die  Kaiserin  kngngte 

Yictoria. 

89.  Wintertag  am  Strande  Ton  Nerri  bei  Genna. 

E:  Knnsthtttte  Chemnita. 

80.  Zeichnung:  Bei  der  alten  Eiche.  Abend- 
andacht eines  Holshaaers  mit  Weib  n.  Tochter 
Yor  dem  Bilde  des  Qekrenzigten  an  einer  idten 
Eiche.    Abb.  „Ueber  Land  n.  M.*<  1892. 

S chn s  t e r -Woldan,  Georg,  Histoiien- 
n.  Genremaler,  in  Hflncben. 

1.  Im  Walde.  —  MtlncL  JA.  91. 

2.  8.  Jagdtronk;  Herbstlandschaft.  —  Mftnch. 
JA.  93. 

4.  St  Nicolans  xl  das  GhristIdndL  Der  mit 
Weihnachtsgaben  beladene  Nicolans  in  Beglei- 
tung des  Christkindes  dnroh  die  Winterland- 
schaft wandernd.  —  Hftnch.  JA.  91,  Abb. 
im  Kat. 

5.  Welke  Erftnze.  —  Uflnch.  JA.  94;  Berl.  int. 

K  A.  96. 

6.  Am  Strande  des  Meeres.  —  Httnch.  JA.  96, 
angek.  yom  Bayer.  Staat 

7.  Deutscher  Wald.  —  Berl.  int  EA.  96;  Dresd. 
int  KA  97. 

8.  Das  HArchen  vom  Menschenfiresser.  Ein  Riese 
mit  swei  nackten  Eindlein  auf  den  Armen 
durch  den  Wald  eilend.  —  Mlknch.  int  £A.  97, 
Abb.  im  Kat 

9.  Der  getreue  Eckart,  drei  Kindern  im  Walde 
erscheinend.  —  Münch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 

10.  Waldinneres.  —  Mflnch.  JA  98. 

Schnater-Woldan,  Baffael,  Por- 
trait- u.  Historienmaler,  geb.  ssu  Striegau  in 
Schlesien  am  7.  Januar  1870.  Schfller  der 
Httnch.  Akademie.  Lebt  in  München.  Med.  ü. 
Mttnch.  97. 

I.  Bildniss  einer  knienden  jungen  Dame.  Bez: 
Baff.  Schuster- Woldan,  München  1893.  —  Mftnch. 
JA.  93,  Abb.  im  Kat;  Wiener  int  KA.  94, 
Abb.  im  Kat 

8.  An  den  Pforten  der  Dämmerung.  —  Wiener 

int  KA.  94;  BerL  int  KA.  96. 

8.  Madonna.    Maria  mit  dem  Kinde,  das  der 

kleine  Johannes  liebevoll  betrachtet  —  Mftnch. 

JA.  94,  Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  96. 

4.  Abendgang.  —  Mttnch.  JA.  96. 

6.  Auf  freier  Höhe.    (Liebespaar).  —  Mttnch. 

int  KA.  97,  Abb.  im  Kat;  Grosse  Berl.  KA. 

98,  Abb.  .Kunst  f.  AUe"  1898. 

6.  BOmiscne  Frau.  —  Mttnch.  int.  KA.  97. 

7.  Bildmss  einer  Dame,  auf  einer  Wiese  sitzend, 
ihr  zur  Seite  ein  grosiser  Hund.  Abb.  .Kunst 
f.  AUe<<  1897.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

8.  Lucretia.  —  Dresd.  int  KA.  97. 

9.  Im  Wehen  des  Mittags.  ~  Gr.  BerL  KA.  98. 

10.  SelbstbUdnisB.  —  Gr.  BerL  KA.  98;  Mttnch. 

JA.    «70. 

II.  Legende.  —  Mttnch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 
18.  18.  Ein  Mädchen  im  Grttnen;  Die  Malerin. 
—  Mttnch.  JA.  98. 

Sehfltz  (Schttz),  Christian  Georg,  der 
jttngere,  der  Vetter  oder  der  Neffe  genannt, 
geb.  zu  Flörsheim  bei  Mainz  1768,  gest  zu 


Frankfurt  a.  M.  am  10.  April  1823,  der  Neb 
u.  Schttler  des  ftltem  Chr.  Georg  Schftti,  n 
dessen  Bahnen  er  lenkte.    In  Frankflirt  til%. 

1.  Die  Lurlei  im  MorgennebeL  h.  26  Vt^  br.  UV- 

2.  Die  Lurlei  bei  Sonnenuntergang.  L  dO*, 
br.  361/«". 

1  n.  2  Stftdt  Galerie,  Frankflirt  a.  M. 

8.  Landschaft  mit  Bauernhäusern  unter  Blmra 
u.  einem  kleinen  Weiher.  Auf  Holz.  h.  OA 
br.  0,38.    E:  Stidt  Kunstsammlung  Bsmbo;. 

4.  Ein  alter  Turm,  durch  dessen  Torbora  diB 
Landstiasse  ftthrt  In  der  Ferne  ein  fluatel 
im  Charakter  des  Bheingaues.  Bez:  ScUtti 
junior.    Auf  Holz.    h.  0,28,  br.  037. 

8.  Flusstal  mit  Bergen,  an  deren  Fuss  ein  Di^ 
eben  lehnt  Auf  einer  Fehiwand  im  Mittelemli 
ein  TempeL  Bez:  Schttz  junior.  Auf  HoIl 
h.  0,28,  br.  0,37.    B:  Museum  Daimstadt 

a  Httgelige  Landschaft  Auf  Holz.  h.  0,16, 
br.  0,24.    E:  Stftdt  KunstsammL  M^imiuii« 

7.  8.  Badirungen  2  BIL  Buinen  der  SeUtaK 
„Ehrenfels**  u.  „Bauzbeig"  am  Bhein.  Bei: 
Schtttz  le  neveu.    qu.  foL 

Schütie,  Johann  Wilhelm,  Genremaler, 
geb.  zu  Berlin  1814,  Schttler  Prof.  KUber^s, 
hatte  sich  bereits  durch  mehrere  Bilder  idies 
Faches  bekannt  gemacht,  als  er  ddi  auch  a 
der  Ausftthrung  der  Schinkel^schen  Freibi- 
entwttrfe  in  der  Vorhalle  des  Berliner  MueuB 
beteiligte,  später  jedoch  zur  Genremalerei nirBek- 
kehrend.  Der  Berliner  Wilhelm  Schtttze,  spfiter 
Lehrer  u.  Prof.  an  der  Kunst-  u.  Geweifadiile 
der  BerL  Akad.  d.  K.,  wird  zuweilen  wit  niatm 
Mttnchener  Namensvetter  Terwechselt,  deaM 
Geburtsort  Kaufbeuren  in  Bayern  ist 

I.  Oelgemälde. 

1.  Keller  mit  Studenten  u.  Dirnen.  —  Beifiio 
A.  des  Vereins  der  Kunstfireunde  34,  angek  i 
d.  Verlosung. 

8.--4.  Die  Schachpartie;  Der  Liebesbrief;  Die 
Feierstunde.  —  BerL  ak.  KA.  34.  Die  „Maek- 
Partie**  befindet  sich  im  Palais  Liegmti  n 
Berlin. 

5.DieN&scherin.  E:derKronprinz(Fr.Wnh.IV.). 
Lith.  von  Dieter,    gr.  foL 
6.-8.  Mädchen  mit  Katze ;  Die  BilderfireiDdii; 
Der  Schmetterlingsfang.  —  BerL  ak.  KA  3& 

9.  Die  Nebenbuhler.  —  BerL  ak.  KA.  3ft. 

10.  Angelnde  Kinder,  h.  13",  br.  80^.  Dndi 
d.  Verein  der  Kunstfir.  1835  an  Geh.  Secr. 
Minckert  in  Berlin,   ümrissstich  von  E.  EidMBft. 

2u.  4;  Lith.  von  Dieter.    foL 
1.  Knabe  mit  einem  Eichkfttzchen.  B:  Lfideriti, 
Berlin. 
18. 1&  Wasserflüirt;  Die  kL  BlumenverkSoilnii. 

11—13  BerL  ak.  KA.  38. 
14.  Dame  mit  einem  PapageL 
16.  Frage  an  den  Storch.     liih.   tob  Adolf 
Gttnther.    qu.  foL 

16.  Toilette.    E :  der  Kronprinz  (Fr.  WiÜL  IV.). 
14-16  BerL  ak.  KA.  89. 

17.  Mutterfi^ude.  —  BerL  ak.  KA.  40. 

18.  Der  Dorfbarbier.  —  BerL  ak.  KA.  40;  Leipa 
KA.  41. 

19.  Selbstbildniss  des  Kttnstlers.  —  BerL  ak. 
KA.  44. 


Schüise  —  Schüc. 
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».  IdjK  —  BerL  ak.  KA.  46.  Ein  Büd  „Dach- 
Iwdeiudyll"  (ein  Banemm&dclien  findet  auf  dem 
Boden  eine  Katse  mit  ihren  Jungen)  in  „Da- 
heim«  1892. 

21.— S8l  Die  Erwartung;  Der  Liebesbrief;  Badende 

Kldehen.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 

U.  Schaukelnde  Mftdcben.  —  BerL  ak.  EA.  48. 

85.  Sin  Morgen.  —  Berl.  ak.  KA.  60. 

Ml  Die  FluOkt.  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

27.  28.  Die  fraben  Sänger;  Die  jungen  Musiker. 

—  BerL  ak.  KA.  64. 

29.  Christus  u.  Johannes.  —  BerL  ak.  KA.  64. 
90.  9i,  Mutter  mit  ihren  Kindern;  Äugelnde 
Knaben  am  Saum  eines  Waldes.  —  Beii  ak. 
KA.56. 

18.  Brustbild  eines  Knaben.  —  Berl.  ak.  KA.  62. 
18.  Musidrende  Kinder.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 
Bi  Bacchus,  dem  eine  Nymphe  Wein  kredenzt. 

-  BerL  ak.  KA.  72. 

IL  Gartons,  Zeichnungen. 

t  Absebied  des  jungen  Tobias  von  seinen  Eltern. 
Bleiieichnung.    Berlin  1842. 

2.  Zwölf  Gartons:  ZwOlf  Helden  des  alten 
Testaments,  ausffeftthrt  in  der  Kapelle  des  k. 
Sehlosses  in  Berun.  —  BerL  ak.  KA.  64. 

B.  Skissen  zu  den  Wandbildern  im  Landsitz 
des  Commerz.-B.  Borsig  in  Moabit,  Darstellung 
gewerblicher  Tätigkeiten  mit  Bezug  auf  den 
Bau  der  Locomotiven.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

4.  Entwürfe  zum  Festsaal  der  Gesellschaft  der 
Freunde:  a)  die  Decke,  b)  der  Fries.  Blei- 
leichnungen.  —  BerL  ak.  KA.  60. 

Sehfitse,  Wilhelm,  Genremaler,  geb. 
lu  Eaufbeuren  am  19.  Juli  1840,  anfangs  Litho- 
graph, bezog  1859  die  Münch.  Kunstäademie 
Q.  bildete  sich  unter  Alex.  Wagner.  Nach  seiner 
Niederlassung  in  Manchen  gehOrt  er  zu  den 
rittckliehsten  Darstellern  einer  unbefangenen 
Kmderwelt,  wie  sie  bei  den  Dorfbewohnern  noch 
nhause.  Wilh.  Schutze  starb  in  München  am 
13.  Mai  1898  im  68.  Jahr. 

I.  Ein  Gftrtnermädchen.  —  Münch.  KV.  66. 

8.  Zoologisches  im  Kindergarten.  Bez:  W. 
Schütze.    München  71. 

3.ImKinderffarten.  Bez :  W.Schütze.  München  72. 
1  Bestrafte  JELauchlust. 

6.  Wirtshausscene.  —  Münch.  Glasp.  76. 

6.  BlindekuhspieL  (Kinder  in  Bococotracht). 
Bez:  Wilh.  Schütze.  München.  —  Münch.  int. 
KA  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M.*«  1881. 

7.  Ein  Kinderportrait.  Bez.  1880.  Auf  Holz, 
h.  0,18,  br.  0,14.    E:  Neue  Pin.  München. 

5.  an  schlechter  Sänger.  Ein  Knabe  während 
der  Gesangstunde  einzeln  yorgenonmien.  Abb. 
,Kunst  f.  Alle"  VH. 

9.  „Zutritt  verboten*'.  Kleine  Bauemmädchen, 
die  mit  Kätzchen  spielen,  suchen  einen  kleinen 
Haben  u.  seinen  üund  mit  einem  Reisigbesen 
abzuwehren.  Abb.  „Dlustr.Z.^u.Jtfeisterw.**  VIL 

10.  Die  zerbrochene  JElasche.  Ein  Knabe  wird 
▼on  zwei  kleineren  Kindern  einer  zerbrochenen 
Flasche  wegen  beim  Schulmeister  Terklagt. 
Abb.  j,Deut0che  iUustr.  Z.*<  1886. 

II.  Kmderschule.  Fünf  Bauemkinder  »Schule" 
spielend.  Abb.  „Illufltr.Z."  1886u.»Meisterw."ym. 


12.  Marine  in  der  Dorftchule.  Ein  Alter  erklärt 
den  Kindern  ein  Sehi&modell.  --  Mündi.  Jub.-A. 
88;  BerL  int  KA.  91. 

18.  Die  Schule.  Der  Lehrer  überhört  einen 
Knaben,  der  die  Antwort  nicht  geben  kann. 
Bez:  Wilh.  Schütze.  München,  h.  0,81,  br.  0,61. 
Aus  d.  Samml.  Levison-Mannheim  auf  BangeFs 
Frankf.  K.-Auct.,  24.  Noy.  90. 

Schütcenberger,  Louis-Fr6d6ric, 
franz.  Historien-  u.  Genremaler,  geb.  in  Strass- 
bur^,  war  ein  Schüler  Gleyre's  u.  dem  mytho- 
logischen Genre,  oft  mit  bizarren  Abschweif- 
ungen, besonders  zugewandt.  Med.  3.  Paris  1851 ; 
Med.  2.  Paris  1861  u.  1863. 

1.  Wilderer  mit  Beb. 

2.  8.  Der  Morgen;  Der  Abend. 
1—3  Pariser  WA.  66. 

4.  Bretonen  ihre  Pferde  im  Meere  badend. 

5.  Der  erste  Astronom  (Hirt  die  Gestirne  be- 
obachtend). 

6.  Terpsichore.    h.  1,17,  br.  2,00.  —  Salon  1861. 

7.  Kentauren  auf  der  Ebeijagd.  h.  1,08,  br.  2,00. 
—  Salon  1864. 

4—7  Pariser  WA.  67.  Nr.  6  u.  7  im  Besitz 
des  Mus6e  nat.  du  Luxembourg. 

8.  Im  Walde.  Im  Vorderffr.  ein  mächtiger 
Eichstamm,  neben  dem  auf  breitem  Waldwege 
ein  Reiter  im  Gespräch  mit  einem  Piqueur,  der 
yier  Hunde  hält.  Bez:  L.  Sohützenberger  1881. 
h.  0,91,  br.  1,08.  —  BangeFs  Frankf.  K.-Auct., 
12.  Dec.  92. 

Schüz,  Theodor  Christoph,  Genremaler, 
geb.  zu  Thumlingen  bei  Freudenstadt  im 
württemb.  Schwarzwalde  am  26.  März  1830, 
besuchte  seit  1849  die  Stuttgarter  Kunstschule 
unter  den  Professoren  Bustige,  B.  Neher  u. 
Steinkopf  u.  ging  1864  nach  München,  wo  er 
anfangs  allein  arbeitete,  seit  1867  aber  unter 
Piloty  seine  Studien  auf  der  Akademie  fort- 
setzte. Nach  einigen  Beisen  durch  Deutsch- 
land u.  nach  Italien  wählte  er  Düsseldorf  zum 
Wohnsitz.    Ehrenv.  Erw.  Berl.  int.  KA.  91. 

1.  Confirmationsmorgen.  1860  gemalt  E :  Königin 
y.  Württemberg.  Gest.  von  Ernst  Dertinger. 
roy.  foL    Bhein.  KV.-BL  1863—66. 

2.  Abendglocke.  (Die  Wittwe).  Eine  alte  Bäuerin 
kommt  aus  der  Dorfkirche,  auf  dem  Friedhof 
spielende  Kinder.  1867  gemalt  E:  Buchhändler 
J.  F.  Steinkopf  in  Stuttg^.  Gest  von  A.  Schult- 
heiss.  gr.  roy.  foL  Münch.  KV.-BL  f.  1868. 
8.  Predjigtzuhörer  vor  der  Kirche.  Ein  Greis 
u.  eine  Frau  mit  drei  Kindern  ausserhalb  der 
gefüllten  Kirche  durch  die  halboffene  Tür  den 
w  orten  des  Pfarrers  lauschend.  Bez :  Th.  Schüz 
1868.  h.  0,74,  br.  0,60.  —  Münch.  d.  allg.  u. 
histor.  KA.  68;  Aus  d.  SammL  Emil  Seitz  in 
Nürnberg  auf  Fleischmann's  Münch.  K.-Auct, 
14.  Sept.  96,  Abb.  im  Kat 

4.  Ostermorgen- Spaziergang.  1868  gem.  E: 
Graham  in  England.  Das  Bild  „Spaziergang 
im  Frühling"  (Schulspaziergang)  radirt  yon  J. 
Eissenhardt    qu.  4. 

5.  Mittagsruhe  in  der  Ernte.  1862  gem.  h.  1,08, 
br.  1,72.  E:  Museum  Stuttgart.  Gest.  von 
Fr.  Zimmermann,  roy.  qu.  fol.  Sachs.  KV.-BL 
1868.  —  Par.  WA.  67 ;  Münch.  Glaspalast  76. 

6.  Ostergesang.  1867  gem.  E:  Probasco  in 
Gindnatii  Ohio. 


e&ß 


Schiis  —  Schwabe. 


7.  8.  Der  Morgen;  Der  Abend.  Nach  ühland^fl 
^Die  Mfthderin''.  Pendants.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

9.  Unterhaltung  im  Weinberge  am  Neckar.  1869 
gemalt  E:  Stuart,  New- York.  1869  in  Ddorf 
anagestellt 

10.  Confirmandensng  in  die  Kirche,  Hotiy  ans 
Württemberg.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

11.  Sonntagnachmittag  im  Doife.  Motiv  ans 
Schwaben.  1873  gem.  E:  Kaofin.  Fritz  Bitters- 
hans in  Barmen-fiittershansen.  Abb.  in  Pecht^s 
„Gesch.  d.  Mttnch.  Knnst*<.  —  Mttnch.  KV.  73. 

12.  Sonntagnachmittag  in  Grafenberg  bei  Düssel- 
dorf. —  Berl.  ak.  KA.  74. 

18.  „Guten  Morgen,  Herr  Pfaner!''  —  Dresd. 
ak.  KA.  76. 

14. 15.  Winterabend;  Frtthlingsmorgen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  76;  Münch.  JA.  89. 

16.  Frühlingslandschaft  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
Eine  „Wttrttembergische  Frühlingslandschaft" 
befand  sich  auf  der  Wiener  JA.  78  (nachträg- 
lich eingetroffen). 

17.  Abendlandscnaffc  in  der  Emteaeit  —  Münch. 
int.  KA.  79. 

18.  Landschaft  mit  Figuren  im  Sp&therbst,  Motiv 
aus  Württemberg. 

17  u.  18  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

19.  Dorflandschaft,  Winter.  Vor  dem  Wirts- 
hause h&lt  ein  Fiachtwagen.  —  MüncL  KV., 
Anfang  83. 

90.  Sonntagnachmittag,  Idyll.  Gebirffslandschaft 
mit  zwei  Hirtenkindem  u.  einer  Schafherde  im 
Vordergrunde.  Bez:  Th.  Schüz.  —  Sachs. 
KV.  84. 

21.  Frühlingslandschaft.  Durch  d.  Bhein.-We6tf. 
KV.  1886  an  Justizrat  Spickhoff  in  Ddorf.  Eine 
„Frtthlingslaadschaft,  Morgenstunmung"  war 
auf  der  Berl.  ak.  KA.  87. 

22.  Winterlandschaft  im  November,  Motiv  aus 
Altwied  bei  Neuwied  a.  Rh.  —  JA.  Ddfer  Künst- 
ler, Dec.  88— Jan.  89,  Abb.  im  Kat. 

28.  In  der  Kirschenzeit.  Junge  Bftuerin  mit 
ihrem  Knaben,  der  sich  an  einem  Zweige  reifer 
Kirschen  erfreut. 

24.  Winterlandschaft  im  Mondschein. 

23   u.   24  JA.   Ddorfer   Künstler,   M&rz   u. 
April  90;  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

25.  Lebewohl!  Junger  Bursche  auf  der  Wander- 
schait,  seinem  Lieb  am  Fenster  den  Abschieds- 

rss  mit  dem  Hut  zuwinkend.  Bez :  Th.  Schüz. 
0,41,  br.  0,32.  Aus  d.  Samml.  Levison- 
Mannheim  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct, 
24.  Nov.  90;  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  16.  Mai  93. 
28.  Lebe  wohl!  Skizze  zum  Vorigen.  Carton. 
h.  0,21,  br.  0,16.  Aus  der  Sanmü.  Levison- 
Mannheim  auf  Bangel^s  Frankf.  K.-Auct., 
24.  Nov.  90. 

27.  Frtthlingsabend.  Alte  Holzleserin  u.  ein 
Kind  auf  ihrem  Schos  lauschen  dem  Gesanff 
einer  AmseL  Bez:  Th.  Schüz.  Ddf.  —  Berl. 
int  KA.  91,  Abb.  im  Kat  Ein  BUd  „Früh- 
lingsabend'' war  auf  der  Danziger  KA.  93  u. 
der  Münch.  JA.  93. 

28.  Herbstabend  nach  dem  Sonntag- Abend- 
gotteadienst  —  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  91. 

29.  Ein  Sonntagmorgen  in  Altwied  bei  Neu- 
wied a.  Rh.  —  KV.  f.  Eheini.  u.  W.  91.  Ein 
Bild  nSonntagsmorgen^  (Vor  dem  Hause,  zur  | 


Seite  ihres  im  Wa^n  schlafenden  Kindes,  aitit 
die  j.  Mutter  u.  liest  in  dem  auf  ihren  Kniea 
aufgeschlagenen  Buche.  Links  Blick  auf  die 
Kirche),  h.  0,44,  br.  0,39,  war  auf  Baageli 
Frankf.  K.-Auct.,  12.  Dec.  92. 

80.  Winterabend.  —  3.  JA.  Ddfer  Künstler, 
Mftrz  91 ;  6.  JA.  Ddfer  Künstler,  5.  Min  hi§ 
4.  April  93 ;  Gr.  BerL  KA.  93. 

81.  Wintervergnügen. 

82.  Ein  Mora^n  auf  der  schwäbischen  Alp. 

31  u.  32  £  JA.  Ddfer  Künstler,  6.  Min  te 
April  92. 

88.  Mondscheinlaadschaft  im  Winter,  MotiT 
aus  Gutach  im  bad.  Schwarzwald.  —  BerL  aL 
KA.  92. 

84.  Frül^ahrssehnsucht  —  5.  JA.  Ddfer  KünsÜer, 
6.  Mira— 4.  Aprü  93 ;  Gr.  BerL  KA.  93. 

85.  Herbstmorgen.  Landschaft  im  LenniiM- 
tal,  Württemberg.  —  6.  JA.  der  Ddfer  Künstter- 
schaft,  4.  Mirz--3.  April  94;  Gr.  Berl.  KA.  ^ 
86. 87.  Morgenstimmung  im  Winter,  im  Charakter 
der  württemb.  Alp ;  Abendetimmung  im  Winter, 
mit  Erinnerung  an  den  fikshOnbuchwaid  (Würt- 
temberg). —  Ddfer  M&rz-A.  (Kunsthalle)  95. 

88.  Das  lustige  Kleeblatt,  GFenrebüd. 

89.  Wintemacht  bei  Mondschein.  Ein  Bild 
(Flüsschen  mit  beschneiten  üfem,  im  Hintaq^r. 
ein  Dorf  unter  Biumen),  bez:  Th.  Schüz  1896) 
befand  sich  „Illustr.  Z^  Dec  1896. 

38  u.  39   A.   von  Werken  Ddfer  Künstler 
(Kunsthalle),  23.  Febr.— April  96. 

40.  Frühlingsmorgen  zur  Osterzdt,  Württen- 
berg.  —  Stuttg.  int  KA.  96. 

41.  Waldrand  am  Winterabend.  —  Gr.  BerL 
KA.  97. 

42.  Zufriedenheit  Junges  Paar  unter  eines 
breitftstigen  Baume,  vom  zwei  spielende  Kinder, 
h.  0,35,  br.  0,296.  —  Lepke^s  BerL  K.-Auet, 
14.  Juni  98.  Ein  ^Liebesj^aar"  befand  sieb  ui 
Ddfer  Salon  von  Bismeyer  &  Kraus  1878. 

48.  Abenddämmerung  in  Altwied.  Bei:  TL 
Schüz  1897.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  98;  Gr.  Beil 
KA.  98. 


44.  Abschied  eines  jungen  Landnuftdehens 
Eltemhause.    Gest  von  Fr.  ZimmermaniL 

45.  Abendgebet.  („Abends  wenn  die  Kinte 
mein  mit  der  Mutter  beten  etc.").  Mutter  aut 
Kindern,  im  Hinter&fr.  der  lausoh^de  Vater. 
Nach  dem  Orig.-Ghemiude  im  Farbendruck  lithogr. 
von  J.  BiegeT.    gr.  foL 

44  u.  46  Compositionen  früherer  Zeit 

Zeichnungen  zur  Gotta^sehen  Prachtausgak 
von  ühland's  Gedichten.   Stuttgart  1867.  gr.i 

1.  Frühlingsruhe.    Bez:  Th.  Schüs. 

2.  Die  Mfihderin.    Bez:  Th.  Schüz. 

8.  Auf  den  Tod  eines  Laadgeistlichen.  2  BD. 
4.  Sterbeklänge:  1.  Das  Ständchen. 

8  u.  4  bez:  Th.  Schütz  (in  G^i^gelaehrift). 

(Teils  nach  handschriftL  lOttoluBgen  des 
Künstlers). 

Schwabe,  Emil,Portndt-u.  Genremakr, 
geb.  zu  Zielenzig,  Agbz.  Frank!  a.  0.,  aa 
12.  Juni  1866,  besuchte  die  Düsseldorfer  Akade- 
mie u.  blieb  in  Düsseldorf  als  Künstler  tttig. 
Preisdiplom  der  Dresd.  Aquarell- A.  87;  Ehren?. 
Erw.  Berlin  87;  Med.  Chicago  9a 


Sch^nrabe  —  Schivaiger. 
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L  Oelgemftlde. 

1.  HfrUflche  alte  Frau.  Stadie.  Bez :  B.  Schwabe. 
HiTelbOTir  lB/8  78.  h.  0,63,  br.  0,43.  E:  Stadt. 
Gem. -Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  des  EY. 
1890. 

2.  Auf  dem  Friedhof.  Winterlandschaft,  Tom 
ein  Grab,  in  welchem  ein  armer  Mann  in  Be- 
fljeitong  seines  Töchterchens  einen  Kindersaig 
besUtten  will.  Bei:  £.  Schwabe.  Df.  86.  — 
Beil  Jab.-A.  86,  Abb.  im  Kat ;  Hamb.  Frttbj.-A. 
97;  Dresd.  ak.  KA.  89;  Wiener  JA.  91. 

t.  Fian  ans  der  Mark.    Mit  gef&lteten  Händen 
ritiende  alte  Bäuerin.  Kniest.  Bez:  E.  Schwabe. 
Harelbeig  18/8  8  .  .  .  --  Dresd.  ak.  EA.  89; 
Statig.  int  EA.  91. 
2  n.  3  BerL  Jnb.-A.  86. 

4.  S.  Ein  Eind  unserer  Zeit;  Selbstbewnsst.  — 

Beri.  ak.  EA.  87. 

i.  ÜDgelMe  Fragen,  als  Goo^enstand  lebhafter 

Avseinandersetsiuig  an  der  Qasthanstafel  einer 

Piofiniiatetadt  Bes:S.  Schwabe  1887.  h.0,76, 

to.  1,20.    E:  Stadt  Gem. -Samml.  Düsseldorf, 

Oasebenk  des  Beg.-B.  y.  Wätgen  1887.    Abb. 

JLimst  f.  Alle''   1889.  —  Berl.  ak.  EA.  87 

(fngm.). 

7.— 10.  Vier  Stadien:  Maurer;  Alter  Mann; 

Liehender  Philosoph;  Iht6riear  mit  Mädchen. 

-  JA  Ddfer  Ettnstler,  Deo.  88— Jan.  89. 

11.  Der  Alten   Weihnachtsglttdk.     Ein   altes 

Ihmar,  das  am  Weihnaohtsmorgen  von  den 

Kindern  aas  der  Feme  eine  Eiste  mit  Fest- 

geBchenken  empfängt,  beim  Auspacken  derselben 

IL  Lesen  des  Geleitbriefes.    Add.  „üniTersum^ 

Vn.  —  BerL  ak.  EA.  90,  Abb.  eines  Fragments 

ßrostb.  der  alten  Frau)   im  Eat.    Das  Bild 

wude  Tom  Eaiser  angekauft 

11  nGaadeamus  igitur  !**  Stehende  ganie  Figur 

eiisB  weinfrohen  alten  Junggesellen  beim  Aus- 

Inmgen  eines  Toasts.   —  Berl.  ak.   EA.   90, 

Abb.  im  Eat  u.  „Eunst  f.  Alle**,  Jan.  1896. 

If  Der  Arbeiter- Ausschuss.    Um  einen  Tisch 

deben  Männer,  deren  einer  das  Wort  ergriffen 

Int   Fast  lebcmsgr.  Figuren.   Bez:  E.  Schwabe. 

Ddf.  1891.  —  BerL  int  EA.  91,  Abb.  (Halb- 

Igfor  des  Fabrikherm)  im  Eat    Abb.  „Illustr. 

Z>  1892.    Ein  Büd  .Der  Arbeiter -Ausschuss'' 

(Oiinüle):  JA.  Ddfer  Eflnstler,  März  91. 

11  Bäneiin  aus  dem  Schwarzwalde.  —  Stuttg. 

iittKA91. 

Ift.  Ans  dem  Schwarzwald.  Inneres  einer  Bauem- 

kflehe,  darin  die  Bäuerin  u.  ihr  am  Fussboden 

atsKnder  Enkel,  dem  sich  ein  Ferkel  nähert  — 

JA  Ddfer  EfinsÜer  (bei  Schulte)   März  92, 

Abb.  un  Eat:  BerL  ak.  EA.  92;  Dresd.  ak. 

KA91 

1&  Friedliche  Brandschatzung.    —   BerL   ak. 

KA  92;  HannoT.  EA.  94. 

17.  Aus  einer  kleinen  Stadt    Vor  einem  flause 

eine  strickende  Utere  Frau  mit  ihrer  lesenden 

Tochter.    Auf  der  andern  Seite  des  Gässchens 

swei  Männer  mit  einem  dritten,  aus  seinem 

Otttenschauenden  in  Unterhaltung.  Im  Mittel^. 

to  ipitie  Eirchtnrm,  im  Hintergr.  eine  steile 

AakSbe.   Bez :  E.  Schwabe  94.  —  Mttnch.  JA. 

M,  Abb.  im  Eat ;  Gr.  BerL  EA.  95;  Sachs.  EV., 

Jud  96;  Stattg.  int  EA.  96. 

u.  19.  Bildniss  meines  Vaters;    Alte   Frau, 

Studie.  -  Qr.  BerL  EA.  94. 

Toa  BotttUhtr,  lUUnrtrk«  IL 


20.  Aus  der  Fremde.  —  Berl.  int.  EA.  94; 
JA.  Ddfer  Ettnstler  Q>«i  Schalte)  96. 

81.  Aus  der  grossen  Stadt 

82.  Bildn.  des  Herrn  L.  V.,  MitgL  des  belgischen 
Senats. 

21  u.  22  Mttnoh.  JA.  94. 

83.  Märkischer  Bauer.  —  Gr.  BerL  EA.  96. 

84.  Neugier.  —  Stuttg.  int  EA.  96. 

85.  Selbstbildniss  des  Ettnstlers.  —  Gr.  BerL 
EA.  97. 

86.  87.  Eunst  ohne  Gunst;  Der  Baubfischer.  — 
Gr.  BerL  EA.  98. 

28.  Bildniss  des  verstorbenen  Fflrsten  Salm- 
Salm,  in  lebensgrosser  ganzer  Figur.  B:  Standes- 
herrschaft Anholt  bei  Bocholt,  Bgbz.  Münster. 

n.  Zeichnungen. 

16  Handzeichnungen.    Studien  nach  der  Natur. 

—  Dresd.  AquareU-A.  87. 

Schwager,  Richard,  Portraitmaler, 
geb.  zu  Duppau  in  Böhmen  1822,  gest  zu 
Wien  am  8.  Sept.  1880.  Schttler  der  Wiener 
Eunstakademie.  Malte  besonders  in  Miniatur 
auf  Elfenbein. 

1.  Erzherzog  Carl  Ludwig. 

2.  Erzherzogin  Margarete,  seine  Gemahlin,  geb. 
Prinzessin  y.  Sachsen  (f  1858). 

1  u.  2  Miniaturen  auf  Elfenbein,  oyaL  Bez. 
866.    h.  0,10.  br.  OjOS.    E :  Erzh.  Carl  Ludwig. 

—  Wiener  histor.  EA.  77;  Wiener  int  Jub.-A. 
88,  histor.  AbteiL 

Schwaiger,  Hans,  Genre- u.  Historien- 
maler, geb.  zu  Neuhaus  in  Böhmen  am  28.  Juni 
1854,  besuchte  die  allgem.  Malerschule  der 
Wiener  Akademie  u.  arbeitete  darauf  kurze 
Zeit  unter  Trenkwald's  specieller  Leitung.  Lebte 
in  Neuhaus,  in  Prag  u.  in  Wien,  überwiegend 
in  Aquarellmalerei  tätig.  Er  wurde  zuerst  be- 
kannt durch  seine  Gompositionen  zu  Chaucer's 
„Canterbury-tales**  u.  einen  Büdercyclus  zum 
»Battenftnger  yon  Hameln". 

I.  Aquarelle. 

I.  Der  Wassergeist  E :  Architekt  E.  Eaiser 
in  Wien.  Badirt  von  W.  Woemle.  4.  (Zeitschr. 
f.  bUd.  E.  1881). 

8.  a  Nach  getaner  Arbeit  2  BIL  ^  Wiener 
JA.  83. 

4.-7.  Vier  Scenen  aus  Chaucer's  Oanterbury- 
Geschiehten.  —  Wiener  JA.  83. 

8.  Aequitatis  dies  et  firatemitatis  Monasterii 
1580.  (Wiedertäufer).  —Wiener  JA.  84;  BerL 
Jub.-A.  86. 

9.  Die  sieben  Schwaben.  —  Wiener  JA.  84. 

10.  Die  letzten  Tage  des  EOnigreichs  Zion.  — 
Wiener  JA.  85. 

II.  Ein  Mensch  ist  da.  —  Wiener  JA.  85. 

12.  Bttbezahl.  —  Wiener  JA.  85  u.  87.  In  färb. 
Heliogravüre  in  den  „Graphischen  Ettnsten**. 
18.  Der  ewige  Jude.    In  färb.  Heliogravüre  in 
den  „Graph.  Ettnsten".  —  Stuttg.  int  EA  91. 
14.  16.  Galgenphantasie:  Vogelscheuchen. 

12—15  Erste  AusstelL  der  Wiener  Aquarel- 
Usten,  Frttlg.  86. 

16.  17.  Zwerg-Nase;  Der  kleine  Muck  im  Tore 
des  Sultan-Palastes. 
18.  Die  Not    Tempera  auf  Holi. 
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Schinran  —  Sch'war. 


19.  Die  Wiedertäufer  in  Münster.    Ein  Aqnaiell 
„Die  letiten  Tage  der  Wiedertäufer  in  Httnater«" 
war  auf  der  Stuttg.  int  EA.  91. 
16—19  Wiener  JA.  87. 

aO.  Hausaltar.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

21.  Ertappt    (Nach  einer  Sase  aus  der  Gegend 

Yon  NeunauB  in  Böhmen).  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

S2.  Entwurf  zu  einem  Fresco  für  eine  Grab- 
kapelle. (Madonna,  zu  deren  Seiten  S.  Georg 
u.  S.  Elisabeth  mit  den  Donatoren.  E:  Ernst 
Baron  London.  —  Wiener  int  EA.  94. 

88.  24.  Das  Galgenwurzelsuchen ;  Bauernhof  in 
Nordböhmen. 

85.  Der  Lange,  Eurze  u.  Weitsichtige. 
23—25  Berl.  int.  EA.  96. 

26.  27.  Die  Eohle  von  Steenfool  (Hauffs  Mär- 
chen); Rattenfänger.  —  Mttnch.  int  EA.  97. 

n.  Oelgemälde. 

1.  Inneres  eines  sloyenisehen  Bauernhofes. 
8.  8.  Slowakischer  Bauer;  Slowakische  Bäuerin. 
1—3  E:  Fürst  Liechtenstein. 

4.  Der  Spieler  u.  die  Teufel. 
1—4  MUnch.  int  EA.  97. 

Sehwan,  H.,  Landschaftsmaler,  in  Berlin. 
1.  Bauernhof  in  Misdroy.  —  Berl.  ak.  EA.  56. 
8.  Die  Jungfrau  vofp  Wege  nach  der  Wenger- 
alp  gesehen.  —  Berl.  ak.  EA.  58. 

8.  Das  Well-  u.  Wetterhom  auf  Bosenlaui.  — 
Berl.  ak.  EA.  58. 

4.  Der  Altstädter  Ring  u.  die  Teinkirche  in 
Pry:. 

5.  Der  grosse  Canal  mit  der  Eirche  S.  Salute 
in  Venedig. 

4  u.  5  Berl.  ak.  EA.  72. 

6.  Ln  Seitenschiff  der  Lorenzkirche  zu  Nürn- 
berg. —  Berl.  ak.  EA.  76. 

Schwan,  R.,  Landschaftsmaler,  in  Berlin. 

1.  Die  Kapelle  der  heil,  drei  Brunnen  u.  der 
schwarze  Madatsdi  an  der  StilfiKijoch- Strasse 
bei  Trafoi. 

2.  Der  Molo  mit  dem  Dogenpalast  in  Venedig. 
8.  Rio  della  Guerra  in  Venedig. 

4.  Palast  üayalli  u.  Eirche  Madonna  della  Salute 
am  gr.  Canal. 

5.-7.  Aufziehendes  Rennwetter;  Nach  dem 
Regen:  Bei  der  Win£nühle.  —  Berl.  ak. 
EA.  70. 

Schwanthaler,  Ludwiff  Michael  von, 
Bildhauer,  geb.  zu  München  am  26.  Aug.  1802, 

fest  daselbst  am  15.  Nov.  1848,  der  Sohn  des 
ajer.  Hofbildhauers  Franz  S.,  war  Schüler  der 
MÜnch.  Akad.  u.  seines  Vaters,  bildete  sich 
aber  besonders  durch  eigenes  Streben.  Nachdem 
er  1826  als  Stipendiat  EOni^  Ludwig's  zum 
erstenmal  Italien  besucht,  gm^  er  1832  zum 
zweitenmal  nach  Rom,  wo  er  sich  Thorwaldsen 
anschloss.  der  sich  des  jungen  Eünstlers  hilf- 
reich u.  liebeToll  annahm.  Kach  seiner  Heim- 
kehr 1834  zum  Professor  an  der  Münch.  Akade- 
mie ernannt,  schuf  er  in  den  nächsten  fünfzehn 
Jahren  die  überwältigende  Zahl  von  Statuen, 
Büsten,  Reliefs,  MedaOlons,  Tafelaufsätzen,  die, 
wenn  auch  meist  yon  Schülern  ausgeführt,  alle 
doch  der  Phantasie  u.  Composition  des  Meisters 


entsprangen.  Sein  räumlich  grOsstes  Werk,  dai 
kolossale  Standbild  der  Bavaria  in  Mttnefaei, 
wurde  in  Erzguss  von  Ferd.  Miller  ent  nadk 
dem  Tode  Schwanthalers  am  7.  Aug.  1850  eol- 

hüllt 

Zeichnungen. 

1.  Die  Geburt  Athene's  aus  dem  Haupte  dn 
Zeus.  Tuschz.,  weiss  gehöht,  zu  einem  Tvaäei 
Basrelief,    gr.  foL 

2.  Der  Eentaur  Nessos,  die  Dejaneira  ein- 
führend, von  Herakles  mit  gespanntem  Bog« 
Terfolgt.    Federz.    gr.  ou.  foL 

1  u.  2  E:  Samml.  MauUnger,  München. 

8.  Leukothea  rettet  Odysseus  aus  dem  Stmm 
Orig.-Radirung.  Bez.  m.  Monogr.  LS.  Budde»" 
„Album  Deutscher  Efinstler  in  Original-Radi- 
rangen**,    qu.  fol. 

4.  Zeichnungen  zur  Odyssee.    Enkaustiseh  aat- 

geführt  von  G.  Hiltensperger  im  Eidgesekoae 
es  Mttnch.  Saalbaues. 

5.  Orpheus  der  Argonaut,  Fries.  4  Zeidh 
nungen. 

6.  Der  Schild  des  Herakles. 

7.  Hesiod^s  Theogonie,  Fries.  4  ZeichnuBgOL 
(Der  vollst.  Fries,  gravirt  von  Wolf  in  18KL 
gr.  fol.    Tondr.). 

8.  Der  Ereuzzu  Barbaroesa's.  4  Zdchnuigei 
aus  dem  Fries  im  Saalbau  der  Neuen  BendeaL 
Gest  unter  Leitung  Prof.  Amsler's.  18  Plattaa 
gr.  roT.  foL 

4->8  E :  Geh.-R.  Leo  y.  Elenze.  MüneL  d. 
allg.  u.  histor.  EA.  68. 

9.  Mythen  der  Aphrodite,  Fries  im  Neia 
EOnigsbau  zu  München.  Unter  Leitiuig  Fni 
Amsler's  fest  von  Stäbü  u. Sehüts.  IBFlatta 

S.  qu.  fol. 
.  Herzog  Luitpold's  v.  Bayern  Tod.    (Eünii 
Ludw.-Album).    Lithographirt 

11.  Die  drei  Gratien  tanzend.  Feden.  Befind 
sich  in  der  Aquarellen-  u.  Handz.-SammL  im 
Frh.  y.  Bergh  in  Berlin. 

12.  Pferderennen.  Umrissskizae  für  eil  Bas- 
relief in  antikem  Geschmack.  E:  Oetad. 
Eunstsammlung  Basel,  Stiftung  des  Fri.  SniUe 
Linder. 

18.  Bayaria.    Tuschz.    h.  0,62,  br.  0,3a 

14.  Drei  schwebende  Engel.    Bleia.    h.  OA 

br.  0,13. 

16.  Der  Zweikampf  Ausgeführte  Feden.  h.OlOSi 

br.  0,160. 

16.  Inneres  der  Salyatorkirohe.  Fedeis.   h.  046; 

br.  0,105. 

13-16  Helbing's  Münch.  E.-Auct,  28.  Mftn 
93  u.  ff.  Tage. 

Schwär,  Wilhelm,  Genremaler, in Müi- 
chen,  zuletzt  (1898)  im  P&rrdorfe  Qwl  ii 
Niederbayem,  Ldgr.  Eggenfelden. 

1.  Lustige  Gesellen.  —  Münch.  JA.  90. 

2.  Die  Sensenschleifer.  E:  Stadt  -  Mnsena 
Magdeburg,  angekauft  1894  Ein  Bild  „Dengiei': 
Münch.  JA.  94? 

8.  4  Eartenspieler;  Briefleserin.  —  Haaiov. 

EA.  94. 

5.-7.  Der  Wächter;   Eartoffelemte;  HühsBr. 

—  Münch.  int  EA.  97. 

8.  Feldhuhn.  —  Münch.  JA.  (Glaspalast)  96. 


Sch^nrariz  —  Schvrarz. 
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SekwArts,  Albert  Gustav,  Oenremaler, 
g^.  in  Berlin  am  6.  Jnli  1833,  der  sich  znerst 
•nf  der  Berliner  Akademie  nnter  Mul  Schmidt 
iB  der  Landschaft  ansbildete,  nach  1^9  jähr. 
Aufenthalt  in  Italien  aber  1873  anter  A.  y. 
Werner  nun  Genre  ttbenring,  hatte  auf  letsterm 
Gebiete  dnrch  sein  Bild  ^Geknickte  Blumen*' 
bereits  1876  einen  Preis  emingen. 
1.  2.  Ponte  Nomentano  bei  Born;  Strandpartie 
iwifthen  Born  n.  Neapel.  —  Berl.  ak.  RA.  54. 
t  4.  Sorrent;  Neapel.  Beide  im  Anftrafe  des 
Generals  y.  Wrangel.  —  Berl.  ak.  KA  So. 
5.  Der  Ifinger  (Alpenspitze)  bei  Meran.  — 
Berl  ak.  KA.  56  n.  64. 

t  7.  Colosseiun  bei  Born;    Strandpartie.   — 
BerL  ak.  KA.  60. 

&  9.  Komische  Campagna;  Castello  S.  Angelo 
luBonL 
10. 11.  Marktplatz  in  Gomo;  Ein  Kirchhof. 

8-11  Berl.  ak.  KA.  64. 
12.  Osteria  am  Lago  di  Lngano.  —  Berl.  ak. 
KA  q6. 

Vi  Der  wilde  Kaiser  bei  Knfstein  in  Tirol.  — 
Suhse's  Berl  Qem.-A.  67. 
U.  Hafen  Ton  Torbole  am  Gardasee.  —  Sachsens 
Berl  GenL-A.  68;  Berl  ak.  KA.  68. 
IS.  16.  Norddentsche  Landschaft;  Süddeutsche 
Landschaft 

17. 18.  Waldpartie  ans  Granbünden;  Küste  Ton 
Sorrent 

15-18  Berl.  ak.  KA.  68. 
19.  80.  Motiy  bei  Brandenburg  a.  d.  Hayel; 
iQhle  bei  Brandenburg  a.  d.  Havel  —  Berl.  ak. 
ILIO. 
U.  28.  Motiv  aus  der  Mark ;  Winterlandschaft. 

-  Berl  ak.  KA.  72. 

M.  Geknickte  Blumen   (Vom   Publicum   „die 

SdbBtmörderin*«  genannt).  —  Philadelph.  WA.  76. 

ü  26.  Eine  Zigeunerin;  Süsse  Buchte.  —  Berl. 

•k  KA.  76. 

M.  Willkommen!    Ein  j.  Mftdchen,  dem  nahen- 

ta  Geliebten    mit    dem    Tuche    zuwinkend. 

Abendlandschaft.    1876.    h.  0,98,  br.  0,69.  — 

Lepke's  Berl  K.-Auct,  26.  Januar  97. 

87.  88.  Ans  dem  16.  Jahrhundert;  Aus  Madrid. 

-  Berl  ak.  KA.  77. 

8^.  80.  Mntterfflttck :  Am  Grabe  Albrecht  Dflrer's. 

-  Berl  ak.  KA.  78. 

H.  Die  erste  Kartoffelernte  im  Lustgarten  zu 
Berlin  1649.  Bez:  Albert  Schwartz  Berlin  1879. 
Abb.  »Daheim«  1880.     » 

Schwär tse,  Therese,  holländische 
Portrait-  u.  Genremalerin,  geb.  zu  Amsterdam 
UB  80.  Dec.  1852,  die  Tochter  u.  Schülerin  des 
llalera  Johann  Georg  S.,  ging  nach  dem  Tode 
ibres  Vaters  1874  zu  ihrer  fernem  Ausbildung 
naeh  München,  kehrte  aber  qchon  im  folgenden 
Jahre  nach  Amsterdam  zurück.  1878  besuchte 
sie  die  Pariser  Weltausstellung  u.  siedelte  1879 
^  Paris  über,  wo  sie  Schülerin  Jean  Jacque 
Henner'B  wurde,  dann  aber  wieder  in  Ihrer 
Vaterstadt  lebte,  wo  sie  auch  gegenwärtig 
(1899),  Torzugsweise  als  Portraitmalerin,  tätig 
ut  Qold.  Med.  Par.  Salon  89;  Med.  n.  Münch. 
JA.  90. 

1-  Sjonbje,  Friesische  Frau  mit  einem  Knaben, 
^bensgr.  Bez:  Th.  Schwartze  1882.  S:  J. 
H.  Tan  Eoghen  in  Bruikleen.  —  Münch.  int 
iA.  88;  Berl  Jub.-A.  86. 


2.  Porfer.  des  Bedacteurs  A.  G.  C.  Tan  DuyL 
h.  0,84,  br.  0,64.    £:  van  Duyl 
8.  Pleuige  ApoUonia,  die  junge  Scheveningerin. 
Holz.    h.  0,14,  br.  0,11. 
2  u.  3  Wiener  int  KA.  82. 

4.  Ein  kleiner  „Grosser^".  —  Münch.  int  KA.  83. 

5.  Portr.  einer  Mutter  u.  ihres  Ihikels.  —  Münch. 
Jub.-A.  88. 

6.  Die  Waisen.  £ :  Museum  Boymans,  Botterdam. 

7.  Psalm  146,  V.  9.  („Jehova  behütet  Fremd- 
linge; Waisen  u.  Witwen  hilft  er  auf).  Sechs 
zum  Klayierspiel  ein  Weihnachtslied  singende 
holländische  Waisenmädchen.  Lebenggr.  Bez: 
Therese  Schwartze  1889.  Abb.  „Olustr.  „Frauen- 
Z.*<,  Dec.  1895.  —  Par.  Salon  89;  Münch.  JA. 
90,  Abb.  im  Kat 

8.  Cecilia.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

9.  Selbstportrait,  Kniest  —  Par.  WA.  89; 
Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat ;  Berl  int  KA. 
91;  Stuttg.  int  KA.  91;  Wiener  int  KA.  94. 
Ein  Selbshiortrait  der  Künstlerin  befindet  sich 
in  den  Üfnzien  zu  Florenz. 

10.  Bildniss  der  jetzigen  Königin  Wilhelmine 
der  Niederlande  in  jugendlichem  Alter. 

11.  Waisenkinder  yon  der  Insel  Marken  (Zuider- 
see).  —  Stuttg.  int  KA.  91. 

12.  Die  Waisen.  Eine  arme  Frau  mit  dem 
jüngsten  Kinde  an  der  Brust  zwischen  zwei 
älteren  SLindem,  einem  Knaben  u.  einem  Mädchen, 
auf  einer  Bank  an  der  Strasse  sitzend.  Abb. 
„Moderne  Kunst""  V.  (1891). 

18.  Miss  Fay  (Spiritistin).  Kniest  en  face, 
sitzend.  —  Münch.  int  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

14.  Die  alte  Bibel.  (Portr.  meiner  Mutter).  •— 
Münch.  int.  KA.  92. 

15.  Portr.  des  Ministers  des  Auswärtigen  Dr. 
G.  yan  Tienhoyen  (yor  einem  aufgesdUagenen 
Buche  sitzend),  -r-  Par.  WA.  89;  Münch.  JA. 
93,  Abb.  im  Kat. 

16.  Portr.  des  Finanzministers  Dr.  N.  G.  Pierson. 

—  Münch.  JA.  93. 

17.  Lutherische  Gommunicanten  in  Amsterdam. 
Zwölf  Goniirmandinnen,  sitzende  Figuren, 
Kniest).  Bez:  Th.  Schwartze  1894.  —  Ant- 
werp.  WA.  94;  Gr.  Berl  KA  95;  Sachs.  KV., 
Dec.  96. 

18.  Junge  Kirohgängerin,  Kniest  Lebensgr. 
nach  links.    Bez:  Therese  Schwartze  1896. 

Schwarsy    Alfred,  Portraitmaler ,  in 
Berlin. 

1.  2.  Portr.  des  Herrn  L6on  Alfred  Vassel; 
Portr.  der  Frau  Vassel  —  Berl  ak.  KA.  88. 
S.  Dame  im  Promenadencostüm  in  Be^eitunf 
eines  grossen  Hundes.  —  Berl  ak.  KA.  SS, 
Abb.  im  Kat 

4.  Männl  Brustbild,  nach  rechts.  —  Berl.  ak. 
KA.  89,  Abb.  im  Kat 

5.  Weibl  Portrait.  Stehende  Dame  in  langem 
Schleppkleide,  profil  nach  rechts.  —  Berl.  int 
KA.  91,  Abb.  im  Kat 

6.  Portr.  eines  Herrn,  sitzende  ganze  Figur  nach 
rechts,  der  Blick  dem  Beschauer  zugewandt 
Bez:  Alf.  Schwarz  92.  —  Berl  ak.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat. 

7.  Studienkopf.  Brustb.  einer  trauernden  Dame. 

—  Berl  ak.  KA.  92,  Abb.  im  Kat 

8.  Werbung.  —  Gr.  Berl  KA.  97. 
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Schvrars. 


9.  Spanierin.    Stehende  ganse  Figur.  —  Gr. 
Berl.  KA.  99,  Abb.  im  Eat. 

10.  BüdniBS   des  Dr.   WöUner.  —  Gr.  BerL 
KA.  99. 

Schwär 2,  W.  G.,  Schlachtenmaler,  ßeh. 
zu  Berlin  um  1800  n.  Schiller  der  dorti^n 
Akademie,  arbeitete  anfangs  in  Berlin,  trat 
dann  aber  in  den  Dienst  des  EaLsers  Nicolans 
yon  Enssland,  für  den  er  wiederholt  ManOver- 
scenen  malen  mnsste.  Sein  Aufenthalt  in  Peters- 
burg f&Ut  in  die  Jahre  1838—1869. 

I.  Das  k.  Palais  n.  der  Platz  am  Zeughause  in 
Berlin.    In  DeckflBirben. 

8.  Der  grosse  russische  Zapfenstreich  zu  Kalischi 

11.  Septbr.  1835.    E:  d.  KOnig. 

8.  Einmarsch  der  preuss.  Garden  in's  russ.  Lager 
zu  Kaiisch,  12.  Sept.  1835. 

4.  Parade  am  Ereuzberge  vor  den  Herzogen 
y.  Orleans  u.  y.  Nemours. 

2—4  Berl.  ak.  EA.  36. 

5.  Exercitien  der  Tsoherkessen  im  Lager  bei 
Ealisch.    E:  d.  E5nig. 

6.  Ein  russ.  Dorf,    durch  welches   Gayallerie 
marschirt.    Aquarell.    E:  d.  ESnig. 

5  u.  6  Beri.  ak.  EA.  38. 

7.  Eosaken  beim  Verfolgen  der  Franzosen. 

8.  Corps-Manöver  am  Kreuzberge  bei  Berlin. 
1838. 

9.  Biyouac  bei  Schloss  Grunewald,  27.  Septbr. 
1838.    E:  d.  EOnig.    Orig.-Lith.    roy.  qu.  fol. 

7—9  Berl.  ak.  EA.  39. 

10.  FeldmanOver  zwischen  SchOneberg  u.  Ghar- 
lottenburg.    E :  d.  E5ni^.  —  Berl.  ak.  EA.  40. 

II.  Ein  ManOver  am  Buinenberge  bei  Potsdam 
aus  der  Zeit  Friedrich's  d.  Gr. 

12.  üebeigabe  der  Festung  la  Fere  in  Frank- 
reich 1814. 

18.  14.  Zeichnungen:  Huldigung  Friedr.  Wil- 
helm's  lY . ;  Ein  Conoert  im  Opemhause. 
11-14  Berl.  ak.  EA.  42. 

15.  Gesandtschaft  des  Fürsten  Eurbski.   Skizze. 
(1862). 

16.  Johann  d.  Schreckliche  am  Leichnam  seines 
ermordeten  Sohnes.    (1864). 

17.  Der  Patriarch  Nikon  im  Neuen  Jerusalem. 
(1867). 

18.  Frttlgahrsreise  der  Zarin  zur  Wallfahrt,  Zeit 
des  Zaren  Alezei  Michailowitsch.    (1868). 

19.  20.  Schlafgemach  Johann  des  Grausamen; 
Sein  Ganff  zur  Frühmesse. 

15^20E:  Galerie  Tre<jakow  in  Moskau. 

Schwärs,  Wenzel,  Historienmaler,  geb. 
zu  SpitteLsnind  bei  Grottau  in  Böhmen  am 
24.  Oct.  1842,  war  Schüler  der  Dresd.  Akademie 
unter  Jul.  Schnorr  u.  hatte  später  in  Antwerpen 
yan  Lerius,  in  Wien  Buben  u.  Feuerbach  zu 
Lehrern.  Er  bereiste  Deutschland,  besuchte 
Bom  u.  Algier  u.  liess  sich  in  Dresden  nieder. 
Als  Atelierschüler  Schnorr^s  erhielt  er  1863  die 

f.  silb.  Med.  der  Dresd.  Akademie. 
Bildn.  des  im  J.  1853  verstorbenen  Bischofs 
Dietrich.    Nach  einer  Lithographie.    £:  Eönig 
Johann  y.  Sachsen.  ~  Dresd.  ak.  EA.  62. 
8.  Maria  yor  dem  Leichnam  Jesu.   —  Dresd. 
ak.  EA.  63  u.  67;  Wiener  allg.  d.  EA.  68. 
8.  Christus.  —  Dresd.  ak.  EA.  65. 
4.  Christus  u.  Maria.  —  Dresd.  ak.  EA.  68. 


5.  Der  erste  Unterricht.  —  Dresd.  ak.  EL  H 

6.  unlösbare  Bande.  —  Wiener  JA  72. 

7.  Francesca  da  BiminL    E:  Crone.  —  Wii 
WA.  73. 

8.  Der  Sängerkrieg.  Scene  aus  dem  Tasatti 
—  Wiener  JA.  74;  Dresd.  ak.  EA.  74 

9.  Verschmähter  Liebesantrag.  —  Dnsd.  äL 
EA.  76. 

10.  11.  Besuch  bei  dem  kleinen  Pateken;  dk 
Verirrte.  —  Dresd.  ak.  EA.  76. 

12.  Die  firohe  Botschaft  Eine  jonge  Dutk 
neben  der  eine  grosse  Dogge  steht,  fiii: 
einen  Brief.  Bez :  F.  W.  Schwarz  1881.  —  Sidft 
EV.  81. 

18.  Das  heilige  Abendmahl.    ChriBtos, 
Haupt   eine   Glorie    umgiebt,  steht 
seiner  Jünger,  die  Hostie   in  der  erb 
Bechten.    Judas  entfernt  sich,    üel 
Figuren.    Bez:  Schwarz  1881.    E: 

5.  Petri  zu  Bautzen,  seit  1882. 

14.  Entwurf  zu  einem  ninden  EirchenfiaHll: 
für  die  protestantische  Eirche  zu  Gnm-DoMI 
bei  Dresden:  Christas  als  Weltheüaad  tluoMrik 
umgeben  yon  den  Attributen  der  Evsngdisli^ 
hat  die  Linke  auf  die  Bibel  gestützt,  die  BmUH 
segnend  erhoben.  Bez:  W.  schwarz  1884  D^ 
in  Dresden  ausgeführte  Glasgem&lde  war  S 
Mai  1884  daselbst  ausgestellt. 

15.  Christas  überreicht  dem  Petrus  die  Sdüirf^ 
des  Himmelreichs.  Bez :  Wenzel  Schwan  mi 
E:  Petrikirche  zu  Bautzen.  —  Sfieha  C^ 
August  85. 

16.  Eaiser  Hadrian  beschützt  eine  aagskM 
Christin.  1887  yollendet.  —  AuggesteUt:  IM 
Eunstgewerbehalle,   Januar  88;  Bremor  i|| 

K A.  «tU. 

17.  Jagd  des  heiL  Hubertus.  (GeraistM  ft 
Donadini's  „Diana  u.  Actfton").  (YgL  PeM 
„Eunst  f.  Alle**,  Aug.  1887). 

18.  Friedland  mit  Säloss  t^edland  in  Mam. 
Bez:  Wenzel  Schwarz  1891.  —  Siflto.  IV; 
Noy.  91. 

19.  Entwurf  zu  einem  GlaM^emSlde  flr  A 
Stadtkirche  zu  St  Nicolai  in  Pulsniti,  SiehM* 
Das  8  Meter  hohe,  2  Meter  breite  Ap"!^^^ 
welches  die  Auferweckung  des  TO^taMH 
Ja'iri  zeigt,  wurde  yom  Gutsbedtser  OM 
Hempel  auf  Ohom  gestiftet  aus  Daiüdiiin» 
für  oie  unerwartete  Genesung  seiner  Todiv 
yon  schwerer  Erankheit  Das  Glft^gemiUe  ge- 
langte im  Juni  1894  zur  Aufstellung. 

Aquarelle,  Cartons. 

1.  Ein  EOnig  u.  ein  Hirt  yerehren  das  JM*; 
kind.  Carton  für  ein  Glasgemfilde  in  der  Ejnitj 
zu  Mittweida  in  «Sachsen.  ! 

2.-5.  Vier  Cartons:  die  yier  EvangetiMg 
Unter  dem  Carton  des  Matthäus  bez:  WeM 
Schwarz  1888.  I 

1 — 5  Dresd.  Aquarell-A.  90.  ^__,j 

6.  Beduinen  der  Sahara  unter  Zelten  BtfMi 
im  Hintergr.  einige  Eamele.  Bez:  Woi^ 
Schwarz.  Biskra  1898.  Beduinen  der  Sabitt^ 
Aquarell  —  Sachs.  EV.,  Noy.  93. 

7.  Schachspieler  (Orientalen),  zwei  Spieltf  g 
drei  Zuschauende.  AquareU.  Bez:  WenzdSehm 
1898.  Dresden.  —  I>urch  den  Sftohs.  EV.  lo»i 
an  die  Eaiserin  Friedrich« 


fchwarxenMd  —  fchwedler. 
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8.  Erweoknng  yon  JaM  TOohterlein.  Garton 
ffir  ein  Glas^mälde.  (Vgl  Nr.  19).  —  Dresd. 
ak.  KA.  94. 

9.  Sipfiwiider  Engel.  Dnrch  d.  SftchB.  1895  an 
FabrikbeflitEer  Boch  in  Dresden. 

10.  Oase  Biskra  (Algier).  Vor  einem  Hanse 
Ewei  Schachspieler,  denen  drei  andere  snschauen. 
AqnarelL  Bez:  Wenzel  Schwan  1898.  Dnrch 
d.  Sftchs.  KV.  1898  an  Joh.  Bleyl,  Dresden. 

Schwarzenf  eld,  Adolf  von,  Genre- 
maler,  in  Mfknchen. 

1.  Gnt  gelaunt.  Banemmftdchen,  stülvergntügt 
ihre  Kttchenarbeit  verrichtend.  —  Mlinch.  JA. 
89.    Abb.  ,,Knnst  f.  AUe**  V.  (1890). 

2.  „An  mei  Schatz^.  Briefiwhreibendes  ober- 
bayr.  Mftdchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

8.  Hersbna.  Jnnffe  Tirolerin,  Karten  ansiegend. 
Abb.  „Uniyexsnnr  VI. 

4.  d^Besei.  Oberbayerische  Mfthderin,  an  einen 
Zannpfahl  gelehnt  Ganze  Figor.  Bez:  ABy. 
Schwazzenfeld.    Abb.  ,,üniTer8nm*'  VI. 

Sehwarcmann,  Joseph  Anton,  De- 
corationsmaler, geb.  im  Doife  JPmtz,  Ldg.  Bied 
in  Tirol,  1806,  sest.  zn  Httnchen  am  18.  Jnli 
1890,  erhielt  seine  Ansbildnng  in  Wien  n.  in 
Httnchen,  wo  Heinrich  Hess,  der  die  Begabnng 
des  Kttnstlers  fttr  ^ein  Fach  bald  erkannt 
dessen  Hilfe  bei  Ansschmttcknns^  der  Aller- 
heiliffen- Hofkirche,  der  Lndwigssirche  n.  der 
Basiuca  des  heil  Bonifadns  mehrfEush  in  An- 
sprach nahm.  Ansgerfistet  mit  einer  reichen 
Phantasie,  blieben  seine  omamentalen  Arbeiten 
doch  im  richti^^en  Verhftltniss  znr  Hanpt- 
compodtion  n.  seine  ffanz  selbststftndigen  Ans- 
malnngen  den  Architekturen  entsprechend. 
Ausser  seinen  ttbrigen  Mttnchener  Decorationen 
in  der  Bibliothek  n.  im  Witteisbacher  Palast 
malte  er  im  Pompejannm  zn  Aschaffenbnr^,  in 
der  Synagoge  zn  Mannheim^  im  Conversations- 
saal  n.  in  £r  Protestant  Kirche  zn  Kissingen, 
am  meisten  aber  wol  im  Dom  zn  Speyer  als 
Helfer  SchrandolpVs,  dessen  Fresken  1846— dO 
entstanden.  Neben  den  genannten  Arbeiten  in 
DentBchland  hatte  Joseph  Schwarzmann  auch 
noch,  einem  Bnf  nach  Athen  folgend,  das  k. 
Schloss  daselbst  mit  Gemälden  ausstatten  kOnnen. 

Schweehten,  Friedrich  Wilhelm, 
Architcdrt,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  der  vor- 
znffsweise  in  Aquatinta  arbeitete,  auch  Glas- 
nuutf.  Lebte  in  Berlin.  Zu  seinen  Haupt- 
werken gehören: 

1.  Der  Dom  zu  Ifeissen  in  allen  seinen  Teilen 
bfldlich  dargestellt  von  F.  W.  Schweehten. 
Berlin  1823—26.  3  Hefte  mit  23  Kupfertafeln 
in  Aquatinta  nebst  Text.    roy.  fol. 

2.  Anisicht  des  k.  Palastes  auf  der  Akropolis 
%a  Athen.    1840.    Aquatinta.    h.  20^,  br.  42\ 

5.  Oberer  Teil  eines  Kapellenfensters :  „Christus", 
nach  einem  Carton  des  Prof.  Httbner.  h.  9^, 
br.  SV«'»  in  Schmelz&rben.  —  Berl.  ak.  KA.  50. 
4.  Unterer  Teil  eines  Fensters  derselben  Kapelle : 
JOie  Anbetung",  ebenftüls  nach  einem  Carton 
Httbner's.  h.  SV«'',  br.  SVi",  in  Schmelzfarben. 
ft.  ApoBtelbilder,  Gla^emftlde.  h.  4'  8'',  br.  2'  6". 
—  BerL  ak.  KA.  52. 

Er  beteiligt  sich  auch  an  dem  von  Prof. 
Adler  herausgegebenen  Unternehmen  „Mittel- 


alterliche Backstein-Bauwerke  des  Preussischen 
Staates.  Gesammelt  u.  herausg.  von  F.  Adler, 
Baumeister".  I.  Heft:  Stadt  Brandenburg,  mit 
10  Kupfertafeln,  gest  Ton  Walther,  N&oley, 
Schweehten  u.  C.  Bauch.    Berlin  1859.    gr.  foL 

Schwede,  B.,  deutscher  Maler  aus  Kur- 
land, bildete  sich  in  Peterburg,  wo  er  den  Grad 
eines  Akademikers  erlangte.  Er  war  ein  tüch- 
tiger Portraitmaler,  dessen  Gelgemftlde  in  den 
deutschen  Ostseeprovinzen,  namentlich  in  Biga, 
mehrfach  angetroffen  werden. 

1.  Georg  Friedrich  tou  Fölkersahm  (geb.  1762, 

fest.  1848),  Civilgouverneur  von  Livland  in  den 
ahren  18^9—1847.  Lith.  von  Deutsch,  r^.  fol. 
S.  8.  Portrait  eines  Mannes ;  Portrait  einer  Dame. 
Pendants.    Ovalbilder.    h.  28'',  br.  19". 

4.  Damenbildniss.    h.  13',  br.  12'. 

2—4  E:  des  Kunstvereins  zu  Bi«^  Stadt. 
Gem.-SammL,  aus  dem  Nachlass  des  Ättnstlers. 

5.  Brustbild  des  bekannten  Chirurgen  Prof.  Dr. 
Piers  Walter  in  Dorpat.  Eigentum  der  Familie 
Pacht  in  Livland. 

Schweder,  Hermann,  Historienmaler, 
war  ein  Schiller  Schrader^s  u.  begann  zu  Anfang 
der  sechziger  Jahre  mit  Beschickung  der  Kunst- 
ausstellungen.   In  Berlin  tätig. 

1.  Savoyardenknabe  auf  der  Wanderschaft 

2.  Die  englischen  Beformatoren  Latimer  u.  Bidlev 
auf  ihrem  Gkinge  zum  Scheiterhaufen,  Oxford, 
16.  Oct  1556.  —  Ddfer  KA.  68. 

8.  Der  Pilger  bei  Kaiser  Heinrich's  IV.  Leiche. 
1—3  BerL  ak.  KA.  60. 

4.  Bildniss  Paul  Gerhardts  für  die  Nicolaikirohe 
zu  Berlin,  Pendant  zum  Bildniss  Jacob  Spener's. 

6.  Sammlung  patriotischer  Gaben  bei  Emchtung 
der  Landwehr  1813. 

6.  Besuch  Lucas  Cranach's  bei  Karl  Y.  1547. 
Der  Kaiser  verspricht  dem  fttr  das  Leben  seines 
Herrn,  des  Kurfilrsten  v.  Sachsen,  bittenden 
Bürgermeister  v.  Wittenberg,  Gnade  walten  zu 
lassen. 

4—6  Berl.  ak.  KA.  62. 

7.  8.  Politische  Kannegiesser ;  Feierabend  (alt- 
deutsches Costttm). 

9.  Bembrandt  u.  seine  Schttler  Gerh.  Dow  u. 
der  kl.  van  Eeckhout. 

7—9  Berl.  ak.  KA.  64. 

10.  Zwei  Erbschleicher  ein  Testament  prttfend. 
—  Berl.  ak.  KA.  66. 

11.  Scene  aus  einer  Judenverfolgung:  in  Deutsch- 
land im  13.  Jahrhundert,  verfolgte  fliehen 
auf  einem  Kahn.  h.  135,  br.  1,79.  —  Berl.  ak. 
KA.  66;  Lepke*s  Berl.  K.-Auct,  Dec.  86  u. 
Mai  87. 

Schwedler,  Bobert,  GFenremaler,  aus 
Küstrin,  in  Berlin  tätig.  Später  Zeichnenlehrer 
am  Johanneum  zu  Lttnburg. 

1.  £ine  Winzerin.  —  BerL  ak.  KA.  48. 

2.  Die  letzten  Grttsse  vom  Schlachtfelde. 

8.  Polnische  Bauemfamilie,  von  der  Ernte  heim- 
kehrend. 

2  u.  3  BerL  ak.  KA.  50. 
4.  Scherzende  Mädchen.    Costttm  aus  der  Zeit 
Ludwig's  XIV. 

6.-7.  Die  ersten  Kammerdiener-Studien ;  Knaben 
mit  einer  Ziege;  Die  glückliche  Mutter. 

4—7  BerL  ak.  KA.  52. 
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Scfawegler  —  Sehireiiser, 


8.  9.  Exote  de  joie;  Heimkehr. 

10.  Breilte  proteetantiidie  Flttobtliiige.  Skisse 
sn  einem  gröesein  Bilde. 

8—10  Berl.  ak.  KA.  64. 

11.  12.  Parkflcene;  Morgen  nach  einem  Stnrm. 

—  BerL  ak.  EA.  66. 

IS.  Abschied  vom  Hanse.  -—  Berl.  ak.  KA.  60. 

14.  Carton:  Ereilte  Flüchtlinge,    h.  lO',  br.  8'. 

—  BerL  ak.  KA.  60. 

15.  Ein  Abschied.  Zeit  der  Freiheitskri^e.  — 
Berl.  ak.  KA.  66,  angek.  Tom  Prenss.  KV.  zor 
Yerlosnnff. 

16.  17.  iTetsstrickerin;  Am  Brunnen,  Zeit  Lnd- 
wig's  KIV.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

la  Hobsfreyler  im  Venteck.  —  BerL  ak.  KA.  68. 

Schwejrler,  Xaver,  Genremaler,  seb. 
sn  Lnsem  IBSS,  war  auch  als  Maler  von  rall- 
leben  n.  erlebtem  Wilde  sn  bedeutendem  Bnf 
gelangt.    In  Lnzem  t&ti^. 

1.  Das  Ausgleiten  (La  glissade,  elfet  de  neige). 
S:  Museum  zu  Lausanne,  ansek.  1860. 

2.  Der  Antiquar.    E:  Feer- Herzog  in  Aarau. 

—  Wiener  WA.  73. 

8.  Der  PelshXndler.  Ein  Jflger  hftlt  auf  einem 
Schlitten  Tierfelle  feil.  h.  0,60,  br.  0,42.  E : 
Oeifenti.  Gem.-Samml.  Basel,  angek.  aus  dem 
Birmann'schen  Fonds  1878. 

4.  Des  Jftgers  TOchterlein,  in  Betrachtung  der 
auf  einem  Tisch  liegenden  Jagdbeute:  Wild- 
ente, Bebhtthner,  Schnepfen  etc.  Bez :  X.  Schweg- 
1er  1888.  —  Dresd.  ak.  KA.  88.  Durch  d. 
Sachs.  KV.  88  an  den  Maler  C.  F.  Seidel  in 
Dresden. 

5.  Wildpret  Hasen  u.  Bebhflhner  an  der  Wand 
hftngend  u.  auf  der  Fensterbank  neben  einem 
Stetnkruge  liegend.  —  Dresd.  ak.  KA.  88. 

6.  Trinkgefl&sse  ans  dem  16.  u.  17.  Jahrhundert. 
Bes :  X.  Schwegler.  Auf  Holz.  h.  0,38,  br.  0,32. 
£:  Stadt  Bern,  Kunstmuseum  Bern. 

Schweich,  Carl,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Darmstadt  am  6.  Dec.  1828,  ^eet.  in  Dllrael- 
dorf  am  23.  April  1898,  hatte  seine  Studien  in 
Düsseldorf  begonnen,  dann  auf  dem  Städd'schen 
Institut  zu  Frankfurt  a.  M.  u.  in  Antwerpen 
fortgesetzt  1840  besuchte  er  München.  In 
Düsseldorf  hatte  er  sich  bereits  im  J.  1863 
niedergelassen. 

1.  Herannahendes  Gewitter  im  bayr.  Hochlande. 
Berl.  ak.  KA.  54. 

2.  Das  Kaiserffebirge.  E:  Kaufm.  Th.  Neu- 
haus in  Magdeburg. 

8.  Herbstmorgen  am  Fuss  des  bayer.  Gebirges, 
h.  1,32,  br.  1,85.  E:  Museum  Darmstadt.  — 
BerL  ak.  KA.  66. 

4.  Landschaft,  Motiv  aus  Hessen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  68. 

5.  Oberbayerische  Hochebene.  ^  Wiener  3.  ailg. 
d.  KA.  68. 

6.  Aufsteigendes  Gewitter  am  Chiemsee.  —  BerL 
ak.  KA.  70. 

7.  An  der  hessischen  Bergstrasse.  —  HannoY. 
KA.  72. 

8.  Der  Kochelsee  im  bayr.  Gebirge.  —  BerL 
ak.  KA.  74. 

9.  Die  Alpe  aus  dem  Lauterbmnnertal  in  der 
Schweiz.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

10.  Eine  üeberschwemmung  bei  Düsseldorf.  ^ 
ak.  KA.  79a 


11.  Das  Loisachtal  bei  Mumau  in  Oberbegrem. 
Bes :  C.  Schweich.  Düsseldorf  1879.  —  Uiuk 
int.  KA.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

12.  Motiv  aus  Oberb^em. 
11  u.  12  BerL  ak.  KA.  84 

18.  Am  Waldessaum.  —  Hannov.  KA.  80. 
14.  16.  Von  der  Himmelsmoosalpe;  Aus  4a» 
Bergischen.  —  Frankf.  KV.,  Januar  86. 

16.  Haidelandschaft  —  JA.  Ddfer  Kfinsfe. 
Dec.  88  u.  Jan.  89;  Hamb.  Frülg.-A.  87;  K?. 
f.  Bheinl.  u.  W.  91. 

17.  Sommerlandschaft.  —  Hamb.  Frühj.-A  89. 

18.  Motiy  aus  Bheinbayem.  —  BerL  ak.  KA  89t 

19.  Herbstmon^en  in  den  Bemer  AlpeL  — 
5.  JA.  Ddfer  Künstler,  5.  März— 4.  April  93l 

20.  Zwischen  Lauterbrunnen  u.  W^seraili. 
—  A.  von  Werken  Ddfer  Künstler,  2a  Mt 
bis  April  96. 

81.  Lithographie:  Ein  GebirgsjSger  am  Ufer 
eines  Sees  stehend,  fol.  E:  SsmmL  MailliVKa^ 
München. 

Schweinfnrth,  Ernst,  Landsehrffc» 
maier,  geb.  zu  Karlsruhe  1818,  gest.  zu  Bm 
am  24.  Oct  1877,  Schüler  Frommel's  in  Kiib> 
ruhe  u.  der  Münch.  Akademie.  Lebte  is 
München,  zum  Freundeskreise  des  Grafsn  Sehadk 
gehörig,  dessen  Gemäldesammlung  swei  BiU* 
Schweinfnrth's  erwarb. 

1.  Montenegrinische  Gebirgslandschaft.  Gegesi 
um  die  Bucht  von  Cattaro.  h.  1,41,  br.  1,96l 
E:  Kunsthalle  zu  Karlsruhe. 

2.  Landschaft  aus  der  G^end  von  Cerrstai 
(Gervara)  bei  Rom.  Bez:  E.  SchweinliiitiL 
Koma.    h.  1,31,  br.  0,97. 

8.  Kreuzgang  im  Lateran.    Bez:  SdiweiiifiiEtk 
Boma.    h.  0^32,  br.  0,23. 
2  u.  3  E:  Galerie  Schack,  München. 

Schweissinger ,  Job.  Fiiedr.  Theo- 
dor, Historienmaler,  geb.  zu  Königsberg  LPt. 
am  7.  April  1819,  besuchte  die  dortige  Alwls- 
mie,  konnte  aber  nach  ünterbrediungeD  erst 
1847  auf  der  Leipziger  Akad.  unter  Jiger  seise 
Studien  wieder  aumehmen  u.  Tollendes.  Br 
bereiste  Deutschland,  Tirol  u.  Salzburg  i.  tios 
sich  in  Leipzig  nieder.  Seinem  ersten  grosses 
BUde  eines  „Bonifacius*<  (1854),  folgten  «wltte- 
kind,  Karl  dem  Gr.  Treue  gelobend*'  (1855)  s. 
„Columbus^  Landung  auf  San  SalTsdor*.  ^iter 
entstand 

1.  Maximilian  I.  Iftsst  Hütten  durch  ConstasM 
Peutinger  als  Dichter  krönen.  —  Kölner  sllgcsL 
deutsche  u.  histor.  KA.  61. 

Schweitser,  Adolf  Gustav,  Lad- 
Schaftsmaler,  geb.  zu  Dessau  am  19.  April  1847, 
trat  1867  in  die  Düsseldorfer  Akademie,  «s 
auch  Oswald  Achenbach  sein  Lehrer  war,  b^ 
teiligte  sich  an  dem  franz.  Kriege  1870--71, 
machte  Studienreisen  in  Deutschland,  ssdi 
Brüssel  u.  Paris  u.  arbeitete  dann  wieder  is 
Düsseldorf  unter  Leitung  Eugen  Dückers  Ir 
nahm  seinen  Wohnsitz  in  Dtt»eldor(  tos  wo  er 
auch  Norwegen  wiederholt  besuchte.  Mit  Vo^ 
liebe  schildert  er  die  Winterlandschaft. 
1.  Anhalter  Landschaft.  —  Dresd.  ak.  KA  78. 
8.  Waldlandschaft  —  Hannov.  KA.  72;  BerL 
ak.  KA.  77  u.  87. 


Schweiiser  —  Schvreinininger. 


896 


t.  Winterlandflehaft  Bei:  A.  Schweitaer  72 
Dldf.  h.  0.28.  \a.  0,46.  —  Baiigel*8  Frankf. 
K.-ABet,  22.  Mai  94. 

4.  HfliMlaiidflcliAft  —  Berl.  ak.  SA.  74  n.  79. 

B.  Der  Bcffemrtem  im  Haiz.  —  Kasseler  KV., 

Snde  74;  Dresd.  ak.  KA.  75. 

6^  Winterabend.    Durch  d.  KV.  f.  Bheinl.  n. 

W.  1877  an  Dr.  med.  Kemmling  in  Glehn  bei 

Neeai. 

7.  Winterlaadschaft  —  Mttnch.  int  KA.  79 ; 
Biener  KV.,  Anfang  80;   Ddfer   4.    dlg.  d. 

JkA.  oU* 

&  Winterabend,  Mondschein.  Bez:  Adolf 
Sehwdtser  Ddf.  —  BerL  ak.  KA.  79;  Bremer 
£V.,  Anfimg  80;  Hannos.  KV.  80.  Durch  d. 
Siehs.  KV.  1883  an  Fabrikbesitaer  Bich.  Hart- 
atBB  in  Chemnitz. 

i  Motiv  ans  dem  Dsetale  im  Han.  —  Ddfer 
4.  aUg.  d.  KA.  80;  Berl.  ak.  KA.  81,  Abb. 
im  Eat 

10.  Abend  am  Hintersee.  Bez:  Ad.  Schweitzer. 
Ddf.  —  HannoT.  60.  KA.  82. 

11.  WokUs^.  Bez:  Ad.  Schweitzer.  Ddf. 
Sm  Bild  .^Vmtertag«  war  anf  der  FrtUg.-A. 
«es  Magdeb.  KV.  88. 

]&  Winterlandschaft,  Mondan^gang.    Bez :  Ad. 
Sehweitser.    Ddf. 
10-12  Dresd.  ak.  KA.  84. 

11 14.  Wasser&ll  in  der  Bamsan;  Motiy  am 
Hintenee.  ~  Berl.  ak.  KA.  84. 
1&  Norwegischer  WasserfalL  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
11  DasNaerotal  in  Norwegen.  Bez :  Ad.  Schweitzer 
1S86.  —  BerL  Jnb.-A.  ^,  Abb.  im  Kat. 

15  n.  16  Ddfer  FrlUu.-A.  des  KV.  f.  Bheinl 
ilW.  87. 

17. 18.  Abend  an  der  norweg.  Kttste  bei  FlorOe; 

lotiT  im  SogneQord.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

19.  Winterabend.  —  Berl.  ak.  KA.  89;  Wiener 

JA.  91. 

SO.  Vaagekaelen  in  den  Lofoten.  —  Berl.  ak. 

KA.  89:  Bremer  allg.  KA.  90. 

tt.  Nach  don  Regen  in  den  Lofoten.  —  Berl. 

ak.  £A.  90;  Wiener  JA.  91. 

ä  Am  ktthlen  WaldqnelL    Abb.  in  .Schorer's 

tamiUenbUtt''  1890. 

U,  Im  Baftsnnd,  Lofoten.  —  Bremer  allg.  KA. 

90;  HannoY.  KA.  94. 

U,  Am  Hintersee  in  Oberbayem.  —  Bremer 

•Hg.  KA.  90. 

Sft.  Nach  dem  Begen  im  Naerotal,  Norwegen. 

Bei:  Ad.  Schweitzer.    Ddf.  1891.  —  JA.  Ddfer 

Ktoüer,  MS»  91;  BerL  int.  KA.  91. 

tt.  Lofoten.  —  KV.  f.  Bheinl.  n.  W.  91 ;  Hannov. 

U.9L 

87.  Winterabend.  Waldpartie  mit  breiter  Lieh- 
tiiBg,  anf  der  mehrere  Jäger  hingehen.  Mond- 
Kbem.  Bez:  Ad.  Schweitzer.  Ddf.  1892.  Abb. 
»niiistr.  Franen-Z.*'  1892.  •-  4.  JA.  Ddfer 
Kltautler.  6.  MIrz— Apnl  92.  Ein  Büd  „Weih- 
uehten  im  Walde**  war  in  „Ueber  Land  n.  M.*< 


Dresd.  ak.  KA.  94.  Bine  „Winterlandschaft<< 
mit  Wildenten,  bez:  Ad.  Schweitzer  Ddf.  189S, 
abgebildet  in  „Moderne  Knnst*<  VIII.  (1894). 

81.  Cap  Lindesnaes,  sftdL  Norwegen.  •—  6.  JA. 
Ddfer  Kfinstler.  6.  M&rz— 4.  Aprfl  93 ;  gr.  Berl. 
KA.  93,  Abb.  un  Kat.;  Wiener  int  KA.  94. 

82.  NorwegiEMsher  fjord.  —  Danziger  KA.  93. 
88.  Mondanfjgiang  an  der  sttdlichen  Kttste  von 
Norwegen.  —  6.  JA.  der  Ddfer  Kttnstlerschaft, 
4.  Mftrz-~d.  April  94;  gr.  BerL  KA.  94. 

84.  Frischer  Schnee.  —  6.  JA.  der  Ddfer  Kttnst- 
lerschaft, 4.  März— 3.  April  94;  Ddfer  MSrz-A. 
~     95;  gr.  BerL  KA.  95,  angek.  Yom 


K.  WestOlische  Winterlandschaft  —  Wiener 
JA.  92. 

21.  Winterabend  im  Walde.  —  Wiener  JA.  93. 
ao.  Wintertag.  —  5.  JA.  Dttsseldorfer  Kttnstier, 
^.  Mftn--4.  April  93,  angek.  f.  d.  Ddfer  Stadt 
uem.^mmL;  gr.  Beri.  KA.  93,  Abb.  im  Kat; 


ler. 


86.  Dsetal.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 

86.  Herbsttag.  —  Ddfer  Mftrz-A.  (Knnsthalle}  95. 

87.  Winterta^  in  der  EifeL  Lanbholzwala  im 
Schnee  mit  einem  Wege,  der  sich  durah  die 
Mitte  des  Bildes  perspectivisch  in  den  Hintergr. 
zieht  Abb.  .Daheim'',  Januar  1896.  Eine 
„Winterlandschaft  in  der  Eifel*<:  Gr.  BerL 
KA.  99. 

88.  Herbstmorgen  im  IlsetaL  —  Gr.  Berl.  KA. 
96  u.  97. 

89.  Wintertag.  E:  Stftdt  Gem.-Samml.  Dttssel- 
dorf,  angek.  1896.  —  BerL  int  KA.  96. 

40.  Wintemachmittag,  Wald.  —  BerL  int 
KA.  96. 

38—40  AusstelL  Yon  Werken  Ddorfer  Kttnst- 
ier, Kunsthalle,  23.  Febr.— April  96. 

41.  42.  Frischer  Schnee  auf  dem  S.  Gotthard; 
Herbst  im  Dsetal.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

48.  Frtthling  im  Dsetal.  Abb.  .Daheim**, 
Mai  99. 

Schwemmincer,  Heinrich,  Histo- 
rienmaler, geb.  zu  Wien  1803,  gestorben  da- 
selbst am  13.  März  1884,  war  Schttler  der 
dortigen  Kunstakademie  u.  ging  nach  Empfemg 
des  fULad.  Preises  1887  nach  Bom,  wo  er  seine 
Studien  fortsetzte  u.  einige  historische  Dar- 
stellungen malte.  1848  wi^e  er  Mitglied  der 
Wiener  Akad.  der  Kttnste,  darauf  Quitos  der 
akad.  Gemäldegalerie  mit  dem  ProfessortiteL 
1875  trat  er  in  den  Buhestand.  Die  Stelle  des 
Custos  erhielt  der  Maler  August  Schaeffer,  der 
bisherige  Scriutor  an  der  akad.  Bibliothek. 

1.  Scene  aus  Schiller's  „Kranichen  des  Ibvcus". 
Der  sterbende  Sänger  ruft  die  Kraniche  zu 
seinen  Bachern  auf.  h.  1J80,  br.  2,12.  E: 
Kunsthistor.  Hofinuseum  Wien.  —  Wiener 
KA.  32. 

2.  Der  Fischer,  nach  Goethe.  —  Wiener  KA.  34. 
8.  David,  als  Sieger  ttber  Goliath,  blickt  fireudig 
dankend  empor.  —  Wiener  KA.  43. 

4.-6.  Drei  Scenen  aus  dem  Nibelungenliede.  — 
Mttnch.  a%.  d.  KA.  54.  Das  Bild  „Die  Bhein- 
nixen  weissagen  Hagen^s  Untergang*',  von 
kleineren  Skizzen  umgeben,  befand  sich  oereits 
auf  der  Wiener  KA.  1844,  das  Bild  „Abschied 
Sigfried's  von  Kriemhilden**  auf  der  Wiener 
KA.,  Frttlgahr  1847.  Letzteres  wurde  vom  KV. 
angekauft 

7.  Portrait  der  Frau  ▼.  Wels. 

8.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofemes.  E: 
Alexander  Sim  in  London. 

9.  Maria  mit  dem  Jesuskinde. 

10.  Darstellungen  aus  dem  Nibelungenliede. 
£ :  Egloff  in  Wien. 
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11.  DanteUuDQUi  aas  dem  Nibelangwüiede. 
B:  Schwan  in  Wien. 

12.  Dantellnngen  ans  dem  Nibelungenliede. 
E:  L.  Mayer  in  Wien. 

7—12  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

18.  Ibycna  mft  die  Kraniche  als  seine  Bioher 
an.  Nach  Schiller's  Ballade.  Freie  Wieder- 
holung des  Gemftldes  im  Knnsthistor.  Hof- 
mnsenm.  —  Wiener  Internat.  KA.  69. 

14.  Der  Tttrmer.  Gest  yon  Jacob  Hyrtl  in 
Wien. 

15.  Zeichnnng:  Tod  der  heil.  Bosalia.  LaTirte 
Fedeiz.  Bes.  m.  Monogr.  1836.  h.  0,24,  br.  0,24. 
E:  Oberbanrat  Bergmann.  —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

Sohwemmimger,  Joseph,  Landschafts- 
maler, geb.  sn  Wien  am  21.  Jnni  1804,  ffest. 
daselbst  am  12.  Januar  1895,  bildete  sich  an 


der  Wiener  Kunstakademie  u.  blieb  in  Wien 
tätig,  wo  er  auch  Mitglied  der  Akad.  ward. 
Geiitiff  frisch  bis  an  seinen  Tod,  rastete  der 
erblindete  Künstler  erst  im  letzten  Jahrzehnt 
seines  hohen  Alters.  Er  war  ein  jttngerer 
Bruder  des  Historienmalers  Heinrich  S. 

I.  2.  Hallstadt  in  OberOsterreich;  Palfau  in 
Steiermark.  -—  Wiener  KA.  32. 

8.  Forchenstein  (Schloss  in  Ungarn),  Sonnen- 
untergang. 

4.  5.  Lago  di  GFarda;  Aggstein  (ob  dem  Wiener- 
wald). 
3—6  Wiener  KA.  44. 

6.  WindmOhle  am  Neusiedleisee.  Bez:  Jos. 
Schwemminger.    h.  0.36,  br.  0,50. 

7.  Waldweg  mit  Nadelholz  u.  Ziegenherde.  Bez : 
Jos.  Schwemminger.    h.  0^5,  br.  0,465. 

8.  Ansicht  vom  Kahlenberse  gegen  Wien.  Bez: 
Jos.  Schwemminger.    h.  0l37,  br.  0,51. 

6—8  E :  Kttnstleigut  Zürich. 

9.  Ortlerspitze  in  Tirol.  Staffage  zwei  Hirten. 
Bez:  Jos.  Schwemminger.  h.  0,53,  br.  0,42. 
E:  Knnsthistor.  Hofinusenm  Wien. 

10.  Die  MichelsturzhOmer  an  der  Bamsau. 

II.  12.  Am  Grottenbach  bei  Wien;  Bauern- 
haus. —  Wiener  JA.  69. 

18.  Der  hohe  GOll  bei  Morgenbeleuchtung.  — 
Wiener  JA.  71. 

14.  Aquarell:  Brettfall-Kapelle  im  Inntale,  am 
Eingang  in  das  Zillertal  m  Tirol.  £:  Verein 
zur  Beförd.  der  bild.  Kttnste  in  Wien.  —  Wiener 

3.  aUg.  KA.  68. 

16.  Aquarell:  Theben  an  der  Donau. 
16.  Aquarell:  Das  „Christkindl''  bei  der  Stadt 
Steyr.     Angek.  vom  Verein  zur  BeflJrd.   der 
bUd.  Kfinste  in  Wien  1869. 
15  u.  16  Wiener  1.  gr.  JA.  69. 

Schwendy,  Albert,  Architektur-  u. 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Berlin  1820.  Da- 
selbst als  Künstler  tatig. 

1.  Ein  Teil  des  Marktplatzes  in  Nürnberg  mit 

der  kathoL  Kirche.  —  BerL  ak.  K A.  46. 

8.  Apsis  in  der  Peterskirche  zu  Caen,  Nor- 

mandie. 

8.  Strasse  „du  Bac"  in  Bouen,  Normandie. 

4.  Eingang  in  den  untern  alten  Turm  (basse 
▼ieille  tour)  zu  Bouen. 

2-4  BerL  ak.  KA.  48. 


ft.  Aussicht  von  den  kgL  Mlkhlen  am  MHU«- 
damm  nach  der  langen  Brttoke  in  Berlin. 
6.  7.  Der  Marktplatz  «la  basse  Tieiüe  tonr'  ii 
Bouen;  Partie  Ton  Bouen. 
5—7  Berl.  ak.  KA.  50. 

8.  Der  alte  Bing  in  Praff  mit  der  Ternkii^ 
u.  einem  Teil  des  Bauauses.  —  BerL  ak 
KA.  52. 

9.  Jahrmarkt  in  Gu6rande  in  Bretagne. 

10.  Strasse  St  Leu  in  Amiens. 

11.  St.  Veitskirche  auf  dem  Hradschin  in  Pkivg. 
9—11  Berl.  ak.  KA.  54. 

12.  Stiftskirche  in  Berchtemiden.  £:  KsU- 
bäum,  Berlin.  —  BerL  ak.  £k.  58;  MUneh.  L 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

18.  Die  „Porte  St  Martin  in  Paris".  —  Bed 
KV.  67. 

14.  Bückseite  der  Frauenkirohe  zu  Nftmbeif . 
—  Sachsens  BerL  Gem.-A.  67. 
16.  Blick  auf  die  Schlossapotheke  in  Beilii, 
Yon  der  Burgstrasse  aus  gesehen. 
13-15  BerL  ak.  KA.  & 

16.  Partie  in  Dieppe  zur  Ebbeadt 

17.  Mont  St.  Michel,  Normandie. 

18.  Inneres  der  Stiftskirche  zu  Berehtesgado. 
16—18  BerL  ak.  KA.  70. 

19.  Adler-Apotheke  (Anne  Lise)  in  Dessau.  S: 
G.  Schwendy  in  Berlin. 

20.  HerzogLMUhle  in  Dessau.  E:  Ck>miierL-B. 
L.  Schwarzkopf  in  Berlin. 

81.  St  Male,  Bretanie. 

19-21  BerL  aLKA.  72. 
22.  Die  Peterskirche  zu  Caen,  Normandie.   1: 
Bildhauer  Moser.  —  BerL  ak.  KA.  70. 
28.  Die  Statue  der  Jungfrau  von  Orleaus  ii 
Bouen. 

22  u.  23  Wiener  WA.  73. 

24.  Am  Bathause  zu  Halberstadt  —  Beil.  sL 
KA.  74;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  21.  Dec  74. 

25.  Strasse  in  NOmberg  mit  Blick  auf  den 
Schönen  Brunnen.  Beichstaffirt  h.Oi^,  bi.0,66. 

26.  ViUa  bei  Swinemtknde.    h.  0^,  br.  Q,9& 
25  u.  26  Lenke's  BerL  K.-Auct,  27.  Dec.  9i 

27.  Markttag  m  Altenburg.  Der  grosse  Fbtt 
Tor  dem  Bathause  yon  vielen  Personen  bilfibt 
h.  0,56,  br.  0,94.  —  Lepke's  BerL  K.-Aiet, 

21.  Mai  95  u.  10.  Dec  95. 

28.  Ansicht  von  Nttmberg.  h.  0,57^  br.  0,47.  — 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  17.  Dec.  95. 

29.  Ansicht  von  Nttmberg  mit  der  Brftcketbv 
die  Pegnitz  u.  Blick  auf  die  Sebalduskirte 
h.  0,57,  br.  0,96. 

Sehwenlnger,  Carl,  LandschaftaBsier, 
geb.  zu  Wien  18l8,  gest  daselbst  am  13.  Oet 
1887,  war  Schüler  der  dortigen  Akademie  u. 
in  seiner  Vaterstadt  t&tig.  Ausser  vielen  Tifd- 
bildem  schuf  er  acht  grosse  Fresken  im  Hof- 
salon des  Wiener  Nordbahnhofes. 

1.  Der  Ortler  in  TiroL  —  Karlsruher  KA, 
Mai  39. 

2.Augegend.  Tiere  an  der  Tranke.—- Oesteir.KV. 
8.  Herannahendes  Gewitter. 
2  u.  3  Mttnch.  deutsche  allg.  u.  histor.  KA  58. 

4.  Abendlandschaft  —  Oesterr.  KV.  66. 

5.  An  der  Donau.  Angek.  yom  Verein  s.  Be- 
förd.  d.  bild.  K.  in  Wien. 

6.  Sommerlandsohalt  E:  Kunsth.  Kaeser  m 
Wien. 


Schweninger. 
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7.  &  An  der  Boumi,  Abend;  Bartholomft  am 
KOidffHee« 
&-8  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  6a 

f.  Obenee  bei  Berchtesgaden.  —  Wiener 
WA.  73. 

1#.  IL  Gewitterlandecbaft;  Partie  bei  Berchtee- 
gidea  mit  dem  Watonann. 
9-11  Wiener  1.  gr.  int.  KA.  69. 

1&  Das  Naesfeld  bei  Gestein.  —  Wiener  JA.  71. 
11  IL  Eine  Mondnaebt  am  KOnigssee;  Am 
Ammersee.  —  Wiener  JA«  72.  Ein  Bild  „Mond- 
lieht  anf  der  Alpe^  wnrde  von  E.  Weixel- 
glrtaer  litbograpbirt    qn.  foL    Tondr. 

1&  16.  Eine  Naebt  am  Cbiemsee;  Der  Stam- 
taigenee.  —  Wiener  WA.  73. 

17. 13.  Laakircben  mit  dem  Trannstein ;  Trann- 
kinhtn  mit  dem  Trannstein.  —  Wiener  JA.  75. 
19.  Am  Cbiemsee.  —  Wiener  JA.  76  n.  78. 
Ml-tt.  Der  bohe  GOll;  Stmdel  an  der  Donau; 
fiisenbammer.  —  Wiener  JA.  76. 

&  St  Gilgen  am  Wol^ipEmgsee.  —  Wiener 
JA  77. 

M.  Mondlandscbaft  h.  0,605,  br.  0,71.  ^  Wiener 
JA  79  n.  Wiener  bistor.  KA.  83.  Eine  „Mond- 
Bcheinlandscbaft'',  b.  0,29,  br.  0.47,  war  anf 
Btogel's  Frankf.  £.-Anct,  18.  Febr.  89. 
86.  Der  Gosaosee,  Mondnaebt  —  Wiener 
JA  83. 

Sehweninger,  Carl,  jnn., Genremaler, 
nb.  sn  Wien  am  17.  Mai  1854,  Scbttler  der 
Ioiti|3;Qn  Kunstakademie.    In  Wien  tfttig. 

1.  Die  üeberrascbnng.  —  Wiener  JA.  7o. 

2.  fierbstpbantasie.  —  Wiener  JA.  88. 

jt  Der  Tascbenspieler.  —  Mikncb.  int  KA.  83. 
4.  Auf  leicbten  Schwingen.  Junges  Paar  auf 
daer  SebankeL  Bea:  C.  Scbweninger.  Abb. 
„Dentsehe  iUnstr.  Z.*<  1885. 

k  Im  Winter.  Kleines  Mädcben  im  Walde, 
Bdsig  Bucbend.    Abb.  „Gktrtenlaube^  85. 

f  Ifaskenprobe  Tor  dem  Ball.  Herren  u.  Damen 
ia  Xaskenansügen  in  einem  Bococo-Salon  ver- 
nmmelt  Abb.  „üeber  Land  u.  M.**  1887; 
Jlodenie  Kunst«'  Y  (1891). 

7.  VerfSnglicbe  Frage.  Zwei  junge  Damen  u. 
«in  Abbö  in  einem  eleganten  Boudoir  bei  der 
Chocokde.    Bes :  C.  Scbweninger  jr.  1886. 

B  Q.  7  BerL  Jub.-A.  86. 

8.  Sb  Plauderstttndcben.  Junge  Dame  am 
Stickiahmen  im  Gespr&cb  mit  einem  jungen 
OaTslier.  Bococo.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.** 
1887. 

9«  10.  Musikfreunde;  Literessante  Lecture.  — 
BerL  ak.  KA.  87. 

11. 18.  Nach  der  Jagd;  Neuigkeiten.  —Wiener 
Jib..A,  FrWy.  88;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

18. 14.  Morgengmss;  Beiberbeiae.  —  Berl.  ak. 
SA  88. 

15.  Flitterwocben.  Junges  Paar  in  elegantem 
Selon.  Abb.  „Moderne  Kunst*«  m.  (1^9).  — 
MflBcb.  Jub.-A.  88. 

18.  BaUerinnerungen.  Zwei  j.  Damen  beim 
Cifö,  Erlebtes  austauscbend.  Abb.  „Moderne 
Kmst«  m.  (1889). 

17.  Die  Tanastande  im  Grafenscbloss.  Abb. 
»Otrtenlaube«  1890. 

18.  Der  Liebesgarten.    Abb.  „Dlustr.  Z."*  1892. 


19.  Fast  besiegt  Junger  Oayalier  u.  j.  Dame 
in  einem  Boudoir.  Bococo.  Abb.  .Universum^  DC. 
(1893). 

SO.  Lautensnielerin,  in  weissem  Atlas,  stebend. 
—  Säcbs.  KV.,  Nov.  93. 

21.  Stilles  Glück.  Ein  j.  Mann  u.  ein  j.  Mäd- 
cben an  einem  Tiscb  unter  Bftumen.  Bez: 
C.  Scbweninger  Wien.  Abb.  „Universum**  IX. 
(1893). 

22.  Duo.  Zwei  junge  Herren,  einer  altem  u. 
einer  jttngem  Dame  ein  Duo  ftr  Violoncello  u. 
Geige  vortragend.  Abb.  „Soborer's  Familien- 
blatt*<  1894. 

28.  Der  erste  Kuss.     Junges  Paar  in  einer 
Bosenlaube.    Abb.  „Universum**  1896. 
24. 2S.  Vorlesung  am  Balcon;  Allein.  —  Wiener 
JA.  95. 

26.  Bitterdienst.  Ein  j.  Cavalier  in  spanisober 
Tracbt  trtet  seine  Braut  durob  einen  Wald- 
bacb.  b.  1,(S,  br.  0,63.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
10.  Nov.  96,  Abb.  im  Kat. 

87.  Lobengrin  u.  Elsa  am  Hocbieitsabend.  Abb. 
Gartenlaube**  1896. 

28.  Mit  dem  Strom.  Ein  LiebesiMtar  traulieb 
bei  einander  im  Ki^n  sitzend,  den  der  Strom 
treibt. 

89.  Gegen  den  Strom.  Der  j.  Mann  angestrengt 
gegen  aen  Strom  rudernd,  wftbrend  das  If ftdcben 
betrabt  in  die  Wogen  blickt. 

28  u.  29  Pendants  b.  0,60,  br.  0,45.  Unter 
dem  Namen  „Sonnensebein**  u.  „Sturm**  von 
der  Pbotograpn.  Union  vervielfUtigt.  —  BangeVs 
Frankf.  K.-Auct.,  24.  März  96.  Das  Bild  „Gegen 
den  Strom**  im  Kat  reprodudrt 

80.  31.  Zwei  Illustrationen  zu  Freiligratb's  „0 

lieV  so  lang  Du  lieben  kannst**. 

82.  Zebn  Bilder  zu  Scbeffers  „Trompeter  von 

Sakkingen**. 

88.  Zebn  Bilder  zu  Jnl.  Wolif  s  Diebtungen. 
90—33  in  Pbotograpbien  erscbienen. 

84.  Blätter  aus  dem  Bucbe  des  Lebens.  Eine 
IdvUe  in  Versen  von  C.  Scbweninger  u.  Frida 
Scnanz.    10  Aquarelldrucke. 

S  c  h  we  ninger,Bosa,  Portrait- u.  Genre- 
miJerin,  geb.  zu  Wien  am  11.  Februar  1849. 
Lebt  in  Wien. 

I.  NewpolitaniBcber  Hirtenknabe,  der,  im  Walde 
sitzend,  die  Schalmei  bläst.  Bez:  Bosa  Scbwe- 
ninger 1873.  Auf  Holz.  h.  0,15,  br.  0,11.  Aus 
der  SammL  Scbey  v.  Koromla  auf  Wawra^s 
Wiener  K.-Auct,  25.  Januar  82  u.  ff.  Ta^. 

2. 8.  Neapolitanisches  Mädchen;  Neapolitanischer 
Knabe.    StudienkOpfe.  —  MUnch.  Glasp.  76. 

4.  Mädcben  mit  Hunden.  —  Wiener  JA.  79. 

5.  6.  Der  Antiquar;  BOmerin.  —  Mflncb.  int. 
•gA.  79 

7.  „Schiaf,  Kindlein,  schlaf  I**  Italienerin  mit 
Kind.  Bez :  Bosa  Scbweninger  1880.  —  Dresd. 
ak.  KA.  81. 

8.  Der  Findling.  —  Wiener  JA.  83;  Münch. 
int  KA.  83. 

9.  Das  Wiedersehen.  —  Mttnch.  int  KA.  83; 
Wiener  Jub.-A.  88. 

10.  Anfangsgrande.  —  Wiener  JA.  84. 

II.  Pfiurrers  Mussestunden.  Ein  alter  Pfarrer 
fttttert  seine  Singvögel  Bez :  Bosa  Sehweninger 
1885.  —  Wien^A.  86;  Sachs.  KV.,  Sommer  86. 
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12.  Der  Amor.  ^  Wiener  JA.  87. 

13.  14.  Zur  irdiiohen  Heimat;  Zur  ewigen 
Heimat  (Ein  Engel  ein  Kind  rar  Erde  herab-, 
ein  anderer  es  snm  Himmel  emportragend), 
Pendants. 

IS.  Die  heilige  Familie.  —  Wiener  JA.  96. 

Schwenk,  Georg,  Historien-,  Portrait- 
n.  Genremaler,  ans  Dresden,  besuchte  die  Dresd. 
Akademie,  die  ihm  1886  die  kL  silb.  Med.  an- 
erkannte.   Lebt  in  Loschwitz  bei  Dresden. 

1.  Geheimrat  Prof.  Dr.  Badins  (geb.  1797,  ^:e8t. 
1884),  Brustbild.  Bez:  Geoig  Schwenk.  Leipzig 
1888.    h.  0.64,  br.  0,52. 

2.  Fran  Geheimrat  Badins  geb.  Brandstetter, 
Gemahlin  des  Vorigen  (geb.  1810,  gest  1890), 
Brustbild.    Bez:  G.  Schwenk,    h.0,64,  br.0,62. 

1  n.  2  E:  Stftdt  Mnsenm  zu  Leipzig,  Ge- 
dächtnisshalle von  Wohltfttem  der  Stadt 

8.  Drei  Entwürfe  zu  Wandmalereien  fttr  die 
Nicolaikirche  zu  Eisenach:  Christus  ^bdbfigur), 
Paulus  u.  Moses,  sitzende  ganze  Figuren.  — 
Dresd.  ak.  KA.  94. 

4.  Mutterglttck.  Sitzende  j.  Frau,  das  auf  ihrem 
Schos  ruhende  Iftchelnde  Kind  voll  Innigkeit 
betrachtend.  Bez:  G.  Schwenk  1895.  —  Ih^sd. 
ak.  KA.  95;  Sachs.  KV.,  M&rz  96  u.  Febr.  98. 

5.  Studienkopf.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  1897  an 
Vermessungs- Ingenieur  E.  GOtze  in  Glauchau. 
d.  7.  Entwlrfe  zu  zwei  Kirchenfenstem  fOr  die 
Kirche  zu  Loschwitz :  „Christus  in  Gethsemane** 
u.  „Der  barmherzige  Sunariter",  gestiftet  von 
Prof.  Ed.  Leonhardi.  Die  Glasmalerei  Yon 
Bruno  Urban  in  Dresden  im  Aug.  1898  in  An- 
griff genommen. 

8.  Wandgem&lde  in  der  Nicolaikirche  zu  Eise- 
nach: „Christus  predig  vor  dem  Volke**.  Der 
Heiland,  yon  and&chtigen  ZuhOrem  umgeben, 
hat  die  Hände  predigend  erhoben  u.  blickt,  vom 
Gottesgeiste  ernlllt,  oesellgt  empor. 

9.  Bildn.  des  Geheimrats  OerteL  —  Dresd. 
Deutsche  KA.  99. 

Sehwerdgebnrth,  Carl  August, 
Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Gera  1785, 
gest  zu  Weimar  am  25.  Oct  1878,  war  der 
Sohn  des  aus  Dresden  stammenden  Landschafts- 
malers u.  Zeichnungsmeisters  Johann  Burkhard 
S.,  der  ihm  den  ersten  Unterricht  erteOte.  Er 
war  Schüler  der  Dresd.  Akademie,  arbeitete 
darauf  fUr  die  chalkograph.  GeseUschaft  in 
Dessau  u.  für  das  Industrie-CJomptoir  in  Weimar 
u.  liess  sich  1805  hier  dauernd  nieder.  Hof- 
kupferstecher. 

1.  Goethe,  Gedanken  sammelnd.  Halbe  Figur. 
Gez.  u.  gest  1832.    fol. 

2.  Carl  August  bei  Goethe.  Gez.  u.  gest.  fol. 
8.  Luther  auf  dem  Reichstage  zu  Worms.  Gez. 
u.  gest    roy.  qu.  fol. 

4.— 11.  Acht  Scenen  aus  dem  Leben  Luther's. 
Erfunden  u.  gest  von  C.  A.  Sehwerdgebnrth 
in  Weimar: 

1)  Luther's  Abreise  von  Wittenberg  zum  Reichs- 
tage in  Worms,  d.  2.  April  1521. 

2)  Luther's  Ankunft  auf  der  Wartburg,  d.  4.  Mai 
1521. 

3^  Luther  predigt  im  Dorfe  Möhra. 

4)  Luther  in  Jena,  im  Gasfhause  zum  Bftren, 

d.  4.  Min  1522. 


5)  Luther's  Vermahlung  am  13.  Juni  16B6  a 
Wittenberg. 

6)  Luther  Im  Kreise  seiner  Familie  lu  Witta- 
berg  am  Christabend  1536. 

7)  Luther's  Abschied  im  Jahre  1546,  d.  23.  Janisr 
zu  Wittenberg. 

8)  Luther  vor  dem  Reichstage  xu  Worms,  4 
18.  Aprü  1521. 

BL  1)— 7)  qu.  foL,  BL  8)  gr.  qu.  foL 

18.  Faust  u.  Gretchen.    AquarelL  —  WieBcr 

3.  int  KA.  71. 
Ausser  seinen  Kupfer-  u.  StahlsticheB  nach 

eigenen  Zeichnungen  arbeitete  der  KtBstler 
nach  A.  CarraccL  Correggio,  Cranach,  C.  Doles» 
Dttrer,  Naeke  (Gretchen  mit  der  SternUuneX 
A.  del  Sarto,  W.  Schmidt  (Schiller  in  der  Laube), 
J.  H.  TisohbeinL  (Maria  Pawlowna y.  a-Weimsr) 
u.  C.  Vogel  (C.  M.  y.  Weber). 

Sehwerdgebnrth.  Otto  Csil  ¥not. 
Julius,  Historienmaler,  gen.  zu  Weimar  sn 
5.  Mftrz  1835,  gest  daselbst  am  22.  Dec  1866; 
war  anfangs  Scmüler  seines  Vaters,  des  Kupfei- 
Stechers  Carl  August  S.,  dann  Flriedr.  PreUet'i 
u.  seit  1856  der  Akad.  zu  Antwerpen,  wo  er 
yier  Jahre  studirte  u.  während  dieser  Zeit  ya 
den  belgischen  Meistern  Guffens  u.  Swerts  znr 
Beteiligung  an  den  Wandmalereien  in  der 
Antweruener  BOrse  u.  in  der  S.  Miooladdr^ 
eingelaaen  wurde.  Es  waren  die  ersteren  13 
Wandgemälde  aus  der  altem  Handdsgesehichte 
der  Stadt,  die  mit  Untersttttzung  des  deats^en 
Kttnstlers  ihrer  Vollendung  entgegengingen,  sh 
ein  Brand  in  der  Nacht  zum  3.  August  1868 
die  berühmte  alte  BOrse  yemichtete.  1860 
nach  Weimar  zurüd^g^ekehrt,  arbeitete  Otto  S. 
in  den  nächsten  zwei  Jahren  an  einigen  histo- 
rischen Compodtionen,  ging  dann  aber  in 
Sommer  1862  nach  Beichenhall  u.  in  die  Salx- 
burger  Alpen.  Hier  fssste  er  den  Plan  soa 
Gemälde  „Hofer^s  Gang  zur  Hinrichtnag",  te 
üin  zunächst  nach  Verona  fOhrte,  welcher  Bw 
sich  eine  grossere  nach  Florenz,  Born  u.  Neapel 
anschloss.  Während  seines  letzten  Aufenthalt» 
in  Weimar  wurde  er  durch  Prof.  Ferd.  Fauirds 
beeinflusst. 

1.  Thomas  Münzer  als  Gefengener  yor  iei 
Ftlrsten  in  Frankenhausen. 

2.  Hathburg,  erste  GemahUn  Heinrich^  des 
finklers,  scheidet  yon  ihrem  Kinde,  um  ii'a 
Kloster  zu  gehen. 

8.  Des  jungen  (Goldschmieds  Meisterstfick. 

4.  Die  Kurfnrstin  Sibylle  mit  ihren  SXSkam 
bittet  Karl  V.  um  Gnade  fttr  ihren  Gemahl 

5.  Der  yerfolgten  Salzburger  Protestanten  letirter 
BUck  in  die  Heimat  1732.    Bez:  Otto  Schwerd- 

Seburth,  Weimar  1862.  h.  1,02,  br.  IfiL  S: 
lunstyerein  zu  Bremen,  angek.  1864.  Das 
Bild  entstand  1863  nach  dem  zweiten  Auftstr 
hfdt  des  Künstlers  in  den  Salzburger  Alpei. 
Abb.  „niustr.  Z.''  1865;  Lith.  yon  Carl  Feedsrie 
in  München  1868.  imp.  qu.  foL  —  Gr.  Bremer 
Gem.-A.  64. 

6.  Die  Spaziergänger  yor  dem  Tor  am  OM- 
fest,  nach  Goe3ie*s  oFaust**.  h.  13I,  br.  1^ 
E :  Museum  Wallraf-Bieharts  in  Köln,  Gesehok 
des  Museum -Vereins  1864.  Abb.  ^Dfantr.  Z.'' 
1867;  Gest.  yon  N.  Barthehness.    roy.  qn.  M 
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SSchB.  KV.-BL  1870;  Abb.  „Daheim«  1881.  — 
BerL  Jab.-A.  86.  histor.  AbteiL 

7.  &  Die  fröhliche  Heimkehr  des  Hirtenknaben; 
Lazcanmi  mit  Weib  n.  Kind. 

Cartons. 

1.  Fansf  8  Spasiergang  am  Ostermorgen.  Orig.- 
Cart  des  Gem.  im  Moseom  Wallraf-Richartz. 
Bei:  0.  Schwerdgebnrth  pinxit  Weimar  1848. 
h.  0,78,  br.  1,84. 

8.  Hofer  anf  den  Wftllen  von  Mantna.  Oiig.- 
Girt  des  nnbeendet  gebliebenen  letzten  Qe- 
mäidoB  des  Eflnstlers.    h.  0,91,  br.  1,46. 

1  0.  2  E:  Mnsemn  Weimar,  angek.  1879. 

Schwerin,  Am61ie  yon,  geb.  Chry- 
nnder,  Landschafts-  n.  Tiermalerin,  geb.  zu 
Schonen  in  Schweden  am  2.  April  1819,  bildete 
fflch  in  Dtlsseldoif,  dann  in  München  nnter  Fr. 
Volts  n.  liese  sich  in  Düsseldorf  nieder.  Med. 
der  WA.  sn  Philadelphia  76. 

1.  Landschaft  mit  Kühen  an  der  Sieg.  —  Berl. 
ak.  KA.  70;  Dresd.  ak.  KA.  71.  Bin  Büd 
»Motiy  Ton  der  Sieg«' :  Hannov.  KA.  72. 

8.  Landschaft  mit  Vieh,  Motiv  ans  Oberbv^em, 
Moigenstimmung.  —  Berl.  ak.  KA.  74;  Ddfer 
aU{.  d.  KA.  80. 
t.  Landschaft  mit  Kühen.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

Schwill,  William,  Portrait-  n.  Genre- 
maler,  in  München. 
1.  ABchenbrOdeL  —  Münch.  JA.  89. 
1  Der  erste  Fnnke.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
t  Verliebt  —  Münch.  JA.  90. 

4.  Bildniss  des  Schauspielers  Hänsser  in  der 
AoUe  Badolf  8  y.  Habsbnrff.  —  Münch.  JA.  96. 

5.  6l  Selbstportiait;  Bildniss  (Mann  mit  Hut). 
-  Münch.  int.  KA.  97. 

Schwiering,  Heinrich,  Genremaler, 
in  Düsseldorf. 

1.  Ein  Gebnrtstagsschmans.  —  JA.  Ddfer  Künst- 
ler, Mi&rz  91. 

2.  Kindergesellschaft  Unter  einer  Bebenlanbe 
um  einen  gedeckten  Tisch  eine  Gruppe  von 
9  Kindern,  denen  eine  Dame  Kirschen  Dringt, 
wfthiend  eine  Magd  das  Kaffeegerät  abräumt 
Bei:  H.  Schwiermj.  —  BerL  int  KA.  91, 
Fngm.  im  Kat;  lichtenberg's  Dresd.  KA., 
Dee.  92.  Abbildung  in  „Ueber  Land  u.  M."" 
1893. 

t  Besi,  Studienkopf.  —  Hannoy.  KA.  94. 
4.  Liebestranm.    Junge  Dame  auf  einer  Garten- 
Wnk  sitzend,  von  Eroten  umschwebt.  Ein  neben 
ihr  stehender   Eros   flüstert   ihr  in^s  Ohr.  — 
6r.  BerL  KA.  99,  Abb.  im  Kat 

Schwind,  Moritz  Ludwig  von,  Histo- 
rienmaler, ffeb.  zu  Wien  am  21.  Januar  1804, 
gest  zu  München  am  8.  Februar  1871,  nach- 
nittajn  Vi6  Uhr,  erhielt  seine  künstlerische 
AoBbüdung  durch  Ludwig  Schnorr  v.  C.  u.  auf 
der  Wiener  Akademie,  endlich  seit  1828  bei 
Cornelius  in  München.  1832  bis  1834  malte  er 
auf  Empfehlung  des  Letzteren  bereits  in  der 
Mflnchener  Residenz,  wo  er  im  Bibliothek- 
rimmer  der  Königin  seine  Compositionen  zu 
'neek^s  .Phantasus"  al  fresco  ausführte.  Der 
Wmter  l8B4  auf  1835  war  dem  Entwurf  yon 
sechzig  Compositionen  für  das  k.  Schloss  zu 


Hohensohwanffau  gewidmet,  einem  C^olus,  den 
er  im  Frül\)anr  1^  in  Venedig  fortsetzte  u. 
nach  seiner  Bückkehr  nach  München  (31.  Oct.) 
im  Juli  1836  beendigte,  dessen  AtUBführun^ 
aber  durch  andere  Onstler  erfolgte.      1839 

fing  er  nach  Karlsruhe,  daselbst  in  den  nächsten 
ab^en  durch  Ausmalung  des  Treppenhauses 
der  Kunsthalle  beschäftigt,  u.  im  FriUgahr  1844 
nach  Frankf.  a.  M.,  wo  er  bis  1847  arbeitete, 
dann  aber,  dem  Buf  folgend,  nach  München 
zurückkehrte.  Hier  wurde  er,  als  Nachfolg:er 
Jul.  Schnorr^s,  Professor  an  der  Kunstakademie, 
übte  jedoch  weniger  Einfluss  durch  seine  Lehr- 
tätigkeit als  durch  sein  phantasieyolles  Schaffen, 
das  m  ^Osseren  u.  yielen  kleinen  Compositionen 
Verbreitung  fand.  1853  bis  1855  entstanden 
seme  Wartourg- Fresken  aus  dem  Leben  der 
heil.  Elisabeth  u.  Thüringischer  Sage  u.  Ge- 
schichte, welche  Werke  die  VolksMmlichkeit 
des  Künstlers  begründeten,  der  mit  seinen 
folgenden  Schöpfungen  nun  mehr  u.  mehr  zum 
Liebling  der  Nation  ward.  Freudiges  Aufsehen 
erregte  zunächst  sein  Aquarellen -Qyclus  zum 
nMärchen  yon  den  Sieben  Baben  u.  der  treuen 
Schwester",  der  1858  die  grosse  Münchener 
Kunstausstellung  schmückte  u.  den  Erfolg  seines 
1854  erschienenen  .Aschenbrödels*'  noch  über- 
traf. Ein  anderes  Gebiet  betrat  er  im  Jahre 
1859  mit  seinen  Cartonzeichnungen  zu  34  Gias- 

femälden  für  die  Kathedrale  zu  Glasgow,  denen 
860  bis  1861  ein  Altarbild  der  Münchener 
Frauenkirche,  1863  die  Fresken  der  Pfarrkirche 
zu  Beichenhall  in  Oberbayern  folgten.  Seit  1864 
wieder  auf  profanem  Felde  tätig,  schuf  er  die 
Cartons  zu  Mozart^s  „Zauberflöte",  welche  in 
einer  Loggia  des  Wiener  neuen  Opernhauses 
1866  zur  Ausführunfi^  gelangten,  u.  brachte 
1870  den  Märchencyclns  seiner  „Schönen  Melu- 
sine" in  Aquarellbildem  zum  Abschluss,  sein 
letztes  grosses  Werk.  Zahlreiche  Hlustrationen 
zu  Dichterwerken,  phantasiereiche  u.  stilyoUe 
Entwürfe  für  das  Kunstgewerbe,  witzige  Skizzen 
für  die  „Fliegenden  Blätter"  füllten  die  Zeit 
zwischen  den  grösseren  Arbeiten  des  Künstlers 
in  liebenswürdigster  u.  anregendster  Weise. 
Schwind  war  Mitglied  der  Dresdener  (18^), 
Wiener  u.  Berliner  (1866)  Akademien,  sowie 
der  Acad.  des  beaux  arts  zi\  Paris.  1855  er- 
folgte seine  Erhebung  in  den  Österreich.  Bitter- 
stand. 

L  Wandgemälde. 

1.  Cydus  zu  Tieck^s  „Phantasus*'  in  der  Resi- 
denz zu  München.  Bibliothekzimmer  der  Königin. 
1832—1834. 

a)  Deckengemälde,  al  fresco:  Darstellungen  aus 
„Fortunat"  u.  „Genoyeya^.  (Einen  Carton  zu 
„Fortunat"  besass  Ed.  Bauemfeld,  eine  Zeich- 
nung Hofirat  Franz  Schwind.) 

b)  Der  Fries  enthält  Bilder  ans  „Bitter  Blau- 
bart", dem  „Bunenberg'',  dem  „Gestiefelten 
Kater",  dem  „Getreuen  Eckart"  u.  den  „Elfen". 

c)  Wandgemälde,  enkaustisch:  Fünf  Darstell- 
ungen aus  „Kaiser  Octayian",  eingerahmt  durch 
arabeskenartige  Bilder  aus  „Botkäppchen",  dem 
„Däumling",  dem  „Blonden  Eckbert"  u.  der 
„Melusine".  Eine  Darstellung  der  „Romanze", 
begleitet  yon  „Liebe,  Glaube,  Tapferkeit  n. 
Humor"    (dem    Prolog    des    „Octayian^    ent- 
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nommen);  daronter  die  linse  der  Diohflniiist 

8118  dem  „Prinaen  Zerbino^  rnnffebeii  Ton 
ante,  Arioet^  Tasao,  Ceirantes  n.  SEakespeare 
auf  der  einen.  Klopstook,  Herder,  Wieland, 
Goeühe  n.  Schiller  auf  der  andern  Seite.  Der 
Kreide -Carton  ans  „Octavian*'  (Florena  wird 
nach  fdegreichem  Kampfe  mit  dem  Riesen  som 
Ritter  ffescblaffen),  bei:  M.  y.  Schwind  884, 
h.  0,77,  br.  1,52,  B:  Am.  Otto  Meyer  in  Ham- 
burg, befand  aich  anf  der  Frankf.  Schwind-A. 
87.    Sin  Holzschnitt  bei  Rac^piskL 

2.  Kinderfries  in  der  Mttnch.  Residenz,  Saal 
Rudolfs  Y.  Habsburff:  Kttnste  n.  Wissenschaften, 
Landwirtschaft  n.  Viehzucht  in  Gestalt  eines 
Kindenuges  allesorisirt  In  Fkrben  enkaustisoh 
ausgeführt  Ton  Julius  Schnorr  y.  G.  1838—1840. 
Sechs  Cartons,  je  0,96 : 4,17,  bewahrt  die  Kunst- 
halle  zu  Karlsruhe.  (Vgl.  Ernst  FOrster  „Leit- 
faden zur  Betrachtung  der  Wand«  u.  Decken- 
bilder des  Neuen  Königsbaues''.  Mllnchen  1834.) 

8.  Vier  der  neuen  Fresken  zum  Mythos  yon 
Eros  u.  Psyche,  ausgefOhrt  in  einem  Garten- 
salon zu  Rtldigsdorf  bei  Altenbuig,  Sommer 
1839.  (Fünf  Fresken  malte  Leop.  Schulz  aus 
Wien,  das  Deckenbild  Gustay  Hennig  aus 
Dresden).  Die  Gartons  bes.  Dr.  J.  Siebert  in 
Frankf.  a.  M.  Der  aquarellirte  Garton  „Amor 
u.  Psyche  yor  Jupiter  u.  Juno«*,  h.  2,00,  br.  1,20, 
war  auf  der  Frankf.  Schwind-A.  87. 

4.  Drei  allegorische  Figuren  im  Treppenhause 
der  Villa  y.  Arthaber  in  Döbling  bei  Wien: 
Friede,  Kunst  u.  Natur.  IHeCartons  bes. 
Min.-R.  R  y.  Gerl  in  Wien.  Ausfllhrung  der 
Fresken  auf  rotem  Grunde  1838. 

5.  Freskencyclus  in  den  Antikens&len  des  neuen, 
yon  Baudirector  Httbsch  1845  yollendeten 
Akademiegebäudee  zu  Karlsruhe  durch  Ver- 
wirklichung der  Goethe*schen  Idee  der  Philo- 
stratischen  Gemftldegaleoie.  „In  acht  Lünetten 
mit  sechs  flachen  Kuppelgewölben,  deren  jedes 
wieder  fttnf  kleineren  Bildern  Platz  bol^  führte 
Schwind  den  Gedanken  an  Kampf  u.  Sieg,  das 
wahre  Leben  mit  seinen  Gegensätzen  yoll  Poesie 
u.  Liebe,  Lust,  Leid  u.  Trauer  in  antiken  Mythen 
u.  Vorstellungen  durch**.  (Holland,  Montz  y. 
Schwind  u.  seine  Werke).  Gompositionen  in 
roter  Farbe  auf  schwarzem  Grunde. 

6.  Allegorische  Darstellungen  der  deutschen 
Stftdte,  in  einem  Saal  der  Karlsruher  Akademie. 

7.  Darstellung  der  in  der  Karlsruher  Akademie 
yertretenen  Kttnste  durch  heryorragende  Re- 
präsentanten derselben.  Wandfi:<miftlde  im 
Treppenhause  der  Karlsruher  Akademie: 

a)  Hans  Baldunff  Grien  portraitirt  den  Mark- 
grafen Ghristo^  den  Reichen  yon  Baden 
(Malerei). 

b)  Sabina  yon  Steinbach  in  ihrer  Werkstatt 
(Bildhauerei).  Ein  Bild  desselben  Gegenstandes 
bes.  Fritz  Metzger  in  Karlsruhe.  Abb.  in  J. 
G.  Müller^s  Rhein.  Taschenbuch.  Kupferstidi 
yon  J.  G.  MttUer.    kl  4. 

äDie  Einweihung  des  Freiburger  Mttnsters  im 
eiseiu  Konrad's  yon  Z&hringen  1191.  (Archi- 
tektur). Gem.  1839.  Gest.  yon  J.  Ernst  unter 
Leitung  J.  Th&ter's.  roy.  qu.  fol.  Abb.  bei 
Haack  i^r.  45.  Den  Garton  bes.  Frau  y.  Schwind, 
eine  2Seichnung  der   Grossh.  yon  Baden.    In 


drei  Lttnetten  über  dem  Mttnsterbüde:  Arcbi- 
tektnr,  Mathematik  u.  Phantasie  (Pfljyche);  i& 
zwei  anderen:  Friede  n.  Reichtum. 

Zwölf  leer  gebliebene  Lttnetten  wurden  durob 
den  Karlsruher  Maler  Rudolf  Gleicbauf  im  Zeit- 
raum yon  etwa  zwei  Jahren  (1893 — ^95)  mit  er- 
gänzenden, auf  die  Kunst  bezttgliehen  alle- 
r riechen  Dantellungen  geschmttdt 
Gompositionen  im  Sitzungssaal  der  enta 
Kammer  in  Karlsruhe:  Das  auf  Goldgrund  ge- 
malte Medaillon  des  Grossherzogs,  umseben  foi 
den  aUegorischen  Figuren  der  yier  Stände  i. 
der  ihnen  uneriasslicnen  Eigenschaften  der  6^ 
rechtigkeit,  Klugheit,  Wei£eit,  Tapferkeit,  dei 
Friedens  u.  des  üeberflusses.  In  Oelftita 
ausgeftthrt  u.  dann  an  Ort  u.  Stelle  eingefügt 
Gest.  yon  A.  Krieger  u.  Th.  Langer  in  Dreeda 
1849.  Rund.  4.  Die  Orig.-Gartons  bell  sidi  in 
Besitz  des  Hofrats  Franz  y.  Schwind  zu  Ins»- 
brück  u.  der  Frau  Prof.  Rietschel  in  Dresdea 
9.  Die  Wandgemälde  auf  der  Wartburg: 

a)  Fresken-Fnes  yon  sieben  DarsteUnngen  tis 
der  thttringenschen  Geschichte,  ausgefOhit  in 
Landgrafensaale  1854—55. 

1)  Die  Grttndung  der  Wartburg  durch  Ludwig  E, 
den  Springer.  („Wart*  Berg,  du  aollst  eiie 
Wartburg  werden"). 

2)  Ludwig's  nX,  des  Eisernen,  Nachtlager  bein 
Schmiede.    («Landgraf  werde  harf). 

3^  Die  eiseme  Mauer  treuer  Mannen,  weidie 
die  Burg  umgiebt  („Treue  Mannen  sind  die 
beste  Mauer^'J. 

4)  Ludwig*s  IV.,  des  Heiligen,  Begegnung  mit 
dem  Löwen.  („Br  ging  mit  L9wen  um,  ak 
scherzte  er"). 

5)  Ludwig  IV.  hilft  dem  beraubten  KrSaer 
wieder  zu  seinem  SseL  („Ich  suche  meina 
Esel"). 

6)  Albrecht  erblickt  die  schOne  Kunigunde  toi 
Sasenber^  an  seiner  HochzeitstafaL  (»Fni 
Venus  hier  yiel  Leiden  bringt"). 

7)  Friedrich  der  Freudige  bahnt  seinem  Kinde 
den  Weg  zur  Taufe  nach  Reinhartsbmnn.  («Dei 
Kind  soll  trinken  u.  kostete  es  mein  giöies 
Thttringer  Land"). 

Die  Oelskizzen  auf  Lwd.  braun  in  branii,  je 
h.  0,55,  br.  1,33,  sind  Eigentum  des  Grosshenogi. 
Die  am  Stambergersee  entwozfenen  Gftitou 
befanden  sich  auf  der  Brttsseier  Garton-A.  1864 

Vgl.  „Die  Wandgemälde  de«  Landgnfiei- 
saales  am  der  Wartburg  yon  Moritz  y.  Sekwind, 
in  Holzschnitt  ausgeftthrt  yon  August  Gaber. 
Text  yon  B.  yon  Amswald,  Gommandant  aii 
Wartburg".  Leipzig,  A.  Dttnr.  ou.  foL  IGt 
einem  Holzschnitt  der  Wartburg  nadiFr.  Preller. 

b)  Bilder  aus  dem  Leben  der  heiL  Elisabeth. 
Nach  den  Bleistiftzeichnungen  in  Kimfer  ^ 
stechen  yon  Theodor  Langer,  gr.  4.  Iieqicigi 
G.  Wigand^s  Verlag. 

1)  St  Elisabeth  kommt  als  yieijihrige  Braat 
auf  die  Wartburg. 

2)  Der  heil  Lumi^  findet  die  Brode  unter  St 
Elisabeths  Memtel  in  Rosen  yerwandelt  Abb. 
bei  Haaok  hi.  86. 

3)  St.  Elisabeth  nimmt  Abschied  yon  ihrem  Ge- 
mahl, der  in  den  heiL  Krieg  zieht 

4)  St  EUsabeth  wird  naä  dem  Tode  ihres 
Gemahls  yon  der  Wartburg  yertrieben.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle",  Febr.  1896. 
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6)  St  EIinlMth  stirbt  in  Harburg  als  Nonne. 
Q  St  EÜMbeth's  Leiche  wird  feierlich  in  den 
Dom  übertragen. 

Des  Leben  der  heil.  Eüsabeth,  sechs  Blei- 
stiftBeichnnngen,  je  0,76  h.,  0,40  Dr.,  waren  im 
Besitz  der  Grossherzogin  von  S.- Weimar. 

c)  Die  sieben  Werke  der  Barmherzigkeit  der 
lieiL  Elisabeth,  in  Medaillonform  grau  in  graa 
gemalte  Bilder,  welche  die  Scenen  ans  dem 
Leben  der  Heiligen  beginnen,  unterbrechen  n. 
schliessen  den  C^clns.  Entstanden  im  Sommer 
1866.  In  Knpfer  gestochen  von  Jnl.  Th&ter. 
1856.  gr.  4.  Leipzig,  G.  Wigand's  Yerlaff. 
Das  Bild  .Die  Dnrstigen  trSnken«'  bei  Haack 
Nr.  86. 

Für  den  snr  Schlosskapelle  führenden,  67  Foss 
langen  Corridor  mit  den  Fresken  ans  dem  Leben 
n.  ^  Werken  der  heil  Elisabeth  hatte  Schwind 
aafuigs  einen  langen  Fries  mit  Darstellung  des 
einen  Wald  passirenden  Beiseznges  der  kleinen 
Blisabeth  znr  Wartbnrg  beabsichtigt,  dessen 
Original- Aqnarell  Frl.  v.  Eichel  in  Eisenach 
besass.  Aug.  Gaber  hat  ihn  in  Holzschnitt 
ansgefBhrt.  Manchen,  Verlag  von  Fr.  Bmck- 
mann.    gr.  qn.  fol. 

d)  Der  Sängerkrieg  auf  der  Wartbnrff,  ein 
9'  hohes,  18'  breites  Bild,  das  der  Kttnsüer  im 
grossen  Singer-Saale  Ende  Juni  1866  begann 
Q.  nach  zwei  Monaten  angestrengter  Arbeit 
▼ollendete.  Der  im  Winter  Yorher  gezeichnete 
KoUen-Garton,  Eigentum  des  Grossherzoffs,  be- 
fand sieh  anf  der  Dresdener  Schwina-Ans- 
Btellnng,  Jnni  71.  Eine  Skizze  znm  Sänger- 
krieg bes.  Frau  ▼.  Schwind.  Tnschzeichnnngen 
zum  Sängerkrieg  hat  das  Dresdner  Cabinet  der 
Handzeichnnngen  im  April  1896  durch  Ankauf 
erworben. 

10.  Fresken-Qydus  in  der  Pfarrkirche  zu  Reichen- 
haU,  einem  uralten,  durch  die  Bemühungen 
des  P&rrers  Bienecker  restaurirten  romaniscnen 
Bau: 

a)  In  der  Chornische  über  dem  Hauptaltare: 
die  h.  Dreieinigkeit  mit  den  Schutipatronen 
S.  Georg  mit  dem  Drachen,  Nicolaus  u.  Gor- 
binian,  auf  Goldgrund. 

b)  In  der  Nische  des  einen  Seitenaltares:  S. 
Johann  t.  Nepomuk,  Sebastian  u.  Rupert 
(während  im  andern  Seitenaltar  ein  älteres 
Muttergottesbüd  unberührt  blieb. 

c)  Ueber  den  Pfeilern  des  Hauptschiffes  in 
HedaillonB  auf  Goldgrund:  die  14  Stationen  des 
bell  Kreuzweges.  Die  Stationen  je  4'  h.,  die 
Fiffur  des  Grudfixus  etwa  T  h.  Schwind  yoll- 
enaete  das  Werk  mit  Hilfe  seines  Schülers 
Mossdorf  binnen  der  zwei  Jahre  1862  u.  1868. 

Die  14  Stationen  in  Bleistift-  u.  Tuschzeich- 
ttungen,  sowie  die  übrigen  Skizzen  u.  Gartons 
bef.  sich  im  Besitz  der  Frau  y.  Schwind  u.  des 
Justizrats  Dr.  Siebert,  Schwind*s  Schwieger- 
sohnes, in  Frankl  a.  M. 
IL  Zwei  Fresken -Cy  den  im  Neuen  Wiener 
Opemhause:  a)  in  der  offenen  Halle  (Loffgia) 
Darstellungen  aus  Mozart's  „Zauberflöte**,  b)  im 
Foyer  Dar^lungen  nach  anderen  Gomponisten. 
a)  In  der  Loggia  des  Opernhauses,  weiche  sich 
nach  der  Ringsteasse  durch  fünf  Bogen  Offnet, 
denen  fünf  cum  Foyer  führende  Türen  ent- 


sprechen, befindet  sich  in  einer  grossen  Lünette 
an  der  Seitenwand  links  die  Darstellung  der 
mit  ihren  Damen  dem  Tamino  erscheinenden 
Königin  der  Nacht,  in  der  gegenüber  stehenden 
Lünette  rechts  Tamino's  u.  ramina's  Emp&ng 
nach  der  Feuerprobe  durch  Sarastro  mit  dem 
Ohor  der  Priester  u.  Jungfrauen.  Die  Lünetten 
über  den  fünf  Türen  zeigen  die  Prüfungen  u. 
die  endliche  Vereinigung  des  Liebespaares  u. 
die  zwanzig  GewOlbezwickel  die  Abenteuer 
Papajveno^s.  Die  Medaillons  in  den  Kreuzungen 
der  Gewölberippen  enthalten  die  all^rischen 
Darstellungen  von  Wasser  u.  Feuer,  Ueberfluss 
u.  GleichmasB,  das  mittlere  aber  iUustrirt  die 
Anekdote  vom  kleinen  M  ozart  auf  Maria  Theresia's 
Schos. 

b)  Im  Foj&t  des  Opernhauses,  wo  Schwind 
vorzugsweise  seine  Schüler  beschäftigte,  er- 
blicken wir  in  10  ^Osseren  Lünetten  und 
4  kleineren  halbrunden  Bäumen  Scenen  aus  den 
Werken  der  Gomponisten  Beethoyen,  Boieldieu, 
Gherubini,  Dittersdorf,  Gluck,  Havdn,  Majcschner, 
Meyerbeer,  Rossini,  Schubert,  Spohr,  Spontini, 
Weber  u.  nochmals  Mozart,  wobei  die  Lünetten, 
um  Raum  für  mehrere  Darstellungen  zu  ge- 
winnen, zuweilen  in  zwei  oder  drei  Teile  ge- 
schieden sind. 

Neun  Abbildungen  der  Fresken  aus  dem 
Wiener  Opemhause  befinden  sich  bei  Haack 
Nr.  136—144.  Ein  Qyclus  yon  14  Phot^.  mit 
Text  yon  Hanslick  erschien  in  der  "S^lags- 
anstalt  für  Kunst  u.  W.  in  München. 

Ende  1863  hatte  Schwind  den  Auftrag  der 
Logfiia  u.  des  Foyers  im  Wiener  Openäause 
erhuten,  1867  war  das  Werk  beendigt 

Eine  Ausstellung  der  Gartons  zu  den  im 
Wiener  Opemhause  ausgeführten  Fresken  fand 
im  Wiener  Künstlerhause  im  April  1871  u. 
Anfang  1884  statt.  Die  Gartons  zu  den  Bildern 
des  Foyers  besitzt  das  Osterr.  Ministerium  des 
Innern,  die  Gartons  zu  den  Bildem  der  Loffgla 
Frau  y.  Schwind.  Die  Aquarellskizzen  zu  beiden 
Qyclen  die  Letztere.    Einen  Garton  zu  einem 

grossen  Lünettenbilde  der  Loggia  mit  einer 
cene  aus  der  „ZauberflOte*'  nat  die  Berl. 
National-Galerie  läfö  erworben.  Zwei  Aquar^e 
yon  Fresken  des  Opernhauses  (Wiederholung 
der  Skizzen)  besitzen  Fiuu  Maria  Bauemfeinl 
u.  Dr.  Siebert  in  Frankf.  a.  M.  21  Kohlen- 
Gartons  zur  „ZauberflOte''  sind  jetzt  Eigentum 
des  Städtischen  Museums  zu  Wien. 

n.  Oelgemälde. 

1.  Selbstbildniss  des  18  jährigen  Künstlers.  1889. 
Eichenholz,  h.  0,255,  br.  0,206.  £:  Prof.  y. 
Schwind,  Innsbruck.  Abb.  bei  Haack  Nr.  1.  — 
Münch.  Schwind-A.  96. 

2.  Der  Brotschneider.  Bin  auf  seiner  Wanderung 
ausrahender  Knappe  yerzehrt,  an  eine  Felswand 
gelehnt,  sein  Brot.  1823.  E:  Baron  Mayer- 
hofer  y.  Grttnhübel. 

8.  Franz  y.  Schwind,  die  Zither  spielend.  Brustb., 
profil  nach  links.  Auf  der  Bückseite  bez:  ge- 
malt Anno  1825.  h.  0,42,  br.  0,34.  E:  Sections- 
Ghef  y.  Wrba,  Wien.    Abb.  bei  Haack  Nr.  9. 

4.  Käthchen  yon  Heilbronn.  (1826).  h.  0,83, 
br.  0,63.  E :  Am.  Otto  Meyer,  Hambun^.  Früher 
Besitz  des  Leg.-B.  y.  Schober,  München. 
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5.  AlMiidpromeiiade  in  einer  Osten.  Kleinstadt 
(Der  Spaziergang).  1827  in  Wien  gemalt 
h.  0,60,  br.  0,  94.  E:  Sections-Chef  Wrba,  Wien. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  13. 

6.  Bitterliches  Lieberoaar  vor  einer  Bmg,  Kniest 
Bez:  18  K.  S.  28  Holz.  h.  0,39,  br.  0,32.  B: 
Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  FrtUier  Besitz  des 
Leg.-B.  Y.  Schober.  —  Frankf.  Schwind -A.  87. 

7.  Dayid  n.  Abigail.  Nach  der  Zeichn.  von 
1829,  doch  kleiner,  1830  begonnen  n.  yoUendet. 
Dnrch  den  Mflnch.  KV.  an  Oberstl.  y.  Verger. 

8.  Der  Todesengel  (1830).  E:  Frau  Prof. 
Bietsohel,  Dresden. 

9. 10.  Zwei  Kaffeehans-Schilder.  E:  Dr.  Siebert, 
Frankf.  a.  M. 

11.  JBchwager  Kronos.^  Nach  Goethe.  E :  Hof- 
rat Franz  y.  Schwind,  Innsbruck.  —  Mflnch. 
Schwind- A.  96. 

12.  St  Georg  mit  dem  Drachen.  E:  Ed.  Bauern- 
feld,  Wien. 

18.  .Der  Schatzfiräber,^  nach  Goethe.  (1830). 
h.  10*,  br.  S**.    E:  Frau  Anna  Striech.  Wien. 

14.  Diana  u.  Endymion.  (1830).  h.  1279",  br.  9Va". 
E:  Gen.-Musikair.  Franz  Lachner,  München. 
Die  Skizze  in  Bleistift  u.  Feder  war  auf  der 
Dresd.  Schwind-A.  71. 

13  u.  14  Wiener  Schwind-A.  71. 

15.  Bübezahl  durchs  Gebirge  wandernd.  (1858 
bis  1860).  E:  Frh.  y.  Suttner,  Wien.  Gest 
yon  H.  Merz.   kl.  foL   Abb.  bei  Haack  Nr.  103. 

16.  Bübezahl,  yerftnderte  Wiederholung,  h.  0,64, 
br.  0,38.  E:  Schack- Galerie,  Mfln^en,  Abb. 
im  Kat;  Abb.  bei  flaack  Nr.  104.  Ein  Bild 
„Bübezahl'':  Par.  WA.  67. 

17.  Die  Waldkapelle,  yor  der  ein  j.  Landmädchen 
ausruht  Eichenholz,  h.  0,33,  br.  0,37.  E: 
Schack-Gal.  München.    Abb.  bei  Haack  Nr.  110. 

18.  Die  Morgenstunde.  Schwind's  Töchterlein 
durch  ein  geöftnetes  Fenster  der  Vi}la  auf  die 
Gebirff8lan£chaft  blickend,  h.  0,84,  br.  0,40. 
E:  Schack-Galerie,  München.  Abb.  bei  Haack 
Nr.  109. 

19.  Die  Hochzeitsreise  (1862).  Vor  dem  Gast- 
hause  hält  der  Beisewu^en,  den  Schwind  besteigt 
Eichenholz,  h.  0,62,  br.  0,41.  E:  Schack-Gfi., 
Abb.  im  Kat;  bei  Haack  Nr.  120;  Bad.  yon 
W.  Hecht  in  Berggrün  »Die  graph.  Künste**  L  — 
MflncL  KA.  (Glasp.)  76. 

aO.  Ein  Beiter,  auf  einer  AnhOhe  angelangt, 
blickt  noch  einmal  in^s  Tal  zurück,  h.  0,95, 
br.  0,22.    E:  Schack-Gal. 

21.  Darstellung  eines  Traums  des  j.  Erwin  y. 
Steinbach.  Ein  Engel,  den  Jüngling  an  der 
Hand  haltend,  durchschwebt  mit  ihm  die  Hallen 
eines  gotischen  Doms.  h.  0,36,  br.  0,25.  £: 
Schack-Gal.    Abb.  bei  Haack  Nr.  98. 

22.  Der  heimkehrende  Kreuzritter,  der  seine 
Burg  yerüdet  findet  h.  0,39,  br.  0,26.  E: 
Schack-GaL  Nach  der  Zeichn.  im  Besitz  des 
Historienmalers  Prof.  Leop.  Schulz  in  Wien 
ausgeflöirt    Gest  yon  Stabil,    fol. 

28.  Die  Morgenstunde,  h.  0,315,  br.  0,425.  E: 
Justizrat  Dr.  Siebert.  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 
24.  Ein  Einsiedler  führt  die  Bosse  eines  Bitters, 
den  er  in  seiner  Felsenhöhle  beherbergt,  zur 
Tränke.  (1843).  h.  0,47.  br.  0,38.  E:  Schack- 
Gal.,  Abb.  im  Kat;  Abb.  bei  Haack  Nr.  107; 


Bad.  yon  W.  Hecht  —  C.  y.  Worzbadi  erwfim 
eines  Oelbildes  auf  Holz  h.  0,43,  br.  Oß. 
(Vgl.  Nr.  66). 

25.  Die  Donau  mit  ihren  Nebenflüssen,  fiie 
weibL  Gestalt  den  Strom  hinunterschwimmend, 
der  zwei  der  Nebenflüsse  in  Kindergestalt  folgci. 
h.  0,34,  br.  0,64.  E:  Schack-Gal.  Bad.  tos 
W.  Hecht  in  Bergffrfin  „Die  graph.  Künste^  L 

26.  Die  Donau  (W^derholung).  E:  Frau  Hane 
Bauemfeind,  Wien.  —  Münch.  Schwind-A  96. 

27.  Der  Vater  Bhein,  umgeben  yon  Nixen,  die 
den  Nibelungenhort  tragen,  spielt  die  Fidd  des 
Volker,  die  Rheinsagen  singend.  Die  Nebei- 
flüsse  hören  seinem  Gtesange  zu.  Im  Hiiter-  ; 
gründe  am  Ufer  sitzen  die  Bheinstädte  Speier, 
Worms  u.  Mainz,  h.  2,15,  br.  4,46.  E:  GtL 
Baczynski  (seit  1858),  BerL  Nat-Gal.  Dei 
Garton  (E:  Frau  Profi  Bietschel,  Dresden)  wude 
1844,  das  Gemälde  1848  yollendet  Abb.  tei 
Haack  Nr.  47.  Bad.  yon  W.  Hecht  in  Bew- 
STÜn  „Die  gra^h.  Künste"  L  —  Münch.  KA  & 
dann  überarbeitet;  Berl.  ak.  KA.  50;  Dreri. 
ak.  KA.  60.  Im  October  1853  wieder  .etwii 
yorgenommen**. 

28.  Der  Vater  Bhein,   die  Fidel  des  Volker 

Spielend  u.  die  Bheinsag^en  singend.  Ein  dienei- 
er  Geist  trägt  hinter  ihm  den  Nibelungenhort 
h.  0,34,  br.  0,62.    E :  Schack-Gal. 

29.  Der  Traum  des  Ge&ngenen.  Rr  sebint, 
auf  seinem  Strohlager  ruhend,  im  Geiste  bflf- 
reiche  Gnomen,  welche  das  Eisengitter  dnr^ 
feilen  u.  ihn  befreien  wollen.  (Zum  Cjdm  der 
yier  Bilder  „Liebesgeschichten''),  h.  0,52,  br. 
0,42.  E:  Schack-GaL  Holzschn.  im  Werk 
Baczynskfs  u.  in  Dürres  Künstleralbum.  Geit 
yon  Stabil.  kL  4.  Das  Büd  kam  1836  in  des 
Besitz  des  Generals  Carl  y.  Heideck  (f  1861).  — 
Münch.  KV.  37.  Eine  kl.  Zeichnung  be£ud 
sich  im  Nachlass  Schwind's. 

80.  Wieland  dem  Schmied,  der,  yom  KOiige 
gefiuigen,  sich  zur  Flucht  Flügel  sduniedä, 
bringt  die  Königstochter  eine  zerbrochene  Spuip 
zur  Wiederherstellung,  h.  0,53,  br.  0,39.  t:  ^ 
Schack-Gal.  Abb.  im  Kat  Bad.  yon  W.  fleeht 
Ein  Aquarell  .Wieland  der  Schmied*'  a«  den 
Nachlass  des  Majors  y.  Bergh  in  BerUn  bebid 
sich  im  Sachs.  Kv.,  Januar  ISSa 

81.  Hagen  u.  die  Donaunixe.  Ein  Bitter  auf 
nächtlicher  Wasserfahrt  Unter  dem  Boot  er- 
blickt man  die  Nixe.  h.  0,51,  br.  OJHS.  S: 
Schack-Gal.  Lithographirt  im  Ddorfer  Künitio- 
album.    (1867).    4. 

82.  Die  yier  Liebesbilder  (1845): 

a)  Die  Jungfrau,  deren  Gipfel  als  weibliche,  ton 
Nebelschleiern  umgebene  Gestalt  erscheint,  n 
der  ein  Adler  yergeblich  emporschwebt:  Die 
unnahbare  Liebe,  h.  1,07,  br.  0,58.  E:  Schtck- 
Gal.,  Abb.  im  Kat  Bad.  yon  W.  Hecht  - 
Par.  WA.  67. 

b)  Ein  Bitter  erblickt  im  Traum  dne  gefiogene, 
yon  einem  Biesen  bewachte  Prinzessin,  die  naA 
Erlösung  ruft:  Der  Liebe  Erfüllung.  E:  Sehaek- 
GaL  iJ)b.  „Kunst  t  Alle",  Febr.  1896.  - 
Wiener  Schwind-A.  1871.  Einen  Ekitwirf 
(Zeichnung)  besass  Leg.-B.  y.  Schober,  Mflnehes. 
(V^l.  NtTöI). 

i\  Der  gemeinsame  Tod  Hero's  n.  Leandei^: 
Der  Liebe  Untergang.    E:  Schack-GaL 
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jD  Diel  Waldbiftdei   in   dner   Felsen^otte. 

Zwei  lesen,  wfthrand  der  dritte  ein  Beh  f&ttert: 

Der  Liebe  Entsaffong.    1862.    h.  1,06,  br.  0,51. 

E:  Sehack-Gal,  Abb.  un  Kat;  Abb.  bei  Haack 

Nr.  106;  Gest  Ton  W.  Hecht  in  Bergg^rOn 

«Die  mph.  Kttnste**  I.  —  Par.  WA.  67. 

tt.  Der  Erlkönig,  b.  0^1,  br.  0,44.  E :  Soback- 

Gfakrie. 

li  Der  Erlkönig  (Wiederholung).     £:  Maler 

SpHiweg  in  Mtlnohen. 

11  Elementaigeiflter  huldigen  dem  Monde.  Oval, 
k.  0J21,  br.  0^.  E:  Schack-Gal.  Eine  Carton- 
leichnimg  „Tanzende  Lnftgeister''  befand  sich 
in  der  Samml.  des  Minors  t.  Bergh  in  Berlin. 
81  Tiitonen  n.  Nereiden,  b.  0,13,  br.  0,41. 
1:  Sehack-GaL  Kad.  Ton  W.  Hecht.  Ein 
Aipiaiell  ans  dem  J.  1690  besass  Fran  y.  Schnorr 
m  Dresden.  Das  Oelgem.  befand  sich  anf  der 
Mftnch.  EA.  (Glaspalast)  76. 

87.  Die  nftchtiiche  Erscheinong  im  Walde.  Eine 
weiflse  geisterhafte  Gestalt  schwebt  in  der 
Dlmmenmg  dahin.  Ein  Jfinglinff,  ihr  nacheilend, 
blickt  ttannend  in  ihr  empor,  li.  0,41,  br.  0,63. 
E:  Sekack-GaL  Eine  Federz.,  den  ersten  Ent- 
wurf; besass  Leg.-B.  y.  Schober  in  München. 
88i  Des  Knaben  Wnnderhom.  Ein  Jüngling, 
auf  grünem  Waldboden  liegend,  schmettert  auf 
emem  Hom  seüien  Herzenqnbel  in  die  Welt 
Idnaiu.  h.  0,49,  br.037.  E:  Sehack-GaL,  Abb. 
im  Kit:  Bad.  von  W.  Hecht  Abb.  bei  Haaok 
Nr.  136.    (Vgl  Zeichn.  Nr.  76). 

88.  Des  Knaben  Wnnderhom  (Wiederholnng). 
S:  Maler  Spitaweg  in  München. 

40.  Die  yier  Tageszeiten,  Bnndbilder,  Dnrchm. 
0^: 

ö  Der  Morgen.  Eine  mftnnl.  GMftlt  hat  eine 
raaspitK  erstiegen,  neben  im  steht  eine  Gemse, 
Qua  m  Füssen  entweicht  eine  weibl.  Gestalt, 
die  Nacht  Bad.  yon  W.  Hecht  in  Berggrfln 
«Die  grapL  Künste^  I. 

b)  Der  Mittag.  Der  Mitte  eines  Sees  ist  eine 
Nixe  entstiegen,  die  am  klaren  Wasserspiegel 
ilur  goldenes  Haar  ordnet  Eine  Wiederholnng, 
k  0,26,  br.  0,20,  besitzt  Emü  Piraszi  in  Offen- 
bacb;  ein  Bild  „Mitta«<*  Hofirat  Yent  in  Weimar. 

c)  Der  Abend.  Auf  Wolken,  während  des  Mond- 
ratenges,  legt  der  Tag  nch  znm  Schlummer 
nieder.  Ein  Bild  „Der  Abend''  besass  der 
Kaier  Spitzweg  in  München. 

d)  Die  Nacht  Sie  schwebt  mit  den  Genien 
des  Schlafes  n.  des  Todes  dnrch  den  Himmel. 
£:  Sehack-GaL  Bad.  yon  W.  Hecht  in  Berg- 
grOn  „Die  graph.  Künste"  I. 

41.  Lebende:  St  Wol&ang  n.  der  Teufel.  Der 
Bischof  zwinfft  den  TenJel,  ihm  Steine  znm 
Ban  einer  Kirche  herbeiznfahren.  h.  0,78,  br. 
0^  S:  Schack-Gal.,  Abb.  im  Kat  Bad.  yon 
w.  Heeht,  4,  in  Ber^^irün  „Die  graph.  Künste''  I. 
^  Aquarell  besitzt  die  Akaä.  d.  Künste  in 
Wien.   8.  Aquarelle  6.) 

tt.  KOnig  Krokus  yon  Böhmen  im  Gespräch 
mit  der  schönen  Waldnymphe,  welche  ihm  die 
LOmflsa  gebar.  Nach  einer  böhm.  Volkssage. 
);  0,78)  br.  0,44.  E:  Sehack-GaL  Abb.  bei 
Haack  Nr.  102.  Die  Figur  der  Nymnhe  nach 
Schwind's  Zeichn.,  gest  yon  Herm.  Schütz  in 
Aitschr.  f.  büd.  K?  1872.  Abb.  in  „Schorer's 
FamDienblatt''  1888. 


43.  Nixen  tränken  einen  weissen  Hirsch,  h.  0,80, 
br.  0,63.  E:  Donner  y.  Bichter,  Frankf.  a.  M.  — 
Frank!  histor.  KA.  81 ;  Frankf.  Schwind-A.  87. 

44.  Nixen,  aus  einem  Waldbrunnen  auftauchend, 
tr&nken  einen  weissen  Hirsch.  (Wiederholung), 
h.  0,69,  br.  0,40.  E :  Schack-Gal.,  Abb.  im  Kat ; 
Abb.  bei  Haack  Nr.  105. 

45.  Nächtlicher  Zweikampf  am  Gartentor  eines 
Palastes  bei  Mondschein,  h.  0,67,  br.  0,36. 
E:  Schack.Gal. 

46.  Elfentanz  im  Morgennebel,  h.  0,62,  br.  0,46. 
E:  Schack-Gal.,  Abb.  im  Kat;  Abb.  bei  Haack 
Nr.  106. 

47.  Die  Bückkehr  des  G^rafen  y.  Gleichen  aus 
dem  Krenzznge.  Nach  der  Sage.  Bez :  Schwind 
1864.  h.  2,^,  br.  1^4.  E:  Schack-Gal.,  Abb. 
im  Kat  Gez.  um  1850,  gem.  Jan.— März  1864. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle"  ä.  (1896):  bei  Haack 
Nr.  136.  Die  Farbenskizze  in  Oel,  Eigentum 
der  Frau  L.  y.  Schwind,  be&nd  sich  auf  der 
Dresdner  Schwind-A.  71.  (Vgl.  Oelg.  Nr.  103 
u.  Zeich.  Nr.  61,  218,  254). 

4a  Die  Elbe.  Oelskizze  (1862).  h.  0,26,  br. 
0,49.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  —  Frankf. 
Schwind-A.  87. 

4».  Die  Elbe.    War  im  Besitz  des  Dr.  Siebert 

in  Frankf.  a.  M. 

00.   Im   Sonnenschein.     E:    Maler   Spitiweg, 

München. 

51.  Der  Traum  des  Bitters  (Wiederholung,  un- 
yolL).  E:  Frau  Marie  Bauemfeind  in  Wien. 
(Vgl.  Zeichn.  Nr.  68  u.  Oelgem.  Nr.  82). 

62.  Die  Schifferin.  Baronesse  Marie  Spann  auf 
dem  Gmundener  See,  ihren  Kahn  rudernd,  h.  0,266, 
br.  0,166.  E:  Frau  Marie  Bauemfeind  in  Wien. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  99.  —  Münch.  Schwind-A.  96. 

68.  Zwei  Amoretten.  Zwei  geflügelte  Putten, 
deren  einer  am  beschatteten  Bach  sitzend,  sein 
Füsschen  schon  in's  Wasser  getaucht  hat,  während 
ein  anderer  herbeispringt  Jugendwerk.  E: 
Samml.  Figdor  in  Wien.  Abb.  „Kunstchronik", 
16.  Oct.  im. 

54.  Die  PleXaden.  Sieben  schwebende  weibliche 
Gestalten.  E:  Frau  y.  Schwind.  —  Dresd. 
Schwind-A.  71. 

66.  Derselbe  Gegenstand.  E:  KaufioiL  Mumm, 
Frankf.  a.  M. 

66.  Einsiedler  in  felsiger  Wildniss  die  Bosse 
eines  rastenden  Bitters  zur  Tränke  führend. 
Gemalt  für  L.  y.  Schwanthaler,  dessen  Sammlung 
im  Sept  79  yersteiffert  wurde.  Denselben  wieder- 
holt behandelten  Gegenstand  hat  Schwind  radirt. 
(Vgl.  Oelg.  Nr.  24). 

57.  Die  Königin  der  Nacht,  umgeben  yon  den 
drei  Damen,  erscheint  dem  Tamino.  Entwurf 
für  das  Fresco  in  der  Loggia  der  Wiener  Oper. 
Als  unyoUendetes  Oelgem.  im  Besitz  der  fran 
L.  y.  Schwind;  als  Aquarell,  h.  0,43,  br.  0,80, 
im  Besitz  Herm.  y.  Schwindle  in  Innsbruck. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  138. 

58.  Karl  der  Grosse  u.  die  (Gesandten  Harun 
alBaschid's.  rUnyollendet).  E :  Frau  y.  Schwind. 
Holzschn.  in  Bülan's  .Deutscher  Geschichte  in 
BUdem". 

58.  Ein  Page  führt  einer  Edeldame  das  Pferd. 
E:  Frl.  y.  Blittersdorl^  Karlsruhe. 
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eO.  „Bitter  Knrt's  Brantfahit'',  naeh  Goethe*8 
Ballade,  h.  1,23,  br.  1,11.  In  Gmnnden  comp, 
n.  1889  in  Wien  yollendet.  E:  Kuuthalle  zu 
Earlsnilie.  Gest  von  J.  C.  Thftter.  roy.  fol. 
Sachs.  KY.-Bl.  f.  1846.  Fr.  Pecht  n.  L.  y. 
Jilhrich  erwShnen  eines  ttltem  Stichs  von 
Thäter  naeh  einem  Mhem  Bntwnrf,  der  nnr 
in  wenigen  Abdrucken  (imffebL  8  Exemplaren) 
Yorhanden.  —  Mttnch.  Kv.,  April  41:  Leipz. 
EA.,  Oct.  41;  Ufinch.  allg.  n.  histor.  KA.  58; 
Wiener  Schwind- A.  71;  iSesd.  Schwind- A.  71; 
Münch.  Jnb.-A.  88,  histor.  Abteil  Die  erste 
Erw&hnnng  der  (Komposition  geschah  in  einem 
Brief  Schwind^s  an  Schober  ans  Mttnchen, 
27.  NoY.  1890,  während  Sehwind  in  einem  Brief 
an  Genelli  (Garlsmhe  17.  Dec.  184B)  schreibt, 
„dass  der  Kitter  Knrt  11  Jahre  lang  compo- 
nirt  war,  bis  ich  endlich  so  viel  anfbrachte,  nm 
ihn  mit  Müh'  n.  Schulden  an&ngen  sn  kOnnen**. 
Mit  der  Zeichnung  für  den  Stich  war  Schwind 
im  FrOl^ahr  1844  beschäftigt  (An  Genelli  ans 
Karlsruhe  Yom  18.  Mai  1844).  Eine  Oelskiue 
.Bitter  Kurt's  Brautfahrt<<  hat  die  Berl.  Nat- 
Gaierie  1894  erworben. 

61.  „Bitter  Kurt*s  Brautfahrt«*.  Auf  Blech, 
oben  abgerundet  h.  0,24,  br.  0,246.  —  Wiener 
histor.  KA.  11.  Siehe  die  Abbildungen  bei 
Haack  Nr.  39,  40,  41,  42. 

es.  Die  heil  GenoYCYa  in  der  WUdniss.  Holz, 
h.  0,196,  br.  0,44.  B :  Graf  Victor  Wimpfen.  — 
Oesterr.  KV.  67;  Wiener  histor.  KA.  77. 

68.  Klinstierwanderung,  auch  der  „Hochzeits- 
morgen*' oder  j,Die  Böse**  fifenannt  Auf  dem 
Altan  einer  Bitterburg  steht  im  Kreise  Yon 
Frauen  u.  Jungfrauen  eine  Braut,  dem  Nahen 
des  Bräutigams  entgegensehend.  Während  fttnf 
Spielleute  zum  Fest  heranziehen^  fällt  eine  Böse 
Yom  Altan  herab,  nach  der  einer  der  Bläser 
sich  bttckt  Bez:  M.  Schwind  1847.  h.  2,16, 
br.  1,34.  £ :  Nat-Galerie  Berlin,  angek.  1874. 
ümrissstich  Yon  J.  Thäter  nach  ^chwind^s 
Zeichnung,  gr.  foL  1848.  Sachs.  KV.  f.  1846. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  66.  Eine  um  1846  er- 
standene Studie,  Sepiaz.  auf  Eichenholz,  im 
Besitz  der  Frau  Miuie  Bauemfeind  in  Wien, 
Abb.  bei  Haack  Nr.  64.  Ein  Bild  „KtlnsÜer- 
wanderung*'  besitzt  Kreiu[er.-Bat  Sachs  in 
Karlsruhe.  —  Mttnch.  KV.  47;  Dresd.  ak. 
KA.  48. 

64.  Sabina  Yon  Steinbach  in  ihrer  Werkstatt. 
E :  F.  Metzger  in  Karlsruhe.  —Dresd.  Schwind-A. 
71.  Derselbe  Gegenstand  unter  den  Fresken  in 
Karlsruhe.] 

65.  Tanzende  Nymphen  u.  Satyrn.  E:  H.  y. 
Mumm  sen.  in  Frankf.  a.  M. 

66.  Die  Symphonie.  Aufftthrung  der  BeethoYen* 
sehen  Phantasie  fttr  Klayier,  Orchester  u.  Chor 
durch  die  Musikfreunde  eines  Badeortes.  Daraus 
Entwickelung  einer  Liebesgeschichte,  ent- 
sprechend dem  Andante,  Allegro  u.  Scherzo  der 
Composition.  Den  Schluss  bildet  ein  Moment 
der  Hochzeitsreise  des  jungen  Paares,  wo  sich 
Yon  einer  Anhöhe  das  Schfosschen  des  Gatten 
den  Blicken  seiner  kttnftigen  Herrin  zuerst 
darbietet  Das  nach  einer  im  Besitz  der  FnxL 
Prof.  Schwind  befindlichen  Bleistiftskizze  fttr 
den  KOnig  Otto  y.  Griechenland  ausgeftthrte 
Oelgemälde  gelangte  später  an  dieKOnlgm-Wwe. 


Amalie,  dann  in  die  Neue  Pin.  zu  HfiBeha 
Bez:  Otto  I.  Graec.  Bez.  Ord.  1852.  L  lA 
br.  0,98.  Nach  der  Zeichn.  g^t  Yon  M  äat 
unter  Leitung  Thäters.  imp.  foL;  Abb.  bei 
Haack  Nr.  72.    (Vgl.  Zeichn.  Nr.  96). 

67.  Buhender  Wanderer.  Ein  Jttnsjling,  uts 
einem  Baum  rastend,  blickt  auf  ein  vor  Dm 
liegendes  Städtchen,  h.  0,37,  br._a22.  E:Sehaek* 
Gal,  Abb.  im  Kat;  Bad.  y.  W.  Heebt;  AUl 
bei  Haack  Nr.  116. 

68.— 108  Aus  den  „Beisebildem*'. 

68.  Der  Mittag.    E:   Hofrat  Vent  in  Wodil 

69.  Die  spinnende  Schwester  (unYoUendet).  E: 
Frau  Y.  Schwind.  Der  eiste  Entwurf  Jk 
spinnende  Schwester  im  Baum",  EreideL,  rat 
Yon  Ludw.  Friedrich  (Zeitsehr.  f.  hili  K.  m) 
befuid  sich  auf  der  Dresd.  Schwind-A.  71. 

70.  Die  Lausoheiin.  Maler  Binder  beim  Lu^ 
Schaftsstudium  you  einer  jungen  Dane  te* 
obachtet  h.  0,645,  br.  0^5.  B:  Hon.  t 
Schwind,  Innsbruck.  Abb.  bei  Haoek  Nr.  12L 
~  Dresd.  Schwind-A.  71. 

71.  Gesellschaftsspiele.  Junge  Damen  n.  Hemi 
bei  heiteren  Spielen  Yor  einem  Landbaue.  E: 
Herm.  y.  Schwind.  Auf  Eiehenholi.  b.  0^ 
br.  0,686.  Abb.  bei  Haack  Nr.  114;  .Daben', 
Febr.  98.  —  Dresd.  Schwind-A.  71;  MbtL 
Schwind-A.  96. 

78.  Herzogin  Helene  y.  Orleans  geb.  Priaiaiii 
Y.  Mecklenburg- Schwerin,  1854  aof  der  Ws^ 
bürg,  malt  in  das  letzte  WandgepiUeJa 
Landgrafensaales  eine  Blume,  wobei  Seb« 
ihr  die  Palette  hält  —  Dresd.  Scfawiid-i  TL 

78.  Schwind  u.  Bauemfeld  auf  einer  Lui* 
Partie.  —  Dresd.  Schwind-A.  71. 
^4.  Der  Besuch.  Zwei  Damen  Yor  einer  Wi^ 
karte,  ein  Beiseziel  ermittelnd.  186a  b.  m 
br.0,64.  E:  Herrn.  Y.  Schwind.  Abb.beiEaMk 
Nr.  lia  —  Dresd.  Schwind-A.  71. 

76.  Bewegtes  Leben  auf  einer  DonanMdi 
(um  1860).  Auf  Holz.  b.  0,326,  br.  OJB».  t- 
Herm.  y.  Schwind.  Abb.  bei  Haack  Kr.  ul 
—  Dresd.  Schwind-A.  71;  Frankf.  biitor.  w. 
81;  Frankf.  Schwind-A.  87.  Ein  Bild  JMel«- 
Yerkehr''  bes.  Friedr.  de  Neufville,  FtaakUl 
lüL  Siesta  einer  chinesischen  Familie. -IM' 
Schwind-A.  71. 

77.  Scene  aus  1001  Nacht —Dreed-Sebwind-A.  71 

78.  Der  Mensch  auf  dem  Meere  des  Lebens,  v« 
der  Hoffnung  geleitet  .  ._, 

76—78  waren  im  Besitz  der  Fran  t.  Scbf» 

79.  Abschied  des  Wanderers  im  MorgeDgn«» 
(1859).  E:  Herm.  y.  Schwind,  Lmabmck.  *; 
Pappe,  h.  037,  br.  0,24.  Abb.  bei  Btf« 
Nr.  116.  —  Dresd.  Schwind-A.  71. 

80.  Die  Ankunft  Ein  Wanderer  nuttui  t« 
einem  Wirtahause  rastend  (1869).  h.  0,i^  ^'  ^^ 
E :  Y.  Heyl  zu  Hemsheim.  „  _. 

81.  Bittin  den  Burghof  (unYoUendet).  B:R» 
Y   Schwind. 

80  u.  81  Dresd.  Schwind-A.  71. 

82.  Cornelius,  mit  Schwind  auf  efaiap  W 
der  Gampagna  stehend,  zeigt  ihm  ue  nnt 
Kuppel  der  Peterskiiche.  h.  0,866,  br.  <^ 
E:  Herm.  y.  Schwind,  Innsbruck.  A».  w 
Haack  Nr.  117.  —  MttnoL  Schwind-A. » 
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81.  Die  üebemaehmiff .    Maler  Schmntser  auf 
niaer  AlpenieiM  duräi  einen  Bftren  enchieckt 
k  Op43,  lir.  087.    E:  Frau  Marie  Baneinfeind, 
Wien.   Abb.  bei  Haack  Nr.  122. 
82  n.  83  Dresd.  Schwind-A.  71. 

81.  8S.  Der  Begenbo^^en;  Der  mhende  Land- 


81  AflehenbrOdel  wird  von  der  Fee  geschmttckt 
84—88    E:   Fian   y.   Schwind.   —    Dresd. 
Sehwind-A.  71. 

87.  Der  Brotscbneider.  Eichenholz,  h.  0,18, 
br.  OßL  B:  Herrn,  v.  Schwind,  Innsbruck. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  111.  (V^  Nr.  2\ 
86i  Der  Winter  kommt  com  uichter-£lhepaare, 
lern  Kinde  in  der  Wiespe,  dem  Frflhling,  das 
ento  Schneeglöckchen  bringend.  1847.  E:Fran 
T.  8chwind.  Als  Holzschnm  (h.  0,085,  br.  0,10) 
Xftndmer  Bilderbogen  Nr.  5.  Abb.  bei  Haack 
Nr.  60. 

8B.  Das  Mfirchen  yom  Aschenbrodel.  Drei  Oel- 
gemilde:  Die  ZnrQcksetznng;  Die  Erhebung; 
I)er  Zanber.  Gemalt  1852—1854.  Bea.  auf  dem 
iritten  Bflde:  Schwind  1854.  h.  1,50,  Gesammt- 
bieite  4,76.  S:  Joh.  Karl  Frh.  y.  Francken- 
Mn,  Sehloss  Ulstadt,  Mittelfranken.  Gest  yon 
M  Thftter  in  München  in  3  Bll.  roy.  qn.  fol. 
1866-6&  Abb.  nach  der  Stiohansgabe  bei 
iMusk  Nr.  74,  75  n.  76.  Die  Oelskizze  der 
M  Hanptbflder  snm  Mftrohen  besass  Frau  y. 
Schwind,  ebenso  die  yier  Erddeaeichniingen : 
AieheabrOdel  bedient  die  Schwestern,  die  Fee 
konmt  Bum  Ballfest  n.  die  Erkennnngsscene, 
nwie  sechs  Aquarelle.  (VgL  .Aschenbrödel, 
Bilder -Qyelus  yon  Moritz  y.  Schwind.  Mit 
Text  yon  Hermann  Lücke**.  foL).  Abb.  der 
Uennnngssoene  in  „Daheim**,  Febr.  1898. 

W.  Die  Kiknste  im  Dienste  der  Mutter  Gottes. 
I:  Üniy.-Prof.  Cornelius.  Das  Bild  wurde  auf 
Btttellung  Frl.  Emüie  Under's  gemalt. 

91  Madonna  (Adorayit  quem  genuit).  Fttr 
Oberst  y.  Klenae  in  München  gmnalt,  jetzt  in 
London. 

tt.  Kaiser  Eodolf  s  Bitt  zum  Grabe.  Der 
sterbende  Kaiser  auf  dem  Wege  nach  Speier, 
VB  dort  bestattet  zu  werden.  Nach  der  Ballade 
Ton  Justinus  Kemer.  £ :  Kunsthalle  zu  Kiel, 
Gewinn  aus  der  Verbindung  für  histor.  Kunst 
IM.  Auch  die  Skizze  daselbst.  Eine  Oel- 
■Une  (1865)  snm  gr.  Gemälde  besass  Frau  y. 

9i  Der  Staiflerkrieg  auf  der  Wartburg  1207. 
DurteUung  des  Moments,  wo  Heinrich  y.  Öfter- 
p^  sidi  im  Wettstreit  mit  Wolfhim  als 
Mefft  erklärt  Bez:  Schwind  1846.  Auf  Holz, 
k^  2,76,  br.  2,66.  E:  StädeFsches  Institut  in 
^aakl  a.  M.  Nach  Bestellung  1846  yom 
Kftutler  erworben.  Der  Carton  war,  bis  auf 
unlge  Figuren,  1844  fertig  (Schwind  an  Genelli, 
^aakl.  29.  Sept  1844),  fie  Ausführung  in  Oel- 
arben  im  August  18^  yollendet  AusgesteUt 
UB  St&del'schen  Museum  Ende  1846.  Einen 
*Qtwnrf,  Sepiazeichnung  yom  J.  1845,  besass 
w  Bfldhauer  Prof.  Ernst  Hfthnel  in  Dresden ; 
wn  ftst  yoUendeten  Bleistiftumnss  gr.  fol. 
•18  som  Mai  1870  die  Samml.  des  Dir.  Schuchardt 
mWeimar;  eine  OelÄurbenslozze  Frau  y.  Schwind 
in  München.  Diese  Farbenskizze,  wie  der  Carton 
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zum  Fresco,  Kohlenzeichnung  yom  J.  1854, 
letztere  als  yerk&uflich,  befknden  sich  auf  der 
Dresdner  Schwind -A.,  Juni  1871.  Nach  dem 
Frankfurter  Oelffemftlde  gestochen  yon  L. 
Friedrich  in  Dresden  gr.  ^u.  fol.  Holzschn.  in 
Bülau's  „Deutscher  Geschichte  in  Bildern**. 
94.  Budolf  yon  Habsburg  führt  das  Pferd  des 
Priesters  durch  den  Fluss.  Erzgiesserei-Insp. 
y.  Miller  in  München.  Gest  yon  SchultheiBs. 
Grau  in  srau  zur  Cotta'schen  Jub.-Ausg.  der 
Schiller'schen  Gedichte.  (Photogr.) 
96.  Gnomen  in  Bewunderung  yor  der  grossen 
Zehe  der  Bayaria.  E:  Erzg.-Insp.  y.  Miller  in 
München.  Ein  Aouarell  im  fOnigLudw.-Album^ 
nach  welchem  C.F.  Mayr  unter  Leitung  Thäter's 
das  Bild  gestochen,  qu.  foL  Das  Odgem.  be- 
fand sich  im  Mttnch.  KV.  51,  auf  der  Dresd. 
Schwind-A.  71  u.  der  Münch.  S(^wind-A.  96. 
96.  Der  Falkensteiner  Bitt.  Die  Sage  yom 
Bitter  Kuno  y.  Falkenstein,  der  mit  ffilfe  yon 
BerggeiBtem  in  einer  Nacht  einen  Felsenpfad 
nach  der  Burg  zu  Stande  gebracht,  in  die  er 
nun  als  Verlobter  einreitet  1843  gemalt,  h.  1,52, 
br.  0,94.  War  im  Besitz  der  Gräfin  Ugarte  auf 
Schloes  Schönau  in  Niederösterreich  u.  gelangte 
durch  Ankauf  des  Leipz.  KV.  aus  dem  \^r- 
mächtniss  Wilh.  Th.  Seyfferth  1882  in  das 
Stadt  Museum  zu  Leipng.  Den  Garton  besitzt 
Hofrat  Franz  y.  Schwind,  die  Aquarellskizze 
Migor  y.  Heyl  in  Wien,  einen  ersten  Entwurf 
die  Moritz  Ed.  Mayer^sche  Handzeichnungs- 
samml.  im  Leipz.  Museum.  Nach  dem  Orig.-Gtom. 
gest  yon  A.  GöbeL  gr.  foL  Frankf.  KV.-BL 
1850.  —  Münch.  KV.  44;  Wiener  Schwind-A.  71. 
97.-99.  Drei  kleine  Altarbilder:  S.  Maria,  & 
Michael  u.  S.  Laurentius,  deren  Fundort  un- 
bekannt ist.  Angebl.  für  eine  Kirche  im  Bayr. 
Wald  gemalt 

100.  S^hs  Fahnenbilder  mit  Darstellungen  aus 
der  Passionsgeechichte.  E:  Theatiner- Kirche 
in  München. 

101.  Die  Altarbilder  am  neuen  gotischen  Flügel- 
altar der  Frauenkirche  zu  München.  Bei  ge- 
schlossenen äusseren  Flügeln  erblickt  man  in 
den  durch  Querteilung  entstandenen  yier  Bäumen 
die  Passionsbilder  des  Oelberges,  der  Geiaselung, 
der  Kreuztragung  u.  der  Kreuzigung.  Der  ge- 
öffnete Schrein  zeigt  als  grosses  Mittelbild  die 
„Anbetung  der  heil,  drei  Könige**  (10*  br., 
12'  h.),  dem  sich  links  xl  rechts  auf  den  Seiten- 
flügeln je  fOnf  Darstellungen  aus  dem  Leben 
der  Maria  anschliessen.  i)ie  Ausführungen, 
meist  auf  Goldgrund,  erfolgte  yom  Herbst  1859 
bis  Ostern  1861. 

102.  Die  Oelfarbenskizze  zum  Mittelbilde  »An- 
betung  der  KOnige**  im  Flügelaltar  der  Münch. 
Frauenkirche.  E :  Frau  y.  Abwind.  —  Dresd. 
Schwind-A.  71. 

108.  Die  Heimkehr  des  Grafen  yon  Gleichen 
aus  dem  Kreuzzuge.  Oelfarbenskizze  zum  Bilde 
der  Schack- Galerie.  E:  Frau  y.  Schwüid.  — 
Dresd.  Schwind-A.  71.  (Vgl.  Oelg.  Nr.  47). 
104.— 111.  Portraits:  Frh.  y.  BlKtersdorf.  E: 
Frl.  A.  y.  Blittersdorf.  (Frankf.  histor.  KA.  81) ; 
Gutsbesitzer  Glodi,  m.  Landschaft  yon  Eben- 
zweier; Musikdirector  Lachner;  Sängerin  Frl. 
Lenz;  Frau  Beg.-B.  Löwe;  Frau  y.  Mangstl 

geb.  Hetzenecker;  Kreisger.-K.  Sachs;  Herzogin 
Lelene  yon  Orleans. 
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112.  Eifenmcht.  Bm  Lantenspieler  vor  eindm 
Italien.  Schlossei  die  (beliebte  am  Aim  eines 
Andern  erblickend.  Bes :  M.  ▼.  S.  1852.  h.0,89, 
br.  0336.  E :  A.  Askenusy.  —  Frankf .  Scbwind- 
A.  87. 

118.  Der  Spielmann  bei  einem  Einsiedler  (nm 
1845).    h.  0,39,  br.  0,31.   B:  Fran  Georg  Haack. 

114.  Spielmann  beim  Einsiedler.  Grössere,  von 
der  Gegenseite  ansgeftthrte  Wiederholung  der 
▼origenNr.  h.  0,61,  br.  0,46.  E:  Frany.  Bemns, 
Stift  Nenbnrg. 

113  n.  114  Frankf.  Schwind-A.  87. 

115.  Ans  Aschenbrödel  h.  0,45,  br.  0,22.  E: 
Henry  Winckler.  —  A.  a.  Hamb.  Fiiyatbesiti. 

116.  Aschenbrödel.  Entwurf  zum  vierten  Hanpt- 
bUde  des  Aschenbrödel.  Oelskizse  (nm  18m). 
h.  1,40,  br.  0,7&    E:  Jnstisrat  Dr.  Siebert 

117.  Des  Heisters  Familie  n.  Frennde  desselben 
Tor  seinem  Landhanse  am  Stambergersee.  Oel- 
skine  anf  HoLi.  h.  0,82,  br.  0,175.  E:  Jnstijs- 
rat  Dr.  Siebert 

126  n.  127  Frankf.  Schwind-A.  87. 

118.  Der  Handschnh  der  heil.  Elisabeth.  Die 
Landgrftfin  schenkt  einem  Bettler  ihren  mit 
Edelsteinen  besetzten  Handschnh,  den  ein  jnn|fer 
Bitter  mit  Goldstücken  einlöst  Bez:  Schwind 
1856.  h.  0,735,  br.  0,465.  E:  Grossh.  Ton 
S.- Weimar,  Mnsenm  Weimar. 

119.  Die  Trannng  Hersog  Wilhelm's  von  Bayern 
mit  der  Prinzessin  Benata  von  Lothringen. 
Staffage  snm  Ainmiller'schen  Achitectorbllde 
ndas  fiinere  der  Mttnoh.  Frauenkirche*',  welches 
Herzog  Max  von  Bayern  bei  der  Vermfthlnngs- 
feier  seiner  Tochter  Elisabeth  mit  dem  Kaiser 
Franz  Joseph  im  Fr&lgahr  1854  als  Geschenk 
stiftete. 

ISO.  Dante  n.  Amor.  Der  Dichter  der  Divina 
Gommedia  reitet  anf  einem  Schimmel  durch 
eine  Hü^ellandschaft,  rechts  von  ihm  wandelt 
Amor  mit  Bogen  n.  Pilgerstab,  seinen  ernsten 
Blick  dem  Dichter  zukehrend,  h.  0,445,  br.  0,575. 
Wurzbach  im  biograph.  Lezicon  bez.  das  Jahr 
1830  als  Entstehungszeit  wfthrend  der  Eigen- 
tümer des  Bildes  ihm  unbekannt.  Befand  sich 
in  der  Schwanthaler'schen  Sammlung,  Tersteigert 
imSeptl879.  War  als  Eigentum  Karllietzrer's 
anf  der  Frankf.  Schwind-A.  87. 

121.  Scenen  aus  der  Geschichte  der  Landgrafen 
von  Thüringen.  Sechs  Entwttrfe  zu  Iresco- 
GKemUden  im  Landgrafensaale  der  Wartburg. 
Oelskizien  in  braun,  je  h.  0,55,  br.  1,33.  E: 
Grossh.  y.  S.- Weimar,  Museum  Weimar.  (Vgl. 
Wandgem.  Nr.  9). 

122.  Sftngerkrieg  auf  der  Wartburg.  Ver- 
kleinerte Wiederholung  des  Oelgem&ldes  im 
Städerschen Kunstinstitut.  Bez:  Schwind,  h.  0.42, 
br.  0,415.  E:  Geh.  San.-B.  Dr.  Heinrich  Hoff- 
mann, FraiÜLf.  a.  M,  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 
128.  Elfentanz  im  Erlenhain.  Auf  Holz.  h.  0,63, 
br.  0,89.  E:  StadeFsches  Kunst -Institut  zu 
Frankf.  a.  M.  1844  vom  Kttnster  selbst  erworben. 

HX  Aquarelle  u.  Farbencartons. 

1.  Ein  im  Freien  schlafender  nackter  Mann,  dem 
Traumgesichte  erscheinen.  Aquarell  (1823—25). 
h.  0,43,  br.  0,845.  E:  Dr.  Jul.  Naue,  littnchen. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  7. 


2.  Compositionen,  von  1834  an,  fttr  dssinA» 
bau  begriffene  Sehloss  des  Eronpriisen  Xixn 
Hohenschwangau,  deren  AusfBhrimg  al  im» 
Hanson  u.  A.  besorgten.  Flinf  Bild«  is 
Bertazimmer  (Geschichte  der  Eltern  Kari'i  da 
Gr.)  wurden  von  Franz  Xaver  Glink;  Mkak 
(11)  Bilder  im  Heldensaal  (die  Abentener  DiK- 
ricn's  von  Bern  nach  der  Wilkinsaage)  m 
Albr.  Adam,  B.  Neher,  Nilson,  Glink  n.  A;  eb 
Bild  im  Authariszimmer  (die  Werbung  Dietm*! 
um  die  Prinzessin  Theudelinde)  Ton  Ftus  Xitv 
Glink  u.  Albrecht  Adam;  einige  Bilder  iaTi»- 
zimmer  (Scenen  aus  der  Gochichte  Biulit) 
u.  Armida*s)  yon  Glink,  endlich  neos  BiUs 
zur  Verherrlichung  des  Bitterlebens  im  BH» 
Zimmer  der  Burg  von  Glink,  Neher  n  Klboi 
gemalt    Die  Orig.- Aquarelle  versehoUen. 

Die  „Wand-GemUde  im  Sehloss  Hte 
schwangau,  ron  Moritz  ▼.  Scfawmd,  46  Co» 
Positionen  nach  den  Aquarell -Entwurf«  h 
Kupfer  gestochen  von  Julius  Naue  u.  Henna 
Walde.  Mit  erläuterndem  Teif"  gt  qjLfA. 
Leipzig,  A.  Dflrr.  Eine  Abb.  „Der  Beitnto- 
richt"  befindet  sich,  rad.  von  J.  Nim,  ii  L  v. 
Fahrich's  „Moritz  y.  Schwind''.  Ldpak,  Dirr 
1871.  Die  Abb.  JiOhoigiin*  u.  „Dv  M» 
Jäger«'  (1835)  bei  HaackNr.  36  n.  37. 
S/Der  wunderliche  Heilige.  EMWeheSditt; 
sale  Ton  Z wUlingsbrUdem.  Tnptydiss  an  ta 
Hauptbildem  mit  bildlichen  Vmaiam^ 
Aquarelle,  um  1888  gemalt  h.  0^  kr.  (U& 
Die  erste  AquareUskisie  war  berate  is  m 
zwanziger  Jahren,  die  erste  AusfliinBff  Im 
die  zweite  ffir  Schwindle  Bruder,  den  Piottai 
Schwind  zu  Innsbruck,  1844  aitstaBte  - 
Dresd.  ak.  KA.  45;  Mftndi.  KY.  49;  Wte 
histor.  EA.  77.  Abb.  bei  Haack  Nr.  14, 16,1^1^ 

4.  Die  Arbeiter  im  Weinberge,  nach  der  hIL 
Parabel  Wie  der  Herr  des  Wembetsei  « 
yerschiedenen  Stunden  Arbeiter  diagt  v-bI* 
Weinbeig  sendet  Aquaiellirte  Zeieh&iag,  1» 
in  Rom  entstanden.  E :  EunstsammL  n  Bue^ 
Stiftung  des  £^1.  Emilie  Linder. 

5.  Kaiser  Max  auf  der  Martinswani  AqiinL 
Bez.  1834.  h.  0,39,  br.  0,315.  E:  BÄlJf 
Wiener  Akad.  d.  Künste.  —  Wiener  hw. 
KA.  77. 

6.  S.  WoliSgang  u.  der  Teufel  beunKnek«^ 
E:  Wiener  Akad.  d.  K.  ^ , 

7.  Allegorie  auf  öoethe's  Geburt  Entwof  i» 
Transparent  für  die  Öoethe-Fdcr  i«^52j 
a.M.1849.  Aquarell  E:  Hofrat  Fi«biv.8»w!II| 

8.  Sechs  Aquarelle  (Liagenfarmat)  san  IBtam 
yom  Aschenbrödel,  zur  Fresco-AurftoJ^^ 
Friesform  im  , Römischen  Hause*  »^^ 
bestimmt  (1870).  h.  0,13,  br.  (M»  ■•  *V* 
E :  Justizrat  Dr.  Siebert  .  , 

9.  Adresse  an  die  HofopenusSngerii  I^J^ 
München  (auf  Pergament).    E:  FiM 
Dietz,  Mttnohen. 

10.  Lachner  die  Damen  Hetzenecker  (v.  j 
Dietz  u.   Lenz  auf  dem  Klarier  im 
Aquarell    Bez:  M.  y.  Sdiwind.  1862. 
Leopoldine  Peyrer  v.  Heimstitt  geb.  I£ 
Wien.    Abb.  bei  Haack  Nr.  90.  - 
Schwind-A.  96. 

11.  Titelblatt  zu  den  „Sieben  Raben'.  M 
Bez.  1887.    B:  Frau  y.  Schwind. 
Haack  Nr.  89. 
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15.  „Das  Härchen  tob  den  Sieben  Baben  n.  der 
tnnen  Schwester*,  welches  in  15  Gompodtionen 
adt  ardutektonischer  Sinrahmong  im  Jnli  1868 
sor  Vollendung  gelangte.  Bea:  Moritz  von 
Sdiwind  1867.  h.  0,77,  Er.  2,60.  B:  Grossh.  von 
8.*Weuiiar,  Hnseum  Weimar.  Erste  Ausstellung 
dei  Crelm  aof  der  Münch.  d.  allgem.  n.  histor. 
KA.  äSL  Photogr.  Ton  J.  Albert  in  München; 
Mach  der  Aufiäichnnng  von  Jnlins  Nane  in 
Holnchnitt  aasgOfBhrt  von  H.  Günther.  H.  Käse- 
bog,  J.  Mebold,  E.  Oertel  n.  J.  Wolf.  Mit 
Text  TOB  G.  FlOrke.  Leiprig  1874.  qn.  fol. 
Das  Schhissbüd  auch  „Blnstr.  Z.«*  1873. 

lt.  Titelblatt  au  den  „Sieben  Raben**.  Ab- 
wriehend  von  der  Ansf&hmng.  Aquarell.  Bea: 
8  1867.  h.  0,50,  br.  0,70.  B:  Frau  y.  Baven- 
itdo.  Earlsrahe.  Abb.  bei  Haack  Nr.  90. 
14.  Zog  der  heil.  Elisabeth  nach  der  Wartbnrg. 
Bleis,  nüt  der  Feder  flberzeiohnet  a.  mit  Sepia 
lanrt  h.  0,63,  br.  0,96.  E:  MBsenm  an 
Weimar,  Yermftohtniss  der  Stiftsdame  Anna  t. 
SkdieL  Holaschnitt  yon  Aug.  Gaber.  gr. 
qo.  foL 

U.  Die  „Schöne  Melnsine''.  Bin  Gyclos  von 
elf  Büdern.  AqnareUe,  deren  drei  0,78  h., 
0,666  br.,  acht  0,78  h.,  1,336  br.  sind.  War  als 
Fries  im  Innern  eines  Bnndbanes  gedacht 
Gdangte  ans  dem  Besitz  des  BnchhSndlers 
Fanl  Neff  in  Stuttgart  1874  in  die  Wiener 
BelTsdoe- Galerie.  E:  Knnsthistor.  Mnsenm 
n  Wien.  In  gr.  Photographien  n.  in  Lioht- 
drack  bei  Pau  Neff  in  Stattgart  erschienen. 
IVb.  bd  Haack  Nr.  163-168.  Schwind's  letztes 
Werk,  das  er  im  Januar  1869  begonnen  hatte 
V.  an  seinem  Geburtstage,  d.  21.  Jan.  1870, 
Tolleadete.  —  Oesterr.  fv.,  Juni  70;  Münch. 
Akad.  BA.  70  u.  83;  Berlin  bei  Sachse  1872; 
Btoeldorf  bei  Bismeyer  &  Kraus,  Herbst  72; 
Haaibnig,  Ende  1872. 

16.  Farbenskizzen  zur  „Melusine^.  E:  Frau 
T.  Schwmd. 

17.  Dae  Nymphenbad  aus  dem  Melusinen-Cyclus. 

eiederbolung).    E:  Am.  Otto  Meyer,  Ham- 
g. 

18.  Festing  zur  Enthüllung  der  Bavaria. 
AqaareUskizze  zu  Fresken  an  der  neuen  Pina^ 
kotkek.    Gilt  als  YerschoUen. 

11  .  Tritonen-Familie.    Aquarell  1830.    E:  Frau 
T.  Sdmon,  Dresden.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  36). 
W.  Drei  Aquarelle  zu  tftland^s  Ballade  „Graf 
SbeisteiA''.    Waren  im  Besitz  des  Staatsrats 
Besser  in  Dresden. 

21.  Wieknd  der  Schmied.  Nach  der  altdeut- 
Khen  Heldensage.  Aquarell  (Comi^osition  wie 
kk  der  Schach -Galerie).  E:  Baronm  Wilkens, 
Dresden.  (Vgl.  Oelg.  Nr.  80). 
tt-  Antharis  wirft  das  BeU.  (Zum  Hohen- 
Kkwangaier  Gyctns).  2  BIL  Waren  im  Besitz 
Prot  Preller's  in  Weimar. 
9L  Faibencartons  für  6  Eirchenfenster  in  Lands- 
kit (QoistQB,    Maria,    Johannes,    die  zwölf 

AI 


—  Fttbencaitons  für  Eirchenfenster  im  got 
Dom  SU  Glasgow:  Die  trauernden  Juden  zu 
Bibel;  Moses;  die  Bundeslade ;  Einweihung  des 
Tempels.  Gem.  im  Winter  1868/69.  E:Frof. 
AbumUer,  München.  Ausgeführt  in  der  k. 
Qlaimakrei  an  Mtknchen. 


.  Drei  Cartons  ftlr  Glasgemftlde  der  von 
Heideloff  erbauten  got  Kirche  zu  Sonneberg 
in  S.-Meiningen:  Taufe  Christi;  Verklfirung 
Christi,  die  Jünger  in  Emaus.  E:  Erbprinz 
von  S.-Meiningen. 

26.  Landgraf  Ludwig  d.  Heilige,  Gemahl  der 
heiL  Elisabeth,  lockt  Wasser  aus  einer  Mauer, 
den  Durst  der  Jagdgenossen  u.  der  Meute  zu 
stillen.  Aquarell,  viäleicht  zur  AusfQhrung  als 
Kapellenfenster  bestimmt  E:  Maillinger-Samml., 
Mttnchen.    qu.  fol.,  oben  gerundet 

27.  Junges  Mädchen  in  rotem  Kleide.  Aquarell. 
Bez:  18  M.  S.  22.  h.  0,196,  br.  0,09.  VieUeicht 
das  Original  der  gefangenen  Prinzessin  im  Oel- 

Sm.  Nr.  32  b)  u.  61. 
.  89.  Zwei  Aquarelle  aus  .Tausend  n.  eine 
Nacht«"  (um  1824).     h.  0,116,   br.  0,146  und 
h.  0,96,  br.  0,116. 

80.— 82.  Aus  „Bobinson  Cirusoe**.  Drei  Aquarelle 

aus  Schwind*8  Wiener  Zeit    h.  0,12,  br.  0,146. 

(Jos.  Trentsensky  in  Wien  gab  6  BIL  in  Idthogr. 

heraus). 

88.-88.   Theaterfi^ren   aus    Othello.     Vier 

Aquarelle  aus  Schraid's  Wiener  Zeit    h.  0,18, 

br.  0,06. 

27—86  E:  Am.  Otto  M^er,  Hamburg.  — 
Frankf.  Schwind-A.  87. 

87.  Der  Schftfer  Heinrich  be^bt  Golo,  seinen 
Herrn.  Aquarellskizze  zu  Tieck's  ^GenoveTa'', 
dem  Fresco  im  Mttnch.  Königsbau  (um  1888). 
h.  0,17,  br.  0,24.    E:  Museum  Weimar. 

88.  Der  Sftngerkrieg  auf  der  Wartburg.  Aquarell. 
Erster  Entwurf  zum  Oelgem.  im  St&del'schen 
Institut  zu  Frankf.  a.  M.  Bez:  Sdiwind  887. 
h.  0,48,  br.  0,766.  E:  KupferstichsammL  Karl»- 
ruhe.    (Vgl  Beisebilder  Nr.  93). 

37  u.  38  Frankf.  Schwind-A.  87. 

88.  Entwurf  zu  einem  Transparentgemftlde  bei 
Enthflllung  des  Goethe -Denkmals  in  Frankf. 
a.  M.  Aquarell.  Bez:  Schwind  1844.  h.  0,61, 
br.  0^36.  E:  Simon  Moritz  Frh.  y.  Bethmann. 
Eine  Wiederholung  besitzt  Hofrat  Franz  v. 
Schwind,  eine  Sepiasküsze  Frau  L.  ▼.  Schwind 
in  Karlsruhe.  —  Dresd.  Schwind-A.  71;  Wiener 
Schwind-A.  79;  Frankf.  Schwind-A.  87. 
40.   Tanzende  Nymphen  u.  Satyrn.    Aquarell 

Sm  1845).    h.  0.166,  br.  0,46.    E:  Herrn,  y. 
umm  jun.,  Franu.  a.  M.    In  Farbendruck  yon 
Gräff  in  Frankf. 

ü.  Beiter  am  Waldessaum,  nach  einer  entfernten 
Stadt  blickend.  Aquarell,  h.  0,39,  br.  0,386. 
E:  Herm.  y.  Mumm  sen.  (Vgl  das  Oelgem. 
in  der  Schack-GaL  zu  Mttnchen  Nr.  20). 

40  u.  41  Frankf.  Schwind-A.  87. 
48.-48.   Acht  Farbenskizzen  zu  Fresken  des 
Landgrafenhauses  auf  der  Wartburg.  Aquarelle, 
um  1864  entstanden,    h.  0,14,  br.  0,33. 
1)  Ludwig   der   Springer.     (Wart  Berg,    du 
sollst  eine  Wartburg  werden). 
2^  Ludwig  der  Eiserne,    ^andgraf  werde  hart). 
8)  Hermann  I.    (Treue  Mannen  sind  die  beste 
Mauer).    Abb.  bei  Haack  Nr.  88. 
4)  Ludwig  der  Heilige.     (Ich  suche  meinen 
Esel> 

6)  Ludwig  der  Heilige.  (Er  ging  mit  Löwen 
um,  als  Mherzte  er). 

6)  Albert  der  Unartige.  (Frau  Venus  hier  yiel 
Leiden  bringt).    Abb.  bei  Haack  Nr.  83. 

46» 
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7)  Friedrich  mit  der  gebiasenen  Wange.  (Das 
£jnd  soll  trinken  n.  kostete  es  anch  mein 
ganses  Thttringer   Land).      Abb.   bei   Haack 

8)  Heinrich  IV.  zentOrt  den  Banbritterbvnd 
der  Stemer.    (Als  Fresco  nicht  auBgefOhrt). 

43—49  im  Mnseam  in  Weimar.  —  Frankf. 
Schwind-A.  87. 

fiO.  Chor  der  Kirche  in  Beichenball.  Aquarell- 
Skizze  auf  Qoldgrond  (nm  1862).  h.  0,60, 
br.  0^    E:  Frau  L.  y.  Schwind,  Karlamhe. 

61.  Franz  Schubert  Aquarell  des  Fresco  im 
Foyer  der  Wiener  Oper  (um  1866).  h.  0,76, 
br.  1.20.  E:  Justizrat  Dr.  Siebert,  rankf.  a.  M. 
—  Frankf.  Schwind-A.  87. 

62.  Die  Königin  der  Nacht,  umgeben  von  den 
drei  Damen,  erscheint  dem  Tammo.  Aquarell 
aus  dem  Freskenc^clus  des  Wiener  Opern- 
hauses. 1864—66.  h.  0,43,  br.  0,80.  E:  Herm. 
y.  Sdiwind,  Innsbruck.  (Vgl  Oelgem.  Nr.  67). 
Abb:  bei  Haack  Nr.  138. 

68.  Die  KOnkin  der  Nacht  Einzelgestalt  der 
yor  ihrem  Throne  stehenden.  Aquttndlstudie 
SU  den  Wiener  Opemfresken.  1864—66.  h.  0,41, 
br.  030.  E :  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  Abb. 
bei  Haack  u.  „Daheim''  1896.  —  Trankf. 
Schwind-A.  87.  * 

64.Tamino.  Aquarell-Ausschnitt  aus  der  Farben- 
skizze zum  Fresco  „Die  ZauberflOte^  im  Wiener 
Opemhause. 
63  u.  64  Frankf.  Schwind-A.  87. 

66.— 60.  Aschenbrodel.    Aquarellenentwttrfe  in 

IftngL  Format  zur  Ausführung  in  Friesform. 

0870). 

66)  Aschenbrödel  bedient  ihre  Stiefschwestern. 

66)  Aschenbrödel  bei  der  Kttchenarbeit;  die 
Schwestern  auf  dem  BalL 

67)  AsdienbrOdel  wird  yon  der  Fee  geschmückt 

68)  Aschenbrodel  auf  dem  Ball. 

69)  Der  Prinz  findet  den  yon  Aschenbrodel 
yerlorenen  ffoldenen  Schuh. 

60)  Aschenbrodel  wird  als  Tänzerin  des  EOnigs- 
sohnes  erkannt. 

66—60  h.  0,13,  br.  0^34  u.  0,62.  E:  Justisrat 
Dr.  Siebert  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 
61.  Maskenbild  „Papagena**.  Dame  in  halber 
Figur  mit  Blumenkranz  u.  Flügeln.  Aquarell, 
h.  0,216,  br.  0,16.  E:  Dr.  Eugen  Lucius.  — 
Frankf.  Schwind-A.  87. 

68.  Arminius  zieht  zum  Teutobuiger  Walde. 
AquareU.  h.  0.23,  br.  0,346.  Das  yon  Schwind 
dem  Prof.  Frieor.  Preller  in  Weimar  geschenkte 
Blatt  stammt  aus  des  Letztem  Nadhlass.  was 
Prof.  Fr.  Preller  jun.  in  Dresden  auf  der  Rück- 
seite bestätigt.  Aus  der  stML  Mengden^schen 
Samml.  auf  Sachsens  Beri.  E.-Auct.,  Anfiuig 
Mai  1886. 

68.  Gurtons  eines  für  Oxford  bestimmten  fünf- 
gliedrigen  Fensters  mit  correspondirenden  Dar- 
stellungen aus  der  Geschichte  der  Engel  im 
alten  u.  im  neuen  Testament  Die  unteren, 
dem  alten  Testament  gewidmeten  Bilderreihen 
enthalten  in  der  ersten  Abteilung  die  drei 
Engel,  welche  dem  Abraham  die  Geburt  des 
Sohnes  yerkttnden,  darüber  den  läigel  Gkkbriel 
als  Verkündiffer  der  Geburt  Christi:  in  der 
zweiten  Abteilung  den  Engel,  der  das  Opfer 
Isaak*s  yerhindert,  darüber  die  den  Hirten  zu 


Bethlehem  erscheinenden  Engel:  im  dntt« 
mittlem  Baum  den  Erzengel  Micliael,  der  te 
Leichnam  MosIb  gegen  den  Satan  yeitadkt; 
in  der  yierten  Abteilung  den  Tiamn  Jamli 
yon  der  Himmelsleiter,  darüber  den  Ghxü 
am  Oelberge  erscheinenden  Ensel;  in  cterfbta 
Abteilung  endlich  den  den  Gideon  som  Her 
führer  berufenden  Engel  u.  darüber  deiEBgid, 
der  den  heiligen  Frauen  die  Anfent^m 
Christi  yerkündet  Der  Fundort  des  Outw 
ist  nicht  bekannt  Abb.  der  Componiaa: 
„Abraham  u.  die  drei  Engel**  (1862)  a.  Jwk 
Traum**,  bez:  M.  Schwind.  Septembsr  m, 
beide  nach  Photographien,  bei  Haack  Nr.  18 
u.  124.  Die  Cartons  sind  1862  u.  1863  eK" 
standen.  Das  Spruchband  eines  der  &^ 
trägt  die  Jahreszahl  1863. 

M.  Oartons  zu  GlasgemAlden  ftr  die  IßM^ 
kirohe  zu  London.    1864. 

65.  Carton  zu  einem  Olasgemilde  ffli  Bm 
Stieglitz  in  Petersburg:  Diana  mit  Nmki 
auf  der  Jagd,  ansgeftthrt  in  der  SwvtKUOi' 
sehen  GlasmalereL  h.  1,736,  br.  1,01&  S: 
Kunstlustor.  Hoftnuseum  Wien,  Oeseheak  da 
Ho&lasmalers  Carl  de  Bouch6  in  MübcImb. 
6«.  Türken  u.  Türkinnen  auf  einem  BiIMi 
rauchend.  AquarelL  E:  Mat -Galerie  Mk 
erworben  1894. 

67.  Allegorie  auf  die  Musik.  Onippe  m  acht 
musidrenden  Amoretten,  auf  Wolken  lekwetai 
AquareU.  Bez:  M.  Sehwind  1866.  k'QA 
br.  0,27.  Aus  Dr.  Ad.  Amstein's  SaanL  mi 
Lepke's  BerL  K.-Auct.,  14.  Januar  90  a.  IL  Tis» 
(Vgl.  Zeichn.  Nr.  105). 

68.  Zug  yon  Bacchanten  u.  Faunen,  m  fl^ 
Herme  tanzend.    AquarelL    h.  0,19,  lir.  (^ 

Sm  1860).  Abb.  n^nnstehronik"  Tom  88.  A« 
)5.  Aus  der  SammL  F.  Otto  m  Balle » 
Lepke's  BerL  E.-Auct..  15.  Oct  95  n  ff.  Tag^ 
Abb.  im  Kat  (VgL  Zeichn.  Nr.  HO). 

69.  Der  heiL  Andreas.  AquareilirtsrOutotin 
einem  Eirchenfenster  in  Iiandshut  (iinip> 
h.  1,32,  br.  0,96.  E:  Am.  Otto  M^fM^ 
bürg.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbeiiti  79;  ft»^ 
Schwind-A.  87. 

70.  Das  Wappen  Schwind's.  Zwei  Afluide. 
h.  0,22,  br.  0,18  u.  h.  0,17,  br.  0,1L  B:  Ag- 
Otto  Meyer.  Hamburg.  —  B.amb.  SeliwiiN-A.^- 

71.  Stehender  Landsknecht  AqosieiL  tj^ 
br.  0,31.  ^  Bangel's  Frankf.  K.-Aaet,  &  ^ 
7.  Mftrz  99. 

78.  Bin  junger  Bitter  unter  emem  SekkMH^ 
stehend  im  Gesprich  mit  einer  Barne,  wm 
ein  alter  Bitter  zum  Schlosstore  ftber  ätm* 
brttcke  hereinreitet  E:  Gab.  der  Bands.  Dn"^; 
gr.  4. 

78.— 81.  Neun  Aquarelle  zu  den  Baimmid'^. 
Zaubermftrchen  „Bauer  als  Mimonii*  »».»ITJ 
schwender'',    h.  zwischen  32  u.  85,  lir.  »jwyj 
21  u.  26  cm.    E:  Dr.  med.  HeUer.  -  ft»» 
Schwind-A.  87. 

IV.  Zeichnungen. 
1.  Federzeichnung  aus  Virgil's  .Aeneis*.  UMi 
V.  438  u.  ff.  Bez:  3.  Jufi  ®1.  Schwind.  Mä; 
br.  OjSh    B:  Justizrat  Dr.  Siebert  -  F»a*^i 
Schwind-A.  87. 
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8.  Bin  Sdmbert- Abend.  Sepiaidehniiiiff.  unter 
dem  NAmen  „Eine  Hatinöe  bei  FranzSobabert 
ta  Wien«  anf  der  Dreed.  Scbwind-A.  1871. 

tL  Die  sieben  Schwaben.  Fedeneicbniing  (1822). 
i.  Btne  Schaar  Beidffe.  Fedeneichunng  (1822). 
6i.  St.  Christoph  muohzeiohnnng).  Erwähnt 
in  einem  Brief  an  Franz  y.  Schober  Tom  6.  April 
1884. 

iu  Qyelns  ans  dem  Bitter-  n.  SBngerleben  (1822). 

2—6  E :  Fran  v.  Schwind. 
7.  S.  Hildeg^d  mit  dem  Engel    Federzeich- 
nung (1822). 

&  Der  Bitter  mit  dem  Sängerknaben.  Federz. 
(1822). 

7  n.  8  E:  Prof.  Leop.  Schnlz,  Wien. 

9.  Erste  Composition  znm  Bilderbogen  „Von 
der  Gerechtigkeit  Gottes''  (1822).  £:  Fian  t. 
Schwind. 

10.  Weiblicher  Portraitkopf;  Profil  nach  rechts. 
Ans  dem  Anüuig  der  »)er  Jahre.  Ereidez. 
h.  0^1,  br.  0^95.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Ham- 
burg.   Abb.  bei  Haack  Nr.  2. 

IL  Altaedein.  Agnarellirte  Bleiz.  Bez:18M. 
8. 22.  £  0,17,  br.  0.20.  E:  Jnstizrat  Dr.  Siebert 

—  Frankf.  Schwind-A.  87. 

18.  Yerehmng  einer  heil.  Nonne.  Leicht  aqna- 
rellirte  Bleiz.  Bez :  18  M.  S.  23.  h.  0,42,  br.  0,42. 
E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  —  Frauokf. 
8ehwind-A.  87. 

lt.  Grabmftier  (ttber  60  kL  Federz.)  1823.  Mit 
koraen  Sprüchen  Yon  Mayerhofer.  E:  Geh.-B. 
T.  Schwind.  Drei  Bilder  ans  der  Folge  der 
«Gräber^  oder  „Todesgedanken",  Bleizeich- 
nnngen  ans  den  Jahren  1823—25,  Besitz  der 
Sehwind'schen  Familie,  Abb.  bei  Haack  Nr.  4, 
6  n.  6.  —  Wiener  Schwind-A.  71. 
U.  Jugendliches  Liebespaar  im  Nachen.  Ge- 
tnschte  Bleiz.  Bez:  Moritz  yon  Schwind  am 
a  April  823.  h.  0,425,  br.  0,525.  E:  Am. 
Otto  Mejer,  Hamburg.    Abb.  bei  Haack  Nr.  3. 

—  Dresd.  Aqnarell-A.  77. 

Vk  Joseph,  wie  er  dem  Mundschenken  n.  dem 
Bicker  die  Tränme  ansiegt  Zeichnung  1823. 
(Brief  Schwind's  an  Franz  ▼.  Schober  vom  12.  Dec. 
1823). 

16.  FUnftehn  Titel -Vignetten  zn  .Tausend  u. 
eine  Nacht«*.    1823  gez. 

17.  Aus  „Tausend  u.  eine  Nacht^.  Leicht 
aquarellirte  Bleiz.  Bez:  18  M.  8.  24.  h.  0,43, 
br.  0^7.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 

IS,  Hersog  Leopold  vor  Solothum  1318. 

19.  Maximilian^s  Turnier  zu  Worms. 

20.  Harns  der  Springer. 

18 — 20  Federzeichnungen  zu  Bälladen,  ent- 
worfen 1824  fOr  den  Steindmcker  J.  Trentsendsy 
in  Wien. 

81.  Das  „Frauengrab*'.  Zeichn.  1824.  Nebst 
den  drei  vorheigenannten  erwShnt  im  Brief  an 
Schober  Tom  19.  Januar  1824. 

82.  Die  Tumiere  der  Bitter.  Bilderbogen-Cyclus, 
welchen  Schwind,  ohne  Nennung  seines  Namens, 
ftr  den  Steindmcker  J.  Trentsensky  zeichnete, 
1824.  Drei  Bogen  waren  in  Franz  y.  Schober-s 
Besita. 

88.  84.  Cairistus  auf  dem  Oelbme;  Die  Geisse- 
lung  Christi  Beide  1824.  E:muY.  Schwind. 
8S.  iMe  Erscheinung  im  Walde,  Sepiaz.,  h.  0,335, 
br.  0,475,  erster  Entwurf  znm  Bilde  der  Schack- 


Galerie.  War  im  Besitz  F.  t.  Schober's,  jetzt 
Am.  Otto  Meyer's,  Hamb. 
88.  Bilden^dus  zu  Hoffimann's  Erzfthlung  „Meister 
Marün  der  Küfer''.  Entwürfe  1825.  War  im 
Besitz  F.  y.  Schober's;  jetzt  Eigenliim  Am. 
Otto  Meyer^s  in  Hamburg.  Neun  Bleiskizzen 
in  einem  Quartheft  Bez:  d.  August  825. 
M.  Schwind.  —  Frankf.  Schwind-A.  9!, 

87.  Skizzen  zu  Joseph  Kenner's  episch-lyrischem 
Gedicht  „Siegfried  u.  Sigunde**.  Bleiz.,  angebL 
bei  C.  G.  BOmer  in  Leipzig. 

88.  Bilder  zu  Kenner's  Gedicht  „Der  Liedler<<. 
Von  £^anz  Schubert  componirt,  mit  einer 
Illustration  von  Schwind  1825  als  Opus  38  er- 
schienen. 

27  u.  28  die  Zeichnungen  versehollen. 

89.  Hochzeitszug  auf  29  Blättem.    Als  Braut- 

Eaare  Figaro  u.  Susanne,  Bartolo  u.  Marceline, 
n  Ganzen  ttber  100  Peisonen  u.  drei  bis  vier 
auf  einem  Blatt  Fedeneichnungen  1825.  Die 
zu  einem  Album  gehefteten  Blätter  enthalten 
die  Bemerkung  Sdiwind*s,  dass  Beethoven  sie 
wfthrend  seiner  letzten  Krankheit  bei  sich  ge- 
habt „Nach  BeethoYcn^s  Tode  ging  das  Werk 
an  Sehwind  zurttck^.  (Brief  an  Säober  vom 
2.  Aprü  1825). 

80.  Franz  Schubert,  Brustb.,  Profil  nach  Unks. 
Bleiz.  aus  der  Mitte  der  20  er  Jahre,  h.  0,16, 
br.  010.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  Abb. 
bei  Haack  Nr.  8.  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 

81.  Zriny's  letzter  Aus&U  aus  der  Festung 
Szigetii.  Lithographie  bei  Trentsensky  in  Wien 

Iffi.  Die  Schauspieler  der  Leopoldstftdter  Btthne 
in  Wien  in  iluren  Hauptrollen.  Lithographie 
bei  Trentsensky. 

88.  Ein  Gydus  „Einderbelusti^puffen*'.  Lithoffr. 
beiT^rentsensky:  „Jacob  wo  bist  du ?**  „Blinde- 
kuh«. 1827.  Je  0,185  h.,  0,315  br.  Beide 
Abb.  bei  Haack  Nr.  11  u.  12. 

84.  Krfthwinkeliaden.  Vier  Bll.  mit  Je  neun 
Darstellungen,  welche  Schwind  1826in  Schober^s 
Stube  mit  der  Feder  gezeichnet.  Bez :  M.  Schwind 
1826.  h.  0,255,  br.  0,21.  Lithomphie  bei 
l^entsensky.  E.  der  Federz. :  Am.  Otto  Meyer, 
Hamburg. 

85.  Kleine  Zeichnung  auf  den  Tod  Franz 
Schuberts:  Ein  sitzender  trauemder  Genius 
mit  zwei  allegorischen  Gestalten,  Schubert^s 
idyllische  u.  melancholische  Musik  andeutend. 
(1828).    War  im  Besitz  Schober's. 

88.  David  u.  Abigail.  Zeichnung  1829,  deren 
Ausführung  als  Oelgemälde  1830  begonnen  u. 
Tollendet  wurde.    (VffL  Oelgem.  Nr.  7). 

87.  Die  heil  Gaedlie,  die  Orgel  spielend.  Federz. 
Bez:  Moritz  von  Schwind.  4.  Sept  830.  h.  0,225, 
br.  0,17.  E:  Am.  Otto  M^er,  Hamburg.  — 
E:  Dresd.  Schwind-A.  71;  Hamb.  A.  a.  Priyat- 
besitz  79. 

88.  Die  heil.  CaecUie,  die  On^el  spielend.  Feder- 
skizze zum  vorgenannten  Bude  u.  wol  aus  dem- 
selben Jahre,  li.  0,175,  br.  0,145.  E:  Frau 
Marie  Bauemfeind  geb.  ▼.  Schwind,  Wien. 

37  u.  38  Abb.  bei  Haack  Nr.  19  u.  20. 

89.  Armut  u.  Mangel  ttberwSltigen  den  Mttssigen. 
Federz.  Bez:  ißritz  von  Schwind  (um  leäO). 
h.  0,32,  br.  0,45.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Ham- 
burg. Abb.  bei  Haack  Nr.  23.  —  Dresd. 
Schwind-A.  71. 
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40.  TiteUiolsaolmitt  sn  „Tfll  Eoleufpiegel". 

41.  VerfolgTuig  a.  EntfUming  einer  orientt- 
liflchen  ransesdn.  Bleiieichnnngen.  E:  die 
Dresdner  Enniitffeno88eii8chaffc.~DreBd.Sohwi]id- 
A.  71.  Eine  Feden.  beean  Leg.-B.  ▼.  Schober, 
Mttneben. 

42.  GeetOrtes  St&ndchen  (nm  1890).  Feder-  n. 
Ereidei.  h.  0,63,  br.  0,416.  £:  Am.  Otto 
Meyer,  Hamburg.  Abb.  bei  Haack  Nr.  22. 
Gest.  Yon  J.  C.  Thäter.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
beflitz  79. 

48.  Bomanie.  Lantespielende  Jungfrau  anf 
gatoppirendem  Boss. 

44.  Legende.  Eine  am  Foes  eines  Bildstockes 
lesende  Jongfrao. 

43  n.  44  als  Holsschnitte  anf  dem  beider- 
seitigen Deckel  des  „Taschenbndies  fttr  Vater- 
land. Geeehiehte*'  von  Jos.  ▼.  Hormayr.  1830. 
Abb.  bei  Haack  Nr.  24  n.  26. 

45.  Bergsteigendes  Mftdohen,  ron  einem  j. 
Manne  nntentütst  (nm  1830|.  Federe,  h.  0,176, 
br.  0,146.  E :  Fran  Marie  Banemfeind  geb.  y. 
Schwind,  Wien.    Abb.  bei  Haack  Nr.  18. 

46w  Der  heimkehrende  Kreuzritter.  Fttr  die 
Galerie  Schack  in  Oelfarben  ausgeftthrt.  E: 
Prof.  Leop.  Schulz,  Wien.  (Vgl  Oelg.  Nr.  22). 
Gest  Ton  StftblL    foL 

47.  Die  Spinnerin.  Zeichnung,  an  die  Jaed- 
scene  in  den  „Sieben  Eaben^  erinnernd.  FS: 
Prof.  Leop.  Schulz,  Wien. 
iß.  Zeichnungen  zu  DuUer^s  „Freund  Hein". 
Aus  dem  J.  ItoL  In  zehn  Holzschnitten,  Stutt- 
gart 1833.    2  Teile.    Abb.  bei  Haack  Nr.  27. 

49.  Gambrinus.  1832.  Titelholzschnitt  yon  Neuer 
zu  Spindler^s  .Zeitspiegel**.  8.  Stuttg.,  Deutsche 
Yerlags-Anstalt.    Abb.  bei  Haack  Nr.  26. 

50.  Genoyeya.  Bleiz.  E:  Frau  Dr.  Seeburg, 
Leipzig. 

M.  Die  h.  Gtooyeya  in  der  Wildniss.  Federz. 
SSL  Sitzende  Waldnymnhe.  Bleiz. 
511.  Die  Parabel  yon  den  Arbeitern  im  Wein- 
berge. Wie  der  Herr  des  Weinbeigs  den 
Arbitern  den  Lohn  auszahlt,  jeglichem  seinen 
Groschen.  Bletzeichnnng,  Seitenstttck  zum  Aqua- 
reU  Nr.  4. 
54.  Der  Tod  zum  armen  Greis.    Federz. 

61--64  E:  OeifentL  KunstBamml.  Basel,  ge- 
stiftet yon  Frl.  Emilie  Linder. 
56.  Acht  Contoure  zu  Bechstein^s  „Faustus**, 
gestochen  yon  Thäter  (4  BU.)  u.  H.  Pfau  (4  BU). 
1832.    8. 

56.  Ein  krankes  Mftdchen  yon  einem  Engel  ge- 
heilt, nach  DuUer.    Federz. 

67.  Compositionen  zu  den  Opern:  „Freischütz 
rCyclus),  FideUo  (Qyclu8\  Figaro's  Hochzeit 
(Qyclus),  Barbier  yon  Seyilla,  Edoardo  e  Cristina, 
Tancred,  TL  Turco  in  ItaUa,  Othello,  Aureliano 
in  Palmyra,  La  gazza  ladra.  (YgL  Nr.  29). 
Die  Illustrationen  zu  „Fidelio",  4  BU.,  erschienen 
in  Stichen  yon  H.  Merz  u.  G.  Gonzenbach.  fol. 

68.  Der  Traum  des  Eitters  yon  der  gefangenen 
Königstochter.  E:  Leg.-E.  y.  Schober.  (Ent- 
wurf zum  Oelgem.  Nr.  32  b.) 

68.  Der  TnMim  des  Bitters.  Zweite  Compo- 
sition.  E:  Frau  y.  Schwind. 
60.  Genoyeya  yerzeiht  ihrem  Gatten.  Blei- 
stift- TL  Sepiazeichnung,  halbkreisförmig  (um 
1838).  h.  0,28,  br.  0,68.  E:  Am.  OttoMeyer, 
Hamburg.    Abb.  bei  Haack  Nr.  28. 


61.  Gruppe  zu  Graf  Gleidien^  Heimkehr.   Gr. 

Zeichnung.    E :  Hofirat  y.  Sehwind. 

68.    Gruppe    zu    Graf    Gleichens    HehnkcbL 

Zeichnung. 

68.  St  rigobert   Zeichnung. 

64.  Marions  Geburt    Zeichnung. 

65.  Weihnaehtszug.    2Seichnung. 

66.  WeihnachtQgruss  an  den  in  Born  weilato 
Freund.    Federz. 

62—66  E:  Prof.  Leop.  Schub,  Wkn. 

67.  Zeichnung  zu  Tieck's  „Fortunaf*.  E:  Hof- 
rat  y.  Schwind. 

68.  Toter  EinsiedeL  yon  einem  andern  bewät 
(Legende  yon  den  fieiligen  Paulus  u.  Antoniat). 
Gest.  yon  D.  Stftbli.    U.  qu.  4. 

60.  XUnstrationen  zu  E.  Spindler^  Taschenbich 
„Vergissmeinnicht'<  fttr  1831.  Zwei  BIL  n 
„Nenuphar**,  gest  yon  Fleischmann,  ebenso  zur 
„Mohrin  yon  Toledo"  u.  zu  JPurchtloe  u.  Treu', 

§'est  yon  Leop.  Beyer  (1830). 
0.  Zeichnungen  fttr  die  „Galerie  zu  S^dlo^ 
Werken**,  an  welcher  sich  u.  A.  auch  FhiL  Fdti 
beteiligte.    1837  in  Stahlstich  erschienen. 

71.  Federzeichnung  zu  Bitter  Kurt's  Brantr 
fEthrt**,  welche  Graf  Bac^ynski  1837  bei  Sdiwini 
gesehen.  Es  ist  das  1839  in  Wien  als  Oel- 
gemftlde  ausseftthrte,  1846  yon  JuL  mter  n- 
stochene  Bild.  Eine  Federz.  im  Benfes  m 
Kunsthändlers  Alois  Apeil  in  Dresden  befind 
sich  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  69. 

72.  Eine  Quellnymphe,  welche  dem  Knakfli 
die  Blume  der  Genesung  aus  den  Wassei 
reicht  Zeichnung  1830.  War  im  Besitz  Fruis 
y.  Schober's.  Findet  sich  wiederholt  in  4a 
Verzierungen  der  „Symphonie". 

78.  Dreisag  lilustiationen  zu  E.  DnUer^  Ge- 
schichte des  „Enherzogs  Karl",  in  Franktet 
gez.  Wien  u.  Pest  1847.  Die  Orig.-Zeieb- 
nungen  bei  sich  meist  im  Besitz  der  Ftta  t. 
Schwind. 

74.  Die  zwdlf  Monate  zu  F.  B.  W.  Hemaaz^ 
„Volkskalender"  für  1844.  Holzschnitte.  J3k 
Monate  Januar,  Februar  (bez.  1^4),  Joi  i. 
August  in  Abb.  bei  Haack  Nr.  32~-35. 
76.  „Gott  grttss  euch  Pfalzgraf  httbeeh  u.  fäi'. 
Zeichnung  um  1845,  radirt  yon  Gonst  MlSer 
in  „Deutsche  Dichtungen  mit  Eandaeichnuigai 
deutscher  Kttnstler".  Dttsseldorf,  J.  Buddezs. 
4.    Abb.  bei  Haack  Nr.  49. 

76.  „Im  Walde".  Gez.  in  Frank!  a.  M  nsA 
dem  Liede  Wol^ng  MttUer's.  Badirt  toi 
Const.  Müller  in  „Deutsche  Dichtnnrai  nit 
Bandzeichnungen  deutscher  Künstler*.  4.  (V|^ 
Oelffem.  Nr.  Sß). 

77.  Das  Habermuss,  nach  Hebel  Ges.  in  Fiankl 
nm  1845,  radirt  yon  C.  Glasen  in  „Destsehe 
Dichtungen  mit  Bandz."  4.  Abb.beiHaacfcNr.aa 

78.  KrilSc.  Titelyignette  eines  Canons.  18I& 
Lithographirt.    foL    (E:  Frau  y.  Schwind.) 

79.  IlTustrationen  zum  „Geyattersmann".  Kads- 
rohe  1846. 

80.  Studie  zum  Oe]j|;emlUde  „König  Krekos  i. 
die  Waldnymphe"  in  der  Schaek* Galerie  zu 
Mttnchen.  Federz.,  bez:  M.  y.  Schwind,  LOfSl, 
br.  0,20.    Abb.  bei  Haack  Nr.  100. 

81.  Zweite  Studie  zum  „KOnig  Krokus  u.  die 
Waldnymphe",  BleistifU.,  h.  0,26,  br.  OJKk 
Abb.  bei  Haack  Nr.  lOL 

80  u.  81  im  k.  Kupfersticheabinet  lu  MtndM. 


Schwind* 
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M-  Blf  ^taehener  Bilderbogen*':  Nr.  5.  Herr 
Winter  in  der  CSunatnaoht.  Bei:  M.  Schwind 
1347.  flolnebnitt  1l  0,10,  br.  0,166.  Abb.  bei 
Haeck  69;  Nr.  19.  Der  Einsiedel;  Nr.  41.  Bot- 
Uppehen:  Nr.  44.  Der  Baner  n.  der  Esel: 
Nr.  4&  Der  gestiefelte  Kater.  Bez:  Schwind 
1850.  Ho]s8<£nitt  h.  0.39,  br.  0^6.  Abb.  bei 
Hatek  63;  Nr.  63.  Von  der  Gerechtigkeit  Gk>tte8. 
Holnchnitt  Bes:  M.  S.  1851,  h.  (^10,  br.  0,87, 
Abb.  bei  Haack  64;  Nr.  72.  Die  Kinder  im 
Srdbeeiachlage ;  Nr.  90.  Sonnenan|g;ang ;  Nr.  179. 
Das  Uftrchen  Tom  Kachandelbaom;  Nr.  251  n. 
0.  252.  Akrobatische  Spiele.  (Der  erste  Bogen 
bo.  m.  Sehwind's  Namen  1858). 

81  nhistrationen  fttr  die  „Fliegenden  Blfttter**, 
75  ZdcJmnngen,  deren  zwei  jäloch,  die  Holz-* 
tthnitte  .Merkt's''  u.  „Merkt's!  Merkt's i««,  nach 
Jos.  MaiUinger^B  Angabe  (Bilderchronik  der  k. 
Htapt-  XL  Besidenzstadt  München)  nicht  von 
Sehwind,  sondern  von  seinem  Sdiifller  Prof. 
Ed.  Ille,  herrühren. 

8i  Ohistrationen  lom  Wehrbnche  dentscher 
Nation.  Heraneg.  Ton  0.  Schreiber,  Freibnrg, 
Herder  1861.  Ausser  Schwind  waren  Fr.  Diets 
0.  L.  Beieh  an  den  Bildern  beteiligt, 
tt.  ninstrationen  zn  Scherer's  „Kinderbnch**. 
Leipiig,  A.  Dttir. 

M.  nhistrationen  zn  ,^Scherefs  Dentschen  Volks- 
liedern''. Leipzig,  A.  Dtbrr.  4.  worans  die  Zeich- 
■iiBfi[  .Tamw&oser"  sich  im  Besitz  von  Jos. 
Aunftlfer  in  München  be&nd. 

87.  St.  Michael,  der  Erzengel,  stttrzt  den  Tenfel. 
Otfton.  Gest  von  Herm.  Walde  1870.  kL  fol. 
Den  Carton  besass  Fran  y.  Schwind. 

88.  Madonna  anf  dem  Halbmonde.  Gest.  von 
Herrn.  Walde  1870.  Pendant  znm  Yoriffen. 
Carton  f&r  die  Kirdie  zn  Beichenhall,  h.  1,70, 
Vr.  1,15,  der  als  Fresco  nicht  ansgeftthrt  wurde. 
B:  Jnstizrat  Dr.  Siebert. 

89.  Der  Prinz,  welcher  die  trene  Schwester  ans 
dem  hohlen  Banm  herabhebt  Stadie  zn  den 
Sieben  Baben  ans  dem  Anfang  der  30  er  Jahre. 
Federz.  h.  0,286,  br.  0,29.  £:  MaiUinger- 
Samml  München.    Abb.  bei  Haack  Nr.  92. 

W.  Seehs  Karikaturen  anf  politische  VerhAlt- 
iiiBse  n.  badische  Kammermitelieder  zu  Anfang 
der  40  er  JaJire.  18  BU.  Federzeichnungen. 
Sollen  sich,  nach  Ernst  FOrster's  Angabe,  im 
Besitz  des  dem  Künstler  befreundeten  Baron 
Blittersdorf  befanden  haben.  Wurden  aus  der 
SammL  Marschall  v.  Biebeistein- Karlsruhe  im 
Mai  1879  in  Frankf.  a.  M.  versteigert.  Erschienen 
in  Lithographie.    Bund.    8. 

91.  Der  blumenspendende  Genius  (beim  ersten 
tbeatraiischen  Auftreten  des  FrL  Sophie  Hart- 
Bumn  1836).  Bleizeichnung.  E:  Frau  Hof- 
opemsftngenn  Dietz  in  München.  Eine  Bleiz. 
anf  Bauspapier,  h.  0,416,  br.  0,306,  im  Besitz 
Frau  Y.  Sehwind's,  war  auf  der  Frankf.  Schwind- 
A.87. 

tt.  Der  heiL  Martin  zu  Pferd  unter  einem  Tor- 
bogen mit  einem  Bettler  seinen  Mantel  teilend. 
Bleiz.  Bez:  Schwind  1837.  fol.  £:  Maillinger- 
SammL  München. 

81.  Midae,  Apollon  u.  Marsyas.  Zeichnung. 
I:  Oahinet  der  Handzeichnungen  in  Dresden, 
I>r.  MüUer's  flftmmi 


94.  Das  Midas-ürteiL  Zeichnung.  E:  Museum 
Darmstadt. 

95.  Das  Leben  der  heil  Elisabeth.  Sechs 
Gompositionen,  Entwürfe  zu  den  Fresken  auf 
der  Wartburg.  Bleizeichnungen,  je  h.  0,75, 
br.  0{40.  E:  Grossh.  von  Sachsen -Weimar. 
(Vgl.  Wandg.  9). 

96.  Die  Symphonie.  Gr.  BleistiftB.  Bez:  Schwind 
1849.  h.  1,60,  br.  0,90.  Das  Oripnal  des  im 
Auftrage  des  Königs  Otto  von  Griechenland 
nur  wenig  ^össer  ausgeführten  Oel^emäldes 
der  Neuen  Pmakothek  zu  München.  Die  Zeich- 
nung, Eigentum  des  Stftdt.  Museums  zu  Leipzig, 
Geschenk  der  Herren  Hanmier  &  Schmidt  1871, 
lie^  dem  unter  Leitung  Thftter^s  ausgeführten 
Stich  von  Julius  Ernst  zu  Grunde,  imp.  foL 
Eine  Zeichnung  besass  Frh.  v.  Frankenstein 
auf  Schloss  UhlBtadt  in  Franken. 

97.  „Historie  von  der  schOnen  Lau",  der  lachen- 
den Fee,  ZeichnungBcydus  nach  Ed.  Mörike. 
1868.  Abb.  bei  Haack  Nr.  148—162.  LSo 
wäre  ich  mit  den  8  Gompositionen  zur  Fee  Iau 
fertig"  schreibt  Schwind  an  Mörike  aus  Nieder- 
Pöciung  bei  Stamberg,  d.  22.  Mai  1868). 

98.  Heinrich  von  Ofterdingen,  im  Sängerwett- 
streit besiegt  u.  für  sein  Leben  fCchtend, 
flüchtet  unter  den  Mantel  der  Landgrftfin. 
Sepiaz.  um  1853.  h.  0,43,  br.  0,265.  E:  Grossh. 
von  S.-Weimar. 

99.  Der  Sängerkrieg.  Sepiaz.  war  im  Besitz 
des  Bildhauers  Prof.  Ernst  Hähnel  in  Dresden. 
(Vgl.  Oelg.  Nr.  93). 

100.  Eine  vestalische  Jungfrau  führt  die  Statue 
der  Vesta  nach  Bom.    Zeichnung. 

101.  Darstellun^n  der  Hauptrollen  der  k.  bayr. 
Hofopemsängenn  Hetsenecker.  Kreidezeiäi- 
nungen. 

102.  Abschied  der  Sängerin  Frl.  Hetzenecker 
Yon  der  Bühne  vor  ihrer  Vermählung.  Blei- 
zeichnung.   1848. 

im.  Der  Weihekuss  der  heil.  Caedlia.  Die 
Sängerin  Hetzenecker  wird  bei  ihrem  Absang 
von  der  Oper  zum  Dienst  bei  der  ABerheiL- 
Hofkapelle  berufen  (um  1849).  Sepiaz.  h.  0,415, 
br.  0,305.  E:  Frau  v.  Bayenstem,  Karlsruhe. 
Abb.  (nach  einer  Durchzeichnung  von  Julius 
Naue)  bei  Haack  Nr.  71. 
100—103  E:  Frau  v.  Mangstl  in  München. 

101  Das  Gastmahl.  Sepiaz.  E:  Grossh.  von 
S.-Weimar.  —  Kölner  allg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 

105.  Amorettenfries.  Zahlreiche  Amoretten, 
Musikinstrumente  spielend,  schweben  durch  die 
Luft.  Feder-  u.  Sepiaz.,  weiss  gehöht,  h.  0,19, 
br.  1,20.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  16.  März  98. 
rVgl.  AquareU  Nr.  67). 

106.  Allegorie  auf  Tod  u.  Leben.  Bleiz.  h.  0,436, 
br.  0,565. 

107.  Stehende  Amorette  (nach  links),  einen 
Schmetterlüff  haschend.  Bleu.  h.  0,154,  br.  0,164. 

106  u.  107  aus  Jos.  Aumüllefs  Nachlass  auf 
Helbing's  Münch.  K.-Auct,  11.  u.  12.  Dec.  95. 

108.  Das  Grab  Anton  v.  Spaun's  (f  1849)  am 
Gmundner  See.  Sepiaz.  E:  Frau  y.  Schwind. 
Eine  grössere  Ausführung  im  Besitz  Ludw.  y. 
Spannes,  Wien.  Eine  flüchtijg;e  Federskizze  be- 
sitzt die  Maillinger-SammL  m  München,    fol. 
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Sch^Rfhid. 


100.  QQellimnpke.  Entwurf  einer  ligor  Ar 
einen  Oesondbronnen.  Tnschs.  B:  Rechteanwalt 
Moritz  Mayer,  Leipzig.    (Vgl  153). 

110.  Tanzende  Nymi^en  n.  Sa^rra.  In  Farben- 
dmck  von  Gräff  in  Trank!  a.  M.  (YgL  Aqna- 
reU  Nr.  68). 

111.  Elfenreigen.  Bleistiftoontonr.  E:  Graf 
KaDareath. 

IIS.  Banemfeld.  Schwind  yorleeend,  nebst  zwei 
Seitenbüdem:  linke  die  Wiener  Gesellschaft, 
redits  die  Nymphe  des  Starenberger  Sees  mit 
der  Villa  Schwind's.  Senuz.  h.  0,30.  br.  0 ,76. 
E:  FrL  y.  Werthenstein,  Wien.  Abb.  bei  Haack 
Nr.  133. 

118.  Zeichnung  za  einem  Ehrensohilde  fttr  den 
Grafen  O'Donnel,  den  die  österr.  Armee  dem 
Lebensretter  des  Kaisers  darbringen  wollte. 
Die  Zeichnung  war  im  Frttlnahr  18^  vollendet 
Der  Besitzer  derselben  unbekannt. 

114.  Neun  Zeichnungen  zu  Bttlau's  .Deutscher 
Geschichte  in  Bildern*'.  Dresden,  Meinhold  & 
Söhne,  qu.  4.  Drei  BIL  haben  die  Bezeich- 
nung: M.  8.  1866.  Gegenstand:  Karl  des 
Gr.  Einzug  in  Pavia;  Wittekind's  Taufe: 
Karl  der  Gr.  zum  Kaiser  gekrOnt;  Harun  al 
Baschid^s  Gesandte  bei  Karl  d.  Gr.;  Eginhard 
u.  Emma;  Heinrich  m.  u.  Beatrice;  EntAhrung 
Heinrich's  IV.;  Konrad  IIL  u.  die  Weiber  von 
Weinsberjgf ;  Der  Sängerloieff  auf  der  Wartburg. 
Holzschnitte.  Die  Sleizeichnung  „Emma,  den 
Geliebten  in  der  Wintemacht  ttber  den  Scnloss- 
hof  tragend''  befandsioh  auf  der  Dresd.  Schwind- A. 
71;  der  Holzschnitt  .Die  Weiber  von  Weins- 
berg« bei  Haack  Nr.  134. 

115.  Konrad  ü.  träfft  den  heil.  Bernhard  von 
Clairvauz  1146  dura  das  VolksgedräUj^  aus 
dem  Dom  zu  Speyer.  Sepia-Skizze,  weiss  ge- 
höht (um  1860).  E:  Frau  v.  Schwind.  Abb. 
bei  Haack  Nr.  70.  Ein  Studienblatt,  Federz., 
h.  0,416,  br.  0,38,  besitzt  Dr.  Naue,  München. 

116.  Vermahlung  der  heil.  Elisabeth  mit  dem 
Landgrafen  Ludwig  dem  Heiligen  von  Thüringen. 
Sepiaz.  1867.  War  im  Besitz  von  Ernst  Arnold, 
Dresden.  —  Dresd.  ak.  KA.  69.  Ein  Garton 
aus  dem  „Leben  der  heil.  EUsabeth"  war  auf 
der  Pariser  WA.  67. 

117.  Der  Morgen  fUhrt  die  Ettnste  in^s  Leben 
^ach  gegebener  Idee).  Oarton  u.  Oebkizze. 
Ffli  den  Maler  Swertschkow. 

118.  Maria  mit  dem  Ghristuskinde.  Etwa  3' 
hohe  Zeichnung.    1862.    E:  Frau  v.  Schwind. 


(Vgl.  Nr.  88). 
110.  Tj 


^annhftuser  im  Venusberge.  Sepiaz.  für 
den  Holzschnitt  in  Scherer^s  .Deutsche  Volks- 
lieder".   1861. 

120.  Vier  Kreidecartons  zu  Aschenbrödel: 
Aschenbrödel  bedient  die  Schwestern;  Die  Fee 
kommt  zu  Aschenbrödel;  Ballfest;  Erkennungs- 
scene.    E:  Frau  v.  Schwind. 

121.  Zwei  Gontoure  zu  Aschenbrödel  (Die  Fee 
Aschenbrödel  krönend).  E:  Maler  JuL  Naue, 
Mttnchen. 

122.  «Mit  Gott".  Titelblatt  zum  Haushaltungs- 
buche seiner  ältesten  Tochter  Anna  bei  deren 
Verheiratung  mit  dem  Bechtsanwalt  Dr.  Siebert 
in  Frankf.  a.  M.  im  Herbst  1863.  Federz. 
(1863).  h.  0,406,  br.  0,236.  E:  Justizrat  Dr. 
Siebert 


12t.    Christus    am   Oelbei|^^ 
Federz.    E:  A.  Flinseh,  Leipzig. 

124.  „Die  Geschichte  richtet«.T(}edflDkUitti 
1868er  deutsehen  u.  histor.  Ki 
zu  Mttnchen).    gr.  foL 

125.  Dante  u.  Beatrioe.  Zeiehniin|;  fir  i 
.Dante  Album**  König  Johannas  v.  SiehnB. 

126.  Die  h.  drei  Könige.  Zeichnung.  S:" 
Thun. 

127.  Scheibenbilder.    Ein  Büd  rKftdek« 
Spinnrocken,  der  ein  Jftger  liebkosend  il 
Federz.    E:  Nttmb.  Kuns^werbesdraleL  Abi 
bei  Haack  Nr.  132. 

128.  Buhe  auf  der  Flucht   nach  Ae 
Zreidez.  zum  Flttgelaltar  der  Mlinch. 
kirche.    E:  Hofrat  Franz  v.  Schwind. 

129.  2Mchnu^;en  zur  .Hauschronik".   H( 
schnitte  von  firaun  &  Schneider  in  Mf 
190.  Titelkopf  zum  «Mttnch.  Jugendfreund*. 

181.  Bayerische  Fttrstenbilder.  Zeidunsj 
zum  Werk  ^Zwölf  Bilder  aus  dem  Lei«  bi} 
Fttr8t6n^    Holzschnitte  von  Bnum  &  Sdund 

182.  „Aus  dem  Leben  Lachner^"*.   Q^elv 
42  FederzdchnungeUi  zum  Teil  oolorirt  l 
Gold  u.  SUber  gehöht,  h.  0^,  Gesaoat*' 
12,60.     Bez:    Moritz   v.   Schwind  8.  " 
Lachner  zum  Andenken.    1862.   Drei 
stttcke    aus    der    Lachner -Bolle  hä  Ei 
Nr.  126—128,  Episoden  aus  Franz 
Leben,  befanden  sich  auf  der  Mtlncli.  Jak- 
SS,  histor.  Abteil    Beim  Brande  des ' 
sehen  Wohnhauses  wurde  das  Werk  nv 
einen  glttcklichen  Zu&ll  gerettet 
188.  Portr.  der  Herzogin  Helene  y.  Oiifl 
Zeichnung.    Eigentum  der  Familie  Sdiwiad. 

184.  Schwindle  Christbaum  (1866).  Fedenr' 
nung.    h.  0,465,  br.  0,32.  E:  Frau  y.Sdii 

185.  Bückkehr  von  der  Jagd.   Zeidm.  V 
br.  0,115. 

188.  Einzug  des  Christuskindes  u.  derkeH 
Könige.    Sepiaz.    h.  0,11,  br.  0,36. 

187.  Composition  zu   einem  Mlicken. 
h.  0,24,  br.  0,15. 

134-137  E:  Wiener  akad.  BibUotiiei  -^| 
Wiener  histor.  EA.  77.  ^  , 

188.  Zwei    Heiter   in    mittelalteil  OoMetl 
Bleiz.    h.  0,195,  br.  0,225. 

189.  Costllmebild.    Federz.    h.  0,236,  iir. 

140.  Zwei  Druiden.    Federz.    h.  0,85,  br. 

141.  Portraits  von  Schubert  u.  VogeL  Bl 
h.  0,215,  br.  0,20. 

142.  Gambrinus.  Federz.  h.  0,876,  \x.m 
148.  Entwurf  zu  einem  Bilde  des  Crefars  / 
Sieben  Baben**.    Bleiz.    h.  0,30,  br.  0,ia 

138—143  B:  Sectionaiat  v.  Spann. -Wie 
histor.  KA.  77. 

144.  Heimkehrende  Bitter.    Fedeiz.   b. 
br.  0,185.    E :  Kaiser  Franz  Joseph. 
146.  Fttnf  Cartons  zu  den  Fresken  im  Wie 
Opemhause.    Koblenz,  verschiedener  Gx^foe- 

144  u.  145  Wiener  histor.  KA.  77. 

146.  Grab  Joseph  v.  Spaun's  (des  alten 
Anton's)  am  Traunsee.    Sepiaz.    S:  ^. 
Schwini    (Vgl  Nr.  108).  —  Frankf.  Sehr 
A   87 

147.  Skizzen  zum  .Don  Juan*.  (Hau  ui  ^ 
im  Winter  1869/70  entstanden.  B:  F»" 
Schwind,  Karlruhe.    (Vgl  Nr.  282). 
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14S,  Enie  Bntwflbrfe  la  dnem  OiiHpazser-Cvclm. 
£:  Frau  y.  Schwind.  Sie  galten  der  80.  Ge- 
bnrtBta^feier  des  Dichten  1870.  Unvollendet 
148.  Diadem  der  Königin  Maiia  ▼.  Bayern. 
Albnmblatt  Federa.  anf  Banspapier  (1861). 
h.  0,195,  br.  0,605.    E:  Fran  y.  Sehwind. 

150.  Einladungskarte  Ar  die  Qesellsdiaft  JBiren- 
swinger*' in  Karlsmhe.  Holzsohnitt  1866.  kLfoL 

161.-1M.  Entwftrfe  Ar  Plastik: 

151.  Schnbertbninnen.  Entwnif  eines  Denkmals. 
Sepiai.  h.  0,53,  br.  0,305.  E :  Fran  t.  Schwind, 
Earlsmhe. 

152.  Grabdenkmal  Ar  Frani  Schubert  Sepias. 
E :  Fran  t.  Schwind,    h.  0,64»  br.  0,50. 

158.  Qaellnymphe  (Bronzeognr  Ar  einen  Ge- 
sondbronnen).  Tnschieichnnng.  E:  Bechts- 
aawalt  Moritz  Ed.  Ma^er,  Leipiig,  dessen  565  BIL 
rnnfassende  Handseichn.- Samml.  durch  Ver- 
mfichtniss  1891  dem  Stadt.  Mosenm  in  Leip^ 
infieL 

ISi.  Grappe  y.  EinzeUgiiren  Ar  das  Palais  des 
Primen  y.  Wttrttemberg  zn  Wien. 

155.  Franz  Schnbert^s  Landansflng  mit  Schwind 
n.  anderen  Frennden.  Skizze,  lithographiBoh 
reprodncirt  —  Wiener  Schnbert-A.  IfiS?.  Abb. 
»Blnstr.  Z.«*  1897. 

156.  Originalcarton  (der  einzig  yollendete)  zn 
einem  im  Eaisersaal  zn  Frankfart  beabsichtigt 

fBwesenen  Fries  mit  Darstellungen  ans  den 
rönnngsfesten:  Oberhofinarschall  Graf  Pappen- 
heim reitet  znr  Zeit  der  KrOnnng  in  den  anf 
dem  BOmerberff  ansgeschfltteten  naferhanfen, 
um  einen  Scheffel  Ar  den  Kaiser  zn  Allen,  den 
übrigen  Hafer  dem  zuströmenden  Volk  ttbev- 
bssend.  E:  Baron  Bemus.  —  Sonder-A.  des 
Heidelberger  KV.,  22.  Febr.  bis  8.  März  1893. 

157.  St   Philippus.     Entwurf  für  ein   Glas- 

femälde,  schwach  aquarellirt  h.  0^85,  br.  1,35. 
S:  Ed.  F.  Weber'sche  Samml.,  Hamburg.  — 
Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79. 

158.  Schlnssapotheose  aus  dem  Bilder-Cyclus  zur 
»Zauberflöte*'.  Garton.  E:  BerL  Nat-GaL,  er- 
worben 1894/95. 

159.  Zwölf  leicht  aquarellirte  Zeichnungen  fOr 
König  Ludwig  IL,  eine  Charakteristik  der  be- 
deutendsten Tondichter  darstellend.  („Die 
Weber-,  Maischner-,  Gluck'schen  Lt&netten,  im 
Ganzen  Wiederholungen  des  Wiener  Opern- 
C^dus«,  wie  Schwind  schreibt). 

160.  Vier  Zeichnungen  zu  der  in  Winterthur 
erschienenen  Prachtausgabe  des  Klayierauszngs 
yonBeethoyen's  .Fidelio^  1870:  Eintritt  Fideli?s 
in  den  Hof  des  GefSugniraes;  Erkennungsscene; 
Pistolensoene;  Kettenabnahme.  Letztere  ab- 
gebUdet  „Dlustr.  Z.<<  1869. 

161.  Der  heil.  Leonhard.  Carton  für  den  Glas- 
maler Ludwig  Mittermaier. 

16fiL  Huldigung  der  acht  Kreise  Bayem's  an  die 
Königin.    Aquarellirtes  Albumblatt.  —  Mllnch. 

168.  Zwei  Mädchen  in  einem  Kahn.  Zu  beiden 
Seiten  Nixen.  Zeiehn.  E:  Samml.  des  Prinzen 
Geoiff  in  Dresden. 

161  vid  Beihenfolffe  der  ungarischen  Könige 
in  fsst  ftasshohen  Kguren.  In  Schober's  Litho- 
giaphischem  Institut  durch  Krichuber  auf  Stein 
gezeichnet  (um  1824).  42  BU.  foL 


165.  Gedenkblatt  der  deutschen  allMn.  u.  histor. 
KunstauasteUung  in  MAnehen  ISSS.  Oben  als 
Vignette  die  Geschichte,  welche  richtet,  geieioh- 
net  yon  Schwind.    Holzschnitt  gr.  foL 

166.  Festkarte  der  deutschen  allgem.  Kllnstler- 
Versammlung  in  München,  a0.--23.  Sept  1858. 
Genien  eine  Fmchtguirlande  stfitzendL  Holz- 
schnitt kl.  4. 

167.  Erinnerung  an  das  Künstler -Maskenfest 
1853.  (Der  Bä^  des  Battenfingers  comp, 
yon  Perfall).  Sieben  Damen  in  MaskenbaU- 
costOm  (Kniest.)  als  Titelyignette,  gez.  yon 
Schwind.    foL    Holzschnitt 

168.  Das  Kttnstlerfest  zu  Mttnchen.  am  14.  Febr. 
1857:  Buben*s  Hochzeitsfeier  mit  Helena  Forman. 
Ges.  yon  Schwind.    Holzsohnitt  qu.  4. 

160.  Eintrittskarte  zum  KflnsÜerball:  ItaL  Gar- 
neyal,  1858.  Arabeske  mit  tanzenden  Italienern. 
Gez.  yon  Schwind.    Lithogr.  kl.  4. 

170.  Skizzen  zum  Sängerkrieff  auf  der  Wart- 
burg. Bleiz.,  leicht  aquarellirt  (um  1853). 
h.  O232,  br.  0,40.  E:  Arnold  Otto  Meyer, 
Hamburg. 

171.  Kaiser  Budolf  s  Bitt  zum  Grabe.  Aquarel- 
lirte Federz.  (um  1855).  h.  0,815,  br.  0,40.  E: 
F.  A.  G.  Prestel,  Frankf.  a.  M. 

172.  Chor  der  Kirche  zu  BeichenhalL  Entwurf. 
Leicht  a^uareUirte  Bleiz.  (1888).  h.  0,88,  br.  0,395. 
E:  Justizrat  Dr.  Siebert,  Frankf.  a.  M. 

178.  Figur  der  schönen  Melusine.  Entwurf. 
Leicht  aquarellirte  Bleistiftz.  (um  1869).  h.0,28. 
br.  0,15.  E:  W.  Landauer-Donner,  Frankf.  a.  M. 

174.  Wehklagen  der  Nixen  aus  der  „Melusine''. 
Aquarellirte  Ereidea.  Bez:  M.  y.  Schwind  1868. 
h.  0,46,  br.  1^4.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 

175.  Die  Sage.  Aquarellirte  Federz.  Bez:  Moritz 
yon  Schwind,  h.  0,37,  br.  0,275.  E:  Justizrat 
Dr.  Siebert,  Franko  a.  M. 

176.  Beichtum  und  Friede.  Aquarellskizzen  in 
Halbrund,  h.  0,07.  br.  0,15.  E:  Dr.  Eugen 
Lucius,  Frankf.  a.  li. 

170—176  Frankf.  Schwind-A.  87. 

177.  Germania.  Bez:  Schwind.  Die  Figur  der 
Germania  im  Schmuck  des  KaisermanteE  u.  der 
Kaiserkrone  steht  mit  der  Beiehsfahne  in  der 
Linken  neben  ihrem  gehanuschten  Boss.  Holz- 
schnitt yon  Grftff  aus  der  Mitte  der  40  er  Jiüire. 
Titelblatt  der  hü  Herder  in  Freiburg  L  B.  1863 
erschienenen  „Sonntagsfreude*'.  Abb.  hei  Haack 
Nr.  53.  Einen  Stich  „Germania**  yon  Jul.  Naue 
sandte  dieser  im  Sommer  1871  dem  Dichter 
Ed.  Mörike. 

178.  Darbringung  Jesu  im  Tempel.  Zeichnung. 
E:  Fürstin  Marie  zu  Hohenlohe-SchillingsfOrst 
—  Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  AbteiL 

179.  Aus  dem  Clyclus  der  .Melusine**.  Tuschez. 
h.  0,455,  br.  1,38. 

180.  Aus  dem  Cydus  des  .Fortunat*'.  Kreidez. 
h.  0,74,  br.  1,52. 

181.  Die  Gesandten  Harun  al  Baschid*s  yor 
Karl  dem  Gr.  (um  1856).  Blei-  u.  Sepiaz., 
h.  0,155,  br.  0,20b. 

188.  Aus  den  Sprachen  Salomonis.  Federz. 
h.  0,32,  br.  0.45. 

179—182  B:  Am.  Otto  Meyer.  —  Hamb.  A. 
a.  Priyatbesitz  79. 
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Ifit.  BnAwiif  ht  DanteUmiff  eiiiM  FwtraMf, 
ier  bei  BntbUllvur  der  BaTana  atatt&ncL  vom 
Kftiitlor  fttr  das  Tieppe&haiiB  der  neoen  Pina- 
kothek  projectiit,  dum  spurlos  TerschwnndeiL 

184.  Stodie  zor  „Emweifiung  des  Freibnrger 
Httusters«*.  (Dm  1840).  Feden.  h.  0^45,  br.  Ofilb. 
E:  MaUlinger- Samml.  in  München.  Abb.  bei 
Haack  Nr.  44.  Ein  Entwurf  mm  Freseo  be- 
£snd  sich  auf  der  Dresd«  ak.  KA.  45. 

185.  Knni^^de  Ton  Eisenberg.  Feden.  Angek. 
fttr  die  BerL  Nat-GaL  8a  (Zu  den  Wartbnrg- 
Bildem). 

186.  Zwölf  ninstrationen  in  Feder  n.  Wasser- 
farben sn  Friedr.  Kretschmann's  Fabeln,  Alle- 
gorien Q.  Gedichten.  Angek.  ftlr  die  BerL 
Nat-Gal.  93. 

187.  Stadien  zur  Einweihung  des  Freiburser 
Munsters.  Feden.  (nm  1889).  h.  0,36,  br.  03S. 
(Vgl  Nr.  184). 

188.  Studie  su  einer  knienden  Frau  aus  der 


des  Freibnrger  Mttnstars.    Feden. 

ai  1839}.''  h.  0,27,  br.  0,88. 
.  Studie  Bum  ,3he]n^.    Federz.  (nm  1840). 
h.  0,31,  br.  0,46. 

190.  — 197.  Studien  zu  den  Allegorien  der 
Tugenden  im  Stftndesaale  zu  Elarlsnihe.  Acht 
Blei-  u.  Feden.  (um  1840). 

187—197  (um  1840)  E:  Am.  Otto  Meyer, 
Hamburjg.  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 

198.  LucUr.  van  Beethoven'sFortraitkopf.  Federz. 
E :  Frau  Dr.  Bauemfeind,  die  Tochter  Schwindle, 
in  Mttnchen.  (Das  in  den  Skizzenbttchem 
Schwind^s  aufffefimdene  Blatt  wurde  zuerst  in 
der  „Gazette  aes  beauz  arts"  Ende  1896  durch 
Theod.  ▼.  Frimmel  veröffentlicht). 

199.  Beethoyen's  Mondscheinsonate.  Tripl^chon. 
Das  Mittelbild  zeigt  in  einer  Waldhtttte  eine 
Sterbende,  der  die  auf  der  Mondsichel  stehende 
Himmelskönigin  mit  dem  Jesuskinde  in  sieg- 
hafter Glorie  erscheint  Abb.  „Vom  Fels  zum 
Meer**  1897.  Die  Orig.-Zeichn.  im  Besitz  eines 
Mflnch.  Kunstfreundes. 

800.  Die  Künste  im  Dienste  der  Beligion.  pie 
in  einer  Marmomische  thronende  M^onna  mit 
dem  ihr  zur  Linken  thronenden  Ghristusknaben, 
der  ein  Stabkreuz  hält.  Zur  Linken  des  Thrones 
Kaiser  Heinrich  II.  der  Heilige  mit  einem 
Dommodell  in  den  Händen  (Architektur).  Neben 
ihm  kniend  seine  Gemahlin  mit  einem  Bronce- 
relief  (Plastik)  u.  der  heil  Lucas,  der  die  Madonna 
auf  ein  Täfelchen  zeichnet  (Malerei).  Auf  der 
rechten  Seite  des  Thrones:  die  heil.  Caecilie 
mit  einem  Engel,  der  einen  Lilienzweig  u. 
einen  Rosenkranz  hält  (Musik  u.  Poesie)  u.  der 
heil.  Bernhard  oder  ein  Kirchenvater  als  Re- 
präsentant der  kirchlichen  Beredtsamkeit.  Das 
von  Frl.  Bmilie  Linder  bestellte  Bild  blieb,  da 
es  den  Beifall  der  Bestellerin  nicht  fand,  in 
Schwiad's  Besitz,  bis  es  wenige  Jahre  nach 
Schwind^s  Tode  der  Univ. -Prof  Cornelius,  ein 
N^fo  des  Malen,  erwarb.  (Ein  Carton  in  Kreide, 
h.  5',  br.  2',  aus  dem  Nachlass  des  Bildhauers 
Friedrich  Brugger,  wurde  auf  Jos.  AumttUer's 
Manch.  K.-Auet  am  30.  Januar  71  für  100  fl. 
verkauft. 

801.  Sechs  Portnitfiguren  aus  Raimund^s  „Bauer 
als  Millionair''.  In  fast  fusshohen  Portndt- 
figujen  der  darstellenden  KtLnstler.  Erschienen 
in  Lithogr.  bei  Jos.  Trentsensky. 


aOft.  Das  »Atienbnioker  Nd'.  BrinnenoK  m 
die  geselliffen  Ausflttge  nach  dem  Gute  ^» 
brück  bei  floster-Neubnrg  in  Nieder-Oeetendek 
CLandsohaft  von  Franz  v.  Schober,  StBiffafleim 
Schwind).  NachSchober'sZeichnuDgvonSekiiii 
u.  Gottlob  Samuel  Mohn  ndirt 
80B.  Verlegenheiten.  Allerlei  komisehe  Sobhi 
aus  dem  I^ben.  Zeichnungen,  in  ovaler  Foa 
in  6—7"  Durchm.  bei  6"  Höhe,  deren  H.  Holkii 
17  BIL  kennt  Auf  Stein_gez.  in  SchoM 
„Lithograph.  Insütnt*'  zu  Wien.  Elf  liOft* 
graphien  folio,  Eigentum  Am.  Otto  Mm*i  ii 
Hamburg,  befunden  sich  auf  der  fnäL 
Schwind-A.  87. 

204.  Landpartie  auf  den  Leo^ldsbeig  ii  «eki 
Blättern.  Den  „ Verlegenheiten"  vavnfti 
komische  Seenen  von  etwa  0,30  Breite  iL  Qß 
Hohe,  n Wahrsoheinlieh  von  Schwind  selbit  «t 
Stein  gez.  u.  im  Lithogr.  Institut  gednukf. 
^gl.  Nr.  -" 
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...  Ungarn  u.  Tirol  Bleistudie.  Ba:  E 
Schwind  1847.  h.  0^,  br.  0,12.  AllAnr.IUl» 
strationzu  Duller's  „Erzherzog  Karl**.  S:Stfif 
sches  Institut,  Frank!  a.  M.  Abb.  bei  Hai* 
Nr.  52. 

2011.  207.  Knaben  mit  Marmel  spidend;  Site 
u.  Mftdchen  im  Freien  spielend.  Fadsnoc^ 
nungen  aus  der  Wiener  Zeit,  ie  h.  0,2&,  lir.OA 
E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  —  Fmdl 
Schwind-A.  87. 

206.  Die  Feder  des  Eizengels  Michad.  Sm& 
h.  0,27,  br.  0,315.  AbbT^twshr.  t  büiX«, 
Mäiz  1880.  ^ 

209.  Der  sichere  Mann.  Sepiaz.  h.  0,26,  \a.m 

210.  Vom  magern  Pferdl. 

208—210  Illustrationen  zu  MOrike's  (kMm^ 
E :  Frau  v.  Schwind. 

211.  Christi  Geburt  Die  heil  Familie  tot  d« 
Stalle.    Gest  von  G.  Bauscher.    foL 

212.  Kopf  des  Heinrich  von  Oftexdingea.  SMÜ 
zum  „Sängerkrieg"'  im  St&del^en  IxKfr 
Institut  (um  1844).  h.  0,175,  br.  0,14.  B:  t 
A.  C.  Prestel,  Frankf.  a.  M. 

212.  Der  Abschied.  Aus  dem  ^LBben  tobA 
Elisabeth**.  Erste  Federskizzen  zu  den  fMn 
anf  der  Wartburg  (um  1863).  h.  0,21,  Isit» 
E:  Grossh.  v.  S.-Weimar.  ^^_ 

214.  Die  treue  Schwester.  Studie  zu  dez  JSnB 
Baben*'.  Blei-  u.  Fedeiz.  (um  1856).  hOM 
br.  0,236.  E:  F.  A.  0.  Prestel,  FraBkt  a^  * 
—  C.  G.  Boemer's  Leipz.  K.-Auct,  30l  Min» 

215.  Krönung  KarPs  d.  Gr.  FederL  is  Sefii* 
Bez:  M.  sTT866.    h.  0,15,  br.  0,195.        ^  . 

216.  Das  Pfarrhaus  zu  Clevenulzback  Ml 
dem  Gedicht  von  Mörike.  Sepiazeiehnmg  fflj 
h.  0,42,  br.  0^2.  E :  Frau  v.  Schwind.  —  Dw* 
Schwind-A.  71;  Frankf.  Schwind-A  07.  A» 
„Zeitschr.  für  bUd.  K.'',  März  1890         ^,, 

217.  Ehrenpforte.  Fedeiz.  (um  1869).  k  m 
br.  0.595.  E:  Frau  v.  Schwind.  -  ftttl« 
Schwmd-A.  87. 

218.  Studien  zum  Grafen  v.  Gleichen.  Ke» 
zehn  Fedeiz.  (um  1860).  E:  An.  Otto  X^ 
Hamburg.  —  Frankf.  Schwind-A.  87.       . 

219.  Die  Geburt  Ladmer's.  Feder-  n.  ^ftf«* 
h.  0,19,  br.  OMf  Anfang  der  12,60  lüM 
Lachner-BoUe.  E:  Fiau  Marie  BiemeiflGsW 
geb.  Lachner,  Mtknohen.  Abb.beiHaadKNr.1» 
^  Frank!  Schwind-A.  87. 


Schwind. 
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M.  Bie  Stationen  dm  Kreniw^ges  Christi 
i  BU.  Blei-  IL  Sepiaseichnnnffen.  Bez:  IL  ▼. 
lehwind,  Httnchen.  (1862).  E:Praay.  Schwind. 

n.  Der  heil  Georg  mit  dem  Drachen.  Sepiai., 
btfmrf  in  einem  der  Bilder  in  der  Eürche 
1  BeieheahalL    (1862).    h.  0,76,  br.  0,61. 

BS.  Der  heil.  QeoK  mit  dem  Drachen.    Blei- 
L  Feieiz.  (1862).    h.  0,48,  br.  0,385. 
821  a.  222  S:  JnBtisrat  Dr.  Siebert  —  Frankf. 
lohwind-A.  87. 

M.  „Die  SchOpfimg"  Haydn'a.  Bntwnif  fttr 
In  Freeeo  im  Wiener  Opemhanse  (1865—1866). 
keuchte  Bleis,  b.  0,35,  br.  0,69.  E:  die  Stadt 
Wm.  Holasdinitt  von  B.  y.  Waldheim.  kL 
[0.  foL  Abb.  bei  Haack  Nr.  144. 

IL  Entwurf  snm  Sftngerkrieff  (dem  Oelbilde 
m  Stftdel^scben  Knnstinstitat^,  weias  gehöhte 
lepiaz.  (nm  1845).  h.  0,435,  br.  Ofid,  E: 
^vtiirat  Dr.  Siebert.  —  Frankf.  Schwind-A.  87. 
FgL  Oelg.  Nr.  93). 

K.  Acht  Stadien  arom  S&nfferkrieg.  Blei-  n. 
Meneichnnngen  (nm  1863).  £:  Am.  Otto 
Ifljer,  Hambnig. 

M.  Puitalon  entführt  Colombine.  Feder-  n. 
^piaz.  (am  1845).  h.  0,28,  br.  0,51.  £:  0. 
Inmer^v.  Bichter. 

87.  Winkendes  Hessenmftdchen  am  weinam- 
ukten  Fenster.  Federz.  (1846).  h.  0,16,  br.  0,13. 
B:  Heinrieh  Stiebel. 
884-227  Frankf.  Schwind-A.  87. 

BB.  Sieben  Stadien  znr  Kttnstlerwanderong  (der 
loehzeitsmor&'eii  a.  die  Rose).  Blei-  n.  Feder- 
eiehnoBgen  (am  1846).  E:  Am.  Otto  Meyer 
I  Hambarg. 

81^.  Entwarf  zam  „Freischfltz^,    dem  Fresco 
n  Wiener  Opemhaase.    Senia-  a.  Bleiz.  (am 
86g).  h.  0,30,  br.  0,60.  E :  Jnstizrat  Dr.  Siebert 
&  mnkfbrt  a.  H. 
888  0.  229  Frankü  Schwind-A.  87. 

90.  Studie  aar  lachenden  Fee,  der  schOnen 
M.  Fedeneiclmang.  Bez :  Schwind  (am  1867). 
.  0^1,  br.  033.  E.  Galerie-Insp.  Hofinann, 
^umstadt  Jetzt  vielleicht  im  Eupferstich- 
ibinet  zn  München.    Abb.  bei  Haack  Nr.  148. 

IL  Melusine:  Das  Wiederfinden.     Nicht  aus- 
eflhrter  Entwurf.  Tuschz.  Bez:M.S.(aml868). 
b  0,855,  br.  0,25.    E :  Dr.  Eugen  Lucius. 
18.  Stadien  zum  .Don  Juan^    Zwölf  Feder- 
Biduiangen.    (1870). 

HL  Ikft  Knabe  u.  die  Datteln.  Federz.  mit 
mmter  geschriebener  Fabel  Geliert's,  h.  0,30, 
r.  0,255. 

H.  Die  Oensoren.    Sepiaz.    h.  0.146,  br.  0,18. 
831—234  E:  Justizrat  Dr.  Siebert  —  Frankf . 
ehwind-A.  87. 

Nl   Eistttrmimg    einer    Veste.     Federskizze. 
0,275,  br.  0,335. 

iML  Skizzen  zu  einem  Elfenreigen.  Federz. 
*  0,805,  br.  0,34. 

835  u.  236  E:  W.  Landauer-Donner.  Frankf. 
chwind-A.  87. 

R.  Die  Findung  des  Mosesknaben.  Federz. 
•0J4,  br.  0,115.  £ :  Arn.  Otto  Meyer,  Hamburg. 
B.  Die  irdisdie  u.  die  himmlische  Liebe. 
Nder  Karl  auf  dem  Paradieerogel).  Fedens. 
-  0,a2,  br.  (V50.    E :  Frau  y.  Schwind. 


»9«  Verwandelung.  Skiaie  n  den  JSKekni 
Baben''.  Fed«z.  h.  0,186,  br.  0,17.  E:  W« 
Landauer-Donner.  . 

240.  Waldnymnhe.  Seniaz.  h.  0,456,  br.  0,90. 
E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 

241.  Buine.  Federz.  h«  0,1%,  br.  0,136.  E : 
Justizrat  Dr.  Siebert 

237—241  Frankl  Sohwind-A.  87. 

242.  GenoYeya  im  Kerker,  von  Golo  bedrängt 
Bleis,    b.  0,26,  br.  0,33. 

245.  Genoyeva  u.  ihr  reuiger  Gatte.  Blei-  u. 
Sepiaz.    Halbrund,    h.  0,28,  br.  0,63. 

244.  Anderer  Entwurf  desselben  Gegenstandes. 
Ebenso,    h.  0,27,  br.  0,37. 

246.  (^enoveva  erhiüt  von  Engeln  das  Kreuz. 
Ebenso,    h.  0,19,  br.  0,40. 

242—246  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  — 
Frankf.  Schwind-A.  87. 

246.  Kopf  des  Erwin  t.  Steinbaoh  (aus  der  8111- 
weihung  des  Freiburger  Mttnsters).  Bleis,  (um 
1839).  h.  0,86,  br.  0,24.  B:  Am.  Otto  Meiy«, 
Hamburg.  —  Frankf.  Schwind-A«  87. 

247.  Allegorische  Figur  der  Blnre  (bonos)  mit 
Schwert  u.  Schild  auf  dem  Throne.  Bleistifli. 
zu  DuUer's  „Brzheriog  Karl«*  (1846).  h.  0,21, 
br.  0,14.    E:  0.  Donner-Y.  Bichter. 

248.  Baccbus  u.  Ariadne.  Getönte  Bleiz.  Bez: 
M.  Schwind  1847.  h.  0,26,  br.  0,46.  E:  Herrn, 
y.  Mumm  jun. 

247  u.  248  Frankf.  Schwind-A.  87. 

249.  Amor  yerlftsst  die  schlaf  ende  Pi^cbe.  Bleiz. 
Bez:  M.  y.  Schwind  1847.  h.  0,465,  br.  0,26. 
E:  Frau  y.  Stumpf-Brentano. 

260.  Die  G^Guigenen  trOsten.    Stadie  zu  den 
sieben  Werken  der  heil  Elisabeth.    Bleiz.  (am 
1863).  h.  0,205,  br.  0,15.  E:O.Donner-y.  Bichter. 
249  u.  250  Frankf.  Schwind-A.  87. 

251.  Brautscbmttckunff  u.  Trauung.    Entwürfe 

zu    den    „Sieben  BaDen**   (nicht  ausgeftthrti 

Leicht  getuschte  -Bleiz.  (um  1855).     b.  0,29, 

br.  0,31.    E:  Museum  Wttmar. 

262.  Portr.   der  Gemablm  Schwind^s.     Bleiz. 

Bez:   Louise  y.   Schwind  44  J.  alt     (1859). 

h.  0,44,  br.  0,32.    E :  Justizrat  Siebert 

268.  Bildnisse  seiner  yier  Kinder:   Hermann, 

Anna,  Maria  u.  Helene.   Bleizeichnungen.  1869. 

E:  Jnstizrat  Siebert 

254  Bttckkebr  des  Grafen  y.  Gleichen.    Blei- 

stifUkizze  (um  1860).    h.  0,44,  br.  0,61.    E: 

Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  (Vgl.  Nr.  61,  62  u. 

218  u.  Oelgmn.  Nr.  47,  IQß. 

255.  Lesende  Dame  mit  Mohr.  Bleiz.  (um  1862). 
h.  030,  br.  0,215.    E :  Justiaiat  Siebert 

256.  Der  heil.  Georg  mit  dem  Drachen.  Blei- 
skizze, leicht  getuscht  Entwurf  zu  den  Beleben- 
haUer  Fresken.  (1862).  h.  0,465,  br.  0,296. 
E :  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  (Vgl  Nr.  221, 
222  u.  Oelgem.  Nr.  12). 

257.  Titelblatt  zum  Haushaltun^buch  seiner 
Tochter  Anna.  Bleiz.  auf  Bauspapier  (um  1863). 
h.  0,40,  br.  0,24.  E:  Frau  y.  Schwind.  (Vgl 
122). 

251-257  Frankl  Schwind-A.  87. 

268.  Studie  zu  den  heil  drei  KOnigeii,  ()elg. 
in  der  Frauenkirche  zu  Mttnchen.  Bkis.,  leicm; 
angelegt  mit  Tusche  u.  Sepia  (nm  1862).  b.  0,70, 
br.  0,64.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg.  (ygL 
Oelg.  Nr.  101,  102,  Zeiohn.  Nr.  126). 
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SM.  Die  diei  GiatleiL  Bnndbad.  Bleis,  mm 
ersten  Entwurf  des  Bildes  ^Hoiart*«  im  Foyer 
des  Wiener  Opembanses  (nm  1866).  Dorobm. 
0,88.    E:  Jnstknkt  Dr.  Siebert. 

800.  Die  drei  Genien.  Bleiskinen  fftr  die  Fresken 
m  ^yZanberflOte**  im  Wiener  Operabanse.  Bes: 
Söbwind  rnm  1866).  b.  0^1.  br.  0,666.  E:  Q«L- 
Lup.  Honnann,  Darmstadt 

261.  Melmdnen -Tempel  Blei-  n.  Sepia-Banse 
nacb  Sebwind  von  J.  Nane  (1869).  b.  0,87, 
br.  0,66.    B:  Am.  Otto  Meyer,  Hamborg. 

868.  Bitter  n.  Jnngfran  anf  einem  Pferde. 
(EntfAbrnnff?)  Bld£ue.  b.  0,49,  br.  0346. 
(Vgl.  Nr.  41).  £:  Am.  Otto  Meyer,  Hambnig. 

868.  Heimkebrender  Bitter,  von  den  Seinigen 
begrttsst  Bleiskine.  Bei:  Scbw.  b.  0,21, 
br.  0,29.    E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 

864.  FeenkOnigin.  Bleis,  b.  0,28,  br.  0,17. 
E:  Jnstisrat  Dr.  Siebert. 

865.  Im  Walde  (Des  Knaben  Wnnderbom). 
Bleis,  snm  Bilde  der  Scback-Qalerie.  b.  0.266, 
br.  0,81.  E:  Dr.  Engen  Lncins.  (Vgl  Öelg. 
Nr.  88  n.  Zeicbn.  Nr.  76). 

268-266  Frankf.  Scbwind-A.  87. 

866.  Die  Belebnnng.  Kaiser  Friedrieb  I.  anf 
dem  Beicbstage  sn  Be4[ensbnrg  1164  belebnt 
Heinrich  den  Löwen  mit  Bayern  n.  Heinrich 
Jasomirgott  mit  Ober-  n.  Unterösterreich.  Das 
Bild,  comp,  in  Anssee.  sollte  im  Stftndesaal  sn 
Lins  24'  breit  gemalt  werden,  als  mit  dem 
Jahre  1848  das  unternehmen  scheiterte.  Lith. 
von  Koch,  als  Yereinsgeschenk  des  eben  ge- 
gründeten Unser  Knnstyereins  1861. 

867.  Der  Sftngerkrieg  anf  der  Wartbnig.  Sepias. 
Entwurf  snm  Freseo  anf  der  Wartbnig  (nm 
1863).  h.  0,36,  br.  0,68.  E:  Am.  Otto  Meyer, 
Hamburg.  —  Frankf.  Schwind-A.  87.  (Vgl. 
Nr.  170). 

868.  Transparent  sur  Enthttllung  des  Goethe- 
Denkmals  in  Frank!  a.  M.  1844.  Sepiazeich- 
nung. Bes :  Transparent  zur  Entbttllunff .  h.  0,66, 
br.  0,42.  E:  Frau  Louise  ▼.  Schwind,  Karls- 
ruhe. —  Frankl  8chwind-A.  87.  (Vgl  Aquarell 
Nr.  39  u.  Badirung  Nr.  6). 

868.  Brannenentwurf  fttr  Wien  mit  der  Figur 
der  Vüidobona    Sepias.    h.  0,64,  br.  0,60. 

270.  Brannenentwurf  für  Wien  mit  Bttsten  von 
Tonkttnstlem.    Sepias.    h.  0,64,  br.  0,60. 

271.  Gedenkblatt  für  Max  t.  Spann.  Sepias. 
b.  0,88,  br.  0,296. 

269—271  E:  Frau  v.  Schwind.  —  Frankf. 
Schwind-A.  87. 

878.  Zwei  KinderkOpfe.  (Scbwind's  Sohn  Her- 
mann u.  seine  Tochter  Anna).  Bleis.  Bez: 
.für  die  Frau  Mama  zu  Weibnacht  1846^. 
M.  Schwind,  h.  0,18,  br.  0,266.  E:  Justizrat 
Dr.  Siebert 

278.  Absftblen  beim  Spiel  (Das  Hinseben  aus 
dem  Schwabenland).  Bleis,  su  „Scherer's  »Alte 
u.  neue  Kinderlieder*'.  Bes:  M.  Schwind  (um 
1847).    h.  0.12,  br.  0,07.    E:  Job.  Fr.  Hoff. 

272  u.  278  Frankf.  Schwind-A.  87. 
874.-877.  Vier  B11.  Amoretten,  Kohleseioh- 
nungen:  Amorette  mit  Frachtffuirlande,  mit 
Trauben  u.  Trinkschale,   mit  Triangel,    mit 
Tambourin.    Bundbilder,  Durchm.  OJbL 


878.  Der  Bhein  u.  seine  Nebenflnsse,  nacfc 
Brentano*s    .Bheinstromlied''.    Bleis,    h. 
br.  0,78. 

879.  Drei  allegorische  Figuren,  ein  Wi. 
Schild  bekrftnsend.  Bleis.  Bund.  DurdusL 

274—279    B:    StSdePsches    Kunst-: 
Frankf.  a.  M. 

880.  Entwurf  sum  Sehubert- Brunnen. 
Bes:  Sehwind.    h.  0,21,  br.  0,34.    B: 
Insp.  Hofinann,  Danastadt  —  Frank! 
A.  87. 

881.  Oberbaurat  Hübsch  versdireibt  oeh 
Teufel  wegen  Herstellung  eines 
Gewölbes.  Feders.  h.  0,275,  br.  0,42.   & 
L.  Y.  Schwind,  Karlsruhe. 

888.  Brunnenskizsen.  Feders.  h.  0,186, 1».  i 
E:  Jnstisrat  Dr.  Siebert 
281  u.  282  Frank!  Schwind-A.  87. 

288.-888.  Karikaturen  badischer  AI 
nach  den  Tu|[endbildera  im  Stand« 
ruhe.   Bleiseicbnnnffen.    6  Bansen  :l^itas, 
dentia,  Sapientia,  Pietas,   Fax,  Jnstitia 
1840).    Durchm.  jedes  Blattes  0,236.    B: 
T.  Schwind,  Karlsruhe.   (Vgl.  Nr.  90). — 
Schwind-A.  87. 

888.-898.  Illustrationen  su  Splndlefs  «Vc 
güsmeinnicht''.    Jabig.  1831  bis  1834 
Stiche.    8. 

898. — 810.  Sechssehn  Bleiseichnungan  u. 
Federzeichnungen:   Die  Nonne  o.   der 
(1861).  fol.;  Die  entlehnte  Laterne, 
4.;  Tannb&user,  teilweise  getuscht  foL; 
u.  Ghretel,  Birnen  scbttttelnd,  getuscht  4:  u 
Bitter  u.  der  junge  SchAfer.  qu.  4;  Ksus 
Schnecke.  4.;  Die  Jttdin|  der  ein  Bitter 
dmdüx   vorbfilt   4;    Kinderpredigt  4; 
Deserteur.  4 ;  Der  Sdittts.  4 ;  .TSger  u.  Hiä 
4;  Es  ritt  ein  Herr  sum  ScbibesIL  gr. 
Fällt  ein  Beiter  in  den  Graben.  4;  Das  ~ 
Männlein.  gr.  4;  Häuschen  ttberm  T 
4;  Der  kleine  Fuhrmann.  4;  Der  Bitter jl 
Maid,  Feders.  qu.  foL;  Die  Terlasaeae 
Feders.  gr.  8.  gelangten  dureh  H.  Q. 
kunst  in  Stutt^urt  im  Mars  1869  sir  f  < 
stdgerung. 

Mne  Anzahl  Schwind^scher  Hanc 
namentlich  aus  des  Ktknstlers  Mhester 
gingen    aus  dem  Besitz  des 
Prof.  Leop.  Scbuls  in  Wien  in  die 
der  Wiener  Akad.  der  Kttnste  tlber. 

y.   Original-Badirungen    und   -Litksi 

graphien. 

1.  Kopf  eines  deutschen  Kaisers  (erster 

▼ersuch). 

8.  Das  Atzenbrucker  Fest    Badirung. 
8.  Einsiedler,  die  Bosse  eines  Bitters 
Bad.,   welche  dem  Oelgem.    in    der 
Galerie  su  Grunde  liegt  (um  1846).   h.  O; 
br.  0.186.    Abb.  bei  Haack  Nr.  107.    (Vgl ' 
Nr.  24). 

4  Fflnf  kleine  Badirunyen;  Fuchs  u. 
Holsträger;  Engel  an  die  Tür  pochesd; 
Winter:  Am  Herd.    16. 
5.  Das  Transparent  sur  Enthttllung  des 
Denkmals  in  Frankfurt  1844    Bad.  & 
Aquarell  Nr.  39  u.  Sepias.  Nr.  268> 


Sch^nringte  —  Schinroiser. 
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(.  Almanaeh  Ton  Badiningeii  von  Schwind  mit 
oklfiiendem  Text  in  Venen  von  Ernst  Fih. 
r.  Fenchtenleben.  42  radirte  (Banoh-  a.  Trinkt 
ipifframme  enthaltend.  Zttrich  (Oarlmihe),  J. 
T^m.  1844.    16. 

r.DndeUMtckpfeifeT  beim  Einsiedler.  Bad.  h.  0,245, 
»r.  0,185  (um  1845).    Abb.  bei  Haack  Nr.  51. 

L  Die  Pftndnnff  im  Weinberse..  Orig.-Iath.  mit 
Tondr.  qn.  foT.  (Anf  C.  6.  BOmer's  Leipi. 
L-Anct,  29.  ICai  76). 

).  Mann  n.  Frau  am  Eamin.  Bad.  h.  0,075, 
ir.  0,11,  naoh  einem  seiner  knnstgewerbl.  Bnt- 
rttife  „für  Oefen**  Yom  Kflnstler  radirt.  Abb. 
lei  Haack  Kr.  131. 

10.  Promenade  Tor  einer  Osterr.  Kleinstadt 
ithographie.  Bei :  M.  Schwind  ans  Wien  1885. 
0.  an.  foL    (Vgl.  Oete.  Nr.  5). 

Mit  Vorliebe  dem  Snnsthandwerk  amgetan, 
elivf  Schwind  eine  grosse  Zahl  knnstgewerb- 
Icher  Entwürfe,  deren  mehrere  noch  im  Besiti 
(er  Erben  n.  in  Priyathftnden  sind,  viele 
ber  in  Sffentliehen  Samminngen  anregend  wir- 
[en.  So  erwarb  die  Nttmbeiger  Ennstgewerk- 
dinle  bereits  im  J.  1865  etwa  25  Entwürfe  von 
lerätschaften,  die  mit  der  Feder  n.  Sepia,  mit 
ansehe  oder  anch  farbig  ansgefnhrt  sind.  Eine 
irOflsere  Beihe  von  Zeichnungen  fOr  Gegenstände 
les  Lnxns  wie  des  t&glichen  Bedarib  bot  die 
Lnsstelinnff  des  Mtineh.  EV.  1867,  der  noch 
reitere  Arbeiten  des  Kllnstlers  folgten. 

Eine  Schwind -Ansstellnng,  211  Nnmmem 
müRBsend,  fand  im  Frtthjt&  1871  im  Osterr. 
CV.  m  Wien  statt,  die  nächste  zu  Dresden  im 
Fimi  desselben  Jahres.  Eine  grössere  reran- 
taltete  das  Freie  deutsche  Hochstift  sn  Frank- 
tazt  a.  M.  im  Mai  1887.  Eine  Collectiy-A. 
Ichwind^scher  Werke  befand  sich  anf  der  M&nch. 
[A  96. 

VgL  Ang.  Wilh.  Müller,  Moriti  y.  Schwind, 
lein  Leben  n.  künstlerisches  Schaifen.  Eisenach 
.871.  ^  Lukas  y.  Ftthrich,  Moiiti  v.  Schwind, 
ifaie Lebensskisae.  Leipzig  1871.— H.Holland, 
ioritai  T.  Schwind,  sein  Leben  n.  seine  Werke. 
Itattgart  1878.  —  Friedrich  Haack,  M.  y. 
Ichw&d.  Mit  162  Abbild,  nach  Gemälden, 
Lqnarellen,  Zeichnungen,  Badimngeh  u.  Hok- 
fthi^itjAit    Bielefeld  u.  Leipsig  1898. 

Sehwingen,  Peter.  Genremaler,  geb. 
«i  Godesberg  a.  Sh.  1815,  besuchte  die  Dftssel- 
orfer  Akad.  1832—45  u.  liess  sieh  in  Dttssel- 
lorf  nieder,,  wo  er  durch  seine  dem  Volksleben 
Btnommenen  Soenen  beliebt  wurde.  Beteiligte 
ich  auch  an  den  yon  Lorena  Glasen  redigirten 
NIaseldorfer  Monatsheften. 

.  Die  Martinsfeier  in  Dtlsseldorf .   Gemalt  1837 
.  mehrmals  wiederholt 
.  S.  Das  Dachstftbchen,  E:  KV.  f.  Bheinl.  u. 
7.;  Die  Winaerin.    E:  Prins  Georg  y.  Hessen. 
-  Beide  Berl.  ak.  KA.  39. 

.  Die  Weinprobe.  —  Leipa.  KA.  41;  Berl.  ak. 
[A,  42. 

»  Der  kranke  Hund,  yon  Kindern  gepflegt 
L842>.    B :  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

.   Der  Sonntag -Nachmittag  (yor  1843).    E: 
'.  John.    Lith.  yon  C.  Hahn.    gr.  fol. 
.  Preisschiessen  um  ein  fettes  SSiwein.  —  Berl. 
k.  KA.  44. 


8.  Der  Schmaus  nach  Gewinn  des  grossen  Loses.  — 
BerL  ak.  KA.  44;  Mllnch.  KA.  45. 

9.  Besuch  yom  reichen  Oheim.    (1845). 

10.  Die  Pfftndunff.  (1846).  —  Lübecker  KV. 
(Katharinenkiroh^,  Sommer  47. 

11.  Das  unyersteuerte  Brot  (Ein  armes  Kind, 
das  ein  Brot  durch*s  Tor  tragen  will,  wird  yom 
Steuerbeamten  aufgegriffen).    1847. 

12.  Die  Erwartung.  (1847).  —  Hannoy.  KV.  49, 
angek.  yon  Justiarat  Stieglits. 

18.  Die  Not  ist  yorttber.  (WahrsdheinL  ident 
mit  dem  yon  WoUjg:.  Müller  genannten  Bilde: 
Ein  Jude  bringt  dem  Dorfi»hmied  den  Gewiim 
des  grossen  Loses).  —  BerL  ak.  KA.  48. 

14.  Der  Zahnant.    (1849). 

15.  Der  heimkehrende  Krieger.    (1851). 

16.  Der  neue  Wein.  Ein  Weinbauer  u.  ein 
Jude  im  Handel  um  ein  Fass  Wein.    (1852). 

17. 18.  Der  Lotteriejude ;  Das  srosse  Los.  Eigen- 
tum beider  Bilder:  'FtwoL  J.  A.  DrOge  Wwe.  ^ 
Bremer  A.  a.  Priyatbedta  63. 

Sehwoiaer,  Eduard, Historien- u.  Genre* 
maier,  geb.  zu  BrOnn  in  Mähren  1827.  war  an- 
geblich Schüler  des  Pro!  Ph.  Folti,  bildete  sich 
aber  meist  durch  eigene  Kraft.  Lebte  in  MflnchoL 

L  Oelgemftlde. 

1.  Die  genesende  Mutter.    (1856}. 
8.  Graf  Albrecht  yon  Habsburff  1249  aum  Kreus- 
sug  rttstend,  segnet  seinen  Sohn  Budolf,  den 
spätem  Kaiser.    (1857). 

8.  Soldaten.  —  Mfinch.  KV.  66.  Ein  BUd 
„Landsknechte**  beftmd  sich  auf  der  Par.  WA.  67. 

4.  Kaiser  Heinrich  IV.  als  Blisser  au  Oanossa 
1077.    E:  Mazimilianeum  Mttnchen. 

6.  Heilige  Ftodlie.  —  Wiener  JA.  86. 

n.  Gartons. 

1.  Gründung  des  Julius-Hospitals  in  Wttraburg 
durch  Julius  Echter  yon  Mespelbrunn.  Carton 
zum  Qydus  yon  145  Wandgemälden,  deren  Aus- 
fOhning  König  Maximilian  yon  Bayern  im 
Kational-Museum  au  Mttnchen  betibsichtigte.  — 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

2.  Carton  au  einem  Bilde :  Die  Kreuaafige.  Lwd. 
h.  1,25,  br.  1,52.  Aus  der  Sammlung  Feucht- 
wanger  in  Mttnchen  auf  Lepke^s  Berliner 
K.-Auct,  1.  u.  2.  Mära  98. 

m.  Fresken. 

1.  Turnier  au  Mttnchen  bei  Vermählung  Heraog 
Wilhelm's  V.  yon  Bayern  mit  Benata  yon 
Lothringen.    E:  Mttnchen,  Nat-Museum. 

2.  8.  Fresken  im  Sitaungssaale  des  Bathauses 
au  Landsberff  am  Lech:  Der  Jungfemsprung; 
Ludwig  der  Bayer  yerleiht  der  Staat  Landsberg 
die  Sdz-  u.  BrttckenzOlle.  Beide  Fresken  im 
AuftrajD;e  der  bayr.  Begierung  awischen  1875 
u.  1878  gemalt 

Zwei  andere  Bilder  im  selben  Saale  malte 
Ferd.  Piloty. 

4.  Fresken  in  König  Ludwig^s  n.  Schlössern 
Hohenschwangau  im  bayr.  Gebirge  u.  auf  der 
Herreninsel  im  Chiemsee,  weiche  den  Kttnstler 
yiele  Jahre  beschäfügten. 
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SehwdreVy  Friedrich.  Higtorienmaler, 
eb.  in  Weil  In  Baden  1833,  kAm  1847  anf  die 

tbieh.  Ak«d.,  wo  er  Schüler  des  PhiL  Folti 
w«r.  IL  Btadirte  danmf  unter  Gog:niet  in  Parie. 
Er  ut  in  M ttnchen  sowol  als  Oelmaler  wie  anch 
als  Zeichner  tfttig.  Seine  firflhesten  Arbeiten 
waren  meiet  Gearebilder. 

L  Oelgemälde. 

1.  „Des  Singers  Flaeh*<,  nach  Uhland.  —  M ftnoL 

d.  allg.  n.  histor.  KA.  68. 

8.  Badende  Kinder.  —  Mltnch.  KV.  66. 

S.  lüfersncht    Schwtbische  Banem  Tor  einem 

Friseorladen.    Lith.  Ton  C.  Feederle.    ffr.  foL 

i.  Verlorene  Ltobesmühe.  -^  Wiener  WA.  73. 

ft.  Letite  Stunde  der  Cimbemschlaeht.  —  Mflneh. 

Int  KA.  83. 

n.  Fresken. 

1.  Sieg  Henog  Berthoid's  L  über  die  Ungarn 
a»f  der  Welser  Haide  943. 
fi.  Pftdcgiaf  Amnlf  fUlt  als  Stunmeshersog  yon 
Bayern  Yor  B^pensbmg  954. 
8.  Knrftrst  Max  Emannel  Ton  Bayern  nach 
langjIhriTO  Trennung  die  Seinigen  wieder- 
sehend 1715. 

1—8  im  National-Mosenm  an  Httnchen. 
i.  fiinfthnmg  des  Ghristentoms  in  der  Con- 
stanier  Gegend.    (1874  yollendet). 
5.  Beiehstag  KOnIg  Heinrich*s  m.  zn  Constans 
1043. 

%.  Friedensschlnss  Friedrieh  Barharossa's  mit 
den  lombardischen  Städten  1188. 

4—6  im  Coneilinmssaale  zn  Constanz. 

nL  Cartons,  Zeichnungen. 

1.  Bnhmeshalle  der  deutschen  Wiwenschaft 
(1740—1840).  Qmvpe  der  bedeutendsten  deut- 
schen Gelehrten  des  18.  u.  19.  Jahrhunderts. 
Carton.  Bez:  Fr.  Schwerer.  E:  Fr.  Bruck- 
mann  In  München.  Kupferstich  yon  A.  Neu- 
mann.    roy.  qu.  toI. 

%,  Nebukfldnesar,  in  den  Hades  eintretend,  wird, 
nun  selbst  ein  Gefallener,  von  den  Kriegern 
daselbst  mit  Hohn  empfkngen.     Garton.     E: 
GrossL  Ton  S.-Weimar.  —  Far.  WA.  67. 
8.  Mozart    Stehende  ganze  Figur.   Zeichnung. 
.Qest  Ton  Paul  Barfüs.    roy.  foL 
4.BeethoTen.  Stehende  ganze  Fiffur.  Zeichnung. 
Gest  von  Paul  Barftas.    roy  foL 
5.  Illustrationen  zu  Schiller's  nTeU".    In  10 
Photographien  u.  16  Holzschnitten  herausge- 

rben  Ton  Theodor  Stroefer  in  Mttnchen. 
Vier  Zeichnungen  zu  Pecht's  Shakespeare- 
Galerie:  ^mbeline,  Sonunemachtstraum,  Zfihm- 
uns  der  Widerspenstigen,  Wie  es  euch  gefUlt. 
SäSilstich  von  Bankel  u.  Goldberg. 

Scintit  Giuseppe,  itaL  Historienmaler 
aus  Gatania  auf  Sidlien.  unternahm  seine  Stoffe 
meist  der  alten  Geschiente.  Lebte  in  Mailand, 
dum  in  Bom. 

1. 8.  Ein  Concert;  Pyndaros  bei  den  olympischen 
Spielen. 

8.  Bestattung  Timoleon's,  des  Tyrannenbefreiers, 
zu  Smcus,  837  y.  Chr.  —  Mttnch.  KV.,  Ende 
74;  Oesterr.  KV.,  Anfang  75. 
4.  Gelon's  Sieg  Aber  die  mit  den  Persem  yer- 
blkndeten  Kar&iager  bei  Himera  480  y.  Ohr. 
Abb.  „üeber  Limd  u.  M.<<  91. 


5.  6.  Buggieio  I.,  König  yon  SldliflD:  In 

—  BerlTmt  KA.  96. 

Sek  eil,  Ludwig,  Landschafismakr,! 
zu  Schloss  Berg  am  Stambergeisee  tmlii 
1833,  besuchte  die  Mflneh.  Akad.  a.  li« 
1861  in  Mflnchen  nieder.    Seine  Jiotxn 
meist  Oberbayem  u.  den  Hochalpen  eni 
Vom  Landschaftemaler  Ludwig  SckeD  a 
gleichnamige  Genremaler  zu  unteisclieida, 
ttbrigens  auch  Landschaften  u.  Fortniti 
Der  Letztere  ist  zn  Obttrgflnzbuig  in  Scki 
1842  geboren. 

1.  Die  rote  Wand  mit  der  Tiefentaler  Alpe 
bayer.  Gebirge.  —  Dresd.  ak.KA.66i 

2.  Partie  an  der  Wflrm.  —  Mflneh.  KV. 
Dresd.  ak.  KA.  69. 

8.  Bayer.  Landschaft,  Gegend  yon  MoiaiL 
Dresd.  aL  KA.  71. 

4.  Motiy  aus  Oberbayem.  —  Schweriser 
Anfang  74. 

5.  Bliä  auf  den  Wendelstein.   Bez:  L 

—  Dresd.  ak.  KA.  80. 

6.  Bei  Mittenwald.    Bez:  L.  SckelL  - 
ak.  KA.80. 

7.  Der  Hintersee  mit  dem  hohen  G91L 
L.  SckelL 

8.  9.   Das  Inntal    mit    dem  wflta 
gebirge ;  TöLl    Beide  bez.  0.  SckelL  - 
KV.  81. 

10.  11.  Partie  am  Chiemsee;  Ansbliefc  m 
Benedictenwand.  —  Dresd.  ak.  KA  81. 
18.  Partie  bei  Bayer.  Zell  mit  dem  Wvai 

—  Dresd.  ak.  KA.  82.    Durch  den  Sick  Kl 
1882  an  Maler  Julius  HOppner  in  Draida. 
18.  Der  Kochelsee  mit  dem  Henogenstui 
Dresd.  ak.  KA.  82.     Durch  den  Sidu  ' 
1882  an  Otto  Mflller  in  Chemnitz. 

14  Partie  bei  Bercfateigaden  mit  den  Wi 
mann.  —  Dresd.  ak.  KA.  82.    Bine  «Faitie 
Berchteggaden",  bez:  L.  Sckell,  beftndni 
SAchs.  KV.  87,  je  ein  BUd  dieses  New»« 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct  April  88,  n.  L4»i 
BerL  K.-Auot.,  Mai  88. 
15.  Partie  auf  der  Benedictenwand.  Bei:Uj 
SckeU.  ~  Sftchs.  KV.  83.    Ein  Bfld  ,TQli 
der   Benedictenwand"    befsnd  sieh  aif 
Schweizer.  KA.   86;    ein  Bild  „Alu  m 
Benedictenwand"  yon  L.  Sckelljr.,  Holi,LO,l 
br.  0,24,  auf  Bud.  Bangel*s  iftnikt  I.-A1 
30.  April  Sa 
le.  Der  Eibsee.  —  Mflneh.  int  KA  83. 

17.  Partie  am  ChienBsee.  —  Hamb.  Frl4).-A;; 

18.  Partie  auf  dem  Kirohstein  bei  T6la. 
L.  SckeU.  —  Sftchs.  KV.  87.    Ein  BUd 
stein  bei  Tölz",  Holz,  h.  0,16,  br.  (m, 
auf  Bangers  Frank!  K.-Auet,  1.  Bec.  %  ^ 

19.  MQhle  bei  Bayerisch  Zell   Bei:  L  8ek( 

—  S&chs.  KV.,  Januar  88. 

20.  Mflhle  bei  Brannenburg,  angebL  tobL  I 
jun.  in  Mflnchen,  h.  0^26,  br.  0,37.  -  Bttgefl 
Frankf.  K.-Auct,  la  Febr.  89. 

21.  28.  Partie  bei  Ischl  mit  dem 
Der  Achemboden.  —  Bremer  sUg.  KA.  9a 
28.   Mflhle    bei    Berchtesgadea.    B^J^. 
Budolnh  durch  den  KV.  f.  BheinL  n.  W.  U 
24.  Ifeierei  bei  8.  Moritz  im  Engsdii. 
L.  SckelL  (1891). 


8«b1»er»  -^  SeeAtfck. 
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%,  Putte  bei  WOiffl  (Tirol)  mit  dem  Eaiser- 
«Inige.  —  Sflehs.  KV.,  Mal  91. 
m,  Partie  am  Schlienee.    h.  0,24,  br.  0,83. 
17.  Partie  bei  Berchtesgaden  mit  dem  hohen 
6101.   h.  0,27,  br.  0^1. 
26  IL  27  Lq»ke'8  BerL  £.-Anct.,  27.  Sept  92. 

tt.  Partie  aus  dem  Bemer  Oberlande.  Im 
Yorders^.  ein  Bach  zwischen  Felsblöcken,  weiter 
luttck  eine  Wasaermllhle.  Hob.  h.  0,46,  br.  0,38. 
—  Lepke'8  BerL  K.-Aaot,  10.  Not.  96. 

Sebbers,  Ludwig,  Portraitmaler,  geb. 
um  1800,  besnchte  die  Berliner  Akademie  n. 
«warb  den  Rnf  eines  ausgezeichneten  Bildniss- 
nalen  n.  -Zeichners,  den  der  prenssische  u. 
bnonsdiweigische  Hof  wiederholt  beschäftigten, 
niial  er  sowol  lebensgrosse  Kniestttcke  n.  Bmst- 
bilder  in  Oel,  als  anch  kleine  Portraits  in 
Aquarell  ansfUirte.  Anssw  den  fürstlichen 
Personen  hat  er  einige  berOhmte  Schansmeler 
1.  zwar  in  ihren  Bollen  der  Nachwelt  im^ilde 
Iberiiefert  Von  den  ttbrigen  Portraits  ist  wol 
du  kleine  Bnistbild  Qoethe's  vom  Jahre  1826 
das  interessanteete.  Sebbers  war  heraogl.  Brann- 
HoflDMder. 


1.  Johann  Wol^ang  von  Goethe. 
18S6  nnmittelbar  nach  dem  Leben  anf  eine 
PercellantasBe  gemalt*  Die  Inschrift  anf  der 
iaia  gehörigen  Schale  von  Goethe  selbst  ge- 
Kldeblui.  fi:  Grossh.  Bibliothek  zn  Weimar. 
Oest  Yon  L.  Sichling.  fol.  —  Berl.  ak.  EA. 
30.  ffine  Faesimile-Keprodnction  (Goethe  von 
L  Sebbers,  1826).  im  Besita  des  Baron  Bemns 
in  Prankf.  a.  M.,  oefand  sich  anf  der  Sonder-A. 
des  Heidelb.  KV.,  22.  Febr.  bis  8.  Mftrz  1893. 

1  Gg.  Wak  Fiiedr.  Hegel,  der  Philosoph 
(1770-1831).  Aqnarell.  E:  Geh.  Beg.-B.  Hegel 
hl  Berlin.  Gest.  ron  L.  Siehling.  foL ;  lith.  von 
Sebbers.    gr.  foL 

1  Fr.  Wilh.  Lemm,  prenss.  Hofschanspieler. 

Nach  YOlkerling  lith.  von  Sebbers.    fol. 

4.  Blihnenbild:  Lemm  als  Wallenstein,  ganze 

Kgar,  gem.  n.  lith.  yon  Sebbers. 

i  Bühnenbild:  Lndw.  Devrient,  prenss.  Hof- 

nhaiupieler,   als  Richard  HL,  ganze   Fignr, 

gem.  n.  lith.  Ton  Sebbers.    roy.  fol. 

4  0.  5  BerL  ak.  KA.  80. 
i.  Bildniss  des  Prinien  Carl  ▼.  Frenssen.  Metall- 
fiffben. 

7.  Bildniss  der  Prinjseesin  Carl  y.  Frenssen. 
&  Büdnias   des    General  -  Intendanten  der  k. 
Schauspiele,  Grafen  y.  Bedem.  Lebensgr.  ganze 
Figor.    Oelg. 

9.  Bin  Kind,  dem  die  Wärterin  das  Haar  ordnet. 
Lebensgr.  Oelg. 

6-9  BerL  iüe.  KA.  34. 

SebroB,  Hippolyte,  fhuia.  Architeotnr- 
maler,  geb.  zn  Candebec  (Seine -inf^r.)  1801, 
SdilUer  Dagnerre's  n.  Co^et^s,  bereiste  Frank- 
reich, Italien,  Spanien,  die  Niederlande,  Bnghund 
tt.  Amerika,  den  Kirchen,  Schlössern  n.  Palasten 
<enie  besondere  Teilnahme  anwendend,  liehr- 
&ch  belebte  er  seine  Bilder  anch  mit  ent- 
mahender  Staffage.  Lebte  in  Paris.  Med.  ni. 
1S38;  Med.  IL  1840  n.  1848;  Med.  L  1844. 
1.  Teil  des  Innern  der  gr.  Mosehöe  zn  Cordoya. 
k  1,30,  br.  0,97.  IWier  im  Mns.  nat  dn 
Lozembonrg.  —  Par.  Salon  67. 


2.  Die  Kartanse  yon  Miraflorea  zn  Bmwos  in 
Spanien,  kOnigL  Grabstätte  ans  dem  16.  Jahrb. 
S:  Mnsenm  oe  Bodez.  —  Par.  Salon  64;  Par. 
WA.  67. 

8.  Der  SchCffensaal  an  Brfigffe. 
L  Die  Kolosse  yon  Theben  m  Oberägyptea. 
5.  Der  Niagaiafhll  im  Winter. 
3—6  Wiener  Welt-A.  73. 

Seckendorff-Gntend,  Hugo  Frhr. 
yon,  Landschaftsmaler,  in  Mflnchen. 

1.  Architectnrbild  ans  Cairo,  belebte  Strasse. 
Bez:  H.  y.  Seckendorf  G.  Dttsseldorf  80.  — 
Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

2.  Bnine  bei  Kamak,  Obertgypten.  —  Berl. 
ak.  KA.  81. 

8.  Luidsohalt  ans  Sidlien.  Jnno-Tempd  bei 
Girgenti.*  Berl.  ak.  KA.  83;  Hamb.  FrQb|f.-A.  87. 

4.  Mentone.  Bez:  y.  Seokendorff.  Ddf.  84.  — 
Dresd.  ak.  KA.  84 

5.  Waldbach.  —  Wiener  JA.  86. 

6.  Parklandschaft.  Bez:  y.  Seckendorff  86.  — 
Dresd.  ak.  KA.  86. 

7.  Tempel  yon  GügentL  Bez:  H.  y.  Seckendorff 
G.  87.    Mttnohen. 

8.  Der  Zenstempel  in  Sioüiea.  Bez:  H.  y.  Secken- 
dorff. 

7  n.  8  Dresd.  KV.,  Jan.  89. 

Seeberger,  Gnstay,  Architectnrmaler, 
geb.  zn  Bedwitz  in  Oberfiranken  1812,  stndirte 
anf  der  Knnstscbnle  zn  Nttmberg  n.  kam  nm 
1840  nach  München,  wo  er  1864  Lehrer,  1866 
Prof.  der  Perspectiye  an  der  Akademie  wnrde  i. 
am  21.  April  1888  starb.  Er  ist  der  Verfasser 
der  „Principien  der  Perspectiye'',  Bassemann's 
Veriag  in  Mttnohen. 

1.  Partie  ans  der  Marenskirche  in  Venedig.  — 
Mttnch.  allg.  d.  KA.  64. 

8.  Partie  ans  Bentlingen.  —  MOnch.  KV.  72. 
8.  Stndirzimmer  eines  Gelehrten  im  Mondschein. 
—  Mttnch.  KV.  74. 

4.  Krenzganff  in  St  Zeno  bei  BeichenhaU.  — 
Mttnch.  int  KA.  (Glasp.)  79. 

5.  Aqnarell:  Mttnchen  yom  Peterstnrm  innord- 
westL  Bichtnmir-  Znm  K.-Lndwiff-Albnm  1860. 
Lithogr.  yom  Kttnstler  selbst  (K.-Lndw.-Albnm). 

r.  qo.  fol. 
Zeichnung:  Ansicht  des  alten,  zom  Teil  schon 
abgebrochenen  Kosttores  in  Mttnchen.    Weiss 

S^öhte    Bleistifte.      E:    Maillinger  -  SanmiL 
[ttnchen. 

Seeberger  hat  nach  Bildern  der  Architectnr- 
maler Ainmiller,  Klenze^  C.  F.  Mayer.  M.  Neher 
n.  F.  A.  Stieler  anch  einige  Bl&tter  lithographirt 

Seefisch,  Hermann  Lndwig,  Land* 
schaftsmaler^  geb.  zn  Potsdam  1810,  trat  1888 
in  das  Ateber  Wilh.  Waches  in  Berlin  n.  er- 
schien bereits  1884  mit  seinem  Portrait,  1836 
mit  einem  Genrebüde  anf  der  Berl.  ak.  Knnst- 
ansstellnng.  In  letzterm  Jahr  begab  er  sich 
nach  Paris,  wo  Watelet  sein  Lehrer  wnrde,  n. 
bereiste  daranf  die  Schweiz  n.  Italien,  der 
Landschaftsmalerei  angewandt  War  in  Berlin 
tfttig. 
1.  Des  KttnsÜers  eigenes  Bildniss.  —  Berl.  ak. 

8.  Bine  Waise  am  Grabe  ihrer  BHem  betend. 
E:  SchrOder'sehe  Knaith.  in  Berlin. 
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Seefisch  —  Seeger. 


8.  Gretehen  nach  dtf  enten  Znnammenkniift 
mit  Faust    ,^eine  Buh'  irt  hii&<<. 
i.  Kirche  in  einer  Gebüreggeffend. 
2-4  BerL  ak.  RA.  36. 

6.  Stadt  ans  der  Normaadie,  nach  Motiyen  ans 

Bonen. 

&  Paria  Ton  den  Ealhiiteinbrttehen  bei  Pantin 

ana.    Sonnenuntergang.    Bigentom  dee  KOnigs. 

7.-— 9.  Ge^d  bei  St.  Denis;  Lotsen  im  Hafen 

von  Dttnkirchen;  Landschaft  nach  MotiTen  ans 

Handeln. 

6-9  Berl.  ak.  KA.  SB. 
10. 11.  Qnedlinbnrg  von  Gemrode  ans ;  Branden- 
burg a.  d.  Hayel.  •—  BerL  ak.  KA.  SQ. 

12.  Ansicht  des  Montblanc  von  Sallanche  ans. 
—  Sachsens  BerL  KA.  40;  BerL  ak.  KA.  40. 
la  Kloster  Ghorin.  —  BerL  ak.  KA.  40. 
14.  IS.  Havre  de  Graoe;  Hafen  Ton  Dttnkirchen. 
E:  Gebr.  Bocc%  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  40. 

16.  Wassermtthle  im  Felsentale.  —  Beri.  KV., 
Aprtt42. 

17.  Italienische  Landschaft.  E:  Geh.  lCed.-B. 
Kothe.  —  BerL  ak.  KA.  42. 

18.  Ansicht  Ton  Jaiüna,  Albanien. 

19.  Mflhle  ans  der  Sohweis.  E:  Hanrenneister 
Hermbnrger,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  42. 

§9.  Gegend  am  Lago  maggiore  Ton  der  Isola 
Bella  bei  Sonnenuntergang. 
81.  Isola  Bella  von  Stresa  ans. 

20  n.  21  SammL  des  Gen.-Lient  Brese.  — 
BerL  ak.  KA.  44. 

28.  28.  Abendlaadschaft;  Marine  bei  Sonnen- 
nntersang.  E:  Stadtger.-B.  Nanmann,  Berlin. 
84.  SS.  Am  Genfersee,  Blick  anf  VillenenTe; 
Abendlandschaft,  Tal  Ton  M^yiingen.  —  BerL 
ak.  KA.  44. 

88.  Ansicht  des  Vierwaldstftdter  Sees.  E:  Hof- 

eiiwelier  Hnmbert,  Berlin. 
.  Gegend  am  Yierwaldst&dter  See.  E :  Samml. 
Otto  in  Berlin. 

28.  89.  Hafen  yon  Dordrecht;  Der  Thnnersee. 
Beide  in  der  SammL  Dr.  Strahl,  Berlin. 

89.  Bosenlanigletscher,  Well-  n.  Wetterhom. 
B:  Fran  Geh.-B.  Hanstein.  —  BerL  ak.  KA.  44. 
81.  VeifBJlene  gotische  Kapelle.  —  Beri.  ak. 
KA.44. 

88.  88.  Das  alte  Schloss  Unspnnnen  mit  Aus- 
sicht anf  die  Jnngfhkn  in  der  Schweii:  Tal  bei 
Meyringen  mit  dem  Beichenbaoh  in  Oberhasli« 
Sonnenuntergang.  —  BerL  ak.  KA.  46. 
84.  Interlaken  mit  der  Jungfrau.  —  BerL  ak. 
KA.  4& 

88.  Der  Stambergersee  bei  Mttndhen.  —  BerL 
ak.  KA.  60. 

86.  Schloss  Lenk  in  Oberwallis  (1860).  Beftmd 
sich  in  der  SammL  G.  M.  Wittich,  Berlin. 

Seeger,  Carl  Ludwig,  Landschaftsmaler, 
geb.  lu  Alsffir,  Grossh.  Hessen,  1809,  gest.  lu 
Dannstadt  186iß.  kam  1826  nach  MOnc&en.  wo 
er  sich  unter  den  Einfluss  Carl  Bottmann's  in 
der  Landschaftsmalerei  ausbildete.  1837  wurde 
er  Inspector  u.  1^9  Direotor  des  Daimst&dter 
Museums,  ttber  dessen  Gemftlde-Galerie  er  1843 
eine  Beschreibung  heransgab.    1869  Professor. 

1.— 8.  Dorf^artie  am  (Shiemsee ;  Gegend  iwischen 
Maini  u.  Frankftirt;  Das  Nerotal  bei  Wies- 
baden. —  Karlsruher  KA.,  Mai  82. 


4.  Landschaft  an  der  Wflrm  (Sefainta).  I: 
Stadt  Galerie  Maini. 

6.  Bheingegend  bei  aolgehender  Soiuie.  Ba: 
1887.    h.  0,89,  br.  0,45.  E:  Neue  Pin.  Mtaeki 

6.  Buine  des  Klosters  Ltmpurg  bei  Tfattn 
an  der  Haaidt 

7.  8.  Sl^emfthle  bei  Mflnchen;  Bnise  Bin» 
bürg  bei  Alaey. 

6—8  Karlsruher  KA.,  Juni  37. 

9.  Partie  aus  dem  WttrmtaL  —  Kariinto  D, 
Sept  38. 

10.  Gegend  am  Stamberffersee.  —  Dimit  lA, 
Sommer  39,  angek.  fOr  o.  Verloeang. 

11.  Bin  Zug  hemikehrender  Landleate  mtüor 
Herde  in  Andacht  vor  einem  Heiligenhiflflha 
yerweilend.  Bei:  Carl  Seeger,  DaimstidtlSft 
h.  1,63,  br.  ^,18. 

12.  Gebirgslandschaft  bei  Gewittentunn.  WiUa 
Felstal  mit  rauschendem  Beigwaaser.  Bein 
Namen  u.  Jahresiahl  1854.   h.  1,86,  br.  IfiL 

18.  Am  Kochelsee.    Am  Ufer  ein  FiaehokMl 
unter  hoher  Weide,    h.  0,67,  br.  Oß^ 
11—13  E:  Museum  Darmstadt 

14.  Feiertagsmorgen  im  bayr.  Gelriige.  6t 
Landschaft  mit  reicher  Staffage.  -  Xlsi 
KA.  53. 

15.  Tuschceichnung:  Der  Wittelabtclter  ?M 
in  Manchen,  nach  G&rtner's  Plan  1844-^0" 
baut    qu.  8. 

16.  Aquarell:  Fa^^  des  nach  demFlttlMA 
1858-63  erbauten  bayr.  Nationsl-MoHni 
kL  qu.  foL 

15  u.  16  E:  SammL  Maillinger,  HtiiebeL 

Beeger,  Hermann.  Portnit- tO<^ 
maier,  geb.  an  Halberstadt  am  15.  Oet  m 
besuchte  erst  seit  1885  die  Berliner  Akiiw 
Thumann,  studirte  dann  unter  Gnasow  ».Jg 
sich  in  Berlin  nieder,  wo  er  als  K«w|f 
Teschendorf  s  die  Stelle  eines  Direetoiiil-A«*' 
tenten  der  akad.  Hochschule  erlangte. 
1.  Bauchende  Gassenjungen.  —  BerL  ak  SA.  ^ 

8.  Der  Musenalmanach.  Junger  Maiui  leoff 
Braut  im  Walde  rorlesend.  —  Beri.  ak.  U 
94,  Abb.  (M&dohenkopf)  im  Eat  Aigek.  m 
Verein  der  Künstle. 

6. 4.  Sommersonnenstudie;  Abend  wd  m wfi^ 

—  Gr.  BerL  KA.  95.  „ , . 

5.  Die  Märchentante,  drei  Kindeni  ia^Wiui 
Geschichten  eraXhlend.  —  Berl.  int  U  9^ 
Abb.  im  Kat  u.  nOlustr.  Z.**  1896. 

6.  Entscheidende  Worte.  (VerlobimgMM  n 
einem  Schlosspark).  Abb.  Jülnstr.  Weif  18» 

7.  8.  Holländisches  Intörieur;  Esieertftiöa"- 

—  Gr.  BerL  KA.  97.  _.  ^ 

9.  Bine  hungrige  Seele.  —  Gr.  BerL  KA.  »i 
MttncL  JA.  99.  ^ 

10.  Goethe  u.  Friederike  in  Sesenhdin.^--^' 
BerL  KA.  99;  Mttnch.  JA.  99.  Abb.  JhJ» 
lanbe**  1899 

11.  Diele  in  einem  hoUftnd.  Bansnkia»  " 
Münch.  JA.  (Glasp.)  98.  „ .  ,^ 

12.  Die  Geschichte  vom  wsaubert«  Sckto» 
Kindeni  im  Garten  Yon  einer  Dame  ernus.- 
Gr.  BerL  KA.  99,  Abb.  im  Kat  ^^  ^ 
18.  Feldrain.  —  Gr.  BerL  KA.  99.  Abb.  i,!^ 
heim«  1899. 
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Seel,  Adolf,  Architectni-  n.  Genremaler, 
peb.  zu  Wiesbaden  am  1.  März  1829,  stadirte 
1844—1851  auf  der  Akad.  m  DOweldorf,  wo 
»r  sich  besonders  Carl  Sohn  anschloss.  Das 
iftchste  Jahr  verbrachte  er  in  Paris  mit  Studien 
lee  Innern  byzantinischer,  jp^otischer  u.  roma- 
lischer  Kirchen,  1864  n.  18&  aber  in  Italien, 
Lnrch  die  Marenskirche  in  Venedig  namentlich 
ui^ezogen.  1870—71  führten  ihn  seine  Stndien- 
eisen  nach  Spanien,  Portugal  n.  an  die  Nord- 
zfkste  Afirika's  u.  1873—74  endlich  in  den  Orient, 
lach  AefiTpten  xl  Palästina.  Als  Früchte  seiner 
[ünstlenschen  iL  ethnographischen  Forschungen 
orechienen  so  hedeutende  Arbeiten,  dass  der 
Heister  den  bedeutendsten  Architecturmalem 
Lex  Gegenwart  beigezählt  wird.  Mehrere  seiner 
>elgemälde  kamen  nach  England  u.  Amerika, 
kndere  wurden  fCkr  Öffentliche  Kunstsammlungen 
orworben ;  von  seinen  Aquarellen  gelangten  viele 
n  Privatbesitz.  Der  in  Düsseldorf  lebende 
Lflnfltler  ist  Ehrenmitglied  der  Qesellschaft  der 
«Iff.  Aquarellisten  u.  Inhaber  der  Osterr.  Carl 
!«nawig-Med.  von  1876  u.  der  kl.  gold.  Med. 
Berlin  1878;  Preisdiplom  der  Dresd.  Aqua- 
ell-A.  87. 

L  Oelgemälde. 

..  Das  Innere  einer  Kirche,  h.  0,42,  br.  0,57. 
S:  Galerie  Wiesbaden. 

L  Ein  alter  bärtiger  Mönch  steigt,  von  einem 
Ongem  Bruder  gestützt,  aus  der  Klostertür 
Lie  Stufen  herab,  h.  0,73,  br.  0,66.  E:  Museum 
lannover,  angek.  1860.  Badirt  von  L.  Kühn.  4. 

L  Im  Kreuzgang.   h.  1,02,  br.  0,78.   E:  Galerie 

Wiesbaden.  —  Kölner  2.   allg.   d.   u.  histor. 

LA.  61.    Ein  Bild  „Kreuzgang'':  Münch.  int. 

LA.  83. 

L  Genrebild,  Interieur.    Bez.  1860.    E:  Julius 

^aenteU,   Bremen.  —  Bremer  A.   a.   Privat- 

»esitz  63. 

i,    Motiv  aus   Venedig.   —   Wiener  allg.    d. 

SA.  68. 

I.  Inneres  von  S.  Marco  in  Venedig.  Bez: 
lu  Seel  1869.  h.  1,93.  br:  1,58.  E:  Stadt. 
Sem.-SammL  Düsseldorf^  angek.  vom  Galerie- 
Verein  1869. 

r.  Der  Löwenhof  in  der  Alhambra  zu  Granada. 
—  Schultere  Ddfer  KA.,  Anfang  72;  Wiener 
FA.  72:  Berl.  ak.  KA.  72. 
^  Motiv  aus  der  heil.  Grabeskirche  in  Jeru- 
mlem.  —  Ddfer  KA.  bei  Bismeyer  &  Kraus  75. 
h  Arabisoher  Hof  zu  Kairo.  Bez:  A  Seel  76. 
u  1,28,  br.  0,90.  E :  Berl.  Nat-Galerie,  angek. 
L876.  --  Wiener  JA  76;  Berl.  ak.  KA.  76; 
?«r.  WA.  78. 

[0.  Das  Innere  eines  ägypt  Harems.  Bez: 
L.  Seel  1878.  h.  1,41,  V  1,10.  E:  Stadt. 
}em.-Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  des  KV.  f. 
IheinL  u.  W.  1880.  —  Schulte's  Ddfer  KA.  78; 
TTiener  JA.  78;  Berl.  ak.  KA.  78;  Münch.  int. 
^A.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

II.  Aegyptisches  Apfelsinenmädchen,  einen  Korb 
nit  achten  aut  dem  Kopf  tragend.  Bez: 
k.  Seel  1880.  Abb:  „Zeitschrift  f.  büd.  Kunst" 
1880.  —  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80;  Berl  ak.  KA. 
19;  Bremer  idlg.  £a  90. 

iS.  Haiemsdame.  —  Wiener  JA.  80. 

[1.   Ein  Scheikh.    Stehende  ganze  Figur.  ^ 

SerL  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

TOB  Bo«Uio1ker,  lUlarwarka  IL 


14.  Die  Gärten  der  Alhambra  mit  dem  BUck 
auf  die  Serra  Nevada. 

15.  Die  Brücke  S.  Martin  zu  Toledo  am  Tigo. 
14  u.  15  Span.  KA.   in   der  BerL  Kunst- 
akademie 84. 

16.  Märohenerzählerin  in  einem  ägypt.  Harem. 
Bez :  A  Seel  1884.  —  Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener 
JA.  85;  Münch.  JA.  89. 

17.  Aus  der  Alhambra.   Eine  reich  geschmückte 

1'unge  Maurin  sitzt  auf  der  Schwelle  eines  Tores, 
iez:  Ad.  Seel  1885. —  Berl.  Jub.A.86;  Hamb. 
Frühj.-A.  87;  Wiener  Jub.A.  88.  Ein  Int6rieur 
aus  der  Alhambra  „Eingang  zum  Saal  der 
zwei  Schwestern**:  Wiener  JA  87;  Münch. 
Jub.-A.  88. 

18.  Kreuzgang,  durch  dessen  Bogenfenster  links 
das  Licht  hereinfällt  Als  Staffage  ein  lesender 
junger  Mönch  n.  Tauben.  Bez.  1887.  h.  0,49, 
br.  0,65.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  8.  Dec.  96. 

19.  Hof  in  Venedig  mit  Mönchen.  Bez:  A.  Seel 
1888.  --  JA.  Ddfer  Künstler,  Dec.  88— Jan.  89; 
Dresd.  ak.  KA.  89;  Bremer  allg.  KA.  90;  Münch. 
JA.  90;  Stuttg.  int.  KA.  91:  Wiener  JA.  92. 
Ein  BUd  „Hof  m  Venedig«' :  JA  Ddfer  Künstler, 
März— April  90. 

20.  Ansicht  des  Pado  de  las  Arrayanas  in  der 
Alhambra  mit  badenden  Maurinnen.  —  Schulte's 
Berl.  KA.,  Nov.  90. 

21.  Myrtenhof  in  der  Alhambra.  —  Wiener 
JA.  91. 

82.  Mosch6e  in  Kairo  (G&nia  Sultan  KaUun). 
—  JA  Ddfer  Künstler,  5.  Man— 4.  April  93; 
Wiener  JA.  98. 

28.  Sclavenhändler  in  Kairo.  —  Ddfer  MäizA. 
(Kunsthalle)  95;  Stuttg.  int  KA.  96;  Beri.  int 
KA  96;  Berl.  int  KA.  96,  angek.  f.  d.  Staat 

24.  Apfelsinen -Mädchen.  —  BerL  int  KA.  96. 

25.  Strasse  in  Kairo.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

26.  Klosterhof.  —  Gr.  Beri.  KA.  98. 

IL  Aquarelle. 

1.  Motiv  aus  Granada.  —  Ddfer  KA.  Bismeyer 
&  Kraus  73. 

2.  Arabischer  Hof.  h.  0,80,  br.  0,52.  —  Wiener 
int  KA.  82. 

8.  Eingang  zum  Saal  der  zwei  Schwestern, 
Alhambra.  Ein  Mann  steigt  die  Stufen  herab. 
Bez :  A  Se^  1884.  —  Beil  Jub.A.  86. 

4.  Heil  Grab^atirche  in  Jerusalem.  Bez :  A.  Seel 
1888.  —  Berl.  ak.  KA.  88.  Ein  Aquarell  „Motiv 
aus  der  heil.  Grabeskirche**  war  auf  der  Wiener  JA. 
89,  auf  der  JA.  Ddfer  Künstler,  März  92  u.  der 
Stuttg.  int  KA.  96. 

5.  6.  Puerta  del  Juido,  Alhambra;  Puerta  del 
Vino,  Alhambra. 

7.  8.  Hof  in  Granada;  Hof  in  Kairo.  —  Gr. 
Berl.  KA.  99. 
4—8  Dresd.  AquarellA.  87. 

9.  Vorhalle  eines  Bades  in  Damascus.  —  Dresd. 
AquarellA.  90.  Ein  Aquarell  „Arabisches  Bad", 
auf  der  Berl.  int  KA.  91,  wurde  für  die  Berl. 
Nat-Galerie  erworben. 

10.  Moschee  in  Kairo.  Bez:  A.  Seel.  —  Dresd. 
AquarellA.  90;  JA.  Ddfer  Künstler,  März  92. 

11.  &euzgang  im  Schnee.  —  Dresd.  AquarellA. 
90;  BerL  int  KA.  91;  JA.  Ddfer  Künstler, 
März  94. 

12.  San  Maroo  in  Venedig.  —  BerL  int  KA. 
91,  angek.  vom  Kaiser. 

46 
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Seeldrayers  —  Seelo«. 


IS.— IS.  LOwenhitf  in  der  Alhambim;  Apotheker- 
Bazar  in  Kairo ;  Orientalin,  BnutbUd.  —  Dreed. 
Aqoarell-A.  92. 

16.  17.  Inneiee  der  hl.  Qrabeskirche;  Alhambra 
in  Granada.  —  Gr.  BerL  EA.  99. 

Seeldrayers,  Emile,  belgischer  Genre- 
maler, in  Brflssel,  Schüler  der  Dttaseldorfer 
Akademie.    Gr.  gold.  Med.  Brilnel. 

1.  Junge  Matter.  —  Berl.  ak.  EA.  76. 
8.   Elinik   in   der   Tierarzneiachale.     Bez:  £. 
Seeldrurers.    Abb.  .Ennst  f.  Alle**   1892.  — 
BerL  Jiib.-A.  86,  Abb.  im  Eat;  Mttnch.  int. 
EA.  92. 

8.  Der  Markt  zu  Düsseldorf.  —  Magdeb.  Frfihj.- 
A.  oo. 

4.  Bin  letster  Besuch.  —  JA.  Ddfer  Künstler, 
Dec.  88  n.  Jan.  89. 

5.  Die  Waisen.  Die  Wittwe  mit  swei  kleinen 
Töchtern  in  der  Eirche.  —  Berl.  int.  EA.  91; 
Münoh.  int  EA.  92. 

Seele.  Alexander  Caesar,  Landschafts- 
maler, Schüler  der  Dresdener  Akademie.  Lebte 
in  München. 

1.  Motiy  ans  Oberbayem.  —  Dresd.  ak.  EA.  78, 
verk.  an  Charles  Jones,  Paris. 

2.  Motiv  von  der  Isar.  Bez:  C.  Seele.  Durch 
den  Säohs.  EV.  1880  an  Stadtrat  Geyer  in 
Dresden.  —  Münch.  int.  EA.  79. 

8.-6.  Motir  an  der  Isar;  Motiv  aus  Planegg 
bei  München;  Motiv  vom  Lech.  ~  Dresd.  ak. 
KA.  81. 

6.  Am  Stambeiffersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

7.  Motiv  aus  Oberbayem.  —  Münch.  int  EA. 
83.    Ein  Bild  auf  der  Dresd.  ak.  EA.  89. 

8.  Motiv  an  der  Traun.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

9.  Motiv  am  Stambergersee.    Bei:  C.  Seele. 
8  u.  9  Dresd.  akad.  EA.  89. 

Seele,  Johann  Baptist,  Portrait-,  Histo- 
rien- u.  Schlachtenmaler,  geb.  in  dem  früher 
Fürstenbergischen,  jetzt  fiidischen  St&dtchen 
Messkirch  am  27.  Juni  1774  (laut  dort.  Tauf- 
register),  ^est.  (zu  Stuttgart)  am  27.  Auff.  1814. 
Zog  mit  seinen  Eltern  schon  im  zweiten  Lebens- 
jahr nach  dem  Fürstenbergischen  Orte  Hüfingen 
u.  fand,  als  Sohn  eines  Corporals,  im  Dec.  1789 
durch  Herzog  S^arl  Eugen  von  Württemberg 
unentgeltliche  Aufnahme  in  die  Earlsschule  zu 
Stutt^irt,  wo  J.  F.  Leybold,  Ad.  Fr.  Harper 
u.  Ph.  Fr.  Hetsch  seine  Lehrer  wurden.  Seine 
selbstständige  Tätigkeit  begann  er  mit  Portraits 
u.  militairischen  Genrebildern.  Durdi  letztere 
u.  besonders  durch  sein  Bildniss  des  Erzherzogs 
Earl  erreffte  er  die  Aufmerksamkeit  des  Earu- 
ruher  u.  aes  Stuttgarter  Hofes,  von  denen  er 
nun  Bestellungen  erhielt  u.  weiter  empfohlen 
wurde.  Schon  1804  erfolgte  seine  Ernennung 
zum  Württemb.  Hofmaler  u.  zum  Director  der 
kurfürstL  Privatgalerie  in  Ludwigsburg.  Es 
folgten  zehn  Janre  angestrengten  Schaffens. 
Unerwartet  machte  ein  Schlagfluss  dem  Leben 
des  erst  vierzigjährigen  Eünsuers  ein  Ende. 

1.  EOni^  Friedlich  v.  Württemberg.  Brustb. 
Oval,  mit  allegor.  Einfassung.  Gest  von  G. 
Bist.    gr.  fol. 

9.  Portr.  ^9B  Bildhaaevs  Prot  Scheffsaer.  Gest 
von  Bitthäuser,    fol. 


S.  Brustb.  des  Fürsten  Joseph  WOUi 
Hohenzollem-Hechingen  (t  1798). 
4.  Eniest  des  Fürsten  Hermann  Friednk 
Hohenzollem-Hechingen  (f  181^. 
E:  Löwenberg,  Hohenzollem-Heehiogen 

5.-7.  Drei  Selbstportraits  des  EOnstlen 

8.  Brustbild  seines  Vaters  in  der  Umfoineii^ 
Corporals  der  Bdchsarmee. 

9.  Brustbild  seiner  Mutter  in  iSndL  TndiL 
5—9  E :  FürstL  Galerie  zu  Dosaaeseliii^ 

10.  Portr.  Gotthold  Steudlin's  (dureh  SeliiUli 
Jugendleben  bekannt    E:  Prof.  Fr.  Tuda  ] 

11.  EOniff  Friedrich  mit  Gefolge  tot  im 
Schlosse  Monrepos.    E:  L.  Deeg,  Stottnit 

12.  Hed.-B.  Dr.  Elein  mit  Fran  n.  Kmi  I 
Oberstarbsarzt  v.  Elein. 

18.  AquareU-Portr.  (Hiniatnr)  des  K«iu«iM 
rieh  V.  Württemberg.    £:  Maler  Pilgna. 

10—13  Stuttg.  Portrait-A.  81. 
14.  Joseph's  Tranmdeutunff.    Grosses,  ISMft 
maltes  Bild.    Sein  Verbleiben  imbekiaiii 
16.  Der  um  die  L(teung  der  Tochter 
Zeuspriester    Chryses  wird   von  Agani 
zurückgewiesen.     (Dias  I,  V.  12~£).  0 
risszeichnung,  welche,  infolge  der  tob 
Cotta'schen  Bu<M.  gestellten  Preisanfgsbe, 
einstimmige  Anerkennung  von  8  Pnuneki 
fand.    1807.  ^ 

16.-80.  Fünf  lebensgrosB  auf  Lwd.  geüH 
Figuren  (Minerva,  B^chus,  BacdnntiB.  Q^ 
mäL  Hehe)  für  den  Speisesaal  des  im  WtfB 
Marktplatz  zu  fieilbronn  erbauten  t.  Bh 
sehen  Hauses. 

21.  Die  Figur  eines  „Ganymed"  fti  ta  EMT 
Friedrich  v.  Württemberg  zwiKhes  IW  a 
1811. 

22.  Orest  u.  Pvlades  vor  Elektra. 

28.  Hektofs  Aoschied  von  Andromsehe. 

22  u.  23,  um  1811  gemalt,  im  StittgaitB 
Schloss.  ^ 

24.  2&  Franz(teische  Soldaten  ans  der  m- 
lutionszeit  im  Gefecht;  Drei  Oesteneidsdi 
Soldaten  u.  ein  Ofücier  im  Gefecht  Je  i  i^> 
br.  ISVs".  E :  Budolstftdter  Sehloss. 
26.  Das  grosse  Festgagen  zn  Bebesbin»  ■ 
Württemberg.  Schwumldkreise  m  9- J^ 
1819.  Grosses,  gegen  MO  Rgnren  «tliiMM» 
Oelgemälde,  worunter  viele  Po'*'»**'«.  ^J 
früher  im  Ludwigsburger  Schlosa,  jeUt  iitf>" 
Jagdschloss  Bebenhausen  beindet  Eae  zw^ 
nung  Seel's  aus  dem  Bilde  (ein  StftcE  m  "^ 
Strecke)  ist,  von  H.  Lips  gestocheiu  to  IW 
in  Zürich  erschienenen  Schrift  Fr.  v.  Wf^lS, 
.Das  Dianenfest  in  Bebenbansen"  ab  TitelKnF 

27!*ChrSbus  am  Ercuz.  AltarbüdflrdMli«** 

zu  Hüilngen,  seiner  zweiten  VatersUdl 
Seel  hat  auch  einige  BlAtter  radiit 
Vgl.  Aug.  Wintterlin  »WüittoBbg!» 

Eünstler  in  Lebensbildern«,  ndt  22  BiMm» 

in  Holzschnitt    Stuttg.  1895. 

Seelos,  Gottfried,  Landedaftoj^ 
Zeichner  u.  Lithograph,  geb.  zu  Bösen  n^ 
am  9.  Januar  18®,  war  Schüler  J»  WW 
Jan  Novopacky's  u.  der  Natur,  fflj  er  ■»» 
Eifrigste  stodirte,  wozu  mehrftsbe  BeM  »■ 
die  £äd  boten.  Zumeist  in  Wien  tiUig.J^ 
mitgliedder  SodÄÄroyaleBrigedesM'»""^ 


Sedlos« 
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L  Oelgemftlde. 
1.  2.  Am  Garda-See  yon  Nago  ans;  Ponalto 
bei  Trient.  —  Mttnch.  d.  allg.  n.  histoT.  RA.  58. 
Z,  Zenobnrg  bei  Heran.  —  Münch.  d.  allg.  n. 
bjstor.  KA.  68. 

4.  Der  Karer-See  im  sttdtirol.  Hochlande.  1863 
gemalt,  h.  0,88,  br.  1^23.  E :  C.  B.  Watty.  — 
Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

5.  Landschaft  bei  Heran.  1860.  E :  Fran  Jacobs 
in  HannoTer.  —  Hannoy.  50.  KA.  82. 

C  Partie  bei  Heran.  —  Oesterr.  KV.  66. 

7.  Im  Btschtale.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68, 
tngek.  Tom  Wiener  Verein  z.  Beförd.  d.  bild.  K. 

8.  Ans  dem  Val  Sn^;ana.    E :  Herzog  y.  Gobnrg. 

9.  Ans  dem  Kastanienhaine. 

8  n.  9  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

10.  Kolman  im  Eisacktale,  Tirol.  £ez:G.  Seelos 
869.  h.  0,85,  br.  1,13.  E:  Wiener  ak.  Oal., 
angek.  1869.  —  Wiener  JA.  69. 

IL  Gedeckter  Posten.  (Sttd -Tirol).  -•  Wiener 
JA.  71. 

U.  Fohrenwald  yon  Kühbach  bei  Bozen.    Bez. 
1872.    h.  0,635,  br.  0,95.    E:  Karl  Prenninger. 
—  Wiener  histor.  KA.  77. 
lt.— 15.  Partie  bei  Brixen ;  Bauernhof  in  Bppan; 
Bei  Vahm.  —  Wiener  JA.  72. 
16.— 19.  Partie  bei  Heran;  Partie  im  Eggen- 
tale; Föhrenwald  in  Sttdtirol;  An  der  Kflste 
yon  Genna.  —  Wiener  WA.  73. 
20l  Sommemachmittag.    Hotiy  ans  dem  Etsch- 
tale  in  SttdtiroL    Bez.  1874.    h.  1^35,  br.  1,06. 
E:  Oesterr.  Kaiserhans.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 
21.— 88.  Partie  auf  dem  We^e  nach  Bnnglstein, 
Frühlingsstndie;  Der  Vogemeidhof  in  Layen, 
Tirol,  Staffage  yon  Defregger;  Anf  dem  Virgl- 
berge  bei  Bozen,  Frtthlingsstndie. 
2(.  Ans  Sttdtirol,  Hotiy  bei  Kaltem.    E:  Fran 
Puiline  Chiari,  Wien. 

21-24  Wiener  JA.  75. 
85.-27.    Schlosshof  yon    Taufers;    Ans    dem 
Walschnofertale,  Tirol;   Schlosshof  yon  Anger 
bei  Clansen.  —  Wiener  JA.  76. 

88.  Partie  bei  Bozen.  —  Wiener  JA.  77.  Eine 
.Partie  bei  Bozen**,  Holz,  h.  0,19,  br.  0,16,  E : 
Karl  Prenninger,  befand  sich  anf  der  Wiener 
ht  KA.  82. 

89.  90.  Die  Grftberstrasse  bei  Terracina;  Hen- 
tone.  —  Wiener  JA.  77. 

tl.  Aas  dem   Schlemgebirge,  Tirol.    E:  Dr. 

Bt.  Gnido  Claner.  —  Wiener  JA.  78. 

82.  83.  Das  Schlemgebirge  in  Sttdtirol;  Hasel- 

bnigr  in  Sttdtirol.  —  Wiener  JA.  79. 

81  Schloss  Trostbnrg  im  Eisacktale.  —  Wiener 

JA.  81. 

8».  Die  drei  Zinnen  im  Ampezzotale.    h.  0,56, 

br.  0,43.    E :  Karl  Prenninger.  —  Wiener  int. 

KA  82.    (Vgl  A(jnar.  Nr.  6). 

88.  87.  Unter  Eichen;   Unter  Kastanien.  — 

Hllnch.  int  KA.  83. 

K.  89.  Küstenland,  Hotiy  bei  Aqnileja;  Tirol, 

Hotiy  bei  Heran.    Skizzen  fttr  die  znr  Ans- 

^bnmg  projectirten  Wandgemälde  in  den  beiden 

Vemmminngss&len  des  Beichsratsgebändes.  — 

Wiener  JA.  *k 

|8— 48,  Vier  dnrch  die  siegreiche  Verteidigung 

w  Vaterlandes  denkwttrdige  Schlachtfelder  der 

J|steri.  Armee:  Kolin;  der  Berg  Isel;  der  Kahlen- 

»>rg  bei  Wien;  Liisa.    Im  Auftrag  des  Kaisers 

'lanz  Joseph  gemalt  n.  1885  yollendet 


44.  Sttdtiroler  Landschaft  mit  Bogenbrttcke  n. 
Wassermühle.  Bez :  G.  Seelos.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

45.  Bei  Heran.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb. 
im  Kat 

48.  Ansicht  ans  dem  Park  yon  Schebetan, 
Hähren.    E:    Baron   H.    KOnigswarter.     Ans- 

gestellt  im  Wiener  Kttnstlerhattse  mit  anderen 
emälden  der  Samml.  KOnigswarter,  Juni  1890. 
47.  48.  Anf  Pelagosa,  Ausfahrt  zum  Sardellen- 
fang;  Seeleuchte  auf  Pelagosa.  —  Wiener 
JA.  91. 

49.— 51.  Bei  San  Rossore;  Bei  Abbazia;  An  der 
Riyi^ra.  —  Wiener  JA.  92. 
52.  Am  Strande  yon  Abbazia.  —  Wiener  JA. 
93.  Ein  Bild  „Strandpartie  bei  Slatina  in  der 
Nähe  yon  Abbazia'',  Holz,  h.  0,17,  br.  0,21,  war 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  12.  Juni  94. 
58.  Am  Grundlsee.  Im  Vordergr.  landet  ein 
Kahn.  Bez:  G.  Seelos.  h.  0,38,  br.  0,58.  — 
Wiener  JA.  95;  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  19.  Hai  96. 
54.  55.  Bagusa  u.  Lacroma;  Das  Etschtal  bei 
Heran  yom  Schloss  Tirol  gesehen.  —  Wiener 
JA.  97. 

II.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

I.  Der  gescheibte  Turm  bei  Bozen.  Bleiz.,  weiss 

fehöht    Bez.  863.    h.  0,285,  br.  0,44. 
.  In  der  Floithe  (Hlertal).    Bleiz.,  weiss  ge- 
höht.   Bez.  1864. 
8.  S.  Bartholomäi  am  KOnigssee.    Bleiz.,  weiss 

fhöht.    Bez.  865. 
Das  Sulzbachtal  mit  dem  Gross -Venediger. 
Bleiz.,    weiss    gehöht.      Bez.   865.     h.   0,275, 
br.  0,42. 

6.  Ansitz  Hareit  bei  Eppan  (Bozen).  Bleis., 
weiss  gehöht    Bez.  1866.    h.  0,25^  br.  0,415. 

1 — 5  E:   Erzh.  Bainer.   —  Wiener  histor. 
KA.  77. 

6.  Die  drei  Zinnen  im  AmpezzanerTale.  Aquarell 
—  Wiener  WA.  73.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  35). 

7.  Hohenwang.  AquarelL  Bez.  1873.  h.  0,355, 
br.  0,33. 

8.  Bucht  yon  Sistiana.  Aquarell.  Bez.  876. 
h.  0,24,  br.  0,875. 

7  u.  8  Wiener  histor.  KA.  77. 

9.  Schloss  Laeken.  Aquarell.  Bez:  G.  Seelos, 
Brttssel  1880.    (Vel  Nr.  12). 

10.  Partie  aus  dem  k.  Garten  in  Brttssel.  Aquarell. 
Bez:  G.  Seelos,  Brttssel  Sept.  880. 

9  u.  10  je  h.  0,31,  br.  0,44.    £:  Kunsthistor. 
Hofinuseum  Wien. 

II.  Buinen  der  Abtei  yon  Villen  in  Belgien. 
Aquarell.  Bez:  G.  Seelos,  Villers  880.  h.  0,325, 
br.  0,44. 

12.  Ansicht  des  k.  Schlosses  zu  Laeken.  AquarelL 
Bez:  G.  Seelos,  Brttssel  Sept.  880. 
18.  Chalet  des  Königs  der  Belgier  in  Ostende. 
Aquarell.    Bez:  G.  Seelos,  Ostende,  Sept.  1880. 

12  u.  13  je  h.  0,82,  br.  0,44.    E:  Kunsthistor. 
Hof  museum  Wien. 

14.— 48.  35  AquareUe:  Leuchtturme  u.  Hafen- 
einfahrten an  der  istrianischen  u.  dalmatinischen 
Kttste.    Bez:  G.  Seelos  886,  887  u.  888. 

14-48  je  h.  0,54,  br.  0,76.    £:  Kunsthistor. 
Hofmuseum  Wien. 

49.  Fttnf  Ansichten  aus  dem  Schlossparke  yon 
Schebetan,  Hähren.  Aquarelle,  h.  0,71,  br.  0,81. 
E :  Baron  Horitz  KOnigswarter.  —  Wiener  int 
KA.  82.    Eine  der  Ansichten  (See)  im  Kat 

46* 
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Seelos  —  Segantlni. 


50.  Nenn  Aquarelle:  ScbloBseingang  von  Planta 
bei  Heran;  Grabmal  der  in  der  Seeschlacht  bei 
Lissa  1866  Gefallenen;  Palmenffmppe  auf  Lina; 
Almiflsa  in  Dalmatien;  SchlosBhof  von  Planta; 
Schloßs  Planta;  Banemhans  bei  Heran;  Banem- 
hans  bei  Obermala;  Gastello  di  Gamerluigo.  — 
Wiener  JA.  85. 

51.  Fort  San  Lorenio  bei  BagOBa.  Aquarell. 
58.  Hare  morto  anf  der  Insel  Lsicroma.  Aquarell. 

—  Wiener  Jnb.-A.  98. 

51  n.  52  Wiener  JA.  89. 
58.  Brettsftge  bei  Schebetan  in  Hfihren.  Aquarell. 
£:  Baron  Konigswarter.  —  Wiener  JA.  93. 

nL  Original-Lithographien. 

1.  Lago  di  Terlago  auf  dem  Wege  von  Triest 
nach  Kiva.  (Aus  d.  „Samml.  von  Oiig.-Bad.  u. 
Lithogr.^  des  wiener  Kttustiervereins  Sntracht). 
qu.  fol. 

2.  Die  Lavini  di  S.  Hareo  in  StldtiroL  —  Kölner 
allg.  d.  u.  histor.  EA.  61. 

8.  Partie  bei  Hola  di  Gaeta.    Bigent  des  Ge- 
müldes:  Hugo  t.  Golded[.    (Wiener  Kfinstler- 
Album  L  Jahrg.  1857  u.  58).    gr.  foL 
4.  Das  Yajolottgebirge  in  Sftdtirol.    (Wiener 
Künstler-Album  II.  Jahrg.  1859).    gr.  qu.  foL 

Seelos,  Ignaa,  ein  Bruder  des  Gottfried 
Seelos,  geb.  zu  Bösen  in  Tirol  am  24.  Juni 
1827,  war  Schüler  der  Wiener  Akad.  u.  widmete 
sich  vorsugsweise  der  Blumenmalerei  in  Aquarell. 
Als  Zeicnner  bewfthrte  er  sich  bei  der  vom 
Ferdinandeum  zu  Innsbruck  veranstalteten 
Herausgabe  des  alten  Fresken-(>clu8  (Sage  von 
Tristan  u.  Isolde)  im  Schlosse  Kunkelstein  bei 
Bozen.  (23  lith.  Tafeln  m.  30  Darstellungen  u. 
11  BU.  Text).    Innsbruck  1858.  -  kL  qu.  fol. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Küche  in  einem  alten  Edelsitse  des  Eisack- 
tales.    Oelgem.  auf  Holz.    h.  0,37,  br.  0,535. 

—  Wiener  histor.  KA.  77. 

n.  Aquarelle. 

1.  2.  Sonnenblick  am  Felsabhange;  Abend  auf 
dem  Alpengrunde.  —  Wiener  int  KA.  71. 

8.  Alpenflora.    12  Aquarelle.  —  Wiener  JA.  74. 

4.  Bauernhaus  in  Hühland  bei  Brizen. 

5.  Bauernstube  auf  dem  Bittnerberge  in  Tirol. 

6.  Küche  in  einem  alten  Edelsitze  des  Eisack- 
tales.    (Vgl.  Gek.  Nr.  1.) 

4—6  Wiener  JA.  76. 

7.  Das  Brunnenbaus  in  S.  Gswald  bei  Bozen. 
--  Wiener  JA.  77. 

8.  Ein  Gruss  aus  den  Alpen:  Edelweiss,  Gen- 
tianen,  Almenrausch  auf  einem  Felsen.  Bez: 
Seelos  1881.  h.  0,425,  br.  0,315.  E :  Kunsthistor. 
Hofinuseum  Wien. 

9.  Sechs  BU.  Blumen -Aquarelle,  deren  4  Graf 
Victor  Wimpfen  besass,  oefanden  sich  auf  der 
Wiener  histor.  KA.  77. 

Seemann,    Dora,    Landschaftsmalerin, 

fb.  1858,  in  Breslau  tfttig. 
Vor  dem  Regen.    Bez:  D.  Seemann  91.  — 
SÄchs.  KV.,  Nov.  92. 

2.  An  der  Friedhoftmauer.  Bez:  D.  Seemann 94. 
h.  0,94^  br.  0,29.  B:  Frl.  Caecüie  Holinari.  — 
A.  a.  Breslauer  PriTatbesitz  1897. 


8.  In  den  Dünen.  —  BerL  ak.  KA.  92;  HaanoT. 
KA.  94. 

4.  Eine  Wasserstrasse.   —   Sachs. -Thtr.  G^ 
werbe-A.,  Leipz.  97. 

5.  Grüner  Dorf  weg.  —  Gr.  BerL  KA.  97 ;  Wieoer 
JA.  99. 


Seema 

Genremaler, 
Gumbinnen, 
Königsberg 
Pauwels  in 
Prof.   Hax 
Tochter  des 


n  B ,  Hax ,  Portrait-,  Histoiieii-  l 
geb.  zu  Kraupisclücehmen,  Begk 
1838,  besuchte  die  Kuistakai  a 
u.   das    akad.   Atelier   dei  Pn£ 

Dresden.    Seit  1868  in  Berlia  tSti;. 

Seemann  war  Zeichnenlehm  dir 
Prinzen  Friedrich  Karl. 


1.  Der  Hutter  Heimkehr.  —  BerL  ak.  KA.  71 

2.  Geborgen.  Ghenrebild  im  Charakter  te 
16.  Jahrh.  —  BerL  ak.  KA.  78;  MüBdi.  iiL 
KA.  79. 

8.  Portr.  einer  Dame.  —  Ddfer  tMig.  d.  Ki.  fllL 
4  Portr.  des  Kupferstechers  Prof.  EUeni  - 
BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 

5.  Portr.  des  Geh.-B.  Dr.  Kiessling.  -  Bed 
ak.  KA.  81. 

6.  7.  Schloss  Gharlottenbuig  (Intßriem);  Qtm 
Wüsche.  —  BerL  ak.  KA.  83. 

8.  Portr.  Kaiser  Wilhelm's  L  Stehesde  gan 
Figur,  den  Helm  in  der  Hechten.  BeK:B.lbi 
Seemann.  Berlin  1886.  —  BerL  Jnb.-A  % 
Ein  Bild  Kaiser  Wähelm's  L  auch  auf  der  Bei 
int  KA.  91. 

9.  Bildniss  des  Landbauinspectois  Th.,  t«k- 
mschen  Attaches  der  Londoner  BotKhift.  ' 
BerL  ak.  EA.  87. 

10.  Skizze  zur  Ausmalung  des  Betiula  im  k. 
Joachimstaler  Gvmnasium.  Dreiteilig«  Bild, 
dessen  Seitenbilder  „Hoses  mit  den  Gciet» 
tafeln''  u.  „Luther*^  darstellen,  das  HaafäOd 
aber  „Christus,  die  Kinder  zu  sich  IsM*. 
Darttber  im  Fnes  breitet  die  Gottheit  mte 
Engeln  segnend  die  Hände  ans.  (Voi  der 
Landescommission  ftkr  monumentale  txBS^  ge- 
nehmigt). —  BerL  ak.  KA.  87. 

ILKOniginSophie  Charlotte  v.  Prenesenenpfitagt 
im  Schlosse  Lützelburg  (Charlotteobug)  da 
Besuch  des  Philosophen  Leibnitz.  Abb.  gD^ 
Land  u.  H."  1888. 

18.  Bildniss  eines  Knaben.  —  Mflneh.  JA.  ^ 
18.  BUdniss  Kaiser  Wilh^m's  IL  -  Bad.  ak. 
KA.  92. 

14.  Eitelkeit  —  Gr.  BerL  EA.  %. 

Segantini.  Giovanni,  itsfieniieliflr 
Genre-,  Landschafts-  u.  Tiermaler,  geb.  st  Aro 
in  Südtirol,  als  dieses  noch  unter  Meir.  Ha^ 
Schaft  stand,  am  15.  Januar  1868,  g^fi 
nach  mühseliger  Jugend  auf  die  Kii]»ts(w 
zu  Hailand,  rerbradite,  stets  eärig  öeh  w 
bildend,  einige  Jahre  in  den  Berxen  vot  »^ 
anza  am  Comersee  u.  dann  acht  Jabra  a 
Sayognino  in  den  Graubftndener  Alpes.  » 
selben  Alpengebiet  liegt  auch  Halois»  .«> 
nftchster  Aufenthalt,  von  wo  er  nach  SoghoA 
Engadin  übersiedelte.    Gold.  Hed.  Amteita 


83,  Paris  88,  London  89.  Httnchen  9S, Vfm^f 
Dresden  97.  Die  erste  mtem.  Kunstassstellng 
zu  Venedig  1895  bewflligte  ihm  den  Begiermgi- 
preis  von  oOOO  Lire. 


0egantini  —  SegUser. 
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I.  Oelgem&lde. 
t  Das  Gebet.  —  MHiioIl  int  KA.  83. 
a.  Gedenktag  an  die  Toten  (Aller  Seelen-Taff), 
i  a  Nov.  -«  Mttnch.  int.  KA.  83. 
Sl-5.  Die  Mütter ;  Ein  Bosenblatt :  Die  Spinnerin. 

-  Mttttch.  JA.  91. 

f.  Winter  im  Bngadin.  —  Berl.  int.  KA.  91 ; 

Ötortg.  int  KATSi. 

7.  8.  Madonna;  Mftdclien  an  der  Quelle.  — 

BwL  int  KA.  91. 

f.  Schafliirtin.    Bez :  GS  1891.    h.  0,77,  br.  0,70. 

-  Breslaner  A.  a.  Privatbesitz  97.  Bin  Bild 
»Die  Hirtin<< :  Mttncb.  JA.  91. 

10.  Pfln^n  im  Engadin.  Zwei  Mftnner  bei 
einem  Zweigespann  auf  dem  Acker.  Im  Hinterer, 
ein  Kirchdorf.  Abb.  «Kunst  f.  Alle"  96.  — 
BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat:  Mttnch.  .Se- 
oeBdon"  96,  angek.  fttr  d.  Bayer.  Staat 

11.  Bttckkehr  in  den  Soha&talL  —  BerL  int 
KA  91,  Abb.  im  Kat 

18.  An  der  TrSnke.    Zwei  vor  einen  Karren 
gespannte  Kfihe  am  Wassertroge.  —  Berl.  int 
U.  91;  Stuttg.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 
18.  Mittag.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 
11—16.  Knhweide  im  Engadin;    Bnhe    im 
Bdiatten;  Traurige  Zeiten.  -  Gr.  Berl.  KA.  93. 

17.  Die  zwei  Mtttter.  Im  Stall  eine  aus  der 
&ippe  fressende  lebensmsse  Kuh,  zu  deren 
Ftoen  ein  neugeborenes  Kftlbchen  liegt;  rechts 
davon  sitzt  eine  junge  Bäuerin  mit  einem 
schliunmemden  Kinde  auf  dem  Schos.  —  Mttnch. 
»Seeession''  93,  Abb.  im  Kat 

18.  Schafetall  im  Bngadin.  —  Mttnch.  »Seces- 
SKm"  93. 

19.  SelbitbildnisB  des  KttnsÜers,  Brustb.  en  &ce. 
Bez.  1895.    Abb.  „Kunst  f.  Alle«  1896. 

w.  Mhlingsweide  in  den  Alpen.  Grasende 
achifherden.  Der  Hirtenjunge  ist  auf  seinem 
wwisitB  eingeschlafen.  Abb.  „Kunst  f.  Alle" 
1896. 

8L  Heimkehr  in's  Vaterland.  Ein  von  Kummer 
KQgter  Mann  auf  schlichtem  Karren  einen 
r  durch  eine  Gebirgslandschaft  fahrend. 
Atf  dem  Sarfire  sitzt  eine  weinende  Prau  mit 
frnd.  Dem  Wagen  folgt  ein  treuer  Hund.  — 
1.  mtern.  KA.  ^edig  1895. 
«•Der  göttliche  Knabe.  Maria  mit  dem 
Klüafenden  Kinde  auf  einem  dttrren  Baum- 
ü^  sitzend.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  1896. 
fVgl.  Nr.  7). 

Ä  Am  Spulrade.  —  Stuttg.  int  KA.  96. 
»  Trübe  Stunde.    KuhMrtin  bei  ihrer  Herde, 
meinem  Gebetbuche  lesend.  —  Mttnch.   „Se- 
eeanon«  96. 

Ä  Qlanbenstrost  im  Schmerz.  Auf  dem  winter- 
nehen  Kirchhof  kniet  bei  einem  Grabkreuze  ein 
«?ß»  auf  dessen  Haupt  die  Hand  einer 
jemenden  Frau  ruht.  In  der  Lttnette  zwei 
^el,  ein  Kind  emportragend.  —  Mttnch. 
jf»won"W,  Abb.  im  Kat  Abb.  „lUustr.  Z.", 
**.  UCL  18d6. 

?:v^?  ^^fi^-    ^^  ^^^  Wiese  eine  trinkende 
5yh,  im  Hintergr.  die  Herde, 
g-  We  Kindesmörderin.  —  Gr.  Berl.  KA.  99. 
w.  ihe  laebe  an  der  Quelle  des  Lebens.    E: 
i^-^Florenz.    Abb.  „Ueber  Land  u.  M.", 

26-28  Dresd.  int  KA.  97. 


89.  Auf  dem  Balcon.  Eine  Frau  auf  dem 
Balcon  eines  kleinen  Ortes.  E:  Aug.  Zeiss, 
Berlin.  —  Wiener  Jub.-A.  98,  Abb.  im  Kat 

n.  Zeichnungen. 

1.  2.  üeberüAhrt;  Die  letzte  Tagesarbeit  (holz- 
tragender Bauern). 

8.  i.  Auf  der  Weide  bei  Gewitter;  Schafschur. 
1-4  Pastellbilder.  —  Dresd.  ak.  KA.  92. 

5.  Das  Gehet  am  Kreuz. 

6.  Die  Wasserträgerin.  —  Mttnch.  „Seoesdon"  96. 

7.  Das  LiebcHBpaar  am  Brunnen. 

6>-7  Kreidezeichnungen.  E:  Nat- Galerie, 
Geschenk  von  Berliner  Kunstfreunden  1896. 

8.  Heimkehrende  Hirtin.  Bez:  G.  SegantinL 
E:  Dr.  Albert  Neisser.  —  Breslaner  A.  a. 
Privatbesits  97. 

9.  Die  Bergbewohnerin.  —  Wiener  .Secession^, 
April  98,  angek.  fttr  das  Kupfersoch-Cab.  zu 
Dresden. 

Im  Herbst  1894  hatte  Segantini  in  Mailand 
eine  gegen  90  Nrn.  umfeissende  Sonderaus- 
stellung seiner  Werke  veranstaltet 

1898  (L  „Kunstchronik"  vom  21.  JuU)  erhielt 
er  den  Auftrag,  fttr  die  Pariser  WA.  1899  ein 
Engadin -Panorama  zu  malen,  das  bei  einer 
Höhe  von  18,00  eine  Leinwandfläche  von 
3645  D  Meter  umfassen  sollte. 

S^gö,  Alexandre,  franz.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Paris,  geist  1885  im  67.  Jahre, 
Schttler  von  Flers  u.  (^ndet  Entnahm  seine 
Motive  mehrfach  der  Bretagne.  Med.  69; 
Med.  U.  74. 

1.  Im  Tal  der  Egeria  Sei  Bom.  —  Par.  WA.  55. 

2.  Die  Eichen  von  Kerträgonnec  ^nistöre). 
War  im  Salon  1870  u.  kam  in's  Mus6e  du 
Luxembourg.  —  Wiener  WA.  78. 

8.  Die  Strohhtttten  (Chaumes).   (Eure-et-Loir). 
E:  J.-B.  Perret  —  Par.  Salon  1875. 
2  u.  3  Par.  WA.  78. 

4.  Der  Brunnen  von  Nantois,  Bretagne.  —Wiener 
WA.  73. 

5.  6.  La  Beauce;  En  pays  Ghartrain.  Zwei 
durch  Getreidebau  bertmmte  Landstriche  der 
Dep.  Eure-Loir  u.  Loire-Cher.  —  Par.  WA.  89. 

7.  Stechnnster  in  Blttte.  Franz.  Staatseigen- 
tum. —  Mttnch.  int  KA.  79. 

Segiaser,    Paul,    Historienmaler,    in 
Karlsruhe. 

1.  Der  ffefim^ene  Depesehenreiter.  —  Mttnch. 
JA.  93,  Abb.  im  Kat.  Unter  dem  Namen  „Der 
gefEuigene  Meldereiter*'  auf  der  BerL  int  KA. 
96.    Abb.  „Kunst  f.  Alle*<,  Juni  96. 

2.  Friedrich  Wilhelm,  Kronprinz  v.  Preussen, 
besucht  den  verwundeten  fnmz.  General  Baoul 
in  Froschweiler  nach  der  Schlacht  bei  Wörth. 
1871.    Gr.  Berl.  KA.  94. 

a  Schtttzenlinie.  —  Gr.  Berl.  KA.  97;  Mttnch. 
JA.  98;  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

4.  Vom  Zusammenbruch.  —  Mttnch.  JA.  98; 
Gr.  Berl.  KA.  99. 

5.  Orig.-Badirung:  Schwarzwaldmtthle.  —  Kölner 
A.  von  Oiig.-Bad.  der  Gegenwart    1897. 
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Seibel»  —  SeideL 


Seibels,  Carl,  Landschafts-  n.  Tier- 
maler, d«88eii  Geburtsort  n.  Gebnrtfljahr  un- 
^ewiss,  bildete  sich  nnter  Oswald  Achenbach 
in  Düsseldorf  a.  bereiste  darauf  Italien,  wo  er 
nach  einem  etwa  dre^ähri^^  Anfenthalt  im 
Juli  1877  in  Neapel  starb. 

1.  Frtthlingsmorgen.  Dorflandschaft  mit  Vieh. 
Bez:  C.  Seibels  1866.  h.  0,84,  br.  1,26.  £: 
Knnsthalle  Hamburg,  Vermftchtn.  der  Frau  Joh. 
Wilh.  Mönck  geb.  Sttssmann  1878. 

8.  Schweizer  Dorf.  —  Par.  WA.  67. 

8.  Landschaft  mit  Schafherde.  —  Dresd.  ak. 

KA.  67;  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Niederrheinische  Landschaft.    An  einem  Ton 

B&nmen  nmgebenen  Weiher  fünf  Kühe.     Im 

Hinterer.  Hügelkette.    Bez :  C.  Seibels.   h.  0,24, 

br.  0^3.    E:  Galerie  zn  Schwerin.  —  Dresd.  ak. 

KA.  67. 

6.  Landschaft  mit  Kühen,  Sommerabend.  — 

Berl.  ak.  KA.  70. 

6.  Südholländische  Landschaft  mit  Kühen,  ohne 
Sonnenbeleachtnng. 

7.  Holländische  Frühlingslandschaft  mit  Kühen. 

6  n.  7  Berl  ak.  KA.  72. 

8.  Landschaft  mit  Kühen.  —  Berl.  ak.  KA.  74 
n.  78;  Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80. 

9.  Italienische  Landschaft,  Motiy  yon  Capri.  — 
Berl.  ak.  KA.  74. 

Seiberts,  Engelbert,  Portrait-  und 
Historienmaler,  Zeicmier,  geb.  zu  Brilon  in 
Westfalen  am  21.  April  1813.  bezog  1830  die 
Ddorfer  Akad.,  ging  aber  oereits  1831  zu 
Götzenberger  nach  Bonn,  der  gerade  an  den 
Fresken  in  der  Aula  arbeitete,  u.  1832  zur 
Fortsetzung  seiner  Studien  nach  München.  1836 
besuchte  er  Tirol  u.  Italito.  1836,  nach  Zurück- 
legung seiner  Militairdienstzeit,  lebte  er  wiederum 
in  München,  1842—48  aber  in  Oesterreich  u., 
nach  einem  länfirem  Besuch  seiner  westfälischen 
Heimat,  seit  1852  endlich  dauernd  in  München.  In 
den  Jahren  1848—62  entstanden  seine  Zeich- 
nungen zur  Cotta'schen  Prachtausgabe  v.  Goethe^s 
pFaust*'.  Als  Freskenmaler  betätigte  er  sich 
im  MaximiUaneum  zu  München  u.  in  den  Arkaden 
des  Münch.  nördlichen  Friedhofs.  Er  zeichnete 
femer  Cartons  zu  Glasmalereien  für  den  Dom 
in  Glasgow.    Seit  1860  Professor. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Ein  Mädchen  schickt  sich  zum  Baden  an.  — 
Leipz.  KA.  41. 

2.  Bildniss  des  Kunstfreundes  Grafen  Franz  Thun. 
8.  Bildn.  des  Architekten  Bernhard  Grueber. 

4.  Bildn.  des  Landschaftsmalers  Max  Haushofer. 

5.  Bildn.  des  Historienmalers  Chr.  Buben. 
3—6  Anfang   1847   in   der  Werkstatt  des 

Künstlers  zu  Prag. 

6.  Joh.  Suidbert  Seibertz,  Prof.  in  Arnsberg, 
Westfalen,  der  Vater  des  Künstlers,  Bmstb. 
Lith.  yon  J.  Beson.    kl.  fol. 

7.  Bildn.  des  Prof.  Ludw.  Arndts  im  üniversi- 
tätstelar. 

8.  Mei^histo  lässt  dem  Faust  die  schöne  Helena 
erschemen. 

7  u.  8  Münch.  allg.  d.  KA.  64. 

9.  Die  Kapuzinerpredigt  aus  „Wallenstein's 
Lager«'.  Fiffurenreiches  Bild.  In  Berlin  vollendet. 

10.  „Der  König  in  Thule*',  nach  Goethe. 


n.  Wandgemälde. 

1.  Sgraffttomalereien  im  Vestibül  dsi 
milianeums    zu    München.      In   aUegonteka 
Figuren:  Unterricht,  Freude,  Fleiss;  Eniehiqg, 
Frömmigkeit,  Becht  u.  Gesetzmässigkeit;  0«- 
fahr,  Tapferkeit,  Vaterlandsliebe. 

2.  Fresken  im  Saal  des  nördL  Voibsaes  4a 
Mazimilianeums  zu  München:  VerBanmlnag  m 
Notabilitäten  der  Wissenschaft  u.  Kiuit  i. 
Die  Stiftung  des  MaximiUansordens  durch  Köiif 
Maximilian ll.  (Fortraitbild  der  damaligen  £ittr 
des  Ordens). 

3.  Fresco  im  Saal  des  südL  Vorbaues  deslhs- 
milianeums  zu  München:  Conferenz  bertUmUr 
Staatsmänner  derBestaurationsperiode.  Daräber: 
die  Genien  des  IViedens,  der  Geschichte,  G«- 
firaphie  u.  Altertumskunde,  u.  die  Firne  te 
Krieges. 

in.  Zeichnungen. 

1.  „Faust.     Eine  Tragödie  von  Goethe  Mik 
Zeichnungen  Ton  Engelbert  Seiberts''.  ISgiSane 
BU.   in  Stahl  gestochen   von  A  Schleick  i 
17  Bll.  Holzschnitte  nebst  Initialen  etc.  im  Text 
Stutt^.  1852.  1853.    foL 
8.   Die  vier  Jahreszeiten,  durch  Kosba  aif 
Arabesken  st^end,  dargestellt    Entwürfe  zu 
sogen.  Hirschberghause  in  der  Aroostnne  a 
München.    Bleiz.,  leicht  getuscht,   qn.  foL 
8.  Mephisto  in  der  Hexeäüche  ISsst  dem  hat 
die    Helena    erscheinen.      Ausgef&hite  Blä 
München  1854.    fol. 
2  u.  3  E :  Maillinger-Samml.,  Münchea 

Seidel,  August.  LandsohaftoDaler, fek 
zu  München  im  October  1820,  besodtte^ 
Akademie,  bildete  sich  aber  meist  doRbSelw* 
Studien  u.  auf  Beisen,  die  er  in's  ba][eL  loa* 
land,  in  die  Alpen  u.  nach  Oberitaliei  «Be- 
nahm.   In  Mtlnchen  tätig. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Gewitterstimmung  mit  einigen  dmcb  .^ 
Kornfeld  flüchtenden  Landlenten.  Bei:  ASodal 
1841.  Holz.  h.  035,  br.  0^2.  -  AmJ« 
Nachlass  des  Prof.  Friedr.  Volt»  aof  Iw 
mann's  Münch.  K.-Auct,  30.  Nov.  96.  B»»« 
„Gewitterstimmung"  1863,  E:  FrL  L.  ft«"ßt 
war  auf  der  Hannov.  EA.  82. 

2.  Die  Angelalpe  bei  ScUiersee  im  bsyr-  ^ 
lande.  E:  Jos.  Crippa  in  Leipsig  dm»  i 
Leipz.  KV.  49.  . 

3.  Winterabend.  —  Lübecker  KA  1860,  mg* 
Ton  derselben 

4.  Partie  bei  Salzburg  bei  Sonaeniuit^M* 
Im  Hintergr.  der  Staufenberg.  —  DwW'  "• 
KA.  51.  ^,  . 
6.  Dorfpartie  aus  dem  bayer.  HocW»«^ 
Angek.  vom  KV.  Begensburg  rar  die  verlow 
1850/61.                                            .^ ,  .^ 

6.  Am  Starnbergersee.  Bez:  A  Seidel  W» 
h.  0,37,  br.  0,47.  B:  Züricher  Kttiistieig:^ 
Legat  des  Bürgermeisters  Hess.        ., ,  .oe« 

7.  Alm  bei  Mondschein.  Bez:  A.  Sejdd  18»; 
h.  0,61,  br.  0,76.  E:  Budolphinum  Pi«g. "» 
1882.  ^,   f. 

8.  Waldgrund.   —   Münch.   allg.  d.  U^J^ 
Eine  „midlandschaft,  MotiT  ans  der  W^ 
bei  Berchtesgaden*' :  Münch.  d.  allg.  a 
KA.  58. 


00kM-  Seidter. 
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h  Spfttabead  am  KoohelMe  im  bayer.  Hoch* 
la&de.  -  Dxaad.  ak.  KA.  60. 
10.  Partie  am  Ammenee.  —  Mftncb.  KV.  66. 
LI.  Brnteaoena  bei  heraiinahendem  Gewitter.  -^ 
Diesd.  ak.  EA.  68. 

12.  Abenddftmmenmg.  —  Dresd.  ak.  KA.  71; 

BVieaer  int  £A.  71. 

LIt.— IS.  Partie  am  Kochelsee;  lIotiT  aus  der 

Samean;  WaldlandBchaft  —  HannoY.  KA.  72. 

L6w  Ackerfeld.    Der  Bauer  auf  seinem  mit  Pferd 

t.  Stier  bespannten  Pfluge  sein  Frttbstttck  ver- 

sebrend.    Malpappe.    Bez:  A.  8.  72.    h.  0|S8, 

>r.  0,52. 

L7.  Landschaft.    Lanbhols  mit  Teich,    h.  0|89, 

ir.  1,17. 

I8u  Ernte  am  Stambergersee.  Die  Landlente 
rollenden  soeben  die  Beladung  des  mit  Ochsen 
gespannten  Emtewaffens.  HoLb.  h.  0,26,  br.  0,33. 
1&— 18  aus  dem  r^achlass  des  Prof.  Friedr. 
7'oltz  auf  Fleidunann's  Httnch.  K.-Auct, 
tO.  Not.  96.  Abb.  der  drei  Bilder  im  Kat 
l9.  20.  Partie  am  Gomersee  bei  Menaggio; 
>artie  in  der  Umgegend  von  München.  —  Ihesd. 
kk.  KA.  74. 

H,  Die  alte  Bossschwemme  am  Mttnch.  Victu- 
dienmarkt  mit  dem  sogen.  Seefeld-Hanse,  1837. 
)ez.  1878.  Auf  Pappe,  h.  0,37,  br.20,58.  E: 
^'eue  Pin.  München,  seit  1883. 
tS.  Am  Seeufer.  Motiv  am  Gardasee.  ^  Dresd. 
^k.  KA.  79. 

0.  Veste  Salzburg.  Galvanographirt  von 
f.  Würthle.  gr.  qu.  foL  (K.  Ludw.- Album). 
ML  Abenddämmerung  mit  Windmühlen. 
t5.  Abend  im  Hochgebirge:  Der  Windbttohler 
u  Tirol,  im  Hintergr.  qbb  Kaisergebirge.  — 
lannov.  KA.  82. 

24  u.  25  Bremer  KV.,  AnfSeuig  80. 
IS.   Landschaft  mit  heranziehendem  Gewitter. 
3e2.  1884.    h.  0,74,   br.  1,08.    E:  Neue  Pin. 
tfflnchen. 

S7.  Gebirgssee  mit  steinigem  Gestade,  h.  0,86, 
»r.  1,13.  E:  Samml.  des  Altgrafen  Franz  zu 
iaJm-Beifferscheid  in  Prag,  versteigert  München, 
LI.  Sept  88. 

t8.  Blick  auf  das  Karwendelgebirge  im  bayer. 
lochlande.  —  Hannov.  KA.  94. 
S9.  Heuernte  am  Chiemsee.  h.  0,44,  br.  0,63. 
K.ns  der  Samml.  des  1894  verstorbenen  Land- 
ichaftsmalers  Ph.  Hermann  in  Frankf.  a.  M. 
oif  Bangel's  Frankf.  K.-Auct.,  2.  Anril  96. 
PO.  Seebmdschaft  mit  Staffage,  h  0^3,  br.  0,40. 
a.  82.  Gebirgsbach;  Alpenglühen,  h.  0,28,  br.  0,42. 
iuf  Ciffton.    Pendants. 

B.  Landschaft  mit  Ruinen  eines  Viaducts.  Auf 
Karton,    h.  0.38,  br.  0.66. 
tt.  Landschaft  mit  Schloss.  Auf  Carton.  h.  0,26, 
>r.  0,32. 

15.  Landschaft  mit  heimkehrenden  Wagen.  Auf 
Karton,    h.  0,40,  br.  0,33. 

30— 136  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  1.  Dec.  98. 

n.  Aquarelle. 

..  Ein  Pofitillon  lässt  beim  Dorfischmiede  seine 
*fetde  beschli^en.  Bez:  A.  Seidel  1837.  qu. 
oh  B:  SammL  Maillinger  in  München. 
t  Landschaft  mit  Felsblöcken  unter  Bäumen. 
iez :  Seidel  89.  h.  0,18,  br.  0,30.  —  Bangers 
i'Tankf.  K.-Auct,  6.  März  99. 


Seidel^Franz,  älterer  Brüder  des  August 
Seidel  u.  wie  dieser  Landschaftsmaler,  wurde 
1818  in  München  geboren  u.  entwickelte  sich 
unter  dem  Binfluss  Carl  Bottmann's.  Auch  er 
schildert  uns,  wie  sein  Bruder,  die  Schönheit 
der  bayrischen  Berge  u.  Seen.  Lebt  in  München. 

1.  Morgen  am  Chiemsee.    Zum  K.  Ludw.- Album 
1860.    Lith.  von  F.  Würthle.    gr.  qu.  fol. 
8.  Partie  am  Kochelsee.  —  Salzb.  KV.  1860, 
angek.  für  seine  Verlosung. 

8.  Der  Hintersee  an  einem  klaren  Sommer- 
morgen vor  Sonnenaullgang.  —  Münch.  KV.  61, 
angä.  f.  d.  Verlosung. 

4.  Heraufziehendes  Gewitter.  Motiv  aus  der 
Bamsau  bei  Berchtesgaden.  —  Münch.  allg.  d. 
KA.  64. 

6.  Partie  am  Kochelsee.  —  Münch.  d.  allg.  u. 
histor.  KA.  58. 

6.  Frtthmorgen  am  See.  1868.  E:  Fr.  Bde.  — 
Hannov.  KA.  82. 

7.  Bleizeichnung:  Waldlandschaft  kL  4.  E: 
Samml.  Maillinger  in  München. 

Seidel,  Gustav,  Zeichner  u.  Kupfer- 
stecher, geb.  zu  Berlin  am  28.  April  1819,  war 
Schüler  der  Berl.  Akad.,  Buchhom's  u.  Ed. 
Mandel's  u.  arbeitete  nach  alten  u.  neueren 
Meistern,  von  letsteren  namentlich  nach  Daege, 
W.  Kaulbach,  Kloeber,  Magnus,  Gust  Richter, 
W.  Schadow  u.  eini^  Bilder  nach  Schrader. 
Er  ftUirte  seine  Arbeiten  meist  in  Grabstiohel- 
manier,  doch  auch  in  Schwaizkunst  u.  im 
Cartonstich  aus.  Er  erhielt  den  Preis  der 
SddUtz- Stiftung  des  Berliner  Kunstvereins  u. 
die  Ehrenmttgliedschaft  der  Akad.  zu  Peters- 
burg. 

1.  Portr.  Felix  Mendelssohn -Bartholdy^s,  nach 
Magnus.    Kupferstich  1862. 

8.  Venus  Urania,  nach  dem  Wandg.  Kaulbaoh's 
im  Neuen  Museum,  Kupferstich  1866. 

8.  Amor  u.  Psfyche,  nacn  Kloeber.    Kupferstich 

1862. 

4.  Portr.  des  Generalconsuls  Wagener,  nach 

Jul.  Schrader.    Kupferstich  1866. 

Seidel,  Oscar,  Landschaftsmaler,  in 
Blasewitz  bei  Dresden. 

1.  Kartoffelernte.    Durch  d.  Sachs.  KV.  98  an 
Ad.  Modes  in  Dresden. 
8.  Zur  Sommerzeit.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
8.  Herbstnachmittag.  —  Berl.  int  KA.  96. 
4.  Frühlingsmorgen  in  Goppeln.  —  Münch.  JA. 
98;  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 
6.  Weiher  im  Walde.  —  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

Seidler,  Louise,  Portrait- u.  Historien- 
malerin, geb.  zu  Jena  am  16.  Mai  1786,  gest 
zu  Weimar  am  7.  October  1866,  erhielt  den 
eisten  Unterricht  durch  den  Maler  Boux  in 
Jena  u.  wurde  seit  1810  durch  Professor  Vogel 
in  Dresden  weiter  gebildet,  wo  sie  durch  Dora 
Stock  im  KOmer'schen  Hause  fteundliche  Auf- 
nahme fand  u.  den  Einladungen  GhMthe's  im 
Herbst  1810  u.  im  Frühling  1811  nach  Weimar 
folgte.  Daa  von  L.  Seidkr  in  Weimar  1810 
gemalte  PasteUbild  des  Dichters  war  noch  1794 
im  Besitz  von  Gisela  Grimm,  Bettina^s  jüngster 
Tochter,  u.  ist  in  Lith.  von  P.  Bohrbach  in 
E.  H.  Schöder's  Verlag  in  Berlin  erschienen. 
Als  VogeFs  Nachfolger  wurde  Gerh.  Kügelgen 
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Seidler  —  Seifert. 


in  Dieflden  ihr  Lehrer.  Hier  eopirte  sie  aiUMr- 
dem  eifriff  in  der  Galerie.  In  Dresden  por- 
traitirte  ne  1811  den  epfttem  Sftehs.  IGnister 
y.  Lindenan,  in  Jena  im  Winter  1812/13  den 
Weimar.  Prinzenerzieher  ▼.  Knebel  n.  bald 
darauf  zweimal  den  von  Goethe  hochgeschätz- 
ten Bergrat  Lenz,  wovon  das  eine  Bild,  Goe^e^e 
Bestimmung  nach,  im  mineralog.  Hnsenm 
dauernd  seine  Stätte  finden  sollte.  1817  setzte 
L.  Seidler  ihre  Stadien  bei  beiden  Langer  in 
München  fort  u.  vollendete  dieselben  in  den 
Jahren  1818—1828  nebst  ihren  italienischen 
Studien  nach  Baffiael  u.  anderen  alten  Meistern. 
Nachdem  sie  1823  mit  dem  Zeichnen-  u.  Mal- 
unterricht der  Prinzessinnen  in  Weimar  betraut 
worden,  wurde  ihr  1824  auch  die  Aufncht  über 
das  Weimar'sche  Museum  ftbertragen.  Vom 
Herbst  1832  bis  Anfang  Nov.  1833  verbrachte 
L.  Seidler  auf  ihrer  zweiten  italienischen  Reise. 
Obgleich  durch  ihre  Tätigkeit  vielfach  in  An- 
sprudi  genommen,  blieb  sie  doch  in  lebhaftem 
verkehr  mit  den  bedeutendsten  deutschen 
Künstlern  ihrer  Zeit,  zu  deren  liebenswttrdigstem 
Umgang  sie  gehörte.  Sie  wurde  am  27.  Juni 
1837  grossh.  Sachs.  Hofinalerin.  Eine  Schil- 
derung ihres  Wesens  bietet  das  Werk  Herrn. 
Uhde's  ^Erinnerungen  u.  Leben  der  Malerin 
Louise  Seidler,  nach  handschriftl.  Nachlass  zu- 
sammengestellt u.  bearbeitet^.    Berlin  1874. 

L  Oelgemälde. 

1.  Goethe's  Brustbild,  nach  links.  Lith.  von 
P.  Bohrbach.    ^.  fol. 

2.  Selbstportrait  der  Künstlerin  in  ihrem 
87.  Lebensjahre.  Brustb.  Gem.  1828  für  die 
ihr  befreundete  Familie  des  Malers  Schinz  in 
Zürich.  Zuerst  im  Holzschnitt  veröffentlicht  in 
der  „niustr.  Z."  1876. 

8.  Fannjy  Gaspers,  die  Freundin  Thorwaldsen's. 
Gemahlin  des  Banquiers  Stanislaus  Dorö.   1823 

gemalt.  Hüftbild,  im  Hinteivr.  das  vom  Züricher 
aler  Schinz  gemalte  Cofosseum.  Das  Bild 
besitzt  Fanny^s  Tochter  Marie.  Holzschnitt 
„Illustr.  Z.«  1876. 

4.  Maria  mit  dem  schlafenden  Jesuskinde  u. 
drei  Engeln,  den  Darstellungen  von  Glaube, 
Liebe  u.  Hoffnung.    Vor  1824  entstanden. 

5.  Christus  der  Erbarmer  in  Wolken  auf  dem 
Regenbogen  stehend,  von  einer  Glorie  u.  Engel- 
kOpfchen  umgeben,  breitet  die  Arme  aus  zum 
Empfang  der  Mühseligen  u.  Beladenen.  1829 
in  Weimar  vollendet.  Altarbild  für  eine  Kirche 
zu  Sehestedt  in  Holstein.  Gestiftet  von  Frau 
V.  Ahlefeldt  geb.  v.  Seebach  aus  Weimar,  Ge- 
mahlin des  damaligen  Besitzers  von  Sehestedt 

6.  Die  Unschuld.  E:  Prinzessin  Wilhelm  v. 
Preussen.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

7.  Hagar  mit  dem  verschmachtenden  Ismael  in 
den  Armen  empfftnfi:t  von  einem  Engel  die 
Schale  mit  dem  belebenden  Trank.  —  Weimar. 
Ausstell,  des  Kunst-Instituts,  Sept  1836.  Carton 
u.  Farbenskizze  bereits  auf  der  Dresd.  ak, 
KA.  33. 

8.  Bitter  Toggenburg  u.  die  Nonne,  h.  42", 
br.  60''.  E :  Gräfin  Hessenstein  in  Cassel.  Gest 
von  Kluge  für  die  „BUderchr.**  1836.  -  Dresd. 
ak.  KA.  36. 

9.  Odysseus,  den  Sirenen  vorüberschiffend.  — 
Weimafsohe  KA.,  Sommer  39. 


10.  Die  müde  Pilgerin.  —  Dresd.  ak.  KA  4L 
Ein  Garten  „Buhende  Pilgerin*  war  bereits  atf 
der  Weimar.  KA.  89. 

11.  Eine  Nonne,  im  Klosterhof  lesend.  IM 
im  Atelier  der  Künstierin. 

12.  Alma,  Goethe's  Enkelin,  naeh  dem  IMi 
derselben  gemalt  von  Louise  Seidler,  WehsK 
—  Dresd.  ak.  KA.  46. 

18.  Malerd  u.  Dichtkunst  h.  56^,  br.  63*. 
E:  Staatsministw  v.  Zezschwita.  Gest  im 
J.  Thäter. 

14.  Carl  August,  Grossh.  von  Weimar.  EnieBt 
in  Uniform.  Leidit  in  Oelfie^ben  auf  Pkpo. 
foL  Aus  der  Samml.  des  Dir.  C.  Schuchait  k 
Weimar,  verstcdgert  in  Leipzig,  Mai  1870. 

15.  Der  Violinspieler  nach  BafEsieL  Bnstk 
eines  j.  Mannes,  der  einen  Violinbogen  mit  eiBei 
Lorbeerzweige  u  Immortellen  hält  Copie  mA 
dem  Bilde  vom  J.  1618  im  Palazzo  Sdms 
Colonna  in  Rom.  B:  K.  Orangeriehais  a 
Sans-souci. 

16.  Die  Madonna  aus  dem  Hause  TempL  Oo|ii 
nach  Baifoers  Original  in  München.  GelsBgti 
in  die  SammL  v.  Quandt  in  Dresden. 

17.  Die  Madonna  mit  dem  Stieglitz.  Nach  im 
Original  Ba£Faers  in  der  Galerie  der  üfiBzj  st 
Florenz,    h.  1,02,  br,  0,72. 

18.  Gopie  nach  einem  Kopfe  aus  den  Wsii- 
^emälden  der  Kirche  S.  A^ese  zu  Born,  fie- 
&nd  sich  in  der  Sammnuig  v.  Qnsadt  k 
Dresden. 

19.  Die  Madonna  di  Fuligno.  Nach  BMSuh 
Original  vom  J.  1612  in  der  VadcsaiKhei 
Galerie  zu  Rom.  Die  Copie  blieb  im  Beate  der 
Künstierin. 

20.  Die  heilige  Elisabeth,  grosses,  IB  ¥ig«Ra 
umfassendes  Gemälde,  welches  der  Graueosg 
im  Oct  1823  zum  Schmuck  der  Wartburg  iis- 
führen  Hess.  Es  konnte  bereits  im  fn^ji^ 
1826  zur  Aubtelluug  gelangen. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Charitas.  Die  Mutter,  in  einer  lUe 
sitzend,  hält  auf  jedem  Arm  ein  Kind,  «Ikrnd 
zwei  andere  Kinder  neben  ihr  stehen.  Bios- 
mit  dem  Namen.  Rom  1820.  kL  foL  Ans  J. 
G.  V.  Quandt*s  Nachlass,  versteigert  in  DroriCT, 
August  1860. 

2.  Die  heil.  Elisabeth,  Almosen  vertakid. 
Garton  zum  Gemälde,  das  1827  in  gr.  foL  ttfto- 
graplurt  u.  B.  G.  Niebuhr  gewidmet  wurde. 

8.  Köpfe  aus  den  Gemälden  vonü^lioher  MciiUr 
nach  sorgfältur  auf  den  Originalen  dmtk- 
gezeichneten  Umrissen  in  der  Sammlung  voi 
Louise  Seidler.  Zum  Gebrauch  für  Zeicuea- 
schüler  lith.  von  J.  J.  Schmeller.  Weimar  1836. 
imp.  fol.  Die  Samml.  der  Künstierin  wurde 
nach  ihrem  Tode  zerstreut 

Dem  zu  erbauenden,  1868  vollendeten  neaea 
Museum  in  Weimar  hatte  L.  Seidler  eine  reich- 
haltige Mappe  ihrer  Orig.- Zeichnungen  vtf- 
macht. 

Seifert,  Alfred,  Genre-  u.  Hisloriea- 
maler,  geb.  zu  Horovic,  Bffbz.  Prag,  18G0i 
Schüler  Lindenschmit's  auf  der  Müneh.  Akad.« 
dann  in  München  tätig. 
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I.  Mephisto  IL  d«r  Schiller  ans  Goethe^s  nFansf. 
8.  Mfinchener  KeUerlehen.  (Mttnchener  Bier- 
keUer.)  —  Hfinch.  KV.  77. 

1  ü.  2  Diesd.  ak.  EA.  77. 

S.  Johannestag.  Junge  Dame  in  der  Tracht 
des  16.  Jahrh.  mit  Kranz  n.  Stranss  zum  Kirch- 
hof wandernd.  Kniest.  Abh.  „Illnstr.  Z."  78 
Q.  «Meisterw.'*  X. 

4.  Vor  dem  Tore.  •—  Berl.  ak.  KA.  78. 

5.  Minnesftnger.  In  einem  Saale,  in  welchem 
eine  Gesellschaft  tafelt»  erscheinen  vier  Sänger, 
deren  einer  in  lebhafter  Bewegung  ein  Lied 
Tortzfigt.  Bez:  Alfred  Seifert.  —  Mttnch.  int 
KA.  79;  Dresd.  KV.  81;  Nümb.,  bayr.  Landes- 
A.  82. 

ft.  In  Vertraulichkeit  Vier  j.  Landmädchen 
aof  einer  Wiese  sitzend  in  Unterhaltong.  Abb. 
„üeber  Land  o.  M."  1887. 

7.  Sei  dn  mir  gnädig!  Junges  Mädchen  im 
Gebet  Tor  einem  Altar.  Hüftbild,  profil  nach 
rechts.  Bez:  A.  Seifert.  Abb.  „Illastr.  Z."*  1882 
n.  „Meisterw."  V. 

8.  Philippine  Weiser  besucht  Jan  Augusta,  den 
Bisehof  der  böhmischen  Brttder,  während  dessen 
13 jähr.  Gefangenschaft  im  Kerker,  Schloss 
BArglitz  in  Böhmen  1562.  Bez:  Alfred  Seifert 
In  nalber  Lebensgr.  h.  1,49,  br.  2,02.  £: 
Rndolphinum  Fng,  seit  1885.  Abb.  ^üeber 
Land  n.  M."  1883/84.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 

9.  Erntefest  Fifinirenreiches  Bild.  1884  in 
Manchen  ausgestellt 

10.  Jugendfreunde  auf  Besuch.  Zwei  ^istliche 
Herren  bei  einem  Weltlichen,  der  sie  durch 
Vorlesen  eines  Briefes  erheitert  Abb.  .Schorer^s 
Familienblau«  V.  (1884). 

II.  In  der  Kirche.  —  Fleischmann's  (aus  Mttn- 
ehen)  Dresd.  KA.  86. 

12.  Käthchen.  Kopf  eines  j.  Mädchens,  profil 
nach  links.  Abb.  .Deutsche  illustr.  Z."*  1887; 
Jlodeme  Kunst«  UL  (1889). 
IS.  Die  weisse  Taube.  Durch  den  Park  wan- 
delndes Mädchen,  der  sich  eine  Taube  auf  die 
Hand  gesetzt  —  Mttnch.  Jub.-A.  88,  Abb. 
im  Kat 

11  Schnitterinnen.  Abb.  „Illustr.  Z.«  1889.  — 
Mttnch.  JA.  89. 

li.  Beff^gnung.  Zweien  Landmädchen,  die  vom 
Felde  Kommen,  ist  ein  Bauembursche  auf  seinem 
Ackergaol  soeben  yorbeigeritten.  Abb.  „Da- 
heim* 89. 

Ift.  Erwartung.  Junges  Mädchen  mit  einem 
Stränsschen  am  Eingang  eines  Hauses  stehend. 
—  Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat. ;  Abb.  „Garten- 
laube«' 92. 

17.  Holssammlerin.  Eine  mit  Beisig  beladene 
Frau  durch  den  Widd  schreitend.  —  Mttnch. 
JA.  91,  Abb.  im  Kat 

18.  Im  Wäldchen.  —  Wiener  JA.  91. 

19.  Auf  dem  Heimwege.  Drei  Bauemmädchen, 
deren  mittleres  den  anderen  einen  Brief  Tor- 
liest.    Abb.  „Moderne  Kunsf"  V.  (1891}. 

20.  Frtthlinffssehnen.  Jugendliche  weibl.  Ge- 
stalt ttber  die  Flur  dahineilend.  —  Mttnch.  int 
KA.  92,  Abb.  im  Kat 

2L  Hypathia.  Sitzende  weibl.  Gestalt,  nach 
links  gewandt  Die  linke  Hand  hält  eine  Schrift- 
rolle, die  rechte  eine  Böse.  Abb.  „Universum^ 
OL  (1892/93). 


88.  Nun  schmttckt  mich  die  Myrthe  (Studien- 
kopf).   Abb.  „Schorer^s  Familienblatt''  1898. 
88.  Im  Lenze  des  Lebens.    Jugendl.  Frauen- 
bildniss,  Brustb.  nach  links.    Abb.  „Moderne 
Kunst«  Vn.  a893). 

24.  Am  Brunnen.    Junge  Frau,  an  den  Brunnen 

C*  hnt,  auf  dessen  Bande  ihr  hoher  Krug  steht 
Rechte  hält  einen  Bosenstrauss.    Anlest 
Abb.  „Daheim'',  Jan.  1894. 

85.  Ueberraschung.  —  Mttnch.  JA.  94. 

86.  Mailuft.  Eine  im  Geäste  eines  bltthenden 
Fliederbaumes  sidi  wiegende  ideale  Mädchen- 
gestalt Abb.  „Ueber  Land  u.  M."  97;  „Illustr. 
Welt"  98.  —  Gr.  Berl.  KA.  95,  Abb.  im  Kat 

87.  „Ach  in  die  Feme  sehnt  sich  mein  Herz!" 
Junges  Mädchen  Ton  einem  Altan  in  die  Land- 
schaft blickend.    Abb.  .Ueber  Land  u.  M."  1895. 

88.  Chloris.  Kniest  einer  Jungfrau,  die  eine 
auf  dei»  Kopf  ruhende  Schwinge  Blumen  trägt, 
mit  dem  recnten  Arm  sie  sttttzend.  Abb.  „Uni- 
versum" 1896. 

29.  Der  erste  Boman.  Junges  Mädchen  im  Walde 
mit  einem  Buch  in  der  Hand,  im  Nachsinnen 
ttber  das  Gelesene.  Abb.  „Kunst  f.  Alle", 
Mai  96. 

80.  Wasserträgerin,  mit  einem  Steinkruge  auf 
der  rechten  Schulter,  die  Stufen  einer  Treppe 
herabsteigend.  Kniest  Abb.  „Ueber  Land  u. 
M."  1896,  Nr.  19. 

81.  Zum  Totlachen.  Drei  Männer,  deren  einer 
etwas  Komisches  vorliest  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M.",  Oct  1897. 

92.  Centifolia.    Ein  j.  Mädchen,  auf  der  rechten 
Schulter  einen  Korb  mit  Gentifolien  tragend. 
Kniest    Abb.  „Ueber  Land  u.  M."  97. 
88.  Edelweiss.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

84.  Echo.  Eine  j.  weibl.  Gestalt  in  gebirgiger 
Gegend,  an  einen  Baum  gelehnt  rufend.  Aob. 
„Dlustr.  Z.",  Juni  97.  —  Gr.  Berl.  KA.  97.  Ein 
BUd  „Wiederhall" :  Mttnch.  JA.  98. 

85.  Mädchenkopf  (Madonna).  Holz.  h.  0,30, 
br.  0,23.  —  Bangers  Frankf.  K.-Auct,  13.  Dec.  98. 

86.  Bömerin.  Eine  römische  Jungfrau  (Vestalin) 
steht,  eine  Ampel  in  der  Linken,  die  Bechte 
auf  ein  Gonsol  gesttttzt,  emporblickend  da. 
Kniest    Abb.  „Däieim",  Juli  1898. 

87.  Sommer.  Idealer  jugendlicher  Frauenkopf, 
Blumen  im  Haar.  Abb.  „Beclam*s  Universum", 
Aug.  1898. 

88.  Diandl.  Junges  Landmädchen,  aus  dem 
Fenster  lehnend,  Brustbild,  neben  ihr  ein 
Blumentopf.  Holz.  h.  0,235,  br.  0,18.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  30.  Mai  99. 

Seiffert,  Carl  Friedrich^  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Grttnberg  in  Schlesien  am  6.  Sept 
1809,  gest  zu  Berlin  am  25.  April  1891,  im 

82.  Lebensjahre.  Nach  Besuch  der  Berliner 
Akad.  u.  des  Ateliers  von  Carl  Ed.  Biermann 
untemi^  Seiffert  wiederholte  Studienreisen  in 
die  Schweiz  u.  Tirol,  auch  nach  Kärnten  u. 
Krain  u.  1846—47  nach  Italien  u.  Sicilien. 
Soviel  Bilder  er  auch  in  Oelfarben  fi[emalt, 
untersttttzte  er  1852  u.  1853  dennoch  Ea.  Pape 
bei  dessen  enkaustischen  Wandmalereien  im 
Neuen  Museum  zu  Berlin.  Weniger  bekannt 
ist,  dass  er  auch  einige  Portraits  ausstellte. 

1.  Der  Gosausee  mit  dem  Dachstein  in  Ober- 
österreich. 
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2.  DaflNaasfeld  otarhalb  Bad  Gattern«  in  Morgen- 

belenchtong. 

8.  Almhtttte  in  der  Nähe  des  Eönigssees,  Morgeii- 

beleuchtnofif. 

4.  Der  Huistftdtersee  bei  einbrechendem  Ge- 
witter. 

1—4  Berl.  ak.  KA.  42. 

5.  Ein  Blick  Tom  Lemmi  nach  Haslignind  bei 
Meyringen. 

6.  See  auf  der  Hochalpe,  Abendlandschaft. 

7.  Matthis8on*s  Lieblingsplats  im  Schlossgarten 
zu  Heidelberg. 

8.  Das  Wetterhom  im  Bemer  Oberlande. 
5--8  BerL  ak.  KA.  44. 

9.  Das  LanterbronnertaL  —  Berl.  KV.  44. 

10.  Oberhaslital.  Angek.  yom  Verein  der 
Knnstfir. 

11.  Der  obere  Grindelwald  -  Gletscher  n.  d. 
VischerhoHL  • 

18.  Partie  am  Brienzersee,  Canton  Bern. 
18.  Der  Eingang  znm  Heidelberger  Schloss. 

14.  Blick  vom  Sirchet  nach  Meyiingen. 

15.  Der  Beichenbach  u.  das  Wetterhom  auf 
dem  Wege  nnch  Bosenlani.  —  Berl.  ak.  EA. 
64.    Ein  Bild  des  ,,Beichenbach*' :  Par.  WA.  66. 

16.  Das  Tal  von  Brienz  nach  Heyxingen  hin. 

17.  Der  F6hn  auf  dem  Vierwiüdstädtersee.  E: 
Baron  Oertzen  Brignow. 

11—17  Berl.  ak.  EA.  46. 

18.  Ansicht  der  Peterskirche  in  Bom.  1848 
gemalt  Befand  sich  in  der  SammL  des  Dr. 
Parthey  in  Berlin. 

19.  Das  Theater  zu  Taormina  in  Sicilien.  — 
Berl.  ak.  EA.  64. 

SO.  Felsenriff  an  der  Sicilian.  Ettste. 

21.  Gap  Zafarano  in  Sicilien. 

28.  Blick  von  Cefaln  znm  Meere,  Sonnenunter- 

g&i^* 

19—22  Berl.  ak.  EA.  48. 
88.  Am  Vierwaldst&dtersee  bei  Flttelen.   Besitz 
des  EOnigs. 

24.  See  von  Nemi  im  Albanergebirge.  —  Mttnch. 
allg.  d.  EA.  64;  Par.  WA.  66;  BerJ.  ak.  EA.  70. 

26.  Die  Jnngfiran  mit  dem  BUck  anf  Interlaken, 
Alpenglühen. 

28.  Vorttberziehendes  Gewitter  an  der  Eüste 
von  Amalfi. 

27.  28.  Cefaln  in  Sicilien;  Eapelle  bei  Palermo. 

29.  Der  Beichenbachfall  bei  Meyringen  in  Ober- 
hasli. 

23—29  BerL  ak.  EA.  60. 

80.  Blick  in^s  Oberhaslital.  —  Dresd.  ak.  EA.  60. 

81.  Die  blane  Grotte  anf  Capri.  —  Hannov. 
EA.  60,  angekauft  vom  Erbmarschall  Grafen 
zu  Mtknster  anf  Demebnrg. 

82.  Alpe  bei  Meyringen.  —  Wiesbad.  gr.  EA., 
Sommer  61. 

88.  Ansicht  von  Capri  mit  Blick  anf  Sorrent. 
Bez.  1861.  E:  Senator  Feldmann.  —  Bremer 
EA.,  Frtthj.  62,  angek. ^  fClr  die  Verlosung; 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

84.  Partie  am  Mönchsberge  bei  Salzburg. 

85.  Die  Hochalp  im  Bemer  Oberlande. 

36.  Blick  vom  Seelisberge  ttber  den  Vierwald- 
st&dtersee nach  Flüelen,  zwischen  der  Fels- 
schlucht in  der  Tiefe  des  Bttttli,  im  Hintergr. 
der  Uri-Eothstock. 


87.  88^  Das  Eairaanarkloater 
Vierwaldst&dtersee  mit  den  Mythen. 
34—38  BerL  ak.  EA.  62. 

89.  Eosenlauigletseher  im  BeiBer  Oberlaade. 

40.  VierwaldstAdtersee  u.  üri-Both«tock,  Alpn- 
gltthen. 

41.  Das  Bergschloss  Lueg  in  Eiain.  —  Beri. 
Jub.-A.  86. 

39—41  BerL  ak.  EA.  64. 

48.  Der  Beichenbach  auf  BosenlauL 

48.  44.  Der  WallenstSdtersee;  Sehlose  GfaQkm 

am  Genfersee. 

45.  46.   Der  Seelisbergsee,  Canton   üri;  Dis 

Wetterhom. 

47.  48.  An  der  Elbe  bei  Dessau;  Dan  Lanta^ 
brunnertaL 

48.  Der  Monte  pellegrino  bei  Palermo. 
42-49  BerL  ak.  EA.  51 

60.  Blick  aus  dem  SchSehentale  nach  den 
Surenen. 

51.  Eirche  bei  Brissago,  Canton  Teesin. 

52.  Das  Btttli  am  Vierwsldstftdtersee.  —  Hmnov. 
EA.  72. 

58.  54.  Eleine  Marine  auf  Capri:  Blick  anf  den 
Bigi. 
60—64  BerL  ak.  EA.  68. 

55.  66.  Das  Lauterbmnnertal  von  der  Wengen- 

alp  gesehen;  Der  Vierwaldstftdtersee. 

57.  58.    Der    Watzmann   mit   Berebteigaden; 

Gravedone  am  Comersee. 

58. 60.  Casteli  Sondrio  im  Veltlin;  Am  CUewee. 

61.  Die  blane  Grotte  auf  Oapri.  Bca:  C  Seiffeit 
f.  1860.  h.  0,63,  br.  0,80.  £:  Nat-Galoie^ 
Verm.  der  Prinzessin  Carl  v.  Preussen  1877. 

66—61  Beri.  ak.  EA.  60. 
62.-64.  Der  Vierwaldst&dtersee  vom  SeeÜBberae 
gesehen;  Lago  di  Loppio  bei  Biva  in  Tim; 
Piz  Beverin  bei  Thusis.  —  BerL  ak.  EA.  6^ 
65.  68.  Morgen  am  See  von  Poschiavo;  Mck 
nach  dem  Genfersee  von  Bex  aus.  —  Beri.  ik. 
EA.  64. 

67.  Der  obere  MurgseefalL    Canton  St  QaDen. 

68.  69.  Die  grosse  Marine  auf  Capri;  Piano  4i 
Sorrento  bei  Neapel. 

70.  71.  Die  Meerenge  von  Measina;  Die  blaae 
Grotte  auf  Capri. 

67-71  BerL  ak.  EA.  66. 
72.  Blick  über  die  Ruinen  des  Theaten  von 
Taormina. 

78.  74.  Die  Frohnalp  bei  Brunnen;  Der  Hint«> 
see  mit  dem  hohen  QdilL 
75.  76.  Sturmflut  an  der  Felsenkttate;  Boinen 
von  Castel  Nago  am  Gardasee. 

77.  Heranziehendes  Gewitter  ttber  den  Vio^ 
waldst&dtersee. 

72-77  BerL  ak.  EA.  70. 

78.  Wallfahrtskapelle  bei  Brissago,  Tessin.  — 
BerL  ak.  EA.  72. 

79.  Blick  über  den  Chiemsee  von  Adelhdlzen 
aus  gesehen.  —  BerL  ak.  EA.  76. 

80.  Alm  bei  Meyringen,  Canton  Bern.  —  Bed. 
ak.  EA.  77. 

81.  Sicilianische  Eüste  bei  Taomüna.  —  BeiL 
ak.  EA.  78. 

82.  Stadt  n.  Schloss  Werdenberg,  Canton  St 
Gallen.  —  BerL  ak.  EA.  80. 
88.  Wasserfall  im  Mnigtale  (Canton  GlanisX  — 

81  von  ädser  Wilh.  L  angekanlt 


Beri.  ak.  EA. 
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Seiler,  Carl,  Genremaler,  geb.  suWies- 
laden  am  3.  Angast  1846,  der  sowol  in  der 
NaM  seiner  meist  der  gebildeten  Gesellschaft 
tntnommenen  Stoffe  als  anch  in  der  sorgsamen 
)ehandlnng  derselben  die  Teilnahme  der  Zeit- 
genossen zu  fesseln  wnsste.  Andi  militairische 
keneskj  Eecognoscimngen  n.  ManOver  waren 
^effenstand  seiner  Darstellnngenj  die  an  die 
arbeiten  Emest  Meissonier^s  erinnern.  Den 
^mf  als  Maler  hatte  er  erst  nach  zwe^'fthru^n 
Stadien  anf  der  Berl.  Bauakademie  ergriffen. 
l866  gin^  er  nach  München,  wo  er  nnter 
ianpp  bis  znm  Jahre  1870  arbeitete,  dann 
kber,  dem  Rnf  zn  den  Fahnen  folgend,  an  den 
mampfen  bei  Weissenborg,  Wörtii  n.  Sedan 
ailnahm,  vor  Paris  Beserveofficier  wurde  n. 
las  eiserne  Kreuz  errang.  Mit  dem  Frieden 
lahm  er  seine  kttnstlerische  Tätigkeit  in  München 
rieder  auf  u.  wurde  1889  zum  bayerischen 
Professor,  1890  zum  Ehrenmitgliede  der  Mttnch. 
iLkad.  ernannt.  An  die  Berl.  Hochschule  der 
»ild.  Künste  1894  als  Nachfolger  Bokelmann^s 
lerufen,  blieb  er  daselbst  nur  kurze  Zeit  u. 
Lehrte  mit  Schluss  des  Sommersemesters  1895 
ranz  nach  München  zurück.  Er  ist  seit  1895 
iTd.  MitgL  der  Berl.  Kunstakademien,  seit  1886 
iihaber  der  kl.  gold.  Med.  von  Berlin,  seit 
.888  der  österr.  süb.  Staatsmed.,  seit  1890  der 
ittnch.  Med.  II.,  seit  1892  der  Madrider  Med.  II. 
>ie  Vertretung  Seilers  w&hrend  des  Sommer- 
«mesters  1895  erfolgte  durch  den  Maler  Robert 
^arthmüller  bis  zu  dessen  am  25.  Juni  1895 
eingetretenem  Tode,  von  da  ab  durch  Prof. 
ifax  Koner. 

[.  2.  Der  Befehl;  Gemütliche  Unterhaltung.  •— 
Wiener  int.  KA.  79. 

l  Die  Vorlesung.  Ein  franz.  Gelehrter,  mehreren 
!iiih(>rem  ein  Manuscript  mitteilend. 
L  Episode  aus   dem  Feldzuge  1870/71.     Drei 
irenss.  Soldaten  aus  einem  franz.  Hause  feuernd. 
3  Q.  4  Münch.  int  KA.  83. 

K  6.  Flötenspieler;  Vor  der  Audienz.  —  Berl. 
kk.  KA.  84. 

^  Im  Atelier.  Das  Bildchen  des  an  der  Staffelei 
aalenden  Künstlers  wird  von  zwei  alten  Kunst- 
reunden  betrachtet.  (Rococo).  Bez:  G.  Seiler 
884.  Abb.  in  „Kunst  f.  AÜfe''  87.  —  Münch. 
LV.,  Januar  85. 

L  Der  Vertrag  Tom  Haag  1785.  Der  preuss. 
leeandte  yon  Thulemeyer  schliesst  mit  den 
lordamerikanischen  Gesandten  Jefferson,  B. 
i*rank]in  u.  Adams  den  Neutralitätsvertrag  im 
laag  ab.  E:  Wallis  &  Son,  London.  Abb. 
Moderne  Kunst**  VIL  (1893). 

L    Episode  aus  der  Verhaftung  Voltaire's  in 
Frankfurt  a.  M.     E:  Wallis  &  Son,  French 
l^allery,  London.  •—  Mttnch.  KV.,  Sommer  87. 
8  n.  9  Berl.  ak.  KA.  87. 

D.  11.  Politiker;  Schwieriger  Fall.  —  Münch. 

:v.  86. 

S.  Aufhebung  einer  revolutionairen  Geheim- 
rnckerei  (Zopfzeit).  Bez:  C.  Seiler  1886.  Abb. 
1  Pecht's  „Gesch.  der  Münch.  K.  im  19.  Jahrb.*' 
>  Berl.  Jub.*A.  86,  Abb.  im  Kat. 
S.  Hintertreppenpolitik.  Drei  Cayaliere  suchen 
en  fÜrstL  Kammerdiener  zu  gewinnen.  (Bococo). 
lez:  C.  Seiler  1886.  —  Berl  Jub.-A.  86. 


14.  Projectenmaoher.  —  Mttndh.  KV.  86;  Wiener 
JA.  87. 

15.  Lästerzungen  (BOse  Zungen).  —  Münch. 
KV.  86 :  Wiener  JA.  87. 

16.  Der  Silhouettenschneider.  —Wiener  Jub.-A.  88. 

17.  Im  Bepli  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1888.  — 
Münch.  JuD.-A.  88. 

18.  Gefährliche  Situation.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

19.  Cardinal.  —  Münch.  JA.  89. 

80.  Im  Wartesaal  Bez:  C.  Seiler  1889.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M.''  1890;  „Kunst  f.  AUe**  1890. 

—  Münch.  JA.  89. 

21.  Portr.  des  Prinzen  Arnulf  y.  Bayern.   Beiter- 
büd.    Bez:  C.  Seüer  1890. 
28.  Schachspieler  (zwei  Spieler  u.  zwei  Zu- 
schauer)  * 

21  u.  22  BerL  int.  KA.  91. 

28.  Ein  Badirer  des  vorigen  Jahrhunderts  beim 
Aetzen  einer  Kupferplatte.  Für  das  dem  Prinz- 
Begeuten  zum  70.  Geburtstage  Yon  Münchener 
Künstlern  gestiftete  Album.  —  Schulte^s  BerL 
KA.,  Anfang  1891.  Ein  Büd  „Der  Badirer*' : 
Münch.  JA.  91. 

24.  Die  Schweden  kommen!  Eilige  Bergung 
Yon  Bildern  n.  Gherftten.  Abb.  „Kunst  f.  ^e^, 
März  91. 

25.  Gelehrtenversammlung.  —  Mttnch.  JA.  91» 
angek.  f.  d.  Neue  Pin. 

26.  In  Erwartung.  E:  Ed.  Meyer.  —  Frankf. 
A.  a.  Privatbes.  1891. 

27.  Unheimliche  Ueberraschung.  —  Wiener 
JA.  92. 

28.  29.  Stelldichein;  Sammler.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93. 

80.  Friedrich  n.  auf  seinem  Schimmel,  begleitet 
von  einigen  Generalen,  hält,  recognoscirend,  auf 
einer  AnhOhe.  —  Münch.  int.  KA.  92,  Abb.  im 
Kat;  Münch.  JA.  94,  Abb.  „üeber  Land  u.  M."" 
1893;  -Kunst  f.  Alle«  VIIL  (1893). 

81.  Fnedrich  d.  Gr.  im  Walde  von  Parchwitz. 

—  BerL  gr.  KA.  93,  Abb.  im  Kat.;  Wiener 
int.  KA.  94;  Dresd.  int  KA.  97,  angek.  für  d. 
Dresd.  Galerie.  Das  Bild  „Bivouac  im  Walde 
von  Parchwitz«  war  bereits  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  94.  eine  Abb.  in  -Ueber  Land  u.  M.«  1895 
u.  ün  „Universum«  XII.  (1896). 

92.  Verirrt.  Abgesessene  Husaren,  den  Weg 
suchend.  —  Amold^s  Dresdener  Kunstsalon, 
Dec.  94. 

88.  Dorfschenke.  Spieler  sitzen  Yor  derselben. 
»  Münch.  JA.  94. 

84.  Kunstliebhaber.  Zwei  Herren  yor  einer 
Kupferstichmappe.  Holz.  h.  0,26,  br.  0,20.  — 
Lepke's  Berl.  k.-Auct,  12.  Juni  94. 

85.  Leetüre.  Ein  im  Lehnstuhl  lesender  alter 
Mann.  Aus  der  Samml.  Adolf  Liebermann  in 
Berlin  versteigert  durch  Heberle  aus  KOln, 
12.  März  94.  Ein  Bild  »Lectüre«  befand  sich 
auf  der  Beri.  int  KA.  96. 

86.  Bibliothek.  Ein  j.  Mann,  der  einem  altem 
etwas  Erheiterndes  vorliest.  Bei:  C.  Seiler 
1896.    Abb.  „Kunst  f.  Alle«  1896. 

87.  Nach  Tisch.  Zwei  Herren  nächst  dem  Kamin 
einander  gej^enüber  im  Gespräch.  Auf  dem 
gedeckteuTisch  vor  ihnen  das  Dessert  u.  Cham- 
pagner. -—  Münch.  JA.  96,  Abb.  im  Kat  Abb. 
„Vom  Fels  zum  M.«  1896. 
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88.  Im  ManOrer.  Pienss.  FOnlier  mit  Helm  n. 
Gewehr,  an  einer  Maner  stehend,  nnterbricht 
seinen  Marsch,  nm  die  Pfeife  ansnsQnden.  Hole, 
h.  0,20,  br.  0,186.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct., 
8.  Dec  96  o.  £  Tage. 

89.  Im  Vorzimmer  des  Fttrsten.  E :  Bnd.  Messe, 
Berlin.  —  Berl.  int  KA..  96,  histor.  Abteil. 

40.  Recognoscimng.  —  Berl.  int  KA.  96. 

41.  Yersammlnng  vor  der  Jagd.  —  Berl.  int 
EA.  96,  Abb.  im  Kat 

42.  In  einem  oberbayer.  Wartesaal.  Bes:  C. 
Seiler  1897.  Abb.  „Ennst  t  AUe**  1897.  — 
Mttnch.  int  EA.  97,  Abb.  im  Kat 

48.  Anf  brach  znr  Jagd.  —  Mttnch.  int.  EA.  97. 

44.  Es  bleibt  dabei  Angekauft  fttr  die  Stadt 
Galerie  Leipzig.    1897. 

45.  Eirchenint6rienr.  —  Mttnch.  int  EA.  97; 
Gr.  BerL  EA.  98;  Dresd.  Dentsche  EA.  99. 

46.  Diner.  —  Mttnch.  JA.  (Glasp.)  98. 

47.  Portr.  des  Prinzen  Arnnlf  v.  Bayern  anf 
mhig  stehendem  Pferde.  —  Mttnch.  JA.  90, 
Abb.  im  Eat;  Wiener  Jnb.-A.  98. 

48.  Matinee.  —  Wiener  Jnb.-A.  98. 

49.  In  Tirol.  —  Gr.  Berl  EA.  98. 

60.  Der  E6nig  anf  Reisen.  ^  Gr.  Berl.  EA.  99. 

Seinsheim,  Earl  Angnst  Graf  von, 
Historienmaler  n.  Badirer,  geb.  zn  Mttnchen 
am  11.  Febr.  1789,  gest  daselbst  am  18.  Dec. 
1869,  besuchte  erst  nach  Vollendnng  seiner 
jaristischen  Studien  1813—1816  die  Mttnch. 
Eunstakademie  unter  den  Professoren  Lanier 
Vater  u.  Sohn  u.  ttbte  sich  schon  frtth  im 
Badiren.  In  Bom  schloss  er  sich  1816  den 
Nazarenem  an  u.  verweilte  auch  auf  seiner 
Heimreise  Ende  1817  mit  Vorliebe  beim  Studium 
der  Präraffaeliten  in  Florenz.  Er  lebte  als  k. 
Eftmmerer  u.  Mitglied  des  Beichsrats  in  unab- 
hängiger Stellung  zu  Mttnchen,  dessen  Akade- 
mie ihn  1824  zum  Ehrenmitgliede  ernannte. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Madonna  auf  einem  Thron  mit  dem  stehenden 
Einde  auf  Wolken,  umgeben  von  vier  Engeln 
u.  den  14  Nothelfem.  Altarbild,  h.  12'  bayer. 
(nebst  Altartisch),  fttr  die  Dorfkirche  zu  Grttn- 
Dach,  einer  Besitzung  des  Grafen  Earl  Seins- 
heim, 1820—22  ausgeführt  u.  im  August  1822 
geweiht  Der  Carton  war  1816—17  in  Bom 
entstanden,  die  Skizze  befand  sich  auf  der 
Mttnch.  ak.  EA.  20. 

8.  Petri  Schlttsselttbemahme.  Christus  ttber^ebt 
dem  h.  Petrus  die  Schlttssel  des  Himmelreichs. 
Altarbild  fttr  die  Pfarrkirche  S.  Petri  zu  Voh- 
burff  a.  d.  Donau,  h.  lO'  11",  br.  6'  9Vt''. 
1824  vollendet  u.  im  Juni  geweiht.  Die  Skuze 
be^d  sich  auf  der  Mttnch.  ak.  EA.  23. 

8.  Madonna.  —  Mttnch.  ak.  EA.  23. 

4.  Brustb.  des  Dom-Gapitulars  Th.  P.  Sene- 
strey.  1826  gem.  Lith.  von  Hanfstaengl  1826. 
fol. 

5.  Bildniss  des  Bischofs  J.  M.  v.  Sailer  von 
Begensburg.    Lith.  von  Hanfstaengl  1826.   fol. 

6.  Madonna  mit  dem  Jesuskinde  auf  dem  Schos 
in  der  Landschaft  sitzend.  Vollendet  1826. 
h.  3'  S*»  br.  2'  9''.  Vom  Ettnstler  1847  der 
kathol.  Kirche  zu  Hochhausen  am  Neckar,  Grossh. 
Baden,  geschenkt 


7.  Flacht  naeh  Aegypten.   1889  gem.  —  MtBck 
EA.  29. 

&  Votivbilder  fttr  die  Ottokapelle  m  Bjufa»i 
felden  (erbaut  an  der  Stelle,  wo  Ettnie  Otto  v^ 
Griedienland  vom  Vaterlande  Abschied 
In  der  Mitte  der  h.  Bischof  Otto  v.  B 
links  EOnig  Ludwig  der  Heil,  von 
rechts  die  h.  Therese.    Eingeweiht  durch 
Erzbischof  am  19.  Juni  1836. 

9.  Der  heü.  Sebastian  als  Sieger  nach  sein 
Martertode.    Altarbild  in  der  SchlonkapeDe 
Greifenstein  in   Oberfiranken.      Geseboik 
Ettnstlers  an  den  Freiherm  v. 
1840. 


10.   Maria  auf  der  Weltlnigel,  die 
zertretend,  um^ben  von  einer  Glorie 
Engel.    Altarbild  fttr  die  neuerbaute 
kapeUe  zu  Grttnbach  bei  Erding^  Ob« 
Das  Bild  vollendet  u.    eingemiht   im 
1850. 


11.  Maria  in  betender  Stellung  anf  der 
kagel  u.  dem  Halbmonde,  der  Schlange 
Eopf  zertretend,    umgeben    von    der    Gl 
VoUendet  im  Nov.  l&l.    h.  6'  9«,  br.  4' 
bayer.  Altarbild  fttr   die  kathoL  Kirche 
Golonie   Gross -Garolinenfeld    (PfiEurei   P&ieo<| 
hofen),  welcher  das  Werk  vom   EGoistkr  m\ 
Mftrz  1862  gesandt  wurde.    Eine  WiederiioluiC 
aus  d.  J.  1862,  L  6'  5",  br.  3',  mit  Hinwe«- 
lassung  der  Engel,  fttr  den  Bischof  von  £«-{ 
Stadt  p^malt  u.  demselben  geschenkt^  soll  mA 
jetzt  in  der  Schlosskapelle  zu  Hirsdibag  ki 
Eichstftdt  befinden ;  eine  andere  kleinere  Wieder 
holung  wurde  fttr  die  Eapelle  von  GeilwisR 
bei  Innsbruck  1869  vollendet 

18.  Der  h.  Vincenz  von  Paula,  nmgrben  von 
Beprftsentaten  seiner  wohltätigen  Stiftnjeit 
wird  von  zwei  schwebenden  Engeln  mit 


Stemenkrone  f^ekrOnt  h.  6'  4Vt*,  br.  3*  UV 
bayer.,  Altarbild  in  der  Mauritius -Filialkirae 
Sttnching  bei  Begensburg,  eingeweiht  im  Sept 
1865. 

18.  Die  ErOnung  der  Maria  durch  Chnstu. 
h.  4'  ll'',  br.  3'  3''  bayor.  AitarbUd  für  die 
kl.  Eirche  zu  Eberschwang  bei  8.  Martin  ii 
Oesterreich.    1864  vollendet  u.  aujQg^estellt 

14.  Maria  als  Himmelskönigin  auf  dem  Hiroiv 
in  der  Linken  den  Lilienstengel  haltend,  Tot 
einer  Glorie  umseben.  Das  auf  ihrem  reickteB 
Enie  stehende  Jesuskind  segnet  die  Beschaitf. 
h.  4'  3'',  br.  2^  S«/«''.  Altarbild  fttr  die  kilhoL 
Eirche  zu  Bilderweitschen  (Os^renseen).  1866 
gemalt  u.  aufgestellt 

15.  Der  h.  Joseph  als  Zimmermann  frfthmoigSBS 
zur  Arbeit  gehend,  ftthrt  den  Jeeusknaben  aa 
der  Hand.  Eleines,  1867  vollendetes  Eirckei- 
bild  fttr  die  der  Erankenpflege  gewidmela 
Schwestern  des  jrttttlichen  Erlösers  zu  Nieds^ 
brenn,  in  deren  Eapelle  es  hfingt. 

n.  Badirungen. 

1.  Eine  Bäuerin  mit  zwei  Eindem  bei  räv 
Betsäule  am  Wege.    Bez:  A.  S.  1885.    foL 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutschen  Makf- 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts.  Lpzg.  1866—1871) 
beschriebene  Werk  des  Grafen  A.  Seinsheua 
umfiasst  10  Badirungen  u.  4  Lithographien. 
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Seiti,  Alexander  Maximilian,  Histo- 
rien- n.  Qenremaler,  ffeb.  zn  Mfinchen  1811, 
Mt  zn  Born  am  18.  April  1888,  ein  Sohn  des 
tnpfentechers  Joh.  Bapt.  S.,  war  in  Mtlnchen 
SehlÜer  des  Gomelins  n.  des  Heinrich  Hess, 
don  er  bereits  bei  Ansffthmng  der  Fresken  in 
ier  Allerheüigen-Hofkirche  bdiililicli  war.  1835 
ging  er  nach  Rom  n.  schloss  sich  den  Nasa- 
renem  an.  in  deren  Geiste  er  eine  Reihe  kirch- 
lidier  Bilaer  schuf,  daneben  aber  auch  einige 
Qenrebflder,  zn  denen  das  Volksleben  Italien^s 
ihm  stets  neue  Anregung  bot.  Seitz  blieb  nun 
ginz  in  Rom,  wo  Overbeck  ihm  bald  eine 
giOsseie  Aufgabe  zuwandte,  nämlich  eine  Reihe 
Ton  16  zwischen  dem  December  1835  u.  dem 
Febmar  1844  entstandenen  kleinen  Ereide- 
fdcfannngen  des  Meisters  selbst,  Darstellungen 
Ier  Apostel  u.  Evangelisten,  in  der  Villa 
Torlonia  zu  Gestell  Qandolfo  al  fresco  aus- 
niführen.  Der  Ettnstler  löste  seine  Aufgabe 
nit  bestem  Erfolge.  In  der  „Villa  del  Re", 
wie  der  jetnge  Name  des  Torlonia-Gutes,  nach- 
daoi  Victor  Emanuel  es  erworben,  befinden  sich 
äe  Fresken  in  einem  kleinen,  von  weissen 
MsrmorBftulen  getragenen  RundDaue,  wo  jeder 
der  £?an^;e]isten  u.  Apostel,  in  etwa  12"  Höhe 
V.  YOtt  emem  Arabeskenschmuck  in  Weiss  u. 
Oold  umrahmt,  dem  Beechauer  entgegentritt. 
(Unter  den  Aposteln  erblicken  wir  statt  des 
Judas  den  »Matthias",  unter  den  Eyangelisten 
statt  des  Matthaeus  u.  Johannes:  „Paulus**  u. 
iBamabas*). 

I.  Oelgemälde. 

1.  Joseph  Ton   seinen  Brüdern  verkauft.   — 

ItlneL  KA.  29. 

t  Madonna  auf  dem  Throne.     In  den   Tier 

Kcken  des  Bildes   die  Figuren   der  Eirchen- 

Hter.   Im  röm.  Atelier  des  Eftnstlers,  Sommer 

1840. 

1  Christus  als  Einderfreund,  mit  landschaftl. 
Hintergründe.  —  Ausgestellt  im  Stftdel^schen 
Iveenm,  Frankf.  a.  M.,  Sept  41. 

i  Die  VersOhnmu^  Jacob's  mit  Esau. 

(L  Die  heil  Oatharina  von  Alexandrien  yon 

Engehi  ttber  das  Meer  getragen. 

1  Die  Flucht  nach  Aeg^ten«  —  Berl.  ak.  EA. 

40,  angek.  yom  EV.  f.  Rheinl.  u.  W. 

7.  8.  S.  Antonius,  Halbfigur;  S.  Benedictus, 

Halbfigur.  1864.   Beide  gest  von  Beruh.  Maria 

JeckeL   fol. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Madonna  auf  dem  Thron,  Ton  singenden 

Bigehi  umgeben.    Aquarell  —  Mttnch.  KV.  41, 

flir  Verbsnng  angekauft 

t  Das  Qlaubenssdiifi  mit  den  Aposteln  Petrus 

2*  Paulus.   Zeichnung. 

••  Christus  inmitten  der  Patriarchen,   die  er 

SOS  dem  Limbus  befireit  hat.    Carton,  Anfang 

1841  un  rSm.  Atelier  des  Ettusüers. 

i  Die  heil.  Gatluoina  nach  ihrer  Enthauptung 

^D  Bügeln  zum  Berge  Sinai  getragen,  äepiaz. 

a:  Friedr.  Hohe.    lith.  von  Peter  Lutz.    roy. 

rfol. 
Die  heil.  Apostel  Petrus  u.  Paulus.'    (Be- 
ffUmuig  derselben).    Sepiaz.  fttr  das  E.  Ludw.- 
Mbun.   Eupferstich  yon  Earl  Mayr.    gr.  fol. 
(K.  Ludw.-Album). 


Seiti,  Anton,  Genremaler,  geb.  im 
Stftdtchen  Roth  am  Sand  bei  Nürnberg  am 
23.  Januar  1829,  besuchte  seit  1847  die  Kunst- 
schule zu  Nttrnberg,  anfangs  unter  Reindel  dem 
Studium  des  Eupierstichs  geneigt,  wandte  sich 
dann  aber  nach  München,  wo  er  seit  1860  als 
Atelierschttler  Gisbert  Flttgsen^s  die  Genre- 
malerei studirte.  Die  Charakterschilderungen 
der  yon  ihm  behandelten  geseUschaftUchen, 
meist  nur  wenige  Figuren  darbietenden  Scenen 
errangen  in  ihren  sorgfältigen  Ausführungen 
den  Beifall  der  Eunstfreunde^  die  ihn  mit 
MeiBsonier  yergiichen.  Er  bildete  mehrere 
Schüler,  die  in  seiner  Richtung  fortarbeiten. 
Professor  u.  Ehrenmitglied  der  Münch.  Akade- 
mie.   Med.  II.  Münch.  69;  Med.  Wien. 

1.  Ein  Mftdchen,  das  seinem  Schwesterchen 
einen  Slranz  aufsetzt.  —  Münch.  allg.  d.  EA.  64. 

2.  Der  Geizhals.    (1860). 

8.  Wilddiebe  im  Versteck.  —  Dresd.  ak.  EA. 
64.    Ein  BUd  „Wildschützen'' :  Münch.  EV.  66. 

4.  Die  Spelunke.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 

5.  Der  blinde  Spielmann.  —  Sachse's  Berl. 
E.-Auct,  April  66. 

6.  Der  Eegelschieber  (Eegelbahn  im  Gebirge). 
1866.  Ein  Bauer,  die  Engel  in  der  Hand,  de- 
monstrirt  einer  Tischgesellschaft  seinen  Meister- 
schub. —  Münch.  EV.  67.  Aus  Wawra's  Ver- 
steigerung der  Galerie  Schey  y.  Eoromla  in 
Wien,  Januar  82,  an  Erzh.  Ludwig  Victor. 

7.  Würfelspieler  in  einer  Winkelkneipe.  Bez: 
Ant.  Seitz.  Nussholz.  h.  0,42,  br.  0,30.  E: 
Rudolphinum  Prag,  angek.  1887.  —  Prager 
EA.  87. 

8.  Ein  alter  Herr,  der  einem  Jäger  u.  einer 
Frau  aus  der  Zeitung  mitteilt  —  Par.  WA.  67. 

9.  Ländlicher  Zitherspieler.  E:  Ed.  HOlzel, 
Olmütz.  —  Münch.  EV.  68.  Ein  BUd  „Zither- 
spieler*', E:  Vetter  in  München,  war  auf  der 
Nürnb.  A.  dortiger  Eünstler  91. 

10.  Der  Chemiker.    Bez:  Anton  Seitz  1869. 

11.  Pferdehandel.  Bauer  u.  Bäuerin  in  Unter- 
handlung mit  dem  Eäufer.    Bez:  Anton  Seitz 

1869.  Abb.  „niustr.  Z,"  1870.  —  Münch.  int. 
EA.  69. 

12.  Dilettantenquartett  in  einem  Bauernhause. 
Bez:  Anton  Seitz  1869.  Holz.  h.  0,285,  br.  0,386. 
Abb.  in  Rosenberg  „Die  Münch.  Eunst  seit 
1871«.  Radirt  yon  W.  Unger  in  „Zeitschr.  f. 
bild.  E.**  1870.  qu.  fol.  Holzschn.  nach  dieser 
Rad.  in  Seemannes  „Eunsthistor.  Bilderbog.*' 
14r.  282.  Eam  aus  d.  Versteigerung  Sohey  y. 
Eoromla  im  Jan.  82  an  Erzh.  Ludwig  Victor. 
18.  Die  Spieler  in  einer  Spelunke.  —Berl.  ak. 
EA.  70.    Gest.  yon  J.  F.  Deininger.    roy.  foL 

1870.  Ein  BUd  „Falsche  Spieler'':  Hannoy. 
EA.  72. 

14.  Die  Falschspieler.  Ein  Bauer  u.  der  FOrster 
beim  Spiel,  dem  der  Wirt  gespannt  zuschaut. 
Im  Hintergr.  ein  j.  Mann  im  Gespräch  mit  der 
Wirtin.  Bez :  Ant  Seitz.  Holz.  h.  0,21,  br.  0.17. 
Auf  der  Versteigerung  Schey  y.  Eoromla,  Wien, 
Januar  82. 

15.  Falschspieler.  Holz.  h.  0,41,  br.  0,30.  — 
Wiener  int.  EA.  82. 

16.  Wirtshausscene.  Bez:  Anton  Seitz  pinx. 
1869.  h.  0,18.  br.  0,22.  E:  0.  Berkefeld.  — 
Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  1879. 
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17.  Wirtshansscene.  ßez:  Anton  Seitz  pinx. 
Holz.  h.  0,19,  br.  0,23.  E:  Fran  L.  AngnstinL 
—  Breelaner  A.  a.  Priyatbesitz  1892.  ma  Bild 
„Wirtshansscene*'  war  bereits  anf  der  Wiener 
JA.  76. 

18.  Zeitongslectttre.  Ein  Mann  ans  einer 
Zeitnng  Torlesend,  dem  ein  anderer,  die  Pfeife 
ranchend,  znhOrt.  Neben  letzterm  steht  die 
Hansfran.  Bez :  Ant  Seitz  1870.  Holz.  h.  0,14, 
br.  0,18.  Ans  der  SammL  Ed.  FOst  in  Wien  auf 
Miethke^s  Wiener  K.-Anct,  3.-6.  Dee.  89. 

19.  Die  Yersteiffemnfif.  Bez:  Anton  Seitz. 
München  1870.  Ein  Bud  „Zwangsrersteigernng 
anf  dem  Lande",  bez:  Anton  Seitz.  Mlbichen, 
war  anf  der  Dresd.  ak.  EA.  80. 

20.  Dorfpolitiker.  Zwei  ältere  Männer  n.  ein 
jttngerer  in  der  Schenke.  Das  Schenkmädchen 
der  Bede  horchend.  Bez:  Ant  Seitz.  München. 
Abb.  in  Rosenberg  „Mttnch.  Knnst  seit  1871". 

21.  Scene  ans  nMinna  Yon  Bamhelm".  —  Münch. 
KV.,  AnfiBing  73. 

28.  Hoher  Besnch.  —  Wiener  WA.  73;  BerL 
ak.  EA.  76.     Ein  Bild   „Der  Besuch'',   Holz, 
h.  0,22,  br.  0,19,  anf  Lepke^s  Berl.  K.-Anct, 
Jan.  77. 
88.  Anf  der  Wache.  —  Wiener  WA.  73. 

24.  Der  Wildprethändler.  Bez :  Ant  Seitz  pinx. 
73.  Holz.  h.  0,315,  br.  0,255.  Ans  der  Samml. 
Th.  Eggers  in  Wien  anf  Miethke's  Wiener 
K.-Anct,  25.  April  88  n.  ff.  Tage,  Abb.  im 
£at.;  Münch.  int  KA.  79. 

25.  Der  Wnnderdoctor.  Bez:  Ant.  Seitz  p.  74. 
Holz.  h.  0,20,  br.  0,24.  Ans  der  Samml.  Konrad 
Bühlmeyer  in  Wien,  versteigert  März  84. 

26.  Der  Amtsta«.  —  Perm.  £A.  der  Fleisch- 
mann'schen  Hofinnsth.  in  München  74. 

27.  Der  floate  Schnss.  —  Münch.  KV.,  Ende  74. 
Ein  Bild  .Der  Schützenkönig  heimkehrend'', 
Holz.  h.  032,  br.  0,50,  befand  sich  in  der 
Galerie  Oelzelt,  versteigert  in  Wien,  Nov.  78 
n.  anf  Lenkers  JBerl.  K.-Anctj  20.  Dec.  84. 

28.  Ein  Gypsfignrenhändler  in  einem  Banem- 
hanse,  die  Büste  Moltke's  znm  Kauf  anpreisend. 
(1874).  h.  0,19,  br.  0,25.  —  BerL  ak.  KA.  76; 
Lepke's  Berl.  K.-Anct,  23.  Nov.  80. 

29.  Kinder  am  Fener.  —  Berl.  ak.  KA.  76.  Ein 
Bild  „Vier  Kinder  anf  dem  Felde  Kartoffeln 
bratend*«,  Holz.  h.  0,24,  br.  0,19,  befand  sich, 
als  Eigenth.  von  H.  Marcnse,  anf  der  Mainzer 
A.  a.  Privatbesitz  1887. 

80.  Der  Photograph  anf  dem  Lande.  —  Par. 
WA.  78;  Münch.  mt  KA.  79. 

81.  Jäffers  Einkehr.  Ein  Jäger,  der  einen 
Zehnender  erlegt  hat  rastet  bei  einem  Frennde. 
Bez :  Ant  Seitz  pt  1878.  Holz.  h.  0,42,  br.  0,30. 
Ans  der  Samml.  Heaton  Manice  in  Bad  Nau- 
heim anf  BangeVs  Frankf.  K.-Anct.,  14.  Sept.  91. 

82.  Pfändnng.  —  Münch.  KV.  80.  Ein  Bild 
„Die  g[epfändete  Knh**  (Anf  einem  Korbe  im 
Stall  sitzend,  blickt  eine  i.  Bäuerin,  neben  der 
eine  Alte  n.  ein  Kind  stehen,  betrübt  der  Knh 
nach,  welche  von  zwei  Männern  fortgeführt 
wird),  Holz.  h.  0,18,  br.  O^,  gelang  ans 
der  Samml.  Schnell  &  Sohn  in  Wien  anf  Methke's 
Wiener  K.-Anct,  Anfang  Dec.  85.  Abb.  „Garten- 
Uinbe''  1888. 

88.  Mäddien  ans  dem  Ende  des  18.  Jahrh.  — 

Münch.  KV.  80. 

84.  In  Gedanken.  —  Wiener  JA.  80. 


85.  Der  gnte  Frennd.  Ein  alter  KapsBiff- 
mOnch,  der  ein  j.  bäuerliches  Ehepaar  v.  dsa 
Töchterchen  besucht  Bez:  A.  Seitz  m 
Eichenholz,  h.  030,  br.  0,41.  £:  Stftdt  Musea 
Leipzig,  Geschenk  Herrn.  Traug.  Fritssche  ml 
1886.  —  Münch.  KV.,  Frülg.  &;  Münch.  bL 
KA.  83,  Abb.  im  Kat;  del  Vecchio^  Le^i 
K.-Anct,  27.  Oct  84. 

86.  Fahrendes  Volk.  Bez.  1881.  Holz.  kOJI^ 
br.  0,35.    E:  Neue  Pin.  München. 

87.  Nach  dem  Brande.  —  Nümb.,  bajer.  Ltite- 
A.  82. 

88.  Das  Examen.  Alte  Bäuerin  Kinder  übo^ 
hOrend.    Bez :  Ant  Seitz  1883. 

89.  Guten  Morgen!  Bmstb.  eines  kL  Buua- 
jungen,  der,  auf  ein  Gkländ^  gestützt,  faerus- 
schaut.    Bez:  Ant  Seitz  1884. 

38  u.  39  auf  der  Dreed.  Temune,  Heitst  a 
40.  41.  Sprachstudien;  Abendgebet  —  WieMT 
JA.  83. 

42.  Küchenintörieur.  Eine  Fran  spielt  mit  m 
Katzen;  bei  einem  Gkmüsekorbe  steht  ein  Kai; 
im  Hintergr.  eine  alte  Frau.  Hols.  h.  QA 
br.  0,89.  £:  Frau  J.  Dieterich. 
48.  Ein  Förster  u.  ein  Soldat  würfeln,  derWiit 
sieht  zu.  Bez.  188a  Holz.  h.  0,30,  br.  0.72. 
E:  J.  Fischer. 

44.  Muttersorgen.  Eine  Frau  sitzt  weinead  m 
Wege,  zu  ihren  Füssen  spielt  ein  frdhhte 
Kind.    Holz.    h.  0,27,  br.  0,22.  £:H.Maieii«L 

42—44  A.  a.  Mainzer  Privatbesitz  87. 

45.  Die  Wilderer.  Drei  Männer  bei  exnen  et- 
legten  Behbock,  ein  vierter  anf  der  Im«. 
Bez :  Ant  Seitz  1884.  —  Berl.  ak.  KA  ai^  Akk 
im  Kat;  Abb.  „Moderne  Kunst*'  I.  (18H7). 

46.  Märchenerzählerin.  —  Wiener  JA  81  Sn 
Bild  nGrossmutters  Erzählung"  war  auf  der 
von  Fleischmann  in  München  im  fifth}.  8S  n 
Dresden  veranstalteten  ELA. 

47.  Am  Brunnen.  —  Wiener  JA.  86. 

48.  Qaacksalberin.  Alte  Frau  am  Herdfeaer 
kniend.  Ein  Landmädchen  mit  einen  Eia^ 
wartet  auf  das  Heilmittel.  Bez:  Anton  SdtE 
1886.  —  Berl.  Jub.-A.  86;  Münch.  JA.  89. 

49.  Marktscene.  Junge  Händlerin  bei  Diia 
Körben  mit  Gemüse,  Wudpret  u.  Geflügd.  B«: 
Anton  Seitz.    München.  —  Berl.  Jub.-A  8B. 

50.  Wahrsagerin.  Eine  Alte  lest  einem  Xiad 
die  Karten.  Daneben  ein  j.  Mädd^en.  Bei: 
Ant  Seitz  pt,  München  1886.  Holz.  h.  OiA 
br.  0,30.  —  Münch.  Jub.-A.  88.  Aus  der  SumL 
Levison-Mannheim  auf  Bangel's  Frankfl  K-AnciT 
24.  Nov.  90. 

51.  Siesta  in  einer  Ruine.  —  Münch.  Jab.-A.  88l 

52.  Unterricht  einer  Elster.  —Hamb.  Fmhj.'A87. 
58.  Ein  Kartenhaus.    Befand  sich  auf  der  is 

7.  Nov.  87  zu  Berlin  abgfehaltenen  Versteijieim 
des  Wiener  Kunsth.  Ed.  Guttmann.    Sm  Bilfl 
nDas   Kartenhaus*'  war  als   Eigentum  IL^  ▼•  i 
Königswarter's  mit  anderen  Gemälden  sontf 
Samml.  im  Juni  90  im  Wiener  KünsÜolttn»  ; 
ausgestellt  i 

54.  Frühstück  des  Fürsters  beim  Hern  Ci^^ 
h.  0,28,  br.  0,22.  —  Lepke's  BerL  K-Aoet 

8.  Mai  88. 

55.  Morgenlectüre.  Eine  j.  Fran,  ihrem  Ibtt 
beim  Moisencafg  die  Zcdtong  vorlesend.  Abb. 
in  Pecht^  „Gesoh.  der  Münch.  Kmut  m 
19.  Jahrh.« 
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M.  Im  Atelier.  Junge  Dame  in  anftnerksamer 
Betnchtunff  einer  LandscliafL  Bez :  Ant.  Seits. 
Hole.  h.  1)31,  br.  0,26.  Ans  der  Samml. 
lieviaon-Mannheim  anf  Bangel's  Frank!  K.-Anct., 
24.  No7.  90;  dann  anf  Lepke's  BerL  E.-Anct, 
16.  Mai  93. 

57.  Jigerlatein.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 

58.  Mftdchen  mit  Brief.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
Ein  Bild  .Ein  Brief  von  Ihm*',  ein  Banem- 
mfidchen  über  einen  Brief  nachsinnend,  h.  0,16, 
br.  0,195,  war  auf  Lichtenberg's  Dresd.  K.-Anct., 
Oct.  91. 

69.  Bildn.  des  Yerstorb.  Dichters  Franz  v.  Eobell. 
In  der  Jas^oppe  rauchend  beim  Kruge  Wein, 
sein  JaffdSund  ihm  zu  Füssen.  Bez :  Ant  Seitz 
pt.  1890.  —  Nttmb.  A.  dortiger  Künstler  1891. 
Abb.  „Yom  Fels  zum  Meer*"  1895. 
W.  In  Andacht.    E:  Ed.  Meyer.  —  Frankf.  A. 

a.  Priyatbesitz  91. 

€L  Politische  Erklftnmg.    Drei  Mftnner  beim 
Lesen   einer  Zeitung.   —  BerL  int.  KA.   91; 
Mflneli.  int  KA.  92,  Abb.  im  Kat 
tt.  Ländliche  Briefschreiberin.    Holz.    h.  0,90, 
br.  0,14.    £:  Germ.  Museum  Nürnberg. 

68.  Bildniss  des  Tiermalers  u.  Badirers  Johann 
Adam  Klein.  E :  Die  Stadt  Nürnberg.  —  Nümb. 
A.  dortiger  Künstler  91. 

64.  Der  uang  zum  Kranken.  Lith.  von  S.  Braun, 
irr.  f oL 

65.  Ländliche  Freuden.  —  Münch.  JA.  93. 

66.  In  der  Almhütte.  Zwei  tiroler  Bauern  u. 
ein  Qemsrjäger  in  Unterhaltung,  h.  0,25,  br.  0,18. 
—  Lepke's  BerL  K.-Auct,  7.  Mai  95,  Abb. 
im  Kat 

67.  Das  Klosterconcert.  Drei  mit  Streich- 
instrumenten musicirende  Klosterbrüder  um 
einen  'Hsch.  Ein  vierter  stehend  als  ZuhOrer. 
Bez:  Ant  Seitz  pinxit  München.  Holx.  h.  0,325, 
br.  0.99.  Aus  der  Galerie  Heckscher  in  Wien 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  9.  Juni  96,  Abb. 
im  Kat 

68.  Mutterliebe.    Bez:  Ant.  Seitz  pt.     Holz. 

b.  0,28,  br.  0^4.  E:  Joseph  Lipmann.  -—  Bres- 
lauer A.  a.  IMyatbesitz  97. 

6».  Spielhölle.  —  Münch.  int.  KA.  97. 

Seite,  Franz,  Decorationsmaler  u.  Zeich- 
ner, geb.  zu  München  am  31.  Dec.  1817,  gest. 
daselbst  am  12.  April  1883,  war  Schüler  der 
Münch.  Akad.,  auf  welcher  er  sich  besonders 
der  Illustration,  der  satyrisch -humoristischen 
Arabeske  u.  dem  Gostümstudium  widmete  u. 
im  J.  1848  auch  eine  humorist  Zeitschrift 
jyLenchtkugeln*'  herausgab.  Er  bewährte  sich 
m  der  Folge  auch  bei  der  künstlerischen  Aus- 
schmückung der  kOnigl.  Schlosser  u.  als  tech- 
niseher  Director  des  Münch.  Hoftheaters. 
Shrenmit^.  der  Münch.  Akademie. 

Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Abbildung  des  silb.  Ehrenschildes,  welchen 
der  bayr.  Adel  dem  Kronprinzen  als  Hochzeits- 
geschenk darbrachte.  Um  das  bayr.  Wappen 
mit  Umsclurift  die  155  Wappen  der  Beteiligten. 
Lith.  mit  Tondr.  Franz  Seitz  fec.  1843.  roy.  4. 
(Ausführung  vom  Silberarbeiter  Zahn). 

2.  Leichenzug  der  Herzofinn  y.  Leuchtenberg 
am  16.  Mai  1861.    Get  &reidez.    Fries  Ton 


8.  Die  Entwürfe  lu  den  neuen  Frescogemfilden 
am  Eathausturm  zu  München,  a)  Talseite: 
Zwei  Landsknechte,  zwischen  denen  das  Ziffer- 
blatt der  Uhr  mit  der  Patrona  Bavariae. 
b)  Marienplatzseite :  Zwei  Ratsherren,  zwischen 
denen  das  Zifferblatt,  darüber  die  Fi^  der 
Gferechtigkeit  Aquardle  von  Franz  Seitz  1862. 
kl.  4. 

4.  Entwürfe  zur  Benoyimn^  u.  Decorirun^  des 

fressen  Rathaussaales.    4  Bll.  Aquarellskizzen. 
1.  qu.  4. 
2—4  E:  Maillinger-SammL,  München. 

5.  Lob  des  Bieres.  Aquarell.  E:  Aquazell- 
SammL  Jacob  Holzinger,  Augsburg. 

6.  Umrisse  zu  Fr.  v.  Kobell^s  Gedichten.  Zeich- 
nungen in  90  lith.  BIL  4;  München. 

7.  Yirgil^s  Aeneis  travestirt  von  A.  Blumauer, 
in  9  Gesängen.  Mit  82  lith.  Skizzen.  Leipz. 
1841.    12. 

Sei  iE,  Ludwig,  Historienmaler,  ist,  als 
Sohn  des  Malers  Alex.  Maximilian  S.,  18^  zu 
Rom  geboren,  u.  entwickelte  sich  unter  Leitung 
seines  Vaters  u.  als  SchtUer  der  Meister  Cor- 
nelius u.  Overbeck  namentlich  in  Reproduction 
alter  Meister  in  überraschender  Weise  zum  be- 
deutenden Künstler.  Schon  1870  wurde  er 
daher  auf  Overbeck^s  Empfehlung  vom  Bischof 
Strossmayer  zu  Diakovar  in  Slayonien  zur 
Wiederherstellnnpf  von  Fresken  in  der  dortigen 
Kathedrale  beru&n,  welchen  Arbeiten  die  Re- 
stauration u.  Ausmalung  in  den  Kirchen  S.  Maria 
dell'anima  u.  S.  Maria  in  Araceli  zu  Rom  folgte. 
Papst  Leo  XnL,  welchem  die  Herstellung  des 
Appartamento  Borgia  im  Vatican  sehr  am  Herzen 
lag,  glaubte  in  Ludmf  Seitz  den  berufensten 
Restaurator  der  von  fiüheren  Päpsten  Über- 
tünchten Wandgem&lde  (Pinturicchio*s  nament- 
lich) gefunden  zu  haben,  übertrug  dem  deutschen 
Künstler  das  Emeuerungswerk,  das  dieser  mit 
Hilfe  tüchtig  Kräfte  nach  mehijähriger  müh- 
seliger Arbeit  am  8.  März  1897  als  vollendet 
übergeben  konnte.  Prof.  Ludw.  Seitz,  welchen 
der  Papst  bereits  1887  zum  Inspector  der  vati- 
canischen  Galerie  ernannt  hatte,  wurde  1^ 
zum  techmschen  Director  der  Galerien,  A.  Galli 
zum  Director  der  Museen  bestellt 

1.  Carton  zu  einem  Glasfi^emälde,  welches  Kaiser 
Franz  Joseph  für  die  deutsche  Nationalkirche 
dell'anima  zu  Rom  gestiftet:  Die  gekrönte  Ma- 
donna, unter  einem  Baldachin  thronend,  hält 
den  segnenden  Jesusknaben  auf  dem  Schos; 
auf  den  Seiten  schwebt  je  ein  Engel,  die  mensch- 
lichen Seelen  aus  dem  Fegefeuer  emporziehend. 
Unterhalb  das  österr.  Kaiserwappen.  Das  mit 
einem  Rundbogen  abschliessende  Bild  ist  8V9 
Meter  hoch,  2S/4  Meter  breit 

2.  Farbenslüzze  zu  diesem  Bilde,  das  in  Neu- 
hauser's  Glasmalerei  zu  lunsbruck  1878  toU- 
endet  worden. 

8.  Drei  nach  Overbeck^s  Gompositionen  im  Quer- 
schiff der  Kathedrale  grau  in  grau  ausgeführte 
Lünetten:  Petrus  auf  den  Wellen  sinkend;  Die 
Befreiung  Petri  aus  dem  Gefängniss;  Der  Tod 
Petri  am  Kreuz. 

4.  Wandmalereien  in  der  Candelabergalerie  des 
Vatican.  Li  päpstL  Auftrage  ausgeführt  u. 
1887  vollendet    Der  Qydus  umftet  6  groesA 
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Fresken  ans  dem  Leben  des  Thomas  von  Aqnino. 
Im  Lichtdrack  imp.  qn.  fol.  erschienen. 

5.  Darstellungen  ans  dem  Leben  Jesn  n.  der 
Heiligen.  In  Holzschnitt  ansgeftthrt  nach  Orig.- 
Zeiclmnngen  yon  Prof.  Lndw.  Seits  in  Bom. 
42  BU. 

6.  Ein  von  Papst  Leo  XIIL  den  Sonverainen 
Enropa^s  gesandtes  Prachtwerk,  die  Wieder- 
herstellnng  der  Borgia-Gemftcher  des  Vaticans 
schildernd.  Text  von  P.  ESirle,  einem  Wtirtten- 
berger,  Abb.  nach  Zeichnungen  von  Prof.  Lndw. 
Seitz  ans  München. 

7.  Illustrationen  zum  Leben  der  Heiligen  von 
Alban  Stolz. 

8.  Altargemftlde  fttr  das  Münster  zn  Freibnrg 
im  Breisgan. 

Seite,   Otto,   Qenre-  n.   Historienmaler, 

Seb.  zn  München  am  3.  Sept.  1836,  war  Schüler 
er  Münch.  Akad.  unter  ä.  t.  Piloty,  bei  dem 
er  auch  sein  erstes  grosses  Gem&lde  „die  Er- 
mordung Bizzio*s*<  ausführte.  0.  Seits  ist  Pro- 
fessor an  der  Akad.  zu  München. 

I.  Oelgemftlde. 

I.  Maria  Stuart  u.  Bizzio.  (1869).  —  Münch. 
A.   der  Piloty -Schule   in  der   Kunstakademie 

£ür  die  Verwundeten).  Befand  sich  in  Ad.  ▼. 
iebermann's  Samml.,  welche  im  Dec.  76  in 
Berlin  yersteigert  wurde.  Ein  Bild  „Der  Tod 
des  Sängers  fizzio*',  bez.  1870,  h.  1.10,  br.  1,46, 
war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  8.  Dec.  96, 
Abb.  im  Kat 

8.  Welke  Blätter,  tote  Liebe.  Eine  Gesell- 
schaft steigt  die  Parktreppe  herab,  in  deren 
Nähe  ein  erschlagener  Gavalier  liegt,  dessen 
MOrder  entflieht  Als  Eigentum  Dr.  Strousberg 
ausgestellt  München  1872:  Berl.  ak.  KA.  72. 
8.  Glückliche  Stunden,  vornehme  Familie  im 
Freien  musicirend.  1873.  h.  1,78,  br.  1,40.  — 
Wiener  WA.  73:  Berl.  ak.  KA.  76;  Lepke*s 
BerL  K.-Auct.,  18.  Oct.  81. 

4.  Nymphe  beim  Baden  von  einem  Salyr  über- 
rascht (Von  der  Juiy  der  Berl.  ak.  KA.  74 
zurückgewiesen). 

5.  Neptnn^s  Meerfiahrt  —  Münch.  KV.,  Ende 
75;  Berl.  ak.  KA.  87. 

6.  Der  gefesselte  Prometheus.  E:  Barmer  Gtem.- 
Samml.  des  KV.,  angek.  85.  —  Münch.  Glasp. 
76;  Schulte's  Ddfer  KA.  78. 

7.  Abendlandschaft  —  Münch.  int.  KA.  79. 

8.  Die  Ermordung  der  Sühne  Eduard's  IV. 
Bes:  Otto  SeitzTMÜnchen.  Abb.  „Vom  Fels 
zum  M.«*  1882.  —  Münch.  int  KA.  79. 

9.  Bin  Oavalier,  zum  Zweikampf  herausgefordert, 
prüft  die  Klinge  seines  Degens.  —  Münch. 
KV.  81. 

10.  Morgenstimmung.  —  Münch.  int.  KA.  83; 
Münch.  JA.  90;  Dresd.  A.  des  Verbands  Münch. 
Künstler  96. 

II.  Heimkehr  zum  Kloster.  Landschaft  mit 
einem  wandernden  MOnch.  —  Münch.  int  KA. 
83,  Abb.  im  Kat 

12.  Modellpause.  —  Wiener  JA.  85. 
18.  Eine  yomehme  j.  Dame  im  Costüm  des 
16.  Jahrh.  legt  in  die  Höhlung  eines  Baumes 
einen  Brief,  h.  0,67,  br.  0,50.  —  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  22.  Febr.  86.  Dasselbe  Bild  unter 
dem  Namen  „Poste  restante"*,  h.  0,70,  h.  0,50, 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auot,  18.  Deo.  98. 


14.  Bauemtanz  vor  der  Schenke.  17.  JaU. 
—  Münch.  KV.  87;  BerL  ak.  KA.  87;  Wubb 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

16.  Zu  spät  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

16.  Vor  dem  Wirtshause.  —  Münch.  JA.  89. 

17.  Sonntagsmorgen.  (Der  heü.  Hiero^yani 
in  einer  Felsschlucht).  —  BerL  int  KA.  9L 
Abb.  „Kunst  f.  ABe"*  VI.  (1891). 

18.  Gewitterstimmung.  —  Münch.  JA.  91. 

19.  Der  erste  Kuss.  Maria  im  Stall  su  BeÜK 
lehem  begrüsst  das  neugeborene  Kind  mit  matm 
Kuss.  —  Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat;  AMi 
„Kunst  f.  Alle*«  VL  (1891). 

20.  Abendlandschaft  —  Münch.  int  KA.  92; 
Münch.  JA.  95. 

21.  Madonna,  umgeben  von  Engel- Knaben  i. 
-Mädchen.  —  Wiener  JA.  9a 

22.  Sturzwelle.  Ein  Tritonenpaar  dmck  im 
Wogen  stürmend.  —  Münch.  JA.  93,  Abb.  ia 
Kat :  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

28.  Aufforderunff  zum  Tanz.  h.  0,38,  br.  0;51 
Aus  der  Samnu.  des  Landschaftamalen  Fk 
Herrmann  in  Franko  a.  M.  auf  Bangel'a  FniUL 
K.-Auct,  20.  Febr.  95. 

24.  25.  Herbstlandschaft;  Niederbajr.  Baio: 
Münch.  int  KA.  97. 

26.  Erstaunen.  Ein  altes  Bauempaar  beinetot 
mit  erstaunten  Blicken  ein  Gem&lde.  k.  047, 
br.  0,12.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  29.  Not.  96L 

27.  28.  Der  letzte  Pfennig;  Auf  der  Liiier.  - 
Münch.  JA.  98. 

29.  Im  Kloster.  —  Gr.  Berl.  KA.  99. 
80.  Falschspieler.  ~  Münch.  JA.  d9. 

n.  Aquarelle,  Handzeichnungen. 

1.  Liebespaar.  Aquarell  1874.  Ein  Aquanü 
„Liebespaar  im  Walde**  war  auf  Bangd's  Fnakt 
K.-Auct,  16.  Oct  90. 

2.  Auf  der  Veranda.    Aauarell  1874. 
1  u.  2^  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

8.  Totentanz.  32  Handzeichnungen.  —  Bcri. 
int  KA.  91. 

4.  Poste  restante.  Eine  Dame  legt  ein  KQet- 
doux  in  einen  hohlen  Baumstamm.  1872.  Ansgcf. 
Bleiz.    fol. 


5.  Neigahrskarte  fttr  1875.    Arabeske  ndt 
Amor  an  der  Staffelei,  in  der  Feme 
Federz.    gr.  8. 
4  u.  5  SammL  Maillinger,  München. 

Seitz,  Budolf,  Historienmaler u.Zeic]iMt, 
geb.  als  Sohn  des  Malers  Franz  8.  zn  Mlkn^Mi 
am  15.  Juni  1842,  war  Schüler  seines  VateiSi 
darauf  der  Münchener  Akad.  unter  K.  ▼.  FikÄT. 
Seit  1883  zweiter  Conservator  am  bajr.  Nataonel- 
museum,  wurde  er  1888  zum  Prof.  der  Mftndi. 
Kunstakad.  ernannt  1887  Ehrenmitglied  der 
Münch.  Akad.    Med.  IL  München  83. 

L  Oelgemälde. 

1.  Peter  Vischer  zeigt  den  BesteUem  das  Modell 
des  Sebaldnsnabes.  E:  Beifenstühl,  MllndMB. 
—  Münch.  KV.  66 ;  Par.  WA.  67. 

2.  Nobele  Passionen.    Darstellung  von  Krios^ 
Jagd,  Fischerei,  Spiel,  Kunst  n.  Wiaseiisdiall  i 
durch  Kindergestaften.  —  Müneh.  KV.  72L         i 


Seligmann  -*  SelL 
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1  CartoBB,  Aquarelle,  Zeiebniingen. 

^»68.  Aqnaiellirte  Zeichnnnf.  h.  0,60,  br.  0,31. 
Zwei  Kinderfrieee.  Aquaräle,  jedes  h.  0,60, 
..  8^10. 

1  0.  2  Wiener  int  EA.  82. 
Triiunphiiig.    Garton. 

Trinmphsog.  Garton.  E :  J.  G.  SchOn,  Worms. 
3  D.  4  liünch.  int  KA.  83. 

Entwurf  eines  Deckengemftldes  fttr  das 
linksimmer  des  Knorr^schen  Hanses  in  Mttn- 
MD.  (Booocodame  am  Spinett;  rechts  hinter 
1  der  ihrem  Spiel  lansoliende  Mosiloneister, 
e  Geige  nnter  dem  Arm.  Ueber  ihnen  die 
n  Amoretten  nmgebene  Mnse,  den  Kran« 
ilteiii).  —  Mflnch.  K7.,  Anfang  87. 
.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  anf  Wolken 
dkwebend.  h.  0,16,  br.  0,096.  Aquarellirte 
fedeis.  -  Helbing's  Mflnch.  K.-Aact,  28.  März 
Sil  E  Tage. 

.  finmnennymphe,  in  einem  Monnmental- 
mmen.  Feder-  n.  Tnschz.  Bez:  B.  8.  — 
[tnch.  K.-Anct  (A.  Biegner  n.  H.  Helbing), 
1.  Mai  97  n.  ff.  Tage. 

.  Zwei  Tnmierritter  im  Kampfe.  Aqnarellirte 
"Men.  qn.  fol.  E:  Samml.  Maiflinger,  München. 
Der  Künstler  wandte  sich  mehr  n.  mehr  der 
iBstgewerblichen  Zeidmnng  n.  Modellirang, 
berhanpt  der  decorativen  Kunst  im  weitesten 
fttfui^  za,  iUostrirte  Liezen-Mayer*s  „Fanst** 
lit  reichem  Blumen-  u.  Bankenwerk  u.  schuf 
Uataaieyolle  Zimmerdecorationen  u.  Fa^en- 
i^ien  neben  ernsten  u.  humoristischen 
kiizen  u.  Adressen. 

HL  Wandgemälde. 

.  Ausmalung  des  Bathauses  zu  Landsberg  a. 
-  Inr  mit  Darstellnnff  aus  der  Geschichte  der 
Ml  Seine  Mitarbeiter  sind  Ludw.  Loefftz, 
^Qg-  Spiess  u.  Gonr.  Weigand. 

Seligmann,  Adalbert  Franz,  Genre-, 
"^itait-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Wien  am 
^  April  1862,  Sehfller  der  Wiener  Akademie, 
uiB  Alex.  Wagner's  in  Mflnchen.  In  Ober- 
Sbling  bei  Wien  tätig.  Madrider  Golumbus-A. 
Bi  Med.  nL;  Kl.  ffold.  Med.  Berlin  96. 

•  Leopold  Yon  Bskbenbmr,  mit  Otto  I.  auf  der 
mnjaed,  rettet  dem  Kaiser  das  Leben.  Als 
fm  erbSlt  er  die  Markgrafschaft  Oesterreich 
V  erbüchee  Lehen.  —  Wiener  JA.  87. 

^  Kimstkritiker.  Zwei  Herren  im  Atelier  des 
Uen  ein  BUd  betrachtend.  1887.  —  Wiener 
«^•A  88,  Abb.  im  Kat  (Vgl  Nr.  6).  Ein 
Ud  „Im  AteUer«',  Holz.  h.  0,72,  br.  0,&Ö,  war 
if  BiDgel's  Frankf.  K.-Auct,  24.  Mai  96. 
^  Heilige  Familie.  Der  zwOllJährige  Ghristus, 
B  Haose  seiner  Eltern,  steht  in  Nachsinnen 
«noBken.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

•  Selbstportrait  —  Wiener  JA.  89;  Münch. 
a.  89, 

>  Condlium.  Zwei  Männer  yor  einem  Staifelei- 
Öde.  Abb.  „Kunst  f.  AUe«  V.  —  Mttnch.  JA. 
»•  (Vgl.  Nr.  2). 

(  Dor  BUlroth^sche  Hörsaal  im  Wiener  allg. 
I^Kenhaose.  Etwa  45  Personen.  Unter  den 
wrem  des  am  Operationstisch  stehenden 
^ten  hei  sich  auch  Dr.  Karl  Theodor  y. 
•»ycm.  -  'Wiener  JA.  89;  Mttnch.  JA.  90; 
^donar  deutsche  KA.  91;  Stuttg.  int  KA.  96; 

voABoettieliez,  UtXuwnk»  IL 


BerL  Int  KA.  96.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M."" 
1894  u.  in  gr.  Heliograyure  yon  E.  Albert 

7.  Aus  dem  Goncertsaale.  —  Wiener  JA.  91. 

8.  Bauchzimmer.  Herren  u.  Damen  in  lampen- 
hellem Baum.  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  VIII.  (1893). 
—  Wiener  JA.  92;  Mttnch.  int.  KA.  92;  Gr. 
Berl.  KA.  94. 

9.  Der  We^  zum  Hades.  Von  Hermes  geftthrt, 
schwebt  die  Schar  der  Abgeschiedenen  dem 
Hades  zu.  (Odyss.  XXIV).  Abb.  „Ueber  Land 
u.  M."  1894.  —  Wiener  JA.  93;  Mttnch.  JA.  93; 
Schulte's  Berl.  KA.  94;  Gr.  Berl.  KA.  94. 

10. 11.  Numa  u.  Egeria ;  Gartenstudie.  —  Wiener 
JA.  95. 

12.  Allegorie  („Ein  ewiges  Meer:   Geburt  u. 

Grab«.)  —  Wiener  JA.  96. 

18.  Ermnerung.  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

14.  Belladonna.  (Ein  dämonisches  Weib,  zu 
deren  Fttssen  ein  Besiegter).  —  Wiener  JA. 
99;  Gr.  Berl.  KA.  99. 

15.  Aquarell:  Goncurrenzskizze  zur  Ausschmttck- 
ung  des  deutschen  Volkstheaters  in  Wien. 
Vorhang:  Stegreifcomödie  auf  der  Freiung  im 
J.  1728. 

S  e  1 1 9  Ghristian ,  Historienmaler,  der  ganz 
besonders  Soldaten  u.  Schlachten  seit  dem 
30jähr.  Kriege  darstellt,  geb.  zu  Altena  am 
14.  August  1831,  gest  zu  Dttsseldorf  am 
21.  Apnl  1883.  studirte  yon  1861—1856  auf 
der  Ddorfer  Akad.  unter  Theodor  Hildebrand 
u.  Wilh.  Schadow  u.  machte  darauf  Studien- 
reisen in  Deutschland  u.  Belgien.  1864  schloss 
er  sich  der  preuss.  Armee  während  des  Feld- 
zugs nach  Dänemark,  1866  während  des  böh- 
mischen Feldzugs  an.  Ebenso  beteiligte  er 
sich  als  Augenzeuge  am  deutsch-iranz.  Kriege 
1870—71,  sodass  mehrere  seiner  Bilder,  weil 
selbsterlebt,  das  Gepräge  der  Zuyerlässi^keit 
tragen.  Als  Zeichner  yon  Kriegsscenen  arbeitete 
er  namentlich  fttr  die  „Gartenlaube^.  Sein 
Wohnsitz  in  Dttsseldorf  wurde  naturgemäss 
durch  häufige  Studienreisen  unterbrochen. 
1.  Die  Verteidigung  der  Stadtmauer.  —  Ddfer 
KA.  62;  BerL  ak.  KA.  62. 

8.  Soldaten  tragen  ihren  yerwundeten  AnfShrer 
bei  Nacht  durch  die  feindlichen  Vorposten. 
Gostttm  des  30  jähr.  Krieges,  h.  0J8,  br.  0,92. 
E :  Museum  Hannoyer,  angek.  1863.  —  Hannoy. 
KA.  63. 

8.  Soldaten  im  30jähr.  Kriege  Beute  yerteilend. 
Bez:  SelL  h.  0,81,  br.  0,42.  E:  Stadt  Museum 
Leipzig,  Geschenk  J.  F.  Meuthen  1862. 

4.  Vorposten.    E:  Wilh.  Bodewald. 
6.  Der  Bitt  zur  Jagd.     Skizze.     E:  W.   G. 
Gordes  jun. 
4  u.  6  Bremer  A.  a.  Priyatbesitz  63. 

6.  Kaiserliche  Soldaten  im  30jähr.  Kriege  um 
Beute  wttrfelnd.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

7.  Flttchtende  Soldaten  im  dOjähr.  Kriege.  Holz, 
h.  0,26,  br.  0,42.  E:  Stadt.  Kunstsamml. 
Mannheim. 

8.  Transport  gefangener  Soldaten.  Bez:  Gh. 
Seil  1866.  h.  0,81,  br.  1,36.  E:  Kunsthalie 
Hamburg,  Vermächtn.  B.  B6hr  1882.  Ein  Bild 
„Gefangenentransport  in  Schleswig**  befand  sich 
auf  Sachsens  BerL  KA.  66. 
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9.  ErBtIIrmmuf  der  Dflit^ler  SehanEe  Nr.  6  am 
18.  April  1^.  —  Beri.  ak.  KA.  66,  angek. 
Yom  KOmge.    Abb.  „lllxmtr.  Z.**  1866. 

10.  Gefeent  zwisch^  preiun.  HaBaren  n.  d&n. 
IDvagonem  bei  Kolding  am  18.  Febr.  1864.  — 
Saehse's  Beri.  EA.  67. 

11.  12.  Trompeter  vom  12.  Hnsaren-Bgmt.  zum 
Sturm  blasend ;  UlanenTedette.  —  Sachse's  Berl. 
KA.  68. 

18.  Episode  ans  dem  Gefecht  bei  Nachod  am 
27.  Jnni  1866.  Erobemnf  einer  Standarte 
öBterr.  Kürassiere  durch  den  Trompeter  Dncbale 
von  den  schlesischen  Dragonern.  Bez:  Cbr. 
Seil  1868.  h.  0,41,  br.  0,56.  B:  Schles.  Mnsenm 
Breslau,  Ton  der  Stadt  Breslau.  —  Sachsens  Berl. 
KA.  68. 

14.  Prinz  Anton  von  HohenzoUem  verwundet 
in  der  Schlacht  bei  König^tz  (f  5.  Aug.  1866). 
Nach  Sell's  Zeichn.  fttr  die  n^^&rtenlaube^  vom 
Fürsten  Anton,  dem  Vater,  bestellt.  Bez:  Chr. 
Seil  1868.  —  Ausgestellt  in  Ddorf  1868.  Durch 
einen  Brand  auf  Schloss  Sigmaringen  im  April 
1893  vernichtet. 

15.  Kaiserliches  Wachtlocal  aus  dem  dOjfthr. 
Kriege.  ~  Wiener  int.  KA.  69. 

16.  Transport  von  Gefangenen  in  Böhmen. 
Angek.  fttr  die  Kölner  Dombaulotterie  im  Januar 
1870.  Ein  „Transport  von  Verwundeten  u.  Ge- 
fS&ngenen  nach  der  Schlacht  bei  Könimrfttz*', 
bez:  Chr.  Seil  1869,  im  Holzschnitt  in  „Zeitschr. 
f.  bild.  Kunst**  1869  u.  in  Rosenberg  „Ddfer 
Malerschule**.    qu.  4. 

17.  Morgen  in  einer  belagerten  Burg.  —  Wiener 
JA.  70. 

18.  19.  Feldwache  vom  Garde -Fttsilier-Rgmt. 
(Böhmen);  Nach  dem  Gefecht.  —  Berl.  ak. 
KA.  70. 

20.  Die  Erstürmung  der  Höhen  von  Spichem 
am  6.  Aug.  1870  (1870  vollendet). 

21.  Abgewiesener  Anmff.    1870. 

22.  Halt  eines  preuss.  Kecognoscirungs-Detache- 
ments  in  Böhmen  1866.  E:  Banner  Gem.-8amml. 
des  KV.,  angek.  1870. 

88. 24.  Transport  Gefangener  im  30 jähr.  Kriege ; 
Kaiserl.  Soldaten  auf  Vorposten.  —  Dresd.  ak. 
KA.  70. 

25.  Auf  Vorposten.  Drei  preuss.  Soldaten  bei 
einer  Steinbruche  im  Walde.  Der  eine  zielt 
Mif  einen  dem  Beschauer  unsichtbaren  Feind. 
Bez.  1870.  Holz.  h.  0,21,  br.  0,285. 
2&  27.  Zwei  Kriegsscenen  aus  1870/71 :  Preuss. 
Husaren -Patrouille  von  einem  Turko  ^führt; 
Drei  preuss.  Kttraasiere  im  Kampfe  mit  franz. 
Infanterie.  Gegenstücke,  h.  0,12,  br.  0,16. 
28. 29.  Zwei  Knegsscenen  aus  1870/71:  Feuernde 
preuss.  Infanterie;  Ein  preuss.  Soldat,  gefangene 
Turkos  bewachend.  Gegenstücke,  h.  0,12, 
br.  0,16. 

25—29  Lepke's  Beri.  K.-Auct,  4.  u.  5.  Oct.  98. 
80.  Der  Marktplatz  von  Remilly  bei  Metz,  Scene 
aus  dem  deutsch-firanz.  Kriege  1870/71.  h.  0,60, 
br.  0,86.  E:  Stadt-Museum  Danzi^.  Ein  Bild 
„Die  Gefangenen  von  Sedan  auf  dem  Markt- 
plätze von  Uemilly**  befand  sich  auf  Schulte^s 
Ddfer  KA.,  Ende  74. 

il.  Vorposten.  Garde-Husaren  u.  Garde-Grena- 
diere. £:  Museum  Lttbeck.  Ein  Bild  „Auf 
Vorposten":  Hannov.  KA.  72. 


82^  Episode  aus  der  Schlacht  bei  Wörtii.  Stn 
auf  Froschweiler  1870. 

88.  ScUacht  bei  Königgr&tz,  Beginn  der  V» 
folgun«;.    Bez:  Chr.  ^Q  1872.  h.  1,85,  hi.tßL 
E:  National-Galerie  Berlin,  angek.  1872. 
34.  Patrouillengefecht  zwischen  15  Ulana  i. 
frans.  Infanterie. 

32—34  Berl.  ak.  KA.  72. 
85.  86.  Ulanen;  Vedette.  —  Dresd.  ak.  KA.  il 

87.  Gefangenen -Transport  1874  gemalt  8: 
Senator  Wüllbom  in  Hannover.  —  HanBOf. 
KA.  82. 

88.  Rote  Husaren  auf  Vorposten.  Bei:  Qa 
SeU  1875. 

39.  Eecognoscirung,  Infanterie.  Bes:  Chr.  Sd 
1875. 

38  u.  39  Pendants,  Holz.  h.  0,12,  br.  OJ^ 
aus  der  Samml.  Heaton  Manice  in  Bad  H» 
heim,  befanden  sich  auf  Bangel^  Fiuit 
K.-Auct,  14.  Sept  91. 

40.  Husaren  auf  Vorposten,  h.  0,26,  br.  0^31  '• 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auot,  Januar  77.  ^  Biil  j 
„Becognoscirende  Husaren*',  h.  0.20,  br.  (^ 
bez:  S.,  war  auf  Bangel's  Frankf.  K-AidL» 
12.  Dec.  92. 

41.  Auf  Vorposten.  Soldaten  ans  dem  SOfikL 
Kriege.  Bez :  G.  Seil  78.  Holz.  h.O42,br.04&^ 
Aus  der  Samml.  Levison-Mannheim  auf  Baigeft : 
Frankf.  K.-Auet,  24.  Nov.  90. 

42.  Aus  dem  30 jähr.  Kriege.  E:  EtatirilB 
Donner.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

48.  Aus  dem  frans.  Kriege.    1879  gessit  S: 

Commerz. -B.  Jänecke,  Hannover.  —  Euafff- 

KA.  82. 

44.  Ein  vornehmes  Ehepaar  mit  Gefoke  tat 

Jagd  ausziehend.  CostOm  des  17.  Jahrh.  L  0,2^ 

br.  0,36. 

45.-47.  D&ppeler  Schanze;  Verbandplatz  w 

dem  Schlachtfelde;  Angriff  pieuas.  Husuea« 

franz.  Infanterie.  —  Bremer  KV.,  Anfang  80. 

48.  Kabellegung  zum  unterird.  Telegrapheata 
deutschen  Beichs  zwischen  Beriin  u.  XSlfc 
Ankunft  der  Arbeitercolonne  bei  MIIhlbeiB  t* 
Rhein  u.  Besichtigung  derselben  dorek  Dr. 
Stephan,  Gen.-Telegraphen-Dir.  Budde  ett  8: 
Commerz.-R.  Guillaume  in  KOln.  —  Beri.  ak 
KA.  80. 

49.  Transport  franz.  Gefangener  durch  HWA 
Bez:  Chr.  SelL  —  Dresd.  Kv.  81.  E:  Gommcn.:!» 
Heydenreich.  —   Dresd.   A.   aus   PrivatMÜ ; 
Juni  84. 

50. 51.  Infanterie-Gefecht  (Feldzugl870);  UlM» 
Patrouille,  auf  Nachsllgler  stoesend.  —  DtfM^' 
allg.  d.  KA.  80. 

52.  Transport  zweier  franz.  Gefimgoicr  jwJt 
einen  Ulanen.  Bez:  Chr.  Seil.  —  Dnw 
KV.  81.  Dann  E:  Commerz.-R.  HeTdesfwIi 
Dresden.  —  Dresd.  A.  a.  Privatbesita,  Jni  8^ 
58.  Scene  aus  dem  30j&hr.  Kriege.  Deut 
Soldaten  werden  in  einem  Wirtshauae 
Schweden  überrascht  h.  0,99,  br.  l^tt 
Lepke's  Beri.  K.-Auct,  21.  Nov.  82. 

54.  Verwundete  Kriej^r  aus  dem  30 jShr. 
vor  einem  Hause,  Emlass  begehrend.  Bes: 
Seil  83.  —  Sftchs.  KV.  83. 

55.  Winterlandschaft    Aus  einem  Walde  ^^ 
kommt  ein  Wagenzuf,  von  Oavallerie  esoot^ 
Landschaft    von    Fenx    Kreutzer.    — 
KV.  84. 
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Mk  Fnaz.  GefiuigeBe  bei  Schneegestöber  yon 
PttosB.  Husaren  n.  Infemterie  eaeortirt  h.  0,36, 
br.  0.4&  —  Lepke's  Berl.  £.-Aiict.,  13.  Mai  90. 
57.  68.  Ulanen  ansspfthend;  Im  Lager.  — 
Bremer  aUg.  KA.  90. 

69.  60.  Inftuiteriepatronüle;  Hnsar  mit  ge- 
fuiffenem  Torko.  Pendants,  bez:  Gh.  Seil. 
Hou.  h.  0,11,  br.  0,14.  Ans  der  Samml.  Chr. 
Fr.  Enden  in  Frankf.  a.  H.  anf  BangeFs 
Fnmkf.  K.-Anct,  20.  Not.  93. 

61.  Schlacht  bei  Ltttzen.  h.  1,00,  br.  1,20. 
E:  FrL  Pratz.  —  Hanauer  A.  a.  Privatbesitz, 
Juni  94. 

68.  Vor  Paris.  Ein  OMder  zu  Pferde  hUt 
bei  zwei  Fflsiliren,  die  Vorposten  stehen.  Regen- 
wetter.   Holz.    h.  0,17,  br.  0,21. 

61:  Gefangen.    Franz.  Oe&ngene  doreh  prenss. 

Mifitaar  escortirt  Winter.  HoEs.  h.  0,17,  br.  0,21. 

62  n.  63  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  3.  Mai  98. 

Selleny,  Joseph,  Landschaftsmaler, 
geb.  zn  Meidling  am  2.  Febr.  1824,  gest.  zn 
fiizersdorf  bei  Wien  am  22.  Mai  1876,  bildete 
sich  an  der  Wiener  Akademie  nnter  den  Pro- 
fessoren Thomas  Ender  n.  Steinfeld,  welchen 
letztern  er  daranf  nach  Tirol  n.  Oberitalien 
begleitete.  Ansgedehnter  war  seine  zweite  als 
Pensionair  der  Akademie  1854  unternommene 
Stndienreiee,  die  ihn  nach  Bom.  Neapel  n.  Sici- 
Men  führte.  Von  grOsster  Bedentnng  aber 
wurde  ihm  die  Anfforaemng  znr  künstlerischen 
Beteiligung  an  der  Beise  nm  die  Erde,  welche 
die  Merre^hischeFregatte  nNovara**  1857—1859 
ansfiftrte  n.  der  anch  sp&tere  Beisen  an  die 
Küsten  Nordafrika^s,  nach  den  capverdischen, 
den  canarischen  Inseln  n.  nach  Brasilien  folgten. 
Hieb  seiner  Heimkehr  lebte  er,  mit  Ansf fthning 
senier  Stadien  beschäftigt,  mehrere  Jahre  in 
Wien,  zog  sich  aber  1868  nach  Bozen  znrttck. 
War  Mitgl.  der  Wiener  Akademie  n.  seit  1868 
Yoistand  der  Genossenschaft  der  bild.  Künstler 
Wien's. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Verödeter  Friedhof.  Jugendarbeit  1847, 
welche  den  Ho^reis  mit  dem  Beisestipendinm 
erhielt  h.  1,25,  br.  1,58.  E:  Knnsthistor.  Hof- 
msenm  Wien. 

1  Küstenlandsohaft  bei  nntergehender  Sonne. 
Im  Vordergr.  bei  einem  Weidenbanm  ein  alter 
Holzhaeker  von  der  Arbeit  ansmhend  n.  sein 
Bond.  Bez:  J.  Selleny  1847.  h.  0,93,  br.  0,78. 
Ans  der  SammL  Th.  Eggers  in  Wien  anf 
Hiethke's  Wiener  K.-Anct,  25.  April  88  n.  ff. 
Tage. 

t  Waldbrand.    Ans  dem  J.  1847. 
1  6.  Gap  Ciroello;  Gapri.    Ans  der  ital.  Beise 
1854. 
3-6  anf  der  Wiener  Selleny-A.  1875. 

6.  Strasse  in  einer  ital.  Stadt  Bez.  1854. 
k  0,415,  br.  0,35.  E:  Joh.  Sterio,  Wien.  -— 
Wiener  histor.  KA.  77. 

7.  Partie  ans  der  Serpentara  bei  Oleyano.  E: 
Ad.  Mohr. 

6.  Terra  Cina  von  Palmentore  ans.  E:  A. 
Dieseldorf. 

^.  Püiien.    £:  Stftdt  Mnsenm  Graz. 
7-9  Dentsche  allg.  n.  histor.  KA.  München  58. 


10.  Anstralisdier  Urwald.  Nach  dem  Garton 
Selleny's  vom  Menr.  KV.  bestellt  —  Oesteir. 
KV.  67. 

11.  Paysage  fronti^e  de  la  nonvelle  Hollande. 
E:  Prof.  Unger,  Graz.  —  Par.  WA.  67. 

12.  Totenmahl  bei  den  Urbewohnern  Enropa's. 
Steinzeit  E:  Prof.  Unger,  Graz.  —  Par.  WA. 
67;  Wiener  Selleny-A.,  Nov.  75. 

18.  Der  Felsentempel  von  Mabalaipnr.  —  Wiener 
3.  allg.  d.  KA.  68;  Wiener  Selleny-A.  75. 
14.  Insel  S.  Panl  im  ind.  Ocean.    E:  Herzog 
Angnst  von  S.-Gobnrg.  —  Wiener  allg.  d.  KA. 
68;  Wiener  Jnb.-A.  88. 

16.  Waldpartie  bei  Schlanders  in  Tirol.  Bez. 
1871.  E:  Karl  Prenninger,  Wien.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

16.  Wildbach  bei  Schlanders.  Bez.  1872.  B: 
Karl  Prenninger.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

17.  Der  Busen  von  Bio  de  Janeiro  von  der 
Landseite  ans.  —  Wiener  Selleny-A.,  Nov.  75. 

18.  Das  Mühltal  bei  Amalfi.  Badirt  von  A. 
Peisker  in  „Zeitschr.  f.  büd.  K.  XI.«   (1876). 

19.  Gebirgröartie  bei  Waidbmck,  im  Mittelgr. 
Mühle  mit  Wasserlanf .  h.  0,48,  br.  0,74.  E: 
Knnsthistor.  Hofmnsenm  Wien. 

ao.  Kaffeeemte.  Skizze,  h.  0,53,  br.  0,97.  E : 
Prinz  Ang.  v.  S.-Gobnrg. 

21.  Bninen  des  Hercnlestempels  bei  Sorrent. 
h.  0,23,  br.  0^5.    E:  G.  Seelos. 

19-21  Wiener  histor.  KA.  77. 

22.  Präadamitische  Landschaft  Motiv  ans  EnbOa. 
E:  Prot  Unger,  Graz. 

28.  Ans  einem  bOhm.  Snmpfwalde.    Oelstndie. 
22  n.  23  Wiener  SeUeny-A.  75. 

24.  Bildn.  des  Erzh.  Ferd.  Max  in  Marinenni- 
form.    Stahlst  von  ATm^mi 

25.  Bildn.  des  Erzh.  Garl  Lndwig.  Stahlst  von 
Azmann. 

26.  Ansicht  von  Madeira.  Anf  Bestellnng  des 
Erzh.  Max  als  Weihnachtsgeschenk  für  dessen 
Gemahlin. 

87.  28.  Vedretta  Marmnlata,  Alpenbild;  Alpen- 
vegetation. 

29.  80.  Wildbachstndie  im  Tale  von  Schlanders ; 
Bachstndie  in  Dentsch-Landsberg. 

81.  82.  Die  Arena  in  Pola;  Die  Porta  anrea  in 
Pola. 

88.  84.  Schlosshof  ans  Eppan;  Altes  Gerichts- 
hans zn  Eppan. 

35. 86.  Schlosshof  in  Dentsch-Landsberg ;  Schloss* 
berg  in  Dentsch-Landsberg. 

87.  88.  Schneestnrm;  Palmenwald. 

88.  40.  Der  verzanberce  See;  Australische 
Waldlandschaft. 

41.  Gebirgslandschaft  ans  Tahiti,  den  6800  Fnss 

hohen  Onehna  darstellend. 

412.  Nenseelftndische  Landschaft  „Tankan   am 

Waikate-Biver". 

48.-45.  Kaffeeplantaffe  anf  Geylon;  Insel  S. 

Panl  (im  Besitz  des  Herzogs  v.  Gobnrg);  Barke 

von  S.  Panl. 

27-45  Wiener  Selleny-A.  75. 
46.   Das   Tnscnlnm   des   Gicero   bei   Frascati. 
Sonnennnterffang.  ünvoll.  Gem.  h.  0,65,  br.  1,20. 
Lepke's  Berl.  K.-Anct,  18.  Febr.  91. 

Eine  grosse  Selleny-A.,  gegen  600  Nnmmem, 
darunter  die  Skizzen  von  der  „Novara*'- Beise, 
Skizzen,  Oelgem.  (etwa  50)  n.  Aquarelle  nm- 
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fassend,  feuid  im  Nov.  1876  im  Wiener  EünsÜer- 
hanse  statt.  Zorn  NoTara-Beisewerk  hat  A.  v. 
Scherzer  den  Text  geliefert 

IL  Aquarelle  n.  Zeichnungen. 

1.— 90.  Stndien  von  der  Beise  der  österr.  Fre- 

?-atte  .Novara"  nm  die  Erde  in  den  Jahren 
867,  1868  o.  1869  unter  Befehl  des  Oommodore 
Beruh.  ▼.  Wttllerstorf-Ürbair.  E:  Eunsthistor. 
Hofmuseum  Wien. 

91.  Baumstudie  aus  dem  Prater.  Aquar.  h.  0,406, 
br.  OM.    £ :  Wiener  ak.  Bibl. 

92.  Felsentempel  zu   Mahamalaipur.      Aquar. 
h.  0,40,  br.  0,29.    £ :  Qraf  Victor  Wimpf en. 
96.  StiUer  Ocean  mit  ausgehender  Sonne.  Aquar. 
h.  0,806,  br.  0,496.    Bez:  J.  8. 

94.  Sohönbrunn  mit  der  Gloriette.  Aquar.  Bez : 
September  1866.    E:  Erzh.  Carl  Ludwig. 

91—94  Wiener  histor.  EA.  77. 

95.  Sonnenuntergang  im  südl.  Ocean.  Aquar. 
96. 97.  Die  Stadt  Graz ;  Die  HOhle  von  S.  Michael 
im  Felsen  von  Gibraltar.    Aquarelle. 

96.  Der  Dom  Ton  Spalatro.  Lavirte  Zeichnung. 

99.  Puszta-Sturm.    F'arbige  Zeichnung. 
96—99  Wiener  Selleny-A.,  Nov.  76. 

100.  Eleine  Aqnarellcopien  nach  Bottmann's 
GemUden  im  Uofigarten  u.  im  griech.  Saal  der 
neuen  Pinakothek  zu  München.  E:  Wiener 
Akad.  d.  Ettnste,  SammL  der  Handzeichnungen. 

—  Oesterr.  EV.  67;  Sommer- A.  im  Wiener 
Eftnstlerhause  83. 

101.  MännL   ganze  Figur   in  Enappentracht 
Ck)sttlmstudie  von  der  ital.  BeiBe  des  Künstlers. 
Aquarell,  bez:  J.  SdUieny.    h.  0,40,  br.  0,26. 
lOB.  Pifferari  aus  der  röm.  Gampagna.    Gez.  u. 
lith.  von  J.  Selleny.    Farbendruck,    fol. 

166.  Italienisches  Mftdchen  in  ganzer  Figur. 
Aquarell,     fol.    —    Lepke's    Berl.    E.-Auct, 

3.  Juni  97. 

Selsam,  Eduard,  Genremaler,  geb.  zu 
Worms  1869,  Schüler  der  Mttnch.  A&demie, 
in  München  tätig,  rorübergehend  auch  in 
Unterschondorf  u.  in  Utting,  Oberbayem. 

1.  Die  Harfenspielerin.  Junges  Mftdchen  in 
ihrer  Dachkammer  übend.  Abb.  „UniTersum" 
VI.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

2.  8.  Sonntag:  Und  vergieb  uns  unsere  Schuld. 

—  Münch.  Jub.-A.  88. 

4.  Nach  dem  Amt.  Eirchbesucher  aus  der 
Eirche  zurückkehrend.    Abb.  „Eunst  f.  Alle**  V. 

—  Münch.  JA.  89. 

5.  6.  Nach  dem  Hochamt;  In  der  Eirche.  — 
Bremer  allg.  EA.  90. 

7.  Sommer.  Zwei  im  Schatten  ruhende  Schnitter 
u.  eine  Wassertrftgerin.  h.  0,79,  br.  0,98.  — 
Münch.  JA.  90;  Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  12.  Juni 
94,  Abb.  im  Eat. 

8.  Sonniger  Morgen.  —  Münch.  JA.  91. 

9.  Juli -Nachmittag  im  Buchet.  —  Münch.  int 
EA.  92. 

10.  11.  Sommerwald;  Stöbernder  Vorstehhund. 

—  Gr.  Berl.  EA.  93. 

12.  Frühsonne  im  Walde.  —  Gr.  Berl.  EA.  96. 
Ein  Bild  „Frühsonne**  war  auf  der  Münch. 
nSecession**  94. 

16.  In  Erwartung.  —  Münch.  „Secession**  96. 
14.  Bauern.  —  Münch.  int.  EA.  97. 


Sammler,  August  Franz,  Eupfersteeher, 

feb.  zu  Leipzig  am  10.  Juni  1825,  gest  aa 
6.  Juni  1893,  begann  seine  Studien  auf  dm 
Leipziger  Akad.  unter  G.  Hennig  u.  B.  Nelcr 
u.  erlernte  die  Eupferstechkunst  1844—1851  als 
Ateliersehüler  Steinla^s  in  Dresden,  wo  er  seiieB 
Wohnsitz  nahm.  Von  Bildern  alter  Meists 
stach  er  je  ein  Blatt  nach  0.  Dolce,  Mnrillo 

idie  Madonna  in  Dresden),  Baphael,  Tizian^ 
javinia  u.  Palma  Tecchio's  drei  T6chter;  nadi 
neueren  Meistern  PhiL  Veit's  Judith,  u.  dk 
Portraits  Goethe's  nach  Vogel  y.  Vogelsteii, 
Schiller^s  nach  L.  Simanowitz,  Jean  Pam^  Bach 
der  Zeichn.  Ernst  FOrster's  u.  0.  F.  y.  Bumofaf s 
nach  dem  Gem.  R  Schneider^s. 

Senefelder,  Aloys,  der  Erfinder  im 
Steindrucks,  geb.  zu  Prag  am  6.  Not.  1771, 

fest  zu  München  am  26.  Februar  1834.  Bei 
.usbildung  seiner  Erfindung  u.  beim  Betneb 
seines  Geschäftes  von  seinen  Brüdern  unter- 
stützt^ erhob  er  sein  Werk  zum  Bang  der 
ftlteren  graphischen  Eünste. 

1.  Ferdinand  L,  Eaiser  t.  Oesterrdch.  Hlftk 
foL    Lith.  in  der  Anstalt  Senefelder's. 

2.  Maria  Denker,  bayr.  HoflBehauspielerin.  EnieBt 
sitzend,  nach  dem  Leben  gez.  u.  lith.  tou  E 
Senefelder.    gr.  fol. 

3  Mignon,  nach  Goethe.  Nach  W.  Sdiadoiv^ 
Zeichn.  (die  A.  Huxol  als  Gemllde  auflgefökrt} 
lith.  von  H.  Senefelder.    gr.  foL 

4.  Das  EdelfHlulein  tou  H.  Wittich.  Ulfc.  von 
H.  Sentfelder.    kl.  fol. 

5.  Turnier-Buch  Herzogs  Wilhelm  des  ^iotei 
von  Ba:^em  yon  1610  ois  1546.    Naek  eineBi 

Sieichzeit  Manuacript  der  k.  BiUiothek  n 
[ünchen  treu  in  Steindruck  nachgdnldefe  vot 
Theob.  u.  Clem.  Senefelder,  mit  ErUntena« 
von  Fr.  Schlichtegroll.  8  Hefte  mit  64  B!L 
Lithographien  (naoi  den  Originalen  des  Milen 
Hans  Ostendorfer)  nebst  ausführl.  Text  Münda 
1817.    qu.  fol. 

Vel.  die  von  der  Wiener  Gesellsdiaft  ftr 
yemelfiilt  Eunst  der  Ghegenwart  heiaosm^ese 
Geschichte  der  Lithographie  mit  länleit  vn 
Bich.  GrauL 


Am  27.  Sept  1896  wurde  im  Palais  des  BesBX- 
arts  das  hunaer^&hr.  Jubiläum  der  lithograibie 
durch  eine  Ausstellung  gefeiert,  eine  Gediot- 
nissfeier,  die  sidi  an  den  meisten  grOaseia 
Eunststfttten  wiederholt  hat 

Sen^t,  Bafael,  Genremaler,  geb.  n  Se- 
villa am  7.  Oct  1866,  war  Schüler  des  Prot 
Gano  daselbst  u.  setzte  seine  Studien  in  Madxid 
u.  Bom  fort    Lebte  seitdem  meist  in  Bon. 

1.  Ein  arabischer  Soldat.  —  Münch.  int  EA.  81 
8.  Fischerinnen  von  Teilini  am  Golib  ^oi 
Neapel.  —  Münch.  int  EA.  83 ;  ausgestellt  ii 
Bom,  pallazzo  delle  belle  arti,  via  naiiOBale, 
März  u.  April  84. 

8.  „Da  sind  sie!**  Fischer -Frauen  u.  Einder, 
der  Heimkehr  der  Ihrigen  am  Gestade  hsneii 
Bez:  B.  Sen6t  Boma  86.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
4.  In  einer  spanischen  Locanda.  Bez:  B.  Sei^t 
Boma  87.  —  Berl.  ak.  EA.  87 ;  Wien«r  Jnk-A 
88.  Ein  Büd  dieses  Namens  auf  Bauel^ 
Frankf.  E.-Auot,  Frankf.  a.  M.,  14.  Not.  87. 


Senff  — '  Sequena« 
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6l— 7.  Venediff;  Qemlbemarkt;  Fisehermfldchen. 
B:  MoritB  Jaffee.  —  Berl.  A.  a.  PriTatbesits  88. 
&  Seg^nedila.    Bes:  Bafael  Senet    Borna  92. 

—  Dresd.  Salon  Lichtenberg,  Noy.  93. 

9.  OanieTal  in  Born.  —  Ben.  int.  KA.  92. 

10.  Heimkehl  neapolitan.  Fischer.  Fischerinnen 
mit  den  Netien  beschftftigt  Holz.  h.  0,24, 
br.  0,31  —  Lepke'8  Berl.  E.-Anct.,  5.  April  92. 

11.  Tomatenemte.  Lichtenberg's  Dresd.  Salon, 
Not.  93.  Ein  Bild,  bei :  Bafael  Senet.  NapoU, 
h.0,45,  br.  0,76,  war  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct.. 
90.  Not.  97,  Abb.  im  £at. 

11  Straflse  ans  Venedig  mit  Barokkirche  in 
ideher  Architektur,  h.  0,68,  br.  0,38.  Kam 
VHS  dem  Nachlan  des  Knnsth.  Sd.  Honrath 
ftof  Lepke'8  BerL  K.-Anct,  12.  März  96. 

11  Strasse  Ton  der  Ponte  della  Paglia  auf  die 
Donna  n.  S.  Maria  della  Salnte.  h.  0,40.  br.  0,65. 
-lepke*8  BerL  K.-Anct,  15.  März  98. 
14.  Das  Morgengebet  —  Mttnch.  JA.  99. 

Senff,    Adolf,    Portrait-    n.    Historien- 
maler, ffeb.  zu  Halle  17  .  .,  stndirte  Theologie 

0.  war  bereits  Lehrer  an  der  Btlrgerschnle  zn 
Leipzig,  als  er  Erzieher  der  Kinder  Gerhard 
Ktkgelffen^s  wnrde  n.,  diesem  nach  Dresden 
folgend,  sich  hier  der  Malerei  widmete.    1820 

flog  Senff  nach  Bom,  wo  er  die  Teilnahme 
horTaldsen's  errang.  In  Italien  copirte  er 
mehrere  Werke  Bai&ers,  trat  aber  auch  bald 
mit  eigenen  Compositionen  n.  Portraits  anf  n. 
malte  dazwischen  Genrebilder  n.  geschmackToll 
eomponirte  Stillleben  n.  Blnmenstücke.  In  Bom 
fühlte  er  sich  so  heimisch,  dass  er  den  grOssten 
Teil  seines  Lebens  daselbst  Terbrachte.    Der 

Seiehfalls  in  Halle  geborene  Kupferstecher 
ffl  Angnst  S.  war  ein  Bmder  des  Malers. 
Adolf  Senff  war  MitgL  der  Akad.  der  Kttnste 
ni  Perugia. 

L  Orig.-Gemftlde. 

1.  Bildniss  einer  jungen  BOmerin.  —  Berl.  ak. 
KA.  20. 

1  Xadonna  als  Himmelskönigin  anf  Wolken. 
In  Bom  gemalt  n.  1822  beendigt.    Gelangte 
nseh  Dentschland. 
t.  Portrait  Thorraldsen's.  LebenFgr.  Kopf  1826. 

—  1.  penn.  AnssteU.  deutscher  Kttnstler  in 
Bom  1&5 ;  Berl.  ak.  KA.  48. 

4.  Christus  u.  das  Cananftische  Weib.  1822  in 
Rom  fOr  den  Domherrn  t.  Ampach  zu  Naum- 
burg begonnen.  —  1.  akad.  SLA.  auf  der  Pleissen- 
burff  zn  Leipzig,  Ostern  1826. 
&  aranzwindenn,  Tcranlasst  durch  Goethe's 
Oedicht:  Der  neue  Pausias  u.  sein  Blumen- 
mSdehen.  —  Berl.  ak.  KA.  28. 
^.  Portr.  des  Bildhauers  Prof.  Bauch.  —  Berl. 
ak.  KA  30.    Bin  BUd:  Berl.  ak.  KA.  48. 

7.  Johannes  Tor  dem  schlafenden  Christkinde 
kniend.  E:  Justizrat  Martini.  —  BerL  ak. 
KA84- 

8.  Bildniss  einer  röm.  Matrone.  £ :  Prof.  Lenge- 
ridL  Berlin. 

9.  fiiidniss  einer  Frau  Tom  Albanergebirge, 
dnen  Strauss  Mohnblumen  haltend.  Ital. 
Chaiakterkopf. 

10.  Ein  Korb  mit  rOm.  Feldblumen.  £:  Gräfin 
Dohna-DOhnhoffisstaedt. 

8-10  BerL  ak.  KA.  36. 


11.  Etmrische  Vase  mit  itaL  Blumen  u.  einigen 
sttdl.  Fruchten.  Im  Hintersr.  die  Petendürohe 
mit  dem  Vatican.    E:  Dr.  Eberhard,  Hamburg. 

—  BerL  ak.  KA.  39. 

12.  Blumenkranz,  eine  grau  in  srau  gemalte 
Madonna  umgebend.  —  BOm.  Kvl,  Anfang  40. 

13.  Portr.  einer  Ischianerin  (detta  la  beUa 
Ischiana)  im  NationalcosttUn  der  Insel,  mit 
einem  Frucht-  u.  Blumenkorbe  in  der  Hand. 
Im  Hintergr.  die  Ansidit  yon  Ischia  nach 
Neapel.  Lebensgr.  Halbfigur.  —  BerL  ak. 
KA.  42. 

14.  Portr.  einer  Bäuerin  im  Costttm  des  Albaner- 
gebirges.   E:  Geh.  Bergrat  Khtln,  Berlin. 

16.  Srur.  Vase  mit  Blumen.  Auf  der  Marmor- 
tafel  einige  Sttdfrttohte.  E:  Geh.  Bergrat 
Khttn. 

16.  Etrur.  Vase  mit  röuL  Feld-  u.  Wiesen- 
blumen.   Für  die  Fürstin  Liegnitz. 

17.  ItaL  Blumenstrauss  auf  einer  Marmorplatte. 
E:  Hauptmannn  y.  Walter-Croneck. 

14-17  BerL  ak.  KA.  44. 

18.  B&uerin  im  Costüm  Ton  Sora  im  Neapoli- 
tanischen. —  BOm.  KA.  an  der  Porta  del  Popolo, 
veranstaltet  fttr  den  Kaiser  ▼.  Bussland,  Decem- 
ber  1846.    Angekauft  vom  Kaiser. 

19.  Etrur.  Vase  mit  charakt<»i8tischen  ital. 
Blumen.    E:  Stiftsdame  Emüie  t.  Waidenburg. 

—  BerL  ak.  KA.  46. 

20.— 88.  Camevalcosttlm;  Ischianerin:  Oampaff- 
nuola  vom  Albanergebirffe.  —  BerL  ak.  KA.  &. 
28.  Die  beiden  unter  dem  Namen  «Tag^  u. 
„Nacht**  bekannten  Basrelief  Thoryaldsen  s  mit 
entsprechenden  Blumen  u.  Früchten  umgeben. 

—  Berl.  ak.  KA.  62. 

84.  PasteUbild:  Portr.  des  Livländ.  General- 
superintendenten Karl  Gottlob  Sonntag  (geb. 
1766,  gest.  1827).    E:  Dom-Museum  zu  Biga. 

n.  Gopien  nach  BaffaeL 

1.  Madonna  di  Fulijnio,  nach  dem  Gemälde  in 

der  Vaticanischen  Galerie  zu  Bom. 

8.  Die  SibyUen,  nach  dem  Fresco  in  der  Kapelle 

S.  Maria  della  Pace  zu  Bom. 

8.  Madonna  delFimpannata,  nach  dem  Gemälde 

im  Palaste  Pitti  zu  Florenz. 

1—3  fOr  den  Baffael-Saal  im  k.  Orangerie- 
hause zu  Sans-soucL 

Seqmena,  Franz,  Historienmaler,  geb. 
zu  Prag,  in  Bom  tätig.     Maler  u.  Zeichner 
relMöser  Darstellungen. 
1.  Maria  Heimsuchung.  —  Prager  Vereinsaus- 
stellung 66. 

8.  Manä  Verkttndigung.  —  Wiener  WA.  73. 
8.  Entwürfe  u.  Gartons  zu  Fensterffemälden  in 
der  von  Ferstel  erbauten  Votivkirche  zu  Wien, 
deren  8  im  Seitenschiff  den  heil.  Wenzel  (Stifter: 
Fürst  Adolf  Schwanenberg),  13  im  Kreuzschiff 
andere  Heilige  (Stifter:  Erzbischof  von  Olmtttz 
u.  Domdechant  Lichnowski)  u.  2  Fenster  der 
Kapellen  oben  S.  Benedictus  u.  S.  Scholastica, 
unten  S.  Gunthems  als  Gründer  des  Stiftes 
Baigem  (Stifter:  Abt  von  Baigem)  zum  Gegen- 
stände haben.  Die  Glasmalereien  im  Seiten- 
schiff sind  von  Geling  in  Wien,  die  im  Kreuz- 
schiff u.  in  den  Kapellen  von  Neuhauser  in 
Innsbruck  ausgeführt.  Die  Eröffhunjr  der  im  J. 
1866  begonnenen  gotischen  Kirche  erfolgte  1879. 
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Sermer,  Otto,  Landschaftsmalei,  geb. 
zu  Sagan  1857,  bildete  sich  auf  den  Akademien 
zn  Berlin  n.  Dttsseldorf.  Lebte  1897  in  Breslau. 
1.  Stnbbenkammer  anf  Bttgen.  —  BerL  ak. 
KA.  83. 

8.  Castello  yecchio  ron  Portofino  (Biviera  di 
Levante).  Bez:  Otto  Semer  Dsdf.  —  BerL  ak. 
EA.  87;  Sache.  KV.,  Nov.  87. 
8.  Motiv  von  Sestri  di  Levante.  —  Berl.  ak. 
KA.  87.  Ein  Bild  „Motiv  von  der  Biviera*" : 
Bremer  allg.  KA.  90. 

4.  Kleine  Marine  von  Gapri.  —  Gr.  Berl.  KA. 
94;  8ftcb8.-Thür.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 

5.  Tenrainstndie  von  Gapri.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

0.  GriechiBcbe  Tempelrnine  bei  Girgenti.  — 
Sfteh8.-Thttr.  Gewerbe-A.  97. 

7.  Abenddftmmemng  anf  Korfü.  Im  Vordergr. 
Brandnng.  b.  0,49.  br.  0,60.  —  Lepke's  BerL 
K.-Anct.,  20.  Jnnl  99. 

Serra,  Enrique, span.  Genre-, Historien- 
n.  Landschaftsmaler,  geb.  zn  Barcelona  1859, 
lebt  als  Professor  in  Som, 

1.  In  der  Klosterbibliothek.  Zwei  Patres  lauschen 
der  Zeitnngsvorlesung  eines  dritten.  Bez: 
Enrique  Serra.  Borna  1885.  Abb.  „Kunst  f. 
AUe",  Juni  1887. 

2.  Les  Alles  de  Marie  4  Venise.  Marienfeier 
in  Venedig:  Junge  Mädchen  mit  Gesang  einer 
Procession  vorausziehend.  Bez:  Enrique  Serra. 
Boma  1886.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**,  Juni  87; 
„üeber  Land  u.  M.**  87. 

8.  Pontinische  Sttmpfe.  —  BerL  Jub.-A.  86. 
Ein  Bild  „Aus  den  pontin.  Sümpfen** :  Mtlnch. 
JA.  90;  ein  Bild  „Aus  den  pontin.  SUmpfen**, 
h.  0,18,  br.  0,325,  war  auf  Lepke^s  BerL  K.-Auct, 

13.  Dec.  98. 

4.  Beim  CardinaL  Während  dieser  seinen  Thee 
trinkt,  wird  ihm  von  einem  altern  Mann  in 
bttrfreTl.  Kleidung  ein  Bericht  yora^elesen.  Bez : 
Enrique  Serra.  Boma  1886.  Holz.  h.  0,39, 
br.  0,19.    E:  SammL  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg. 

5.  Die  schöne  Susanne.  Abb.  .Deutsche  iUnstr. 
Z.«  1887,  Nr.  13. 

6.  Die  Fahne.  —  Hamb.  Prtthj.-A.  87. 

7.  Der  geheiligte  Baum.  —  Münch.  Jub.-A.  88, 
Abb.  im  Kat. 

8.— 10.  Erinnerung  an  Venedig;  Wallfahrt; 
Bettelmusikanten.  —  Mtlnch.  JA.  89. 

11.  Aus  den  pontinischen  Sümpfen.  Bez:  En- 
rique Serra.  Boma  1890.  h.  1,16,  br.  0,70. 
Aus  der  SammL  Dr.  Eich.  Klemm  in  Leipzig 
auf  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  3.  Nov.  91. 

12.  18.  Umgegend  von  Terraeina;  Sumpfblüten. 
—  Münch.  JA.  90. 

14.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommen  !** 
Figurenreiches  Bild.  Abb.  „Moderne  Kunst^  V. 
(189n. 

15.  Das  Himmelffthrtsfest  im  Sabinergebii^ge. 
Procession.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*<  VI.  (1891); 
„Moderne  Kunst''  VI.  (1892).  —  Münch.  JA.  91, 
Abb.  im  Kat. 

16.  17.  Via  Appia;  Naturstndien.  —  Münch. 
JA.  91. 

18.  Wintertag  in  den  pontin.  Sümpfen.  —  Münch. 
int.  KA.  92,  Abb.  im  Kat. 

19.  Am  Tiber.  Gruppe  von  Neugierigen,  die, 
über  ein  Geländer  gebeugt,  den  Becpüirungs- 


arbeiten  am  Ufer  suschauen.  Abb.  «Motaae 
Kunst«  VL  (1892).    (Vgl.  Nr.  26). 

20.  Orangenmarkt  in  Ostia.  —  Berl.  ak.  KA.  98. 

21.  „Du  oing  an  meinem  Finger*.  Ein  j.  Lani- 
m&dchen,  auf  Garben  sitzend,  betrachtet  ibm 
FingerriDg.   Abb.  „Moderne  Kunst*  VIL  (I89S). 

22.  Armensuppe.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
2ß.  In  der  spanischen  Weinstube.     Bez:  En- 
rique Serra.    Boma  94.    Abb.  „IUnstr.  Z.*  188& 

24.  Die  pontin.  Sümpfe.  —  Stuttg.  int.  KA.  96. 
Ein  Bild  „Die  pontin.  Sümpfe*,  h.  0,43,  br.  QA 
war  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  9.  Nov.  97. 
Ein  Bild  „Aus  den  pontin.  Sümpfen**,  k.  0,41t 
br.  0,74,  auf  Lepke's  BerL  K.-Auet,  90.  Mai  9a 

25.  Der  Nemisee.  —  Stuttg.  int  KA.  98. 

26.  Die  Arbeiten  an  der  Engelsbrücke  in  Boi 

—  Gr.  BerL  KA.  95,  Abb.  im  KaL  (VgL 
Nr.  19). 

27.  Pan.  Abendlandschaft  aus  den  pontin.  Süopte 
mit  marmorner  Pansherme.  —  BerL  int.  KA.  96. 
Abb.  „Zeitschr.  f.  bild.  K.*  vom  8.  Oet  1896. 

28.  29.  In  den  pontin.  Sümpfen;  Tagesieaig'' 
keiten.  —  Berl.  int  KA.  96. 

80.  Motiv  aus  den  pontin.  Sümpfen.  Bez:  Sn> 
rique  Serra.  Boma  95.  h.  0,37,  br.  0;27.  S: 
Dir.  Paul  Frühauf.  —  Leipz.  A.  a.  Privatbenti, 
16.  Mai— 11.  Juü  97. 

81.  Weihnachtsschmuck.  Zwei  alte  Herren  a. 
drei  j.  Damen  im  Bocococostüm  in  dneo  SUsb 
einen  kostbaren  Schmuck,  den  eine  der  Daa« 
vorzeigt  bewundernd.  Bez:  Enrique  Sem. 
Paris.    Boma.    Abb.  „Illustr.  Z.*,  Dtc  1896L 

82.  Pontinische  Sümpfe.  —  Gr.  BerL  KA  97.    I 
Ein   Bild    „Aus    den    pontin.   Sümpftn"   (in 
Vordergr.  Wasserfläche  mit  scheinen  Spiegd, 
untergehende  Sonne),  h.  0,18,  br.  0^32^  m 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  29.  Nov.  98. 

88.  Der  Spiegel  der  Venus.  —  Dresd.  int 
KA.  97. 

84.  Ninfii  in  den  pontin.  Sümpfen.  —  DnsL 
int  KA.  97. 

85.  86  Herbstvormittagin  Latium;  HerbsiiaA- 
mittag  in  Latium.  —  Wiener  .Tub.-A.  98l 

87.  Vertrauen.  —  Münch.  JA.  98. 

88.  In  der  Bibliothek.  Zwei  vornehme  Geisb- 
liche in  lebhafter  Unterredung.  Bez:  Sariqie 
Serra.    Boma  1898.    Holz.    h.  0,S0,  br.  0,1& 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  29.  Nov.  98  u.  Bai«el'i 
Frankf.  K.-Auct,  6.  u.  7.  März  99,  Abb.  im  Ktt 

89.  Latium.  —  Münch.  JA.  99. 

Serrure,  Auguste,  belgieeher  Geue- 
maler,  geb.  zu  Schaerbeck  bei  BiÜsaei,  geit 
1865.    In  Schaerbeck  tätig. 

1.  Musikalische  Unterhaltung.  Eine  j.  Fian 
hOrt  dem  Guitarrespiel  ihres  Mannes  zu.  Oosttai 
vom  Ende  des  18.  Jahrh.  Bez:  Ang[Q8te  Semue 
1853.  Anvers.  Eichenholz,  h.  0^0,  br.  0,26L 
E:  Galerie  Schwerin. 


2.  Elternfreude.  Junges  Ehepaar  mit 
Kinde.  Bez:  Senure  1856.  Holz.  h.  0,32» 
br.  0,25.  Aus  dem  Naehlaw  Henri  Lustig  axf 
Miethke's  Wiener  K.-Auct,  3.-6.  Dec.  89. 

8.  Schmollen.  —  Wiener  WA.  73. 

4.  Vor  dem  Spiegel  (Devaat  la  glaee).  —  Aat* 

werp.  WA.  94. 


MHim^mi  —  ikytel. 


fl4B 


Settegaatj  Joseph,  geb.  xa  Coblenz 
1813,  gest.  zu  Mainz  am  19.  März  1890,  machte 
seine  ersten  Stadien  in  Düsseldorf,  wandte  sich 
dann  aber  nach  Frankfurt  zu  Phil.  Veit,  dem 
er  sich  innig  anschloss  n.  unter  dessen  Leitung 
er  1833  seine  erste  Madonna  malte,  u.  setzte 
1838—1843  seine  Studien  in  Rom  fort  Lebte 
nach  seiner  Heimkehr  zuerst  in  Frankfurt,  von 
wo  er  1853  mit  Veit  nach  Mainz  abersiedelte. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde  auf  der  Mondscheibe 
stehend,  Ton  Engeln  umgeben.  —  Bhein.-Westf. 
KV.  33. 

2.  Kleine  Madonna  mit  dem  Kinde.  —  Rhein.- 
WestftL  KV.  36. 

3.  8.  Barbara,  Oelg.  für  die  Kirche  gl.  Namens 
zu  Coblenz. 

4.  Doppelportrait  zweier  Damen.  —  Frankf. 
bistor.  KA.  81. 

5.  Kaiser  Otto  ITL  (983—1002).  Ganze  Fiffur 
für  den  ROmersaal  in  Frankf.  a.  M.  Gestiftet 
Ton  Senator  Dr.  Souchay  u.  Frau. 

6.  Der  Heiland,  ganze  Figur.  Mit  einer  Ma- 
donna von  E.  Steinle  auf  einer  Platte  gest 
▼on  F.  Keller,    qu.  foL 

IL  Fresken. 

1.  Christus  am  Kreuz.  Fresco  ttber  dem  Haupt- 
altax  der  Maximilianskirche  zu  Dfisseldorf.  Die 
färb.  Zeichnung  zur  „Kreuzigung**  war  zngldch 
mit  der  einer  „Himmelfahrt**  1843  im  StftdeP 
sehen  Institut  zu  Frankf.  a.  M.  ausgestellt. 

2.  Die  Kreuzfindung.  Fresco  in  der  Kreuzkirche 
za  Ehrenbreitetein.  Gestiftet  vom  KV.  f.  Rheinl. 
n.  W.  Ein  Aquarell  „Auffindung  des  Kreuzes** 
be&nd  sich,  als  Eigentum  des  Kfinstlers,  auf 
der  Frankf.  histor.  KA.  81. 

3.  Zwei  Fresken  in  der  S.  Castorkirche  zu 
Coblenz,  1849  u.  1862  gemalt  Der  Aqnarell- 
entwurf  zur  Krönung  u.  Auferstehung  der 
Maria,  ausgeführt  «ä  dem  arco  triumphalis, 
befand  sich  als  Eigentum  C.  S.  Oödecker^s  in 
Mainz,  auf  der  Frankf.  histor.  KA.  1881.  Das 
Wandgemälde  wurde  vom  KV.  f.  RheinL  u.  W. 
1886  gestiftet 

4.  Fresco -Ausmalung  der  Kuppel  des  Mainzer 
Domes  nach  Ph.  Veit's  Entwfkrfen. 

Settogast  war  Mitarbeiter  des  Düsseldorfer 
„Vereins  zur  Verbreitung  religiöser  Bilder**,  ffir 
den  er  mehrere  Compositionen  schuf. 

Seyerdonck,  Joseph  van,  belgischer 
Historien-  u.  Qenremaler,  Schtder  von  Wappers, 
war  als  Geschichtsmaler  sowol  auf  kirchlichem 
wie  auf  profanem  Gebiete  Wis,  auf  letzterm 
wiederholt  patriotische  Stoffe  bdiandelnd.  Auf 
den  deutschen  Ausstellungen  nur  selten  ver- 
treten. J.  Severdonck  ist  Prof.  an  der  Akad. 
der  schönen  Ktlnste  zu  Brüssel. 

1.  Die  14  Kreuzwegstationen  in  der  Notredame- 
kirche  zu  Namur. 

2.  Scene  aus  der  Jugendzeit  Jacob  Oallot's. 
Der  j.  Kftnstler  skizzirt  eine  anmutige  Zigeuner- 
gnippe.  —  Münch.  int  KA.  63. 

8.  i.  An  der  Grenze,  6.  Sept  1870;  Gavallerie- 
Charge.  —  Wiener  WA.  73. 


5.  R&cfckehr  Ton  den  Manövern.  —  Par. 
WA.  89. 

6.  Der  Rückzug  der  Franzosen  von  Moekau. 
—  Berl.  ak.  KA.  90. 

Seybold,  Georg  von,  Genremaler,  ffeb. 
zu  Schrobenhausen  in  Oberbayem  am  20.  Win 
1832,  besuchte  die  Münch.  Akad.  unter  Kaul- 
bach u.  bildete  sich  unter  Couture  in  Paris 
weiter.    In  München  t&tig. 

1.  Neugier.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

2.  Scharfe  Kritik.  Ein  Stubenmädchen  beim 
Betrachten  eines  Bildes  im  Maleratelier.  Bez: 
von  Sevbold  1865.  h.  0,46,  br.  0,37.  —  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  17.  Mftrz  96. 

8.  Mittagsruhe.  —  Münch.  KV.  66. 

4.  Gastfreundschaft.  —  Wiener  WA.  73. 

Seydel,  Gustav  Eduard,  Genremaler, 
geb.  zu  Luxemburg  am  18.  Mftrz  1822,  gest 
zu  Dresden  am  30.  Sept  1881,  war  Schüler  der 
Dresd.  u.  der  Antwerp.  Akad.  u.  liess  sich 
dantuf  in  Dresden  nieder.  In  letzter  Zeit  malte 
er  auch  Landschaften. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Eine  Mutter  an  der  Wie«:e  ihres  Kindes  ein- 

Seschlafen.     h.  0,42,  br.  0,36.  —  Dresd.  ak. 
:a.  47;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  M&rz  85. 

2.  Scene  vor  einer  DorÜBchenke. 

8.  Dorf  musikant,  der  sein  Kind  in  der  Wiege 
durch  Geigenspiel  beschwichtigt. 
2  u.  3  Dresd.  aL  KA.  48. 

4.  Schuhmacherwerkstatt  —  Dresd.  ak.  KA.  49. 

5.  Der  alte  Junggeselle.  —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

6.  Dorfschenke.  —  Dresd.  ak.  KA.  62,  angek. 
vom  Sftchs.  KV. 

7.-9.  Gebnrtstagsfest;  Ein  Sehwaizwiüder 
Bauer;  Scene  am  Brunnen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  62. 

10.  11.  Inneres  einer  Banemhütte;  Scene  anf 
einem  Erntefeste.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 
12.— 14.  St&dter  auf  dem  Lande;  Eine  Dorf- 
kirche am  Sonntage;  Herbstlandschaft  —  Dresd. 
ak.  KA.  66. 

15.  16.  Langeweile;  Vesperzeit  auf  dem  Lande. 
—  Dresd.  ak.  KA.  66. 

17.  18.  Frühstück  auf  der  Jagd;  An  der  Markt- 
strasse. —  Dresd.  ak.  KA.  60. 

19.  Die  Schülerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

20.  21.  Die  Heimkehr;  Scene  vor  einem  Bauern- 
hause. —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

22.  Am  Sonntagsmorgen.  —  Dresd.  ak.  KA.  66, 

angek.  vom  Sftchs.  Kv. 

28.  24.  Ein  guter  Tag  im  Frühling;  Auf  dem 

Lande.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

26. 26.  Mutter  mit  dem  Kinde  spielend ;  Spielende 

Kinder.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

27.  Ein  Regensonntag.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

28.  Trauerbotschaft  vom  böhm.  Feldauge  1866. 
Ein  verwundeter  Krieger  bringt  den  bäuer- 
lichen Eltern  eines  Gefallenen  dessen  Brief- 
tasche u.  Uhr.  Bez:  Ed.  Seydel  1867.  Holz, 
h.  0,49,  br.  0,67.  E:  Galerie  Dresden,  angek. 
1867. 

29.  20.  Dorfhonoratioren;  Scene  ans  der  Sftehs. 
Schweiz.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

81.  Sftchs.  Dorfinotiv  mit  Figuren.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 
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85.  88.  Zeitffemta  n.  überlebt;  Heintigeeaoh. 

—  Dresd.  i£.  EA.  69. 

84.  86.  Gasthofsscene,  sftchB.  Doifinotiy;  Niederl. 
Interieur.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

86.  Abschied  im  Winter  1870/71.  —  Dresd.  ak. 
KA.  71. 

87.-89.  Das  beendete  Mittaffsschlftfchen ;  Kaffee- 
bauBscene;  Botanische  Stadien.  —  Dresd.  ak. 
KA.  71. 

40.  Ein  Wochentag.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

41.  48.  Ländliches  Stillleben;  Htttte  nnter 
Bftnmen.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

48.  44.  Waldpartie;  Schmnggler  an  der  sächs.- 
bOhm.  Grenze.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

45.  Ein  böhmisches  DOrfchen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  77. 

46.  Waldpartie  ans  der  sSchs.  Schwele.  —  Dresd. 
ak.  KA.  78.  Dnrch  den  sftchs.  KV.  1878  an 
Maler  Adolph,  Dresden. 

47.  Landschaft,  MotiT  ans  Böhmen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  78,  angek.  von  Dr.  Petersen  in  Benim 
bei  Norden,  Ostfnesland. 

48.  Gewitterstimmnng.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

49.  Banernhof  mit  Soimiede.  Dnrch  den  sfichs. 
KV.  1879  an  Panl  Beichel  in  Oberstrawalde 
bei  Hermhnt. 

60.  Schmngglerscene  in  der  sächs.-bOhm.  Schweiz. 

—  Dresd.  iL  KA.  79. 

61.  Anf  der  Höhe.  Anf  felsiger  Anhöhe  ein 
Banemhans  von  B&nmen  nmgel^n.  —  Dreed.  ak. 
KA  80. 

68.  Eichenwald.  Bez :  Ed.  Seydel  1881.  —  Dresd. 
ak.  KA.  81. 

n.  Aquarelle. 

1.  Grosspapa  n.  Enkel.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

2.  Jteer  fiberschreiten  einen  Gebirgsbach  im 
Walddickicht.    Ans  dem  Besitz  yon  L.  Sachse 

i'nn.  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  Februar  77. 
\.  Jnnge  Holzsammlerin  mit  ihrem  Bündel  am 
Wege  ruhend,    h.  0,09,   br.  0,16.  —   Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  10.  Mai  99. 

Seyppel,  Carl  Maria,  Genremaler,  geb. 
zu  Düsseldorf  am  28.  Juli  1847,  bildete  sich  auf 
der  Akad.  unter  L.  Knaus  u.  machte  Studien- 
reisen nach  Belgien  u.  Holland.  In  Düsseldorf 
tätig. 

I.  2.  Ein  seltsamer  Arzt;  Von  der  Mosel.  — 
Berl.  ak.  KA.  70. 

8.  An  der  Stadtmauer.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 
4.  6.  Der  Besuch  beim  Oastellan;  MfiMe,  Motir 
vom  Niederrhein.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 

6.  Das  neue  Altarbild.  BfirgermeiBter,  Gemeinde- 
Yorstand  u.  Pfarrer  eines  Dorfes  betrachten  im 
Batbaussaale  das  neue,  vom  Kttnstler  soeben 
abgelieferte  Altargemftlde.  —  Schulte^s  Ddfer 
KA.  74;  Berl.  ak.  KA.  74;  Mttnch.  Glasp.  76. 

7.  Der  Ju^gesellen  Daheim.  —  Ddfer  KV.  f. 
BheinL  u.  W.,  Sommer  74. 

8.  Zwei  Schneider.  Zwei  Bilder,  Pendants.  — 
Berl.  ak.  KA.  76. 

9.  unverbesserlich.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

10.  Am  Sonntag  Abend.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

II.  Homeo  u.  Julia.  Ein  Nachtwächter  erblickt 
eine  an  einem  Fenster  herabhängende  Strick- 
leiter. Bez:  C.  M.  Sevppel.  —  Ddfer  KV.  f. 
Eheini.  u.  W.  77.  Abb.  .Ueber  Land  u.  M.** 
1880. 
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12.  Vor  die  richtige  Schmiede.  Eis  kL 
bringt  die  zerbrochene  Puppe  in  die  W< 
Abb.  „Gartenlaube**  7a 

18.  Des  Schneiders  Trost  —  Wiener  JA  7^1 
14.  Pause  auf  dem  Tanzboden.  Bez:  C. 
SeyppeL  Ddf.  Abb.  »Gartenlaube**  188a 
Berl.  ak.  KA.  78 :  Ddfer  4.  aUg.  d.  KA  8a 
16.  Das  Tischgebet,  Motiv  aus  Oberbaj 
Bez:  C.  M.  Seyppel  1879.  —  Ddfer  illz. 
KA.  80. 

16.  Alter  Mann  mit  Leierkasten.    Bez:  G. 
Sevppel    Ddf.  1879.    E:  Museum  Hamiofer. 

17.  18.  Religion;  PoUtik.  —  BerL  ak.  KA ' 

19.  Ein  Kämpfer  um's  Dasein.    Zwei  Büda. 
Hannov.  KV.  80. 

aO.  Im  Klatschwinkel.    Bez:   C.  M. 
Ddf.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80;  Berl.  ak.  KAi 
^gL  Nr.  38). 

.  22.  Bayerischer  Kopf;  Frtkhling.  — 
ak.  KA.  81. 

28.  Sonnige  Tage.  —  Mttnch.  int  KA  83. 
24.  Spitz  u.  Spatz.  —  BerL  ak.  KA.  84. 
26.  Der  Knalleffect.    Im  Herrenstllbchea 
der  Wirt  eine  Flasche  C^iampafner  zam 
Bez :  G.  M.  SeyppeL    Abb.  nDaheim**  188i 
Berl.  ak.  KA.  84;  Wiener  JA.  85. 

26.  Im  Kren^ang.  Aus  demselben  islit 
j.  Dame  mit  Gebetbuch.  Bez :  CM.  Sej 
Ddf.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

27.  In  zwei  Zttgen  matt    E:  Stfdt  ( 
Magdeburg.  Seit  1887.  ~  Magdeb.  FrBlg.-A 

28.  .Kauft  Sp&n' !«    Abb.  „Gartenlaabe*  T 

29.  Die  Brautkrone.  Von  einem  Landatie 
einem  AntiquitätenBammler  zum  Kanf  i 

—  Dresd.  ak.  KA.  89. 
80.  81.  Beim  Sammler;  Von  Haus  n  Hm.  - 
Berl.  ak.  KA.  90. 

82.  UnglaubUch.  —  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  91. 
88.  Gute  Nachbarn.    Alter  Mann  u.  alte  Fns 
am  Zaun  in  Unterhaltung.  —  BerL  int  KA  9L 
84.  Bumpelkammer  im  Moster.  —  Gr.  Bcd 
KA.  93. 
86.  Das  Auge  des  Gesetzes.  —  Gr.  BeiL  KA  9L 

86.  Atelierpause.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

87.  Kreuzgang.  —  Berl.  int  KA.  96. 

88.  88.  Der  Klatsch  im  Winkel;  JugeidhHi  - 
Gr.  Berl.  KA.  97. 

40.  Der  Bosenkranzverkäuf er.  Bild  aus  frlknr 
Zeit    E:  Stadt.  Museum  (Obemier),  Born. 

Shade,  William  August,  Portnit- a 
Genremaler,  geb.  von  deutsdien  Eltexn  ia  Se«- 
York  am  19.  Nov.  1848,  geat  am  ^.  Sept  189(^ 
erhielt  seine  Erziehung  in  Qiicago,  ksn  a 
seinem  19.  Jahre  nach  Dttaseldoif,  wo  et  tkk 
unter  Wilh.  Sohn  bildete,  u.  begab  sidi  diu 
seiner  Gesundheit  wegen  nach  Italien.  Ehna* 
volle  Erwähn.  Berlin  88. 
1.2.Fttrstv.Wied;  Fttrstin  v.  Wied.  Letaff. 
Kniestacke.  —  Schulte's  Ddfer  KA,  Mk- 
jahr  76. 

8.  Tantalizing  (Quälerei).  Kind  anf  dem  &^ 
der  Mutter,  die  ihm  eine  Traube  zeigt  Bcs: 
A.  Shade.  -  BerL  ak.  KA.  74.  Abb.  ntti 
dem  Namen  „Der  keine  Tkntalus**  in  «Uskff 
Land  u.  M.**  1880.  ,^ 

4.  6.  In  dunkelen  Träumen;  FrUüings-KriL 

—  BerL  ak.  KA.  76. 
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6l  My  dujj  ylsitor.    (Mon  visüenr  jonniAlier). 

—  Pät  HvjL.  78 

7.  IdyÜe.  -  BerL  ak.  KA.  77.  Ein  BUd  „IdyUe*" 
uch  BezL  ak.  KA.  88. 

8.  Mütter  bei  dem  scMafenden  Kinde.  Eine  j. 
Dame  hat  sich  betend  Aber  das  Lager  ihres 
Kindes  gebengt  —  Ddf.  KV.  f.  BheinL  n.  W. 
77;  Berl.  ak.  KA.  79. 

9.  Ein  Page.  E:  Ed.  Schölte,  Dttsaeldorf.  — 
Pir.  WA.  78. 

10.  Margarete.  —  Par.  WA.  78. 

11.  Bildnias  des  Prof.  Bokelmann,  1878  gemalt. 

12.  Schlafendes  Kind.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

II.  Liebesfrfihling.  Ein  j.  Liebespaar  lustwandelt 
auf  einer  Waldwiese,  nmgaokelt  von  Amoretten. 
Bas:  W.  A.  Shade  1881.  Holz.  h.  0,31,  br.  0,42. 
S :  BerL  Nat-Galerie,  angek.  1886.  Eine  grosse 
Photograynre  erschien  bei  Ed.  Schulte,  Berlin. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1889.  —  Dresd.  ak.  KA. 
85;  BerL  Jnb.>A.  86;  Münch.  JA.  89. 
14.  IS.  Der  Abend,  altrOm.  Idyll;  Liebesbot- 
Khsft  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

16.  Bfimische  Mädchen  (ans  classischer  Zeit) 
iwei  Vasen  mit  Blnmen  fttUend.  Bez :  W.  A. 
Shade.  War  Eigentum  von  Del  Yecchio's 
Knnsth.  in  Leipzig.  —  Dresd.  A.  a.  Priyat- 
besits,  Juni  84. 

17.  Interessante  Leetttre.  Junge  Dame  liest 
stehend  einen  Brief.  Fast  ganze  Figur.  Bez: 
W.  ^  Shade  1882.  Abb.  ui  „lUustr.  Z.«'  86 
n.  »Meisterw.«'  IX. 

1&  Bast  auf  der  Flucht  nach  Aesypten.  Das 
Kind  schlummert  im  Walde  aui  dem  Schos 
Sariens,  hinter  welcher  Joseph  mit  dem  Esel 
steht  Ein  kleiner  En^l  spielt  die  Laute, 
ain^nde  u.  musidrende  Kinderengel  umschweben 
die  Gruppe.  Abb.  .Kunst  f.  Alle**  1889.  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

19.  Mntterglttck.  Eine  auf  einer  Wiese  sitzende 
j.  Frau  freut  rieh  ihres  Kindchens,  das  eine 
Boee  emporhält.  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1889.  — 
BerL  ak.  KA.  88. 

2Q.  Die  höchste  Weihnachtsfreude.  Eine  Junge 
Mutter  beseligt  durch  das  Lftcheln  des  Kindes 
auf  ihren  Armen.  Brustb.  nach  links.  Abb. 
.Ulustr.  Z.«,  Dec  1896. 

Sichel,  Nathanael,  Portrait-  u.  Historien- 
naler,  geb.  zu  Mainz  am  8.  Januar  1844,  be- 
gann ab  Lithograph,  trat  aber  bald  in  die  BerL 
Akad.,  wo  Jul.  Schrader  sein  Lehrer  wurde,  u. 
errang  schon  im  Aug.  1864  den  Preis  der 
Midiael  Beer-Stiftung.  Nach  zwey&hrigen 
Studien  in  Bom  arbeitete  er  ein  Jahr  in  Paris, 
nalte  in  mehreren  sllddeutschen  Städten  Por- 
tnits  u.  kehrte  nochmals  nach  Paris  zurück, 
wo  seine  weiblichen  Studienköpfe  Beifall  fanden. 
£r  Hess  sich  darauf  in  Berlin  nieder,  seinem 
ra^wärtigen  Wohnsitz. 
1.  Philipp  der  Orossmütige  an  der  Gruft  seiner 
Gemahlin.  1864  gemalt,  angeblich  im  Museum 
lu  Dannstadt. 

t  Joseph  deutet  die  Träume  Pharao*s.  1864 
gemalt  Preisbild  der  Michael  Beer-Stiftung. 
-  Berl.  ak.  KA.  64. 

ä.  Philipp  n.  nimmt  den  Don  Carlos  gefangen. 
In  Bom  gemalt.  ~  Berl.  ak.  KA.  66. 
4.  Fellahmädclien.  —  BerL  ak.  KA.  79;  Bremer 
iUg.  KA.90. 


6.  Orangenverkäuferin  in  Theben.  —  HttnöL 
int.  KA.  79. 

6.  Portr.  der  Frau  B.  (in  hellblauem  Atlas), 
ganze  stehende  Figur.  —  BerL  ak.  KA.  80, 
Abb.  im  Kat. 

7.  Wasserträgerin.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

8.  Portr.  des  FrL  E.  W.,  Brustb.  —  BerL  ak. 
KA.  81,  Abb.  im  Kat 

9.  (Spanische  Tänzerin).  Sie  ritzt,  die  Bechte 
aufs  Tambourin  gestützt,  auf  einer  Mauer. 
Bez:  N.  Sichel  1888.  Abb.  „Oartenlaube**  84. 
Ein  Bild  .Andalusische  Tänzerin**,  die  Linke 
hält  das  Tambourin,  fast  en  face,  war  im  Sachs. 
KV.,  Mai  97. 

10.  Medea.  Stehende  Figur,  in  der  Beohten 
den  Dolch.  Kniest  en  fice.  Bez:  N.  Sichel 
1883.   Abb.  „lUustr.  Z.«  86  u.  „Meisterw.«  Vm. 

11.  Cetheris,  Gaditanisches  Mädchen  —  Berl. 
ak.  KA.  83.  Abb.  im  Kat 

12.  Dalmatinerin,  fast  ganze  Figur.  —  BerL  ak. 
KA.  83,  Abb.  im  Kat 

11  u.  12  Mttnch.  int  KA.  83. 

18.  Verlassen.  Junges  Mädchen  mit  Guitarre, 
an  eine  Mauer  geahnt  Bez:  N.  SicheL  — 
BerL  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak. 
KA.  83. 

14.  Am  Meere.  —  Mttnch.  int  KA.  83. 

15.  Salome,  fast  ganze  Figur,  stehend.  —  BerL 
ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 

16.  Tanzende  Odaliske.  Bez:  N.  SicheL  Abb. 
„Moderne  Kunst«*  IV.  (1890). 

17.  Hagar  in  der  Bechten  einen  Wasserkrug 
fAmphora)  tragend.  Halbfignr  en  face.  Abb. 
„lUnstr.  Z.«  1885  u.  „Meisterw."  Vm. 

18.  Alm4e,  die  Harfe  spielend.  Kniende  ganze 
Figur.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

19.  Porzia.    Abb.  „Universum''  1887. 

20.  Hamatelliva,  eine  Maurin.  —  Hamb. 
Frfthj.-A.  87. 

21.  Poppaea,  die  Gemahlin  Nero's,  Brustb.  Abb. 
„üeber  Land  u.  M."  1887. 

22.  Tum -Tum,  Japanerin  mit  Fächer,  Kniest. 

—  BerL  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

28.  Die  Lieblingsblume.  —  Magdeb.  Frtthj.-A.  88. 
24.  25.  Gefessäte  Sclavin;  Im.  Hirtenmädchen. 

—  Beri.  ak.  KA.  89. 

26.  Judith,  mit  dem  Sehwert  in  der  Scheide, 
das  sie  mit  beiden  Händen  hält;  ihr  zur  Srit« 
die  Magd.  —  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat; 
Londoner  deutsche  KA.  91. 

27.  Lydia,  Halbfigur  en  face.  —  Berl.  ak.  KA. 
90,  Abb.  im  Kat 

28.  Bajadere.  —  Berl.  ak.  KA.  90.  Abb.  „Uni- 
versum" VI. 

29.  Neapolitanerin.  Brustb.  eines  j.  Mädchens. 
Abb.  „Universum"  VL;  „Ueber  Land  u.  M."  90; 
«Moderne  Kunst"  IX.  (1895). 

80.  Die  Bettlerin  vom  Pont  des  Arts.  —  Gr. 
BerL  KA.  93.    Abb.  „üeber  Land  u.  M."  1894. 

81.  Die  Lautenspielerin,  Kniest  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M."  1893. 

82.  Bettelndes  Mädchen,  Halbfigur.  Abb.  „üeber 
Land  u.  M."  1894;  „lUustr.  Welt"  1896. 

88.  Aus  Ebers'  „Uaida".  Die  Prinzessin  u.  ihre 
Freundin  vom  Altane  des  Palastes  auf  das  in 
Abenddämmerung  sinkende  Theben  hinaus- 
bUckend.    Abb.  „Ueber  Land  u.  ML"  1801 
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flidorowicx  —  Megeri. 


9L  A«g7ptuche  Königstochter.  Kniest.  Abb. 
«mustrrw.**  1895. 

35.  Sfthlangenmädchen.  Eine  an  einer  Maner 
am  Boden  sitzende  Orientalin,  neben  welcher 
ein  Tamboniin  n.  ein  Blumenkorb,  dem  drei 
gefleckte  Schlangen  entstiegen  sind.  Im  Hintern, 
eine  aegypt.  Stät  n.  das  Meer.  h.  1,20,  br.  1,69. 

—  Salon  Lichtenberg,  Dresden,  Ang.  94;  Lepke's 
Berl.  K.-Anct.,  21.  Mai  95. 

i6.  Mftdchen  von  Tanger.  Zwei  auf  einer 
Mauer  sttaende  Mädchen,  deren  eines  ein  Tam- 
bonrin  hUt,  das  andere  die  Harfe  spielt.  Abb. 
„Vom  Fels  zum  Meer*',  Dec.  1897. 

87.  Orientalin.  Bmstb.  nach  rechts,  Gesicht 
fast  en  face.    Abb.  „Qartenlanbe''  Nr.  52, 1897. 

88.  Praneesca  Ton  Bimini. 

89.  40.  Madonna;  Lotoeblnme.  —  Gr.  Berl. 
KA.  98. 

41.  Melancholie.  ~  Mttnch.  JA.  99. 

Zahlreiche  Phantasie-  n.  StndienkOpfe  SichePs 
üuiden  dnrch  die  Photographie  weite  Ver- 
breitong. 

Sidorowicz,  Siegmnnd,  Landschafts- 
maler, geb.  SU  Lemberg  1816,  gest  zn  Wien 
188L 

1.  Abendlandschaft  1871.  Bez:  Sidorowics. 
Monachia  1871.  L  0,14,  br.  0,35.  £ :  Galerie 
Schack,  Mttnchen. 

2.  Herbstlandschaft  —  Wiener  JA.  81. 

Siebert,  Adolph,  ffeb.  zn  Halberstadt 
(nach  Anderen  zn  Brandenonrg)  1806,  gest.  zn 
Bä>m  1832,  seit  seiner  Gebort  tanbstnmm,  wnrde 
1628  Schttler  Wach's  in  Berün,  gewann  1829 
den  akad.  Preis  n.  ein  Reisestipenainm  n.  setzte 
•eiae  Stadien  in  Rom  fort,  wo  ein  frtther  Tod 
ihn  ereilte. 

1.  Daedalos  n.  Ikaros.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

5.  Der  heil.  Lucas  die  Madonna  malend.  Ein 
Bngel  reicht  ihm  die  Palette.  Nach  einer  Legende 
A.  W.  Schlegel's.    E:  Sehloss  Belleyne,  Berlin. 

—  BerL  ak.  KA.  28. 

.8.  Zens  n.  Hermes  in  der  Hfltte  des  Philemon 
n.  der  Bankis  werden  Ton  diesen  als  Götter 
erkannt  Das  Bild  erhielt  am  3.  Ang.  1829 
den  Preis  der  Berl.  Akad.  u.  wnrde  mit  den 
vier  Goncnrrenzgemälden  8  Tage  lang  Offent- 
laeh  ansgestollt  —  BerL  ak.  KA.  SO. 

4. 5.  Fertonata;  Yittoria.  Köpfe  von  Bänerinnen 
ans  der  Umgegend  Bom^s. 

6.  Abschied  des  Tobias  n.  seiner  jnngen  Fran 
Ton  Ragnel  n.  Hanna,  seinen  Schwiegereltern. 
Letztes  in  Bom  Tollendetes  Bild  des  jnngen 
Künstlers.  —  BerL  ak.  KA.  32;  Halberstadter 
KA.  34. 

7.  Zeichnung:  Selbstportrait  des  Kttnstlers.  In 
Bom  OTtstanden.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

Siebert,  Franz  Jnlios,  Portraitmaler, 
jftk,  am  Bosswein  in  Sachsen,  war  Schüler  der 
Dresd.  Akad.,  als  welcher  er  1864  ein  Ehren- 
zengniss  erhielt.  Seine  fernere  Ausbildung  er- 
.  «arb  er.  als  Atelierschüler  Prof.  Theodor  Grosse's 
In  Dresden.  Kl.  gold.  Med.  der  Dresd.  Akad. 
7Aj  ein  Ehrenzeugniss  der  Akad.  76. 
1.  Luna  u.  En^mion.  Goncurrenzarbeit  um 
4as  akad.  Beisestipendium.  —  Dresd.  ak. 
KA..70. 


8.  Orpheus  u.  Eurydike.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
8.   Portr.   des  Miders   Oscar  Pletseh,  Kniest 
Eine  Hand  ruht  auf  einem  Bande  von  Lob- 
meyer's  „Deutsche  Jugend**.  Bez :  Franz  Siebert 

—  Sachs.  KV.,  Dec.  87. 

4.  M&nnliches  Bildmss.  Alter  bärtiger  Mam 
mit  breitrandigem  Hut  —  Dresd.  ak.  KA. 
Frttlg.  88. 

5.  Bildniss  des  sächs.  (Generals  t.  Carlowüa 
Kniest    1890  YoUendet 

6.  Bildniss  des  Badirers  Werkmeister,  Kniest 

—  Sftchs.  KV.,  Febr.  92. 

7.  Bildniss  eines  Knaben.  —  Sächs.  KV.,  Dec  91 

8.  Pastell:  Bmstb.  eines  j.  Mannes,  */4  naek 
rechts.  Selbstbildniss  des  Onsüers.  Bez:  Frau 
Siebert  1892.  —  Sächs.  KV.,  Januar  94. 

9.  Bildn.  eines  altem  bärtigen  engL  Anteil 
mit  breitrandigem  Hute,  nach  rechts  schanai 

—  Sächs.  KV.,  Juni  92. 

10.  Männl.  Brustbild,  Selbstportndt  Bee: 
Franz  Siebert  1895.  ->  Dresd.  ak.  KA.  96i 

11.  Bildn.  des  Porcellanmalers  Donat.  —  Dzoi 
int  KA.  97. 

12.  Bildn.  eines  weissbärtigen  Herrn  im  Peb. 
Sitzende  Figur,  nach  links.    Bez:  FlranzS&~ 
1898.  —  Sächs.  KV.,  Mai  98. 


Sieck,  Bertha,  Historienmalerin,  geb.si 
Hannover,  war  Schülerin  von  Max  AduDO  s. 
Liezen-Mayer  in  München,  wo  sie  als  Künsten 
wirkte. 

1.  Julia  Capulet,  den  Bing  an  ihrer  Hssd  be- 
trachtend. Lebensgr.  sitzende  ganze  Flgvr.  — 
Mttnch.  KV.  76;  Bert  ak.KA.  77.  Abb.  „Meolerv. 
d.  Holzschn.''  I. 

8.  Bomeo  u.  Julia.  1878  gem.  E:  Leitefai- 
arzt  Sieck.  —  Hannov.  KA.  82. 
8.  Vittoria  Accorombona  beim  Abendgebet  im 
Augenblick,  wo  der  you  Luigi  Orsini  geduins 
MOrder  naht  Padua,  22.  Dec.  1ö85l  B«: 
Bertha  Sieck.  München.  —  Müneh.  KV.  81; 
BerL  ak.  KA.  81;  Dresd.  ak.  KA.  82.  Abb. 
„Dlustr.  Z."  u.  „Meisterw."  VI. 
4.  Ingeborg.  Frithjofssage  10.  Gesang.  — 
HannoY.  KA.  82;  Dresd.  ak.  KA.  8Sl 

Siedentopf,  Christian,  Kupfeistetta, 
geb.  zu  Frankf.  a.  M.  am  17.  Mai  1818,  g(BSt 
daselbst  am  28.  Juni  1884,  war  Schüler  Sog. 
Ed.  Schäffer's  daselbst  u.  beteiligte  sich  beniti 
unter  Leitung  des  Meisters  am  Stich  der  ,6«- 
mania**  nach  dem  Veit^schen  Freeeo  im  Stidtf 
sehen  Kunstinstitut  Von  sein«i  übrigen  Stieki 
sei  Titian^s  in  der  Landschaft  sehlafende  Tciib 
nach  dem  Bilde  der  Dresd.  Galerie,  Lenag't 
Kaiser  Friedrich  I.  im  BOmemal  zu  Frankfint 
(gr.  foL),  seine  Mitarbeit  an  den  Stichen  to 
KaiserbildnlBse  im  Bömer  (Frank£  ISIS.  U) 
u.  sein  Stich  von  Steinle's  Bheinmärehen  nick 
Gl.  Brentano  mit  Bandbildem  (qu.  foL)  erwihit 

Siedentopf s  Zeichnung  für  seinen  Stich  mdi 
der  Dresdener  ^^Schlafenden  Venus**  befindet 
sich  angeblich  im  StädeVschen  KÜnstinstitBl 
zu  Fransf.  a.  M. 

Siegert,  August,  Historien-  u.  Ltai* 
schaf tsmaler ,  geb.  zu  Breslau,  besuchte  üe 
Berliner  Akad.,  Paris  u.  Italien  u.  war  ab 
Professor  der  Malerei  u.  der  Zeidmenknut  es 
der  üniyersität  zu  Breslau  tätig. 
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.  AetM-Laadaebaft,  Abend.  —  Schlea.  KA. 
8S0,  mfA.  Ton  der  yaterL  Gesellschaft. 
.  BildnisB  einer  itaL  Marqnise,  in  Paris  ge- 
lalt 

.  Bildniss  des  Fürsten  Blfteher  von  Wahlstadt 
1  Paradeuniform. 
8  n.  3  Schles.  KA.,  Juni  1821. 
;  Born  mit  der  Peterskirche  vom  Monte  Mario 

I.  Die  Steinbrüche  bei  Syracns. 
L  Der  Nemisee,  Morgendämmernng^. 
'.  Sobiaco.    Nach  Sonneunntergang. 

4-7  Schles.  KA.,  Breslau  1822. 
L  Die  BchOne  Müllerin  in  einer  Landschaft.  — 
ial  aL  KA.  24. 

L  Der  Dominicaner- Prior  Carlo  Bronte  n.  der 
fasoit  Petms  Lellisins  dispntiren  mit  einander 
kber  den  Metns  Oehennae  (Höllenqualen).    E : 
krön  Vaerst,  Beriin.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 
iö.  11.  Morgen  in  Sicilien;  Abend  in  Sicilien. 
12. 18.  Bildn.  der  Gräfin  B. ;  Büdn.  der  Frau  y.  N. 

10-13  Berl.  ak.  KA.  30. 
ü  Bildn.  des  Prof.  Carl  Witte  in  Breslau. 
I&  IC  Golf  Ton  Palermo;  Bepublik  San  Marino. 
17.  Das  Kloster  C^unaldoli  im  obem  Amotale. 
I&  Bliek  aus  der  Villa  Sonunariva  auf  den 
IJornersee. 

14-18  Berl.  ak.  KA.  32. 
[f.  Das  Schloss  der  Arva  in  den  Karpathen. 
bn  Voidergr.  ein  von  Luidleuten  gefangener 
Btaber.  ~  Berl.  ak.  KA.  34. 
8D.  Die  Bninen  des  Theaters  von  Taormina; 
Bm  See  in  den  Karpathen.  —  Bresl.  KA., 
Bonmer  37. 

SL  Sehlacht  an  der  Katibach.  E:  Schloss 
Berlin. 

Sieg^rt,  August  Friedrich,  Genremaler, 

Sb.  m  Neuwied  am  6.  März  1820,  gest  zu 
beeldorf  am  13.  Oct.  1883,  war  von  1835—1846 
Miller  Th.  flildebrand's  u.  W.  Schadow's  auf 
der  Ddfer  Akad.,  studirte  darauf  die  belgischen 
Coloristen  in  Antwerpen,  besuchte  Paris  u.  be- 
gib sich  dann  ttber  Holland  nach  München. 
1848  kehrte  er  nach  Neuwied  zur&ck  u.  nahm 
1851  Dtoeldorf  zum  Wohnsitz,  wo  er  Lehrer 
jer  Akad.  u.  1872  Professor  wurde.  Mitgl. 
w  Akad.  Amsterdam. 

1.  Oraf  Eberhard  der  Greiner  an  der  Leiche 
•eiies  Sohnes  Ulrich.  1840  gem.  —  Berl.  ak. 
^  40.    Angek.  Tom  Prager  KV. 

B.  Graf  Eberhard  der  Greiner  u.  sein  Sohn 
übich  nach  dessen  Flucht  bei  Reutlingen.  Der 
Graf  zerschneidet  das  Tischtuch  zwischen  ihm 
V.  Semem  Sohn.    Nach  ühland's  Bailade.   1841 

Kt  L  1,03,  br.  0,86.  —  Lelpz.  KA.  41; 
>'8  Berl.  K.-Auct,  Dec.  86  u.  April  87. 
Du  Bild  war  ehedem  durch  den  KV.  f.  Bheinl. 
t.  W.  an  F.  C.  Schütte  in  Hamburg  gelangt. 
•>  Lnther's  Eintritt  in  die  Beichsversamml.  zu 
Wonns.  Fmndsberg  ruft  ihm  die  Worte  zu: 
Jftlnchlein,  du  gehst  einen  schweren  Gangl**  — 
Ddfer  KA.  43;  Beri.  ak.  KA.  44.  Angek.  vom 
J V.  in  Stuttgart 

\  KnrfQrst  Joachim  L  von  Brandenburg  lässt 
wiem  Kaufmann,  welcher  den  Baubritter,  der 
ua  ffeplfindert,  am  Hofe  wiedererkannt,  Ge- 
wchtjgkeit  widerfahren.  E :  Kölnischer  KV.  — 
B«l  aL  KA.  44. 


5.  David  u.  sein  Begleiter  Abisai  im  Zelte  des 
Königs  SauL    (1.  Buch  Sam.  20,  Y.  7-9). 

6.  Friedrich  mit  der  gebissenen  Wange  sein  Kind 
schützend,  während  es  von  der  Amme  gestQlt 
wird.    (1846  gemalt,  soll  in  New-York  sein). 

7.  Kaiser  Maximilian  bei  AlbrechtSDttrer,'diesem 
die  Leiter  haltend.  (1849).  Durch  den  KV. 
f.  BJieinL  u.  W.  an  Domainenrat  KeUer  in 
Essen.  Eine  Wiederhol,  besitat  Dehne,  Wien. 
_  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

8.  Das  Dachstnbchen.  (1860).  —  AussteU.  des 
nordd.  Gesammtvereins  in  Hamburg  1860.  Angek. 
vom  Hamb.  KV.  Ein  Bild  „Das  Dachst&bchen*, 
Chromoliüi.,  in  den  „AquareUen  Ddfer  Künstler'', 
qu.  fol. 

9.  „Willkommen!"  eines  heimkehrenden  Trom- 
peters bei  den  Seinen.  (1861).  Durch  den  KV. 
f.  Rheinl.  u.  W.  an  J.  Busch  in  Minden.  Eine 
Wiederholung  erwarb  der  KV.  zu  Hannover, 
vielleicht  das  mit  dem  Jahre  1862  bez.  Bild 
der  I^u  Iken  in  Bremen  auf  der  Bremer  A. 
a.  Privatbesitz  1863.  Gest.  von  Jouanin  in 
Paris  fOr  den  Hannover  KV.  1862/53.    gr.  foL 

10.  Die  Kinder  des  Trompeters.  (1851).  Angek. 
vom  Berliner  KV. 

11.  DerFeiertaff.  Ein  j.  Mädchen  der  alten  Muttor 
aus  dem  Gebetbuche  vorlesend.  Durch  den  KV. 
t  Bheinl.  u.  W.  an  den  Oberpfarrer  Hutmacher 
in  Köln.  Gest.  von  N.  Barthelmess.  gr.  fol. 
—  Hannov.  KA.  53;  Ddfer  KA.  53.  Em  Bild 
desselben  Gegenstandes,  h.  0,70,  br.  0,61,  be- 
sitzt das  Museum  Himnover,  Geschenk  tdes 
Künstlers  1853. 

12.  Der  Feiertag.  Ein  j.  Mädchen  liest  einer 
alten  Dame  aus  der  Bibel  vor.  Bez.  1B64. 
£ :  Carl  Melchers,  Bremen.  Gest  von  N.  BartM- 
mess  f.  d.  Hannov.  KA.  1858/59.  gr.  fol.  — 
Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

18.  Spielende  Kinder.  Bez.  1856.  E :  Senator 
Weinhagen.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesits  68. 

14.  David  findet  Saul  in  der  HOhle  sehlafand. 
Bez:  A.  Siegert  h.*l,31,  br.  1,51.  E:  Moseom 
Hannover,  angek.  1856. 

15.  Soldaten  beim  WlIrfelspieL  —  Brilsseler 
allg.  KA.  57. 

16.  Eine  arme  Familie  wird  in  einem*  reichen 
Hause  gespeist.  Angek.  vom  KV.  f.  BheinL  u. 
W.  —  Beri.  ak.  KA.  58.    (VgL  Nr.  18). 

17.  Der  Unterricht  —  BerL  ak.  KA.  58.  Ein 
Bild  ^Der  erste  Unterrieht'' :  Berl.  KV.  67. 

18.  Eine  arme  Familie  wird  von  einem  reichen 
Hause  gespeist  Bez :  A.  Siegert  1859.  h.  1,30, 
br.  0,94.  —  Wiener  ak.  KA.  59.  Angekauft 
aus  Staatsmitteln  für  die  Belvedere-Gal.  1859,  an 
die  akad.  Galerie  abgegeben  1876.}  Eine  Wieder- 
holung „Bewirtung  emer  armen  FamiHe**,  £: 
W.  Adam  in  Bremen,  war  auf  der  Bremer 
Ausstell,  aus  Privatbesitz  63. 

19.  Kinder  im  Atelier.  Drei  kleine  Mädiiben 
eine  angestellte  schwarze  Bfistung  anstaunend. 
E:  Stadt- Museum  Stettin,  SammL  Maurer.  — 
Hamb.  KA.  62;  Beri.  ak.  KA.  62.  Lith.  im 
„Düsseldorfer  Künstler-Album«'  1861.  4.  (VgL 
Nr.  42). 

20.  Die  Studirstube.  E:  Präsident  ;v.  MOller, 
Köln.  Ein  Bild  „Ln  Studirseesel*'  war  auf  der 
Kölner  allg.  d.  KA.  61.    Gest  von  Alex.  Becker 
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Siegeri  —  Siemering. 


81.  Am  Fenster.  —  BerL  ak.  EA.  64. 
28.  Der  Liebesdieiut  h.  1,16,  br.  1,00.  E: 
Hamb.  Ennsthalle,  Geflchenk  des  VereiiiB  der 
EuDBtfr.  von  1870  für  1871.  —  Berl.  ak.  EA. 
64  ü.  70;  Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  78. 
Badirt  von  W.  ünger  in  der  „Zeitschr.  f.  biid. 
E.**:  Enpferstich  von  A.  Glaser  f.  d.  EV.  f. 
Bheinl.  n.  W.  1880.  roy.  fol. ;  Abb.  in  Bösen- 
berg  „Ddfer  lialerschole''. 
88.  Liebesdienst  Wfthrend  die  Herrscbaft 
im  Salon  tafelt,  reicht  die  Zofe  im  Yorsaal 
einem  Helebardier  ein  Glas  Wein.  Bes:  A. 
Siegert.  £:  L.  Üble  anf  Maxen.  —  Dresd.  A. 
a.  Privatbesitz  1884. 

84.  Essenszeit.  Enabe  n.  Mädchen  wecken  die 
am  Spinnrade  eingeschlummerte  Grossmatter, 
h.  08»,  br.  0,74.  Ans  der  Galerie  Fallen  in 
Berlin,  die  im  Nov.  1877  versteigert  wurde. 
—  Berl.  ak.  EA.  64.  Mezzotintostich  von  Herm. 
Dröhmer  sen.  roy.  fol. ;  Abb.  „Illnstr.  Z.**  1866. 
26.  Willkommene  Panse.  Ein  alter  Herr,  dem 
die  Tochter  vorgelesen,  ist  eingenickt  Letztere 
benutzt  den  Augenblick  zum  Lesen  eines 
Briefchens.  —  Berl  ak.  EA.  66. 

86.  Der  Politiker.  —  Schulte's  Ddfer  EA.  66; 
Hannov.  EV.  82. 

87.  Die  Geduldprobe.  —  Schultere  Ddfer  EA.  66. 

88.  An  der  Elosterpforte.  Ein  Mönch  reicht 
zweien  Eindem  zu  essen.  Gest  von  F.  Dinger, 
gr.  fol.  Bhein.-We8tf.  EV.  1869.  Die  Eupfer- 
platte  wurde  beim  Brande  des  Ddfer  Akademie- 

Sbäudes  vernichtet 
.  Sonntagsf^tthe.  —  Berl.  ak.  EA.  66;  Wiener 
int.  EA.  69.    Ein  Bild  „Sonntagsmorgen*',  aus- 

festellt  in  Ddorf  1870,  befindet  sich  im  Museum 
bdor  in  Amsterdam. 

80.  Eine  alte  Dame  im  Ck>8tttm  des  17.  Jahrb., 
fttr  ihre  beiden  Töchter  beim  Goldschmied 
Schmuck  auswählend.  —  Schulte^s  Ddfer  EA. 
72;  Berl.  ak.  EA.  72;  Wiener  WA.  73. 

81.  MildtäUfkeit  —  Wiener  JA.  72. 

88.  Die  Heimatlose.  —  Ddfer  EA.  von  Bis- 
meyer &  Eraus,  Anfang  73. 
88.  Arm  u.  Beich.  Eine  arme  Frau  fttttert  in 
der  Halle  eines  reichen  Hauses  ihr  kleines  Eind 
mit  empfangenen  Gaben.  Ein  Enabe  u.  ein 
Mftdchen  beobachten  die  Scene.  ~  Hamb.  A. 
der  nordd.  Eunstvereine,  Sommer  74;  Berl.  ak. 
EA.  76;  Bremer  EV.  80. 
84.  86.  Dl  der  Carmeliterkirche  zu  Boppard; 
Die  Enkelin.  —  Berl.  ak.  EA.  74. 

86.  Die  Fruchtmalerin.  (Nicht  berühren!)  In 
ihrem  Atelier  die  Malerei  eines  Frachtstückes, 
von  dem  Einder  naschen  mochten.  Bez:  A. 
Siegert  1876.  h.  0,79,  br.  1,01.  E:  Stftdt 
Gem.-SainmL  Düsseldorf,  angek.  vom  Galerie- V. 
1877.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**  1883.  —  Dresd. 
ak.  EA.  82. 

87.  Verschiedene  Interessen.  •—  Berl.  ak.  EA.  76. 

88.  Das  Försterkind.  —  Wiener  JA.  78. 

89.  Die  Vereinsamten.  Ein  Gutsherr  u.  seine 
¥n,\x  in  mittelalterl.  Tracht  in  reich  dekorirtem 
Gemache  mit  schwarz  verhängtem  Wappen- 
schilde. Bez:  A.  Siegert.  h.  1,04,  br.  1,39.  E: 
Stadt  Eunstsamml.  Mannheim. 

40.  An  der  Wiege.  Bez:  A.  Siegert  (Vgl 
Nr.  44). 

39  u.  40  Berl.  ak.  EA.  79;  Ddfer  allg.  d. 
EA.  80. 


41.  Liebesgrnss.  —  Münch.  int  EA.  79. 
48.  Vor  der  Rüstung.    Zwei  Einder  in  fnok^ 
samer  Betrachtung  einer  aufgestellten  EMv 
im  Atelier  des  ^ters.    Abb.  «Daheim*  1881 

—  Münch.  int  EA.  79;  Bremer  EV.  80;  Dttr 
allg.  d.  EA.  80;  Dresd.  ak.  EA.  82.    Ell  BS 
18@,  h.  0,68,  br.  0,68,  befand  sich  auf  Lepbl 
Berl.  E.-Auct,  17.  Mai  81  u.  14.  Febr.  88. 
48.  Verbotene  Fracht  -  Hannov.  EA.  8a 

44.  Der  Alte  an  der  Wiege.  Bez:  A.  Siegol 
1882.  —  Dresd.  ak.  EA.  ^ 

45.  Gute  Bewirtung.    Gest  von  P.  Dröhaer. 

46.  Schlechte  Bezahlung.  Gest  von  P.  HaM* 
mann. 

45  u.  46  BerL  ak.  EA.  83;  Münch.  int  11 
83;  Bremer  EV.  84. 

47.  Gute  Freundschaft.  Eine  Zofe  bringt  te 
Schlosswart  Leckerbissen  von  der  Rernäid»' 
tafel.  —  Münch.  int  EA.  83,  Abb.  m  Kiti 
Abb.  „Daheim«  1886. 

Sieiemnnd,  J.,  Portraitmaler  in  Bigia. 
1.  Hamilcar  Baion  Foelkersahm,  Landmimhl 
(geb.   1811,  gest  1856).     Original  Eigeztai 
des  Bitl^rhauses  in  Biga.    Co^e. 
8.  Otto  Müller,  Bürgermeister  zu  Bigt  {giL 
1813,  gest.  1867). 

8.  Dr.  Auflr.  Buchholtz,  Präs.  der  Ges.  i  fl»> 
schichte  1854—1860  (geb.  1803,  gest  1875). 

4.  Dr.  Carl  Bornhaupt  Museums -Inspeetorta 
Ges.  f.  Geschichte  1841-1889  (geb.  18Q2,  got 
1889). 

5.  Dr.  Bich.  Eersting,  Director  des  Natn^ 
f orschervereins  1867— 1 875  (geb.  1821,  goL  1^ 

6.  Dr.  Carl  Eduard  Napiersky,  Ptis.  dar  Qm. 
f.  Geschichte  1854—1860  (geb.  1793,  gert.  1864). 

1—6  Oelgemälde  im  Dom-MuaeiiBstBigt. 

Siemenroth,  Eonrad,  Histana- «. 
Genremaler,  geb.  zu  Eüstrin  am  9.  Dee.  1864» 
war  Schüler  der  Berl.  Akad.,  dann  Printiditiff 
A.  V.  Wemer's.  Lebt  in  Berlin. 
1.  Vor  dem  Spaziergange.  Alter  Herr  ssi  «i 
Zopfeeit  in  seiner  Bibliothek  lesend.  Neka 
ihm  sein  wartendes  Windspiel  —  Beii.  iL  Kt 
81,  Abb.  im  Eat.  . 

8.  Der  barmherzige  Samariter.  Fand  bd  m 
ak.  Preisbewerbung  1882  rühml.  Aneikeiimg- 

—  BerL  ak.  EA.  83;  Dresd.  ak.  EA.  8& 

8.  Eaiser  Wilhelm  u.  sein  Eanzler.  Bez:  Scaa- 
roth  87.    Abb.  „Gartenlaube*'  89. 

4.  Aquarell:  Papst  Leo  XIIL  hSrt  iz  mm 
Arbeitszimmer  den  Vortrag  des  Cardiul-Sttni* 
secretairs  Bampolla.  (Mit  eigenhSnd.  1^*b^ 
Unterschrift  des  Papstes).  —  Beri.  ak.  SA.  |l 

5.  Die  Uebemahme  des  Piotectorats  über  m 
Johanniterorden  seitens  des  EaisersWilhebiB* 
im  August  1889  in  der  Eirche  za  StmMf 
Wird   seit  1890  im  Auftrage  des  Kaisen  tt 

frösserm  Gem.  ausgeführt  _ 

.  Aquarell:  Büdn.  der  Gräfin  F.  v.  F.  -  » 
BerL  EA.  97. 

Siemering,  Fritz,  Geniemaler,  kM» 
in  München.    Gest  1883. 
1.  Tischgebet.  —  Hannov.  EA.  72. 
8.  Die  Morgensuppe.  —  BerL  ak.  76. 

3.  Der  Eoffer  der  Groesmutter.  —  Dresd. » 
EA.  76. 

4.  Vorläufige  Anzeige.  —  BerL  ak.  EA  78^ 
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L  FaUleB  Wetter.  —  Berl.  ak.  KA..  79. 

L  Bin  sehwieriges  AüBumen.  —  Bremei  KV., 

iiüugSO. 

'.  (MaleratelieT).    Bes:  F.  Siemering.   München 

Bsl.    Ausgestellt  in  E.    Bichter's    Eunsth., 

hesden  1881. 

L  In  der  Waschkttche.  Drei  WSscherinnen  beim 

[aiae.  Bes:  F.  Siemering  1881.— Sachs.  KV.  81. 

L  Der  Beench.    München  1873.    £:  Fabrikant 

L  Ebhardt  —  Hannov.  RA.  82. 

Ol  In  (bedanken.  —  Nürnberg,  bayr.  Landes- 

L82. 

Siemering,  Jnlins,  Landschaftsmaler, 
lebttler  der  Knnf^akad.  in  Königsberg.  Da- 
ttllwt  tätig. 

L  8.  Am  knrischen  Haff;  Begenstimmung.  — 

3erL  ak.  KA.  70. 

L  Mondanfjgang   an  der  Ostsee.  —  HannoY. 

iL  72. 

L  Hotiy  ans  Banschken  in  Ostprenssen.   — 

fori  ak.  KA.  77. 

l  HerbstBtimmang.  —  Berl.  ak.  KA.  78. 
L  7.  Bnhige  See;  Ostprenssischer  Strand.  — 
Berl.  aL  KA.  79.    Ein  Bild  „Am  Strand  der 
Ostsee"  war  anf  der  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

I  Bendez-Tons  an  der  Schwedenbrücke  anf 
Ißnchsgnt  (Bügen).  —  BerL  ak.  KA.  81. 

I.  Mondnacht.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

Ml  Samlfindische  Küste.  —  Berl.  ak.  KA.  87; 
i^ener  JA.  89. 

II.  Herbstelegie.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

12.  Im  Biesengebirge;  Berl.  ak.  KA.  89;  Bremer 
lüg.  KA.  90. 

il  Granz  an  der  Ostsee.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

II  Sonnenschein  n.  Begen.    Strandlandschaft. 

—  BerL  ak.  KA.  92,  angek.  von  der  Herzogin 
▼.  Edinbnrg. 

Uk  Sommermorgen  an  der  samländischen  Küste. 

-  MüncL  JA.  93. 

\t  Bewegte  See  nach  Sonnenuntergang.  ~  Or. 
BerL  KA.  97. 

Siemiradski,  Hendrik,  poln.  Genre- 
Q.  Historienmaler,  geb.  im  Gonv.  Grodno  in 
Bnailand  am  15.  Not.  1843  (oder  in  Charkow 
ui  17.  Sept),  stndirte  anfioigs  Natnrwissen- 
Khaften  in  Charkow  n.  besnchte  dann  einige 
Jahre  die  Akademie  zu  Petersburg,  wo  er  den 
ffK^nen  Preis  errang.  Nach  einem  Anflöge 
^  Pkris  wurde  er  Schüler  K.  Piloty's  in 
juikchen,  unter  dessen  Leitung  er  colonstisch 
wdeotend  gefördert  wurde,  u.  ging  darauf  1872 
ueh  Born,  hier  seine  Studien  yoUendend.  Er 
Mtlehnte  seine  Stoffe  meist  der  Geschichte  des 
Snech.  u.  römischen  Altertums,  doch  malte  er 
10^  Scenen  aus  dem  Leben  Christi  u.  der 
wstiichen  Legende  wie  aus  der  Sittengeschichte 
ip&terer  Zeiten.  Prof.  Siemiradski  ist  seit  1878 
<ffd.  Mitglied  der  Berl.  Akademie  der  Künste 
^  auch  der  Akad.  Ton  Bom,  Petersburg  u. 
gtoekholm  u.  Inhaber  der  Med.  Wien  1873, 
Puis  1878  u.  der  kl.  gold.  Med.  BerUn  1879. 
I<ebt  meist  in  Bom. 

1.  Alexander*8  Vertraueu  zu  seinem  Arzt  Phi- 
Hppos.   (1870). 

\  Christus  u.  die  Sünderin,  nach  einem  Gedicht 
^  Grafen  Tolstoi  (1871).  £:  Kaiser  ▼,  Buss- 
el -  Wiwier  WA.  73. 


8.  BOmische  Orgie.  (1872).  E :  Kaiser  y.  Buss- 
land. 

4.  Ausgang  aus  den  Katakomben  Bom^s.  (1874). 
6.  Die  lebenden  Fackeln  Nero^s.  Bez :  H.  Siemi- 
radski. Boma.  1876.  h.  6,00,  br.  7,00.  —  Aus- 
gestellt in  Bom  1876;  bei  Fleischmann  in 
München  1876;  im  Wiener  Künstlerhause, 
Herbst  76;  Separatausstell.  im  Oberlichtsaale 
des  BerL  Industriegebftudes,  Januar  77;  Par. 
WA.  78.  Vom  Künstler  dem  zu  erbauenden 
Museum  in  Krakau  geschenkt. 

6.  Ein  Amulettenverkäufer.  —  Oesterr.  KV.  77. 

7.  Elegie.    (1877). 

8.  Gk>ndelfahrt  der  Patricierin.  Bez:  H.  Siemi- 
radski. Boma  1878.  h.  2,09,  br.  2,91.  War 
Eigentum  des  f  Fierz-Landis  u.  befindet  sich 
jetzt  im  Künstlergut  zu  Zürich. 

9.  Weib  oder  Vase?  —  Münch.  int  KA.  79; 
Schultere  Berl.  Kunstsalon,  Herbst  1890;  Hannov. 
KA.,  Anfang  96,  wo  es  angekauft  u.  vom  Er- 
werber nebst  anderen  Kunstschätzen  dem  städt- 
ischen Kestner -Museum  testamentarisch  ver- 
macht wurde.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.'^  1893 ; 
„Meisterwerk  des  Holzschn."  XIII. 

10.  Der  bettelnde  Schiffbrüchige.  —  Münch.  int. 
KA.  79. 

11.  Schwertertanz.  (1879).  Angek.  für  die  Staats- 
galerie in  Stuttgart  Abb.  in  „Seemann's  kunst- 
histor.  Bilderbogen''  Nr.  288. 

12.  Phryne  auf  dem  Poseidonfeste  zu  Eleusis 
als  Aphrodite  Anadyomene  erscheinend,  taucht 
in  die  Meeresflut  h.  6,00,  br.  12,00.  Zuerst 
in  Bom,  dann  Anfitng  1889  in  der  Petersburger 
Akad.  ausgestellt,  wurde  vom  Kaiser  von  Buss- 
land angekauft.  —  Münch.  JA.  90,  Abb.  (Fragm.). 
im  Kat ;  Gruppe  aus  dem  Bilde  nach  der  Orig.- 
Zeichn.  in  „Kunst  f.  Alle''  1890. 

13.  Die  Piratenhdhle.    1880  vollendet 

14.  Jagd  nach  dem  Schmetterling,  den  ein 
Knabe  u.  ein  Mädchen  im  Walde  verfolgen.  — 
Oesterr.  KV.  81. 

15.  Der  Lieblingspage,  seiner  Herrin  vorlesend, 
h.  0,60,  br.  0,S).  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct, 
2.  März  81. 

16.  Sommernacht  im  alten  Pomp^i.  Ein  junges 
Paar  erf^ut  sich  an  einem  Glühwürmchen. 
Bez:  H.  Siemiradski.  Boma  1884.  h.  0,90, 
br.  1,47.  —  Berl.  ak.  KA.  84;  Dresd.  ak.  KA. 
86;  Münch.  Jub.-A.  88;  Wiener  Jub.-A.  88; 
Stuttg.  int  KA.  91. 

17.  Die  Verbrennung  der  Leiche  eines  slawischen 
Häuptlings  in  Bnssland  im  10.  Jahrhundert. 
Auf  Bestell  der  russ.  Begierung  für  das  histor. 
Museum  in  Moskau  gemalt,  wo  es,  in  eine 
Wand  eingelassen,  Decorationszwecke  erfüllt. 
—  Berl.  Kunst-A.  von  E.  Ph.  Meyer  &  Co.; 
März  84;  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  11.  Febr.  91. 
Abb.  „üeber  Land  u.  M."  1889;  „Dlustr.  W.", 
Aug.  1898. 

18.  Am  Brunnen,  antike  Hirtenscene.  •—  Olden- 
burger KA.  86.  Abb.  „Vom  Fels  zum  Meer"  XIV. 

19.  Christus  bei  Maria  u.  Martha.  Bez:  H. 
Siemiradski  pinx.  A.  D.  1886  Boma.  —  BerL 
Jub.-A.  86.  Abb.  „Kunst  f.  Alle",  Jan.  87; 
JOlustr.  Z."  87;  „Universum"  VI.;  „Meisterw." 
X.,  auch  in  Kupferätzung  erschienen. 
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Siamiradaki  ^  SignoL 


Ml  ChijDiB  «m.  XlaTitr  beim  FQnten  Anton 
Radziwiu.  Gruppe  von  16  Personen,  nnter  denen 
die  FQntin  mit  swei  TOchtem  n.  Alex.  y.  Hnm- 
boldt  1887  ToUendet  An&ng  1888  in  Peters- 
bnifl^  uuffeetellt. 

U.  Er  nnd  Sie.  Abb.  „Ueber  Land  n.  M.*<  1888. 
tt.  Abemdlandscbaft  in  den  Sabiner  Bergen. 
(Die  W^fzehmng).  Bes:  H.  v.  SLemiradski. 
Koma  1889.  h.  0,69,  br.  1,30.  Bin  QeistUcber 
mit  dem  Saaetiaeimnm  wandert,  von  Knaben 
mit  Keraen  begleitet,  ans  dem  anf  einer  An- 
bOhe  gelegisnen  Kloster  einem  im  Tal  gelegen 
Orte  xn.  —  Ans  der  Samml.  Emil  Seit«  in 
Nttmberg  anf  Fleiscbmann^s  Müncb.  K.-Anct., 
14  Sept.  95,  Abb.  im  Kat;  „Knnst  unserer 
Zeit«'  U.  (1891).  —  Manch.  JA.  90. 

88.  Im  Bade.  Drei  J.  Franen  n.  ein  Kind  an 
einem  Bassin  im  Garten  eijOtsen  sich  an  einem 
mit  swei  Pnppen  befrachteten  Schiülein.  Abb. 
„Moderne  Kunst"*  1890;  „Universum**  1896. 

84  Der  FrUhling.  Allegor.  Deckengemllde  in 
einem  russ.  Schlosse.  Bes :  H.  Siemiradski  pinx. 
Borna  A.  D.  1890.  Abb.  Jllnstr.  Z.*<  1891. 
8K.  Christus  auf  dem  See  Geneaareth  den  Sturm 
beschidehtigend.  Altarbild  fOr  die  evangel. 
Kirche  su  frakau. 

88.  Nach  dem  Vorbilde  der  Götter.  Kttssende 
liebespaare  neben  der  Amor -Psjrche- Gruppe 
eines  Parks.  Bes:  H.  Siemiradski  Borna.  ~ 
BerL  int  KA.  91.  Abb.  „Meisterw.**  Xn. 
8T.  Mit  Trost  u.  Hilfe.  —  MOnch.  JA.  91.  Abb. 
„Kunst  f.  AUe**  VI. 

88.  Die  Blickkehr  vom  Bacchanale. 
88.  KlosterfHeden.    Zwei  Nonnen  im  Kloster- 
ffaxten  unterhalten  sich  mit  einem  Kinde. 
80.    Versuchung    des    heil.    Hieronymus.   — 
MOnch.  JA.  9ä.    Abb.  (Fragm.)  „Moderne  K.*< 
IX.  (1896). 

88—80  BerL  int.  KA.  91. 
8t.  Die  Unvorsichtigen.  Ein  Liebespaar  im 
Garten  wird  von  drei  jungen  Mftdchen  von 
einer  Freitreppe  aus  belauscht  —  Mtlnch.  JA. 
91.  Abb.  .Kunst  unserer  Zeit**  1891;  „Uni- 
WBom«  X. ;  „Kunst  f.  Alle«  VH.  (1891/92). 
88.  BGmisches  Kflnstlerheim.  Ein  Vasenmaler 
bei  der  Arbeit  Abb.  „Universum«  VIII.  (1892). 
88.  Auf  der  Klosterterrasse.  Zwei  Nonnen  in's 
Tal  hinabblickend.  —  Mttnch.  int  KA.  92, 
angek.  von  der  Herzogin  von  Edinburgh.  Abb. 
im  Kat 

84  Der  Triumphsug  der  Aurora.  Decken* 
gemftlde.  Abb.  „Illustr.  Z.«  1892;  „Moderne 
Kunst«  IX.  (1896). 

85.  Ein  Hansirer.  Ein  griech.  Hftndler  hat 
seine  Terracotten  u.  bemalten  Geräte  im  Freien 
sur  Schau  gestellt  Zwei  j.  Frauen  betrachten 
die  Waaren.  um  ihre  Auswahl  su  treffen.  Im 
Hintergr.  em  griech.  Tempel,  H&user  u.  Ge- 
birge. Bes:  K  Siemiradski.  Born.  —  Mttnch. 
Ja.  93.    Abb.  „Illustr.  Z.«,  Dec.  1896. 

86.  Ländliche  Scene  in  Griechenland.  —  Mttnch. 
JA.  93.  Ein  Bild  „Griechische  Familienscene« 
war  auf  der  Gr.  Beil.  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

87.  BOmerin.  Bes:  H.  Siemiradski.  h.  0,66, 
br.  0.42.  —  Bangers  Flrankf.  K.-Auct,  21.  Mai  94. 

88.  Scenische  Darstellung  des  Paris^Urteils  im 
akenB4Mi.  Abb.  „Moderne  Kunst«  Vm.  (1893). 
h.  1,00,  br.  1,88.    Im  Beaüs  des  Kttnstkrs. 


88.  Nero  an  der  Leiche  einer  an  Tode  gesdiki^ 
ten  Märtyrerin. 

40.  Vorhang  des  neuen  Stadttheaters  sn  Kiaku: 
Um  den  geflfigelten  Genius  der  Begeiaternft 

der,  von  den  Gestalten  der  Wahrheit  iL  S^8i< 
heit  umgeben,  aus  einer  festlichen  Architeknr 
hervortntt,  grnppiren  sich  die  Tragödie  a 
Comödie  mit  einem  Gefolge  von  Gestäten,  die 
ihr  Schaffen  u.  ihre  Wirkunj;en  vATaSrniiiA^B* 
Ueber  alle  Kämpfe  des  irdischen  Lebens  akr 
schwingt  die  Psyche  sich  su  lichten  EJBksä 
empor. 

41.  Siesta.  —  BerL  int  KA.  96. 

48.  Der  kleine  Argonaut  Ein  Knabe,  der  ii 
Gegenwart  seiner  altem  Schwester  ein  Sddff- 
chen  auf  einem  Bassin  schwimmen  Hast  Bei: 
H.  Siemiradski  pinx.  Boma.  Abb.  .Ueber  Lni 
u.  M.«  1897. 

48.  Aus  dem  alten  Hellas.  Baderanm  in  eiiss 
vornehmen  Hause.  Die  Mutter  hat  zwei  Eini« 
in  einem  Bassin  gebadet  Die  Mafd  hängt  da« 
nasse  Leinen  zum  Trocknen  auf.  Bes:  E 
Siemiradski  pinx.  Abb.  „Ueber  Land  i.  E* 
1898,  Nr.  3. 

44.  Wandmalereien  in  der  HeUaadskirQbe  xt 
Moskau. 

Sietse,  Helene,  LandschaflBattleriB, 
Schülerin  des  Prof.  Max  Schmidt  in  Bexfia 
Daselbst  tätig. 

I.  Märkische  Landschaft  bei  Naehauttagi- 
beleuchtung.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

8.  8    Motiv  von  der  Lisel  Vilm;  Uster  ta 
Eichen.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 
4.  5.   Waldpartie;   Motiv  aus    WestiUei.  — 
BerL  ak.  KA.  70. 

6.  Motiv  aus  Frauenwörth  im  Chimnsflp  — 
Berl.  ak.  KA.  74. 

7.  Felsschlucht  am  Gardasee.  —  BerL  ik 
KA.  76. 

8.  Aus  einem  Park  bei  Bom.  —  Bed  ik 
KA.  80. 

9.  Fontaine  im  Park  einer  römischen  VUla.  ~ 
Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

10.  Venetianische  Fischerhütten.  Bes:  H.  SiBtse 
1883.  ->  Manch,  int  KA.  83;  Dresd.  ak.  KA  81 

II.  18.  Alt- Berlin;  Frühling.  —  BerL  ak 
KA.  87. 

18.  — 15.  Weiden  am  Seeufer;  Bizkenweg; 
Blütenzeit  —  BerL  ak.  KA.  88. 

16.  Auf  der  Hohe.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

17.  Strandpartie.  —  BerL  A.  des  Vereiss  der 
Künstlerinnen  1890,  angek.  vom  Kaiser. 

18.  Mittagsstimmung  an  der  Ostsee.  ~  BerL 
ak.  KA.  m  Durch  den  Sachs.  KV.  1891  ta 
Frau  MOrbe»  Dresden. 

19.  Aquarell:  Am  Chiemsee.  —  Dresd.  Aq[Ur 
rell-A.  92. 

80.  Aquarell:  Abend  im  Moor.  —  Gr.  Beri. 
j^X.  97. 

21.  Aquarell:  BOhricht  am  Bach.  —  Gr.  Beri. 
KA.  99. 

Sigmol,  Emile,  frans.  Portrüt-  oi 
Historienmaler,  geb.  zu  Paris  am  11.  Mlis  1 
1804,  gest  daselbst  1892,  88  Jahre  alt,  w 
Schüler  von  Gros,  erhielt  1830  d«a  gresMS  i 
Preis  für  Bom  u.  bildete  sich  in  Italien  ke« 
sonders  dureh  das  Studium  der  OinqueeenItttaBi 
Nach  seiner  Heimkehr  wuide  er  wiederhott 


SignorinI— -  SUnanoM^is. 
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mit  Aanehmflckung  von  franz.  Kiichen  betrant, 
80  mähe  er  fOr  die  S.  Madeieine  den  Tod  der 
Hefligen,  für  St.  Enstache  Hanptmomente  aus 
dem  Leben  Jeen.  Unter  der  grossen  Zahl 
seiner  Tafelbilder  fand  seine  „Ehebrecherin  yor 
Christo^  die  meiste  Teilnahme  n.  dnrch  Stiche 
n.  Lithographien  weite  Verbreitung.  Signol 
wurde  1^  Mitgl.  des  Institnts  n.  erhielt  die 
Med.  II  1834,  Med.  L  1835. 

1.  Die  Ehebrecherin  (Wer  nnter  euch  ohne 
Stbide  ist,  der  w^e  den  ersten  Stein  auf  sie). 
B:  Napoleon  m.  —  Par.  Salon  1840.  Mezzo- 
tintostich  von  H.  F.  Byall.    roy.  fol. 

2.  Die  Ehebrecherin  (Gehe  hin  n.  sündige  hin- 
fort nicht  mehr).  —  Par.  Salon  1842. 

8.  Piet^  ChrJstns  nach  der  Krenzabnahme, 
Maria  n.  Johannes. 

4.  Magdalena,  von  betenden  Engeln  nmgeben. 
Kl  Die  Kreuzfahrer  pasdren  den  Bosporus.  E: 
Napoleon  UI. 

6.  Die  Einnahme  Jemsalem's.  E :  Napoleon  in. 

7.  Beatrice,  Tom  Himmel  herabsteifi;end,  ruft 
Tun  die  Hilfe  Virgil's  fftr  den  durch  &n  Löwen, 
Wolf  u.  Leopard  bedrohten  Dante. 

1-7  Pariser  WA.  1865. 

&— 10.  Der  Krieger  von  Marathon;  Die  Ge- 
lechtiffkeit;  Die  Wohltätigkeit.  —  Pariser 
WA.  78. 

Sicnorini,    Telemaco,   italienischer 
Landsduifts-  n.  Architecturmaler,  in  Florenz. 
1.  Wegweiser.  —  Wiener  JA.  81. 
i  Alter  Markt  in  Florenz.  —  Mttnch.  JA.  90; 
Gr.  Berl.  KA.  98. 

■ 

&  4.  Im  Judenviertel  zu  Florenz;  Das  weisse 

Vorgebirge  auf  der   Insel  Elba.   —    Mttnch. 

JA  91. 

fi.  Riomaggiore,  Biviera  di  Levante.  —  BerL 

ak.  KA.  96.    Ein  Bild  .Hafen  in  Biomaggiore*' : 

Dresd.  int.  KA.  97. 

(t.  Sonnenuntergang  in  Pietramala,  Apenninen. 

-  Dresd.  int.  KA..  97. 

SiUön,    Hermann   Gustaf  af,  schwe- 
discher Marinemaler,  in  Stockholm. 

1.  Hohle  See.  —  Par.  WA.  89. 

2.  Kaiserlidie  Yacht  Hohenzollem.  Bez :  H.  af 
Sillön  1891.  —  Berl.  int.  KA.  91,  angek.  vom 
Kaiser. 

5.  Das  deutsche  Panzergeschwader  mit  der  nor- 
wedscben  Küste  im  Hintergr.  h.  1,00,  br.  1,55. 
-Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  13.  Dec.  92. 

Sillig,  Geoig  Victor,  Schlachtenmaler 
Q.  Badirer,  i2:eb.  zu  Dresden  1806,  kam  um 
1830  nseh  München. 

1.  Sohlachtficene.  Auf  Holz.  War  im  Besitz 
der  Frau  Gommerzienrat  Meyer  in  Dresden, 
deren  Nadüass  im  Oct.  1876  daselbst  versteigert 
Würde. 

^  Aquarell:  Kampf  zwischen  Bussen  u«  Polen 
MB  Portal  eines  Palastes.  Warschau  im  Dec 
1830. 

Orig.-Badirungen. 

1-  Sechs  BIL  Bayrische  Chevauxlegers.  München 
1842.    qu.  fol. 

2.  Qefangene  Franzosen  von  Bayern  eseortirt, 
tt«h  der  Schlacht  von  Hanau  1813.  1840. 
qu.  ft4. 


&  Bayern  u.  Kosaken  im  Gefaoht  Der  treue 
Schützentrompeter.    1807.    qu.  fbL 

S  i  m  a  n  o  w  i  1 2 ,  Kunigunde  Sophia  L  u4  0  • 
vica  geb.  Beichenbach,  Malerin  u.  Zeichnerin, 
geb.  zu  Schorndorf  am  21.  Febr.  1759,  gest. 
zu  Ludwigsburg  am  2.  Sept.  1827.  Sie  begann 
den  Unterricht  unter  N.  Guibal  in  Stuttgart 
u.  bildete  sich  in  Paris  unter  dem  Miniatur- 
maler Jean  Vestier  weiter  aus.  Als  Portrait» 
malerin  bekannt 

1.  Frau  Hauptmann  Elisabeth  Dorothea  Schiller. 

geb.  Kodweis  (geb;  zu  Marbach  1723,  fest,  zu 
lever-Sulzbach  1802).    E :  Frau  L.  v.  Schiller. 

2.  Ghristophine  Schiller,  die  ftlteste  Schwester 
des  Dichters,  verehel.  Hofrat  Beinwald  in 
Meiningen.    E:  Frl.  Anna  H&rlin. 

8.  Nanette  Schiller,  des  Dichters  jünflste  Schwe^ 
ster,  ffeb.  1778.  E:  Frau  Adelheid  Beiehenback 
geb.  Teichmann. 

4.  Friedrich  v.  Schiller,  Brustb.  E:  Frau  L. 
V.  Schiller.    Gest.  von  A.  Sammler.    foL 

5.  Charlotte  Schiller  geb.  von  Lengefeld  (geb. 
1766,  gest.  1826),  Schüler's  Gemahlin.  E:  Kran- 
L.  V.  Schiller. 

6.  Selbstportrait  der  Künstlerin.  E:  Frau  A. 
Beichenbach. 

7.  Zeichnung:  Louise  EUse  Lebrun,  Malerin  in 
Paris.    E:  Frl.  Anna  Httrlin. 

1—7  Portrait-A.  des  Württemb.  Kunstvereina 
1881. 

8.  Portr.  des  Historienmalers  Eberhard  Wftchter 
(1762—1852),  1791  in  Paris  gemalt 

9.  Friedrich  v.  Schiller^s  Brustbild,  wähnend 
eines  Besuchs  Schiller^s  in  seiner  Heimat  1794 
in  Ludwigsburg  gemalt  E:  Oberforstmeist«» 
Carl  V.  Schüler  in  Stuttgart  Lithogr.  von 
P.  Bohrbach  1862.  gr.  fol;  Gest  von  A.  F. 
Schultheiss.  foL ;  Gest  von  Moritz  Steinla.  4. 
Die  Orig.- Zeichnung  in  schwarzer  Kreide  u. 
Gouache,  Eigentum  der  Frau  Major  Bidel  gelh 
Zwierlein,  befand  sich  auf  der  Schiller-A.  im 
Weimar.  Museum,  10.  Nov.  1884. 

10.  Portr.  Charlotte  v.  Schiller's,  1794  in 
Ludwigsburg  gemalt,  Brustbild. 

11.  Luise  Schiller,  Schiller^s  Schwester,  ver* 
ehelichte  Frankh,  Miniaturbild  in  Deckfarben, 
1794  in  Lndwigsburg  gemalt. 

12.  Nanette  Schiller.  Schiller^s  Schwester,  Minia- 
turbild in  Deckfkrben,  1894  in  Ludwigsburg 
gemalt. 

18.— 15.  Schüler's  Eltern  u.  Schiller's  Sohweatw 
Christophine,  halblebensgr.  Brustb.  in  Oel,  1794 
in  Ludwigsburg  gemalt. 

Die  Bilder  des  Schiller^schen  Ehepaares  (Nr.  9 
u.  10),  sowie  die  Miniaturbilder  von  Schiller's 
Schwestern  Luise  u.  Nanette  wurden  am  9.  Mai 
1890  von  den  Erben  der  Frau  des  altem  Sohnei. 
des  Dichters  in  das  Schilleriiaus  zu  Marburg 
gestiftet  Das  Bild  Christophinens  besitzt  Frau 
Amalie  Kiessling  geh,  Kneger  in  Möckmtthl, 
die  Urenkelin  der  Luise  Frankh. 

Vgl  A.  Wintterlin,  Württemb.  Künstler  in 
LebensbUdem.  Mitl2Büdn.iAHobaKhn.Stvttg., 
Deutsche  Verlags-A.  1895. 


762 


Simi  —  Siinm. 


Simi,  Filadelfo,  ital.  Geniemaler,  feb. 
cu  SeTülaiio,  Proyinz  Lncca,  am  11.  Febr.  1849. 
Lebt  in  Floienx. 

1.  B&neriii  ans  ümbrien,  die  beim  Abm&hen 

des  Schilfes  einen  Angenblick  sitzend  ansrnht. 

—  Mllnch.  JA.  91;  Sachs.  KV.,  Dec.  91;  Wiener 

JA.  92. 

8.  Jnnge  Toscanerin.  —  Mttnch.  JA.  91. 

8.   Margherita.   —  Mflnch.   JA.   91;    Wiener 

JA.  92. 

4.  Die  Paioen.    Ein  j.  Bnrsche  schttkert  mit 

drei  Spinnerinnen.  —  Venet.  KA.  95. 

6.  liebeswerben.  —  BerL  int.  KA.  96. 

Simm,  Franz,  Historien-  n.  Genremaler, 
ein  Sohn  des  Malers  Joseph  Simm,  seb.  zn 
Wien  am  24.  Jani  1853,  war  Schiller  der  Wiener 
Akad..  wo  er  sich  anfangs  an  Fenerbach  schloss, 
trat  aber  bald  darauf  in  das  Maleratelier  Ed. 
T.  Bngerth^s  n.  wnrde  gleichzeitig  Assistent 
Feld.  Lanfberger's  an  der  Knnstgewerbeschnle 
des  Osterr.  jßisenms.  Nachdem  S.  1876  das 
römische  Beisestipendinm  ermnffen,  stndirte  er 
fünf  Jahre  in  Born.  Hier  erhidt  er  1881  den 
Auftrag,  das  Treppenhans  im  kaukasischen 
Mnsenm  zn  Tiflis  mit  einer  Beihe  grosser 
Wandgemälde  ans  dem  Promethens-,  dem  Jason- 
Msrüios  n.  anderen  Ck>mpositionen  ans  dergriech. 
Mythologie  zn  schmücken,  Arbeiten,  bei  denen 
ihm  seine  Gemahlin,  Marie  Simm -Mayer,  eine 
Schttlerin  von  Löfftz,  die  er  in  Bom  kennen 
gelernt,  treulich  half.  Nach  seiner  BAckkehr 
ans  Tiflis  widmete  sich  S.  die  nftchsten  Jahre 
in  München  der  Illustration  deutscher  Glassiker, 
zeichnete  namentlich  für  die  Hallberger*sche 
Goethe -Ausgabe  Scenen  zum  Faust  u.  zum 
West-Oestlichen  Divan  u.  schuf  daneben  doch 
auch  die  firosse  al  fresco  ausgeführte  Madonna 
an  der  Giebelwand  seines  Lan&auses  zu  Schwa- 
bing  bei  München.  Bald  darauf  wurde  ihm  die 
Ausführung  eines  12  Meter  breiten,  8  Meter 
hohen  Panoramas  übertragen  mit  Darstellung 
eines  Harems,  dessen  mühsame  Ausführung  er 
mit  Hilfe  seiner  Frau  bewältigte.  Auf  mefirere 
Genrebilder  folgte  wieder  ein  grosses  Diorama 
.Tod  Kaiser  WUhelm's  L"*,  während  das  Staffelei- 
bild gleiches  Namens  nicht  Yon  Simm  herrührt, 
sondern  als  Umarbeitung  des  Dioramabildes 
▼on  der  Hand  des  Münchener  Malers  G.  Gold- 


L  Oelgemälde. 

1.  Verurteilte  Yestalin  im  Momente  der  Ein- 
mauerung.  Bez:  Simm  1873.  L  1,58,  br.  0,79. 
—  Sachs.  KV.  82. 

8.  Eephalos  klagt  um  seine  von  ihm  auf  der 
Jagd  getötete  Gemahlin  Prokris.  —  Wiener 
JA.  76. 

8.  Der  kleine  Uebeltäter  am  Pranger.  —  Wiener 
JA.  76. 

4.  Njrmphen  u.  Tritonen. 

5.  Akis  u.  Galatea,  Polyphem^s  Liebesklagen 
belauidchend. 

4  u.  5  Wiener  JA.  79. 
II.— 8.  Flutender  Hirtenknabe ;  Mädchen  aus  dem 
Sabinergebirge;  Häusliche  Scene  auf  Capri.  — 
Wiener  JA.  80. 


9  Ungelegner  Besuch.  Zwei  j.  Damen  ^Zeit 
des  Empire)  bei  der  Leetüre.  Durch  die  Magd 
wird  ein  geistlicher  Herr  angemeldet.  Ba: 
F.  Simm.  Abb.  „Moderne  K.'Hl  (1893).  (Y^ 
Nr.  35}. 

10.  Orientalisches  Stillleben.  Auf  einem  Teraidi 
Waffen,  Gefftsse,  Leuchter  etc.    Bez:  F.  Sum. 

—  Wiener  JA.  86. 

9  u.  10  BerL  Jub.-A.  86. 

11.  Sappho.  — -  Wiener  JA.  86. 

12.  Der  lebensffrosse  Christus  en  face,  die  Becbte 
zum  Segen  eraoben.  Altarbild  für  die  prote> 
stantische  Kirche  zu  Wunsiedel.  —  Müneh.  EF., 
Ende 86.  Die  Skizze  trugnnter  30  Goneoneus- 
arbeiten  im  Frühjahr  1886  den  ersten  Ptös 
davon. 

18.  Das  Innere  eines  Harems.  DionuneDlaU 
des  Krystallpalastes  zu  Leipzig.  Mit  Unter- 
stützung seiner  Frau  gemalt  Abb.  daiaas 
„lUustr.  Z.*"  1887  u.  .Mdsterw.''  X.;  .Kuosl 
f.  Alle'',  Juni  1896. 

14.  Orientalin.  —  Berl.  ak.  EA.  87. 

15.  Johannistrieb.  Ein  alter  Cavalier  fom 
alternden  Dame  eine  Liebeserkläning  maelieDd. 

—  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

16.  Der  Stolz  der  Familie.  Enkel  auf  dem  Aim 
des  Grossvaters,  von  diesem  u.  drei  Fraaen  be- 
wundert Costüm  des  Empire.  —  Wiener  JA 
89 ;  Münch.  JA.  89.  Abb.  „Kunst  f.  AUe^  1890' 
„Schorer's  Familienblatt*'  1890. 

17.  Scharf  beobachtet  Ein  j.  Mann  im  Damei- 
caf6.  —  Münch.  JA.  89,  Abb.  im  £At;  Winsr 
JA.  89.    Abb.  „Gartenlaube*«  90. 

18.  Im  Mai.  Junges  Paar  auf  einer  SteäbiBk 
im  Park.  Bez:  F.  Simm.  --  Mttnch.  JA-  9(^ 
Abb.  im  Eat  Abb.  „Kunst  f.  AUe"  YL  VSSm; 
„Zeitschr.  f.  biid.  K."  Nene  Folge  V.  (1894). 

19.  Herbststimmung.  Junge  Dame  im  PadL— 
Münch.  JA.  90;  Wiener  JA.  90,  Abb.  „Kunst  1 
AUe«  VIL,  Oct  1891;  „Universum«  XL  (1894/95). 
80.  Das  widerspenstige  ModelL  Der  Maler  Tvr 
seiner  Staffelei  angesichts  eines  schreiaidn 
Kindes,  das  Mutter  u.  Grosseltem  zu  bemhifea 
suchen.  Abb.  „Gartenlaube**  90:  .Kunst  f.  AJk" 
VL  (1890/91). 

21.  Das  Duett  Ein  j.  Mann  u.  eine  J.  Dsae 
zum  ELlavierspiel  der  letztem  sineend.  Ein  alter 
Herr,  zwei  Frauen  u.  ein  Kind  hOren  zo.  — 
Berl.  int  KA.  1891  durch  die  kl.  gold.  llei 
ausgezeichnet  Holz.  h.  0,22,  br.  0^8.  Aagek. 
für  die  Berliner  Nat-Gal.  1891.  Abb.  „Kimit 
t  Alle«  Vm.  1892/93. 

82.  Sechs  DeckengemUde  für  den  archiologiseiieB 
Saal  im  Wiener  Kunstmuseum :  Die  übenebeas- 
groBsen  weiblichen  Idealgestalten-  der  Arehlo- 
logie  u.  Kunstgeschichte,  der  Mjtho* 
logie,  Epigraphik,  Numismatik  n.  Iko- 
nographie, Bilder  in  gedftmpfter  Tonstimm- 
UDg,  die  sich  der  Stuckdecke  des  Saales  har- 
monisch einfügen.  Die  Aquarell -Sldziai  der 
beiden  ersten  je  0,13  h.,  0,23  br.,  der  vier  letztes 
je  0,30  h.,  0,16  br.  bewahrt  das  Knnsthistsr. 
Hofinuseum  zu  Wien. 

88.  Junges  Mftdchen  ans  der  Empiieseit,  Halb- 
fiffur  en  face. 

84.  Junges  Mftdchen  aus  der  Empireseit,  Halb- 
figur, profiL 

23  u.  24  Pendants,  h.  0,27,  br.  0,18,  ad 
Miethke's  Wiener  K.-Anct,  15.  u.  1«.  Dec  9L 
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VL  TbideleL  —  Mttneb.  JA;  91. 
Ml  Das  Uebhabeieoncert,  figarenidohe  Dar- 
itaDimgy  1892  fOr  das  Weimar'iche  Museum 
enrorbea.  --  MUnch.  int  KA.  92. 

27. 28.  Interessante  Aussicht ;  Posttag.  —  Wiener 
JA  92. 

29.  Das  Diorama:  Der  Tod  Kaiser  Wilhelm's  L 
Auf  Bestellong  desselben  üntemebmers,  der 
inch  Mitbesitser  des  im  April  1892  zu  Wien 
Terbnnnten  Krenagong -Panoramas  B.  Pigl- 
kein*8  war.  Das  beieits  1888  begonnene  Pano- 
lana,  23  Figoren  nmfttfsend,  war  nebst  dem 
damaeh  ffenuJten  Bilde  von  Gostav  Goldbers 
1891  in  München,  letsteres  im  Jnni  1893  ancn 
im  Dresdener  Salon  Lichtenberg  ausgestellt 
Abb.  ^.Knnst  f.  Alle«'  1896. 

ID.  Vor  der  Zahnoperation.  —  Mflnoh.  JA.  93; 
Wiener  int  KA.  94.  Abb.  „Ennst  unserer 
Zeit«*  y.  (1894);  „Knnst  f.  AUe'',  1.  Oct  1895. 

n.  In  Erwartong.  Im  Park  sitzende  Dame,  in 
üe  Feme  schauend.  ^  Wiener  JA.  93.  Abb. 
.Zeitscbr.  f.  büd.  K.''  Nene  Folge  V.  (1894); 
JWieim«  1894. 

IB.  Der  Binzng.  Siegeseinznfir  mssischer  u. 
tatacher  Tmppen  in  eine  dentsche  Stadt 
Winter  1813.  —  Gr.  Berl.  KA.  94;  Mttnch.  JA. 
94;  ^ener  JA.  95.  Abb.  „Gartenlaube"'  1896, 
Nr.  1. 

U,  Tranrnrerloren.  Jnn^  Fran  anf  einer  Stein- 
buk im  Park  im  Nachsinnen  über  ein  in  ihren 
Hoden  befindliches  Buch.  Neben  ihr,  an  sie 
ffBlehnt,  ein  schlafendes  Kind.  —  Mttnch.  JA. 
9i  Abb.  .üttiyersnm*'  1894/95. 
ti  Der  Dilettant  Ein  Zeichner,  eine  j.  Dame 
im  Freien  portraitirend.  ~  Wiener  JA.  95; 
MtacL  JA.  95. 

36.  Der  Besuch.  Ein  eintretender  Cayalier  be- 
grtet  eine  am  Stickrahmen  sitzende  j.  Dame 
Bit  dem  Handkuss.  Abb.  JSLunst  f.  Alle",  Juni 
1896.  -  Mttnch.  JA.  95.    (VgL  Nr.  9). 

M.  Fiohe  Botschaft  Ein  j.  Paar  im  Costttme 
«8  Directoire,  an  einem  Tisch  im  Garten 
stehend,  beim  gemeinsamen  Lesen  eines  Briefes. 
Abb.  „Moderne  Kunst«'  IX.  (1895). 

17.  Spinnen  am  Morgen,    h.  0,70,  br.  0,70.    Ein 
}•  Paar  im  Park  spazierend,  von  zwei  alten 
Weibern  kritisirt.    Abb.  „Kunst  f.  Alle**,  Juni 
M.  —  Gr.  Hamb.  KA.  95. 
88.  Im  Hochsommer.    Junge  Dame  im  Blumen- 

Cn.  —  Wiener  JA.  96;  Berl.  int  KA.  96. 
»Daheim«  1897. 

^'  Portrait  meiner  Jttngsten,  —  Wiener  JA. 
96.  Bm  Bild  unter  dem  mmen  .Meine  Tochter'' 
(an  junges  Mädchen  neben  ihrem  Fahrrade 
itehend)  befiuid  sich  auf  der  Mttnch.  JA.  96, 
Abb.  mi  Kat  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1896; 
„Gartenlaube''  1897. 

40.  „Unterem  Lindenbaum".  Junges  Paar  bei 
gemeinsamer  Betrachtung  eines  Bilderwerkes. 
7  BerL  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat  Abb.  .Kunst 
1  AUe^  Juni  96. 

tt.  Fatale  Situation.  Unfall  einer  mit  schOnen 
^ttien  gefüllten  Equipage  während  eines  Ge- 
Witten. Ausgestellt  im  Mttnch.  KV.  96 ;  Stuttg. 
ttt  KA.  96;  Mttnch.  JA.  96.  Abb.  „Kunst  7. 
Alle«  1896;  „Daheim«,  Oct  1818. 

voA  Botttloher,  lUltnrailM  IX. 


48.  „All  HeU!«  Zwei  j.  Mädchen  u.  ein  j. 
Mann  auf  der  Landstrasse  radfahrend.  —  Wiener 
JA.  97,  Abb.  im  Kat.;  Mttnch.  int  KA.  97,  Abb. 
im  Kat;  Gr.  Berl.  KA.  98. 

48.  Musikpause.  Im  Salon  eine  j.  Dame  am 
Klavier,  in  Unterhaltung  mit  einem  Herrn,  der 
eine  Geige  hält  Neben  dem  Klavier  eine  alte 
Dame  bei  ihrer  Handarbeit  —  Mttnch.  int  KA. 
97.    Abb.  „Daheim-  1896. 

44.  ünschlttssiff.  Junge  Dame  nögert  dem  Be- 
werber gegenttber  mit  ihrem  Jawort  —  Mttnch. 
JA.  98,  Abb.  im  Kat;  Abb.  „Gartenlaube«  1899. 

45.  Schuhprobe.  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

46.  Unterbrochene  Lectttre.  Junges  Paar  am 
Theetisch.  Der  vorlesende  Mann  scheint  die 
Lectttre  durch  eine  sdiershafte  Bemerkung  zu 
unterbrechen.  Bes:  F.  Simm.  —  Wiener  JA. 
99;  Mttnch.  JA.  99.    Abb.  „Kunst  t  Alle«  1899. 

47.  Malstunde.  —  Mttnch.  JA.  99,  Abb.  im  Kat. 

48.  Bildniss  meiner  Jttngsten.  —  Gr.  BerL 
KA.  99. 

n.  Aquarelle  u.  Zeichnungen. 

1.  Vier  Ck>mpo8itionen  lum  „Faust«.  —  Mttnch. 
JA.  83.  Ein  Bild  ,.Mephi8to  im  Moment,  wo 
er  den  Schttler  empnngen  will«:  „Zeitscbr.  f. 
büd.  K.«,  Oct  1893. 

8.  Aquarell:  Madonna.  Entwurf  zu  einem  Wand- 
gemälde. Sie  steht  als  HimmelskOniffin  unter 
ehiem  von  zwei  flammenden  Candelabem  um- 

S)benen  Baldadiin,  mit  ihren  Armen  das  segnende 
ind  emporhaltend.  Zu  ihren  Fttssen  kniet 
der  kleine  Johannes  mit  dem  Rohrkreuz  in  den 
Händen,  andachtsvoll  zur  Madonna  hinauf- 
schauend. Bez:  F.  Simm.  Mttnchen  1885.  — 
Berl.  Jub.- A.  86,  Abb.  im  Kat ;  grosser  in  „Kunst 
f.  Alle«,  Juli  86;  Dresd.  Aquar^-A.  87;  Wiener 
Jub.-A.  88. 

8.  Vor  der  Matin6e.  Aquarell.  —  Wiener 
JA.  89. 

4.  5.  Portraitstudie  einer  auf  dem  Balcon 
stehenden  Dame  im  Empirecostttm;  Tanzendes 
Mädchen.  Abb.  im  Text  der  „Zeitscbr.  f.  büd. 
K.«,  Oct  1893. 

6.  Kirke  verwandelt  die  Gefährten  des  Odysseus 
in  Säue.  Tuschz.,  bez:  F.  Simm.  —  Mttnch. 
K.-Auct  von  Biegner  u.  Helbing,  11.  Mai  97 
u.  ff.  Tage. 

7.  Madonna  (Studie),  Aquarell.  Bez:  F.  Simm. 
Mttnchen.  h.  0,51,  br.  0,41.  E:  Theodor  Wis- 
kott  —  Breskuer  A.  a.  Privatbeutz  1897. 

Simm-Mayer,    Marie,   Genremalerin, 

feb.  zu  Bozen  in  Tirol  am  8.  Juni  1863,  war 
chttlerin  von  Ftof.  LOfftz  in  Mttnchen  u.  ^ng 
darauf  nach  Italien,  wo  sie  sich  mit  dem  Historien- 
maler Franz  Simm  aus  Wien  verlobte.  Die 
HochzeitBreiBe  unternahm  das  junge  Paar  nach 
TifliB,  der  Hauptstadt  der  russ.  rrovinz  Geornen 
in  Grusien,  wohin  Franz  Simm  zur  AusmaiuDg 
des  Treppenhauses  im  kaukasischen  Museum 
berufen  war.  Hier  bewährte  sich  Frau  Marie 
Simm  bei  Ausftthmnff  der  Wandgemälde  als 
Gehilfln  ihres  Gemahls,  dem  sie  auch  bei 
späteren  grossen  Arbeiten  wiederholt  helfend 
zur  Seite  stand.  Das  Kttnstierpaar  bewohnt 
sein  eigenes  Landhaus  in  Schwabing  bei  Mttnchen. 

48 
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1.  Bänerin  ans  Cerrara  bei  TiToli.  —  MUncb. 
int  KA.  83. 

2.  8.  Mntteifreade;  Mönch.  —  Wiener  JA.  86. 

4.  Tatarenmädchen.  Abb.  .Deutsche  illnstr.  Z.** 
1887. 

5.  In  Andacht.  —  Wiener  Jab.-A.  88 ;  Mttnoh. 
Jnb.-A.  88. 

6.  Geheime  Botschaft  —  Wiener  Jab.-A.  88. 

7.  Im  Qebet  -~  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 
a  Hnckepack.  —  Mttnch.  JA.  89. 

9.  Stnbenmfidchen.  —  Mttnch.  int  KA.  92; 
Wiener  JA.  92. 

10.  Der  Dritte  im  Bunde.  Knabe  u.  Mädchen, 
ihr  Ton  der  Wärterin  im  Wiegenkorbe  getragenes 
Brftderchen  betrachtend,  h.  0,70,  br.  OjSb.  — 
Mttnch.  JA.  93;  Gr.  Berl.  KA.  94;  Gr.  Hamb. 
KA.  95;  Dresd.  ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat 

11.  Erinnerungen.  —  Wiener  JA.  95;  Mttnch. 
JA.  95;  BerL  int  KA.  96. 

12.  Am  Theetisch.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

18.  Beim  Tischdecken.  —  Mttnch.  JA.  99,  Abb. 
im  Kat 

Das  in  der  Dresdener  Galerie  befindliche  grosse 
Gemälde  von  Franz  Defregger  .Die  Sensen- 
schmiede im  Tiroler  Au&tonde  1809**,  h.  1,18, 
br.  2,25,  hat  Frau  Marie  Simm  Ar  das  Ferdi- 
nandeum  su  Innsbruck  copirt. 

Simmler  (Simler),  Friedrich  Carl 
Joseph,  Portrait-,  Landschafts-  u.  Tiermaler, 
geb.  zu  Hanau  am  4.  März  1801,  gest  zu 
Aschaffenburg  am  2.  Not.  1872,  bildete  sich  in 
Mttnchen  unter  Langer,  W.  y.  Kobell  u.  Wagen- 
bauer u.  seit  1824  auf  der  Wiener  Akademie. 
1827  besuchte  er  Italien  u.  lebte  nach  seiner 
Bttckkehr  zuerst  in  Mttnchen,  dann  in  Düssel- 
dorf u.  seit  1835  in  Geisenheim  im  Bheingau. 

I.  Gebirgslandschaft  mit  Staffage  aus  dem  Frei- 
schtttz.    Um  1826  entstanden. 

8.  Mittagsruhe  auf  der  Weide.  Bez:  F.  Simmler 
1830.  h.  0,94,  br.  1,26.  E:  Stadt -Museum 
Königsberg  seit  1838. 

8.  Ktthe  vor  einem  Bauernhause.  (1834).  E: 
Dr.  Aegidi,  Königsberg. 

4.  Mittagsruhe  am  Stambergersee. 

5.  Ein  Hirtenknabe  weidet  Kinder  u.  Schafe. 

6.  Niederländische  Meierei  mit  einem  Stier  u. 
zwei  Ktthen. 

4—6  waren  E.  des  Ddfer  KV. 

7.  Eine  heimkehrende  Herde.  Eine  „heimkehrende 
Schafherde"*,  h.  0,21,  br.  0,27,  besass  die  Stifts- 
dame Math.  Y.  Waidenburg,  deren  hinterlassene 
Samml.  im  März  1886  durch  Lepke  in  Berlin 
Tersteigert  wurde. 

8.  Ein  Morgen  in  einem  niederl.  Dorfe.  E: 
Marinemaler  Krause. 

4—8  Berl.  ak.  KA.  34. 

9.  Das  Melken  auf  der  Weide.    (1835). 

10.  Böser  Stier.  Ein  gefleckter  BuUe  verfolgt 
einen  Hirtenbuben,  so  <ku»  er  ttber  einen  Zaun 
flttchtet  Bez:  F.  Simler  fec.  1835.  h.  0,41, 
br.  0,51.  E:  Berl.  Nat-Galerie,  Wagener^sche 
Samml. 

II.  Waldlandschaft  in  niederl.  Charakter:  Zu- 
sammenkunft der  Jäger  nach  dem  Treiben. 

12.  Inneres  eines  niederländischen  Kuhstalles. 
18.  Winterlandschalt  mit  Wölfen  bei  einem  zer- 
rissenen   Beb.     Das    Morgenbacher    Tal    bei 
Bingen. 


14.  Landschaft  im  Charakter  des  bayr.  Hock- 
landes, Mittagsbeleuchtung,  mit  ruhender  Herk. 

11—14  BctI.  ak.  KA- 38. 

15.  Hirtenjunge  mit  seinem  Vieh  unter  oier 
Eiche.  —  Leipz.  KA.  41. 

16.  Viehherde  bei  Sonnenuntergang  an  eiaasL 
Bach.  —  Berl.  ak.  KA.  46.  ^  Bild  JMt 
bei  Sonnenuntergang** :  Mainzer  KV.  50. 

17.  Ktthe  u.  Schafe  bei  ihrem  Hirten.    a848). 

18.  Kuhherde  in  einer  Maingegend.  — MUnä. 
allg.  d.  KA.  54. 

19.  Eine  von  Hirt  u.  Hund  bewachte  Schaf- 
herde. (1856).  h.  0,34,  br.  0,40.  £:  Qalexie 
Wiesbaden. 

20.  Tierstttck.  Im  Vordergr.  ein  Stier  nk 
zwei  Schafen.  Im  Mittel-  u.  Hintezgr.  Ktthe. 
Bez:  F.  Simmler  fec.  h.  0,24,  br.  0,30.  S: 
Baczynski'sche  Samml.,  BerL  Nat-Galerie. 

81.  Niederl.  Landschaft  mit  Bindern  u.  Sctefta 
E:  Herzoff  v.  Cambridge. 

82.  Ein  Fuhrmann  mit  zwei  Pferden  hUt  n 
Ufer    eines    Flusses,    an  dem  zwei    KiaWa 
angeln. 
28.  Landschaft  mit  zwei  Ktthen  u.  einem  SM. 

22  u.  23  E:  Palais  Liegnitz,  Bedis. 
24.  Landschaft  mit  einer  stehemden  u.  cina 
liegenden  Kuh.     Gest    Ton  W.   t.  Abbeai. 
qu.  fol. 

26.  Schafe  u.  Ziegen,  h.  0,29,  br.  0,44.  E: 
Museum  Hannover. 

86.  Bingen  mit  der  Ruine  EhrenfelB  im  ffinter- 
gründe.  Angekauft  vom  Herzoge  Ton  Kasu. 
27.^29.  Portr.  des  k.  k.  Rittmeisten  Giafti 
luf^elheim  in  Husarenuniform;  Portr.  des  6e- 
heimrats  v.  Zwierlein  in  Jobanniteiüadit; 
Portr.  des  Dichters  Alexander  KaafmssB. 

80.  Altarbilder  von  Simmler's  Hand  ia  to 
Kirchen  von  Asmannshausen ,  Manental  a. 
Beiffenberg  im  Taunus  u.  in  RttdesheoD. 

81.  Aquarell:  Ochsen  an  einer  Tiiake  tai 
Mondschein.  Befand  sich  in  der  diemaL  SomBL 
Fallou  in  Berlin. 

82.  Bleiz.  getuscht:  Die  Aepfeldiebe.  Bei:  F. 
Simmler  fec.  1835.  h.  0,39,  br.  0,31  Alf 
BangeVs  Frankf.  K.-Auct.,  Oct  88. 

Das  von  A.  Andresen  (Die  deutadien  Mslff- 
radirer  des  19.  Jahrb.)  beschriebene  ,.Weikto 
Friedrich  Simmler''  umfasst  4  Badimnffen  (Tk^ 
stttcke)  u.  12  Lithographien  (TieiztomeB). 

Simmler,  Wilhelm, Historien- u.Qeue- 
maler,  besonders  auch  Jagdmaler,  wurde,  sb 
Sohn  des  Tier-  u.  Lemdschaftsmalerz  Friedridi 
S.,  zu  Geisenheim  1840  geboren  u.  bildete  fkk 
auf  der  Ddfer  Kunstakademie.  Er  ist  PMtaor 
u.  in  Dttsseldorf  tätig.  Gegenwirtig  (1898)  in 
Berlin. 

1.  Nach  der  Jagd.  Jagdgesellsehall,  in  der 
einem  Sonntagsjäger  von  einem  Alten  Jagd- 
abenteuer aufgebunden  w^en.  —  Mttnek 
KV.  62;  Berl.  ak.  KA.  64. 

2.  3.  Auf  dem  Anstand;  Auf  dem  W^  sar 
Jagd.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 
4.  Bast  nach  der  Jagd.  —  Ddfer  KA.,  Bismejer 
&  Kraus  66. 

6.   Hochwild   durchbricht  die   Treiber  (Jsgd* 
Episode).  —  Sachsens  Berliner  KA.  67.    sm 
„Treibjagd-Seene*<:  Berl.  ak.  KA.  70. 
6.  Auf  dem  Heimweg.  —  BerL  ak.  KA.  68. 
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7.  Der  Wildsohütie.  —  Wiener  int.  KA.  71. 
Sin  Bild  „Der  Wilddieb«:  Dresd.  ak.  KA.  71. 

8.  Tiroler  Schütze.  —  Berl.  ak.  EA.  72. 

9.  Der  erschossene  Wilderer.  Zwei  Kinder 
blieken  TerzweiflnngsToll  auf  den  von  steiler 
Höhe  herabgeetftrzten  Vater.  —  Wiener  WA. 
73;  Mflnch.  KV.,  Anfang  74;  Berl.  ak.  KA.  74. 

10.  Wilddiebe.  Zwei  Wilddiebe  beim  Ans- 
wdden  eines  Behes  vom  Dachshnnde  des  FOrsters 
tbexrascht  —  Ddfer  KV.  f.  BheinL  n.  W., 
Sommer  74;  Berl.  ak.  KA.  78. 

11.  Treibjagd  anf  Hasen,  h.  0,75,  br.  1,00.  Ans 
der  ehem.  A.  t.  Liebermann^schen  Samml.  in 
Berlin,  versteigert  daselbst  Mai  80. 

12.  Anf  dem  Wechsel  Bez:  W.  Simmler  1880. 
-  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

18.  Panorama  der  Schlacht  von  St.  Privat 
Nach  den  sorfff&lti^ten  an  Ort  n.  Stelle  ge- 
michten  Stafien  in  Gemeinschaft  mit  Emil 
Httnten  ansgeftkhrt.  Ausgestellt  in  Berlin  im 
Februar  1881. 

14.  üeberffang  des  Grossen  KnrfOrsten  ttber 
das  Enrische  Haff  am  19.  Januar  1679.  Den 
Anftrag  nun  Gemälde  hatte  Prof.  W.  Simmler 
1883  erhalten. 

16.  Entwurf  fttr  einen  Vorhang  des  Crefelder 
Stadttheaters:  Die  Poesie,  von  Putten  um- 
schwebt auf  einem  Wasen  ruhend,  der  von 
drei  Schwänen  an  BosetULetten  im  Siegesflu^ 
durch  den  Aether  gezogen  wird.  Trug  bemi 
Wettbewerbe  1886  den  Sieg  davon. 

16.— 18.  Drei  Bilder  f&r  den  Corridor  des  Ber- 
liaer  Bathauses:  a)  Friedrich  d.  Gr.,  auf  dem 
Qipfel  seines  Ruhmes  u.  seiner  Popularität, 
luter  den  Linden  reitend.  Die  Ausführung 
des  Bildes  1889  begonnen,  b)  Bftckkehr  Frief 
rieh  Wilhelm's  HE.  u.  der  Königin  Luise  nach 
Berlin  1809.  c)  Friedrich  Wilhelm  IV.  bei 
Enthüllung  des  Denkmals  Friedrich  des  Grossen 
dem  Büdlukuer  Bauch  die  Hand  reichend.  Der 
Attfkrag  sur  Ausftlhning  dieser  drei  Gemälde 
erfolgte  bereits  Anfang  1887. 

Itl.  Blomenverkäuferin  in  Kairo.  —  Bremer  allg. 
KA90. 

9D.  Die  Fahrt  des  Grossen  Kurfttrsten  ttber 
das  eisbedeckte  Ha£  Eine  Wiederholung  des 
Wandgemäldes  in  den  Feldhermhalien  des 
Berliner  Zeughauses.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

21.  Eltemfreuden.  Faun  u.  Nymphe  dem  Kampf- 
ipiel  ihres  SprOsalings  mit  einem  Böckchen  zu- 
Khauend.  Bez :  WSimmler  1884.  h.  1,66,  br.  2,10. 
Abb.  im  Kat  der  BerL  gr.  KA.  94  u.  „Uni- 
Tergom«  IX.  (1894/96). 

fi.  Büdn.  einer  j.  Dame  in  rosigem  Kleide. 

Lebensgr.  Kniest 

tt.  M.  Tanzende  Putten;  Italienischer  Säulen- 


^. 


-24  Gr.  BerL  KA.  94. 

tt-  Der  Nachbar.    Ein  alter  Bauer  in  ünter- 
hiltmig  mit  der  j.  Wäscherin  auf  dem  Bleich- 

r.   Bez:  WSimmler  1895.  —  Gr.  Berl.  KA. 
Ein  BUd  „Gute  Nachbarn*':  Sachs.  KV., 
Jmi  96. 

M.  Ostseestrand.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 
V.  Ans  der  Forstpraxis.    h.  1,45,  br.  1,80.  — 
6t.  Hamb.  KA.  957 


28.  Auf  dem  Gamswechsel.  Hochffebirgsland- 
schaft.  Zwei  Schtttzen,  durch  emen  Fdsen 
gedeckt,  auf  der  Lauer.  Bez:  WSimmler.  ^ 
Berl.  int.  KA  96;  Mttnch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat; 
Abb.  „niustr.  W.**  98;  „üeber  Land  u.  K."*  98. 

29.  „Verlorene  Liebesmüh**.  Ein  grosser  Hund, 
der  sich  erfolglos  um  die  Gunst  eines  kleinen 
Kindes  mttht  —  BerL  int.  KA.  96,  Abb. 
im  Kat. 

80.  Leichte  BeitereL  ~  Gr.  BerL  KA.  97. 

81.  Aktaion.  Gobelin  in  Tempera.  •—  Gr.  BerL 
KA.  98. 

82.  Die  Macht  der  TOne.  Ein  Waldgott,  Nymphen 
anf  der  BohrflOte  vorspielend.  —  Gr.  Berl.  KA. 
99,  Abb.  im  Kat 

88.  Die  Wilderer.  •—  Münch.  JA.  99. 

Simon!,  Gustavo,  Aquarellmaler,  seb. 
zu  Bom  am  6.  Nov.  1846.  Professor  daselbst 
Preisdiplom  der  Dresd.  Aquarell-A.  87;  Med. 
n.  Mflnch.  88. 

1.  Arab.  Intdrieur.  „Melodie**.  Ein  Mädehen 
ihren  Herrn  durch  »aitenspiel  unterhaltend« 
Bez:  G.  Simoni.  Boma  87.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

2.  Arab.  Interieur.  Attentat  auf  das  Leben  des 
Gebieters.    Bez:  G.  Simoni.    Boma  87. 

8.  Marktplatz  in  Tlemcen  (Algerien).  EinTeppick^ 
händler.    Bez:  G.  Simoni  1887.    In  Dresdner 
Privatbesitz. 
1—3  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

4.  Schachspieler.  Zwei  Spieler,  denen  ein  Mann 
zuschaut  Bez :  G.  Simoni  1887.  —  Sachs.  KV., 
Januar  88. 

6.  Abschied  des  Mähers  von  seiner  Frau  an  der 
Haustttr.  Bez:  G.  SimonL  Boma  1888.  — 
Münch.  int  KA.  92. 

6.  Gesangsprobe.  Ein  Herr  sitzt  am  &)inetty 
während  ein  anderer  eine  j.  Dame  zum  Gesang 
auffordert  Rococo.  Bez:  G.  SimonL  Bona 
1888. 

6  u.  6  Dresd.  ak.  KA.,  Frülg.  88. 

7.  Tanz  der  Neger  yor  der  Moschee. 

8.  Jüdisches  Goncert  in  Marokko.  Sieben  Per- 
sonen auf  Teppichen  bei  Ausführung  eines 
Vocal-  u.  Instnimental-Ck>ncerte8.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle**,  März  1897. 

9.  Oelfipemälde:  Italienischer  Gebirgsbewohner. 

10.  Oelgemälde :  Auf  der  Terrasse  von  Clemen- 
cen  (Tlemcen). 

7—10  Münch.  Jub.-A.  88. 

11.  Sclayenhändler,  eine  j.  Sclavin  feilbietend. 
Bez:  G.  Simoni.  Boma  1888.  —  Dresd.  ak. 
KA.  89;  Dresd.  Salon  Lichtenberg,  Juni  98. 

12.  18.  Bauern  in  der  Umgebung  von  Bom; 
Eine  AIm6e.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

14.  Dichter  u.  Märchenerzähler  vor  der  Moschee 
Yon  Sidi  Boumedine  in  Tlemcen.  Bez:  G.  Simoni 
1890  Boma. 

15.  Arabischer  Markt,  Tlemcen.  Aquarellskizze. 
Bez :  G.  Simoni.  Ein  „Arabischer  Markt** :  Mttnch. 
JA.  91. 

16.  Dudelsackpfeifer.  Aquarellakizze.  Bez:  G. 
SimonL    Boma  90. 

17.  Bache.  Ganze  Figur  eines  mit  einem  Dolche 
bewaffneten  Mannes.  Aquarellskizze.  Bez:  G. 
Simoni.    Boma  90. 

14—17  Dresd.  Aquarell-A.  90. 
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Sünoni  —  Simonsen. 


18.  SrzShlunff  eines  heimkehrenden  Kriegen. 
Aquarell.  —  HttncL  JA.  90. 

19.  Melonenmarkt  in  Sorrent.  —  Mttnch.  JA.  91. 
aO.  Fest  des  Bamadan  im  Hof  der  Moschee  von 
Sidi  Bonmedine  zu  Tlemcen.  —  Mttnch.  JA.  91 ; 
Dresd.  Aqnarell-A.  92;  Wiener  int.  RA.  94;  Gr. 
Berl.  EA.  95,  Abb.  im  Rat. 

81.  Oelgemftlde:  Thais  anf  dem  Fest,  das 
Alezander  dem  Grossen  zu  Persepolis  geffeben 
wurde,  fordert  sur  Verbrennung  des  Palastes 
auf.  Bes:  G.  Simoni.  BomaT889.  —  Sftchs. 
KV.,  März  91. 

22.  Mora-Spieler.    Bez :  G.  Simoni.   Boma  1891. 

—  Wiener  JA.  92;  Mttnch.  int.  RA.  92. 

88.  Arabische  Waffen-  u.  Tapetenverkänfer  in 
Tlemcen.    Bez:  G.  Simoni.    Koma  1891. 
84.  Mond-Au^ng. 
22—24  Berl.  int  RA.  91. 

25.  Serenade.  E :  Stadt  Museum  Leipzig,  angek. 
Yom  RV.  1893.  —  Mttnch.  JA.  93. 

26.  Rleiner  Fruchtmarkt  auf  dem  Platz  Yon 
d'Alfferi  in  Tlemcen. 

27.  Markt  auf  dem  Platz  von  Beylik  in 
Tlemcen.  --  Mttnch.  JA.  9a 

88.   Maurisches  Innere.    Ankleiden.    Bez:   G. 
Simoni    Boma  1892. 
25—28  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

88.  Bin  Waffenhftndler  aus  Damascus  verkauft 

seine  Waffen.    Bez:  G.  Simoni  1892.  h.  1,07, 

br.  0,72.  —  Mttnch.  int  RA.  92;  Bangel's 
Frank!  R.-Auct,  6.  u.  7.  Mftrz  98. 

80.  Gebet  in  der  Moschee.  Ein  stehender  Vor- 
beter, umffeben  von  teils  stehenden,  teils 
hockenden  Andächtigen.  Bez :  G.  Simoni,  Boma 
1893.  Aus  der  (Valerie  Fleischmann  in  München 
auf  BangePs  Frankf.  R.-Auct,  12.  Febr.  94. 

81.  Die  Bast.  Vier  ital.  Feldarbeiter,  an  einem 
alten  (Jemftuer  stehend,  schauen  dem  Morra- 
Spiel  zweier  Rameraden  zu.  Abb.  .Moderne 
Runst«  Vm.  (1894). 

82.  Rartespielende  Italiener.  E:  Stadt  Museum 
Magdeburg,  angek.  1894. 

88.  Xetzter  Tag  des  Bamadanfeetes.  Die  Araber 
gehen  bei  Sonnenunterffan|^  auf  eine  Anhöhe, 
um  den  Aufjrang  des  Mondes  zu  erwarten,  das 
Endzeichen  des  Festes.  —  Mttnch.  int.  RA.  92; 
Dresd.  äk.  RA.  94;  Mttnch.  Secession  96;  Stuttg. 
int  RA.  96. 

84.  Die  Waffen  des  Besiegten,  h.  1,08,  br.  0,66. 
£:  Georg  Rissling,  Breslauer  A.  a.  Priyatbesitz 
1897.  —  DresdriS.  RA.  94. 

86.  Bocda-Spieler.  —  Mttnch.  JA.  93;  Gr.  BerL 
RA.  94,  Abb.  im  Rat;  Wiener  JA.  94,  Abb. 
im  Rat 

88.  Passatella- Spieler.  —  Gr.  BerL  RA.  94, 
Abb.  „Illustr.  Zß  1896. 

87.  Grosse  Moschee  in  Tlemcen,  Inneres.  Bez: 
G.  Simoni.  Tlemcen  1895.  —  Berl.  int.  RA..  96; 
Dresd.  int  RA.  97. 

88.  Der  Streit.  Acht  italienische  Landleute,  deren 
zwei  mit  Mtthe  7om  Messerkampf  zurttckfl^hi^ten 
werden.  Bez:  G.  Simoni  Boma.  Abb.  „Mo- 
derne Runst**  IX.  (1896).  —  Mttnch.  int  RA.  92. 

89.  40.  In  einer  Osteria;  Pulianogasse  in  Besina. 

—  Gr.  Berl.  RA.  96. 

41.  48.  Der  Einsatz ;  Geb&ude  in  der  röm.  Cam- 
pagna.  —  Mttnch.  JA.  95. 


48.  Auszug  des  Festgefolges  in  der  Mosdiee 
zu  Sidi  Bumedin  in  Tlemcen.  —  BerL  iit 
RA.  96. 

44.  Das  Bendez-Tous.  ->  Stuttff.  int  RA.  96. 

45.  Beim  Teppichhfindler.  Abo.  „lieber  Land 
u.  M."*  1896.  —  Mttnch.  JA.  93. 

46.  Waffenh&ndler.  —  Gr.  BerL  RA.  97,  Abb. 
im  Rat. 

47.  48.  Der  Abschied.  Abreise  zum  Rrieg, 
maurisches  Interieur  «in  Tlemcen;  Marktplaii 
in  Besina  bei  Neapel.  —  MttnclL  int  RA  97. 

49.  Oelffem&lde:  Heiliger  Hain.  Marabut  der 
unfruchtbaren  Frauen  in  Tlemcen.  —  Mtneh. 
int  RA.  97. 

60.  Das  Damenspiel.  Im  saulengetngOMa 
Ruppelbau  eines  maurischen  Bades  fttnfWttrta- 

ner  in  bunten  Gewftndern  beim  Damenqtid 
,78,  br.  0,55. 

51.  Der  Waffenhändler.  An  einer  Straaseneeke 
Algier's  sitzend,  hält  ein  reichgeMeideter  Mum 
Waffen  u.  Prunkgefftsse  feU.  h.  0,78,  br.  0^6. 
50  u.  51  Pendfmts,  auf  Lepke's  BerL  R.-Aiiet, 
13.  Dec.  98. 

Simoni^  Scipione,  Aquaiellmaler  ii 
Bom.  Entnimmt  seine  Motive  me&rt  seiiier 
italienischen  Heimat 

1.  Frauen  aus  Anticoli  Conado  bei  Born. 
8.  Tone  dellos  picos  in  Gianada. 
1  u.  2  Mttnch.  JA.  91. 

8.  4.  Geflttgelhändler;  Gernttsehändlerin.  - 
Mttnch.  JA.  93. 

5.  Strasse  von  Gori,  Umgebung  von  Bon.  — 
Dresd.  ak.  RA.  94. 

6.  Strassenansicht  aus  Olevano.  k  0,94,  kr.  0^62. 

7.  Strassenansicht  aus  Padombara  bei  Bob. 
h.  0,96,  br.  0,63. 

8.  Rirchenintörieur  aus  Venedig,  h.  037,  br.  0,56. 
6  -8  Lepke's  Berl.  K-Auct.,  29.  Nov.  96. 

Simonsen,  Niels,  Genre-  u.  Historifli- 
maier,  geb.  in  Ropenhagen  am  10.  Dec  1807, 

fest  das.  am  12.  Dec.  1885,  begann  sdie 
üunststudien  in  seiner  Vaterstadt  u.  ftad  sanft 
weitere  Ausbildung  in  Deutschland,  nament&k 
in  Mttnchen,  wo  er  zwischen  1^  u.  1810 
arbeitete  u.  1842  zum  EhrenmitgL  der  dortig 
Akad.  ernannt  wurde.  1840  hatte  er  eine  Base 
nach  Algier  unternommen.  Seiner  HeimMr 
nach  Ropenhagen  1845  fol^  seine  BeruüiBg 
als  Professor  an  die  Akademie.  Von  Bedeutstf 
auf  die  Wahl  seiner  Stoffe  war  sein  Besna 
Algier^s,  der  ihm  zu  wiederholten  DarstelluiijjeB 
aus  dem  Piratenleben  die  Anregung  bot  Seuiei 
Teilnahme  am  Rriege  mit  Schleswig  1848  dankm 
wir  dagegen  eine  Anzahl  leben£ger  Raa^- 
scenen  aus  dem  Norden,  u.  einer  Beise  Bteh 
Schweden  1857  das  grosse  Genrebild  „Verid)»- 
niss  in  Schonen*'.  1870  bereiste  er  Italio- 
Mitglied  der  Akademien  von  Ropenhagen  OßiSj 
u.  Stockholm  (1864). 

1.  Fischer  an  der  Ostsee,  bemttht  ein  Tenm- 

flttcktes  Schiff  zu   retten.   —  Mttnch.    RV., 
anuar  1835,  angek.  vom  RV. 

2.  Soene  vor  einem  Posthause.  —  Halbent 
RA.  36. 

8.  Seegefecht  zwischen  Tttrken  u.  Gneeheo. 
h.  0,93,  br.  1,20.    E:  Runsthalle  Rarlsruhe. 
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4.  Deok  eines  grieeh.  Piiatenflchiffes  mit  schlafen- 
den  Q.  wachenden  Bäubern  n.  iluei  Beute. 
h.  41-,  br.  54".  —  Mttnch.  KV.  1836.  Dnrcb 
die  Yerloannff  desselben  an  y.  Honnayr  in 
Hannover.  Aam  später  in  die  y.  Speck-Stem- 
bwg'sehe  Samml.  zn  Ltttzschena  bei  Leipzig. 
Ein  nPiiaten-Schiff*  in  eigenhftnd.  Lithographie 
des  EQnstlers  bef.  sich  in  Eohler's  „littnch. 
Albom"  1839.    gr.  qn.  fol. 

5.  Zwei  Piraten,  yom  Deck  ihres  Schiffes  ein 
fernes  enf  1.  Eriegsfahrzeng  bemerkend,  rüsten 
rar  Verteidigung.  —  Mtlnch.  EV.  1837  n.  1839. 

6.  Schiffende  Matrosen.  —  Earlsruher  EA., 
Sept.  38. 

7.  Flache  Ettste  nach  einem  Stnrm.  In  der 
Nfthe  der  Ettste  ein  Wrack.  Ein  Mohr  trä^ 
eon  Midchen  an's  Ufer.  Dnrch  den  Mttncä. 
KV.  1838  an  den  Fttisten  LOwenstein  - Werth- 
heim. 

8.  9.  TrOdelbnde  in  Algier,  nach  der  Natnr; 
Inneres  eines  Eaffeehanses  in  Algier,  nach  der 
Natur.  —  Leipz.  EA.  41. 

10.  Araber.  Holz.  h.  0,27,  br.  0,22.  £ :  Stadt. 
Knnstsamml.  Mannheim. 

11.  Zwei  lauernde  Beduinen.  —  Stuttg.  EA.  43. 
18.  Ein  rauchender  Matrosen-Inyalide,  auf  einer 
Eanone  sitzend,  hält  ein  kleines  Schifbmodell 
in  der  Hand.  b.  0,44,  br.  0,35.  In  gleicher  Gr. 
Uth.  yon  J.  WOlffle.  E :  Neue  Pin.  Mttnchen. 
18.  Sclayenhändler.  —  Dresd.  ak.  EA  47. 

14.  Seeräuber  im  mittelländ.  Meere.  —  Lübecker 
EV.  (Gatharinenkirche),  Sommer  47. 

15.  Betende  Fischerfamilie.  E:  Frau  A.  Lttb- 
becke,  Braunschweig.  Gest.  yon  Fr.  W.  T. 
Bretschneider.    gr.  M. 

16.  Ein  alter  Geizhals  im  Dachstübchen.  Gest. 
yon  E.  Sonne  (Bad.  u.  Aquatinta).  fol.  Dänisches 
EV.-Bl.  f.  1861. 

17.  MarinebUd.  —  Wiener  WA.  73. 

Simonson,  Dayid,  Portrait-  u.  Histo- 
rienmaler, geb.  zu  Dresden  am  15.  März  1831, 
gest.  daselbst  am  8.  Februar  1896,  besuchte  die 
Dresd.  Akad.  als  Schüler  Bendemann^s,  wo  er 
Th.  Grosse,  Moritz  Bitscher  u.  Auf.  Tom  Dieck 
zu  Mitschttlem  hatte.  Im  22.  Jahr  errang  er 
das  Michael  Beer^sche  Beisestipendinm  u.  be- 
suchte nun  Italien,  besonders  Born,  u.  Aejgypten, 
worauf  er  sich  nach  einem  kurzen  Auranthalt 
in  Dresden  nach  London  begab,  einifi;e  Jahre 
später  aber  dauernd  in  seiner  Vaterstadt  nieder- 
hess.  Um  1896  gründete  er  hier  die  erste 
Malakademie  für  Damen,  welche,  bei  lebhafter 
Beteiligung  yon  Einheimischen  u.  Fremden, 
erfolgreich  wirkte.  Die  künstlerische  Begabung 
Dayid  Simonson^s  yererbte  sich  auf  seinen  Sohn 
Ernst  Oscar,  der  nach  dem  Tode  des  Vaters 
eine  der  seinigen  Uinliche  Bildungsanstalt  in's 
Leben  rief  D.  Simonson  war  wiederholt  zum 
Vorstande  der  Eunstgenossenschaft  in  Dresden 
gewählt  worden. 

L  Oelgemälde. 

1.  Hagar  mit  dem  yerschmachtenden  Ismael.  — 
Dresd.  ak.  EA.  51. 

8.  Ein  Eremit  zeigt  dem  Tancred,  der  dem 
Ereuzhere  yorausgeeilt  ist,  die  heil.  Orte 
Jerosalem's.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 


5.  Dayid  spricht  yor  Saul.  —  Dresd.  ak.  EA.  61. 
4.  Einder  mit  einem  Bilderbuch.  —  Dresd.  ak. 
EA.  64  u.  Dresd.  ak.  EA.  69. 

6.  Eahnfahrt,  Erinnerung  an  Aegypten.  — 
Dresd.  ak.  EA.  64. 

6.  Botkäppchen.  —  Dresd.  ak.  EA.  66. 

7.  8.  Verstecken;  Gretchen  u.  Martha.  —  Dresd. 
ak.  EA.  66. 

9.  Des  Ettnstlers  Gemahlin,  geb.  Castelli.  Brustb. 
nach  links.  Bez:  D.  Simonson  1867.  h.  0,65, 
br.  0,475.  E:  Galerie  Dresden,  1867  mittels 
der  Ausstellungsgelder  erworben.  — -  Wiener 
3.  allg.  d.  EA.  68. 

10.  Die  Auferstehung.  Oelskizze  zu  dem  in 
der  Apsis  der  Eirche  zu  Eibenstock  für  Bech- 
nnng  des  Eunstfonds  1869  u.  1870  al  fresco 
ausgeführten  Wandgemäldes.  —  Dresd.  ak. 
EA.  70. 

11.  Strickendes  Mädchen.  —  Dresd.  ak.  EA.  71. 

12.  Ein  weibliches  Bildoiss.  —  BerL  ak.  EA.  72. 

13.  14.  Bebekka  am  Brunnen;  Neapolitaner.  — 
Dresd.  ak.  EA.  74. 

15.  Neapolitanerin,  Eniest  —  Dresd.  ak.  EA.  75. 

16.  Othello  erzählt  seine  Abenteuer.  —  Dresd. 
ak.  EA.  76,  yerkauft  an  Mr.  Croyden,  S. 
Francisco. 

17.  Bildn.  des  Dresd.  HofiBchauspielers  Porth 
im  Costüm  eines  rOm.  Imperators.  —  Dresd.  ak. 
EA.  78. 

18.  Die   lustigen   Weiber  yon  Windsor,   die 

fleichlautenden  Briefe  FalstofiTs  yergldchend. 
<ez:  D.  Simonson  pinx.  1880.  —  Dresd.  ak. 
EA.  80,  angek.  yon  Frau  Golchester,  Dresden. 

19.  Brustbild  eines  j.  Mädchens,  Schwester  der 
Hofopemsängerin  Frl.  Beuter.  Bez:  D.  S.  1881. 
—  Sachs.  EV.  81. 

ao.  Nilfahrt    Bez :  D.  Simonson.   Dresden  1881. 

21.  Christuskopf  (yerklärt).  Bez:  D.  Simonson. 
Dresden  1883.  Durch  den  Sachs.  EV.  1884  an 
Gust.  Ed.  Werner,  Dresden. 

22.  Italiener,  Brustbild.  Bez:  D.  Simonson  pt 
1886.  —  Sachs.  EV.,  Sommer  86. 

23.  Selbstbildniss,  Brustbild.   Bez :  D.  Simonson. 

24.  Weibl.  Bildniss,  Eniest.  Junge  Dame  mit 
kurzem  gelockten  Haar  in  weissem  Eleide  mit 
roter  Böse  an  der  Brust  In  den  herabhängen- 
den Händen  ein  Notenheft  Bez:  D.  Simonson 
pinx.    Dresden  1888.  —  Dresd.  ak.  EA.  88. 

25.  Bildniss  einer  altem  Dame.  ^  Sachs.  EV., 
Dec.  92. 

26.  Eahnfahrt  in  Aegypten.  (7  Figuren).  Bez : 
D.  Simonson  pinx.  1^.  —  Dresd.  Salon  Lichten- 
berg, Febr.  93. 

27.  Mariechen.  Halbfigur  eines  kl.  Mädchens, 
das,  den  Beschauer  anBlickend,  eine  Apfelsine 
mit  beiden  Händen  hält.  Bez:  D.  Simonson 
1893.  Durch  den  Sachs.  EV.  1894  an  w.  GeL-B. 
y.  Strauss  u.  Tomey. 

28.  Andacht    Juoge   Italienerin  im  Eirohen- 

Sesttthl.    Profil  nach  rechts.    Durch  d.  Sachs. 
;V.  1894  an  Dausz  Erben,  Dresden. 

29.  Blumenmädchen.  Dnrch  d.  Sachs.  EV.  1895 
an  Ing.-Major  Biditer,  Dresden. 

II.  Wandgemälde. 

1.  Der  auferstandene  Christus.  Fresco  in  der 
Eirche  zu  Eibenstock,  Erd.  Zwickau.  Vollendet 
1870. 
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flimonson-Casielli  —  Sinding. 


SimoBSom-Castelli,  BrnBtOftear, 

Qeniemaler,  Sohn  des  Malen  David  Simonson 
u.  AtelienchtUer  des  Prof.  Panwels  a.  des 
Malen  Gotthard  EaehL  In  Dresden -Strehlen 
tätdjr.  SUb.  Med.  der  Dresd.  Akad.  1880; 
Pieismed.  der  Lyoner  int  EA.  94.  Der  EflnsÜer 
fuhrt  seit  dem  März  1898  den  yereinig^en 
Namen  seiner  Eltern. 

I.  Lesender  Eremit,  Brostb.  —  Sftchs.  EV.  88. 
8.  Johanniskirche  in  München.  Durch  d.  Siebs. 
EV.  1890  an  Ck»nsnl  A.  Palmer,  Dresden. 

8.  Jnng  gewohnt  —  Alt  getan.  Ein  alter 
Matrose  mlft  einem  j.  Weioe  beim  Gamab- 
wickeln.  —  Mttnch.  JA.  91,  Abb.  im  Eat. ;  Wiener 
JA.  92. 

4.  Gatharinenkirehe  in  Hamburg.  —  Mttnch.  int 
SA.  92. 

6.  Andacht  Vor  dem  Altar  ein  Chorknabe, 
das  Weihranchfass  schwingend,  n.  drei  Beterinnen. 
Bez:  E.  0.  Simonson.  —  Sftchs.  EV.,  Febr.  94; 
Gr.  Berl.  EA.  94. 

6.  Eüche  in  Blankenese.  —  Dresd.  ak.  EA.  94; 
Mttnch.  JA.  96. 

7.  Inneres  der  Gatharinenkirehe  in  Hamburg 
mit  fünf  Andachtigen.  —  Sftchs.  EV.,  April  94. 

8.  Die  N&herin  (Alte  Frau).  —  Sftchs.  EV., 
April  96. 

9.  Betstube  im  „Heiligen  Geist**  zu  Lflbeck. 
Bez:  B.  0.  Simonson.  —  Wiener  JA.  96;  Dresd. 
ak.  EA.  96. 

10.  Bildniss  des  Historienmalen  David  Simonson 
(t  1886).  Gopie  des  Selbstbildnisses.  E :  Stadt- 
museum Dresden,  Geschenk  E.  0.  Simonson- 
Gastelü's  1896. 

II.  Feierabend.  —  Berl.  int.  EA.  96;  Dresd. 
int  EA.  97. 

18.  FrOhling  u.  Herbst.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 
18.  Der  heu.  Bonifacius,  neubekehrten  Ghristen 
den  Sic«^  des  Ghristentums  yerkttndigend.  — 
Im  Atefier  des  Eflnstlers  im  Mftrz  9S  aus- 
gestellt 

14.  Aquarell:  Motiv  aus  Hamburg,  Michaelis- 
kirche. 

15.  Pastell:  Motiv  aus  der  Damenstiftskirche 
in  Mttnohen. 

14  u.  16  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

S  i m  0  B y ,  Stephan,  Genremaler,  in  Wien. 

1.  Schüfzug  an  der  Donau.  —  Wiener  JA.  93. 

2.  8.  Lftnfiiche  Galanterie;  Modellsitzung.  — 
Wiener  JA.  95. 

4. 5.  Erntewagen;  Ein  schwüler  Tag.  —  Wiener 
Jub.-A.  99. 

6.  Aquarell:  Gute  Freundschaft.  —  Wiener 
JA.  97. 

7.  Tempera:  Am  Feldweg.  —  Wiener  Jub.-A.  98. 

Sin  die!«  Francesca,  Malerin  in  Rom. 

1.  Flitterwochen.  —  Mttnch.  JA.  93. 

2.  Paukenschläger  des  I.  Bgmts.  der  Life-Guards 
in  London. 

8.  Eindringlicher  Unterricht  —  Gr.  Berl.  EA.  96. 
2  u.  3  Mttnch.  JA.  93. 

4.  Eönig  Humbert  von  Italien  zu  Pferd.  — 
Gr.  Berl.  EA.  94. 

5.  „Es  hätte  sein  kOnnen**  (Wellington  u.  Napo- 
leon I.).  Zwei  Herren,  Arm  in  Arm,  im  Ge- 
spräch auf  einer  Hauptstrasse  herankommend. 
—  Mttnch.  JA.  94,  Abb.  im  Eat 


Siading,  Otto,  norweg.  TjandscJülto-  u. 

Marinemaler,  geh,  zu  Eongwerg  in  Norwe^ 
am  16.  Dec  1842,  beg^n  den  Maluntemckl 
bei  Eckersberg  in  Christiania  u.  wiurde  dsn 
Schftler  Gude's  u.  Biefstahl's  in  Earlsruhe  i. 
E.  V.  Pilotv's  in  Mttnchen.  Nach  dem  Benek 
Italien^s  lebte  er  in  Mttnchen,  seit  1887  aber 
in  Berlin  u.  ges^nw&rtig  (1898)  in  Ljsacko 
bei  Christiania.  EhrenmitgL  der  Mttnch.  Emit- 
akademie.  Med.  Philadelphia  76 :  Ehrmv.  Enr. 
Paris  78;  Med.  IL  u.  L  Mttnch.  83  u.  91;  Mel 
London  84;  El.  gold.  Med.  Berlin  86,  grosN  96. 

I.  Gelgemälde. 

1.  Am  Chiemsee.  —  Wiener  JA.  71 ;  Dresd.  ak. 
EA.  71. 

2.  Ein  Versteck.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  4.  EatMn;  Eaninchen.  —  Wiener  JA.  75. 

6.  Buth  u.  Boas.  —  Mttnch.  EV.  75. 

6.  7.  Sturm;  Frische  Brise.  —  Mttnch.  EA  76i 

8.  Strandung  an  der  norwegischen  EUrte. 

9.  Norweg.  Bauern  gehen  in  einer  WinteiMcht 
zum  Tanz. 

8  u.  9  Mftnoh.  EA.  (Glasp.)  76. 

10.  Partie  am  Hardangerljord.  —  Mttnch.  KV.  76. 

11.  NorwegiBche  EinSde.  —  Mttnch.  EV.  80. 
18.  Auf  Goieren  (Norwegen).  --  BerL  ak.  EA  80. 
18.  Marktscene  auf  Capri  —  Mttnch.  EV.  8L 

14.  Morgen  auf  den  Lofoten.  —  MttndL  KV, 
Ende  82. 

15.  Ein  Fischerhafen  in  den  Lofoten.  ~  NftnI., 
bayr.  Landes- A.  82. 

16.  Begrftbniss  auf  den  Lofoten.  h.  1^,  br.  IJSL 

—  Mttnch.  EV.  82:  Wiener  int  EA.  88,  AM. 
im  Eat  Eine  Wiederholung  in  gritasem  Ver- 
hftltnissen  war  1885  in  Mttnchen  ausgertcDi 

17.  Norweg.  Fischerhafen,  Sonnenuntmikr. 
E:  Flrinz-^gent  Luitpold  ▼.  Bayern.  —  IHneB. 
EV.  82;  Manch,  int  EA.  83. 

18.  Tarantellatanz  italienischer  Fischer  u.  Lurf- 
leute.    Abb.  „lUttstr.  Z.*"  88  u.  »Meisterw.*  IE 

—  Mttnch.  int  EA.  83. 

19.  Norwegisches  Fischermädchen.  ~  MttndL  ist 
EA.  83. 

20.  Winterabend  auf  den  Lofoten.  Bei:  Otto 
Sinding.  Mttnchen  1883.  —  Mttnch.  EV.,  Fr9^ 
83;  Dresd.  ak.  EA.  83. 

21.  Sommerabend  auf  den  Lofoten.  —  Mtaek 
EV.,  Frtthj.  83;  Mttnch.  int  EA.  83,  Abb.  in 
Eat;  BerL  ak.  EA.  89. 

22.  EOnig  Hake  yon  Norwegen,  sein  Ende  nahe 
ftthlend,  lässt  die  Leichen  der  in  der  Sdüs^ 
gefallenen  Helden  auf  sein  Schiff  brinra  i. 
dieses  in  Brand  stecken.  —  Mttnch.  Ev.  8i 
Abb.  ,,Schorer's  FamiUenblatt*'  1892. 

28.  Norwegische  Landschaft  mit  WasaeraittUeB, 
Abendstimmung.  Bez:  Otto  Sinding.  MttadieB 
1884. 

24.  Auf  den  äussersten  Scheren.  Die  SSroea 
von  MSven  umschwftrmt.  Bez:  Otto  Sindmg. 
Mttnchen  1884. 

23  u.  24  Dresd.  ak.  EA.  84. 

25.  Eämpfende  Adler.  Bes:  Otto  Sind]]«. 
Mttnchen  1886.  —  Dresd.  ak.  EA.  86;  Beri.  sL 
EA.  87,  Abb.  im  Eat 

28.  Winterbild  aus  den  Lofoten.  Bei:  Otto 
Sinding  86. 


Sindini^  —  Sippmaim. 
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S7.  Felipartie  mit  einer  Eule,  Mondgchdn.  Bei: 
Otto  Sinding  1886. 

26  u.  27Berl.  Jub.-A.  86. 
tt.-W.  Sommernacht;   Kalter  Tag;   Winter- 
tbeod.  —  MttBch.  Jnb.-A.  88. 
81.— 90.  Von  den  Lofoten.    Beihe  von  60  Oel- 
gem&lden.  —  Berl.  ak.  EA.  88.    58  OeUkizzen 
waren  bereits  sa  Anfang  dea  Jahres  in  Gnr- 
Mtt's  Berl.  Salon  ausgestellt. 
tt.  Brandung.  —  Bert.  ak.  KA.  89. 
98.  Badende  Jungen  (Hardanger  in  Norw^n). 
"  Mttnch.  JA.  89,  Abb.  im  Eat. ;  Abb.  „Kunst 
f.  AUe"  1889.     Das  Bild   geUngte,   als   Ge- 
schenk des  Baron  Wendelstadt,  in  die  neue  Pin. 
zu  München. 

18.  Mittemachtssonne.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
M.  Im  Hochsommer.  Vier  badende  Junten 
tthieben  einen  Kahn,  in  welchen  ein  fünfter 
flehen  eingestiegen.  —  MOnch.  JA.  90,  Abb. 
nn  Eat. 

KL  Sommertag  in  Hardanger.  —  Mflnch.  JA.  90. 
M.—9a  Im  Herbst;  Herbstsonne;  Frühling. 
18.  Zwielicht.  (Schafherde  auf  der  Weide,  meist 
lii^d).    Abb.  „Kunst  unserer  Zeit''  IL  (1891). 
96~99,  Motive  aus  Norwegen,  Münch.  JA.  91. 

100.  Spielende  Jungen  am  Strande.  ~  Münch. 
JA  91. 

101.  Obstbaumblüte  am  Hardanger  ijord.  h.0,38. 
br.  0,50.  Aus  dem  Besitz  Fritz  Gurlitt  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  25.  Oct  92. 

108.  MSnaden   auf   den    thrakischen  Bergen. 

Abb.  „Kunst  f.  AIle*<    1892.   —   Münch.   int. 

KA.  92. 

lOo!  Das  heilige  Feuer.  —  Münch.  int.  KA.  92, 

Abb.  im  Kat.;    Abb.    „Kunst   f.    Alle"    Vü. 

(1892). 

104.  Morgen-Nebel.  Im  Mittel^,  eine  Bogen- 
brücke^  über  welche  eine  Bmderherde  zum 
Flau  ui  Yordergr.  herabschreitet.  Bez:  Otto 
Sinding.  Kristiania  1892.  —  Amold's  Dresd. 
Koost-Salon  (Secession),  Juni  94;  Münch. 
^Seeesdon«  95,  Abb.  im  Kat. 

105.  Herbst  Links  Wiese,  rechts  herbstlich 
geOrbte  Baumgruppen.  Bez:  Otto  Sinding  93. 
—  Amold's  iJresd.  Kunst -Salon  (Secession), 
Jnni  94. 

106.  Auf  der  Weide.  -  Wiener  JA.  93. 

107.  Auf  der  Alm,  norweg.  Landschaft.  —  Münch. 
..Secession"  9B. 

106.  Der  Gletscher.  —  Münch.  „Secession''  95; 
Venetian.  KA.  95. 

108.  Panorama  der  Völkerschlacht  bei  Leipzig 
1S13.  Ausgeführt  unter  Leitung  von  0.  Sinding, 
dem  Maler  des  landschafü.  Teus,  yon  A.  Bloä 
^  Ankercrona,  den  Malern  der  kämpfenden 
Heere.  Abendstimmung.  Standpunkt  des  Be- 
schauen zwischen  Probstheida  u.  Stötteritz  mit 
Bück  auf  die  Türme  Leipzig's.  Mittelpunkt 
aer  Composition:  die  Tabacksmühle,  von  der 
Napoleon,  seine  Truppen  anfeuernd,  vorsprengt. 
Aj^^iesteUt  im  Panoramagebäude  Leipzig's,  Mftrz 
|896.   Grösse  etwa  2000  Q  Meter. 

HO.  Wintermorgen  in  den  Lofoten.  —  BerL 
u.  KA.  96,  Abb.  im  Kat.  Duroh  die  gr.  gold. 
Med.  ausgezeichnet;  Wiener  JA.  97. 

111.  Vorfrühling.  —  Berl.  ak.  KA.  %. 

112.  118.  Mondnacht,  Lofoten;  Herbstmorgen 
nn  Walde.  —  Münch.  „Secession"  96;  Stuttg. 
mtKA.  96. 


114.  115.  Winterabend  in  den  Lofoten;  Apfel- 
blüte im  Frühling.  —  Wiener  Jub.-A.  96. 
116.  Scherzo.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

n.  Aquarelle  u.  Fastelle. 

1.  Das  Meerweib,  auf  einer  Klippe  singend. 
Schwebende  MOto  im  Vorderfir.  Aquarell, 
h.  0,98,  br.  0,67.  —  Wiener  JA.  81.  Holzschn. 
von  Heinr.  Bühl  im  Text  von  Lützow  „Die 
yerviefftlt.  Kunst  der  Gegenwart",  Wien  1887. 
Auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  2.  Juni  97,  Abb. 
im  Kat. 

8.  Tarantella.    Aquarell.  —  Wiener  JA.  81. 
8.  Hochgebirge.    Aquarell.  —  Wiener  JA.  84. 

4.  Meeresidyll.    Pastell.  —  Wiener  JA.  84. 

5.  Kinder  im  Walde.  Aquarell.  Bez :  Otto  Sinding. 
München.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

6.  Herbstabend.    Pastell.  —  Wiener  JA.  94. 

7.  8.  Herbstmorgen;  Herbstabend.  Aquarelle. 
—  Gr.  Berl.  KA.  98. 

Sinkel,  Henricus  Johannes,  hell. 
Portrait-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Almeloo, 
Prov.  Ober-Yssel,  1835,  SchUer  Carl  Müller*s 
in  Düsseldorf,  wo  er  sich  niederliess. 

1.  Magnificat  —  Schulte's  Ddfer  KA.  74. 

2.  Portr.  des  Grafen  y.  Droste-Nesselrode- 
Beichenstein. 

8.  Portr.  der  Gräfin  y.  Droste-Nesselrode- 
Beichenstein. 

2  u.  3  Berl.  ak.  KA.  78. 

4.  Portr.  des  Bischofs  yon  Mainz  Wilh.  Emanuel 
y.  Ketteier.  £ :  Graf  Aug.  y.  Spee  auf  Schloss 
Heitorf.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

5.  Portr.  des  Grafen  Aug.  y.  Spee  auf  Heitorf. 

6.  Portr.  der  Gräfin  y.  ^e  geb.  Gräfin  Galen. 
5  u.  6  bez :  H.  J.  Sinkel  1^.  —  Ddfer  aUg. 

d.  KA.  80. 

7.  Portr.  der  Baronin  K.  —  Berl.  ak.  KA.  83. 

8.  Portr.  des  Staatsministers  a.  D.  Dr.  Windt- 
horst.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

9.  Portr.  des  Malers  Fr.  Ittenbach.  Bez:  H. 
J.  Sinkel  f.  1884.  h.  1,17,  br.  0,77.  E :  Stadt 
Samml.  Düsseldorf,  Geschenk  des  Frl.  Ittenbach 
1891. 

10.  Portr.  der  Freifrau  y.  Ketteier  geb.  Gräfin 
Schaf^otsch.  Brustbild  in  weissem  Spitzen- 
kleide. —  Berl.  Jub.-A.  86. 

11.  Portr.  der  Gräfin  M.  —  JA.  Ddfer  Künstler, 
März- April  90. 

12.  Kreuztragender  Christus.  —  Münch.  int. 
KA.  97. 

Sippmann,  Gerhard,  Arabeskenmaler 
u.  Zeichner,  geb.  zu  Düsseldorf  1790,  gest.  zu 
München  am  30.  Dec.  1866,  begann  seine  Studien 
auf  der  Ddfer  Akad.  u.  setzte  dieselben  seit 
1814  in  München  unter  Langer  u.  Cornelius 
fort  Obgleich  er  auch  Portraits  u.  Landschaften 
gemalt,  widmete  er  sich  doch  yorzuffsweise  der 
Arabeske,  in  der  er  sich  als  Gehilfe  des  Cor- 
nelius u.  Mitarbeiter  Euff.  Neureuther's  bei 
Ausführung  des  ornamentalen  Teils  der  Glypto- 
thekfresken bewährte.  War  1829—1860  Ftot 
der  Zeichnenkunst  am  Cadettenhause  zu  Mün- 
chen, an  dem  er  aushilfsweise  schon  zwei  Jahre 
yorher  gewirkt  hatte.  1860  trat  er  in  den 
Buhestand. 
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Sialey  —  SkarWna. 


L  Oelgemälde. 

1.  Ideale  Landschaft  OeLddize.  Aiuunstellt 
Manchen  1823. 

2.  8.  Flacht  nach  Aegypten ;  GebiinlandBchaft. 

—  Mttnch.  KA.  26. 

4.  Caritas.  —  Mttnch.  KA.,  Oct.  29.    Die  Oel- 
skicze  war  bereits  1823  ausgestellt. 
6.  Maria  mit  dem  Kinde.    1839  gemalt    Be- 
fand sich  im  Nachlass  des  KttnsÜers. 

11.  Aquarelle,  Zeichnnngen. 
1.— 8.  Hiob  von  seinen  Freunden  beweint;  Die 
Pest  in  Jerusalem;  Die  heil.  Jungfrau  umgeben 
▼on  Kirchenvätern.    Ausgestellt  1820. 

4.  Fflnf  ZT.  Zeichnungen:  Die  Tages-  u.  Jahres^ 
Zeiten.  Entwürfe  lur  Ausschmückung  eines 
Saales.  —  Mttnch.  KA.  1829. 

6.  Entwurf  sur  Decoration  eines  Speisesaales 
mit  cyclischer  Darstellung  der  Bacohussagen. 
Aujffestellt  im  Mttnch.  Ky.  60. 

6.  ^twttrfe  zur  Decke  eines  Concertsaales  mit 
Apollon  u.  den  Hören  im  Mittelfelde. 

7.  Skizze  zum  Plafond  einer  Bibliothek  mit 
Musen.  Homer,  Osdan,  Dante  u.  Tasso. 

8.  Apollo  auf  dem  Sonnenwagen  von  drei  Pferden 
ffeiogen,  umgeben  von  den  Musen.  Zu  einem 
Theatervorhang  bestimmt  Die  Pferde  von 
Peter  Hess  gezeichnet  Aquarell  kL  qu.  fol. 
Auf  Aumttller's  Mttnchner  Auction  des  Sipp- 
mann^schen  Nachlasses,  18.  Nov.  67. 

9.  Gebirgslandschaft  mit  See.  Aquarell  qn.  fol. 
£:  Maüunger-SammL  Mttnchen. 

ni.  Fresco. 

Das  Glttck,  allegorische  Figur  in  einem  Bogen- 
zwickel  der  Arkäen  des  Hofjnrtens. 

Sippmann  hat  sich  auch  als  Verfasser  einer 
^Allgemeinen  Zeichnenschule^,  lith.  von  Frev- 
mann u.  A.  (Mttnchen,  laterar.-artdst  Anstalt) 
verdient  gemacht    60  BU.  1841.    gr.  fol. 

Sialey,  Alfred,  Landschafts-  u.  Archi- 
tekturmaler englischer  Abstammung,  geb.  zu 
Paris,  gest  zu  Moret  (Seine -et^ame)  am 
28.  Januar  1899,  zu  den  Impressionisten  ge- 
hörig u.  Daubigny  am  nächsten  stehend,  lebte 
in  Paris. 
1.  Eine  alte  Kirche,  sonniger  Morgen. 

5.  Das  Burgundertor  in  Moret-sur-Loing. 
1  u.  2  Mttnch.  „Secession''  94. 

8.  Landschaft  in  Moret  —  Mttnch.  .Seces- 
sion«*  96. 

4.  Am  Fluss.  —  Gr.  Hamb.  KA.  95. 

5.  6.  Strasse  in  ViUe  d*Avray;  Herbstsonne.  — 
Dresd.  int  KA.  97. 

7.  Seine-Ufer.  E:  Mossinger,  Frankf.  a.  M.  Aus 
der  Samml.  Hans  Weidenbuch  in  Wiesbaden, 
versteigert  in  Frankfurt,  Mftrz  98. 

8.  Pastell:  Ufer  der  Loing.  —  Wiener  Jub.-A.  99. 

Skaga,  Anker,  Landschafts-,  Marine-  u. 
Genremaler,  in  Mttnchen. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Spielende  Kinder.    Holz.    h.  0,18,  br.  0,27. 

—  Bangel's  Frankfurter  K.-Auct,  18.  Febr.  89. 

2.  8.  Zwei  Flusslandschaften  bei  Mondschein. 
Pendants,    h.  0,14,  br.  0.29. 

4.  An  der  Kttste  Norwegen's.  —  Mttnch.  JA.  91. 

5.  GroBsvaters  Pfeife.    Holz.    h.  0,16,  br.  0,12. 


6.  An  der  Ostsee.  Strickendes  Middiea  m 
Ufer,  daneben  ein  spielendes  Kind.  Weiler 
Bück  in*s  Meer.    h.  0,33,  br.  0,61. 

5  u.  6  ans  der  SammL  Dr.  Rieh.  Ktoma  ii 
Leipzig  auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  3.  Nov.  9L 

7.  Der  Hafen  von  Rotterdam  bei  Mondbelesd- 
tung.  h.  0,62,  br.  0^6.  —  Lepke'to  BerL  K.-Aid, 
17.  Oct.  93. 

8.  Auf  dem  Meere.  —  Mttnch.  JA.  93. 

9.  KinderspieL  In  einem  Garten  am  See  siebe 
Stadt-  u.  Dorfkinder  beim  Bingel-Beihen.  Bet: 
Anker  Skaga.  h.  0,41,  br.  0,69.  Ana  der  Qakoe 
Fleischmann  in  Mttnchen  auf  Bangel's  Fiukl 
K.-Auet,  12.  Febr.  94. 

10.  Spielende  Kinder.  Holz.  h.  0,18,  br.  0,14. 
Auf  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  28.  Hfin  99. 

n.  Aquarelle. 

1.  Motiv  am  Chiemsee.  Eine  alte  Biaerii  uä 
dem  Enkelkinde  am  Arm.  Bez:  A.  Skifk 
h.  0,33,  br.  0,26. 

2.  8.  Zwei  Bilder:  Norwegische  Klkste^  Ba: 
A.  Skaga.    Pendants,    h.  0,16,  br.  0,246. 

1—3  auf  Biegner-Helbing's  Mttnch.  K.-Aiut, 

11.  Mai  97  u.  if.  Tage. 

Skarbina,  Franz,  Genremaler,  geb.8B 
Berlin  am  24.  Februar  1849,  bespann  seine  Asi- 
bildung  daselbst,  erweiterte  sie  aber  dnrel 
Beisen  nach  Fiankreieh  u.  den  Niederisita, 
besonders  aber  durch  seine  Stadien  nsdi  der 
Natur,  deren  Darstellungen  anfimgs  den  gidktei 
Naturalismus  zur  Schau  trujsen.  Au  sens 
spftteren,  gTCsse  Vielseitigkeit  des  Kttsstei 
zeigenden  Bilder  war  da  gttnstige  Koini 
Menzers  unverkennbar.  1878  wurde  er  ab 
Hüfklehrer  der  Classe  fttr  anatom.  Zeickaei  ta 
die  Berliner  Kunstakad.  berufen  u.  1888  m 
Professor  ernannt  1886  hatte  er  einen  jähxig« 
Aufenthalt  in  Paris  genommen,  der,  ganz  täam 
Studien  gewidmet,  fttr  sein  ferneres  Scksfea 
massgebend  war.  1891  erhielt  er  die  kL  goU. 
Med.  der  Berl.  KA.  u.  18^  wurde  er  oii 
Mitgl.  der  Akad.  d.  Kttnste.  Anfang  deBselbeB 
Jahres  legte  er  die  Leitung  des  Unterridib  ii 
der  dasse  fttr  anatom.  Zeichnen  nieder,  vekte 
Stelle  Prof.  B6se  ttbemahm.  Ehrenvolle  Err. 
Berl.  Jub.-A.  86;  Mention  hon.  Paris;  Pnii- 
diplom  der  Dresd.  Aguareil-A.  87;  Mel  IL 
Mttnchen  91 ;  Silb.  Medl  der  Dresd.  Aguunsfi-A^ 
92:  Med.  Chicago  9a  Ehrenmi^L  der  Soci6tf 
Beige  des  Aquarellistes.    Lebt  in  Beiün. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Vor  dem  Hötel.  Portier  einer  DroedikB 
pfeifiond. 

2.  Strategische  Studien.  Zwei  verwundete  Sol- 
daten Studiren  die  an  einem  Schaufenster  ini- 
gesteUte  Karte  von  Frankreich. 

1  u.  2  BerL  ak.  KA.  72. 

8.  Touristenbesuch  beim  Waldhttter,  SlldtiniL 

—  Berl.  ak.  KA.  74. 

4.  Eine  Antrittsvisite.  —  BerL  ak.  KA.  74; 
Mttnch.  Glaspalast  76;  Wiener  JA.  77. 

6.  Kartenspielende  Spieesbttrger.  h.  1,11,  lir.O^L 

—  BerL  ak.  KA.  76;  Lepke*s  BerL  K.-Aiet, 
8.  Mai  88. 

6.  Herbstverlegenheiten.  —  BerL  ak.  KA.  77. 


Skarblna« 


761 


7.  8.  Lebennbend;  Erfolglose  Saohen.  —  Berl. 

ak.  KA.  78. 

9.— 11.  Frtthling ;  AnnihenuigBTeraache ;  Trinker. 

—  Berl.  ak.  KA.  79. 

18.  Der  KOsig  (Friedrich  IL)  zur  Herbstzeit  im 

Park  Ton  Saiusonci  lustwandelnd  (1878).  — 

Mftnch.  int.  RA.  79. 

18.   Seelenaiutansch.     E:   Dr.   A.   Fochs.    — 

BerL  ak.  XA.  80,  Abb.  im  Rat. 

14.  Bin  ernstes  Wort  £:  Dr.  A.  Fachs.  — 
BerL  ak.  KA.  80. 

15.  Ein  Sonnennnterganff.  Ein  Mann  yerlässt 
den  Salon  einer  Dame,  aie,  in  einem  Lehnstnhl 
sitsend,  ihr  Gesicht  mit  beiden  Händen  ver- 
hUlt.  —  Berl.  ak.  EA.  80,  Abb.  im  Rat 

le.  Mittags  12  Uhr  in  Ostende.  —  BerL  ak. 
RA.  81,  Abb.  (Fragm.)  im  Rat. 

17.  Umschan.  —  Wiener  JA.  81. 

18.  Un  caprioe.  —  Par.  Salon  83. 

19.  Auf  der  Digne  (Deich).  —  BerL  ak.  RA.  83; 
Salsbnrger  Ansstell.  im  Rflnstlerh.,  Sommer  86. 
10.  Spannung.  —  BerL  ak.  RA.  83. 

8L  Fischauction,  Motiv  ans  Blankenberghe. 
Bei:  F.  Skarbina.  Paris  1886.  Abb.  „Rnnst 
£  Alle**  86  XL  ^Moderne  Rnnst**  87;  Deutsche 
iUnstr.  Z.«'  87.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

29.  Rttchenhof  eines  bretonischen  Hdtels.  — 
BerL  ak.  RA.  87;  Wiener  Jnb.-A.  88;  Mfknch. 
Jnb.-A.  88.  Ein  Bild  ^Hof  eines  bretonischen 
HOteb*  Eigentum  y.  Lipperheide's,  Berlin,  war 
auf  der  BerL  int  RA.  96,  histor.  Abteil. 

9L  Zwei  Bilder  für  das  Raiserdiorama  des 
Berliner  AussteUungsparkes  1888:  1)  Die  Ah- 
üüirt  ROnig  Wilhdm's  zur  Armee^  31.  Juli 
1870.  8]^  Der  Raiser  am  Eckfenster  seines 
Palais  bcom  Vorftberziehen  der  Schlosswache. 

91  Aufbruch  sur  Arbeit  Ein  alter  Tagelöhner 
eine  Treppe  herabsteigend.  Lebensgr.  Figur. 
Bei:  F.  Skarbina  1886.  Paris;  Berl.  ak.  RA. 
87:  Mtlneh.  Jub.-A.  88;  Dresd.  ak.  RA.  89; 
Wiener  JA.  90. 

SS.  89.  Boulevard  de  Clichy,  Paris ;  Wischerinnen 

in  Pont-Aven,  Bretagne.  —  BerL  ak.  RA.  88. 

97.  Rupferwalzwerk.  ^  BerL  ak.  RA.  89. 

88.  Winterspaziergang.    Dame  auf  beschneitem 

Gartenwege.    —    Mttnch.   JA.   89;  Berl.    ak. 

RA.  90. 

29.  BUdn.  der  Schriftstellerin  Ossip  Schubin 

(FrL  Lola  Rirschner).  —  Schulte*s  Berl.  Runst- 

salon,  Frfllg.  89. 

99.  Runst  u.  Runstkritik.   (Zeichnende  Rinder). 

An  einem  Tisch  ein  zeichnendes  Mädchen,  dem 

der  jllngere  Bruder  prttfend  zuschaut     Bez: 

F.  Skarfina  1889. 

81.  GeheimniBse,  die  zwei  j.  Mädchen  sich  zu- 

flfistem.  —  BerL  ak.  RA.  90.    Ein  Bild  .Zwei 

Schwestern'':    Mlinch.    int    R^.    92;    Yenet 

RA.  95. 

39. Sennanns  Leid.  Einj. normannischer  Seemann, 

sein  Rind  auf  den    Armen,    am    Grabhflgel 

seiner  Frau.    Abb.  „niustr.  Z.**  1891.  —  Mftnch. 

JA  90. 

SIL — 85.  Nach  dem  Häringsfang;  Am  alten 

Bhein;  Flauderecke.  —  Mftnch.  M.  90. 

IS.  Belgisches  Gabaret     Ein  netzstrickender 

Mann,  em  Baucher  u.  ein  kL  Mädchen.    Bez: 

F.  autfbina  1891:  Dresd.  ak.  RA.  94,  angek. 

ftar  die  Dresd.  Galerie.  —  Wiener  JA.  93. 


87.  Ein  neues  Buch.  —  Mftnch.  JA.  91. 
86  u.  87  BerL  ak.  RA.  92. 

88.  89.  Marterkapelle  in  Tirol;  In  Gedanken. 

—  Beri.  int  RA.  91. 

10.  Hof  einer  Farm  in  der  Picardie.  —  Mftnch. 
JA.  91,  angek.  fftr  d.  Neue  Pin. 

41.  Die  alte  Wiese  in  Rarlsbad,  mit  dem  Ge- 
woge  der  Badegäste  an  einem  hellen  Sommer- 
morgen, h.  0,96,  br.  1,40.  —  Berl.  int  RA.  91; 
AuBsteU.  von  Werken  lebender  in-  u.  ausländ. 
Mitglieder  der  Berl.  Akad.im  Akademie-Gebäude, 
WeQinachten  93;  Wiener  JA.  96. 

42.  Herbstsonne.  —  Mftnch.  JA.  91,  Abb.  im  Rat 
4a  Herbe  Worte.  Ein  j.  Ehepaar.  Die  Frau 
dem  Yor  ihr  stehenden  lumn  Vorwftrfe  machend. 

—  Beri.  int  RA.  91 ;  Mftnch.  int  RA.  92,  Abb. 
im  Rat ;  Dresd.  ak.  RA.  94,  Abb.  „Runst  f. 
Alle«,  Nov.  1897. 

44.— 16.  Am  heil.  Abend  im  Lustoarten;  Die 
Rinder  des  Islandfischers;  Frfthe  Botschaft  — 
Gr.  Beri.  RA.  93. 

47.  Der  letzte  Berliner  Weihnachtsmarkt  Bez: 
F.  Skarbina  1893.  Abb.  „Dlnstr.  Z.«,  Dec. 
1894. 

48.  Der  Posthof  in  Rarlsbad.  E :  Stadt  Museum 
Magdeburg,  angek.  1894.  —  Gr.  BerL  RA.  94. 

49.  Französisches  Dorf,  Depart.  Oise.  —  Mftnch. 

60.  Die  Catharinenkirche  in  Hamburg.  —  Wiener 

JA.  95. 

61.— 58.  Im  Quartier  Montmartre  in  Paris;  Vom 

Regen  ftberrascht;  Jeanette.  —  Gr.  BerL  Kk,  96. 

64.  uademsammler.  ~  Gr.  Berl.  RA.  94;  Wiener 

JA.  95. 

56.  Waldesflftstem.    Nackte  weibL  Gestalt,  dem 

geheimnissYoUen  Weben  des  Waldes  lauschend. 

—  Dresd.  ak.  RA.  95,  Abb.  im  Rat 

66.  Allerseelentag.  —  BerL  int  RA.  96,  Abb. 
im  Rat;  Mftnch.  JA.  98,  Abb.  im  Rat.;  Dresd. 
Deutsche  RA.  99.    Abb.  „Dlnstr.  Z.**  1897. 

67.  Wintemachmittag.  Dame  mit  Schleier  u. 
Pelzftberwurf  auf  belebter  Strasse  dem  Beschauer 
entgegengehend.  Bez :  F.  Skarbina  1894.  h.  2,10, 
br.  1,0).  —  Mftnch.  „Secession"  94,  Abb.  im  Rat ; 
Sachs.  RV.,  Juni  96;  Wiener  Jub.-A.  98,  Abb. 
im  Rat 

68.  68.  Nebel;   Beim  Frfthstftck.   —  Mftnch. 
Secession**  93 

60.  Weihnachtsabend.  —  Mftnch.  „Secession''  98; 
Stut?to.  int.  RA.  96.  «        .    „ 

61.  ^  Weihnachtszeit  —  Mftnch.  „Secession'' 
93;  Wiener  Jub.-A.  98. 

68.  68.  Place  de  racademie,  Brftgge;  Gross- 
stadtleben. —  Dresd.  int.  RA.  97. 

64.  Im  Gentrum  BerUn's.  Lebhafter  Strassen- 
verkehr.   Abb.  „Runst  f.  Alle«,  Nov.  97. 

65.  66.  Das  Minnewater,  Brftgge;  Dorfkirche. 
64—66  Mftnch.  int  RA.  97. 

67.  Mondnacht.  Häuser  am  Wasser  mit  Schwänen. 

—  Gr.  BerL  RA.  97,  Abb.  im  Rat 

68.  Zur  Schlucht  —  Gr.  BerL  RA.  97. 

69.  Glftckliche  Stunden.  Plauderei  zweier  jungen 
Damen,  deren  eine  aus  dem  Parterrefenster 
einer  Gartenvilla  herausschaut  während  die 
andere  auf  der  Freitreppe  daneoensteht  Abb. 
„niustr.  Z.«  1896.  —  Gr.  Berl.  RA.  94,  Abb. 
im  Rat;  Venetian.  int  RA.  95;  Mftnch.  „Se- 
cession''  96,  Abb.  im  Rat 
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70.  Am  ScUoBisoheii  Tor  in  Berlin.  ^  Gr.  BeiL 
KA.  94;  Mttnoh.  „Seoenion''  95. 

71.  Skarbina'B  Atelier.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"*, 
Not.  97. 

78.  SpitienklOpplerinnen  in  Brttgge.  —  Beii. 
int.  KA.  96,  angekauft  für  die  Berl.  Nat- 
Oalerie. 

78.  Im  Sonnenflcbein.  h.  0,96,  br.  1,25.  —  Münch. 
^Seceesion*'  94;  Gr.  Hamb.  KA.  95;  Stattg.  int 
KA.  96. 
74.  Ebbe.    Motiy  ans  der  Bretagne.  —  Mtlnch. 

76.  76.  Der  Schnitter;  Abend  im  Dorfe.  —  Gr. 
Berl.  KA.  96.  Letsteree  fUr  die  Nat-Gal.  an- 
gekauft. 

77.  GbristOB,  Kniest  nach  links.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle**,  JuH  98.  —  Dresdn.  ChristnsbUder-A.  98. 

78.  Am  Mtthlwasser.  —  Dresd.  Deutsche  KA.  99, 
Abb.  im  Kat 

n.  Aquarelle,  Gouachebilder,  Pastelle, 

Zeichnungen. 

1.  Verborgene  Schfttse.    Tuschzeichnung. 

2.  In  den  Gebirgspftssen  Dalmatien^s.   Gouache. 
1  u.  2  Berl.  ak.  KA.  70. 

It  Eine  eheuL  Berliner  Gonditorei.  Gouache. 
B:  SpaxgnapanL 

4.  6.  Aeegesellschaft;  Kroatisches  Volksfest, 
nach  Erinnerungen.    Kreidezeichnungen. 
3—5  Berl.  ak.  KA.  77. 

6.  SohmetterÜDge.  Gouache.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

7.  Schleehte  &une.  Gouache.  —  Berl.  ak. 
KA.  78. 

8.  9.  Gelegentliche  Informirung;  Klingenprobe. 
Aquarelle.  —  Berl  ak.  KA.  79. 

10. 11.  Spanierin ;  Sitzende  Dame  (Empire-Studie). 
Aquarelle.  —  Berl  ak.  KA.  80. 
12.  Der  Leser.    Aquarell.   —   Ddfer   allg.   d. 
KA.  80. 

18. 14.  Circo;  Ueberredungskunst.  Aquarelle.  — 
Berl.  ak.  KA.  81. 

16.  Intime  Causehe.  Herr  u.  Dame  aus  der 
Zeit  des  Directoriums.  Aquarell.  Holzschn.  in 
.Zeitschr.  f.  bUd.  K.«  1883. 

16.  Portr.  des  Prof.  Zeller.    Aquarell. 
15  u.  16  Berl.  ak.  KA.  83. 

17.  Bei  der  Arbeit.  Alte  Frau  bei  ihrer  Nftherei. 
Bez:  F.  Skarbina.  Katwyk  aan  Zee  1885. 
Gouache.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

18.  Schwere  Arbeit  Alte  Bäuerin  beim  Brief- 
schreiben. Aquarell.  Bez:  F.  Skarbina  1885. 
—  Berl.  Jub.-A.  86.  Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bild. 
K."  87. 

19.  HoUftndischee  Interieur.  Gouache.  —  Dresd. 
Aquarell-A.  87. 

20.  Ein  Blick  aus  des  Kaisers  Fenster  während 
des  Vorbeizugs  der  Wachtparade.    Aquarell. 

21.  Auf  der  Place  de  la  Concorde  in  Paris. 
Gouache.  —  Dresd.  Aquarell-A.  87;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

22.  Boulevard  des  Italiens,  Paris. 
20-22  Berl.  ak.  KA.  87. 

28.   24.   Im  Theatre  fran^is;   Wäscherinnen. 
Aquarelle.  —  Bremer  allf.  KA.  90. 
26.   Zwei  galizische  Juden.     Erinnerung    an 
Karlsbad  1890.    Gouache.  —  Dresd.  Aquarell-A. 
90;  Münch.  JA.  91. 


26.  Gratulantin.    (Der  Namenstag).    BiiMria 
einer  offenen  Tttr  mit  einem  ^tow&a 
strauss,  den  sie  zu  flberreichen  mi  Begriff 
Aquarell    Bez:  F.  Skarbina  1890.  —  Beri.  b 
KA.  91;  Dresd.  Aquarell-A.  92,  Abb.  im  Kstj 
Wiener  JA.  93. 

27.  28.  Am  Uhlenhorster  Fährhaus  in 
mit  vielen  Figuren;  Alt- Hamburg,  Drui 
Pastelle.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
89.  Berliner  Weihnachtsmarkt    AquarelL 

80.  Unter   vier  Augen.     Zwei  j.    Damen 
Boudoir.    AquarelL 

81.  Posthof  in  Karlsbad,  mit 
AquarelL  —  Wiener  JA.  93. 

82.  Galizischer  Jude^  sanze  Figur.    A< 
Bez:  F.  Skarbina.    SLarbbad.    Juni  If 
88.  Nachmittagsstunde.    AquarelL 
84.  Schornsteinfeger.  AquarelL  Bez :  F.  Skaibi 
Karlsbad  1890. 

86.  Der  kleine  Piet  (Holland).    Klräies 
im   Sttthlchen,    daneben    steht  die    StiliB] 
stopfende  Mutter.    Aquarell.  Bez:  F. 
Katwyk  aan  Zee  85. 

29—35  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

88. 87.  Am  Brunnen;  Gerbergraben. 

—  Gr.  Berl.  KA.  97. 

88.  Vogesenwald.     PastelL    —   MlbidL  iBäl 
KA.  97. 

89.  Strasse  in  Barr  (Elsaas).  AquareU. 
40.— 48.  Feierabend;  Alte  Linde;  Vüla; 
in  Mailand.    Zeichnungen. 

39-43  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

ni.  Badirungen,  Lithographiea. 

1.  Dem  Hochzeitspaare  zum  Andenken.   Vfä*\ 
Orig.-Ead. 

2.  Festkarte  zum  Winterfest  des  Vereins  Ber«| 
liner  Künstler.    1879.    Orig.-Bad. 
8.  Aschebecher.   1887.    Orig.-Bad. 
4.   Kunst  u.   Kritik.    18^.    Berl.   Veras 
Orig.-Bad. 

6.  Im  Norden  Berlin's.  1891.  BerL 
Orig.-Bad. 

6.  Besuoherin.    1891.    Berl.  Verein  f. 

7.  2idin  Erinnerungs-,  Fest-  u.  Einladi 
aus  den  Jahren  ^6B  bis  1879.  Auf 
zeichnet. 

1—7  auf  der  Kunst- Ausstellunjg  tou  gn^l 
Werken  der  ietzt  lebenden  Mitglieder  der 
liner  Kunstakademie  im  Akad.-Gebäude  Uit 
den  Linden,  Herbst  1894. 

Skredsyig,   Christian,    Lan« 
mider,  g^eb.  zu  Modum  in  Norwegen  am  1^ 
1854,  bildete  sich  in  Paris  unter  dem 
Corot^s  u.  bereiste  Frankreich,  Spanien, 
u.  seine  nordische  Heimat.    Im  letzten  Ji 
zehnt  verband  er  mit  der  Landschaft  zni 
auch  die  FigurenmalereL    Der  Künstler  k 
auf  seinem  Landsitz  zu  Sandvikcm,  einem  _ 
alten  Bauernhof  bei  Christiania.    Gold.  Mc 
Paris  81. 

1.  Ein  Pachthof  in  Vemois.    h.  2,10,  br.  2, 

—  Wiener  int  KA.  82,  Abb.  im  Kai; 
WA.  89. 

2.  Kleines  Tal  bei  Ajaccio  auf  Corsica. 
Chr.  Skredswig.    Ajacdo  188&  —  MtlncL 
90;  Amold's  Dresd.  Kunstsalon,  Juni  94. 

8.  MSnensonne.  ^  MQnch.  Jub.-A.  88. 
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L  &  Der  Johamdsabeiid  in  Norwegen;  Monte 
ATentmo.  —  Pl^r.  WA.  89. 
6l  Ein  anf  einer  Wieae  Tor  seinem   Hanse 
stehender  Baner,  ihm  zn  Füssen  eine  Katee.  — 
Hflnch.  JA.  90;  Venetian.  int.  £A.  95. 

7.  Waaserülien.  —  HttncL  JA.  90  n.  91. 

6.  Villa  Badoeehi,  Wintertag  bei  Ajaccio.  h.  1,05, 

br.  8,65.    £:  ]fns6e  national  dn  Lnxembouig. 

-  Ansstellong  der  Soci£t6  nat.  des  beanx-arts 
1890. 

t.  Gddene  Wolken.  Ein  Midchen  im  Kahn. 
Ans  Telemarken.  Boe  :  Skredswig  90.  —  Mttnch. 
jSeeession*'  93;  Arnold^«  Dresd.  Salon,  Jnni  94. 
10.  HerbstmoTj^n  mit  Beif.  —  Mttnch.  JA.  91. 
U.  Alf  Ski  in  Norwegen.  Zwei  M&nner  anf 
Schneescknhen.  —  Mflnch.  „Secession*'  93,  Abb. 
im  Xat 

18.  Anerhahnjagd  in  Norwegen.  —  Gr.  Berl. 
KA.  %. 

11  Des  Menschen  Sohn.  Christns  in  der  Tracht 
der  Ge^nwart  erscheint  anf  seinen  Wander- 
ungen in  einem  G^birgsdorf,  wo  er  Tom  Volk 
dirfiiichtSToll  begTttsst  wird  n.  Kinder  n.  Kranke 
ihm  zogefBhit  werden.  —  Münch.  „Secession** 
96,  Abb.  im  Kat;  Wiener  Jnb.-A.  99.  Abb. 
^nstr.  Z.«,  Not.  1897. 

Skntesky,  Domenico  (Dome),  nn- 
guiseher  Genremaler^eb.  in  Gaj&r  am  9.  I^bmai 
1860,  SehtUer  der  wiener  Kunstakademie  n. 
der  Akad.  zn  Venedig.  Lebt  in  Beszterczeb&nya 
(Neosohl)  in  Ungarn. 

L  Jährmaiktsffeschenk.  —  Wiener  JA.  86. 
&  Venetianiacne  Balconscene.  —  Wiener  JA.  87. 
1  Was  sich  liebt,  das  neckt  sich.    Scene  in 
einer  Banemstnbe.    E:  Kaiser  y.  Oesterreich. 

-  Wiener  JA.  87. 

i  Die  Maos,  nachdem  sie  den  Shawl  zerfressen, 
nm  gefuigaa.  —  Wiener  JA.  89;  Par.  WA.  89. 
Abb.  JCunst  f.  Alle*«  1889. 
3-4  Wiener  Jnb.-A.  88. 

S.  Das  interessante  Mftrchen.  Kinder  unter 
idiattigem  Lanbdacheeiner  Vorleserin  lauschend. 

-  Wiener  JA.  89:  Mtoch.  JA.  89. 
1  Ifarktplats  in  NeusohL  —  Wiener  JA.  90: 
Mlkneh.  JA.  90. 

7.  Wer  den  Schaden  hat,  braucht  fttr  den  Spott 
ueht  SU  sorgen.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

8.  Sehadenfireude.  Strassenkinder  bewerfen  einen 
ilten  Herrn  mit  Schneebällen.  £:  Museum 
Bnd^^est  —  Wiener  int.  KA.  94,  Abb.  im  Kat.; 
Antwerp.  WA.  9^  Abb.  im  Kat 
^  Ii  der  Sommeinische.  —  Wiener  int  KA.  94; 
Wiener  JA.  97. 

SIcTOfft,  Max,  Portrait-  u.  Historien* 
ntler,  in  Manchen.    Med.  11.  Mttnchen  97. 

1.  Die  Bingerschnle.  —  Mttnch.  „Secession"  93. 

2.  Menschenpaar.  —  Mttnch.  „Secession"  95. 
t  L  Kirchen  vom  Bitter  Blaubart;  Totentanz. 

-  Mflnch.  „Secession"«  96. 
S.  Selbstportrait  —  Dresd.  int.  KA.  97. 
{•  Scheheresade  erzählt  aus  .1001  Nacht**.  — 
Mtneh.  int  KA.  97;  Gr.  Berl  KA.  98;  Dresd. 
Pntsehe  KA.  99. 

l  Meduse.  -  Mttnch.  int  KA.  97. 
l  Bildn.   des  Dr.  Voll.  ^  Dresd.   Deutsche 
U.99. 


SÜBgeneiier,  Ernest,  bdlgiidier 
Historienmaler,  geb.  su  Loockristy  bei  Gent  am 
29.  Mai  1823,  ffest.  su  Brttssel  am  28.  April 
1894,  war  SchlUer  von  Q.  Wappers  in  Ant- 
werpen u.  daselbst  u.  zuletzt  in  brttssel  tätig. 
Nach  dem  Tode  Verlat^s  1890  verwaltete  er 
das  Amt  des  Präsidenten  der  Antwerpener  Kunst- 
akademie.   MitffL  der  Akad.  zn  Brttssel. 

1.  Untergang  des  französischen  Kriegsschiffes 
Le  Venfieur  im  Kampfe  gogen  die  lägländer 
in  den  90er  Jahren  des  ll.  Jahrh.  Bez:  Ernst 
Slingeneijer  1842.  h.  4,09,  br.  3,16.  E:  Mu- 
seum Wallraf-Bichartz  in  Köln,  Geschenk  des 
Kölner  KV.  1846. 

2.  Cuthago.    1872  gemalt 

8.  Orangen- Verkäuferin.   Erinnerung  an  Afrika. 
4. 6.  Strassensoene  in  Tunis ;  Aegyptisehe  Grenze. 
2—6  Wiener  WA.  73. 

6.  Der  Schiffbruch  des  OamoSns  an  der  Kttste 
von  Cochinchina.  Der  Dichter  rettet  schwimmend 
sein  Werk  „Die  Lusiaden*"  1660.  —  Mttnch.  int 
KA.  79;  Berl.  ak.  KA.  88. 

7.  Susanna.  Junges  Mädchen,  lebensor.  Brustb., 
emporblickend,  fast  profil.  Holz.  h.  0.62,  br.  0,61. 
Aus  der  SammL  Emil  Seitz  in  Nttmberg  auf 
Fleischmann's  Mttnch.  K.-Auct,  14.  Sept  96, 
Abb.  im  Kat 

8.  Der  Spiegel.    Studienkopf. 
7  u.  8  Mttnch.  int  KA.  79. 

9.  10.  Die  Wiege,  üeberschwemmungsKene 
(Holland);  Der  Verlassene.  —  Berl.  ak.  &A.  83. 
11.— IS.  Der  flämische  Waffenschmied;  Die  Er- 
wartung; TVpus  aus  der  Umgegend  Bom's.  — 
Mttnch.  int  KA.  83. 

14.  Gapitain  Jacobson  sprengt  sein  bedrängtes 
Kanonenboot  in  die  Luft.  1662  vor  Ostende. 
Farbenskizze.  —  Oldenburger  KA.  1886. 
15.— 17.  Der  letzte  Tag  von  Pompeji;  Elend; 
Nebel  im  Moerdyk.  —  Berl.  int  KA.  91. 
18.  19.  Im  Hof;  Erinnerung  an  Bellaggio.  — 
Mttnch.  JA.  93. 

20.  Cydus  von  12  in  Oelfarben  ausgeftthrten 
Wandgemälden  aus  der  politiBchen  u.  Cultur- 

gBschichte  Belgien^s.    E:  Akademiegebäude  zu 
rttssel,  im  grossen  Saal. 

S  m  i  t h ,  Carl  Frithj of,  Portrait- u.  Genre- 
maler, geb.  zn  Ghristiania  am  6.  April  1869, 
war  18S>— 1884  Schttler  der  Mttnch.  Akademie 
unter  Prof.  Loefitz  u.  folgte  im  Herbst  1890 
dem  Buf  als  Professor  an  die  Kunstschule  zn 
Weimar,  an  der  er  gegenwärtig  1899  noch  tätu^ 
ist.  Nicht  zu  verwechseln  mit  dem  Land- 
schaftsmaler FriUgof  Smith -Hald,  seinem  nor- 
wegischen Luidsmann.  Prof.  Carl  Fritlgof 
Smith  besitzt  die  kl.  gold.  Med.  Berlin  86,  die 
Mttnch.  Med.  II.  88,  die  Wiener  silb.  Staats- 
med.  88. 

1.  Kaffeeschwestern.  Eines  seiner  frrtthesten 
BUder. 

2.  In  der  Dorfkirohe.  Mehrere  Dorfleute  u. 
zwei  Ordensschwestern  beim  Gebete.  Bez:  0« 
F.  Smith  86.  h.  1,78,  br.  2,49.  E:  Stadt 
Museum  Leipzig,  angek.  aus  der  Theobald- 
Petschke- Stiftung  1891.  —  Berl.  Jub.-A.  86; 
Par.  Salon  87;  Wiener  Jub-A.  88,  Abb.  im  EmX. 
Abb.  in  Peoht's  „Kunst  f.  Alle*'  u.  in  dessen 
„Gesch.  der   Mttnch.   Kunst  im   19.  Jahrh.**; 
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BTQdut  in  «Zeitflchr.  f.  bild.  K.«*  87;  Abb. 
.Meisterw.''  88;  Abb.  in  Vogel,   „Das  Stftdt. 
MnBenm  zu  Leipzig^,    qa.  4. 
8.  GänseM.  —  Mttnch.  £V.,  Anfang  87 :  BeiL 
int  KA.  91. 

4.  Im  Spitalgarten.  —  MüncL  Jnb.-A.  88. 

5.  Portr.  einer  Utern,  im  LebnBtnhl  atzenden 
Dame,  fast  ganze  Figur.  —  Wiener  Jnb.-A.  88, 
Abb.  im  Kat. 

6.  Henrik  Thsem  in  lebensgr.  ganzer  Figur  an 
seinem  Schreibtisch  sitzend,  &s  Gesicht  dem 
Beschauer  zugewandt  Bez:  G.  Fritlgof  Smith 
1890.  —  Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat;  BerL 
int.  KA.  91 ;  Dresd.  ak.  KA.  94.  Abb.  „Kunst 
f.  AUe«  VI.  (1891). 

7.  Auf  der  Wiese.  Spielende  Kinder.  —  Mttnch. 
JA.  89,  Abb.  (Bruchst.)  im  Kat;  Wiener  JA. 
90;  Bremer  alig.  KA.  90;  Berl.  int  KA.  91; 
Dresd.  ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat 

8.  Portr.  der  Frau  Prof.  S.  Nach  links  ge- 
wandte sitzende  Figur  einer  jttnffem  Dame  mit 
Bembrandthut  n.  Federn.  Kniest  Bez:  G. 
Fritjof  Smith  1891.  Abb.  „Kunst  f.  AUe*<, 
Juni  1896. 

9.^  Nach  der  ersten  Gommnnion.  Die  confir- 
mirten  Mftdohen  ziehen  mit  Kerzen  ans  der 
Kirche.  Nach  Triest  verkauft.  —  Mttnch.  int 
KA.  92,  Abb.  im  Kat  Abb.  „Kunst  f.  Alle*" 
Vm.  (1893);  „ninst  Z.«  1893. 

10.  Im  Ab^dsonnenschein.  —  Mttnch.  JA.  93; 
Wiener  int  KA.  94. 

11.  „Selig  seid  ihr  Armen,  denn  das  Beich 
Gottes  ist  euer!*<  (Andacht  armer  Leute).  Bez: 
Fritlgof  Smith.  —  Mttnch.  int  KA.  97;  Gr. 
Berl.  KA.  98;  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

12.  Schattenspiel.  —  Dresd.  int.  KA.  97. 

18.  14.  Norwegischer  Lotse;  Damenbildniss.  — 
Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

Smith-Hald,  Frithiof,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Christiansand  iu  Norwegen  am 

13.  Sept  1846,  Schttler  der  Karlsruher  Akad. 
nnter  den  Professoren  Gnde  n.  Riefstahl,  dann 
einij3:e  Jahre  in  Dttsseldorf.  Lebt  seit  1868  in 
Paris  u.  abwechselnd  in  Bergen,  Norwegen. 

1.  Wasserfall    in   Triberg  (Schwanwald).   — 

Wiener  WA.  73. 

8.  Wintertag  an  der  norweg.  Kttste.  —  Berl. 

ak.  KA.  76. 

8.  4.   Sommertag  an  der  norweg.  Sttdkttste; 

Wintermorgen  in  ChristianiaQord.  —  Berl.  ak. 

KA.  77. 

5.  Bttckkehr  norwegischer  Fischer.  Bez:  Smith- 
Hald.  h.  1,24,  br.  2,02.  E:  Musenm  Wallraf- 
Bichartz,  Köln,  Geschenk  des  Geh.  Beg.-Bats 
D.  Oppenheim  1880.  —  Mttnch.  int  KA.  79. 

6.  Nach  Sonnenuntergang  zur  Winterszeit,  Motiv 
▼on  der  norweg.  Westkttste. 

7.  Sommermorgen.  Erinnerung  an  Norwegen. 
—  Wiener  Jnb.-A.  88. 

6  n.  7  Bremer  KV.,  Anfang  80. 

8.  Sonntagmorgen  in  Sönd^ord,  Norwegen.  ~ 
Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat  (Bruchstttck: 
ein  alter  Mann). 

9.  Decemberabend  in  Norwegen.  Vom  eine 
Frau  mit  Handschlitten,  den  Kahn  zur  üeber- 
fahrt  erwartend.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  Hamb. 
Frtthj.-A.  87. 


10.  Sommertag  an  der  norweg.  Kttste. 
im  Kahn,  ihre  Netze  einziehend.    Bes: 
Hald.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

11.  Sommerabend  in  Norwegen.  —  BoL 
KA.  87. 

18.  Sommernacht  in  Norwegen,  Stnnn. 
Frau  u.  ein  Knabe  nach  einem  fenien 
ausschauend.  —  BerL  ak.   KA.  87,  Abt 
Kat;  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 
18.  Sommermorgen  in  Norw^mi.    Eine  Fmj 
ein  kl.  Knabe  angelnd.  —  Wiener  Jub.-A^ 
Abb.  im  Kat    Dasselbe  Bild  ist  auf  der 
ak.   KA.  87   „  Sommerabend  **  genannt 
im  Kat 

14.  Heimkehr  yom  Fischfang.  —  Mfindt  Jub. 
88,  Abb.  im  Kat 

15.  Decemberabend  in  Norwegen.  — 
Jub.-A.  88. 

16.  17.  Sonntagmorgen  in  Norwegen; 

morgen  in  NordQord.  —  BerL  ak.  KA.  91 

18.  Sturm  an  der  Kttste  Ton  GomwaU 
„Ueber  Land  u.  M.**  1892. 

19.  Abendmhe.    Fischerdorf  am  Meeie. 
Vordergr.  ein  alter  Fischer,  der,  an  einen 

Selehnt  sein  Pfeifchen  anzttndet  Bei  ibm 
linder,  deren  eines  ein  Schiffchen  scfawii 
lasst  Bez:  Smith-Hald  93.  —  Gr.  BeiL 
95;  Sachs.  KV.,  Aug.  96. 

20.  Sonnennnterganff  anf  den  Lofotea.    V« 
anf  dem  felsigen  Ufer  zwei  MOyen.  — 
KV.,  Juli  93. 

81.  Sonntaffmorgen  auf  den  Lofoten.  Im  V( 
der  nach  links  mhrende  Dampfer  „Helga*. 
Smith-Hald.    h.  1,33,  br.  2,00.  —  Sid«. 
Juli  93;  Lepke's  BerL  K.-Auct,  9.  Dec96. 
28.  Sonntagabend  in  der  Normaadie. 
anf  dem  Dorf  weg  am  Strande.    Bez :  Smil 

93.  —  Sachs.  KV.,  Aug.  96.    Ein  Büd  „Soul 
morgen  in  der  Normandie":  Wiener  int 

94,  Abb.  im  Kat. 

23.  Sommerabend  in  Comwall.  Marine.  — 
aK.  ix.A.  94. 

84.  Lnsttonr  in  Romsdalen  in  Norwegea. 
Wiener  int.  KA.  94. 

86.  Wintersonne  an  der  norweg.  Westkttste. 
Gr.  BerL  KA.  95. 

26.  Feierabend.  —  BerL  int  KA.  96. 

27.  Sonne  hinter  Wolken.    Bez:  Smith- 
—  SÄchs.  KV.,  Aug.  96. 

SöboTg,  Paul,  Landschaftsmaler, geb. I 
Berlin  1852,  Schttler  Chr.  Wüberg's  a.  ^ 
Bracht's,  in  Charlottenburg  tätig.    Ehrest. 
BerL  Jub.-A.  86. 

1.  Frtthling,  Motiv  aus  der  Mark.  — 
Frttly.-A.  87. 
8.  Herbst    Nach  dem  Hegen. 

1  n.  2  BerL  ak.  KA.  83. 
8.  Abend  an  der  Spiee,  Motiv  bei  Berlin.  Vi 
eine  grastragende  Frau.    Bez:   Paul  Söl 
Berlin.    Angek.  fttr  d.  Verlosung. 

4.  Herbstabend.    Mondanfgang  an  der  Spi 
Am  Wasser  einige  Binder. 

3  u.  4  Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Kat 

5.  Fahrt  auf  der  Spree  bei  aufgehendem  Moi 
Motiv  bei  Berlin.  —  Hamb.  mlg.-A.  87. 

6.  Nach  Hause.     Kind,  Ziegen  faehntreil 
Motiv  bei  Berlin.    Abb.  „Moderne  Kunst«  u 


-Mers  —  0ohn. 


765 


7.  Hfiben  u.  Drftben.  Ein  FShnnanii  seinen 
Kahn  abstossend.  Motiv  aus  der  Umgebung 
Beriin's.  6ez:SöboTg.  Berlin  1887.  (Vfi:!.  Nr.  90). 

8.  Feierabend.  Fähimann  anf  dem  Landnngs- 
Bt^e  rastend.  Motiv  ans  der  Umgebung  Berlin's. 

6—8  Berl.  ak.  EA.  87,  Abb.  un  Eat. 
9. 10.  Am  Ufer  der  Spree  bei  Sonnenontergang; 
In  der  Blütezeit  bei  Mondanfgang. 

9  n.  10  Motive  bei  Berlin.  —  Beri.  ak.  KA.  88. 
11.  Am  Bache.  Sonnenuntergang.  Motiv  bei 
Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 
1&— 14.  Residenz  Kaiser  Friedrich^s;  Feierabend, 
Motiv  bei  Rüdersdorf ;  Ein  Sommertag,  Motiv 
bei  Charlott^burg. 
15. 16.  Erica;  Schafe  am  Wasser. 

12—16  Berl.  ak.  KA.  90. 

17.  Zur  Erntezeit.  Qetreidemäher  u.  Garben- 
bmderinnen  in  voller  Arbeit.  —  Berl.  ak.  KA. 
90.   Abb.  „Moderne  Kunst^. 

18.  Kalksee  bei  Rüdersdorf.  —  Berl.  int  KA.  91. 

19.  Scheideworte.  Ein  in  die  Fremde  ziehendes 
Uädchen  wird,  von  ihrer  Mutter  begleitet,  über 
einen  Fluss  gorudert.  —  Berl.  int.  KA.  91,  Abb. 
im  Kat 

20.  Abendlandschaft.  Ein  Ffthrmann  setzt  über 
den  Fluss.  h.  0,73,  br.  1,18.  Aus  dem  Besitz 
Fritz  Gurlitt  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  25.  Oct. 
92.    (Vgl.  Nr.  7). 

21.  Im  Sehloespark  zu  Babelsberg.  Kaiser  Wil- 
helm I.  steht  auf  der  Uferterrasse.  —  Berl.  ak. 
KA.  92,  Abb.  im  Kat 

82.  23.  Alt-Potsdam;  Vor  Anker,  aus  der  Um- 

Sbung  Berlin's.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
.  Marmorpalais.  —  Qr.  Berl.  KA.  93. 
85.  26.  Im  Grunewald;  Auf  schattigem  Pfade. 
-  Gr.  Berl.  KA.  94. 

87.  28.  Abend  an  der  Spree;  AbendfHeden.  -— 
6r.  Berl.  KA.  95. 

29.  Belauscht  —  Berl  int  KA.  96. 
M.  81.  Am  Weiher;  An  der  Havel.  —  Gr.  Berl. 
KA.97. 
82.  Abend  am  Weiher.  —  Gr.  Berl.  KA.  99. 

Soborg-Merz,  Josephine,  Portrait- 

0.  Genremalerin,  geb.  zu  Halberstadt  1861, 
Schülerin  Gussow^s  u.  Skarbina^s  in  Berlin.  Lebt 
in  Cbarlottenburg. 

1;  Abendlied.  Drei  Frauen  u.  ein  Schiffer  auf 
emem  sa^ift  hingleitenden  Kahn,  den  eine  der 
Fianen  rudert,  während  der  Schiffer  das  Abend- 
lied bläst.  Motiv  an  der  Spree  bei  Berlin.  — 
BerL  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat 
i  Zechender  Landsknecht.  ~  Berl.  ak.  KA.  90. 
t  Gouache:  Herbstmorgen,  Motiv  bei  Rüders- 
dorf. —  BerL  ak.  KA.  92. 

Soehor,yäcslav,  Portrait-  u.  Historien- 
maler, geb.  zu  Citolib  in  BOhmen  1855,  Schüler 
Bonnat^  u.  Corolus  Duran's  in  Paris.  Lebt  in 
Citolib  oder  in  Paris. 

1.  Frohnleichnams-Procession  in  Böhmen.  Aus- 
{eitellt  in  Dresden  u.  mehreren  anderen  Orten ; 
hl.  WA.  89. 

8-  Portr.  des  Oberstlieutenants  H.  Daily.  — 
Wiener  Jub.-A.  88;  Par.  WA.  89. 

Soelm,  Karl^  Genremaler,  in  München. 
L  Beim  KartenspieL    Ein  alter  Kriefirer  v( 


Krieger  von 


Kwei  jungen  Bauemmädchen    besiegt.     Abb. 
»mnstrTz.«  86. 


2.  Gast  u.  Kind.  ~  Mttnch.  Jub.-A.  88.    (Vgl. 

Nr.  4). 

8.  Maiblumen.    Kleine  Blumenverkäuferin.  — 

Berl.  int  KA.  91;  Sachs.  KV.,  Jan.  92;  Mttnch. 

int  KA.  92. 

4.  Der  Gast  —  Münch.  JA.  93.    (Vgl.  Nr.  2). 

6.  Musidrende  Kinder  (Renaissance).  —  Mttnch. 

int  KA.  97. 

Sohn,  Carl  Ferdinand,  Historien-  u.  Por- 
traitmaler,  geb.  zu  Berlin  am  10.  Dec.  1805, 
eest  zu  KQln  am  25.  Nov.  1867,  trat  1823  in 
die  Berliner  Akad.  u.  darauf  in  das  Atelier 
Wilh.  Schadow's,  dem  er  Ende  1826  nach 
Düsseldorf  folgte.  Nach  Studienreisen  in  die 
Niederlande  u.  nach  Frankreich  ging  er  1830 
mit  Schadow  nach  Italien.  1832  als  Lehrer  an 
die  Düsseldorfer  Akad.  berufen,  wurde  er  1838 
Professor  an  der  Maldasse,  an  der  er  bis  1855 
wirkte.  Nach  Schadow's  Bttcktritt  1859  ttber- 
nahm  Sohn  seine  Lehrtätigkeit  aufs  Neue, 
nachdem  er  seinen  verehrton  Meister  schon 
wUirend  dessen  Krankheit  vertreten  hatte. 
Seit  1838  Mitglied  der  Beri.  Akad.  der  Kttnste. 

1.  Binaldo  u.  Armida  in  zärti.  Umarmung,  nach 
Tasso's  „Befreitem  Jerusalem".  16.  Ges.  Lebensgr. 
1827.  h.  u.  br.  86''.  £:  Prinz  Friedrich,  dann 
Prinz  Georg  v.  Preussen.  ~  BerL  ak.  KA.  28; 
Ddfer  ak.  KA.,  Aug.  28;  Kölner  aUg.  d.  KA. 
61;  Karfunkel's  Beri.  KA.  i.  B.  der  Armee  66. 
Lith.  von  B.  Weiss,    gr.  fol. 

2.  Raub  des  Hylas.  Bund.  Durchm.  1,58.  E: 
Nat-Gal.  Berlin,  Wagener^sche  Samml.  Gest 
von  Ed.  Mandel  f.  Baczynski^s  Atlas,  fol.;  Lith. 
von  Oldermann.  gr.  fol.  —  Berl.  ak.  KA.  30. 
Den  Carton  zu  diesem  Bilde  besitzt  dieWeber'sche 
Gem.-Samml.  in  Hamburg. 

8.  Raub  des  Hylas,  mit  lebensgr.  Figuren. 
Kugler  nannte  den  General  von  Reiche  als 
Eigentttmer  des  grossen  Budes  u.  das  Bild  in 
der  Nat- Galerie  als  kl.  Wiederholung  des 
Reiche'schen  Bildes. 

4.  Die  Himmelskönigin,  mit  dem  Christkinde 
auf  dem  linken  Arm  ttber  Wolken  schreitend, 
streckt  die  Rechte  segnend  aus.  Halbrund 
h.  4',  br.  2Vfi'>  Fi^r^ren  %  Leben^.  Gemalt 
fttr  den  Kunstverein  f.  Rheinl.  u.  W.  1829.  — 
Berl.  ak.  SLA.  30.  Lith.  von  J.  W.  Maassen 
(Ddfer  KV.-Heft)  fol. 

5.  Die  Lautenspielerin.  Lebensgr.  Httftbild. 
Bez:  C.  Sohn  1832.  h.  0,90,  br.  0,64.  Oben 
gerundet.  E :  Nat-Galerie  Berlin,  Wagener'sche 
Samml.  Lith.  von  C.  Wildt  gr.  fol.  u.  von  Beck. 
foL  —  Beri.  ak.  KA.  32. 

6.  Diana  im  Bade  mit  drei  ihrer  Nymphen. 
Ganze  lebensgr.  Figur.  Für  den  König  von 
Preussen  1838  ffemidt  Lith.  von  0.  Wildt  — 
Berl.  Jub.-A.  86,  histor.  Abteil 

7.  Diana  im  Bade.  1834  gemalt,  h.  90'',  br.  72"^. 
Durch  den  Verein  der  Kunstfreunde  an  Geh. 
Oberbaurat  Schmid.  •—  Berl.  ak.KA.34.  Holzschn. 
im  Werk  Raczynski.  Ein  Bild  ^Diana  im  Bade** 
kam  1862  bei  Versteigerung  der  soeen.  Ddfer 
Galerie  in  Amerika,  die  zuletzt  im  Besitz  eines 
Mr.  Derby  war,  an  einen  Mr.  Buttler. 

8.  Die  beiden  Leonoren  auf  dem  Altan  stehend, 
nach  Goethe's  „Tasso".  1834  gemalt  h.  66", 
br.  51''.    Durch  den  KV.  in  Berlin  1834  an 
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OtaenUkati.  t.  Beiche.  Gest.  ron  Caspar  f  Or 
den  Verein  der  Konstfrennde  in  Pr.  Lith.  von 
C.  WUdt.    gl.  qn.  fol.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

9.  Die  beiden  Leonoren.  Eine  kleinere  Wiederhol- 
ung fOr  den  Grafen  A.  Baczynski.  Bes:0.S.1836. 
h.  25''.  br.  21''.  Holzachn.  im  Werk  RaciynakL  E: 
SamaL  Baczpski  in  der  BerL  Nat.-Qalerie.  (Ein 
alB  Farbenskizze  bezeichnetes  Bild  der  i»beiden 
Leonoren*'  befand  rieh  im  Jnli  1834  im  KV.  f. 
BheinL  n.  W.  an  Ddorf.  Eine  Bleiz.  des  Bildes 
wurde  Anfsoiff  1888  für  die  Berl.  Nat.-Galerie 
angekanft).  LitL  von  J.  G.  Schall,  fol. ;  Lith. 
Ton  Beck.  fol. 

10.  Das  Urteil  des  Paris.  Fttr  den  Domherrn 
T.  Spiegel  in  Halberstadt  —  Halberst  KA.  36: 
Berl.  ak.  KA.  36.  Die  kleinere  Skizze  befand 
flieh  anf  der  Ddorfer  KA.,  Sommer  1835. 

11.  Bomeo  n.  Jnlia  nach  Shakespeare.  1836.  E: 
Gem. -Samml.  Fraenckel  in  Berlin.  Schwarz- 
knnststich  von  G.  Ltlderitz  gr.  fol. 

18.  Bomeo  o.  JnUa.   Wiederholung  in  kleinerem 
MasBstabe.    1837.    E :  K.  Stein  in  K61n. 
lt.  Bomeo  n.  JnUa.    Skizze.   E:  FhiL  Graeven, 
Bremen.  —  Bremer  A.  a.  Privatberitz  1863. 

14.  Bomeo  n.  Jnlia.  Wiederholung  für  den 
Kunstverein  zu  Halberstadt 

15.  Bomeo  u.  Julia  (Ballscene,  Act  3).  E: 
Kunstrerein  zu  Halberstadt  —  Berl.  ak.  kA.  38. 

16.  Tasso  an  einer  Quelle  dichtend,  belauscht 
TOB  beiden  Leonoren.  Bea :  C.  Sohn  1^.  h.  1,73, 
br.  2,51.  1839  Tom  Bhein.-Weetf.  KV.  angekauft 
u.  später  von  ihm  der  Stftdt  Gem.-Samml.  zu 
Ddorf  einverleibt  Das  mit  der  Jahreszahl  1839 
bei.  Bild  befand  rieh  bereits  auf  der  BerL  ak. 
KA.  1838.  Dann  auf  der  Ausstell,  von  Werken 
der  Ddfer  Schule  in  Berlin  (Hotel  de  Prasse), 
Mai  39;  Ddfer  ELi..  Sommer  89;  Pariser  Salon 
39:  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA  61;  Berl. 
Jub.-A.  86;  BerL  int  KA.  96;  histor.  Abteil. 
Eine  kL  flLr  J.  Buddens  in  Ddorf  ausgeführte 
Wiederholung  des  Oelgem&ldes  gelanirte  in  den 
Berits  Ton  A.  L.  Felix  in  Leipzig.  Xith.  von 
C.  Wüdt 

17.  »Donna  Diana**.  Scene  aus  lioreto's  Lust- 
spieL  Bez:  C.  Sohn  1840.  h.  1,42,  br.  1,85, 
E:  Stftdt  Museum  Leipzig,  Schletter'sdie  Stiftung 
1848. 

18.  Die  briden  Schwestern  (Die  beiden  Ge- 
schwister). Bez:  0.  Sohn  Ddorf.  h.  0,74,  br.  0,42. 
Früherer  Beritzer  y.  Prittwitz,  gefenw&rtiffer 
Fritz  Dodel  in  Lripzig.  —  BerL  si.  KA.  42; 
Leipziger  A.  a.  Privatberitz,  16.  Mai^ll.  Juli  97. 
Lith.  von  C.  Wildt.  gr.  qu.  foL;  Schwarz- 
kunststich  von  F.  Gruimmann.  roy.  fol.  Ein 
Bild  „Die  briden  Geschwister^,  im  Beritz  des 
Prinzen  August  von  Preussen,  war  auf  der 
BerL  ak.  KA.  42. 

19.  Dame  mit  dem  Spiegel.  (Vanitas).  E :  KV. 
fflr  Bheinl.  u.  W.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

20.  Eine  Dame  mit  einem  Spiegel.  Bez:  C. 
Sohn  1845.  h.  1,105,  br.0,89.  E:  Stadt-Museum 
Köni^pberg,  srit  1845. 

21.  Biidniss  der  Grftfin  Monts.  Von  der  rechten 
Seite  gesehen,  das  Gesicht  mehr  dem  Beschauer 
zugewendet.  Landschaftl.  Hinteigrund.  Das 
1846  ffemalte  Bild  wurde  erst  aus  dem  Nach- 
läse &ß  Kftnstleis  1870  für  das  Kölner  Museum 
duieh  den  Bkharts- Fonds  erworben,  h.  0,73, 
br.  0,59. 


ffi.  Büdnisi  K.  F.  Lesring's,  Kniest    1847 

malt    E:   Bildhauer  0.   Lessin^,   Beilin. 

Berl.  Lessing- A.  in  der  Nat-Galene,  Sept-C 

1880. 

28.  Portr.  des  Maleis  Christian  KöUer. 

0.  Sohn  1847.    h.  1,08,  br.  0,68.    Bj 

Gem.-8ammL  Düsseldorf,  Geschenk  des 

John  Diederichs. 

84.  Der  Lautenspieler  (mriirere  halbe 

1848.    Für  das  Museum  zu  ChristiaBia. 

25.  Portr.  des  Malers  Henry  Bitter.    18S0. 
Kölner  all^.  d.  u.  lüstor.  KA.  61. 

26.  Die  Tier  Jahreszriten.     Ovale  Mi 
fttr  den  Bidlsaal  des  Herrn  K.  Joest  in 
1851. 

27.  WeibUches  Biidniss.    E :  SriftaMn.  Malk 
Waidenburg.  ~  BerL  ak.  KA.  54. 

28.  Loreley.  (1853).  £:  Kunstverein  fttr 
u.  W.  —  Mttnch.  d.  allff.  u.  hiator.  KA 
Gest.  Ton  J.  Feising  f.  den  Bbein.  KV. 
gr.  fol. 

29.  BUdniss  K.  F.  Lesring's  1856.    £: 
fferichts-Dir.  Lessinff  in  Berlin.  —  MtoeL 
d.   u.   Idst  KA.  58;  Berl.  Lessing-A.  is 
Nat-Galerie  1880. 

80.  Studienkopf  eines  j.  Mädchens,  nach 
gewendet    Bez :  C.  Sohn  1857.    h.  0,46,  bc. 
£:  Kunstverein  Bremen,  Vermftchta. 
Graeven  1879. 

81.  Portr.  des  Grafen  Kaikreuth.  —  Mlincb. 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

82.  Bildn.  der  Frau  W.  S.,  einer  blonta 
Dame,  in  der  Bechten  ein  Strftaasehea. 
0.  Sohn  1859.  —  BerL  Jub.-A.  86,  histor. 
88.  Biidniss  riner  j.  Dame.    1860. 
84.  Portrait  des  Fttrsten  zu  Wied.    186a 
86.  Damenportrait  1860.  E :  Osterroth  in! 

33—35  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  6L 

86.  Der  heü.  Bonifacius  fUlt  die  ~  " 
Oelskizze.    Durch  die  Verbindi 
Kunst  1863  an  den  Grossh.  von 
Strelitz. 

87.  Portr.  des  Erbprinzen  von  Hohenzofloi. 

88.  Portr.  der  Erbprinzessin  von  HohenioF 
Nach  dem  Tode  des  Kttnstiers  von  Bichaid' 
vollendet 

37  u.  38  in  Ddorf  1868  ausgestellt 

39.  Damenbildniss..    Junge  Frau   in 
Kleide  mit  einer  Epheuranke  im  dunkelbl 
Haar   u.   einem   Orangenbltttenzweig    in 
Linken,  h.  0,84,  br.  0,65.  E :  BerL  Nat- 
aus  dem  Nachlass  angek.  1868.  —  BeiL 
KA.  68. 

40.  Damenbildniss.    Kniest  in 
mit  Federhut,  die  Britpeitsche  in  der 
Mit  landschaftl.  Hintergrunde,   h.  0,48^  far. 
Aus  der  SammL  B.  Snermondt  in  Aachen 
der  BrOsseler  KA.  74. 

41.  Eigenbildniss,  ganze  Figur.  —  Dread 
KA.  75. 

42.  Dolee  far  niente.    h.  0^7,   br.  037. 
Henry  Winckler  in  Hamburg.  —  Hamb.  A 
Privatberitz  79. 

48.  Weibliches  Biidniss.    Lebenssrosser 
köpf.  h.  0,71,  br.  0,61.  E:  KunstiuJle  Kai 
44.  45.  Der  Sommer;  Der  Herbat    W( 
Halbüguren.    Oval  je  h.  0,47,  br.  0,4a 
Stftdt  KunstsammL  Mannheiin. 
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40.  Bildn.  Carl  Windscheidt's,  Mhem  InspectorB 
dar  ProT.-FeaersooieUt.    h.  0.796,  br.  0,64. 

47.  Bildn.  des  Qeh.-B.  Christian  Metzerath. 
h.  O.rdö,  br.  0,585. 

46  Q.  47  E:  Museum  Wallraf-Richarts  in 
Köln,  G^eschenke  tob  den  Directionsmitgliedem 
der  KOln-M  indener  Eisenbahn-Gesellschaft  1881. 

48.  Franenbildmss.  Jnnge  Dame  m.  schwarzem 
Haar,  fsyst  en  face.  Brustbild  mit  ineinander- 
gelegten  fiftnden.    Berliner  Privatbesitz. 

49.  Bildniss  des  Frl.  y.  W.  Lebensgr.  Xnie- 
stftck  in  dunkelbraunem  Gewände,  stehend  an 
einen  Stuhl  gelehnt.  Düsseldorfer  PriTatbesitz. 
60.  Bildniss  der  Frau  W.  S.  Lebensgr.  Kniest 
m.  schwarzem  Hütchen. 

48—60  Berl.  Jub.-A.  86,  histor.  Abteü. 

51.  Bildn.  der  Malerin  Frau  Hermine  Stilke, 
an  welchem  Bilde  auch  Lessing,  Hildebrand  u. 
Sehirmer  gemalt  haben.  Der  Kopf  ist  Yon  C. 
Sohn. 

88.-57.  Bildnisse  der  Gräfin  Trips,  der  Herzogin 
von  Nassau,  des  Grafen  Spee,  der  Frau  des  russ. 
Dichters  Joukowski,  der  Fürstin  v.  Wied,  der 
Piinzessin  t.  Croy. 

68.  Frau  Prof.  Wilhelm  Sohn.  E :  Prof.  Wilh. 
Sohn,  Düsseldorf.  ^  BerL  int.  EA.  96,  histor. 
AbteiL 

60.  Radirung:  „Des  Mädchens  Geständniss**  in 
Beinick^B  ,^ieder  eines  Malers  mit  Buidzeich- 
nimgen  seiner  Freunde**.    Bez:  C.  Sohn.    4. 

Sohn,  Carl,  der  Jüngere,  Portrait-  u. 
Genremaler.  ist,  als  jünfl^erer  Sohn  des  Portrait- 
u.  Qenremalers  Carl  Ferdinand  Sohn,  zu  Düssel- 
dorf am  21.  Juli  1845  g^eboren,  besuchte  1863 
bis  1866  das  Polytechnicum  in  Karlsruhe  u. 
trat  bald  darauf  in  die  Karlsruher  Kunst- 
tbidemie,  welche  Stellung  er  aber  mit  der 
eines  Atelierschülers  bei  seinem  Vetter  Wilhelm 

3.  in  Düsseldorf  yertanschte.  Nach  einigen 
Studienreisen  in  seiner  Begleitung  u.  weiteren 
Arbeiten  in  Paris,  London  u.  Italien  liess  der 
Kfknstler  sich  zuerst  als  Portraitmaler  in  seiner 
Vaterstadt  nieder,  wandte  sich  dann  aber  mit 
Erfolg  dem  Genre  zu.  Er  ist,  mit  der  einzigen 
Tochter  Alfred  BetheFs  Terheiratet,  Vater  des 
Xalers  Alfred  Sohn-BetheL 

1'  Erwartung.  Edeldame  durch  ein  Fenster 
blickend.  l£re  Bechte  ruht  auf  dem  Kopf 
ones  neben  ihr  stehenden  Hundes.  Bez :  Düssd- 
dorf  1871.  h.  0,22,  br.  0,17.  Aus  der  Samml. 
S.  Alexi  in  Berlin  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
*    5.  Mai  92. 

2.  Mutter  u.  Kind.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

5.  Bildniss  eines  kl.  Mädchens,  Brustb.  —  Dresd. 
ak  KA.  76. 

4.  Costümstudie.  Portr.  seiner  Frau  in  reicher 
Tradit  yomngener  Zelten,  die  sie  bei  einem 
l^estedes  Künstlervereins  „Malkasten"'  getragen. 
-  Berl.  ak.  KA.  77.  Eadirt  mit  der  ünter- 
■«Wft  „Kostflmfignr^  von  Fr.  L.  Meyer  in 
,ZeitBchr.  f.  bUd.  Kunst''  1880. 

6.  Portrait,  Kinderbildniss  in  ganzer  Figur. 

6.  Bbe  Visite.    Gest  yon  J.  F.  Deininger. 
5  u.  6  Münch.  Int.  KA.  79. 

7.  Junge  Spanierin  mit  Fächer  u.  Blumen- 
kSrbehen  eine  Treppe  herabsteigend.  Ganze 
1^1.    Bez:  0.  Solm  jr.  1880.    Badirt  unter 


Leitung  yon  £.  Forberg  in  Bosenberg  „Düssel- 
dorfer Malerschule''.  4.  —  Düsseldorfer  allg.  d. 
KA.  80.  Abb.  .Zeitschr.  f.  bUd.  Kunst«  XVL ; 
„Illustr.  Z."  1881  u.  „Meirterw.''  IV. 
8.  9.  Willkommen ;  Liebesgeständniss.  —  Bremer 
KV.  80. 

10.  Beim  Nachtisch.  Eine  j.  Dame,  den  Worten 
eines  Lautenspielers  lauschend,  im  Hintergr. 
eine  Gesellschaft  an  reicher  Tafel.  Bez :  C.  Sohn 
jr.  Ddorf  1881.    E:  Hermann  Hardt  in  Lennep. 

—  BerL  ak.  KA.  81. 

11.  Knabenportrait  —  Berl.  akad.  KA.  81. 

12.  Portr.  des  ZnlukOnigs  Ketschewayo.  Für 
die  Königin  von  England  gemalt  —  Schulte's 
KA.,  Herbst  82. 

18.  14.  Portr.  des  Herzogs  von  Oonnaught; 
Portr.  des  Generals  Wolseley.  Beide  Portraits, 
im  Auftrage  der  Königin  von  England  gemalt, 
waren  Anfang  1883  in  Düsseldorf  aufigestellt. 

15.  Mandolinenspielerin,  Gemi^lin  des  Künstlers. 
Badirt  von  Fr.  L.  Meyer. 

16.  Carmen.    E:  Banquier  Louis  Perl  in  Berlin. 

—  Berl.  ak.  KA.  84;  BerL  A.  a.  Privat- 
besitz 88. 

17.  Portr.  der  KOnigin  Victoria  von  England. 
Lebensgr.  Brustbild.  —  1884  in  Düsseldorf 
ausgestellt 

18.  Prof.  Hermann  Hettner,  Literarhistoriker. 
Bez :  C.  Sohn  jr.  84.  —  Sachs.  KV.  84. 

19.  Auf  der  Terrasse.  —  Wiener  JA.  85. 

20.  Ein  alter  Hochzeitsbrauch.  Dem  juugen 
Paar  wird  vor  dem  Hochzeitsmahl  eine  Wiege 
dargebracht.  (17.  Jahrb.).  Bez :  Carl  Sohn  jr. 
1886.  —  Berl.  Jub.-A.  8d,  Abb.  im  Kat:  Magdeb. 
Frülg.-A.  88. 

21.  Eine  Gewissensfrage.  Abb.  „Deutsche  illustr. 
Z.«  1887. 

22.  Die  Geschwister.  —  Wiener  Jub.-A.  88; 
Bremer  allg.  KA.  90. 

28.  Eine  Verstossene.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 
24.  Portrait  meiner  Frau.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
26.  Portrait  des  Geh.  Gommerz.-B.  Schuttow, 
Stettin.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
26.  27.  Eandergruppe;  Portrait:  Junge  Dame 
in  Weiss  mit  Federiacher,  fast  ganze  Figur.  — 
BerL  int  KA.  91. 

28.  Mädchen  mit  Blumen.  Aus  der  Samml. 
HOch  auf  Fleischmann's  Münch.  K.-Auct.  92. 

29.  Stickerin.  —  Münch.  int  KA.  92. 

90.  Der  Schwester  Fürbitte.  In  einem  Ctemach 
eine  reuig  kniende  j.  Dame,  ihr  Haupt  auf 
einem  Kissen  ruhend.  Neben  ihr  am  Bodea 
ein  Kästchen,  dem  Briefschaften  entfiaUen  sind. 
Bechts  an  einem  Sessel  stehend  ein  greiser 
Bitter,  den  ein  j.  Mädchen  um  Verzeihung  an- 
fleht Bez:  Carl  Sohn.  —  Dresdn.  Salon, 
Lichtenberg,  Juni  93. 

31.  Portrait  meines  TOchterchens  (Mira),  auf 
einer  Bank  sitzende  ganze  Figur.  Bez :  C.  Sohn 
93.  —  Gr.  Beri.  KA.  93,  Abb.  im  Kat;  Dresd. 
ak.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 
82.  Erinnerung.  Jugendliche  Dame  mit  Bem- 
brandthut,  sitzend,  nach  rechts  gewandt  Halbe 
Figur,  einen  Fächer  in  der  Beaten,  eine  Böse 
in  der  Linken.  Abb.  „Moderne  Kunst**  VII. 
(1892/98). 
88.  Eidechsen.  —  Münch.  JA.  94. 
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M.  SelbBtbfldiüBS,  Eniestttck.  Der  Kttnstto, 
etwas  naeh  leohts  ffewandt,  in  seinem  Atelier 
stehend.  Die  herabnftnffende  Linke  hält  den 
Pinsel,  die  Bechte  ist  m  die  Seite  gestemmt, 
das  Gesioht  dem  Beschauer  sn^kehrt.  —  M ttnch. 
JA.  95,  Abb.  im  Kat;  JA.  Ddorfer  EOnstler 
(Schulte),  M&n  96;  Berl.  int  KA.  96. 

85.  Veilchen.  Sitsendes  MSdchen  mit  Veilchen 
im  Schos.  Kniest  Bei:  Carl  Sohn.  Ddorf 
1896.  —  littnch.  JA.  96.  Abb.  „Kunst  f.  AUe« 
1896. 

88.  Vorbereitong  sum  Fest  Vier  j.  Mftdohen 
sind  in  einer  hohen  HaUe  mit  Blumenschmttck- 
nng  eines  ffrossen  Baumastes  beschSitigt  — 
Gr.  Berl.  KA.  97;  Httnch.  JA.  98.  Abb.  »Kunst 
f.  Alle«'  1898. 

87.  Im  Kornfeld.  Junges  Mftdchen,  ans  Feld- 
blumen einen  Strauss  windend,  h.  0,90,  br.  0,51. 
—  Lepke's  BerL  K.-Auot.,  26.  Januar  97,  Abb. 
im  Kat 

88.  89.  Die  Freundinnen;  In  Gedanken.  —  Gr. 

BtfL  KA.  aOm 

dO.  Die  kleine  Obsttrigerin.  Ein  reich  ge- 
kleidetes kL  Hftdchen,  aas  eine  Fruchtschale 
trigt,  blickt  ängstlich  nach  dem  auf  dem  Stein- 
boden nebenhertrippelnden  Papagei.  Bez:  C. 
Sohn  jr.  h.  0,44,  br.  0,27.  ^  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct,  28.  Ifärs  99,  Abb.  im  Kat 

Sohn,  Paul  Eduard  Richard,  Genre-  u. 
Portraitmaler,  der  ältere  Sohn  Carl  Ferdinand^s, 
geb.  zu  Düsseldorf  1834,  war  Schüler  seines 
Vaters,  der  Ddorfer  Akad.  unter  Schadow  u. 
des  Genremalers  Rudolf  Jordan.  1867  besuchte 
er  Paris  u.  liess  sich  dann  in  seiner  Vaterstadt 
nieder. 

1.  Der  Altertümler.  —  Ddfer  KV.  f.  Bheinl.  u. 
W.  76. 

8.  Bauernstube.  —  Ddfer  KA.  bei  Bismeyer  & 
Kraus  76. 

8.  Der  Politiker.  >-  HannoT.  KA.  80. 
4.  Sonntapnorgen.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 
6.  Gehst  Du  mit?  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

Sohn,  Wilhelm,  geb.  zu  Berlin  am 
29.  AuATUst  1830,  Schüler  seines  Oheims  u. 
m  Schwiegeryaters  Carl  Ferdinand 
Sohn  in  Düsseldorf,  wohin  er  1847  yon  Berlin 
gesogen  war,  malte  anfangs  biblische  Bilder, 
erkannte  aber  bald  das  Genre  als  sein  eigent- 
liches Feld,  das  er  nun  mit  völliger  Hingabe 
cultiyirte.  Die  nach  dem  Tode  Carl  Sohnes 
1867  ihm  angetragene  Professur  an  der  Akademie 
lehnte  er  ab  n.  erst  im  März  1874  wurde  er 
als  Lehrer  der  Genremalerei  u.  Leiter  einer 
Meisterdasse  der  Ddfer  Akademie  eingeführt 
Nach  mehljähriger  Tätigkeit  in  Düsseldorf 
folgte  er  dem  Ruf  als  Professor  an  die  Kunst- 
schule zu  Karlsruhe,  sab  sein  dortiges  Lehr- 
amt jedoch  schon  IwD  auf,  um  sich  der  Voll- 
endung des  von  der  Berliner  Nat-Galerie  be- 
stellten grossen  Gemäldes  „  Abendmahlsspendung 
an  einen  Sterbenden*^,  im  Costüm  des  i7.  Jahr- 
hunderts, mit  ungeteilter  Kraft  zu  widmen. 
Sein  Nachfolger  in  Karlsruhe  wurde  Claus  Meyer. 
Wilhelm  Sohn  starb  in  der  Heilanstalt  Pützchen 
bei  Bonn  am  16.  März  1899.  Er  war  seit  1869 
MitgL  der  Berliner  u.  seit  1875  Ehrenmitglied 


der  Akad.  ron  Stockholm,  erhielt  1866  die  kL 

Sold.  Med.  der  BerL  Akad.,  1867  die  goM.  Mai 
er  Pariser  WA.,   1887  das   Proidiplom  te 
Dresd.  Aquarell-A. 

L  Oelgemälde. 

L  Kaiser  Friedrich  Barbarossa  im  Zaubendkls. 
(1850). 

8.  Christus  u.  seine  Jünger  auf  dem  stürmindiBi 
See.  In  der  Mitte  des  Budes  der  noch  seUaftndt 
Heiland.  Im  Ganzen  neun  fast  lebeaagiosM 
Figuren.  Bez:  W.  Sohn  1853.  h.  2,84^  br.  i^L 
£:  Stadt  Gem.-SammL  Düsseldorf  Concvmni- 
arbeit,  angek.  vom  Kunstveiein  o.  Galerie- 
verein  1853.  —  BerL  ak.  KA.  54. 

8.  Christus  am  Oelberge.  (1855).  B:  Evangd. 
Friedenskirche  in  Jauer,  Bgba.  Liegnits^  g^ 
stiftet  Tom.KV.  f.  BheinL  u.  Westf. 

4.  Die  heilige  Genovera.    (1856). 

6.  Der  Kinder  Traum  in  der  Christttadit  — 

BerL  ak.  KA.  56. 

6.  Sine  Zigeunerin.  Bez:  W.  Sohn  1858.  L  0,47, 
br.  0,42.  E :  Stadt-Museum  Königsberg.  Qest 
von  G.  Eilers  f.  die  MitgL  des  KV.  1864. 

7.  Verschiedene  Lebenswege,  h.  (X99,  hr.  (V8L 
E:  Nassauischer  KV.,  Wieebad.  (iem.-GaL  — 
Kölner  allg.  d.  KA.  61. 

8.  Der  Geigor  u.  sein  Kind.  —  Oesterr.  KV.62. 

9.  Eine  Gewissensfirage.  h.  0,90.  br.  1,O0l  E: 
Kunstballe  Karlsruhe.  —  BerL  ak  KA.  61 

10.  Die  Consultation  beim  AdTOoaten.  Deisdbs 
erläutert  einer  Dame  in  Trauer  ein  Doeamflit 
Ein  j.  Mädchen  hSrt  zu.  Costüm  des  17.  Jsluh 
Bez:  Wilh.  Sohn  Ddf  1866.  h.  1,20,  bL  1,5a 
E:  Stadt  Museum  Leipzig,  angek.  a»  dsn 
Vermächtn.  G.  B.  E.  Simons  1867.  (3esL  tos 
Ernst  Forberg,  Vereins -BL  des  Bhein.-We8tE. 
KV.  1889.  roy.  qu.  foL  Abb.  in  J.  Vogel  Jta 
Stadt  Museum  zu  Leipzig".  —  BerL  Jut-A 
86;  Ddfer  histor.  KA.  88;  Wiener  Jttb.-A  9S; 
Berl.  int.  KA.  96,  histor.  Abteil 

11.  Brustbild  eines  Kriegen  ans  dem  17.  Jahiii 
Bez:  Wilh.  Sohn  1869.  h.  0,70,  br.  0,545.  S: 
Dresd.  Ghilerie,  seit  1887. 

12.  Trost  in  der  Andacht  Blondes  Mädchen  ii 
schwarzer  Tracht  vor  dem  Altare.  1870  geaalt 
h.  0,45,  br.  0,34.  Gelangte  aus  Sadise^s  Bai 
Gem.-AusstelL  1870  an  Consul  Ed.  F.  Wte 
in  Hamburg.  —  Hamb.  A.  a.  PrivatiMMits  79. 

18.  Zigeunermädchen  mit  ihrem  Hunde.  Bei: 
W.  Sohn.  h.  0,29,  br.  0,25.  E:  Stadt  Miosein 
Leipzig,  Schumann^sche  Stiftung  187L 

14.  Venetianische  Edeldame.  —  Beri.  ak.  KA  7i 

15.  Junges  Mädchen  im  Costfim  der  Bensissanee- 
zeit  auf  einer  Truhe  am  Spinnrade  sitaeBi 
Halbfigur.  Ausstell,  der  Kunsth.  Honralh  il 
▼an  Baerle  in  Berlin  1881. 

16.  Spanierin.  WeibL  Brustbild,  nach  links  ft 
wandt,  in  rotem  goldgestickten  Brocatkkida 
mit  breiter  Halskette  u.  rotem  Sammetbarett 
mit  Pfituenfedem.  Bez:  Wilh.  Sohn.  Hola 
h.  0,24,  br.  0,20.  ->  Miethke's  Wiener  K.-Au^ 
15.  u.  16.  Dec.  91. 

17.  Vornehme  Elorentinerin  mit  Schleier  n.  foaa 
Böse  im  Haar.  HoLi.  h.  0,34,  br.  0,86.  - 
Lepke^s  BerL  K.-Auct.,  5.  April  92. 


Sohn-Reibe!  —  Soliau. 
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18.  FlandriBche  Hansfraa.  Sie  entfiftltet,  an 
einem  Tisch  stehend,  ein  Einderhemdchen, 
wfthrend  das  Kind  daneben  in  einem  Stfihlchen 
schlummert.  Bez:  W.  Sohn.  Holz.  h.  0,40, 
br.  0,32.  E:  Samml.  Ed.  L.  Behiens  in 
Hambnig. 

19.  Flandnsehe  Hansfiraa.  Bez:  W.  Sohn, 
h.  0,50,  br.  0,35.  £:  Emil  Meiner.  —  Leipz. 
A.  a.  PriTatbesitz,  16.  Mai— 11.  Jnli  97.  Ein 
BHd  „Die  Hansfran"  war  anf  Schnlte's  Berl. 
Herbst-A.  1893. 

80.  Farbenskizze  eines  Fragments  des  für  die 
Nat-Qal.  gemalten  er.  Budes  „Abendmahlsfeier''. 
—  Dresd.  ak.  KA.  94  j  Jahres-A.  Ddfer  Künstler 
(Schnlte),  Mfirz  95. 

21.  Hllftbild  einer  Florentiner  Edelfran  mit 
flachem  roten  Hnte.  Holz.  h.  0,43,  br.  0,32. 
Ans  dem  Nachlass  des  Hofknnsth.  Ed.  Honrath 
in  Berlin  anf  Lej^ke^s  Berl.  K.-Anct.,  12.  März  95. 
tt.  Ein  Batsherr  m  der  Amtstracht  des  17.  Jahrb., 
im  Begriff  auf  s  Eathans  zn  gehen.  Holz.  h.  0,36, 
br.  0^. 

88.  Liebesahnen.  Junges  Mftdchen  am  Spinn- 
rocken, neben  ihr  ein  Teller  mit  Früchten  n. 
ein  K&tzchen.  Bez:  Wilh.  Sohn,  h  0,35,  br.  0,28. 
B:  SammL  Ed.  L.  Behrens,  Hamburg. 

84.  Treue  Gefährten.  Kleine  Italienerin  mit 
einem  Hunde.  Gest.  von  G.  Eilers.  roy.  fol. 
(G^^enatQck  zu  PoUack's  „Italien.  Hirten- 
knaben**, gest  von  Ed.  Mandel). 

85.  Verlassene  Liebe.  Bez :  Wilh.  Sohn.  h.  0,40, 
br.  0,275.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Vermächtn. 
H.  Jüehter,  Paris. 

88.  Spendnng  des  heil.  Abendmahls.  In  einem 
Patriderhause  wird  einer  Sterbenden  das  h. 
Abendmahl  gereicht.  Grosses  fignrenreiches 
Gemälde,  das  der  Künstler  im  Auftrage  der 
National -Galerie  seit  seiner  Anstellung  in 
Dasseldorf  1874  ausführte.  —  Berl.  int.  KA.  96. 
]^  Fragment  aus  dem  Bilde,  Skizze,  befand 
sich  in  der  histor.  Abteil,  derselben  Kunst- 
ausstellung. 

IL  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.— 4.  Vier  Zeichnungen.  Studien  zu  dem  fttr 
die  Nat-Gal.  bestellten  Bilde  einer  Abendmahls- 
feier. (Die  Beri.  KA.  1888  bot  nur  drei  Studien). 
8.  l&innerung  an  eine  Gestorbene.  Jungfhiu 
in  weissem  Gewände  mit  einem  Lorbeerkranz 
im  Haar  u.  einem  in  der  Hand.  Kniest.  Bez: 
WOh.  Sohn. 
1—5  Dresd.  Aquarell-A.  87;  Berl.  ak.  KA.  88. 

6.  Ein  Mädchen,  das  eine  Schüssel  mit  Fischen 
trigt  Kreidez.  —  Wiener  Jub.-A.  88:  Berl. 
ak.KA.88. 

7.  8.  Ostergruss;  Am  Strand  (SchcTeningen). 
6-8  Bert  ak.  KA.  88. 

8.  Sterbende,  welcher  das  Abendmahl  gebracht 
wird.  Aquarell-Skizze  zum  gr.  Oelgemälde.  — 
JA.  Ddorfer  Künstler  (Schulte),  März  95. 

Sohn-Kethel,  Alfred,  der  ältere 
Sohn  des  Portrait-  u.  Gtenremalers  Carl  S.  des 
Jüngern,  widmete  sich  auch  der  Genremalerei 
1.  kbt  gegenwärtig  (1899)  in  Neuilly  s.  Seine. 
L  Betende  Frau.  —  Münch.  JA.  95. 
t  Venetianische  Spitzenschule.  —  Mttnch.  JA.  95. 
3.  In  der  Marcuskirche,  Erinnerungsskizze. 

TOB  Boattioher,  Mal«rwerk«  IL 


f'i 
I 


4.  Mtthselig  u.  beladen.  Studie  einer  alten  Frau. 

—  Beri.  int.  KA.  96. 

5.  Italienerin  mit  einem  Bltttenzweige  in  der 
Hand. 

2—5  JA.  Ddorfer  Künstler  (Schulte),  März  95. 

6.  Selbstportrait  des  Künstlers.  —  Sachs.  KV., 
Januar  96. 

7.  Vereinsamt.  —  JA.  Ddorfer  Künstler  (Schulte) 
96;  BerL  int.  KA.  96. 

8.  Kirchenscene.  —  JA.  Ddorfer  Künstler 
(Schulte)  96. 

9.  Im  Herbst.  Gartenbild  mit  grossen  Malven 
im  Vordergr.  —  Dresd.  Kunstsalon  im  Victoria- 
hause, Dec.  97;  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

10.  Morgenstunde.  Auf  einer  Gartonbank  ein 
in  Näharbeit  Tertieftos  Mädchen.  —  Dresd. 
Deutsche  KA.  99.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**,  Juni 
1899. 

11.  SelbstbildnisB,  Brustbild.  —  Münch.  JA.  99, 
Abb.  im  Kat. 

18.  Zeichnung:  Mutter  u.  Kind.  —  Dresd. 
Deutsche  KA.  99. 

Sohn-Bethel,  Otto,  der  jüngere  Bruder 
Alfred  Sohn-Eethers,  Portrait-  u.  Genremaler, 
in  Düsseldorf. 

1.  8.  Heimkehr;  Büdniss  der  Umrossmutter  des 
Künstlers.  —  Berl.  int.  KA.  96;   JA.  Ddfer 
Künstler  (Schulte)  96. 
8.  Damenbildniss.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 
4.  Selbfltbildniss.  —  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

S  o  1 1  a Q .  Hermann  Wilhelm,  Genremaler, 
,eb.  zu  Hamburg  am  8.  Juli  1812,  gest.  daselbst 
861,  kam  zu  seinen  künstleriscnen  Studien 
1832  nach  München,  wo  er  durch  Bunj^e,  Neu- 
reuther  u.  Sonderland  angeregt,  sich  m  Eand- 
zeidinungen  hervortat.  1840  begab  er  sich 
nach  Paris,  errang  im  Salon  1844  eine  gold. 
Medaille  u.  wurde  yon  der  Prinzessin  Adeudde 
mit  Zusammenstellung  eines  Gebetbuches  nach 
alten  Miniaturen  betraut,  deren  Benutzung  ihm 
der  Erzbischof  von  Paris  d^Affre  zugänglich 
machte.  1848  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt 
zurüdt,  nicht  nur  als  Maler,  sondei[n  auch  als 
Lithograph  n.  Eadirer  tätig. 

1.  Allerseelenfest.  h.  51'',  br.  39''.  —  Münch. 
KV.,  Januar  35. 

2.  Eingang  (Inneres)  des  Palaszo  Gastei  in 
Venedig.  -  Münch.  KV.  87;  4.  Ausstell,  des 
Hamb.  Künstlervereins  38. 

8.  FloBsfahrt  auf  der  Isar  mit  vielen  Passagieren. 

—  KV.  zu  Magdeburg.  Halberstadt,  Halle  u. 
Braunschweig  38;  Hamb.  Frübj.-A  89. 

4.  Büdniss  des  Oberalten  Selten,  seines  Oheims. 
Der  alte  Herr  sitzt  in  seinem  Ornat  das  (Ge- 
sangbuch in  der  Hand,  in  seinem  Gestühl  in 
der  Michaeliskirche.  Bez:  H.  Selten  pin.  1888. 
h.  0,49,  br.  0,42.  E :  Kunstballe  Hamburg,  Ge- 
schenk des  Herrn  G.  W.  Selten  1861. 

5.  Don  Quixotte  bereitet  sich  zu  seiner  aben* 
teaerUchen  Fahrt  vor.  —  Leinz.  KA.  41. 

6.  Malerische  Ausschmückung  aer  Dankschreiben 
Hamburg^s  an  Dänemark,  Frankreich,  Eusslaad 
u.  Sachsen  (für  Unterstützung  Hamburg's  nach 
dem  Brande  am  5.-8.  Mai  1842. 

7.-9.  Drei  Eadirungen  zu  den  Gedichten:  „Die 
Träne*'  von  Sutor,  „Die  Gondel''  von  Goethe  u. 
„Die  Geschlechter*^  von  Schiller.  Mit  Text. 
Karlsruhe,    fol. 
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SoltftB,  P&nline,Mb.  Snhrluid,  Tooht«! 
im  Portnitmalan  Rndotf  8.  a.  achwwtei  Karl 
SnbTland'a,  wu  SditUnia  ihres  Vaten  n.  Bd. 
Dabofe'B  in  Puia.  Lebt  in  Schwerin. 
1.  POTtr.  dei  OroMb.  Friediioh  Fniu  ron 
HeeklenbDT(-8ohwetiiL    Oeechenk  des  QnMsh. 


«■  4ea  IntenuBten  der  grotthancwUcheii  Kunst- 
MMDlnncen  Dr.  Ed.  Frosch  187' 
L  JfandoIisflaBpieleiin,  km  dner  BaleomoiMhe 


Tohoffta.  Lebräsgi.  in  Hotanifonn  n.  Pdi. 
BW :  Praline  Soltan  gtb.  Sohriuidt  1881.  h.  0,8S, 
bi.  0,«4.    B;  Oftlerie  Schwerin. 

Somera,  Lonii-Jean,  bel^fischet  Genre- 
n.  Hlstorienmnler,  geb.   vx   Antweqien  1818, 

r;.  dsselbet  un  S.  Jnni   1880,  Schiller  Ferd. 
BiMkeleer's,  besuchte  snf  Minen  Stndien- 
reiaen  Puis  n.  Italien  n.  lless  sich  in  Ant- 


1.  OÜTier  Cromwall  im  Awenblit^e.  wo  er  eine 
VeischwamBC  gegen  sein  Ceben  entdeckt.  Bei : 
L.  S.  p.  h.  äl»,  br.  1,76.  B:  Stidt.  Mnunm 
T .. — 1_  — ||jj4_  fog,  xy_  „^  jam  VennSchtn. 
BUmoar   18B9.   —  Leips. 


'4.  Fmtemitt.  In  einer  Sakristei,  dem  Be- 
aohaner  entsegenrandelnd,  Ewei  MOnche  in 
sehwanan  Bsttm.  Der  Utere  ein  blinder,  mit 
seinem  Stabe  ttstendar  Qieia  wird  ron  dem 
jttigern  Qua  snr  B«ahtan  eefilhrt  Bei :  Louis 
Bomns  ft.  h.  0,96,  br.  1,19.  B:  Bnnetverein 
Bremen,  angek.  au  dem  Hohr'iohen  Legat  vom 
J.  1886. 

krbtri  _       .     . 

In  den  Bodm  gesenkte  frische  Grabplatte, 
wdebe  wot  die  GiabaUtte  eines  Frenndes  deekL 
h.  0,96,  br.  1,19.  Oleiohaeftig  mit  dem  BiUe 
„FratonlM'  in  der  KnnstbaUe  an  Brenen  ans- 


fang  80. 
8.  Li  den 


den  Catikill-Bergon.  —  SIehi.  ET.  Ol 

9.  Am  Champlain>See.  E:  Fna  K.  li| 
Stuttgart  —  MflndL  Qlaap.  76;  DiesdiLK 
81;  HannoT.  EA.  82. 

10.  Ana  dem  Blae-ridge-QeUzge,  Noid-iaaii 
—  Berl.  ak.  EA.  77;  Hflnch.  int.  EA.  1«;  IMl 
ak.  EA.  88. 

11.  Waldweiker.  Duch  den  Bicbs.  KV.  •« 
EanJhaaan  A.  EUckennanii,  Dresda. 

18.  Bergsee.    Dnrch  den  Sloha  ST.  u  Ik 

med.  Holbnaon,  Dresden. 

18.  Amerikanische  Landschaft,  h.  0,89,  kr.  «A 

E:   Jos.   Amend.    —    Bainier  A.  a.  PM 

besiti  87. 

14.  Beigmtthle  ans  Notd-Amwiks.  —  EiA 

FrtW.-A.  88. 

If>.  Bin  Spttnaohmittag  in  Soti-Amata- 

HannoT.  EA.  94. 

8oBderI«ad,  Friti,  QeBnMJet,iii 
des  Osnremalera  J.  B.  Sonderlasd,  flk  ■ 
DOsieldorf  am  SO.  Sept.  1886,  Mt  iMlri 
am  13.  Jnni  1896,  war  SehUei  d«  Hitl 
Akad.  n.  Fi.  Hlddemann's,  bereitte  die  O^ 
n.  XoselMgenden,  WestfUon  n.  du  SekiB- 
wald,  die  Helmatttttan  leiner  aniiftim^«  tar 
bilder,  a.  blieb  in  Dflsaaldarf  wohshstt  1» 
London  1875. 
1.  Auf  Wiedersehnl  ~  BeiL  ak.  Ki.  K.  . 


4.  Die  Siegetd^eache  vom  Eriap 
Dieselbe,  am  Daifbmnnen  betotigf 
ihre  Leser  die  manohiacihste  Wiikmg. 
KT.  73;  Berl.  ak.  EA.  76. 
6.  Die  hohen  Steneni.  üebenaicl 
westflü.  BaDomfamilie  Aber  den  111 
Stenenettel.  —  Berl.  ak.  EA.  TS;  T 
von  Blsmeyer  &  Eians  73;  Lenke's  Ba 
24.  Hin  96. 

6.  Enabe  mit  Hand.  —  KT.  f.  Bhoi.. 

7.  Tor  dem  Richter.  —  BerL  ak.  KA  U 


packt 


_.  _I  Bari.  ak.  KA.  TO. 
IHmx  fc  part    Be>;  Fr.  Soaieriud. 
In  Tenneliniiff,  —  Wieoer  JA.  81. 


U.  IMhlingiboteni  Voi  die  TU  gesetst  — 
d.  «k.  EA.  81. 

Blnmeiignifla.  Jnsge  Dune  im  BftUinnge 
tnehtot  ein  soeben  emp&ngenet  Boagnet 
k-^phutr.  Z."  89  u.  .Meirtenr.''  V. 
.  .wie  die  Alten  miiigeii,  so  swiMchern  die 
Ofen".  Du  SOluchen  eines  Malen  poi- 
librt  sein  Behweatenhen  anf  der  Leinwand 
■li  ange&ngenen  Damenbildnisset.  Abb.  in 
Idumr^  FunilienbUtt"  1887.  —  Betl.  ak. 
L  83;  Mflnch.  Int  SA.  8S. 
L  TtotakOpfchra.  —  Wiener  JA  83. 


L  Verirrt  —  BerL  ak.  KA.  84. 

I.  DngeWituie  Olete.    Tanben,   die  ein  U. 

Ildekan  nnuehwftnnen,  das  eine  Dttte  Erbwn 

■MhttttBt  Ut    Bei:  F.   Sonderland.    Abb. 

ntiMi.  Z."  1884  n.  „Heiatenr."  TU. 

i.  Auf  das    Weg«   nir  Sobnle.  —  Wiener 

A86. 

I.  ISn  U.  Intetineuo.   Junge  Dame  in  w 

ktUAleide,  daran  Sobleppe  ein  Eiticken 

-  Beri.  Jub.-A.  88:  Gr.  Bert.  KA  98. 

».  Con  aawn.  —  Hamb.  Frthj.-A.  87. 

n.  Der  BMneh  daa  Nubban.  —  Hamb.  FrOhJ.- 

tt.  Bach  dem  Dinar.  —  Wlnch.  Jnb.-A  BS. 

m.  Am  CUvier.     Dame,   deren   Spiel    ein   j. 

Qmtier  lasMht    —   Ibgdeb.   FrdU.-A.    88; 

M.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Eat 

K  Der  mbeeoheidene  Gast  —  BeiL  ek.  KA.  88. 

■.  Kindeiliut.    Die  }.  Mutter  beliutigt  ihr  in 

InWiue  U(«rendM  Kind  dnioh  eine  Maiio- 

aMte.   Abb.  „Oaitenlanbe«  1880. 

m.  Die  kleinen    VogelfBnEer.    —   JA.    Ddfer 

£teltT,  Dee.  88  n.  Jannai  89. 

B.  -Erraoht".    E :  Ang.  Weddlgen,  New-Tork 

«Rk  den  Banner  KT.  90.    Min  BUd  ,Mi- 

2*«":  Danaiger  KA.  98. 

»  Zn  bock !    Zwei  Banemkhider  mit  einem 

Wa  im  Bdefkaeten.    Abb.  .ünlreiram''  VI. 

~  Bert.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  ^. 

n  Der  Mai  iat  gekommen.  —  B«L  ak.  KA.  90. 

*  Um  Qchemaohimg.  —  Bremer  allg.  KA  «0. 

O-  Allein  lu  Hanee.  —  JA.  Ddf^^BnsUer, 

JU^Amü90. 

>■  Bntuoee  Snnaknnngen.  —  BerL  int  g*- 

niM.  Ddhr  Kbutler,  Mira  «1;  Wiener  JA. 

"i?.«*«  iat  KA.  92. 

■- «.  Der  Liebling;  Der  Möhrenfeind.  —  KV. 

tatanl.a.W.!Bir 

«  »?"  *»«»■   —   *■   JA-    Däfw   Künstler, 

«■  Dunnnetar  Bemeh.  -  Berl.  ak.  KA.  92. 
^^^Hgen.  Ea  kl.  Banenünnge  n.  sein 
""nwnken,  die  einen  •ngenooHeiHO  Haeen 
S™«M"  iina  Tom  FlusofaUian  toi  den  Oite- 
■ntu  ntmdit  Abb.  in  „SdiOTtf'a  Amitien- 
ST  .™?-.r  *■  J^  W«  Kttnrttoi,  5.  Min 
bu*^  96,  Abb.  im  Kit    HnBild  »VtOA- 


•«.  Lntige  . . __- 

SdudJoBgea,  denn  nrei  lieb  mttdM  HkUs'n. 
Oeige  dee  Lebiers  miteAaMm.  Abb.  „Vtd' 
Tamun"  VL  —  Qr.  B«tL  KA  M. 

49.  CntetbroiAem  LeotHre.  —  SanwT.'KA.M. 

50.  Blne  hilfreiohe  Prenndln.  —  Qr.  Soi 
KA.  86. 

fil.  Ditterwi«B.  —  Ddbi  Kttn-JL  (Knat- 
halle)  96. 

n.  Verbotenen  Spidaeag. — AimKilL  ron'WBriMa 
Ddtei  Kitautler  (Kwithalle),  98.  Febrr.-<^trUaB ; 
Berl.  int  KA.  98. 

S  OB  derl  and,  Johann  Baptist,  Genn- 
maler,  Zeiohner  n.  Badirer,  geb.  in  DQjseldorf 


nelina  n.  nnttf  Scbadow,  in  dessen  Atdtar  v 
Boeh  arbdtete,  naohte  Sndioneistn  mUi 
FrankrelDh,  HoUud  a  dnrdi  DentseUaad  %. 
war  tötden  in  DOaseUorf  tlUg.  Br  raOtlNe 
43  Bll.  nach  dentaohen  Diolrtügn,  dh  Im 
Verlag  von  J.  Boddeoa  ta  DtMaldorf  emUaMn. 

I.  Oelginlld*. 

1.  Zigennemg  aach  Walter  aeott's  €hi7  Mau»- 
dng.  Ftt  den  Knnatvereln  ta  Bariin.  —  Bdi 
ak.  KA.  S8.  Die  Orig.-Badimng  bcAndatiilbh 
in  Bnddens'  Albom.    qn.  foL 

2.  Bin  Bandit  S:  Kamp  in  Biberfeld.  — .SttL 
ak.  KA.  98. 

5.  Die  irabisagende  ZtgenneiiB.  Duidi  4n 
KV.  f.  BkunL  n.  W.  l^an  LenMen  In  BMdt 
Vom  KItaHlei  eelbat  UÜl    IoL 

4.  .Der  wflde  JIgei"  na^  B1bi«r*s  BObsda 
(1^.  Durch  den  KV.  t  Sb^  n.  W.  u 
rtl  Y.  Peetel  in  Ddrf.  UO.  vom  KtaMltf 
seibat  fbl  Bin  BUd,  K:  SehrOd«,  wai  anf 
der  Berl.  ak.  KA.  SB. 

6.  Der  Tansbär.  Doich  den  KT.  f.  Bheinl.  o. 
W.  1631  an  Baolnspecbn  Fdderhoff  In  D«rf. 
Bin  BUd  „Der  Tanabto",  bea :  J.  B.  Sndalaad 
1881,  h.  0,696,  br.  0,691^  Irt  sdt  IflSB  B|g«- 
tum  des  StadtMuensB  KVnigsbetf .  Utk.  Tom 
KDnstltf  selbst    foL 

t.  In's  Feld  liehende  Krieger  nehmen  AkaeblM. 
Dnnh  den  KV.  t  lÜtdil  n.  W.  1889  an  dea 
Kanunerbenn  r.  Knobeisdorf  im  Haag. 

7.  Die  BBefckekr.  Dnrch  den  KV.  f^^MsL  «. 
W.  1838  an  den  Grafen  Hatsfeld  in  Ddif. 


ireoacu,  I 

KA.  34. 

9.  Der  FroK^flUger  (.18SS).    FBr  fan  KT.  an 


..„ ._.        Bed.  tt.  KA  84. 

.  _    Der  HtUuerkiiniei  bei  seinem  Korlte  Jm 

oflenen  StalL    Danb  den  KV.  f.  BhetsL  o.  W. 

an  ConaiBtOT.-B.  Wagner  n  Mttnstei.  —  BnL 

ak.  KA.  3t. 

19.  Der  Fisokmaikt    Durch  den  KV.  f.  BfaelhL 

B.W.  1836  an  Dr.  Berg  in  Säiwarin  a.  d. 

Warthe.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

18.  Die  Üebarrsaehiisg  (1SS&).  Ftti  Heim  Nabd, 

Dumstadt  ~  BerL  ak.  KA  36. 

14.  BhelBtiKta  gjbra.    Duck  d.  EV.  £  BfceinL 

n.  W. ja  Ba^-Assssanrv. MsfaahroobGndtei 
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Sonderland  —  Sondermann. 


15.  Zwei  verspätete  Beisende,  welche  dem  Post- 
wagen nacheilen.  Durch  den  KV.  f.  Rheinl. 
Q.  W.  an  F.  Zanoli.  EOln.  —  Berl.  ak.  EA.  38; 
KV.  Maffdebnrg,  Halberstadt,  Halle  n.  Brann- 
schweig 38;  Prager  Verein  patriot  Kunstfreunde, 
April  u.  Mai  40. 

16.  „Hans  u.  Grete**,  nach  Uhland^s  Gedicht 
Bes :  1839  J.  B.  Sonderland  pinx.  h.  0,41,  br.  0,38 
E:  Nat.- Galerie  Berlin,  Wagener'sche  Samml 
—  KV.  f.  Eheini.  u.  W.  39 ;  Berl.  ak.  KA.  39 

17.  Kosaken  bei  einem  Gelehrten  einkehrend 
Durch  den  Bhein.-W.  KV.  1841  an  die  Priu 
sessin  Friedrich  ▼.  Preussen.  —  Leips.  KA.  41 ; 
Berl.  ak.  KA.  42  u.  44. 

18.  Schnitter  auf  dem  Heimwege.  Durch  den 
Bhein.-W.  KV.  an  den  Superintendenten  Heil- 
mann in  Grefeld.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 

10.  Die  beiden  Nebenbuhler.  Eine  Münch. 
Kellnerin  swischen  einem  schmucken  Tiroler- 
buben u.  einem  Yerdriesslichen  Stallknecht.  — 
Stuttg.  KA.  43. 

90.  21.  Der  ungestüme  Liebhaber;  Die  länd- 
liche Toilette.  —  Berl.  ak.  EA.  44. 
tt.  Das  ffestörte  Stelldichein.  a847).  Wieder- 
holung S&ä  1833  g^alten  Bildes.  Durch  den 
KV.  t  Bheinl.  u.  W.  an  den  O.-Reg.-B.  Fas- 
bender, Ddf. 

SS8.  Aller  Anfang  ist  schwer.  —  Sachsens  Berl. 
KA.  66. 

04.  Strafpredigt.  1868  gemalt  h.  0,64,  br.  0,62. 
£:  A.  Wangenheim.  —  Hamb.  A.  a.  Priyat- 
besitz  79. 

26.  Die  BeUuschten.  Ein  tiroler  Jäger  in 
Unterhaltung  mit  seiner  Liebsten  Ton  einem 
Bi^en  belauscht,  h.  0,44,  br.  0,46.  Aus  der 
Galerie  Fallen  in  Berlin,  yersteiffert  im  Not.  77. 
06.  Die  üeberschwemmung.  Nach  einem  Uhland' 
sehen  Gedidit  Aus  der  Galerie  Fallen  in  Berlin, 
yersteigert  im  Nov.  77. 

27.  Aquarell:  Eine  Edelfrau,  umgeben  von  drei 
Eindern,  sieht  von  einer  Anhöhe  der  Bückkehr 
ihres  Gemahls  entgegen,  der  mit  seinem  Erieffs- 
volk  zu  Pferde  Aber  das  Gebirge  naht.  h.  14", 
br.  12".  E :  v.  Speck-Stemburg^8cheGem.-Samml., 
Ltttzschena  bei  Leipzig. 

IL  Badirungen. 

1.  Zigeuner-Garavane  aus  W.  Scott^s  Guy  Manne- 
ring. Bez:  J.  B.  S.  (Monogr.)  qu.  fol.  In 
BuadeuB^  Album  deutscher  Künstler  in  Orig.- 
Badirungen. 

2.  .Bilder  u.  Bandzeichnungen  zu  deutschen 
Diontungen  erfunden  u.  radirt  von  J.  B.  Sonder- 
land.**  Düsseldorf,  Verlag  von  Julius  Buddeus. 
(40  Bll.  Bad.  nebst  Titelbl.  mit  dem  Bildniss 
joies  zeichnenden  Ettnstlers).    4. 

0.  Zwei  Bilder  zum  Werk  „Deutsche  Dichtungen 
mit  Bandzeichnungen  deutscher  Künstler*'. 
1)  Parabel  von  Fr.  Bückert  2)  9  ><  90X99 
biegendes  Blatt).  Verlag  von  Julius  Bud- 
deus.   4. 

4.  Badirung  zum  „Käferlied*'  in  E.  Beinick 
„Lieder  eines  Malers  mit  Bandzeichnungen 
seiner  Freunde**.  Verlag  von  Julius  Buddeus.  4. 

Sondermann,  Hermann,  Genremaler, 
ffeb.  zu  Berlin  1832,  begann  seine  Ausbildung 
daselbst,   setzte   sie   in   Antwerpen   u.   Paris, 


dann  unter  Bud.  Jordan  in  Düsseldorf  fort  v. 
liess  sich  selbstständig  daselbst  nieder.  Seine 
Bilder  sind  meist  dem  Volks-  u.  Kinderiebea 
entlehnt  u.  weit  verbreitet. 

1.  Ein  Blumenmädchen.  Im  Besitz  des  KOnjgs. 
2.-4.  Nach  dem  Unterricht;  Das  kruike  Kind; 
Ein  flamländisches  Mädchen.  —  Berl  ak.  KA. 
56.  Das  Bild  „Nach  dem  Unterricht*"  hat  P. 
Bohrbach  lithogr.    gr.  qu.  fol. 

6.-7.  Der  Brillenhändler ;  Am  Feiertage;  Moigen 
ist  Kirmess.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 
8.  Der  Kuhhandel.    Im  Besitz  des  KOnigs.  — 
Berl.  ak.  KA.  58. 

9.—- 11.  Er  liebt  mich,  er  liebt  mich  nicht;  Auf 
der  Weide,  Motiv  aus  dem  Schwanwald;  Die 
Branntweinprobe.  —  Berl.  ak.  KA.  60. 
12.  Eine  Versteigerung.  —  BerL  ak.  KA.  62. 
18.  Der  Grossmutter  Erzählungen.  —  Beri.  ak. 
EA.  64. 

14.  Kind  im  Fenster.  —  Ddfer  A.  bei  Biameyer 
&  Kraus  66. 

15.  Der  Heiratscontract  —  Berl  ak.  KA.  66. 
Ein  Bild  „Bhecontract  in  einer  weatflUischeB 
Bauernstube**,  bez:  H.  Sondermann  1866,  h.  0,^ 
br.  0,83,  war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Anet, 
17.  März  96. 

16.  Das  Eaffeekränzchen.  —  Wiener  allg.  d. 
KA.  68. 

17.  Der  erste  Schnee.  —  Berl.  ak.  KA.  68; 
Stuttg.  KA.  bei  Herdtle  &  Peters  1877. 

18.  Der  Festbraten.  —  Berl.  ak.  KA.  70;  Wiener 
WA.  73;  Ddfr.  JA.  94,  4.  Märs-8.  AnriL 

19.  Der  unwillkommene  Freier.  —  BerL  ak. 
KA.  70.  Ein  Bild,  h.  0,69,  br.  0^1,  war  auf 
Lepke's  Berl.  KA.  93. 

20.  Der  kleine  Krieg  (KinderspidY  h.  1,01, 
br.  0,92.  —  KV.  ftr  Bheinl.  u.  W.  71;  Bert, 
ak.  KA.  72;  Hamb.  KA.  72.  Aus  der  SammL 
des  Bendanten  Voss  zu  Verden  auf  Lepke^ 
Beri.  K.-Auct,  13.  Oct.  85. 

21.  Mädchen  mit  Katzen  u.  Hühnern.  —  Wiener 
int.  KA.  71. 

22.  „Schlaf,  Kindchen,  schlaf!  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

28.  Das  Mädchen  am  Brunnen.  —  BerL  ak. 
KA.  27;  Ddfer.  KA.  73;  Dresd.  ak.  KA.  77.  Ein 
Bild,  h.  0,72,  br.  0,57,  war  auf  Lepke's  BerL 
K.-Auct.,  Januar  77. 

24.  Besuch  des  Pastors  in  der  Dor&chule.  1873. 
E:  Bentier  S.  Goppel.  —  Hannov.  KA.  ^. 

25.  Idyll.  —  Berl.  ak.  KA.  74;  KV.  f.  BheinL 
u.  W.,  Sommer  74. 

26.  Unsere  Helden.  Ein  ital.  Händler  Melet 
schwarzwälder  Bauern  in  der  Schenke  die  Qypa- 
büsten  des  Kronprinzen,  Bismarck^s  n.  a.  an. 
Bez :  H.  Sondermann.  Düsseldorf,  h.  1,30,  br.  IfiQ. 
E:  Galerie  Wiesbaden.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 
Abb.  „Dlustr.  Z.**  1875. 

27.  Alt  u.  Jung.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

28.  29.  Kirchenfeier;  Gute  Zeiten.  —  BerL  ak. 

KA.  76. 


—82.  Ich  gratullre;  In  der  Tür;  Im  Back- 
hause. —  Berl  ak.  KA.  77. 
88.  84.  Im  Einverständniss;  Kampf  nm'a  Da- 
sein. —  BerL  ak.  KA.  78. 
85.  86.  Eingeschlafen;  Mntterglüek.   —  Bert. 
ak.  KA.  79. 


7.  Frohe  Nkchrielit.    In  fiiiisr  Bftnenigtabe  liwt 

in    Midehen  einer  Alten  einen  Brief  toi.   — 

i^xL    ak.   EA.   80,    Abb.    im   Eat;    Htkunor. 

LA..  83. 

S.   Die  FQttenmg.  —  Berl.  tk.  EA.  60. 

n.    40.  Eine  durstige  Seele;   Seifenblasen.  — 

tremer  KA.,  Anfang  80. 

1.    In  Abweaenheit   dee   Principtl«.    Der  Ad- 

ocftteniclirelbei   Banenlantuo   ein   ActenstDck 

ExpUcirend.    Bei:  H.   Sondermaiin,  Düseeldort 

—  Ddfer  allg.  d.  KA.  80;  Dread.  ak.  EA.  81. 
m.  Ein  HniteiKhaier.  —  Ddfer  allg.  d.  EA.  8a 
m.  HatMrglUck.   1881.    E :  Fabrikant  Qewecke. 

—  fiannOT.  EA.  SZ;  Beri.  ak.  KA.  67. 
lA.  HiDslicbee  OlOck.  --  Berl.  ak.  KA.  81. 
IK.  Besnch  Tom  Lande.     E:   BarmeD,   Samml. 
tarn  KV.,  unk.  1883. 

M.  Die  beiden  Ftenndiiuien.  —  FrOhj.-A.   des 
OMMb.  K7.  87. 
45  n.  46  Berl  ok.  KA.  81. 

17.  Schlüter,  bleib  bei  deinem  Leisten.  —  Bremer 
RIA.  S4. 

18.  Im  Leeekabinet  des  Kmhaiu«  zn  Wies- 
hmOm.  —  Berl.  ak.  EA.  84,  Abb.  im  Kat) 
Amuttai.  A.  TOn  KanstwerkeD  lebender  Heister 
im  Beichemoseam,  eröffnet  30.  Sept.  86. 

W.  Angeklagt  —  Beil.  ak.  KA.  84. 

BO.   Beim  FrühstDck,   BanemfamUie.    Bez:   H. 

Bondeimuin.  DOsieldorf  1886.  -  Beil.  Jab.-A.  86. 

KL.  Eine  wichtige  Angelegenheit    Feikeltreiber 

Tor  einem  Banemhofe.     Bez:  H.  Sondennann. 

DBMeldorf  82.    Abb.  „Daheim"  1896. 

U.  Ton  Dun.    Zwei  LandmOdchen  einen  Briet 

iBMod.    Abb.  „Daheim"  1886. 

SS.  Bflekkehr  vom  Markt    Abb.  .Daheim"  1886. 

M.  Dei  eiste  Hornngnua.  —  Wiener  JA.  86. 

iB.8pielkStieheD.  Ein  Candm&dcb^,  vom  Spinnen 
valtdet  spielt  mit  einem  Kätzchen.    Bez:  H. 

Sondemann.    DOsseldorf  87.    Abb.  in  Bösen* 

bers  .Dttsseldorfer  Halerschnle".    4.    Bin  Bild 

„Zätveitreib" :  Berl.  ak.  KA.  87.    Abb.  .Uni- 

T«nnm"  1888. 

SS.  In  Gedanken.  —  Kagdeb.  Frtthj.-A.  88. 

H.  In  der  Tomtskammer.  —  Uagdeb.  KA.  88 : 

Bremer  alle.  KA.  90. 

ia  Qnte  Freunde.  —  Beil.  ak.  KA.  88. 

n.  Ein  lutigea  Lied.    Bin  Jäger  singt  in  der 

Schenke  zqi  Qoitarre,  die  Kellnerin  nOrt  ihm 

«n.    Bez;  H.   Sondennann,    Dttseeldorf  88.   — 

BeiL  ak.  KA.  88.    Abb.  „Gartenlanbe"  1B89. 

SO.  Haibfigni  eines  j.  USdchens,  das  einen  Korb 

■it  Kosen  anf  dem  Kopf  trägt.    Neben  ihi  eine 

Zum.     h.   0,46,    br.   0,39,    —    Lepke's   Berl. 

K..iiict,  10.  Dec.  89. 

*L   .KÜle,   Kille!"     Jnnge   Bäuerin   mit   dem 

uf  iliiem  ScboB  liegenden  Kindchen  scheuend. 

--  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

W.  GiOsB  Gott!  —  Bremer  oUg.  KA.  90. 

V^  QioBiTaten    Liebling.      Ein   altei   Baner 

.  *«wit  mit  dem  anf  dem   Schos  einer  j.  Frau 

^  Mgtnden  Enkel.  —  JA.  Ddfer  Künstler,  Hära 
91;  BeiL  int  KA.  91.  Abb.  „Daheim"  1894. 
H.  BifenDcbt  Scene  in  einer  Wiitsstnbe.  — 
ML  ak.  KA.  83,  Abb.  im  Kat 
hflh  Ftaülienelflck.  Ein  j.  Baner  mit  seinem 
lu&chen  ichenend,  das  ei  dem  Ann  der 
mnua  entnommen.  —  Gr.  Beil.  EA.  93,  Abb. 


Sonnealelt er ,  Johannei,  Eupfei- 
stecher,  geb.  zu  NQiuberg  1826,  Bohfiler  des 
Heisters   Carl  Hajei   daseibat   und  auf    den 


Akademien  in  Leipzig  n.  Dreaden  fortgebildet, 
nbetaabm  echon  1862  die  Leitung  der  Ennat^ 
anatalt  des  Oesteireich.  Llojd  in  TiiMt  u.  1 


sich  18&4  in  Wien  nieder,  wo  er  m  den  Hit- 

oibeiteiu  der  Wiener  Gesellacbaft  für  verviel- 

flUtigende  Kunst  gehSrte.     Hauptwerke  von 

ihm  sind: 

1.  Dos  Tater  unser  in  neun  BU.  gei.  von  Job. 

FDbricL    In  Stahl  geat  Ton  J.  Sonnenleiter. 

Hit  Text  von  A.  HiUer.    S. 

i.  Ideale  Landschaft  mit  Diana  n.  Kallin«,  von 

Carl  Harko.     Nach  dem  Gemälde  bei  B.  t. 

Arthnber  geat  von  C.  Post  u.  J.  Sonnenleitei 

i Wiener  KOnatler-Album).    gi.  qn.  fol. 
.  Dbb  Bnutpaor.     Noch  dem  Gem.  von  C. 
Kaltenmoaer:  In  Stahl  geat  von  J.   Sonnen- 
leiter.    fol. 

4.  Die  Uebergabe  Ton  Calaia  an  Eduaid  HL, 
nach  Loafbeigei. 

6.  Die  ereilten  Fldcbtlinge,  nach  Kuisbauert 
roy.  qa.  fbl. 

0.  Speckbacher  n.  sein  Sohn  Andreas,  nach 
Defieggei.    qu.  fol. 

7.  Die  jangen  Katzen,  nach  Kniua.    gr.  fol. 

8.  Portr.  dea  Eaiaers  Frans  Joseph,  noon  Angeli 
Von   Werken  alter  Meister  stach   er:  den 

„Feldherm  in  Büstung"  noch  Tan  Dyck,  sowie 
das  „Tenuafest"  u.  „Boreos  u.  Oreithyia"  nach 
Enbens. 
Sorbi,  Baffaelo,  QemremaleT, in  Florena. 

1.  Maigesang.  Landmftdchen  mit  einem  Hoi- 
banm  singend  duich's  Dorf  ziehend.  Bei:  Baf. 
Sorbi  1^.  —  Hnncb.  JA.  99.  Abb.  „lUnstr. 
Z.",  Sept  1809. 

SSreneen,  Carl  Fredeiik,  dänischer 
Horinemaler,  geb.  auf  der  Insel  SamsOe  am  gr. 
Belt  am  8.  Feor.  1816,  gest  in  Kopenhagen  am 
24.  Jounor  1879,  machte  schon  en  Anbng  seiner 
Studien  bedeutende  Seereisen,  besnchte  nach 
Verleihung  eines  Stipendiums  aneh  Deutsch- 
land, die  Niederlande,  England,  Frankreich  u. 
Italien  u.  nahm  Kopenhagen  zum  Wohnaia. 
Ei  wuide  Mitglied  dei  dortigen  n.  der  Stock- 
holmer Akademie  o.  Professor. 
1.  Partie  ron  der  jQtiBchen  Westküste.    1848. 

5.  Früher  Sommermorgen  am  Hafen  von  Hel- 
Bingfors.    1861. 

8.  Scherengrappe  bei  Bohndän   in  Norwegen. 


KA.  69. 

6.   Stiller  Tag  im   Snnde,   im   Eintwgr.  Hel- 

gingBr.  —  Wiener  WA.  73. 

6.  Schwedische  Fischer  in  der  Nordsee.  —  Wiener 

WA.  73 :  London,  Donish  marine  picture  gallery 

1877. 


der  Einfohit  des  Sandes. 


Filtrt  nMh  I 
11.  ~    " 


H  hat  KttM«  Nonracen'i. 

»-U  P«l««  WA.  78. 

S«r*Jl«  y  SaBtidft,  JoMnin,  v»- 
ntaeber  Qmttmaim,  gab.  ra  VAlncfe  186B,  in 
Nkibid  tUff.  llB4.]l][ttB<di«9a,  Mol.L97i 
U.  grid.  Kd.  Wien  H:  fir.  g<^  He4.  Badin 
M;  gold.  Stutadoad.  Wien  9a 
1:  AtugvglltteB.  Kin  Cfaorknkb«  mit  dnom 
BMioi^  bt  m  Altar  seatnnt  -  KtiMk.  int. 
HA.  98.  Abb.  „Kmut  f  AU«",  An«.  98. 
t.  I.  AnTi  PfBTdi  BittsMg  in  Borgoa.  — 
Kltneh.  Ut  EA.  98. 

4.  S.  Es  Toto;  Verbotate  Fnuht  —  XDnoh. 
JA.  98. 

«.  Der  BtakaUtaMT.  —  Mflneh.  JA.  94;  Wiener 
JA.  96. 


8:  Der  Knie:    Etn  FriMter  relclit  dw  i^bigen 

Ooneinde  die  Honstnuu  mm  Knn   dtu.   — 

Wieaar  ini  KA.  94,  Abb.  im  Kftt. 

V.  Poitnit.   Sin  junges  Udeben  nebm  einem 

■Towen   HBu4e   Btebead.  —  Wienet  int.  KA., 

Abb.  im  Eftt 

U.  11.  Auf  der  Ennttraisei  Enter  Kircbgaag 

dar  jugn  Knttai,  —  BerL  int.  EA.  9& 

»..TOauiuttebeT  fiaeliar.  —  Beil.  int  KA. 

96,  Hunk.  fBi  d.  N«t.-QAleriL 

Ä  Ajn  de»  Flwh&ng,  VeleneiA.  —  BeiL  int. 

i£Ä.  98,  Abb.  in  Kkt. 

14.  Innerei  eine«  Hadmi  in  Segevia.  —  Httncb. 
JA.  96, 

15.  Vorbenituut  m>  PiKh&uig.  —  Qr.  Beri. 
KA.  97. 

1«.  Dia  Wiege.    Die  Hittw  lebknkelt  du  Kind 

In  einer  tu  ^lem  BeonuM  bftngeoden  Sehwinge. 

—  Qr.  BerL  KA.  97,  Abb.  im  K»t 

17.  Die  Sügel  flickend.  -  Mtlnch.  Int.  KA.  97; 

Wiener  Jnlt.-A.  98,  Abb.  Im  Hat. 

U.  Habn  in  Valenci*.  —  Dieed.  inL  KA.  97; 

Wneb.  JA.  9ä  Abb.  im  KaL 

Ift  HikroekopiKlie  Üntenoeliniig. 


Jib.-J 


'   Wiener 


Dm  Tioeknen  der  Netae.   —    Or.  Berl, 
KA.9e. 

n.  Stnwd  ran  Valauia.  —  Qr.  BeiL  EA.  99. 
Sl.  AqoeaU:  Auga«g  ana  der  MeMe,  Sala- 
wanii  —  DMad.  Aqmirell-A.  99. 

8ovehn7,  Fanl,  Portrait- n.Qenremaler, 
inBerlln.  EbräidlplomderDrefld.Aqaar6ll-A.  92. 
1.  Ikatii  bnngt  dem  AcblU  die  vom  Vnlcan 
gwehniedeten  Waffen.  —  Beil.  ak.  KA.  78. 


-Hub.  fiti> 


'Oi^r^nutbÜder.  —  Qi;  Bi9liI 
97,~Abb.  im  Eat. 

e.  Der  HbUotbeku.  —  Gr.  Bed.  KA.  97. 
la  Bekekrnngsveranehe.  —  Qr.  BeiL  EA.  SS 
11.  Paitell:  Heitere  Leetttre. 
A.  87. 

11.  Partellr  BSeeken,  Smtb.  einea  UM» 
mit  einem  Korbe  bltbender  Boeen.  StadiB.  Bw 
Panl  Sondu?  1687.  —  BoL  ak.  KA.  8T,  Uk 
im  E«t. 

18.  Aqnarell:  Unser  Leo,  Portiait  —VaLi. 
KA.  87. 

11  PaateU:  Blondcben.  LBcbelndei  j.  UUa 
mit  Fieber,  nach  redita,  proAL  HUtUU  - 
Bert.  ak.  KA.  88,  Abb.  im  Kat 
15.  Paitdl:  Bei  dei  ToUette.  —  BerL  liLIi 
91;  Dresd.  Aqnaielt-A,  92. 
1«.  Pastell:  ScbmnrUderln.  —  Beri.  iL 
KA.  9i. 

17.  FaateU:  fiildn.  dee  Frl.  Kargaret«  Sima, 
pr«ua.  Hotbcbanapideiin.  Bei.-  Panl  BoiAr 
1888.  —  Dreed.  AqnaieU-A.  92. 

18.  PaateU:  Neckerai.  —  Gr.  Beri.  Ki- »-      1 
8  o  n  G  h  on,  Wilbelm  Feidinand,  FortniK 

Genie-  n.  Historienmaler  ttvoBdiAa  H»  ' 
knnft,  geb.  an  Halbentadt  1825,  wmi  ISÜ-lM 
SobUei  der  BerL  Akad.  o.  dei  Prof.  Aug.  B^ 
n.  aetate  seine  Studien  in  Httadien  utv  W.  | 
Kanlbaeb  a.  H.  Anscbnta  fort  ISBl-lKL 
verweilte  er  in  Bom,  Neapel  n.  SeiBa,  «90^ 
»tion^,  welche  Artöt  wk 
befreundete  ueh  miiiM 


Leipiig,  flu  I 
<rriecbii<di-katholisobe  Kiicbe  n.  iwel  » 
uicke  Kiicben  der  Nacbbanebaft  n  ■ 
leligiOee  Bildet  mute.  Ana  der  LapVP 
dea  EUnatlers  stammen  anck  eilige  P> 
a.  mehiere  QenrebÜder.    Ei  lebte  ndi 

1.   Ein   Student   im    Costllm  des 

Halbe  Figur.  —  BeiL  ak.  KA.  44. 

8.  Lanteüpieloin,   halbe   Figni,  lebeiV-  ' 

Beri.  ak.  KA.  ML 

8.    4.  Weiblicbei  Stndienkopf   ia  SotoM 

Venetianiscbee  Sttoidchen.  —  Beri.  ak-^* 

&.  Hirtenmtdehen   n.  Hiitenbnbe.  —  Ben.  A 

KA.  64. 

6.  7.  Palwmitanisehe  ElaolieiftBilie;  ^i"^ 

familie  im  Nettono.  —  Beri.  ak.  KA.  61 

8.— 10.  Liebenuitrag  beim  ttBÖKketOäim- 

feite;  Pifleraii,  Vater  n.  Sohn,  qi^ m  ■■■ 

Madonna:  PilTeraio'a  Hidkmtenteht  -  Bn 

afc.KA.6e.  1 


V 


&  Lntket  Mif  der  W»tbnnr,  die  BiW  fl1>«i- 

BtMBd.  —  BerL  «k.  KA.  70. 

llL  Die  Soldaten  brMit  Ueet  emer  Fremidin  einen 

Srief  Tor.  —  Beil  ak.  KA.  70. 

M.  ThBiiKQr  I^uutmidchen.  —  BeiL  ak.  KA. 

m   Ein   Bild    „SchlnuiiDenides   H&dehen   uu 

BoUa-  mi  auf  der  Dreed.  ak.  KA.  71. 

n.  BiUniH  «inet  Dame.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

tl  Kanft  lUiblfimerl  t  kleiitea  Mldohen,  Str&iiuel 

mm  Kauf  anbietead.    Abb.  „Dliutr.  Z."  1873. 

B.  Inwgeu  aus  Sbakaspeare'a  „Cymbeliue".  — 

BuL  ik.  KA.  72;  HannoT.  KA.  W. 

H.  SuauM  aw  „Fl^aio'i  Hoohceit«.    g)eatlicli 

RgH  mir  mein  Spiegel,   daaa  der  Ent  mir 

hentkh  iteht").  —  Wiener  WA.  73;  Dresd.  ak. 

KA.  76. 

&  Vargarate  ana  „Faut".  —  Wiener  WA.  7a 

n  HliinliclieB  Bildnim,  lebessgr.  Knieatflek.  — 

BtrL  ak.  SA.  74. 

ff.  TeutianiMhe  Serenade.     Moodaehein.   — 

Dnal  >k.  KA.  76. 

M.  In  Vertretnng   der   Hnttei.   ~   Berl.    ak. 

iA.7a. 

m.  EmawA.  ~  Schotte'«  Ddfer  KA.  76. 

II.  Lather  in  MÜem  ArbeitaümmeT. 

I1.-II.  ünterbaltnntr  im  Wiitahanaa ;   Kleiner 

OMAadler;  lUdchen  mit  Korablnmen. 

U  IS.  Nachtscene  in  Tenedig;  Bnutbild  eines 

Jona  Midohena. 

!0— 36  uf  dem  NaeUaae  des  Kttartleia  anf 
SuL  Upka'B  Beil.  K.-Anct.,  Febmai  77. 
m.  EOmigehea  Octoberfeet  —  HannoT.  KA.  80 
Ij-  PirtTait  dei  Componicrten  Albert  Lorteiw 
nwb.  Bach  rechts,  Ueücht  fast  en  faoe.  B: 
Taaei-Qtasllflehaft  m  Leipsg.  Abb.  „üni- 
'mma'  1897/9& 

«LCjdBa  TDn  30  Bildern  für  die  griech.-kathol. 
»Mb»  n  Leipag. 

«L  Du  amende   Heiland,   Altarbild  fQr  die 
Kuehe  n  llironitz  bei  LOtien. 
W.  Abtndmidübitd  fltr  Qninan  bei  Weisaenfels. 

8«rer,  Paul,  ttaaz.  Oenremalor,  geb.  m 
fm,  B«hQter  L.  Ctwniet's,  lebt  in  Pari«  oder 
■  EeouB  (Seiuo^t-Oise). 
1.  Die  SpitteBklOpplerinnen  von  Ami^rea  lor 
OlM.  b.  0;6g,  br.  0,80.  E :  Hm.  Luemboarg. 
~  Sdn  1866;  HBnch.  int  KA.  9S. 
i-  ftobe  m  der  Messe  in  Bongiral  (Seine- 
«ww),  ein  Festtag.  K :  Huaenm  Cberboorg. 
-  8tloB  1868. 

I-  Me  leere  Wiege.  —  Hflneh,  int  KA.  83. 
*  Zi  Hsnse.  -  Par.  WA.  89. 
■  »_Dw  Schmied  (nach  Fianeois  Coppie'a  „Stiike 
w  SckBuede''j,   im  Anftoibliok,  da  er  den 
'  UMgfliuer  mit  seinem  Hammer  an  Boden  ge- 
Jw?*^    (La  giöTe  dea  Folgerons).  —  Äi. 

^Ptngaaberg,  Friedrich, Historien- 

fau«.  Sohn  dea  gleicbnamigen  Haiers  in  OOt- 
Ceb.  dasaUMt  »m  3.  Dec.  1843,  besog 
Akad.  an  Httnchen  n.  begab  sich  swei 
nnf  naoh  Waimar,  von  wo  er  nach 
nrtckkehne.  Nach  ^werbnng  des 
KQuaenÜpesdioms  für  sweijUirige 
ja  Italien  trat  ei  seine  Bom&hrt  an, 
WiTSL  T^*"*  ÜSu    ""^  ^^^'^tC'^  da« 


1.  Die  tlegreioke  Union.  Der  OenloB,  das 
Flammenschwert  in  der  rechten,  den  Lorbeer- 
kianx  n.  Oelsweig  in  der  emnorgehaltenenlinkn 
Hand,  schwebt,  den  amerikaiuiehen  Adler  rar 
Seite,  dem  Heere  der  negrdohen  ünioniaten 
Toran.  Abb.  „ninstr.  Z."  1867.  —  Sachie's 
Oem.-A.  67. 

2.  Flltndemde  Vandalen  in  einer  rOmiaehen 
Basilica.    B;  Berl.  ak.  KA.  78. 

S.    Der    TandalenkOnig    Oeiserieh    tUnt    die 


Spangenberg,  Onstav  Adolf,  Histo- 
rien- 0.  öenremalei,  geb.  sn  Hamnng  am 
1.  Pebmar  1898,  gest  sn  Berlin  am  l£  No^ 
vember  1891,  Nachm.  1  Uhr.  Nach  dem  ersten 
Unterricht  bei  Herm.  Kanffioaann  in  Hambmgi 
ging  er  181fi  anf  die  Uewerbeaehnla  an  Banaa 
n.,  nach  zweüShriger  Unterbreohnnt  dmck 
Krankheit  naoh  iÄtwerpen,  we  nt  rieh  1</* 
Jahre  meut  dnrcfa  Selbststadien  fortanbOdtM 
sachte.  1851—1867  arbeitete  er,  mit  Ansnahm« 
kleiner  Eeisen  naoh  England  n.  doi  Nieder- 
landen, in  Paria,  copiite  im  Lonvre,  beanchta 
einige  Honate  das  Atelier  Contnie'tL  ein  Jahr 
lang  sogar  anch  das  des  Bildhanen  Tiiqneti  s. 
versenkte  sich  mit  Vorliebe  in  die  Bdiftprongen 
Dttrer's  n.  Holbein's,  die  seine  st^Uere  TK%r 
keit  gllnsüs  beeinflnssten.  Vom  Sommer  18S7 
bia  zum  Herbst  1868  stndirte  er  in  Italien  n. 
wühlte  Berlin  darauf  snr  Wobnstltte.  Aach 
den  Winter  1876/77  brachte  er  in  Italien  ra. 
Otutav  Spangeobeig  war  Professor,  Httal.  der 
Akademien  von  Beriin  (1869),  Wien  n.  Hanaa 
n,  beeass  die  Hedaille  der  histor.  A.  von  ESbl 
(1881),  die  kleine  (1888)  wie  die  giosdi.  goM. 
Hed.  (1876)  Ton  Berlin  n.  die  Knnalaied.  de« 
Wiener   WA.  1873.    Nach  Vollendong  seiner 


1  Vollendong  seiner 
lianse  der  Univ.  Halle 
a  Wttrde  eines  Ehrendoetors 
der  phil.  Facnltftt 

Bine  Sonder-Ansstellnng  von  Werken  Qnstar 
Spangenberg  wnrde  am  6.  Hkra  1898  in  der 
BerL  NatiDnal-Qalerie  erOSneb  Daselbst  aus- 
gestellt gewesene  Bilder  sind  hier  mit  einem  * 
bei  der  Nnmmer  beseiohnet 

I.  OelgemKlde. 
1.*  Amsterdamer  WaisenmSdchen.    Bei:  GS  p. 
Anvers  1861.    h.  1,17,  br.  1,01.    B:  Kunathalle 
Hamborg,  Verm.  Frl.  Sos.  Sillem  1866. 
i.  Schulkinder  die  Scbnle  verlasaend.  ~  Httnch. 
allg.  d.  KA.  64. 

8.  Von  Hirtan  ge&ngener  Fann.  1866  gasialt 
h.  1,22,  br.  a,Oa  B :  Fr.  Stammann.  —  HamL 
A.  a.  Privatbesiti  79. 

V  Eseltraibeis  Siesta.  Bea:  Onetav  Spaagra.- 
berg  1866  Paris.  Hol*,  h.  0,64,  br.  0,4&  B: 
Knnstballe  Hamburg,  Vem.  Dr.  Das  Arti  1869. 
5.*  WallMit,  1867  in  Paria  gamalt 
ft*  Selbadiildniai  des  KDMtlers,  BmslMld.  186a 
7.*  Der  Battanftager  von  Hameln,  180D  gemah. 
h.  141,  br.  1,69.  Ptivatbesita  in  Betlia.  — 
Berl.  ak.  KA.  60;  Hamb.  KA.,  in  Anschlnss- 


8.*  Du  Jobuminboid  in  KOln,  an  welehem 
dla  Bewobner  Btomen  in  den  Strom  warfen, 
der  alle«  ünbdl  dea  nlduten  Jahrea  weg- 
schwammen aoll.  Oem.  1860  im  Aoftr.  der 
Verbind,  fllr  hiator.  Knnat.  Bea:  OostaT 
Spaivaibeifr.  Beilin  ltl6I.  h.  1,06,  It.  1,80. 
E :  Sohlea.  Hiuenm  BreaUn. 
e.*  Die  Walpnrsia- Nacht,  gem.  1862.  Bea:  G. 
Spangeiibeiff  1662.  h.  1,26,  Gr.  1,91.  E:  Knnit- 
halle  Hambnie,  QMohenk  von  H.  C.  Londj  1862. 

—  BerL  bk.  XA.  62.  Abb.  „Dlustr.  Z."  1863. 
10.*  In  der  Dtmmemng.  Wlbiend  die  Hnttei 
an  der  Wiwe  dee  Kinoes  eingesclilnmmen,  be- 
trachten es  Zwerga,  Bec:  18«4  0.  SpangenbeTg. 
b.  1,02,  br.  0,79.  PrivatbeeiU  Beilin,  Linien- 
atich  von  H.  Sache,  gr.  foL  Fieosa.  KV.  1869. 
11  *  PerchU  n.  die  Heimchen.  Nach  einer  alt- 
denUohen  Sage  ans  dem  SaaltaL  —  BerL  ak, 
KA.  64. 

U.*  Der  PSnter  und  seine  TOchter.  Bez:  ( 
Spangenbarg  1866.  L  0,77,  br.  0,92.  E:  di 
uiaer.  Unter  dem  Namen  ,Im  FötBterbaiue' 
Berl.  ak.  EA.  66.  Abb.  „DTiutr.  Z."  1866. 
IS.*  Lutber  im  Erebe  eemei Familie.  Bea:  ( 
^angenberg  1866.  Berlin,  h.  1,26,  br.  1,78. 
E:  StUL  Miueam  Leipngi  Oeeohenk  von  Ant 
Feld.  DOrbig  1867.  Bad.  von  L.  Schnla. 
(ZtUaOa.  f.  HM.  K.  1877). 
14.  IK.  Die  Mnttei  an  der  Wiege;  FriUiüiige- 
tag.  —  Dreed.  ak.  EA.  68. 

16.  Luther  als  Janker  Georg  im  Sebwanen 
Biren  n  Jena  mit  den  beiden  Sobweiier  Stu- 
denten n.  iwei  Kanf  lenten.    E :  Dr.  Stronsberg. 

—  Berl.  ak.  KA.  68. 

17.  18.  Domröschen  im  Tarm;  Ein  Eind  im 
Oiaae.  —  Wiener  int  EA.  69. 

19.*  Die  BibelObersetanne.  Lnther  mit  seinen 
Fteonden  Jnatu  Jona«,  SngenliageD,  Metanch- 
tbon,  BOrei  n.  Hattheeina,  sowie  einem  alten 
Babbiner  bei  UelMTsetanug  des  alten  Teetamenta. 


870   gemalt     : 
.  IflO,  br.  2,» 


angekauft  1870.  —  Berl.  ak.  EA.  70:  Hannov. 
Ki.  72;  Wiener  WA.  73.  Abb.  „Daheim"  Vin. 
SQ.*  Hans  Sache,  seine  Dichtungen  vorlesend. 


:  O.  Spaneenberg  1871.  h.''l,28,  br.  1,9 
a.  iVat.-Qalene  Berlä,  angek.  88.  Bm  Bild  i 
PriTatbetitaanLOtticb.  Abb.  .Ulnetr.  W."  1896. 


'  Luther  im  Hause  der  Frau  Cotta,  nam 
Hittagamable  anfinfoidert  Bea:  U.  Spangen- 
berg  1872.  b.  U7,  br.  1,67.  E :  G.  H.  Eftmmerer, 
Bambnrg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbeeit«  79;  Berl. 
jDb.-A.  86.  Abb.  „Heist«rwetke  XII*. 
SS.*  Lnther's  Eiuing  in  Worms,  gem.  1873  im 
AnftMg  der  Verbindong  Ar  hutor.  Kunst 
Bea:  Q.  Spanganbeiig  1878.  h.  2,  08,  br.  3,09. 
E:  Stadt-Mnsanm  Königsberg  durch  die  Verb. 
fOr  hiitor.  E.  79.  Ansgeatellt  in  der  BerL 
Akad.  d.  E.,  Ende  73;  Kasseler  KV.  76;  Uflnch. 
KV.  76;  Ddf.  bei  BlBmeyer  &  Eraus  76,  Wiener 
KBnaÜerbans  76. 

"  m,  Bwei  Frauen  u.  bwm 
:  1874.  h.  1,31,  br.  0^6. 
ji  der  Galerie  A,  Beimann  in  Berlin  auf 
Lepke'e  Berl.  E.>Anct.,  86.  Not.  89. 
Sft.*  SB.*  Das  MSrchen  von  der  EQnigstochtei 
n.  dem  Riesen,  in  swd  Bilden,  gem.  1874,  je 
b.  2,16,  br.  3,m 


SS*  Zigeuner  (ein  Mann,  i 
Kinder)  im  Walde.  Bet:  18 


M.*— 28.*  Bfldeebeimer;  Liebfnue]unil<A;  Bv- 

rler,  Je  b.  8,16,  br.  1,06,  0,96  a.  1^ 
-28  lum  CycluB    eines  Wandacbmadies  a 
Hanse  des  Ktüutlers. 

29.*  Der  Zog  des  Todes.  Der  Tod,  der  ProcenM 
abgeschiedener  Seelen  voranschreitend,  hat  n 
seinem  Gefolge  jeden  Stand,  jedes  Alter,  jeda 
Geechlecfat,  Alle  In  dentecher  Tracht  des  I£ 
Jahrhunderts.  Bea :  Gustav  Spangemberg  1871 
h.  1A^,  br.  0,81.  E:  BerL  Nat-Qsleiie,  la» 
kaim  76.  Abb.  „GartenUsbe"  79;  .Dahu' 
1892.  —  Berl.  ak.  KA.  76:  Par.  WA.  7ft 
80.  Klosterschfller.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
Sl.*  Am  Scheidewege.  Ein  LandmUcha 
■wischen  den  allegorischen  Gestalten  der  Tagai 
0.  des  Lasters.  1878—80  gemalt  h.  ISO, 
br.  1,91.  E:  Privatbeaiu  Heidelberg.  AU 
JDaheim"  80. 

88.*  Am  Scheidewege.  Kleinere  Terlndtm 
Wiederhoinng  des  Bildes.  B :  PriTatksB 
Berlin.  —  Berl.  ak.  EA.  78. 
•8.*  Irrlicht  1879-80  «emalt  h.  1,89,  br.l^ 
Eine  lichtumBtr&hlte  schwebende  FnüiengMU^ 
der  ein  Jfinglinff  durch  hohes  Schilf  nae^gt 
HolzBchn.   von  Kaeaebeig  u.  OerteL  —  Bm. 


ak.  EA.  79;  Bremer  KA.,  Anfiuig  8_ 

81.  Oelgrisaille:  Lutber'e  Verlofciuig,  Beitnc 

Eur  O.  Frejrtag-Galerie.  —  Hflneh.  intKA.7£ 


S6.*  Die  häligen  Frauen  am  Grabe  das  Htna 
Es  leuchtet  ihnen  wie  himmel.  Lieht  atgtga 
und  sie  veniehmen  die  Botschaft :  „Bi  ist  iit 
erstanden!"  h.  1,77,  br.  1,39.  —  BeiL  ik 
KA.  ^0.  Abb.  im  Kat;  Abb.  „[>abeim''  I88ä 
86.*  Der  Hausgeist,  1886  gem.  b.  0^,  bt.OfL 
Ein  Bild  „Des  Hauageistes  Brqnicknng"  (äH 
Hagd  reicht  ihm  einen  BSmer  Wefau),  kcs: 


Knieat. 


,  die  Tochter  dee 


vorm.  Pensnti. 

40.*  Sinnendes  USdchen,   ansgefllhita  Stifie. 
h.  0,72,  0,54..    PrivatbesiU  Berlin. 
41.*  MntterglBck.    £ :  Frau  Geh.-R.  PaessTUt 
—  A.  a.  Frankf,  Privatbesiti  91. 
43.*  „Domine,  quo  TadiB?"    Christus  de*  ge- 
flohenen   Petras    vor   den    Thorea   Bom'i  o- 
Bcheinend.    1891  gemalt    h.  1,19,  br.  l.fia 
48.*    Wiedersehen!     Landung  der  Seelea  la 
Gestade  des  Jenseits.     Letstea    uBvoUeadeta 
BUd.    h.  1,37,  br.  2,77.   Im  NacUaaa.  Getsafte 
durch  Geschenk  der  Wittwe  in  die  Natkau- 
Qalerie. 
44.*  Der  Tod  n.  die  Braut 

II.  Wandbilder  im  Treppenhauie  iti 
UniTersitats-Gebindea  an  Halle  a.  &, 
ansgefnhrt  1883-1888. 
Die  ans  dem  Staatsfonds  fltr  Ennstaweds 
gestifteten  Wandgemälde  nmftsaen  xwauig 
DarstellungeQ  au  den  vier  Fkcnititm.  iain 
sich  der  allegorischen  Daistellnng  jeder  FaraW 
je  Bwei  auf  diese  beaO^ebe  CompoeitiDBeB  i. 
abi  Eckhilder  die  Gestalten  berOhmter  GeUitti 
anschlieesen.  So  an  beiden  Seiten  I» 
.Theologie"  Compositionen  mit  Paulas  a 
Athen  u.  Johannes  dem  Tfinfer  n.  als  SekhiUa 
Lnther  n.  UelanchÜiOB;  snr  Seite  der  .Phile- 


lophU"  SokntM  n.  AiiitotelM  im  Kieite  ihrer 
SehUer,  »1b  Eckbilder  Cliristiui  t.  Wolff  u. 
Priedi.  \og.  Wolf;  zur  Saite  der  „Jnrii- 
piadentia"  die  Eutorie  Ton  Bmanntt  n.  du 
ttrteil  Sslomo's,  als  Eckbildei  BOhmert  n. 
Thomaaiiu ,  n.  inr  Seite  der  „Hedicina" 
Petti  Heilung  des  Lahmen  n.  die  Heilung  des 
blinden  Tobias,  als  Eckbildei  EmkeDberg  n. 
Keil.  Das  1883  besonnene  Werk  wurde  nach 
r  Arbi 


fltafBommerlioher  i 


beit  im  Sommer  1888  Toll- 


Die  Entwürfe  (4  Caitong  u.  29  Zeichnungen 
ia  Aquarell,  Botstift,  Koble  u.  Kreide)  n  den 
WanogemUden  befanden  rieh  auf  der  Spangen- 
bm  -  ÄiiMt«lliing  in  der  National  -  Galerie, 
Hin  1883. 

Dieselbe  AnnteUnuff  enthielt  auch  eine  grone 
Zahl  begonnener  Bilder  u.  Entwürfe  in  Oel, 
Oelatadien,  Zeichnungen  u.  iwOlf  SleieUftent- 
wlbfe  in  Orinm'B  Hibchen. 

Ali  Unterrichtiweik  verfasste  Spangenberg 
die  iHlddienBchDle''  mit  dreizehn  BU.  flgfti- 
lidieu  D.  landachaftlichen  Stadien  in  Kreide  u. 
BleL   AogekanftfDrdieBerl.  Kat.-Qaleriel893. 

Spangenberg,  Lonie,  Architektur- 
B.  Ländscbafta-Haler,  Uterer  Bruder  QaataT'e, 

Eb.  iB  Hamburg  am  11.  Hai  1824,  gest.  za 
rlin  am  17.  Oktober  1893,  bildete  sich  an- 
tun zum  Architekten  uuter  Prof.  Eisenlohr  in 
Kultrahe,  wuidte  dch  aber  in  Hnuchen  zur 
LudMhaftsmalerei,  in  der  Emil  Kirchner  sein 
Lebier  wurde.  Zar  FortsetziiDg  seiner  Studien 
diw  S.  nach  BiHssel  und  Paris,  beenchte  SUd- 
fnäkreich,  England  o.  Italien  d.  weilte  endlich 
Bit  teuam  Fiennde  Ernst  Willers  ein  Jahr 
lug  is  Oriechenlaud.  Nachdemer  auf  derBUck- 
reite  bis  sum  Herbst  1858  nochmals  in  Bom 
(eweaen,  auch  Mittel-  und  Norditalien  kennen 
|eleiut,  w&hlte  er  Berlin  zum  Wohneits.  In 
US  Gebiet  Miner  DareteUaDsen  zog  ei  sowohl 
4it  giieehitche  und  italienisdie  Landschaft,  als 
Heb,  und  besonders  seit  seiner  Niederlaaenng 
B  Bertin,  die  norddeutschen  Haiden  u.  Kflsten, 
an  Hau  n.  die  Alpen.  Zu  seinen  Hauptwerken 


nhSren   die    als  WandgenüUde  aoBeefahrten 

mdeBfanUei  im  EToesen  Festeaale  der  Pol;- 

Hochschule  so  Charlott«nbarg  a 


Kue  Dantellongen  Tulkaniechet  und  neptu- 
nUcher  Bildungen  in  der  Berliner  Bergakademie. 
L.  Spuffenberg  war  seit  1878  ord.  Mitgl.  der 
oal  Akad.  d.  K.;  Preisdiplom  der  Dread. 
Mn»reU-A.  87;  Ehrenv.  Erw.  Berl,  87.    Eine 


L  Oelgemälde. 
1.  XBste  von  NorditaUen.  —  Beil.  ak.  KA.  56. 
f  Die  AkroMlis  ron  Athen  n.  der  Zeni-Temnel. 


KA.  m. 

7.  Aniicht  der  Burg  von  KoriotiL  —  BerL  ak. 

KA.  64;  Oeaterr.  KV.,  HSrz  65. 

S.  Im  Eichenwald.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

9.  Fischerhütten  an  der  Ostsee.  —  Berl.  ak. 

KA.  66. 


seeatrand".    £:  Frau  Des  Arts,  war  auf  i 
Hamb.  A.  a.  PriTatbesits  1879. 


11.*  An  der  Tenfelsmaner  bei  Helsungen  im 
Harz.  Bez:  Lonis  Spangenberg  67.  h.  1,07, 
br.  1,64.  E:  önetar  Fis<^r,  Jena. 
12. 18.  Landschaft  bei  Schierke  im  Harz;  MDhle 
bei  Danzig.  —  BerL  ak.  KA.  6& 
14.  Akropolis  n.  Zeus-Tempel  bei  Athen.  — 
Berl.  ak.  KA.  70.  Ein  BUd  „Die  Akropolis" 
von  Athen,  1870  gemalt,  L  0,89  br.  136,  be- 
sitzt Consnl  Ed.  F.  Weber,  Hamburg.  Ans- 
rellt  daselbst  2.  B.  des  Le88ing-DenlEmalsl879. 
Pinien  am  Mittelland.  Meer.  —  Betl.  ak. 
KA.  70. 

16.*  Marathon.  Bez:  Lonie  Spangenberg  1870. 
h.  0,66,  br.  1.25.  E :  Ad.  Jeniquel,  Hambnrg. 
17.*  Der  Begenstein  im  Harz.  Bez:  Lome 
Spaogenbe^  1671.  h.  0,68,  br.  1,10.  E:  Fran 
U.  Michabelles,  Hamburg.  Ein  Bild  ,3egen- 
Htein"  h.  0,88,  br.  1.38,  E:  E.  Sthamer,  war 
auf  der  Homb.  A.  a.  PriratbesitE  1879.  —  Berl. 
ak.  KA.  72. 

18.  19.  Am  Waldesrand  i  Im  Engadin  —  Bert, 
ak.  KA.  74. 

80.*  Eichenwald (auTollendet).  Bez:  L.Spanaren- 
berg  1876.  h.  1,10,  br.  1,68.  Ein  Büd  „Iftrd- 
dentscher  Eichenwald":  Berl.  ak.  KA.  76. 
21.  Motiv  ans  Oldenburg.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
28.  2S.  Anf  der  Insel  Wollm ;  Motiv  bei  Misdiof. 
—  Berl.  ak.  KA.  77. 

24.  Waldlandscbaft.  —  Berl.  ak.  KA.  77;  (Wald- 
inneres)  Dresd.  ak.  KA.  77. 
86.   0$.   Bemina-Pass,    Engadin;  Baint&l  bei 
Partenkirchen.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 
S1.  29.    Horteratsch- Gletscher    Im    Engadin; 
Kurisdte  Nebmng.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
89.  Neptnn-Tempel  n.  Brasilica  in  Paestum.  — 
Berl.  ak.  KA.  83,  Abb.  im  Kat 
80.  Krater  anf  dem  Hosenberg,  EifeL  —  Berl. 
ak.  KA.  83. 

31.*  Banembans  in  der  Oldenbujger  Eaide. 
Bes:  L.  Spangenberg  83.  h.  0,35,  br.  0,78. 
82.  Ansicht  von  Pompeji.  —  Diesd.  ak.  KA.  83. 
SB.  84.  Motiv  ans  Holstein;  Laatiig  bei  Hia- 
iioj.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 
85.  Theater  des  Herodes  AtÜcuB  in  Athen. 
Bez:  L.  Spangenberr  86.  —  Beil.  Jnb.-A.  86. 
88.*  Motiv  ans  dem  Engadin ;  Bez:  L.  Spangen- 
herg  89.  h.  0,67,  br.  0,98.  Berl.  ak.  KA.  88. 
87.*  TorfinooT  in  Holstein.  Bez:  L.  Spangen* 
benr  89.    h.  0.76.  br.  1.39. 


O.  HoUt  mu  dar  Bhta.  —  BeiL  iaL  KA.  91. 
44.  Hotiv  von  UeenlinTg  na  BodonsM:  —  BarL 
kk-EA.  92. 

4(L*  MotiT  ftui  dar  £Mii.  Bex:  L.  SpaBcei- 
faeiff  93.  h.  0^9,  br.  0,70.  —  Qr.  Bari  KÄTaS. 
4a  Akrokoriatli.  h.  1,L5,  bc  1,89.  B;  0.  H. 
EKmmeier.  —  Eunb.  A.  a.  PriTktboaiU  79. 

n.  AqnATsllB. 
1.*    Tempelraliw    bei    Korintb.     1857.     Ein 
-Tampei  u  Korintb."  —  WieBsr  WA.  7S. 
i*  OWMon  b«i  AtiMB.     186a    E:   Dr.  Pb. 
Hincb,  HKmbitig. 

8*  TempdniiiM  bri  Korinät.  1889.  E:  Otto 
Bttkefelo,  HuBbDig. 

4.*  Der  BMfanrtaia  im  Etn.  1S71.  E:  H. 
Cftbnbeiin,  BwUn. 


Otto  Beikflfald,  Hunbtug. 

7.*  Zeutampal  bei  Atben.  ~  Beil.  tk.  KA.  72. 

>*DieAkiopoliBToiiAtben,  E:  OutavFiHbei, 

Jena. 

9.*   OriechiMhe    LkndKhtft.     187».    E:    Kari 

Eock,  Beriin. 

10.  Koriatb.    1S72.    b.  0,88,  br.  0,68.   E:  Lndw. 

Llpsart,    Hunbu^.   —   Hamb.   A.   a.   Privat- 


as". 


79. 

11.*  Mortentecb-GlatMhBr.  —  Wienai  WA.  TS. 
Ein  AqnaraU  „HortentHb-GlataBbei",  1881,  ia 
Nachlaaa. 
12.*  Stndia  au  Maria  Flain.    187a 


15.*  Kambiena-äletacber.    1878.    E:  0.  Berke- 
feld,  Hamburg. 

16.*  Titsnan  am  YieiwaldrtidttTHe.    1874. 
17.  la  Olerano;  Fiteberhatu  an  du  Ostsee.  — 
Wiener  JA.  74. 

Ikropolia 

nl.,  Eamt 
SO.  AuB  dem  Bngadin.  —  Bari.  ak.  KA.  74. 
Ein  Aquarell  „Im  Engadin",  b«c.  L.  Spangea- 
berg  W,  h.  Oj3,  br.  037,  E:  Dr.  Franz  Prom- 
niti,  war  auf  der  BreslaaeTA.a.Privatbeiiti  1897. 
a.*  Korintb.  1876.    E;  ValentiD  Entha,  Hun- 

top. 


19.  Akropolia  TOB  Atben.    I8T4.   B:  Weber'icbe 
Samml.,  Eamborg. 


'Motiv  ani  PartenUrcken.     1877.     E:    J. 
M.  Heimann,  Kein. 

88.*  84.*  Partuachtal  (Baji.  Oberland).     1877; 
Ana  dem  Wettersteingebirge.    1878. 

23  n.  34  E:   Karl  KocE,   Berlin.  —  Wiener 
JA  80. 

Sa*   Camero    am    Idgo    Maggiore.     1879.    E: 
Onstav  JacobeoB,  Hamburg. 
M.  Htthlen  bei  Faido  Mdl.  Sehmia).    Bes: 
L.  Snngenberg.  —  r--*  -t  "■  *   oa 
27.  Ana  den  sBdliebei 

26  n.  S7  MDneb.  in 
88.*  Botbenbnrg  a.  d. 
89.  Tempel  vonlPaai 
beig  86. 

80.  Farüienon  bei  Atl 
beiÄ. 

2»  a.  30  Dread.  Aq 

81.  Teiuel  in  Korini 
85.  —  Berl.  Jnb.-A. 
loBong, 


88.  AkropoUa  bei  Äthan:  B«:  L.  SpaagMbifg 

8a  -  B«r1.  Jnb.-A.  88. 

81*  Athen.    1886.    E:  Otto  ScAiDeT. 

84.*  Kloatar  anf  einem  Felaea  aa  der  Bceaus- 

stiasae  in  Tirol   1887  gemalt   h.  0^  br.  0» 

~  Lenke's  Berl.  K.-AiicL,  3.  Mai  ga 

iL  8a  Burg  von  Korintb;  Borg  tob  Atlien.  — 

Bari.  ak.  KA.  87. 

87.  Moür  bei  Atb«i.  —  Wianei  Jnb.-A.  SB 

Sa*  Theater  dea  HeiodM  Attlona,  Albea. 

m.  Cartona. 
1.*  Die  Tempel  ron  Paeatnm. 
8.*  Der  PartlieBOn. 

1  n.  2  Zwei  der  Cartona  flkr  die  in  da 
TecbnisolieB  Hochacbnie  n  Chariottenbaig  aa»- 
gefUirten  Wandgemälde.  —  Bari.  ik.  Sl.  8T. 
a*  Motiv  TOB  der  Uctaee:  KoriaebaNahruglSaL 
4.*  Motiv  ana  der  Biftl:  Krater  bai  uenl- 
stein.    1879. 

3  n.  4  Zwei  der  Cartona  fltr  die  anf  de>  BoL 
Baigakadamie  ansgaflUirteB  Wandg«BkUa.  — 
Berl  ak.  KA.  80. 

IV.  OelstndieB. 
1.*  Oerolttein  an  der  BifeL    ISTa 
a*  a*  Sion,  1880;  Grinual,  ISSa 
i.'  fi.*  Stndia  aas  Pobhü;  Der  Veaiv  PonaiL 
1881. 

a*  7."  Bei  Homeborg  in  Holstein;  Wddai  bei 
Eomeborg,  1884. 
a*  MoÜv  aoa  Trendelbnig,  1890. 
a*  1«.*  TOU;  Bei  TMa^  IBM. 
11.*  Theatw  dea  Herodea  AtticnB,  Atben. 

T.  Zeiobnnngen. 
1.*  a*  Scbiffaiboote  aui  3t  Ba&JO,  185a 
a*  4.*  Zeiutempd  bei  Athen,  1857;  Akiapob. 
1857. 

&*  a*  Bei  Poroa,  1857;  Bei  Koiisth,  1857. 
7.*  Buchenwald  in  Holstdn,  ISGa 
8.*  Vom  Judenkircbbof  an  Prag,  186a 

Yietsebn  andere  Studien  nach  der  Satv  ba- 
fonden  aieh  anf  der  BnL  ak.  EA.  8a 

Spftsgenberg,    Panl,    Portrait    a. 
OenramaleT,  geb.  an  Gtlstrow  in  Mecklaahng 
1849,  etndine  in  Berlin  n.  Dfiaseldorf,  beaadte 
Paria  n.  ist  in  Berlin  tMüg. 
1.  Versteckspiel.  —  BerL  ai.  KA,  72. 
a  Pwtrait  der   Baronin  Maltaan  -  RotanmeM. 
Kniest  —  BerL  ak.  KA.  74. 
a  Portr.  Kart  Helnerding'a.  —  Bert.  ak.  KA  TT. 
A  5.  Portr.  dea  Sanitttarata  Barthob;  Poitr. 
des  Graüan  Buna.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
a  Portr.  dea  Miüora  t.  Brand.  —  BsL  ak. 
KA.  79. 
7.  Portr.  des  Superintendenten  Laüna.      ^ 


8p^yi  —  Sparmaiin. 
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IS.  Portr.  des  Fttnten  BinMurck,  fiamftb.,  Ciyil. 

lÄ.  Junges  ZigeBnennftdeheB ,    sinnend  anter 

einem  BMiaie  stehend.   H0I2.    h.  0,96.  br .  0,26. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  18.  Febr.  91. 

14.  Das  eingeschlafene  Modell.   Ein  Knabe,  auf 

den  Modellstahl  siteend,  ist  neben  seinem  Bilde 

in  Sdüaf  gesnnken.  h.  0,80,  br.  0,47.  —  Lepke^s 

BerL  K.-Iact,  21.  Not.  9B. 

IB.  16.  Adacdo ;  Vierlftnderin.  —  Qr.  Berl.  KA.  93. 

17.  BildB.  des  Landrats  a.  D.  ▼.  Leyetsow.  — 

Gr.  Berl.  KA.  93.    (Vergl.  Nr.  20). 

18i  In  Gedanken.  Janse  Dame  in  ihren  Boudoir, 

in  Betrachtang  eines  Kosenstraosses.    h.  0,46, 

hr.  0,38.  —  Lepke^s  Berl.  K.-Aact.,  9.  Jan.  94. 

19.  Japanisch.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

99.  Bildn.  des  Kammerherm  v.  Leretiow.  — 

Qr.  Berl.  KA.  96. 

81.  Lawn  Tennis-Paose.    Ffinf  junge  Mttdch^ 

in  ünterhaltanff  nebeneinander  im  Park  sitiend. 

Abb.  „mostTWelt''  1896. 

89.  Beraer  MeitsehL  Brustb.  einer  j.  Bemerin 
im  Sonntagsschmuck,  fast  en  face.  Bez:  Paul 
Spaagenberg.    Abb.  ,Jlla8tr.  Welt^'  1898. 

Sp&BYi,  Bölavon,  ungar.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Budapest  am  19.  März  1862, 
bildete  sich  in  Wien  u.  Paris  u.  lebt  gegen- 
wSrtig  (1894)  im  Dorfe  Sz  -Lorincz  bei  Flnf- 
kirchen.  Ehrenv.  Erw.  Berl.  int.  KA.  91; 
Ungar.  Staatsmed.  f.  1894. 

1.  Der  letste  Storch,  h.  0,70.  br.  1,20.  E: 
Graf  Eugen  Zichy  in  Budapest  —  Mttnch.  int. 

•g;^    88 

2.  Abendstimmung.  1882.  h.  2,60,  br.  1,70. 
E:  Kaiser  v.  Oesterreich.  —  Wiener  Jub.-A. 
88;  Mlinch.  JA.  90;  Berl.  int.  KA.  91. 

1  0.  2  Wiener  int  KA.  82;  Mttnch.  Jub.-A.  88. 
9.  4.  Waldpartie;  Ansicht  von  Jankov&cz.  — 
Mttnch.  int  KA.  83. 
5.  Herbstmorgen.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
9.  Herbstsaat.    Ueber  dem  geackerten  nassen 
Felde  ein  Eabenschwarm.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
Ueber  dem  Namen  „Ackerfeld  im  Herbste"  auf 
d«r  Wiener  JA.  87.    Wol  dasselbe  Bild,  das  als 
Jerbetstimmuwg  in  Ungarn"  1887  vom  Prins- 
Begent^  Ton  ä^yem  fttr  dessen  Privatsamml. 
tagekavit  wurde. 
7.  8.  Einsam,  Morgentau.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

9. 10.  Am  Waldesrande;  Landschaft  mit  Ktthen. 

Beide  Eigentom    des  Ungar.   Landes -Ver.   f. 

bOd.  K.  •—  Wiener  Jub.-A.  88. 

U.  19.  Am  See;  Ave  Maria.  —  Mttnch  JA.  89. 

19  U.  Der  Absehied  der  Störche;  Die  beiden 

Ifltiteii  Storche.  >-  Par.  WA.  89. 

19.  Heimkehr.     Hirtin  mit  Schafherde.    Bei: 

8p«m  889.  —  BerL  int  KA.  91. 

19.  Die  letrten  Sonnenstrahlen,  h.  1,10,  br.  0,72. 

-*  Bmuml's  Frankf.  K.-Auct,  16.  u.  16.  Oct  90. 

Bin  BUa  „Herbstsonnenstrahlen^  war,  als  Un« 

niiseber  Staatsbesits,    auf  der  Wiener    int. 

aA.  94;  ein  Bild  „Herbstsonnenstrahlen"  auf 

4sr  Qr.  Berl.  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

U.  Meige&stimmang.  —  Mttnch.  JA.  91. 

1&  WaUkneres.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

1%  Eis  Mftdohen,  durch  Weinlaub  yersteckt, 

fliae  Traube  emporhaltend,    h.  0,48,  br.  0,31. 

89  Unoarisehe  Landschaft  bei  Sonnenunter- 

nng.  Kuhherde  an  sumpfigem  Gewisser,  h.  0,60, 


21.  Partie  aus  der  ungaiisohen  Puszta.  Im 
Vordergr.  schilfiges  Gewftsser  mit  Kuhherde, 
h.  0,66,  br.  1,17. 

19—21  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  24.  Mai  92. 
88.  Ungarische  Sumpflandschaft  mit  zahlreichen 
StSrchen.  —  Sachs.  KV.,  Dec.  92. 
88.  Die  Festung  Jaire  in  Bosnien.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle*"  1897.  —  Budapester  MiUeniums-A.  1896. 

84.  Waldweg.  —  Berl.  int  KA.  96. 

85.  Waldidyll.  Bei:  B.  von  Spanyi.  Holz, 
h.  0,18,  br.  0,10.  E:  Joseph  lipmann.  — 
Breslauer  A.  a.  Priyatbesitz  97. 

86.  Kleine  Schafherde.  Holz.   h.  0,10,  br.  0,066. 

87.  Der  Obersee  bei  Berchtesgaden.  Holz, 
h.  0,36,  br.  0,66. 

26  u.  27  Helbing^s  Mttnch.  K.-Auct.,  14.  Oct 
96  u.  ff.  T. 

Sparmann,  Carl  Christian,  Land- 
schaftsmaler, geboren  im  Dorfe  Hintermauer  bei 
Meissen  am  3.  Februar  1806,  gest  zu  Dresden 
am  18.  Dec.  1864,  begann  seinen  Unterricht  auf 
der  Meissener  Zeiclmenschule  unter  Sam.  Arnold 
u.  erhielt  mit  seinem  17.  Jahre  den  Norweger 
Prof.  J.  Chr.  Cl.  Dahl  in  Dresden  zum  Lehrer. 
Auf  Dahrs  Empfehlung  wurde  S.  1824  Zeichnen- 
lehrer der  vorm.  Königin  Hortense  Ton  Holland 
u.  ihres  Sohnes,  des  nachm.  Kaisers  Louis 
Napoleon,  mit  denen  er  den  Sommer  auf  Schloss 
Arenenberg  am  Bodensee,  den  Winter  in  Italien 
verbrachte  u.  die  Gelegenheit  zum  Studium  der 
Alpen-,  wie  der  sttdlichen  Natur  ergriff.  Zwar 
kehrte  er  1826  nach  Dresden  zurttck,*nahm 
aber  zur  Fortsetzung  seiner  Schweizer  Studien 
bereits  1828  eine  Zeichnenlehrerstelle  zu  Lenz- 
burg im  Canton  Aargau  an.  Später  wählte  er 
Dresden  zum  ständigen  Aufenthalt  u.  seine 
sächsische  Heimat  wiederholt  zum  Gegenstande 
seiner  Darstellung. 

1.  Aus  dem  Langhennersdorfer  Grunde.  £:  Graf 
Baudissin,  Dresden.  Gest  von  T.  Faber.  — 
Dresd.  ak.  KA.  29  u.  32. 

2.  Die  Jungfrau,  h.  28^^,  br.  36''.  E :  Kaufin. 
C.  A.  Schramm,  Dresden.  Gest  von  T.  Faber. 
8.  Der  Giessbach  in  der  Schweiz.  —  Dresd.  ak. 
KA.  29. 

4.  Aus  dem  Gadmental  in  der  Schweiz  mit 
dem  Titlis,  den  UrathshOmern,  dem  Snstenhom 
u.  der  Sandbalm.  —  Dresd.  ak.  KA.  30. 

5.  Der  Reiohenbach.  (1832).  h.  64^,  br.  41^ 
£:  Landesältester  v.  Gersdorf,  Bautzen.  Gest. 
von  Beichling. 

6.  Gegend  bei  Interlaken.  h.  19^  br.  26''.  E: 
Dr.  Eberhard,  Halle.  Gest  von  Fleischmann. 
—  Dresd.  ak.  KA.  32. 

7.  Bauemhtttte  im  Dorfe  Iseltwald  mit  Aus- 
sicht auf  den  Briensersee  u.  die  Gebirge.  — 
Dresd.  ak.  KA.  32. 

8.  Aussicht  auf  Constanz  u.  den  Bodensee.  — - 
Dresd.  ak.  KA.  33. 

9.  Gegend  an  der  Priessnitz  bei  Dresden.  (1833). 
h.  30",  br.  36''.  E:  OberhofineiBterin  Gräfin 
Henckel,  Weimar.  Gest  von  Fleischmann.  — 
Dresd.  ak.  KA.  36. 

10.  Partie  aus  dem  Babenauer  Grunde.  (1834). 
h.  30",  br.  42".  E:  Kaufin.  G.  Valtz,  Leipzig. 
Gest  von  Veith. 

11.  Partie  aus  dem  Babenauer  Grunde.  (1834). 
h.  30",  br.  37".  E:  Hermann  Arnold,  Dresden. 
Gest.  von  Prof.  Hammer. 


Sparmann  —  Specht. 


12.  Putie  Btu  dem  fiabeiuiiai  Orande.  (1836). 
b.  73", br. 64".  E:KanAD.Staveiibftgen,  Dretden. 
Qeet,  rou  B«icliUng.  —  Dnsd.  ak.  SA.  35. 

15.  14.  Bin  rabigw  Abend  u  der  Elbe;  Sonnen- 
Qnt«[g«Dg  im  giouen  Outen.  —  Diesd.  «L 
KA.  35. 

16.  Proapect  de«  EirchhofB  am  Hallst&dtei  See. 

—  Dreed.  ak.  KA.  36. 

16.  Partie  am  Waldbach  Strapp  bei  Hallatadt 
im  SalxkammeiTat  —  Dresd.  »k.  EA.  37.  (Vel. 
Nr,  39). 

17.  Die  WetteihOmer  in  der  Schweis.  Qett. 
Ton  L.  Schnti  fBi  d.  StOa.  KT.  1836.    dt.  foL 

—  Dietd.  ak.  KA.  40;  Leipi.  KA.  41. 

IS.  Ansicht  von  Tetschen.  —  Dreed.  ak.  KA.  39. 

19.  Sonneonntergana;  am  Bodensee  mit  Conataia 

in  der   Feme.  —  Dread.   ak.   KA.   40;   Leipa. 

KÄ.  41. 

SO.  Ah&hk  dee  LaDterbrunnertale«,  im  Hintogr. 

die  JDDg&an    bei  Inteilaken.   —  Dieed.   ak. 

KA.  40. 

81. 82.  Conatcuu ;  anmd  mit  einer  HnUe. — Dresd. 

ak.  KA.  41. 

28.  Mondscheinlandschait  ron  Meinen.  —  Leipi. 

KA.  41. 

84.  Landschaft  atu  dem  Priestnitatale. 

85.  Der  Schreokenatein  bei  Anagig,  Mond- 
schein. 

S4  o.  26  Dresd.  «k.  KA.  41. 
SS.   87.    nummd,   Hondsebein;    Ansicht   von 
Dresden.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 

88.  Bnine  des  Theaters  bei  Taormina.  ~  Dresd. 
ak.  KA.  42. 

89.  Partie  an  der  Priessnits  bei  Dreeden.  — 
Dresd.  ak.  KA.  43. 

SO.  Die  alte  Elbe  bei  Dessan.  —  Dresd.  ak. 
EA.  44;  Beil.  ak.  KA.  46. 

81.  Landüchaft  ans  der  Qegend  ron  Dessan. 

82.  Partie  ans  dem  Lenghennersdorfer  Qnmde 
in  der  SUcbs.  Schweiz. 

31  n.  33  Dresd.  ak.  KA.  47. 

83.  84.   Kirche  sn   HallsUdt;   Eallstadtei  See. 

—  Dresl  ak.  KA.  49. 

86.  86.  Partie  ans  dem  grossen  Oarten;  Ans 
dem  Rabenanet  Omnde.  —  Dresd.  ak.  KA.  49. 

87.  88.  LochmDhIe  im  Liebetaler  Gmnde;  Snmpf, 
Gegend  Ton  Dessau.  ~  Dresd.  ak.  KA.  49. 

88.  Partie  am  Waldbach   Stmpp  bei  Eallstadt 


Wiesbad.  eiOssere  KA.,  Sommer  61. 
41.  Gegend  von  Interlaken.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 
48.  Landschaft  bei  herannahendem  Gewitter.  — 
Dresd.  ak.  KA.  64. 

48.  Hondscheinlandscbaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 
44.  4S.  Partie  ans  der  Sachs.  Schweis;  Partie 
am  Waldbach  bei  Eallstadt.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66. 

4«.  Tiei 
47.  48. 
Laaterb 
KA.  60. 

49.  Ans 
Dtesd.  1 

60.  Pari 
64,  angi 

61.  Bnii 
ak.  KA. 


BS.  68.  Böhm.  Landschaft  bei  Ansng  u  ix 
Elbe;  Sehlos*  Soharfenbeig  bei  MeiMea.  Be- 
fanden sich  Im  Nachlass  der  Fraa  CommcTiiw 
mt  Herer  in  Dresden,  Terateigeit  dasdbst  im 
Ort.  76. 

Spkts,  Willy,  Portrait-  n.  Hiatorin- 
msler,  geb.  m  DBsseldorf  am  7.  Sc^t.  186L 
S<Ä1Uer  der  Düsseldorfer  Akademie  in  Dtasl- 
dorf  tStig,  wnrde  im  FrBhJahr  1807  ak  Lakm 
an  die  Ddfer  Knnstachnle  berafen,  wo  n  nebfi 
Prof.  Ernst  Roeber  den  ünterriolit  in  4« 
Elementarelasse  ftbemahm. 
1.  Die  hülige  Familie  rUstet  nah  rar  FltxM. 
—  JA.  Ddftr  KOnstler  bei  Sobolte,  Min  93. 
S.  Oug  der  Hirten  mr  beil.  Familie.  B:StUt. 
0«m.-aal.  Dflsaeldorf.  -  JA.  Ddfbr  Ktbnkt 
(Sobnlte),  Mäis  93.  (Die  Fignr  dnea  du  Hirt* 
im  Eat.). 

1  n.  2  Gr.  Berl.  KA.  9Sj  Dresd.  ak.  KA.  U. 
8.  Mater.    Das  Kind  in  euei  Hinge  wiege,  Sit 
Ton  Sohnteengeln  bewegt   wird.    —    Gr.   BssL 
KA.  93. 
4.  In  Bethlehem's  Stall.    Maria  mit  dem  Kinde 


5.  Kommet  her  in  mir  Alle,  die  ihr  mfthidlK 
n.  beladen  seid.  —  Münch.  JA.  94,  Abb.  ia 
Kat;  BerL  int.  KA.  96.  Abb.  .Illastr.  Z.*  9G; 
„Kunst  f.  Alle«  X. 

6.  Abendfriede.  ~  Mflncb.  JA.  94. 

7.  Am  niederbnsch. 

4—7   JA.    der    Freien    Tereinignng    Ddfet 
Künstler  bei  Schulte,  MKn  94. 
&  Psalm  100,  T.  2.    (Lobsiiigende  JtiuAuv). 
—  Ddfer  8t.  Lneai-A.  bei  Sehalte  18W;  Bst 
int  KA.  96. 

9.  Sorgen.  —  BerL  int.  KA.  96. 

10.  Im  Mntterarm.  —  JA,  Ddfbr  KtasOn 
rScbnlt«)  96.  Em  Bild  „In  trenei  Hut"  mi  stf 
der  Mflncb.  JA.  96. 

11.  „Ich  bin  bei  BdoIl  alle  Taae".  —  JA.  Ddfsr 
KBnstter  (Schalte)  96;  Mflnch.  JA.  96;  Gr.BoL 
KA.  97.  Abb.  „Konst  f.  AUe"  1897;  .Ühstr. 
Z."  1897. 

18.  Ein  Bngelskoss.  Ein  in  einem  Ssigt 
ruhendes  Kind  von  einem  Engel  aof  die  Stna 
gekOsst  —  MOnoh.  JA,  96;  Gr.  Berl  KA.  97. 
Abb.  im  Kat.  Abb.  „Daheim",  Oct  9a 
18.  Nachklänge.  —  Or.  Beil.  KA.  97. 
14.  Aquarell:  Tifiomerei.  -  Mttncb.  JA.  96 
u.  96. 

1898  wurde  dem  Geachiehtsmalei  WOl;  SftU, 
auf  Grund  seiner  eingereiditen  KntwMt^  fit 
künstlerische  Ansschrnftckanr  der  St.  Pucrativ- 
kapelle  des  wiederhei^eatellten  ScUossci  Bog 
an  der  Wnpper,  des  Stammritsee  der  Grata 
Berg,  tlDertragen. 


nNar-kapkn  1.  Aiu 


Specht  —  Speckier. 
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S  p  e  e h t«  Friedrich,  Tier-  n.  Landachafts- 
maler,  älterer  Bruder  AxigüsVs,  geb.  ca  Lanffen 
am  Neckar  am  6.  Mai  1839.  Auf  der  Kunet- 
achnle  lu  Stuttgart  gebildet.  Als  lUostrator 
■oolog&Bcber  Werle  beEannt  Lebt  in  Stattgart. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Aifenfunilie.  —  BerL  int.  KA.  91. 

8.  Beendeter  flirschkampf.  —  Stattg.  int  KA. 

91;  BerL  int  KA.  91. 

8.  Elob  im  Kampf  mit  Wolfen.  Abb.^MeiBterw.**!. 

II.  Zeichnungen. 

1.  8.  Saohetse;  Hirschhetse,  je  h.  0,68,  br.  0,75. 
—  Wiener  int  KA.  82. 

8.  Mondlandschaft  mit  Fasanen.  Kohlez.  — 
Mfinch.  int  KA.  83. 

4.  Oefikhr  in  Verzug.  Behbock  mit  drei  Bicken 
im  Waldtal.    Abb.  „niustr.  W.**  1895. 

5.  Jagd  mit  Elefanten  auf  Tiger.  Abb.  .lUustr. 
W.«  1896. 

8.  Hirsehziegen-Antilopen  auf  der  Flucht.  Abb. 
„Gartenlaube*'  1897. 

7.  Feind  in  Sicht.  Löwe  u.  Löwin  von  einer 
Anhöhe  Ausschau  haltend.  Bez:  F.  Specht 
Abb.  »niustr.  W."  1898. 

Speckter,  Erwin,  Historienmaler,  ftlterer 
Bmaer  Otto^s,  geb.  lu  Hamburg  am  18.  JuU 
1806,  ffc»t.  daselbst  am  23.  Not.  1835,  war 
s^on  frtth  durch  den  Maler  Heinrich  Herterich 
u.  1822  durch  den  aus  Italien  heimkehrenden 
Baron  Bumohr  zu  Kunstttbungen  angeregt 
worden,  die  Erwin  in  Gemeinschaft  mit  seinem 
Freonde  JuHus  Milde  eifrig;  fortsetzte.  Von 
tiefem  Eindruck  wurde  auf  die  Kunstjttnger 
Overbeck^s  -Einzug  Christi  in  Jerusalem**,  der 
1824  in  der  Hamburger  Marienkirche  AufsteUung 
fiwd.  1825  begaben  die  Freunde  sich  über 
Bunberg  u.  Ntaiber^  nach  München,  wo  Cor- 
nelius neh  freundlich  ihrer  annahm.  In  München 
b^;ann  Erwin  infolge  eines  Hambun[er  Auf- 
tn^  das  OelgemSlde  „Christus  u.  die  Sama- 
riterin am  Brunnen**,  sah  sich  aber  im  Spät- 
herbst 1827  zur  Bückkehr  nach  Hamburg  ver- 
anlasst  wo  er  in  Begleitung  seines  Landsmanns 
Julius  Oldach  nach  einer  gemeinsamen  Schweizer- 
u.  Rheinreise  eintraf.  Bier  vollendete  er  1828 
die  „Sameriterin",  malte  1829  die  „Heiligen 
Flauen  am  Grabe**  u.  brachte  die  Wand- 
deoorationen  aus  dem  Pi^che-Mvthos  im  Sieye- 
khig'sdien  Landhause  zum  Abschluss.  Im 
Seilt  1830  reiste  er  mit  seinem  Freunde  Louis 
Asner  über  Berlin,  Dresden  u.  Nürnberg  nach 
München,  das  er,  bereits  asthmatisch  leidend, 
am  18.  Oct.  erreichte.  Nach  Besichtigung  der 
neuesten  Mttnchener  Monumentalwerke,  nament- 
lieh  der  Glyptothekfresken,  brach  er  in  Beglei- 
tang  Ashers  am  10.  Nov.  nach  Italien  auf. 
Ea&  1830  war  er  in  Venedig  u.  sing  im 
Januar  1831  nach  Bom,  das,  mit  Ausniwme  von 
Studienreisen,  bis  zum  Sommer  1834  sein 
wesentlicher  Aufenthalt  blieb.  Im  Mai  1832 
unternahm  er  mit  Beruh.  Neher  u.  Ernst  Mejrer 
idnen  Ausflug  nach  Neapel,  von  dem  er  im 
Juli  nach  Bom  zurückkehrte.  Im  Sommer  1834 
ehielt  l^eckter  von  dem  ihm  befreundeten 
Hamburger  Baumeister  Ghateauneuf  die  Auf- 


fordemnff,  ein  Zimmer  des  von  ihm  hergestell- 
ten Pracntbaues  für  Dr.  Abendroth  mit  Aesken 
zu  schmücken.  Mit  Freuden  ergriff  der  Künstler 
die  Aufgabe  u.  traf  schon  im  Sept  in  Ham- 
bun^  ein,  wo  alle  Vorbereitungen  eiligst  ge- 
tronen  wurden.  Mit  grösster  Anstrengung 
arbeitete   er  an   den  Cartons,  deren  er   drei 

S rosse  gezeichnet,  eines  aber  nur  ^Minerva  mit 
em  Pegasus**  als  Gem&lde  vollendet  hat  Bei 
Ausführung  des  zweiten  Fresco  verliessen  ihn 
die  Krftfte. 

Ueber  seinen  Aufenthalt  in  Italien  hat  Erwin 
Speckter  uns  in  seinen  Briefen  ein  wertvolles 
Denkmal  hinterlassen.  Sie  erschienen,  heraus- 
gegeben von  seinem  Schwager  Prof.  Wurm, 
unter  dem  Titel :  „Briefe  eines  deutschen  Künst- 
lers aus  Italien**  1846  in  2  Bänden. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  Bilder  seiner  Eltern,  1822  gemalt  E: 
Frau  Otto  Speckter. 

2.  Familienbild,  1825  gemalt  E:  Samml.  zur 
Gesch.  der  Malerei  in  Hamburg,  gestiftet  von 
Frau  Otto  Speckter. 

8.  Christus  u.  die  Samariterin  am  Brunnen,  1828 

Semalt.    E:  Frau   Otto  Speckter.   —  Hamb. 
[A.  29;  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

4.  Die  drei  Marien  am  Grabe.  Der  auf  dem 
Grabrande  sitzende  Engel  deutet  mit  einer  Hand 
in  das  Grab,  mit  der  andern  nach  oben.  Bez: 
18  ES  29.  Bund,  Durchm.  0,51.  E:  Kunst- 
haUe  Hamburg,  Geschenk  der  Frau  Dr.  Kramer 
geb.  Hugues  1862. 

5.  Bildniss  einer  Albanerin  mit  einem  Wasser- 
kru^.  Bez:  ES  pinx.  Borna  1831.  h.  0,87, 
br.  0,75. 

6.  Bildniss  einer  Bömerin.  Seitenstück  des 
Vorigen.  Bez:  Erwin  Specter  pinx.  Borna 
1832. 

5  u.  6  E:  Kunsthalle  Hamburg,  Vermächtn. 
der  Frau  Hermine  Wurm  geb.  Speckter  (gest 
1851),  Schwester  des  Künstlers,  1852. 

7.  Sbnson  u.  Delila.  Der  Held  liegt  mit  seinem 
geschorenen  Haupte  im  Schos  der  Buhlerin. 
Bez :  Erwin  Spekter  inven.  et  pinx.  Borna  Anno 
1834.  h.  1,09.  br.  1,29.  E:  Stadt  Museum 
Leipzig,  angek.  aus  dem  Nachlasse  Baron 
Rumohr's  1845.  —  Münch.  KV.  34:  Hamb. 
KA.  35. 

8.  Bildniss  Gottfried  Semperas  (1833).  —  Dresd. 
Semper-A.,  Sept  92. 

9.  Italienischer  Studienkopf.  h.  0,285,  br.  0,23. 
E:  Dr.  H.  Schieiden.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 
besitz 79. 

II.  Wandgemälde. 

1.  Wandmalereien  im  Landhause  des  l^ndicus 
Dr.  Sieveking.  a)  Deckenbild:  Amor  bänoigt  die 
Elemente,  b)  Wandgemälde:  Darstellung  der 
Tageszeiten  in  der  Natur,  c)  Schlussbild :  Amor 
hält  Psyche  umschlungen  (Apotheose  der  Liebe). 

2.  Wandmalereien  in  einem  Zimmer  des  neu- 
erbauten Dr.  Abendroth'schen  Hauses.  Von  den 
drei  fertigen  grossen  Cartons  wurde  nur  der 
eine:  „Minerva,  die  von  den  Gratien  den  Pe- 
gasus empfängt**  von  Erwin  Speckter  selbst  al 
fresco  ausgeführt 
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Speckier. 


in.  CartonB,  ZeiohniiBgen,  Aquarelle. 

1.  Die  Panen.  die  bei  Amor's  Lantenspiel  die 
Arbeit  fedlen  lassen. 

2.  Minerra,  die  Yon  den  Qratien  den  Pegasus 
empfftnfft 

8.  Die  Qratien,  die  Amor^s  Bogen  schmttcken  n. 
ihm  einen  Labetnink  reichen. 

1—3  Cartons  zn  den  Wandgemftlden  bei  Dr. 
Abendroth. 

4.  Bildnisse  seiner  Familie.    Bleiseichnnngen 

1826. 

6.  Der  rate  Hirte.   Aquarell,   h.  0,186,  br.  (Ul. 

6.  Die  C.  Frauen  am  Grabe.  Aquarell,  h.  0,096, 
br.  0,13.    Gest.  Yon  F.  Schröder,    qu.  8. 

6  u.  6  B:  Frau  Pastor  Bautenberg. 

7.  8.  Amor  bei  den  Gratien;  Amor  bei  den 
Panen.    Aquarelle  je  h.  0.166,  br.  0^136. 

4—8  A.  a.  Hamburger  Privatbesita. 

9.  Geistliche  Lieder  von  M.  Luther  u.  MOller 
nebst  deren  Melodien  mit  Bandbildem  aus  der 
bibl.  Geschichte.  4  Bll.  nach  Erwin  Speekter 
Uth.  Yon  J.  C.  Müde.    1828.    foL 

10.  Carton  zur  MAuferwecknng  des  Lazarus**. 
—  Hamb.  KA. 


11.  Bandzeichnnnff  zu  Luther's  „Vom  Himmel 
hoch  da  komm'  ich  her**.  Bleis.  Bez.  m.  Monogr. 
u.  1828.  (Auf  der  obem  Badtdleiste  die  Sn£^, 
den  Hirten  die  Geburt  des  Heilandes  verkttn- 
digendj  auf  der  untern  die  Hirten,  die  das 
Kmdlein  sehen  wollen).  E:  Dresd.  Gab.  der 
Handz.,  Dr.  Mttller^s  Stiftung. 

12.  Der  Auszug  der  Israeliten  aus  Aegrpten, 
nach  der  Holzsculptur  des  Brttggemann'schen 
Altars  zu  Sdüeswig.    Bleistifts,    fol. 

Speckter,  Hans,  ein  Sohn  Otto's,  Schüler 
der  Historienmaler  Louis  Asher  u.  Ferd.  Pau- 
wels,  geb.  184B,  gest  zu  Lübeck  (Hamburg) 
am  31.  Oct  18o8.  Lebte  meist  in  Hamburg. 
Med.  n.  Mttnch.  83. 

1.  Die  Geschwister  des  Künstlers.  Oelgem.  1870. 
Sein  erstes  Bild. 

2.  Federzeichnungen  zu  deutschen  Dichtem. 
E:  Dr.  fl.  Schieiden. 

1  u.  2  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
8.  Entwurf  zu  einem  Vorhang  für  das  Ham- 
burger Stadttheater.  Im  Mittelfelde  die  über- 
iebensgr.  allegor.  Fij^uren  der  Oper,  der  Tragödie 
u.  ComSdie.  Im  nngs  herumlaufenden  ftieee 
Kindergestalten  in  manchfachem  heitern  Treiben. 
In  den  auftteiffenden  Seitenborten  Medaillons 
mit  den  Portralts  des  Senators  Gerhard  Schott, 
des  Begründers  der  deutschen  Oper,  femer 
Eckhofs,  Lessing^s  u.  Ludwig  Schidder^s. 
4.  Farbiger  Carton  zu  einem  Glasgem&lde,  aus- 
geführt im  Locale  des  Vereins  für  Wissenschaft 
u.  Kunst  in  Hambuijif.  Im  Mittelfelde:  Der 
Sündenfall  u.  der  Beginn  der  Culturentwickel- 
ung.  Eechts  u.  links :  S.  Lucas  u.  Pallas  Athene, 
als  Vertreter  von  Kunst  u.  Wissenschaft  wie 
christlicher  u.  antiker  Weltanschauung.  Darüber 
spannt  sich  der  Bogen  der  Versöhnung,  auf 
welchem  Eros  siegreich  thront. 

Speekter,  Otto, Maler, Zeichner, Litho- 
grapn  u.  Badirer,  ittngmr  Bmder  Erwin*s,  seh. 
zu  Hamburg  am  9.  Nov.  1807,  gest  daiselbst 
am  29.  April  1871,  war  ein  Schüler  Siegfried 
Bendizen^s  in  Hamburg  u.  wurde  bald  Mit- 


arbeiter in  der  lithogmph.  Anstalt 

Seine  umfangreichste  Arbeit  ist  wol  sein 

zug    Christi  in    Jerusalem**   nach   Oveifaük^i 

grossem  Gemftlde  in  der  Marienldrdie  la  Ubaek, 

S.  roy.  qu.  fol.  (1833).  seine  TerbraiMBte  4m 
ijB:endwerk  „Fünikig  Fabeln  für  Kinder*»  doMt 
1837  eine  zweite  AbteUung  unter  dem  Titii 
pNoch  fün&ig  Fabeln  für  Kinder**  (toh  W.Hif), 
in  Bildern  gezeichnet  Ton  0.  Spocktar,  ftlgia 

I.  Oelgemälde. 

i.  Schwftne  u.  Fuchs.  Der  Fuchs  macht  Be- 
kanntschaft mit  einer  Schwanmfamilie.  1860 
gemalt  h.  0,92,  br.  1,83.  S :  Frau  Julie  Meistai: 
—  BerL  aL  KA.  62;  Hamb.  A.  a.  FmKt- 
besitz  79. 

8.  Der  yerendende  Hirsch.  1868  angek.  vom 
Hamb.  KV. 

8.  Katze  auf  dem  Dache.  Skizie,  1853.  1: 
Frau  0.  Speckter  Wwe.  —  Hamb.  A.  a.  Pomt- 
besitz  79. 

4.  Ein  weiss  u.  braun  gefleckter  Hühaeihaai, 
im  Profil  nach  links  im  Vorderar.  einer  Land- 
schaft sitaend.  h.  0,36,  br.  0^  Aus  te 
Galerie  A.  Ph.  Schuldt  in  Hambuig:  vsntsigert 
durch  J.  M.  Heberle  (H.  Lemperts^  SOhne)  aai 
KOln,  2.  Mai  93. 

5.  Fuchs  im  GansestalL  1866  gemaU.  S:  Fni 
0.  Speekter  Wwe.  —  A.  a.   Hanb.   Porat- 

79. 


6.  Die  Mutter  im  KuhstaUe.  —  Draal  ak. 
KA.  66. 

7.  Kuhweide.  £:  Frau  Senator  JeniKk,  Hoi- 
burff.  Ein  Bild  „Kuh weide  in  Hokfem'' :  Dnsi 
ak.  äAtöO. 

8.  Pferde -Portraits.  E:  A.  Pk  Sehuldt,  Hib- 
bun 


9.  10.  Milchsohenke;  Ein  Stoieli  brinsi  sä 
Kind.    (Vgl.  Nr.  11). 

7--10  Kölner  allg.  d.  u.  hiator.  KA.  6L 
11.  Der  Storch  bringt  ein  Kind.    Bes:  Otto 
Speckter  1869.    h.  0^86,  br.  0,664.    B:  Kazst- 
halle  Hamburg,  anonymes  Geschenk. 

n.  Zeichnungen. 

1.  BUdn.  des  Malen  Julius  Oldäeh  (f  IfttO}* 

Lith.  yon  0.  Speckter.    kL  foL 

8.  Friedrich  Perthes,  BuehhlndlAr.    Qest  im 

J.  C.  Thftter.    4. 

8.  Sechs  Zeichnungen  zu  C.  F.  t.  BnMk's 

Dichtung    .Kynalopekomachia,    der    Huai^ 

Fuchsenstreit'',  Lübeck  1836.    8. 

4.  Federzeichnungen  zu  den  Hey'seheB  »FMi' 

▼.  J.  1888. 

6.  Federzeichnungen  zu  Claus  Groth'a  «Quiek- 

bom^  1864. 

4  u.  6  E:  Frau  0.  Speckter  Wwe.  —  Hsak 
A.  a.  Privatbesitz  79. 

6.  Eine  kleine  Flotte.  Snielenda  Kinder  u 
einem  Wasserfsss.  Gez.  u.  lith.  von  0.  Specktor 
1861. 

7.  Portr.  des  f  Syndicus  Dr.  Siereking.  BWa 
h.  0,22,  br.  0,17.    S :  S^ndieoB  Dr.  Misrak. 

8.  Scene  aus  dem  Familienlebea  des  KHastaa 
E :  Ftku  Otto  Speekter  Wwe. 

7  u.  8  Hamb.  A.  a.  PriTatbenta  7». 

9.  Am  Spinnrad.  Tnsehi.  h.  0,68,  br.  Oytf.  - 
BangeVs  Frankf.  K.-Anet.,  16.  u.  16.  Oet  9a 


Vpoficc  ~'~  vp^PHfi^ 
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ffOBT«,  Leipnir  1848;  lUastnitlonai  ia  Ftfti 
Beater's  «Hume  Nttlte'',  Winnar  1868. 

nL  Lithographien,  Badirvngeii. 

1.  Beeha  BIL  Lithogmphitti  nach  Memting's 
goawBi  Altarwetk  in  in  Qrereradoi-KapeQe 
der  Marienkirche  zn  Lttbeck.  (Mitte:  die  Leiaens- 
raehiohte  anf  drei  BUdein  in  28  Groppen; 
unere  Fltlgri  mit  ie  swei  Heiligen;  Aeanere 
Plüffel  mit  der  Verkttndigang). 
1  BAckkelnr  von  dar  Kindtanfe.    Badining. 

f-aiLfol.  (Baddens*  Albnm  dentsdierKttnstlen. 
mIHw  lerhroofaene  Binglein",  von  Biehendorff. 
Badirong.  Bei :  0.  Speckter  184 .  .  (Baddens' 
Deutsche  Biehtnngen  mit  Bands.  dentBoher 
KtaBtIer).    foL 

4.  GhriBtae  am  Oelbeige,  nach  Overbeck's  Gem. 
im  Betsaale  des  Enu&eidiaases  au  Hamburg. 
Idthogr.  roy.  foL  Hamb.  KV.-Bl.  f.  1842. 
I.  .Bs  ritten  drei  Beiter  snm  Tore  hinans^. 
Badomng.  (Bnddens*  Dentsche  Dichtungen  mit 
Bands,  jtentseher  Künstler).    foL 

Spes  eet  Hfl^rry,  Sehottisoher  Landsehafts- 
Bsler,  in  Glasgow. 

1  An  der  normannischen  Kttste.    Abb.  ,,Knnst 
aaseier  Zeit*«  V.  (1894).  —  Mtknch.  JA.  93. 
t  Pastorale.  —  Mttnch.  JA.  93. 
1  4.  Am  Hoehlandsee ;  Eiseherhafen.  —  Münch. 
JA  94. 

i.  6l  Ueber  die  Wiese;  Der  Bihnig.  —  M&neh. 
Bseession  95. 

7.  Bin  Octobertag.  —  Mttnch.   Secession  96; 
Stnttg.  int  BA796. 

8.  Y.  Sommers  Naehgltthen;  Am  Flusse  8eTem. 

-  Mttnch.  int.  KA.  97. 

Bpengel,  Johann  Ferdinand,  Land- 
leluAnnaier,  geb.  su  Hamburg  am  30.  Januar 
1819,  seit  1841  in  Mttnchen. 
1.  Sonnenunteiganff  in  Niederbayem.    Zum  K. 
Iiudwiff-Album.    Idth.  von  E.  Waoner.    gr.  qu. 
fol.   Farbendruck.    (£.  Ludwiff*i3bum). 
1  Moomgendmitau^s^eiider  &nne. — Grossere 
KA.  Wiesbaden,  Sommer  1851,    angek.    Tom 
Nassaaer  KV. 
8.  Die  aufgÄeade  Sonne  serstrent  die  Nebel. 

-  Mflndi.  äUff.  d.  XA.  54. 

4  dL  Steinbruch  in  der  Kfthe  von  Paris ;  Forellen- 
Mi.  —  Mttnoh.  allg.  d.  >EA.  54. 
i-  Der  Bochelsee.    Bes:   BpengeL    h.   Ld05, 
tir.  L845.    £ :  Kunsthalle  Hamhnig,  Geschenk 
Ott  6en.-(^nsul  H.  Fiontoppidan  1856. 
i*  8.  Owend  von  Dachau:  Sommerlandschaft. 

;    tt.  AbendlaBdsehaft.    B :  Hauptmann  LOhle. 
7-9  Mttn^.  d.  aUg.  u.  hist<Hr.  KA.  58. 

>    10.  Der  Chiemaee  in  Bayetn,  Ton  Prion  ans 
gsiehen.  —  Dresd.  ak.  S:A.  61. 

^8 perl,   Johann,   Genremaler,    geb.   «u 

Boeh  bei  Nttmberg  am  8.  Bov.   1840,  emt 

I    Mattier  d.  Nttmberger  Kunstge werbeschule  unter 

{MlBg,  dann  sdt  1866  auf  der  Akad.  su 

altodhen  unter  Ansdittts  u.  unter  Bamberg 
1875),  deasen  Sehttler  er  bis  «üetst  blieb.    In 
inchen  tiäg. 
1.  IniMHe.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 
f .  udnreaifest.    Bin  Bursche  kauft  «einer 
^    l!^^"^  ^  PMEsAuckon-Hen.  —  Oeeterr. 
KV.,  Febr.  74;  Wiener  JA.  75. 


8.  4.  Gang  aar  TranUBg;  Der  tJriai  I 
Wiener  JA.  75. 

6.  Der  neue  -Ansug.  —  Berl.  i^.  KA.  ' ' 
6.-8.   Binladung  sum   Tans;    8tillT<  i 
Henensfrage.  —  Wiener  JA.  77. 
8.  Nach  der  Kirche,  Heimkehr.    Bea:  , 
Mnch.  1879.  —  Mttmdi.  int.  KA.  79;  IM  I 
d.  KA.  80;  Wiener  JA.  81. 

10.  Kinderlust  Bes:  J.  SperL  Mttm  I 
Dresd.  ak.  KA.  80.  Ein  BiU  „Frtthlii ; 
„Ueber  Land  u.  M."*  1800. 

11.  18.  Biautsehan;  Kaxtoilalemte.  — 
KA.,  Anfimg  80. 

18.  Frtthllng.  —  Dresd.  ak.  KA.  81; 
int.  KA.  83;  Mttnch.  JA.  90;  BerL  int. 
14  Am  Sonntage.    Bin  j.  Landmftdcli 
Fenster  ritaend,  bindet  einen  Strausi 
J.   Sperf.    Mttnehen.  —  Dresd.  ak.   ü 
HannoT.  KA.  82. 

15.  Kindergarten.  —  Mttnch.  int  KA.  : 
Bild  »Bltttesck  schOnste",  unter  bl: 
Obstbäumen  spielende  Kinder,  Abb.  ., 
laube''  86. 

16.  Familienfest  in  einem  Bauernhause. 
.Tub.*A.  86. 

17.  Zum  Fest     Bin  Landmfidchen  aai 
der  Familie  festlich  geschmttckt   — 
Jub.-A.  88;  Bremer  aUg.  KA.  90;  Bi 
KA.   91;    Dresd.   ak.   KA.    94.     Abb 
yersum"  VI. 

18.  Im  Garten.  —  Par.  WA.  89;  Mttnch 
18.— 81.  Unter  Blumen;  In  der  Laube; 

—  Mttnch.  int  KA.  92. 

88.  Obst^umgarten  im  Frtthling.  Bes:  I 
Mttnchen.  h.  0,62,  br.  OM,  E :  Albert  Sch< 

—  BtoBUfma  A.  a.  PnyatbesitB  92. 

88.  Boeenseit  Junge  Frau  mit  mehreien  I 
im  Garten.  Abb.  „Ueber  Land  u.  M 
Ein  Bild  „Blnmenaeit*' :  Mttnch.  JA.  93 

84.  Winterlandsehaft.  —  Gr.  Berl.  i; 
Mttnch.  JA.  96. 

85.  Vor  dem  Hanse.  —  Mttnch.  JA.  94. 

86.  Am  Abend.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 
27.  Dorftchfinheiten.  —  Mttnch.  JA.  96. 
28. 88.  Landschaft  am  Wendelstein;  Lau 
Motiv  aus  den  bayer.  Vorbergen.  —  Du 
KA.  97. 

80. 81.  Vorfrtthling im  Gebirge;  Moorlas 

—  Mttnch.  int  KA.  97. 

88.  Sommer,  Landschaft  mit  Htthnem. 

88.  Winter  im  Gebirge.  —  Mttnch.  JA.  11 
im  Kat 

Bperling,  Heinrich,  Tier-  u. 
schanamaler,  geb.nuWamkenhagen  bei '! 
in  Mecklenburfl[-Schwerin  am  28.  Mli 
besuchte  die  Dresdner  Akad.  u.  setsl 
Studien  seit  1869  in  Berlin  bei  Steffock 
Meyerheim  fort,  nahm  endlich  auch  ii 
seinen  Wohnsits.    Als  Tiermaler  boTon 
das  Pferd  u.  den  Hund. 
1.  Buhe  bei  der  Arbelt    Wfthrwid  das 
gespann  am  Pflnge  rastet,  yeraehrt  der 
sein  Frtthstttck.    Bes :  H.  Sperling  71. 
br.  0,68.    S :  Galerie  Sehwirin,  Geschi 
der  Boldt'schen  Stiftung. 
8.  a  Auf  der  Wiese;  Waasermtthle.  - 
ak.  KA.  74. 


Spieler  —  0pieee. 


785 


KOidff  Albeit  ▼.  Saehaen  in  gr.  ünilönn  mit 
m  radnuunoliallBtabe  auf  nuiig  haltendem 
Mo.   Abb.  JUnitr.  Z.,  April  1896. 

Kaiser  Wühelm  ü.  n.  die  Fürsten  des 
NttKhen  Beiehes.  Beiterbild.  Abb.  „lUnstr. 
.',  Jannar  1899. 

Ptodenarkt  in  Kefedohe,  Oberbayem. 

Spieler,  Marie,  Portrait-  tl  Qenre- 
alttin,  geb.  sn  Breslau  am  14  Januar  1845. 
ebtdasdbt 

DasM  im  Costttm  des  17.  Jahrh. 
.  Bin  Gelehrter.  —  Dresd.  ak.  KA«  77.  Ein 
Od  »Altdeutscher  Oelehrter** :  Berl.  ak.  KA.  80. 
.  Im  Atelier.  —  BerL  ak.  EA.  78. 
.  Portrait  der  Gräfin  P.  -  BerL  ak.  KA.  79. 
.  In  einer  schlesisdhen  Dorfkirdhe.  —  Hüneh. 
itKA.  79. 

.  Portnits  der  (drei)  Kinder  des  Herrn  ▼.  S. 

-  Berl.  ak.  KA.  Bd,  Abb.  im  Kat 

.  Lastenspielerin.  — -  BerL  ak.  KA.  88. 
i  Die  Kartenlegerin  oder  .Kartenorakel<<.  — 
M.  ak.  KA.  88;  Bremer  aflg.  KA.  90. 
t  Auf  dem  Baieon.  ^  Bremer  ailg.  KA.  90. 
0.  Qietohen    u.    ICartha.     Bes:  M.  Spieler. 
L  1,3&  br.  1,11.    E :  Carl  Frey.  —  Breslauer 
L  a.  PriTatbedta  97. 

Spielter,  Carl  Johann,  Genremaler, 
^.  m  Bremen  am  1.  Febr.  1861,  wandte  sich 
nt  1876  der  Malerei  zu,  die  er  auf  der  Mtknch. 
Und.  besonders  unter  Max  u.  in  Wien  als 
IcktUar  Makart's  studürte.  Er  arbeitete  mehrere 
Fakie  in  Wien,  log  dann  aber  nach  Gharlotten- 

L  Oj^elia.  ^  Bremer  KA.  80;   Ddfer  allg. 

I  Die  Anbetung  der  Hirten  in  der  heil.  Nacht 

-  Salsbnrger  KA.  im  Neuen  KttnsÜerL,  Aug.  86. 
L  Zu  spftt  —  Wiener  JA.  87. 

L  Letztes  Kleinod.    (In  höchster  Not).    Eine 

LFnn  mit  einem  Kinde  auf  dem  Arm  hat 
a  Antiquit&teiüiSndler  einen  Bing  zum  Yer- 
kiifio  ftberbraoht,  den  Jener  durch  die  Loupe 
b«traditei  Abb.  in  Lauser's  .Allg.  Kunst- 
ehnmik«,   AprU    1887;     GÜtonbube    90.    — 

-  Wiener  JA.  87  u.  90. 

L  Mvttenorgen.  Ein  alter  Arzt  an  der  Wiege 
te  banken  Kindes.  —  BerL  ak.  KA.  87, 
Abk  ha  Kat;  Dresd.  ak.  KA.  88. 
a  Vor  der  Auction.  In  einem  eleganten  Salon 
ml  Damen  in  Trauer,  denen  ein  alter  Mann 
V6  rar  Versteigerung  bestimmten  Kostbarkeiten 
j^bsebttit  Abb.  „Ueber  Land  u.  U,^  1888. 
'.  Oardes  k  Dame!  —  BerL  ak.  KA.  88;  Wiener 

II  89. 

^  Die  Enthusiasten.  —  Bremer  allg.  KA.  90; 
Itach.  int  KA.  97. 

fj^pnst  geht  nach  Brod.  Eine J.  Malerin  ver- 
teft  einem  Kunstfreunde  ein  Bild.  —  BerL 
itt.  KA  91,  Abb.  im  Kat 

lA.  ShocUng.     Uebexrumpelung  eines  Maler- 

Ktuien,  an  dem  ein  wdbL  ModeU  Act  sitzt, 

onh  zwei  Damen.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

U.  In  der  Sommerfrische.  —  Gr.  BerL  KA.  98; 

Biano?.  KA.  91 

1t  HdmUche  Liebe.  —  Wiener  JA.  98. 

»•  Srste  Modellsitzung.  -  Gr.  BerL  KA.  H. 

Toa  Botttieh«r,  lUltnrtrk«  IL 


14.  Sein  Bild.  —  Hannoy.  KA.  94. 

15.  Vor  der  Auction.  —  Gr.  Berl.  KA.  99,  Abb. 
im  Kat. 

SpiesB,  August,  Historienmaler,  geb. 
zu  Mttnchen  am  18.  Januar  1841,  war  Schmer 
der  dortigen  Akademie,  beteiligte  sich  mit 
seinem  I^der  Heinrich  an  der  Ausführung 
der  Schwind'sehen  Wartburg-Fresken,  sowie  an 
denen  nach  Ludw.  Bichter'schen  Zeichnungen 
in  der  Villa  Feodora  zu  Liebenstein,  u.  malte 
fUr  KOnig  Ludwig  n.  auf  Neuschwanstein  eine 
Eeihe  Ton  Bildern  zu  deutschen  Sagen.  Zu 
seinen  bedeutendsten  Werken  ffehört  der  fOr 
das  Bathaus  zu  Landshut  a.  a.  Isar  gemalte 
Hochzeitszug  Ludwig  des  Beidhen.  Aug.  Spiess 
erhielt  1889  den  ProfessortiteL 

L  Oelgemftlde. 

1.  Bomanze.    WeibL  Bildniss  im  Gostllm  der 
—  Dresd.  ak.  KA.  80.    Ein  als 


.Lautenspielerin**   bezeichnetes  Gostttmbild  be- 
fand sich  in  der  Prof.  Obemier^schen  Villa  in 


Bonn,  welche  der  Besitzer  mitfallen  yor- 
handenen  Kunstgegenständen  1884  seiner  Vater- 
stadt yermachte. 

2.  Liebe  Giste.  Mftdchen  mit  Tauben  auf 
einer  Veranda.  Stahlstich  Ton  G.  Goldberg  in 
München,    roy.  foL 

8.  Mftdchen  am  Brunnen,  h.  0,18,  br.  0,16. 
E:  Albert  Fttrth.  —  A.  a.  Mainzer  Privat- 
besitz 87. 

4.  Die  im  Auftrage  KOni^  Ludwig's  IL  für 
denselben  gemalten  Gompositionen. 

n.  Wandgemftlde. 

1.  Eine  Eeihe  Idyllen  Ludwig  Eichter's,  al 
fresco  ausgeführt  in  der  Vifla  Feodora  zu 
Liebenstein  von  den  Brttdem  Heinrich  u.  August 
Spiess. 

8.  Entwürfe  zu  einer  „Victoria^  u.  einer  gVeri- 
tas*'  fOr  die  Aussenseite  des  Ostlichen  Kund- 
baues des  Wilhelmsgymnasiums  an  der  Maxi- 
miliansstrasse zu  Mttnchen.  Zwei  Sgraffttobilder 
von  5  Meter  H5he  u.  8,60  Meter  Breite,  aus- 
geftthrt  Ton  A.  HOyemeyer  1877. 
8.  Zwei  in  Wachsfarben  ausffeftthrte  Wand- 
gemälde in  der  kleinen  AppeUationsstube  der 
restaurirten  Albrechtsburg  zu  Meissen:  a)  Die 
Eröffnung  der  Ffirstenschule  S.  Afra  zu^Meissen 
durch  den  Kurfttrsten  Moritz  1643.  b)  Die 
üebersiedelung  der  Leipziger  üniyersit&t  nach 
Meissen  u.  fuerlicher  Empfang  am  Bathause 
1647.    Holzschnitte  .Gartenlaube''  1882. 

Der  Carton  der  „Üebersiedelung''  befand  sich 
auf  der  Mttnch.  int  KA.  79. 
4.  Einzug  der  poln.  Königstochter  Hedwig  als 
Braut  Herzog  Ludwig  des  Beichen  in  Luids- 
hut  1474.  l^esco  in  dem  yon  Hauberrisser 
restaurirten  Bathaussaale  zu  Landshot  (Die 
ttbrigen  an  der  Concurrenz  beteiligten  Kttnstler 
waren  Prof.  LOfftz,  Bud.  Seitz  u.  Konrad 
Weiland).  Abb.  „Ueber  Land  u.  M."  1886/87 
u.  rechtes  „Gesch.  der  Mttnch.  Kunst  im 
19.  Jahrb.". 

Aujs^ust  Spiess  erhielt  (nachdem  WIUl  Linden- 
schmit  die  yon  seinem  Vater  in  den  Arkaden 
des  Hofgartens  gemalte  „Schlacht  bei  Send- 
ung"   1^   glttcklich    renoyirt)   yom    Prinz- 
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Beffenten 

BtoDang  der  Dbrifen  FreaköiL  Im  folraidBn 
Johie  (1890)  berStB  konnte  Ernst  l^lntora 
Freoco  „Die  Befreiang  dw  deotschan  Heere« 
im  Encpasie  ron  (äiiosa  dnioh  Otto  von 
WittelsDftch  1166"  in  Prof.  A.  Spiera'  Eraenenuig 
enthflllt  werden.  Demselben  wurde  «nch  die 
Wledeihentellnng  der  Preaken  im  Httnohonei 
HoMeAter  Dbertragen,  die  in  Glumowük  er- 
folgen sollte. 

m  Zeichnungen. 
1.— 1.  Zeicbnnngen  m  Fr.  Fecht's  Shakaiseare- 
Qftlerie :  Antonius  n.  Eleopatrft;  Jnlins  Cneiu; 
Bomeo  n.  Jnlia;  SUse  für  Haas.  In  Stahl  ge- 
■toohen  von  W.  Schmidt,  A.  Eranue  n.  Q.  Qold- 
iMig.    gr.  4. 

fi.  Paicivftl.    Eine  Heldensage  in  iwSlf  Bildern 
nach   den  in  Schloss   Nensohwanstein    befind- 
tichen  Oemllden  von  Angnat  Spieas.    Text  von 
L.  EobelL    München  1^.    foi; 
S.  Drei  Entwürfe  m  den  Decorations&ieeai  des 


Benannten  Hanse  anf  Anreguig  dea  AiehitcktaB 
Lange  in  SgiafBto  ausgefflhrt  Die  EntwQife 
Eigüitnm  der  HailUnger-Samml.  in  HQnclian. 


_  Spie« 
rade    ' 

Schuld  der  ktboh.  Xkäd' nntei~Fhir~Folti  n! 


_    __.inrioh,  Historienmaler,  ilter«r 

Brader  des  Angnst  8.,  geb.  m  Ufinehen  am 
10.  Hai  1832,  geet.  daaelbst  am  8.  Angnat  1876, 


.   ,         _  r  Eem 

Freaco-Aosachmttcknng  der  Villa  Feodora  m 
1  ZeicEniingBn  Lndw.  Richter' 


wie  ja  anch  die  Brüder  gemeinsam  sioli  an  der 
■        •     "  •      I  der  V     -     ■ 

_   .   jnnngen 

an  den  allegorischen  Daratellongen  der  Wiaaen- 
Bcb&ften  in  den  Ariiaden  des  Uazimilianenma  n. 
an  den  SagenbUdem  anf  Nenschwansteia  be- 
teiligten. 

1.  S.  Zwei  WandgemUde  ana  dem  Leben 
Heinrich's  des  LOwen.  E:  National -Mnaenm 
Uünchen. 


8.  Germania.  Composition  som  BmDhng  der 
siegreich  heimkehrenden  Trappen  1871.  Füi 
das  Hans  des  Antes  Dr.  Ehrl  in  der  Fflnten- 
atrasae  in  Münch^. 

4.  6.  Zwei  Aqoarelle  na  Wagner'a  „Triatan  n. 
Isolde".  Für  die  PriTal«amml.  EOnig  Lnd- 
wig'a  II. 

6.  Marc-Anton  an  dei  Leiohe  Caesai'a  snm 
BOmischen  Volke  redend.  Tnach-  n.  Kreides., 
weiss  gehabt,  gr.  qn.  fol.  E:  Sanunl.  Mail- 
linger,  MOnohen. 

Spindler,  Erwin,  Landfchiftameler, 
geb.  m  Dresden  am  27.  Win  1660,  Schttler  im 
akad.  Atelier  für  LandschaftBmolerü  unter 
Interim.  Leitung  Panl  Mohn's,  genoH  andt  de> 
TTnterrichs  Jacqnea  Schenker's  in  Dresden  n. 
Prof.  Ang.  FInk's  in  München,  machte  Stadien- 
reisen  in^  Hochgebirge  n.  Hess  rieh  In  MOnohen 
nieder.  Seit  1807  aber  in  Leipiig-Bendnits 
t&tdg. 

1.  Ana  dem  Oatragehege  bei  Dresden.  —  Dread. 
atKA.  80. 

5.  Alter  StadtteU  in  DiDDoldinndde.  Mond- 
schein. —  Sficba,  K 


8.  An  dar  sicbsiach-bBhmladMn  flfcue.  fa 
B.  Spädkr  Bl.  —  Dread.  sk.  £A.  81.  Dncb* 
Stohs.  KV.  1887  an  Stahtant  Müller,  Sctadt 

4.  HondsolHdaludachsft,  Stadt  —  8lek.ST.I 

5.  HerbsUftndaehKft,  ItoÜT  u  dar  Vm^k 
bei  Dreaden.  —  Dresd.  ak.  KA.  SS. 

6.  Ana  der  BhOn.  Landschaft  mit  iwfiSds 
-  Sachs.  KV.  83. 

7.  EerfastlandachafL     Fln«    mit   bewiHM 
üfän.  —  Bei:  Erwin  Spindler 
KV,  88. 


Hochwill    Bes.  E.  ^indier 
KV.  8*. 

8.  Mondnacht  Im  Hochgebirge.  Bei: 
Uchn.  64.  —  Dreed.  dl.  KA.  84. 

10.  Absiebendes  Gewitter.  —  Dread.  «k.  IA.& 
Dnroh  d.  Stohs.  KV.  an  Dr.  mel  8|iUi^ 
Dresden. 

11.  Wintermoigen  im  Hochgebirge.  Thi  A 
paar  Bebe.  Bes:  E.  Spindler.  Mdo.  K.- 
Wcha.  KV^  Apill  86. 

IS.  Im  HoohgeUrgtt.  Bea:  Erw.  anfls 
Mchn.  —  Siohs.  KV.,  Herbst  85, 


IS.  Morg 


Durch  d.  Sfaks.  KT. 


MorganstlfluniiL^     

«n  Tran  v.  Arnim  anf  Plaidti. 
I4-  Abendstimmnng.  HDgeiige  iäaiM 
Flnas,  Tom  eine  alte  Fian,  die  einen  j.WnfaM 
den  W^  seigt  Dorch  den  Sicb&  KT.  ffl 
an  Kan&.  Morits  Bobert  Hefraann. 
IS.  Anf  der  Alm.  Vorn  wef desde  ZiMeB.  Bk 
Erw.  Spindler  Mdin.  —  Siebs.  KV,H«t.R. 
U.  Gang  snr  Christanette  in  Tirol.  Atf  idan- 
wem  Abenpfbde  hugaBsteirend  eii  ait  1> 
Laterne  lenchtender  £tal»e,  dem  m  ütuta 
folgt  —  S&cha.  KV.,  Febnat  88. 

17.  Auf  der  HShe  Tor^  Grossrawügff.  - 
Münob.  Jnb.-A.  88. 

18.  Feierabend.  Gehirgalandaehaft,  w  «■ 
Bildatock  ein  altar  Mann  n.  öne  Fias  is  OM 

—  Dresd.  KV.,  lOrs  S9. 

19.  Spaaiergang  im  Walde.  Holt.  b.  0,34,  kiM 

-  Bangel'a  Rankf.  K.-Aoct ,  la  f  *. » 
80.  FrOhlingamorgeD  im  AlgiD.  B«:  ■>. 
Spindler.  Mchn.  —  Sachs.  KV.,  Juni  K. 
21.  Ana  den  Ampesiaiier  Dolonita.  Bw 
Erw.  Spindler.  München. —  SMis.  KV,  Nff.B. 
a.  Wmter-Nachmittag  in  den  DoloniM-  - 
BfcbB.-ThOr.  Qewerbe-Ä.  97. 

28.  Wintemachmittag  am  Arlbeig.  —  Itt* 
JA.  98. 

8  p  1 1 1  a ,  T  h  e  0  d  0  r  JlAndschafta- D.  aiH4- 
maier,  in  Berlin.  Lebte  1898  in  BiandaitaKt'll- 
1.  Abend  am  Strande.  —  BerL  afc.  KA  % 
8.  Felsiger  Strand.  —  BorL  »k.  KA.  68. 
«.  Straadbild.    Eückkehiende  nsohar.  -  B» 
ak.  KA.  76. 

4.  Stiand.    Piaoher  in  See  gehend.  -  B«l- » 
KA.  78. 
6.  Kleine  Sommadantadtaft  mit  VaUO^ 

6.  Kleine  mntalandsehaft  mit  msMUt. 
6  0.  6  bes.  TS  ^enwr).  —  Bn«(U; 

Aatag  80;  SXohs.  KT.  BS.  Sine  J'^'^ 
mit  WlBdmflUe",  h.  0,93,  br.  0,74,  wu  i^^ 
ke's  BeiL  K.-Anot 

7.  Latitei  Abend  im  Jahr.  SeueaiM^^ 
Kleine'mnterlandsehaft  Bes:Mäa.'W5. 
KA.,  AiAwr  SO.    Dnah  i.  fll^  KT.  » 


Spiixer  —  Spiisweg. 
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8u  Elbstnuid  an  der  Nieder -Blbe.  —  Bremer 
KA.  80. 

9.  Mondscheinlaiidflcliaft.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

10.  Per  letzte  Tag  im  Jahre.  —   Gr.  Berl. 
98. 


Spitier,  Bmannel,  Genremaler,  geb.  zn 
P&pa  in  Ungarn  am  30.  Oct  1844,  bildete  sieb 
in  Paris  nnd  Httnchen.    In  MUnchen  tätig. 

1.  Gut  gelaunt.  —  Wiener  JA.  72. 

2.  Kleine  Obetbftndlerin.  —  Wiener  JA.  76. 

3.  4.  Der  Dorfbote,  sein  Pfeifchen  stopfend, 
Kleiner  Knnde  im  Kramladen.  —  Mttnch.  KV.  76. 

5.  Ein  bOser  Junge.  —  Wiener  JA.  77. 

6.  7.  Hofbränhänsler;  Herzkftferchen.  —  Wiener 
JA.  78. 

8.  Kinder  mit  Kätzchen  spielend.  Mttnch.  int. 
KA.  79. 

9.  Der  erste  ISinkanf.  Kleines  Mädchen  bei 
einer  Gemttsebändlerin.  —  Mttnch.  int.  KA.  79. 
Abb.  „Ulastr.  Z.*<  1880  n.  „Meisterw.*"  V. 

10.  Gaimer.  Schnsteijnnge,  der  ans  mehreren 
Gläsern  Bier  nascht  n.  es  mit  Hilfe  des  Brunnens 
fälscht.  —  Mttnch.  KV.  80. 

11.  Das  sttsse  Schlaf  eben.  Bez:£manuel  Spitzer. 
Mflnehen  1881.  h.  0,60,  br.  0,80.  E:  Otto 
Bauer.  —  Breslauer  A.  a.  Privatbesitz  92. 

12.  Der  aTisirte  Eisenbahnunfall,  Scene  in  der 
Bahnhofshalle.  Bez:  Emanuel  Spitzer.  Mttnchen 
1883.  Gelangte  an  den  Kunsthändler  Max  Levit 
in  Berlin.  —  Mttnch.  KV.  83;  Berl.  Kttnstler- 
Terein,  März  83;  Thamm'sche  Kunst- A.,  Dres- 
den 90. 

18.  In  der  Staatsbibliothek.  Bez:  Emanuel 
Spitzer.    Mttnchen  885.    Abb.  .Ueber  Land  u. 

14w  In  der  Brautzeit.    Bez:  Emanuel  Spitzer 
1886.    Abb.  „Gartenlaube**  90. 
1^  Mama  hat^s  Tanzen  erlaubt.  —  Magdeb. 
KV.  88. 

16.  „Die  Lehrerin  kommt l**  Tanzenden,  spielende 
Schulmädchen.  Bez:  Emanuel  Spitzer.  Mttndien. 
—  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat.;  Abb. 
„Gartenlaube"  88. 

17.  Die  üeberraschung  einer  Braut  durch  den 
uuTermutet  eingetro£fenen  Bräutigam. 

18.  Ein  Vertrauensposten.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

19.  Die  G'sehnappige.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
2D.  Mailttfterl.  Junge  Mädchen  in  den  Frtthling 
wandernd.    Bez:  Emanuel  Spitzer  1890. 

81.    Theatergretel.      Bez:    Emanuel    Spitzer. 

Mflnehen.    Abb.  „Illustr.  Z."*  1891. 

22.  Damenkapelle.    Sechs  1.  Mädchen  mit  im- 

mvisirten  Instrumenten.  Abb.  „Gartenlaube**  91. 

22.  Pech  in  der  Liebe.    Junge  Dame  einen 

Abeagebrief  lesend.     Bez:    Emanuel    Spitzer. 

Mflnäen  1891. 

21.  Trost  in  der  Musik.    Junger  Bursche,  Yon 

Zahnweh  geplagt,  beim  Cellospiel.    Bez:  Em. 

Spitzer  1891. 

23  Q.  24  Dresd.  Lichtenberg-A.,  Jan.  93. 
2ä.  Eisiapferl.    Junges  Mädchen,  vom  Fasching 
heimkehrend,  an  der  verschlossenen  Haustttr. 
Bez:  Emanuel  Spitzer  1891. 
26L  Aus  dem  wird  niehts.   Faulenzender  Bauem- 
joige,  sich  ün  Spiegel  betrachtend. 
27.  Ana  dem  wud   was.     Knabe  bei  seinen 
Studien. 
/   26  u.  27,  bez:  Emanuel  Spitzer  1891. 


28.  Störender  Besuch.    Alte  Frau  im  Atelier 

S'  nger    Malerinnen.     Bez:    Emanuel    Spitzer, 
ttnchen  1891. 

29.  Kinderfreund.    Bez:  Emanuel  Spitzer  1891. 

30.  Damenbad.  Fttnf  j.  Mädchen  beim  Baden. 
Bez:  Em.  Spitzer  1891. 

81.  Damenbad.  Acht  j.  Mädchen.  Bez :  Emanuel 
Spitzer  1891. 

32.  Neckereien.  Zwei  oberbayr.  Mädchen.  Abb. 
„Gartenlaube**  1892. 

88.  „Wie  fang'  ich  an?**  Junges  Mädchen  am 
Schreibtisch,  den  Brief  an  den  Geliebten  be- 
denkend.   Abb.  „Gartenlaube**  1892. 

84.  Der  alte  Gelehrte  am  Schreibtisch,  h.  0,46, 
br.  0,37.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  12.  Dec.  93. 

85.  Sein  Bild.  Junge  Dame,  das  Bild  ihres 
Geliebten  betrachtend.  —  Abb.  „Gartenlaube**  94. 
36.  Freundinnen.  Zwei  Dienstmädchen  bdm 
Frtthstttck.  —  Sachs.  KV.,  JuU  96. 

87.  38.  Die  Blumenbinderin;  Das  Eisenbahn- 
billet.  —  JA.  96. 

89.  Schlagfertig.  Ein  Gebirgsmädchen.  die 
Galanterien  dreier  jungen  Touristen  abweisend. 
Abb.  „Gartenlaube**  18^7. 

40.  Auf  der  Hochzeitsreise.  Bin  junges  Paar 
an   der   Gasthofstafel   seiner   Umgebung  yer- 

f essend.    „Abb.  „Universum**  1897. 
1.  Der  Kranz.   Ein  j.  Mädchen  windet  in  ihrer 
Stube  einen  Kranz,  in  Nachdenken  vertieft 
Abb.  „Gartenlaube**  1897. 

42.  Der  schöne  Lehrer.  Vier  j.  Mädchen  um 
den  Lehrer  beim  Anziehen  des  Paletot's  bemttht. 
Abb.  „Universum**  1897. 

43.  Die  Geburtstagstorte,  von  welcher  zwei 
Kinder,  trotz  Mahnens  der  Mutter,  der  alten 
Tante  das  grosse  Stttck  nicht  gönnen  wollen. 
Abb.  „Universum**,  Weihnachtsheft  1898. 

44.  Aus  den  Ferien  zurttck.  Sieben  j.  Mädchen 
in  der  Schulstube. 

45.  „So  sind  wir!**  12  Bilder  von  Emanuel 
Spitzer  mit  Gedichten  von  Benno  Bauchenegger. 
4.    (Lichtdrucke). 

Spitzweg,  Carl,  Ghenremaler,  geb.  zu 
Mttnchen  am  5.  Februar  1808,  gest  daselbst 
am  23.  Septbr.  1885,  ging  von  Universitäts- 
studien erst  im  28.  Jahre  als  Autodidakt  zur 
Malerei  ttber.  Mit  technischem  Tident,  feiner 
Beobachtungsgabe  u.  köstlichem  Humor  aus- 
gestattet, wurde  er  einer  der  besten  Sitten- 
maler unseres  Volkes,  der  uns  hunderte  treuer 
Schilderungen  deutschen  Bttrffer-  u.  Klein- 
städtertums  in  seinen  meist  Kleinen  Bildern 
hinterlassen.  Mit  der  Landschaft  beginnend, 
war  S.  zur  Figurenmalerei  gelangt:  in  seinen 
folj|[enden  Compositionen  bildete  Beides  ein 
inniges  Ganze,  das  seinen  Schöpftmgen  den 
eigentttmlichen  Beiz  verleiht.  Vielen  foselben 
geotthrt  die  Bezeichnung  wahrer  Gemfttlidikeit. 

L  Oelgemälde. 

1.  Der  arme  Poet  Der  Dichter  im  Daohstttb- 
chen.  Im  Bette  liegend,  quält  er  sich  mit  den 
Versfttssen,  die  er  an  den  Fingern  zUilt    1887 

gemalt    Erstes  Bildchen,    h.  0,35,  br.  0,42.  — 
ttnch.  Kunstverein;  Hannov.  KA,  Anfiu[ig40; 
Halberst.  KV.,  Juni  40. 

2.  8.  Das  Zeichen;  Ein  Eremit. 
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4,  Ein  Banenimtdclien  n.  ein  HBnoh.  —  Dresd. 
Spitzwur-Ä.  87. 

2—4  Eulonher  TLA,  Uti  39. 
K.  Veibotener  Weg.  —  Leipx.  SA.  41. 
0.  Eine  Familie,  an  einem  ekiinineitt^  dnTch'e 
Kornfeld  wandernd.  —  Nflisb.  A.  dM  Dflier-V., 
Sept  41.  Ein  „SpaBergaag"  beftnd  eloh  nu 
dei  Paiieer  WA.  67;  ein.Sonntunpoxiergang'' 
im  Wiener  Ettnatlerh.,  Herbst  TS. 

7.  S&ungarten.    (1843). 

8.  Der  SonntagqSger.  (1814).  Angek.  rom  S&Ub. 

9.  Der  Wittwei.    (1846V 

10.  Der  Einnedler.  —  Hurnov.  KV.  49,  aagek. 
von  Eanftn.  Stnnkopf. 

11.  12.  Unterricht  im  Freien^  Bonltate  de« 
Unterrichts. 

18.  M&doben,  «ein  Brttdercheu  doroh  den  Baeh 
tragend. 

11—13  HannoT.  KV.  fiO. 
U.  Siesta  eise«  Eremiten.    Anmk.  mm  Salib. 
KV.  Ott 

U.  Der  Landpfarrer.  Ansek.  Yom  Karlemher 
KV.  60. 

16.  Der  Boeengarten.  —  DarmiL  KV.  GO. 

17.  Der  Poliieidienar,  die  Laugwdle  dnroh 
Fliegenfang  vertreibend.    (18621. 

18.  Der  BOcberwnrm,  mit  Bttchem  belaitet 
auf  der  BibUothekleiter.  (1862).  Sin  BUd,  als 
Bigentom  Baron  KOnigiinrter'B,  mit  anduea 
Bildern  leinet  Samml.  im  Juni  1890  im  Wiener 
KOnstlerhauBe  ausgeetellL 

19.  Der  federsohneidende  Sohreibei.  (1864) 
80.  Bin  Schulmeister  bringt  seiner  Osliebten 
ein  Stttadchen  aof  der  Qoige.  b.  0,47,  br.  0,26. 
21.  In  der  Sommerfrische.  Bin  alter  Herr  anf 
seinem  Lieblingsnlfttsoben  onter  eehatdgen 
BBnmen  lesend,  i.  0,39,  br.  0S3.  Bad.  von 
L.  KtUin  in  -Zeitschr.  f.   bUd.  K.".    1889.    4. 

90  n.  21  B:  Hnsenm  Hannorer,  Oeadhenka 
der  OntegroBchen-SammL  Ton  1864  n.  1866. 
S2.  Schnlkinder,  durch  ein  Gebirgstal  wandernd. 
(18691. 

28.  Anachoreten,  im  Eifer  der  Bibeldentnng 
handgemein.    (1860). 

24.  Der  Bibliothekar.  Fttr  den  Ennathkndler 
Schanss  in  New -York  gemalt    (1860). 

85.  3chUdwaobe.  —  Dresd.  ak.  EA.  60. 

26.  Der  Briefbote  in  einem  Landsttdtchen. 
0862). 

87.  Der  Portraitmaler. 
Präger  KV, 

28.  Dachanerinnen  an  der  Waldkapelle  betend. 
08^, 

».  Tttrken  in  einem  Calfeehaase  ikren  Tsobibnk 
ranchend.  Bes.  m.  Xonogr.  h.  0^1,  br.  0,62. 
(1862).    E:  Schaok-Oalerie  Hnnchen.  ~-  Par. 

W.  Wiedersehen  alter  Freunde.     (186^.     B: 

Baisar  v.  Oeiterieich. 

n.   Qebirgslandschafl.     £:    Aug.   Fritu,    — 

Bremer  A.  a.  Privatfaesita  63. 

SS.   GebirgsluidBchaft     b.   0,20,   br.   0,30.    B: 

Hnsenm  mittgart 

88.  Der  Geolog.  1864  so  Schanss,  Nev-Tork. 
84.  Der  Astrowg.    1864  nach  EOln  rerkanft 

86.  86.  Waldsoenei  Bin  Eremit  —  Dreed.  ak. 


(1862).    Angek.  vom 


17.  Die  Serenade  ans  dem  Batbior  na  Serlk. 
Bes'  m.  Konogr.  h.  0,67,  br.  OfiL  (10Ü  t 
Sohack-Oalerie  Manchen,  Abb.  ä  Kat;  ikfc 
Fechfs  .Q«Msh.  der  Kftnoh.  Kunst  im  19.  JiU'. 

—  Par.  WA.  67. 

88.  Die  Scharwache.  (1868).  E:  Kancm  t 
OesteneicL 

88.  Nachtlandsehaft:  Die  Scharwache  BStidi« 
flbei  die  steinerne  BrlLoke  eines  StUtdaa 
Im  Hintergrnnd  das  SUdtter.  Hol«,  k.  <M- 
br.  0,13.  B:  Preetorine  jr.  —  A.  s.  Ibäm. 
Printbesita  87.  Ein  Bild  „Die  SehumAl^ 
im  Bedti  von  Pladk  In  Wini,  dann  im  fiolK 
Ton  H.  F.  Heidi  in  Prag,  war  1868  ut «; 
Wiener  allg.  d.  KA.,  im  Heibet  1872  IbFmm: 
KttnatlarhaiiM  n.  1ST6  im  tSrterr.  KV.  sä»«* ! 
40.  Das  Stloddisn.  (1868).  E:  KiiMcii  t ! 
OestarreieL  Bih  Bild  ,J)as  SMadtte',  ii  i 
Bedu  H.F.^dl  in  Prag,  warimBsMl«! 
im  Wienu  Kttaitlarimise,  eia  KU  ISW  rf 
der  Httneh.  int  EA.  ni  seheo. 
■4.  Das  Sttadoken.  Bin  j.  Steg«  i.  wb 
Hnaikei  anf  mondbelenchtAtem  PUse.  6m.  a. 
Uonogr.  b.  0,78,  br.  064.  B:  Bado^lnM 
Prag,  angek.  1887.  —  PraMT  Stttnrw^A  0. 
42.  Eindedald.  B:  BOoeh  & Wn.  -Viw 
8.  aUg.  d.  KA.  68. 

U.  Bin  PkUoMpb  .mit  doppelter  BriDi  m 
einem  Bnehe  die  Welt  atadiuead,  wOial  im 
nngelUste  Blthsel  in  S^ünxgeMah  ibn  lUiU 
Ober  die  Schniter  blickt"  —  mnn  iB(.  1 

44.-hW'.  Die  Waldkapelle;  Der  Anfsag  uf  üt 
"ai  Niedergang  TOI    ' 
ä  ans  lero,   E: 
MDnohen. 

47.  Nebel  im  Gebirge.  —  Wiener  ist  U.  n. 

48.  4».  StiU«  PUtscheo;  Seue  ans  de*  Sbr 
spiel  „Doctoi  n.  Apotlteker*  von  Dltww 

—  Im  Wiener  EflnstlsrtiaBie,  Hobst  71 

60.  Loftige  Statioa.    B:  Dr.  J.  Haie«,  Vm 

—  Wiener  JA.  77. 

61.  WaldidrU-  Bes.  ni.Moaogr.  Holi.  kOA 
br.  0,14.  Anf  derBttckieite:  ,derFimTKM<* 
MKdienkt  19.  Min  1878.  (Honogr.).-  -^ 
dem  NacUasB  des  an  Amsterdam  ventoib.  Kdm- 
Friadiioh  Kayaer,  früher  ia  Fraakl  a.  K, « 
Bangel's  Fraakf.  K.-Aoet,  96.  Nor.  90. 
räTNatarforKskei.  —  I.«dp>-  £A.  ü;  KbA 
int  KA.  79. 

6S.  Der  alte  Commaudant  h.  U'/t*.  b-  ^'' 
U.  Hniidrender  B^emit  vor  senv  Dhk 
h.  18'/«",  br.  16". 

63  0.  64  B:  Stldt  Galerie  Biga,  Vsahih. 
James  Armitstead  1879. 
SB.  Der  .QartoifkMrad.   —   Breaer  tA,  Ar- 


faag.80. 
M/ber  E 


. .    _      Kindedler,    h.  0,68,  br.  ftSS.  -  Wi^ 

int  KA.  82. 

67.  Im Dadutflbebea.  Anfl^apa.  188B.k(VI^ 

br.  0J2.'   £:  Nene  Pin.  KflaeMn. 

56.  ZweiBinaiedler.  Anf  Pappe.  h.OdS.I>T'l^ 

B:  Nene  Pin.  HDnchen.  . 

59.  Abend  in  einem  kleinen  Stidtiiha.    Am 

einer  Twiasse  erOblt  ein  alter  Soldat  o« 

Büi^rihmilie  leine  ErlebaiMe.  Bec.  m.  TMV- 

h.  0,47,  br.  om  —  Ans  der  Galerie  34«!;  | 

KiffonlaaafWawra'iWiAerK.-Aoet,lIi.JH*«  : 


Spiisweg. 
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W.  Beigbastelffniig  am  WendelateiiL  Bes.  m. 
Monogr.  h.  Ofi2,  br.  0,80.  Ans  der  fiammL 
Smil  Seit!  in  NUmbeig  anf  Flefschmaim^i 
Mflneb.  K-Anet.  14  Sevt  96,  Abb.  im  Kat 
ei.  Im  Walde.  Zwei  Waidkadacbalten  beüuiden 
flieh  im  Bedts  des  Tentorb.  Kmutechziftstellen 
C.  A.  BMiet  in  Mttnohen. 
60  IL  fi  Nttznb.,  bayer.  Landes-A.  88. 

tS.  6S.  StraMensoene  (Bnumea);  Stranenacene 
(SoL  Antiquar).  Beider  E :  Pxüii-Beffent  Lnit- 
pold  ▼.  Bibern.  —  Mttnch.  int.  KA.  88. 
ii.  Der  Gaetoifreiind.  Abb.  nPaheim"«  1886. 
<Sl  Alte  Stadt  mit  randem  Turm.  Bin  alter 
StelifiBn  lisst  einen  Knaben  ezeroiren.  Abb. 
„Oartenlanbe'«  1886. 

Mk  Der  Veteran,  im  Freien  bei  Tabak  n.  Kaifee 
die  Zeltong  lesend.  Bei.  m.  Monogr.  Holsschn. 
in  .Zeitsehr.  t  büd.  K.«  1886. 
•7.  Onome,  die  Wnnder  der  Nevseit  beechanend. 
—  Hamb.  FrAlg.-A.  87. 

6Bl  Oeeterr.  ZoUeinnebmer,  bei  seinem  Zoll- 

hftiBclien'  die  Pfbife  rauchend.    Bei.  m.  Monogr. 

b.  (MO,  br.  0,90.    B:  Bndolphinnm  Prag.  — 

Pkipr  Spitiwar-A.  87. 

69.  Sinsiedler.  Bea.  m.  Monosr.  b.  0,64,  br.  0,41. 

E:  Rudolphinnm  Prag,  angä.  1887.  —  Prager 

KA.  87. 

76l  KlTtihgang  bei  Daehan.    Bes.  m.  Monogr. 

Pafpelhols,  h.  0,966,  br.  0.486.     B:   Oalerie 

Dreäden,  1887  ans  dem  Nachiass  des  Kttnstlers. 


71.  Zwei  Mftdehen  anf  der  Alm.  In  der  Feme 
das  Flachland.  Bes.  m.  Monogr.  b.  0,63, 
br.  0^  B :  Stidt  Mnseum  Leinsig,  1887  ans 
dem  Nachiass  des  Künstlers  angek.  vom  Knnst- 
Tsiein.  —  Sonder-A.  in  d.  Nat-GaL,  Not.  bis 
Dee.  86;  Sachs.  KV.,  April  87. 

78.  Alter  Herr  beim  FrUhstttck.    Mit  seiner 
Pfiufie  im  Garten  stehend,  sacht  er  den  Singer 
eines  yom  Banm  tonenden  Liedes  zn  erspähen. 
7t.  Parkmotiy  mit  einem  Jiger. 
79  n.  73  SSchs.  KV.,  FilU?.  87. 

74.  Bin  Hypochonder,  am  frühen  Morgen  nach 
4er  Wittenmg  ansschanend.  h.  0,63,  br,  0,81. 
B:  Schacfc-Oalerie  München,  Abb.  im  Kat; 
HolsKhn.  Ton  W.  Hecht  in  BerggrOn  „Die 
graph.  Knnst"  V.    4. 

78.  Der  Abschied.  Bin  Liebespaar,  in  sftrtliches 
Gesprlch  yertleft,  wfthrend  der  Postillon  des 
EQwagens,  der  den  Liebhaber  mitnehmen  soll, 
snr  AuUirt  bUst  Bes.  m.  Mon<Mrr.  h.  0,63, 
Ir.  0,31.  B:  Schack-Galerie  München,  Abb.  im 
Kat;  Bad.  Ton  W.  Hecht    4. 

96w  Waldklanse  eines  Binsiedlers,  der  die  Geige 

spielt    Im  Hintergr.  ein  lanschendes  Beb.  Bei. 

B.   Monoffr.    h.   0,31,   br.   0,64.     E:   Schack- 

Galene  ifibiehen. 

77.  Sennerinnen  anf  einer  Ahn,  mit  Zitherspiel 

sidi  ergOtaend.     Bes.   m.  Monogr.     h.  0,47, 

br.  038.    B:  Schack-Galerie  Müncnen. 

TS.  Heimkehr  des  Soldaten,    h.  0,64,  br.  0,31. 

79.  BmteeinfUir.  Dem  Schennentor  sn  fahren 
swei  JP<MM  zweispinnige  Wagen,     h.  031» 

89.  BeJeende  Künstlergesellschaft,  ehien  Gebirgs- 
WM^hiiiaoi&hrend.  Mit  Monogr.  h.  a41,  br.  0,96. 
81.  Foetwagen  in  einem  tiroto  Stftdtenen.  h.  0^0, 
to.O^ 


88.  Friede.  Anf  der  Festangsmaner  eine  gfthnende 
Schildwache,  h.  0,91,  br.  (^49.  E :  Stadt  Knnst- 
sammL  Mannheim. 

88.  Bitter  im  Kampf  mit  einem  Drachen.  Mit 
Monogr.    h.  0^9,  br.  094. 

84.  lUdehen  vor  der  Waldkapelle  betend.  Mit 
Monogr.    h.  0,31,  br.  0,69. 

85.  Anf  der  Haide.  Mit  Monogr.  h.  0,16,  br.  0,39. 

86.  Postwagen  am  Schlagbanm.  h.  0,14,  br.  0,91. 
78—86  Sonder-A.  in  der  National- Galerie, 

Not.  bis  Dec.  86;  Sachs.  KV..  April  87. 

87.  88.  Bxercirende  Miliz;  Gelehrter  an  seinem 
Stndirtisch. 

89.  90.  Gebirgshans  (Felsental  mit  Schweizer- 
hans): Lrriicht 

91.  BinOdhof,  Eegenstimmnng. 

87—91  Sachs.  KT.,  April  87. 
99.  Heuernte  anf  einer  Gebirgswiese.    h.  0,67, 
br.  0,43.    Ans  der  Samml.  des  Altgrafen  Franz 
an    Salm-Beifferscheid    in   Prag,    yersteigert 
München,  11.  Sept  88. 

96.  Gewitterlandschaft.  E:  Baron  M.  Rothschild. 
94.  Im  Walde.    B:  Frau  0.  Ziegler. 

93  n.  94  Frankf.  A.  a.  Priyatbesitz  91. 
9B.  Anf  der  Alm.    Ans  der  Samml.  des  Fürsten 
Gamille  Echan  anf  Fleischmann's  Münch.  K.-Anct , 
9.  Sejjt.  93. 

96.  Die  Scharwache,  unter  Führung  eines  OCft- 
ciers  vorüberziehend.  Mit  Monogr.  Holz.  h.  0,38, 
br.  0,91.  Ans  der  Samml.  Emu  Seitz  in  Nürn- 
berg anf  Fleisohmann*8  Münch.  K.-Auct,  14.  Sept 

96.  Abb.  im  Kat 

97.  Die  Waldfee,  im  Quell  einer  Grotte  badend, 
wird  von  zwei  Gnomen  belauscht.  Mit  Monogr. 
h.  0,38,  br.  0,21.  Aus  der  Samml.  Emil  Sdtz 
in  Nürnberg  auf  Fleischmann's  Münch.  K.-Auct., 
14.  Sept  96,  Abb.  im  Kat 

98.  Jteer  mit  seinem  Schatz  am  Waldessaum. 
Mit  Monogr.  Holz.  h.  0,18,  br.  0,93.  Aus 
Prof.  f^.  Voltz  Nachiass  auf  Fleischmann's 
Münch.  K.-Auct,  30.  Nov.  96,  Abb.  im  Kat 

99.  Auf  der  Alm.  Mit  Monogr.  Holz.  h.  0,19, 
br.  0,18. 

100.  Der  Affe  als  Portier.  Jahrmarktsscene. 
Mit  Monogr.    Holz.    h.  0,12,  br.  0,10. 

99  u.  100  Helbing's  Münch.  K.-Auct.,  14.  Oct 
96  u.  ff.  T. 

101.  Vor  dem  Gasthofe  eines  österr.  Gebir^- 
städtdiens  halt  ein  Postwagen.  Passagiere  im 
Begriff  einzusteigen.  Malpappe,  h.  0,31,  br.  0,26. 
—  Lepke^B  BerL  K.-Auct.,  19.  Oct  97,  Abb. 
im  Kat 

02.  Stftndchen  auf  mondbeleuchteter  Strasse. 
In  der  Nahe  eines  Brunnens  haben  sich  Soldaten 
versammelt  das  Stftndchen  zu  bringen.  Mit 
Mononr.  Holz.  h.  0,27,  br.  0,21.  —  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  19.  Oct.  97. 

106.  Der    Schulmeister    in    Aengsten    (beim 
Passieren  eines  Steges).    Lith.  von  J.  Berg- 
mann,   fol. 
104.  Platonische  Liebe.    Bad.  von  Conr.  Geyer. 

.  foL 
06.  Bomantische  Liebe.    Bad.  von  Conr.  Geyer. 

.  fol. 

06.  Aschermittwoch.  Holz.  h.  0,21,  br.  0,14. 
E:  Museum  Stuttgart 

107.  Nftchtliche  Bunde.  Mit  Monosr.  h.  0,63, 
br.  0,30.  E:  Conrad  Fischer.  —  Bresl.  A.  a. 
Privatbesits  97. 
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Spliigerber  —  Spoerer. 


106.  Junge  Mädchen  in  einem  grttnbewachsenen 
Hoframn  oreiten  ihre  Schürzen  ans,  nm  Kinder 
anüsnfangen,  mit  denen  Störche  ttber  die  Stadt 
hinfliegen.  Geschenk  des  Künstlers  an  seinen 
I^ennd  Ednard  Grtttzner. 

109.  Die  Hohle  des  Drachens.  Mit  Monogr. 
h.  0,245,  br.  0,46.  E:  H.  G.  Fahrig.  —  Leipz. 
A.  a.  PrlYatbesitz,  16.  Mai— 11.  JoE  97. 
HO.  Kinder  im  Walde.  Fünf  Kinder  am  einen 
Banm  im  Grase  gelagert,  ein  sechstes  stehend, 
mit  einem  Strftnsschen  beschäftigt.  Holz, 
h.  0,156,  br.  0,23. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Sonnenwende.  Fest  der  Münchener  Lieder- 
tafel. Bleiz.  Mit  Monogr.  1843.  E:  Brann  & 
Sdmeider  in  München.  Abb.  in  „Zeitschr.  f. 
büd.  K«  1886. 

2.  Der  Einsiedler.  Blei-  n.  Sepiaz.  h.  0,165, 
br.  0,95.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Anct,  25.  Mai  94. 
8.  Einsiedeis  Heimkehr.  Ein  Mönch  auf  einem 
Maultier  durch  den  Wald  reitend.  Aquarell. 
h.  0,09,  br.  0,16.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct., 
25.  u.  26.  Febr.  96. 

Eine  Ausstellung  Smtzweg'scher  Werke  wurde 

A  im  October  1885  vom  Württembergischen  Kunst- 

^  verein  eröffnet    Ihr  folgte  Anfang  1886  eine 

Spitzweg -Ausstellunff    im  Münchener   Kunst- 

Terein.    Eine  Auswi3il  seiner  Werke  war  im 

Frühjahr  1886  im  Wiener  Künstlerhause  aus- 

gestellt  Die  23.  Sonder-Ausstellung  der  Ber- 
ner National-Galerie,  November  u.  December 
1886,  enthielt  (ausser  Werken  von  C.  v.  Piloty 
u.  Friedrich  voltz)  auch  125  Oelffemälde  u. 
Oelstudien  Spitzweg's.  Im  April  iSB7  fand  in 
den  Bäumen  des  Sftchs.  Kunstvereins  zu  Dresden 
eine  kleine  Ausstellung  seines  künstlerischen 
Nachlasses  statt. 

Eine  Spitzweg-Mappe  (Samml.  der  Werke  in 
Kupferdrucken)  wurde  von  Eugen  Spitzweg 
1887  in  Folio,  eine  zweite  Sammlung  1888  in 
Octav  herausgegeben. 

Splitgerber,  Karl  Martin  August, 
Lanoschaftsmaler,  geb.  zu  Steingaden  in  Ober- 
bayem  am  27.  Aufi;ust  1844,  Schüler  der  Münch. 
Akademie.  In  München  t&tig.  Bronze- Med. 
London  90. 

1.  Oberplatz  der  alten  Germanen.  Motiv  aus 
dem  Altmühler  Tale,  Bayern.  Vor  einem  Ge- 
witter. —  Münch.  int  KA.  79;  Bremer  KA., 
Anfang  80;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

2.  Weg  zur  Kapelle.  —  Münch.  KV.  81. 

8.  Sommerlandschaft.  —  Wiener  WA.  73;  Nümb. 

Bayr.  Landes-A.  82. 

4.  Waldpartie,   Herbstabend.  —  Münch.   int. 

KA.  88. 

6.   Waldweg.   —    Berl.    Jub.-A.    86;    Hamb. 

Frühj.-A.  S. 

6.  Frühling.  —  Münch.  Jub.-A.  88;  Münch. 
JA.  90. 

7.  Abend,  Motiv  bei  München.  —  Hamb. 
Frülg.-A.  88. 

8.  Der  Wendelstein  vom  Simmsee  aus.  —  Hamb. 
Frühj.-A.  88. 

9.  Dämmerung.  —  Dresd.  ak.  KA.  89. 

10.  Schäfer  vor  dem  Gewitter  heimkehrend.  — 
Bremer  allg.  KA.  90. 


11.  Aus  den  Isarauen  bei  München.  —  Mflni. 
JA.  90. 

18.  Landschaft.  Im  Vorderjp.  ein  Bauer  wk 
Küheespann  im  Gespräch  mit  einem  bei  aeiMr 
Herde  weilenden  Schäfer.  —  MüBek.  JA.  9L 
Abb.  „Kunst  f.  Alle'',  Juni  1895. 

13.  Morien.  —  Mündi.  int  KA.  92.  Sos 
„MoTgenlandschaft*' :  Münch.  JA.  94. 

14.  Herbst  —  Münch.  JA.  95. 

15.  Abend.  —  Münch.  JA.  96,  angek.  vom  b^jz. 
Staat. 

16.  Fichtenwald.  —  Münch.  7.  int  KA.  (Glas- 
palast)  97;  Gr.  BerL  KA.  99. 

17.  BUck  auf  Ellingen,  Mittelfiranken.  —  Müieh. 
JA.  98. 

18.  Flache  Wiesenlandschaft  mit  aufiöehends 
Gewitter.  Im  Vorderer,  eine  alte  Frao.  Kräuter 
sammelnd,  h.  0,11,  br.  0,18.  —  L^&e's  Beri. 
K.-Auct,  4.  u.  5.  Oct  96. 

19.  Motiv  aus  Pappenheim.    h.  0^,  br.  €^ 

20.  Der  Nachtwächter,    h.  0,21,  br.  0,28. 

21.  Motiv  aus  Biederstein  bei  München.  Hdz. 
h.  0,13,  br.  0,19. 

19—21  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  1.  Dee:  98. 

22.  Altes  Schloss  in  Franken.  —  Münch.  JA  99, 
Abb.  im  Kat 

Spoerer,  Eduard.  LandschaftBBsla, 
geb.  zu  Beval  in  Esthlana  am  24.  Juni  1841, 
besuchte  die  Petersburger  Akad.  der  Künftte  u. 
verfolgte  seine  Studien  in  Düsseldorf  im  Ai- 
schluss  an  seinen  Landsmann  Prof.  Engen  Dtteksr 
u.  in  Paris.  Schüler  irgend  eines  meisten  iiC 
er  nicht  gewesen.  Lebte  in  Düsseldorf^  wo  er 
am  22.  Nov.  1898  starb. 

I.  Ebbe  an  der  Küste  der  Normandia.  !■ 
Mittelgründe  zwei  Männer,  einem  mit  Pferim 
bespannten  Wagen  Seesand  anfladend.  Im 
Hintergr.  rechts  eüie  Stadt.  Das  Meer  lencbtet 
bis  zum  entfernten  Horizonte  in  hellem  Mütas»- 
glanze.  Bez:  Ed.  Spoerer  86.  h.  1,13,  br.  ijBS. 
E :  Museum  Wallra^Bichartz  in  Köln,  GesebesiL 
des  Geh.  Beg.-B.  D.  Oppenheim  1887.  —  Beil 
Jub.-A.  86.    Abb.  „Universum»  VI. 

8.  Küste  von  Arromanches,  Normandie.  L39*, 
br.  77".  £:  Stadt  Gem.-SammL  Biga. 
8.  Die  Burg  von  Mont-Orgueil.  Imsel  JerKj. 
Bez :  E.  Spoerer.  h.  1,05,  br.  1,48.  E :  Kmist- 
verdn  Bremen,  Geschoik  von  W.  T.  Qvxaak 
aus  Paris  1890. 

4.  Friedhof  in  der  Normandie. 
3  u.  4  Berl.  ak.  KA.  Sa 

5.  Küste  der  Bretagne.  —  BerL  ak.  KA  88. 
Ein  Bild  „Küste  der  Bretagne'' :  Bremer  sflf. 
KA.  90;  Münch.  int  KA.  92  n.  93;  Wiov 
JA.  93;  Berl.  int  KA.  96. 

6.  Landschaft  aus  der  Normandie.  —  KV.  1 
Rheinl.  u.  W.  91. 

7.  Das  Bhdnetal  bei  Aigle.  ^  JA.  Ddiei 
Künstler  (Schulte),  März  92,  Abb.  im  Est; 
Münch.  int  KA.  92. 

8.  Sumpflandschaft.  —  Wiener  JA.  92. 

9.  Dorf  am  Strande  der  Normandie.  —  Gr.  Beri. 
KA.  93. 

10.  Landschaft  aus  der  Bretagne«  —  JA.  Dd&r 
Künstler  (Schulte),  März  93,  Abb.  im  Kat 

II.  Der  Cnomossaire  u.  die  Caseaden  v(»  Äigfe 
im  Bhdnetal.  h.  1,24,  br.  1,66.  —  Gr.  Haak 
KA.  95. 
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IS.  Yerlaaiene  Saliae  in  der  Bretagne.  —  Berl. 
int  KA.  96^  Abb.  «Uliutr.  Fraaen-Z.". 
lt.  Bratoniflcbe  WäscheriimeiL   —  BerL  int. 
KA.  9& 

14.  In  den  Dttnen  (Insel  Bügen). 

13  IL   14  A.  von  Werken  Ddfer  Kttnstler, 
Febr.— April  96. 

15.  16  Sommermoiven  im  Bhönetal;  Am  Ort- 
■eeefamde.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

17.  Der  Schattenhof.  —  Gr.  Berl.  KA.  96. 

18.  Senniger  Tag.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

Sforrer,  Philipp,  Genre-  n.  Land- 
echttCtnnaler,  geb.  m  Mnroaa  in  Oberbayem 
am  1.  Hai  18^,  gest  zn  Httnchen  am  90.  Jnli 
1899.  In  einigen  seiner  Gompoeitionen  an 
Spitsweg's  Bichtong  erinnernd.  In  Mfinchen 
tUg. 

L  Oelgemälde. 

1.  BalÜiaiar  Mayr,  der  Sdimied  von  Koohel, 
lieht  mit  den  Banem  dea  bayr.  Gebirm  seinem 
Flinten  Msx  Emannel  m  Hilfe.  Qiristnaeht 
170&  —  MtkBch.  d.  iJlg.  n.  histor.  KA.  58;  Par. 
WA.  «7.    Abb.  „Gartenlanbe*<  1881. 

8.  Abaehied.  -  Mtlnoh.  KV.  66. 

8.  Beim  VetirbUde.  —  Mtknch.  int.  KA.  83. 

4.  Bin  Ansfloff.  —  Mttnch.  jQb.-A.  88. 
5l  WaldlandsdiafL  —  Mflndh.  JA.  91. 

•u  7.  Vor  dem  Gewitter;  In  der  Klenmie.  — 
H  Qndi.  int  KA.  93. 

8.  Der  Marterkasten.    Postwagen  anf  steiler 

Gebirgflstrasse.  —  Mttnch.  JA.  w.   Abb.  „Knnst 

unserer  Zeit"  IV.  (1893). 

8.   10.   Am  Marterl;   Pirschgang.   —   Mttnch. 

JA.  93. 

U.  llamilie  Biedermaier.    Mann,  Fran  n.  Kind 

wiluend  eines  Ansflngs  anf  einem  Httgel  rastend. 

—  Mttnch.  JA.  95.  Abb.  „Ueber  Land  n.  M.", 
Amü9a 

18. 18.  Einsiedler;  Bergpartie.  —  Mttnch.  int. 
KA.  97. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Illostrationen  zn  Mttnehhansen's  Abenteuern. 
LamBR,  Amelung*s  Verlag.  Zwei  Blatt  der 
Housdinitte:  „Der  Entenflug*'  u.  „Mttnch* 
haasen's  Selbstrettung  aus  &x  Patsche*'  in 
JUaatr.  Z.**  1874. 

8.  Garton:  Bomeo  u.  Julia.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 
Z.  AqoareD:  Geisterspuok  im  Untersberg  1875. 

—  Dresd.  Aquarell-A.  77. 

4  Aqiiiaxell :  Edelweisssucherin.  Bez :  P.  Sporrer 
1878.    S:  Cabinet  der  Handz.  Dresden. 

5.  Aquarell:  Gnomenbacchanal,  h. 0,27,  br.  0,38. 

—  BangePs  Frankf.  K.-Auct.,  9.  April  8& 
6.-^  „Bilder  zu  Deutschen  Volks-  u.  Liebl.- 
Uedern*«:  Nr.  1.  „Drei  Röslein*«.    Nr.  3.   „Du 
bist  wie  eine  Blume**.    Nr.  9.  „'s  isch  noch  nit 
lang*'.    In  Photc^.  erschienen. 

Sprenger,  Wilhelm,  Portrait-^  Genre- 
u.  Landschntsmaler,  ffeb.  zu  Bosenberg  m  West- 
prenssen  1850,  besucnte  die  Berl.  Akad.  u.  war 
Sehltter  Prof.  Carl  Gussow's.  Lebt  in  Berlin. 
1.  Poitr.  des  Sehriftstellers  Bichard  Schmidt- 
(Uanis.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
&  Der  Heer  LakaL  >-  Berl.  int  KA.  91,  Abb. 
i.üaiTeaam*<  VH 
tt.  Fleiflsig.  —  Berl.  int.  KA.  91. 


4.  „Wenn  du  noch  eine  Mutter  hast,  so  danke 
Gott  u.  sei  zufrieden**.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
6.  Heimwärts,  Abendstimmung.  —  Gr.  Berl. 

A.A.   «Mk. 

6.  7.  Der  Damm  zerreisst;  Ein  Gebet.  —  Berl. 

int  KA.  96. 

8.  Am  Muttergottesbilde.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

SprinsT,  Alphons,  Genremaler,  geb.  zu 
Liebau  in  Kurland  am  30.  Mai  1843,  bildete 
sieh  anf  den  Kunstakademien  zu  Petersburg 
u.  zu  Mttnchen  u.  hat  Mttnchen  zum  Aufenthalt 
gewählt  Petersburg»  Studien- Med.  u.  Med. 
aer  Wiener  WA.  73;  Ehrenv.  Erw.  Par.  WA.  89. 

I.  Zoologisches  Museum.  —  Mttnch.  int  KA.  79; 
Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

8.  Kartenspieler.  —-  Mttnch.  int  KA.  79. 

8.  Sohlftfender  MOnch.  —  Nttmb.,  bayr.  Landes- 
A.  88. 

i.  Vesperstunden.  Bin  alter  Bauer  bei  Bier  u. 
Tabak.  Kniest.  Bez:  A.  Spring.  —  Dresd.  A. 
auf  d.  Terrasse,  Herbst  84. 

6.  6.  Der  alte  Gesehinrdoctor;  Selbsthilfe.  — 
Wiener  JA.  85. 

7.  8.  Spott  zum  Lachen:  Das  Triumyirat  — 
Fleischmann^s  (aus  Mttnchen)  Dresd.  KA.  86. 

9.  Fischers  Heim.  Ein  alter  Fischer  in  seiner 
Behausung  Tom  Netsstricken  ausruhend.  — 
BerL  Jub.-A.  86;  Par.  WA.  89;  Mttnch.  int 
KA.  92. 

10.  Aus  dem  Klosterleben.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

II.  12.  Mussestunden;  Schwerer  Entschluss.  — 
Mttnch.  JA.  89. 

18.  Beim  Kartenspiel.  —  Wiener  JA.  89. 

14.  15.  Das  neue  Lied;  Sonntag.  —  Mttnch. 

JA.  90. 

16.  Das  gefundene  Document,  durch  Geistliche 
in  der  fibliothek  geprttft  —  Mttnch.  JA.  91, 
Abb.  im  Kat 

17.  Spitalkirehe  in  Braunau.  —  Mttnch.  JA.  91. 

18.  äesta.  —  Berl.  int  KA.  91  u.  96;  Mttnch. 
JA.  96  u.  98. 

19.  Der  KeUermeister.  Bez :  A.  Spring.  Mttnchen. 
Hohl.  h.  0,20,  br.  0,14  E:  Otto  Bauer.  — 
Breslauer  A.  a.  Privatbesitz  92. 

80.  TiBcbgebet  Die  Aebtissin  u.  vier  geist- 
liche Herren  vor  Beginn  der  Mahteeit  —  Mttnch. 
int  KA.  92,  Abb.  im  Kat;  „Kunst  f.  Alle*" 
1892. 

81.  Hammerschmiede.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 
28.  Kegelbahn.  --  Mttnch.  JA.  93.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle*<,  Man  1896. 

88.  Der  alte  Bootsmann.  —  Mttnch.  JA.  93  u. 
95;  Gr.  Berl.  KA.  98. 

24.  In  der  Dor&chenke.  Am  Tisch  zwei  Männer, 
deren  einer  dem  andern  mit  lebhafter  Hand- 

Ssberde  etwas  zu  erläutern  sucht  —  Amold^s 
resd.  KA.,  Dec.  94. 
26.  In  der  Rumpelkammer.  —  Mttnch.  JA.  94, 
Abb.  im  Kat;  Berl.  int  KA.  96. 
26.  Erst  bezahlen.  —  Mttnch.  JA.  89;  Gr.  Berl. 
KA.  94. 

87.  0  mein  Gott  —  Mttnch.  JA.  94. 
28.  Der  Lotse.  —  Wiener  int  KA.  94. 

89.  Der  kleine  Wildprethändler.  Kleiner  Bauern- 
junge,  einen  Hasen  u.  Geflttgel  an  einem  Stock 
ttber  dem  Bttcken  tragend.  Holz.  h.  0,60,  br.  0,40. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  Abb.  im  Kat. 
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80.  Mutterliebe.  Ein  U.  MMdehen  trlgt  einen 
j.  Hund  in  der  Schttne,  die  Httndin  rteht  be- 
Borgt  daneben.  Holz.  h.  O^M,  br.  0,40.  —  Lepke'a 
Beri.  K.-Aact.,  13.  Febr.  94. 

81.  Der  Gemeinderat  —  Mttnoh.  JA.  96. 

88.  Das  nene  Modell    Bin  alter  Scbiffer  mit 
einem  Schiffimodell  bescbäftigt    Abb.  „Garten- 
lanbe«'  1896. 
88.  Neniffkeiten.  —  Mttneh.  JA.  96. 

84.  Der  Antiquar.  —  Münob.  JA.  97:  Gr.  BerL 
KA.  98. 

86.  Sohlimme  Standen.  —  MttncL  JA.  97. 
88.  87.  Der  Beench;  Apfelscbfllerin.  —  Mtlnoh. 

ti^.  «Jö.  

88. 89.  Der  alte  Bootemann;  Der  Weltomsegler. 
—  Mttneh.  JA.  99. 

Springerf  Cornelia,  Aiohitektor-  n. 
Lan&ebaftsmaler,  gfh,  in  Amsterdun  1817, 
geet.  zu  Hilyerenm  bei  Amsterdam  am  18.  Februar 
1891,  war  Schttler  des  Amsterdamer  Stftdte- 
malen  Kaeparus  Eansen,  bereiete  die  Nieder- 
lande u.  Norddeutachlandu.  entnahm  den  dortigen 
BaudenkmSlem  Tonumreüie  die  Motive  semer 
Gem&lde.  Prftsident  des  Kttnstlerrereins  .Arti 
et  Amidtiaa*'  in  Amsterdam,  Mitglied  der  Akad. 
SU  Botterdam. 

1.  HolUndlsche  Stadtansicht  Bes:  C.  Springer 
1888.  h.  0,89,  br.  0,51.  Aus  der  Samml.  Th. 
l^gers  in  Wien  auf  Miethke's  Wiener  K.-Auct, 

85.  April  88  u.  ff.  Tage. 

8.  Ansicht  einer  hoUind.  Stadt  mit  Canal  u. 
Blick  auf  Giebelhiuser  u.  den  Turm  einer 
gotischen  Kirche.  Bes.  m.  Namen  u.  Jahres- 
sahl  1857.  Aus  der  Galerie  A.  Beimann  auf 
Lepke's  Berl.  K.-Auct,  96.  Not.  89. 

8.  Der  Marktplats  su  Zalt-BommeL  Bechts 
Kirche  u.  einige  Giebelh&user.  Bes:  G.  Springer 
1861.  Hell.  h.  0,46,  br.  0,89.  Aus  der  Galerie 
A.  Ph.  Schuldt  in  Hamburg,  versteigert  durch 
J.  M.  Heberle  (H.  Lemperti  Söhne)  aus  Köln, 

2.  Mai  93. 


4.  Hollftndische  Stadt    1868  jemalt    h.  0,50, 
br.  0,42.    £:  General-Consul  Pontoppidan. 
6.   Bathaus  u.   Strasse    einer  holUnd.  Stadt 
h.  1,10,  br.  1,40.    E:  Job.  Heinr.  Gossler. 
4  u.  5  Hamb.  A.  a.  Privatbesiti  79. 

6.  Bathaus  u.  Markt  su  Bremen.  Bes :  G.  Springer 
1864.  h.  0,98,  br.  1,40.  E :  Kunstverein  Bremen, 
angek.  auf  der  gt.  Gemälde-A.  64. 

7.  Bathaus  su  Leyden.  E :  Ignas  Ephmasi, 
Wien. 

8.  Bathaus  u.  Marktplats  su  Lttbeck.  E: 
I.  Ephrussi,  Wien. 

9.  Haus  in  Amsterdam,  Mitte  des  17.  Jahrh. 
E:  Franken. 

7—9  Wiener  WA.  73. 

10.  Bathaus  u.  Marktolats  su  Goslar  am  Hars. 
Bes:  C.  Springer  1879.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

11.  Kirche  su  Edam  in  Holland  (Sttd-Eingang). 
Hols.  h.  0,65,  br.  0,54.  —  Wiener  int  KA.  82, 
Abb.  im  Kat 

18.  Kathedraltrqjpe.  Kam  aus  dem  Nachlass 
Thomas  Boyes'  in  Hamburg  1883  an  dessen 
gleichnamigen  Sohn  (f  1B9S)  u.  dessen  Erben 
in  Englan£ 

18.  BathauB  su  Middelburg.  ^  Oldenburger 
KA.  85. 


14.  Bathans  su  Zfttohen.    Im  Vordeigr.  Mufti 
Hols.  h.  0,46,  br.  0,6b.  —  Lepke's  BerL  K.-i 
18.  Mai  9}. 

18.  Aquarell:  Stadtansicht  E : Denüani, 
18.  Aquarell:  Marktplats  einer  niederlXii.< 
Stadt    Bes:  CS  (monogr.).    roy.  ra.  fü.    E: 
Gab.  der  Hands.  Dresden,  angek.  ml. 

Sprosse,  Carl  Ferdinand,  Arokitaktir- 
u.  Landschaftsmaler,  Badirer.  geb.  sa  Tjafäg 
am  11.  Juni  1819,  gest  dasetbet  am  1.  J«nr 
1874,  besuchte  seit  aem  Herbst  1834  dia  Leip- 
siger  Akademie    u.    bildete    sich   dmch   an- 
gestrengtes Selbststudium  weiter  fori,  "vi  ~ 
Zweck  auch  die  1836  u.  1837  in  Sachsen 
nommenen  Beisen  yerfolfften.    Um  1840 
Sprosse  bereits  mit  AusfUming  arehitektaniMfasi 
Zeichnungen  fttr  die  baugeschichtliehcm  WeilEB 
des  Dr.  Puttrich  in  Leipsig  u.  fOr  den  Makt 
Hasenpilug  in  Halberstadt    Er   waiidta  aA 
nunmehr  der  Architektnrmalerei  üasti 
lieh  SU,  durchwanderte  bis  Anfing  1344^ 
lind  vom  Bhein  bis  sur  Elbe   a. 
unternahm  im  MSrs  1844  seine  erste  Bondhhil^ 
der  mehrere    folgten.     Spfttere  StodieneiNS 
führten  ihn  auch  nach  öiieebenUnd ,   dass« 
bedeutendste  Baudenkmftler  er  In  AqaaniUea 
anfiiahm.    1854  wurde  ihm  Ton  Prewi— n  dk 
gold.  Med.  fllr  Kunst  Terliehen.    1880  war  e 
Zeichnenlehrer  an  der  obem  Bttrgeiachato  k 
Chemnits,  entsagte  aber  dem  Amt^   um  aeh 
ungeteilt  der  Kunst  widmen  su  kOuMB. 


L  Oelgemftlde. 

I.  Grosse  Ansicht  des  Forum  BomaaiiB. 

8.  Grosse  Ansicht  der  Marienkiiehe  m  lün- 
berg  (um  1863). 

8.  Ostseite  des  Domes  su  Begensbuig'. 

4.  Die  Marcuskirche  su  Venedig,    h.  S\  br.  8*. 

6.  Der  Schlosshof  in  Merseburg.  Im  Anfinn 
gemalt  sum  Geschenk  fttr  den  Pris.  y.  WedoL 

6.  Der  Dom  su  ErflEurt 

7.  Der  Dom  su  Worms. 

8.  Die  Burminen  Ton  Saaleck  u.  Bndelsbiig. 

9.  Ansicht  des  Forum  BomanunL 

19.  Grabdenkmäler  der  Scaliger  su  Yems. 
h.  0,53,  br.  0,85.  E :  Stadt  Museum  Lc^pg, 
GeschO  Tom  Maurermeister  Siegel  1874. 

II.  Marenskirehe  in  Venedig.  Bes:  Oail  Span 
Leipsig  1862.  h.  1,80,  br.  1,97.  E:  8tiÜ 
Museum  Leipsig,  Geschenk  der  Frl.  Thems  e 
u.  Marie  Thieriot  aus  d.  Nachlasse  ihrer  Sehwester 
Frau  Pauline  Mende  1888. 

18.  Folge  Yon  Ansichten  ans  Rom  u.  deam 
Umgebung.  Ausgeführt  im  SpeissBaal  te 
BucDh.  Broökhaus  in  Leipsig. 

n.  Aquarelle,  Zeiehnnngen. 

1.  Der  Dom  su  KOln.    1840. 

8.  Euinen  Bom's  u.  seiner  Umgebung.  35  Aftt- 

reUe.    (Seit  1844). 

8.  Panorama  yon  Rom,  aufgenoflusen  vw 
Casino  der  Villa  LudovisL  9  BIL  Aquanlli, 
ges.  u.  rad.  f&r  Dr.  Emil  Braun,  der  das  Pno- 
xama  in  Druck  gab.  Die  Platte  mit  S.  FSeti» 
trigt  die  Bes:  C.  Sprosse  Bom  im  Juni  1847. 
(Vgl.  Bad.  Nr.  7). 
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4  DMlii]i«re«iBergotiieheiiKirehe  (deeHalber- 
lOdter  DomeB).  Bldi.  Bei :  Carl  Sprosse  1848. 
L  060,  br.  0,49.  B:  Stidt  Museum  Leipiig. 
6i  Seebs  gr.  Aoaarelle  ans  Venedig,  1861  im 
Auftrage  eines  Bnglftnden. 

6b  Ansicht  des  Palastes  Gadoro  in  Venedig. 
Zsidurang.  Dnidi  den  Leipnger  £V.  1861  an 
Dr.  Tempel,  Leipsig. 

7.  Partie  ans  Venedig.  AqnaielL  E:  G.  Wigand, 
'  •— •  f.  —  Dresd.  Sk.  £A.  64. 


8.  Ansicht  des  TonnaL  Stadtpabens  (Moriti- 
wan)  in  Leipsig.  AqnarelL  Bes:  C.  Sprosse 
1864.  h.  0,40,  br.  0J2,  B:  SOdt.  Mnsemn 
Leipsig,  angek.  Tom  KV,  1868. 

•.  Bflckansicht  des  Domes  sa  Begensbnrg. 
AqnarelL  Bei :  C.  Sprosse  1867.  h.  0,6^  br.  0,43. 
B:  Stidt  Mnsenm  Leipiig,  Sohnmann'sche 
'^-*        1871. 


10.  Blf  Crosse  Aqnarelle  venetian.  Bauwerke, 
für  0.  Mende  in  Leipiig,  1867  in  Venedig  ans- 
geflUurt 

11.  Tempio  della  pace  in  Bom.  Aqparell. 
Durch  den  Leipsiger  KV.  1867  an  t.  BOmer, 
Dresden. 

18.  Ans  der  Campagna  di  Boma.  Aq^uirell. 
Dnroh  den  Leipiijg;er  KV.  1867  an  2Smmer- 
■eister  Fricke,  Leipiig. 

II.  Die  Kiidie  S.  Xaico  in  Venedig,  976  be- 

14.  AkropoBs  in  Athen,  Tempel  der  Athene, 
Ftothenoe.  AqnarelL  Bei:  Carl  Sprosse.  Athen 
1868. 

1&  Tempel  des  Zens  Olympios  in  Athen,  dnroh 
Hsdrian  187  voUendet.    Aquarell.    Bes:   Carl 
Sprosse.    Athen  1868. 
ia-16  Siebs.  KV.,  Mai  87. 

11  Die  Boinen  der  Kaiserpaliste  Bom's.  Aqua- 
rell Ar  den  Kronprinien  Max  von  Bayern. 
17. 18.  Der  schOne  Brunnen  in  Nt&mberg;  Der 
Bom  in  Prag.    Aquarelle. 

19.  M.  Die  Sttdseite  der  Mareuskirche  in  Venedig; 
Der  Sehlosshof  in  Heidelberg.    Aquarelle. 

8L  BammL  von  839  BD.  Zeichnungen,  Aquarellen 
«•  OeUtinen  von  Garl  Sprosse,  angekauft  Ton 
te  Stadt  Leipiig  1874.  B:  Stidt  Museum 
Ldpsig. 

m.  Original-Badirungen, 

Hollschnitte. 

Das  Ton  A.  Andresen  (Die  Deutschen  Maler- 
Bidirer  des  19.  Jahrhunderts,  Leipiig  1866) 
Wsehriebene  „Werk  des  Carl  Sprosse*'  umfasst 
fidg.  68  Badirimgen  (u.  8  Holischnitte) : 

a)  Badirungen. 

l.->6.  Juffendliche  Frauenbttste;  Widderkopf; 
&•  Maria  della  Salute  in  Venedig:  S.  Lorenzo 
fttori  la  mura  bei  Bom ;  KL  Ansicht  aus  dem- 
nIbeB  Kreuiganghofe ;  Ber  Oapitolplati  in  Bom. 

l^Das  grosse  Panorama  yon  Bom  in  9  Bll. 

r^d.  Aquarell  Nr.  S\. 

«•  Die  Ansicht  der  Kaiserpaliste. 

^.  Der  Lettner  im  Dom  SU  Halberstadt  r^.  foL 

l^.-n.    Zw6lf   BU.  Ansichten    vom  Forum 

Bonanum. 


89  BIL  Ansichten  aus  Bom  u .  Umgebung 

G.Wiffan^ 
in  Leipiig  radirte. 


die  der  Künstler,  h.  0,826,  br.  0,16,  ftbr  G.  wigand 


Eine  Sammlung  Orig.-Badimngen  des  Kttnst- 
lers  hat  das  Stidt  Museum  su  Leipiig  1864 
erworben. 

b)  Holischnitte. 

1.  —  6.  Architektonische  Zeichnungen  für  d. 
„Gartenlaube*'. 

6.-8.  Architektonische  Zeichnungen  für  „Da- 
heim*'. 

Den  „Erfurter  Dom**,  den  „Dom  in  Begens- 
bnrg'' u.  den  „Schlosshof  lu  Torffau"  hat  Sprosse 
selMt  auf  den  Holistock  gesellet 

Squiiido,  Emil,  Historienmaler,  geb. 
1867,  gest  lu  MAnchen  1888. 
1.  BttflkfUhning  der  k.  Familie  von  Versailles 
nach  Paris  durch  den  Pöbel,  6.  Oct  1789.  Bei: 
J.  E.  Squindo,  München,  h.  1,61,  br.  8,06. 
Durch  den  Tod  des  Künstlers  unyollendet  ge- 
blieben. E:  Neue  Pin.  Mflnchen,  Tom  Vater 
des  Verstorbenen  dem  bayr.  Staat  als  Geschenk 
dargebracht  —  MUnch.  KV.,  Ende  82.  Abb. 
„Gartenlaube"  1884. 

Staats,  Gertrud,  Landschaftsmalerin, 
geb.  lu  Breslau  am  21.  Febr.  1869,  bildete  sich 
m  Breslau  bei  Ad.  Dressler  u.  in  Berlin  bei 
Prof.  Hans  Gude  u.  ist  in  ihrer  Vaterstadt 
titig.  Li  Sdilesien  u.  Norddeutschland,  auf 
BUgen  u.  an  der  Ostseekttste  besonders  heimisch. 

I.  Ln  Weisstritital,  Schlesien.  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

8.  Aus  dem  Biesengebirge.    Bei:  G.  Staats.  — 

BerL  ak.  KA.  88;  Dres£  ak.  KA.  84. 

8.  Brettschneidemtthle  im  Biesegebirge.  —  BerL 

ak.  KA.  83. 

4.  6.  Aus  der  Bamsau  in  Oberbayem;  Buine 

Battenberg  in  Tirol. 

6.  Aus  &m  Zillertale  in  Tirol.  --  Mttnch. 
Jub.-A.  8a 

4—6  BerL  ak.  KA.  84. 

7.  Vor  dem  Gewitter.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 

8.  Schlesische  Landschaft.  Landleute  beim  Heu- 
wenden u.  weidende  Binder.  Bes:  G.  Staats 
86.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

9.  Nach  dem  Sturm,  Waldpartie.  Bei:  G.  Staats 
86.  —  BerL  Jub.-A.  86;  BerL  ak.  KA.  92,  Abb. 
im  Kat 

10.  Schlesische  Landschaft  —  Beri.  ak.  KA.  87; 
Wiener  JA.  87:  Mttnch.  Jub.-A.  Sa 

II.  18.  Am  Waldesrande;  An  der  Parkmauer. 
—  BerL  ak.  KA.  87. 

18.  Am  Mtthlbach.  —  Wiener  JA.  87. 

14  Sommertag  auf  Bttgen.    Bei:  G.  Staats  87. 

16.  Weidende  Ktthe  auf  Bttgen.  Bei :  G.  Staats  88. 
18.  Herbstmorgen.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

17.  Strand  auf  Bttgen.  ~  Hamb.  Frttlg.-A.  88; 
Bremer  allg.  KA.  90. 

18.  Abend  an  der  Ostsee.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

19.  Im  Frtthling.  —  Wiener  JA.  89;  BerL  ak. 
KA.  89.  Eine  „Frtthlingslandschaft''  hat  das 
Schlesische  Museum  in  Breslau  1896  erworben. 
90.  Aus  dem  lUesengebirge.  —  Wiener  JA.  89; 
BerL  ak.  KA.  89  u/91,  Abb.  im  Kat;  Gr.  BerL 
KA.  96. 

81.  Im  Sommer.  —  Mttnch.  JA.  89,  90  u.  94; 
BerL  int  KA.  91  u.  Gr.  BerL  KA.  96. 


SB.  Ans  Dkctian  bei  Httnchen.  —  Berl.  ak. 
KA.  90,  Abb.  im  Eat ;  Berl.  int.  RA.  91;  Httnoh. 
int.  EA.  92.  Bin  BUd,  h.  0,70,  br.  1,00,  war 
auf  Bangrel'i  Fiankf.  iL.-Anct,  M.  Hin  96. 
88.  Am  ÄmmersM.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 
24.  FiBcherhlDsei  auf  Bttgen.  —  BerL  A.  KA. 
90;  Mflnch.  JA.  91. 

86.  Am  BnuineD.  —  Biemer  allz.  EA.  90. 

26.  aartentor.  —  Biemer  allg.  El.  90  n.  Uttnoh. 
JA.  93.  Ein  Bild  „Faiktor"  war  anf  der  Wiener 
JA.  91  Q.  Dandger  KA.  93. 

27.  Ans  ScUoeien.  —  Wiener  JA.  91. 

28.  In  den  Hobnblmnen.  —  Wiener  JA.  92. 
2».  Am  Bache.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

80.  WeidenrOseben  im  BiesengebLrge.  —  Or. 
Berl.  EA.  93;  Mttnch.  JA.  93;  Wiener  int 
EA.  9i. 

51.  Ans  dei  Umgebnng  von  Brealau.  —  Dinsigei 

52.  Bosenzeit;  Alter  Qarten  in  Bothenbonr.  — 
Qt.  Beil.  EA.  94. 

SS.    Ans  WeasUng    (bei   Bonn?).   —   Hbnch. 

JA.  95. 

84.  Anf  der  Fianeninsel,  Chienuee.  —  Berl.  inL 

SS.  Allee.  —  HOsch.  JA.  96.  Eine  „Linden- 
allee im  Scbloaspaik  m  PlOn"  befknd  sich  anf 
der  Or.  Berl.  KA.  97. 

88.  Ber^iese.  Bei;  O.  Staats,  b.  0,46,  br.  0,66. 
E;  Dr.  JDÜas  Janitub.  —  Bresuner  A.  a. 
PriTatbedts  97. 

87.  Heibstmorgen.  —  Or.  Berl.  EA.  97. 

88.  Bnchenwald  im  Herbst.  —  aOchs.  EV.  98. 

89.  Voidergmnd-Oelstndie.  —  Dnich  d.  SKeha. 
KV.  1898  an  die  Dreed.  Ennstgenossenscbaft 


bildet«  üch  in  Httnchen,  wo  er  seit  l&ngerer 
Zeit  Übt,  Med.  n.  München  97.  Erhielt  vom 
Priuz-Begeuten  1696  den  ProfeaaortiteL 

1.  EjbDK,  Canton  Zürich,  vom  Eschenberg  ans. 
(1661).    E:  EonsthaUe  Winteithni. 

2.  Anliiehendes  Gewitter.  B:  Aargauei  EV. 
xa  Aarao,  angek.  1868. 

8.  Abenddämmemng.   E :  AargwiOT  EV.,  angek. 

1874. 

4.  Nach  Sonnenonteigang.  —  Wiener  JA.  76. 

6.  A.  Im  Tessln;  I^rtie  an  der  Limmat  — 

Münch.  EV.  76. 

J.  Frühling.  —  Münch.  EV.  77. 

8.  Gewitterstimmnng.  E:  Eonsthalle  Winter- 
thnr.  —  Münch.  inl.  EA.  79;  Ddfer  allg.  d. 
EA.  80;  Zürich,  Schweiser  Landes-A.  83. 

9.  An  der  Benas.  —  Schweiier  EA.  78  n.  80; 
Mnnch.  int.  EA.  79. 

10.  11.  Ana  der  Umgegend  dea  Anunenees ;  Bei 
Regenstein  am  Harz.  —  Bremer  KA.,  Anfang 
80;  Beil.  ak.  KA.  SO. 

12.  Flnaalandschaft  (an  der  Limmat).  h.  1,06, 
br.  1,61  E:  Ennstaamml.  Basel.  —  Münch. 
KV.  81. 

18.  LandschafUstndie  aas  der  bayi.  Hochebene 
in  der  Gegend  des  Ammerseee  (Bncben).  h.  1,10, 
bi._136^  E:  KUnHtler^t  Zflrich,  Geschenk  de« 

Zö' 


14.  MorgwlandMbaft.  Bei :  Ad.  8t«bU. 

—  Dresd.  EA.  aof  der  Temase,  H«tot  81. 
Ifi.  16.  Dämmerung,  Landschaft        '        


17.  Landschaft.  Im  Vordeigninde  eiae  Bai^ 
gnippe  n.  Waamr.  Bewölkter  HimmeL  B«: 
Adolf  Sttbli  —  BerL  Jub.-A.  86. 

18.  Landschaft  nach  dem  G«wittar  im  Tsmia 
Bei:  A.  Staebli    b.  1,66,  br.  1,91.    E: 
geaellachaft    Bern,     Knnaänsenm 
Schweiser.  KA.  87.     Bin  Bild 
war  auf  der  Kttnch.  Jnb.-A.  88. 

19.  Am  Flnaa.  —  MDneh.  JA.  90. 

86.    Stnim   anf  dem    Ammenee.    —    '"jfj— 

DsntBohe  EA.  91. 

81.  OberbajT.  LandichafL     Bes:  Adolf  SttUi 

München,    h.  0,86,  hi.  1,87.     B:  Dr.    AJtol 

Neisser,  Brealao.  —  Mflwih.  JA.  91  o.  93 ;  Bna- 

laner  A.  a.  Privatbeäts  98. 

88.    üebeischwemmnng.     B:   KV.   3t.    Oaüa. 

Mosenm  St  Oallen. 

81.  Eaide  un  Bars.    Abb.  „Kust  t  Aue-  18B. 

84.  Die  Erwartung  yor  der  SeDshBtt«.    Bak. 

h.  0,27,  br.  0,34.  —  Bangel's  Fnnkt.  K.-Aiici, 

16.  n.  16.  April  96. 


München. 

86.  Abendlandaohaft.  —  Münch.  int.  EA.  37. 
27.   Partie  ans  dem  laartal,  anfioehAniat  Qf 
wittei.  h.  0,69,  br.  0,83.  — Lepke's  BerL  K.-Aist, 
2.  Mars  n.  2.  Jnni  97. 

StftOfae,    Ernst,    Landschafimnaler,    ia 
München. 

1.  Tenetianische  Fisoheiboate.  —  Beii  te 
KA.  91. 

8.   unter   den  Arkaden  dee  Dogenpalaota*  ii 
Venedig.     Bei:   B.    Stäche.    ~    Dmd.  Mm 
LiohtmWg,  Deo.  92;  Eannov.  KA.  94. 
8.    4.    Constantinsbogen    in    Bom;    Ans   Im 
Vatioan.  —  Daniigei  KA.  9ä. 

5.  Sieh.  Wagnei^  8t«ibehaiis  in  Vtifif 
Bei :  E.  Steche.  —  Lichtenberg^  Dresd.  Salat  S 

6.  Kva  degli  Schiavoni  in  Venedig.  —  Hkbbot. 
EA.  94. 

7.  Vestatempel  in  Bom,  mit  belebter  SOun. 
h.  0,68,  hl.  037. 

8.  Die  Senberbitlcke  in  Venedig.  Oondtiftkiff 
aU  Staffage,  h.  0,27.  br.  0,21.  —  Lei^'iBd. 
K.-AncL,llO.  MSn  94. 

9.  Die  goldene  Pfbrte  in  Venedig.  Bfs-.&SttAß. 
Mchn. 

10.  Satnratempel  in  Bom. 

9  Q.  10  Sachs.  KV.,  Febr.  94. 


StachiewiCB,    Petu.. 

geb.  lu  Nowosiätki  in  Oaliaien  an  29.  Oetote 

1868,   Schfiler  der  Akademien  an  Kiakai  t. 

München.    Lebt  in  Krakan. 

1.   Abschied   der   Sc.  .    _ 

den  poln,  FreibeitakSnipfen. 

8.  Marsch  nach  Sibirien  1863.    Abb.  „Kut  t 


Siachiewics  —  0ia4emann. 
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S.— 12.  Volkssagen  von  der  Matter  Gottes. 
C^duB  Ton  10  Bildern  (gn,n  in  grau).  B: 
Nieolans  Graf  Bev:  Sage  von  Maria  Empf&nff- 
nin  (Blnmenmaid;  Mutter  Gottes  führt  die 
bfissenden  Seelen  auf  Domenp&den  zun  F^;e- 
fener ;  Stemenninttergottes;  Sage  von  der  LercEe; 
Himmelfahrt;  Matter  Gottes  als  Säerin;  Die 
heiliffe  Nacht;  Sage  vom  sonnabendlichen  Strahle ; 
Flncnt  nach  Aegypten;  Maria  Lichtmess.  ^ 
Wiener  JA.  93 ;  Mttnch.  JA.  93. 

18.  IL  Im  Lilienfelde;  Ave  Maria.  —  Wiener 
int  KA.  94. 

16.  Der  Abschied  (Ans  dem  Maria-Qydns).  Abb. 
im  Kat. 

16.  Die  Legende  von  der  Litanei  (Ans  dem 
Maria-Cyclns). 
15  IL  16  Wiener  int.  KA.  94. 

17.— 24.  Yolkssagen  von  der  Mutter  Gottes: 
Matter  Gottes,  Erttnze  fOr  Brautleute  windend; 
Legende  von  der  Litanei;  Mutter  Gottes  ftlhrt 
die  ausgelösten  Seelen  zum  Paradiese;  Der 
Abechieuj  Ave  Maria;  Die  Schäferin  im  Para* 
diese;  Die  Mutter  Gottes  schlitzt  das  Lerchen- 
nest  vor  dem  Habicht;  Die  Mutter  Gottes  rettet 
die  letzten  Aehren. 

17—24  Groase  Berl.  KA.  95. 

Badiningen  der  6  Bilder:  Der  Abschied;  Die 
Mntter  Gottes  schützt  die  letzten  Aehren  Tor 
der  Sintflut;  Die  Schäferin  im  Paradiese;  Die 
Mutter  Gottes  schützt  das  Lerchennest ;  Die  Mutter 
Gottes,  Kränze  fUr  Braul^aare  flechtend;  Lilien- 
pfade  im  Paradiese  befanden  sieh  auf  der 
Wiener  ffraphisohen  Ausstellung  1895. 
26.  Auf  dem  Donienwege.  Auf  schmalem,  von 
Domen  umsäumten  Gebirffspfade  eine  heilige 
Jungfraa.  der  ein  langer  Zug  heiliger  Frauen 
folgi    Abb.  „Moderne  Kunsf*  IX.  (1895). 

26.  Das  letzte  Glllckauf  I  Feierliche  Bestattung 
•iiies  Bergmannes  auf  einem  katholischen  Frief 
hof    Abb.  „Moderne  Kunst*«  IX.  (1895). 

27.  Die  erste  Aussaat  —  Wiener  JA.  96 ;  Berl. 
int  KA.  96. 

28.  Sommermotiy.  —  Wiener  JA.  99. 

Stademann,  Adolf,  Landschaftsmaler, 
ib.  zu  Mllnchen  am  19.  Juni  1824,  gest 
>.  Oet  1895,  bildete  sich  auf  der  Mflnch. 
Akademie  u.  bevorzug  in  seinen  Darstellungen 
die  Flachlandschaft  im  Winter,  bei  Mondschein, 
Schnee  n.  Regen.    Lebte  in  München. 

1.  Winterlandschaft  Im  Mittelgr.  ein  auf 
dnem  Hllgel  gelegenes  Städtchen  mit  reicher 
Stai&ige.  1860.  h.  0,43,  br.  0,56.  Aus  dem 
Kachlass  des  Stuttff.  Yerlagsbudih.  Karl  HofP- 
nann  auf  Lepke's  fierl.  K.-Auct,  22.  April  84. 

2.  Winterlandschaft.  Bez.  1851.  h.  0,44,  br.  0,60. 
—  E:  Neue  Pin.  Mflnchen. 

t.  Kflstenlandschaft,  Mondschein.  —  Brüsseler 
allg.  KA.  57. 

1  Mondecheinlandschaft  mit  Windmühle.  — 
Dresd.  ak.  KA.  60. 

6.  Mondschein  an  der  Elbe.  1862  gemalt  B: 
C.  C.  Heemp.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 
1  Mondnacht  im  Winter.  —  Münch.  KV.  66. 

7.  Wintermorgen.  —  Oesterr.  KV.  66. 

8u  2.  Zwei  Wmterlandschaften.  —  Par.  WA.  67. 
10.  Winterlandschaft  —  BerL  ak.  KA.  68. 
Eine  -Winterlandschaft"  befindet  sich  in  der 
Xunsthalle  zu  Kiel,  als  Gewinn  des  Münch. 


IS. 


KV.  69,  eine  in  der  Kunsthalle  su  Winterthur, 
eine  war  auf  der  Wiener  int  KA.  69. 

11.  Mondschein.  —  Dresd.  ak.  KA.  67;  Wiener 
JA.  71;  HannoY.  KA.  72. 

12.  Wintertag.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

18.  Mondscheinlandsohaft  1869  gemalt  h.  1,04, 
br.  1,46.  E:  Job.  Heinr.  Gossler.  —  Hamb.  A. 
a.  Pnyatbesitz  79. 

14.  Herbstabend.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

15.  16.  Mondnacht;  Winter.  —  Wiener  JA.  7L 

17.  Kinder  auf  dem  Bise.    Bez:  Ad.  Stademann. 

—  Dresd.  ak.  KA.  71;  Wiener  WA.  78;  Münch. 
Glasp.  76. 

18.  Winterlandschaft.  Aufgehender  Mond.  — 
Dresd.  ak.  KA.  78. 

19.  20.  Winterabend;  Dorfstiaase.  —  Wiener 
WA.  73. 

21.  Winterlandschaft.  Bez:  Stademann.  ^0,40, 
br.  0,5L  E:  Schack-Galerie  München.  (Je  zwei 
Winterlandschaften  waren  femer  auf  der  Münch. 
int  KA.  79;  eine  auf  der  Münch.  int  KA.  88). 

22.  Abendlandschaft  —  Kasseler  KV.  75.  Eine 
„Abendlandsehaft^  war  auf  der  Wiener  JA.  77, 
je  eine  „Abendlandschaft*'  auf  Bangel's  FraniLf. 
K.-Auct  1887,  1896  u.  1899. 

28.  Winterlandschaft:  Dorfjpartie  bei  München. 

—  Dresd.  ak.  KA.  76. 

24.  An  der  Amper,  Winterlandschaft    Bez :  Ad. 
Stademann.  —  I^d.  ak.  KA.  80. 
26.  Mondnacht  —  Münch.  KV.  80;  Haonov. 
KA.  80. 

26.  Fischerhäuser  in  Scheyeningen,  Motiv  aus 
Holland.  —  Nümb.  hm,  Landes*A.  82. 

27.  Mondaufimg  bei  Dordrecht.  —  Bayr. 
Landes-A.  82.  Ein  Bild  „Mondnacht,  Motir 
aus  Hoiland*< :  Münch.  int  KA.  88. 

28.  Wasserlandschaft  Bechts  Häuser,  vor 
welchen  zwei  Beiter.  Auf  dem  Wasser  ein  be- 
setzter Kahn.  Holz.  h.  0,86,  br.  0,75.  E: 
Frau  J.  Dieterich.  —  Mainzer  A.  a.  Privat- 
besitz 87. 

29.  Holländische  Winterlandschaft  —  Münch. 
JA.  89.  Ein  Bild  holländischer  Winter««  be- 
fand sich  auf  der  Bremer  allg.  KA.  90,  eine 
.Winterlandschaft  aus  Holland"  auf  der  Münch. 
JA.  90. 

80.  Schloss  an  einem  See.  Gewitterstimmunff. 
Bez:  Stademann.   Auf  Carton.   h.  0,19,  br.  0,81. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  19.  Jan.  92  u. 
28.  Sept  92;  BangeFs  Frankf.  K.-Auet, 
28.  März  99. 

81.  Winterlandschaft  mit  reicher  StaiEwe.  Bei: 
A.  Stademann.    Holz.    h.  0,12,  br.  0,fi. 

82.  Holländischer  Canal  im  Winter  mit  sehr 
reicher  Staffage.  Bez :  A.  Stademann.  h,  0,25, 
br.  0,48. 

31  u.  32  aus  der  Gem.-Samml.  Chr.  Fr.  Enders, 
Frankf  a.  M.  auf  Bangel's  Frankf  K.-Auct, 

20.  Nov.  93. 

88.  Mondnacht,  Motiv  aus  der  Normandie.  h.  0,58, 
br.  0,69.  —  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  24.  März  96. 

84.  Winterlandschaft  mit  reicher  Staffage,  h.0,82, 
br.  0,60. 

85.  Holländische  Winterlandschaft  Holz.  h.  0,20, 
br.  0,40. 

86.  Landschaft  bei  Abendbeleuohtung.  Holz, 
h.  0,22,  br.  0,31. 

87.  Abend  am  Weiher.    Holz.    h.  0,28,  br.  0,84. 
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88.  Schlittsehnhl&iifeT  im  Park.  Holz.  h.  0,20, 
br.  0,26. 

89.  Bebe  im  Winter.    Holi.    h.  0,28,  br.  0,81 

40.  Landflcbaft  mit  Scblitten.  Holt.  b.  0,10, 
br.  0,16. 

34r-40  BangePs  Frankf.  £.-Aact.,  1.  Dec  96. 

41.  Winterlandscbaft  mit  Arobitektnr  iL  Scblitt- 
sebnbläafem  als  Staffage,  b.  0,45,  br.  0,82.  ^ 
—  Bangers  Frankf.  K.-Aact.,  6.  o.  7.  Min  99, 
Abb.  im  Kat 

Stadler,  Alois  Martin,  Historienmaler, 
b.  za  Imst  in  Tirol  1792,  gest.  in  Stendng 
ei  Bmnecken  1841,  erbielt  den  ersten  Zeicbnen- 
nnterricbt  in  Innsbmok  n.  gelangte  1812  anf 
die  Kunstakademie  zu  Mttnohen,  wo  er  sich 
ausbildete,  in  den  nftebsten  Jahren  bereits  die 
ersten  Bilder  malte  n.  1819  seine  Bomreise  an- 
treten konnte.  Nach  München  1822  nrflck- 
S)kehrt,  erhielt  er  wiederholt  Anftrftge  für  seine 
eimatkirchen  n.  blieb,  mit  nnr  wenigen  Ans- 
nahmen,  der  religiösen  Malerei  tren. 

1.  Die  h.  Anna  lehrt  die  kleine  Maria  lesen. 
Lebensgr.    1818  gemalt    Erstes  grosseres  Bild 

A.  Stadler's. 

2.  Anbetung  der  Hirten.  —  Mttnch.  KA.  28. 

8.  Kreuzabnahme  mit  lebenssrossen  Figuren. 
Altarbild  für  die  Calvarienkirohe  in  Bozen.  In 
München  1825  ToUendet.  —  Mttnoh.  ak.  KA.  26. 
4.  Paris  als  Hirt.    E:  Ferdinandeum  Innsbruck. 

5.-8.  Vier  BUder  in  der  Stiftskirche  bei 
Sterzing:  als  Mittelbild  die  Madonna  auf  dem 
Throne  zwischen  Petrus  u.  Johnes,  als  Lttnette 
Gott  Vater;  auf  einem  der  Seitenaltftre  8.  Se- 
baiB^dan,  auf  dem  andern  S.  Antonius. 

9.  Himmelfahrt  MariK.  Mit  colossalen  Figuren. 
E:  Pfarrkirche  zu  Imst.  —  Mflnch.  KA.,  Oct. 
1829. 

10.  Die  h.  Helena  mit  Krone  u.  Purpurmantel 
auf  erhöhtem  Sitze  in  einer  Nische  sitzend.  Die 
Linke  ruht  auf  der  Brust,  wfthrend  die  Bechte 
das  neben  ihr  stehende  Kreuz  des  Erlösers  h&lt. 
Auf  jeder  Seite  steht  ein  Engel,  deren  einer 
die  Üeberscbrift  des  Kreuzes,  der  andere  die 
Nägel  hftlt.  Altarbüd  für  die  Pfarrkirche  zu 
Mtthlbach  in  Tirol. 

11.  Madonna  in  der  Glorie,  darunter  S.  Geon; 
u.  S.  Nicolaus.  h.  1,06,  br.  0,56.  E:  Ferdf 
nandeum  Innsbruck,  Legat  J.  Tschager. 

12.  Madonna  mit  Kind,  das  einem  Bisdiof  den 
Kranz  reicht  Skizze  zu  einem  Altarbilde.  Pappe, 
grau  in  grau.    h.  0,38,  br.  0.23. 

18.  Bleizeichnung:  Portrait  der  Magdalena 
Geisler  ffeb.  Stiglmaier,  sitzend.  Kniest.  1824. 
AusgefUhrte  Zeichnung,    kl  fol. 

Stadler,  Toni,  Landschafksmaler,  seb. 
zu  GOllersdorf,  NiederOsterreich,  am  9.  Juli  iSöOj 
wandte  sich  erst  1874  der  Landschaftsmalerei 
zu  u.  zog  1878  nach  München.  Wohnt  gegen- 
wärtig im  Kirchdorfe  Laim  bei  München. 

1.  Haidelandscbaft.  Bez:  T.  Stadler.  Linden- 
holz, h.  0,864,  br.  0,458.  £:  Budolphinum 
Prag,  Geschenk  von  A.  y.  Lanna  1880.  -—  Prager 

KA.  oo. 

2.  Dünenlandschaft  bei  Prerow  an  der  Ostsee. 
—  Wiener  JA.  89. 


t.  Flache  Landschaft  mit  FischerhSaaeiB.  !■ 
Hintergr.  das  Meer.  h.  0,20,  br.  OA  Ais 
dem  Bedti  Fritz  GurliU's  auf  Lepke's  Bcri. 
K.-Auct,  25.  Oct  92. 

4.— 6b  In  den  Dünen  von  Zand?oort;  Abead  m 
Hochgebirge;  Bei  München.  —  Gr.  Berl.  KA.  SSL 

7.  Abendlandschaft  —  Müncfa.  int  KA.  97. 

8.  Sommerlandschaft  in  OberbayenL  —  Müneb. 
int  KA.  97;  Wiener  Jnb.-A.  98. 

9.  HoUündische  Landschaft  —  Gr.  BeiL  KA.  961 

Stagura«  Albert,  LandschaftiBaler.  iz 
Dresden.  Bereiste  SüddentschlandiL  ObexitaluL 
Malte  zuweilen  auch  ein  Genrebild,  meist  aber 
nur  Landschaften. 

I.  Oelgemälde. 

LWartburghofl  Bez:A.Stagura89.  — Thamm% 
Dresd.  KA.,  Juni  90. 

H.  Herbstabend.  Durch  den  Sdefaa.  KY.  18» 
an  Architekt  Adolf  BaiEUt  in  Dresden. 
8.  Unerlaubte  Siesta.  Ein  alter  Frandscanff 
ist  bei  der  Voilesung  seines  Oonfimlon  ein- 
geschlafen. Bez:  A.  Stagura  1890.  —  SiduL 
KV.  90. 

4. Gebiigsbach naeh dem Begen.  BeB:A.Stagna 
1890.  —  Gr.  Berl.  KA.  93;  Siebs.  KV.,  NoT.9i 
5.  Saalaoh  mit  den  Loferer  Steinbema.  Bes: 
A.  Stagura  1890.  —  Dresd.  ak.  KA.^i. 
8.  Im  Frühling,  Birt[enwald.  ^  Dnr^  ta 
Siebs.  KV.  1891  an  Ober-Beg.-B.  Dr.  Bosdo, 
Dresden. 

7.  Im  Frühling,  Birkenwald.    (Zweites  BOi). 

—  Durch  den  Siebs.  KV.  1891  an  Eamg/timKä 
Bartcky,  Leipzig. 

8.  Dorfrtrasse.  —  Durch  den  SifCiis.  KV.  1891 
an  Hotelier  Eichard  Seyde,  Dresden. 

9.  Am  Gaidasee.  —  Sichs.  KV.  92. 

10.  In  der  Kirche.  Blick  Ober  den  romamsetea 
Kreuzgang  in  das  Kirchschiif  mit  Andiebtiftt. 

—  Si[3is.  KV.,  Mai  92. 

11.  Torbole  am  Gardasee.  —  Siehe.  KV.,  JuMSl 

12.  Winterabend.  —  Siebs.  KV.,  Dee.  92. 

18.  Gebirgssee  mit  schneebedeekten  Bogen  ia 
Hintergrunde.  Bez:  A.  Stagura  93l  —  81^ 
KV.,  Nov.  93. 

14.  Aus  Tirol  Tal  mit  DOrfezn,  im  Vortop. 
ein  Bildstock  am  Wege.    Bes:  A.  Staguia  94. 

—  Sichs.  KV.,  Febr.  94. 

15.  Herbsttag  an  der  Istrianischen  Küste.  B«; 
A.  Stagura  %.  —  Sichs.  KV.,  Dec.  9&. 

16.  Aufgehender  Mond.  —  Durch  den  Slcka. 
KV.  1895  an  Beg.-B.  Pfütsner,  Dresden. 

17.  Früher  Herbsttag.  Gewisser  lüt  scfailfiflas 
Ufer  u.  Wald  im  Hintergr.  -  Siebs.  KYn 
Juni  96. 

18.  Herbststimmung  in  der  Dresdens  Hai4ft  — 
Wiener  JA.  96. 

19.  Im  Hochgebirge.  Im  Vordeigr.  ein  sebreieB- 
der  Hirsch.  Bez:  A.  Stagura  1886.  —  Si^ 
KV.,  Mira  96. 

20.  Für  unsere  Lieblinge.  Zwei  Kinder  ssf 
einem  beschneiten  Baloon  den  VQgeln  Fnttff 
bringend.  —  Dresd.  int  KA.  97,  Abb.  in  Ji^ 
lam's  üniTersum'',  Febr.  1896. 

81.  Im  Freien.    Zwei  Malerinnen  bei  der  Aitat 

—  Siebs.  KV.,  April  98, 


Stahl  —  SiaUaeri. 
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tt.  VQla  Saplic  bei  Fimne.    Sie  lie^  auf  einem 

Feliea,  an  deeeen  ¥vm  wshinmeade  Wesen 

Inanden.    Bei:  A.  Stigfora  96.  —  Dnieh  den 

Siehe.  KV.  1886  an  Amtegerichtsrat  Kienkel, 

Blawwiti. 

91  Kornernte.  —  Qr.  BerL  KA.  96. 

M.  Ort  des  Friedens.  — Diesd.  DeatscheKA.  99. 

n.  Aquarelle,  Oouaclie,  Pastelle. 

1.  Im  Uigelnrge  (Xorftne).    Bei:  A.  Sttrara  93. 

—  Durch  denBSchs.  KV.  1696  an  Fran  E.  yerw. 
Kranse,  Dresden. 

1  Herbetsonne,  heimkehrender  Sehftf er.  Qonaohe. 

-  BerL  int  KA.  96;  Wiener  JA.  97. 

t.  Tauwetter.  Gouache.  —  Berl.  int  KA.  96; 
Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

4.  An  der  Beichsstrasse  bei  Abbana,  AquarelL 
8.  Kirchhof  von  Yolosoa  bei  Abbaiia,  Aquarell. 
4  u.  5  Qr.  Beri.  KA.  97. 

6.  Im  Sonnenschein,  Pastellskisse.  —  Dresd. 
Deuteche  KA.  99. 

Stahl,  Friedrich,  Genremaler,  geb.  su 
Mttnchen  am  27.  Dec.  1666,  war  Schuler  der 
dortigen  Akad.  unter  den  Professoren  Wilh.  Diei 
u.  LOfiti  u.  lebt  gegenwärtig  in  Berlin.  1693 
erhielt  er  den  Auniiff  fttr  iwei  decoraÜTe  Ge- 
mllde  im  Postffebftnae  su  Kemel.  Das  dne 
Bild  soUte  die  KOnigin  Luise  mit  den  Primen 
Friedrich  Wilhelm  u.  Wilhelm  darstellen,  das 
andere  den  letitem  ün  Kaiseromate  mit  den 
Allegorian  Ton  Macht  u.  Herrschaft  umgeben. 
Shrendiplom  der  Dresd.  Aquarell-A.  90;  Med. 
n.  Mflneh.  98;  Med.  Chicago  93;  kl.  gold.  Med. 
Dresd.  int  KA.  97. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  An  der  LandungsbrAcke.  Mit  Personen,  die 
den  Dampfer  erwarten.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 
8.  SehhiBi  der  Saison.  Herren  u.  Damen  auf 
einer  Promenade,  die  bereits  herbstliches  An- 
sehen hat  —  BerL  ak.  KA.  67,  Abb.  im  Kat; 
Wiener  int  Jub.-A.  68. 

1  4.  Verfolgt;  Das  erste  Bendes-Tous.  —  Berl. 
ak.  KA.  89. 

&  Badestrand  bei  Ostende.  Bei :  Fried.  Stahl 
1691.  —  Mttnoh.  JA.  91,  Abb.  im  Kat ;  Wiener 
JA.  92.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  VI. ;  „Kunst  unserer 
Zetf*  m.  (1892). 

1  Die  Gratulanten.  —  Mttnch.  JA.  91. 

T  Baden-Badener  Kurpromenade.  —  BerL  int 

KA.91. 

&  .Wie  die  Blätter  im  Walde,  so  sind  die  Ge- 

scUeehter  der  Mensehen:  dies  wSchst  u.  jenes 

venehwindet«.  —  Mttnch.  int  KA.  92;  Dresd. 

ik.KA.94. 

1.  I^yll  Tom  Ostender  Badestrand.  —  Mttnch. 

ist  KA.  92. 

10.  Bin  Ball  im  Gostttm  der  iwansiffer  Jahre 
tees  Jahrhunderts.  Fttr  das  colossaie  Album, 
iis  die  Mttneh.  Kttnstler  dem  Prini-Begenten 
sttn  70.  Geburtstage  1891  darbrachten.  Aus- 
ssstellt  bei  Schulte  in  Berlin,  Anfang  1692. 
u.  Sommer.  Junge  weibL  Figur,  nackt  auf 
<iier  TOtt  Marienblumen  bedeckten  Wiese  sitsend. 
--  Intern.  A.  des  Vereins  der  bild.  Kttnstler  su 
Xla^CB  1898;  Schulte's  BerL  Salon,  Mftn  94. 
AU.  „Kunst  f.  AUe«*  Vm.  (1688). 


12.  Tannh&nser  im  Venusbexg.    Abb.  „Moderne 

Kunsf«  Vn.  (1893). 

18.  Aus  dem  Jarun  de  Paris.  —  Mttnch.  „Se- 

cession*'  94. 

14.  Im  N6glig4.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

16.  16.  Auf  der  Wiese   „Unbelauscht*' ;   Im- 

Jression.  —  Hamb.  gr.  KA.  96. 
7.  Blumenfest  (Blumencorso)  in  Paris.  —  Berl. 
int  KA.  96,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  int  KA.  97, 
Abb.  im  Kat;  Wiener  Jub.-A.  98,  Abb.  im  Eat 
18.  19.  Der  Angler;  Landschaft  aus  Ponunern. 
—  Amold's  Drmner  Kunstsalon,  Juni  97. 
89.  Bosenieit    (M&dohen  in  Blau).  —  Dresd. 
int  KA.  97;  Gr.  Beri.  KA.  98;  Mttnch.  JA.  99. 
81.   Quando  Tommö  ya  a  marcia.  —  Dresd. 
Deutsche  A.  99. 
88.  GolfidylL  —  Dresd.  Deutsche  A.  99. 

U.  Aquarelle,  Gouache. 

1.  Bine  Frage,  Gouache.  E:  Zeitschr.  „Uni- 
versum". —  serL  ak.  KA.  89. 
8.  Hochzeitsbett  su  Anfang  dieses  Jahrhunderts. 
Aquarell.  Abb.  „Daheim'^91. 
8.  800  Zeichnungen  zu  Heinrich  Heiners  .Buch 
der  Lieder^.  AquareUe,  Tusche  u.  Gouacne.  — 
Dresd.  Aquar.-A.  90.  Textausgabe  Tom  Deut- 
schen Verlagshause  Bong  dt  Co.,  Berlin. 

Stahlsohmidt,  Max,  Landschafto-  u. 
Tiermaler,  geb.  zu  Berlin  1854,  Schttler  Bracht's 
in  Berlin  u.  Brendel*s  in  Weimar,  in  Weimar 
tätig. 

I.  Auf  der  Weide.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88.  Ein 
Bild  „Viehweide,  Motiv  aus  den  Vierlanden** : 
BerL  ak.  KA.  89. 

8.  Kuhweide  an  der  Wamow.  —  Mttnch.  JA.  89, 
Abb.  im  Kat 

8.  Auf  der  StoppeL  —  Wiener  JA.  89 ;  Mttnch. 
JA.  89. 

4.  Sommertag  an  der  Wamow.  —  Mttnch.  JA. 
90;  BerL  int  KA.  91. 

5.  Herbsttag  im  Buchenwalde.  — -  Bremer  allg. 
KA.  90. 

6.  7.  Melkplatz  vor  dem  Städtchen;  Im  Frtth- 
ling.  —  Berl.  int  KA.  91. 

8.  Ktthe  im  Wamower  Meer.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93. 

9.  Durstige  Brttder  (vier  Pferdeköpfe  an  der 
Tränke).  —  Gr.  BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

10.  Gänseweide.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

II.  Sommertag.  —  Gr.  Beri.  KA.  96. 
18.  Im  Walde.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

18.  Am  Bennstieg,  Thttringer  Wald.  ^  Sächs.- 
Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 
14.  Dämmerung  im  Moor. 

18  u.  14  B^.  int  KA.  98. 
16.  Abend.    (Alte  Weide).  —  Mttnch.  JA.  99. 

Stallaert,  Joseph,  belgischer  Historien- 
maler, geb.  im  Flecken  Merchtem,  Sttdbrabant, 
1825,  war  Schttler  Navez^  auf  der  Akad.  zu 
Brttssel  u.  errang  1846  den  Preis  fttr  Born. 
Nach  meh^ähri^  Studien  in  Italien,  Deutsch- 
land u.  Fnmkreich  Hess  er  sich  in  Brttssel  nieder. 
Er  entnahm  seine  Stoffe  besonders  dem  griechi- 
schen Altertum,  doch  malte  er  auch  DecJcen- 
gemälde  im  Brttsseler  Palais  des  Grafen  von 
Flandern,  sowie  die  Ausmalung  der  dortigen 
Nationalbank  mit  allegorischen  Bildern  4er 
Himmelsgegenden  u.  der  Elemente.    Seit  1866 


b«i  BrOMoL    M«d.  BiHmbI  1860. 

1.— 8.  Hero;    Lesbü;   Die  SchaokeL  —  Pai. 

WA.  67. 

4.  Dw  Tod  Dido's.  £:  UoMDin  SrtlMel.  — 
Wien«  WA.  73;  P«.  WA.  7a 

5.  Die  den  Muten  dM  Aehilleni  geopferte  Peb- 
xena.  E:  Muenm  Qent.  —  Fax.  WA.  W; 
Tu.  WA.  8». 

6.  Dei  laute  QUäifttorenkunpt  In  der  Aienk, 
wo  ein  aUdifttor  den  Qegner  cnm  Ftll  n- 
bnoht,  Khatxt  ein  HOndi  dieaen  toi  dem  To&e- 
atOBS.  HDlisehutt  Ton  TL  Webei  in  Biflsael; 
Abb.  »Vom  FeU  ram  Heer-  SV.  (1896).  - 
Fu.  WA.  78;  Hflnch.  int  EA.  79. 

7.  Der  Eellei  dee  Diomedee,  Scene  aus  der  Ztit 
det  VenchDttiuur  Pompeji'e.  —  MOncb.  int. 
KA.  79. 

8.  Fiun,  eine  Tm«  bemaleid. — Hanch.  InL  EA.97. 


8tftm«r,  Asnei,  aennmelerin,  geb.  in 

" 1866,8  ~    ■    ■    ■ 

anareU~  und 

Eunstffei 
Hnaennu,   war  dann  im  Zelebnenatdiei   dei 


;.  ra  Chariottenbius  üb 
,  AgnareU-  nitd  Genienuueiin, 
b«gann  ab  SehUerin  dea  BeiUnei  Ei 


„ninatiierten   Franenmitnng'    beeoblftlgt    v. 


Ifax  Elein  in  Berlin.    EbreBmitgl.  der  SooiöU 
bek«  dee  aqnaidUttes;  Med.  Chicago  1873. 
1.  «irtatlon,  OeeelleohaftMcene.   Abb.  ,,mwti. 
Fianeni.",  Dm.  88. 

8.  8.  In  der  Schenke:  Jnngea  MSdchen. 
1—8  Aquarelle.  —  BerL  ak.  EA.  87. 

4.  Daohrtnbfln-IdyU ;  Die  Groesmutter  bei  ihrer 
Handarbeit  an  der  Lampe,  die  Tochter  Bchlieeat 
den  Feuterrorhang,  em  kleines  Eind  aohant 
der   Alten  teilnelüiend    m.    Aquarelle.    Bes: 

A.  Stamer  1891.  Abb.  .Illiutr.  Franent.",  April 
1894. 

6.  Unteibrochene  Lectttre.  Apoarell.  —  Beil. 
ak.  EA.  92. 

B.  In  einem  Paiiaer  Salon.  Aquaiell.  —  UflnDh. 
JA.  93. 

Stamme],  Eberhard,  Oenremalei,  geb. 
m  Dflren,  Bgbc.  Aachen,  am  19.  Sept  1833, 
Schaler  der  Ddfer  Akad.  nntet  Carl  Sohn,  be- 
reiste Deutschland,  die  Niederlande,  besnchte 
Paris  nnd  wählte  Dflsseidorf  zor  Niederlaesimg, 
wo  er  doh  ansschlieBslich  dem  Oenie  zuwandte. 
Mit  Vorliebe  schildert  er  das  Leben  der  Mittel- 
stände n.  der  Handwerker,  zaweüen  mit  einem 
Anfinge  Ton  Ironie, 

1.  EleinstAdtigches  Gericht  E:  EV.  Eßnigs- 
berg.  —  Eslner  allg.  d.  n.  hiator.  EA.  61. 

2.  Morgen  nach  dem  Gelage.  E:  Fians  Hagen 
in  EBIn.  —  EDlnet  allg.  d.  n.  histor.  EA.  61. 
Abb.  „Hlosti.  Z."  1866. 

8.  Der  politiKhe  Sehnst«.  E:  Senator  Diedr. 
Alben.  —  Biemer 

L  Der  Morgen  na 
EA.  66,  angek.  to 

5.  6.  Paiüe  marig« 
E:  Geh.  Commen.' 

7.  8.  Nach  der  Ja« 
Alex.  Schellet  in  I 

9.  10.  Eonat  nnd 
Schmiede. 

11.  IS.  }nde  n.  La 


UL  14.  Alt«itnmlei;  Shjlok. 
15.  16.    Eomm,  komm!    Vom  Bestan. 
9—16  B :  W.  Schann,  New-YoA. 

17.  Fenei.  Eüi  altei  Mann  aOndet  äxk  Ot 
Pfeife  an.  E:  W.  Schanas,  New-Ytsk.  - 
EoaaaleT  EV.  Ende  74. 

18.  Landaknecht  in  dei  Schmiede.  E :  Rade  ia 
Philadelphia. 

19.  Nach  der  Arbeit    E:  ESlnei  EY. 

80.  HeiienstSbehen.    E :  Baimer  EV. 

81.  Affentheatei.    In  Hamburg. 

22.  Jägerlatein.   B:  Jastiirat  Adame  in  OdU». 

-  BerL  ak.  EA.  79. 

28.  JnDggeaeUen-FTflhrtQck.    Bei:  E  StamoML 

£:Dir(£toiLeTf  in  Berlin.  —  Beil  ak.  EA  n 

Abb.  „Daheim"  1883. 

24.  Caralier  d.  Wncherer.  E:  Juatiznt  Waguer, 

Stralsand.  —  Beil.  ak.  EA.  66,  77  o.  91;  JA 

Ddftor  Eflnstlei  91. 

86.  Schneid^werkatttt.   —  Berl.  Verlosung  t. 

B.   der   Armee   1866,    Owshenk    von    Malta 

J.  Meyer. 

86.  Verschiedene  Inteieaaen.    AoageateHt  D4tt 

1867. 

27.  Landsknecht  —  HamiOT.  EA.  72. 

88.  Hausandaoht  E:  Eunstrerein  Dafmatadt 

80,  DoifkOnatlei.    In  Bambun. 

W.  BBoheiwnrm.    E :  Euaei  Wilhelm  L 

81.  Dahdm  nach  der  Jagd.  E:  W.  Schania  a 
Bew-York. 

88.  Zum  Bceräbniaa.  —  Mtlnch.  int  KA.  79- 

31  a.  32  BeiL  ak.  EA.  76. 
88.  Dei  Bntenjäger,  eine  eilegte  Ente  tmpK- 
haltend.    Halbfignr.     Bei:   C.   Stammel  IbIB. 
Abb.  4)aheim-  188a 

84.  Dei  HoKeu  nach  dem  Gelage.  -^  Beri.  ak. 
EA,  76.  (Vgl.  Ni.  2  n.  Ni.  4). 
8B.  Landsknecht  mit  Helm  anf  dem  Hanta 
u.  Hellebatde  in  der  Hand,  erhebt  mit  vt 
andern  einen  konatrollen  Weinkrng,  ihm  ■■■ 
Bchmnnaelnd.  Bei:  B.  Stanunel  iSadf.  ISSd 
Abb.  .OartenlaDbe"  1881. 

86.  Enngtkiiläk  anf  der  Stndienreiae.  B«:  E 
Stammel.    Ddf. 

87.  88.  Hoigensonne  (Geniebild);  LeichenUttff 
(Geuiebildl. 

36—38  Ddfei  allg.  d.  EA.  Sa 

88.  40.  Bomämer:  Beim  Modelliien.  —  Bed 
ak.  EA.  81. 

41.  Heit«Te  Lectflie.  —  Bert.  ak.  EA.  81 ;  DdfB 

Hära-A.  (Eunathalle)  95. 

48.  Wald-  u.  Stnbenmensrk.  —  BeiL  ak.EA.Sa 

48.  Benommist    Binatb.  eines  alten  EiiMvi 

17.  Jahrb.  —  Berl.  ak.  EA.  84,  Abb.  im  Eat.; 

MDnch.  Jnb.-A.  8a 

44.InTa)ideT0Dl813.  Eniest  B«s:E3tamMl 

DOsseldorf  1885.  —  BerL   Jnb.-A.   8&     AU- 

-Qarteniaiibe''  1887. 

46.  Eine  alte  Handschrift    Ein  Herr  bettacUat 


AUng  —  Jtettfpe. 
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i9.  .Pwue  in  der  Arbeit  —  JA.  Ddto  KttneÜer, 
6.  Jlftia— AprU  92. 

8  t  AB  ff,  Bndolf,  Kupferstecher,  geb.  sn 
IMbMeldoif  am  26.  Nov.  1881,  war  seit  seinem 
14.  Jahre  Schttler  der  dortiffen  Akademie  n. 
seit  1847  fiohtOer  Joseph  KeUer's.  Nachdem 
er,  ausser  kleineren  Stichen,  bereits  die  nosse 
Hatte  nach  Deger^s  „Verkttnd]^:ang  der  liaria'' 
aaf  Stolsenf  eis  ansgeftthrt,  gmg  er  snr  An- 
fertigung einer  ZeicCiinnff  von  Bäiael's  „Sposa- 
Hao**  nach  Mailand.  Nach  Vollendung  des 
grossen  Stiches  wnrde  er  Mitfflied  der  Akade- 
mien von  Berlin  (1S74),  üttncmen  a.  Brfissel  a. 
erhielt  sogleich  den  Frofessortitel  n.  die  kL 

CMed.  für  Kunst.  Im  selben  Jahre  noch 
er  sich  snm  zweiten  Mal  nach  Italien, 
nm  naeh  den  Ueberresten  von  L.  da  Vinci's 
„Abendmahl**  Stndien  n.  Zeichnungen  sn  machen. 
Wfthrend  dieses  Aufenthaltes  entstanden  auch  die 
Zeichnung  u.  der  Stich  der  Fomarina,  welchen 
der  KV.  fOr  Bheinl.  u.  W.  als  Mitgliedsblatt 
erwarb.  Nach  Vollendung  des  „Abendmahls'' 
ernannte  auch  die  Mail&nder  Akaa.  den  Meister 
SU  ihsem  Mitrede.  Gegenwärtig  ist  Stang 
Professor  der  Aupferstechkunst  an  der  B^ks- 
akademie  zu  Amsterdam,  an  der  er  bereits  seit 
1804  t&tig  ist  u.  eine  Badirschule  gegründet  hat 

Kupferstiche. 

1.  Jesus  im  Schiff  sitsend  lehrt  das  Volk. 

2.  Die  Fusswaschung. 

1  u.  2  nach  den  Aohleseidinungen  OTorbeck^s 
SU  den  vierzig  „Darstdlungen  aus  den  Evan- 
gelien".    Kupierst,  qu.  fol. 

8.  Maria  mit  dem  Jesuskinde :  Sancta  Dei  genetrix 
oia  pro  nobis*'.  Nach  dem  Oem.  Deger's  gez. 
XL  gest.    fol. 

4.  „Ave  Maria  Gratia  plena**.  Die  Verkündigung 
nach  dem  Frcsco  Deger's  in  der  Kapelle  aiu 
Stolzenfels.    roy.  fol. 

6.  Stich  nach  Q.  Guffens'  Kreuzigung, 
tt.  Stich  der  Fomarina,  nach  Ba&el. 

7.  FeUah-Mftdchen  mit  Krug,  nach  Landelle. 
Kmestttck.    h.  0,44,  br.  0,325. 

8.  Goethe  u.  die  Muse,  nach  Eaulbach.  h.  0,295, 
br.  <X225. 

9.  10.  Bugenie;  Mignon,  nach  Kaulbach.  Je 
h.  0,295,  br.  0,225. 

U.  SposaUzio.    Kupferstich  nach  Baffael.  1873. 

k  a725,  br.  0,49. 

12.  Das  Abendmahl,  nach  Leonardo  da  Vinci. 

Vollendung  des  Stiches  1888.    h.  0,45,  br.  0,88. 

—  A.  Ton  Werken  der  lebenden  in-  u.  ausl. 

Kitglieder  der  BerL  Akadl,  Weihnachten  ^. 

tu  ChzistQskopf.    Badirung  nach  L.  da  Vinci 

ioBl. 

lA  Der  Lautenspieler.  Badirung  nach  Frans  Hals. 

11—14  BerL  ak.  KA.  92. 
l&iSimsoji's  Hochzeit^  nach  Bembrandt.  Aquarell 
nm  Zweck  der  Badirung  gemacht.  —  Berl.  ak. 
KA.  92. 

It,  Buhe  auf  der  Flucht  nach  Aeg^ten,  Badirung 
Bach  Tan  Pyck.  —  BerL  int  KA.  96;  Mtknch. 

17.  Bildniss  der  j.  Königin  Wilhelmina  der 
üfiedwrlaude.  Badirung.  Ausgestellt  im  Kunst- 
askm  der  Firma  BufGa  en  Zonen  in  Amsterdam, 
April  1896,  u.  auf  der  Gr.  Berl.  KA.  1899. 


Stange,  Bernhard,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Dresden  1807,  gest.  auf  seinem  An- 
wesen zu  Sindeisdorf  am  Stamber;g;er  See  am 
10.  Oktober  1880,  war  bereits  Jurist  auf  der 
Leipziger  Universität«  als  er  sich  zur  Land- 
schaftnnalerei  entschloss.  Br  bildete  sich  seit 
1830  in  München  unter  Bottmann,  wobei  er 
nach  der  coloristischen  Seite  von  Carl  Bahl  be- 
einflusst  wurde.  1849  besuchte  er  Venedig. 
Seine  Bilder  in  manchfachen  Beleuchtungen, 
namentiich  seine  Mondscheinlandschaften,  &n- 
den  lebhafte  Teilnahme,  zumal  er  ihnen  die 
entsprechende  StaiEsge  sab.  Er  lebte  mehrere 
Jahre  in  Venedig,  auch  in  Mttnchen  u.  auf 
Studienreisen,  zog  sich  aber  später  nach  Ober- 
bayem  zurück,  meist  dem  Landleben  hin- 
gegeben. 

1.  Tiroler  See.  h.  30",  br.  41''.  E:  Kaufm. 
Leonhard,  Dresden.  Gest.  von  Busse.  (Bilderchr. 
1832). 

2.  Gegend  aus  dem  Bayer.  Hochland,  h.  39'', 
br.  51".  E:  Wirtschaftsrat  Speer  in  Prag.  Gest. 
Yon  Pescheck  (Bilderchr.  1834). 

8.  Gebirgstal  im  Abendschatten.  Auf  den 
Gipfeln  &b  Hochgebirges  ruht  noch  die  Abend- 
röte. Durch  den  MOnch.  KV.  1838  an  den 
Maler  Schon. 

4.  Gebirgslandschaft  War,  als  Besitz  des  Hof- 
rats Franz  Hanfttaengl,  1842  auf  der  Dresdner 
KA.  für  d.  Tiedge-Stiftung. 

5.  Abendläuten.  Das  Innere  eines  Kirchtums 
mit  der  in  Bewegung  gesetzten  Glocke.  Blick 
durch  das  Schaufenster  in  die  Landschaft.  — 
Münch.  KA.,  erOfhet  25.  Aug.  1845.  Zuerst 
verkauft  auf  der  KA.  zu  Hannover.  Nach  dem 
Org.  auf  Stein  gez,  von  Emil  Wagner,  gr.  qu. 
Fol.    Farbendr.  gr.  Fol.  Oft  wiederholtes  Bild. 

6.  Die  Abendglocke.  Bez :  B.  Stuige  p.  h.  0,47, 
br.  0,34.    E :  Schack-Galerie  München. 

7.  Die  Menterschwaige  bei  Mttnchen,  von  Nord- 
west aus.    Gest.  von  C.  Schleich.    1845.    Fol. 

8.  Freiheitsmorgen  (Die  Feier  der  deutschen 
Einheit).  In  der  Morgen-Dämmerung  wird  auf 
Bergesgipfeln  von  jungen  Männern  das  mit 
Eichenlaub  bekränzte  Banner  aufgepflanzt,  wäh- 
rend auf  den  anliegenden  Höhen  Freudenfeuer 
aufflammen.  —  Mttnch.  KV.,  Anfang  1849,  nach 
Philadelphia  verkauft.  Ein  Büd  „Der  Fest- 
morgen"  war  auf  der  Dresd.  ak.  KA.  50. 

9.  Mondschein,  Bez:  Beruh.  Stange  1851. 
h.  0,70,  br.  0,54.  E:  Kunsthalle  Hamburg,  aus 
d.  Vermächtn.  d.  FrL  Sus.  Sillem  66. 

10.  Venedig  b^;räbt  seinen  Dogen.  Bez.  1852. 
h.  0,90,  br.  1,^  E:  Neue  Pin.  Mttnchen.  Lith. 
von  J.  WOlffle.  Farbendr.  gr.  qu.  Fol  —  Par. 
WA.  55. 

U.  Schiffe  im  Golf  von  Venedig  bei  Mondschein- 
beleuchtung. Bez.  1853.  h.  0,77,  br.  1J05.  E: 
Neue  Pin.  Mttnchen.  Lith.  von  J.  WOlffle. 
Farbendr. 

12.— 15.  Die  vier  Tageszeiten  mit  Scenen  aus 
der  (beschichte  Veneoig^s.  Die  Skizzen  18^ 
vollendet. 

12.  Der  Morien  mit  der  Einwanderung  der 
Veneter  auf  cue  Lagunen-Insein. 
18.  Der  Mittag  mit  der  Bttckkehr  der  Flotte 
nach  dem  Siege  von  Lepanto. 
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Stanklewics  —  Üark. 


14.  Der  Abend  mit  einem  Doffenbegiäbiiine  n. 

15.  Die  Naoht  mit  einer  nftohtl^en  Oondelfahrt 
am  BH«gM>g  des  Canale  grande. 

-Abend**  n.  „Nacht*'  wurden  für  den  Grafen 
Pauiy,  das  Doffenbegrftbniu  für  den  KOnig  ▼. 
Prenflsen  aOBgeflihrt 

ItL  Abendangdoht  in  die  Feme  yon  einem  Torm- 
fenster.    h.  0,62,  br.  0,51. 

17.  Eine  Landachaft  im  Mondliohte.  Bes.  1861. 
h.  0.66,  br.  0^6. 

16  n.  17  Nene  Pin.  München. 

18.  PlatB  in  Venedig  bei  Mondachein.  Dnrch 
das  Beiterbildniss  des  CoUeoni  an  den  Plati 
vor  8.  Qiovaimi  e  Paolo  erinnernd.  Bei :  Bern- 
hard Stange  1862.  h.  0,46,  br.  0,73.  B :  Sohaok- 
Qalerie  Mttneben. 

19.  8&nle  lon  8.  Marco  in  Venedig.  —  Mttneh. 
KV.  66. 

20.  Palast  im  Mondschein.  —  Mfinch.  KV.  68. 

81.  Felsenpartie  bei  Mondschein,  h.  0,40,  br.  0,69. 

82.  Gebirgslandschaft  bei  Mondschein,  anf  Tcr- 
schiedenen  Punkten  Gebirgsfener.  h.  0,62, 
br.  0,86. 

28.  Felsenlandsehaft  mit  Wasser,  h.  0,48,  br.  0,64. 
84.  Borgmine  im  Mondschein,  im  Vonninde 
spiegelt  der  Mond  sich  in  einem  Wasser,  h.  0,66, 
br.  q,71. 

86.  Tnrmmine  von  Heidelberg  mit  Aussicht 
in*s  Neckartal.    h.  0,41,  br.  0,68. 

86.  Aussicht  yon  der  Glockenstube  eines  Turmes 
in  die  freie  Landschaft    h.  0,92,  br.  0,70. 

87.  Hintersee.    h.  0,96,  br.  1,12. 

88.  Mondlandschaft,    h.  0,66,  br.  0.89. 

89.  Gebirge  mit  Sehneekupnen.  h.  0,70,  br.  0,66. 

80.  Gebirjnlandschaft  mit  Bergfenem  u.  Mond- 
schein.   Oelgem.  auf  Ci^ton.    h.  O266.  br.  0,79. 

81.  Gebirgslindschaft   Skine.   h.  O223,  br.  027. 
21  —  31    sämmtlich  aus    der  Scnwanthaler- 

Sammlung,  yersteigert  lu  Mttnohai  im  Sept. 

ä.  Mondnacht  in  Venedig.  —  Mttnoh.  Jub.-A. 
88,  histor.  Abteil. 

88.  Venetianisches  Schloss,  aus  dem  eine  Pa- 
tricierf amilie  den  harrenden  Gondeln  suschreitet 
h.  0,46,  br.  0.72.  —  Aus  dem  Nachlass  des 
Prof.  friedrich  Volti  auf  Fleischmann's  Mttnoh. 
K.-Auct,  30.  Not.  96. 

Stankiewies,  Paul,  Portrait- u.  Hi- 
storienmaler, in  Berlin. 

1.  Die  heil  Dreieinigkeit,  umgeben  von  den 
Heiligen  Nicolaus  u.  Lauroitius.  Tijptyohon 
für  den  Hauptaltar  der  kathol.  Kirche  su 
Deutsch«Krone,  Proy.  Preussen. 
8.  Portr.  König  Wilhelm's  I.  —  Berl.  ak.  KA. 
68. 

8.  Bildn.  Kaiser  Wilhelm^s  I.  fttr  die  Aula  der 
Gemeindeschule  zu  Lissa,  Bgbs.  Posen. 
4.  5.  Kaiser  Wilhalm  I.;  Kaiser  Friedrich  HL 
Beide  fttr  den  Bathaussaal  su  Emden,  Proy. 
Hannoyer. 

3-^  aus  dem  Staatsfonds  f.  Kunstiwecke  um 
1890. 

6.  Brostbild  Kaiser  Wühebn's  n.  in  Generals- 
uniform, h.  0,78,  br.  0,62,  —  Lepke's  BerL 
K.-Auet.,  12.  Noy.  90. 

7.  Kaiser  Wühelm  L,  Lebensgr.  ganse  Figur, 
h.  2,68.  br.  1,76.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct, 
6.  April  92. 


8.  Bildn.  Kaiser  Fiiedrich's  IIL  für  das  Qm- 
nasium  su  Wittstock,  Bgbs.  Potsdam.  Aus  M 
Staatsfonds  t  Kunstiwecke  1897. 

Stanley,  Harold  John,  eajsÜKher  Bi- 
storien  u.  Genremaler,  geb.  su  Lmoolm  1817, 
gast  su  Mttnchen  1867,  ha^  seit  1840  ibMIb- 
dien  unter  Kanlbach  seine  Studien  geaia^ 
1844  beteiligte  er  sich  bei  einer  Londoner  Ooa' 
cttirens  sur  Ausschmftckung  der  Parianieiti- 
geb&ude  durch  seinen  „Amed  den  G: 


Gesetsgeber".  Bin  anderes  Bild  hat  vSthel* 
bert's  Mkehmng  der  Angelsachsen  snm  (SulstaB- 
tum  696*'  zum  Gegenstand.  Nach  dem  Besack 
ItaUen's  malte  Stanley  auch  enüge  italiemsfhp 
Yolksscenen  u.  deutsdie  Genrebiloer. 

1.  Bin  Weinbergwirter  bei  Meran  ertappt  «is 
Midchen.  -  Stuttg.  KA.,  Mai  u.  Juni  4& 

2.  Fiesole.  —  Mttnch.  aUg.  d.  KA.  64. 
8.  Bayrische  JahrmarktSMene.    Ein 
ein  Jude  handeln  um  ein  Crueifix. 


4.  Bleixeiehnungen:  Wenige  Jahre   aus 
Leben  eines  Künstlers.    Stahliadimi^qn  yoa 
A.  W.  Brennh&nser  (K  Ludwigs-AIbam).   gr. 
foL 

Stark,  Joseph  August,  Histoiieuttlsr, 
geb.  su  Gras  am  6.  Mftn  1782,  geat  dasdhit 
am  28.  JuU  188a  Schiller  der  stind.  Akai 
im  Johaaneum  su  Gras,  an  weldMer  «r  mä 
1817  als  Director  und  Prot  der  HistoiiaB- 
maierei  wirkte.  1819  wurde  er  auch  Direetsr 
der  dortigen  Galerie. 

1. Charitas Bomana.  E:GaLGrai.  VomKfinstfs 

radirt  —  Wien.  ak.  KA.  13. 

2.  Susanna  im  Bade.    E:   GaL  Gias.    Von 

Künstler  radirt  —  Wien.  ak.  KA.  16. 

8.  Die  heiL  Familie.  —  Wien.  ak.  KA.  26. 

4.  Kaiser  Max.  auf  d.  Martinswaad.  ^  Win. 

ak.  KA.  26. 

6.  Magdalena  in  d.  Wüste.  E:  Graf  Atteaa 
Vom  Kttnstler  radirt  —  Wien,  ak  KA.  26. 

6.  Kimon  UKsst  sich,  um  das  Begiftbniss  miam 
im  Kerker  yeratorbenen  Vaters  su  erwnkea,  ss 
dessen  Stelle  in  Ketten  legen.  —  Wka.  sk. 
KA.  2a 

7.  Christas  bei  Martha  u.  Maria.  Vom  KiBSÜer 
radirt  —  Wien.  ak.  KA.  28. 


8.  Erigone  findet  ihren  Vater  IkaiioB  ysa  iai 
Landleuten  getötet  —  Wien.  ak.  KA.  281 

9.  Jacob  sieht  seines  Sohnes  Jos^h  bhrikn 
Bock.  —  Mtlneh.  KA.  29;  Wien.  ak.  KAJi 

10.  Hylas  yon  den  Nymphen  in  den  Flam  ge- 
sogen. —  Mttnch.  KA.  29. 

11.  Dio^nes  wirft  seine  Trinksdiale  yoa  mlii 
als  er  einen  Knaben  aus  d.  hohlen  Haadtrishm 
sieht  —  Wien.  ak.  KA.  32. 

12.  Selbstoortrait  —  Wien,  ak  KA.  32. 

18.  Zaleukos  schreibt  die  Gesetie  nieder,  die 
Pallas  ihm  dictirt  —  Wiener  ak.  KA.  82. 

14.  Aiolos  ftberftthrt  seine  Tochter  des  be> 
gangenen  Verbrechens.  —  Wiobl  ak.  KA.  38. 

15.  Dämon  u.  Phinthias  yor  d.  BichteiatBUs 
des  Dionys.  —  Wien.  ak.  KA.  32. 

16.  Andreas  Baumkircher  yerteädJgt  das  ta 
yon  Neustadt    k  ir,  br.  IT.   S:  GaL  Gns. 

17.  Taufe  Christi.  Altarb.  in  d.  Hansk^elk 
des  Johanneums  su  Gras. 


Starke  —  Stauffer-B«m. 
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Stftrke,  JohftBB  Friedrich,  Kaler 
naiiMAtlieli  Ton  Blumen  und  Frftchteii,  geb.  la 
COUii  bei  HeiBeen  am  6.  Februar  1802,  geet  sa 
Dieiden  am  10.  Januar  1872,  war  Schttler  der 
Diesdaer  Akademie  nnd  ffing  1824  nach  Paris, 
wo  er  jram  Unterricht  ^r  Kinder  Lonis  Phi- 
Upp*8  berofen  wnrde.  Nach  Yertreibnnff  des 
imp  snm  hflnstleriBchen  AasesBor  der  OobeLm- 
bbrixen  in  Beanvoir  (Isöre)  ernannt,  kehrte  er 
doch  1861  nach  Paris  inrftck,  besnchte  8ttd- 
frankreich  n.  lebte  dann  seit  1858  wieder  in 
Meissen  n.  seit  1861  in  Dresden.  Hier  behanp- 
tote  er  als  Blnmenmaler  n.  Lehrer  dieses  Konst- 
sweiges  eine  geachtete  Stellnng. 

1  Gaetusblttten.  h.  18^^,  br.  15".  £:  G.  A. 
TU.  Gest  Ton  J.  G.  Zschoch.  (Bilderchr.  des 
SSchs.  KY.  1829). 

i  t  Ziegengrnppe;  Das  Innere  einer  Kapelle. 

-  Diesd.  ak.  KA.  30. 

4.  Frftchte.  Herbstbild  mit  Anssicht  anf  Meissen. 

-  Dresd.  ak.  £A.  61. 

5.  Blnmen-  nnd  Fmchtstllck.  —  Dresd.  ak. 
KA.67. 

1  HerbstMchte.  Bei :  Prüderie  Starke,  Dr.  — 
Dieid.  ak.  EA.  68. 

7.  Gonaeha:  Georginen.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

Starke,  Konrad.  Badirer,  geb.  im  Dorfe 
Lenben  bei  Lommatiscn  in  Sachsen,  Schiller 
do  Dresd.  Akademie  nnter  den  Professoren 
H.  Bllrkner  nnd  B.  IL  Geyger,  erhielt  als  solcher 
m  Oct  1882  die  gr-  «üb  Med.  n.  1893  Ar  seine 
Bsdirong  einer  IVflhlingslandschaft  das  akad. 
Bäsestipendinm.  Ging  in  seiner  weiteren 
Ässbüdnng  nach  Paris.  Lebte  in  Dresden  n. 
in  Mlinchen. 

Orig.-Badirnngen. 
1.  Kopf  einee  alten  Mannes.  (1891). 
i  Thüringer  Midehen.  (1892). 
t.  Prthlingsanfang.    Weidenbftnme  am  Wasser, 
m  Hiatergr.  Dorf  mit  Windmühle.  (1892).  Bei : 
Mnad  Starke,    roy  fol. 

i  Im  Min.  Bechts  Bänme  längs  eines  Bftch- 
{Ott.  Anf  einer  Wiese  im  vordergr.  iwd 
Ufibe  Madchen,  deren  eines  Blnmen  pflückt 
ha  Hhitergr.  am  Fnas  eines  HOhenangs  ein 
Ipehdorf.  Nach  seinem  Gem.  radirt  von  K. 
mLe.  gr.  foL  Im  Jahresheft  des  Sachs. 
Kmiit?er(^  1897. 

S.  6.  Alter  Mann;  Landschaft  ans  Dachan. 
l  0^.-Lithographie:  Siesta.  —  Münch.  int 

^  Orig.-Idthographie:  Im  Atelier.  —  Ddfer.  A. 
Ton  Knnstler-Lithographien  1897. 

Starkenborgh,  JacobnsNicolasTjar- 
«%Tan,  hoUlndischer  Landschaflsmaler,  geb. 
n  Wehe,  ProTina  Groeningen,  1822,  fest  zn 
Wittbaden  am  4.  Ang.  1895,  hatte  ddi  anto- 
udaktiseh  an  den  Werken  der  grossen  holländ. 
U&dsehafter  nnd  durch  Beisen  in  Europa  n. 
Aaerika  gebUdet  Er  lebte  seit  1852  in  Dttssel- 
ffd  n.  iwüte  mit  Vorliebe  deutsche,  nament- 
b^  thfbingische  Motive.  War  Mitglied  der 
AM.  der  Künste  in  Amsterdam, 
l  ThWngiMhe  Waldlandschaft.  —  Kölner  allg. 
i  Ki.  61. 

TOB  Bo«ttloh«r,  lUltnrcik«  XI. 


8.  Ernte  am  Genfersee.  *-  Berl.  ak.  KA.  66. 

5.  Nachmittag  am  Kanawha-Fluss  in  West-Vir- 
ginien.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

4.  Westvirsinische  Landschaft  mit  Tabakemte. 
--  Hamb.  KA.  72;  Wiener  WA.  73. 

6.  Thilringische  Landschalt  —  HannoT.  KA.  72. 

6.  HollAna.  Kornernte.  E:  Karl  Bogers.  Fabrik- 
metster  in  Holten  bei  Duisburg.  —  BerL  ak. 
KA.  74. 

7.  Waldansicht,  West-Virginien.  —  Wiener 
JA.  76. 

8.  An  der  Saale,  Badeaufenthalt  des  Fttrsten 
Bismarck  bei  Kissingen. 

9.  Landschaft  in  Thttringen.  h.  0,475,  br,  0,40. 
E :  Stadt-Museum  Danzig.  Ein  Bild  „Der  Insel- 
berg  in  Thttringen'',  Bei:  N.  J.  van  Starken« 
borgh,  befimd  i^  im  Sftchs.  KV.  80. 

10.  Der  Ülleswater-See,  England.  —  Berl.  ak. 
KA.  81,  Abb.  im  Kat 

11.  Das  Drusetal,  Thttringen.  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

U.  Derwentwater-See.  —  HannoT.  KA.  82. 
18.  Moigenmnsik  in  Bad  Ems.  —  BerL  ak. 

KA.  oo. 

14.  Thttringuche  Landschaft  bei  Morgenbeleuch« 
tung.  h.  0,37,  br.  0252.  Aus  der  Galerie  C. 
Beimann  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  26.  Not.  89. 

15.  Tierstttck:  Stehender  Esel,  daneben  swei 
ruhende  Schafe.  Hintergr.  flache  Wiesenland- 
schaft h.  0,20,  br.  0,29.  —  Lepke's  BerL 
K.-Auot,  5.  u.  6.  Not.  95. 

Stanf fer-Bern,  Karl,  Portraitmaler 
u.  Badirer,  geb.  in  Tmbsehachen  im  Schweiaer 
Emmeivtal  am  2.  Sept  1857,  gest  su  Floreni 
am  24.  Januar  1891,  Terbiachte  er  als  Pfarrers- 
sohn sehie  frtthe  Jugend  meist  in  Neueneck  im 
Ganton  Bern,  wurde  im  Frttlgahr  1866  ZOgling 
des  st&dtischen  WalBenhauses  zu  Bern  u.  be- 
suchte dann  bis  zur  Tertia  das  dortige  st&dtische 
Gymnasium.  Nachdem  er  sich  nun  ein  paar 
Jahre  im  Atelier  des  Zeichenlehrers  Voimar 
fortgebildet,  wurde  er  auf  dessen  Bat  einem 
Decorationsmaler  su  Mttnchen  in  die  Lehre  ge- 
geben, dem  er  jedoch  nach  einem  halben  Jahre 
bereits  entlief.  Einem  Stipendium  seiner  Hei- 
mat dankte  er  bald  darauf  den  Eintritt  in  die 
Mttnch.  Akademie,  auf  der  er  Tier  Jahre  stu- 
dirte  und  besonders  des  fördernden  Unterrichts 
des  Kupferstechers  Baab  im  Actzeichnen  und 
der  Maler  Diez  u.  LOfftz  genoss.  Nach  Ablauf 
der  Stipendienzeit  1880  be^b  sich  Stauifer  nach 
Berlin,  wo  er  bei  einem  Freunde,  dem  Maler 
Hermann  Katsch,  Aufnahme  fimd  u.  in  dessen 
Atelier  die  erfolgreiche  Thätigkeit  begann, 
welche  dem  jungen  Portraitmaler  fttr  sein  Knie- 
stttck  des  Bild&ners  Max  Klein  auf  der  BerL 
ak.  KA.  1881  bereits  die  kL  gold.  Med.  eintrug. 
Durch  einen  im  Winter  1884—1885  in  Berlin 
weilenden  Freund,  den  Kupferstecher  Peter 
Hidm  aus  Mttnchen,  wnrde  Stauffer  auch  ist 
dessen  Kunst  eingeftthrt,  deren  technische 
Schwierigkeiten  er  bald  ttherwand  u.  deren 
Ausftbung  er  sich  mit  Vorliebe  u.  Erfolg  hin- 

Sab.  Im  Frttl^ahr  1888  Terliess  er,  in  der  Ab- 
eht  Bildhauer  su  werden,  Berlin  u.  wanderte 
mit  einem  Freunde  nach  Bom,  wo  er  Tor  der 
Püwaa  del  popolo  Wohnung  nahm  u.  sich, 
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dmeh  d«i  -BUdhaiier  Adolf  fiiMebiwid  boion- 
dttB  «Bfflrogt,  aneh  der  ihm  sniinn  to-Bebwia- 
rigen  pFastiBcheD  Technik  sa  bemefitern  sachte. 
An  Werken  der  Plaetik  hinterliees  er  eine  Ar 
den  Gnss  ausgearbeitete,  in  den  Ftteaen  nnd 
Hftnden  noch  unvollendet  gebliebene,  im  Qeiste 
tter  Antike  anfgefasste  Statue  eines  Adoranten 
XL  den  Entwarf  £üm  Denkmal  fttr  den  Schweiser 
Nationalhelden  Adrian  Bnbenberg.  Ehreny. 
Erw.  seiner  Leirtangen  aof  dem  Gebiete  der 
graph.  Kunst:  BerL  Jub.-A.  86. 

Eine  Aosstellang  der  Werke  von  Karl  Stauifer- 
Bern  fand  vom  4.  Des.  1891  bis  sum  14.  Januar 
1892  in  der  Berliner  National-Qalerie  statt. 
Die  hier  genannten  derselben  sind  hinter  der 
Nr.  sidt  einem  *  beseiehnet. 

I.  Oelgemftlde. 

l*  Bildhauer  Kax  Klein.  Kniest  naoh  links. 
Bes:  Karl  Steuifer  ▼.  Bern  (1881).  h.  1,08, 
br.  0,81.  E.  des  Dargestellten.  Abb.  JLxaut 
unserer  Zeif*  IV.  (18^.  ^  Berl.  ak.  KA.  81; 
Par.  WA.  89;  Mttnch.  JA.  93. 

8:*  Beohtsanwalt  Max  Messe.  Kniest  nach  rechte. 
Bes:  Karl  Steuifer  t.  Bern.  Berlin  1881.  h.  0,99, 
br.  0,69.    E.  des  Dargestellten. 
8.  Im  Walde.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

4.*  Frau  Dr.  Ebers  geb.  t.  Lemonier.  Brustb. 
nach  links.  Bes:  K.  Steuffer  v.  Bern  (1881—82). 
h.  0,89,  br.  0,64.  Oval.  E:  Dr.  Martin  Ebers 
in  BerUn. 

6.*  Ferd.  Graf  Harrach,  Maler.  Kniest  en  face. 
-Bes:  Karl  Steuifer  von  Bern  1882.  Tiefhart- 
maansdorf.  h.  1,48,  br.  0,98.  E.  des  Dar- 
gestellten. 

6.*  Budolf  Messe.  Kniest,  en  &ce.  Bes :  Karl 
Steuffer  v.  Bern.  1882.  h.  1,16,  br.  0,90.  E. 
des  Dargestellten. 

7.*  Alter  Mann  mit  weissem  Bart,  siteend.  Bez: 
Karl  Steuffer  von  Bern.  1883,  April,  h.  IfiO, 
br.  1,00. 

8.  Bildnis  des  Abgeordneton  Ladwig  L6we. 
9.*  Portr.  des  Baumeisters  Oscar  fite.  Gänse 
Figur,  siteend  nach  links.  Bes:  Karl  Steuffer 
von  Bern  sm/l.  Oskar  Tite.  1883.  h.  1,24, 
br.  0,87.  E :  Frau  Auguste  Tite  in  Berlin.  — 
Mtlnch.  JA.  93. 

8  u.  9  Berl.  ak.  KA.  83. 
lO."^  Geh.  Ober-Med.-B.  Prof.  A.  Bardeleben. 
Kniest,  en  face.    Bez:  K.  Steuffer  v.  Bern.  83. 
h.  1,03,  br.  0,74.    E.  des  Dargestellten. 

11.*  Director  Adolf  l'Arronge.  Bez :  Karl  Steuffer 
V.  Bern.  83.  h.  1,23,  br.  0,88.  E.  des  Dar- 
gestellten. 

&.*  Frl.  Martha  Güthling.  Kniest,  sitsend, 
naoh  links.  Bez:  K.  Steuffer  v.  Bern  1883. 
h.  0,94,  br.  0,76.  E:  Dr.  Martin  Ebers  in 
Berlin. 

18.*  Geh.  Justizrat  Prof.  Goldschmidt  Elniest, 
siteend,  nadi  links.  Bes:  Karl  Steuffer  von 
Bern.    1884.    Berlin,    h.  1,06,  br.  0,82. 

14.*  Dr.  Martin  Ebers.  Brustb.,  nach  rechte. 
(1884).  h.  0^69,  br.  0^64.  Oval  E.  des  Dar- 
gestellten. 

IS.*  Baaquier  Moilte  SIraiiss.  Brustbild  en  fiMe. 
B«:  Steuffsr-Bem.  (1884).  h.  a44,  br.  0,54. 
E.  des  Da^gssteUten.    (Vgl.  Eieidea.  Nr.  16). 


16.*  Bildn.  eines  Knsibtn  in  gsnan  Ite. 
(1884—86).  h.  110,  br.  0,66.  E:  %m0 
Ifaz  Bei^amin  in  Berlin. 

17.*  Die  Mutter  des  Künstlers,  Lmie  Stob 

feb.  Schftrer.    Bes:  seiner  lieben  Mutter  91  ft 
.  0,46,  br.  0,37.  E:  Kunstmuseum  saBen.- 
Berl.  ak.  KA.  87. 

18.*  Die  Schwester  des  Kflnstleis.  Sophie  Stub 
Brustb.  en  face.  Bes:  St  B.  86.  k.  Hfl, 
br.  0^9. 

19.*  Die  Schwester  des  Kflnstleis,  SophieSUifv. 
Brustb.  nach  links.  Bes:  K.  Stedfer-BciA 
h.  0,60,  br.  0,60.    Oval. 

18  u.  19  vgl.  Nr.  23  u.  24. 
80.*  Generalstebsarzt  Dr.  von  Lsuer.  lui 
en  face.  (1886).  b.  1,60,  br.  1,05.  E:  iei- 
Chirurg.  Fnedrich-Wilhelm-Institet  in  Beda. 
81.  Portr.  Adolf  Meniel's.  Kopf  mit  Hol  ai 
links.  Bez:  Mensel  ad.  viv.  Steaffer  Ben 
Nov.    86.     Abb.    .Kunst   unseier  Zeif  m 

gm}. 
.  Portr.  Adolf  Mensel's.    Kopf,  profilnA 
rechte.    Bes:  Menzel  actetis  suae  LlX  id  m 
Steuffer  Bern  Nov.  86. 

88.  Bildniss  der  Schwester  des  Küofllten  (tff 

rlbem  Grund).    Bes :  K.  St  Bern  85.  OnL 
0,60,  br.  OfiO, 
84.   Büdniss  der  Schwester  des  Klmäeo  ii 
Trauer.    Bez:  St  B.  86.  OvaL  h.(MO,  br.4l& 
23  u.   84  E:  Kunstmuseum  Ben.  (V«9L 
Nr.  18  u.  19. 

25.*  Brustb.  eines  i.  Mannes  mit  rOtiiehcBM 
naoh  rechte.  Bes:  K.  Steuifor.  Febr.Sß.  k(kA 
br.  0,36. 
86.*  Weibl.  Brustb.  en  &ce,  Bez:  Stuüff-B« 

86.  h.  0,68,  br.  0,48.  Oval.  E.dLLlkß 
in  Berlin. 

87.  Weibl.  Stndienkopf,  proftl  sssk  nektB.  Ba: 
Karl  Steuffer  Bern  pinx.  sculps.  Sete  wm 
Schwester.  86  m.  Abb.  „Knnvt  nmeisZar 
m.  (1892). 

88.*  Crudfixus.    Ein  mit  denHfintoai« 


Kreuz  gemalter  Jflnffling,  deaes  Ffly  g* 

tützbrett 
Act    fiez :  Steuffer-Bem  87.   L  2,60, 


befestigt  auf  dem  Stützbrette  rohen. 


LA» 


E:  Staat  Bern,  Kunstmnseum  Bm»  Alit« 
Kat  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
89.  Bildniss  des  Malers  Baron  Qkickes-Bai' 
wurm.  —  Berl."  ak.  KA.  87.  ,^_^ 

90.*  Büdniss  des  Geh.  Bates  GnstsT  I^ 
Lebensn.  Brustbild  en  fisce.  Bes'.KsilStt^ 
Bern  87.  Hols.  h.  0,72,  br.  0,66.  FIr  « 
Samml.  von  Bildnissen  berühmter  ZeitgMHi 
in  der  Berl.  Nat-Galerie  gemalt  n.  1^,^ 
endet  und  aufstellt  —  BerL  sk.  KA.  »> 
Abb.  im  Kat  Bad.  vom  Kflnstler  nlbsi 
81.  Brustbfld  das  Dichtem  Albert  KeUv  - 
Gurütt's  BerL  Frtthj.-A.  87.  ^ 

82.*  Gustev  Frejtag,  Brostbüd  en  fiM.  0<^ 
Studie  zu  Nr.  30.  Bes:  Stanffe^Ben  86.  kO,«; 
br.  0,29.  E :  Kunstmuseum  Ben. 
88.  Büdniss  der  Fzan  Ljdia  Welti-BiteJ> 
Oel  untemalt  h.  0,96.  br.  0,68.  K  dtfW- 
firied  KeUer-StilUmg,  Kttnstteignt  sa  ZI««: 
84.  Brostbüd  reines  FUms.  Bes:  fti»^ 
h.  033,  br.  Om  Ans  Ikr  Sssud.  F.  ▼•  »f 
SU  Fnuikl  a.iranf  Baagel's  taäkiK'Aict 
26.  Mai  91  u.  ff.  Tage. 
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Cop-iea  paph  Gemftldaii  Spanischer 

Meister. 

Mk*  BUdaiifi  eines  j.  Spanien  in  sohwerBer 
Kleidung,  nach  rechts,  halbe  Fignr.  Bes: 
Stanffer  yon  Bern  nach  Velasques  1880,  ApriL 
Copie  nach  Nr.  380  der  älteren  Pinakothek  sn 
Hfknohea.  h.  0,85,  br.  0,65. 
88.*  Männl.  Büdiuss  nach  rechts,  Kniestnck. 
Conie  nach  YelasqoBi.  Nr.  6d7  der  Dresdner 
Qiuerie. 

n.  Zeichnungen. 

1.*  iMte  Fiaa  mit  Kcmftach.  Bes:  K.  Stanffer, 
ad.  nat,  2.  Not.  75,  HOnchen.  Kreide. 

%^  Bdelmann  des  17.  Jahrh.  mit  Kelchglas  in 
der  Bechten,  am  Tisch  sitaend.  (Febr.  15.  76, 
ManohMi).   Blei. 

4*  Bnisth.   einer  alten  Banerin.    Bez:  Karl 

Stanffer,    ad  nat,   Mai  76,   Mttnchen,   Nr.  1. 

Kreide. 

i,*  Bmstb.  eines  älteren  Mannes  im  Profil,  nach 

links.    Bei:  K.  Stanffer,   Mai  17,  Mttnchen  76, 

ad  nat,  Nr.  8.    Kreide. 

4^  Bmstb.  eines  Mannes  mit  Vollbart,  nach 
linka  Bes:  K.  Stanffer,  28.  Mai,  ad  nat  del, 
Mttnchen,  Nr.  3.    Kreide. 

4*  Schftfer  mit  Hnnd.  Bea :  Karl  Stanffer,  ad 
nat,  3.  Mai  77,  Mttnchen.    BleL 

7.*  Braathild  eines  j.  Mädchens,  niederblickend. 
Bei:  Karl  Stanffer,  15.  Mai  77,  ad  nat,  Mttn- 
chen.   Kreide. 

ft*  Obithändlerin,  Halbfignr,  sitiend,  en  fhce. 
Bld^ 

i^  SellMtbildniss  des  Kttnstlevs  mit  Pincenei 
n.  (Sgane.  Kopfttadie.  Darttber:  Mädchen- 
kqif  nach  links  n.  weibl.  Halbfigur.  Bei: 
tt.  Jan.  fö  u.  7.  Jan.  88.    Blei. 

lOi*  Mädchenkmrf  im  Profil  nach  links.  Bei: 
19. Jan.  FrdtagoS.  Darttber:  Kleinerer  Mädcben- 
kopf  en  fiuse.  Bei:  18.  Jan..  Donnent  Bid. 
IL*  Selbstbfldniss  des  Kttnstlen  mit  Pincenei 
n.  (Sgarre,  nach  links.    Bei:  25.  Jan.  St  y.  B. 

giSCR.    BleL 
*  Selbetbildniss  des  Kttnstlers.  Ko]^  en  ÜMse, 
jut  Pincenei   u.  Cigurre.    Bei:  7.  Febr.  83. 
Donnent,  K.  Stanffer  ▼.  Bern.  Blei.  E:  Rudolph 
Moise  in  Berlin. 

Jft.*  Mädchen  sitaend,  nach  rechts.  Bei :  Himmel- 
Idirt,  8.  Mai  88.    K.  St  v.  B.    Blei. 

U.*  a)  Mädehenkopf  en  face.  Bez:  16.  Mai  83, 
8t  ▼.  B.  b)  Weibl  Kopfstudie  im  Profil  nach 
ledits.    Bei:  17.  Mai  fß.    St  ▼.  B.    BleL 

IS.*  Ferd.  Qraf  Harracb.  Brustb.  nach  links. 
Bei:  K.  Stanffer  88.  h.  0,44,  br.  0,30.  Kreide 
aaf  Lwd.    S.  des  Dargestellten. 

11*  Banquier  Morits  Stranss.  Kopf  en  face 
■it  Pincenei.  Bei :  Stanffer,  Berlin  84.  Kreide. 
(Vri.  Oelg.  Nr.  15). 

17.^  Max  Klinger,  Kopf  im  Profil  nach  links. 
Darttber  in  drei  kl.  Wiederholungen,  nieder- 
Ukkend.  Bei:  St  B.,  25.  Octob.^,  und  mit 
Unterschrift  t.  Max  Klinger.  BleL  Angek. 
flr*8  Dresd.  Cab.  der  Handz.  1893. 
lü*  Selbtbildniss  des  Kttnstlers.  Kopf  nach 
leehts.  Bei:  sml  Max  Messe  lum  Geburtstag 
tt.  N|^T.  84,  K.  Stauffer-Bem.  h.  0,37,  br.  0.32. 
ioUe.    S:  fiechtsanwalt  Max  Messe  in  Berlin. 


19.*  Die  Schwester  des  Kttnsüers,  Marie  Stanffer. 
Koof  en  fsee.  Bez:  August  85.  Stauffer-Bem. 
h.  0,37,  br.  0,26.  Kreide. 
20.*  Die  Schwester  des  Kttnstlers,  Sophie  Stanffer. 
Brustb.  en  face.  Bez:  5.  Aug.  85.  Stanffer 
Y.  Bern.    h.  0.37,  br.  0,26.    Kreide. 

81.*  Der  Dichter  Conrad  Ferdinand  Meyer.  Kopf 
en  face.  Bei:  C.  F.  Meyer  t.  Zttrich.  Stauffer- 
Bem.  fec.  85.  h.  037.  br.  0,26.  Kreide.  Fttr 
die  Nat-Galerie  in  Berlin  1892  erworben. 

82.*  Conrad  Ferdinand  Meyer.  Kopf  nach  rechts. 

Bei:  Herrn  Dr.  Zabel  iBt  dieser  Entwurf  lu 

einem  Portrait  C.  F.  Meyers  von  Zttrich  freund- 

scbaftl.  ingeeignet  von  Stauffer-Bem.    4.  April 

1886.    h.  0,37,  br.  0,28.   Kohle.    £ :  Dr.  Eugen 

Zabel  in  Berlin. 

28.*  Frauenbildniss.    Kopf  en  face.    Bez:  St 

B.  86.    Kreide. 

84.*  Ausgeftthrtes  Selbstportrait.     Brustb.   en 

face.    Bes:  Stauffer-Bem.    11.  Dei.  87.   Kreide. 

2S.*  Selbstbildniss  des  Kttnstlers.  Kopf  en  face. 

BGtel. 

26.*  Kunstverleger  Budolf  Schuster.     Bmstb. 

en  face.  Bei :  St  88.    h.  0,63,  br.  0,48.  Pastell. 

E.  des  Dargestellten. 

87.*  Fächer:  Banken  u.  spielende  Kinder,  in 

der  Mitte    das  Bildn.   des  Prinzen   Wilhelm 

▼.  Preussen.   Bei:  Siauffer.  Aquarell  auf  Seide. 

E:  Kaiserin  Auguste  Victoria. 

14  Hefte  Handzeichnungen  und  Skiiien  er- 
warb das  Bemer  Kunstmuseum. 

HL  Radirungen  und  Stiche. 

1.  Selbstbildniss  des  Kttnstlers.  Kopf  nach 
rechts.  Bad.  Abb.  .Kunst  unserer  Zeit"  III. 
(1892). 

2.  Selbstbildniss.  Kopf  en  face.  Bad.  Bei: 
Stauffer-Bem  ad  natur.  20/6.  85  Berlin. 

8.  Selbstbildniss  mit  Cigarre.  Bad.  Bei:  Stauffer- 
Bem. 

4.  Adolf  Menzel.  Bmstb.  en  face.  Bad.  Bei: 
Mensel  ad  vir.    Stauffer-Bem.    Nor.  85. 

5.  Adolf  Menzel.  Ko]jf  im  Profil  nach  rechts. 
Bad.,  mit  dem  Grabstichel  weiterffeführt  Bei: 
Mensel  aetatis  suae  LXX  ad  yvr,  Stauffer- 
Bem  Not.  85.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit''  III. 
ri892). 

6.  Die  Schwester  des  Kttnstlers,  Marie  Stanffer. 
Bad.  Bez:  Seiner  lieben  Sdiwester  St  B. 
26.  Dez. 

7.  Die  Schwester  des  Kttnstlers,  Sophie  Stanffer. 
Bad.,  weitergeführt  mit  dem  Stichel.  Bei: 
Karl  Stauffer-Bem  pinx.  sculps.  Seiner  lieben 
Schwester  86  III.  Abb.  »Kunst  unserer  Zeit*' 
m  (1802). 

8.  Fräulein  Eva  Dohm.  Kopf  nach  links.  Bad. 
n.  Stich.    Bei:  Stauffer-Bem  86. 

9.  Bildnisse  des  Buchhändlers  Heri,  des  Schrift- 
stellers Dr.  P.  Schienther,  des  Sängers  Stange 
u.  des  Schriftstellers  Dr.  0.  Brahm,  in  der 
Mitte  eine  lorbeerbekränzte  Bttste.  Bad.  Bez: 
Stauffer-Bem.  Seinen  lieben  Zwangslosen  26. 
II.  86. 

10.  Peter  Halm,  Maler  u.  Badirer.  Brustb. 
nach  rechts.  Bad.  Bez:  Stauffer-Bem  ad  nat 
amicus  amico  86.  Abb.  .Kunst  unserer  Zeit** 
m.  (1892). 
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11.  PMer  Hftlm.  KleinuM  Bnutb.  uuh  rachlB. 
BmL,  mit  dem  Stichel  weitorgeflUin.  Bei: 
amicni  unlco  SUDlfor-BeTB. 
18.  Ludwig  Kulm,  Hilei  n.  Brndiier.  Bad.,  mit 
dem  Stiohel  weiterreflUirt.  B«:  SUnffer-Bern 
86,  i/l.  L.  EtUuL 

15.  Lndwif  KtUm.  Bnutb.  en  &ce.  Rad.  in 
eiOaMraiB  Mewiitiln) 

li.  Petei  Hklm.  Kopf  im  Profit  iMch  neht». 
Bei:  K.  Stanflo-Beni,  19.— 21.  Uki  67.  Heinem 
Freude  Peter  Halm. 

U.  Gottfried  Keller  in  ganser  Figni  aitiend. 
Bad.  n.  Stloh.  Bea:  Herrn  Dr.  OottfHed  Keller 
Teiehrangtvoll  von  ätanfler-Bein  87. 

16.  Conrad  Ferd.  KeTer  Ton  Zttrlch.  Bad-,  mit 
BohneidnadelmdStionelTollendet.  BeiiStanffer- 
Bem  S7.    Conrad  Ferdinand  Meyer  von  Zürich. 

17.  QnsUr  Frertag.  Bnutbild  en  &oe.  Bad. 
Bei;  QiutaT  TnjUg  aet  raae  LXX  Stanffer- 
Bem  pinz.  sonlps.  87. 

18.  Qnatav  Frejtag  im  Garten  an  Siebleben. 
Bad.  Bea  -.  Im  Q&rten  ni  Siebteben  Herrn  Oe- 
beimiat  Dr.  Qnttav  Freytag  verehmngsvoll  v. 
StanlTer  Bern.    87  HaL 

19.  Die  Mntter  des  KOnrtlen.  SücIl  Bei: 
gemalt  n.  geetooben  von  Stanffe^BeIn  87.  Meine 
Kutter. 

1—19  Eigentum  der  NaL-Qaterie,  Berlin. 

Bine  groBse  Aniaht  Badiningen  erwarb  das 
Qenfer  Snaenm  der  deooraüven  EDnste  1893. 

Vgl.  Otto  Brahm  „Kart  SUnffer-Bem,  sein 
liebem,  Mine  Briefe,  setne  Gedichte."  Nebet 
einem  Selbatportiait  des  E6nsttera  und  einem 
Brief  an  GiuUv  FTeytag.  Stnttg.,  GOechen'i 
Teilag,  1898.  8. 

Stasffer,  Victor,  Portiaitanaler,  geb.  zn 
Wien  1S68,  Schfller  Hau  Canon'a,  in  Wien 
UÜg.  Silb.  Staatsmed.  Wien  1898. 
1.  Portr.  dea  Grafen  Kalnoln.  —  Wien.  JA.  86. 
S.  Portr.  dea  Hobate  Prof.  Zsohooke.  Gem. 
im  Auftrage  dei  Coltnsministerinnu.  —  Wien. 
JA.  S6. 

S.  Portrait  der  Grftfln  (teniin.  In  holiem  Kleide, 
gelbe  Boaen  anf  der  Bnut.  KnlettOok.  Bei: 
Stanffer  1886. 

4.  Portrait  der  Grlfln  Wilciek.  Bnutb.  en 
fkce.  Ein  Qebetbneh  in  der  Bechten.  Bei: 
SbKiffer  1886.  —  Wiener  Int  Jnb.-A.  88. 

3  n.  4  BerL  Jnb.-A.  86. 

5.  Portr,  dea  Wiener  Bfirgermeistani  DhL  Be- 
stimmt fllT  das  nene  Bathana  n  Wien.  — 
Wiener  JA.  87. 

ft.  Portr.  dei  Heiaogs  von  Naaaao.  —  Wiener 
JA._89. 

ä~Zwä  AltarflttgeL  B:  Graf  Hani  WUoaek. 
Wiener  JA.  93. 

9.  Porb.  dea  Admirak  von  Stemecl^  —  Wiener 
Jiib.-A.  98. 

10.  Portr.  deg  Grafen  FaUenbayn.  —  Wiener 
Jnbv-A.  98. 

Steff  an.  Arnold,  Landachaftamaler,  geb. 
an  MDnoben  1848,  SchtUer  seinei  Vaten  Job. 
Oottfr.  Steffu's,   folgt   deaaen  Pfaden,   wie  er 

mit  Torllalui    Hn-     Aliun— alt     ultia   Untin   .nt- 


1.  Am  Wallenaee.    GeUigspaitie  mit  Hirii  m 
WaMer.    FrOUbigMinne.    1810.   k-O^kü 
Ans  der  Galerie  C.  H.  SehSffei  in  Hunig  nt 
L«Vke'a  BerL  E.-Anct,  7.  Oet  St. 
8.  AteUerleben.  —  Dread.  ak.  EA.  70. 
8.  Die  Jnngfran.  —  Hamb.  KA.  72. 
4.  S.  Am  'rrannsee  OberQsteneioh ;  ObuIm 
See.  —  Wiener  WA.  78. 

6.  Motiv  anf  der  Hebe  dea  WaUeuUdUrta 
—  MBneh.  KV.,  Htis  74.  AÄgek.  v»  Ad 
ganei  KV.  in  Aaran  1S76. 

7.  SehloBt  Lentstettan  bei  Stamberg.  -  Uli 
Glani.  7& 

8.  Motiv  bei  Oberandorf  in  Tirol,  Moisialul- 
BohafL  —  Dread.  ak.  KA.  77. 


Stcbs.  KV.  an  J3i.  med.  BnlMUlv,  Dmi* 

9  n.  10  Dresd.  ak.  KA.  78. 
11.  Abendlandftoliaft  mit  KOba.  —  Diod.  it 
KA.  79. 

18.  Hohlweg.  Motiv  ans  dar  BaMW  M 
Berchteagaden.  —  HDiich.  int  EA  (Gh«.)n 

ateffas,  Johann  Gottfriod,  bil' 
Bchaftsmaler,  geb.  aa  Wldenichweil  sa  2mm- 
aae  am  13.  I^  1616,  trat  nm  18S3  ik  UOt- 
grapb  in  das  Atelier  aeinea  Sshw^n  Lu» 
mannea  GottUeb  Bodmer  in  Mlnckti,  «>>■ 
sieh  aber  1841  der  Laudachafloiaknin.J 
der  er  ea  mr  Heisterschaft  brachte.  Vti  •■ 
Beanoh  der  Akademie  tand  er  aif  UA« 
Stndienreiaen  in'a  bayi.  Hochland  ut  P* 
Alpen  die  voiangllohste  Anregoag.  Vt»Jm 
Zeitgenoeaen  war  Carl  BotOuum  «a  ■•* 
digea  Vorbild.  Di«  ersten  adbstaOa&e^ 
bdten  Ste&n'a,  welche  An&nz  daifU°P 
Jahre  anf  den  Ansstelliingen  enehitHii  "'V 
ten  bändige  Anerkeuming.  Wob  ""j,  f^ 
finden  dcb  jetzt  in  den  meiiUD  lislw"' 
Samminngen.  ^^- 

1.  Landachaft  mit  Taimen  an  dnaWiMW 
Ana  den  Schweiaer  Hochalpen.  1860««» 
Vom  Kflnatler  aelbat  lithogr.  Wi  K.  !**■ 
Alhnm.    OD.  fol.  „,  ., 

8.  HoohtJ  in  der  Sohwei».  -  Hioot.U" 
Dorcb's  Loa  an  den  Rronpi.  v.  Eanum- 
&  Gebirgtbach.  Bei :  J.  G.  Stefu  M^ 
Mttnchen.  h.  1,01,  br.  0^  E:  Kli«N" 
Zttrich,  Geschenk  der  Herrei  A  L  a  i^ 
PestaloxaL  . 

4.  IdvU  ans  da  Qegend  von  Kairngn-  {"- 
J.  G.  SteflU  1868  Kttnohen.  h.  I^TS,  k.  l,ili 
E:  Staat  Bern,  Knnstmusanm. 
B.  WaldidrU.  Bachnfer  mit  iwei  fvi^^ 
Bei:  J.  G.  Steffan  1853  Mttaeh«- .i,"**^ 
br.  0,66.    E :  Bndolphinnm  Png,  wt  1^ 

6.  Mondnacht  am  WallenitUtane«.  -  «■* 
KV.  63.  ,   , 

7.  BeichenbachfaU  im  Bemei  Ob^tw  ' 
MQnoh.  KA.  ».  .    ,^ 

8.  Alpensee.  —  Dresd.  ak.  KA  M'  ^>  •^ 
aee  in  GranbOnden" :  ^mut  f-  All«'  ^  ^ 

9.  Waldbwih  mit  einem  WasaerM  »^ 
flache  Land  ergiessend.  Bei:  J-J-.^zZ 
1864.    h.  038,  bi.  0,80.    Ana  dm  Kai*!» 


Sieffan 
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10.  11.  Dm  ürbftdital  im  B«ni6r  Oberlande; 
Der  Partenacbttim  im  Bheintale  bei  Parten- 
kirehen.  ^  Mlinch.  allg.  d.  KA.  54. 

18.  18.  Aofl  dem  Hinterraintal  im  bayr.  Hoch- 
gebirge; Ein  Herbsttag  in  den  Glamer  Alpen. 
-  Dreed.  ak.  EA.  56;  Berl.  ak.  EA.  56. 

14.  15.  Ein  Sommerabend;  8ommemachmittag 
im  Linthtale,  Canton  Qlanis.  —  Dreed.  ak. 
KA.  57. 

11  17.  Das  Linththal.  Canton  Glams;  Morgen 
auf  der  Alm. 

18.  LandschaftUches  Idyll.  B:  Ministerialrat 
T.  Fedor. 

16-18  Mttncb.  d.  allg.  n.  histor.  EA.  58. 

19.  Anf  den  H5hen  des  Wallenstadtersees.  — 
Dresd.  ak.  EA.  60. 

W.  Gebimbach  ans  den  Schweizer  Alpen.  — 
Kölner  al&.  d.  n.  histor.  KA.  61. 
81.  Ein  stffles  Plätzchen.  —  Dreed.  ak.  EA.  61, 
angek.  Yom  Sftchs.  KV. 

28.  Landschaft  am  Genfersee.  Bez.  1862.  E: 
Gonsnl  Marty.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
81  Snddentsehe  Herbstlandschaft  Bez:  J.  G. 
Stefi^  pt  1864  München,  h.  1,03,  br.  1^85. 
E:  Stadt-Mnseun  EOnigsberg  seit  1865.  Gewinn 
ans  der  Veriosnng  des  Sftchs.  EV. 

84.  Wasserfall  in  Norwegen,  h.  0,55,  br.  0,79. 
S :  Mnsenm  Hannover,  angek.  1864. 

85.  Landschaft  bei  Sion,  Canton  Wallis. 

M.  Ans  den  Alpen  nach  Italien,  Motiv  eines 
Beifftales  der  Sfldschweiz. 
25  n.  26  Dresd.  ak.  EA.  65. 

87.  Partie  ans  den  oberbayr.  Alpen.  Bez: 
J.  G.  Steffen  pt  1866  Mttnchen.  h.  0,76,  br.  0,61. 
E:  Stftdt  Mnsenm  Leipzig.  Gewinn  der  Stadt 
Leipzig  ans  der  Yerioenng  des  Sftchs.  EY. 
1867. 

88.  Am  Brienzeraee.  Bez:  J.  G.  SteflEan  pt 
1867.  h.  0.74,  br.  0,89.  E:  Rndolphinnm  Prt^, 
erworben  1867. 

88. 8D.  Einsames  Gebirgstal  in  den  bayr.  Alpen; 
Msode  ans  den  oberbayr.  Bergen.  —  Dresd. 
ak.  EA.  67. 

81.  Ghemin  crenx.    E:  Benzino  in  Landstuhl. 
98.  Torrent  dans  nne  gorge  de  montagne.  (Vgl. 
Nr.  35  n.  38). 

81  n.  32  Par.  WA.  67. 
88.  84.  HerbsttaA"  ans  der  Umgegend  von  MQn- 
dien;  Am  Ufer  des  Brienzersees.  —  Dresd.  ak. 
KA68. 

85.  Felsenschincht  der  Aare  im  Haslitale.   Abb. 
jnmtr.  Welt«  1896.    (VergL  Nr.  m 
88.  Ein  Sommertag.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

35  n.  36  Wiener  3.  allg.  d.  EA.  68. 

87.  Ein  verlassener  Steinbmch.  —  Dresd.  ak. 
KA69. 

88l  Felsschlacht  im  Bemer  Oberlande.  —  Mttnch. 
mt.  £A.  69. 

88.  Partie  bei  Berchtesgaden.  —  Mttnch  KV.  69. 
10.  Der  WaUenst&dtersee.  1870  gemalt  h.  0,98, 
Vr.  1,86.  E:  Fr.  Vorwerk  in  Hambnrg.  — 
Wiener  JA.  75. 

Ü.  Der  Stambergersee.  1870  gemalt,  h.  0,81, 
kr.  1J28.    £:  W.  Nissen. 

40  n.  41  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79.  Ein 
Bfld  aFrtthlingsanfuig  anf  den  HOhen  des 
tembergerseee"  b^flind  sich  anf  der  Dresd.  ak. 
KA  70. 


48.  Landschaft  mit  Vieh.  —  Wiener  int  EA.  71. 

48.  Der  Abtrieb  von  der  Alpe.  Bei:  J.  G. 
Stefflm  1871  Mttnchen.  Holz.  h.  0,34,  br.  0,53. 
Die  Tiere  von  Fr.  Volti.  Ans  der  Samml. 
Conrad  Btthlmeyer  in  Wien  anf  Miethke's 
Wiener  E.-Anot,  4.  Mftrz  1884  n.  ff.  Tage. 

44.  Idyllische  Landschaft.  —  Dresd.  ak.  EA.  71. 

45.  Landschaft  ans  dem  Bhonetai  bei  Sion. 
Bez.:  J.  G.  Steffan  1871  Mttnchen.  Gest  von 
L.  Lincke  in  Berlin,    imp.  qn.  fol. 

46.  Ans  der  Bamsan  bei  Berehteegaden.  — 
Wiener  JA.  79. 

47.  48.  Abend  am  Brieniersee;  Morgen  am 
Thnnersee.  —  Berl.  ak.  EA.  72. 

49.  Gebimbach  nach  Regenwetter  in  der  Bam- 
san. —  Dresd.  ak.  KA.  '^. 

60.  Am  Bosenlanigletscher  mit  Well-  n.  Wetter- 
hdrnem  im  Bemer  Oberlande.  1873.  E:  Knnst- 
halle  Winterthnr,  Geschenk  von  Imhoof-Hotae. 

—  Mttnch.  KV.  Anfang  73;  Wiener  WA.  73. 

61.  62.  Gewittemahen,  Motiv  ans  der  Bamsan 
bei  Berchtesgaden;  Der  Obersee  bei  Berchtes- 
gaden. —  Berl.  ak.  KA.  74. 

58.  Sp&therbst,  Motiv  bei  Berchtesgaden.  — 
Mttnch.  KV.,  Mftrz  74. 

54.  Am  Brienzersee.  —  Dresd.  ak.  KA.  76; 
Bremer  KA.  80.  Ein  Bild  „An  den  Berghftngen 
des  Brienzersees":  Mnsenm  St  Gallen. 

65.  Gewitterstnim  am  Stambergersee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  75. 

66.  Gl&mische  Alpe.  —  Wiener  JA.  75. 

57.  Herbsttag  am  Wallenstftdtersee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  76. 

58.  Wasserfall  des  Rheines  im  Aversertal,  Gran- 
bttnden.  —  Mttndi.  Glasp.  76.  Abb.  .Garten- 
lanbe««  1885. 

69.  Am  Bergesabhanff,  Motiv  ans  der  Bamsan. 

—  Dresd.  ak.  KA.  77. 

60.  Anf  den  Hohen  am  Brienzersee.  —  Mttnch. 
KV.  77. 

61.  Episode  ans  den  Bergen,  Motiv  ans  der 
Bamsan.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

62.  Herbsttag  in  den  St  Gallener  Alpen.  Bez: 
J.  G.  Steffan  pt  Mttnchen  1878.  h.  0,81,  br.  1,09. 
E:  Galerie  Dresden,  1879  in  Mttnchen  aiigekanft. 
68.  Am  Mnrgsee.  —  Par.  WA.  78. 

64.  Herbstmorgen  am  Wallenstftdtersee.  — 
Schweizer  KA.  y8. 

65.  Herbsttag  in  den  Bergen. 
64  n.  65  &esd.  ak.  KA.  79. 

66.  Landschaft  mit  Ktthen.  h.  0,80,  br.  0,67. 
E:  A.  Heerlein. 

67.  Die  bUine  Gnmpe  bei  Partenkirchen,  h.  0,73, 
br.  0,08.  E:  E.  Wentzel.  Abb.  „üeber  Land 
n.  M."  1890. 

66  n.  67  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

68.  Abendstimmnng,  Motiv  ans  der  Ramsan.  — 
Mttnch.  int  KA.~(Glaq^.)  79.  Ein  Bild  „Abend- 
stimmnng*' (mit  Wasserfall)  in  »Ueber  Land  n. 
M.«  90. 

68.  Alpe  im  Canton  Glams.  Bez :  J.  G.  Stephan 
pt  1879  Mttnchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 

70.  Kleine  Felsschlncht  —  Mttnch.  KV.  80. 

71.  Wasserfall  in  der  Ramsan.  —  Bremer 
KV.  80. 

78.  Wasserfall  in  der  Schweiz.  —  Berl.  ak. 
KA.  81. 


l 


Staffitn  —  Steffeck. 


TS.  Anf  dem  Wtgn  luch  dei  Oiinuel  im  Bsrnn 
Ob«rtuda,  nftch  «Inem  OewltteT.    Bm:  j.  Q. 
Steffui  pt  1881  Unnchen.  —  Kttnch.  KV.  81; 
DtMa.  ftk.  KA.  81;  Schweizer  EA.  85. 
74.  Verlfts^ene  Uebirgeinnhle.   B«i :  J.  Q.  QuSaa 

K1888  Manchen.  —  SSchi.  KV.  83. 
,    Aaf  dem    Beichteivideaei  Luide.     Bm: 
J.  G.  Steffsn  pt  18o2  Hfinohen.  —  Dnad.  ak. 
£A.  82. 

76.  Wtaeerfall  in  OnnbOnden.  Bei :  J.  Q.  Steffitn 
1883  Manchen.  —  SSchs.  KV.  88. 
37.  Ans  der  Bunun,   bayr.  Alpe.    B«b:  J.  Q. 
Stelhn  pt  1883  München. 

78.  Am  Dfer  dea  Brienienees.  Bei :  J.  G.  StoSui 
1883  Mtlnchen. 

77  n.  78  Diead.  ak.  EA.  83. 

79.  Bergpelnaamkeit,    Moüt   ans  den  St  Galler 

80.  BÜck  anf  den  WallenatAdtonee.  E:  Connl 
Steffan,  Nenmüniter  bei  Zürich. 

81.  Am  LBntach  bei  Biedern,  Canton  Glanu. 
E:  Ennstverein  Glarai. 

79—81  Zürich,  Scbweiier  Landee-A.  83. 
8S.  Am  Beichenbach,  Benier  Oberland.  —  Hüncb. 
int.  EA.  83.    Abb.  „Garten! anbe"  1888. 

85.  An  den  Abhängen  der  bar  bei  München. 
Tom  drei  Kuba  an  einem  Wasser.  Bea:  J.  Q. 
Steffan  pt.  1881  München,  —  Dresd.  ak. 
KA.  »4. 

84.  Eine  Landschaft  ans  der  Hochalpenicglon. 
k.  1.13,  br.  1,23.    B:  Nene  Pin.  München. 
SB.  Der  FBtschbach,  Canton  Olanis.  Bee:  J.  G. 
Steffan  pt   1885  München.  —   Dresd.  ak.  KA. 

86.  Abb.  „ninstr  W.-,  Jnli  1899. 

66.  Alpsee  im  Engadin.  Bez;  J.  G,  Steffan  pt 
1886  München,    h.  1,10,  br.  1,60.    E:  Künstler- 

fnt  Zürich.    (Vgl.  Nr.  8). 
J.  Torfrühlnng  am  SCambergergee.  —  Schweizer 
KA.  87. 

68.  Sommertag  am  ElOntalsee,  Schweii.  — 
Dresd.  ak.  SA.  88.    Ein  Bild  „Am  KlSntaler- 


IW.  WBSMT&&  in  d«i  kayiMisn  Alpen.  SMfttl 
ein  Angler,  h.  1,89,  br.  1^.  —  Lepka^  BA 
E.-Aaat,  1.  Dec.  ( 


UNK  Gebirgswaaser&ll.  Ba:  J.  O.  SUbi  MB. 

Abb.  „Eonat  nnserer  Zätf  IT.  (18»).  KIN 

„Oebirgsba<dis  Urapmng"  im  Holncluiitt  ,tU- 

versrnn",  Mai  1899. 

101.  Landschaft  mit  Motiven  ans  dem  Kngti 

am  WaUenstUtersee.    k.  1,60,  br.  l,t).  I: 

OeSentl.  Kanitaamml.  Basel,  Legst  tob  Uf. 

Scbweizei. 

108.  GebirgsUndKbaft.    h.  0;S1,  br.  1,90. 

108.  WaldluidKsbaft  bei  Berckteigad«.  k  1J7, 

br,  0,98. 

108  n.  lOS  E:   Oeffent).  KsnatsasBL  M 
au  dem  Birmaim'ickan  Fonds. 
IM.  HerbatUndsohaft  E:  Slidt  Oalsiie  Hut 
lOK.  Einng  des  Herbstes  ix  den  Alp«.  - 
Dresd.  ak.  EA.  91. 
108.  Im  Isartale.  -  Sftcha.  KV.,  Tebr.  »S. 

107.  Gebirgslandschaft  im  Canton  QUm  W 
anflehendem  Gewitter,  h.  0,£0,  br.  0,74.  I: 
Eün«tlergeaellschaft  Bern,  EnnstmiiiMm  Bm 

108.  100.  Landschaft  ans  den  barr.  Üim; 
Ludschaft  ans  den  bayerischen  ÜreaatDnoL-- 
Münoh.  JA.  99. 


Steffesk,    Carl - 

Historien-  nnd  Tiermaler,  geb.  n  Bsriis » 
4.  April  1818,  gest  sa  Königsberg  m  II.  M 
1890,  beancbte,  bei  früh  ennebter NnflDtiB 
die  Ennst,  neben  dem  äymnanoB  disBsiaw 
Kanstakademie  k.  trat  bereite  lffi7  is  « 
AteUer  Frans  Krttger's,  arbeitete  1839  uA  m 
Carl  Begas  n.  ging  noek  im  selben  JibsMct 
Paris,  wo  er  vurend  eines  dnjthrigeD  Snt» 
anfenthatte«  swei  Monate  bei  Delsnxk  bM, 
1840—1848  war  StefEeck  in  Italien,  <ra  «  ricW 
der  Eonst  aaoh  der  Hatnr,  dem  Volks- 1.  w- 
leben  die  Borgsamate  Teilnahme  sowuM  t 
einiire   seiner   frühesten    ComnotitioBm  •<■*' 


8t 

91 

•7. 


L  BtdUL  wu  der  (kmjmpuL  M  Bom.    Weiber 

flttchtett  mit  ihren  Kindern.   1841  in  Bom  gem. 

5b*  BOmiiehe  Cumegnaten  im  Gebirge,    mb: 

a  Steffedt.  (184^7X0,88,  br.  0,16.  Bigeatiim 

des  Kaiiers. 

dPfeideiennen  in  Pelexmo  wfthrend  deeBosalien- 

festes.    In  Berlin  gem.    E:  Kanfm.  Wettphal, 

BeriiiL  —  BerL  ak.  KA.  44. 

7.*  Der  Vater  des  Kttnatlers,  Dr.  Carl  Steffeck. 

Bnutb.  im  Bond.  (1845).    h.  0,47,  hr.  0,47. 

8l*  Albrecht  Achilles  im  Kampfe  mit  den  Nllm- 
bezgem  1460.  Erster  Entwurf:  Bei:  C.  Steifeck. 
(18fö).  h.  0,36,  br.  0,48.  Bigentom  des 
Kaisers. 

8a.*  Albrecht  Achilles  im  Kampfe  mit  den 
Nflznbergein  1460.  Bes :  1848  C.  StcSffeck.  h.  3,83, 
br.  5,66.  E :  National-Galerie  Berlin.  —  BerL 
sk.  KA.  48;  Dresd.  ak.  KA.  52;  flannov.  KA. 
58;  Müiieh.  allg.  d.  KA.  54. 

9.  Kampf  eines  Bttüiels  mit  Hnnden  in  der 
ite.  Gampagna.  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 

10.  Ein  BQffel-Gespann.  Bes:  C.  Steffeok. 
b.  0,575,  br.  0,785.  £ :  Stadt-Mnsenm  K0ni(;8- 
beig ,  Gewinn  ans  der  Verlosnng  des  Verems 
der  Kmistfreande  in  Berlin  1849. 

IL*  Ptenssen's  Kriegsheer  1848—1849.  Bez: 
C.  Steffeck.  h.  0,54  br.  0,73.  Eigentum  des 
Kaisen,  Schloss  Bellevue  a.  d.  Spree.  —  Berl. 
aL  KA.  50. 

tt.*  Spielende  Hunde.  Zwei  Wachtelhunde 
einen  Sonnenschirm  aerzausend.  1850  gemalt 
Bei:  C.  Steffeck.  h.  0,64,  br.  0,81.  E:  Berl. 
Nadenal-Galerie,  Wagener'sche  äummlung.  In 
Scbwankunst  gest.  yon  Werner,    gr.  gu.  foL 

—  BerL  ak.  £!k.  50;  Mttnch.  allg.  d.  KA.  54 
n.5a 

18.  Pferde,  die  zur  Schwemme  geritten  werden. 

—  BerL  ak.  KA.  50.  Abb.  „Denkm.  der  Kunst** 
W.  134. 

14.  Wallenstein'sche  Beiter  in  einem  Kloster. 

Ang^  vom  BerL  KV.  51.  —  Berl.  ak.  KA. 

58;  Par.   WA.  55;    BerL   ak.  KA.  56.     Ein 

„DleberiUl  einee  Klosters  im  dQj&hr.  Kriege**, 

b.  0,68.  br.  0,79.  war  auf  Lepke's  Berl.  K-Auct., 

4.  u.  5.  Oct  98. 

15l  Eine  springende  Ziege,  mit  einem  Hunde 

sndend.    —   BerL   ak.   KA.   52;    Dresd.   ak. 

KA  52. 

11''  BuUdogge.  Bei :  G.  Steffeck.  QM2).  h.  0,77, 

br.  0,66,    £:  Frau  General-Dir.  Walts,  Berlin. 

17.*   HaTeUandschaft    mit  Staffage   aus   dem 

Banemkriege.  Bei:  C.  Steffeck.  (1852).  h.0,29, 

te.  0,46. 

18.  Gefeeht  swischen  Preuss.  Beiterei  u.  Oesteir. 

FlissTolk.  —  BerL  ak.  KA.  52. 

Ul  Die  Quitiow's  treiben  die  Herden  der  Stadt 

Bedia  fort    War  im  Besitz  des  Dr.  Strous- 

bsig.  —  Pte.  WA.  55;  Mttnch.  d.  allg.  KA.  58; 

Karfimkel's  BerL  KA.  s.  B.  der  Armee  66. 

ML  Gefecht  iwisehen  Beduinen  u.  Ghassears 

d^Afrique. 

II.  tt.  Parforoejagd;  Italienische  Stiere. 

19-28  BerL  ak.  KA.  54. 
Ml*  Bauanuunge  mit  Meute.  Bez :  G.  Steffeck. 
Q854).      h.  0,16,    br.  0,20.      ffigentnm    des 
Xsissn. 

ü*  Osri  SteOsek.  gania  Figur.  Bea:  a  Steffeck. 
(1855).    h.  0,48,  br  0.88. 


^.  OwclnB  YWk  16  Buden.    Bnlmickeliuig 

der  Geschichte  des  Pfesdes.  Fries  für  den  Cir- 

cus  Bern  in  Berlin.    Gem.  1.  Oct.  bis  16.  Des. 

1854. 

41.«  Prini  Carl  t.  Preussen  als  PiKses  der  K. 

Parforcejagden  mit  Gefolge.    Bes:  0.  StefCsok. 

Q856).     h.  0,77,    br.   0,95.     Eigentum    dea 

Kaisers. 

42.  Portr.  des  Primen  Friedrich  Gaarl  mit  seiner 

Jagdgesellschaft. 

41  u.  42  Beri.  ak.  KA.  58. 
48.«  Ausritt    Bei:  G.  Steffook.  (1856).   h.  0,48« 
br.  0,49.    E :  Banquier  W.  Molenaar,  Beriin. 

44.*  Favorit,  brauner  Hengst.  Bes:  G.  Steffeok. 
(1866).  h.  0,46,  br.  0,68.  E:  Baron  Korff, 
Obenrt  z.  D.,  Berlin. 

46.  46.  Schaufler  lu  Holie  gehend;  Edel- 
hirsch tritt  heraus.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

47.'^  Der  Künstler  vor  dem  Ausritt,  umgeben 
Ton  den  Seinigen.  Bei:  G.  Steffeck.  (1867). 
h.  0,46,  br.  0,64. 

48.'*'  Beiterbildniss  des  Fürsten  Pless.  Bei: 
G.  Steffeck.  (1859).  h.  0,66,  br.  0,69.  lägentum 
des  Dargestellten. 

49.  Kronprini  u.  Kronpriniessin  von  Preussen 
durch  die  Landschaft  reitend.  1860.  Das  Bild 
in  England. 

60  ^eitspferde  im  Stall.  —  BerL  ak.  KA.  60; 
Kölner  allg.  d.  KA.  61.  Vom  Künstler  Uthogx. 
gr.  qu.  f6L  war  auf  der  Ddfer  A.  von  Künstler- 
Lithographien  Nov.  u.  Dei.  1897. 
51.  Beitpferde,  Pendant  lum  Vorigen.  Vom 
Künstler  Uthogr.    gr.  qu.  fol. 

62*.  Troika  (Bussisohes  Dreigespann)  des  Ober- 
sten Baron  Korff.    Bez:  G.  Steffeck.    h.  0,48, 
br.  0,60.  —  BerL  ak.  KA.  60. 
58.  Blücher  bei  Ligny,  von  Nostiz  gerettet  -- 
BerL  ak.  KA.  62. 

54*.  Kronprini  Friedrich  Wilhelm  als  Führer 
des  ersten  Garde-Begunents  zu  Fuss  bei  d» 
Parade  auf  dem  Bomstedter  Felde.  Bei: 
G.  Steffeck.  (1863).  Eigentum  des  1.  Garde- 
Begiments  lu  Fuss. 

55.*  Derselbe  als  Ghef  des  Grenadier-Ee^ento 
Kronprini  (l.  Ostpreussisches)  Nr.  I.  m  ver- 
ftnderter  Landschaft.  Bez:  G.  Steffeok.  (1864). 
h.  0,64,  br.  0,88.  Eigentum  des  Begiments  lu 
Königsberg  i.  Pr. 

66.   Junge  Hunde   (^e  Kinderstube).   (1864). 
Bei:  G.  Steffeck.  —  BerL  ak.  KA.  64. 
67.*  Selbstbildniss  des  Künstlers  nach  links. 
Brustbild  im  Bund.    Bez:  G.  Steffeck.    (1864). 
h.  Om  br.  0,69. 

58.  Einfangen  russischer  Steppenpferde,  h.  1,11, 
br.  1,70.  (lößö).  -  Par.  WA.  67;  BerL  ak. 
KA.  68.  Aus  der  Samml.  des  Bendanten  Voss 
in  Verden  auf  Lepke's  Beri.  K.-Auot.,  18.  Oct  85. 

59.  Die  Emandpirte.  Eine  durch  den  Wald 
galoppirende  junge  Dame.    (1866). 

60.  Attaque  der  ersten  Garde-Dragoner  bei 
K5niggr&ti.  (1867).  Befindet  sich  in  der  Kar 
seme  des  Begimentes.  —  BerL  ak.  KA  68. 
61.*  Der  Sieger  von  K6ni«»räti  von  sein« 
Kriegern  be^rüsst.  Bei:  C.  Steffeck  1869. 
h.  dJBO,  br.  3;K).  Eigentum  des  Kaisers.  -* 
Beri.  ak.  KA.  68;  Ddftr  allg.  KA,  80. 

68.  Das  Wiesenlal  bei  Kfiv)sbai(1869). 


«B.  M.   HinoUtgd;   Bini^Jyd.    Panduti  im 

TieppenlunM  om  BohloaaM  Eopplti.  —  SMbM'i 

fierl.  KA.  69. 

6B.  Gottfried  Schftdow ,  in  guuar  Vigox.    VHz 

däa  Looal  dee  Barlinei  KDiutlaiTsrsuu,   mnf- 

gMtalH  187a  —  BerL  ak.  EA.  70.    In  Snpfor 

mit.  Ton  Helnr.  Soctu. 

«6.  KSnÜg  Wilhelm  von  FieiUHn.    Lobeiugr. 

Bnutb.     Auwmtellt    im     Berliner    KOiutlei- 

▼ereiii  1S70. 

C7.  Feldniancluül  Gnf  von  Es,  OemkU  der 


7<K   QroMCS   Beiterblld   dea   Kbieen    Ar   den 
SitiungaMal  dea  BeiohBtages. 
71.    Frenastoebe  Eflmaaicre    im   Angriff    anf 
fnuis.  Infimlerie.    Schlachtbild  aof  der  Aka- 
demie aar  Feier  dea  TrnppeDeinaTiga  1871. 
TS.*  Snt«  mit  totem  Foblen.    Bea:  C.  Steffeck. 
(1864).    h.  0,73,  br.  0^6.    E;  F.  W.  SpielliaRen, 
Berlin.  —  War  bereits  anf  der  Bert.  ak.  KA. 
64  n.  Wiener  WA.  78.   Aoigeatellt  im  Verüns- 
loeale  der  BerL  Kttnitler,  April  74. 
7t.   Woehenrtnbe  (WoiAenTiaite).     Pferd    n. 
Httndin.    B:  A.  t.  Arnim  anf  Wlepertdorf  bei 
Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  7i;  Wiener  WA.  73: 
Par.  WA.  78. 

74  Freondschaftadienat.  —  Wiener  WA.  73. 
7ft.*  Wettrennen,  Eampf  iwiKben  .Oelater- 
■eber*  nnd  „Wafebali".  E:  Banqnier  Seellff, 
Berlin.  —  Berl.  ak.  £A.  74.  Abb.  in  Seemann^i 
EiuutiiiBtor.  Bilderbogen"  Nr.  27a 
78.*  Dame  an  Pferde  im  Park.  Bea;  C.  Staffeok. 
(1876).  b.  087,  br.  0,98.  E:  Banqnier  W.  t. 
Eranae,  Berlin. 

77.*OBtBeelandachaftbeiC0alin.  Bea:  C.Steffeck. 
(1876).    b.  0,66,  br.  1,29. 
78.*    Scbimmelbengat    nach    linki.      Bea:    C. 
Steffeck.    (1875).  \  0,26,  br.  0,88.    E:  W.  v. 
Kranse,  Berlin. 


87.*  OenenlfUdmanehall  von  Maatealfd.  Ba 
C.  Stdreok.  (1878).  b.  1,44,  br.  1^.  S- 
I.  Garde  -  Dragoner  -  Begiment  KOnÜn  ra 
Orosabr.  n.  Irland.  —  Bert.  ak.  RA.  ^:  Bd 
Jnb.-A.  86;  BerL  int  SA.  96,  hiator.  Abteil 
88.  Reitende  Zigennerknabcn.  —  Bari  ifc 
KA.  78. 

SB.*  Vor  dem  SpasieTTitl  Bea:  C.  Stefeii. 
(1879).  h.  0,46,  br.  0,58.  E:  O.  BaoaaeoM; 
Berlin.  ~  Berl.  int.  KA.  96,  bisCor.  AbtnL 
90.*  Bdtpferd  des  Eittm.  Qrafen  t.  d.  Sdnia- 
bnrg.  Bei:  C.  Steffeck.  (18801  k.  0,43. 
br.  0,66. 

Bl.*  EqnipaM  dei  Bittm.  Qnlea  t.  d.  Scfeiln- 
bnre.    Bea:  C.  Steffeck.  (1880). 

90  n.  91   E:  Bittm.  Onf  y.  d.  SebHleabnc 
Berlin. 
98.   B«at  an  der   Qnelle.    Beilerin   n.  BöHi, 


welcher  letatere  abgestiesra  ii_  _  __ 
Barett  den  herabfallenden  Waueei  e  ü  al  aafBtoft 
C.  Steffeck.  —   BerL  ak.  KA.  79;  Ud6t 


a%.  d,  EA.  80.  Abb.  .Oarteulanbe"  1881. 
9B.*  Hntterstnte  mit  Fohlen  in  der  KmeL 
Bea:  C.  Steffeck.  (1880).  h.  0,48,  br.  0.58.  i. 
H.  BaoMendorf,  Berlin.  Bad.  von  E.  FoiteK. 
9«.*  FltlcbtigB  Bebe.  b.  0,76,  br.  1,20.  £: 
Comroen.-B.  oebroedta 

^jiabenportrait    B 

-95  Beri.  ak.  SA.  8 
86.*  Kaiser  Wilhelm  L  e_ 

BäUe  die  Botschaft  der  i:„_. 

Bei:  C.  Steffeck.  (1883).    h.  0,54,  br.  1.». 
97.*  Bildbaner  Prof.  Fr.  Benach  n  EDaip- 
berg    i.   Pr.,    Bnutb.    nach    rechte.     Bes.-  C 
Steffeck.   (1883).    h.  0,71 ,  br.  0,75.    Bigotn 
dee  DargöteUten. 

98.  Hanagenossen.  —  BerL  ak.  EA.  84. 
99.*  Einzng  der  Ordensritter  in  die  lfariaibii|. 
^tnrf  anm  Wandgemälde  ia   der  Aala  M 
Wilbelm-Ojmnasiiima   an   Königsberg.    JlSBq. 


Sieffeek  —  Siegnuinn. 
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I9k*  Einioffdtt  Oidow-Bitter  in  die  lüurien- 
bmg.  Als  waadgem&lde  »lugefQbrt  Ar  die 
Aula  des  WilhelBM-Qynnuuiimnii  sn  Königsbeitt. 
(188^.  h.  0,90,  br.  145.  (Vgl  Nr.  99). 
i06u*  BdtarportiBit  Bei:  G.  Steffeck.  (1890). 
L  0,61,  br.  0,68.  E :  Aschmann,  Königsberg. 
IW.*  Banengnnge  sn  Pferde  mit  Fohlen.  Leti- 
tes  Bild  des  Kflnstlers.  Unvollendet  (1890). 
h.  0,44,  br.  0,57.  E:  Banqnier  A.  Gotteohalk, 
Beriin. 
106.  Faehehengst  —  BerL  int  KA.  91. 

11.  Wandgemälde. 

1.  Nach  der  ScUacbt  bei  Sedan.  1.  Sept.  1870. 
Am  Abend  des  1.  Sept  wente  die  weine 
Palme  o.  General  Beille,  Adjutant  des  Kaisers, 
buchte  König  Wilhelm  ein  Schreiben  Napoleon's, 
in  welchem  sich  dieser  als  Kriegsgefuigener 
erkürt*' 

Der  Auftrag  sun  Wandgem&lde  war  dem 
Kttnstler  1883  erteilt  worden.  (Vgl.  das  Oelg. 
Nr.  96  vom  J.  1882). 

S.  Beteiligung  an  den  Wandgemälden  in  der 
Aula  des  Wilhelms-Gymnadums  su  Königs- 
berg, die  Steffeck  in  Gemeinschaft  mit  den 
BttiDrienmalem  Neide  u.  Knorr  ausführen 
sollte.  Geplant  waren:  Einiug  der  Deutschritter 
in  die  Maiienburg;  EinfOhrung  der  Beformation 
durch  Berzog  abrecht;  Copemicns  u.  Kant; 
Portraitdarsteilungen  von  König  Friedrich  Wil- 
hebn  UL  u.  der  Königin  Luise;  Kleinere 
Seoien  zur  Geschichte  der  Schule  im  Altertum, 
Mittelalter  u.  in  neuerer  Zeit. 
3.  Beteiligung  an  der  kflnstlerisohen  Aus- 
fldunfteknng    des    Königsbeiger    Begierunffs- 

ßindas  in  Gemeinschaft  mit  den  Halem  Max 
midt  u.  Knorr  u.  dem  Bildhauer  Fr.  Beusch. 

nL  Studien  u.  Skizaen  in  OeL 

1.*  Blick  auf  a  Peter  u.  Plana  del  Popolo. 

2.*  8.*  Qolf  Ton  Neapel;  Taormina  auf  Sicilien. 

1*  Italienische  Hirtenfamilie. 

&.*  6.*  BOmischer  Hirt;  Italienisoher  Knabe. 

7.*  Conenrrenaskiue  zum  Wandgemälde  „Die 

Kiönunsr  Friedrich's  I.  in  Königsberg''.  (1879). 

8.*  Graf  York  im  Ständehause  zu  Königsberg. 

Cöneonenz-Skizze.    Bez:  G.  Steffeck.  (1885). 

$.*  Entwurf  zum  Bilde  „Friedrich  Wilhelm  lU. 

im  Gespräch   mit   Stein  und  York**,    in    der 

Aula  des  Wilhelms-Gymnasiums  zu  Königsberg. 

(1888). 

10.^  &itwurf  zum  Bilde  „Köni^  Luise  im  Park 

▼oa  Luisenwahl  mit  ihren  baden  Söhnen",  in 

der  Aula  des  Wilhelms-Gymnasiums  zu  Königs- 

bew.  (1886). 

11.^  Franz  Krttger  auf  der  Jagd. 

IV.  Zeichnungen  u.  Aquarelle. 

1.*  SelbetbUdniss  nach  rechts.   (1884).    Kreide 

s.  fiffbige  Zeichn. 

1*  Fhms  KrOger,  Brustb.,  weiss  gehöht  Berlin 

1835. 

l^Sdnaid Mandel,  Brustb.  nach  rechts.  Parisl840. 

1*  Der  Dichter  Heinrich  Stieglitz,  Brustb.  nach 

leehts.    Florenz  1840. 

k*  Der  Maler  u.  Dichter  Bobert  Beiniok.  (Born 

1841). 

t*  Architekt  t.  Siokartsburg  aus  Wien,  Brustb. 

Born  1841. 


7.*  Zwei  Italienerinnen  zum  Fenster  hinaus- 

bUckend.  (1841). 

8.*  Krönung  Friedrich^s  I.  von  Preussen.  (1876). 

Kreide. 

9.*  Graf  York  im  Ständehaus  zu  Königsberg. 

Concurrenzsldzze.  Kreide  u.  weiss  gehöht  (188^. 

10.*  FeldmaiBchaU  Graf  York.  (1SB6). 

V.  Badirungen  u.  Lithographien. 

Das  Yon  A.  Andresen  (j,Die  Deutschen  Maler- 
Radirer  des  19.  Jahrh.^  Fortsetzung  von  J.  £. 
Wessely.  Leipzig  1886—1877)  beschriebene„Werk 
des  Karl  Steffeck**  umlasst  6  Badirungen  (da- 
runter 2  Federzeichnungen  auf  Stein)  u.  35  Litho- 
mphien,  unter  denen  sich  8  Bll.  Pferdeportraits, 
Hengste  des  Trakener  Gestüts  qu.  fol,  ein  Heft 
mit  8  Bll.  Pferde  u.  andere  Tiere  (Berlin, 
Meder}  u.  ein  Heft  mit  4  Bll.  Pferdestudien 
qu.  fol.  (BerUn,  Sachse)  befinden. 

Steg  lieh,  Julius  Karl,  Historienmaler, 
geb.  zu  Meissen  am  6.  Februar  1889,  besuchte 
die  Dresdner  Akademie,  wurde  nach  beendeten 
Studien  Atelierschüler  Bendemann's  u.  nach 
dessen  Berufung  nach  Dttsseldorf  Atelierschttler 
Jul.  Schnon's  ▼.  C.  Erhielt  1863  die  gr.  silberne, 
1864  die  kl.  gold.  Med.  der  Dresdner  Akademie. 
In  Dresden  tätig. 

1.  Die  Aussetzung  Moses'.    Durch  den  KY.  zu 
Dessau  an  die  herzogl.  Sammlung. 
8.  Angelica  u.  Medor,  nach  Ariosto^s  „Basen- 
dem  Boland".    E:  Bittm.  ▼.  Ende,  Borna.  ~- 
Dresd.  ak.  KA.  61. 

8.  Odysseus,  in  Bettlertracht  heimgekehrt  und 
beim  Fusswaschen  von  Eurykleia  an  einer 
Narbe  erkannt,  gebietet  der  Alten  Schweigen. 
Odyssee  XIX.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

4.  .Der  Fischer*',  nach  Goethe.  —  Dresd.  ak. 
KA.  65. 

5.  Odysseus  wird  yon  den  Phaiaken  schlafend 
nach  Itiiaka  gebracht  —  Dresd.  ak.  KA.  66; 
Sachs.  KV.,  Herbst  86.      . 

6.  Segnender  Christus  auf  Wolken.  Fttr  die 
Kirche  zu  Hirschfelde  bei  Zittau. 

7.  Das  Abendmahl.  Fttr  die  Kirche  zu  Gataen 
bei  Groitsch,  Krd.  Leipzig. 

8.  Die  Geburt  Christi.    1875  gemalt. 

9.  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige.  1876 
gem. 

10.  Die  Darstellung  im  Tempel.    1876  gem. 

9  u.  10  transparente  Oelgem.  fttr  die  Weih- 
nachtsfeier in  der  Diakonissenanstalt  zu  Dresden. 
11. 12.  Erwartung  Christi;  Darstellung  im  Tem- 
pel. Nach  eigener  Composition  fttr  einen  gr. 
Cydns  von  Weihnachtsbildem,  welche  in  meh- 
reren Städten  Sachsen^s  gezeigt  wurden. 
18.  Weihnachtsbild.  Heil.  Familie,  der  die 
Hirten  nahen.  Bez:  J.  Steglich.  —  Dresd.  ak. 
KA.  89. 

14.  Aquarell:  Einzug  Kaiser  Wilhelm's  I.  in 
Dresden  am  14.  September  1882.  E:  Stadt- 
Museum  zu  Dresden,  erworben  1892. 

15.  Aquarell :  Emtezug  („Schwer  herein  schwankt 
der  Wagen,  kombelaaen  etc.**)  Bez:  J.  Steglich 
1888. 

S  t  e  g  m  a  n  n ,  A  u  g  u  s  t ,  Portrait- u.  Genre-, 
auch  Architekturmaler,  war  Schttler  im  akad. 
Atelier  des  Prof.  Pauwels  in  Dresden  u.  ist  in 
Dresden  tbätig. 


1.  Dai  Vortrag  muht  du  &»diien  Olttek. 
t.  BflDedicamiu  Domino.    Untei  Leitung  eiaw 
KOnches  aingende  Cboiluuben.   Motiv  au  dem 
EloflteT  S.  Am  in  Heimen.    Dnich  den  Sichi. 
KV.  1879  tXL  Xyloirraph   C.  H.  Adler,  Dresden. 

—  BerL  ak.  KA..  %. 

8.  Pannea^uio.    Uuineeiierten  dea  Connetable 

von  BoDTDon  ttberraaclien  w&hrend  der  EntDi- 

mong    Botn'B   (1637)    den   Haler    Pumegiuio 

beim  lUlen  einet  Madonna.    Bea:  A.  Sterätann 

1880.  ~  Dreed.  ak.  EA.  80;  Berl.  ak.  KA..  80. 

Abb.  ROartenlanbe"  n.  „Daheim"  1881. 

4.  Bildniss  eines  Hannee  (Hi.  Child  ans  Bdin- 

bnrgh).    Lebensgi.  EniestQck.    Bei:    A.  3t«g- 

mann  81.  —  Sachs.  KV.  81. 

fi.  durendaknaben  erhalten  in  einem  rornetunen 

Banse   ein    Almosen.    Be>:    A.   Stegmaon.    — 

Dresd.  ak.  EA.  81;  Berl.  ak.  EA.  ßf 

6.  Chrisens:  „Dein  WiUe  geMhehe!"    Altarbild 

fllr  eine  protestantische  Eirche  in  Noiddentsoh- 

land.  —  Dresd.  ak.  EA.  82. 

?.  Bdeldame  mit  Federhat  betrachtet  sich  in 

einem  Handspiegel.    Bez:  A.  Seemann  86.   — 

Sachs.  KV.,  aommer  86;  Hamb.  Frtthj.-A.  88. 

8.  Portr.   des  Schriftstellers  BndoU  Stt^mann, 
seinei  Bruders,  Bmstb.  —  Sitchi.  KV.  Deo.  87. 

9.  Bmstbüd  des  SchriftateUen  Dr.  Bad.  DlVhn. 

—  Sachs.  KV-,  Jan.  91, 

1&  Bin  MOnoh  in  seiner  hDohgewOlbten  Zella 

die  Geige  spielend.     Bei:    A.   Stwmann.   ~ 

Slchs.  KV.,  Juni  93. 

IL  MSnnl.  Bildnise.    Sltseuder  Mann,  das  Oe- 

nobt  etwas  nach  rechte.    Lebensgr.  EniestOek. 

(Vielleicht  Portrait  eeines  1896  in  Druden  ge- 

storbenen  Brodere,  des  Schiiftatellers).  —  Si^o. 

KV.,  Not.  94. 

12.  Gnte  Freonde.    Sibendea  j  MUohen,  einen 

kl.  »ttigen  Pinscher  anf  dem  Schos.  ~  Sftohs. 

EV.,  Dec  96. 

IS.  KartAnspielende  Landsknechte.    Um  einen 

Tisch  lechs  Landsknechte,   denen   eine  Magd 

Wein  bringt     Bei:  A.  St^ntann,  —  Siebs. 

KV.,  Mai^. 

14.  Erenigang  m  Königslutter  (Braonechweig). 

—  Sachs.  ^ vT,  Mai  96. 

Ifi.    Brand   der    Krenikircbe   in   Dresden   am 


Rircbe  noch  bei  Tsgesbelenchtong  darstellend. 
Ausgestellt  in  der  Amold'schen  Hofknnsth.  zn 
Dresden,  J6.  Febr.  98. 

Eine  Ansetell.  mehrerer  seiner  Oemllde  fluid 
im  M&ra  1896  im  Lessinghanse  zn  WolfenbOttel 
sutt. 

Stegmann,  Frans,    Architektnimaler, 

feb.  sn  Oandersheim  in  Brannscbweig,  am 
B.  Sept.  1S31,  besuchte  nach  Banstndien  in 
Brannschwelgdie  Akademien  au  Brflssel,  wo  er 
Schnier  Ton  Wanters  war,  Mtlnchen  n.  Dttsael* 
dorf.  Lieis  sich  hier  nieder  n.  starb  hier  am 
18.  AprU  1893. 

1.  Im  Seitenscbiir  der  Stiftskirche  su  Nenn.  — 
Berl.  ak.  EA.  74 
8.   Motiraut    dem   Dom   in    THH^hati|B    _ 


r  Die  Citliednde 
mit  DnichUiek  in'_ 
Ddf-8t 


Sii^auuL 
imEat 


4.  Cbor  der  LantbertnAircba: 
Durch  den  EV.  t  I 
Straochen  in  DtUkm. 

5.  MltUlscUff  dea  Dornet  m  Mtiis.  -  M 
ak.  EA.  87. 

6.  Inneres  des  Domee  su  Mets.  b.  l,4fi,  lt.tifL  i 
E:  Fraa  Wwe.  L.  Vokien.  -  Müwi  L  a 
PrivatiiesiU  87. 

7.  Inneres  der  Eirche  ä.  Maria  im  Cs{«bil  n 
Eöln.  —  Beri.  ak.  EA.  88. 

8.  Seitensddff  der  Himmelfalms-  oder  J«ni»  j 
kirche  sn  E«ln  a.  Bh.,  mit  Duekbtkk  is  ta 
HanptachiS.  —  BerL  ak.  EA.  89.  < 

9.  Die  ECrngsstnuse  in  Düsseldorf.  -  IT.  L 
BheinL  o.  W.  91. 

U.  Cathedral-lnnene.  h.  I40,  br.  l,aa  |:  | 
Frl.  PraU,  Hanao.  —  A.  s.  HmaMr  Frit*  { 
besitz,  Juni  94. 

Stegmftnn-SteiB,  HansTOi.Lik- 
schaftsmaler,  geb.  m  Stachan,  Bgt».  Bndi^  . 
1868,  SchOler  der  Berl.  Akad.  n.  der  Piofcsmi 
Thnmann  u.  Bracht  Lebt  in  Chariottsnlni  ] 
oder  in  Hunrichan  bei  Breslau. 
1.  Schäfers  MittagBrahe.  —  Bremer  allg.  KAft  ^ 
8.  Anf  der  Hme.  —  Bremer  äug.  lA  9^ 
Berl-  int  EA.  91. 

8.  4.  Winterlandsdiaft;  Somiieitsg.  —  Bd. 
int  EA.  91. 

K-  8.  ErShenhorst,  HotiT  ans  Ponman;  V» 
frDhling.  ~  Or.  Berl.  EA.  93. 

7.  Hinter  dem  Zaun.  —  Mttnch.  JA.  91 

8.  Schwnier  Nachmittag.  —  Or.  Beil  Xi.  H. 

9.  Sammerabend.  —  Qr.  Berl.  KA.  94;  HtiA. 
JA.  96. 

10.  11.  Winterabend ;  Kirchhof  im  Mai  ~  Qi 
Berl.  EA.  96. 

IX.  18.  Schleuse  im  Winter-,  NoTembei.  -  w 
int  EA.  96. 

8telfeaBAB4,  XaTer,  Ka^snk^ 
geb.  im  Flecken  Guter,  Bgks.  KBla,  1809,  gl* 
zn  Dflsseidorf  am  6,  Januar  1876,  ScUto« 
Ddfer  Akad.  n.  eeit  1884  Fddng^  U  l» 
Stadt,  Hess  sieb  1836  ak  Stechn  m  Dbidi« 
nieder.  Er  arbeitete  In  StaU  u.  EimfK* 
meisten  Stiebe  aber  in  En^er  s.  laeb  Ow 
den  n.  Zeiclmnngen  Deutscher  Heiltet.  ^ 
eines  seiner  nrnfsüreichsten  n.  ■dDutaa  WO* 

glt  die  Anbetung  der  Weisen  nach  P.  TenseNi 
emUde  in  der  Dreadner  QaJeiie,  n^<j^^ 
seiner  letatea.  Steifensand  war  noAMi  a 
Mitel.  der  Berliner  Akademie. 
1.  ESnig  Brich,  Badimng  nach  C.  F.  ^^^i 
Zeichnung  zu  B«iick,  „Lieder  eii«  luor- 
Bez:  X.  Steifenund  a^ua  L  fsc  gt.  4. 
8.  Daniel  in  der  Uwengmbe.  Nach  d«  Zw» 
A.  Bethel'i.    kL  fol  ^ 

8.  Die  Landschaft  mit  der  groiMn  Biete  !■•■ 
Samml.   F.  John  in  Frankf  a.  Kn  »'*  *f 
Gern.  C.  F.  Levring's  gei.  n.  lad.  maK-SM-  , 
brflck,  gest.   (mit  dem  Stlehel  beeilift)  <■  , 

X.  Steifensaad.  roj.  gr.  fi>L  „_  1 
4.  Des  heil.  Joseph's  Tod.  Kaeh  itoM  1 
OTesbecfc,'«  M  Fri.  Lindai  Mt  mX-WI»  | 


•tein  —  0leinbtück. 
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8.  Hirt  v.  ffirtiÄ.  Nach  BfOiiiNiiftiui's  Ocm. 
snm  Uhland'sobeB  Gedieht.  Qest  fttr  den  KV. 
£  Eheiid.  XL  W.  1889.    gr.  qv.  fol. 

6.  Das  Gewitter.  Nach  dem  Gem.  von  Jacob 
Becker  geeL  Bhein.  -Westf.  KV.-Bl.  f.  1848/44. 
iGf.  qn.  fol. 

7.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kinde.  (»Bgo 
düecto  meo  et  düetiis  mens  mihi).  Nach  Over- 
beck's  Zeichn.  bei  F.  t.  d.  Leyen  in  Crefeld 
fBftt   roy.  fol. 

9.  Friedrich  IL  n.  Petroe  de  Vineis  nach  dem 
Gem.  Yon  JoL  Schrader.  Gest.  ftkr  den  Rhein.- 
WeM  KV.  1847.    roy.  qn.  fol. 

».-11.  Ave  Karia;  Marift  Besuch  bei  Elisabeth; 
Die  Chiistnaoht.  Drei  Zeichnnngen  nach  Min- 
trop  gest.  Ton  X.  Steifensand.    fol. 

12.  Jesmi  im  Hanse  der  Martha  n.  Maria,  ta 
Orerbeck^s  „Vierzig  Zeichnnngen  ans  den  Etan- 
geUen"  gest.    qn.  fol. 

11  Das  segnende  Christnskind.  „Dato  et  dabi- 
tir  Tobis.*'  Gem.  von  Ernst  Deger,  gest  von 
i.  Steifensand.    fol. 

14  Lobgesang  der  Miriam  o.  ihx^  Gefiihrtinnen 
oieh  ^laiao's  Untergang.  QesA,  Ton  G.  Köhler, 
gflst  von  X.  Steifensana.    gr.  qn.  fol. 

15.  Madonna  als  HimmelskOi^gin  in  einer 
Glorie.  Gem.  von  Carl  Maller,  gest  von  X. 
Mtosand.    gr.  fol. 

Ml  Mater  DeL  Nach  der  Scnlptor  von  F.  J. 
Pexrer.    qn.  fol. 

17.  Die  Gefangennahme  des  Papstes  Paschalis  ü. 
dueh  Kaiser  Heinrich  V.  Nach  dem  Gem.  von 
C.  F.  Leasing  begonnen  von  Oelschig,  vollendet 
TOB  X.  Steifensand.  Rhein.- Westf.  fnnstverein, 
loy.  qn.  fol. 

18.  Die  Anbetang  der  heil  drei  Könige. 
Kopfentidi  imp.  qn.  fol.  Bhein.  -  WestfiU. 
iV.-BL 

11  Der  bannhenige  Samariter.  Nach  dem 
OeoL  von  A.  Zimmermann  gest.  f  ttr  die  Dia- 
coiiMen-AnBtalt  sn  Kaiserswerth.    qn.  fol. 

M.  Portr.  Karl  Immermann^s,  nach  Lessing's 

ZdcbB.    4. 

n.  Portr.  des  Pater  J.  B.  H.  Lacordaire,  nach 

der  Zdehnnng  A.  Chanvin's.    gr.  fol. 

ft  Portr.  des  Papstes  Pins  IX.    4. 

Ml  0tiehe  nach  A.  BethePs  Zeichnungen  zu 

Sotteek's  Weltgeschichte.  Brannschweig  1842. 8. 

Stein,  Alwyn  von,  Genremaler,  geb. 
n  Kiel  am  31.  Jnli  1848,  Sohttler  der  Wiener 
Akademie,  lebt  in  Wien. 

L  Oelgemftlde. 

L  Das  Tambonrin.  Kl.  M&dchen  mit  grossem 
l^boQiiB.  h.  1,16,  br.  0,65.  —  Wiener  int. 
tä.  8^  Abb.  im  Kat;  Münch.  int.  KA.  88; 
Bai  ak.  ^.  84. 

ft  Btnerin  am  der  Oervara  bei  Rom.  —  Wiener 

JA.  83;  Mflnch.  int  KA.  83. 

t  Treue  Freundschaft:  Mftdehen  mit  Ziege. 

B«:  Stein.  —  Wiener  Jnb.-A.  88;  Abb.  im 

Kat 

1  Itaüeaer.  —  Wiener  J.-A.  89. 

&  Ott»  Einnahme.  —  Wiener  JA.  92. 

t  Keaa  Medelkr.  -^  WieMr  X-A.  97. 


n.  Aquarelle,  Pastelle. 

1.  Italienische  Bäuerin.    Aquarell.   —  Wiener 

2.  Der  Antiquar.    Aquarell.  —  Wiener  JA.  81. 
S.— 5.  Dienstmann;  Dienstmädchen;  Dragoner. 

Aquarelle. 

e.  Laut  PoUeei -Verordnung.    Pastell. 

3—6  Wiener  JA.  91.  ^     ^ 

t.  Das  Gebet    Aquarell.  —  Wiener  JA.  93. 
8.  Pandora.    Pastell.  —  Wiener  int  KA.  94. 

St  ei  nach,  Anton,  Landschaftsmaler, 
geb.  an  Breslau  1819,  begann  seine  Ausbildung 
auf  der  Dresd.  Akad.  1840—1842  und  arbeitete 
darauf  im  Atelier  von  Karl  Fr.  Schul«  in  Ber- 
in,  das  er  erst  1848  verliess.  Lebte  seitdem  in 

Mftnchen. 

l.  8.  Page,  ein  Pferd  haltend;  Wachtstube  mit 
schlafenden  Landskneohten.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 
8.  4.  Rudolph  von  Habsburg,  nach  Schulen 
Ballade ;  Ein  Banernknabe.  —  Berl.  ak.  KA.  48. 

5.  Winterbild.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

6.  Herbsttag.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

7.  Winterlimdschaft  in  den  Alpen.  —  MUnch. 
KV.  68;  Dresd.  ak.  KA.  71.  ^     ,       , 

8.  Motiv    ans    Graubttnden.    —    Dresd.    ak. 

KA.  79. 

9.  Haidelandschaft  mit  Schafherden.  —  Bremer 

KA.,  Anfang  80.  ,  . «.        ^ 

10.  Bleizeichnung:  Waldlandschaft  bei  Sisenaoh. 
1867.  gr.  qn.  fol:  B:  Sanunl.  Maülinger  in 
München. 

Steinbrflek,   Eduard,    Historien-   u. 
Genremaler,    geb.    (nach   eigner   Angabe)    in 
Magdeburg  am  2.  Mai  1802,  gest  zu  Landeok 
in  Schlesien  am  3.  Februar  1882,  bildete  sich 
in  Bremen  zum  Kaufmann  u.  trat  erst  1822  in 
das  Atelier  Prof.  Wach*s  in  Berlin,  der  den  be- 
gabten Schiller  förderte.    Sein  erstes  Bild,  der 
„Sttndenfall",  das  bereits  1825  entstand,  wurde 
auf  der  Berl.  ak.  KA.   1826  vom  Verein  dar 
Kunstfreunde  in  Preussen  angekauft,  ein  awei- 
tes Bild  derselben  Ausstellung,  einen  »Engel, 
der  die  Himmelspforte  öfbiet*'  (mit  dem  Motto : 
„Klopfet  an,  so  wird  euch  anfgethan**),  h.  etwa 
8',  br.  4',  erwarb  Prin«  Wilhelm,  der  spätere 
Kaiser.    Sein  drittes  Bild,  einen  „Schutasengel*', 
Medaillon   von   etwa  5'   Durchmesser,  kaufte 
sein  Vater  und  vermachte  es  einer  Stiftsdame 
Frl.   Klee.    Im  Februar   1829   «ing  S.   nach 
Düsseldorf,  wo  er   bis  zum  October  mit  Sohn, 
Hüdebrand,  Bendemann  u.  Sohirmer  in  freund- 
schaftlichem Verkehr  stand  u.  fttr  den  Rhein.- 
Westftl.  KV.  ein  Bild  „Hagar  u.  Ismael"  malte, 
das  dem  Präsidenten  Scheffer  in  Mttnster  als 
Gewinn  anfiel.    Im  Spätherbst  reiste  er  nach 
Italien,  traf  in  Eom  C.  F.  Lessinff  und  make 
hier  das  Bild  einer  jagenden  Nymphe  in  halber 
Figur  und  etwa  «/,  Lebensgrösse,  das  auf  der 
Berliner    KA.    1832    vom    Geh.    Oberbaurat 
Schinkel  angekauft  wurde  n.  später  in  den  Be- 
sitz seiner  Tochter  kam.  Im  Herbst  1830  kehrte 
er  nach  Berlin  zurftok,  blieb  hier  indess  nur  drei 
Jahre  n.  siedelte  dann  nach  Düsseldorf  u.  1846 
wieder  nach  Berlin  über,  von  wo  er  nach  langem 
findigen  Schaffen  erst  1876  das  Bad  Landau 
in  Schlesien  zum  Bnheritz  wählte.    Steinbruch 
wtt  seit  1841  Ifitgl.  der  BerL  Akad.  der  Künste 
n.  Ml  ISN  Profewor. 


Crei  »m»  dem  Pandiese.  1826  eeiult.  — 
L  kb.  EA.  26,  angek.  yom  Ver.  &i  Knuitfr. 
im  pteiua.  Stute,  daich  den  du  Bild  A.  N.  Bben 
in  Betlin  infleL 

8.  D«r  Engel  ui  der  Himmelapforte.  Sügentom 
det  Eaiaen.  Hobacho.  bei  Bac^yiukL  Nuh 
Angftb«  Sacijiiski'B  flii  Fiof.  Elenze  in  Berlin 
mit  einiMn  verSndeningen  wiederholt 
8.  Der  Sehntzangel,  in  Kedullonfoim.  Wu 
EiMntaiD  einer  Stiftsdame  Frl.  Klee. 
4  Bf Isa  von  Efympben  geraubt.  Oebkiue.  E : 
Schloss  Betlin. 

3  n,  4  Berliner  ak.  EA.  28. 
6.  Hkgai  n.  Ismael  in  der  WOste.  —  Berl.  ak. 
KA.  3U;   Ddfet  A.   des  KV.  fllr  Rheinl.  n.  W. 
Oeet.  f.  dena.  von  A.  Hofinann.    fol. 
6.  Maria  mit  dem  Kinde,  aoa  der  Tür  dea  Eaiueg 


Elcbena  für  den  Ev!  im  prenu.  Staate,  1884.  fol. 
EineWiederholong  in  kleinerem  Haasstabe  f.  den 
EV.  f.  Bheinl.  n.  W.  anf  der  Anwtell.  desselben 
18%. 

7.  Portr.  einer  BGmerin  als  jagende  Nymphe 
dargestellt.  Halbe  Finr.  In  Bom  gemalt 
1829.  War  Eigentum  E.  F.  Schinkel's.  Bin 
Bild,  h.  0,84,  br.  1,00:  Lepke'i  Berl.  E.-Anci, 
80.  Febr.  94. 

8.  Waldeinsamkeit,  UndiohaftL  Skizse. 
6-8  Berl.  ak.  EA  82. 

9.  Hanlandschaft.  Bei.  1888.  E:  Philipp 
äraeren.  —  Bremer  A.  a.  PriTstbesita  1863. 

10.  Di 
Dnich 
in  Ddrf. 

11.  Badende  Kinder  am  Waldbach.  Drei  kleine 
Hadcben,  sich  mm  Bade  anschickend.  Bec: 
E.  Steinbrück,  Dflsseldorf.  h.  1,09,  br.  0,90. 
E:  Berl.  NaUonal-Oslerie,  Wagener '»che  Samml. 
Lith.  von  C.  Wildt  n.  J.  Tempeltei.  roj.  fol.  — 
Berl.  ak.  EA.  34;  EQlner allg.  d.  a.  histoi.  KA.  61. 

12.  Die  beiL  Oenoveva,  die,  im  Walde  verlassen, 
Oottea  Hilfe  fllr  sieb  n.  ihr  schlafendes  Kind 
anmfL  Bez:  E.  Steinbrttck,  DSsseldorf  1835. 
Fast  lebensgr.  ganie  Figuren,  h.  139,  br.  1,14. 
B:  Unsenm  DarmstadL  Oest.  von  E.  Schufer 
als  EV.-Bl.  1.  Bheinl,  n.  W.  1836.  gr.  fol.; 
Gest.  von  J.  Feising.  gr.  fol.  —  Ddfor.  EV. 
86;  Berl.  ak.  EA.  36. 

U.  Thisbe  an  der  Wand  horchend.  (Als  Auf- 
gabe maleriBcher  Baratellnng  von  Qoetbe  em- 
pfohlen). Etwa  &'  hoch,  ganze  Figor  in  halber 
Lebensgr.  Wurde  von  Anton  Bendemanu  in 
Berlin,  dem  Vater  des  Dir.  Ednard  Bendemann, 


jüngstes  Eind  anf  dem  Arm,  den  iltenn  KailM 
cor  Seite,  erwartet  bei  an&UigendeB  OenW 
die  BBokkehr  ihres  Mannes.  1837  geaalt,  im 
dem  Nachlast  des  Stadt&Itesten  t.  Jamki  h 
Potsdam  anf  Lenke's  BerL  E.-A«ct,  Jumr  Ifli 

17.  Cndine.  (183^.  Bigentom  desKii«a.- 
Berl.  A.  ron  Werket  der  Ddfei  SAä»  (HMf; 
de  Bnssie),  Mai  1839.  Wiederholt  fb  &  B»- 
Mgin  V,  Lenchtenbenr,  OrostAntin  ni  Bi» 
Und.    Lith.  Ton  C.  mldt.    gr.  foL 

18.  Heiliare  Nacht,  Anbetuns  det  mitfa  i. 
ESnige.  Das  Liebt  vom  Christkinde  layhrf 
1839.  Halbrund,  etwa  7'  lang  bä  3>V  Hda. 
Figuren  '/■  LebensgrOase.  Angekiift  m 
amerikan.  Consnl  Boeker  in  DtacUof  ft 
dessen  Galerie  in  New-Yoik.  —  Bai  ü.  KL 
38;  HalbersL  KA.,  Sommer  39. 

19.  ao.  Zwei  Hadonnenbilder  tb  «isOslok' 


Bc^ftbchem,  das  andere  mit  areldtdtouida 
HinUrgmude  (Thron  mit  Bngebi}.  ffine  S^ 
Madonnen  befuid  rieh  anfder  I^tel  Bk.EA.ft 

21.  Die  Blfen,  nach  dem  Tieck'tcbn  Unta 
gleiches  Namens.  Die  kleine  Marie  tat  <r 
Eahnfohrt.  Bee:  B.  SteinbrSck,  UBHsldirf  W 
Halbrund,  h.  0,6i,  bi.  1,24.  E:  BeiLXui^ 
Galerie,  Wagener'sche  SammL  Litfaw.  iti 
Feckert  n.  Tempeltei  —  Berl.  ak.  U.  V; 
Leips.  EA.  41;  Dresd.  ak.  EA.  41. 

22.  Die  Elfen,  gleichHitig  (ISW)  inDlMiW 
für  den  damaligen  Tbroniolger,  spUen  Sh« 
Alexander  IL  von  Eussland  gontlL 

Weitere  Wiedurholnngen  des  BiUcs  ofelgM 
für  den  Consnl  Boeker  in  New- York  «.  tfH^ 
noch  ffir  den  Grafen  Baesjnski  (mit  VeiUf- 
nng  der  Hsuptflgnr)  n.  Eng.  Pbiffv  * 
Frankf,  a.  M.  (mit  Vertademng  d»  HaW" 
grundes  a  einem  Pendant  „Brlktaigi  TOeUS^ 
Eine  der  Wiederholungen:  BerL  ik.  KA«; 
MDnch.  EA.  58.  Bitte  CompoeitioB  da  .BWr 
ron  den  genannten  mna  vetsebiedtB,  iK^ 
etwa  4'  HShe  n.  3'  Breite  anf 
KOnig  Friedr.  Wilhelms  IV.  ent 
swei  daiD  gehCrigen  Pendants  am  ti.~  — — r- 
Das  erste:  „der  Eintritt  der  kLUaiiciia* 
Feenreich"  und  das  sweite  ,wis Bsrie a* 
friede  mit  den  gepSanaten  Pinien  eMporwiM* 
w&hiend  die  anaeren  Kinder  an  ia  UiiB 
hinanfklettera".  Diese  Bilder  aieroidraWIi« 
des  kleinen  Theezimmers  im  Schlosta  n(^ 
lottenbnrg,  in  welchem  Aug.  Eopiick  an» 
seine  Mirchen  o.  Gedichte  vorias.  , 


flteinbrtick  —  (Neiner. 
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M.  DaB  GldehniflB  rom  grossen  Abendmahl,  nach 
Lnc  14,  V.  16— S4.  FarbensldBie  anf  der  Berl. 
iL  KA.  4S.  Das  8'  lange,  4'  hohe,  Va  lehenssr. 
Hgnren  enthaltende  Bud  wnide  1844  genuat. 

27.  Episode  ans  dem  Stnnn  Ton  Magdebnig 
am  10.  Hai  1631.  Naoh  dem  Bericht  des  da- 
maligen Batmannes  Otto  von  Gnerfte,  dass 
Tiel  edle  Finnen  nnd  Jnngfranen  sich,  die 
Hände  reichend,  Ton  der  Strombrttcke  in  die 
Elbe  stürzten,  nm  einem  schmachToUen  Tode 
sa  enteehen.  n.  8',  1. 12',  des  Kttnstlers  grösstes 
Büd,  oas  1880  noch  in  seinem  Besits  war.  Ein 
Bild  dieses  Namens,  Oelskizze,  war  anf  der  BerL 
ik.  £A.  46,  ein  Bild  anf  der  BerL  ak.  KA.  52, 
eines  (h.  0,37,  br.  0,55)  im  Man  1885  anf  Lep- 
ke'8  BerL  K.-Anet 

S8l  Qebnrt  der  Yenns  (mit  den  Qratien  n.  Ze- 
phiren),  */«  Lebensgr.,  h.  etwa  8',  br.  4'.  Naoh 
Amerika  verkanft  —  BerL  ak.  £A.  46. 

29.  Christus  am  Krens,  als  Predelle  die  Grab- 
legnng,  grau  anf  Goldgrund.  (1845).  £ :  Jacobi- 
crcbe  in  Magdeburg. 

M.  dl.  Amor  von  den  Gratien  gebadet;  Geno- 
Tera.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 


tt.  Caritas.    Bes.  1846.    E :  Wm.  Haas  jun.  — 

Biemer  A.  a.  Priyatbesits  46. 

tl.  Madonna  anf  dem  Thron  mit  Engeln.  Zum 

K.  Ludw.-Album  1850. 

U.  Episode  aus  der  Zerstörung  Magdeburg*s 

am  10.  Mai  1631.    Ans  der  brennenden  Stadt 

Aiehen  Frauen  u«  Midchen  der  Elbe  lu  u.  stfir- 

nn  sieh,  Yon  den  Kroaten  yerf olgt,  yenweifelt 

in  den  Strom,     h.  2.19,   br.  3,27.    E:  BerL 

National-Galerie,  angek.  1882.  ~  Beri.  ak.  KA. 

52;  Mfinch.  allg.  d.  KA.  54. 

tt.  M.  Eintritt  in  das  Feenreich;  Wasserüahrt, 

Beide  lum  Märchen  .Die  Elfen**.  —  BerL  ak. 

KA.52. 

17.88.  Panl  n.  THrginie;  Waldbachmotiv  aus 

tei  Ilsetal  im  Han.  —  BerL  ak.  KA.  54. 

tt.  Ans  dem  BodetaL    Bez.  1855.    E:  Philipp 

OrMven.  —  Bremer  A.  a.  FriTatbesitB  63. 

tt.  Petri  Verleugnung.  „Und  der  Herr  wandte 

aeh  nnd  sah  Petrus  an**.  Figuren  Vt  Lebensgr. 

Nach  Amerika  yerkauft. 

41.  Maria  mit  dem  Jesuskinde,  halbe  Figur. 

Lebensgr.,  oval. 

tt.  Mana  mit  dem  Jesuskinde,  ganze  Figuren. 

|it  Lebensgr. 

ttL  DieVennchung  (Kind  mit  Frttchten),  lebensgr. 


41  Maria  Magdalena,  halbe  Lebensgr.  —  Dresd. 
«L  KA.  69.    Nach  Amerika  yerkauft. 

40-44  BerL  ak.  KA.  58. 
4S.  Maria  mit  dem  Jesuskinde.  —  Kölner  allg. 
i  0.  histor.  KA.  61. 

tt   Kinder    am  Waldbach.     E:  FrL  Wanda 
▼.  Oertaen  in  Frankfurt-Soden.  -^  BerL  ak.  KA. 
<ß;  Dresd.  ak.  KA.  71. 
47.  Das  Kind  des  MftUers  (Waldt&nbchen). 
48i  Fischermftdchen  (der  erste  Boman). 
(S^.  Bacchnsfries  in  zwei  Bildern,  a)  Triumph- 
ng.   b)  Kelter, 
tt  Skizae  zum  heil.  Abendmahl. 

46-^50  BerL  ak.  KA.  62. 
(i   Christus    u.    die  Kindlein    nach  Marcus 
Oip.  10,  Y.  14.  15.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
tt  Kba  mit  seinem  SchutiengeL 


5t.  Maria  mit  dem  Jesuskinde  u.  Johannes. 
Skizze. 
51—53  Berl.  ak.  KA.  64. 

54.  Maria  Beginn  Coeli.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

55.  Madonna.    Halbe  Figur,  ^U  Lebensgrösse. 
66.    Ein  Märchen  vom    Schutzengel    u.    den 
Wassernixen.    E:  Cardorf,  Schwientochlowits, 
Bgbz.  Oppeln.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

ö5  u.  56  BerL  ak.  KA.  70. 
57.  Erlköniff's  TOchter.   Nach  Goethe's  Ballade. 
E:  Frau  G^.-B.  Langener  in  Landeck.  >-  Dresd. 
ak.  KA.  70;  BerL  ak.  KA.  74. 
68.  69.  Loreley  (nach  Heine);  Rttbesahl  (nach 
Musftus.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
60.  61.  Die  heil.  Ursula;  Die  heil.  Angela.    B: 
Kapelle  der  ürsulinerinnen  zu  Berlin.  '/fLebens- 
ffTösse. 

62.  Ecce  homo.  Halbe  lebensgr.  Fignr.  Der 
Carton  erhielt  bei  einer  Tom  Uinister  ▼.  Beth- 
mann-Hollweff  1852  ausgeschriebenen  Goncuv- 
renz  unter  34  Bewerbern  den  Preis.  Preis- 
richter waren  Cornelius  n.  J.  Schnorr  y.  C.  Das 
Bild  gelangte  yermutlich  in  die  Apostelkirche 
zu  Berlin. 

68.  Madonna.  E:  Frau  Elise  Habelt  geb.  Stein- 
brilck,  Bad  K5sen. 

64.  Amor  u.  Psyche.  E:  Frau  EUse  Stetter- 
Schade,  Berlin. 

63  u.  64  BerL  int.  KA.  96,  histor.  AbteiL 

65.  Christus  am  Oelberge.  E:  Etiedenskirohe, 
Potsdam. 

66.  Die  Anbetung  der  Hirten.  E:  Hedwigs- 
kirchCj  Berlin. 

67.  Em  Bild  für  die  Altamische  der  Kapelle 
des  kathol.  Krankenhauses  zu  Berlin. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Die  Auferstehung  Christi,  stereochrom.  Ge- 

mftlde  auf  Goldgrund  in  einer  der  yier  flachen 

Boffennischen  der  Berliner  Schlosskapelle. 

8.  Jlini^  der  Engelsgestalten,  welcne  in  drei 

Kreisen  die  Kuppel  der  Berliner  SchlosskapeAle 

schmücken. 

8.  Eines  der  vier  (in  Gemeinschaft  mit  Däge, 

Hopfffarten  u.  A.  Schmidt  ausgeführten)  Wand- 

gemude  im  Kuppelsaal  des  Neuen  Museums  zu 

Berlin. 

m.  Badirungen. 

1.  Landschaft  mit  der  ffr.  Eiche  u.  Betenden  in 
der  SammL  F.  John  m  Frankf.  a.  M.,  gem. 
von  C.  F.  Lessing  1837,  ffez.  u.  radirt  von  E. 
Steinbrttck,  gest.  (mit  dem  Stichel  beendigt) 
Ton  X.  Steifensand.    roy.  qn.  foL 

2.  „Die  Wassernixe*'.  Aus  Eeinick's  „Lieder 
eines  Malers  mit  Bandzeichnungen  seiner 
Freunde*'.  Badirung  von  E.  Steinbrttck  1838.  Bes. 
m.  Monogr.    Dttsseldorf,  J.  Buddeus.    gr.  4. 

8.  Lied  der  Kreuzfahrer.  Aus  Heinrich  von 
Ofterdingen  von  Noyalis.  Eadimnff  yon  B. 
Steinbruch.  Bez.  m.  Monogr.  1841.  Aus 
-Deutsche  Dichtungen  mit  Biandz.  Deutscher 
Kttnstler**.    Dttsseldorf,  J.  Buddeus.    gr,  4. 

Meist  nach  handschriftL  Mitteil,  des  Kttnstlers 
yom  15.  Febr.  1880. 

Steiner,  Eduard,  Schweizer  Portrait- 
n.  Historienmaler,  auch  Lithograph,  geb.  in 
Winterthur  am  7.  April  1811,  gest  daselbst 
am  5.  AprU  1860,   leMg   1829  die  Mttnoh. 


itedMlle  n.  lebte  Mit  1837  ia  lei«^  VM«- 

sUdt.: 

1.  2.  Belbatportiait;  Funilieiuretiiilde. 

8.  4.  Dw  Sfinstlen  Eltwn  (1^) ;  Der  Klbuthir 

D.  Mdne  Bi»u  (1836). 

C.    Heiiur.   Zscbokke,   3cbriftitellei   tod  Äuan 

OBiS). 

8.  Schwill  der  drei  Eidgenouen  im  GrttlL 

7.  Anferatehnng  Christi.  Fubeiukiue  in  einem 
Bilde  flu  die  Sudtkirche  id  Winterthnr. 

8.  Lother  verweigert  Zwingli  den  Tifn^«iihi^ 
der  Braderliebe  in  JUrhnrs  lEi29. 

1—8  £:  StUL  Hasenin  Wintwtliar. 

9.  Der  Schwur  im  OrtttU  ui  Hartiiutkg  1807. 
h.  S'T".  E:  Bwn,  SitranmMl  der  TegMlnnir, 
vom  Eüaetler  gettifteL  LUhagr.  tob  KtLuMler 
Hlhit 

tO.  Zarioh  tritt  in  den  Bnnd  der  Bidgenoeun. 
In  OemeinBchaft  mit  Ludwig  Vogel  gemalt  n. 
■war  TOD  Steiner  die  Seite  der  EidgenaHra  im 
Bilde.  E:  ZUrich,  Ettnstlergnt,  im  Tieppu- 
büse. 
Steinfeld,    Franc,    Luidachaftnaklei, 

Sb.  EU  Wien  «m  26.  Uai  1787,  geet  in  Pisek 
Böhmen  am  8  Not.  1868.  aofanga  der  Bild- 
haneikniut  geneigt,  wandte  eich  doch  bald  dar 
Malerei  in,  für  welche  er  anf  der  Wiener 
Akademie  unter  Holitor  «eine  Voretndien  machte, 
wlhrend  er  leine  ipiteren  Studien  meist  aato- 
didakdich  betrieb.  Sdne  kfiutleri«chen  Er- 
folge bewogen  den  Enheraog  Anton,  ihn  1816 
bersita  nm  Kammermaler  in  ernennen.  Auf 
einer  Beiee  in  die  Niederlande  hatte  er  die 
Werke  der  dortigen  grossen  Heieter  seines 
Fachte  kennen  gelernt  1834  wurde  er  Mit- 
glied der  Wiener  Akad.,  1887  Corrector,  1838 
annerord.  d.  1846,  als  Jos.  HOxsmer's  Nach- 
folger, ord.  ProfessDr  an  der  Landschafteseichnen- 
schule  der  Akademie,  an  der  er  bis  1600 
wirkte,  wo  Albert  Zimmermann  sdn  Nachfolger 
wurde. 

I.  OelgemBlde. 
1.  Waldbaoh  Strubb  in  OberOsterreich.  Stndie. 
h.  0,836,  br.  0,45.  R:  Graf  Victor  Wimpfen.  — 
Wiener  KA.  32;  Wiener  hiitor.  SA.  77. 
8.  Partie  am  Hallst&dtersee  im  Salzkammergn te. 
HoTgenstimmniur  bei  klarem  Himmel  Bei: 
Steisfeld  1834.  Holi.  h.  0.675,  br.  0,47.  E: 
Eunsthistor.  Hofmnsenm  Wien.  —  Wiener 
Jnb.-A.  68,  histor.  Abteil. 

5.  Der  OosauBee.  E0I2.  Bes.  1839.  h.  0,626, 
br.  0,605.    E:  Erzh.  Carl  Lndwie. 

4.  Sumpflandschaft  mit  einer  Terlassenen  MDhle. 
Bei:  F.  Steinfeld  1846.  h.  0,70,  br.  1,04.  E: 
Eunsthistor.  Eofmnseum  Wien.  Stahlstich  in 
Pewer's  .EnnstMhKtie  Wien's".    gr.  4. 

6.  Verfolleiie  Hfltte  an  einem  Weiber.  Bes. 
1646.  h.  0,696,  br.  0,87.  E:  SUtthaltereirat 
Eaislingen  t.  Hassingen. 

S— 6  Wiener  histor.  KA.  77. 
6.  Tagesanbmch.  Moorgegend  mit  einer  halb 
niedergebrannten,  noch  rauchenden  HStte. 
Hinterär.  dnnkler  Wald.  —  Wiener  EA.,  Früh- 
jahr 1^7,  angek.  Tom  KV. 
3.  Wildbad  Custein  vor  40  Jahren.  Bei:  Frans 
Steinfeld  1857.  Fichtenholi.  h.  0,81,  br.  0,71. 
—  .MSnoh.  deutsche  aUg.  a  histor.  KA.  68, 
«Mgek.    ans  Staatsmitteln    f»r  die  BeWedeie- 


CWaiie  u.  1876  darfc.  »ted.  QaM*  ttvl» 
—  Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  OebirgsUndachaft.    h.  0,466,  br. 

9.  Gebirgslandschaft    h.  0^43,  br. 
8  o.  9  Oelskinen,  E :  k.  akad.  £ 

Wiener  histor.  EA.  77. 

10.  Partie  am  Traoenstein.  Beti  SKaWt 
h.  0,60,  br.  0,39.  Ans  der  Samml  Capt 
BQhlmeyer    auf    Kiethke's    Wiener   C-Avt, 

4.  M&n  1884  n.  ff.  Tage. 

IL  Or ig. -Lithographien  n.  -Badiriagta 
1.  Der  kalte  Gang  lu  GatteniteiB  ii  ITwtr 
asteneich,  Landschaft.    Lithogr.   ^  foL 

5.  Partie  aus  dem  Graben  HchA  Ksamatti 
in  Ulyrien.    Lithogr.  foL 

1  n.  2  auf  ita  Wiener  histor,  EA.  17. 

Es  sind  noch  weitere  11  LitbogiuUsi  a 
4  radirte  BU.  Ton  ihm  bekannt  (Unrt 
„Knnstchrooik"  1869  S.  86). 

StelBfeld,     Wilhelm,     I^ad^Mk' 
maier,  geb.  lu  Wien  1816,  gesL  in  IseU  Q&k 
war  Sdittler  seines  Taten  Frani,  dsa  I0 
Wiener  Kunstakademie.    Lebte  ia  Wiea 
1. 

gra 

W.  Steinfeld  1846.  h.0,68,  br.0,a6.  S:Kb«- 
histor.  Hofmnseom  Wien. 


St«li(iirth,HermaiiL., — __ —  , 
geb.  SU  Hamburg  am  18  Hai  ISO,  rat  *- 
selbst  am  7.  Januar  1680,  begann  dS  kW- 
lerieche  Ansbildong  bei  6.  Hardnf  d.Ai 
Hambarg  a  becog  darauf  die  DdtetAkil,« 
«r  unter  Leitung  Carl  Sohn'B  n.  V.  Sdstan 
arbeitete.  Er  besuchte  die  Niederlaadai.  Mi« 
kehrte  tbtx  nadt  DOasddoif  a  Hamkng  • 
TÜck,  wo  er  rieh  auch  der  PmMitMÜm  » 
fliss.  1846  wurde  ihm  infolge  eiaer  CmB^i 
ein  AltarbUd  für  die  neueibaute  PwOMg  h 
Hambnrgtlbertiagen:  „IKeAufcntehDig(kii**> 
fllr  wehäe  er  inDtttseldorf  u.  MBaiibai  Sislip 
machte.  Nach  Vollendung  dea  Wokei  ktoii 
teils   in  Hamburg,   teils  L    '"--"--•  •*■ 


L  OelgemSlda 
1.  Die  Grablegung.  (1844). 
8.  Die  Eniehang  des  Jindter  td  im  BV 
Ida  anf  KretaTlSde  gemalt    L0;9e,k.U 
E :  Museum  Wallraf-Bioharti  n  Sola.  OmeW 
des  Prof.  J.  M.  Firmeuioh  ans  den  fiiw« 
seines    Oheims   J.   B.   Kicharti  13BL  -  *■ 
Hamb.  KA.  46;  Berl.  ak.  KA.  46. 
8.   Der  Banb   des  H*1as.    (1647).   Sh  W« 
sum  Bilde  ans  dem  »aeblass  Job.  Wilk  gdr 
mer's   bebsd   sich  auf  Saobse's  Bai.  S.-lWi 
M&rz  1870. 

4.  Diana  im  Bade  tou  Actleos  BbaM* 
Bes:  1847.  h.  1,32,  br.  1,89.  -  Hwkgj* 
baue,  Gescdienk  des  Senators  E,  Johm  ijK 
6.  Die  Aofersiehnng  Christi  mit  den  Ap*P 
Petrus   u.   Paulus   als   SeitenbildetiL    OK^' 

dreiieiliges    Altarbild   für 

Hamburg,  seit  1850  In  Düsseldorf j 
E«rer8'„r>entscfaem  Kunstblatt*  (1--. 
Stäufuth   schon   1860  an   dem  W^  -^ 
.Hamburgische  KQnsUar-LexikoB'  w  'S 
das  Anferstehnninhild  1S61  hueits  tiiisa» 


e  Pstrini«» 

?»? 

am  ffe*  ■■* 


'IkeMurUi  —  g4<iwhwwn. 


«.  aUtete  «68  tratan  lAiwif  Knaut.   18K1 

jMMdt  ^  h.  1/17,  br.  0^.    X:  KimsIbaUe  sa 

Hambaig  diuoh  VennSdufeniaB  H.  Stdnfortli'fl 

1880. 

7.  BüdiiMH  dee  BfirgenneiBten  Dr.  Weber  in 

Hambnig.    Eigentam  des  Dvrgestelhen. 

«.  HMipteytOT  der  Kircbe  8t  Jaeobi  Dr.  0. 
Bauer.    Bigentam  Jaoobikirebe  in  Hamburg. 

9.  BildniBB  des  Oberbibliothekars  Prof.  Christian 
Petersen  in  Hamburg.    E :  die  Stadtbibliothek. 

10.  Knabenbildniss.  h.  0,62,  br.  0,47.  B:  H. 
Steinftirth. 

7-10  Hamburger  A.  a.  Privatbesits  79. 

11.  Der  Tartaros.  Unten  links  n.  in  der 
Mitte  die  Qmppen  der  Danaiden,  rechts  Tan- 
talos  n.  in  der  HOhle  angefesselte  Titanen. 
Oben  rechts  Tithyos,  Ixion,  Sisyphos:  in  der 
Bitte  Ton  den  Enmeniden  verfolgte  verdammte; 
links  die  FlnssgCtter  der  Unterwelt,  darunter 
8^  XL  Pynphlegeton.  h.  0,74,  br.  1,07.  E: 
KnnsthftDe  Hamburg,  Yermäehtniss  H.  Stein- 
tott's  1880. 

la.  Bacchanten.  Hols.  h.  0,22,  br.  0,87.  E: 
JinnalhaUe  Hambaig,  Vermiehtniss  des  Künstlers 
1880.  ^  Dresd.  ak.  KA.  72. 

]&  Selbstbüdniss  des  Eftnstlers.  h.  0,685,  br. 
^645.  E :  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk  des 
Hamb.  Künstlervereins  1863. 

14  Bfldn.   des  Kunstfreundes  G.  E.  Harzen, 

r).  sa  Altena  1790,  gest  zu  Hamburg  1863. 
1,185,  br.  0,94.    E:  Sunsthalle  Hamburg. 

15.  BSdn.  des  Herrn  Garl  Heine,  ffeb.  zu  Ham- 
burg 1810,  gest  SU  Luchon  1^.  Bez:  H. 
Stemfiirth.  h.  1,28,  br.  0,96.  E:  Kunsthalle 
Hamburg. 

16.  Bildn.  des  Kunstfreundes  J.  H.  Gommeter, 

«sb.  SU  Wilster  1791,  gest  zu  Neapel  1869. 
ach  Bob.  Schneider's  Gem..  h.  0,75,  br.  0,615, 
cofjrt    B :  Kunsthalle  Hamburg. 

17.  Brasib.  des  Malers  Hermann  Kaufmann  im 
70.  Jahre.  Bez:  H.  Steinfnrth  1879.  h.  0,75, 
br.  0,60.  £:  Kunsthalle  Hamburg,  (beschenk 
von  H.  Steinftirth  1879.  —  Berl.  al.  KA.  79. 

18.  Bildn.  des  Dr.  Abendroth .  h.  1.21,  br.  0,97. 
X:  KnasthaUe  Hamburg,  Geschenk  des  Herrn 
Otto  Berkefeld. 

19.  Eos  entfernt  Tithonos  um  ewires  Leben 
von  Zeus  fttr  ihn  zu  erflehen,  h.  2,6y,  br.  1,97. 
B:  KuBsthalle  Hamburg,  Vermftchtniss  dee 
Künstlers  1880.  ~  Berl.  ak.  KA.  54;  Par. 
WA.  6o. 

IL  Zeichnungen. 

1.  Sechs  Bleis,  zur  Prometheia  des  Aischylos: 

1)  Prometheus  bringt  unter  dem  Schutz  des 

FsUss  das  Peuer  vom  Olymp  herab. 

^  Prometheus,  durch  Kraft  u.  Gewalt  gebftn- 

^gt,  wird  an  den  Felsen  geschmiedet 

8)  I>er  Chor  der  Okeaniden  tritt  auf,  Prometheus 

sa  beklagen. 

4)  Die  BeiMuag  der  Jo. 

5)  Prometheus  wird  durch  Zeus  in  den  Tar- 
tans gesehleiilert 

6>  Zu  den  Fragmenten  des  ,3«freiten  Prome- 
tfatts*:  Herakles  tötet  den  Adler,  rechts  der 
fir  Prenethens  in  den  Tartaros  hinabsteigende 
KnilsMr  Ghlran,  Uito  Aer  Chor  der  TitNMn. 
1.  AiaatelL  des  Osleir.  Kuastvar^ns  1867. 


fliacUen  unter  dem  Titel:  VI  Compositionen 
zu  des  Aischylos  Prometheia,  entworfen  u.  auf 
Stein  geaeichnet  von  H.  Steinfürth.  Leipsig 
1868.    gr.  QU.  fol. 

2.  Die  zwOlf  Apostel  Erfunden  u.  auf  Stein 
gez.  von  H.  Steinftirth.  Sechs  Bll.  Leipzig 
I86B.    gr.  fol. 

8.  Der  Tartaros.  Bleiz.  h.  0,69,  br.  1,01.  E: 
Ludwig  lippert  —  Hamb.  A.  a.  Privatbes.  79. 

4.  5.  Entwurf  zu  einem  Friese:  Die  Hochzeit 
der  Kora  n.  des  Dionysos;  Nacht  mit  Tod  u. 
Schlaf.    Bleizeichnungen.  —  Dresd.  ak  KA.  72. 

Steinhardt,  Garl  Friedrich,  Genie- 
maier,  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  am  4.  Januar 
1844,  war  Schttler  des  Stftdel'schen  Instituts  u. 
bildete  sich  dann  in  BrQssel  u.  Paris.  Lebte 
später  in  Born. 

1.  Die  Kartenraieler.  Bez:  Steinhardt  h.  0,98, 
br.  1,40.  E:  Kunsthalle  Hamburg.  Geschenk 
C.  H.  SohOifer  1880.  —  Wiener  8.  aUg.  d.  KA. 
68.    Abb.  „Ueber  Land  u.  M.''  1892. 

2.  Der  Briefsteller.  >-  Berl.  ak.  KA.  72. 

8.  Portrait  der  Frau  Orsini  —  Wiener  WA.  78. 

4.  Der  Erschlagene.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

5.  „Peccatum-Mors''.  E:  A.  C.  Steinhardt  in 
Hamburg.  —  Berl.  ak.  KA.  80. 

6.  Mädchen  im  Felde.    E:  Georg  Bottenstein. 

—  Frankf.  histor.  KA.  81. 

Steinhansen,  Wilhelm,  Historien- 
maler u.  -Zeichner,  geb.  zu  Sorau,  Prov. 
Brandenbuig,  am  2.  Febr.  1846,  besuchte  1863 
bis  1866  dM  Berl.  Akad..  darauf  bis  1869  die 
Karlsruher  Kunstschule,  blieb  ein  Jahr  in  Ber- 
lin, verweilte  als  Pensionair  der  2.  Michael 
Beer*8chen  Stiftung  ein  Jahr  in  Bom  (1871)  u. 
liess  sich  dann  in  Frankfurt  a.  M.  nieder.  Br 
verbindet  lebhafte  Phantasie  mit  technischem 
Geschick  u.  behandelt  mit  Vorliebe  biblisclie 
Stoffe  in  neuer  Auffassung. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Ein  Mädchen  in  mittelalterlichem  Oostttm.  — 
Berl.  ak.  KA.  68. 

2.  nKs  war  einmal''  Eine  alte  Märchenerzäh- 
lerin im  Kreise  junger  ZuhOrerinnen.  Ausgestellt 
im  BerL  Künstlerverein,  Anfing  71. 

8.   Bäuerin   mit  einem  Knaben.  —  Berl.  ak. 

KA.  72. 

4.  Christus  vom  Schiffe  aus  predigend.  —  Berl. 

ak.  KA.  76. 

6.    Christus    u.    der    Aussätzige.   —    Mtlnch. 

Glasp.  76. 

6.  Selbstportrait  des  Künstlers.  —  Berl.  ak. 
KA,  77. 

7.  Christus  erscheint  den  beiden  Jungem  anf 
dem  Wege  nach  Emaus.  „Bleibe  bei  uns, 
denn  es  will  Abend  werden.^  -—  Mttnch  int 
KA.  79;  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80.  Ein  Büd  be- 
sitzt Dr.  Krebs,  München. 

8.  „Domlne  quo  vadis,  venio  iterum  crudfigi.*' 

—  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

9.  Buhe  auf  der  Flucht  Eigentum  des  Künst- 
lers. —  Fiankf.  histor.  KA.  81. 

10.  Das  Gleiehniss  von  den  Arbeitern  im  Wein- 
berge. Matth.  20,  V.  1—16.  —  Müneh.  int 
KA.  88. 


Stetahauaaa  —  St«lnlilus«r. 


11.  Dh  Henniuli«D  du  Jttnmi  mm  Heira. 

Kr.  Joh.  Cap.  1.    Be>:  W.  St. 

la.  DicMt  iQmint  die  SBnder  an.  Lnc.  16,  V.  2. 

Chriitiu  «dneo  renjgen  JDugling  an  seine  Bnut 

diOckend.    Bnutb.  —  BeiL  ak.  S.A.  88;  Drad. 

ak.  EA.  69. 

18.  JokanneB  der  T&nfer  d.  die  Abgesandten 

dei  Pharisler.   Et.  Job.  Ckd.  1,  V.  19.  ~  Berl. 

ak.  KA.  89,  Abb.  im  Eat;  llllnoh.  JA.  9a 


-  BaiL  ak.  £A.  90;  Siebs.  KV,,  Jaanar  91. 

15.  Abraham,  am  sunem  Hante  tretend,  be- 
grTlMt  die  drei  Engel,  b.  1,64,  br.  1,16.  — 
Lepke'tt  BerL  E.-Anct,  13.  Hai  90. 

16.  Bildiiiu:  Jnnge  Fran  mit  einem  Kinde  in 
den  Annen,    fimgtbild.  —  Dreed.  ak.  KA.  "' 


Kai  96. 

18.  IV.  Buhe  auf  der  Flncbt ;  CbriitopboTns  mit 

dem   Christoakinde.     Beide,  fOr  eine  Privat- 

kapelle  in  Wien  begtimint,  aosireetelltin  Bangel'e 

Fiankf.  Kuutealon  im  Hai  1898. 

20.  Bildnisa  de«  Fnmkf.  Haien  Jobann  Fried- 

liob  Hoff,  sitaend  nach  reobta,  Knietttlok.  Bea: 

W.  St  a.  d.  1886. 

81.    BUdniM   de«    ScbriftsteUen    Adolf   Stahr, 

BüftbUd.    Bei;   Adolf  Stahl  ut  at  40.    Born 

1846.    b.  0,71,  br.  0,69.    VennBchta.  der  Fran 

Fanny  Lewald-Stahr  1839. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen,  Litho- 
graphien, Eolesebnitte. 
1.  Tor  Beginn  der  Vontellnng  anf  einem  ToIkS' 
theater. 
S.  Ende  dea  Stttcka  anf  dem  Tolkstbeatar. 

1  n.  3  Ewei  nach  Art  dee  Bethel'«chen  Toten- 
tanue  behandelte  Flag;bUtter  anf  das  welt- 
hi«tor.  Drama  tod  1870.  Im  Angnst  1870  geieioh- 
net  Ansgeatellt  im  Berl.  Knnstverein  Anfang 
1871. 

8.  Zeiohnnngen  >nr  Qeechichte  der  Geburt  on- 
sen  Herrn.  In  Eaiknihe  entstanden.  Hit 
Tenen  seines  Bruders  Heinrich  in  Holzschnitt 
ersehieoen.    Halle  1873. 

4.  WandsnvDg  nach  Bethlehem.  In  Bolischn. 
Ton  0.  A.  WesBiier. 

5.  Die  Hirten  eilen  nach  Bethlehem.  In  Eoli 
geschnitten  von  Hugo  BDrkner  in  Dresden. 

i.  Die  Aofertreckang  des  JUnglings  in  Nain. 

7.  Der  bannhendge  Samariter.  In  Eolnchn. 
TOR  W.  Werthmann. 

8.  Der  verlorene  Sohn.  In  HoUaohn.  von  F. 
Striob-CbapelL 

9.  Christas  and  die  beiden  Schieber. 


4—11  Bandseiehntingen  Steinbaosen's  aof  da 
int  AnsBtelL  der  graph.  KOnste  m  Wien  1863. 
18.— U.  Litbona^en  1876:  Die  Speisnng;  Die 
Heilaug  dea  Hlnden;  Chrletna  predigflndT 
IS.— 17.  Fubendraeke  16^:  Der  BUndgeboiene 
«riunnt  Ouirtns;  Der  OrOMte  im  Himmd* 
Teich. 


1&— 80.  liUiwnfUeo  anf  der  WisHt  mL 

AnMleUnng_l8B6:  Zur  Wdhoacht;  HittKi 

Eind:  Der  FnaehkOnig. 

81.  RLaawt  die  Kindleu  an  mir  konaca'.  U 

einem  Fresoo  bestimmter  Oarton,  sdMt  fbUpa 

Entwurf  in  demselben. 

88.  FUnf  Aqnardle:  Seenta  ans  dem  B«h» 

nadttstranm. 

81  Legende  von  den  drei  Zweigen. 

21-^3  Frankt  hiator.  KA.  8L 
84.  2S.  .Weihnaditslied:  Tom  Himmel  hodk 
komm'  ich  her';  uNno  daiÄet  lUs  Offf. 
Zeichnungen  au  den  von  Breilkonf  &  Hinl 
im  HolcBcbnitt  mit  Test  heiassgegeMa  Fkf- 
buttern. 

86.  Sieben  Illustrationen  lu  „Irmela*  via  Bo-  ' 
rieb  Steinhansen,  dem  Utem  Bruder  des  Mite 
(Geschichte  ans  dem  14.  Jahrhundert,  wMt 
im  Cistercienserklofter  Hanlbronn  n.  ufte 
ElEebo^  im  Neckartale  spielt)  (Eolstdatt^ 
Leipzig  1881,  E  ungleich. 

87.  Sieben  Skisien  in  OleichnisseB  a.  Saim 
Jesu  Christi  —  Qr.  BerL  KA.  93. 

88.  -Eommet  her  au  mir  AUe,  die  ihr  HUnfr 
n.  beladen  seid.  Ich  will  endi  Biqnckn!' 
Hattb.  Cap.  II,  T.  3a  [Colorirte  litbogqL 
Handieidunnu). 

SV.  „Dieaer  nimmt  die  Snnder  an  n.  iMrt  rt 
ihnen!"  Luc.  C«p.  16,  T.  8.  (Cokmrtt  tA^ 
graph.  Handaeiiinnng).  Bei:  WBt  CUU 
wie  beim  Abendmahl  dem  Besebauer  raadte 
in  der  HitU  der  Tafel  ntiend.  ubcsm  m 
17    teils    sitaenden,    teils   stehcodea  Ii|iia 


.    gr.  qn.  ta\. 

X  Httnch.  JA.  93. 

SV.  ^dns  von  Dlnstiationen  (Bandsdebiim 
m  Cl.  Brentano's  nChroiica  dies  Urm* 
SchfllerB".    Mdst  in  Htknohen  eatMaida.  l» 

r.  für  die  BerL  National-Oalerie  18M. 
Christus    n.   der   reiche  Jfingliu.   U"^ 
graphie.  —   Gr.   Berl.  KA.  96;  l&icS.  IA.SL 
88.   Sieben   Zdcbnnngen   aus  der  B«ikBfol|i 


erginr''.    I 
AR,  Fnakl 


In  HoLnehnitt  erachiai 


IIL  Wandgemälde. 
1.  Sgrafflti    im    Baveostein'MiheB   Hau«  " 
Frankf.  a.  H. 

8.  WindgemUde  im  TereiubaoM  der  TitM^ 
Stiftung  lu  Wernigerode  am  Em.  pn" 
Staatsbeitiag  1897). 

Eine  rddihaltlge  Steinhansen -AiwhvC 
fand  im  November  1893  im  SIchs.  KustnA 
m  Dresden  statt 

StfliBhftnaer,  Pauline,  gA-  ff^ 
Eistorienmalerin,  Gemahlin  des  ffildhauiiKu 
BteinhBuser,  bildete  sich  in  Berlin  sir  S» 
lerin  n.  folgte  spKt«  ihrem  Gemahl  is^  Bu 
Starb  1866.  ._^ 

1.  Iphigeneia  (Antike  CbarakterÜgur).  Iw 
In  der  G«n.-SaBunL  der  StifbdaM  1» 
V.  Waidenbug  in  Berlin.  —  Beri.  ak.  KL^ 
8.  Esther,  ibr  Gewand  anlegend,  am  ntJä0 
Tflms  an  endudnoL  BrUitogaMeiHBiMi 


Sieinheil  ^  Sieinike. 
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a  GhiiBtiiB  Q.  die  Samariterin.  Lebenagr.  Halb- 

ügann.    h.  1,06.  br.  1^. 

L  Der  jpgenoliciie  Jobannes.    Lebenagr.  Halb- 

figv.   Bä :  P.  Steinbftiuer  Borna  184^.  h.  0,98, 

\a.  0,72. 

&  Enengel  Michael  mit  Fahne  xl  Schwert. 

Hftftbild,  überlebenMnrofls.  Bei:  P.  Steinhäuser. 

h.  1,395,  br.  1,090. 

Sieinheil,  Lonis-Gharles- Angaste, 
Schwager  Meissonnier's,  frana.  Gtonre-  n.  Hi- 
itorieimialer,  geb.  in  Strassbnrg  am  26.  Jnni 
1814,  war  Schüler  yon  Dncaisne  n.  David 
d'Aügen  in  Paris  n.  daselbst  thfttig.  Med.  m. 
1847  n.  1851,  Med.  U.  1848. 
1.  Der  Morgen.  Jnnffee  Ehepaar  im  Himmel- 
bett mit  ihrem  Kinochen  scnenend.  —  Par. 
Salon  48;  Par.  WA.  56. 

1  Bttiger's  Lenore.  Sie  kniet  venweifelnd  vor 
einer  Nonne  anf  einer  AnhOhe.  von  der  man 
ein  heimkehrendes  Eriegsheer  erblickt,  das  einer 
Stadt  zneilt  —  Karlsmher  EA.,  Jnni  37. 
t  Gartons  an  S^irchenfenstem. 
4.  Fresco:  Das  jüngste  Gericht,  am  Gewölbe 
der  Yoriialle  nun  Chor  des  Strassbnrger 
Mttaisters. 

&.  Beteilignng  an  den  Illnstrationen  an  Victor 
Hogo's  «Notre  Dame  de  Paris.''  Paris  1844. 
roy.  8. 

6.  Beteilignng  an  den  Illnstrationen  an  den 
Cliants  et  Chansons  popnlaires  de  k  France*', 

senuisg.  Ton  P.  L.  Jacob.  Paris,  roy.  8. 

Steinike,  Johann  Heinrich  Lndolf, 
Uadschaftsmaler,  geb.  an  Leer,  Ostfiiesland, 
am  5.  Mai  1825,  besnchte  das  Polytechnicnm 
n  Hannover,  machte  Studienreisen  nach  Hol- 
land, dnreh  Dentsohland,  in  die  Schweia  n. 
nach  Oberitalien,  stndirte  anf  der  Ddfer  Akad. 

a.  bereiBte  dann  anch  Norwegen,  das  ihm  die 
Motive  m  einem  seiner  Mhestengrossen Bilder 
bot  Br  wShlte  Dtksseidorf  nun  Wohnsita.  Med. 

Xetiiseo. 

1.  Folge  Fondens  Braen  am  Hardanger  Ijord. 
—  Hannover  KA.  51.  Dnrch's  Loos  an  Bndhh. 
Bbiermann  in  BLannover. 
&  Norwegischer  Sjord  (1855).    h.  4"    br.  b*. 
War  Bigentnm  KOnig  Graorg's  von  Mannover. 

8.  Der  OzenQord  in  Norwegen  (1856).  h  8'  8", 
br.  5'.    E:  Böoking  in  Antwerpen. 

4.  Der  Chiemsee.  B:  Stadt-Mnsenm  Stettin, 
Oesehenk  des  Fränlein  Wegner.  Ein  ^Abend 
im  Chiemsee*'  n.  ein  „Morgen  am  Chiemsee*' 
befinden  sich  anf  der  Brüsseler  allg.  EA.  57. 

5.  LandschafI  ans  dem  bayrisehen  fiochgebirge. 
^^   h.  4',    br.  5'  S\     E:   Stadt-Mnsenm 

^  Böigen  am  See.  —  Münch.  deutsche  allg.  n. 
biftor.  EA.  6a 

7.  KapeUe  am  See.  (1859).  h.  2'  10",  br.  4'. 
S:  Baion  Hammerstem-Gesmold  in  Osnabrück. 
&  Abend  im  Gebirge.  (1859).  h.  2'  10^,  br.  4'. 
S:  Mnsenm  Conrtray  (Belgien). 

9.  Sonntag-Nachmittag  am  Chiemsee.    (1859). 

b.  4'  br.  &  S''.  E:  FrL  Wegner  in  Stetfein. 
IOl  Dentsche  Landschaft  (18$)).  h.  5'  1'',  br.  T 
6*.  B :  Commerz.-B.  H.  von  Beckerath  m  Cre- 
fdd.  Eine  „Dentsche  Landschaf t^  E :  Mnsenms- 
ver.  Grefäd,  war  anf  der  Ddfer  allg.  d. 
U.80. 

▼ea  Bo*ttiob«r,  lUltnrtrk«  n. 


11.  12.  Waldlandschaft  mit  Jasfdstai&ge;  Nor- 
wegischer I^'ord.  —  Kölner  lulg.  d.  n.  histor. 
EA.  61.  Die  „Waldlandschaft  mit  Jagdstaffage*' 
auch  anf  der  Berl.  ak.  EA.  62. 

18.  Abend  Im  Gebirge.  (1862).  h.  2'  lO'',  br.  4'. 
E :  Kaiser  Wilhelm  I.  —  Berl  ak.  KA.  62. 

14.  Stnrm  an  der  norweg.  Küste.  E:  Aelter- 
mann  Fritie^s  Wwe.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz 63. 

15.  Die  Bninen  des  Sarasenenschlosses  Bra  bei 
Nisaa.  (1863).  h.  4',  br.  5'  8".  In  Berlin  ver- 
kanft 

16.  Abend  anf  der  Haide.  Ein  Hirt  treibt  die 
Schafherde  heimwärts.  Bez:  Heinrich  Steinike. 
h.  0,79,  br.  1,20.  E:  Mnsenm  Hannover,  an- 
gek.  1864.  —  BerL  ak.  KA.  64  n.  74;  Altonaer 
KA.  67. 

17.  Stnrm  an  der  Küste  von  Monaco.  (1864). 
h.  2'  10^,  br.  4'.  E.  Archivsecretftr  Endmlad 
in  Düsseldorf.  —  Wiener  JA.  72. 

18.  Der  KSnigssee.  —  Sachsens  Berl.  KA.  66. 

19.  Kapelle  im  Gebirge.  —  Sachsens  Berl.  KA. 
66.  Ein  Büd  „KapeUe  im  Gebirge*'  (1867),  B : 
V.  Storren,  war  anf  der  50.  Hannov.  KA.  82. 

8D.  21.  Der  Genfersee;  Der  Tanbensee  bei 
Berchtesgaden.  ~  Ddfer  KA.  bei  Bismeyer 
&  Krans.    1866. 

88.  Abend  am  Lage  maggiore.    (1866).    L  4', 
br.   5'  S''.    E :  Heinr.  Seylbrdt  in  Crefeld.  — 
BerL  ak.  KA.  66:  Sachsens  BerL  KA.  67. 
88.  GebirgslandschafL  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

84.  Pia  Margna  am  Silser-See  im  Gber-Engadin. 
(1869).  h.  3'  8V«^  br.  6<  S^k\  E:  Bachert  in 
BrüsseL  ~  Wiener  int.  KA.  69. 

85.  Strasse  in  Menagaio  am  Comersee  (1869). 
h.  4'  S'',  br.  3'  10^.  E :  Bentner  Flossbach  in 
Düsseldorf.  Bin  Bild  .Comersee'  war,  als  Be- 
sitz des  Eentners  S.  Goppel,  anf  der  Hannov. 
KA.  82. 

88.  Abendlandschaft  —  BerL  ak.  KA.  70.  Eine 
„Abendlandschaft*'  befuid  sidi  im  KV.  f.  Bheinl. 
n.  W.  91,  eine  anf  der  Danziger  KA.  93. 

87.  Vadret  da  Diavolesza,  Bemina-Pass  im 
Gber-Engadin.  (1871).  h.  4',  br.  6'  ß\  B: 
J.  D.  Hemptienne  in  Gent 

88.  Anf  der  Haide.  —  Dresd.  ak.  KA.  71.  Eine 
Haidelandschaft«' :  BerL  ak.  KA.  78,  83;  Gr. 

BerL    KA.  98;    Danziger  KA.   93;    Hannov. 

89.  Landschaft  ans  dem  Ober-Engadin.  —  Han- 
nov. KA.  72;  Wiener  JA.  76;  Berl.  ak  KA.  80. 
aO.  Pia  Corratsch  im  Ober-Engadin.  (1873). 
h.  3'  7''  br.  6'.  E :  Thomas  Hartt  in  London. 
81.  Ln  Hochgebirge.  —  Hannov.  KA.  72. 

88.  Gewitter  anf  der  Haide.  —  Kasseler  KV. 
74,  angek.  f.  die  Verlosung. 
88.  Mittagsmhe   am  Gebirgssee.   —   Schnlte's 
Ddfer  KA.  75. 

84.  Am  Bach.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

85.  Wassermühle.  —  BerL  ak.  KA.  81  n.  84. 

86.  Mondanfgang  anf  der  Haide.  —  Hannov. 
KA.  82. 

87.  Landschaft  ans  dem  bayr.  Hochgebirge.  —• 
Hamb.  Frühi.-A.  87;  Magdeb.  FrülQ.-A.  88. 

88.  88.  LandiMhaft  ans  Oberitalien:  Landschaft 
vom  Comersee.  —  Bremer  allg.  KA.  90. 
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■teinkapf  —  Heliüa. 


a.  48.  Abendluidicbftft;  Am  OBtMwtnnde.  -- 
EuinoT.  KA..  94. 

Meist  nach  handschriftl.  HitMiltmgan  de« 
EtliistleTS. 

Stelnkopr,  Qottlob  Friedrich  ron, 
LondMh&ftntuIer,  Sohn  o.  SchtUer  de«  Tier- 
a  LandRobftftBDUlere  Jobaoii  Friedrich,  det  ihm 
den  ersten  Ennstuntemcht  erteilte,  wud  ein 
1.  Hin  1779  IQ  Stattgart  geboren,  woselbst  er 
un  20.  Hü  1860  starb.  Nuhdem  er  nnter 
Job.  Fr.  Lejbold  du  Kopfentechen  erlernt, 
ging  er  1799  in  Wien  rat  Malerei  Ubei,  in 
welcher    er   die  Landschaft   in  Joe.  Kock'achei 


führte  ihn  ancb  in  den  OTerbeck'schen  Eteia, 
dessen  ideale  Ziele  auch  die  seinigen  worden. 
Nachdem  er  hier  einige  Oem&lde  yollendet, 
kehrte  er  1814  nach  Wien  nrllok.  Seit  1831 
aber  lebte  er  wiederam  in  Stuttgart,  wurde 
1886  Mitglied  der  Berliner  KnnHakademie  o. 
1829  Lehrer,  1888  PtofesBor  n.  1816  Direktor 
der  Stuttgarter  Knnstschole,  an  der  sr  bis  mm 
Febmar  1864  erfol^eich  wirkte,  dann  aber 
wegen  Kränklichkeit  in  den  Bnheetand  trat. 
Seit  1836  hatte  er  anch  der  Wiener  Akad.  als 
Mitglied  angehSrt. 

1.  FlosaUndschaft  mit  Ansiioht  aof  s  Meer.  In 
Bom  gemalt 

2.  Det  Morgen  eines  Opferfestei.  1810  in  Born 
gemalt. 

8.  Btlckkehr  ron  der  LOwenjagd.    1812  in  Rom 

fnalt 
Abendsegen  in  der  Kapelle  am  Wege.    1818 
in  Bom  gemalt 

5.  Grosse  heroische  Landschaft.  MotiT  bei 
Isohia  mit  Anssioht  anfs  Meer.  Bei:  Q.  F. 
Steinkopf.  h.  6' 8 Vi",  bi.  7'!"  sächs.  F: 
Samml.  J.  O.  t.  Qnandt's  in  Dreadeo,  der  das 
Bild  auf  der  Dresd.  ak.  EA.  1830  erwarb  n. 
bis  1868besa8s. 

6.  Morgens timmong,  Motiv  aas  Deutschland, 
Tielleicnt  Ton  dem  Dfer  der  Donau.  1820.  B : 
T.  Cotta. 

7.  Grosse  italienische  Landschaft  mit  Brinnemng 
an  die  Dfer  des  Arno.  War  nach  1881  beim 
Buchhändler  Cotta,  dem  Bruder  des  Besitzers, 
In  Leipiig  n  sehen. 

8.  OdjBseus  Tot  Naosikaa  noch  seiner  Ankunft 
auf  der  PbaiakenJnael  War  1821  in  Dasneckef's 
Antikensaale  ausgestellt  —  Stnttg.  KÄ.  24. 

9.  Landschaft  mit  Cheiron  n.  Aohllleus.  1822 
vollendet    h.  0,73,  br.  1,03.    E :  Museum  Stntt- 


gart 
10.  Ab: 


nach  England. 
11.  Ideüe  Land 
lese.  h.  31/1',  br.  4Vi'.  War  1822  im  Beaiti 
eines  Stuttgarter  Ennstfrenndes.  —  Stuttg. 
KA.  3t 

U.  Bttekkehr  von  der  Abendandacht  Land- 
schaft mit  ünem  Strom.  Einem  landenden 
Kahn  entsteigt  eine  fertlicb  gekleidet«  Familie, 


7'.  Im  Anfiai 

?    1836   {»£ 

k.  LaniiiHl 


Ton  dnn  Besitaer  einer  Tilla  begrilMt  L  i, 
br.  4'.  1823roUendet  Vom  EOmtlersbOpIt 
der  Dankbarkeit  Herrn  von  Cotta  dirgrtndl 

War  1834  in  Stattgart  n.  Berlin       

Itt.  Ansicht  des  k.  lAndhansee  BosoutcB  U 
StQtteart  E:  EOnig  von  Warttembeiff.  lA. 
von  Emminger.    roj.  qu.  foL 

14.  Die  Ka^lle  aof  dem  Bettienberg. 
der  Königin  Catharin»  von  Wl  . 
Sonnenuntergang,  h.  6Vi',  br.  7'.  Im  Ai 
dea  Königs  v.  Wflrttemberg  '"~ 
Gegenstück  znr  Ansicht  des 
Bosenstein.  Liüi.  von  C.  Heinsmann.  wj.  f. 
foL  Württemb.  KV.-Bl,  —  Stnttg.  Ki.  ■ 
Frtthj- 1827.  Eine  freie  Wiedetfaolnneufli 
Stnttg.  KA.,  Uü  39.  Hüne  kleinere  WU» 
holnng,  in  Knienem'scher  Hamudsni  ■> 
refttbit,  wnrde  vom  Kflnstler  fllT  seine  3dU«K 
dei  ErbprioMssin  von  Oranien  g^.  Päa^ 
T.  Württemberg  ram  Abschied  als  AnUa-. 
ausgefOhrt 

15.  „Kindliche  Liebe".  Kleobis  n.  Bitui  M- 
Herodot  1833.  £:  Landhans  Boseuträ. 
U.  Wiederaufwachen  der  Natnr.  SehiribiiiK. 
FrOhling  in  seiner  maachtaltig«  OMHU»,  m-, 
der  ein  genesender  Greis  nut  sciter  hiM 
sich  erfreut  —  Stuttgarter  EV.,  Jni  1MI| 
angek.  vom  EOnig  v.  Wtlrttanbs^.  > 

17.  Die  elyseisohen  Gefilde  mit  Tiden  Figfl»  . 
b.  1,10,  br.  1,62.  E:  HuMnn  Stittlgut- 
Stnttg.  EV.  48;  EOlnei  tiig.  i.  o-  Mt.: 
KA.  61.  l 

18.  Ansucht  ttbei  die  rOm.  Campagu  ns  te| 
QebiigsanhObe  bei  Marino.  In  der  Fen«  B« : 
mit  der  Peterskirche.  Eola.  h.  16',  lir.ll'-; 
E :  V.  Speck-8tembnrg'B<die  GenL-Saasl,  UB>/ 
sohena  bei  Leipiig. 

19.  Ideale  itaUenTXandschaft.  E:  Bsni(Ml| 
in  StDtt«;art  ' 

20.  Ideale  Landschaft  B:  BazOD  Brntb^k. 
Stuttgart 

19  u.  20  Utlnch.  d.  allg.  o.  histor.  KA.  Eft 
Stefnla,  Franz  Anton  Ericb  Horitir 
Sohn  dea  Pastors  adj.  Fr.  Bad.  MSDat  nW 
hardshagen  im  Henogtum  Bnunsokmit.  |^ 
zu  Steinla  bei  Hildeuieim  am  81.  Aig.  t1^ 
gest  in  Dresden  am  21.  Sept  1868,  m  Sdw 
der  Dresd.  Akad.,  dann  B.  Morgfaen^  in  FIM' 
n.  0.  Longhi's  in  Mailand  u.  wnrde  Diil»i* 
Heimkehr  aus  Italien  Prof.  dw  Ei 
der  Dresdner  Akademie.  Znr  r-jr^ 
einer  Namensreiwecbaelnng  mit  g^wcboB^ 
Stechern  des  Namens  MtUler  veitauAt«  ' 
';  dem  seines  Qeburtsortea-  &^ 
ied   der  Dreednei  u.  seit  18^  i** 


L  Oelgemälde. 
1.  Selbstbildnise  des  Kttnstlers.  EalbfigD-  Bw 
Steinla  se  ips.  pinxlt  1626.  L  0,83,  b.  4R 
E :  Galerie  Dresden,  Geschenk  des  KtasBn 

IL  Kupferstiche. 
Von   Werken    älterer  Meister  stsd  iM 
Steinla  4  BU.  nach  Bsffiul  (HadoBU  MC 
Madonna  mit  dem  Fisdi,  Jnlins  IL,  dsi  KaM 
mord),  8  nach  Cianaeh,  je  2  nach  ^^2 
lommeo  o.  Dttrer  n.  je  1  Bl.  nach  IGdMbifM 


Steinte. 


819 


Tiöan,  Peruffino,  Palma  Vecchio  a.  Holbein 
(dto  Dresd.  Madoima  des  Bttrgermeisten).  Von 
werken  neuerer  Meister  folgende: 

1.  Angost  Heno^  sn  Sachsen  Gotha  n.  Alten- 
hmgf  nach  Grasn.    gr.  fol. 

2.  Friedrieh  Angost  I.  König  Ton  Sachsen,  nach 
C.  Chr.  Yoffel  7.  Voffelsün.    fol. 

a  Geliert»  Chr.  FQrchteg.i  nach  Graff. 

i.  Giiardet,  Fr.,  reform.  Pfiirrer,  nach  Steinla's 

Zeicimung.    8. 

5.  Herder,  J.  G.  y.,  nach  F.  Rehberg.    4. 

6.  Jo8ej[ih  n.,  nach  Eymli.    4. 

7.  Ereunig,  F.  L.,  Arzt,  nach  Grassi.    gr.  fol. 

8.  Lindenan,  Bemh.  v.,  Minister,  nach  Grassi. 
kl.  foL 

9.  Luise,  Königin  von  Prenssen. 

10.  Schiller,  Fr.  y.,  nach  Frau  L.  Simano- 
wita.    4. 

11.  Speck>Stembni|f,  Max  y.,  nach  Amerling.  8. 
18.  Winkelmann,  Job.,  nach  Ant.  Maren.    4. 

Steimle,  Eduard  Jacob yon,  Historien- 
maler, geb.  sn  Wien  am  2.  Jnli  1810,  gest.  zu 
FxankfDTt  a.  M.  am  18.  Sept.  1886,  erhielt  den 
emen  Zeichenunterricht  auf  der  Wiener  Akad. 
durdi  Professor  Eininger,  darauf  den  ersten 
Malunterrieht  als  Sechzehin&hriger  im  Atelier 
des  soeben  aus  Bom  zurückgekehrten  Leopold 
Kupelwieser,  unter  dessen  Leitung  der  Jüng- 
ling sieh  so  erfolgreich  entwickelte,  dass  er  be- 
reits im  September  1828  selbst  die  Bomfahrt 
aatzeten  konnte.  Hier  schloss  er  sich  den 
VorkSmpfem  der  neudeutschen  Richtung,  na- 
mentlich Ph.  Veit,  Fflhrich  u.  Oyerbeck  aufs 
LmigBte  an,  deren  Letzterer  ihm  schon  nach 
kurzer  Bekanntschaft  die  Ausführung  yon  zwei 
WandgenüUden  in  Santa  Trinita  de*  Monti  an- 
yertraute.  1834  kehrte  Steinle  nach  Wien  zu- 
rfidL,  blieb  hier  jedoch  nur  bis  zum  J.  1837, 
wo  die  Aussicht  auf  ein  bedeutenderes  Kunst- 
schaffen, als  die  Osterreichische  Hauptstadt  da- 
mals bot,  ihn  nach  Frankfurt  rief.  Die  Fresken- 
ausmalimg  der  Eapelle  auf  Schloss  Bheineck 
im  Kreise  Ahrweiler  am  Bhein  war  der  erste 
grosse  Auftrag,  durch  welchen  der  Schlossherr, 
der  damalige  Bonner  Professor  y.  Bethmann- 
HoUweg,  den  jungen  Ettnstler  ehrte.  Steinle 
Hess  siäi  nun  in  mnkftirt  nieder,  das  ihm  zur 
neuen  Heimat  wurde,  u.  entfaltete  hier  u.  yon 
hier  aus  eine  reiche  u.  umfangreiche  Tätig- 
kdt,  welche  mit  dem  Fresco  der  „EngelchOre*' 
im  Chor  des  Eölner  Domes  beginnend,  die 
Ooneiurrenzskizze  fOr  das  Altarbild  (Erwartung 
des  Weltgerichtes)  im  beabsichti^n  Berliner 
Dom,  die  Ausmalung  der  Aegidienkirche  zu 
Mttttster,  die  Fresken  im  Wallraf-Bichartz- 
MuseuBif  die  eyglische  Darstellung  des  Do^a 
der  unbefleckt^  Empf&ngniss  in  der  Manen- 
kirche zu  Aachen,  den  (^dus  aus  dem  Leben 
der  Maria  in  der  fürstlich  Löwenstein -Wert- 
heim'sehen  Schlosskapelle  zu  Eleinheubach  in 
U&teriünuiken  u.  die  Aunnalung  der  Apsis  im 
Strassburger  Münster  schuf.  In  Gemeinschaft 
Steinle's  mit  Alezander  Linnemann  entstanden 
üe  Cartons  zu  den  Fenstern  des  Frankfurter 
Doms  n.  der  dortigen  Marienkirche  u.  die  Ent- 
wMt  fOr  den  Kaiserdom  zu  Frankf .  a.  M.  Eines 
adner  letaten  grossen  Werke  ist  die  Ausmalung 
des  neuen  Fiankf.  Openhauses.  Die  zahlreichen 


kleinern  werden  ihrer  Entstehung  nach,  zum 
Teil  wenigstens,  genannt  werden.  Steinle,  seit 
1850  Prof.  der  Historienmalerei  am  Städerschen 
Institut  zu  Frankfurt  a.  M.,  war  Mitglied  der 
Akademien  yon  Antwerpen,  Berlin  (seit  1874), 
Brüssel,  München  u.  Wien. 

Die  auf  der  24.  Sonder- Ausstellung  der  Berl. 
Nat.-Gal.  Mftrz-April  1887  gewesenen  Werke 
Steinle^s  sind  hier  mit  einem  *  bezeichnet. 

I.  Wandgemälde. 

1.  Madonna  in  der  Kirche  Trinitit  de  Monti  in 
Rom.  Wandgemälde  in  Oelfarben  (1830).  Durch 
den  Tod  seines  Vaters  zu  mehrmonatlicher 
Rückkehr  nach  Wien  genötigt,  übertrug  Steinle 
die  Vollendung  der  ihm  in  Rom  zugedachten 
Fresken  seinem  Freunde  Joseph  Tanner,  dem 
spätem  Director  der  stand.  Kunstakad  in  Prag. 

2.  Fresken  der  Schlosskapelle  auf  Burg  Bhein- 
eck. (1838—1840). 

8.  Engelschore.  Fresken  im  Chor  des  KOlner 
Domes.  1843  —  1846.  In  den  Bogenwinkeln 
unter  der  Arkadengalerie  des  Chores:  Dar- 
stellung der  heiL  Männer,  denen  sich,  nach  der 
Tradition,  die  Mysterien  des  christlichen  Himmels 
offenbaren. 

4.  Wandbilder  im  Hause  des  Dr.  Carl  y.  Guaita, 
eines  Neffen  yon  Clemens  Brentano.  (1854).  Sechs 
colorirte  Cartons,  einen  Cjrclus  yon  drei  Bildern 
zum  „Bheinmärchen^  u.  je  ein  Bild  aus  den 
„mehreren  Wehmüllem||.  dem  „Fahrenden 
Schüler''  u.  aus  den  „Romanzen  yom  Rosen- 
kranz'' enthaltend.  Die  Bilder,  welche  im 
Clemens-Zimmer  des  Guaita'schen  Hauses  in 
die  Wände  eingelassen  waren,  gelangten  nach 
dem  Tode  des  Bestellers  an  seine  Tochter  Frau 
Maria  y.  Handel  auf  Schloss  Almegg  in  Ober- 
Osterreich. 

5.  Fresken  in  der  S.  Aegidien-Kirche  zu  Mün- 
ster. (1857  u.  1858).  HauptbUd:  „die  h.  Li- 
turgie", als  Sockel:  „der  Mannaregen'' ^  im 
Kreuzgewölbe  des  Chores:  „die  yorbildlichen 
Opfer";  an  den  Seitenwänden:  „die  zwOlf 
Apostel";  am  Triumphbogen:  „die  14 Nothelfer 
u.  das  Lamm  Gottes";  auf  den  Seitenaltären: 
„die  h.  Mutter  Gottes"  u.  „der  h.  Aegidius"; 
im  Schiff  der  Kirche:  „die  Geschichte  des  h. 
Sacraments",  in  welcher  yon  Steinle  gemalt 
sind:  i^Thomas  yon  Aquino",  „die  h.  Julia  yon 
Falconieri",  „der  h.  Wenzel"  u.  „die  Messe  des 
h.  Gregorius".  Hinter  dem  Chor  die  Kapelle 
des  Kreuzganges  mit  den  14  Stationsbildem. 
Die  Cartons  sind  sämmtlich  yon  Steinle  ent- 
worfen u.  gezeichnet,  der  die  Seitenaltarbilder 
„die  Mutter  Gottes"  u.  den  „heil.  Aegidius" 
auch  selbst  mtdte,  während  die  Maler  Settegast, 
Mosler  u.  Welsch  die  Hauptwand,  die  Seiten- 
wände u.  den  Triumphbogen  ausführten.  Ein 
Lichtdruckbild  der  „Mutter  Gottes"  (Himmels- 
königin) befindet  sich  in  ^Steinle^s  Briefwechsel". 

6.  Die  Wandgemälde  im  Treppenhause  des 
Stadt.  Museums  zu  KOln.  (1860—1883).  Vier 
grosse  farbige  Bilder  u.  10  grau  in  grau  ge- 
malte Soökelbilder. 

7.  Fresken -Cydus  in  sieben  Nischen  der 
Marienkirche  zu  Aachen.  (1866).  Gegenstand: 
das  Dogma  der  unbefleckten  Gottesmutter  Maria. 
Die  siebente  Nische  ist  die  persönliche  Ver- 
herrlichung der  Maria,  über  deren  Bilde  die 
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bildet  Uli  dem  ilten  Bonds  du{reatellt  eiiid. 

8.  FtBiken  in  der  SeUoeakspelle  m  Klein- 
HenbAch,  einet  fllnUich  LDwensteln'ielien  Herr- 
schftft  In  Untaifranken.  (1969—1870).  Hlttel- 
bild:  Huiu  HifluaelftliTt  Seitenbilder:  KftriM 
VeftDndienng,  Gebnil,  Anfopfenmfc,  Vennili- 
Inag  0.  Heimnehiuif .  Zwiacnenbilder :  die  tlt- 
teeOusenÜioheD  Yorbildu,  welche  auf  die  L 
Jxagtrvi  deuten.  An  den  vier  Winden :  CbiiiUu 
nm  0«lbe^  die  Pi«ti,  du  Fwetaur  n.  Haiin, 
die  CbriitflDlHit  nnlet  ihrem  luntel  lohflUoid. 
In  dreiidjr  HedniUoni  dnd  die  Schntmtrone 
der  fltntl.  LOwenetein-Wertheim'eehen  Familie 
duseitellt  Die  AmflUmmg  der  Preakeu  er- 
folgte dvoh  den  Hdstei  n.  einige  leiner 
8<£01er. 

9.  Die  WendgemUde  in  der  Apaia  des  Strua- 
bnrra  HOnsten.  (1876  —  1879).  AuegeftUirt 
in  Oeltempen  uf  QoldgrDnd.  In  der  Hitte 
der  ChorwOlbnng:  die  ErDnnng  der  IhriA 
dnreli  Chrimu,  umgeben  von  den  nenn  ChOren 
der  SngeL  Ünterhnlb  anf  dem  nmlanfenden 
SiniM:  £e  itehenden  Figuren  der  iwOlf  Apostel 
M.  u  den  Seit«nwftnden  der  Apele  je  iwel  der 
Tier  Patrone  dei  Domee,  der  Heiligen  Lanren- 
tina,  Stephanu,  Hatenu  n.  Amandu.  Unter 
dleaai  Ompne  diePatiiarcben:  Hoab,  Abraham, 
baak,  JaeoD  n.  Joeepb  n.  die  Qeaetigebei  dea 
altm  Bnndea:  Hoeee,  Joana,  Qideon,  iJavid  n. 
Salomon,  ihnen  gegenttba  die  Ordenntiftei: 
Antonina,  Baallina,  Benedictna,  Colunban  n. 
Ottüla  n.  die  ElrebenTlter  Oiegorina,  Eieronr- 
mna,  Ambnwni,  Angtutinna  n.  Athanasina.  In 
dw  mache  hinter  dem  Altar  die  DaiateUnng 
der  Opfbr  Kaln'a  a  Abel'a  n.  dea  Opfon  Abia- 
ham'a.  Zn  beiden  Seiten  noch  du  Heiligen 
Dagobert  n.  Aibogait 

Bei  AoafDhrnng  dea  von  Steinl«  Eut  allein 
gemalten  groeaaragen  Weikee  worde  er  nor 
vom  Decoratiottemaler  Ahl  n.  einem  Gehilfen 
nntentntit    Ba  wnide  1879  ToUendet. 

10.  Haiereien  im  netten  Opeinhatue  n  Frankf. 
■.  H. 

Deckenbild  dea  Treppenbaasea:  Die  Poesie, 
umgeben  Ton  den  Genien  der  Begeiaterug, 
der  Wahrheit,  der  Wissenschaft  n.  der  Bar- 
monie,  ferner  die  örnppe  des  Hasses  n.  der 
Liebe. 

Im  Foyer  als  Deokenbilder:  Triton  mit 
Hnschel,  Pan  mit  FlDte,  Jnngfran  mit  Lyra, 
Eiitenknabe  mit  Schalmei.  Als  WandgemUde 
Tier  Scenen  ans  Hoaerfschen  Opern.  Die  in 
den  Eckr&nmen  befindlichen  DeoKenbüder  ent- 
hall«n  Bwei  Scenen  ans  Shakespeare  n.  an  den 
GewOlbkappen  in  sechaeokigen  Felden  in  grau 
auf  rotbraonero  Qnmde:  Apollo  mit  den  Hnaeu. 

An  der  Dceke:  ein  himmllsohes  Octet  mit 
seinem  Dirigenten,  die  Oper  repr&sentiiend. 
An  dem  Proaceniomsboaen:  der  snsammen- 
atrOmende  Bheln  nnd  Hauigan,  das  dorther  sich 
anaammenaetaende  PnbUknm  ^mbotisirend. 

Vorhangbüd:  Daa  Treiben  Tor  dem  Beginn 
des  Dramaa  n.  awai  nach  dem  im  Voiaplel  anm 
oFanst"  jresebenen  HotlT  der  Qnnpe  Ton 
Dichter,  iHiektor  n.  Nan,  welcher  das  sich 
Teraanunelnde  Pobllhnm  nabat  der  mnalkaliaeben 
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n.  Oelgem&lda. 
1.*    Johannes   Steinle,   Vater 
Bnutb.  1834.    E:  Dr.  t.  Steinle. 

—  Piankl  8teinle-A.  87.    Eine 
1828  im  .Briefwechael"  Stönle'a. 
S.  Die  h.  Anna  mit  der  UndL  Haria. 
Nene  Kirche  la  Allmannsd»f  nlclwt . 
Wien.  Erates  grOeserea,  vom  Ktnstltf 
Ton  16  Jahren  gemaltes  WA. 
8*.  Die  Krenaabnahme.    1829  in  fi«  _ 

—  Frank!  Steinle-A.  S7.  Oelaigta  im  l| 
NachlaagTersteigernng  dea Franl^StiJMa 
Hflnaenberger  1896 an  den  „DeotKhaM 
i.  Cbiistoakopl  1^6.  In  Win»  hii 
bemta. 

S.  Die  armen  Seelen  im  Fcvefsatt.  OdikI 
■n  einen  grOsaeran  Altaibilie,  18S&  Ah  1 
delle  nnter  einem  plaatiaeben  Cmdii  uf  H 
n.  Goldgrund  gonait  fBi  ätai  Gn/an  BatÜjt 
in  Wien. 

8.  Chiiatus  ttbergiebt  dem  Petan  dn  SdAl 
1836.    E:  Heiaogin  t.  Anhalt 

I.  Die  h.  Maria  ndt  dem  Kinde,  niknaM 
der  h.  Carl  Bonomeo  u.  die  b.  EUmMk.  M 
E:  Prof.  BOanar,  WiiiL  GeatTonJoLSM 
bardt    U.  foL 

a  Nathan'a  Snapredigt  tot  Dand.  M.  1 
T.  Bemua, 

9.  Ein  EDgel,  die  Unte  spielend  1»7.  L« 
br.   033.    s:   Ferdinandei 
L.  ^el  1689. 

Die   qtokalntiaohen 

ronin  Bemua,  Stift  Nei . 

Franke  Steinle-A.  87.    Ein 

Tier  Beitel  bebad  sieh  auf  der  fön  U 
AprU  1899. 

II.  St  Lnoaa  die  Madonna  malend.  ISta  L' 
br.  1,33.    E:  OeffentL  ~  "  "    ' 


Beitel,    m.  1 


>niig   Ton   VA.   Bmilie  IJnder.    lilL  m  I 
IjeTboId.   qn.  foL   —   KB"  "" 

'gl.  Nr.  34). 


L^old.   qo.  foL   —   KShiei  dlg.  4  i-  ti 


KA.  __.    ,.„ _.,. 

12.  Madonna  auf  AiaodL  18ia  _.  „ , 
Der  Carton  gelangte  in  dn  BeriU  tond 
V.  Thierry,  sp.  oeeterr.  PoUieiniiniiMa  Ml 
von  Job.  Säarahardt  M  —  Stiav  lU»!*^ 
hiator.  KA.  61.  _; 

IL*  Die  Heimsochnng.  1841.  b.  IS*,  kt» 
B:  Sammlung  Baeiynski  in  dir  Bn  ■'j 
Galerie. 

14.  Heimsochnng  M^rff^^  dBich  ShM 
Lebenigi.  Oaufiguron.  1849.  h.  3,38,  It  M^ 
E:  KnnalhaUa  Karlsruhe.  ~  '  " 
A.87.  ^^^ 

U.  Kaiser  Albrecht  L  (1398-130^  M* 
vom  Forsten  Mettemich,  184L  „  ^ 

1«.  Kaiser  Ferdinand  nl.    n(B7-l»I)- * 
stiftetet  Tom  Senat  der  fr.  Stadt  Bi«».  I"^ 
16  n.  17  BOmersaal,  Frankfurt  a  X.    , 

17.  Madonna  mit  dem  Mfalafteden  Kn«- 

B :  Graf  Fontenv-    Geat.  ron  A.  W»*-    ^ 

18.  Kleine  Madonna  mit  bgeL  aaf  Mlp« 
184SL    E:  Fran  t.  PratoK^-   '^- 


Sielnie. 
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n*  DtB  üiteü  Salomoids.  OeUiubeiisUBe 
mm  Gemilde  im  BOmenaal  sa  Frankf.  a.  M. 
1642.  Im  Naehlase  des  £1tai8tlen.  Gest.  yon 
JoL  ffiasenhaidt.    kL  fol. 

20  u.  21  Frankf.  Steinle-A.  86. 
28.  Baa  Urteil   Salomonia.     Oelgemftlde    im 
Römenaal  la  Frankf.  a.  IL  1846. 
21k.  Portr.  des  Dr.  Lonia  Brentano.  1846.  Eigent 
des  Dargestellten. 

21*  Amor  nach  Beate  spftkend.  1847.  E :  Dr. 
T.  Steinle.  *-  Frankf.  A.  a.  Friyatbesitz  91. 

23  n.  24  Frankf.  Steinle-A.  87. 

fi.  Die  Madonna  mit  den  HeUigen  Angpstin 
IL  fiootfadns.  Sie  leigt  das  aöf  ihremSehos 
icUmnmenide  Kind  den  beiden  Heiligen.  1847. 
B:  Lord  Egerton,  London.  Ein  Bildlm  Sftchs. 
XV.  80. 

21  Die  Madonna  mit  der  Böse.  Maria  trfifft 
das  Kind,  das  die  Bechte  segnend  erhebt,  wftn- 
read  in  der  Linken  Weltkugel  n.  Krens  rohen. 
Zu  Bechten  der  Madonna  eine  Böse.  1847. 
Frtther  Eigentom  der  Baronin  Des  Bordes,  jetit 
der  Grftfin  Bentheim  in  Frankf.  a.  M. 
27.  Die  Tibnrtinische  Sibylle.  Ln  Hintergr. 
der  Wasser&U  von  Tiroli.    Bez.  m.  Monogr. 

1848.  h.  2,08,  br.  1,22.  E :  St&del'sches  Knnst- 
Isititat,  1848  vom  Künstler  selbst  erworben. 
Gest  Ton  C.  Dencker.  gr.  fol.  —  Frankf. 
Steinle-A.  87. 

&  Das  ^Blieke  schiessen''  (auch  onter  dem 
Namen  „die  alte  Geschichte*'  bekannt).  E: 
Fran  Koch  ▼.  St  Georges,  Frankf.  a.  M.  Gest 
▼oa  Carl  Kappes,    kl.  fol. 

22.  Die  ronde  Madonna,   nach  der  äusseren 

]^Bm  des  Bildes  so  genannt     1848.     Eine 

JÜKLonna"  ans  dem  X  1848  besitzt  Professor 

demens  in  Goblenz. 

22.  Die  Piingstpredi«^  der  Apostel  onter  Ftth- 

lUiffPetrL  AltarbildTmit  lebensgrossen  Figoren 

ia  ier  Petrikirche  zo  Biga.  1848.    (Vgl.  Aqoa- 

leU  Kr.  38). 

IL  Madonna.    AltargemAlde  fOr  die  kathol. 

Kirehe  so  Wiesbaden.    1849.    Die  Oelfarben- 

diase  besitzt  Frl.  Sophie  ▼.  Steinle,  die  Tochter 

des  Meisten. 

ft  Matter  Gottes  mit  dem  Christkinde  o.  einem 

ladeenden  Engel,  im  Hintergr.  das  Porom  Bom^s. 

1849.  E:  Baronin  Bemos,  Stift  Neobnrg. 

21.  Die  heü.  Maria  yon  Aegypten.    1849.    E: 
Baronin  Bemos,  Stift  Neoborg  bei  Heidelberg. 
32  0.  33  Frankf.  Steinle-A.  87. 

ü  Der  hefl.  Lucas  malt  die  Maria  mit  dem 
Ollistkinde.  Halbe  Figoren  in  Lebensgr.  1848 
Kosalt  Kam  als  Gübortstagsgeschenk  des 
PiiBsen  Albert  an  die  Königin  Victoria  im 
Mai  1851  nach  England.  Eine  Kohlens.  Tom 
1.1861  bedtit  Anton  Brentano.  (Vgl.  Oelg. 
Nr.  11).  V  o         n> 

2S.  Portr.  des  Kopferstechers  C.  Kappes  in 
«ehwanem  Gewände  n.  Sammtmantel,  den 
leehtm  Arm  in  die  Httfte  gestützt  Bez.  m. 
loBOflT.  1852.  h.  0,92,  br.  0,69.  E:  StftdeP 
lehfls  &nnst-Institat,  angek.  von  den  Erben  des 
KttnsÜerB  1887.  —  YnSkf.  Steinle-A.  87. 

21.*  Christas  als  goter  Hirt  das  yerlorene  Schaf 
isdsnd.  Bea:  1852.  E:  St  Hedwigs-Kranken- 
tes  in  Berlin.  --  Berl.  o.  Dresd.  ak.  KA.  52. 
oest  von  C.  Kappes. 


t7.*  Christos  erweekt  die  Tochter  des  Jaims. 
Bea.  1852.  Eigentom  des  Kaisers.  LiÄ.  von 
Fr.  Jentaen.  roy.  an.  foL  —  HaunoT.  KA.  6S. 
Ein  älteres,  abweichendes  Bild  1842,  im  Besitz 
Veltens  in  Karlsrohe,  erschien  in  Lith.  yon 
Herm.  Eichens.    qo.  fol. 

88.  Portr.  der  Frao  y.  Lindheimer.  1854.  E : 
Dr.  ▼.  Hamier.  —  Frankf.  Steinle-A.  87. 

89.  Die  Schildwache.  (Bei  Boigwftchter).  Ein 
Knappe  mit  Lanze  aoi  der  Maner  einer  Bon^. 
Bez.  m.  Monogr.  1854.  h.  1,16,  br.  0,65.  B : 
Moseom  Weimar.  —  Dresd.  ak.  KA.  54. 

40.  Madonna  Fontana.  Die  heilige  Familie  an 
der  Qoelle.  Der  Johannesknabe  reicht  dem 
Christkinde  Erdbeeren.  1854.  In  der  April-A. 
des  Ssterr.  KV.  1856  als  Eiffentom  des  Hofes 
bezeichnet  Ein  Aqoarellbild  dieser  Madonna 
ans  dems.  Jahre  (läo4)  besitzt  Anton  Brentano. 
(Vgl  Aqoarell  Nr.  34). 

41.  Madonna  mit  dem  Kinde.  Altargem.  in  der 
S.  Leonhardskirche  zo  Frankf.  a.  M.  Der  Kirche 
1854  vom  Künstler  yerehrt.  (Vgl  Carton  Nr. 
88).  Eine  „Maria  Dei  Genitrix"  hat  G.  Koch 
lithographirt  fol.  Eine  „Thronende  Madonna" 
lith.  von  Hahn. 

48.  „Fabiola**.  Weibl.  Kopf  aof  ein  Kreoz 
blickend.  1855.  E:  A.  Th.  Brentano.  Vgl. 
.Fabiola  oder  die  Kirche  der  Katakomben''  von 
Nikolaos  Wisemann,  Cardinal,  mit  feinen  Hote- 
schnitt-Hlostrationen  von  Edoard  Bitter  yon 
Steinle.  Begensborg,  Nationale  Verlagsanstalt 
—  Franko  Steinle-A.  87. 
48.  Mariae  nnbefleckte  Empftngniss.  1855, 
Breslaoer  Privatbesitz. 

44  Ein  Schild,  die  Künste  vorstellend.  — 
Konstverein  Frankf.  a.  M.  (1855). 
45,  Bildn.  des  Abtes  Ephrftm  im  Trappisten- 
kloster  Oelenberff  im  Elnss.  1855. 
4j8.*  Maria  Magdalena  am  Ostermorgen.  Le- 
bensgr. 1856.  E:  Job.  Friedr.  Bdhm.  ~ 
Frai&f.  Steinle-A.  87. 

47.  Die  heil.  Jongfrao.  Fahnenbild,  für  den 
Speyerer  Dom  1856  gemalt  ^Die  h.  Jongfrao, 
das  Haopt  von  Sternen  omffeoen,  steht  inner- 
halb der  Sonnenglorie  aof  silbemer  Mondsichel). 
Den  Carton  besitzt  Prof.  Jansen  in  Frankf.  a.  M. 

2  gl  Carton  Nr.  83). 
.  Maria  Magdalena  am  Ostermorgen.  1856. 
E:  A.  Günther  in  Frankf.  a.  M.  .Eine  Magda- 
lena am  Ostermorgen*'  war,  als  Eigentom  des 
Stftderschen  Konst-Institots,  aof  der  Berl.  int. 
KA.  96,  histor.  Abteil 

48.  Christos  am  Oelbenre.  Altarbild  1843  für 
die  Erlöserkircke  in  (Kristiania.  Nach  dem 
Orig.-Carton  lith.  von  Georg  Koch.   gr.  qo.  foL 

50.  Ein  Türmer.  Der  j.  TQrmer  ans  dem 
Glockentorm  einer  alten  Beichsstadt  in^s  Weite 
schaoend.  Bez :  18  E.  S.  59.  h.  1,38,  br.  068. 
E:  Schack- Galerie  München,  Abb.  im  &at 
Dasselbe  Thema,  mit  Tempera-OeUkrb.  1871 
aof  Papier  gem.,  besitzt  A.  Th.  Brentano.  Abb. 
„Konst  f.  Alle'',  Nov.  86. 

51.  Maria  im  Mai    1859.    E :  Graf  Böse. 

58.  Der  heil.  Joseph.  In  der  S.  Josephs-Kapelle 
der  Marienkirche  zo  Aachen,  in  Oeltempera 
aosgeftthrt    1859. 

58.*  Die  heil  drei  KOnige  aof  dem  Zöge  nach 
Bethlehem.    E:  L.  Beissel,  Aachen. 


la.  Zwei  lUnnei,  dar  «ine  anf  eison  Banm 
ntiend,  der  udaie  in  di«  FernB  bliokand.  ISfiO. 
G:  A.  Th.  BrenUno.  Eine  Zeichn.  deHfilben 
OeeenBUndM  beaaaa  Di.  Aag.  ReicheiupergeT. 
5fi.*  Hftimlt&T.  Hittelbild:  aie  beil.  Jnn^kii. 
Linker  Flfi^sl:  8.  Joarjdm  a.  S.  Beraurd. 
Beobter  FlDgel:  S.  Anna  n.  S.  Eermuin  Josntb. 
1660.  B :  Fflratin  Leontine  Badziwill  in  Berlin. 
56.*  Der  Gei|reT  im  Turm.  1862.  B:  OiuUt 
D.  Haiukopf,>miikf.  tt.  U.  —  Fnnkf.  Steinle- 
A.  87.  Eue  kleinere  Daratellong  besitit  A. 
Th.  Brentano. 

67.  Ein  Violinn>ieler  (Der  Qeiger  im  Tnrm), 
nacb  einer  Anekdote  ans  dem  Leben  Tartini's, 
den  mui  in  Padna  TerschoUen  glanbte,  ala 
plDtiltch  sein  mmdeibares  Spiel  von  einem 
Tom  erklang.  Bex:  18  K  8.  68.  b.  1,24, 
bi.  0,79.  E:  Scback-Oalerle,  HQncbeu.  Bad. 
von  Doris  Baab. 

tSS*  Cbrlütna  bei  Nicodemns.  1663.  E:  FUrst 
LOwenttein- Wartheim •Boaenberg,  Klein-Hen- 
baeb.  —  Fnuikf.  3teinIe-A.  87.  (Vgl.  Aqnar. 
Ni.  60  n.  Carton  Nr.  Sl). 
69.  Loreley  blickt  von  ihr«n  Felsen  nur  Tiefe 
dea  Stromes  binab,  der  Schiller  n.  Kahn  ver- 
icblin«.  Bez:  18  E.  8.  64.  b.  2,11,  br.  1.36. 
E:  Sonack-Oalerie,  HOnchen,  Abb.  im  Eat.  Der 
Aquarell-Entwort  bei:  18  E.  8.  63,  h.  0,73. 
br.  0,66,  ist  gleichfalls  Eigentum  der  Samm- 
lung. Qest  ron  P.  Halm. 
M.  Madonna  im  Onue  (im  Orttnen),  1866.  B: 
Bischof  Btrossmayr  in  Djakov&r.  (Vgl.  das 
AqnareU  Ni.  67). 

n.  Die  Himmelnhrt  dea  Elias.  1866.  E :  Bischof 
Stroasmayr  in  Djakov&r. 

62.*  Portrait  einer  Tochter  Stainle's,  EniestDck, 
1867.    Nachlaas.  —  Brankf.  8teinle-A.  87. 

68.  Adun  n.  Eva.  „Und  sie  bOrten  die  Stimme 
des  Herrn  n.  der  Mensch  u.  sein  Weib  ver- 
bargen sich  Tor  Gott".  I.  Hose,  Cap.  3.  Bei: 
18^.  S.  67.  b.  S,01,  br.  1,22.  E:  Sohack- 
Oalerie,  Mflncben,  Abb.  Im  Kat.  Ein  Bild 
„Eva",  Eigentnm  des  Österr.  Gesandten  in  Paris 
Baron  Hfibner,  befand  sich  anf  der  Paris. 
WA.  56. 

64.  Das  SohweLutncb,  nach  der  Legende  von 

der  h.  Veionica.  1867.  —  Sacra  coenr  in  Bieden- 

bnrg  bei  Bregens. 

6K.  Jesn  Naditreise  mit  den  Jtkngern.    1666. 

E:  Hotel  d'Al^rlete^r^  Frankf.  &.  K.    Jetzt  im 

Beelts  einer  Familie  Berthold.    (Vgl.  Aqnar. 

Nr.  6ffl. 

66.  Tiber  n.  Campagna  anweit  Ponte  HoUe. 

1669.    B:  POnt  LOwenstein-Wertbeim- Bösen- 

berg. 

65  n.  66  Frankf.  Steinle-A.  87. 
97.  Madonna,  die  h.  Rosa  von  Lima  n.  der  b. 
Jobannes  von  Nepomok.    1869.    Altarbild.    E : 
Grttfln  Neipperg. 

68.  Darstellnng  Jesu  im  Tempel,  mit  vier 
Familienbildnissen.  1669.  Votivbild  der  Familie 
V.  BerUohingen. 

69.  Honte  Soracta,  nach  einer  Skizze  Rott- 
mann's.    E;  Fürstin  Löwenstein  1869. 

70.  Die  h.  Anna  n.  die  h.  Maria  mit  dem  Jesos- 
knaben  anf  dem  Ann.   1871.    E :  Fürstin  laen- 


bnn;-] 

•n.% 


71.  Der  beil.  FranciBcns.  1873.  E:  GroaBbenogin 


TS.  8.  Baimnndu  LvUns  tt.  8.  Catalina  TIa 
Als  FlOgel  ra  einem  Altai  aof  Hobii 

Smalt    1673.    B:  BiKhenog  Lidwig  Wfi 
Die  heil.  Elisabeth,  Gaben  an  Aiae ' 
teilend.    B:  Webry  in  Amsterdam. 
74.*  Hadoina  mit  dem  scUafeaden  Kunde  H 
El  Carl  LdcIds,  Aachen. 

76.  Die  heU.  Veronica.  1874.  E:  K* 
Strossmayr  in  Pjakovir. 

n.  Herz  Christi.  (Sacr6  coner  in  Wien),  tf 
Sn  vom  EDnstler  oftmals,  doch  liniaek 
bebandettea  Hotiv. 

77.  Bildn.  der  Mnttei^  Franoisca  Sebeorir,  S 
teiin    der    ,Armen 
E:  Kloster  in  Aachen. 

78.  Dreiteiliger  Bansdtar.  Mittelbild:  li 
mit  dem  Kinde.  FlDgelbild  links:  Der  ' 
Carl  Boromfins,  rechts:  Die  betL  Eli« 
Holz.  Mittelbild  h.  0,52,  br.  0,32.  FtSgeOii 
h.  0,41,  br.  0,17.  E :  Bat  Artari».  -  Wii 
hietor.  EA.  77. 

79.*  Joseph  n.  Maria  anf  dem  Wege 
lehem.    1883.    E:  Frl  Saptiie  v.  Sti 
80.*   Madonna   unter    den    Blflten. 
Honogr.  1884.    h.  1,35,  br.  1,86.    E:  Kttki 
Gal.  Berlin,  angek,  1887. 

81.*  Schweisstoch  der  heil  Veronica.  U86. 
Cm]  Lncins,  Aachen. 

8S.*  BUdnias  der  Grflfin  OrioUa  geb.  r.  li 
in  Berlin.  Eigentnm  der  DargeateUtei. 
88.  Die  Verebmng  des  Ereaxes  sdtm 
sechs  Schntiheiligen  der  FamlHenriieief 
Stifters.  FDr  die  Altainiscbe  in  a«r  Sm 
eine«  Schlosses  des  Grafen  Loe  am  Niedsri 
bestimmt. 

84.    Die    thronende    hüL    Jungfita  mit  i  ^ 
Christkinde,  nmgeben  von  EngWL  Alhntv 
auf  Goldgrtmd.    Fftr  die  KappelwSlbin;  k 
seihen  Kapelle  (Nr.  83).    Tempera.    Dil  ' 
fnbrang  der  letatgenannten  beiden  Wt^ 
durch  einen  Schfller  Steinle's  erfolg««. 
86.  Selbstportrait,  nach  rechts  gewadet  t 
bild.   Bez.  m.  Honogr.    1883.  li.  0,66,  br.  Cy 
B:   Knnsthistor.  Hofmnsenm  Wien,  0< 
des  KUnstlers. 

86.  Der  heil.  Johannes  buf^net  daOt« 
matter  mit  Jesos  in  der  Wlbte.  Er  IM  ■ 
Quelle  entspringen.  1883.  B;  Cardiiil  " 
Primas  von  Ungarn,  in  Gran. 

87.  Portr.  Philipp  Veit'a.  Kopf  proil,  • 
rechte.    Oest  von  B.  B.  Schiffer.    ' 

m.  Cartons. 
1.— 10.  Zehn  colorirte  Cartons  n.  kleiKn' 
nongen  eu  den  Fresken 
der  Bug  Bheineck :  „Die  Bergnredigf ,  .< 
Seligpreisongen  derselben"  In  aeU  ^— ^_ 
historischen  DaTstellongen  u.  als  8cUim 
„Christns  in  seiner  Herrlichkeit''  uniMbeB  i 
derjenigen  Personen,  welche  die  sät  Su 
preisnngen  hier  veiänKbildlichen.    1838. 

1.  Die  Bergpredigt,  nach  Ev.  MatthUi  Off- 
Carton,  lithegt.  von  C.  Haha  Ar  des  Fia 
EV.  1843.  roy.  fül.  Der  Carton  be&al  b 
bereit«  auf  der  MOncL  KA.  1638. 

2.  Die  Verktlndigmig.    Carton. 
S.   Christus    ersäidnt  dei  Maria 


^ 


Sielnle. 
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L  DftTid  im  Zelte  Sanl's.    Certon. 

5.  M0B68  eifert  beim  Anblidk  dei  abgOttiflchen 
Volkes.  Zdchnmig.  Einen  Carton  „Hoses  ser- 
tiftmmert  die  G^eeeÜEestafeln''  beaitsst  die  Gifentl. 
KnnstsammL  Basel,  Stiftmig  yon  Frl.  E.  Linder. 

6.  Der  barmherzige  Samariter.  Zeichnong.  Be- 
fand sich  bereits  auf  der  Mflnch.  EA.  1®S. 

7.  Simsen  im  Tempel.  Zeichnung.  —  Wiener 
histor.  EA.  77. 

8w  Joseph  yersOhnt  sich  mit  seinen  Brüdern. 
Carton. 

9.  Die  Hinrichtnng  Johannes  des  T&ofers. 
Zeichnung,  gest.  von  C.  Htlller. 

10.  Christas  in  seiner  Herrlichkeit  Carton. 
Qestb  von  Oarl  Eappes.    foL 

1—10  B:  StädeTBches  Ennst  -  Institut  lu 
Flrankl  a.  M.,  1841  vom  Ettnstler  selbst  er- 
worben. 

IL    Christus  erscheint   der  Maria  Magdalena 

gr.  3).  in  wirklicher  Grösse.  Bez:  I.  in. 
.  April  1838.  Carton.  h.  2»64,  br.  3,12.  E : 
Stadersches  Ennst  -  Institut ,  Geschenk  des 
SchOifen  Senator  Dr.  Carl  v.  Schweitzer  1872. 
—  Frankf.  Steinle-A.  87. 

12.  Der  verlorene  Sohn  und  die  drei  Weltreiche. 
Canon-Zeichnung,  h.  0,89,  br.  1,28.  E :  Städel- 
sches  Eunst-Institut,  erworben  1887. 

IS. — Ifi.  Drei  Cartons  zu  Wandgemälden  in 
der   Sehloaskapelle  der  Burg  Rh^eck.    1838. 

S  Enthauptung  Johannis.   b)  Jesu  Opferung  im 
unpeL   0)  Der  barmherzige  Samariter.  —  Serl. 
Stfiiiile-A.  87. 

16.*  Die  apokalyptischen  Reiter.  1840.  Ein 
Entwurf  (XJmriss):  BerL  Steinle-A.  87. 

17. — ^tt.  Sechs  Cartons  au  den  Engeln  im  Chor 
des  Domes  zu  EOln.  1848.  h.  je^OO,  br.  1,80. 
Zwei  der  Csftons  befuiden  sieh  auf  der  Wiener 
bktor.  EA.  77. 

17—22  aus  dem  Nachlass  des  Ettnstlers  auf 
der  Fraokf.  Steüüe-A.  87.  Jetzt  in  der  Gem.- 
Qalerie  zu  Earlsruhe. 


—28*.  Vier  Einseifiguren  aus  dem  im  Jahre 
1843  im  Chor  des  EOlner  Domes  ausgeftthrten 
Freseo.  a)  Schwebender  Engel  mit  Lanze  u. 
Eette.  b)  Schwebender  Engel  eine  Bischofs- 
mtttae  haltend,  c)  Schwebender  Engel  eine 
Erone  haltend.  0)  Schwebender  Engel  mit 
Palmaweig.  Vier  Cartons  Ton  je  n.  2,07, 
br.  1,77.  E:  StadeFsches  Eunst-Institut,  an- 
gdcauft  auf  PresteFs  Versteigerung  des  Ettnst- 
kr-Naehlasses  1887. 

n*  DarsteUung  nach  Clemens  Brentano's  Dich- 
tung .Die  Romanzen  Tom  Rosenkranz*'.  Appone, 
Biondetta  u.  Meliore.    1854. 
tSu*  Darstellung  nach  CL  Brentano's  „Chronica 
efaies  fahrenden  Schttlers**.    1864. 

29.*— 81.*  Darstellung  nach  Cl.  Brentano's 
^heinmflrchen''.  1864.  a)  der  Blngeltanz  der 
füksse.  b)  Ameleya  u.  Itadlauf.  c)  Ameleya 
zu  Midnz  landend. 

88.*  Darstellung  nach  CL  Brentano's  Dichtung 
,J)ie  mehreren  WehmtUler**.    1864. 

27—32  E :  Frau  Maria  v.  Handel,  geb.  Guaita, 
Sehlofls  Almegg.  —  Frankf.  Steinle-A.  87. 

H  Carton  zur  Speyerer  Domfahne.  1866.  E: 
Prot  Dr.  Janssen.    (Vgl.  Oelgem.  Nr.  47). 


81  Carton  zur  Madonna  in  der  LeonhardsUrohe 
zu  Frankf.  a.  M.  1856.  E :  Dr.  Louis  Bren- 
tano. 

86.*  Christus  am  Oelberfi[e.  1868.  Entwurf 
für  eine  Eirche  zu  Christiania.  B:  Ed  Gust. 
May,  Frankf.  a.  M. 

86.— 40.  Fttnf  Cartons  zu  den  Wandmalereien 
im  Treppenhause  des  Walraf-Richarta-Museums 
zu  Eöln.    1861. 

a)*  Die  rOmische  Periode  der  kölnischen  Eunst- 
geschichte.    Carton.    h.  1,97,  br.  4,27. 

b)*  Die  mittelalterliche  Periode.  Carton.  h.  1,97, 
br.  4,27. 

c)  DaB  EOlner  Stadtwappen.  Carton.  h.  1,48, 
br.  1,39. 

d)*  Die  neuere  Zeit,    e)  Die  neueste  Zeit 
Die  Cartons  a.  b.  d.  u.  e.  befanden  sich  auf 
der  Brüsseler  Carton-A.  1864. 

33—40  Frankf.  Steinle-A.  87.    Die  Cartons 

a)  h)  u.  c)  auch  auf  der  Wiener  histor.  EA. 
1877.  Drei  Entwürfe  (Aquarelle)  befanden  sich 
(als  Eigentum  Guido  Oppenheim's  in  Frankf. 
a.  M.)  auf  der  Mttnch.  GFlasp.-A.  1876. 

41.*  Loreley.  1864.  Carton  zum  Geig,  in  der 
Schack-Galerie.  Im  Nachlass.  Ein  Carton 
„Loreley**  war  in  der  Samml.  des  Majors 
y.  Bergh  in  Berlin. 

4S.  Prophet  Elias  fährt  gen  Himmel.  1866. 
Carton  zum  Oelg.  fttr  den  Bischof  Strossmayr 
in  Djakoyar.    Im  Nachlass. 

48.*  Adam  u.  Eya,  aquarellirter  Carton  zum 
Oelg.  in  der  Schack-GhJerie.    Im  Nachlass. 

44.*  Mariae  Himmelfahrt,  aquarellirter  Carton 
zum  Hauptbilde  in  der  filrsü.  Löwenstein*8chen 
Eapelle  zu  Elein  -  Heubach.  1869.  E:  FrL 
Sophie  y.  Steinle. 

41—44  Frankf.  Steinle-A.  87. 
46.*— 58.*  Neun  Cartons  zu  Wandgemftlden  in 
der  filrstl.  Löwenstein'schen  Eapelle  zu  Elein- 
Heubach.    1869  u.   1870.    a)   Geburt  Mariae. 

b)  Darstellung  Mariae  im  Tempel,  c)  Mariae 
Verm&hlung.  d)  Heimsuchung,  e)  Auzilium 
Christianorum.  f)  Jesus  am  Oelberg.  ff)  Fietk, 
h)  u.  i)  Der  Englische  Gruss  (Maria  u.  Gabriel). 
—  Im  Nachlass. 

54.*  65.*  Zwei  colorirte  Cartons  der  yon  der 
Familie  Brentano  in  das  Chor  der  Frankfurter 
Domkirche  gestifteten  Fenster.  (Nachtmahl  zu 
Emaus  u.  Christi  Aufopferung).  1873.  E:  Ant 
Theodor  Brentano. 

56.  Colorirter  Carton  des  yom  StädePschen  In- 
stitut gestifteten  Fensters  im  Dom  zu  Frankf. 
a.  M.  1873.    E :  Städel'Bches  Eunst-Institut. 

57.— 60.  Vier  Cartons  zu  Fenstern  in  der  St. 
Catharinenkirche  zu  Frankf.  a.  M.  1876.  a)  Weih- 
nachten,    b)   Ereuziguns:.     c)   Auferstehung. 

d)  Pfingsten.    E:  St  Catnarinenkiiche. 

61.*  Jonannes  erblickt  zum  erstenmal  den  Er- 
löser mit  seiner  Mutter.  1882.  Carton  zum 
OeLpf.  im  Besitz  des  Cardinal  Simor.  E:  Dr. 
y.  Steinle. 

68.  Die  heil,  drei  EOnige  auf  dem  Wege  nach 
Bethlehem.     Carton  zum  Oelg.  im  Besitz  L. 
Beissers  in  Aachen.  —  Im  Nachlass. 
68.-65.    Drei  Engel  mit  Bauchfftgsem.     Im 
Nachlass. 


W.  67.  Zwtd  Gutou:  ^tgü  arlSMn  lohmMh- 
tands  Sealen  uu  dou  FesSfenei.  Im  NuhliM. 
fiS.  Eintwnrf  ni  einem  {SeiteOigen  Altarbllde. 
E:  WUb.  Luid>oer>Doimer. 
68.  Die  KrouUndei  huldigen  Kaiser  Fnuu  L 
Carton  m  täntaa  Relief.  Im  Nkchlass.  Bin 
Cuton  in  Kreide,  h.  0,66,  br.  1,82,  war  not 
Lephe*!  BerL  K.-Anct,  18.  Hai  90  n.  9.  Febi.  93. 
30.  CartonB  m  den  Wandgemilden  dea  Ptank- 
fmter  Domes.    B:  der  Domban-Veieiii. 

4fi-70  FranU.  Btemle-A.  87. 
71— SO.  Zehn  Cartona  zn  den  Sockelbildern  im 
Tieppenhanae   dw  WaUnr-RiebartE-HQHnmB 
■a  KSlD. 

a)  St  ünnla.    h.  0,66,  br.  0,96. 
b>  8t  Oeieon.    b.  0,eS,  br.  1,89. 
o)  Das  Tnniei  nnter  Kaisei  Max.    h.  0,64, 
br.  1^ 

d)  Die  üeberbrinnrng  der  Beliqnien.    b.  0,64, 
bt.  1,87. 

e)  IHe  Ophr  nm  Domban.    b.  0,66,  br.  iM. 
0  Der  K&uscbe  CansTal.    h.  0,64,  lir.  2,30: 

f)  Henumn  Jowpb.    b.  0,66,  br.  1,14. 
]  Handekleben.    b.  0,64,  br  1,13. 
i)  Jobanneafoit    b.  0,64,  br.  1,18.    Bei.  1862. 
k)  Die  Tauft  am  Bliein.    b.  0,66,  br.  1,20. 

Diese  10  Cutons  befanden  sidi  auf  der  an- 
Uatlieb  der  ErSffiiiuig  der  neaen  Wiener  Akad. 
du  bildenden  K11natelS77  veranstalteten  Wiener 
hlstoT.  KA. 

Sieben  Cartons  an  den  QemUden  des  Treppen- 
haosee  geborten  der  Horita  Oppenbeim'säien 
Qem.-Samml.  an,  welche  im  Oot  1878  in  KDIn 
versteigert  wurde. 

8L  Zwei  colorirte  Cartons  ana  „Daote'e  Para- 
dies". 1838. 

SS.  Zwei  colorirt«  Cartons:  die  allegor,  Figuren 
der  „Poeaie''  n.  dca  naiaubens".  1^. 

81  IL  82  E :  Erben  des  Grafen  HObner. 
8t.  Farbiger,  oben  abgemndeter  Carton 


h.  1,68,  br.  0,93.  E:  National-aal.  Berlin,  dem 
Hnsenm  flberwieaen  1876.  An  der  Concurreni 
waren  Steinle,  Veit,  Conielins  n.  Orerbeck  be- 
teiligt —  Kölner  allg.  d.  n.  bistor.  EA.  61. 
M.  Carton  nun  Kopf  der  Sibjlle.  1863.  (Vgl. 
„Die  TibnrtiniBche  Bib^Ue",  Oelg.  Nr.  27). 
86.  Carton  nr  .Madonna"  für  das  als  Oelgem. 
ansgefllhrte  Fahnenbild    im  Dom    ca  Speyer. 

1866.  E:  Prof.  Janssen,  Frankf.  a.  M. 

86.  Colorirter  Carton:  „Die  Hochaeit  an  Cana". 
Iteratellnng  des  MotnenU,  wo  inmitten  der 
Festfrenden  Moria  den  Herrn  benachrichtigt, 
dasa  der  Wein  fehle.    Bei.   m.  Monogr.  E.  8. 

1867.  E :  T.  Merck,  Hamburg.  —  Stchs.  SV.  81. 

87.  Carton  anr  „Madonna"  in  der  Aegldios- 
Urehe  an  Münster  in  Weetf.  1860.  E:  Fürst 
LOwenstein.    Abb.  in  „Steinle's  Briefwechsel". 


KSbier  Museum.  1861.  Farbenskiscen  tn  den 
Fresken  bedtat  Qnido  Oppenheim,  Frankf.  &.  M. 
Ine  Cartona  gelangten  »66  im  Merr.  Museum 
nr   AussteUnag.     Stdnle'i   .DanteUnng  der 


iKStlnUnt",        VQLaUU       HVU 

sehen  n.  ailg.  bistor.  KA.  an  MBnchen  IBU 
90.  Fünf  Cartons  .Die  klugen  Jnig&w 
1863.  FOr  die  KaüUe  des  8aer6  «md 
Monti^-les-Meta.  Die  Freaken  daiaad  h 
Leop.  BÖde  anagefQhrt 
9L  C^LTton  „Christas  bei  Nicodenai'.  .^« 
Zu  dem  im  Besiti  des  Flinten  LOwnitni ) 
ftndL  Oelg«n.  B:  Carl  Lncius,  Aaches.  (T| 
Oelg.  Ni.  58.) 

M.  Drei  Cartons  fVi  den  FUgelaltar  la  lai 
ritenkircbeinKSln.  Hittelbild:  ^Dk-<^*-^'' 
Bmp&ngniaa"i  dieSeitenflttgel:  „Der 
Hofitaat  der  Himmelskönigin".  —  Kstia.  l 
der  neuen  Wiener  Akad.  der  kfli.  UM 
1877.  Die  AnsfDhrung  dea  Werkes  mlctWu 
98.  Carton:  „Die  KrSnung  Madae'  Ar  i 
Kirche  Maria  anf  dem  Capitol  n  &Sä.  19 
9«.  Carton:  „Der  heil  Joseph"  fBr  to  Xsda 
kircke  ra  Aachen.  1866.  Wnrde  in  to  I 
Josepb-Kapelle  dieaer  Kirche  in  Octtaqs 
ausgeführt 

96.   Colorirter  Caiton;   „Adam 

Carton  war  im  Beeiti  des  KOnsÜen^  in  1^ 
nach  ansgefOhrt«  Oelbild  kam  in  du  Oiw 
Sohack  in  HtlneheD.  Eine  Ztächnng  .Aki 
n.  Eva"  aus  dem  J.  1860  be&nd  sck 
Frankf.  KV. 

96.  Colorirter  Carton  n   Shaketpean't  ,W: 
Ihr  woUt".    Bei.  m.  Moncvr.    18^  k  U 
br.  Ua    E:  Nat-Galerie  Beriia,  sank  IBT" 
—  Wiener  int  KA.  69.    Gert,  von  B.  I« 

97.  Sechs  Cartons  an  den  Predea  ia  1er  fU 
LOwenstein'schen  Kapelle  an  KImjHwm 
„VeritOndignng  Mariae",  „Geburt",  fiftOBl 
.Verm&hlimg",  .Heimsuclinng"  n.  .Btav 
Wirt".  Vier  Cartons  je  h.  1^«,  br.  1,1»  w 
Cartons,  rund,  Dnrchm.  fc  0,96.  —  "» 
histor.  RA.  1877,  anlBsaUeh  dei  Srtfi««« 
neuen  Akad.  der  KDnate.  Eine  FsHMtn 
au  einem  der  Bilder  dieses  Cjoliu,  uns  Jf^ 
fener",  bedtit  Frl.  Sophie  Steinle,  eins  iMf 
■nr  „PieU"  Fran  v.  Steinle,  die  OemsUni « 
EOnstlors. 

98.  Carton  znm  Fenster  der  Qnft  snf  8i 
Bheineck:  „Grablegung  Christi".  180.1: 
T.  Bethmaun-Hollweg. 

99.  Carton  fBr  ein  Fenster  der  DomUnk  n 
Frankf.  a.  M.:  „Christos  mit  dem  Kekha« 
Heiligen  Franoiscne  o.  Antonius".  18&'- 

100.  Drei  Cartons  für  drei  Paster  m  i J»- 
Inmba  In  KOln.  1658.  Eigenton  d«  kow 
Hittelfenster:  „Maria  mit  dem  Kinde  in«« 
Glorie  von  Engeln";  das  eine  Seluaharic: 
„S.  ürsula"i  das  andere:  „S.  Colmta^^ 
Ottilin". 

101.  Carton  für  ein  Fenster  im  Dom  n|«: 
„Der  heil.  Petrus  u.  Cardinal  Geis»!'.  1»«, 
lOi.  Carton  in  einem  KircheufeiuUi  is  "«- 
falen:  „Der  heil.  Jobaanes".  186&  _^ 
108.  Vier  Cartons  zu  Fouten  tti  OUxni 
Bgbii.  Aachen.  1869.  Erstes  Feoster:  ,MH- 
bara  u.  8.  Bonijaoiiu" ;  zweita~  '*—- ' —  i«*« 
Jobannes  u.  S.  Hatemns":  -u—. 
Verkitndignng* ;  vieitee:  „Des  beD.  E 
BekebroDg". 
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lOi.  FllBf  Gartons  sn  Fensteni  der  Kirche  sa 
DlUnieii,  Bgbi.  Mttnster.  1868.  Hanptfenster: 
Ein  WeiiifltOGk  mit  Trauben  bildet  aas  Krens 
n.  dentet  nebet  dem  Keieh  an  Fttsaen  des  Oe- 
krensigten  auf  das  b.  Meesopfer  bin:  Mittel- 
ftnster  snr  Beobten:  Abraham,  das  Opfermesser 
in  der  Hand;  Jfittelfenster  rar  Linken:  Meldi- 
sedeck  im  Priester^^wande  mit  der  Krone  anf 
dem  Hanpt,  das  Brod  in  der  einen,  den  Kelch 
in  der  andern  Hand.  Das  Fenster  im  nOrdl. 
Seitenschiffe:  Maria  in  der  Sonnen^orie  in- 
mitteii  ihrer  etwas  tiefer  stehenden  ISltom  n. 
nnten  ra  ihren  Fttssen  der  heil.  Bernhard.  Das 
Fenster  im  sfldl.  Seitenschiffe:  In  der  Mitte  S. 
Joseph^  an  dessen  Bechten  Jobannes  der  Tänfer, 
rar  Linken  S.  Antonius  der  Binsiedler  n.  die 
beil.  Theresia. 

Die  Filmen  sttmmtlicber  Fenster  sind  von 
Steinle  graeichnet,  die  weitere  Ansfübning  er- 
folg nnter  Leitong  des  Malers  Peter  Becker 
ans  Frankf.  a.  M. 

105.  Oarton  ra  einem  Fenster  der  Kirche  zu 
Qrefirath  bei  Düsseldorf.  1863.  1870  n.  1872 
weiter  ansgeführt 

106u  Gartens  für  die  Fenster  der  Minoritenkirche 
ra  Köln. 

107.  Gartons  ra  swei  Fenstern  der  Jesniten- 
kirehe  in  Bonn:  nMariae  Verkflndignnfl^  n. 
»Herz  Jesn^  (rar  Bechten  die  Mntter  Gottes, 
rar  Linken  8.  Joseph,  etwas  tiefer  zn  beiden 
Seiten  S.  Ignatins  n.  8.  Frandscns  Xayerns). 
18B4. 

108w  Gartons  ra  den  Fenstern  der  Marienkirche 
in  Aachen,    hiebt  anseefllbrl 

109.  Drei  Gartons  ra  den  Fenstern  in  Kalk  bei 
Köln.    1865. 

110.  Gartons  zn  fttnfsehn  Fenstern  der  Lieb- 
franenkirehe  in  Trier.  (Fünfzehn  Geheimnisse 
des  Boeenkranzes).  1865. 

111.  Drei  Gartons  ra  den  Fenstern  in  Galcar 
im  Glevescben.   1866. 

118.  Gtotons  ra  sieben  Fenstern  der  Kirche  in 
KerehAr  (Darstellnng  der  vierzehn  Nothelfer 
n.  der  Mntter  Gottes).  1867  n.  1868. 
118.  Nenn  Gartons  ra  den  Fenstern  der  Kirche 
in  Geseher,  Bffbz.  Münster.  1869.  Drei  grosse 
Ghinrfenster,  au  Mittelfenster  „die  Anferstehnng 
des  Herrn'*,  n.  6  kleine  Gartons  ra  Seiten- 
fenstem. 

114.  Blf  Gartons  ra  den  Fenstern  der  Kirche 
in  Orefrath,  Bgbz.  Aachen.  Die  drei  Gartons 
für  die  Ghorfenster  stellen  dar:  „Stephanns  vor 
dem  hohen  Bat**,  „Die  Steinigping  des  Stephanns** 
n.  die  „Anfftndnng  seines  Grabes**.  Der  Gyclns 
woide  1863  begonnen  n.  erst  gegen  1872  voll- 
endet. 

115.  Drei  Gartons  ra  den  Fenstern  der  Kapelle 
des  ftiistL  LOwensteinschen  Schlosses  Fisohhom. 

i .Madonna**,  die  „heil.  Sophia**  n.  der  „heü. 
ohannes**).  1873. 

IIOl  Ftlnf  Gartons  ra  den  Ghorf enstem  im  Dome 
ra  Frankfurt  a.  M.    1873. 

117.  Vier  Gftrtons  zn  Fenstern  fAr  die  Gatha- 
xineDldrche  ra  Frankf.  a.  M.  1875.  Ansgeftihrt 
in  G^emeinscbaft  mit  dem  Architekten  Alex. 
LioBemann« 

118.  Skizzen  ra  zwei  Fenstern  fttr  Paris  n. 
LomdoB.     Darstellnng  der  Werke  der  Barm- 

1876. 


110.  Zwei  Gartons  ra  Fenstern  in  den  Qner- 
schiff-Fa^aden  der  Votivkirohe  ra  Wien.  1875. 
L  a)  Oben:  „Die  Tanfe  GhrisÜ**  n.  die  .Ver- 
klämng  Ghristi**. 

b)  Unten:  dankt  der  Kaiser  Franz  Joseph,  be- 
schtttzt  von  seinem  Namenspatron,  der  Maria 
fttr  seine  Bettnng.  Im  Sockel  eine  oymboL 
Darstellnng  des  Attentots.  Glannalerei  von 
Nenhanser.  G^estiftot  von  der  Gemeinde  Wien. 
IL  a)  Oben:  „Das  beil.  Abendmahl**  n.  ffibn- 
stns  erscheint  nach  der  Anferstehnng  den 
Aposteln**. 

b)  Unten:  Der  Anfrnf  des  Erzherzogs  Ferdinand 
Maxlmüian^s  an  die  Völker  Oesterreichs,  znr 
Erinnemng  an  die  Errettung  des  Kaisers  ein 
Gotteshans  ra  erbauen.  Glasmalerei  von  Nen- 
hanser. 

ISO.  Skizze  zn  einem  Fenster  in  der  Votiv- 
kirche  zn  Wien.  E:  Fttrst  Liechtenstein.  Ge- 
langte nicht  znr  Ansführnng. 
181.  Gartons  ra  Fenstern  in  der  Liebfranen- 
kirche  zn  Trier,  die  Voiseschichte  der  beil. 
Jungfrau  darstellend.  1878. 
122.*  Scene  ans  Shakespeare's  „Was  Ihr  wollt". 
Olivia  in  ihrem  Empfangzimmer  empfängt  die 
Meldung  der  vom  Prinzen  Orsino  gesandten,  in 
Pagentracht  verkleideten  Viola.  Garton,  Wasser- 
farben auf  Papier.  Bez:  18  E  S  68.  h.  1,54, 
br.  1,10.  E:  Beri.  Nat.-Galerie,  angek.  1876. 
Gest  von  H.  Merz  („Zeitschr.  t  bild.  K.**  1869) ; 
Abb.  „Kunst  f.  Alle**,  Nov.  1886  n.  „Seemannes 
Kunsthistor.  Bilderbogen**  Nr.  271.  —  Mttnch. 
int.   KA.   69;   A.   im  Wiener  Kttnstlerh.   76. 


(Vffl.  Zeichn.  Nr.  134). 


Der  Knabe  Johannes  erblickt  zum  ersten- 
male  den  Erlöser  mit  seiner  Mutter.  Garton 
ram  Oelgem&lde  beim  Gardinal  Simor.   1882. 

IV.  Aquarelle. 

1.  Der  Brunnen  der  Schildkröten  (Fontona  delle 
Tartarughi)  in  Bom.  Leicht  aqnarellirt.  1833.  E : 
Am.  Otto  Meyer. — Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 
2.— 11.  Zehn  Aquarellentwttrfe  ra  den  Fresken 
in  der  Schlosskapelle  der  Burg  Bheineck.  1838. 

£gl.  Gartons  1—10).    E:  Städersches  Kunst- 
stitut 
18.  18.  Kaiser  Albrecht  I.  1840;  Kaiser  Ferdi- 
nand m.  1843.    Aqnarellskizaen  zn  den  Oel- 
femftlden  im  BOmenaal  ra  Frankfurt  a.  M.  E : 
tl.  Sophie  von  Steinle. 
14.   Ghristus   am   Oelberge.     1843.     E:   Graf 
W.  OrioUa,  Bfldesheim.    h.  0,40,  br.  0,27.   Ein 
Aquarell  „ Jeras  mit  den  Jttnffem  am  Oelberge** 
bat  die  Berl.  Nat.-Galerie  1^4  erworben. 
IS.*^— 25.*  Die  Engelchöre,  11  Aquarelle  ra  den 
Wandgem&lden  im  Kölner  Dom.    Um  1848  bis 
1846.    Die  Erzengel  Banhael,  Michael,  Gabriel, 
8  andere  EngeL  —  Im  Nachlass. 

26.  Goethe's  Geburt,  Entwurf  fQr  eine  Standarte 
bei  Goethe's  Jubelfeier  1849.  E:  St&dersches 
Kunst-Listitnt. 

27.  Goethe's  Apotheose,  Entwurf  fttr  eine  Stan- 
darte für  GoetWs  Jubelfeier  1849.  E :  Städel- 
sches  Kunst-Institut. 

1—27  Frankf.  Steinle-A.  87. 
28*.  Karthäuser-Mönch  mit  mnbolischem  Bln- 
menstranss.    1860.    E:  Ant  Theodor  Brentano. 
Die  Gomposition  wurde  fttr  den  kathol.  Stedt- 
pfbrrer  in  Frankfurt,  Beda  Weber,  wiederholt. 


SB.*  Cbrirtu  im  Giabe,  ron  eiiieni  Uwr  ihm 
scliw«beiidai  En^  beweint  1661.  E :  Ant. 
Th.  Bnntuio. 


1862.  E:  Arn.  Otto  lle;er,  Hunburg. 
IB.*  Uaria  Hogdbleiu  empftngt  die  heil.  Com- 
mnnion.  1863.  E :  Ant.  Th.  Breatano. 
3S.*  Die  Pflngs^Tedfgt  der  Apogtel  anter 
PUhning  Petri.  Erster  Entwarf.  Aquarell 
eines  mit  lebensg^ossen  Fi^nren  aawefflhiten 
AltargemUdes  in  der  Petrlkirche  m  Biga.  1852. 
E:  Carl  Luciiu,  Aachen.  (Vgl.  Oelg.  Nr.  30). 
84.*  Die  heil.  Funilie  n.  dar  h.  Johannea  an 
dei  Quelle.  Der  Jobannesknabe  reicht  dem 
ChrisUinde  Erdbeeren.  Uadoona  Fontana.  1864. 
E:  Ant.  Th.  Brentano,  (Vgl.  Oelg.  Nr.  40). 
SS.*  Beichte  in  S.  Feter  m  Born.  Dem  Cudinal- 
Feniteniiario  beichtet  ein  Baner  aoi  der  Cam- 
Hgna.  Bei.  m.  Honogr.  1866.  S:  Ant  Th. 
Brentano.  Oeat  Ton  L.  Fiiedrioh.  gr.  fol. 
Abb.  in  .Ennat  f.  AUe",  Nov.  1886.  Ein  Aqua- 
rell (1866)  beeitzt  der  Orouh.  Ton  Weimar  anf 
SobloBS  Etterbnig,  ein  anderea  (1862)  Graf 
Ftemmingen  in  Karlsmhe.  —  KOuier  allg.  d. 
n.  bistoT.  EA.  61. 

SB.  Der  Heiland  mit  S.  FranciKiu  Ton  Aisisi 
n.  S.  Antonins  van  PadnA.  AqnareUentwnrf 
fflr  ein  Fenster  der  sog.  QrabediapeUe  des 
Fraukf.  Domes.  1865.  —  Im  NaohlasB.  Rund. 
Dnrchm.  0^. 

89.*  Der  heil.  Franoisciu  von  AHiiä  wird  in 
der  Todeestnnde  vob  einem  Engel  durch  Hnidk 

StrOstet    1666.    E :  Ant  Th.  Bieotano. 
.    Tiroler   WeinhOter.     1866.     B:    Frau   v. 
Stnmpf-Bientano. 

89.  Henmer  Baner.  1866.  Skiize.  E:  Frl. 
Sophie  T.  Steinle. 

40.*  Tiroler  FahnentrSgei  beim  Winieifeet. 
1856. 

41.*  Joadüm  n.  Anna  nnter  der  goldnen  Pforte. 
1856. 

iS.*  Der  heil  ChriBtophoma,  das  Jenskind 
doTch  den  Flnss  tragend.    1867. 

40—42  E:  Ant  Tb.  Brentano.  ^  Frankf. 
Steinle-A.  87. 

48.  Der  TOtmer.    1867.    E:  Am.  Otto  Herer, 
Hamburg.  —  Frankf.  Steinl&-A.  87. 
44*  Wappen    der  Stadt  Köln,  gehalten  von 
HarceUns  n.  Agrippina.    1857.    E:  Am.  Otto 
Hejer,  Hambnrg.  —  Frankf.  Steinle-A.  87. 
46.*  Hariae  Verkündigung,  nach  einem  alten 
in  der  Basilica  S.  Annnimata  cn  Floreni  be- 
findlichen Votivbilde.    1858. 
46.*  ChristnB  mit  Petnu  anf  den  Wogen.  186a 
47.  Der  heil.  Joseph  mit  dem  Lilienstabe.   1860. 
48.*'  Uadonna  mit  dem  Kinde  anf  dem  Thron, 
sn  den  Seiten  der  heil.  Frandscns  n.  der  heiL 
Antonina.    1861. 

49.'  Oenoveva  n.  Schmenenreioh,  vom  Bitter 
beimgefahrt.    1661. 

45—49  E:  Ant  Th.  Brentano.  —  Frankf. 
Steinle-A.  87. 

SO.  ChriHtns  n.  Petnu.  Petrus  anf  der  Flucht 
vor  dem  Martyrium  begegnet  dem  krenztragen- 
den  Heilande.  1863.  E:  Baronin  Eaymerle 
Beb.  V.  BemuB,  Heidelbeiir.  —  Frankf.  Steinle- 


10.— S7.  SiebMAqnMeUsBtwMk  ndssTiqt» 

hans-Pratken  im  Mnienm  W«Un£-BidMik  ■ 

sein.    1863.    a)  Die  rtaiiiche  ■-  nwiädi 

Periode,  b)  Die  mitUlallalieha Periode.  e}£Ili 

Periode  der  Benaisaanee  a  der  nenemZol, 

iwei  Butwttrfe.    e)  Die  Granäftainlegiiw  la 

nenen  Domes,    f)  g)  Die  Weihnng  der  Smy 

Uame,  swei Entwiüle.    £:  OppenMim&Wsl 

(VgL  die  lu  Anaftthmng  guangten  btwU 

unter  Oaitona  Nr.  36—40).  —  Fnnkt  Stob- 

A.  87. 

£8.'  Nachtreise  Jesu  mit  den  JBngen.  189 

(VgL  Oelg.  Nr.  66). 

Oe*  Die  Natnr  der  Farben  in  Verbiidmif  ■! 

den  Tageszeiten.    1863. 

60.«  Cbiistus  bei  Nieodemna.   1863.  (V^Odf. 

Ni.  66  n.  Carton  Ni.  91). 

61.*  Johanne«  der  TSnfer  in  der  WOste.  ISGl 

68.*  Die  heilige  EÜBabeth.    1864. 

68—62  E:  Ant.  Th.  Brentano.  -  Funkt 
Steinle-A.  87. 

08.*  Das  heil.  BAmische  Reich  deutadter  NUih, 
dargeateUt  durch  die  Vertreter  der  »elttäa 
n.  geiatlichen  Gewalt  Die  Landaehifl  ™ 
Petei  Becker  gemalt  1864.  E:  BuoiiiHi 
Erlanger.  —  Frankf.  Steinle-A.  87. 
64.Pleti.  Erste  CompoailioiiEnmWudgeHllle 
in  der  ftttstL  Leweostein'ecbenSchloirtncbEi 
Elein-Eenbach  1866. 
65.  Eine  Chinesin.     1666. 

64  u.  66  E:  Ant  Th.  Brentano.  -  R»» 
Steinle-A.  87. 

06.*  Tript?chon.  Hittelbtld:  Christus  ui  Od- 
berge.  Bechta:  S.  Joseph.  Links:  SneV« 
Mit^ael.    1866. 

67.*  Uadonna  mit  Kind  im  Giflnsa.  18it 
(VgL  Oelgem.  Nr.  60). 

66  TL  67  B:  Fllrat  Löwenstein ■»«*«»■ 
Boeenbeig,  Elein-Heubach.  —  Frankf.  Stu^ 
A.  87. 

68.*  89.*  „Schneoweisscben"  u.  „Bosenrof ,  i«« 
Aquarelle.  1866.  Ein  AqoareU  „SchtMwdi- 
chen"  hat  die  Berl.  Nat-Qalorie  laSienreha 
10.*  Der  heiL  B&rtholomSoa.  Entwurf  nun 
Altar  für  den  Frankfurter  Dom.  186?.  »» 
anagefUirt 

71.*  Uftdcben  mit  der  Blume:  „Je  Vsfft  f 
lieber  ich  bin  allein,  denn  Tien  n.jWili^'  * 
worden  klein".  1867. 
78.*  Der  heiL  Antonina  mit  ( 

""°  -  mtf. 

TS.*  ScliDeewdeecheu  o.  Roemrot  ^^'^ 
Cfclna  von  6  Aquarellen.  (Ein  gitou«  f"" 
0.  je  zwei  «s  links  a.  rechta  u — 


int  EA.  69;  Oesterreich. 
KA.  70.  ,    „^ 

74.  Entwnrf  für  ein  FenatergemiUs  ie  a» 
baehei  SohloaakapeUe.    1669.  „  ^^ 

7K.   BesUui»tionmroJ6ct    für   die  Heü»(» 
ScUoaakapalle.    1869.  „  .  ^^ 

78  —  76    B:    Pttirt    LOwensteia -W«^ 
Boeenbenr.  Klein-Heubaob.  -  FuU  ^"^ 


Sielnle. 
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76*  Piet&,  AquarelL  1869.  E:  Dr.  ▼.  Steinle. 
(AI  Tempera  ansgeftthrt  in  der  fftrstl.  Löwen- 
stem^schen  Eapdle  ni  Klein-Henbach). —Frankf . 
Steinle-A.  87. 

77.*  Der  Eiurlische  Gross.  Aquarell  auf  Qold- 
gnud.  1869.  E :  Oppenheim  &  WeiU,  Frankf. 
a.  H. 

78.  Die  blinde  Gaeoilie  in  den  Katakomben. 

1870.    E:  FQrst  Löwenstein -Wertheim -Rosen- 

berff,  Klein-Henbach. 

79.^  Der  Tnrmw&chter.    1871.    E:   Ant.   Th. 

Brentano. 

80.*  Pharisäer  n.  Zöllner  im  Tempel.    1871. 
L  0.615,  br.  0,43.    E:  Am.  Otto  Meyer.  — 
Hamonrfl^er  A.  a.  Priyatbesitz  79. 
81.*  Idyll:  Ein  junger  Mann,  Laute  spielend, 
wird  Ton  einem  Tor  ihm  sitzenden  M&dchen 
bebfinzt    1873.    £:  Joh.  Friedr.  Böhm. 
88.  Johannes  der  Täufer,  Entwurf  fttr  ein  Glas- 
raUUde    im    Schlosse    Eisohhom.     1873.     E: 
Fttist  Löwenstein -Wertheim -Bosenberg,  Elein- 
Heubaeh. 
77--82  Frankf.  Steinle-A.  87. 

88.  Die   Heimsuchung   Mariae.     E:   Frau   ▼. 

Stumpf-Brentano. 

84.  Jesus  am  Oelberge  mit  den  Jttngem.  1874. 

Nachlass. 

85.*  Christus  mit  dem  Lieblingsrjttnger  Johannes. 

1874.    £:  A.  Th.  Brentano. 

86.*  Abraham,  Isaac  u.   Jacob.    Farbenskisze 

fttr  die  Wandmalereien  im  Strassburger  Mttnster. 

1877.    £:  Dr.  y.  Steinle. 

87.  Santa  Bosa  Ton  Lima.     1879.     h.   0,36, 

br.  0,47.    E:  Arn.  Otto  Meyer.  —  Hamburger 

A  a.  Priyatbesiti  79. 

83—87  Frankf.  Steinle-A.  87.  (Nach  Angabe 
Wunbach's:  1836  in  Bleiumriss,  1837  in  Wasser- 
farben ausgeführt). 

88.*  Der  heil.  Aloysius.  1879.  E:  Erbprinz 
Alojrs  zu  LOwenstein  -  Wertheim  -  Bosenberg, 
Klem-Henbach. 

89.*  Wolfiram  von  Aschenbach.  1880.  E :  Dr. 
▼.  Steinle. 

90.  Kopf  des  Shyloek.    1881.    Studie  fttr  ein 
OeUnld  im  Besitze  des  Herrn   G.  Wehiy  in 
Amsterdam.    Im  Nachlass  des  Kttnstlers. 
91.*  Engel  mit  Spruchband.    1881.    E:  Am. 
Otto  Meyer,  Hamburg. 

90.  Der  Prophet  Daniel.  1882.  E:  Dr.  v. 
Steinle. 

96.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Jesuskinde, 
Kniestack.  1883.  E:  Frau  ▼.  Stumpf -Bren- 
tano. 

91.  Petrarca  am  Johannistage  in  Köln,  oder  die 
Jobaiinisfeier  der  kölnischen  Frauen  u.  Mädchen. 


(Sockelbild  der  zweiten  Freske  im  städtischen 
MQseum  zu  Köln).  1883.  E :  Am.  Otto  Meyer, 
Hsmburg. 

9f».  Parzival.  Fflnf  Hauptbilder  in  Aquarell: 
s)  PaniTal's  Beruf,  b)  Erziehung,  c)  Schuld, 
d)  Busse,  e)  Gralstempel  u.  9  Sockelbilder  in 
Sepia.  Bea.  m.  Monogr.  E.  S.  1884.  h.  2,00, 
)ff.  3,46.  Im  Nachlass.  Gelangte  durch  die 
Fhnkf.  K.-Auct  Nov.  1887  an  die  Neue  Pin. 
zu  München.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 
91.*  Maientag.  Jttnglinge  von  der  einen,  Mäd- 
chen Ton  der  andern  Seite  wandern  aus  dem 
Wald  zu  Tal.    1883.    E:  Frl.  Sophie  v.  Steinle. 


97.*  Madonna  im  brennenden  Dombusch.  1884. 
E:  Carl  Ludus,  Aachen. 

88—97  Frank!  Steinle-A.  87. 
98.  Die  Jttnger  von  Emaus.    1885.    E:  Frau 
Y.  Stumpf-Brentano. 

99*.  Longinus  durchsticht  die  Seite  des  Herrn. 
1885.  E :  Prof.  Dr.  Janssen.  Auf  der  Berliner 
Steinle-A.  ist  Carl  Lucius  in  Aachen  als  Be- 
sitzer genannt 

100.*  Die  Patriarchen  der  Kunst  .  Jubal  u.  Tu- 
balkain"*.  1885.  Abb.  in  „Steinle's  Brief- 
Wechsel 

101.*  Beseleel  u.  OoUab,  die  Meister  der  Stifts- 
htttte.    1886. 

100  u.  101  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 
108.  Kopf  eines  jungen  Mannes.    E:  W.  Lan- 
dauer-Donner. 

106.  Mont  St.  Michel  in  der  Normandie.  Aquarell 
nach  einem  Holzschnitt.  E:  Frl.  Sophie  ▼. 
Steinle. 

104.  Madonna  mit  dem  Kinde.  Aquarell-Skizze, 
weiss  gehöht.    E:  Städel'sches  Kunst-Institut 

105.  IM.  Engelskopf;  Mädchenkopf.  —  Nach- 
lass. 

107.  Vision  des  heil.  Aloysius :  Krönung  Mariae. 
—  Nachlass. 

90—107  Frankf.  Steinle-A.  87. 

108.  Der  Kaufimann  von  Venedig.  Aquarell  in 
fllnf  Abtheilungen  mit  fQnf  Sockelbildem  in 
einem  Bahmen.    1872.  --  Wiener  WA.  73. 

109.  Die  Gerichtsscene  aus  Shakespeare^s  .Kauf- 
mann von  Venedig^  (Act  IV,  Scenel).  Layirte 
Sepiaz.  Bez :  18  E  S  64.  h.  0,63,  br.  0,88.  £ : 
Grossh.  Y.  Sacbsen,  Museum  Weimar. 

110.*  Maria  mit  dem  Kinde.  Bundes  Aquarell 
1837.    E:  y.  Hertling,  Wertheim. 

111.*  Erwartung  des  Weltgerichts.  Entwurf 
zum  Berliner  Dombilde.  Bez:  18  ES  46.  h.  1.58, 
br.  0,93,  oben  rund.  E:  Nat.- Galerie  Berlin, 
der  es  1875  aus  dem  K.  Museum  ftberwiesen 
wurde. 

112.*  Kopf  der  Tiburtinischen  Sibylle  (zum 
Oelgem.  im  Städel^schen  Kunst-Institut).  Leicht 
aquarellirte  Koblenz.  1848.  E:  Ant.  Th.  Brentano. 
118.*  Veronica  mit  dem  Schweisstuche  Christi. 
1849.  E:  Generalin  y.  Badowitz.  Abb.  in 
„Steinle^s  Briefwechsel**. 
114.  Madonna  mit  dem  Kinde,  h.  0,47,  br.  0,62. 
E  :  Fürstin  Francisca  Liechtenstein. 

IIa.  Märchen.  Bez.  1851.  h.  0,36,  br.  0,30. 
£ :  Wiener  akad.  BibL 

114  u.  115  Wiener  histor.  KA.  77. 
116.*  Der  Papst  auf  dem  Felsen  Petri  yor  der 
Madonna  kniend,  yom  Drachen  bedroht.  Aus 
der  Adresse  der  Katholiken  Frankfurts  beim 
50  jähr.  JubUäum  Pius  IX.  1859.  E:  der 
Kirchenyorstand  der  kathol.  Gemeinde  zu 
Frankf.  a.  M. 

117.  Das  Märchen  yon  der  Spindel,  yom  Weber- 
schiffchen u.  yon  der  Nadel.  —  Kölner  allg.  d.  u. 
hlBtor.  KA.  61,  angek.  yom  Fttrsten  Karl  Anton 
y.  Hohenzollem-Sigmaringen.  Abb.  im  „Brief- 
wechsel''. 

118.*  Scene  aus  Shakespeares  „Sommemachts- 
traum**.  Titania  durch  Oberon  bezaubert, 
Zettel^s  Verwandlung  u.  die  Flucht  seiner  Ge- 
nossen. 1870.  E:  verlagsanstalt  f.  Kunst  u. 
W.  in  München.  —  Dresd.  Aquarell-A.  77. 
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119.  AqiiArellBkine  sn  dem  im  Auftrage  des 
KaiBen  Ton  Oesteneich  fOi  die  VoÜTkiiche  an 
Wien  aiutfeAhiten  Eiennchiflfeiister,  dw- 
stellend:  Jj$s  letete  Abendmahl*'  o.  „Christas 
erscheint  den  Aposteln  n.  lefft  dem  h.  Thomas 
die  Finger  in  die  Wundmale^.  Im  Bookel  £n- 
hersog  Ferd.  Max,  omgeben  von  den  ProTinsen 
Oesterreich's.    Bechts  davon  der  Bnengel  Ba- 

Shael  n.  ein  Schiff.    Bes.  m.  Monogr.  E.  8. 
at.  1876.    h.  1,71,  br.  0,815.    £:  Knnsthistor. 
HofmnseTmi  Wien. 

120*  Dreiteiliger  Altar.  MittelbUd:  Christus 
mit  den  Jttngem  dnrch  Jemsalem  wandelnd. 
a879/80).  Linker  Flügel:  Maria  mit  Elisabeth 
in  der  Gebetkammer.  (1878).  Bechter  Flflgel: 
Der  Anferstandene  begegnet  Maria  Magdalena. 
(1880).     E:   Carl  Lncius,   Aachen.   —  Sichs. 

kv.  81. 

12L*  Thronende  Madonna,  nmfeben  vom  heil. 

Aognstinns  als  Apostel  Englana's  n.  vom  heil. 

Bomfadas  als  Apostel  Dentschland's.  E:  Alex. 

Flinsch,  Berlin.  —  Sachs.  KV.  80. 

128.  (Der  hell  Hnbertos).    Bes.  m.  Monogr. 

£:   Gab.   der  Hands.   Dresden,    Dr.   Müller's 

Samml. 

1SB.—126.  Vier  farbige  Zeichnnngen:  Sie  alle 

laufen,  aber  nur  einer  erringet  das  Kleinod. 

h.  0,30,  br.  0,86.    E:   Am.   Otto  Meyer.   — 

Hamb.  A.  a.  Priyatbesits  79. 

1S7.*   Der  Prophet  Daniel  anf  dem  Bichter- 

stnhle.    Am  Sockel  Snsanna  mit  den  Alten. 

1882.    E:  Dr.  ▼.  Steinle.  —  Wiener  JA.  83. 

128.*  Legende  der  heil.  Marina  von  Antioehien. 

E:  Nat-Galerie  Berlin,  angek.  1892. 

129.*  Madonna  mit  Seraphim.    Wiederholnng 

der  in  Tempera  ausgeführten  Darstellnng  in  der 

Nisehe  der  Kapelle  des  Grafen  Lo^  ani  Schloss 

Weege  am  Niederrhein.    E :  Jos.  Ant  Matti  in 

Frankf.a.M.  Lotste  ansgefOhrte  Arbeit  Steinle's, 

Jmü  1886.    (Vgl.  Oelg.  Nr.  84). 

18D.*  In  Wasserfarben  gemalte  Compositionen 

für  das  Chor  n.  das  Qnersohiff  des  Frankfurter 

Domes. 

181.*  In  Wasserfiffben  gemalte  Compositionen 

für   das   Lftnffsschiff  (den  Hidlenban)  n.   die 

Tnrmhalle  im  Frankfurter  Dom. 

130  n.  131  Die  dem  Prof.  y.  Steinle  u.  dem 
Architekten  A.  Linnemann  ttbertragenen  Ent- 
würfe znr  monnmentalen  maleriMhen  Ans- 
schmttcknng  des  Domes  waren  anf  der  Berliner 
Steinle- AnssteUnng  Mftrz— April  1887  in  76 
Nnmmem  yertreten. 

V.  Zeichnnngen. 

1.  Der  Apostel  Jacobns  n.  der  Kämmerer.  Bleis. 
Wien  1826. 

2.  Ein  Bischof  verteilt  GNkben  an  Arme.  Blei- 
n.  Feders.  Wien  1827.  1894  fOr  die  Berl. 
Nat.-Gderie  erworben. 

8.  Jesns  am  Oelberg  mit  den  Jttngem.  Feders. 
Wien  1827. 

1—3  E:  Frl.  Sophie  y.  Steinle.  —  Frankf. 
Steinle- A.  87. 

4.  Caroline  v.  Steinle  geb.  Kern.  Bleiseichnnng. 
1828.  Abb.  in  .Steinle's  Briefwechsel«'. 
5.*  Leben  des  heil.  Panlinns  des  Einsiedlers. 
Feder«,  n.  Sepia  mit  Weiss  n.  Gold  gehöht. 
^  1828.:  NacUass.  Fttr  die  Berl.  Nat-Galerie 
1894  erworben. 


8.  Moses  empfingt  die  sehn  Gebote.  Bleis.  Bm 
1829.    L  0,28,  br.  0,84. 

7.  Jacob  ringt  mit  dem  Engel  Akanthmfalittw. 
Bleis.  Bom  1829.  h.  0,17,  br.  0,16.  Biae  BIsk 
^acob  kämpft  mit  dem  Engel''  hat  die  Bed 
Nat-Galerie  1894  erworben.  Derselbe  Gego- 
stand  in  der  Kirche  in  Cronberg  im  Taimis. 

5—7  E:  Frl.  Sophie  ▼.  Steinleu  —  Fnnkl 
Steinle-A.  87. 

8.  Portrait  Fflhrich's.  Gez.  in  Rom  1829.  Wsi 
Eigentum  Steinle^s.  —  Frankf.  Ftthriöh-A^  April 
85.  Eine  Bleis.  Ftthrich's  ist  Eigentum  dv 
Beri.  Nat-Gal.  (1830). 

9.  Portr.  des  Dichters  Clemens  Brentano.  1830. 
Bleis.  Ein  Portrait  in  »Steinle's  Briefwechsel' 
nach  einer  Bleis,  y.  J.  1841. 

7^9  E :  Frl.  Sophie  ▼.  Steinle.  —   Fnokt 
Steinle-A.  87. 

10.  Adam  n.  Eva  vor  dem  Banm  mit  der  Sc^Unge. 
Kreides.  Bom  1830.  Wnrde  1894  von  der  Bed 
Nat-Gal.  erworben. 

11.  .Wenn  Ihr  nicht  werdet  wie  die  Khite'. 
Bleis.  Bom  1831.  h.  0,28,  br.  0,4&  B:  SIMM 
sches  Knnst-Institnt,  Frankf.  a.  M. 

12.  Simson  n.  Delila.  Bleis.  Bom  1831  (ote 
1832).    h.  0,35,  br.  0,41. 

18.  Darstellung  im  Tempel.  Bieiz.  Bom  18äL 
h.  0,39,  br.  0,%. 

12  n.  13  E :  Frl.  Sophie  y.  Steinle.  —  Fmdl 
Steinle-A.  87. 

14.  Madonna,  das  Christkind  anbliekoid,  m 
Hinterg.  Joseph.  Bleis.,  weiss  geliAht  1S3> 
B:  Stadel'sches  Knnstinstitat  ^fnoBükL  Steiife- 
A.  87. 

15.  Die  drei  MXaner  im  feurigen  Ofen.  KräieL 
1833.  E:  Stadersches  Kunst-Institat  —  Fnskf 
Steinle-A.  87. 

16.  S.  Carolus  Borromaens.    Bleis.   Wien  19i 

17.  Kaiser  Ferdinand  n.  dnrch  ErseheüMB  te 
Dampierre-Kttrassiere  yon  den  Boyolntionsirm 
befrät.    Bleis.    Wien  1834. 

16  u.  17  E:  Frl.  y. Steinle.  —  Fimkl  Stdale- 
A.  87. 

18.  Während  die  Arbeiter  schlafen  sSet  4« 
Feind  Unkraut  Getuschte  Zeiehn.  1834.  B: 
Prot  Dr.  Janssen. 

19.  Dayid  mit  der  Harfe.  Kreiden.,  wein  g^ 
hOht  1835.  E:  Baronin  Bemns,  Stift  Nsa- 
burg.   Badirt  yon  J.  Bttcher.    & 

18  u.  19  Frankf.  Steinle-A.  87. 

29.  Die  heil  FamiUe.  Bleis.  Wien  1836.  h.0^ 
br.  0,25. 

21.  Portr.  des  Malers  PhiUpp  Veit  Bleis.  1894 
fttr  die  Berl.  Nat-Galerie  erworben. 

82.  Portr.  der  Maler  Ph.  Veit,  Prot  Sett«|Bit» 
Ch.  Becker  u.  J.  Binder.  Bleis.  1837.  Au^ 
fttr  die  Beri.  Nat-Galerie  1894.  _ 

20—22  E:  Frl.  Sophie  y.  Steinle.  —  FxaikL 
Steinle-A.  87. 

88.  S.  Frandsd  Krippenfeier.  Bleis.  Wien  1888. 
E :  Frl.  Sophie  y.  Steinle.  •—  Frankf.  Stsinte-A 
87.    (VgL  Nr.  1^). 

24.  Das  urteil  Salomonis.  Bleis.,  wem  gQMt 
1840.  E:  Frau  Johanna  Guttenberger,  Hsidd- 
berg. 
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WL  Dm  Leben  der  heU.  Bnpliro^yne.  (Getuschte 
Faden.  1840.  B :  BaioniQ  Berniu,  Stift  Nen- 
bwg.  Gest  TOD  B.  E.  Sehftffer.  gr.  qo.  foL, 
Abb.  neeh  dem  Stich  in  „Kunst  f.  Alle*',  Not. 
1886.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

96.  Der  Otterhase.    Bleis.    1841.    E:  Fran  ▼. 
Stompf-Brentano.    lith.  Ton  Chr.  Bedcer.    foL 
24—26  Frankf.  Steinle-A.  87. 

87.  Maiia  im  Palmenhain.    Bleis.    1841. 
S8.  Christas  in  der  Kelter.    Bleiz.    1841. 

89.  Kadonna,  Hntter  Anna  n.  Heilige.  Bleia. 
1841.  ^^ 

87^89  E:  Frau  Moritz  Gontard.  —  Frankf. 
Steinle-A.  87. 

80.*  Die  MSrchenersahlerin.  Layirte  Bleis.  1841. 
B:  Baronin  Bemns,  Stift  Nenbnrg.  Idth.  von 
Fr.  HanfttaenffL  roy.  qa.  foL  Die  Zeichn. 
war  1842  im  Stftderschen  Knnst-Institate  ans- 
ffMtellt,  die  Lithographie  anf  der  BerL  Steinle- 

ü.*  Tobias  mit  dem  Engel  Baphael.  Sepias. 
1848.    E:  Herm.  ▼.  Mnmm  sen.,  Frankf  a. M. 

tt.  Anferweokong  des  Töchterleins  Jairi.  Bleis. 
Q.  8e]^    1842.    B:  Pro£  Dr.  Janssen.    (Das 
Oelff.  im  SchloBS  zn  Hombnrg).  Lith.  yon  Herm. 
Eiehens  in  Paris. 
90-32  Frankf.  Steinle-A.  87. 

88.  Der  heiL  Georg.  Sepiaz.  1842.  E:  Fxan 
Koeh  T.  St  George.    LitL  von  Chr.  Becker. 

84.*  Gedenkblatt  an  Clemens  Brentano.  Blei- 
dmebs.  1842.  E:  Ant.  Th.  Brentano.  (Vor- 
ttab  Eigentum  FrL  Emilie  Linder^  München). 
8S.  Das  Urteil  Salomonis.  Kohlez.  anf  br. 
Pipier  mit  aufgesetzten  Lichtem  znm  Geig,  im 
rauikf.  KaiseriaaL  E :  Fian  Moritz  Gk>ntard. 
(V^  Oelg.  Nr.  21). 

16—88.  Unbefleckte  Empflüigniss:  Pietä;  Geisse- 
hmg  Christi.  Bleiz.  1848.  E:  Max  y.  Gnaita. 
n.  Der  Henker  (ans  dem  Urteil  Salomonis). 
1843.  Bleiz.,  weiss  gehöht.  E:  Nat-Galerie 
Berlin,  1804  erworben. 

40.  Qedenkblatt  an  SchOff  Franz  Brentano. 
Sepias.  1844.    E:  Ant.  Th.  Brentano. 

41.  Poitr.  von  Maximilian  n.  Armgard  v.  Ar- 
'    nun.   Bleiz.    1846.    E:  Ant  TL  Brentano. 

3^-41  Frankt  Steinle-A.  87.    ^ 

41  Zwei  Mnsiker.    Sepiaz.    1845.    E:  Baron 

5    Smon  Moritz  Bethmann,  Frankf.  a.  M.    Eine 

'     Zaehnnng  ^wei  MQsikanten*<  (1841)  befand 

neh  1879  im  Besitz  der  Fran  Adolphine  y.  Hass- 

^ger-Hsssingen  geb.  y.  Pratobeyera  in  Wien. 

i    48.  Die  GnmUsche  SibyUe.    Aqnarellirte  Bleiz., 

f««  gehöht    E:  Baronin  Bemns,  Stift  Nen- 
buig. 

^'    ^  ^  Portr.  des  Gesandten  K.  y.  Obercamp; 
^o!^'  1^  Botschafters  Alex.  y.  Httbner.  Bleu. 
i     1847.   E:  FrL  y.  Steinle. 

48-46  Frankt  Steinle-A.  87. 

^  i%7  ^!f^  ^^^  V-  ^  Christkind.  Federz. 
io47.  o^ngeschenk  des  Kttnsders  anf  ein 
Asgebmde  yon  Freundeshand.  B:  Ant  Th. 
Dieatano. 

fi.  Ue  Site  Gesohichte  oder  das  BUckesohiessen. 
j^     ««s.  larirt     1848.     E:  Fran  Koch  y.  St 

i     George. 


48.  Die  heil.  Margarita  y.  Cortona.  Bleiz.  n. 
Sepia.  1848.  B:  Baronin  Bemns,  Stift  Nen- 
bnnr.  Zwei  Zeichnungen  '„Die  h.  Margaieta 
y.  Cortona  als  Bttsserm"  n.  „Tod  der  h.  Mar- 
gareta  y.  Cortona*'  hat  Pater  Bemh.  Marie 
Jeckel  gestochen,    gr.  fol. 

48.*  Ans  „MtUler  Badlanf  yon  Cl.  Brentano: 
Die  Begegnnng  der  beiden  Staatsschiffe  am 
Bingerloch.    Sepiaz.  1849.    E:  Hugo  y.  Beth- 
mann,  Paris.  (Vgl  Nr.  164). 
46-49  Frankf.  Steinle-A.  87. 

60.  Bflckkehr  des  yerlorenen  Sohnes.  Sepiaz. 
1860.    E:  Ant  Th.  Brentano. 

51.^^  Portrait  yon  Gisela  y.  Arnim.  Bleiz.  1860. 
E:  Ant  Th.  Brentano. 

68.*  Die  drei  Weltroiche:  Angenlnst,  Fleisches- 
Inst  n.  HofEEirt  Layirte  BleuL  1860.  Erster 
Entwurf  zu  dem  im  J.  1866  grosser  ansgefUir- 
ten  Blatte.  E :  Arnold  Otto  Meyer,  Hamburg. 
(Vgl.  Nr.  64). 

50—62  Frankf.  Steinle-A.  87. 
68.*  Maria  yor  Bethlehem  anf  Obdach  wartend. 
Sepia.    1863. 

54.  Maria  n.  Joseph.    Bleiz.    1853. 
55.— 60.  Die  ersten  Entwürfe  zn  den  für  Dr. 
Carl  y.  Gnaita  ansgefUhrten  sechs  grossen  Car- 
tons  nach  Cl.  Brentano.    Bleiz.    1864.    (Ygl. 
Cartons  Nr.  27—32). 

63—60  B:  Ant  Th.  Brentano.  —   Frank! 
Steinle-A.  87. 

61.  Die  mehreren  WehmttUer  nach  Cl.  Brentano. 
Kreidez.  18^  B:  Baron  Wilh.  Erlanger, 
Nieder-Ingelheim,  Kr.  Bingen.    (Vgl  Cartons 

Nr.  32).  -n»  V    e 

68.  Ans  dem  „Kanfinann  yon  Venedig'' :  Shylock 

wird  yon  den  Strasseignngen  yerspottet  Sepia. 

1864.    E:  Baron  Wilh.  Erlanger,  Nieder-Ingel- 

heim. 

68.*  Der  weisse  n.  der  rote  Main,  ans  Bren- 

tano's :  „MttUer  Radlaof .  Bleiz.  n.  Sepia.  1864. 

E:  Hermann  y.  Mnmm  sen. 

61—63  Frankf:  Steinle-A.  86. 
64.*  Allegorie.  Der  yerlorene  Sohn  n.  die  drei 
Weltreiche:  HofGiurt,  Fleischeslust,  Augenlust. 
Bleiz.  in  Umrissen.  1866.  E:  Wilhelm  P.  Mets- 
1er.  (Yffl.  Nr.  62).  Seit  1887  Eigentum  dos 
StSderscnen  Kunst-Instituts.  Die  fOr  Dr.  Lappen- 
beiff  in  Hamburg  ausgeführte  Composition  be- 
findet sich  jetzt  in  der  Kunstiialle  zu  Ham- 
burg. 

65.*  Nicodemus  u.  Joseph  you  Arimathia.  Krei- 
dez., weiss  gehöht  1866.  E:  Ant  Th.  Bren- 
tano. 

64  u.  66  Frankf.  Steinle-A.  87. 
66.*  Die  Gebeine  der  heil,  drei  Könige  werden 
nach  Köln  gebraeht  Sockelbild  zu  den  Fres- 
ken im  Museum  Wallraf-Bicharts  zn  KOln. 
Kreidez.,  weiss  gehöht  1867. 
67.*  Der  Cameyal  in  KOln.  Kreidez.,  weiss 
gehöht  1867. 

68.*  Opfer  für  den  Dombau  in  KOln.  Kreidez. 
weiss  gehöht  1867. 

69.*  Das  Turnier  zu  KOln  unter  Kaiser  Max  I. 
Kreidez.  weiss  gehöht  1867. 
70.*  Petrarca  am  Johannisf este  zu  KOUl  Kreidez. 
weiss  gehöht  1867. 

71.*  Der  Handel  in  KOln.  Kreidez.  weiss  ge- 
höht 1867. 


n.  Kopf-Studie  nmi  Caner&l.    Bistm.  Mif  1  W.*  Haiii  Pilgnstob.    SepiaL  1873.    B:  (U 
" — tarnt  1857.  '     " 


FerguntBt 
66-78  1 


B  E:  Am.  Otto  Heyer,  Ha 
St«inle-A.  87. 
TS.*  Du  JeniUnd  n.  die  Engel  i 
räohankelennl).  8e^.  1%8. 
Brattuto.  AM.  im  Wnnttwcli  J 
malei". 

71.— 78.  EntwOife  ed  einem  Atta 
riteu-Kiiche  sn  EDlii.  1860.  : 
Hever,  Hunbnre. 
79*  FoTtr.  von  Antonie  Bientano 
Btock.  Kreidet.  1860.  E:  Ant 
Abb.  in  . Steinte'»  Briefwechsel ". 
Ta-79  Pnnkf.  Steinle-A.  87. 
80.  Bin  LtndgeiBÜioher  einem  8te 


81.*  Bitter,  dai  Liebeben  heimfll 
du  GlOek  hat,  flUirt  die  Braat  b 
1863.  Z:  Ant.  Th.  Brentano. 
Friedlich.  Slohi.  KT.-Bl.  f.  18« 
Dresd.  ak.  KA.  66. 
SS.*  Bildn.  des  Haien  Fetei  Bec 
ISee.    E ;  Ed.  Qnst  Uay. 

80-82  Frank!  8teinle-A.  87. 
8I.*_86.*  Die  vier  Jahresieiten. 
gebOltt. 

98.  Fintding:  der  S&mann.  1665 
81  Sonuner:  der  SebnitUr.  166'; 
86.  Herbat:  der  Lanbeammlei.  1 
SS.  Winter:  der  EUnstler  seibat  i 
jähre.    1880. 

87.*  Die  Wittwe,  die  TeiloTene  Du 
Kreide!,  auf  getontem  Papier, 
1866. 

88.*  Portr.  der  Josepbine  t.  Steil 
lers  jüngster  Tochter.    Bleii.  18 

83—88  E:  Ant   Th.   Brentan 
Steinle-A.  87. 

8t.  Sedes  lapientiae.  Die  heil, 
einem  KaUiMei  ritieud,  h&tt 
KirchenTltem  ein  Colli>ininm,  r 


du  D(wma  der  pSpitlichen  Üni 
kUrt  Bleiz.,  B:etn8clit  1869,  b 
E :  Prof.  Dr.  Janaaen,  dem  der  El 


ebtte.  —  Frankf.  Steinle-A.  87. 
90.  Gedenkblatt  an  Antonie  Bn 
Bbkenstock.  Sepiaz.  1869.  E:  d 
tano.  (Vgl  Kreüdea.  Nr.  79). 
91.*  Itoef  Skiues  flli  Statnen 
Caiolns,  AloTsins  n.  Sophia.  Bl 
FUrst  LOwenstein,  Elein-Henbaol 
98.*- B4.*  Drei  TafelaofUtM 
(LOwenatein-Liecbtenstein,  Flsobh 
Aquarelürte  Bleiz.  1871  n.  16' 
LSwenstein. 

96.  Hntter,  ihrem  mit  Blnmen  spi 
EDBcbanend.  Sepiai.  aof  Pergam 
Aul  Otto  Heyer,  Hanbnig. 

98.  Ballniielende  Fianen.  Seioi 
FraD  V.  Stumpf-foentano,  Stift  ü 

97.  98.    S.  Rumnndiu  LaUnsi 
Thomaa.   Lokalheilige  der  Inael  ] 
wHifto  m  einem  Auarbilde  flli 
Salvator  anf  der  Insel  Hajorca. 
B:  W.  Landaner-Donner. 


Sieinle. 
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ÜK.  Adam  n.  Bra  nach  dem  SfKndeiifall.  Lavirto 
Bleis.    E:  Baronin  Benins,  Stift  Nenbnrg. 

12S.  Der  Terlorene  Sohn.  Bleiz.  E:  Baronin 
Bemnfl.    litlt  von  Chr.  Becker,    qn.  fol. 

W.  Der  heil.  Joseph  nnter  Palmbftnmen  lesend. 
Bleis.    E:  Ant.  Th.  Brentano. 

128.*  Joseph,  der  Zimmermann,  Mntter  n.  Kind 
Brod  bringend.  Bleis.  1852.  E:  Ant  Th. 
Brentano.    Abb.  in  Steinle's  „Briefwechsel". 

1».*  Der  Bitter  n.  die  goldene  Spindel.  Mär- 
chen. Layirte  Federz.  Erste  Composition.  Später 
grosser  für  den  Fürsten  y.  HohenzoUem. 

180.*  Kind  n.  Engel  ein  Vogelnest  betrachtend. 
Nach  einem  Verse  yon  Cl.  Brentano.  Sepiaz. 
189  n.  130  E :  Ant.  Th.  Brentano. 

181.  Müller  Badlanf  n.  Ameleya.  Bleistiftskizze. 
E:  W.  Landaner-Donner. 

188.  Graf  Godtel  von  Hennegan  zieht  ans  mit 
dsr  Qallina.  Ans  dem  Märchen  „Gockel,  Hinkel, 
Qakeleia.  Sepiaz.  E:  Fran  y.  Stnmpf-Bren- 
tano. 

188.  Sir  John  FalstafF  im  Korbe.    Bleiskizze. 
E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamb. 
121-133  Frankf.  Steinle-A.  87. 

181.  Scene  ans  Shakespeare's  „Was  Dir  wollt*'. 
Bleistifkentwnrf  znm  gr.  Carton  in  der  BerL 
^at-Galerie.  E:  Am.  Otto  Meyer,  Hamburg. 
(Vgl  Oarton  Nr.  122). 

185.— 187.  Kopf  des  Papstes  Gregor  des  Grossen; 
Kopf  des  Malers  Martin;  Portr.  des  Malers 
Jobannes  Veit  ^  S:  FrL  Sophie  y.  Steinle. 

188.  Selbstportr.  des  Künstlers.  Bleiz.  anf  ge- 
tontem Papier,  weiss  gehöht 

188.  Christus  der  ^te  Hirte.  Kreidez.  anf  ge- 
tontem Panier,  weiss  gehöht. 

138  n.  139  £:  Dr.  Ang.  Beichensperger,  Köln. 
(Vgl.  Oelg.  Nr.  36  n.  ^ichn.  Nr.  141). 

110.  Maria  im  Bosengarten.  „Hertas  emelnsns 
soiar  mea  sponsa^.  Gant  IV,  12.  Gest  yon 
Frau  Keller,    gr.  fol. 

lü.  nQnod  perierat  reqniram^.  Ezech.  XXXIV, 
16.  Der  gute  Hirte  das  Lamm  ans  den  Domen 
befreiend.  Bez.  m.  Monogr.  Gest  yon  Franz 
Kellei.   Toy.  qu-  foL 

.  148.  Krippenfeier  des  h.  Franciscns.  Bleiz. 
(Vgl  Nr.  23).  Lith.  yon  H.  Knanth.  roy. 
qn.  foL 

118.  Alle^rie  anf  Gebnrt  n.  Tod.    Bleiz. 
144.  Mana  mit  dem  Knaben  Jesns  eine  Lilie 
bewnndenid.    Bleiz. 

^142—144  £:  Oeffentl.  Knnstsamml.  Basel, 
Stiftong  E.  Linder. 

14S.*  Pandyal^  Qyolns  yon  5  Hanptdarstellnngen 
n.  9  Sockelbildem  in  gemeinsamem  Bahmen, 

'  entere  farbig  aqnarellirt,  letztere  brann.   1883. 

.   Jetzt  Eigentom  der  nenen  Pin.  München. 

.  148.  Vier  Entwürfe  znm  Schmnck  des  Treppen- 
y  banaes  im  nenen  Ateliergebände  des  StädeF 

•dien  Knnst-Institats:    Wettstreit    n.    Sieg. 

ToBcbz.  1878.   E:  Am.  Otto  Meyer,  Hambnrg. 

147.  Jos.  y.  Görres.    Gest.  yon  Const.  Müller. 

foL 

;.  ^*  Bildniss  der  Maler  Frederic  Seighton  n. 
'  ^00  Gamba,  SehtÜer  Steinle's.  Farbige  Kreide. 
.  1862.   Nachlass. 


149.  Portr.  Moritz  y.  Schwind's.  Ein  Holzsohn, 
yon  Engelh.  Graeff  war  anf  der  Wiener  graph. 
KA.  83  o    «^ 

m*  Nimm  Dein  Krenz  anf  Dich.  Bleiz.  E : 
y.  Hertling,  Mannheim. 

151.*  Der  Leichnam  Christi,  gehalten  yon  Ni- 
codemns  n.  Joseph  yon  Arimathia.  Bleiz.  1880, 
E:  Ant  Th.  Brentano. 

162*  Die  Verheissnng.  E:  Ffirst  Johann 
Liechtenstein. 

168.-168.  Die  heil  Bosalie;  Der  heil.  Francis- 
cns yon  Salee;  Das  Scherflein  der  Wittwe;  Die 
Bekehrung  des  Sanlns.  —  E:  Maria  Ftetin 
Hohenlohe-  Schillingfürst . 
152—166  Wiener  Jnb.-A.  88. 

1IP7.— 168.  Sepiazeichnnngen:  Panlns  in  Athen; 
Vision  Panli;  Petri  Befreinng.  E:  Berl.  Nat- 
GhJerie,  an^^  Anfang  1888. 

180.  Der  Zinsgroschen.  Federz.  m.  Sepia  layirt. 
1860.  h.  0,62,  br.  0,86.  Lith.  yon  Val.  Schertle. 
fol. 

181.  Nicolans  yon  der  Flne.  Gest.  yon  Franz 
Keller.  4. 

182.  Der  heil.  Aegidins.  Koblenz,  h.  2,26, 
br.  1,30.  In  Fresco  ansg^tthrt  in  der  Aeffidien- 
kirche  zu  Münster  in  W.  E:  Stadt  Mnsenm 
Leipzig,  Geschenk  des  Dr.  Herm.  Hftrtel  1861. 

183.  Der  Engel  des  Trostes.  Schwebender 
Engel,  der  in  der  Hechten  eine  Krone,  in  der 
LiuEen  eine  Palme  trfigt.  Bleiz.,  bez:  E.  S. 
h.  0,609,  br.  0,367.  E:  Stftdt  Mnsenm  Leipzig, 
Vermächtn.  der  Fran  Dr.  Elisabeth  Seennrg 
geb.  Salomon  1888. 

164.  Ans  dem  Rheinm&rchen  „Vom  Mttller 
Badlanf  yon  Cl.  Brentano.  E :  ut.  Schlemmer, 
Frankf.  a.  M.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA. 
61.  Gest  yon  C.  Kappes,    gr.  qn.  fol. 

Ansser  den  meisten  der  hier  genannten  Bilder 
enthielt  die  Frankfurter  Steinle-A.  1887  noch  ttber 
hundert  Zeichnungen  ans  dem  Nachlass.  22  Zeich- 
nungen ans  den  Jahren  1828—1850  befanden 
sich  im  Besitz  yon  Fran  Adolphine  Hasslinger 
geb.  yon  Pratobeyera  in  Wien. 

VI.  Orig.-Badirnngen. 

1.  Eine  sitzende  Gestalt,  ein  Krenz  betrachtend« 
1841. 

2.  Die  beiden  Musiker,  einer  mit  der  Zither, 
der  andere  mit  der  Geige.  FOr  das  Album 
Deutscher  Künstler  9.  Heft.    1842.    qu.  fol. 

8.  Die  KrOnnng  der  heil.  Oatharina  yon  Siena 
1842.    War  im  Besitz  Clemens  Brentano^s. 

4.  Zwei  Kinder  bei  einem  Banme.    8. 

5.  Der  heil.  Franciscns  yon  Assisi.  Zur  Ausgabe 
seiner  Lieder. 

Die  beiden  grOssten  Ansstelinngen  yon  Wer- 
ken Eduard  y.  Steinle^s  wurden  im  Januar  1887 
im  StädePschen  Knnst-Institnte  in  Frankfurt 
a.  M.  n.  im  März  1887  in  der  Berliner  National- 
Galerie  eröffnet 

Vgl.  D.  y.  Wnrzbach  „Ein  Madonnen- 
Maler  nnserer  Zeit  (Eduard  Steinle).  Biograph. 
Studie.''  Mit  zwei  KunstbeUagen.  Wien  1879. 
—  A.  Reiohensperger  „Brinnernngen  an 
Eduard  yon  Steinle".  Frankf.  a.  M.  1887.  — 
A.  M.  y.  Steinle  „Edward  yon  Steinle's  Brief- 
wechsel mit  seinen  Freunden*'.  2  Bde.  mit 
19  Lichtdrucken.    Freibnrg  i.  B.  1897. 


Stebim«U  —  Stenbock- 


St«liiMiets,  Frits,  QeBre- n.  Ponnit- 


iBiler,  geb.  m  Unabttg  1860,  wu  ScbUtr  dar 
KnnawAnle  muwt  VKt«ntadt  nnt«  T   " 
JSger  n.  Bwnpp  o.  stndlit«  dum  anf  ita 


unle  Miner  VKt«ntadt  nnt«  Krelinc, 
.__  I.  Bwnpp  o.  stndlit«  dum  anf  du  Hflnu. 
AbuL  natei  LÖSts,  0«br.  Mu  n.  Wilfa.  Linden- 
■ehmit.    In  Uttnchen  tttig. 
1.  üoigtatgtuM.  —  Ntlniber;,  Stji.  Ltnd«- 


JA.  B 

4.  Die  neneaU  Mode.  —  Httncli.  Jnb.-A.  88. 
i.  Dei  Kritiker,  Ein  Haler  toi  dem  Staffelei- 
bilde eeinea  Ollegen.  Bei:  ¥.  Steinmeta  188a 
Eols.  b.  0,27  bi.  0,21.  Ana  det  Galerie  Flei»cb- 
mann  in  HOncnen  anf  Bangel's  Fiankf.  K.-Anct, 
la.  Februar  91. 

6.  Der  Wittve  Trost  (Hntteivinak).  ZaFOesan 
einer  mit  Naharbeit  beschützten  Untter  iwei 
Kinder  beim  Bescbanen  einea  Bilderbncbee. 
Bes:  Friti  SteinmeU.  Abb.  „Oartenlanbe'' 
1889. 

7.  Der  willkommene  Freond.  —  Wiener  JA.  89. 

8.  Brinnernng  an  den  9.  USra  1888.  —  Bremer 
aUg.  KA,  90. 

9.  omoklicb.  —  HOnck  JA.  91. 

10.  II.  Portrait  meiner  Frau;  Daa  Hochaeit>> 
MBolienk. 

12.  Madame  Soolanzer,  Modistin,  der  ein  Ver- 
ehrer Tom  benacbEarten  Baloon  ein  StnuM 
Iberreicht.  Abb.  im  Kat.  B:  Banqnier  Kmil 
Kohn,  Nflmbeig. 

18.  14.   Bareriacher  Dragoner  ans  dem  Jahie 
1806;  Ans  Oohsenfort 
10—11  Nfinib.  A.  dort.  Künstler  1891. 

16.  Solo.  —  Mtlncb.  int  KA.  92. 
1«.  's  BeserL  -  Gr.  BerL  KA.  93. 

17.  Nach  dem  Bade.  -  MUnch.  JA.  93;  Gr. 
Berl.  KA.  94;  8&ohi.-Thfir.  Qeweibe-A.,  Leip- 
»ig97. 

18.  Piqnenre  nach  der  Jagd.  Zwei  Botrtkske 
ans  der  Zop&eit  bei  Bier  n.  Tabak.  —  Dan- 
licer  KA.  9&;  SIcha.  KV.,  Pebmar  91. 

19.  Blldnits  meiner  Fnn,  Im  Lanbeohatten  dee 
Gartenj  lesend.  —  Or.  BerL  KA.  94. 

».  Hoher  Benich.  —  MlIncL  JA,  94  o.  98; 
Gr.  BerL  KA.  99. 

n.  VSterlioher  Bat.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 
SS.  Steneimaunsbiant  ~  Dresd.  A.  dee  Ver- 
bands MDncb.  KQnstlei  96. 
SB.  Der  Maler.  ~  MDnoh.  7.  int  KA.  97. 
84.  86.    Kflsstlers   Tranm;   Flitterwochen.    — 
MOncb.  JA.  98. 
86,  Luatdgei  Zecher.  —  tir,  BerL  KA.  98. 

Stelxner,  Heinrich,  Geniemaler,  geb. 
in  Barreath  am  27.  Mai  18S3,  stndlrte  anf  der 
Konatichtilfl  n  Nürnberg  unter  Dir.  Ereling  n. 
ist  seit  1860  in  Mnchen  t&tix.  K.  Professor. 
L  Ungeladene  Gftste.  —  Dtesd.  ak.  KA,  66. 
2.  Bin  FrOhlinnrooigen.  —  Drwd.  ak.  KA.  67, 


Proteetantiicbei  Gottesdinut   am  isU] 


int  KA.'  83.    Abb.  „^eim"  1884. 

9.  Ostergottesdienst  Jnnge  Frma  mit  tan- 
U.  Midchen  im  GutfibL  Bei.  H.  Stelaft 
UODchen  1881.    Abb.  „Dalieim*  8a 

10.  KOnstlen  Familienbild.  Frau  a.  dim  Kii- 
der  am  I^müientiBclie  mit  Bilderbuch  d.  Pme- 
Bei:  H.  Stelzner.  Mllnchen  1881.  AU.  ^ 
heim"  86. 

11.  Luther  in  seiner  Familie  n.  Hdantlttaa 
Lnthar  dngt  mit  den  Kiudon  smn  Lantaqid 
Bei:  Heinrich  Stelznei.  HOncheB  1886.  - 
BerL  Jnb.-A.  Ein  BUd  „TTmawurfii« :  Htei 
int  Jnb.-A.  88  a.  MDnch.  JA.  9a 

18.  FrendToll  o.  Leidvoll.  Ein  Kranker,  im, 
am  wannen  Ofen  aitsend,  sich  dnrch  Lectlit 
erfrent  —  Mttnch.  int  Jnb.-KA.  88;  HBmhcg« 
A.  dortiger  KOnatler  1891,  Abb.  im  Kat 

15.  Ans  der  Kinderstabe.  —  Mttnch.  Jak-A  88. 
14.  Fmhlingslnst  Eine  kl.  Giiuelillterii  ^ 
ibiei  Herde  anf  einem  Wieeenabkaar.  B«: 
H,  Stelaner.    Mttnohen.    Abb.  „Dabeäm^  88l 

16.  Sommerinat;  Zwü  Kinder  anf  eiser  Wmt 
Bea:  H.  Stelmer.    Abb.  „OartodMibe*  89. 

U.  Die  Konst  anf  Beiaan.  HoU.  h.  44  ; 
br.  031.  —  Baogel'i  Fiukf.  K.-Aset  8i.        i 

17.  Fahrende  ScbtUer.  —  MQnch.  JA.  91. 

18.  Der  AlterttUnler  —  Beri.  üt  EA.  9L 

19.  Lucas  Cranaeh  malt  Lstbw.    MeUB^tki  : 
steht  in  der  Nlhe  der  Staffelei,  in  eisva  Bidt  | 
lesend.  —   Mttnch.  JA.  93;   Qr.  BeiL  KA  M;  ! 
S&chB.-Thar.  Gewerbe-A.,  Leipaig  97,  Abb.  ia 
Kat    Abb.  -Daheim"  189B. 

80.  Am  BacL  —  MQnch.  JA.  (Glam.)  M. 

81.  Pflngstconoert  Lnther  drei  sdner  liid* 
anf  der  Laute  lom  Gesang  begleitaid.  Fat 
Catharioa  im  Eintwr.  am  Fenster  bei  ihnr 
Handarbeit    Abb.  ,^astr.  Weif  1897. 

Vi.  S&  Ein  Somroerabend;  Bin  guter  Tro^ 

~  Uttnoh.  7.  int  KA.  97. 

84.  Friederike  Ton  Besenheim,  anf  eineH  U- 

eon  mit  sohOner  Femnoht,  in  das  httm  <ta 

Bnohes  vertieft.    Kniest  nach  redta  gmmdt 

Abb.  „Vom  Feh  mm  M."  189& 

86.    Histelganerin   (bei  BaTrentb)  im  BnU- 

Bchmnck,  —  MQnch.  JA.  98l 

86.  Aquarell:  Selbstportnit  —  NOnb.  A  d«- 

rKttnstler  91. 
MOnche  auf  der  Kegelbahn.  —  ICtad. 

88.'  Lnther  n.  Kelaaohthon  die  Bibel  Sbo- 
setwnd.  —  Uttnch.  JA.  99. 


n.  Hlstorienmalor,   geb.  in  Benl  in  fidbM 
180^  pBt,183^£dete  ^  in  I^^ltoft 


Sierl  —  Sieiieii. 
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t.  Landskneclite,  in  ihrem  Lager  bedroht  (1886.) 
Soll  in  den  Beaits  Herrn  Aug.  Kabmn^s  in 
Danxig  gekommen  sein,  dessen  Yom  dortigen 
Stadtmnsenm  aufbewahrte  Qalerie  das  Bild 
jedoch  nicht  enthftlt. 
4.  Bänberscene.  LeUstes  Bild  des  jongenKünstlers. 

Sterl,  Bobert  Hermann,  Genre- n.  Land- 
schaftsmaler, Atelierschftler  des  Prof.  Ferd. 
Pauwels  in  Dresden.    Daselbst  tfttig. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Anction.  —  Dresd.  ak.  KA.  89.  Dnreh  den 
Sichs.  KY.  1891  an  D.  Weber  in  KGtsschen- 
broda. 

8.  Studie  ans  einer  Ziegelei  —  Berl.  int. 
KA.  91. 

t.  Jnnges  Mftdchen,  Stadienkopf.  Dnrch  den 
Sftchs.  KV.  1892  an  Bgntsbes.  y.  Bradsky  anf 
Gotta  bei  Pirna. 

4.  Mädchen  im  Garten.  Dnrch  den  Sachs.  KV. 
1893  an  Bechtsanwalt  Max  Zwicker  in  Dresden. 
5u  Mädchen  im  Schatten  eines  Baumes  mit 
Nähen  beschäftigt  —  Lichtenberg's  Dresd. 
Knnstsalon,  Angnst  93.  Ein  Bild  „Im  Schatten'' : 
Gr.  Berl  KA.  94. 

e.  Im  VorfrOlgahr.  ~  Dresd.  ak.  KA.  94;  Berl. 
int  KA.  96 ;  Sächs.-Thttr.  Gewerbe- A.,  Leipzig  97. 

7.  Dämmerong.  —  BerL  int  KA.  96. 

8.  Abend.  —  Gr.   BerL   KA.   94.    Ein  Bild 
Sommerabend'*:    Sachs. -Thttr.    Gewerbe-A., 

Leipsig  97. 

9.  Schäfer  beim  Fener.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 
Dnrch  den  Sachs.  KY.  1894  an  Bich.  Hartmann 
in  Chemnits. 

10.  Bei  der  Arbeit  (Töpferwerkstatt).  Bei: 
Bobert  Sterl  Wittgenbom  94.  Dnrch  den  Sachs. 
KV.  1895  an  Zenghanptmann  Kleiner  in  Dresden. 
U.  Nach  dem  Regen.  Durch  den  Sachs.  KV. 
1896  an  Oberstabsarzt  Dr.  Beyer  in  Dresden. 
18.  Feierabend.  —  Mttnch.  JA.  98;  Dresd. 
Deutsche  KA.  99. 

1&  Sonnabend   Abend.    —    Dresd.    Deutsche 
99. 


IL  Aquarelle,  Gouache. 

1.  Marktseene.    Durch  den  Sachs.  KV.  1891  an 
Justlzrat  Dr.  Rudolph  in  Dresden. 
8.  Dorf-Apotheke.    Gouache.    Bez :  R.  Sterl  92. 
8w  Nach  der  Schule.  Knabe  sich  Brod  schneidend. 
Gouache.    Bez:  R.  Sterl  92.    Johnsdorf. 
2  u.  3  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Stern,  Max,  Genre-  u.  Landschaftsmaler, 
in  Düsseldorf. 

1.  IdjlL  Alter  Bauer  mit  dem  Enkel  auf  den 
Knien.  Daneben  stehen  die  Mutter  u.  der  vom 
Felde  heimkehrende  Vater,  der  dem  Kinde  einen 
Apfel  reicht  Im  Hintergr.  rechts  ein  Waffen 
nut  Ochsengespann,  links  ein  Dort  Bez:  Max 
Stein  1894.  —  Amold's  Dresd.  Salon.  A.ug.  94. 
8.-4.  Auf&hrtj  Mauerblttmchen;  meine  Schwe- 
ster. —  JA.  Ddfer  Künstler  (Schulte),  März  95. 
k  Straasenscene.  ~  Berl.  int  KA.  96. 

6.  Vor  der  Procession.  —  JA.  Ddfer  Künstler 

ßhulte)  96:  BerL  int  KA.  96;  Münch.  int 
L.  97.    Abb.  „Kunst  f.  Alle««  97. 

7.  An  der  Piazza  San  Marco.  —  JA.  Ddfer 
Künstler  (Schulte)  96;  Gr.  Berl.  KA.  98. 

TOA  Bocttiohtr,  Maltrwtike  UL 


8.  Während  der  Messe.  --  JA.  Ddfer  Künstler 
[Schulte)  96. 

9.  Abend.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

10.  Gurkenverkäufer  im  Amsterdamer  Juden- 
Yiertel.  ~  Dresdner  Deutsche  KA.  99. 

11.  Gouache:  .Es  liegt  eine  Krone  im  tiefen 
Rhein^ 

12.  Gouache:  Eine  Soir6e. 

11  u.  12  Dresd.  AquareU-A.  92. 

Sternberg,  W.  J.,  Deutscher  Genre-  u. 
Landschaftsmaler,  der  1818—1845  in  Russland 
lebte,  die  PetersDur^er  Akad.  der  Künste  be- 
sucht u.  Reisen  durcn  Russlamd  u.  nach  Italien 
f  «macht  hat 
.  Selbstportrait  des  Künstlers. 
2.  8.  Kiew;  Das  Wydubezkikloster  bei  Kiew. 

4.  Ein  kleinmssischer  Krug  (Schenke). 

5.  6.  Der  Nemisee;  (hegend  von  Albano. 

7.  Bleiz. :  Auf  dem  Markt  in  Italien. 

8.  Sepiaz.:  Ein  Mönch,  in  seiner  Nähe  eine 
Katze. 

9.  Aquarell:  Hunde  auf  dem  Tisch  einer  Wirts- 
stube.   1836. 

1—9  E:  Galerie  Tretjakow  in  Moskau« 

Sterry,  Carl,  Portrait-  u.  Historienmaler, 
besuchte  die  BerL  Akad.  u.  das  Meisteratelier 
Prof.  Anton  y.  Werner^s.    In  Berlin  tätiff. 

1.  Bildn.  des  Historienmalers  Prof.  August 
Kaselowsky.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

2.  Nachkltoge.  —  Wiener  JA.  89;  Bremer  allg. 
KA.  90. 

a  Bacchantin.  —  BerL  ak.  KA.  90. 
4.  „An  den  Abendstem*'.    Ein  Knabenpaar  be- 
grüsst  den  Abendstem  mit  Gesang  zur  Laute. 
—  Gr.  Berl.  KA.  94. 

6.  Des  Künstlers  Frau  u.  Kind.  —  BerL  int 
KA.  96. 

6.  Diana.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

7.  Gouache:  Frühlingstraum.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

Stetka,  Giula  (Julius),  Ungarischer 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Kir&ly-Lehota 
am  29.  August  1855,  war  Schüler  des  Prof. 
Giula  Bencsur,  jetzigen  Akad.*Direetors  in  Buda- 

Jest,  u.  ist  daselbst  tätig. 
.  Grablegung  Christi.  Zwei  Männer  legen  den 
Leichnam  in's  Grab,  in  Gegenwart  der  Mutter 
Jesu  u.  des  Johannes,  h.  2,60,  br.  1,65.  — 
Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  Münch. 
Jub.-A.  88;  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  7.  Dec. 
91.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*<  V.  (1890), 
2.  Tres  faoiunt  collep;ium.  Ein  zur  Laute  singender 
Mann,  dem  zwei  jüngere  zuhören.  Lebensgr. 
Kniest.  Bez:  Stetka  Giula  1891.  —  BerL  int 
KA.  91. 

8.  Die  Neugierigen.  Lesende  j.  Dame,  Ton 
zwei  vorübergehenden  Männern  belauscht  E: 
KOnig  y.  Ungarn.  —  Münch.  int  KA.  92; 
Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat;  Antwerp. 
WA.  94,  Abb.  im  Kat 

4.  Bildn.  des  ehemaL  Ungar.  Ministerpräsidenten 
Alex.  Wekerle.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"*,  Oct.  1896. 

Stetten,  Carl  von,  Portrait-,  Genre- u. 
Landschaftsmaler,  geb.  zu  Augsburg  1867, 
studirte  auf  der  Akiä.  zu  München  u.  in  Paris, 
auf  dessen  Salon  1889  er  eine  B.  MedaiUe  er- 
rang. Lebt  in  NeuJlly-sur-Seine  bei  Paris.  Med. 
Chicago  93. 
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Steuben  —  Stenervrud. 


1.  Damenportrait  Kniest  einei  mit  itefOlteteD 
Hftnden  uUendeii  Utem  Duno  in  Sohwus.  — 
Berl.  ak.  EA.  86. 

2.  Italiener  in  Paria.  Zwei  junge  VerkSnfei 
TOQ  Qypgflgnren  an  einem  BrnckengelSnder. 
Bez:  C.  y.  Stetten.  Paria  1868.  —  HtbicL 
Jiib.-A.  88 ;  Par.  WA.  69;  Dieed.  ak.  EA.  94, 
Abb.  im  Kai;  Qr.  BerL  KA.  93  n.  96)  Dread. 
int  KA.  97. 

8.  Im  April.  —  HDncb.  Jnb.-A.  88. 

4.  5.  Die  Utero  Bcbweel«!;  Fem  Ton  der  WelL 

—  Hflnch.  JA.  90. 

6.  Hikelnde  Hftdcben.  —  BerL  int  KA.  91. 

7.  Am  Foss  dea  Lonne.  Auf  einer  Steinbank 
vor  dem  Prachlban  aitien  ein  alter  n.  ^  jnnger 
Arbeiter,  ersterer  die  Zeitnng  lesend,  letcerer 
in  NachiiDnen  Tersnnlien.  E :  Carl  von  Stetten. 
Paria  93.  —  Münch.  „Seceedon"  93:  gr.  BerL 
EA.  96;  Dread.  int  KA.  97.  Abb.  „Knnat 
unserer  Zeit"  IV.  (1883). 

8.  9.  Apfelbinte.  Zwei  Bilder.  —  Hflnch. 
nSeceadon"  98. 

10.  11.  FiaoherboDt  auf  dem  Laso  Ha^giore; 
Im  Begen  (Locarno).  —  HQncb.  ^^cesaion"  M. 
IS.  Foiellenflseher  an  der  Haggia  (Tesain). 

15.  PortT.  defl  Herrn  CL  Lebargy  (von  der 
ComMie-Franfalae). 

12  n.  13  Hflnch.  „Seceasion"  05. 
14.  15.  Angelina  1  Frflhlingsaonne.  —   Hflncb. 
.Seceaaion"  96. 

16.  Bildn.  dea  Priniregenten  Lnitpold  v.  Bajern, 
atehende  Fignr  in  Qeneralaunifonn,   bailiaapt, 
nach  linka  gewendet.    Kniest  —  Hflnch.  „Se- 
cesaion"  9a    Abb,  .Knnat  f.  AUe",  Jnli  9a 
1!.  Ninon.  —  Gr.  BerL  KA.  9a 

Steuben,  Charles,  fiani.  Hiatarien- 
maler  dentacbei  Herkunft,  geb.  an  Banerbach 
im  Badiachen  am  19.  April  1768,  gest  m 
Paria  am  21.  Nov.  1866,  war  acbon  da  Kind 
mit  seinem  Tater  nach  Pet^rabnrg  n.  in  joffend- 
lichem  Alter  in  daa  Atelier  Qärard's  nach  Paris 

Sekommen,  wo  er  seine  AnsbUdong  ertiielt  n. 
en  erössten  TeU  seines  Lebens  Terbrachte. 
Die  Übrigen  Lebrer  Stenben's  waren  David  n. 
Oios,  unter  deren  Einflnss  der  j.  Künstler  bald 
tnr  Berflhmtheit  gelangte,  deren  er  sich  nicht 
nni  auf  dem  Gebiete  der  Qeachichlemalerei, 
sondern  auch  dea  Portraits  n.  des  Genres  er- 
freute. 1833  wurde  er  anm  Ebienmitgliede  der 
Akad.  Petersburg  ernannt 
1.  Peter  der  Qr.  wUirend  eines  Sturmes  aof 
dem  Ladosaaee  daa  Steuer  fflhrend.  (1813), 
Ton  Napoleon  angekauft.  Jetat  in  Peterbof 
bei  Feteraburg.    Lith.  von  C.  Xanfimann.    roy. 

SU.  fol. 
.  Teil  ans  dem  Nachen  Geasler's  an's  Land 
anringend,  (182S).  Abb.  „DenkmUei  der  Kunst" 

8.  DÜ  Schwur  der  drei  Schweizer  auf  dem 
BflttlL    (1824). 

2  n.  3  erwarb  der  Herzog  von  Orleans  Ki 
seine  Galerie. 

4.  Feter  d.  Gr.  als  Kind  wird  vor  zwei  ihn 
verfolgenden  Sttelitien  durch  seine  Mutter  In 
eine  Kapelle  des  Troizkischen  Klosters  gerettet 
(1827).  War  tMher  im  Luzembonrg.  HezKO- 
tmtoatich  von  Jaiet.    imp.  qu.  foL 


5.  Die  SUrice.  All^oriache  Fignr,  wdcbclflE 
besteUt,  in  einem  Saal  dea  Staatsmts  inLiin 
nber  einer  Tflr  ihren  Plata  finden  soUtt.  L  Ut 
br.  1,74.    War  froher  Im  Luiembonrg. 

6.  Napoleon'a  Tod  auf  St  Helena.  (1^  Iib» 
tint«  von  Jaxet    gr.  qn.  foL 

7.  Napoleon'a  Bflekkehr  von  Blba  nate  im 
begeisterten  Empfang  dnrcb  die  Truppen  (IKI) 
Heuotinto  von  Jazet  gr.  qu.  foL;  QoLra 
Fr.  Bändel. 

8.  Napoleon  in  der  Schlacht  bei  Watsrioo.  (19!^ 
Hezaotinto  von  Jaiet  1836.  Wti  Eiga» 
dea  EnnathSndlen  Telten  in  Earlsmte.— Fb. 
Salon  36. 

9.  Napoleon  I.    Qeat  von  Aehille  LiAm.  U 

10.  Alexander  v.  Hnmboldt,  BmstlnU.  UU 
gem.    Geat  von  ForaUr  18ia 

11.  Bildn.  Alex.  r.  Homboldfs,  gann  Rgva 
Lebensgt.  —  BerL  ak.  KA.  24. 

18.  Napoleon  I.  in  seinem  Cainnet  ait  ia 
KDniffe  von  Born.    Oest  von  Friedr.  Wte 

S.  f ^ 
.  Friedrieh  Wilhelm  IT.  v.  PrenaMii,  ik  Er» 
prinz.    Geat  von  B.  F.  Ugnon.    1SI&  AL 
14.  IK.  Simwn  n.  Delila:  Judith  aof  a«  Vifi 
zu  Eolophemes.  Beide  in  UenotlntoraJtK' 
foL 

16.— 18.  Joseph  und  Potiphar'g  Weilii  Ei|ff 
dem  Abraham  vorgeatallt;  Sine  ^UMa  - 
Berl.  ak.  KA.  46. 


(„Denn  sie'  wissen  nicht  waa  n«  tu").  1< 
gemalt,  befindet  üdi  in  der  Qilerie  "Mj/if 
Si  Hoskao. 

20.  Eameralda,  nach  Tictor  EmH  Bmi 
„Notre  Dame  de  Paris".  E:  E.  Ludta« 
Boaenatein  bei  Stottgart  Gest.  nw  JuA 
roy  foL 

Für  den  Raffael-Saal  im  Onngsrifta«  ■ 
Sans-Souci  hat  Stenben  fblg.  drei  <}(■«• 
opirti 

1.  La  vie^e  an  Linge.  Die  nut  im  utm 
geechmflckte  Xadonna,  dem  kleiiwi  'lobiw 
das  schlafende  Christkind  zeigtii  Oiif.  a 
Louvre.    Copirt  1814. 

2.  Hadonna  de  Pesoe.  Orig.  im  BMunu.  » 
pirt  1814.  ,„, 
8.  La  Perla.    Orig.  im  Bscurial.   Co^  lU'' 

8tenerw»ld,  Wilhelm,  AitliitdW- 
n.  Landschaftsmaler  ans  Qnedlinhis,  » 
Schfller  J,  W.  Sclürmer^  in  I««ddorft l» 
Hasenpflug'B  in  Haibentadt  Lebte  iDQKe»- 
bnig. 

1.  Bitterbvg.  - 
Verlosung.  „  -- 

2.  Kloster  Laaoh.   -  B^  «t  KA,  *i  "■ 
Hagdeb.,  Halberst,  Halle  n.  Braw^*' » 
Obendlandschaft  —  Leipt.  KA.  4t 

4  KrvpU  dea  Klosters  Conndsbnrg,  ■oi' ^ 
blick  anf  eine  Stadt  im  Schnee.  Bes.  "JW*" 
S.  T.  W.  1847.  E:  T.  EMaf.  ^«*«j 
Bremer  A.  a.  Privatb^te  a  Bfs  flal-  " 
besitzt  Hed.-K.  Erdmann  in  DieslOL 
S.  Die  Krypta  der  Quedünbirger  Sobh*«« 
BwrabnisastAtte  de«  dentocb«  M«« "" 
riÖH's  I.  -  Berl.  ak.KA.4R 


-Htlbeirt.KA.S*,"!*^'- 


^Si^Smi: 


Stevens  —  Steveiwoii. 


8S6 


•.  Blick  auf  die  EliufelMiL    Angek.  Tom  Hal- 

bent.  KV.  1863  fOr  dessen  Yerlosiiiig. 

7.  KrenBgang  im  Kloster  Walkenriea  am  Harz. 

—  BerL  ak.  EA.  58. 

8l  Bug  Eis  an  der  Mosel.  —  HannoT.  KA.  72. 

SteveBa,  Alfred,  firana.  Qenremaler, 
geb.  an  BrUssel  am  11.  Mal  1888,  trat  bereits 
als  Knabe  in  die  £cole  des  beanx-arts  in  Paris 
n.  empfing  den  weitem  Unterricht  bei  Nayea 
n.  Boqneplan.  Obgleich  Bdffier  wird  er  doch, 
infolge  des  überwiegenden  franidsiBchen  Ein- 
flusses anf  seine  Bntwickelnng,  der  FranaOsi- 
sehen  Sehnle  beigesfthlt,  wie  er  denn  anch  in 
Paris  den  grOssten  Teil  seines  Lebens  ansässig 
blieb  n.  erst  im  J.  1895  nach  Brüssel  aorück- 
kehrte.  Ausser  seinen  vielen  Tafelbildern  mit 
Scenen  ans  der  modernen  Gesellschaft  malte  er 
für  den  KOnig  der  Belgier  die  Jahresaeiten  im 
Costfim  der  Gegenwart  al  fresco.  Gh>ld.  Med. 
1851;  Med.  dlL  Par.  WA.  89;  Ehrendiplom  der 
BerL  int  KA.  91. 

1.  Zwei  Damen  in  Tranerkleidern  bei  einer 
dritten  zum  Besuch.  Bez:  Alf^d  Stevens  1857. 
h.  28Vt'',  br.  38\  E :  GaL  Bayett6,  Berlin.  Ein 
Bild  „Tranerbesnch"  war  anf  der  Münch.  int 
KA.  69. 

2.  Jonge  Dame  in  rosa  Kleide,  im  Lehnstnhl 
lesend.    B:  SammL  Johann  Meyer,  Dresden. 

8w  Eine  Dame  im  Moigenananfe  tritt  hinter 
einem  Spiegel  hervor  in  das  Atäier  des  Künst- 
lers. —  Anction  Sedelmeyer  im  Wiener  Künst- 
lerh.,  Dec.  72.  Holnchn.  .Zeitschr.  f.  bild.  K.«* 
1875. 

4  Dame  in  Morgentoilette  mit  grossem  Sonnen- 
sebirm  promenirt,    von  Schmetterlmgen  nm- 

rnkelt,  im  Park.    h.  0,46,  br.  0,38. 
ErxSlilang  am  Fenster.    Drei  Damen,  ihnen 
ni  Füssen  li^  ein  Hnnd. 

4  n.  5  ans  der  Versteigerung  der  Galerie 
Qsell  in  Wien,  Mftrz  72. 

6k  Der  Frühling.  Landschaft  mit  einer  jungen 
Dame,  der  siäi  ein  Vogel  auf  die  Schulter 
setzt  —  Wiener  WA.  73.  Holzschn.  »Zeitschr. 
ftr  bild.  K.*  1875  u.  Seemannes  .Knnstbistor. 
Bilderbogen''  Nr.  258. 

7.  Dame,  Limonade  bereitend,  h.  0,47,  br.  0,39. 
S:  Bd.  L.  Behrens. 

8u  Der  Beweik    h.  0,65,  br.  0,53.    E:  E.  P. 
Sehuldt 
7  u.  8  Hamb.  A.  a.  Privatbesita  79. 

9.  Der  Salon  des  Malers.  Auf  Gks.  h.  0,86, 
br.  1,14 

10.  Der  Marienkäfer,  h.  1,36,  br.  1,70.  E: 
Belg.  Staatsmusenm. 

9  u.  10  Wiener  int  KA.  82. 
U.  Der  (Geizige.    Gest  von  J.  B.  Meunier.  — 
Wiener  graph.  KA.  83. 

12.  Im  Boudoir.    E:  Geh.  Commerz.«B.  y.  Hanse- 
maan.  —  BerL  A.  a.  Privatbesitz  88. 
Itu  14  Schlimme  Nachricht;  Junge  Frau,  Salon- 
dime. 
UL  Die  Geschenke.    E:  J.  S.  Forbes,  London. 

lS-15  Münch.  Jub.-A.  88. 
1&— 19.  Die  Jahreszeiten.  Vier  Einzelflguren 
jmger  Damen  in  modernem  Gostüm.  Bez:  A. 
Stevens.  Holz,  ie  h.  0,77,  br.  0,35.  Aus  d. 
flammL  Theodor  Eggers  in  Wien  auf  Miethke*s 
Wiener  K.-Auct,  25.  April  88  u.  ff.  Tage. 


20.  Der  letzte  prüfende  Blick.  —  Münch.  JA.  89. 

21.  22.  Lady  Macbeth;  Vor  dem  stürm.  Meere. 
—  Par.  WA.  89. 

28.  En  Promenade.  Elegante  Dame  auf  dem 
Spaziergang.  Bez:  A.  Stevens,  h.  0,74,  br.  0,44. 
(Auf  der  Bückseite  Cert^cat).  Aus  dem  Nach- 
lass  des  ehem.  Frankfurter,  1888  in  Amsterdam 
verstorb.  Kunsthändlers  Friedr.  Kavser  auf 
BangeVs  Frankf.  K.-Auct,  25.  Nov.  90. 
24  Zur  Harfe.  —  Münch.  JA.  91. 

25.  Die  Familie.  Ein  Herr  u.  eine  j.  Dame  mit 
einem  Kinde  auf  dem  Schos. 

26.  27.  Ophelia,  Kniest;  Seestück  mit  Dampfer. 
25—27  Berl.  int  KA.  91. 

28.  Ghant  passionnö.  h.  1,00,  br.  0,59.  E: 
Mu86e  national  du  Luxembourg. 

29.  Die  trauernde  Wittwe.  Junge  Dame  in 
Hut  u.  Shawl  vor  ihrem  geöffiaeten  Schreib- 
tisch. Bez:  Alfred  Stevens,  h.  0.65,  br.  0,54. 
Aus  der  Galerie  A.  Ph.  Sehuldt  hu  Hamburg, 
versteigert  durch  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz^ 
Söhne)  aus  Köln,  2.  Mai  1893. 

80.  81.    Dame  mit  Schmetterling;   Geduldete 

Bettelei. 

82.  Im  Atelier.    Das  Atelier  einer  Malerin  mit 

zwei  besuchenden  Damen,  deren  eine  portrai- 

tirt  wird.    Abb.  im  Kat 

30—32  Gr.  Berl.  KA.  95.  Ein  Atelier- 
Int6rienr  aus  der  Galerie  Kums  in  Antwerpen 
wurde  bei  Versteigerung  derselben  im  Juni 
1898  vom  Brüsseler  Museum  für  25000  fircs. 
erworben.    („Kunst  f.  Alle"  vom  1.  Juli  98). 

Stevena,  Joseph,  ftlterer  Bruder  Al- 
fred^s,  geb.  zu  Brüssel  1822,  gest  daselbst  am 
2.  Aug.  1892,  machte  seine  Kunststudien  in 
Paris,  wo  er  sich  der  Genre-  u.  Tiermalerei 
widmete  u.  den  Hund  besonders  zum  Gegen- 
stand seiner  Beobachtung  u.  vielfachen  Darstell- 
ung wühlte.  Mitglied  der  Akad.  zu  Antwerpen 
u.  Ehrenmitglied  der  Wiener  Akad.  d.  K.  Med. 
I.  Paris  55. 

1.  Die  Marktschreier.  —  Brüsseler  allg.  KA.  57. 

2.  Hund  vor  dem  Spiegel,    h.  1,27,  br.  1.51. 
E:  Prosper  Crabbe.  —  Wiener  JA.  72;  Kar- 
fünkeFs  Berl.  Salon  73;  Wiener  int  KA.  82. 
8.  In  der  Abenddämmerung.  -—  Wiener  WA.  73. 

4.  Episode  des  Hundemarktes  in  Paris.  — 
Brüsseler  allff.  KA.  57;  Wiener  WA.  78. 

5.  Hund  in  Beobachtung  einer  Fliege.  ^  Par. 
WA.  78. 

6.  Hinter  den  Goulissen  des  Marktschreiers« 
Holz.  h.  1,07.  br.  1,37.  E:  Oscar  Stevens.  — 
Wiener  int  KA.  82. 

7.  Der  Sandwagen.  Wurde  aus  der  Gem.-Samnd. 
der  Frau  van  den  Eynde  in  Paris  am  18.  Mai 
1897  für  10500  frcs.  versteigert  (Kunstchronik 
vom  10.  Juni  1897). 

Stevenaon,  R Macaula v, Schottischer 
Landschaftsmaler,  geb.  1864.  Lebt  in  Glasgow 
u.  Edinburgh.    Med.  n.  Münch.  JA.  93. 

1.  2.  Auf  dem  Eübenfelde;  Nachtlandschaft 

8.  Mondnacht  Ein  Bild  .Mondaufgang*':  Münch. 
JA.  93. 

1-3  Münch.  JA.  91. 

4.  Pastorale.  —  Münch.  JA.  93;  Gr.  Berl.  KA. 
94  u.  95. 

5.  An  der  Mühlenbrücke. 
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&  o.  e.  Gr.  Berl.  EA.  94. 
7.-9.  Friede;  Bomanc«;  Fum.  —  HOnoL  ,8»- 
oeanon"  94. 

10.  IdflL  —  MDnch.  „Secesdon"  »4  n.  96. 

11.  Tanmorgen  un  Forth  bei  Stirling.  —  Bread. 
int  KA.  97. 

18.  HerbBtabend  (Halbmond). 

11  u.  13  Münch.  „Secenion''  96. 
18.  TrSomereL  —  HOneh.  „Secesdoa"  96n.  96; 
Statt«,  int.  EA.  96. 

14.  IS.  Abendaang;  Juni-Nacht  —  Stnttg.  int. 
KA.  96)  Dreed.  iDt  KA.  97. 
1«.  17.  Phantasie;  Durch  dai  TaL  —  Stnttg. 
int.  KA.  96. 

18.  AqnareU:  Die  alt«  HBtt«.  —  Wiener  int. 
KA.  94. 

Steycr,  Ooitar  Cnrt  Friedrich,  For- 
1.  in  Riga 
j  geat  sa  D^veldorf  am 
17.  Hin  1877.  beiog  1847  die  Berliner 
Aludemie,  bemt^te  ISeo  Stockholm  n.  üpaala, 
an  welchen  Orten  er  mehrere  Portraita  malte, 
n.  wandte  aioh  1864  nach  Paris,  nm  nntei  Con- 
tnre  seine  Studien  za  erweitem.  1868  lebte  er 
auf  dem  t.  Schack'schen  Onta  Baathorrt  bei 
Schwerin,  wo  er  einige  Portraita  malt«,  aoc 
1869  nach  Hamborg  a.  endlich  im  Uai  1866 
nach  Dflaaeldorf.  Der  (üroaahenog  von  Heok- 
lenb. -Schwerin  verlieh  ihm  den  PröfeaeortlteL 

L  Oelgem&lde. 
1.  SelbstnortralL  —  Bari.  &k.  EA.  48. 
8.  Miaa 
eohall,  i 
—  BerL 
t.4.  Pol 
Porti,  n 
malt  I 
5.  Der 


.  EOM 

HeekL-B 
6  n.  7 
8.  KBnij 
alte  KDn 
Mibe»  st 
BdiOne  i 


br.  1,88. 
ft.  Ermoi 
am  Alta 
1066.  I 
to.  M6. 
Sil  9 

10.  Otor 

11.  P>« 
-D^ 

10  n.  : 
18.  18. 

got  Bai 
BOdar  w 


Sehnüti,  Tflsbana  n.  Dom.  Voalv  Uertngi^' 
Gestiftet  vom  KV.  f.  Rhei>L  n.  W. 

Anageatellt  im  Qalenesaal  der  Kwaatihd.  ■ 
Ddf.,  Kor.  69. 

14.  Die  SchmoUenden.  Bei:  O.  Sterer.  DOmU. 
69.  (Vielleicht  ident  mit  dem  Bilde  ,T«- 
flbernehendes  Gewitter",  anagertoUt  Ddt  ffl). 

15.  Der  erste  Schritt  eines  jongeai  Paans  wm 
Veraöhnnng.  (Ei  reicht  ihr  einen  halbo  Ajfi^ 
Bei:  G.  Sterer.    Dtlnd.  1869. 


dem  Qedicbtaia  gemalte  Portrait  d 
._  ,  ueaw  spiter   allei  sni 

Uater   dolorosa-Bildem   an   Ormnde   lute). 
-  ,^4.1 


Stever'a,    welches   < 


AnegMtellt   Ddt   70;    BerL 
Wiener  WA.  73. 

13.  Dame  n.  CaTaliei  ans  dem  17. ,. 

—  BerL  ak.  KA.  70.  ffin  BUd  .Der  &^tuf. 
Cavalier  einer  Dame  die  Hand  nssesid*,  km: 
G.  Sterer.    Dttasld.  1870. 

18.  Auferstehender  Chriatos.  In  Ddorf  im  Ab- 
trage des  GroBsh.  Ton  MecUenbnrg-SAmm 
gemalt.  Altaraem.  für  WamemOnde.  —  Bcri. 
ak.  KA.  70.  Mit  der  Skiaie  einea  anfnvtaadcM 
Christas  hatte  Sterer  sich  bereits  1868  bd  im 
Tom  EV.  f.  Bheinl.  n.  W.  reianlaaatea  Com» 
renn  nr  HerstelL  eines  Altugem.  f.  die  ena- 
gel.  Eiiche  in  Werdohl  in  Wwtfitlea  betstfit 
n.  einen  GeldpreiB  erhalten,  wikrend  die  i» 
fBhmng  Cul  Bertling  Sbertiagen  wnrde. 

19.  Jean  Habnse  malt  sein  achlafendes  SM. 


Stewart  —  Biiehmxi. 
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81.  Dune  mit  einem  Falken  anf  der  Hand. 
Goetllnietadie.  Hol«,  h.  1,28,  br.  0^.  E :  Frau 
J.  DietericL  —  Mauuer  A.  a.  PnTatbedtB  87. 
88.  BeüUche  Ueberlegimg.  h.  0.84,  br.  0,73.  — 
Baiigel%  Frankf.  K.-lact,  15.  n.  16.  April  96. 

n.  Cartons. 

1.  Gartons  fOr  die  Ghorfenster  der  Panldurche 
m  Schwerin.  Ein  Doppdcarton:  anf  der  Unken 
Halbeeite  „der  betende  Christas*'  nach  Lncas 
XXn,  42,  43,  anf  der  rechten  ^der  tröstende 
Engel*',  nebst  den  Fftrbenskixsen,  im  Anftra^ 
des  Qrosshenoffs  ees.  n.  gem.,  befand  sich  im 
Schweriner  K  v.,  Jlnde  73.  Die  AnsfOlurong 
erfolgte  dnrch  den  Glasmaler  Ernst  Qillmeister. 
8.  Entwürfe  in  Glasmalereien  fOr  die  Chorfenster 
in  Dobbertini  Daistellnngen  ans  dem  alten  n. 
nenen  Testament 

8.  Die  Tier  Evangelisten,  Cartons  an  Fenster- 
Iden  fOr  das  Ssbroeder-Mansolenm  in  Ham- 


>nrg. 


nm  Teil  nach  handschxiftl.  MitteiL  ans  der 


Stewart,  Jnlins  L.,  Amerikan.  Genre- 
JL  Landschaftsmaler,  geb.  an  Philadelphia  am 
6.  Sept  1865,  Schfller  Gerdme's  n.  B.  de  Madra- 


ao^s.  In  Pans  tätig.  —  £1.  gold.  Med.  Berlin 
91;  gr.  gold.  Med.  Berlin  ^  (anlftsslich  der 
SOOjsSr.  Jnbelfeier  der  BerL  Akad.  d.  K.) 

I.  In  Toller  EQe.  Ein  j.  Mann  n.  awei  J. 
Damen  anf  einem  kL  Dampfer,  dessen  Stener 
eine  der  Damen  regiert  (1886).  ~  Berl.  int 
KA.  91. 

&— 4.  üne  conr  an  Caire;  A  Hont  ball;  A  Hnnt 
snper.  —  Par.  WA.  89. 

6.  Ansicht  Ton  Antibes  am  Mittehneer .—  Wiener 
int  KA.  94. 

8.  Die  Tanf e  (Gartensaal,  An^blick  der  Tanf- 
handlnnr  in  Anwesenheit  Tieler  Zengen,  21 
FSgoren).  —  Gr.  BerL  KA.  95,  Abb.  im  Kat: 
Abb.  JÜnstr.  Z.«  95. 

7.  Im  Garten,  promenirende  J«  Dame.  —  Gr. 
BerL  KA.  95,  Abb.  im  Kat 

&  8.  Venedig;  LiebesorakeL  —  Gr.  BerL  KA.  95. 
10.  Portr.  der  Grftfin  Essex.  —  Mttnch.  „Secession*' 
95;  BerL  int  KA.  96. 

II.  Nackte  Stndie.  (Nackte  weibL  Figur  an 
eniem  am  Wasser  stehenden  Banm  gelehnt). 
Bea:  J.  L.  Stewart  95.  —  Dresd.  int  JBJL.  97. 

12.  Lnnch  anf  der  Yacht  —  Mttnch.  „Seces- 
sion«  95. 

IS.  Yachting.    Frtthstttck  an  Bord.  —  BerL 
int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 
14.  Anf  einer  Yacht    Fahrendes  DampfiMhiif 
nut  Tier  Damen  n.  awei  Herren  an  Bord.  Bea: 
J.  L.  Stewart  96. 

15l  In  Gedanken.  Jnnge  Dame  anf  einer  Garten* 
bank.    Bea:  J.  L.  Stewart  96. 
14  n.  15  Dresd.  int  KA.  97. 
18.  Zn  Hanse.  —  Wiener  Jnb.-A.  98. 

17.  Am  Ufer  eines  Flusses. 

18.  18.  Badimngen:  Morgentoilette;  Anf  der 
Gartenbank. 

17—19  Wiener  JA.  99. 


Stiehart,  Alexander,  Genre-  n. 
storicttmaler,  geb.  an  Werdan,  Krd.  Zwickau, 
1838,  geat  au  JOhstadt,   Krd.  Zwickau,  am 


2.  Juli  1896,  war  Schüler  der  Dresd.  Akad.  u. 
Atelierschttler  JuL  Schnorr's  t.  C.  Seine  fer- 
neren Studien  machte  er  in  Mttnchen  u.  bei 
Tan  Lerius  in  Antwnpen,  arbeitete  einige  Jahre 
in  Wien  als  Gehilfe  Griepenkerrs  bei  dessen  mo- 
numentalen Gemftlden  u.  liess  sich  Anfang  der 
70er  Jahre  in  Dresden  nieder.  Ausser  einigen 
Kirchenbildem  schuf  er  Toraugsweise  und  mit 
Erfolg  auf  dem  Gebiete  der  Sagen-  u.  Mftrchen- 
dichtung.    Silb.  Med.  d.  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

L  Oelgem&lde. 

I.  „Der  Wirthin  Töohterlein'',  nach  Ohland.  — 
Dresd.  ak.  KA.  61. 

8.  Schneewittchen's  Erwachen  im  Hause  der 

Zwerge.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

8  Gretchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

4.  Die  Anferstehunff  Christi.    Altarbild  für  die 

Kirche  au  Conradsoorl   Die  Farbenskiaae,  bea : 

Alex.   Stichart  1876,   im  Album  der  Dresd. 

Akademie. 

6.  Totentana.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 

8  Glflhwllrmchen,  Genrebild.  —  Dresd.  ak.  KA. 
78,  Tcrkauft  an  Charles  Jones  in  Paris. 

7.  Trio  (con  amore).  KlaTierspielerin  u.  Geiger, 
awischen  ihnen  Amor.  Bea:  Alex.  Stichart.  — 
Dresd.  ak.  KA.  81. 

8.  Todesahnen.  —  BerL  ak.  KA.  80;  Wiener 
JA.  81. 

9.  Gltthwttrmchen  u.  Gnom.  —  Dresd.  ak. 
KA.  83. 

10.  „Bflhre  mich  nicht  an**!  Christus  erscheint 
der  Maria  Magdalena.  Fttr  die  KA.  in  Mel- 
bourne 1888  bestimmt  —  BerL  Jnb.-A.  86; 
Sftchs.  KV.  April  87. 

II.  GenoTOTa.  Sie  steht  im  Walde  neben  der 
Hirschkuh,  auf  deren  Bttcken  sie  das  Kind  ee- 
setat  hat  Bea :  Alex.  Stichart.  Durch  d.  Sachs. 
KV.  1894  an  Gotthold  Höfer  in  Dresden.  Bad. 
Ton  Th.  Langer  f.  das  Yereinsheft  xm.  (1896) 
des  Sachs.  KV.    fol. 

12.  Christus  u.  Petrus  auf  dem  Meere.  ^Herr 
hilf  mirl*<  lebensgr.  Figuren.  Altarbild  fttr  die 
Petrikirche  in  Bochlita.  Abb.  in  „Beclam's 
üniTcrsum*',  6.  Oct  1898.  Kleinere  Seitenbilder: 
„Moses**  u.  „Elias**.  Bea:  Alexander  Stichart 
1895.  Aus  Staatsmitteln  gestiftet  Ausgestellt 
im  Sachs.  KV.  im  Juli  95,  der  Kirchengemeinde 
au  Bochlita  übergeben  am  11.  Aug.  1895. 

II.  Wandgemälde. 

1.  Christus  am  Oelberge,  Johannes  u.  Jacobus. 
Wandbild  in  Wachsfarben  in  der  Kapelle  des 
Jacobshospitals  in  Zittau.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 

m.  Aquarelle,  Pastelle. 

1.  Der  Gelahrte.  AquarelL  E:  Baumeister  Jehn, 
Dresden.  —  Dresd.  ak.  KA.  80;  Dresd.  Aquarell- 
A.  87. 

2.  Im  Chor  Ton  Araceli  in  Bom.  Ein  orgel- 
spielender Kapuainer,  dem  awei  andere  MOnche 
anhOren.  AquarelL  Bea:  A.  Stichart  80.  — 
Dresd.  u.  BerL  ak.  KA.  80;  Wiener  JA.  81. 
Angek.  für  die  Kunstlotterie  des  Dresd.  Albert- 
Tcreins  1882. 

8.  Das  Schneiderlein  tou  Lissabon.  Aquarell- 
C^dus  Ton  7  Büdem.  Bea:  Alexander  Stichart. 
—  Sachs.  KV.,  Sommer  86;  Hamb.  Frühj.- 
A.  87. 
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•Üeler. 


4.  Viel  LSnn  um  Nichts.  Dnieh  den  SiehB. 
KV.  1889  an  C.  Heckel,  Dretden. 

ft.  Ostennorgen.  AqutrelL  —  Die  d.  Aqnaiell- 
A.  90. 

tt.  ChiirtOB  in  GeÜuemane.  Fkstell.  —  HttncL 
JA.  90.  Dnrch  den  Sftche.  KV.  1890  an  Dr. 
med.  Gilbert,  Dresden. 

7.  Mftrohen  Tom  Biniiedel  n.  dem  Panskinde. 
Qyclns  von  sieben  Aanareüen: 

1)  Trosteinsamkeit:  Einsiedel  Yor  seiner  Grotte 
lesend. 

aVerwaiBi:  Einsiedel  findet  einen  kleinen 
nn,  dessen  Mntter  der  Bliti  erschlagen. 

3)  BarmhenBiffkeit:  Einsiedel  trSgt  den  Kleinen 
in  seine  HOhle. 

4^  Vergebliches  Mflhen:  Einsiedel  will  den 
Kleinen  beten  lehren. 

6)  Erfolcreiches  Mtthen:  Der  i.  Fann  wirbt  mit 
einem  Blnmenstranss  nm  die  Gnnst  einer 
Fanniske. 

6)  Gerechter  Zorn:  Einsiedel  überrascht  das 
jnnge  Paar. 

äl  Versöhnung:  Die  Fannenfamilie  bringt  dem 
insiedel  Frflchte. 

Dnrch  den  SAchs.  KV.  1891  an  Hauptmann 
y.  Brehmer,  Blasewits. 

8.  Hftnsel  u.  Gretel.  Cyclns  von  nenn  Aqua- 
rellen in  einer  intarsienartig  bttnalten  Umrah- 
mung. —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

9.  Der  Schmied  von  Jttterboek.  Qydus  Yon 
sechs  Aquarellen  in  einem  Biuimen.  —  Sachs. 
KV.,  Juni  93;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

10.  „Die  drei  Männlein  im  Walde**,  nach  Grimm. 
Aquarell  —  Dresd.  ak.  KA.  95. 

11.  Vergeblich*  Mühen.  Aquarell  E:  Cab.  der 
Hands.  in  Dresden,  Geschenk  des  Sitchs.  KV. 
—  BerL  int  KA.  9(3.  Das  dem  Aauarell-Cydus 
Nr.  8  entnommene  n.  wiederholte  Büd  ist  unter 
dem  Namen  ^Frommer  Wunsch"  von  Prof.  Ernst 
Mohn  fOr  das  XI.  Vereinsheft  des  Sftchs.  KV. 
auf  das  Jahr  1893  in  folio  radirt  worden. 

Eine  Sonder-A.  von  Werken  Alexander  Sti- 
chart^s  fand  im  Nov.  1896  in  den  Bftumen  des 
Sftchs.  KV.  zu  Dresden  statt 

Stiel  er,  Eugen  von,  Sohn  des  Por- 
traitmalers  Joseph  Stieler.  Genremaler,  geb. 
SU  München  1849,  war  Schüler  Piloty's  u.  wurde 
Prftsident  der  Münch.  Künstlergenossenschaft, 
legte  aber  anlftsslich  der  bevorstehenden  Er- 
gftnzungswahlen  für  den  Vorstand  1896  sein 
Amt  nieder.    In  München  tätig. 

1.  Totengrftber-Scene  aus  .Hamlet**.  —  Berl. 
ak.  KA.  77. 

2.  Erste  Künstlerleiden.  Bez:  E.  Stieler.  Mün- 
chen 1879.  —  Münch.  int  KA  79;  Kölner 
KA.  80. 

8.  Scene  im  Volkstheater.  —  Münch.  int 
KA.  83. 

4.  (Die  vier  Temperamente).  Der  Dorfwirt  mit 
drei  Gftsten  beim  Kartenspiel.  Bez:  £.  Stieler 
1882.    Abb.  „Gartenkube'^1888. 

5.  Die  alte  Wiege.  Ein  junges  bftuerliches 
Paar  freut  sich  beim  Anblick  der  alten  Wiege 
auf  den  nichsten  Insassen  derselben.  ~  Berl. 
ak.  KA.  87.    Abb.  im  Kat 


tl.  Bin  Enkell  Ein  alter  Bauer  in 
der  noch  leeren  Wiege.  Abb.  „( 
1889. 

7.  Der  Herr  Gemeindevontand.  Halbi^ 
„Universum**  VH 

8.  Alter  schützt  vor  Torheit  nicht  ISn 
Bauer  macht  einer  jumran  Msffd  eis  Li 
gestftndniss.  Bez:  E.  v.  Stieler.  MftnckeB. 
»Universum*,  Dec.  98. 

Stieler,  Joseph  Kari,  geb.  n  . 
am  1.  Nov.  1781,  gest  zu  Mündioi  ui  9.^ 
1868,  erhielt  den  ersten  Zeichne&imtemdtf 
seinem  Vater,  dem  Medailleur  Job.  Fni 
St,  u.  seit  1798  die  erste  Anldtoig  ii 
Oelmalerd  vom  Maler  Fesel  in  WflnfiiDK. 
J.  1800  bezog  er  die  Wiener  Akademie 
Füffer  u.  erwarb  sich  bereits  1806  ib  Pc 
maCur  auf  einer  Reise  in  Polen,  in  Wi 
u.  Krakau  namentlich,  die  Mittel  n 
weiteren  Ausbildung  in  Paiis.    Hia  i 
er  von  1806—1808  unter  Leitung  G&uA; 
arbeitete  1806—1810  als  gesuchter  M 
in  Frankf.  a.  M..  wo  er  im  Brentsao'iehei. 
freundliche  Aumahme  u.  UnterBtHtsoBf 
1810  nng  er  nach  Italien,  portraitiite  n 
luid  den  Vicekönig  Eugen  u.  mebnie 
glieder  seines  Hofes  u.  kam  eist  18U  vmA 
wo  er  für  den  Grosaherzeg  von  FnnUtot 
Altarbüd  „Die  Befreinng  des  heiL  Leoaluid  i 
dem  Kerker**  malen  muaste.  1812  folgte  crf 
Ruf  des  Königs  Max  von  Bayern  nsck  Mfts 
um  die  königliche  Familie  zu  portraitizen. 
dem  wurde  München  sein  wesentiicher  Ai 
haltsort,  zu  dem  er  von  seinen  naiic 
BemÜB-  u.  Studienreiflen  stets  fferanrl 
1890  wurde  er  zum  bayeriscnen  Hofziler 
nannt,  1833  zum  Mitglieds  der  BeriiBer  * 
d.  K. 

I.  Der  heiL  Carl,  Altarwerk  Ar  des  l 
Grossherzog  v.  Frankfort  1806  ii  Fun 
endet  ^ 
8.-4.  Büdnisse  Franz  Brentano*^  sömt  ^ 
mahlin  u.  seines  Töchterchens  (le<>t»^  ?^ 
bekleideter  Halbfigur).  In  FMikf.  a.]L  iwiida 
1808  u.  1810  gemalt  E:  FamiUe Bmm- 
n.  Büdniss  des  Prinzen  Bugen,  Tieekfingi^ 
Italien,  1810  in  Mailand  gemalt 

6.  Büdniss  des  Generals  Tettenbom  n  givf 
Figur.  Bez:  J.  Stieler  1816.  h.  2,445,  ^^ lg 
E:  Kunsthalle  Hamburg.  GescbenkderSm» 
Tettenbom  auf  Walluf  1887. 

7.  Büdniss  der  bayer.  Hoftangenn  Ve^ffv* 
h.  0,71,  br.  0,57.  ^    _;. 

8.  Büdniss  des  Kaisers  Franz  L  von  OeM«» 

Brustb.    Bez.  1817.    h.  0,68,  br.  0,6t_  ^ 

9.  Kaiserin  Caroline  August^  geb.  Fn"*|f 
von  Bayern,  Gemahlin  Franz  L  Biutb.  l^^ 
br.  0,54.    Gest.  von  B.  Höfel.    fd. 

7—9  Münch.  Neue  PinakotheL        _ 

10.  Brustb.  des  Staatsrats  Egid  T.  Koiau.  - 
Münch.  Künstler -V.,  Mftrz  84  |_, 

II.  Ludwig  L,  König  von  Baye«,  g«?  W 
im  KrönungSBchmu<£e.  Gest  vod  A  w>» 
roy.  foL;  iSth.  von  G.  Scbreiner.  fiT-S*'^- 
12.  Königin  Thereee  von  Bmm  1»^!% 
omate.  Lebensgr.  ganze  Figur.  Beai»* 
h.  2.46,  br.  1,66.  —  MünoL  fi.  Ä  I*«-^ 
Behringer;  Lith.  von  HanfstaengL 


Siieler. 


15.  KOni^  Otto  Yon  Gileoheiilaiid.  L  0,71, 
».  0,57.  —  Mttneh.  KV.,  März  87.  Lith.  yon 
Bodmer.    foL 

12  u.  13  £:  Nene  Pin.  München. 

ii.  KOnigüi  Amalie  yon  Griechenland  geb.  Prin- 
leann  yon  Oldenbniff.  Bes.  1837.  h.  0,73, 
te.  0,58.  —  Mttneh.  KV.,  M&n  37.  Lith.  yon 
Fertig,    fol. 

16.  Prinzeaain  Angoste  yon  Toscana,  Gemahlin 
iea  Pxinsen  Lni^ld  yon  Bayern,  h.  0,71, 
Ir.  0,57. 

14  n.  15  E:  l^ene  Pin.  Mttnchen. 

ttw  Charlotte  von  Hagn,  k.  bayer.  HoüBchan- 
mderin  als  Thecla  in  Schillerte  „Wallenstein**. 
1888  gemalt.  B :  Beeidenz  München.  Lith.  yon 
F.  Legrand  1829.    foL 

17.  BUdnifls  Goetfae's.  Sitsende  halbe  Figur 
ndt  einem,  einige  Verse  KOnig  Lndwig^s  ent- 
:  haltenden  Blatt  in  der  Bechten.    In  Weimar 

1828  nach  dem  Leben  gemalt,  h.  0,78,  br.  0,62. 
H:  Nene  Pin.  Mttnchen.  Lith.  yon  J.  Bigal.  fol.; 
lith.  yon  J.  G.  Schreiner,  gr.  fol.;  Gest  yon 
W.  Mttller.  gr.  8.;  Bad.  yon  W.  ünffer.  4. 
(Qiaph.  Künste  XI.);  Gest.  yon  E.  BMclyffe. 
oyal  kL  foL ;  Holaschn.  „Gartenlanbe"  1899. 

18.  Der  Schntaengel.  ^Ein  schlafendes  £ind, 
:  dem  sieh  eine  Schlanffe  nähert,  wird  yon  seinem 

Engel  beschütat  E:  St&dt.  GemftldesammL 
Manu.  —  Berl.  ak.  KA.  32;  Mainzer  KA  36. 
Ltth.  yon  F.  Schapper  in  London,    gr.  foL 

19.  Bildniss  der  Fran  des  Künstlers  in  weissem 
:  Qewande  in  einer  Mondscheinlandschaft  sitzend. 

SD.  Das  achljährifi^e  Töchterchen  des  Künstlers 

>  litst  in  einer  Gebirgslandschaft  am  Bache,  mit 
Blumen  spielend.  Gänse  lebenwr.  Fignr.  — 
Halberst  KA.  36 ;  Mainaer  KA.  Sd. 

19  n.  20  Münch.  KA.  35. 
ü.  Der  regierende  Herzog  yon  Sachsen-Cobnrg. 

<  Lebensgr.  ganze  ligui.  —  Mttneh.  KV.  86. 

tt.  Bildniss  des  Königs  Friedrich  Angnst  II. 

Ton  Sachsen.    1838  in  Pillnitz  begonnen. 
;  21.  Bildniss  der  Königin  Maria  yon  Sachsen, 
i   geb.  Prinzessin  yon  Bayern. 
^,      22  n.  23  Beide  Bilder,  1839  yollendet,  waren 
^   mi  Jaanar  1840  im  Brühl'schen  Palais  zu  Dres- 
is    to  ausgestellt    Beide  lithogr.  yon  F.  Hanf- 

>  stsenffL   fol. 

<  2L  Portr.  der  Prinzessin  Amalie  yon  Sachsen, 
rawester  der  Könige  Friedrich  Angnst  IL  n. 

^    Johaim.   Vor  1839  gemalt 

81.  Bmstb.  der  Prinzessin  Johann  yon  Sachsen, 
^  gb.  Prinzessin  yon  Bayern.  —  Sftchs.  KV.  39. 
^  m.  König  Lndwig  I.  yon  Bayern,  im  Ciyilrock, 
.  jot  einem  Pfeiler  stehend.  Im  Hintergr.  die 
;:    JJnakothek.  —  Münch.  KV.,  Jnli  41. 

w.  Maria  Königin  yon  Sachsen.  E:  GeL-B. 
■  ;•  l^kwitz.  —  Dresd.  KA.  für  die  Tiedge- 
:     msang  1842.    Lith.  yon  Franz  Han&taengl. 

t  ?•  ^JTf"'^*  dö«  Königs  Max  Joseph  yon  Bayern, 

''  «^^*-    ^^  ^^^  ^'  Forster.    Oval  foL 

h  w.  Engen  Prinz  yon  Lenchtenberg,  in  ganzer 

1  SSP  «^^«ad  im  BeitermanteL    lith.  yon  J. 

>^  «Mb.   roy.  fol. 

i    S*  ?^^  ^®»  Lenchtenberg,  Bmstbüd.  h.  0,70, 

■<     £■.  »^^-^^^  *«'  Samml.  der  Gräfin  Beigers- 

a  faTso*^^®*^  ^^  Bangel's  Frankf.  K..Anct., 


81.  MaximiHan,  Kronprinz  yon  Bay 
büd.  1837  genudt  Lithogr.  yon  J.  I 
foL 

82.  Lndwig  Tieck.  Lebensgr.  Bmst 
Dresden  gemalt  —  Münch.  KV.  43; 
KA.  48. 

88.  Fr.  y.  Schiller.    Bmstb.    Nach  e 
maske,  Haar  n.  Kleidnng  nach  ein« 
bilde  Schroeder's.    Lithogr.  yon  A. 
König  Lndw.-Albnm.    gr.  fol. 

84.  König  Friedrich  Wilhelm  IV.  yoi 
lebene^.  Tignr  nnter  einem  Baldach 
Im  Hintergr.  das  Nene  Mnsenm  in  B 
im  Münch.  Atelier  des  Künstlers. 

85.  Königin  Elisabeth  yon  Prenssen 
zessin  yon  Bayern,  Gemahlin  Ftic 
helm^s  IV.   Bmstbüd.   E :  Schloss  zi 
Gest  yon  Ed.  Mandel.    1846.    fol. 

88.  Friedr.  Wilh.  Jos.  y.  Schelling. 
A.  Schnltheiss.    fol.;  Lithogr.  yon  F 
staengl.    gr.  foL 

87.  Alexander  y.  Hnmboldt  Eis 
Königs  yon  Prenssen.  —  Berl.  ak.  j| 

88.  Bildn.  des  prenss.  Kriegsministei 
—  BerL  ak.  KA.  46. 

89.  Die  herzogl.  Altenbnrgisohe  Fa 
schenk  der  Landstände  an  die  mit  i 
fttrsten  Constantin  yerlobte  Prinzessin 
St  war  1847  mit  Ansfühmng  des 
schäftigt. 

40.  Ein  Mftdchen,  sein  Brüderchen  i\ 
Waldbach  tragend.  ->  Bhein.  KV.  4'i 
KV.  60.  Ai^ek.  yon  Frl.  Jenny 
Stockholm. 

41.  Selbstbildniss  des  Künstlers. 
KA.48. 

42.  Bmstb.  des  Prinzen  Carl  y.  I 
Münch.  KV.  63 ;  Münch.  Jnb.-A.  88,  I 
lith.  yon  Schöninger.    gr.  fol. 

48.  Die  Bayerischen  Prinzessinnen  So  | 
Eraherzogin  y.  Oesterreich)  n.  Mf. 
Königin  y.  Sachsen)  anf  einem  Hügel  I 
see  rahend,  inmitten  der  grossartii 
weit  Ganze  lebensgr.  Figuren, 
deutsche  aUg.  n.  histor.  KA.  68.  I: 
F.  HanfBtaengl. 

44.  Zwei  im  Walde  eingeschlafene 
Münch.  allg.  d.  KA.  64. 

45.  Ein  betendes  Mädchen.  —  Müncl 
aUg.  n.  histor.  KA.  68. 

46.  Tirolerin.  h.  0,76,  br.  0,67.  E: 
Meister.  —  Hamb.  A.  a.  Priyatbesiti 

47.-88.  Schönheiten-Sammlung.  I 
36  weiblichen  Bildnissen  yerschiedi 
nalitäten  n.  Stände,  die  Stieler  iii 
Köniff  Ludwig^s  nach  dem  Leben  g< 
gestellt  im  äudban  der  Residenz  z; 
In  6  laefemnffen  &  6  BIL  Stahlstic : 

Saphien  gr.  lol.    herausgegeben  y<: 
ihle.    München  1867. 

Stieler,  Bobert,  Landschafi! 
tecturmaler.  geb.  zu  Heilbronn  ai: 
1847,  beencnte  die  Kunstschulen  zu  : 
Karlsruhe  u.  ist  gegenwärtig  als  Pi  i 
technischen  Hochschule  in  Stuttgart  I 
fast  nur  in  Wasserfarben. 


Aqnkrelle. 

I.  Ana  Tmuniti.    Bw:  £.  St  Tniunita.    Sept. 

79.  er.  qn.  fol.    E:  Dmd.  Ctb.  d.  Huids.,  bil- 

rL.  82. 
Schloaa  Tniunits  bd  Lutdilint.  —  Hatmor. 
KA.80. 

B.  Bathftu  In  Uiddelbniff,  Inad  Wftlchereii. 
Bm:  Uiddelbnre  fi.  SL  1681.  loj.  toi  E: 
Diesd.  Cab.  d.  Sands. 

4.  Ans  BsBlingen.  Bei:  B.  Stielei  1881  b.  0,7&, 
br.  0,65.  Ein  Bild  .Partie  aas  Esalingen",  bei: 
fi.  Stieler,  war  anl  der  Münch.  int.  KA.  88, 
Dread.  ak.  KA.  81,  Wiener  JA.  86. 
6.— SO.  Sechzehn  aichitekton.  Ansichten  ana 
Nürnberg.  —  Sicha.  KV.  82.  Ein  Aquarell 
„Hof  ntr  goldenen  Quia"  dnich  d.  S&oha.  KT. 
1882  an  Fran  Marie  Bon  In  Dresden. 
n.  Strasse  in  Stein  am  Bhein.   Bei :  B.  Stieler. 

—  Dreed.  ak.  KA.  83.  Durch  d.  SSchs.  KV.  an 
Hans  T.  Ledebnr,  Dreeden. 

SS.  Kloater  Hanlbronn.  —  Dresd.  ak.  EA.  8&. 
Bin  Bild  „Eloaterhof  Hanlbronn",  b.  0,17, 
br.  0,2Ö,  kam  ans  der  SammL  Ferd.  SchOne- 
mann   in  Berlin   auf  Lepke'a  BerL  K.-Anct, 

II.  AprU  U. 

S8.  Ans  einer  oberachw&biachen  Stadt  —  Münch. 
int  KA.  83;  Berl.  ak.  KA.  84;  Wiener  JA.  84. 
■U.  Sfi.  Partie  ans  Nürnberg;  Strasse  in  Basel 

—  Berl.  ak.  KA.  83. 

98.  Hans  Pfiater  in  Colmar,  Elaaaa.  —  Wiener 

JA.  84. 

S7.   ScbloBB  Babeneck  in  d.   Fiiüik.   Schwell. 

Abb.  -Dlnstr.  Z."  1886. 

SS.    Ana    Feldkiich  (Vorarlberg).   —  Wiener 

JA,  86. 

89.  Abendlandschaft  mit  alten  GatagebSnden 

a.  Kapelle.    Bei:  B.  Stieler.    h.  0,43,  br.  0,61. 

80.  Strasse  in  Esslingen  nach  dem  Begen.  Bei: 
B.  Stieler.    h.  0,57,  br.  0,426. 

81.  Torbole  am  Oardosee.  Bei:  B.  Stieler. 
L  0,80,  br.  0,24. 

29 — 31  aos  der  gtSA.  Hengden'scben  SammL 
anf  Sachse's  Berl.  X-Anct,  An&ng  Mai  1686. 
88. 88.  HKoaerpartie  ans  Esalingenj  —  Brficken- 
toi  in  Eaalingen.  —  Wiener  JA.  85. 

84.  StraasenmotiT  ans  Sterzing  in  Tirol  ~ 
Dresd.  ak.  EA.  86.    Abb.  „Meisterwerke"  XL 

85.  86.  Ans  einem  Hof  in  Nürnberg ;  Am  Stadt- 
tor. —  Berl  Jnb.-A.  86. 

87.  08.  DOtscbmannaplati  in  NDmberff(WinteT) ; 
Ans  Schwibisch  Gmünd  (Winter).  Beide  bei: 
E.  3.  -  SSch.  EV.  90. 

89.  Eapelle  an  einem  Gebirgssee.  Abendgtimm- 
nng.  h.  0,20,  br.  0,28.  —  Lepke's  Berl  E.-Änct, 

9.  Not.  97. 

10.  Zeichnungen  mm  Pracbtwerk :  „Ans  Schwa- 
ben". Schildeningen  in  Wort  n.  Bild  von  Bd. 
Fanina  n.  Haler  Bobert  Stieler.  Mit  79  nin- 
strationen  in  Holzacbnitt,  aosgeftlhrt  von  Ad. 
ClosB.    Stattgart 

Stllk»,  Hermaon Anton, Historienmaler, 
geb.  IQ  Berlin  am  29.  Januar  1803,  gest.  da- 


dea   Sonunen  in   Hflnoben,   wo  er  I 
den  Qlyntothek-Pre^n  helfen  dorfte,  a  Mcl 
ihm  Im  Octobei  1821  nach  Düsseldorf,  n  i 
nlchaten  Sommer  mit  Cornelius  nach  HbMli 
lurOckinkehren.    Eine  Darstellung  des ,." 
sten  Geridits*',  weldie  Stilke  in  OeBciai 
mit  Carl  Stürmer  ala  DeckengemUds  im 
senbofe  m  Cobleni  (1824/26)  uufUroi  mU 
anlangte  ans  Mangel  an  Oeldmitteln  aidil  fl 
VoUendnng.     Dagagen    beteiligte  er  »ck  i 
Hflncben  an  den  Arkaden- Oemllden  des  Hil 
gart«na.    1827  besuchte  er  Oberitilies  a 
folgenden  Jahre  Born,  wo  er  swei  Jihte  in 
Stndien  lebte,    anch  einige  Oelbilder  wtl"^ 
Seiner  Heimkehr  nach  Benin  1830  folgte  Ki 
Niederlassnng  in  Düaseldorl  Hier  schif  «r,  -_ 
Anscblnss   an  Schadow.  bis   18G0  sine  Bd 
romantlscb-historiMbe    DanteUongen.    nU 
sich  grossen  Bei&lla  erfreuten  u.  mehrndted 
den  Stich  a  die  UUiographie  bekannt 
In  den  Jahren  1842—1846  erfoUts  i 
fnhrung  itx  Wandgemllde  im  kuiun 
aaale    des    Sohloeeei    Stolienfels,   wMe  M 
20.  Sept  1847  dem  EOnige  übetgebeo  wte 
1860  dedette  St  nach  Beriin  llbtt  n4  «»* 
1864  Professor.    Seit  1836  war  er  bmüi  B» 
gUed  der  BerL  Akad.  d.  Kttaiste. 

L  Oelgem&lde. 
1.  Kriembilde  erkennt   dnrch  ein  Wmdet  ia 
Eagen   den  HBrder  SiegMed'a.  —  B  '    "^ 
EA.  20. 

8.  Binaldo  n.  Armida.    In  Dflneldoif  IBS  p> 
malt    Jetzt  in  Dnisborg. 
8.  St.  Qeo^  mit  weisser  Ahne  in  nemiM 
Kampf  mit  dem  Lindwurm.    B :  Piini  nidn^ 
T.  Prenssen.  —  Berl  ak.  KA.  26. 
4.  Daa  Christkind  von  drei  Eng^  koek  Ito 


B.  AUegorischea  OemUde :  Daa  Chrialentmmi 
der  Welt  überbracht  Bin  kniend«  Bud  w 
das  Christkind,  das  die  Erde  swnet  Di«  Inj 
Erzengel  mngeben  es  mit  AttneitSB,  üb  *■> 
Tanfe,  Abendmahl  n.  Jünntes  Geridt  Bw 
haben.  Die  Qmppe  achwebt  anf  wta  wölb 
znr  Erde  herab,  anf  der  man  die  did  Kwg< 
dem  Stern  nachiiehend  u.  die  Va^liidigtV 
der  Hirten  gewahrt  —  Berl  ak.  KA  30. 

6.  Der  Armenier.  In  Dflsseidorf  183&  -  K). 
f.  Bheinl.  n.  W.  33. 

7.  Binaldo's  Abschied  von  Armida.  —  Bai  i- 
KA.  32;  Bhein.-Westt  KV.  38,  dordi  Ja  ■ 
an  Frln.  Oallenkamp  in  Duiiborg  gelugta 

8.  Der  heiL  Georg  mit  dem  Engel,  uAj' 
Legende.  EL  BUd.  E:  Oem.-Oaleriedau»" 
BMem,  Berlin.  —  Berl  ak.  KA.  31 

0.  Kreuzfahrer  als  Vorhut  eines  Hoe»  talia 
Morgenwacht  Zwei  Krieger  liegm  "■j". 
am  Boden,  w&hrend  ein  dritter  in  die  *w 
Landschaft  blickt  Zug  Ton  Kianiclui.  u  w 
Feme  eine  Stadt     Klelnea  Bild.    Dum  w 


Mike. 


1  PDger  in  der  Wltote.  Bez:  Stilke  1834. 
'ora  Gntfen  Baczynski  im  April  1834  in  Ddf. 
estellt  h.  1,72,  br.  2,70.  E :  SammL  Baczjmsld, 
ierl  Nat-Ofderie.  Outonstich  von  Ed.  Eichens 
nm  Werk  Baczynaki  1836.  an.  fol.  LitL  von 
.  Sprick.  gr.  an.  fol.  Ein  Bild  „Ein  Erenz- 
rlter  in  der  wtkBte^  war  anf  der  BerL  ak. 
LA.  39. 


I.  Kaiser  Max  anf  der  Martinswand.  —  Dttasel- 
Difer  KA.  35;  Berl.  ak.  £A.  36.  Dnrch  d. 
[V.  f.  BheinL  n.  W.  an  Fran  Schenermann  in 
»In. 

&  Betende  Halbfignr  der  Jnngfiran  von  Orleans. 
Gt  drei  im  Rahmen  angebrachten  Scenen  ans 
1er  Geschichte  der  Heldin.  1836  znerst  fttr 
joid  Landsdowne  in  London  gemalt.  Eine 
Wiederholung  war  im  Schloss  zn  Hannover, 
äne  andere  erwarb  der  KV.  fttr  Bheinl.  n.  W. 
-  BerL  ak.  EA.  86;  EV.  f.  Magdeb.,  Halberst., 
lalle  0.  Brannschw.  38. 

II.  Herzog  Lndolf  von  Schwaben,  der  sich 
tegen  seinen  Vater,  Otto  den  Grossen,  empOrte, 
nttet  im  Bnssgewande  nm  Yerzeihnng,  955. 
L  4'  T'',  br.  4'  1".  E :  Hauptmann  Fischer  in 
Berlin.  -  Ddf  er  KV.  36;  Berl.  ak.  KA.  36: 
ireslaner  KA.  38.  Gest.  von  E.  Eichens  (anf 
im  Platte  mit  Kolbe  „Kaiser  Karl  d.  Gr.  bei 
lea  KOhlem'')  im  Prenss.  KV.-Albnm.   4. 

Li  Syrische  CSiristen  verlassen,  von  den  Türken 
ndr&igt,  das  Gelobte  Land.  —  Berl.  ak.  KA. 
»;  Ddier  KV.  36,  n.  nnter  dem  veränderten 
Fiftel:  „Nach  Erstürmung  von  Ptolomais  ver- 
littt  der  Patriarch  mit  den  syrischen  Christen 
itt  Gelobte  Land*<  anf  der  Berl.  ak.  KA.  39. 
UUl  von  Dircks.  roy.  qu.  fol.  Kurhess.  KV.-Bl. 
U8Ü. 

Uk  Auszog  der  Svrischen  Christen  ans  dem 
Müllen  Lande  ruMSk  der  Zerstörung  von  Ptolo- 
nais  durch  die  Sarazenen  am  18.  Mai  1291. 
Il2,31.  br.  2,95.  E:  Königsberfirer  Stadt-Museum 
Beit  1841.  Einen  Teil  der  Kosten  übernahm 
äer  KV.  für  BheinL  u.  W.  —  Berl.  ak.  KA.  42, 
18.  Christinnen  in  Sarazenischer  Gefangenschaft. 
(1838). 

n.  Schlacht  bei  Patay  1429.  Sieg  der  Joanne 
dArc  über  die  Engländer.  Entmat  zu  einem 
Mmm  Bilde.  —  Berl.  ak.  KA.  39. 

18.  Kaiser  Heinrich  m.  (1039-1056).  E:  Kaiser- 
nal  un  Bömer  zu  Frankfurt  a.  M.  Gestiftet 
Jjm  KV.  f.  EheinL  u.  W.  -  Berl.  ak.  KA.  44. 

19.  Bheinfftbrt  des  Beichsverwesers,  deutschen 
Kftnigs  n.  Oheims  Kaiser  Friedrich^s  IL,  mit  den 
deutschen  Sängern. 

w.  Bndolf  von  Habsburg  schützt  den  Bürger 
J.  Baaer  gegen  den  üebermut  der  rheinischen 
BaBhritter! 

19  n.  20  Berl.  ak.  KA.  48 ;  Dresd.  ak.  KA.  48. 
Skuzen  zn  beiden  Bildern,  den  Fresco^mälden 
MI  Schloss  Stolzenfels,  waren  auf  der^erl.  ak. 
KA50.  ' 

^Kaiser  Friedrich  n.  von  Hohenstaufen  be- 
Pust  am  Bhein,  in  der  Nähe  des  Schlosses 
otols^els,  seine  Braut,  Prinzessin  Isabella 
m  England.  Unbezeichnet  h.  2,33,  br.  2,79. 
£•  ^tverein  zu  Bremen,  angekauft  1862. 
«L  Drd  Momente  aus  dem  L^en  der  Joanne 
JAK:  Sendung,  Sieg  m.  Tod.  Drei  Oelg.  in 
emem  Bahmen.  -  Berl.  ak.  KA.  50. 


28.  Die  Jungfirau  von  Orleans  auf  sni 
Pferde,  das  Banner  Christi  haltend. 
Monogr.    Holz.    h.  0,38,  br.  0,46. 

24.  Die  Jungfirau  von  Orleans  auf  dem 
häufen.  Mit  Monogr.  h.  0,38,  br.  l 
Bild  „Joanne  d^Arc  auf  dem  Scheit 
war  auf  Schulte's  Ddfer  KA.  50. 

23  u.  24  Lepke's  BerL  K.-Auct,  29 
u.  ff.  Tage. 

25.  Tristan  n.  Isolde  in  der  Verbani 
Stadtrat  Keibel,  Berlin.  Gest.  von  '. 
mann.    gr.  foL  —  Berl.  ak.  KA.  50  i 

26.  Baub  der  Söhne  Eduard's  IV.  I 
Prinzen  werden  von  ihrem  Oheim,  den 
von  Glocester,  in  der  Westminster-A 
Mutter  entrissen.  1850  gemalt  Be 
h.  1,72,  br.  1,27.  E:  Berl.  Nat-Galei 
ner'sche  SammL  Schwarzkunststich  von 
mann.    gr.  fol.  •—  Berl.  ak.  ELA.  52. 

87.  Sieg  der  vereinigten  deutschen  Stil 
die  Hunnen  451  bei  Chalons  sur  Mf 
Leiche  des  Ostgotenkönigs  Theodo 
auf  den  Schilden  der  Besiegten, 
Thorismund,  sein  ältester  Sohn,  als  ] 
den  Schild  erhoben  wird.  E:  Schloi 
—  Berl.  ak.  KA.  56.  Der  Carton  h 
bereits  auf  der  AusstelL  des  Müi 
April  1848,  eine  Zeichn.  auf  der 
KA.  50. 

28.  Judith  u.  Holofemes.  Eigentum  i 
Königshauses.  —  BerL  ak.  KA.  56 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

29.  Hof  einer  rheinischen  Buine.  W 
tum  Anton  Bendemann^s  in  Berlin. 

80.  Kaiser  Heinrich  IV.  auf  der  7 
der  Harzburg.  —  Berl.  ak.  KA.  i 
Zeichn.  befand  sich  auf  der  Berl.  a]3 

81.  Judith  beim  Gastmahl  des  Holofe 

88.  Hagar  bei  dem  erwachenden  Ismi 
88.  Wie  Tristan  u.  Isolde  verklagt  ^ 

31—33  Berl.  ak.  KA.  58. 

84.  Amazonen  auf  der  Adleija^.  • 
KA.   62.     Gest   von  Jac.   Felsing. 
Mannh.  KV.-Bl.  1866. 

85.  86.  Der  verwundete  Kreuzritter; 
eines  Kreuzritters  in  einem  Kloster. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Ludwiff  des  Bayern  Kaiserkrönung 
1328.  Wandgemälde  in  den  Arkaden 
gartens  zu  München.  Die  dem  Haupt 
sprechende  Allegorie  „Der  Ueberflusc 
Carl  Schom  genudt. 

2.  Der  Kölnischen  Burg  Godesberg  E 
durch  die  Bayern  1583.  Nach  Stilk 
gemalt  von  Gottlieb  Gassen.  Die  d< 
zu  Grunde  liegende  Federzeichnung  S 
fand  sich  bereits  auf  der  Berl.  ak. 
Die  dem  Hauptbilde  entsprechende 
„Die  Schntzwehr^  hat  Carl  Schom  g< 

8.  Wandgemälde  im  kleinen  Bittei 
Schlosses  Stolzenfels  mit  sechs  Dan 
der  Tugenden  des  Bittertums: 
1)  Gottfried  von  Bouillon  in  der  S 
heiligen  Grabes  seine  siegreichen  ^ 
hängend  (Glaube). 
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Sidke  —  SÜmlMrand. 


2)  Bmdolf  Ton  Habsbus;  bftlt  Gericht  Aber  die 
tfaabritier  (Gerecbtigkeit).  Eine  Skuze  wir 
auf  der  BerL  ak.  KA.  60. 
8)  Minnesänger  begleiten  den  KOniff  Philipp 
V.  Schwaben  o.  seine  Gemahlin  anf  &r  Bhein- 
fahrt  (Poesie).  Bine  Skiue  war  anf  der  BerL 
ak.  KA.  60. 

4)  Kaiser  Friedrich  ü,  der  Hohenstanfe,  begrttsst 
am  Bhein  seine  Brant  Isabella  von  England 
(Minne). 

5)  Hermann  Ton  Siebeneichen  rettet  mit  Selbet- 
anfopfemng  den  Kaiser  Friedrich  I.  Barbarossa 
rriene}. 

6)  Tod  des  blinden  Johann  t.  Böhmen  in  der 
Schlacht  bei  Gröcy  1346  (Tapferkeit).  Im  Anf- 
trage  des  Königs  1842—1846  gemalt  Der  Car- 
ton  befand  sich  anf  der  BerL  ak.  KA.  48. 

An  der  Fensterwand  die  in  den  Bheinlanden 
Terehrten  Streiter  des  Christentom^s  S.  Georg, 
Gereon,  Manritins  n.  Beinhold. 

4.  Bnropa  anf  dem  Stier.  WandgemSlde  im 
Salon  des  Berliner  Schlosses. 

6.  Erhebnng  des  Christentums  snr  Staatsreligion 
durch  (Konstantin  den  Grossen.  Stereochrom. 
Wandgemälde  im  südlichen  Knppelsaal  des 
Neuen  Museums  su  Berlin. 

6*  Enkausrische  Deckengemälde  im  hersogl. 
Hoftheater  su  Dessau:  drei  Gruppen  alle^forischer 
Gestalten.  Die  erste  Gruppe  stellt  die  Phan- 
tasie u.  die  Geschichte  &r;  die  sweite:  die 
Poesie,  die  Malerei,  die  Sculptur  u.  die  Archi- 
tectur;  die  dritte:  die  Tragödie,  die  ComOdie, 
die  Musik  u.  den  Taus. 

7.  FIr  einen  Saal  im  Schlosse  Kappenberg  des 
Ministers  von  Stein  waren  Darstellungen  aus 
der  deutschen  Geschichte  beabsichtigt,  na- 
mentlich 

1}  Die  Städtegrttndung  unter  Heinrich  L 

2)  Die  siegreiche  Schlacht  gegen  die  Magyaren 

bei  Merseburg. 

m.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Carton:  Der  blinde  KOnig  Johann  von 
Böhmen  fällt  in  der  Schlacht  bei  Crdcy  1346 
im  Kampfe  für  Philipp  you  Yalois  gegen  die 
Engländer.  Bei:  H.  Stilke,  Goblenz.  k.  2,83, 
br.  2,79.    E:  KV.  su  Bremen. 

2.  AquareU:  Kaiser  Friedrich  11.  von  Hohen- 
staufen  empfängt  Isabella  von  England,  seine 
Verlobte,  in  der  Nähe  von  Stolzenfels.  Sie  sitzt 
auf  einem  Zelter,  durch  einen  Yon  vier  Pagen 

gehaltenen  Baldachin  beschattet  Mit  Deck- 
ürben  weiter  ausgeführt  h.  0^33,  br.  037. 
Aus  der  Samml.  I^.  Amstein  in  Berlin  auf 
Lepke's  BerL  K.-Auct,  14.  Jan.  90  u.  ff.  Tagre 
u.  aus  der  SammL  F.  Otto  in  Halle  auf  LepkPs 
BerL  K.-Auct,  15.  Oct  95  u.  ff.  Tage. 

8.  ScIaYcnmarkt  in  Constantinopel.  Aus  der 
SammL  Fallen  in  Berlin,  Yersteigert  im  Noy.  1877. 

IV.  Badirung. 

1.  „Das  kranke  Mädchen''.  Nach  Beinick's 
Dichtung  in  den  „Liedern  eines  Malers  mit 
Bftuds.  seiner  Freunde*'.    Bez:  Stilke.    gr.  4. 

Stilke,  Hermine,  geb.  Peipers,  Ge- 
mahlin des  Historienmalers  Hermann  Stilke, 
geb.  1808,  gest  su  Berlin  am  23.  Mai  1869, 
war  2Seichnerin  Yon  Initialen,  Bandseichnungen 


u.  Arabesken,  mit  denen  sie  mehraie  Wcib 
ausschmückte.  Auch  der  Blumenmalersi  s.  ii! 
Verbindung  Yon  Blumen  mit  der  LandscU 
wandte  sie  sich  su,  als  ausübende  Kftiidä 
wie  als  Lehrerin  tätig. 

1.  Bandseichnungen  seu  einigen  Psalmai.  -^ 
Mttnch.  KV.,  Apnl  4a 

8.  Gebete  im  Geist  der  kalhoL  Eirehe  fü 
Grünmeyer.  83  Zeichnung  in  Gold-,  Sfflfr 
u.  Farbendruck  you  H*  Stilke  u.  C.  Sdisna 
Ddorf  1842.    roy.  4 

8.  Das  Jahr  in  Blüten  u.  Blättern,  ninstr.  m 
Hermine  Stilke.  Mit  Orig.- Gedichten  toi  1 
Geibel  u.  Gust  an  PutUts.  12  BU.  in  ¥w^ 
diuck  Yon  Storch  &  Kramer.  Beriin  (1^ 
gr.  4. 

4.  Eine  Beise  in  Bildem.  IGt  Benatsisg  m 
Photographien  entworfen  u.  in  16  ehre» 
Uthogr.  Illustrationen  auM^hrt    10t  Text 

Seimat,  Ballenstedt,  Stobenfels,  Heidefte« 
Lonetai,  Eismeer,  Alpentor,  Paris,  flsam, 
Sorrent,  Neapel,  Venedig,  Salsboig,  Henrt) 
Berlin,  B.  Wagner,    gr.  foL 

5.  Orig.-Eadirung:  Wanderlied  von  Siotailiii 

ginddeus  2j)eut8che  Dichtungen  mit  Bnii 
eutscher  Künstler'',  IL  Bd. 

Stinde,  Sophie,  Landschaftmalerii, 8 
München,  dann  in  Dachau  bei  MlknehcB. 

1.  Gänsewiese.  —  BerL  ak.  KA.  98L 

2.  Herbst  am  Fluss.  —  MOnch.  int  KA.  91; 
Gr.  Beri.  KA.  93. 

8.  Victor  Schefifel-Palmen.  ~  Hanno?.  KA.  ^ 
4.  Durch  die  Wiesen  fliesst  ein  Back  -  ^ 
Beri.  KA.  96. 
ä.  Föhnstimmung.  —  Münch.  int  KA.  91. 

Stirl,   Walter,    Blumen-  u.  StiDklfli- 
maler,  Lehrer  an  der  Kunstgeweibeickik  0 
Dresden.    Lebt  in  Losch witi  bei  Dieidfi. 
1.  Stillleben:  Zinnkrug,  Flasche  Wein,  Tnil» 

—  Sachs.  KV.  90. 

8.  8.  Cinerarien;  Bösen  in  einer  6k»^ 
neben  einer  Vase  mit  Feldblumen.  Atpianlk 

—  Dresd.  Aquarell- A.  90.  _. 

4.  Weisse  Azaleen.  AguarelL  Bei:  W.  ^ 
1893  LoschwitB.  —  Sachs.  KV.,  Nov. «. 

5.  Weinkrans.  AquareU.  Durch  deaSW 
KV.  1893  an  Dr.  jur.  Alfred  Arnold  in  Dwto 

Stimbrand,  Frans  XaY«rjgeb.ato 
österr.- kroatischen  Grenze  um  179(^  gwf  j 
Stuttgart  am  2.  August  1882,  meiit  Ab» 
Selbststudien  gebildet,  setste  dieMlboa  loMt 
1825  in  Bom  fort  u.  liees  sich  daiaaf  ii  mi- 
wigsburg  bei  Stuttgart  nieder,  wo^tf  j} 
Königin  Charlotte  Jfiurie  u.  mehren  rtanm 
der  kOnigL  Familie  malte.  Seit  ItSO  ftf Jf 
in  Stuttgart  als  gesuchter  PortraitDaler  Wf 

1.  Brustbild  eines  Landmädchois.  -  Kta^ 
^.  d.  KA.  54.  Je  ein  Brusibfld  bb«; 
n'Vler  Jahreszeiten  sehwäbisdier  LududdeMr 
be&nd  sich  auf  der  Stuttg.  KA.  184a 

8.    Charlotte  Auguste    MathUde  KSni^ 
Württemberg,  Kmestftck.    Gest  tob  OottW  | 
Bist    foL 

8.  4.  Zwei  Altaigemälde  fOr  die  katboL  EiR^ 
in  Cannstadt. 


0iobb«eri«  —  0i8ckler. 
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&  Weibliehfls  Büdniw  (Odaliske).  L  1,10, 
br.  0,86.  B:  Moseom  WaUiaf-BichartB,  KOln, 
Geschenk  des  Efinstlen  1861. 

8.  BiMniBB  des  Grafen  Alexander  t.  Württem- 
berg. 

7.  BüdnlM  des  Grafen  Wilhelm  y.  Wttrttem- 
berff. 


9f 
Bi 


&  BüdniM  der  Königin  Catbarina  v.  Württem- 
berg, nach  Dannecker^s  Büste.  Vom  Künstler 
oftmals,  doch  in  verschiedenen  Anffassnngen 
wiederholt 

9.  Büdniss  des  Schauspielers  Seidelmann  in 
smnender  Haltung  an  einem  Tische  sitaend. 
Auf  ICetaU.    h.  0,S0,  br.  0,84. 

10.  Büdniss  des  Hofkapellmeisters  Lindpaintner. 
h.  0,23,  br.  0,18. 

11.  Brastbild  der  Herzogin  Panline  von  Nassau 

rb.  Prinzessin  von  Württemberg.  Auf  Metall. 
0,88,  br.  0,23. 
9-11  £:  Hnsenm  Stuttgart. 

18.  Selbstbildniss  des  Künstlers.  War  auf  der 
Portrait-A.  des  württemb.  KV.  81. 

18.— 18.  Die  Tier  Jahreszeiten,  dargestellt  durch 
¥ier  sehwftbische  Mädchen  in  Nationaltracht 
LitL  von  B.  Edinger.    gr.  foL 

Stobbaertfly  Jean-Baptiste  (Jan), 
Genre-  n.  Tiermaler  in  Antwerpen,  dann  in 
Schaerbeck  bei  Brüssel,  Sdiüler  des  Emanuel 
Noterman,  geb.  zu  Antwerpen  1838,  bildete  sich 
daselbst  Med.  Wiener  WA.  73;  gold.  Med. 
Antwerpen  79;  Med.  11.  Münch.  JA.  91. 

L  Der  Hnndescheerer.  —  Wiener  WA.  73;  Berl. 
•LKA.  74. 

8.  Die  Bfickkehr  der  Kühe.  —  Wiener  WA.  73. 
iL  Juli:  der  erste  Karren  Heu.  h.  1,30, 
br.  1,60.  B:  Museum  Antwerpen.  —  Wiener 
int  KA.  88. 

4.  Eine  Antwerpener  SchlftchtereL  —  Münch. 
hit  KA.  83. 

&  In  der  Meierei  zu  Gruynhingens:  Stall  mit 
Bindem  u.  Schweinen.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

8.  7.  KuhstaU  in  Antwerpen;  Küche  eines  Tier- 
freundes. 

8i  Kuhstall  des  Schlosses  Osseghem.  —  Par. 
WA.  89 
6—8  Berl.  int  KA.  91. 

9.  Stau  einer  alten  Meierei  in  Brabant. 

10.  Die  Bettler  auf  dem  Lande.  Stall  zu 
Woluwe. 

9  u.  10  Par.  WA.  89;  Münch.  JA.  93. 
U.  Nach  der  Fütterung.  —  Stuttg.  int  KA.  96. 

BtSckliardt,  Clara  Henriette  Marie, 
Landschaftemalerin,  geb.  zu  Bautzen  am  13.  Oct 
1829,  gest.  zu  San  Bemo  am  6.  Febr.  1897,  war 
Schüloin  des  Prof.  Max  Schmidt  in  Berlin, 
lebte  in  Naumburg  u.  Weimar  u.  später  in 
Italien,  wo  sie  sich  1880  mit  dem  k.  Capitain, 
aaehm.  Migor  Giuiio  Gantoni  yerm&hlte  u.  an 
verschiedenen  Orten,  namentlich  in  Bom  u. 
Toiin  Terweilte. 

L  Oelgem&lde. 

1  Das  Gtoethehftuschen  im  Park  zu  Weimar.  ^ 
BerL  ak.  KA.  70. 

8.  Sommertag  an  der  Schwaiza,  Thüringen.  — 
BerL  ak.  KA.  72. 


8.  Dmufer  mit  Goethe*B  Gartenhause.  —  Berl. 

ak.  KA.  76. 

4.  Der  Fluss  Anapos  mit  den  PapyruspilanBen 

bei  Syracus.  —  Dresd.  ak.  KA.  T7:  BerL  ak. 

KA.  77. 

6.  Die  Insel  Capri  von  einer  Anhühe  bei  Sorrente 

Sesehen.  —  Dresd.  ak.  KA.  77. 
.  Schlecht  Wetter.  — •  HannoY.  KA.  80. 

IL  Aquarelle. 

1.  Das  Haus  des  Cornelius  Eufns  in  PompejL 
8.  Tempel  der  Venus  auf  dem  Forum  in  Pom- 
neji. 

8.  Piniengruppe  Tor  dem  Kloster  San  Gennaro 
bei  TivolL 
1—3  Dresd.  ak.  KA.  76. 

4.  Abends  am  römischen  Hause  in  Weimar.  — 
BerL  ak.  KA.  76. 

Stöcklet,  Emanuel,  Genre-  U.Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Nikolsburgin MBhren am 
24.  Dec.  1819,  war  Schüler  der  Wiener  Kunst- 
akad.  unter  Mössmer  u.  Thomas  Ender  u.  bil- 
dete sich  auf  Studienreisen  weiter.  Meist  in 
Venedig,  Wien  u.  Aussee  in  Steiermark  t&tig. 
Hofmaler  der  Grossfürstin  Marie  von  Busslttndf 
Ehrenmitjglied  der  Akademien  von  Petersburg 
u.  Venedig. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Die  Buinen  des  Palastes  Belisars  in  Gon- 
stentinopel.  Bez:  E.  StOckler  1849.  h.  0,63, 
br.  0,66.    E:  Kunsthistor.  Hofinuseum  Wien. 

8.  Italienische  Höckerin.  —  Berl.  ak.  KA.  73. 
8.  Fährschiff  zwischen  Chioggia  u.  Vene^.  — 
BerL  ak.  KA.  72. 

4.  Ausblick  von  der  Mündung  des  Bosporus  auf 
das  Schwarze  Meer.  Im  Mittolgr.  der  Genueser 
Turm.  Bez:  StOckler.  h.  0,60,  br.  0,79.  E: 
Kunsthistor.  Hofmuseum  Wien. 

n.  Aquarelle. 

I.  Fischerknabe  in  der  Lagune  zu  Venedig.  — 
8.  Interieur  von  San  Marco  in  Venedig. 

1  u.  2  Wiener  JA.  72. 

8.  Die  Kirche  zu  Aussee.  Bez:  E.  St5ckler. 
h.  0,40,  br.  0,31. 

4.  Venetianische  Victualienhftndlerin  an  der 
Tür  ihres  Verkaufsgewölbes  stehend.  Bez:  B. 
StOckler  1873.    Venise.    h.  0,54,  br.  0,865. 

3  u.  4.  E:  Kunsthistor.  Hofmusenm  Wien. 

5.  Venetianische  Kartenspieler.  Ein  Bild  „Karten- 
Spieler*' :  Münch.  int  KA.  88. 

6.  Kirche  dei  Frari  in  Venedig. 
5  u.  6  Wiener  JA.  74. 

7.  Bömische  Frauen.  —  Wiener  JA.  76. 

8.  Bosenknospen.  —  Wiener  JA.  77. 

9.  Ein  Page.  h.  0,69,  br.  0,49.  —  Wiener  histoi. 
KA.  77. 

10.  Venetianische  Kleiderwerkstatt  Frauen  u. 
Mädchen  mit  Zuschneiden,  Nfthen  u.  Bügeln 
beschäftigt.  Bez:  Em.  Stöckler  187a  h.  0305, 
br.  0,85.  E:  Kunstlustor.  Hofhiuseum  Wien.  — 
Wiener  Jub.-A.  8& 

II.  Der  Vorleser.  —  Wiener  JA.  78. 

12.  Inneres  der  Pfarrkirche  in  Aussee  während 
eines  Gottesdienstes.  Bez:  E.  StOckler  1888. 
h.  0,89,  br.  0,67.  E:  Kunsthistor.  Hofinuseum 
Wien.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 


gtoekaa  j9T,  C«rl,  FortI^^  iL  Ot- 
Mhiohtsm&la,  geb.  n  Bio  de  Jtneiio  1868, 
bemchta  die  Knuteclmle  sa  KuUnilie  n.  lebt 
ffflffenwiitig  im  Wkldbaiue  IUImIi  bei  EttUngea 
u  B4den. 
1.  .ESnigbil  Me  bringen)  Deinen  Herrn".  — 

8.   Dftrid.    Nackt«  JOnflinngeeUlt   mit  St»b 
n.  Sohlender.  —  Qi.  BeiL  &A.  93. 
t.  Heüter  EUul    Schmied  U  seiner  WeAatatt 
Bei:  Stoekmejrer  BS. 
S  0.  8  Sachi.  KT.,  Hin  93. 

4.  Fetnis.  (.Und  Pebnu  nng  hineu  o.  weinte 
bitterUch").  —  Gr.  BeiL  KA.  94. 

Stockt,  Uinok,  Tiei>  a.  Ludscbefto- 
meteiin,  geb.  n  Schwerin,  eiUelt  den  erften 
üuteiricht  böm  Hofnuder  TL  ScUoepke,  eine 
1867  nach  Berlin,  wo  sie  iwd  Jahre  nntei  Pnn. 
Bteffeck'i  Leitnüg  ubeitete,  war  drei  Jihie 
la^  Schülerin  finst  Bosch  ■  in  DtteseldoTf  n. 
enuich  noch  SchDlerln  Prof.  Oiaefi  in  Berlin. 
Seit  1680  iA  sie  in  UDnchen  titig,  wo  de  toi- 
sngsweiM  heitere  Scenen  am  dem  Hnude-  b. 
Katsenleben  behandelt. 

1.  Ad  der  Krippe.  Pferde  Im  StaU.  —  Wiener 
JA.  78.    Dresd.  ak.  EA.  76. 

2.  Blick  anf  den  Schweriner  See  von  der  Brilcke 
Im  SchloMguten  au.  Bei:  Minna  Stocks  74. 
h.  0,44,  br.  0,68.    B:  Galerie  Schwerin. 

5.  Ein  Pfeid  im  Stall  mit  Kaninchen.  —  BerL 
ak.  KA  77.  Bin  .PfeTdeatall"  befand  rieh  anf 
der  HOnch.  int.  KA.  SU. 

L  Pferde  auf  der  Weide.  —  Dreed.  ak.  EA.  76. 
5.   Ein  Hond,   sich  plOtslich  im  Spiegel  er- 


4  n.  6  Beri.  ak.  KA.  77. 
&  Ein  Hnnd,  der  Tor  einem  Troech  eischriokt 
—  BerL  ak.  KA.  79. 

7.  Die  feindlichen  Bittder.  Fttnf  lange  HOpie. 
Bert.  ak.  KA.  87,  Abb.  im  Eat 
&  FrlUiUngsbild.  Eine  Katie  n.  iwei  KStsshen, 
deren  eines  darch's  offene  Feniter  dem  Fing 
der  Schwalbe  im  Garten  nuohant  —  BerL  ak. 
EA.  87,   Abb.  im  Eat.;  Uagdeb.  FrDhi.-A.  88. 


im  Eat. 

10.  Junge  Katcen.  —  MOnch.  JA.  89. 

11.  18.  Pferde  QDter  alten  Weiden;  Katnn- 
familie.  —  Bremer  alig.  EA.  90. 

U.  Der  Pascha.  Bin  Hopi  in  Qeaelliohaft 
Bweiei  Kltichen.  Abb.  -Qliutr.  Z."  91. 
IL  Quer  durch  Afrika.  Katnn  die  eine  Land- 
karte Ton  Afrika  leiriseen  haben.  —  BerL 
Verein  der  Efinstlerinnen  189S,  angek.  vom 
Kaiaer. 

18.  Die  HiuikTe»t&ndigen.  Zwei  KStxcben  bei 
einem  anf  dem  Fossbooen  liegenden  VioloncelL 
Abb.  .ninatr.  Pranen-Z."  1898. 
18.    Landschaft    mit    Pferden.    —    Dansiger 
EA.  98. 

17.  Schmeiehelk&techen.  Buhende  Hopshtlndin 
mit  swei  KStichen.  —  Httnch.  JA.  93,  Abb.  im 
Kat;  Wiener  int  KA.  94.  Abb.  .mnstr.  Z.« 
1894. 

U.  Familie  HopperL  Hopshtlndin  mit  fllnf 
jungen   Hepaen.      Abb.    aVom   Fels   mm   U." 


lt.  Der  lerrtOite  Liebeabrief,  fite  fai  n 
EltMhen  das  Tintenfites  nmgeitSnt.  AI 
„OartenlMbe"  1894. 

ao.  StSrenfriede.  Eine  alte  o.  swel  Jmg«  Xn 
auf  einem  Pobteitnhl,  tod  swellli-'-'' 


Sbkl 


21.  Jnnge  Jagdhnnde.    ^er  Ensde  ■^cb^_ 
ander  Uegend.  —  Hfineh.  JA.  96,  AU.  inl 
Abb.  .Vom  Fels  nun  IL",  April  1896;  .Dbd 
Hirt  189». 

82.  Katien&milie.  Eine  ahe  EatM  mü  k 
Jungen,  deren  awei  tlber  cdne  Schnecke  «tuH 
Bei:  H.  Stocks.  —  HOnch.  int  EA  »T;  11 
„ninstr.  Z.",  Dee.  1897. 

StokI,  Heinrich,  A^utTellMter, pLa 
Wien  ISäS,  bildrte  sich  mt  der  Wurat  Od. 
o.  nf  Betoen.  Halte  müst  Landsdritai 
Ankiteetnren,  dodi  kommet  aneh  Qmnkm 
Ton  ihm  Tor.  Sdne  Aqnudle  belita  ■■ 
meist  in  Priratbeaita. 
.  IntArieor  einer  Eiiche.  Anuiid.  Bm.  1A 
'  "     br.   0,23.     Graf  Vietot  ITiiiiftt.  - 


h._0, 


Wiener  histor.  EA.  77. 

Stokl,  Hiohael,  AntraltMlerjskiai 
ta  Wien,  geet  am  tö.  Wtn  1881,  bUtfB  li 
anf  der  dortigen  Akad.  a.  spitei  dudiM 
Stadien  in  fiom,  wo  er  die  Werke  sltv  uM 
in  Waseerfarbeii  eopirte.  Doch  milt« « ■■■ 
in  OeUarben  n.  war  als  Lithogi^b  tu(,  ■ 
lettterer  beaonders  dnrch  seine  Belaitignt" 
dem  Werke  .ChristUchee  Ennst-Strd»  n  « 
Oeeteirdchisäien  Honarchle".  nj.  foL  1*1 
Text  in  4.  Prag  1839  ff.  Kick.  BHU  n 
Hofinaler  der  Grosrfttrstia  Haria  Nkalqmi 
V.  Bntsland,  Hentogin  Ton  Lencktt^og. 

L  Aqtttrelle. 

1.  Eine  Schachpartie.  —  WieHi  ET,  uf* 
Ton  deniselbeii. 

2.  Tirolerin.  Bei.  18SL  h.  33,  ta.  »  t 
Graf  Victor  Wimpfen. 

8.  Jongee  Hidchen  eine  Tase  oAtmai  - 

Par.  WA.  66. 

4.  fi.   Znr   silbenen   Hoehieiti  In  AtdlK  - 

Wiener  3.  tilg.  d.  EA.  68. 

«.  KsTlH  VerkOndignng.  —  Wiens  ii^  fi  a 

7.  Die  heilig«  Ftmme7b*«L  Bes.  1876.  i-m 
br.  0,63. 

8.  Maria  mit  Jen»  n.  Johauss.  Bes.  ^' 
h.  0,74,  br.  0,66. 

n.  Lithographien. 

1.  Die  hdL  LndmOU  T.  BShmen  ^  ^ 
Enkel  dem  h.  Wennl  dem  Ootuedieut«  >» 
wohnend,  nach  F.  Eadlik  1S39.  Zu  "<^ 
„Ennstetreben  in  der  Oeeterr.  Honanbe*.  JV- 
qn.  foL 

2.  Die  ElJnlgstoohter,  Tor  ihrem  Vslei ^^ 
spielend,  nach  H«ut^.  gr.  qn.  foL  Tof* 
E7.-BL  f.  1842. 


Siokea  —  Sione. 
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1.  Anleen.  —  Wieim  JA.  95;  Gr.  Berl.  KA.  99. 
8.  Einttmkeit    PastelL  —  Wiener  JA.  95. 
8.  Winterabend.  —  Wiener  JA.  96. 
4  Im  Mondlichte.    PAstelL  —  Wiener  JA.  96. 

Stokefl,  Adrian, englischer Landflcbaftfr» 
maier,  in  London. 

1.  Sommerlandflchaft.    Flnss  mit  Schwänen.  — 

BerL  Jnb.-A.  86. 

1  Anf   den  Dünen  Ton  Gomwall.    —   Par. 

WA.  89. 

8^  MoT^nnebeL  —  M ünch.  inl  EA.  92. 

i.  BOmische  Landschaft  —  Mfinch.  JA.  94. 

&  Hoigenstinunnng,  Landschaft  ^  Wiener  int 

1  Die  hell  Elisabeth  fttr  die  Armen  spinnend. 
—  BerL  int  EA.  96. 

Stokes,  Marianne,  deutsche  Genre-  n. 
ffistorienmalexin,  die  gegenwärtig  in  London 
lebt  XL  auf  der  Mftnch.  mt  JA.  1890  die  IL  Med. 
drang. 

1.  „Es  ist  bestimmt  in  Gottes  Bat**.  Weinen- 
der Enabe  am  Sarge  seines  Schwesterchens.  — 
Htbieh.  JA.  90,  Abb.  im  Eat ;  Wiener  JA.  91 ; 
BerL  znt  EA.  91.  Abb.  „Dlnstr.  Z.«  1890.  £: 
Frau  Senator  Hearst,  Washington. 

&  Das  ewige  Licht  (vom  Christkinde  in  der 
Ei^pe  ausgehend). 

iL  Edelweiss.  Bin  weissgekleidetes  Mädchen, 
Sdelweiss  tragend,  halbe  Figur  nach  links,  der 
Kopf  dem  Beschauer  angewandt  —  Mttnch. 
JA  91,  Abb.  im  Eat 

i  Die  Verkünd]fl:nng.  Hinter  der  mit  gefalteten 
Banden  stehen&n  Maria  der  Engel  Gabriel 
ut  dem  LiUenstengel,  die  Geburt  Christi  yer- 
kSndigend.  —  Münch.  int  EA.  92,  Abb.  im 
Kat    Abb.  „Eunst  f.  Alle*<  Vn.  (1893). 

1  Ob  wol  St  Nicolaus  kommt?  —  Mündt  int 

KA.  92. 

1  Schlummerlied.    Maria  mit  dem  Einde  im 

Aim  ist  im  Stalle  eingeschlafen.    Zwei  Engel 

ihtten  lum  HarfenspieL  —  Mfinch.  JA.  94; 

Wuner  int   EA.   9i    Abb.  »Eunst  f.  AUe«< 

1896. 

7.  QttnttsBt  seist  du  Maria!  —  Wiener  int 

8.  Der  yerwunschene  l'rins.  Der  Piini  in 
Froschgestalt  der  Königstochter  erscheinend.  — 
Xaneh.  JA.  94,  Abb.  im  Eat 

9.  Am  Abend.  —  Mfinch.  JA.  96. 

StolteHberg,  Frits,  Landschafts-  u. 
Marinemaler,  seb.  su  Eiel  1866,  war  Schfiler 
%  Hagen^s  m  Weimar  u.  bildete  sich  später 
fai  Mfinehen  unter  Einfluss  der  Professoren 
SehMeber  u.  Baisch.    Lebt  in  EieL 

1.  Pesttaff  im  Dorfe.  —  Beri.  ak.  EA.  76. 

t  Am  l^eiebstrande.  —  Mfinch.  int  EA.  79. 

8.  Aus  einer  alten  Hansestadt  Strasse  mit  ent- 

laabten  Bäumen.  Bes:  Frits  Stoltenberg.  Mchn. 

1880. 

i  Marine.    HelsingOr  am  Sund. 

3  u.  4  Ddfer  a%.  d.  EA.  80. 
1  Kreuigang  aus  dem  Eapuzinerkloster  su 
Amalil. 

t  Das  Mfihltal  bei  Amalfi. 
7.  Pergola  im  Eapuainerkioster  Amalfi. 

^f  Mfinch.  int  EA.  83. 


8.  Der  Hafen  Ton  Helsingör  bei  aufkommendem 
Sturm.  Bes:  Frits  Stoltenberg.  Mfinehen.  — 
BerL  Jub.-A.  86;  Hamb.  Frfilj.-A.  87.  Abb. 
„Eunst  t  Alle«,  Juli  1886. 

9.  Der  Eriegshafen  von  EieL  •—  BerL  ak.  EA. 
90,  Abb.  im  Eat;  Mfinch.  JA.  91. 

10.  Die  Trollhättaf&Ue  in  Schweden.  Grisaille. 
Abb.  „üeber  Land  u.  M.**  92. 

11.  Böiges  Wetter,  bei  der  Alten  Liebe  in  Cuz- 
hafen,  Nordsee.  Bes:  Fritz  Stoltenberg.  Mfin- 
chen-Eiel  1890.  —  Sachs.  EV.,  Dec.  ä.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M."*  1897. 

Aquarelle. 

1.  Strasse  in  Algier.    Abb.  im  Eat. 

8.  Auf  einem  arab.  Friedhof  in  Algier.    Abb. 

im  Eat 

1  u.  2  BerL  ak.  EA.  80. 

8.  4.  Studien  aus  Italien;  Plats  in  Eairo. 
8  u.  4  Mfinch.  EV.  81. 

StOlsel,  Christian  Ernst,  Zeichner  u. 
Eupferstecher,  Schfiler  seines  Vaters  Christian 
Friedrich,  ffeb.  zu  Dresden  am  19.  Februar  1792, 
gest  daselbst  am  4.  April  1837  als  Professor 
an  der  Akademie.  Von  Werken  alter  Meister 
stach  er  Blätter  nach  Frau  An^lico  (8),  Baroccio, 
Baffael  (3),  nach  neueren  Meistern: 

1.  Hantzsch,  C,  Ländliche  Häuslichkeit.    4. 

2.  Hennig,  G.,  Des  Tobias  Efickkehr.  qu.  foL 
8.  Jäger,  G.,  Hieb  u.  seine  Freunde,    qu.  foL 

4.  Moses  im  Gkbete  während  der  Schlacht  mit 
den  Amalekitem.    qu.  foL 

1—4  ffir  die  Bilderchron.  des  Sachs.  EV. 

5.  Eaulbach,  W.,  Die  Muse  Melpomene.  Halb- 
figur.   1836.    gr.  a 

6.  Most,  A.  L.,  ZeitungscoUegium.    qu.  foL 

7.  Naeke,  H.,  Die  heil.  Elisabeth  Almosen  Ter* 
teilend.  Nach  der  Zeiohn.  in  d.  Samml.  ▼. 
Quandt^s.    1834.    qu.  fol. 

8.  Peschel,  C.  G.,  Sfisse  Mutter  der  Liebe,  nach 
Herder.    foL 

9.  Peschel,  C.  G.,  Eebekka  u.  Elieser.    foL 

10.  Peschel,  C.  G.,  Joseph  wird  von  seinen 
Brfidem  Terkauft.    fol. 

11.  Bichter,  August,  Hagar  in  der  Wfiste. 

S.  fol. 
Bichter,  Ludwig,  Abendandacht  am  Monte 
Serone.    qu.  foL 
18.  ThOrmer,  B.,  Einaldo  u«  Armida.    qu.  foL 

6—13  fttr  die  Bilderchron.  des  Sachs.  EV. 
14.  Voffel  ▼.  Vogelstein,  C.  Die  Malerei,  Decken« 

Smälde  im  Schloss  su  Pillnits.    4. 
.   Orig.-Badimng:    Das    Bfiger   Brfinnlein, 
beim    grossen    Garten  in  Dresden.     October 
1833.    8. 

S  t o n e ,  Marcus,  engL  Genre- u. Historien- 
maler, geb.  suLondon  am  4  Juli  1840,  war  Schfiler 
seines  Vaters  Frank  St  u.  erstrebte  seine 
weitere  Ausbildung  in  Italien  u.  in  Paris.    EL 

fld.  Med.  Berlin  1891. 
Eduard  11.  u.  sein  Gfinstling  Piers  Gayeston. 
E:  George  Fox,  Wiener  WA.  73. 
2.  Die  Weigerung.    E:  Eaye  Enowles. 
8.  Mylady  ist  Wittwe  u.  Einderlos.  B :  J.  Vertus. 

2  u.  3  Par.  WA.  78. 

4.  Frisch  u.  munter  (sein  et  sauf).  -*  Mfinch. 
int  EA.  79. 


B.  Teriiebt  (In  Liebatbuidui].  Auf  einer  Buk 
im  Fuk  eine  J.  Dune,  mit  Hftndubeit  be- 
MhUtifft.  Bin  in  der  Nihe  dtiendei  j.  Hum 
beobeontet  ne  mit  Teiln&hme.  Bei:  Hatciu 
Ston«  1888.  —  BerL  int.  RA.  91. 
S.  Du  Weib  dea  Spielen.  —  Pai.  WA.  89. 
Abb.  »Hodenie  Kmut«  VI  ^891/98). 
7.  Seemtnns  Braut  Ein  j.  H&dcnen  blickt, 
tat  die  niedrige  Haner  einet  Gftrtena  gelehnt, 
nun  TortlbentrSmenden  Flnn,  der  Heinkehr 
des  OeUebten  hArrend.  Abb.  in  .Beclkm'a 
üniTemun"  XIV.  (I8S7J98). 


Btoroh,  Ann»  Fliederike,  geb.  Werner, 
Blnmenmelerin,  nb.  ni  Stettin  un  14.  Joll  1816, 
mr  SebtUerin  oee  Hiatorienm&len  Karl  Her- 


D  Bretlaa  n.  Friedriob  Preller'e  in  Weimar, 
in  deaMD  Hanae  sie  atets  in  frenndachaftUeh- 
aten  Besidtnagen  atand.  Naekdem  ale  aich  aeit 
1861  der  Blnmenmaleiei  angewandt,  fand  ale 
sowol  doich  dai  Stndinm  der  alten  nieder- 
Undiaeben  Hektar  dieaea  Facbee  ala  besondere 
ancb  durch  die  lebendige  Anleitnag  der  Fran 
Elise  PnTtocbe -Wagner  a.  Andreas  Lach's  in 
Wien  die  willkommenste  Forderung.  Nach 
einem  Aufenthalt  in  Berlin  lebte  sie  meist  in 
Sohlesien,  namentlich  in  Breatan  selbst, 
1.  BlnmenstSek,  Um  eine  Steinnme  windet 
•Ich  eine  Qnirlande  Ton  Astern,  wildem  Wein, 
Eiobenlanb  etc.  Bei.  m.  Honogr.  1870.  b.  0,98, 
br.  0,77.  E :  Sektes.  Hnsenm  an  Breslau  durch 
1  aohlei.  E7. 

S.  8.  Alpenblumen  (Frtthllng);  Atpenblnmen 
(Hübet).  —  Wiener  3.  allg.  d.  EA.  68;  Beri. 
•k.  KA.  70. 

4.  Sommerblumen.  —  Dread.  ak.  KA.  71;  BerL 
«k-KA.  7a. 

5.  An  Waldearande.  —  Wiener  JA.  72. 

6.  AlpenroseiL  —  Wiener  JA.  74. 

3.  Blnmenattkek.  Am  Zweige  eines  wilden 
Bosenbosches  nichat  einem  Felsenqnell  hSngt 
dn  Kram  roter,  relber  u.  weisser  Bösen  bis 
snm  Waasenpiegel  herab.  Bes.  m.  Monogr. 
1877.  Bin  .Bosenkrani",  bw.  wie  genanntes 
Bild,  war  auf  der  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

S.  Bösen  im  Wasser.  ~  Dresd.  ak.  KA.  80. 

0.  KOni^  der  Nacht,  Mondschein.  Das 
Iiandschanliche  von  0.  FOrsterling.  —  Ddfer 
allg.  d.  KA.  80. 

10.  AqnarelL  Bösen  n.  Domen.  —  Berl.  ak. 
KA.  ta. 

It  12.  Aquarelle:  Frdhllngi  Bösen.  —  BerL 
ak-EA.  64. 

Storcb,  Carl,  Portiait-,  Genre-  n.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Segebeig  in  Si^eswig- 
Holstein,  am  28.  Jannar  1864,  besuchte  die 
Berliner  Akademie  U.  Uess  nch  in  Berlin  nieder. 

1.  Portr.  einer  Dame  in  der  Tracht  der  Alten- 
llnderinnen  auf  dem  Kirchwege.  —  Berl.  ak. 
KA.  89. 

8.  Im  Bnchenhain.  —  Berl.  int  KA.  91. 

8.  HSnmorgen,  Schleswig-Holstein.  —  Berl.  int 

KA.  91;  MÜnch.  int  KA.  93;  Or.  BerL  KA.  93. 

4.  fi.  Frflblingslandschaft:  Sommeiaboid.  —  Or. 
BeiL  KA.  93. 

«.  Sonntagsmoigen.  —  Wiener  int  KA.  94. 

7.  Nadt  schweren  Tagen.  Ein  genesener  Soldat 
▼in  dnem  Dorfhanse  dtsend.  —  Qr.  Berl.  ak. 

KA.  tu..  UnnAk  I..*   ci    fw>.  n i   -i.  «> .    m 


8.  Sonnabend-Abend.   KWnea  nMm  BUda 
am  Sehenereimer.  —  BetL  int  KA  96,  ilk 
im  Kat 
8.  Ewiger  Fmhiing.  —  Or.  Beri.  KA-  97. 

10.  Es  wild  Abeni  —  Or.  Bo'L  SA.  »  b 
Bild  ,Jm  letsten  Abendatnhl"  wii  aaf  Jv 
Hflneh.  JA.  99. 

11.  ffinsame  Weibnanhtmi.  Ein  Oms,  im, 
unter  dem  flammmden  Chriatbanme  mOai,  k 
tiefes  Nachdenken  Tersnnken  ist  Bes:K.StaiA 
Abb.  „Deutsche  Fnata-Z.",  Dec.  96.  Bh 
Tnscha.  .Ein  Weihnachteabend'  wai  aif  te 
BerL  ak.  KA.  98. 

la.  Tuschi.:  Nenjahnsinger  in  8chleawig-M 
stein. 


14.  Zeichnnngen:   ülnsbationen  z 

Dichtungen. 

■IS.   Zeiäinnngen:  niastntäonen  lu  ElsiiftL  i 

Eflnier's  Dichtnngen. 

14  u.  15  Or.  BerL  KA.  96. 

S  t  o  r  e  h ,  Frederik  LndTig,  dliisehatO«»- 
u.  Historienmaler,  geb.  an  Kjerte  auf  FIna  n 
21.  Jnli  1806,  gest  an  Kopenhagen  ao  1  Sift 
188S,  war  Schiller  der  dortigen  Akadtdei. 
setste  seine  Studien  in  Dresden  n.  ia  UsAa 
fort  wo  er  1^6—1846  lebte  U.  dann  tia  Jdr  : 
in  Italien  anbrachte.  Sdt  1869  wdite  er  ncto  ' 
in  seinem  Vaterlande  u.  war  als  Ptota»  ■ 
der  Kunstakademie  an  Kopenhagen  titig. 
1.  Mutterliebe.    Die  Matter  rettet  ihr  tu  sn 
Adler  geranbtes  Kind.     h.  fä;  br.  40".   ii  , 
Kaltofen,  Dresden.  -~  Diesd.  ak.  KA  SS.  0(sL  ; 
von  O.  Beichling  t.  d.  Bilderchioaik  dMBUa 
KV.  1833. 

i.  Christas  mit  den  Jfingern  in  &ian.  i-  ^t 
br.  68'.  E:  Fran  Hencke,  Leipiig.  OmL  n 
StiJUel  f.  d.  Bilderohronik  1834. 
8.  Die  gefangene  Nixe.  Nach  einem  OefidU 
—  Durch  den  Mannh.  KV.  1838  aa  d«  Idv 
F.  X.  HoSstetten. 

4.  Der  Fischer  nach  Ooethe.  —  Dns*-  "*■ 
KA.  39. 

6.  Nordische  Sage.  Einem  jugendHcba  mt«^ 
der  in  sinnender  Haltung  auf  einem  Suis  nt^ 
erscheint  eine  hoIde^Midobengeetalt,  <*■ 
Blosse  nur  duioh  ihr  herabwallrädsa  Hui  w 
httUt  wird.  Mit  der  Hechten  leitet  sie  tm 
wessen  Hand,  in  der  erhobwa  Uikss  W 
sie  einen  Apfel   Im  Hinter^,  ein  S«^'''^*'   ' 


7.  Venus  Ton  den  Giatien  u 

schmttckt   1843  in  MOncben  fOr  dea  Kitig  * 
Dänemark. 

8.  Bacchantin.    Auageatellt  in  Kailnabelw  | 

9.  Italien.   U&dchen   am  Bmnnen.  —  m*"^ 
KA.  48. 

10.  Amor  lehrt  Psyche  das  Buder  fUhim.  !■- 
gek.  Tom  Könige  t.  Württemberg. 

11.  DieEntfUhrungderP^TchedurGhAa»^  i 
Angek.  vom  Mtkneh.  KV.  Uth.  jobI-P^  ' 
mann.    gt.  qn.  fol.;  Lith.  nn  T"^*" 


Storni  —  Sioering. 
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IS.  Blfentam.    Lith.  tob  Fr.  Hohe.  gt.  qvL  fol. 

B:  C  T.  Schweizer,  Stattgart 

IS.   Bleiittiehiiimg:   Korgengnus  deB  Meeres: 

Nymphen  am  Struide  beprttflsen  die  aufgehende 

Sonne,     gr.  qo.  foL     E:  Maillinger  -  BammL, 

Mtbichen. 

Storm,  yan'B  Grayesande,  Charles 
de,  hoUlnd.  Landschaftsmaler  n.  Radierer,  geh. 
m  Breda  1841,  besachte  Frankreich  n.  Italien  a. 
lies«  sieh  in  Brttssd  nieder,  sog  aber  spftter 
nach  Wiesbaden. 

L  Oelgemftlde. 

I.  Die  Scheide  bei  Vlissingen.  —  Mttnch.  int 
KA.  92. 

n.  Radirangen. 

1. — S.   Dordrecht;   Mondnacht   bei  Dordrecht; 
Kaiwyk  (Fiat).  —  Mttnch.  Jab.-A.  88. 
4. — 7.  Dordrecht  Mondanfran^;  Die  Maas  vor 
Dordrecht;  Sin  Hafen  Ton  vllBsingen;  Brandang 
Ton  YUssingen.  —  Dresd.  Aqaarell-A.  92. 

8.  Pfahlwerk  a.  Wogen.  ~  Wiener  int.  KA. 
94;  Wiener  grapl^-  KA.  95. 

9.  10.  Lagone  bei  Venedig:  Dordrecht,  Abend- 
Htimmnng.  —  Wiener  grapn.  EA.  96. 

II.  18.    Hafendamm;    Wrack.   —    BerL    int 
KA.  96. 

IS.  14.  Landschaft  bei  Gleve;  Morgenstande, 
Venedig.  —  Dresd.  int  KA  97. 

in.  Lithographien. 

1.  2.   Dordrecht,  Abendstimmang;    Rotterdam, 
Naohtstimmang.  —  Wiener  grapL  KA.  95. 
S. — 0.  Motive  ans  Hamborg. 
10. — 18.  Motiv  aas  Caxhaven ;  Fiat  in  Vlissingen ; 
Morgenstimmanir;  Garten  in  Holland. 

S— -13  AnssteU.  von  Kttnstler- Lithographien 
im  Knnstgewerbe-Maseam  za  Düsseldorf,  Nov. 
bis  Dee.  1^. 

Storno,  Frans  d.  Jttngere,  Sohn  des 
Historienmalers  a.  Architekten  Frans  St,  geb. 
an  Oed^bnrg  1851,  besachte  die  Wiener  Akad. 
1.  die  Knnstgewerbeschale  sa  Nttmberg.  Lebt 
in  Oedendarg. 

Zeichnangen,  Aquarelle. 

1. — 7.  Sieben  BIL  eines  Marien-^dns.  Sehr 
groese  Federzeichnnn^n.  Sin  Bild  daraas 
„OiriiBtas  am  Kreas"  im  Kat 
&— S6.  Neonsehn  Bll:  Die  Entwickelang  der 
Kttnste  o.  Knnsthandwerke.  Concorrenzent- 
wlkrfe  fttr  die  malerische  Aasschmttckang  des 
Konsthofes  im  Präger  Radolphinam.  Aqaarelle. 
87.  Kiwgang  in  einen  Circas  bei  Pressbarg. 
AqoarelL 
1—87  Dresd.  int.  Aqaarell-A.  1892. 

Stott  of  Oldham,  William,  eng- 
lisdier  Genre-  a.  Landschafttmaler,  in  London. 
Med.  n.  Mttnch.  JA.  91;  Med.  L  Mttnch.  int 
KA  92;  Tl^^ener  kL  gold.  Staatomed.  98. 

1.  8.  Endyndon,  dem  Selene  naht;  Gebart  der 
Venia. 

1  n.  2  Mttnch.  int  JA.  91. 
Ib  Badeplats.    Bin  Kahn  am  Wasser,  in  wel- 
dMm  drei  Jangen  ffebadet  Im  Hintergr.  Bäome 
n.  Landhtaser.    Mttnoh.   JA.  91;  Dresd.  int 
KA  97.   Abb.  „Kanst  onscrer  Zeit<<  IL  (1891). 


4.  Die  Nymphe,  im  Waldessehatten  mhend.  — 
Par.  WA.  89. 

S.-*7.  Die  Glnseiwiese;  Hirtenscene;  Die  Dttne. 
—  Mttnch.  JA.  91. 

8.  Portrait  meiner  Eltern.  Bin  Herr  a.  eine 
Dame  in  ihrem  drawing  room  nächst  dem  Ka- 
min. —  Mttnch.  JA  91;  Dresd.  int  KA.  97; 
Wiener  Jab.-A.  98. 

9.  Sommertag:  Drei  badende  Jnngen.  —  Mttnch. 
int  KA.  92,  Abb.  im  Kat:  Abb.  .Konst  f. 
AUe«  Vn.  (1892).  Angek.  f.  die  Nene  Pin. 
Mttnchen. 

10.  Groasvaters  Werkstatt  —  Mttnch.  int 
KA  92. 


11.  Ringelreiten.  (^Kissing  ring",  Kindeispiel). 
—  Mttnch.  int  KA.  92;  Wiener  Jab.-A.  96, 
Abb.  im  Kat 

12.  Zwei  Schwestern.    Dttnenbild. 

18.  Sommer -Mondnacht,  an  einer  nordischen 
Meeresbacht 

li.  Portr.  des  Herrn  Tom  Millie  Dow,  siti. 

Kniest  en  face.    Abb.  .Kanst  nnserer  Zeit^  V. 

a894). 

15.  16.  Weide  bei  den  Dflnen;  Heimkehr  Tom 

Fischfang. 

17. 18.  iBe  üeberschwemmong;  Octobermorgen. 

19.  Lady  im  Sohankelstahl.  Als  Pastellbild 
anter  dem  Namen  „Am  Kamin**  aaf  der  Mttnch. 
JA.  93.    Abb.  „Kanst  anserer  Zeif*  V.  (1894). 

15-19  Mttnch.  int  KA  „Secession**  93. 

20.  Sanfte  Winde.  —  Mttnch.  JA  94. 

21.  Diana.  Zwielicht  n.  Dämmerang.  —  Mttnch. 
JA.  94;  Dresd.  int  KA  97,  Abb.  im  Kat 

22.  Venns,  die  Schaamgeborene.  —  Wiener  int 
KA.  94. 

28.  21  Im  Zaaberwald;  Der  Rose  Brwachen.  -^ 
Mttnch.  JA.  96. 

25.  Erinnening  an  eine  InseL  —  Dresd.  int 
KA.  97. 

26.  Im  irischen  Ganal.  —  Mttnch.  int  KA  87. 

27.  28.  Morgen  in  den  Alpen;  Ophelia.  — 
Mttnch.  int  KA.  97;  Wiener  JA.  99. 

Stoeving,  Gart,  Architektar-  a.  Land- 
Schafts-,  Portrait-  a.  Genremaler,  geb.  snLdp- 
sig,  in  Berlin  tätig.  Bhrenv.  Erw.  Berl.  92; 
Med.  n.  Mttnch.  JA  94:  SUb.  Med.  Sächs.- 
Thttr.  Indastrie-  a.  Gewerbe-A.,  Leipsig  97. 

I.  Oelgemälde. 

1.  GaprL  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

2.  Inneres  von  S.  Marco  in  Venedig.  —  Berl. 
ak.  KA  89;  Sachs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leip- 
sig 97. 

8.  Sappho.  Sitst  an  eine  Sänle  gelehnt,  ihre 
Linke  rnht  aaf  der  Leier,  die  Rechte  hält  einen 
Rosenstraass.  —  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 
4  Portr.  des  Architekten  Carl  ▼.  Grossheim. 
Der  Kttnstler  in  seinem  Atelier  vor  einer  archi- 
tektonischen Skine  stehend.  —  Berl.  ak.  KA. 
92;  Mttnch.  JA  94.  Abb.  im  Kat:  8ächs.-Thttr. 
Gewerbe-A.  97,  Abb.  im  Kat;  Abb.  .Zeitschr. 
f.  bUd.  K.*'  1899. 

5.  Sommer- Sonnenglttck.  Paradiesische  Land* 
Schaft  mit  nackten  Gestalten.  —  Gr.  BerL  KA. 
94,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  JA  95;  Sächs.-Thttr. 
Gewerbe-A.  97. 

6.  Selbstbüdniss.  —  MttncL  JA.  95. 
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StTKk«  —  Stnuaff>cli\r«ndtner> 


ih&nsg.  LitL  tos 

ZwOlf  Bilder  bay- 
1  Ton  H.  Echter, 
.UtUler,  E.Filot7 
nach  deren  Z«icli- 
I.  foL 
ten.   Holzsdmitt 

tude,  der  Dichter. 
tMtk.  ucb  etuem  Balief  von  Woltrech  gec. 
«  A.  StrUmber,  gest  von  Schüts.  4. 
L  EnldifimsB-AUegorie  auf  ESnig  Lndnig. 
b  bSnigL  ^jiger  fordert  er  die  EniiBt  za 
Uen  tat  Ka<£  Beinei  BleixeicbnnDg  im  K. 
■dw.-AlbuD  lad.  von  A.  StiShuber.  gi.  foL 
i.  lUnitiiiter  Titel:  „Dac  ist  der  NilKlnngen 
Irt".  18S7.  Feder«,  anf  Stein  von  A,  Strä- 
Aa.  kl.  foL  (Eine  Pedens.  „Titelblatt"  wurde 
SB  fllr  die  Berl.  Nat.-Oalerie  aneekaoftO 
l  B.  WUibaldos,  in  ^nzer  Ffgur.  Bleiz. 
'  '"'    E:  Samml.  Hailunger,  UQnchen. 

itinete  (gleichieitig  mit  anderen  MQnch. 
n)  CartoDB  ed  den  von  EOnig  Lndwig 
ten   FeuBtem    flli    den    Beg^boiger 

tom  so  Fenstern  fUr  die  Cathednle  za 

ichunng    der   Kaalbach'aclien    Ennnen- 

t  für  den  Sticli. 

u  heilt  die  zwei  BeiesBenen.    Bleii. 
letnng  der  drei  EOnige.    Bleiz. 
n  E.  der  üffentl.  Enngtaainml.  in  Basel, 
[  des  Frl.  Emilie  Linder. 
Hkgdalena  salbt  Christo  dieFQsae;  Die 
Khnng  der  Apostel.    1S35.    Lith.  von 
kl.  qn.  foL 

i.  Sechs  Bll.  -.  Die  EwQlf  Monate,  aof  beiden 
jedrackt.  EolzBchnitte  zn  einem  Ealender. 

n.  Lithographien. 
t.  Nesnu,  die  Dejanira   entfahrend,  wird  von 
ttetcnle»  getJtet    1836.    gr.  qu.  fol. 
L  Anfnahnudiplom    des    Eflnstlerrereins    zn 
ucn,  nmgeben  von  fünf  figürlichen  Daistell- 
WP"^    P'  V-  ^°^- 

Strtka,  Joseph,  Oenremalw,  geb.  m 
|«1<M  Saar  in  Mihren  am  12.  Febr.  1864, 
awUcT  der  Wiener  Ennstakademie.    In  Wien 


Abb. 


- -JT  Kntnborene.  —  Wiener  JA. 
jüebtt  Und  n.  H."    1892. 
J  jderabend.  —  Wiener  int  EA.  94. 

*  *■  Im  Trauerhanse ;  Hflhnerhof.  —  Wienet 

i  Sielende  Einder.  —  Wiener  JA.  96 ;  Hflnch. 
^  KA  97. 

•-  Im  Sommer.  Zwei  Kinder  anf  einer  Wiese 
nt«i  dam  Schnti  eines  Schirmes  die  Hittags- 
n»  halUnd.  —  Wiener  JA.  97,  Abb.  im  Kat; 
«Pko'i  Berl  B.-Anot.,  30.  Uai  Ö9.    (h.  0,36, 

«jBiU  „GlöckUche  Jngendieit".  Zwei  Kinder 
""fum  eines  Kornfeldes  im  Schatten  eines 
PWtt  Mldnnea.  Abb.  in  -Redam's  Univer- 
"■VAw.  1898. 

i  S™^-  -  Wiener  Jnb.-A.  «8. 
^  BslgBMi,  -  Wiener  JA.  99. 


Strftl«DdoTff,  Carl  Friedri 
Portraitmoler,  geb.  zn  Uorinfen  bei  & 
am  14.  Mai  ISll,  gest  in  Frankf.  & 
6.  Jnli  1869,  bildete  sich  in  Born  nnt 
nng  fUepenhansen's  n.  Jos.  Eoch'a  n.  1 
1844  in  Frankf.  a.  M.  nieder,  wo  er 
V.  Bencem,  Ä.  v.  Nordtieim,  Ed. 
Ad.  Schroedter,  Ph.  Veit  n.  A.  in  &eni 
liohem  Verkehr  lebte. 
1.  Port  des  Bats  Schlosser.  E:  Senate 
nna.  Bad.  von  F.  Bacher  [Steinte' 
Wechsel). 
i.  MSdchen  mit  Fmchtkorb.  E:  J.  O.  v. 

1  n.  2  Frankfurter  histor.  EA.  81. 
8.   Portr.  Ed.  Steinle's,  Prof.  am  SU 
Ennst-Institat     Qeat   von  J.  C.   Mfl 
Lithogr.  von  V.  Scheitle,    gr.  foL 

Zeichnungen. 


sitzend  eineeschlafenen  Baner  naht  vo 
die  Armnt  ui  Oestalt  einer  alten  Bettl« 
links  der  Mangel  als  Qewappneter, 
Aeste  eines  Baumes  dnrchhant.  Blei; 
gehöht,  h.  0,16,  br.  0,15.  Befand  siel 
Steinle's  kOnatleiiachem  Nachläse  anf  de 
fnrter  Versteigeniug  desselben  am  7.  n 
1887. 

2.  3.  Martin.  Zeichn.  Ot  d.  Ddfer  \ 
Verbreit  relig.  Bilder,  gegt  von  W.  C 
gr.  8. 

Str assberger,  Ernst  Wilhel 
m  Leipzig  1796,  Sohn  des  Malers  Chr. 
Str.,  war  Schüler  seines  Vaters  n.  bilc 
Bp&ter  anf  der  Leipziger  Akademie. 
Militair-  n.  Eriegsscenen-  Todesjahr  nn 
1.  General  Pappenbein's  Anknnft  vo 
anf  dem  Schlacbtfelde  cn  Ltttsen,  6.  N< 
—  Dresd.  ak.  KA.  1819. 


StrasBgachwandtner,  Joseph 
Pferde-,  Jagd-  n.  Qenremaler,  geb.  z 
1826,  gest.  daseibat  am  6.  M&rz  18 
Schiller  der  dortigen  Knustakademie  t 
sich  nnter  dem  Binflase  Pettenkofens 
Einen  Teil  seiner  in  Oel,  Aquarell  n 
anagefUhrten  Compositionen  bat  er  seit 
giaphirt    War  in  Wien  tätig. 

L  OelgemSlde. 
1.  Ulanen  -Vedette  im  Gehölz.  Be 
Anton  Strasggschwandtner.  E.  Ki 
Hamburg,  VermKchtn.  J.  C.  Schlüter  n.  Fi 
i.  Der  Mistw^en.  Ein  Arbeiter  bdm 
des  Eweisp&nni^n  Wagens.  Vom  ein  '- 
Sammler  mit  seinem  Kinde.  Bei:  Ant 
gachwandtner  1866.  Holz.  h.  0,26, 
Befand  sich  in  der  Galerie  Gsell  in  Wiei 
im  Mars  1872,  dann  in  der  GaL  f 
Eoromla,  welche  am  26.  Jan.  1882  o. 
versteigert  wnrde. 

8.  Anf  der  Beqnisildon.  Drei  mssische 
mit  einem  bentebeladenen  Esel,  der  ncl 
einen  Steg  in  Überschreiten,  den  Vi 
zu  entkommen.  Bez:  Aaton  SCrassgscht 
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Sirassgsch^irandiner — 0irauss. 


Wien  1856.  h.  0,52,  br.  0,67.  E :  Konsthistor. 
Hofmaseam  Wien.  —  Mttnch.  deutsche  allg.  n. 
histor.  KA.  58. 

4.  Episode  ans  dem  nnflfar.  Kriege.  E:  Pfitzeck, 
Wien.  —  Mttnch.  d.  allg.  n.  histor.  £A.  58. 

5.  Tttrkische  Beiter  plündern  die  Leiche  eines 
mss.  Officiers.  E:  ▼.  Galvagni,  Wien.  — 
Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

6.  Kosaken.  Bez.  1865.  Holz.  h.  0,195, 
br.  0,275.    E:  L.  Lobmeyr,  Wien. 

7.  Jagd  anf  Kaninchen.  Bez.  1867.  Anf  Car- 
ton.    h.  0,135,  br.  0,105. 

6  ü.  7  Wiener  histor.  KA.  77. 

8.  9.  Der  Pferdehändler;  Der  Kriegsgefanfi^ene. 

10.  Araber  im  Hinterhalte.  E:  Knnsth.  Nen- 
mann,  Wien. 

8—10  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

11.  Ein  Morgen  ans  dem  Beiterleben. 

12.  Des  Beiters  letzter  Gmss  an  seine  Fahne. 
18.  Handegespann.  E:  Conrad  Btthlmeyer, 
Wien. 

11—13  Wiener  int.  KA.  69. 
14.  Der  Abmarsch.  —  Dresd.  ak.  ELA.  70. 
15.— 17.  Der  gemütliche  Nefife;  Nur  nach  Hanse; 
Im  Steinbruch. 
18.  Der  Steinwagen,   vor  einem  Nenban  ab- 

geladen.    Holz.    h.  0,27,  br.  0,38.     Ans  der 
fflJerie  Oelzelt,  welche  im  Not.  1878  in  Wien 
versteigert  wurde. 

15-18  Wiener  JA.  75. 
19. 20.  Attaque  französischer  Cayallerie;  Attaque 
von  Kosaken.    E :  F.  A.  Sarg  in  Frankf.  a.  M. 
—  Mttnch.  Glasp.  76. 

21.  Schuttfuhrwerk  (Die  Schotterfahre).  Auf 
Carton.  h.  0,35,  br.  0,50.  E:  Baron  Mayr 
V.  Meinhof,  Wien.  —  Wiener  lüstor.  KA.  77; 
Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  Abteil. 

22.  Der  Ueberfall.  Holz.  h.  0,24,  br.  034.  E: 
B.  Krzisch. 

28.  Tttrkische  Beiter  auf  der  Flucht    h.  0,135, 
br.  0,37.    E:  Franz  Mayer. 
22  n.  23  Wiener  histor.  KA.  77. 

24.  Jftger  mit  Hunden.  Bez:  Anton  Strass- 
gschwandtner.  Malcarton  L  0,13,  br.  0,10.  Aus 
der  Samml.  Th.  Eggers  in  Wien  auf  Miethke's 
Wiener  K.-Auct,  ^  April  1888  u.  ff.  Tage. 

25.  Ducrow.  Englischer  Schimmelhengst  Gern, 
n.  lith.  von  A.  Strassgschwandtner.  imp.  qu. 
fol. 

26.  Ein  arab.  Schimmel  in  einer  Landschaft, 
nach  links  stehend,  h.  0,30,  br.  0^0.  —  Lepke^s 
Berl.  Kunst-Auct,  2.  Juni  97. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Bauemjunge  auf  einem  Ackerffaul  vor  einem 
gesperrten  Zaunthor,  das  ein  kleines  Mädchen 
öffnen  wül.  Bleiz.  Bez:  Tony  Strassgschwandt- 
ner. E :  Dresd.  Gab.  der  Handzeichnungen,  gr. 
qu.  fol. 

2.  Jagdscenen.  Gez.  u.  lith.  von  A.  Strass- 
gschwandtner. Wien  (1855).  gr.  fol.  Ein  Werk 
„ Ja^dabenteuer*',  Bänke  u.  ScEwänke  im  Jäger- 
latein, mit  24  Bildern  in  Photographien,  Text 
von  Franz  Legwarth,  ist  in  Quartformat  er- 
schienen. 

3. 4.  Auf  dem  Felde  (Kohlenzeichnung);  Gefecht 
(Kreidezeichnunfi;).  —  Wiener  JA.  77. 
5.  Ein  geschenkter  Gaul.    Aquarell  1876.  — 
Dresd.  Aqaarell-A.  77.  -   * 


6.  Kriegsgefangene.  Aquarell  h.  0,145,  br.  0,2  i 

—  Wiener  histor.  KA.  77. 

7.  Bozuk,  brauner  engl.  Vollbluthengst  Gii 
u.  lith.  von  A.  Strassgschwandtner.  imp.  qifll 

8.  üngesattelter  Apfelschimmel  in  einer  Lal 
Schaft.  Kreidez.  h.  0,15,  br.  0,21.  —  Lqki 
BerL  K.-Auct.,  31.  Mai  99. 

9.  Groquis  Squestre.  Bl.  1.— 6.  Gez.  a.  lidi 
von  Tony  Strassgschwandtner.  Tondr.,  Idii 
colorirt    qu.  fol.  (Patemo,  Wien). 

m.  Lithographien. 

1.  Jagd-AlbunL  36  BIL  Jagdscenen.  Qrig.-Lifli 
in  Tondr.    qu.  fol. 

2.-^.  Bttekkehr  in's  Dorf;  Storm  tnf  Ofti 
Grab  Kopal's.    Orig.-Lithographien.   qn.  ibL 

5.  Eine  lehrreiche  Lection.  —  Ddfer  A  m 
Kttnstler-Lithographien,  Nov.  u.  Dec.  1897. 

6.  Ländliches  Pferderennen.  4  BIL  Oi«.-Iift 
qu.  fol. 

7.  Beitunfillle  u.  Pferdelaunen.  26  BIL  Oi^« 
Lith.    qu.  fol. 

8.— 10.  nach  F.  Gauermann:  Der  Klosterlmiia 
in  Salzburg;  Adler  um  ein^i  veieiiMM 
Hirsch;  Der  Kohlenmeiler  (Buchbeigertil  ■! 
dem  Schneeberge),    roy.  qu.  foL 

Eine  Collection  von  Gemälden  n.  Zeichiup 
Anton  Strassgschwandtner's  befand  ndi mm 
am  8.  Oct  1894  im  Wiener  KOnstlerittose  ff* 
Offiieten  Ausstellung  von  Werken  in-  s.  i» 
ländischer  KttnsÜer. 

Strascynski,  Leonhard,  polnseker; 
Historienmaler,  der  meist  in  Bom  lebt  I 
1.  Der  Verratene.  Ein  junger  Mdncli  vHj 
durch  einen  Chorknaben  verraten,  von  seiiAi 
Obern  beim  Lesen  des  «Lebens  Jesi'  Wl 
Benan  ttberrascht  Bez:  Borna  1865.  LSn»! 
zynski.  War  in  Dresden  ausgestellt  s.  w* 
von  Hanfstaengl  photographirt 

Strathmann,  Carl,  Mslerinlhito 

L  Oelgemälde. 

1.  Die  Kraniche  des  Ibycus.  —  MOneLJA. 
Gr.  Berl.  KA.  98. 

2.  Maria.   In  Prachtgewänder  ^hftUt  Tori 
von  Domen  umrankten  Altere  im  Gebetkv 
Halbe  Figur,  vom  venchleierten  Kopf  iB 
Teil  des  Profils  sichtbar.  —  Mtnch.  JA. 
Abb.  im  Kat 

8.  Faun  von  einer  Schlange  ftberMes. —^ 
JA.  98;  Gr.  Beri.  KA.  99. 

IL  Aquarelle. 

1.  Ein  Traum.  —  Mttnch.  JA.  9o.  ^ 

8.  Maria.  —  Mttnch.  JA.  95;  Wiener  JA.  ^ 
S.  Der  reiche  Mann  u.  der  arme  Utf*^^ 
Wiener  JA.  99. 

Stranas,  Ernst,  Genie-  u.  ^ 
maier  in  Dresden,  Atelierschttler  des  Pro^  J^ 
Httbner. 

1.  Ariadne.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

2.  Der  betrttbto  Eros.    „Ach  könnte  i» 
Alle  glttcklich  machen  I** 
8.  Hero  nach  dem  griech.  Mythos  des  V 

2  u.  3  Dresd.  ak.  KA.  64. 
i.  Schneewittchen's  Belebung  durch  die  Zi 

—  Dresd.  ak.  KA.  65. 


ätrfchlne  —  Sirecker. 
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6.  In  der  Waldemflamkeit  Ein  Gnom  hftlt 
unter  dem  Schiimdacb  eines  Pilzes  seine  Nacht- 
rnhe  —  Sftchs.  KV.  69. 

6u  Abendsegen,  Genrebild.  —  Dresd.  ak.  RA.  69. 

7.  Pastell:  Pomona.  —  Dresd.  ak.  EA.  71. 

8.  Aanaiell:  Abend  am  Hondsee.  —  SSchs. 
KV.  87. 

Str^chine,  Stephanie  von,  Land- 
scfaaftsmalerin,  geh.  cn  Odessa  am  20.  Noy.  1868, 
Schülerin  des  not  L.  Wülroider  in  München. 
Daselbst  tätig. 

1.  Wald  bei  Abendbelenchtnng.  —  Mflnch.  int. 
KA.  79;  Ddfer  allg.  dentsehe  £A.  80. 

2.  Mondanfkang,  Landschaft  mit  Wasser.  Bez : 
S.  ▼.  Str6cbine  1881.  ~  Dresd.  ak.  KA.  81. 
Ein  Bild  „Mondanfgang^  war  anf  der  Nttm- 
berger  bayer.  Landes-A.  82,  ein  Bild  auf  der 
KllBch.  JA.  91  n.  anf  der  Gr.  Berl.  KA.  94. 

8.  Winterlandschaft.  Bez :  S.  y.  Str6chlne  1881. 
—  Dresd.  ak.  KA.  81. 

4.  Landschaft.  Abendstimmnng.  ~  Berl.  Jnb.-A.  86. 

5.  Alte  Brücke.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb.  im 
Kat.:  Bremer  allg.  KA.  90. 

e.  Wald- Idyll.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb. 
im  Kat 

7.  Frflhling.  —  Mfinch.  JA.  88;  Mttnch.  JA.  95. 
Eine  .FrO&lingslandschaft''  in  .Knnst  f.  Alle'' 
1^9. 

S.  Brack.  —  Mttnch.  int.  KA.  92;  Mttnch.  JA. 
93;  Danziger  KA.  93. 

9.  Herbstmorgen  im  Wildpark.  Abb.  „Ueber 
Land  n.  M.**,  Oct.  93.  Ein  Bild  „Herbst"': 
Mttnch.  int.  KA.  92. 

10.  Waldinneres.  —  Mttnch.  JA  94;  Gr.  Berl. 
KA  95. 

11.  Begenstimmnng.  —  BerL  int.  KA.  96. 

12.  Weiden.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

18.  Das  Gloserl  Hans.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 
lA  15.  Landschaft;  Abend;  Planderwinkel.  — 
Gr.  BerL  KA  99. 

10.  17.  Ans  der  Umffebnng  von  Erding;  Abend 
beim  Mttller  am  Eiä.  —  jfttnch.  JA.  99. 

Strecker,  Emil,  geb.  zn  Dresden  am 
29.  Sept  1841,  widmete  sich  anfangs  der  Bild- 
banerkonst  als  Schttler  Prof.  HähneFs,  wnrde 
dann  Maler  nnter  Leitung  H.  t.  Angeli's  in 
Wien  n.  W.  Sohn's  in  Dttsseldorf.  Lebte  in 
Wien  n.  gegenwärtig  in  Dttmstein  a.  d.  Donan. 

1.  Dnrehhanen.  Ein  Krieger  in  Betrachtnng 
seiner  zerhanenen  Stnrmhanbe.  —  Schnlte's 
Ddfer  KA  72.  Dnreh  den  S&chs.  KV.  78  an 
Banqnier  Schnlz  in  Zittan. 

8.  „Der  Benommist*',  zwei  Mädchen  unterhaltend. 
->  BerL  ak.  KA  72. 

8.  Das  lesende  Mädchen.  Eine  Kammerzofe 
hat  Yom  Tisch  einen  Brief  genommen,  den  sie 
eifrig  liest  fiococo.  —  Sachsens  BerL  Knn8^ 
ülon  73;  Ddfer  KA.  f.  Bheinl.  n.  W.  74. 

4.  Mädchen  mit  Bilderbuch.  —  Dresd.  ak. 
KA  74. 

5.  Auch  ein  Kindermädchen.  —  Dresd.  ak. 
KA.  74. 

6.  Der  erste  Schritt  —  Ddfer  KA.  Bismeyer  & 
Kraus  76;  BerL  ak.  KA.  76. 

7.  Mntterglttck.  —  Dresd.  ak.  KA  77,  angek. 
Tom  Sachs.  KV. 


8.  Trinkende  Landsknechte.  Bez:  E.  Strecker 
1879  Ddf.  E:  Stadt  Museum  (Obemier), 
Bonn. 

9.  Botkäppchen.  —  BerL  u.  Dresd.  ak.  KA.  79; 
Bremer  KV.,  Anfang  80;  Hannov.  KA.  80. 

10.  Ländliche  Anschauung.  —  BerL  ak.  KA  81 ; 
Hannov.  KA.  82;  Dresd.  ak.  KA.  82.  Durch 
d.  Sachs.  KV.  1882  an  Divisions-Auditeur  Dr. 
Heine,  Dresden. 

11.  Behaglich.  — -  Dresd.  ak.  KA.  81;  Hannov. 
KA.  82. 

12.  Beglttckt  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

18  Musestunden.  Ein  j.  Knappe  unterhält  zwei 
Damen  durch  Lautenspiel  u.  Gesang.  —  Dresd. 
ak.  KA  84;  Wiener  JA.  84. 

14.  Ballerinnerungen.  —  Wienei  JA  84. 

15.  „Einst  eine  Gottheit**.  Ein  j.  Mönch  in 
seiner  Zelle  in  Betrachtung  einer  Venusstatuette. 
E:  Kaiser  y.  Oesterreich.  —  Wiener  JA.  84; 
Berl.  Jub.-A  86;  Mttnch.  Jub.-A  88. 

10.  17.  Der  Mitarbeiter;  Ein  WiegenUed.  — 
Wiener  JA.  85. 

18.  Versteckte  Herzlichkeit  —  Wiener  JA.  86. 

19.  Der  kL  NeidhammeL   Bauenyunge,  der  dem 
Brttderchen  die  Bevorzugung  missgOnnt    Bez: 
£.  Strecker.    Wien  86.  --BerL  Jub.-A  86. 
80.  — 22.    Vesper;    Abschied;    Tischgebet  — 
Wiener  JA.  87. 

88.  Der  Landesvater.     Ein   Bilderhändler  in 
einer  Bauernstube  das  Bild  des  Kaisers  Franz 
Joseph  anbietend.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Wiener 
Jub.-A.  88;  Sachs.  KV.,  AprU  91. 
84.  Osterstimmung.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 
8ä.  Harmlose  Freude.  —  Wiener  JA.  89. 
80.  Nach  schweren  Tagen.  —  Wiener  JA.  89; 
Mttnch.  JA.  89. 

87.  Ernstes  Studium.    Lesender  Mönch. 

88.  Unterbrochenes  Studium.  MOnch,  sein 
Weinglas  fttUend. 

27  u.  28  bez:  E.  Strecker,  Wien.  —  Mttnch. 
JA.  89. 

89.  Lustiger  Plausch.  Bauembursche  in  Unter- 
haltung mit  Mädchen.  Bez:  B.  Strecker,  Wien. 
—  Dresd.  ak.  KA.  89. 

80.— 88.  Er  kommt;  Der  Besuch;  Jeder  Vogel 
hat  sein  Nest.  —  Wiener  JA.  90. 

88.  Vor  den  Festtagen.  —  Wiener  JA.  91. 

84.  Leere  Einsicht  Ein  alter  Geistlicher  beim 
Lesen  des  „Vaterlandes**  bemerkt,  dass  sein 
Bierkrttgel  geleert  ist  Badirt  von  B.  Petssch. 
foL    (Sachs.  Kunst-Verein,  Heft  X.  rL891). 

85.  Kunststudien  im  Kloster.  —  Mttnch.  JA. 
91;  BerL  ak.  KA.  92. 

86.-88.  Guter  Laune;  Wichtiges  Geheimniss; 
Neckerei.  —  Wiener  JA.  92. 

89.  Vor  Tisch.  Durch  den  Sachs.  KV.  1892  an 
Georff  Jacoby. 

40.  tL.  Nach  Tisch.    Junger  Mönch  in  seiner 

ZeUe,  einen  Apfel  schälend;  Alter  Mönch  in 

seiner  Zelle  bcd  einem  Glase  Eheinwein.    Kl. 

Bildchen.    Pendants.  —  Sachs.  KV.,  Januar  92 ; 

BerL  ak.  KA.  92. 

48.-44.  WohlgeftUig;  Naschkätzchen;  Gross- 

vaters  Freude.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

46. 40.  Unterhaltend ;  Geistlicher  Bat  —  Wiener 

JA.  93. 

47.  Der  Dorfpoliticus.  —  Wiener  JA.  98;  Mttnch. 

JA.  93. 
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Strecker  —  Streckfus». 


48.  Am  Donner-Brannen  im  alten  Bathaiue  bu 
Wien.    Abb.  im  Kat 

49.  Eiichenstimmnng  (Maria  am  Gestade  in 
Wien). 

48  n.  49  Wiener  int  KA.  94. 

60.— 52.  Auf  der  Terrasse;  Erdbeeren  fOr  den 
Herrn  Pfarrer;  Hochzeit  in Dttmstein.  — Wiener 
JA.  95. 

68.  64.  Abend  an  der  Denan;  Frühling  (Düm- 
stein).  —  Wiener  JA.  96. 

56.  Im  Gftnsemarsch.  —  Münch.  JA.  96. 

66.  Der  kleine  Winzer.  Knabe  mit  einer  Bntte 
voll  Beben.  —  Wiener  JA.  96;  Berl.  int. 
£A.  96. 

57.  Station  Weissenkirchen  an  der  Denan.  Im 
Yordergr.  eine  Gänseherde  am  Wasser.  —  Wiener 
JA.  97,  Abb.  im  Kat. 

68. 59.  Bachgasse ;  Banhreif  im  Walde.  —  Wiener 
JA.  97. 

60.  Honffriges  Volk.  Dorch  d.  Sftchs.  KV.  1898 
an  FabruLant  Lange,  Dresden. 

61.— 64.  Vor  der  Knenringer  Tayeme;  In  der 
Wachan  am  Donanstrand;  Herbst;  Trennnngs- 
schmers.  —  Wiener  JA.  99. 

65. 66.  Bleizeichnnneen:  Die  Hnn^rigen  speisen; 
Die  Durstigen  tränken.  —  Dresd.  ak.  KA.  69, 
angek.  vom  Sachs.  KV. 

Strecker,  Wilhelm  Friedrich,  Genre- 
u.  Historienmaler,  geb.  zn  Stuttgart  1795,  gest 
daselbst  1857.  Wurde  1845  Galerie-Inspector 
in  Stuttgart 

1.  Scene  aus  Walter  Scott's  „Talisman''.    Be- 
egnung  des  Bitters  vom  Leoparden  mit  dem 
insiedler  Theodorich  in  einer  Höhle  der  syri- 
schen Wttste.  Vom  Kttnstler  selbst  lithographirt. 

2.  „Die  Mähderin'',  nach  Uhland.  Angek.  vom 
Wttrttemb.  KV.  1830. 

8.  Hagar  in  der  Wttste.  —  Stuttg.  KA.,  Mai  33. 
4.  Der  Liebetrunkene.  Ein  Jttnffling  mit  er- 
hobener Trinkschale,  dem  der  Lieoesgott  naht. 
—  Stuttg.  KA.  Mai  u.  Juni  39. 

6.  Semele  u.  Juno.  h.  0,96,  br.  0,76.  E: 
Museum  Stuttgart. 

StreckfnsSy  Karl  Wilhelm,  Land- 
schaftsmaler, ffeb.  zu  Merseburg  am  8.  Noy. 
1817,  gest.  zu  Friedenau  bei  Berun  am  6.  Nov. 
1896,  war  Schüler  Herbig's  in  Berlin  n.  drei 
Jahre  lang  Carl  Sohn's  in  Dttsseldorf,  ging  1841 
nach  Paris,  wo  er  unter  Delaroche  arbeitete,  u. 
endlich  auf  zwei  Jahre  nach  Rom.  (1843—1844). 
In  Berlin,  wohin  er  1844  zurückkehrte,  malte 
er  zuerst  Portraits  u.  einige  historische  Scenen, 
wandte  sich  aber  bald  u.  mit  Erfolg  der  Land- 
schaft zu,  die  er  seitdem  in  Oelgemftlden  wie 
in  Aquarellen,  mit  yorzüglichem  Geschick  in 
seinen  perspectiyischen  Darstellungen,  behan- 
delte. Er  wurde  zum  Lehrer  der  Perspective 
an  der  Zeichnenschule  des  Vereins  der  Künst- 
lerinnen in  Berlin,  1877  aber  zum  Professor 
der  Perspektive  an  der  Berl.  akad.  Hochsdiule 
ernannt,  welches  Amt  er  zwanzig  Jahre  ver- 
waltete. Sein  „Lehrbuch  der  Perspective,  für 
den  Selbstunterricht  bearbeitet,  mit  34  lith.  Ab- 
bildungen", ist  in  Breslau  1858,  gr.  4,  er- 
schienen. 


I.  Oelgem&lde. 

1.  Euth  u.  No^mi.  —  BerL  ak.  KA.  39;  Hafto« 
K Vm^  Jnni  40. 

2.  Der  Krater  des  Vesuv's  in  seiner  jetqgi 
(Gestaltung,  aufjgfenommen  im  März  1844. 

S.  4.  Ein  Fischer  mit  einem  Kinde;  Kisdera 
Feuer. 
2—4  BerL  ak.  KA.  44. 

5.-9.  Frühling;  Sommer;  Herbst;  Winter;  B 
italienisches  M&dchen.  —  BerL  ak.  KA  A 

10.  Bomolus  u.  B«mus  mit  der  Wölfin. — Stottt 
KA.,  Mai  48. 

11.  Anna  von  Oesterreieht  die  das  filier  li 
Flucht  Mazarin's  1651  aui^brachte  Volk  dnd 
den  Anblick  des  schlafenden  Dauphin  beseliiiek 
tifft.  —  BerL  ak.  KA.  48  u.  52;  Sidn^Wi 

79.  Mezzotintostich  von  Paul  DrShner.  JSfj. 
qu.  foL 

12.  Glaube,  Liebe,  Hofitnung.  —  Bed  ik 
KA.  52. 

18.  Ein  Morgen  im  Urwalde  zu  Neseslcf 
(Oldenburg). 

14.  15.  Letzter  Strahl  der  Sonne;  Im  Walk 

13—15  BerL  ak.  KA.  62. 
16.— 18.  Ostseeküste;  Ostseestiand;  Stiulba 
Zinnowitz  bei  üsedouL  —  BerL  ak.  KA.  61 

19.  Sonnenblick  nach  dem  Regen. —Diesi  iL 
j^/^    66 

20.  NOrdUehste  Spitze  von  Bügen.  -  BerL  aL 
KA  66 

21.  Blick  auf  Tissow.  —  Dresd.  aL  KA.  67. 

22.  ^.  Brücke  bei  Dessau;  Das  hohe  Ghorte 
Klosterruine  zu  Walkenried  im  Hsrs.  -  Bed 
ak.  KA.  68. 

24  Inneres  der  Klosteiruine  anf  dem  Qylü  kd 
Zittau. 

25.  Andreasteich  bei  Walkenried. 

26.  27.  Selketal  im  Harz;  Mondsdiän  bei  afr 
steigendem  Nebel. 

28.  20.  Morgen  auf  Rügen;  Abend  auf  Bii«. 
24—29  BerL  ak.  KA.  70. 

80.  81.  In  Hfeld  am  Harz;  Brücke  iniMaa 
Harz.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

82.  38.  Schmachter  See  bei  Bxnz  aaf  Bl^; 
Sohmachter  See,  Abend.  —  Berl  int  KA.  9& 
84.-86.  Der  grosse  Hasenteich;  Begeistai; 
Strand  bei  EUerbeck.  —  Gr.  BerL  KA  97. 

87.  Hügel  an  der  MOnchsmühle  m  X»^ 
stein  a.  H. 

88.  89.  Drieburg;  Sachsa  am  Han,  Sduseli- 
stein. 

40.  41.   Schloss   Wernigerode;  Begeosteis  l 
Hoppelberg  im  Harz. 
42.  Sachsa,  Blick  nach  Walkenried. 
48.-45.  Darguhn;  Darguhn,  Eichen;  Ilf«Ui> 
Harz. 

46.  47.  Waldlandschaft;  Motiv  ans  Bflgen. 
37-47  Gr.  BerL  KA.  97. 

n.  Aquarelle,  Zeichnungen. 
1.  2.  Walkenried;  Nach  Sonnennnteigtfg.  " 
BerL  ak.  KA.  74.  ,  . 

8.-5.  Klein-Stubbenkammer  anf  Bfiga;  ^ 
dem  Oybin  bei  Zittau;  ItaUenisehe  Kmderan 
Feuer.  —  BerL  ak.  KA.  76.  _. 

6.-8.  Kiel;  Umgegend  von  Kiel;  Dfistenvw 
bei  Kiel.  —  B^.  ak.  KA.  7a 


Sirelii  —  Strempel. 


-11.  Zeichniiiigeii:  Questenberg  am  Hans; 
Uo88  Bhemsbeig,  Mondschein;  Bheinsberg 
I  Abend.  —  Berl.  ak.  EA.  83. 

i  Schlafzimmer  Friedrioh^s  d.  Gr.  in  Bheins- 
1^.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

w  Der  Hainfall  im  Bieeengebirge.  Bez:  W. 
leckfnn.  —  Berl.  Jnb.-A.  m, 

b— 19.  Mflhle  in  Driburg;  Auf  dem  Erenz- 

rge  in  Driburg;  Bztemstein,  Weg  nach  dem 

le.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

'.  la  Tentübnrger  Wald;  Der  Stadtsee  bei 

rchen.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

K— 21.   Motiy  ans  Ostprenssen;   Motiv   ans 

^estmenssen;  Motiv  ans  BOgen.  —  Gr.  Berl. 

ISne  Sammlung  von  Hundert  Oriffinal- 
qnarellen  des  Künstlers  wurde  durch  B. 
qjke  in  Berlin  am  26.  u.  27.  April  1899  yer- 
wgert 

Streitt.  Franz,  Genremaler,  geb.  zu 
rody  in  GaJizien  (Oesterreich)  am  24.  Nov. 
339,  rat.  zu  München  1891,  Schiller  der 
^UBBtscimle  zu  Krakau  u.  der  Wiener  Akad. 
.  bild.  Kfinste.  wo  Prof.  Ed.  y.  Engerth  sein 
elirer  war.    Meist  in  München  tätig. 

.  Die  verbotene  Frucht  E:  Kunsth.  Fleisch- 
»an  in  München.  —  Wiener  WA.  73. 

.  Anf  dem  letzten  Wege.  Ein  j.  poln.  Frei- 
eitBk&mpfer  tritt  am  Arm  eines  Mönches  aus 
am  Gef&ngnisstor.  Hinter  ihnen  ein  Ofdcier 
L  Soldaten.  —  Münch.  KV.,  M&rz  74. 

I  Mntterriück.  Bez.  1877.  h.  0^,  br.  0,45. 
S:  Hch.  Lion.  —  Franko  A.  a.  Privatbesitz  91. 

L  Harte  Lehijahre.  Bez.  1877.  h.  0,65, 
IT.  0,46.  ^' 

[  6.  Doctoren-Concil;  Wandernde  Zigeuner- 
te. -  Wiener  JA.  77. 
^  Neujahrs -Morgengruss.  —  Münch.  int.  KA. 
^\  Mtoch.  JA.  81. 

^Anf  der  Pnszta.  Bez :  F.  Streitt.  München 
"9.  h.  0,42,  br.  0,84.  -  BangeFs  Frankf. 
K-Auct.,  22.  Mai  94. 

l  So  geht  die  Arbeit,  wenn  der  Meister  nicht 
nHam.  Zwei  kartenspielende  Schusterjungen. 
SfM  kleines  BUd.  —  Wiener  JA.  80;  Münch. 
A  90;  BerL  int  KA.  91. 
?-  AQsikanten  auf  winterlicher  Landstrasse, 
o.^.-  ^^^^^^  1880.  Holz.  h.  0,20,  br.  0,85. 
■-SJchs.  KV.  84;  BangePs  Frankf.  K.-Auct., 

Iffl3        '  ^^^'  ^  ^**-    ^^^'  nöartenlaube« 

|1-  unterbrochene  Heise.  Winterlandschaft  mit 
»25?  zweispftnnigen  Planwagen,  der  stecken 
jWheben  fiez:  F.  Streitt.  -  Sachs.  KV.  84. 
wLJä  f^^^f^  Auf  gefrorener  Landstrasse 
wwaemde  Musikanten,  deren  einer  ausgeglitten, 
jTMen  einem  Bauemflihrwerk  zur  Aufiiahme 
^  «ageheiterten  CoUegen.  Bez:  F.  Streitt 
Süw  87    ^"'  KV.,  Herbst  84;  Sftchs.  KV., 

Ä  Weltvergessen.    Ein  Zigeunerknabe  f^oh- 


San  «^*  seiner  Geige  einen  im  Frühlings- 
SSnl?2SH^®^  Birkenwald  durchwandernd. 
HdS  1    .?  München  ausgesteUt 
J^-A  88    ^^^^™^  der  Erde.  -  Wiener 


15.  Kampf  um's  Dasein.  —  Münch.  Ju 

16.  Zarte  Anfrage.  —  Münch.  JA.  89; 
JA.  90. 

17.  Zigeunerlied.    Geigender  Junge. 
Mttdchen  zuh6rt  —  Wiener  JA.  89.  Abi 
Land  u.  M."«    1893. 

18.  Zigeunerlager  an  einem  Brunnen 
Puszt&.  Bez :  F.  Streitt  Holz.  h.  0,21, 
Aus  der  Samml.  Levison-Mannheim  auf 
Frankf.  K.-Auct,  24.  Not.  90. 

19.  Dolce  far  niente.  —  Wiener  JA.  9 
SO.  Liebespaar.  Eine  j.  Ungarin  schml 
Hut  ihres  Geliebten  mit  Blumen, 
br.  0,66.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  3. 
21.  Der  Weihnachtsabend,  h.  0,58.  br. 
Lepke's  BerL  K.-Auct.,  14.  Dec  98. 

S  t  r  e  m  e  1 ,  Max  Arthur,  Intdrieui 
u.  Landschaftsmaler  in  Dresden,  z.  Z.  in 
Westflandem,  bei  Brügge.  Med.  IIL  1 
89;  kl.  gold.  Med.  Drrad.  int  KA.  97. 

1.  HolSndische  Dorfwaise.  —  Müi 
KA.  83. 

2.  Holländisches  Interieur.  —  BerL  Ju 
Münch.  Jub.-A.  88;  Par.  WA.  89;  ( 
KA.  94;  Sächs.-Thür.  Gewerbe-A.  in  Le 
S.  4.  Lesendes  Mädchen;  Der  Drabtb: 
Münch.  Jub.-A.  88. 

5.  Die  Tischlerwerkstatt  —  Par.  WA.  I 
ak.  ITA-  90. 

6.  7.  Ln  Hausflur  (Dordrecht);  Bäcker! 
Münch.  JA.  89. 

8.  Motiy  aus  Dordrecht  Durch  d.  Sä 
18^  an  August  Nowak,  Dresden. 

9.  Die  Zimmerleute.  —  Münch.  JA.  89 

10.  Aus  Knocke  in  Flandern.  —  Mund 

11.  Interieur  aus  Brügge,  Flandern.  — 
JA.  91.  Ein  .Interieur**  kam  durch  < 
KV.  1891  an  Banquier  Grässe  in  Dres( 

12.  Junisonne.  —  Münch.  JA.  91. 

18.  Zimmerdecke  aus  einem  holländ.  Pf i 
—  Gr.  BerL  KA.  93. 
14. 15.  Dorfistrasse  in  Flandern  nach  den 
Viehweide  in  Flandern. 
16.    17.    Aehrenleserinnen    (Vormittaf 
Aehrenleserinnen  (Nachmittagssonne). 
14—17   Sachs. -Thür.   Gewerbe-A., 
1897. 

18.  Flandrisches  Interieur.  —  Dresd. 
97,  angek.  für  d.  Dresd.  Galerie. 

19.  20.  Schiller's  Sterbezimmer;  Der 
zu  Goethe's  Wohnung  in  Weimar.  — 
des  Vereins  bild.  Künstler  Dresden^s  (S 
bei  Gurütt  in  Berlin  (1897). 

Strempel,  Elisabeth,  Bildnis 
geb.  zu  Bestock  am  7.  Dec.  1840,  b( 
1864  nach  Berlin,  wo  sie  sich  unter 
der  Professoren  Gustav  Giäf  u.  Gottli 
mann   ausbildete.      Nach    Zuerkennui 
Preises  auf  einer  Berliner  Concurrenz- 
ung  Ton  StudienkOpfen  1871   erhielt 
grossherzogliches  Stipendium,  das  sie  : 
halbjährigen  Aufenthalt  in  Dresden 
In  den  nächsten  Ji^en  war  sie  als 
malerin  in  Mecklenburg  beschäftig.   Ii 
1874  aber  ging    sie    nach  Itahen, 
längere   Zeit  in  Florenz  u.   Bom  u 
Monate  in  Sidlien.    Nach  einem  20  n 
Studienaufenthalt  kehrte  sie  in    die 
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Striebcl  —  StfobMtls* 


snrttck,  besaclito  Buch  Fuii  n.  noobnuli  Venedig 
n.  wUlte  1880  Beriin  nun  Wohunti,  den 
Sommer  meiat  ihien  Studienreisen  wlamend. 
Sie  arbeitet  sowol  in  Oel&rben  als  kqcIi  in 
Kohle  n.  Paatea 

L  Oelgemftlde. 
1.  Lebenigi.  Brustbild  eines  Banemjnngen,  der, 
nach  rechti  gewendet,  den  Beschaner  Tergnflgt 
anblickt  Bei :  £.  Strempel  67.  h.  0,16,  br.  0^. 
£:  Galerie  Schwerin. 

I.  Älter  Italiener,  Brustbild  ea  face.  —  Berl. 
ak.  EA.  81,  Abb.  im  Rat, 

8.  Holl&ndisehes  Patricierkiul  Junges  H&d- 
eben  sitzend,  in  den  BKnden  einen  ApfeL  Bes: 
E.  Strempel  1882.    Abb.  im  Eat. 

L  ScUesiBche  Banenfran. 
3  n.  4  Bert  ak.  EA.  83. 
S.  Brostbild  einer  alten  BSuerin  ans  Benedict- 
benren,  Obeibayem.  —  BerL  9.  Ansstell.  des 
Vereins  der  Kflustlerinnen  in  Berlin  im  Aka- 
demiegebfiode,  H&rs  84. 

9.  Portrait  der  Qrlfin  Ballestrem.  —  Beil.  ak. 
KA.  87. 

7.  Eine  Aebljssln.  —  BerL  ak.  EA.  89. 
a  ».  Jnni 
ak.  EATs 

IL  Pastelle,  Eohleieicbnangen. 
l.BUdnissdei Baronin Vaj-Wuimbrand.  Pastell. 
—  BetL  ak.  EA.  90. 

8.— 21.  Volkstypen  ans  Deutschen  Qanen.  Nach 
dem  Leben  in  Koble  geseichnet.  In  20  Licht- 
diuckbildem.  Die  Widmung  der  2.  Aufl.  hatte 
Generalfeldmarscball    Graf    Uoltke    1887    an- 


Strl*b«l,  Frans  Xaver,  tienremaler, 

Bib.  EU  Uindelbeim  in  Bajem  1823,  gest  ni 
fluchen  am  21.  Nov.  1871.  SchUer  der  Mttnoh. 
Akademie.  Lebte  in  Hflncben. 
1.  Scene  aas  dem  Banernkriege.  —  Hflnch. 
deutsche  allg.  n.  histor.  EA.  58. 
S.  Der  Termeintlicbe  Einbruch.  (Eatiei^agd.) 
—  KV.  Karlsruhe  66. 

8.  Sin  Bauemburscbe  aus  dem  bayerischen 
Oberlande  nimmt  Abschied  von  seinem  M&dchen. 
h.  0,66,  bi.  0,63.  E :  Nene  Pin.  HOnchen.  Lia. 
Ton  8.  Braune,   gr.  fol. 

4.  Ein  Nachtwiohter  nach  der  Polizeistunde. 
E:  Assessor  Lehfeld  in  Berlin.  —  Par.  WA.  67. 

5.  Ein  Liebesbrief.  —  Par.  WA.  67;  Wiener 
allg.  d.  EA.  68. 

6.  7.  UDnchener  Top&tricker;  Alte  Frau  vor 
einer  Biersohenke.  —  Diesd.  ak.  EA.  67. 

8.  Abschied  auf  der  Alm,  Abend.  —  Wiener 
allg.  d.  EA.  68. 

9.  Almhtltte  im  bayer.  Oberlande.  —  Dread. 
ak.  EA.  69. 

10.  QetKUBcht;  Abschied.  —  Dresd.  ak.  SA.  70. 
Striemer  ,  Emil,  Portrait- n.  Oeecbiohts- 

maJer,  in  Berlin. 

1.  Wttrdi^r  Vorfahr.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

2.  S.  Tristan  u.  Isolde,  nach  Immermann; 
Mnttetfcendeu.  —  BerL  ak.  EA.  7a 

4.  Verstössen.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

5.  Auf  der  Flucht 


a  LmignS  Friedlich  der  OebiSMiM  vnt  % 
ringen  ^ebt  auf  der  Flucht  von  der  Wufl- 
sein  durstendes  Eind  einer  Bluerin,  r^ 
er    sdne    Verfolger    abwehrt 
KA.  83. 

7.  Weiblicher  Eopf.  Junges  U&dchea  m  bi 
bigem  E&ubchen.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

StToebel,  Johann  Antoine  Biltt..^- 
hoU&ndischer  Qenremaler,  geb.  an  £i  hvi 
1821,  ScbUer  des  Hubertus  van  Hott,  b 
Haag  IBtig.    Oesten.  gold.  Stutnued.  18£ 

1.  Das  öesuoh.  —  Wiener  int  KA.  82. 

2.  In  einem  holl&nd.  Waisenhanse,  17.  itk- 
hondett  —  Hflnch.  Jub.-A.  88.  Dm  flül 
.Singstunde  in  einem  Waiaenhanse,  17.  JtliiL* 
war  auf  der  Stnttg.  int  KA.  91  u.  4a  Aitra» 
WA.  94. 

8.  Beim  Deoert  —  Hflnch.  JA.  89. 

4.  Holl&ndisehes  Interieur,  17.  Jahih.  -  XU- 
JA.  90.  ^^ 

5.  Eine  Batsherrnntaniug,  17.  Jahrb.  —  Ubl 
JA.  93. 

e.  Saal  der  Vorsteherinnen  ein«  WuioibssN^, 
17.  Jahih.  —  Antwerp.  WA.  91. 
Strtbel,  Christian,  Arcbitektnnik^. 

rb.  zu  Salsbuig  1865,  gest  ni  SSnberg. 
Schoner  Bmnnen  in  Nflntberg.  , 

a  Seiteneingang  des  Wiener  St  8tefhaiMiM> 
a  QnbmalEaiser  Priedrich's  IV.  im  3te|kM- : 
dorn. 

epbt 

_  -4  Wiener  JA.  87. 

6.  a  Seitenaltar  in  der  Ste^^anskircbs;  Sand 
in  der  Stephanskirche.  —  Mena  Jnb-A.  » 
T-Nflmberg.  Hola.  h.  0,30,  br.  0,aa  -  Bug* 
Fiunhf.  E.-Anct,  23.  u.  84.  8^  ^  ,  » 
8.  Inneres  des  Stephansdomee.  — muck  JA-K 

StTobentz,  Frits,  Oeniemslei,  (Aa  . 
Budapest  1866,  war  Schaler  des  PolrteiiM"  | 
in  Dresden  n.  der  Akademien  n  DBadwf  1 1 
Manchen.  In  Hflnchen  Utig.  Hed.ILlUida: 
92;  kl.  gold.  Hed.  Dresden  87. 

I.  8.  Sonntagnachmittagi  Im  Obrigvbft - 
Mönch.  Jnb.-I.  8a 

8.  4.  Ziegenhittin;  OrgelspieleiiiL  —  ■»■■ 
JA.  89. 

K.  Uondanfgang.  —  Hlinch.  JA  90;  Bd.  iit 
EA.  91 ;  Wiener  JA.  92 ;  Venrt.  RA, ». 

6.  Drei  Chorknaben  in  der  Sakristd.  -  U»- . 
JA.  91,  Abb.  im  Eat;  Abb.  ,EiBfl  t.  AUf, ' 
Febr.  1897.  „ 

7.  In  der  Eirche.  Zwei  Frauen,  ^  j.  IWJJ 
o.  ein  Kind  w&hrend  der  Andacbt  —  M» '. 
JA,  91  u.  92,  Abb.  im  Kat;  Gr.  BmI  Ki-  *  ^ 
Abb.  „Kunst  f.  AUe-  VIL  (18W).         „_ 

8.  Portr.  des  Malers  J.  G.  Melchen.  -  MtaA 
JA.  92;  Gr.  BerL  KA.  9a  „  , 

9.  Interieur  (HoUandl.  —  Gr.  Beri.  lA-  ■!  | 
Hflnch.  -Secession"  94  „  .  ' 
la  Schiükinder.  Zwei  HOdchen  anf  ^0^ 
eines  häkelnd,  das  andere  mit  einem  Bw> 
der  Hana  —  Hflnch.  „Seoession"  Ä  »*■» 
Eat;  BerL  EA.  95;  Stnttg.  int  KA96i  SUL 
EV.,  Juni  96.                                        ^^ 

II.  Ans  der  Frauenkvche  in  HfloclMn  ("i* 


Siromeyer  —  Sirüisel. 
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12.  Der  Besuch.  Zwei  Bänerinnen  aitzen  in 
einer  Laabe  beim  Eaifee.  —  Mttneh.  „Seceesion*' 
94,  Abb.  im  Kat 

IS.  Znfiriedenheit  —  Dresd.  ak.  KA.  95. 
14  Abendspaziergang.  Junge  Dame.  —  Mttneh. 
.Secesnon**  96,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  int.  EA. 
97.  Ein  Büd  ^^Spaziergang'' :  Gr.  Berl.  KA.  98. 
15.  Junge  Liebe.  —  Mttneh.  int.  EA.  97;  Dresd. 
int  EA  97,  angek.  fttr  die  Galerie. 

Siromeyer,  Helene  Marie,  Stillleben-, 
Blumen-  u.  Landschaftsmalerin,  geb.  su  Han- 
noTer  am  26.  Auf.  1834,  Schttlerin  des  Prof. 
Hans  Gude  in  Eansruhe.    Daselbst  t&tig. 

1.  Bauernstube  in  Gr.  Buchholz.  1866.  E: 
Bechtsanindt  Laporte,  Hannover.  —  Hannov. 
KA.  82. 

2.  Htthle  am  Wasser.  1873.  E :  Frl.  A.  TOdtr 
berg,  Hannoyer.  Eine  „Landschaft,  Mtthle  in 
Bayern'':  Berl.  ak.  EA.  74;  Hannov.  EA.  82. 
8.  Rosen  u.  Trauben.  —  Dresd.  ak.  EA.  74. 

4.  Landschaft  vor  dem  Gewitter.  1876.  E: 
W.  Weber,  Hannover. 

5.  Abendlandschaft.  1876.  E:Banquier  Bartels, 
Hannover. 

4  u.  5  Hannov.  50.  EA.  82. 

d  FrtthUngsblumen.  —  Berl.  ak.  EA.  76. 

7.  Frühlingstag.  —  Berl.  ak.  EA.  77;  Hamb. 
Prtthj..A  87. 

8.  StiUleben:  Gelbe  Bösen.  —  Berl.  ak.  EA. 
77;  Dresd.  Deutsche  EA.  99. 

9.  Hosen.  ~  Berl.  ak.  EA.  78.  Ein  Blumen- 
ittck  „Greti'hens  Bösen"  (Faust),  Eigentum 
der  Galerie  Hannover,  war  auf  der  Mttneh.  int. 
KA  79. 

10.  MorgengTUSS  (Blumenstttck).  —  Berl.  ak. 
KA  79;  Hannov.  EA.  80. 

11.  Am  Friedhof.  —  BerL  ak.  EA.  80.  Ein 
BUd  „Am  Friedhof,  1881,  E:  Frau  Pauline 
Heinemann,  war  auf  der  60.  Hannov.  EA.  82. 

12.  Ein  Brunnen  in  Lichtental  (Rosen  am 
Wasser).  —  BerL  ak.  EA.  80,  Abb.  im  Eat. 
18.  „Vergessen**.  Verwittertes  Marienbild,  von 
bllkhenden  Bösen  umwuchert.  Bez:  H.  Stro- 
meyer.  ~  Hannov.  EA.  80;  Ddfer  allg.  d.  EA. 
80;  Münch.  EV.  81.  Ein  Bild  .Verlassene 
Stute**:  Mttneh.  int  EA.  83. 

li  Bannüandschaft.  —  Bremer  EV.,  Anfang  80. 
15.  Der  Watsmann  von  Schwarzeck  aus.  — 
Hannov.  EA.  80. 

11  Blumen  im  Eahn  (vor  dem  Feste).  Ben*. 
E  Stromever.  Dresd.  i^.  EA.  82;  Hannov.;50. 
KA.  82;  BerL  ak.  EA.  85;  Frankf.  EA.  86; 
Mttneh.  Jub.-A.  88. 

17.  Gestrandet.  Blumen  in  einer  Schwinge  am 
Wasser.  Bez:  H.  Stromever.  —  Dresd.  ak. 
KA83. 

18.  Herbstgedanken.  ~  Ein  eisernes  Grabkreuz, 
Ton  Eosen  umrankt  —  Berl.  ak.  EA.  88,  Abb. 
»Gartenlaube**  1886. 

19.  WiUkommen!  Zweige  von  Bösen  u.  einem 
Beerenstrauch  an  einer  Haustttr.  Bez:  H. 
Stromeyer. 

20.  Blumengewinde  auf  einem  ttber  einen  Bach 
bindenden  Weidenbaum,  auf  welchem  drei 
VOj^ein  beisammen  sitzen.  —  Mttneh.  EV.  84; 
Schweizer  EA  87. 

21.  Ein  Eranz.    Abb.  „Gartenlaube"  86. 


28.  Am  See.  Im  Wasser  ein  Eahn  mit  Blumen 
gefttUt  —  Frankf.  EA.  86;  Wiener  JA.  86. 

28.  Bösen.  —  BerL  ak.  EA.  87.  Ein  Bild 
„Besen  am  Wasser**:  Bremer  allg.  EA.  90. 

84.  86.  Am  Morgen;  Nelken.  ~  Hamb.  Frtthj.- 
A.  88. 

86.  Stillleben:  Orangen.  —  Berl.  int  EA.  91. 
27.  88.  Aurikel;  \^m  Markte.  —  Hannov. 
EA.  94. 

Stroobant,  Fran^ois,  belgischer  Archi- 
tekturmaler, geb.  zu  Brttssel  1819,  Schttler  der 
dortigen  Akademie,  machte  sich  durch  Werke 
u.  Zeichnungen  zur  Geschichte  der  Eunst,  seiner 
Heimat  namentlich,  bekannt.  Mehrere  der 
Zeichnunfi^n  hat  er  selbst  lithographirt.  Lebt 
in  Brttssel.  Gold.  Med.  Brttssel  H;  Med.  Wiener 
WA.  73;  Med.  London  71  u.  74. 

1.  Haus  der  Bogenschtttzen  von  S.  Sebastian  in 
Brttgffe. 

2.  Die  Ehrenpforte  des  Schlosses  zu  Heidel- 
berg. 

1  u.  2  Wiener  WA.  73. 
8.  Ansicht  von  Brttgge  vom  Canal  des  Beguinen- 
klosters  aus. 
4.  Das  Tor  des  Molo  in  Dordrecht 

3  u.  4  Par.  WA.  78. 
6.  Der  Quai  du  Bosaire  in  Brttgge.    h.  1,40, 
br.  1,60.  —  Wiener  int  EA.  82,  Abb.  im  Eat; 
Mttneh.  int  EA.  83,  Abb.  im  Eat. 

6.  Die  S.  Johannesbrttcke  in  Brttgge,  mit  Blick 
auf  den  Eirohturm.  Bez:  F.  Stroobant  —  Berl. 
Jub.-A.  86. 

7.  Der  „Lac  d'amour**  zu  Brttgge.  —  Par. 
WA.  89. 

8.  Die  Mtthlen  von  Alt-Dordrecht  —  Berl.  int 
EA.  91. 

9.  10.  Gartens:  Bathaus  u.  Wartturm  zu  Gent; 
Der  Oanal  der  Griechen  in  Venedig.  —  Brttsseler 
Carton-A.  1864. 

Strack,  Hugo,  Badirer,  in  Wilmersdorf 
bei  Berlin. 

L  Original-Badirungen. 

1.  Portr.  des  Componisten  Anton  Bubinstein.  — 
Berl.  ak.  EA.  90. 

2.  Im  Lttbecker  Schifferhaus.    gr.  qu.  foL 

8.  4.  Alter  Wilderer;  EinOdbauer.  —  Gr.  Berl. 
EA.  97. 

IL  Radirungen  nach  Anderen. 

1.  Bruder  Eellermeister,  nach  Ed.  Grtttzner. 
8.  Eartenspieler,  nach  Claus  Meyer. 

1  u.  2  Berl.  ak.  EA.  92. 
8.  Die  Dor4»arzen,  nach  C.  Gussow.  —  Gr.  Berl. 
EA.  93. 

4.  Heinrich  VIEL  u.  Anna  Boleyn,  nach  Ad. 
Menzel.  —  Berl.  int  EA.  96. 

Strtttzel,  Leopold  Otto,  Landschafts- 
u.  Tiermaler,  geb.  zu  Dessau  am  1.  Sept  1866, 
studirte  in  Dttsseldorf  unter  Irmer  u.  ErOner 
u.  schloss  sich  dann  in  Mttnchen  der  Schule 
Lier's  an.  Lebt  in  Mttnchen.  Med.  ü.  Mttneh. 
91;  Ehrendiplom  der  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Felsenkttste  auf  Bttgen.  —  Berl.  ak.  EA.  80. 
8.  Harzlandsohaft.  —  Hannov.  EA.  80. 


8.  OartenidylL  -  BerL  ftk.  EA.  81,  A1)b.  im 

KU. 

4.  WaldidyU.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 

B.   FTtthling.    Bea :  Otto  StrUtiel  81.  —  BerL 

Bk.  EÄ.  81,  Abb.  im  Sat. 

«.  Spltheibat  —  Dresd.  ak.  KA.  81. 

7.  VoifrOhling.  —  DrMd.  ak.  EA.  63. 

8.  Am  Eibsee,  Oberbajern.  —  EanDOv.  EA.  82. 

9.  Nach  dem  Begen.  --  BerL  ak  EA.  83,  Abb. 
im  Kat 

10.  Sommertaff  am  Weiher.  —  MOnch.  int.  EA. 
83;  Beil.  ak.  EA.  81,  Abb.  im  Kat. 

11.  Bei  Hittemdort  Oesterreich.  Torn  eine 
Schafherde,  deren  Hirt  sich  mit  dem  Führer 
flinea  Ochunrapaniiefl  onterbilt.  Bei:  Otto 
StrOtiel  1886  MUncheD.  —  BerL  ak.  EA.  66, 
Abb.  imEat,  angek.  fOrd.  Verlosniur.  EDltscbiL 
.niDBtr.  Z."  1^;  .Eimst  f.  Alle"  1686. 

18.  Herbat  —  Bamb.  Frtlbj.-A.  87. 

18.  Horeen  auf  der  Haide.  —  Ddfer  Frikbj.-A. 

f.  Bheiiü.  D.  W.  87;  BerL  ak.  KA.  67. 

U.  Allee  bei  Dachau,  lYUhlingslandwhafL  — 

HtlDch.  KV.,  Anfang  87. 

15.  Binderherde.  Bei:  Otto  StmtieL  1687. 
Manchen.    Abb.  „Daheim"  1688. 

16.  13.  Im  Walde;  Ein  Aprilttg.  —  HOnch. 
Jnb.-A.  8a 

18.  Anf  der  Weide.    Hotir  am  der  Gegend  von 

Dachan.    SchUer  mit  Herde.     Abb.  „Daheim" 

1888.  —  Bremer  allg.  EA.  90. 

10.  Am  Morgen.  —  Berl.  ak.  KA.  69;  Bremer 

allg.  EA.  M. 

aO.  An  der  bar.  —  HQnoh.  JA.  89. 

21.  Waldatraase.    Etlha  n.  Schafe  werden  dem 

B«8chaaer  entgregengetrieben.    Abb.  .Daheim" 

1889. 

tt.  HeibBtlandschaft  —  Uflncb.  JA.  90 ;  Wiener 

JA.  96. 

25.  Anf  der  Feldjagd.  —  HflncL  JA.  90,  Abb. 
im  Kat. 

S4.  Abend  am  Dorfweiher.  —  BeiL  ak.  KA.  90. 
86.  Ein  heiterer  Uaretag.  Wiese  mit  einigen 
B&nmen  D.  Schafherde.  —  MDnch.  JA.  9l7Abb. 
im  Eat;  Abb.  „Kanal  nnserer  Zeit"  n.  (1691). 
Ein  Bild,  h.  1,41,  br.  1,97;  Diead.  ak.  EA.  M; 
Gr.  Hamb.  EA.  9&. 

26.  Sommerlandscbaft  —  HOnch.  JA.  91. 

27.  Septembermoigen.  —  BerL  int  EA.  91. 
S8.  Ana  der  Umgebung  HKnchen's.    B:  Bayr. 
SUatagalerie.  —  BerL  ak.  EA.  92. 

SO.  Sommeiabend.  Ein  mit  seinem  Ochsen- 
gespann heimkehrender  Pflflger  im  Gesprftch 
mit  dnem  3cbtlfer.  —  Htlnch.  int.  EA.  92.  Abb. 
„UniTeranm"  TU. 

50.  Anf  der  Haide,  Im  YatAner.  ein  alter 
SchUer  bei  seiner  Herde,  im  Hintergründe 
Htthensng.  —  Utlncb.  int.  KA.  92  n.  97.  Abb. 
„Daheim^  Juni  1898. 

51.  Im  ApriL  —  Wiener  JA.  92;  MOnch.  int 
EA.  97. 

82.  TJntergnünan   mit  Zngspitie.     Bei:   Otto 

StrOtzel  1.  7.  1893. 

88.  HBUentorberge  im  Garmisch.     Bei:   Otto 

StrOtiel  15.  8.  03. 

84.    Am    Bach.     Bei:    Otto    Stmtiel    Mchn. 


SS— 87.  Anfdehendea  Oewitter;  Im  Oh 
Sonniger  Wald.  —  MDnch.  „SeccMioii''  { 

88.  Die  Benedictenwand  in  den  bayer.  i 
Bei:    Otto    StrOtie)   1893   Mchn.      "     ' 
T.  Oesterreich.  —  Amold's  Dreed. 
Not.  94.    Abb.  „lUnstr.  Z."  1896. 

89.  Heimkehr.  —  Dresd.  ak.  EA.  94. 

40.  Abendmhe.  —  Httnch.  ,,3eeeflaion''  94.  «■ 
Bild  „Abend"  anf  der  Dresd.  ak.  EA.  95l  AUl 
.Ennst  nnserer  Zeit"  Y.  (16941.  Kia  8Ü1 
„Abendmhe" ;  MQndi.  JA.  99,  Abb.  im  Kat 

41.  Herbstabend.    Lanbbolzgmppe  un  yfuaer, 

—  Mflncb.  „Seceeaiou"  95,  Abb.  im  EaL 

42.  Bnine   am    Meer,   Motir   ron    Wühj.  - 

—  Gr.  Berl.  EA.  05. 

48.  Das  alte  Bathanstor  in  MflncheiL  —  Beri. 
int  EA.  96. 

44.  Am  Waldweiher.  -^  Stnttg.  int  EA  %; 
Hitncb,  „Seeession"  06. 

4K.  Somraerabend.  —  Wiener  JA,  96. 

4«.  Im  Isartal.    Bei:  Otto  Strhtnl  1896 Hebt 

—  Wiener  JA.  96;  Sttchs.  EV.,  Mai  96;  ßt 
Berl.  KA.  97,  Abb.  im  KaL 

43.  Im  October.  LanbgehOla  an  einen  Ttkh, 
ana  dem  iwei  Wildenten  anffliwen.  Bei:  Ott« 
StrUtzel  1896  Hchn.  —  SKchs.  KV.,  Jni  97. 

45.  Da«  atte  Batbanstor  in  HDnchen.  Atb 
-Hlnstr.  Z."  1896.  —  Wiener  JA.  97,  AW. 
im  Kat 

49.  Kirchdorf  mit  einer  Schafherde  im  Vocin- 
gmnde.    Abb.  „lUnrtr.  Welt"  1898. 

60.  TorfrQhling.  —  S&chs.-Thtlr.  Oeweibe-A^ 
Leipzig  97;  Wiener  JA.  99. 

61.  Alte  Eichen.  —  Mflncb.  int  KA.  m. 

62.  M&nsonne.  —  Wiener  JA.  97. 

08.  Waldb&chlein.  Dnrch  den  Skha.  KT.  IW 
an  Fian  Geb.  Commen.-B.   Jordan  in  Dreidci 

54.  Im  ApriL  —  Gr.  Berl.  EA.  98. 

55.  FrOhUng  im  Hochmoor.  —  Wiener  Jak.-A9E. 
66.  63.  Am  Canal;  Mondnacht 

66.  AbendBtimmnng.    Abb.  im  Kat 

66-Ö8  Manch.  JA.  38. 
69.  Am  Bach.  —  MDnch.  JA.  99. 

n.  Aquarelle. 
1.  Bei  Eüln  a.  Bb.    Bei :  KOln  a.  Rh.  2S.  T.  89. 
8.  Bei  Andernach  a.  Bh. 
1  n.  2  Dresd.  Aqnaiell-A.  92. 

nL  Oiig.-Badirnngen. 
1.  Tbtlringisches  Banemhaoa.  —  Wiener  gnfk. 
KA.  83. 

8.  Kartoffetemte.  Bei :  Otto  StrStael  8t  (Nfk 
Badirolnh  T.  Heft),    qn.  8. 

StrnIJa,  Alesandre,  belgischer  Qait- 
n.  Historienmaler,  geb.  zn  Berchem  am  S4.  JuW 
1862,  besnchte  die  Akademie  ni  Antwerpcai- 
machte  Studienreiseu  nach  Dentscbland,  Laite 
n.  Paris.  1876  folgte  et  dem  Bnf  als  Fn^M» 
an  die  Ennstschnte  ta  Weimar,  kehlte  jedoä 
nach  einigen  Jaliren  in  seine  Heimat  iqim  *■ 


lebt  gwenwXrtig  (1897)  in  Meeheln  Ol^»} 
Med.  n.  Münch.  JA,  90;  gr.  gold.  Hei  P"* 
bt  KA.  91;  kl.  gold.  Btaatsmed.  Wien  9S. 


1.  BanbTOffel. 


rwei   Jeaniten    enwinmt  1 


SirfoiNTskl. 
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2.  Enttänseliiinff.  Arme  Fran  mit  Kind  ror 
einem  Fleischenaden  ihr  unzureichendes  Geld 
sShlend.  Bez:  Alexander  Stroms.  —  Ddfer 
allfi*.  d.  KA..  80.    Abb.  „Gartenlaube''  1879. 

8.  Fortr.  der  Fran  Amemann  geb.  Stammann. 
2  n.  3  BerL  ak.  EA.  78. 

4.  Verführt  —  Münch.  int.  KA.  79. 
fi.  Yeigeeaen.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 
6. — ^8.  Drei  Bilder  zn  dem  in  Gemeinschaft  mit 
Panwels,  Thnmann  n.  Willem  Linnifi[  d.  J.  ge- 
malten Cyclns  ans  der  Geschichte  M.  Lnther's 
(Wartburg): 

a)  Lnther^s  Predigt  in  der  Stadtkirche  zn 
Leipzig. 

b)  Versdhnnng  der  beiden  Brttder  Grafen  Mans- 
feld  dnrch  Luther. 

e)  Lnther's  Tod  zu  Eisleben  1546.  Bez:  Alex. 
Stmijs.    Weimar  1880.  —  Sachs.  KV.  80. 

9.  Alles  dahin.  Ein  Arbeiter  am  Totenbette 
seiner  Fran. 

10.  Allein  bei'm  Stelldichein. 
9  Q.  10  BerL  ak.  KA.  80. 

11.  Christian  II.,  König  von  Dänemark.  — 
Berl.  ak.  KA.  81. 

18.  13.  Endymion;  Voulez-yous?  —  Berl.  ak. 
KA.  84. 

14.  Tot!  —  Par.  WA.  89;  Münch.  JA.  93. 

15.  Trost  den  Betrübten.  Ein  alter  Geistlicher 
bringt  einer  weinenden  Wittwe  den  Trost  der 
Beligion.  —  Münch.  JA.  90.  Abb.  im  Kat.; 
BerL  int.  KA.  91;  Wiener  JA.  96. 

16.  Brodlos.  —  Münch.  int.  JA.  91. 

17.  Gottvertranen.  Alte  Fran  am  Sterbelager 
ihres  Mannes.  —  Münch.  JA.  92,  Abb.  im  Kat; 
Gr.  BerL  KA.  93.  Abb.  „Kunst  f.  AUe''  VIL 
a8S@). 

lg.  ^ankenbesuch.  Ein  alter  Arzt  am  Lager 
eines  Sterbenden,  dem  zu  Häupten  sein  alter 
Vater,  am  Fussende  des  Bettes  sein  Weib  mit 
einem  kl.  Kinde  auf  den  Armen  steht.  Bez: 
Alexander  Stmijs.  Mecheln  1895.  —  Münch. 
JA.  95;  BerL  int.  KA.  96,  Abb.  im  Kat.;  Dresd. 
int.  KA.  97.  Abb.  .Vom  Fels  zum  M.*",  Ende 
1898. 

19.  Hoffiiunfifslos.  —  Münch.  int.  KA.  97. 

SO.  Verzweifelt  Eine  Frau  im  Sterbezimmer 
ihres  Mannes,  dem  die  letzte  Zehrung  gebracht 
wird.  —  Wiener  JA.  97. 

Stryowzki,  August  Wilhelm,  Genre- 
mider,  geb.  zu  Danzig  am  23.  Dec.  1834,  begann 
seine  Studien  in  Düsseldorf  unter  W.  Schadow 
TL  bildete  sich  durch  Reisen  in  die  Niederlande, 
nach  Paris  u.  langem  u.  wiederholten  Aufent- 
halt in  Polen  u.  Galizien,  wo  er  Land  u.  Volk, 
namentlich  auch  den  Charakter  der  dortigen 
jüdischen  Beyölkemng  genau  kennen  lernte. 
Sr  wurde  Lehrer  an  der  Kunstschule  zn  Danzig, 
s^ter  auch  Gustos  des  Danzlger  Stadt-Museums, 
1893  Professor.    Kl.  gold.  Med.  Berlin  1864. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Schlittschuhlftufer.  h.  0,60.  br.  1,60.  — 
K51ner  all^.  d.  u.  histor.  KA.  6L  E:  Kaufm. 
Qieidzinski,  Warschau. 

2,  Waschweiber  vom  Besen  überrascht  h.  0,94, 
br.  1,40.  E:  Fürst  Salm-Dyck,  Westfalen, 
durch  den  Bhein.-Westfll.  KV.  —  BerL  ak. 
KA.  54. 


8.   Auf  der  Prczerabka  in  Danzig.     Füssen 

glolzflOsser  aus  Polen)   am  Weichiselufer  bei 
anzig.    h.  1,03,  br.  1,33.    E:  Stadt -Museum 
Danzig.  —  BerL  ak.  KA.  62. 

4.  Atelier  des  Bildhauers  B.  Freitag  im  ehemal. 
Franciscanerkloster  zu  Danzig.  h.  0,61,  br.  0,80. 
E:  Stadt-Museum  Danzig. 

5.  Taschlich.  O^^einigungsfest).  Wassergebet 
der  Juden  am  jüdischen  Neigahrsfeste.  Jü£sche 
Beter  am  Ufer  des  Radaunecanals  bei  der  „Grossen 
Mühle"  zu  Danzig.  h.  0,86,  br.  1,37.  —  BerL 
ak.  KA.  74  u.  89;  Danziger  KA,  93.  Abb. 
„Daheim«  1876. 

6.  Flissen  auf  der  WeichseL  Auf  Holz.  h.  0,59, 
br.  0,96. 

5  u.  6  E:  Stadt-Museum  Danzig. 

7.  Familienbild.  Portraits  der  Familie  Panzer 
in  Danzig. 

8.  Flissen  auf  dem  Galler.    h.  0,60,  br.  1,60. 

9.  Flissen  vor  ihren  Hütten,    h.  0,70,  br.  1,00. 

10.  Polnische  Edelleute  des  17.  Jahrh.  in  Danzig. 
h.  1,04,  br.  0,90.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

8—^10  E :  Kaufm.  Gieldzinski,  Danzig. 

11.  Flissen  auf  der  Trafft  h.  0,86,  br.  1,24. 
E:  Bgutsbes.  Grass  auf  Starsln.  h.  0,86, 
br.  1.24. 

18.  Flisserhütten  an  der  Weichsel  bei  Danzig. 
h.  0,64,  br.  1,00.  E:  Kaufm.  John  Stoddan, 
Danzig.  —  BerL  ak.  KA.  62. 

13.  Flissenmädchen.  h.  1,18,  br.  0,36.  E :  Kaufin. 
Otto,  Danzig. 

14.  Gute  Kameraden,  h.  0,44,  br.  0,60.  E: 
Kaufm.  Otto,  Danzig. 

16.  Flissen,  Kosakisch  tanzend,  h.  0,86,  br.  1.10. 
E:  Bernsteinhändler  Jantzen.  —  Kölner  allg. 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

16.  Landschaft  mit  heimkehrenden  Flissen. 
h.  0,86,  br.  1,10.    E:  Kaufm.  Pape,  Danzig. 

17.  Der  kleine  slovakische  Drahtbinder,  h.  1,44, 
br.  1,00.  E:  Kriegsminister  Bronsart  y.  Schellen- 
dorf. —  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61;  BerL 
ak.  KA.  62. 

18.  Polnische  Juden  in  der  Synagoge,  h.  1,34, 
br.  0,92.  E:  Kaufmann  Cox,  Lon£>n.  —  BerL 
ak.  KA.  62  u.  64.    Abb.  „Blustr.  Z.''  1863. 

19.  Bast  auf  der  Wanderschaft  h.  1,35,  br.  1,00. 
E:  Krakauer  KV  —  BerL  ak.  KA.  64. 

20.  Betende  auf  einem  Judenkirchhof  in  Galizien. 

—  Berl.  ak.  KA.  64;  Dresd.  ak.  KA.  65. 

21.  Einsegnung,  h.  0,92,  br.  1,34.  E:  Kaufm. 
Cox,  London.  —  BerL  ak.  KA.  64. 

82.  Episode  aus  dem  poln.  Aufstande  von  1863. 

—  Dresd.  ak.  KA.  65. 

23.  Die  lange  Nacht,  h.  1,68,  br.  1,00.  E: 
Kaufm.  Cox,  London.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

24.  Norddeutsches  Volksfest  durch  ein  Gewitter 
unterbrochen.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

25.  Gänsem&dchen  am  Bemsteinstrande  bei 
Heia.    h.  0,86,  br.  1,37. 

26.  Gebet  der  Juden  zur  Zeit  des  Neumondes, 
h.  1,07,  br.  0,94. 

25  u.  26  BerL  ak  KA.  72,  angek.  von  B. 
Lepke,  Berlin. 

27.  BendezYOUs  auf  Danzig^s  Dftchem  (Schorn- 
steinfeger vom  Dachdecker  eine  Prise  entgegen- 
nehmend), h.  1,07,  br.  0,94.  E:  Künste.  Lepkei 
Berlin.    Abb.  „Gartenlaube*"  1894. 
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88.  Bencontre  auf  Danzig^s  Dftcheni  (Schonutein- 
faj^er,  der  aof  dem  Dache  schlafende  Maarer 
mit  seinem  Besen  weckt    E:  Krakauer  £y. 

27  o.  28  Pendants,  BerL  ak.  KA.  72. 

89.  Danziger  Patriaier-  o.  Plebejer-Jngend  des 
17.  Jahrhunderts.  Letztere  ihre  Gegner  mit 
Schneeballen  angreifend.  Bez:  W.  Stryowski. 
h.  1,41,  br.  1,00.  —  Bert.  ak.  EA.  74.  Abb. 
„Daheim**  1876. 

80.  jüdischer  Hochzeitszng  in  Galizien.  h.  1,05, 
br.  1,93.  E:  KnnstTerein  Pest  —  Berl.  ak. 
£A.  76;  Mttnch.  int  £A.  79. 

81.  Füssen -Idyll  an  der  Weichsel,  h.  0,86, 
br.  1,37.  E:  Hochstetter,  Cassel.  —  BerL  ak. 
KA.  76. 

88.  Jagdrecht  des  16.  Jahrhunderts  (Todesritt), 
h.  0,86,  br.  137.  Eigentum  des  Künstlers.  — 
Berl.  ak.  KA.  76.  Ein  Bild  „Altes  Jagdrecht** : 
Bremer  allg.  KA.  90. 

88.  Sommerabend  an  der  Weichsel,  h.  0,42, 
br.  0,60.    E:  Commerz.-B.  y.  Franzius,  Danzig. 

—  BerL  ak.  KA.  77. 

84.  Tarnende  Füssen,  h.  0,60,  br.  0^.  E: 
Geheimrat  Albrecht,  Danzig. 

85.  Füssen  an  der  Weichst  h.  0,60,  br.  0,86. 
E:  Commerz.-B.  Hepner. 

86.  Füssen  an  der  Weichsel,  h.  0,80,  br.  1,00. 
E:  Dr.  Meyer,  Berlin. 

87.  Flissenmftdchen  am  Feuer,  h.  0,86,  br.  1,37. 
E:  Krakauer  KV. 

88.  Füssen  auf  dem  Heimwege,  h.  1,68,  br.  1,00. 
E:  Kaufm.  LiteU,  London. 

89.  Trauer  um  die  Zerstörung  Jerusalem^s. 
h.  0,86,  br.  1,37. 

40.  Sommerabend  an  der  WeichseL  h.  0,80, 
br.  0,90. 

39  u.  40  E:   Kaufm.   Semon  in  Bradford, 
England. 

41.  Herbsttag  auf  einem  Judenfriedhofe  in 
Galizien.  h.  1,44,  br.  1,00.  E:  Rechtsanwalt 
LeistUtow,  Stettin.  —  Beri.  ak.  KA.  78. 

48.  Kleinrussisches  IdyU.  Ein  j.  Bauer  ergeht 
sich,  die  Geige  spielend,  mit  seiner  Geliebten 
im  Freien,  h.  1,08,  br.  0,94.  —  Berl.  ak.  KA. 
78;  Aus  d.  (Hlerie  Beimann  auf  Lepke's  BerL 
K.-Auct,  26.  NoY.  89. 

48.  Füssen  auf  der  Trafit.    h.  0,86,  br.  1,37. 

44.  Flissenmädchen  am  Herde.    (Vgl.  Nr.  37). 
43  u.  44  Pendants,  E:  Grftfin  Gaschin  bei 

Batibor. 

45.  Echo  am  Kurgan  (Grabhttgel).  h.  0,80, 
br.  1,56.    E :  Dr.  Jur.  Heintzmann,  Düsseldorf. 

—  BerL  ak.  KA.  79;  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80. 

46.  Portr.  der  Gemahlin  des  KOnstlers.  h.  1,50, 
br.  1,40. 

47.  Der  SpiegeL  ^leinrussin).  —  BerL  ak. 
KA.  80;  Dresf  ak.  KA.  83;  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

48.  Sommerf&den.  Junges  Mädchen  in  poln. 
Bauemtracht  sucht,  aurch's  Feld  laufend, 
Sommerftden  zu  fangen.  Lebensgr.  Figur, 
h.  1,23,  br.  1,00.  E:  KOüi,  Museum  Wallraf- 
Bichartz,  Geschenk  des  Geh.  Beg.-B.  D.  Oppen- 
heim 1880.  —  BerL  ak.  KA.  80. 

48.  Füssenleben  an  der  Weichsel  bei  Danzig. 
60.  SchaUc.   (Kleinrussin).  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

49  u.  60  BerL  ak.  KA.  81. 
51.  Zigeunerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 


68.  Fata  Moi|;ana  (Zigeunersage).  tJJnä  üe 
aus  der  glücklichen  Öeimat  yerbannt,  sie  fhawfi 
im  Tiaume  das  südüche  Land".  GeibeL  — 
Mttnch.  int  KA.  83;  Beri.  ak.  KA.  84;  Haak 
Frtthj.-A.  87. 

65.  jfrttckenzoU  (Kleinrussisch).  Ein  j.  Bnxadbs 
kflsst  Bauernmftdchen,  welche  die  Brücke  pis- 
siren.  —  BerL  ak.  KA.  84;  Hamb.  JA.  87; 
Mttnch.  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat;  „üeber  La^ 
u.  M.«  1888. 

64.  Verurteilter  Zigeuner  (Altes  JagdiechtX  — 
BerL  ak.  KA  84.  Ein  Büd  „Beetiafter  Zi- 
geuner*': Wiener  JA.  87. 

66.  „Lasset  die  Kindlein  zu  mir  kommend 
Lebensgr.    Bez:  W.  Stryowski  1886. 

66.  Bet  Chiüim.  Junge  Frau  mit  Gebetbuch 
zwischen  Gräbern  sitzend.    Bez:  W.  Su/owakL 

66  u.  56  BerL  Jub.-A.  86. 

67.  Der  zwölQfthrige  Jesus  im  Tempel,  in 
Augenbück  da  seine  Eltern  ihn  finden.  (17  K- 
guren).  Bez :  W.  Stryowski  1889.  —  BexL  aL 
KA.  89,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  ak.  KA.  94; 
Sftchs.  KV.,  Juni  97. 

68.  69.  Bet-Olam  (der  ^te  Ort),  MotiF  üb 
Galizien;  Danziger  Patrizier,  Idyll  Anno  1500. 
—  Bremer  aUg.  KA.  90. 

60.  Sommerabend  an  der  WeichseL  —  Bed 
int  KA.  91.  (Vgl.  Nr.  33  u.  Nr.  40).  Eil 
BUd  „Abend  an  der  Weichsel*':  Gr.  Beri. 
KA.  95. 

61.  Mondweihe  nach  dem  Yersöhnungsfert  ii 
Galizien,  atuf  einem  freien  Platz  einer  alten 
Stadt.  (Gegen  50  Figuren).  Bez:  W.  Stiroinki 
1892.  —  BerL  ak.  KA.  92;  Mtlnch.  JA.  98, 
Abb.  im  Kat;  Danziger  KA.  93;  SSehs.  KY., 
Ifn^j  97 

68.  Kesseüücker.    E:  Schles.  Museum  Breslsi 
durch  den  Schles.  KV.  91. 
68.  Prinzessin  Sabbath.  —  Danziger  KV.  93. 
64.   „Knopa,   Stocki!*"      TauscUiandel   uzt« 
Füssen  u.  der  Danziger  Jugend  der  seehsig« 
Jahre.  —  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 
66.  66.  Am  Ostseestrande;  WeihnaehtBMt  - 
Berl.  int  KA.  96. 

Meist  nach  handschriftL  Mitteilungen  to 
Kttustlers. 

Stnck,  Franz,  Historienmaler,  gsh.  sa 
Tettenweis  in  Niederbayem  am  83.  Februar 
1863.  In  Mttnchen  tatig,  wurde  am  a  Dee.  1893 
zum  bayer.  Professor  ernannt  Med.  IT.  MfeMk 
89:  Ehreny.  ErwShn.  BerL  int  KA.  91;  Mei 
Chicago  93 :  Gr.  gold.  Med.  Dresden  97.  Wir 
1895  zum  Nachfo^  W.  Undenschmit^  an  d. 
Mttnch.  Akad.  ersehen. 

I.  Oelgemälde. 

1.  GeheimnissyoUer  Auftrag.  Eros  dem  Btiaä 
zuflttstemd.  BundbUd,  bez:  87  F.  Stu(^  fii 
Bild  „Amor's  Geheimniss**,  h.  0,90,  bc.  OA 
auf  BangeFs  Frankf.  K.-Auct,  4.-7.  Dec  9& 
8.  Der  Wächter  des  Paradieses.  —  Mttnch.  JA.  i 
89,  Abb.  im  Kat;  Schulte's  Ddfer  KA.,  Ai-  ^ 
fang  90.  Abb.  „Zeitschr.  f.  büd.  K.*',  OcL  IM 
8.  £  Kämpfende  Faune;  Innocentia.  —  MsA. 
JA.  89. 

6.  Lucifer.  ->  Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  ImL\ 
BerL  int  KA.  91,  angek.  vom  Fttisten  m 
Bulgarien. 
6.  Verfolgung.  —  Mttnch.  JA.  90  u.  91. 


Stuck  —  Sifickelberg. 
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7.  Neckerei  ^  Mttnch.  JA.  90. 

&  Nach  SonnennntezgaDg.  —  Mttnch.  JA.  91; 

Berl.  ak.  KA.  92. 

9.  Amor  Imperator,  mit  Krone  n.  Weltkugel 
h.  1,10,  hr.  0,63.  --  Lepke's  Berl  K.-Anct, 
30.  Jnni  91. 

10.  Die  wUde  Jagd.  —  Mttnch.  JA.  91;  Berl 
ak.  KA.  92;  Yenetian.  £A.  96;  Dresd.  deutsclte 
KA.  99. 

11.  18.  Der  Siefferi  halbe  Fignr;  Simson  im 
Kampf  mit  dem  Löwen. 

13.  14.  Belanschnog;  Liebesfrtthlin^. 
16.  Die  Sttnde;  D&monisches  Weib  mit  einer 
Biesenschlange.  Kniest.  Bez :  Franz  Stack.  — 
Gr.  Berl.  KA.  96,  Abb.  im  Kat ;  Abb.  „Zeitschr. 
f.  bild.  K.**  1894.  Angek.  für  d.  Oalerie  Henne- 
beig  in  Zttrich. 

W.  17.  Orpheus,  spielend;  Orpheus,  tot. 

18.  Es  war  einmal  £ :  Baron  Eugen  Franquet, 
Berlin. 

19.  Pallas  Athene.  Brustb.  der  Göttin,  die 
mit  der  Linken  den  Speer,  mit  der  Bechten 
die  Statuette  einer  Nike  h&lt,  en  face. 

20.  LiebestoUer  Kentaur,  auf  dem  ein  Eros 
reitet. 

11—20  Berl  ak.  KA.  92. 

21.  Die  Kreuzigung  GhristL    Bez :  Franz  Stuck. 

—  Mttnch.  int.  KA.  92,  Abb.  im  Kat;  Abb. 
JKmist  unserer  Zeit««  lU.  (1892) ;  Gr.  Berl  KA. 
93;  Gr.  Hamb.  KA.  96. 

88.  Pieti.    Beweinung  des  Leichnams  Christi 

—  Mttnch.  int  KA.  92;  Gr.  Berl  KA.  94,  Abb. 
im  Kat ;  Venet  KA.  96.  Angek.  fttr  die  Galerie 
Henneberg  in  Zttrich. 

88.  Gltthwttrmchen.    £:  Prinzregent  Luitpold 
Y.   Bayern.     Abb.   „Kunst  unserer   Zeit**  IV. 
(1898). 
21—23  Mttnch.  int  KA.  92. 

84L  Abend  am  Weiher.    (Ohne  Staffage). 

86.  Die  Versuchung.  Das  erste  Menschenpaar 
unter  dem  Apfelbaum.  —  Gr.  Berl  KA.  93, 
Abb.  im  Kat 

28.  Der  Mörder,  dem  Furien  auf  lauem. 

87.  Faun  in  Verfolgung  einer  fliehenden  Nymphe. 
Abb.  im  Kat. 

88.  Das  Meerweibchen.    Abb.  „lUustr.  Z.*"  1893. 

89.  Weidende  Pferde.  —  Gr.  Hamb.  KA.  96; 
Stnttg.  int  KA.  96. 

90.  I4unpenträger. 
26—90  Gr.  Berl  KA.  93. 

8L  Mdne  Mutter.    Brustbild  einer  alten  Frau 
mit  Kopftuch,  nach  links.  —  Wiener  JA.  93. 
88.  Medusa.     Das  von   Schlangen  umgebene 
Haupt  der  Medusa.   Abb.  „Kunst  unserer  Zeit**. 
IV.  hS93). 

38.  Der  Krieg.  Ein  mit  einer  Lanze  bewaff- 
neter nackter  dämonischer  Heiter  auf  schwarzem 
Bosse  ttberschreitet  das  mit  Leichen  bedeckte 
Schlachtfeld.  —  Mttnch.  „Secession**  94,  Abb.  im 
Kat  Angek.  für  die  Mttnch.  Neue  Pinakothek. 
Abb.  .Kunst  unserer  Zeit*«  V.  (1894). 

84.  Herbstabend.  Im  Vordergr.  ein  Heiter. 
Abb.  „Kunst  unserer  Zeit<<  V.  (1894).  —  Gr. 
Berl  KA.  96. 

85.  Im  Zauberwald.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

86.  87.  Die  Tftnzerinnen;  Der  yerliebte  Ken- 
taur. —  Gr.  Beri.  KA.  96. 


88.  Die  Sphinx.  —  Mttnch.  „Secession**  96,  Abb. 
im  Kat.  Angek.  f.  d.  Nat.-Museum  zu  Buda- 
pest. 

89.  Kentaur  in  Verfolgung  einer  Nymphe.  E: 
Galerie  Henneberg  in  Zttrich.  —  Mttnch.  „Se- 
cession**  96. 

40.  Das  b6se  Gewissen.  Der  fliehende  Ver- 
brecher, von  Schreckgebilden  verfolgt.  —  Mttnch. 
„Secession**  96,  Abb.  im  Kat;  Dresd.  int  KA. 
97;  Gr.  Berl  KA.  98. 

41.  Portr.  des  Gommer8.-H.  Fritz  Eckel  in 
Deidersheim.  •—  Mttnch.  „Secession^  96. 

48.  Prinzre^ent  Luitpold  v.  Bayern.  Kniest 
nach  links,  m  Civil  Abb.  „Ueber  Land  u.  M.** 
1896.  —  Mttnch.  int  KA.  97;  Gr.  Berl  KA.  98. 
48.  Portr.  des  Prinzregenten  als  Hubertus- 
ritter. 

44.  Das  verlorene  Paradies.  Angek.  fttr  d. 
Galerie  Henneberg  in  Zttrich.  —  Gr.  Berl  KA. 
98.    Abb.  „üeber  Land  u.  M.<<  1898. 

45.  Bacchantenzug. 

42—46  Mttnch.  int  KA.  97. 

46.  Mohnblumen,    h.  0,63,  br.  0,44. 

47.  Faun  u.  Nymphe.    Holz.    h.  0,37,  br.  0,68. 
46  u.  47  E :  Frau  Gertr.  Trefftz.  -—  Leipziger 

A.  a.  Privatbesitz,  16.  Mai— 11.  Juli  97. 

48.  49.  Scherzender  Kentaur:  Selbstbildniss.  — 
Gr.  Berl.  KA.  98. 

60.  Portr.  des  bayer.  Generalmusikdirektors  Levl 
—  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

51.  Susanna  im  Bade.  War  einige  Tage  in 
Fleischmann^s  Mttnch.  KA.  ausgestellt 

58.  Amazone.  —  Mttnch.  pSecession*'  98,  an- 
gek. vom  Beichsrat  v.  Buhl 

II.  Orig.-Badirungen. 

1.  Ludfer.  Nach  seinem  Bilde  radirt  4  (Die 
vervielf.  Kunst  d.  Gegenwart.    1892). 

2.  Meine  Mutter.  Brustb.  4.  Mttnch.  Yer.  t 
Orig.-Bad.  L  (1892). 

Vgl  „Franz  Stuck,  üeber  hundert  Bepro- 
ductionen  nach  Gemälden  u.  plastischen  Wer- 
ken, Handzeichnungen  u.  Studien*.  Mit  dem 
Portrait  des  Kttnstlers  von  Franz  v.  Lenbach 
in  Heliofiravure.  Text  von  Otto  Julius  Bier- 
baum. Mttnch.  Verlags-Anstalt  von  E.  Albert 
Ein  neues  Stuckwerk  erschien  bei  Franz  Hanf- 
staengl,  Mttnchen  1898. 

Stfickelberg,  Ernst,  Landschafts-, 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Basel  am 
22.  Februar  1831,  studirte  in  Antwerj^en,  Lon- 
don, Paris  u.  Mttnchen  die  alten  Meister.  In 
Mttnchen  arbeitete  er  drei  Jahre,  ging  darauf 
nach  Bom,  besonders  dem  Studium  der  Antike 

äewidmet,  u.  dann  zu  längerm  Aufenthalt  in 
Le  Heimat,  meist  in  Basel  u.  Zttrich  weilend. 
Auf  einer  zweiten  italienischen  Heise  besuchte 
er  Capri  u.  das  Sabinergebirge,  wo  er  die  An- 
regung zu  seiner  .Marienprocession"  fand,  einem 
von  ihm  wiedernolt  gemalten  u.  veränderten 
Bilde,  das  sp&ter  in  das  Baseler  Museum  ^ 
langte.  Nach  zehinähri^m  Aufenthalt  im 
Sttden  kehrte  er  in  die  Heimat  zurttck,  die  dem 
Patrioten  u.   Kttnsüer  die  dankbarsten  Auf- 

faben  bot    Stttckelberg  ist  Dr.  phil  h.  c.  u* 
esitit  die  Med.  n.  Mttnchen  1869. 


I.  OelgemBlde. 
I.  Arnold  T.  Helchtal,  luch  det  Vertreibniw 
4er  TOgrte  aiu  der  Veibannang  heimkehreno. 


a.  Der  Prophet  Eliu  fDbrt  der  Wittwe  ihren 
vom  Tod  erweckten  Sohn  zn.  h.  1,86,  bi.  1,50. 
E:  Mnseum  Basel,  Geschenk  des  Haien. 
S.  Uarientag  im  Sabinersrebirge.  h.  148, 
bt.  1,96.  E:  Hnsenm  BaBel,  znm  Teil  durch 
freiwillige  Beitrage.  —  Kölner  «Jlg.  d.  KA.  61. 

4.  Die  Karionetteo.  b.  0,92,  br.  1,48.  E: 
Hoaenm  Basel,  angek.  ans  dem  Bimuum'Bcben 
Fonds. 

5.  Des  EQnstlers  Kinder,  Portr.  eines  Knaben 
n.  eines  U&dcbens.  b.  0,82,  br.  1,00.  B:  Hneenm 
Basel,  ans  dem  Birmann'schen  Fonds.  —  KA. 
Schweizer.  Ktlnstler  en  Basel,  Anfang  84. 

6.  Episode  ans  dem  Erdbeben  von  Basel  1356. 
h.  2,44,  br.  4,02.  E:  Mnsenni  Basel,  aas  dem 
Birmann'schen  Fonds.  Abb.  -Knnst  f.  Alle"  X. 
(1895). 

7.  FansL  Erste  Begegnung  mit  Qretchen  an 
der  Kircbtfir.  Bbe:  E.  Stflckelbn^  fec.  1866. 
Liniensticb  von  J.  Borger,    gr.  qa.  fot. 

8.  JoKendliebe.  Episode  ans  Gottfried  Keller's 
Novelle  „Bomeo  n.  Julia  anf  dem  Doife". 
Lebensgr.  Figuren.  Bei:  E.  BtQckelberg  fec. 
1867.  b.  1,90,  br.  130.  E:  Museum  WaUraf- 
iUchartx,  Eoin,  ans  den  Geldern  des  KV.  Gest 
von  Fr.  Dinger  f.  d.  Ettlner  KV.  80.  —  HOncb. 
int  KA.  69. 

9.  WeibL  Bilduiss.  Eine  j.  Dune  vor  einem 
Pult,  die  Feder  in  der  Hand.  Bmstb.  Profil, 
nach    Uuks.     Bei:    .  .  .  StDckelberg   1671.    E: 


12.  IS.  Narcissns.  ~  Strossb.  GesellBcb.  d. 
Kunstfr.,  Prübj.  78;  Schweiaer  Landes-A.  83, 
Abb.  im  Kat.;  Echo. 

14.  Wahrsagerin,  einem jungenPoarseinSchick- 
sol  verkflndeud.  B:  Euns^alle  Winteitbur.  — 
Par.  W.  78;  Schweizer  KA.  Zürich  83. 

10-14  Wiener  WA.  73. 
16.  Der  Uinnes&nger.  Dem  im  Schatten  eines 
Baumes  mnsicirenden  Sänger  naht  eine  Frau 
mit  einem  Kranz,  —  Schweizer  KA.  75.  Ein 
Bild  „Der  Troubadour":  Schweizer  KA.  78. 
16.  Familienbild  anf  dem  Lande,  an  einem 
Gartentiscb  gruppirt.  —  Dreed,  ok.  KA.  78. 

13.  Köhler  im  Jura.  Bez:  pinx.  E.  StQckel- 
berg.    h.  0,77,  br.  0,98.    E :  Kttnstlergnt  Zürich. 

16  n.  17  Schweizer  Salon  76. 

18.  ^genner  an  der  Birs  (Canton  Bern).  — 
Par.  WA.  78. 

19.  Germanen  bringen  den  Priesterinnen  einen 
fttr's  Vaterland  gefallenen  Helden  n.  Sieges- 
beute.  -  Dresd.  ak.  KA.  78. 

m.  Frühlingsboten. 

18—20  Münch.  KA.  (Glasp.)  76.   ■ 
Sl.  Der  letzte  Hohen-Bhiltier     Das  Volk  von 
Domelesch;    rettet    die  geranbte   Braut  eines 
JungliD«  in  dem  Moment,  da  der  B&nber,  der 
letzte  Ritter  von  Hohen-EeaJt,  einen  Ausweg 


au  der  brennenden  Borg  nichend,  nch  in  da 

Abgrund  der  Viamala  BtOnen  wiU.     B:  P. 

T.  Planta  auf  FOrstenaQ.  —  Zttrlcb,  Sdiwötr 

Landes-A.  83,  Abb.  im  Kat 

28.  Kinder  ans  der  Fremde.    Knabe  die  Haift 

spielend,  neben  ihm  ein   öngendea  Mldct«, 

lebensgr.  Halbflgaren.    Bei:    B.   StOckeUoc 

pibx.  —  Zflrich,  Schweizer  Landes-A.  8A,  Abk 

un  Kat.i  SSchs.  KV.  84. 

S8.  Damenportrait.    Bmstb.  einer  alten  Dsac 

in  schwarzer  Kleidnng.  —  BerL  Jnb.-A.  81. 

84.  Spiej^gnuB.    Ein  j.  Mfidchen  betiadnet 

uch  in  einem  von  ihr  giebaltenen  Handqnegd.    ' 

ächweiser  KA.  87. 

SS.  26.  Frühling»-flpaxieTgangi  Du  Tomubefts 

ScblosB. 

27.  Herbstlied.  —  Eine  alt«  Dame  im  St^kv- 
garten  dem  Gesang  dreier  jungor  Midcka 
lanschend.  —  HDncb.  Jnb.-A.  SB.  Ibb.  im  Est; 
„Knnst  f.  Alle"  1688. 

28.  Wilde  Eosen  von  AnticoU.  —  Par.  WA  89. 

29.  Pilger  iu  den  AbraEsen.  B:  E.  SOtkd- 
berg  1889.  h.  0,83,  br,  1,08.  E:  KönsUerjnt 
ZOnch,  Geschenk  des  Dr.  Conrad  Escher. 

80.  Der  bflasende  Johanuea  Porricida.  h.  1,15, 
br.  1,16.  E:  Künstlerhans  ZUricfa,  Dopoiitm 
des  Bnndes.  —  BeiL  int  KA.  96.  Abb.  „Knst 
f.  Alle"  X.  (1895):  „Beclam's  Uniremun",  Ott 
189a 

81.  Der  verlorene  Sohn. 

88.  Oiphanornm  consolator.    Die  verhUUe  Ge- 
stalt des  Todes  mit  einem  Kinde  anf  den  Ai^ 
ein  anderes,  schlafendee  mit  der  Band  bertt 
rend.    Abb.  im  Kat 
3S.   Leben  n.  Tod.    Frau  n.  Kinder  U  UM 


34.   Schweizer  Nonne,     h.   1,20,   br.  0^94.    E: 

Hnseum   Bath    in    Gtat     Durch    die  DÜtf- 

Stiftnng  erworben. 

S6,   L&ndlicbes  Begrfibniss  nach   einem  Beqt- 

snirz. 

86.  PoTtnitgmppe  ans  des  UösterB  Tuuli» 

85  n.  86  nm  1894  gemalt 

87.  Der  Geiger  von  Antdcoli  (1896). 

88.  Marinccia  alla  Fontana. 

39.  Portr.  der  Mutter  des  KUastlen.  Brutk 
nach  links.    Abb.  „Kunst  f.  XÜef  X.  (1896). 

40.  Farbenskiize:  BDckkehi  der  8t  Galler  tu 
der  Schlacht  bei  Grandaou  1476.  E:  Hnen 
8t  Gallen, 

41.  ESmiäcbe  Procession.  E :  Husenm  St  QsUca. 
Geschenk  Ton  Herrn  Rocbat  sei 

42.  Ein  alter  heutiger  Mönch,  von  einem  itigeri 
gefahrt.    Abb,  „Knnst  f.  AUe"  X.  (18»). 

48.  Das  Gastmahl  zn  Manegg  (Canton  tOnAy 
44.  Zur  Zeit  da  KQnigin  Berta  spann. 
46,  Die  Glückseligen.    Eigentum  des  Sckwosff 
Staates.  —  Mönch,  int  KA  97. 

n.  Wandgem&lde. 

1.  Das  Erwachen  der  Knast  GroM«  Wiii- 
gemUde  im  Treppenbaase  der  KunsthaUe  ff 

2.  Vier  Wandgemfilde  für  die  umgebaateTdb- 
capelle  am  Vierwaldstfidter  See: 

1)  TeU  wie  er  den  Apfel  von  seines  Kinda 
Haupt  Bchieast 


n  Sehwni  der  USnner  ml  dem  BttttU. 

n  Der  Telbprang  ans  QeBslei's  Boot. 

I)  Der  Tod  d«s  fiiteir.  Vo^  OesBlei  in  der 

loUen  Ouse. 

Nack  vieriIhnger  Arbeit  StQckelberg's  wurde 
lu  lotste  Fie§co  der  Tellkapelle  im  Sommer 
1882  vollendet  Alle  vier  eracbieneii  in  Ba- 
linugen  von  £,  Leemann  ana  ZQricti.  Zur 
PHrdeninz  dea  Unternebmens  waren  uhlieicbe 
Studien  in  mebreren  St&dten  der  Schweiz  ans- 
seMellt. 

Stsekrad,  Uartba  von,  PortTaitmaleiiii, 
in  Bwlin. 

1.  Heüige  Agnes.  —  Betl.  ak.  KA.  92. 
L  Die  n«berwinderin.  „Wer  Hberwindet,  det 
wll  mit  weiBsen  Kleidern  angelegt  werden." 
Offenb.  Johanne«  III,  6.  —  Httnch.  JA.  9S.  Ein 
Bild  ,Die  Ueberwinderin",  Kniest,  eines  j. 
Hideheiu,  ttehende  Pigni  in  weissem  Qewande, 
einen  Lilienxweig  in  aei  Bechten,  befand  sich 
im  Skhs.  KV.,  Januar  98. 
S.  Bildnisg  der  Fran  v.  B.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 
4.  Bildniss  des  Frl.  Osiandei.  Bmstb.  einer 
alten  Dune  in  Schwarz,  mit  schwarzem  HSab- 
chen  n.   silb.  Stiftskrenz,  an  einem  Tisch  Tor 


SCachrad   1894. 


SOtihs. 


Bei:    M.    ^ 

Jannar  98. 

B.  FaiteU:  Annnnciata.  —  Gr.  Berl.  EA.  93. 

S.  Die  heil.  ChrigtuacbL    Üebet  der  Uadonoa 

■ehireben  vier  Engel,  deren  einer  Blomen  heiab- 

rtreuL  —  Sfichs.  KV.,  Äng.  98. 

Btnhlmaiin,  Heinrich,  Landscbafta- 
n.  'Hermaler,  Pferdemaler,  anch  Radirer,  geb. 
IQ  Hambnrg  am  28.  De«.  1803,  gest.  daselbst 
im  i3.  Oct.  ISse,  war  Schaler  Gerdt  HardorfTa 
d.  A,  dann  der  Äkad.  zn  Kopenhagen,  endlich 
Prof.  Dabl's  in  Dresden.  Mehrere  seiner  Qe- 
mUde  worden  durch  den  grossen  Brand  in 
Hamburg  1642  TenücbteL 
L  Landschaft  mit  Gewitterstarm.    Uotäv  ans 

ia  Umgegend  Dresden's.  <1830). 

S.  Udchen  am  ßrnnnen     E:  Ed.  F.  Weber, 

Hambnrg. 

■.  4.  Pferdeatall;  Partie  am  FlOner  See  in  Hol- 

rtein,  Abendbelenchtong  nach  einem  Gewitter. 

~  Dresd.  ak.  KA.  80. 

S.  HannoTsr'Khea  Dorf  im  Winter. 

A.  Partie  an  der  Bille  in  Holstein. 

5  D.  6  KA.  in  Leipzig  o.  in  Hambnrg  37. 
1.  Blonkeneser  Fischer  am  Strande. 

B.  9.  Eerbatlandschaft;  Winterhmdschaft. 
6-9  HaUe'sche  EA.  38. 

U.  Dorflandfchaft  an  det  Trave.  —  Hamb. 

KAea. 

IL  Brennende  HBhIe  nach  einem  Gewitter.  — 
Hamb.  KA.  66. 

Dat  Ton  A.  Andiesen  (Deutsche  Badirer  des 
19.  Jalirh-,  LeipiiR  1866—1874)  beschriebene 
•Werk  des  H.  Stnhlmann"  nmfasst  26  Badir- 
racen  (Landschaften,  Portraite,  Tier-  n.  Genie- 

Stnhlmfil  ler,  Karl,  Genre-,  Land- 
^^t^-  IL  Tiennaler,    in   MOnchen.    Ehreuv. 


I.— 8.  Die  Liebliogsknh ;  HUchen  mit  Knh: 
Kühe.  —  Wiener  JA.  86. 
L  Anf  hoher  Alm.  HoLs.  h.  0,1(^  br.0,13.— Wiener 
JA.  S6;  Bangel's  Frankf.  K.-Anct,  U.  Hai  92. 
5.  6.  Anf  der  Weide;  Begegnung.  —  Wiener 
JA.  86. 

7.  Viehmarkt  in  einem  ba;er.  StSdtchen.  — 
Mtlnch.  JA.  90.  Ein  BUd,  h.  036,  br.  0,57,  war 
anf  Lepbe's  BerL  K.-AncL,  16.  Hai  99. 

8.  Kilbe  anf  der  Weide.  Vor  altem  Gemäner 
eine  stehende  n.  eine  liegende  Knh.  Links 
Blick  in's  weite  Luid  hinaus.  Bez:  E.  Stnbl- 
mOUer.  Holz.  h.  0,il2,  br.  0,24.  —  Btüigel'B 
Frankf.  K.-Anct.,  12.  Dec.  92. 

9.  Winterriehmarkt  in  Ba;em.  —  Gr.  BerL 
KA.  98. 


Stimmel,  Friedrich,  SchQler  Ernst 
D^r's  n.  Ed.  t.  Gebhaidt's  in  imsseldorf. 
Ermelt  als  Sieger  in  einer  von  der  Ddfer  Akad. 
ansgeschriebenen  Concnrrenz  der  v.  Biel-Ealk- 
horst'schen  Stiftung  den  Auftrag,  einen  Speise- 
saal des  Fabrikbesitzers  Jacob  Bnhr  in  Ens- 
kirchen,  Rheinprovinz,  mit  einem  Fresco  zn 
schmacken. 

1.  Pietft.  —  Ddfer  KV.  f.  EheinL  n.  W.  73. 
i.   Im  Wonnemond.  —  Ddfer  Salon  Bismever 
&  Kraus  73. 

8.  Carton:  Die  heil.  Familie  mit  lobsingenden 
Engeln  snr  AnsfOhmng  als  Glasgemälde  eines 
Eirchenfensters. 

4.  In  tröben  Tagen.  —  Ddfer  KV.  f.  Eheini. 
n.  W.  78. 

Fresco. 
1.  Der  festliche  Empfang  DBrer's  durah  die 
Halergilde  zn  Antwerpen  1521.  Es  ist  das 
dritte  der  ans  der  t.  Biel'schen  Stiftung  her- 
vorgegangenen Fresken,  Carton  und  ^rben- 
akiüe  in  matten  Wachsfarben  waren  1881  in 
Schalte's  Ddfer  Salon  ausgestellt  Die  Fresco- 
Ansfilhrung  erfolgte  wfihrend  des  Sommers 
1881. 

Stummel  sollte  später  anch  die  Aosmalnng 
einer  Eapelle  im  Walllahrtsorte  Eevelaer  fiber- 
nehmen. 

Stnrr  , 
Harine-  q. 

am  17.  Hai  1834,  studirte  von  1859  bis  1861 
auf  der  Berl.  Kunstakademie,  bis  1864  im  Atelier 
des  Harinemalers  Eerm.  Escbke  n.  von  1865 
bis  1870  unter  Leitnng  Prof.  H.  Gnde's  in 
Karlsmhe.  Auf  seinen  Studienreisen  besuchte 
er  1862  Schweden  u.  Norwegen,  1863  seine 
Mecklenburger  Heimat  n.  1864  die  Schweiz, 
Holland  u.  Italien.  1870—76  lebte  er  in  DQsael- 
dorf  u.  1876  nahm  er  Berlin  zum  Wohnsitz. 
Silb.  Hed.  London  Krystallp.  72. 

1.  Norweg.  Kflste  bei  Abenabeleachtnng.  Bez: 
F.  Stnrm  63.    h.  0^1.  br.  0,63. 

2.  Die  Bucht  bei  Wismar.  Bez:  F.  Stnrm  1864. 
h.  0,80,  br.  1,32. 

8.  Seestnrm.    Bez:  P.   Stnrm  1866.     h.  0,80, 
br.  1,32.  —  Karisr.  KV.  66;  Par.  WA.  67. 
4.  SchifTbrnch.    Bez:  F.  Sturm  1868.    h.  aSO, 
br.  132.     Geschenk  ans  der  Boldt'schen  Stif- 
tung. 
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5.  6.  81anuid^arti6  bei  Aienahop,  Pommern; 
Lotse  ein  Schiff  anrufend.  —  BerL  ak.  KA.  64. 

7.  Wismar  von  der  Seeseite.  Bes:  Fr.  Stnrm. 
h.  0,82,  br.  1,72.  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Dresd. 
ak.  KA.  83. 

8.  WamemUnde  von  der  Seeseite.  Bes:  Fr. 
Stnrm.  h.  0,82,  br.  1.72.  —  BerL  ak.  KA.  80, 
Abb.  im  Kat.  Bin  Bild  „Heimkehrende  Lotsen 
bei  WamemUnde**:  Wiener  int  KA«  69. 

9.  Schonerbarke  beim  Winde  segelnd.  Bez :  Fr. 
Stnrm.  h.  0,35,  br.  0,69.  Ein  Bild  „Barkschiff 
vor  dem  Winde  segelnd'':  Berl.  ak.  KA.  78. 

7—9  E:  H.  E.  Freund,  Berlin. 

10.  Mannschaft  ein  sinkendes  Schiff  verlassend. 

11.  Norddeutsche  Landschaft. 

12.  Gap  Campanella  bei  Neapel. 

18.  14.  Kttste  von  Capri;  Castellone  auf  CaprL 

15.  Kttste  Ton  Gapii,  Mondschein. 

16.  Marine  in  der  Nähe  yon  Livomo. 
10-16  BerL  ak.  KA.  70. 

17.  Seestnrm.  —  Wiener  int.  KA.  71. 

18.  19.  Norwefif.  KOste  bei  Bergen;  Abend- 
stimmung auf  der  Nordsee.  —  Wiener  JA.  72. 

20.  Fregatte  „Thetis''  vor  Anker.  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

21.  Einfahrt  in  einen  Seehafen.  Bes:  F.  Sturm 
Dfl  h.  0,78,  br.  1,32.  E:  Stttdt  Museum 
Leipzig,  Verm.  der  Frau  Dr.  Elisabeth  Seeburg 

SBb.  ^omon  1888.  —  Wiener  WA.  73.    Ein 
üd   „Ein    Schoner    einlaufend":    BerL    ak. 
KA.  78. 

88.  28.  S.  M.  Panzerschiff  „Kronprinz"' ;  S.  M. 
Panzerschiff  „König  Wilhelm'*.  —  BerL  ak. 
KA.  74.  ^ 

84.-86.  Marine  bei  Cuxhayen^  Küstenlandschaft 
Stimmungsbild);  Norweg.  Küste.  ->  BerL  ak. 

27.  Norddeutsche  Landschaft.  —  Berl.  ak.  KA. 
77  u.  Gr.  BerL  KA.  98. 

28.  Marine  an  der  Ostsee,    h.  0,78,  br.  1,30. 

89.  Marine  an  der  Kttste  Italien^s.  Mittellftnd. 
Meer  an  der  Kttste  Massa  bei  NeapeL  Bez: 
Fr.  Sturm.    Berlin,    h.  0,73,  br.  1,30. 

28  u.  29  E:  Berl.  Nat-Qalerie,  angek.  1877. 

—  BerL  ak.  KA.  77. 

80.  Lustfahrt  an  der  Kttste  Ton  Capri.  —  BerL 

ak.  KA.  79;  HannoT.  KA.  80;  Ddfer  allg.  d. 

KA.  80. 

m.   8.   M.  Coryette  „Victoria*'  einem  Lotsen 

signalisirend.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

88.   Lotsenboot  im   Sturm.    Bez:   Fr.   Sturm. 

h.  0,78,  br.  1,32.    E :  Herzoff  Au^t  t.  Coburg 

in  Wien.    Ein  Bild  „Lotsenboot  im  Gewitter" : 

BerL  ak.  KA.  79. 

88.  Heranziehendes  Gewitter.    Bez:  Fr.  Sturm. 

Berlin.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80;   Dresd.  ak. 

KA.  83.    Ein  Bild  „Gewitter**,  ein  Buderboot 

sucht  ein  Schiff  zu  erreichen,  h.  0,78,  br.  1,32, 

besitzt  Y.  Fabrice,  Berlin. 

84.  Auslaufendes  Bettungsboot  bei  Ouxhayen. 

—  BerL  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 

85.  Sund  bei  Helsingör.  —  Berl.  ak.  KA.  81. 
88.  Schoner  im  stürm.  Wetter.  Bez:  Fr.  Sturm. 

—  Dresd.  ak.  KA.  81.  Ein  Bild  „Schoner  im 
Gewitter**,  h.  0,78,  br.  132,  besitzt  Stadtrat 
C.  D.  Keddig  in  Stettin. 

87.  Marine  in  der  Nfthe  der  Küste.  Bez:  Fr. 
Sturm.  —  Dresd.  ak.  KA.  82. 


88.  Lotsenschiff  bei  Moigenstimmiuig:  mit  Aar 
Sicht  auf  Cuxhafen.  h.  0,80,  br.  1,80.  —  Wiaer 
int  KA.  82,  Abb.  im  Kat. 

89.  Auslaufende  Fahrzeuge  zur  Rettang  Seftü- 
brttchiger.  Bez:  Fr.  Sturm,  h.  0,78,  br.  l^ä 
Geschenk  des  Grossh.  y.  Baden  an  Ksiser 
Wilhelm  L 

40.  Alte  Liebe  bei  Cuxhafen.  Marine  mit  Boll- 
werk. Ein  Bild  war  bereits  1872  Tom  KV. 
Hamburg  zur  Verlosung  angekauft  Eht  BiU, 
h.  0,78,  br.  1,32,  besass  Kaiser  Wilhelm  L 

41.  Norwegische  Küstenlandschaft  h.  Ofi^ 
br.  1,10.    War  im  Besitz  Kaiser  Wilhelm*s  L 

42.  Hambur^r  Hafen.  Bez:  Fr.  Storra.  £: 
Grossherzogin  Louise  yon  Baden. 

48.  Capri  Yon  der  Seeseite.  Bez:  Fr.  Stmm 
h.  0,78,  br.  1,32.    E:  t.  d.  Knesebeck,  BeribL 

44.  Castiglione  auf  Capri.  h.  0,78^  br.  1^ 
E :  Kaufm.  C.  Kanaow,  Stettin. 

45.  Erinnerung  an  Nordemey. 

46.  Marine  bei  Helgoland. 

47.  Motiv  aus  der  Vorstadt  von  Oldenbvf. 
Abb.  im  Kat 

45—47  BerL  ak.  KA.  83. 

48.  48.  Marine  im  grossen  Canal;  Marine  in  te 
Nordsee.  -—  BerL  ak.  KA.  84. 

60.  Corvette,  einen  Lotsen  signalisirend.  Bes: 
Fr.  Sturm  1885.  —  BerL  Jub.-A.  86,  angek.  £ 
d.  Verlosung. 

51.  Fischer  bei  NeapeL    Bez:   Fr.  Stum  188ß 

—  BerL  Jub.-A.  86. 

52.  Helgoland.  Bez:  Fr.  Sturm.  Berlin  1887. 
Abb.  im  Kat 

58.  Mondschein  im  Golf  von  NeapeL 
52  u.  53  Berl.  ak.  KA.  87. 

54.  Lotsenboot  nach  einem  Wrack  rudernd. 
Ghewitterstimmung.  —  Münch.  JA.  90. 

55.  Lustfohrt  bei  Helgoland.  —  Münch.  JA  89; 
Bremer  aUg.  KA.  90. 

54  u.  55  BerL  ak.  KA.  88. 

56.  57.  Auf  der  Ehede;  Morgenstinunung  bei 
Helgoland.  —  Berl.  ak.  KA.  89. 

58.  Ansicht  von  der  Sfidspitze  von  Heigühad. 

—  Bremer  allg.  KA.  90. 

59.  Helgoland  von  der  Seeseite.  ~  Siebs.  KY^ 
Dec.  90. 

60.  Wamemünde.  —  BerL  ak.  KA.  90. 

61.  Torpedoboot  in  der  Nähe  Helgolands^  Abb. 
nlllustr.  Z.*"  189L    Angek.  für  die  Veriosniig. 

62.  Lotsenboot  in  bewegter  See. 
61  u.  62  BerL  int  Kl.  91. 

68.-65.  Marine  bei  Helgoland;  Castello  del  On, 
Neapel ;  Vollsohiff,  Helgoland  paasirend.  —  Bed 
ak.  KA.  92. 

66.*— 68.  Hollftndische  Kuff ;  Bei  Neapel;  Madae 
in  der  Nfihe  eines  Hafens.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
69.  70.  Lotsenboot  nach  einer  Corvetta  radend; 
Hafenpartie  von  Wismar.  —  Gr.  B«cL  KA.  9t 
71.  72.  Capri,  bez :  Fr.  Sturm  1894;  Hdgobnd. 

—  Dresd.  ak.  KA.  94. 

78.  74.  Nach  dem  Sturm,  Capri;  Abzidieodes 
Gewitter  auf  der  Nordsee.  —  Gr.  BerL  KA  %. 
75.  Das  Schulschiff  .Gneisenan''.  —  Bed.  iit 
KA.  96. 

76.-78.  Schulschiff  im  Sturm;  Meeklenb«^. 
Landschaft;  Ausfahrt  des  Kopenhagener  Jhmr 
pfers  vor  Wamemünde.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 


n.  80.  Narddentsehe  Landschaft ;  fiollSndiaclieT 
Behiffer  ein  Barkschiff  anrufend.  —  Or.  Berl. 
EA.  98. 

n.  ^flrat  Biamaick"  auf  dem  Oceon.  —  Or. 
Beri.  KA.  99. 

Zum    Teil    nach    handichriftl.    Mitteil,    des 
Kflntüen. 

Stfirmer,  Carl,  Hiitorienmaler,  geb.  zn 
Berlin  1803,  geat  daselbet  am  29.  tUrz  1661, 
war  der  Sohn  n.  Schüler  des  Halera  Heinrich 
8L  n.  Btadirte  gp&tar  nnter  ComelinB  in  DQsael- 
dorf  n.  in  München.  Za  geinen  Mheaten  Ar- 
beiten ^hOrte:  „Die  VexsGhnong  Friedrich 
BaibuoMa'B  mit  dem  Papste  Alezander  aof 
dem  Marcujtplatz  in  Venedig",  ein  anf  dem 
SebloBBe  Eeltorf  bei  DOgselaorf  von  Schirmer 
1826  angefongenes  n.  vollendet««  Fresco  n 
einem  BwbaroBBa-Cyclus,  der  von  KOnstlem  der 
Scbadow'schen  Schnle  fortgesetzt  warde.  Schir- 
mer ging  daianf  mit  Comelins  nach  München, 
wo  er  ricn  tat  den  Fresken  in  den  Arkaden  des 
dem 


_r  Cornelins  nach  Berlin, 
dann  wieder  in  München  bei  Ansmalnng  der 
LndwigaUrche  n.  kehrte  1843  endlich  ganz 
■aeh  Mrlin  zurück,  nm  eovolil  an  den  Freafcen 
der  Vorhalle  des  alten  Mnsenms  als  anch  bei 
Aneschmtlcknng  der  Schloeskapelle  zn  helfen. 
Schirmer  var  Mitglied  der  Berliner  Akad.  d. 

L  Fresken  in  den  Arkaden  des 
Eofgartens. 


Über   dieselbe   fliehenden   Feinden   1268.     Ein 
litfaogr.  Umrias  b^det  sieb  in  Schorn'B  „Ennst- 
blatt"  1829.    kl.  qn.  fol. 
i-  Enrfnrgt  Minimilian  Emannel  erstürmt  Bel- 
grad 1688. 

Jedes  der  beiden  Bilder  h.  8',  br.  l<y. 
t.  Das  Knnbild  der  „Religion",  in  einem  Bogen- 
ivinkel  det  Arkaden. 

n.  Oelgem&lde. 
1.  Anbetung  der  Hlrt«n.  —  Berl.  ak.  EA.  26. 
SJ^iedrich  der  Eiserne,  Markgraf  von  Branden- 
burg, Graf  Ton  Hobenzollem,  soblKgt  die  Ena- 
■>t«n  bei  Beman  n.  reriagt  de  ans  der  Mark, 
i  2i  April  1432.  —  Berl.  ak.  EA-  32. 
J.  Kaiser  Carl  V.  in  Paris. 
i  Heinrich  VUL  von  England  n.  Johanna  Sej- 
■OMÜberrascht  von  derEönigin  Anna  Bole^n. 
0-  Burg  Rheinatein  vor  der  Fnienerang. 

ä-6  Berl.  ak.  ZA.  34. 
'^nrfOrst  Joachim  n.  von  Brandenborz  em- 
P'it  über  den  Heraog  von  Alba,  der  den  Land- 
8™W  Philipp  von  Hessen,  für  den  Joachim 
"■  Morite  von  Sachsen  Bürge  geworden,  wider- 
I*°«ucb  geftngen  nimmt,  1647. 
i\  j™  Adolf  von  Berg  bei  BeRtDrmnng  der 
^«  Berien  im  Eriege  gegen  die  Albigenser 

8.  KwKt  Carl  V.  befreit  die  ChriatenscIaTon  i 

'■Friedrich  der  SohDne  von  Oesterreioh  ewiebt 
»«»  dem  Barartfralfen  von  Nümbera  Friedrieb 


von  Hobenzollem  in  der  Schlacht  bei  Ampflng 
1332. 

10.  Eine  betende  Tirolerin. 
8-10  Berl.  ak.  KA.  63. 

11.  Enrfünt  Friedrieb  L  von  Brandenburg 
nimmt  den  Papst  Johann  XXni.  anf  BefeU 
Kaiser  Siegesmnnd's  wfihrend  daa  Conoila  an 
Coetnitz  1416  in  Freibnrg  ge&ngen.  Der  Papst, 
frülieT  SeerKnber  o.  vom  Condl  der  scbindlioh- 
sten  Laster  n.  Verbrechen  tlbeTfllhrt,^  wurde 
anf  Scbloss  Oottlieben  in  Torgaa  gebracht,  wo 
er  ZOT  Zeit  des  Hoss  gefangen  aaas.  (t.  Weeien- 
berg,  Gesch.  der  grossen  Kirchenversamnilnngen 
des  15.  u.  16.  Jahrb.). 

18.  EnrfOrat  Joachim  von  Brandenburg  n.  sein 
Lehrer  Johann  von  'Rithüm. 
18.  Die  Ehrenbnrg  im  Hoseltal. 

11-18  Berl.  ak.  KA.  66. 
14.  l&.  Vor  Moskau,  Sept.  1813;  Der  schwedische 
Hauptmann.  —  Bert.  ak.  KA.  58. 

16.  Ans  dem  Münster  zn  Ulm.  —  BerL  ak. 
KA.  62. 

17.  Kurprinz  Friedrich  Wilhelm  von  Branden- 
burg, sp&ter  der  „Grosse  Kurfürst",  kommt  znm 
Primien  Friedrieb  Eeinricb  von  Oranien  in  daa 
Feldlager  vor  Breda  1637.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

18.  Aoto  da  t6.  Johannes  Gonzales  u.  seine 
beiden  Schwestern  werden  des  evangelischen 
Bekenntnisses  halber  von  der  beil.  Inquisition 
verbrannt,  Sevilla  am  24.  Sept.  1659.  —  BerL 
ak.  EA.  72. 

HL  WandgemKlde 
in  der  BerL  Schlosskapelle. 

Von  den  acht,  Propheten  n.  EnvKter  dar- 
stellenden I^gnren,  welche,  in  stereochromer 
Manier  auf  Goldgrund  ausgeführt,  die  Arobi- 
voltendreiecke  schmücken,  bat  Stürmer  awei: 
„den  Propheten  Daniel"  u.  ,Johannea  den  TBufM" 
gemalt.  (Die  anderen  sechs  sind  von  Elster, 
Eaaelotrsky  n.  H.  Schnitze). 

Das  erste  Deckengemilde,  an  dem  Schirmer 
sich  beteiligte,  war  aas  mit  Stüke  u.  Ansehüts 
begonnene,  doch  unvollendet  gebliebene  „Jüngste 
Oräicbt"  im  Assisensaale  m  Coblena. 

Von  den  Porticnsbildem  dea  Berliner  Alten 
Mnsenms  nach  Scbinkel's  Entwürfen  wurden  von 
Stürmer  die  Querwand  links  (ürweltlicbe 
Erfifte  in  ihrer  Gestaltung)  n.  ein  Teil  der 
langes  Seitenwand  rechts  (in  Gemeinsohaft 
mit  Bggers,  Schadow,  Schnitz,  Elster  u.  Q.  Bieh) 
ausgeiüiiit 

IV.  AqnarelL 
1.  Heinrich  des  LOwen  Verrat  in  Chiavenna, 
Mirz  1176.    h.  0,62,  br.  0,41.    Ans  d.  SammL 
Ferd.  SchBuemann  m  Berlin  anf  Lepke's  Berl. 
EL-Anot,  13.  AprU  94. 

Stflrmer,  Heinrich,  Historien-,  Land- 
Bchafta-  u.  Oenremaler,  geb.  lu  Kirchberg  in 
Württembere  1774,  gMt  su  Berlin  18»,  be- 
sncbt«  die  Akad.  bu  lugsbuig  n.  Hess  sich  als 
Malet  anfluigs  in  OOtuigen,  dann  in  Berlin 
nieder.    Mit^.  der  BerlTuademie. 

1.  Die  heiL  Juneflran  mit  dem  Cbristusklnde. 

2.  Christus  im  Gebet  für  seine  Jünger. 
8.  Ein  schlafender  Amor. 

1-3  BerL  ak.  KA.  1819. 


4.  5.  KoBkken  nm  ein  Feoer  gelagert;  Banern, 
dei«u  einer  die  Zeitung  liest  Naektattlcke — 
BeiL  ak.  EA.  14. 

6.  Die  JjUigtma  UariA  mit  dem  Christoakinde. 

7.  Vier  alte  Wucherer  cShlen  ihr  Geld. 

8.  Landschaft  in  HorgeDhelenchtoDB;.  Ein  UOnch 
in  Andacht  vor  einem  Heiligenbilde. 

6-8  BeiL  ak.  KA.  aO; 

9.  Die  Teikl&rang  Christi.  Skiiie  in  einem 
eiQiaeren  QemUde. 

10.  Scene  ans  dem  Singspiel  „Der  FreischfltK". 
8  a.  10  Berl.  ak.  KA.  23. 

IL  U.  Ein  HSdchen  einen  Blameukranz  flech- 
tend; Bacchna  n.  Amor.  —  BerL  ak.  KA.  34. 
IS.  EnrfBnt  Friedrich  I.  bei  der  Wiederer- 
obernng  des  Ihm  von  den  Pommern  genommenen 
FrensUn  von  einem  starken  Hann  dnich  einen 
Snmpf  getragen,  ermuntert  den  Trfiger  mit  den 
Worten,  das«  die  ganxe  Eormark  anf  seinen 
Schaltern  nihe.  —  BerL  ak.  EA.  26. 
U.  Hoadschmnlandscbaft.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

15.  Landschaft  mit  Stnrm.  —  BerL  ak.  EA.  28. 

16.  Bischof  Otto  von  Bamberg  lerstCrt  den 
heidn.  ÜOtien  Triglav  in  SteUiu  n.  predigt  die 
ohriBtL  Beligion,  1124.  —  Berl.  ak.  EA.  30. 

17.  Hebe,  die  OQttin  der  Jngend,  Nektar  ein- 
schenkend. —  Berl.  ak.  EA.  sS.  (Eine  .Hebe" 
TL  ein  .Oanfmed"  bereits  anf  der  ak.  KA. 
1810). 

18.  Oanymed  von  Zens  znm  Olymp  entfährt 

19.  Einige  Landlente,  die  Zeitnng  lesend. 
18  nri9  Berl.  ak.  EA.  32. 

80.  Ansicht  von  Stnbbenkammer  anf  Bflgen  bei 
Sonnenontergang.  —  Berl.  ak.  EA.  34. 
21.  Ansieht  des  HQnsteis  in  Ulm.  —  BerL  ak. 
EA.  36. 

2S.  Gegend  bei  Lahneck.  ~  BerL  ak.  EA.  44. 
SS.  Janger  Ziegenhirt  ans  dem  bajer.  Oebirge. 
S4.  2S.  Partie  m  Tiergarten :  Banemhof. 
28—25  Berl.  ak.  EA.  46. 

20.  Landschaft  aas  WestAtten.    h.  3',  br.  4'. 

87.  Landschaft  bei  Sonnenontergang  anf  der 
Anhöhe  bei  Schönebenr.    h.  12",  bi.  18". 

26  a.  27  Berl.  ak.  EA.  48. 

28.  Waldpartie  nach  der  Natnr.  —  BerL  ak. 
EA.  50. 

29.  Nicodemns  bei  Jeins  in  der  Nacht 

80.  JesoB  n.  Uaria  Magdalena  am  Ostermorgen. 

81.  Qegend  an  der  Jait  im  Eohenlohischen. 

88.  Bnrg  Neidenfela  an  der  Jaxt 


fi.  Aimenktlche.  - 


BerL  ak.  EA.  81;  ] 


jwi.  aß.  ikiu  DHU;  «jniiuuitBU  ui  eiucSl  Schsp^ 

Eatsen  fttttemd"  nefand  dch  anf  der  Mlu 
int  KA.  88. 

8.  Lmeres  einer  WestfAIiscben  Schmiede.  Ds 
Sehmied,  am  Fener  stehend,  iQndet  seiiiB  Pbifi 
an.  Bei:  F.  Stnrtskopf.  —  HDnch.  int  £1 
83:  Dread.  ak.  KA.  86,  angek.  fBi  die  DmL 
Qaleiie  ans  der  PrOll-Uener.Stiftnng  I88ä. 

9.  WeatßUiscbes  Int^rieor.  Hattet  iL  T«te 
bei  Hosternng  des  Leinenseogs.  —  Berl  nt 
EA.  91. 

10.  G«flDgelmpferinnen.  —  Ufinch.  JA  Ü;  . 
BerL  int  EA.  96;  8ichs.-Thflr.  Oeweite-A,  i 
Leipzig  97. 

11.  Norddeutsche  Diele.  —  Dreed.  int  KA.  97. 
18.  In  der  Werkstatt  des  BSttchen.  -  HUmIi. 
JA.  91;  Dresd.  Deutsche  EA.  99. 

Stnrtzkopf,  Karl,  Areliilefctamiki, 
in  Bfickebnrg. 

1.  Erenzeang  von  Monreale  bei  Paleno.  - 
HannoT.  KA,  72. 

8.  Znr  Frtthmette.    1872.    £ :  Eaufin.  L  Sioi- 
mann.  —  Hannov.  EA.  82. 
S.  Winterabend.    E :  Haler  Hngo  Crols  ii  W 
durch  den  KV.  f.  Eheini.  a  W.  77. 

4.  Refectorinm  in  Haalbronn.  —  Di»!  iL 
EA.  79. 

5.  Klostermine.  1880.  E:  EauM.  L  üiä- 
mann.  —  Hannov.  EA.  83. 

Snehodolskft,  Lisbeth  toi,  gA 
Braner,  Qemablin  des  Z.  v.  S.,  OenKDikoi, 
war  in  Dresden  a.  in  Hitnchen  (1^^)  t*$c  ^ 
1.  KlosterschOler  mit  Terbotener  Wtn-  —  Dm^ 
ak.  KA.  75. 

8.  Ein  junger  Faon.  —  Dresd,  ak.  KA.  Ä 
i.  Tabnletkrämerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  n. 
4.  Arcbfiologische   Studien.  —  BeiL  n.  Diw 
ak.  EA.  78. 

6.  Einderbesueh.  Bez :  Lisbeth  von  Sockodob- 
ka.  —  Sachs.  EV.  80, 

B.  Eitelkeit  Bin  kl.  Enabe  mit  einer  F&M- 
fedei  in  der  Hand  bewundert  sein  Spi^^ 
Bez:  Lisbeth  Ton  SachodoUk».  —  8ldB.Kv, 


SnchodoUU  - 


SnlirlaiMlt. 


SKehodolBki,  ZdaiHlawvonjQenre- 
L  HütorieniiuJ«,  erhielt  1883  den  wämu' 
im  PioEsBurtitel  d.  ist  gegeswbläg  (1897) 
ilUBcken  t&tig. 

.  Blckng  der  frsi».  Armee  flbei  die  Beiesina 
813.  [Nach  aathentiKhen  AnfaeicbnniiKeii}.  — 
«chH-B  Berl.  KA.  67. 

.  Ein  Taatnag.  UODcha  ihren  Abt  nt  Onbe 
ngend.  —  Berl.  &k.  EA.  74;  MOnch.  KOiutleib. 
6;  >li  ,3B8tattnn(r  eines  HOnches"  enf  der 
[Doch,  int  KA.  79.  Ein  Bild  „TnaerEng": 
)Tetd.  tk.  EA.  76. 

i  Aaf  der  Flacht    Landschaft  mit  Staffage. 
-  Beil.  ak.  KA.  76:  Dread.  ak.  KA.  76. 
;.  HokienprinE.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 
l  S.  Conitanza  »nf  Capri.  —  Diesd.  ak.  KA. 
1,  ug^  vom  S&che.  KV. 
L  Anachoiet  —  HBnoh.  int  KA.  79;  Berl.  ak. 
U.  84;  Wiener  JA.  66. 

.  Der  TAnmer.  —  BerL  ak.  KA.  89i  HOnclL 
'A9a 

L  HdUge  Familie.  Jouph  betiaobtet  die  mit 
Im  Kinda  Im  Stall  BchlDmmemde  U&iia.  — 
IttauiL  JA  93,  Abb.  im  Eat;  Dresd.  ak.  KA. 
14;  Wiener  int  KA.  94.  Abb.  „Kunst  nnseier 
'mV  tV.  (1893). 
L  HjU.  -  MUnch.  JA.  95;  Gr.  Berl.  KA.  97. 

Snehadolsfcy  (Snchodobikoi),  Peter, 
uücher  Jacdmalei,  geb.  1836,  HitgL  der 
^Menbn^er  Akademie. 

i.  Sn  Sompf.  1863.  Ei  Oaleiie  Tteljakow, 
ÜMkaa 

L  L  Aoiritt  niT  Falkenjagd;   Araber  auf  der 
iMMidenjagl  —  Diud.  ät.  KA.  66. 
L  Au  dem  nuB.  Jagdleben.    Heimkehrende 
ngar  at  KWeispAnnigen  Schlitten.  Bez.  (mss.): 
P.  Snchodelskoi  1886.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

Bnhrlandt.  Carl,  Portrait-,  Historien- 
I.  Tiermaler,  Soon  n.  Schtller  des  Haleia 
BUolf  8.,  bildete  nch  nnter  Ary  Scheffer  in 
f*i\»  wütet  ans,  Mvie  anf  Stndienidsen 
UBatlldi  in  Rnseland.  Lebte  in  Schwerin, 
m>  er  1874  mm  Professor  eniaimt  wnide. 
Bramitgi  der  Feterabuiger  Akademie.  Gegen- 
vbtig  in  Hnnchen  titig. 


i  gemalt 


0,90.     E:  Galerie 


&  Die  LanrenbuTger  Ela'.  Nach  Clemens  Bren- 
tuo'i  Chronik  eines  fahienden  SchtUers.  — 
P».  WA;  65. 

t  Ein  nuB.   FferdehBndlei    in   seinen   drei- 
gtoigen  Wagen  mit  hinten  daran^btmdenen 
rtaitm  die  banmlose  Steppe  dnicheilend. 
i  ffin  nw.  Ochsenh&ndler. 

3n.  4  Ende  1873  im  Schweriner  Atelier  dea 
nndlch  na  Rnssland  heimgekehrten  Ktbutlen 


uwesteUt 
L  Scknngg! 


momler  anf  Schutt«»  snchen  den  nach- 

Meiden  Orenzkosaken  sn  entkommen. 

■-  fin  mm.  Banei  mit  seiner  Familie  anf  drd- 

ifluigem  Wagen  vom  Städtchen  heimkehrend. 

6  n.  6,  nach  den  BeiseskisEen  des  Efinstlera 


8.  9.  Schott  PonrfBhiei  wartend;  Seh 
fQhier  dnich'e  Wasser  gehend.  — 
EA.  83. 

10.  Die  Fieimde.  Hente  im  Hunden 
Hnnden  ausserhalb  desselben  am  Gitt« 
—  Httnch.  JA.  93;  Or.  BerL  KA.  94. 

11.  Tillf'e  Beiter  in  den  Strassen  Toi 
bnig  an  der  Tauber,  October  1631.  - 
JA.  98,  Abb.  im  Kati  Abb.  -Hloe 
1896. 

IS.  Auf  der  FUurt«.  —  Uttnoh.  JA.  9 
18.  Zur  Stelle.  Zwei  Beitpferde  n.  t 
hnnde  im  Freien,  ihre  Herren  erwi 
Or.  BerL  KA.  97,  Abb.  im  Kat 

Snhrlandt,  Bndolf  Friedri 
Portrait-  a.  Hist«rienmaler,  geb.  sa 
Inst  am  19.  Dec  1781,  gest  m  Seh 
2.  Febr.  1862^  SchUer  seines  Vab 
Heinrich  S.,  ging  darauf  nach  Dresd 
nnter  Schenan  d.  Grasai  arbeitete, 
seine  Stadien  in  Wien  nnter  FQger  i 
fort.  1808  reiste  er  nach  Italien,  bl 
Jahie  in  Bom  n.  1812—1816  in  Neai 
den  Titel  eines  mecklenb.  HoAnalei 
Nach  seiner  Heimkehr  1818  wnrde  er 
Die  Portrait  malerin  Panline  Soltan  in 
ist  eine  Tochter  des  KOnstlers. 

I.  Das  Hldohen  in  der  Grotte,  ein  Ti 
in  den  HKnden.  h.  0,70,  br.  0,67. 
Snhrlandt 

8.  Der  schlafende  Jüngling,  h.  0,70, 
Bea:  E.  Snhrlandt 

1  n.  2  Pendants,  nm  1806  gemalt 
8.  Amol  n.  Psyche.  Bei:  B.  Snhrla: 
1809.    h.  0,97,  br.  0,98. 

4.  Venns  lehrt  Amoi  den  Bogen  apani 
B.  Snhrlandt  pin  Borna  1810.    h.  ISIß 

5.  Venns,  Vnlcan  n.  Uan.  Ben:  B.  I 
pi  1810.    h.  0,97,  br.  0,73. 

6.  Lebensgr.  Bmetb.  dee  Hecklenb.  I 
Dr.  Wittstock.  Bea:B.  Snhrlandt  1817 
br.  0,615. 

7.  Dee  Malers  Fr.  ÜTeibeok  Vater.  18 
aasspreohlich  Bhnlich"  versichert  i 
Lotte). 

8.  FortT.  dea  TTunftnanTj»  n.  Eonsl 
Job.  Heinr.  Albers  (1774—1856)  in 
Sitsende  Figar,  Kniest  Bei:  B.  Snhrli 
h.  1,07,  br.  0^.  Albeis  hatte  in  aeini 
mente  1841  den  Bremer  KV.  nun  Erb 
Samml.  ängesetit  wodnroh  27  Oelgi 
16000  bedrackte  BO.  dem  Verein  anf 

9.  Bildn.  seines  Vaters,  dea  Haien  Je 
Snbilandt  (eest.  am  1812).    1826  gen 

10.  Bildn.  des  roas.  Gesandten  bei  de 
Städten  V.   Strave.     Llth.  von    S. 
1880.    fol. 

II.  Heraog  GnsUv  von  Hecklenb.- 
im  Jagdoostüm.  Lith.  ron  F.  Jentie 
12.  Jeremias  aof  den  Trtlmmero  Jernsi 
BerL  ak.  KA.  48;  Par.  WA.  65. 

18.  Die  Zigennenn.    E :  Groeah.  von  1 


QMt 


Svdckefi  -—  Sfis. 


Svkkert,  Adolf,  Landachaftsmaler  in 
Berlin. 

I.  2.  Landsdiaft  ans  der  Umgegend  Palermo's; 
Waflsermtthle  ans  ThQiingen.  —  Berl.  ak. 
EA.  48. 

8. 4.  MoÜT  ans  Misdroy,  Insel  Wollin;  Stabben- 
kammer anf  Ettffen. 

6.  Ansicht  des  Schlosses  n.  der  Schlossbrttcke 
in  Berlin. 
3—6  BerL  ak.  KA.  64. 

6.  Vierwaldstädtersee,  Blick  yon  Weggis  anf 
den  Pilatns. 

7.  Ponte  di  Bialto  in  Venediff. 

8.  Schweizerlandsehaft  £:  fiechtsanw.  Brach- 
TOgel,  Bromberg. 

6—8  Berl.  ak.  KA.  68. 

9.  An  der  Strasse  swischen  Bmnnen  n.  Schwyi, 
Blick  anf  den  Selisberger  Enlm. 

10.  Am  Vierwaldstädtersee,  Blick  anf  den 
Bristenstock.  B :  Hötelbesitser  Schrader,  Berlin. 

9  n.  10  BerL  ak.  KA.  60. 

II.  Gebirgssee  in  Morgenbelenchtonff .  E :  Ban- 
qnier  Blnme,  Berlin.  —  BerL  ak.  O..  62. 

12.  Am  Comersee  bei  S.  GioTanni.  E:  Prem.- 
lientn.  y.  Bentivegni. 

IS.  Blick  anf  den  Gardasee.  Am  9stL  Ufer 
das  Gastell  Malcesine. 

14.  Polnisches  Dorf,  Winterlandschaft 
12-14  BerL  aL  KA.  66. 

15.  16.  Venedig,  Biya  dd  Schiaroni  n.  Ganal 
grande;  Dogana  n.  S.  Giorgio  maggiore.  —  BerL 
ak.  KA.  68. 

17.  Parkpartie  mit  StaiEage  im  GostOm  des 
17.  Jahrh.  —  BerL  ak.  KA.  70. 

Sft«,  Gnstav,  Genre-  n.  Tiermaler,  be- 
sonders Geflttgelmaler,  geb.  sn  Bnmbeok  bei 
Rinteln  a.  d.  Weser  am  10.  Jnni  1828,  gest. 
in  Dttsseldorf  am  24.  Deo.  1881,  fand  dnrch  Jacob 
Becker's  Vermittelnng  Aufnahme  im  Städel'schen 
Knnstinstitnt  an  Frankf.  a.  M.,  stndirte  1860  n. 
1861  anf  der  Düsseldorfer  Akad.  n.  ffrttndete 
daranf  in  Düsseldorf  sein  eigenes  Atelkr.  Mit 
Eindersoenen  begHbinend,  wandte  er  sich  bald 
der  Darstelinnff  des  Hansgeflllgels  zn,  dem  er 
übrigens  den  Storch  n.  die  Singvögel  anschloss. 
Seiner  feinen  Beobachtung  des  Tierlebens  ent- 
ging dabei  nie  die  hnmoristische  Seite  desselben, 
welcher  wir  anf  vielen  seiner  Bilder  begegnen. 
G.  Süs  malte  in  Oelfarben  wie  in  A^narell; 
seine  Zeichnungen  sind  oft  mit  Sepia  ge- 
tuscht. 

L  Oelgemälde. 

1.  Im  HühnerstalL  —  Dresd.  ak.  EA.  67. 

2.  Henne  mit  Eüken.  h.  0,93,  br.  0,76.  E: 
Museum  Hannover,  angek.  1860. 

8.  Hühner  u.  Tauben,  h.  O^l,  br.  0,44.  E  : 
Museum  Hannover,  angek.  1860. 

4. 5.  Hühnerfamilie;  Sumpf  leben:  Störche,  Enten. 
—  Kölner  lülg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

6.  Hühnerstall  am  Morgen.    £ :  J.  F.  Walte. 

7.  Nach  der  Mahlzeit,  Kind  mit  Hühnern.  E: 
Oscar  Mummv. 

8.  Hahn  u.  Henne  mit  Küchlein.  E :  Gonsul 
Äarty. 

ft  ^  S«?er  A.  a.  Privatbesiti  1863. 
».  Ave  Maria.  -  Dresd.  ak.  KA.  66. 


10.  Die  Martinswiese  bei  Düsseldorf  mt(te 
herde.  deren  j.  Hüterin  eingesehlafiBB.  Goi 
von  A.  Ama  u.  G.  Süs.  —  Gesterr.  EV.  %, 

IL  Der  Schwalbe  Abendlied.  Eine  weisK  Bai 
im  Stall,  von  ihren  Küchlein  um^bei^  Iiaij 
der  über  ihr  auf  einem  Reisigzweige  sjumM 
Schwalbe.  Bez:  Gnst  Süs.  —  Aumit&ii 
Städerschen  Institut  74;  Sachs.  KV.  88;  Uli 
int  KA.  83;  Wiener  JA.  86. 

12.  Spatzen  in  den  Kirschen.  Bes:  Q.9tjL 
Abb.  „Daheim*'  1876. 

1&  Der  Hahn  im  Korbe.  (Hühneiliof).  1811 
Bez:  G.  Süs.  E:  Chr.  Bump.  —  60.  Hmmi 
KA.  82.  Ein  Büd  „Hahn  un  Koik':  flbk 
KV.,  Januar  86. 

14.— 16.  Das  urteil  des  Paris;  Siegeinif  Hi 
dem  Kampfe;  Hört!  Hört!  —  BerLtk.KA.1l 

17.  Am  frühen  Morgen.  —  Beri.  &k.XA.1l 
Ein  Bild  „Schönen  guten  Morgen*  187Si  I 
F.  W.  V.  Griesbach,  war  auf  der  sa  Hunft 
KA.  82. 

18.  Schauderhaft!    Tiergenre. 
17  u.  18  BerL  ak.  KA.  79. 

19.  Wunderbar.  Tiergenre.  —  Dnsi.  ü, 
KA.  79. 

80.  Das  grosse  EreiffnieB.  Unter  der  jiif> 
Brut  der  Henne  befindet  sich  em  S&tka,» 
von  den  Küchlein  angestaunt  wird.  B«:  M 
Süs  f.  —  Münch.  int.  KA.  79. 

81.  Stalltragödie.  Hühner  von  tbm  M 
überrascht.  Bez:  Qnst.  Süs  px.  1880.  LJJn, 
br.  l,ia    E:  Musenm  Wallraf-fiicfaarti,  ßh. 

—  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

82.  Mittagsruhe.  —  Ddfer  allg.  i  KA.  9; 
Hannov.  SA.  80. 

28.  Sein  oder  nicht  aein?  E :  Fian  Joi  Jaoete 

—  Hannov.  60.  KA.  82. 

84.-86.  Sommerinst;  Brüderchen  v. SdioJ» 
eben;  Familienglück.  —  Hannov.  50.  KA.» 

87.  Enten  am  Mühlbach.    E:  Theodor  UaäA 

88.  Kinder  mit  Hühnern.    E:  Chr.  HlgaL 

89.  80.  Zu  Hilfe;  Der  PhüosopL  B:  Dr.  m^ 
Lessing« 

27-30  Hannov.  60.  KA.  82.  Ki  BQd^ 
Philosophen*'  zwei  j.  Hühnchen  mBettiMr 
der  Eierschalen,  denen  sie  soeben  entseUqn: 
„niustr.  Z."  1883  u.  „Meisterw.*'  VL 
81.  Oute  NachbarschafL  Henne  mit  ^U 
u.  Ente  mit  ihren  Jungen.  Abk  aSdionn 
FamiUenblatt«'  1891. 

88.  Hühner.  E:  Schien.  Mnsemn  in  finte 
YermSchtn.  des  StadtrichteiB  a.  D.  Jnbtiln*' 
länder  1886. 

n.  Aquarelle,  Zeichnnngei. 
1.  Einder  am  Teich.    Ghromolith.  (A4V||* 
Ddfer  Künstler,  ausgef.  im  lith.  butTuAfli 
&  Co.  Ddt  1862).    qu.  foL! 

8.  Sechs  BIL  Freondsohaffcq^aben  ^p^J^ 
eben:  Kinder  u.  Tiere  in  Landsdhafien.  W 
Ghromolith.  Ddl  1862.  qu.  iöL 
8.  Kinderhimmel.  Aquarelle  von  8«t  ^ 
mit  Versen  von  W.  Herchenbaeh  «•  «j^» 
18  BIL  Farbendruck  vcm  Winckehnaan  &  SW 
Ddf.,  Buddeus  1863w    gr.  4. 


i 


so«  —  Suyken«. 
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4L  LmdJHilMrft  Im  Vordeigr.  ein  Mftdchen,  das 
•an  Sehwesterch«!!  Mf  dem  Bficken  trftgt,  da- 
M  eine  Gans  mit  Gftnflohen.  Bm.  1854. 
iL  0^  bi.  0»38.  Sepias.,  weias  gehöht  — 
Lepke's  Berl.  K.-Avot,  26.  HSrz  90. 
Su  FrUhlingsbilder.  KindergrOase  Ton  Gnat 
Sflfl.  14  Chromolith.  mit  Text.  Ddf.  1868.  4. 
H.  Haimchen  u.  ihie  Küchlein.  Von  G.  A.  Eber- 
hard. Mit  10  Ghromolith.  nach  Zeichn.  von 
AML  SftB.  Lith.  Ton  ülffera.  Essen  1860.  4. 
7.  Der  Kinder-BngeL  (Eine  BtoTchgeschichte). 
Von  Gnat  Sir  Hit  15  Bll.  Lithogr.  in  Tondr. 
mit  Versen.  Glogan  1860.  4. 
8l  Frend^  n.  Schmerz  in  Hans  n.  Hen.  Von 
W.  ümlanff.  Mit  Bildern  uuk  Zeichn.  Ton 
Gnat  SQs.    Ddf.  1861.    4. 

9.  Der  Wandertag.  Ein  Bilderm&rcheA  mit 
Oiromolith.  von  Gnst  Sfls.    Ddf.  1861.    4. 

10.  Froschkllster  Qoak.  Eine  Historie  fOr  Jnng 
n.  Alt  Ton  Gnst  Stis.  Mit  Holischnitten  Ton 
Brend^amonr.    Glogan  1862.    4. 

11.  Dentsche  Lieder  in  Volkes  Hers  n.  Mnnd. 
Mit  Dlnstr.  Ton  Gnst  Stts.  Panl  Thnmann  n. 
A.  Heranwe^b.  von  Albert  Trftger.  Mit 
HolMfthn.    Leipsif  1864.    8. 

18.  Ein  Terhftngnissvoller  Faden.  Aqnarell.  — 
Dresd.  Aqnarell-A.  77. 

18L  Landsehafters  Leiden  n.  Fronden.  Gnomen- 
bUder.  Kohlenzeichnnngen  sn  einem  in  Sgrafllto 
anaanfllhrenden  Friese.  Geschenk  des  Kftnstlen 
an  den  Landschaftsmaler  Ednard  Leonhardi  in 
LoechwitSy  seinen  Schwager.  —  Sftchs.  £V., 
Herbst  85. 

Bis,  Wilhelm,  Maler^  Zeichner  n.  Litho- 
graph, Sdittler  Thoma^s ,  in  Dttsseldorf,  a.  Z. 
QWT)  in  Kronberg  am  Tannns. 
1.  Aqnarell:  Erste  Liebe.  Amorettenpaar  in 
liebender  Umarmnnff  anf  einer  Seifenblase  dnrch 
die  Lnft  schwebend.  Bea:  W.  Sfls.  —  Dresd. 
AqoareU-A.  90,  Abb.  im  Kat;  JA.  Ddfer 
Ktuder,  März  91.    Abb.  „Gartenianbe*'  1892. 

5.  Heiliffe  Nacht  Das  in  der  Krippe  schlom- 
menide  Jesuskind,  nmgeben  von  adit  Kindern. 
Fflnf  Kinderengel  schweben  herab.  —  JA.  Ddfer 
KtknaÜer  (Schäte),  MSrz  92,  Abb.  im  Kat; 
Abb.  „mnstr.  Z.",  Dec.  1894. 

r  Nachtisch.  -  JA.  Ddfer  Künstler  (Schulte), 
Min  93,  Abb.  im  Kat 

L  Pastell:  Schmetterlingsjagd.  —  JA.  Ddfer 
Künstler  (Schulte),  März  93. 

6.  Fftrbige  Lithographie:  Glanbe.  Das  anf  dem 
Lamm  reitende  Jesuskind.  (Angek.  f.  d.  Dresd. 
Knpfe»tieh-Oab.  1896). 

6l  iZeiehnnng:  Gedankenfluff.  Ein  kl.  Genius 
anf  dner  Eule  durch  die  Luft  schwebend.  Abb. 
JUnstr.  ZJ*,  Dec  1896. 

7.  Zelchnupig:  Knappe  im  Wald.  (Bitter  S. 
Geonr).  Ein  gehumschter  Jüngling,  bewaiEuet 
mit  »Jiwert  u.  Lanze,  langsam  durch  den  Wald 
reitend.    Abb.  „Illustr.  Z.**,  Dec.  1896. 

8L  Zeichnung:  Henlpeterle.  Schreiendes  Kind, 
Halbfignr.    Abb.  „lUustr.  Z."*,  Dec.  1896. 

9.  2Seiänung:  Musidrender  Pan. 

5—9  Ddfer  A.  von  Künstler -Lithographien, 
Not.— Dec.  1897. 

10.  Die  Unzertrennliehen.  E:  Museums-Yerein 
(hefeld. 

IL  Ifl.  Baüweifer;  Herbst  —  Siebs. -Thür. 
6eweibe-A.9  Leipzig  97. 


8ftasn»pp,  Carl, 


-,  Kupfer- 


stecher u.  Liuiograph,  geb.  au  COslin  in  rem* 
mein  1828,  gast  zu  Berlüi  am  26.  Januar  1891. 

L— 4.  Das  Müchmidchen:  Das  LandmAdchen; 
Die  Harzerin  i  Die  Erweroung.  Lith.  nach  F. 
E.  M^erheiffl.    gr.  4. 

6.  Baffael's  Madonna  Sixtina.  6  Studienküpfe 
in  fünf  Bll.  nach  Zeichn.  des  Prof.  Schlesinger 
lith.  Ton  Süssnapp.  Tondr.  Berlin  1865.  royTlol. 

6.  Victoria  Prinzessin  Friedrich  Wilhelm  in 
ganzer  Figur,  nach  dem  Gem.  F.  Winterhalter's. 
gr.  fol. 

7.  Erinnerung  an  den  18.  April  1864.  Tier  Bll. 

Sewidmet  der  tapfem  nreuss.  Armee.     Nach 
en  von  der  Kronprinzessu  gemalten  Originalen 
lith.  von  Carl  Süssnapp.  Berlin  1864.  roy.  fol. 

8.  Panorama  Ton  Victoriaberg  bei  Bemagen, 
nach  C.  Jungheim. 

9.  Die  letzten  Stunden  eines  Verurteilten,  nach 
Munkao^. 

10.  KOnig  Wilhelm  zu  Pferde,  nach  Gamphausen. 
imp.  foL 

11.  Kronprinz  Friedrich  zu  Pferde,  nach  Gamp- 
hausen.   roy.  foL 

12.  Jeremies  auf  den  Trümmern  von  Jerusalem, 
roy.  qu.  fol. 

13.  14.  KOnig  Albert  von  Sachsen;  Königin 
Carohi  von  Sachsen.    Brustbilder,    roy.  fol. 

Ift.  Cultusminister  Falk.    Brustbild,    roy.  foL 

Sutter,  Joseph,  Historienmaler,  geb.  zu 
Linz  a.  D.  am  28.  Kov.  1781,  gest  dasewst  am 
12.  Mai  1866,  Schüler  der  Wiener  Akad.  unter 
Füger,  dann  in  Bom  ausgebildet,  wo  er  Anfang 
der  zwanziger  Jahre  mit  OVerbeck,  Veit,  Schnorr, 
H.  Hess,  Begas  u.  A.  dem  dortigen  Componir- 
verein  angehörte.  Seit  1826  lebte  S.  wieder  in 
Wien,  dann  in  den  drelBsiger  Jahren  ISngere 
Zeit  in  München,  wo  er  durch  Cornelius,  Schnorr 
u.  Heinrich  Hess  einige  Beschiftigung  fiuid. 
1888  zoff  er  sich  leidend  nach  I&z  zurück, 
wurde  aber  durch  das  Schwinden  seines  Augen- 
lichtes seit  1864  Jeder  künstlerischen  Täti^eit 
beraubt 

1.  Der  Tod  des  Matathias  (um  1809  gemalt). 
8.  Kaiser  Albrecht^s  Lieblingshuna.  Prinz 
Friedrich  der  Schöne  giebt  vor,  den  Jwdhund 
getötet  zu  haben,  um  seinen  Bruder  Leopold 
vor  dem  Zorn  des  Vaters  zu  retten,  den  er 
durch  solche  Grossherzigkeit  yersöhnt  Vor 
1822  in  Bom  gemalt 

8.  Herodias  mit  dem  Haupte  des  Johannes. 
Bez:  Bomae  1825.  h.  0,71,  br.  0,69.  E:  Stift 
Kremsmünster. 

4.  Hagar  in  der  Wüste.    Bez:  1836  München. 
3  u.  4  Wiener  histor.  KA.  77. 

Snvkena.  Henri,  Genremaler,  Schüler 
der  Ddfer  Akad.  unter  Wilh.  Sohn.  In  Düssel- 
dorf t&tig. 

1.  Eine  Confirmandin  mit  Kranz  n.  Schleier, 
h.  0,48,  br.  0,41.  —  Schnlte*s  Ddfer  Salon  84; 
Lepke's  BerL  K.-Auet,  3.  Mai  98. 

8.  Die  Beichte.  In  einer  Laube  sitzt  ein 
weinendes  MIdchen.  Vor  ihr  steht  ihr  Beioht- 
▼ater.  —  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat 


8.  Doppelt«  Annehung.    Hollindiiche  Wobn- 
Btobe,  m  «elchei  ein  j.  Kann  ein  J.  HIdohen 
in  Gegenwart  ihies  Vaten  zeichneL  —   BetL 
ak.  El.  88,  Abb.  in  Eat. 
L  Der  Segen.  —  BeiL  ak.  EA.  89. 

Swedomnki,   Pant,   nuiisdiai  Maler, 
In  Born. 

1.  Die  Cunelientocbter.  —  HttncL  int.  EA.  79. 

2.  Toi  der  Tranong. 

8.  Julia,  die  Toehter  de«  Angiutas,  in  d«r  Tai- 
batutnng. 
2  nTS  HBnch.  int.  EA.  83. 

4.  Scene  ans  dei  frasi.  Revolution  tod  1789. 
—  Par.  WA.  1889. 

5.  Blnmentod.  Heliogabalni  bereitet  leinen 
SchmeiehleTn  w&hrend  eiaee  Gelages  darch  den 
anf  ile  hetaÜülenden  endlosen  BlBtenresen 
den  Untergang.  Abb.  „Hodeme  Knnat*  TlIL 
(1894). 

6.  FrtUüingafeBt  bei  den  Slawen  des  Altertomi. 
Hftdchen  n.  Franen  beim  Beigentani  nm  ein 
Feoer  anf  der  Wiese.  —  Bert  int  EA.  96. 
Abb.  HÜlnstr.  Z.",  Apiil  169a 

8w«rtt,  Jan,  belinscber  Hiatoiienmaler, 

E)b.  n  Antwerpen  am  86.  Deo.  ISaß,  gest  sn 
arienbad  in  Böhmen  am  11.  Aog.  1879,  wurde 
1^9  Schtller  N.  de  E^jier's  anf  der  Akad.  an 
Antwerpen,  wo  er  mit  G.  GnJfens  Frenndschaft 
Bchloaa.  1847  reisten  die  Freunde  nack  Paris 
zu  einem  Srndienanfenthalt  Ton  Tier  Monaten 
n.  am  26.  Jnli  1860  Aber  EOln,  Düsseldorf, 
Berlin,  Dresden,  Pne  n.  Httnchen  nach  Italien. 
Am  12.  Dec  erreicüten  sie  Born,  beenohten 
Tom  Sl,  Juni  bis  30.  Aug.  Neapel  d.  Sicilien 
o.  verliessen  am  1.  Uära  1852  Born,  am  28.  Hai 
Italien.  Nach  ihrer  Heimkehr  erteilte  die  Stadt 
Antwerpen  den  beiden  an  gemeinsamer  TBtig- 
keit  Terbundenen  Ettnstlem  die  grossen  monu- 
mentalen Anbaben  rar  Anssohmttoknng  städti- 
scher  Oeb&noe,  deren  LOsnng  die  Namen 
Goffens  n.  Swerts  berühmt  machten.  Man 
wählte  snnfichst  die  Ansmalnng  eines  Saales 
der  Handelskanunet  an  Antwerpen  1866—1868, 
doch  wurden  die  dteijfihrigen  Arbeiten  in  der 
Nacht  lum  8.  Aogust  18wt  durch  Brand  ler- 
BtOrt.  Bs  folrten  1856-1870  die  Malereien  in 
der  im  moaemen  Bondbogenstil  erbanten 
HarienkiTcbe  an  8L  Nikolaes  in  Ostflandem 
(swischen  Oent  n.  Antwerpen),  1869—1871  die 
Maleieien  in  der  neuen  gotischen  SL  Georgs- 
fcirche  n  Antwerpen  n.  noch  wlbrend  derselben 
begann  1864  die  Ausschmllckang  des  Sehßffen- 
saiues  im  Stadthause  su  Ypem  mit  Dantell- 
nngen  herronagender  Ereignisse  aus  der  Utem 
Qwehichte  der  Stadt  Die  nBchste  gemeinsame 
Arbeit  der  Freunde  war  die  Ansmalnng  des 
SchOffensaales  im  alten  Bathanse  an  Eortrijk 
(CourtraT)^  Westflandeni,  187&-1876,  gleich- 
nlls  Schadenmjran  aus  der  stfidUschen  Q«- 
Bchichte.  Die  Brnweihang  des  Saales  erfolgte 
am  &  Sept  1876,  aber  noch  vor  Beendigung 
dieser  letsten  Arbeitett  hatte  Swerts  einen  Bu 
als  DirectOT  der  Ennstakademi«  m  Prag,  an 
Stelle  des  nach  Vien  veisetsten  Jos.  Irenk- 
vM,  angenommen,  dem  ei  aoeb  am  11.  Augnst 
»74  F^  leistete.  Im  Dec.  1878  beendet« 
»werte  die  Ansmalnnn  der  SL  AnuakamUa  tm 


St  Teitsdom  n  Prag.    Er  war  1 

der  Deutschen  Eunstgenonensehaft  n 
Eunstakadamien  Ton  Dieaden,  "~ 
n.  Antwerpen  (1861)   n.  correi 
des  Institut  de  Fiance.    Gold.  Med.  IB&L 

I.  Oelgemilda 
1.  Die  Taufe  CUodwig's  des  FrankeakSiigia: 
8.  Die  üebeigabe  der  SchlDssel  an  Pebm  | 
8.  Die  Arbeiter,  nach  lAmartine'i  Joeüjif.  : 
i.  8.  Italienerin  mit  ihren  büdea  Iva;. 
Festtag. 

6l  Ankunft  der  Tenetäanisehen  Öemidta  h 
Antwerpen,  die,  einerreich  gesdunSektsaGiatf 
entsteigend,  Ton  den  Batäenon  io  Üi  M' 
geleitet  werden.  —  MQnch.  inL  RA.  63. 

n.  Cartons. 


K.  6.  Der  heil.  Georg;  Bin  Apostd. 

7.  8.  Der  ETangeliat  Matthaeusi  D(c  kv^ 

Jacobns. 

9.  Die  TersQQbung  ChriatL 

6—9  als  WandgemUde  in  St  Qe«|,  U- 
werpen. 

Die  erste  Oesandtsehaft  ans  Huto,  • 


pfiugen  T 
JOrtelii 


raph  PhnippH  IL. 
der  Thee,  lata  w  vm 


JrteliuB,  H<^_ 
18.  Asien.    Beehls 
des  Orients. 
18  Amerika.  Beohta  der  Tabak,  linki  BSfdjvi 

10—13  die  in  den  Handelsfcmiun  n  Ait' 
werpen  aaagenhrt  gewesenem  GaBlUe.  «^^ 
der  BOisenbrand  1868  serstOrte. 

Die  Cartons  1—13  be&nden  alA  ut  •• 
dorob  Qoffens  n.  Swerts  veiaBiwta  ChW- 
Ausstellnng  in  BrOssel  1864. 
14.  Jesus  wird  von  Judas  Tensm.  Ams«'*' 
in  der  Eirche  St  Georg  sn  Antwip««.  ^ 
16.  16.  JesQs  ttberwindet  den  Tenfd;  J«  * 
seinen  Eltern. 

14—16  Cartons  auf  der  Wieiei  int  Ji  » 

Vgl.  „Prise  extcotä  k  la  Chamhnde  Oeo«* 
d'Anvers.  PdntnieB  moralea  ptf  Q- O"'™' 
J.  Swerts.    Huit  Planches  k  l'ean'^tiu  «■*«■ 

g;  Schwerdgebnrth  et  J.  HaisolialL'  int"* 
plication.  Anreis  1856.  Sohaisl  gl.  9-^ 
„Sonrenir  d'nn  ToTage  aitisti^  ■  •* 
le  par  J.  Swerta  et  u.  Qnfleas.*  DtMsi 

on.    AnTCM    1858.    8.    —  Heim.  Bag 

„Geschichte  der  Wandmalerei  in  Beteim J» 
1856.  Nebst  Briefen  von  Comeliw,  ö"» 
Overbeck,  Schnorr,  Schwind  n.  Ante«  ■ 
Godfried  Guffen»  u.  Jan  Swerts."  Boiul» 
8w«rtschkow,  Nikolai,  »j** 
Schafts-  tu  Tiermaler,  besonden  ran"*^ 
geb.  sn  Petersburg  am  6.  Min  1811,  I*  ■ 
^Bkoje  Sselo  am  36.  Jnni  1898,  tiat  iSXf 
Beamter  in  das  Mlniiterinm  dos  I»^ 
widmete  sich  erst  seit  18^  gau  in  U* 
Er  wnrde  AkttilBmilfar  ti.  PTomsar  dar  r«^ 
buiger  Akadenli^  obwol  er  seias  k»"»'''" 

AnflblMna»  nnr  tAamum   fUsdln  THOlin 
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1.  EoflsiBelieB  Drefgespaiin.  1866.  B:  Galerie 
Tretjakow,  Moskan. 

8. 8u  Biuuisches  Arbeitspferd.  1869;  Scheekiges 
Pferdchen.    S:  Galerie  Tret;|akow,  Moskao. 

4.  Bftokkehr  yon  der  Bäreigagd.  Angek'.  Ton 
Napoleon  m.    1863. 

5.  BnesiBches  Dreigespann.  Bei:  N.  de  Swertsch- 
kow.  -~  Sachse's  Ben.  Gem.- A.  68;  Galerie  Ad. 
Liebermann,  Berlin,  yersteigert  Paris,  Mai  76. 

6.  D^  kaiserl.  mssiiBche  F^unilie  anf  der  Parade. 

7.  Tod  wird  Leben.    Bnasisches  Nattonalbild. 
6  n.  7  Dresd.  ak«  KA.  68. 

8u  9.  Wolfsjagd ;  Beisende  im  Innern  Bnssland's. 

—  Dresd.  ak.  KA.  6& 

10.  11.  Eine  mssische  Dorfpost;  Eine  Affen- 

ftmilie.  —  Dresd.  ak.  if  A.  69. 

18.  üeberfalL  WOlfe  einen  Schlitten  verfolgend. 

—  Earfünkers  Berl.  Salon  73. 

18.  Bin  Schneegestober.  —  Wiener  WA.  73. 
14.  FklkeiqajBPd  des  Zaren  Iwan  des  Gransamen. 
Baz.  1873.    S:  Kaiser  von  Bnsshind.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

Swieasewaki,  Alezander  von,  pol- 
nischer Landschaftsmaler,  geb.  an  Warscnan 
am  4.  Mai  1839,  gest.  an  lAnchen  am  6.  Dec. 
1895,  war  Schttler  der  Warschauer  Akademie 
n.  1864  Frita  Bamberger^s  in  Hünchen,  machte 
Beisen  dnrch  die  Schweiz  n.  nach  Italien  n. 
sich  in  Mflnchen  nieder. 


1.  Partie  am  Vierwaldst&dtersee.  —  Dresd.  ak. 
KA.  77. 

8.  Der  Aronsosee.     Bez:  A.  v.   Swieszewski, 
Kttncken  1881.    h.  0,33»  br.  0,64.    E:  Bndol- 
nhinnm  Prag,  Geschenk  von  A.  Lanna  1885. 
1.  üeberreste  des  Tiberins- Palastes  anf  Gapri. 
—  Münch.  int  £A.  83. 

4.  Kondnacht  —  Fleischmann's  (ans  Mttnchen) 
Dresd.  Gem.-A.  86. 

&  6L  Motiv  ans  Polen  bei  Labiin;  Ans  der 
Umgebung  von  Dachau  bei  Mttnchen.  —  Mflnch. 
Jnb.-A.^. 

7.  Die  Faraglioni- Felsen  bei  der  Insel  GaprL 
h.  0,16,  br.  032.  —  Bremer  allg.  EA.  90.  Aus 
d.  SammL  des  Landschaftsmalers  Ph.  Herrmann 
m  Frankf.  a.  M.  auf  BangeFs  Frankf.  E.-Auct, 

8.  April  95  u.  Lepke's  Berl  K.-Auct,  18.  Mai  97. 
8.  ^r  Beschensee  mit  dem  Ortler.  —  Olden- 
borger  KA.  94. 

8wo b od a,  Eduard,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, geb.  au  Wien  am  14.  Nov.  1814,  bildete 
lieh  m  der  dortigen  Kunstakademie,  deren 
Mitglied  er  1848  wurde.    In  Wien  t&tig. 

1.  Bttckkehr  von  dm  Fusswaschung.  —  wiener 
KA.  43. 

2.  Holsverteilung.  Arme  empfangen  am  Tore 
eines  Pfonhofes  ihren  Holabedarf.  —  Wiener 
aL  KA.  45. 

t  Der  Protest  —  Wiener  KV.  47,  angek.  von 
demselben. 

4.  Jagd  auf  eine  Maus.  E:  Weber  in  Wien.  — 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

5.  Portr.  eines  Kindes.  —  Wiener  gr.  int 
j[ß^   69 

t.  Auf  der  Flucht    h.  0,685,  br.  0,55.  —  Wiener 

JA.  71 ;  Wiener  histor.  KA.  77. 

7.  Aus  den  Fluten  gerettet  —  Wiener  JA.  72. 


8.  Ein  mittelalterlicher  Torwart  —  Wiener 
JA.  74. 

9.  Meeresgrund:  Sirenen.  —  Wiener  JA.  75. 

10.  Der  Sänger.  —  Wiener  JA.  77. 

11.  Imitation.  —  Wiener  JA.  78. 

12.  Fang  eines  Hochstaplers.  —  Wiener  JA.  85. 

13.  Der  kleine  Gast  aus  der  Nachbarschaft.  — 
Wiener  JA.  86. 

14.  Domröschen.  —  Wiener  JA.  87. 

15.  Entdeckung  eines  alten  Meisters.  Auf- 
findung eines  wertvollen  Bildes  in  einer  Ver- 
lassenschafts-Auction.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

16.  Bast  am  Heimwege  von  der  Alm.  —  Wiener 
JA.  92. 

17.  Va  banque.  Spieler  u.  Zuschauer  dem  Glttck- 
spiel  einer  jungen,  in  Weiss  gekleideten  Dame 
beiwohnend.  Bea :  Ed.  Swoboda.  h.  0,64,  br.  1,25. 
E:  Kunsthistor.  Hof  museum  Wien. 

Swoboda,  Karl,  geb.  zu  Prag  1823, 
geet  au  Wien  am  12.  Se]^t  1870,  Schttler  der 
Frager  Akad.  unter  Christian  Buben.  Seit 
1851  bis  zu  seinem  Tode  in  Wien  t&tig. 

I.  Oelgem&lde. 

1.  Heinrich  IV.  als  Bttssender  in  Canossa.  — 
Prager  A.  der  Ges.  patriot  Kunstfreunde  1845. 

2.  Verkündigung  des  Todesurteils  an  den  Kur- 
fttrsten  Johann  Friedrich  von  Sachsen.  —  Mttnch. 
deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

8.  Karl  V.,  von  Morita  von  Sachsen  verfolgt, 
zieht  sich  mit  dem  gefangenen  Kurfttrsten  ttber 
die  Alpen  nach  Vfllach  zurttck.  Bez:  Karl 
Swoboda  1859.  h.  1,85,  br.  2,355.  —  KOlner 
deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  61;  Wiener  ak. 
KA.  64,  an^.  aus  Staatsmitteln  für  die  Bel- 
vedere- Galerie,  1876  der  Akad.  Galerie  ttber- 
wiesen. 

4.  Johanna  von  Castilien.  —  Kölner  aUg.  u. 
histor.  KA.  61.  Nach  seinem  Gem.  vom  Kttnstier 
selbst  radirt 

5.  Die  besiegten  Mailftnder  vor  Friedrich  Bar- 
barossa u.  seinem  Bundesgenossen  König  Wratis- 
law  von  Böhmen.  Bez:  K.  Swoboda  1863.  h.  2,66, 
br.  3,90.  Durch  die  Verbindung  fttr  histor. 
Kunst  der  Gesellschaft  patriot  Kunstfreunde 
in  Prag  1868  zugefallen.  —  Wiener  WA.  73  u. 
Wiener  histor.  SA.  77.  Abb.  „Meisterw.  des 
Holzschn.**  V. 

n.  Cartons. 

1.  Agamemnon  opfert  Iphigenia. 

2.  Iphigenia  als  Priesterin  auf  Tauris. 
8.  Klytemnestra  totet  Agamemnon. 

4.  Orest  wird  zum  KOnig  von  Phokis  gebracht 

5.  Orest  wird  von  den  Ftirien  verfolgt 

6.  Orest  vor  dem  Orakel  zu  Delphi. 

7.  Orest  kehrt  mit  Iphigenia  nach  Mykenae 
zurttck. 

1^7  Wiener  JA.  69.  Ausgeführt  fttr  das 
neue  Wiener  Opernhaus. 

8.  Der  Fenstersturz  auf  dem  Prager  Schlosse 
1618.  —  Prager  KA.  44. 

in.  Fresken. 

1.  Ermordung  des  heil  Wenzel.  Comp,  von 
Buben. 

2.  Krönung  Wratislaw^s.    Comp,  von  Buben. 


i 


GcMllMbÄft  der  Wiwe&Bchkften. 
Buben.    Haieroi  tob  Joh.  Till. 

Zn  1—6  lut  SwoIkmU  die  Cutou  geniehiiet, 
tlle  6  Compodtioiian  aber  al  frcw»  Kugef&hn. 

IV.  Zeichnungen. 
1.  a  CpiUu  n.  8.  Metbodia&   B:  Dr.  A.  Wflifel 
in  Frag.  —  Wiener  WA.  78. 
a.  Wenn]  L  eU  Hinnertacer.    Cuton  1l  8,48, 
bi.  8J>2.    B:  FniD  Sniania  Bnben.  —  Wiener 
hirtor.  EA.  77. 

I.  nitutntlonat  m  OottMed  Einkel'e  „Otto  d. 
Sobflti".  18  Kl.  Holswihiiitte  mit  Text.  Wien 
18^.    lojr.  4. 


8.  EUe  anf  der  Bergweide  bei  Sonnenunter- 
gang. —  Wien.  ak.  Kl.  U. 
f.  uindlKh«  Soene.  —  Wien.  ik.  XA.  IS. 
L  Raine  Zeanek.  —  Wien.  ak.  KA.  G. 
S.  lUany  am  Plattensee.  —  Wien.  ak.  KA.  43. 
8.  Veberfthrt  bei  Tibauj.  —  Wien.  ak.  EA.  48. 

7.  Etlhe  in  einem  Stall.  —  Wien.   ak.  KA.  43. 

8.  Tiebtrinke.  —  Wien.  ak.  EA.  43. 

9.  Ideale  LandKbaft  —  Wien.  ak.  KA.  43. 

10.  Bireche  in  einer  Donan-An.  —  Wien.  ak. 

11.  Viebweide.  —  Wien.  ak.  KA.  44. 

lt.  Ideale  Waldpartie.  —  Wien.  ak.  KA.  44. 
IS.  Oeaterr.  Banernbof.  —  Wien.  ak.  EA.  46. 
IL  SehabtalL  -  Wien.  ak.  KA.  4«.    Ein  BUd: 
Oeateir.  KV.  63. 

15.  Ideale  LandediaA  bei  Sonnenimtemuig  mit 
mbenden  Pilgein.  --  Wien.  ak.  KA.  47. 

16.  Winterlandscbaft  mit  Jagdetafiwe.  —  Wien. 
ak.  KA.  48. 

17.  Bebe.    B:  Graf  W.  Hittrowakr.  —  Wien. 
ak.  KA.  48. 

18.  Aaagdei  mit  einer  Gemse.  —  Wien.  ak. 
EA.  48. 

19.  Sebafe.  —  Wien.  ak.  EA.  48. 

20.  Abng  Ton  d.  Alpe.  -  Wien.  ak.  EA.  49. 
81.  Marodeure.  —  Wien.  ak.  EA.  49. 

88.  Landschaft  mit  mittel&itetL  St&fbge.   — 

Oeaten.  EV.  60. 

88.    Ein    TOD   Wolfen    verfolgtee   rennindetes 

SoblaohtrOBB.  —  Derterr.  EV.  60. 

84.  Partie  am  d,  Bakanferwalde.    E :  Boatbener^ 

Niebanei,  durch  d.  flaterr.  EV.  51. 

8K.  WaldentUle.    Waldinneres  mit  Sehen.  — 

Oesterr.  EV,  51;  UBncL  ak.  KA.  6L 

88.  HochfrOd,  an  einem  Gebirgssee  lagernd,  — 

Oeaten.  KV.  61. 

87.  Heimkehr  nm  d.  Alpe.  —  Oesterr.  KV.  68. 

tt.  GeUmiMdMbaft.  —  Neu.  Orten.  KV.  (&. 


8».  Ein  Waldbrand.  —  Oesterr.  KV.U;  tti 

allg.  d.  KA.  64. 

80.  Hiraeb  im  Korn.  —  Oeaten.  KV.  U. 

tl.  Viehaastrieb  darch  einen  Bacb.  —  Ooki 

KV.  64. 

BS.   Sonnentintergang   nach   den  OewÜtah 

Hochgebirge.  —  Oeattfr.  KV.  64. 

88.  Imgar.  Banempoat.  —  Oetten.  IT.  lA. 

84.  Baneinhof  im   Eocbgebirge.  -  OtM 
KV.  66. 

85.  Vieh  am  Baehe.  —  Oesten.  KT.  5& 
88.  Ziegen  anf  d.  Waide.  -  Oestsn.  ET.K 

87.  Bad  asf  d.  Wetde.  —  Oesten.  KT.  K 

88.  Schafe  in  einen  StaU.  -  Oesteir.  V.  K 

89.  Hirsch  am  Seenfer.  —  Oeateir.  KT.  K 
4a  ünnr.  ScbafMaU.  —  Oesten.  KT.  (6. 
11-  Gebirgslandschaft  an  d.  Donau.  -  (Mb 
KV.  66. 

18.  Bmteicene  anf  d.  Pnnta.    Du  TkUl- 

Oesterr.  KV.  66. 

18.  Schafe.  —  Oeaten.  KV.  67. 

44.  Eine  Scheune.  —  Oeaterr.  ET.  £8. 

Ifi.  Der  QQgebetene  Gaat  —  Oesten.  IT.  8 

1«.  Bnhende  Heerde  auf  d.  Weide.  -  Wm 

ak.  KA.  68. 

47.  Bin  gehetater  Hirsch.  ^  Wien.  tk.  CA.  Sl 

18.   Heimziebende   Heerde  \m  uliate  St' 

Witter.  —  Wien.  ak.  KA.  69. 

18.  Elettemde  AlpenkOha.  —  Wieo-iLKiS. 


1.  Basar  in  Aasoam,  Obeiigjptei.  -  ViM 
int.  KA.  »4.  ^^ 

8.  8.  Zwei  Panneaox:  Indische  Gbsiütei^ 
B:  Königin  von  England. 
1.  IntMeor  eines  engl  Cottage. 

2—4  Wiener  Jnb.-A.  98. 
(t  8.  Portr.  des  Dr.  Carl  Krsll  m  Ki»lla4»i[: 
Englische  Waaehkllche.  —  Wieisi  JA.  9^ 

7.  Aftikanisches  IdyU.  Ein  Badaiiie  U»* 
Zaum  eines  Kameeis,  aai  deaaea  Bw^ "' 
Frau  Bitit  Im  Hintergr.  eine  M«««?*!" 
bar.  Hola.  h.  0,40,  br.  0,86.  -  l-eptoi» 
E.-AiicL,  30.  Uai  99,  Abb.  im  Est 

St,  Ludwig,  Hiatorienmate,  frt-^SB- 
gMd  1816,  SchBler  Prof.  Eeia j-»  ia  BhM« 
sich  in  Daniig  nieder,  wo  er  wii  Cttw«* 
dea  Stadt-Mnsenms  ernannt  vnrda. 
1.  Selbatportrait,  Binrthild. -BeiL»i.ü-* 

8.  Lenchttnrm  an  der  schoUischBa  Klbt^  '"»■ 

8.'  als  Gastmahl  d»  Belaasw-  ^  *il(" 
BellBTne,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA  «■  ^. 
L  StraasenTerkfaferin  am  Golf  wi  «JJ 
Abendstimmung,  h.  0,68,  br.  ftfiä-  -  "!'" 
BerL  K.-Aoct,  87.  Sept  92.  _        ..^ 

5.  König  Friedrich  Wilhelm  BL  tob  P«* 
Lehenagr.    gan«    figni,    ataheno.    L  <<" 

6.  König  Friedrich  Wilhelm  IV.,  BiW»  " 
Lebenagr.  b.  0,79,  br.  0,69.  ^  ,  -^ 
!.  Kö^  Wilhelm  I.,  Deutacher  K»i*r,  «^ 
in  Lebenagr.    b.  0,94,  br.  0,V-  .  »- 

6—7  Copieu,  die  ersteren  bda«  ««•  '"■ 
Krtger.    £:  Stadt-Musenm  Dusg- 


SymiachSck  —  Ssemer« 


Syrutsehöek,  Walter,  Landscliafts- 
L  Geniwnaler,  in  Karlsruhe.  Lebte  später  in 
leipog-BeiidnltB. 

.  Am  Haydersee  in  Tirol  —  Durch  den  Sftchs. 
lY.  1888  an  Albert  Glitsch  in  Hermhat 

L  Ans  dem  Oberinntal,  Tirol.  Kühe  anf  der 
l^dde.  Bes:  Walter  Synitschöck,  Krlshe.  Bin 
ÜU  nAns  dem  Inntal^:  Mttnch.  JA«  89. 

L  Klihe  auf  der  Alm,  Motiy  yom  Pilleijoch, 
RroL 
8  n.  3  Dresd.  ak  KA.  88. 

L  Frocession  im  Gebirge.  —  Mttnch.  JA.  89. 
i.  Vor  dem  MSr^yrer.    Gebirgsnartie  mit  einem 
bens,  Tor  dem  ein  betender  Tiroler  steht.  — 
»cbs.  KV.,  Frfl])j.-A.  89. 

L  Am  Niedergang  der  Lawine.  —  Dresd.  ik. 

iA.  cmj. 

l  Wettrennen.  -—  Mttnch.  JA.  90;  Wiener  JA. 

10  11.91. 

i  Aufbrach  snm  Bennen.  —  BerL  int  KA.  91, 
Ibb.  im  Kat. 

l  Bemien  mit  Hindernissen.  —  BerL  int  KA. 
M;  HaimoY.  KA.  94. 

10.  Unfall  beim  Hindeniissrennen.  -—  Mttnch. 
iat  KA.  92.    Abb.  „Uniyezsnm*«  1893. 

IL  Anftchleppen  eines  altgermanischen  Götsten- 
inldes.  -  BerL  ak.  KA.  &,  Abb.  im  Kat 

12.  Winterlandschaft.  Beschneite  Waldlichtong 
nit  zwei  stehenden  Hirschen.  —  Sftchs.  KV., 
Dec.  97. 

1&  Winterabend.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

11  Wmterlandschaft.  Schneebedeckte  Wald- 
liehtong  mit  Beben. 

IS.  Wintersonne.  Beschneite  Waldlichtung  mit 
mlea  Wildschweinen. 

14-15  Sftchs.  KV.,  Jannar  98;  Mttnch.  JA. 
96,  Abb.  im  Kat 

Siikely,  Bertalan  (Bartholomftns)  de, 
tngariicher  Historienmaler,  geb.  zu  Klansen- 
bug,  Siebenbürgen,  1835,  Schttler  Piloty's  in 
Mftnehea   n.    GaUait's   in  Brttssel,    in    Pest 

L  Die  Fianen  in  Brian  yerteidigen  die  Stadt 
gegen  die  Tflrken  1552.  —  Oesteir.  KV.  67. 

2.  S.  Die  Schlacht  yon  Mohacs  1526 :  Die  Wittwe. 
^  Par.  WA.  67. 

f--^.  Die  Waise;  Die  Nonne;  Leda.  —  Wiener 
i»t  KA.  71. 

7-  Auffindung  der  Leiche  Lndwig*s  TL  von 
Ungarn  nach  der  Schlacht  von  Mohacs  1526. 
I  Dobcsy  tötet  seine  Gemahlin,  nm  sie  Yor 
£ttehmng  m  bewahren.    1526.    B:  Mnsenm 

?i^®rt>*i*  des  nngar.  Patrioten  Franz  De&k. 
W.  Vor  dem  Gewftter  Flttchtende.  —  Wiener 
WA  73. 

?iIj*^a£hnnngen;BVanenleben.  Qydnsvon 
ia  BIL  -  Wiener  gr.  imt  KA.  71. 

.*x*\^?\J*^»»  Amadens,  nngar.  Portrait- 

^lÄdadiaitemalet,  geb.  in  Nagy-Beeskerek 

?  w^"^^  ^*«»te  wa  26.  Nov.  1847,  stndirte 

ISöSVS^.^"*  n.  Paris  n,  ist  seit 


1.  Portrait  des  fiildhaners  Vinoeii 
Wien,  geb.  zn  Wamsdorf  in  Böh 
Anf  der  Bftckseite  des  Bildes  bea 
kaUcs  1891.  f.  Vinc  Pilz  aet  74.  (h 
br.  0,53. 

2.  Portrait  des  Malen  Prof.  Peter  ;i 
pomnk  Geiger,  geb.  zn  Wien  1805, 
selbst  am  z9.  Oct  1880,  Bmstb.  ii 
gewendet,  h.  0,48,  br.  0,365.  Bez :  P.  J 
Amadens  Szeknlics  t  Wien  1891. 

1  n.  2  Wiener  knnsihistor.  Hofim 
schenke  des  Kttnstlers. 

Sierner,  Wladislaw  yon,i 
n.  Historienmaler,  in  Mttnchen. 

I.  Bast  vor  einer  Landschenke  in 
Wiener  JA.  77. 

8.  Podolischer  Markt  —  Ddfer  aUg. 

8.  Gmppe  altpolnisoher  Panzerreiter 
Bmnnen  Halt  machend.  —  Knnstsal< 
n.  van  Baerle,  Berlin. 

4.  Bastende  Kosaken.  —  Nttmbe: 
Landes-A.  82. 

6.  Marktplatz  in  einem  mthenischei 
Städtchen  (Ost-Galizien).  Bez :  Wladisl 

—  BerL  Jnb.-A.  86.  Ein  Bild  .Ha: 
anf  der  Mttnch.  Jnb.-A.  88  n.  der  ] 
KA.  92. 

6.  Anf  Vorposten.  —  Fleischmann's 
eben)  Dresd.  Gem.-A.  86. 

7.  Verirrte  polnische  Beiter  ans  den 
Türkenkampfes  nnter  Johann  Sohl 
.Ueber  Land  n.  M.""  1888. 

8.  Polnische  Beiter  ans  dem  dOjShr. 
Berl.  ak.  KA.  80:  Mttnch.  Jnb.-A.  81 
9. 10.  Krakaner  Viergespann;  Marktt 
mthenischen  Städtchen.  —  Mttnch.  , 

II.  Proyiantzng  polnischer  Beiter 
Winterlandschflit.  Abb.  „Illastr.  Z.**. 
nüeber  Land  u.  M.**  1892. 

12.  Vorhnt    Tscherkesse,  dem  in 
ein  grosserer  Beitertmpp  folgt,  k< 
merluam    spähend,    sm   den   Besc 
geritten,    fiez:  Wlady^w  Szemer. 
br.  0,30. 

18.  Polnische  Flttgelreiter.    Vor  den 
Hanses  drei  Beiter,  zwei  davon, 
begehren  Einläse,  während  der  Dritt 
Wache  hält   Bez:  Wladyslaw  Szem< 
br.  0,68. 

14.  Anf  Beqnisition.     In  einem 
sind  mehrere   Soldaten    beschäftigl 
Säcke  anf  einen  Wagen  zn  laden, 
ofttder  steht  znr  An&icht  dabei  Bez : 
Szemer.    h.  0,48,  br.  0.68. 

12—14  Bangers  Frankf.  K.-Anct, 

15.  Polnische  Beisige  (Flttgelreitex 
ihren  Herrn  am  Parktore.    h.  0,57 

—  Lepke^s  Berl.  K.-Anct,  13.  Dec. 

16.  Cameyalsfahrt  in  Polen.  —  Mtti 

17.  Tscherkessen  in  Panzerhemdei 
einen  Bcj^ernngstransport    h.  0,4C 

—  Lepke's  BerL  K.-Anct,  1.  Not.  9 

18.  Hnznlin,  nach  Männerart  anf  ei 
dnroh's  Gebirge  reitend,  mit  Spinnen  1 
Abb.  „Gaitenlanbe'',  Oct  18^. 


Ssymanowsky  —  TmofW. 


Oennäikler,  in  HQnchML    Med.  H 

t.  BAoerartreit.  —  MllnelL  Jnb.-A.  88.    Ein  Bild 

.Streit  potnlichei  Bergbewohnerin  deiSchenke" : 

Pat.  Wl.  89. 

S.  Pieiretta.  —  Mtlnch.  JA.  89. 

i.    Begegnnng.     PoliiKhe  Dorftnlddien ,    die 

KUf  dem  Heimwege  aqi  der  Kirche  Ton  Bnrachen 

nun  Tuuboden  geladen  werden.  —  Wiener  JA. 

91.     Abb.   nntei   dem  Nemen   -Necketei"  in 

„Emut  f.  Alle"  n.  (1891);   »K-nnet  nnaent 


Zeit-  n.  (liOiy,  Abb.  ,pLamt  KuMf  Tl 
(189*). 

L  IdjU.  —  HOneh.  int  KA.  98;  Dnl  ft! 
KA.  U.  1 

6.  Der  Weber.  Ein  tm  WebstoU  uMUk 
Hum.  Bee;  W.  Ssjnmnoweki.  —  Gr.  Ml 
KA.  98,  Abb.  im  Kkt;  HfindL  „Stonüi'ü, 
Abb.  im  KaL;  Wiener  JA.  96.  j 

S.  Dm  Oebet  FolniMbe  Buem  in  dar  EMi ' 
kniend.  —  Htlnch.  „Secttaion''  «;  XtKLlL 
96.    Abb.  „Moderne  Kunst-  TÜL  (1S94- 


TftftmMftB,  Jacob,  liolllnd.  Oenremater, 

Eb.  an  Zaaadam  am  9.  Oot  1836,   in  Anuter- 
n  tttig. 
1.  PrOhling.  —  Wiener  WA.  78. 

5.  Die  Zigeuner  im  VerhOrBul.  E:  E.  Beeil 
▼an  Anutede.  Amiterdam.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Die  Khelmiseben  Schttler.  —  Pu.  WA.  78. 
4.  Dai  ScbDffenilmmer  im  BtadtbaiiM  an  Kampen, 
Holtand.  h.  OM  br.  1,02.  —  Per.  WA.  78; 
Hllndi.  ioL  KA.  79;  Wiener  int  KA.  83. 

B.  Aquarell:  Zigeuner  vor  Gericht  im  Stadt- 
hauae  in  Noorden,  17.  Jahrh.  —  Wiener 
Jnb.-A.  88. 

Tftcke,  Ludwig,  Architekturmaler,  geb. 
an  Branntchweig  am  6.  Dec.  1823,  anftuigs 
Decorationa-  n.  Theatennaler,  ging  18iS  anr 
Oelmalerei  über,  die  er  1849—1801  in  Dtkssel- 
derf^  dann  im  Atelier  Piloty's  in  Hflnehen 
Rtndirte.  Nacli  Stndienreiien  dnrch  Dentsch- 
land  lieas  ei  rieh  in  seiner  Vaterstadt  nieder. 
Beine  Architectorgemtlde  belebte  er  steta  dnrch 
eine  Urnen  entspreehende  SiftlTage. 
1.  Daa  Batbana  an  Brannachweig.  Durch  den 
HasnoT.  KV.  1848  an  AmtBaeseisor  Ditaen  in 
HannoTer. 

fi.  Da*  Innere  des  Donu  an  Hatberttadt  —  Ddfer 
EA.  CO. 

9.  Diele  einea  weatfiLUachen  Banemhansea.  Ein 
terminirender  Brnder  reicht  dem  TOchterctien 
dea  Bauen  ein  Heiligenbildchen.  Bez.  1861. 
b.  0,64,  br.  0,67.  Ei  Uiuenm  Darnutadt  — 
HannoT.  KA.  72. 

4.  Die  S.  Martinakirche  in  KSln.  Durch  den 
KV.  Hannover  1861  an  Legationarat  Hanbniy 
in  Hambn^. 

6.  Daa  Innere  dea  Enlner  Domee.  (1861).  Eine 
-Partie  ani  dem  Dom  an  EOln-,  h.  033,  br.  0,70, 
befindet  rieb  in  der  Stfidt  Qem.- Samml.  an 


4.    Die  Kloaterklrche    an   Biddagehaosen  bei 
Brannscbweig.  Ein  Bild  „Innere«  dieaer  Kirche-, 
L  0,66,  br.  (^  war  anf  Lepke'a  Serl.  K.-Anct, 
ae.  Juni  92. 
7.  Innere  Anrieht  de*  Chon  im  KOlnei  Dom. 

6  o.  7  HannoT.  KA.  68. 
»._  Die  Lorenzkiiche  in  Nttmberg.  —  Mtlnch. 
aUr.  d.  EA.  64. 

•.  Mittelalterlicher  BathaoBiaal.  h.  0,77,  br.  0,70. 
"         I  Hannover,  Qescheiik  des  KV.  66. 


10.  Der  Fensteiatnn  der  beiden  kaind.  Sbfr 
haltet  Slarata  d.  MartiniU.  rerUit  mJ  ■ 
Bnrg  an  Prag  von  den  ntnqoiatitdMB  BtUn 
Böhmen'«  an?  Anstiften  des  Grafioi  Ibtn  ■ 
23.  Hai  1618.  —  Kölner  allg.  d.  n.  Iwtor.  u, 
61;  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

11.  1±  Krensgang  im  Schnee;  Krea^ufia 
MondUcht 

18.  Daa  Innere  des  Domee  sn  Bamberg- 

11—13  Wiener  JA.  78. 
14.  Hersog  Heinrieb  der  LBwe  n.  die  Hälig« 
Bernhard  n.  Norbert  Eotwnrf  an  eiaeai  ftatl» 
gemUde    anf    der    Nordseite  de«    Dow*" 
Brannscbweig.    Die  Glasmalerei  1ST3  rsDoM 

16.  Ansicht  der  Stadt  Nnmbarg  Ton  te™ 
nne  (Bnrg)  ans  gesehen.  Zeit  ilbiecU  Mrn 
— ^erl.  ak.  KA.  76;  Wiener  JA  77. 

I«.  Dom  m  Halberstadt.  -  Beri.  »k.  KiJJ 

17.  fienaiBBaneft.Saal.  VerkOnditrra««^'** 
einen  schwedischen  Parlaomlwr  Bb''™~f 
Depesche  von  OneUv  Adolf.  Bei:  IoihTsw 
1879.  —  Mllnch.  int  KA.  79;  Ddfcrii*' 
KA.  80;  BerL  ak.  KA.  81 ;  Hsmuv.  EA.  S 

18.  Die  Mette  der  Benedictinv.  -  H""^' 
KA.  82. 

19.  Chor  der  Cisterdenser- Abtei  Msrieaall  n 
mddagshaosen.  —  Magdeb.  Frllbj.-A  »  . 
2ß.  Fanst  n.  Mepbistophelea  in  d«i  Wi^ir^ 
nacht  —  Wiener  JA.  86;  Ganter  ist  RA  « 
81.  Begninenhana.  —  Wiener  JA  86. 

22-  Tnmier  anf  dem  Altotadt-IUIkte«IlW»•*■ 
schweig  im  Jahre  1544.  —  Wien«  JA  » 

Taeger,    Hans   Karl,    LsnJacWb-  *' 
Tiermaler,  in  LangebrOck  bei  Dradei. 
I.  Oelgemfilde. 

1.  Bebe  im  Winter,  NadelhoInnM.  ^'-^ 
Tfiger.  —  SBcbs.  KV.  80. 

2.  Schlrichender  Fachs.  Bei:  H.  Tlg«'  ' 
Stcbs.  KV.  81.  ._^^ 
8.  Sommermoigen.  Bewaldeter  Haag,  imBili<>e 
in  riner  licDtnng  ein  Zducnder.  Ba:  °- 
T8ger.  —  Sioha.  KV.  81.  ,  ,. 
4.  Eehefelder  Pttttemng.  Winteriand»W» 
Hirsobon.   Bea :  H.  Taf«rer.  —  Dtesi  it  KA^ 


6.  Im  Walde.    Zwei  JIger  im  Sehatto«*'' 
Eiche seUonrt.  Bea:E.lWer.-8lolo.n.»- 


Tandberg-HafMen  —  TarengliL 
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7.  Winterabend.  —  Dorch  d.  Siebs.  KV.  1885 
an  Baumeister  PSssler  in  Dresden. 

8.  Wintermor^n.  Jftgergmppe  am  Waldessaum 
bei  einem  Beisigfener.  Bes:  H.  Taeger.  —  Dnrch 
d.  SSchs.  KV.  1886  an  A.  Qeorgy  in  Hylan. 

9.  Winterabend.  Waldlicbtnng,  im  Vordergr. 
ein  sebleichender  Fncbs.  Bes:  H.  Ta^^er.  — 
Siebs.  EV.,  BDde  86;  Dresd.  ak.  EA.  ^.  Ein 
Bild  „Winterabend"  war  anf  der  Bremer  aUg. 
"'90. 


10.  Spätherbst  Waldlichtung  mit  Rehen.  Bei : 
H.  Tieger.  —  Sachs.  EV.,  Sülg.  1887. 

11.  Holzschhig  im  Winter.  Bei:  H.  Tieger.  — 
Siebs.  KV.,  Herbst  1887. 

12.  Im  Hochgebirge.  Ln  Mittel^,  bei  einer 
Fiebtengroppe  ein  Hirsch.  Bez :  tL  Taeger.  — 
Siebs- EV.,  Not.  87. 

la  Fnchs  im  Waide.  —  Dnrch  d.  Siebs.  EV. 
1889  an  Fran  Beff.-Bat  Wähle  in  Dresden. 
li.  Aprilabend.    Wald  wiese  mit  Beben.    Bes: 
H.  Taeger.  —  Sachs.  EV.,  Mai  90. 

la.  Eraniche  am  Waldsee.  —  Dnrch  d.  Siebs. 
EV.  1890  an  Ennstgewerbeschnllebrer  0.  Seyffert 
in  Dresden. 

16.  Anf  der  Pttrsche.  Flttchtige  Hirsche.  Bea: 
A.  Taeger.  —  Siebs.  EV.,  April  90. 

17.  Herbstmorgen.   Im  Vordergr.  ein  Hirsch  im 

Wasser,  im  Kintergr.  ein  Hirschepaar.     Bez: 

A.  Taeger.  —  Siebs.  EV.,  April  90;  Dresd.  ak. 
ITA   94. 

la  Spitherbst  —  Dnrch  d.  Siebs.  EV.  1891 
an  Säiat«prisident  Lamm. 
19.  Wintermoigen.   Nadelwald  mit  vier  Jigem. 
—  Siebs.  EV.,  Mira  91. 

26.  Ans  dem  Zillertal.  —  Dnrch  d.  Siebs.  EV. 
1893  an  Rittmeister  a.  D.  Reimann  in  Dresden. 
81.— 28.  Drei  erosse  OelgemÜde  fttr  die  Billet- 
idialterstelie  des  Bahnhofes  an  Liegnitz,  im 
Anftrage  des  Gen. -Post -Meisters  y.  Stephan. 
Das  eine  aeigt  eine  Partie  ans  dem  Riesengebirge 
mit  einem  altertflml.  Postwagen,  die  beiden 
anderen  Teransehanlichen  interessante  Archi- 
teetnrmotive  ans  Liegnita.  (L.  .Ennst  f.  Alle", 
April  1893).  -«  V     « 

IL  Ereide-  n.  Eobleaeiehnnngen. 

1.  8.  Waldinneres;  Rehe  im  Schilf.  —  Dresd. 

Aqnarell-A.  87. 

8.  Im  Gletschergebiet  des  Zillertales.  —  Dresd. 

Aqnarell-A.  90.    Abb.  im  Eat 

i.  5.  Bnehenwald,  Hirsche;  Am  Snmpf,  Rndel 

Wildsauen.  —  Dresd.  Aqnarell-A.  92. 

6u  Ans  dentsehem  Wald..  —  Dnrch  d.  Siebs. 

EV.  1895  an  Fran  y.  Schlitz. 

7.  Waldbild.  Beschneiter  Abhang  mit  einem 
sebleiehenden  Fuchs. 

8.  Waldbild.  Im  Vordergr.  im  hohen  Grase  an 
einem  Gewisser  ein  ruhender  Hirsch. 

6.  Waldbild.   Im  Vordergr.  ein  stehender  Hirsch, 
im  Hintergr.  naben  yier  andere  Hirsche. 
7—9  Siebs.  EV.,'>"ov.  96. 

Tandberg-Hanaen,    Franz,    Por- 
traitmaleri  in  Dresden. 

1.  Portr.  des  Oberbikrffermeisters  Beutler  in 
Dresden.  Lebensgr.  Eniestttck,  sitaend,  hst  en 
face.  Ciyilkleidung  mit  Amtskette.  Bea:  Tand- 
beig-Hansen  97. 


2.  Bildn.  der  Frau  Oberst  y.  L.   Sitaende  Utere 
Dame  in  Schwara,  fast  en  fsee. 
8.  Waisenkind.     Midehen,   dtkrftig  gekleidet, 
mit    einem  Handkorbe    am   Arm.     Lebensgr. 
Eniestttck. 
1—3  Siebs.  EV.,  Aug.  97. 

Tank,  Heinrieh,  Marinemaler,  geb.  au 
Hamburg  1808,  sest.  au  Mflnehen  ISil.  Lebte 
in  seiner  Jugend  in  Eopenhagen,  wird  daher 
oft  für  einen  Dinen  gehalten. 

1.  Hafen  yon  Genua. 

2.  Leben  auf  dem  Eise  an  einer  dinisohen  Ettste. 
Fischer  u.  Schiffer  mit  ihren  LastschUtten  an 
einem  kalten  Morgen.  —  Müncb.  EV.  1837, 
dureh  die  Verlosung  an  Frl.  y.  Medicus. 

8.  Schwedische  Schiffer  erblicken  das  erste 
Dampf Hchiff.  Bea.  1844.  E:  J.  D.  EOncke.  — 
Bremer  A.  a.  Priyatbesita  1863. 

4.  Fischerboot  bei  Mondbeleuohtung.  Angek. 
y.  EV.  in  Böhmen  1860. 

5.  Bin  FiBchermidchen,  yor  ihrem  Hause  am 
Ostseestrande  mit  Netastricken  beschifdgt,  blickt 
anf  das  Meer  hinaus,  auf  welchem  einige 
Fischerboote  erscheinen.  Hola.  h.  24^,  br.  31". 
£:y.  Speck-Stemburg'sche  Gem.-Samml.,  Ltlta- 
chena  bei  Leipaig. 

6.  Stürmische  See.  h.  0,14,  br.  0,22.  —  Helbing's 
Baseler  E.-Auct.,  11.  Dec.  93  u.  ff.  Tage. 

Tannert,  Louis,  Genremaler,  in  Düssel- 
dorf. 

1.  2  In  der  Eirche;  Die  kleine  Wirtschafterin. 
—  Dresd.  ak.  EA.  70. 
8.  Botschaft  —  Dresd.  ak.  EA.  71. 
4.  Besuch  der  Patin.  —  Ddfer  Salon  Bismeyer 
&  Eraus  73;  Siebs.  EV.,  Dec.  92. 
6.  Besnch  der  Grossmutter.  —  Berl.  ak.  EA.  74. 

6.  Aufforderung  zum  Tanz.  Ein  ZOfehen  tanzt 
in  der  Vorhalle  eines  Schlosses  yor  der  Statue 
eines  Tanzenden,  b.  0,75,  br.  0,63.  —  Berl. 
ak.  EA.  76.  Gelangte  aus  der  hlnterlassenen 
GaL  des  Stadtiltesten  Ludw.  y.  Jacobs  in  Pots- 
dam auf  Lepke's  Berliner  E.-Auct.,  Januar  80. 

7.  Die  gute  Gensur,  die  ein  kl.  Banengunge 
der  ilteren  Schwester  ttberreichte.  Bea:  L. 
Tannert    Abb.  „Gartenlaube"  1876. 

8.  Mutterglttck.  —  Dresd.  ak.  EA.  77. 

9.  ^e  j.  Dame  im  Begriff,  sieb  einen 
Schmuck  anaulegen.  h.  0,66,  br.  0,27.  —  Aus 
d.  Gal.  L.  y.  Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke^s 
Berl.  E.-Auct,  Januar  80. 


Tarenghi,  Enrico,  Genre-  u.  Archi- 
tekturmaler, geb.  au  Rom  am  14.  April  1848, 
Schiller  der  Akad.  zu  Rom.    Lebt  in  Venedig. 


L  Oelgemilde. 

1.  Arbeit  u.  Niebtstun.  —  Mttneh.  int  EA.  79. 

2.  Vom  Gameyal  in  Rom.  ~  Mttncb.  int  EA.  83. 
8.  Der  Cello  -Virtuose.  Roooeosalon,  in  welchem 
drei  j.  Damen  dem  Vortrage  eines  Cellisten 
lausehen.  Bez :  E.  Tarenghi.  h.  0,46,  br.  0,67. 
—  Miethke*s  Wiener  E.-Auct,  16.  u.  16.  Dec.  91, 
Abb.  im  Eat 

4.  Der  Seyems- Bogen  ,"IFomm  Romanum.  — 
Berl.  int  EA.  91;  Stnttf.  int  Gem.-A.  91. 
Ein  Bild  „Forum  Romanum^  war  auf  der  Mllneh. 
int  EA.  92. 


i 


i.  H<nui«D  im  hoheB  Chor.  —  Am  dei  nmun 
Galerie  A.  t.  Liebermum  in  Bariin  Teflrtdgert 
dwtllMt  dnreh  J.  IL  Hebeile  (H.  Lampüte' 
Sdbne)  Mu  KOln  kbi  12.  Hin  1891. 
6.  Der  Titiubog«ii,  Fonun  BomuDm.  —  Or. 
BerL  EA.  96. 

II.  Aquarelle. 
1.  Der  Titoabogen.  —  Drasd.  Aqnanll-A.  S7, 
Abb.  im  Eat. 

8.  Liebe  n.  OUnbe.  Junge  n.  alte  Italienerin 
In  der  Kii^dia  neben  einander  titMnd,  ganw 
FigorBn.  Bea:  B.  Tanubi.  —  Dreed.  Aqna- 
leu-A.  90;  Stattg.  int.  Gen.-A.  91;   Wienei 


Tattttgrain,  Francois,  Genie-,  Marine- 
a  Hlatorienmalei.    Med.  IL  Mllndien  63. 
1.  TraaemdePiseberinEtaplea.  BfnBrtrankener 
wild   an*   einem   Bettrandeten   Fabnenge  mr 
Beatattong  an*!  Ufer  getragen.  —  Mflnäi.  int 


2.  Loola'  XI  Sinnig  in  Paria  am  90.  Aug.  1461. 

Abb.  nDeber  Land  n.  M."  IS9a. 

S.  Die  Fenerebrunat  Artoia.  —  Äntw.  WA.  94, 

Abb.   im  Kat;   Abb.   „Moderne   Knnat"   Vm. 

(1894). 

L  Die  Almoeeuammlerinnen  dea  Aiyla  fllr  alte 

Matrosen  in  Beick-ani-mer.  Abb.  .Kanst  nnserei 

Zeit«  V.  (1894). 

S.  ^ercbenaea  de  Ten  Marin  an  petit  jonr.' 

—  Hamb.  gr.  KA.  96. 

e.  fiettnng  SchiSbrflehiger.   Abb.  .QartenlsQbe" 

1898. 

Tftnbert,  Gnatav,  Hiatorienmaler,  zeb. 
sn  Berlin  17K,  mt.  daeelbit  1839,  in  Berlin  n. 
in  Dresden  gebildet  Lebte  mehrere  Jahre  in 
Warsoban,  seit  1800  aber  wieder  in  »einer  Vater- 
stadt, wo  er  als  Paatellmaler  n.  seit  1801  als 
Vontand  der  PorceUanmnnnliictnr  tUig  war, 
anch  Mitglied  der  Altademie  wnide. 
1.  TelTs  Apfelachnaa.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 
S.  Teil  eracUesst  den  Landvogt  Gessler  in  der 
hohlen  Gaaae  bei  Kflaanacht  —  Berl.  ak.  KA.  26. 
S.  Die  Gratien  bei  dem  schlafenden  Amor.  — 
BerL  ak.  EA.  9a 


Aquarelle. 
1.  Soene  ans  der  Schlacht  bei  Enlm  1813.  Der 
rasa.  General  Graf  Oatermann  sitit  mit  ler- 
admiettertem  Arm  anf  einer  Trommel ;  Chimrgen 
sind  mn  ihn  beach&ftigt  £in  Ä^jntant  apieugt 
herbei,  den  unehlichen  Aninuig  dea  Treffens 
Kn  melden.  Die  fliehenden  Francoaen  werden 
Teifolgt.  —  BerL  ak.  KA.  16. 

TAvernier,  Andrea,  Genre-  n.  Land- 
acbaftnnalei,  In  Bom.  Lebte  daselbit,  in  Dresden 
n.  Tnrin. 

1.   Rom  TOn   der  Sttdaeite   des   Palatin.    Bei: 
A.  Tavemier  9a 
8.  Rom  Ton  der  Nordaeite  dee  Palatin. 

1  n.  2  preisgdcrOnt  Bon  im  Mai  189a  — 
Slcba.  KV.,  Dec.  90;  Betl.  int  KA.  91. 


&  Veaper  bei  Ben  Benedetto  del  TnattL  Bk 
A.  Tavernier.  —  Sicha.  KV.,  April 92;  Ot.H 
KA.  W. 

4  Zum  AbeDdeaseo.    Eine  itaL  1 
FeUMebten  In  der  Linken  bi  ~  ~  ' 
ATaremier  93. 
i.  Die  Waiae.    Ein  LaadmMebw  ntt  tim 
Krag  am  Arm  am  Wege  atehend.    fa:  L 
Tareraier  ft).  —  Gr.  Bari.  KA.  8S. 
4  n.  5  Dreed.  Salon  Lichtsnberg,  Jinv  K 

6.  Am  Bmnaen,  am  addat  Meoie.  —  IM 
JA.  ffi;  Dreed.  ak.  EA.  94. 

7.  Ootobei.  —  Gr.  BerL  EA.  93,  aiglk.  ■■ 
Dentsoben  KV.,  Berlin. 

8.  Bwgid;lL  —  Wiener  JA.  93. 

9.  Unter  den  OUren.  —  Oi.  BerL  KA.  91 
la  11.  Nach  Banae;  Mittag.  —  Or.  BadU 
94;  MOnoh.  JA.  96, 

IS.  AbenddSmmmuur  am  adiiat  Hatn-  —  Ol 

BeiL  EA.  95. 

IS.  Eaatanien-Bmte.  —  Diesd.  ist  EA  91. 

Tners,  Lonis  de,  Prot  u  4>  Abi 
m  Antwerpen. 

1.  Schlacht  bei  Poiüer.  Sieg  der  Fraikea  iM 
Karl  Martell  über  die  Saiacenen  nur  Am- 
BiJunan ,  dem  Statthalter  des  Shafito, » 
E :  Belgischer  Staat  —  Dnel.  ak.  KA.  A 

L.  de  Taeye,  Dir.  der  Akad.  n  Un  i 
W.  Lasre  in  Antwerpen  erhielta  4ti  v 
aprOnsl^en  Auftrag  nr  AnamslDw  ia» 
daratälongen  ans  der  rtaüscb«!  Writtanwa 
an  sohmtickemdai  Tiwipenhswes  dvCiin^ 
Gent,  doeh  führten  sie  nni  wenige  BUto« 
An  ihre  Stelle  tiat  Alfred  anyaenaaiaBiBrtH 
ein  SchtUei  L.  Cogniet's  in  Paria,  dar  luw 
fangreiche  Werk  ToUendete.  Dia  AnflKf 
erfolgte  in  WaaserglaamalereL 

Teichel,  Albert,  Enpfdntote,  (* 
in  Berlin  am  1.  April  1838,  war  Sebllv  na 
Gustav  Lttderit«  in  Berlin  n.  aibvtW  ■* 
nach  modernen  MdaUrn,  namenäiehuAlJMt^ 
F.  E.  Meyerheim,  L.  Bobert,  a  Boqiepto 

In  Cartonstiidi  flUirte  er  KdneiaZviB^ 
bilder  der  Eanlbach'achen  Wsolg«älUt  ■ 
Treppenhanae  des  BerL  Nenen  I'a'<"f^ 
Die  Banknnat  die  Enpfentecberkmut,  t"^ 
hanerknnst,  die  Germania,  die  Italia  o.  n» 
rieh  d.  Gr.    gr.  foL 

Dnter  seinen  Poitraitstickeii  WtaW  w 
Leon,  da  Vlnci-a  Mona  Lisa.  4.  Fenv  w 
Bildnisse  an  den  WeAen  Friedrich'i  i^ 
die  nicht  In  den  Handd  kamen,  laml«"* 
Angnat  Wilhelm,  Graf  Oarmer,  Kta«  n» 
rieh  I.  n.  Friedrich  11.  in  seiner  Jwai  f£ 
Uch  nach  Peane.  föl.  EndUch  na  Sw? 
von  Zeitgenossen;  Bisuarck,  Priu  F>>»°* 
Carl,  Moltk^  Roon.   kL  foL 

Ein  Fortist  des  Prinien  tob  ^l^*^',^ 
Linienmanier  anageflihrt,  befand  bA  ^  * 
Beri.  ak.  KA.  18«. 

Teichel,   Frans,   Genreaaler,  Stfs 

osemann'a   in  Beriin.    Lebte  mthtv  ""' 


in  Pet«friini«.  ^  -j^ 

1.  Ein  Reite»  anf  Vorposten  iaBOJttf**«* 
—  BerL  ak.  KA.  40.  ,  _.  j» 

a.  Blneirihlendca'Bariitw.-Bari.at.Si-«' 


/  1 

's  -  .„ 

■  Sonore.  bTX  ^'iBt  8^ 


^-    Otto    Ä'  **■  "MDOV 

s«„i:;_y-,  «ohMj,  „         -""■■Juli«; 


'■  Ott,  s-  «■ 


'  «M.' 


Wiener . 
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Tenner  —  Teeehendorff. 


6.  Der  ^dhaner.  —  Wiener  Jab.-A.  86;  Htkneh. 
Jab.-A.  88. 

6.  Eine  Sohnbertiade  bei  Bitter  ▼.  Spann  in 
Wien.  Schubert  sitit  am  Klavier,  eine  der 
Schwestern  Fröhlich  singt  Unter  den  ZnhOrem: 
Grilipanser,  Knpelwieser,  BeethoTen  (welcher 
letstere  doch  nicht  anwesend  war).  —  Wiener 
JA.  90;  Wiener  Schnbert-A.  im  Kttnstlerhanse, 
Januar  1897. 

7.  Im  Bondoir.  —  Stnttg.  int  (}em.-A.  91. 

8.  Portrait.    E:  Jos.Wiuiam  ünger. 

9.  Portrait    E:  Bildhauer  Johannes  Benk. 
8  u.  9.  Wiener  JA.  91. 

10.  Portrait  des  Prof.  William  ünger,  des  Kupfer- 
stechers u.  Badirers,  im  Atelier.  Halbe  Figur. 
Bez:  Temi^le  91.    Bad.  vonW.  ünj;er.    4. 

11.  Portrait  des  Architekten  Heinnch  Claus. 

12.  Portrait  der  Frau  Tempie. 
10—12  BerL  int  KA.  91. 

lA.  Feierabend  auf  dem  Lande.  —  Wiener 
JA.  92. 

14.  Bericht  des  Distancereiters.  —  Wiener 
JA.  98. 

15.  Das  erste  Dehnt  Junge  Dame  im  Familien- 
kreise singend.  —  Wiener  int  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

16.  Bildhauer  Prof.  Victor  Tilgner  in  seinem 
Atelier  am  Moaart- Monument  arbeitend.  E: 
Oraf  Lanckoronsky.  —  Wiener  JA.  96;  Berl. 
int  KA.  96;  Dresd.  int  KA.  97. 

17.  Besuch  im  Atelier  des  Medailleurs  Anton 
Scharf. 

18.  Bildhauer  Prot  Bud.  Weyr  in  seinem  Atelier. 
(Gr.  Breitbild,  im  Atelier  gemalt).  —  Wiener 
JA.  96;  BerL  int  KA.  96.  (Das  Bild  erhielt 
1896  den  cur  Förderunff  vaterL  kOnstler.  Be- 
strebungen gestifteten  Aeis  Ton  400  Ducaten). 

19.  Ein  Festtag  bei  Prof.  Caspar  t.  Zumbusch. 
Das  Atelier  des  Kttnstlers  mit  vielen  Besuchern. 
—  Wiener  JA.  97,  Abb.  im  Kat ;  Münch.  int 
KA.  97,  Abb.  im  Kat ;  Gr.  Berl.  KA.  98.  Abb. 
„üeber  Land  u.  M.**  98. 

20.  Portr.  des  Grafen  Zichy.  —  Mttnch.  int 
KA.  97. 

21.  Eva,  Kniest,  eines  j.  Mftdchens,  das  mit  der 
Linken  eine  Schwinge  Aepfel  trftfft,  aus  der  sie 
einen  Apfel  darreicht.  Abb.  „lieber  Land  u. 
M.«  189t. 

28.  „Landmgdchen",  das  in  der  Linken  einen 
Koro  blühender  Bösen,  in  der  Beohten  einen 
Bintenaweig  trilgt    Abb.  „Illustr.  Z."  189a 
28.  Im  Makart-Zimmer  bei  Exe  y.  Dumba.  — 
Wiener  JA.  98;  Mttnch.  JA.  98. 

24.  Im  Wintergarten  des  Herrn  y.  D.  •—  Wiener 
JA.  98. 

25.  26.  Corso  in  der  Jubiläums-A.  in  Wien;  Die 
Verlobten.  —  Wiener  JA.  99. 

Tenner,  Eduard,  Landschaftsmaler,  in 
Karlsruhe,  wurde  Ende  1874  als  Nachfolger 
Vollweider's  Eum  Lehrer  der  PerspectiTe  an 
die  grossh.  Kunstschule  berufen.    Professor. 

1.  Gewittersturm.  —  Wiener  int.  KA.  71. 

2.  Schlosshof  in  Heidelberg.  —  Wiener  WA.  78. 
8.  MotiT  aus  den  bayerisdien  Yorbergen:  Hof 
Delling  bei  Seefeld.  —  Mttnch.  int.  KA.  79. 

4.  FrArot  Holl&nd.  Motiv,  Marine.  —  Dresd. 
ak.  KA.  83. 


&  Mondnacht  in  Dordreoht,  HoHaad.  —  KU. 
int  KA.  88;  BerL  ak.  KA.  84. 

6.  Vom  Nordseestrande.  Vom  ein  ankeiato 
Schiff:  Bea:  E.  Tenner  86.  —  Dresd.  ak.  KA. 
85;  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  Mftrz  u.  Jim  81 

7.  LandBchaft  aus  SfidhoUand.  —  Beri.  ik 
KA.  87. 

8.  Ganal  bei  Botterdam.  —  Mflnch.  Jak-A  91 

9.  10.  Holland.  Landschaft;  In  den  Dtnen  im 
Scheyeningen.  —  Bremer  aUg.  KA«  90. 

Ternite,  Wilhelm,  Historien-  n.  F» 
tndtmaler,  geb.  su  Neustrelita  am  &.  Sept  1786, 
gest  lu  Berlin  am  22.  Oct  1871,  SdiOler  im 
Gros  in  Paris,  studirte  in  Italioi  die  ata 
Meister,  deren  mehrere  er  copirte,  widmete  ü& 
aber  nach  seiner  Heimkehr  yonnigeweise  ta 
Portrait  bedeutender  Zeiteenossen. 

1.  Der  heil  Johannes  in  der  Wüste.  E:  SeUos 
Bellevue  in  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  24 

2.  Portrait  des  Qrossh.  Ton  MecUeabuig-SIrelili^ 
lebensgr.  Kniest 

a  Portr.  des  Grafen  Tngenheim ,  lebeugt 
Kniest 

2  u.  3  BerL  ak.  KA.  28. 
4.  Portr.  des  Qeneralstabsarztes  o.  Leibantai 
Dr.  T.  WiebeL    Fttr  das  med.-cfair.  Friedrieb- 
Wilhelm-Institut  in  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  32. 

6.  Bildn.  Friedrich  Wilhehn's  IH.  in  Lebea». 
Nach  I^f.  Franz  Krttger  f^ei  bearb.  u.  £  & 
Kriegsschule  bestimmt  —  Berl.  ak.  KA.  36. 
B.  Portr.  Frans*  L  v.  Oesterreich  in  LebemgL, 
in  Osten.  Feldmaischallsuniform,  fttr  das  WL 
SchloBS  1837  gemalt  —  BerL  ak.  KA.  38. 

7.  Portr.  der  KOnigin  Luise  im  Beitanrage.  — 
K.  Palais  Berlin. 

8.  Bildn.  des  Prinaen  v.  Preueaen.  Lebeatfi. 
Kniest  nach  der  Natur.  —  BerL  ak.KA.il 

9.  Gopie  des  Ebrsengels  Michael  nach  fiaibei, 
Paris  1814.    E :  Orangeriehans  in  Sanssood 

Zeichnungen,  Pastelle. 

1.  Portr.  der  Königin  Luise.  PasteUL  —  Bcd. 
ak.  KA.  80.  In  Punktirmanier  geat  von  Back- 
hom. 

2.  Portr.  der  Grftiln  Voss.    PasteU. 
1  u.  2  E:  Schloss  Berlin. 

8.  Portr.  des  Prof.  Carl  Ottftied  MttOer  ia 
Göttingen.  Kreides.  Lith.  von  Wildt  iBip.feL 
-  BerL  ak.  KA.  38. 

4.  Zeichnungen :  Fiesole's  ^KrOnung  der  Maria' 
u.  die  „Wunder  des  heil.  Dominicas*.  Ii 
16  BIL,  gest  von  Forseil.  Nebst  einer  Nad- 
richt  vom  Leben  des  Meisters  etc.  Ton  A  W. 
T.  SchlegeL  Paris  1817.  gr.  foL 
6.  Zeichnungen  u.  färb.  Nachbildungaa  te 
Wandgemälde  aus  Pompeji  u.  HereulanuB.  Ii 
Farben  gedruckt  von  J.  Storch.  Mit  eiaiena' 
klftr.  Texte  Ton  G.  0.  Mttller,  Berlin  18S9. 

Teschendorff«  Emil,  Historiaa-  a 
Portraitmaler,  geb.  su  Stettin  am  13.Mail8R 
gest  au  Berlin  am  4  Juni  1894|  sueiai  •« 
der  BerL  Akademie,  dann  Schttler  Füotr*>ä 
Mttnchen,  Hess  sich  in  Berlin  nieder,  wo  « 
1877  Secretariats-Assistoit  n.  1883  Directoriil- 
assistent  der  BerL  Hodischule  der  büd.  Ktuto 
wurde  u.  neben  seiner  amtlichen  Tttigk^ 
dennoch  mehrfach  kttnstleriseh  wokte.  18» 
erhielt  er  den  ProfeeBortiteL 


J 


Teschendorff  —  Teschner. 


I.  Oelgemftlde. 

.  Luther  vor  der  ReiehsTerBammlnng  in  Worms 
legegnet  dem  Bitter  Fmndsberg,  der  ihm  za- 
m:  „Mllnelileiii,  Münchlein  eto.**  —  Kölner 
kUg.  d.  n.  hifltor.  KA.  61. 

L  Lather  für  den  erkrankten  Melanchthon 
Mtend.  —  Berl.  ak.  EA.  62. 

l  In  der  Kirche.  —  SachBe's  Berl.  Gem.-A.  66. 
Befimd  sich  als  Eigentum  des  Geh.  Commer2.-B. 
Prfttorioe  anf  der  BerL  ak.  KA.  68. 

L  JnüA  mit  dem  Schlaltrank.  (Aus  Shakespeare^B 
Jtomeo  n.  Jnüa").  —  BerL  ak.  KA.  66. 
X  Sine  Nonne.  —  BerL  i^  KA.  67. 
1. 7.  Portr.  dee  Kapellmeistere  Harz;  QenoveTa. 
—  SaohBe's  BerL  Gem.-A.  67. 

BL  Abschied  Gonradin's  von  seiner  Mutter  zn 
HohensohwaDgan.  —  BerL  ak  KA.  68. 

9.  Lesendes  ludchen.  —  BerL  ak«  KA.  68. 

10.  Cleopatra,  im  Begriff  sich  durch  die  Natter 
SU  toten.  —  BerL  ak.  KA.  70;  Hamb.  KV.  78. 

11.  Studie:  JugendL  Frauenkopf  mit  einer  weissen 
Blume  im  blonden  Haar.    Profil. 

18.  Germania,  üeberlebensgr.  stehende  ¥if(üi, 
die  Rechte  auf  das  Schwert  gestützt,  die  Linke 
die  Kaiserkrone  tragend. 

11  u.  12  ausgestellt  im  BerL  Kttnstleryerein 
1871. 

13. 14.  Im  September;  Ein  musikalischer  Gesell- 
schafter. —  BerL  ak.  KA.  72. 

15.  Junge  Zigeunerin,  an  einen  Baum  gelehnt 
Abb.  „Deutsehe  illustr.  Z.*<  1887.  —Wiener 
WA  73;  Mttnch.  Glasp.  76. 

16.  Antigone,  auf  dem  Wege  lur  Bestattung 
des  Polyneikes.  Bes:  E.  Teschendorff.  —  BerL 
ak.  KA  73;  Müneh.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat; 
DieslaL  KA.  84. 

17.  Iphigeneia.  —  BerL  ak.  KA.  73;  Mttnch. 

13.  Nach  dem  Spazierritt  —  BerL  ak.  KA.  74. 
19.  Ariadne.  —  BerL  ak.  KA.  74;  Dresd.  ak. 
KA.  76;  Oesterr.  KV.  76. 
8D.— 88.  Idyll,   antikes  Genrebild:    Vor  dem 
Maakenfeste;  jfädchen  mit  einem  Fruchtkorbe. 

-  BerL  ak.  KA.  76. 

tt^  Im  Park.  Stehende  Dame,  Kniest  in  LebensfiT. 

§ez:  E.  Teschendorf.   h.  1,21,  br.  OM.   E:  KV. 

Bremen,  aus  dem  Vermftchtn.  J.  H.  Gräving, 

der  das  BUd  auf  der  Gr.  Bremer  KA.  1876 

erworben. 

M.  ^phe  u.  Satyr.  —  BerL  ak.  KA.  77. 

K.  'Mbe  Tage.  -  BerL  ak  KA.  77;  Mttnch. 

intKA.  79. 

tt.  Oidipus  u.  Antigene.  —  BerL  ak.  KA.  79; 

Bdfer.  allg.  d.  KATsO;  Kasseler  KA.,  Ende  82. 

Abb.  „Illustr.  Z.«  1881  u.  -Meisterw.«  IV. 

W.  Zeitvertreib.  -  BerL  ak.  KA.  80. 

88.  Antigone  u.  Ismene.    Antigone  geht,  trotz 

des  Verbotes  Kreon*s  u.  der  Bitte  Ismene's,  den 

Kwlenen   Bruder    Polyneikes    zu   bestatten. 

«itenstück  zu  „Oidipus  u.  Antigone«.  —  BerL 

•k.  EA.  81,  Abb.  im  Kat  Abb.  m  „Ueber  Land 

^M.-n.  „Meisterw.«  V. 

«y.— 81.  Der  Gosonberg  bei  Misdroy;  Mecklen- 

i»Qrger  Landsee;  Waldlichtung,   Herbstabend. 

-  Httnch.  int.  KA.  83. 

I  «;^lektia,-BerLak.KA.84.  Abb.  „Schorer's 
'  ^waüieublatt«  1890. 


85.  Amerei,  Mftdchen  aus  dem  j 
Brustb.  Abb.  „Kunst  f.  Alle«,  No* 
34.  Ostseedttnen,  Motiv  Yon  GOhrei 
—  Berl.  Jub.-A.  86. 

86.  Antigone.  Der  Gang  zum  To 
ak.  KA.  90;  BerL  ak.  KA.  92. 

86.  Lydia,  weibl.  Bildniss  mit  ei 
der  Rechten.    Profil  nach  links. 
Land  u.  M.«  1894. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Darstellungen  aus  dem  Altertum 
des  Gymnasiums  zu  Bendsburg.  (1 
ttber  die  Anschaffungen  aus  dem  st 
fonds  innerhalb  der  11  Jahre 
Jahrbttcher  der  preuss.  Kunstsami 
(1886). 

in.  Zeichnungen. 

An  der  von  der  deutschenJVerlagsa] 
g[effebenen  „Ebers -Galerie*'  hatte  < 
sich  mit  drei  Blättern  beteiligt 

Te  sehn  er,  Alezander,  Hi 

feb.  zu  Berlin  1816,  gest  daselbst 
878,  war  Schttler  der  BerL  Akad. 
Herbig  u.  arbeitete  darauf  im  At 
Er  wandte  sich  ausschliesslich  di 
Malerei  zu.  namentlich  der  Cartonz 
Glasgemftlde,  deren  meiste  in  Den 
Ausrahrung  gelangten.  1867  besu< 
Gr.  gold.  MeCTon  HohensoUem  1861 

l.  Oelgemälde. 

1.  Orientalische  Liebesbotschaft  • 
KA.  36. 

8.  Mädchen  mit  einer  Taube  spiele] 

8 ras.  Flottwell.  —  BerL  ak.  KA.  4 
.  Die  ]Nonne,  Studienkopl  —  Berl 
2  u.  3  BerL  ak.  KA.  40. 

4.  Franz  l.  von  Frankreich  mit  sei] 
„La  beUe  Feronitee^.  —  Berl.  ak. ! 
stell,  des  Bhein.  KV.  47. 

5.  Die  beiden  EdelMulein.  E:  Fii 
well.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

6.  Ecco  homo.  Fttr  die  Kirche  z 
1863.  Ein  BUd,  HalbfijB^ur,  auf  d 
KA.  64,  wurde  von  Carl  Becke 
gr.  fol.  Der  Carton  erhielt  unter  S 
zu  einer  Darstellung  des  Ecce  hon 
proY.  Gomit6  zur  Grttndung  eines 
religiöse  Kunst  in  der  evangel. 
den  zweiten  Preis.  Den  ersten 
der  Carton  von  Ed.  Steinle. 

7.  Der  segnende  Heiland.  Altar^ 
Garnison-  u.  Klosterkirche  zu  Colb 
ak.  KA.  68. 

8.  Pieta.  Der  vom  Kreuze  hera 
Leichnam  ruht  von  zwei  Engeln 
im  Schose  seiner  Mutter.  Im  H 
Gebirgslandschaft  mit  den  fernen 
salem^s  im  Abendrot.  —  BerL  ak.  K 
Tom  Kaiser  Wilhelm  L 

n.  Cartons. 

1.  8.  Zwei  Cartons,  darstellend  dt 
bertus  u.  Adalbert  J.,  Enbischof  YOi 
BerL  ak.  KA.  46.   Das  Ton  Marl 


Bnuigelüten. 
ünem  Fanitor 


8.  C&rton  ra  emem  (rrOneni  Fenster  aof  det^ 
Mlben  Anntolliuiff,  untellesd  Albreoht  IL, 
Cud.  n.  Enbiechof  von  HtgdebnTs,  den  GiOii- 
dei  des  Donu  im  13.  Jahih.  —  Beil.  tk.  EA.  46. 

I.  Carton  in  einem  Fenster  mit  paalmodiienden 
Engeln,  im  Anftrage  der  KOnigin  Avgutft  fDi 
die  Kiiche  m  Baden-Baden. 

5.  Garton  mit  Chnstiu  n.  den  Tier 
Im  Auftrage  Kflnlg  WiUtslm'i  in  einem 
fllr  die  Eirohe  sÜTeplits. 

6.  Cuton  sar  „KrOniing  der  Maria",  nacli 
Comeliu',  EMtiniif,  für  das  ante  der  drei 
86  Fdss  bohen  Fenster  im  Choi  des  Aachener 
Domes,  welche  Friedriah  Wilhelm  IT.  gestiftet. 
Die  Olasmalerei  wurde  18fö  ToUendet  Der 
Carton  behnd  sieh  anf  der  Berl.  ak.  EA.  54  n. 
der  Parisei  WA.  1866. 

7.  Bleistifts,  sn  einem  Fenster  der  Maria  Uag- 
dalenen-EJicbe  zu  Biealan.  Oeacheiik  dee  Kfinigs. 

—  BerL  ak.  KA.  64. 

8.  Carton  „Haria  als  FOrbitterin  der  christ- 
Uehen  Gemeinde",  h.  24',  br.  16',  Geschenk 
Fiiedi.  Wilhelm's  IV.  flli  dn  Fenster  des 
Aachener  Domes.  Sldne  anf  der  BerL  ak. 
EA.  68. 

0.  Carton  en  einem  OlasgemUde  der  81.  Catha- 
linenkirohe  in  Brandenburg  .Die  Aoferstehons; 
Christi" ;  Geschenk  des  Geh.  Commen.-E.  t.  Carl 

—  Beil.  ak.  EA.  68. 

10.  Caiton  Eom  Hittelbilde  eines  vom  EQnige 
der  Uaria  Hagdalenenkirche  >a  Breslau  ge- 
schenkten Altaifensteis:  .Christas  n.  Maila 
Magdalena".  Joh.  20,  T.  17:  „Spricht  Jeens  ra 
ihr,  rthre  mich  nioht  an  eto."  Der  Chriabu  in 
9  Foss  Hohe. 

II.  13.  Zwei  Cartons  sn  einem  Fenster  des 
Magdeburger  Domes,  I>arst«Uiina:  der  Eaisei 
Otto  U.  n.  Otto  in.,  lebensgr.  Rgnren. 

18.  Maria  mit  dem  Luohnam  Christi,  umgeben 
von  Bwei  trauernden  Engeln.  Carton  für  den 
Aachener  Dom. 

Titar  Tan  Elven,  Pierte  Henri 
Theodore,  AreUtektormalei,  Sohn  des  Malers 
Johann  J^pdst,  geb.  sn  Amsterdam  1831,  bildete 
sich  in  Paria  n.  liess  sich,  nach  knnem  Aofent- 
balt  sn  Törin,  in  Paris  nieder.  Er  maltinnerea 
n.  Anssenansiohten  Ton  Atdütektnren,  die  er 
anf  seinen  weiten  Reisen  in  Eleinasien,  Nord- 
afrika, Indien  etc.  stndirt  hat,  n.  führt  dieselben 
in  Oelfarben,  Tonmgsweise  aber  in  Aqnaiell  ans. 
Tetnner,  üdmnnd,  QeniemGJer,geb.  zu 
Langensalsa  am  80.  Nov.  1846,  gest  sn  Weimai 
am  81.  Mai  1881,  SohtUer  Prol  Alb.  Bani's  in 
Wtiiiar,  daselbst  tätig. 

1.  Befchgekleidete  Dame,  welche  einer  Tor  ihr 
stehenden  Casaette  ein  S<^flstll<^  entnimmt.  — 
Hamb.  ET.  72. 

2.  Am  Herde.  —  HannoT.  EA.  79;  Berl,  ak. 
EA.  78. 

8.  Profiuie  StSrnng.    Ein  alter  Profassor  wird 
ans  seiner  StndirsÄbe  verttieben,  die  gescheuert 
werden  soll    187fi.    Abb.  nDaheim"  1876. 
4.  Beim  Trödler.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
«.  Wehrlos.  —  BerL  ak.  EA.  77. 


7.  MoTgensttBummg.  aeonebild.  —  DmL  i. 
EA.  TB;  Httnch.  GUbp-  79. 

S.  9l  IdyH;  Enteiuagd.  —  Bremtf  Y.k.  n 
10.  Via  Bipdis  Ik  NSten.  Sechs  DoiflunDkiAi 
die    anf  TsrschneltBr  Rk  nitlo«  tot  sh 
hohen  Wegweisei  stehen.    Bei:  Bka.  l^«i 
Weimar  18B0. 

Thamm,  Adolf,  Landaehaftsmila,  pk 
n  Dresden  am  18.  Jnti  1869 ,  besnchti  A 
Dresd.  Akad,,  darauf  die  Ennstedmle  Hl  WtiSK 
wo  er  Schiller  der  Prgfeseoreii  Psil  leii  i 
Th.  Hagen  war,  a  lies«  sich  anfugi  ta  W^ 
dann  in  Dresden  nieder.  BhreuT.  Inr.  M 
int.  EA.  91. 

I.  Tauwetter.  DorflandsehafL  BsaiAnai 
Wi  66.  Abb.  „Daheim"  1888.  -  Bei  JiU. 
86,  angek.  f.  d.  Verlos. 

i.  FrOhUngsabend.  Bes:  A.  Ilau  81.  - 
BerL  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Est 

8.  TorfrOhling.  —  BerL  ak.  EA.  87;  Fna 
JA.  89. 

4.  Dorf  in  Thfiringen.  ~  MOndi.  JuK-A.  % 

5.  Die  Budelsbnrg  n.  die  Bnine  äitltd.  IH. 
„Daheim"  88. 

8,  Tauwetter  im  Walde.    Bes:  Ad.  Thuntt 

—  HDnch.  JA.  89;  SSohs.  EV.,  Nor.  89. 

7.  Frflhling.  Bei:  A.  Thamm  Wi.  90.  IM 
d.  SOohs.  EV.  1880  an  HoteUer  Wdei,  Vaim. 

8.  Herbstmorgen.  ~  Hflnoh.  JA.  90;  BbIU 
EA.  91. 

9.  Winter.  —  BerL  int  EA.  91. 

10.  FrOhlingsanbng.  —  Mflnck  JA  91;Bn 
ak.  EA.^  u.  int  £A.  96.  Eis  BDd  ,Tr 
fMlhlins:"  kam  dnich  d.  Siebs.  KT-  IBK  ■ 
Prot  ^idieeen  in  Meissen. 

II.  Herbst  —  BerL  ak.  EA.  93.  £i  Bfli 
^erbstabend" :  Bed.  int  EA.  96. 

18.  Eeibstmorgen  an  der  WirUHct.  ^  ^ 
bi.  qm  —  Lepke's  Bari.  K.-Ani!t,».  Oit 

18.  Sommertag  anf  Capri.  Bei:  A  Tb» 
Gapri  9ä  —  Dread.  ak.EA.Mi  U*^ 
JA.  96. 

14.  Wintereonne  Tor  Porta  Saliiii  ii  Bm  ' 

Wiener  int  KA.  94. 

16.  BSmischer  Banemgaiten  im  Ketsvbtr. 

16.  Heibatabend  im  W^de  tod  YMöeM- 

—  Dresd.  ak.  EA.  9^  Abb.  im  Est 
14-16  Qr.  BerL  KA.  93.  „,  „ 

17.  Banemgaiten  in  Capri  —  Gr.  Bari.  Kt » 
la   Pergola  auf  Capri     Im  Vortep.  «* 
Kinder.     Be-     '     "^  -    .  ^.    . 
„ninsti.  Z.", 

19.  Nach  S 

ao.  DKnunemng,  ', 

JA.  96.  _^___ 

21.  Am  Wehr,  Babenaner  Gnmd.  Bei:  A  TUM 
Habenan.  —  Sichs.  KV-,  April  96.  „^ 
82.  Bnohenwald  im  Schnee.  Abb.  .W» 
Pianen-Z."  1887. 

88.  Herbstabend.    Bach  mit  entlanUn  Bu» 

Eppen  an  beiden  üton.    Im  EistsiF.  « 
IS.    Abb.  „Daheim",  Oot  1897. 

84.  Campagna  bei  Bom  fm  Juur.  -  S*' 
ThOr.  Indnstrie-A.,  Leipiig  97. 

85.  BlOhende    ObstWnme.     OiMgi^J 

hIRhKnilMi  RSmniHi 


A-   Thamm.    C^ni  *  i* 
^  ',  MIis  1897.  - 

li  Sonnenuntergang.  —  6i.  Soi-^JiJ 
unemng,  Hotfr  ans  Cksb,  —  >■>*' 


itUhime.     ÖMgin"  g 


Than  —  TImmiIow. 
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81  87.  BanengftrteB;  Ans  dem  Wimbaohtala 

88.  Erntezeit  —  Gr.  BerL  KA.  99. 
26—28  Diesd.  Deutsche  KA.  99. 

Tliaiiy  M6r  (Morits),  Historien-  u.  Por- 
tndtmaler,  geb.  m  O-Beese  in  ünffam  am 
19.  Juni  18^  trat  1851  in  die  Wiener  Akade- 
mie, darauf  in  das  Atelier  Garl  Bahl's,  in  dem 
er  einige  grössere  Gompodtionen  ausführte  u. 
bereiste  1866  Belgien  n.  Paris.  1866  ging  er 
nach  Bom,  wo  er  einige  Jahre  stndirte.  Nach 
seiner  Bttckkehr  lebte  er  in  Budapest,  meist 
der  Behandlung  patriotischer  Qeschicnts-  u. 
Sagenstoffe  hingegeben. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Die  Bekrutirong.   Gest  tou  Christian  Kayer 
f.  den  Pester  KV.  1863. 
8.  Flata  Morgana,  nach  einer  ungar.  Yolkssage. 
—  Par.  WA.  67;  Oesterr.  KV.  &. 

8.  Die  nftchst  des  mftotischen  Sees  zur  Erlangung 
der  Feenschaft  yersammelten  Jungfrauen  worden 
durch  die  Yon  Hunor  und  Mogor  angeführten, 
auf  der  Jagd  Terirrten  jungen  K&npfer  flber- 
rascht  u.  gewaltsam  entflUirt,  wfthrend  die  Feen 
sich  dorch  die  Flueht  retten.  (Nach  dem  Volks- 
epoe  „Tod  Buda's*'  yon  Aramy).  —  Wiener 
allg.  d.  KA.  68. 

4.  Marift  Himmelfahrt,  Altarbild  fttr  seinen 
Geburtsort,  bereits  im  Atelier  Bahl's  gemalt 
ft.  Königin  IsabeUa,  Wittwe  Johann  Zauolya^s, 
wird  durch  Bischof  Martinuzzy,  ihren  Minister, 
1653  zur  Abtretung  Siebenbttrgen^s  an  König 
Ferdinand  I.  Überredet  —  Wiener  S.  allg.  d. 
KA.  68. 
6u  ^ylas.  —  OesteiT.  KV.  69. 

7.  Nach  der  Schlacht  auf  dem  Marchfelde  1273. 
König  Ladislaus  der  Kumane  flbergiebt  die 
Oefiuigenen  Kaiser  Budolf  L 

8.  Portr.  Franz  Pulszky's. 

9.  Der  Abendstem  (oder  Nach  Sonnenuntergang). 

10.  Ghristiis  am  Kreuz. 

11.— 18.  Beatrice  u.  Dante;  Dante  u.  Virgil  in 
der  Unterwelt;  Die  Nacht 
7—13  Wiener  WA.  73. 

14.  Büdniss  des  Kaisers  Franz  Joseph  L  In 
Kupfsr  gest  von  Eugen  Doby  1878. 

15.  YitSi  unteirichtet  Hunjady  im  Latein, 
h.  2^,  br.  2,00.  —  Wiener  mt  KA.  82,  Abb. 
im  Kat 

16u  Die  Quelle.  —  Wiener  JA.  87. 

17.  Hedor  u.  Angelica,  nach  Ariost^s  „Orlando 
fturioeo''.    E:  Moseum  Budapest 

18.  Venetianerin,  Laute  spielend.    CostOm  des 

16.  Jahrh.  —  Wiener  int  KA.,  IWg.  88; 
Mttncfa.  Jub.-A.  88. 

19.  Brustb.  einer  j.  Florentinerin  mit  Fftcher. 
h.  0,60,  br.  0,46. 

89.  Junge  Venetianerin  am  Heeresufer.  Halb- 
ignr.    E.  0,82,  br.  0,60. 

19  XL  80  Lepke's  Berl.  K.-Auet,  4.  Juli  91. 
8L  Leda.  —  Antwerp.  WA.  94. 
88.  Biidn.  Franz  Deak's,  des  ungar.  Patrioten, 
fir  dae  Stadthaus  in  Pest 

ILWand-  u.  Deckengemftlde,  Fresken. 

1.  Tund6rüona,dieFeenk0nigin.  Wandgemftlde 
hn  Badoutensaale  zu  Pest  Gest  von  Bugen 
Doby.    schmal  qu.  fol.    (Ges.  f.  Ter^ieif.  £.). 


Das  ffrosse  Hauptbild  „die  endliche  Vereinigong 
des  Liebespaares*',  h.  16  Fuss,  Länge  fast^ 
Fuss,  ist  Yon  Than  allein,  die  kleineren  Fries- 
bilder des  Gyklus  sind  Ton  seinem  Freunde 
Garl  Lotz  gemalt 

8.  Malereien  im  Treppenhause  des  Bedoutesr 
Gebäudes: 

a)  Sechs  allegor.  Figuren  (Musik,  Tanz,  Poesie, 
Declamation,  Humor  u.  Liebe)  mit  einem  Genius 
ttber  jeder  derselben. 

b)  Am  Plafond  des  Hauptsaales  in  Gel  gemalt: 
die  Tier  Flttsse  des  Landes  (Donau,  Theiss, 
DraTO  u.  Save),  jeder  durch  ein  Paar  yon  Mann 
u.Weib  repräsentirt 

o)  Fttr  die  sogenannte  „Kredenz**  war  in  Aus- 
sicht genommen  „Das  Gastmahl  Attilas**,  nach 
der  Beschreibung  des  Priscus,  (während  ein 
anderes  grosses  Bild  „Der  Tnrnirsieg  des 
Königs  Matthias  über  den  bOhm.  Ritter  Holnbar*' 
von  Wagner  bereits  ausgeftthrt  wurde).  Vgl. 
„Die  Wandbilder  des  neuen  Bedoutengebäudes 
m  Pest**  in  Ltttzow's  „Zeitschr.  f.  bild.  K.**  L 
(1866). 

Cmons  von  Than  u.  Lotz  zu  Fresken  im 
Pester  Museum  befuiden  sich  auf  der  Wiener 
3.  allg.  d.  KA.  68. 

UL  Gartens. 

1—6.  Der  Friede  u.  materielle  Wohlstand; 
Geistiger  Wohlstand;  Die  Zuversicht;  Die  Opfer- 
willigkeit XL  Begeisterung  fttr's  Vaterland:  Der 
Triumph  der  Cultur  ttber  die  Unwissenheit  — 
8.  gr.  int  KA.  Wien  1871. 

Th*eter,  Julius  Caesar,  Kupfer- 
stecher, geb.  zu  Dresden  am  7.  Januar  1804, 
ffest  zu  Mttnohen  am  13.  Not.  1870.  Schttler 
der  Dresd.  Akad.,  Albr.  Beinders  in  Nttmberg 
u.  Sam.  Amsler's  in  Mttnchen,  arbeitete  in  Nttm- 
berg, Berlin,  Weimar,  Dresden  u.  Mttnchen  u. 
war  in  Weimar,  Dresden  u.  Mttnchen  auch  als 
Lehrer  seiner  Kunst  mehijährig  tätig.  Seine 
Werke  sind  sowol  in  Gartonmamer  ak  in  sorg- 
fältigster Grabstichelarbeit  ausgeführt  fir 
stach  meist  nach  neueren  Meistern.  Von  älteren 
namentlich  nach  BafliMl,  Giotto  u.  Masaccio, 
von  neueren  nach  Carstens,  Cornelius,  C.  Her- 
mann, Jäger,  W.  ▼.  Kaulbach,  Mttcke,  Gver- 
beck,  Peschel,  Bauch,  Bichter,  Bietschel,  Schinkel. 


Schnorr,  Schwind,  0.  S|^eckter,  Vogel  u.  Wach, 
Die  Stiche  Thaeter's  smd  bei  den  genannten 
Malern  au^ftthrt 

Thaulow,  Fritz, Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Christiania  am  20.  Oct  1847,  stndirte  in 
Kopenhagen  unter  Prof.  SOrensen,  in  Karlsrahe 
unter  Prof.  Hans  Gude  u.  später  in  Paris. 
Ehreny.  Erw.  Berl.  Jub.-A.  86;  Ehrendiplom  d. 
Dresd.  Aquarell-A.  90;  Med.  IL  Mttnch.  90; 
gr.  gold.  Staatsmed.  Wien  94.  Seit  1890  Ehren- 
mitgl.  der  Mttnch.  Akad.  Der  Kttnstler  lebt 
meist  in  Dieppe,  1894  in  Hyaktad  bei  Christiania. 
1.  Vom  Bassin  de  la  Villette  in  Paris. 
8.  Gegen  die  Kttste,  Motiy  aus  Norwegen. 
S.  Norwegische  Kttste. 

1—3  Unch.  int  KA.  79. 

4.  Motiv  Ton  der  alten  Festung  in  Christiania. 
—  BerL  ak.  KA.  Sa 

5.  Das  Vaterhaus.  Holz.  h.  1,41,  br.  1,07.  -- 
Wiener  int  KA.  88. 


6.  Die  BrflokB  Bt  Pörea  in  Piria. 

5  u.  6  Xttnch.  int.  EA.  83. 
3.  Wintertag  in  Norwegen.    E:  Haabo  ntt  dn 
LnxBmbonrg.      li.  0,96,  br.  1,69.  —  Berl.  Jnb.-A. 
86;  Ptr.  yfA.  89. 


ft— 11.  Ueiuel  in  Nonregon,  Heibst:  Heierei 
in  Norwegen,  Winter:  Norwegisober  Wintertag. 
-  HOneb.  JA.  90. 

IS.  NorwegiMbe  St^eeUndacbaft.  Bei:  Frita 
Tbanlow  1691.  L  0,93,  br.  1,48.  B:  Dr.  Albert 
Heiner.  —  BresUner  A.  a.  PriraU»edta  92. 

15.  Herbsttag  in  Horwwen.  Bei:  Frits  Than- 
low  90.  —  Hlinch.  JA.  91.  Abb.  .Kunst  nnaerer 
Zeit"  IL    (1891). 

14.  Scbneeatonn  in  Norwegoo.  —  UHncb. 
JA.  91. 

16.  Febniamaehmittag  in  Norwegen.  —  Hflnob. 
JA.  91,  angek.  Ar  d.  Nene  Pin.  in  KDncheu. 
IC  Beif.    E :  Oalerie  Will;  Holenaar  in  Berlin, 
anageatelltin  Schnlte'sBerl.  Salon,  8.— 21.  Ud  93. 

17.  18.  Abend  im  Dorfe,  Paa  de  Calua;  Ge- 
IzeideMd,  Paa  de  Calai«.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
19.  Die  Seine  in  Paria.  Ein  Bild  .Die  Seine 
Im  NoTOmber",  Abb.  -Ennat  nnaeier  Zeit"  IV. 
(1893). 

iO.  Hondsebein,  Normandie. 

19  n.  90  Qr.  BerL  EA.  96. 
81.  Herbatmowen.  —  Wiener  int  KA.  94. 
8B.  Plaoe  du  Honlln  in  Qent 

55.  Die  Stande  dea  Arelfciten*,  Kirebe  St. 
Jacqnee  in  Dieppe. 

SL  SS.  Place  de  la  Hadeleine  in  Pariii  Dorf- 
partie  Iwl  Uondacbein. 
SS— 36  Hflnob.  „Seceailon''  96. 

56.  NoTembertag  in   der  Normandie.  —  BerL 
int  KA.  96,  angek.  flkr  d.  National-Oalerie. 
87.  28.   Abend    nacb    Segen,    nomianniaobee 
Dorf;   Hondacliein ,   norm.   uorf.   —  BerL   int 
KA.  9«. 


89  n.  30  StDttg.  QenL-A.  96. 
81.   WinterlandsoliafL      Bei:    Frita    Tbantow. 
h.   0.66,   br,   0,90.    B:   Dr.  Albert  Neiaaer.  — 
Breelaner  A.  o.  Priratbesita  97. 
SS.  Bine   Straase  von  Uontrenll  rar  mer    am 
Abend.  —  Wiener  JA.  97, 
SS.  Alte  Fabrik  in  Norwegen.  —  Wiener  JA.  98. 
Sl.  Pastell :  Biabracb.  —  Dread.  AqnareU-A.  90, 
Abb.  im  Xat 

Thedy,  Uax,  HirtoTten-,  Porti^tr  n. 
Oenremaler,  geb.  m  Hllncben  am  16.  October 
1868,  wurde  1876  SobtUer  der  UOnob.  Akad., 
Alex.  Wagner'a,  Diea'  n.  Loffti',  ring  daranf 
nacb  Berlin  a  iat  aeit  1888,  anateUe  de«  nacb 
dem  Haag  ttbersiedeltan  Alex.  Stmiji,  ala  Pro- 
feaaor  an  der  Konatscbnle  bd  Wemiar  tfiüg. 
KL  gold.  Med.  Berlin  86;  Med.  II.  HDnch.  ^; 
Oeaterr.  ailb.  Staatnned.  88;  Med.  UL  Par. 
WA.  89;  Med.  Cbiügo  93. 


8.  S.  Die  Wabl  der  llnaeriB;  Ke  WaU 
Tiniera.  —  Oesteir.  KV.  81. 

4.  Die  belL  Magdalena.  Lebensgr.  Km 
Bei:  M.  Tbedv.  Weimar  88;  Nftmb.  kn 
Landea-A.  88;  Diead.  ak.  KA.  84. 

5.  Stadienkopf  dnee  nach  links  ge 
bartlosen  alten  Mannea  mit  Barett  «.  na  hj 
Bei:  M.  Tbadj.  Weimar  8  .  .  Bin  Stafii 
köpf  einea  alten  Mannea,  in  Tan  Sjisk'tä 
M&niei,  war  anf  der  Antwerp.  WA.  8E;  < 
„Kopf  in  altdentaoher  Tracht« :  U&ach.  Ji 
A.  ^. 

6.  Anaehoretan.  —  Bed.  ^  KA.  84,  JU 
im  Kat 

7.  Portr.   in   altdentacber   Tracht:   Ki^tii— 
alten  Mannes  mit  Barett  a.  PelsbaMa.   Bl 
M.  Thedy.    Weimar  188«. 

8.  Portr.  einea  bärtigen  Hern  in  olTeii«  M 
ün  Lebnitobl  dtsend.  KnieatSck.  Bei:  Xi 
Tbedy  86.  —  Wiener  JA.  87. 

7  n.  8  BerL  Jnb.-A.  88.  Ein  .Alter  Man  in 
Pelimantel",  Eoli,  h.  0,66,  br.  0^  E:  W. 
Preetorins  jr.,  befand  eicli  aof  der  Maiutf  A 
a.  Privatbesitz  1887. 

9.  In  Chriato.  Vier  Nonnen  im  Kj"**"*^ 
Ubenagr.  —  Wiener  JA.  86.  Abb.  JfodoM 
Kunst-  n.    (1888). 

10.  Holllndiacbes  Intörienr.  B :  mibdm  Fim- 
torini  in  Firma  A.  Bembe,  Hains.  —  Waa 
Jnb.-A.  88.  Ein  „HolUnd.  Interim*  (^ 
Fran  pntst  einen  knpfemen  Kesael):  BeiL  b& 

11.  Frahllng.  —  Mfinch.  JA.  9a 

IS.  Der  BanehsT,  Bnistbild.  B :  C.  F.  W.  UMk 

—  Fiankf.  A.  a.  Privatbvita  9L 

18.  Negerprinieaain.  —  Weimar.  KA.  nr  fÖB 
der  gold.  Hoohieit  des  Fttrstenpaarea  1891 
lA   Lesendes   Mldohen.    b.   0,19,   br.  OtUL" 
Eelbing's  Mttnob.  K.-inct,  88.  Min  9! 

IS.  IdylL    Nackte   N^phe   Tor  ön« 
buhle  sitsend,  anf  eine  antike  Vase  e 

—  Gr.  BeiL  KA.  94. 

le.  Ein  Lied.  —  TTiener  JA.  96.    E 
.Terkinngene  Weise"  war  anf  der  StA 
Indostrie-A.,  Leipilg  97. 
17.  18.  Hans  Thedy;   Im  Mohn.  —  B- 
KA.  96;  8kba.-Tbar.  Indnstrie-A.,  Lsq 

19.  Im  Sonnenseheln.     Glnaeferift  ah 
kleinen  Htttaijnngei,  der  dtsend  aein 

brod  Tersehrt  Bei :  M.  Tbedr.  WdpaL  - 
MBnch.  JA.  96,  Abb.  .Kunst  f.  Aue"  189«. 
90.  Kopf  in  idter  Traoht  Bartloser  lAtr  Bn 
mit  Barett  im  Pels.  Broatb.  nach  links.  - 
MtlnoL  JA.  96,  Abb.  im  Kat 
81.  Adoratio  Oraeis.  Andftchtige  ein  aif  !■ 
Fosaboden  eiaer  Kapelle  llegendea  Kreairil 
dem  BrlBser  Terebrend.  —  MDnch.  JA-  % 
Abb.  im  Kat;  Dresd.  Deatsche  KA.  99,  ilk. 
im  Kat. 


S8.  Bildn.  der  OrUn  OOrti  geb.  ^  — 
Ssjn- Wittgenstein.  —  Drced.  DentMkeKA  SB- 
SS.  Gnissmuttei  mit  Enkelkind.  b.  0^. 
br.   0,22._  —  Baagel's  Frankt   t-Aiet,  &  »■ 


Theer  —  Thid^« 
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Theer»  Bobert,  Poitndtnudflir  n.  Lhho- 
snq^  ffeb.  n  Jokumisbaff  In  M«rr.  Sehleden 
am  7.  NoY.  1806^  gast  lamen  am  16.  Juli  1868. 
Aeltar«r  Brader  des  Müdatnnnalttn  Adolf  Thaer. 
Sdittler  der  Wiener  Akademie. 

L  Miniaturen. 

1.  Portr.  Kaiser  Ferdinand'B  L  —  Wien.  ak. 
KA.  38.  Ein  Bnistb.  Elfenb.  OTaL  b.  0,045, 
B:  Graf  Brenner:  Wien.  bist.  Portr.-A.  80:  ein 
Bild,  E:  Erzhen.  Kari  Lndwiff:  Wien.  Jnb.- 
A.  88. 

8.  Portr.  des  Dicbften  Jos.  Chr.  y.  Zedlita.  — 
Wien.  ak.  KA.  37. 

8w  Portr.  des  Herrn  BadakowskL  Bei:  Wien. 
EUlmb.  b.  0,09,  br.  0,07.  B:  Mor.  Mayer.  — 
Wien,  bist  KA.  77. 

4.  Kindeiportraits.  Bei:  1841.  Elfenb.  rand. 
Dvrehm.  0,136.  B:  B.  F6des.  —  Wien.  ak. 
KA.  77. 

n.  Aquarelle. 

1.  Schab  Ton  Penien.  Bei:  Wien  1862.  b. 
0,386,  br.  0,28.  E:  E.  FOdes.  —  Wien,  bist 
KA  77. 

8.  Dame  mit  Papagei,  Tosobbild.  —  Wien. 
JA.  76. 

m.  Litbograpbien. 

1.  Portr.  Kaiser  Ferdinand's  L 

8.  Portr.  der  Enbenocin  Tberese. 

8.  Der  Propbet  Elias,  dm.  totes  Kind  znm  Leben 

erweckend. 

4.  Portr.  des  Freiberm  von  Zedlitz.    roy.  foL 

6.  Portr.  des  Knpferstecbers  Desnoyeis  in  Paris, 
iw  Der  Gang  Maiiens  ttber  das  Grabirge,  nacb 
Fttbricb. 

7.  Portr.  des  HofMbanspieleis  Kocb  nacb  M. 
DaffingM  4.  —  Wiener  bistor.  KA.  77. 

Themann»  Carl,  Historien-  n.  Pferde- 
mal«,  Sebnier  Ftmu  Kr11ger*s  in  Berlin  nm 
1834.    Daselbst  titig. 

L  Hosaren  Friedrich  Wilhelms  m,  12.  Begi- 
menty  in  einer  alten  Stadt  ihre  Quartiere  sneboid. 

8.  HalleMies  Volksleben;  mit  einem  kl  Teile 
des  dortiffen  Bathanses  nnd  der  Bnrgerscbnle, 
Mbem  uniTendtStsgebftndes,  genannt  die  Wage, 
nebst  einem  Dorcblmdk  in  die  Batbaosgasse. 
iL  Pferde  auf  der  Weide,  Jimi,  knn  nadi  Sonnen- 


anCniig. 
rOfeMi 


4.  Die  Unlde  im  jonitBer  Forstreyier  mit  Blick 
anf  Woldefsee  n.  dem  Wallwitiberge  im  Hinter- 
gmde. 

6.  Aoaaiell:  ManOTer  am  Vorbane  mit  Blick 
anf  den  Brocken  bei  nntergehender  Sonne.  26. 
1. 27.  InfHit-BM(iment  3.  Artillerie-Bxigade  etc. 
1-6  BerL  ak.  KA.  48. 

Tkenael.  Ant  Moxits  Fttrcbtegott, 
Landschaftsmaler,  geb.  an  Wnnen  1830,  gest 
n  Dresden  am  4.  Sept  1873,  bildete  sich  in 
Dresden  n.  besonders  anf  Studienreisen  in 
Sachsen,  Bayeni,  in  Tirol  n.  in  der  Scbweis. 
Ubsb  sieh  in  Dresden  nieder. 

1  Partie  ans  dem  Oberinntal  bei  ZirL 

1  n.  2  Dresd.  ak.  KA.  60. 
IL  4.  Partie  an  der  Via  mala;  Partie  bei  Schan- 
den. —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

Toa  Bot ttisktf,  Maltfwwike  IL 


6.  Der  Ffttscbbachftdl,  Otmton  Glams.  —  BerL 
ak.  KA.  64. 

I.  Kiefernwald,  MotiT  ans  der  Dresdner  Haide. 

—  Dresd.  ak.  KA.  64. 

7.  Morgenlandscfaaft,  MotiTYomVierwaldstSdter- 
See. 

8.  Abendlandscbaffc,  Motiv  vom  Wallensee. 
7  n.  8  Dresd.  ak.  KA.  66. 

9.  In  der  Scbneeregion,  Motiv  ans  den  Glamer 
Alpen.  —  Dresd.  aL  aA.  66. 

10.  An  der  Splttgenstrasse  (via  mala).  —  Dresd. 

9  n.  10  Sachsens  BerL  K.-Anct  67. 

11.  18.  Das  Haslital  vom  Brttnig  gesehen;  Am 
Tierwaldstadtenee  bei  Weggis.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66. 

18.  Banenib&nser  anf  dem  Hasliberg,  angek. 
fte  d.  Siebs.  KV.  1866. 

14.  Der  unterste  Teil  des  Beiobenbaobes. 
13  n.  14  Dresd.  ak.  KA.  66. 

16.  Mondnacht  an  der  Elbe.  —  BerL  ak.  KA. 
67  n.  71. 

16w  Auf  den  Bemer  Alpen.  —  Wiener  3.  allg. 
d.  KA.  68. 

17.  IS.  Motiv  von  der  Handeck;  Aare&U  an 
der  Handeck.  —  Dresd.  ak.  KA  68. 

19.  80.  Sommertag:  Wintertag. 

81.  In  den  Bemer  Hocbalpen.  Motiv  vom  Trift- 
Gletscher. 
19—21  Dresd.  äk.  KA.  68. 

88.  88.  Partie  am  Biienser  See;  Abend  bei 
Brieni.  —  Sachsens  BerL  Gem.-A.  68. 

84.  Sturm,  Motiv  aus  dem  Bemer  Oberlande. 

—  Dresd.  ak.  KA.  67;  Wiener  int  KA.  69. 
86.  Morgen  im  Gebirge  (Granbflnden).  —  Dresd. 
ak.  KA.  69,  angek.  vom  Siebs.  KV. 

86.  Mondnacht,  Motiv  in  Bayern.  —  Dresd.  ak. 
KA.  69. 

87.  88.  Gebirgslandschaft,  nacb  Motiven  aus 
der  Scbweis;  Abend  bei  Interbücen.  —  Dresd. 
ak.  KA.  69. 

89.  Gebirgslandsohaft,  Motiv  aus  den  Engel- 
berger  Alpen.  —  Dresd.  ak.  KA.  70;  BerL  ak. 
KA  72. 

80.  Der  Belehenbacbfall  in  der  Sobweix.  b.  0,69, 
br.  0,66.  E:  Kunstb.  Emil  Geller  in  Dresden 
(bis  1886). 

Thiele,  Julius  Arthur,  Landschafts-  n. 
Jsffdtienuder,  geb.  au  Dresden  am  11.  Jnni  1841, 
Scnftler  der  Dresd.  Akad..  JuL  HUbner's  n.  Ludw. 
Bicbter's,  dann  in  Mttncnen  u.  Düsseldorf.  Als 
Jlger  das  Tierleben,  namentlich  das  des  Hoch- 
wildes,  belauschend,  brachte  er  es  in  manichfiBushen 
grosseren  n.  kleineren  Gemllden  cur  Darstell- 
ung. Gr.  silb.  Med.  Dresd.  64;  broniene  Med. 
Sydenbam-London  87. 

1.  Toter  Hase,  an  einem  Hinterlauf  an  einer 
grauen  Wand  berabbingend.  Bei:  A.  Thiele 
fedt  im  Atelier  JH  (Httbner's  Monogr.)  1864. 
Dresden.  Papier,  h.  0,86,  br.  0^.  B:  Galerie 
Dresden,  Geschenk  von  Prot  Jul.  Httbner  1872. 
8.  Angeschossener  Hirsch,  von  Adlern  verfolgt 

—  Dresd.  ak.  KA.  61. 

8.  Hirsche  auf  einer  Bergkuppe.  —  Wiener  3. 
allg.  d.  KA.  68. 

Oiin  Stick  Botwild  mit  KUbcben.  —  Dresd. 
ak.  KA.  68. 

66 
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Thide  —  ThierlMich. 


5.  6.  Damhirsche  im  Park;  Herhstmoigeii.  ^ 
Dread.  ak.  EA.  69. 

7.  Botwild  sor  Bnmstseit.  E:  Sfichs.  KV.  — 
Dresd.  ak.  EA.  70;  Berl.  ak.  EA.  72;  Berl.  ak. 
EA.  74;  Dresd.  ak.  EA.  76  n.  77. 

8.  Wintermorffen.    Botwild  za  Holze  ziehend. 

9.  10.  Der  Eifersüchtige;  Behe  im  Winter. 
&— 10  Dresd.  ak.  El.  70. 

11.  Behe  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  EA.  71,  angek. 
Yom  Sachs.  EV. 

12.  Hochwild  im  Winter.  —  BerL  ak.  EA.  72. 
18.  Wildsanen  im  Winter.  Dresd.  ak.  EA.  74. 
Ein  Bild:  Sauen  aof  dem  Wechsel:  Dresd. 
ak.  EA.  75. 

14.  Waldlandschaft,  Herhst  —  Wiener  JA.  76. 

16.  16.  Treibjagd  auf  Behe;  Auf  der  Anerhahn- 
balze.  —  Dresa.  ak.  EA.  75. 

17.  Behe  anf  dem  Gehan  (Holzsohlag).  —  Dresd. 
ak.  EA.  76. 

18.  Winterabend,  Jagdstflck.  —  Dresd.  ak.  EA. 
76,  angek.  vom  SSchs.  EV. 

19  Winteijagdbild.  Waldlandschaft,  im  Vorder- 
ffr.  drei  Jttier  mit  zwei  Hnnden.  Bea:  A. 
Thiele,  h.  L15,  br.  1,83.  E:  Galerie  Dresden, 
angek.  yom  Eflnstler  1877.  —  Wiener  int  EA.  82. 

20.  Zur  Bmnstseit,  Herbstmorgen.  —  Dresd.  ak. 
EA.  77,  BerL  ak.  EA.  77;  Wiener  JA.  78. 

21.  Zum  Eampf.  —  BerL  ak.  EA.  77.  Ein 
Bild,  Herbstmorgen  mit  einem  Hirsch,  der  einen 
entfernten  Gegner  znm  Eampf  herausfordert, 
bez:  A.  Thiele,  besitzt  das  Mnsenm  zn  Alten- 
bnrg. 

22.  Hirsche  anf  dem  WechseL  —  Wiener  JA.  78. 
28.  Winterabend.  —  Dresd.  ak.  EA.  78. 

24.  Behe  am  Wintermorgen.  —  Dresd.  ak. 
EA.  78.  Durch  d.  Sachs.  kY.  1878  an  Eaufm. 
Sulzberger  in  Dresden. 

26.  Spätherbstmorgen.  —  BerL  ak.  EA.  78: 
Dresd.  ak.  EA.  78.  Durch  d.  Sftchs.  EV.  1879 
an  Eauftn.  Oscar  Grossmann  in  Dresden. 

26.  Sonniger  Wintertag  in  der  Dresdner  Haide. 
Dresd.  ak.  Kk,  78.  Eän  Büd  «Sonniger  Winter- 
morgen*" :  Mttnch.  int  EA.  79. 

27.  uothirsche  am  Winterabend.  —  Dresd.  u. 
BerL  ak.  EA.  79. 

28.  Sauen  auf  dem  WechseL  —  Dresd.  u.  BerL 
ak«  EA.  79. 

29.  Behe  im  Sommer.  —  Dresd.  ak.  EA.  79. 

80.  Hirsche  am  alten  Jagdsehloss,  Winterabend. 
Bez:  A.  Thiele  79.  —  Sftchs.  EV.  80;  Wiener 
JA.  81. 

81.  Herbstmorgen    in    der    Dresdner    Haide 

girsche}.    Bea:  A.  Thiele.    Dr.  80.    Durch  d. 
chs.  EV.  1880  an  Stadtrat  Taucher  in  Dresden. 

82.  Motiy  aus  der  Dresd.  Haide  (Behe).  Bez: 
A.  Thiele  80.  —  Sftchs.  EV.  80. 

88.  Wintermorgen  (Hirsche).  Bez:  A.  Thiele. 
Dr.  80. 

84. Bnmsthirsch.  Bez : A. Thiele.  Dr.— ^ Dresd. 
ak.  EA.  80;  BerL  ak.  EA.  84. 

85.  Hirsche  in  herbstlicher  Berglandschaft  Bez : 
A.Thiele  81.  h.  1,16, br.  1,80.  E:  Gal.  Dresden, 
aus  den  Zinsen  der  mll -Heuer- Stiftung  1881 
vom  Eünstler  erworben.  —  Dresd.  ak.  äA.  81 ; 
Berl.  ak.  EA.  81;  Wiener  JA,  83. 

86.  Wintermorgen  mit  Hochwild.  Bez:  A.  Thiele 

?l'v":  ^JS^^'  ^  KA.  81;  BerL  ak.  EA.  81, 
Abb.  im  Eat 


87.  Behe  im  Winter.    Bez:  A.  Thiele.    Dr.  81 
—  Dresd.  ak.  EA.  82.    Durch  d.   Siei&  IT. 
1882  an  EOnig  Albert  Ton  Sachsen- 
SS.  Hochwild  zu  Holze  ziehend,  HertatanoigCL 
Bez:  A.  Thiele.    Dr.  88.  —  Sftchs.  KV.  82. 
89.  Winterabend,  Hirsche.  —  Dresd.  ak.  EA  & 

40.  Hochwild  zu  Holze  ziehend,  Gebirge.  Ba: 
A.  Thiele  84  Wien.  ~  Dresd.  ak.  KA.  84. 

41.  Strenger  Winttf .  Drei  Hirsche  im  WsUi 
vor  dem  Gartentor  eines  Sdüossea.  Bez:  L 
Thiele  84.  —  Wiener  JA.  84;  BerL  ak.EA.8i 
Abb.  im  Eat  Abb.  „Daheim«  1886;  „Knat 
f.  AUe"«,  Febr.  1887. 

42.  Nadi  dem  Eampfl  —  Wiener  JA.  SL 
48.--44.  Herbstabend  im  Hochg^iige;  Hodvü 
zur  Brunstzeit;  Beh  mit  Eitzchen.  —  Vfiem 
JA.  86. 

46.  Sommermorgen.    Durch  d.  Sftchs.  KV.  IM 

an  Bittmeister  y.  Stammer  in  Dreadeo. 

46.-49.  Zur  Brunstzeit  im  Hocligd>irge;  Fabefts 

Wind;  Sichernder  Behbock  im  Winter;  Heilit- 

abend  mit  Hochwild.  —  Wiener  JA.  8S. 

60.  Zu  Tode  verwundet   —  BerL  Juk-A.  66; 

Mttnch.  Jub.-A.  88. 

Sl.Yerendet  Hutterwildu.  Eftlberumdiftageafa 

verendeten  Hirsch.    Bez:  A.  Hiiele.  Mtado. 

Abb.  „Ueber  Land  u.  IL"  87. 

52.  Frtthpttrsche  auf  Gemsen.    Bea:  A.  Tkkk 

87.  —  BerL  ak.  EA.  87;  Sftchs.  EV.  87;  Wlaer 

Jub.-A.  88. 

68.  Herbst  am  Hochgebirgssee.  —  Wien«  JA  87. 

54.  Herbstmorgen  un  Hochgebirge.  —  Wi«a 
JA.  87.  -o       o 

55.  Wintermorgen  im  Hochgebirge.  —  Beri.  ak 
EA.  87. 

56.  Morgen  am  Wettersteingebirge.  Vom  re^ 
Gemsen.  Bez:  A.  Thiele  Mehn.88wSSek8.  IV, 
JuU  88. 

57.  Winterabend  im  Hochgebirge  (Behe).  Bei: 
A.  Thiele  88  Mchn.  —  Wiener  JA.  89. 

58.  Wildftttterung.    Winteilandschaft  nut  Hn^ 

scheu.    Bez:  A.  Thiele.    Mehn. 

67  u.   68  Sftchs.   EV.,   Nov.   88;   IbgUk. 
y4   88. 

50.  Hochwild  im  Winter.  —  Httneh.  JA  891 

60.  61.  Hochwild  im  Spfttherbst;  Wiatsr  la 

Hochgebirge.  —  BerL  ak.  EA.  90L 

62.  Im  Hochgebirge,  Gemsen.  —  Beri.  ist  KA 

91,  angek.  fb  die  National-Galene. 

68.  An  der  Sonnenseite,  Hirsche.  —  Bed.  ist 

EA.  91. 

64.  Bmnsthirsch  mit  Wild.  Hertütabead  si 
Hochgebirge.  —  BerL  ak.  EA.  92. 

65.  Hochwild  zu  Holze  ziehend.  Wiatedtt^ 
Schaft  —  Gr.  BerL  EA.  98;  Wiener  JA.  9S. 

66.  Gemsen  im  Hochgebirge.  —  Wieiwr  ist 
EA.  94. 

67.  Behe  am  Wintermomn.  — r  Qr.  Bed.  KA- 
95.    Durch  d.  Sftchs.  EV.  an  Mijor  DosiaiL 

68.  Hohenschftftlam  bei  München:  Au  vo^ 
gangener  Zeit  —  Wiener  JA.  97;  Gr.  BoL 
EA.  98. 

Thierbach.  Bichard,  Landieballi- 
maier,  geb.  zu  Stolberg  am  Hara  am  9.  Jni 
1860,  Schttler  des  Prof.  Th.  Hagen  in  Wciatfi 
lebt  in  Stolberg  a.  Hais  u.  m  Beriia.  Air 
regung  an  seinen  Gemftlden  bietet  ihm  ~ 
das  hcomatliche  Gebirge. 


Thiersdi  —  Thlrion. 
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L  2.  Vom  UBtarhus;  Im  Walde.  —  Wien« 
JA.  84. 

8u  Laadsehaft  mit  Sehalherde.  Bei:  Bieh.  Thier- 
iMush  Wr.  86.  —  Berl.  Jub.-A.  86,  angek.  fAi 
d.  TerloBong. 

4  Landechaft.  Um  eine  alte  Eiche  weidende 
Sdiafe.  —  BerL  Jab.-A.  86. 
6i  H.  Waldlandflchaft  mit  WUd;  Schloss  Har- 
bnnr-  —  Berl.  ak.  KA.  87:  Wiener  Jnb.-A.  88. 
7.  Mfthle  am  Walde.  —  BerL  ak.  KA.  87 ;  Wiener 
Jnk.-A.  8a 

a  9.  Momnstimmnnff;  Abendgtimmtmg.  — 
Mftneh.  Jnb.-A.  88. 

10.  Berglandschaft  mit  WüdBtaflage.  —  Mttnch. 
JA.  89. 

11.  Wartbniff  Tom  Drachenstein  ans.  —  BerL 
ak.  KA.  89;lBremer  allff.  KA.  90. 

12.  Landeeluftft  Tom  Sttahara  mit  BanemgehOft 

—  Mttnch.  JA.  90;  Wiener  JA.  92. 

la  Stoibers  am  Han.  —  Bremer  allg.  KA.  90; 

BeiL  int  KA.  91. 

14.  Berglandachaft.  —  Wiener  JA.  91;  Mttnch. 

JA.  91. 

la  la  BanemgehOft;  Waldbild.  —  Gr.  BerL 

KA.  98. 

17.  Beiglandflchaft.  —  Mttnch.  int  KA.  92, 

angek.  ftr  die  Nene  Pin. 

la  Partie  mit  dem  Sttdhan  n.  der  Ebembnrg. 

—  MftndL  int  KA.  92. 

la  Ahorn  im  Herbst  —  Qr.  BerL  KA.  94. 
».  MtthlengehOft  am  Walde,   h.  1,20,  br.  1,6a 

—  Gr.  BerL  KA.  94. 

8L  82.  Waldsanm.    h.  0,60,  br  0,60;  Bohneide- 
mtthle. 
20—22  Hamb.  gr.  KA.  95. 

Sa  Landschaft  bei  Bbersbnrg  im  Sttdharz.  — 
Dresd.  ak.  KA.  94. 

24.— aa  Geh6ft  im  Walde;  BUok  anf  Stoibers 
vom  AUeeberg;  WaldmotlT.  ^  Gr.  BerL  KA.  96. 
27.  sa  Gebixgs6rtohen;  Felsen  am  Waldhang. 

—  Gr.  BerL  KA.  97. 

8».  80.  Stolberg  im  Han;  Waldbild  bei  Abend- 

beieaehtang.  —  BerL  int  KA.  96. 

n,  Tg  W  N«h-itt.g«K«u«.  -  «,.  Berl 


Tkieraeh)  Lndwig,  Historienmaler, 
g|eb.  in  Mttnchen  am  12.  April  1825,  bildete 
sich  daselbst  nnter  H.  ▼.  Hess,  JnL  Schnorr 
T.  C.  n.  Oarl  Schom,  besuchte  Bom  u.  1862  in 
BM^ting  sdnes  Vaters,  des  Philologen  Fried* 
rieh  t.  Thiersch,  Athen,  Ton  wo  er  erst  1865 
inrQekkehrte.  1866  folgte  er  einem  Bnf  nach 
Wien,  wo  er  die  grieä.  Kirche  mit  Fresken 
sohmttckte.  Fernere  Arbeiten  in  Wien  war«i 
die  Anaftthrong  von  drei  mythologischen  Gom- 
noeitionen,  deren  Cartons  er  bereits  in  Bom 
Begonnen.  1860  begab  er  sich  naeh  Petersbnig 
nr  Ansschmttcknng  Ton  Kapellen  in  den  Palflsten 
mssifleher  GrossfCsten  mit  Darstellnngen  ans 
dem  Leben  Jesn,  der  Maria  n.  eines  jttngsten 
Gerichts.  1866  malte  er  ftr  die  StiftskircSe  in 
Kempten  die  .Aitferwecknng  des  TDchterleins 
JaM"*  ü.  „Ghristns  in  Gethsemane^,  n.  1866 
für  das  Bathaas  in  Athen  ^die  Predigt  Panli 
in  Athen".  Sptttere  Arbeiten  waren  einige 
Fh>Jren  ftr  den  Mttnch.  neuen  Nordfriedhot 
Ans  der  letiten  Zeit  seines  Schaifens  stammen 


auch  einige  Genrescenen  mit  Motiven  ans  den 
bayer.  Gebirgen.  Prof.  Thiersch  ist  Mitglied 
der  Akad.  in  Petersbnrff  n.  seit  1891  auch  der 
Berliner  Akademie.    Leot  in  Mttnchen. 

I.  Sakuntala.  M&dchenffmppe  im  Walde  sitsend. 
—  Mttnch.  KA.  48.  (Nacn  dem  AusstellnnM- 
bericht  im  Kunstblatt  1848  von  Baron  Speä- 
Stembnrg  anf  LfttEschena  angekauft,  in  dessen 
Gemälde -Verseichniss  das  Süd  jedoch  nicht 
aufrefthrt  ist). 

a  Siob  in  seinem  ünfflttck  von  seinem  Weibe 

yerhöhnt,  tou  seinen  drei  Freunden  betrauert. 

In  Rom  gemalt  —  Mttnch.  ak.  KA.  61 ;  Mttnch. 

deutsche  lülff.  u.  histor.  KA.  58. 

8.  Pauli  predigt  auf  dem  Areopag  zu  Athen.  •— 

Par.  WA.  67;  BerL  ak.  KA.  68. 

4.  5.  Eine  Italienerin  am  Brunnen;  Die  heil. 

Magdalena.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

6.  Christus  anf  einem  Berge,  in  Nachdenken 
yersunken.  —  Mttnch.  KV.  71.  Ein  Bild  „Christus 
in  der  Wttste** :  Mttnch.  KV.  74. 

7.  Christus  am  Teiche  Bethesda  den  Lahmen 
heilend.  Angek.  yom  Mttnch.  KV.  72;  Wiener 
JA.  87;  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

8.  Ceres  die  Tochter  suchend.  —  Mttnch.  KV., 
Anfuig  73;  Wiener  WA.  73. 

9.  ünergrttndlich.  Junges  Touristenpaar  mit 
kL  Fischerbuben  im  Kuin  auf  einem  Gebirgs- 
see. —  Mttnch.  Local-KA.  73,  Abb.  •Garten- 
laube'' 77. 

10.  Glttckliche  Stunden  eines  jungen  Paares. 
(Zeichner  mit  Frau  am  See).  ^  Mttnch.  KV. 
74;  Mttnch.  Glasp.  76;  BerL  ak.  KA.  77. 

II.  Der  Ostermorgen.  Christus  u.  Maria  Mmt- 
dalena.  —  Pbilade&h.  WA.  76;  Dresd.  ak.  KA.  77. 
12.  Brautfahrt  auf  dem  Königssee.  Ein  j.  Paar 
im  Kahn,  den  der  Schiffer  stehend  rudert 
Abb.  .Gartenlaube*'  1876. 

18.  Alarich  in  Athen,  von  den  Griechen  als 
Sieger  u.  Befreier  vom  B6meijoche  gefeiert 
Bei:  L.  Thiersch  1879.  —  Mttnch.  int  KA. 

Glasp.)  79.    Abb.  „üeber  Land  u.  M.«*  1880/81. 

4  Christus  die  Kinder  segnend.  Fttr  die  neue 
griech.  Kirche  in  London  1880  vollendet 

15.  (Jhristi  Versuchung.  —  Nttmb.  bayr.  Landes* 
A.  62. 

16.  Buiydike  durch  Hermes  dem  Orpheus  ent- 
rissen. Bea:  L.  Thiersch  1884  (anf  dem  Hobs- 
schnitt).  —  Sachs.  KV.  84.  Abb.  „Deutsche 
illustr.  Z."  1884/86  n.  nModeme  Kunst  in  Meister- 
holaschn.''  1888. 

17.  „Weinet  nicht  ttber  mich".  Der  unter  dem 
Krem  susammengebroohene  Heiland  tröstet  die 
Frauen.  Bea:  L.  Thiersch  1886.  —  BerL 
Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat ;  Hamb.  Frttlg.-A.  87. 

18.  Akis  u.  Gaiatea,  von  Polyphem  belauscht 
—  Bremer  allg.  KA.  90.  i 

19.  Carton:  Chaion,  der  Totenftthrer,  nach 
einer  neugriechischen  Volkssage,  die  Goethe  in 
seinem  Gedichte  „Charon''  behandelt  Entwurf 
an  einem  in  grOsserm  Maasstabe  auszufahren- 
den Oelgemaide  fttr  Baron  Sina.  —  Mttnch. 
KA.  fö:  Mttnch.  deutsche  allff.  u.  histor.  KA. 
68.  Abo.  in  Pecht  nGesch.  uer  Mttnch.  Kunst 
im  19.  Jahrb.". 

Thlrion,  Eugdne-Bomain,  firana. Histo- 
rienmaler,   geb.    zu    Paris,    Schttler    Picot's, 
Fromentin's  u.  Cabaners,  in  Paris.    Med.  IL 
I  Paris  78. 


i! 


t.  3.  SaTedwu,  AlnioBan  gpendend. 

n  Cten. 

I.  S.  Fulu  a  S.  Antonius.    Bi  MnMnm  sn 


1  Wiener  WA.  78. 
i.  Sie  heil  Thcrae,  Bnutliüd.  h.  1,10,  bi.  1/n. 
—  Wieaer  int  KA.  88,  Abb.  Im  Kit;  Qi.  BerL 
KA.95. 

5.  Die  AnsMtonnff  Mosee'  am  KU.  h.  1^ 
bi.  2,90.  E:  Hute  n&t  dn  Lnzanboniff.  — 
Fu.  S^n  1866. 

6.  Amor  n.  Pi^che,  anf  Wolkm  emponehwebeiid. 

7.  Die  Brwutonf  der  Nuhen  {L'ettente  des 
buqnes):  Die  Boote  kommeB  nioht.  —  Antwerp. 
WA.  M;  Or.  Berl.  KA.  96. 

Tbolen,  'milem  Bsstlui,  bolllnd.  Lsnd- 
wheta-,  lurine-  n.  Genremsler,  gtib.  m 
Amiterdem  un  13.  Febronr  1860,  SahUer 
P.  J.  C.  Gabriel'«.  Ehienmitgl.  der  HDnoh. 
Atod.  189S.  Med.  IL  H11n<£  91;  Med.  I. 
HDnoh.  98.  Lebt  im  Em«. 
L  HoUlndische  Landschaft.  —  HBnch.  ist  EA. 
SS,  Abb.  im  Est 

S.  Ein  Sommermittag.  —  UfinoL  int  KA.  83; 
BerL  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Est 
S.  HolUndiseber  CanaL  —  BerL  Jnb.-A.  66, 
atiaek.  fOt  d.  Verksuif. 
l^oÜfliwerft.  —  Hamb.  FTau.-A.  87;  BeiL 
ak.EA.  87. 

S.  6.  Abend;  Harki  —  Wiener  Jd).-A.  88. 
7.  8.  Stadtandcbt  (Paaasgti):  umgehend  rem 
Haaff.  —  HOnch.  Jnb.-A/SB. 
S.  10.  Bei  der  Zollttitte;  Zeichuenstnnde.  — 
HOneh.  JA.  69. 

11.  la.  Canal  in  den  Dltnen;  Stadtajudoht  — 
Htmoh.  JA.  90. 


18.  Bei  Sohereningen.  —  BerL  Int  EA.  91, 
Abb.  im  Zat 

16.  SandjR&ber  in  den  DBnen.    Angek.  fllr  d. 
Httncb.  Nene  Fin. 

17.  HoTgtax  im  Canal. 

1&  Winter.     Bliek   ttbei   die   nhneebedeokten 
Dloher  einer  eroBun  Btadt  Ein  Bild  „Winter" : 
Stnttg.  int  GeuL-A.  96. 
16-18  Htlnek.  int  KA.  98. 

19.  Abendston.  —  Wiener  JA.  M. 

aa  bn  WaU&  —  Or.  BerL  EA.  96;  Statte. 

int  aem.-A.  96. 

n.  Auf  dem  Bal___ 

as.   U.    Holsslea;    Im 

JBeoeMion*  96. 

H.  16.  BiUardspieler;    StiUer  Heibattag.   — 

Bari,  int  EA.  sfc 

tt.  87.  Landsobaft  in  Orerrsel;  Sanddline.  — 

Hdneh.  int  EA.  97. 

SB.    U.    FrUtling;    Herbrt.    —    Dnsd.    int 

EA.  97. 

Thomft,  Haue,  Fortrait-,  Genre*,  Land- 
■ohafts-  n.  Eistoriennaler,  geb.  an  Benan  im 
bad.  Schwaiswalde  am  2.  Oet  1839,  war  SchlUer 
Bchitmei'B  in  Earbmbe  n.  Conrbet's  in  Paris 
a.  «hielt  1898  den  ProfeesortiteL    Ans  Fraukf. 


im  Ootober  1899  als  HBaBmedireetor  mA 
Karbrnbe  ttber.  Tkoma  ist  seit  1890  Bn» 
miti^ied  der  Hflneh.  Akademie.  Hed.  IL  U^ 
91-10.  gold.  Hed.  Beriin  98. 

L  OelgemiLde. 
1.  BSohlein  im  Tannenwald,  Stndie  18SL 
8.  Weideniindg  am  Bache,  Stndie  1868. 

8.  Mldohen,  Geflügel  nttemd.  —  Eati 
ET.  66. 
1.  SckwanwUder  Fito  n.  HUeben.    1866.  tä 

Genrebild  ans  dem  Schwarswald" :  Oestn 
EV.  67. 

5.  Bemaner  Hans,  Stndie  1666. 

6.  NlhendM  lOdohen  (1866).  Abb.  ^m«  £ 
Alle*,  JnU  97. 

7.  Hldohen  n.  Hund,  Stndia  1867. 

a  Landsobaft  mit  Segen.  —  ^nnv  M. 
EA.  69. 

9.  WaaseriUl  bd  8t  Blasen.    187a 

10.  WeideDgebflsoh,  Stndie  187a 

11.  Stabe  mit  zwei  Pertoaen.    1871. 

IS.  Ein  Dor&eiger.  1871.  -  HtiMh.  JA  91, 
Abb.  im  Eat    Abb.  „Kanrt  t  Alle"  Jali  97. 

18.  FrOhlingsabend.    1878. 

14,  Einderrelgea.  —  HOnoh.  KT.  78;  SdnUrt 
Ddfor.  EA.  ^.    {Vsl-  ^'-  38). 

15.  Park  im  Herbst,  Stndie  1874.  Abb.  ^nH 
f.  Alle",  Jnli  97. 

15.  Seeweiber.  —  Httnoh.  Glasp.  76. 

17.  Alter  Hann,  Stndie  1879;  Abk.  Jinatl 
Alle"   Juli  97. 

16.  Ueber  den  Wolken. 

19.  Landschaft  mit  Figuren. 

89.   Flucht  nach  Ae^ten.     Bas:   A.  n.  7SL 
Angek.  tob  HBaeh.  KV.  Ar  seiae  SarnrnL  1880. 
D^.  atlg.  d.  EA.  80;  DrMd.  ak.KA.SL 
81.  Flora.  -  Fiwkf.  KA.  81 ;  KItaob.  Jik-AB8L 

18-81  HDnoh.  int  EA.  79. 
88.  Ein  Eopf,  teohnisehe  Stndie  188a 
88.  Die  Wasseiftlle  bei  TinlL   1880:  -  lUiA 
.Seoesslon''  96. 

SA  Zwischen  den  OartanmaoeiD  in  Snrat 
8B.  Selhetportr.  des  KDnatlen,  BrastUld,  mtar 
Bftnmen,  ron  deren  einem  eine  Sdilange  heitb- 
iDngelt  --  HDnoh.  ET.  80;  FiaakL  &A.  8L 

88.  Abend  in  der  TUU  Boigheae.  —  HDa^ 

KT.  sa 

S7.  Dt^pelbildnlse.    (Sdbstbildaiv  des  KBi«- 

lei8  TL  sdnei  Fran).    Abb.  ^oart  t  Alk*. 

Jiüi97. 

8&  Aas  pMener  Zeit 

89.  Christas  a.  die  Samaiiterin. 

80.  81.  NewoUtan.  FrflckteTeiUnfsia;  ScUf- 

fhhrt  im  Hondsohein.    Sgeotam  beite  Alii 

Qeriack  in  FraakC  i^  H. 

88.  Dta  vertereae  Sohn.    1881. 

88.  Bab'  Im  Wald«.    1881  ia  Fraakf.  gwatt 

E:  Fabrikant  H.   Ebhardt   ia  flaBBOTS.  — 

HannoT.  K*-  83. 

84.  Hondscheinlandsehaft  in  Tlnd.  —  DnsL 
ak.  EA.  88. 

85.  Hondseheinlandaehaft  am  Bkeia.  —  Otka 
ET.  83. 

86.  Eindeiiei{c«a._  Neu  tanaeade^EM«  «rf 


Thoma  —  Thomas. 


7.  88L  PietA;  Ftoadies.  —  MQndh.  Jab.-A.  88. 

He  »Pietä*'  geUm^  1891  in  den  Bedts  des 

*iaoaan  ^^Ihelm  ron  Baden. 

A. — il.  8t.  GeoTff;  Abend;  Apollo  n.  Ifarnras. 

-  Mttneh.  JA.  89. 

S.  8t.  GhristoplioniB  mit  dem  Christkinde  auf 

ler  Schnlter  oian  Flnss  dnichachreitend.    Bez. 

B.  MoBogr.  89.    Abb.  „Knnst  onBerer  Zeit*<  IL 

1891). 

A.    GhiistOB    am    Oelberge.     Seitwftrts    drei 
ehiafende  Jttnger.    Bes.  m.  Monogr.  89.    Abb. 
.Knntt  nneerer  Zeit<<  H.    (1891). 
UL   46.   Sonntagmoigen  im  Juni;   Stmm.  ~ 
lltlnch.  JA.  90. 

10.  Ans  einem  SohwarswaldffSitchen.  —  Münch. 
CV.  90,  angek.  fOr  die  VerlOBong. 
k7.  Eiüie   auf  der  Flacht.     Angek.  fttr  die 
9emmL  des  MUnch.  KV.  90. 

18.  Mondnacht  E:  Dr.  Scholderer.  —  Frankf. 
IL  a.  Privatbedti  90. 

19.  Sa^  Ein  gehamiBchter  Bitter  an  einem 
QhieU  ffltsend,  ans  dem  eine  Nymphe  ihm  einen 
frank  sehOpft.  Ein  kl.  Eros  spiät  mit  seinem 
Halm,  ein  anderer  sitat  anf  seinem  grasenden 
Pftrde.  Bes.  m.  Monogr.  1890.  AbJE.  «Knnst 
mserer  Zeit*«  IL    (1891). 

80.  Tannnslandschaft.  —  Mttnclt  JA.  91,  angek. 
Ar  d.  Nene  Pin.  Abb.  „Ennst  unserer  ^t^ 
IV.   (1898). 

U.  Mnaik.  Ein  Jüngling  dem  Schalmeispiel 
emes  Knaben  lauschend.  Abb.  „Knnst  nnserer 
Zdt*<  n.    (1891). 

S8.  Mondanijgang  (Violinspieler).  —  BerL  ak. 
KA  92. 

88L  Bogenschtttsen.  —  BerL  ak.  KA.  92.    Bad. 

Ton  WiWliTnie. 

5i  Versnchiing  in  der  Wtkste.  —  BerL  ak. 

KA  9S* 

tt.  Der  Httter  des  Tales.  —  BerL  ak.  KA.  92; 

8ehQlte*s  Ddfer.  KA.  92.    £ :  Galerie  Dresden, 

ugek.  1893. 

M.  Adam  n.  Bva.  —  Schnlte's  Ddfer.  KA.  92. 

V7.  Fries  für  einen  Mnsiksaal  (13  Bilder  f&r 

den  Mnsiksaal  des  Pro!  Pringsheim). 

K.  Der  Simann.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

52-68  Münch.  JA.  91. 
89.  Der  Wächter  des  Liebesgartens.  —  Schnlte's 
Ddfer.  KA.  92;  BerL  ak.  Kk.  92.    Angek.  für 
d.  ScUes.  Mnsenm  in  Breslau  1896. 
M.  Belbstportrait  —  Schnlte's  Ddfer.  KA.  92. 
tt.  Ol  Mainnfer;  Windker  Tag. 
tt.  Landsdiaft  mit  der  heiL  Familie. 
M.  68.  Niddanfer;  Herbstsonne. 
£•  67.  Meerwnnder;  Die  Nomen. 
J^  69.  Morgenrot;  Abend, 
m  Apollo  n.  Man^M. 
^.  7&  Zieffenherde;  Oelb&nme  bei  Tivoli 
ra.  74  Wddenbanm  am  Bhein:  Frtthlingsabend. 
78.  76.  Bexnaner  Bach;  Toskanische  Landschaft. 

61;-76  BerL  ak.  KA.  92. 
n.  lOrohen.    Abb.  im  Kat 
m  Christus  am  Oelberge. 
^.  Versuchung  Christi  auf  dem  Berge.    Abb. 

99.  Das  Kind. 

^  Tannengefttiater. 

"-:«1  Gr.  BerL  KA.  93. 
SS.  98.  FrUUing;  Sommer.    Beide  1894. 


8A  88.  Pappeln  u.  Schilf;  Vergissn 
Beide  1^. 

86.  Gharon  fOhrt  die  Seelen  der  AI 
in  das  Schattenreich.  Abb.  .E 
Zeit<<  n.    (1891). 

87.  Abendlands(uiaft  mit  Binderh« 

88.  Landschaftsstudie  mit  Ziegen. 

89.  Sturm  im  Walde. 

90.  Landschaft  am  Oberrhein  mit 


im"^ 


Landschaft  mit  Hirtin;  Luna 
86—92  Gr.  BerL  KA.  96. 
96.  94.  Abendröte;  Einsamkeit    1 
96.  Oberursel»  Landschaft    1896. 

96.  Büdniss  von  L.    1896. 

97.  Sirenen.  —  Mflnoh.  JA.  96. 

98.  Bei  Neapel,  im  Hintergr.  d< 
0,43,  br.  0^4.  —  Lepke%  B< 
29.  Not.  98. 

99.  Schwanwaldlandschaft.  Angel 
sehen  Institut  1898.  Eine  nSch^ 
Schaft  mit  Ziegenherde^  erhielt  d 
GaL  1898  als  Geschenk  von  Prof 
in  Frankf  a.  M. 

100.  Zum  GraL  Ein  Bitter,  dei 
Gebimsees  reitend,  erwartungsn 
der  Feme  durchschimmernden  G 
schaut  Ausgestellt  im  Frankf 
Hermes  &  Co.  1897  u.  1898. 

101.  102.  Bheintal  bei  S&kkingen; 
Schaft  bei  Siena.  Dresd.  Deutsche 
106.  Selbstbilduiss  (Tempera).  —  Gi 

CoUectiv- Ausstellungen  Thomi 
fanden  im  Mttneh.  K V.  1890,  auf 
KA.  92,  auf  der  Mttneh.  JA.  189€ 

Von  Lithographien  Thoma's  befi 
auf  der  Wiener  graph.  A.  1894 
Wiener  graph.  A.  1896,  44  auf 
Yon  Kttnitler-Lithograpmen,  Not. 

VgL  „Hans  Thoma's  Werke*'.  I 
nach  den  Originalen.  Text  von  I 
4.  in  Mappe. 

Thomas,  Carl  Gustav  A 
schaftsmaler,  geb.  su  Zittau  am  ü 
gest  lu  Dresden  am  16.  Janua 
Schttler  der  Dresd.  Akad.  u. 
Ludwig  Bichter's,  als  welcher  er 
die  gr.  sUb.  Med.  erhielt  186^ 
eine  ausserord.  ak.  üntersttttiuiu 
reisen  in  die  bayer.  Alpen,  nach  i 
bewilligt  Ehrenv.  Erw.  1868.  ! 
Dresden  nieder,  seit  1884  auch  a 
Landschi^rtsclasse  an  der  Simonson 
mie  au  Dresden  t&tig. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Mtthle  in  Loschwita.  —  Dresd 

8.  Waldherberge.  —  Dresd.  ak.  S 

8.  Klosterruine,  Motiy  Tom  Oybi 

äk.  KA.  69. 

4.  Motiv  vom  Oybin.    Bea:  Ad.  ' 

E:  Stadtrat  Flath.  —  Thomas-i 

KV.,  Febr.  u.  Man  87. 

6.  Waldlandschaft,  Motiv  aus  d 

nde  in  Böhmen.  —  Dresd.  ak. 
Gebirgslandschaft  —  Dresd. 
angek.  vom  Sachs.  KV. 
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7.  HerbttUmdMliftft.  —  Breed.  ak.  KA.  66. 

8.  Oberbayeriflcha  Landachaft  mit  IfoÜven  Ton 
Branneiibnig.  Bei:  Ad.  Thomaa.  Ht&nolieii  1866. 
h.  0,94,  br.  1,8a    E:  Qaleiie  Dieaden,  an^. 

1866. 

9.  Sommadaadaohaft,  HoÜt  Tom  Ghiemaaa.  — 
Dresd.  ak.  KA.  67. 

10.  Gebirgalandachaft  nach  emem  Gewittor.  — 
Dread.  ak.  KA.  68. 

11.  Landflobaft  mit  Moüt  vom  Ghiemaee.  — 
Dread.  ak.  KA.  68. 

18.    HerbstlandBohaft   mit    einem   Oebimiee, 

Concnireniarbeit  nm  daa  akad.  BeifleaÜpeiiaiQm, 

angek.  vom  Sficha.  KV.  —  Dread.  ak.  KA.  68. 

18.  Landschaft  im  Charakter  von  Böhmen.  — 

Dread.  ak.  KA.  69. 

14  Am  Mitti«.  —  Dread.  ak.  KA.  69. 

1(L  LandBobaft  in  herbatlieher   Stimmung.   — 

Dread.  ak.  KA.  7a 

16.  Motiv  von  Brannenbnrg  in  Bayern.  (Wall- 
ÜEihrer).  —  Dread.  ak.  KA.  70. 

17.  Bninen  der  Bftder  dea  Tiberioa  anf  GaprL 

18.  Abend  in  der  Villa  d'Eate  in  Tivoli 

19.  Villa  d'Este  in  Tivoli.    E:  Bftchs.  KV. 
17—19  Dread.  ak.  KA.  74. 

80.  Abendlandschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  76, 
angek.  vom  Sftchs.  KV. 

81.  Abend  an  der  kleinen  ICarine  anf  GaprL  — 
Dread.  ak.  KA.  75;  Hannov.  KA,  82. 

88.  Landschaft  an  der  Elbe  in  BOhmen.  — 
Dresd.  ak.  KA.  77. 

88.  Herbstiandschaft  an  der  Ostsee,  MoÜv  von 
Heringsdorf.  —  Dresd.  ak.  KA.  77,  angek.  vom 
Sttchs.  KV.  Bin  Bild  „Ostseeetrand*'  gelangte 
dnrch  d.  Sftchs.  KV.  1878  an  Verlagsbnchh. 
Hl.  Meinhold  in  Dresden. 

84.  Landschaft  an  der  Elbe.  Ln  Hintergr.  wird 
ein  Henwagen  beladen.  Bei:  Ad.  Thomaa  1878. 
Durch  d.  Sftchs.  KV.  1879  an  Part  Tschenke 
in  Dresden.  —  Dresd.  Thomas-A.,  Anfang  87. 

85.  Abend  an  der  Elbe  bei  Sebosein  In  BOhmen. 
—  Dresd.  ak.  KA.  7& 

86.  Morgen  an  der  grossen  Marine  anf  GaprL 
>-  Dresd.  ak.  KA.  79;  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

87.  Herbstmorgen.  Eichengrnppe  bei  Brannen- 
bnrg im  bayer.  Gebirge.  —  Berl.  ak.  KA.  79; 
Münch.  int  KA.  79. 

88.  Kapelle  bei  Brannenbnrg  im  bi^er.  Gebirge 
wfthrend  einer  Messe.  Bea:  Ad.  Thomas  ISS). 
Dnrch  d.  Sftchs.  KV.  an  Georg  Fischer  in 
Dresden. 

89.  Der  Dachstein.  —  Innsbmcker  KA.  80. 
80.  Landschaft  mit  Diana  n.  Actaeon.  Bei: 
Ad.  Thomas.  E:  Knnsthtttte  Ghemniti.  — 
BerL  ak.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  80;  MftnoL 
int  KA.  83;  Thomas-A.  des  Sftchs.  KV.,  An- 
fang 87  (Nachlass  des  Kfinstlers). 

m.  Kapelle  bei  Brannenbn»  in  Bayern.  Dnrch 
d.  Sftchs.  KV.  1881  an  Ho&chanspieler  Carl 
Porth  in  Dresden.  Bad.  von  Lndw.  Friedrich 
fnr   d.    Vereinsheft     des    Sftchs.    KV.    1881. 

S.  foL 
.  Abendstimmnng.     Landschaft  mit  heim- 
kehrender Schafherde.    Bei:  Ad.  Thomas.  — 
Dresd.  äk.  KA.  81. 

88.  Herbstabend  an  der  Elbe  in  BOhmen.  "^er 
Kühe  mit  Hhrtenkindem  am  Wasser.  Bei: 
A.  Thomaa  188L  —  BerL  aL  KA.  80;  Dread. 


ak.  KA.  81.  Dueh  d.  Blokk  KV.  1881  ■ 
Obenngenienr  v.  OSr  in  Leipjg. 

84.  MOle  in  Brizlegg  in  TML  —  l>E«i.  A 
KA.  81. 

85.  Abenddftmmemng.  —  Dnrch  cL  BUka.  KT. 
1888  an  Baron  Kap-Ieir  anf  Prohüa. 

86w  Motiv  von  Vahm  bei  Biixem  in  TM 
Bei:  Ad.  Thomas  1888  an  BOdhaMT  CamatophsH 
in  Dresden.  —  Dresd.  Thomaa-A.»   Aw^ag  6|. 

87.  Eicheiwnippe  bei  Brannenbnxg^  im  Htys. 
Gebirge.  Bei :  Ad.  Thomas  1883.  —  Diead-ak 
KA.  %.  Dnrch  d.  Sftcha.  KV.  1883  aa  Ha^ 
achneider  Ed.  Schneider  in  Dreaden. 

88.  Herbsdandachaft  mit  Schafherde.  —  Dnsi. 
ak.  KA.  88. 

89.  Kap^e  in  Sebnsein.  Dnrch  d.  Stdui  KV. 
83  an  Wiedemann  in  Dreaden. 

40.  Frflhlingslandsdiaft,  Motiv  bei  S&iUan.  Bai: 
Ad.  Thomaa  1884.  —  Dresd.  ak.  KA.  84.  DoA 
d.  Sftchs.  KV.  1884  an  Kanfkn.  A.  Mafiner  a 
Dresden.  —  Dresd.  Thomaa-A.,  Anfang  87. 

41.  Sonnenanfgang  an  der  Elbe.  —  Dank 
d.  Sftchs.  KV.  1^  an  FtL  Marie  negd  ia 
Dresden.  —  Dresd.  Thomaa-A.,  AmSutg  Si. 

48.  Sigemllhle  in  HennskretBohen,  YdliMB^ 
schein.  Bei:  Ad.  Thomaa  1885l  —  DnA 
Thomaa-A.,  Anfuig  87. 

48.  Herbstlandschaft,  Motiv  ana  Bohnen.  Ebb 
Binderherde  paasirt  eine  BrOcke  mit  dem  Staad- 
büd  eines  Heiligen.  Bei:  Ad.  Thomas  18B6^ 
Dnrch  d.  Sftchs.  KV.  1885  an  Fran  IdSBfca  v. 
Bichter  in  Dresden. 

42n.43Dre8d.ak.KA.85;  Dread. Thonsa-A, 
Anfeuüg  87. 

44.  Landflchaf  tscomposition  mit  Iphigaua  ak 
StaiEtte.  Bei:  Ad.  Thomas  1886.  — ^efl  sk 
KA.  Sk.  Dnrdi  d.  Sftchs.  KV.  1886  an  Kaifk 
G.  Emmerich  in  Zschonan. 
46.  Bnhende  Schafherde  nnter  Bfamra  Bai: 
Ad.  Thomaa  1886.  E:  Lientn.  Hetnr  ii 
Dresden.  —  Dread.  Thomaa-A.  d.  Sfteha.  KVn 
Anfang  87. 

46—48.  Mondscheinlandschaft:  Gehiniaid- 
schaft  mit  Mtthle  n.  Wehr;  Waldweg  n  iv 
Sftchs.  Schwell. 

46—48  mm  Nachlaas  gehörig:  Draal  Th>- 
mas-A.,  Anfang  87. 

48.  Sommeriandschaft    B:  Geh.  OoimMa.-K 

Goqni  in  Dresden. 

50.  Motiv  bei  Scharfenberg.   E:  Dread.  Kant' 

rossenschaft. 
Landschaft  mit  See.    War  Slgeatoa  4« 
Knnsth.  Emil  Bichter  in  Dreaden. 
40-^1  Dresd.  Thomaa-A.,  Anüuig  87. 

n.  Aqnarelle. 

1.  BOmer  in  der  Schenke.  187L  —  Dnri. 
Aqnarell-A.  77. 

8.  Johnsdorf  in  BOhmen.    Dnreh  d.  Sldii.  X^* 
1881  an  Hotelier  Louia  Laiffte  in  Dresdsa.. 
8.  Aqnarell-Albnm  vom  Oybm.  Lotste  Aibatai 
dea  Ktinatlera.    Dem  Geheünrai  Eabetkamii 
Zittan  gestiftet  vom  Officiecaoorpa  daselbit 

UL  Wandgem&lde  im  Dread.  Hof theatoi 

1.  8.  Landschaftabilder  m  »BniTdioe*  n.  Ji^ 
genia".   LOnatten  im  nOrdbehen  VeatibU. 


Thon  ^  Thorm. 


LandflchaftabUddi  xa  Lefldng's  „Nathan*' 
I     OoetbB'8  »OOtB«*.    Lttnetten  im  BttdUohen 


Die  Oel&rbenslduen,  bes:  A.  Thomas 
1877y  bewahrt  das  Album  der  Dieednei 


Die  Ansffihnuig  erfolgte  aus  den  Mitteln  des 
Snnstfondi. 


Pli  on,  Sizt  Armin,  Genremaler,  geh.  sn 
lenaeli  am  20.  Nov.  1817,  trat  Ostern  1837 

die  Knnstakad.  ra  Leipaiff  n.  ein  halbes 
br  daianf  in  Preller^s  Ateuer  zn  Weimar. 
'  nalini  an  Preller's  Studienreisen  in  den 
LfkrincroiTwald,  nach  Norwegen  u.  in  die  Nieder- 
Ade  teil  u.  Tollendete  später  seine  Ausbildung 

Antirerpen.  Nach  seiner  Büekkehr  nach 
'^mttx  "wniFde  er  Lehrer  an  der  Freien  Zeichnen- 
knle,  dann  am  Sophienstift  daselbst. 

Malexstadien  an  der  norw^ischen  Ettste. 
ftmk.  irom  Sftchs.  KV.  41.  Sin  Bild  ,,Scene 
if  der  Insel  Garmoe  bei  Stavanger  in  Nor- 
egeB^  iTAT  auf  der  Dresd.  ak.  EA.  41. 

.  Spielende  Kinder  am  Rom.  —  Dresd.  ak. 

A.  51 ;  Mflnch.  allg.  d.  KA.  54. 

.Schlafender  Knabe.    Soll  sich  in  Norwegen 

efinden. 

.  Drei    Musikanten  im  Schnee.  — -  Hannov. 

UL  63. 

I.  Jimgre  Aehrenleserin.  Sie  steht,  mit  einem 
iiuge  in  der  Linken,  mit  dem  andern  Arm  die 
tMnL  beachattend,  neben  ihrem  in  einem  Korbe 
ehlafenden  Schwesterchen  u.  blickt  in  die  Feme, 
rfthrend  die  Eltern  auf  dem  benachbarten  Felde 
oit  der  Eämte  besch&ftifft  sind.  E:  Gross- 
lenogin  Ton  Weimar.  —  liflnch.  &Ug.  d.  KA.  54. 

k  Der  Haarhftndler.  —  Wiener  int.  KA.  69. 
i.  Am  Meer  oder  die  Hochzeitsreise. 
^  Beiaeabenteuer  in  Norwegen  auf  der  Klippe 
Skodeanaesy  (Preiler  mit  semen  SchOlem  fiel- 
lermaxm,  Hnmmel  u.  Thon,  die  den  zeichnenden 
Meister  gegen  Sturm  u.  Bogen  zu  decken  suchen). 
E:  K.  Porcellanmanufactnr  zu  Meissen.  Vom 
Kttnstter  selbat  radirt. 

9.  Arme  Frau  an  einer  beschneiten  Wendeltreppe. 

10.  Zwei  Antwerpener  Bürger. 

II.  Drei  W.  Deutsches  Sprichwort.  Colorirte 
Illustration  mit  proTisorischer  Einrahmung,  als 

Sieltiflch  gedacht  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
.  BildniBS  des  Orossherzogs  Carl  Alexander 
▼on  Weimar  als  Erbprinz.  Fttr  Erzherzog 
Btephan  von  Oesterreicn.  Ein  Bild  des  Erln 
eroflsheraogs  in  Kflrassierunif orm  ist  nach  Thon*s 
Zeichnung  von  Franz  Hanibtaengl  lith.  worden. 
foL 

Ift.  Oxig.-Badiruiuf:  Parabel  von  Fr.  EQckert. 
Bez.  m.  IConogr.  S.  Thon. 

Bas  Ton  A.  Andresen  (Die  Deutschen  Maler 
Badirer  des  19.  Jahrb.  Leipzig  1866—1874) 
beschriebene  „Werk  des  Sixt  Thon*<  umfasst 
19  Badimngen,  worunter  das  Selbstportrait  des 
Kflnstlers  Tom  Jalire  1842  u.  zwei  Lithographien. 

Tboren,  Otto  von,  Tiermaler,  geb.  zu 
Wien  am  21.  Juli  1828,  gest  au  Paris  am 
16;  jruli  1889,  in  Wien,  Brüssel  u.  Paris  durch 
oelbsfestudien  aussebildet,  errang  durch  ohaiak- 
wstische  Verbindung  der  Landschaft  mit  dem 
Tierleben  den  Euf  dnes  der  grtesten  Kttnstler 


seines  Fftches.  Wurde  1868  Mitglied 
1863  der  Amsterdamer,  1870  der  1 
Akademie  u.  war  seit  1882  Lihabe] 

fr.  gold.  Staatsmedaille.    Lebte  in 
aris. 

1.  Stute  mit  Fohlen.  Bez:  0.  de  1 
Bruxelles.  h.  0,60,  br.  0,76.  E :  St 
Königsberg. 

2.-4.   Ungarische  Puszta;    Begc 
Pusata:  Bex^nsche  Jjandschaft.  — 
d.  u.  histor.^A.  61. 

5.  Jagdhunde.  —  KarAmkeFs  Berl. 

6.  Herbstmorgen  in  Flandern.  —  Oesi 

7.  Beiterbüd  des  Kaisers  von  Oeste 
Kaiser    in    österr.    Feldmarschalli: 
braunem  arab.  Pferde.    Lebensgr. 
Kaiser  Napoleon  zum  Geschenk  gei 

8.  „Sie  kommen!'' 

7  u.  8  Par.  WA.  67. 

0.  Pflug  aus  der  Normandie.    Ein 
einem  Blitzstrahl  überrascht,   der 
in  den  Boden    schlägt.    —  Par. 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 
10.— 12.  Ackernde  Ochsen ;  Parforcejii 
Untergang  auf  der  Puszta.  —  Wii 
d.  KA.  68. 

18.  Ochsendiebe  in  Ungarn.  —  Bi 
68  u.  74. 

14.  Pferdediebe.  —  Berl.  ak.  KA.  <: 

15.  Die  Nfthe  des  Wolfes.  Bez :  Ol; 
1870.  h.  1,14,  br.  2,00.  E:  Wien 
bild.  K.,  angek.  1871.  --  Berl.  a. 
Wiener  JA.  71;  Wiener  WA.  ' 
Glasp.  76.  Bad.  von  W.  ünger  (ix: 
Qes.  f.  vervielf.  K.)  I.    kL  qu.  fol. 

16.  Au  coup.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

17.  18.  Belyaren;  Februar- Scene 
JA.  71. 

19.  20.  Schafherde  im  Sturm;  Pnszti 
JA.  72. 

21.-— 24.  Die  Verlassenen;  Nahend i 
Abendlandschaft;  Normannische  Wei  i 
WA.  73. 

25.  Ktthe  von  Wolfen  angefallen. 
WA.  73.    Ein  Bild  „Eine  Kuh  von 

gefallen',  Winterlandschaft,  h.  0,: 
efand  sich  in  der  GaL  Gtoell  in  'Vi 
im  März  1872  daselbst  yersteige] 
Wiener  WA.  73. 

26.  Komdreschen  in  Ungarn.  Ku: 
Ch.  Mottram  1873. 

27.  Feldarbeit  in  der  rOm.  Gampagi 
JA.  74. 

28.  Pfittgende  Ochsen  in  der  rOmi 
pagna.  Bez :  0.  von  Thoren  74.  h.  0 
Aus  der  Collection  Eggers  in  Wiei 
25.  April  88  u.  ff.  Tage. 

29.  Hirten  in  der  römischen  Campag  i 
JA.  76. 

80.  Im  Meere  badende  Damen. 
Kttnstlerh.,  Ende  76. 

81.  Pttsztapferde.  h.  0,63,  br.  1 
Neumann  in  Wien. 

82.  Herde  in  der  Campagna.  Bez.  ]  I 
br.  1,00. 

31  u.  32  Wiener  histor.  KA.  77 
88.  Der  Ackersmann.  h.  1,02,  1 
Fürst  Kinsky.  —  Wiener  histor.  I 
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Thoren  — >  Tkwnman. 


ZL  Ecke  «ines  B«ieni]iof60  aädhit  TrifwaL ' 
85.  KuhBtall  in  den  Ardaiinen  (Belgien). 
88.  Viehweide.    Eine  „Wiese  mit  einer  Herde 
HomTiehes"  be&nd  sich  in  der  SammL  Salm- 
Beifferscheid,  h.  0,88.  br.  0,88,  Tezeteigert  in 
Mttnchen,  11.  Sept  88. 
84-^36  Wiener  JA.  79. 

87.  Ans  Ungarn,  h.  0,85,  br.  1,16.  —  Wiener 
int  KA.  82. 

88.  An  die  Arbeit  (nach  einem  Begen).  — 
Wiener  JA.  83;  MttndL  int  KA.  83. 

89.  Markttag.  Motiv  ans  der  Normandie.  — 
Wiener  JA.  84. 

40.  Die  Heimkehr.  Kühe  Ton  der  Weide  mm 
Hofe  znrtlckgekehrt.  h.  2.40,  br.  3,10.  — 
Wiener  int  £A.  82;  BerL  ak.  KA.  84. 

41.  Strand  Ton  Tonqnes,  Normandie.  —  Mflnoh. 
Jnb.-A.  88. 

48.  Beim  Pfliigen  (Pflttger  mit  Dreigespann).  — 
Mttnch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat 

48.  44.  Pferde  am  Pflnge;  Knh.  —  Mttnch* 
JA.  90. 

46.  48.  Bömiseher  Gampagnol;  Henernte.  — 
Wiener  JA.  90. 

47.  Pferdemarkt  in  Ungarn,    h.  0,45,  br.  0,86. 

48.  Anf  der  nngar.  PniBta  bei  nntergehender 
Sonne.    Binderherde  mit  ihrem  Hirten. 

47  n.  48  Pendants.  Lepke's  BerL  K.-Anct, 
1.  Dee.  91. 

49.  Ungarische  Stiere  mit  ihren  berittenem 
Hirten.    E:  Stadt>Mnsenm  Dansig. 

60.  Ungarisches  Dreigespann  nebst  Fflllen. 
Bei:  Otto  Ton  Thoren. 

61.  Grosse  Winterlandschaft  bei  Abendstimm- 
nng.  Links  hohe  Bänme,  rechts  ein  Hans  mit 
schneebedecktem  Dache.  Anf  dem  breiten  Wege 
des  Mittelgrundes  mehrere  Yon  Ktthen  ge- 
sogene mit  Beisig  beladene  Wagen.  Bei: 
Otto  Ton  Thoren.    h.  1,00,  br.  1,30. 

Thnmann,  Friedrich  Paul,  Historien- 
n.  Qenremaler,  ülnstrator,  geb.  an  Qross- 
Tschacksdorf  in  der  Niederlansiti  am  5.  Oot 
1884,  wnrde  in  seinem  15.  Jahre  Lehrling  im 
kartographischen  Listitnt  yon  Carl  Flemming 
in  Glogan  n.  trat  1853  in  die  Berliner  Akade- 
mie, sinnen  Lebensunterhalt  erwarb  er  neboL- 
her  dnrch  ninstrationen  fttr  BnchhflnUer,  eine 
Tätigkeit,  die  er  später  in  Leipsig  (1860-1863) 
mit  wachsendem  Erfolge  fortsetite.  1855  ging 
er  nach  Dresden,  wo  er  1856—1860  wate; 
hier  erfreute  er  sich  auch  der  Teilnahme  Ferd. 
Panwels',  der  als  Golorist  dem  JttWBm  Kttnstler 
zum  Vorbilde  ward,  nnter  dem  Thnmann  sid^ 
seit  1863  in  Weimar  ausbilden  konnte.  Nach 
mehreren  Studienreisen  in  Italien,  England  n. 
Frankreich  wnrde  er  1866  snm  Professor  an 
der  Weimarer  Kunstschule  ernannt  1872fo]ffte 
er  dem  Buf  an  die  Akad.  zu  Dresden  u.  1875 
dem  an  die  Berliner  Akad.,  der  er  seit  1880 
als  Mitglied  angehOrt  Nach  mehrifihriger 
Tfttigkeit  an  der  Berl.  Akad.  begab  och  der 
Kttnstler  wieder  nach  Italien,  von  wo  er  erst 
1891  nach  Berlin  suittckkehrte.  1892  ttber- 
nahm  er  das  bisher  von  Prot  Julius  Schiader 
geleitete  Meisteratelier  fttr  GeschichtsmalereL 
Kl.  gold.  Med.  Berlin  1879. 


L  Oelgemftlde. 

lIHe  heil  Hedwig.  Altarbild  fBr  die  Hehy 
kirehe  m  liegniti. 
9.  Der  heil  mndsent.    Fttr  Krakai. 
8.  Der  erste  Anwang.    Nonne  einea  w» 
deten  Soldaten  flurend.    In  Leipsig. 
4.  Walaehin.    In  Leipsig. 

6.  Portr.  der  Piinieesin  Marie  vm  &-WflDm 
E:  Schloss  in  Weimar. 

8.  Trost.    Mutter  n.  Kind.    In  Badsai 

7.  Kinder  auf  OaprL  In  Kttln.  (7gLlfr.fi 
a  Portrait  des  jungen  y.  StaiS;  BzortUü  li 
Weimar. 

9.— 18.  Portraits  der  Tier  Kinto  4m  |Rm 
Gesandten  t.  Pirch. 

18.  Feldblumen.  Kind  im  Gfrase  liogesi  1: 
Lepke  in  Berlin. 

14.  Die  Verherrliduittg  der  taerikmrin 
Union,  h.  13',  br.  81'.  Nach  Ajigibe  te  ft- 
stellers,  des  KunsthSndlen  D'B^r^dte  « 
Antwerpen,  Ton  Thnmann  gesasiiMm  wAl 
Pauwels  u.  unter  Beihilfs  Oaii  Oiwow^  os 
Thumam&'sohen  Sohttlers,  anMfUffU  J» 
gestellt  in  der  Kunstschule  su  Wefanai  1367. 

16.  Abschied  der  Braut  Ym  Btaita 
Italienischer  Brautmg'im  16.  Jahik  w 
Paul  Thnmann.  We&ar.  1868  in  Wenv 
YoUendet  E:  Fox,  Sngland.  —  BerL  iL  U 
68;  Dresd.  ak.  KA.  69;  Wiener  ist  UA 
la  17.  Portraits  meiner  Kinder.  ImBttteii 
Kttnstlers.  ^ 

la  SaYoyard  mit  MeeraehwebebeB.  E:  w 

Keil  in  Leipiig. 

19.  Verstecken.  —  Dresd.  ak.  KA.  71  ^  ,. 
80.  Kleiner  Bettler.  Hols.  -  Dmi  ak.KA. 
71.    Angek.  yom  Siebs.  KV. 

SU.  Luther*s  Trauung  mit  Oathsiiis  f«  Ba 
Bea:  P.  Thnmann.  Weimar  1871.  va  « 
Verbindung  t  histor.  Kunst  hn  ^9^ 
nach  einer  Skiise  bestellt  E:  KV.  Biiwf 
—  Ddfer  KV.  72;  HannoT.  KV.  72;  IB* 
KV.  78.  Abb.  »Kunst  1  AUe- 1887. 
88.  Kleiner  Bettler.  Freie  WiedeAotnff  ^ 
Nr.  80.    E:  KV.  Barmen.  .  „    ^ 

88.  Heimkehr.  WeibL  Figur  im  Mle.  ^ 
S:  Lepke  in  Berlin.  „. « 

84.  Heimkehr.   Freie  VTiedeihobDiflfmHL» 

Hols.    In  Wien.  .  *jj 

86.  BedenkUohe  Nachrieht   mdchtamtBi» 

Holt.    B:  Lepke  in  Berlin. 
88.  Kinder  auf  G^prL    B:  Sed»vg ialfR 
87.-81.  Fttnf  Scenen  ans  Luther"!;  IM  ^ 
gemUde  fttr  die  Wartbm,  eingeUM  o  " 
Yertäfelung  der  oberen  WandillcheD:       j 

87.  Luther  Terbrennt  in  Wittenbeig^W 
Bannbulle.  Bei:  Panl  ThnmsaB  vsa.  m 
Büd,  h.  0,28,  br.  038,  war  auf  I^pkei  m 
K.-Anct,  12.  Nov.  90.  -^^ 

88.  Luther  auf  dem  Beidist^e  ssj^i^; 

89.  Luther-s  Ankunft  anf  der  WnW?-  *^ 
Paul  Thnmann  1879.  _m 

80.  Luther  als  Junker  Jon  im  BM  ^9 
mit  den  schweiaer  Stufintes.  .^jTT; 
Thnmann  1873.  Bin  Bild  C^^^j^^k 
Gommiss..&.  Carl  Fianoke  in  Be^J?» 
der  BerL  ak.  KA.  74;  Par.  WA.  78; »» 
KA.  96,  histor.  AbteiL 


Thiisaaim. 
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IL  Luther  auf  der  Wartburg,  die  Bibel  ttber- 
\     aetnnd. 

87— 31  warenim  Anftntte  der  Tiedge-Stiftimg 
für  die  Wartburg  gemäß  n.  1873  YoUendet. 
Von  den  übrigen  13  Bildern  diesee  Lnther- 
Oyelns  stammen  7  yon  Panwels,  3  yon  Linnig 
n.  3  Yon  Straps. 

88.  Bettelnder  £nabe.  Angek.  fOr  die  Lotterie 
des    german.    Knseoms  in  Nürnberg.     (Vgl 

n.  Walaebin.    Bei:  P.  Thnmann.    Weimar, 
h.  4^lt\  br.  3Vi'.    Befindet  sich  in  Breslan. 
M.   UnanfinerKsame  Schülerin.    £:  Beissler  in 
Dresden.  —  BerL  ak.  KA.  76. 

86.  TJnanfinerkaame  Schülerin.  Freie  Wieder- 
holung Ton  Nr.  34.    B:  Stadt-Hnsenm  Stettin. 

36.  Bnm&niflohe  Baneiin.    £:  Wilke  in  Guben. 

87.  Portr.  der  Fran  Prol  Degenkolbi  Knie- 
gtSok.    In  Tübingen. 

88w  Lnther  Terbrennt  die  Bannbulle.  Bedeutend 
teiinderte  Wiederholung  yon  Nr.  27.  E:  Wilke 
in  Gaben. 

39.  Die  Sage  vom  ThrSnenkroge.  Bei:  Paul 
Tfaumann  1877.  Grau  in  mn  gemaltes  Oel- 
bild.  Beitrag  lur  Gnstay  Ereytt^^-Galerie.  — 
BerL  ak.  KA.  78;  Münch.  int  EA.  79;  Sachs. 
KV.,  Januar  86. 

40.  Yerstimmt.  Ein  j.  ital.  Strassensangerin 
die  Lante  stimmend,  ein  j.  Laiaroni,  auf  einer 
Steinbank  ruhend,  sieht  ihr  au.    Bei:  P.  Thu- 

'  mann  1879.  —  BerL  ak.  KA.  79.  Abb.  .Garten- 
laube' 1880. 

4L  Aüirendes  Volk  yor  einem  Kloster.  Bei: 
Paul  Thnmann.  h.  0,69,  br.  0,80.  —  Berl.  ak. 
KA.  78;  Münch.  int  KA.  79;  BangePs  Fiankf. 
K.-Auct,  14.  Noy.  87.  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  VI. 
4SI  Portr.  meiner  Tochter.  Holi.  Eigentum 
des  Künstle». 

48b  Studien^nfchen.    floli.    In  Berlin. 
44.  Kleine  Wirterin.    Holi.    In  Berlin. 

46.  Bosenaeit    In  Hambuiff. 

4(1  Portrait  yon  Ernst  KeiL    In  Leipiig. 

47.  Portndtgmppe  der  drei  Kinder  Gkibhardt 
In  Leipzig. 

48.  WeSbL  Studienkopf.    Holi.    In  Berlin. 

40.  WeibL  Stndienkopf .  War  im  Besiti  Kaiser 
Friedrieh's. 

33.  Portrait  yon  Fr.  (Jebhardt    In  Leipiig. 
3L  Mädchen  mit  Kornblumen.    E:  Wilke  in 
Guben. 

68.  Portr.  yon  Ernst  KeiL    Wiederholung  yon 

Nr.  43. 

9k  Portr.  yon  Fr.  Yolckmar  in  Leipnlg. 

34.  Eine  alte  Ecke.    Alter  Mann  im  Kirch- 

ffWttthl. 

«L  Opfornde  Frauen.  Zwei  j.  Frauen  einer 
Gereuerme  Aehren  u.  Früchte  darbringend. 
Bea:  PTh  8L  Abb.  „Vom  Feli  lum  M.*<  1881. 
33.  Spanierin,  yom  Balcon  herabschauend.  Brust- 
bfld.    Abb.  „Dahdm«  1881. 

37.  Aehrenleserin.  Kniestück.  Studie.  Bei:  Paul 
Thomann  1881.    Abb.  „Gartenlaube''  1889. 

5a  Liebelfrühling.    Bei:  Paul  Thnmann  1883. 

B:  Th.  Wilcke.  —  BerL  ak.   KA.  84.    Abb. 

J>eiitac]ie  iUustr.  Z.*<  1884  u.  „Moderne  Kunst« 

1887. 

33.  Taufe  Wittekind's.    Gem.  im  Auftrage  des 

Staats  für  die  Gymnasial-Aula  lu  Minden  i.  W. 

—  BerL  ak.  KA.  84;  Münch.  KY.,  Ende  84. 


63.  Die  Panen.  E:  C.  F.  Titiek  in  Hamburg. 
—  BerL  ak.  KA.  87.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  DL ; 
„Vom  Fels  lum  M.**  1889. 
61.  Studienkopf.  Jufi[endL  Frauenkopf  en  face, 
auf  dem  Haar  ein  Lorbeerkranz.  Abb.  „Moderne 
Kunst''  n.  (1888). 

68.  In  der  Sommeneit  Junge  Frau  in  antikem 
Gewände,  yon  einem  Baum  eine  Frucht  pflückend. 
Abb.  „Moderne  Kunst"  IL  (1888). 

63.  Bulgarin.  Fast  ganze  Figur  mit  einem 
Wasserkruge  in  der  achten.  Bez:  Paul  Thn- 
mann. Abb.  „Ueber  Land  u.  M."  1888;  „Mo- 
derne Kunst"  m.  (1889). 

64.  Günstige  Gelegenneit  Liebespaar  am 
Orangenhain.  —  BerL  int  KA.  91.  Abb.  „Mo- 
derne Kunst"  VI.  (1892). 

65.  Kunst  bringt  Gunst  Ein  altrömischer 
Yasenmaler,  dem  ein  j.  Mädchen  teilnehmend 
bei  der  Arbeit  zusieht  —  Wiener  int  KA.  94. 
Abb.  „Moderne  Kunst"  YII.  (1893). 

66.  WeibL  ideales  BrustbUd.  Im  dunklen 
Lockenhaar  ein  Stirnband,  über  der  rechten 
Schulter  ein  faltiger  Ueberwurf  yon  rötlicher 
Farbe.  Holz.  h.  0,38,  br.  0,24.  ~  Aus  der 
SammL  des  yerstorb.  Hofkunsth.  Ed.  Honrath 
auf  Lepke's  BerL  K.-Auct,  12.  Mftrz  96.  Abb. 
im  Kat 

67.  üeberraschung.  Junges  Mftdchen  an  einer 
Bosenhecke,  yon  einem  Pagen  überrascht 
KunstbeUage  zu  „lieber  Land  u.  M."  1896. 

68.  WeibL  Bildniss.  Bez:  P.  Thnmann.  L0,47, 
br.  0,39.  E :  Dr.  Carl  y.  Hase.  —  Breslauer  A. 
a.  Priyatbesitz  97. 

63.  „Kennst  du  das  Land,  wo  die  Gitronen 
blühen?"  Ein  kutoq^ielendes  Sorrentiner  Mäd- 
chen an  der  Küste,  den  Blick  auf  Capri  ge- 
richtet.   Abb.  „Daheim"  1897. 

70.  Sylphide  am  Bande  eines  Baches,  in  das 
stille  Wasser  schauend.  Abb.  „Daheim"  1897; 
„üniyersum"  1897. 

71.  Madonna.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

73.  Bumanisches  Mftdchen.  Trftgt  auf  der  linken 
Schulter  eine  Amphora,  die  rechte  Hand  ruht 
auf  der  Hüfte.  Bez:  P.  Thnmann.  Weimar. 
E:  Geh.  Leg.-B.  Dr.  Keil  auf  Weisstropp  bei 
Dresden.  —  Dresd.  A.  a.  Priyatbesitz  18o4. 

n.  Wandgemälde. 

1.  Heimkehr  Armin^s  u.  der  Germanen  aus  der 
Bömerschlacht  im  Teutoburgerwalde.  Oelgem. 
auf  Lwd.  für  die  Aula  des  Gymnasiums  zu 
Minden,  ausgefOhrt  im  Auftrage  des  Staates 
1882.  —  Münch.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat  u. 
„Gartenlaube"  1884. 

m.  Gartons,  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Sommemachtstraum,  Act  lY,  Scene  1.  Bez: 
P.  Thnmann.  Carton  zur  Shakeroeare-Galerie 
yon  Piloly,  Menzel  u.  A.    Berlin  1873. 

2.  Zeichnungen  zu  Tennyson's  „Enoch  Arden" 
(Deutsch  yon  A.  Strodtmann).  Berlin,  Gro- 
te'sche  Buchh. 

3.  Aus  dem  belgischen  Badeleben.   Bleiz.   1877. 

4.  „Der  Altertümler"  yon  W.  Scott    18  BIL 

6.  .Die  lustigen  Weiber  yon  Windsor".  17  BIL 
Fea< 


6.  »Eomeo  u.  Julia".   3  BU.  Feden. 
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7.  jiFiMieii  liebe  iL  Leben**.  niiMtnKtioiieii  i« 
A.  T.  ChamIflM'i  Ideder-Cyeliia.  9  Tiucbseiob- 
nnngen.  Bes:  P.  Tb.  (Monogr.)  79.  B:  Ad. 
Titie.  Leipiig.  —  BerL  ak.  KA.  79. 

8.  LeoeiiB- Lieder  u.  Bilder.  46  niüftratioiien 
m  CbMiii88o*acbe&  Gedicbten.  Hieryon  86  in 
Holuchnitt  n.  9  in  Licbtdmok  encbienen. 
Nenn  gnrn  in  gran  gemalte  Oelbilder,  bes.  m. 
Monogr.  P.  Th.  80,  bäuiden  sich  anf  der  Dresd. 
ak.  lOu  81. 

9.  Zeichnnngen  sa  Hdne^a  „Buch  der  Lieder".  4. 

10.  Zeicbnnnffen  an  Hamerling's  .Amor  n. 
Psyche". 

9  n.  10  in  Lichtdruck  bei  Ad.  Titae  in 
Leipsig. 

11.  ,|Der  Battenfftnger  von  Hameln".  Eine 
Avenünre  von  Jnlina  Wolif.  Illnstrirt  Ton 
Panl  Thnmann.    4. 

12.  Zeichnungen  in  Ooethe^i  ^Wahrheit  n. 
Dichtong". 

18.  Zeicmnnngen  in  Vosa  »Loniae". 

14.  Fttr  Mutter  u.  Kind.  In  München  1881 
erfldhienen. 

15.  Königin  Luiae  an  der  Wiege  dee  Kaisen. 
TMohi.  —  Dreed.  Aouarell-A.  o7. 

16.  Bilder  nur  ,,Bbera-Galerie".  Stuttg.,  Deutsche 
VerL-A. 

17.  Zeichnungen  zu  Carl  Gerok^s  „PalmblAttem". 
Zwölf  Bilder  in  Lichtdruck  u.  HolaBchnitt 

18.  „Vater  unser".  16  Illustrationen.  Photo- 
grayttren  4.    Leipiig,  Ad.  Titae. 

19.  Abseits  vom  Wege.  Iliustr.  von  P.  Thu- 
mann.    Berlin,  A.  Dimoker. 

80.  Ständchen.  Aquarell  h.  0,84,  br.  1,65.  — 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  28.  April  91. 

81.  Serbisches  Mädchen  mit  Spinnrocken  u. 
Spindel,  dtiend.  Kniest  Bleii.,  bei.  m.  Monogr. 
77.  h.  0,186,  br.  0,96.  Aus  der  Samml.  Becker 
lu  Bobersberg  auf  Bangel's  Frank!  K.-Auct, 
15.  Sept  91. 

Meist  nach  handschriftlichen  Mitteilungen  des 
Kttnstlers. 

T  i  e  h  7 ,  Hans ,  Historien-  u.  Genremaler, 
in  Wien.    Kl.  gold.  Staatsmed.  Wiener  JA.  96. 

1.  Pieti.  Zwei  Männer  u.  iwei  Frauen  am 
Leichnam  Christi  —  Mttnch.  JA.  88;  Gr.  Berl 
KA.  94,  Abb.  im  Kat. 

2.  Tod  des  Adonis.  —  Wiener  JA.  90. 
8.  Mutterglttck.  —  Wiener  JA.  93. 

4.  Königin  Marie  Antoinette  mit  ihren  Kindern 
u.  ihrer  Schwägerin  Priniessin  Elisabeth  in 
der  Gefangenschaft  des  Temple  1793.  —  Wiener 
JA.  96. 

6.  Am  Abend.  —  Wiener  JA.  96;  Berl  int 
KA.  96;  Mttnch.  int  KA.  97. 

6.  Bauernkttche  in  Lungau.  —  Wiener  JA.  96. 

7.  Gouache:  Italienische  Kttche.  —  Wiener 
JA.  93. 

Tidemand,  Adolf,  Genre- u. Historien- 
maler, geb.  SU  Mandal  in  Norwegen  am 
14.  Auguit  1815,  gest  lu  Christiania  in  der 
Nacht  vom  24.  zum  25.  August  1876,  war 
1832—87  auf  der  Akademie  Kopenhagen,  ging 
im  Herbst  1887  nach  Dttsseldorf,  wo  er  unter 
Th.  Hüdebrand  u.  W.  Schadow  studirte,  dann 
1841  nach  Mftnchen  u.  nach  Italien,  von  wo 
er  m  die  Heimat  zurttckkehrte.  Gr.  u.  kl  sUb. 
Med.  Kopenhagen  1885  u.  18S6;  gr.  gold.  Med. 


Beflinl84a  8eU  1869  XhreuitgL  der  IM 
Akademie.  Lebte  im  Winter  meut  in  Dlai 
dori;  im  Sommer  in  seiner  norwegisehen  BiaimI 
Gr.  gold.  Med.  Berlin. 

1.  Gustav  Wasa  redet  in  der  Kirche  sa  la 
in  den  Dalekailiem.  1841  noch  nats  k 
Leitung  Schadow's  gemalt  —  Ddfer  KA.II 
durch  den  KV.  fttr  Bheinl  u.  W.  aa  M 
Friedländer  in  Dorpat 

8.  Norwegische  WeihnachtiBitte.  Am  Oi* 
des  Hauses  wird  eine  Garbe  fttr  die  Yflgel  li 
festigt    1846. 

8.  Familiensoene.  Grossaratter  a.  Enkel  asi 
der  Geige  des  Vaters  tarnend.    1846. 

4.  Norwegische  Bauemkirche.   1846. 

5.  Katechisation  des  Kttsters  in  einer  Lsadimii 
Norweffen's  (Tellemarken).  1847.  E:  EUl 
▼on  Sd&weden.  —  Pariser  WA.  65. 

6.  Der  Briefleser.  Ein  Sehulmeister  fielt  mm 
Blternpaar  eine  enchttttenide  Naehrieht  m 
1847.  Durch  den  KV.  fttr  Bheinl  u.  W.  M 
den  Präsidenten  Merkens  in  KOtaL  —  Bedak 
KA.48. 


7.  Die  Haugianer.  Andacht  diewr  Sekte  k 
einem  norweg.  Bauernhause.  Bes:  L  Tut 
mand  184&  h.  1,43,  br.  1^1.  E:  Stadt  Qmr 
Samml  Ddorf.  Meuotintostich  b^gomeB  itt 
F.  Werner,  ausgefOhrt  von  Heim.  Sifeii' 
Berl  ak.  KA.  48;  Par.  WA.  1866.  EiseWiBifr 
holuns;  in  kleinerm  Maassstabe,  SamiaL  OhisI 
Graf  u  Wien,  war  auf  der  Ansstell  dm^^fß. 
KV.,  Dec.  1860,  eine  grossere  WiedeMnr 
befindet  sich  in  der  National-Gal  sa  CkMtm 
Bad.  fttr  das  Tidemand- Album  ?on  Lidw.  Ibm 
Fischer. 

8.  Brautfifthrt  auf  dem  Haidaaser  fjotijg^ 
meinschaftlich  mit  Hans  Gude  im  fttr  dei  m. 
lu  Christiania  gemalt  Bad.  von  Lodw.  Htf 
Fischer  fttr  du  Tidemand- Album.  Wisls^ 
holungen,  deren  eine  An&ng  1863  ii  Iw 
vollendet  wurde,  besitien  Lord  EllesaeR  > 
London  u.  Dr.  Lessing  in  Beiün. 

9.  Sommerabend  auf  einem  norw^.  Bnaajig 
Fischennädchen  in  einem  Küin.  Ii*i^>Sf 
Yon  Gude.  1851.  Bea:  H.  Gude  u.  Lv 
mand  185L  h.  0,99,  br.  im  Ulli.  ^^ 
Haun.  E:  Natlonal-Galerie  Berlin,  m^L 
der  Samml.  des  Vereins  der  KunstfreuNeU 

10.  Gottesdienst  in  einer  Dorfkiidie  u 
wegen.    185L    Fttr  den  Staatsmiavter 
StMkholm. 


Dtoi 


11.  NächtUcher  Fisch&ng.    MondliiM  i.^ 

in  einem  Fischerkahn.     Die  Laadeew 

Gude  1851.    Fttr  den  KV.  in  Wiea.- 

dorfer  KA.  5L    Ein  BUd  ,^ächt]iflher 

fang"*,  1851,  h.  0,48,  br.  0,585,  besitstOea^ 

Pontoppidan  in  Hambun. 

18.  Abschied  norweg.  Answandeier  voft 

Eltern.     Bei:   Ad.   Tidemand  Di  ^^ü 

Stadt  Museum  Lebmg. 

18.  Norwegisches  Feneterln.     1861,  k 

br.  0,566.     E:   Gen.-Gonsul  Ponk^plii» 

Hamburg. 

14.  Norweg.  Sonntagsfeier.    Ein  eltff 

seiner  Frau  ans  der  Bibel  T0ileNB4 

E:  Galerie  Baren«,  Bedin.   lith.  m 

Fischer,   roy.  föl 


Tid«mand« 
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]&  Der  Bat  der  NaohbaiiiL  1868.  Bin  ITHeder- 
hoL  Yom  J.  1861  bedtit  JohumeB  Fritse  In 
Bremen.  Letiten:  Bremer  A.  a.  FriTatbedta 
1863. 

le.  Ein  Brief  aiu  Amerika.    1868. 
17.  Die  Wittwe.    Jnnge  tranemde  Matter  mit 
fluem  ichlafBaiden  Kinde  anf  dem  Sehoe.   ht 
Bmwland    lith.  ron  Dirdou 

la  Die  Bettlerin.  Einer  Fran«  die  ihr  Kind 
anf  dem  Blicken  trft^  wird  yon  einem  Üd- 
ehen  Speise  mreiebt.  Bei:  A.  Tidemand  1868. 
Hola.  h.  0^,  br.  0,28.  Ans  der  SemmL 
Konzad  Bfiblm^yer  in  Wien,  versteigert  Mftra 

loo4. 

la  Wohltätigkeit  Eine  Fran  mit  ihrer  kleinen 
Tbehter  bringt  einer  armen  Familie  die  Snppe. 
£:  Herzog  Ton  Hamilton,  England. 

20.  Leiehenbegftiijifttiss  am  Sogne  ^ord.  Ge- 
meinechaftlich  mit  H  Gnde,  1863  YoUendet. 
Der  anf  einem  Kahn  rohende  Sarff  soll  im 
Geleite  anderer  Kfihne  anf  den  Friedhof  des 
andern  Ufers  gebracht  werden.  E:  Marqiüs 
Ton  Lansdowne.  Anggestellt  in  Ddorf,  Frai- 
jahr  63,  Par.  WA.  66. 

U.— 80.  Norwegisohes  Banemleben.  Qyolns 
Ton  10  anf  Zink  gemalten  Bildern  snr  Ans- 
schmllekimg  eines  SuJes  in  der  dem  Staat  ge- 
hAriffen  'Vula  Oscars-Hai  aitf  der  Halbinsel 
BigdS  bei  Christiania.  1)  Hirtenknabe  n. 
Hirtenmadehen  anf  der  Senne.  2)  Die  Brant- 
werbnng.  8)  Der  Brantsng  znr  Kirche. 
4)  Fammenglftck  (das  erste  Kind).  6)  Familien- 
sorge (das  kranke  £ind].  6)  Der  Matter  ünter- 
rieht.  '0  Des  Vaters  Untenieht  2}  Nächtlicher 
Fiscfafanff  anf  dem  Fjord.  9)  Des  jllngsten 
Sohnes  Abschied.  10)  Der  einsamen  Eltern 
Trost  (das  Lesen  in  der  BibeQ.  Die  Cartons, 
im  Besita  Ed.  Sohnlte's  in  Ddorf,  befanden 
sich  anf  dessen  perman.  EA.  1862.  Litibogr. 
Yon  J.  B.  Sonderland  mit  Titelblatt  Ton  Kaspar 
Seheoien.  Tondrack.  Text  von  Wolf  gang  Mttller. 
Ed.  Sehnlte's  Verlag  in  Ddorf.  Zweite  Ansg. 
1868.    qtL  foL 

8L  Zwei  Knaben  ans  M  ora  in  Dalekartien  anf 
einem  Hügel  sitiend.  —  Ddfer  KA.  63. 

n.  Der  Wolffljäger.  Ein  UÜioher  Mann  er- 
lihit  einer  alten  Fran  n.  einem  jnngen  Mann 
am  Kohlenfener  sein  Jagdabentener.  Ein  innges 
MIdchen  im  Hintergnmde  hOrt  gleichfalls  sn. 
Bes:  A.  Tidemand  1863.  E:  Giderie  Bavenö, 
Beriin. 

88b  Norwegische  Begräbnissfeier.  Ein  alter 
Staier  hllt  an  dem  m  einem  Tische  stehenden 
San^e  ein  Totenamt  Bea :  A.  Tidemand  1864. 
h.  IdVf ^  br.  68''.  E :  Galerie  Bavenö,  Berlin. 
IL  Der  Wolü^Sger.  h.  0,624,  br.  0,466.  Bei: 
A.  Tidemand  lw6.  E:  Knnsthalle  Hambnrg, 
Gesehenk  des  Gen.-Gonsnl8  H.  Pontoppidui 
1867. 

86.  Ellckkehr  des  yerwnndeten  Bftreigftffers. 
1866.  Den  Gegenstand  hat  der  Künstler  drei- 
mal bearbeitet  Ein  1869  ans  Staatsmitteln 
ftr  die  Belredere-Galerie  angekauftes  Bild  wnrde 
1876  der  Wiener  akad.  Galerie  überwiesen, 
h.  IfiL  br.  1,70.  —  Kdlner  allg.  n.  histor.  KA. 
6L  Lith.  Ton  G.  Feckert;  litn.  yon  Jos.  Ant 
Bauer,    gr.  qvL  foL 


80.  Enttdende  Grossmntter.  (1866).  Bin  Bild 
„Die  Sage**,  eine  alte  Fran  in  norweg.  Tracht 
aweien  Knaben  ein  Märchen  erzählend,  befand 
sich  in  der  SammL  Knhts  in  Berlin.  Ein  Bild 
.Die  Märcheneraählerin'^  besitit  der  König  yon 
Schweden. 

87.  Mntterfrende  (1867). 

88.  Die  Hansandacht  E:  Banqnier  Metzler, 
Frankf.  a.  M.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor. 
KA.  61. 

80.  Die  einsamen  Alten  (1869).  Vom  Künstler 
mehrikch  n.  abweichend  wiederholt  E :  Christi- 
ania, National-Galerie.  Lith.  yon  Ernst  Uscher 
als  Jahresblatt  des  Sachs.  KV.  1860.  roy.  foL 
Die  Badimng  yon  L.  H.  Fischer  bef.  sich  im 
Text  yon  Berggrün  „Die  graph.  Künste**  I. 

40.  Der  Besnch  der  Grosseltem.  (1869).  Bad. 
yon  H.  L.  Fischer-,  Holzschnitt  in  Seemann*s 
„Knnsthistor.  Bilderbogen**  Nr.  278. 

41.  Brantschmücknng.    (1860). 

48.  Besnch  der  alten  Naohbam.    (1860). 
48.  Die  Brille  der  Grossmntter.    (1861). 

44.  Die  Ansteilnng  des  Abendmahls  an  einen 
altersschwachen  GreiB  in  einer  norweg.  Banem- 
hütte.  (1863).  h.  1,41,  br.  1,726.  E:  Stadt- 
Mnsenm  Königsberg  seit  1868.  —  BerL  ak.  KA. 
64;  Par.  WA.  67. 

45.  Zweikampf  beim  Hochzeitsmahl.  (1864).  — 
Par.  WA.  67. 

46.  Der  Fischer  n.  seine  Tochter,  Motiy  yon 
der  norweg.  Küste.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

47.  Die  Brantkrone  der  Grossmntter.  (1866). 
Bez:  A.  Tidemand.  h.  1,20.  br.  1,06.  E:  Knnst- 
halle Karlsmhe.  Ein  Bild,  bestellt  für  die 
Prinzessin  Lnise,  war  anf  der  Ansstell.  des  1. 
nord.  Künstlertages  zn  Stockholm  1869. 

48.  Vorbereitnng  zni  Hochzeit.  E:  Galerie 
Johann  Meyer  in  Dresden. 

49.  Sonntagsandacht  Alte  Fran  lesend.  E: 
Gerson,  Beriin.  —  Karfankers  BerL  KA.  66. 

50.  Die  Tanfe  Christi  im  Jordan.  Lebensspr. 
Fignren.  Altarbild  für  die  Dreifedtigkeitskirde 
intihristiania.  h.  12Vt',  br.  7  V*  1^  in  Ddorf 
ausgestellt 

51.  Cydns  yon  yier  Bildern  ans  dem  norweg. 
Volksleben  (1870):  1)  Mftdchen  bei  der  Herde: 
erste  Begegnung  der  Liebenden.  2)  Brant- 
schmücknng. 3)  Hochzeitszng  ans  der  Kirche 
tretend.  4T  Besnch  der  Eltern  in  der  jnngen 
Hftnslichkett  Gemalt  anf  Bestellnnff  der  Königs 
yon  Schweden,  znm  Hochzeitsgeschenk  fttr  eine 
schwed.  Prinzessin  bestinmit  Anogestellt  Ddorf 
1870. 

58.  Die  Anferstehnng  GhristL  (1871).  Altar- 
bild für  eine  Kirche  in  Drammen,  Norwegen. 
Ausgestellt  bei  Ed.  Schnlte,  Düsseldorf;  1871. 
Bad.  yon  Hans  Fischer. 

58.  Hochzeitsziiff  beim  üebersohreiten  eines 
Waldbaches.  (1878).  E:  Mr.  Forbes,  London. 
—  Schnlte*s  Ddfer  Salon  73;  Wiener  WA.  78. 

54.  Lappländer  anf  der  Eenntierjaffd  im  Schnee. 
Fu;nren  yon  Tidemand,  Landschalt  yon  S.  Ja- 
cobsen. .—  Ddfer  KA.  Bismejer  &  Krans  1878* 
Abb.  „Daheim«'  1876. 

55.  Der  Fischfkttg.    (1876). 


56.  Der  Hdlutd,  Mf  dun  Wolke  ttba  du 
Erdkugel  iMiend,  breitet  dje  Arme  ma,  Ale 
BprSohe  tu:  .Kommet  n  mir  Alle,  die  ihr 
mOhselig  IL  beladen  Mdd".  AlterbUd  flli  die 
Eircbe  eiiiei  kleinen  Orte«  in  Norwegm.  Du 
im  Sommer  1876  in  Ddojf  vollendete  Bild  mr 
obae  vorherige  Atustollnng  ui  seinen  Beaämm- 


ongeort  gegangen. 

67.  Die  umdan«[  de 

BckottiaebM  Hi&oorpa  den  Schweden  raftlhrt, 


r  des  Obenten  SinoUii,  der  ein 


in  Bonudaien.  Scene  am  dem  dÜdach-Bchwe- 
diwhcn  Kriege  161S.  In  Oeaminfohaft  mit 
Horton  Httller,  der  die  Landiehaft  malte,  1876 
Totlendet  a.  ohne  Torheiige  Aiustellnng  in 
DeatMhland  nach  Schweden  befinden  Stook- 
hotaner  Priratbenti.  Badiit  von  Lndw.  Ham 
Fiacher  für  das  Tldemand-Albnm. 


bindnnt:  mit  einer  allKemeinen  EnnriaiusteU- 


Tlll,  Job 
geb.  in  Wien 
am  81.  Not.  : 
Johann  TUl  n. 
bcModereim  A 
■ich  femer  anl 
IL  Fraukreioh. 
1.  Gottfried  T 

von  seinen  K ,  

Bei:  TiU  Johann  1864.  L  1,43,  kr.  M>-  ■ 
Wiener  Konstbistor.  Ho&nnsenm. 
S.  Der  Bettler.  —  Dieed.  ak.  KA.  66. 
S.  Heimkebreode  KieiuEbluei  im  Kloitv  ■ 
Herberge  bittend.  Bes:  Job.  Tfll  064.  L  IM 
\a.  S,a6.  —  Wiener  ak.  KA.  64,  tag*,  m 
.....  _  die  Belvedere-Oatorifc  !■• 
1876.  -    — 


Staatanitteln  fDr  die  BelTedete-Oätaris^M  • 
Akad.  abgegeben  1876.  —  WttuBt^^i. Of 
Dieed.  ak.  KA.  64;  Wiener  histor.  KA.  71. 


4.  Binjiiarli«nn^im  ElostM.  —  WwMr  jU.  n 


Tiratelli  —  Tito. 


firatelliy  Cesare,  d«r  Jüngere,  geb. 
&  in  Soul 

Wm  KindtMife.  —  Statte,  int  KA.  91. 
Pfangtmidchen  (Gioooiam).  —  Stattg.  int 
L  91;  BerL  ak.  KA.  92. 

feettag  in  Ceoeano.  E:  Stadt  Kosenm 
hiig,  angek.  nm  189S.  —  Kttnoh.  JA.  93, 
jQUnstr.  Z.«  1894. 

nÄnsonntag  in  den  Abinuen  —  Hflnch. 
u  94;  Abb.  .Qartenlaabe*<  1896.  Bin  BUd 
'fthnsonntag*',  bez:  Tiratelli  C.  Borna,  b.  0,76, 
.  OJSS,  E:  Conrad  Fiscber,  befand  sich  anf 
r  Bradaner  A.  a.  Privatbedta  1897. 

Biekkehi  Yon  dei  Weinlese,  ein  Zng  sinkender 
anuidrender  Landleate.  —  KflnclL  JA.  94; 
diot  KA.  96. 

Sommeranfenthalt  in  Neapel  —  BerL  int 
L  96;  Kttneh.  int  KA.  97. 

Tisebbein,  Jobann  Heinrieb,  d.  J., 
riit  Lindscbaftamaler,  geb.  an  Ha^  im 
aaiflehen  1742,  gast  an  Cassel  1806,  war 
bfltor  semes  Oheims  Johann  Heinrich  n.  wnide 
75  Inspector  der  Oasseier  Qaleiie. 

Tisebbein,  Johann  Friedrich  An- 
II  t,  Bildnissmaler,  geb.  an  Mastricht,  Nieder- 
ide, 176a  gest  an  Heidelberg  1812,  Schttler 
biei  Brnders  Johann  Heinrich,  dann  seines 
Itfims  Johann  Heinrich  in  Oassel,  widmete 
ih  mit  Erfolg  der  Portraitmalerei,  beenchte 
Bis  JL  Italien  n.  wnrde  nach  seiner  Heim- 
ftr  Hofinaler  des  Forsten  von  Waldeck.  Seit 
DO  war  er  an  Oeser's  Stelle  als  Frol  n. 
^tor  der  Leipziger  Ahad.  tätig. 

Der  EQnstler  n.  seine  Familie.  Lebensgr. 
aise  Figuren.  1806  gemalt  E :  Finder,  Berlin. 
Schiller's  Portrait  in  antiker  Kleidonff  (1804  ?). 
:  L  T.  Gleichen -Bnsswnrm.  —  Schiller-Ans- 
dL  im  Mnseom  an  Weimar,  10.  Not.  84. 

flehiUer-BildniflS,  Bmstbild.  Bea:  Tischbein 
I0&.  L  0,89,  br.  0,70,  E:  Stftdt  Museum 
4>ig>  Geschenk  der  Fran  Elise  Anna  Terw. 
r.  Gmsfais  1869. 

BildnisB  der  Königin  Lnise  yon  Prenssen. 
nse  Figur.    B :  ScUoss  Berlin. 

fleUiBa&dnisB  des  Künstlers.  E:  E.  KnUer, 
»OberfteteranfSolitnde.— Stntig.  Portr.-A.8t 

Tisebbein.  Johann  Heinrich  Wil- 
slm,  geb.  in  Hayaa  am  15.  Febr.  1751.  gest 
I  Eatia  am  26.  Jnni  1829,  war  aaerst  SchtUer 
iaei  OheimB  Johann  Heinrich  in  Oassel,  dann 
tum  Oheims  Johann  Jacob  in  Hambnr^,  die 
lide  ibn  wenig  förderten,  so  dass  er  durch 
Mirsa  in  irimati^niniimgim  Hambnrg's  and 
eoQBg  im  Portraitmalen  seine  AnsDildnnff 
strebte  XL  seinen  Unterhalt  erwarb.  Nach 
Btsem  Aufenthalt  in  Bremen  s^  er  1772 
idi  Holland,  hanptsScbUeh  als  Tortraitmaler 
itig,  a.  kehrte  im  Spfttsommer  1873  nach 
Msel  larAek.  Im  October  1779  reiste  er  als 
msionair  der  Oasseler  Akademie  anf  drei 
ikre  nach  Italien,  das  er  im  Herbst  1782 
Mhnuüs  besachte.   1787  weilte  Tischbein  als 

Sleiter  Goethe's  in  Born  n.  in  Neapel  Im 
1799  traf  er  wieder  in  Oassel  dn.  Die 
iMmttatigkeit  des  KtlnstlerB  gehört  noch  dem 
X  Jabdrandert 


1.  Erbprinaessin  Amalie  von  Anhalt 
ihrer  Kinder.    E:  Dessaner  Schloss  : 

2.  Basidkkiren  an  Pferde,  nach  der  N 
1814.  Eiehenhola.  E:  Qrossb.  San 
bn». 

8.  Peter  Friedrich  Ludwig,  Heraog 
bursr.    Bea:  W.  Tischbdn  pinxu 


»urg. 
Jchlo 


Scbloss  Eutin. 

i.  General  Benningsen's  Einang  in 
am  81.  Mai  1814.  Bea:  W.  ^sch 
h.  3,60,  br.  bfiS.  E:  Kunsthalle 
Geschenk  der  Bautoutation  1869. 
6.  Paul  Friedrich  Wilhelm,  Erbprin 
Grossherzog  von  Oldenburg,  gest  18 
bild.  E:  Schloss  Eutin. 
6.  Selbstbildniss  des  Künstlers.  E:U 
bibUothek  Leipaiff. 

Das  von  A.  Aj^reeen  (Die  Deutsc 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts)  b 
»Werk  des  Wilhelm  Tischbein^  u: 
Badimngen. 

T  i  a  a  o  t,  James,  frana.  GFemre- u 
maler,  geb.  zu  Nantes,  bildete  sich 
Einfluss  des  Belgiers  Hendrik  Leyi 
steUer  von  Scenen,  darunter  mittel 
deren  historische  Treue  er  mit  grö 
falt  erstrebte.    Lebt  in  Paris. 


1.    Bi 


1.  isegegnung  Faust's  mit  oretch 
h.  0,78,  br.  1,17.  E:  Mus6e  nat  ( 
bourg.  —  Par.  Salon  61. 

2.-6.  Totentana;  Die  Wittwe;  Aus  ( 
eines  Wttstlings  (das  Bendea-vous) 
Leben  eines  wttstlings  (ein  Hafen); 
fOhmng.  —  Wiener  int  KA.  69. 

7.  „Viye  la  E6publique!«    (1793. 
ein  Soldat  u.  ein  Bttr^er  nebst  eini^ 
Frauen  auf  die  Bepublik  anstossend).  • 
Wiener  Salon  1870;  Wiener  int  KA 

8.  Im  Louvre.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88 

9.  Der  verlorene  Sohn,    a)  Die  Abre 
f^remden  Landen,    c)  Die  Bttekkelu 
FestmahL  —  Mttnch.  JA.  91;  Wien 
10.— 12.  Die  Oartenbank:  Letstes 
Die  Ankunft  —  Mttnch.  mt  KA.  92 

18.  — 18.  Graphische  Originalarbeit 
ungen)  J.  Tlssot's  auf  derWiener  g 
Ausstellung  October  1895  u.  ff.  Tai 
Porticus  der  Nat-Oalerie  in  London, 
weilige  Geschichte.  3)Tränmerei.  4 
lorene  Sohn.  5)  Die  Themse.  6)  I 
▼on  Oalcutta. 

Tito,  Ettore,  itaL  Genremale 
Napoli-Oastellamaie  1859.    Lebt  in  ^ 
Med.  L  Mttnch.  Jub.-A.  88;  kl.  gold. 
Wiener  Jub.-A.  88;  Erster  Preis  ai 
KA.  in  Bom  1898  (1500  Lire). 

1.  Marktplatz  zu  Venedig  um  1700 
Tito  1881  Venezia.  hro,d6,  br.  0,€ 
Jub.-A.  86 ;  Bangers  Frankf.  K.-Auct 
87.  Ein  BfldTvenedig  um  1700''  li 
auf  der  Stuttg.  int  Gem.-A.  91. 

2.  Stille  Betrachtung.  Am  Hafen] 
ein  Junger  Bursche  im  Anschauen  ein< 
Nfthe  Stehendan  Jungen  Mädchens.  I 
Tito  1886,  angek.  ftr  d.  Verlosung 
Ltttaow's  „Zeitschr.  t  bUd.  K«  1^ 


ToUer  —  To4i. 


t.  Blud  fiinml  Relke.  —  Wien«  Jnb.-A.  88. 

4.  Freitag  in  Venedig,  Pinohmukt. 

5.  Am  Öude-See.    Jniige  Wboherinnen.   Bu: 
K.  Tito  Venedft  188a  —  BerL  int.  KA.  91. 

4  n.  6  HBnoh.  Jnb.-A.  SB. 


—  Wiener  JA.  89. 

7.  BoQge  et  noir.  —  Wiener  JA.  89. 

8.  9.  Aof  dem  Heiuw«^;  Anf  1er  Wiese.  — 
Wiener  JA.  90. 

10.  11.  Die  WftU;  Im  Beiifelde. 

U.  Bei  9.  MuUia.    Fnnen  mit  Kindern  nnf 

einer  Wiese.    Abb.  im  Kjtt. 

10-12  Kttnch.  JA.  90. 
M.   Venetiulsche    Strunenscene.    —   Wiener 
JA.  91. 

U.  Am  CtuuL  —  Mftnab.  JA.  91. 
18.  .Ba  ist  eine  elte  Oeechichte".    (SheEWiit). 

—  Hitnch.  JA.  ei,  Abb.  im  Skt 

U.  An  dei  Eftnuglocke.    Junges  it>L  HUcben 

Ikntend.  —  BeiT.   int  KA.  91;   Btnttg.   inL 

Oem.-A.  91;  Wiener  JA.  92. 

17.  Heloneneeaer  km  Strsnde  Ton  S.  KuthK  in 

Venedig.    Abb.  .Slosti.  Z.«  1898. 

IS.  19.  Sonnencitnhien;  S.  Keionekirehs  ITOa 

—  Hflnoh.  int  KA.  98. 

90.    Der   AbschiedwnuB ,    Ton    ein«ni    Tenet 
H&dchen  ihrem  muicbtbuen  GkIu  ngewinkt. 

—  Wiener  JA.  92. 

U.    Die   Blnme    der   Oondoliere.    —    Wiener 

JA.  93. 

28.   Die   letite   Kose.     M&dchengmiipe  ontor 

einer  Bebenlnnbe.     Abb.   .ninstr.   finoen-Z." 

1894. 

28.  Proceeaion,  Aber  eine  Bitteke  hembechreitend. 


Wol  die  Prooeuion  deell  Anglolett»  (die  Pro- 
eeadon  det  kleinen  Engel)  In  Venedig.  — 
Venetiui.  int  KA.  96j^  MDndi.  „Seoeesion''  96, 


tu.  Ulk.  jLa.  tnti    jBuiiau.  -uuuueBivu 

Abb.  im  Kat.    Abb.  .Knnrt  f.  Mle"  1896. 
24.  La  Fortuna.  —  Venetian.  int  KA.  9S. 
25.-27.  September;  WechMlpferde  (GaTalli  di 
iloamblo):  Sonnenunteigang.  —  Kflncb.   „Se- 
ceerion"  96. 

2§.  Haria.  -  Qr.  Betl  KA.  97. 
29.-82.  Harkt  in  London(arisaiUe);Tiaffbetto 
in  Venedig;  Cbioggia;  Fiats  ron  Sa&  lurco. 
—  Wiener  JA.  iß. 

8S.  Sohwalbenfliu;.  Bad.  Ton  Jobann  Elans  in 
Wien.  <Die  Ba£rang  auf  der  Wiener  JA.  91). 
Tobler,  Vletor,  Historien-  n.  Genre- 
maler,  geb.  in  Trogen  (Appeniell)  am  13.  Jannar 
1846,  ScbDler  der  Akftd.  zu  UQnchen  a.  Wilb. 
Lindenachmit'B.  Lebt  seit  1870  in  UQncben. 
1.  Hocbxeit  im  Ampertale.  Bei :  Victor  Tobler. 
München  1674.  h.  0,80,  br.  1,29.  B:  Kflnstler- 
snt  Zürich. 

f.  Ziringli'B  erstes  BeligionsgesprKoh  in  Zürich. 
E:  Augaoer  KV.,  angek.  ans  dem  Bondea- 
beitrag  mit  ünem  Znscbnss  der  uiganer  Be- 
giemng  1876.  —  Uünch.  KV.  76;  Scbwdsor 
I«ndes-A.  83. 

B.  Schachmatt  1  Eine  Partie  Schach,  bei  der 
die  Spielerin  dem  Spieler  überlwen  scheint 
Bei:  V.  Tobler,  HOnchen.  E:  Künstlergeeell- 
Hhaft  Bern,  Kmutmosenm,  angek.  ans  dem 
Bnndeebeitnge78.  h.  0,64,  hr.  0,48.  —  Sehweiier 
KA.  77. 


Stoffe  eil 
Fant  — 

6.  Kaapi 
18S0. — 
iUustr.  Z 

7.  HKosI 

scher  Tncbt  seiner  nuienden  Uiuou  wi 
lesend.  —  Httnch.  int  KA.  ^  AU.  in  Xit  | 
8l  WiegenUed.  Eine  J.  Ffan  in  sltlMtKk; 
Tracht  spielt  anf  der  Gmtarre  ihre>  Einia  ■ : 
Schlummerlied.  —  Schweiaei.  SA.  SB. 

9.  Kleine  Neckerei.  E:  Annaner  iJJ^ugk.' 
1886.  —  Zürich,  SdiweiKr.  KA.  86. 

10.  Zwingli  im  FamilieakreiM.  —  ScMb 
KA,  87. 

11.  Best  an  der  Hearstnaae.  Abb.  JMKb ' 
illnatr.  Z."  1887. 

12.  Domino.  Vier  Herren  beim  Spid.— Ilt- 
int  KA.  98,  Abb.  im  Kat;  AM.  .XnKl 
Alle"  1898.  \ 
18.  Frendige  HaehrichtoL  —  MtnA-JA.!!: 
Aatw.  WA.  94. 

14.  Im  Qoarlier.  —  MOnch.  JA.  91 

Toech«,  C&rl,  LaadsohsAsmlK  « 
Beilin,  spiter  in  Paris  n.  in  der  SebwäL 

1.  Aus  dem  Hühlentale  bm  *m«HI  i 

2.  Kloster  &  ScolasticB  bei  SoUaco  in  Hü»  \ 
gebirge. 

8.  Sohloss  Stokenfäs  am  Bheln.  ' 
1-8  BwL  afc.  KA.  48.                           ^  ; 

4.  üeberrasdtnng.  Ein  j.  Baner  B^b»  '< 
■eine  Liebste  bem  WasaenebOpftn  sa  n» ! 
hach.  Bei.  1847.  h.  0,87,  br.  1^  -  I4W  { 
BeiL  E.-Aiict,  14.  Dec.  97.  j 

6.  Sclilou  Camens  in  Sobleden.  ' 

6.  Oeirend  bei  Hof  im  Bemei  Obcr-BdM 
im  Winter. 

7.  Bin  SMimenbend  an  Oeaftaae. 
6—7  BerL  «k.  KA.  48. 

%.  Sennhfltte  bei  bennnnhendem  GevitW. 

9.  HXdahen  uf  dem  Spudargiaiige  ia  HisBU> 

10.  Gegend  bei  Hciringen  ia  Ben«  OM» 

11.  Gegend  am  ZSrieh-See  bei  Mmdsift*«    ; 
8-11  BerL  ak.  KA.  60. 

12.  Der  obere  FaU  Am  Bdchnbieb  U I» ; 
ringen. 

18.  Der  ZDrichersee  bä  EupasiffL 

18  Q.  13  BerL  ak.  KA.  68. 
14.  Soene  am  Bmnnen  im  Benui  Obolu* 
16.   Die  Frohualp  bei  Bnunea  am  fW* 
stidtersee. 

14  u.  16  BerL  ak.  KA.  66. 

Todt,  Hax,  Genrenaler,  geb.  i*{^ 
born  1847,  gest  an  Httnehea  am  7.  «to&* 
1890.    Bildete  sich  in  Ddoit  „  „ 

1.  Leaendet  Page.  —  KV.  f.  BMaL  ■■  «f^ 

2.  Nach  dem  Gefecht,  ans  der  Zdt  ta  »]V 
Kriegee.  Sohneebedecktee  aehhehtftM.  J 
Wolfen  heimgesucht  E :  ConuBOs.-^  nffr 
reloh  in  DieMML  Bea:  H-Todt  «.-HV 
int  KA.  79:  Dresd.  A.  %.  PriTatiNob  1^ 


T^Mgyesay  —  ToaunmaL 


a  Lustig«  GeMllMhaft.  —  Ddto  aUg.  d. 
£A.  80. 

4.  LiebkeL  Bei:  M.  Todt  1881.  Hols.  h.  0^ 
br.  0,2a    B:  Bannt  Bowbaoh. 

5.  Der  Toast  Bez:  M.  Todt  1882.  h.  0,49, 
br.  0^  E:  Stidt  Museum  Leipsig,  angek. 
Tom  KY.  85. 

C  Tans.  ans  der  Zeit  des  dOjfthr.  Krieges. 
E:  Scknlte's  Ddfer  Eh.  —  Mflnch.  int  EA.  88. 

7.  Henensfrage  (Soldat  n.  Sohenkmldohen). 

8.  Sdliveigntligt  (ein  Krieger  bei  seinem  Wein- 
kmge). 

7  n.  8  Berl.  ak.  EA.  84. 

9.  Landskneeht,  ganse  stehende  Figor,  die 
Thonpfeife  ranebend.    Bei:  M.  Todt 

10.  Landsknecht»  stehende  Figor,  anf  sein  Schwert 
geslüiat 

9  n.  10  kleine  Pendants.  —  Wiener  JA.  87. 

11.  Eahnenträffer.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

12.  18w  Der  wiger;  Das  neneste  Lied.  -» 
Mttneh.  JA.  89. 

li.  Die  Weinwobe.  Bei:  M.  Todt  89.  Hols. 
h.  027,  br.  0,21.  E:  Dr.  Carl  Lampe -Visoher. 
—  Leips.  A.  a.  PriTatbesiti  97. 
16.  Der  Lantenspieler.  Ein  Jnnker  ans  der 
Sehwedenseit  die  Lante  spielend.  Bes:M.  Todt 
Hols.  h.  0,22,  br.  0,17.  Ans  der  Galerie  Eleisoh- 
mann  in  litinchen  a^  Bangel^s  Frankf.  K.-Anct, 
12.  Febr.  94,  Abb.  im  Kat  Unter  dem  Namen 
4)er  Qnitarrespieler^,  bei:  JL  Todt  Hols. 
h.  dM,  br.  0,l£  war  ein  Bild  (wol  dasselbe), 
als  BesitB  des  Dr.  A.  (Deibel,  anf  der  Leipsigiff 
A.  a.  Pirratbesits,  16.  Mai— 11.  Jnni  1897. 

Tölgyessy,  Arthur  von,  Landschafts- 
maler, geb.  in  Szegedin  am  1.  Mai  1863, 
sta^brte  anf  der  Wiener  Akademie,  dann  in 
München  n.  in  Paris.  Lebt  in  Budapest 
1.  IdtylL  Stoppelfeld  mit  jonger  IVntenhirtin. 
h.  0,40,  br.  OJSO.    E:  Josef  Qrok&si  in  Bnda- 

rL  —  Wiener  int  EA.  82,  Abb.  im  Eat 
Gegend  bei  Alföld.  h.  I4I,  br.  2,0&  - 
Wiß!Dßr  int  EA.  82,  Abb.  im  Eat 
8b  Hlrtenseena  Weidende  Etthe,  der  Hirt  sitzt 
raachend  am  Feuer.  In  Paris  gemalt  E: 
Eaiser  Frans  Josefl  —  Wiener  Jub.-A.  88;  Berl. 
int  KA.  91. 

4  Mondairiisang.  Etihe  am  Wasser.  E:  En- 
henog  Josä  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im 
Kat:  Mflnch.  Jub.-A.  88. 
8.  Abend  hn  Walde.  —  Mflnch.  JA.  90. 
1  Junge  Mutter  mit  ihrem  Kinde  auf  blumiger 
Wlesa  h.  0,74,  br.  0,57.  —  Lepke's  BerL 
K.-Auet,  4.  JuH  91. 

7.  Solitude.  Wald-Einsamkeit  E :  Nat-Museum 
Budapest  —  BerL  int  EA.  91;  Antwerp. 
WA.  91 

8.  Abendstimmung.  Ungar.  Staatsbesits.  — 
Wiener  int  EA.  94. 

Tom  Dieckf    August  Christian  Her- 
Historienmaler,  geb.  zu  Oldenburg  am 


2Su  Min  1881,  gest  zu  Dresden  am  20.  August 
1893,  besuchte  1847—1861  die  Dresdner  Aiad. 
u.  trat  dann  in  das  Atelier  Adolf  Wichmann^s, 
dem  Julius  Schnorr  als  Lebrer  folgte.  1867 
reiste  der  Eflnstler  nach  Italien,  wo  er  sich  in 
Iteeas  u.  fbst  Tier  Jahre  in  Bom  dem  Studium 
dar  alten  itaL  Meister  zuwandte  u.  des  Um- 
gangs mit  Gomelius  genoss.    In  Bom  zeichnete 


Tom  Dieck  auoh  den  BaAulisehen  Fmken- 
Qrdus  in  der  Famesina.  d^  auf  photograph. 
Wege  yervielfUtigt,  bald  verbreita^  fand. 
Seit  seiner  Bflckkehr  in  die  Heimat  &bte  er 
meist  in  Dresden,  dessen  Galerie  auch  ein 
giOsseres  Gemälde  seiner  Hand  besitzt. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Die  heilige  Gaedlie.  Die  Handorgel  mht 
auf  ihrem  ifiiken  Arm.  Eniest  £ut  en  face. 
Bez:  A.  Tom  Dieck.  h.  1,20,  br.  0,83.  Wieder- 
holung eines  Jugendwerkes  vom  J.  1854,  welches 
sich  auf  der  mesd.  ak.  EA.  1856  u.  1856  be- 
fand.   E :  Galerie  zu  Dresden,  angek.  1878. 

8.  Die  beiden  Marien  am  Grabe,  der  Aufersteh- 
ung des  Heilandes  harrend.  JS:  Groflsh.  von 
Oldenburg.  —  Dresd.  ak.  E  A.  60  u.  62 ;  Oldenb. 
KA.  86  u.  94 

8.  Christus  am  Oelberge.  Altarbild  in  Abbe- 
hausen. •—  Dresd.  ak.  KA.  62  u.  68;  Wiener 
a  allg.  d.  KA.  68. 

4.  Die  Kreuzigung  Christi  AltarbUd  fflr  die 
Kirche  zu  Lubahn  in  Liyland.  —  Dresd.  ak. 
KA.  64;  Oldenbg.  KA.  67. 

6.  Neapolitanerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

6.  VerkUrung  Christi.  E:  Protest  Eirche  zu 
Cloppenburg. 

7.  Pan  der  Pqrche  Trost  zusprechend.  Bez: 
A.  Tom  Dieck.  —  BerL  ak.  EA.  78;  Siebs. 
EV.  83. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Die  Gartens  u.  farbigen  Vorlagen  zu  zwei 
Glasgemftlden  fflr  die  Kapelle  der  Albrechts- 
burff  zu  Meissen.  In  jedem  der  beiden  Fenster 
ersoiieinen  die  Gestalten  Ton  zwei  Propheten 
unter  gotischen  Baldachinen  u.  auf  S^dn, 
die  mit  den  Wapjpen  Hersog  Georg's  u.  seiner 
Gtomahlin  u.  EOnig  Albert's  u.  seiner  Gemahlin 
geziert  sind. 

8.  Die  Leffende.  Zeichnung.  B:  Oberkammer- 
herr y.  AKen. 

8.  Enget    Zeicbnung. 
2  u.  8  auf  der  Oldenburger  EA.  94. 

Tommasl,  Adolfe,  ital.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  LiTomo  am  25.  Jan.  1861,  meist 
in  Florenz  u.  Idvomo  tätig. 
1.  In  der  NShe  des  GehOftes. — Wiener  Jub.-A.  88. 
a.  Frühlibiigs  Einkehr.  —  Mflnch.  Jub.-A.  8a 
8.  4.  Nach  dem  Frost;  Landstrasse.  —  Mflnch. 
JA.  91. 

5.  Windstille.  —  Mflnch.  JA.  91 ;  Wiener  JA.  92. 

6.  Junimorgen.  ^  Mflnch.  JA.  93. 

7.  Im  Mftrz.  ~  Mflnch.  JA.  95 ;  Wiener  JA.  96. 
8. 9.  Begentag;  Im  Schnee.  —  Berl.  int  KA.  96. 

Tommasi,    Public    de,    italienischer 
Aquarellmaler,  in  Bom. 

1.  Grossmutters  Erzählung,    h.  0,67,  br.  0,97. 

2.  Oeffentlicher  Schreiber.  Bez:  P.  De  Tom- 
masL  Eoma  87.  —  Mflnch.  int  EA.  88;  Dresd. 
Aquarell-A.  87.  Durch  d.  Sachs.  EV.  an  Ober- 
stallmeister y.  Ehrenstein  in  Dresden. 

&  Der  Seiltänzer.  Ein  Gaukler  lässt  in  der 
Schenke  vor  Tielen  Gästen  Beinen  Pudel  tanzen. 
Span.  Tracht  des  17.  Jahrfa.  Bez:  P.  de  Tom- 
masL  Boma  86.  —  Sachs.  KV.  87;  Dresd. 
Aquaiell-A.  90. 


4.  IUU«BlHliei  UdeheB  (Kind).  Stodia  ueh 
der  Sttm.  Bnutblld.  Bm:  F.  De  TommuL 
—  Sich!.  KV.  87. 

5.  Bin  Cudinftl  d.  eis  Ktpulner  bei  cdoer 
Bcbuliputie.  Bei :  Pnblio  De  TomniMi.  Banu 
1888.  —  HOnoh.  Jnb.-A.  BS. 

6.  Der  Feden  nnriokelt  ilcL  Junger  Btusoli 
einem  Hidchea  Oun  hkltead.  Bei:  P.  de 
Tommad  Born»  88.  —  Dieed.  Agnuell-A.  9a 

7.  Eine  Sahuhpartie.  Pitiat  n.  MOneL  Bei: 
F.  De  Toaunaai  Borna  92. 

8.  Hdmkehi  Tom  Fdde.  Jon^e  Bioerin.  Bei : 
P.  De  Tommaal  Borna  99. 

7  Q.  8  Dreed.  Aquarell-A.  9i. 

9.  ,Ba  war  einmal".  Eine  alte  Blaerin  am 
Spmniooken,  einem  ErelRe  Ton  drei  Udcben 
n,  iwel  Knaben  KKrchen  eiatUend.  —  Oi. 
fierl.  KA.  96.    Abb.  „Vom  Fels  nm  M."  1897. 

Torrini,  PietTa.Qenmiialer, inFlonni. 
1.  BfloUebr  Tom  Keller.  —  Wiener  JA.  85. 
S.    Hannuiterhalttuig.      CoetOm    Anfang    dea 
19.  Jahih.  —  Wiener  Jub.-Ä.  88. 
S.  Der  Bemoh  bei  der  Amme.  —  Wiener  Jnb.-A. 
88,  Abb.  im  Kat.;  HDneb.  Jnb.-A.  88. 

4.  In  der  Sobenke.  Turnende  n.  Zneohanende. 
Abb.  „üebei  Und  n.  M.-  1893;  „KnnA  f.  Alle« 
1896. 

5.  Alter  wbUtat  toi  Torbeit  nicht  h.  038, 
br.  064.  —  Bangel'B  Frankf.  K.-Anot,  6.  Febi.  96. 
S.  Der  Stoli  dea  Hanwe.  Ein  kL  Kind  Im 
Banemhaiue  anf  dem  Soboi  der  Qroannntter 
Trird  Ton  Eltem  n.  GioBselteni  beaaobt.  Abb. 
„QartenUnbe"  1896. 

Tomlmonche,  AngQBte,frani.  Oenre- 
maler,  seb.  n  Nantes  am  21.  Sept  1829,  creiL 
m  Paiä  in  der  Nacht  snm  18,  October  1890, 
Glerre'B  SohtUar,  der,  mit  einem  Hietorienbilde 
snent  die  ADStteilnng  beachiokend,  bald  nii 
Dantellnng  dea  anmaügen  Genre  der  feinem 
&ani.  OesellKhaft  Obeqring.    Med.  H.  Paria 


8.  Haohldtilohaohwimter  Nacht  —  Saohae's  BerL 

Salon  66. 

8.  4.  Die  Lanseheria;  Nach  der  Toilette.  Beide 

186S  gemalt  h.  OJSl,  hi.  OM.  E :  W.  L.  Bekrena. 

—  Hamb.  A.  a.  Priratbedti  79. 

B.  Jnnge  Dame  in  gnnem  pelabesetiten  Atlai- 

Ueide,  com  Anageben  berät,  tUkt  in  lluem 

Bondoii,  anf  ihre  ITbi  blinkend. 

6.  Jnnge  Dame  in  pelibeaetatem  Atlaakleide 

TOT  einem  BBchenohnnk  lesend. 


.  e  Pendants,  bu:  A.  TonImonchelSTO, 
lann  Uerer  in 
A.  a.  PiiTatbedta  1884. 


E:  Jobann  Hvj 


I  Dreaden,  anf  der  Dresd. 


7.  Die  Biiefioläeibeiln.  Jnnge  Dame  im  Naeb- 
dnnen  über  täatai  beabdchtigten  Brief,  h.  0,46, 
hr.  03&  —  Lepke'i  BerL  K.-Anot,  18.  Not.  92. 
Tonaaftint,  I^onia,  Q«iiemaler,  seb. 
an  ESnigaberg  1826,  war  SekUer  der  dortigen 
Akad.  nnter  Prot.  BoaenfUder  n.  bildete  äoh 
lutet  Ol.  Hildebnnd  in  Dttaaeldorf  wdter  ans. 
Lebte  in  Dtaaldort. 

L  Der  Brief  des  Sohnea,  Liobtbelenoktong.  — 
Bremer  Kiu,  FrilM.  62. 


S.  Die  BtmneiTeAtatelB.    Bm.  VM.  ^tß, 

br.  0,96.    E:  Frau  Dr.  Fimnck.  —  lUaai 

a.  PriTatbeaha  87.    Ein  BM  ,D«  Bd» 

itranaa"  war  anf  der  Ddfei  AtuataU.  dn  IT. 

f.  BkeinL  i.  W. 

1.  B.    Dar  Tariiebte  Alte;  Im  BtUefam.  - 

ScbBlte-B  Ddier  KA.  66. 

«.  Bin  Intnm.  —  Ddfw  KA.  bei  Kmtjtil 

Kiana. 

7.  BnchieaU.  —  Bert.  ak.  KA.  74, 

8.  Fremde  m  SoUoaa,  flawinlbti  beaiehtiiiii  - 


BerL   ak.  KA.  76. 


lOH,  daMl 
.Abb.  »1 


,Uebet  I 


9.  Schone  Gadlchtel  —  BeiL  ak.  KA.  77. 

10.  Entflohen.  —  Bremer  KA-,  Anfiu  Sa 

11.  Bei  der  FOtterang.  —  HannoT.  KL  KL 
U.  Bettang  nahtl  —  Ddfei  allg.  i.  iL«; 
BerL  ak.  KA.  84. 

IS.  14.  .Wer  war  eaT*  (gaworites  Sifa» 
bau);  HSWUml-  ^nabe n.  Spediw).  Bdi 
h.  oM,  birbfiS.  —  Wdeb.  SSTä;  Lei» 
BerL  K.-Anot.,  6.  Aprü  9S. 

18.  Der  Kflniuer.  Ein  Knabe,  die  OnMOM 
Belohnend.    Sohwanknutatich  jtmV.lUäi^ 

19.  Bepiaieidmnng:  Soen«  ani  des  Ivlin 
Weibeni  Ton  Wimlsor  (Herr  Fhrth  JHt  m 
als  Fian  Terkleideten  Sir  John  au  dcmflia^ 
Sepia n-ToKbe,  wein  gehübt  Be&lS&LkOA 
br.  0,96.  —  Lepke'e  BeiL  K.-AML,  SG.  Ua  XL 

Trncke,Bndolf,101itaiimalw,iiDn^ 
1.  Vedette.  Zwei  aichaiwsbe  GaritRdta  « 
Waldeasanm.  Bei:  B.  Tiache  IWL-SUa 
KV.,  Oot  »1. 

i.  ZniHokl  Drei  fhuu.  Kltiamiaie  afKW 
Wiese  Ton  Infuiteriebeaehoaaen.  Bei:B-lMi 
96.  —  Diesd.  ak.  KA.  96. 
S.  Letite  Hofbinng.  —  Dread.  int  SA.  97. 
4.  5.  Aqnarelle:  Pfwde-Mnitanmg;  Tum, 
Stndle.  Beide  bei:  R.  Ttacdu  n.  -  TML 
Aqnarell-A.  99. 

Ö.  FasteU:  Kinderbildniaa.  Zwai  Sxiim  n 
Hatioaenpaletola  neben  einander  ttAat,  ^ 
en  fooe.  BrastbOder.  B«i:  B.  Tntte  iwl. 
-  Stehs.  KV.,  Jim!  97. 

TrnatBftBB,  Karl  Friediiah,!^ 
Bchaftamaler,  seb.  an  Biealan  am  LiinllU 

Seat  znWalfinbnrg  in  Si^lerf«  i>  L  Aa« 
876,  bttnchto  die  Berliner  Akade^  i-  i^ 
dum  in  Caaaal  seinen  Wohnnb.  Seit  •• 
Tieniger  Jahren  lebte  «r  U  Sdibdm,  ttih  ■ 
Bredtn,  teiÜB  in  Waldenbnrg. 
L  Bichwald.  In  Vordergr.  ein  v*^»^ 
Tardonter  Stamm.  In  der  Feme  m  Wp 
1834  in  BerUn  gemalt  K  0,36,  bt.  0^  >• 
Naaonal-GalerieBMJin.WagenM^Si—'^ 
a.  Waldpartie.  —  Drasd.  du  KA.  47. 

Tmataehold,  Wltkela,  Pi^ 
maier,  geb.  an  Berlin  1816,  beracUe  lielW 
Akad.  n.  begann  als  Oeniismaler,  v^*!* '|U 
daim  aber  aniai'hliniiiliiili   der  Portnä"''^ 


innge  bei  aelBer  Heide.   (JSSb).  -  D* 
^  angek.  tot  KV.  t  BhainL  i.  W. 
B.    ui.  Jnatns  t.  Uebig,    Chemiker,  n» 
flonr.    Amirestent  in  Danaatadt  imUalm 


hirteninnj 
KATsb,  a 


Trayer  —  TremL 
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3.  Poitmt  des  Bildhauers  Blftser.  Brnstb.  in 
Lebensgr.  Bez:  Trant8chold_p.  1848.  h.  26'', 
br.  19Vs''.    B:  GaL  Bayenö,  Berlin. 

i.  Portrait  des  Prof.  Bnff  in  Qiessen.  —  Berl. 
ak.  KA.  76. 

trayer,  Jean  Baptiste  Jules,  franz. 
Genremaler,  geb.  zu  Paris  1824,  Scbttler  seines 
Vaters,  wandte  in  seinen  Bildern  dem  Stadium 
der  Köpfe  besondere  Sorg&lt  zu. 

1.  Eine  junge  Dame  im  Negligö,  sich  die  Nttgel 
der  Hftnde  schneidend.  Bez:  J.  Trayer.  Holz, 
h.  12",  br.  10''.    E:  Galerie  Rayen6,  Berlin. 

2.  Bretonische  Schneiderinnen. — WienerWA.  73. 
a  In  der  Kirche,  h.  0,38,  br.  0,28.  E:  A. 
Schramm.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

4.  Strickunterricht.  E:  Geh.  Commerz.-B.  Meyer 
Gohn.  —  Berl.  A.  a.  Priyatbesitz  88. 

Trebacz,  Mauricy  (Moriz),  ungarischer 
Haler  in  Mflnchen. 

1.  Salvatorkeller  in  Mttnchen.  —  Mtknch.  JA.  90. 

2.  Biergarten  in  München.  Bez:  Trebacz, 
Mfinchen  1890.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

8.  Die  lustiffe  Erefthlung.  —  MQnch.  JA.  91. 

4.  Düstere  Gedanken.  —  Mttnch.  int.  KA.  92. 

5.  Neugieriges  Modell,  ein  Bild  betrachtend.  — 
Mtndi.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. 

6.  Mein  Atelierwinkel.  —  Mttnch.  JA.  93. 

7.  Der  barmherzige  Samariter.  Ueber  den  Ver- 
wundeten gebeugt,  pflegt  er  dessen  Wunden. 
Abb.  „Kunst  f.  Ille'<  IX.    (1896). 

Treidler,  Adolf,  Genremaler,  geb.  zu 
Berlin  1846,  Schüler  Jul.  Schrader's  an  der 
BerL  Akademie,  erhielt  1872  den  Preis  der 
Ph.  T.  Bohr^schen  Stiftung  (das  einj  ihrige  Reise- 
stipendium von  M.  4600),  Weiste  Deutschland 
u.  Italien  u.  wurde  Anfang  1888  zum  ord.  Lehrer 
des  Freihandzeichnens  am  Polytechnicum  zu 
Stuttgart  ernannt. 
1.  Nach  der  Arbeit  —  Sachsens  Berl.  Gem.-A.  67. 

8.  Der  Vorleser.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

3.  Hedwig  von  Schwaben  u.  Mönch  Ekkehard. 
Bez:  A.  Treidler  1868. 

4.  Klosterscene.  Ein  alter  Bitter  wird  im  Be- 
feetorium  you  einem  Klosterbruder  zum  Unter- 
zeichnen einer  Urkunde  überredet.  —  Berl.  KV. 
unter  den  Linden  70. 

5.  Erwartung.  Edelfrau  mit  ihrem  Söhnchen 
sehnsuchtsvoU  in  die  Feme  blickend.  Lebensgr. 
Halbflguren.  —  Berl.  Künstlerrerein  71. 

6.  Elisabeth,  Kurfürstin  von  Brandenburg,  Ge- 
mahlin Joachim*s  I..  nimmt  heimlich  das  heil. 
Abendmahl  in  beiderlei  Gestalt  Bez:  A.  Treidler 
1872.  —  Berl.  ak.  KA.  72;  Wiener  WA.  73. 
Abb.  in  Lützow's  „Zeitschr.  f.  b.  K.«<  IX.  (1874). 

7.  Ein  junger  Mönch  von  einem  andern  Kloster- 
bruder beim  Lesen  eines  profanen  Buches  über- 
rascht —  Berl.  ak.  KA.  72. 

8.  Bömerin.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

9  Franz  I.  von  Frankreich  von  Karl  V.  in  der 
Schlacht  bei  Pavia  besiegt,  verweiffert  während 
seiner  Gefangenschaft  in  Madrid  die  Annahme 
der  ihm  vorgelegten  Friedensbedingungen  1526. 
—  BerL  ak.  KA.  77;  Münch.  mt.  KA.  79; 
Ddfer.  allg.  d.  KA.  80. 
10.  Bei  tempo.  —  BerL  ak.  KA.  78. 

von  Boettiob^ta  lUlürwwke  H. 


11.  Auflschia  Vier  Mädehen,  auf  einer  Terrasse 
sitzend,  ergötzen  sich  am  Gesanff  u.  Mandolinen« 
spiel  eines  vor  ihnen  stehenden  Mannes.  Radirt 
von  W.  Krauskopf  in  „Zeitschrift  f.  bild.  K.** 
Jahrg.  KX._(1886).  —  BerL  ak.  KA.  84. 

12.  In  der  Villa  PamfiU.  —  BerL  ak.  KA.  84. 
18.  Ein  lustiges  Lied.  —  Ein  j.  Italiener  in  der 
Pergola  ein  Lied  zur  Laute  vorsingend.  — 
Antwerp.  WA.  86.    (VgL  Nr.  11). 

14.  Manuccia.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 
13  u.  14  Hamb.  Frühj.-A.  87. 

15.  In  der  Gampa^a.  Auf  einer  Plattform  am 
Meere  zwei  geisthche  Herren  in  Unterhaltung 
mit  drei  jungen  Mädchen.  Ein  viertes  M&dchen 
am  Ziehbrunnen  hört  zu.  Bez:  A.  Treidler, 
Berlin  86.  —  BerL  Jub.-A.  86,  angek.  für  die 
Verlosung.    Abb.  in  „Kunst  f.  Alle**,  Juli  188a 

16.  In  der  Osteria.  —  Berl.  ak.  KA.  90. 

17.  Limoni!  (Citronenverkäuferin).  —  Stuttg. 
int  Gem.-A.  91;  Berl.  int.  KA.  91. 

18.  19.  Biposo;  Der  Sänger  —  BerL  ak.  KA.  92. 
aO.  Der  Besuch.  —  Mündi.  JA.  96,  Abb.  im  Kat. 

21.  Bildn.  der  Frau  Oberbürgermeister  Bümelin 
in  Stuttgart  —  Gr.  Berl.  Ki.  98. 

22.  Pastell.  Damenportrait  Lesende  Dame, 
Brustbild.  Bez:  A.  Ireidler.  —  Dresd.  Aquarell* 
A.,  Aug.  u.  Sept  87. 

Trellenkampy  Wilhelm,  Historien- 
maler, geb.  in  Steckrade  bei  Buhrort  1826,  gest 
zu  Orsoy  am  Bhein  am  14.  Januar  1878,  biMete 
sich  auf  der  Akad.  zu  Düsseldorf  u.  malte  fast 
ausschliesslich  biblisch-historische  Stoffe. 

1.  Die  Himmelfahrt  Maria.  Im  Auftrage  des 
Bhein.- Westf.  KV.  für  die  kathol.  Kirche  zu 
Tilsit  1859. 

2.  Christus  mit  seinen  Eltern  auf  dem  Wefi^e 
nach  Jerusalem  zum  Osterfest  1864  gemsit 
Privatbesitz  in  England. 

8.  Christus  am  Oelberge  Im  Auftrage  des  KV. 
für  Bheinl.  u.  W.  für  die  neuerbaute  Kirche 
zu  Gross-Lasso witz  1866. 

4.  Portrait  seines  Jugendfreundes,  des  Volks- 
schriffcstellers  Wilhelm  Herchenbach. 

5.  Carton  zu  einem  Glasgemälde  „die  Himmel- 
fahrt Maria"  für  das  Hauptchorfenster  der  got. 
Kirche  zu  Gustorf  bei  Grevenbroich,  Diöoese 
Köln. 

6.  Concurrenzentwürfe  zur  Ausschmückung  des 
Bathauses  zu  Krefeld.    1867. 

Treml,  Johann  Friedrich,  Historien- u. 
Genremaler,  geb.  zu  Wien  am  8.  Januar  1816, 
gest  daselbst  am  13.  Juni  1862,  Schüler  der 
Wiener  Akad.  unter  P.  Feudi,  zeichnete  u.  malte 
mit  Vorliebe  Scenen  aus  dem  Soldatenleben 
seiner  Heimat  War  seit  1848  Mitglied  der 
Wiener  Akademie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Heimkehr  des  Soldaten  zu  den  Eltern.  Bez: 
1840.  h.  0,366,  br.  0,46.  E:  Graf  Victor 
Wimpfen. 

2.  Frohnleiclinams-Procession  auf  dem  Lande. 
Bez:  1841.  h.  0,47,  br.  0,606.  E:  Erzh.  Carl 
Ludwig.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  Abt. 

1  u.  2  Wiener  histor.  KA.  77. 
8.  Militair- Transport.  —  Wiener  ak.  KA.  42. 
Lith.  Ton  Jos.  Lancedelli.    qu.  foL 
4.  GamisonwechseL  —  Wiener  KA.  44. 

67 


5.  Wachtposten  (ja  kalter  Winterucbt  einem 
Haitw  gegenQber,  tu  welchem  du  Licht  dei 
Cbriitbennu  stiahlt). 

6.  Brinnening  an  die  Schlacht  bei  Aspern. 
fi  n.  6  Wiener  ak.  EA.  46. 

7.  Die  Qlockenweihe.  Bet:  IBlö.  h.  0,53, 
br.  0,666.  E:  Prof.  Alois  HauMr.  —  Wiener 
histor.  KA.  77. 

S.  Ein  alter  Baner  tiftomt  Ton  der  Schladit  bei 
Aspern.  Bei:  1847.  h.  0,38,  br.  0,49.  B:  Nene 
Pin.  Htlnchen. 

9.  SchleichhSndler.  —  Wiener  Frfkbj.-A.  47, 
angek.  vom  KT. 

10.  Attaque  des  Oberst  der  2.  Escadion  des 
ChevanzlegerB-EeKimeQta  Baron  Sren  bei  Ea- 
Bolna,  28.  Febr.  1849.  Bei:  1861.  h.  0^. 
Dr.  1,11.    E:  FOrst  HontennoTO. 

II.  Zeiohnangen,  AqnarelU. 
1.  BingelspielimPiater.  AquKreUirte  Zeichnung, 
h.  0,31,  br.  0,26.    B:  Bat  Vottei. 

8.  Dei  Inralide.  Aqnarell.  L  0,236,  br.  0,246, 
E:  Eeisei  t.  Oeeteneich. 

8.  Der  heimgekehrte  Krieger.  Aqoarell.  Bex: 
1843.  h.  0,36,  br,  0,866.  £:Qraf  Victor  Wimpfen. 

1—3  Wiener  histor.  KA.  77. 

Trenkwald,  Josef  Hathiat,  Historien- 
maler, geb.  sn  Prag  am  13.  Hin  1824,  gest. 
in  Percbtoldsdorf  im  Wien  am  28.  Jnli  1897, 
Scbttler  der  Prsjtei  n.  der  Wiener  Akademien 
nnter  Christian  i 
Born  fort,  wnrde 
Akademie  ernann 
Wiener  Knnstaki 
Stellung  er  vom  ] 
aacb  du  Amt  des 
189Ö  trat  der  K« 
wai  Hitglied  der 
der  Ersh.  Carl  Li 


Belvedere  anf  dem  Hradschin.  Der  Cvks. 
h.  a,«,  br.  8,70. 

3   n.  4  Cartou,  E:  Fnn   SnMiiii«  Sikn; 
Wiener  histor.  KA.  77. 

5,  Die  Eossiteneohlacht  bei  Lipan.  1434.  C«. 
von  Bnben,  Carton  a  Halerd  Ton  Trankwili 
FrescoimBelTedereanfdnnHradscfain.  OalTm- 
graphie  von  Franx  Hanfstnenri.     VereunbL  f.  ' 

d.  KT.  f.  Böhmen.  _gr.  qn.  toL  Dar  Ctrte  ' 
be&nd  sich  Präger  KA.  47;  Wienv  KV.  60; 
Hfinoh.  KA.  60. 

e.  Fresken  im  Prttfniigsoul  de«  nenoi  na 
Friedrich  Schmidt  in  gotischem  Stfl  nbsiM 
akademischen  Öjmuasinms  sa  Wien. 

1.  Oroesea  Frescogemllde  in  der  Apms  ds 
Caiolinentaler  Kirche  sn  Png.  1867  begona. 
Zwei  Cartons  mit  Bngelgroppoi  duaoa :  Wins 
JA.  83. 

8,  Die  Fresken  in  der  Totirkirche  an  Wn 
Ein  l>c]ns  von  38  Cartou  m  den  OUnuloein 
der  19  Haiienfenster  der  7  ChoikafaDei  in  im 
VoüTkirche  mit  je  einer  obem  n.  unten  Dsi- 
stellnng,  du  Leben  der  heil  Karin  behandeU, 
Ei^entnm  der  Totivkiiche,  be&nd  sich  aif  der 
Wiener  JA.  83.  Die  Kohlenaüchnnngw  ü 
10  Fenstern  des  Harienchors  in  der  TotiTkirckt, 
darunter  die  Uittelbilder  a}  Gebnit  der  Kaiiii 
b)  Hochieit  sn  Cana,  o)  Tod  der  Maria,  mns 
anf  der  Beil.  Jnb.-A.  86. 

ni.  Zeichnnngen,  Aquatellet 
1.  Johannes  der  Tiofer,  Carton  coloriit,  h.  0^1. 


1.  Henog  Leopo: 
Wien  nach  seiner 
im  Jahre  1219. 
seiner  Streiter  de 
schreitet  die  Qe 
du  begleitende 
Prv  1872.  h,  1,1 
HooiQsenm  Wien 


1.  Tesel'B  Ablass] 
snPrag.  Nach  de 
in  Dresden,  gi. 
KT.  f.  1869.  Dei 
ftmd  sich  anf  der 
8.  üebertragUDg  < 
Comp.  Ton  BütM 
Tienkwald.  Frei 
Hradschin. 
8.  Wladislaw  tritt 
ab.  Comp,,  C&ito 
Fiesco  im  Belvedi 
Cnton,  h.  SM  bi 
4.  Oritndnng  der 
Carton  o.  Hnlüe 


Triebet. 


.  Xiiiiatinbild  des  Prinsen  Brost  ▼.  Sachsen. 

-  BerL  ak.  KA.  sa 

L  Portrait  der  Gesehwister  Maria  n.  Albert  t. 

itehsen. 

k  Oroflsmntter  im  Gebet  mit  ihren  Enkeln.  — 

tresd.  ak.  KA.  41. 

!.  Eine  Mntter   am  Grabe  ihres  Kindes.  — 

»resd.  ak.  KA.  43. 

Trieb el,  Carl,  Landschaftsmaler,  ffeb.  ro 
)9UtLXL  am  4.  März  1823,  gest  bei  Wernigerode 
m  16.  Sept  1886,  erlangte  seine  Ansbildong 
II  den  Atelien  von  Carl  ^ali  n.  Biermann  n. 
nrck  Natorstadien  aaf  hftnfigen  Reisen  in 
)evtBchland,  der  Schweiz^  Tirol  n.  Oberitalien 
i  liflss  sich  in  Berlin  nieder,  wo  er  Professor 
u  Hofinaler  wurde. 

.  Kapelle  im  Walde.    £ :  A.  Berger,  Berlin.  — 

M  ak.  KA.  44. 

I.  Die  Martinswand  mit  der  Mtthle  bei  Inns- 

irack.  —  Sachse's  Berl.  Gem.-A.,  Dec  45. 

L  Waldpartie  bei  Dessan  mit  einem  Bndd 

linche  im  V  ordergr.,  letstere  yon  Ang.  y .  Rentzeil 

malt    Bedts  des  Königs. 

L  Partie  ans  dem  Sellrain-Tale  in  Tirol  unweit 

[ansbruck.    E:  Herzog  von  Anhalt-Dessau. 

l  Festung  Salzbm^  vom  Kapuzinerkloster  ge- 

lehen.   E:  Prinz  Friedrich  Ton  Anhalt-Dessau. 

1. 7  Die  Rothenburg  in  Thüringen;  Die  Martins- 

irand  in  Tirol. 

i  9.  Tirolers  Ruhe;  Tirolers  Eile. 

i^  11.  Gegend  bei  Salzburg;  Der  Watzmann 

bei  BeichtMgaden. 

3-11  Bai.  ak.  KA.  46. 
LS.  Eiebenkndschaft.  StdSage :  Laufende  Hirsche. 
k.  4'  10«,  bx.  ßjU'. 

18.  Eichen  am  Waldausgang.  StafEage :  Bauers- 
leute,  h.  4',  br.  6'. 

14  Waldeinsamkeit  Staffage:  Hirsche,  h.  4', 
br.  e*. 

U.  Stadt  und  Festung  Salzburg,  von  Maria- 
Flain  aus  gesehen. 

1^—18.  G^end  bei  Salzburg  am  Morgen;  Land- 
Mbaft  mit  einer  Mflhle;  Dm  KapuzmersohlOss- 
dwii  bei  Salzbuiv. 

18-18  Berl.  ak.  KA.  4a 
1%  Eiehenlandschaft  bei  herauikiehendem  Ge- 
witter. —  Dresd.  ak.  KA.  48. 
W.  Teil  Yom  Kapuzinerkloster  in  Salzburg. 
Bedti  der  KOni^  Ton  Preussen. 
81*  Gegend  im  Hochgebirge  nach  einem  Motiv 
zwischen  Zell  im  Zillertale  u.  Gerlos  in  Tirol 
b.  2Vt',  br.  4'.    E:  Herzog  Ton  Anhalt-Dessau. 

tt.  Die  Moritzburg  bei  HaUe.  E:  Prinz  Friedrich 

von  Anhalt -Dessau. 

p-  Gegend  bei  Salzburg.    E:  Baronin  Stohsen- 

berg. 

M.  Eichenlandschaft  mit  Hirschen,  h.  2 Vi',  br.  4'. 
B.  23.  Ruine  vom  Schlosse  Mannsfeld;  Schloss 
Falkeastein  im  Harz. 

aO-26  BerL  ak.  KA.  6a 
«7.  Badende  Mädchen.    In  Gemeinschaft  mit 
Uop.  Bendix  gemalt    Leipz.  KV.  51. 
&  Eiehenlandschaft    h.  2^U\  br.  4'. 
g.  Mtthle  im  Gebirge,    h.  8Vi',  br.  2%'. 
w.  An  der  Stadtmauer  von  Nttmberg. 
«•  Das  Vier-Schwestem-Tor  in  Salzburg  bei 
^^htesgaden. 

2^-31  BerL  ak.  KA.  62. 


88.  Nach  einem  Motiv  bei  Berchtesfi  i 
88.-86.   Steinbachtal   im  Harz.;   Z  • 
Wallenstftdtersee:  Gegend  an  der  c : 
32—35  BerL  ak.  KA.  52. 

88.  Die  Wetterhomer  in  der  Schwc  [ 
des  Königs.    Schloss  BeUeyue  bei  B  i 

87.  Motiv  aus  der  Umgegend  von  D ! 
Auftrage  des  Königs. 

88.  Der    Staubi  -  WasserfiUl  im   Sc  i 
Canton  üri. 

88.  Bück  nach  Altorf  u.  dem  Vierwali  i 
36—39  BerL  ak.  KA.  54. 

40.  Alpenlandschaft.    Bez:  G.  Triebil 
br.  0,92. 

41.  AJpenlandschalt  Bez:  C.Triebel  : 
br.  0,58. 

40  u.  41  E:  Stftdt  Museum  Leip ; 
mann^sche  Stiftung  1871. 

48.  Partie  aus  dem  WOrlitzer  Garten  i 
Im  Auftr.  des  KOnigs. 
48.  Schloss  Heiligenoerg  in  der  N&he  i 
sees.    Im  Auftr.  des  Königs. 

44.  Salzburg  von  Maria  •  Piain  am 
Besitz  des  Herzogs  von  Anhalt  Des«  \ 

45.  Nach  einem  Motiv  am  Krimmel-^ 
in  Tirol 

48.  Unterseen  mit  dem  Blick  nach  dei 
42-46  BerL  ak.  KA.  56. 

47.  48.  Das  Stockhom  am  Thuner 
Blttmlisalp  am  Thuner  See.  —  Besitz  <  i 

49.  60.  Gegend  bei  Dessau;  Gemrod! 
E:  Prinzessin  Friedrich  Carl  v.  Prei. 
51.— 68.  Die  Jungfrau  in  der  Schi 
Brienzersee   in   der   Schweiz;    Am 
Städtersee. 

47-53  BerL  ak.  KA.  58. 
54.  55.  Am  Genfersee;  Am  Vierwaldi 
Besitz  des  Rrinz-Regenten, 
68.  Klosterhof  in  Lugano,  Ganton  T<i 

54--56  BerL  ak.  KA.  60. 
57.  Die  Engelhomer  im  Bemer  Obei 
weit  Meiringen.  —  Dresd.  ak.  KA.  t 
68.  Nach  Motiven  aus  dem  Reusstale 
hardstraase).     Besitz   des  Königs. 
KA.  62. 

60.  Landschaft  im  Tiroler  Charakter. 
Plump. 

80.  Schweizerh&uschen  bei  Salzburg.  : 
Iken. 

59  u.  60  Bremer  A.  a.  Privatbesitii 

81.  6S.  Auf  der  Ramsau  bei  Bercl 
Nach  dem  Regen.  —  Dresd.  ak.  KA. 
68.  Der  hohe  GOU  in  der  Ramsau  bei 
ffaden.  Besitz  des  KOnigs.  —  BerL  a 
84.  Der  Hintersee  in  der  Ramsau. 
KOnw.  —  BerL  ak.  KA.  64  u.  68. 
66.  Dorf  Garmisch  bei  Partenkirchex 
sieht  auf  den  Wadhsenstein  u.  die  Zu( 
dem  Regen.  —  Dresd.  ak.  KA.  65 
KA.  66. 

86.  Der  Achensee  in  Tirol  von  Pertesa 

87.  Schloss  Falkenstein  im   Harz. 
.Der  Falkenstein  im  Harz*<,  h.  0,46fi 
besitzt  das  Stadt-Museum  zu  Danzig 

88.  Der  Kyffhftuser  in  Thilringen  mit 
in  die  Gh)ldene  Aue.  Ein  Bild  „Der 
häuser  Turm  mit  dem  Bück  auf  d 
Aue*  war  auf  der  Hannov.  KA.  80. 
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M.  D«!  höh«  OSll  von  det  Eunttn  MBehen. 
66-«9  BerL  ik.  KA.  66. 

70.  Dm  Wettenteüigebirge.  —  Beil  AiuBt«ll. 
n.  Torlos,  i.  B.  der  Armee  1866. 

71.  Der  ToMnuee  in  Oberbayem.  —  BeiL  ti. 
KA.  68. 


TS.  Der  Brocken  im  Ears.    Gesehen  Kot  dem 

W^e  Tom  Burgberge  bei  Herbnig  nach  den 

Babenklippen. 

74.  Ermneixuigr  an  Qarmisch  bei  Putenhirchen, 

Oberbayem. 

73  n.  74  Dreed.  ak.  KA.  71. 
76.  Der  üsenstein  im  Hars.  —  Dread.  ak.  KA.  72. 


77.  Im  Walde,  nach  MotiTen  ans  dem  Desaaner 
FontreTier. 

76  D.  77  B:  SchDnwetter,  Beriin.  —  Berl.  ak. 
KA.  74. 

78.  SSgemtUile  ans  dem  HuBoroder  Tale  bei 
Wernigerode.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

TS.  Hanlandachaft,  Motiv  bei  Hawerode.  — 
BerL  ak.  KA.  77. 

80.  Waldeinsamkeit.  Hotiv  anf  dem  Wege  von 
BnUa  nach  dem  Wachatein  in  Tfanringen.  — 
Beil.  ak.  SA.  7a 

81.  Die  Uobneklippen,  von  Haueiode  geeehen. 
Dreed.  ak.  KA.  78. 

82.  Dnter  Bachen  a  Eichen.  Nach  Motiven  ans 
dem  ThBrinfferwalde.  —  Hannov.  EA.  80. 

88.  Haialanoschaft    nach    Motiven    ans    dem 
Badan-Tal  bei  Hariborg.  —  Bremer  KA.  An- 
flug 80;  BerL  ak.  EA.m 
81.  8S.  Landschaft  nach  Motiven  am  Achensee 


86.  Htthle  ans  dem  Htlhlentale  bei  Wernigerode 
im  Hari.  —  BerL  ak.  KA.  83. 

87.  Landschaft  mit  Motiven  ans  dem  Hars.  — 
BerL  ak.  KA.  81,  angek.  vom  Kaiser. 

88.  Partie  bei  Ilmenau  in  Tbflringen.  h.  0,66, 
br.  0,97.   —    Lepke'B  BerL  K.-Anot,  lUn  86. 

89.  Sonntag  Nachmittag,  Motiv  bei  Stoibers  am 
Hais.  Eirchlein  von  hohen  Bäumen  nmgel>en. 
Sommerlandachaft.  Bei:C.TriebeL  E:Ma8enm 
Alteubnrg. 

50.  TietwaldstUteieee,  h.  0,99,  br.  1,36.  S: 
OenL-Oalerie  Wiesbaden. 

51.  Sonntagmorgen  am  Thnuersee  mit  Staffage 
von  A.  V.  EentMlL  b.  0,68,  br.  0,97.  —  £angei,s 
Frankf.  K.-Anct.  Jnni  87. 

Eine  Hanlandschaft  von  Carl  Tiiebel  wurde 
1887  fOr  die  National-Galerie  erworben. 

Trippel,  Albert,  Landschaftsmaler  ans 
Potsdam,  Schiller  der  BerL  Akad.  n.  anf  Beigen 
in  Frankreich  n.  Italien  gebildet.  In  Berlin 
tttig. 

L  OelgemBlde. 
1.  ItaUenischer  Qart«n  mit  Fontaine. 
B.  Partie  ans  dem  Walde  von  Fontaineblean. 
I.— E.  HolUnd.  Mtthle;  Lago  di  Oarda;   Elb- 


7.  Halle  der  Kgtoria  n  Pisttga  bei  Ant 

B:  Schloss  Bellevne  bei  BerUn. 

8.— 10.  Ansicht  von  Bonen ;  Trarbatk  u  li 

Mosel  iPorUWestphalica.  E:  SamBdiii|Hqi 

in  Berlin. 

11.  U.  Abendlandschaft;  Eine  WaMridtni 

B:  Dir.  Schom  in  Berlin. 


Speaaia:  Spanische  (Jebii^sstadL   E;  Surat^ 
u.  M.  Wittich  in  Berlin. 
17.— IS.  Kloster  San  Nioolo  bei  Vanse;  Q«|^ 
bei  Tentimiglia;  Felaenstodien  bei  Faik  - 
BerL  ak.  KA.  60. 

H.  Aquarelle. 
1.  Aas  dem  Walde  von  Fontainebleti.— M 
ak.  KA.  44. 


mals  in  der  SammL  des  Minors  i 

Berlin. 

8.-6.  Strandfegend,  mit  StaSs^;  fw^aU, 

mit  Stafh^ ;  It^enisohe  LandMUft,B!tSali(i 

Vormals  m  der  Samml.  Fallen  in  Bcriia 

TroBsiB,  Bobert,  EnpfeisteelMr,  «iL 
xa  Bromberg  am  14.  Mai  1830,  gest  n  Bob 
am  30.  Janaar  1876,  stndirte  MdssKuitiBB 
Leitnng  Bnchhom's  (1836- 18U)  o.  El  luMt 
(1844— 1846)  in  Berlin.  BrarbÜteteudiUtaa 
n.  neueren  Meistern  n.  erregte  tcboi  ISU  ina 
seinen  „itaL  Fischerknaben*  nach  Higm  "- 
wnndemng.  Von  Utereo  Keilten  aüd  «ß 
ein  Bild  nach  van  Dyck,  Ooido  Beni.  HdiA 
Savoldo  n.  Äat.  Peene,  von  neoeien  EtnURi 
Werke  von  C.  Becker,  Defregger,  HidtaW 
E.  F.  Lessing,  Magnus,  BosraiBlder,  Bckiw 
Taatier  n.  Voltz  nebst  den  PoiUiti  am 
bertlhmter  Zeitgenossen.  Die  Stiebe  uä  « 
modernen  Werken  werden  bei  Anffltinif  •> 
Originale  sich  Mei  genannt  finlei. 

Trost,  Carl,  Maler  n.  Itadiiw,(*« 
EckemfSrde  in  Schleswig  ISJO,  giiigl»'* 
seiner  Anabildung  nach  München,  ■«•»■ 
den  vieraiger  Jahren  ScbQler  Philipp  •"'!" 
Frankfort  a.  M.,  von  wo  er  nwi  H*«** 
anröckkehrte. 

1.  Ludwig  dei  Deutsche.  8«-S76,  StttaA 
Figur.  B :  Bflmersaal  in  Fiantf.  a  H,  pro" 
vom  Senatoi  Benss  n.  Tiimilanit""'"  Bann. 
f.  Karl  der  Dicke.  876-887.  E:  VBf^ 
in  Frankf.  a.  M.,  gestiftet  vom  FiwK  So* 
verein. 

8.  Portr.  des  Heraogs  Ernst  von  Sschse^Wnif 
Gotha.  E:  Feldmarechall  WrnigsL-B«"-* 
KA.  68. 

4.  Ans  den  KrenuQgen.  B:  Fran  E  t.  Sw 
mann.  —  FtanU  histor  KA.  81. 

5.  Charfreitag  in  Venedig.  —  Nlnberg-  tfl» 
Landee-A.  82. 

8.  EoohEeitnnff.  h.  0,80,  br,  0J6.  B:i»« 
Fllrth.  —  Mautier  A.  von  Bilden  a  ""' 


Trojofi  —  Trübner. 
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Badirnngen. 

1.  Barbarosfia.  Von  Fr.  Bückert  Bei:  C.  Trost 
8.  Brantgesang.  Von  Uhland.  Bes:  C.  Trost. 
8.  Die  Tersnnfene  Krone.  Von  ühland.  Bez: 
C.  Trost  1843. 

1—8  in  Bnddens  „I^evtsclie  Dichtungen  mit 
Randi.  dentscher  Eftnstler.'* 
4.  Das  Glflck  von  Edenball.  Von  ühland.  Bez: 
C.  Trost  Im  Karlsruher  KV.-Albnm  „Deutsche 
Knnstblttten''.  fol. 

Tr  oy  on,  Gonstant,  Landschafts-  u.  Tier- 
maler, ^eb.  SU  SöTTes  am  25.  kagnst  1810|  gest. 
sa  Pans  am  21.  Februar  1866,  wurde  durch 
Boqueplan  auf  den  Weg  des  Naturstudiums  ge- 
leitet, das  er  im  Waide  von  Fontainebleau  eiuig 
pflegte.  Bisher  nur  der  Landschaft  gewidmet, 
begann  er  nach  einer  um  1847  unternommenen 
Reise  nach  Holland  seine  Landschaften  nach 
Art  Albert  Cuyp's  durch  Tiere  zu  beleben.  Et 
wurde  somit  das  Vorbild  einer  bisher  yemach- 
Iftssifften  Sichtung,  die  durch  um  n.  seine 
Schmer  eu  nenen  Ehren  gelangte.  Med.  L 
1846—1848;  Ked.  L  1863. 

1.  Die  Tränke.  Vier  Ktthe  an  einem  Qewftsser. 
Bez :  C.  Troyon.  1851  gemalt,  h.  0.81  br.  0,66. 
Bad.  Yon  Ed.  Flameng  (Zeitschr.  f.  bild.  K.  1876). 
Der  Galerie  Suermondt  Terblieben  (nach  Verkauf 
der  älteren  Gemälde  an  die  BerL  Galerie).  — 
Par.  WA.  66;  Brttsseler  KA  74. 

2.  Kfthe  auf  der  Weide.  Bei:  C.  Troyon  1851. 
h.  0,91,  br.  0,72.  E:  Stadt  Museum  Leipzig, 
Schletter'sche  Stiftung  1853. 

t.  Eine  grosse  Kuh-   und   Schafherde   durch 

einen  Hohlweg  aufwärts  ziehend.    Bez:  1861. 

Hots.    h.  0,50,  br.  0,78.    Aus  der  Galerie  Gsell 

in  Wien,  versteigert  März  72. 

i.  Gekoppelte  Hunde.     Bez:  C.  Troyon  1854. 

h.  44*   br.  34*. 

s!  Vidistlick.    Bez:  G.  Troyon  1855.    h.  37«', 

br.  fiOV,*. 

6u  Binder  u.  Schafe  werden  über  eine  Wiese 

getrieben.  Bez:  C.  Troyon  1866.  h.  0,80,  br.  1,18. 

S:  Hamb.  Kunsthalle,  angek.  yon  den  Zinsen 

des  Carl  Heine^sehen  Vermächtnisses  1868. 

7.  Weisse  Kuh.    Studie.  —  Par.  WA.  56  n.  89. 

8.  A<^ergespann  (Ochsen).  Morgenstinmiung. 
h.  2,62,  br.  3,90.  E:  Mus6e  nat  du  Luxemb. 
—  Par.  Salon  66;  Par.  WA.  65;  Mttnch.  int 
KA  79. 

9.  Hunde  im  Walde.  E:  Kunsth.  Lepke,  Berlin. 
BerL  ak.  KA.  56. 

10.  Hund  mit  einem  toten  Hasen.  B:  Gal.  Job. 
Meyer,  Dresden. 

11.  Flusslandschaft,  in  der  Feme  einige  Schiffe, 
links  ein  Dorf  am  Gebirge,  im  Vordergr.  Kühe 
u.  Schafe.  Nachmittagssonne.  Bez.  18^.  Holz, 
h.  0.65,  br.  1,00.  Aus  der  Gal.  Gsell  in  Wien, 
▼ersteigert  März  72. 

12.  Drei  gekoppelte  Hunde  nebst  dem  Jäger  im 
Forste.  Holz.  h.  0,46,  br.  037.  Aus  der  Galerie 
Gsell  in  Wien,  versteigert  März  72. 

IS.  Eine  Herde,  Tor  dem  Gewitter  flttchtend. 

E:  Ed.  Andree. 

14.  Ochsen  zur  Feldarbeit  ausgetrieben.  E :  Sedel- 

meyer,  Wien.    Abb.  in  Seemannes  „Kunsthistor. 

Bilderbogen''  No.  252. 

Ift.  Herde  vor  dem  Gewitter  flttchtend.     E: 

Boesch. 


1(L  Landschaft  im  Sturm.    E:  Boesch. 

13—16  Wiener  WA.  73. 
17.  18.  Spätsommertag  in  der  Normandie;  Im 
HoLzschlage.  —  Oesterr,  KV.,  Herbst  74. 
19.  Der  Weg  zum  Markte. 
90.  Die  Rückkehr  vom  Markte.  -^  Mfinoh.  Jub.* 
A.  88.    Badirt  yon  Leterrier. 

19  u.  20  aus  der  Liebermann'schen  Samml., 
welche  im  Mai  1876  in  Paris  versteigert  wurde. 
21.  Grosse  Sturmlandsohaft  Baumgruppe  am 
Wasser,  das  von  einigen  Bindem,  denen  ein 
berittener  Hirt  fok[t,  fiirchschritten  wird.  Aus 
der  Galerie  Oelzelt,  versteigert  in  Wien  im 
Nov.  1878.  Blieb  indess  wol  im  Besitz  von 
Oelzelt  jun..  da  das  entsprecbAnde  Angebot  nicht 
erzielt  wurde,  h.  1,32.  or.  1,96.  Eine  Badirung 
im  Auctionskatalog. 

82.  Zwei  Ktthe,  eine  liegende  braunffefleokte  n. 
eine  stehende  weisse,  in  einer  Lan£chaft.    In 
ihrer  Nähe  noch  eine  Kuh  n.  ein  Hund.   h.  0,60. 
br.  0,70. 
28.  Vier  weidende  Schafe,    h.  0,316,  br.  0,40. 

22  u.  23  im  Nov.  78  für  die  Galerie  Oelzelt 
erstanden. 

24.  Landschaft  mit  Vieh  an  einer  Furt   h.  0,71, 
br.  0,89.    E:  Ed.  L.  Behrens. 
26.  Zum  Markt  Esel  u.  Schafe,  h.  0,69,  br.  0,73. 
E:  A.  P.  Schuldt 

24  u.  26  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

26.  Aufziehender  Sturm.  E:  J.  H.  L.  de  Haas, 
BrttsseL  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

27.  Weidendes  Vieh.  h.  0,63,  br.  0,87.  (Viel- 
leicht das  vom  Städerschen  Institut  in  Frankfurt 
fttr  M.  17000  angekaufte  Viehstttck). 

28.  Kuh  und  Hund  in  einer  Landschaft,  h.  0,63, 
br.  0,87. 

29.  Waldlandschaft  mit  kleinem  WasseriUL 
h.  0,50,  br.  0,60. 

27—29  aus  der  Samml.  des  Altgrafen  Franz 
zn  Salm-Beifferscheid,  versteigert  Mttnohen, 
11.  Sept  88. 

80.  Schnitter.  E:  A.  v.  Heyden.  —  BerL  A.  a. 
Privatbesitz  1888. 

81.  82.  Krabbenfischer;  Die  schwarze  Kuh.  — 
Mttnch.  JA.  91. 

88.  Waldpartie  mit  heimziehender  Herde,  h.  0,18, 
br.  0,14.  —  Lepke*s  BerL  K.-Auct,  4.  Juli  91. 

84.  Die  Schwäne.  Aus  der  SammL  der  Frau 
V.  Eynde  in  Paris  am  18.  Mai  1897  fttr  Frcs  20000 
verkauft. 

85.  Ktthe  im  Gemttsegarten.  Aus  der  SammL 
Stewart  in  New-Tork  im  Febr.  1898  fttr  M.  12000 
verkauft. 

86.  Der  Heckenweg.  Aus  derselben  SammL  fttr 
M.  13700  verkauft. 

Trfibner,  Heinrich  Wilhelm,  Genre- 
Historien-  u.  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Hddel- 
berg  am  8.  Febr.  1851,  war  Schttler  Leibrs  in 
Mttnchen  u.  bildete  sich  auf  seinen  Studienreisen 
in  Italien,  Holland  u.  Belgien.  Nach  einem 
Jahresaufenthalt  bei  J.  Canon  in  Stuttgart  Hess 
er  sich  in  Mttnchen  nieder.  Nachdem  Frank 
Kirchbach  im  Herbst  1896  sein  Lehramt  am 
StädePschen  Institut  in  Frankfurt  niederg[elc«t, 
wurde  Trttbner  als  Lehrer  der  Malerei  dahm  be- 
rufen; doch  erreichte  seine  Tätigkeit  daselbst 
am  1.  April  1897  bereits  ihr  Ende.  1898  erhielt 
er  den  ProfessortiteL    Gegenwärtig  lebt  er  in 


HOneheiL  Eluenr.  Eiw.  Pai.  WA.  89;  IM.  IL 
MftDck  Sß;  Med.  CtiiM8:o  dS. 

I.  Em  Kohr,  eise  Uigura  luJtend.  —  Bai.  ak. 
KA.  74. 

a.  Baufende  Knftben.  —  Bari.  %k.  EA.  74. 

8.  Eme  TucUerwerbtaU.  —  BerL  ftk.  EA.  77. 

i.  Euupf  der   EeDtanmi  a.   Lftpithen.     Ans- 

BfOhiter  Entwurf.  ~  Beil.  kk.  KA.  78, 87  n.  »8; 
Inob.  iot  EA.  79;  Wienei  JA.  98;  BerL  tk. 
KA.  9i;  DtsmL  ak.  KA.  94;  Diesd.  DentBche 
KA.  99. 

5.  Fartnit  des  EApellineüteTS  Jos.  GnngL  — 
BerL  lüc.  EA.  78-,  Ot.  BerL  KA.  96. 

6.  Ein  lachender  Banenuniu«.  —  BeiL  ak. 
KA.  79;  Dresd.  ak.  KA.  79. 

7.  Bomee  n.  Julia.  —  HIlucL  inL  KA.  79; 
Wiener  JA.  60. 

&  LebenwTouea  Bildoias  einei  Enaben  mit 
einer  Dogge.  —  Mttnch,  int  KA.  79. 
S.Pante'flHOlle.V.OeHng.  Kreis  der  liebenden: 
SemiiamlB,  Dide,  Cleoratra,  Helena,  AeUlleu, 
Tristan,  Francesca  da  Blmini  n.  tansend  andere 
noch ,  .die  Lieb'  ans  muerm  Leben  ecbeiden 
machte".  Bez:  Wilhelm  Trllbner.  1880.  HOn- 
eheiL  —  Ddü.  alle.  d.  EA.  80;  Thaam'i  Dreed. 
EA.  90:  Ot.  BerL  KA.  95;  SSclu.  EV.,  Febr.  96. 
Abb.  „niOBtr.  Z."  1897. 

10.  Eieniignng.  —  BerL  ak.  KA.  81;  BerL  int 
EA.  91:  Mnncli.  JA.  94. 

II.  Soldat  au  dem  8Qjihr.  Kriege.  —  Wienei 
JA.  81. 

U.  TillT  wihrend  der  Schlacht  bei  Wimpfen. 
Der  Feldherr  reitet  in  die  Dominikanerkiicbe, 
am  fllr  den  Aoigang  der  Schlacht  des  Himmel« 
Segen  la  erflehen.  —  Wiener  JA.  BS;  Unuch. 
int  KA.  83;  Dreed.  ak.  EA.  95. 
IS.  Wachtparade.  In  grSBseren  Haufen  heim- 
kehrende Fabrikarbeiter.  —  Iffinch.  int  EA.  S8, 
Abb.  im  Eat ;  Wiener  JA.  90;  Dresd.  ak.  KA.  96. 

14.  Caesar  am  Babicon.  —  HOncL  int.  KA.  83; 
Bremer  allir.  EA.  90:  Diesd.  ak.  EA.  96;  Or. 
BerL  EA.  95. 

15.  .Sein  oder  Nlcbtsein?"  —  BerL  ak.  EA.  81. 

16.  Strassenbild  ans  London:  Ladgate  Hill.  — 
Hamb.  FrOLj.-A.  87. 

17.  KasMUSton.  Ein  rauchender  Neser  in 
Betiachtong  Ober  sein  Tor  ihm  Üegendee  mhalts- 
loses  Portemonnaie.  —  Hflnch.  Job.-A.  88.  Abb. 
„Ennst  f.  Alle«,  Sept  1888. 

18.  In  der  Eirche.  —  BerL  ak.  EA.  89. 

19.  80.  Waldinneiea;  Ln  Atelier. 

81  a.  Einjähriger  (Selbstportialt);  bn  Atelier. 
8S.  Are  Caesar,  morltnri  m  salntantl 

19-2B  Manch.  JA.  89. 
iL  EartofFelfeld.    -  HDnch.  JA.  89;  BerL  int 
EA.  91,  Abb.  im  Kat;  Diesd.  int  EA.  97,  Abb. 
im  Eat 

S5.  Alpenrosen.  Ein  Strans»  Alpenrosen  In 
einem  Olase,  dabei  ein  Bdelveiss.  Bei:  W. 
Trttbner  HOnchan.     Aus   dm  SbhuhI.   Leviaon. 


89.  Christas  im  Oiabe.  —  WisBof  JA.  It 
UBnoh.  int  KA.  9S;  Or.  BeiL  KA.  Sb 

50.  Ladr  Macbeth  (NachtwandlerKeM).  - 
Bremer  allg.  KA.  90. 

n.  Fnnenuisel  im  CSiiansee,  AbeadstüssBit 
Bert.  ak.  KA.  92.  Das  Bild  .Kloster  nai» 
inael  im  Otiems««'' :  Beil  ist  EA.  96. 
8S.  Aof  der  Herreninsel  im  ITiiniMfln  Ahad- 
Btimmong.  —  BerL  ak.  EA.  93 ;  Dresd.  ak.  KAK 
SS.  HerreBinsel  im  Chiemsee,   EegoutimmiK 

—  Wiener  JA.  98;  BerL  ak.  EA.  92. 

51.  Harmiasd  in  Chiemsee  bü  8o>aeBidäa 

—  Wiener  JA.  9S.  Daa  Bild  .Kkaternbiiii 
anf  der  Herteninael  im  Oüemaea"  «nnxu  t  ü 
BeiL  Nat-OaL  1897  angekauft 

8L  Oigantenscblacht  —  Wiener  JA.  92;  Btd 
ak.  EA.  92;  Dieed.  ak.  KA.  94. 

58.  GoTgonenhaapt  —  HDneh.  JA.  94;  Bed. 
int  KA.  96;  Wi«aier  JA.  96. 

S7.  Qehngennahme  Friediich'e  tob  Oertenad 
dnrdi  LiMwig  Ton  Bayon  nach  ia  fiehlaiM 
bei  Ampfing.  -~  Schnlu'a  Ddfr.  KA.  91. 
88.  ErmatiüreB  o.  Ltsel  Beieheaaa  aai  Bote- 
see.  —  Mtlnch.  JA.  96;  Gr.  Bed.  CA.  St; 
Wiener  JA.  99. 

59.  40.  Das  alte  Sohloes  HerraaohieHMe;  Dh 
Eeidelbergei  Schlosa.  —  Or.  Bert.  KA.  9&. 
U.  BildiüsB  des  Dichten  Martin  Grei^  IcmbL 
BinstbUd.   —   Gr.  Beil  EA.  96;    Slcha  ET., 
Febr.  9«. 

41.  Waldlandsohaft  —  MOncL  JA.  9b. 

48.  Die  wilde  Jagd.    Entwarf  in  einem  Dedsi- 

SmUde.  —  MOneh.  JA.  91 ;  Gi.  Bari.  KA.  K 
,  BadepUtE.  —  Or.  BerL  EA.  96. 
a.  Herbstliches  BochenlanbL  -  BerL  int  KA  K 
46.  An  dei  Qnelle.    Angek.  ffli  das  Maseoi  n 
Stnttgait 
17.  Portr.  des  Barons  Sehienk-Ifatxing. 

48.  Birken.  B:  E.  Seeger,  Berlin.  —  Gr.Bsl 
KA.  96. 

46—48  Stnttg.  int  Gem.-A.  9& 

49.  60.  Portr.  eines  Manne«  mit  Hnnd;  !■ 
Atelier.  —  Dresd.  int.  KA.  97. 

61.  Abnsinier,  1870.  —  Dresd.  Dentsdie  EA.  99l 
68.  Eloster  Seeon  in  ObeibsTttm.  —  Wieea 
JA.  09. 

Eine  AnssteUnog  von  etwa  26  seiner  OtniUi 
fand  im  FriUüahi  1889  in  Gnrütt's  Be^is 
Ennstsalon  statt;  eine  Anssteltang  leiBtt BU« 
Ende  1889  bei  Ed.  Schölte  in  Dtof;  öai 
Gesammtaawtellang  seiner  Werke  (etwa  tO 
Büdei)  im  Mtlncbener  KV.  Ende  189L 

TratowaklJ,  Konstantin, i«aO<an- 
maier,  geb.  so  Knrsk  am  2a  Jannar  ifBi,  'a 
Charkow  0.  in  Petersbarg  ersogeD,  Mta  b 
Moakan  n.  schildert  Tonnrsweise  Stam  w 
dem  Volksleben  sdner  Heimat  Starb  n 
Moskau  1893. 

1.  Drei  Setige  (Tnmkene),  dena  äam  StA 
der    aodwe    atst,    der    Dritte    taut    Aft. 


24.  Nor.  ! 
aß.  87.  Auf 
—  Mtlnch.  , 
28.  Der  erst 
der  tich  ai 
Wiener  JA. 
f.  Alle-  VL 


Tschaggeny  —  Tschautsch* 


9üD 


TmteT  den  Tieren  seiner  DanteUan^  beTOxzogte 
ir   das  Pferd|  das  er  anf  seinen  Beisen  in  £ng- 
and.  n.  Belgien  den  sorgftltigsten  anatomischen 
u   Oliarakter-Stn^en  unterwarf. 
!•     S^uhrmannspferde  vor  der  Schenke.    Bez: 
3^  Xachaffveny  1854.  h.  0,63.  br.  0,82.  E :  Stadt 
Iftiiseum  Leipsigi  Schnmann'sche  Stiftang. 
L    Pfsrdekanf.     Ein  Herr  prttft  einen  Apfel- 
lebimmel,  den  ein  Beitknecht  ihm  vorfahrt. 
Beat.   1855.    h.  0,36,  br.  0,50.  —  Lepke's  Berl. 
K..-A.iict.,    14.  Dec.  97  n.  13.  Dec.  98. 
B.   ^  Heimkehr  von  der  Ernte;  Halt  vor  einem 
▼Um.     Wirtshanse.  —  Wiener  WA.  73. 
1^.   Im  Feuer.    Tierbild.  —  Bresd.  ak.  KA.  77. 
e.   ^oT  dem  Stnrm.  —  Par.  WA.  78;  Berl.  ak. 
KA..   79. 

7.   fiSin  flandrischer  Hengst,    h.  1,00,  br.  1,20.  — 
^B«rLak.KA.  80;  WienerWA.  82.   Abb.  im  Kat. 
%.  9.  Inneres  eines  Stalles;  Die  Tranben. 

10.  Schiltzngspferde.  Znff^von  vier  Pferden. 
(Ptoy.  Lattich.)    Abb.  im  &at. 

8 — 10  Schweizer  Landes-A.  83. 

11.  Pferdeansstellnng.  —  Hflnch.  Jnb.-A.  88. 
IB.  13.  Pferdemarkt  in  Tanger;  Im  Pachthof 
—  :Mttnch.  JA.  91. 

14.  Pferde -Wettrennen.  —  Antw.  WA.  94. 

Tsehaggen^t     Edmond,     jüngerer 
Bmder  Charles^  geb.  sn  Brüssel  1818,  gest. 
daselbst  am  5.  Sept.  1873. 
1.  Paul  Potter  beim  Stadium  von  Schafen.  — 
Antwern.  Salon  1849. 

8.  Auf  der  Weide  mhende  Herde.  Bes:  Edmond 
Tsehftggeny  1849.  Holz.  h.  0,31,  br.  0,89. 
IS:    St£lt    Mnsenm    Leipzig,    Schnmann'sche 

Btiftung  1871. 

Z,  Berittene  Freibenter  in  einem  Hinterhalt.  — 

Oesterr.  £V.,  Januar  51,  anrek.  vom  Verein. 

4.  Heimkehrende   Ackerg&nle.      1853  gemalt. 

b.  0,63,  br.  0,79.    £:  Etatsrätin  Donner. 

6.  Vieh  an  der  Tränke.  1853  gemalt  h.  0,95, 
br.  0,75.    E:  Joh.  Heinr.  Gossler. 

•.  lÜUichen  mit  Schafen.    1860  gemalt  h.  0,36, 
br.  0,50.    E:  Av6  Lallemant 
4—6  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

7.  Schafe.  Distelbnsch,  davor  zwei  Schafe  n. 
ein  Lamm.  Holz.  h.  0,82,  br.  .  .  .  Ans  der 
Auction  Oalvagni  in  die  Qalerie  Oelzelt,  welche 
Im  Nov.  1878  versteigert  wurde. 

Tsehautseh,  Albert,  {Historienmaler, 

ffeb.  sn  Seelow,  Bgbz.  Frankf.  a.  0.,  am  21.  Dec. 

1848,  besnchte  die  Berl.  Akad.  n.  das  Atelier 

Jnl.    Sdmder^s,    gin^    nach    Erwerbung  des 

Staatapreises  anf  einige  Jahre  nach  Bom  n. 

.    -wurde  darauf  Lehrer  an  der  K.  Kunstschule 

ü.    vsL  Berlin.    1895  erhielt  er  den  Professortitel. 

1.  Fri^of  u.  Ingeborg.  —  BerL  ak.  EA.  70. 

8  „Domröschen  mit  der  Alten  in  der  Turmstube.** 

Linkes  Seitenbild  zum  dreiteiligen  Cyklus.  Bez : 

,   A.  Tschautsch.  Holzschnitt  von  B.  Brend^amour. 

,  ft.  Domröschen.  Mittelbild :  ,,Der  Zauberschlaf.^ 

1  Domröschen.    Hechtes  Seitenbild:  „Die  Er- 

weckang.*' 

2-4BerL  ak.  EA.  72. 
(.  Edeldame  im  Park,  ein  Beb  fttttemd.  -— 
Wiener  JA.  72:  Berl.  ak.  EA.  72. 
6.  Schneewittchen.     E:   Commerz.-B.   Becker, 
Berlin.  —  Berl.  Ausstell,  im  Etlnstlerverein, 
Me  73;  Berl.  ak.  EA.  74. 


7.  TItania  u.  Oberon.  —  BerL  ak.  EA.  74. 

8.  ündine  (vom  Schilf  in  die  Donau  hinab- 
sinkend). ~  BerL  ak.  EA.  76;  Oesterr.  EV.  77. 

9.  Nachts  um  die  zwölfte  Stunde  (wilde  Jagd). 

—  BerL  ak.  EA.  76.  (Eigentum  der  Verbmd. 
f.  histor.  Eunst);  Schulte's  Ddfir.  Eunstscdon  78; 
littnch.  int  EA.  79;  Magdeb.  FrtUg.-A.  88. 

10.  Idyll.  Eine  Wassernymphe  neckt  einen 
schlafenden  Fisdier.  —  BerL  ak.  EA.  77;  Hamb. 
Frttlg.-A.  87;  Oesterr.  EV.,  Herbst  87. 

11.  Der  Liebestrank.  —  BerL  ak.  EA.  77; 
Münch.  int  EA.  79. 

18.  Aschenputtel.  —  BerL  ak.  EA.  79. 
18.— 15.  Lorenzo  u.  Jessica  (Eaufin.  von  Venedig. 
V.);  Mutter  u.  Eind  (Portraits);  Venetianerin, 
Tauben  fattemd.  —  BerL  ak.  EA.  80. 

18.  Julia  Capulet  im  Beffriff  den  ihr  vom  Pater 
Lorenzo  gejifebenen  Tram[  zu  nehmen,  um  sich 
in  den  Scheintod  zu  versetzen  („Bomeo  u.  Julia"). 

—  BerL  ak.  EA.  80. 

17.  Bomeo  u.  Julia,  h.  1,24,  br.  0,94.  —  BerL 
ak.  EA.  81;  Lepke^s  BerL  K-Auct,  5.  Dec.  82. 

18.  Die  Landung  des  grossen  Eurfttrsten  auf 
Bttgen.  Bez:  A.  Tschautsch.  —  Verein  BerL 
EflnsÜer,  Herbst  85;  BerL  Jub.-A.  86.  Abb. 
„Gartenlaube''  1889. 

19.  Harald,  nach  der  Ballade  Uhland's.  Bes: 
A.  Tschautsch.  —  BerL  Jub.-A.  86;  Hamb. 
Frtthj.-A.  87;  Abb.  „lUustr.  Z.«  1887. 

20.  Griechisches  Mädchen.  —  BerL  ak.  EA.  87. 
81.  Hof  auf  Oapri.  Geflftgel  fttttemdes  M&dchen, 
dem  ein  auf  der  Mauer  sitzender  Junge  zuschaut 
Bez:  A.  Tschautsch.  —  BerL  ak.  EA.  88,  Abb. 
im  Eat 

22.  Marienfest  in  Töle,  Oberbayem.  h.  1,20, 
br.  1,58.  —  BerL  ak.  EA.  89;  Lepke's  BerL  E.- 
Auct,  22.  Juni  97  u.  6.  April  9a 

28.  Bömische  Tänzerin.    Bez:  Tschautsch  1891. 

—  BerL  int  EA.  91.  Abb.  in  nSchorer's  Familien- 
blatt*<  1893. 

24.  Gänseliesel  die  Aeltere.  Abb.  MSchorer*s 
Famüienblatt"  1891. 

86.  Idyll.  AltrOmischer  Enabe  u.  Mädchen  auf 
der  Mauer  einer  Veranda.  —  BerL  ak.  EA. 
92  u.  96. 

86.  Liebestraum.  Ein  Fischerknabe,  in  seinem 
Eahn  schlafend,  wird  von  einer  Nixe,  die  sich 
auf  einem  ttberhängenden  Baumaste  schaukelt, 
liebevoll  betrachtet  h.  0,63,  br.  0,83.  —  Dan- 
ziger  EA.  98;  Gr.  Berl.  EA.  93:  Lepke's  Berl. 
E.-Auct,  12.  Febr.  95.  Abb.  „Daheim**  1893; 
„üeber  Land  u.  M.**  1893. 

87.  Ein  Liedchen.  —  Gr.  BerL  EA.  93;  Hannov. 

88.  Ein  Accord.  —  Hannov.  EA.  94. 

29.  In  der  Sommeifirische.  Junge  Dame  mit 
ihrem  TOchterchen,  das  die  Htthner  fttttert  — 
Gr.  BerL  EA.  94. 

80.  Eine  Frage.  —  Gr.  Beri.  EA.  94. 

81.  Ziegenhirtin.  —  BerL  int  EA.  96. 

88.  Waldesfriede.  —  Gr.  BerL  EA.  97;  Mttnch. 

JA.  98. 

88.  Venetianischer  Hof.  —  Gr.  BerL  EA.  97. 

84.  Das  Eätzchen.  —  Gr.  BerL  EA.  98. 

85.  Ländliches  Idyll.  Im  Gras^arten  ruhendes 
Luidmädchen,  in  dessen  Nähe  eine  Ziege  u.  ein 
Zicklein.  —  Gr.  Beri.  EA.  99,    Abb.  im  Eat 


Tflbbeck«,  Faal  Wilhelm,  Landschofts- 
nuler,  geb.  eq  Berlin  am  12.  Dec.  1848,  atndirte 
Kuf  der  Berliner  Akademie,  darauf  in  Weimar 
unter  den  Profeasoren  Panwele  n.  Max  Schiuidt 
1873—1874  war  er  Schttler  Lndwig  Riebter'a  in 
Dresden,  znlettt   1874—1880  ScbOler  Theodor 
Hagen'B  in  Weimar.  In  Weimu  t&tig. 
1.  FrnblingslandachafL  —  Berl.  ak.  EA.  76. 
S.  8.   Strasse  aas   Weimar;  Abend  in  einer 
Thnringer  Dorfstiasse.  —  BerL  afc.  EA.  77. 
4.  Am  Scbmnensee  in  Weimar.  —  BerL  ak. 
KA.  78;  UDncb.  int.  KA.  79.    Ein  Bild  „Winter- 
abend  am   Weimarer    Schwanensee" :    Mftnch. 
jDb.-A.  68. 

K.  e.  Saalfeld  in  ThBrlngen;  Eerbatabend  bei 
Tiefurt  —  Berl.  ak.  EA.  79. 
7.  8.  Hotir  bei  Weimar;  IdylL   —  Berl.  ak. 
EA  80. 
9.  Anf  der  Eiibabn.  —  BAh.  allff.  d.  EA.  80. 


U.  Am  Dorfteich,  Winterlandschaft,  Hoüt  bei 
Weimar.  Bo«:  P.  Tübbeeke.  Weimar  1881.— 
Dresd.  ak.  EA.  81 ;  Hflncb,  Int.  KA.  83. 
18.  Sammelplati  aor  Holzanction ,  Hotir  bei 
Weimar.  Bei:  P.  Tübbeeke.  Weimar  1881. — 
BerL  ak.  EA  61;  Dresd.  ak.  EA.  89. 
14.  Entenfanc,  Hotir  ani  Weimar.  —  Dresd. 
ak.  EA.63. 


ak.  EA.  84. 

17.  BanemEarten,  Hotiv  ans  Hopfnrten  bei 
Weimar.  Bei:  P.  TDbbecke.  Weimar  1886, 
angek.  für  d.  Verlosung.  —  Berl.  Jnb.-A.  86. 
Abb.  „Dah^"  1888. 

18.  Eleine  Poststation  in  Thüringen.  Bei: 
Panl  TObbeoke  1885,  —  Säcba.  EV„  Anfang  87. 

19.  Wintoilandscbaft,  Motiv  bei  Weimar.  Bei: 
P.  Tflbbeoke  Wmr.  1886. 

SO.  Schlechter  Heimweg.    Abb.  „Daheim"  1886. 
81.  88.  Apriltag,  Motiv  bei  Weimar;  Bauernhof 
in  Thtlringen.  —  BerL  ak.  KA.  87. 
28.  Herbstwald,  Motiv  bei  Weimar.  —  Httnch. 


II.  Aquarelle,  donachebilder 
1.  Traber  Wiutertag.  Qonache.  BecP.TUhdi 
—  Wiener  JA.  90;  Dresd.  Aqnarell-A  9a 
t.  Ans  Weimar's  Vorstadt.  —  Wiener  JA. » 
8.  Winterlandschaft  AqnarelL  E:  KaanUni 
Chenmiu.  Abb.  „Schorer's  FamilienUttf  1391 
Tnbenthal,  Hax,  Landschaft«- minfr 
tektormaler,  in  Born. 

1.  S.  Bnine  des  Theaters  in  Taartiiu  iil 
SicUien;  Waldpartie  ans  der  Villa  Bugteil 
Rom.  --  Ollenbn^ei  EA.  86. 
8.  Honte  Solare  anf  Capri,  heraoMeWa 
Scirocco.  Bei:  Boma  1866  M.  Titb«ubiL  - 
BerL  Jnb.-A.  86. 

4.  a.  Onofrio  bei  Born.  K:  v.  PnttkuuBer.  - 
Berl.  ak.  EA.  87,  Abb.  im  Kat 

5.  8.  Das  Colossenm;  Wald  an  der  Stnnem 
Anaeapri.  —  BeiL  ak.  EA.  88. 

7.  ConoordientempelbeiOinentL  Ba:ETib» 
thal.  Born.  —  ätchs.  E'^,  Joli  88;  B«i  iL 
KA.  89. 

TniLBer,  Joseph,  Histoiienntsler,  Sck&a 
FOhrich's,  geb.  co  Obeigiaden  bei  Küflui  i 
Steiermark  am  24.  Sept  179S,  geat  n  S« 
am  10.  October  1877,  war  von  18«  fa  a 
seinem  Tode  Qaleriedireotor  am  JohuMi 
daselbst 

1.  Christus  am  Ereni,  zu  Füssen  desstibttlbn 
Jobannes  n.   Magdalena.    Fflr  eine  Sin^i  n 
Trieat  in  Bom  gemalt  n.  1^  voUndet 
i.  Maria  mit  dem  Kinde,  von  emer  JonAaa 
Familie  knieend  verehrt.  —  Wiener  RA  1** 

8.  Christas  am  Heere  wandelnd.  S:  CnW 
der  Baimherdgen  in  Grai. 

4.  QrablegDng  ChristL    E:  Fian  Ihm  TbW. 
3  n.  4  Steiermarker  EA.  1890, 
TArcke,  Bndolf  ron,Landselitfli">l* 

geb.  in  Heiningeu  am  12.  Hin  1839,  itooni 

at   Dresden  a.  in  Düsseldorf  o.  lie«  au  » 

Dresden  nieder. 

1.   Hotiv  Ton   CaprL   —   Dresd.  ik.  KA.  »; 

Eamb.  KA.  72;  BerL  ak.  EA.  72. 

8,  Dorf  Grjon   bei  Aigle,  Caat«  WisdL  - 

Tirmd    all  RA.  76. 


Turner  —  Tuitine. 
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11.  Strandecke  bei  Nina.  —  Breed.  ak.  KA.  88, 
duch  den  Sachs.  KV.  1888  an  Priv.  Bergner 
in  Dresden. 

IS.  Scbloss  Chatelard  am  Genfer  See.  —  Dresd. 
ak.  KA.  88. 

18.  Sommerabend,  Motiv  ans  der  Gegend  yon 
Warmbmnn.  Im  Vorderer,  eine  heimkehrende 
Herde.  —  Sftehs.  KV.,  April  91. 

14.  Dorfstrasse  in  Laasan  bei  Saaran.  —  Sachs. 
KV.,  Nov.  94. 

15.  Dent  da  Midi.  —  S&chs.  KV.,  Dec.  95. 
UL  Bei  Knndratitz.  —  Dnrch  den  Sachs.  KV. 
1895  an  Kammerherr  v.  Bhoeden. 

17.  Tbttringische  Landschaft.  •—  Dnrch  den 
Sachs.  KV.  1896  an  Priv.  Ang.  Bernhard. 

la  Göhrener  Strand.  —  Dnrch  den  Sachs.  KV. 
1897  an  Staatsminister  Dr.  Schnrig. 

19.  Strassenwinkel  in  Salznnjg^en.  —  Dnrch  den 
Sachs.  KV.  1898  an  das  Stieber^sche  Mnseom  in 
Baatsen. 

Turner,  Joseph  Mallord  William,  eng- 
lischer Landschafts-  n.  Marinemaler,  geb.  am 
23.  April  1775,  gest  am  19.  Dec.  1851,  seit 
1802  Mitffl.  der  Kunstakademie  in  London. 
Seine  in  den  öffentlichen  u.  Privatsammlnngen 
Groflsbrittanien's  so  häufigen  Werke  sind  auf 
dem  Gontinent  selten  vertreten. 

1.  An  der  Themse.  Eines  der  firftheren  Bilder. 
Gest.  von  B.  Wallis.  Abb.  „Denkmaler  der 
KoDsV  Taf.  136. 

8.  Einfahrt  in  den  Hnmber.  Abb.  „Knnsthistor. 
Bflderbogen''  Nr.  264. 

5.  Die  Walton-Brücken  an  der  Themse.  £:  H. 
W.  F.  Bolckow.  —  Wiener  WA.  73. 

4.  An  der  Loire.  E:  Knnsthalle  Hamburg,  G. 
C.  Schwabe-Stiftnng. 

&  Der  Thnner  See.  —  Mttnch.  int.  KA.  97. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle''. 

Eine  Samml.  von  Oelgemälden  n.  Aquarellen 
Tomer'e,  bisher  im  Besitz  von  Ayscongh  Fawkes 
in  Famley  Hall  ersielten  auf  der  Versteigerong 
24361  Pfd.,  die35BheinbUderder  Samml.  ö434Pfd. 

Tüshaui,  Fritz,  Historienmaler,  ans 
HQnBter  in  W^alen.    Lebt  in  Düsseldorf. 

L  Oelgemälde. 

1.  Bischof  Lndger  von  Münster,  gest.  809. 

2.  König  Heinnch  UI.  (1039—1066): 

1  n.  2  zwei  der  zwölf  lebensgrossen  Portrait- 
figoren  fttr  die  sechs  Nischen  des  gotischen 
Bathanssaales  zu  Münster.  (Die  übrigen  zehn 
hiatoxisf'hen  Portraits  wurden  von  den  Malern 
Bewer,  Böting,  Adolf  Schmitz,  Stever  u.  Dom. 
Mosler  ausgeführt).  Stiftung  des  KV  für 
BheinL  u.  W.  Ausgestellt  im  Galeriesaale  der 
Kunstakademie  zu  Düsseldorf  im  Nov.  1869. 

8.  Gast  beim  Frühstück.  -  Berl.  ak.  KA.  72. 
i.  „St.  Nicolaus  nach  der  Volkssage**  zieht 
reitend  durch  die  schneebedeckten  Stra8sen  einer 
altertümlichen  Stadt,  den  Kindern  Geschenke 
speudend.  --  Schnlte^s  Ddfer  KA.  u.  KV.  f. 
äieinL  n.  W.  74;  Berl.  ak.  KA.  74 

6.  Germanicns  am  Bhein.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
6u  Die  heil.  Genoveva. 

5  Q.  6  Ausstell,  d.  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  76. 


n.  Cartons. 

1.  Cartons  mit  Figuren  für  die  Glasgemftlde 
der  Kirche  zu  Steefo,  Bgbz.  Düsseldorf.  —  KV. 
f.  Bheinl.  u.  W. 

2.  8.  Petrus  im  GefUngniss;  Johannes  der 
Evangelist  besucht  die  Versammlung  der  Christen. 

—  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

Tnsqneta,  Bamon,  span.  Portrait-, 
Genre-  u.  Historienmaler,  geb.  zu  Barcelona  184^, 
bildete  sich  in  Bom,  wo  er  sich  dauernd  nieder- 
liess. 

1.  Italienerin  mit  einem  Knaben  u.  einem  Kätz- 
chen.   1879.    E:  Galerie  TreQ*akow,  Moskau. 

2.  Der  Klostergärtner.  —  Münch.  JA.  91;  BerL 
ak.  KA.  92. 

8.  Im  Walde.  —  Münch.  int  KA.  83. 

4.  Solemnis  peractis.  Der  Prftlat  tritt  nach 
dem  Hochamt  aus  dem  Portal,  um  in  seine 
Kutsche  zu  steigen.    Bez:  B.  Tusquets.  Boma. 

—  Münch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat.;  Berl.  ak. 
KA.  92.    Abb.  „Kunst  f.  Alle«"  90. 

5.  Toledanerin,  mit  einem  Krug  eine  Trepne 
herabspringend.  —  Berl.  ak.  KA.  92.  Ein  Bild 
„Mädchen  aus  Toledo^:  Berl.  int.  KA.  96. 

6.  Ungelegenheiten  (Junge  Dame  bei  der  Toüette). 

—  Münch.  JA.  93. 

7.  Galanterie.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

8.  Die  Flucht.  Vornehme  Dame,  in  reiche  Ge- 
wänder gekleidet,  wird  auf  der  Flucht  aus 
einem  Schlosse  von  einem  Wächter  bemerkt  u. 
am  Arm  festgehalten,  h.  0,82,  br.  0,60.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  13.  Febr.  94,  Abb. 
im  Kat. 

9  La  visita  degli  sposi.  —  Venet.  int.  KA.  95. 

10.  Die  Bückkehr.  —  Stuttg.  int.  Gem.-A.  96. 

11.  12.  Das  neueste  Modeblatt;  Sonntägliche 
Unterhaltung,  Granada.  —  Berl.  int.  KA.  96. 
18—15.  Bückkehr  der  Mönche;  Wäscherinnen; 
Bast  der  Ciocciaren-Familie  (BOm.  Campagna). 

—  Dresd.  int.  KA.  97. 

16.  Tor  in  Terentino.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

17.  Ein  Courmacher.  Ein  j.  Bursche  im  Ge- 
spräch mit  einem  Mädchen.  —  Gr.  Berl.  KA. 
99,  Abb.  im  Kat. 

18.  Aquarell:  Aus  Spanien.  —  Wiener  JA.  93. 

Tnttin^,  Johann  Baptist,  Gtonre- 
maler,  geb.  zu  Bräunlingen  bei  DouAuesohingen 
1840,  ^est.  zu  Karlsruhe  am  24.  Aug.  1^. 
Lebte  in  Karlsruhe. 

1.  Ueberraschte  Spieler.  —  Münch.  int.  KA.  79. 
Abb.  in  -Schorer's  Familienblatt<<  1893. 

2.  Vor  der  Wahl.  Vier  Schwarzwälder  Holz- 
banem  an  einem  Tisch  bei  Beratnng  eines 
Zeitungsartikels.  Eiae  Frau  am  Bocken  u.  ein 
strickendes  Mädchen  hören  zu.  Bez:  J.  B. 
Tattin6  1883.  E :  Bruno  Wunderlich  auf  Eck- 
berff  bei  Loschwitz.  --  Dreftd.  A.  von  Kunst- 
werken aus  Privatbesitz  1884. 

8.  Erst  bezahlen!     Musikant  in  der  Schenke. 

—  Dresd.  ak.  KA.  83. 

4.  Die  giildene  Hochzeit  Festzug  eines  Hauen- 
steiner goldenen  Hochzeitspaares  auf  einem  mit 
Ochsen  oespannten  Wagen,  h.  0,94,  br.  3.12. 
E:  Kunsthalle  Karlsruhe.  Vom  Grossh.  von 
Baden  zur  Erinnerung  an  den  gelegentlich  der 
silbernen  Hochzeit  des  grossh.  raares  ver- 
anstalteten Festzug  bestellt.    Im  Herbst  1886 


Tollendet,  Zwd  BUd«r,  Du>t«llimfeii  einei 
„eilbenen"  u.  einer  „grtnen  Hocueit*  in 
eoderen  BbdiKhen  Ltodectnohten  sollten  «ich 
dieeem  Bilde  uuchliesKn,  die  iDMmmeii  für 
die  EaileniheT  KnnsUulle  beetimmt  mren. 
fi.  Enute  Anfn^.  h.  1,10,  bi.  0,27.  E:  B»l; 
Fflrth.  ~  Hunzai  A.  a.  Privatbeaiti  87. 

Tnxen,  LaniitB,  dlnitcher  Historien* 
meler,  geb.  in  Eopenliftgen  am  9.  Dec  18öS, 
begann  seine  Studien  in  Beiner  Heimat  n.  setite 
dieselben  seit  dem  October  1879  bei  Bonnat  in 
Paris  fort  1688  beanebte  er  Italien.  Ei  ist 
Piofessoi  n.  D&niscbei  Hofmaler.  Lebt  in 
Eopesbageit.  Ebrenr.  Erw.  Berlin  1891. 
1.  SuMima  im  Bade.  h.  1,16,  br.  0,89.  E: 
EanunerbeiT  TraKbow  sn  FritxOhna.  —  Wiener 
int.  KA.  Sa-,  Venetiui.  int  EA.  95;  BerL  int 
EA.  96. 

S.  Königin  Olga  von  Oiiechenland  mit  ihrer 
Tocbtei  Ann  in  Ana  stebend.  Lebenegr.  gance 
Fignren.  Be>:L. Tuen  1884.  — Beil.  Jab.-A.8a. 
S.  Stoim.  —  Httnch.  Jab.-A.  88. 
L  Partnit  der  Fran  Jacobaen.  —  Pai.  WA.  89; 
Mtlnch.  JA.  »I. 


&  Die  Tnnnng  des  Henog«  n.  dei  Herzogin 
von  York.  Im  Anftiage  der  EODigin  von  Eng- 
land 18M  gemalt  a,  ftti  den  Bnclti^ham-Palast 
odei  Schloss  Windaoi  bestimmt 
7.  &  Die  Welle;  Eagai  n.  Ismael  in  dei 
Wüste. 

9.  10.  Oebirge  der  Yeraxichnng;  AegTpteiin  mit 
ihnm  kranken  Kinde. 

7-10  Qt.  Beil.  KA.  9S. 
11.  Bttcbkebr  vom  Fiacbfang  In  der  Dbumening. 
(Paa-de-Calaii).  —  Pai.  WA.  89;  Venetian.  int 
EA.  96,  angek.  vom  KOnige  Hnmbert 
IS  Die  Tranniu;  de*  Kaisers  Nicolans  11.  Im 
Anfinge  der  Kaiserin  Wlttwe  gematt  Die 
AnsfUmu«  der  Skissen,  welche  dei  Kflnstlei 
w&brend  oei  Trannne  am  24.  Nov.  1894  ent- 
worfen, begann  denelbe  im  FrOhfahi  1896  in 
Petenbnig.    Das  Qemllde  sollte  nie  Portrait« 


von  mebr  als  SO   flbvtlidm  PermN  «- 
haltxm. 

18.  FischarweibeT  am  Strande. 
14.  Bildnias  des  Eeiin  B.  [BrnstbOd  umi  m : 
seinem  Schreibtisch  sitsenden  alten  Bon,  k 
den  Kopf  anf  den  rechten  Am  ititit.  b 
face).  —  BeiL  int  KA.  96,  Abb.  im  Kit 
Trrahn,    Georg,    Portrait-  n.  C 


maier,  sab.  in  EOnigsbeT^  1860,  itadim  ■ 
E&rlsmbe,  KBnigsbe^n.  Paris  n.  iitii  Ur 
mhe  Utig.    Ehienv.  Erw.  Beriin  9L 


Ein  Tormitttg  anf  dem  Eise.  - 
jnb.-A.  88;  BerL  ak.  KA.  89. 
8.  Das  alte  Lied.  Ein  weinendM  KUebinf 
einer  Bank  am  Walde.  —  KB&cL  JA  V.', 
BerL  int  KA.  91 ;  SOcha.  KV.,  Not.  99l  AM 
.Knut  t  AUe". 

I.  Nachmittag.  —  UDnah.  JA.  91. 

4.    -Nach    Hanse".    —  HDnch.  iiL  KA.  S; 

Wiener  JA.  98. 

fi.  Der  erste  Oebnrtstag.    Eine  sm  eiieB  TM 

versammelte  Oeeellachät  kleiner  XUdn.  - 

Qt.  BerL  EA.  91. 

fl.  7.  Dftmmeraiur;  Erster  Dntffricht  -  ft 

BerL  KA.  94. 

8.  Morgen  ist  Feiertag.  —  Wiener  iiLKiH 

9.  Heib(sonn&  Lebeaür.  HalbfignrtiMrJBf* 
Fran,  die  von  einer  Fensterecbe  snf  m  n 
der  HerbstBonne  vergoldete  welke  I^ak  to 
dranasen  wehenden  Zweige  hinambMt 

IS.  Orangen  n.  BinmeiL 
9  a.  10  anf  Onrlitfa  BerL  EA.,  F^.  H 

II.  Das  Gebnrtstapgaschenk.  Eine  j.  SM 
neben  dar  ein  kleines  Kind  steht.  M  n 
ihrem  mit  Oescbenken  bot'  ' 
tische  einen  Brief.    Abb.  , 

18.   i&   CaeeiUe;    Am  Morgan  -  Bd.  i« 

KA.  96. 

14.  Ora  pro  nobia.  —  EOnigib.  EA,  lUn^ 

U.  BUdnisB  dei  Fran  des  Ktastlan.  -  «■ 

BerL  KA.  97. 

1«.— 18.    Esther   Snmraerson;  IdjU;  QaUw 

Zeit  —  Ol.  BerL  KA.  96. 


r. 


Ubbelohde,    Otto,    Landwhaftamaler, 
geb.  za  Marbnrg  in  Hessen  1667,  in  MDnchen 


i%, 


.  Sommermorgen;  FShrenwald;   Der  erste 
Schnee.  —  Mflnch.  Int  KA.  98. 
4-  5.  Winterabend:  Yerlassenei  Steinbmch.  — 
Ol.  Berl.  £A.  93. 

6.  Herbstmorgen.  —  Or.  Beri.  KA.  96. 

7.  Hessische  Landschaft  —  Qr.  Berl.  KA.  96; 
Stattg.  int  Oem.-A.  96. 

8.  Herbsttag    in    Friesland.    —   Stntts.  int. 
Gem.-A.  96. 

9.  WiDdmDhle.  —  HOnch.  „Secession''  96. 

10.  Abendsonne.  —  BerL  int.  KA.  96:  Wiener 
JA.  98. 

11.  HerbststJnimtuw.  —  Mttncb.  int  EA.  97. 
lÄ  Toifcana]  aas  Hessen.  —  Wiener  JA.  88. 


la  Dniteil.  Paitellgemalde:  Das  Ur^»*'' 
der  OSnsemagd.  Angekanft  fllr  du  3tUl 
Mnsenm  in  Halle,  Angnst  1899. 

Radirongen. 
1.  Enine  Schopfeln  (Insel  BeicheuB).  M(- 
Badimng. 
8.  Drei  Original -Hadimngen:  BotiTS  in* 

1  n.  8  Stntt«.  int  Gem.-A.  96. 

Ubde,  Friedrich  (Pribi)  Iid  * 
Historien-  n.  Qenremaler,  geb.  in  Wotbwg 
im  K.  Sachsen  am  fS.  Mai  1848,  ida  Jif" 
lang  OfSciei  im  S&cbs.  GardeieiteiTegi»nt> » 
webhei  er  den  Feidang  1870/71  attiKW 
verlieat  als  Rittmeister  1877  den  DiasiA  <■ 
sieb  iB  Uiuhen  ia  Halud  m  widMa  n 


Uhde. 
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HerlMt  1879  ging  Uhde  nach  PftiiB,  arbeitete 
einige  Wochen  im  Atelier  Mnnkacify^s  iL  stndirte 
die  neueren  französischen  KnnstanschannDgen. 
Ende  1880  kehrte  er  nach  München  zurück,  in 
nächster  Zeit  Terffeblich  einen  befriediiifenden 
Durchbmch  erstrebend,  den  er  erst  18^2  anf 
einer  Seise  nach  Holland  n.  durch  das  Studium 
dortigen  Volkslebens  errang,  unter  Bembrandt* 
echem  Binflusa  besonders  entwickelten  sich  die 
AnfßuBung  tu  die  Darstellung  Uhde^scher 
WeriLe,  welche,  von  Ueberzeugungstreue  ffe- 
tngexk,  ihm  Oegner  u.  Freunde  henrorfferunn, 
die  ihn  in  seinen  Bestrebungen  nicht  beirrat 
KL  gold.  Med.  Berlin  84;  Or.  gold.  Staatsmed. 
Wien  88;  Med.  I.  Mttnchen  89;  Med.  d'h.  Paris 
89;  Erzh.  Carl  Ludwig-Med.  91;  Med.  Chicago 
d3.  Erhielt  1887  vom  Prinz-Begenten  den  Pro- 
feaeortitel  u.  ist  seit  1890  Ehrenmitglied  der 
Mttnch.,  seit  1895  Mitgl.  der  Dresd.,  seit  1896 
der  Berliner  Akademie. 

1.  Jagdjunker.  —  Dresd.  ak.  EA.  77. 

8.  Itahenischer  Arbeiter  auf  der  Heimkehr. 
Bez:  F.  Uhde  80.    Abb.  „Gartenlaube'«  84. 

8b  La  Chanteuse.  Sein  erstes  selbstständiges 
Bild.  E:  Otlet  in  Paris.  —  Pariser  Salon  80. 
Holssehn.  you  Knesing,  München. 

4.  5.  Altdeutscher  Eeiter;  Landstreicher.  — 
Hünch.  KV.  81. 

6l  Familienconcert.  In  Mfinchen  gemalt.  Bez : 
Frits  Uhde  1881.  £:  Zürcher  in  Amsterdam. 
—  Berl.  ak.  KA.  81 ;  Nttmb  bayr.  Landes-A. 
82.  Eadirt  von  W.  Erauskopf  in  „Zeitschr.  f. 
hUd.  K.«*  1881. 

7.  Holländische  Gaststube.  In  Mttnchen  eemalt. 
H0I2.  h.  0,54,  br.  0,73.  —  BerL  ak.  EA.  81; 
Wiener  int  EA.  82. 

8l  Die  Nähschule  (Les  Couturiöres).  Vier  um 
einen  Tisch  mit  Weissnfthen  beschäftigt  Mäd- 
chen, zn  denen  ein  fttnftes  herantritt  In  Mttn- 
chen gemalt  Eam  in  engl  Privatbesitz.  — 
Pariser  Salon  82.  Badirt  von  E.  Abot  Abb. 
einer  vom  Ettnstler  gemachten  Federz.  des  Bildes 
in  ,»Zeit8ehr.  f.  büd.  E.*"  1887. 

9.  Trommelttbung.  —  Mttnch.  int.  EA.  83, 
Brachst  im  Eat 

1€l  »Der  Leierkastenmann  ist  da  l*'    Erinnerung 
Zandvoort    Bez:  F.  v.  Uhde  83.  —  Mttnch. 


int  EA.  83;  Pariser  Salon  83;  Gurlitt's  Berl. 
EA.,  März  84.  Abb.  „Eunst  f.  Alle«'  1886. 
Bin  Büd  „Der  Leiermann",  E:  A.  Euhn,  war 
anf  der  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 
U.  „Laaset  die  Eindlein  zu  mir  kommen!** 
Bei:  F.  v.  Uhde  1884.  h.  1,83,  br.  2,80.  £: 
Btftdt  Mnwum  Leipzig,  angek.  aus  dem  Ver- 
mächtn.  Aug.  Ad.  Pocke  1886.  —  Beri  ak. 
EA«  84;  Pariser  Salon  85;  Antwerp.  WA.  86. 
Abb.  „Daheim*"  86;  „Eunst  f.  Alle"  188ß.  Ein 
l^d  der  Hauptgruppe:  der  sitzende  Heiland 
ndt  dem  vor  ihm  stellenden  Mägdlein  nach  der 
Zeiefannng  des  Ettnstlers  befindet  sich  in 
JSmtechr.  f.  bild.  E.*"  1885.  Badirung  von 
Alb.  ErOger.    qu.  fol. 

18.  Ghriatos  u.  die  Jttnger  in  Emaus,  die  den 
Heiland  am  Brodbrechen  erkennen.  1885  ge* 
nudt.  Ausgestellt  im  Salon  des  Hofkunsth. 
H.  L.  Nenmann  (aus  Wien)  in  Mttnchen,  Sommer 
1885;   AnssteU.  im  Verein  Berliner  Ettnstler, 


Herbst  85 ;  Hamb.  Frttl^.-A.  87;  Pariser  Salon 
87:  Stnttg.  int.  Gem.-A.  91,  Abb.  im  Eat 
Abb.  „Eunst  f.  Alle*<  L,  Oct  1885.  Ein  Büd 
geluigte  als  Geschenk  von  Victor  Moessinger 
in  das  Städersche  Institut  zu  Frankf.  a.  M. 

18.  „Eomm,  Herr  Jesus,  sei  unser  Oast!** 
Christus  tritt  an  den  Mittagstisch  einer  Arbeiter- 
familie. Bez:  F.  v.  Uhde.  h.  1,80,  br.  1,65. 
Oemalt  im  Winter  1884/85.  E :  National-Galerie 
Berlin,  angek.  1886.  —  Ausgestellt  im  Leipz. 
alten  Gewandhause,  Herbst  85;  Ddf.  bei  Schulte, 
Herbst  85;  Pariser  Salon  85;  Berl.  Jnb.-A.  86; 
Wiener  Jub.-A.  88.  Abb.  „Eunst  f.  Alle**,  Aug. 
1886;  „niustr.  Z.**  1889;  „Meisterw.**  XIL; 
„Moderne  Eunst**  L  (1887). 

14.  Das  heil  Abendmahl.  Bez:  F.  v.  Uhde.  — 
BerL  Jub.-A.  86;  Pariser  Salon  87;  Mttnch. 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat.;  Abb.  „Daheim*' 
1889. 

15.  2iSelig  sind,  die  geistlich  arm  sind,  denn 
das  Himmelreich  ist  Dur**.  Ev.  Matth.  Gap.  5, 
V.  3.  Von  der  Heuernte  heimkehrende  Arbeiter 
u.  Arbeiterinnen  haben  sich  um  den  auf  einer 
Bank  am  Wege  sitzenden  Heiland  geschaart 
Lebensgr.  Figuren.  Bez:  F.  v.  Uhde.  h.  2,60, 
br.  2,24.  —  Serl.  ak.  EA.  87;  Mttnch.  Jub.-A. 
88;  Dresd.  ak.  EA.  94.  Abb.  im  Eat.  Eine 
kleinere  Wiederholung  des  grossen  Bildes  war 
1^7  in  Mttnchen  ausgestellt.  Abb.  „Eunst  f. 
Alle**  1888.  Das  grössere  Bild  befand  sich  auf 
Lepke's  Berl.  E.-Auct.,  5.  Dec.  99.  Ein  Bild 
wurde  fttr  das  Luxembourg-Mus.  angekauft. 

16.  Die  heil.  Nacht.  Dreiteil.  Altargemftlde. 
(Flttgelaltar).  Im  Mittelbilde  Maria  in  Be- 
trachtung des  auf  ihrem  Schos  liegenden  Eindes ; 
links  die  anbetenden  Hirten,  rechts  drei  un- 
schuldige Eindlein,  welche  als  Eneel  vom 
Himmel  herabgeschwebt  E:  Galerie  Dresden, 
angek.  1892.  >-  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Berl.  ak. 
EA.  89;  Stuttg.  int  Gem.-A.  91.  Abb.  „Eunst 
f.  Alle**,  Oct.  1888.  Badirt  von  Peter  Halm. 

17.  Procession  bei  beginnendem  Bogen.  — 
Mttnch.  Jub.-A.  88. 

18.  Die  Einderstube.  Ein  nfthendes  Mädchen 
u.  ihre  zwei  mit  Puppen  spielenden  Schwestern. 
Bez:  Fritz  v.  Uhde.  •  Mttnch.  JA.  89.  Abb. 
„Eunst  f.  Alle**  V.  (1890);  „Hlustr.  Frauen-Z.*' 
1892. 

19.  Bildniss  eines  Bauemmftdchens,  im  Gras- 
giurten  sitzend.  Ganze  Figur,  en  face.  —  Mttnch. 
JA.  89.    Abb.  „Eunst  f.  Alle**,  Sept  1889. 

SO.  Der  schwere  Gang  (Der  Gang  nach  Beth- 
lehem: Dort  ist  die  Herberge).  Angek.  vom 
Prinz-Beirenten  von  Bayern  1890  u.  der  Neuen 
Pinakothek  ttberwiesen.  —  Mttnch.  JA.  90; 
Wiener  JA.  91. 

81.  Der  schwere  Gang  (Gang  nach  Bethlehem) 
zum  zweiten  Mal  1890  gemaltes  u.  mehrfach 
verändertes  Bild.  Ein  Bild,  E:  Bud.  Messe  in 
Berlin,  war  auf  der  Berl.  int  EA.  96,  histor. 
Abt  Ein  Bild  „Nach  kurzer  Buhe**  (auf  der 
Winterreise  des  heil.  Paares  nach  Bethlehem)» 
bez:  F.  v.  Uhde  91,  abgebUdet  in  nennst 
unserer  Zeit**  V.  (1894). 
28.  Haideprinzesschen.  —  Mttnch.  JA.  90. 
28.  Portrait.  Junge  Dame  in  ganzer  Figur  auf 
einem  Polsterstuhl.    Ihr  Haupt  (en  &ce)  ruht 


Uhd«  —  Ungei 


KOt  der  H&nd  des  vat  die  Stnbllehne  eeBtfltEten 

nebten  Am».  —  Berl.  int.   SA.  91.     Abb. 

„Koiut  oneerer  Zelt«  n.  (1891). 

24.  OetenDormo.  —  UDnch.  JA.  91. 

SS.  Die  VeriiDndisimK  bei  den  Hirten.    Ein  &nf 

einem  HBgel  atehenaeT  Engel  vetkOndet  den 

Hirten  die  frohe  Botschaft.  —  Hauch,  int.  KA. 

92.    Abb.   „Eaiut   nnwrer  Zeit"    III.    (1893); 

.ninrtt.  Z."  ie9ä. 

SB.  Scene  eu  dem  Bftnernkriege.    Beiube  flgBi- 

liohe  DuBtellnng  in  Weldl&ndMb&ft.   Bes.  1879. 

b.  0,91,  br.  1^1.  —  Helbing's  Httncb.  K.-AiicL, 

S7.  Juni  92. 

S7.  Aebrenleoer  Kaf  dem  Felde,   b.  0,61,  br.  0,75. 

28.  Hflnchener  Hille  Bobbe.  Altes  UchendeeWeib 

mit  f[Ta«sem  Zinnkrntr,  Bnutbild.  h.  0,56,  br.  0,43. 

Bedut  Ton  KrauKkopf.    4. 

27  Q.  28  Lepke's  Berl.  E.-Anct,  25.  Oct  92. 
89.  Am  Fenster.  Eine  J.  Näherin  hat  sich  los 
ihrer  Arbeit  erhoben  o.  «cbent  darch's  Fenster 
auf  eines  grUnen  PlaU.  ~  Daniiger  KA.  ^ 
SO.  Der  HUnchener  Schauspieler  Alois  Wobl- 
mnth  eine  BoUe  stndirend.  Angek.  von  der 
NalioDal-Oal.  in  Christiaaia.  Abb.  .Illnstr.  Z." 
1898. 
n.  Bildnisi  eines  lacbendeii  HUchens  (natiir- 

rse  Stndle  einer  lobasten  Dirne  am  Fener). 
Bildniss  eines  alten  Hannes, 
n.  Bleibe  bei  nas,  denn  es  will  Abend  werden! 
30-33  Qr.  Berl.  KA.  93. 


anf  I 

rCstzeit.  Eine  Fran  mit  einem  Kinde 
über  eine  Ebene  hinschreitend.  Bei:  F.  t.  ühde. 
~  Dresd.  ak.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 
86.  Die  KSniffe  ans  dem  Horfrenlande.  Ang«k. 
rem  Bnmio.  KOnigspaar. 
27.  Um  Cbristi  Bock.  Abb.  im  KaL  (Fragm.). 
88.  Grabtiagnng. 

19.  Der  belL  Abend.  Eine  arme  Fran  aaf  der 
winterlichen  Landstrasse  waHend,  wKbrend  ihr 
Mann  in  das  benachbarte  Dorf  geht,  nm  Aus- 
kunft ttber  den  Weg  an  erfragen.  Bei:  F.  ühde. 
Der  heilige  Abend.  Abb.  .DniTermm',  Deo. 
189& 
36—88  MBncb.  „Seoession"  96. 

40.  Christi  Qesprttch  mit  Nioodemns.  —  UVnch. 
„Secession"  96. 

41.  Flncht  nach  Aegn>t«n.  —  Haria  n.  das 
Kind  anf  dem  Esel,  den  Joseph  fOhn,  durch 
einen  Wald  reitend.  —  Tenetian.  int.  KA.  95; 
UBnch.  nSeceBsion"  96.  Abb.  „Kunst  f.  Alle" 
1896. 

4a.  Orablegnng.    1894  Tollendet 
48.  Die  Bergpredigt    E:  E.  SeM^er,  Berlin. 
40—43  Stuttg.  mL  Oem.-A.  m. 

44.  Christi  Himmel&hrt  Angek.  Ar  die  Nene 
Pin.  ISBS. 

45.  A.  Wohlmnth  als  Bichard  m.  UBin  Pferd, 
ein  Pferd  ete.").  Abb.  in  Beclam's  .tlniTersiun", 
Not.  Ifi97. 

46.  Das  Abendmahl.  Angek.  fQr  die  Qalerie  an 
Stnttgsrt. 

44-46  HBnch.  int  KA.  97. 

47.  Kummerroll.  Ein  armes  Mfidcben  an  einem 
Ti«cb,  anf  den  sie  das  Eaapt  gelegt.  E:  Frits 
Gans  in  Piankf.  a.  H. 


48.  Bi 
nng  i 
im  Ka 
47  I 
1897. 
4».  Cl 
cessio! 

60.  Die  helL  drei  KQnige  erblicka  den  Stn 
_  HOnch.  „Secessios"  96;  Dresd.  int  KA  t,. 
Bl.  Lesendes  HIdchen,  anf  einem  3tnhl  atamt 
ganie  Fignr.  —  Dresd.  int  KA.  97.  Bs&t 
Ton  Kranskopf.  fcl.  4. 
B2.  Flacht  naeh  Aegypten.  Ein  Arbeit«  ak 
Weib  and  Kind  ani  schneebedeckter  Stn* 
Torw&rts  eilend.  —  Dreed.  int  KA.  97. 
U.  Alter  birtiger  Mann.  Stadienkopf  ta: 
F.  v.  ühde.  Holi.  h.  0,75,  br.  0,93.  Au  ta 
Jahre  1898.  —  Bangel's  Fraakf.  K.-Aiet. 
28.  H&rs  99. 

54.  Der  Gang  nach  Emans.  Chiistni  swiMtai 
beiden  Jttngem  in  lebhaftem  Oenrtck  dsrcl 
eine  Felsen^dschaft  wandernd.  h.0,74,kT.ajl 
-  Lepke's  BerL  E.-Anot,  39.  Nov.  96,  AH. 
im  Kat 

56.  Herr  bleibe  bei  ans!  E:  Claas,  KOaittet 
ans  der  Samml.  Hans  Weidenbiscb  -Wierteiis, 
versteigert  in  Frankf.  a.  H.,  Min  96. 

56.  Aqnarell-  n.  OonachebDd:  Der  Gas;  ttA 
Emans.  B :  Cabinet  der  Handaeichn.  in  T>nria, 
angek.  1894. 

57.  Pastellbild:  HollKadiscber  Baneiqisqe. 
b.0,42,hr.  0,15.  B:  W.  Preetorius  jr.-Ktii« 
A.  a.  PriTatbeeita  87. 

58.  Fastellbild:  Hax  Liebemiann,  BnMUl 
Abb.  „Zeitecbr.  f.  bild.  Konst"  189a 

Vgl.  „Frits  von  Uhde".  Von  0.  J.  Biertan. 
München  1893. 

Eine  Collectir-Aasstellang  von  16  OeolUa 
IL  Studien  übde's  fand  im  Mira  1899  bd  U 
Schalte  in  Berlin  statt 

nnger,  Bdaaid,  Genre-  n.  Sistiröi- 
maler,  geh.  EU  Hof  heim  in  Unterfrankm  18^ 
Scbttler  der  MDuch.  Akad.  unter  Soibcbec.  ii 
Hflnohen  tätig.  Oest  ra  Obeiaudorf  in  Ok» 
ba;erii  am  4.  Aug.  1894. 

L  Oelgemilde. 
1,  Antiker  Briefkasten.    Eine  j.  RÖBctis  m- 
traut  ihren  Liebesbrief  dem  KSeher  einer  ima- 
eUtae  an.  —  MDncb.  KV.,  Ende  82;  (sb  .Sc 
commandirter  Brief)  NBmh.  bayer.  Laata-l 
82;  HOncb.  int.  KA.  83. 
8.  Der  Christbanm.  —  Httneh.  int  KA  81 
8.    Zag   Poseidon's    a.   Ämphitrite's  Iber  *■ 
Meer.    Als  Wandgem&lde  eines  Baderasaesf*- 
dacht  n.  m  Keim'schen  Mineralfarben  sa«rfuA 
beschäftigte  es  den  KUnsUer  im  J.  188i 
4.  Eilgut    Ein  Riesenpili  von  vorgispuiia 
Schnecken  darch's  Gebirge  transponiit  A<^ 
„Gartenlaube"  1890. 

6.  Briefsteller  fttr  Liebende.    Bin  unter  *■ 
Schirm   eines  Püxee  slUender  Gnom  Mbw* 
fdr    ein   kleine«    Baaemmädchen   einei  fin 
Abb.  „Kunst  f  Alle"  V.  (i.Wß)- 
4  D.  6  Mflnch.  JA.  90;  Beil.  int  SA.  91 


Unger  —  Unierberger. 
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n.  Aquarelle,  ZeichnangeB. 

1.  Die  vier  Elemente»  Carton.  —  Mttnch.  int 
KA.  79. 

8.  Die  HoBik  in  ihrer  lyrischen,  dramatischen 
vu  religiösen  Richtung.    Aquarell.  —  Münch. 
KV.  81;  N&mb.,  bayer.  Landes-A.  82. 
8.  Tanaender  Jrrwisch,  Aquarell. 

4.  Wo  Storch  die  Kinder  holt,  Aquarell. 
3  u.  4  Nttmb.,  bayer.  Landes-A.  82. 

5.  Heinaelmännchen.  Titelblatt.  Tusches,  h.  0,31, 
bT.   0,15.  —  BangeFs  Frankf.  K-Auct,  6.  u. 

7.  M&n  99. 

Unger,    Hans,    Landschaftsmaler,     in 
Dresden. 

L  Oelgem&lde. 

1.  Bomholm«  Fischerboot  mit  zwei  angestrengt 
rädernden  liännem.  Bez:  Hans  ünger  94  — 
Sftchs.  KV.  94;  Dresd.  ak.  KA.  94;  Mttnch. 
„Secession''  96,  Abb.  im  Kat.j  Sachs. -Thttr. 
Lidnstrie-A.,  Leipzig  97,  Abb.  im  Kat;  Abb. 
„Kunst  f.  Alle«'  1896  u.  »UniTersum*«  1897. 

8.  Herbstmotiy  aus  dem  grossen  Garten  in 
Dresden.  Bez:  H.  ünger  Dresden  93.  h.  0,86, 
br.  0,67.  B:  Carl  Schneider.  —  Leipz.  A.  a. 
PriTatbesitz,  Mai— Juli  97. 

3.  Herbststimmung.  Durch  d.  Sftchs.  KV.  1894 
an  KunstmObelfabrikant  Friedrich  in  Dresden. 

4.  Hirten  am  Meere.  Zwei  Hirten,  durch  einen 
Felsen  gedeckt,  eine  wasseitraffende  Hirtin  be- 
^usehend.    Bez:  Hans  Unger  95.  —  Dresd.  ak. 

9&. 


5.  Frtthlingasturm  (Lenzsturm).  —  Mttnch. 
^.Secession«'  96  Dresd.  int  KA.  97,  Abb. 
im  Kat. 

6.  Muse.  —  Dresd.  int.  KA.  97,  angek.  aus  der 
PrOll-Heuer-Stiftung  fttr  die  Dresd.  Galerie. 

7.  Sidlianische  Landschaft 

8, — 10.  Stemennacht;  Brandung;  Meeresstudie. 
11.  18.  Selbstbildniss;  Abendlied. 
13^  Theatervorhang,  Skizze,  ausgeftthrt  fttr  das 
Dresdner  Centraltheater. 
7—13  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

IL  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Vom  Eliasfriedhof  in  Dresden.  —  Durch  d. 
Sachs.  KV.  1892  an  Prof.  Dr.  Vollmöller. 

2.  Abendsonne.    Aouarell.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

5.  Frtthlingstar  in  Taormina.  —  Durch  d.  Sachs. 
KV.  1895  an  Dr.  med.  Felix  Neumann,  Dresden. 

in.  Badirungen. 

1.  Der  Schnitter.  —  Berl.  int  KA.  96 ;  Mttnch. 
„Secession**  96.  Ein  Bild  .Der  Sensenmann** 
kam  durch  den  Sftchs.  Kv.  1898  an  Rechts- 
anwalt Krause  in  Dresden. 

2.  ]f  eeresstrand.  —  Mttnch.  „Secession**  96. 
8b— H^  Grasendes  Pferd;  Boote;  Bösen.  —  Orig.- 
Badimngen  Deutscher  KtLnstler  der  Gegenwart 
so  KSbi  97. 

Uttger,  Johanna, HiBtorienmalerin,Tochter 
des  Kunsthistorikers  u.  Göttinger  Professors 
Friedrich  Wilhelm  u.  Schwester  des  Badirers 
Wüliam  Unger  in  Wien,  geb.  zu  Hannover  am 

6.  Mftrs  183  f,  gest.  zu  Pfia  am  11.  Febr.  1871, 
war  Scbttlerin  Ton  Oarl  Sohn,  Otto  Bethel  u. 
Smanuel  Leutze  in  Düsseldorf.    Wandte  sich 


darauf  in  Mttnchen  der  Pilofy'schen  Schule  zu. 
Auch  als  Portraitmalerin  machte  die  Kttnstlerin 
sich  bekannt 

1.  Jephta^s  Tochter  mit  ihren  Gespielinnen. 

2.  8.  Joanne  d*Arc;  Deborah. 

L  Die  Engel  am  Grabe  Christi. 

5.  6.  AschenbrOdel's  Schwestern;  Domröschen 

(1863). 

7.  Aquarell:  Das  Mftrchen  vom  Marienkinde. 

Unger,  William,  Kupferstecher  u.  Ba- 
direr.  geb.  zu  Hannover  am  11.  Sept  1837, 
wurde  1864  Schttler  Joseph  Keller's  in  Dttssel- 
dorf  u.  1867  J.  C.  Thaeter^s  in  Mttnchen,  unter 
dessen  Leituug  er  die  Cartonstiche  „Abundantia** 
u.  „MiBoria**  nach  Wislicenus  ausftthrte.  Einem 
weitem  Studienaufenthalt  in  Dttsseldorf  (1860 
bis  1868)  folgte  die  Arbeitszeit  in  Leipzig,  wo 
er  fttr  Bud.  Weigel  Facsimile-Stiche  nach  alten 
Meistern  ausftthrto,  u.  in  Weimar,  wo  er  den 
Cydus  der  zwölf  Monate  von  Wislicenus  zu 
stechen  begann,  letzteres  Unterodunen  aber 
schon  nach  der  ersten  Platte  aufsnib.  Zwei 
seiner  Hauptwerke  in  den  nftchsten  Jahren  sind 
die  18  Badirongen  nach  Bildern  der  Braun- 
schwdger  u.  die  44  nach  denen  der  Gasseier 
Galerie.  Nach  einem  einjtiirigen  Aufenthsdt 
in  Holland  nahm  Unger  in  Wien  seinen  Wohn- 
sitz, da  ihm  hier  in  reichem  Mass  die  Gelegen- 
heit zur  Austtbung  seiner  Kunst  geboten  wurde. 
Ob  Werke  alter  oder  der  modernen  Meister, 
jedes  echte  Kunstwerk  hat  der  Kttnstler  mit 
gleicher  Liebe  reprodudrt  Als  Portraitist  hat 
Un^er  sich  neuerdings  darch  seine  Original- 
Badimnff  des  Meisters  Johannes  Brahms  be- 
währt, &S  im  Brustbild,  fast  profil  nach  rechts, 
in  der  BildgrOsse  yon  0,466  Höhe  zu  0,37  Breite 
erschien.  Unger  ist  Professor,  Ehrenmitglied 
der  Mttnchener  u.  Mitgl.  der  Wiener  u.  Berl. 
Akad.  der  bild.  Kttnste.  Gr.  silb.  Staatemed. 
Wien  88;  Gr.  gold.  Med.  Berlin  91. 

Eine  Ausstellung  W.  Unger'scher  Werke  £uid 
im  Januar  1896  im  Kupferstich-Cab.  zu  Dresden 
statt. 

Unterberger,  Franz,  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Innsbrack  am  16.  Aug.  1838, 
bildete  sich  auf  der  Mttnch.  Akad.,  unter  Alb. 
Zimmermann  in  Weimar  u.  unter  Andr.  Achen- 
bach  in  Dttsseldorf.  Wählte  Brttssel  1860  zum 
Wohnsitz  u.  bereiste  Tirol,  Itelien,  Frankreich, 
England  u.  Norw^n,  welchen  Lftndera  er  die 
Motive  zu  seinen  Sildem  entnahm. 

1.  Dolomit-Gebirge,  Sixtental  in  Tirol.  —  Berl. 
ak.  RA.  74. 

2.  Motiv  bei  Salemo.  —  Hamb.  Frtthj.-A.  74. 
8.  Der  Hafen   von    Capri.     E:  Ferdmandeum 
Innsbrack.  —  Wiener  JA.  74. 

4.  TerOen,  Kttste  von  Norwegen,  Mondnacht.  — 
Wiener  WA.  73 ;  Beri.  ak.  E^.  74.  Eine  Mond- 
scheinlandschaft aus  Norwegen,  im  Besitz  der 
Prinzessin  von  Bayem,  war  auf  der  Mttnch. 
int  KA.  79. 

5.  Sonente.  —  Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  7a 

6.  Umgeffend  von  Neapel.  —  BotL  ak.  KA.  74. 

7.  CasteUamare,  Golf  von  Neapel  —  Mttnch.  int 
KA  79. 
a  Kttste  von  Genua,    h.  1,13.  br.  0,99.    E :  S. 

I  Löwenstein.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79« 
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Urlaub  —  V<g6. 


9.  Monto  Ciutallo  mit  dem  besebatteton  DAmn- 
see.  —  Innabnieker  KV.  80. 

10.  11.  Tom  del  Greco;  Stnuue  nacb  Palermo. 
—  MOncb.  JA.  89. 

18.  Palermo.  —  Müneb.  int  KA.  83. 

18.  Canal  in  Venediff  mit  Brücke.    Bei:  F.  B. 

Unterberger.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

14.  Strasse  in  Neapel.  —  Abb.  .Ueber  Land  n. 

M  **  87 

1&  Insel  Capri.  —  Hamb.  Frübj.-A.  87. 

16.  Torre  del  Greco  am  Golf  von  Neapel.  — 
Mftncb.  JA.  89;  Abb.  „Ueber  Land  o.  IL''  88; 
.Knnst  f.  Alle**  89. 

17.  Amam.  Bes:  F.  R.  Unterberger  1888.  — 
Htincb.  int  Jab.-A.  88.  Abb.  „Kunst  f.  Alle**  89. 

18.  Porta  Capnana  in  Neapel  —  Mftnch.  JA.  90, 
Abb.  im  Kat 

19.  Biva  dei  SchiaToni,  Venedig.  —  BerL  int. 
EA.  91. 

SO.  Ans  Venedig.   ^  Mttnch.  JA.  91,  Abb. 

im  Kat 

21.  Villa  d'Arco.  —  Müncb.  int  KA.  92,  Abb. 

im  Kat 

88.  Strasse  nach  lionreale  (Palermo).  —  Httnch. 

JA.  93. 

88.  Amalfl,  Golf  von  Salemo.  —  Stattg.  int 

KA.  96. 

21  Venedig.  ^  Mftnch.  int  KA.  97. 

U r  1  a  n  b ,  G eorg,  d.  J.,  Genre-  n.  Historien- 
maler, geb.  sn  Petersburg  1846,  Schftler  der 
dortigen  Akademie  n.  Anton  y.  Wemer's,  lebt 
in  Mttnchen. 

1.  Familienbild.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 
8.  Zechende  Landsknechte.     Ein  Sftnger  inr 
Lante,  dem  die  Zecher  snhOren.  —  SerL  ak. 
KA.  78.    Vom  KftnsUer  selbst  radirt 
8.  Scene  aas  dem  Don  Qnixote.    Sancho  Pansa 
als  Statthalter.    „Ihr  dftrffe  nicht  anderes  essen, 
als  was  Burer  Gesundheit  ich  als  Ant  zuträg- 
lich finde**.    Don  Ouizote  Gap.  47. 
4.  5.  Beerdigung  eines  Germanen ;  Heimritt  aus 
dem  Kampfe.  —  Mftnch.  int  KA.  83. 

6.  Zeichnungen  zu  Gustav  Freytag's  „Marens 
KOni^**.    Vier  BIL  in  ,iIUustr.  Z.**  1877. 

7.  Zeichnungen  zu  Georg  Ebm^  .üarda**.  Zwei 
BIL  in  „lUustr.  Z.**  1877. 


8.  Sepiaieielinung:  Inneree  der  Mareukirii 
in  Venedig.  1884.  E:  Qaletia  Tre^jabwii 
Moskau. 

0.  CameTal  in  Venedig.  Eine  Gondel  laitliitt 
Tor  einem  hellerleuchteten  Paläste  luW 
h.  033,  br.  0,25.  —  Lepke's  Beri.  K.-^ 

5.  Dec  93. 

Ury,  Lesser.  Genremaler,  in  Berfin, f^ 
zu  Birnbaum,  Bgoz.  Posen,  am  7.  Not.  iHl, 
erhielt  1890  den  ersten  Preis  der  MkM 
Beer^schen  Stiffcong  zur  eiigihr.  Stadial« 
nach  Italien. 

1.  8.  Leipzigerstrasse;  Im  Cafd.  —  Bediit 
KA.  91. 

8.— 4>.  Am  Klavier;  Sonnenschein;  Ander  Aiiwt 
--  Berl.  ak.  KA.  92. 

6.  Haus  mit  rotem  Dach.  £:  E.  Seeger,  Befii 
—  Mftnch.  JA.  96;  Stuttg.  int  GeoL-A  96l 

7.  Am  Fenster.  Ein  am  Fenster  lesender  Kiita^ 
eine  jftngere  Schwester  hinaasschaaend  1.  a 
am  Fassboden  spielendes  kleineres  Kind,  b.0,99, 
br.  0,79.  —  Lepke's  BerL  K.-Auct,  25.  A.pifl99. 

8.  Gouache:  Abendfiiede.  —  Dresd.  A^iir 
rell-A.  90. 

9.  Pastell:  Bei  Blankenese,  Hamboig.  L  OA 
br.  0,50. 

10. 11.  Pastelle:  Windmfthle;  HambnigerlMk 
E:  E.  Seeger,  Berlin.  —  Stattg.  int  GeiD.-A96L 


Uflsi,  Stefano,  itaL  Histoiiennakr, «ek 
zu  Florenz  1822,  bildete  sich  aaf  der  doitifi« 
Akademie  u.  in  Rom  u.  ist  in  seiner  Vatenw 
t&ti^,  wo  er  Professor  u.  Mitglied  der  Abi 
wurde. 

1.  Abzug  der  grossen  Karavane  von  Kairo  mk 
Mekka.  Fttr  den  Khedive  gemalt  -  Wieoff 
WA.  78. 

8.  Bianca  Capello,  Gemahlin  Fnuis  L  JbiSa, 
sucht  ihren  Verwandten,  den  Gardinal  FBrümd 
von  Medici,  durch  selbstgebackeaea  Kaehea  a 
Teigiften.  (ünTollendet). 
8.  Bin  kordofaniseher  C^arlatan,  der  imittB 
eines  Pnblieums  arabischer  Kaofleate  mm 
Spässe  macht. 
4.  Mohammed-Fest  in  Tanger. 

8-4  Mftnch.  int  KA.  7^ 


^^^l^^^^^^^\0^^S^^^^^^\ 


T. 


y&g6,  Paul,  geb.  zu  Jaszapari  in  Ungarn 
1853,  Genre-  u.  Landschaftsmaler,  studirte  in 
Mftnchen  unter  Alex.  Wagner  u.  A.  Gabi,  dann 
unter  Munkdcsy  in  Paris.  In  Budapest  tätig. 
Silb.  Med.  London.  Krystallp.  1890;  Preis  der 
Badapester  KA.  1891. 

1.  Der  erste  Schritt.  Ungarische  Landleute  er- 
freaen  sich  an  den  Gehversuchen  eines  Kindes, 
h.  1,10,  br.  1,35.  E:  Landesverein  f.  bild. 
Kftnste  in  Ungarn.  —  Wiener  int  KA.  82,  Abb. 
im  Kat 

8.  Die  FlftchtUnge  in  der  ungar.  Tiefebene. 
Junger  Mann  mit  Frau  u.  drei  Kindern  in 
einem   Bauernhause   bewirtet     E:   Kaiser   ▼. 

-  Mftnch.  mt  KA.  83;  Wiener  Jub.-A.  88. 


8.  Am  Wege.  Arme  Frau  mit  einem 
anf  dem  Arm,  einem  Torbeifahrenden  luv 
nachblickend.  S:  Gommen.-B.  Pils,  Dk"^ 
—  Mftnch.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat;  Dnä 
A.  a.  Privatbesitz  1884. 

4.  Ungarische  Landschaft  —  Wiener  JA.  8& 
6.  Landschaft  aus  dem  Alföld.    E:  Kaiwr  t. 
Oesterreich.   —   Mftnch.  Jub.-A.   88;  Wkas 
Jub.-A.  88. 

6.  Frau  Ilka  Palmay  als  Modell  im  Atelier  i» 
Bildhauers  A.  StrobL  —  Wiener  Jab.-A  88. 

7.  Ochsengespann  in  der  ungar.  Tiefebeae.  S» 
Landesverein  f.  bild.  SL  in  Ungarn.  —  Wiea« 
Jub.-A.  88. 

6  u.  7  Mftnch.  Jub.-A.  88. 

8.  Ave  Maria.  —  BerL  int  KA.  91. 


Valeniini  —  VannuieHi. 
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9.  Eine  Fnge.  —  Mftnch.  JA.  91. 

IG.    Harter  Eampf.     (Kämpfende   Stiere).   — 

XflBch.  int  EA.  92. 

11.  Liutige  QeeeUechaft  Zwei  nngar.  Ge- 
BMnne,  durch  die  Pnssta  laffend.  —  Unffitf. 
Milleniiun-A.  za  Budapest,  Abb.  „Knnet  f.  AUe^ 
1896. 

Valentin!,  Victor,  Architektnrmaler, 
Schmer  Chr.  Wilberg'e.  Lebt  in  Berlin.  Ehrenv. 
Brw.  Berlin  87. 

1.  Rathanshof  in  Bothenbnrg  an  der  Tauber. 
—  Berl.  ak.  KA.  78. 

2.  8.  Strasse  in  Meissen;  Inneres  einer  Dorf- 
kirehe.  —  Berl.  ak.  KA.  79. 

4.  Hof  des  Dogenpalastes  in  Venedig.  —  Berl. 
JqI>.-A.  86. 

5.  Blick  anf  Stadt  n.  Scbloss  Meissen  bei 
Abendbeleaditang.    h.  0,27.  br.  0,38. 

a.  Blick  auf  die  Eibbrücke  bei  Meissen.  h.  0,27, 
br.   0,3a 

5  n.  6  Lepke's  Berl.  K.-Anct.,  14.  Jnni  98. 

7.  Der  Zweifler.  Ein  Mönch  in  seiner  Zelle 
beim  Studium  eines  Folianten.  Bex :  V.  Valen- 
tmi  Wmr.  h.  0,98,  br.  0,70.  Qest.  von  Her- 
mann  DrOhmer  in  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  87, 
Abb.  im  Eat;  Banner  KV.  87:  Dresd.  ak.  KA. 
88;  Statte,  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

8.  Die  ^her.  Soldaten  des  SOjfthr.  Krieges 
bei  einem  Gelage.  —  Berl.  ak.  KA.  88. 

9.  Geburtstag  der  Genesenden  (eines  kl.  Mild- 
chens).  —  BerL  ak.  KA.  89;  Sftchs.  KV.  91; 
Dread.  ak.  KA.  95. 

10.  Das  Leibgericht  —  Berl.  ak.  KA.  92. 

IL  Verlassen.  Eine  j.  Frau  sitst  am  Kirchhof- 
einganff,  den  Kopf  auf  die  linke  Hand  gestützt 
Bex:  V.  Valentini.    BrL  92. 

12.  Veeperstttndchen.  Bin  alter  Bitter  in  einer 
Halle  beim  Humpen  lesend.  —  Dresd.  ak. 
KA.  95. 

18.    Motiv    aus   Arriccia  im   Albanen^birge. 

b.  0^  br.  0,24.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auet., 
8.  Jiftni  97  u.  14.  Juni  98. 

Valentiny.  Johann,  ungar.  Genre- 
naler,  geb.  in  ^&da8d-Lad&ny  am  1.  Januar 
1842,  l^httler  der  Eoole  des  Beaux-Arts  in 
Fttis. 

1.  ZIgeaner- Musikern  erwiesene  Protection.  — 
Wiener  WA.  78. 

&  Dolce  fsr  niente.     h.  0,90,  br.  0,50.     E: 
LandesTeiein  f.  Bild.  Kttnste  in  Ungarn. 
8.  Der  letite  Wunsch,    h.  1,96,  br.  2,57. 

3  n.  3  Wiener  int  KA.  82. 
i.  Nach  dem  Speisen.    E:  Kaiser  v.  Oester- 
reieb«  —  Wiener  Jub.-A.  88;  Münch.  Jub.-A.  88. 
6l  Miisikstunde.    E:  Kaiser  y.  Oeeterreich.  — 
Mttncb.  Jub.-A.  88. 

8.  Kaxtenspieler,  Zigeuner.  —  Mttneh.  JA.  90. 
7.  Erster  Versuch.  ^  Wiener  int.  EA.  94. 
8l  Zi^nnerjugend.    Vier  um  ein  Fass  gmppirte 
ZIgeiiner,  oeren  Ewei  im  Streit    Abb.  „Ueber 
Land  n.  M.«  1895. 

Vsklerio,  Theodore,  franz.  Genremaler, 
LtÜiograph  u.  Radirer,  geb.  su  Herserouge 
(Moeeue)  1819,  gest  1879,  war  Schfiler  CharleFs 
m  Paris  u.  bereiste  mehrere  slavische  Jjftnder, 
deren  Brftuche  er  darstellt    Lebte  in 


L  Oelgemftlde. 

1.  Montenegrinische  Familie  (nach  einem  Kampfe) 
am  Eingange  sum  Kloster  yon  Cetiiy'e  ihre 
Toten  bewemend.  h.  1.00,  br.  0,80.  E:  Stftdt 
Museum  Metz,  Geschenk  des  Staates  1865. 
8.  Wftrterin  am  Eingänge  des  Klosters  in 
Cetime.  —  Wiener  int  KA.  69. 
8  Aansport  verwundeter  Bachi  -  Bouzouks 
(Erinnerung  an  die  Donau  1854).  —  Wiener 

4.  Geigender  Zigeuner,  E :  SammL  der  Ffirstin 
Marie  zu  Hohemohe-SchillingsfQrst  —  Wiener 
JA.  77. 

5.  Ein  Fuchs  beschleicht  Enten,  die  ihr  Schutz- 
haus verlassen,  h.  0,46,  br.  0,62.  Aus  der 
Gem. -Samml.  Ferd.  Schenemann  auf  Lepke^s 
Berl.  K.-Auct,  5.  Dec.  94. 

n.  Aquarelle. 

1.  Ein  Ziffeuner,  Ntoel  schmiedend.  Bes: 
Valerie  1852.  —  Aus  der  Samml.  Ärtaria  auf 
Miethke's  Wiener  K.-Auct,  Januar  86. 

2.  8.  Bretonische  Blinde  -.Kurdischer  Häuptling 
mit  Gefolge.  —  Wiener  WA.  73. 

4.  Kinder  fttttem  einen  Vosel.  h.  0,19,  br.  0,32. 
E :  Gen.-Consul  Pelzer.  —  Mainzer  A.  a.  Prirat- 
besiti  1887. 

Valkenbnrg.  Hendrik  (Henri),  hol* 
länd.  Genremaler,  geo.  zu  Deventer  am  8.  Sept. 
1826,  gest.  am  30.  Oct  1896,  Schttler  der  Akad. 
zu  Antwerpen.  Lebte  in  Amsterdam.  Ehrenv. 
Erwähn.  Berlin  1891. 

I.  Bereitung  des  Viehfatters. 

8.  Im  Ausgehen  begriffen.    E:  Baron  Harden- 
broek. 
1  u.  2  Wiener  WA,  73. 

8.  Beim  Fenster,  h.  0,55,  br.  0,40.  —  Wiener 
int  KA.  82.  Ein  Bild  ^Am  Fenster''  (nähende 
alte  Frau):  Berl.  int  KA.  91;  Antw.  WA.  94. 

4.  Der  letzte  Gang.  Die  arme  Wittwe  mit 
ihrem  Kinde,  während  der  Sarg  ihres  Ver- 
sorgers zu  Grabe  getragen  wird.  Bez:  H. 
Valkenbnrg.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

5.  Willkommen.  —  Wiener  int  Jub.-A.  88. 

6.  Bäuerinnen  auf  Besuch.  —  Mtlndt  Jub.-A.  88. 

7.  8.  Im  Gemtksegarten;  Ländliches  Interieur. 
Münch.  JA.  90. 

9.  Ihr  Enkelkind  (Bei  den  Grosseltem).  — 
Berl.  int  KA.  91. 

10.  Mutter  u.  Kind.  —  Mttneh.  int  KA.  92. 

II.  Vor  der  Taufe,  h.  1,00,  br.  1,33.  —  BangeFs 
Frankf.  K.-Auct,  24.  Oct  93  u.  ff.  Taffe. 

18.  Bauernstube.  —  Wiener  int  KA.  94,  Abb. 
im  Kat 

Vannntelli,  Seipione,  geb.  zu  Bom 
1834,  gest.  daselbst  1894,  Schttler  Wurzinger's 
in  Wien,  dann  in  Paris.  Professor.  Med.  n. 
Mttnchen  88;  Ehrendiplom  Berl.  int  KA.  91. 

1.  Gabriele  d'Estrtes.  Sie  sttttzt  sich,  nach 
Empfang  eines  Briefes  von  heftigem  Schmerz 
eri^riffen,  an  die  Lehne  eines  Sessels.  Ihr  zu 
Fttssen  ein  spielendes  Kind.  —  Mttneh.  int 
KA.  63. 

2.  a  Die  Nacht;  Die  Leserin.  —  Ausgestellt  im 
Wintergarten  des  Berliner  Central  -  Hdtels, 
Sommer  1883. 
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4.  Die  NoTiHn  in  lUim,  in  der  Eirclie 

int.  EA.  83,   Abb.    Im  Kkt     Abb. 

Fudlienblatt"   1890.     Gin  Bild   „E- 

einei  NoTiie":  Mtlncb.  Jnfa.-A. 

&  t.   Die  Procontion  tun  8.  Mucngplati  in 

Venediff;  Du  Tiio  im  aarten.  —  MOnch.  int 


feit  In  Venedig"  (Pr<}c«S8ion)  wai  tnf  dei  Berl. 
intKA.91.   Abb.  „Moderne  Kann"  Vm.  (1894). 

8.  BegTibni«  der  Julia  Gapoletti  in  Verona.  — 
Wiener  JA.  88;  Berl.  int.  KA.  fil;  Stottg.  int. 
OOL-A.  01,  Abb.  im  Kat  Abb.  .Kodenie 
Euut'  VIEL   <18M). 

9.  Anf  dei  Tetruw  Ton  FrucatL  —  Wiener 
JA.  89. 

10.  PrlUüing.  —  Mtlnch.  JA  89. 
U.  Hellebardier.  —  MQncL  JA.  91. 

12.  Ente  Communlon.  —  Hflncb.  int  KA.  dS. 
Abb.  „Koiut  f.  Alle"  1892. 
IS.  Diu».  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

11.  Qaerelle  d'unotir.  —  Venetian.  int  KA.  9G. 
ly  Conatuitine.    Kleinea  UUcben  im  Qehkorbe. 

—  Gr.  BerL  KA.  97. 

T»rrone,   Johenn,    lAndgcta&ftamkler, 

Sb.  EU  BelliBBona  (Canton  Teidn)  1832,  SchUer 
r  Wiener  Akademie,  machte  Stmlienreisen  in 
die  Daten.  Gebirge  n.  in  die  Schweiz  n.  entnahm 
diesen  Gegenden  tut  aosschlieHlicb  die  Motive 
■einet  DftnteUiingen.    Vorübergehend  in  Wien 

I.  Das  Fnicher  Biskar.  E:  Ferstel,  Wien.  — 
Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

».  Zell  am  See.  E :  Dr.  med.  Pletier.  —  Bremer 

A.  L  Privatbedti  63. 

8.    Das  Nassfeld  im  Finsgan.    E:   Dr.  SpStta, 

Wien.    Ein  Bild  „Das  Naasfeld  bei  Gastein", 

h.  0,-J5,  br.  OM,  war  anf  Lepke's  Berl.  K.-Anct, 

31.  Not.  82. 

*.  Der  Schiern  bei  Boien.   E:  Dr.  Sp&th,  Wien. 

5.  Gebirgsahome  am  Zeller  See.  E:  Angerer, 
Wien. 

3—5  Wiener  3.  alle.  d.  KA.  68. 

6.  Das  Bosenfg-Hom  mit  dem  Techerra- Oletscher 
im  Ober-Enfadin.  E:  Prof.  Dr.  Sigmnnd.  — 
Wiener  int  K.-A.  71;  Wiener  WA.  13. 

7.  Der  Attenee  Ton  Dnterach  ans.  —  Oesten. 
KV.  72. 

8.  KOltschachtal  bd  Outein.  Bes.  1876.  h.0,69, 
br.  0,96.  B:  Joh.  Straberger.  —  Wiener  hietor. 
KA  77. 

9.  Der  Attersee  mit  dem  Hollengebirge.— Oesterr. 
KV.,  Jannar  75. 

10.  — 18.  Kalkofen  am  Attersee;  Partie  Ton 
Ischia:  Bosegs-Oletscher  (Schireis).  —  Wiener 
JA.  76. 

IS.  Mühle  bei  Alt-Anssee.  —  Wiener  JA  85. 

II.  Partie  ans  Lnni  bei  Weidhofeo  o.  d.  Enns. 

—  Wiener  JA.  85. 

n.  Original-Lithographien. 
1.  WaldparUe.    qn.  foL 
t.  S.  Bernardino.    qn.  foL 
•  \J'.I  Wiener  KOnstler-Albnm. 


1.  Bähendes  BanemmAdcheD.  E:  EslssTiv 
Joseph.  —  MIlnch.Jab.-A,  88;  Wiener  Jib.-il 
S.  8.  Uwen;  HDhner.  —  MOneh.  Jab.-ASS. 

I.  Enten.  ~  MtlncL  JA.  90,  angek  fllr  d.  5« 
Pinakothek,  Abb.  im  Kat 
8.  ft.  Esel  n.  Htthner:    "~ 
Wiener  Jnb.-A.  88. 

7.  Löwenkopf.  —  Wiener  JA.  93. 

a  9.  Die  StieAnntter;  Im  Harem.  -  Uli 
int  KA  92. 

10.  Anffordenmg  mm  Kampl  üngii.  BU» 
herde,  ein  Stier  einen  Gegner  ssehaii  I: 
Ungar.  Nat-Mnsenm,  Badapest  -  Hbck  tk 
EA.  97.    Abb.    Vom  Fels  snm  Heer  IK 

II.  Eftmpfbnde  Stiere.  —  Qr.  BnL  £A  % 
V»st»gli,  Gyorgy,  Portnit- n.  Om- 

maier,  geb.  sa  Siegedin  am  10.  Apü  19^  k 

Budapest 

1.  Zigenner  an  der  Brtlcke.  —  Oestur.  KV.  it 

8.  Zigennerrast  an  einer  KirchenisiDe, — (Moi. 
KV.  73. 

8.  W&llachische  Schw&mmesamnilerin  (aitditi 
Enabeni.  Lebensgr.  Figuren. —  Wi««  WA.  a 
1.  Wallacbiscber  Hochaeitang. -WitMWi 
73,  angek.  Tom  Oeeterr.  KV. 

5.  Portrait  einer  anf  einer  Gaitsnbssk  ata» 
den  Dame.  Neben  ihr  liegt  ein  HtsUea  - 
Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

6.  Portrait  des  Cnltosministere  Qnlm  äu- 
Eigentum  des  Ssepes  -  Comitats.  *-  ^i"' 
JA.  90.  _ 

7.  Die  Ziegenhirtin.  Junge  Hinia  bei  im 
Ziegen  im  Walde  der  Earpathei,  u  tiM 
FeUblock  gelehnt  Abb.  .Ueber  huit-*- 
1893;  „lUustT.  Welt"  1896. 

Vantier,  Benjamin,  OeBiesul«.  g^ 
EU  Moiges  am  Genfersee  (Uanten  Wult)  ■ 
27.ApnT  1829,  gest  su  Düsseldorf  am  &  Aid 
1898,  verlebte  seine  Jugend  in  NonDea 
Bhönetale,  wohin  sein  Vater  all  PAnv  n- 
rofen  worden,  n.  besuchte  dss  BT™*'!'? 
Laosanne.  Seiner  Neignng  lur  HsMiti  ™^ 
fand  er  seiDen  ersten  berufenes  LehRT  ii  Bh« 
Jordan  in  Düsseldorf,  der  sich  1860  to  S" 


Jahre  nach  Düsseldorf  anrtck.     Mil 
Schilderongen  vom   OeDfpnes  u.  it»  B*** 
Oberlande   beirinnend.    entlehute  Vssticr  W* 


Profewor  n.  Mitglied  der  Äksdem»  « 
Berlin  (1865),  Amsterdam,  Antwerpen,  l"»^ 
Wien  etc.  u.  besass  die  kl.  i.  p-jPT-K 
Ton  Berlin  (180  n.  1864),  die  fot  *■ 
Lndwig-Med.  (1868)  u.  die  Wienetp.  I» 
Staatsmed.  (1888);  Med.  Chingo  (18^ 

L  OelgemBlde. 
1.  Ancldon  in  einem  Schlons.  1861.  -  ^ 
Mg.    A^   n.    histor.    KA.   61.     Erwa*«i  "■ 


Vautler. 


9id 


S.  Spinnendee  Kftdebeii.  Menotinto  Ton  F.  A. 
Andorit  gr.  fol.  Verein  der  Knnstfr.  im  Prenae. 
Stattt  t  1868.  Ein  nMädchen  am  Spinnrade*', 
Hols,  h.  0,19,  br.  0,17,  war  auf  Bangcl's  Frankf. 
K.-Aaet,  14.  n.  16.  Juni  97. 

3.  Daa  Innere  einer  Doif  kirche  mit  Andäch- 
^    tiffen.     In  Paris  bet^onnen,   doeb  erst  1867 

▼Sendet  E:  Karl  Stein  in  KOln.  ~  Mikncb. 
KA.  68.    Gest  von  N.  Bartbelmeas.    gr.  foL 

4.  Die  Näbflcbnle.  In  einer  scbwäb.  Banem- 
stabe  sitBt  eine  Alte  am  Eacbelofen  n.  erteilt 
Acht  inngen  Mftdcben  Handarbeitsnnterricbt. 
Bes :  B.  vanüer.  Df.  69.  b.  0,71.  br.  0,63.  — 
Ans  der  binterL  Samml.  C.  L.  Knbti  in  Berlin 
ttof  Lepke'8  BerL  £.-Anct.  16.  Febr.  98,  Abb. 
ÜB  Eat    Menotinto  von  G.  Lflderiti.    roy.  foL 

tL*  Beim  Scbaohspiel.  Bes:  B.  Yantier  Dff.  60. 
h.  0,46,  br.  0,64.    E:  Werner  Dabl,  Dttaseldorf. 

6."^  ünterricbt.  Bez:  B.  Yantier  61.  b.  0,74, 
br.  0,64.  £:  v.  Bleicbroeder,  Drebsa  bei  Bautzen. 
(Vgh  Nr.  19). 

7.^  Sebaebspieler.  h.  0,44,  br.  0,66.  £:  Fran 
L.  Haniel,  Dfisseldorf.  Ein  Bild  „Scbacbspieler**. 
im  Besitz  yon  W.  Löscbigk  in  Bonn,  befana 
sich  aof  der  Kölner  aUg.  d.  n.  bistor.  KA.  61 
v.  BerL  int  KA.  96,  bistor.  Abt 

8l*  Kinder  bei  der  MittagBsnppe.  Bez :  B.  Yantier. 
Dil  62.  b.  0,64,  br.  0^.  E :  Ed.  L.  Bebrens, 
Hambnrg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

9.  Kartenspielende  Banem  während  des  Gottes- 
dieiiBtes  von  ihren  Frauen  im  Wirtshanse  tlber- 
raseht  Bez:  B.  Yantier  Ddf.  62.  b.  0,69,  br.  0,88. 
£:  Stftdt  Mnseam  Leipzig,  angek.  ans  dem 
Legat  der  Fran  A.  Sellier  1863.  Kupferstich 
Ton  F.  Dinger.  Abb.  in  J.  Yogel  „Das  st&dt 
Mnjwnm  zu  Leipzig**. 

10.  Der  Maler  auf  der  Studienreise,  in  der 
Dorfiwhenke  eine  Bauemgruppe  zeichnend.  Bez: 
B.  Vautier.  Df.  63.  £ :  LepWs  Kunsth.  1866. 
Abb.  .Daheim*'  1886. 

11.  Die  Mutter  kommt  Ein  Liebespaar  durch 
Sntreten  einer  Ziege  erschreckt,  im  Besitz 
des  Hoflieferanten  Gerson  in  Berlin  u.  1864  im 
BeeitB  des  Buehhftndlers  A.  Hoffmann.  Schwarz- 
konststich  von  Wilh.  Metzing.  —  BerL  ak.  KA. 
64;  Kttrfunkel^s  Berl.  KA.  zum  Besten  der 
Armee  1866. 

18.  BiB  Sonntag  im  Sommer.  E:  Museum 
Lausanne,  angek.  1864. 
ISl  Der  ertappte  liebesbote.  Ein  kleiner  Junge, 
der  mit  grossem  Blumenstrauss  in  eine  Bauern- 
stube tritt»  wird  von  der  am  Spinnrade  sitzen- 
äea.  Matter  entdeckt,  während  die  n&hende 
Tochter  ihn  noch  nicht  bemerkt  hat  (1862). 
b.  OJblf  br.  0,70.  —  BerL  ak.  KA.  64;  Aus  dem 
Naeblasse  des  Stuttgarter  Buchhändlers  Karl 
Hoffimann  auf  Lepke^i  BerL  K.-Auct,  22.  April 
84.  Ein  Bild  „Det  aufji^e&ngene  Liebesbrief 
wmr  in  Woli^g  MfUler's  (f  1873)  hinter- 
iaasenen  (Jem.-Samml..  welche  im  Mai  1879  in 
Kdln  Tersteigert  wurde.  —  BerL  ak.  KA.  64, 
seet.  von  H.  Sagert  gr.  qu.  fol.  Abb.  ^1)^* 
beiiii''  1888;  „Umvennim'<  1892. 
14.^  Interessante  Leotflre.  Zwei  junffe  Mädchen 
im  ein  Buch  vertieft.  Bez:  B.  Yantier  66. 
b.  0,48,  br.  0,66.  E:  y.  Bleicbroeder,  Drebsa. 
litb.  Ton  O.  Feekert 

Ton  Bo«Ui«h«r,  ICaltnrtrk«  IZ. 


15.  Der  Bauer  u.  der  Makler.  Bez :  B.  Vautier 
Dsf.  1866.  B:  Museum  BaseL  Gest.  von  Job. 
Burger.  qn.  foL,  als  Karlsruher  KV.-BL  f. 
1872.  Bin  Bild,  Besitz  des  Gonsul  Menger  in 
Berlin,  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  66.  —  Pariser 

WAre7. 

16.  Das  Verhör  beim  Schulmeister.  Drei  Buben, 
welche  eine  Katze  gequält  haben,  werden  TOr 
den  Lehrer  gebracht  Abb.  „niustr.  Z.**  1866 
u.  in  Seemannes  „Kunsthistor.  Bilderboffen** 
Nr.  276. 

17.*  Sonntag  Nachmittag  in  einem  schw&b. 
Dorfs.  Im  vorderer,  sitzt  eine  Gruppe  JuiLger 
Landmädchen,  dem  Herannahenjunger  Bürsten 
enteegensehend.  Bez:  B.  Vautier  Df.  66. 
h.  0,786,  br.  1,16.  B:  Stadt- Museum  Königs- 
berg, seit  1866.  Gest.  Ton  B.  Trossin.  roy. 
qu.  foL  Königsb.  KV.-BL  f.  1870.  Bine  ab- 
weichende Ck>mposition  in  der  Galerie  Oelzelt 
in  Wien,  h.  0,76,  br.  1,08,  wurde  im  Not.  78 
rersteigert 

18.  Nach  der  Schule.  B:  W.  Gerson,  Berlin. 
—  Berl.  ak.  KA.  62;  Karftankers  BerL  KA.  s. 
B.  der  Armee  1866.    lith.  yon  Muster. 

19.  Der  Hauslehrer.  £ :  y.  BleichrSder.  Gest 
yon  P.  Habelmann.  gr.  foL  VereinsbL  der 
Kunstfreunde  im  Preuss.  Staat  f.  1864.  — 
KarfunkeFs  Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 

20.  Im  Trauerhause.  Bez:  B.  Vautier  Dt.  66. 
h.  0,96,  br.  1,42.  B :  Museum  Wallraf-Bicbarta 
Köln,  erworben  aus  dem  Bidiarts- Fonds  1866. 
Gest.  yon  N.  Barthelmeas.  roy.  qu.  fol.  f.  den 
Rhein.- WestfäL  KV.  1877.  —  Fanser  Salon  66; 
Wiener  8.  allg.  d.  KA.  68. 

21.  Der  Antiquitätenhändler  im  Dorfe,  Bari- 
täten kaufend.  B:  0.  Mfthlberg,  Berlin.  — 
Karfrmkel's  BerL  KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 

22.  Zwei  Schwestern.  Bine  derselben  sitzt, 
einen  Brief  in  der  Rechten  u.  das  Gesicht  yer- 
hüllend,  in  tiefem  Schmerze  da,  während  die 
andere  teilnehmend  yor  ihr  steht  Bez:  B. 
Vautier  Dssf.  67.  h.  0,70,  br.  0,62.  Aus  der 
Ghalerie  Oelzelt,  welche  im  Noy.  78  in  Wien 
yersteigert  wurde.  —  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

28.  Unerwünschte  Begegnung  eines  yom  Jahr- 
markt trunken  heimkehrenden  Bauern  mit  dem 
Dorfpfitfrer.  Bez:  B.  Vautier  67.  —  Lepke's 
Berl.  Gem.-A.  67.  Abb.  in  „Zeitschr.  f.  bild. 
K.«  1868. 

24.  Die  Ueberfahrt  über  den  Brienzer  See.  Bin 
junges  BhcMsr  fthrt  mit  dem  Sarge  ihres 
Kindes  im  Kahn  dem  Kirchhof  zu.  —  Pariser 
WA.  67.  Bin  BUd  „Das  Begräbniss'',  h.  0.64, 
br.  0,80,  befand  sich  in  der  Samml.  Saim- 
Reifferscheid  in  Prag,  yersteigert  in  München, 
11.  Sept  88.    Abb.  i^unst  f.  Alle**  1889. 

26.  Obstdiebe  yor  dem  Dorfiicbulzen.  B :  Banquier 
Zenker  in  Moskau.  Ausgestellt  in  Ddorf  1868. 
Bin  Bild  „Beim  Adyocaten**  besitzt  die  Galerie 
Tretiakow  in  Moskau. 

28. 27.  nJvnff**  u.  „Alt*'.  Pendants,  der  richtige 
Name  der  Bilder   .Nicht  bei  der  Sache**  n. 


.Ganz  bei  der  Sache**.  Waren  Bigentum  des 
Dr.  Strousberg.  —  Ausgestellt  Ddorf  (SS;  Berl. 
ak.  KA.  68. 

28.*  Die  erste  Tanntnnde  in  einer  Schwars- 
walder  Wirtsstnbe.    Bez:  B.  Vautier  Ddf  68. 
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dtcb  BesteUiiDg  68.  —  uaneli.  int  KA.  W; 
Wiener  WA.  lo.  Abb.  bei  Boienberg  „Vuüer 
Nr.  19. 

29.  Der  nnteibioeliene  Streit  Bei :  B.  Vutiei 
Duf.  69.  E:  Dr.  Stronaberg.  —  Beil.  ak.  EA. 
70.  Abb.  .Dabeim",  1.  Oct  1898.  Eine  wenig 
abweicbende  Wledeiholiuig  wfti  1874  bei  Bia- 
merer  &  Kruu  ftUgMUllL  Ein  BUd  jetct  in 
der  Enuthtltte  ni  ChemnitB. 


W.  Die  Kinder  dei  lUlen. 


8»  n.  : 


1  ans  der  SunmL  Lieber- 


B.  Vantier  70.  b.  0^,  br.  1^1.  E:  Kmut- 
halle  Hamburg,  angek.  1870  ana  den  ZIneen  des 

C.  Heina'Mheu  Lenta.  AnfgeeMlIt  Dflaseldorf 
70;  Wiener  JA.  70.  tieet  von  Alex.  BMker 
1874.    imp.  qn.  fol. 

18.*  Der  Toaat  anf  dio  BraoL  n.  BUd.  Bei: 
B.  Vantier  Daf.  187a  fa.  0^,  br.  0,48.  B: 
Fran  H.  t.  Oeradorff,  Berlin. 

54.  Liit  flki  Litt.    Eine  alte  Pran,  die  ihre 

rSecMge  Eatie  snr  Beatrafnng  heranlwln. 
A.  Hormann,  Berlin.  —  BerL  ak.  KA.  70. 
IS.    In    der    Bildernlerie.      E:    Gen.-ConBnl 
Landau,  Berlin.  —  BerL  A.  a.  Frlratbedti  88. 
Abb.  „Illaatr.  Z."  1870. 

86.  Dieaelbe  Compoaition  in  Terttnderter  Wieder- 
holnng. 

87.  Condolenabeanch. 

55.  Raat  am  Wege. 

87  n.  88  anageateUt  Ddorf  70. 
89   Ein  Zweckeasen  aof  dem  Lande.    Bez:  B. 
Vantier  71.    FQr  d.  Knnath.  Lepke  in  Berlin 

Semalt,  kam  in  den  Besiti  Jnl.  v.  HanS'a  in 
rtlseeL  Ansgeatellt  in  Ddorf  71 ;  Par.  WA,  78. 
Abb.  „Daheim^  1881;  „Knnat  f.  AUe"  1889  a. 
bei  Bosenberg  „Vaatier"  Nr.  38.  Ein  Bild  ist 
ana  dem  Beaitz  von  Ed.  Scbnlte  In  Ddorf  1898 
an  die  neae  Pin.  m  Hflnchen  Qbergegangen. 
W.*  Daa  Undliche  Begr&bniaa.  Bez:  B.  Vantier 
71.  h.  1,06,  br.  1,61.  E:  Ed.  L.  Behrens, 
Hamburg.  —  Hamb.  EA.  TS;  Wiener  WA.  73. 
Abb.  bei  Bosenberg  „Vantiei"  Nr.  10.  Daa 
Bild  ist  gleichseitig  mit  dem  Knans'scben  nBe- 
grKbniss''  entstanden. 

41.  BarfBssle.  Bez:  B.  Vantier  Ddf.  71.  Eine  alte 
Fran  am  Spinniade,  der  ein  barfDsslgea  Mfid- 
chen  anf  der  Ufenbank  gegenllb  ersitzt.  Enpfer- 
ttich  in  Badirmanier  von  Friedr.  Leoimard 
Meyer.    (Wiener  grapb.  KA.  1894). 

42.  Der  Tanssaal  in  einem  schw&biachen  Dorfe. 


I><TK  „Vantier"  Nr, 

U.  Vier  jnnge  Banemmfidcben,  vom   Pfkrrer 


48.  Bauer  Inim  Adrocaten. , 

Wian.  —  Sehnlte-i  Ddftt  KA.,  HsAK  ^ 
Wien«  WA.  73.  Abb.  „Evut  £  Alk*  lOh 
bei  Bosenberg  „Vantier''  Nr 
46.  Fmcbtloee  Strafpredigt.  OeatTMKh- 
htm.  EV.-BL  f.  BheinL  n.  W.  1 187SL  gttt 
Abb.  ,J)afaeim''  ■'™" 

~       [enbette.    Jonger 

Lager  seiner  erkrankten  Fian  weut  Ek 
Vantier.  Daf.  7a  h.  0^5,  br.  1,16.  I 

G*L  Berlin.    Oeacbenk  d«i  OeL  C 

Neabaner  1889.  —  Wiener  WA  73.  £■  M 
.Die  kranke  Mntter'  beaitit  dal  HmuU 
fai  Oenf,  Qeecbenk  der  Fiaa  Bntini^  1«  ffiii 
Abb.  .Dabein"  1876  n.  bei  Bosenbeig  .Tutis' 
Nr.  17. 

48.  Beanob  am  Heide.  (1973).  Abb.  JiiUa/ 
1888. 

4St.  Der  BenommisL  Ein  buer.  Infuleiiri  ■ 
einer  Banemfatnilie  aeine  KnagiriiealiM  #■ 
suhlend.  —  Schnlta'a  Ddfei  KA.  73. 
n.  Katechlsation  in  der  Dorfkiicha.  bs:  l 
Vantier  73.  DOaa.  —  Ddfer  KA  fiÜBRRt 
Kran*  73.  —  Abb.  „UniTetram"  TL;  ,Mc 
Land  n.  M.«  1881  n.  bei  Boawbeis  .Varia' 
Nr.  48, 

Sl.  Die  entzweiten  Schachspieler  (Oildni 
Phrrer),  h.  0,64,  br.  0.67.  B:  W.  L.  MM 
in  Hamborg.  —  HUneh.  EV.,  Hin  71;  fini 
EA.  74;  flamb.  A.  a.  FriTatbenb  79.  bt 
„Schaobpartje"  wnrde  tob  K.  Clffen  gtAte  ! 
82,  Im  Erenagang,  Bea:  B.  VaaiiffM  M  I 
Jnnge  HSdchen  a.  Kinder,  Zi^ia|c  ms  I 
Elostersehnle,  in  der  Freistände  alt  EMa : 
beeebUtigt.  Abb.  „Oartenlanbe"  18S1:  .Dit> ' 
Land  n.  H."  18B3  n.  in  Bosenberg  ,¥■«)>' 
Nr.  40. 


__.-  einer  jongen  Blneiia  ran  Ktn- 
hanse.  Bei:  B.  Vantier  76.  ~  DdCer  KA,  N» 
majtsi  &  Kraus  76.  ' 

54.  Vor  der  Qemeinderatasitniu.  Bb:  l : 
Vantier.  1876  voUeadet  n.  in  Ddorf  rngNUtl  j 
—  Hflncb.  KA.  76;  Ddorf.  a%,  i  U-  H  | 
War  Eigentun  der  Knnatli.  Hoanä  k  oa , 
Baerle  in  Berlin.  i 

66.  ScbnliuDge  einen  Apfel 
Wiener  JA.  76. 
H.  Qaog  loi  CirUtiannng.  E:  Copsaa-K 
Comelina  Heyl  in  Worma.  —  B^  tk.Ki.i<; 
Ddfei  EA.  Biameyer  &  Krana  V;  EM 
Schweisei  A.  88.  Abb.  ,Jllnatr.  Z,*  t»i 
.Meiaterw.  H  Hobachn.-  t~jjait  l  ^ 
1S89  n.  Bosenberg  „Vantier«  Nr,  78.  £iH 
bea:  B.  Vantier  1877,  b.  0,91.  br.  l?i,  i"  » 
siti  Ton  L.  Heiner,  war  anf  der  LKpa  A.  a 
PriTatbemti,  Mai— Joli  97.  . 

M,  Maler  auf  der  atndienrasB.  EiBKitoi* 
eine  j.  Sennin  Fener  inr  dgaire  radit  Iw 
B.  Vantier  78.  h.  0^,  br.  0,fia  A»  ■ 
Colleotion  Theodor  Sfwera  anf  Mietkke'i"*; 
E.-Anct.  am  86.  AJnil  88  n.  iL  Ä«e  ««■■ 
dnicb  PhiliF^T.  Sdioeller.    AbbiBSat;!» 


Vauiier. 
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68.*  Der  Gast  im  Henrenstttble.  Einftthrnng 
eittes  nenen  Mitgliedes  in  den  Kreis  der  im 
Herrensttlbehen  eines  Dorfwirtshaoses  versam- 
melten Honoratioren.  Bei:  B.  Yautier  Df.  78. 
h.  0,70,  br.  1,07.  £ :  Grossh.  Knnstballe  Karls- 
ruhe. Bin  der  SammL  KOnigswarter  in  Wien 
gehöriges  Bild  war  mit  ttbrigen  BUdem  dieser 
Sammlung  1890  im  Wiener  Kttnstlerbaose  ans- 
g6Btellt  Ein  „B.  Vantier  Df.  ie&(y*  beaeich- 
netes  Bild  befand  sich  anf  der  Mtknch.  JA.  90 
n.  anf  der  Berl.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat. 
Eine  Oelskisze  besitat  Dir.  Staegemann,  Ddorf. 

00.  Tanzpanse  anf  einer  Elsassischen  Hochzeit. 
Bei:  B.  Vantier  Ddf.  1878.  h.  0,905,  br.  1,84. 
£:  Galerie  Dresden.  —  Berl.  ak.  KA.  78; 
Wiener  int.  KA.  82.  Abb.  „Hlnstr.  Z.*<  1879, 
„Meisterw.*'  11.  n.  Rosenberg  „Vantier*'  Nr.  84. 

61.  Eine  Verhaftung.  Bez:  B.  Vantier  1879. 
E:  Weber'sche  Gem.-Samml.  in  Hamburg.  — 
Münch.  int  KA.  79.  Abb.  „lUnstr.  Z.**  1881 
n.  „Meisterw.  d.  Holzschn.**  IV . ;  .Knnst  f.  Alle*" 
1888. 

88.  BGmerin.  h.  0,36,  br.  0,29.  E :  Ed.  Hallier 
in  Hamburg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

68.  Processirende  Bauern  (im  Gerichtssaal). 
Bes:  B.  Vantier.  h.  0,79,  br.  1,07.  E:  Museum 
Bath  in  Genf.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80.  Abb. 
„IllQstr.  Z.**  1882,  „Meisterw.*"  V.  u.  Bosenberg 
^Vantier«  Nr.  76. 

6i.  Anf  dem  Standesamt  Eine  Oelskizze  be- 
dtsen  die  Kunstsäle  zu  Wiesbaden.  Abb.  bei 
Bosenberg  „Vantier^  Nr.  75. 

66.  Abgetmmpit  Ein  herrschaftl.  Lakai  wird 
TOB  einer  korbtragenden  Bäuerin  abgefertigt. 
—  Ddfer  KA.  Bismeyer  &  Kraus  74;  Hannov. 
KA.  80.    Abb.  bei  Bosenberg  „Vantier"'  Nr.  48. 

66.  Ein  Mädchen  mit  Blumen  u.  Gemttse  anf 
einer  Treppe  sitzend.  Bez.  1880.  h.  0,42, 
br.  0,32.  E:  Frau  J.  Dieterich.  —  Mainzer  A. 
a.  Privatbesitz  87. 

67.  Kanzlisteneifer.  Der  Schlaf  hat  sie  an  ihren 
Palten  im  Amtsgebäude  ttberrascht  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M."  81. 

68.  ünf^iwillige  Beichte.  Ein  Bauemmädchen, 
das  beim  Ausgang  aus  der  Kirche  einer  Freundin 
ihre  Herzens^eheimnisse  enthttUt,  wird  von 
einem  unter  einem  alten  Baum  sitzenden  Geist- 
lichen, Ton  jenen  unbemerkt,  vernommen.  Bez : 
B.  Vantier  81.  h.  0,81,  br.  1,03.  E:  Kunst- 
sammL  Basel,  angekauft  1881.  Abb.  .Ueber 
Land  n.  M.*'  1883;  „Illustr.  Frauen-Z.''  1899. 

66.*  Schwarzer  Peter.    Bez:  B.  Vantier.    Dsf. 

82.  h.  0,62,  br.  0.86.  E:  Frau  Emil  Oelber- 
mann,  Köln.  —  Ddfer  KA.  82;  Berl.  ak.  KA. 

83.  Eine  Oelskizze  bes.  E.  Schulte,  Dorf. 
Knpferstich  von  J.  Fr.  Vogel  als  Kv.-Bl.  f. 
Bheinl.  u.  W.  1894.  Abb.  „Kunst  f.  Alle''  1889 
n.  bei  Bosenberg  „Vantier^  Nr.  93. 

70.  Im  Bade.  Kleiner  schreiender  Bube  in 
groaser  Badewanne,  neben  welcher  sein  Schwester- 
chen sich  entkleidet  Bez:  B.  Vantier  Dff.  1889. 
Abb.  qUeber  Land  n.  M.**  1893  u.  bei  Bosen- 
bei«r  »vantier''  Nr.  60. 

71.'*'  Der  Trotzkopf.  I.  Bild.  Junges  Mädchen 
Ton  Matter  n.  Seelsorger  ermahnt  Bez:  B. 
Vantier  Df.  82.    h.  0,76,  br.  1,06.    E:  Stadt 


Gem.-Samml.  Ddorf.,  angek.  vom  Galerie- Verein 
1883.  —  Schulte's  Ddfer  KA.  82.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M.''  1883.  Eine  Oelskizze  besitzt  E. 
Hauth,  Ddorf. 

72.*  Der  Trotzkopf.  11.  Bild.  Bez :  B.  Vantier. 
h  0,37,  br.  0,31.  E:  G.  Paffrath,  Dttsseldoif. 
Abb.  „Kunst  t  Alle"  1889. 

78.  Einladung  zum  Tanz.  —  Zürich,  Schweizer 
Landes-A.  83.  Ein  Bild  „Aufforderung  zum 
Tanz"  (Zwei  Schwestern  des  Weges  kommend, 
deren  eine  von  einem  jungen  Burschen  zum 
Tanz  aufjgefordert  wird)  war  bereits  1875  bei 
Bismeyer  &  Kraus  in  Ddorf  ausgestellt 

74.  Besuch  aus  der  Stadt.  £:  Im  Hof-Bnesch, 
Basel. 

75.  Der  Grosssprecher.    E:  James  Odier,  Genf. 

76.  Die  Träumerin.    E:  Abegg-Arter,  Zttrich. 
74—76  Zttrich,  Schweizer  Landes-A.  83. 

77.  Der  Taschenspieler  in  einer  sehwarzwälder 
Dorfschenke.  Bez:  B.  Vantier  Dss.  84.  E: 
Architekt  Hauschild.  AuQgestellt  in  Düssel- 
dorf 84;  Dresd.  A.  a.  Priratbesiti,  Juni  1864. 
Abb.  „Moderne  Kunsf*  ü.  (1888). 

78.  Sonntagstoilette.  Kniestttck  eines  j.  Bauem- 
mädchens,  das  sich  zum  Kirchgange  schmttokt 
h.  0,46,  br.  0,33.  —  Aus  der  Galerie  G.  H. 
SchOfFer  in  Hamburg  auf  Lepke^s  Berl.  K.-Auct, 
7.  Oct  84.  Abb.  bei  Bosenberg  „Vantier'' 
Nr.  69. 

79.  Am  Schaukasten.  Zwei  Elsasser  Land- 
mädchen am  Schaukasten  eines  Ladens,  dessen 
Inhaber  dieselben  in  Erwartung  eines  guten 
Geschäfts  beobachtet  h.  0,29,  br.  0,37.  ~ 
Lepke's  Berliner  K.-Auct,  1.  Deo.  84.  Abb. 
„Ueber  Land  u.  M."  1886  u.  Bosenberg  „Vantier" 
Nr.  34. 

80.*  Bttckkehr  des  verlorenen  Sohnes.  Bez: 
B.  Vantier  Df.  86.  h.  0,890,  br.  1,400.  £: 
Kunsthalle  Hamburg,  angek.  von  den  Zinsen 
des  Carl  Heine'schen  Legaui  1886.  Abb.  „lUustr. 
Welt«  1899. 

81.  Weibliches  KOpfchen.  Blondes  Landmädchen 
mit  schwarzem  Häubchen,  nach  rechts  gewendet 
Bez:  B.  Vantier.  E:  Oscar  P.  Hauschild  in 
Hohenfichte.  —  Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  84. 

82.  Ein  galanter  Professor.  Ein  alter  Professor 
auf  einer  Gebirgsreise  bietet  zweien  j.  Senninnen 
einen  Trunk  ans  seinem  Beisebecher  an.  Bez: 
B.  Vantier  Df.  86.  h.  0,66,  br.  0,86.  E:  Kttnstler- 
gut  Zttrich. 

88.  Der  Botaniker  auf  Beisen.  —  Wiener  JA.  86. 
Eine  Oelskizze  besitzt  Ing.  H.  Sack. 
84.  Sonntag-Nachmittag.  Anf  der  Bank  vor 
dem  Friedhofskirchlein  sitzt  ein  junges  Land- 
mädchen, ttber  das  eine  neben  ihr  sitzende  ältere 
Frau  u.  ein  jttngeres  Mädchen  sich  heimlich 
unterhalten.  Im  Hintergr.  Landleute  zur  Vesper 
kommend.  —  Wiener  JA.  86. 

86.  Das  entflohene  Modell.  Bez :  B.  Vantier  86. 
E:  Ed.  Schulte's  Kunsth.  in  Berlin.  —  Berl. 
.Tub.-A.  86,  Abb.  im  Kat;  Abb.  „Gartenlaube" 
1888  u.  bei  Bosenberg  „Vantier"  Nr.  99. 
86.  Das  Tischgebet  Bez:  B.  Vantier.  h.  0,78, 
br.  1,00.  E:  Bemer  Kttnstlergesellschaft,  Kunst- 
Museum  Bern.  Badirt  u.  Aqnatinta  von  Bob. 
Girardet,  Bern. 
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87.  In  der  Bubierstnbe.  —  PemuiD.  A.  im 
Wiener  Ennatleih.,  Sommer  86.  Abb.  „Daheim" 
1882  a  bei  Bosenberg  „VnntieT«  Nr.  TS. 

88.  HUchen  un  Bntnnen.  —  Auf  der  vom 
Wiener  Konsthindler  Ed.  Onttmuin  un  7.  IfoT. 
87  in  Berlin  abgehaltenen  Venteigerang. 

80.  Eine  buige  Stunde.  Die  Beaomiiss  einer 
Banerafunilie  am  eine  kruhe  junge  Frau,  deren 
Pule  der  Dor&rzt  beobachtet.  E:  HofbuiuUi. 
H.  L.  Nenmaon  in  HOnchen.  Ausgestellt  in 
DdoTf  Frithj-  87;  Mttnchen  Sommer  87;  Wiener 
jQb.-A.  68;  HDncb.  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  KtX.; 
Abb.  -KnoBt  f.  Alle"  in.  Eine  Oelskine  be- 
sitEt  H.  V.  WBtjjen. 

90.  Ein  nenea  Qemeindeglied.  Der  Tanftog 
tritt  in  die  Darfkirche,  die  junge  Tan^aün 
Migt  im  Vorbeigehen  einer  alten  FreimdiiL  das 
Kind.  —  Schnite's  Ddfer  KA.  Ptühj.  Ö8.  Abb. 
-Gartenlanbe"  89.  Das  Bild  „Bin  nener  Welt- 
bflrgei"  Abb.  „Uodeme  Enust"  V.  (1891). 
M.  Schlafender  Knabe.  —  Friti  OnrliU's  BerL 


B.  Vantier  Df.  88.  h.  0,32,  br.  0,42.  E:  Sigia- 
mnnd  Aschrott,  Berlin.  Abb.  bei  Boaenturg 
„Vantier"  63. 

Sa*  Selbatbildniaa.  Bei:  B.  Vantier  1888.  Oral. 
h.  034,  br.  0,27.  E:  B^.-R-  r.  WUjen.  Bin 
Selbatportr.  war  anf  der  Dresd.  alc  KA.  94. 
U.  Hohe  Zeche.  (Bauer  n.  Schenkwirt).  Bes : 
B.  Vantier.  h.  0,286,  br.  0,845.  B:  B.  MOller 
ans  der  Samml.  Theodor  Eggera  in  Wien,  welche 
am  25.  April  88  n.  ff.  T^  durch  Uiethke  in 
Wien  versteigert  wnrde. 


M.  Ein  Geiatlicber,  Stndienkopf.  Profil  nach 
rechts,  Bmstbild.  —  1.  JA.  Ddfer  Künstler 
(EnnsthaUe),  1.  H&rz-I.  AprU  1689;  Dread. 
ak.  KA.  94. 

07.  BesDch  der  jnugen  Qatsherrin  mit  ihrem 
SDbnchen  bei  einer  Pftchterfamilie.  Der  kleine 
Junker  weist  einen  von  einem  Banemknaben  ihm 
dargebotenen  Apfel  nuUck.  Bes:  88  Dhasel- 
dori.  h.  0,33,  br.  0,43.  Ans  der  Qalerie  Bei- 
mann  in  Berlin  anf  Lepke's  Berl.  E.-Anct, 
26.  Nov.  89,  Abb.  im  Eat. 
98.*  In  Erwartung.  Bin  Jonges  Landmädchen, 
BmstbUd  nach  rechts.  (1^).  Bea :  B.  Vantier. 
h.  0,280,  br.  0,37.  B:  Max  Gotthelf,  Berlin. 
Abb.  hei  Bosenberg  „Vaatier"  Nr.  62. 
99.  Eine  mitleidige  Seele.  Eine  Ziege  tritt  anf 
das  Qeachrei  eines  kleinen  Eindaa,  das  in  der 
Badewanne  sitzt,  in  den  Hansflor.  ~  Schnlte'a 
Ddfer  KA.,  Anftog  90.  Abb.  „Univeisom"  1890; 
Wiener  JA.  "' 


Haler  Modell  stehend. 

{Knnsthalle),  6.  Mtlra— April  92;  Mönch.  JA. 

%  Abb.  im   Kat    Abb.    „lUnstr.   W."    1898; 

„Ueber   Land    n.    M."    1894;    bei    Bosenberg 

-Vantier"  Nr.  108. 

101.  Der  Sohnlgang.    E:  W.  Metzler.  -  Frankf. 

A.  a.  Privatbesiti  91. 

108.  Die  Genesende.    Eine  jnnge  Fran  im  Lehn- 

atnhl,  der  ein  Enabe  einen  Stranas  Bberreicht 


Bez:  B.  Vantier  Df.  1888.  h.  0,67,  to.(^ 
B:  Selig  Ooldschmidt,  aas  der  SarnnL  Lnii» 
Mannheim  dnrch  Bangel'a  Fra&kl  L-^ 
24.  Nov.  90;  Frankf.  A.  a  Privatbedti  H.  I 
108.  BanemmUchen.  —  Wiener  JA.  91. 
10*.  Nach  beendigter  Partie.  —  WiawrJA.1 
106.*  Verlassen.  Ein  j.  Fran,  die  an  dtrffif 
ihres  Kindes  sitct,  erbUt  den  Abaagabiicfaä 
Veiloblei.    Bes:  B.  Vantier.    DitM  kl^ 


&.  JA.  Ddfer  Kfloatlei  (EnnsthaUe), 
bis  4.  April  93. 

108.  Ohne  Genehmigmig  dea  ürhebsn.  M 
Baaeinmidchen  im  ämmer  dnes  Milen.  fta 
malt  dem  Franenkopf  anf  der  Btifeld  eöa 
Schnurrbart,  wShrend  das  andna  wb{H 
Uchelud  Eoachant  Abb.  .üniTenam*  TL  1 
bei  Boaenherg  „Vantier"  Nr.  lOL 

109.  Bei  der  Morgentoilette.  Jmpt  Uit 
midchen  beim  Ordnen  dea  Haaibudea  Ei» 
stock.  —  Mtlncb.  JA.  96;  Dresd.  DeiKkEi 
99.    Abb.  bei  Bosenberg  „Vantier*  Kr.  U 

110.  Auf  dem  Jahrmarkt  Jnnge  Blooii  ■! 
ihren  Eindem  vor  einer  Spiel  waieo)ind&  Bb: 
B.  Vantier.  h.  0,52,  br.  0,415.  —  Upk«^  M 
K.-Anct,  19.  Mai  96,  Abb.  im  Eat 

111.  In  der  Schnle.  B:  Gebr.  BoiägiiBaii 
—  Berl.  int.  EA.  96,  histor.  Abt  Sa  BH 
„Dorfschnle"  Uth.  von  Emst  Muster. 

112.  Kirche  im  Schwarzwald.  Intiriesr,  ii  i» 
meist  Kinder  in  Erwartung  des  (htUsdictM 
versammelt,  Sitere  Leute  mehr  im  Bitten 
sichtbar  sind.  h.  O30,  br.  0,43.  -  Lefifi  Bol 
E.-Anct.,  18,  Hai  97,  Abb.  im  Est 

118.  Der  zentrente  Hansvater.  E:  Nstkost^i'' 
Berlin,  Verm.  das  Stadtrats  LO<re  v,  fni  )I 
114.  Im  Walde.  Grosamntter  mit  ihnu  EcUti» 
den  Enkel  Oest  von  E.  Forbeig-  U.  qa  M 
116  Der  Besuch  der  NenveraUilteii  W  <■ 
Eltern  der  Jangen  Frau.  Angek.  von  Ed.  Sdnütti 
Eonsth.,  Düsseldorf. 

116.  Hinterlist.  Bin  Sohnljange,  dnrtt  a> 
Eaoswand  gedeckt,  heimkehrendea  EiaaJit 
mit  Schneeballwtlrfen  anflanemi  E:  i«*' 
halle  Hambnrg.  Abb.  „Gartaalanto'  In»: 
„Ennst  t.  Alle"  VI.  (1890191);  bsi  BMiatol 
„Vantier"  Nr.  45. 

117.  Die  jungen  Kataen.  Bin  ü.  Bm» 
mädchen  trägt  jnnge  Eatsen  in  ««■  »J 
die  Bodentreppe  herab.  Bes;  B.  Viotieitfl. 
h.  0,346,  br.  0,28.  —  Lepke's  Bert,  t-«!»- 
12.  Dec.  9ä. 

118.  Die  Blnmenfrenndin.  —  Wiener  3^^ 

119.  Zeichnnngen  m  Anerbach's  „BufXMr. 
Stnttmrt 

120.  Zeiobnnngen  znm  „Oberiiof  n  la^ 
mann  „Mflnchhansen".    Bahn.  . 

Vgl.  „Vantier"  von  Adolf  Sama^^*' 
von  E.  KnaokfQBB  heranagegebanra  um* 
Monographien.  Bielefeld  n.  Leipü  IBST.  p-i- 
Mit  dem  Portrait  VanÜer's  n.  iS gMoMt 
86  in  den  Text  gedniokten  AbMUnag«- 

Eine  AnsateUung  von  WeAen  m  "" 
Benjamin  Vautier,  19  Oelgemlldf,  4aOel»«* 


VeUlon  —  Veit. 
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n.  Oelstudien  o.  eine  grosse  Anzahl  Zelcliniuigen, 
Sntwtbrfe  iL  Stadien  nmfassend,  fand  vom 
December  1898  bis  anm  Januar  1899  in  der 
Berliner  National -Galerie  statt.  Die  daselbst 
ausgestellten  Oelgemälde  sind  vorstehend  mit 
einem  *  bezeichnet.  Eine  Ansstellnnff  des 
kflnatlerisehen  Nachlasses  in  der  Ennsthule  zu 
Ddrf  war  der  Berliner  Toraiisgeffangen.  Die 
Ddfer  Ansstellnnf  nmfasste  o.  ß  Werke  ans 
Priiratbesitz  n.  260  Oelskizzen,  Stadien  n.  Hand- 
seichnungen. 

Veillon,  Au  gaste,  Schweizer  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Bex  (Canton  Wallis)  am 
29.  Dec.  1834,  gest  zu  Genf  am  5.  Januar  1890, 
Ins  zum  20.  Jahr  Theolog,  dann  Schiller  Diday's 
in  Oenf  u.  in  Paris  u.  Rom  weitergebildet. 
Nach  mehreren  Reisen  in  Europa  besuchte  er 
anch  Aegypten.    Lebte  meist  in  Genf. 

1.  Frühlingsmorgen  am  Brienzersee.  Bez:  A. 
Veillon  1866.  h.  1,125,  br.  1,73.  E:  Staat 
Bern,  Kunstmuseum  Bern. 

2.  Kalifengr&ber.  Bez:  A.  Veillon.  h.  1,13, 
br.  I,d3.  E:  Kunstmuseum  Bern,  Geschenk  yon 
Frau  Tsehamer-Erlach. 

1  u.  2  Httnch.  int  KA.  69. 

8b  Am  Golf  von  Spezzia.  Bez:  A.  Veillon. 
h.  0.49,  br.  0,72.    E :  Künstlergut  Zürich. 

4.  Abend  am  Vierwaldstftdtersee.  Bez:  A. 
Veillon  1869.  h.  1,16,  br.  1,76.  E:  Kttnstler- 
gat  Zürich. 

5.  Viumau.  —  Zftriob,  Schweizer  KA.  71. 

6.  Abend  in  der  Lagune  bei  Venedig,  h.  1,20, 
br.  1,7&  £:  Museum  Basel  aus  dem  Birmann' 
sehen  Fonds. 

7.  FrOhlingsmorgen  in  Venedig,  Ganal  della 
Oindecca. 

8.  Stonn  im  Golf  della  Spezzia. 
6—8  Wiener  WA.  7a 

9.  Aegyptische  Landschaft  Der  durch  Segel- 
sehifFe  belebte  Nil  in  der  N&he  Kairo's.  In 
der  Feme  die  Minarets  der  Stadt. 

10.  Erinnerung  an  Holland.  Im  Hinter^.  Haag. 
Vom  Wiesen  mit  weidendem  Vieh  u.  em  Oanal 
mit  Windmfthle. 

9  n.  10  Zürich,  Schweizer  KA.  81. 

11.  Arabisches  Lager  am  Nilufer. 
18.  Herbetnachmittag  am  Genfersee. 
IS.  Die  Haas  bei  Dordrecht 

11—13  Zürich,  Schweizer  KA.  83,  Abb.  aller 
im  Kat. 

14.  SonTenir  de  Palestine.  —  Schweizer  KA.  87. 

15.  Der  See  von  Tiberias.  h.  1.16,  br.  1,95. 
E:  Museum  Bath  in  Genf,  erworoen  durch  die 
Stiftnng  Diday  1890. 

Veit,  Johannes,  der  filtere  Bruder  Phi- 
lipp's»  geb.  zu  Breslau  am  2.  Mftrz  1790,  gest. 
za  Born  am  18.  Januar  1864,  begann  seine 
Knnststudien  1810  in  Wien  u.  setzte  sie  seit 
1811  in  Komfort  Er  gehOrt  den  Praerafaeliten 
an  Q.  schloes  sich  in  Rom  besonders  an  Over- 
beck,  dessen  Werken  die  seinigen  verwandt 
sind.  1819  verliess  er  Italien,  lebte  einige 
Jahre  in  Dresden,  kehrte  dann  aber  nochmäs 
nacb  Bom  surftck. 

1.  Die  Geburt  Christi.  —  Berl.  ak.  KA.  20. 
8.  Die  Anbetung  der  Hirten.    E:  Die  kathol. 
Hedwigskirche  in  Berlin,  Geschenk  des  Künstlers. 


8.  Selbstportrait  des  KttnsÜers.  Kopf  nach  rechts. 
E:  Maler  Carl  Hoffmann  in  Dresden.  —  Sachs. 
KV.,  Mftrz  89. 

4.  Portrait  der  Frau  Henriette  Herz.  h.  0,27, 
br.  0,216.  —  Lepke*s  Berl.  K.-Auct.,  6.  April  92. 

Veit,  Philipp,  jttngerer  Bruder  des  Jo- 
hannes^ geb.  zu  Berun  am  13.  Febr.  1793,  fest, 
zu  Mamz  am  18.  Dec.  1877,  bcmnu  seine  Aus- 
bildung in  Berlin^  Paris.  Jena,  Dresden  u.  Wien 
unter  Leitung  semer  Eltern,  der  Tochter  Moses 
Mendelssohn^s,  u.  seines  Stiefvaters  Friedrich 
y.  Schlegel,  u.  beteiligte  sich  als  Freiwilliger 
1813  u.  1814  an  den  Schlachten  von  Dresden, 
Culm  u.  Leipzig.  1816  ^g  er  nach  Eom,  wo 
er  sich  den  r^azarenem  der  Bichtung  des  Cor- 
nelius, Qyerbeck's  u.  W.  Schadow^s  anschloss 
u.  mit  ihnen  an  den  Fresken  in  der  Casa  Bar- 
tholdi  u.  der  Villa  Massimi  arbeitete.  Seine 
ferneren  Arbeiten  in  Rom  waren  der  „Triumph 
der  Beligion**  fttr  die  vatikanische  Galerie  u. 
ein  Altarbild  .Maria  in  Gloria''  fttr  „Sta.  Trinit& 
de  Monti^  Er  bUeb  bis  1830  in  Italien  u. 
wurde  darauf  Director  des  Stftderschen  Instituts 
in  Frankfurt  a.  M.,  wo  er  neben  seiner  amt* 
liehen  Tfttigkeit  eine  grosse  Schaffensfreudigkeit 
bewies,  namentlich  einen  ^Heiligen  Georff^  fOr 
die  Kirche  zu  Bensheim  (Hessen),  „Die  Marien 
am  Grabe''  ftlr  die  Königin  Elisabeth  v.  Preussen 
u.  die  später  auf  Leinwand  übertragenen  Fresken 
^Triumnh  des  Christentums",  ,^Einftthning  der 
Kunst  durch  das  Christentum  in  Deutschland'' 
u.  die  „Italia"  u.  „Germania"  fttr  das  StideP 
sehe  Museum  malte.  Um  1838  entstand  auch 
seine  der  Beschreibung  der  Uias  folgende  Feder- 
zeichnung des  Acfailleus-Sohildes  zu  der  an  der 
Decke  des  zweiten  Antikensaales  angebrachten 
Verzierung  im  alten  Bau  des  StftdePsohen  In- 
stituts. l543  zog  Veit  sich  nach  Sachsenhausen 
zurttck,  wo  1846  die  „Himmelfahrt  Maria*s"  fttr 
den  Frankftirter  Dom  u.  1847  die  Aquarell- 
Skizze  zur  Chornische  des  Berliner  Doms,  die 
„Erwartung  des  Weltgerichts",  entstanden. 
Nach  seiner  Uebersiedelnnff  nach  Mainz  1863 
wurde  Uim  die  Direction  der  dortigen  Galerie 
ttbeitragen.  Hier  componirte  er  den  von  den 
Malern  Settegast,  Lasmsky  u.  Hermann  1868 
ausj^eftthrten  Fresken-Cydus  fttr  den  Chor  des 
Mainzer  Domes,  eine  seiner  letzten  grossen 
Arbeiten.  Zu  seinen  namhaftesten  Scnttlertt 
gehörten  Ed.  Steinle  u.  Alfred  Bethel.  Er  war 
seit  1846  Mitglied  der  Akad.  zu  Mttnchen. 

1.  Oelgemälde. 

1.  Die  Gestalt  der  Beligion.  Wiederholung  des 
Fresco  im  Braccio  nuovo  des  Vaticans  mit 
Weglassunff  der  Nebenfiguren.  —  1819  auf  der 
zu  Ehren  des  Kaisers  Franz  in  Bom  im  Palast 
Cafarelli  veranstalteten  Kunstausstellung. 

8.  Der  heil.  Sebastian.  —  Böm.  Ausstellung  im 
Palaste  Cafarelli  1819;  Beri.  ak.  KA.  20. 

3.  Portrait  einer  Tochter  des  Barons  Stein. 
(1821). 

4.  Der  Kopf  der  allegor.  Fiflfur  der  Beliffion 
aus  dem  Fresco  im  Museo  Cbiaramonti.  Abb. 
im  Werk  Raczynski. 

5.  Ecce  homo.  Dieser  Ecce  homo  mit  Domen- 
krone u.  Bohrscepter,  Brustbild,  h.  0,46,  br.  0,86, 
befand  sich  als  Gastgeschenk  des  Kttnstlers  1829 


!■  der  Wohnung  der  Lnis«  Seldlei  in  Weimti, 
welche  du  Bild  tn  Fnn  Prof.  Strack  in  Biem«n 
Tennsohte  mit  dem  Wnnich,  e«  ihrerMits  dem 
Bremer  Knnstrerein  ni  hinterlBtsen,  wodurch 
ea  im  Angiut  1870  Bieentnm  deMelben  wurde. 
4  n.  6  BOm.  Anntell.  tod  Werken  prenas. 
KttsitlergeleffeKtlicbderADweMnheitdeaKOiÜKt 
T.  PrensMD  1822. 

e.  Du  Oehet  Christi  un  Oelbeige,  ui  dem  Veit 
ntNdi  1823  malte.  Im  Auftrage  des  Domherrn 
Ton  Ampach  für  den  Dom  in  Naombnrg.  — 
Leips.  ak.  KA.  28. 

7.  Judith,  Hfiftbild.  Im  Anftnue  dee  Heim 
T.  Qn&ndt  1820  in  Born  genuui  Qeat.  toh 
Aag.  Semmler.  foL  —  Dreed.  ak.  KA.  24. 
Da«  Original  ging  1668  in  andern  Beaitc  Aber. 

8.  Siehe  ich  stehe  an  det  T&i  a  klopfe  an. 
Kleine«  Bild.  Christas  in  violettem  Hantel  mit 
der  Fahne  steht  anpochend  toi  der  geschlossenen 
THi.  —  HBnch.  ak.  KA.  26,  geeL  Ton  Oottfr. 
Bist,  dem  Bruder  des  Landschaftsmalers, 

9.  Der  heil.  Georg,  Aber  dem  erierten  Drachen 
sehwebend.    Altarbild  f.  die  Kiidbe  an  Bens- 


10.  Die  drei  Uarieo.  E:  v.  Bemns,  Stift  Nen- 
bnr^  der  sich  anch  im  Bedti  des  ersten  Ent- 
wtmh  befindet  (Eine  als  enter  Entwurf 
geltende  ansgefühite  Zeiohnnng  bewahrt  du 
DarmsUdtei  Knsenm:  toll  aber  iweiter  Ent- 
wurf sein.)  Eine  Feden.  JHe  Marien  am 
Grabe"  au  dem  J.  1834  befand  sich  anf  der 
Bmuchw.  KA.  38,  anf  dar  Httnoh.  dentschen 
allg.  n.  histor.  KA.  58,  anf  der  Diesd.  A.  Ton 
Aquarellen  n.  Hands.  77,  n.  anf  der  Frankf. 
Veit-A.  78.    OesL  Ist  du  Bild  von  Bd.  Schnler 


11.  Die  Marien  am  Grabe.  Maria  nnd  Maria 
Magdalena  vor  dem  get(Jdosnnen  Felaengrabe 
harrend,    h.  1,72,  br.  2,34.    E:  Nat-OaL  Berlin, 


60  oder  62. 

Du  Bild  .Die  beiden  Marien  am  Grabe" 
wurde  1851  mit  einigen  AbSnderangen  in  lebeni- 
giowen  Figoren  ftti  Lord  EUesmere  aosgeftthit. 
18.  PortnOt  dee  Abbe  NoirUen.  h.  0,46,  br.  0^9. 
Ansgeatellt  im  Stftdel'Bchen  Xnseam  1837,  an- 

"iMitt  für  dauelbe  vom  Sohn  dee  EDostiera 


g^anf 
1876. 


18.  Kari  der  Groue  (708—814).  E :  Frankf.  a. 
M.,  BOmer,  gestiftet  vom  Frankf.  KnustTerein. 

14.  Lndwig  du  Kind  (887-899).  Carton  ni 
dem  TOQ  J.  J.  Jnng  ansgefOhrtem  Bilde  im 
BOmer. 

15.  Otto  der  Orosee  (936-973).  E:  Frankf. 
a.  M.,  BOmer,  gestiftet  Tom  ESnige  von  Prenesen. 
1«.  Friedrich  Tl.  (1215-1260).  1840  ToUendeL 
B-.  Frankf.  a.  M.,  BOmer.  Gestiftet  Ton  Alex. 
Bemns  n.  Bemns  dn  Fa;. 

17,  Heinrich  VII.  (1308—1813).  E ;  Frankf.  a.  M., 
BOmer,  gestiftet  TOn  Wilhelm  I.,  SQnige  der 
Niederlande.  Die  Skiue  hier«,  h.  0,51,  hr.  0,18, 


befindet  eich  i 


Stldersoheo  lustitnt,  Verm. 


18.  Germania.    Koloualfignr  vmUs  taa  U 


h.  2M,  br.  2,00.  E:  Stui  Knaeoia  Iom 
angek.  aiu  dem  Legat  Dr.  F.  Plattae  IBS 
Qest  von  E.  Schiffer. 


21  Himmelbhrt  der  Maria.  Eanptlnldffal 
Chor  dee  Frankfurter  Domee  flbw  dem  Altii,i 
sich  ftllher  eine  Copie  von  Babws'  HiaaciU 
der  Maria  be&nd.  1851  vollndet  n.  utartd 
Beim  Dombrande  nnbedentend  bMcUuft,  \ 
fand  sich  du  Oem&lde  bis  rar  Domreatur" 
im  Frankfnrter  Atelier  des  Xeütm, 
ehemal.  DeDtsebordenahanse  der  Vn 
Sachsenhansen.  Der  obere  Teil  dn  I 
stellt  die  nm  Himmel  emporschwebeadc  Jnf 
fran  dar,  die  der  thronende  Chriatu  eBl&ft 
Zwei  Eiwel  halten  Krone  n.  Scepter.  Aitia 
nntem  Teil  umstehen  die  Apostel  dai  Onk 
S2.  Bnhe  det  heiL  Familie  anf  der  Flidt  m 
Aegjrpten.  Holz.  h.  0,79,  bi.  0^62.  i:  f  ' 
gcbee  Kunst -lutitnt,  Vena.  Pha  Fm 
1856. 

23.  Portrait  der  Gemahlin  des  Bsuton  -^^ 
Bemus,  Kniest  in  Lebensgr.    E:  6eB.-SHi 
Bemns.  —   MOnch.    deutsche  allg.  t. 
EA.  58. 

24.  Erste  Farbenskisse  lum  Fime-.Vktt 
tflhmDg  der  EDnste  in  DeatseUand  dmt  * 


Figuren  der   Italia   n.    OermaniL    

h.  0,29,  br.  0,83,  die  Seitenbilder  ie  k  M 
br.  0,19.  E :  St&del'schee  Knnst-lnsbtit,  upfa 
Tom  Frankf.  KnnstTerun  188a  Ulh.  va  C 
Hahn.  ^.  foL;  Gest  Ton  £.  K  SehUts;  IM 
„Germania'  in  Gemeinschaft  mit  OmM.  li 
nltalia"  mit  Siedentopf.    gr.  foL 

25.  Kaiser  Heinrich  VIL  Skine  ma  ffiUt  i> 
B«mer.  h.  0,61,  br.  0,18.  E;  Stldd^eM 
Ennst-IliBtitnt,  Verm.  von  Inspeetoi  J.  B-  tat* 
TSDt  1R61. 

26.  Maria  <l  Elisabeth,    h.  1,49,  bt.  0.91, 
rund.    E :  Stftdersches  Kunat-Inititiit,  Ifi^m 
KQuHtler  selbst  erworben.  BadittTaiJ." 
hardt. 

27.  Selbstportrait  (Erstes  Bildnisi  des  Hut»)- 
h.  0,38,  br.  0,27. 

28.  Selbstportrait  (Letsrtes  Bildniss  du  HttiMi). 
h.  0,23,  br.  0,19. 

29.  Mtma  lehrt  du  Jesuskind  auf  astr  Bu- 
Btiade  gehen,    h.  0^,  br.  0,7L 

27—29    E:  Frau  Dir.   Vdt,  AuntoD.  » 
Mainser  Privatbesits  87. 

30.  Heilige  Anna.  h.  2,17,  br.  l,4fi.  Bstrtt 
von  Settegast  in  Farben  anwetthrt.  S:|»> 
Dir.  Veit,  Hainier  A.  a.  PnTatberit».  »* 
von  F.  Lady.    gr.  8. 

81.  Fltlgelaltar-  HittelbUd:  Opfer  Hd*«- 
dech's.  Linker  FIBgel :  Opfer  ibel'i,  in"*' 
Seite:  heil.  Catharinaj  rechter  Fltl««l.  Off 
Sebaitiu.   H* 


Abr^iam's,  Aossenwite:   1 


Veit. 
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8a.   Joluomes   a.   der  Jttnglinir.     Bei.   1869. 

h.  137,  br.  1,08.    £:  N.  Recke. 

88.  Maiiae  Verkttndigoiig.    Skisase  znm  Wand- 

fem&lde  im  Mainser  Dom.    h.  0,dO,  br.  0,26. 
1:  Otto  Herrmaim. 

84.  Flncbt  nach  Aegypten.  h.  0,36,  br.  0,26. 
£ :  Fian  EL  Hemnann. 

85.  ICadonna.  Copie  des  Altarbildes  von  Veit 
in  St  Stephan.  (Letstee  Büd  dee  Meisters). 
•^        1877.    h.  0,40,  br.  0,26.    E:  Otto  Herr- 


27-^36  Mainzer  A.  a.  Privatbesita  1887. 
L  Die  Tanfe  Christi.    E:  KV.  Frankf.  a.  M. 

87.  Maria  lehrt  das  Christkind  lanfen.  E:  Fran 
Gonst.  Du  Fav-Lntteroth. 

8a  Kaiser  Friedrich  II.    B:  Ferd.  Günther. 

88.  Yorbedentnnff  des  heil.  Messopfers,  Tripty- 
ehon.    E:  E.  S.  l&(klecker  in  Mains. 

48.  Skiue  som  Altarbilde  des  Doms  in  Frank- 
furt a.  M. 

41.  Maria  mit  dem  Jesuskinde.    E:  Senator  v. 
Bemns  anf  Stift  Nenbnrg. 
36--41  Frankf.  histor.lLA.  81. 

II.  Aquarelle,  Zeiehnnngen,  Cartons. 

I.  Der  anklopfende  Heiland.  In  einer  vom 
Oelgem.  abweichenden  Zeichnnng  ohne  die 
Piahne.  Oest.  Ton  Ferd.  Bnscheweyh  1880.  8. 
8.  Die  Allegorie  der  sieben  fetten  Jahre.  Carton 
im  Städerschen  Moseam.  Lnnette.  h.  1,50, 
br.  4,80.  (Die  Freske  wurde  1887  durch  den 
Florentiner  Maler  Bardini  von  der  Wand  ab- 
gelöst). Der  Carton  1831  vom  Eftnstler  selbst 
erworben.  Oest  von  C.  Mttller  im  Werk  Bac- 
xyiiaki. 

8  Der  Achilleusschild,  nach  Blas  XVIII,  478— 606. 
Federz.  mit  Oold  gehöht  auf  brftunl.  Papier 
sar  Deckenyerrierung  im  zweiten  Antikensaal 
des  alten  Baues  des  StädePschen  Instituts. 
Bund,  Durchm.  0,87,  1883  vom  Eftnstler  selbst 
erworben. 

4.  S.  Thomas  legt  die  Hand  auf  die  Seiten- 
wunde  des  Herrn.  Aquarell,  h.  039,  br.  0,33. 
Cartonstich  von  E.  Schftffer.  gr.  fol.  Frankf 
KV.  1842. 

6.  Madonna  in  der  Olorie  mit  Scepter  u.  Oel- 
sweig,  das  Jesuskind  auf  dem  Ann  haltend. 
AqnareQ.    h.  0,91,  br.  0,65. 

6.  £ntwurf  fftr  die  Fa^ade  von  Ära  CoelL 
Madonna  mit  dem  Kinde  von  Engeln  umgeben. 
rechte  die  h.  Elisabeth^  Hieronymus,  Paulus; 
links  der  h.  Joseph,  die  h.  Helena.  Antonius 
n.  d.  h.  Papst  l^lrester.  Aquarell,  h.  0,24, 
br.  0,61. 

7.  Die  drei  Schwesterkftnste :  Architektur,  Malerei 
u.  Bildhauerkunst  Aquarell,  h.  0,36,  br.  0,30. 
lith.  Ton  Hahn.    gr.  fol. 

8.  Darstellung  im  Tempel  u.  der  zwölijährige 
JesQs  im  Tempel.    Aquarell,    h.  0,21,  br.  0,S. 

9.  Die  Wiedererweckung  der  Kfinste.  Aquarell. 
h.  GL35,  br.  0,39. 

10.  Die  Erwartung  des  letzten  Oerichts.  Aqua- 
relL  h.  0,47,  br.  0,66.  —  Brüsseler  Carton-A. 
1864. 

4^10  EiTFrau  Dir.  Veit.  —  Mainzer  A.  a. 

II.  Anbetung  der  KOnige.  Aquarell,  mit  der 
Feder  nachgeseicfanet  E:  Domprftbendat  Dr. 
Baich. 


IS.  IS.  Abendmahl;  Anbetung  der  KOniffe. 
Aqnur^d»  je  h.  0,38,  br.  0,28.  ISkiszen  su  den 
Wandi^mftlden  im  Dom.    B:  Prof.  Dr.  Brftck. 

14.  Onginal-Skisze  zur  „Bergpredigt**  im  Mainzer 
Dom.  Aquarell,  h.  0,38,  br.  0,26.  E:  Dr. 
Eichhorn. 

15.  Auferstehung  Christi.  In  der  Mitte  Christus 
Yon  einem  Engel  verehrt,  rechts  Petrus  u. 
Johannes,  links  die  heil.  Frauen,  im  Vordergr. 
die  Wächter.  Aquarell,  h.  0,36,  br.  0,39.  E: 
Domcapitular  Thoms. 

11—16  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz. 

16.->28.  Acht  Cartons  (Engel  mit  Attributen) 
zu  den  Fresken  im  Dom  zu  Mainz. 
84.-46.  Dreiundawanzig  Cartons  mit  20  Dar- 
Stellungen  aus  dem  I^ben  Jesu  u.  3  Dar- 
stellungen der  Opfer  (Abraham^s,  Noah^s  u. 
Melchisedech^s).  Elf  dieser  Cartons  befanden 
sich  anf  der  3.  allg.  d.  KA.  zu  Wien  1868. 
16-46  E:  Stadt  Galerie  Mainz. 

47.  Christus  erscheint  der  Maria  Magdalena  als 
Gftrtner.    Sepias.,  bez.  1818. 

48.  Wettlauf  ffriechisch«  Jünglinge.    Skizze. 

49.  Adam  u.  Eva.    Bleistiftzeichnung. 
47—49  E :  Herm.  Mumm  v.  Schwaizenstein  sen. 

60.  Einführung  des  Christentums.  Erster  Ent- 
wurf zum  Fresco  im  Städerschen  Museum. 
Federz.,  leicht  sepirt 

51.  Carton  zum  projectirten  Dombilde  fttr  Berlin: 
Die  Erwartung  des  jtingsten  Oerichts. 

60  u.  61  E:  Museum  Darmstadt. 
62.  Die  heil.  Oenoveva.    Bleiz.,  bez.  1846. 
58.  Die  beiden  Marien.     Erster  Entwurf  in 
Kreide  auf  blauem  Papier. 

54.  Des  Meisters  Bildniss.  Studie  mit  Kreide 
ffewischt 

55.  Elias  f&hrt  mit  feurigem  Wagen  zum  Himmel. 
Federz.  auf  blauem  Papier. 

62—65  E:  Senator  v.  Bemus. 
66.  Verkündigung  der  Hirten.    Aquarell    E: 
Friedrich  Metz. 

57.-60.  Ikaros  u.  Daedalos;  Prometheus  formt 
Menschen;  Pallas  lehrt  Penelope:  Hephaistos 
erscheint  Thetis.  Cartons  zu  Deckengemälden 
im  alten  StädeFschen  Institut.  B:  Peter 
Hessemer. 

47-60  Frankf  histor.  KA.  81. 

61.  Skizze  zur  Erwartung  des  Weltgerichtes. 
Entwurf  zum  Berliner  Dombilde.  Aquarell, 
oben  rund.  h.  1,18.  br.  1,95.  E:  National- 
Oalerie  Berlin,  aus  dem  K.  Museum  Überwiesen 
1876. 

68.  Bttckkehr  des  verlorenen  Sohnes.  Blei- 
zeichnunff.  Bez:  P.  V.  S.  1868.  E:  Cab.  der 
Handzeii^ungen  Dresden,  Dr.  Müller's  Stiftung. 
68.  Die  sieben  fetten  Jahre.    Aquarell. 

64.  Die  sieben  mageren  Jahre.  Aquarell.  (Fresco 
von  Overbeck). 

65.  Die  Einfllhrun«:  der  Künste  durch  die 
Beligion  in  Deutschland.    Aquarell. 

63—66  E:  F.  A.  Sarg  in  Frankf.  a.  M.  — 
Miknch.  KA.  (Olasp.)  76.  Aquarelle  der  „sieben 
fetten"  u.  der  „sieben  mageren  Jahre**  wurden 
1886  für  die  Berliner  National-Oal.  erworben. 

66.  Der  Sttndenfall.  Blei  u.  Tusche,  h.  0|30, 
br.  0,33. 

67.  Die  sieben  fetten  Jahre.  Aquarell,  h.  0,30, 
br.  0,66. 
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68.  Die  beiden  Muien  am  Giabe.     Feden. 

b.  038,  br.  0,44. 

09.  St  Sebastian.    Bleis,    b.  0^,  br.  0.46. 

70.  Ana  der  Villa  Masaimi.  AqnarelL  b.  0,86, 
br.  0,)S0. 

71.  Dante  geprttft  in  Glanbe,  Hoffnung  n.  liebe. 
AqpaielL    b.  0,40,  br.  0,61. 

66—71  E:  Am.  Otto  Meyer  in  Hamburg.  — 
Hamb.  A.  a.  Privatbedta  79. 

78.  Der  barmberaige  Samariter.  Cbriatns  rettet 
einen  am  Abgründe  liegenden  Verwundeten, 
dem  Moses  n.  Aron,  die  Be^rlsentanten  des 
Oesetses,  Torttber  gegangen  sind.  Zeiobnnng 
1846  bereits  YoUendet. 

78.  Die  Anssetanng  Mose8\  Zeicbnnng.  Gest. 
▼on  C.  Dencker.    gr.  foL 

74.  KrOnnng  der  Maria.  Bleis.  L  0,886,  br.  0,81. 
^  Helbing^i  Mttncb.  K.-Anct,  2.  April  94  n. 
ff.  Tage. 

76.  Die  Arobitektor,  Plastik  n.  Malerei,  dnrcb 
drei  allegorisobe  weibliobe  Fignren  versinnbild- 
Ucht  Golorirter  Garten  b.  1,40,  br.  1,66.  E: 
Kunstballe  Karlsmbe. 

76.  Die  THnfttbmng  des  Gbristentums  in  Deutscb- 
land  durch  den  heil.  Bonübeius.  Golorirter 
Garton.  h.  8,83,  br.  6,10.  B :  Eunsthalle  Karls- 
ruhe. 

77. 78.  Die  Germania;  Die  Italia.  Gegenstücke, 
Seitenbilder  su  Nr.  76,  je  h.  8,60,  br.  1,80. 
(al  fresco  ausffefOhrt  im  Stftdel^schen  Institut 
SU  Franko  a.  iL). 

79.  Die  sieben  fetten  Jahre  Aesypten^s  unter 
dem  Bilde  einer  Mutter  mit  sieoen  im  üeber- 
fluss  lebenden  Kindern.  Garton  in  schwaraer 
Kreide  sum  Fresco  in  der  Gasa  Bartholdi. 
Lllnette.  h.  1,66,  br.  4,76.  B:  StldeFscbes 
Museum,  Frankf.  a.  M.,  1881  vom  Kttnstier 
selbst  erworben.   In  Kupfer  gest  von  G.  Mfiller. 

80.  Germania.  Brustbild  der  allegor.  Figur 
rechts  neben  Veit's  Fresco,  die  Einführung  aer 
Kunst  durch  das  Ghristentum.  Gng.-Zeicbn. 
in  schwaraer  Kreide,  h.  0,61,  br.  0,47.  Ver- 
mi&cbtn.  des  Prof.  Dr.  Kestner  aus  Frankfurt 
an  das  StädeFsche  Institut  1847. 

81.  Dante  Ton  drei  Aposteln  geprflfL  Aquarell 
1870.  ->  Dresd.  AquareU-A.  1877. 

88.  Dante  fOhrt  Beatrice  in  den  Kreis  heiliger 
Mftnner  u.  Frauen  ein.  Feders.  h.  0,88,  br.  0,48. 
—  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  28.  Mftrz  99. 
88.  Ein  beflflffelter  En^el  in  weitem  Gewände 
trigt  ein  kl^es  Kind  in  den  Himmel.  Sepiaa. 
h.  ö,87,  br.  0,ia 

84.  Entwurf  su  einem  Bilde:  Maria  mit  dem 
Kinde  u.  Elisabeth  mit  dem  kleinen  Johannes. 
Bleiskiaae.    h.  0,19,  br.  0,12. 

88  u.  84  aus  der  Samml.  Anton  Brftck,  ehemal. 
Bibliothekar  des  Stftdel'schen  Kunst-Instituts  in 
Frankf.  a.  M. 

m.  Fresken. 

1.  Fresken  in  der  Gasa  Bartholdi  in  Born, 
a)  Die  Versuchung  Joseph's  durch  Potipbar^s 
Weib  (aber  einer  der  Tflren).  h.  1,60.  br.  1,64. 
Vor  Iftngerer  Zeit  rersuchsweise  von  der  Wand 
abgeltet,  des  damals  angewandten  unvollkom- 
menen Verlbhrens  wegoi  jedoch  mit  schlechtem 
Erfolge. 


b)  Die  sieben  fetten  Jahre,  daigertdtt  dnA 
eme  Mutter  mit  sieben  bltthendeii  Kindsra  & 
einer  Lllnette  Ober  einer  Tttr).  1l  l«6a  bc.  ijt 
Durch  den  Florentiner  Stefimo  Baraini  IflQ 
abgeltet  Gest  von  G.  MUller  1836.  Abb.  Jimsr 
histor.  Bilderbogen*'  Nr.  267. 
la)  u.  b)  £:  ffational-Galerie  Berlin. 

2.  Deckengemälde  aus  der  DiTina  Comefia  in 
Danteaimmer  der  Villa  Mawrimi  in  Born.  Diz- 
stellungen  aus  dem  Paradiese  Dante's  aiek 
Anordnung  des  Cornelius,  doch  nieht  naeb  iea 
Compositionen  desselben.  „Auf  Wolken  ii  te 
Mitte  am  SpiM[el  der  Decke  die  Visioa  am 
Dichters,  wie  dieser  nebst  dem  heiL  BerabiH 
die  Maria  u.  mit  ihr  die  Gottheit  Ter^rt  Ai 
der  Senkung  der  Kappen  die  acht  Omppea  der 
Seligen  in  stehenden  Figuren*'.  Zwei  diner 
Gruppen  im  Umrissstich  Ton  F.  Busdiewnt  n 
Schom's  „Frescomalereien  deutscher  Ktlnsdarii 
Rom**  (im  Gotta'schen  KunstbL  1826}.  HmI 
Beendigung  der  Decke  aog  Veit  sieh  von  da 
Werke  zurück,  das  J.  G.  Koch  durch  AusAbnuf 
Ton  Wandmalereien  fortsetste. 

8.  Die  triumphirende  christliche  Bellgioa  sif 
den  Trtbnmem  des  Golosseums,  einer  wiete 
geweihten  Stätte,  zu  der  fromme  Pilger  wafla, 
lUr  die  JAMityret  zu  beten,  die  um  des  Ghaksi 
willen  den  Tod  erlitten.  Zur  Seite  der  «Bdigi«' 
ein  Engel  u.  ein  kniender  Pilger.  liUnettm- 
bild  al  fresco  im  Museo  Ghiaramonti  des  Biscai 
nuoYO  im  Vatican. 

Die  Einaelfigur  der  „Beligioii"  aas  die« 
Bilde  als  OelgonSlde  für  die  Fürstin  t.  Hote- 
aollem  ausgeffthrt 

4.  Gemälde-Gjclus  für  den  Mess-Chor  das  Dom 
su  Mains,  al  fresco  ausgeflUirt  you  seineB  SebSlen 
u.  Freunden  Settegasti  Lasinsky  u.  Henssi, 
Tollendet  1868. 

6.  Die  Binfnhrung  der  Kttnste  in  DeutscUiai 
durch  das  Ghristentum.  Bereits  im  Nor^  1896 
im  frahem  Gebftude  des  StSdel'seben  Jailitati 
▼ollendet»  von  der  Wand  abgeltet  u.  in  neieB 
Museumsgeb&ude  angestellt  durch  ABtaii0 
Zanchi  aus  Bergamo  1877.  (Vgl.  die  FUtai- 
skizze  Nr.  24}.  GrSsse  des  Fraco:  h.  SA 
br.  6,10,  der  Nebenbilder  je  h.  2,86,  br.  1,91 

Vgl.  Veit  Valentin  „Gomelius,  Sehnen,  Tdt, 
Ffihrich*<  in  Dohme  „Kunst  u.  KOnstler  te 
ersten  Hftlfte  des  19.  Jahrh.**  Leipsiff  1896l 

Eine  Veit -Ausstellung  von  150  Nsnaea, 
woTon  82  Handadchnungen,  42  Cartoas  (vn^ 
augsweise  Originalentwttrie  zu  den  Bildeia  in 
Mamzer  Dom)  u.  26  Gelgemftlde,  tuA  im  Mai 
1878  in  FranM  a.  M.  statt 

Yeith,  Eduard, Historien- u-GeniankTt 
in  Wien.  Gesterr.  Garl  Ludwig^Med.  98;  Wieaer 
Beichel-Preis  93 :  Kl.  gold.  Staata-Med.  ^uaSS. 

1.  P^che.  —  Wiener  JA.  90. 

2.  Sloaze  fttr  das  PlaföndgemUde  des  DeaüM 
Volkstheaters  in  Wien :  Die  Muse  Mat  te 
Dichter. 

a   Skizze   fttr  das  PUfond^mftlde  desMta    \ 
Theaters :  Triumph  der  Vindobona. 

2  u.  3  Priyatbedts.  —  Wiener  JA.  9a 
4.  Die  Muse  krOnt  den  Dichter.  —  BeiL  iit 
KA.  91. 

6.  Von  Anno  dazumal.  —  Wiener  JA.  92.  Alk 
„Moderne  Kunst«  IX.  (1895). 


Veiten. 


Oebtadien:  Concnneiusentwttrfe  fttr  die 
ilerisohe  Ansschrnttckang  des  Ennsthofes  im 
rAger  Rndolphrnam.  Bigentam  der  BOhm.  Spar- 
«8  in  Png.  —  Wiener  JA.  92. 

Heilige  Caecilie.  —  Wiener  JA.  93. 

Europa.  —  Wiener  JA.  95. 

Madonna.  Bes:  E.  Veith  1894.  —  Wiener 
1  £A.  94;  Dresd.  int.  KA.  97.  Abb.  .lUnstr. 
.«  1896. 

i  Jungbrunnen.  —  Wiener  JA.  96;  Berl.  int. 
A  96. 

I.  VorOber.  Harfiierin  im  Garten,  deren  Spiel 
n  alter  Mann  lanschti  eine  Blume  wehmuts- 
>11  betrachtend.  —Wiener  JA.  97,  Abb.  im  Kat. ; 
llncb.  int.  KA.  97. 

L  Das  Fabeltier.  —  Wiener  JA.  98. 

l  Skizze   zum  ParlamentsMes.    —  Wiener 

a.  «fo. 

L  Ende  des  Balles.  —  Wiener  JA.  99. 

Veiten,  Wilhelm,  Genre-,  namentlich 
igd-,  Pferde-  u.  Soldatenmaler,  geb.  zu  Peters- 
BJg  am  11.  Juni  1847,  Schüler  von  W.  Diez 
.  der  Akad.  zu  München,  woselbst  er  auch 
iüg  vsL 

.  8.  Frühling;  Sommer.  —  Münch.  int.  KA._79. 
Parforcejagd.    Bez:  W.  Veiten.  München.  — 
»dfer  allg.  d.  KA.  80;  Wiener  JA.  81. 
.  5.  Blaue  Husaren;  Grüne  Husaren.  —  Berl. 
k.KA.80. 

.  Ausritt  zur  Jagd,  Ende  des  17.  Jahrh.  — 
äehs.  KV.  81.  Em  Bild  „Aufbruch  zur  Jagd** 
rtr  auf  der  Münch.  Jub.-A.  88,  eines,  Holz, 
.  0,24,  br.  0,33.  auf  BangeFs  Frankf.  E.-Auct., 
5.  Oet  94,  Abb.  im  Kat. 

.  Pferdemarkt  auf  dem  Lande,  Oberbayem. 
L  0,71,  br.  1,12.  —  Berl.  ak.  KA.  81;  Wiener 
»t  SA.  82  u.  89. 

L  Eiiquartirung.  Soldaten  des  16.  Jahrh.  auf 
önem  Bauernhause  bewirtet.  —  Berl.  ak.  KA. 
)1,  Abb.  im  Kat  Abb.  „üeber  Land  u.  M.''  83. 
Sin  Bild  ^Einquarürung*'  war  auf  der  Berl. 
ik.  KA.  88.  Abb.  im  Kat.;  ein  Bild,  Holz, 
i.  0,14,  br.  0,21,  auf  BangeFs  Frankf.  K.-Auct, 
J4.  Oct  98  u.  ff.  Tage. 

).  Begrfissung  auf  der  Jagd.    Beiter  Ende  des 
17.  Jahrh.  —  Sachs.  KV.  81. 
10.  Pferde  auf  der  Weide.  —  Münch.  int.  KA. 
3,  Abb.  im  Kat. 

II.  Marketenderscene.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 
\t  Halt  Yor  der  Schenke.  —  Wiener  JA.  85. 
l«.  Im  Feldlager.  —  Hamb.  Frühj-A.  87.  Abb. 
,Ueber  Land  u.  M.«  87. 

14.  RecogDosdrung.     Ein  Zieten*scher   Husar 

nit  Bauersleuten  bei  ihrem  Handkarren  auf 

lern  Felde.    Durch  den  Sachs.  KV.  1890  an 

niuumat  yon  Gasterstädt.  Badirt  yon  Th.  Langer 

Ar  das  Vereinsheft  des  Sachs.  KV.  1891.    qu. 

Ol  -  Magdeb.  Frülg.-A.  88. 

li.  Nymphenburg.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

IJ  BiYouac.  —  Münch.  JA.  89. 

17.  An  der  üeberfhhr.    Eine  Abteilung  Husaren 

ffirtet  am  Ufer    der    Eückkehr    der    Fähre, 

<[ucne  eben  einige  Husaren  mit  ihren  Pferden 

(™inmt.     Winterstimmung.      Mahagoniholz. 

1^024,  br. 033.    £: Budolphinum  Prag,  angek. 

889.-PragBrKA.  89. 

Ä  Vor  dem  Wirtahause.  —  Wiener  JA.  89. 


19.  Ausritt  zur  Jagd.  Ln  Vorder 
mit  Tier  Jagdhunden,  im  Hintc 

fespann  nebst  drei  Vorreitem.  ] 
r.  0,28.  —  Wiener  JA.  90;  au 
Dr.  Bich.  ELlemm  in  Leipzig  auf  Bf 
K.-Auct.,  3.  Nov.  91.  Badirt  yoi 
(Zeitschr.  f.  bild.  K.,  Oct.  90).    « 

20.  Abkochen  im  Bivouac.  —  Mü 

21.  Schiffszuff.  —  Münch.  JA.  90 

22.  JagdgeseUschaft  vor  dem  S( 
h.  0,24,  br.  0,33.  —  BangePs  Fn 
8.  Juni  91.  Ein  Bild  (zwei  Dam 
costüm  auf  einer  Bank  in  Unt 
einem  berittenen  Herrn),  Holz,  h.  0 
war  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  i 

28.  Vorposten;  Courier.  —  MÜncl 

24.  Waldpartie,  mit  Jagdgenossei 
Gr.  Berl.  KA.  93,  Abb.  im  Kat. 

25.  Spätherbst.  —  Gr.  Berl.  KA. 

26.  Pferdemarkt.    Holz.    h.  0,14, 

27.  Zur  Jagd.    Holz.    h.  0,14,  br 
26  u.  27  Bangel's  Frankf.  K.-i 

93  u.  ff.  Tage. 

28.  Das  Ende  der  Jagd.  Die  1 
den  erlegten  Hirsch,  man  blas 
Holz.  h.  0,20,  br.  0,295.  —  Hei 
K.-Auct.,  11.  Dec  93  u.  ff.  Tage. 

29.  Ein  angehender  Sportsmann, 
br.  0,30.  —  Aus  der  Samml.  Gh 
auf  BangePs  Frankf.  K.-Auct.,  2C 

80.  Vor  dem  Schlosse.  —  Berl. 
angek.  vom  Deutschen  Kunstverc 

81.  82.  Kriegszeiten;  Vor  der  Jaj 
30-32  Gr.  BerL  KA.  94. 

88.  Aus  der  Kinderwelt.  Holz,  h 
—  Aus  der  Samml.  Wilh.  Maas- 
BangeFs  Franko  K.-Auct,  21.  M 

84.  Vor  der  Ausfahrt.  Vor  der 
Schlosses  steht  ein  Galawagen, 
eine  Dame  steigt.  Beiter,  Tiqu 
stehen  denselben.  Holz.  h.  0,1^ 
Aus  der  Galerie  Fleischmann  in 
Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  12.  F< 

85.  Ausritt  Vor  einem  Jagdscl 
cocostil  eine  Versammlung  beritt 
ihrer  Meute,    h.  0,15,  br.  0,31. 

86.  Pferdemarkt    Holz.    h.  0,21, 
85  u.  86  aus  dem  Nachlass  dei 

maiers  Ph.  Herrmann  in  Franl 
BangePs  Frankf.  K.-Auct,  20.  F< 

87.  Husaren -Vedette.  Acht  g 
paarweise  durch  die  Landschaft  : 
h.  0,13,  br.  0,18.  —  Aus  der  hi 
des  Hofkunsth.  Ed.  Honrath  in  Ber 
Berl.  K.-Auct.,  12.  Mftrz  95. 

88.  Im  Walde.  Landschaft  mit 
Stuttg.  int  Gem.-A.  96. 

88.  Ausritt  zur  Jagd.    Holz.    h. 
Abb.  im  Kat 

40.  Viehmarkt    Holz.    h.  0,14,  1 
39  u.  40  BangePs  Frankf.  K.-I 

96  u.  ff.  Tage. 

41.  Pferdemarkt  im  Winter.  I 
br.  0,23.  --  BangeFs  Frankf.  S 
7.  Mftrz  99. 


VftBBfl,  Ad.  Ttn  d«T,  Geniemkler,  ia 
HQnchen. 

1.  Vernnfflflcktei  Traiuport.  —  AnutaU,  der 
Unnoli.  EanBtleigenoMeiischaft  70. 

2.  Du  WirtahAQB  im  Walde.  —  Wieser  JA.78. 
8.  Unteibrochene  KflnstlertätiskeiL  ~  Wiener 
JA,  77. 

i.  WaU&chische  Post.  —  DrMd.  ak.  SA.  79 
n.  80. 

5.  Unguiecheg  Fahnreik.  Bm:  A.  ran  der 
Venne  1680.  ~  Dresd.  ak.  SA.  82. 

6.  Zigennei  Ton  der  Heue  hwUnkehrend.  Bes: 
A.  van  der  Tenne  1880. 

7.  Bei  Miealwcb  in  Obeibayern.  ~  HannoT. 
EA.  80. 

S.  Venchneit«r  Weffweiser.  Bin  Banernschlitten 
mit  Dnigeepann  toi  demselben  haltend.  Bei: 
A.  van  der  Tenne  884.  —  Steha.  ET.,  FrUM.  84. 
Ein  Bild,  h.  0,45,  br.  0,77,  war  anf  Lepke'i 
B«rl.  K.-Anct,  26.  Febr.  96. 

8.  Fliehende  ZiMoner.  Zwei  Pferdediebe  mit 
ihrer  Beste  werden  Ton  swei  Reiten  Terfolgt 
Bei:  A.  van  der  Tenne  884.  —  Dresd.  ä. 
EA.  84. 

10.  BiusiKhea  Fnbjwark,  Ton  WSUen  tber- 
Men.  —  Hamb.  FrtUu.-A.  87. 

11.  Terfolgte  Balkaren.  —  Magdeb.  EA.  88. 
U.  Der  Herr  Pbmr  itt  in  seiner  Chaise  ein- 
geschlafen,  die  in  den  Bach  aminnttnen  droht 
18.  Bnssiaeber  Mann  o.  Fran  in  heiterer  Stimm- 
nng  durch  den  winteilidieu  Wald  heimkehrend. 

12  n.  18  Pendants,  h.  0,39,  br.  0,49.  — 
Helbing'a  Baseler  E.-Anet.,  11.  D«c  83  n.  ff. 
Tag:e. 

U.   IS.    Bast  anf  der  Posata-   Beitargefeeht 
Pendants,    h.  0,76,  br.  0,96.  ~  Bangel's  rrankf. 
K.-Anot.,  24.  Oct.  99  n.  ff.  Tage  n.  26.  n. 
26.  Febr.  97. 
IS.  Bomtnisohe  Schmngiclei  in  engem  Felsen- 

SaEB  mit  ihren  hochbeladenen  Tieren.  L  0,76, 
r.  0,58.  —  Lepke's  Berl.  E.-Anct.,  19.  üct.  97. 
Abb.  -üeber  Land  n.  H."  1897. 
17.  Wettfahren  in  der  Pnsita.  Iro  ToTdergi, 
ein  Dreigespann.  Abb.  .Dlostr.  Z.",  Febr. 
1899. 

Tennemftn,  Earel  Ferdinand,  Qenre- 
maier,  geb.  in  öent  18U2,  ScbtUer  F.  de  Brake- 
leer's,  in  Antwerpen  tätig. 

1.  Banem  nach  der  Jagd.  Bei:  Ch.  Tenne- 
man  1S42.  h.  0,626,  br.  0,42.  B:  Btadt-Hnsenm 
Königsberg,  seit  1843. 

2.  Der  Nachmittagsschlaf.  Das  Innere  einer 
Wirtschaft,  h.  0,62S,  br.  0,665.  E :  Stadt-Xnsenm 
Königsberg,  seit  1846. 

8.  Eutenspielende  Banern.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

4.  Der  Trinker.  Bei:  C.  T.  1846.  h.  0,286, 
br.  0,21.  E:  Stadt-Hnsenm  EdniMbetg,  Oe- 
Bchenk  des  Commeii.-B.  Degen  18w. 

5.  Niederländische  Banemscene.  Bez.  1647. 
Holz.  h.  0,58,  br.  0,52.  E :  Nene  Pin.  Manchen. 
8.  Eine  lostige  Qesellschaft  —  Berl.  ak.  EA.  48. 
!.  Holländiscne  Kneipe.  —  Oesterr.  EV  ,  Dee.  6a 

8.  Die  Tergntlgten  rlamänder.  —  Mttsch.  ak. 
KA.  51. 

9.  Eartenspieler.  IBei:  Ch.  Venneman  1844. 
Holz.    h.  0,42,  br.  0^.    Am 

V.  Eoromla   anf  Wawra's 
26.  Jsnnat  82  n.  jf.  Tage. 


10.  Fauilieafsrt  in  einni  bollind.  Btrgtrtaf 
b.  0,62,  br.  0,74.  E:  Süftsduae  KaÄ.  t. 
Waldenbarg,  deren  hinterlasaeae  Saiud.  ta 
Min  1686  durch  Lepke  in  Berlin  veiataipst 


Oeschenk  dea  Kao^  KicMl. 


U.  Der  lostige  Bauer.  B:Stadt-Hnaeam3tetliB. 
Geschenk  des  Kaafii.  Stolting. 
12.  Die  Kartenapielei.  B:  Stadt-HnMoi  SMti« 
Kaofm.  Kicael. 

__       ___.._:  _:.L  in  der  Gm.- 

SammL  O.  K  Wittieh,  Beriin. 

Tenifl,  Albert  Frans,  Qenre-  n.  I«ad- 
Schaftsmaler,  geb.  an  Dresden,  Schtiler  der  Dnsi 
Akademie  nnter  JoL  HSbner  n.  AteSerschlkr 
Ludwig  Bichter's,  als  welcher  er  1864  die  gnmt 
«ilb.  Med.  n.  1866  ein  Ebrensengniss  eriiieiL 
In  Dreaden  Utig. 

1.  Am  Braunen.  Landschaft  ^  Diead.  ak. 
EA.61. 

2.  Abendlandsehaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

S.  Landschaft.  Motiv  ans  Kameik  in  BOkmen 
—  Dreed.  ak.  KA.  66. 

4.  Oewitter  in  der  rOmiscfaen  Campona,  Aqu 
aeetosa.  (ConcDrreniaibeit  om  das  akad.  BAS- 
stipwdinm).  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

5.  Landschaft  im  Charakter  tos  Boeea  seea 
oder  CiTitella.  Pilger  im  Sabinergelüge  ki 
Bom,  den  Ort  ihrer  WaUfkhrt  anm  erHmnsl 
erblickend.  —  Dresd.  ak.  KA.,  aagek.  na 
S&chs.  ET. 

6.  Aqnardl:  Vesperbiod  in  einer  BnaensUh. 
1864.  —  Dresd.  Aqnareil-A.  77. 

7.  Aquarell:  Hochseituog,  der.  Ton  btiwn- 
streuenden  Kindern  angeffihrt,  oie  Kirchs  m- 
llsst  1666.  h.  033.  br.  047.  —  Lc^ 
Berl.  K.'ADci,  3.  Hai  98,  Abb.  im  Eat 

8.  Aquarell.  Jahimarktscene.  Ben:  Albert Tew 
1870.  Badiit  Ton  L.  Friedlich  fOr  das  Toös- 
heft  dee  Skohs.  KT.  1673.    qn.  foL 

VennB,  AngoBt  Leopold,  Otaii»-n.I«id- 
•chaftamaler,  geb.  zu  Dresden  am  14.  Joni  1&IS> 
gest.  anf  dem  Sonnenstein  n  Pirna,  war  OiUlv 


der  Dresdner  Akad.  u.  AteliersckOler  JnL  Hlb- 
ner's.  Erhielt  als  solcher  1863  die  kL  nU. 
Med.  n.  1866  ein  ansserord.  ReisMtipeaan 
nebst  einem  Ehrenzengnissa. 

1.  Landschaft,  Hoüt  ans  dem  Plaontckei 
Omnde  bei  Dresden.  —  Dresd.  ak.KA.6L 

2.  Die  beiL  Elisabeth,  Almoaen  anstsfloi  - 
Im  Hintergronde  die  Waitbnnt.  Ben:  L.  TeMi 
pinx.  1866.  h.  0,88,  br.  1^06.  E:  OtlsDt 
Dresden,  Qescbenk  des  Herrn  Johann  Mstw  ^ 
Dresden  187. 


8.  Brostbild  eines  Altenjnit  Barett  Bei:  Lsia 

~IOBO«.)  Ifl» 

E:   Galerie  Dresden,  Geschenk    Ton  Fntav 


Tenns  im  Atelier  J.  H.  (Httbnei^  Kob 


Hühner. 

4.  Waldlnst     Kinder  im  Bnebeawalde.    AU. 

„Illnstr.  Z."  1868. 

a.-i.  Drei  AqnareUe:  Ein  MizleiD  t«  <■ 

Wichtelmibmem. 

I.  Die  Einladong  dee  MUohena,  tön  Kind  If 

WiditelmiDnlein  au  der  Taufe  kb  hol«.  Ba- 


Vera  —  Verboeckhoven« 
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m.  Ende.    JBes:  L.  V. 

5—7  Dresd.  ak.  EA.  63.  Wurden  von  Franz 
HanfBtaengl  in  MQnchen  in  drei  Bll.  photo- 
graphirt. 

8.  Aquarell:  Landschaft  bei  Loschwitz  mit  Hirt 
n.  Schafen.  Bez :  L.  Venus  186.  h.  0,28,  br.  0,465. 
—  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  28.  März  99. 

Vera,  Alejo,  spanischer  Historienmaler, 
geb.  zu  Madrid  oder  zu  Vinuela,  Prov.  Malaga, 
am  14.  Juli  1834,  SchtUer  der  Akad.  der  Künste 
in  Madrid  u.  Fr.  de  Madrazo's,  Prof  der  Akade- 
mie daselbst,  malt  vorzugsweise  antike  6e- 
schichts-  u.  Genrescenen  sowie  die  Stndien- 
kOpfe  bedeutender  Frauen  des  classischen  Alter- 
tums. 

1.  Der  Heldenmut  der  Numantier  bei  Einnahme 
▼on  Numantia  durch  die  Bömer  unter  Sdpio 
Africanus.  h.  3,35,  br.  5,00.  E:  National- 
Museum  in  Madrid.  Bad.  von  Fr.  Boettcher.  — 
Mflnch.  int.  KA.  83. 

8.  Stndienkopf  einer  Seyülanerin.  E :  Museum 
Madrid.  —  Wiener  Jub.A.  88. 

Verboeekhoyen,  Charles  Louis, 
Marinemaler,  geb.  zu  Warneton  in  Westflandern 
1802,  gest.  zu  Schaerbeck  bei  Brüssel  am  25.  Sept. 
1889.    Mitgl.  der  Akad.  von  Amsterdam. 

1.  Schiffe  auf  bewegter  See.  Bez:  Louis  Ver- 
boeckhoven.    Mahagoniholz,    h.  0,37.  br.  0,50. 

2.  Schiffe  auf  der  See  bei  Windstille.  Bez: 
Louis  Verboeekhoyen.    h.  0,73,  br.  0,96. 

1  n.  2  E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Schumann' 
sehe  Stiftung. 

Verboeekhoyen,  Eugene- Joseph, 
Tiermaler,  vorzugsweise  Schafmaler,  Schüler 
seines  Vaters,  des  Bildhauers  Barthölömi,  u. 
älterer  Bruder  des  Charles-Louis  V.,  nach  dem 
anthent  Begister  geb.  zu  Wameton  am  9.  Juli 
1798,  gest.  zu  Brüssel  am  20.  Januar  1881, 
erhielt  den  ersten  Unterricht  im  Zeichnen  u. 
Modelliren  bei  seinem  Vater,  machte  Studien- 
reisen Jn  Eneland  n.  Deutschland,  später  auch 
in  Frankreich  u.  Italien  u.  wurde  einer  der 
beliebtesten  Künstler  seines  Faches.  Er  war 
Mitglied  der  Akademien  von  Amsterdam,  Gent, 
Antwerpen  u.  mehreren  Kunstinstituten  des 
Anslanaes  u.  blieb  in  Brüssel  tätig,  wo  er  auch 
mehrere  Schüler  gebildet.  Die  Zahl  seiner 
Werke  ist  sehr  bedeutend. 

1.  Vieh  in  einer  Landschaft.  Bez.  1823.  E: 
Aeltermann  Lürmann.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitz 63. 

8.  Auf  der  Weide  ein  brüllender  Stier  nächst 
einem  Weidenbaum.  Im  Mittelgr.  einige  Kühe, 
deren  eine  von  einer  Magd  gemolken  wird. 
Hintergr.  Wald,  Feld  u.  Dorf.  Bez:  B.  J. 
Verboeekhoyen  fedt  1829.  h.  0,690,  br.  0,715. 
E:  Nat-Gal.  Berlin,  Samml.  des  Grafen 
Bac^ynski,  der  das  BUd  1846  in  Lissabon  ge- 
kauft hatte. 

8.  Schaf^tall.  Fressende  u.  ruhende  Schafe  u. 
Lftmmer,  Hühner  u.  Küchlein.  Ein  Mann  öffnet 
die  Stalltür.  Bez:  Eu^en  Verboeckhoven  1837. 
E:  Commerz. -B.  Heydenreich  in  Dresden.  — 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz  1884. 
4.  Ein  Mann  mit  einem  Kalbe.  Bez:  J.  8.  Ver- 
boeckhoven. h.  0,55,  br.  0,47.  E:  Stadt-Museum 
Königsberg,  Minuth'sche  Samml.  seit  1853. 


5.  Ein  Schimmel  bei  einem  Bauernhause.  Bez: 
Eugene  Verboeckhoven  f.  1837.  Mahagoniholz, 
h.  0,30,  br.  0,24  E :  Stadt.  Museum  Leipzig, 
Schletter'sche  Stiftung. 

6.  Schafherde  bei  heranziehendem  (Gewitter. 
Bez:  Eugene  Verboeckhoven  ft.  1838.  h.  0,60. 
br.  0,81.  E :  Stadt.  Museum  Leipzig,  Schletter^ 
sehe  Stiftung.  —  Kölner  KA.,  Sommer  41. 
Derselbe  Gegenstand  im  Museum  zu  Brüssel. 

7.  Schafe  auf  der  Weide.  Bez:  Eugene  Ver- 
boeckhoven 1838.  Holz.  h.  0,45,  br.  0,55.  E : 
Kunsthalle  Hamburg,  aus  dem  Vermächtniss 
Hudt Walker  1863.  —  BerL  ak.  KA.  39. 

8.  Buhende  Schafe,  Ziege  u.  Federvieh  bei  einem 
Stall.  Bez:  Eugene  Verboeckhoven  f.  1839. 
h.  0,70,  br.  0,95.  E :  Kunsthalle  Hamburg  durch 
Vermächtn.  der  Frau  Sophie  Hesse  1854: 

9.  Esel  u.  Schafe.  Bez :  Eugene  Verboeckhoven 
1839.  Holz.  h.  0,25,  br.  0,32.  E:  Kunsthalle 
Hamburg  durch  Vermächtn.  des  Frl.  Sus.  Sillem 
1866. 

10.  Schlafender  Bauer,  einen  alten  Schimmel 
am  Zügel  haltend,  von  einem  Hunde  bewacht 
Bez:  Eugene  Verboeckhoven  f.  1839.  Mahagoni- 
holz,   h.  0,30,  br.  0,38. 

11.  Schafe  vor  einem  Stalle.  Bez:  Eugene 
Verboeckhoven  ft.  1840.    h.  0,59,  br.  0,79. 

10  u.  11  Stadt  Museum  Leipzig,  Schletter^sehe 
Stiftung. 

18.  Bnhende  Schafe  in  einer  Landschaft  Bez : 
Eugene  Verboeckhoven  1840.  Holz.  h.  0,16, 
br.  0,175.  Aus  der  Samml.  August  Artaria,  im 
Januar  1886  durch  H.  0.  Miethke  in  Wien 
versteigert 

IS.  Kuh,  Ziege  u.  Hühner  im  Stall.  Bez:  Eugene 
Verboeckhoven  le  11.  juin  1841.  Mahagonihols. 
h.  0,32,  br.  0,38.  E :  Stadt  Museum  Xeipzig, 
Schumann*sche  Stiftung  1871. 

14.  Stall  mit  zwei  Schafen,  zwei  liegenden 
Lämmern,  einem  Widder,  einem  Kaninchen  u. 
zwei  Tauben.  Bez:  Eugene  Verboeckhoven  ft. 
1841.  Holz.  h.  0,64,  br.  0,87.  Für  Wilh.  H. 
König  der  Niederlande  gemalt  E:  Städersches 
Institut  Frankf.  a.  M.,  aus  der  Versteigerung 
der  Samml.  Wühelm^s  II.  im  Haag  1^  er- 
worben. 

15.  Ein  Scha&tall.  Bez.  44.  Holz.  h.  1,10, 
br.  0,92.  E:  Neue  Pin.  München.  Lith.  von 
J.  Wölffle.    gr.  fol. 

16.  Schaf  mit  Lämmern.  Bez:  Eugtoe  Verboeck- 
hoven ft  1816.  Mahagoniholz,  h.  0,19,  br.  0,17. 
E:  Stadt  Museum  Leipzig,  Schumann*sche 
Stiftung. 

17.  Schäfer  bei  Tivoli  im  Gewitter.  Bez:  Eugtoe 
Verboeckhoven  ft.  1846.  h.  0,86,  br.  1,15.  E : 
Nat-Gal.  Berlin,  Wagener'sche  Samml.  —  Berl. 
ak.  KA.  46. 

18.  Wilder  Stier,  der  brüllend  über  eine  Hok- 
barriere   setzt.     Bez:  Eugene  Verboeckhoven 

1850.  Holz.  h.  0,53,  br.  0,42.  —  Lepke's  Berl. 
K.-Auct ,  12.  Dec.  99. 

19.  Hirsche  (Bebe)  in  der  Landschaft.    Bez. 

1851.  E:  Gustav  Schmidt  —  Bremer  EA., 
Frühj.  52. 

20.  Kuh  im  Stalle.  Bez.  1852.  E:  F.  A.  L. 
Bruny's  Wittwe. 

21.  Kuh  u.  Hühner  in  einer  Landschaft.  E: 
IMeselbe 

19—21  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
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Verboeckhoven  —  Verh««. 


88.  Halt  in  der  Wttste.  Stadium  eines  Anben 
n.  Beines  Pferdes. 

SS.  Ein  junges  Uädcben  ftthrt  bei  Annäbernng 
eines  Gewitters  ibre  Herde  beim. 
22  n.  23  BerL  ak.  KA.  62. 

24.  Schlecbte  Nacbbarscbaft:  Wacbtelbnnd, 
Pinseber  n.  Kakadu.  Bez:  Eugene  Yerboeck- 
boven  ft.  18&3.    Bund,  Durcbm.  0^1. 

25.  Hftbnerbof:  Bez.  1853.  E:  Aeltermann 
Lflrmann.  —  Bremer  A.  a.  PrivatbesitE  63. 

26.  AuBziebende  Herde:  Ein  Ocbse,  zwei  Kflbe, 
Schafe,  Lämmer  u.  Ziegen  von  einer  Maffd  aus 
dem  Tor  einer  Meierei  getrieben.  Morgen. 
Bez :  Eugene  VerboeckboTen  fc.  1866.  b.  0,87, 
br.  1,18. 

24  u.  26  £:  Nat-Oal.  Berlin,  Wagener'scbe 
Samml. 

27.  Scbafe  im  Stalle.  Bez:  Eugene  Yerboeck- 
boven  f.  1859.  Mabagoniboli.  b.  0,60,  br.  0,81. 
E:  Stadt.  Museum  LeipziB[.  Abb.  „Seemannes 
Kunstbistor.  Bilderbogen^  Nr.  261. 

28.  Kämpfende  Stiere.  E:  A.  Woliäi  in  Berlin. 
War  1866  auf  KarAinkers  BerL  KA.  z.  B.  der 
Armee. 

29.  Ein  gefleckter  Stier  an  einem  Wasser,  auf 
welcbem  Enten  scbwimmen.  Holz.  b.  0,71, 
br.  0,67.  Aus  der  Galerie  Fallen  in  Berlin,  die 
im  Nov.  1877  versteigert  wurde. 

80.  ScbafBtall.  Ein  stehendes  u.  drei  ruhende 
Scbafe  u.  ein  Lamm,  in  ihrer  Nähe  drei  Htthner. 
Bez:  Eufi[öne  Verboeckhoven  f.  1867.  E:  Kunsth. 
E.  Pb.  Meyer  &  Co.  in  Berlin.  —  Sachs.  KV., 
Mai  bis  JuU  1873. 

81.  82.  Herde  im  Walde;  Kuh  u.  Scbafe.  E: 
Erb.  V.  Liebieg  in  Wien,  seit  1868. 

88.  Scbafe  im  Gewitter.  Bez :  Eugene  Verboeck- 
hoven 1868.  Holz.  b.  0,14,  br.  0,175.  — 
BangePs  Prankf.  K.-Auct,  6.  u.  7.  März  99. 

84.  Scbafe  u.  Htthner  im  Stall.  1871  gemalt, 
b.  0,73,  br.  1,09.  E:  Commerz.-R.  Alexander. 
—  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  71. 

85.  Yiebtrieb  im  Walde.  Gemeinsam  mit  Alex. 
Galame  ausgeführt.  Aus  der  Auction  Sedel- 
meyer  im  Wiener  Küustlerb.,  Dec.  72. 

86.  Schäferei  in  den  Kempen. 

87.  Hammel  auf  der  Weide. 
36  u.  37  Wiener  WA.  73. 

88.  Jäffer  in  Unterhaltung  mit  Hirten.  —  Kar- 
ftinkel^  Berl.  Gem.-A.  73. 

89.  Schafe  u.  Lämmer  auf  der  Weide  im 
schottischen  Hochlande.   Holz.    b.  0,65,  br.  0,88. 

40.  Herde  Binder  u.  Schafe  bei  nahendem  Sturm 
in  ein  Tal  herabziehend.  Holz.  h.  0,60,  br.  0,80. 
Aus  der  Auction  Kotzian. 

39  u.  40  aus  der  Galerie  Oelzelt  in  Wien, 
welche  im  Nov.  1878  daselbst  versteigert 
wurde. 

41.  Eine  Herde  aus  Bindern  u.  Schafen  an  der 
Tränke.  Daneben  Hirt  u.  Hirtin  u.  ein  Land- 
mann zu  Pferde,  b.  0,73,  br.  1,07.  Aus  der 
hinterL  Sammlung  des  Stadtältesten  Ludw.  v. 
Jacobs  in  Potsdam  auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
Januar  1880. 

^.  Kampf  zwischen  Löwen  u.  Tigern.  E: 
sS  S^^^"*^""  Wittgenstein-BerTeburg  auf 


48.  Bleizeichnung :  Bubende  L5  wenfamilie. 
auf  Papier.  Bez:  Engtoe  Verboeckhores  1 
1844  b.  0,49,  br.  0,65.  E :  Museum  Wobb, 
angek.  1872. 

Verhaa,  Jan,  Genremaler,  geb.  nTs- 
monde  in  Belgien  1834,  gest  zu  SdiserM 
bei  Brftssel  am  31.  Oct  1896,  milte  Kiste- 
scenen,  doch  auch  Strandsoenen  u.  war  be- 
sonders g[lflcklich  in  Darstellung  von  EJader- 
gruppen  m  landschaftlicher  ümgebang.  Lek 
ui  Brftssel.  Gold.  Med.  BrftsselTS;  goliKsi 
IL  Paris  81 ;  ffr.  gold.  Staatsmed.  Wien  88; 
kl.  gold.  Med.  Berlin  84,  grosse  86. 

I.  8.  Folgen  des  Spieles;  Die  BlimeiL  - 
Wiener  WA.  73. 

3.  Scbulrevne  (festlicher  Aufzug  der  Sekii- 
kinder)  im  J.  i878  aus  Anlass  der  Feier  te 
silbemen  Hochzeit  des  Belgiscben  KfimgsiMSNi 
Auf  dem  Bahmen  bez:  Jan  Verbss.  L  ^^ 
br.  4,90.  E :  Belgisches  Staatsmuseum.  —  Wioff 
int.  KA.  82,  Abb.  im  Kat ;  Berl.  JnV.-A  8fL 
Abb.  in  „Kunst  f.  Alle«',  Aug.  1887. 

4.  5.  Die  Liebhaber;  TausendschSn-Bonqnet  ~ 
Mttnch.  int.  KA.  79. 

tt.  Spazierritt  am  Strande.  Frauen  b.  liste 
auf  Ponies  u.  Eseln.  —  Berl.  ak.  KA  81; 
Wiener  Jub.-A.  88.  Abb.  in  ,»ZeitBchnftl1ttli 
K.«  88. 

7.  Das  erste  Bad.  Ein  kleiner  Bube  wird  ^ 
zwei  älteren  Schwestern  in's  flache  Strud- 
wasser geffthrt  —  Mflnch.  Jub.-A  88;  Gr. 
Berl.  KA.  99,  Abb.  im  Kat  Abb.  Jba^  i 
AUe"  in.  (1888). 

8.  Auf  dem  Wellenbrecher  bei  Heyst  sai  ^ 

—  Münch.  Jub.-A.  Sa  Abb.  „Kunst  f.  Alte"  n 
(1890/91). 

9.  Le  p^eur  de  crevettes  k  HeyBt-nr-B^ 
(Krabbenfiscber).  —  BerL  ak.  KA.  89;  Mfln^ 
JA.  90. 

10.  In  den  Dftnen.  —  Stnttg.  int  (km.-L  9L 

II.  Die  Opfer  (die  Märtyrer)  des  Stnnd«  - 
Mflnch.  int.  KA.  92;  Wiener  int  KL  9i 
18.  Ein  Strandarbeiter.  —  Wiener  JA.  96;  Gr. 
Berl.  KA.  97. 

18.  Procession  am  16.  August  in  HeysUw^«». 

—  Berl.  int  KA.  96.  ,  , 
14.  15.  Orangerie;  Träumerei  -  Gr.  Bei 
KA.  97.  ,_ 
16.— 18.  Der  Schiffqunge;  Nach  dem  SM; 
Auf  dem  Hafendamm.  —  Mflnch.  int  KA.  97. 
19.-81.  In  Gedanken;  Ein  Kind  der  DSia; 
An  der  Kflste.  —  Gr.  BerL  KA.  98.  ^ 
22.  Kinder  im  Garten.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 
28.  Aquarell:  Krabbenfang.  —  Gr.  BerL KAä 

Yerhas.  Theodor,  LandscbaffeBDsIff >• 
-Zeichner,  geb.  zu  Heidelberg  1818,  geit  ^ 
selbst  1872,  kam  1832  nach  Mflnchen  it.  njw 
sowol  in  Oel  als  in  Aquarell,  Tusche  u.  of^ 
lithograpbirte  auch  mcdirere  Ansiebten. 

1.  Ein  alter  Turm  nebst  anderen  öeM»» 
eines  Städtchens  am  Wasser,  in  dem  vm^ 
Schiffe  liegen.  Bez.  mit  dem  Namen,  w 
auf  Pappe,  b.  0,48,  br  0,37.  B:  MtweiB 
Darmstadt  .,  ,    , 

2.  Der  Heidelberger  Scblossbof  bei  Mondbeletdi- 
tung. 


Verheyden  —  Vertat* 


L  Bnrgmine  bei  Mondbelenchtnng. 

2  n.  3  Oegenstttcke,  h.  0,16,  br.  0,11,  Lepke's 
)erl.  K.-Anct.,  19.  Dec.  90. 
L  Goanhaiuen.    Lith.  yon  Bomm.  fol.  Tondr. 
(.  SchloBsraine  Heidelberg.  Toschz.  fOr^s  KOnig 
Ijndwig*8-Albnm.     1860.    Knpferradirong  Ton 


I.  Scblosfl  Heidelberg.    Aqnarell  yon  Th.  Ver- 
las n.  Leop.  Bottmann. 
f.   AoBiclit  von  Heidelberg  mit  dem  Schloss. 
Sepias.  ans  der  Samml.  des  Majon  v.  Bergh  in 
BerUn. 

9l  Kloster  am  See.    Zeichnung,  vom  Kfinstler 
selbst  lithogr.    gr.  fol. 

Verheyden,  Fran^ois,  belgischer 
Gtenremaler,  ffeb.  zn  Löyen,  Sttdbrabant,  Schfiler 
Jeiome  LangTois'  in  Paris,  schildert  heitere  n. 
anmutige  Scenen  ans  dem  Landleben  seiner 
Heimat  Lebt  in  Brüssel.  Qold.  Med.  Brüssel 
1845. 

1.  Die  Lanscherin.  Mttdchen  an  der  Stnbentttr 
horchend,  h.  0,44,  br.  0,33.  Ans  der  hinter- 
lasaenen  Samml.  des  Stadt&ltesten  Lndw.  v. 
Jacobs  in  Potsdam  anf  Lepke^s  BerL  K.-Anct., 
Januar  80.  —  Leipi.  KA.  41  (Die  Nengier). 

2.  Junffe  Landm&dchen.  —  Par.  WA.  56  n.  67. 
S.  Mftdchen  einen  Kranz  windend.  —  Sachsens 
BerL  K.-Anct.,  April  66. 

4.  Die  Tranbendiebinnen.  Gest  von  J.  L.  Baab. 
gr.  fol. 

5.  Die  Magd.  —  Par.  WA.  78. 

Verheyden,  Isidore,  belgischer Portr.-, 
Landschafts-  n.  Qenremaler,  in  Brüssel.  Med.  IT. 
Mftnch.  92;  kl.  gold.  Med.  Wien  94. 

1.  Portr.  eines  sitzenden  alten  Herrn,  die  Cigarre 
in  der  Linken.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

2.  Holzsammlerin,  lebensgr.  Figur.  Waldpartie. 
8w  Der  Sonntag. 

2  n.  S  BerL  int  KA  91. 
4.  6.  An  der  Küste;  In  den  Ferien.  *—  Münch. 
JA.  91. 

6.  Der  Grevetten-Fischer.  —  Münch.  int.  KA.  92 
Q.  94;  Wiener  int.  KA.  94. 

7.  Der  Snmpf.  —  Münch.  JA.  93. 

8.  Der  Bienenfrennd.  —  Münch.  JA.  93  n.  95. 

9.  Winter.  —  Münch.  JA.  94. 

10.  Im  Binnenwasser.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

11.  Begenbogen.  —  BerL  int.  KA.  96. 

12.  13.  Snmpf  in  der  Campine;  Abend  in  der 
Gampine.  —  Münch.  JA.  98. 

14.  i5.  Bildn.  Constantin  Mennier^s;  Herbst. 
16.  WallÜEthrt  in  der  Campine.  —  Münch.  JA. 
98;  Ein  Bild  „Kapelle  in  derCampine^:  Münch. 
JA.  95. 

14r-16  Gr.  BerL  KA.  98. 

Yerlat,  Charles,  belgischer  Historien-, 

Portrait-  n.  Tiermaler,  geb.  zn  Antwerpen  1825, 

ffest  daselbst  am  24.  Oct.  1890,  war  Schüler 

der  Antwerpener  Akad.  n.  N.  de  Keijser's  n. 

bildete  sich  später  in  Paris.    Seit  Noy.  1869 

wirkte  er  als  Professor  an  der  grossh.  Knnst- 

>     achnle  zn   Weimar,   dann   eine   Zeitlang  als 

t    Director  derselben.     1876  wnrde  er  Mitglied 

:    der  Antwerp.  Akademie,  1885  Director  der  nen- 

'   organisirten  Akad.  seiner  Vaterstadt,   welche 

'    Stellang  er  bis  an  seinen   Tod    behauptete. 

Med.  m.  Paris  1853;  Med.  I.  Brüssel. 


I.  Gottfried  von  Bonillon  bei  ; 
Jemsalem  am  15.  Juli  1099.  Bei  i 
anftraff. 

8.  Büffel  von  einem  Tiger  überfi  I 
8.  Fnchs,  Bebhühner  beschleichei  I 

4.  Ente,  dem  Fnchs  entwischend. 

5.  Hnnd  n.  Katze. 
1—5  Par.  WA.  55. 

6.  An  Lonp!    Landlente  im  Kai 
Wolf.  Lebensgr.  Fignren.  E:K5ii  i 
—  Antwerp.  WA.  61 ;  Par.  WA.  i 
KA.  69. 

7.  Ein  Fnchs  mit  seiner  Bentc 
Hob.    b.  0,37,  br.  0,45.    E:  Gal.  l 
bis  Mitte  Mai  72. 

8.  Maria  n.  Johannes  tranemd 
Fnss  des  Krenzes  liegenden  Lei  I 
Bez:  Charles  Verlat  1866.  —  Be  I 
Abb.  „Hlnstr.  Z.**  1870  n.  „Meist  i 
Nr.  14). 

9.  Fnchs  in  der  Schlinge.  —  ! 
KA.  67. 

10.  Maria  mit  dem  Christnskindc 
der  Franzosen.  —  Par.  WA.  67 
KA.  69. 

II.  Portr.   des  Malers  Joseph    I 
werpen.      E:    Mnsenm    Antwer 
WA.  67. 

12.  Portr.  der  Grossherzogin  Sop]  i 
Weimar.  Für  die  Wartbnrg  besi  i 
ak.  KA.  70;  Wiener  WA.  73. 

13.  Friedrich   Preller.      Lebens^  i 
drei  Viertel  nach  links  gewendet 
br.  0,57.    E:  Mnsenm  Weimar,   I 
Künstlers  1882.  —  BerL  ak.  K.  i 
JA.  72;  Wiener  WA.  73. 

14.  Pietii.  Die  Traner  der  Mail 
hannes  am  Leichnam  Christi, 
lebensgr.  ganzen  Fignren.  Mit: 
FlügeuLltars,  welchen  Verlat  sei; 
Dom  zn  Antwerpen  zn  stiften 
Pariser  WA.  67.  Badirt  Ton  I 
„Zeitschr.  f.  bild.  K.«  1871. 

15.  Maria  mit  Christus  n.  Johani 
Halbfignren. 

16.  Schafherde  mit  einem  II 
Lebensgr.  Ein  Bild  „Schafherd<i 
Wiener  JA.  77. 

17.  Hnnde,  ihren  Herrn  erwarte] : 
Gmppe. 

18.  Katze,  von  Hunden  verfolgt. 

19.  Ein  Jaffdhnnd,  von  Battenfän|> 
Hütte  yerdrftngt. 

20.  Ein  Hündchen,   das  seiner 
Pinsel  präsentirt. 

14—20  Ausstellung  im  Museum 

i  21.  Franz  Liszt.     Lebensfir.  Gtl 
rechts  gewendet    Bez:  C.  verlat, 
h.  0,74,  br.  0,55.     E:  Museum 
schenk  des  Künstlers. 

22.  Die  überraschte  Herde.  —  1!' 

23.  Fuchs  auf  der  Lauer.  —  W: 
BerL  ak.  KA.  72  n.  74. 

24.  25.  Zeitige  Hilfe;  Ein  Obdacl 
26.  Amor,  sich  den  Anfällen  Bo 
Alles  anf  der  Erde  abkühlt,  widc 

24—26  Wiener  WA.  73. 


Vermeench  —  Vemei. 


XJ.  Fnolu  mit  der  Bento.  FOduln  mit  einem 
Hahn  sor  HOUe  heimkehrand,  atu  der  einige 
JDnKe  Fticluehen  ihr  eDteagenkommen.  Hob. 
h.  0^,  br.  0,39.  —  Ans  dei  G«lerie  Oelaelt  in 
Wien,  Tenteigert  im  Not.  76. 

88.  „Vox  popali."  (Der  FObel  Jeniiatem'i  hftt 
■oeben  die  Loss^rechnn^  des  Bur&bu  n.  die 
Venuteünng  Clinsti  eiiielt). 

89.  nVox  Dei"  ((.tiristiu  iwischen  Jobuinea 
dem  Tinfer  n.  Fetnu  stehend,  wendet  sich 
einer  Qmppe  HeilabedtIrfdfeT  sn,  während  tnf 
der  enbcegeneeaetsten  Seite  diei  opfernde 
Ontzenduner  dugeetellt  sind). 

80.  Der  iBtite  Iiiebeidienst  der  Oetreoen  des 
Herrn.  (JoHph  von  Ariniftthi&,  Nicodemas  n. 
die  Huien  den  Sukophkg  ChriBti  BchmDckend). 

81.  Die  beil.  Funilie  znr  Nachtieit  ui  einem 
BeisiffeaeT. 

SS.  Orientalische  lAndscheft  mit  iwei  von 
einem  Führer  begleiteten  Euneelen,  beladen 
mit  den  Bilderkisten  Verlät'e,  welober  an  Fferde 

^^39  Veilkt-AuMtell.  im  Hoaeom  cn  Weimar, 
Htrs  78. 

SB.  .Krentigeihnl"  Abb.  in  „Schorei's  Funüien- 
bUtt"  1890. 
B4.  Windhunde.  —  Ullnch.  JA.  91. 

85.  Der  OberdrtlBBige  Politiker.  —  BeiL  int. 
EA.  91. 

86.  Aquarell:  Der  Schnlmeiater.  Ein  Affe  mit 
drei  Kaninchen.  Bee:  Verlat  1878.  h.  0,83, 
br.  0,45.  £:  Hnsenm  Weimar,  Geschenk  des 
EünstlerR. 

Eine  Verlat -Ausstellung,  22  Oelgem&lde  u. 
23  Studien  umfassend,  fand  im  H&rz  18TS  in 
Weimar  statt 

Vermeerach,  Ito  Ambro«,  belgischer 
Arohitekturmaler.^b.  zn  Unldegbem  bei  Gent 
am  9.  Jannar  1809,  gest.  zn  Hfinchen  am 
So.  Hai  1659,  besachte  die  Oentet  Akademie 
n.  bildete  eich  anf  Eeisen  durch  Norddentach- 
land  Q.  in  den  Rheinlanden.  1841  wandte  er 
sich  nach  MOnchen,  wo  er  sich  niederliesB, 
wiederholt  aber  Italien  bereiste  n.  den  claesischen 
wie  den  mittelalterlichen  Bauwerken  ienseit 
wie  diesseit  der  Alpen  seine  Studien  n.  BDnst- 
ierischen  Darstellungen  widmete. 
1.  Dom  in  Ascbaffenbnrg.  —  Leipz.  EA.  41. 
8.  Eine  Hafenpartie.  Bez.  1842.  h.  0,78,  bi.  0,9ö. 

8.  Strosse  mit  Brücke  in  einer  Italien.  Stadt. 
Bez.  1845.    h,  0,68,  br.  0,58. 

4.  Turm  mit  einer  BrUcke  an  der  alten  Stadt- 
mauer in  Andernach  a.  Rh.  Bes.  1846.  Holi. 
h.  0,43,  br  034- 

2—4  E:  Nene  Pin.  Hflnchen. 
C.  e.  Kirche  sn  Bacheraoh;  Partie  ans  Ander- 
nach. —  fihein.  EV.  47. 
7.    Uarktplati   in    Braunachweig.    ~    Uttnch. 
EA.  48. 

5.  Dei  Dom  ca  Erfurt  Bes:  J.  Termeench 
1848.  —  Durch  den  HannoT.  EV.  1849  an 
BeotoT  Sch&del,  der  das  Bild  1873  dem  Huseum 
Tennaohte. 

9.  Elrcha  n  Gries  in  Tirol.  —  Durch  den 
ScUee.  EV.  in  Brealan  1849  an  JoBticrat 
Schrott^  in  Gels. 

1«.  Cande  grande.  —  Durch  den  Mttnoh.  EV. 
1849  an  ObetstL  Graf  Losch. 


mann.    fol. 

12.  Partie  ans  Venedig.  —  Ans  der  AuMd. 
des  norddeutschen  Geaanuntrereiiu  18B0  ii 
Hamburg  angekaoft 

18.  Partie  aus  Venedig.  —  Dnreh  den  lUak 
EV.  1850  fttr  die  Terlosnng  angekAnft. 
14.    Ein    Stadttor   von   Perugia.       Bea.    IflEO. 
h.  0,66,  br.  0,46. 

Ifi.  Canale  grande  in  Venedig  im  J.  1860.  Bn. 
1861.    h.  1,02,  br.  1,43. 
14  u.  16  E:  Neue  Pin.  Mttneben. 

16.  Partie  in  Verona.    Lith.  von  A.  Boraia.  foL 

17.  Stadttor  in  Nordhansen.  —  Dnrdi  ia 
HannoT.  ET.  1861aD  HinisterialreferoitHenridB. 

18.  Ein  Stadttor.  E:  Bndolphisitn  Prag,  fii 
Bild  ,Dae  Stadttor  einer  ital.  Stadt'  war  iif 
der  Htlnch.  ak.  EA.  51. 

19.  Ansicht  von  BrOgge.  —  Darch  den  UKk 
KV.  1861  angek.  fOr  die  Verloonng.  ESne  jAi- 
sicht  Ton  Brflgee",  anf  der  AnarteU.  den  Safa- 
borrer  EV.  1851,  wurde  gleü^faJls  fSr  fie 
Verlosung  angekaoft 

20.  Stadttor  o.  Uoeelbrltcke  von  Coblm  vt 
Blick  auf  die  Veate  Ehrenbreitstein.  L  Üfi, 
br-  0,41.    E:  Hnsenm  Stuttgart 

21.  Kirche  zu  Bacbarach  a.  Bh.  E:  Fiapr 
Gal.    der    patriot    Knnatfrennde,     Eosei'i^ 


Vermehren,  Johann  Frederik,  O- 
nischer  Qenremaler,  geb.  eb  Bingated  ui 
Seeland  am  12.  Uai  1823,  beanchte  die  AkW. 
■n  Kopenhagen  bb  1847  u.  beteiliete  mk  tk 
Freiwilliger  am  Feldmge  von  ISiä  Ei  b« 
sich  in  Kopenliagen  nieder,  machte  Studia- 
reisen  nach  Italien,  in  die  Niederlande  n.  itA 
Frankreich  n.  wurde  1864  Hitglied,  1873,  ak 
Nachfolger  Marstrand's.  Professor  au  der  Kopea- 
hagener  Akademie.    Ehrendiplom  Beflin  91. 

1.  Erankenbesuch.  Zwei  jonge  Uldchen  haba 
der  Qrosamntl«r  Tranben  gebradit  Bei:  F. 
Vermehren  1884.  —  Bert.  Jnb.-A.  86. 

2.  Eflchenscene.  Ein  alter  Bot«  erbtlt  eaa 
Lsbetrnnk. 


2  n.  3  Berl.  int.  EA.  91. 

Vernet,  Emile- Jean-Horaee,  Hiitai» 
maier,  geb.  zn  Paria  am  30.  Juni  1789,  giA 
daselbst  am  17.  Jannar  1863,  Sobn  Charlts  a 
Enkel  Joseph  Vemet's,  ent  Schiller  sewi 
Vaters,  dann  in  der  Behnle  David's  o.  Oindet'] 
gebildet,  aus  der  er  eich  doch  eehon  fMhMÜit 


bereits  ■ 


,  ,  weit  Terbreiteten  „Tod  PoniatowÄV 
lereits  in  Berühmtheit  gelangte.  Nacbdn  a 
1819  zum  erstenmal  Rom  besucht  u.  I82S  tat 
grosse  Ausstellnng  tou  60  Bildern  TasaiUltlt 
hatte,  ers4^hien  er  auf  dem  Salon  1827  «Me 
mit  einer  Auswahl  grosserer  GesnUde,  so  dw 
er  im  folgenden  Jaus  berdts  znm  Direew 
des  rOmiscnen  Institat  ernannt  wnrde.  fl»A 
Niederlegnng  dieser  Stellung  1833 
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927 


er  im  folufanden  Jahnelint  StndienreiBen  nach 
Ak;ier,  Aegypten,  PftUgtiiia  n.  Orieehenlaad  iL 
1854  in  die  Kam,  wo  er  wtture&d  der  SohUcht 
an  der  Alma  anweeend  war.  Nur  üe  Ver- 
l)indniig[  der  feinsten  Beobachtnngagibe  mit 
einer  bisher  noch  nnerreichten  SäiOpferkralt 
befihigten  den  Künstler  zum  Umfang  n.  anr 
Bedeutung  seiner  Werke.  Er  war  IQ&lied  des 
frans.  Instituts  (1826),  der  Berliner  Akad.  (1839) 
n.  der  meisten  Kunstakademien  Europa^s. 

1.  Haseppa.  1826  gemalt  —  Par.  WA.  66,  als 
E.  Napoleon's  IIE. 

2.  Itaseppa  bei  den  Wölfen.  1826  gemalt 
E:  Museum  Avignon.  —  Par.  WA.  65. 

&  Bitssende  Ifwlalena.  Bea:  H.  Yemet  1828. 
h.  0,41,  br.  OfiS.  E :  Stadt  Museum  Leipiig, 
Schletter'sche  Stiftung. 

4.  Die  Sehlacht  von  Hastings  in  Sussex  am 
Xonen  der  Niederlage  der  Sachsen  gegen 
Wilhelm  den  Eroberer,  d.  14.  Oct  1036 
Die  Prinzessin  Editha  erkennt  den  KOnig 
Harald,  ihren  Verlobten,  unter  den  firschlaffenen 
in  der  aus  Baumstämmen  errichteten  FelcOfeste. 
In  der  Feme  das  normann.  Lager.  1828  ge- 
malt —  BerL  ak.  KA.  46. 

5.  Judith  u.  Holophemes.  —  Salon  1831 ;  Par. 
WA.  66,  als  Eigentum  Napoleon^s  ITI. 

d.  Selavenmarkt  Drei  weisse  Mädchen  u.  eine 
junge  Ntt|;erin  werden  im  Hofe  des  Händlers 
▼on  Käufern  gemustert  Bes:  Horace  Yemet 
1836.  h.  0,66,  br.  0.66.  E:  Nat.-Gal.  Berün, 
Waffener'sche  Samml.  In  Schwankunst  ge- 
atocnen  von  E.  Jazet 

7.  Contrebandieis  in  den  Pyrenäen.  In  der 
Feme  auf  einer  Brficke  erscheinen  Douaniers. 
^  Dresd.  ak.  KA.  39. 

a—lO.  Italienische  Bäuber;  Der  Giaour;  Der 
ranisehe  Sehlitten.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

11.  Motiv  aus  dem  Kriege  in  Algerien.  —  Berl. 
ak.  KA.  4a 

12.  Judith  fibeigiebt  das  Haupt  des  Holofemes 
ihrer  Magd.  Kniestttck.  h.  1,67,  br.  1,60.  Aus 
der  hinterl.  Samml.  der  Stiitsdame  Math.  y. 
Waidenburg  durch  Lepke^s  Berl.  K.-Auct  im 
März  1886  an  Gonsul  Ed.  Weber  in  Hamburg, 
der  das  Bild  1887  der  Hamburger  Kunsthalle 
schenkte.  —  Berl.  ak.  KA.  48. 

18.  Bückkehr  von  der  Falkeina«d,  mit  Bild- 
nissen der  fürstlich  Wittgenstein^hen  Familie. 
B:  Samml.  des  Fürsten  Wittgenstein-Berleburg 
auf  Schloss  Sam 

14.  Der  Künstler  auf  der  Winterreise  in  Buss- 
land. E:  Beichenheim  in  Berlin.  —  Karfunkel's 
Berl.  KA.  z.  B.  der  Armee  1866. 

15.  Normannische  Fisdier,  ein  Boot  buffsirend. 
Aus  der  Galerie  Arthaber  (1866  im  Oesterr. 
KY.  ausgestellt)  1868  an  Ahrenz  in  Wien  ge- 
langt 

16.  Ludwig  KV.  nach  der  Schlacht  bei  Fontenoy. 
(Editheit  bezweifelt).  —  Düsseldorfer  KA.  Bis- 
Bseyer  &  Kraus  1866;  Oesten.  KV.  69. 

17.  Srdffaung  der  Gruft  BaffaeVs  im  Pantheon 
SV  Bom.  Geschenk  des  Künstiers  an  Peter  t. 
Cornelius.  —  Ddfer  KA.  Bismeyer  ft  Kraus 
186a  Bin  Bild  «Der  Papst  besichtigt  mit 
Biperften  das  Grab  u.  die  Gebeine  BiOfkelV 
Maiid  sieh  in  der  Galerie  Gsell  in  Wien,  yer- 
iteigert  im  März  1872. 


18.  Der  Soldat  als  Amme.  Ein  alter  franz. 
Krieger,  der  ein  Kind  an  einem  Schafe  trinken 
lässt  Bez :  H.  Vemet  Holz.  h.  24 Vi'',  br.  20Vi'', 

—  Münch.  int  KA.  69. 

19.  Mameluken-Kampf.  E :  Samml.  der  Fürstin 
Marie  zu  Hohenlohe-Schillingsfürst.  —  Wiener 
JA.  77. 

20.  Bonaparte  bei  Bassano.  E:  Knnsthalle 
Hamburg,  G.  C.  Schwabe-Stiftung. 

21.  Post  in  der  Wüste  (Araber  auf  seinem 
Kameel).  E:  K.  Landhaus  Bosenstein  bei 
Stuttgart 

22.  Aquarell:  Der  Bärenführer,  h.  0,20,  br.  0,28. 
Aus  der  Samml.  J.  Durrlacher  in  Mainz  auf 
Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  14.  Mai  89. 

Veraier,  Emile-Louis,  Landschafts-  u. 
Strandmaler,  £[eb.  zu  Lons-le- Saunier  (Jura) 
1831,  bildete  sich  seit  1860  in  Paris,  wo  er  als 
Maler  u.  Lithograph  Viläg  ist.  Med.  Wiener 
WA.  78. 

1.  Das  Boot  774  yon  Tport  (Seine-Införieure). 

—  Salon  1872;  Par.  WA.  78. 

2.  Die  Küste  von  Tport  —  Salon  1872;  Par. 
WA.  78. 

8.  Die  Felsen  von  Yport.  —  Wiener  WA.  78. 
4.  Die  Kirche  Notre-Dame  in  Paris,  h.  1,80, 
br.  1,90.  —  Wiener  int  KA.  82,  Abb.  im  Kat 
6.  Bretonisches  Gespann.  —  Münch.  int  KA.  83. 

Verreyt,  Jacob,  Landschaftsmaler, geb. 
in  Antwerpen  u.  Schüler  der  dortigen  Akademie, 
bereiBte  Deutschland  u.  die  Schweiz  u.  Uess  sich 
in  Köln  nieder. 

1.  Landschaft  bei  Bingen,  Sonnenuntergang.  —• 
Leipz.  KA.  41. 

2.  Schloss  Stolzenfels  bei  MondbeleuchtUDg. 
Vom  Berge  hinter  dem  Schlosse  aufjgenommen. 
--  Berl.  ak.  KA.  44. 

8.  Landschaft  aus  dem  südlichen  Frankreich 
bei  Mondbeleuchtung. 

4.  Wandernder  Leiermann. 
3  u.  4  Berl.  ak.  KA.  48. 

5.  Meeresküste  bei  Mondbeleuchtnng.  —  Auf 
der  Ausstellung  des  norddeutschen  Gesammt- 
Vereins  1860  in  Hamburg  angekauft 

6.  Das  Innere  einer  Stodt  —  Auf  der  Aus- 
stellang  des  norddeutschen  Gesammtvereins 
1850  Yom  Lübecker  KV.  angekauft. 

7.  Marine -Landschaft  bei  Mondbeleuchtung: 
Wasserfahrt  auf  der  Scheide  bei  Antwerpen.  — 
Berl.  ak.  KA.  50. 

8.  Ueberschwemmte  Gegend.  —Wiesbad.  gros- 
sere KA.,  Sommer  51. 

0.  Morgen  im  Tale  bei  Meiringen.  —  Bremer 
KA.,  Aühiahr  52. 

10.  Alpenfandschaft  in  Mondbeleuchtung  bei 
stürm.  Wetter.  £ :  Carl  Focke.  —  Bremer  KA., 
Früln.  52. 

11.  Meeresstrand  in  der  Normandie,  Mond- 
beleuchtung.   E:  C.  L.  Beneke. 

12.  Gebireslandschaft  in  Mondbeleuchtung.  B: 
Senator  Ken. 

10—12  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 
18.  Landschaft  bei  Mondbeleuchtung,  Motiv  vom 
Genfersee.  —  Münch.  allg.  d.  KA.  54. 
14.  Der  Staubbachüall  im  Mondschein,    h.  1,02, 
br.  1,24.  —  BangePs  Frankf.  K.-Auct,  6.  Dec  29. 


Versehnnr,  Wonterni,  hoUind.  lAftd- 
mWU-  u.  Pfndem&let,  g«b.  sn  Amiteidam 
un  11.  Juni  1812,  getL  ni  Botterdun  1874, 
bilieta  noh  in  Miner  TktMnUdt  n.  eDtoabm 
seine  T  " 
HitgL 

1.  2.  Wettrennen;  LendKhttft  mit  Pferden  n. 
udenn  Vieh.  —  Leipi.  KA.  41. 
8.  Dei  Huktbote  anf  einem  Sdiimmel  mit  Esel, 
Hund  n.  Ziee«-  Ben.  1846.  Hols.  h.  0,33, 
bi.  0,4S.  B:  EnnathaUe  Hamburg,  TeimScbtn. 
J.  C.  Schiatet  n.  Frau  1876. 
i.  Das  Inneie  eines  Pfeidestallei.  —  BerL  ak. 
EA.  64. 

S.  PferieatalL  —  Ans  der  Qalerie  Artbaber 
1868  an  Placb  in  Wien, 

S.  Fobnnaiui  mit  Pferden.  B :  fiogge  in  Wien, 
seit  1868. 

7.  Pferde  im  Stall.  —  Oesten.  KV^  Wien  72. 

8.  Pfeide  im  Stall  Bei:  W.  Verscbanr  f. 
h.  037,  bi.  1,16.  S:  St&dt  Hiuenm  Leipiig, 
Scbnmann'acbe  SÜftong. 

9.  Arbeftspfetde  im  Stall,  b.0,41,  br.(^61.  B: 
GeiL-ConBQl  Pontoppidan.  —  Hamb.  A.  a.  Prirat- 
besiu  79. 

10.  Pferde  nu  Schwemme  gefUirL  Zwd  be- 
rittene Stalljnngen  verlassen  mit  dnem  Schimmel 
am  Zanm  den  Stall,  in  welchem  ein  Pferd  noch 
an  der  Krippe  nuUckbleibt  Bei:  W.  Ver- 
•oknnr.   Hob.  h.  039,  br.  0,67.    Ans  der  hinter- 


(B..  Lemperti  SOhoe]  ans  KOln  am  S.  Hai  Hxro. 
Abb.  im  Kat 

V  e  r  B  t  r  a  e  t  e ,  T  heo  d  0  r,  belgischer  Land- 
schaftsmaler, geb.  in  Oent,  in  Antwerpen  tktig. 
Med.  U.  Hfinch.  91. 

I.  Am  Vorabende  eines  Begi&bnisseg  in  der 
Campine. 

5.  8,  Das  Heim  des  Holzhauers;  Ans  einem 
Pachthof.  Dtrecbt. 

1-3  Mttnch.  JA.  91. 
i.  Obstgarten  in  Seeland.  —  Uünch.  int.  K&. 
98;  Hfinch.  JA  96. 

6.  i,  Novemberabend  1  Trfibe  Stimmnng,  Blanken- 
berghe.  —  Hfinch.  ut  EA.  92. 

7.  Birken  im  Herbst  —  Wiener  int.  EA.  94. 

8.  Wiese  in  Seeland  mit  blnmenpflfickenden 
Eindem.  —  Antwerp.  WA.  94,  Abb.  im  Eat. 

9.  10.  Sommermorgen;  Hondanfgang,  Blanken- 
berghe.  —  Hfinch.  JA.  95. 

II.  Jnliabend.  —  Berl.  int.  EA.  96. 
Tertnnni.    Achille,    lAndsohaftfimaler, 

geb.  in  Neapel,  bildete  sich  daselbst,  besondeis 
aber  doicb  ausgedehnte  Studienreisen  in  den 
Orient  n.  nach  Aegypten,  deren  Vc^tation  u. 
Beleuchtung  er  in  Beinen  Qemälden  en  schildern 
■acht,  deren  meiste  jedoch  in  der  Heimat  ilire 
malerischen  HotiTc  fanden.  Ued.  Wiener  WA.  7ä 


>.  Der  Eicbtenwald  von  Castel  Fnsano. 

4.  Auf  dem  Nil  nach  Sonnennntergang. 

5.  Capii  in   der  Horgendftmmemng   von   < 
Fimtt  CampaneUa  tm  geaehen. 


6.  7.  Abendlicbt  aaf  dem  Heero;  Bfn  Kstta- 
ib.    Beide  aus^reetellt  m  Wimtemioi  fa 


telker  Central-äateta,  Sommer  1 

Pontiniscbe  SOmpfe.    B:  K.  GenL-OaledeB 


Born,  CapodimoBte.  —  BerL  int  KA.  9L 

9.  Campagna  d'Astoia.  —  Httnch.  JA.  ^ 

10.  II.  Tempel  tu  Paestnm;  BOmiacke  Cn- 
pagna.  —  HÖnch.  JA.  96. 

Verveer,  Blehanon,  bolliitd.  Oea» 
malei,  geb.  im  Haag  1S26.  SdtUdert  mit  To- 
liebe  das  Strand-  d.  Fischerleben. 


JA.  89. 

4.  Stille  WfiuBche.  Zwei  alte  Fiaehei  n.  osi 
Fischerfran  mit  Eind  anf  den  Arm  am  Stnah 
harrend.  —  Berl.  int  EA.  91. 

5.  Banee  Ahnung  Am  Strande  stebt  m 
weinende  Fiau,  neben  ilu  eis  U.  Kidebse,  ii 
der  Nftbe  sitit  eine  alte  Ftm,  kuoBcmfl 
dreinschauend.  Bei:  Elchanon  Verreer.  —  Bld 
int  KA  9t,  Abb.  im  Eat 

6.  Des  Lebens  Abend.  Vier  alte  Fiscte  ul 
einer  Bank  am  Strande.  —  Mfiacb.  JA  SB, 
Abb.  im  Eat;  Wiener  int  KA.  94. 

7.  Anf  dem  Weg  inm  Harkte.  —  Hfiack.  bi 
KA.  97. 

8.  Winterabend.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

9.  Das  Plaudeistfindchen.  Zwä  Frauen  la 
Strande.  —  Or.  Btfl.  EA.  99,  Abb.  im  Kat 

Vervecr,  Salomon  Leonardui,  Uil- 
Schafts-  u.  Strandmaler,  geb.  im  Haa([  ■■ 
30.  Nov.  1813,  geet  daselbst  am  5.  Januar  ISffi. 
Besuchte  die  Kfisten  HoUand'a  o.  der  Km- 
mandie,  die  er  wiederholt  ganalt 
1.  Winterlandschaft  Holi.  b.  0,16,  br.  0,1a 
Bes:  S.  L.  Verveer  46.  K:  Eonsthalle  Hu- 
bürg,  Verm.  der  Fr.  Dr.  Halle  geb.  HnM  ISBa 
i.  Landschaft  bei  nutergeheader  Sonne.  E:  i- 
Qibon  in  Bremen.  —  Bremer  KV.  €3. 
8.  Ansicht  von  Scbeveningen.  E:  Kven 
Haag. 

4.  Ansicht  von  Zfltphes.  —  Kflnoh.  Juk-AU 

5.  Ansicht  von  Nordwrk.  B:  BeichmaanL  ■ 
Haarlem. 

6.  Nachmittag  in  Scbeveuingen.  E:  Tsjki^ 
Stiftong. 

7.  Turmstnsse  in  Scbeveningen. 
3—7  Wiener  WA.  73. 

8.  Landschaft  Staffage  von  VerboeckhoTS, 
b.  0,64  br.  0^2.  E:  EunsOaUe  Biata« 
Verm.  J.  C.  Schlflter  n.  Frau  187& 

9.  Holl&ndisoher  Canal  mit  Hinsem  u.  VflUa. 
Im  Votdergf.  wird  geOsckt  h.  0,19,  br.  (tft 
Ans  der  hinterl.  Qalerie  dea  Stadttlten 
Ludw.  T.  Jacobs  in  Potsdam  auf  Lenke's  Sa- 
E.-Anct,  Januar  80 

10.  Aquarell:  Das  Innen  mner  hoUInd.  SM    1 
mit  einer  Kirohe  in  ihrer  Hitte.    1^7  nuinl 
h.  16",  br.  ir._  B:  T-  Spwk-Stenüimg*»«   | 


Vcrw^e  —  Votier. 


Verw^e.  Lonis-Pierre,  belgiseher  Land- 
duifts-  a.  Tiennaler,  geb.  la  BrtkBsel  1812, 
ehttler  B.  Verboeokhoyen's.  Lebt  in  Biflssel. 
.  YiehstUok.  Zwei  Zielen  o.  ein  Sehaf  anf 
BT  Weide.  Holi.  h.  0,25,  br.  0,215.  E:  Stadt- 
[ueiim  Danzig. 

.  Niederlfindiflche  Winterlandschaft  mitSchlitt- 
shiüüäiifeni  n.  einem  nahenden  einspännigen 
ohlitten.     Bei:  Lonis  Yerwöe.     Fignies  par 

S.  Verboeckhoven.     h.  0,89,  bi.  1,25.     E : 
nie  Schwerin. 

Verw^e,  Alfred -Jacqnes,  wie  sein  Vater 
.  Lehrer  Lonis  Landschafts-  n.  Tiermaler,  geb. 
ft  Brttssel,  woselbst  er  anch  tätig  war,  gest. 
m  15.  Sept  1895.  Gold.  Med.  Paxis  64;  kl. 
Qld.  Med  Berlin  86. 

.  2.  Die  Ernte  in  Flandern;  Weide  in  der  Nor- 
ttndie.  —  Wiener  WA.  73. 

:  Mttndimg  der  Scheide.  Eine  Gmppe  lieffen- 
er  Kühe  n.  eine  stehende,  h.  1,85,  br.  2,26. 
I:  Menrice.  ^  Wiener  int.  KA.  82,  Abb.  im  Kat 
'.  Oebs  n.  Stier,  Wiese  in  Flandern,  Eampf- 
cene.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

I.  Das  schöne  Flandern.    Knhherde  anf  ans- 

ledehnter  Weide,    im  Yordergr.   fOnf  EtUie. 

tei:  Alfred  Yerw6e  1884.  —  Berl.  Jnb.-A.  86; 

»W.  WA  89. 

i  7.  Mflndnnfi:  der  Scheide;  Der  Hengst.  — 

'ät.  WA  Ml 

L  Pferde  n.  Füllen.  —  Mttnch.  JA.  90. 

I.  Ocbsen-Qespann.    Bes:  Alf.  Verwöe  91.  — 

terl  int  KA.  91. 

0.  Dünen,  Nordflandem.  ^  Mttnch.  int  KA.  92. 

1.  Weidender  Apfelschimmel  in  flacher  Wiesen- 
udKhaft  Im  Hinterer,  ein  Dorf.  h.  0,8^, 
nr.  0,69.  —  Ans  der  Samml.  de  Bycksen  in 
irttasel  anf  Lepke's  BerL  K.-Anct  am  21.  Febr. 
»3^  7.  Not.  94  n.  4.  Oot  98. 

Yesin,  JaroslaY,  mssischer  Genremaler, 
ler  hlnilff  Scenen  ans  dem  slawischen  n.  nnffar- 
lehen  Yäksleben  darstellt  Lebt  in  Man<£en. 
[  Streit  nm  den  Fahrweg.   —  Münch.   int 

L  Beginn  eines   Bomans.     Zwei  Herren  in 

sinem  eleffanten  Yiergespann  halten  im  Walde, 

Kefenelt  durch  den  ^blick  einer  jnngen  HoLe- 

aaunlerin.    Abb.   .Dentsche  illnstr.   Z."*   lY. 

1886). 

l  üeberfahrt  an  der  Waag,  Ober-Ungam.  Bez: 

FaroBlay  Yesin  Mnch.  86. 

1.  Yorfabren  bei  einer  Banemhoohieit,  Motiy 

litt  Ober-Üngam.    Bei:  Jaroslay  Yesin.   M.  87. 

U»b.  „Ueber  Land  n.  M."*  90. 

(.  Slovakische  Banemhochseit  in  Ober-Ungam. 

4  IL  5  Mflnch.  int  Jnb.-A.  88. 
S.  Zn  ims  kommt  er  nimmer!  Ein  Baner  bei 
winem  weidenden  Pferde  einem  dahinfliegenden 
mrche  nachschauend.  Abb.  „Daheim*^  1888. 
l  Ausweichen!  Trnnkene  Musikanten  in  der 
Vhiterlandschaft,  denen  ein  Schlitten  begegnet. 
)«:  J.  Yesin.  M.  889.  Abb.  „Ueber  Land  n. 
i.»  90. 

i  Pferdemarkt  in  Sophia.  —  Münch.  JA.  89; 
Berlmer  KttuBtlerrerein,  Angnst99.  Abb.  „Illnstr. 
ftwen-Z.-  1900. 

I.  3ejl   Es  liegt  schon!''    Jäger  mit  Hnnden 
Mm  erlegten  mlde.    Jagdscene  ans  den  Kar- 
ton Botttiehtf,  Maltnrtrk«  IL 


Sathen.  —  Mflnch.  JA.  98^  Abb.  im  I 
A.  90. 

10.  Ftülenfflttemng.  Bei:  Jaroslav 
Abb.  „Daheim^  90. 

11.  Steinbrnch,  Motiv  ans  Ober- 
Wiener  JA.  91;  Mflnch.  JA.  91; 
KA.  93. 

12.  Im  Krenzfener  (von  SchneebaUen 
DorfBcene.     Bez:   Jaroslav  Yesin. 
JA.  90;  Berl.  int  KA.  91. 

18.  Einsamkeit  —  Mflnch.  JA.  93. 

14.  Znr  Jagd.    h.  0,55,  br.  0,95. 
Frankf.  K.-Anct.,  24.  Oct  98  n.  ff. 

15.  unheimliche  Fahrt.  Schneelai 
Bweispftnniffem  Schlitten  (dessen  In 
Hofhnnd,  der  sich  von  der  Kette 
fflr  einen  Wolf  halten),  h.  0,41, 
Helbins^s  Baseler  K.-Anct,  11.  I)< 
Tage:  Lepke's  BerL  K.-Anct,  20.  , 
le.  Eine  Bast  —  Wiener  JA.  93 
.Unliebsame  Bast''  h.  0.45,  br.  0, 
dem  Nachlass  des  Landscnaftsmale] 
mann  in  Frankl  a.  M.  anf  Bang 
K.-Anct,  20.  Febr.  95. 

17.  Dnrdi  Dick  n.  Dflnn.  Hiiuagen< 
mit  Instigen  Insassen.  Pendant  i 
XL  anf  derselben  Knnstanotion.  AI 
werke  d.  Hokschn.**  XII.;  „Modenu 
(1889). 

18.  Bei  entern  Winde.  —  Berl.  int 

19.  Pferdetr&nke  in  Ober-Ungam 
JA.  96,  Abb.  im  Kat 

20.  Bei  Sonnenuntergang  in  Ober 
Mflnch.  int  KA.  97. 

21.  Aschermittwoch.  Banemfamil 
zweispftnnigen  Schlitten  heimkehr 

Seht  ein  äter  Mnsikant,  den  Coi 
em  Bflcken.    h.  0,42,  br.  0,82.  —  ] 
K.-Anct,  29.  Sept  97. 

22.  Lnstage  Fahrt.  Dorflandschaf 
spftnni^em  Schlitten,  anf  welchem 
n.  zwei  Mftdchen.  h.  0,45,  br.  0,6*2 
Berl.  K.-Anct,  16.  Mai  99. 

22.  Bnlffarischer  PferdehSndler  mi 
dnrch  die  Winterlandsohaft  reitend. 
Fels  znm  Meer<<,  Febr.  1899. 

Vetter,  Jean-H6^6sippe, 
namentlich  Maler  des  historischen 
zn  Paris  1816.  war  Schfller  Stei 
Paris  tätig.    Med.  n.  Par.  47  n.  4 

1.  Mazarin,  vom  Fieber  erschöpft,  1 
mit  Liebe  gesammelten  Knnstschftt 
zn  mflssen.  Holz.  h.  0,41»  br.  0,6: 
nat  dn  Lnxemb.  —  Salon  1872. 

2.  Moliöre  n.  Loms  XIY.    Der  K5 
eingeladenen  Moliöre  an  der  Tafel 
den  eintretenden  Höflingen,  dass  ei 
bewirte,  den  seine  Lente   ihrer 
nicht  wflrdi^n  wollen.    Franz.  Sti 

—  Wiener  WA.  73;  Mflnch.  int  S 
8.  Die  Fincht  nach  Aegypten.  — 
Par.  WA.  78. 

4.  Der  Gmss.  —  Mflnch.  int  KA. 

Vetter,  Charles,  Genremaler 

1.  Eine  Kirchenprocewion.  —  Mfli 

2.  Winterabend.  —  Mflnch.  JA.  9] 
8.  4.  In  der  Saison;  Blnmenmarkt 

—  Berl  int  KA.  91. 


980 


VeyrMsai  —  Victor. 


ft.  Im  DOmmerliclit  Ihtörieiir  mit  Liebespaar, 
h.  0,97,  br.  1^.  —  Lepke's  Berl.  K.-Anet, 
16.  Deo.  91. 

6.  Am  FamilientiaeL  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

7.  Kohleoj^be.  —  Gr.  BerL  EA.  95. 

Veyrasaat,  JnleB-Jacqaes,  Genre- 
maler,  ffeb.  eu  Paris,  wo  er  am  2.  Juli  1898 
starb.  Bchttler  Ed.  Fröre*8  m  Econen.  Lebte 
in  Paris.  Med.  n.  Par.  72;  Med.  Sidney  o. 
Melbourne. 

1.  Landleate  aufs  Feld  flehend.  —  Par.  WA.  66. 

8.  Getreide -Bmte.  E:  Stadt -Museum  Stettin, 
SammL  Maurer.  —  Par.  WA.  67. 

8.  Eine  Fähre  über  die  Seine.  —  Par.  WA.  67; 

Wiener  WA.  78. 

4.  Heimkehr  der  Feldarbeiter.  —Wiener  WA.  78. 

&  Fahre  ram  üebersetien  Ton  SchüEHtehpferden. 

—  Salon  1877. 

8.  ümspannpferde  ftr  den  SehüEung  anf  der 


6  n.  6  Par.  WA.  78. 

7.  Der  alte  Diener,  h.  1,20,  br.  1,60.  —  Wiener 
int.  KA.  82. 

8.  Das  Gefolge  des  Kadi.  Grosser  Beitersnff 
mit  wallender  Fahne.  Bes:  J.  Vmassat  88. 
—  Par.  Salon  1888.  Abb.  im  Kat  Lonis 
Enanlt. 

9  Henemte.  —  Mttnch.  JA.  91. 

10.  Flnsslandschaft  mit  swei  Schübpferden  bei 
einem  Wegweiser.  Im  Mittelsr.  eine  Fihre 
mit  einem  uenwagen.    h.  0,20,  br.  0^6. 

11.  Inneres  eines  Stalles  mit  anftpeeatteltem 
Pferde  an  der  Krippe,    h.  0,20,  br.  0,86. 

10  n.  11  Lepke^s  Berl.  K.-Anct.,  22.  Febr.  98. 

Vesin,  Frederick,  Genre-,  Portrait- n. 
Landschaftiimaler,  seb.  sn  Philadelphia  1859, 
Schüler  der  Ddfer  Akademie  unter  Wilh.  Sohn. 
Lebt  in  Düsseldorf. 

1.  Ein  Handel.  Ein  alter  orientalischer  Knppler 
eine  Sclayin  einem  Tscherkessenhänptlinge  an- 

£  reisend.  Bez:  Fred.  Vesin.  Dttsseldorf  88.  ^ 
[flnch.  Jnb.-A.  88.  Abb.  im  Kat;  Abb.  „Knnst 
t  Alle'',  Oct.  1888;  „Moderne  Kunst«*  VIIL 
(1894). 

2.  Kameraden.  —  L  JA.  Ddfer  Künstler  (Knnst- 
haUe)  89. 

8.  Bnderreffatta  anf  der  Aussen -Alster  Ham- 

bnrg's.  —  Mflnch.  JA.  90.    Abb.  im  Kat  u. 

-Kunst  f.  Alle«  V.  (1890). 

L  Lustiger  Kumpan.  —  2.  JA.  Ddfer  Künstler 

(Kunsthalle)  90. 

6.  Kinderportrait  Kleines  M&dchen  mit  weissem 

Spits.    l690  gemalt.  —  Beri.  int  KA.  91. 

6.  Getrennt.    Genrebild. 

7.  Begatta  auf  der  Themse  bei  Henlev. 

6  u.  7  8.  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunsthalle)  9L 

8.  Ein  Wölkchen.  Eine  j.  Frau  am  Kaffeetisch 
im  Garten  scheint  durch  eine  Aeusserung  ver- 
stimmt  Bex:  Fred.  Vezin  91.  —  Mtlnch.  JA. 
91,  Abb.  im  Kat 

9.  Negerknaben  in  der  Dünung  badend.  ~ 
MÜDch.  int  KA.  92. 

10.  Portrait:  Ulaaenofüsier.  Kniest  naoh  links, 
stehende  Figur.  —  JA.  Ddfer  Künstler  (Schulte), 
Mftrs  92,  Abb.  im  Kat 

11.  18.  SteUdieheln;  Nectumo,  am  KlaTier.  -• 
Gr.  BerL  KA.  93. 


18.  14.  Pingsten;  Souper.  ^  üflaoh.  JA.  ML 

16.  Der  eemmandirende  GensfsU 
HannoTer.  —  Hannor.  KA.  94. 
1&  Harmonie.    Junge  Dame  in 
kleide  am  Flügel  M  LampenscbeiB.  —  Gr.BoL 

17.  BUdniss  des  Superiaftendentai  a 

18.  Meine  Fran  u.  ich.  Der  Maler  nut  rnarn 
Zeichnenmappe  neben  seiner  Fiwt  sitKil  ^ 
Münch.  JA.  96;  4.  Jahree-A.  bei  Sehalte,  Dkd» 

Mftn  96. 

19.  Der  reumütige  Amor.  —  4.  JA.  hd  Sebdii^ 
Ddorf  96. 

80.  Heller  Moigen.  —  Münch.  JA.  96;  Gr.  Beri. 
KA.  97. 

81.  Grosses,  in  reprüsentadirmr  AwffisBi^g  » 
maltes  Büd  Kaiser  Wilhelm's  L  für  die  dsataäi 
Gesellschaft  .Germania"  in  Bio  de  JsBon. 
1897. 

82.  88.  Zwei  Aquarelle:  Im  Wald.  —  SL  JA 
Ddfer  Künstler  (Kunsthalle)  91. 

Vibert.  Georges-Jean,  0«Bz»-,Bi8tai» 
u.  Portraitmaler.  geb.  n Paris  1840^  wiStMkK 
Ton  Felix  Banias,  bereiste  Spanien  n.  aste 
auch  Scenen  aus  dem  dortigen  YolkaiebeB,  oft 
heiteren  Charakters.  Aussei  Tiden  BüiBa 
kleinem  ümfangs  übenaschte  er  anf  dem8ifai 
von  1878  durch  eine  riesige  ^^potheoee  TUen^, 
welche  den  toten  Staatsmann  mit  dem  JUna^ 
den  Frankreich*'  u.  dem  snm  Himmel  smf«^ 
weisenden  ^Genius  des  Buhniies'  darstelb  a. 
für  das  historisohe  Museum  in  Venafllsi  ii- 
gekauft  wurde.  Lebt  in  Paria.  Mel  H  ^ 
U.68. 

I.  Die  Serenade.  -*  Salon  1872;  Par.  WA  18. 
8.  Gnilliver  im  Lande  der  lilipntaner.  —  Win« 
JA.  72. 

8.  Der  Eilwagenhof  (Spanien'.    £:  Mathem. 
4.  Der  Hochzeitmomn.    B:  Bonlnnger. 

8  u.  4  Wiener  W^.  73. 

6.  Die  Abreise  der  Vermählten  (Spanien).  X: 
A.  Dreyfüs.  ~  Salon  73;  Par.  WA.  78. 

6.  Bildniss  des  Herrn  Coquelin  von  der  GcnDfiiifr' 
FrauQaise  in  der  Bolle  des  MascariUe  (ftecisswi 
lidicules).  —  Salon  1874;  Par.  WA.  7& 

7.  8.  Mönch  u.  SchleichhSndIa;  Kloster  mts 
Waffen.  —  Ans  der  liebermann'Bclien  SuuL 
in  Berlin,  versteigert  in  Paris,  Mai  76. 

9.  Die  Grille  n.  die  Ameise,  nach  LnlöntsiML - 
Salon  1876;  Par.  WA.  78. 

10.  Bin  Mobilienverknuf.    B:  Stewart  - 
WA.  78. 

II.  Die  Tauben  (an  einem  Bassin).  —  MI 
JA.  91,  Abb.  im  Kat. 

18.  Versuchung  des  heiL  Antomna.  ~  iflB^ 
int  KA.  92. 
18.  Polichineli  in  Versweiflung.  —  ¥ne&er  iit| 

KA.  94. 


Vigier,  Walter,  Genre-  n. 
maier,  geb.  sm  Solothum  1861,  Sehflkr  4«| 
Münchener  Akademie  u.  Bonnat's  in  Paiia  m\ 
Solothum  tfttig. 

L  Der  Heldenkampf  der  Schwyaer  geawi* 
FrauBosen  am  Bothenturm  1798.  —  Sehwäae 
KA.  80;  Sehweiaer.  Landes-A^  Züzieh  88,  Ai^i 
im  Kat. 


Vittegma  *-  Villod««. 


l  Der  ento  Bitt  Das  Bübchen  Tom  Vater 
nf  den  BAcken  einer  Kuh  i^eaetrt.  ^  BehweiMr. 
Aüdee-A.,  Zürich  88. 

l  SoiniltheiaB  Wengi  in  Solothnm  Teihindert 
icB  Beliffionskrieg.  -*  Schweizer.  KA.  86,  an- 
gekauft aorch  den  Bnndeebeitrag  Ton  Solothnm. 
Lhb.  „Qartenlanbe''  1894. 

Villegas,  Josö,  Historien-  n.  Genie- 
nler,  geb.  m  Sevilla  am  84.  An^^  1848,  bi 
lom  gebildet  n.  daselbst  tätig.  Hitsi  der 
loüner  n.  Ehrenmitglied  der  Münch.  n.  Wiener 
üuulemie.  Müneh.  Med.  I.  1891;  Oesterr.  gr. 
(old.  Staatsmed.  1884 ;  Gr.  gold.  Med.  Berlin  1894. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Page.  —  Münch.  int  KA.  83. 

L  Die  letiten  Angenblicke  eines  Stierkibnpfeni. 

-  Manch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat 

L  Die  Gnadrilk  nimmt  Abschied  von  ihrem  im 

Merkampf  gelkllenen  Meister.  —  Stnttg.  int 

CA.9L 

L  Der  Dom  Marino  Faliaro  hOrt  sein  Todes- 

BtdL  —  6r.  BerL  EA.  98  n.  96. 

L  Dis  goldene  Hans  in  Venedig  im  Jahre  1400. 

-  Mflnch.  int  KA.  98. 

L  Arm  n.  Beieh.  Kirchhof,  auf  dem  ein  Mann 
line  Qtuft  giftbt  —  Müneh.  int.  KA.  98,  Abb. 
sKat 

f.  8.  In,  meinem  Atelier;  Ganal  del  ponte  del 
rio  piecdo,  Venedig.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
i  Der  Meister  ist  tot  —  Wiener  int  KA.  94. 
10.  CoDtrast  Von  der  Magd  reicher  Lente  wird 
IUI  Kind  ausgefahren,  während  eine  dürftig  ge- 
Kleidete  Fran  anf  demselben  Wese  ihr  Kud 
iB  den  Armen  trSgt.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

II.  Die  Tanfe.    Erworben  von  Vanderbilt 

18.  IS.  Capri;  Im  SprecluEimmer  des  Klosters. 

11-13  Gr.  BerL  KA.  94. 
ii  Der  Triumph  der  Dogaressa  Foscari.  — 
Wiener  int  KA.  94;  Veneuan.  KA.  96. 
Ul  Gott  schtttse  Dich.  —  Münch.  JA.  95. 
Ifl^  Badeseit  in  Venedig. 

17.  Seofzerbrücfce  in  Venedig.  —  Gr.  BerL 
KA96. 

16  Q.  17  Stntto.  int  Gem.-A.  96. 

18.  Inneres  der  Kirche  San  Marco  in  Venedig. 

-  Wiener  JA.  95. 

19.  Oanal  in  Venedig.  —  Wiener  JA.  96. 

B^.  Brfleke  in  Venedig.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

u-  88.  Procesaion  in  Vene^;  (harten  des  AI- 

euir  hl  Venedig.  —  BerL  int  KA.  96. 

K.  Pabnsonntag  im  Orneto  gegen  das  Ende 

dm  14.  Jahrh.  —  Münch.  „Secesäon''  96,  Abb. 

in  Kat 

M.  HtUmerhof  anf  GaprL  Hob.  h.  0,80,  br.  0,13. 

K:  Dir.  Panl  Frühanf.  —  Leipi.  A.  a.  Privat- 

benti,  Mai— Jnli  97. 

K.  fiUdniss  des  Künstlers.  —  Gr.  BerL  KA.  97| 

Abb.  im  Kat 

n.  Stndie  nun  Gemälde  .Die  Heüandsprocesaion 

In  Venedig«. 

K.  Skiue  anm  Gemälde  »Das  Marienfest  in 

Venedig«. 

26  n.  87  Gr.  BerL  KA.  97. 
JB*  Papa  bianco  e  Papa  nero. 
V  Die  Erlöser-Procession  in  Venedig  wird  Ton 
dnem  Gewitter  überrascht 

28  n.  89  Wiener  JA.  98. 


aO.  Palmsonntag  in  Venedig.  Abi 
Knnst«  IK.  (1895). 

n.  Aqnarelle  n.  Paste 

1.  Der  Doge  Foscari  nach  seiner  i 
8.  Im  Sprechsimmer  des  Klosters. 
1  n.  8  Aqnarelle.  —  MüncL  int 

8.  In  der  Kirche.    AqnarelL  — 
Gem.-A.  91;  BerL  int  KA.  96,  hj 
Bigentom  der  Galerie  Stattgart 

4.  Die  Andiensstnnde  des  Staatsse 

5.  Der  Cardinal  Gross^Poenitentiai 
4  n.  6  Aquarelle.  —  Münch.  int 

6.  Die  Stnnde  des  Bades.    Pastell 

7.  Der  Doge  Faliero.  Bez:  H  J 
Faliero  dono  la  sna  condanna  a  um 
yeneta)  Vulegas.    Aquarell. 

6  n.  7  Dresd.  ak.  KA.  94. 

8.  Der  Staatssecretair  n.  der  Jes 
Aqnarell.  —  Gr.  BerL  KA.  96. 

Villegas-Cordero,  Bi 
nischer  Genremaler,  geb.  in  Sevi 
selbst,  dann  in  Born  tätig.  Med. 
1888. 

1.  Bin  Tana  in  Andalusien. 

8.  8.  Ein  Schmied:  Eine  Fischhän 

1--3  Münch.  Jub.-A.  88. 
4.  Palmsonntag  in  der  Kathedral« 
—  Münch.  JA.  91;  Stnttg.  int 
Wiener  JA.  98;  BerL  ak.  KA.  98. 

6.  Fi^o  u.  Bosina.  —  Münch. 
Abb.  im  Kat. 

6.  7.  Süssigkeiten;  Kastanienve: 
Münch.  JA.  93. 

Villeret,  Francois  Etic 
Architekturmaler,  geb.  um  180C 
Gu6's,  malte  franaOsische,  niede 
deutsche  Baudenkmäler  u.  war  ii 

1.  8.  Das  k.  Schloss  zu  Berlin; 
Barfüsserkirche  zu  Gent.  —  Leipa 

8.  Innere  Ansicht  der  Kloeterkirc 
vor  Bestauration  derselben.  —  Ber 

4.  Dorf  in  der  Normandie. 

3  u.  4  bef.  sich  in  der  Sama 
Berlin. 

5.  Oaihedrale  zu  Beauyais.  184 
Samml.  Otto  Brendel,  Berlin. 

6.  Inneres  einer  franz.  Kirche.  E : 
Mendelssohn  Bartholdy,  Berlin. 

7.  Ansicht  einer  Kirche.  Aus  de 
Stiftsdame  Math.  v.  Waidenburg, 

8.  Kirche  zu  Becliningham  im  I 
Bez:  Villeret  B:  Stdt- Museum 
Minnih*sdie  Samml.  seit  1853.  h. 

9.  Die  Einführung  der  Asche  '. 
Eigentum  des  Königs.  —  BerL  a] 

Villoda8|  Bicardo  de,  sp 
Historienmaler,  geb.  zu  Madnd  : 
1.  Krönung  der  Büste  des  Co] 
Europa  u.  Amerika.  —  Mündi.  in 
8  Der  Handel.  —  Münch.  int.  : 
im  Kat 

8.  4.  Die  BeUgion;  Der  Krieg.  - 
KA.  88. 


t.   .Victoribu  glorift".    Schiuipiel  einer  See- 

•chucht,  Ton  Auguitiu  dem  rOm.  Volke  wi 

dem   kllKitlich   bergutellteB   See   geboten. 

Httneb.  Jnb.-A.  88. 

6.  7.  Deberleenng;  Die  Betninkeneti.  —  Stni 

int  Oem.-A.  91. 

8.— 10.  Die  Wahnagerin;  Baochuitin:   Einte. 

—  UDneh.  JA.  91. 

11.  Der  beil.  Frua  TOn  Ainsi.  —  Mflnob.  int 
£A.  93,  Abb.  im  Knt 

12.  18.  Beim  Wüni  Der  lebte  Trost  —  Httnob. 
JA.  98. 

U.  WKldinoer«.  —  Or.  BorL  SA.  97. 
Vlae»,  Frinceico,  italien.  äeaiemaler, 

Kib.  n  Fotli  1816,  ScbUer  der  AkwIcMle  n 
orenE,  jetzt  Piofeaior  an  donelben.    El  gold. 
Med.  BeiUn  86;  Med.  H.  MBnob.  88. 

1.  Bei  der  Marketenderin.  E :  Dr.  J.  Heisog 
in  Wien.  —  Wiener  JA.  77. 

2.  Im  Boudoir.  Bes:  E.  Vinea  1679.  Holi. 
h.  0,37,  br.  0,22.  —  Baugel'a  Frankf.  E.-Anct, 
14.  Not.  87. 


-  Wiener 

8.  ?.  Die  Amasone ;  Der  Weinkoater. 
a  9.  Der  itUle  Zeober;  Schwere  WabL 
10.  11.  Der  irdbl.  Page;  Dag  Bendei-Toni. 

6—11  am  der  Oalerie  Sebey  t.  Koromla  in 
Wien,  welche  dnrch  Wawra  daaelbM  im  Januar 
1882  Tersteigert  wurde. 

U.  Bemch  bei  der  Growmntter  Hn  einer  aristo- 
fcrat  FamiUe  de«  17.  Jahrb.).  Bea:  F.  Tinea 
Firenae  18B1.  h.  0,80,  br.  1,48.  E;  Gem.-SammL 
W.  R.  Spranger  in  Floreu,  welobe  im  Bommer 
1888  im  Wiener  KOnstlerfa.  ansgeiliellt  war. 
Abb.  „nioBtr.  Z."  1884;  „üeber  Land  u.  U." 
1888.  Bin  BUd  war  anf  der  Htincb.  JA.  89, 
Abb.  im  £at  n.  „Knnat  f.  Alie"  1890,  sowie 
anf  Lepke's  Berl.  K.-Anot.,  13.  Febr.  94,  Abb. 
im  EAt 

18.  Hldchen  am  Spinnrocken.  —  Wiener  int 
KA.  81. 

14.  Eiferancbt  —  Anutell.  im  Winteigarten 
dea  Berliner  Central-Hfitele,  Sommer  88;  Htlnoh. 


17.  Hoch  der  Schönsten  I  Schenkscene  mit 
itallen.  Lanänknechten  n.  Kellnerinnen  i.  Z.  dea 
aOjihr.  Krieges.  —  Ana  der  SammL  W.  R. 
^ranger  in  Floreni,  ansgostellt  im  Wiener 
Kfinauerhaose,  Sommer  83.    Abb.  „Hlostr.  Z." 

18.  im  Atelier,  Modellpanae.  E:  Biob.  ZchiUe 
in  Orosaenhaln.  —  Dresd.  A.  a.  Printbesiti, 
Sommer  84.  Ein  Bild  „Im  Atelier",  ein  Page 
in  reicher  Qewandnng  toi  einem  Bilde,  bei: 
F.  Vinea,  b.  0,80,  br.  0,22,  be&nd  aioli  auf 
Bangel's  Frankf.  E.-Anct,  14.  Not.  87  n. 
Lepke'B  Beil.  K.-Aact,  26.  Oct  92. 

18.  La  masa^a.    KOchin  beim  Bnpfen  des  Oe- 


ei.  n  Pittore.  Der  Haler  vor  der  StaM, 
Tracht  dea  18.  Jahrb. 

19—21  BerL  ak.  KA.  84. 
28.   Flora»,    Kellnerin   in    bajAr.    TracU,  ■ 
ailbemem  Oeechin  den  Kaffee  briaeend.  L  OJL 
bi.  0,26.  ~  Oldenbnrg.  KA.  86. 
88.  Sehnancht    Dameapoitnit,  Brnstk  Mi. 
Abb.  „Konat  t.  Alle",  OÄ.  86. 
24.   Das  Blnmenmidcheo   J^or*,".  —  IOmA. 
JA.  90. 
as.  Ptandeni,  Canlier  n.  Dame.    Bei :  F.  ^a 

23-26  BerL  Jnb.-A.  86. 
at.  Der  Windston.   Wncerin  ib  golOatas  Karf- 
toch  befestigend.  -~  Wiener  Jab.-A.  88,  Akk 
im  Kat    BaSirt  von  F.  Kroatewin  in  .Zeteta. 
1  bild.  K."  188a 

27.  Da  hin  ieh.  —  Hflu^  Jnb.-A.  88l 

28.  Italieniecher  Weinkeller.  K:  OiUn  Msm 
Sisso-Norii  aiu  der  Vetateigennff  Egven-in^ 
AprU  88. 

2».  Der  Liebling.  B:  HekKili«  mn  dv  Ta> 
steigenng  Egg«n  in  Wien,  Apiil  88.  Es 
Bilf  „Dir  lierang«,  ein  MUCbeB,  daa  wh  u 
seinem  CanarienTogel  nfrsnt,  b.  OjtO,  br.  0,71^ 
kam  ans  dea  NachJaas  des  HofkiuMtk.  Ed.  Hm- 
rath  anf  Lepke's  BerL  K.-Aiot,  12.  JÜa  9i 
W.  Die  BomanM.  Eine  J.  Dune  beglebet  ta 
Qeaaog  efnea  GaTalien  anf  dem  SniaMt.  Beeeea 
BoTf.  Tinea.  Finnie  18Ga  —  IUmA.  JA 
90,  Abb.  im  Kat;  BerL  int  KA.  91,  Akk 
im  Kat 


82.  Die  Lieblingablume.  —  Hllitch.  JA.  9L 
88.  In  der  Sommerfrische.  —  Wioner  JA.  91 

84.  Liebesflehen.  —  HBnch.  JA.  9S. 

85.  FrOhstflok  im  Freien.  Hols.  h.  009,  hr.  OLli- 
Lepke'a  Berl.  E.-Anct,  7.  Hai  OCl 

86.  Die  kokeUe  WSaeharin.  —  Qr.  Beri.  KA.  9J. 

87.  Tarantella.  —  Htlnch.  JA.  99. 


28.  Not.  1862.  Sehflier  iea  Joe«  ^Ucgaa  k 
Rom.     Lebte  in  Cadiz  iL  Boaa,   gege — "^ 
(1899)  in  Madrid,  wo  er  anm  SnäirsL- 
Mnseo  National  de  Pintnia  y  Eaentara  ei 
worden.  Oeaterr.  gi.  gold.  Stäatnmod.  88 :  kas.  >- 
Hflneh.  88. 

1.  Die  Ginaevnnng  der  Felder  im  J.  180O.  8: 
Knsenm  Hadrid.  —  Wiener  Jnb.-A.  88;  WHA. 
Jnb.-A.  8a    Abb.  .Knnst  t  Alle",  Jnni  18». 

2.  Eine  Tanfe  in  Spanien.  —  HSnefa.  JA  SO 
Abb.    „Knnst   L    Alle-    T.    (1890);    JfodOM   ' 
Knnst"  V.  (1891).  i 
8.  Schlieaanng  önea  Ehecontnctee  im  Snaa 
1800.  —  HDnch.  JA.  91.    Abb.  .KtuatlAV. 
Juni  1896. 

L  Figaro.  —  KfinoL  JA.  91. 

S.  Die  Kapelle  der  Torren».     B«s:  VtuegiL  j 


Vischer  —  Vogel. 


I>ie   Bintrtffimg   In's  Tavfreglster.     Abb. 
Itknoh.  Kat  98. 
6 — 8  MttnoL  int  KA.  98. 
.  lO.  Nach  dem  Balle:  In  der  PfiuieL  —  Münoh. 
A^  92;  Wiener  JA.  93. 
1.    Siiie   Serenade  in  SeTilla.  —  Gr.  BerL 
:a.  93. 

8^  I>ie  Noviie,  in  der  Kirche  vor  der  Aebtisein 
niend.  •—  Mikneh.  JA.  93;  Wiener  int  KA.  94; 
hr.  BerL  KA.  99. 
B.  Bine  SeTillanerin.  —  Httnch.  JA.  93;  Gr. 

4.  Die  Anbetong  des  Krences,  Spanien  1800. 
—  Mttnch.  JA.  94. 

.6.    16.    Beim  FriedenBiichter ;   Jahrmarkt  in 
Cttnser. 
1^16  Gr.  Berl.  KA.  95. 

17.  18.  Werkstatt  in  einer  keramischen  Fabrik 
n  SeTÜla ;  Arabische  Hftndler.  —  Münch.  JA.  96. 
19.  Qefltlgelhftndler  in  Marocco.  ~  Mttnch.  JA. 
»,  Abb.  im  Kat;  Gr.  Berl.  KA.  98. 
SD.  WalFenhftndler  in  Tanger.  —  Stnttg.  int. 
3em.-A.  96,  Abb.  im  Kat 

a.  Vor  dem  Stierkampf.  Der  Torrero  n.  seine 
Beliebte  vor  dem  Altar  betend.  Lebensgr. 
Figuren.  —  Berl.  int  KA.  96;  Dresd.  int  KJL 

97,  Abb.  im  Kat ;  Mttnch.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 
BS.  Schlangenbftndiger.  —  Berl.  int  KA.  96; 
Mttnch.  int  KA.  97. 

8t.  Onitarrenonterricht  —  Berl.  int  KA.  96. 
IL  Wallfiüirt  —  Gr.  BerL  KA.  98;  Wiener 
JA.  99. 
2^  Se.  Eminenz.  —  Mttnch.  JA.  99. 

VI  scher,  Anffnst,  Historien-  n.  Genre- 
oialer,  geb.  an  Waldangelbach  in  Baden  1881, 
MBt.  an  Karlsruhe  im  Januar  1898,  war  anfangs 
Litbograph,  bildete  sich  dann  aber  unter  Cor- 
nelias, Schnorr  n.  Hess  in  Mttncben  n.  nnter 
de  Block  in  Antwerpen.    Er  arbeitete  daranf 
abwechselnd  in  Antwerpen,  Mttnchen  n.  Paris 
e.    sog  erst  1870  nach  Karlsruhe,  wo  er  als 
I^ehxer  der  techn.  Hochschule  wirkte. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  IHana  Ton  Poitier  vor  Franz  I.    Angek.  Tom 
KV.  an  Karlsruhe  1860. 
9.  "Der  durstige  Trompeter.    Lithogr.  im  KOnig 
liüdwig's-Album  1860. 

9.  Die  Kanonenprobe  in  einer  Bauernstube.  — • 
Htiiich.  KT.  61.  angek.  zur  Verlosung.  Lith. 
^on  Franz  Hanistaengl;  ffest  von  Breimhänser. 

4.  Das  unterbrochene  Mittagsmahl  Soldat 
dvreh  Wespen  gestört  Bez:  August  Vischer 
1864.  h.  0.54,  br.  0,46.  E :  Budolphinum  Prag, 
Geeehenk  vom  Grafen  Erwin  Nostitz  1854. 

5.  Franz  L,  König  Yon  Frankreich,  in  derSchlacht 

ton  Patia  durch  die  Deutschen  besi^  u.  ver- 

wimdet  ttbergiebt  seinen  Degen  dem  kaiserl. 

Qeneral  Launoy,  24.  Februar  1825.     Gemalt 

1854.    h.  5'  4",  br.  6'  4".  —  Mttnch.  allg.  d. 

KA.  1854  u.  1858. 

f.  Der  erste  Urlaub.  —  Dresd.  ak.  KA.  55. 
7.-9.  Der  Landsknecht;  Der  Guckkastenmann ; 
Die  Siesta.    Um  1868  gemalt 
10.  QOts  Ton  Berlichingen  von  den  Bttndischen 
ceftngea.  —  Mttnch.  deutsche  aJlg.  u.  histor. 


11.  Matrosentanz  in  einer  nie 
Kneipe.    Angek.  Tom  Mttnch.  KV 

12.  FreiMshaaren,  denen  die  Na 
Niederlage  hinterbracht  wird. 

18.  Gaspar  de  Coligny,  Ton  den 
St  Quentin  ttberraisht    Vom  K 
fttr  seine  Sammlung. 
14.  Die   Gefangennahme  Olden 
Aus  der  Stuttgarter  KA.  in  de 
Grafen  Wolfeck. 

IK.  Ein  Kttrassier-Urlauber  präsent 
Mutter  in  Uniform. 

16.  Der  ttber  dem  Lesen  eingeschk 
Erworben  von  der  Kronpriniei 
Königin  Olga  y.  Württemberg,  ^ 
Stut^rt. 

17.  Angriff  der  Deutschen  unter 
Zähringen  auf  die  Addabrttcke  b< 
Kampfe  Barbarossa^s  gegen  II 
h.  1,90,  br.  2,76.  Im  Auflage  d( 
Baden  ffemalt  u.  1864  vollendet  ] 
Karlsnme. 

18.  Abend.    Ausgestellt  im  Mttnd 

19.  Kirchweihtanz.  —  Par.  WA.  ( 
die  6.  Kölner  Dombaulotterie,  Jai 
80.  Heranziehendes  Ungewitter.  - 
KA.  69. 

21.  82.  Eine  Sennhtttte  in  Ob< 
Gratulantin.  —  Dresd.  ak.  KA.  6 
28.  Erstttrmung  Bom's  bei  der  Poi 
dmroh  ^e  deutschen  Landsknecht 
—  Wiener  WA.  73;  Oesteir.  KV, 
84.  Der  Freier  in  Verlegenheit  - 
Anfang  80. 

n.  Fresken. 

1.  Die  Erstttrmung  von  Budape 
Emanuel  1689. 

2.  Einzug  des  Kurfttrsten  Ma 
Mttnchen  1799. 

1  u.  2  ausgeftthrt  im  Nat.-Mu8eu] 

Vita,  Wilhelm,  Portraitm 
Zauchtl  in  Mähren  1846,  Schttle 
j^utd.  unter  Prof.  H.  y.  An^L 
1.  Bauernjunge.  —  Wiener  mt  I 
8.  Vor  dem  äpiegeL  —  Wiener  J 
8.  Portr.  Sr.  Exe.  Anton  Bitter  ^ 
Bez.  1875.    h.  2,28,  br.  1,31. 

4.  Portr.  Sr.  Exe.  Freih.  y.  Lid 
1875.    h.  O2715,  br.  0,58. 

3  u.  4  £.  des  Oesterr.  Unten 
Wiener  histor.  KA.  1877. 

5.  Hundeportrait  ~  Wiener  JA. 

6.  Portr.  des  Kdsers  Franz  Jose 
lizische  Garl  Ludwig-Bahn.  —  V 

7.  Bildn.  C.  Zimmermannes  Bitte: 
E:  NiederOsterr.  Gewerbe- Verein. 
KA.  79. 

8.  Portr.  des  Erzh.  Carl  Ludwig. 
79  u.  80. 

0.  Portr.  des  Frh.  ▼.  Kraus.    E: 
richtshof  in  Wien. 
10.  Portr.  des  Architekten  Frh.  1 
auer  in  Wien. 

Vogel,  Christian  Leberec 
maier,  geb.  zu  Dresden  am  6.  An 
daselbst  am  11.  April  1816,  war  Sei 
u.  folgte  1780  als  junger  Port 


rUuufte 
lentUcb 


Wa  miHftn  hil  dnimrn   Aossofllhrni.    St 

den  Bnf  eines  Mdidgen  Poitrait-,  nunenl . .  _ 

KindermaleTB,  wurde  1800  MitgL  dei  Dieed. 

Aked.  n.  1814  Ptoftasor.    Hofmaler. 

1.  Die  Brüder.     BUdtiin   der  beiden  kldnan 

Sohne  de«  UeiiterB  mit    ifarem    Büdertrache. 

h.  0,76,  br.  Q,SB&.    Si:  Odeiie  ni  Dresden,  ron 

den    Erben    Vogel'B    1817    Mgekeaft.      (Dm 

frUeite  Bxempui  bOMM  Ho&tt  Groechke  in 

Hitao).    Lithoi  "        "    '    — 

Ton  Bd.  BDcbi 

S.  Mehrere  Sinielportnite  n.  Oiappenbilder  dee 

(riflieb  Solaii'ichen  Htuues. 

5.  Groeeea  Funüienbild  des  Minister«  Orefen 
Sinsledel  anf  Sehkes  Wolkenbnig. 

4.  Christas  Usst  die  Klndleln  kommen.  Altu- 
bild  für  die  Kirche  sn  Liohtenstein  im  SchDn- 
boiflschen. 

6.  Chiistns  llsit  die  Eindlein  kommoi.  Fttr 
8chl<Mi  WüdenftU  inimäg  Jkhte  iplter  ge- 
malt 

6.  BildniM  des  Hinaral<««n  A.  Wwnet  In  Frd- 
berg.    Oeft  von  SUlid^lSOI,  Medaillm. 

7.  Die  Kinder  mit  dem  Vogelbaner. 
Vogel,  Hermann, Zel^nerB.Illnstmtw, 

geb.  an  Flauen  im  Siohs.  Volgtlaade  1866, 
war  Ton  Osten  1874  ein  Jakr  lang  Sehttler 
der  Dresden«  Akademia  n.  Uldete  sieh  seit- 
dem dnrdi  eigenes  Streben  IbrL  1877/78  be- 
«nehte  er  Italien.  Seine  Tidgkeit  Isssert  ÜA 
in  Ludwig  Kchter'schem  ^iste.  Wie  aaf 
seinen  verwandten  Yorllnftr  Obt  das  Oemllts- 
leben  des  dentschen  Volkes,  du  Kinderleben, 
die  Mftrohenwelt  aof  seine  kflnstlerlsehen  SehOpf- 
nngen  den  nachlialtixsten  Eioflius.  Bahr  gross 
ist  seine  Vielseitigkeit  UIiutratJouB  an  der 
bei  0.  Spamer  in  Leipiig  erschienenen  nordlseh- 
germanischen  Heldensage  n.  Weltgeschichte, 
■n  Mnsäns  Volksmirohen,  siim  Kinderiwndiese 
n.  a.  Versen  ron  Lohmeyer  n.  A.  Lebt  in 
Loectawita  bei  Dresden.  OeiteiT.  kl.  gold. 
Staatsmed. 

Original-Zelobnangen. 
1.  Madonna  im  Walde.    Bea:  Henn.  Vogel  68. 

5.  Hnldignngsadresse  snm  Wettinfeste  1889 
seitens  des  lAndescnltnrrates  i.  der  Landwirt- 
BchaftL  Vereine  Sacbsen's.    Zwei  Aquarelle. 

8.  Christnaoht  Bez:  Herrn.  Vogel  FL  89.  Abb. 
.Oartenlanbe"  1889. 

i.  In  Grosnnntters  M&rchenreiah.  An  einer 
KlostemÜDe  im  Walde  eine  alte  Fran,  die  sechs 
Kindern  HSrchen  eraUdl  Bea:  Herrn.  Vogel 
Planen  89.  Abb.  „Oartenlanbe"  89. 
6.-80.  Waldbilder.  16  Bl.  in  HeliogrsTnren ; 
1}  Ostertag.  2)  Es  war  einmal  S)  Schnee- 
wittchen. 4)  Waldgeheimniss.  5}  Hezankflche. 
6)  Nixensohabema<£.  7)  Madonna  im  Walde. 
Bj  Waldfran.  9)  Sommernacht  10)  Wer  hat 
11)  Waiomannsheil. 

,        -, -,  ..-Jseeklanse.    14)  Jagd- 

fröhstllck.  16)  November.  16]  Der  armen  Kinder 

Christabend. 

n.  Sechs  Bhttt  Zeichnungen  xa  dnem  Bildei- 

c;alns  »Was  sieb  der  Wald  enUat".    GetoBcbte 


Bleiseicbnnngen.    Bei:  Henn.  Yogd  FL  SBi  - 
Dresd.  Aqnaretl-A.  90. 

8B.  StossaenflMr  eines  dentateit  Mako.  Ük 
JEust  unserer  Zeit"  V.  pB04). 
28.  Zeichnungen  m  „Qrnnm's  Mftidea".  I: 
Binnn  &  Schneider,  Mttnchen.  —  Wiener  JA  K 
Vgl  -Hermann  Vogel -Albnm*'.  84  Bmb 
mit  181  Uiiden.  Müuohen,  BiMm  Jt  SchMJte 
1B96. 


Vogel,  Haso,  Portiait- 
maler,  geb.  sn  Msigdeburg  am  16.  FebnK 
1866,  kam,  18  Jabre  alt,  als  Sch&Ier  aaf  fit 
Ddeifer  Akad.  ni  den  Profbssorai  Bd.  v.  Osb- 
hardt  u.  W.  Sohn,  besuchte  wiedaibcdt  Vaä, 
Holland  n.  Belgien,  nahm  1886  in  Beriin  ecäa 
Wohnsits  n.  wurde  Anfang  des  Wiatex-Bewatm 
1688/89,  als  NachrolfferfieUqnis«'«,  Lelirer  der 
Malciasae  an  der  BerUner  Akuemw.  Bnds  IM 
erhielt  er  den  Froftossortitel,  1802  Hitgliel  Im 
Berliner  Akademie.  KL  gold.  Ued.  Beriin  I8K 
n.  1891:  SUb.  Med.  der  näm.-TliBr.  Oewobe-X, 
Ldpilg  97;  Qt.  gold.  Med.  Or.  Bari.  KA.  im. 

I.  Oelgem&lde^ 


die  Esubnrs,  durd  da 
Kinstveretn  ans  dem  Legat  Aag.  Kntel  1881 
—  Scbulte's  Ddfsr  KA.,  Herbst  88;  Beri.  sL 
KA.  83,  Abb.  einer  Qruppe  im  Est.;  MaA. 
int  KA.  Sa  Abb.  „Kunst  t  AUe"  XL  (Dm. 
1886). 


i.  Friedrich  Wilhelm  der  gr.  Kufllnt  Hnptt«l 
die  nach  AuAebnng  des  Bdictea  tm  Hiata 
gelltchteten  Beftagito  im  Schlos 


am  10;  Not.  168B.  Bes :  Hugo  Vogel  Dd£  18BI. 
E :  Gem.-Oal.  der  Qea.  patriot  Kuatfreods  in 
Prag  (BudolpUnum)  dnrch  die  Verbind,  t  läsist 
KuMt,  auf  derai  Best^nnc  das  BOd  Hmsk. 
Znarst  angestellt  in  Schnltela  Dttr   Saki, 


Herbst  8B;  BerL  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Kst; 
Banner  KV.  87;  Wiener  JA.  89;  Beri.  mt 
KA.  96,  histoT.  Abt  Abb.  .Dentaeke  iümti. 
Z."  1886;   „Moderne   Knnsf    1887;    .Daham* 

leei. 

S.  Concurreni- Skisse  au  einen  BÜde  fir  fis 
Buhmeskalle  in  Berlin:  Friedrich  A.  Or.  hiH 
vor  der  Schlacht  bei  Lenthen  die  Anrede  ■ 
seine  Generale,  Die  Sklsse  1887  im  Entstehe 
4.  Ernst  der  Bekenner,  Herwwvon  BrwnMchwtJg 
n.  Lüneburg,  empfingt  mit  seiner  QtmüXm 
1630  von  Drhanos  Befcins  in  der  Sebloeskirds 
in  Celle   das  Abendmahl  in  beiderid  Qcatdt 


,Ennst  f.  Alle"  1888;  .Universum"  1896. 
5.  Portr.  des  Geh.  K^.-B.  Dr.  Dnncker,  1  ^ 
von  Berlin,  stehende  fast  ganae  Figur,  os: 
Hnga  Vogel.  Berlin  1888.  E:  Hagistiat  m 
BerUn.  —  Beri  ak.  KA.  88;  Magdeb.  PrU}.-i. 
88;  Beri.  int  KA.  91;  Beri.  int  KA.  96,  hirisi. 
Abteil 

8.  Junger  G^tUcher  bei  der  Arbeit.    (Tl»    I 
seichnung  in  einem  Klrcbenban).  —  ßta,  ü.    \ 


▼ogel. 


KA.  88  Q.  91;  Httnoh.  JA.  89;  Venetüui.  int. 
KA.  95.    Abb.  „Konst  f.  AUe<<  XI.  (Dec.  1805). 

7.  Am  Kamis.  Junge  Bftnerin  an  der  Wiege 
ihres  Eindee  mit  Aepfelschftlen  beechftftigt.  — 
Mllneh.  JA.  90.    Abb.  „Kunst  f.  Aile«'. 

8.  Heimgang.  Jonge  Bänerin  mit  einem  schlafen- 
den Kinde  auf  dem  Ann  vom  Felde  heimkehiend. 

—  Mflnch.  JA.  90.    (Vgl.  Nr.  36). 

9.  Nach  der  Tanfe  (in  St  Gndole,  Brüssel). 
Der  Vater  weidet  sich  am  Anblick  des  anf  den 
Amen  der  Matter  nihenden  Kindes.  •—  Bert 
ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat.;  MQnch.  JA.  91, 
Abb.  im  Kat. 

10.  Madonna.  —  BerL  ak.  KA.  90;^^M11nch.  JA. 
91 :  Wiener  JA.  92.  Abb.  „Knnst  unserer  Zeit** 
1891 ;  ,,Modenie  Kunst  VL**  (1892). 

11.  Portrait.  Stehende  Figur  einer  j.  Dame  in 
weissem  Kleide,  Hinterffrond  ein  gelber  Vor- 
hang. Bei:  Hngo  VogeL  Berlin  ICSl.  —  Berl. 
int  lEA.  91. 

12.  Der  Dorfjpolitiker,  holländ.  Banemstabe. 
Bei:  Hngo  Vogel  91.  —  Mttnch.  JA.  91;  Berl. 
ak.KA:  92. 

IS.  Anf  dem  Lande.  Junge  Dame  mit  zwei 
Kindern  in  einem  Garten  toU  hoher  bltthender 
Herbstpflanzen.  —  Berl.  int  KA.  91;  Mttnoh. 
iBtKA.92;  Säohs.-Thür.  Oewerbe-A.,  Leipzig  97. 
li.  Portr.  der  Frau  y.  G.  Stehende  fast  ganze 
Finr.  —  BerL  int  KA.  91.  Abb.  .Kunst  t 
Alle''  VIL  (1892). 

]&  Portr.  des  Pro!  Bud.  Virchow.  E:  Magistrat 
m  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
Id.  Portr.  des  Geh.-R  Bobert  Dohme.  —  Berl. 
ak.  KA.  92;  Berl.  int  KA.  96,  histor.  Abteil. 

17.  Blumentrlgerin.  —  Mllneh.  int.  KA.  92. 

18.  Bildn.  des  viceprfisidenten  des  Herrenhauses, 
Oberbttrgerm.  Boetticher  aus  Magdeburg.  FQr 
die  Lose  in  Magdeburg  bestimmt,  kurz  vor 
seinem  Tode  Tollendet 

19.  Junger  Orgekpieler.  —  Gr.  BerL  KA.  03. 

80.  Der  Klostergarten.  Bine  Nonne  zwischen 
blllhenden  Lilien. 

81.  Sonntagsruhe.  E:  Liechtenstein-Galerie  in 
Wien. 

tt.  Nacb  der  T4ufe.  Belgische  Landleute,  die 
aus  der  Taufkapelle  zu  St  Gudule  heraus- 
getreten, ordnen  am  Fuss  des  mächtigen  Kirchen- 
pftdkrs  den  Täufling  zum  Heimwege.  In  Holland, 
entstanden.  Bez:  Hugo  VogeL  Berlin  1893. 
Abb.  nKunst  f.  AUe*<  XI.  (Dec.  1895);  „Mo- 
derne Kunst''  V.  (1891). 
8Sb  Allegorische  Darstellung  der  Lidustrie,  die, 
unter  dem  Schutze  der  von  der  VITehrkraft  ge- 
heltenen  Kaiserkrone,  Arbeitern  ihre  Werkzeuge 
überniebt  Ausgeführt  1894  fOr  das  Vestibttl 
der  Darmstädter  Bank  in  Berlin.  Bez:  Hugo 
VogeL    Berlin  1894. 

tL  Portr.  des  Bikrgermeisters  Dr.  Versmann  in 
Hamburg  in  der  Amtstracht.  Stehende  ganze 
Figur  nach  rechts.  Bez:  Hugo  Vogel  1894  Berlin. 
B:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk  des  Knndt- 
vereins.  —  Gr.  Berl.  KA.  94;  Abb.  im  Kat; 
BLamb.  gr.  KA.  95;  Mttnch.  JA.  95. 
2K.  Portrait  eines  Jungen,    h.  1,26,  br.  0,76. 

—  Hamb.  gr.  KA.  96. 

96.  KiroheuTater.  Alter  Herr  Tor  einem  auf- 
geschlaffenen  Folianten  sitzend.  Kniest,  nach 
unks.    In  Holland  entstanden. 


27.  Abendfriede.  Eine  Frau  mit  ihrem  TSchter- 
chen  auf  einer  Gartenbank  vor  dem  Hause. 
Bez:  Hugo  VogeL  Berlin  1893.  E:  Stadt 
Museum  zu  Maardeburg.  —  Wiener  JA.  96; 
BerL  int  KA.  96;  Mttnch.  int  KA.  97;  Abb. 
„Kunst  f.  Alle**  XXL  (Dec.  1896). 

28. 29.  Holländische  Landschaft;  Abendstimmung 
in  Holland.  —  Wiener  JA.  96. 

80.  Messe  im  Marienmonat  in  der  St  Gudnla- 
kirche  zu  BrftsseL  E:  GaL  Bayenö  in  Berlin, 
seit  Anfang  1897.  •—  Gr.  BerL  KA.  96:  Stuttg. 
Gem.-A.  96;  Mttnch.  Gem.-A.  96. 

81.  Messe  in  suffiragio.  (Seelenmesse).  —  Ve- 
nedan.  int.  KA.  96. 

82.  Ein  Kirohenlied.  Ein  alter  Mann  spielt  die 
Orgel  zum  Gesänge  eines  Mädchens,  dem  ein 

iunger  Mann  u.  em  kleines  Mädchen  zuhdren. 
S:  Liechtenstein-Galeiie  in  Wien,  die  das  Bild 
1896  vom  Kunstvereine  westL  der  Elbe  erstand. 

88.  Bildniss  der  Frau  ▼.  M.  Sitzende  junge  Dame 
mit  Fächer,  ganze  Figur  nach  rechts.  —  BerL 
int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

84.  Mutter  u.  Kind  in  der  Laube.  Des  Kttnstlers 
Frau  mit  seinem  tut  nackten  Knaben.  —  BerL 
int.  KA.  96,  angek.  fttr  die  National*Galerie.  — 
Wiener  JA.  98. 

85.  Auf  der  Studienreise.  Ein  Landschaftsmaler 
Tor  seiner  Staffelei,  von  neugieri^^en  Dorfleuten 
u.  Kindern  umgeben.    Abb.  „Universum*'  1896. 

88.  Heimweg.  Junge  holländische  Mutter  mit 
einem  kleinen  Kinde  auf  dem  Arm  ttber  einen 
Anger  schreitend.  Abb.  „Kunst  f.  Alle*'  Xi. 
(Dec.  1895).  —  Sächs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig 
97;  Wiener  JA.  98.    (VgL  Nr.  8). 

87.  „Wieder  daheim!*'  Ein  junger  holländ. 
Fischer,  der  im  Garten  seines  Sauses  sein 
kleines  Kind  auf  den  Ann  genommen.  Bez: 
Hugo  Vogel  91. 

88.  Villa  Torlonia,  Frascati  bei  Rom.  —  Gr. 
Berl.  KA.  97. 

80.  Badender  Knabe,  Capri.  —  Dresd.  int  KA. 

97;  Gr.  BerL  KA.  98. 

40.  Frtthling.  —  Dresd.  int  KA.  97,  Abb.  im  Kat 

n.  Wandgemälde. 

A.  Wandgemälde  in  der  Vorhalle  des  Magistiats- 
SitzungsMales  im  Berliner  Bathause: 

1.  Die  Bäte  von  Berlin  u.  Köln  nehmen  am 

2.  Nov.  1639  das  erste  Abendmahl  in  beiderlei 
Gestalt  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  KL  (Dec  1896). 
8.  Knrfttrst  Friedrich  Wilhelm  d.  Gr.  empfängt 
französische  Befngi6s  in  Potsdam  1686.  Ab- 
weichend von  dem  letzt  im  Bndolphinum  zu 
Prag  befindlichen  Oelgem.  aus  d.  J.  1886.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle*'  XI.  (Dec.  1896). 

8  König  Friedrich  Wilhelm  I.  besichtigt  die 
Bauten  in  der  Berliner  Friedrichstadt  Abb. 
.Kunst  f.  Alle*'  XL  (Dec.  1896). 
I.  u  6.  Allegorien  zur  Verberrlichunff  Schlttter's 
u.  SchinkePs.  Supraportabilder.  Abb.  „Kunst 
f.  AUe"  XL  (Dec.  1896). 

B.  Die  Wandgemälde  fttr  den  Sitzun^aal  im 
neuen  Ständenause  zu  Merseburg.  Sie  bieten 
folgende  Darstellungen: 

1.  u.  2.  Zu  beiden  Seiten  eines^'den  anlieg^enden 
Saal  durchbrechenden  Portals  mit  dem  plastischen 
Schmuck  von  »Kriegt   u.   „Frieden**   erblickt 


996 


▼og^L 


linlu  (auf  der  Seite  des  Kiiegee)  den 
durch  Velleda  lam  BttckEUg  gedrftng- 
ten  Drn  8118,  rechts  (auf  der  Seite  des  Friedens) 
die  anf  weissem  Bosse  Ton  Banner- 
träffern  der  dentsohen  Stimme  be* 
f  leitete  Germania. 
,  4.  &  Das  Haupt-  oder  Mittelhild  der  Wand 
gegenüber  leigt  Otto  I.  mit  seiner  Ge- 
mahlin Editha,  die  getrene  Stadt 
Haffdebnrg  besuchend,  die  Seitonbilder 
Heinrich  L  beimVogelherde  dieKOnigs- 
krone  empfangend  n. denKOnig,  von  emer 
Anhohe  der  HnnnenscUacht  bei  Merseburg  lu- 
schauend,  während  die  schmalen  Flftohen  der 
Fensterwand  Scenen  aus  deutscher  Volksdich- 
tung als  Schmuck  erhalten.  (VgL  den  AufHita 
▼on  Georg  Gronau:  ^Die  Wandbilder  Hugo 
VogePs  Ar  das  Ständebaus  in  Merseburg**  (mit 
dem  Portrait  des  Künstlers)  u.  Abbildungen 
in  der  nZeitschiift  für  bild.  Kunst«*  N.  F.  IX.  Ja&g. 
1897/98).  Bnde  1899  gehen  die  grossen  Wand- 
gemälde ihrer  Vollendung  entgegen.  Vgl.  auch 
„Hugo  Vogel«'  Ton  Julius  Lessing.  In  .Kunst 
f.  AUe«*  XL  (Dec.  1895).  —  Gr.Serl.  KA.  1900, 
Abb.  im  Kat 

Vogel,  Johann  Friedrich,   Kupferstecher, 

S)b.  lu  Ansbach  am  17.  Dec  1829,  gest  lu 
ttnchen  am  13.  Februar  1895,  ein  Schlier  der 
Mayer'schen  Kunstanstalt  in  Nttmberg,  A. 
Beinders  daselbst  u.  L.  Sichling's  in  I^psig, 
arbeitete  meist  nach  neueren  Mcustem,  nament- 
lich nach  Knaus,  Lasch  u.  Pilot?.  Sein  be- 
deutendstes Werk  sind  wol  seine  „Spieler*'  nadi 
Knaus,  welche  1868  in  gr.  qu.  fol.  erschienen. 

Vogel.  Lorens,  Genremaler, in Mttnchen. 
1.  Jubelhochieitspaar.  (Ein  goldnes  Hochseits- 
paar,  Portraits.)  —  Berl.  ak.  KA.  80;  Mflnch. 
mt  KA.  83. 

8.  Beethoven  (am  Klavier  in  Anwesenheit  von 
▼ier  ZuhOrem.  Bntotehung  seiner  Mondschein- 
sonate.) Bei:  Lor.  Vogel  1886  Mttnchen.  Abb. 
.Gartenlaube*'  1806. 

S.  Verwaist  Bei :  Lor.  Vogel  h.  0,70,  br.  0,56. 
—  Aus  der  SammL  Wilh.  Maas-Mannheim  auf 
Bangel*s  Frank!  K.-Auct,  21.  Mai  94. 

Vogel,  Ludwig,  Historienmaler,  geb.  su 
Zttrich  am  10.  Juli  1788,  gest.  daselbst  am 
28.  Aug.  1879,  erhielt  den  ersten  Kunstunter- 
richt durch  H.  Ffissii  u.  G.  Gessner,  trat  1806 
in  die  Wiener  Akademie,  neben  welcher  er  sich 
in  der  Maurer'schen  Zeiohnenschule  fortsubilden 
suchte,  u.  ging  1810  mit  Qyerbeck,  Pforr  u. 
Hottinger  mich  Bom.  Hier  setste  er  unter  dem 
Binflnss  von  Cornelius  u.  Koch  seine  Studien 
bis  sum  Frttbjahr  1813  fort  u.  midte  während 
dieser  Zeit  sein  umfangreiches  Bild  „die  Heim- 
kehr der  Schweiser  nach  der  Schlacht  bei  Mor- 
§  arten*'.  Bis  sum  Herbst  1818  lebte  er  seinen 
tudien  in  Florens,  von  wo  er  im  Gotober  nach 
Zttrich  heimkehrte. 

1.  Die  freudige  Heimkehr  der  siegreichen  Eid- 
ffenossen  aus  der  Schlacht  bei  Morgurten  1315. 
In  Bom  begonnen,  1813  in  Zttrich  ToUendet 
War  Eigentum  des  Kttnstlers,  der  das  Bild  1815 
selbst  radirte.    qu.  foL;  Lith.  Ton  Hasler. 

8.  Bildniss  des  Malers  u.  Kunstforschers  Heinrich 
Megrer  (geb.  in  Zttrich  am  16.  Man  1760,  gest. 


in  Jena  am  11.  Oet  1832),  der  laaojlliiin 
genösse  u.  kttnstlerisohe  Berater  W9(the^ 
Zttrich  1813.  Gest  von  H.  Meyer  für  4aa  Sei- 
Jahrsblatt  der  Kttnstlergeeellaehaft  m  Zfakk 
fttr  1852.  Abb.  in  „ZwitBchT.  1  bOd.  £,• 
Not.  84. 

a  Selbstportrait,  Studimkopfl  Aetaüs  17. 
1815  gemalt 

4.  Teu,  der  Geesler  nach  dem  Apfelsdass  da 
PfeU  aeigt  —  Mttnch.  KA.,  Oct  29.  Vonailn 
▼on  Job.  Jac.  Lips,  gest  toe  C.  Goiuenba^ 
ffr.  qu.  fol. ;  Abb.  „Dlustr.  Z.**  1868. 

5.  Uli  Botach  nach  der  Schlacht  am  Ste«  ym 
swGlf  Oesterreichem  umringt.  18S9  grmslr 
Orig.  in  Trogen,  Canton  AppenselL  Der  Ong- 
Carton,  L  0,92,  br.  1,10,  un  Kftnstleigut  si 
Zttrich. 

6.  Der  Schultheiss  Wengi  Ton  Solothum  sa 
30.  Oct  1533.  „Schonet  Bttmrblnt  oder  stieekct 
mich  zuerst  nieder  !**    LitS.  von  L.  WcgeneL 

7.  TellskapeUe.  Bei:  L.  V.  1834.  b.  OA 
br.  0,43.  E:  Kttnstlergut  Zttrich.  Geätrt  tsb 
F.  Hegi  gr.  fol.  Aquatintablatt  Tom  Zttrieher 
KV.  fttr  die  Verlosung  1835. 

8.  Die  Schlacht  bei  Grandaon.  Bea:  L.  V.  18KL 
E:  Staat  Bern,  Kunstmuseum  Ben.  k  0,75, 
br.  0,56.    Geschenk  der  Baronin  Amalie  JuL 

9.  Zwingli^s  Abschied  von  den  Seinigen  ra  Ier 
Schlacht  Ton  Kappel.  1888  saerst  aBsgesIdk« 
dann,  ttberarbeitet,  auf  der  Schweiser  kL  18iSi 
E :  ▼.  Muialt  in  Zttrich.    Lith.  von  Beider. 

10.  Karl  der  Ktthne  wendet  sieh  in  der  ScUsdl 
bei  Grandson  sur  Flucht  1838  maatt  S: 
Priniessin  von  Schwaiaburg-SondeiäannB. 

11.  Arnold  Yon  Winkelried  aof  der  WaUstitl 
bei  Sempach  1386.  Gemalt  1841.  h.  IM, 
br.  1,5a  E:  OeffentL  KunstsammL  Basel,  Legst 
Yon  Dr.  J.  Ziegler.    Gest  Yon  C.  Gonaeakä 

fr.  qu.  fol.  Eine  bedeutend  Teränderte  Wieie^ 
olung  aus  dem  J.  1856  war  im  Beeits  dee 
Kttnsuers. 

18.  Das  Gebet  am  Grabe.  Luaenier  TiachL 
1844.  Wiederiielungen  besifeMm  AmM  Vo^ 
der  Sohn  Ludwig^  u.  Bodmer-Bscher  in  Zänek 
la  Das  Bad  in  Boeen.  (Bitter  Burkhard  sa 
Vorabeode  der  Schlacht  von  St  Jacob  für  sdaei 
Hohn  bestraft  E:  Orig.-Carton.  h.  0^1,  k. 
1,165.  £:  Kttnstleigut  Zttrich.  Im  Auflnife 
der  Begierung  von  Baselland  als  EhreacsM 
Ton  Stadt  Basel  sum  Eidff^itaäfleheB  tut' 
schiessen  gemalt  1844.  —  Mttnch.  KA.  4fii 
14.  Banft  in  Obwalden.  —  Sehweiier  KA.  4Bi 
16.  Brienaerin  auf  der  Sommerlaube  nihad. 

16.  Die  Trauernde  u.  die  Trttatende  (Bens 
Oberlftnderinnen). 

17.  Der  verwundete  Hirtenknabe  im  S^os  te 
Mutter. 

15—17  an  Ort  u.  Stelle  nach  dem  Leta 

ralt 
Landschaft  bei  Meiringen. 

19.  Die  Einsiedelei  des  Bruders  Klans  toi  kt 
Fltte.    1846. 

18  u.  19  befanden  sichimBesitB  desKttnedn 
80.  Der  geistliche  Hausbeanch.    KapuaiMr  Vi 
einer  Appenzeller  Dame.    1849. 
il.  Die  Tellenfdirt    Beligitee  Dankfeier  fir 
Entstehung  des  Schweiierbundes. 

90  u.  Sl  E:  Bodmer-Escher  in  Zfiiich. 
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▼ogel  —  Vogel  von  VogolaiMn. 


KS.  Berach  auf  der  Sennhtttte  mit  Aiudoht  der 
"nnarlma  1860.  War  im  Besits  des  Kttnsüen. 
B.  Ztlrich  tritt  in  den  Bnnd  der  Eidgenossen. 
(^«-r  600 jähr.  Jnbilftnmsfeier  mit  Ednard  Steiner 
iBlt.     Von  Yogel  die  Seite  der  Züricher. 


?r 


:    Künstleigat  an  Zürich  im  Treppenhanse 


L 

ML  Kapuziner  im  Befectorinm.  Abendessen  der 
?MareB.  1868  gemalt.  War  als  Eigentum  Stadler- 
/ofireVs  anf  cter  Sehweizer  Lanto-A.  bu  Zürich 


iS.  Die  -wandernden  Patres.  1864  E:  Kanfm. 
BAngr^ri  in  Solothnm. 

W.  Die  Messe  im  Wildkirchli,  Canton  Appen- 
lell  Inner-Bhoden.  Mit  vielen  Figoren.  1864. 
fLuf  der  Züricher  Ansstell.  yerlost. 

f7.  Zwingli^s  Heimkehr  dnrch  Bremgarten  Yon 
1er  Diapatation  in  Bern.  Sein  Qefolge  nm- 
Gaaste  (nach  Bnllinger^s  Bericht)  gegen  hundert 
Theologen  zn  Boss  n.  zweihundert  Gehamischte 
anter  dem  Bemer  Landyogt  von  Lanzbnrg. 
1865  grau  in  grau  gemalt. 

88.  Das  Lauterbmnnertal  mit  dem  Staubbach. 
1867. 

89.  Gessler's  Tod  in  der  hohlen  Oasse.  1867 
gemalt. 

28  n.  29  waren  im  Besitz  des  Künstlers. 

BD.  Die  unerschrockene  Bündnerische  Hausfrau 
Im  Schwabenkrieg.  Bez :  L.  Vogel  1868.  h.0,77, 
br.  0,96.  £:  Künstlergut  Zürich,  Geschenk  von 
Meyer-ZwinglL 

n.    Pest  bei   der  Teilskapelle.     £:  Bodmer- 

Tnimpler,  Zürich. 

88L  Familienscene  (der  Maler  u.  seine  Eltern). 

S:  Stadler-Vogel,  Zürich. 

38L  Winkelried's  Leiche  auf  dem  Schlachtfelde 

bei  Sempach.    E:  Vogel-Hotz,  Zürich. 
31—33  Schweizer  Landes-A.,  Zürich  1883. 

M.  Bruder  Nicolaus  von  der  Flüe  ventOhnt  auf 

dem  Tage  zu  Stanz  die  entzweiten  Tagherren 

der  schweizerischen  Städte.    Gest.  von  M.  Ess- 

liog:er.    qu.  foL 

85.  Aquarell:  Gebet  auf  dem  Kirchhof.    Bez: 

L.  Vogel  1826.    h.  0,28,  br.  0,35. 

86    Toischzeichnung:  Der  Apfelschuss.   h.  0,38, 

br.  0,46. 

17     Zeichnung:  Der  Schwur  der  ersten  Eid- 

Senoflsen  im  Grütli  1307.  Gest.  von  C.  Gonzen- 
ttek,  gr.  qu.  M. 
W. — 40.  Grosse  Federzeichnungen:  Arnold  von 
Wlnkelried's  Tod  bei  Sempacn;  Zwingli^s  Ab- 
schied von  den  Seinigen  vor  der  Schlacht  von 
Kappel  (Lith.  von  iSdde  roy.  qu.  foL);  Teil 
naea  dem  glücklichen  Schuss  seinen  Knaben 
vmannend.  —  Münch.  KA.,  October  1829. 
41.  Aquarell:  Gebet  auf  dem  Kirchhof.  Bez: 
L.  Vogel  1825.    h.  0,28,  br.  0,86.    E :  KünsÜer- 

St  Zürich. 
.   Zeichnung:  Das  Tischfirebet  einer  Bemer 
Banemfamüie.    Für  die  Engelmann^sche  Officin 
in    Mühlhausen    vom    Künstler   selbst    litho- 
giaphirt. 

^     Vo^el  vott  Vogelatein,  Carl  Christian, 

»  Portrait-  u.  Historienmaler,  als  Sohn  des  SSohs. 

Hofmalers  Christian  Leberedit  Vogel,  geb.  zu 

;  ^üdsafelB  ün  Erzgebirge  am  26.  Juni  1788, 

^^  SU  München  am  4  Mftn  1868,  genoss 


zuerst  des  Unterrichts  seines  Vat 
Dresdener  Akademie,  in  welche 
ging  1807  nach  Bu«»land  (Peten 
mehrere  Portraits  malte,  u.  1813 
1820  wurde  er  als  Nachfolger  Kü^ 
an  der  Dresd.  Akademie,  an  dei 
Nov.  1851  wirkte,  war  Mitglied 
des  akad.  Rates,  seit  1824  Hoi 
auch  der  Mitgliedschaft  der  A 
Berlin,  Wien,  Petersburg,  Madrid, 
u.  Venedig  teilhaft  Seit  1863  lebte  ( 

I.  Oelgemälde. 

1. 2.  Portr.  seines  Vaters;  Portr.  i 
Kniestüeke,  in  Dresden  1812  oder 

8.  4.  Portr.  seines  Onkels  Charle 
Berlin;  Portr.  dessen  Sohnes  def 
deuten  Le  Cocq  in  Berlin.    1812 
malt 

5.  Portr.  Thorvaldsen's,  1815  gem 
Sanmil.  des  Osterr.  Gen.>Consuis  ' 
Weisstropp  bei  Dresden,  welche  m 
gute  1838  an  den  Herzog  v.  Lu 
—  Dresd.  KA.  z.  B.  der  Tiedge-S 

6.  Bildn.  des  Papstes  Pins  VIL  nac 
Ganze    sitzende    Figur.      (Das 
Künstler  selbst  lithographirt,  bc 
Natur  gemalt  u.  auf  Stein  gez. 
C.  C.  Vogel  1816).    Das  lebensgr.  ! 
br.  1,15,  Eigentum  des  Königs  v 
seit  Febr.    1855   der  Dresd.   Ga 
bewahrung  übergeben.    Im  A^ril 
es  sich  anf  der  rOm.  Ausstell,  im 
relli.  Eine  im  Frühjahr  1822  bei  F 
in  Berlin  ausgestellte  Copie  gel 
in  den  Besitz  des  Bischom  Fürst 
zoUem,  der  sie  nach  Oliva  bringe 

7.  Die  Bechtfertigung  der  Susanna 

8.  Christus  den  Teufel  in  den  Abgi 
Altarbild  in  Wildenfels.  Geschenk  ( 

7  n.  8  auf  der  Ausstell,  der  dents 
im  Palazzo  CafEarelli,  April  1819. 

9.  Die  Verkündigung,    h.  4',  br. 
vor  Ende  1820  für  Baron  Funck  g 
von  W.  Suter.    4. ;  gest  von  W. 
Frühjahr  1822  bei  Frau  v.  Quandt 
gestellt;  Hamb.  KA.  1829. 

10.  Der  h.  Johannes  v.  Nep< 
Lebensgr.  1820.  E:  Kirche  zu  A 
Böhmen.  Stahlst,  von  G.  Döbler  li 
Bild  in  kleinerm  MaHsstabe  für  d< 
des  Prinzen  Johann  v.  Sachsen, 
betenden  h.  Nepomuk  (die  Fissur 
etwa  12"^  hoch),  über  ihm  in  Wo] 
Maria  u.  Job.  d.  Täufer,  befand 
Prager  KA.  1H24  u.  der  Dresd.  i 
Das  dem  russ.  Gesandten  in  Be 
Bild  des  h.  Nepomuk  war  auf  der 
1832. 

11.  Die  Erziehung  der  h.  Jung 
Anna  lehrt  die  auf  ihrem  Schos  s 
lesen.  Für  den  Betschrank  der 
bann,  spfttern  Königin  Amalie 
Im  Frühjahr  1822  bd  Frau  v.  Qui 
ausgesteUt  Eine  grossere  Wiedei 
h.  4'  l'',  br.  3',  befand  sich  bis 
Samml.  v.  Quandt's  in  Dresden. 


Vog«l  iron  Vogel«i«ln* 


Ml  Thronende  Kadonna  mit  dem  Kinde.  Anf 
Garton  1845  ranalt  £:  Knmrtaiamml.  Basel, 
Stiftung  Yon  Frl.  Emilie  Linder. 

17.  Der  betende  heil.  Borromaens.  (Büdn.  nach 
der  Totenmaske).  £:  Hanskapelle  des  Baron 
Biehthofen  in  Schlesien.  Eine  Kleinere  Wieder- 
holung besass  Graf  Knefstein  in  Dresden.  — 
Dresd.  ak.  KA.  46. 

88.  89.  Der  am  Krenz  verschiedene  Heiland; 
Der  seiende  Heiland.  Beide  Bnndgemftlde  in 
halber  Figor,  1860  yoUendet,  befinden  sichftber 
den  Alteigemälden  sweier  Seitenkapellen  der 
kathol.  Hofkirche  an  Dresden. 

40.  Grosses  Altarbild  für  die  von  Heideloff  neu 
erbante  kathol.  Kirche  in  Leipzig.  Die  fünf 
Hanptteüe  aeigen  als  Mittelbiid  die  colossale 
Gestalt  des  WelterlOsers  auf  Wolken,  von 
Engeln  nmgeben,  darftber  in  gotischem  Spitz- 
bogen Gottvater  als  Halbfi^ri  die  Hftnde  znm 
Segen  erhoben.  In  den  Seiteunüunen  die  fast 
lebensgrossen  Evangelisten  mit  ihren  Attribaten. 
Unter  dem  Bilde  in  kleineren  Figuren  gran  in 
mn  die  sieben  Werke  der  Barmherzigkeit 
Gest  von  0.  Ufer.  1860.  Schmal  roy.  fol. 
(Die  ^Bekleidnng  der  Nackten^  gest.  von  Tb. 
Langer.    4.) 

41.  Die  Mitglieder  der  Dresdner  Conferenzen 
bei  ihrer  ersten  Znsammenknnft  im  BrUhPschen 
Palais  am  23.  Dec  1860.  28  Poitraits  nach 
diem  Leben.  —  Dresd.  ak.  KA.  63.  Lith.  von 
L.  Zöllner,  roy.  qn.  fol.,  Holaschn.  von  Ed. 
Kretsschmar. 

4SL  Christus  nnter  den  Kindern.  „Lasset  die 
Kindlein  an  mir  kommen.''  Angek.  vom  Grossh. 
von  Toscana.  —  Dresd.  ak.  KA.  63.  Eine 
SepiasdehnnDg  desselben  Gegenstandes  befand 
sieh  in  J.  G.  v.  Qnandt's  Samml.,  welche  im 
Ang.  60  in  Dresden  versteigert  wnrde. 

48.  Bilderfolge  ans  Goethe's  Fanst  Mittelbild : 
Der  Geist  erscheint  Fanst  in  seiner  Zelle,  dam 
12  nmrahmende  Nebenbilder.  Bez:  Angefangen 
SB  Dresden  1847,  beendet  zn  Venediff  186*2  von 
G.  Yogel.  h.  3,90,  br.  3,06.  E:  Galene  Dresden, 
Geschenk  des  Ktknstlers.  (Gegenstfick  zn  „Dante 
in  seiner  Beziehung  znr  Divina  Comedia**).  — 
MABch.  KA.  63. 

Eine  Wiederholung  bestellte  der  Grossh.  von 
Toscana. 

4L  46.  Die  Yertreibnnflr  ans  dem  Paradiei>e; 
die  Verstoiisnng  der  Hagar.  —  Dresd.  ak.  KA  54. 

46i  Der  von  Urbino  kommende  16  jährige  Baffael 
wird  dem  Pietro  Penigino  zngefilhrt,  während 
letsterer  mit  Ansftthmng  der  Fresken  im  Gambio 
in  Pemgia  mit  seinen  Schülern  beschäftigt  ist. 

i7.  Francesca  da  Bimini  mit  Paolo  Malatesta, 
ihrem   Schwager,  beide   ermordet  von   ihrem 
Gemahl  1276.    Nach  Dante's  Divina  Comedia. 
46  n.  47  Dresd.  ak.  KA.  60. 

48.  Bildniss  der  Ktaigin  Amalia  Angnste  von 
Sachsen.  Lebensgr.  Halhfignr.  h.  1,14,  br.  0,91. 
E:  Endolpbinnm  Prag,  Geschenk  ans  dem  Nach- 
läse Kaiser  Ferdinand^s  von  Kaiser  Franz  Joseph 
1876.    Lithogr.  von  L.  Zöllner,    gr.  foL 

49.  Bildn.  des  Oberhofpredigers  v.  Ammon. 
Befiuid  sich  in  der  Ministertiibüne  der  evangel. 
Hof  kirche  in  Dresden. 


W.  Bildniss  des  Philologen  Prof.  Gottfried 
Hermann.  In  der  Anla  der  Leipziger  Uni- 
versität. 

61.  Portr.  des  Bnchhändlers  F.  A.  Brookhans 
in  Leipzig.    Gest.  von  L.  Sichliii|9^.    fol. 
68.  Bildniss  des  Grafen  Bray,  in  Petersbnrg 
ffemalt. 

58.  Bildniss  des  Botschafters  de  Canlinconrt 
Dnc  de  Yicence. 

84.  Bildmss  des  Grafen  le  Maistre,  Knieetück. 
63  n.  64  in  Petersbnrg  gemalt. 

58.  Bildniss  des  Prinzen  Lncian  Bonaparte. 
Eom,  Palast  Borghese. 

56.  St  Franciscns  Xavems.  E:  Kathol.  Kirche 
in  Nenstadt-Dresden. 

57.  Der  heil.  Antonios.  E:  Kathol.  Freischnle 
in  Dresden. 

68.  Christns  am  Krenz  mit  Maria,  Johannes  n. 
Magdalena.  Ftlr  den  Domherrn  v.  Ampach  ge- 
mäß, jetzt  im  Dom  zn  Nanmbnrg. 

88.  Bildniss  des  Königs  von  Sachsen  fOr  den 
Thronsaal  des  Schlosses  zn  Dresden.  1883. 
Lithogr.  von  L.  Zöllner,  roy.  foL 
60.  friedrich  Angnst  L,  König  von  Sachsen. 
Ein  Bild  anf  der  veste  Aönigstein,  ein  zweites 
im  K.  Gadettenhanse  zn  DreSden. 

II.  Wand-  n.  Deckengemälde. 

1.  In  tempera  gemalte  Deekenbilder  im  Speise- 
saale des  Lnstschlosses  zn  Pillnitz:  Die  Künste, 
welche  das  Leben  verschöi^Nm  nnd  die  Vöikttr 
beglücken,  Wohlstand,  Geistesonltnr  nnd  Ge- 
nnss  bef^^rdem.  acht  Bilder  mit  ttberlebensgrosaea 
Fignren  der  Malerei,  Mnsik,  Scnlptnr  n.  Anshi- 
tectnr,  von  den  Genien  der  Poeue,  der  Liebt, 
der  Philosophie  n.  der  Anmnt  schtttzend  nm- 
schwebt  1822  binnen.  Per  Garton  der 
„Philosophie^  (das  Deckengemälde  befknd  sich 
anf  der  Dresd.  akad.  KA.  1822.  Es  wnrde  von 
Anton  Krftger  1825  gr.  qn.  foL  gestochen,  die 
ttbrigen  Gartons  fol.  von  G.  Barth,  A.  Beindel, 
Enist  Stölzel  n.  JnL  Thaeter  zwisehen  1824  n. 
1830.  Das  Bild  der  „Poesie^,  eine  mit  zwei 
Genien  Über  den  Erdball  schwebende  weibL 
Fignr,  hat  Yogel  1824  selbst  lithogiaphirt 
Bnnd,  4. 

8.  Zehn  Fresken  in  der  kathol.  Hofkapelle  an 
Pillnitz  mit  Darstellnngen  des  Lebens  der  heiL 
Jnnirfran.  Die  Einwcdhnng  der  Kapelle  er* 
folgte  1830. 

Das  Deckengemälde:  Die  Himmelfahrt  der 
Maria,  gest.  ven  W.  Snter  1830,  imp.  fol. 

Die  Anbetung  der  Hirten,  gest.  von  L  Gmner, 
Mailand  1831. 

Das  Altarbild,  ein  Oetgemälde,  ist  eine  Dar- 
stellung der  heil.  Jnngfran  in  Wolken  mit  dem 
h.  Friedrich  n.  dem  h.  Johannes  Nepomnk,  den 
Schutzpatronen  der  fürstlichen  Stifier. 

m.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Portraitzeichnun|[en.  420  Zeichnungen  von 
Vogers  Hand  zn  seiner  738  Blatt  umfMsenden 
Samml.  von  Zeichnnngen  berühmter  2SeitgenoBsen. 
£:  Gabinet  der  Handzeichnnogen  in  Dresden. 
(267  BU.  waren  bereits  1831  erworben  worden, 
eine  weitere  Erwerbung  erfolgte  Ende  1839.) 

2.  Dante  n.  Virgil,  aus  der  Divina  Gomedia. 
Aquarell  —  Dresd.  ak.  KA.  48. 
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▼o|^er  —  TolgiUUider. 


8.  Der  tote  BaoB  Oonte  di  Montefeltro  iwiiehen 

dem  guten  und  bOsen  Engel    (Ans  Ctete'B 

Porffatorio,  Gent  Y^    Aqniurell.    foL 

4.  Der  Terkllrte  Cnristiu  aof  der  Erdkugel 

stehend.    Farbige  Zeiehn.   Bes:  G.  Vogel  18(9. 

kLfoL 

8  n.  4  ans  J.  0.  t.  Qoandt's  SaaunL,  rer- 
Bteigert  Dresden,  Ang.  1860. 

IV.  Badirnngen  a.  Lithographien. 

Das  Ton  A.  Andresen  beschriebene  „Werk 
des  C.  Vogel  Ton  Voselstein"  nmlhsst  drei 
Badirangen  n.  iwei  Lithographien: 

Badirnngen. 

1.  Zwei  blühende  Pflanien  in  Umrissen.  Bei: 
G.  Vogel  fea  Wildenfels  1799. 

2.  Hagar  n.  IsmaeL  Die  Verstossene  iwei 
Scofen  herabsteigend.  Anf  Stahl  radirt  Bei: 
C.  V.  1860. 

8.  Portr.  des  Dichters  Ang.  Heinrich  t.  Wey- 
rauch ans  Biga.  Bmstb.  nai*h  rechts.  Anf 
Stahl  radirtBes:  G.  G.  V.  1860. 

Lithographien. 

1.  Papst  Pins  VII.,  Bmstb.  nach  dem  gr.  Oel- 
gemUde  der  Dresd.  Galerie.  Bei.  (in  Spiegel- 
schrift): Nach  der  Natur  gemalt  u.  auf  Stein 
geteichnet  su  Bom  von  G.  Vogel  1816.    4. 

2.  Muse  mit  swei  Genien.  Sie  schwebt,  von 
iwei  kleinen  Genien  begleitet,  mit  ausgebreite- 
ten Flfigeln  lum  Himmel  empor.  1824  auf  Stein 
gel.    Bund. 

Vogelstein  ist  der  VerfMser  der  Schrift:  „Die 
Hauptmomente  Ton  Goethe^s  Faust,  Dante's 
Divina  Gomedia  u.  Vimrs  Aeneis,  bildlich  dar- 
gestellt u.  in  ihrem  Znsammenhange  erläutert 
Ton  G.  Vogel  von  Vosfelstein''.  Ifit  Kupfern 
Ton  Volkert,  Bordorf,  Gonsenbach  u.  ftayr. 
München  1861.  fol.  3  Bde.  (Faust  gest  von 
A.  Volkert,  die  Divina  Gomedia  gest.  von  Bor- 
dorf u.  Gonsenbach,  die  Aeneis  gest.  Ton  G. 
Mayr.  Die  beiden  letitgenannten  CSmpositionen 
waren  auf  der  deutschen  allg.  u.  histor.  KA. 
Mfinchen  1868.) 

Vcffler,  Adam,  Historienmaler,  SchtUer 
Fllhrich's  in  Wien,  war  1822  geboren,  doch 
1866  schon  seiner  Kunst,  fllr  die  er  eine  hohe 
Begabung  seigte,  entrissen. 

1.  Glorie  mit  Engeln,  Garton,  der  den  Künstler 
1861  beschftfdffte  u.  dessen  AusfOhrung  al  ftresco 
in  der  griechiBch-unirten  Barbara -Kirche  be- 
absichtigt war. 

8.  Joseph  kommt  su  seinen  Brüdern  auf  die 
Weide. 

8.  Erscheinung  kämpfender  Beiter  in  Jerundem. 

21akkabfter  iweites  Buch  V,  1—4).  —  Mflnch. 
ntsche  allgem.  u.  histor.  KA.  68. 

4.  Francesca  da  Bimini  u.  Paolo  Malatesta  im 
Schattenreich,  sur  Seite  Dante  u.  ViigiL  DiT. 
Gomed.  Inferno  V.  canto.  h.  0,60,  br.  0,626. 
E  :lDr.  Vict.  Morawiti.  j 

6.  Vierzehn  Bll.,  die  14  Stationen  des  heil. 
Kreuiweges.    Lith.  Ton  Valois.    fol. 

Vogler,  Hermann,  Genremaler,  geb.  lu 
Berlin  1869,  lebt  daselbst. 


1.  Gllloklich.  Junge  Dame  im  Lehimtnhl,  k 
freudiges  Nachdenken  Tertieft. — Mttneih.  Jmb.- A. 
88,  Abb.  im  Kat 

8.  Frühliche  Botschaft    Eine  j.  Daiae  mmm 
eben  erhaltenen  Brief  lesend.  —  MUnclft.  JA.  8B, 
Abb.  im  Kat    Abb.  .Kunst  f.  Alle"*,  J«U  89. 
a  Krieg  im  Frieden.  —  MttnoL  JA.  9a 
4.  SehnsuchtSTolL  —  BerL  ak.  KA.  92. 
8.  Erinnerungen.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 
8.  Eine  I^age.    Ein  j.  Mann,  neben  aeiner  Ge- 
llebten im  Garten,  erwartet  die  Aatwort  airi 
seine  Bewerbung.  —  Gr.  BerL  KA.  94»  Ahk 
im  Kat 

7.  Im  Boudoir.  Junge  Dame  in  welnsiom  Atlas- 
kldde  in  Betrachtung  eines  MedailloiuL  b.  0g67, 
br.  0,43.  —  Ans  dem  l^achlsss  des  LundsehallB^ 
maiers  Ph.  Herrmann  in  Frnnkf.  a.  IL  aif 
Bangel*s  Fnnkf.  K-Auct,  20.  Febr.  96. 

8.  Bin  Erinnerungszeichen.  —  MflaA.  iit 
KA.  97. 

9.  Geburtstagsmorgen.  —  Mlkncli.  JA.  99. 

10.  Die  unbekannte  Tante.  Die  Mutter  ncht 
die  Bekanntschaft  des  TOchtereheiis  nsü  der 
sie  besuchenden  neuen  Tante  m  Teradtteln. 

yolgtlftnder«  Budolf  toa,  6ene- 
u.  Portraitmaler,  in  Berlin.  Lebte  wiadeihalt 
in  Brüssel. 

1. 8.  Portr.  des  FrL  t.  Osepsftnyi;  üntetliioctaM 
Toilette.  —  Beri.  ak.  KA.  79. 


8.  Ecke  eines    „mareh^  couTeri"  in 

Alte  Verkinferin  bei  Geflügel«  Obst»  WS^rst 

u.  Gemttse.  —  Berl.   Jub.-A   86.     ESn  BOd 

„Markthallenstand'':  Mttnch.  JA.  9a 

d.  Grabmahl  des  Enhenoffs  Ernst  von  Oesls^ 

reidi  su  St.  Gudule  in  BrOssaL  —  BerL  sL 

KA  87;  MOnch.  JA.  90;  Wiener  JA.  91. 

&  Der  Glöckner.  —  BerL  int  KA.  91. 

(L  „n  ne  reste  plus  rien  —  rien  ^'un  tombesi 

Sans  nom^.  (Musset).  Leichenleier  in  der  Kiidie 

St  Gudule,  BrttsseL  —  BerL  ak.  KA.  92;  Drod 

ak.  KA.  94. 

7.  Die  Geschäftsfreunde.  —  Beri.  ak.  KA  91 

8.  Modellstadium.  (Vom  Maler,  der,  Tor  seiaflr 
Staffelei  sitsend,  die  Umrisse  etnes  naekm 
weibL  Modells  anf  die  Leinwand  aeiehnet  h^ 
nur  die  rechte  Hand  mit  dem  Untexaim  sii^ 
bar,  den  der  Bahmen  abschneidet  —  BerL  sk. 
KA  92;  Mflnch.  JA  93. 

9.  Die  Kunsthändler.  —  Mflnch.  JA.  98^ 

10.  11.  Zur  Winteneit;  Die  Stickerin.  —  6r. 
BerL  KA   93, 

Ifl.  Ludwig  Pietsch  am  SchreibtiBch.  S:  Scklea 
Mufleum  der  bild.  Kflnste  in  Breslaii»  Gesebsik 
Ton  H.  T.  Korn  1894. 

18.  Damenbildniss.  Junge  Frau,  die,  das  Hsift 
auf  den  Ellenboffen  gestfltst,  simnend  ssa 
Fenster  hinausbliwt 

lA  Der  Kunstschriftsteller  Adolf  EoeenbsMm 
seinem  Schreibtisch  am  Fenster  seines  Amfef- 
rinuners  sitsend.  E:  Schles.  Museum  inBiuito 
18  u.  14  Gr.  BerL  KA  94. 

15.  Kunstfreund.  —  Dresd.  ak.  KA.  9&-_. 

16.  Inneres  der  Kirche  St  Gudule  in  Biton 
h.  1,23,  br.  1,04.  —  Hamb.  gr.  KA.  95. 

17.  Herbstlandschaft.  —  Gr.  BerL  KA  9&  v 
Bild  „Herbststimmting*' :  Dresd.  ak.  KA  1I& 

18.  Bildn.  des  Profi  Paul  Meyerheim.  -  §r- 
BerL  KA  95;  Mflnch.  JA.  96;  Dresd.  int  KA  97. 


VSlcker. 
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19.  Bfldn.  des  Ttol  B.  Ploekhont.  —  Gr.  BeiL 
KA.  95. 

ao  Der  Abhang.  —  Berl.  int  KA.  96. 
SL  Allein  lurllokffeblieben.  —  Mttnch.  JA.  96. 
S2.  Bildn.  des  GehdmratB  Ende  in  seinem  Stndir- 
simmer.  —  Or.  Berl.  KA.  97,  Abb.  im  Kai. 
8t.  Büdn.  des  Dr.  Foerster. 
M.  Bildn.  des  M athematikezs  Prof .  E.  Tb.  Weier- 
strass.    B:  Nat*Gal.  Berlin. 
88  n.  94  Gr.  Berl.  KA.  97, 

».  unser  tiglieb  Brod.  —  Gr.  Berl  KA.  99. 

86.  Galatea,  stehende  Figur.  —  Gr.  BerL  KA. 
99,  Abb.  im  Kat. 

87.  Interieur.  —  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

Yölcker,  Friedrich  Wilhelm,  Maler 
Q  seit  1839  Zeichnenlehrer  am  Gymnasium  su 
Thom,  geb.  1799,  gest  1870. 

1.  Blumen  in  einer  Vase  Tor  einem  alten  Ge- 
mäuer, Frttchte,  ein  Papagei  etc.  Eigentum 
des  Königs.  ^  Berl.  ak.  KA.  38. 

8.  Herbstblumen  in  einem  Glase  auf  einer 
Mannorplatte,  auf  der  mehrere  Früchte  liegen. 

8.  Weintrauben  mit  einem  Ghampagnerglase. 
4^  Venehiedene   Arten   Trauben,   Melonen   u. 
andere  Früchte  nebst  Ghampagnerflasche  u.  Glas 
auf  grauem  Tische. 
2-4  Berl.  ak.  KA.  44. 

5.  Bin  Pokal  auf  einer  Marmorplatte  mit  Früh- 
lüigsblumen. 

<L  Hingende  Weintrauben,  Pflaumen,  Aprikosen 
eto.  an  eber  Bronce-Bosette. 
5  u.  6  Berl.  ak.  KA.  62. 

7.  Prins  August  yon  Preussen  mit  der  Fahne 
in  der  Schlacht  von  Culm.  h.  0.75,  br.  0,60. 
War  im  Besits  der  Stiftsdame  Math.  t.  Waiden- 
busg,  deren  SammL  im  Mfira  1886  durch  Lepke 
in  Berlin  versteigert  wurde. 

YKlcker,  Gottfried  Wilhelm,  Vater 
Friedrich  Wilhelm's,  Blumen-  u.  Stilllebenmaler, 
geb.  sn  Berlin  am  23.  Mars  1775,  gest.  da- 
selbst am  1.  November  1849,  wurde  in  der  k. 
Porcellanmanufactur  unter  dem  Blumenmaler 
Joh.  Friedr.  Schulse  gebildet,  dem  er  als  Vor- 
stand der  Malerabtdlnng  desselben  Instituts 
folgte.  War  Mitglied  der  Akademie  u.  Pro- 
fessor. 

1.  Blumenstück.  Auf  einem  Tisch  in  einer 
Flasche  ein  aus  Lilien,  Anemonen,  Winden, 
Aiti^riiHg  n.  a.  Blumen  bestehender  Strauss, 
daneben  ein  weinumranktes  Nest  mit  Vögeln. 
Bei:  G.  W.  VOlcker  pinzit.  Berlin  1817.  h.  0,96, 
br.  0,66.  E:  Grftfl.  Bacaynski'sche  SammL, 
BerL  Nat-Galerie. 

8.  Bin  Blumentisch,  h.  0,78,  br.  0,63.  Bes. 
1821.    E:  Neue  Pin.  München. 

8.  Fruchtschale,  von  verschiedenen  Blumen  um- 
geben u.  mit  Trauben,  Pfirsichen  u.  Mais  ffe- 
füllt.  Bez :  G.  W.  Voelcker  gemalt  Berlin  lffi7. 
h.  0,52,  br.  0,65.  E:  BerL  Kat.-Galerie,  Wage- 
ner'sche  SammL 

4.  BInmenstück.  Ein  Strauss  Bösen  u.  andere 
Sommerblumen  in  glftsemer  Vase.  Bei:  G.W. 
VSlcker  pinzit.  Berlin  1827.  Eisenblech,  h.  0,70, 
br.  0^.  E:  Nat-Galerie  Berlin,  Beichert'sches 
Vermflehtn.  1893. 


6.Blumenstüok.  Sommerblumenstrauss in  brauner 
Vase  vor  einer  Nische  stehend,  umgeben  von 
Melonen,  Trauben,  Pfirsichen,  Johannisbeeren 
u.  a.  Bez:  G.  W.  Voelcker  Berlin  1837.  E: 
Nat-Galerie  Berlin,  VermSchtn.  des  lE^tsbes. 
Mossner  1874. 

6.  Frucht-  u.  Blumenstück,  1834  in  Berlin  ge- 
malt Bes:  G.  W.  VOlcker  1834.  h.  1,525,  br.  1,02. 
E :  Stadt-Museum  Königsberg,  seit  1838. 

7.  Innere  Ansicht  des  Aloehauses  im  Schloss- 
garten su  Ghariottenburg.  Im  Auftrage  des 
Königs.  —  BerL  ak.  KA.  39. 

8.  Tischplatte  mit  einer  Fülle  von  Blumen,  da- 
hinter eine  Melone  u.  Trauben  u.  eine  Frucht- 
schale  mit  Trauben,  Pfirsichen,  Nüssen,  Birnen, 
Pflaumen  u.  Erdbeeren.  Bes:  G.  W.  VOlcker 
1842.    h.  0,74,  br.  0.94.   E:  Galerie  su  Schwerin. 

9.  Vase  mit  Blumen  auf  einem  Marmortische, 
h.  0,81,  br.  0,65. 

10.  Fruchtstück :  Trauben,  Melonen  u.  a.  h.  0,63, 
br.  0,72. 

9  u.  10  aus  der  Galerie  Fallen  in  Berlin, 
versteigert  im  Nov.  1877. 

11.  Grosses  Tableau  von  Früchten  u.  Blumen, 
von  denen  umgeben  ein  Mftdchen  schlftft  Die 
Schlafende  gemalt  von  A.  v.  Kloeber.  E :  Schloss 
Bellevue.  Itolin. 

18.  Pausias  u.  Glycera,  gemalt  im  Verein  mit 
A.  V.  Kloeber. 

Völeker,  Hans,  Lafidschaftsmaler,  aus 
Pyrits,  Prov.  Pommern,  Schüler  Prof.  Gude's, 
in  Berlin,  dann  in  München  tätig.  Im  Januar 
1892  wurde  ihm  u.  dem  Maler  Tischmeyer  aus 
Friesdorf,  Prov.  Sachsen,  das  Stipendium  der 
Adolf  Ginsberg-Stiftung  im  Betrage  von  Ji  2000, 
jedem  sur  HUfte  von  Jf  1000,  verliehen. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Heimkehrende  Fischerboote  beim  (Gewitter. 

2.  Morgen  an  der  See. 

8.  Am  Strande  von  Ahlbeck  bei  Heringsdoif. 

—  Münch.  JA.  89 :  Wiener  JA  90. 
1—3  BerL  ak.  KA.  89. 

i.  Morgen  nach  dem  Sturm.  —  Wiener  JA.  91. 
(VgL  Nr.  2). 

5.  Wrack  bei  Lohme.    Bes :  Hans  VOlcker  1890. 

—  Wiener  JA.  91. 

6.  Ende  des  Sturmes. 

7.  Alte  Fähre  bei  Stralsund.  —  Wiener  JA.  92. 

8.  Schleppender  Eisbrecher. 
6—8  Beri.  int.  KA.  91. 

9.  Brandung  an  der  Insel  Gotland.  Bes:  Hans 
VOlcker  lS90.  —  Münch.  JA.  91;  Wiener 
JA.  91. 

10.  Nordsee.  —  BerL  ak.  KA.  92;  Münch. 
JA.  93. 

11.  Aussendeich  von  Neuwerk.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

18.  Mondaufgang  im  Watt,  im  Mittelirr.  ein 

Schür  vor  Aäer.  —  BerL  ak.  KA.  92:  Wiener 

JA.  93;  Münch.  JA.  93;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

18.   TempeL    (Zum   Teil  lerstOrter  dorischer 

Tempel  in  Oder  Ebene).  —  Gr.  beri.  KA.  93; 

Wiener  JA.  95. 

14.  An  der  Biviera.  —  Dans.  KA.  98. 

U.  16.  Das  Baubschloss;  Der  erwachende  Tag. 

—  Gr.  BerL  KA.  99. 


▼Sl^*r  —  Tolkef* 


18.  Absad.  FeligwtadB  an  dna  MeerMbnoht 
mit  FtlMDtor. 

U.  Der  Honea.  FskigM  Ofer  im  KoTMtüicht 
M.  HeluchoUa.  FeldgM  üfu  im  MDigsnUclit. 
U.  Wintentnnn. 

17-Sl  Qi.  BeiL  £A.  94. 
8S.  Au  dw  SUohbtl.  —  Drad.  »k.  KA.  ». 
18.  H.  Im  M«ii  An  den  Klippen  von  Boinholm. 
—  Hnnch.  JA.  9b. 


S8.  Kuine.  Offene«  Meer,  in  der  Ferne  ein 
SegelMhüL  —  Qt.  Bert  EA.  97.  Abb.  im  Eat 
it.  Herbat  Park  mit  SohwaDensee  im  Tordergr. 
—  HBneL  int.  EA.  97,  Abb.  im  Eat  Ein  BUd 
Jbn  füllen  PaA":  Wiener  JA.  98. 
W.  Nach  Sonnennntergang.  —  Mttnoh.  JA.  98. 

n.  Aquarelle,  Gonache. 


S.    Hochwasaer   an    den    Tnrman   Ton   Wiabj. 

Bei:  Hau  VOlckai  1900.    Aqnaiell.  —  Droad. 

Aqnarell-A.  90. 

I.  Hafra  Toa  Stockholm.    AqnArell.  —  Wiener 

JA.9L 

4.  Auf  dem  Oalnnberr  in  Wiiby,    Oonaohe. 

-  Dread.  Aqurell-A.  '^ 
.  GampafDa  nach  "  ~ 

-  BerL  mt  KA.  __. 
«.  Der  Bnrgbof  in  Lübeck.    Aquarell,    h.  0,43, 
br.  0,  806.  —  Lepke'B  Beil.  K.-Auct.,  86.  ApiU  99. 

Vttleker,  Otto  Heimann  Emil,  Land- 
■chaftamaler,  geb.  ni  Berlin  1810,  rat  daselbit 
am  8.  Oct  iStö,  war  S«btUer  Bleehen'a  an  der 
Berl.  Akademie  n.  beracht«  sweimal  Italien, 
da«  ihm  m  mehreren  eeiner  OemUde  die  MotiTe 
bot  1815  wurde  er  inm  MitgUede  der  BerL 
Akad.  n.  mm  Profeeaor  ernannt 
1.  BiaenhStte  in  bernnr  Waldpaitie.  —  Berl. 
ak.  EA.  88. 

5.  Landschaft  ans  der  Slchs.  Scbweii.  S:  der 
EOnigr.  —  BeiL  ak.  KA.  84. 

8.  Waldtcwend  bei  Dbbmq.  —  Berl.  ak.  EA.  86. 
4.  S.  Anuoht  von  Uaua;  Eine  HlUile  aoi  dem 
Zillertale.  —  Berl.  ak.  EA.  38. 

6.  Der  Oardaaee  bei  Deaeniano.  —  Berl.  ak. 
EA.  38.  Ein  BUd  .Der  Oardaaee"  war  auf  der 
EOlner  allg.  d.  n.  hut  EA.  Bl. 

7.  SalEbnrg  von  Hariaplaln  au  gweben.  Abend- 
belenchtnag.    B:  der  EQnig. 

8.  9.  OebiTffslandaobaft  an«  Tirol;  Eichenwald. 
7—9  BeiT.  ak.  EA.  89, 

10.  11.  Das  ünterinntal  bei  Innebmok,  Abend- 
belenchtODE;  Blick  anf  die  Feetnng  Balibnrg. 
—  Beri.  ak.  EA.  40. 

U.  18.  Waldlandichaft  nach  demOewitter;  Iima- 
bnick  von  Weitrbarg  geaehen.  —  Leipi.  EA.  41. 
14.  Anticht  auf  den  äorncte  in  Abendbelencbtnns, 
Ton  der  Höhe  iwlAcheD  Narai  O.  Otriooli  auf- 
genommen, wobei  der  Tiber  n.  das  3abiuer- 
gebirre.    Im  Auftrage  dee  KOnigi.  —  BerL  ak. 

IC  OleraM  im  SaUnvgeUig«  li  abendlich« 


tdierdei 


16.  Oeoend  bei  Sorrent  mit  den  Capo  dl  Si 
'   '  nntczKeneadar  oo^k 

46. 

17.  NMpel  in  HoignbdeoditaBff  Toa  Gnke 
Virgll^  geaeben. 

18.  19.   Eine  Pewola  in   Somnt;    Pwti«  am 
Subiaco  in  Abenaoelenchtnng. 

17-19  Beri.  ak.  EA.  4& 

50.  Ansicht  tou  Neapel,  dnea  aaiiwr  letstn 
OemUde.  —  Beri.  ak.  EA.  5a 

51.  Landiebaft  im  Charakter  der  DonaagegHd. 
E:  Familie  t.  Decker  in  Berlin. 

tt.  Aquarell:  Schweiaerlaadschaft  «u  der  efcem. 
SammL  Fallon  in  Berlin. 

TSleker,  Bobert,  Q«_    

Dohna  in  Sachsen,  SchOlei  im  akad.  Ate 
Prof.  Panwels  in  Dieeden,  in  MAncben  Utig. 
1.  Im  Kloaterhof.  Drei  Wbebe  in  der  Kloalar- 
tnr,  denen  ein  Hfatdler  Cneillxe,  BoaankrtSN 
etc.  anbietet    Bea:  B.  VSkkef  1881. 


dem  Tisch  stehenden  klnncn  Fectraita. 
B.  VOlcker  1888. 

1  IL  S  auf  der  Auat^.  ron  E 
der  Dresd.  Akad.  n.  der  ak.  EA.  88. 
B.  Enihlender  Eremit  —  Dread.  ak.  ■KA.  S. 
4.  Hero  entiBndat  eine  Fackel,  dm  OdirttH 
erwartend,  nnie  Pignr.  Bei:  B.  YtUkix  1881. 
—  AnutelL  der  Stndienarbeiten  der  Draal 
Akad.  D.  Dread.  akad.  EA.  81. 
6.  Im  Park.  Anf  einer  Steinhamk  zwei  ji 
Damen,  die  sieh  Briefe  mitgMeflt. 
eine  Utero.  Bei:  E.TOkJtei  188&  —  Dnsd 
ak.  EA.  86.  Durch  den  Stehe.  EV.  iS8S  u 
Fabrikbedtsei  SchmiU  in  ZjtUo. 

6.  Mainacht  Ein  Bitler  u.  eine  j.  Dasn  am 
Dfer  eines  Flusses  im  Mondschein  wanddld. 
Abb.  Ueber  Land  u.  M.-  1887. 

7.  WeibL  Stadienkopf.  Bmitb.  einer  j.  Dame. 
Abb.  „niuatz.  Z,"  1890. 

8.  Tot  der  Trauunr.  —  Hannov.  EA.  94. 

9.  Duett  Ein  j.  Mann  spielt  die  FlOto,  im 
eine  j.  Dame  auf  der  Laute  begleitet  h.  0^ 
br.  0.31  —  Lepke'B  BerL  E.-AddL,  2.  Oct  96. 

10.  Die  Lantenspidwin.  Jnnge  Damfl  ia  OotOa 
dee  17.  Jahrhunderts  im  LäinstnhL  die  I^ntt 
nachlinig  im  Schoa  haltend.  Halbfigur.  Hola. 
L  0,12,  Tu.  0,166.  —  Lepke's  Beri.  E--Aiet, 
26.  Febr.  96.  Sin  Bild  gSiesU"  «nf  der  Qt. 
BerL  KA.  98. 

11.  „Und  jaag  Werner  neigte  stumm  neb,  stoHB 
auch  grllsst' Ihn  Harnreta."  Bei:  B.  YlÜd* 
Mnch.    Abb.  „Illiiatr.  Weif  1898. 

Tolkera,  Bmil,  Pferde- u.  0«sremakc 
geb.  iD  Blikenfeld  in  Oldenburg  am  4.  Janvi 
1831,  betiann  seine  AusbÜdiing  in  Dreadea  Hntn 
Leitnnr  Bletschel'i  n.  Schuur'B  n.  aetxte  at 
18^8— S7  unter  Albreeht  n.  Frau  Adam  ii 
München  fort  1867—67  stndirta  er  !■  I»m(- 
dorf,  ging  1867  inm  Fürsten  vom  BnmMm 
nach  Bukarest  n.  1869  nach  Italiem,  ia  bäim 
letEterea  Lindem  dem  Stndinm  der  SerOlkanv 
beiondere  BMohtoBS  widmend.  8eia  gif« 
iriMign  W<Anii«  tat  DtaMUnf,  m  «  ■•* 


n  jowe 
Is  tä% 


▼olken  —  ▼oUÜMM^ 


L  Bm  SiuulratmtelL  —  Mttnch.  aUc.  d.  KA. 
M.  Sin  Büd  .»Girooi-ateU''  itt  Eigentum  du 
ELiuutTorems  su  Biga,  Qeschenk  yon  P.  t. 


L  Pferde  das  Grossh.  yon  Oldenburg  vor  dem 
WixtabmB%  in  Mütenbeig  1866.  —  Oldenb. 
""■86. 


iL  Karl  FttfBt  von  Ramiaien,  sein  Land  be- 
rttieeiid.  Bei:  B.  Yolken  1866.  —  80110110% 
Ddtor.  KA.  68. 

i.  Pferdemaikt  —  Saehse^e  Berl.  Gem.-A.  6& 
Bl  BOniflche  Landlente  anf  der  Steppe  rastend. 

—  Ddfer  KV.  f.  Bheinl.  n.  W.  68. 

IL  Wallacbiscbe  Schenke.  AoflffeeteUtinDdorf69. 
7.  &  Bronvean,  Hauptquartier  des  Qrossb.  ▼. 
Oldenborff  vor  Mets  1870;  Slowakisdie  Beiterin. 

—  Oldenb.  KA.  86. 

9.  Bmnänisehes  Landrolk  mit  Bttflfelwaffen  u. 
bh  Boss  su  Markte  siebend.  Bes:  Emil  Volkers 
1870.  —  Ddfer  KV.  f.  Bbeinl.  n.  W.  1871. 
Abb.  ^nstr.  Z."  1870.  Bin  BUd  „Rumft- 
BiBches  Landvolk  mit  Bflffel":  Biemer  KV., 
Anfiiag  80. 

M.  Markt  su  Bin  Beni  in  der  kleinen  Wal- 
lacheL  E:  Köniff  von  Bnmäaien.  —  Sdinlte's 
Ddfer  KA.  72;  KV.  f.  BbeinL  n.  W.  78. 

U.  Bornftnisehes  Zigeunerlager.  —  Schnlte's 
Ddfer  KA.  73.  Ein  Bild  ,;Zigenner  in  Bukarest*' : 
Bremer  KV.,  Anfluig  80. 

12.  Bnm&nischer  Fracbtwagen.  —  Schultet 
Ddfer  KA.  76. 

IB.  BnmSnisches  Volk  in  den  Kaxpathen.  — 
Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  1877  an 
Kaiifin.  S.  J.  Manes  in  Ddor£ 

14.  Bumftnische  Beiterffrnppe  bei  Abendbeleuch- 
tODST-  —  Wtkrttemb.  KV.,  Dec.  79. 

15.  Ift.  Wallach.  Fuhrwerk;  Edele  Pferde.  — 
Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

17.  18.  Bappe;  Schimmel.    Oegenstttcke.    Bez. 

1886.    h.  OM  br.  0^. 

19.  Pferdestfick.  an  der  Bennbahn.    Bez.  1886. 

h.  0,27,  br.  0,36. 

17—19  B:  Ludwig  Marx. 

W.  Schlittenfahrt  in  Bumftnien.  h.  0,98,  br.  0,69. 

E:  P.  Kilian. 

17—20  Mainzer  A.  a.  Privatbesits  87. 

21.    Matterstnte  u.  Füllen  auf   der    Koppel. 

h.  O22I6,  br.  0,27. 

tt.  TBndeleL    Pferd  auf  der  Koppel  mit  einem 

Voz-Terrier  spielend,    h.  0,21,  br.  0,27. 

21  IL  22  Lenkers  Berl.  K-Anct.,  6.  April  92. 
tt.  Manöver  in  Bumftnien,  Herbst  1874  — 
Ofig.-Lithographie  auf  der  Ausstell.  von  Kunst- 
ler-Iitbagraphien,  Ddorf,  Nov.  u.  Dec.  1897. 
tt.  Pferd  u.  Hund  im  StaUe.  Holz.  h.  0,14, 
br.  0^  —  Lepke's  BerL  K.*Anct.  11.  Januar  98. 
tBL  Aquaieli:  Buminische  Familie  am  Brunnen 
(1B76).    B:  Chr.  HllgeL  —  Hannov.  KA.  82. 

Lithographien. 

1.  Abbildungen  von  Pferden  aus  dem  königL 
Oestnte  zu  Gelle,  gemalt  u.  lith.  von  Emil 
Volkers^  Schüler  von  A.  Adam  in  Mflnohen. 
22  BIL  Hamburg  1867.  qu.  fol. 
B.  Seehs  BU.  Abbildungen  voisttglichMr  Hengste 
aas  den  Gzosshersogtum  Oldenburg.  Nach  des 
ISatur  gez.  u.  lithogr.    Ddorf.    roy.  qu.  fol. 


Volkhairt,  Max,  Genrem 
Düsseldorf  am  17.  Oet  1840,  best 
1870  die  Akademie  u.  nash  Bi 
Krieges  gegen  Frankreieh,  den 
das  Atelier  Ed.  y.  Gebhardt^s,  b 
1874  tfttiff  war.  Studienreisen  < 
u.  Holland,  nach  Italien  a.  durch 
knd.    In  Düsseldorf  tätig. 

I.  Im  Feldlasaret  Verbandstub 
lotte.  Gelangte  In  den  Besitz  d 
Ddorf  bei  Bismeyer  A;  Kraus  72; 
74;  Hamb.  A.  der  norddeutschen  K] 

8.  Auf  der  Stadt-Bleiche  Frauen 
mitteklterlioher  Tracht    Zwei  t« 
Bursche  liebftugelu    mit    den    i 
Hintergr.   eine  altertümliche  Sti 
KA.  BÜBmeyer  &  Kraus  1878. 

a  Bin  niederlftndiseher  Batsher 
Türschliesser  seine  Befahle.  —  £ 
meyer  &  Kraus  75. 

L  Kriflgserklftnmg.  —  BerL  aL 

6.  KlösterUohes^illlebett.  E:  1 
Ddfer  KA.  Buimeyer  &  Kraus  78 
«.  Viel  Lirm  um  Nichts.  (Ein  Fr 
des  Springbrunnens).  —  BerL  ak. 
Badirun^  Tom  Künstler  selbst,  h. 
befand  sich  auf  der  Wiener  int 

7.  Vorstellung  beün  Bflrgermeist 
KA^  Anfang  80. 

8.  Bin  Trio.  Bin  Nair  anf  der  ] 
nebst  einem  heulenden  Windsi 
Affen.  --  Münch.  int  KA.  83,  A 

9.  Der  absewiesene  Freier.  Fi| 
ersten  Hüfte  des  17.  Jahrb.  — 
84,  Abb.  im  Eat :  Hamb.  Frühj- 

10.  ImprOTisirte  TafeL  —  Breme 

II.  Im  Oabinet  seiner  Durchlauc 
Volkhart  Abb.  „Deutsche  iUu 
1884;  „Moderne  Kunst''  L  (1887] 

IB.  Im  Tacte.  Eine  j.  Dame  ] 
im  Lautenspiele  vor  ihrem  Musi 
Max  Volkhart  —  BerL  Jub.-A.  i 

18.  Eine  pikante  Geschichte.  —  I 
des  KV.  l  BheinL  u.  W.  87. 

14.  Plauderstündchen,    h.  0,63,  l 
16.  Okvalier  u.  Dame  spaziereng« 
br.  0,36. 
14  u.  16  A.  Mainzer  a.  Mvatl 

16.  Das  neue  Buch.  Drei  Mftnne 
u.  zwei  zuhörende)  zur  Zeit  de 
wegung  in  den  Niederlanden  in 
des  alten  Gildenhauses  der  Bra 
zu  Antwerpen«  Eine  Orig.-Bad 
sich  im  Aibnm  des  Ddfer  Ba« 
Lützow's  „Zeitsehr.  f.  bild.  K.«* 

17.  Unentschlossen.  —  Mündi.  J 
la  Vlftmischer  Gelehrter.  --  Wie 

19.  TftndaleL  (Liebespaar  an  ei 
der  Tracht  des  17.  Jahrb.  Br 
Beehten  gestikulirend,  einen  Bt 
der  Linken,  sie  eine  Böse.  Di 
Mädchens  ist  in  ein  Andachtsl 
Bez:  Max  Yolkhart  op.  154.  h. 
E:  StAdt  (3eni. -Samml.  Ddorl, 
J.  W.  Jaeter  1889.  —  1.  JA.  I 

gLunsÜmlle)  1889,  Abb.  ka  Ka 
.  Mispagel. 


so.  Du  Ende  Tom  Lied.  (Ein  CaT&Uer,  den 
&wuig  einer  j.  Dune  inf  der  Lante  begleitend), 
■oiilieMt  dae  Ddo  mit  einer  Liebeebeweibnng). 
—  i.  JA.  Ddfer  Kfbutler  (KmutluUle)  1890, 
Abb.  im  Sat 
II.  Hoher  Feiertag.  —  Wiener  JA.  91. 

a.  Bin  Antng.  —  Wiener  JA.  98. 

8t.  Neckerei  (Zwei  J.  Hsdehen  &nf  einer  Buik 

ihrer  Wohniitabe,  denen  ein  jonger  Huin,  der 

■ich  vor  die  BinfaneatOi  geitellt,  etWM  Heiteree 

■n  enählen  icheint).    ASb.  „Eonat  onaer  Zeit" 

in.    (1892). 

84.  Vor  dem  Atwchied.  —  Wiener  JA.  93;  Qi. 

BeiL  KA.  96. 

SS.  Gewonnene  Putie.  —  Dread.  tk.  KA.  94; 

Wiener  int.  KA.  M. 

86.  DnenniTtete  Heimkehr.    Ein  j.  OMcier  tritt 

«lOteUdi  iv  freudigen  Ueberruchong  in  die 
fobnuDg  einer  alten  n.  Eweier  jnngen  Damen. 
Ale  Oelbud-FacaiBile-BeprDdaetion  in  der  GrOase 
de«  Originalee,  b.  0,78,  tu.  1,02,  in  der  Ennat- 
aiwtAltTTonn.  G.W.  Beiti),Wand8beck-Hambnrg 
18M  «laobienen.  Abb.  „Gaitenlanbe"  169T; 
,Knn«t  f.  AUe"  1887. 

87.  Daa  Piekniek  an  Walde.  Eüne  OeseUsohaft 
TOD  elf  Peiaanen  folgt  den  flkiatltclien  Wirten. 
Im  Hintergr.  daa  Scbloei.   Coedlm  de«  17.  Jabib. 

b.  0,67,  br.  a95.  Ana  der  hinterL  Samml.  der 
Hofknuth.  Bd.  HoDrath  anf  Lepke'a  Berl. 
K.-AI10C.,  13.  HKn  96. 

8a  Beratong.  —  JA.  der  fMen  Ter.  Ddfar. 

Xttnaüer  (Sobnlt^  96;  BerL  int  RA.  96,  angek. 

Tom  Dratachen  KY. 

89.  Bi 

Oeder. 

Jnli  98. 

50.  Panorama  in  Botterdam :  Die  Schlacht  bei 
Nlenweport,  Sieg  dea  Piinien  Moriti  von  Oranien 
nber  die  Spanier  am  9.  Juli  1600. 

51.  Feind  in  Sicht.  Hehrere  Krieger  (17.  JabrL) 
gewahren  Ton  der  Kflate  ana  entfernte  Kriega- 
aoblffe.  Im  Hintern,  rechta  ein  Zeltlager. 
Bei:  Max  Volkhart.  E:  HoMom  Altenbmg. 
BS.  Stluea  Glttck.  Junge  Hntter,  an  deren 
FUsaen  ein  Kind  apielt  Bea;  Hax  Volkbart, 
op.  108.    Abb.  .Gartenlanbe"  1889. 

88.  Zeiehnong:  Bischof  Sgon  Ton  FQratenberg 
empfangt  Lndwig  XIV.  am  Portal  dea  Straaa- 
bnrger  HDnaters  1681.  Abb.  HDaheim"  1877. 
Bi.  Orig.-Badimng:  Grande  promenade  einea 
fOratlioben  Herrn  n.  seiner  Gemahlin  mit  Gefolge 
im  Park.  qn.  4.  in  Beraxrtln  n^K  giBpti. 
Eünate"  n.  im  Heft  9  der  Wiener  „Qee.  f.  Ter- 
TielOIt.  EniiBt''. 

Volkhart,  Geo^  Wilhelm,  Hiatorien- 
maler,  geb.  tn  Herdecke  in  Westfalen  am  23.  Juni 
1816,  geet  in  Dflsaeldorf  am  14.  H&n  1876,  wnrde 
1^1  ScbOler  der  Ddorfer  Akad.,  machte  1846/47 
eine  Stndienreiee  nach  Italien  n.  Üeaa  aicb  da- 
rauf in  DOsMldorf  nieder.  Er  war  du  Vater 
des  Malera  Hax  Volkhart  daaelbet. 
1.  Chriatoa  als  gnter  Hirt  ein  rerlerenes  Schaf 
ana  dem  Schilf  einea  Sompfba  henuusiehend.  — 
Berl.  ak.  KA.  84. 


8.  Der  verwundete  Tasered  Ton  Kminia  n- 
banden.  E:  EBnig  Ton  HaanoTer.  —  Bedik 
KA.  38. 

A.  Baffael  n.  die  Foiurina.  —  BorL  ak.  KA39. 
i.  Die  Jongfran  am  Dracheofela  *.  Bh.  Sacl 
der  Legende.    (1839).    E:  Dr.  StiaU,  Beriia 

6.  Die  ErmordoDg  dee  Slngera  Biaxio  n  ta 
Fttmen  der  Maria  Stnait  —  AowaKdlt  !■ 
Akademiesaale  i.  Ddt,  8mV.  41;  Lena.  KA.  41) 
BerL  ak.  EA.  42.  Dnich  den  KV.  f.  BkU 
n.  W.  an  Graf  Hatsfeld  in  Calcnm. 

7.  Die  Thnmentsagnng  der  Maxi»  Sturt  arf 
Schloss  LocUeren.    E:   EOnig  tob  Dlntmiit 

—  Beit  ak.  KA.  48. 

8.  Todesgang  dei  Maria  Stoart  n.  AbetAded  na 
ihren  Dienern.  E:  Graf  Fllnteuberg-StaMB- 
heim.  —  Leipi.  EA.  43;  BerL  ak.  KA.  44. 

9.  Maria  Stuart  am  Sohaffot,  Halbflgw.  —  Btd 
ak.  EA.  44.  Durch  den  KV.  f.  BEeinL  ■.  W. 
an  Gebr.  Bocca  in  GOttiagen. 

10.  Leuardo  n.  Blandine,  nach  Btliger^  Baüade. 
(1846).    E:  Kanfin.  Locas  in  SberfeU. 

11.  Der  Tod  dea  Admirala  Colignj.  Dirtt  i. 
EV.  f.  BheinL  u.  W.  an  Fieih.  Otto  v.  HaUke« 
in  Jfllioh.  —  BerL  ak.  KA.  4& 

18.  Das  Gastmahl  Belaaaar's.  In  Itaücoi  gmmit. 
18.  Hatathiaa,  den  heidnischen  Altar  m  Xirik 
vmatflnend.  (1848).  Erworben  durch  d.  ET.  £ 
BheinL  n.  W.,dann  im  BeaiU  dea  Grafen  Zedlita- 
Tmtcschlei,  Bomberg  bti  Breslan. 
14.  Der  Besoch  CairsIX.  n.  der  GatbanaaTti 
Medids  bei  dem  venrnndeten  Colignj.  (ISfiV 
E;  Gromm6  in  Peterabnig. 
16.  Maria  Stoart  s.  der  Prediger  Knox.  nSISi. 
Ein  Bild  „Maria  Stoart",  h.  C^  br.  0,87,  «>r 
aof  Bangel'a  Fraakt  E.-Aoct.,  84.  Ott  »  ■. 
tt.  Tage. 

16.  lAhatttck  dM  Heraoga  Alb«  bei  te  Oilfa 
Ton  Badolatadt.  (18G0).  S:  Conaol  BMnii 
New  York. 

17.  WaUenatein  n.  Sem.    (1861). 

18.  Scene  ans  dem  Baoemkiiege.  Die  Qilii 
Hetfenstein  bittet  die  aofrObroiaebeM  Bun 
Tergeblich  om  das  Leben  ihres  Oemahla  QBU^ 

—  Bremen,  aonntSgL  AosateU.  in  der  KaasosDe, 
Ende  186-^;  HatmoT.  KA.,  A&&ng  58;  MOick. 
allg.  d,  KA.  64. 

19.  Baditong:  Heinrich  n.  Kathrine  (Ana  da 
Yolkaliedem  von  Herder).  In  Boddras  „Deots^ 
Diohtaugen  mit  Bandaeichnangeii  DontKte 
KBnater^  L  BI 

Tolkmaan,  Hans  Richard  Ton,  I«al- 
Bobaftsmaier,  geb.  in  Halle  a.  8.  am  la  W 
1660,  war  SehUer  der  Min,  Akad.  ISSO-A 
Schaler  fid.  T.  Qebbardt'a  1884-88  o.  ging  ia 
Herbat  1888  nach  Karlsnüw,  wo   er  akfa  ik 
Landsohafttmaler  onter  Prot  ScbOnlebei  mUm 
aoabildete.     Oegenwirtig  in  Earianbe  titiK 
Merl.   U.  München  93;   Silb.  Med.  Dreeden  A 
1.  FlnsslandscbafL  —  MOnoh.  JA.  89. 
8.   8.    Berbatfltimmnng;    Sonnlagsmoigen  (/m 
dem  Schwalmgrnnd).  —  BerL  ak.  KA,  90l 
4.  Gang  aar  Eiiche.   —  HVnch.  JA.  90;  Bai  . 
int.  EA  91.  i 

6.  Hochsommer.  Bea;  Hs.  t.  Volknuan  1888 -  J 
MAnoL   JA.  9a    Abb.  .Vom  Fak  n  %■'{ 


Volkmaim  —  Volkmar. 
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aOctober.  HüffelkndBchaft  mit  Bach  ii.B&nm6ii. 
Bes:  H£.  Y.  Yolckmaim.  Karlsnihe  1890.  — 
M llnch.  JA.  90. 

7.  Btienhanaen  bei  Baohaa.  —  Wiener  JA.  90; 
Berl.  ak.  KA.  90. 

8.  Tanmoigen,  MotiT  ans  Hessen.  Bes:  H.  R. 
Ton  Yolckmann  1890  Karlgrnhe.  —  Wiener  JA. 
90;  Berl.  ak.  KA.  90;  Sftche.  KV.,  Febr.  91. 

9.  Nidegffen  in  der  Eifel.  —  Mftnch.  JA.  89. 

10.  11.  Zur  Pflngetzeit;  Beffenstinunnnff. 
9-11  Wiener  JA.  91. 

12.  Bas  Kylltal  bei  Gerolstein.  —  Berl.  int 

KA.  91;  Sachs.  KV.,  Not.  91. 

la  Ber  alte  Borfbote.  —  Mttnch.  JA.  91. 

14.  15.  Herbstanfang;  Qänseweide.  —  Mttnch. 

JA.  91 ;  HannoY.  KA.  94. 

16w  Octobermorgen.  —  Mttnch.  int.  KA.  99. 

17.   18.    Hochsommer;    Apriltaff.    —    Wiener 

JA.  92. 

19.  Anf  dem  Wege  zur  Kirmess,  Borfttrasse 
mit  Musikanten.    Bez:  HR.  y.  Volokmann  1892. 
Abb.  „Schorefs  Familienblatt**  1893. 
90.  81.  Herbstlandschaft;  Im  Mal 
19-21  Berl.  ak.  KA.  92. 

88. 88.  In  den  Hainbachen;  Bie  Bast.  —  Mttnch. 
int  KA.  92;  Qr.  Berl.  KA.  94. 

84.  Im  Bachenschatten.  Ansrnhender  Jäger 
mit  Hand.  Bes:  HB.  y.  Volkmann  1892;  Gr. 
BerL  KA.  93;  Bresd.  ak.  KA.  94. 

85.  86.  Jalitag;  Herbstanfang.  —  Wiener 
JA.  93.  ^^ 

87.  Haferfeld.  —  Wiener  JA.  93;  Mttnch. 
JA.  93. 

88.  Abendsonne.  Bez:  H.  y.  Volkmann  1893 
München.  —  Mttnch.  JA.  93;  Gr.  Berl.  KA.  94; 
Wiener  JA.  96;  Stattg.  int  Gem.-A.  96;  Bresd. 
Beatsche  KA.  99. 

89.  Waldeinsamkeit  —  Mttnch.  JA.  93. 

80.  Landschaft  mit  Schafherde.  £ :  Moseom 
Stuttgart  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

81.  WaldblOsse.  — -  Gr.  Berl.  KA.  93;  Wiener 
JA.  94 

9SL  88.  Waldinneres ;  Am  Gartenzann. — Banziger 
KA.  93.  Bin  Bild  „Gartenzann''  (Riyiera)  war 
anf  der  Wiener  int  KA.  94. 

84.  Bosenwüdniss.  —  Gr.  Berl.  KA.  94;  Wiener 
JA.  97. 

85.  Campo  santo,  links  das  Meer.  Bez:  HB 
y.  Volkmannn.  Karlsrahe  1894.  —  Bresd.  ak. 
KA.  94;  Wiener  JA.  95. 

88.  Bftmmerang.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

37.  88.  Frtthlioffsabend;  Im  Mtthlengronde.  — 
Hannoy.  KA.  94. 

89.  Herbstwald.  Holzhaaer,  deren  einer  ein 
Fener  angezttndet  Bez :  HB  y.  Volkmann  1894 
Karlsrohe.  —  Bresd.  ak.  KA.  95. 

40.  Vesperstande  im  Walde.  —  Wiener  JA.  95. 

41.  42.  Waldtal  in  der  Eifel;  Am  Bache.  » 
Gr.  BerL  KA.  95. 

48  Sommerabend  im  Kjlltal  bei  Gerolstein.  — 
Gr.  BerL  KA.  95:  Mttnch.  „Secession''  96; 
Wiener  JA.  97.  Abo.  im  Kat  Angek.  für  das 
Moseom  in  Halle  1899. 

44.  Frfthlin^ttfte.  —  BerL  int  KA.  96,  angek. 
fttr  die  Naüonal-Galerie. 

45.  46.  Herbstgold;  Anf  einsamer  Haide,  Abb. 
im  Kat  —  BerL  int  KA.  96. 

▼OB  Bo«tticbtr,  lUltrwtrk«  IL 


47.  Erster  Frtthling.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 
4a  Abendfdede.  —  Bresd.  int  KA.  97,  Abb. 
im  Kat 

40.  Bifellandschaft  —  Gr.  BerL  KA.  97,  Abb. 
im  Kat;  Wiener  JA.  98.  Eine  ^Gebirgsland« 
Schaft  ans  der  Eifel*'  hat  das  Stadt.  Moseom 
zo  Leipzig  1896  erworbeo. 

60.  61.  Aof  einsamer  Halde;  WaldesdonkeL 
68.  58.  Bie  Strasse  am  Berge;  Altes  Baoem- 
haos  an  der  EifeL 

54.  Winkel  ans  einem  Eifeldorfe. 

50-64  Sftchs.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 

55.  Bor«  in  der  Eifel.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

56.  57.  Birkenhain;  Herbstabend  in  der  EifeL 
65-57  Wiener  JA.  99. 

58.-60.  Einsamer  Weiher;  Sonniger  October- 
tag.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

61.  Biyiera.  —  Stotl^.  int  Gem.-A.  96;  Wiener 
JA.  98. 

68.  AqiutfeU:  Bedoine,  Vedette.  —  Gr.  BerL 

JV-A.  «To. 

IL  Orig.-Badirongen  o.  -Lithographien. 

1.  ItalieniBche  Landschaft  —  Karlsroher  Verein 
f.  Grig.-Bad.  Heft  L 

8.  Abend.  —  Karlsroher  Verein  f.  Orig.-Bad. 
Heft  n.  (1895). 

1  o.  2  Kölner  A.  yon  Orig.-Bad.  Beotscher 
Kttnstler  der  Gegenwart  1897. 
8.  Nossbäome  im  Frtthling.  —  Karlsroher  Verein 
f.  Oriff.-Bad.  Heft  IV.  (1897). 

4.  Lidographie:  Giftige  Saat  —  KttnsÜerbond 
Karlsrohe.    Mappe  n.  (1897). 

5.  Lithographie:  Theaterzettel  fttr  den  ^Mal- 
kästen*'.  —  Aosstell.  yon  Kttostler-Lithographien, 
Bdorf,  Noy.  o.  Bec.  1897. 

6.  Lithographie:  Borg  Bttrresheim.  —  Bresd. 
Beotsche  KA.  99. 

Volkmar,  Antonie,  Portrait-  o.  Genre- 
malerin, geb.  zo  Berlin  am  24.  April  1827.  war 
seit  1848  Schttlerin  Jol.  Schraders  in  Berlin  o. 
yon  1853—57  L.  Gogniet's  in  Paris  o.  Hess  sich 
in  ihrer  Vaterstadt  meder.  1862—1864  besochte 
sie  Italien. 

I.  Bie  erzählende  Grossmotter.  E:  Stadt-Moseom 
Stettio,  Geschenk  des  FrL  Wegner.  —  BerL  ak. 
KA.  50. 

8.  Ein  Blomenmädchen.  —  Berl.  ak.  KA.  50. 
8.  Kinder,  einen  Bach  dorchschreitend.    Befand 
sich  in  der  Gem.-SammL  A.  Wolfs  in  Berlin. 

4.  Ein  kL  Mädchen,  das  einer  Alten  eine  Nadel 
einfädelt. 

3  o.  4  BerL  ak.  KA.  52. 

5.  Ein  Kttnstler.  —  Berl.  ak.  KA.  54.  Ein  Bild 
.Ein  Maler  aof  der  Stodienreise''  bef.  sich  in 
der  SammL  Beichenheim,  Berlin. 

6.  7.  Fischerlmabe;  Itiüienischer  Hirtenknabe. 
—  BerL  ak.  KA.  56. 

8. 9.  Verkaof  des  letzten  Kleinods ;  Ein  Mädchen 
mit  Frttchten.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 
10.   Beotsche  Aoswanderer.      E:   König  yon 
Preossen.  —  BerL  ak.  KA.  60;  Par.  WA.  67. 

II.  Bie  Strickerin.  —  Berl.  ak.  KA.  60. 

18.  Goethe  erzählt  das  Märchen  yom  neoen 
Paris.    Nach  „Wahrheit  o.  Bichtong**. 
18.  14.  Ber  Grossmotter  Gebortstag;  Zigeoner- 
kind. 
12-14  BerL  ak.  KA.  62. 
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16.  SofaneewitUhen.  —  BnL  ak.  EA.  66. 

1«.  13.  Die  Asdiehtira;  lUlletieriD  mit  nrd 

Eiudeni.  —  SuIih'b  BeiL  Oem.-A.  67. 

18.  Dia  neue  Eniehnln.  —  B«l.  tk.  KA.  68. 

19.  Die  BotHluft,  tob  etasm  j.  BaneninUchea 
tkbsibncbt. 

SO.  Beginn   einer    KfiaiUerUnfbahn.     Kleine 
Qeigerin,  ihren  OOnneni  vonpielend. 

19  n.  20  Berl.  tk.  KA.  70. 
21.  mn  glttcUicliei  Fnnd.  —  Bert.  tk.  KA.  76. 
88.   Bin  ich    Tonetct    worden?    —   BeiL    kk. 
KA.  80. 

Tölllnger,  Leopold,  Oenremüei,  geb. 
n  HBochen  1818,  net  nm  1864. 
1.  Oebirgslkndtch^  mit  Sftnmweg  kn  daem 
WsmrMl.  1887.  Eoli.  h.  0,88,  br.  0^.  Ans 
der  Schwantbaler-Sunnl.,  Teretcjgart  HAnelien, 
Sept  1870. 

9.  Die  Nrnplie  KrTiUllint  un  Hnmmelaee  a. 
Jnnker  Falui  ron  Hagmbmgg.     Gert,   von 
C  Fr.  Ttft  nun  Ladwlg'e-Albnm  gr.  fol 
I.  Die  GrlUidDng  der  Franenkircbe  in  Mbncken 
1468.    Gert,  von  Adilui  Schleich,    qn.  a 
4.  Du  Spiel  am    Sabbath.      »«^"■»g  naeb 


Langbein'«  Legende.  1613.  an. 
B.  Bleiielchnnng:  Adam  n.  Bra 
h.  0.ä,  br  0,2S[  —  Helbing'i  Httach.  K.-Anet, 


I.  ff.  Tage. 


t  im  Paiadieae. 


Vollmar,  Lndwig,  Oeniemalei,  geb.sn 
SSckingen  a.  Bb.  am  7.  Jannai  1842,  geat.  so 
Manchen  am  1.  Hin  1884,  war  SehOIer  aeinee 
Vaters,  eines  BtldtiHben  Baumeirter*,  n.  leit 
1868  der  Mflnchener  Akad.  nnter  Hilteubeiger, 
AnschDU  n.  Phil.  FolU.  Ein  Semester  lang 
beanchte  er  die  Kanrtachnle  in  Earlamhe  n. 
genosg  1866  —  70  des  Unterrichts  A.  t.  Bam- 
ben's  in  Htlnchen. 

1.  Petma  rom  Engel  ans  dem  Gefingniss  be- 
frdt 

S.  PanloB'  Bekehmng  vor  Damascoi. 
8.  Chrlstna  n.  die  Samariterin  am  Bmnnen. 
1.  Ein  Altarbild  für  die   Kirche  zn  Friek  im 
Aargan. 

5.  Gretchen  im  Scbmnck  bei  Fran  Martha.  (1866). 
fl.  Kahn  am  See.    Mit  iwei  Insassen. 


8.  Altera&enden.  Der  Grossrater  den  Enkel 
fflttemd.    (1868). 

9.  Dea  Haue«  Liebling.  LIndlichu  Genre.  — 
HBnch.  int  SA.  79. 

10.  SiOUeben.  Jonge  N&heiln  in  ihre  Arbeit 
▼ertieft.    (1878). 

11.  Der  Freier.  Der  rerllebte  Dorflehrer  bietet 
einem  BanenimUcben  eine  Hose  an.  (1878). 
Abb.  „ninrtr.  Welt"  1878. 

18.  Des  Liebling«  Morgenbad.  Frende  dee 
Groasvater«  Über  den  im  Bade  plBtaRbemden 
Enkel  Nachlan.  Abb.  „Bnck  f.  Alle-  1875. 
1&  Mtuidiende  Kinder.  —  MAnch.  Gla«salon  76. 

14.  Die  Kartenlegerin.  Angek.  Tom  Hdnch.  KV. 
77.    Abb.  .Deutsche  illoatr.  Z."  ISBO. 

15.  Der  kleine  Virtaes.  Ein  nth  erspielender 
Knabe,  dem  die  Geschwister  n.  eine  Alte  roll 
Staunen  mhOren.  Bes:  L.  Tollmar.  MItnohea. 
1877  gemalt  n.  1670  völlig  nmgearbelteL  Abb. 
.The  OranhiC  1879  n.  „Dentsche  illnitr.  Z.", 
Sov.  1884. 


18.  Dm  BiMfltbn^,  du  die  Blneiin  den  TTIrinri 
leigL  [I88t>.  Btt:  L.  Tolbnu*.  MtaAea.  - 
Dread.  ak.  KA.  84. 

17.  Striekstnnde  bei  der  GroaBmattor.  (SBB^ 
Im  Nachlas. 

18.  An  die  anieeht«  AdnaseL  Der  lAeknkM 
ist  irrtimlleh  dem  Vater  der  Brut  ffbartodf 
worden.  —  MBnoh.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kü 
Gleich  nfteb  ToUmar'a  Tode  nm  Ats  Oaied« 
n  Karlsnibe  aig^aoft.    k.  0,9^  br.  1^ 

19.  Die  Gratnladon  dar  Grounntter.  Im  Ilaeb- 
laaa.  Abb  in  Holland^  .Dlnstz.  AiHBonivm 
an  MOnoheDer  KtlUtler". 

90.   Birbele,   iMckendes   LaadmUcbn.     jUk 

in  Holland*«  .Dlnatr.  BrinnemnseB  ■■  Mtaek 

Kfinttler-. 

81.  Zielende  Kinder  mit  Kanindwn.    NaeUim 

81.  Der  Mirahen-Enfthler. 

88.  Der  Tersohmihte  Frner.    (IST 

des  HUAeuin  HoUand'a  JUwtr.  X 

an  MtbMh.  EHnsäer*. 

84.  Ab  Mhen  Morgen.  Jnngee  TandmUfbin 
Blomn  anf  Ihrer  Veranda  bealeumd.  L  0^ 
br.0,76.  B:  Nene  Pin.  MIlBcken.  Abb. -DaAiAe 
Ulutr.  Z."  1884/86. 

85.  Der  Schwerter  Bltaeladmlx.  SpUere  Cia- 
arMtuig  dea  BiMee  .Vor  der  Sctale*.  AU. 
.Daher  Land  i.  M."  188L 
98.  Ein  J.  Mtdchen  in  einer  KBebe. 
br.  <143.    E;  Stidt.  KnnstaammL  Hnnal 

97.  Die  DeberraM^nng.  Die  Ftmi  ^te  tritt 
bei  dem  jungen  Mldcnm  ein,  d«r«it  Bewuta, 
Tabakspfeife  n.  PelsmUn  nrOekbuMad,  *m 
durch  du  Feniter  entflohen.  In  einer  fttben 
Bearbeitong  wird  der  dch  Terbogende  IM- 
haber  dnrcE  den  beUanden  Spiu  dar  Alta  ra- 
raten. 

98.  Am  Herdfeuer.  Ein  Mftdehen,  des  Kavi- 
chen  in  Ihm  Fttven  lUsekaneBd.    Na^haa. 

99.  BleistiftskiBe:  Brustbild  tixer  IJDnimm 
Blnerin".  Abb.  in  Holtand's  .IltiBtr.  E^  , 
innemngen  an  Mflnch.  Ktbutler*. 

ffine  AnaateUag  de«   kttnatler.    Saiklamii 
L.  Vollnmr'«  fluid  ui  FM^fahr  1884  im  MbA. 


Vollmer,  Adolf  Priedridi, 
geb.  in  Hamburg  am  17.  Dec  1806,  nsL  ö^ 
■elbrt  1876,  nA%  18S1  SehUer  Bekerrferg^  ii 
Kopeakagco,  dann  18^-89  iM  MlMhea  a.«! 
Beben  nuh  Italien,  wo  Ihn  VeMAg  be> 


hlfen,  welche,  letitere  beaondws, 
seiner  Daistellunsen  waren.  1866  f 
Dnglhck,  ni  erbunden.  Als 
seiner  drei  Gemilde  in  im  EnnsthaUe  n  1 
borg  gilt  „Die  Blbe  bei  Blankeneee*,  m  < 
schenk  d»  Baron  OwUv  PoU. 

1.  Der  Niederbaum    mit  dem    BloeUane  i 
Hamburg. 

2.  8.  Zwei  Aniichtenvon  Helgoland;  Futiah 
Beinbeck.  —  Hamb.  KA.  81. 
4.  Ostseehafen.    Hehrere  SdiiSe  b<d 
See  vor  Anker,  la»  geaalt  lL0^36-,b«.( 


1886  geaalt  i 
beiLdp^,  T.  . 

Ha  .mratsehei 


niibll    .Im  IttHuHk    W     Rnn 


Vollmer  —  VoUwelder. 


Die  Slbe  imterlialb  Hambnig.  —  Dresd,  ak. 
A.  86.  Dareh  dea  Sicbn.  KV.  aa  Adv.  TOpfer 
I  Altenbnrg.  Oest  von  Fleischmaim  für  d. 
Siiderchromk  dw  SSoht.  KV.*<  1835. 

Marine.  Bei:  A.  Vollmer  1886.  h.  0,61,  br.  0,87. 
:  KvBflthalle  Hamburg,  Vermäehtn.  Frl.  Soe. 
laem  1866. 

Morgen  an  flacher  Kttste  bei  leicht  bewegtem 
leere.  Schiffe  am  Strande  u.  abfahrend.  — 
Anch.  KV.  37. 

9.  Schiffe  n.  yenetian.  Schifferbarken  anf  be- 
uter See;  Marine  bei  anfiBteigendem  Gewitter. 
-Leipi.  KA.  37. 

i  Venedig  von  S.  Giorgio  ans.  Sommer- 
orfrenlicht. —  Durch  d.  Mttnch.  KV.  1838  an 
r.  Stieglitz  in  Venedig. 

l.  Lnghftiuel  am  Bodensee.  —  Karlsruher 
A.,  Mai  39. 

i  Die  Lagunen  in  Venedig.    1839. 

I.  Sebiff  am  Eibnfer  bei  Hamburg.    E :  Hof- 

it  Han&taengl.  —  Dreed.  A.  für  d.  Tiedge- 

tiftimgl842. 

L  Gegend  an  der  Elbe  bei  Hamburg  mit 
Iflcherbooten.  h.  llVi'',  br.  8Vi''.  Aue  der 
amml  y.  Bumohr,  yersteig.  Dreeden,  Oot  46. 

i,  Eiafüirt  beim  Oberbaum  im  Hamburger 
\akiL    1846. 

1  Am  Schleewig-Hoktein-Ganal  bei  Holtenau. 

-  AnsstelL  des  norddeutschen  Gesammt-Kunst- 
Breins  in  Hambni]g^,  1860  angekauft  Ein  Bild 
Bekieswig-Holstein'scher  Ganal  bei  Holtenau" 
rar  auf  der  Dreed.  ak.  KA.  65. 

7.  Der  Stangenmtthlen-Grund  im  Sachsenwalde. 
I6s:  AVollmer  1862.  b.  0,61,  br.  1,09.  E: 
^muthalle  Hamburg,  Geschenk  des  Priyat- 
ereins  yon  Kunstfreunden  in  Hamburg  1862. 

S.  Mttndung  der. Elbe  bei  Guzhayen.  —  Dresd. 
LKA.  66. 

9.  Marine  am  Blankeneser  Strande.  ~  BerL 
k.  KA.  60. 

0.  Blblandschaft  in  der  Nfihe  yon  Hamburg. 

-  Dresd.  ak.  KA.  61. 

1.  Marine:  Ostseestrand.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 
1  Scbiffe  auf  der  Elbe  bei  Blankenese.  — 
)r68d.  ak.  KA.  65. 

I.  Motiy  am  Blankeneser  Ufer  bei  Abend- 
eleuchtung.  —  Hamb.  KA.  66. 

L  Helgoland,  fi:  Kunsthalle  lu  Kiel.  Ge- 
chenkt  aus  dem  Nachlass  der  Frau  Prof.  Wurm 
leb.  Ktthl,  in  Kiel  1876. 

1  Hamburger  Fleetansicht  h.  0,86,  br.  0,46. 
\:  Senator  Ed.  Johns. 

8.  Heuschiff  u.  Ewer  auf  der  Elbe.  h.  0,37, 
t  QfiL    B:  Fraa  Vollmer. 

7.  Auf  der  Elbe  bei  Blankenese.     h.   0,27, 
r.  0,46.    E:  Fraa  Vollmer. 
8i  Aquarell:  Eibstrand  bei  Blankenese.  h.  0,24, 
r.  0,86.    £:  Dr.  Hftbener. 
I.  Aquarell:  SonnenbUck  nach  dem  Gewitter. 
I:  Erwin  Speckter. 

25—29  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  1879. 
0.  Radirung:  Die  llttndung  des  Canale  grande 
I  Venedig.    Bes:  A.  Vollmer  1839.    qu.  fol. 
Buddeus  „Album  deutscher  Künstler  in  Original* 
ttdirungen**). 


81.  Radirung:  Eingang  in  ein  Do: 
kl.  qu.  fol.  Von  Andresen  nicht 
Das  yon  A.  Andresen  (Die  Dei 
Badirer  des  neunsehnten  Jahrhui 
1866—187^  beschriebene  „Werk  < 
umfasst  22  Badirungen  u.  7 
unter  den  letsteren  die  8  Mari 
1831  auf  einem  Blatt  u.  yier  £ 
sichten. 

Vollon,  Antoine,  Stilllel 
zu  Lyon  1893,  gest  am  27.  Au, 
nicht  nur  Blumen,  Gemüse,  Frflcli 
Waffen  u.  Rüstungen,  sondern 
Landschaften  malt.  Lebte  in  Pi 
68  u.  69.  Wurde  1897  an  Stelle  1 
des  Instituts. 

1.  Raritäten,    h.  2,64,  br.  1,92. 
68;  Par.  WA.  78. 

2.  Seefische.    Holz.    h.  0,82,  br. 
70;  Wiener  WA.  73 ;  Par.  WA.  ' 

1  u.  2  E:  ILusöe  nat  du  Luxe 

8b  4  Landschaft:  AenfeL     E: 
London.  —  Müncli.  Jub.-A.  88. 

5.  Jagdproducte.  —  Par.  WA.  89 

6.  Der  Meierhof.  —  Wiener  int.  '. 

7.  Der  Quacksalber.  —  Mttnch.  ii 

8.  Hafen  yon  St  Vallery  snr  Som 
JA.  98. 

Voellmy,  Fritz,  Landscl 
München.    Ehreny.  Erwähnung: 
lumbns-A.  1892. 

1.  An  der  dalmatinischen  Küst 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat  u.  „Ku: 
(1890). 

2.  Abendstimmung  (bei  Brügge' 
JA.  89;  Berl.  ak.  KA.  90. 

8.  Morgenstimmung  (bei  Ostendt 
JA.  90. 

L  Dünen  bei  Ostende.  —  Mttnch. 
im  Kat;  Berl.  ak.  KA.  90;  Wies 

5.  Belgisches  Dorf.  —  Berl.  int.  . 

6.  BeiTindau.  —  Mttnch.  int  KA 
KA  93. 

7.  Noyember  auf  der  Luid  Beic 
BerL  KA.  93. 

8.  Biyiera,  Abend.  —  Gr.  Berl.  i 

9.  Cypressen.  Bes:  Fritz  Voellm: 
BerL  KA.  95  u.  98;  Mttnch.  int 

10.  Sommermorgen,  Biyiera.  — 
KA.  95. 

11.  12.  Buchenwald  im  Herbst;  I 
—  Mttnch.  „Secession*'  96;  Dresd 
Gr.  Beri.  KA.  98. 

13.  Winter.  —  Dresd.  ak.  KA. 

JA.  «ft5. 

14.  Gewitterschwttle,  Dttnen.  — 
KA.  97. 

15.  16.  Badirungen:  Hammersci 
Untersee.  (Mttnch  Verein  f.  Oi 
Heft  I.  (1892)  u.  Heft  UI.  (1894) 

Voll wei der,  Johann  Ji 
schaftemaler,  geb.  zu  Eichstetten  i 
Schttler  Schirmer's  in  Karlsruhe, 
der  Perspectiye  u.  Inspector  der 
daselbst  1874  siedelte  er  nacl 
Gest  zu  Freiburg  i.  B.  am  7.  Nc 


Volnur  —  VolU. 


1.  Eiefen 


-  KKrisndwr  KV.  66,  wgtk. 


.    PM.   WA.   «7; 


Eiefengnip 
_ii  demMlben. 
».  Bioliirald  im  BheinUL 
Wien«  8.  allg.  d.  KA,  68. 
9.  Fisoherbftiu.  —  Wiener  int  EA.  69. 

I.  Einrißht  in  du  Schfichental.  —  Karlanhei 
KV.  69. 

6.   Abend   un   VienraldsUdtenee.    —  ,Euib. 

EA.  72. 

6.  7,  Oebirgeputie  bei  St  Moritx  im  Sngndin; 

Dorfpartie  »na  dem  Bckwunralde.  —  EüinoT. 

KA.  78. 

8.  — 10.    Eiahenwkld',    ünrald;    Tannenwald 

(Hnmmebee).  —  Wiener  WA.  7a 

II.  Quelle  nntei  Eichen,    h.  0,96,  br.  OJ^ 

IS.  Eicbwald  mit  HirsclMD.  In  der  Feme  G«- 
birsre.  HodT  uu  Ata  äegend  Ton  Eulemhe. 
h.  1,06,  br.  13a 

11  n.  12  B:  Euiitta&lle  KarlKrahe. 

Vollweider  ist  dei  VeiftMer  fol^der  Lehr- 
werke: 

e)  Lebibnch  der  Penpective  mit  Atlas.  1668. 
b)  Lui<lscbafl>€tDdienTon  J.W.SobJnDei.  Litho- 
graphirt  n.  heniuffegeben  von  J.  Vollweider. 
KuWnhe  (1866)  f. 

Tolmftr,  Georg  Johann,  Historien-  n. 
Landschaftsmaler,  seb,  eq  Mengen  in  Württem- 
berg 1770,  gest  als  Profestor  an  der  Ennst- 
Bobole  ZD  Bern  183S. 

1.  Nieolans  von  der  Flfle's  Abschied  von  seiner 
Famliie.  Oeet.  Ton  Job.  Heim.  Lipt.  qn.  fol. 
8.  Der  Beichenbachf&ll  bei  Heiringen.  Bes: 
Q.  Volmar.  h.  0,66,  br.  0,49.  E:  Kttnstler- 
gesellscbaft  Bern,  Hosenm  Bern,  Gesdienk  des 
Prof.  Brnnner. 

Volmftr,  Joseph  Simon.  Landscbafts-  n. 
Tiermaler,  Sohn  dee  Georg  Volmar,  geb.  an 
Bern  1796,  gest.  daselbst  1866,  war  Schfller 
Horace  Vemet's  n.  spKter  In  seiner  Vaterstadt 
als  Professor  der  Ualerei  Ultig. 
1.  LeoQore,  nach  B&rger's  Ballade.  Bei:  J. 
Volmar,  Bern  1829.  b.  0,77,  br.  0,86.  (Im 
Katalog  1896  nicht  anfgefOhrt). 
8.  Der  wilde  Jiinr,  nach  BDrger's  Baliade. 
Bei:  J.  Volmar  iSsd.  b.  0,77,  br.  0,86.  Bemer 
Staatsbesiti. 

8.  Eine  Wlldschweinsjagd.  h.  0,96,  br.  1,49. 
Geschenk  des  Oberst  ron  Sinnw.  Im  illostr. 
Eatalog  repradncirt. 

1—3  Kunstmuenm  Bern. 

Volpe,  Vincenio,  Italien.  Oenremaler, 
geb.  m  Avellino  im  Neapolitanischen  am  20.  Dec. 
t8&6,  lebt  in  Neapel. 

1.  i.  Moelkloctioa:  Im  Zweifel.  —  UBncL 
Jnb.-A.  68. 

5.  4.  Erholnng;  Alter  Wein.  —  HUnch.  JA.  89. 

6.  Im  Elosteratelier.    Ein  malender  HOnch,  dem 


6.  Dnatt  —  UÜnch.  int  EA.  92. 

7.  Ein  altes  Lied.  —  Gr.  Berl.  KA.  99. 

8.  BilderrestanratoT.  Ein  alt^  HBncb  mit  seiner 
Palette  tot  einem  Gemfilde  sitcend.  —  Gr.  Beil. 
KA.,  Abb.  im  Kat. 

8. 10.  Pastell :  Neapolitaniiche  Typen.  —  Wiener 
int  KA.  "• 


26.  Juni  1886,  war  anarst  Ji 
Job.  Michael  V.,  besnehte  darauf  im  Wiite 
1834/86  die  MDnoh.  Akademie  n.  Terwaadle  St 
Sommendt  meist  auf  Stndien  im  bajcnscki 
Gebirge.  Wahrend  der  Jahre  1848  n.  18U 
machte  er  Reisen  in  Italien,  1846  in  den  Niedo- 
landen.  In  den  folgenden  Jahren  woilta  k 
andi  in  Wien,  Berlin  n.  Paris,  beeosders  ab« 
bei  seinen  Natorstadien  in  den  Beegaa,  ia  ta 
Wäldern  XL  an  den  0«wK«en.  ^lu  war  k. 
bayerischer  Profeasor  n.  Mitgiied  der  Akade- 
mien Ton  MOnohen,  Beriin  (sst  1889)  n.  Kia. 
EL  0.  gr.  gold.  Med.  von  Berlin,  gr.  Wbttsb. 
Med.  f.  Knnst 
1.  Menagerie.    Bin  Kameel  tu  ein  Baal  im  Stall, 


h.  038,  br.  0,49.    E:  National-OaL  Beriin,  Ge- 
schenk des  KJanfan.  Kosh  Jaeobaohn  1H61. 
i.  Ein  Stier  u.  ein  Hirt  unter  einem  BÜme.  — 
iMjpi.  KA.  41. 

5.  Önippe  von  Elhen  nnter  Bnchen.  Bes.  1B41 
E:  Aeltermann  Bodewald's  Wittwn.  —  Brcwr 
A.  a  PriratbeeiU  63. 

4.  Sehafherde  bei  Gewitter.  —  MBneh.  KV.  4i 
angek.  fOr  d.  Veilosnng. 

C.  Viehherde  an  der  Benedictanwaad  in  Ober 
bayeni.  —  Hannov.  KV.  60,  aiigc^  Toa  W. 
Stonkopf.  Gest  ron  B.  Trossis  n.  Q.  Mii-hfffPr 
roy.  qa  fol.  KOnigsb.  EV.-BL  1860.  Denelb 
Gegenstand  som  KODig-Ladwig's-Alboia  18U^ 
in  Ihig.-Lith.  des  Haiers.    gr.  qn.  foL 

6.  Dorqiartie  an  der  Wtlrm.  Dsireh  Verkssng 
dee  Dttrer -Vereins  in  Nttmberg  1861  an  im 
EV.  ni  Frankf.  a.  H.,  der  ^  BUd  weiter 
Terlost«. 

7.  Eine  Herde  Ktlhe  n.  Oaisen  halten  Mittags- 
mhe  an  der  Benedictenwand  im  bayer.  Hocb- 
gebiige.  Bei:  Friedrich  VolU  1858  MOMhen. 
L  1,266,  br.  1,66.  E:  KDnigibevger  Stadt- 
Mnsenm,  Minath's  SammL,  seit  18^ 

8.  9.  Idyll:  Eahe  von  einem  ÜXdehoi  aar 
Qnelle  getrieben ;  Viebmarkt  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

10.  Herde  vor  dem  herannahmdem  Oewitu 
flnohtnd. 

11.  Landlente  am  Morgen  auf  don  Felde. 

12.  Idyll :  Hirt  il  Ktlhe,  in  dar  Feme  an  Dih£ 
Bei:  J.  F.  Volte.  MOnchen.  h.  0,40,  fai.  0^ 
E:  Stidt  Unsenm  Leipiig,  vom  EV.  aurekMtn 
1Ö58. 

10-lS  Manch,  allg.  d.  KA.  64. 
IK.   Gebirgslandschaft  mit  ViehittiEag«.     Beb 
1864.    E:  Chr.  Giaban.  —  Bremer  A.  a.  Pnnt- 
beaiti  63. 

U.  IdfU,  Schwab.  Genre.  —  Par.  WA.  fiöt  Bi 
IdyU  (Mldchea  füttert  Schafe):  Diead.  tk.  EA. 
66;  eui  IdyU  (Morgen  in  emem  BuenMl' 
deutsche  aSg.  lt  Ui£or.  EA.  68. 
U.  Unter  Kumen  htttet  tin  Mldchoa  EUe  n 
Schafe. 

16.  Hirtensoene:  Kinder  mitSobaftei  n.  OdM 
an  einer  Felsenwnud. 

16  n.  16  BerL  ak.  KA.  66. 


Obermasdiinenmäter  Taoke  I 


Volts. 


S.  Abend  auf  der  Viehweide.  Bin  Hirtenpaar, 
Inabe  n.  Kädchen,  der  nnteiffehenden  Sonne 
ichschanend,  weiter  nach  reehts  im  Hintergr. 
in  anderer  Hirt.  Bes:  Friedr.  Volts.  Mtlnchen 
868.  h.  0,98,  br.  1,53.  —  Wiener  ak.  EA.  68, 
Dffek.  für  die  Belvedere-Gal.,  an  die  akad. 
lal.  1876  abgegeben. 

9.  Die  ersten  Störche.  1869.  E:  Groesh.  ▼. 
Mdenbnrg. 

0.  Idyll:  Ein  alter  Hirt.  Bez.  1869.  E:  Gonanl 
ürsehfeld.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesits  83. 
1  Schafe  Yon   einem  Mftdchen  gehfitet.    — 
\erl  ak.  EA.  60. 

B.  n.  Bähende  Viehherde;  Hirtenmädchen  mit 
Ichafen.  —  Kölner  allg.  d.  n.  histor.  KA.  61. 

H  Eine  Viehherde  am  Wasser.  Mitta^i^mhe 
nirx  Tor  einem  Gewitter.  Links  cdn  Hirt  mit 
leinemTOehterchen  n.  einem  Hnnde.  ImMittelgr. 
sin  Erntewagen,  einem  entfernten  Dorfe  sn- 
itrebend.  Bes :  Friedrich  Volts.  Mflnohen  1861. 
B:  Köln,  Mnsenm  Walliaf-Richarts,  Geschenk 
ler  Weinhandlang  J.  A.  Mumm  1861.  h.  1,37, 
br.  1,96. 

IB.  IdylL  In  reicher  Banmlandschaft  hält  die 
Hirtenfamilie  mit  ihren  Tieren  Mittagsruhe.  — 
BerL  ak.  KA.  62. 


M.  Die  Heimkehr.  An  einem  Herbstabende 
lieht  die  Herde  ans  dem  Walde  dem  Dorfe  zn. 
Bes.  1863.  h.  1,22,  br.  1,79.  E:  Nene  Pin. 
Mtlnchen.  Holsschn.  Ton  B.  Hlner.  qn.  foL; 
Abb.  in  Pecht^s  -Gesch.  der  Mlinch.  ^nnst  im 
19.  Jahrb.**.  —  Manch,  int.  KA.  63. 

27.  Der  Hirt  mit  seiner  Herde  auf  dem  Berge. 
Bes.  1863.  E :  Ohr.  Graben.  —  Bremer  A.  a 
P^atbeeitE  63. 

28.  29.  Kühe  n.  Schafe  ziehen  znr  Trftnke; 
Gruppe  Yon  Schafen  n.  eine  Kuh,  im  Schatten 
der  schlafende  Hirteigunge.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

80.  sähe.    1866.    h.  0,77,  br.  0,976.    £:  Baron 
Honebits.  —  Hamb.  A.  a.  PriTatbesits  79. 
n.  Kuhweide.    E:  Kunsthalle  sn  Kie].    Ge- 
aehenk  des  Frauenvereins  zu  Mflnchen  1866. 
82.  Im  Schatten  Ton  Bäumen  hfltet  ein  Mftdchen 
Ktthe.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 
88.  Unter  Bftumen  hütet  ein  Junge  Ktthe.  — 
Diesd.  ak.  KA.  67. 

81  Heimtrieb  der  Herde.    Vom  ein  Stier,  im 
Hintergr.  Stiere  u.  der  sich  umschauende  Hirt 
Bes:  I?.  Volts  1867.  Eichenhois.  h.  0,71,  br.  0,68. 
E:  Stftdt.  Museum  Leipzig,  aus  d.  Samml.  des 
Altgrafen  Frans  su  Saun-Beifferscheid  in  Prag, 
aa^.  vom  KV.  1888. 
88.  Herde  eine  Furt  passirend. 
88.  Heimkehrende  Herde,  Landschaft  dasu  von 
Ed.  Schleich. 
35  u.  86  Pariser  WA.  67. 

87.  Aussiehende  Viehherde,  Morgenbeleuchtung. 
1667.  h.  0,81,  br.  1,22.  E:  J.  G.  Gutruf.  — 
Hamb.  A.  a.  Privatbesits  79. 

88.  Viehherde  durch  einen  Buchenwald  ziehend. 
88.  Heimkehrende  Binderhcffde  am  Herbstabend. 
Bei:  Fr.  Voltz  1868  MOnchen.  h.  1.22,  br.  1,76. 
£:  Wiener  akad.  Galerie,  aogek.  1868. 

10.  Ktibe  am  See  zur  Trftnke  gehend.    Bez: 
F.  Voltz  1868  Mttnchen.   Hols.  h.  0,37,  br.  0,89. 
B:  National-GaL  Berlin,  angek.  1868. 
38-40  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 


ü.— 48.  Am  Abend  heimsiehen 
See  trinkende  Herde;  Btlckkehr 
—  BerL  ak.  KA.  68. 

44.  Kllhe  unter  Buchen.  —  Drei 

45.  Ktthe  unter  den  Eichen  am 
Voltz  69.  —  Wiener  1.  gr.  int.  i 
int  KA.  69.  Ein  Bild  „Herde 
Fr.  Volts  69,  Hols,  h.  0,34,  b 
sich  in  d.  Samml.  Conrad  Bllhli 
▼ersteigert  im  Mftrs  1884.  Ei 
unter  Eichen'',  E:  Commers.-B. 
war  auf  der  Berl.  ak.  KA.  72. 

46.  Ktthe  auf  der  Weide.  Hols, 
E:  Museum  Hannover,  Geschenl 
Eine  Skisse  nKQhe  auf  der  ^ 
Voltz,  h.  0,216,  br.  0,4a  besitzt 
zu  Hamburg  aus  dem  Yermftcht] 
in  Paris. 

47.  Herde  im  Tale.    Kuhherde  ( 
dem  Wasser  zuschreitend.    Im 
die  Hirtin.    Bez:  Fr.  Volts  187( 
h.  0.26,  br.  0,666.    E:  Galerie 
Morits  Winckler  1884.  -<  Dresd. 
besits,  Sommer  1884. 

48.  Heimziehende  Herde.  Ktt' 
denen  ein  Heiter  u.  ein  Sennbubf 
Ton  K  Post  1870.  imp.  an. 
„Heimtrieb  der  Herde**,  h.  0,y1, 
sich  in  der  Samml.  Saim-Beiffer 
welche  am  11.  Sept  1888  in  Mün  i 
wurde. 

49.  Kuhherde  am  See  bei  regne  i 
Eine  der  Terftnderten  Wiederh: 
der  National-GaL  befindlichen  £ : 
mal  fttr  Lepke  in  Berlin,  dann  i  I 
fttr  New-Tork  u.  fttr  die  Wimn 
in  Mttnchen  gemalt  worden.  I 
Unger  in  d.  ^Zeitschr.  f.  büj. 
Die  Skizze  su  dem  Bilde  ist 
Herrn  Faber  in  Stuttgart 

60.  Vieh  an  einem  See  (Stari 
einer  alten  Sohübhtttte  1870.  I 
d.  Holsschn.**  L 

51.  Ktthe  am  Wasser.  187a  1 . 
E:  Jacob  PinL  —  Hamb.  A.  a. '. 
62.  68.  Heimtrieb  der  Herde,  .  > 
Bez:  F.  Volts  70.  Mttnchen. 
br.  0,90;  Kuhherde  am  Wassei 
ung.  Gegenstttcke.  E:  Frits  I 
siger  A.  a.  Privatbesits,  Mai—  ^ 

54.  Viehherde  sur    Trftnke    1 1 
Binderherde  kommt  aus  einen 
einen  schUfbewachsenen  See,    ! 
warten  am  Wege.    Im  Hintcff|  i 
Fr.  Voltz  70  Mttnchen.     E: 
Museum  der  bild.  Kttnste,  Vem 
Fischer,    h.  0,35,  br.  0,89. 

55.  Mittagsruhe  einer  Herde.  I  • 
—  Wiener  int  KA.  71. 

66.  Ktthe  am  Wasser.  1871.  t 
E:  W.  von  der  HeUen.  —  H«  i 
besits  71. 

57.  Herde  am  See  bei  Begenii  i 
JA.  72.    Als  „Herde  am  Se< 
regen" :  Berl.  ak.  KA.  72. 

58.  Ktthe  am  Morgen  sur  Trft]  t 
BerL  ak.  KA.  72. 


Eine  „HeimkebTeDde  Herde"  befud  sieh  1872 

Ml  der  Anaatell.  das  Gesten.  KT. 

00.  Viehwdde  im  Herbst  —  Wiener  WA.  73. 


68.  Pflflger.    ISTd.    h.  0^  br.  0,6S.  —  Huab. 

A.  &.  PnvKtbeBiU  79. 

es.  Heimkehr  am  Abend.  —  Berl.  ak.  EA.  74, 

M.   Am   Stunber^rBee.     Stilte   un   bncben- 

bewtchwnen  Ufer  im  Wumt  stehend.    Abb. 

,muitr.  Z."  1874. 

SS.    Kflhe    am    Wuser.     1876.     E:    Bgntabes. 

Hnmm;.  —  Euidot.  EA.  82. 

66.  97.  Herde  ui  einem  Baohenirelde;  Ktthe  «n 

einem  Suidhtlgel   im   Wuter.    —    BerL   ak. 

EA.  76. 

68.  Sennerinnen,  umgeben  von  Enhen,  Schafen 
n.  Ziegen  am  Sonntagemo^ren  auf  der  Alpe, 
b.  1,06,  br.  1,42.    E:  anseom  Snttgarl 

69.  Herde  nnUr  Linden  an  der  Trinke.  — 
HUnch.  inL  EA.  79. 

70.  Herde  am  See  bei  Gewitterstimmnng.  — 
BerL  ak.  EA.  84. 

71.  Morgen  anf  dem  Lande.  Aortrieb  der  Herde. 
Bei:  F.  Tolti  1884.  Hol*,  h.  0,43,  br.  1,06. 
E :  Sr.  Carl  Lampe-TiMher. — Leipi.  A.  a.  PrlTat- 
beaiti,  Hai— Jnli  97. 

72.  Viehherde.  Am  Anwang  eines  DorfM  eine 
Enbherde  im  Begriff  dnräi  ein  Waeser  sn  gehen. 
Aaf  dem  Steg  die  Hirtin  mit  dem  Ennde.  Bes: 
Fr.  Totti  86.  Holi.  h.  0,34,  br.  0,66.  —  Ans 
der  Samml.  Lerison-Uannbeiro  au  Banget's 
Fraokf.  E.-AocL,  ».  Not.  90. 

78.  Zwei  KDhe  n.  mehrere  Kataen  in  einem 
Stall,  in  welchem  die  Magd,  anf  dem  Bette 
sitsend.  das  Haar  flicht  Hole.  b.  0,37,  br.  0,39. 
E:  StAdt.  EnnatsammL  Mannheim. 
74.  Im  Knhttall.  Eine  Enb,  nach  links  ge- 
wendet, an  der  Eripp«,  vor  ibi  im  Stroh  liegt 
ein  Kalb.  Bez:  F.  Voltz.  Eichenholz,  h.  0,21, 
br.  0,31.    E :  Galerie  Schwerin. 

Eine  Fr.  Tolts-Angstelloiig  fand  Anfang  October 
1886  im  MüDchener  Ennstverein  statt,  anch  be- 
fanden sich  Werke  des  Meisters  (nebst  Werken 
E.  V.  Pilotj'g  n.  Earl  Spitswe^'s  anf  der 
23.  Anestellnng  der  Berliner  National  -  Galerie 
1886,  sowie  an?  FleiHchmann's  MBnchener  Ter- 
Steigerung  ans  dem  Nachlasse  des  l'rof.  Friedi. 
Volu  am  80.  Not.  1896. 

VoltE,  Lndwig,  Tiermaler,  namentlich 
Pferde-  n.  Jagd  tiermal  et,  geh.  zn  Angsbnrg  1826, 

f'Qngerer  Bmder  n.  Scbüler  des  Friedrich  T., 
ebte  ceit  1841  in  Manchen,  wo  er  1843~-4fi  die 
Akademie  besncbte,  seine  landschafUicben  n. 
Jagdatndien  aber  in  den  bayerischen  Gebirgen 
XL  leine  Pferdestndien  in  den  Gestflten  atit 
FBrsten  von  Thnm  n.  Taxis  nnd  Wallerstein 
verfolgte.  In  UDncben  UUig. 
1.  i.  Jagdbeate;  Gebirgsbirsch.  —  Wiener 
JA.  48. 

S  Tiehberde  mit  ihrem  Hirten  im  Oebiige,  vor 
beranDabendem  Stnrm  8cbntz  sncbeud.  — MDnob. 
KV.  61,  angek.  für  d.  Terlosong. 
4.  6.    Erlegte  Gemsen  i   Bin  s^kalender   Edel- 


hinoh. - 


-KabMriSg. 


KA.  68. 

8.  Hirsch  von  Honden  mfolgt  - 
d.  n.  histOT.  EA.  61. 

9.  Ein  fluchtiger  Fachs.  —  Dresd.  ak.KA.BL> 

10.  Elmpfen&  Hirsehe.  —  Müneh.  KT.  m-, 
Par.  WA.  67;  Hamb.  Frthj.-A.  87. 

11.  12.  Bin  m  rahoffender  Bdtboek;  Kae  m- 
endete  Gemse.  —  MOnch.  KT.  67. 

18.  Bin  Hirsoh  an  seichtem  G«wtaBer.  —  Mtid. 

ET.  68. 

14.  Begegnung  im  Walde  (Hnn«^.  —  Dnsl 

ak.  EA.  es,  ongek.  von  Sachs.  ET. 

1&.  Ein  Fnchs  nach  Wildenten  buchend,  tmi- 

anfgang.  —  Dreid.  ak.  KA.  69. 

16.  Nach  der  Jagd.  —  Dreed.  »k.  KA  V; 
Manch,  int  KA.  ^. 

17.  Terendeter  Gemsbock.  —  Wiener  iTA  71 

18.  Pflttgendes  Ochsengespann  (Busi  o.  ScUteX 

19.  Pferde  aof  der  Weide.  E:  Bat  Biuiedel 
anf  Beiberedorf. 

18  n.  19  Dresd.  ak.  EA.  76. 
90.  Angeschossener  Edelhirsch.  —  Kind.  61i#- 
76:  Dresd.  ak.  EA.  76. 

81.  Junge  FQchse.  h.  0,86,  br.  0^.  -  Lqke't 
BerL  K.-Anct,  Nov.  76. 

82.  Pferdewelde.  —  Dreed.  ak.  KA.  77. 

28.  EdelhiiMh  mit  Wild  doich   Anem  ntbmi. 

—  Dresd.  ak.  KA.  78. 

81  Wildschweine.    Motiv  ans  dam  OrtnwaÜB 
Forst  bei  Manchen.  —  BeiL  ak.  KA.  79. 
SS.  Hembaiehendea  WUd.     Bei:    Lud.  Tob. 
Manchen  1880. 

86.  Totes  Wild  dnrcb  einen  Hiud  bewaAt  - 
Dreed.  ak.  KA.  81. 

26  n.  26  Ddfer  oUg.  d.  EA.  Sa 

27.  Hnnd  mit  Bente.  —  Nfirnbog,  S^m. 
Londes-A.  82. 

28.  Ja^bente:  Behbock,  Hase,  Fachs  n.  WOJ- 
ente.  l>aneben  sitzt  rauchend  der  Jfign  nt 
seinem  Dacbsbande.    Bei :  L.  Tolts.    MOieha. 

—  Hflnch.  int  KA.  SSj  Dresd.  ak.  KA.  81 

29.  Dos  EOllental  bei  Partenkireben.  Ahn  ait 
weidenden  EOben.  Bea:  L.  Tohx  1861.  - 
Dreitd.  ok.  EA.  85.  Dnrch  den  Slcho.  ET.  188& 
an  Frl.  M.  Held  in  Dresden. 

80.  Oemqogd.  —  Wiener  JA  86. 

81.  Drei  EOhe  a  ein  Ealb.  Heda.  h.  W. 
br.  0,27.  E:  Jo«.  Amend.  —  Müna«  A  a 
Privatbesitz  87. 

82.  Bebe  anf  dem  WechseL  —  Hagdrt.  KAB8. 

83.  Tor  einem  Baaerohanse  eine  State  mit  eiMB 
Fallen,  das  eiu  Knabe  lidtkost    h.  0^1,  br.  0^13' 

—  Lepke's  BerL  K.-Anct,  11.  Dec  BS. 

84.  Verendet  —  Mapcb.  JA.  88. 

8fi.  Edelwild  am  Fatteri>lats.  —  MBneb.  JAK 
afl.  Behbock  sichernd.  -    Mllnch.  JA.  9S. 

87.  Hebbock  im   Bast,   FrObiahr.   —  MliA 

38.  Brönsthiisch.  —  Manch.  JA.  99. 

Tols,    Theodor,    OeMhiehts-  n.    Oo»    ] 
maier,  in  Statteart 

1.  Am  Allersedentag.  Sne  jung«  Fiai  itf  4 
einra  Kwiz  aof  ein  Grab.    iM.  «üekar  Lw  j 


Vols  -p-  VorgMic« 
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S.  ^Henealeii.  „8teU  auf  den  Tisoh  die  dnftan- 
dea  Beseden  «te.^  Zeichnang  la  einer  Didi- 
tong  Hermann  ▼.  Gilm's.    Bei:  Th.  Vola. 

8.  In  Todesnot  Einem  beim  Schiffbmrh  mit 
den  Woffen  ringenden  jnnnen  Paare  erscheint 
rettend  aer  anf  dem  Meere  wandelnde  Heiland. 
Zeidumng.    Abb.  nUlnatr.  Welt«*  1887. 

Voll,  Wilhelm, Historien- n.Oenremaler, 
geb.  11  Karlsrnhe  am  8.  Dec.  1856,  SchtUer 
Prof.  Ferd.  Kellers,  in  Mttnchen  tftüg.  Med.  II. 
München  89;  Med.  Chicago  93.  Erhielt  1886 
den  1.  Pids  im  Wettbewerb  nm  die  Knppel- 
aosmalong  der  Botnnde  des  Ostl.  Friedhofs  an 
München.  Die  Ansfühnmg  Übertrag  der  Magi- 
strat dem  Maler  Qnntermann. 

1.  Oelgemftlde. 

I.  Trinmphang  der  Galatea.  Bea:  Wilh.  Vols 
1881.  —  Sftchs.  KV.,  Jnni  83. 

8.  Hexenküche.  Genrebild.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 

8.  Stehender  Landsknecht  mit  Hellebarde  in 
derBeohten.  Bei:  W.  Vola.  E :  Bmno  Wnnder- 
liefa  anf  Eckberg  bei  Loschwits.  —  Dresd.  A. 
a.  Privatbesits,  Sommer  84. 

4.  Mnsik.  —  Wiener  Jnb.-A.  88.  Ein  Bild 
^Amn  Moflusa":    Gr.    BerL    EA.    95.     (Vgl 

5.  Bltttensdüacht  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

#.  Die  heiL  Elisabeth,  Arme  n.  Kranke  be- 
sndiend.  Bes:  W.  Voll  88.  —  Münch.  Jnb.-A. 
88,  Abb.  im  Kat  Abb.  «Knnst  f.  Alle**,  Jnni 
1888. 

7.  Maria.  Die  heil  Jnngfiran  anf  einer  Bank 
im  Freien  in  einem  Oebetbnche  lesend.  —  Mttnoh. 
JA.  89,  Abb.  im  Kat;  BerL  ak.  KA.  90. 

g.  Heilige  Oaedlle,  die  sich  im  Tranm  Ton 
vnsieirenden  Engeln  nmringt  erblickt.  Bez: 
W.  Vols-Karlsmhe.  München  1890.  —  Münch. 
JA.  90;  Gnrlitt's  BerL  Salon  91;  BerL  int 
KA.  91.  Angek.  für  die  Knnsthalle  an  Karls- 
rohe  1894.  Abb.  „Knnst  f.  Alle''  IX.;  „Vom 
Fels  anm  M.«  1896. 

9.  Kinderraedigt  vor  der  Krippe  in  der  Kirche 
Arafioeli  Weihnachton  an  Bom.  Bes:  Wilh.  Vola 
92.  —  Münch.  int  KA.  92;  Abb.  im  Kat 

lA.  Die  Kapelle.  —  Münch.  int  KA.  92. 

II.  12.  Eine  Mntter;  Legende.  —  Gr.  BerL 
KA.  93. 

18.  Abendlied.    Fünf  im  Freien  tanaende  n. 

singende  Jnngfranen.   —  Gr.  BerL  KA.   93, 

Abb.  im  Kat 

14.  16.   Fran  Mnsica;   Beigen.  —   Gr.   BerL 

KA.  95. 

18.  Singende  n.  tanaende  Mnsen.  —  Münch. 

,3eees8ion''  95,  Abb.  im  Kat ;  Gr.  BerL  K A.  97. 

17.  Grablegung.  —  Münch.  .Becesdon^  96; 
Dread.  int  KA.  97 ;  Gr.  BerL  KA.  96. 

18.  Aqiarell:  Mnsik.  Junges  Mädchen  die  Lante 
mielend.  h.  0,25,  br.  0,18.  —  Lepke's  BerL 
KT-Anct,  5.  Aprü  92. 

19.  Kopf  dnes  kleinen  Mädchens.  —  Dresd. 
Aqnarefl-A.  92. 

SD.  Zeichnongen :  »Ein  Sommemaohtstranm*'  von 
Bhakespeaie.  Uebersetat  ron  A.  W.  y.  Schl^geL 
Mit  12  Heliograrttren  n.  19  Holzschnitten  nach 
Originalen  Ton  Prof.  Edm.  Kanoldt  n.  W.  Vola. 
gr.  4. 


n.  Wandgemälde. 

1.  F^brt  in*s  Wunderland.  Entwnrf  einer 
anssreftthrten  Wandmalerei,  VUla  Schünleber  in 
Karlsruhe. 

2.  Enffel  der  Barmheraiffkeit  (in  blanscbimmem- 
dem  Gewände),  einem  kranken  Mann  au  Hilfe 
kommend.  (Im  neuen  Anbau  der  chirurgischen 
Klinik  an  der  Nussbaumstrasse,  München).  1894 
YoUendet 

Vorgang,  Paul,  Landschaftsmaler,  geb. 
au  Berlin  am  25.  Dec  1860,  Schüler  der  Ber- 
liner Akad.  u.  des  Prof.  Bracht,  wurde  am 
1.  April  1886  Hil&lehrer  für  den  Unterricht  im 
Atelier  für  Landschaftsmalerei  an  der  BerL 
Akademie  u.  1887  Assistent  an  der  akad.  Hoch- 
schule fttr  die  bild.  Künste  in  Charlottenburfi[, 
Polytechnicum.    EhrenY.  Erw.  Berlin  86;  kl. 

Sold.  Med.  Berlin  88.    Erhielt  anm  Jubiläum 
er  BerL  Akad.  1896  den  ProfessortiteL 

I.  Unter  Ulmen.  —  BerL  ak.  KA.  83,  Abb. 
im  Kat 

8.  Am  Strande.  —  BerL  ak.  KA.  83. 

8.  Momn  im  Hafen,  MotiY  an  der  Ostküste 

Jütland's.  —  BerL  ak.  KA.  84. 

4.  Sturm  an  der  jütländischen  Küste.  Bez:  P. 
Vorgang  85.  —  BerL  Jub.-A.  86. 

5.  Im  Stnrm.  —  BerL  ak.  KA.  87. 

6.  Sommertag  an  der  Spree.  —  BerL  ak.  KA. 
88;  Wiener  Jnb.-A.  88;  Münch.  JA.  96;  Stnttg. 
int  Gem.-A.  96;  Gr.  Beri.  KA.  99. 

7.  Vor  dem  Dorfe.  —  BerL  ak.  KA.  88. 

8.  Abend.  —  BerL  ak.  KA.  88;  Gr.  BerL 
KA.  94. 

9.  10.  Nach  dem  Hegen;  Flusslandsohaft  — 
Münch.  Jub.-A.  88. 

II.  Abenddämmerung.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
18.  Sturm  auf  Sylt  —  BerL  ak.  KA.  90. 

18.  Sommermorgen.     See  mit  Kahn  am  Ufer. 

—  BerL  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat 

14.  Märkische  Haidelandschaft  Bea:  P.  Vor- 
gang 91;  BerL  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat;  Gr. 
BerL  KA.  93. 

15.  16.  Flussufer.    Abb.  im  Kat;  Weidenweg. 

—  BerL  int  KA.  91. 

17.  Morgen  im  Walde.  —  BerL  ak.  KA.  92. 

18.  Sonnenuntergang.  —  BerL  ak.  KA.  92;  Gr. 
BerL  KA.  95. 

19.  Herbstabend.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

80.  Der  Tag  des  Heim.    (Flachlandschaft). 

81.  Abendfneden.  Wiese  an  einem  Fluss  mit 
Bäumen  am  jenseitigen  Ufer. 

20  u.  21  Gr.  BerL  KA.  94. 
88.  88.  Heranfaiehendes  Wetter;  Feierabend.  — 
Gr.  BerL  KA.  95. 
24.  Im  Hodisommer.  —  BerL  int  KA.  96. 

26.  Herbstabend  im  Park.  —  BerL  int  KA.  96, 
angek.  für  den  Staat  Abb.  im  Kat  Badirt 
Yon  P.  Krostewita  (Zeitsohr.  f.  bild.  Kunst 
N.  F.  DL  qu.  4.) 

86.  Abend  am  See,  MotiY  aus  dem  Grunewald. 

—  BerL  ak.  KA.  92;  Stuttg.  int  Gem.-A.  96; 
Münch.  JA.  96;  Gr.  BerL  KA.  99,  Abb.  im  Kat 

27.  28.  Der  Haidekrug,  Motiv  aus  der  Mark; 
Sommermorgen.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

89. 80.  Der  Friedhof;  Abend.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 
81.  Abend  auf  der  Haide.  —  Münch.  JA.  98. 
88.  Bauernhaus.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 
88.  Abend  im  Dorf.  —  Münch.  JA.  99. 


voiberg,  Hainrieli,  LsnascbaftBnuler, 
geb.  sQ  Leei  in  0«t&iMlutd  16S3,  BchOler  der 
Akad.  in  Dttiaeldorf,  dum  du  KtuutBchal«  in 
Kularnhe  nntei  J.  W.  Schimer.  In  Uanchen 
«tig. 

1.  Landschaft  in  enutei  Stinunnnx.    Slowtken 
ob  SUfEkge.  —  Drwd.  ak.  EA.  56. 
8.  Landschaft  im  Charakter   ron  OatfritsUnd. 
—  KDlnei  allff.  d.  n.  histor.  £A.  61. 
8.  Waldweg.    E:  Qrossh.  von  Baden.  —  Kölner 
allg.   d.  n.   bistoT.   Kt,.  61.    Ein  Bild   ,Wald- 


1879  n.  1883  n.  anf  der  B«rl. 
i.  Oewitterlandschaft  mit  lerftUlener  Htitte  n. 
umgewehtem  Baumstamm,  im  Chaiaktv  Ost- 
friesland's.  Bei :  H.  Tosberg.  h.  1,18,  br.  1,48. 
B:  Hnrnnm  HannoTcr,  angei.  1866. 

5.  Die  verlauene  HDhle.   —  Berl.  ak.  KA.  74. 

6.  Verlassene  Haidehntte.  —  HDnoh.  Glasp.  76. 

7.  Morgen   in   Torbole.   —   Bremer    KA.,   An- 
fang 80. 


'  Bremer  KA.,  Anfang  80;  Zflricher  EA.  8 


EA.  88. 

12.  IS.  Vor  dem  Friedhof;  Vor  dem  Kloster.  — 

HannoT.  KA.  82. 

U.  Haideschenke.    18&7.    B:  Pastor  HOlty. 

15.  Kflble  im  Walde.    1668.   B:  Fran  Charlotte 

MtUler. 

le.  Mfidcben  im  Kabn.  1878.  B:  Hermann  Lejn. 

17.  Htkhle  Im  Walde.  1878.  E:  Bildhauer 
Dopmever. 

18.  Im  Walde.    187ä    B:  W.Weber. 

19.  Cbienuee.  1874.  BiKanftnaDnG.Woltereok. 
14—19  Bilder  ans  FrivatbedtB  anf  der  60.  EA. 

Hannover'«  1882. 

SO.  Ein  Weg  durch  die  Haide.  —  Mtlncb.  int. 

KA.  83. 

81.   Am  Waldrande.   —   Hamb.   Frttbi.<A.    87; 

Uagdeb.  Trtthj.-A.  88;  Berl.  ak.  KA.  8»,  Abb. 

imEat. 

SS.  Abendlaadschaft.    Hotlv  ans  der  Oegend 

von  Karlsmbe.    h.   0,66,  br.  0,93.    E:   Konst- 

halle  m  Karlsmhe. 

28.  Am  Herd.  —  HDnch.  JA.  90. 

21.  Buchenwald.     Angek.   fOr   die   Qslerie   in 

Karlsruhe  1893.    (VglT  Nr,  88). 

VSscher,  Leopold  Heinrich,  Landschafts- 
maler, geb.  in  Wien  1830,  gest  1877,  Sohnler 
der  Wiener  Akademie  n.  des  Haiers  Hansch. 
Bereiste  Oberitalien,   Oesterreich,   die   Schweii 

0,  die  bayr.  Alpen.    In  HDnohen  t&tig. 

1.  Ans  dem  SalibnTgischen.  B:  St&dt.  Husenm 
in  Graz.  —  HQsch.  deutsche  allg.  u.  hlstor. 
KA.  68. 

8.   Oebirgslandachaft,    E:   Hejer   in  Wien.  — 

Kölner  tOlg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

8.   4.   Landschaft  ans   SDdtirol;    Dachstein   n. 


6.  7.  Lftndschaft  bei  Dachau;  OMtaU  InFb    ! 
Etsohtale.  —  Wiener  allg.  d.  KA.  68. 

8.  Der  Ualojasee  im  Ober-Engadin,  GraaUBia.    ! 

—  Wiener  «.  int  KA.  69. 

9.  Landsohut  von  der  bajer.  Ebens.  —  T«Mr 
JA.  71. 

10.  Am  Vierwaldsttdtersee.  —  Wiaim  JA.  71; 
Wiener  WA.  73. 

11.  18.  MoäT  ans  Sndtirol;  Der  Hinfcnee.  - 
Wiener  JA.  78. 

IB.  Der  obere  GriDdelwald^eteeher  i.  da 
Wetterhom.  —  Wiener  JA.  72;  Wiener  WA.  TS. 
14.  15.  VU  Hala-Schlocht;  Hont  hSaac  (Herds 

Slace).  —  Wiener  WA.  73. 
6.   Passage    sur    schynigen   Plaste    mit   dM 
Blick  auf  die  Bemer  Hochalpen.  —  Bed.  sk. 
EA.  74;  Wiener  JA.  74. 
II.  Die  Honte  Bo«i-Eette.  —  W^sner  JA.  74. 
18.   Der  Hoch-Vemwt-Femer    im    Oetatakr 
Gletschergekiete.  —  Wiener  JA.  74^ 
1».  Landschaft  im  Siittale,  Stjojm.  —  Wiener 
JA.  76. 

80.  Partie  aus  SttdtiroL  —  Dre^  ak.  KA.  77. 
8t.  Gebirgslandschaft  ans  der  Sdiweix.  h.  OJSi, 
br.  0,S3.  E :  L.  B.  Belthofer.  —  Wieser  histoc 
KA,  77. 

88.  Tiroler  Hochgebirgslandschaft.  ImVordogr. 
ein  WUdbach,  links  eine  Gruppe  LkcbenbitBe. 
Hit  Staffage.    Bei:  VOscher.    h.  0,68,  br.  0,8L 

—  Ans  der  Samml.  Artaria,  welche  im  Januu  8t 
in  Wien  rentelgert  wurde. 

85.  Partie  aas  EBraten.  h.  0,62,  br.  0,84.  - 
Aus  der  Samml  des  Altgiafen  Frajia  m  SsIb- 
Beifferscheid   in    Prag,    TersteigeiC    MiiKim, 

11.  sept  ea 

VoBi,  Carl,  Genre-  u.  Historieiimaler, Sota 
des  Bildhaners  Cari  Voss  in  Born,  seit,  an  Boa 
186&  war  «wischen  1878  u.  1877  SehUa  dM 
Bildhauen  Emü  WoUT  n.  des  ESsie^.  Kansl- 
institnts  in  Born,  dann  der  HJstori^maler  AIcl 
Wagner  n.  W.  undenschmit  in  HOncken.  188G 
bis  1888  nochmals  in  Born,  dannf  in  lOndci. 

L  OelgemKlde. 
i.  Wallfahrt  nach  KeTelaer,  nach  Hüne:  Bis 
Vision  der  Sterbenden.    Bear  C.  Voss  UtaA. 
63.  —  HDncb.  int  KA.  83;  Beri.  Jnb.-A.  86. 
8.  AofTardenins  tum  Kampf.  —  BeiL  Jub.-A. 

86,  angek.  für  d.  Verlosung. 

8.  Grata  dei  Conti  an  der  Leiche  ihres  S^Hi 
LoreuBO  Colonna,  den  der  Papst  ^Oaqtm 
Hess,  Bache  sohwOrend  1484.  Bea:  Uari  V<m- 
Boma  1888.  —  UQnch.  Jnb.-A.  88;  BerL  int 
EA.  91.    Abb.  „niustr.  W.",  Dec  189a 

4.  Unfelehriger  ZS^ing.  Ein  alter  OüstScht 
Tergeblioh  bemtUit,  seinem  SchUer  eine  Saite 
klar  SU  machen.    Bei:   Carl  Voss.    Hehn.  M 

—  HOnch.  JA  m.    Abb.  „Kunst  1  Alle-  16881 

5.  HimmeUbrant     Jnnge  Morise    im   KlosM- 

arten.  —  MQnch.  JA.  89;  Beil   int  EA  91, 
ib.  im  Est    Abb.  .Kunst  f.  AUe"  188& 

6.  Klostergiitner.  —  UUneh.  JA.  90. 

7.  Liebe  lA  taub.  Bin  Liebespaar,  das  die  Ecäi- 
kehr  der  Untter  überhQrt  —  HOncb.  JA  » 
Abb.  im  Eat;  Wiener  JA  98;  Hannor.EASi   , 
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9.  10.  Fisehttbarke:  Frommes  BaoL  —  liünöh. 

int  KA.  93. 

11.  Leere  GlSser,   volles  Herz.   —  Danziffer 

SA.  93. 

18.^14.  Abendsonne;  HtUmerhof ;  Altes  n.  neues 

Lanb.  —  Mttnch.  JA.  93. 

15. 16.  Amperofer ;  Obstgarten.  -*  Mttncb.  JA.  95. 

17.  Herbstabend.  —  Mttncb.  int.  KA.  97. 

18.  19.  Ans  Wamemttnde;  Im  Mal  —  Mttncb. 

99.^88.  Salzacb-Ufer;  Anf  der  Terrasse;  Blick 
in's  Tal  —  Mttncb.  JA.  99. 

89.  FrttblingB-Einzuff.  Ein  nacktes  Kind  anf 
einem  Beb  mit  einem filtttenz weife  Inder  Becbten 
tritt  in  die  yerfallene  Waldbtttte  des  ent- 
schlafenen Einsiedels  Winter. 

n.  Aquarelle. 

1.  Strasse  in  Siena.  Aquarell.   Bez:  0.  Voss  87. 

—  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

8.  NShstunde.  —  Mttncb.  JA.  91. 

8. — 5.  Am  Fenster;  Motiv  aus  Venedig;  Campo 

S.  SteÜEmo,  Venedig.  —  Mttncb.  int  KA.  92. 

Vriendt,  Albert  de,  Historienmaler, 
geb.  zu  Gent  1843,  in  Brttssel  u.  Antwerpen 
tfttig.  Seit  1891  Director  der  Akad.  der  Kttnste 
zu  Antweipen,  seit  1892  Ebrenmitglied  der 
bajr.  Akad.,  seit  1893  der  Mttncb.  Kunst- 
fimnossenscbait  Erbielt  1898  von  der  Stadt  Brttgge 
aen  Auftrag,  den  Scböffensaal  des  dortigen 
Batbauses  mit  Fresken  aus  der  Gescbicbte  der 
Stadt  zu  scbmttcken. 

1.  Emsode  aus  dem  Leben  Karl's  V.  —  Mttncb. 
int  KA.  69. 

8.  Jaoobfta  von  Bayern  Pbilipp  den  Guten  um 
Gnade  fttr  ihren  Gemahl  bittend.  —  Wiener 
WA.  73. 

9b  Karl  V.  im  Kloster  S.  Juste.  —  Berl.  ak. 

KA.  76. 

i.  ft.  Das  Gelöbuss;  Othello. 

9.  Eine  herumziehende  Tänzerin  (14.  Jahrb.). 
E:  Jamar  in  Lttttieh. 

4--6  Berl.  ak.  KA.  79. 

7.  Philipp  der  Schöne,  seinen  Sohn  Karl  von 
Luxemburg  zum  Bitter  des  Goldenen  Vliesses 
schlagend  1501.  —  Berl.  ak.  KA.  81;  Mttncb. 
Jub.-A.  88.    Abb.  „Daheim«  1888. 

8.  Cbarles  VI.  Der  wabnsinnige  KOnig  beim 
Kartenspiel  mit  seinem  Hofharren.  Zur  Seite 
des  Königs  am  Boden  Odette  von  Gbampdivers. 
Bez:  Albrecht  De  Vriendt  ~  Berl.  Jub.-A.  86; 
Mlinch.  Jub.-A.  88. 

9.  Die  Genter  huldigen  dem  in  der  Wiege 
liegenden  Karl  V.  u.  bnngen  ihm  Taufgeschenke. 

—  Oesterr.  KV.,  Herbst  86 ;  Mttncb.  Jub.-A.  88, 
Abb.  im  Kat ;  Berl.  int  KA.  91.  Abb.  „Garten- 
laube« 1887;  „Kunst  f.  Alle«,  .Juli  1888. 

10.  11.  Li  Brflgge  (angek.  vom  Staat);  Angelus. 

—  Mttncb.  JA.  95. 

18.  Die  Organisation  der  Gemeinden. 
18.  Die  deutsche  Hansa  empf&ngt  ihre  Privi- 
legien vom  Magistrat  zu  Brttgge.  —  Stuttg. 
int  Gem.-A.  96. 

14.  Aus  Brttgge.  Brustbilder  von  fttnf  jugend- 
lichen Frauen  in  altniederl.  Tracht  auf  einer 
TafeL  E :  Neue  Pin.  zu  Mttnchen.  Abb.  „Kunst 
f.  Alle«  1897. 


n.  Aquarelle. 

1.  8.  Mftdchen  mit  Bösen;  Beim  Ballspiel.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  77. 

8.  TiBcbp^ebet  Brustb.  einer  Frau  en  face.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  90,  Abb.  im  Kat 

Vriendt,  Juliaen  de,  Historienmaler, 
Älterer  Bruder  des  Albert  de  V.,  geb.  zu  Gent 
1842,  Mitgl.  der  Berl.  Akademie  seit  1896,  in 
Brttssel  tatig. 

1.  Domröschen.  —  Wiener  WA.  73. 
8.  Abweisung  der  heil.  Elisabeth  von  Ungarn 
durch  die  Bewohner  Eisenach's.  —  Wiener  WA. 
73.    Abb.  in  nSeemann's  „Kunsthistor.  Bilder* 
bogen«  Nr.  261. 

8.  4.  Kinderraub;  Tr&nket  die  Dttrstenden.  — 

Mttncb.  int  KA.  79. 

6.  Papst  Paul  III.  vor  dem  Bilde  Luther^s. 

6.  Die  letzten  Tage  der  heil.  Mutter  in  Jeru- 
salem. Auf  einer  Bank  im  Freien  sitzend,  hört 
sie  einer  Vorlesung  aus  den  heil.  Schriften  zu. 

—  Stuttg.  int  Gem.-A.  91. 

5  u.  6  Mttncb.  int  KA.  83,  Abb.  beider 
im  Kat. 

7.  Die  beil.  Caecilia.  Vor  ihrem  in  einer  Kapelle 
aufj^bahrten  Leichnam  sitzt  andachtsvoll  ein 
Greis.  Im  Hintersr.  schweben  mnsidrende 
Engel.  —  BerL  ak.  KA.  83;  BerL  int  KA.  91; 
Stuttg.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat 

8.  Palastwacbe  unter  den  Königen  von  Jnda. 

—  Berl.  ak.  KA.  83;  Mttncb.  int  KA.  83. 

9.  Jairi  Töchterlein.  Jairus  Gbristo  sein  Leid 
klagend.  —  Berl.  int  KA.  91,  Abb.  im  Kat; 
Abb.  „Moderne  Kunst«  VE.  (1893);  in  Kupfer- 
ätzung erschienen. 

10.  La  Justice  de  Baudouin  &  la  hache.  (Graf 
Balduin  der  Strenge  von  Flandern).  E:  Notar 
Jules  Kepenne-Li^,  Belgien.  —  Berl.  int  KA. 
96,  histor.  Abteil. 

Vrolyk,  Jan,  hoUänd.  Landsehafts-  u. 
Tiermaler,  im  Haag.  Med.  U.  Berlin  91.  Ge- 
storben 1894. 

I.  Landschaft  mit  Vieh.  ~  BerL  ak.  KA.  74. 
8.  Bei  aufziehendem  Gewitter.  Brftllender  Stier 
an  einem  Gewässer,  im  Hmtergr.  zwei  Kttbe. 

—  Mttncb.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat. 

8.  Aufs  Feld  zurttck.  —  Mttncb.  Jub.-A.  88. 
4    Sommermorgen.      Ktthe    auf    der    Weide. 
Bez :  Jan  Vrolyk  f.  —  BerL  int  KA.  91,  Abb. 
im  Kat 

6.  In  der  Kähe  der  Wohnunff.  Ktthe  auf  der 
Weide  am  Wasser.  E:  Königin  -  Begentin 
der  Niederbinde.  —  BerL  int  KA.  91,  Abb. 
im  Kat. 

6.  Auf  dem  Wege.  Kttbe  von  einer  Magd  ge- 
trieben. —  Mttni'h.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 

7.  Im  StaU.  —  Mttncb.  JA.  93. 

8.  Aus  der  Pftttze.  E:  Stadt  Museum  zu 
Maf^deburg,  angek.  1894. 

9.  AquareÜ:  Sommerabend.  Durch  den  Sachs. 
KV.  1890  an  Maler  Alex.  Stichart  in  Dresden. 

10.  Aquarell:  Dttnenlandschaft  mit  Bindern.  — 
Dresd.  Aquarell-A.  90. 

II.  Aquarell :  Holländische  Kttste.  E :  Wilhel- 
mina, Königin  der  Niederlande.  —  Mttneh.  int 
KA.  92. 


Valll«froy,  DoBiniqne  Folix  do, 
fruw.  I>«idacli>ftiBialei,  gth.  m  Piria  1841, 
SrhUer  Hebtrt'a  n.  Boniut'i.  Lsbt  in  Puü. 
JUd.  1810  n.  1876. 


I.  Odumbod«  Mf  te  Staae  d'iWfiMgw  k 
la  TUlette,  Dep.  Seine.  —  Par.  Salem  Ib. 
(.  EriBnemnc  ma  Hemm.  —  P«.  Seta  TT. 

2  D.  S  Par.  WA.  1876, 
4.  Kohherde  im  OberUnde.    E:  Fnxa.  StaH. 
—  Hllneh.  inL  KJl.  TB. 
B.  In  den  Wknn.  —  XO«^  ist.  KA.  81 
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W«»|t«a,  Adalbert,  LuidBcliafbDiuiler, 

SA.  in  MOnolien  em  30.  Hin  1834,  rat  in 
erchteigkden  un  16.  April  1688,  Sohii  des 
1673  remorboien  Uklen  Cail  Waas"»  n. 
jflncem  Bnidet  dei  Knnctfonolien  G.  F.  Waagen 
(f  1668),  «rar  AtelienchDlar  Alben  Zimner- 
manD'i,  dem  er  ucb  iiaob  HaiUnd  fol^t«,  wo 
er  bii  1859  blieb,  dann  aber  in  die  Heiouit 
suHckkebrte.  Seit  1889  lebte  er  in  Beichtea- 
gaden,  du  ihn  inm  BbrenbOrger  dee  Oitee  er- 
Muint    E.  bajer.  Profeuor. 

I.  Eloater  Gennignu;»  mit  Anuicbt  anf  den 
Briuia  bei  Leoco.  —  HUncb.  EV.  66. 

B.  Der  Obnsee  bei  Bercbteagaden  in  enrter 

Sthnnnng. 

S.  Der  hohe  QOU  bei  Berehteagaden  in  KitUgi- 

nimnuBg. 

B  Q.  Oiflnali.  EV.  18;  Wiener  WA.  78. 
4.  S,  Der  Watsmum;  Die  Fanteneoetanem  mit 
der  SditafeldapitM.    Aiigek.  rom   Angiburger 
ET.  rSr  de«Mn  Terloanng  1878. 
4.  OelaUuen:  64  Landaebaftliebe  Stadien  ans 
dem  bajeriscben  Hochlande,  den  Salakammer- 

r«  a  TiroL  —  Btoba   EV.  188a 
Der  EtaiiTMee.    Bea:  A.  Waagen   1888.  — 
Sfeha.  KV.  1889. 

8.  Der  bobe  QOIl  bei  Berchteignden,  Motiv  au 
dem  Schamitital,  Hert«tetimmnng.  —  Dread. 
«k.  EA.  89;  HttDoh.  int.  EA.  83. 

9.  Der  hohe  QOll  bei  Berchteigaden  in  ertten 
Herbaticbnee.  Bea:  A  Waagen  1883.  —  Dreid. 
tk.  EA.  83. 

Ut.  BUek  aof  den  hoben  GOll,  b.  033,  br.  0,41, 
befand  aicb  im  Benta  der  Stift«dftme  Math.  v. 
Waldenbnrr,  deren  8amnL  im  Min  1883  durch 
Ii«pke  in  Berlin  versteigert  wnrde. 

II.  Bniiia  KDhbach.  StIdtiroL  Abendbelenehtniw. 
U.  D« 

MB  im 
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S.  Wdbliebe  Btndle.    Gause  Figar  in  «■■■ 
Getrude,  sitaend.  ~  Dread.  ak.  KA.  94. 
S.  ConcertpanM.  —  Manch.  JA.  9& 
i.  Andiena  im  k.  Palast  so  ADBtsrdaB.—StBUK. 
int  Qein.-A  96,  Abb.  im  Eat. 

5.  6.  Die  „Heerengracbt"  in  ABSterdami  Dil 
Uebhaber. 

7.  Ende  dee  Bnltets. 

4—7  MBnoh.  ,8ece«ion"  96. 

8.  Die  8tadbonderAada  in  A 
int  Gen.-A.  96. 

9.  10.  Soliee;  Seiseerinnerang. 
EA  96. 

11. 18.  Ein  tnoiigerTagiDieHerroiProftwKB. 
M.  14.  In  Amsterdam;  Die  Anntasra. 

11—14  Dread.  int  EA.  »7. 

15.  Eine  Anuterdamsr  Waiae.  —  lOack  tat 
EA  97,  Abb.  im  Ent 

16.  Im  Oetober,  adliger  H<ng^  in  ftl^ 
dnnt.  —  HtDch.  int  EA.  97. 

17.  18.  Borgwal  (kleiner  (Jaaal)  In  AilmiM; 
MondaclMin  in  Hollud.  —  HttnA.  ist.  KA  ff 
1«.  M.  Der  EnpferrtiehUeblMber;  Die  KnH- 
freunde.  —  Gr.  BerL  EA  98. 

81.  Die  Proftawren  der  Amatmimmer  Jhim- 
ntit  nach  dnem  Vortrage.  ~  MBaek.  JA  V. 

II.  Aqnarelle. 
1.— I.  ünterbrocbene  IiectBni  Die  BadiiK)  b 
den  Stnuen  Bom'a.  —  Drend.  A«aareD^  ST, 
aagek.  ftli  da«  Enpferstiobcabiitet  xa  Dned«. 
4.  Die  Venaaimlang  (berateadar  Han^).  t'- 
Dread.  AjoareU-A.  m.  Dnroh  d.  Siehe.  ET. 
1892  aa  ^n  Dr.  Hering. 

6.  HolULndiiehe  Bftnerin.  —  Diaed.  ak.  KA  8L 
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sUakerBcheii  Sdiftospielbanae  n.  wurde  Rro- 
00OT,  1890  Mitelied  der  Akademie  iL  1827 
oftnaler.  Nach  Niederlegiing  seiner  Proferanz 
337  erfolgte  1840  seine  Emennang  snm  Yice- 
irector  der  Akademie  n.  Vertreter  des  Comelins, 
'elefaeSteUnng  er  bisEnde  Mftn  1843yerwaltete. 

I.  Oelgemftlde. 

.  Christus  mit  Johannes  u.  Matth&ns.  (Nach 
»rdan:  Christas  mit  vier  Heiligen  in  Halb- 
j^nren).  Altarbild  1807.  Jetitin  der  Dorf- 
ir«he  sn  Parets,  Bgbz.  Potsdam. 

.  Portrait  der  Königin  Luise,  in  königl.  Anf- 
rmge  1811  nach  den  bedeutendsten  BUdem  der- 
BlSen  gemalt  Lebensgr.  ganse  Elgor.  E: 
'mlaie  Berlin. 

.  Portrait  des  Königin  Lnise,  Bmstbüd. 
.  Portrait  des  Prinaen  Michael  Badziwill. 
2—4  Berl.  ak.  £A.  12. 

t.  Wandmalereien  für  die  griech.  Kapelle  des 
«hloflses  (1814  n.  1816).  iSese,  die  Bilder  der 
Lpostel  Petms  n.  Panlns  n.  eine  VerkQndignng 
nthaltende  Wand  des  Heiligtums  gelangt  nur 
lei  Anwesenheit  der  kaiserl.  russ.  Gftste  in 
Inem  der  Schlosssftle  zur  Au&tellung. 

l   Christas  am  Kreuz.    E:  Oarnisonkirche  in 

Berlin,  Altarbild,  zwiBchen   1816  u.   1817  in 

f^aris  entstanden. 

K     Johannes    der    Evan^list    auf   Pathmos. 

Zwischen  1816  u.  1817  m  Paris  entstanden). 

S:  Schloss  BellCTue  bei  Berlin. 

I.  Biidniss  des  Herrn  ▼.  Hedemann.  —  Berl.  ak. 

HLA.  18ia 

I.  10.  Abendmahl;  Auferstehung  Christi    Ftlr 

lie  evangel.  Peter-Paulskirche  in  Moskau.  (Nach 

CmC^er)  1819  entstsnden.    Die  Oelskiue  des 

„Abendmahls^  befand  sich  auf  der  Berl.  ak. 

KA.  1820. 

9  n.  10  Berl  ak  KA.  1822.  Das  „Abend- 
mabl'^  wurde  unter  dem  Auferstehungsbilde  in 
die  Wand  eingesetzt. 

tl.  Biidniss  einer  Yeletrinerin  in  der  Landes- 
tracht. —  Berl.   ak.   KA.   1820.     unter   des 
Künstlers  Mitwirkung  einigemal  wiederholt. 
U.  Biidniss  der  jungen  Frau  y.  Humboldt  fast 
en  face.    Bundhild.    £ :  Frau  Minister  y.  Hum- 
boldt, Schwiegermutter  der  Dargestellten. 
IS.    Biidniss    der    Frau    Kronprinzessin    Yon 
Prenssen.    Brustb.  nach  dem  Leben. 
14.  Biidniss  des  Medicinal-B.  Bust,  in  Amts- 
tracht im  Armütuhle  sitzend. 
VL  JangM  Mädchen  in  blauem  Kleide  mit  einem 
YOglein  auf  der  Hand  aus  einem  altertümlichen 
Hause  kommend.     Halbe   Figur.    Nach    dem 
Miniaturbilde  einer  frtth  Verstorbenen. 
lt.  Allegorie.    Stiftung  der  christlichen  Kirche. 
Ohristos  im  Schose  der  thronenden  heil.  Jung- 
fiaa  setzt  das  Kreuz  auf  die  Weltkugel,  welche 
er  segnet.  Engel  zu  beiden  Seiten.  Im  Hintergr. 
das  Jfeer,  im  Vordergr.  Orangen-,  Cypressen- 
1.  Lorbeer-Oebttsche.    Lebensgr.  ganze  Figuren. 
B:   Piinaessin  Friedrich  der  Niederlande,  für 
welche  das  Bild  you  der  Stadt  Berlin  bestellt 
worden. 

13-16  BerL  ak.  KA.  1826. 
17.  Bildn.  der  Prinzessin  Friedrich  der  Nieder- 
lande.    Lebensgr.  ganse  Figur.     B:  Schloss 
BeiUn.  —  Bari.  ak.^A.  l&SSS. 


18.  Marienkopf  In  Bom  gerne 
zur  „Thronenden  Madonna**,  Ges 
Berlin  an  die  Prinzessin  Luis« 
Gonahlin  des  Prinzen  Friedri* 
knde  1826.  Bundbild  0,46.  E: 
Samml.,  National-GaL  Berlin. 

19.  Biidniss  der  GrSfin  Anna 
zynski,  geb.  Fürstin  Badziwill, 
u.  Haltung  Yon  BafheFs  Jobs 

Sonien    aus   der    Galerie    Dori 
undbild,  Durchm.  1,16.    Bez: 
E:   Galerie  Baezynski,  Berlin 
KA.  1828. 

20.  Thronende  Madonna  mit 
Jesuflknaben  auf  dem  Schos.  ^ 
1817  in  Bom  entstandenen  Gart 
der  Sladt  Berlin  als  Hochzeitsffes 
für  die  Prinzessin  Luise  Yon  Fr 
Vermfthlung  mit  dem  Prinzen 
Niederlande  1827  ausgeführt  u.  ii 
ausgestellt    h.  O',  br.  6'.    Ka] 

—  Beri.  ak.  KA.  1828. 

21.  Thronende  Madonna  mit  i 
Jesusknaben.  Entwurf  zu  den 
zessin  Luise  auRgeführten  Gemi 
pappe,  h.  0,55,  br.  0,3a  E 
Berun,  Wagener'sche  Samml. 

22.  Künifrin  Elisabeth  you  P] 
Figur.    Bund.    E:  Tegel  bei  B 

25.  Prinzessin  Luise  Auguste  Wi 
der  Niederlande,  geb.  1808.  Gs 
Schloss  Berlin. 

24.  Engelskopf.    E:  Schloss  Bei 

26.  Der  Heiland  unter  den  Jü: 
Setzung  des  Abendmahls.  Ahor 
br.  0,67.  Nach  einer  in  Bom  ge 
1^8  für  Baezynski  ausgefühn 
KA.  28.  Ein  anderes  Bfid  „Gl 
Aposteln",  h.  2',  br.  8',  war  ai 
KA.  1880. 

26.  Eine  Jagd.  Sechs  Gem&lde 
schloss  Antonin  des  Prinsen  A 
Drei  Gemälde  mit  Liebesgöttern 
erlegen  einen  Eber;  zwei  andei 
in  Verfolgung  begriffen;  Buhe 
mit  Amorinen,  die,  beutebelad 
musiciren)  u.  drei  dazu  gehOri 
Apollo,  Bacchus  u.  Diana  als  ] 
endigt  In  Kupfer  gestochen  you! 

—  Beri.  ak.  KA.  1828. 

27.  28.  Kopf  eines  jungen  Mftdch 
rat  Keibel  in  Berlui.  Ein  Bild 
kopfchen  nach  der  Nator*  befai 
Berl.  ak.  KA.  1830. 

29.  Die  drei  himmlischen  Tn^ 
Liebe,  Hoffnung.  E:  Werder^schc 
1830.    Gest.  Yon  J.  Thftter.    gr 

80.  Zwei  allej^or.  Kinderügurei 
u.  der  Ewigkeit,  überlebensgr. 
Kirche.    iSs^K 

81.  Eine  Glorie  mit  dem  heil.  € 
der'sche  Kirche.  1880.  28-81 
Goldgrund. 

82.  Portr.  des  Prinzen  August 
PreuMen,  Bmstb.  —  Berl.  ak.  J 
88.  Mftnnlicher  Stadienkopf,  h 
Ursprünglich  Geschenk  des  Küi 
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Wach  ~  Wachenhttsen. 


84.  Psyche  von  Amor  ttbenascht  Bund,  DorohnL 
1,44.  Das  Bild  befand  sich  nnter  der  Bezeich- 
nung „Amor  ttberrascht  eine  Nvmphe,  welche 
Krftnse  windet**,  anf  der  Berl.  ak.  EA.  1834. 

as  n.  34  E:   National -Gal.,   Wagene^'sche 
Samml. 

85.  Bildnisse  der  Prinzen  Adalbert  n.  Waldemar 
von  Prenssen.  Lebensgr.  Eniestttcke  in  einer 
Landschaft.  —  BerL  int  EA.  1896,  histor.  Abteil. 

86.  Portr.  des  Prinzen  Bognslav-Badziwill. 

87.  Judith  tritt  mit  dem  Haapte  des  Holofemes 
ans  dem  Zelte,  abgewendet  reicht  sie  es  der 
Magd,  welche  es  in  ein  Tuch  anfironehmen  be- 
reit ist 

85—37  Berl.  ak.  EA.  36. 

88.  Jndith  mit  dem  Hanpte  des  Holofemes,  von 
ihrer  Magd  gefolgt,  tritt  ans  dem  Zelte,  nm  zn 
entfliehen.  9  a  Fnss  gross.  —  Berl.  ak.  EA.  38; 
Dresd.  ak.  EA.  40. 

89.  Portrait  des  Eronprinzen. 

40.  Portraits  der  Prinzessin  Carl  von  Hessen 
n.  ihrer  Schwester  Maria  von  Hessen,  lebensgr. 
Eniestttcke.  —  BerL  ak.  EA.  38. 

41.  Portrait  der  Fran  Prinzessin  Albrecht  yon 
Prenssen.  Als  Geschenk  fOr  die  Stadt  Amster- 
dam bestimmt. 

48.  Portrait  der  Prinzessin  Luise  von  Prenssen, 
Wittwe  des  Fttrsten  Badziwill,  Brustbild. 

48.  Portrait  der  Fürstin  Leontine  Badziwill. 
41—43  Berl.  ak.  EA.  34. 

44.  Portr.  des  Obersten  von  Bamberg.  Lith. 
▼on  Fr.  Jentzen. 

45.  Bildniss  des  Fräuleins  Ton  Savigny. 

46.  Bildniss  der  Stiftsdame  Mathilde  von  Waiden- 
burg, Eniestück.  h.  1,07,  br.  0,77.  Aus  der 
Samml.  derselben  anf  Lepke^s  Berl.  E.-Auct 
im  Mftrz  86  u.  13.  Dec.  87. 

47.  48.  Männlicher  Studienkopf;  Weiblicher 
Studienkopf.  E:  Stadt -Museum  Stettin,  Ge- 
schenke der  Frau  Generalconsul  Lemonius. 

49.  Der  heil.  Otto,  Bischof  von  Bamberg  unter 
den  ersten  bekehrten  Pommerkindem  1123.  E: 
Stadt-Museum  Stettin.  —  Berl.  ak.  EA.  1844. 

80.  Buhende  Wanderer  in  einer  Landschaft 
Im  Hintergr.  das  Eloster  St  Juste  in  Estre- 
madura. 

81.  Psyche  von  Bacchus  u.  Amor  getragen. 
Farbenskizze. 

68.  Portrait  des  Eönigs  Friedrich  Wilhelm's  IV. 

Lith.  von  Fr.  Jentzen. 

58.  Portrait  des  Preuss.  Staatsministers  yon  SchOn 

(geb.  1773,  gest  1866).    Ganze  Figur.    War 

seit   1844  im  Stadt -Museum   zu   Eönigsberg, 

während  der  Eatalog  yom  J.  1894  das  Bild 

nicht  auffuhrt 

54.  Die  Prinzessinnen  Elisabeth  u.  Maria  yon 

Prenssen.    E:  Eaiser  Wilhelm  IL 

56.  Eönigin  Elisabeth.    E:  Beuth- Museum  der 

k.  techn.  Hochschule. 

64  u.  65  Berl.  int  EA.  96,  histor.  AbteU. 
56.  Eaiser  Friedrich  II.  yerleiht  dem  Hermann 
yon  Saiza  an  geweihter  Stätte  die  Ordensfahne 
mit  dem  Beichswappen.  Oelskizze  yon  etwa  2' 
Höhe  zur  yer^prösserten  Ausführung  in  Glas- 
malerei für  ein  Fenster  des  Bittersaales  zu 
Marienburg. 


57.  Johannes  der  Täufer.  Im  Besiti  dee  EOugi 
yon  Prenssen.  —  EOlner  ailg.  d.  n.  histor. 
EA.  61. 

58.  Der  Enabe  u.  die  Nymphe  an  der  i^efle, 
nach  Byron.  Bin  mutwilliger  Enabe  will  äs 
mit  seinem  Eruge  besprengen.  Lebensgr.  Figuroi. 
h.  6',  br.  4V4'.  —  Berl.  ak.  EA.  1^. 

n.  Deckengemälde. 

1.  Die  Musen.  Deckengemälde  im  Schanspid- 
hause  zn  Berlin.  Wach  iny.  1880.  Gest  yoi 
Joseph  Caspar.  9  Bll.  fol.  Die  Ori^.-Caitoii 
im  Besitz  der  Berliner  Eunstakademie.  Nene 
Ausg.  mit  Text  yon  Max  Jordan.    In  Mappe. 

8.  Die  Eegententugenden.  Genien  in  Blumen- 
ranken  mit  den  Attributen  der  Tagenden. 
Deckengemälde  im  Schloss  su  Goburig.  Gest 
yon  G.  Lttderitz  1827.    gr.  4. 

m.  Cartons,  Zeichnungen. 

1.  Aquarell:  Portr.  der  Frau  EronpriBzeam. 

Nach  der  Natur.  —  BerL  ak.  EA.  1^. 

8.  Ereidezeichnung:  Amor  u.  Psyche.    Ffir  die 

National-Gal.  1888  angekauft 

8.  Zeichnung  zu  einem  Patent  fOr  den  Knnsi- 

yerein.  —  BerL  ak.  EA.  32. 

4.  Zeichnung  zum  Gedächtnissschilde  der  25 jähr. 

Feier  des  „Aufrufs  an  mein  Volk'.  —  BerL  ak. 

EA.  1838. 

6.  Die  heil.  Helene  findet  das  wahre  Krens. 
Seniaz.  h.  27",  br.  SSVt".  —  BerL  ak.  EA. 
1838  u.  1839.  Eugler  nannte  die  „AnfifindiiBg 
des  wahren  Ereuzes^  Wach's  „letstes  n.  yi^ 
leicht  schönstes  Werk,  unyollendet  in  emem 
unzugänglichen  Corridor  des  Berliner  Mnsenrns*. 

6.  Federzeichnung :  Die  zwölf  Apostel  beerdigen 
die  heil.  Jungfrau,  h.  W,  br.  2'.  —  BeiL  ak. 
EA.  44. 

7.  Portr.  der  Frau  y.  Humboldt,  GemaUin 
WilheWs,  nach  ihrem  Tode  geieichnei  n. 
lithographirt. 

IV.  Gopien  Wach's  fttr  den  Eaf ael-Saal 
im  Orangeriehause  Sans-soneL 

1.  Bildniss  des  Ordensgenerals  Don  Blasio. 

8.  Bildniss  des  MOnehs  Don  Balthasar. 

1  u.  2  nach  den  Originalen  auf  der  Akademie 
zn  Florenz. 

8.  Die  Madonna  mit  der  Nelke.  Nach  dem 
Original  im  Besitz  des  Herzogs  yon  NoI^ 
humberland. 

Eine  Ausstellung  hinteriassener  Werke  Waeh*i 
fand  Anfang  1846  in  der  Berliner  Akademie 
statt 

Waehenhnaen,  Fritz,  LandaehaAi- 
maier,  ^b.  zu  Schwerin  in  Meoklenborg  am 
27.  Mai  1859,  besuchte  die  Eunst^iehnlen  la 
Earlsruhe  iL  zu  Weimar,  wo  Prot  Hagen  seia 
Lehrer  war,  u.  die  BerL  Akademie  nnter  Prof. 
Bracht.    Liess  sich  in  Berlin  nieder. 

1.  Ein  altes  Stadttor.  Badirt  Bez :  Friti  Waehei- 
husen  Wr.  84.    qu.  foL 

2.  Am  Schweriner  See.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 
8.  Motiy  bei  Zaardam,  Holland.  —  BerL  lii 
EA.  91. 

4.  Norddeutsche  Landschaft  —  MQnch.  JA  90. 

5.  Venedig.  Bez:  Fritz  Waohenhnsen.  Berlin 98l 


Wächter. 
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6.  Venedig.  Blick  auf  Venedig  vom  Meer  ans. 
Bei:  Friti  Wachenhnsen.    Berlin  98. 

5  n.  6  Sftehs.  KV.,  Ang.  93. 

7.  VorMhling.  —  Gr.  BerL  EA.  94. 

8.  Anf  dem  Deich  eines  holländischen  Fischer- 
dorfes am  Znidersee.  Bes:  Fritz  Wachenhnsen 
94.  —  Qr.  BerL  KA.  94;  Sachs.  KV.  94. 

9. — 11.  Herhst:  Birken;  Dorf  im  Schnee.  — 

Gr.  Beil.  KA.  95. 

18.  18.  Dorfstrasse  im  Schnee;  MecUenhnrger 

Landschaft  —  BerL  ak.  KA.  96. 

14.  Frühlingslandschaft.  —  Gr.  BerL  KA.  97. 

VL  Herbstlandschaft.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

Wächter,  Georg  Friedrich  Eberhard, 
Historienmaler,  geb.  in  Balingen  in  Württem- 
berg am  89.  Febr.  1762,  gest  an  Stuttgart  am 
14.  Angnst  1852,  trat  am  15.  Dec  1773  in  die 
Stattwter  Karlsschnle,  wo  er  bis  snm  2.  Januar 
1784  Dlieb,  dann  aber  nach  Mannheim  ging  n. 
sich  in  der  dortigen  Gemäldesammlung  durch 
Zeichnen  fortbildete.  Im  April  1785  besuchte 
er  in  Begleitung  des  Kupferstechers  Joh.  Gott- 
hard  Müller  u.  des  Buchhändlers  Job.  Friedr. 
Cotta  PariSy  anfangs  ohne  Lehrer,  dann  aber 
im  Atelier  J.  B.  ^gnault^s  als  Zeic^er  ar- 
beitend. 1793  kehrte  er  nach  Stuttgart  zurück, 
ging  darauf  nach  Bom,  wo  er  Jos.  Koch,  Femow 
u.  Carstens  kennen  lernte  u.  zur  kathol.  Kirche 
übertrat  1798—1809  lebte  er  in  Wien,  seitdem 
aber  in  Stuttgart,  wo  auch  die  meisten  seiner 
Werke  entstanden. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Hieb  u.  seine  drei  Freunde  in  tiefer  Trauer. 
h.  1,95,  br.  8,75.  E:  Museum  Stuttgart.  Der 
Garton  war  1807  in  Wien  ausgesteift.  Badirt 
Ton  C.  H.  Bahl.  qu.  foL ;  Abb.  „Denkmäler  der 
Kunst**  Taf.  105.  Das  1807  in  Bom  begonnene 
Ori^nal  wurde  erst  1824  in  Stuttgart  vollendet 
—  Stnttg.  KA.  1824,  angek.  für  die  Stuttg. 
Kunstschule  1836;  Münch.  d.  allg.  u.  histor. 
KA.  1858. 

8.  Hiob  u.  seine  Freunde.  Kleine  Wiederholung 
des  Bildes  Nr.  1.  h.  0,31,  br.  0^.  B :  Museum 
Stuttgart. 

8l  Der  Löwe  von  Florenz,  dem  eine  Mutter  ihr 
Kind  entreiBSt  (1817).  h.  0,59,  br.  0,78.  B: 
Museum  Stuttgart 

4.  Ck)melia  ihren  Kindern  die  Geschichten  der 
Ahnen  erzählend.  Jetzt  im  Besitz  des  Biblio- 
thekars Dr.  Ang.  Winterlin  in  Stuttgart. 

5.  Cato  der  Aeltere  als  Landwirt.  Jetzt  im 
Besitz  des  Geh.  Archivrats  Dr.  y.  Stalin  in 
Stattgart 

4  n.  5  Pendants,  dem  Künstler  ak^ekauft  vom 
Finanzrat  Glocker  in  Stuttgart,  1829.  Von  0. 
H.  Bahl  radirt  KV.-Bil.  f.  den  Wttrttemb. 
KV.  1829.    roy.  qu.  foL 

ft.  Das  LebensschifL  (Es  geht  von  der  Hand 
einee  starken  Mannes,  des  Hausvaters,  geleitet, 
hinaus  in  das  weite  Meer.  Alle  Lebensalter 
lind  Tereint,  das  jüngste  Kind  beginnt  die 
Fahrt  schlafend  an  der  Mutter  Brust).  Früher 
im  Besitz  Ton  Paul  de  Sick  in  Stuttgart,  jetzt 
Eigentum  des  Stuttgarter  Museums,  h.  0,52, 
br.  0,74.  Um  1820  gemalt  n.  1821  wiederholt 
Gestochen  im  „Taschenbuch  für  Damen^. 


7.  Bückkehr  des  Telemaehos  zur  Penelope.  1820 
gemalt  £:  Frau  Köhler  in  Stuttgart —  Kölner 
allg.  d.  u.  hlBtor.  KA.  61. 

8.  Caesar  auf  den  Buinen  Troja's  das  Grab 
Hektor's  findend.  (1822).  Aus  der  y.  UezküU- 
Marschairschen  Samml.  in  Karlsruhe.  —  Karls- 
ruher KA.  1823. 

9.  Odysseus  u.  die  Seirenen.  Odysseus,  an  den 
Mastbaum  gebunden,  lauscht  dem  Gesang  der 
Seirenen.  Solz.  h.  0,26,  br.  0^5.  E:  Museum 
Stutrgart  Ein  Bild  „Ulysses"  auf  dem  K. 
Landhause  Bosenstein  bei  Stuttgart 

10.  Amphltrite  vom  Delphin  ausgekundschaftet 
£:  K.  Landhaus  Bosenstein  bei  Stuttgart. 

11.  Ein  Delphin  trftgt  schützend  einen  Knaben 
von  Big'ae  nach  PuteoU. 

12.  Der  tote  As^anax  wird  der  Hekabe  über- 
liefert. 

18.  Artemisia,  der  man  die  Asche  des  Mausolos 
bringt 
9—13  Stuttgarter  KA.  1824. 

14.  Andromache  klagend  an  Hektor's  Urne. 
Oelskizze,  1825  gemalt  E:  Frl.  Breicür.  Stutt- 
gart —  Münch.  d.  allg.  u.  histor.  &A.  58; 
Köbier  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

15.  Kimon  geht  für  seinen  Vater  in*s  Gefftng- 
niss  im  Augenblick,  wo  dieser  tot  heraus- 
^tragen  wird.  Das  Original  (1798)  befand  sich 
in  der  Galerie  des  Grafen  Fries  in  Wien.  Badirt 
von  G.  H.  Bahl.  gr.  qu.  foL  Ein  Oelgem.  auf 
der  Karlsruher  K A.  1825  wurde  vom  Wttrttemb. 
KV.  für  die  Verlosung  Oct.  1830  angekauft  — 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  1861. 

16.  Die  trauernde  Muse  auf  den  Trümmern  von 
Athen,  h.  0,73,  br.  0,83.  Einst  im  Besitz 
Dannecker's.    E:  Museum  Stuttgart. 

17.  Der  dichtende  Homer  vor  einer  Grotte 
sitzend.  Neben  ihm  steht  die  Muse  des  Epos. 
(1826).  E:  Frau  y.  Kidderlen,  die  Nichte 
Wachtefs,  in  Stuttgart  Gest.  von  Krauss.  — 
Stuttg.  KA.,  Mai  1833. 

18.  Eros  als  Ehestifter.  Holz.  h.  0,27,  br.  0,41. 
E:  Museum  Stuttgart 

19.  Kampf  der  Kentauren.    L  0,56,  br.  0,78. 

20.  Bacchus  u.  Amor.  Auf  Carton.  h.  0,33, 
br.  039. 

21.  Der  singende  Bacchus.  Nach  der  Ode  des 
Horaz:  „Bacchum  in  remotis**  etc.  h.  0,62, 
br.  0.72. 

22.  Herkules  am  Scheidewege,  h.  0,87,  br.  1,10. 
—  Stuttg.  KA.  1839.  Wiederholung  bei  Wftch- 
ter's  Enkelin,  Frau  Kaufin.  Feder  geb.  Wftchter 
in  Stuttgart 

19—22  E :  Museum  Stuttgart 

28.  Der  letzte  Schlaf  des  Sokrates.  Kriton 
findet  den  Sokrates  schlafend.  (1807).  Angek.  vom 
Frh.  ▼.  Uezküll  1820.  darauf  in  der  ▼.  Mar- 
schall^schen  SammL  in  Karlsruhe.  Lith,  von 
Emminger,  in  Umrissen  gest  Ton  C.  BahL 
qu.  foL 

24.  Eirene  auf  Wolken  über  felsigen  Höhen 
thronend,  hält  in  der  Linken  den  Oelzweig 
empor  u.  streut  mit  der  Hechten  Aehren  herab. 
Im  Hintergr.  die  fiiehende  Eris. 

25.  Der  Fmssgott  Meles,  an  einem  Httgel  des 
Gestades  ruhend,  Itat  dem  Boden  den  home- 
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Wichtw  —  WagwabBur. 


rimlwii  (tMll  «Btitelg«!,  daMen  mdodiKhem 
KlMif*  iwol  N«raiden  uif  Delphinen  IftoaelirB. 

M  0. 26  Mitrek.  Tom  WOitUmb.  KV.  flu  uiiw 
Verlomog  u>  3a  Oct  1880. 
M.  S7.  Lneretk.    1792  gem.;  Coraelik.    179S 
ma.    B :  Fmn  Di.  DraihM  in  StaOgut. 
Ü  DrM  Seiranen.    SkUM  1790. 

W-SS  Kölner  «Us-  d.  n.  birtoi.  EA.  «1. 
88.-88    Kampf  Ton  TroJ«;  Gebort  PlBdu'i; 
Alkibkdee;  Andfone. 
n.  Anügoue  bei  der  Lricbe  Uirei  Bmden. 
U.  Onblegnng  ChriatL 

89-34    vu    der    Torm&l«   t.    DezkUl'eohes 
StnmiL  In  EarUrnbe. 
SB.  ConKÜa.    B:  Friei  in  Heidelberr. 

86.  Bacobu  reicht  Amor  den  Traal  der  ün- 
■terblicbkeit    JE :  J.  0.  Schmidt. 

89-86  HDncb.  i.  tilg.  s.  hlator.  KA.  fia 

87.  Huift  ÜHt  dM  Jeenikind  «nf  einem  Lunme 
ratea,  wUirend  Elisabeth  mit  dem  kleinen  Je* 
hannei  «u  dem  Hiuergr.  herbüeilt.  In  Bom 
1796j:em>lt  Badirt  Ton  C.  H.  Bahl  1806. 
a&  lUtei  dolorosa.  Die  heil  Hnttei  allein  am 
KienieahflgeL  Badirt  tob  C.  H.  Bahl,  nj. 
qn.  foL 

88.  Andronache  XL  Hekab«  den  Hektor  be- 
trauernd. Angekauft  für  die  Verioning  dea 
WOrttemb.  ET.,  sa  Oct  1830.  —  8tnttg.  EA., 
Hai  1833.  Radirt  Ton  C.  H.  EaU.  gr.  qo.  foL 
40.  Die  Hnttei  des  Henoiken«  an  der  Urne 
ihres  Sohnes.  Als  Bild  ansgefllbrt  fOr  Fttiat 
Coloredo.    Badirt  Ton  Bahl. 

dl.  Madonna.  Haria  mit  dem  Kinde  auf  dem 
Schos,  nmgeban  von  Engeln  d.  einem  harfe- 

atelendenOenins.    (1831).  —  Stnttg.  EA  1K13. 
:  Haria  n.  Johannes  am  Qrabe  ChrUü.  (1833), 
Angek.   rem   ET.   n   Stuttgart   für   die  Ter- 


loanng. 
dl.   Die 


Die  Tier  Jahreeaeiten.  Termntlloh  1839 
eitstaaden.  E :  Itaseam  Stattgart,  angek.  1889. 
U.  Der  dichtende  Tirgil,  von  Landlenten  be- 
obachtet Tielleicht  toi  1R39  entstanden. 
4S.  BUdniM  W.  HanlTa  War  1881  im  Bwitx 
dee  Jdw.  H.  A.  ZMch  In  tttnttgart  —  Stattg. 
Portrait-A.  61. 

du.  Hekab«  nnter  den  Trflnimem  Troja's. 
47.  Hnmanitas.  WeibLQestalt  mit  einem  weissen 
n.  einem  schwanen  Einde  anf  dem  Schos. 

46  n.  47  Stnttg.  EA.  SS,  angek.  Tom  ET.  ftli 
die  Terloeong  1^3. 

It  Cartons,  Zelehanngen. 
1.  Hiob  tt.  seine  Freunde.    Zeichnung  am  1797; 
Cartou  Tom  J.  1806,  welcher  dem  Sn  J.  18S4 
vollendeten  OelgemUde  des  Stuttgarter  Museums 
■u  Qmnde  li^.    Badirt  Ton  Ü.  H.  Bahl.  ro7. 


m.  foL  1807.  Der  Caiton,  Mher  Eigentum 
Baron  XJezkflU's,  (gelangte  nach  dessen  Tode 
in  die  T.  Harsehall'sehe  Samml.  in  Earlaruhe. 


8.  Belisarius  an  der  Pforte  Pineiana  in  Bom 
als  Bettler  sitsenl  Badirt  tob  C.  H.  BabL 
1806.    roy.  qn.  fol. 

8.  Hellige  Fiamilie  mit  der  das  Jesnskind  an- 
beteudaa  Haria.    Badirt  Ton  0.  H.  BahL 
i.  Christi  Biang  in  Jerusalem.  Sepiaieicbnong. 
i.  Hagar  in  dei  WBste.    BleistiftaeichBDng. 
»>  Die  Ehern  dei  Parebe  Terlaase«  ihre  Timtei. 
Aagak.  Tom  KzoBpiinsen  Ton  Wüittembeig. 


7.  Die  muende  f— '«-■■"■H    Knidaa.  k  ((El; 
br.  0,736. 

a  Xenokratw.    Kreiden    b.  0^  br.  0,71 
7  B.  8  B :  WUner  Akad.  dar  bild.  Ktaia 


8.  Haria  mit  dem  auf  den  Lwnm  sitaeata 
JesuskaabOL    ZeiehB.    Bei:  B.  W.   t  Bsmi 
1(96.    Badirt  tob  C.  Bahl  1806L    qa.  foL 
10;  IHe  Mutter   dec  Manoikens.     Zoiehi.    S^ 
Ton  C.  BahL    qn.  foL 

11.  Die  Hören  als  Symbol  der  Onbnmg  ia  itt 
moralischen  Welt.  KreideaeiduHUw.  —  StiHc. 
KA.  im  Hai  1833,  angek.  für  die  VeriMa^. 
Bad.  Ton  C.  BahL  qa.  fol.  Die  Ereides.  b- 
&nd  sich  anf  der  allg.  d.  KA.  MOocbsa  IffiL 
IE  IE  Zw«!  ZeiehBUBgn  ni  dar  bei  Dt^aa  ii 
Wien  1811  enehieBaaeB  Prachtan^abs  im 
Lncaau:  .Poi^qna  in  der  Naekt  dem  ChisH 
begegnoid''  n.  nBiatns  aof  d^  Üntaqaii 
Caesai'a  siBBeod*'. 


Eolaacbaitt.''    Dmtsebe  T« 
galt,  Ldpsig,  Berlin,  Wien  1896. 

WageBbanr,  Haziniliaa  Jesefjb 
Tier-  n.  Landachaftamaler,  geb.  aa  Oialng  k 
Oberbarem  1774,  gest.  in  HtLncbui  am  12Jbi 
1829,  war  HalscfatUer  des  (Item  Dortter  n.  Hiia- 
lieh's  in  HtlQcben  u.  wnrde  1816  laspeetoi  to 
Central-OemSldegaterie  daaelbak  Mitglied  im 
Akademien  au  Manchen,  B^in  (1820)  b.  Hsbu. 
Hofmaler. 


I.  Auf   einer   Wiese   bei   dner   '. 
r&heude  Schafe  n.  Binder,    Bea:  IL  J.  Wmm- 
bau  1812.    Hola.    h.  0,32,  br.  0,43l 

E  Kflhe  u.  Scbafa  in  einer  Landsdiaft  weUai 
der  Hin  im  Schatten  gelagert.  Bea:  U.  l 
Wagenbauer  1812,  Hol«,  h-  0,38L  br.  ftö. 
B :  Weimar,  Schlosa. 

1  B.  2  OflgenatOcke,  E:  Oaloiie  Dmimatadt. 
E  Hirt  an  einem  Baumstamm  sitsend,  aebu 
ihm  ein  Bind  n.  einige  Schafe.  1813.  fi<da 
E  24'/.-,  br.  22-. 

4.  Tirolerin  bei  Sonnennntergang.    1816. 
E  Tiehherde  am  Horgen. 

4  n.  6  B :  T.  Hirsch,  Wttnbnig. 

5.  Horgenlandscbaft  mit  Fiamren  o.  Ti^  Eak 
h.  0,41,  br.  036.  Bes.  1816.  E:  Nene  lU 
Knochen. 

7.  Viehweide  mit  welter  Fernneht.  Beebti  (ä 
Hirt  mit  vier  Rfihen  bei  WeldenbUanmi,  lisb 
im  Hintergr.  ein  Dor"  " 

Anf  Kupfer,    b.  1'  2> , 

Abs   d.    SammL    des    Qrafen      ._ 

Wiesentbeid,  Tereteigert  doicb  die  Hontmad- 
lon'sche  Koutth.  in  HOnchen,  6.  Oct  18G&. 
8  9.  Waldpanie  in  Herbstlnft:  Das  Innere  am 
StaUea.  —  fierl.  ak.  KA.  2fK 
10.  Bin  junger  Stier  in  einer  LandsehafL  E  lA 
br.  l,7«i: 

II.  Landschaft  in  abadL  Sonmnlidla  i* 
Figuren  n.  Tieren.  Bes.  1881.  h.  0,79,  bc.  iß 
Abb.  in  Pedit's  „Qeaeh.  der  Httneh.  Ein«  ■■ 
19.  Jafarii.". 

IE  Landschaft  mit  tiaa  Kvb,  Ib  der  IM 
ein  paogndar  Baner.    Hola.    h.  0,80;  Ir.  Oft 


Wagenbaur  —  Wagner. 


F^wliM.liaffc  M  naMrgBkeiider  SMoe.  Holx. 

^,  br.  0,26. 

1*^18  Mllnek  neae  VMkAttkek. 

Httde  mit  Hirtenknabeii  in  oifafler  Land- 
ü.  Bes:  M.  J.  Wagenbaor  ISSS.  Auf 
ifttr.  h.  0,88,  br.  0,87.  B:  Stadt  Mnsenm 
fMig^    anffek.  ans  der  Samml.  t.  Qnandt  in 

Kühe  auf  der  Weide.  Flache  Landschaft, 
ft  eine  Kuh  an  einer  Lache.  1826  in  München 
nlt.  Bez:  M.  J.  Wagenbanr.  h.  0,18, 
D»28.    B :  National-GaL  Berlin,  Wagener'sche 


^Kroler  Gegend  mit  Eflhen  n.  Ziegen.  Bes: 
J.  Wagenbanr.  h.  0,68,  br.  0,706.  £:  Sladt- 
seum  fonlflsb&rg,  Minnth^s  Samml.,  seit  1826. 

Gegend  bei  Marqnardstein.  Im  Vordergr. 
ei  Jteer  bei  einem  erlegten  Hirsch.  Bes. 
r?.  Kupfer,  h.  0,59,  br.  0,62.  E:  Nene  Pin. 
taichen. 

.  Bniiie  Valkenstein  mit  Anasicht  anf  den 
Iden  Kaiser  in  Tirol  Bes:  M.  J.  Wagenbaor 
88.    Kupfer,    h.  0,47,  br.  0,66. 

L  Das  Inntal  bei  Niederandorf  an  der  Land- 
raaM  Yon  Bosenheim  nach  Knüitein  in  TiroL 
spfer.  h.  0,8&  br.  0,866  —  Berl.  ak.  KA.  2a 
18  n.  19  B:  Stadt-Mnsenm  Königsberg,  Mi- 
ith^s  SamBl. 

Il  In  den  bi^erisehen  Beriren.  Tal  mit  einem 
le.  Ueber  den  Bergen  Regenwolken.  Vom 
in  JSger  mit  Hnnd.  1828  in  MQnchen  gemalt 
es:  IL  J.  Wagenbanr.  Zink.  h.  0,62,  br.  0,64. 
i:  NaUonal-GftL  Berlin,  Wagener'ache  Sanunl. 

1.  Schafe.  E:  Oenerai-Lent  ▼.  Heideck.  — 
HtodL  dentsche  allg.  n.  histor.  KA.  68. 
S.  Landsehaft  Im  vorderffr.  links  ein  Schimmel, 
iwei  Kühe,  eins  Ziege  nebst  mhendem  Hirten- 
aaben  bei  einem  Banm.  Bes:  M.  J.  Wagb. 
1831.  h.  0,80,  br.  0,24.  E:  Stftdel'sches  Knnst- 
^Mätnt  Fninkf  .  a  M .,  erworben  ans  einer  Ver- 
«eigemng  1886. 

K.  Landschaft  mit  Eichen.  E :  Fr.  Wagenbanr. 
Ü  üerstllck.    E:  Qral  Berchem. 

28  n.  24  Miknch.  d.  allg.  n.  histor.  KA.  6a 
K  Hirt  mH  Kühen.  Sk&se.  h.  SVi''.  hr.  18". 
B:  Fürst  HohensoUem- Hechingen,  Löwenberg. 
M.  2f2.  Grosser  Stier  in  einer  Luidschaft;  Stier, 
rieh  an  einem  Pfosten  reibend.  S:  Galerie  sn 
Avgsbnrg. 

n.  Enhendes  Vieh.  Hols.  h.  0,17.  br.  0,26. 
E:  J.  Fisdier.  —  Mainser  A.  a  rrivatbesits 
1887.  Eine  „Landschaft  mit  ruhender  Herde'' 
iMt  J.  Steingrttbel  lith.  gr.  qn.  fol. 
^.  Sennerin  anf  der  Alpe.  Orig.-Lith.  qn.  foL 
Tondr. 

^>  Eine  Knh  n.  swei  Ziegen  bei  einem  Alpen- 

^snnen.    Hols.    h.  1'  1",  br.  1'. 

81.  Bin  Hirt  mit  vier  Rtlhen  n.  einem  Kalbe 

M  einem  QaeUwaaser.  Hols.  h.  S*/«'',  br.  1'  ^jt". 

Bai  von  Fr.  Volts.    Lith.  von  Hohe.    qn.  fol. 

'  m^  ^-  81 E :  Galerie  Lenchtenberg.  Petersbnrjf. 

^  81.  Schafe  n.  Hanund,  hinter  aeneelben  em 

<  Stier.  Hols.  h.  17 Vt",  hr.  17-*;  Enhende  Schafe, 

«  Oths  n.  eine  stehende  Ziege.  Hols.  h.  17Vi'', 

'S'  ^^'''    ^'  Landanerbrttderhans,  Nürnberg. 

^  Hirt  ndt  weidender  Schafherde  anf  dnem 

.;Aügel  nnter   drei   Eidmb    GewItterhImmeL 


Knpto.    h.  laVt'',  br.  16V«^ 
Stemhnrg'sche   Gem. -Samml., 
Leipsig. 

86.  Tiroler  Landschaft  in  Moi 
Hols.  h.  0,28,  br.  0,20.  E:  I 
Stadt-Mnsenm  Danaig. 

88.  Alpenlandsehaft  mit  Tiersta 
ton.  h.  0,33,  br.  0,28.  E:  Stft< 
Mannheim. 

87.  Dorfstraase.  Hols.  h.  0,2 
Ans  der  Samml.  Heaton  Mani 
heim  anf  BangersFrankf  K.-Anc 

88.  89.  Schafe;  Ziegen.  E:  I 
SammL  im  Wessenbeig-Hanse. 

40.  Uferlandschaft  an  einem 
Hütte,  Kirche  n.  Wfartshans. 
K&hne.  Staffage.   E:  Ferdiaan« 
Legat  L.  t.  Wieser  1888. 

41.  Aqnarell:  Blane  Gnmpe. 
Gab.  der  Handseichnnngen  Drew 
48.  Gebirgskmdschaft  mit  Seh 
Orig^-Litfa.    qn.  fol. 

48.  Banemhof  mitGeflügeL  Cr 

Wngner,  Fran  Ad61ai( 
Salles,  ältere  Schwester  der 
Elise  Fnyroche- Wagner,  geb.  s 
gest  sn  Paris  1866,  bildete  sie 
qnand  in  Paris  als  Portrait-  n. ! 
ans.  Temifthlte  sich  mit  dem  M 
in  Nimes  n.  nahm  daselbst,  sp 
in  Paris  ihren  Wohnsits. 

I.  8.  Stndienkopf  nach  der  Nal 
(Amor). 

8.  4.  WeibUches  BUdniss:  M&n 
1-4  Münoh.  aUg.  d.  KA.  64. 

6.  Lasams  von  Engeln  getrage 
KA.  66;  BerL  ak.  KA.  A. 

6.  7.  Heilige  Familie;  Christii 
Münch.  d.  allg.  n.  histor.  KA. 
8.  8.  WiederMhen;  Solitairspie 
ak«  TCA-  67 

10.  Die'  Wahrheit  Ton  der  Lf 
Wiener  WA.  78. 

II.  18.  Das  Echo;  Die  KOni 
Münch.  int  KA.  79. 

la  Der  kleine  Tambonr.  —  Mü 

Wagner,  Alexander 
Genremaler,  ffeh.  sn  Pest  am 
kam  1866  aadi  Müssen,  wo  ei 
Piloty's  an«bildete  n.  schon  da 
selbststftndigen  Gompositionen  I 
Nach  Ansrahmng  sweier  W 
bayerischen  Nationalmnsenm  mi 
für  den  Kredenssaal  im  Bedont 
Vaterstadt  n.  swei  OelgemUde 
daselbst  Er  bereiste  Italien 
wnrde  1866  Hilftlehrer,  dann  P 
technik  an  der  Münchener  Akt 

I.  Oelgemftld 

1.  Ein  Hnsar  als  Better  eines 
eines  Manövers.  —  Par.  WA.  6*2 
lanbe**  77. 

8.  Mftdchenranb.  Entfühmng  ei 
lebensgr.  Figuren.  —  Müneh.  I 
8.  BOmisohes  Wagenrennen. 


»w ^m 

4.  üeb«rfftU  Walilingen'i.    Au  „OOti  Ton  B«t- 

8  u.  4  WieMT  WA.  78. 

5.  Alwchied  der  EOni«:lii  ImImUk  Zipoln  von 
ümm  VktMlandfl  SiebcnbBiven.  Wkgn«ia  ente 
CTSMere  Arbeit.  —  Wiener  WA.  13. 

6.  Sdktw-BeDQen  in  Debreciiu.  L  1.40,  br.  8,6a 
B:  G.  L.  Okinei  in  Eunborg.  —  Wiener  JA. 
76;  Hamb.  A.  k.  Prlratbexiu  79. 

7.  WsMDreniien  im  CircDi  mazimiu  in  Born 
onter  Kaiaer  Domitiui,  68  n.  Chr.  Bei:  A. 
Wagner.  —  WA.  Philadelphia  76.  Verweigert 
au  der  SammL  J.  C.  D.  Hebicb  in  Hamborg 
am  21.  April  1891. 

8.  Antikei  Stiergefecht  —  HDnoh.  KT.  77. 
Abb.  „Oartenlanbe"  78. 

•.  SpaniMbe  Port  bei  Toledo.  —  Wiener  JA. 
79:  Mttuh.  int.  KA.  79.    Abb.   .Oartenlanbe" 

1$.  Picadn  im  Stieiftefeobt,  mit  Min«  Laue 
den  Teiniehtenden  StoM  nhiend.  —  Wiener  JA. 
80i  Haanov.  KA.  80.  Abb.  .Daheim''  1882; 
Knut  f.  Alle"  TIL;  „Oartenlanbe"  189a 
11.  Maseppa.  Daa  Bimi,  auf  da«  er  gebonden, 
lit  anf  Oder  Steppe  mit  mm  geatOisL  Lebenagr. 
FlgaTOL  h.  1,7^  br.  8,06.  —  BerL  ak.  KA.  81; 
Wiener  int.  KA.  82.  Abb.  „Uodeme  Knut" 
1887;  -üentache  iUortr.  Z."  1887. 
U.  Debreciiner  Gestüt,  h.  2,48,  br.  1,20.  B: 
Landei>Bilder-tialerie.  —  Wiener  Int  KA  88. 
18.  Am  Stadttor  in  Cordoxa.  Vit  reicher  Staffage. 
—  UttDcb.  int  KA.  88,  Abb.  im  Kat 

14.  Anf  der  Possta.  —  Wiener  JA.  85. 

15.  Pferdetrieb  anf  der  Hortobfcgjei  Pouta  in 
Ungarn.  Bei:  Wagner  f.  —  Berl.  Jnb.-A.  86; 
Wiener  JA.  87 ;  Manch.  Jab.-A.  88.  Abb.  „Knnrt 
f.  Alle"  1887;  -Oartenlanbe"  1890. 

18.  Enndgem&lde  dei  alten  Bom.  Pttr  das  HBnch. 

Panorama,  beendet  1888.    Ea  ist  die  Darrtell* 

nng  dei  TrinmphnigB  Contfantln'a  nach  aeinem 

Siege  an  der  milrlacben  Brücke  ober  Maxentina 

im  Jabre   312,   anageffihrt  anter   Hitwirknng 

Joa.  BtlblmaBnn'a,  dea  Profeamira  (Br  Baoieichnen 

n.  Perspective.    ErSffnet  in  Httnchen  ün  Sommer 

1888,  flbergesiedett  nach  Berlin  am  16.  Febr. 

1890. 

11.  Caaa  dei  Carbon  in  Oranada.  —  HBncL  JA. 

90.    Abb.  „Knut  f.  Alle"  1890. 

18.  Oehngenentranaport  —Hamb.  K.-Anct  1891. 

lt.  Bndapeeter  Wochenmarkt  —  Httnch.  JA.  91, 

Abb.  im  Kat. 

90;  Halt  vor  der  Pnutaaohenlte.    (Der  Kntacher 

ainea   vor   der    Schenke   haltenden    GefBhrtea 

«chent  mit  der  Kellnerin,  rechts  drei  gesattelte 

Pferde).    Bes:  A.  Wagner,    b.  0.40,  br.  0,86.  — 

Bangel's  Fraokf.  K.-Anet,  18.  Deo.  98. 

21.  GalatabrBcke  in  ConatantinopeL  —  Httnch. 

int  KA.  98{  Wiener  JA.  % 

IB.  T<Hm  Harkte  in  Veeiprem,  Ungarn.  —  Gr. 

Berl.  KA.  93.    Ein  Bild  .Markt  in  ün^m", 

h.  0,21,  br.  0,83,  au  dem  Nachlasa  des  Land- 

sohaAamalen   Ph.  Eerrmann  in  Prankf.  a.  U., 

war  anf  Bangel's  Frankf.  K.-Aact,  2.  April  96, 

Abb   im  Kat 

>8.AumanriachetZeit  Vorhof  eines  manrischen 

Prachtbanes  in  Granada.  Ankonft  dea  Oebietera. 

Üeber  20  Figuren.   —   MOnoh.   JA.   93,   Abb. 

>^Ht  f.  Allii^  Vm,  (XWS) ;  „Deber  Land  n.  M." 


-  Viaa 


M.  Au  DOmstflin  ui  der  Doium. 

JA  95. 

85.  ungarischer  Pferdedieb  (Ciikta)  Ddm  im 

von  Ihm  geranbten  Pferde  atmend.   —  8Ua 

KV.,  Febr.  96. 

M.   Anf  der  Stiasae  nach   BevilU.   —  Mbk 

JA.  96;  Stattg.  int  Oem.-A.  96. 

87.  In  der  Arena  zu  Madrid :  Der  Fieadef  !■ 
Stier  erwartend.  —  Mfincb.  int.  KA.  97. 

88.  Heimkehr.  Humiagendea  Ureicesfau  lä 
der  Landstoaaae.  —  Hlincfa.  JA.  98,  Abb.  im  Kat 
29.  Episode  au  der  Belagemng  von  Bdgni 
•0.  Tod  dee  Titu  Dngovich. 

81.   Scbloaa  Vajda-Hnnrad   mit  Hattbiaa  Cor- 
vinu  n.  adaem  Jagdgefolge,    die    Landsckft 
von  LigeÜ. 
80  n.  81  B:  National-Hnaenm  Pest 


It  WandgemKIde. 
I.  GnattT  Adolfs  ~ 


-^■1 


8.  Vermtblong  Ötto'i  dea  Erlanckten  von  Bmi 
mit  der  Pfals^ifln  Agnes:  Er werbsBff  der rali- 
grafschaft  DerCartonbe&ndaicliaiifdBrKlÜMf 
all«,  d.  KA.  1861. 

1   n.   2   WandgemUde  im   Bajer.   NaÜoil- 
Uuenm. 

8.  Du  Gutmahl  dea  Attila. 
4.  Macthiaa  Coiruina  als  Sieger  im  Tnnier  W 
Gelegenheit  aeiuer  HochseitnlSier  nber  den  Bitfai 
Holnbar.    Der  Cartiin  bebad   aich   auf  der  3. 
d.  KA.  ni  Wien  186a 
n.  4  Fraaken  im  BedontengebSode  sa  Püt 

nL  Zeiehnnugea. 

1.  Ein  Wagenrennen  au  altrOmiscbM  Zeit  in 
Ciicns  maximu  n  Bom  im  J.  10  nad  Qt. 
Abb.  (Holzschnitt)  in  Th.  Simon's  .CBltnUldsn 
au  altrOm.  Zeit"  (Berlin)  n.  ,IUutr.  Z."  1873. 

2.  Die  Fabier.  —  MUnch.  int  KA.  79. 
8.  Illutratianen  an  dem  im  J.  1 
Praohtwerke  „Spanien". 


1.  Landschaft  im  Walde.  Motiv  au  dem  Bab«- 
naner  Grunde  bei  Dresden.  —  Dread.  tk 
KA.  74. 

2.  8.  Motiv  im  Walde;  Motiv  au  BOhna.  - 
Drwd.  ak.  KA.  76. 

4.  Stüimische  Abendlandschaft  —  Dread.  sfc. 
KA.  7ß. 

5.  Mflhle  bei  Abeaddlmmerang.  —  Dread.  afc. 
KA  77. 

6.  Kircheamine  in  Abendbdenehtoig.  Mstir 
vom  Ojbin.  —  Dread.  ak.  KA.  79. 

7.  Abend  im  Spreewalda.  —  Dreed.  ak.  KA.  6& 

8.  Am  Waldbach.  —  Durch  d.  Sii^  KV.  IM 
an  Graf  Adolf  Plates  in  Dresden. 

9.  Im  bayer.  Hochgebirge.  —  Dnrch  i.  Bida 
EV.  1891  an  0b6i^ed.-B.  Dr.  Weber  ia  Pirna 

10.  Vorfrfllüiug.  —  Dnrcb  d.  Siebs.  KV.  UM 
an  Dir.  Wold.  »chfiu  in  Hermbnt 

11.  Bamsaner  Ache  mit  den  MUhlstondiBiMa. 
—  Sachs.  KT.,  Not.  94. 

18.  TiUa  d'Bate  U  Tivoli    Abb.  .Uebei  Lol 

n.  M."  1896. 

18.  Baoembof  in  Boohwiti.  Baa:  AWacnv  t8K 


)B  an  FrL  lUth.  Lowe. 
WaldidjU  ftiu  dem  Babenaner  Grande  bei 

esdon.  —  Darch  d.  Säcbs.  KT.  1897  an  Frau 

.  Hohr. 

.  Aquarell:  Ans  derRamMii.   Bez:lBAWu- 

T  92. 

.  Kohlezeichnaog:  Mondnacht  im  Walde.  Bei: 
Wagnei  92. 

17  n.  18  Dread.  Aquarell-A.  'J2. 

I.   Kohleseichnnng :  Der  Oberaee.   ~  Diesd. 

:.  KA.  94. 

Wkg;a«r ,    Ferdinand,    HiBtoiienmaler, 

)b.  sa  Schwdbmtlnahen  in  Bajem  1630,  gwt 

1  AoKsbnrg  am  13.  Jnni  1881,  beanchte  seit 

S6  die  Uttucb.  Abad.  unter  Schnorr  n.  Cor- 

eUdb.  Als  seine  «rate  grossere  SobQpftDg  gilt 
s  „JOn^tes  Oericbt",  das  er  als  Decken- 
emUde  m  der  Kirche  seines  Heimatortes  ans- 
Ihrte,  n.  dem  ^a  Fresco  ia  der  Kirche  su 
LOBigsbnum  anf  dem  LecUelde  folgte.  Eine 
f Oaser e  Aufgabe  bot  ihm  Fürst  Fogger: 
OM  Fn^erhans  eq  Aogsbarg  mit  fUnf  grosien 
Lassen wandftcaken  eq  schmücken,  Bildern  ans 
nr  Oesohichte  der  Stadt  n.  einem  das  eewerb' 
iche  n.  gesellige  Leben  derselben  schilderaden 
Undüftuee,  Seitdem  wiederholten  sich  die 
knftiCge  n  Fresken,  die  er  an  der  Aoisenwand 
1er  Kuulei  in  Constana,  am  Hanse  der  Sieben 
JEurftUmten  eh  Breslao  (hier  Anffiiscbnng  von 
kxbeiten  ans  dem  17.  Jahrb.),  im  Br^aner 
Satbftiue  o.  in  der  katbol.  Kirche  aosftlbrte. 
Sa  Beinen  leUten  Arbeiten  gebSren  die  in  dei 
Stadtkirche  zu  Frledberg  in  Oberhajem  g«- 
mfJten  Daratellangen  ans  dem  Leben  Jean,  die 


6  Bll.  mit  ArabeekeD-BordDren  in  Photogräpliien 
B  Call  n.  Alfred  Joohner  in  Aogabnig.  qn 
_.   Nebst  Text  a   Angsbntg  (186^.  Daa  BU< 

„Üeberreichnng    der    Qwchenke     Angsbi 


bl.  Nebst  Text  a  Angsbntg  (186^.  Das  BUd 
„Üeberreichnng  der  Qeschenke  Aagsbnrff's 
an  Kaiser  Max"  ist  abgebildet  in  Pecht  „Qesob. 


der  MüDch.  Rnnst  im  19.  Jahrb.", 
8.  BUdnias  de«  Freiherrn  t.  Beck. 
i  Bildnisa  des  Ualen  Johann  Prfisahle. 
t.  Bin  Teil  der  Bnn  sn  ÜQmberg. 
S.  Alter  Bnrghof  an  Neabnrg  a.  U 
6  n.  6  MUnch.  KT.  1866. 


sleicbnamigeD  Taters,  damau  Zeiehnenlebreia 
m  Äasan,  dann,  nach  snisem  Beanch  der  Hflneb. 
Akademie,  Schüler  Simon  Qoaglio'a  n.  Christian 
Janck's.  1867  ging  er  nach  Italien.  Im  folgen- 
den Jahr  copirte  er  die  Fresken  im  firixener 
,  Dom  n.  kehrte  dann  nach  Hünchen  znrttck, 
.  wo  er  ielbststindig  Wandbilder  malte  n.,  nach 
;.einemnocbmaUffenBemich  Italien's,  namentlich 
'Teaedig's,  flli  MOncben,  Hamburg,  England  n. 

■  — :i„  ..1.1-j.i^  Decoiationamr' -"- 

lüer  lebt  in  HUi 

r,  Mltnwrki  Q. 


1.  Enmoristiache  Wand-  n.  Deckenbilder  in  der 
vormaligen  ReatanraÜon  zm  Wartbnig  in 
Huschen. 

2.  Homoristische  Wand-  n.  Deckenbilder  im 
BathanskeUei  zn  HQnchen. 

8.  Cyclns  von  11  Wand-  n.  6  Friesbildem  IBr 
einen  Speisesaal  in  London.  DarsteUnng  des 
Einflnsses  der  GCtter  auf  die  Cnltnrentwickel- 
nng  in  Besag  aaf  Nabronssmittel.  Im  Fries 
nnr  Kindergestaltan  jagend  n.  fischend.  1882 
in  Hünchen  vollendet. 

^.  Cf  eins  von  fünf  QemUden  mit  Darstellungen 
von  Scenen  eines  Jagdtagee  am  Bhein  ans  dem 
Ende  des  14.  Jahrhunderts:  Aufbrach  sur  Jagd", 
„Jagdlager",  „Sattjagd",  „Hallali"  u.  „Heim- 
kehr von  der  Jwd".  FBr  die  unterhalb  des 
Drachenfelsea  a.  Bb.  gelegene  Dracbenbnig  des 
Baron  Sarter  gemalt  a.  nach  iweijfthriger  Arbeit 
1884  voUeudet. 

5.  Falknerjn.    Auf  der  Schlosstreppe  stehende 

i'nnge  Dame  mit  dem  Falken  anf  der  Bechten. 
{eben  ihr  zwei  Hunde  bei  dem  erlegten  Beiher. 
Bea:  Ferdinand  Wagner.  —  Oesterr.  KT.,  Hftrz 
86.  Abb.  „Ulustr.  Z."  1886  o.  „Heisterw.  des 
Hotuchn."  IK. 

6.  Spanische  Wand,  vierteilig,  mit  Kindern  n. 
Amoretten  an  einem  Quell  n.  nuter  Bäumen  n. 
Blumen.  E;  Karl  Eallberger,  Stuttgart.  Abb. 
„Illostr.  Z."  1887. 

7.  Die  Trauung  Kaiser  Leopold's  mit  Eleonora 
von  Pfalz-Neuburg  für  einen  der  FealaUe  des 
Rathauses  zu  Paasan. 

8.  Aus  den  goldenen  Tagen  von  Florenz.  Abb. 
,Ueber  Land  u.  H."  1891. 

9.  Bmenemng  der  Fafadenmalerei  für  das  im 
dentschen  fiüiaissancestil  erbaute  Ratbaus  za 
Hühlhausen  im  Elsass,  wobei  die  vor  26  Jahren 
von  Ad.  Braun  in  Domach  hergestellten  photogr. 
Anbahmeu  der  damals  noon  wohierhaltenen 
Haiereien  als  Grundlage  dienten.  (Laut  „Kunst 
f.  Alle"  vom  1.  Sept.  189S). 

10.  Kriemhild.  Originalstudie  zum  grossen 
Rathansbilde  in  Passau.  Bei:  F.  Wagner.  Lwd. 
b.  0,66,  br.  0,60.  —  Bangel's  Frank?.  K.-Auct., 
Sl.  HOn  93.  Das  Bild  „Einang  der  Kriemhilde 
in  Paaaau"  (an  der  Seite  ihres  Oheims,  des 
Bischofl)  Pilgerlm)  in  „üeber  Land  u.  H."  1896. 

11.  La  Strada  Mercena  zu  Tenedig.  Bes:  F. 
Wagner,  h.  0,71,  br.  0,47.  —  Helbing's  Baseler 
K.-Aact.,  11.  Dec  93  u.  ff.  Tage,  u.  Biegner- 
Eelbiug's  Hllnch.  K.-Auct.,  11.  Mai  97  u.  ff. 
Tage. 

12.  Liebeefrühling.  Junger  Kann  an  einen 
blühenden  Obstbaum  gelumt,  weiter  zurück 
zwei  junge  Hädchen  Alm  in  Arm.   Abb.  .lUnatr. 

Welt"  im. 

18.  Poesie  n.  WisaenschafL  Die  WissenachaR; 
vor  einem  Globus  n.  aufj^escblagenen  Folianten 
n.  zwei  ihr  lauschenden  Kindern.  Neben  ihr, 
etwas  erhobt,  die  Poesie,  in  die  von  einem 
berzoschwebenden  Genius  gehaltene  Lyra  grei- 
fend. Abb.  -üeber  Land  n.  U.",  Jannar  1896. 
14.  Bildetejclus  am  Cafä- Restaurant  Roth  am 
Posttorplati  in  Hünchen:  Bacchnszng  (Fries); 
Ceres,  Neptun  u.  Diana  mit  ihren  Gabüi  (Wand- 
gemUde),  n.  die  Jahreeseiten  mit  acht  Zwickel- 
bildem,  Genien  darstellend,  die  mit  jenen  in 
Beiiehnng  stehen  (Deekenbilder). 
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15.  Serenade.  Der  »nf  der  Veraad&  ihres  PkUzso 
weileatai  Fsnilie  winl  tmA  den  in  einer 
Qondel  stehenden  MudoÜDeDspteler  eine  Sere- 
nade gebrecht  Abb.  „Veber  Land  n.  H.",  Aug. 
1896- 

16.  AbQndaDtia.  Die  sitzende  Jugendliebe  Oe- 
■talt  der  Abnnduitie  iit  mit  einem  Aehrenhraiu 
geeehmtlckt  Q.  hält  einen  Obstzweig  mit  Blüten 
n.  PrDchten  in  dei  Linken.  Sie  in  von  neben 
Oesien  nmgeben,  deren  einer  einen  Korb  edler 
Frttcbte  tilgt,  udere  mit  Fruchten  spielen. 
Abb.  ,ninstt.  Z.",  Januar  1899- 

17.  Der  Spaüergang.  Dame  in  BenaisMOce- 
tracht,  von  einem  Hnnde  begleitet,  der  einen 
Blnmeulcorb  trügt.  Herbgtitjmmnng.  Bea:  Feid. 
Wagner.    Hola.    li.  0,32,  br.  0,34. 

18.  Eeokearoee.  Httftl>ild  eine«  jnngas  Htdohens 
mit  Hnt  in  Bcbwanem  Gewände,  eisen  Korb 
Heckesroaen  in  der  Linken.  Bei:  F.  Wagner. 
Hola.  b.  Q^,  br.  0,2fi.  —  Bangel'i  Frankf. 
K.-Anct,  2.  Mai  9». 

19.  Die  Freundinnen.  Zwei  jonj^e  Damen,  deren 
eine  ein  kleines  Kind  auf  den  Armen  trOgt. 
die  Schlautreppe  xa  einem  blühenden  Oartn 
heiabaMgend.  Abb.  „Moderne  KonafllL  (1889). 

Aquarelle. 
1.  Ansiebt  der  Trinkitnbe  nir  die  Eateberren 
in   nenen  Batbanae   an   Mflneben.    1874.    gr. 
qn.  fol. 

X.  Stütnng   des   Hansordens  Yom  tieiL   Qsorg 
dnich  den  KnrfUntan  n.  naclimaligeu  Kaiser 
Karl  VIT.    1729.    gr.  qo.  foL 
8.  Ginrag  de«  Tribunen  Bienci  in  Bom.   (Scene 
am  Wagner's  Oper),    gr.  qa.  foL 
1— 8  E:  MidU^iger-SammL  Hünoheu. 

4.  S.  Palaaio  Contarini;  Ponte  Bi&lto. 

tt.  7.  Sott«  Portioo  del  Puadiso;  Palaaao  Sanado. 
8.  9.  Fundamente  del  Osmarin;  Canal  grande. 
10.  11.  unter  den  Piocoratien;  San  Oiacomo. 
12.    18.   Seitenaniicht   im   Innern  der  Marcna- 
kirche;  PorU  della  CarU. 
14.  1&.  It«lienischet  Feet ;  Tnmier  Renainance 

4—16  Wiener  JA.  77. 

Wftgner,  Fiani,  Genre-  n.  Historien- 
maler, geb.  >n  Berlin  1810,  war  SchtUei  Hensel'a 
n.  ^ing  If" 

awei  Jaliri    

Vaterstadt  niedetlieas. 

1.  David  vor  Sani  die  Harfe  spielend.  —  Berl. 

ak.  KA.  32. 

i.  Die  ersten  ] 

6'  2"  m.  lebensg 

der  Ennstft.  an 

von  Caspar. 

5.  Ktod  mit  eii 
l&nd.  Mfidoben 
EA.  36. 

i.  David,  der  de 
seines  Mantels  a1 
KA.  38. 

5.  OtetohenamS] 
-  Betl.  ak.  KA. 
«.—8,  SUan  unter 
in  Paria;  Bine  Bi 
0.  Die  Ablasakr 
Berlin  un  1517, 


16.  BBek  aaf  dM  Btaohtal  u.  die  SUt  In 

ia  Vordergr.  das  Scbloes  Tirol  ~  Bcd  A 

KA.  IS. 

II.  Scene  ans  Berlin's  Voneit:  DitBtmiMf 

einiger  HodeaQchtiges  nntw  Kmftnt  JotdäiE 

11.  Eine  franaSeiscbe  Confirmaadin. 

18-  Kaiser  Karl  V.  in  Tnnia,  die  Bttmat  k 

CbriitensclaTen  anordnend.   Ftebeaalnc. 

11.  Anferstebiing  Christi.   Faibeukm 

1&.  Noma  von  TitfU-head,  den  IDeUn  da 

TroU  ihre  Sehicksale  ertaUead.  -  Btri.  iL 

KA.  44. 

1«.  17.  SeerJlnber  verkanfen  ihre  Bäte;  Da 

Halali.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 

18.  Knabe  ans  Meru  mit  einem  ZiepiM. 
B :  Verein  dar  Knnstfr.  L  Pr. 

19.  Der  Dom  Ton  Heran. 

ao.  Du  Stachtal  bei  Meran  mit  Scblw  TinI 
im  Vordergr. 

18-80  Berl.  ak.  KA.  46. 
81.  MIdcfon  mit  Aepfeln  ans  Xeian.  -  Bai 
ak.  KA.  68. 

88.  Wcdnlese.  —  MOneh.  sUg.  i  KA.  54. 
88.  Zahme  Schweine  nach  den  Leben.  -  Bei 
ak.  KA.  66. 

24.  Der  SetavennurkL    £:  J.  H.  EhUkk  - 
Bremer  A.  a.  Prlvatbeüts  63. 
%.   BVeiactobniing:  Chriatns,  zwBlt  Jahn  ik 
im  Tempel  lehrend.  —  Beil  iL  KA.  IB. 
26.  Bleiwichnong :  Joswh  s.  Haik  ak  ^ 
Cbristkinde,  mhend  aof  da  Flaekt  wA  J» 
grpten.  —  BarL  ak.  KA.  fiO. 
n.  Bleiniobnnn«:  Das  Btichtai  n-  die^ 
Meian  vom  Schloss  Tirol  ans  gesehen.  -Bk 
ak.KA.GO. 

iz,  Landschiftmla,  k 


Wacne 

Hilnchea. 

1.  Im  Bergwald.    Abb.  „Ueber  Land  i-H'^ 

8.    Abgeholster  Wald.     h.   OjSi,  is-  <iXI-  - 

BugeTs  Frukt  E.-Aaot,  35.  Oet  91. 

8.  Herbstsonne,  Motiv  bei  ThalMrcheB,  - 16» 

int  KA.  97. 

4.  HerbstU 

Landhaoü.  .        „ .    . 

6.  SonntagsMeden,  Motiv  bei  HoUiiws  m 
Stambergersee.  ~  Mflnch.  JAS6. 

Wagner,  Johann  Martin,  Hk^  I 
mater  a  spMer  Büdbaoer,  geb.  n  ""^  i 
am  84.  Jnni  1777,  geeL  an  Ho»  ui »^«f  | 
1868,gen<MBdeDfrtlhaeteuünUnid^ia»Mn  | 


mitOBg  utiker  EniutweTke  Giiechenlftnd 
t  kareimt.  Wolge  dieMi  Mit  1812  begonneDen 
nKhoDgen  an  den  olusüchen  EnnatatStUn 
kuBte  BT  neb  mebi  n.  mehi  znm  PlutUcer 
isfeu.  Dm  bakondete  er  durch  seine  Zeaeh- 
utf  du  Fri«8eB  vom  Temp«!  zn  Pbigalia, 
ireti  Ankauf  det  ÄeKineten  fOr  die  Qlyptoüiek 
I  HOncheii,  dnrch  EentolliuiK  dea  eleusiBckeii 
««B  in  Buieliefform,  d«s  KenUnien-  a.  La- 
taikunpfes  als  Belief  fllt  die  Beitbaha  in 
flnchen ,  dee  VOlkerwandernngs  -  FiieasB  im 
aem  der  Walhalla,  dei  plastiBchen  Äibeitan 
B  Siegestor  cn  HQncheD  mit  deT  LOwen- 
ladiiga.    Job.  Uaitin  Waginer  war  Piofeseor 

Oenoal-Secietair  def  Mflnch.  Akademie. 

t  BildniM  Mine«  Vaten  (1730-1809)1  Bild- 
H  Mlnei  Hottei.    G :  Universität  WüTEfanig. 

Carton:  Aeneaa  befraet  die  Venas  um  den 
'%  nach  Carthago.    IH». 

Heilige  Familie  auf  einer  Basenbank  rastend, 
uia,  welche  das  nackt«  Kind  anf  dem  Schos 
It,  nicht  einem  von  Joaeph  gehaltenen  Schafe 
U  Hand  nil  Grae.  vom  Ktinstler  selbst 
dirt  Parli  180B.  qn.  4. 
Kflekkebi  der  beil.  Franen  rom  Grabe  Christi 
t  D.  6  am  1802  entstanden. 

Dlfue«,  der  den  Polvphem  hiDterlistijg  mit 
'dabaranseht  Preiuraf^be  der  Welntar&chen 
uitfteande.  Die  Znerkeuniing  dee  1.  Pieisei 
«  600  Daeatoa  erhielt  dar  Eflnatler  im  Herbst 
DB  in  Paria. 

Der  Bat  der  griechischen  Eeerf  Dbrer  tot  Troja. 
Att  ihnen  schwebt  die  Gris  ^enn  lebensgr. 
gnien],  Jetxt  in  der  alten  Pinakothek  m 
taehen,  wohin  W.  ea  1809  brachte. 
Dtt  Bat  der  griechischen  EeerfUhrer  vor  Troja, 
dsu  som  grossen  Bilde  in  Uünchen.  h.  0,o5. 
.  0^    In  Bom  gemalt. 

(^hsos  in   der  Unterwelt    ISIO  in  Bom 
VOBiun,  doeh   nnvoUendet  geblieben.    Von 
i  Unir.  Warsbnrg  anf  bewahrt 
I.  Christas  mit  den  Aposteln  von  Maria  Ab- 
Uel  BehMend.    Sklise.    Anf  Eok. 
'  Zeus  gebietet  dem  Tranmgotte,  Agamemnon 
B  Kan^e  ansnfenem.    Bkuse. 
L  Tiaomgeftalt  dee  Nestor  am  Lager  Aga- 
naim't.    Skine, 
10-18  E:  DniversiUlt  Wftisbnrg, 

n.  Zeichnungen. 

luthos  TL  Simois  im  Kampf  gegen  Achil- 
U.  Znm  KCnig  LDdwig's-Albnm.  In  Knpfer 
■t.  von  C.  Majr.    gr.  qn.  fol. 

t.  Apollo  unter  den  Hirten;  Triumph  der 
Bttchu  Knnst. 

Allegorie  anf  den  Sieg  des  Grab.  Karl  bei 
lribnivl796. 

Kampf  der  Eentanren  n.  Lapithen. 
J.  Kons ;  Jehovah  erscheint  dem  Noah. 
>~-T  B :  Oberst  t.  Spmner.  —  Hlinch.  d.  allg. 

histor.  KA.  66. 

Ke  beiL  Franen  am  Grabe  Christi. 

10.  Scene  ans  dem  Olymp ,  Flncht  nach  Ae- 


il.  Zeichnungen  zur  Odyssee.  Seine  letiten 
Arbeiten. 

Der  Wamer'ache  NaeUass  gelangte  in  den 
Besita  det  Universit&t  WDnbnrg. 

Vgl  L.  ürlicbs  ^ohannn  Hartin  v.  Wagner. 
Ein  I^bensbild."    WUrshnrg  1866.    8. 

Wkgner,  Julias,  Oenremaler,  geb.  in 
Schleswig  181B,  war  bis  1847  Decorationsmaler, 
besuchte  dann  die  Berliner  Akademie  n.  tiess 
sich  in  Antwerpen  nieder. 
1. 2.  Uutter£reude.  h.  34",  br.  30" ;  Der  Mutter 
grDsste  NoL  Pendants.  —  Berl.  ak.  KA.  50. 
8.  Antwerpener  FmchthKndlerin.  h.  21",  br.  16". 

-  Berl.  ak.  KÄ.  52. 

4-  G&rtneiin.  —  Berl.  ak.  EA.  64. 

S.~7.  Der  sterbende  Sohn;  Coeur  &  touti  Die 

kleine  Fischerin.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

8.  Am  Strande.  —  Berl.  ak.  EA.  58. 

9.  Die  Andacht  B:  KunsthaUe  zu  Kiel,  Ge- 
schenk das  KOnstera  1867. 

10.  HessischeT  Hochidtsbitter.  E:  Eonsthalle 
an  Kiel,  Geschenk  von  Dr.  W.  Feddersen  in 
Leipaig  1871. 

W»Kner,  Karl   Genremaler,  in  Dresden. 
1.  FamOienglOok.  —  Dresd.  ak.  EA.  68  u.  70; 
Wiener  3,  aUg.  d.  KA.  68;  Karlsruher  EV.  70; 
Schulte's  Ddfei  KA.  75;  Berl.  ak.  EA.  77. 
8.    Die  Waisen  a,  die  glflcklicbe  Familie.  — 
Dresd.  ak.  EA.  68,  angek.  vom  SBchs.  KV. 
8.  4.  SchBfer  die  Schalmei  blasend;    M&dchen 
Seifenblasen  machend.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
K.  Lautensplelerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 
S.  7.  Kind  mit  Kaninchen;  Der  Feldpostbrief. 

—  Dresd.  ak.  KA.  71. 

8.  9.  Aquarelle:  Flottennnterricht  beim  Groas- 
papa:  Erster  Unterricht  der  Grossmntter.  — 
Dresd.  ak.  KA.  68. 


Barmer  Gem. -Samml.  des  KV.  angek.  79. 
8.  Abschlnas  der  Versailler  Friedenspräliminarien 
swischen  Bismarck  n.  den  beiden  franz.  Beyoll' 
mKchtieten  Jnles  Favre  n.  Thiera  am  86.  Febraar 
1871.  Lebenagr.  Fignren.  Bez:  Carl  Wagner 
85  Df.  —  Antwerp.  WA.  65;  Dresd.  Hofknnath. 
Ernst  Arnold,  August  SB;  Oesterr.  KV.,  Nov.  86; 
BerL  Jub.-A.  Sß.  Abb.  „Ueber  Land  n.  H.", 
Januar  1896. 

4.  Eaiser  Wilhelm  zu  Pferde  mit  dem  Kron- 
prinzen u.  Gefolge.  —  Ddfer  FrDbj.-A.  des  KV. 
f.  Bheinl.  n.  W.  87. 

t.  Bitdniss  Eaiser  Wilhelm's  I.  An  einem 
Tisch  stehende  Figur  in  Uniform,  EniestUck, 
nach  links  gewandt  Die  anf  dem  Tisch  ruhende 
Hechte  hSit  eine  Feder,  die  herabhfingende 
Linke  ein  Blatt  Papier,  Bez:  Carl  Waguer. 
Ddf.  92.  —  4.  JA.  Ddfer  KUnstler  (Eunstballe), 
6.  H&rz-April  92;  S&chs.  KV.,  Mai  98;  Berl 
ak  KA.  92,  Abb.  im  Eat 
6.  Bildniss  des  FBrsten  Bismarck.  h.  1,70, 
br.  1,06,  £:  Stildt.  Ennstsamml.  Mannheim, 
Geschenk  einer  Anzahl  Bevrohner  Hannheim's. 
61' 


Wkgner,  < 

uidMnuluniki 


a  Dichten 
_en  H»rUl- 
n  der  BhOn  aio  19.  Oct.  1796, 
nsL  BQ  Meiningen  ud  10,  Febr.  1867,  wkt 
1817  bu  PSnicsteii  1820  Schaler  der  Dresdner 
Akademie  a.  bereiste  1821  dieäcbweis,  1822— 2ö 
Tirol  n.  Italien.  1826  wurde  er  Ho^aler  n. 
Oftleri«  -  lupector  in  HeiningeD,  Tirol  n.  die 
Scbweii  betiicht«  er  wiederholt. 
I.— S.  Ckpri;  Ciritellft;  Terracini.  In  Boa  1823 
begonneD. 

4.   Ansicht   des  Ueeiea  tdd    der    italieni^en 
KOat«.  -  Berl  ti.  KA.  24. 

6.  6.   Salibare  von  Hkriaplein  atu;  Bercbtea- 
gftden  Q.  der  Watimaun.  —  Dread.  >li.  KA.  2!*. 

7.  Dimmemagncene  in  den  tiroler  Alpen.  — 
Dread.  tk.  KA.  30. 

8.  9.  Zwei  tiroler  Luideduften.  —  Berl.  ak. 
KA.  32. 

Du  von  A.  Audtefwn  (Die  deutschen  Haler- 
BMÜrer  dea  19.J«hrh.  Leipiig  1866-1874)  be- 
BchriebeDe  .Werk  dee  Carl  Wacriter'  nm&ait 
46  lUdiningen,  worunter  „Die  WindmlUile"  o. 
der  „Waaaerfall  der  laar"  in  Bnddens'  gAlbun 
dratMhei  KQnaUer",  a.  die  Folge  *an  24  EIL 
landsebaftl.  Badirangen  (3  Lief  zu  8  BU.)  a. 
eine  Lithographie  „Die  Mfible". 

igCbriatia  . 

r  am  ö.  AprU  1799,  geat. 
daaelbrt  am  21.  Angnat  1889,  war  in  Frankfurt 
SehUer  dee  Landschaftamalera  Anton  Badl  ans 


Am  a.  U. 

1.   Baine  Uodesberg  mit  Ansicht  des  Sieben- 
gebirgee.  —  Karlimher  EA.,  Jnni  37. 
S.  Laudachaft  im  Mnrg-Charakter.  —  Earla- 
raher  KA.,  Hai  3t). 

a  Eicbwald.    B:   Fraa  verw.   Dr.  Hertzog  in 
Frtnkf.  a.  M.  -  Frankf.  histor.  KA.  81. 
Wagner,   Otto,   Landschafta-  o.   Ardki- 


fi.  Grabmal   der  Scaliger  in  Teniu.   L  V, 

br.   8»'.     E:  VlcekSnigin    von  ItaHai.  M 

TOn  Q.  Boaae. 

«.  Klosterhof  in  Amalfi.    h.  lä",  br.  !#-.  (li 

Katalog  .KieiugaDg  im  Kloater  S.  FnocM 

bei  Aimlfl"  genannt).    E :  Frl.  Helene  m  h 

Beck  in  Zittau.    Gest.  von  C.  Peaebeek.  (KU* 

ehr.  d.  Sidu.  KV.  1832).  —  Dreid.ak.K13 

7.   Osteria  bei   TirolL     h.    14-,   br.   1^.  l 

Staatsrat  t.  Beck  in  Peterabo^.    Gert,  m  C 

Peacheck  (BUderchr.  d.  SIcha.  KV.  ISS;.  - 

DmbA.  ak.  KA.  38. 

§.  XaiktplaU  n  Perugia,    k  82",  br.  «'.  E: 

C.   KelL     Qeet  Ton  T.   Faber  (BiUerelu  i 

S&ohs.  KV.  1838). 

9.   10.   Hof  im  Palaszo    vecchio  zd  nsH; 

Kloster  8.  Benedetto  bei  Snbiaco.  -  Drtii  i. 

KA.  32. 

11.— U.  Bnine  am  ScUom«  Ziri  im  lutilt; 

Ansicht  der  Stadtkiiohe  von  Capri ;  Die  PiumU 

mit  dem  Dogenpalaate  in  Venedig.  —  Dnt 

ak.  KA.  86. 

14.  Harcnsplata  in  Venedig,  b.  37-,  tr.  M'. 
B:  Hanptnümi  Hering  in  Schneebari.  Got 
von  C.  Peacheok  (Bflderchr.  d.  3ichs.  KV.  m 

15.  Orabmal  der  Flantier  bei  TItoIl  h.  S*. 
br.  34".  B;  T.  Oeraheim  in  Butio.  M. 
von  WitthOft  ^derchr.  d.  Skha.  KV  li^ 
—  Dread.  ak.  KA.  36. 

16.  Dreaden  vom  Eibufer  aus  gtadw  Go 
Ton  Christiau  Oottlieb  Hammer,  gi.  ([t-U 
Skha.  KV.  37. 

17.  Campo  vaccino.  —  Dresd.  ak.  KA  31. 

18.  Wlnteraonntagsmorgen  in  taa  Stall. 
Dread.  ak.  KA.  %,  an^.  vom  äii^  EV. 

19.  SO.  Ansicht  von  Rom  an  der  l^berMeto 
D&mmerstHndchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  39. 
81.  Ansicht  der  Tiberinael  in  Bob.  -Btrl  >t 
KA.  39. 

88.   Dar  Abend.    Blick   in   die  Stnacs 
ebemal.  Reiohattadt  SfiddentacUands.  - 1 

KA.,  Sommei  1840. 
24.  Ansicht  von  Pi 
Abenddimmening  in 


Wagw 


).  Eine  Btigttwlt.  —  Dresd.  tk.  KA.  66. 

).  AinueU:(StnuH«  einer  hteinenStkdt).  Bei: 

'.  W»gier. 

I.  Aquarell:  (Dorfpartie).    Ohne  Berg. 

40  0.  11  E:  Cab.  der  BuidE.  Dresden,  Dr. 

lUler'a  Sumnl. 

l  FedeneiBlmniig :  Horktpiau  einer  alten  Stadt 

«ielit  aqnaiellirt.  ~  Aiu  der  Samml.  des  1874 

mlorb.  Otto  BOhme  in  Dreeden  anf  der  Dreed. 

-  Ton  Aquarellen  n.  Handzeichnniiffen  neuerer 

.flutler  1877. 

Wagser,  Otto,  Architekt  n.  Banzeicbner, 
eil.  m  Wien  am  13.  Jiüi  1841,  Sohttler  der 
bkd.  der  bild.  Künste  za  Wien  d.  der  Bei- 
Hr  Ban-Akademie.  In  Wien  tÜig.  Kl.  gold. 
itd.  Berlin  86  n.  91 ;  kl.  ^Id.  StoatAmed.  Wien 
M 

Zeichnungen. 
.  Studie  zum  Berliner  Domban. 
.  Inieres  der  P&rrkirche  in  Eueg^ 

Toideiansicht  der  Pfarrkirche  in  Efise^nr. 

Pioject  ffir  ein  uenes  PostgebKoda  in  Wien. 
.  Der  projectirte  GoetheplatE  am  Stnbenring 
1  Wen.    Federz. 

.  Warenhaus  iu  der  K&rntueritrasse  Nr.  19  in 
rieo. 

1-6  Wiener  int.  KA.  94. 

Wagier,  Paul,  Qenremaler,  geb.  zu 
DtkeBbnig  in  Schlesien  am  1.  Januar  1353, 
laier  der  UDnch.  Alad.  iint«r  LOifU  n.  Liuden- 
lunii.  Lebt  im  Winter  in  HOncben,  im  SommeT 
i  Kochel,  Oberbajreru. 

So  bi^t  Du  schon!  Ein  kL  Bauemmädchen 
im&ckt  den  Hut  ihres  BrüdercheuB  mit  Feder 
.  Blunenstraass.    Abb.  „Daheim"  1S88. 

%11  im  Atelier.  Knabe,  dem  ein  kl.  Uftd- 
itD  eine  Kirsche  reicht.  Abb.  „Knust  f.  Alle", 
ili  89.  —  Mnnch.  JA.  m,  Abb.  im  Kat.;  BerL 
it  KA.  91. 

Im  Walde.  Kleines  Bauenunfidchen  mit  einem 
orbe  am  Arm  in  Begl«iitnDg  eines  grossen 
mies  durch  den  Wald  schreitend.  Abb.  „Mo- 
sne  Konet"  IV.  (1890). 

Beim  Angeln.  Ein  am  Gebirgssee  an^lnder 
uembutsche,  neben  ihm  steht  seine  jAngere 
ihwester.  Abb.  „Scborer'e  Famllienblatt"  189Ü. 

Am  Ho^^n  nach  Weihnachten.  Ein  soeben 
lo  Bett  entstiegene«  Bübchen  sdunttckt  sich 
it  einem  Helm.    Abb.  „Gartenlaube"  1890. 

Der  Abschied  (eines  jungen  Paares).  —  HDnch. 
^.  90,  Abb.  im  Kat. 

Das  Bilderbuch,  das  zwei  Rinder  betrachten. 
'  Utlnch.  JA.  90. 
6  u.  7  Berl.  int.  KA.  91. 

Am  Sonntagmorgen.  Jnnges  Landmfidcheu 
tr  Kirche  waademd.  —  HOnoh.  JA.  91,  Abb. 
1  Kat.;  BerL  ok.  KA.  92;  Dresd.  ak.  KA.  94. 

Auf  der  Qortenbonk.  Zwei  Kinder  mit  einer 
M»e.  -  Hlinch.  int  KA.  92;  Ör.  Berl.  KA.  93, 
n.  im  Kat,  angek.  f.  d.  Verlonmg. 
I.  Kinder  am  Fenster.  —  UDnch.  int.  KA.  92, 
bb.  im  Kat.;  Gr.  Berl.  KA.  98. 
l  HSrchen.  lEin  Eirtenbube  kniet  vor  einem 
Ifenkinde,  das  ihm  ein  HKrohen  erzlhlt.  — 
f-  Bert.  KA.  93,  Abb.  im  Kat. 


12.  Eine  schlimme  Nachricht.  Bine  i.  Frau  an 
einem  Oartentisch,  schmerzerflUIt,  dos  Hanpt 
anf  die  Tischplatte  gelehnl,  wShrend  ihr  kleine« 
Kind  zu  ihren  Fassen  spielt.  —  Uanch.  JA.  93, 
Abb.  im  KaL;  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb.  im  Kat 
IS.  14.  Gebet;  Trost  im  Leiden.  —  Or.  Berl. 
KA.  95. 

15.  Auf  der  Schaukel.  Eine  j.  Fran  mit  ihrem 
jubelnden  TOchtercben  auf  der  Strickschankel 
im  Garten.  —  UQnch.  JA.  9ä,  Abb.  im  Kat.; 
Berl.  int.  KA.  9i),  Abb.  im  Kat.  Abb.  „lUnstr. 
Welt"  1899. 

16.  Waldesnmschen.  -  Gr.  BerL  KA.  U5 ;  Mttnch. 
JA.  96. 

17.  Die  Mutter  kommt,  h.  0,75,  bt.  0,91.  Die 
lUtere  Schwester  lüest  die  jOngere  durch  den 
gelQpfton  Vorhang  der  kommenden  Uutter  ent- 
gegenblicken. 

18.  Die  Schlafkameraden,    h.  U,71,  br.  1,02. 

17  u.  18  Banger.^  Frankf.  K.-Auct.,  24.  März  96. 

19.  Die  Waldfee.  Sie  bewacht  den  Schlammer 
eines  im  Walde  eingeschlofenen  kleinen  Ulld- 
chens.  ~  Unncb.  int.  £A.  97.  Abb.  in  „Eteclam's 
UuiTBrsnm"  XV.  (Aug.  1899). 

aO.  Libelle.  -  Gr.  Berl.  KA.  97. 

21.  Willkommene  Gäste.  Waldhntte,  von  welcher 
eine  alte  Frau  den  erwarteten  zwei  Enkel- 
kindeni  entgegenscbaut.  h.  0,80,  br.  0,60.  — 
Lepke's  Berl!  K.-Anct.,  13.  Dec.  98. 

22.  Amor  im  Nacken  Ein  Banemm&dchen,  das 
einen  kleinen  Buben  auf  dem  Bücken  ttber 
einen  Steg  trSgt.  -  -  Ur.  Berl.  KA.  90,  Abb. 
im  Kat. 

23.  D&a  Uorgengebet.  Ein  Kind,  an  dessen 
Bett  die  Grosamutter  sitzt,  faltet  die  Htadcfaen 
zum  Gebet    Abb.  nUoderne  Knnst"  188?. 

Wagner,  Simon,  Qenremaler,  geb.  zu 
Dammgarten  bei  Stralsund  1799,  gest.  zu  Dresden 
1839,  Bildete  sich  in  Dresden  n.  bereiate  darauf 
Süddeutachland  n.  Tirol,  dessen  Volkaleben  er 
in  einigen  Bildern  darstellte.  Das  Nürnberger 
Dttrerfeat  1828  bot  ihm  die  Anregung  znr  Dar- 
stellung des  Lebens  DDrer's  in  Zeichnungen, 
welche  in  Lithographie  erschienen. 

1.  Des  Landwirts  Eofer  Tochter  im  Passejet- 
tal,  nach  der  Natur.  —  Berl.  ak.  KA.  1824. 

2.  i'lscherfomilie  auf  Uftnchgnt,  Insel  Bttgen. 

—  E:  Palais  BerUn.  —  Berl.  ak.  KA.  26. 

3.  Ein  Invalide  l&sst  seineu  Knaben  mit  der 
Krücke  eierciren.  —  Dresd.  ak.  KA.  27. 

4.  Grosamutter   Lehrerin.      1828  gemalt     E: 
Glossherzogin  Mutter  zu  Sachsen- W^eimar.  Gest 
von  G.  Pfau  (Bilderchr.  d.  Sachs.  KV.  1828). 
fi.  Des  Armen  Mittagsmahl.  -  Dresd.  ak.  KA.  S9. 

6.  Simon  Wagner  an  der  Staffelei.  E:  Ksnig 
von  Sachsen.  —  KA.  für  die  Dresdner  Tiedge- 
Stiftung  1842. 

7,  Sceneu  ans  dem  Leben  Albrecbt  Dttrer's  von 
Simon  Wagner.  Nach  dessen  Zeichnungen  lithogr. 
vou  Johann  Williard  netet  Grlluteningen  von 

-  "        (juandt.    Dresden  1829.    fol. 


-  Dresd.  i 


.  KA.  30. 


Wagier,  Theodor,  Portrait-  u.  Genre- 
maler, geb.  zu  Berlin  n.  Schüler  der  dortigen 
Akademie.    War  doaelhst  t&tig. 


Wagner-Deines  —  W«ldenburg> 


1.  Bildoias  Tb«odor  KOner's,  mit  B«nntaimg 
des  Ton  Hinei  Schwester  Emms  g^emftlten  Bildes. 
Big^entnm  des  EönigB. 

2.  8.  Neftpolitauerin  am  Strande;  Beichte  de* 
Bänbers. 

4.  Heilige  Familie.    Oelskixse. 
1-4  Berl.  ak.  KA.  44. 


Wftgner-Deinei,  JohaBn,  U&rine- 
maler,  Mch  Landschafts-  n.  Tiennaler,  geb.  m 
Ranaa  lätS,  gest.  cd  Hünchen  am  12!  April 
1880,  kam  imS  nach  München  n.  war,  mit  Ans- 
oahme  leinei  Beanche  Holland'*,  tneiat  itaMlbst 
oder  in  Unteisendline  tätig. 
1.  i.  Gebirgeeegena  mit  Etth«D  im  Vorder- 
gniDdei  Das  inDere  eines  KuhsUdles.  —  Berl. 
ab.  EA.  34. 

S.  4.  Winterlandschaft  i  Abendlandschaft  mit 
Etthen.  -  Berl.  ak.  KA.  42. 
S.  Hollindischea  Marinebild.  —  HQnch.  EV.  67. 
Ein  Bild  „Holländische  EDste"  u.  eines  „Hol- 
l&ndische  Marine  bei  Amsterdam"  waren  anf  der 
Wiener  WA.  7». 

4.   Dorf  ScheTeDiDreii,    —  Wiener  'A.    aUg.  d. 
EA.  68. 


Pijraren.  —  Dresd.  ak.  KA.  78. 

9.  Halt  eines  Scbiffasages  bei  Aadotf  am  lun 
mit  Pferden. 

10.  Marine.  Uondacheiu  am  Hafen  von  Amsterdam. 
9  n.  10  Dtesd,  ak,  EA.  75. 

11.  Strandbild.  h.  0,32,  br.  0,42.  E:O.Berke- 
feld.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesiti  79. 

12.  Zollhans  an  der  nenen  Stadthetberge  in 
Amsterdam. 

18.  Fischer  vor  Pischerhänsein  auf  den  Dünen 
von  ScheveningeQ. 

12  D.  13  Bremer  KA.,  Anfang  80. 
14.  Uarinehafen  von  Amsterdam  mit  einem  Zoll- 
haose.  -  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
IB.  Viehweide,  h.  0,26,  br.  0,33.  Bea:  Waguer- 
Deines  UUncheu.  E:  Eansthalle  Hambarg, 
ans  dem  Vetm.  der  Fran  Dr.  Halle  geb.  Heine 
1680, 

16.  In  Original -Lithographien  gab  er  ß  Bll. 
Vieh  in  Landschaften,  Studien  räch  der  Natur 
herans.    1834.    qn.  fol. 

Wfthl,  Alexander  Ton.  Bildhaaer,  jetzt 
aach  Haler,  geb.  in  LiThmd  1839,  stndirte  1868 
bis  1861  anf  der  Petersbnrger  Akademie  a.  bis 
1866  anter  Max  Widnmann  in  MUnchen.  Nach 
dreijährigen  Reisen  (1866—68)  in  Deotachland, 
Italien  n.  Griechenland  wählte  er  Hflnchen  znm 
Anfenthalt.  Während  er  als  Plastiker  sich  auf 
Darstellnn^  tob  Tieren  n.  Tiergmppen  (Katzen) 
sowie  slawucher,  esthnischet  a.  tscherkeesischer 
Charaktei^nren    beschränkte,   betritt   er    als 


t.  Brodneid.  -  Haab.  Fmhj.-A  «l. 

4.  Eankuische  Reiter.  —  HÜbcIl  JA  SL 

5.  Eankasische  Fräsen.  —  HBnclL  int  Ei  S 

6.  Turkmene.  —  Danaiger  EA.  93. 

7.  8.  Heimkehrende  TBeheikeesen;  Ttäutiim 
rastend.  —  MQnch.  JA.  93. 

Wfthlberc,  Alfred, sdivtüwtoliri' 
sohaftnnaler,  gab.  an  Stockholm  1684,  PhW 
anf  die  Akad.  Düsseldorf  o.  ISET  uäM 
wo  Corot  D.  Danbignj  «eine  VortiUtf  mm 
Er  ist  Mitglied  der  scbwed.  Akad.  iaULL 
u.  Professor,  beliielt  aber  seineo  WakiiiD  ■ 
Paris,  wo  er  durch  mehrere  HA  a  IR 
durch  den  Orden  der  Ehrenl^os  ingwittal 
wurde. 

I.  Bärenjagd.  Gemalt  in  GeoeiaacUi  lü  1. 
Wallander.  —  Kölner  allg.  d.ii  bin«  Ei.  S 
i.  Landschaft  aus  Wes^tland. 

8.  Eüstenpaitie  ans  der  Bretagne. 

4.  Eltstenpartie  ans  Bohnaläo.  -  Pir.WiB 

2-4  Wiener  WA.  73. 
fi.  Eine  Mondnacht  im  Augaet  in  Wigp  U 
Gothenborg,  Schweden.  —-  Berl  ik.  Ei.  U 
e.  Einfahrt  in  den  Hafen  Ton  StoekhalD.  LIA 
br.  1,48.  E:  Graf  Foncbe  d'ORute  iiStri- 
beim.  —  Wiener  int.  EA.  82. 

7.  Nääs,  Ort  in  Schweden. 

8.  Marine.    £:  Thonias  Wallis  in  UiRdu. 

a.  Ein  Bchwediichei  See.  E:  TboBufftUBli 
London. 

7-9  H&Dch.  int.  KA.  83. 
10.  Ansicht  von  Stockholm  im  Deeesht  UG- 
—  Par.  WA.  89. 

II.  Stomuiacht.  —  Par,  WA.  8B. 

12.  18.  Herbatabend:  Ans  der  Nomul» - 
Mtlneh.  JA.  93. 

Waldenbnrg.  Alfred  toi,  Ij^ 
schaftsmaler,  geb.  an  Berlin  am  17.  Da^  W 
bis  1872  Offider,  dann,  als  AttaeU  ia  p« 
Gesandtschaft  in  Ullucben,fcflnitleriKbaSM« 
zugewandt,  die  er  als  Scbfller  Fraw  i*fU 
Ad.  Lier's  l'j,  Jahre  in  Mtixto,  <» 
3  Jahre  unter  Gude  in  Karbmhe  ■•*||- *? 
Studienreisen,  anf  denen  er  Italien,  die  SeM 
Tirol  u.  das  aUdliche  Frankieidi  htsncMt,jg 
er  sich  in  DUBseldorf  nieder,  später  in  Su*» 

1.  Heuernte  am  Chiemsee.  —  UlK^  ^^ 
FrOhi.  74. 

2.  Eratetag  in  Schlesien,  HoÜt  uu  WSiIb 
bei  SchweiAsita.  ^ 

8.  4  Monen  am  Chiemsee;  Stram  w  '" 
im  Zillertä. 

2-4  Berl.  ak.  EA.  74. 
6.  Banmpartie  bei  Chillon  am  GeifonR- 

6.  Morgen  am  Bodensee. 
5  u.  6  Drwd.  ak.  EA.  76.  _j. 

7.  8.  MotiT  bei  Amden  am  WallsBiu;  V* 
morgen  am  Bodensee.  —  Bert  ak.  Kl-  is 

9.  Ober-Engadin :   Sils -Maria  ™i* jJJI^^ 
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L  PuU  bai  GenoA.  —  BerL  ik.  KA.  7&  ffii 
tu  JWJuilKlte  Baiken  in  Wlatemhe,  HoÜt 
U  Psgli  bei  Oarnft"  wai  auf  der  Ddfer  aÜK. 
.  KA  80. 
L  14.  Chillon;  Am  WaUenwe.  —  Dread.  ak. 

t.'ie.  Villa  CarlotUi  Bei  Niua. 

I-  But  tat  dem  Wege  inm  Harkt  ron  Villa" 

ruea. 

16—17  Bremer  EA.,  An&ng  80. 
&  Weiitriüs-Üfer  in  Sobleaies.  —  UannoT. 
LA  80, 

».  Ab  Lago  Maggioie.    Bm:  A.  t.  WaUen- 
arg.   Ddoif  1880.  —  OdFer  all«,  d.  KA.  80. 
B.  Capri.    h.  0,69,  br.  1,3S. 
1-  FahiHore    am    Strande    von   San   Bemo. 
.  0,40,  br.  1,06. 

t  Innerei  einer  Stnuae  in  San  Bemo.  b.  OJT, 
lt.  0,71. 

30-82  ans  der  SanunL  der  Stiftsdame  Math. 
'.  Waldenbnig,  venteigert  dnrch  Lepke  in 
iKlin  im  HSn  1886. 

WaldmBlJer,  Ferdinand  Georg, 
'ntiait-,  Genre-  u.  Landaehaftamaler,  auch 
JlkogTaph,  geboren  bq  Wien  am  16.  Jaanar 
TSS,  gestorben  duelbet  am  88.  AUffiut  1866, 
ni,  nachdem  er  nnter  Manier  n.  Ladpi  die 
IViener  Akademie  besucht  anfange  als  Portrait- 
ulei  t&tig'  beror  er  die  Genret&alwei  als 
iiaea  Benif  erkannt«,  dem  er  sich  mit  ganiw 
leele  hinnb.  1830  erhielt  er  mit  dem  Titel 
ih«a  Proiesmrs  das  Amt  des  Cutos  dei  Gem.- 
hkrie  der  Akad.  der  bildenden  Künste  in 
^MU,  welches  er  bU  1861  Terw^tete.  Seit 
>m  war  ei  akademischei  Bat.  Die  Bilder  sind 
ieitt  ohne  Vornamen,  nnr  .WaUmniler",  doch 
»^  mit  der  Jahreszahl  beseichnet. 
I.  Onmnden  mit  dem  Traonsee.  Bei.  1819. 
Soll.  h.  0,36,  br.  0,47.  Torm.  Galerie  QseU, 
«weigert  Wien  72. 

l  Bnine  im  Park  zn  SohOnbmnn.  Bei:  Wald- 
Mllei  1883.  Hols.  b.  0^,  br.  0,38.  Aus  der  äuunl. 
fMA  BUüme  jer  aofHiethke'B  Wiener  K.-AncL, 
I.  lin  84  Q.  ff.  Tage.  Als  Eigentümer  Onstar 
Bcwhert;  Wiener  Jnb.-A.  88. 
L  Ruine  Klamm.  Staffage :  ß&nber.  Bez.  1889. 
ödi.   h.  0,20,  bi.  0,24. 

L  Carolinensitz  bei  Ischl,  staffirt.  Bes.  1831. 
B«^    b.  030,  br.  0,24. 

^  Bei  Ischl:    „Wiener  Sttnbb".     Bez.    1881. 
B«l»-    h.  030,  br.  0,2*. 
1^0  vorm.  Galerie  Gsell,  versteigert  Wien, 

I- Wddbach  Stmbb.    Bea.  1831.   Hob.  b.  0,31, 
«■  AM.   B:  L.  B.  Haithofer. 
L  .,Sf*  ^J^tt  (Dw  Kind,  das  gehen  Umt). 
B«-m    Holz.    t.  034,  br!  0,2a    E:Beinli. 
™«  in  Qrai.    Gest.  von  C.  H.  BahL  Wiener 

»».-Hl.  Iffll.     fyl. 

»0.  7  Wienet  histor.  KA.  77. 
V-Ja  Öawittar.  ESne  j.  BKnerin  mit  drei 
1U^.  r*  »''*  ™ter  das  Vordach  einer 
f*^^«nle  geflnohtel.  Hob.  h.  0,36,  br.  0,30. 
tJ^S  ^'.1832.  An*  der  Galerie  Oekell, 
r»*^  Wien.  Nov.  1878. 

"  "'"^  *«•  O*-.  -  Wiener  histor.  KA.  77. 


10.  Dei  DaefasteiB,  von  Isekl  gesehen.  Bei.  1834. 
Hob.    h.  0,30,  br.  0,84. 

11.  Gasse  in  St.  Wol&ang.  Bei.  1834.  Boli. 
h.  0,29,  br.  0,24.  Einffild  «Ans  St  Wol^auf« 
war,  als  Eigentum  des  Fürsten  Liechtenstän 
in  Wien,  aiff  der  HUnch.  JA.  91. 

UL  Die  Trttsselwand  bei  AnsMe.  Bez.  1534. 
HoU.    h.  0,30,  bi.  0,26. 

IS.  Partie  ans  der  HDtteneck-Alpe.  Holz.  h.  0,30, 
br.  OAL    E ;  Fürst  Liechtenstein. 

14.  Partie  ans  dem  Stmbb.  Holz.  h.  0,30, 
br.  026. 

15.  Waldinneres  mit  StaOage.  Holz.  h.  0,30, 
br.  0,24. 

16.  Praterpartie  mit  Staffage.  Holz.  b.  0,30, 
br.  qi4. 

17.  Praterpartie  mit  MShem.  Holz.  h.  0,30, 
br.  0,24. 

9—17  ans  der  Galerie  Osell,  versteigert  Wien, 
Hin  72. 

la  Das  Almoseti.    Bez.  1834.    Hob.    k  0,866, 
br.  0^.    E:  Kranpr.  Rndolf. 
19.   Waldpartie.     Bez.    1834.     Holz.     b.  031. 
br.  0,26.    E :  L.  B.  Eeithofer. 

18  a.  19  Wiener  hiator.  KA.  77. 
SO.  BQckkehi  des  inngen  Landmaones  von  der 
Arbeit.  E:  Samml.  Arthaber  in  Dobling  bei 
Wien.  —  Wiener  KA.  34.  Gest.  von  Franz 
Staber,  Wiener  KV.-Bl.  1835.  kt.  fol  Abb.  in 
Perger's  „Kunstflchfitze  Wietfs";  Seemann's 
„Konstbistor.  Bilderbogen"  Nr.  284.  Ein  Bild 
„Von  der  Arbeit  znrüi^ ehrender  Bauer  mit 
seiner  Familie",  E:  Franz  Xaver  Ueyer,  war 
auf  der  dentschen  allg.  n.  histor.  KA.  Hün- 
chea  68. 

21.  Aus  dem  Tranntal.  Bei.  1836.  Hob.  h.  0^2, 
br.  0,26.    E :  v.  DreThaoseii. 
82.  Laufen  bei  Ischl.    Bei.  18Ü5.  Hob.   h.  0^7, 
br.  Uj316.    E:  v.  Dreyhausen. 

28.  Portrait  eines  jnngen  UauueB  mit  seinem 
Hunde  in  einer  Landschaft.  KniesUlck.  Bee. 
1836.  Holz.  h.  039,  br.  0,32.  E:  Dr.  Lumpe 
in  Wien.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  histor.  Abtdl. 
84.  Der  Bettelkaabe.  Bez.  1836.  h.  0,60,  br.0,44. 
E:  A.  Uav^  V.  Alsö-BuBSbach. 

21—24  Wiener  histor.  KA.  77. 
25.  Der    Bettler.     Hiniatnrbild   in    Od&rbeD. 
Bez.  1836.    Auf  Caitos,  mnd,  Dnrchm.  0,0a  — 
Ans  der   Galerie    Gsell    in    Wien,    versteigert 
Harz  T2. 

86.  Dame  an  der  Toilett«,  anf  der  tin  Camelien- 
stock  steht  Bez.  1837.  h.  0,846,  br.  0,69. 
E :  Fian  Flora  Fischer. 

27.  Damenportrait,  Enieslttck.  Bez.  183a   Hob. 
h.  0,315,  br.  0,246.    E:  J.  Wiessner. 
88.  Ischl.    Bez.  1638.    Hob.    h.  0,466,  br.  0,68. 
E:  Johann  Steno. 

29,  Banemetnbe.  Bez.  1840.  b.  0,26,  br.  0^86. 
B:  Arthur  Maver  v.  Alsö-RuszbacB. 

80.  Der  KOnstler  selbst  vor  der  Staffelei  sitiend. 
Bei:  WatdmUUer  1846.  h.  0,70,  br.  0,Ö6.  E: 
Akad.  Galerie  in  Wien,  angek.  ans  dem  Besitz 
des  Künstlers  1876.  (Der  KstAlog  der  Wiener 
histor.  EA.  18T7  datirt  das  Portrait  ans  dem 
J,  1840). 

26—30  Wiener  histor.  KA.  77. 

81.  Halbtadter  See  gegen  Obertrann.  Bez.  1840. 
Hob.  b.  0,41,  br.  0^2.  —  Aus  der  Galerie 
Gsell,  versteigert  im  Uärz  72. 


3i.  Ein  Hand  neben  einem  Kotbe  voll  Tranbeii. 

—  HklbeiBt.  KV.,  Jnni  n.  Jnli  40. 

n.  Aic«  bei  BiTft  in  Bfldtiiol.    Studie.    BeK. 
1811.  h.  0,44,  br.  0,64.  E:  Graf  Victor  Wimpfen. 
H.  Inneies  von  S.  Uarco  iu  Venedig.    Bei.  1811. 
h.  0.59,  br.  0.46.    E;  Qi&f  Victor  Wimpfen. 
33  n.  S4  Wiener  hiitor.  KA.  77. 

56.  88.  Kinder  in  einem  Fensteri  Eine  Anportie. 

—  Leipz.  KA.  41. 

57.  Nftcb  der  Scbnte.  Bez:  WftldmllUer  1841. 
Eichenbok,  b.  0,75,  br.  0,62,  E :  Netionel-Oal. 
Berlin,  Wftgenei'ecbe  Samml.  Oest.  von  T.  Bene- 
detti  für  d,  Oesterr.  KV.  1847.  Ein  Bild 
„Dorbcbnle"  befand  eich  auf  der  Leipz.  KA.  41 
u.  vmrde  vom  KV.  engekenft  Ein  Bild  „Nach 
der  Sehnte",  Holz,  h.  0,74,  br.  0,64,  beeais  die 
Galerie  Oelzelt,  welche  im  Nov.  1878  in  Wien 
veieteigert  wnide.  —  BerL  ak.  KA.  46. 

88.  Praterpaiüe:  Waeeer-Almen.  Bez.  1841.  Holz, 
h.  0,41,  bi.  0,90.  ~  Ana  d.  Galerie  Oeell,  Ter- 
Bteigert  in  MSn  72. 

89.  AnBioht  vom  Gardasee.  Blick  vom  Honte 
Prione.  NatTUStDdie.  Bei.  1841.  h.  0,42,  br.  0,57. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  2.  Jnni  9T. 

40.  41,  Kloeternng'  in  Biva;  Gebirge  von  Aico 
bis  Bin.  ^  Wiener  ak.  KA.  42. 
48.  Ein  Wiener  Hansmeieter.  Vorm.  E :  v.  Krause 
in  Dresden.  —  Dread.  KA.  fflr  d.  Tiedge-Sdftnng 
1842. 

48.  Blumen  q.  Früchte  in  Bilbemen  GefKssen. 
Bes.  1842.    Holz,    b    0,66,  br.  0,62.    E:  Graf 
Victor  Wimpfen.  —  Wiener  hiator.  KA.  77. 
44.  45.  Das  Abendgebet ;  Eine  BanemfamiUe. 
48.  Das  Ende  der  Schnlatnnde.  Gest.  von  Thomas 
BenedettL    gr.  foL  —  Wiener  KA.  43, 
44—46  E:  Samml.  Fellner  in  Wien. 

47.  Die  Gioesmntter  gchrnttckt  ihre  Enkelin 
mm  „Umgang"  (Frobnleichnamrang).  Bez.  1867. 
Holz,    h.  0,66,  br.  0,81. 

48.  Oeeterreichische  Banembochzeit.  Bez.  1843. 
Holz,  h,  0,91,  br,  1,06.  —  Wiener  KA.  44; 
Oesterr.  KV.  66;  Wiener  aUg.  d.  KA,  68; 
Wiener  histor.  KA.  77. 

47  u.  48  in  der  Samml.  Arthaber  in  DöbUng 
bei  Wien  bii  1868,  dann  in  der  GseU'Bohen 
Samml.  bis 
1872. 

49.  Das  Erbrachen  tn  nenem  Leben.  Ein  Land- 
mann tritt,  anf  sein  Weib  gestQlzt,  nach  langer 
Krankheit  vrieder  vor  sein  Hans  in  den  nen- 
erwachten  Frühling,    E ;  Erzherzog  Franz  Karl. 

—  Wiener  KA.  44 ;  Kölner  2.  alTgem.  d.  KA. 
61;  Wiener  Jnb,-A.  88, 

60.  Antikes  Theater  in  Taormina  mit  dem  Aetna. 
Bez.  1844.  Holz,  h,  0,37,  br.  0^9.  —  Ans 
der  Galerie  Gsell,  welche  im  HSn  1872  ver- 
steiffert  wnrde. 

Sl.  Die  Christbegchening  in  der  B&nemetabe. 
Bez.  WaldmtUler  1844  ^ols,  b.  0,63,  br.  0,80. 
FrOher  in  der  Galerie  Oalvagni,  dann  bis  snm 
Mlrz  1872  in  der  QseU's,  darauf  in  der  Oel- 
Mlt'8,  dessen  Erbe  dae  Bild  1878  der  Belvedeie- 
Galene  schenkte,  Litbogr,  von  J.  Hetcber.  roy. 
K-  fol,    (Vgl.  Nr.  68). 

M.  Krenzabnahme.  Bez.  1844,  h.  1,91,  br.  1,43. 
5,=, ^T*"  .Ampler  in  Linz.  —  Wiener  KA.  44; 


1  deren  Veistugening  im   Hfirz 


S3.  Eis  Kalkofen  in  der  HinterbrUil  alt  Im 
Kalkbranner  n.  seiner  Familie.  Bes.  181B:  U 
h,  0,60,  bi.  0,58.  —  Ans  der  Galerie  0x11,» 
steigert  Hirz  72. 
M.  Die  Gratulation  an  Groerratcn  OekntA^ 

—  Wiener  ak.  EA.  45,    Lithcgi.  tm  Tlidq. 

—  HOnch.  allg.  d.  KA.  64. 

55.  Der  Christmorgen.  —  Wiener  ik.KA.4i; 

Dresd.   ak.  KA.  52;  Manch,  allg,  d.  Ki  it 

(Vgl.  Nr.  120). 

66.  Heimkehr  von  der  Ernte.  ~  Wams  i, 

KA.  45,  angek.  vom  KV. 

S7.    Bmnnen  bei  Taonntna.    Aaf  du  Stih 


Gef&sse  fUlen.  Bez.  1846.  Holz.  h.  031.^,1^ 
Gelangte  ans  der  Galerie  Gsell  in  die  Oelidli 
welche  im  Nov.  78  in  Wien  varsteigcit  mk 
68.  Der  Gang  zur  letiUn  Oeleng.  Bei.  INC 
Hol»,    h.  0,47,  br.  0.605,  E;  BsroaiB  S«. - 
Wiener  histor.  KA.  77. 
6S.  Taormina  mit   dem    Aetna.    Bk:  WiU' 
mtUler  1846.    Holz.    L  0,36,  br,  0,45. 
ea  Sonntag-Nachmittag.    ia46gault  im 
br,  0,56.   B:  Stadt-Hsseum  KOmgsbeig.  Ib» 
tintostich  von   G.  Lüderitz.    gr.  (ol  P'-»' 
nr  Pommern  1861  n.  fOr  KDuigibeig  1^ 
61.  HOdling,  von  einer  Anhöh«  gesehen,  SuA 
Lwd.    h.  0,54,  br.  0,68. 
68.  Ziegen  in  einer  Landschaft,  AbmlUeitt- 
tnng.    Bez.  1847.    Hola.    h,  0,&3,  bf,  ft» 

61  u.  62  ans  der  Griene  Gsell,  TWttipi 
U&rz  72. 

68.  Eine  Banernfamilie  hilt  ihr  AbMdpM- 
Holz.  h.  OMbr.0,76.  E:  Mnsenni  Hl»'»' 
angek.  1846.    (VgL  Nr.  44). 

64.  Euine  Liechtenstein  in  SiederöMmii 
Bez.  1848.  h.  0,56,  br.  0.686.  BtLR» 
hofer.  Abb.  in  Bei^grttn  „Diegiaph.KSirtr*' 

65.  Sicilien.  Bei  Gugenti.  Tempd  ia  »"• 
Bez:  WaldmOller  1849.  Holz.  b.O,90,bLB^ 
«6.  Bei  Giigenti,  Tempel  der  Conwrin  »■ 
WaldmtUler  1849.    Holz,    h,  0,31,  br.  0,39. 

66  n.  6(i  aus  der   Galerie  Oaell,  nvtaf^ 
im  H&rz  72. 

67,  Der  schwere  Gang.  Bez.  1860.  Holt  ijW 
br.  0.49.  —  Ans  der  Galerie  Gsell,  ^am" 
im  März  72.  .,.  .y 

68.  „Der  Nicolo".  In  ünei  BanemfuuwjJ" 
der  Kinder  über  die  Aepfet  n.  VtM.  •*• 
fl.   Nicnlu  ihnen   in   die   Schabt  nl«^  .'^• 


h.  0,67,  br.  0,83,  ist,  tu«  u<»'«' ^ 

Job.  Liechtenstein,  seit  188B  Eigen*" 
Wiener  akad.  Galerie  (wol  dasHlt>e  BiU> ' 
Wiener  histor.  KA.  77.  .  .„ 

69.  70.  Ein  MSdehen  zeigt  ikren  G«W* 
ein  Marienbild;  Bin  Midchen  sorgt  diidi«" 
HEnde  Arbdt  für  ihre  kranke  «ntter.  -  B* 
ak.  KA.  62.  ^^ 

71.  Aufnahme  des  nenen  Lehriinta  '  '^ 
ak.  KA.  53.  Lith.  von  Dantage,  k1-.^Z 
Unter  dem  Namen  „Der  neue  Lahrlüt  • 
Binders";  Wiener  histor.  EA.  77.  ^ 

78.  Palmsonntag.  —  Pariser  WA.  i^-.^i 
„Palmsonntag"    beftnd    eiah    anf  »i*" 


IDie  üAenaachimgen.  —  Par.  WA.  bö. 
Etil  CoDscribirter  nimmt  Abscbied  von  Eltern 
.  OeicIiwiitenL  —  Di«ad.  ak.  EA.  60. 
I.  Dm  Uteste  dei  Kinder  bfltet  BTflder  n. 
AmitetD  in  Abweaenbeit  der  Blton. 
74  0.  76  Par.  WA,  66. 

L  Ein  für  die  kranke  Mutter  bettelnder  Knabe. 
I.-79.  Kinderspiel^  Nach  der  Taufe;  Hilfe- 


ktang. 
76-79  : 


9  Dresd.  ak.  KA.  57. 
iL  Beteilirnng  armer  Scbulkinder.  Bez.  1857. 
All.  h.  0,M,  br.  1.276.  E :  L.  B.  Beithofer. 
I.  Du  belauschte  Liebespaar.  Bet.  1858.  HoIe. 
.  0,73,  br.  0,äS.  —  Ans  der  Galerie  Osell, 
arsteigert  im  Hin  72. 

I.  Ksch  der  Firmung.  Bei.  1868.  Bolz.  h.  0^, 
r.  0,675.  S:  David  Sinrer.  ~  Wiener  histor. 
.L  77.  Ein  Bild  „Heimknnft  von  der  Fir- 
iim^,  b.  0,70,  br.  0,90,  befand  sich  in  der 
»larie  Gsell,  versteigert  im  H&rs  1872.  An- 
•kanfi  für  die  Berl.  National-Galerie  1897. 
l  Die  Kloetersappe.  Bez:  WaldmtUler  1858. 
innenboli.  h.  0,95,  br.  1,215.  E :  Belredere- 
aL,  angek.  ans  Staatsmitteln,  der  akad.  Galerie 
bgürebsn  1876.  —  HOnch.  dentsche  allg.  n. 
i  68;  Wiener  ak.  KA.  58;  Par.  WA.  67. 
L  KaUofen  in  der  BrilhL  Bez.  1869.  Halz, 
.  0,106,  br.  0,625.  E:  Nie.  Dnmba.  —  Wiener 
■tor.  KA.  77. 

i.  Nach  der  Pßlndaug.  Bez.  1869.  Holz. 
.  0,73,  br.  0,90.  —  Ana  der  Galerie  Osell,  ver- 
iei(ert  im  HKn  72.  Bin  Bild  „Pfaadnng", 
l:Fflrat  Liechteutein:  Httnch.  JA.  91. 
I.  „Herr  bleibe  bei  nns,  es  will  Abend  werdeit 
.  der  Tag  hat  sich  geneiget!"  Luc.  24, 
-  Dresd.  ak.  KA.  60. 
J-  Zwei  Tiroler -.TSger  (Passerer),  aof  einer 
'^«nhBhe  von  der  Jagd  ansnihend.  Bez :  Wald- 
lUler  1829.  Holi.  li.  0,42,  br.  0,34. 
S.  Der  Bettelknabe  aof  der   .Hohen  Brücke" 

■  Wien.  Bez:  WaldmtUler  1830.  Holz.  h.  0,436, 
r.  0,^.  —  Kölner  allg.  d.  n.  bistor.  KA.  61. 

81  n.  88  E:  Konsthistor.  Hoftnosenm  Wien. 
■'—91.   Gratalanten;   Notverkanf;   Spielende 
Jider.  ~  Dresd.  ak.  EA.  61. 
l  Nach  dem  Hochzeitssch mause.  —  Uesterr. 

L  Kinder,  H&rzveilcben  suchend.  E:  F.  A. 
ug,  Frankf  a.  H.  —  Oesterr.  KV.  63;  Mtlnch. 
lasp.  76. 

L  Schlafendes  Kind  nnter  ObhQt    —  Dresd. 
k.  KA.  64.    Ein  Bild  „Bin  bewachtes  Kind" 
V  auf  der  Dresd.  ak.  KA  65. 
I.  Das  Tischgebet.    Bez.  1864.    Holz.    b.  0,41, 
r-  0,48. 

I.  Die  Wiedergenesene.    Bez.  1864. 
7.  Abendeebet.    Bez.    1864.     Holz.    b.   0,46, 
t.  0,62.    Gilt  ab  das  letzte  vollendete  Bild 
M  Heisters. 

96—97  ans  der  Galerie  Osell,   versteigert  im 
2r  72. 
i.  n.  Die  Bosenzeit;   Besnch  der  Grossettem. 

■  Dresd.  ak.  KA.  65. 

Kl.  IMe  Johannisandacht.  Die  DorfRemdnde 
itaifilt  dem  b.  Johannes  Nepomok  zum  flamens- 
^  am  Standbilde  des  Heiligen  einen  Lob- 
wang  dar.   —  Wienet  ak    KA.   46;   Oesterr. 


KV.  72.    Litb^.  ron  Jos.  Ant.  Banei  fBr  d. 

Ssterr.   KV.  1866;  roy.  fol.    Badirt  von  Job. 

Klans. 

101.  Kindliche  Andacht.    E:  Samml.  Czernin 

in  Wien.  —  Pariser  WA.  67. 

108.  Gegend  von  Biva  am  Gardasee.  —  Oesterr. 

KV.  67. 

103.  Die  nnterbrochene  Wallfahrt.  E :  Dräsche 
in  Wien. 

104.  Selbstportrait  des  Kflnstlers.  Privatbesitz. 
{Vgl.  Nr.  SO). 

103  a.  104  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

105.  Ausgang  ans  der  Scbnle.  -~  Anf  der  za 
EhrenderdeatschenSchUtzengfiete  veranstalteten 
Ansstell.  des  Osetrr.  KV.  68. 

lOS.  Blnmenspende.  —  üesterr.  KV.  69. 

107.  Steirischer  Landmann,  der  seine  Mutter 
aof  die  Brandstätte  fllhrL 

108.  Waldpartie.    E:  F.  A.  Sarg  in  Frankf.  a.  M. 
107  n.  108  MOucb.  Glasp.  76. 


111.  Bildniss  der  84jlhr.  Frau  Bovine  Wiser. 
In  einem  Armstobl  dtzend,  KniesCQck.  Bez: 
WaldmUler  1822.    Holz.    h.  0,20,  br.  0,16. 

112.  Selbstportrait  in  jungen  Jahren,  nach  rechts 
sibend,  den  Bat  in  der  linkra  Hand  haltend, 
Kniestttck.  Bez:  Waldmfiller  1828,  alt  36. 
h.  0,96,  br,  a75.    (Vgl.  Nr.  30). 

111  n.ll2E:  Wiener  konsthistor.  Hofomseum. 
—  Wiener  bistor.  KA.  77. 
HS.  114.  Grosse  Vase  mit  Blumen  n.  Trauben ; 
Vaee  mit  Camelien.  Pendants.  Holz.  h.  0,64, 
br.  0.60.  Beide  kamen  ans  der  SammL  Gal- 
va^  in  die  Galerie  Oelzelt,  welche  im  Nov.  78 
in  Wien  versteigert  wurde. 
116.  Eine  von  einem  BIcblein  dnichranschte 
Wiese,  Aber  welche  ein  Hirtenknabe  am  fiHbeu 
Uon«D  seine  Ziegenbetde  treibt.  —  Wiener 
JA.  78. 

116.  Bauer  mit  einer  Laterne."  h.  0,52,  br.  0,43. 
E:  Bürgermeister  Dr.  Kirchenpaner.  —  Hamb. 
A.  a.  Privatbadu  79. 

117.  Der  Qnckka«t«nmanii  in  einer  Baaem- 
schenne.  Holz.  h.  0,70,  br.  0,96.  Badirt  von 
J.  Klans,  qn.  fol.  Ein  Bild  „Onckkastenmaan". 
Holz.  h.  0,61,  br,  0,70,  E :  v.  Beichle,  war  anf 
der  Wiener  hiat«r.  KA.  77. 

HS.  Der  Tanfschmans.  Der  Täufling,  welcher 
den  tafelnden  Oftsteu  gezeigt  wurde,  wird  der 
Wöchnerin  znrttckgebraebt  Holz.  h.0,58,br.0,72. 
119.  Die  Enuiz«l}nngfer.  Ein  BanemmSdchen 
wird  zn  ihrem  Ehrenamte  mit  Bösen  geschmftekt. 
Holz.    h.  0,60,  br.  0,42. 

117—119  ans  der  Galerie  Oelzelt,  versteigen 
in  Wien  78. 

ISO.  Der  Christtagmorgen.  Eine  Bettlerbmill» 
wird  in  einer  Osterreich.  Bauernstube  mit  Brod 
n.  Almosen  beschenkt,  während  der  Qrossvater 
mit  den  Kindern  spielt,  Holz.  b.  0,34,  br.  0,28. 
Ana  der  Samml.  Fellner.  (Vgl  Nr.  55). 
121.  Am  Christabend  vor  der  Bescbernng.  Die 
Bfinerin  wehrt  den  Kindern  noch  den  Eintritt 
in  das  durch  den  Christbanm  eriencbtete  Zimmer. 
Gompositiou  von  14  Fignren.  Bcz:  WaldmtUler. 
Holz.  b.  0,82,  br.  0,68.  Ans  der  Samml.  Schey 
V.  Koromla  anf  Wawia's  Wiener  K.-Anot., 
21.— 24.  Januar  1882. 
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WaldmüUer  —  WaUander. 


Iffi.  Die  Mütter  des  Kttnttlen.  h.  0,9i,  br.  0,76. 
B:  Wiener  Akad.  der  bild.  Kttnete,  astfekaoft 
1883.  -  Manch.  JA.  91,  '  ^^ 

1S8.  Kittderlnet  Lith.  von  Weixelirirtner.  n. 
qu.  foL  • 

IM.  Der  blinde  Bettler.  Aus  dem  BeeitE  dee 
Stadtbanmeisters  A.  J.  Bosch  in  Wien  anf  P. 
Kaeser's  Wiener  K.-Anct.,  Dec.  68. 

186.  Geschwisterpaar.  In  einer  Baaemstnbe  an 
der  Wiege  eines  schlafenden  Kindes  das  ältere 
Schwesterchen.  £:  0.  Mflndler  in  Paris.  Bad 
von  P.  Lanfberger  in  „Zeitschr.  f.  bild.  Kunst« 

lODO. 


126.  Halbfignr  einer  alten  Frau  mit 
u.  Bosenkranc.    In  Holzschn.  von  Bl 

127.  Landlente  bei  der  Ernte.  Durch 
KV.   in  Breslau  an  Pfefferkftchler 
Schweidnits.  Aqnatintastich  von  Fr. 
roy.  qn.  fol. 

IM.  Das  Innere  der  Marcuskirche. 
129.  Hochseit  in  Perchtoldsdorf.  £: 
Fischer  in  Wien.  —  Wiener  Jub.-A 


Qebetbnch 
.  HöfeL  fol. 
den  Schles. 

MflUer  in 
Oldermann. 


Frau  Marie 
88. 

110.  Verweigerte  Fahrt.  Zwei  Bauemburschen 
fahren  ein  Kind  im  Schiebkarren,  umdrftnfft 
Ton  kleinen  Mädchen,  welche  sie  um  eine  glä^e 
LvstfUirt  bestürmen.  Unvollendet.  Lindenholz, 
h.  0,47,  br.  0,605.  E:  Akad.  Galerie  Wien, 
Geschenk  des  Fttrsten  Johann  Uechtenstein 
1889. 

181 .  Banmstudien  ans  Italien.  Holz.  h.  0,29,  br.  0,39. 
Aus  der  Samml.  J.  C.  v.  Klinkosch  in  Wien  auf 
Miethke's  Wiener  K.-Auct.,  2.  Aprü  89  u.  ff. 
Tage. 

182.  Die  Kranzwinderin.  Ein  blondes  Mädchen 
flicht  Blumen,  die  sie  in  ihrer  Schttrze  hält,  zum 
Kranz.  Im  uintergr.  zwei  Knaben  am  Herde. 
—  Miethke's  Wiener  K.-Auct..  15.  u.  16.  Dec.  91. 
188.  Badende  Mädchen,  h.  0,97,  br.  1,38.  E: 
F.  Roth. 

184.  Banmgruppe  aus  dem  Prater.  Holz.  h.  0,735, 
br.  0,916.    E:  Karl  Sarg. 
186.  Die  Wohltäterin.    Holz.    h.  0,81,  br.  0,61. 
E:  Leon  Mandel. 

186.  Bauemmädchen,  das  Madonnenbild  mit  einer 
Boee  schmückend.    Holz.    h.  0,495,  br.  0365. 
137.  Bast  sicilianischer  Bauern  bei  einer  Kirche. 
Holz.    h.;0,575,  br.  0,71.    E:  L.  Lobmeyer. 

188.  Buhe  nach  der  Arbeit.  Holz.  h.  0,555, 
br.  0,29.}  »E:  Proi:  Alois  Hauser. 

189.  Das  Abendgebet    Holz.    h.  0,60,  br.  0,76. 

140.  Das  Almosen.  Holz.  h.  0,66,  br.  0,53. 
E :  Dr.  Max  Strauss. 

141.  Heimkehr  von  der  Hochzeit.  Holz.  h.  0.73, 
br.  0,90.    £:  Frau  Marie  Fischer. 

133—141  Wiener  histor.  KA.  77. 
142.DerDrehorffelmann.  War  in  der  Galerie  Ester- 
hazy.    Ein  Bild  „Musioirender  Alter""  erschien 
im  Kupferstich  von  Karl  Laves.    4. 

148.  Die  Bast  im  Walde.  E:  Frau  Kathi  Dreher, 
Schwechat. 

U4.  Der  Kirchgang.  E:  Fürst  Liechtenstein, 
Wien.  ' 

146.  Veilchenverkäuferin.  E:  Karl  Umlauf,  Wien. 
^143-145  Münch.  JA.  91. 

«Ä*  ^IJ^U^'  (1711-1740).  EiBömer- 
^A  ™^^-  »•  M..  gestiftet  Ton  Kaiser  Ferdi- 
nand von  Oesteneich. 


147.  Ludwig  Tan  BeetlioTen.  £:DLHiilili 
Leipaig.    Gest  von  L.  SieUing.   foL 

148.  Des  Tiaadmanns  Ausgang.  Got  m  C 
H.  Bahl.    gr.  föl. 

148.  Aquarell :  StflUeben  mit  Papsgd.  iOft 
br.  0,215.  E :  Kaiser  von  Oesteneidi.  -  Wnt 
histor.  KA.  77. 

160.  Original -Lithographie:  Elterafiend«.  ä 

—  Wiener  histor.  KA.  77. 

Eine  Streitschrift  Waldmfiller's:  .Du  Bi- 
dttrftiiss  eines  zweckmässigen  Untemdia  ii 
Malen  u.  in  der  plastischen  Kunst*"  (Tym,  Ift^ 
welche  zur  künstierisehen  AusbfldsBg  sm 
jungen  Mannes  ein  JiJir  als  genftgead  onelMt^ 
während  welcher  Zeit  er  hauptBäeUiä  nf  Ii 
Studium  der  Natur  hinsuweisen  sei,  vaulMk 
die  Gegenschrift  B.  Sttelbesger^  „Die  fidn 
des  KunstanterrichtB  n.  Professor  WslMUeA 
Lehrmethode''. 

Wa|ldorp,  Antoine,  hoilSiii  Arü- 
tektur-,' Landschafts-  u.  Marinemala,  gel  ii 
Huis  in't  Bosch  beim  Haag  1803,  gest  ÜL 
Lebte  in  Amsterdam. 

1.  Ansicht  einer  niederländischea  Stidt  Bv: 
A.  Waldorp.  Holz.  h.  0,160,  br.  0JS7.  l 
Museum  Weimar. 

2.  Holländische  Stadtansicht  mit  Mühle  an  Oml 
Bez:  A.  Waldorp.    h.  0,64,  br.  0,81 

8.  Bin&hrt  in  den  Hafen.  Bez:  A  WlUa^ 
h.  0,63,  br.  0,80.    £:  Dr.  Carl  LampeToekr. 

—  Leips.  A.  a.  Privatbesitz,  16  Mai-ll  M 
1897. 

4.  Zeichnung:  Holländische  FisehsitaKe  ä 
Sturm.  Befand  sieh  in  der  Samml.  Utok 
Berlin. 

Wald  Schmidt,  Heinrich, Gemmkr, 
in  Weimar,  dann  in  Berlin. 

1.  2.  Heimatsklänge;  Im  Volksgartsa.  - M, 
ak.  KA.  74. 

8.  Abendstimmnng  nach  einem  Gewitter.  - 
Dresd.  ak.  KA.  75. 

4.  Der  Liebling.  —  Berl.  ak.  KA.  76. 

5.  Christus  Oonsolator.  „Kommet  bei  n  v 
Alle,  die  ihr  mühselig  u.  beladen  seid,  iek^ 
Euch  erquicken*'.  —  BerL  ak.  KA  80. 

6.  Ein  Circus  auf  dem  Lande.  -  Bai  i^ 
KA.  81. 

Wallander,  Alfred,  Gearenibr^ 
Stockholm.  Qold.  Med.  Paris  89 ;  Ehniv  V 
Berlin  91. 

1.  Ein  lustiges  Lied  (zur  Ziehhunoiia  > 
einer  Schifferkneipe).  Bez :  A.  Walluier  81  - 
Berl.  int.  KA.  91. 

2.  3.  In  der  Dorfschmiede;  Herbststnon. 
4.  Bildniss  der  Frau  F.  Wallander. 

2—4  Berl.  int.  KA.  96. 
6.  Pastell :  Im  Walde.    Bez:  A  WsUsnder  lÜ^ 
h.  1,39,  br.  1,00.  . 

6.  Gouache:  Drei  Kaffeeechwestem.  Btf: J* 
Wallander  1890.  h,  0,98,  br.  0,77.  -  Berl » 
KA.  91;  Lepke's  BerL  K.-Aact,  13.  D*»- 

5  u.  6  Bangel's  Fraakf.  K.-Anct.,  2t  ija» 

7.  8.  Äquale:  Bettter;  An  der  QuO^  ^ 
Berl.  int.  KA.  91. 


-  Walther. 
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WAlteabeTser,  Geoig,  Hiatorien- 
iler,  iteb.  n  Blieakutal,  F&bbaTBni,  1S66, 
it  188S  BcblUer  im  HDnch.  Akademie,  emng 
e  gr.  nlb.  HeduUe  n.  1893  du  Stutaatipm- 
mn  zu  Beise  nach  Itolion.  Hed.  ü.  Hflnch. 
L  90;  U.  gold.  Med.  Dresden  97.  Lebt  in 
D&chen. 

Du  Ende  der  Welt  GroBsee  dieiteiligrei  Bild. 

Das  eist«  Oemilde  Hast  den  Hereinbmeb 
«EndeeahneD.  WfthreiideinTeUdeiUenHcheii 
n  Terdeiben  zn  entfliehen  suche,  bet&nben 
A  Tanaende  dnicb  Or((ien. 
I  Dt«  Hittelhild  stellt  du  Ende  der  letalen 
aueben  dar.  L&ngst  bat  schon  die  Ter- 
ni^  die  Vegetation  n.  alle  Lebewesen  vei- 
iehtet  n.  ÖletMbei  nberrieben  die  einst  bltthen- 
n  Flnren.  Nni  ein  H&nflein  Menschen  ist 
Mb  am  Leben, 

I  Da  nahen  himmlisobe  Gestalten  n  nehueii 
ie  Tom  Tode  GilSsten  auf  in  das  Reich  nn- 
etrtbten  Glttckes,  wo  ein  ewiger  Frtkhling 
tBht  n.  die  Liebe  Alles  versöhnend  nmfSngt. 
-  Dreid.  int.  EA.  1B97. 
.  Fresken  im  Vorplats  des  Prof.  v.  Thierach' 
eben  Hanses  in  llfincben,  n.  zwar  ein  alle- 
«litcher  Fries  a.  DarsteUangen  von  Familien- 
ertiaits.  Im  Aaftrage  der  v.  Biel-Kalkhoist' 
eben  Stiftung. 

i  Ftesco  im  Scfawnrgeiicbtasaale  des  neuen 
iitiigebSndea  m  München. 

Aach  eine  Bildbanerarbeit  (eine  Grabfigur) 
tanunt  von  der  Hand  des  Künstlers. 

Walthard,  Friedrich,  Historienmaler, 

S.  zn  Bern  1618,  gest.  daselbst  1870.  Schfllei 
jre's  in  Paria. 
i.  Scene  ans  Goetbe's  „Faust".    Dei  Schüler 
'or  dem  in  Fanst's  Gewände  verkleideten  Ue- 
»bislovheles.    Bei:  F.  Waltbard  1846.    h.  0,76, 

t  Bin  Bemer  Scharischtttze,  verwandet  aas 
»m  Qefeehte  mit  des  Froniosen  im  Granbolze 
l?9g  zuackkebrend,  bringt  den  Seinen  die 
Ntehricht  von  der  Niederlüe.  Bes:  F.  Walt- 
nrl  1664.  h.  0,48,  br.  0,öö.  Eicentam  des 
(«Btonal-EnnstVBreins,  Geschenk  &a  Herrn  v. 
«finget  in  Wildegg. 

I  Der  leiste  Tag  des  alten  Bern.  Gefecht  der 
Bener  unter  Schnltbeiss  Steiger  mit  den  Fran- 
mra  im  Oranhob,  5.  HSn  1798.  Bee:  Frlta 
Wüthard  1867. 

Walthor,  Adolf  Wilhelm,  Historien- 
njlenremaler,  geb.  zn  Nenhansen  in  Sachsen 
1826,  trat  1S43  in  die  Dresdener  Akademie, 
*o  ar  sich  nntet  Leitung  Jul,  Hnbner's  ans- 
wdete.  Nachdem  er  bereits  einige  bibliache 
wrteUungen  gemalt,  bot  sich  ihm  die  Ge- 
Wahwt  zai  Beteiligung  an  den  Sgraffl  toarbeiten 
I«  Semper'schen  PoJytechnicim  an  Zürich,  in 
wiehar  Technik    <  


D  am  aogeuann- 


t«  Slallgebfade  in  der  Angnstnastraase 
irtwan  ausfahrt«.  Wilh.  Walther  wurde  am 
'■  Hov.  1876  interim.  Lehrer  der  Zeicbnen- 
l^  «n  1.  Mai  1878  Profeaser  an  der  Kunst- 
I.  bUeb  in  Dresden  tätig. 


I.  OalgemBide. 
1.  Die  FIncht  nach  AegjpUiu.   —  Diead.  ak. 
KA.  51. 

i.  Ouomeu  ^en  Einsiedler  belanscbeod.  -~ 
Dresd.  ak.  KA.  52. 

8.  Die  Känigiu  Esther  dem  KSnige  den  Plan 
Haman's  enthQllend.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

4.  6,  Die  Matter  am  Brodschrauk;  Die  ertapp- 
ten Diebe.  -  Dresd.  ak.  KA.  56. 

6.  Schneeweisschen  u.  Rosenrot.  —  Dresd.  ak. 
KA.  60,  angek.  vom  SCcha.  KV.;  KOlner  allg. 
d.  n.  hiator.  KA.  61. 

7.  8.  Zu  spät  zur  Schale;  Gnomen  am  Feaer. 
—  Dresd.  ak.  KA.  61. 

9.  Knabe  im  Walde.  -  Dresd-  ak.  KA.  64. 

10.  11.  Die  verirrten  KQnigskioder ;  Einüedlen 
Abendrube.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 

U.  Nachlese.  —  Dresd.  ak.  KA.  66. 
18.  Familienglück.    Eine  j.   B&nerin,  vor  dem 
Hanse    sitzend,    schaukelt   ihr  anf  dem    vot- 
gestreckten  Fasse  stehendes  Bübchen,  welchem 
Spiel  die  klteren  Schwestern  u.  der  Grosspapa 
zuschauen,    Geschenk  des  Malers  zur  Künatler- 
hansban-Lotterie.    Abb.  „lllastr.  Z."  1867. 
14.  Domröschen.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 
16.    Wie  die  VOgel    mnsiciren  lernten.     (Ein 
Engel,  nnter  einer  Bache  sitzend,  spielt  ihnen 
anf  der  Finte  vor),    fiez :  W.  Walther.  —  Dresd. 
ak.  EA.  9ö. 

16.  Christas  am  Oatermorgen  siegreich  aoa  der 
Gruft  hervorachreitend.  Altargem&lde  ffir  die 
Parentationshalle  der  Kirche  zo  SchDnfeld  bei 
Pillnitz,  Geschenk  der  Wittwe  des  frlkhem 
Pfiinera  Wirthgen  1898. 

17.  Grablegnng.  Im  Qrab^ewOlbe  nm  den  in 
weiase  Tücher  gehhllten  Letcbnaro  Cbriati  Maria 
n.  Johannes,  Kicodemns  n.  Joaeph  von  Ari- 
matbia.  —  Sachs.  KV.,  Mai  98. 

IL  Cartons,  Aquarelle,  Zeichnungen. 
1.  Sachsen's  FUrstenhana,  Beiteraag  der  ateb- 
sisohen  Fürsten  von  Konrad  d.  Ur.  bis  znr 
Gegenwart,  Ssraffitofries  anf  der  182  Ellen 
langen  Stallhofswand  dee  Schlosses  zn  Dresden. 
Ausgeführt  1872  bis  Juli  1876.  Ein  Teil  des 
Frieses,  die  Regenten  von  1288  —  1464  nm> 
fossend,  im  Holzschnitt  in  der  ,Illustr.  Z."  1874. 
Volütsndige  Wiedergabe  nnter  dem  Titel 
„Sachsen's  Fürat^nhauB",  6  Bll.  qn.  fol.  Licht- 
druck von  BOmmler  &  Jonas,  mit  Binleitnng 
von  Adolf  Stern.    Dresden. 

Zwei  der  Cartona  waren  aaf  der  Dresd.  ak. 
KA.  1870,  ein  dritter  auf  der  Dtead.  ak.  EA. 
1871  alle  drei  in  der  GrOsse  der  be*baicbtigtaii 
Ansnbmng,  ausgestellt  SSmmtliche  Cartona 
anf  der  Münch.  int.  KA.  187fl. 

8.  Der  K&mmerer  u.  Philippas.  Friea  in  üoaache. 
Bes;  A.  W.  Walther  1879. 

5.  Die  Weiaen  aua  dem  Uorgenlande.  Friea  in 
Gouache.    Bez:  A.  W.  Walther  1879. 

2  n.  3  SBchg.  KV.,  Ende  1888. 
i.  Die  Werke  dar  Barmherzigkeit.    2  Bit.  Sepia- 
zeichnungen.    —   Dresd.  ak.    KA.   83;   Dresd. 
Aquarell-A,  90. 

S.  Cartons  zn  Gemilden  für  eine  Kirche  in 
Gl«: 


a)  Chiistiu  un  Krau,  dueb«n  Maria  n.  Jo- 
hanueg.    B«i:  W.  Walther  1886. 

b)  Die  Trauer  am  Leiehuaiii  Cbriati.  llaiia, 
JohatuM,  Nicodemoi  n.  JoMph  yon  Arimatfaia. 
Be«;  W.Walther  1886. 

c)  Die  Anfentehiuig.  Chrinoa  mit  der  SiegeB- 
fahne  in  der  Linken,  die  Electite  eiboben,  tritt 
ans  der  TOr  dea  G»1>e«,  vor  welcher  zwei 
Engel  knien.  In  der  LUnette  über  den  Bilde 
der  Aoferatehnng:  Zvei  Engel  anf  Wolken  mit 
der  Schrifttafel:  J[eh  bin  die  Anferstehong  n. 
dae  Leben  etc.*  Vor  ihnen  in  der  Mitte  kniet 
ein  betender  Engtlknabe.  Bei:  W.  Walther 
1885. 

ft.  Cartons  xa  UlaegemUden  fllr  die  Stadtkirche 
XU  HeisHU:  Darstellong  Jesn  im  Tempel;  Biu- 
EUg  Jean  in  Jenualemi  Kreutragong ;  Abend- 
mahl in  Emans.  —  Drasd.  ak.  KA.  m. 

7.  WaldeageheimniH.  Sech«  Bll.  anomenatQuke. 
Fedeneichnnngen. 

8.  Die  AaferwoGknng  von  Jairi  Töchterlein. 
AqnardL 

9.  Eine  Untter  Brod  schneidend,     i-'ederzeich- 

lÖ.  SchatireTution.    Federseichnang, 

8—10  Dresd.  Aqnarell-A.  90. 
11.   DarstAllDU^n  aus  dem  Leben  Jean.    Znr 
niaitration  einea   in   New-York    erschienenen 
kathoL  Oebethnehes.    48  Zeichnimgen.    fol.  — 
SScha.  KV.,  Htn  95. 

Wftlthflr,  UUra,  Portrait-  n.  (janre- 
naleriD,  geb.  m  PBuneck  in  TbQringen,  bildete 
xich  in  Weimar  u.  Dresden  nnter  Prof.  v. 
SnchodoUki,  in  Uhuchen  anter  Prof.  LQfflz, 
Lebt  in  MDnehen. 

1.  Hnükstadien.  Uie  grosse  Schwester  am 
Klavier,  das  kleine  Brflderchen  daneben  stehend. 
—  Mflnch.  Jab.-A.  88.  Abb.  im  Kai.  o.  „Uni- 
versum- 1892. 

2.  Ein  Kleeblatt  (drei  T  zeichnende  Kinder).  — 
MUnch.  JA.  89,  Abb.  „Kumt  f.  AUe"  1890. 

S.  Das  JQogrte,  das,  in  der  Wi^e  schlafend, 
von  Brttderchen  n,  ^hwesterchen  betrachtet 
wird.  ~  Hnnch.  JA.  90,  Abb.  im  Kat.  Abb. 
„Daheim"  1894. 

4.  Alte  Klänge.  Eine  alle  Dame  lauscht  dem 
Klavienipiel  einer  jflngem.  —  Mflnch.  int.  KA. 
93,  Abb.  im  Kat 

5—«.  Vier  Bll.  ans  Clara  Walters  „Skiasen- 
bach":  Ein  quirlendes  Mädchen;  Bin  anf  der 
Schiefertafel  zeichnendes  Mädchen;  Bmstbild 
eines  alten  bBrtigen  Mannes;  Landschaft  mit 
Städtchen  im  Hintergründe.  Abb.  in  .Knust 
f.  Alle",  Mai  1892. 

9.  Madonna.  Sie  sitzt  mit  dem  schlafenden 
KiudjimjArm,"aQf  dasl Sonnenstrahlen  heiab- 
feUen.  —  Münch.  JA.  93,  Abb.  im  Kat. 

10.  MutterXn.  Kind.  Junge  Frau  im  Anschauen 
des  auf  ihremjSchos  eingeschlafenen  Kindchens, 

-  I>re«d.^ak.,KA.  94. 

11.  Eine  Souienblurae.    Ein  kL^Mädchen  vor 


14.  Erinneinngeu.    Einer  bei  ihis  Hu. 

weilenden  Qrelnn  treten  freudlid»  Wmk 
Vergangenheit  vor  die  Seele.  --  Wina  IL 
96; l)r«8d.  ak.  KA.  96,  Abb.  im  Kit;C  ~ 
KA.  97,  Abb.  im  KU. 
16.  Bngelbeiuch.  Zwei  kleine  Ei^  imZiaai 
einee  in  seinem  ScUafkCrbcben  rarad«  liita 
Einer  betrachtet  das  schlafende  Kmi  i  " 
der  andere  in  ein  Bilderbuch  bückt  et 
Walter.  —  Sachs.  -  ThOr.  Oewerbe-A,  läBi 
1897,  Abb.  „Ueber  Land  n,  M,",  Jsnui  m  ! 
Wanderer,  Friedrich  WiUMlj>,Hi» 
rienoaler  n,  -Zeichner  geb.  n  Hlxla  a 
10.  SepL  1840,  war  Schiller  der  ^büm 
Kuustgewerbeschnle  nuter  Aug.  v.  KidiitiK 
suchte  Wien.  Paris  n.  Italiu  u  «irie  m 
fesBor  der  Kanstgewwbe«hnle  in  Stnlwt 
Er  ist  Zeichner  idtlreichei  CartoBt  m  Kiitl» 
fenstem,  Entwfirfe,  Adressen  tt,  Diplow  D 
AquareU  wie  in  Federaeichnnngei.  dii  ad 
namentlich  in  Bauern  finden  u.  a<u  der  Wv 
AuBSt«lliuig  von  Werken  NDrnbergei  KlaAi 
der  neueren  Zeit  zu  sehen  wsreE.  tu.  H 
München  79. 

1.  Zwei  Canons  zu  den  Cborfeasten  ^^ 
Kirche  zu  Coburg  (OriginalgrOaK).  »Mgo» 
in  der  Ulasmalerei-Anstett  von  S.n.H,uliie 
in  Nümbew,  —  Münch,   KA.  i«  Otai«'«' 
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8.  Carton  sum  Kaiserfenster  in  der  St  UiW- 
kirohe  in  Nürnberg.  (Kaiser  Wilheh«  «i  b« 
u,  goldenem  Mantel  kniet  in  einer  HiUt  M» 
vor  einem  Cmcifiz,  Bin  Blick  au  im  fw* 
zeigt  die  alte  Burg  Hoheniolleni,  is  ^^J^ 
unteren  Felder  gewahrt  man  Alt-Sln«? 
Die  am  Fnsse  befindliche  Inschrift  IsnlS:  ^ 
lö,  Jahre  der  Regierung  Sr,  Maj,  KlBg  1» 
wig  II,  von  Bajem  ward  dieses  Fe"»  f 
BtUtet  von  BOrgeiB  Nürnberg'«  n"  «**'  | 
nigg  der  Einigung  DentMhIani's  n.  s<i'/* 
des  82,  öeburtatagee  Sr.  My.  da  D«»» 
Kaisers  Wilhelm  des  Siegrewb«!"-  u**  ' 
ist  die  Widmung  vom  deutschen  ''-.'■J"j??  ' 
Wappen,  Die  Umgebung  dei  ^''""r!' 
seine  Paladine,  wefche  die  BeiclulsiM  W» 
In  den  Nebenfeldem  befinden  «id  «n«" 
gegenüber  Pagen  mit  den  Wappen  "•■■■ 
u.  Lothringen.  Ein  weiterer  3™*f 
Fensters  sind  neben  henlickem  M«*«"*  j 
Gestalten  der  vier  biblischen  SeWol»» 
MaceabSus,  Gideon  u,  Josua],  D«  t>»" 
war  1878  im  Bathanssaale  zu  Mmb«?* 
gesteUt,  Die  Kosten  der  AurfUira«  "»■ 
durch  ft^iwülige  Beiträge  beatfilten.  Bu  u» 
druck  behud  sich  auf  der  AnBteUn«  " 
Werken  Nürnberger  Künstler  der  neuni  a» 
1.  Juni  bis  1.  Oetober  1891,  ^  „  ;, 

3.  Farbiger  Carton  am  Bimsn«»*!; 
Uermanitchen  National -Husema  "^''S 
Eine  mächtige  Biofaa,  wa  deien  *''*",^ 
je  ein  Sewaffiieter  in  der  ^^'''H,"'J^ 


tkntAa  Htincb.  int  KA.  1883  n.  auf  der 
mtell.  von  Werken  NOinbeiger  KQnstler  der 
n<nn  !Süt,  NBinberg  1.  Juni  bis  I.  October 
991.    Abb.  im  Katalog. 

.  Cuton  lom  GedSchtnüs  Kaisei  Wilhelm  I. 
.  K^MT  Friedrieb  III.  in  der  Stadtkirche  xa 
Srdlingen.  Äqnanll.  —  &..  von  Weiken  NtUn- 
Kgu  EDosUer,  NOrsberg  1891. 

Adnsn  des  Annchnssw  des  Albrecbt  DUrei- 
«nim.  E:  BflrgenneisteT  Chi.  v.  Seiler, 
llniberg. 

Diplom  Ai  Uedicinaliat  Dr.  0.  Merkel,  Nttrn- 
ffg,  Fedeneiclmong.    Abb.  im  E&t. 

Adresse  fSi  Beobtarat  Chr.  Sohvemmer  in 
■nbog,  Aquarell 

Entwoif  za  einem  Kriegerdenkmal  in  Er- 
sten, Federaeicbnuu:. 

fi^  AnssteU.  von  Werken  Nttnibeiger  KÜnst- 
T.Ntlmbeig  1891. 

Prof.  Wanderer  erhielt  den  Auftrag,  Lnther's 
tubehane  in  Qisleben  stilgerecht  wieder- 
■mutelten  o.  mit  Uelereien  aosEuechrnttcken. 
Mt  „lUustr.  Z."  vom  19.  Nov.  1892). 

Wansleben,  Arthni,  Landsobaftamaler, 
ib.  n  Crefeld  1861,  ScbtUei  der  Ddfer  Akad. 
ilei  den  Professoren  ^ta,  Janssen  n.  Eng. 
tteker.   Lebt  in  Düsseldorf. 

Frthlingsabend.  —  Müncli.  Jnb.-A.  88. 

Wmter.  —  JA.  Ddfer  KtlnsÜer  (Kunsthalle) 
i,  Abb.  im  Kat 

Jadenfriedhof.  —  JA.  Ddfer  KaueUer  (Knust- 

An  der  Nordsee.  —  2.  JA.  Ddfer  Künstler 
lonsthaUe)  90,  Abb.  im  Kat. 

8menan(gang  im  Frthling.  -  Berl.  ak.KA.  90. 
'  Winteiiandschaft  bei  untergehender  Sonne. 
■^«rtem.  ein  Bach.  —  LepUe^s  Berl.  K.-Anct., 

^^auBriisndscbaft.  —  3.  JA.  Ddfer  Kflnstler 
UnrtfiaUe)  l.   März-l.  |April  91;  Berl.  int. 
A  91;  Mflnch.  int  KA.  92. 
.  BteWBttor.    -  Berl.   ak.  KA.    92;  MOnch. 

'  ^Widstiminung.  E:  Willy  Molenaar  in  Berlin. 

-  Sehnlte'e  Berl.  KA.,  8.-21.  Mal  92. 

r  iOwndrot.    -  Gr.   Berl.    KA.  93;  Mttnch. 

I.  tt.  Sommerlandscbaft;  FrUhlingsmorgen.  — 
*.  BetL  KA.  94.  "^        s 

'       Frtbling.  -  MBnch.  JA.  96. 


•■  AbendBtiUe. 

.  13  u.  U  Ja.   der  freien  Vereinignng  Ddfer 

S^  (Schulte),  Mftrz  95. 

I  52n    *S*  Msmagea.-—  Berl.  int.  KA.  9fi. 

*  Bülles  Wasser,  -fiflnch.  JA.  96. 

Lrf  ^Ptomberabend  in  Westfalen;  Soinmer- 

fl  M."^.**'-  B"l    KA.97. 

Ji/^'^end  in  der  Niederung.  —  Httnch.  int. 

1.  ^ft???f  -  «■■■  Berl.  KA.  ! 

fr.  10). 

[j*»Pp«rB,  GnstaVSBaron,  Portrait- n. 
KR  ^^^'Jf*^-  zu  Antwerpen  am  28.  August 
*WeSn  ^Bf"^  •»'  6.  Dec.  1874,  hatte  au 

'W  Kegeinorter,  van  Bree  u.  HerreyM, 


wandte  sich  dann  aber  besonders  dem  Stndinm 
der  grossen  Niederl&nder  a  Venetianet  an.  Br 
war  seit  dem  Febr.  1840  Director  der  Ualer- 
akademie  zn  Anttrerpen  n.  von  1846—1863 
PrJUddeiit  des  Belg.  National -Hnsenms,  auch 
Hofmaler  des  Königs  Lepold. 

1.  Karl  IX.  in  der  Bartholomäusnacht,  nachdem 
er  auf  die  Engeuotten  geschossen.  E :  Heraogl. 
Palais  in  Gotha.  Gest.  von  H.  Petersen  (un- 
vollendet). —  Ntimbeiger  Albrecht  DOrer- Vorein, 
Herbst  1836.  Eine  Copie  auf  PorceUan,  bea: 
KnndmQller.  h.  0,32,  br.  0,36,  besitzt  die  Galerie 
EU  Schwerin. 

2.  Philipp  der  Schfine  anf  dem  Sterbebette.  — 
Leipz.  KA.  41. 

3.  Genoveva  von  Brabant.  Geburtstagsgescbenk 
der  Königin  der  Belgier  an  den  Prinzen  Albert 
in  London  1844. 

4.  L'onge  du  Bien  et  Tange  du  Hai.  Gest. 
von  Hicbael  Veizwyvel.    toj.  fol.    1846. 

5.  Christoph  Columbns  im  GefIngnJss.  —  Berl. 
ak.  KA.  48. 

6.  Boccaccio,  der  Johanna  von  Neapel  das  De- 
oameroue  vorlesend.  —  Antwerp.  Salon  1849: 
Wiener  WA  78. 

7.  Die  Vision  der  Joanne  d'Arc  —  Ans  der 
Sammlung  Philipp  Engels  in  KOln,  versteigert 
daselbstTm  Mai  67.  ^^ 

8.  Karl  I.  von  England,  von  seinen  Kindern 
Abschied  nehmend.  Abb.  „DenkmUer  der  Kunst" 
Taf.  131. 

9.  Demiera  moments  de  Charles  I.  Karl  L 
anf  dem  Wege  sum  SchatFot  empOngt  von 
einem  niederknienden  M&dchen  einen  Blumen- 
strauss.    Bez:  B™  G.  Wappers  70. 

10;  Louis  XVn.  Im  Temple.  Gest.  von  J.  B. 
Menuier.  fol.  Abb.  -Kunsthistor.  Bllderboeen" 
Nr.  261. 

11.  Der  Stnrm  von  Leyden.  E:  Palais  de  la 
natlou,  Bmielles. 

12.  Anna  Bolevn  im  GefHngniss  vor  ihrer  Hin- 
richtung. E :  Samml.  des  Ptlrsten  Wittgenstein- 
Berlebnrg  auf  Schloss  Sayn. 

18.  Bin  sl«ibeDder  KDnig.  E :  KOnigL  Land- 
haus Bosenstein  bei  Stuttgart. 
U.  ätrassenscene  aus  Paris  zur  Zeit  der  Huge- 
notten. Bez:  Qnstav  W.  S^iaaeiobnung. 
h.  0,26,  br.  0,206.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Anct., 
2.  Mai  99. 

Warthmfiller,  Robert  (eigentUeh 
Bobert  Mflller),  geb.  za  Landsberg  an  der 
Worthe  am  16.  Januar  1669,  gest  in  Berlin 
am  26.  Juni  1896  im  36.  Lebensjahre,  beiog 
1877  die  Berliner  Akademie  u.  setzte  seine 
Studien  1881—1882  in  Kassel  n.  dann  in  XOn- 
oben  fort.  1884  wieder  in  Berlin,  arbeitete  et 
daselbst  noch  zwei  Jahre  in  Prof.  Knille'a 
Meisteratelier.  Im  Herbst  1892  war  er  in 
Paria  n.  fast  ein  Jalkr  im  Atelier  Lefebvie's 
tatig.  Nach  Benilanbung  Prof.  Seilers,  der 
dann  ganz  nach  München  zurQckkebrte,  wnrde 
WarthmUller  zur  Vertretung  desselben  irtOirend 
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des , 

darauf  der  Tod  ereitte.  Sein  Naohfolg«r  Ist  Prof. 
Max  Koner.  Med.  IL  Httnchen  94;  Bhrenv. 
Erw.  Berl.  int  KA.  96. 


I.  Oelgem&lde. 
1.*  Brustbild  einer  Utern  Dame.    Bei:  Bobert 
WutmUler  (1880).    h.  0,74,  br,  0,49. 
8.*,Anf  der  Lftner.    ;18S1).    b.  0^3,  br.  1,03. 
i.  Doch  Hiebt  aliein.    Alte  Fnn  mit  Oebetbnch. 
Bei:  S.  WarthmflUer  1881.  -  Dresd.  rt.  KA  82. 
4.  Erster  Eifolg.  —  Diesd.  ak,  KA.  SS. 
i.*  Rosen  n.  NeOieD  im  Garteo.  Bez:  Ans.  1883. 
h.  0,68,  br.  0,23. 


7.'  Kohlgarten,  Abendatinunnug.  Bes.  1883. 
b.  0j61,  br-  0,70. 

8.*  Dorfaoe,  AbendstunmaDg.  Bez.  1883.  h.  0,51, 
br.  0,73. 

9*  Das  Grab.    Bea.  1888.    h.  0,76,  br.  0,59. 
10.  Am  Bach.  —  Beil.  ak.  SA.  84.    Abb.  .Da- 
heim" 1686. 

U.*  Am  Branneu.    {1884).    b.  0,49,  br.  0,74. 
18.*  Wataer  tragendee  Hidchen.  Bei :  R.  Warth- 
mfUler  e.  I.   Liese  Lnbe.    W.   1886.    h.   0,19, 
br.  0,31. 

lt.*  Frnher  Herbst  Heibsüandschaft.  Junge 
Fran  im  rahratoU.  Bei:  R.  WarthmtUler.  (188^. 
h.  0,94,  br.  0,70.  —  Siohs.  KV.,  Aag.  %. 


tiaeh  bei  Bier  n.  Tabak.  Bei:  Rob.  WarthmtUler. 
Abb.  „Uodene  Kuut«  IX.  (1896). 
15.*  Neckerei.  Zwei  Soldaten  ans  der  Zelt 
Friedrich  d.  Qr.,  die  rieh  am  FInaa  waschenden 
Ufigden  nfthem  wollen,  werden  Ton  diesen  mit 
Wasser  besprengt  Bei :  R.  WartbmDllei.  (1886). 
h.  0,83,  br.  1,07.  -  Betl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im 
Bat.;  Lepke'i  Berl.  K.<Aaat.,  17.  Dec.  89  n. 
30.  Not.  97.  Abb.  „Gartenlanbe"  1887. 
1«.*  SehneelandschafL  (18%).  h.  0,60,  br.  0,70. 
17.*  Der  KOnig  fiberall.  Friedr.  d.  Qr.  hat 
seine  Reiselintsche  verlassen,  nm  sich  von  Land- 
lenten  anseebackte  Kartoffeln  leigen  im  lassen. 
Bei:  R.  WarthmHller.  Berlin.  (1886).  h.  1,05, 
br.  1,82.  E:  Dr.  Franz  Weinili  in  Berlin.  — 
Berl.  Jnb.-A.  86,  Abb.  eines  Brachst  im  Kat ; 
Bannet  KV.  87.  Abb.  .Daheim'  1888;  Abb. 
„Moderne  Kiuuf  UI.  (1889). 
18.*  Die  Qattin  des  KBnstlers.  Stehendegan« 
Figni,  nach  links  gewandt.  Bei:  Rob.  Wartli- 
mlUei-Berlin  1887.  h.  3,00,  br.  1,00. 
19.*  Der  ittnxste  Rekmt.  Ein  Knabe  anf  einem 
Banemhoi.    m    welchem   Soldaten   ans   Eflnitf 


—  Berl.  ak.  KA.  90,  Abb.  im  Kat.   Ak  ,b 

deme  Konst«  VI.  (189S). 

88.*  Alter  knjaTiadier  BaMi.    Bei:  B.Wgfr 

mftUer  91.    b.  0,76,  br.  0,6El    E:  niiii|iläi 

von  Willamowiti-HOllendorf  in  Pom. 

84.*  Die  Warthe  mit  Treibeis.    Ba:  &Wrt 

mniler  (1891).    b.  0,46,  br.  0,58. 

85.*  Das  tote  Fohlen.    (1891).    b.UG,k1JI 

86.*  Abend&ieden.  Bei :  R.  WarthmUla.  ilBl^ 

h.  0,73,  br.  0,68. 

87.*  Alter  General   ans    der  Zeit  Fridneh 

d.Gr.    Bei:Rob.  WaithmfiUei.  (1891).  h.  Oft 

br.  0,19.    G:  Bmil  Bei^jamin  in  Beilii. 

88.*  Schwerer  Bntschlnss.    Ein  HnwoofUB 

ans   der  Zeit  Friediicb's  d.  Or.  mich  mt 

jnngen  Dame  einen  Antrag.    Bei:  KVoi- 

mOOer  (1891).    h.  0,46,   bi.  0,66.  --  L«U 

Berl.  K.-Anct,  18.  Dec.  94,    Abb.  „DAaU 

n.  H.",  Oct.  1898. 

as.*  FTiedriefa  d.  Gr.  an  dar  Luche  SAmm, 

6.   Mai   1767.    Bei:    R.  WarÜaalÜlsi.  W 

L  1,00,  br.  1,50.  —  BerL  int  KA  91,  Ukk 

Kat    B:    National -Galerie   Beriin  «ü  IW. 

Abb.  „Moderne  Knnat*  VII.  (18K|l 

80.   Bin   Preosaischer  General,  VoipoMa  ■■ 

Sioirend. 
.*  Tanschnee.    Bei:  R.  WarthsADer  1  LI 
h.  0,49,  br.  0,96.    E :  Fian  Hedwig  Sebonfas 
in  Berlin.  -  Wiener  int.  KA.  S;  F   '  " 
KA.  96. 

88.  Seine  Ezeelleni  ( 
stttck.  Bei:  R.  WaithmttUer  9i 
B:  Banmdster  C.  MtUler  in  Beriia. 
38.*  Portrut  dner  Dajne,  gana  in  PiofL  i*- 
R.  WarthmtUler.    (1893).   1  0,49,  bi.  OM- 

30-33  Berl.  ak.  KA.  98.  ^ 

81.*  Sonnige  EerbsUandaobaft  Bei :  B.  Wd» 
mfiUer.  (im),  h.  0,36,  br.  0,50.  _^ 
SS.*  Goldregen.  Bei:  B.  Warthnlllei.  {Im 
h.  0,98,  br.  0,69, 

86.*  Bracke  im  Schnee.  Bei:  E.  WutiaUft 
(189S).    h.  0,68,  br.  0,4S. 

35  u,  36  Gr.  BerL  KA.  93;  Dresdik-Ki«; 
MOnch.  JA.  9ö. 

87.*  Friedrich  d.  Gr.  o.  Seten  im  U|»  « 
Bnnielwit«,  von  einer  HOhs  die  Staltnf  •* 
Feindes  beobachtend.  Bei:  R  WutelD* 
(1893).  h.  1,66,  br.  3,34.  -  Sicht.  KT-.  *f 
96;  Lepke's  Berl.  K.-Anct,  3.  Kii  «.  » 
im  Kat.  , 

88.*  Erwartung.  Jnnge  Frsn  tat  «"«"• 
i~  i>..b     a^.  ii^%7.wi^Hii«    niSil- 


,;Hnk|L 


■  (Bin  alter  OsMnI),  I» 
thmttU«9iL  h.(WW.all 


0^  to.  0^.    AnrA.  f.  die  Berl.  Nat 

Aak  ie»e. 

b*  Am  Outansum.    Bin  Gnatdiei  ans  der 

ä  Fritdrich'!  d.  Ör.  im  QeniTich  mit  einem 

Idchen.    Bea:  Bob.  WuthmUler.    (1893). 

:*  Die  Gattin    des   EUiutlen.      EnieatBck, 

■ead,  nach  link«.    Bea:  Robert  W&Tthmttller 

BH).    b.  Ifi6,  br.  0,83.  —  Oi.  BerL  KA.  94. 

i.*  Bildoiw  einet  Juanen  Dame,  Rmertüok, 

«b  Kebta  gewandt.    Bes:  Bob.  WartbmflUer. 

9n/M).    b.  1,66,  br.  1,14. 

l*  VeifrOhliiv.     Bei:  Hoben  WaitbmflUer 

awjl   b.  1,00,  br.  0,70.  -  Gr.  Berl.  KA.  95, 

L*  WirU.  Ober-ConBistorialrat  Probst  BrQck- 

r.    Guue  Fifar.    Bez :  Robert  Wartbmttllei 

Bt.    b.  2,0O,^r.  1,90.    E :  Nicolai  -  Kirche  m 

Klin. 

.'DerMlbe,  BnutbUd.    Bea:  Robert  Warth- 

Uter  isg4.    h.  0,64,  br.  0,64.    Bigentnni  dee 

imatellten. 

L*^Dr.  Frau  Weiaiti,  Brottbild  nach  rechta. 

la:  fiob.  WartbmUler  1894.    h.  0,46,  br.  0,34. 

inntnm  dea  Darffe*  teilten. 

li*  Graf  Posadowakf  -Webner,  Staaleaecretair 

•  ReicbMchatzamteB.  Sitaend,  mit  nnter- 
MhlageneD  Armen.  Bez :  Robert  WarthmDUer. 
Kil  b.  1^8,  br.  1,06.  -  Gr.  Berl.  KA.  94. 
i'  Foluadier  Baaer  n.  B&neriu  am  Zaon. 
ti:B.Wartbmtlller.  (1894).  b.  0,32,  br.  0,21. 
■ndladeL 

i*  BmnUld  eines  polniaeben  Joden.    Bei: 

ob.  Wvthmttller.    (1894).    b.  0,34,  br.  0,24. 

■  MdB.  KV.,  Aug.  Ö6. 

L*  Bildnin  eines  kleinen  Hftdcfaens.    Ganxe 

bnr,  nach    rechts    (rewandt      Bea:    Robert 

SrtUMlBr.    (1894).    b.  1,34,  br.  0,75. 

f.*  Fiiedrkh  d.   Gr.    tot  der  Schlacht  bei 

enbaeb,  den  Feind  beobachtend.   Bez :  Robert 

ftfUiBiUler.    (1896).     L  1,60,  br.   1,16.    E: 

nuadong  tOi  birtoi.  Knnat. 

).*  XomiHbee  InMrmeaso  (Fierrot  im  Schnee). 

«:  Robert  WarthmtUler.     (1896).     h.    1,04, 

f.  l,ia    1:  L.  Ravenfi  in  Berlin.  —  Gr.  Berl. 

■*•  9Ö,  Abb.  im  Kat. 

Die  vorstehend  mit   einem   *   beseicfaneten 

«mmib  be&nden  sich  auf  der  von  der  National- 

aL  »Branrtalteton  Sonder -Anertellnng  April 

•  Mai  1896. 

IL  Oelstndien. 
XmAU,  in  Hintersr.  ein  Dorf.    1891. 
^Muschee  LandmUchen.    (1891). 
nrUandaehaft  in  Schnee.    1891. 
Aa  tot«  Foblea    Stndie  anm  Bude  Nr.  26. 
^™Jdndi  d,  Gr.   n.  Zieten   im    Lager    von 


*gMii*  tanst  vor  König  Herodea.    (1893). 
Wapna  n.  Anügone.    (1893). 
*>ihrweekm»g  dee  Laaanii.    (1893). 
gg^M  Nero  beobachtet  den  Brand  Rom's. 

L^LS^i   Tochter   dn  Dr.   Emin  Pascha. 

^»»kopt-    (1898). 

Li*??  Wilhelm  I.  dankt  dem  Fürsten  Bis- 

ffjf  BnatUlni«  der  Siegesainl«. 

«^  *  rfta  Mian«  am  Bosewtraoch.   (1894). 

»^hwMü^  KV.  1896  an  Kunath.  Pincn« 


m.  Aquarelle. 
1.  Krankes  UUchen  im  Lebnatnbl.    (1S80). 
S.  Eine  bange  Nacht   (1888).   Stndie  mm  Bilde 
Nr.  21. 

3.  Tanzende  Landleate.    Stadienblatt    (1898). 

4.  Ein  Wachtposten  anf  beschneiter  Terra««. 
(1892).    Abb.  .Gartenlaube"  1893. 

K.  BrastbUd  emer  lUlienetln.  1896.  E:  Prof. 
Herter  in  Berlin. 

IV.  Zeichnangen. 

1,  JabiUomiblatt  mr  Berliner  EnDstaiustellang 
1886.    Tasche. 

2.  Oedsnkblatt  anf  Friedrich  d.  Gr.  1886.  Tosoh« 
n.  Feder  weiss  gehöht. 

1  n.  8  Bigentnm  der  Terlagsanitalt  Ad.  Kroener 
in  Stnttgatt. 

8.  General  Seydlitz.  (1887).  Blei.  Stndie  EOin 
Bilde  Nr.  67. 

4.  Eine  bange  Nacht.  (ISB'O-  Blei  n.  Kreide, 
weiflf  gebäht    Stndie  znm  Oelgem.  Nr.  31. 

5.  Offloier  der  Frideiicianischen  Armee  nebst 
Koptstndie.    (1887).    Blei. 

S.  Bio  alter  General,  sitaend.    (1887).    Blei  n. 
Tnsche.    Stndie  nun  Geigern.  Nr.  21. 
7.  8.  Friedrich  d.   Gr.,  sitaend.    (1888).    Blei. 
Stadien  nun  Oelgem.  Nr.  21. 

9.  Seine  Ezoelleni.  (Ein  alter  Genera),  Knie- 
stflob).  (1890).  Tnache,  wein  gehObt  Eigen- 
tum der  veilagsuiatalt  Ad.  Kroener  in  Stntträrt 

10.  Stndienkopf  eines  alten  Hnsaren.  (1891). 
Blei. 

11.  Friedrioh  d.  Gr.  (1891).  Stadienkopf  anm 
Oelgem.  Nr.  37.    Kohle. 

12.  Fflihlnng  mit  dem  Feinde.  1891.  Schwarae 
Tusche,  weiss  gehflht.  Eigentnm  der  Verlags- 
anstalt Ad,  Eroener  in  Stuttgart 

18.  Zieten.    (1892).    Kohle  n.  Ereide.    Stodien- 


14.  KiHavische  Landlente  vor  der  Kirche.  (1692). 
U.  Eqjavieclie  Frauen,  Midehea  n.  Kinmr  anf 
der  Dotbtnwe.  (1^^  Tiuehe,  weiss  geMHrt. 
18.  Kinder  v.  Wlrtninaea  ia  den  C!hampa  SI7- 
s«ee.    (1893).    Tnsob^  weiss  gebOht. 

17.  Graf  Posadowskr -Wehner,  Staatsaecrstair 
dee  Bdchsschatauntee.    (18»)-    BleL 

18.  Jnnges  Blnt  (Sohlafeader  PosteaV  (1893). 
TnBche,  weiss  gehBbt  B:  Prof.  Herter  in 
Berlin. 

Der  5: 
Aquarelle  n.  Zeich«  ._,  _ 
lass  Prof.  Robert  WartunflUer's  gelangte  anf 
Rnd.  Lepke'a  Berliner  K.-Anction  aa  90.  Nor. 
1897  anr  Verstdgerang. 

Wntelet,  Lonis  Etienne,  trani.  Land- 
sdiafUmaler,  geb.  sn  Paris  1780,  gest  daselbst 
am  19.  Joni  1866,  hauptsSchtich  dorcb  sorg- 
sames Stadium  der  Natur  gebildet.  1822  be- 
reist« er  Italien.  1832  wnrde  er  Uitglied  der 
Berliner  Akademie.  Lebte  in  Paris. 
1.  Owend  von  8t  Germain  en  Ltye.  Im  Mittelgr, 
die  Brttcke,  welche  Bischer  1816  mit  einem 


2.  Begeiilandschaft.  Bez :  Watelet  1836.  h.  1,15, 
br.  \M-  B:  Stadt-Hnseum  ESnlgsberg,  MiBUtli's 
Samml.  seit  1859. 


S.  HQhle  in  der  Normuidie.  E:  A.  Kitacher 
in  Bailin.  Lith.  in  OrOase  des  Orig.  von  J. 
Tempeltei.  loy.  qn.  foL  —  Berl.  ak.  KA.  36. 
4.  FnuuOiiachea  SUdUhen  bei  OflwiU«rT«geit. 
E:  P«Ui>  fiarliu.  Sin  Bild  dieses  Nusens, 
Beute  des  Buqnier  Hellboni,  wu  tnt  der 
Berl.  ek.  KA.  36. 


e.  Anücbt  bei  Orenoble.   Bei.  1889.  EiConsol 
Roessingh.  ~-  Bremer  A.  o.  Printbesite  63. 
1.  Be^D-  u.  Sonnenschein.  Aniicbt  einer  Fkbrik- 
stedt  in  der  Normtndie.    E:  Ph.  Hellbom  in 


9.  Landscbsft  mit  Schmiede.  B :  Rentier  Witticb 
in  Berlin. 

8  D.  9  Kufbukel'a  Berl.  KA.  f.  i.  Armee  186S. 

10.  Holttadische  Ludschtft.  Sttdt  an  einem 
CuuJ.  HerbsMimmnng  mit  fiülendem  Lftnb. 
E:  Oem.-Sunml.  Tsg'liaai,  Berlin. 

11.  Weaaermlhle  in  der  Normssdie.  E:  Qem.- 
SunmL  Dr.  Stnhl,  Berlin. 

U  WieaenmUle.    b.  0^,  br.  0,41.    E:  Stftdt 
Unsenm  Mets,  Geschenk  de«  Abb6  Fnni  Ledain. 
U.  Herbat  —  BerL  ak.  EA.  30. 
H.  WAldgeseod  mit  WassermtUile  in  der  Dan- 
|ibin&    S:  P«Ui>  Liegnibi,  BeiUn. 


IS.  Aqiurell;  Landachalt  mit  Uttble.  Vonnftls 
in  der  Samml.  Fallon  In  Berlin. 

17.  Aquarell:  Ansicht  von  Lyon. 

18.  Aquarell :  Bergdorf  an  einem  Giesbach 
anrischen  FelshOhen. 

17  n.  18  BerL  ak.  KA.  3e. 

Waterlow,  Ernest  Albert,  Landacbafts- 
m&ler,  in  London.  Ehieav.  Bnr.  Beil.  int  KA. 
»1;  kL  gold.  Med.  Beilin  96. 

I.  Seev]^^  eine  feUge  KOate  uasehw&nnend. 
Bei:  Waterlow.  —  Berl.  Jnb.-A.  SS. 

i.  8.  Des  ScbUers  Heimkehr;  Des  Fiscbera 
Tochter. 

4.  In  der  Nfthe  von  Clorellj. 
S-4  HQnch.  Jnb.-A.  88. 

5.  6.  Der  WolfiBanemhof.  ~  Uttnch.  JA.  91. 

7.  Die  Waise.  Weidende  Sohafheide.  Ein  alter 
Sohlfer  bringt  einem  Limmchen  die  Ziehflasche. 
Bei:  E.  A.  Waterlow.  —  BerL  int  EA.  91. 

8.  9.  FrtUiliiigskinder;  Uondanfgang.  —  Htlnch. 
-TA.  93. 

10.  Lachsfischer  an  der  EUste  von  Irland.  — 
MDQcb.  JA,  91,  Abb.  im  Eat.;  Abb.  „Kniut 
unserer  Zeit"  V.  (1894). 

II.  Die  alte  Brücke  (England).  —  Wiener  int 
EA.  94:  Manch.  JA.  94. 

IS.  Goldener  Herbst.  —  Berl.  int.  KA.  96. 
18.  Frübllngsidvll.    LSmmer  werden  von  einer 
Magd  mit  der  Uilchflasche  geti&nkt.    Ein  U. 


1.  Lnstige  Fahrt  Der  Postmgeniiitdani 
Nonnen  n.  der  Tirolerin  im  Comt,  nit  lÄM 
nnterbllt  sich  der  Posüllon.  Bei:  J.  Wita 
Gest  von  J.  Bankel  1871.  ro;.  (id.  Abk.U'te 
Land  u.  M."  1881. 

2.  Sommerfrischler.  —  Wienet  WA.  73. 

3.  4.  Ente  Beschiftigang;  MnUerfitUc  - 
Wiener  JA.  76. 

K.  Am  Waldecrande.  J&ger,  einem  UUa 
seine  Liebe  betenemd.  Bei:  J.  Wstttt.  iH 
Gartenlanbe"  1877. 

6.  E&nslichB  Arbeit  —  Dresd.  ak.  El  Ti: 
HannoT.  KA.  80. 

7.  Eeine  Ahnung.  Junres  Hidehen  M>Ln 
eines  nnerwarteten  Briefe«.  Bei :  J.  WutB  - 
Dresd.  ak.  KA.  88. 

8.  WOlkomnen!  Holi.  h.  0,44,  br.  0^ - 
Bangel'a  Fraokf.  E.-Anet,  83.  o.  S4.  StfL « 

9.  Zni  Bosenieit  —  MOncb.  JA.  91. 

10.  Der  Stieknntenicht  Hotter  n.  TUtte 
eben.    Abb.  „neber  Lud  n.  X."  1893. 

11.  niuatratianen  an  SchUler's  „Nsffe  sb  OitaC. 
nPannt"  n.  .MUehen  ans  der  Fieslf .  - 
HB&ch.  KV.  76. 

Die  drei  Zeichnongen  >H  ^DerNdfeibOiU' 
befanden  sich  auch  auf  der  mncL  ist  U 
1879. 

la.  Blaistütieichnang:  Fnnciseai.WidaMB 
Werner  ans  Leasinips  .Minna  tob  BuihV. 
Bei :  J.  W.  78.  h.  0,46,  br.  OJT.  -  Bm(* 
Frankf.  K.-Anct.,  2.  Mai  99. 

WKtts,  Georg  Fiederick,  auUKkcI» 
tiait-  n.  Histoiieiuüler,  geb.  n  Loedti  a» 
Seit  1871  Hitriied  der  d<wti«i  AkiM 
Ehrenmitglied  der  Akad.  i 
'"  London.    "       "  "  ' 

Bildniss  d 
8.  Der  TodesengeL    (Vgl  Nr.  t 

1  u.  2  Wiener  WA.  73. 
8.  Sir  Thos  Pxaakland  Lewis,  Halbigw,  «J» 

4.  Lord  John  Campbell,  stehende  giw  ni* 
nach  links. 

t.  Henrj  PeUuun  Clinton,  Heiwg  m  Btf- 
Castle,  Bmstbild  nach  link«. 

3-6  Lond.  Portrait-A.  186& 
«.  Leben  n,  Liebe.  Ein  geflttgelUi  Goi»" 
junges  Weib  eine  felsige  HOae  eapafU"* 
-Bari.  Jnb.-A.  86;  Mfiich.  JA.  9S;  OiiflJ« 
WA.  98.  Abb.  „Eonst  nnserer  Zeit"  V.^ 
Das  Bild  wurde  vom  Eflnstlei  des  Venil" 
Staaten  als  Geschenk  daigebneht. 

7.  Ophelia  (am  Wasser). 

8.  Der  glQckliche  Eiieger  (nnkl  tHM » 
troffen  nieder,  der  Todeseogel  Hut  >■  " 
Süm).  .. 

9.  Harchionese  of  Granbj.  BrostUU.  fV; 
nach  rechts.  _,i 

10.  Lady  LiUord.  BnutbUd,  Kopf  «t«N  «j 
links  gewendet    Oval.  .    ,_j 

11.  Holbinng.  Gan»  Fignr,  mit  rawsg*] 
Augen,  gebeugten  Hanpts  an  ä»  Irnp"*  j 


y 


Wauier«. 


on 


SÜB 


18.  Oardmal  Manning,  nach  links  gewendete 
flitsende  Fi^r,  Kniestttck. 

14.  Der  Tod  krönt  die  ünechnld.  Der  Todes- 
engel  bengt  sich  ttber  ein  verstorbenes  Kind. 

15.  Sic  transit.  Am  Fnss  eines  Sarkophags 
ein  aerbrochener  Schild,  Waffen,  eine  Mandoline, 
ein  P&nenwedeL 

7—15  Mflnch.  int.  JA.  1893,  Abb.  in  „Die 
Kunst  unserer  Zeit''  V.  (1894). 

16.  Christentom.  Auf  Wolken  sitzende  weibL 
Figur,  an  deren  Füssen  vier  KinderenffeL 

17.  Portrait  des  Herrn  Joachim.  Brastbüd  des 
noch  jnngen,  die  Cheige  spielenden  Künstlers. 

16  nnd  17  Berl.  int.  KA.  91. 

18.  Portrait  des  Malen  Walter  Grane.  Bmstb. 
nach  links,  £ast  profll.  Abb.  »Kunst  f.  Alle^ 
XL  (1896). 

19.  Det  Alles  Durchdringende. 

80.  Portr.  des  Herrn  Henrjr  Thoby  Prinsep.  E: 
Andrew  K.  Hiehens  in  Guilford. 

19  u.  20  Mflnch.  int  KA.  97. 

Der  Kttnstler  hat  der  National  Portrait-Gallery 
in  London  16  von  ihm  gemalte  Bildnisse  be- 
rflhmter  Zeitgenossen  u.  zwei  Zeichnungen  zum 
Geschenk  gemacht  Es  befinden  sich  darunter 
die  Portraits  von  Thomas  Carlyle,  Stuart  Mill 
TL  Tennyson. 

Wanters,  Charles- Augustin,  Genre- 
u.  Historienmaler,  geb.  zu  Boom  bei  Antwerpen 
am  S3.  April  1811,  bildete  sich  auf  den  Aka- 
demien zu  Mecheln  u.  Antwerpen  u.  setzte  seine 
Stadien  in  Paris  fort    Er  liess  sich  daraid^  zu- 
erst in  Mecheln,  später  in  Brüssel  nieder.  Zwei 
f.  Med.  Ton  Brflssel. 
SchOpItingsscene  nach  Milton's  „Verlorenem 
Paradies**.  —  Brl.  ak.  KA.  52. 
2.  Der  Morgen  nach  dem  Ball.  —  Par.  WA.  56. 
8.  Der  Heiratsantrag.  —  Oesterr.  KV.  66. 
4.  Schön  Edith,  von  den  Mönchen  von  Waltham 
herbeigerufen,  erkennt  den  Leichnam  Harold's 
unter  den  Gefallenen  des  Schlachtfeldes  Ton 
Hastings.  —  Pariser  Salon  70. 
6.  Maler  im  Atelier,   h.  0,25.  br.  0,19.    E :  Frau 
Senator  Jenisch  in  Hamburg.  —  Hamb.  A.  a. 
Privatbesitz  79. 

6.  Sin  Gavaiier  vergleicht  die  Zeitangabe  seiner 
Taschenuhr  mit  der  einer  auf  dem  Gan^e  an- 
ffebxachten  V^anduhr.  Eichenholz,  h.  0,äO,  br. 
0,37.    E:  KunsthaUe  Karlsruhe. 

Wanters,  Emile,  Historienmaler,  geb.  zu 
BrOssel  am  29.  Nov.  1846,  Schfller  von  Portaels 
1863—1866,  trat  1867  in  das  Atelier  G^6me's 
in  Paris  u.  besuchte  1868  Italien  u.  Deutsch- 
land n.  1869.  zur  Eröfbung  des  Suez-Canals, 
Aegypten.  Eir  liess  sich  in  seiner  Vaterstadt 
BrOsel  nieder,  Tertauschte  jedoch  seinen  Wohn- 
ort 1889  mit  Paris,  wo  er  seitdem  tätig  ist. 
Wurde  1878  Mitglied  der  Berl.  Akademie  der 
Kllnste  u.  1886  Ehrenmitglied  der  Mttnch. 
Akademie.  Gold.  Med.  I  Mttnchen  79;  gr.  gold. 
Med.  Berlin  83 :  Preisdiplom  der  Dresd.  Aquarell- 
A.  Slup.  gold.  Staatsmed.  Wien  88;  Med.  d'h. 
Pät. 


I.  Oelgem&lde. 

1.  Karle  von  Burgund  bittet  die  Schöffen  Gentes 
um  Gnade  fttr  ilSe  Bäte  Hugonet  u.  Humber- 
oonrt 

Ton  Boettieher,  ]Ul«nr«rk«  IL 


8.  Hugo  van  der  Gtoes  als  Wahnsinniger.    In 
Kupfer  gest  yon  Mich.  Danse  in  Brüssel.  Abb. 
„Deutsche  iUustr.  Z.<<  1887. 
1  u.  2  Wiener  WA.  73;  Par.  WA.  78. 

8.  Portr.  des  Herrn  C.  Somz^  (Knabenbildniss). 

—  Berl.  ak.  KA.  76;  Par.  WA.  78. 

4.  Maria  tou  Burgund  schwürt,  die  Privilegien 
der  Stadt  BrOssel  zu  respectiren.  Decoration 
ftkr  die  grosse  Treppe  des  Bathauses  zu  Brüssel. 

—  Berl.  ak.  KA.  77. 

5.  Madame  Judic  vom  The&tre  des  Vari6t6s  zu 
Paris  (im  Gostume  der  Naniche).  —  Berl  ak. 
KA.  79. 

ft.  Portrait  einer  Dame  in  ganzer  Figur  vor 
einem  Klavier  stehend. 

7.  Portrait  eines  Knaben  auf  seinem  Isabellen- 
Pony  am  Meeresstrande. 

6  u.  7.  Berl.  ak.  KA.  83 ;  Wiener  Jub.-A.  88. 

8.  Mädchenportrait  Kind  mit  Puppe,  Brust- 
bild.   Bez:  Emile  Wauters. 

9.  Damenportrait.  Kniest,  einer  j.  Dame  mit 
Federhut  u.  zurückgeschlagenem  Pelz.  Bez: 
Emile  Wauters. 

8  u.  9  Berl.  Jub.-A.  86. 

10.  Portr.  des  verstorb.  General-Iieut  Baron 
Goffinet,  General -Adjutant  des  Königs  der 
Belgier.  Stehende  ganze  Figur.  —  Berl.  ak. 
KA.  88,  Abb.  im  Kat.;  Münch.  JA.  91 ;  Brüsseler 
WA.  97. 

11.  Portr.  der  Baronin  Gofftnet.  —  Berl.  ak. 
KA.88;  Münch.  JA.  91,  Abb.  im  Kat.;  Brüsseler 
WA-  97. 

12.  Junger  marokkanischer  Fischer.  Mit  aus- 
geworfener Angel  auf  einer  Mauer  am  Strande 
sitzend.  —  Berl  ak.  KA.  88. 

18.  Portr.  des  Baron  BleichrOder. 

14.  Portr.  meines  Vaters,  Capitaine  J.  Wauters. 
13  u.  14  Berl.  ak.  KA.  89;  Münch.  JA.  91. 

15.  Grosse  Moschee  zu  Tanger.  —  Münch.  JA. 
91,  Abb.  im  Kat. 

16.  Engelskopf.  ~  Münch.  JA.  91. 

17.  ItiSfienerin.  h.  0,51,  br.  0,62.  E:  Stadt. 
KunstsammL  Mannheim. 

18.  Panorama  von  Kairo.  Folgte  in  München 
dem  Louis  Braun^schen  Panorama  der  Schlacht 
von  Weissenburg. 

19.  Bildniss  der  Frau  Louis  Hagen  in  Köln.  — 
Gr.  Berl.  KA.  1900,  Abb.  im  Kat. 

n.  Pastelle. 

1.  Selbstbildniss.    Halbfigur  in  halber  Lebens- 

f  rosse,  nach  rechts.    Bez:  Emile  Wauters  1887. 
apier  mit  Leinen  unterspannt,    h.  0,605,  br. 
0,38.    Angek.  für  das  Dresd.  Museum  1887. 

2.  Kinderkopf.  Angek.  von  der  Königin  Carola 
von  Sachsen. 

8.  Mädchen  mit  Spiegel 
1—3  Dresd.  Aquarell-A.  87. 

4.  Carmen.  Bez:  Emile  Wauters.  —  Münch. 
JA.  9L 

5.  Mad.  Melba  von  der  gt.  Oper  in  Paris.  Kopf. 

6.  Portrait  des  Malers  Hubert  Vos. 

7.  Kopf  einer  Engländerin. 

1—7  Dresd.  int  Aquarell-A.  90. 
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Webb  —  Weber. 


Bredft,  PioT.  Nonlbnbuit,  1B32,  gmt. 

bog  ua  10.  Dsc  1895,  bessobt«  1848— tl 

die  AkAd.  EU  Dllncldorf  nnd  tnt  danof  in  du 

Atelier  Cuophaiuen's.    Er  lebte  in  Amsterdun, 

Antwerpen  n.  BrUitel  (1880)  n.  mehrere  Jahre 

in  Kleve  n.  DOneldorf.    SUb.  Med.  London  W. 

1.  PoriUnei  im  Waohbommor.    (1862). 

i.  Ein  Eftnfinann  in  winem  Comptoir  mit  Rech- 

nunffen  beach&ftigL    Bei:  C.  II  Webb.  1B6S. 

E:   Mnsenm  Eannover,   angek.  1863.    h.  66, 

bi.  0,48. 

8.  Soldat  anf  Drlanb.  E:  Ang.Uevei  in  Bremen. 

—  Bremer  A.   a    PrintbceiU  63;    Beil.  ak. 

KA.64. 

L  Alte  Frennde.    (Schachspieler).    B:    Eanfm. 

Fallj.  —  Bert.  ak.  KA.  64.    Schwarckiuutstich 

Ton  Paol  DrOhmer. 

5.  Zwei  Spieler  im  Wirtbabaiue  des  Spieles 
wegen  entiweit  h.  0,49,  br.  0,61.  E;  Hasenm 
Bannover,  angek.  1866.    (Vgl.  Nr.  8). 

6.  Der  Anhaltepankt  —  SachM's  Btal  EA.  66. 

7.  BanerafBnger.  Angek.  ftlr  d.  Domban-Lotterie, 
j&Qiui  1870.  —  Hannor.  KA  72;  Dread.  ak. 
KA.  76. 

8.  Die  erillmten  Spieler.  —  Berl.  ak.  EA.  TO. 
Bin  Bild  „Beim  Spiel  entzweit":  Drasd.  ak. 
KA.  75;  ein  BUd -Entzweit"  (Interieoi  mit  iwei 
alten  Herren  Im  Booococostflm,  welche  sidi  beim 
Kartenspiel  entzweit  haben,  h.  0,62,  br.  0,63, 
war  anf  Lepke'a  BerL  K.-Änct,  9.  Doc.  90. 

B.  Zn  Hanse.  —  Dresd.  ak.  EA.  " 


11.  PaohtaahlTinif  (1872).     E:  Chr.  Rmnp.  — 

HannoT.  EA.  78;  Hannov.  60.  KA.  82. 

11.  Die  Pachtsahlnng  an  das  Eloster.    h.  0,94, 

br.  1,24.    E:  EQln,  llnseom  Walliaf-Bicharti, 

Geschenk  des  Hnsemn- Vereins  1874. 

18.  Der  Bancher.  —  Dresd.  ak.  EA.  76. 

11.  NacblasB-VerBteigernng.  —  Ans  der  Ad.  r. 

Iiiebermann'schen  Samml.,  welche  im  Dec  76 

in  Berlin  Teisteigert  wnrde. 

15.  Der  Politiker,    h.  0,62,  br.  0,59.    E :  Fian 

Des  Alts  in  Hamburg.  —  A.  a.  Hamb.  Privat- 

1h<ui*i.     rjQ        Vi^      T>."1J        -----  .       -      - 


„Politiker"  befindet  sich 
Stettin:    ein   Bild    -Der 


SK.  aa  Der  Zahltag;  Der  Leser  (sIIvEb« 
einem  Folianten).  —  3.  JA  Bdbi  Eta* 
(EonsthaUe),  1.  Hin— 1.  April  91.  BiB 
.Der  Leser",  b.  0,60,  br.  039,  ksanta 
Nachläse  des  Landschaftsmalers  ?k  Hoa 
in  Frankf.  a.  H.  anf  Bangel's  FraaU.  E.-i>l. 
SO.  Febr.  95. 

ST.  Schachspiel  —  Dansiger  EA  93. 
28.  Büm  Notar. 

27.  o.  28  auf  der  4  JA  Ddfu  Kta* 
(EnnsOialle;,  6.  HSn— April  SB. 
S9.  OerichtBtag.  Eine  Fran  trigt  daiffidM 
ihre  Klage  tot.  Links  anf  ein«  Buk  A 
wartender  TjniiTnaTin  17.  JshrL  L  Oft  kl 
0,75.  —  Lepke's  BerL  E.-Aact.,  12.  D«.  ft 
80.  Die  Eartoffelscl^erin.  S:  Qm.-i^ 
Weber  in  Hamburg. 

Sl— 8S.  Hit  Kleinem  nng:t  man  u;  DitT» 
baftnng;  Der  Bücherladen.  —  Haudr.KiH 

54.  Ein  Liebesdienst  h.  0,40,  bi.  0^  - 
Bangel's  Frankf  K.-Anct,  12.  Un  H. 

55.  Die  Chelsea-Pensioners.  Site  Onpfi  *■ 
Bewohnern  des  London«  InTalideihwn«,  few 
einer  den  anderen  die  Armr-Oaiette  laSal 
Eines  der  letzten  Bilder  des  EButlm 

Web«r,  Anton,  Portrüt-  n.  ffini» 
maler,  geb.  m  LiebstEdt  bei  Weinr  ■ 
4.  Ang.  1833,  war  Schfiler  Prof  Jol.  Itai 
in  Drwden  n.  erhielt  als  solcher  äa»  An 
Med.  Q-,  statt  Wiederholnnz  derBelbM,,lV 
ein  Bhienieogniss,  1860  die  iL 
Dresd.  Akademie.  Jetet  Prof  ■ 
Akademie. 

1.  Bildnis«  des  Knpferstecheis  Fi.  3dfat|i 
Leipzig.  Halbfigor  halb  nach  leckU  w 
Anton  Weber  fec  Drsd.  1868.  b.  0,7(6,  ta.O* 
E:  Oalerie  Dresden.  Geschenk  ni  m 
Hühner  1874. 

».  Das  Gebet  der  Biant  —  Dieri.  it  ILO. 
3.  Jacob  und  EaheL  —  Dreed.  ak.  UÄ 
1.  Luther  predigt  in  seinem  StamnuM  ■■* 
—  Dread.  ak.  £l  64. 
K.  Domrüscheu.  —  Diesd.  ak.  KA  68. 
8.  Frahling.     Jnnges   Mfidohen  am  SiA,* 
Begriff  Bi(£  zn  baden.  —  Paris«  Siini^ 
EinBUd  „Badendes  lUdchen":  BerL  atKA.» 


«Inng  dtneftt^  Vf. 
diekLnUIUll 
Prot  andfflft* 


Weber. 
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16.  Bfldnus  des  Fftnten  BiBinarek,  in  schwarzem 
Frack  mit  weisser  Halsbinde,  ohne  Kopf- 
bedecknng.  Lebensgr.  Kniestlick.  Bes:  Anton 
Weber.  Berlin  1886.  —  Sftchs.  KV.,  Febmar  86. 

17.  Bnistbüd  des  Kronprinzen  yon  Deutschland 
XL  Preossen.  h.  0,73,  br.  0,58.  War  im  Besitz 
der  Stiftsdame  Math,  von  Waldenbni;^,  deren 
SammL  im  Mftrz  1886  dnrch  Lepke  in  Berlin 
Tersteigert  wurde. 

18.  Bine  B^garin  im  Festkleide,  Kniestttck. 
Bez:  Anton  Weber.  Berlin  1887.  Abb.  nOarten- 
lanbe«*  1887.  —  BerL  ak.  KA.  87;  Sachs.  KV., 
Febr.  88.    (Vgl.  Nr.  23). 

19.  Bfldniss  des  Kaisers  Friedrich,  in  der  Uniform 
sefaies  Pasewalker  Kflrasierregiments.  Lebensgr. 
Gemalt  1889  im  Auftrage  der  Kaisenn  Friedrich, 
weli^e  mehrere  Wiederholangen  des  Bildes  be- 
stellte zu  Geschenken  fOr  diejenigen  Begimenter, 
xa  denen  der  Kaiser  in  besonders  nahen 
peisOid.  Beziehungen  stand. 

90.  Thflringer  Bfinerin,  am  Wege  ansrohend. 
h.  0,56,  br.  0,42.  —  Lepke's  BerL  K.-Anet, 
13.  Mai  90. 


21.  Portr.  des  General -Feldmarschalls  Grafen 
Bltunenthal.  Bez :  Anton  Weber.  Berlin  1890. 
— -  BerL  int  KA.  91. 

82.  Portr.  des  Bildhaners  Prof.  Johannes  Pfnhl. 
—  BerL  ak.  KA.  92. 

aB.  Bulgarisches  Mftdehen.  —  BerL  ak.  KA.  92. 
2i.  Mntterstolz.  Jnnge  Frau  mit  einem  blonden 
Kinde.  Brostbild.  Holz.  h.  0,21,  br.  0,17.  — 
Lepke's  BerL  K.-Anct.,  5.  Apr.  92. 
25.  Thüringer  Landmfidchen  mit  dem  kleinen 
Schweetercnen  von  der  Arbeit  heimkehrend, 
h.  (187,  br.  0,59.  —  Lepke's  BerL  K.-Anct, 
la  Dee.  94. 

Weber,  August,  Landschaftsmaler,  geb. 
za  Frankf.  a.  M.  am  10.  Januar  1817,  gest.  zu 
DüBseldorf  am  9.  Sept  1873,  trat  1886  in  das 
StSdersche  Institut  u.  im  Herbst  1838  in  die 
Akademie  zu  Dtisseldorf,  auf  der  er  1839  J.  W. 
Sehirmer  zum  Lehrer  hatte.  Nach  ErOfbiung 
eines  eigenen  Ateliers  bildete  er  mehrere  Schiller, 
danen  er  in  seinen  idealen  u.  stilvollen  Com- 
noeitionen  nach  Form  u.  Inhalt  als  Vorbild  diente. 
1861  erhielt  er  den  Professortitel^  1869  die  Er- 
nennung zum  Mitgliede  der  Berliner  Akademie. 
Br  war  mit  der  Oel-  und  Aquarellteohnik ,  wie 
anefa  mit  der  Lithographie  gleich  vertraut. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Kapelle  im  Schnee  bei  Mondschein.  -^  BerL 
ak.  KA.  39. 

2.  Eine  Mfihle  im  Taunus.    (1841). 
2l  £Sn  Sturm,  Tannen.    (1843). 

4.  Eine  Mühle.  Angek.  vom  KV.  f.  Bheinl.  u. 
W.     (1844).  ~  BerL  ak.  KA.  44. 

6.  Schweizerlandschaft,  Abend -Beleuchtung. 
0844).  --  BerL  ak.  KA.  44. 

I  B.  Sonnenunterganff.    (1845). 

7.  Flache  Gegend  oei  Regenwetter.    (1846). 
[8.  Ktthie  vor  Sonnenaufj^mg.    Bez.  1846.    B: 

H.  Deelnen's  Wittwe.  —  Bremer  A.  a.  Privat- 
besitB  S. 

9.  liSndBchaft  nach  dem  Begen.  (1847).  —  BerL 
ak.  KA.  48. 

10.  Landschaft  mit  Staffage  am  Brunnen.  (1848). 


11.  Abendlandschaft.  Bez.  1848.  E:  Aeltermann 
Lttrmann.  —  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

12.  Landschaft  nach  dem  B^gen.  (1849).  — 
Durch  den  KV.  f.  BheinL  u.  W.  an  Gh.  James 
Cockerill  in  Aachen. 

18.— 16.  Waldpartie;  Mtthle  im  Walde;  Eichen- 
wald. —  Dresd.  ak.  KA.  49. 
16.  Italiemsche  Landschaft  Ein  Brunnen  unter 
grossen  Bftumeui  um  den  sich  mehrere  Figuren 
gruppieren.    Bez:  A.  Weber.  Düsseldorf  1849. 


allg. 


I 


h.  63 Vt",  br.  72''.  E:  Gal.  Eaven6,  Berlin.  Eine 
•itaL  Landschaft  mit  Brunnen*':   Kölner 
d.  u.  histor.  KA.  61. 

17.  Mondschdnlandschaft.  E:  Aeltermann  Lttr- 
mann. 

18.  Landschaft.   Bez.  1860.   E :  P.  D.  Schröder. 

19.  Landschaft,  Sonnenaufgang.  E:  GonsnlAd. 
Meyer. 

17—19  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

90'  Sturm  bei  Sonnenuntergang.    (1800). 

21.  Landschaft  mit  Eichen.    (1861). 

22.  Mondscheinlandsdhaft  Vom  Gewfisser,  in 
dem  sich  der  Mond  spiegelt,  rechts  eine  waldige 
Anhohe  mit  dem  Bück  auf  ein  Dorf.  Bez.  A. 
Weber  1861.  h.  19Vb'',  br.  27^  E:  Qal.  Baven6, 
Berlin. 

28.  Waldlandschaft  mit  einem  Brunnen.  Bez: 
A.  Weber,  h.  1,046.  br.  1,4L  E:  Stadt-Museum 
Königsberg,  seit  1866. 

24.  Landschaft  Au&teiffendes  Gewitter.  (1867). 

—  Münch.  deutsche  a%.  u.  histor.  KA.  68; 
BerL  ak.  KA.  68. 

26.-28.  Morgen-,  Mittag-,  Abend-  u.  Nacht- 
landschaft Pendants,  im  Auftrage  des  KOnigs 
von  Prenssen  gemalt.  —  Mttnch.  deutsche  allg. 
u.  histor.  KA.  68. 

29.  Sonnenuntergang  bei  stOrmischem  Wetter. 

—  BerL  ak  KA.  60. 

80.  Waldlandschaft  mit  Abendstimmung.  Yorft 
ein  Bach,  im  Hlntergr.  HOhenzOge.  Bez:  A. 
Weber,  h.  0,26,  br.  0,34.  E:  Ddfer  Stadt 
Gem.-SammL,  Geschenk  von  F.  Hohmann. 

81.  Mondscheinlandschaft  Bez  :A.  Weber,  h.  0,46, 
br.  0^61.  E :  Stadt  Museum  Leipzig,  Geschenk 
des  Dr.  Albert  von  Zahn  1867. 

32.  WestfUische  Landschaft  Sommertag  bei 
regnerischem  Wetter.  Bez:  A. Weber  68.  h.  1,11, 
br.  1,69.  E :  National-Galerie  Berlin,  angekauft 
1868.  —  Wiener  WA.  73. 

88.  Abendlandschaft.  W^  rechts  an  einem 
Waldsaume  zu  einer  iTOgelkette  fOhrend. 
Stafiiage:  B&uerin  mit  einem  Kinde,  h.  0,77, 
br.  1,08.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz,  KOln. 
Aus  den  Geldern  des  KT.  1873. 
84.  Winterlandschaft  im  Mondschein.  —  BerL 
ak.  KA.  80. 

36.  Italienische  Landschaft  —  Bremer  KA., 
Anfang  80. 

86.  Ansicht  der  Stadt  Neuss,    h.  0,31,  br.  0,47. 

—  Bangel*s  Frankf.  K.-Auct.,  16.  u.  16.  Oct.  90. 

87.  Nach  dem  Sturm.  Ein  Schleppdampfer  im 
Hafen  von  Boulogne.  E :  Stftdt  Museum  Leipzig, 
angek.  1892. 

88.  Abendlandschaft  h.  0,26,  br.  0^66.  E: 
Stadt-Museum  Danziff. 

89.  Mondscheinlandsdaft  An  brausendem  Ge- 
birgsbache  eine  Wassermtlhle  mit  erleuchteten 
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Melende  Kinder.  Kotir  vom  SoUone  Dluim 
Kirn  o.  d.  Nahe.    1l  88",  br.  42*. 
Landschaft  mit  Vieh.    h.  28",  br.  31". 
t-16  Berl.  ak.  EA.  62. 
HTaldlaodBcbaft.  —  Sachae'a  Berl.  EA.  z.  B. 

-  Berl. 

KA.  68;  Wiener  int.  KA.  69. 
tO.  Eine  Holxfnhie;  Die  erlegten  Bebe.  — 
L  ak.  KA.  68. 

Die  Fahre.  Schottische  Binder  auf  der 
«r&hit.  Iiith.  yon  Souluwe-Teianer. 
FrUülng.  Unter  einem  UtUieBdeii  Apfel- 
me  mtst  eine  jnnge  Tran,  deren  nu  Seit» 
undeeTSckterlein  einer  Ziege  Fattei  reicht.— 
.  Salon  70.  Ein  Bild  JmUingBabend" : 
L  ak.  KA.  72. 

Lomhardische  Schafherde.  —  BeiLak.  KA.  70; 
od.  ak.  KA.  70. 

as.  Btrickendes  USdchen ;  Angelnde  Kinder.  — 
Bner  int.  KA.  71. 

Aomicbt  bei  Acqna  acetosa.  —  BeiL  ak. 
u  72. 

Mittagessen  im  Freien.  Ein  PflOger  teilt 
(  seineu  Kindern  doa  von  Ihnen  gebrachte 
tUgbiod,  während  aein  Dieieespann  dae 
tter  einnimmt,  ßes:  Otto  WeSer.  —  Beil. 
b.-A.  86. 

.  Aquarell:  SAnlensKnse. 
.  Aquarell-.  Kleiner  FischtrSger  ans  der  Sennen- 
leht  (ComwaU).    E:  KOniginTOS  England.— 
iener  Jnb.-A.  88. 

:  Orig.-Lithograpbie:  An  der  TiSnke  (EDbe 
I  Bnach).    roy.  qn.  toi 

■  Oiig.-Lithograptiie:  In  der  Koppel  (Pferde 
if  der  Weide),    roy.  qn.  foL 

Weber,  Panl,  Landicliaftimalei,  seb. in 
umnadt  am  19.  Jaunar  1823,  Scholar  des 
•I«8  Anepst  Lncaa  daselbst,  dann  dee 
■del'schenlnatitntt  in  Frankfurt  n.  der  UOncb. 
kademie.  1846beteiligteerdcbaneinetOTient- 
■Ise,  besBchte  darauf  Antwerpen  o.  1848  Nord- 
Miika,  das  er  nach  Teischiedenen  Biohtnngen 
Dehwanderte,  PhUadetphia  aber  meist  EOm 
■(enthalt  wUdte.  1866  nach  Eniopa  anrOck- 
■kdut,  bereiste  er  die  Schweii,  Frankreich, 
«Mtlaad  n.  England  n.  lieea  sich  1871  endlich 
I  München  niedür. 

■  Wildlandschaft,  Motiv  ans  Nordamerika. 
1  MShle  im  Scbwariwalde. 

I  n.  2  Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 
1.  Der  Wald  von  Fontainehlean.  1869  im  Besitz 
HI  Herren  Childs  &  Co.  in  Boston. 
L  5.  In  der  Schwemme,  Motiv  ans  Oberhessen; 
Mher  Morgen,  HeBsen-Casael  —  Wiener  int. 
tA.  71. 
1. 7.  Stnrm  am  Chienuee ;  Heimkehrende  Herde. 

-  Mtlnoh.  Looal-KA.  73. 

t  Dachanei  Moos.  —  Wiener  WA.  73. 

«.  Dm  Obeisee  mit  Blick  anf  den  Watnnann. 

-  Dreed.  ak.  KA.  74. 

1^  U.  Der  KOnigssee  mit  Blick  nach  dem 
Owwje;  Schottisdie  SeekOste.  -  BerL  ak. 
KA.  74. 

tt.  HerbrtlandBckaft  in  Nord- Wales.  —  Mttnch. 
GlMp.  76. 


U.  W^easohatten  mit  einem  über  GerSll  hin- 
ranschenden  Bftchlein.  Bei:  Paul  Weber  1874. 
Hots,  b.0,60,  br.0,56.  S:  Mnsenm  Dannstadt 
14.  Schottisches  Hochland.  —  Kasseler  ET.  77. 

16.  Motiv  ans  dem  Walde  von  Fontüneblean, 
mit  Tientafiage.  —  MtlncL  Glosp.  76;  BerL 
ak.  KA.  777KM8eler  KV,  77. 

16. 17.  Heimkehrende  Enhheide;  Waldlandschaft. 

—  BerL  ak.  KA.  78. 

18.  19.  Motiv  am  Main;  Motiv  ane  Nord- Wales. 

—  Mtlnch.  int  KA.  79. 

ao.  Motiv  aoB  dem  Catskilt- Gebirge  in  Nord- 
Amerika.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 
21.  Hochsommerlandschaft  nach  einem  Qewitter- 
regen.  —  Mttnch.  £V.  80. 

82.  Franeniiuel  im  Chienuee.  Qest  von  Jnl. 
Dmback    roj.  qu.  toi. 

83.  Abend,  umdschaft  mit  heimkehrender  Schaf- 
herde,   Bck:  Paul  Weber.  ^  Dresd.  ok.  EA.  81. 
Durch  den  SSohs.  KV.  1881  an  Fontmeiater  . 
Walde  in  Wnischke  bei  Bantien. 

84.  MOhlbach.  —  Nttmbeig.  Landes-Indnatiie- 
A.  83. 

25.  Motiv  bei  Oberandorf.  —  Hannov.  KA.  8S. 
Eine  „Luidschaft  bei  Oberandorf  in  Oberbayem" 
beeitEt  die  SUldt  Galerie  in  Mainz. 

26.  WaseerfUl  im  achott  Hochgebirge.  1866 
gemalt  E :  Commcrz.-B.  J&necke  in  Hannover. 

—  Hannov.  KV.  88. 

87.  Der  Eahenstein  bei  Darmstadt  mit  der 
Bheinebene.  —  Kttnch.  int  KA.  83. 

88.  Herbatmorgen.  Motiv  ans  dem  Wildpark 
bei  Dormetadt  (Oinche).  —  MOncL  int  EA.  83, 
Abb.  im  Eat 

89.  Herbstmorgen  mit  Binderherde,  vom  hohen 
Flnaanfer  znm  Wauer  liehend.  Bez:  Panl 
Weber.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

80.  Landschaft,  Motiv  vom  Snsanehanna.  h.0,60, 
br.  0,75.    E:  Prof.  Dr.  StigelL 

81.  Landachaft  am  Chiemaee.  h.  0,73,  br.  1,31. 
E:  Dr.  Lndw.  Strecker. 

30  n.  31  Mainier  A.  a.  Privatbesiti  87. 

82.  Wflrmcanal,  Kühe  znr  Tranke  gehend.  — 
Mttnch.  Jnb.-A  88.  Abb.  -Kunst  f.  AUe"  1890. 
88.  34.  Mtihle  belBrannenbnrg;  MoÜvana  dem 
Inntale.  —  Magdeb.  KA.  88. 

36.  Die  Seipentara  bei  Olevano.  —  BeiL  int 

KA.  91. 

36.  Waldbach.  —  M&nch.  JA.  93. 

17.  Ave  Maria.  —  Hannov.  KA.  94. 

88.  Abendfltimmnng.  —  Or.  BerL  EA.  98. 

89.  Hochaommer.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

40.  Landlente  im  Schwetzinger  Schloaegarten. 
E:  Stidt  Galerie  Mains. 

41.  Zeiehnong:  Der  Rhein  bei  Bolandaeck, 
Droehenfels  und  Nonnenweitb.  Gest  von  JuL 
Umhaoh.    roy.  qn.  fol. 

W  e  b  e  r ,  T  b  e  o  d  0 1 ,  Landachafts- u.  Marine- 
maler, geb.  zn  Leipng  18S8,  trat  1864  in  das 
Ateliot  dea  Marinemalers  Wilh.  Krause  in  Beilin, 
wandte  sich  aber  1866  zn  weiteren  Stadien  noch 
Paria,  wo  er  bereits  1858  o.  1861  durch  zwei 
DoiateUungen  von  Seeetfirmen  Beachtung  &nd. 
Das  Meer  o.  die  Seekttsten  blieben  hinfort  dei 
Hauptgegenatand  seiner  sahlieichen  OemSlde, 
die  sich  meist  in  Privatsammlongen  befinden. 
Der  EBnatler  lebt  in  Paria. 


Wtber  —  Wecker. 


Blncherhlltten  i 


-Diwd. 


1.  Stnlnmd  tob  der  iltsn  FUtre  ui  gtHken. 

S.  8.  Aiooiu  auf  BOgm: 
SaHDiU  uf  fittgen. 

1-3  BraL  ak.  KA.  66. 
4. 8.  Seeitfick;  Bkinaputie  bei  DeiUD. 
ak.  KA.5e. 

9.  Hont  St  Uiohel  ron  den  FelMti  ron  TombeUine 
in  dei  Nonnandie  eesehen.  —  BeiL  ak.  KA.  68. 
7.  8.  Hont  Oifulel  auf  Jene;;  Waldlandsokaft. 
9.  10.  St.  Haber  aof  Jersey;  Hanne  bei  Jener. 

7—10  BaiL  ak.  EA.  68. 
IL  UotiT  ans  dem  Hafen  tod  St.  Ealier  aof 
Jeney.  —  BeiL  ak.  EA.  60. 
19.  18.  flenente  im  Spieewald;  Herlwtabend 
in  Enf  Lud. 

14. 15.  Attifahrt  au  dem  Hafto  in  der  Noimandie; 
Stnud  an  dei  engliscdien  KDate. 

11—16  Betl.  ak.  KA.  60; 
1«.  Ein  Bee^echt.  —  Berl.  ak.  EA.  60. 
17.  HoÜT  ane  dem  Spreemlde.   E-.A.Landrde.— 
Berl.  ak.  EA.  6a 

1&  Spieewald.     Bei:  Tk  Webei.   —   EOlner 
aUg.  1  EA.  61. 
19.  SngllBcIie  Landicbaft.  —  EOlaer  allg.  d. 


EA.  6 


an    der    Ellate    Ton    Dieppe, 


br.  0,63.  —  Lepfcs*«  Bert.  K,-Anot  12.  Dec  9 
n.  29.  Hai  Mi 

83.— St.  Heimkehr  im  Winter;  Landaehaft  mit 
EOheo;  TerlasseiiM  ScMff. 

20-26  Berl.  ak.  EA.  68. 
SB.  SehUfbrncli  an  der  EUt«  von  Dieppe.   Am- 
geetellt   im   Lel^gei   Hiuenm   1668.     Abb. 
nHodeme  Enn8t*^ln.   Ein  Bild  „Schiff  bneb": 
.Deber  Land  o.  U."  1898. 

87.  Cfer  dei  Seine  bei  Paria.  —  BerL  ak.  EA.  64. 

88.  Soimsnaofgang  an  der  Bretoniioben  EQite 
bei  Boseoff.  —  Berl.  ak.  KA.  64. 

89.  An  der  Bai  von  Donamanei ,  Bretagne.  — 
BeiL  ak,  EA.  6a 

80.  Nach  dem  Sturm.  Ein  SoUeppdampfei  im 
Hafen  Ton  Boologne.  E :  StAdt  Unsenm  LeipEig, 
angek.  1892.  -~  BerL  ak.  EA.  68:  Hflnch.  int. 
EA.  69.  Abb.  -Dlnstr.  Z."  1893:  .Ennst  f. 
AUe"  m.  (1898). 

81.  Dorf  iB  der  Noimandie.  1869  Eigentum 
des  Ennsth.  Eaeaei  in  Wien. 


42.  Hafen  von  Fieamp,  Horaudia.  —  Bias 

4B.  FiMheiboote.  Ostoide.  E:  Tb(»isVA 
in  London.  —  HannoT.  EV.  80;  Hb^  ü 
EA.  83. 

44  Fiscberboote  toh  Biaakenbwghe.  —  Wmm 
JA.  S3. 

45.  Lotsenboot  —  Hllnch.  Jnb.-A.  B& 

46.  Heimkekiende  Fischerboote.  —  KttauL  JAH 

47.  Vliwngen.  —  Httnch.  JA.  90.    Abb.  „KM 

f.  AUe"  V.  aeatyi. 

48.— W.  Nack  dem  Stann;  Zn  ConiraU)  Sdd 
TOB  TnniTiUe.  —  Hftncb.  JA.  91. 
Kl.  Ipoit  —  Hflncli.  int  EA.  98. 
82.  fiS.  Anf  der  Bbede  tob  Bonlogae;  In  C» 
rtantinoML  —  HOnch.  JA.  9». 
64  Paitfe  am  Hafim  Ton  BonloffBe.  ffinSeUcifflt 
im  BegriCF,  did  Fitohetboote  u  See  n  mg^ 
h.  03^  br.  0,61.  —  Ana  der  SammL  de  ijam 
in  BrOBMl  anf  Lepke's  Beri.  E.-Aoct  St  FattS, 
65.  Anf  stark  bewegt«  See  nnwelt  eina  Wäm 
Eflate  das  Wrack  ränes  grOBsen  SeUflts,  M 
Bwei  Boote   ni&hren.     h.   0,29,  br.  0,0.  - 


Lepke's  BerL  E.-Anct  18.  Dec.  9L 

56.  Hafen  von  TlissiiigeB  bti  hoher  See,  Sau» 
nstewang.  B :  Mnsenn  Walliaf-Bidiaiti,  KA, 
ang^  iBab. 

57.  Landung  bei  hoben  Seegang  (DDpii 
Caledonia).  Abb.  „lUastr.  w7  1896;  ^ 
Land  D.  H."  1896.  —  Stattg.  int  Gett.-A  *i 
Sichs.-ThDi.  Qeiretbe-A.,  Leipiig  97,  Akk  il 
Eat 

68.  Ans  den  Dardanellen,  h.  0,^  br.  (LH.  - 
Bangel's  Prankf.  E.-Aiict  8.  u.  ä  Jnai » 

69.  Hanne  (Dover).  —  Slichs.-Tbttr.  Gemte-i, 
Leipiig  9?,  Abb.  im  Kat- 

09.  Einbringen  ein»  Scbteppdampfers  mAtm 

Stnnn.    Bei:  TL  Weber.    Abb.  „IUbA:  V.' 

Hin  1898.  , 

Weber,    The: 


geb.  m  Nymphenburg  1814,  { 

am  28.  Dec.  18TÖ,  war  Schaierin  Cbr:  H«» ,! 

atem's  n.  wUilte  ibie  HotiTe  meist  am  m  j 


1.  Partie  ans  dem  buitale.  - 


-  Ldpt.  KA.  41. 
tg8^^B:C<niii 


Weckeaicr  —  Wegener. 


Aqnaiell& 
t  Suldecorotionen:   Die  Jfthreraeiten;   Die 


1  5.  Dentichei  Leben  in  Sehloet,  Stadt  n. 

1-^  Wiener  3.  all;,  d.  EA.  6a 

Bitter  fironckhorat  (ans  „Stnmme  Liebe"  Ton 

meiu).    Bez :  Georg  Wecket  1878. 

Der  Schmied  von  JQtorboek.    Bei:    Qeorg 
ecker  1879. 
Gl.  I  Manch.  inL  EA.  79;  Dresd.  ok.  KA.  80. 

AechenbiMel.   —  Frankf.  biator.  KA.  81; 
md.  ak.  KA.  82. 

Der  BattenOnger.  —  Dreed.  ak.  EA.  82. 
WeekesBflr,    Augnst,    Historien-   n. 
■ramater,  geb.  in  Winterthnr,  Canton  Zürich, 
I  Sä  Not.  1831,    bUdete    aicb    in   Utlnchen 
Ul~18tö>,  in  Antwerpen  n.  Paris  n.  lebt 


:  Kmutrerein  in  Schaflliansen. 
iide>>A.,  Zürich  SS. 
iloii  Beding  wird  tod  seinem  Tater  vor  der 
blacht  gegen  die  Franioaen  bei  Sdiindellegi 
uton  Sehwfz)   1798  gesegnet     £:    Knnsl- 
nin  in  Winterthnr. 
1  n.  2  Wiener  WA.  73. 
Seene  ans  der  Beformationszeit  in  Locamo: 
iibar»  Hnralt    verteidigt   tot   dem   Bischof 
MBda  ihren  Olanben.    E:    Hnsemn  zn   St 
iUsn.  —  Schweizer  EA.  Ib. 
Die  Gefangennahme  der  Anna  von  Hnialt 
s  ntit  bei  der  Toilette,  wUuend  das  Eammer- 
idcben  ihr  die  Haare  macht.   —  Schweizer 
L,  Zürich  81. 

ZwingU'B  Tod  in  der  Schlacht  bei  Eappel. 
atadtbibliothek  n  Wint«rthiiT.  —  Schweizer 
>dM-A.,  ZQrich  1883. 

Wlichnrinnen  am  Oolf  von  Neapel.  E :  F. 
Uoeth  in  Baael.  —  Scbweiier  Landes -A., 
rieh  83. 

Knaben  n.  HBdchen  am  Strande  von  Capri 
I  SUurello  tarnend,  h.  0,43,  br.  0,62.  E: 
ffentliehe  Ennstsamml.  Basel  ans  dem  Bii- 
lu'Hhen  Fonds. 

Oertmd  von  Wart  bittet  bei  der  EHnifin 
>1M  von  Ungarn  nm  Gnade  flU  ihnn  GemuiL 
In  Ecf-Bneecfa,  Basel  —  Schweiaer  Landes- 
•  ZBrich  83. 

Biottnsteilnng  in  Bom  am  Ceirarafeste. 
■  :  k.  Weckasser.  Borna  1884  h.  1,07, 
0,90.  £:  Kfliutlergnt  Zürich. 
Vtese,  Hax,  Genremaler,  in  HQnchen. 
ste  Eode  der  70bi  Jahie  in  Liegiiitz,  Sdüesien. 
BQdniss  des  Cnltnaministers  Dr.  Falck.  — 
A  ak.  KA.  78. 

to  Ateliar.  —  BerL  ok.  KA.  7a 
Hddewien.  —  Berl.  ok.  KA.  80. 
Eine  Debenaschnng.     Eine  j.  Dome,  mit 
en  Bnch  in  der  Hand  ang  dem  Walde  ber- 
'tntend,   wird   durch   den   AnbUck  zweier 
Wenden  Wanderbnrsohen  ttbeirascht    Bez: 
Wee«.  —  BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 
;■  ■Zeüsohr.  t  büd.  K."  1861. 
■oigenirlsche   (in   der  Kinderatnbe).     Bei: 
ffeese.  Hünohen  1883.  —  Berl.  ak.  EA.  83, 


6.  Httnehnei  Kindl  (Eleiner  Jnnge  mit  änem 
Bierkrnge  n.  Bettichen).  Bez :  H.  Weeae  1683. 
Abb.  .Dentsohe  illnstr.  Z.",  Jannar  1886.  Bin 
Bild  HHIlnohnei  Eind'l",  h.  0,G0,  br.  0,40,  war 
anf  Lepke's  BerL  E.-Anct,  28.  Aptü  86. 

7.  Zwei  Familien.  Eine  Bauemfainilie  in  ihrer 
Frende  fll»r  eine  Henne  mit  ihrer  jnngen  Brat. 
Bez:  H.  Weeae.  Hllnchen.  —  BeiL  ok.  EA.  84, 
Abb.  im  Eat;  SCchs.  KV.,  April  86.  Abb. 
„OartAnlaabe"  1886. 

S.  Sommerfrischler.    Ein  alter  Herr  n.  zwei 


jnnge  Damen  anf  schmalem  Gebirgsp&de  dnrch 
Toibeigehende  Ktihe  eiBchreckt  Bei:  U. Weeae. 
""- •  -        "■*-  ""  Bö. 

in  jnnge 

i.  Hidch 


München.  —  Sftohs.  KV.  I 

9.  Planderstftnddien.    Ei         „ 
im  tirapittoh  mit  einem  i.  MXdchen,  die,  mit 
ihrer  Handaibelt  besch&fngt,  neben  ihm  sitzt. 
Bei:  M.  Weese.  —  Stehe.  KV.,  AptU  86. 

10.  In  der  Daohstahe.  Eine  j.  Fran  Iit  bei  der 
Nachtarbeit  eines  Atlaskleides  eingeschlnmmert. 
Neben  ihr  eine  Bettatelle  mit  ihrem  schlafenden 
Kinde.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

11.  Feldmarachall  Oraf  Wrangel  in  EDrasrier- 
nniform,  anf  mhig  stehendem  sobwaizea  Boss. 

—  SiohB.  KV.,  Oct  91. 

12.  Theodor  EBmer,  sein  Schwertlied  dichtend. 

—  Sachs.  EV.,  Febr.  92. 

Wegelin,  Adolf,  Arelütectnnnaler,  geb. 
zn  Eiere  1810,  gest.  zu  KSln  am  18.  Jannai  1881, 
war  1828—18^  Schttler  der  Ddfer  Akademie, 
setzte  seine  Studien  in  MDnchen  fort  n.  lless 
doh  1836  in  KQln  nieder.  Er  wnrde  Hofinaler 
der  Königin  Elisabeth  von  Prenssen,  für  die  er 
Ansichten  rheinischer  BandeukmUer  In  Agnarell 
ansfBhrte,  die  sich  im  Besitz  des  küni^chen 
Hansee  befinden. 

1.  Ansicht  des  Werftes  in  Düsseldorf.    (1830). 

2.  Das  Innere  der  Lambertnskirohe  in  Düssel- 
dorf. (1831).  Ein  Seitengang  der  Lambertns- 
kirche,  Eigentnm  des  Ddfer  Eonstreniiu,  befand 
sich  anf  der  BerL  ak.  EA.  32. 

8.  Eine  Klosterkirche,  Motiv  von  St.  Andreas 
zn  Köln.    (1838). 

1.  Eine  Bnig  mit  hoch  anf  Felsen  gelegenem 
Tnrm.  Landschaft  rheinischen  Charakters.  E.0,66, 
br.  0,43.    Jngendwerk. 

5.  Eine  Borg  an  einem  HOgel  im  Wasser  ge- 
legen. In  einem  Eohn  nahen  zwei  Bitter,  deren 
einer  in's  Hom  stOssL  Gewitterstimmnng. 
h.  0,46,  br.  0,57. 

4  n.  6  E :  Hnsenm  Walliaf-BiohaitB  in  KOln, 
Geschenk  des  Herrn  Thomas  Schmitz  1874. 

6.  Zeichnung:  Das  Innere  der  Enppel  der  Eirche 
St.  Gereon  in  EOln,  von  der  Empore  ans.  h.  0,66, 
br.0,02.  B:  Hnsenm  Wallraf-Biohartz,  Geschenk 
Efllner  Ennstf^ennde. 

7.  Aqoarell:  Ansicht  von  Brügge.  —  EBlner 
allg.  d.  o.  histor.  EA.  61. 

Wegener,  Carl  Gnstav,  Landschafte-, 
Strand-  n.  Marinemaler,  geb.  ni  Potsdam  nm 
1612,  gest  daselbst  am  la  Febr.  1887,  büdete 
sich  in  Berlin  n.  anf  Beisen.    E.  Frenss.  Hof- 


2,  Strand  bei  Scheveningen.    Im  Eintergr.  das 


984 


^f0^0iifti*« 


Wight, 


8.  Hollfind.  Winterlandflchaft.  Auf  einer  An- 
höhe liiüks  ein  Dorf  n.  ein  altei  Tnzm,  im 
Vordem.  Schlitten  n.  Sohlittschohlftnfer.  h.0,73, 
br.  0,95. 

2  n.  3  Berl.  ak.  KA.  39.  Ans  der  hinterlasaenen 
SammL  des  StadtSltesten  Lndw.  ▼.  Jacobs  in 
Potsdam  auf  Lepke's  Berl.  K.-Anot|  Jannar  80. 
L  HoUftnd.  Winterlandschaft ,  Vorstadt  Delft. 

—  BerL  ak.  KA.  40;  Leipz.  EA.  41. 

5.  Havelpartie  bei  GUeneoke.  —  BerL  ak.  KA.  40. 

6.  Das  Dampfschiff  „der  Präsident**,  nach  Zeich- 
nnns[en  der  Engländer  Prior  n.  Whimners. 

7.  Die  FrischwasserhOhle  anf  der  Insel  Wh 
Mondlicht 

8.  Flacher  Strand,  Abendbelenchtnng.  £ :  KV. 
Potsdam. 

9.  Holland.  Winterhindschaft.  E:  San.-B.  Dr. 
Strahl. 

6—9  BerL  ak.  KA.  42. 

10.  Wasserfall  in  Norwegen  (Beickanfos).  E : 
KOnig  von  Prenssen. 

11.  Iiord  in  Norwegen  (Hockener  fra  Tindoret). 
£:  KV.  Potsdam. 

18.  Mark.  Landschaft:  Heimkehrende  Herde. 
18.  Histor.  Landschaft:  Elias  am  Bache  Krith. 
L  Könige  17. 
10-43  Berl.  ak.  KA.  44. 

14.  Landschaftl.  Composition,  stafftrt  mit  baden- 
den Nymphen.    E:  KOnig  von  Prenssen. 

15.  Ift.  Strand  Ton  Scheveningen ;  Mftrk.  Land- 
schaft, Abendbelenchtnng. 

17.  Abendlandschaft  mit  einer  Bnine. 

18.  19.  Mondan&ang;  Mondschein  bei  Nebel. 
14-19  BerL  äTKA.  46. 

80.  Neapel  von  der  Villa  Beale  ans  gesehen. 

81.  Little  Hampton.    E:  KOnig  vonTrenssen. 
20  n.  21  Berl.  ak.  KA.  48. 

28.  Charakterlandschaft:  Bild  der  Urzeit  nach 
A.  y.  Hnmboldt's  „Kosmos".  —  BerL  ak.  KA.  52. 
28.  Sonnennnterfl^ng  in  der  Camnagna  von  Bom. 

84.  Mondnacht,  Erinnerung  an  den  Albanersee. 

85.  86.  Märkisohe  Landschaft;  Der  Monte  Cavo 
im  Albanergebirge. 

23-26  BerL  3L  KA.  52. 

27.  Landschaft  nach  Motiren  bei  Tivoli  (Monti- 
celli). 

28.  Landschaft:  Johannes  der  Tänfer. 

27  n.  28  E:  KOnig  Ton  Prenssen.  —  BerL 
ak.  KA.  54. 

29.  Mondscheinlandschaft,  Schwedische  Kttste. 

—  Berl.  ak.  KA.  54. 

80.  81.  Landschaft  im  Stil  yon  Claude  Lorrain; 

Alpengltthen.    E :  KOnig  von  Prenssen. 

88.  Cavalierhans  in  SanssoncL    E:  KOnig  Ton 

Prenssen. 

88.  84.  Brandung  an  der  englischen  Küste; 

Strand  von  Scheveningen. 

32—34  BerL  ak.  KA.  58. 
85.  86.  Märkische  Fischerhfitte;  Märkische  Land- 
schaft. —  Berl.  ak.  KA.  60. 
87.-89.  Das  neue  Palais  vom  Belvedere  aus; 
Mark.  Landschaft,  Havelufer;  Seestück,  Sturm. 

—  BerL  ak.  KA.  62. 

40.  41.  Mittag  in  der  Haide;  Ein  See  in  der 
Mark.  —  BerL  ak.  KA.  64. 
48.  Abend  in  der  römischen  Campagna. 
48.  Mondnacht  im  Golf  von  Neapel.    Angek. 
vom  Könige  von  Prenssen. 
42  u.  43  BerL  ak.  KA.  66. 


44.  Castel  Gandolfo  im  Albanembirge. 

45.  Heuernte  am  Sakrowersee,  Mark. 

46.  Mark.  Landschaft:  Kohlhasenbrück. 
44-46  BerL  ak.  KA.  68. 

47.  Havelsee  in  Potsdam's  Umgebung.  —  Beri. 
ak.  KA.  70. 

48.  Abendlandschaft:  See  in  der  Mark.  —  Beii 
ak.  KA.  72. 

49.  Landschaft  mit  Tempel  u.  Figuren.  —  BerL 
ak.  KA.  76. 

50.  Anflicht  von  Neapel,  Mondschein.  E:  GeL 
Bergrat  Khün,  Berlin. 

51.— 54.  Vier  transportable  Frescoeeniilde,  die 
in  die  Wände  eines  Corridors  der  Gem.-SaiiunL 
des  Geh.  Bergrats Khün  eingelassen  sind:  1)  An- 
sicht von  NeapeL  2)  Ansicht  der  Senola  di 
Virgilio  bei  Neapel.  3)  Ansicht  von  Castel 
Gandolfo.    4)  Ansicht  von  Albano. 

Wegener,  Joh.  Friedr.  Wilhelm,  T!e^ 
u.  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Dresden  am 
20.  April  1812,  j^est  daselbst  am  IL  JuU  1979, 
war  kurze  Zeit  Schttler  der  Akademie  zu  Kopoi- 
hagen,  dann,  nachdem  er  in  Hamburg  als 
Liuiograph  gearbeitet,  auf  der  Dresdner  Aka- 
demie unter  Leitung  Dahl's.  Nach  mehreren 
Studienreisen  durchdie  deutschen  Gebirge,  die 
Schweiz  u.  OberitaUen  Hess  er  sich  in  Dresden 
nieder,  wo  er  1860  zum  Hofmaler  ernannt  wurde. 

1.— 8.  Ein  Kuhstall;  Der  Pascher  u.  der  Grenz- 
jäger; Eine  Füchsin  mit  ihren  Jungen  von 
Hunden  im  Bau  angefallen.  —  Dreed.  ak.  KA.  40. 
4.  Damhirsche.  —  Dresd.  ak.  KA.  43. 
6.  Ein  Fuchs  beschleicht  Fasanen  mit  ihrem 
Jungen.  —  Dresd.  ak.  KA.  44. 

6.  Waldbrand  in  Nordamerika.  Die  Tierwelt 
in  wilder  Flucht  dem  Wasser  zueilend.  Bez: 
F.  W.  Wegener  1846.  h.  2,27,  br.  2,83.  £: 
Galerie  Dresden,  1858  mit  den  AusstellungBp 
geldem  angekauft  —  BerL  ak.  KA.  46;  Müneh. 
aUg.  d.  KA.  54;  Par.  WA.  55. 

7.  Damwild.  Ein  weisser  u.  ein  brauner  Hirzeh 
nähern  sich  einem  Bach  im  Buchenwaldes  Bez: 
F.  W.  Wegener,  Dresden  1847.  h.  0,31,  br.  0^ 
E :  Nat-Galerie  Berlin,  Wagener'sche  SanunL 

8.  Hirsche  im  Walde.  —  Dresd.  ak.  KA.  47. 

9.  Abendlandschaft  mit  Beben.  E:  Sachs.  KV. 
—  Dresd.  ak.  KA.  52. 

10.  Jagdfrfihst&ck  im  Lastauer  Grunde  bei  Col- 
ditz.  König  Friedrich  August  Du  mit  Gefolge. 
Lithogr.  von  Zollner  u.  Arldt    roy.  qn.  foL 

11.  mrsche  im  Winter.  Holzsehn,  von  J.  G. 
FlegeL    Leipzig.    KV.-BL  f.  1852.    qu.  fol. 

12.  Die  erste  Gründung  des  Wohmdties.  Ein 
Sohwalbenpaar  beginnt  den  Bau  seines  Nestes. 
18.  Der  Johannistc^,  Mittagszeit.  Sonnenwende. 

14.  Der  Weihnachtotag.    Mittwinterzdt 

15.  Das  Wasser.  Verschiedene  Tiere  retten^sieh 
vor  der  Ueberschwemmung.  Bengalische  lÄnd- 
Schaft.  —  Par.  WA.  55;  Dresd.  ä.  KA.  56. 

12—15  Münch.  allg.  i  KA.  54. 

16.  Hirsche  durch^s  Wasser  ziehend.  ZweiHiisdie 
stehen  im  Wasser,  die  Hirschkühe  weiden  am 
Walde,  h.  0,31,  br.  0,44.  Bez:  J.W. Wegen» 
1855.  E :  Galerie  Dresden ,  angek.  1855.  (Ib 
Katalog  1887  nicht  mehr  aufgefiUurt).  —  K5lner 
allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 


Wftgener  —  Wttlchb«rgM> 


Abendhndicbftft  mit  ninehen. 

Hoi^enl&ndMb&ft:    Bwtei   in   der  s&elii. 

nreis. 

Eiredie  von  WDlfen  »nf's  Bi§  getrieben. 

ideiholmw  anf  der  Dresd.  ak.  KA.  74. 

Die  eiscnieckten  Diebe. 

;7-aO  Diasd.  ftk.  KA.  55. 

fiobne^esUber  mit  nniMwoifenem  Scblittan. 

K  ünteworfener  TOpfenngen ;  PfeTdeatQck. 

Terkampfte  Hinche.  —  BerL  «k.  RA.  68; 
joer  WA.  73. 

1-34  Dtesd.  ftk.  EA.  66. 

Zwei  Hnndeportnita,  aogen.  lün;;  Chulee. 

Die  Schneexoppe  im  föeaengebuge  vom 

niedebeigei  Klüum  gesehen.    Morgeolud- 

ift  mit  Stafiwe. 
^n.  38  BerL  ak.  KA.  68. 

Die  tote  K9niffin  (Wüstenbild).  Die  dnicb 
-Dscbtlsse  totliäi  Terwnndete  LOwin,  neben 
(klier  der  Lowe  etebt.  —  Dreed.  ak.  KA.  60. 
L  Klio,  engliMliee  Beitpferd.  E :  EOnig  Johann 
•  Sachten.  —  Dresd.  ak.  EA.  60. 
iL  Partie  ana  tinem  Wildpaik,  HerbstlandschafL 
).  Iris,  Pferdeportiait    E :  ESnig  Johann  von 

UhMU. 

39  u.  30  Diesd.  ak.  EA.  61. 

L  Eine  Herde  vor  dem  neuen  Toie.  —  Dreed. 

L  KA.  65  n.  66. 

L  Wie  die  Mutter,  m>  das  Kind.   PferdeHtflck.  — 

nd  ak.  EA.  66. 

1  Hirn  Farot,  engL  VoUblntstDte,  Schlachtross 

»  SIchg.  Kiieffsminiiten  von  Fabrice,     Um- 

ebnng  Sohlaea  Prim  in  Böbmeo.    Im  Hiotergi. 

ie  TorrfiekeDde  Artillerie  bei  Probliu.  —  Drrad. 

k.  EA.  67. 

i  Union,  Scblachtioss  des  Eronprinsen  Albert 

OB  Sachsen.     Umgebong  der  Schioashof  so 

'lim  in  Böhmen.  —  Dretd.  ak.  KA.  67. 

S.  Tigeriagd  in  Osündien.  —  Wiener  3.  allg.  d. 

Ü.  ffi^Dieed.  ak.  KA.  71. 

A  fiiodneld.    FtttteiODgsscene  in  einem  WQd- 

J.  Auf  dem  Anstände,  mSnnL  Portrait,  ganze 
'wir. 

86  tt.  87  Diesd.  ak.  KA.  74. 
8.  Hondscheinlandechaft  mit  Beben  auf  dem 
^ligestade  eines  Sees.  h.  0^0,  br.  0,400.  E: 
uiüt-  Eabmn,  SEadt-Hiuenm  zn  Danxig. 
t.  Zeichnong:  Eine  Strasaenecene  in  Dresden, 
w>  der  Natu  skizziit  n.  aU  &rbige  Zeichnung 
Jugeflhrt.  -  Dresd.  ak.  KA.  70. 

Wegaann,  Berta,  d&nische  Halerin, 
i  Kopenhagen.  In  Pari*  gebildet  Lebte  in 
^chen  n.  1880  in  Ewraen  bei  Paris.  Malt 
»«nWder  n.  Portrait».  Erhielt  1894  die  kL 
oM.  iHedulle  der  gr.  BerL  Eonstansstellnng. 

■  Idrlle.  Bin  jongee  Liebespaar  anf  einem 
panergang  im  Frtlhl&ignnter  blühenden  B&nmen 
»ndabid.  Bea:  Bertha  Wegmann. -Berl.  ak. 
^78.  Abb.  (In  der  Blütezeit}  -Elnstr.  Z." 
^  V.  „Meiiterw."  m. 

■  Dm  vereanbeite  Sch&ta.  —  BerL  ak.  EA.  79. 

t S  eo^^'  ~"  ■*^*°'^-  "■*■  ^-  ™=  ^"'• 

d^?'g;J«B^i"iA.3.  Eine  mit  Unterbrechung 
MM  Hlkelarbeit  nachsinnende  Dame.  Kniest 
nace.  Be«  :B.  Wegmann. -Berl.  int  KA.  91. 

■  "ame  am  Meer,  lebenegrosses  Kniertäek. 


S.  Halerin,  Fortndt,  nicht  Selbstblldnias. 

7.  Dame,  im  Walde  ätsend. 

8.  Hntterglttck.  Junge  Hntter  mit  dem  SKngling 
anf  dnn  Arm. 

9.  Intirieoi.    Hfidchen  am  Fenster. 

10.  Blnmenstttck.    Stranss  im  Qlase, 
&-10  Ol.  BeiL  EA.  94. 

11.  FrOhlingssonne.  —  Gr.  Berl.  EA,  96. 
Wehle,   Johannes   Bobert,    Qenremaler 

geb.  zn  Badebnig  in  Sachsen  am  4.  Juni  1848, 
ahn  des  Ualers  Bob.  Wehle  in  Ueissen,  SchUei 
der  Dreed.  Akademie  n.  der  Ennstechnle  m 
Weimar  unter  Prof.  Panwela,  kehrt«  1869  nach 
Dresden  znrttok,  begab  aicb  aber  1873  nach 
Httnchen  n.  darauf  nach  Wien  n.  Brllnn  in 
Niederösteneich.  1888  wurde  er  Lehrer  im 
Anükenaaal  der  Eonatakademie  an  Lelpiig  n. 
am  1.  Dec.  1894  Ubemabm  er  die  dnich  den 


1.  Maria  Stnart  Conctmenzarbeit  um  das  akad. 

Beiaestipendinm.  —  Dieed.  ak.  EA.  70. 

S.  Schmetterlinge.    Genrebild.  —  Dresd.  ak. 

KA.  71. 

8.  Das  Stelldichein.  —  Wiener  JA.  73. 

4.  Die  alte  Hansmagd.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 

5.  Lenzgedauken.  Thinge  Dame  an  einer  Blnme 
in  ihrer  Hand  riechend.  Bez:  J.  B.  Wehle. 
Abb.  „UniTersiun''  "VI. 

6.  Auf  der  Sommemise.  Jonges  Paar  btim 
Xüntrittin  die  Gasthanswohnnng.  Bez :  J.  B. Wdüe 

93.  Abb.  ,üniTeratim"  1896. 

7.  In  der  Sommerftiache.  Die  groase  Schwester 
mit  dem  kleinen  Bmder  n.  einem  Dachshunde 
anfeiner Oebinswiese gelagert  Bes:J.B. Wehle 

94.  Knnatbeilage  znm  „UniTerBom"  1886. 


Aqn. 


eile,  Zeiohnnngen. 


Abb.  „UniTemun"  XI.  {1894/96). 
2.  Aquarell:  Der  grosse  Angenblick,  in  welchem 
drei  Kinder  snm  strahlenden  Chiistbaum  treten. 
Farbige  Beprodnction  „Qartenlanbe"  1897. 
8.  Aquarell:  Das  Jawort  Familie  n.  Hans- 
eenossen  Ton  11  Personen.  Die  Mitte  bildet 
das  Brautpaar,  das  sich  nach  einer  Hnsikanf- 
ftUimng  verlobt  zu  haben  scheint  Farbige  Abb. 
„Gartenlaube"  1898,  No.  1. 

4.  Aouarell:  „Dumme  Jungen!"  Drei  MSdchen 
anf  dem  Schulwege  von  Knaben  mit  Schnee- 
ballen beworfen.  \  0,82,  br.  0,22. 

5.  TnachzeiehDUng:  Weihnachten  in  der  Man- 
sarde.   Junge  Mutter  mit  ihrem  Kinde.    foL 

6.  Aquarell :  Ein  junges  Ehepaar  hat  Weihnachts- 
dnkHofe  gemacht.  Die  innge  Frau  untersucht 
den  Inhalt  einer  Zuckerdflte.   h.  0^2,  br.  0,33. 

7.  Toschseichnung:  Familie  unter  dem  Weih- 
nachtsbaum ein  Lud  singend.  Abb.  „UniTenmm" 
IX.  (1892/93). 

4-7  Lepke's  BerL  E>Auct,  27.  April  99. 
Weichberger,    Landschaftsmaler,  geb. 


der  Malerei  zn,  die  er  auf  der  Eunstschnle  zu 
Weimar  unter  BOcklin,  Michelia  u.  Max  Schmidt 
besQchte.    Nach  Studienreisen  an  die  Ostsee- 


986 


WBJchbwyei 


Mrtan,  dnioh  Dentwldand  n.  Tirol  wUlte  er 

Weimar  mn  Anfentlult. 

1.  BmimeQ  in  einem  Park.  —  BarL  ak.  KA  61. 

8.  Eine  Bduniede.  —  Dresd.  ak.  KA.  65 

B.  Eine  Mühle.  —  BeiL  ak.  KA.  66 

KDdcL  Jub.-A.  88.  ' 

t— 7.  Landschaft  von  Rügen ;  Sommertair  im 
waJdfl:  Strand  Ton  EByen.  —  Berl.  ak.  KA  70 
8.  8.  »ondanjgang  am  Strande  der  OBttM: 
HeranniehendeB  Gewitter.  —  Dreed.  ak  KA  70 
10.  Am  Waldbach.  -  Drwd.  ak.  KA.  71:  Berl' 
ak.  KA.  72:  Dresd.  Dentsche  KA.  99 
KA  ^''*™^""  Hwliatabend.  —  Dresd.  ak. 
lA  Waidinaeias.  —  Drsed.  ak.  KA.  72;  Wiener 

IS.  Bergige  Landschaft  bei  heraofziehendeni 
Gewitter.  —  Beri,  ak.  KA.  72 
Ik  KA**?!"  *''"'*'^  ^''■'  "^^l-  —  Dresd. 
W.  16.  Blick  in's  Dnterinntal  bei  Jenbach  in 
Tirol;  HotiT  bei  Heran.  —  BerL  ak  KA  7t 
17. 18.  HeibeUbend ;  MoÜt  bei  Heran.  —  Dresd. 

19.  FrUUingslandsohaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  76; 

Ddfor  allg.  d.  KA.  80. 

SD.   Abend  im  Bnchenhoohwalde.  —  Hünoh 

Glaap^6j  Berl.  ak.  KA-  77. 

M.    ItahUnggmorgen.    —    Wiener    Kttnstlerh., 

Ende  76. 

Ä  Henuiriehandet  Gewitter.  —  BerL  ak.  KA  76 

St.  Waldweg.  —  Wiener  JA.  77. 

5*-oJ^^'^*™A.jr  B«'''-  ■*■  KA.  77.    Dnroh 

d.  Sachs  KV.  1880  an  Frau  Timaens- Barella 

u  Dresden. 

SS.  Landschaft  mit  Wasser  n.  Sti^bge.   h.  1  SO 

M  l^i  7  ^f^t'',^'-  K-Aukt,  Januar  77! 

W.  HJ.  Jadenkirchhof ;  Herbstlandschaft.  —  BerL 

S"  ?äS**'  TO"  ^«""  J«[ö-  -  Wiener  JA.  78. 
»  Mhlingsabend  im  Walde.  -  Dresd.  ak. 
KA.  78.  Dnrch  d.  SBchg.  KV.  1878  an  Deco- 
nAlonsmaler  Michael  in  Dresden. 
».  Abend  nach  dem  Hagen.  —  Dreed.  ak.  KA.  78 
?:  "«'"!l"^PUig  im  SpatherbaL  -  MOnch  int 
KA.  79;  Bremer  KA.,  Anfang  80 

^^Sr'i^*'^'"'™**'*  (BncTienwald  mit 
stUlem  Weiher  im  Vordergr.),  h.  0,77,  br.  1 03 
war  ajrf  I«pke's  BerL  K.-inct.,  13.  ])ec  92  ' 
8«.  AltM  Stadttor,  HoÜv  ans  ifaambnrg  a.  d 

2*-  i",?"  ^^^  hei  Begensbnrg. 
wiS^"*"  Bnohen.^e«:  B.Veich berger. 


A.  88,  angeL  für  die  .Art  Oallerj  na  Ww 
book",  Victoria. 

41.  Dor&arten.    Dorck  d.  Sachs.  KT.  I6S  ■ 
Kaoftn.  Ang.  Walter  in  Dresden. 
18.  Sommertag  an  der  Ostsee. 
41  n.  42  Dresd.  ak.  KA.  86. 
IS.  -Sie  kommen!"  —  Hünch.  JA.  89. 
44.  46.  Motiv  ans  dem  Park  xa  Weimar;  Sovi 
Frühlingsta«.  —  HDneh.  JA.  9a 
46.  47.  Waldlandsehaft:  Sommertif.  —  lOA 
JA.  91.  ^^ 


-  MBuki 


48.  MnttergottesbUd  int  Walde. 
KA  9S. 

49.  Winterabend.  —  Hfloch.  int  KA  SB* 
BerL  KA.  93;  MIlncL  JA.  93.  '       i 
M.  Herhstabend.  —  HOnch.  .TA.  93. 

Ol.  Sommerabend.    h.  1,10,  far.  1,43.  —  H»^ 
BT.  A.  96,  ■.: 

BS.  Herbstlicher  Wald.     h.  1,43,  br  LI5.  - 
Hamb.  gr.  KA.  95;  BerL  int  KA.  9R  | 

68.  Aquarell :  FrDhlingssonne.    h.  LOOl  br.  Ott.'. 

—  Hamb.  gr.  KA.  MT  ^^1 
54.  B&.  Im  Park;  Nach  dem  Gewitter  in  U  i 

—  BerL  int  KA.  96.  I 
W.  Waldidjll,  HodT  ans  dem  Thttrioga  Wdfc 

—  SSchs.-ThDring.  Gewerbe-A,  Ldmg  91. 
67.  Hondanbang.  Partie  an  der  Thnj  OM  ' 
br.  0,60.  ~  Lepke's  BerL  K.-Anet,  14. 3m». 
6a— 80.  Badinüirai:  Am  Weiher,  1884;  Srf 
ansieht,  1887;  Wiesenlandsduift.  (TroaK  J 
Kadier  verein).  1 


an  der  Knnstschnle  en  NUmberg  n. ___ 

Akademie  nnter  W.  Diez  n.  Üew  dcb  in  Xb- 
chen  nieder.    Gl.  silb.  Hed.  MOneben  79 


L  WandgemSlde. 

1.  Die  Hochzeit  Albrecht  DDrei'i  mit  Am 
Frey  sn  Nflmberg  1494.  Frwco  in  Vo^k 
der  Wimmer'schen  Kunsthandlung  nHfii^^ 
Erstee  ans  den  Uitteln  der  Stiftnn;  jm  A» 
herm  t.  Biel  anf  Kalkhorst,  Hecklub.-Sckwcö, 
1877  hergesteUtes  Bild. 

2.  Hochieitscng  Georg's  des  Beichu  im  Bit- 
hanssaale  zn  Landshnt  a.  d.  Isar.  In  Gesöfr 
Schaft  mit  Und.  Seits,  LfifGi  n.  ^ie«  goutt« 

IL  Oelgem&lde. 

1.  Einzug  Lnthet'B  in  Worms  am  16.  iml  13BL 
Abb.  ^Gartenlanbe"  1881. 

2.  Eeliponageapräch  «wischen  Hntten,  Sdrag« 
n.  Hardn  Bncer.   Ans  der  SammL  des  Bcaduta    I 
Voss  in   Verden  anf  Lepke's  BerL  t-Aact, 


Wela«r  —  W«lali«ipt< 


br.  0^.  —  B«rl.  kk.  KA.  8a  Abb.  im  Eat; 
Lepk«**  B^  E.-Anot,  6.  April  92.  Abb. 
„Sohonr's  FamilieiiblM"  1890.  Du  Bild  Zu- 
tritt HU  dem  Htuanm",  h.  (^40,  br.  0^,  seUngta 
uu  der  bistnlasBeneD  SuunI  dea  HMkniwtb. 
Ed.  Honnth  in  Berlin  »nch  uf  Lepke's  BeA. 
K.-Anct,  12.  Mira  95. 

10.  FlOteuttinddien.  Bei:  J.  Weiser.  —  BerL 
ek.  KA.  80;  Dmd.  ik.  KA.  81. 

11.  Ünterbrocbenea  T&bakcoUeginm.  —  HOncb. 
KV.  81.  Ein  Bild, Die  hdmlicbenBancherinnen" 
ceigt  swd  Jon»  Dunen,  die,  »ni  hoUind. 
Tbüipfeifen  naätend ,  Ton  einem  untretoiden 


-  Wiener  JA.  I 


inuDpiDusn  iBuciuniu, 

Bnnt  ttberrucht  wenl(_ 

18.  PompeJi'B  letite  Ttge. 

BerL  «k.  KA.  81. 

18.  Unerwarteter  Berach.  —  Oesterr.  KV.  Sl. 

14.  Hoohieit  —  fröhliche  Zeit  —  HOncL  int. 
KA.  83,  Bmcbst  daruu  im  EmL 

15.  Die  Nichten  dee  Cudlnali.  ~  HBnch.  int 
KA  88.  Abb.  „lUnatr.  Z.'  1884  n.  „Heiaterw. 
d.  Holachn."  vn. 

16.  Im  Atelier.  Der  Haler  nnlerhUt  licb 
wlhieud  der  FrtUutOckapMUe  mit  eeinem  Papagei 
Bei:  J(«.Wäaer.  —  Dresd.  ak.  KA.  84. 


n  kleinen  Kinde  nf  seinem  Arm  im  Löffel 
Boeococoatllm.  Bei:  J.  Weiser, 
-  Dresd.  A.  anf  der  Temase,  Herbat 
84.  Das  Bild,  h.  0^7,  br.  Ofi»,  anf  Lepke'a 
BerL  E.>An<>t,  Hin  87,  n.  tutei  dem  Namen 
„EbM-lOck"  anf  dessen  K.-Anct  am  7.  Uai  9&. 

18.  Nach  dem  UebeifalL  SchnapphUne  ans 
dem  17.  Jabihnndert  eine  gefangene  Tomebme 
Familie  mit  sich  schleppend,  im  Streit  1848 
Yollendet  Angek.  vom  KV.  sn  ÜUnchen  tttr 
dMaen  Oalerie  1884. 

19.  Was  aieh  liebt,  das  neckt  sich.  (Bancber 
Ton  Damen  anf  friMsber  Tat  ertappt).  —  Dresd. 
ak.  SA.  86;  Wien«  JA.  86. 

m.  Die  Feldmobe.  (Ganz  kleines  Blild).  BerL 
Jnb.-A.  86. 

81.  Das  Klosterhen.  Geistliche  Herren  im  Freien 
an  einer  Tafel  bei  Wein  nnd  Backweric  der 
neben  ihnen  stattfindenden  Henenite  znschaaend. 
Im  Hinteqpt.  das  Kloster.  —  Antwerp.  WA  85; 
BmL  Jnb.-A.  86.  Abb.  „Kunst  f.  Alle"  IX. 
08^). 

82.  Um  die  Bente  würfelnde  Erieger  in  einer 
Sohenne  im  Streit  Abb.  „lUostr.  Z."  86  n. 
.HetsteTw.'  Vm. 

23.  Liebesbote.  Ein  Cavalier  flbereiebt  einem 
alten  BettelmOncbe  einen  Brie!  Abb.  „Qarten- 
lanbe"  87. 

24.  Der  Untenspieler.  -  Berl.  ak.  KA.  88. 
86.   Die    nnterbrochene    Traanng.     Lebensgr. 

Fiavmn.     IIihl.  .Tnnaf  Waih»  HHnnh    Inh.i 


87.  Die  Brant  —  Bed.  ak.  KA  SR. 
8&  StiefinBtterchen.  Die  jnnge  StiaMkfe 
Stieftochtereben  begtflssead.     Abi  , "' ~ 
Sonst"  m.    (1688). 

88.  Im  CaneraL  —  HBucL  JA  9C^  AU.iik 
80.  Die  Spieler.  Drei  Hinnei,  dmt  äm^ 
Mscblafen,  Ton  da  jnngen  hin  In  Im 
m  der  HorgenfrOhe  Dbetnscht  —  Ui^IL 
91;  Beri.iEKA.93,  Abb.imKat;lk.Ml 
Land  n.  U.",  Oct  1898;  ,IBBrti.  Wdf  Di 
n.  Verschiedene  Wege  (Kloster&u  i.  W* 
dame).  -  Gr.  Bert.  ^  9S,  AU.  u  Sit 
82.  In  Eriegneiten.  FranL  Stdditta  iofk 
in  eine  Wouinng.  Bes :  Jos.  Wenn  91  - 
Httnch-  JA.  93;  Gr.  BerL  KA.  91,  AbL  iaU 
Abb.  ,IUnstr.  Z."  98. 

18.  Die  Giatolanten.  Einem  jnsga  Bw 
neben  irthrend  der  Hociueitsbm  ais  oihi 
Leute,  ein  Knabe  mit  seinen  Blteni,  eil  0«U 
bringend.  Abb.  „ünivmnm"  IX.  (1^ 
84.  Demaskirt.  Jnnge  Dame  im  LtkM 
Bea:  J.  Weiser  9*.  —  Äniold'i  Dioi  li, 
Der.  94. 


KL  Entsagung.  Ein  jnnges  Ten 

eben  kniet  Tor  einem  sie  einsegneadsi  FriMs 
Abb.  „ninstr.  Z."  1894. 
88.  Besuch  im  Atelier.  Efai  slter  En  oW 
mit  «nem  Sttanss  böm  Haler,  u  dsa  ■ 
Page  Modell  stehenden  Dame  leiM  Ewm 
dartubri^n.    Abb.  JUustr.  Z."  ISU-    ^ 

87.  Die  Verbaftung.  Der  BriUitiM  im  w- 
rend  der  FesttafÜdurcb  fhoLÜiiitiiiTaW 
-  HOncL  JA.  94.    Abb.  .GaiteBlnk«-  M 

88.  In's  Feld.  Ein  jnngw  InftBiaiit »« 
Zeit  der  Freiheitskriege,  TOBdenSUni« 
Schwester  Abschied  nehmend 

89.  Hoehieit  im  Felda  Ein  jmger  OBobs 
ein  EdelMnlfOn  werden  im  FeUlageti0Ht 
der  Armee  vor  einem  unter  BAmm^™^ 
mein  u.  Fahnen  errichteten  AU»  ^  *'' 
MOncbgebant.  Abb.  .Gartenlaube' 1%»» 

40.  Pa£n'8  AbfUuuu  zur  BichMiM  «» 
einen  Of&det  n.  fAnT  frans.  Orenidiat  w 
-Gaitenlanbe*  1896. 

41.  Selbstporti^t  —  Hflneb.  int.  U-  ^ 

42.  48.  Der  Geis;  Arohitektor  atu  ^tam- 
44.  Atropa.  Ein  liegendes  jimgw  y*.*? 
einem  Blumenkorb  einen  Sbmäta  ob  ™fS 
darbietend.  —  MOnch.  int  KA  ?I,  AI*»£J 

46.  Probe  einer  Wandertruppe  -  öt.  » 
KA.  97. 

48.  Aqoarell:  Selbstbildnisi  d<s  KtiitiBi> 
Atelier.  Bea:  Jos.  Weiser  Ä  -  »• 
Aqnarell-A.  92.  ,__j,  i 

47.  Federaeichnnng:  Ludwig  UV.  t  um  ' 
Be«.  Joe.  Weiser  81.  h.  (1,37,  te  0^ '  i 
Bangel's  Frankf.  K.-Anct,  Sa  Hin  97.  ,. 
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aber  1896  dem  Bnf  an  die  Kunstakademie  in 
Karkrohe,  wo  er  an  Stelle  des  nach  Mfinchen 
berufenen  Tiermalers  Heinrioli  Zttffel  im  October 
als  etatmäsdffer  Professor  eintrat  Med.  Mün- 
chen 76  n.  90;  gold.  Med.  London  78;  kL  gold. 
Med.  Berlin  80  n.  91;  Med.  Chicago  98. 

1.  Landschaft  mit  viehstaffage.  —  Wiener 
WA.  73. 

2.  TierstUck,  Motiy  an  der  Maas.  —  BerL  ak. 
KA.  77;  Lond.  Glasp.  78. 

8.  Wilder  Stier.  Bes:  V.Weishanpt.  E-.Vereins- 

ßerie  des  Mttnch.  KV.  1880.  —  Mtlnch.  int 
.  79;  Ddfer 4.  aUg. EA.  SOjNttmberg.  Bayer. 
Landes-A.  82.  Bad&t  von  W.  WOmto.  Abb. 
^nstr.  Z!"  1880;  .Meisterw.  d.  Holisdhn.''  m. 
4.  Viehtrftnken.  Motiv  Ton  der  Maas.  Bei: 
y .  Weishanpt  1879.  —  Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80. 
&  Schäfer -IdyU.  —  Wiener  JA.  80.  Ein  BUd 
„Idylle'',  h.  0,99,  br.  0,76 :  Wiener  int  KA.  82. 

6.  Stier  mit  Knh  n.  Kalb.  —  Münch.  KV.  81. 

7.  An  der  '^ehtrftnke.  Binderherde.  Bei:  V. 
Weishanpt.  Mttnchen.  —  NOmbenr.  Bayer. 
Landes-A.  82;  Dresd.  ak.  KA.  86;  SerL  Jnb.- 
A.  86,  Abb.  im  Kat 

a  Vor  dem  Städtchen.  Altes  Städtchen  anf 
einer  AnhOhe,  am  Flnss  unterhalb  derselben 
werden  Binder  n.  Pferde  getränkt  Bei:  V. 
Weishanpt  Mttnchen.  —  Mttnch.  int  KA.  83, 
Abb.  im  Kat.;  Dresd.  ak.  KA.  84.  Abb.  in 
Fechte  „Qesch.  der  Mttnch.  Knnst  im  19.  Jahrh.*< 
IL  »Gartenlaube«  1884. 

9.  Viehtränke  bei  einer  Windmtthle.  Vom  in 
flachem  Gewässer  eine  Binderh^e.  Bin  be- 
rittener Knecht  mit  einem  iweiten  Pferde  am 
Zttgel  im  Gespräch  mit  einer  im  Wasser  stehen- 
den Fran  n.  einem  Knaben.  Bei:  V.  Weishanpt. 
Mttnchen.  h.  1^,  br.  2^06.  E :  Galerie  Dresden, 
ans  der  PrOll-Hener-Stiftnng  1884  erworben.  — 
Dresd.  ak.  KA.  84;  Wiener  JA.  86. 

10.  Heimziehende  Herde.  Binder  am  Wasser. 
Eine  anf  einem  Pferde  sitzende  Magd  im  Ge- 
spräch mit  einem  Mäher.  —  Wiener  JA.  86; 
BerL  Jnb.-A.  86;  Hamb.  Frttlg.-A.  87.  Abb. 
^nnst  f.  AUe«,  Nov.  1886. 

11.  Anf  dem  Heimwege.  Binderherde  anf  einem 
Dammwege  zwischen  einem  Gewässer  heran- 
siehend.  Im  Hintergr.  ein  Dörfchen  unter 
Bäumen.    Abb.  „Kunst  t  Alle"*  1887. 

12.  Stier  in  den  Alpen.  Abb.  ^Kunst  f.  Alle*', 
Aug.  1888. 

18.  Heranziehende  Herde.  Abb.  .Kunst  f.  Alle", 
Aug.  1888. 
12  u.  13  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

14.  Auf  der  Weide.  Kuh  mit  Httterin.  — 
Mttnch.  JA  90,  Abb.  im  Kat,  angek.  fttr  die 
Neue  Pin.;  Stuttg.  (}em.-A  91,  Abb.  im  Kat; 
BerL  int  KA.  91;  Wiener  JA.  92. 

15.  Obstgarten.  —  Mttnch.  JA.  90;  Wiener 
JA.  92. 

le.  Abend.  —  Mttnch.  JA.  91. 

17.  Der  Ortler;  Schafe  unter  Weiden.  —  Mttnch. 
JA  91 ;  Wiener  JA  92. 

18.  19.  Schafe  im  VorMhling;  Schafe  unter 
Weiden.  —  Gr.  BerL  KA.  93. 

85.  Ziehende  Viehherde.  Binder  in  iwei  Trupps 
nach  links  hin  durch  seichtes  Wasser  nehend. 
Bei:  V.  Weishaupt  Mttnchen.  h.  1,32.  br.  1,82. 
E:  Nat-Galerie  Berlin,  angek.  1893.  —  Gr. 
BerL  KA.  93.    Abb.  „Daheim^  Juni  1898. 


21.  Bine  1.  Wäscherin  kniet  bei  ihrer  Arbeit 
Im  Mitten,  ein  einspänniger  Bauemwagen. 
Bei:  V.  Weishanpt  MttncL  —  Amold^sche 
KA.  Dresden. 

22.  Auf  der  Weide  (Schafherde  bei  Dachau). 
Bei:  V.  Weishanpt  Mttnchen.  —  Amold'sche 
KA.  Dresden  94. 

28.  Am  Bache.  —  Dresd.  ak.  KA.  95;  BerL  int 
KA  96. 

24.  Stier  mit  Kuh  im  Vordeigr.  einer  weidenden 
Herde.  —  Dresd.  ak.  KA  96,  Abb.  im  Kat 

25.  Vorfrtthling.  Zwischen  laublosen  Bäumen 
iwei  grasende  Ktthe  mit  der  Hirtin. 

28.  Pflttgendes  Ochsengespann.  —  Mttnch.  int 
KA.  97;  Mttnch.  JA.  ^,  Abb.  im  Kat 

Weiss,  Carl  Jacob  Hermann,  Genre-  u. 
Historienmaler,  ffeb.  in  Berlin  1822,  vier  Jahre 
lang  Atelierschflfor  des  Portraitmalers  Johannes 
Samuel  Otto  daselbst  dann  in  Dttsseldorf  weiter 
gebildet,  kehrte  18o0  nach  Berlin  lurttck,  wo 
er  nach  einer  srOsseren  Kunstreise  durch  Sftd- 
deutschland,  Oesteireich  u.  Frankreich  sich 
weniger  der  Malerei  als  dem  Studium  des 
Costttms  widmete.  Die  Frucht  seiner  jahre- 
langen Forschungen  le«^  er  in  seinem  erst 
1872  vollendeten  „Handbuch  der  Costttmkunde* 
nieder,  das  als  ein  Werk  von  epochemachender 
Bedeutung  in  der  Geschichte  deutscher  Kunst 
u.  Wissenschaft  anerkannt  ist  Hermann  Weiss 
wurde  1866  lum  Professor  der  Kunstakademie 
ernannt. 

1.  Ein  deutscher  Ordensritter  auf  der  Morgen- 
wacht —  BerL  ak.  KA.  42. 

2.  Guerillas,  Scene  aus  dem  franz.-8pan.  Kriege 
1809.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Lafferscene  aus  der  Zeit  des  30|ähr.  Krieges. 

4.  Johann  von  Schwaben  (Parricida)  auf  der 
Flucht    £:  Banquier  Vorwerk  in  Hamburr. 

5.  Bewaffnete  niederländische  Bauern.  Zeit  1660. 

6.  7.  Nachtwache;  Verfolgte  Schmuggler. 

8.  Schlafender  Trinitariermönch  vor  semer  Zelle. 
3—8  BerL  ak.  KA  46. 

9.  10.  Die  Schuldverschreibung;  Ahasver. 
9  u.  10  BerL  ak.  KA.  48. 

11.  Ein  Puritaner  aus  der  Zeit  Carlas  I.  Ton 
England. 

12.  Folgen  des  Spieles.  Genrebild. 
11  u.  12  BerL  ak.  KA.  50. 

18.  Interieur  mit  swei  Jesuiten,  die  mit  einem 
CayaUer  einen  Vertrag  schliessen.  h.  0,69, 
br.  0,86.  —  Lepke's  Bert  K.-Auct,  30.  Sept  97. 

Weiss,  Ferdinand  Friedrich  Wilhelm, 
Portrait-  u.  Genremaler,  geb.  in  Magdeburg  am 

10.  Auff.  1814,  gest  lu  Berlin  am  23.  Januar 
1878,  Desuchte  die  Berliner,  dann  die  Ddfer 
Akademie,  an  der  er  besonders  unter  Schadow 
arbeitete.  Nach  seiner  Bttckkehr  nach  Berlin 
war  er  nicht  nur  als  Portrait-  u.  Genremaler 
tätig,  sondern  auch  als  Zeichner  von  Illustra- 
tionen lur  „Costttmkunde^  seines  jttngem  Bru- 
ders Hermann  Mitarbeiter  an  dem  grossen  Werk. 
Als  Mitglied  des  Berliner  Kttnstlerrereins  machte 
er  sich  um  die  Forderung  einer  edlen  Gesellig- 
keit verdient 

1.  Edelknabe  mit  einem  Falken.  --  BerL  ak. 

KA.  36. 

2.  Die  Heimkehr.  Zwei  Frauen  vom  Altan 
eines  Hauses  in  mittelalterlicher  Stadt  der  Heim- 
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kebr  «ioM  Bitten  mit  soiitem  Gefolge  nueliaBeBd. 

Bei:  F.WeinlS37,imneldoTf.   h.  0,91,  bi.  0,78. 

E:  !4atloiul-Qkl.Beiiin,WwreiieT'Bciie3uiimliiiig. 

S.  Dei  Abaehied.    War  fUgentam  des  Conm) 

Wuenei.  —  BeiL  ak.  KA.  3a 

L  Ein  Frdbentu.  —  Beil.  tk.  KA.  38. 

5.  6.  Hirt  n.  Hirtmi  Bitter  n.  Schettkm&dchen.  — 

BerL  sk.  KA.  39. 

7.  BanenuDBdeheii  am  Bnumen.  —  BeiL  ak. 

EA.40u.^ 

&  Dame  mit  ihrem  Kisde.  ~  BerL  ak.  KA  42. 

9.  Bildnifli  elnea  Gntabeaitmi,   >/.  Lebeuwr.  — 

BeiL  ak.  KA.44 


W«iBl,  Johann  Baptist,  Huiaemaler, 

Kb.  ni  Manchen  1812,  g«sL   daselbst  1879. 
ibte  in  UDnchin. 

1.  Heereskttst«  mit  Iienchttaim,  in  Gemeinschaft 
mit  A.  Achenbach  gemalt  B:  Lencbtrabeig- 
Galerie  in  Petersburg.  —  HOncb.  ET.,  MSis  ß. 
Ton  J.  B.  Weiss  selbst  ladirt   U.  od.  foL 

2.  Beoognoscining  eines  frauOMhen  Zweideekeis 
(Linienichifli  anider  HQhe  von  Dorei.  —  Hflnch. 
ak.  KA.  61. 

8.  Dei  Seestaim.  Oelbild  im  K.  Lndvig's-Aibnm. 
Litk.  Ton  J.  W01S1&  er.  go.  fol.  —  Hfinch. 
ak.  XA  61. 

4.  ffin  Dreimaster  Dbenegelt  b«i  stannbewegtei 
See  ein  DamplschiJI.  Bes.  1863.  h.  1,68,  bi. 
2,38.    K:  Nene  Pin.  MOnchen. 

5.  Seekttst«  mit  einer  WindmOhle.  —  HQncfa. 
alle.  d.  KA.  U. 

8.  7.  StÜTmisohe  See;  Bohige  See.  —  HOnch. 
KT.  66. 

8.  Fischerboote  an  der  Ostsee.  (1860).  E:Fnn 
T.  Hartwig.  —  flannov.  60.  EA.  82. 

9.  Hafenusicht  von  D&lmaüen.  h.  0,S4,  br. 
0,88.  —  Helblng'B  Baseler  E.-Aiict,  11.  Deo.  93 
a.  ff.  Tage. 

10.  Motiv  ans  Bacbaraoh  a.  Bh.    h.  0,24,  br. 

S27.  —  Ans  der  SammL  Fenchtwaiu:er  in 
tlnchen  auf  Lepke'a  Beil.  E.-Anct,  2.Win  98. 

11.  Seestnck.  Em  Boot  mit  geretteten  Schiff- 
bruchigen  im  Begriff  in  den  Huen  einsnlanfen. 
Beohts  der  Lenchttorm.  b.  063,  bi.  0^9.  — 
Ijepke's  BeiL  K.-Aiici,  29.  Nov.  98.  Abb.  im  Eat 


I.  Bab.  LOA: 


genan 
Bes.  1 


[,  |«b.  nBHC 


Bataillon  mit  Mosik.  Bes.  IE 
br.  0,74. 

6.  Das  kOnigl  Brannenhssi  a  SMortait  Im 
ehemaL  Dnl^atces  in  KDDclienToriBSta^ 
dnicbbnich  1876.  Bes.  1877.  Hida  L  QA 
br.  0,71. 

7.  Die  Karlssttuse  in  lUaAa  mit  ta  ■■ 
mannten    roten   Hanse  i»  Fia£  Ibaä 
M.  1884.    Holi.    h.  0,50,  bi.  0,;3. 
4—7  E :  Nene  Pinakotfask  m  Ilute. 

a  AqnareUi  Sehloss  StiUwk  ih  Bim.  - 
MOndi.  KA  (Qlasp.)  76. 

Welis«nbrvek,  JohssB«!  { 
boUfiodischer  Tianilsfhsftiw^j  i 
am  18.  Min  1822,  gtet  dsHlbst 
des  Leonardos  Temer,  Bslie  ut  TaUt 
Stadtanslchten.  War  IGt^  «et  iM^ 
von  Amsterdam. 

1.  Anmcht  von  Amsterdam,  h.  0^  k  0,71 
B :  KnnsthaUe  Eambug.TennJbditi.  J.  aSdUts 
n.  Fnn  1878. 

8.  Anmoht  einer  Stadt  Ba:  J.W.  Eifc 
h.  0,36,  br.  0,30.     Bangd'i  Fiukt  L-M, 

10.  Oct  sa 

3.  Am  Strande.  —  MQnob.  JA.  90  n.  91 

4.  Flosslandschaft  (Bhein).  -  KEa^  Ji-A 

5.  OemOsemarkt  im  Haag.  E:  K.  Uita 
Bosenstein  bei  Stnttgart 

6.  HoH&ndiaehei  StadtcaiaL  -  Wtuk.  Ji  9^ 
Stnttg.  int  Gem.-A.  91. 

7.  Nach  dem  Gewitter.  ~  K&neli.  JA  Sl 
&  Octoberabend.  —  Hüncb.  int  KA.  91 

9.  Bin  Sommertag.  —  Uüneb.  int  EA  97. 

10.  HolUndisehe  Landschaft  mit  SJätt  - 
Diesd.  int  KA.  97. 

Weiaz,  Adolphe,  geboren  iiBilif* 
in  Frankreich  natoralisirt  In  Fi»  UV 
Hed.  n.  Paris. 

I.  Neugierige  Dienstboten.  —  "Wvis.  JA  R 
%.  Der  veiGebte  Uwe.  Nackte  w«iE  Oottl 
im  LOwenzwingei.  Bei:  A.  Wan.  0«tK> 
Al^onse  Lamotte.  —  BerL  Jnta..A  8G. 

8.  Die  Nymphe  findet  das  Hs^  t.  die  U> 
des  Oipbens.  —  Beri.  ak.  KA  87. 

4.  Albaneserio.  —  Wiener  JA  91 

6.    Die   Jagend.     Nackte   UUduegtttlt  - 

Wiener  JA.  92. 

6.  Fnn  in  der  Ibeke.    L  0^6,  I«'  IlM 

Mns6e    national    dn    Lnxembous.    ^<^^ 


8d 
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g^anzer  Fiffar.  h.  85'',  br.  29''.  In  Knpfer  g^t 
von  Daniel  Berger.  —  BerLfak.  KA.  1800. 
8.  Qnstay  Adoif  vor  Berlin.  Eine  GeBandtschaft 
▼on  Damen,  die  Knrfttrstin  an  der  Spitze,  er- 
scheint im  Lager  des  Königs,  nm  seinen  *ADzng 
zn  erbitten. 

4.  Portrait  des  Malers  F.LG.  Weitsch  n.^seiner 
Frau.    h.  35",  br.  27". 

5.  Portrait  Friedrich  Wüh.'  III. 

6.  Portrait  der  Königin  Lnise.   h.  133",  br.'  27*'. 
3-6  Berl.  ak.  KA.  1800. 

7.  Scene  ans  Ossian's  .ComaU".!— 'BerL  ak. 
KA.  1802.  ' 

8.  Friedrich  d.  Gr.  m  der  Schlacht  bei  Ennners- 
dorl  —  Berl.  ak.  KA.  1802. 

9.  Portr.  des  Staatsministers  n.  Generals  der 
Cayallerie  Grafen  v.  d.  Schnlenbnrg,  Kniestück. 

10.  Die  Familie  Ang.  v.  Kotzebne's,  lebensgr. 
Figuren,  allegor.  dara^estellt 

9  n.  10  Berl.  ak.  KA.  1801. 

11.  Bildniss  Alex.  y.  Hnmboldt's.  —  Berl.  ak. 
KA.  1808.  Gest.  von  Job.  Jos.  Freidhoff.  foL 
E:  Schloss  Berlin. 

12.  Der  Ghimborasso  in  Südamerika.  Alex.  ▼. 
Humboldt  nebst  Begleitern  bei  der  Besteigung 
des  Bcoves  bis  zur  jfiohe  Ton  15000'  angelangt, 
trifft  Vorbereitung  zur  Messung  der  ganzen 
H5he.  E:  Schloss  Berlin.  —  Beri.  ak.  KA.  1810. 
18.  Ansicht  des  Peter-Paul-Hafens  in  Kamt- 
schatka. Seitenstück  zum  vorigen.  E:  Schloss 
Berlin.  —  Beri.  ak.  KA.  1810. 

14.  16.  Der  Weltheiland;  Madonna.  —  Berl.  ak. 
KA.  1810. 

16.  Amor  u.  Anakreon.  Nach  Anakreon^s  3.  Ode 
an  Eros. 

17.  Maria  u.  Johannes,  den  begeisternden  Worten 
Christi  lauschend. 

18.  Die  Kapstadt  mit  dem  Tafelberge,  nach 
Beschreibung  des  Prof.  Lichtenstein. 

19.  Die  Ruinen  der  drei  Tempel  zu  Paestum. 
16—19  Berl.  ak.  KA.  1812. 

80.  Allegorie:  Drei  Jünglinge  als  Beprfisentanten 
des  Nfihr-,  Lehr-  und  Wehrstandes  schworen  am 
Altare,  mit  Gott  für  König  u.  Vaterland  Alles 
zn  wagen,  h.  14',  br.  9".  E:  Stettin,  Hörsaal 
des  Gymnasiums.  —  Berl.  ak.  KA.  1814. 
21.  Die  Schlacht  an  der  Katzbach.  —  Berl.  ak. 
KA.  1814. 

28.  28.  Ein  schlafender  Amor;  Amor  mit  dem 
Pfeile  zielend.  —  Berl.  ak.  KA.  1816. 
2i.  Das  GoloBseum  in  Born  yon  den  Kaiser- 
palästen aus.  Im  Hintergr.  die  Bäder  des 
Tiberius.  —  Beri.  ak.  KA.  1816. 
26.  86.  Ghristuskopf :  Der  Korbflechter.  Idyll. 
—  BerL  ak.  KA.  1816. 

87.  Anbetung  der  Hirten,  mit  15  lebensgrossen 
Figuren.  Das  Licht  vom  Kinde  ausgehend. 
1817  gemalt    E:  Stargard,  Marienkirche. 

88.  Büdniss  des  Dichters  C.  A.  Tiedge.  Bez: 
F.  G.  Weitsch  fc.  1817.  Gest.  von  J.  C.  B. 
Oottsehick.  foL  E:  Kunsthalle  Hamburg,  aus 
dem  Vermächtn.  des  Physicus  Dr.  H.  W.  Bück 
1879. 

a9.'Pie  Yerkündigunff  bei  den  Hirten.  1824 
genudt  E:  AndreasSirche  zu  Braunschwei^, 
Altargemälde,  zugleich  Epitaphium  für  die 
Sitem  des  Künstlers.  —  Beri.  ak.  KA.  1824. 
80.  Anbetung  der  Hirten  bei  der  Geburt  Christi 
Fertige  Skizze  des  grossem  Bildes  zu  dem  Ge- 


mäldecyclus  in  der  Garmsonkirche  zu  Potsdam. 
—  Berl.  ak.  KA.  1824. 

81. --88.  Die  Schule  des  Plato;  Heidnische 
Opferscene;  Felsenlandschaffc.  E:  Qem.-Samml. 
der  Akad.  d.  Künste  in  Berlin. 

84.  Bildniss  des  Hofrats  Buch  in  Breslau, 
h.  24'',  br.  17 Va''.    E:  Ständehaus  in  Breslau. 

85.  Brustbild  Aug.  y.  Kotzebue^s.  h.  86", 
br.  24^^.    E:  Lüdentz  in  Berlin. 

86.  Bildniss  eines  Herrn  y.  Sieistorpff.   In  Ant- 
werpen gemalt,    h.  24^,  br.  Id''.    E:  y.  Siers-^ 
torpff,  Imburg. 

87.  Hirt  bei  einem  braunen  u.  einem  weissen 
Ochsen.  1816  ^malt  h.  Ib",  br.  13".  E: 
y.  Sierstorff,  Dnburg. 

38.  MorgenlandschaSt  aus  dem  Biesengebirge. 
Zwei  Wanderer  u.  ein  Postillon.  h.  23'',  br.  29". 
89.  Die  Stadt  Serena  in  Südamerika  bei  Sonnen- 
9kXifg«ng.  Im  Hintergr.  der  Ghimborasso.  h.  12^«"'} 
br.  16". 

40.  Landschaft  mit  See  bei  Sonnenunterffang. 
Hirt  mit  Kühen  u.  wasserschOpfendes  Mä^en. 
Holz.    h.  23",  br.  29". 

38—40  E :  Hollandt  in  Braunschweig. 

41.  Bildniss  des  Abtes  Jerusalem,  Vaters  des 
Junfifen  Werther".  Kniestück,  h.  1,28,  br.  1,04. 
E:  National-Galerie  Berlin,  angek.  1873. 

48.  JugendbüdniBS  A.  y.  Humboldt^s,  der  mit 
seinem  Herbarium  beschäftigt  ist  Bez:  Ale- 
xander yon  Humboldt  Gemalt  yon  F.  G. 
Weitsoh  1806.  h.  1,27,  br.  0,94.  E:  National- 
Gal.  Berlin,  überwiesen  1861. 
48.  Königin  Luise  u.  ihre  Schwester  bekränzen 
die  Büste  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IL 
Eigentum  des  Kaisers. 

44.  Der  Maler  Johann  Friedrich  (Pascha)  Weitsch, 
Vater  Friedrich  Georg's.  E:  Berl.  Akad.  d.  Künste. 

45.  Stadtyerordneten- Vorsteher  Humbert.  E: 
Stadt  Berlin. 

46.  Pastell:  Der  Künstler. 

43-46  Berl.  int  KA.  1896,  histor.  Abteil. 

47.  Zeichnung:  Alexander  I.,  Friedr.  Wilhelm  IIL 
u.  die  Königin  Luise  am  Sarge  Friedrich's  d. 
Gr.  in  der  Nacht  zum  4.  Noy.  1805.  Abb. 
„Daheim**. 

Welker,  Ernst,  Landschaftsmaler,  geb. 
zu  Gotha  am  1.  Mai  1788,  gest  zu  Wien  1857. 
Lebte  in  Wien. 

Aquarelle. 

1.  Der  Hönchsberg  bei  Salzburg.  —  Wien.  ak. 
KA.  32;  Dresd.  ak.  KA.  36. 

2.  Der  alte  Israelit  Begräbnissplatz  in  Prag.  — 
Wien.  ak.  KA.  34. 

8.  Der  Grundelsee  in  Steiermark.  Wien.  ak. 
KA.  35. 

4.  Gebirgslandschaft  Staffage:  Der  barmh. 
Samariter.  —  Wien.  ak.  KA.  35. 

5.  linde  mit  d.  Statue  des  h.  Job.  y.  Nniomuk 
in  Heiligenstadt  bei  Wien.  —  Wien.  ak.  KA.  87. 

6.  Der  Gang  nach  Emaus:  JBleib'  bei  uns,  denn 
es  will  Abend  werden.**  —  Wien.  akad.  KA.  40. 

7.  Bäuber  in  den  Abruzzen.  —  Wien.  ak.  KA.  43. 

8.  Ponte  Nomentano  in  d.  Gampagna  yor  Hom. 
Bez:  E.  Welker  fec.  —  Wien.  ak.  KA.  45. 

9.  Brunnen  bei  TiyolL  —  Wien.  ak.  KA.  48. 

10.  Punta  di  Sorrento  im  Golf  yon  Neapel  mit 
dem  Gap  Orando.  h.  0,24,  br.  0,34.  —  Lepke^s 
Beri.  K.-Auct,  14.  Mai  91. 
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Wdler. 


Weller,  Theodor  Leopold,  g^eb.  n 
KAnnheim  am  28.  Mai  1802,  gett  daselbst 
1881,  begann  seine  Knnststadien  an  der  Kttnch. 
Akad.  unter  Peter  y.  Langer  n.  setzte  dieselben  im 
Herbst  1825  in  Bom  fort^  woerbis  1833  verweilte. 
Nachdem  er  mehrere  italienische  Genrescenen 
ffemalt,  die  meist  nach  Deutschland  kamen, 
kehrte  er  nach  Mannheim  snrück,  von  wo  er 
wfthrend  der  nichsten  drei  Jab^  Paris  o. 
Dttsseldorf  besnehte  nnd  dann  nach  München 
zog.  Hier  arbeitete  er  bis  1839,  die  folgenden 
lehn  Jahre  aber  wieder  in  Bom,  das  er  eist  im 
Frftbjahr  1848  yerliess.  Seitdem  lebte  er  wieder 
in  seiner  Yaterstadt  Mannhcdm,  seit  1861  als 
Qalerie-Director  tätig.  Seine  treuen  Schilder- 
ungen itiJienischen  y  oUalebens  befinden  sich 
in  mehreren  öffentlichen  u.  Privatsammlungsn 
Deutschlands.  Binige  der  beliebtesten  Bilder 
hat  der  Kttnstler  wiMerholen  mOssen,  stets  aber, 
den  Gegenstand  durcharbeitend  u.  in  yerftnderter 
Form  Erstellend,  den  Werken  das  Geprftge  der 
Originalität  verliehen.    Bad.  gold.  Med.  1835. 

I.  Gruppe  vor  einem  BeUiäusißhen  am  Stam- 
berger  See.  Bes.  mit  Monogr.  1822.  h.  0,34, 
br.  0,47. 

a.  Wilhelm  Meister  u.  der  Hariber.  Monogr. 
1822.  h.  0,20,  br.  0,28.  Privatbesita  in  Wflzz- 
bmg. 

8.  4.  Falstaff  in  der  Schenke;  Falstaff  Bekmten 
musternd.    Holz,  je  h.  0,24,  br.  0,30. 

3  u.  4  bez.  m.  Monogr.  Mflnchen  1823. 
5.  Scene  aus  den  Nibäungen.  Monogr.  1824 
München.  Holz.  E:  y.  Maffei  in  München. 
6. 7.  Der  Bockkeller;  Der  Obstmarkt  in  Mflnchen. 
Monogr.  1824.  Holz.  h.  0,48,  br.  40.  E:  Herzog 
Maximilian  Joseph  von  Bayern,  Schloss  Tegem- 
See. 

8.  Das  ffrichisohe  Kaffeehaus  in  Wien.   Monogr. 

1824.  Holz.    E:  Walter  in  Wien. 

9.  Kinder  unter  einem  Kirschbaum.    Mono^. 

1825.  Holz.  h.  0,30,  br.  0,42.  Verk.  a.  Kunstii. 
Bol^ano  in  Mflnchen. 

10.  Eine  Gruppe  Pilger  im  anno  santo  vor  einer 
Osteria  am  tiupejiBchen  Felsen.  Monogr.  1825. 
£:  Baron  Bothschild  in  Paris. 

II.  Junge  Bäuerin  aus  dem  bayer.  Oberlande, 
Garn  wKkelnd.    Nebeoi  ihr  ein  kleiner  Knabe. 

—  Karlsruher  KA.  25,  anj^ek.  vom  KV. 

12.  Ein  kleiner  Abbate,  oer  den  ersten  Preis 
aus  der  Schule  heimbringt.  Monogr.  1826.  E: 
König  von  Wflrttemberg,  K.  Landhaus  Bosen- 
Btein  bei  Stuttgart  —  Söm.  AusstelL  deutscher 
Kttnstler  1826;  Mflnch.  ak.  KA.  26. 
18.  Eine  Frau  aus  Sonnino  mit  ihren  Kindern, 
deren  Mann  als  Ge&ngener  zur  Arbeit  in  die 
Oampagna  gefflhrt  wird.  Monogr.  1826.  E: 
y.  Benard  in  Mflnchen.  •—  Karlsr.  KA.  27. 
14.  Eine  Frau  aus  Gervara  an  der  Wiege  ihres 
Kindes.   Monogr.  1827.  B:  Gussei  in  Karlsruhe. 

—  Karlsr.  KA.  27. 

16.  Kapelle  in  einer  Grotte  bei  Amalfi  mit 
betenden  I^guren.  Monogr.  1827.  War  im 
Besitz  des  Kurfflrsten  von  Hessen  im  Schloss 
bei  Hanau. 

16.  Eine  Mutter  in  einer  Weinlaube  ihren 
?Sr?^  Trauben  austeüend.  Monogr.  1828. 
^jß2,  br.  0,64.  E:  Prinz  Wilhelm  von  Preussen, 


17.  Denelbe  Gegenurtand  bei  Senator  JoUl 
Hamburg.    182C 

18.  Länfiiche  Scene  bei  Temdna. 

19.  Das  Kapuzinerlein,  die  Hände  wkim 
Traube  ausstreckend« 

18  u.  19  BerL  ak.  KA.  28. 

20.  Ein  BettelmOneh,  bewirtet  yoa  das  M^ 
deren  Kinder  auf  seinem  Eeel  reiten.  ]ta| 
1828.  Lith.  yon  Hohe.  E:  Leo  t.  Xk«i 
Mflnchen. 

21.  Das  antike  Theater  des  MsieeUni  a  fts 
yor  demselben  eine  Gankleibsnde,  du  a 
gesammelte  Volk  zu  seinen  ProdactMUi  (ü 
Udend.    Moumt.  1829.    h.  0,68,  br.  Q^  ii 

f  »kauft  yon  Thorwaldsen  fflr  seia  Xineai 
openhagen. 
82.  Ein  Schuhmacher  am  Fdenbesde  vorana 
Hause  in  Tiyoli  improyisirend.  HoBOgT-lM 
h.  OM  br.  0 Jß8.  E :  K5ni^  yon  Württental 
k.  Landhaus  Boeenstein  bei  Stattrai^ 
2S.  Frauen  u.  ein  Jäger,  die  HaalbM 
spielend,  bei  einem  Brunnen  in  Olenao.  MM 
1&9.  h.  0,44,  br.  0,60.  E:  Giaf  Aico-Yi^l 
in  Mflnchen. 

24.  Ein  Bauer,  auf  einem  FisBchcB  ^«"^ 
lässt  seine  Enkel  ezerciren.  1829.  L  W 
br.  0,42.    Verkauft  an  Artaria  in  Xaiita 

25.  Pifferari  (1830).  E:  Geaeial  ▼.  H^ 
—  Mflnch.  deutsche  allg.  u.  histoi.  KA. ». 
86.  FamiUe  in  TiyoU  in  der  Yoitelle  i* 
Hauses,  die  Mutter  Garn  wickehid,  W  m 
Zitterspieler.  Monogr.  1831.  E:  dam  I 
Altena. 

27.  Hirtenfamilie  yor  einer  Strohhfttlie  Bt» 
senden  Kindern.  1832.  h.  0,58,  br.  %'^  £ 
General  y.  Heideck  in  Mflnchen.  (Vd.%^ 


28.  Neapolitanische  Bauemstsbe.  Die  Kok 
tanzen  den  Saltarello.    1832.   £:  Donter^^ 

äiM^l  in  Halberstadt.  —  BerL  ak.  lijt 
.  Heimkehrende  itaL  Landleate  dniMms 
mit  ihren  Haustieren  das  Kyklopentor  ta  SA 
Monogr.  1832.  h.  0,67,  br.  1,10.  E:  N»» 
Mflnchen.  Lith.  yon  Püoly  &  Ulk  P 
Katalog  der  Neuen  Pin.  nebt  die  QOmW 
114  u.  als  EntstehungflEJäir  1831  as).  -  »^ 
WA.  67. 

80.  Das  Innere  einer  neapolitsn.  BanenfM 
am  Sonntagmorgen.  Monogr.  1^-  h.O,D0i  v-^^ 
Lith.  yonL6on  NoeL  E:  Anwalt Enjidtaa« 
Mannheim. 

81.  Derselbe  Gegenstand  war  EigoM  ■ 
Bildhauers  Bauch  in  Berlin.  ^^  ^ 

82.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Bom.  u^l» 
h.  0,43,  br.  0,34.  E:  Frau  Senator  Jeas».- 
Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79.  .^ 
88.  Ein  Öffentlicher  Schreiber.  M(l««^Jf* 
h.  0,70,  br.  0,56.  E:  Fftrst  Tum  i.  To»» 
Begeusburg. 

84.  Ein  Improyisator.  Monogr.  1834.  B:  Sei* 
Bemus  in  Frankf.  a.  M. 
8ä.  Die  Wahrsagerin.  Eine  Bj«?«?^.^ 
j.  itaL  Weibe  wahrsagend.  1834  UL.Piffij2 
h.  0,46,  br.  0,60.  E:  KunsthaUe  u  MJJ 
Lith.  yon  Carl  Straub,  roy.  qn.  foL  -  *^ 
KA.  36:  Mflnch.  d.  allg.  u.  histor.  Si» 
(Nach  dem  Kat.  der  KunsthaUe  ist  die  ^ 
grosse  h.  0,60,  br.  0,75). 


WeUer. 
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M.  Eine  Italienerin  mit  ihrem  nengebomen 
Kinde  am  Oef&ngnissgitter  ihres  Mannes. 
Monogr.  1834.  In  Paris  gemalt,  h.  0,46,  br.  0,38. 
Lith.  von  L6on  NoSl.  gr.  foL;  Mezzotinto  von 
G.  B.  Ward.  st.  fol.  Das  Original  besass  Wwe 
Bork  in  München. 

87.  Besuch  am  Gef&n^iss.  Der  Gegenstand 
des  BUdes  Nr.  36.  BezTT.  WeUer  1835.  h.0,47, 
br.  0,39.  lithogr.  von  Bemy.  gr.  fol.  £ : 
National-Oalerie  Berlin,  Wagener^sche  Samml. 
—  Berl.  ak.  KA.  38. 

88.  Ein  Mädchen  in  einer  Loggia  sitzend,  mit 
Zwirnen  beschäftig.  In  Paris  gem.  Monogr. 
1834.  E:  Wemlein  in  Karlsruhe.  —  Karlsr. 
KA.  35. 


I.  Heimkehr  vom  Felde  im  Tale  von  Mont- 
moxency  bei  Paris.  Die  Bäuerin  hat  ihr  Kind 
auf  eine  Ziege  gesetzt,  der  ein  erwachsener 
Knabe  folgt  18^  in  Paris  gemalt.  E :  Baron 
Sichthal  in  Mttnchen.  —  Karlsr.  KA.  35. 

40.  Eine  badische  Oberländerin  auf  dem  Wege 
mm  Markt  ausruhend.  Neben  ihr  ein  Korb 
Knten.  Monogr.  1835.  In  Karlsruhe  gemalt. 
E:  Grossherzogin  Sophie  von  Baden. 

41.  Pifferari  vor  einem  Madonnenbilde.  Monogr. 
1835.    E:  Kunsth.  Artaria  in  Mannheim. 

42.  Das  sterbende  Kind.  Eine  Familie  nach 
durchwachter  Nacht  an  der  Wiege  ihres  kranken 
Kindes.  Monogr.  1835.  E:  Stadt- Galerie  zu 
Mainz. 

4dl  Krankenpfl<!«[e.  Eine  j.  Bäuerin  am  Bett 
ihres  kranken  Knaben.  Bez:  T.  Weller  1835. 
In  Mannheim  gemalt  h.  0,45,  br.  0,37.  E: 
National -Galerie  Berlin,  Wagener'sche  SammL 

44.  Eine  neapolitan.  Familie  vor  einer  Kapelle 
betend,  h.  0,40,  br.  0,52.  -  Ddorfer  KA., 
Sommer  1835.  Verkauft  auf  der  Ausstell,  zu 
Biannschweifi^. 

45.  Eine  schlafende  Mutter  am  Bette  ihres 
kranken  Kindes.  E:  Sachse  in  Berlin.  —  BerL 
ak.  KA.  36. 

46.  Ein  Gebirgsjteer,  der  bei  einer  Sennerin 
anklopft.  In  zwei  Teile  geteilt  in  einem  Bahmen : 
das  Aeussere  u.  das  Innere  der  Hütte.  1836. 
h.  0,50,  br.  0,68.  E:  König  von  Württemberg. 
Denselben  Gegenstand.  1837  gemalt,  besitzt  die 
Kaiserin  von  Busslana. 

47.  Eine  Italienerin  bringt  ihr  neugeborenes 
Kind  an  das  Gef&ngnissfenster  ihres  Mannes. 
1837.  E:  Königin  Caroline  von  Bayern.  (Vgl. 
Kt.  36). 

4&  Derselbe  Gegenstand,  E :  Hellbom  in  Berlin, 

wurde  von  Eemv  lithographirt. 

49.  Tanzende  italienische  Kinder.  1837.   h.  0,58, 

br.  ^70.    E:  Kunstverein  zu  Mannheim. 

60.  Italienischer  Schuster  seinen  Kindern  den 

Saltarello  spielend.  —  Karlsruher  KA.,  Juni  37. 

51.  Eine  Mutter  mit  einem  Jungen  auf  dem 

Sehos  u.  einem  Bilderbuch.  1838.  h.  0,56,  br.  0,46. 

68.  Italienisches  Mädchen,  dem  ein  Ständchen 

gebracht  wird.   1838.   E:  Königin  Caroline  von 

Bayern. 

68.  Neapolitanische  Fischerfamilie.  1838.  h.  0,50, 

br.  0,40.    E:  Den  in  Strassburg. 

54.   Kinder,  die  sich  vor  dem  Kaminkehrer 

fürchten.   1838.    h.  0,68,  br.  0,80.   E:  Kaiserin 

von  Busslanl    lith.  von  Hohe;  Lith.  von  A. 

Kaufmann. 

Ton  Botttiohcr,  ll*l«rwcrk«  n. 


66.  Eine  Pilgerin  sucht  Hilfe  für  ihr  krankes 
Kind  bei  einem  Eremiten.  1839.  h.  0,56,  br.  0,48. 
E:  Kunstverein  zu  Mannheim. 

66.  Zwei  Mädchen  auf  einem  Balcon,  denen  ein 
Ständchen  gebracht  wird.  1840.  h.  0,40,  br.  0,38. 
E:  Gibson  in  Liverpool. 

67.  68.  Ein  Improvisator;  Eine  Wahrsagerin. 
1840.  je  h.  0,95,  br.  0,78.  Waren  Eigentum 
der  Hermann-  u.  Wimmer^schen  Kunsth.  in 
München. 

69.  Ein  Jäger  bietet  einem  Mädchen  am  Brunnen 
den  Trauring  an.  1840.  h.  0.63,  br.  0,88. 
Eigentum  der  Hermann-  u.  Wimmerschen  Kunsth. 
in  Mttnchen.  Lith.  von  Straucher.  (Die  Liebes- 
erklärung). 

60.  Die  Frau  eines  Bäubers  mit  ihrem  Kinde. 

1840.  h.  0,50,  br.  0,40.  E:  Baron  Lotzbeck 
auf  Weihern  in  Bavem. 

61.  Bäuerin  aus  Brannenburg  in  Oberbayem 
mit  ihrem  schlafenden  Kinde.  —  Ihresd.  ak. 
KA.  41,  es  ist  das  1842  auf  der  Dresd.  KA.  fttr 
die  Tiedge-Stiftnnff  befindliche  Bild,  welches 
damals  Franz  Hanntaengel  besass.  Lith.  von 
Franz  Hanfstaengel.    Sachs.  KV.-Bl.    gr.  fol. 

68.  Zitherspieler  von  Frauen  belauscht.  ItaL 
Scene.  E:  Senator  Franz  v.  Bemus,  Frankf. 
a.  M. 

68.  Jäger  u.  Frauen  um  einen  Brunnen  in  Sezze. 

1841.  E :  Baron  Bothschild  in  Neapel. 

64.  Eine  Mutter  ihrem  Kinde  Feigen  pflttckend. 

1842.  h.  0,60,  br.  0,48.  E:  Artaria  in  Mannheim. 
66.  Ein  kleiner  PifTeraro.  1842.  h.  0,42,  br.  0,84. 
Besass  Stiftsdame  v.  Waidenburg.  Lith.  von 
Schuppan. 

66.  Kleiner  Pifferaro.  1842.  War  im  Besitz 
des  Herzogs  von  Leuchtenberg. 

67.  Kleiner  Pifferaro.  1844.  h.  0,45,  br.  0,36. 
£:  Baron  Hunoltstein  in  Mttnchen. 

68.  Kleiner  Pifferaro.  1844.  E:  v.  Bemus, 
Frankf.  a.  M. 

69.  Ein  spinnendes  Mädchen  im  Gostttm  von 
Sora.    1842.    E:  Kabrun  in  Berlin. 

70.  Ein  Brunnen.  1842.  E:  Schmidt  aus  New- 
Orleans  in  Hamburg. 

71.  Ein  Jäger  am  Brunnen.  1842.  £:  Bareg 
in  Berlin. 

72.  Ein  Brunnen.  1843.  h.  0,65,  br.  0,80. 
E:  Herzog  von  Leuchtenberg. 

78.  Die  Frau  eines  Bäubers.  1843.  E:  Herzog 
von  Hamilton  in  Schottland. 
74.  Ein  Bursche,  der  einem  Mädchen  die  Ehe 
versprochen,  wird  zur  Heirat  genötigt  1843. 
h.  0,60,  br.  0,78.  E:  Kunstverein  zu  Kttln. 
76.  Frau  eines  Fischers  mit  einem  an  einer 
Muschel  horchenden  Kinde  auf  ihrem  Schos. 

1844.  h.  0,52,  br.  0,42.  E :  Brentano  in  Frankf. 
a.  M. 

76.  Eine  Frau  mit  einem  Kttrbis  auf  dem  Kopf. 
Kniestttck.  1844.  h.  0,44,  br.  0,36.  E:v.  Bemus 
in  Frankf.  a.  M. 

77.  Hirtenfamilie  vor  einer  Strohhtttte  mit 
tanzenden  Kindern.  1845.  h.  0,60,  br.  0,70. 
E :  Baron  Bothschild  in  Neapel.    rVgl.  Nr.  27). 

78.  Fischerfamilie  aus  Sorrent  1845.  h.  0,50, 
br.  0,40.    E:  Parker  in  Boston. 

79.  Spielende  Kinder,  eine  Procession  vorstellend. 

1845.  h.  0,60,  br.  0,46.  E:  Gräfin  Lottum  in 
Neapel.    (Vgl.  No.  82). 
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80.  Harrende  Flscheifna.  —  Köm.  AagBtell,  u 
der  Porta  del  Popolo,  veruMtaltet  im  Dec.  IS46 
bei  Anwesenheit  das  Kaisera  von  Bnuland,  der 
diesee  Bild  kanfte. 

Sl.  Fran  mit  einet  Ziege  vom  Felde  heimkehrend. 
KniestUck.  1S45.  h.  0,46,  br.  0,36.  K:  Ennst- 
verein  Bom. 


n  finsaland.    (Vgl.  No.  79). 

.  FraD  eioes  BSobe»  mit  ihrem  Kinde.  1846. 
h.  0^,  br.  0,44.  B:  Kuser  t.  Bnasland. 
81.  Fran  ans  Veletri  mit  ihren  Kindern,  die  in 
einer  rOm.  YÜU  TetBteck  spielen.  1B4».  b.0,6e, 
br.  0,58.  In  englischem  PriTatbeaitB. 
Si.  Scene  an  einem  Bmnnen.  1846.  b.  0,60, 
br.  0,72.    E:  y.  Scbolenbnrg  in  Neapel. 

86.  Kinder  eine  Procesaion  vontellend.  1846. 
fa.  0,72,  br.  0,60.  E:  Bauer  in  Hamburg. 
(Vgl.  Nr.  79  n.  88), 

87.  Albanerinnen  vor  ihrem  Hanse.  Kinder 
Buchen  einen  Bock  so  b&ndigen,  um  anf  ihm  an 
reiten.  1847.  h.  0,72,  br.  OfiS.  E:  Giaf  Panin 
in  Petersburg. 

88.  Eine  Sorrentinerin,  Wasser  tragend.  1847. 
KniestQck.    E:  Knnatverein  Bom. 

89.  Ein  Eremit  bei  einer  Familie,  die  ihm  Er- 
Mschnngen  bietet,  beecbenkt  die  Kinder  mit 
dem  BiTde  Pins  IK.  1848.  h,  0,70,  br.  0,78. 
E:  Botfield  in  England. 

00.  Eine  Fran  ans  Sorrent  1848.  E:  Konst- 
balle  in  Karlamhe, 

91.  Italienerin  mit  Kindern  tot  einem  Krense 
betend.  1849.  h.  0,36,  br.  0,28.  B:  Benner 
in  Mannheim. 


98,  Italienische  Franen,  ein  UOncb  n.  ein  Ziegta- 
bock  am  Brunnen.  18ö0.  —  Darmst.  KV.  1850, 
angeh.  f.  d.  Verlosung. 

94.  95.  Der  Liebe  Freud';  Der  Liebe  Leid.  1860. 
je  b.  0.60,  br.  0,78.    B:  Knnstverein  w  Erfurt. 

96.  Sorrentinerin  am  Heereastrand.  1850.  E: 
KuDstveiein  Uannheim. 

97.  Italienerin  mit  einem  kleinen  Uftdchen  vor 
einem  Krenz.  1851.  Holz.  b.  0,32,  br.  0,26. 
In  Uannbeim,  Privatbesitz, 

98.  Der  Cameval  in  Bom.  —  Hünch,  ak.  KÄ. 
51 ;  Par,  WA.  66. 

90,  ItaUeniscbe  Frauen.  KniestQck.  1868. 
h.  0,6i>,  br.  0,49.    E:  Urosehenog  v.  Baden. 

100.  Frau  vor  dem  Spiegel,  zum  Einüigang 
sich  fertig  machend.  1653.  h.  0,46,  br.U,36. 
E:  Ep^Uuger  in  Mannbeim. 

101.  HirteLJunffe  in  den  pontiniscbeu  Sflmpfen. 
E:  Epplinger,  Mannheim.  ~  Ein  „Italienischer 
Hirtenknabe"  war  auf  der  MOncL  int  EA.  63. 
lOS.  Ein  MOnch  beschenkt  Kinder  mit  Heiligen- 
bUdera.  1854.  h.  0,66,  br.  0,76.  E:  Hansbnrg, 
Liverpool. 


MondbelenchtunfT.  1856.  b-  0%  k  ^ 
B:  Kunstverein  Mannhein). 

107.  Italienische  Familie.  1B68.  OnL  k 
br.  0,38.    E :  Qtossherxogin  SIephuie  niB 

108.  Bin  italienisehar  Ant,  beseklltitt.  i 
MBdcben  einen  Brief  anfzasetKO.  \. '. 
Tum  u,  Taxis. 

107  u.  108  MUnch.  deutsche  sUg.ii.ki 
KA.  58.  ^ 

109.  Beichtstuhl  in  einer  rOmitcl 
1860.  b.  0,86,  br.  1,00,  angek  ' 
verein  Mannheim.  j 

110.  Eine  Sennerin  anfderAtm.  IML  kl 
br.  0,36.    E :  Grossh.  Friedr.  v.  Bsdo.     1 

111.  Die  vier  JahreeceiteD.  -  KSbert^l 


KniestQck.  1862.  h,  0,60,  bt.  Q^  E:  IM 
verein  Manuhtim. 

118.  Kinder  eine  Proceodon  TOttteUni  IM 
Auf  der  ÄDBstelloDg  in  London  rnkufL  (Tf 
No.  79  u.  88). 

114.  Der  Corso  im  Canienl  n  Raa,  IM 
h.  0.93,  br.  1,16.  Angek  für  die  kldM 
SftmmL  des  KV.  n  HannheiiD. 

115.  M&dchon  mit  einem  Wtnerkngt  i» 
RtOck.    1886.    E:  Dr.  Lorent  in  Kena 

116.  Drei  Superporten:  Morgen,  litt«  tlM 
durch  Kindergruppen  genreartig  uipMB 
1866.  je  b,  0,60,  br.  1,30.  E:  FtbTäi»a|4 
hardt 

117.  Tier  Snperporten,  die  Jahrcsötgi,  M 
Eindergmppen  aUegoriach  dari«t«Ilt  iw 
In  einem  Saal  der  Wohnung  W(d]n'ii>)9(UM 
in  Mannheim. 

118.  Bümische  Feldarbeiter,  in  dar  EnUlBa? 
ruhe  hall«nd.  1867.  Oval.  E.liV' 
Mannbeim. 

119.  Fischerfamilie  am  MeeresstnaleU^ 
1868.  Holz.  h.  OMbi.  0,44,  EHomdii 
Mannheim. 

180.  Landlente  vom  Felde  beiBkehrad,  uM 
durch  ein  antikes  rSmiscbes  Tor  tai  Tin 
1875,  h.  130.  br.  l,ia  E;Hnnini8liillMiJ» 

181.  Italienerin  mit  einem  kkiiM  U» 
im  Walde  ruhend.  1869.  h.  Oß.  ki.  Vt 
B:  Fran  Artaria,  Mannheim. 

188.  Ein  Oebirgsjiger  bei  tiaa  SoMot  * 
klopfeod.  In  zwei  feUe  geteUt.  ISTl,  im 
br082-  E:  Otto  Weiler,  2er  Sohn  ta  KW» 
in  Kaiserslautern.  ^ 

18S.  Ein  Italien.  Scbnhilicker  inpionniaiK 
«einem  Hause,  1872.  h.  0^  ^-  ^?  Ji 
Pran  Erwina  Veiten  in  Wiesbaden,  üiTto» 
des  Künstlers. 

184,  Orientalisches  Familientoben.  i^  ^ 
E:  Dreifnss  in  Mannheim.  ^ 

186  Ein  kleiner  Pifferaro.inDeatseUuiMtw 
1874.    h.  0,ö,  br.  0,34.    E:  FwWfiB» 


Well«r  —  Wmdler. 
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IM.  Eine  Sennerin  bei  Taffesanbrnch  anf  der 

Alm.    1878.    b.  0,48,  br.  0,66. 

180.  Ein  Bettelmftdcben  auf  dem  Monte  Pincio 

in  Born.    1878.    b.  0,65.  br.  0,50. 

131.  Mädcben  mit  einer  Rose,  am  Fenster  stebend, 

balbe  Figur.    1878.    Holi.    b.  0,48,  br.  0,38. 

188.  Scbeberesade,  ibre  Märcben  eizäblend,  ans 

Tausend  n.  einer  Nacbt    Lampenhelencbtnng 

n.  Anbnicb  des  Tages.   1880.   b.  0,69.  br.  0,80. 

138.  Spinnende  Neapolitanerin.    Halbe  Fignr. 

1880.    b.  0,50,  br.  039. 

186—133  Bilder,  die  sieb  im  letzten  Lebens- 
jahre Weller's  nocb  in  seinem  Atelier  be- 
fanden. 

Znm  Teil  nacb  bandscbriftlicben  Mitteilongen 
des  Künstlers,  eingesandt  ans  liannbeim  im 
Febroar  1880. 

Welseh,  Jobann  Friedrieb,  Portrait- 
maier,  geb.  zn  Nieder- Wesel  a.  Bb.  1796,  be- 
suchte HoUand  n.  war  dann  als  Zeicbnenlebrer 
in  seiner  Vaterstadt  n.  an  einer  nengeffrOndeten 
Zeicbnenscbnle  zn  Mttnster  in  Westftlen  tätig. 

1.  Holländische  Städteansicbt.  —  Earlsmher 
EA.,  Sept  38. 

Welsch,  Feodor  Charles,  Genre-  n. 
Landschaftsmaler,  lebte  in  Venedig,  dessen  Um- 
gebung er  in  mehreren  Bildern  darstellt. 

1.  2.  Venedig;  Mondnacht  in  der  Wüste. 

8.  Lagunen  Ton  Venedig.    Abb.  „Ueber  Land 

u.  HSJ 1884. 

1—3  Mttnch.  int.  KA.  79. 

4.  Bei  Venedig.  Eine  Fischerbarke  mit  Segeln 
dem  Ufer  zufahrend.  Bez :  F.  C.  Welsch  1880. 
Holz.  h.  0.265,  br.  0,465.  —  Bangel's  Frankf. 
X.-Auet,  12.  Dec.  92. 

6.  Landschaft,  Dämmerung.  —  Münch.  int. 
KA.  83. 

6.  Abenddämmerung.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

7.  Madonna  di  S.  Giorgio  in  Alffa,  Lagunen 
▼on  Venedig.  Mondaufgang.  —  Samb.  Attbj.- 
A.  87. 

8.  Venedig.  Venetianische  Fischer  bei  sinkender 
Sonne  beimkebrend.  Bez:  F.  C.  Welsch  1887. 
h.  0^75,  br.  0,45.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Auct, 
12.  üec.  92. 

9.  Herbstmorgen  auf  den  Lagunen  von  Venedig. 
h.  0,35,  br.  0,60.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct., 
28.  Juni  92. 

Welt  er,  Miehael,  Historienmaler,  geb. 
xa  Köln  am  24.  März  1808,  gest.  daselbst  am 
3.  Januar  1892,  begann  seine  Ausbildung  bei 
dem  Maler  Men^elberg  in  Köln  u.  setzte  sie  in 
Berlin  u.  in  Fans  fort,  dem  Studium  der  Wand- 
malerei besondere-  Sor^alt  zuwendend.  Nacb 
seiner  Heimkehr  bot  sich  ibm  die  Gelegenheit, 
0OWOI  mehrere  Privatgebäude  seiner  Vaterstadt 
als  auch  den  Fttrstensaal  u.  die  Kemenate  der 
Wartburg  mit  Fresken  auszuschmücken^  welchen 
Aufträgen  sich  andere,  wie  die  Decorationen  des 
damaligen  Theaters  zu  Köln  u.  die  Wand- 
malereien im  Kölner  Templerhause,  anschlössen. 
Zu  seinen  Hauptwerken  zählen  die  enkaustischen 
Malereien  in  der  St.  Cunibertkirche  u.  S.  Maria 
SU  Köln  u.  die  Wandmalereien  aus  dem  Leben 
des  h.  Godehardus  in  der  St.  Godehardikirche  zu 
Hildesheim. 


1.  Gartons  zu  Wand-  u.  Glasmalereien  der 
Christuskirche  in  Hannover. 

Wencker,  Joseph,  franz.  Historien-  u. 
Portraitmaler,  ffeb.  zu  Strassburg,  war  Schiller 
G^röme's  in  Paris,  errang  1876  den  grossen 
Preis  für  Bom,  wohin  er  sich  begab.  Lebt 
vorübergehend  in  Paris  u.  in  Bom. 

1.  Die  Steinigung  des  heil.  Stephanus.    1878. 

2.  Die  heil  Elisabeth  von  Ungarn.  —  Münch. 
int.  KA.  79. 

8.  Grundsteinlegung  zur  Neuen  Sorbonne. 

4.  Predigt  des  heu.  Joh.  C^iysostemos  gegen 
die  Kaiserin  Eudozia. 

5.  Bildniss  des  Grafen  Durrieu. 

6.  Bildniss  der  Fürstin  Gortschakow. 

7.  8.  Bildniss  des  Herrn  Engel-Dollfus ;  Bildniss 
der  Frau  Engel-Dollfns. 

9.  10.  Bildniss  der  E^u  Dumont;  Bildniss  der 
Frau  E.  Hentsch. 

11.  Bildniss  der  Fürstin  Brocovan. 
3-11  Wiener  WA.  1889. 

18.  Jägerin  auf  ihren  Speer  gestützt  im  Waldes- 
dunkel stebend.  —  Gr.  Berl.  KA.  95,  Abb.  im  Kat. 

Wendler,  Friedrich  Moritz,  Genre- 
maler, geb.  zu  Dresden  am  28.  Febr.  1814,  gest. 
daselbst  am  16.  Oct.  1872.  Schüler  der  Dresd. 
Akademie,  in  München  weitergebildet.  Liess 
sich  in  Dresden  nieder. 

I.  Staffette.  —  Dresd.  ak.  KA.  39. 

8.  Abend  auf  emer  Sennhütte.  —  Dresd.  ak. 
KA.  39. 

8.  Feierstündchen  auf  der  Alm.  Scene  aus  dem 
bayer.  Gebirge.  —  Dresd.  ak.  KA.  41. 

4.  Die  schreckliche  Neuigkeit  —  Dresd.  ak. 
KA.  46. 

5.  Ein  Fischmarkt  an  der  Elbe.  —  Dresd.  ak. 
KA.  47. 

6.  Politisirende  Bauern.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

7.  Der  Jäger  u.  sein  Hund.  —  Dresd.  ak.  KA.  52. 

8.  Der  Jongleur,  Scene  in  einer  sächs.  Dorf- 
schenke. —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

9.  Der  Topfffucker.  —  Dresd.  ak.  KA.  65  u.  61. 

10.  gGuter  Mond,  du  gehst  so  stille**.  —  Dresd. 
ak.  KA.  56. 

II.  Die  Wachtstube.  E:  Frau  Papperitz  in 
Dresden.  —  Kölner  allff.  d.  u.  bistor.  KA.  61. 
12.  18.  Die  Hundefreundin;  Delicatessenband- 
lung.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

14.  „Der  Horcher  an  der  Wand  hört  seine  eigne 
Schand".  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 

15.  Die  alten  Freunde.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

16.  Aschermittwoch.  —  Dresd.  ak.  KA.  66; 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

17.  18.  Ein  hoffnungsvoller  Sohn;  Vorbereitung 
zur  Kirchweih.  —  Dresd.  ak.  KA.  67. 

19.  Nach  Tische.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

80.  Barbierstube.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 

81.  Verunglückter  Gemsenjäger.  Inmitten  wilder 
Felsmassen  liegt  der  herabgestürzte  junge  Jäger 
mit  dem  Kopf  nacb  unten  anf  dem  Kücken. 
Unter  ihm  seine  Büchse,  neben  ihm  die  mit- 
gestürzte Gemse.  lieber  ihm  schwebt  ein  Adler. 
Bez:  F.  M.  Wendler.  h.  0,415,  br.  0,335.  E: 
Galerie  Dresden,  1873  im  Kunstbandel  erworben. 
28.  88.  Die  Grossmutter;  Der  Herrgottsbändler. 
Beide  auf  Holz.  —  Aus  dem  Nachlass  der  Frau 
Gommerz.-B.  Meyer  in  Dresden,  versteigert  im 
Oct  1876. 
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Wendung  — •  Wenglein. 


Wevdlinjg,  Gustav,  Landschafts-  n. 
Marinemaler,  in  Dttsseldorf.  Ehrenv.  Erw. 
Berl.  92.  Erhielt  1895  bei  der  Concarrenz  um 
die  Ansftthning  eines  monumentalen  Wandffem. 
im  Bathaussaaie  der  Stadt  Bochum  für  einen 
mit  Klein-GheTalier  gemeinsam  gemachten  Ent- 
wurf den  dritten  Aeis.  Der  Entwurf  blieb 
jedoch  unausgeführt. 

I.  Im  Kafifeegarten.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

8.  Nebehnorgen.  —  Berl.  int  KA.  91;  Httnch. 
int  KA.  92. 

8.  Sommerfinsche.  —  MOnch.  int  KA.  92. 

L  VorfrftUing.  —  Mttnch.  JA.  91;  Berl  ak. 
KA.  92. 

5.  Fischerhaus  I  Inneres.  —  Berl.  ak.  KA.  92, 
Abb.  im  Kat 

tt.  Fischerboote  vor  Hamburg.  —  BerL  ak. 
KA.  92. 

7. 8.  MtthlengehOft  an  der  See;  Schneelandschaft. 

—  Gr.  Berl.  KA.  93. 

9.  Hamburger  Hafen.  In  Gemeinschaft  mit  Carl 
Becker.  Angek.  vom  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  93. 
Abb;.Illustr.  Frauen-Z.''  1896. 

10.  Winterlandschaft  ^  Mtknch.  JA.  96. 

II.  Landschaft  bei  Dordrecht.  —  MOnoh.  JA.  96; 
Berl.  int  KA.  96. 

12.  Das  rote  Siel  in  Emden.  —  Dresd.  int 
KA.  97;  Gr.  B^L  KA.  98. 
18.  14.  Botschaft  Ton  hoher  See;   Schneeland- 
schaft. —  Gr.  Berl.  KA.  98. 
16.  16.  Die  Alte  (Interieur);  Sonnenblumen.  — 
Münch.  JA.  98. 

Wensel,  Julius,  Portrait-,  Genre-  u. 
LandschiStsmaler,  in  Dresden,  Ehrendiplom  der 
Dresd.  Aquarell -A.  90;  Silb.  Med.  der  Sächs.- 
Thür.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 

1.  Gefallen.  Ein  j.  Weib  mit  einem  kl.  Kinde 
auf  dem  Schos  sitst  in  brOnstigem  Gebet  am 
Fuss  eines  Grucifixes.  Bez:  Wengel  89.  — 
Berl.  ak.  KA.  89,  Abb.  im  Kat.;  Dresd.  KV., 
Juni  90. 

2.  8.  Bildniss  des  Frl.  Wengel;  Im  August. 
4.  Bitte  um  eine  kleine  Gabe. 

2—4  Gr.  Berl.  KA.  93. 

6.  Die  heil.  Genoyeya,  die  Schafe  htttend, 
Sonnenuntergang.  —  Mttnch.  JA.  93;  Gr.  Berl. 
KA.  96. 

6.  Ein  Herbstabend.  —  Münch.  JA.  93. 

7.  Abendlandschaft  mit  Blick  auf  das  Isartal 
zwischen  Tölz  u.  Wolfratshausen  in  Oberbayem. 

8.  Niederbayerische  Landschaft 
7  u.  8  HannoY.  KA.  94. 

9.  Portraitstudie  einer  Mutter  mit  einem  Kinde 
auf  der  Schulter. 

10.  Die  Kerzen  vun  St  Losse.  —  Gr.  Beri 
KA.  96. 

11.  .Friede  auf  Erden  und  den  Menschen  ein 
Wohlgefallen^.  Vocal-  u.  Instrumentahnusik 
▼om  Orgelchor.  Abb.  -Moderne  Kunst*'  IX. 
(1896). 

iS.  Die  Engel  der  ersten  Communion.  —  Mttnch. 

int  KA.  97. 

18.  September-Abend.  —  S&chs.-Thttr.  Gewerbe- 

A.,  Leipzig  97. 

14.  Die  Brttcke  zu  EUples,  Dep.  Pas-de-Calais. 

—  SÄchB.-Thttr.  Gewerbe-A.,  Leipzig  97. 


Aquarelle,  Zeichnungen. 

1.  Holländisches  Mädchen.  Brustbild  eines! 

mit  einem  Kätzchen  im  Aim.    Bez :  Wenzel  90i 

—  Dresd.  Aquarell -A.  90.  Abb.  „UnlTersiim* 
Vn.;  -Daheim**  1894. 

8.  Biloniss  der  Frau  J.  W.  (seiner  FrauX  Zeichn. 

8.  Bildniss  seiner  Frau,  Aquarell. 

4.  Freundinnen.  —  Durch  d.  Sachs.  KV.  1891 

an  Frau  Dr.  Gttnte. 

6.  Gänsemädel.  —  Durch  d.  Sachs.  KV.  1899 

an  Karl  Poetschke  in  Bautzen. 

Wenjrlein,  Joseph,  Landsehaftzmaler, 

S)b.  zu  Mttnchen  am  6.  Oct.  1846,  Schttler  der 
ttnch.  Akademie,  J.  G.  Steffisn's  u.  seit  1870 
Atelier-Schttler  Ad.  Lier's,  ist  seit  1883  KOnigL 
Professor  u.  seit  1886  BhrenmitgL  der  Mttnch. 
Akad.  d.  Kttnste.  Med.  IL  Mttnchen  83;  kl 
gold.  Med.  Berlin  89  u.  91;  Silb.  Med.  London 
76  u.  87. 

I.  Landschaft  an  der  Amper.  Bez:  J. Wendeln 
fc.  1869.  h.  0,33,  br.  0,47.  —  Bangel*«  Frankf. 
K.-Auct,  14.  Nov.  87. 

8.  Wintertaff.  —  Wiener  int  KA.  71. 

8.  Frtthlingslied.   Landschaft.  —  BerL  ak.  KA. 

72;  Schweriner  KV.  73. 

4.  An  der  Isar  bei  Mttnchen.  Angek.  vom  Mttnch. 
KV.  72. 

5.  Herbstlandschaft.  —  BerL  ak.  KA.  72;  Wiener 
WA.  73. 

6.  Der  Chiemsee  in  Bayern,  h.  0,46,  br.  0,97. 
£:  Budolphinum  in  Prag  seit  72.  —  Wiener 
JA.  72;  Berl.  ak.  KA.  72. 

7.  Landschaft  bei  Uebersee  am  Chiemsee  mit 
Ktthen;  Waldlandschaft  im  Herbst  —  BerL  ak. 
KA.  72. 

8.— 10.  Sommer;  Abendlandschaft;  ImFrtthiing. 

—  BerL  ak.  KA.  74. 

II.  18.  An  den  Ufern  der  Isar  bei  Mttnchen 
Landschaft  mit  Vieh,  heranziehendes  Gewitter. 

—  BerL  ak.  KA.  76. 

la  Landschaft  mit  Ktthen.  —  Mttnch.  KV.  76 
Berl.  ak.  KA.  77. 

14.  Landschaft  mit  einer  Binderherde  am  Wasser, 
h.  0,42,  br.  0,96.  —  Lepke's  BerL  K.-Aact, 
Januar  77. 

15.  Der  Simsee  in  Oberbayem,  üferpartie.  — 
Mttnch.  KV.  77;  Hannov.  60.  KA.  82. 

16.  Ein  Tag  zu  Anfang  des  Frtthlings.  •  Drasl 
ak.  KA.  79;  BerL  ak.  KA.  79;  Mttnch.  int  KA. 
79;  Hannov.  KA.  80. 

17.  Aus  einem  bayer.  Hochmoor  am  Fuss  der 
oberbayer.  Alpen,  h.  1,20,  br.  1,61.  —  Mttn^ 
int  KA.  79;  BerL  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat 

18.  Frtthlingsanfang.  —  Wiener  JA.  79.  Ein 
Bild  „Erster  FrUhlmg"«  war  auf  der  Dresd.  ak. 
KA.  86. 

19.  Winterabend  im  Forste.  —  Wiener  JA.  79; 
Hannov.  KA.  82. 

80.  Herbstabend.  —  Wiener  JA.  80. 

21.  Landschaft  vom  nichtregulirten  Teil  d« 

Innflusses  in  Bayern.    Bez:  J.  Wenglein  188(X 

—  Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80. 

82.  Blick  auf  &a  Isartal  einige  Stunden  ober- 
halb Mttnchen.  —  Ddfer  aUg.  d.  KA.  80;  BerL 
ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat.jlhesd.  ak.  KA.  81; 
Nttmb.  Bayer.  Landee-A.  82. 
88.  Aus  den  längs  der  Berge  gelegenen  Moorai 
Oberbayem^s.  —  BerL  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat 


Weiiglelfi. 
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I.  Hohlweg  mit  Jld^ern  nur  Jagd  aufbrechend. 
J.  WeDglein.    Mttnohen.  —   Dresd.  ak. 
81 ;  HannoT.  KA.  82. 
An  der  Mangfidl.  —  Mflnoh.  KV.  81. 
Sin  Waldtrieb,    Hotiy    bei    Dachau.  — 
lOT.  KA.  83. 

Nach  dem  Hochwasser.  Ana  den  Niedeningen 
Innilnsaea  (Oberbayem).  —  Mttnch.  int. 
83. 

Das  learbett  «wischen  TOli  n.  Lenggries 

rbayem).  —  Mttnch.  int  KA.  83;  Wiener 

83;  Berl.  ak.  KA.  84.   Eine  .Isarlandschaft 

TOla*^  gelangte  1885  durch  Schenkung  an 

Mnsenm  WallraMUchartE  in  K6ln. 

Kalksteinsammlerinnen  anf  dem  Isarbett  bei 

Bez.  1883.   h.  1^,  br.  2,09.   E:  Mttnch. 

le  Pin.,  seit  1888.  —  Mttnch.  int  KA.  83 ; 

H>.  in  nZeitschr.  t  bfld.  K.*<  1884. 

Herbstlandschaft    Bea:  J.  Wenglein  83. 
le  .Herbstlandschaft  ün  Moos":  Berl.  Jnb.- 

I      Qg 

a.  YÖrfrtthling.  —  Dnrch  d.  Sachs.  KV.  1884 
m  Kanfitt.  Brown  in  New-Tork. 
B.  Der  Georgstein  im  Isartal  bei  Bayerbmnn, 
oberhalb  Mttnehen.  Altes  Joch  der  Brttder  am 
Debemngspnnkte  der  einstigen  BOmerstrasse 
Aber  d^  Isar.  Bea:  J.  Wenglein  84.  —  Frankf. 
KAm  Anfang  85. 

80-32  Dresd.  ak.  KA.  84. 
n.  Im  Moos.  ~  Berl.  ak.  KA.  84.    Ein  Bild 
»Ans  dem  Amper  Moob**:  Wiener  JA.  84. 
M.  Herbstlandschaft.  —  Wiener  JA.  84;  Berl. 
iL  KA.  84 ;  Hamb.  Frtthj.-A.  87.  Eine  nHerbst- 
laadschaft**  gelangte  durch  d.  Sachs.  KV.  1887 
in  Kanfm.  Theod.  Peters  in  Chemnitz. 
K.  Hochmoor  am  Fnss  der  bayer.  Alpen.   Bez: 
J.  Wenglein.   Mttnehen.  —  Dresd.  ak.  KA.  85; 
Hamb.  Frflhj.-A.  87.     Abb.  „Knnst  f.  AUe'', 
Dec.  1885  n.    „Gesch.   d.   Mttnch.   Kunst   im 
19.  Jahrb.". 

16.  Frtt^ahr  im  Moos,  mit  Jägern.  Bez:  J. 
Wenglein  1885.  Mttnehen.  —  Sachs.  KV., 
Ende  86. 

87.  Elf  grosse  Baumstadien  nach  der  Natur. 
Ansgestellt  1886  im  Verein  Berliner  Kttnstler. 
Sine  der  Baumffruppen  abgebildet  in  „Kunst 
f.  Alle"  Juli  1886. 

88.  Kalkofen  an  der  Isar  (Bayer.  Oberland). 
Bez:  J.  Wenglein.  1886  Mttnehen.  E:  Mann- 
heim StSdt.  Samml.,  angek.  1887.  —  Berl.  Jub.- 
A.  86;  Sachs.  KV.,  Ende  86. 

89.  Landschaft  an  der  Isar  ^ttdlich  von  Mttn- 
ehen, am  Uebergangspunkt  der  alten  ROmer- 
Btrasse  ttber  den  Fluss. 

40.  41.  Birken;  Herbstlandschaft  mit  Jägern. 

39-41.  Berl.  ak.  KA.  87. 
w.  Abend  im  Hochmoor.    Bez:  Jos.  Wenglein. 
München.  —  Sl&chs.  KV.,  Herbst  87. 
tt.  Herbstliche  Mooslandschaft.  Durch  d.  Sachs. 
KV.  1886  an  Kaufm.  Rieh.  Aug.  Richter  in 
Strehlen  bei  Dresden. 

i4.  Im  Isarbett  bei  Töla,  bayer.  Oberland.  — 
Berl.  ak.  KA.  90.     Ein   Bild   „Das   Isarbett 
oberhalb  Tölz*'  ist  1891  fttr  das  Schles.  Museum 
«er  bfld.  Kttnste  angekauft. 
u.  Ausblick  ttber  das  Isartal  bei  Tm. 
».  Abendstimmung.  —  Danziger  KA.  98. 
47.  Herbst.    Bea:  J.  Wenglein  88.  —  Wiener 
JA.  89.  ^ 


48.  Frtthling.    Bei:  J.  Wenglein  88.  —  Durcb 
d.  SftchsTKV.  1888  an  Prftsident  Nossky  in 
Dresden. 
44-48  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

48.  Herbstlandsehaft  aus  Oberbayem.  Bes:  J. 
Wenfflein  88.  h.  0,60,  br.  Oj^.  E:  Alfred 
GOhmff.  —  Leips.  A.  a.  Privatbesiti  97. 
60.  Herostabend.  Httgelige  Haide,  mit  Birken 
u.  Pappeln  bestanden.  Bes:  J.  Wenglein  1888. 
Mttnehen.  h.  0,95,  br.  1,25.  E :  National-Gal. 
Berlin,  angek.  1890. 

5L  Herbst  im  oberbaverischen  Moos.  Links  am 
Sumpfrande  ein  Budel  von  vier  Rehen,  im 
Hintergrunde  eine  Kette  von  Zugvögeln.  Bea: 
J.  Wenglein  88.  h.  0,74,  br.  JLS.  E  :  Stftdt. 
Museum  Leij^zig,  angek.  Tom  aV.  1891. 
58.  Herbst  im  Moos,  Oberbayem.  —  Berl.  ak. 
KA.  89. 

68.  Frtthlingsstimmun^.    —    Mttnch.  JA.  89, 
Abb.  im  Kat;  Stottg.  mt  Gem.-A.  91. 
64.-— 66.    Sommerstimmung;    Herbststimmung; 
Winterstimmung. 

57.  Herbst  im  Hochmoor.  B;  Neue  Pin.  Mttnehen. 
Abb.  „Kunst  f.  Alle<<  Vm.  (1893);   „Hlustr.  Z.'* 
1894. 
54—57  Mttnch.  JA.  89. 

68.  Herbstlandschaft.  E:  K  y.  Guaita.  — 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  1891. 

69.  Flaches  Moos  bei  Mttnehen.  —  Stuttg.  int. 
GeuL-A.  91;  Berl.  int  KA.  91. 

60.  Holaftller  in  Oberbayem.  Bea:  J.  Wenglein 
92.    h.  0,58,  br.  0,91.    E:  Oscar  v.  HoflEmann. 

61.  Motiv  bei  Dachau,  Abendstimmung.  Bea: 
J.  Wenglein  92.  h.  0,8iS,  br.  0,78.  E :  Hermann 
Paulssen. 

62.  Am  Stamberger  See.  Bez:  J.  Wenglein, 
Mttnehen.    h.  0,65,  br.  1,04.    E:  F.  C.  Fdirig. 

60--62  Leipz.  A.  a.  Privatbesitz  1897. 

63.  Winter  am  Isar -Ufer.  Angek.  f.  d.  Nat- 
Gal.  1898. 

64.  Abendlicher  Blick  auf  das  Isartal  (zwischen 
TGlz  u.  Wolfhithshausen),  Oberbayem. 

66.  Abend  im  Moor.    Oberbayem. 

66.  Moosbauemhtttte  in  Niederbayem. 
64-66  Berl.  ak.  KA.  92. 

67.  Niederbayr.  Landschaft  mit  Staffage.  — 
Danziger  KA.  93. 

68.  Der  Kirchsee  im  Moränengebiet  nördlich 
von  T5lz.    Bez:  J.  Wenglein  93.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93;  Dresd.  ak.  KA.  94;  Wiener  JA.  95. 
^.  Winter   am   Isarufer   oberhalb   Mttnchen^s. 
Angek.  f.  d.  Berl  National-GaL 

70.  Spfttherbst  im  Isarwinkel.  Ein  Bild  „Spät- 
herbst im  Isartal*^  besitzt  das  Stadt.  Museum 
Leipzig,  angek.  um  1893. 

69  u.  70  Gr.  Berl.  KA.  93. 

71.  Kleiner  See  in  den  Hochmooren  bei  Abend- 
beleuchtung, h.  1,12,  br.  1,62.  E:  Kunsthalle 
Karlsrahe. 

72.  Kinderfriedhof.  Bez.  J.  Wenglein  1891. 
Abb.  nKunst  unserer  Zeit^  IV.    (1^3). 

78.  74.  Herbstnebel,  Isarufer  unweit  Mttnehen; 
„Der  Stein**,  Beste  des  erratischen  Blockes  bei 
Peratshofen  im  Isartal.  —  Gr.  BerL  KA.  94. 

75.  Herbstmorgen  im  oberbayr.  Moos.  h.  1,15, 
br.  1,90. 

76.  Landschaft  im  Frtthlings -Anfang,  h.  0,98, 
br.  1,12. 


77.  AbeDdiUmaraiig,  h.  1,88,  br.  1,18.  — 
HuuiOT.  KA.  94. 

76—77  Gr.  Hamb.  KA.  96. 

78.  Die  lux  im  twjr.  ObeiUnd  uiit«rhklb  T91c. 
Bm:  J.  Wengleiii,  MDnchcii  1894.  —  Or.  BerL 
SA.  94,  Abb.  im  EaL 

19.  Heibfltluidtchaft  an  der  Ampei. 

80.  Wintertag  mit  Banhfnwt  an  du  Amper. 

81.  An  den  H&ngen  dM  lurnfen  bei  Oranwald. 
79-81  Gr.  BerL  KA.  96. 

88.  Haaeireate  eines  Ealkofens  an  der  I«at.  — 
Gr.  Berl.  KA-  97. 

8S.  Du  Ufeigelllnde  van  QaUach  nftcbit  TOli 
>D  der  Isai.  —  Hflneb.  JA.  96,  Abb.  im  Kat 
,    Qenra- 

a  Otflt«r- 

reich   I81Ö,   SchtUei   dei  Wiener   Akademie   n. 

H.  BanfÜ'8.    In  Wien  tiüg. 

1.  S.  Bajr.  Wirtehaiu»c«nei  UberOeterr.  Banem- 

bochceit.  —  Wiener  ak.  KA.  46. 

8.  Scbnittfirinnen  am  Felde.   Auf  Carton.   1861. 

b.   0,18.   br.   0,16.     E:  Frans   SchOnthaler.   — 

Wiener  bistor.  KA.  77. 


a.  SamllBdiMher  OstNeAwd.  —  IIIkL  JA.! 

n.  Bilgen'«^  OftMeUkrte.  —  Beri.  ak.  KA.I 

Wiener  JA.  91. 

U.   Samlindiaebe  KAite   bä   Baaecbei.   Bi 

JnL  Wentoeher  1889.     b.  1.43,  br.  2^ 

8Udt-Hn«eiim  KOnigaben.  a«  de«  TenU 

dea  WasMrbaniunecton  HOUer  1891.  -  Wie 

JA.  90;  Hflneb.  JA.  9a 

tt.   Anf  den  Dunen  bei  OObren  anf  Bin 

Wiener  JA.  89;  BerL  i^  KA.  90;  Und.] 

90,  Abb.  im  Kat. 

SB.  Koreen  an  der  Oitaee  bei  Arcona  aif  Up 

—  MDncb.  JA.  9L 

87.  ScbwtUer    Tag    an   der   Otlaee.    in 
WentMbei  189S. 

88.  Am  Bnchemrald  an  der  OftM^  Hecklatn 
27  O.  28  Berl.  ak.  KA.  93. 

Sft.  Oberbajeriache  Laodscbaft  bei  TBIi. 
aa  HaidelandKhaft  an  der  Oataee  (BSga^ 

89  n.  30  Duuiger  KA.  93. 
81.  82.  Oitmei  Auf  dem  Haff.  —  Mund.  JA.  9 
88.  84.   OMseekBste;  Waldqselh  iMfim- 
Gr.  BerL  KA.  93. 
80.-S7.9amltndiseheOet8eAflstebttWiindDi 
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B6B :  £.  Werenskiold.   1892.  —  Arnold's  Dresd. 
Salon,  Juni  94. 

11.  IS.  Zwei  Bildnisse  des  Dr.  Henrik  Ibsen.  — 
Berl.  int  KA.  96. 

Wereschtschagin,  Wassilij,  nis- 
sischer Historien-  n.  Qenremaler,  geb.  im  Orte 
Ljnbez  im  Oonv.  Nowgorod  am  26.  Oet  1842, 
war  Schiller  der  Petersourger  Akad.,  dann  der 
Akademie  des  beanx-arts  n.  Geröme^s  in  Paris 
n.  schloss  sich  endlich  in  Uttnchen  an  Theodor 
Horschelt  n.  nach  dessen  Tode  1871  an  Josef 
Brandt  Er  ist  Professor  n.  MitgL  der  Akad. 
Yon  St.  Petersburg.  Viel  anf  Beisen  in  Europa 
IL  in  Asien,  seit  1892  aber  YorEngsweise  m 
Hoskan  lebend.  Er  hat  sich  die  Darstellnnff 
der  modernen  Kriege  znr  Anfgabe  gemacht  mit 
der  unverkennbaren  Absicht,  den  Schrecknissen 
derselben,  deren  mehrere  er  persönlich  miterlebt, 
im  Geiste  der  Humanität  ein  Ziel  zu  setzen. 

1.  Proceesion  mohamedanischer  Fanatiker  in 
Schuscha,  kasp.  Provinz  Bussland's. 

2.  Der  Held  Dobiyiga  (mssisdie  Sage).  —  Wiener 
WA.  73. 

S.  Gregor  der  Grosse  straft  die  Geldgier.  Er 
Ifisst  den  schuldigen  MOnch  lebendig  bqnaben 
nebst  dem  Golde,  das  ihn  betörte.  —  Wiener 
WA.  73;  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat.  Abb. 
„Kunst  f.  Alle"*,  Oct  86. 

4.  Bilder  aus  dem  russisch-ttlrk.  Kriege.  Aus- 
gestellt in  Wien  81. 

5.  Bilder  aus  dem  Feldzuge  in  Turkestan 
1864—1865.  Achtzehn  Bilder  von  Franz  Hanf- 
staen^l  in  Mttnchen  photographirt.  8  derselben 
abgebildet  in  „Kunst  unserer  Zeit^  ü.  (1891). 
((.  Bilder  aus  Turkestan  u.  Indien.  Einige 
sechzig  grössere  u.  kleinere  Oelbilder  (Arcm- 
tektnren,  Landschaften,  Kriegsbilder ,  Genre- 
scenen  u.  einzelne  Figuren),  Eigentum  der 
Galerie  Tretjakow  in  Moskau,  waren  1881  im 
Wiener  Kttnstlerhause  ausgestellt. 

7.  Sieger  (Türkisches  Schlachtfeld).  Abb._pIIlu8tr. 
Z."  1^2  u.  „Meisterw."  IV.;  „Üeber  Land  u. 
M.**  92. 

8.  Besiegte  (nach  Uebergabe  von  Telisch).  Mit 
Leichen  bedecktes  Schlachtfeld,  ein  Pope,  von 
einem  Soldaten  als  Ministrant  begleitet,  schwingt 
das  Bauchfass  u.  spendet  den  Segen.  Abo. 
„Daheim"  1882. 

0.  Singende  Derwische  in  Turkestan.  Abb. 
JQlnstr.  Z.**  1882  u.  „Meisterw."  IV.  —  Berl. 
Wereschtschagin-A.  82. 

10.  General  Skobelew  auf  dem  Schipka.  Moment 
naeh  dem  Siege  von  Schenowo.  Links  die  in 
langen  Linien  aufjg^estellteu  Truppen,  an  denen 
der  General  vorMüiprengt,  ihnen  den  Dank 
zornf  end  im  Namen  des  Vaterlandes,  des  Kaisers. 
Badirt  vonW.Woemdle  in  „Zeitschr.  f.  bild. 
Kunst** 

IL  Unterdrückung  des  indischen  Aufstandes 
durch  die  Engländer. 

12.    Die  Hinrichtung  der  Nihilisten  au^  dem 
Petersburger  S«menow-Platze. 
18.  Sonnenaufgang  im  Himalaya. 

14.  Die  Salomonsmauer  (die  Klagstätte  der 
Jnden^. 

15.  Die  sogenannten  Königsgräber  in  Jerusalem. 


16.  Die  heil.  Familie,  „und  Er  .  .  .  ging  mit 
ihnen  hinab  u.  kam  nach  Nazareth,  u.  war 
ihnen  Untertan.  .  .**    Lucas  IL 

17.  Die  Auferstehung  Christi.   „Und  siehe!  ein 

S'osses  Erdbeben  geschah;  denn  der  En^l  des 
erm  kam  vom  Himmel  herab,  trat  hinzu  u. 
wälzete  den  Stein  weg  .  .  .**    MattL 
11— 17  Wiener  Wereschtschagin-A.  1885. 

18.  Einzug  des  Prinzen  von  Wales  in  Indien. 
Colossalgemälde,  ausgestellt  in  Dresden,  Juni 
1866.    Abb.  im  Kat 

19.  Einfllhrung  des  Christentums  in  Bussland. 
Abb.  „UeberLand  u.  M.*<  1887. 

Die  letzte  grosse  Wereschtschagin-Ausstellnng, 
welche,  ausser  einer  Anzahl  Photographien  nach 
älteren  Compositionen  des  Künstlers,  einen  Gyclos 
von  83  Bildern,  die  sich  zum  Teil  auf  den  Feld- 
zug  Napoleon's  in  Bussland  1812  bezogen,  ent- 
hiät,  wiude  Anftmg  1897  in  Berlin  eröffnet. 

Wergeland,  Oscar,  Genremaler,  ffeb. 
zu  Christiania  am  12.  Oct.  1844,  Schüler  Linaen- 
schmit^s  in  München,  machte  Studienreisen  in 
Dänemark,  Frankreich,  Deutschland  u.  Norwegen, 
u.  lebt  seit  1873  in  München. 

1.  Landung  der  Norweger  auf  Island.  —  Mttnch. 
KV.  77. 

8.  In  der  Kirche.  Eine  im  Gestühl  sitzende 
junge  Frau,  im  Gebetbuch  lesend.  Bez:  0.  A. 
Wergeland  78.  —  Berl.  ak.  KA.  78.  Abb. 
„Gartenlaube*'  1879;  „Daheim"  1888. 

3.  Loki  u.  Sygin.  —  Münch.  int.  KA.  79; 
Wiener  JA.  80. 

4.  Normannenfahrt.    Abb.  „Gartenlaube**  79. 

5.  Frühschoppen.  Maurergesellen  im  Freien 
frühstückend.  —  Münch  int.  KA.  83,  Abb.  im 
Kat.;  Wiener  JA.  84.  Badirt  von  W.  Krauskopf 
in  -Zeitschr.  f.  bild.  K.''  1884. 

6.  Fischhändler.  —  Münch.  int.  KA.  83. 

7.  Sonntagnachmittag.  Ein  altes  Ehepaar  anf 
der  Ghurtenbank  vor  einem  Landhause.  Bez: 
Ose. Wergeland.  h.  0,60  ,br.  0,72.  E :  Budolphinum 
Prag,  seit  1888.  —  Prap^er  KA.  88. 

8.  9.  Schiffbrüchiger;  Fischer  in  hoher  See.  — 
Münch.  Jub.-A.  S. 

10.  11.  Fischer  in  Not;  Makrelenfischer.  —  Far. 
WA.  89. 

12.  Im  Garten.     Ein  rauchender  alter  Herr, 
zwei  Damen  u.  ein  kleines  Mädchen  am  Kaffee- 
tisch.   Bez:  Ose. Wergeland.  —  Münch.  JA.  89. 
Abb.  im  Kat    Abb.  3^unst  f.  Alle''  1889. 
18  Sonniger  Tag.  —  Münch.  JA.  91. 

14.  B^egnung.  —  Münch.  JA.  96;  BerL  int. 

K  A.  SMS.  

15.  Waldlandschaft,  Norwegen.  Weiher,  im 
Hintergr.  Tannen  mit  einem  Jäger,  h.  080, 
br.  0,ö4.  >-  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  13.  Dec.  98. 

16.  Aquarell:  Fischer,  Salm  verkaufend. 

17.  Aquarell:  Episode  aus  der  norwegischen 
Geschichte  1814.    (Prof.  Sverdrnp  u.  der  Bauer). 

16  u.  17  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

Werner,  Adolf,  Genremaler,  in  Wien. 

1.  Dorfschule.  —  Dresd.  ak.  KA.  71,  angek. 
vom  Sachs.  KV. 

8.  Schusterwerkstatt.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 
8.  4.  In  den  Pilzen;  Privatunterricht.  —  Dresd. 
ak.  KA.  75.     Als  Wohnort  des  Künstlers  ist 
hier  Dobrilugk  genannt. 
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i.— 7.  SpinnlMsaeh;  FedenohleisBe;  Treiber- 
Jansen  im  Winter.  —  Dreed«  ak.  KA.  76.  Als 
Wonnort  dee  Eünstlen  ist  Dobrilngk  genannt. 

8.  In  der  Schenke,    h.  0,43,  br.  0,36. 

9.  Der  DorÜBchnlmeister.    h.  0,43,  br.  0,37. 

8  u.  9  anf  Lepke's  Berl.  E.-Anot,  Jannar  77. 

10.  Ein  lesender  Professor,  h.  0,14,  br.  0,16. 
E:  J.  Frensdorff.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

11.  Verstössen.  —  Wiener  JA.  89. 

18.  Holten  naoh  der  Bartholomäosnacht  — 
Wiener  JA.  90. 

18.  Erstes  Scheiden.  Ein  Gebirgsbnbe  sieht  in 
die  Fremde.  Bez :  A.  Werner  92.  —  Sftchs.  KV., 
Nov.  93. 

Werner,  Anton  Alexander  von,  geb.  am 
9.  Hai  1843,  bezog  in  seinem  17.  Jahre  (April 
1860)  die  Berliner  Kunstakademie ,  von  aer  er 
1862  anf  die  Karlsraher  Knnstschole  Überging, 
an  der  K.  F.  Lessing  n.  Adolf  SchrOdter  seine 
Lehrer  wiurden.  Za  den  vielen  Anregungen, 
welche  er  durch  beide  empfing,  gesellten  sich 
bald  die  Schefferschen  Dichtangen  mit  ihrem 
nnerschöpflichen  Hnmor.  Die  Wemer'schen 
Ulnstrationen  derselben  begannen  mit  den 
Zeiehnnnffen  zu  »Fran  Aventinre"  (1363),  denen 
die  znr  Krenzfahrergeschlchte  „Janipems**  n. 
znr  Liedersammlnnff  „Qandeamns*<  folgten.  Li 
coloristischer  Besiennnff  fand  Werner  in  dem 
Gsterr.  Maler  Hans  umon,  damals  anch  in 
Karlsmhe,  seinen  LehrmeiBter.  Der  1866  er- 
rungene Preis  der  Berliner  Michael  Beer-Stiftnng 
Sewährte  dem  Künstler  1867  die  Möglichkeit 
es  Besuchs  der  Pariser  Weltausstellung  sowie 
später  auch  (1868)  der  Reise  nach  Italien.  Die 
nftchsten  Zeichnungen  illustrirten  SchefFers 
nBergpsalmen**  u.  dessen  -Trompeter  von  SÄ- 
kingen^,  welch'  letzteres  Werk  namentlich  zu 
allgemeiner  Beliebtheit  gelangte.  Während  der 
Jahre  1864—70  schuf  Werner  mehrere  Genre- 
bilder, darunter  „Die  vertrauliche  Unterhaltung**, 
„Das  Quartett**.  „Klosterleben",  „Der  Freier«, 
„Irregan^**  nach  der  Schefferschen  Dichtung  u. 
^Don  Quixote  unter  den  Ziegenhirten**  u.  die 
historischen  Ck>mpo8itionen  „Luther  vor  Cajetan**, 
„Eonradin  im  Gefängniss**  u.  die  „Entführung 
Heinrich's  IV.  durch  Hanno  von  Köln**.  Den 
Winter  1870—1871  verbrachte  Werner  im 
Hauptquartier  zu  Versailles,  den  Portrait- 
zeichnungen  besonders  gewidmet.  Eine  grössere 
Aufgabe  wartete  seiner  aber  nach  seiner  Rück- 
kehr nach  Berlin  in  Ausführung  des  Velarinms 
„Kampf  u.  Sieg**  fOr  die  Berliner  Siegesstranse, 
einer  symbolischen  Darstellung  der  Schlacht  von 
Sedan  u.  der  welthistorischen  Ereignisse,  welche 
sich  unter  seinen  Augen  entwickelten.  In  monu- 
mentaler Weise  wiederholte  der  Künstler  die 
Composition  in  friesartigem  Gemälde  um  die 
Halle  der  Sie^^essäule  in  farbiger  Glasmosaik, 
wie  Werner  sie  bereits  am  Iringsheim'schen 
Hause  in  der  Wilhelmstr.  in  BerUn  erfolgreich 
angewendet.  1874  wurde  der  Kttnstltf  durch 
Ernennung  zum  Miteliede,  1876  zum  Director 
der  Akad.  der  bild.  AOnsto  ausgezeichnet.  Seit 
1881  Ehrenmitglied  der  Dresdener,  seit  1886  der 
Münch.  Akad. ;  Kl.  gold.  Med.  Berlin  1874,  grosse 
1880:  Ersh.  Carl  Ludwiff-Med.  1887;  Mitgl.  der 
Akao.  zu  Antwerpen  seit  1893:  Ehrenmitglied 
des  Vereins  Berliner  Künstler  ld93,  dessen  Vor- 


sitz er  jedoch  im  Juni  1900  niederleg^te,  zugloek 
auf  die  Annahme  der  Wiederwahl  im  nletaatea 
Jahre  verzichtend. 

I.  Oelgemälde. 

I.  Zechende  Soldaten  in  einem  Weinkeller.  — 
Berl.  ak.  KA.  62. 

8.  Der  Künstler  mit  gefülltem  Weinglaae  vor 
der  Staffelei  sitzend.    1864.    h.  0,42,  br.  0.37. 

—  Lepke's  BerL  K.-Auct.,  18.  Oct.  81.  Abb. 
einer  Skizze  in  „Kunst  f.  Alle**,  Sept.  1886,  u. 
bei  Bosenberg  „Werner**  Nr.  42. 

3.  Luther  vor  Gigetan.  1518.  Lebenagr.  Halb- 
figuren.   (1866).  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

4.  Vertrauliche  Unterredung  zweier  Strolche 
aus  dem  16.  oder  17.  Jahrh.  £:  Grosah.  von 
Baden.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

5.  Ein  Quartett  in  einem  Maleratelier.  —  BerL 
ak.  KA.  66. 

6.  Conradin  u.  Friedrich  von  Schwaben,  denen 
im  Gef&ngniss  zu  Neapel  das  Todesurteil  ver- 
kündigt wird.    Lebensgr.  ganze  Figuren. 

7.  Baub  Heinrich^s  IV.  durch  Hanno  von  Köln. 

—  Par.  WA.  67. 

6  u.  7  Berl.  ak.  KA.  68. 

8.  Don  Quixote  bei  den  Ziegenhirten.  Bez:  A. 
V.  W.  1870. 

9.  10.  Irregang  (Gedicht  von  Scheffel);  Der 
Freier. 

II.  Luther  vor  dem  Beichstage  in  Worms.  1881. 
Als  Wandbild  in  der  Aula  des  Gymn.  au  KieL 
Abb.  „Meisterwerke**  XII.  u.  „Illustr.  Z.«  1883. 
Als  Oelgem.  £:  Museum  Stuttgart  h.  0,65, 
br.  1,27. 

12.  Die  nationale  Erhebung  von  1818.  Als 
Wandbild  in  der  Aula  des  Gymn.  zu  KieL 

8—12  Berl.  ak.  KA.  70. 

13.  Bildniss  des  Malers  Adolf  Schrödter.  1870 
gemalt.  E:  Wittwe  des  Künstlers  Fian  Prof. 
Alwine  Schrödter  in  Karlsruhe.  —  14.  Sonder-A. 
in  der  National-Gal.  bei  den  Werken  Sdirödter's. 

14.  Graf  Moltke  vor  Paris.  Moltke  zu  Pferde 
auf  einer  Erhöhung  an  der  LimdstiaBse  haltoid, 
auf  welcher  die  deutschen  Truppen  hinzieheiL 
Paris  im  Hintemunde.  1872  vollendet.  Bes: 
A.  v.  W.  1873.  E :  Gal.  des  Kieler  Kunstvereina. 

—  Wiener  WA.  73;  BerL  Jub.-A.  86,  Abb.  im 
Kat  Abb.  bei  Rosenberg  „Werner**  Nr.  19.  Die 
Zeichnung  in  Tusche  u.  Feder  ist  ans  dem 
Jahre  1870. 

15.  Moltke  in  seinem  Arbeitszimmer  in  Versaillea 
lesend  —  BerL  ak.  KA.  72;  Wiener  WA.  7a 
Abb.  in  Seemannes  „Kunsthistor.  Bilderbogen* 
Nr.  278  u.  bei  Bosenberg  „Werner**  Nr.  15. 
Dreimal  gemalt.  Ein  Aquarell,  £:  Dr.  Steiner, 
war  auf  der  Stuttgarter  Portrait-A.  1881. 

16.  Luther  auf  einem  Familienfeste.  (Zum  Teil 
Portraits  in  Patriciertracht  aus  der  Familie  des 
Bestellers).    E:  Banquier  Wollner  in  Berlin. 

17.  Portr.  des  Feldmarschalls  Grafen  Moltke  in 
Russischer  Uniform.  E:  Kaiser  von  Russland, 
Petersburg,  MarschaUsaaL 

16  u.  17  BerL  ak.  KA.  74. 

18.  Stndienkopf  eines  Mannes  mit  Federhut^ 
Tracht  des  30;ähr.  Krieges.  Bez:  A.  v.  W.  1875. 
Abb.  „Gartenlaube**  88. 

19.  La  Festa.  Decorationsbüd  für  das  Trqipen- 
haus  der  Villa  W.  L.  Behrens  in  Hamburg.  Bin 
venet.  Patricier,  von  seiner  Familie  umgeben. 
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empfXng^  yomelmie  Ottste,  die  einer  Pracht- 
gondel  entsteigen.  Abb.  bei  Bosenberg  „Werner** 
Nr.  39. 

80.  21.  Schneewittchen;  Die  sieben  Raben, 
Pendants.  Decorative  Bilder  für  den  l^eisesaal 
der  Villa  Snssmann-Hellbom  in  Berlin.  Eine 
Oomposition,  h.  2fiO,  br.  1,45,  befand  sich  anf 
Lepke's  Berl.  K.-Anct,  19.  Oct.  97,  Abb.  im  Kat. 
19-21  Berl.  ak.  KA.  76. 

82.  (Christus  mit  dem  Zinsgroschen.  Altarbild 
fttr  die  St  Gertrandt- Kirche  zn  Frankf.  a.  0. 
—  Berl.  ak.  KA.  79.  Abb.  bei  Bosenberg 
»Werner**  Nr.  41. 

SS.  Die  Btlckwirknng  des  Krieges  gegen  Frank- 
reich anf  die  Einigung  Dentschland^s  n.  die 
Schaifan^  der  deutschen  Kaiwrwttrde.  Das  anf 
einer  Lemwand  von  75  Fnss  Lftnge  n.  13Va  Fnss 
Hohe  gemalte  Kild  war  Ton  Werner  in  der  Zeit 
vom  14.  Jnni  bis  zum  22.  Angnst  1873  vollendet 
worden.  In  Glasmosaik  ausgeführter  f^es  an 
der  Siegessftale  sn  Berlin,  ans^eftlhrt  von  Sal- 
viati  in  Venedig.  Badirnng  eines  Teiles  von 
J.  Klans  in  Ltttsow's  „Z.  f.  bild.  Kunst**  XI. 
(1876).  Das  grosse,  in  vier  Hauptgruppen  ge- 
gliederte Orieinalbild  befand  sich  auf  der  Ans- 
steUnng  im  Sünch.  Olaspalaste  1876. 

84.  Fa^de  des  Pringsheim'schen  Hauses  in 
Berlin.  In  Glasmosaik  ausgeführter  Fries,  die 
Bntwickelungsstufen  des  menschlichen  Lebens 
darstellend.  Die  8  Oelskizzen  befanden  sich 
in  der  Wemer-A.  im  Locale  des  Berliner  KUnstler- 
vereins  Anfang  1874.  Waren  Eigentum  der 
Frau  Th.  Henoch  in  Berlin. 

25.  Die  Kaiserproklamation  zu  Versailles  am 
18.  Januar  1871.  Anfang  1877  vollendet  u.  dem 
Kaiser  als  Geschenk  der  deutschen  Fürsten  u. 
freien  Städte  am  22.  März  durch  den  KOnig  von 
Sachsen  übergeben.  Aufgestellt  im  Anbau  der 
Bildergalerie  des  K.  Schlosses.  Der  erste  Ent- 
wurf zur  Kaiser-Proklamation  in  Versailles  be- 
fand sich  auf  der  4.  aUg.  d.  KA.  zu  Düsseldorf 
1880;  das  Bild  „Die  Proclamirung  des  deutschen 
Kaiserreichs,  Versailles  18.  Januar  1871**  (Eigen- 
tum des  Kaisers)  auf  der  Berl.  ak.  KA.  77  u. 
anf  der  Mttnch.  int.  KA.  (Glaspalast)  79.  Eine 
Abbildung  des  im  Schlosse  zu  Berlin  befind- 
lichen Bildes  „Die  Kaiserproclamation  in  Ver- 
sailles** und  des  Wandgemäldes  „Versailles, 
18.  Januar  1871**  in  der  Herrscherhalle  des  Zeug- 
hauses enthält  Bosenberg  „Werner**  Nr.  22  u.  ^. 
Eine  Abb.  „Universum**  1896. 

26.  Deutschlands  Kampf  u.  Einigung  in  den 
Jahren  1870  n.  1871.  (Farbencarton  auf  Lwd. 
zum  Hosaikbilde  der  Säulenhalle  der  Berliner 
Siegessäule),    h.  3,93,  br.  23,45. 

27.  Ergänzung  zum  vorigen  Bilde.  Wieder- 
holung eines  Teiles  der  zur  Linken  des  Thrones 
stehenden  Gruppe.  Die  Aenderung  erfolgte 
auf  Befehl  des  Kaisers.    Lwd.   h.  2,79,  br.  2.48. 

26  n.  27  wurden,  unter  Vorbehalt  des  staatlichen 
Eigentumsrechts,  vom  Kaiser  dem  Schlesischen 
Museum  zu  Breslau  überwiesen. 

28.  Die  Kaiserproclamation  in  Versailles  am 
18.  Januar  1H71.  kleinere  Bearbeitung  des  Gegen- 
standes als  Staffeleibild  für  den  Fürsten  Bismarck 
zu  dessen  70.  Geburtstage.  Bez:  A.  v.  Werner 
1886.    Abb.  „niustr.  Z.^  1887  n.  Meisterw.  X. 


Geschenk  der  preuss.  Königsfamilie  an  den 
Beichskanzler  am  1.  April  1886. — Berl.  Jub.-A.  86. 
29.  Moltke  im  Atelier  des  Künstlers,  dessen 
Bild  für  die  Siegessäule  betrachtend.  — •  Stntt- 

r,  Salon  Herdtle  &  Peters  1878. 
Portr.  des  Geh.  Gommerz.-B.  Landau  in 
Berlin. 

81.  Portr.  des  Landgeriehtsdirectors  B.  Lessing 
in  Berlin,  Kniestück. 

82.  Sechs  auf  Lwd.  mit  Wachsfarben  gemalte 
Bilder  aus  dem  antiken-rümischen  Leben.  E: 
Gafd  Bauer  in  Berlin.  1)  Symposium.  2)Horatius 
Flaccus.  8)  Pantomima.  4)  Thermae.  6)  P. 
Ovidius  Naso.  6)  Beeitatio.  Der  Besitzer  der 
Oelskizzen  in  %  der  Grig.-Grösse  ist  unbekannt 
Sie  befanden  sich  auf  der  älch8.-Thür.  Gewerbe-A. 
in  Leipzig  1897. 

88.-39.  Sieben  auf  Lwd.  mit  Wachs-  n.  Oel- 
farben  gem^te  Bilder  für  den  Bathaussaal  in 
Saarbrücken.  1878  u.  1879.  a)  Ankunft  KOnig 
Wilhelm's  in  Saarbrücken  am  9.  August  1870. 
Abb.  bei  Bosenberg  .Werner**  Nr.  71.  b)  Sturm 
auf  den  Spicherer  Berg  am  6.  August  1870. 
Abb.  bei  Bosenberg  .Werner**  Nr.  69.  c)  Portr. 
des  Kronprinzen,  d)  Portr.  des  Prinzen  Friedrich 
Carl,  e)  Portr.  des  Grafen  Moltke.  f)  Portr. 
des  Fürsten  Bismarck.  g)  Victoria!  Der  Besitzer 
der  in  V«  der  Orig.-GrOsse  entstandenen  Skizzen 
unbekannt.  Ausgestellt  waren  sie  auf  der  Berl. 
ak.  KA.  77.  Das  BUd  „Victoria**  bei  Bosenberg 
„Werner**  Nr.  72. 

40.  Familienbild  der  Familie  B.  Pringsheim, 
Berlin,  Wilhelmstr.   67,   halbrund.     Die   Dar- 

Sestellten  in  reicher  ital.  Benaissancetracht  in 
er  Halle  eines  venetian.  Palastes.    1879  voll- 
endet. 

41.  Feier  des  70.  Gebnrtsfestes.  In  einem  Park. 

—  Münch.  Jub.-A.  88. 

42.  Die  Taufe  des  jüngsten  Sohnes  A.  v.Wemer's, 
welcher  die  Kronprinzessin  als  Zeuge  beiwohnte. 
E:  Kaiserin  Friedrich.  —  BerL  ak.  KA.  80, 
Abb.  im  Kat.  Abb.  bei  Bosenberg  „Werner** 
Nr.  73. 

48.  Portr.  des  Hof-  u.  Divisionspredigers  Frommel. 

—  Berl.  ak.  KA.  83. 

44.  Feldmarschall  Moltke  bei  Sedan.  —  Berl. 
ak.  KA.  84.  h.  1,31,  br.  2,18.  E:  Museum 
Wallraf-Bichartz,  Geschenk  des  Gomitö's  für 
das  Moltke -Denkmal. 

45.  Bömisches  Bad.  Ausgestellt  im  Wiener 
Künstlerh.,  Anfang  84. 

46.  Rriegsgefangen.  Durch  ihr  Heimatsdorf 
ziehende  Kriegsgefangene  verabschieden  sich 
von  den  Ihrigen.  Bez:  A.  v.  W.  1886.  Abb. 
bei  Bosenberg  „Werner**  Nr.  103;  „Hlustr.  W.** 
1896.  Heft  8;  „Moderne  Kunst**  IIL  (1889)  u. 
„Meisterw.**  XII.    E:  E.  Haase  auf  Wiebenhof. 

—  Berl.  Jub.-A.  86;  Wiener  JA.  87;  Berl.  int 
KA.  96. 

47.  Selbstportrait.  Der  Künstler  in  seinem 
Atelier  stehend.  Kniest.  Bez:  Berlin  1885. 
Eigentum  des  Künstlers.  —  Berl.  Jub.-A.  86: 
Wiener  Jub.-A.  88;  Berl.  int  KA.  96.  Abb.  bei 
Bosenberg  „Werner**  Nr.  123. 

48.  Portr.  des  Beichskanzlers  Fürsten  Bismarck 
in  seinem  Arbeitszimmer,  in  ganzer  Figur.  Holz. 
Bez.  1879.  E:  Frau  J.  Dieterich.  —  Mainzer 
A.  a.  Privatbesitz  87. 
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48.  Scblnuaitxnng  dei  BeilineT  CoDgiwsM  1878. 
Bei:  A. T.W.  1881.  B:StftdtBeTlin.  —  Httnch. 
int.  KA.  83;  B«tI  Jnb.-A.  86.  Abb.  bei  Bösen- 
b«rg  „Wernet"  Nr.  63.    Lange  8,  Br.  3,314. 

50.  KDnig  Wilbelm  um  Onba  Beiner  Eitern, 
den  19-  JnU  1870.  Bei:  A.t.W.1881.  h.  1,64, 
br.  2,16.  ~  Berl.  ak.  EA.  81 ;  Wiener  Jnb.-A.  88. 
Abb.  im  Kat.  E:  Schlei,  Uni«nm  sn  Breslan, 
Qescbeak  Ton  Heinrich  von  Kon.  Ansfrestellt 
in  der  Akftd.  d.  KOnat«  1881.  Abb.  bei  Bosen- 
berg  »Wernei"  Nr.  8H.  Eftdirt  Ton  W.  Ungar. 
Toy.  qn.  fol. 

51.  Die  feieiliche  ErOi&inng  de«  Dentechen  Beichs- 
taga  188B,  24.  Jnni,  dnreh  Kaiser  Wilhelm  IL 
im  weiKgen  Sa&le  des  Schloaies  in  Berlin.  Bei: 
A.  T.  W.  1883.  Eigentnm  dea  Kumis.  Farben- 
Bkisse.  —  Bert.  int.  KA.  91. 

n.  Binnaick  am  BnndeBratatische.  BelchtrftU- 
sitznng  Tom  11,  Jannar  1887.  Vollendet  im 
Sommer  16^.  Bi  Staatsminister  Dr.  Lncins.  ^ 
Berl.  &k.  KA.  87,  Abb.  im  Kat 
6S.  KronprinE  Friedrich  Wilhelm  an  der  Leiche 
dea  bei  Weissenbnrg  1870  gefallenen  Qenerab 
Abel  Dona;.  Bei:  A.  t.  W.  1890.  ~  BerL  ok. 
KA.  90)  Berl.  int  EA.  91,  Abb.  im  Eat  Abb. 
bei  Bosenberg  „Werner"  Nr.  17;  .Unirenam* 
YIII;  „üeber  Land  n.  M."  1892. 
U.  Im  EUppenqnartiei  Tor  Paris  1870.  Die 
EinqnanirniiK  nnterhUt  sich  mit  ElaTinrepiel 
a.  Gesang.  Bei:  A.  t.  W.  1894.  h.  1,20.  br. 
1,68.  £:natIonal-04L  Berlin.  Abb.  bei  Koeen- 
berg  »Wemer"Nr.l2;„üniTenam>'XL  fl896); 
Vom  Fell  nun  Ueer"  1896;  ^Daheim"  1896.  — 
Berl.  all.  KA.  94.  Bin  BUd,  h.  050,  br.  0.70, 
war  anf  Lepke'a  Berl.  K.-Anet ,  19.  Dec.  1889. 
SS.  Die  erst«  EteichsgerichtaerOffnnng  durch 
^  Kaiser  Wilhelm  H.  h.  ifiO,  br.  7,50.  —  Or. 
Berl.  KA.  93,  derselben  nachtr&glicb  einverleibt. 
86.  Die  CapitnlatlonsverhandtaDffen  ra  Doncherj 
in  der  Nacht  lam  2.  Sept  1870.  (Diorama). 
Abb.  bei  Eosenberg  „Werner"  Nr.  90;  „lUnstr. 
Z.",  Ans.  1898;  „Ennst  f.  Alle"  1886.  Das 
Sedas-Anorama  wnrde  von  Wemei  in  Ver- 
bindnng  mit  Eng.  Bracht,  Georg  Koch  n.  Karl 
Röcbling  gescbsAen. 

S7.  Bismarck's  n.  Napoleon'a  Znsammentreffen 
anf  iler  Chanasee  von  Doncher;  am  2.  Sept.  1870. 
(Diorama).    Abb.  bei  KMenberg  „Werner"  Nr. 


68.  FarbenikiMenmVeUrinm, Kampf  i.&^, 
Abb.  hti  BoMibe^  „Werner*  Ni.  31  i.  JM 
r.  Alle"  VI.  —  3&chs.-Thar.  Qewak-^ 
Leipng  97.  ^ 

64.  Farbenskine  mm  Wandbilde  .Der 
im  Caffi  Bauer  la  Beiün.    Abb.  bei  Boatq 
„Werner"  Nr.  40  n.  „Knnat  t  Alle'  VL 

65.  Holtke'a  nennaigstea  Oebnrtafeat  an  «.  U 
189a  Kaiser  Wilhelm  U.  au  der  Sfitie  k 
dentscheo  BnndeafBratan  n.  Genenle  Witt- 
vn&scbt  den  Utesten  Paladin  Miaaa  Tri« 
Etwa  34  lebenaer.  FignreiL  Abb.  bu  &«aata| 
„Werner"  Nr.  120.  Da«  im  Anftra««  dea  '-'— ' 
gemalte  Bild,  daa  binnen  zwei  Jahren  enti 
befand  sieh  anf  der  Bert.  int.  KA.  9a 

66.  Kaiser  Wilhelm  L  an  seinem  90.  OetaA 
tage  Ton  der  HohenEOllemiuiilie  mit  tePfe 
ceasin  Irene,  der  Braut  des  Prinsa  Höta^ 
beglÜckwUnscht  Jubiliamunbe  der  Desüda 
London'a  an  die  KOnipn  vietoria  n  Im 
50.  BecneniDgs)nbiUtnB  am  16.  Hai  8R.  —  te 
doner  DentKne  Indnstrie-  n.  Ennst-ABHl  ~ 
1891. 

«7.  Das  Brantpaar.  —  Gi.  Berl  EA.  97, 
68.   ea.    Lord   Beftconsfield;      Lothar  I 
Portrsitstndien.  —  Skhs.-Thllr.  GevHbcl, 
Leipzig  1897. 

70,  Spaziergang  anf  dem  Honte  Piaöb  1 
Staatamioiater  Dr.  FriedentaL 

71,  Eaiser  Wilhelm  n.  die  LichterfeldeK 

Abb.  bei  Eosenberg  „Werner"  Nr.  la  -  k 
Beri.  EA.  98. 

72,  Eaiser  Wilhelm  anf  dem  SterhdagR.  Uk 
bei  Eoaenberg  „Werner"  Nx.  121.  —  Gt  fti 
KA.  98. 

TS.  Kaiaer  Wilhelm  IL  KnieABck  >■  Qah  m 
Corps-Dniform.  In  Knpfei  radiit  vonF-Btatt- 
cher.    imp.  foL 

n.  Wandgemälde. 

1.   Die  EiQnnng   Friedrieh'a  L   in . 

am  18.  Januar  1701.  Wandgcntlde  a  te 
Henrscherfaalle  des  Berliser  ZengbanBO.  Abk 
bei  Boaenberg  .Werner"  Nr.  91.  Bt  H 
wurde  1887  TOllendet.  Die  Dbrigei  ff«*' 
gemSlde  aotlteo  von  Camphansen  lu  BldUi^ 
das  Deckengemälde  Ton   P.    "     '  '" 

r fuhrt  werden. 


dehnnDmn  ni  den  Sodeutein-Liedein  Ton 


ehniiDgeii 
'.  SchäTel 


icbniuigeii  zun  Prachtwerk  „Hngdietiich'B 
tfahrt",  episches  Gedirlit  Ton  WDh.  Berti. 
ZeiehDnngeD  In  Tusch  n.  Sepia.  Ein  Bild 
u  .EOnig  Wslmand  ändet  Wolfdietrich 
aide",  bei :  A.  t.  W.  1869,  Abb.  in  „Quten- 
f  1888.  —  Berl.  ak.  KÄ.  70. 
n  H&dchen  von  Olerano.  Zeichn.,  bez:  A. 
'.  187ä.  LJchtdiQck  danach  in  BerggrOn 
giaph.  EttDite"  I. 

Idaira  de«  Oenaiala  v.  Hartmann.  Bnutb. 
bei  Bosenberg  „Werner"  Nr.  26.  Badirt 
lichtlek  im  Text  tod  Berggrttn  .Die  grapfa. 
ite"  I. 

ÜBei  Wilhelm  auf  dem  Todenbette.  Sreide- 
Bnng,  niunittelbai  nach  dem  Binscheiden 
Uiseis  am  9.  UKrt  1888  frOh  9  Ohr  ent- 
m.  Der  Verstorbene  in  sitsender  Haltung, 
bke  Hand  b&lt  einen  Zweig   blähender 

L 

[aiser  Friedrich  auf  dem  Sterbebette,  anf- 

BUDcn  am  16.  Jnni  188S. 

[tiBcr  Wilhelm  I.,  Brnstb.,  bei.:  A.  y,  W. 

B-Baden.    16.  Olitobet  1887. 

Itittr  Friedrich  III.,  Kopf.    Bei:  A.  t.  W. 

der  Orig.- ünterscluif t   des  Kronprinzen: 
ao  28.  Oct  1887.) 
reldm arschall  Oraf  Uoltke  anf  dem  Sterbe- 

Bleii.  —  UQncb.  JA.  93;  Sfichs.- TbOr. 
ube-A.,  Leipäg  1897. 
-U  Berl.  mt.  KA.  91. 
Die  Keeelbahn  in  Heringadorf.  Tnach- 
iiiiiif>.  S:  Landg^cbtsdirector  Leseing  in 
B.  Bei:  A.  V.  W.  1883.  —  Berl.  akad. 
84.  Abb.  „Deutsche  illostr.  Z."  1884/86. 
M  Friedrich  Leming,  Stndienhopf.  Bei : 
.  Leasing.  A.  t.  W.  Carlarnhe  22/9  1879. 
nsd.  Aqnai«ll>A.  87. 

3et  rate  Prinz.  Prinz  Friedrich  Karl  an 
■  Abende  im  k.  Schlosse  zn  Berlin.  Agnarell, 

A  T.  W.  1886.  E:  St&dt.  Hnsenrn  zn 
Dg,  rom  Bäte  der  Stadt  ans  dem  Vei- 
itBtsa  Friedrich  Adolf  Focke  1887  ang;ekauft. 
Kn  kranzeeechrnDoktes  Mädchen  in  alt- 
tther  Klädnng  steht  mit  einer  Schale  in 
Händen  bei  einer  Hühnergrnppe.  Fedetz., 
A.  T.  W.  1886.  h.  0,17.%  br.  Dil.  -  Ans 
unterlassenen  Samml.  Becker  t.  Bobersberg 
Sangel'«  Frankf.  K.-Anct,  16.  äept  91. 
Sildn.  J.  V.  T.  Scbeffel's.  Zeichn.  ans  d. 
67. 

Bildn.  J.  V.  T.  ßcheifers.  Zeichn.  nach 
.  pmflL  Hit  Scheffel'B  Unterschrift:  Jos. 
«  TOB  Scheffel   16.  Febm&r   1878.     Bez: 


fildn.  J.  V. 


Scbeffel's.    Zeichn.  ans  d. 


^smarck.  die  Pfeife  im  Hnnde  in  Scbeffel's 
A.  T.  Werner  illnatrirtem  „Oandearnns" 
1  TJnterschiift  „Gandpamns".  A.  t.  W. 
woar  1877.  Abb.  bei  Bosenberg  „Werner" 
•i  ,,nin*tr.  Z."  1878. 

Krigrerat  (OenetulRTortrag)  in  Versailles 
ST  Wilbelm,  Kronprinz  Friedrich  ^^'ilhelm, 
i  Koltke,  Blnmenthal.  Podbielsti^.    G:  Bd. 


in  StiDMed-Enctat  „Die  Hobenaollam  n.  das 

deutsche    VaterUnd"        "■'^     *■'    " *■ — 

.Werner"  Nr.  18. 


Roienbeig 


a.  Secfaenndiwanzig  StndienkSpfe  (nnd  eine 
Namenstafel)  gezeichnet  von  Anton  von  Werner. 
In  Facsimiledrock.    Ausgaben  in  gr.  fol.  n.  4. 

Zum  Teil  nach  handschriftliohen  Uitteilnngen 
de«  Etlnstlers. 

Werner,  Fritz,  Oenremaler,  geb.  zu 
Berlin  am  3.  Deo.  1628,  bildete  sich  nnter  dem 
Binfloss  Ad.  Menzefg  in  Berlin  n.  Heissosier's 
in  Paris  n.  liess  sich  nach  Beisen  in  Frankreich, 
Belgien  n.  Holland  in  seiner  Vaterstadt  nieder. 
Wie  Menzel  fesselte  anch  ihn  das  Stadinm  der 
Zeit  Friedrich's  d.  Or.,  ans  der  er  eine  Beihe 
anziehender  Scenen  dargestellt  hat  Anch  als 
Lithograph  n.  Knpferstecber  war  Friti  Wemei 
t&tÜ!,  der  namentlich  Heniel's  „Tafelrunde 
Fiiedrlch'a  d.  Gr.  in  SanssoDd**  nach  eigener 
Zeichnnng  TorsUglich  stach.  Seit  1680  ord. 
Hitgl.  der  Berl  Alud.   El.  gold.  Med.  Berlin  78. 

I.  OelgemBlde. 

I.  Die  Dberraschte  Kanunercofe  (bei  Untemch- 
ung  des  SebTeibüsches  der  HeTracbaft).  1864. 
E:  Verein  Berliner  Knnstfrennde.  Ein  Bild 
„Kammerkstzchen"  beim  vetstohlenen  Lesen 
eines  Briefes,  h.  0,356,  br.  0,26,  war  auf  Lepke's 
BerL  K.-Anet.,  14.  Dec.  97. 

8.  Ein  JSger  setzt  sein  Jagdzeug  in  Stand. 

1864.    E :  Adolf  Schulz  in  Berlin. 

8.  Ein  Omitholog.    1864.    B:  Kaufm.  Felix  in 

Leipzig. 

4.  Dr.  Elieser  Bloch,  der  m&rkiscbe  lebthyolog, 
Fische  betrachtend,  die  ein  kleines  Mädchen 
im  Netze  bringt  1S64.  E:  A.  Wilh.  Kablbanm 
in  Berlin.  —  Earfnnkers  Berliner  KA.  z.  B. 
der  Armee  1866. 

5.  Ein  alter  Herr,  dem  eine  Zofe  den  Kaffee 
präsentirt.    E:  A.  Schulz. 

6.  Ein  prenss.  Grenadier  im  Schlosn^nge  anf 
Wachtposten.  E:  Fabrikbesitzer  Kom  in  Breslan. 
Anr-gesteUt  im  Verein  der  Ennstft«nnde  1866. 

7.  Ein  Omithnlog.  (VgL  Nr.  3,  andere  Com* 
Position).    1666.    E:  Lepke  in  Berlin. 

8.  Ein  Bilderfrennd.  186G.  E:  J.  Hejer  in 
Dresden.  Ein  Bild  „Ein  Knustfreund  reinigt 
ein  altes  Portrait",  b.  0,89,  br.  030,  war  aof 
Lepke'B  Berl.  K.-Anct^  31.  Nov.  82. 

9.  Eine  Ermahnung.  Ein  jnnger  Herr  vor  dem 
Gericht  seiner  Mutter.  E:  Urs.  Windham. 
1866.  —  Berl.  ak   RA.  66. 

10.  Die  Fischhändlerin  von  Antwerpen.  1867. 
B:  Ang.  Heckmann  in  Berlin. 

II.  L'nmatenr  de  gravures.  1868.  E:  Lepke 
in  Berlin. 

12.  Aus  meinem  Fenster.    Brinnemng  an  Paris. 

1868.    E:  Comte  de  Lavalette.  —  BerL   ak. 

KA.  70. 

IS.  Antibes.  Blick  anf  Nizza.   1868.   E:  OonpU 

in  Paris. 

14  Festasgsweike  in  Antibes.    186a    E:  Eahl- 

baum  in  Berlin. 

15.  Strasse  in  Antibes.    1868.    E:  Haler  Willenu 

16.  Rne   St   Tranez   in   Antibes.     Markt  mit 
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17.  Ein  alter  Herr  beim  Fttttem  der  VOgel. 
Neben  ibm  ein  Kammennftdchen.  1868.  E: 
Gonpil  in  Paris. 

18.  Arcbitector  ans  Antibes.  1868.  E:  Adolf 
Liebermann.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

19.  Bilderbandel.    1868.    E:  Frits  Meyer. 

80.  Nach  Tische.     Ein  alter  Herr  mit  einer 

Katse.    1868.    (Ein  anderes  Büd  „Nach  Tisch«* 

besitst  Consnl  Menger  in  Berlin). 

21.   Im  zoologischen  Mnseum.     Atelier  eines 

Ansstopfers.      1868.     E:   Banqnier  Arons    in 

Berlin. 

1&-21  Berl.  ak.  £A.  70. 
88.  Ein  JXger  im  Wirtshaose.  1868.  E:  Haupt- 
mann ▼.  Kummer. 

28.  Ein  Herr,  der  in  einem  Bache  liest.  18.  Jahrh. 
1868.  Befand  sich  bei  Lepke  in  Berlin. 
84.  Ein  Bancher  bei  einem  grttnen  Kachelofen. 
1868.  E:  Bramson  in  Berlin. 
86.  Der  Oonrmand.  1868.  Das  Bild  ,,Ein  Herr 
bei  Tische"  war  im  Besits  A.  Liebermann's  in 
Berlin. 

86.  Bauchender  Grenadier.  1868.  War  im  Bedts 
A.  Liebermann*s  in  Berlin. 
27.  In  der  Galerie. 

26-27  Wiener  WA.  73. 
88.  89.  Ein  Knabe  mit  einem  Hasen ;  Ein  Mann 
mit  einem  Hunde  u.  einem  Hasen. 
aO.  81.  Husarentrompeter;  Ein  MsJer  im  Atelier. 

38.  88.  Bilderhandel  (sechs  Figuren);  Damenspiel. 
34.  Preuss.  Fahnenjunker,  Begiment  Schwerin. 
Sonnenschein.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

86.  Fahnenjunker,  anderes  Bild. 

36.  Ein  Bauer  mit  Flinte  sucht  einen  Hasen 
im  Kohl.    Begenstimmung. 

37.  38.  Ein  Tambour;  Einl\ind  mit  Seifenblasen 
beschäftigt 

28—38  (1870)  bei  Lepke  in  Berlin. 

39.  Ein  mit  Geweihen  geschmttcktes  Zimmer 
im  Schlosse  Moritzburg  bei  Dresden.  Ein  Jäger 
auf  einem  Schemel  sitzend  als  Staffage.  Bez. 
1871.  Holz.  h.  0,30,  br.  0,25.  —  Lepke's  Beri. 
E.-Auct.,  7.  März  93. 

40.  Politiker.  —  Wiener  JA.  72;  Wiener  WA.  73. 

41.  Ein  Baucher,  dem  sein  Kind  das  Licht  an- 
zündet.   1873.    E:  Lejpke  in  Berlin. 

48.  Ein  Cavalier,  der  mit  einem  Mädchen  scherzt, 
im  Hintergr.  Musikanten.  1873. 
43.  Eine  Conversation.  Fünf  Potsdamer  Grena- 
diere auf  der  Terrasse  von  Sanssouci  in  heiterer 
Unterhaltung  mit  zwei  Kindermädchen.  Bez: 
A.  F.  Werner  1874.  E :  Frau  Victoria  v.  Krause 
in  Berlin.  -—  Ddfer  KA.  Bismeyer  &  Kraus, 
Anfang  75;  Berl.  ak.  KA.  76;  Par.  WA.  78; 
Fritz  Gurlitt's  BerL  Salon,  Herbst  88;  Beri.  int 
KA.  96,  histor.  Abteil.  Badirt  vom  Künstler 
selbst,  fol.  „Zeitschr.  f.  bild.  Kunst**  1881 ;  Abb. 
„Illnstr.  Z.*<  1882  u.  „Meisterw.  der  Holzschn.''  IV. 
44. 46.  Beim  Frühstück;  Wäscherinnen  in  Antibes. 
Beide  aus  Ad.  t.  Liebermann*s  Samml.,  ver- 
steigert in  Berlin  Dec.  76. 
46.  47.  Strasse  in  Amsterdam;  Am  Zuidersee. 
—  Berl.  ak.  KA.  76. 

48.  49.  Strasse  in  Antibes;  Aus  dem  Treppen- 
hause zu  Amsterdam.  —  Beide  E:  Commen.-B. 
Kahlbaum  in  Berlin.  —  Münch.  Glasp.  76. 
60.  Intörieur.  Elegante  Wohnzimmer  mit  Ge- 
mälden Ton  Angeu,  Magnus,  Makart  u.  A. 
1877.    Holz.    h7T>,40,  br.  0,39. 


61.  Im  Goldsaal  des  Schlosses  Bheinsbeig.  Bn 
Herr,  an  yergoldetem  Tische  sitsend«  ml» 
bricht  seine  Leetüre,  um  eine  Prise  sn  ndmo. 
Höh.    h.  0,40,  br.  0,30. 

60  u.  51.  aus  Gust  Sehnltse's  BerL  Ooa.- 
Samml.,  versteigert  daselbst  im  April  79. 

62.  Holländische  Strasse  in  Hindelopen  (Vriei- 
land)  am  Zuidersee.  E:  Banqnier  E.  BombübU 
in  Berlin.  —  Par.  WA.  7a 

68.  Stadttor  in  Tangermünde.  —  BerL  ik. 
KA.  78. 

64.  Bibliothek  zu  Sanssouci,  mit  der  Figv 
Friedrich's  des  Gr.  —  Berl.  ak.  KA.  78  u. 
Fritz  Gurlitt's  Berl.  Salon,  Herbst  88. 
66.  Alter  Naturforscher  in  seinem  Stadinimmer, 
Austerschalen  mit  der  Lupe  untersuchend.  Bet: 
A.  F.  Werner  1879.  E:  Hofrat  Dr.  A.  B.  Mmr 
in  Dresden.  —  Dresd.  A.  a.  PriTatbeeitz,  Juni  Im. 

66.  Atelierscene.  —  Bremer  KA.,  Anüsag  80. 

67.  Interieur.    E:  Geh.  B.  G.  ▼.  BleicbiOder. 
56  u.  57  BerL  ak.  KA.  79. 

68.  Aus  der  Dresdener  Galerie.  Ein  Saal  der 
Niederländer  mit  rielen  Besuchern.  Bei:  A. 
F.  Werner  1880.  h.  0,91,  br.  0,96.  —  BerL  ak. 
KA.  80,  Abb.  im  Kat;  Wiener  int  KA.  8&S. 

69.  Ein  Kupferstichsammler.  E:  Dr.  jnr.  Heinti- 
mann  in  Ddf.  —  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

69.  Antibes.  Blick  yon  der  befestigten  Kftste 
über  das  Meer  auf  den  gegenttberliegnden 
bergigen  Strand.  Im  Vordergr.  zwei  Kinder. 
h.  0,%,  br.  0,48.  —  Lepke's  Berl.  K-Anet, 
17.  April  82. 

61.  Lessing^s  Wohnhaus  in  WolfenbfitteL  — 
Beri.  ak.  KA.  83.  Abb.  im  Kat 

62.  68.  Ein  Zoologe;  Parkscene  mit  Figuren 
im  Bocococostfim.  —  BerL  ak.  KA  83.  . 

64.  Herbstlandsehaft  —  BerL  ak.  KA.  84. 
66.  Halbfigur  eines   alten  lachenden  Bauern, 
der  einen  sich  sträubenden  Hahn  mit  beiden 
Händen  gefasst  hat   Holz.   Bez.  1886.  h.  OJfi, 
br.  0,23.  —  Lepke's  Beri.  K.-Auct,  29.  Mai  94. 

66.  Marketenderin  zu  Pferde  zwischen  den 
Begimentem  Dessau  u.  Baireuth.  Bei:  A.  F. 
Werner.  Berlin  1886.  h.  1,37,  br.  1,86.  E: 
National -Galerie  Berlin,  angek.  1888.  —  Beri. 
Jub.-A.  86,  Abb.  (Fragm.)  im  Kat 

67.  Aus  Tangermünde,  Architecturbild.  —  Beri 
ak.  KA.  87. 

68.  Enthüllung  des  Standbildes  der  Ktaigin 
Luise  im  Tiergarten  zu  Berlin  am  10.  MBB 
1888.  Nach  zwe^ähriger  Arbeit  wnrde  daa 
Gemälde  im  Sommer  1890  in  der  National- 
Galerie  ausgestellt  E:  National -Galerie,  ab- 
gekauft nach  Bestellung  1890.  Bez:  A.  F. 
Werner  Berlin  1890.    h.  2,10,  br.  1,56. 

69.  Das  interessante  Buch.  Bin  gerntttUdier 
Alter  in  die  Leetüre  vertieft  —  Landooer 
Deutsche  KA.  91. 

70.  „6.  Februar  1888.**  Bismarok  wird  nack 
seiner  berühmten  Bede  (n Wir  Deutschen  fürdttee 
Gott,  sonst  nichts  auf  der  Welt!*)  bdm  Ver- 
lassen des  Beichstages  yon  der  Menge  begiüasi> 
Bez :  A.  F.  Werner  Berlin  1892.  AnsgesctoUt  in 
Schulte's  Berl.  Salon,  October  1892. 

71.  72.  Cappella  Palatina,  Palenno;  Sdüoss 
Marienburg,  Westpreussen.  —  Gr.  BerL  KA  SS. 
78.  Der  unpressionist  Ein  Mann,  der,  sb 
Boden  kniend,   einen  Korb   mit   geniesriMoeB 


Werner. 
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G^egBiiständen  Yollpackt  Hole.  h.  0,23.  br.  0,22. 
18ß.  —  Ansstell.  von  Werken  der  Mitglieder 
der  Berl.  Akad.,  Weihnachten  1893. 

74.  75.  Herbst;  Ein  Jftger.  —  Gr.  Berl.  EA.  95. 

76.  Begrttssnng  des  Prinzen  Wilhelm  am  Halle- 
Bchen  Tor  bei  seiner  Bttckkehr  vom  Exercieren. 
£:  der  Kaiser.  —  Berl.  int  KA.  96,  histor. 
Abteil. 

77.  78.  Gelüst;  Boyal  Exchange,  London.  — 
Gr.  Berl.  EA.  98. 

79.  Ein  Amateur.  Zwei  Männer  beim  Betrachten 
Yon  Naturalien  n.  Barit&ten.  —  Qr.  Berl.  KA.  99. 

n.  Zeichnungen. 

1.  Weidenallee  mit  vielen  Figuren.  Feden. 
Befand  sich  in  der  yorm.  SammL  Suhtz  in  Berlin. 

2.  Der  Antiquar.    Kreidezeicbnung. 

3.— 5.  Inneres  einer  Kapelle:  Der  Hasenfell- 
handel;  Der  Herrenberg  oei  Quedlinburg. 
Federieichnungen. 

(I.  Entwurf  zum  Gemftlde  ^Enthüllung  des 
Denkmals  der  Königin  Luise  im  Tiergarten  zu 
Berlin".  E:  National  -  Galerie  in  Berlin,  er- 
worben aus  dem  v.  Bohr'schen  Stiftungsfonds. 
7.  Fflnf  und  fttnfdg  BU.  Portraitstudien  zum 
Bilde  „Feier  der  Enthüllung  des  Denkmals  der 
Königin  Luise**.  Ereidez.,  angek.  f.  die  National- 
Galerie  1891. 

Das  im  6.  Bde.  von  Andresen  „Die  Deutschen 
Maler-Radirer  des  19.  Jahrhunderts**  (Fortsetzung 
von  J.  E.  Wessely,  Leipzig  1877)  Deschriebene 
„Werk  des  A.  F.  Werner**  umfasst  12  BU.  Ra- 
dimngen  u.  Stiche.  Ausserdem  hat  Fritz  Werner 
zum  H.  Saffert'schen  Stiche  von  Tidemand^s 
Hangianer**  die  Platte  radirt,  welche  dann  von 
Sagert  in  Mezzotinto  yollendet  wurde.  Zu 
Abbema^s  Stich  der  Lessing^schen  „Grossen 
Landschaft  mit  Staffage**  ist  letztere  von  Werner 
gestochen. 

Eine  Sonderausstellung  yon  60  Gemälden 
Fritz  Wemer^s  wurde  von  Fritz  Gurlitt's  Ber- 
liner Kunsthandlung  im  Herbst  1889  veranstaltet. 

IDL  Graphische  Künste. 

1.  Bildn.  des  Dr.  Puhlmann  in  Potsdam.  Nach 
Menzel,  1830,  Badirung.  E :  Nat.-Galerie  Berlin. 

2.  Tafelrunde  in  SanssoucL  Nach  Menzel.  Schab- 
kunstblatt.   E:  Verein  der  Kunstfreunde. 
t.— 5.  Der  umgestürzte  Wa^en;  Die  Grenadiere 
Friedr.  d.  Gr.;   Ein  Mann  im  Kohlfelde.    Ba- 
dirunfien. 

1— S  Ausstell,  graph.  Werke  von  Mitgliedern 
der  Berl.  Akad.,  Herbst  1894. 

Werner,  Hermann,  Genremaler,  geb. 
im  Dorfe  Samswegen  bei  Magdeburg  am  29.  Ja- 
nuar 1816,  begann  seine  Studien  1838—1840 
auf  der  Akad.  zu  Düsseldorf  u.  trat  darauf  in 
das  Steffeck^sche  Atelier  in  Berlin.  1862  ni^ 
er  in  Düsseldorf  seinen  dauernden  Wohnsitz. 
Die  Motive  zu  seinen  kleinen,  meist  dem 
deutschen  Volks-  u.  Familienleben  entnommenen 
Bildern  fanden  durch  ihre  gemütvolle  Behand- 
lung freundliche  Teilnahme.  Der  Künstler  be- 
zeidmete  seine  Arbeiten  nur  H.  Werner.  Ihre 
Grosse  betrSgt  etwa  h.  1,00,  br.  1,70.  Dem 
langjährigen  Mitgliede  u.  Freunde  bereiteten 
der  Jlfalkasten,  Sex  Verein  Ddfer  Künstler  u. 


die  LocalabteUung  der  deutschen  Kunstsenossen- 
schaft  zu  seinem  80.  Geburtstage  herzliche 
Ehrungen. 

I.  Kinder,  Früchte  und  Blumen  anbietend.  — 
Berl.  ak.  KA.  44. 

8.   8.   Eine  Mutter,  ihr  Kind  waschend;   Die 

kleinen  Gftnsehirten.  —  Berl.  ak.  KA.  46. 

4.  Der  Zwist.  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

6.  Der  Abend,  Genrebild;  Eine  Haraerin.  — 

BerL  ak.  KA.  64. 

6.  Der  Fischer.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

7. — 9.  Versteckspielen;    Kinder  mit  Blumen; 

Erntescene.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

19.  Die  Flucht  vor  dem  Gewitter.  —  BerL  ak. 

KA.  60. 

II.  Am  Brunnen.  —  Berl.  ak.  KA.  60.  Das 
Bild  „Mftdchen  am  Brunnen**  erschien  im  Kupfer- 
stich von  H.  DrOhmer.    roy.  fol. 

12.  18.  Das  Bild  des  Geliebten;  In  der  Thür. 

—  Berl.  ak.  KA.  62. 

14.  Der  kleine  Schulmeister.  Kinder,  Schule 
spielend.  Bez:  H.  Werner  1864.  E:  Kunsthalle 
zu  Kiel,  angek.  1866. 

15.  Die  kleinen  Tabakraucher.  —  Schultere 
Ddfer  KA.  66.  Ein  Bild  „Erster  Versuch**: 
Wiener  JA.  72. 

16.  Am  Weihnachtsmorgen.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 

17.  Mftrchenerzfthlerin.  Alte  Frau,  der  sechs 
Kinder  gehören.  —  Berl.  ak.  KA.  72;  KV.  f. 
Bheinl.  u.  W.  74 

18.  Im  Sonnenschein.  —  Wiener  WA.  73;  Berl. 
ak.  KA.  74. 

19.  ao.  „Geh  Häuschen!**  „Komm  Hans!** 
Pendants.    Gest.  von  H.  DrOhmer.    fol. 

21.  Am  Weihnachtstisch.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
28.  In  der  Erntezeit.  —  Durch  d.  KV.  f.  Bheinl. 
u.  W.  1877  an  Gerichtsschreiber  Baecker  in 
Mettmann;  Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80. 
88.  Im  Felde.  Eine  Bäuerin  mit  einem  kleinen 
Kinde  an  der  Brust  von  der  Emtearbeit  aus- 
ruhend. Neben  ihr  steht  Uir  älteres  Töchterchen. 

—  Sachs.  KV.  84. 

84.  Das  Geheimniss.    Bez:  H.  Werner. 

85.  Ein  junger  Bauer,  vom  Jahnnarkt  heim- 
kehrend, Überbringt  einem  Mädchen  ein  Pfeffer- 
kuchenherz, h.  0,71,  br.  0,62.  —  Lepke^s  Berl. 
K.-Auct,  8.  Dec.  86. 

88.  Tauben  in  der  Küche  unter  den  Schoten 
der  jungen  Küchenmagd.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
87.  Im  Park.  —  Hamb.  Frühj.-A.  87. 
28.  In  harter  Winterszeit.  Junge  Dame,  in  Be- 
gleitung eines  Bebes,  den  Vögeln  Futter  streuend. 
Abb.  „Gartenlaube**  1886. 

Zum  Teil  nach  handschriftlicher  Mitteilung 
des  Künstlers. 

Werner,  Carl  Friedrich  Heinrich,  Archi- 
tektuf-  u.  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Weimar 
am  4.  Oct.  1808,  gest.  zu  Leipzig  am  10.  Januar 
18d4,  entschied  sich  anfangs  für  das  Baufach 
u.  begann  seine  künstlerische  Ausbildung  unter 
Hans  Veit  Schnorr  v.  Carolsfeld  in  Leipzig, 
dem  als  Lehrer  Friedrich  v.  Gärtner  in  München 
folgte.  1831  aber  schon  ging  Werner  zum 
Stadium  der  Malerei  über,  erlangte  nach  Ein- 
sendung einer  Anzahl  Studien  zur  Ausstellung 
nach  I&esden  das  grosse  Beisestipendium  t& 
Italien  u.  begab  sich  1833  zunächst  nach  Venedig 
u.  einige  Monate  darauf  über  Bologna  u.  Florenz 
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nach  Bom.  Während  eines  fast  19j&bri|[en 
Aufenthaltes  daselbst  entstanden  eine  Beihe 
Stadien  ans  Pompeji  n.  Sicilien  o.  einige  Oel- 
ffemftlde.  1848  scbaf  er  eines  seiner  grOssten 
Aquarelle,  den  „Triumph  des  Do^en  Contarini**, 
einige  Jahre  spftter  die  »Einschiifang  der  Ca- 
tharina  Oomaro  nach  G^pem**.  1851  artlndete 
er  ein  Mf'isteratelier  für  Aquarellmtuerei  in 
Venedig,  das  er  fünf  Jahre  leitete  u.  in  welchem 
Ludwig  Passini  sein  hervorragendster  Schüler 
wurde.  Seine  Lehrtätigkeit  durch  verschiedene 
Beisen  unterbrechend,  pflegte  Karl  Werner  nach 
1866  einige  Sommermonate  der  folgenden  Jahre 
in  England  zu  verbrin^n,  die  übnge  Zeit  aber 
Leipzig  als  sein  eigentliches  Heim  zu  betrachten. 
Im  Winter  1856  auf  1^57  besuchte  Werner 
Spanien,  im  Herbst  18C2  Palästina  u.  dessen 
heiligfe  Stätten,  am  Ende  des  Jahres  Kairo, 
wohm  er  IVt  Jahre  später  nochmals  zu  längerem 
Aufenthalt  zurllckkehrte  u.  von  wo  er  über 
Jerusalem,  Damascus  u.  Triest  die  Heimreise 
antrat.  Im  Frühjahr  1875  war  Griechenland 
das  Ziel  der  Werner^schen  Reisen.  Den  Winter 
1877—1878  verbrachte  er  mit  seiner  Familie  in 
Sicilien.  Michaelis  1882  trat  Werner  zum 
zweitenmal  in  den  Verband  der  Leipziger  Aka- 
demie, indem  er  das  Lehrfach  für  Aquarell- 
malerei übernahm.  Werner  war  Mitglied  der 
Akad.  zu  Venedig,  der  rOm.  Akad.  S.  Luca  (1893) 
und  der  engl.  Gesellschaft  der  Aquarellisten; 
Weimar,  gold.  Med.  f.  Kunst  u.  Wissenschaft. 

1.  Oelgemälde. 

1.  Innere  Ansicht  der  Pfarrkirche  zu  Parten- 
kirchen. Bez:  G.  Werner  1833.  Pappelholz, 
h.  0,86,  br.  0,42.  £:  Nat.-GaL  Berlin,  Wagener- 
sche  Samml.  —  Berl.  ak.  KA.  34.  Gest.  von 
Busse  für  d.  Bilderchron.  des  Sachs.  KV.  1832. 

2.  8.  Buine  einer  alten  Wallfahrtskirche  bei 
Hohenaschau;  Brunnen  beim  Kloster  Wolters 
in  Tirol.  ~  Berl.  ak.  KA.  32;  Dresd.  ak.  KA.  32. 
4.  5.  Alter  Turm  u.  Strasse  zu  Pilsen  in  Böhmen; 
Eingangstor  zur  Alhambra  bei  Granada.  — 
Dresd.  ak.  KA.  32. 

6.  Malerstube.  —  Berl.  ak.  KA.  32. 

7.  Marcusplatz  in  Venedig.  E:  Bentmeister 
Franke  in  Glauchau.  Gest  von  Prof.  Hammer 
für  die  Chronik  des  Sachs.  KV.  1833. 

8.  Strasse  in  Venedig.  E:  Bacbmann  in  Han- 
nover. Gest.  von  Beichling  für  die  Chronik 
des  Sachs.  KV.  1834. 

9.  Scene  aus  dem  röm.  Cameval.  E :  Min.-Secr. 
Just  in  Dresden.  Gest.  von  Prof.  Hammer  für 
den  Sachs.  KV.  1834. 

10.  Kirche  S.  Maria  sopra  Minerva  in  Bom. 
E:  Leibchirurg  Dr.  Koberwein  in  Dresden.  Gest 
von  Prof.  Hammer  für  den  Sachs.  KV.  1834. 

11.  Der  Kreuzgang  aus  dem  Kloster  della 
Veritä.  —  Berl.  ak.  KA.  84. 

12.  Kirche  S.  Maria  della  Catena  bei  Palermo 
mit  dem  Monte  Pellegrino  im  Hintergrunde. 
E:  Banquier  Crippa  in  Leipzig.  —  Dresd.  ak. 
KA.  36. 

18.  Inneres  einer  Kirche  in  den  pontin.  Sümpfen. 
Bez:  Carl  Werner,  h.  0,61,  br.  0,50.  E:  Galerie 
Schack,  München.  Ein  Bild  .Verlassene  Kirche 
in  den  pontin.  Sümpfen*',  E :  General  v.  Heideck, 
befand  sich  auf  der  deutschen  allg.  u.  histor. 
KA.  München  1858. 


14.  Die  Prager  Brücke.  —  BresL  KA  9B. 

15.  Inneres  der  Cathedrale  von  CefUn  ufSida 
Bez:  C.  Werner  fec.  Boma  1888.  L 131, k fjft 
E:  Nat.- Galerie  Berlin,  Wsfiener'«ke 

16.  Byzantinischer  Kloeterhof  in  Süäliea 
Prior  liest  einen  von  einem  Laadskiedt 
brachten  Brief,  dessen  Inhalt  ein  jmiger 
lieber  zu  erspähen  sucht    Im  rOoL  Attfiv 
Künstlers ,  Eude  1843.    Ein  fiild  „ 
besitzt  das  k.  Landhaus  Bosenstein  bei 

17.  Maurischer  Saal,  in  welchem  zwei 
Schach  spielen.  Im  dahinterliegandei 
zechende  Genossen.  —  Mail.  KA.,  Sept  ti. 

18.  Halle  im  maurischen  Palaste  Ziaa  bei  Pik 
Bez :  C.  Werner  f.  iai2.    h.  0,74,  lir.  l/fc  C 
Nat-Galerie  Berlin,  Wagener'sehe  SanaL 

19.  Einschiffung  der  CadiariBa  0mm  ä 
Königin  von  Cypem. 

20.  Der  Weihbrunnkessel  im  Dom  zu  ?emi 

21.  Rumpelkammer  im  Bathaose  zu  Brmi 
19—21  Münch.  deutsche  allg.  o.  hist«.  Kit 

28.  Venedig  wie  es  war.    h.  28',  br.  21'.  | 

Baron  Lotzbeck  auf  Schloss  Weyhem  ia  Bqtt 

Lith.  von  Karst. 

28.  Marktplatz  in  Pipemo  im  ehem.  Eittei 

Staat. 

21  Aussicht  von  Spalato  mit  dem  ?üuiU 

Diocletian. 

25.  Der  Löwenhof  in  der  Alhambia.  ; 

26.  Piazza  deU'  Erbe  in  Verona.  S:  hli 
Liegnitz,  Berlin. 

n.  Aquarelle.  i 

1.  Der  Marktplatz  Pellegrino  in  Vitarbo.  M 

fem.   Gouache,    h.  12^,  br.  16*.   B:  v.  |* 
temburg,  Ltttzschena  bei  Leipzig.  —  » 
ak.  KA.  36.  ; 

2.  Inneres  der  Kirche  zu  Ce&liL  OMp 
h.  21",  br.  17".  B:  Gräfin  BeichenbMk  M 
von  Hammer  f.  die  Qiron.  desSicbaSV^OT^ 
8.  4.  Venedig  zur  Zeit  seines  Glanzes;  VeM 
in  seinem  jetzigen  Verfall.  Im  Herbst  Iw^ 
Bom  ausgestellt.  Letzteres,  , Venedig  «e^ 
ist'',  befand  sich  als  Eigentum  Baron  Lo^Mp 
auf  der  Münch.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

5.  Architektur  in  Bom.  1840.  — DiesiAqs«* 
A.  77. 

6.  Der  Marcuslöwe  von  Torccilo.  Bb:  Ö| 
Werner  f.  1841.    Abb.  „Gartenlaube«  18»^ 

7.  Der  Dogenpalast  in  Venedig  mit  Wsa^ 
Aussicht  auf  das  Meer.  Triumpbziig  to  DM 
Andrea  Contarini  nach  der  Schlacbt  bei  (^^|NM 
in  Begleitung  von  Carlo  Zeno  u.  Kioolo^ 
In  grossen  Dimensionen,  h.  5',  184S  ii 
vollendet.  Angestellt  im  Locale  des  ^*^ 
Kunstvereins,  Januar  1852.  Ein  BUd  .IM 
palasf  besitzt  das  k.  Landhaus  Bosenstfli  m 
Stuttgart 

8.  Der  Saal  der  Botschafter  im  Dogespilia 
der   Gerichtsscene    aus   dem  ^ofiitt> 
Venedig".   —  Bömische  AnssteUoBgi  ' 
1843.    Das  Bild ,  so  gross  wie  die  fi 
der  Sieger  von   Cbioggia*',  war  dMiali 
unvollendet. 

9.  Innere  Ansicht  des  Domes  zu  Sieni  * 
Kanzel  des  Nicold  Pisano. 

10.  MittelalterL  Tür  der  HanptidRbe  n 
Quirico  an  der  Strasse  von  Siena  nicb  a* 

9  u.  10  BOmtsche  KA.,  Anfiuig  18ia 
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.  II  fondaco  dei  Tnrchi  zu  Yenedif.  AqnareU- 
idien  nach  der  Natar.  Bez:  C.  Werner  f. 
51.  S:  Cabinet  der  Handz.  in  Dresden. 
.  Canal  in  Venedigf.  Bez:  G.  Werner  1861. 
Gabinet  der  Hai^dz.  in  Dresden,  Dr.  Müller's 
mml. 

.  14.  Porta  S.  Pancrada;  Villa  Gorsini. 

.  16.  Villa  Spada;  Torre  de'  SchiaTi. 

,  18.  Villa  Albani;     Palazzo   Foscarini   in 

nedig,  Abendbelenehtnng. 

.  Ninfa  in  den  pontin.   Sttmpfen   mit  den 

iten  Ton  Kyklopenmaaem  einer  alten  pelas- 

lehen  Stadt. 

.-*28.  Canal  von  Mnrano«  Abendbelenehtnng; 

D  Gregorio  in  Venedig;  Die  Piazetta  mit  dem 

igenpalast. 

V^22  ausgestellt  im  Locale  des  Berl.  Knnst- 

reins,  Jannar  52. 

Osteria  della  Stella.  Bez:  Osteria  della 
dla  Verona.    G.  Werner  f.  1852. 

Chorstfthle  n.  Kanzel  in  der  Kirche  S.  Maria 
dosa  de'  Frari  in  Venedig.  Bez:  G.  Werner 
im  Venice.  h.  0,54,  br.  0,41.  E:  St&dt 
isenm  Leipzig,  angek.  vom  KV.  1853. 
.  Ansicht  yon  Spdatro  in  Dalmatien.  Bez: 
Werner  f.  1854.  h.  036,  br.  0,53.  E:  Stadt, 
isenm  Leipzig,  ans  der  Sdiumann'schen 
ftong  1871. 

Inneres  eines  spanischen  Hanses  in  Granada. 
t:  0.  Werner  f.  1856.  h.  0,48,  br.  0,38.  E: 
Idt.  Museum  Leipzig,  aus  der  Sc^umann'schen 
ftnng  1871. 

Ponte  Bialto  in  Venedig.  Bez:  G.  Werner 
1868.  h.  0,44,  br.  0,65.  E:  Stadt.  Museum 
^zig,  aus  der  Schumann'schen  Stiftung  1871. 

Der  grosse  Saal  des  Rathanses  zu  Leipzig. 
i:  C.  Werner  f.  1858.    h.  0,48,  br.  0,75. 

Die  Ratsstnbe  (Sitzungssaal  im  Bathause) 
Leipzig.    Bez :  C.  Werner  f.  1858.    h.  0,48, 

0,74. 

18  u.  29  E :  St&dt.  Museum  Leipzig,  Geschenke 
AS  Vereins  von  Kunstfreunden  1859. 

Das  ehemal.  Peterstor  in  Leipzig.  Bez:  G. 
snier  f.  1869.    h.  0,46,  br.  0,34. 

Landungsplatz  im  Hafen  von  Beirut   Bez: 
Werner  f.  1862.    h.  0,17,  br.  0,25. 
K)  u.  31  E :  Stadt  Museum  Leipzig,  aus  der 
mmann'schen  Stiftung  1871. 

Lanzelot  auf  einer  kleinen  Brücke,  über 
lebe  man  in  eine  enge  Strasse  Venedig-s 
skt,  berät  mit  seinem  Gewissen ,  ob  er  dem 
flock  treu  bleiben  soll.  Shakespeare's  „Kaufm. 
I  Venedig"  H,  2.  Bez:  G.  Werner  f.  1857. 
OM  br.  0,43.  E:  Museum  Weimar. 
Weinprobe  in  L.  Wolf 's  Weinkeller  in  Lübeck, 
ö.  —  Dresd.  Aqnarell-A.  77. 

Aus  der  Alhambra  (Säulenhalle).  Bez:  G. 
ffner  f.  1860.  E :  Prinz  Georg  zu  Sachsen. 
Dresd.  A.  a.  Privatbesitz,  Sommer  84. 

Gemach  anf  der  Wartburg.  1861.  —  Dresd. 
uareU-A.  77. 

—89.  Klostergarten  in  Santa  Saba  zu  Viterbo; 

Qeorgs-Kapelle  im  Dom  zu  Padua;  Der 
iktpUtz  in  Lübeck;  Das  Innere  des  Domes 
Lübeck.  —  Kölner  alllg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

Brunnen  in  Jerusalem.  1862.  -—  Dresd. 
[uarell-A.  77. 


41.  Eingang  zu  einem  Khan  i 
ägyptei^.   Zeichnung.   Bez:  G.  i 
Holzscbn.  in  „Zeitsdir.  f.  bild.  I 

42.  Bathaussaal  in  Goslar.  —  £  i 

43.  Die   Memnonsäulen  im  I  : 
„Illustr.  Z.**  1872  u.  „Meisterw.  c 
—  Wiener  WA.  73. 

44.  Schloss  Bunkel  a.  d.  Lab 
der  Fürsten  von  Wied.    Bez:  C 

45.  Interieur  der  armenischen 
Grabeskirche  zu  Jerusalem. 

46.  Ghor  der  Kirche  S.  Maria  N<  ; 

47.  Tempel  der  Isis  auf  der  I 
Aegypten. 

48.  Tempel  in  Elfä,  Aegypten. 
45-48  Wiener  WA.  73. 

49.  Bazar  in  Damascus.  —  B«  i 
Münch.  Glasp.  76. 

50.  Inneres  der  Kirche  S.  Gro(  i 
1874.  —  Münch.  Glasp.  76;  Di 
77;  Dresd.  ak.  KA.  78;  Münch 

51.  Das  Tor  des  Isistempelhof«  i 
Philae  im   NU.     Abb.    „niusl 
„Meisterw.*'  II. 

52.  Porta  della  Garta,  Dogen 
Werner  f.  1875. 

58.  Inneres  der  heil.  Grabeskir 
mit  Pilgern.  —  Berl.  ak.  I 
Glasp.  76;  Dresd.  ak.  KA.  78. 

54.  San  Marco,  Venedig.  —  Bc  i 
1877.  —  Sachs.  KV.,  April  84. 

55.  Tempel  der  Juno  bei  Gi 
Werner  f.   1878  12/12.     E:  Ci 
Dresden.  —  Münch.  int  KA.  'i  i 

56.  Das  Kaffeehaus  zu  Esneh,  ! 

57.  Kaffeehaus  in  Kairo,  1867 
br.  0,28.     E:  Ludw.  Lippelt 
Privatbesitz  79. 

58.— 60.  Inneres  der  Hassanmci 
Mamelukengräber;  Nilufer  bei 

61.  Aus  Aegypten.    Statue  vi 

58-61  Münch.  int  KA.  79. 

62.  Eingang  zu  den  Katakombi 
—  Durch  den  Sachs.  KV.  1879 
Türk  in  Dresden. 

68.  Klagemauer  der  Juden  in  ,' 
G.  Werner  f.  1879. 

64.  Der  Bravo  von  Venedig.  I 
venetian.  Geschichte  (1645),  m 
Bravo  bei  Lampenlicht  vor  den 
Inquisitionszimmer  des  Dogei: 
G.  Werner  1880.  —  Dresd.  li. 

65.  Eingang  zur  Omar -Mos: 
afrikanischen  Marmorsäulen,  di 
Basilica  des  Kaisers  Gonstantin  i 
Bez:  G.  Werner  f.  1880. 

66.  Der   heil.   Felsen   im   Inii 

Moschee,  der  den  Mittelpunkt  di 

Tempels  bildete,  wie  er  jetzt 

der  Moschee  u.  der  grossen  K 

G.  Werner  f.  1880. 

65  u.  66  Dresd.  ak.  KA.  80. 

67.  Schneiderladen.   Bazar  von 
G.  Werner  f.  1880. 

68.  Vierwaldstädtersee  (Luzen 
stock).    Bez:  G.  Werner  f.  1881 

69.  Tor  der  Wartburg.   Bez:  G 
67—69  Sachs.  KV.,  April  84. 
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70.  Tempelhof  Ton  Medinet  Haba,  AegypteiL 
imp.  qxL  foL  £:  Gab.  der  Handz.,  Ih^en, 
angek.  1880. 

71.  Oadwanffen.    Bez:  C.Werner  £.  1881. 

72.  Tal  des  liOtofos  bei  Odde,  Norwegen.  Bea: 
C.  Werner  f.  1881. 

78.  Bnarbrae  Gletscher.  Sandyensrand,  Nor- 
we^n.    Bez:  C.  Werner  f.  1881. 

74.  Osefiord  bei  Ulrik,  Norwegen.  Bez:  C. 
Werner  f.  1881. 

75.  Schlncht  bei  Lordasel?  mit  der  Kirche  Yon 
Bnrffnnd,  Norwegen.    Bez:  C.  Werner  f.  1881. 

76.  U&oser  in  Hardanger,  Norwegen.  Bez:  C. 
Werner  f.  1881. 

77.  Balholmen,  vom  Grabhftgel  des  Königs  Bele 

? genommen.    Bez:  C.  Werner  f.  1881. 
8.  Hohnefos,  Norwegen.  Bez:  G.  Werner  f.  1888. 

79.  Ghristiania.    Bez:  C.  Werner  f.  1882. 

80.  Die  Mythen-Steine  bei  Bronnen,  Vierwald- 
stadtersee.    Bez:  C.  Werner  f.  1883. 

81.  Torre  degli  SciaTi,  Gampagna  di  Borna. 
Bez :  G.  Werner  f.  1883. 

8S.  Villa  Balbianelli,  Lago  di  Gomo.  Bez:  G. 
Werner  f.  1883. 

67—82  Sachs.  KV.,  April  84. 
88.  Altes  Tor  im  Hof  der  Pleissenbnrg  bei 
Leipzig.    Bez:  G.  Werner  t  1883. 

84.  FwaAe  der  heiL  Grabeskirche  in  Jemsalem. 
Links  der  znr  Hälfte  abgetragene  Glockenturm. 
Bez :  G.  Werner  f.  1883. 

85.  Gasa  Gapnletti  in  Verona.  Bez:  G.  Werner 
f.  1884. 

86.  Anf  der  Terrasse  der  Villa  Gioiia  am 
Gomersee.  Links  Villa  Serbelloni,  rechts  der 
Ort  Varenna.    Bez:  G.  Werner  f.  1884. 

83-86  Sachs.  KV.,  AprU  84. 

87.  Akropolis-Panorama  von  der  Westseite. 

88.  89.  Die  Propyl&en;  Bninenteil  des  Parthenon. 
90.  Blick  ans  dem  Parthenontor  Aber  das  Meer 
nach  Aegina. 

91.— 98.  Das  Erechtheion;  Der  Nike -Tempel; 
Das  Trümmerfeld  der  Akropolis. 

87—93  erschienen  in  Farbendnick  reprodncirt 
seit  1862  in  der  artist.  Anstalt  yon  G.W.  Seitz 
in  Wandsbeck.  Die  Originale  befanden  sich 
anf  Lepke*s  Berl.  K.-Anct  1883. 
94.  Kttstenparüe  in  Spanien  mit  einer  Borg. 
~  Sachs.  KV.  86. 

96.  Felsenkapelle  im  Kloster  S.  Benedetto  bei 
Snbiaco.  £:  National -Galerie  Berlin,  angek. 
1888 

96.  Siegreicher  Einzng  des  Dogen  Andrea  Gon- 
tarini.  Bez:  G.  Werner  f.  1890.  —  Dresd. 
Aqnarell-A.  92. 

97.  Piazzetta  in  Venedig.  E:  W.  Metzler.  — 
Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

96.  Gerrarafest  der  deutschen  Kttnstler  in  Rom. 
Bez:  G.  Werner  f.  1892. 

99.  Landung  Garibaldi's  bei  Marsala  auf  Sicilien 
am  11.  Mai  1860.    Bez:  G.  Werner  f.  1892. 

98  u.  99  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

100.  „Vedute  dell'  Assedio  di  Borna  del  1849.«' 
Samml.  von  Darstellungen  jener  denkwürdigen 
Belagerung. 

AlsSammelwerke  Garl Wemer'scher  Aqua- 
reUe  erschienen: 

1.  Jerusalem,  Bethlehem  and  the  Holy  Places. 
30  Ghromolithographien  mit  Text.     London, 


Moore  &  Macqueen.  (Das  Hanptemliui  ni 
ersten  Orientreise).  1866.  gr.  foL 
2.  Nilbilder.  Grosses  FarbendmckwoL  Td| 
▼on  Gustav  W.  Seitz  in  Uambnig. 
8.  Views  of  the  Alhambra.  20  Pbotafafii 
nach  G.  Wemer's  Aquarellen.  London  18%  ä 
Eine  Ausstellung  von  Aquarellen  GiilWaft 
fcuid  1866  im  Locale  des  Berliner  KustiMl 
statt  Erweiterte  Wiederholungen  i|tata| 
den  meisten  namhaften  Kunststtttea  ^bx^ 

We  r  n  e  r ,  Rinal  do,  Genre- iLLaiisdiftK 
maier,  Sohn  des  1894  in  Leipzig  TuMiihM 
Aquarellmalers  Garl  Werner,  malt  vie  m 
Vater  vorzugsweise  in  dieser  Technik  i  Ü 
gegenwärtig  in  Born  tfttig.  Anftng  189S  na 
im  Xeipziger  KV.  24  Aquarelle  von  «oßM 
ausgestellt. 

Aquarelle. 

1.  Hufschmiede  beschlagen  einen  Btiil  ii 
Gampo  Vaccine. 

2.  Wirtshaus  bei  der  Kirche  8.  Steto  hte 

3.  Seitentür  der  Kirche  Ära  Cell  in  Bon,  i4t 
einem  Gardinal  u.  seinem  Diener. 

1—3  Beri.  ak.  KA.  70. 

4.  Morraspieler  beim  Trininphbo|en  ia  ^ 
mius  Severus.  —  BerL  ak.  KA.  li. 

6.  ItaUenische  Obsthfindlerin.  -  Mftaeki* 
KA.  79;  Berl.  ak.  KA.  8a 

6.  Gloria  in  exoelsis.  Singende  Nomen  n« 
Orgel.  Bez :  B.  Werner.  Borna  1884  -  M 
Aquaiell-A.  87. 

7.  Interieur  der  Basiüca  S.  Maiia  in  Tn-1* 
in  Bom.  Bez :  B.  Werner.  Borna  1888.  i  tt 
br.  1,17.   £ :  National-GaL  Berlin,  angd.  01 

6  u.  7  Berl.  ak.  KA.  83. 

8.  Ansicht  der  grossen  Fontana  di  TRnJ| 
Bom,  Morgenbeleuchtnng.  Hez:  B.  Weoff» 
Boma  86.  —  Hamb.  FrtOg.-A  87. 

9.  Spinnende  italienische  ObsthSndleaL  IK 
B.  Werner.    Boma  1886. 

8  u.  9  Berl.  Jub.-A.  86. 

10.  Der  Vesuv  von  Gapri  ans  genba  ^ 
B.  Werner.    GaprL 

11.  Hof  des  Dogenpalastes  in  Yenedi;-  Jv 
B.  Werner.    Venezia.  .  ..^ 

12.  Lebensgr.  Portrait  eines  Arabera.  XbbzI» 
Bez :  Binaldo  Werner  1887. 

10-12  Dresd.  Aquarell-A  87. 

Wertheimer,  Gustav,  Hirtoa«^ 
Genremaler,  geb.  zu  Wien  am  28.  J«"*»  »! 
Schttler  der  Wiener  Kunstakadeoio  o«« 
Ftthrich,  weiter  fortgebüdet  in  ItoA«« 
Paris.  Lebt  in  Paris.  Med.  AnuterdiD,  ' 
New  Orleans,  Paris. 

1.  Apippina.   Nero  schenkte  seiner  W»» 
Prachtscfdff,  das  bei  der  ersten  LuBtwtr- 
sinken   sollte.     Agrippina  rettete  m 
Schwimmen,  wurde  aber  in  der  n»^^. , 
ermordet  —  Wiener  JA.  74;  BcrL  »;*^ 

2.  Entwurf  zu  einem  Plafond.  AU  lütiiw" 
Gastmahl  bei  Lucretia  Borgia.  -  WieWj»;' 

3.  4.  Der  Mohr  u.  sein  Pfeid;  ToteBli* 
Wiener  JA.  76.  „ 
6.  Ein  Famiüenbüd.  —  Wiener  JA.  Tl.    ^ 

6.  Perseus  u.  Andromeda.  —  WieMj«- 
Münch.  int  KA.  79;  BerL  ak.  KA.  80. 

7.  HaidenrOschen.  —  Wiener  JA  'f^ 
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a  JPwast,''  —  Wiener  JA.  79. 

9.   10.   Blamenmftdchen;    Familienportrait    — 

Wiener  JA.  80. 

11.  Der  Traum  des  Fischers.   Ein  anf  dem  Meer 

im  Kahn  ttbemachtender  Fischer,  dem  im  Tranm 

eine  Nixe  erscheint,  die  ans  dem  anftchäumenden 

Wog^nkamme  emportancht 

18.   Agrinpina's  Leiche  wird  in  einer  Gondel 

an  dem  in  lockerer  Qesellschaft  schwelgenden 

Nero  Yorbeigefahrt.  —  Wiener  JA.  81. 

13.  Portr.  des  franz.  Schriftstellers  Jnles  Veme. 
h.  1,00,  br.  0,83.  E:  Jules  Veme.  —  Wiener 
int.  KA.  82. 

14.  Sirenenkuss.  —  Münch.  int  EA.  83.  Ein 
Bild  „KuBs  der  Welle":  JDlustr.  Z.*"  84  und 
„Meisterw.  des  Holsschn.*'  vL 

16.  Die  Gefahr  lauert  unter  Blumen.  Einem 
schlafenden  Mädchen  naht  aus  einer  mit  Blumen 
geftkUten  Vase  eine  Natter.  „Der  Blumen  Bache** 
m  „niustr.  Z.**  1884  u.  „Meisterw.**  VIT. 

16.  Antonius  u.  Cleopatra.  —  Pariser  Salon  83. 

17.  „Guck,  ffuck!**  Kleines  Mädchen  mit  einer 
Katse  auf  &m  Schos  aus  einem  alten  Schuppen 
herausschauend.  Ahb.  „lUustr.  Z.^  1883  und 
„Meisterw.**  V. 

18.  Der  Strandwächter.  Ein  grosser  Hund  liegt 
am  Strande,  die  Kleidung  einer  badenden  Dame 
bewachend.  Bez:  G.  Wertheimer.  Abb. , Jllustr. 
Z."  1883. 

19.  Zwei  Löwen  in  einem  Zwinger  werden  Ton 
einer  Negerin  gefüttert  Bez:  G.  Wertheimer. 
Abb.  (unter  dem  Titel  ,J>ie  Gflnstlinge  eines 
Beherrschers  der  Gläubigen'*)  „lUustrTZ."  1886 
u.  „Meisterw.**  VIIL 

80.  Tousi  („Onkel  Tom^s  Hfttte**).  Evangeline 
lehrt  Topsi  lesen.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

81.  Hafen  von  Ostende,  Abend.  Bez:  G.  Wert- 
heimer, Ostende  1890.  —  Berl.  int  KA.  91. 
tt.  „Und  trotzdem  KOnig!*'  LOwe  im  zoolog. 
GflüTten,  von  vielen  Zuschauem  betrachtet  Bez: 
G.  Wertheimer.  Paris  1892.  Abb.  „Illustr.  Z." 
1893. 

28.  Die  Vision.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

24.   Die  Nachfolger  der  Pharaonen.  —  Wiener 

int.  KA.  94. 

26.  Nachbarn.   Der  Käfiff  zweier  jungen  Löwen 

neben  dem  einer  Aifeiuamilie.    Abb.  „Illustr. 

Welt"  1896. 

26.  Auf  der  Lauer.  Ein  Löwenpaar  hinter  einer 
altSgyptischen  Mauer,  auf  Beute  lauernd.  Abb. 
„üeber  Land  u.  M.",  März  1898. 

27.  Löwenpaar.  Nur  dieKöp'fe  des  neben  einander 
liegenden.  Bez:  G.  Wertheimer.  Abb.  „lUustr. 
Z.<S  13.  Oct  1898.  Bin  BUd  „Wttstenidyll** 
(Löwe  u.  Löwin  in  einer  Oase  rastend) :  „üeber 
Laiid  n.  M.*S  März  1899. 

28.  Carton:  Die  wilde  Domscene  aus  dem  „König 
Ton  Sion"  befand  sich  nach  Hamerlinff's  Angabe 
auf  der  Frühj.-A.  des  österr.  KV.  1870. 

29.  Aquarell:  Tag  u.  Nacht  —  Wiener  JA.  1877. 

Westphaleiit  August,  Landschafts- u. 
Genremaler,  in  Berlin  tätig. 

1.  Der  Moreen.  —  Münch.  JA.  91. 

2.  Sonnenschein  im  Walde.  —  Berl.  int.  KA.  91. 
8.  Waldsee.  Teich  mit  weissen  Nymphäen  u. 
Bwei  Schwänen  im  Vordergr.,  im  Hmtergr.  eine 
Hütte  am  WaUe.  Bez:  A.  Westphalen  92. 
Berlin.  —  Lichtenberg's  Dresd.  Salon,  Oct  93. 

▼on  Boettiohar,  Halenrerka  II. 


4.  Morgenstimmunff  auf  der  Halde. 

5.  Blumen:  Feuerluien  Ton  Schmetterlingen  um- 
flattert. 

6.  Versteckter  Pfad. 
4-6  Gr.  Berl.  KA.  94. 

7.  Vor  Sonnenaufgang  in  der  Haide.  —  Gr. 
Berl.  £A.  95. 

8.  Predifft  am  Strande  der  dän.  Insel  Bornholm. 
Bez:  A.  Westphalen.  Berlin  95.  —  Sachs.  KV., 
Febr.  97. 

9.  „Sehet  die  Lilien  auf  dem  Felde  an.'*  — 
Berl.  int.  KA.  96. 

10.  Herbstblätter.  Landhaus  im  Schatten  herbst- 
licher Laubhölzer.  Bez:  A.  Westphalen  96.  — 
Sachs.  KV.,  Juni  97.  Ein  Bild  „Herbsttag"; 
Münch.  int  KA.  97. 

11.  12.  Botkäppchen  im  Walde;  Frühsonne.  — 
Gr.  Berl.  KA.  97. 

18.  Vale  senex  Imperator.  —  Gr.  Berl.  KA.  97, 
Abb.  im  Kat 

14.— 16.  Winterabend;  Torfstich;   Mondnacht 

—  Gr.  BerL  KA.  98. 

17.  Abendfrieden.  —  Münch.  JA.  98. 

Wex.  Ad  albert,  Landschaftemaler ,  ein 
Sohn  Willibald's,  in  München. 

1.  Motiv  bei  Aibling  mit  dem  Wendelstein  im 
Abendglühen.  Bez:  Wex  Adalbert  jr.  —  Sachs. 
KV.,  Nov.  92. 

2.  Abend  bei  Moosburg.    Bez:  Wex  Adalbert. 

—  Sachs.  KV.,  Mai  94. 

8.  Abend  am  Weiher.  —  Münch.  JA.  96. 
4.  Motiv  aus  den  SaUchauen  bei  Bad  Beichen- 
hall. —  Münch.  int  KA.  97. 
6.  Motiv  bei  Heimhausen.  —  Münch.  JA.  96; 
Gr.  Berl.  KA.  98. 
6.  Abend  bei  Wartenberg.  —  Münch.  JA.  98. 

Wex,  Willibald,  Landschaftsmaler,  geb. 
in  Karlstein  bei  Beichenhall  am  12.  Juli  1831, 
gest.  zu  München  am  29.  März  1892,  war 
Schüler  der  Münch.  Akademie  u.  Eich.  Zimmer- 
mannes, lernte  aber  besonders  durch  eifriges 
Natorstndium,  wozu  wiederholte  Beisen  in  das 
bajrer.  Hochgebirge,  in  Tirol,  in  der  Schweiz 
u.  in  Italien  ihm  die  Gelegenheit  boten.  Seit 
1858  in  München  tätig. 

1.  Partie  an  der  Salach.  —  Münch.  KV.  66. 

2.  Partie  an  der  Isar.  >-  Münch.  KV.  67. 

3.  Füchse.  —  Münch.  KV.  68. 

4.  5.  Die  übergossene  Alpe  bei  Berchtesgaden; 
Hirschhetze.  —  Münch.  Gksp.  76. 

6.  Mondnacht  bei  Salzburg  mit  Tennengebirsfe, 
Üntersberg,  der  über^^ossenen  Alpe,  den  beiden 
Staufen,  u.  dem  Wagingersee  im  Vordergründe. 
Bez:  Willibald  Wex  1^1.  —  Dresd.  ak.  KA.  82; 
Münch.  int  KA.  83. 

7.  Die  Jungfrau  im  Bemer  Oberlande,  von  der 
Höhe  der  l^heideck  aufgenommen.  Bez:  Willi- 
bald Wex  p.  M.  1882.    Abb.  „Gartenlaube««  87. 

8.  Abend  im  Moor,  mitBehen.   Bez:  Will. Wex. 
7  u.  8  Sachs.  KV.  83. 

9.  Sonnenuntergang.  See  mit  bewaldeten  Hügeln. 
Ein  Fischer  im  Kahn.    Bez :  Will.  Wex. 

10.  Ein  Frtthmqmn.  See  mit  hügeligem  Hinter- 
grunde.   Bez:  Will.  Wex. 

9  u.  10  Sachs.  KV.,  Dec.  83. 
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11.  Abend  im  Moos.  ImVoidergr-ncbtoEltttmi. 
Soaneunntuniiff.  Bei:  Will.  Wu.  —  Dveh 
den  S&cha  EV.  1884  an  Baferendu-  Dr.  Knftok- 
fnu  in  Dreaden. 

18.  Der  Tödi  im  Cftubin  QUns  mit  dem  ElArideu- 
stock.  Bei:  Will  Wex.  H.  —  Sadw.  KV., 
Herbst  86. 


1  SKclu.  E7.,  VSrt 

15.  Der  Hintersee  bei  BarchteBimden.  Bex: 
Will  Wex.  -  Siebs,  KV..  Jnni  90. 

16.  Onellen-Hocbmoor  in  andbaTern.  Bes:WiU. 
W«x.  —  Säobs.  KV.  90. 

17.  IS.  Sennenimtergaiig  im  Qebirge;  Abend 
im  Wklde.  Pendtnta.  b.  0^,  br.  0,46.  — 
Bangel's  FnnU.  K-Anct,  15.  n.  16.  OcL  90. 
1«.  Dei  bebe  Goll  im  AlpenglUben  mit  dem 
Hintenee.  —  Duud^r  KA.  98. 

Weyd«,  Jnlina,  Oenienulw,  geb.  sa 
Berlin  1833,  gesL  bei  Stettin  un  87.  Febr.  1860, 
Sobfller  dei  Berliner  Alutdemie,  diÄn  unter 
Vennemui  in  Antwerpen  n.  unter  Delaroohe 
in  Paria  fort^bitdet  Nach  aeiner  NiederlMnu« 
in  Berlin  1848  malte  er  Tornigvweiee  Darsteif 
lugen  ans  dem  kleinbDr^eilicheii  n.  Volksleben, 
unter  denen  anch  einure  nacb  italieDisohen 
Motiven. 

I.  8.  Ein  Italien.  ObstTerUnfer;  Morgenandacht 
eines  venetian.  Oondoliere.  —  Bari.  ak.  EA.  M. 
8.  Arladne  anf  Naxoa.  —  Berl.  ak.  EA.  46. 

4.  Grosspapa  bat  was  mitrebraeht  —  Berl.  ak, 
K.*..  BO. 

5.  Mem  iet  der  Brief.  —  Berl.  ok.  EA.  60, 
angek.  vom  Konstb.  Parie  in  Laipiig. 

6.  Xaadlente  beim  Abendbrot,  Ertnneiang  an 
Berchtesgaden. 

7.  Seemanns  Heimkehr.   B :  A.  Wölb  in  Berlin. 

8.  9.  Ein  Banemm&dcben  an  der  Quelle ;  Die 
Krax'ntrftgerin. 

6—9  BerL  ak.  EA.  52. 
10.  Das  Terirrta  Kind,  denen  sich  zwei  jnnge 
Damen  annehmen.    Gest.  von  H.  3agert.    fot. 
—  BerL  A.   im  Saale  des  EV.  63;  Berl.  ak. 
EA.  54. 

II.  Friedliche  Latrerscene  bei  der  Arena  von 
Pola. 

12.  EineWeinschenkebei8ervola,DorfbeiTriest 

18.  14.  Der  Morgen;  Der  Abend.  Blnerinnen 
ans  der  Umgegend  von  La  Speuia. 


9S.  27.  Grosapapa  seklift;  Vor  den  Btk 

28.  Treppenscene,  Motiv  kib  der  mfd.  SMii 

S9.  Bnhende  Wischerin,  UndL  Tntkt  m  U 


Speuia. 
80.  81.  Hj 


81.  Hardenberger  Landiidchen,  itm  Nä 
kommend;  Der  Gtwseltem  Freode. 
88.  Achtiehn  Studien  ans  dem  NadilMi  h 
EtlBstleiB. 
a&-32  BerL  ak.EA.e0. 

0.  Wirtshau  bei  Triest.  E:  KuuOsIbi 
Kiel,  angefc.  1867. 

Weyssenkof f,  Henryk,  ;c1h*i 
Genre-  u.  Landschaflamaler,  in  MBnchen.  Qnn 
Erw.  Berlin  1891. 

1.  Ein  Winkel  von  Talnoe.  —  Mfinei.  JA)L 
9.  Geschichte  eines  Eiaodachan.  Zwo  Uh 
in  einem  mit  WafFen  geschmtkUea  Sob 
Der  Eine  ers&hlt,  wihrend  dar  int«  A 
Waffen  betrachtet,  fies:  Heu^k  Vnjmtm 
Monachiom  1891. 

S.  Weissnusischer  Friedhof. 
1.  Wiese  in  Weissmsaland. 
3  n.  4  MQnch.  inL  EA.  93. 

5.  Litanische  Wiese  im  Winter.  —  Gl  U 
EA.  96. 

Weysaer,  Earl,  Landschafts- n.  JA 
tehtannaler,  geb.  zn  Dnrlach  ii  Badalil 
stndirte  seit  1866  anf  der  Ennstschnle  nli^ 
rohe  nnter  Descondres,  entschied  sieb  itoW 
fflr  die  Architektnrmalerei ,  für  die  er  lid  ^ 
Beisen  n.  1861—1664  in  MBnehan  rwbcralfll 
n.  Hess  steh  in  Earlsrohe  nieder. 

1.  Partie  ans  Eaisersberg  in  Ober-Baa- 
Hannov.  KA.  72. 

2.  Dies  a.  d.  Lahn.  —  BerL  ak.  KA.  ü 

8.  Motiv  ans  Ober-Ehnheim  im  Bss«.-» 
ak.  EA.  74;  MQncb.  int.  EA.  83. 
4.  Partie  vom  MSiister  in  Strassbnrg.  -Uak 
Olasp.  76,  Eine  „Partie  ans  Strassbort"  hM 
sich  auf  der  Mflnch.  KA.  79,  eine  Jai»  ■: 
Strassbnig"  (Blick  dorch  eine  Ossh  »f  ■ 
MDnstertnrm)  besitit  das  Mosenn  ta  AlüaNt 
Eine  „Partie  ans  Strassborg",  k  a73,  ta.  OA 
E :  Heinrich  Stein ,  war  anf  der  Msiaar  i» 
Stellung;  von  Bildern  ans  Privatbedt»  188J 

6.  Partie  ans  Kestenhols  m  Eisest.  —  mr 
all«,  d.  KA.  80. 

6.  Strasse  in  Neustadt  a.  d.  Eaidt  -  Hm« 
KA.  80, 

7.-9.  Motiv  ans  Stein  am  Bheis;  Ss  Hrf k 
üebeilingen;  Partie  ans  NiedertaHitk iH > 


wiehert  —  Wichmann. 
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kflostlerisehe  Ansbildnng  in  London,  aibdtete 
iwei  Jahre  unter  Gleyre  in  Paris  n.  Uees  sich 
1869  in  London  nieder,  wo  er  auch  als  Badirer 
titisr  ist  Seit  1888  Ehrenmitglied  der  Mllnch. 
ikäemie;  Präs.  der  Royal  l£>ciety  of  British 
Artists.    Med.  I.  Mttnch.  int.  KA.  92. 

1.  Portr.  des  Thomas  Oarlyle.  —  BerL  Jnb.-A.  86. 

2.  Des  Kfinstlen  Mntter.  S:  Mns.  nat  dn 
Loxembonrg. 

1  Lady  Archibald  Campbell. 
4.  Miss  Alexander.    E :  Alexander. 
6.  NachtstQck  in  Gran  n.  Gold.     B:  Alfred 
Cbapman. 
2-6  Mttnch.  int  Jnb.-A.  88. 

6.  7.  Die  Pelzjacke;  Das  kleine  weisse  Mfidchen. 

-  Mttnch.  int  KA.  92. 

a  Zwei  Welten.  —  Gr.  Hamb.  EA.  95. 

9.  Giovinetta  bianca.  Jnnges  in  Weiss  ge- 
Uddetes  Mftdchen,  das  sich  an  einen  Kamin 
lehnt,  ttber  welchem  ein  Spiegel  ihren  Kopf 
wiedergiebt  (1864).  —  Venedig,  1.  int  KA.  9^. 
Abb.  „Knnst  nnserer  Zeit''  IV.    (1893). 

10.  Eadimngen.  16  graphische  Onginalarbeiten 
WhiBtler's  befanden  sich  anf  der  Wiener  graph. 
KA.  1895. 

11.  Badimng  „Der  Balcon**.   Facsimile  -Wieder- 

Skbe  von  C.   G.  Böder  in  „Zeitschr.  f.  bild. 
nnst''.    Nene  Folge  VI.,  vom  Jnni  1895. 

12.  Riva  dei  SchiaYoni.  Orig.-Badimng.  Ans- 
gestellt  im  Dresd.  Knpferstich-Gab.,  Sept.  1899. 

Wiehert,  Felix,  Portrait-  n.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zn  Tilsit  1842,  Schttler  Steffeck's 
n.  Eschke's.    In  Berlin  tätig. 

I  Winterabend,   Mondanfgang.   —  Berl.   ak. 

KA.  76. 

2.  Zigennerqnartier.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

8.  4.  Einst;  Jetzt  --  BerL  ak.  KA.  80. 

S.  Beiterportrait  Kaiser  Wilhelm^s  I.    In  der 

8aite  Moltke  n.  A.  —  Berl.  ak.  KA.  81:  Hannov. 

KA.  82. 

0.  Mondschein.     Kttstenpartie  mit  Fischerboot 

im  Strande.    Im  Hinterer,  ein  Lenchttnrm. 

7.   Sonnennnt^rnng.     Einsamer  Weiher,    an 

welchem  awei  Weiden. 

6  n.  7  Pendants,  h.  0,38,  br.  0,60.  —  Lepke's 
Berl.  K.-Auct,  13.  Dec.  98. 

Wiohgrafj  Fritz,  Portrait-  n.  Genre* 
naler,  geb.  sn  Potsdam  am  9.  Mai  1863,  war 
Sehttler  Prof.  Alb.  Baner*s  in  Weimar,  K.  t. 
Aüffeli's  in  Wien  n.  der  Professoren  W.  Diez 

0.  Loifts  in  Mttnchen.    In  Berlin  tfttig. 

1.  BüdnisB  des  Schriftstellers  Dr.  H.  H.,  Bnist- 
büd. 

i  Büdnifls  des  Bedactenrs  L.,  Bmstbild. 

1  n.  2  Berl.  ak.  KA.  83,  Abb.  beider  Bilder 
im  Kat. 

L  Portr.  des  Prof.  Karl  Gnssow.    E.  des  Dar- 
reeteliten. 

L  Kleine  Neapolitanerin.  —  Wiener  JA.  87; 
ittnch.  JA.  90. 
(.  Lesendes  Mftdchen. 

8-5  BerL  ak.  KA.  84. 

L  Stnnune  Bitte.  Ein  armes  Mftdchen  hftlt  ihr 
irttderchen   anf  dem  Schos;    Neben  ihm   ein 
mderes  kleines  Kind.    Fast  lebensgr.  Figuren. 
-  Berl.  Jnb.-A.  86. 
'.  Der  kleine  Prensse.  —  Wiener  JA.  87. 


8.  9.  Pempejanischer  Wassertrftger;  Alte  Fran. 

—  Wiener  Jnb.-A.  88. 

10.  Interessante  Leotttre. 

11.  Bildniss  des  Dichters  Friedrich  ▼.  Bodenstedt, 
sechs  Wochen  vor  seinem  Tode  gemalt 

10  n.  11  Gr.  Berl.  KA.  94. 

IS.  Portr.  Kaiser  Wilhelm's  IL,  Studie  znm 

fressen  Bilde  fttr's  KriegsministerinuL  h.  0,67, 
r.  0,53. 

18.  Croqnetspiel  in  der  Sommerfrische.  Holz, 
h.  0,40,  hr.  0,55. 

14.  Sonntag-Nachmittag  in  Tirol     Lwd.  anf 
Carton.    h.  0,26,  br.  0,S). 
12—14  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  25.  Jnni  95. 

Wieb  mann,  Adolf,  Historien- n.  Genre- 
maler, geb.  zn  Gelle  am  18.  Mftrz  1820,  gest  zn 
Dresden  am  17.  Febr.  1866,  war  seH  1838 
Schttler  der  Dresd.  Akad.  n.  bis  1847  in  Prof. 
Ed.  Bendemann's  Atelier.  Weilte  1847  —  1851 
in  Venedig  n.  Bom  n.  nahm  spftter  in  Dresden 
seinen  Wohnsitz.  Seit  1862  uitter  L^er  an 
der  nntern  Classe  der  Dresd.  Akad.  KL  gold. 
Med.    Berlin  1853. 

1.  Die  Mnsik  in  fttnf  symbolischen  Gestalten. 

1)  Das  Tranerlied  (darunter  als  Predelle  Hieb), 

2)  Das  Siegeslied  (darunter  die  Hermanns- 
sohlacht), 8}  Das  Kirchenlied  (darunter  die  Ge- 
burt Christi),  4)  Das  Minnelieii  (darunter  Her- 
mann n.  Thusnelda),  5)  Das  Freudenlied  (darunter 
die  Hochzeit  des  jungen  Tobias).  —  Berl.  ak. 
KA.  44;  Dresd.  ak.  KA.  44. 

2.  Babel  beweint  ihre  Kinder  u.  will  sich  nicht 
trösten  lassen. '  Jerem.  E :  Mttnzgrayeur  Machold 
in  Dresden.  --  Berl.  ak.  KA.  &;  Kölner  allg. 
n.  histor.  KA.  61. 

8.  .Kommet  her  zu  mir  Alle,  die  ihr  mtthselig 
u.  beladen  seidl"  —  Dresd.  ak.  KA.  50;  Mttnch. 
KA.  53. 

4.  Bömische  Frauen  mit  Kindern.  —  Dresd.  ak. 
KA.  51. 

5.  Die  Tranbenspenderin  oder  Die  gew&hrte 
Bitte.  Eine  reich  gekleidete  Dame  yerteilt 
Frttchte  an  die  ihr  folgenden  Kinder.  Bez: 
A.  Wichmann  1852.  Orig.  in  Zschopau.  — 
HannoY.  KA.  53 ;  BerL  ak.  KA.  56. 

6.  Die  Traubenspenderin.  Bez.  1853.  h.  1,25, 
br.  1 ,18.  E :  Neue  Pin.  Mttnch.  —  Mttnch.  K  A.  53. 
Gest.  yon  Fr.  W.  Zimmermann  f.  d.  Sftchs.  KV.  55. 
p.  qu.  fol. 

f.  Maria  mit  dem  schlafenden  Ghristuskinde  u. 
der  beil.  Elisabeth.  Lebensgr.  halbe  Figuren. 
E:  Galerie  zn  Lttttich.  —  Dresd.  ak.  KA.  56; 
BerL  ak.  KA.  56. 

8.  Anbetung  der  Weisen.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 

9.  „Kommet  her  zu  mir  Alle,  die  ihr  mtthselig 
u.  beladen  seid,  ich  will  euch  trösten !  **  Farben- 
skizse.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 

10.  Das  Hochzeitmahl.  B :  Kunsthtttte  zu  Chem- 
nitz. — >  Mttnch.  deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

11.  Die  Auferstehung  GhristL  Altargem,  fttr 
die  Kirche  zu  Hochkirch  in  Sachsen.   1863  gem. 

—  Dresd.  ak.  KA.  64.  Die  Farbenskizze,  oez: 
A.  Wichmann  1864,  im  Album  der  Dresd.  Akad. 
d.  Kttnste. 

12.  WeibL  Bildniss  in  idealem  Gostttm.    E:   J. 
M.  Corssen.  — -  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  68. 
18.  Pietro  Aretino  liest  einer  Gesellschaft  im 
Garten  Tizian's  zn  Venedig  aus  seinen  Werken 

64* 


Wldnmann  —  Wiegmann. 
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18.  f^Cke  Becoatoia!^  ROnt  Blumenmädchen 
imOafögreoo.  Bez: W.Wider 78.  Abb. .Garten- 
laube'' 1883.  >-  Berl.  ak.  KA.  78. 

18.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Born.  —  Berl. 
ak.  KA.  79. 

14  Portrait  des  Herrn  G.  G.    Stehende  ganze 
Figur.  —  Berl.  ak.  KA.  80,  Abb.  im  Kat. 
16.  Cornelia.    Christin  in  den  Katfütomben.  — 
Berl.  ak.  KA.  83. 

16.  Verbotene  Badestelle  in  Sorrento.  —  Berl. 
ak.  KA.  84. 

17.  Hochamt  in  einer  italienischen  Kirche.  E: 
Kunsthalle  Hamburg,  G.  C.  Schwabens  Stiftung. 

18.  Bildniss  der  Frau  Fanny  Lewald-Stahr  in 
hOherm  Alter.  Bez:  W.Wider,  h.  0,88,  br.  0,66. 
£:  National-Gal.  Berlin,  Verm.  der  Frau  Fanny 
Stahr  geb.  Lewald  1889. 

WidnmaBB,  Franz,  Zeichner  u.  Gtenre- 
maler,  geb.  zu  Kipfenberg.  Mittelfranken,  am 
6.  März  1846,  kam  1862  mSck  Mflnchen  u.  wurde 
Schfller  K.  v.  Piloty's.  Ein  Staatsstipendium 
ermöglichte  ihm  den  Besuch  Italien's. 

1.  Herzog  Alba  auf  dem  Schlosse  der  Gräfin 
Catharina von Schwarzburgzu Rudolstadt.  Bez : 
F.  Wldnmann.  —  Wiener  WA.  73.  Abb.„Dlu8tr. 
Z."  1878  u.  „Meisterw."  I. 

8.  Decorative  Bilder  fttr  den  Speisesaal  des 
Prinffsheim^schen  Hauses  in  Berlin. 
a  Plafond-  u.  ThttrfUllungen  im  Palais  des 
Plinsen  Leopold  von  Bayern  in  München.  Vier 
Plafondbilder  im  Spielzimmer  (vier  Karten: 
Dame  u.  3  Buben)  befanden  sich  im  Holzschnitt 
in  „Hlustr.  Z.''  1878  u.  „Meisterwerke''  I. 
i.  Aussen-  u.  Innendecorationen  (Trophäen  u. 
Figurengruppen)  des  Schlosses  Herrenchiemsee. 
Darunter  „Der  Triumph  des  Mars",  Decken- 
gemälde im  Saal  der  Garden. 

Wldnmann,  Maximilian.  Bildhauer, 
Schiller  Schwanthaler's  u.  Thorraldsen's ,  geb. 
zu  Eichstädt  1812,  gest.  zu  München  am  3.  März 
1895.    Prof.  an  der  Münch.  Kunstakademie. 

1.  Umrisse  zu  Homer^s  „Odyssa".  12  Bll.  gest. 
von  Petzsch,  Herm.  Schutz,  Unger  u.  Walde. 
1859.    gr.  qu.  fol. 

Wiecmann,  Marie,  geb. Hardie, Wittwe 
des  Prof  Budolf  Wiennann ,  geb.  am  7  Nov. 
1826  zu  Silberberg,  Rgbz.  Breslau,  gest.  zu 
Düsseldorf  am  4.  Dec.  1893,  wurde  1841  Schülerin 
Hermann  Stilke's  u.  Carl  Sohn's  in  Düsseldorf 
u.  bildete  sich  hier  wie  auch  an  mehreren  anderen 
Kunststätten  Deutschland's,  Hollandes,  En^land^s 
XL.  Italien's  zur  Genre-  u.  Portraitmalenn  aus. 
Als  Bildnissmalerin  hatte  sie  das  Glück,  die 
charakteristischen  Züge  bedeutender  Zeitgenossen 
in  seltener  Treue  der  Nachwelt  zu  überliefern, 
Klnder^esichter  aber  in  der  ihnen  eigenen  An- 
mut wiederzugeben.    Kl.  gold.  Med.  Berlin. 

1.  Hagar  u.  Ismael.  (1843).  E:  Gymnasial- 
Director  Baaden  in  Arnsberg. 

8.  Elfenliebe.  (1846).  E:  Frau  v.  Pritzelwitz, 
Berlin. 

8.  ,.Die  Elfen",  nach  einem  Gedichte  Uhland^s. 
(1847).  Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  1847 
an  die  Gräfin  Schaffgotsch  in  Warmbrunn.  — 
BerL  ak.  KA.  48. 


4.  „Damajanti",  nach  Bückert's  „Nal  u.  Dama- 
janti".  (1850).  Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 
1860  an  Sanitätsrat  Dr.  Vehse  in  Thom. 

5.  „Elfen-Bitter<S  kleines  BUd.  (1860).  Angek. 
vom  KV.  zu  KOliL 

6.  Wiederholung  der  „Damajanti''.  (1851).  E : 
Legationssecr.  skripizin  in  Hannover. 

7.  Fflanzerkinder  beim  Bade.  (1852).  E :  KOni£[in 
von  Hannover.  Ein  Bild  „Mohrenwäsche"  im 
Neuen  Museum  Hannover. 

8.  Bildniss  der  Gräfin  Hatzfeld  geb.  Gräfin 
Dietrichstein,  halbe  Figur.    (1852). 

9.  Zwei  Grossmütter.  Zigeunerfamilie  vor  einer 
aristokratischen  Familie.  (1852).  E:  Königin 
von  England.  —  BerL  ak.  KA.  1852  u.  1858. 

10.  Die  wahrsasende  Zigeunerin.  —  Londoner 
Deutsche  KA.  1853,  angek.  von  der  Königin 
Victoria. 

11.  Ein  Wiedersehen  nach  Jahren.  Zwei  halbe 
Figuren  in  Lebensgrösse.  h.  4',  br.  ^%\  — 
Berl.  ak.  KA.  56. 

12.  Bildniss  eines  Knaben,  ganze  Figur  in 
Lebensgr.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 

18.  Unflne.  h.  4Vi',  br.  3Vi'.  —  Berl.  ak.  KA.  60; 
Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 
14.    Spielende   Pflanzerkinder.     E:   Prinzessin 
Louise  von  Wied. 

16.  Portrait  einer  Dame.    E :  Graf  Kalckreuth 
in  Weimar. 
14  u.  15  Kölner  allg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

16.  Ein  Wiedersehen.  Eine  reuige  Tochter  zu 
Füssen  ihrer  Mutter.  Angek.  vom  Ddfr.  KV.  — 
Münch.  d.  allg.  u.  histor.  KA.  58;  Berl.  ak. 
KA.  66;  KV.  l  Bheinl.  u.  W.  67. 

17.  Junge  Frauen  in  alter  Tracht  —  BerL  ak. 
KA.  68. 

18.  Eine  Florentinerin.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 
Ein  Bild  „Vornehme  Italienerin  aus  dem  15. 
Jahrhundert*":  Berl.  ak.  KA.  72. 

19.  Frau  in  altenglischer  Tracht  —  Berl.  ak. 
KA.  72. 

20.  Mädchen,  dem  Spiel  zweier  Schmetterlinge 
zuschauend.  Bez:  Marie  Wiegmann  Df.  1874. 
—  Ddfer  allg.  d.  KA.  80. 

21.  Bildniss  Carl  Schnaase's,  des  Begründers 
der  neueren  Kunstgeschichte  in  Deutschland 
(t  1875).  >/s  nach  rechts  gewendet  auf  einem 
Sessel,  in  aer  Linken  ein  Buch.  h.  0,88,  br. 
0,69.  E:  National-Gal.  Berlin,  angek.  1875.  — 
Schulte's  Ddfer  KA.,  Frühj.  1875. 

22.-24.  Venetianische  Dame;  Junges  Mädchen 
mit  Hosen;  Französische  Frau  aus  dem  Jahre 
1792.  —  BerL  ak.  KA.  76. 
25.  Gruppenbildniss.   E:  Beinhart  in  Worms.  — 
Berl.  ak.  KA.  79. 

Wi  e  g  m  a  n  n ,  B  Udo  If,  Architekt  u.  Maler, 
geb.  zu  Adensen  bei  Hannover  am  4.  April  1804, 
gest  zu  Düsseldorf  am  17.  April  1865,  befi^ann 
seine  architektonischen  Studien  beim  Oberland- 
baumeister  Wedekind,  studirte  in  Göttinnen 
Kunstwissenschaften  u.  ffin?  nach  weiteren  Vor- 
studien für  seinen  Beruf  1828  nach  Italien,  wo 
er,  in  Bom  besonders,  die  Baudenkmäler  der 
Alten  u.  der  antiken  Wandmalereien  seinen 
Forschungen  unterzog.  Nach  seiner  Heimkehr 
u.  Niederlassung  in  Düsseldorf  wurde  er  Prof. 
der  Baukunst  an  der  Akademie,  war  mehrfach 
als  Baumeister  tätig,  erbaute  namentlich  die 


Wlaluidt  —  WiMcbabrInk. 


Wieschebrink  —  Wilberg. 
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M.  Die  S.  Nioolans-BeBc^Mnuig  in  einer  Hand- 
werkerfamiüe.  (1851).  b.  1^06,  br.  1.12.  E: 
Knnstreiein  Wien.  Bin  Bild  ans  dem  iNacblasa, 
b.  0,435,  br.  0.306,  war  anf  Sacbee'a  BerL  K.- 
Anct.,  Jan.  1888. 

21.  Die  kleinen  Beiter.  —  Wieebad.  gr.  KA.  51, 
angek.  für  die  Verloenn^.  b.  0,65,  br.  0,60. 
88.  Der  Genesende.  Em  Alter,  der  deb  im 
Bette  anffl[ericbtet,  Iftsst  rieb  von  seiner  Fran 
die  erste  Pfeife  anzttnden.  b.  0,66,  br.  0,66. 
E:  Hnsenm  Hannover,  Qescbenk  der  Gnte- 
STOscben-Samml.  —  Bremer  EA  52. 
81.  H&nslicbes  Glück.  Landlente  frenen  rieb 
ibres  in  der  Wiege  liegenden  Kindes.  —  Hannov. 
EA.  63.  b.  0,80,  br.  0,76.  E:  Knnstrerein  zn 
Köhi. 

84.  Die  beiden  Frennde.  Httdchen  einen  Hnnd 
futternd.  —  Hannov.  KA.53.  Gest.  von  Cbristopb 
Preisel.    kl.  4. 

85.  Der  sorglicbe  Hanswäcbter.  —  Berl.  ak. 
£A.  5a  Em  Bild  „Der  treae  Wäcbter''  (der 
Hansbnnd  an  der  Wiege  des  sobreienden  Kindes), 
bes:  F.  Wiesobebrink,  b.  0,93,  br.  0,84,  befindet 
rieb  im  Scbles.  Mnsenm  sn  Breslau. 

86.  Die  nene  Volksmelodie.  ~  Ddfer  KA.  Bis- 
meyer &  Krans  67.  Ein  Bild  „Der  nene  Gassen- 
baner*'  befand  rieb  anf  der  Berl.  ak.  EA.  68. 
b.  0,62,  br.  0,47.   E :  Erlen  &  Sons,  Pbiladelpbia. 

87.  Vor  dem  Festtage.  —  Hannov.  KA.  72. 
Ein  Bild  „Vor  den  Feiertagen'',  b.  0,78,  br.  0,97, 
gelangte  an  Gonsen  in  Düsseldorf. 

88.  Im  guten  Quartier.  —  Hamb.  KA.  72. 
88.  Häuslicbe  Stille.  —  Hannov.  KA.  72. 

30.  Gftnsemftdcben.  —  Bremer  KA.,  Anfang  80. 

31.  Nftebtliober  Gang  zum  Sterbebause.  Aus 
dem  Nacblass,  b.  0,17,  br.  0,215,  auf  Sacbse's 
Berl.  K.-Auot,  Januar  88. 

88.  Der  Besueb  der  Grosseltem  bei  der  Wöcbnerin. 
b.  0.32,  br.  0,42.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auot., 
28.  Sept.  92. 

88.  Tuscbseicbnung:  Das  Fest  der  deutseben 
Einigkeit  zu  Düsseldorf  am  6.  August  1844.  — 
Bangers  Frankf.  KA.,  16.  October  90. 

Zum  Teil  nacb  bandsebriftL  Mitteil,  des 
Kftnstlers  am  16.  April  1880. 

WiescIiebriMk,  Heinrieb,  ein  Sobn 
Franz  W/s.  ceb.  zu  Ddorf  1852,  bildete  rieb 
auf  der  Akademie  zum  Genremaler  u.  ist  in 
Düsseldorf  tätig. 
1.  Der  HausonkeL    (1874). 
8.  Der  Opferkasten.    (1875). 
a  Hausandaebt.    (1876). 
i.  Ave  Maria.     Mftdcben  mit  einem  Knaben 
vor  rinem  Muttergottesbilde  betend.    Bez:  H. 
Wiescbebrink.   E:  Stadt.  Museum  Obemier  in 
Bonn. 
6.  Westfölisebe  Landscbaft. 

4  u.  5  Düsseldorfer  4.  allg.  d.  KA.  81. 

Wilberg,  Gbristian  Jobannes,  Land- 
sebaftsmaler,  geb.  zu  Havelberg  am  20.  Nov. 
1839,  war  Decorationsmaler,  dann  Sebüler  Osw. 
Acbenbacb^s  in  Düsseldorf  u.  setze  seine  Studien 
auf  einer  zwegäbrigen  Reise  in  Italien  fort, 
die  rieb  bis  Siciuen  ausdebnte  u.,  neben  mebreren 
kleineren  Werken,  die  seebs  grossen  Land- 
sobaften  in's  Leben  rief,  die  das  Caf6  Bauer  in 
Berlin  sebmüeken.  Im  nftcbsten  Jabre,  1878, 
entstanden  die  Fresken  im  Palaisbof  des  Herrn 


V.  Tiele -Winkler  in  der  B^entenstrasse  zu 
Berlin.  1879  beteiligte  rieb  Wilberg  an  einem 
zweimonatlicben  Auientbalte  des  die  perga- 
meniscben  Ausgrabungen  Iritenden  Proiessors 
Conze  in  Kleinasien,  von  wo  er  mit  vielen 
Aquarellen  u.  Zeicbnungen  nacb  Berlin  zurück- 
kebrte.  Die  nftcbsten  grosseren  Arbeiten  waren 
sein  Panorama  für  die  Berliner  Fiscberri- Aus- 
stellung des  Jabres  1880  u.  das  Gemälde  „Soli- 
tude.**  Wilberg's  Scbweizerreise  1881  hatte 
eine  Anzabl  Aquarellskizzen  zur  Fruebt.  Studien 
u.  Skizzen  zu  fünf  grüsseren  Lünetten  für  das 
Polyteebnicum  zu  Gbarlottenburg  u.  Entwürfe 
zu  weiteren  Fresken  im  Caf6  Bauer  besebftftigten 
den  Meister  in  nttcbster  Zeit.  Sein  letztes  um- 
fangreiobes  Panorama  für  die  Berliner  Hyffieine- 
Ausstellun^  1882  wurde  aber,  kaum  vollendet, 
am  12.  Mai  ein  Baub  der  Flammen.  Den  niebt 
Eastenden  besebftftigten  bald  naeb  dem  Brande 
die  Plline  eines  Panoramas  der  Scblacbt  von 
Sedan.  Auf  dem  Wege  dabin,  wo  er  in  Beglritung 
A.  V.  Wemer's  u.  L.  Pietscb^s  Studien  maeben 
wollte,  ereilte  ibnjedoeb  nacb  zweitägiger  Krank- 
brit  in  Paris  ein  plötzlieber  Tod  am  3.  Juni  1882. 

I.  Oelgemftlde. 

1.  Aus  dem  Dom  zu  Havelberg.    b.  4',  br.  2Vt'. 

2.  Kaiserkapelle  zu  Goslar,    b.  2',  br.  3'. 
1  u.  2  BerL  ak.  KA.  66. 

8.  Inneres  der  Kaiserkapelle  zu  Goslar.    In  der 

Mitte    ein    farbiges  Fenster  mit  Figuren  u. 

Doppeladler.  Bez.  1867. — Lepke*s  BerLlL-Auet., 

29.  Mai  94. 

4.  6.  Am  Weiber;  Im  Sebilf  bei  Havelberg.  — 

Dresd.  ak.  KA.  70. 

6.  7.  Landscbaft  mit  Arebitektur  aus  Zons  am 

Bbein;  Arebitekturbild  aus  Bamberg.  —  Berl. 

ak.  KA.  70. 

8.  9.  Teutoburger  Wald  von  Paderborn  aus; 

Vor  dem  Dorfe.  —  Berl.  ak.  KA.  70. 

10.  Abendfest  im  Park.  Festlieb  beleuebtete 
Seitenballe.  Im  Vordergr.  eine  Terrasse,  auf 
weleber  Herren  u.  Damen  in  Rococotracbt  pro- 
meniren.  Ln  Hintergr.  eine  Grotte  u.  Fontainen. 
Mondbeleucbtung.  Bez:  C.  Wilberg  1870  Ddf. 
b.  0,64,  br.  0,98.  Aus  der  binterlassenen  Samml. 
Sebey  v.  Koromla  auf  Wawra's  Wiener  K.-Auct, 
25.  Jan.  82  u.  ff.  Tage. 

11.  Vor  einer  rbeiniseben  Stadt,  die  mit  reieber 
gotiseber  Arebitektur  den  Mittelgrund  des  Bildes 
einnimmt  Hintergr.  ferne  Gebirge.  Grosse 
Figurenstaffage  im  Costüm  des  17.  Jäirbunderts. 
Bez:  C.  Wäberg  1871.  b.  0.66,  br.  1,00.  — 
Lepke's  Berl.  K.-Auet,  12.  Febr.  95. 

12.  Mondscbein  mit  Boeoeostaffage.  —  Berl. 
Künstlerverein  71;  Dresd.  ak.  KA.  71. 

18.  Landscbaft  mit  Müble.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

14.  Blick  auf  das  Batbaus  in  Bambeig  mit  Blick 

über  die  P^^nitz.    Bez.  1871.    b.  1,10,  br.  1,01. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auot.,  29.  Mai  94,  Abb.  im 

Kat 

16.*  Fleet  in  Hamburg,  vom  Hopfeniparkte  aus 

geseben.  1872.  b.  0,94,  br.  1,45.   E :  Dr.  Alfred 

Fuebs.  Ein  Bild  desselben  Gegenstandes,  b.  0,67, 

br.  0,56,  besitzt  Fr.  Wilb.  Hesse. 

16.  Landscbaft  aus  der  sftcbs.  Scbwriz. 

15  u.  16  Wiener  JA.  72. 
17. 18.  Helgoland,  Westküste;  An  der  Ellemtor- 
brücke,  Hamburg.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 


19.*  PininmU,  CmUI  FitMno.    April  1673. 

50.  BOmiwherPufc.  UndaehtA  mit  Architektm. 
—  Wien«  WA.  73. 

21.*  BOmitdie  Luidaehaft:  Qrotte  der  Eeerik 
mit  dem  heil.  Hain.    Blick  anf  du  Stblner- 

a.  Albanereebine.  1874.  b.  0^,  br.  0^.  — 
Berl  ak.KA.7li  Philadelph.  WA.  76. 

2S.*  An  der  Havel    1874.    b.  0,19,  br.  0,80. 

SB.*  Forum  Bomanom  mit  der  Slole  des  Phooaa. 

1874     b.  0,41,    br.  0,88.     E:    Leg.-B.    Graf 

Seckendorfl. 

84.*  EBltier  TOrle  in  Ti»L     L  BUd.     1874. 

h.  0,71,  br.  1,00. 

aS.*  KOltMi  TSrie  in  Tirol    II.  Bild.    1875. 

b.  0,71,  br.  1,00. 

26.*  ItalieniMhe  LasdKbafL    1874    L  0,38, 

br.  0,41.    E:  Bildbaner  Thoma«. 

27.  Parkeiuamkeit,  XotiT  ana  FraseatL  —  BeiL 

ak.  EA.  74. 

SS.*  Capri.    1874.    b.  1,04,  br.  0,78.    E:  Prof. 

Di.  Wichelhaiu. 

SS.*  Drd  Scenen  aiu  dem  Leben  dee  Ettnitlert. 

187a.    b.  0,29,  br.  0,66. 

80.  BOmiBcbe  Villa.  —  M ttnoh.  Glaep.  76. 

51.  Fortal  dei  Dogenpalaatea  in  Venedig.  B: 
Stephan  in  Berlin.  —  HBnch.  Olaap.  76. 

SS.  Int^enr  ans  Sau  Haroo  in  Venedig.  Bes: 
Cb.  Wilberä.  —  Berl.  ak.  KA.  79.  Ma  BUd, 
b.  1,06^  br.  0,79,  war  anf  Lepke's  Berl.  E.-AneL, 
4,  Aotü  63.  Bin  Bild  „Inneres  von  San  Uuco", 
E:  Contnl  Enhnbeim  in  Berlin,  war  auf  der 
Berl.  ak.  EA.  77. 

88,  Fomm  Bom&nnm.  Blick  auf  daa  Coloswnm 
n.  den  Areo  di  Tito,  vom  Fandament  de*  Ca- 
pitolB  geieben.  E:  Sigmund  Sobemheim,  Alsen- 

33  u.  83  BerL  ak.  £A.  76. 
84*  Sechi  Blatt  EntwIUfb  für  Wandg«milde 
im  Caf«  Baaei.    OelskiiMn.    1877. 
SS.*  Venedig.    Blick  auf  die  PiaaetU  n.  den 
Sograpalast     Ein  Bild  von  Venedig  war  anT 
der  Wiener  JA.  77. 

86.  Farkeingang.  —  Wiener  JA.  77. 

87.  Fomm  Bouanam.  —  Dread.  ak.  EA.  78. 

88.  NMpel. 


Kanmerherr  Oraf  Seckeado 

«.  Palermo,    h.  0,44,  br.  0,38. 

G9.  Fomm  Bomannm.    h.  ^82,  br.  0 

49  0.  BO  E:  T.  Tiele-Wineklcr. 
51.*  Im  Park  Ton  TOIa  Borgjeie,  n 
b.  0,65,  br.  0,66. 
68.*  Dm  Oompoiitionen  für  WandgesiUi  ■ 
Sp«Lse«aal  der  Villa  Comeliiu  in  BöUb. 
68.*   n.   H.*    Entwürfe   für  WudgeidHi  ■ 
Hofe    dee    Pringsheim'Bchen    HaoM    ii  k 
Wilhelmstzasae. 

66.*  Skisn  ed  einem  WandgemiUg  ia  M 
dee  T.  Tiele-Winekler'sebeB  akatn,  lUgtNi- 


S7.*  Fomm  Bomannm  mit  I 

stanlins-BaaÜica.  b.  0,81,  br.  0,66  B:  Kmk, 

Pietro  dd  VeccUo. 

SB.*  Der  Horteratseb-GletiKber.    ÜBnIkiÜ 

h.  Ojffi,  br.  1,10. 

B9.  Waldint«rienr.  Ibebnig  im  Hau.  -  KU. 

iot  EA.  79. 

60.  italienische  Landsahaft  vor  dv  Rita  p^ 
-  Beri  ak.  EA.  79. 

61.  Solitnde.  Latein.  Ettste  iwiacben  Nctia 
n.  dem  Tnrm  Ton  Asdnia.  —  Beil  ak  EA.  ■ 
Bin  Bild  „Votiv  bei  Nettnno",  wu  lugetf 
int  Salon  des  Eflnstlerrereina  n  Berün  W; 
ein  „IdvU  ane  Italien:  EOite  tod  Ntttni': 
BerL  ak.  KÄ.  81.  ,^ 
6S.  It&lieniscber  Park,  Moüt  au  Villt  fM 
68.  Wald  n.  Back  ans  dem  DaeUl. 

63  n.  63  Pendants:  Beri.  ak.  KA.  Sa 

64  Italienisolie  Villa  im  Cbai»kter  mftiai 

Das    Bild   „Villa    Hondragone    bd  Franb'. 

b.  038,  br.  0,78.    E:  Nat-Oalerie  Berlii,  ofä- 

1882. 

66.*  Das  nsetal  im  Hara.    Ben:  CL  WloF 

b.  1,10,  br.  0,77. 

64  n.  66  Dreed.  ak.  EA.  82. 

66.*  HecklenbnrgiKbe  Landacbaft.  b-  (U^ 
br.  0,36.    B:  Beg.-R.  Busse. 
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n  der  ontergehenden  Sonne. 
—  Lepke^s  Berl.  E.-Anct, 

iter.  Zu  beiden  Seiten  auf 
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Wttberff  —  WOle,  von. 


Ein  Teil  der  auf  der  16.  Sonder-A.  (Oct.--NoY. 
1882>  in  der  BerL  National-Galerie  anogestellten 
Werke  Wiiberg^s  ist  hier  mit  einem  *  braeichnet 

Wilberg,  Martin.  Genremaler,  war 
Lehrer  an  der  Ennstschnle  zu  Leipzig,  dann 
am  Knnetffewerbe-Masenm  sn  Berlin  u.  erhielt 
1899  das  Prftdicat  Professor. 

I.  Verstohlener  Gennss.  —  BerL  ak.  KA.  77. 
8.  8.  Orakel ;  ßlnmenstflck.  —  BerL  ak.  KJl  78. 
4.  6.  Alter  Gelehrter;   Lesendes  Hftdchen.  — 
Dresd.  ak.  £A.  81. 

6.  Portrait  einer  Dame.  Stehende  ganae  Fiffor 
im  Schleppkleide.  —  BerL  ak.  KA.  81,  Abb. 
im  Kat. 

7.  Tajsresanfang.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

8.  Beim  Rheinwein.  —  HannoT.  KA.  82. 

9.  10.  M&dchen  mit  Blnmen;  TränmereL  — 
Dresd.  ak.  KA.  83. 

II.  Bei  der  Wahrsagerin.  Bez:  M.  Wilberg 
1885.  —  Manch,  int  KA.  83;  Dresd.  ak.  KA.  85. 
12.  AUein.  Jnn^  Damen  mit  Hftkelarbeit  am 
offenen  Fenster  sitzend.   Bez:  M.  Wilberg  1884. 

—  BerL  Jab.-A.  86;  Wiener  JA.  91. 

18.  Ein  Zecher.  —  Hamb.  FrtUg.-A.  87;  BerL 
ak.  KA.  87. 

14.  In  der  Bibliothek,  h.  0^,  br.  0,79.  — 
Mttnch.  Jnb.-A.  88;  Bangers  Frank!  K.-Anct, 
28.  n.  24.  Sept  89. 

15.  Spätsommer-Nachmittag.  —  Mttnch.  JA.  89. 

16.  Are  Maria.  —  BerL  ak.  KA.  89;  Mttnch. 
JA.  93. 

17.  Vor  der  Tanfe.  Die  Paten  in  der  Kirche 
erwarten  den  Geistlichen.  —  BerL  ak.  KA.  90, 
Abb.  im  Kat.    Abb.  „Ueber  Land  o.  M.**  1892. 

18.  Am  Beichtstuhl.  —  BerL  int.  KA.  91. 

19.  Eva.  —  Gr.  BerL  KA.  94;    Mttnch.  JA.  95. 

20.  Die  Besprechung.    Holz.    h.  0,46,  br.  0,37. 

—  BangePs  Frankf.  K.-Anct,  5.  Febr.  95. 

21.  Grttss  Gott!  Ein  kleiner  Knabe,  der  dem 
PÜEirrer  in  der  Kirche  die  Hand  kttsst 

88.  88.  Spaziergang;  Das  neueste  Modejonma). 
21—28  Gr.  BerL  KA.  97. 

24.  Im  Hinterhause.  Gr.  BerL  KA.  99,  Abb. 
im  Kat. 

85.  Aquarell:  Kiostertor  (Motiv  aus  Maulbronn). 

—  Mttnch.  JA.  93. 

Wilda,  Charles,  Orientmaler,  geb.  zu 
Wien  am  20.  Dec.  1854,  Schttler  der  Wiener 
Akad.  der  bild.  Kttnste.    In  Wien  t&tig. 

1.  Strassenscene  in  Cairo.  —  Wiener  JA.  87. 
8.  Betende  Derwische  bei  Gelegenheit   eines 
arab.  Festes.  -—  Wiener  JA.  90. 

8.  Das  Fest  der  Neugeborenen.  Bez:  Ch.Wilda, 
Cairo  1890. 

4.   Der  Geldwechsler.     (Orientalische   Scene). 
Bez:  Ch.Wilda,  Cairo  1890. 
3  u.  4  BerL  int  KA.  91. 

6.  Aus  Cairo.  —  Mttnch.  JA.  90. 

6.  Arabischer  Wahrsager.  —  Mttnch.  JA.  94; 
Wiener  JA.  95;  BerL  int  KA.  96. 

7.  Beiram.  >-  Wiener  int  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

8.  Milchverkäufer  in  Cairo.  —  Dresd.  int.  KA.  97. 

9.  10.  Vor  dem  Kafehause ;  Sudanesische  Tttnzer. 

—  Wiener  JA.  98. 


Wille,  August  von,  LaaiMhilli- i 
Genremaler,  geb.  zu  Kassel  1889,  geat  ziDiaA 
dorf  am  31.  März  1887.  Schttler  der  Diii 
Akademie.    Lebte  daselbst 

I.  Sommerabend  im  Park.  Herren  n.  Dim 
in  span.  Tracht,  im  Begriff  eine  Gonddttil 
zu  machen.  1853  vollendet  —  Ddfer  fem 
KA.  53 ;  Hannov.  KA.  53. 

8.  Entdeckte  Diebesbande  in  einer  ▼eriaoaa 
Kapelle.  —  BerL  ak.  KA.  54. 
8.  ttast  nach  der  Jagd.  —  Par.  WA.  55l 
4  Parkseeae.  -  Dresd.  ak.  KA.  56. 

5.  Luther's  Ankunft  auf  der  Wartburg  bei  loiii- 
schein  u.  Latemenlicht    h.  1,02,  br.  0,51. 

6.  Beratung  eines  Klosteraufbaues  (MotirKlMtB 
Nothgottes  im  Bheingau).  Bei:  A  t.  WIb, 
1850.  h.  1,24,  br.  1,00.  E:  KunsthaUeHsate. 
Geschenk  des  Kunstvereins  fttr  1860.  —  MmL 
d.  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

7.  Geflttgelstttck.  In  einer  Laadsehift  6m 
zwei  tote  Feldhtthner  u.  eine  Wachtel  an  Bm 
Bez:  A.  t.  WiUe.  Ddf.  1.  Oct  1863l  Hdt 
h.  0,39,  br.  0,57.  Aus  der  SammL  des  KvaA 
Friedr.  Kayser  in  Frankf  a.  M.,  ▼ersteigert  ■ 
Oct  1879. 

8.  Hubertus.  —  BerL  ak.  KA.  86. 

9.  Unterhaltung  im  Park.  —  Sachee's  Ornük-L 
67  u.  Sachse's  K.-Anct  im  M&rz  67. 

10.  Weinprobe  im  KlosterkeUer.  1868  ia  DK. 
ausgestellt. 

II.  Strasse  in  Marburg,  Mondsoheii.  1869  k 
Ddf.  ausgestellt 

18.  Zechende  Landsknechte  beim  Kailwpi 
—  Lepke's  BerL  K.-Anct,  Mira  1870. 
18.  Brand  der  Ddfer  Kunstakademie  ia  te 
Nacht  zum  20.  MSrz  1872,  Ton  der  BhoaMeh 
aus  gesehen.  —  Dd£,  Ed.  Schalters  KA  ISA 
14.  Wüddiebe.  h.  1,02,  br.  0,75.  E:  Phi  Dm 
Arts.  —  Hamb.  A.  a.  Priratbesite  1899.  Ih 
Büd  „WUddiebe**  befand  sich  beieita  aif  is 
Dresd.  ak.  KA.  69. 

16.  Architekturbild.  Vor  einer  mondbeleiehM 
Kirche  im  Vordergr.  rechts  zwei  MSsite  ^ 
Begriff  eine  Cassette  zu  Tergiaben.  Eilbitm 
Wallraf-Bichartz,  erworben  1884.  LO^.Ik 
0,78. 

16.  Heimkehr  vom  Forsthause.  —  Bcd.  iL 
KA.  84. 

17.  Ein  St&ndchen.  ~  Hamb.  Frtlo.-A  87. 

18.  Landschaft  mit  hochstämmigem  WaUe.  L 
0,80,  br.  1,25. 

19.  80.  Burgruine,  h.  0,79,  br.  1,15; 
landschaft,  h.  0,76,  br.  1,14. 

19—20  aus  der  SammL  des  Ahgiafti 
Salm-Beifferscheid,  Prag,  Tersteigert 

11.  Sept  88. 

81.  Christnacht- Messe.    Kirehe  im  WaMe 
hellerleuchteten  Fenstern,    h.  0,29,  br.  (Xh 
Lepke's  BerL  K.-Ant,  30.  Sept  96.     _    . 

82.  M5nch  im  Walde.  Bez:  A.  ▼.  Wflfe  l 
0,40,  br.  0,59.  Ans  der  SammL  J.  Daili^* 
Mainz  auf  BangeFs  Frankf.  K.-Anot,  li  Jljf: 
88.  Waldlandsohaft  Im  Vordeir;  ^JJt 
dame,  vor  einem  Heiligenbilde  niie&i,  |af*| 
einem  Baumstamm  befestigt  ist  Wete  ^ 
Page  mit  Pferd,  h.  0,76,  br.  0,65.  -  i^i 
Berl.  K.-Auet,  4.  n.  5.  Oct  98. 


Wille,  TOn.  —  Wittems. 
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Der  kUnBÜeruche  Naohlaas  Ton  A.  T.Wille 
gelangte  im  Frninahr  1887  in  der  Ddf  er  KnnBt- 
halle  nur  Ansstellimg. 

Wille,  Clara  von,  geb.  von  Boettcher, 
Gemahlin  des  Landschaftsmalers  Angnst  von 
Wille  in  Düsseldorf,  geb.  zn  .  .  .  ,  gest  sn 
Dflsseidorf  am  15.  März  1883,  bildete  mh  nnter 
Karl  Sohn,  Knans  n.  Bosa  Bonhenr.  War  in 
Ddf.  tätig. 

I.  Spielende  Dachshunde.  —  Sachsens  Berl. 
Gem.-A.  68. 

8.  Selbstttberwindnng.  »  Wiener  3.  alle.  d. 
KA.  68. 

3.  4.  ünnfltze  Unterhaltung;  Der  ungebetene 
Gast.  —  Dresd.  ak.  £A.  70. 

6.  Jagdstflck  (Eohlfnchs).  —  Dresd.  ak.  KA.  69; 
Berl.  ak.  KA.  70. 

6.  7.  Vor  dem  Fuchsbau;  Hunde  bei  erlegtem 
Wade.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 

8.  flundeportrait  (Dachshund).  —  Dresd.  ak. 
KA.  70;  üamb.  KA.  Dec.  72.  Ein  „Hundekopf: 
Dresd.  ak.  KA.  72. 

9.  Verteidigte  Beute.  —  Wiener  JA.  72. 

10.  Die  neue  Bekanntschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  74. 

II.  Hund  mit  Bebhuhn.  Bez:  Clara  y.  Wille 
1879.  h.  0,53,  br.  0,45.  —  Sachs.  KV.  83.  Aus 
der  Samml.  Dr.  Bich.  Klemm  in  Leipzig  auf 
Bankers  Frankf.  K.-Auct,  3.  Noy.  91. 

12.  Jagdstillleben  (Schnepfen,  Sshneehuhn, Wild- 
ente). Bez:  Clara  von  Wüle  1881.  —  Dresd. 
ak.  KA.  81. 

13.  FQtterung  im  Hundezwinger,  h.  0,41,  br. 
0.60.  —  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  20.  Dec.  84. 

14.  Gruppe  edler  Hunde,  h.  0,33,  br.  0,47.  — 
Bangers  Fiankf.  K.-Auct,  12.  März  94. 

Wille,  Fritzvon, Landschaftsmaler, geb. 
sn  Weimar  1860,  besuchte  die  Akad.  zu  Düssel- 
dorf u.  Hess  sich  daselbst  nieder. 

1.  Kreuzgang  im  Winter.  —  Bremer  KA.  80. 

2.  Herbstabend  bei  Kloster  Walkenried  am  Harz. 
—  Berl.  ak.  KA.  84. 

8.  Herbstmorgen  an  der  Erft.  Der  Fluss  von 
Schwänen  bdebt.  —  Wiener  JA.  85;  Berl. 
Jub.-A.  86. 

4.  Stürmischer  Tag  in  den  Vogesen.  —  Hamb. 
Frtthj.-A.  87. 

5.  Vor  den  Mauern  von  Bhense  am  Bhein, 
Frühling.  —  Berl.  ak.  KA.  87;  Magdeb.  KA.  88. 

6.  Am  Hexenstein  (Harz).  —  Magdeb.  KA.  88. 

7.  Der  Totensee  am  S.  Gotthard.  —  Münch. 
Jnb.-A.  88. 

8.  Hochwasser  am  Niederrhein.  Bez:  Fritz  Ton 
Wille.  89  Ddf.  —  Sachs.  KV.  89;  JA.  Ddfer 
Künstler  bei  Schulte,  März  92;  Berl.  ak.  KA.  92. 

9.  An  der  Biviera.  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunst- 
halle) 1889,  Abb.  im  Kat. ;  Wiener  JA.  91. 

10.  11.  Oliyenwald;  Niederrhein.  Landschaft. 
18.  Auf  der  Marksburg  am  Bhein. 

10—12  1.  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunsthalle) 
1889. 

13.  Sommermorgen.  —  Wiener  JA.  90. 

14.  Am  Bache.  Niederrhein.  Landschaft.  — 
2.  JA.  Ddfer  Künstler  (Kunsthalle),  März— April 
1890. 

15.  16.  Waldfrieden.  Elisabethbrunnen  bei  der 
Wartburg;  In  der  Eifel.  —  B.  JA.  Ddfer  Künstler, 
1.  März— 1.  April  1891. 


17.  Sommertag  am  Niederrhein.  —  Berl.  int 
KA.  91. 

18.  Landschaft  aus  Oberhessen  (Gleisberg).  — 
Münch.  JA.  91;  Berl.  ak.  KA.  92. 

19.  Bei  Fiesole.  —  Münch.  int  KA.  92. 

20.  Mondnacht.    Schloss  Bunkel  an  der  Lahn. 

21.  28.  Altwied;  Judenfriedhof  vor  der  Bresburg. 
20-22  Gr.  Berl.  KA  93. 

88.  Abend  an  der  Sieg.  —  Münch.  JA.  93. 

24.  Schlimme  Zeiten.  Verwüstetes  Dorf  mit 
Truppendurchmarsch. 

25.  Buine  Beüferscheid. 

24  u.  25  Gr.  Beri.  KA.  94. 

26.  Frühlingsabend  an  der  Eifel.  —  Dresd.  ak. 

87.  Abendsonne  (Frühling).  —  Münch.  JA.  95; 
BerL  int.  KA.  96  u.  Gr.  Berl.  KA.  97. 

88.  89.  Auf  dem  Schlag;  Unter  den  Buchen 
(October). 

27—29  4.  JA.  der  freien  Vereinigung  Ddfer 
Künstler  (Schulte),  März  95. 

80.  Gegen  Abend.  —  Münch.  JA.  95. 

81.  Ein  Edeldorf.  —  Beri.  int  KA.  96. 

38.  Buchenwald  im  Mai.  —  Münch.  JA.  96. 
88.  Octobertag.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

84.  Vorfrilhling  in  der  Eifel.  —  Münch.  int 
KA.  97. 

85.  Sommertag  an  der  Eifel.  —  Gr.  Berl.  KA. 
98  u.  99. 

36.  Sonniger  Morgen.  —  Gr.  Berl.  KA.  98. 

87.  Abendfrieden.  Eifelgegend.  —  Gr.  Berl. 
KA.  99.  Ein  Bild  „Eifelnest*'  wurde  im  Sommer 
1900  für  die  National-Galerie  angekauft 

88.  Lithomphie:  Aus  der  Eifel.  —  Dresd. 
Deutsche  KA.  99. 

Willema,  Florent,  belgischer  Genre- 
maler, geb.  zu  Lüttich  am  8.  Januar  1823, 
Schüler  der  Akad.  zu  Mecheln.  Liess  sich  in 
Paris  nieder.    Gold.  Med.  Paris  1855. 

1.  Junge  Frau  neben  dem  Spinnrade.  Bez:  F. 
Willems  1850.  Holz.  h.  0,37,  br.  0,3L  E: 
Kunsthalle  Hamburg,  aus  dem  Vermächtn.  des 
Dr.  Des  Arts  1869. 

8.  Eine  Bilder- Auction.    Bez:  Florent  Willems 
1861.    h.  43^9",   br.  Ö6V9".     E :   Gal.  Baven6, 
Berlin.  —  Münch.  int  KA.  69. 
8.  Ein  Mädchen,  Kirschen  präsentirend.    Bez. 
1858.    Holz.    h.  0,355,  br.  0,27. 
4.  Dame  in  weissem  Atlaskleide,   mit  einem 
Hündchen  spielend.   Bez.  1858.   Hohs.    h.  0,35, 
br.  0,27.    Aus  der  Galerie  Gsell  in  Wien,  ver- 
steigert daselbst  im  März  1872. 
5  Kartenlegendes  Mädchen.  1858  gemalt  h.0,60, 
br.  0,49.    E:  Bob.  M.  Sloman  jr.  —  Hamb.  A. 
a.  Privatbesitz  79. 

6.  Die  Blumenmalerin  Bachel  Buysch.  1859 
gemalt,  h.  0,45,  br.  0,37.  E :  Baron  Westen- 
holz. —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  79. 

7.  Junge  Dame  am  Bücherschrank  lesend.  Ganze 
Figur  (1859).  E:  SammL  Johann  Meyer  in 
Dresden.  Gest.  von  Franz  Schroeder.  gr.  foL 
Hamb.  KV.  1862. 

8.  Der  Musikunterricht  —  Sachsens  KA.  f.  die 
Nat-Invaliden-Stiftung  1866. 

9.  Velasquez  malt  einen  s^an.  Granden  u.  dessen 
Familie.  Aus  der  Galene  Arthaber  in  Wien, 
1866  im  Osterr.  KV.  ausgestellt,  1868  von  Bosch 


WUlcm  —  WiUeM. 


bet  der  Matter.  —  E.-Anct  SeifAnefa 
itn  Wiener  Kflnstleili.,  Dec.  1872. 
11.— IS.  Die  Botschaft;  Der  Oemeh;  Dei  Ana- 
gAog;  Sohnhanproben ;  BwDcb  un  NeaJKhntwe. 

—  Wiener  WA.  73. 

16.  Die  BecoBVftleflcentin.  Biue  j.  Dune  vor 
ihrem  ToUettentisch,  eine  Uagd  bUt  ihr  einen 
kleinen  Spiegel  vor.  Hol*,  h.  0,67,  br.  0,^ 
Kern  atu  dei  Samml.  Bckmejer  in  die  Galerie 
Oelzelt  in  Wien,  die  im  Nor.  1878  duelbst  vei- 
steigert  wnrde.  Bndirt  im  illnstr.  KattJoff  ror 
Oelielt'echen  K.-Auct. 

17.  Ein  Herr  einen  Brief  leeend.  h.  0,45,  br. 
0,36.    E:  E^n  Senator  Jeniaeh. 

18.  Bencb  bei  derWittwe  eines  rentorbenen 
Frenndea.  L  0,59,  br.  0,78.  E:  SnidienB  Dr. 
Herck. 

19.  Dame  mit  Papagei,    h.  0,58,  br.  0,43. 

20.  La  confldenoe.  b.  0,61,  br.  OM.  —  Par. 
WA.  67.  ,    ,         -.™. 

21.  n  foit  chaad,  qnand  U  &it  timi.  h.  0,82, 
br.  0,64, 

20  n.  31  E:  A.  F.  Scholdt. 

17—21  Eamb.  A.  a.  PriTatbeaiU  1879. 

22.  Das  Kartenhana.  —  Wiener  JA.  80. 

SS.  Der  Besuch  bei  den  Qrosaeltem.  ~  Wiener 
int.  EA.  82. 

84.  Eine  Dame  im  Atlaskleide,  in  ihrem  Bondoir 
stehend,  heftet  eine  blaue  Schleife  an'a  Haar. 
Ihr  znr  Seite  ein  kleiner  weisier  Pudel.  Bei: 
F.Willems.    E:  QnstaT  Hartmann  in  Dresden. 

—  Itreed.  A.  a.  Privatbesita  1884. 

2S.  Zum  Wappen  Ton  Flandern.  Ans  der  Samml. 

Theodor  Egirörs,    welche  im  April  1888  dnrch 

-Uiethke  in  Wien  versteigert  wnrde,  an  Saent- 

Ivanji  ans  Pest.    Abb.  im  Katalog  Egirers  n. 

daran«  entlehnt  in  „Zeitscbr.  f.  bild.  Ennst" 

1888.  -  Par.  WA.  1878 

M.  Besuch  der  Uaria  von  Uedici  bei  Bubens. 

E:  Qeb  Commerz.-B.  v.  Eanaemann.  ~   Berl. 

A.  a.  Privatbesita  1888. 

27.    Die    beiden   Lieblinge.     Ana    der    Samml. 

^gera  in  Wien,  versteigert  April  1888. 

SS.  29,  Besnch  beim  Eflnäer:  Die  Xosioirenden. 

—  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

SO.  Herbst.  —  Uttnch.  JA.  89. 

81.  Die  drei  Alt«r;  Qrossmntter,  Hntter  n.  Enkel. 

E;  Frau  W.  v,  Rothschild. 

SS.  Die  Begrttssnng.    E:  Felix  Jordan. 

31  n.  32  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  1891. 
88.  Der  Gang  znr  Tanfe.  —  HOnch.  JA.  91 ; 
Weimar,  KA.  anr  Gold.  Hochzeit  des  FUrsten- 
paarea  1892,  Abb.  „Ennst  f.  Alle",  Jnni  1896. 
84.  Inneres  eines  äamlsndiicbeu  Hauses.  17. 
Jahrb.  ~  Hünch.  JA.  9a. 

Sfi.  Int^riniir   mil^^    inrnrar  Mnlt^r  un  ;Ibt  Wiwa 


^e  SinderUapper.    Holz,    h.  0,63,  br.  0,4Sl- 
Lepke's  BerL  E.-Anct,  19.  Oct  97. 

Wfllert, 
m  Tegeeack  im  Grosab.  Oldenburg'  i 
bmar  1802,  gest.  %a  München  am  1.  Mai  ISH, 
b^ann  seine  Stadien  aof  der  Ddorfer  Abi 
anter  Comelina  n.  in  Ih«adeii  unter  J,  Ck 
Dahl,  aiedelte  daianf  nach  HOnclua  Uer  oi 
^ing  Ton  dort  1KI7  nach  Italica,  wo  er  96  Jiki 
in  Rom  seinen  Wobosits  behidL  Im  Aatfaip 
der  Begienng  beendite  er  iweiaal  (1S13  i. 
1867)Ofiechenland.  1863  kehrte  er  nach  Deibck- 
land  anrOck ,  in  Manchen  bia  ni  aeisa  Tsk 


Umgegod  r 
m«  VHS  I» 


a  D.  8  Bremer  A.  a.  Privatbeutx  18S, 

4.  Grosse  italienische  Landschaft.  Bei.  185L 
E:  Consnl  H,  H.  Heyer. 

5.  Italienische  LandechafL  Bez.  1853.  E:  t. 
R.  Braner. 

«.  Italienische  Landschaft    Bes.  1864.    E:  C 

A.  BrandL 

4—6  Bremer  A.  a.  Priratbeaib  1863. 

7.  Eichenwald  bei  Cerbara. 

8.  Partie  am  Ansgnnge  des  Sabineigebirgw 

7  Q.  8,  B.  des  GruasL  von  OldeuHrg,  «üb 
auf  der  allg.  d.  iL  bistor.  EA.  au  Koli  letL 

9.  Griechische  Landschaft  E:  Eonstbilk  n 
Kiel,  Geschenk  von  Snnstfreoaden. 

10.  Akrokorinth,  E:  Groosh.  von  Oldak« 
—  Wiener  3.  allg.  d.  EA.  1888. 

11.  Ansicht  Athen'«  n.  der  Akropolis  toi  ia 
Bninen  des  Zenstempels  am  Ilisaos  aoi,  Ba: 

B.  Willers.  MSncben  1878.  b.  1,06,  bi.  l.Tl 
E:  Galerie  Schack  in  MIIncbeD. 

18,  Hain  bei  Aricda  Im  Abendliobt,  reckU  i» 
sieht  anf  das  Cap  der  Circe.  Bea:  R  'VüHm 
18T5.  fa.  1,06,  br.  1,78.  B:  Galeiie  Setott  ii 
Hanchen.  DasletstegrössereWerkdeeKaaillM 

13.  Eorintb,  Bez:  B:WiUers(1876?)  S:  6nM 
Wnnderlich  anf  Eckbeis  bei  Loacbwiti.  -  Dml 
A.  a.  Privatbesitz  1884! 

14.  Athen  mit  Umgegend.  Ftr  Dr.  Abeafaift 
in  Hamburg  gemalt 

16.  Qriechiache  Landschaft.  —  Httncb.  ist,  aAj 
1879.  ■ 

Vierzehn  Oel^emUde  von  Ernst  WilleR  (i»| 
mnter  wol  drei  der  hier  genannten)  l^^^fl 
sieb  anf  der  OldenborMr  Ennstansstdlnag  '^rl 
Die  dem  Andenken  de*  KOnstlen  (n«h«*l 
Ho^enstem,  Frau  ErQger  n,  Antoai«  «41 
gewidmete  awQIfte  Sonder -Anatellong  ii  «l 


WlUewald  —  WiUrolder. 
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Willewald,  Qottfried,  geb.  zn  Paw- 
lowsk  bei  Petenbnrg  1817,  BussiBcher  Militair- 
u.  Kriegsmaler  deutscher  Abfitammung,  ist  Pro- 
fessor IL  Hitglied  der  Akad.  der  Kttnste  in 
Petersburg.    Gest.  1900. 

1.  Attaque  russischer  Leibhusareu  bei  Warschau 
1831.  Gemalt  1872.  E :  Galerie  Tretjakow  in 
Moskau. 

2.  Schlacht  bei  Grochow  zwischen  Polen  u. 
Bussen  1831. 

8.  Schlacht  bei  Gravelotte  1870. 
2  u.  3  Wiener  WA.  1873. 

4.  An  der  Donau  im  Jahre  1877.  Auf  der  Strasse 
schleicht  ein  zweispänniger,  mit  dem  roten  Kreuz 
bezeichneter  Planwagen  dahin,  dem  ein  Beiter 
folgt  Bez.  m.  russ.  Schrift:  G.  Willewald  1882. 
—  JBerl.  Jub.-A.  86. 

5.  Kosak  am  Wachtfeuer.  E:  Kunstverein  zu 
Bin,  angekauft  von  demselben. 

8.  Ueute  Du  u.  Morgen  ich.  Cavallerist  bei 
seinem  gefallenen  Pferde.    Bez.  1886. 

7.  Die  Franzosen  in  Begensburg.  Bez.  1884. 
£:  Akad.  d.  Künste  in  Petersburg.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

8.  9.  Der  Kosakentanz;  Die  Wahrsagerin.  — 
Hamb.  Frühj.-A.  87. 

Williardy  Hans  Anton,  Maler,  Zeich- 
ner u.  Lithograph  in  Dresden,  geb.  am  21.  Fe- 
bruar 1832,  ff  est.  am  13.  Mai  1867,  Sohn  u. 
Schüler  des  Lithographen  Jolumn  Anton  W. 
Besuchte  während  des  Sommerhalbjahrs  die 
Dresdener  Akademie  u.  war  yom  Frühjahr  1863 
bis  Ende  1864  als  Litho^ph  in  der  lith.  An- 
stalt Ton  J.  G.  Bach  in  Leipzig  tätig.  Als 
Landschaftsmaler  bildete  er  sich  durch  Selbst- 
stadien aus  u.  liess  sich  nach  seiner  Bückkehr 
aus  Leipzig  in  Dresden  nieder.  Studienreisen 
in  Sachsen,  Franken  u.  besonders  in  Thüringen. 
Malte  fast  nur  in  Aquarell. 

Aquarelle. 

1.   Alter   Galeriehof  mit  dem  k.  Schlosse  in 

Dresden. 

8.  Portal  am  Grünen  GewOlbe  des  Schlosses. 

8.  Die  KGnigslinde  am  selben  Schlosse.   Angek. 

▼om  Sachs.  KV. 

4.  Partie  aus  Meissen  an  der  Strasse  nach 
Leipzig.    Grosses  Blatt 

5.  8.  Partie  bei  Orlmnünde;  Die  Wartburg. 

7.  Der  Elisabethbrunnen  bei  der  Wartburg.  War 
im  Besitz  der  Wittwe.  Auch  als  Lithographie 
in  Federmanier  erschienen. 

8.  Schloss  Hinterglauchau.  Im  Besitz  der  Wittwe. 
0.  Schloss  Schwarzenberg.  Angek.  yom  Sachs.  KV. 
10.  11.  Schloss  Pillnitz;  Schloss  Gnandstein. 
12.  Der  Teich  im  Grossen  Garten  bei  Dresden, 
Winterlandschaft. 

18.  Das  alte  Bassin  auf  der  BrühPschen  Terrasse. 

14.  Schloss  Scharfenberg  bei  Meissen.  Im  Besitz 
der  Wittwe. 

15.  Die  Basaltfelsen  des  Scheibenberges  im  Erz- 

?:ebirge. 
6.  Ansicht  Yon  Freiberg. 

17.  Das  alte  Theater  im  Gr.  Garten  bei  Dresden. 

18.  Partie  aus  Prinz  Georges  Garten  bei  Dresden. 
Angek.  yom  Sachs.  KV. 

Willich,  Caesar,  Genremaler,  geb.  zu 
Frankenthal  in  der  BheinpfaLt  1825,  gest  zu 


München  am  15.  Juli  1886,  war  seit  1843 
Schüler  Jacob  Schlesinger's  in  Berlin,  nach 
dessen  Tode  er  1846  nach  München  ging,  wo 
Karl  Schom  sein  Lehrer  wurde.  1848  u.  1849 
weilte  er  in  der  Schweiz,  arbeitete  dann  einige 
Jahre  in  Antwerpen  u.  endlich  auch  bei  Couture 
in  Paris.  Nachdem  er  1858—1864  in  Italien 
studirt,  wählte  er  München  zur  Niederlassung, 
wo  er  auch  als  Portraitmaler  täti^  war. 

1.  Eine  italienische  Bäuerin.  —  Berl.  ak.  KA.  58. 

2.  Zigeunerin  mit  einer  Eidechse  spielend.  Bez. 
1856.  E:  Philipp  Graeyen.  —  Bremer  A,  a. 
Priyatbesitz  1863.  Eine  ifZigeunerin**  befand 
sich  auch  auf  der  Münch.  int  KA.  63. 

8.  Landleben  im  römischen  Gebirge.  —  Kölner 
aUg.  d.  u.  histor.  KA.  61. 

4.  Eine  schlafende  Nymphe  mit  einem  Früchte 
stehlenden  jungen  Faun.  h.  1,19,  br.  0.64.  E : 
G.  B.  Watty  in  Hamburg.  —  Dresd.  ak.  K  A.  65 ; 
Par.  WA.  67;  Hamb.  A.  a.  Priyatbesitz  79.  Ein 
Bild  „Quellnymphe"  befand  sich  auf  der  Wiener 

5.  6.  Bacchantin;  Schlafende  Bacchantin.  — 
Wiener  3.  allg.  d.  KA.  68. 

7.  Aus  Italien.  —  Münch.  Glasp.  76:  Hannoy. 
KA.  82. 

Willmann,  Eduard,  Zeichner,  Kunfer- 
Stecher  u.  Badirer,  geb.  zu  Karlsruhe  am  22.  Noy. 
1820,  gest  daselbst  am  11.  Noy.  1877,  Schüler 
Frommers,  war  als  Professor  an  der  Kunstschule 
zu  Karlsruhe  tätig. 

a)  Nach  eigenen  Zeichnungen  stach  er: 

1.  Ansicht  yon  Paris.    1860.    gr.  imp.  qu.  fol. 

2.  Ansicht  yon  Baden-Baden,  gr.  qu.  fol.  Karls- 
ruher KV.-Bl.  f.  1861. 

3.  Ansicht  yon  Heidelberg,  gr.  qu.  foL  Bhein. 
KV.-ßlatt 

4.  Vogelperspectiyansicht  des  Wiener  Ausstell- 
ungsgebäudes 1873,  roy.  qu.  fol. 

5.  Ansicht  yon  Stuttgart,    gr.  qu.  fol. 

6.  Ansicht  yon  Freiburg.    roy.  qu.  fol. 

b)  Nach  Zeichnungen  anderer  Künstler: 

1.  Im  Frühling  yon  L.  Knaus,    fol. 

2.  Folie  et  Mitte,  zwei  Jagdhunde  Louis'  XIV., 
zwei  Bebhühner  aufspürend.  F.  Desportes  p. 
Louyre.    roy.  qu.  fol. 

8.  Die  Tageszeiten.  4  Bll.  nach  Zeichn.  yon 
J.  Marac.    roy.  qu.  fol. 

4.  Die  Tageszeiten.  4  Bll.  nach  Zeichn.  yon 
J.  Marac.    gr.  fol. 

5.  Das  alte  Athen.    J.  HofEmann  p.    qu.  fol. 

6.  Totalansicht  yon  Wien.  B.  Alt  p.  gr.  roy. 
qu.  fol.  Eine  Tuschzeichnung:  Dillenburg  an 
der  Dill,  h.  0,09,  br.  0,14,  kam  aus  der  Samml. 
Becker  yon  Boberberg  auf  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct,  15.  Sept  91. 

Willroider, Joseph,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Villach,  am  16.  Juni  1838,  Schüler  der 
Münch.  Akad.,  doch  ohne  Anschluss  an  einen 
Meister.  Studienreisen  in  den  bayerischen  u. 
österreichischen  Gebirgen  u.  in  den  Niederlanden. 
In  München  tätig,  yorübergehend  in  Düsseldorf. 

1.  Landschaft  in  Tirol.  —  Dresd.  ak.  KA.  65. 

2.  Der  Weg  nach  der  Menterschwaige  bei 
München.  —  Münch.  KV.  66. 

8.  Landschaft  aus  Kärnten.  —  Berl.  ak.  KA. 
74,  76  u.  78;  Münch.  int  KA.  79.  Andere 
„Landschaften  aus  Kärnten"  befanden  sich  auf 


den  BerL  tk.  KA.  79  n.  84.  Eine  „Ltndschan 
Ana  EAint«!!''  gelangte  dnrch  den  Rhein.  Kniut- 
Torein  1877  u  Leier  Lftzajus,  KanM.  in  Nenn. 

4.  Ludachaft  am  Eftmten.  —  Dread.  ak.  KA. 
76;  Mtlnch.  Glup.  76. 

5.  AckeoBee  in  Tirol  —  Beil.  ak.  KA.  77; 
Gr.  Berl.  KA.  97. 

6.  Defregger'a  Getiortshani  in  DOlsach,  Tirol 
Oru^-Ba&nng.  —  Dreed.  ak.  KA.  78. 

7.  Waldansgang.  ^  Mllnch.  KV.  66;  Berl  ak. 
KA.  80,  Abb.  im  Kat 

8.  An  Chiemsee.  —  Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80. 

9.  Landschaft  au  Oberbayern,  Bwenstinunaiig. 

—  Beil  ak.  KA.  72;  Dread.  ak.  KA.  76,  ang^ 
vom  Sachs.  KV. 

10.  Di«  meteoTolog.  Station  anf  dem  Eochobir 
in  Kftrnten.  —  Oeeterr.  KV-,  Ende  88. 

11.  Gemona  am  Südabbange  d«r  Alpen.  Be>: 
J.  WillroidM. 

18.  Am  WOrther  See.  Dorch  den  S&chs.  KV. 
1884  an  Hofrat  Dr.  Fanat  in  Dreaden. 

11  o.  la  Dread.  ak.  KA.  84. 
18.  Uaiia  WSrth  am  WOrther  See,  ESrnten.  — 
Wienei  JA.  86. 

14.  Heibstlandachaft.  ~  Wiener  JA.  87. 
IB.  16.  Landschaft  an  der  Amperi  Landschafr, 
EegenatiinmaiiK.  —  Stnttg.  int  Geio.-A.  dl. 
17.  BeseiLslinuiinug.  —  Mflnch.  JA.  90.  Eine 
bayr.  Landachaft  nach  dem  Begen,  h.  0,42ö, 
br.  0,97,  kam  ans  d.  Samml.  Dr.  Eich.  Klemm 
in  Leipiig  lat  Bangela's  Frankf.  E.-Aact.  1891. 
Üt.  19.  Zwei  Landscuften  Bna  Füratenfeldbrnck. 

—  HQnch.  int.  KA.  92. 

80.  Doifkiiche  bei  Boaenbeim.  —  H&ncb.  JA. 
93.  Eine  „Dorf^artie  bei  Bosenbeim."  —  Hannor. 
KA.  94. 


88.  Landschaft  am  Inn  bei  Bosenbeim.  —  Wiener 

JA.  93;  Hannor.  KA.  94. 

84.  Landschaft  bei  Bosenbeim.  —  Hflnch.  JA. 

94;  Beil  ak.  KA.  96;  Wiener  JA.  97;  Mllnch. 

int.  KA.  97;  Gt.  Berl  KA.  98  n.  99.    Abb. 

-Knnst  f.  Alle"  1895. 

SB.  Am  Bache.  —  Gi.  BerL  KA.  95. 

:..  Un 

27.  1 

88.  89.  HOble  bei  Boaenheim;  Am  Tagliamento, 

UUnoh.  JA.  98. 

80.  Nach  dem  Begen.  —  Gr.  Berl  KA.  99. 

81.  Oiig.-Badimng  „Heranziebendea  Gewitter." 
88.  Orig.-Badimng  „ Waldlandschaft. " 

88.  Orig.-Badirang  »Weg  in's  Dorf," 

84.  Orig.-Badimng  .Am  Hflhlteicb."     (38—35 
Orig.-Badinmgen  Ddfer  Künstler  I.^IV.  Heft). 

85.  Orig.-Bad™  '     —   '      -■■'■■ 
Bad.  Ddfer  I 

Willrolder,  Ludwig, 
maler,  geb.  zn  Villacb  in  Kärnten 
Bruder  n.  Schüler  Joseph's,  stndir 
n.  Igt  fibrenmitglied  der  UUnch.  K 
Studienreisen  in  den  Osten-,  n. 
nach  VenediK  n.  in  die  Niederla 
HUacben.  Bhrenmitgl.  der  H 
akadsmie;  Med.  n.  Manchen  1681 


8.— fi.  Am  Waldrude;  Landschaft  m  Ot» 
bayem;  Viehweide  (Mirgfitti  mwaag)  Wioi 
JA  72. 

6.  Landschaft  ans  Oberkintes. 

7.  Verlassener  Steinbruch  ans  nntaUnKa- 
MtlDch.  KV.,  AU^  73 '  HfincL  JA  SSl 

6  n.  7  Wiener  WA.  78. 
S.  Holllndiache  Landschaft,  MolJT  uu  teU» 
gegend  DordiecbtV  —  Mllnch.  KV.,  Un  3 
3.  Landachaft  Moüt  ans  K&mtea.  -  Dnl 
ak.  KA.  64;  Berl  ak.  KA.  72;  WimaiL'A. 
19.  Nach  dem  Gewitter.  ^  Wiener  JA  li. 
11.  WaldlaadschafL  —  MAnch.  Qlan.  li. 
18. 1&  Landschaft  ans  KSmten ;  AbendludKta& 
—  Wiener  JA.  77. 

14.  Im  Obalgaiteu,  Landschaft  -  Droi  iL 
KA.  77. 


-  Wiener  JA  1i\  Hto 


17.  HtKhpUtean  anf  der  Sanalpe  a  Elndia 
—  Dread.  ak.  KA.  79;  Bremer  SA  80;  Ibi 
int.  KA.  63. 

18.  Waldbrand.  — Bei:  L.Wülioidei.-lltad 
int  KA.  79;  Wiener  JA.  80;  Bed  ü.  U. 
81;  Dread.  ak.  KA.  81;  Ntlmbeigci  Itti» 
Indnstrie-A.  82. 

19.  Stimmnngslandschaft.  —  Bert.  ii.li.TL 
Ein  Bild  „Abendstimmnng"  war  aaf  dnORä 
ak.  KA.  77;  Mönch.  JA.  90,  Abb.  im  Ett.  l 
Wiener  JA.  91. 

80.  Im  Herbat    Stonige  HfigeUandscUlw 


ichengnippen  n.  I^peln. 

lg.   Begenwolken.   Christas  mii  u« 

h  ErnaoB.   Bei:  LUwl 

■      r,  sä 


^ 


nng.   Begenwolken. 

aof  dem  Wonach 

roider  MBndiem  1879.     h.   1,66,  br.  t-  - 

Breslau,  ScUefl.  Hosenm  der  lüld  EWt.* 

1879. 

21.  Landschaft,  MetiT  am  Staisbeiget  Sn- 

Ddfer  4.  allg.  d.  KA.  80;  Wiener  JA  &  ^ 

28.  Landschaft  mit  einem  See.  Bei :  L.wabo« 

München  1881.  —  Drasd.  ak.  KA  81       , 

88.  Landschaft  mit  Eichu.  -  SSiA-  U^, 

Indnstrie-A.  82,  Mllnch.  int  KA  ffi.  B>"!' 

„Die    drei   Eichen"    radirt  von  0.  Sttlv  > 

„Zeitschr.  f.  bUd.  Knnst"  1889. 

84.  Diesirae.  Angek.  für  die  Galerie  taKba 
KV.  1883.  —  MOnoh.  int.  KA.  83. 

85.  Motiv  an  der  Biriera  di  PoBentt™ 
Ebene  mit  Blick  anf  s  Meer,  rechts  toMBm 
Felspartie.  Bei:  L.  WUlroider  MBBä»r 
Dresden  ak.  KA.  84;  Antweip.  WA  «;  » 
ak.  KA.  87,  Ahb.  im  Kat  _, 
as.— 89.  Hondanfgaag;  Am  jQngsten  T«;  w 
l&ndiache   Kflste;    Am  Waldsanm.  —  ""* 


Wilnift  —  Winuner. 
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85.  Die  Sintflat  „Alle  Bmimeii  der  grossen 
Tiefe  u.  die  dohleiueii  des  Himmels  taten  sicli 
auf.«*  Gen.  Vn.,  11.  Bes:  Ludwig  Willroider. 
Mflnchen.  —  BerL  Jnb.-A.  86,  Abb.  im  Kat; 
Mttncb.  Jnb.-A.  88;  Wiener  Jub.-A.  88. 
M.  Eichen  an  der  Laadstrasse.  —  Wiener  Jnb.-A., 
Abb.  im  Kat. 

87.  Am  Seenfer.  —  litlneh.  Jnb.-A.  88. 

88.  Gewitterstimmnng.  ~  BerL  int.  KA.  91; 
Mttncli.  JA.  96. 

89.  Viehweide.  ~  Berl.  int.  EA.  91. 

40.  Nach  dem  Begen.  —  Hünch.  JA.  90;  Münch. 
int  EA.  92. 

41.  Landschaft  ans  Sttdtirol.  —  MQnch.  JA.  90. 
Ein  Bild  „Ans  den  Bergen  von  Sttdtirol" :  Mflnch. 
JA.  96. 

48.  Parklandschaft  —  Mftnch.  JA.  91. 
48.  Abend,  Landschaft.  —  Wiener  JA.  92. 
44.  45.  Am  Abhang  (Abb.  im  Eat.) ;  Feldblumen. 

—  Httnch.  int  EA.  92. 

46l  47.  Ans  E&mten;  Am  Weiher.  —  Kttnch. 
JA.  93. 

48.  An  der  Biyiera.  —  Gr.  Berl.  EA.  96. 

49.  Herbstlandschaft.  —  Berl.  int  KA.  %. 

50.  Weiden  (Landschaft).  —  Wiener  JA.  98; 
Gr.  Berl.  KA.  98. 

51.  Abend.  —  Mttnch.  JA.  96;  Mttnch.  int 
KA.  97. 

52.  Hohlweg.  —  Mttnch.  JA.  96. 

58.  Dftmmemng.  —  Mttnch.  JA.  96;  Mttnch. 
JA.  98,  angek.  fttr  die  Nene  Pinakothek. 

54.  Abend  nach  dem  Begen.  E:  Stftdt.  Museum 
zu  Magdeburg.  —  Mttnch.  int.  KA.  97,  Abb. 
im  Kat. 

55.  Abendlandschaft  —  Mttnch.  JA.  98,  Abb. 
im  Kat. 

66.  Altwasser  bei  Rosenheim.  —  Mttnch.  JA.  98. 
57.  Orig.-Badirung  „K&rtner  Landschaft*',  im 
Album  des  Vereins  nlr  vervielf.  Kunst. 

Wilms,  Peter  Joseph,  Stillleben-  und 
Ffüchtemaler,  geb.  zu  Bilk  bei  Dttsseldorf  am 
1.  August  1814,  gest.  zu  Ddf.  am  28.  Oct  1899, 
wurde  im  14.  Lebensjahr  Schttler  der  Dttssel- 
dorfer  Kunstakademie  unter  Leitung  des  In- 
spectors  Wintergerst  u.  der  Maler  Th.  Hildebrand 
u.  Dir.  W.  y.  Schadow.  Obgleich  infolge  des 
Nerfenfiebers  schon  als  neuigähriges  Kmd  der 
Sprache  u.  des  Geböis  beraubt^  entwickelte  sich 
der  junge  KttnsÜer,  dank  seiner  Neigung  fttr 
das  von  ihm  gewShlte  Kunstfach  mit  solchem 
Erfolge,  dass  seine  Arbeiten  bald  Auftehen  er- 
re^n  u.  er  gegenwärtig  den  bedeutendsten 
Stilllebenmalem  oeigezftlüt  wird.  Lebte  in 
Dfbsseidorf. 

1.  Bauemstillleben.  Auf  einem  mit  grttnem 
Teppich  bedeckten  Tische  ein  Schinken,  Zinn- 
teller. Krug,  Bierglas,  Brod  u.  ein  Handkorb 
mit  Flaschen  u.  Gemttse.  1834.  h.  0,48,  br.  0,58. 
£ :  National-Galerie  Berlin,  Wagenersche  SammL 

—  BerL  ak.  KA.  42. 

2.  Der  Doctorschmaus.  E:  ▼.  d.  Leyen  1837.  — 
Berl.  ak.  KA.  38;  Hannoy.  KA.  82. 

8.  Eine  Henne  mit  Kttchlein.  1838  nach  Han- 
nover. 

4.  Ein  Bauernhof,  Tierstttck.  1839  nach  England. 

5.  Der  durch  Erbschaft  reich  gewordene  Student 
1889.  Kam  nach  Eng^d.  —  BerL  ak.  KA.  39; 
Halberst  KV.  40. 


8.  Wildschweinskopf.    1841  f.  Düsseldorf. 

7.  Pnnschservice  in  Lampenbeleuchtnng.    1848. 

8.  Der  Wucherer  bei  Nacht  1843.  In  Neuss 
bei  Ddf. 

9.  Jagdstillleben.    1844. 

10.  f^kmilienfest-StilUeben.  1846.  —  Mttnch. 
deutsche  allg.  u.  histor.  KA.  58. 

11.  ISn  Maitrank-Frtthstflck.    1860. 

18.  Ein  Erdbeerfrtthstttck.  Durch  den  KV.  f. 
Bheinl.  n.  W.  1860  an  Fred.  Cook  in  New-Tork. 
18.  Die  Eevolution  im  Maler-Atelier.    1861. 

14.  Fruchtstttck  mit  Bömer.  —  BerL  ak.  KA.  70; 
Hannoy.  KA.  72. 

15.  Fruchtstttck  mit  Chamjpagner  u.  halber  Noss. 

—  BerL  ak.  KA.  72  u.  77. 

16.  StüUeben  mit  Austern.  —  Ddfer  allg.  d. 
KA.  80. 

17.  Frtthstttck.   1876.  E :  Chr.  Bump,  Hannover. 
Zum  Teil  nach  Mitteilung  des  Kttnstlers  vom 

4.  Febr.  1880. 

Wilt,  Hans,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Wien  1866.  In  Wien  tötig.  Ehrendiplom  der 
Dresd.  Aquarell-A.  1892. 

I.  Oelgemälde. 

1.  2.  Garten  in  Dttmstein;  Motiv  aus  der  Wachau. 

—  Wiener  JA.  90. 

8.  4.  Holzschlag  in  Böhmen;  Der  Mirabellen- 
garten in  Salzburg.  —  Wiener  JA.  91. 

5.  6.  Abendstimmung  bei  Amalfi  (Marine);  Hof 
eines  alten  Palazzo  in  Bavello.  —  Wiener  JA.  92. 

7.  Mittagsstimmunff  bei  Amalfi.  —  Wiener  JA.  93. 

8.  Faraglioni  auf  Gapri.  —  Wiener  JA.  96. 

9.  Fontana  in  Monreale.  —  Wiener  JA.  96. 

10.  Perchtoldsdorf,  Abend.  —  Wiener  JA.  98. 
11.— 18.  Landschaft  bei  Syracus;    Holzrechen 
bei  Hallein  an  der  Salzach;  Herbst,  Motiv  bei 
Hallein.  —  Wiener  JA.  99. 

II.  Gouachebilder. 

1.  Nonnbergsteige  in  Salzburg.  Bez:  Hans  Wilt. 

—  Salzburg  90. 

8.  Inneres  der  Peterskirche  in  Salzburg.    Bez: 
Hans  Wilt  —  Wien  1891. 
8.  Aus  dem  Garten  des  Palazzo  Buffalo  in  Bavello 
bei  AmtJfi. 

1—3  Dresd.  ak.  KA.  92. 
4.  Strasse  in  Monreale.  —  Wiener  int  KA.  94 

Wi  m  m  e  r ,  Conrad ,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  Mttnchen  1844.    Daselbst  tötig. 

1.  Am  Stamberger  See.  Im  Vorder»,  h&lt  ein 
Holzwagen.  Bez:  G.  Wimmer.  Abb.  „Ueber 
Land  u.  M.«  1887.  —  Wiener  Kttnstlerh.  76. 

2.  Winterabend.  —  Mttnch.  Glasp.  76.  Eine 
Winterlandschaft,  Abend,  im  Hintergr.  einige 
Htttten,  bez.  1874,  h.  0,20,  br.  0,43,  E:  Jos. 
Amend,  war  auf  der  Mainzer  A.  a.  Privatbesitz 
1887. 

8.  Landschaft:  Abziehendes  Gewitter.  —  Mttnch. 
int.  KA.  79. 

4.  Mondnacht,  Partie  an  der  Amper.  —  Mttnch. 
int.  KA.  83. 

5.  Winterabend  mit  heimkehrenden  Jägern. 
Bez:  C.  Wimmer.  —  Berl.  Jub.-A.  86.  Kupfer- 
lichtdruck „Zeitschr.  f.  bild.  Kunsf"  1886. 

6.  7.  Blick  auf  den  Simmsee ;  Wintermorgen  im 
Schleissheimer  Moos.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 
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8.  Am  Morgen.  Avaxag  der  Jftger.  Winter- 
landflchaft  Bei:  C.  Wimmer.  £:  Masenm 
Altenbnrg. 

9.  Altwasser  an  der  Amper.  —  Mttndt  JA.  90; 
Berl.  int.  EA.  91. 

10.  Herbst.  —  Mttnch.  int  KA.  92. 

11.  Sommer.  —  Münch.  JA.  95. 

18.  Horgenstimmiing  am  Chiemsee.  —  Mttnob. 
int.  KA.  97. 

18.  Im  Buchenwald.  Abb.  .Ueber  Land  jl  M.** 
1893. 

Wimmer,  Budolf,  Genre-,  hauptsächlich 
Portraitmaler,  geb.  zu  Qottsdorf  in  Bayern  am 
10.  April  1849.  stndirte  in  München  u.  Ant- 
werpen u.  macQte  Studienreisen  in  Deutschland, 
Frankreich,  EngUnd,  den  Niederlanden  u.  Italien. 
Lebt  in  München.  Erhielt  vom  Prinz-Begenten 
1896  den  ProfessortiteL 

1.  Eine  Elster  junge  Finken  stehlend.  —  MUnch. 
int.  KA.  79. 

2.  Pompejanerin,  die  im  Badeffemach  mit  ihrem 
Papagei  plaudert  — •  Mftnch.  KV.  8L 

8.  Im  Salon.  Architektur-  u.  Genrebild.  — 
Mttnch.  KV.  81. 

4.  Eine  Gewissensfin^e.  —  Hannoy.  KA.  82. 

5.  Jagdstillleben.  —  fiftmb.  Bayr.  Landes- A.  82; 
Berl.  ak.  KA.  83. 

6.  Bildniss  des  Schlachtenmalers  Prof.  Louis 
Braun.  ~  Mttnch.  KV.,  Anfang  83. 

7.  Bildniss  der  G^emahlin  des  Schlachtenmalers 
Prof.  Louis  Braun.  —  Ausgestellt  in  Mftnchen  84. 

8.  Buhende  Diana  am  Waldessaum.  Neben  ihr 
swei  Jagdhunde.  Bez :  Bud.  Wimmer.  Mttnchen. 

—  Dresd.  ak.  KA.  84. 

9.  Kinderportrait  Etwa  lOjähr.  Mädchen  mit 
Federhut  u.  Mantel,  stehende  ganze  Figur.  Bez: 
B.  Wimmer.    Mttnchen. 

10.  Damenportrait  In  weissem  Atlas  mit 
Schleppe,  stehende  ganze  Figur.  Bez:  B. 
Wimmer  1886.  Abb.  im  Katalog.  —  Wiener 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat 

9  u.  10  Berl  Jub.-A.  86. 

11.  Portrait  des  Prinzregenten  Luitpold  von 
Bayern.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88;  Gr.  Bert  KA.  99. 

12.  Portrait  des  Kaisers  Wilhelm  n.  in  Husaren- 
uniform. —  Mttnch.  int  KA.  88.  Abb.  in  .Kunst 
f.  Alle'',  Sept.  1888. 

18.  Beiterbildniss  Kaiser  Wilhelm^s  II.  in  der 
Uniform  der  Gardes  du  Corps  auf  ruhig  stehen- 
dem Bappen.  Lebensgr.  Nach  dem  Lsben  ge- 
malt 1891.  -  Berl.  mt.  KA.  91. 
14.  16.  Bildniss  der  Frau  Wimmer;  Jagdstill- 
leben. —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

16.  Halbfignr  Kaiser  Wilhelm's  IL  in  englischer 
Admiralsuniform.  Unter  dem  rechten  Arm  ein 
Fernrohr.   Hintergr.  das  Meer.   h.  1,12,  br.  0,69. 

—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  1.  Not.  93. 

17.  Beiterbildniss  des  Grafen  Eulenburg.  —  Gr. 
Berl.  KA.  94. 

18.  Portrait  des  Herrn  Sigmund  Bitter  von  Merz. 

—  Mttnch.  JA.  94. 

19.  Grttndung  der  bayerischen  Optik  in  Benedikt- 
beuem  durch  Utzschneider,  Frauenhofer,  Beichen- 
bach, Merz.  —  Mttnch.  JA.  95.  Abb.  „Daheim** 
1896. 

20.  Frauenhofer.  —  Mttnch.  JA.  99. 


Windmaier,  Anton, LaodidttfiMii^ 
geb.  zu  Pfurkirchen  in  Niederbayen  uo  i  ipl 
1840,  bildete  sich  duit^  Selbststodien  uta 
sich  in  Mttnchen  nieder.  Gest  am  18^  Ja 
1896. 

1.  Aus  dem  englischen  Garten  beiKlieha- 
Wiener  WA.  73. 

2.  Winterabend.  —  Berl.  ak.  KA.  74;  IM 
Jub.-A.  88  u.  JA.  90;  Danziger  KA.  93;  Haa 
KA.  94. 

8.  Spätherbst  —  Mttnch.  KY.  76. 

4.  Partie  aus  dem  Ampertale.  —  MtadLETv 
Anfang  77. 

ft.  Winterlandschaft  —  MttndL  int  U.\ 
Wiener  JA.  80;  Ddfer  4.  allg.  d.  KA  8a 

6.  Winterabend  bei  Tauwetter.  -  ÜKkat 
KA.  83. 

7.  Abendstimmung.  Vom  an  Beb  in  Wmk 
stehend.  Bez:  A.  Windmaier.  —  BneLü 
KA.83;  Dresden,  A.  auf  der  Terrasse,  HeiUft 
Eine  „Abendlandschaft«,  h.  0,^,  br.  106.  l 
W.  PreetoriuB  jr.  befiuid  sich  au  der  Xiiai 
A.  a.  PriTatbentz  1887. 

8  Der  Mondsee  mit  der  Diaeheawiiii  6* 
kleines  Bild.  E :  Museum  zu  GSrliti,  a^ 
1886. 

9.  Winterlandschaft,  Mondau^iang.  Ba:^ 
Windmaier.    Mttnchen  1886. 

10.  Dorf  mit  Kirche  an  einem  lOgefiffiM 
Fluss.  —  BerL  int  KA.  91. 

11.  Winter.  FriedUches  Dorf  im  9ämU 
Mondschein.  Bez :A.  Windmaier.  kO^liP 

12.  Erntezeit  Hochbeladener  Enitemgo^ 
dem  Felde  in  Abendstimmung.  Bes:  A  War 
maier.    h.  0,25,  br.  0,46. 

11  u.  12  aus  der  SammL  Heatoi  lineii 
Bad  Nauheim  auf  Bangel's  Fnakl  L-Aid, 
14.  Sept  1891. 

13.  Herbstmorgen.  —  Wiener  JA.  92;  J** 
JA.  93.    Bin  Süd  „Herbst«:  Gr.  Beri-Ii» 

14.  Strichregen.  —  Danxiger  KA  ^ 

16.  16.  Heuernte;  Sommerlandsdialt-Witf 
JA.  93. 

17.  Im  Winter.  —  Gr.  BerL  KA.  % 

18.  Klarer  Herbsttag.  —  Hanno?.  SA  91 

19.  Motiv  an  der  nordischen  Kttste.  k.M 
br.  0,45.  Aus  der  SammL  Feachtwuff" 
Mttnchen  auf  Lepke's  BerL  K.-Auet,  lläift 

Windmüller,  Euyen,  Gea^-J^ 
Schaftsmaler,  geb.  zu  Manenwerdei  lw>  ^ 
suchte  die  Kunstschule  zu  Danzig,  ^3 
1862  die  Kunstakademie  zu  BeriiniLlp»-^ 
die  zu  Dttsseldorf,  wo  er  sich  niederfiesL 

1.  Der  Venusteich  im  Garten  dw  Vffu 
Vereins  Malkasten  in  Dttsseldorf.  —  ^j.  S 
Ddfer  Kttnsüerschaft  (Kunstiialle),  L  Jüv  ^ 

1.  April  91. 

2.  Bei  Oberaudorf  im  bayer.  HocfcgÄii^l 
Gr.  BerL  KA.  94.  J 

8.  Der  heil.  Johannes  vor  der  Bing  S«i^ 
in  SttdtiroL  —  BerL  int  KA.  96.  I 
4.  Winter  im  Pfarrgarten  m  Kyllbvg« "  ^ 
BerL  KA.  97. 
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1026 


sssx: 


Winge.  Märten  Eskil,  schwedischer 
Historienmaler,  geb.  sn  Stockholm  am  21.  Sept 
1825,  gest.  am  20.  April  1896,  war  Schiller  aer 
Stockholmer  Akademie  n.  Contnre^s  in  Paris  n. 
besuchte  Italien.  1863  nach  Stockholm  zurück- 
gekehrt, wnrde  er  Mitglied  der  Akademie  n. 
schwedischer  Hofmaler  u.  1867  Professor.  Er 
entnahm  seine  Stoffe  mit  Vorliebe  der  heimischen 
Mythologie  o.  Heldensage,  doch  auch  der  bibli- 
schen Geschichte,  ans  der  er  mehrere  EJrchen- 
bilder  malte.  Unter  seinen  übrigen  Bildern 
wnrde  „Karl.X.  am  Totenbette  Oxenstjema's*', 
das  ihm  das  Beisestipendinm  einbrachte,  wol  am 
bekanntesten. 

1.  Thor^s  Kampf  mit  dem  Riesen.  —  Wiener 
WA.  73. 

2.  Loke  n.  Sigyn. 

1  n.  2  E:  National-Mnsenm  zn  Stockholm. 
8.  Iiu^eborg.    E:  Mnsenm  zn  Gotenbnrg,  Ge- 
scheim  des  dortigen  KnnstTereins. 

Winkler,  Olof,  Landschaftsmaler,  geb. 
zn  Zschopental  im  K.  Sachsen  1848,  Schüler 
Ton  Alex.  Michelis  anf  der  Knnstschnle  zn 
Weimar,  war  anfangs  in  Weimar,  dann  in 
Dresden  selbstständig  t&tig,  wo  er  am  26.  Sept. 
1895  starb. 

1.  Vom  oberbayer.  Inn.  Vorüberziehendes  Ge- 
witter. 

2.  Landschaft,  Morgenstimmnng. 
1  n.  2  Dresd.  ak.  £A.  65. 

8.  In  der  oberbayer.  Hochebene.  —  Berl.  ak. 

KA.  66. 

4.  Partie  von  Brannenbnrg  im  oberbayer.  Inn- 

taie.  —  Karfdnkers  Berl.  KA.  67;  Dresd.  ak. 

KA.  71. 

6.  Landschaft  mit  Zigeunerlager.   —  Berl.  ak. 

KA.  68. 

6.  7.  Winterdftmmenmg;    An  der  Manth.  — 
Dresd.  ak.  KA.  70. 
8.  Spreepartie.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 
9.-11.  Waldschlncht  im  bayer.  Gebirge;   Thü- 
ringer Winterlandschaft;  Anf  der  Insel  Bügen. 

—  Dresd.  ak.  KA.  71. 

12.  Waldbach  in  Tirol.  —  Berl.  ak.  KA.  72. 
18.  Nahendes  Gewitter  am  Chiemsee.  —  Dresd. 
ak.  KA.  74. 

14.— 16.  An  der  Franeninsel  im  Chiemsee:  Am 
Chiemsee;  Alm  an  der  Kampenwand,  Blick  anf 
den  Chiemsee.  —  Berl.  ak.  aA.  74. 

17.  Am  Wilden  Kaiser  in  Tirol,  Abend.  — 
Dresd.  ak.  KA.  74.  Ein  BUd  „Der  Wüde  Kaiser"« 
gelangte  durch  den  Sachs.  KV.  an  Oberbergrat 
FOrster  in  Dresden. 

18.  19.  Mühle  in  den  bayer.  Alpen;  Partie  am 
Chiemsee.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 

20.  North-Berwick  an  der  schottischen  Küste. 

—  Dresd.  ak.  KA.  75. 

21.  Motiv  ans  Nordtirol.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

22.  Der  Vennsberg  (HOrselberg)  bei  Eisenach. 

—  Münch.  Glasp.  76;  Wiener  JA.  84. 

28.  24.  Mühle  bei  Schwaz  in  Tirol,  angek.  vom 
Sftchs.  KV.;  Partie  im  Unterinntale,  Tirol.  — 
Dresd.  ak.  KA.  76. 

25.  Frühlingsabend,  Parkeingang.  Dnrch  den 
a&chs.  KV.  1878  an  Branddirector  Ritz  in  Dresden. 

26.  Am  Waldesrande. 

25  n.  26  Dresd.  ak.  KA.  78. 

Ton  Boettiohar,  lCal«nr«rk«  n. 


27.  28.  An  der  Landstrasse;  Nahe  dem  Wald- 
schloss.  —  Dresd.  ak.  KA.  79. 
29.  Am  Grenzhammer  bei  Hmenau  (Thüringen). 
—  Münch.  int.  KA.  79. 

80.  Bergpftid.  —  Berl.  ak.  KA.  81,  Abb.  im  Kat. 

81.  Oberbayer.  Mühle.  Bez:  Olof  Winkler.  — 
Dresd.  ak.  KA.  81. 

82.  Oberbayer.  Landschaft.  —  Dresd.  ak.  KA.  83. 
88.  Vennsberg  (Hörselberg  bei  Eisenach),  Mond- 
schein, vom  ein  Babenschwarm.  Bez:  Olof 
Winkler.    Dresd.  84. 

84.  An  der  Hagen^schen  Wiek  anf  Bügen. 
Bez:  OlofWinkter. 

33  n.  34  Dresd.  ak.  KA.  84. 

85.  Tiroler  Sensenschmiede.  —  Dresd.  ak.  KA.  85. 
Darch  d.  Sftchs.  KV.  1885  an  Maler  Felix  Schnrig 
in  Dresden.  Ein  Bild  freier  Sensenschmiede'' 
war  anf  der  Berl.  ak.  KA.  88. 

86.  Flnssnfer,  Motiv  bei  Meissen.  Bez:  Olof 
Winkler.  —  Sftchs.  KV.,  Sommer  1886,  dnrch 
den  das  Bild  der  Stadtgemeinde  zn  Grossenhain 
znfiel. 

87.  Bei  Feriolo  am  Lago  Maggiore.  —  Sftchs. 
KV.,  Frühj.  87. 

88.  Bei  Moritzbnrg.  Dnrch  d.  Sftchs.  KV.  an 
Fran  Sophie  Seyde  in  Dresden. 

89.  Am  Domenbach  im  obera  ZiUertaL  —  Berl. 
ak.  KA.  OD, 

40.  Franenchiemsee.  —  Sftchs.  KV.,  Nov.  88. 

41.  Motiv  ans  Oberbayera.  Dnrch  d.  Sftchs.  KV. 
1890  an  Kanfm.  Legeier  in  Dresden. 

42.  Oberbayerischer  Mühlgrand.  —  Sftchs.  KV., 
Nov.  90;  Wiener  JA.  91. 

48. 44.  Zigeunerlager  (Sonnenuntergang);  Land- 
schaft bei  Berchtes^en.  —  Sftchs.  5lV.,Mftrz  96. 
45.  Aquarell:  Partie  aus  Oberbayem:  Alpental 
mit  Bauemhftusem  im  Vordergründe,  h.  0,245, 
br.  0,35.  Auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct.,  30.  Ja- 
nuar 1900. 

Winter,  Heinrich,  Genre-  xl  Pferde- 
maler, geb.  zu  Frankf.  a.  M.  1843,  war  seit  dem 
13.  Jahr  Schüler  des  Stftdel'schen  Instituts,  auf 
dem  er  sich  unter  Leitung  Jacob  Becker^s  aus- 
bildete. Dem  Studium  des  Pferdes  besonders 
hingegeben,  bereiste  Winter  auf  Anregg^ung 
seines  Landsmannes  Adolf  Schrever,  des  Meisters 
seines  Faches,  1868  zu  eingehenden  Studien 
Ungam.  Nach  seiner  Bückkehr  beteiligte  er 
sich  an  dem  deutsch -französischen  Feldzug 
1870/71,  der  ihm  die  Gelegenheit  zu  Studien  u. 
Skizzen  aus  unmittelbarer  Nfthe  bot.  1874  be- 
suchte er  den  Orient  Sein  gegenwftrtiger 
Aufenthalt  ist  Gronberg  im  Taunus. 

1.  2.  Vor  dem  Gewitter;  Stelldichein. »  Wiener 

3.  allg.  d.  KA.  68. 

8.  Auf  der  Puszta.  —  Wiener  WA.  73. 

4.  Becognosdrende  Kürassiere.  —  Berl.  ak. 
KA.  74. 

5.  Das  Beutepferd.  £:  Rud.  FOrster  in  Frankf. 
a.  M.  ^  Münch.  Glasp.  76;  Frank!  histor. 
KA.  81. 

6.  Transport  Verwundeter.  E:  F.  A.  Sarg  in 
Frankf.  a.  M.  —  Münch.  Glasp.  76. 

7.  Pferdestall.  E:  Gustav  Metzler  in  Frankf. 
a.  M. 

8.  Sanitfttszug.    E:  A.  Feist-Belmont 

9.  Sanitfttszug.    E:  A.  Bolongaro-Crevenna. 

10.  Preussische  Artillerie.  E :  D.  F.  Heinemann. 
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11.  ^enneriiL    £:  Paul  Müller. 

12.  mindernde  Zigeuner.    E:  Heinr.  Kenler. 
7—12  Frankf.  hutor.  RA.  81. 

18.  14.  Zigeunerlager;  Scene  aus  dem  1870er 
Kriege.  —  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

15.  Aquarell:  Zwei  Soldaten  aus  der  Zeit  Fried- 
rich^s  d.  Gr.  mit  ihren  Pferden  in  einem  Dorfe 
am  Brunnen,  kl.  qu.  fol.  h.  0,34,  br.  0,20.  Aus 
der  Handzeicbn.- Samml.  Anton  Brück  (emer. 
BibL  des  8tftder8chenKunBtin8titut8)aufBaiiger8 
Frankf.  K.-Auct.,  11.  u.  12.  Dec.  1893. 

Winterfeldt.FriedrichWühelmyon, 
Landflcbaftsmaler,  fl[eb.  zu  Dinslaken  bei  Wesel 
am  23.  August  1^,  gest  zu  Düsseldorf  am 

16.  Juni  1893,  war  1860-18&3  preuss.  Cayallerie- 
officier,  ging  dann  aber  unter  H.  Gude  in 
Düsseldorf  zum  Studium  der  Malerei  über  u. 
liess  sich  nach  Studienreisen  in  den  bayer.  Alnen 
u.  im  Teutoburger  Walde  in  Düsseldorf  nieder. 
Mit  Vorliebe  behandelte  er  die  Stimmungs- 
landschafL 

1.  Gegend  im  Teutoburger  Walde.  —  Berl.  ak. 
KA.  58. 

2.  Mondauteang.  —  Kölner  aUg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 

8.  Der  Chiemsee  Yor  dem  Begen.  Ausgestellt 
in  Ddf.  1869  u.  auf  der  Wiener  int  KA.  69. 

4.  Haide  im  Teutoburger  Walde.  — -  BerL  ak. 
KA.  70;  HannoT.  KA.  72. 

5.  Spätabend  am  Chiemsee.  —  BerLak.  KA.  72. 

6.  7.  Am  Chiemsee  in  Oberbayem;  Abend  am 
Bodensee.  —  Berl.  ak.  KA.  74. 

8.  Sftgemühle  bei  Berchtesgaden.  —  Berl.  ak. 
KA.  74;  Dresd.  ak.  KA.  77. 

9.  Spätabend.  —  Berl.  ak.  KA.  76;  Wiener 
Künstlerh.  76. 

10.  Mondaufoang  am  Chiemsee.  —  Berl.  ak. 
KA.  77.  Ein  Bild  „Abend  am  Chiemsee**,  h.  0,95, 
br.  1.45,  £ :  Albert  Jaff6e,  befand  sich  auf  der 
Hämo.  A.  a.  Priyatbesitz  79. 

11.  Femsicht  bei  Constanx  am  Bodensee.  — 
BerL  ak.  KA.  78. 

18.  Arenenberg  am  Bodensee  (Herbstmorgen). 
11  u.  12  D&er  all^.  d.  KA.  80. 

13.  Mondau&ang  bei  Constanz  am  Bodensee. 
Bez :  F.  v.  Winterfeldt  Ddf.  —  Bremer  KA., 
Anfang  80;  Berl.  ak.  KA.  80;  Dresd.  ak.  KA.  83. 

14.  15.  Aoend  am  Stamberger  See;  Mühle  in 
Westfalen.  —  Hannoy.  KA.  80. 

16.  Herbstabend  bei  Constanz.  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

17.  Herbstabend  am  Bodensee. 

18.  19.  Sommertag  bei  Constanz;  Sommernacht 
bei  Constanz.    Pendants. 

17—19  Berl.  ak.  KA.  84. 
20.  Mondnacht  am  Untersee  bei  Constanz.  — 
Hamb.  Frühj.-A.  87;  BerL  ak.  KA.  87;  Magdeb. 
Frühj.-A.  88.   GelaiLg^  durch  den  Barmer  KV. 
1890  an  Helene  KolL 

Wintergerst,  Joseph,  Historien- 
maler, geb.  zu  Wallerstein  im  Kies  am  8.  Oct 
1783,  gest  zu  Düsseldorf  am  25.  Jan.  1867, 
begann  seine  Studien  in  München,  ging  dann 
zu  seiner  Ausbildung  nach  Wien  u.  1811  nach 
Eom,  das  er  jedoch  schon  1813  yerliess,  um 
üne  2eichnenlehranstalt  in  Aarau  zu  übernehmen. 
Er  wurde  später  Zeichnenlehrer  in  Ellwangen, 
dann  Professor  in  Düsseldorf  u.  seit  1823  In- 


spector  der  dortigen  Akademie.  Sein  takilrdK 
Sohn  Ernst  war  bereits  1860  in  KfisehM  p* 
Btorben. 


1.  Die  Scheidung  der  Bitteneit  Allsgor.  9» 
Stellung. 

2.  Die  Versöhnung  Ludwig^s  des  Bi^yen  m 
Friedrich  von  OesterreieL 

1  u.  2  KA.  in  Karlsruhe,  Aug.  188L  Br 
Cartons  wurden  während  W.'s  Avfeidkah  ii 
Ellwangen  ausgeführt 
8.  Heilige  Familie,  in  Mantegna's  Msskr.  - 
BerL  ak.  KA.  26,  36  u.  3a 
4.  Christus  als  guter  Hirt  183a  AeA  tb 
Orig.-Lith.  mit  Arabesken-EmAusimg.  feL  ftr 
die  Bilderhefte  des  Ddfer  KV. 

6.  6.  S.  Catharina  im  christL  Glanbea  Vd^ 
Der  Dombau  im  Mittelalter.  Bdde  wa 
Eigentum  der  Wittwe.  Letzteres  auf  ds  M 
ak.  KA.  46. 

7.  Das  Opfer  Abraham's.  L  7',  br.  &  4'.  - 
BerL  ak.  KA.  30. 

8.  S.  Caecilia.    1831. 

9.  Christus  am  Oelberge.  —  BerL  ak.  KA.  ä 

10.  Jacob  u.  BaheL  1833.  E:  Kmafrin  m 
Preussen.  —  Beri.  ak.  KA.  31. 

11.  Eine  heU.  FamUie.    1836. 

12.  Christus  als  Knabe  im  TempeL 

13.  Dante  u.  Beatrioe,  nach  Uhlaad's  Geiiiit 
1837. 

14.  Federzeichnung  au  Klopstock's  Jimuf. 
£:  Bibliothek  der  Wiener  Akademie.  Ante 
Samml.  Endris. 

Winterhalt  er,  Franz  XaTer,FM|^ 

u.  Genremaler,  geb.  zu  Memensehwiü  bei  & 
Blasien  im  Sehwaizwald  am  20.  Afiil  m 
gest  zu  Frankfurt  a.  M.  am  8.  Joli  IKiS)  > 
erst  Kupferstecher  u.  Lithograph,  dau  i^ 
Jos.  Stider  im  Portraitmalen  ausgeUUet,  M 
ihm  seine  ferneren  Studien  in  Pans  n.  in  Itw 
besonders  förderlich  waren.  AnftngB  der  Gf» 
maierei  zugetan,  wandte  er  sich,  dnidijB 
Beifall  seines  Portraits  des  GrosshenogsLeM 
Yon  Baden  ermuntert,  nun  yom^sweHi « 
Bildnissmalerei  zu  und  wurde  hieim  liiM « 
Lieblingsmaler  namentlich  fttrstlieher  PeiM» 

1.  Zwei  Kinder,  Bruder  u.  Schwester,  an  Wart 
mit  Blumen  spielend.  Lebensgr.  E:  Gnv 
herzogin  von  Baden.  —  Karlsroher  KA.  9^. 

2.  Penserosa,  junge  Italienerin  mit  TuiMii! 
auf  einer  Bank  ausruhend.  —  KarlsniherEA^ 
angek.  vom  KV.  Linienstich  von  Ferd.  Joowj 

fr.  fol. 
.  Bildniss   des  ehemaL  bayer.  Gesaadta 
Paris  Grafen  Jenisson-Walworth.    Bei- 
h.  1,83,  br.  1,00.  —  Mllnch.  ak.  KA.  5L 
4.  Decameron,  nach  Boccaccio.  -  Pv« 
1837,  an^.  vom  Depntirten  Patarie, 
von  A.  F.  uirard.  imp.  qu.  foL  u.  von  AM 
6.  Dolce  &r   niente.    Gruppe  sehQner 
Frauen  u.  Mftnner  unter  Btumen.  —  Ptt.< 
1837;  BerL  ak.  KA.  38.     Das  Büd  ktfi 
Sachse  in  Berlin  1838  an  den  Kaifgrl« 
von  Bussland.  Mezsotintostidi  von  Qimi 
qu.  foL;  kleinerer  Stich  von  Luret  gr. 
i.  Brunnensoene  bei  NeapeL    ^er  'm^ 
eben  unter  dem  Schutz  einer  Weiiuiite, 
Gesang  eines  jungen  Neapolitaners 
Pariser  Salon  1837. 


Winterhalier  —  WinierniU. 
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r.  Portrait  der  Gräfin  Dnch&teL    Ganze  Fignr. 
L841  in  Paris  vollendet. 
t.   Albert  Edward  Prinz  von  Wales.     Ganze 
ßignr  in  Matrosenkleidnng.    1847.    London,  S. 
Fames-Palast.    Gest.  von  S.  Consins.    gr.  foL 

—  Berl.  ak.  EA.  60  n.  52. 

h  Leopold  I.,  König  der  Belgier.  Ganze  Figur. 
L848  in  Brüssel  begonnen.  Gest  von  Gustave 
Cievy.    fol. 

LO.  Florinde.  Spanische  junge  Damen,  an  einem 
2iiell  gelagert,  um  die  Schönheit  ihrer  Haare 
m  Wettstreit,  bei  welchem  der  blondgelockten 
norinde  der  Preis  zuerkannt  wird.  Zum  „De- 
sameron**  als  Gegenstück  gemalt  u.  für  die 
Königin  Victoria  bestimmt.  Gest  von  Herm. 
Bichens.  imp.  ^u.  foL;  Gest.  von  A.  Lurat; 
[Äth.  von  Lemome.  gr.  qu.  foL;  Lith.  von  L. 
!7o6L  qu.  foL  —  Londoner  A.  im  Frühjahr 
L852  n.  Pariser  Salon  1863. 

LI.  Louise  Maria  Elisabeth,  Grossherzogin  von 
Baden,  ffeb.  Prinzessin  von  Preussen,,  Hüftbild. 
iem.  Wb4t.  Lith.  von  L.  NoSl,  Earlsr.  KV.-Bl. 
L857.  gr.  foL;  Lith.  von  Feckert.  roy.  fol.; 
Edth.  von  Süssnapp.  foL;  Abb.  „Daheim^  1892. 
L8.  Portrait  eines  kindes.  E:  Oberstl.  v.  Boyen 
in  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  66. 
III.  Portr.  der  Prinzessin  Friedrich  von  Hessen. 

—  Berl.  ak.  EA.  68. 

L4.  KOniff  Wilhelm  L  Stehende  ganze  Fi^, 
len  Fel&ermstab  in  der  Rechten.  Neben  ihm 
iiif  einem  Tisch  die  Kroninsignien  u.  der  Her- 
nelinmanteL  Bez:  Fr.  Winterhalter  1861.  Im 
Fahre  der  Thronbesteigung  gemalt.  E.  des 
leatschen  Kaisers.  Lith.  von  G.  Feckert.  imp. 
foL  —  Berl.  Jub.-A.  86. 
L5.  Kaiser  Friedrich  als  Kronprinz  (1862)  u. 
leine  Familie  (die  Kronprinzessin  u.  zwei  Kinder). 
»Lbb.  .Ueber  Land  u.  M."*  88. 

16.  Sjonprinz  Friedrich  Wilhelm  im  J.  1868. 
]te8t.  von  Fr.  Weber.  1869.  fol.  Holzschn.  nach 
lern  Stich  in  »Daheim«'  1888. 

17.  Elisabeth.  Portr.  einer  Schweizerin,  Brust- 
)ild.  Bez:  F.  Winterhalter.  Gest  von  Fr. 
Wehet,    gr.  fol.    1869. 

L8.  Madeleine.   Portr.  einer  Schweizerin,  Brust- 
)ild.    Gest  von  Fr.  Weber,    gr.  fol.    1869. 
L9.  Frofilbild  der  Fürstin  Ketternich.  —  Münch. 
nt.  KA.  69. 

MI.  Victoria,  Kronprinzessin  von  Preussen.  Gest 

ron  Fr.  Weber.   1869.   fol.;  Lith.  von  Feckert. 

FT.  foL;  Lith.  von  Süssnapp.    gr.  fol. 

fl.  Elisabeth,  Kaiserin  von  Oesterreich.    Ganze 

ii^r.   Gest.  von  Louis  Jacoby.   1872.  roy.  fol. 

!2.    Franz  Joseph  I.,  Kaiser  von  Oesterreich. 

^anse  Figur.    Gest  von  Louis  Jacoby.    1872. 

■oy.  fol. 

»1.    ItaUenisches  Mädchen,    h.  0,61,  br.  0,41. 

S :  Frau  Senator  Jenisch.  —  Hamb.  A.  a.  Privat- 

»esitc  79. 

^.  Italiener  in  einer  Landschaft  Bez:  F.  X. 
^interhalter.  h.  0,36,  br.  0,26.  E:  Kunsthalle 
Hamburg.  Aus  dem  Vermächtnisse  der  Frau 
>r.  Halle,  geb.  Heine  1880. 
15.  Bömische  Genrescene.  Eine  junge  Guitarre- 
raielerin  wird  von  einem  andern  llädchen  mit 
jüiem  Haarbande  geschmückt  Neben  ihnen 
dn  Knabe,  Blumen  anbietend,  h.  0,60,  br.  0,61. 
jB:  Kunsttialle  Karlsruhe. 


86.  Bildn.  des  Grossh.  Leopold  von  Baden. 
(1790—1862).  Ganze  stehende  Figur,  Lebens- 
grosse,  h.  2,76,  br.  1,90.  E :  Kunsthalle  Karls- 
ruhe.   Lithogr.  von  Maver. 

27.  Kaiserin  von  Eussland  Alexandra  Feodorowna, 
Gemahlin  Nicolaus  I.  E:  KOnirä  Olga  von 
Württemberg.  — -  Stuttgarter  Portrait  -  Aus- 
stellung 81. 

28.  Pnnz  Eduard  von  Sachsen -Weimar.  — 
Stuttgarter  Portrait-Ausstellung  81. 

29.  Olga,  Königin  von  Württemberg,  als  Kron- 
prinzessin, Halbfi^.  lith.  von  L.  No61.  — 
Stuttgarter  Portrait-Ausstellung  81. 

aO.  Louis  Phüippe,  König  der  Franzosen.  Ganze 
Figur.  Gest.  von  Hippolyte  Prudhomme.  gr.  fol. 

81.  Amölie,  Königin  von  Frankreich.  Ganze 
Figur.    Gest  von  Achille  Lefdvre.    gr.  fol. 

82.  Louis  Philippe,  König  der  Franzosen.  Kniest. 
Gest.  von  A.  Bridouz.    gr.  fol. 

38.  Eug6nie,  Kaiserin  von  Frankreich,  Brust- 
bild.   Gest.  von  Fr.  Weber.    foL 

84.  Siesta.    Junge  Italienerin,  an  einen  Baum 

gelehnt,  schlummernd.    Mezzotintostich  von  H. 
ousins.    roy.  fol. 

85.  Königin  Victoria  u.  Familie,  gest  von  Cou- 
sins,   gr.  f u.  fol. 

86.  Königm  Victoria.  Gest  von  Atkinson; 
Lith.  von  E.  Lassalle. 

37.  Prinz  Albert.  Lith.  von  E.  Lassalle;  gest. 
von  Atkinson. 

38.  Kaiser  Napoleon  III.  in  ganzer  Figur.  Lith. 
von  L.  No61. 

89.  Kaiserin  EugSnie  in  ganzer  Figur.    Lith. 
von  L.  No61. 
38  u.  39  in  Mezzotintostich  von  S.  Cousins. 

40.  Gräfin  Lehndorff.    lith.  von  G.  Feckert. 

41.  Kaiserin  Eug6nie  im  Kreise  ihrer  Hofdamen. 
Lith.  von  L.  mSl.  imp.  qu.  fol.,  kleiner  von 
A.  Lemoine. 

42.  Helene  Prinzessin  von  Mecklenburg-Schwerin, 
Herzogin  von  Orleans.  G^t  von  Achflle  Lefövre. 

43.  Pnnzessin  Helene  von  Orleans  mit  ihrem 
Sohne,  dem  Grafen  von  Paris.  Gest.  von  Achille 
Lefövre.    fol. 

44.  Victoria,  Könmn  von  England,  Kniestück. 
Gest  von  IVanz  Forster.    gr.  fol. 

45.  Aquarell:  Bildniss  des  badischen  Generals 
Krieg,  h.  0,87,  br.  0,28.  Aus  der  Samml.  Anton 
Brück  auf  BangeVs  Frankf.  K.-Auct,  11.  u. 
12.  Dec.  93. 

Winterhalter,  Hermann,  Portrait- 
u.  Genremaler,  jün^^rer  Bruder  des  Franz  Xaver, 
geb.  zu  St.  Blasien  im  Badenschen  Schwarzwalde 
am  23.  Sept  1808,  gest  in  Karlsruhe  am  26.  Febr. 
1891,  bildete  sich  in  München  u.  Bom  u.  liess 
sich  in  Paris  nieder,  wo  er  von  1840—1870  lebte, 
dann  in  Karlsruhe. 

1 .  Brustbild  eines  graubärtigen  Mannes  in  braunem 
Mönchsgewande.  h.  0,71,  br.  0,58.  Bez:  H. 
Winterhalter  fecit  E :  Stadt  Museum  in  Leipzig, 
Schletter'sche  Stiftung  1853. 

Wint  er  nits,  Richard,  Genremaler,  geb. 
zu  Stuttgart  1861 ,  bildete  sich  auf  der  Stutt- 
^:arter  Kunstschule  u.  ist  gegenwärtig  (1897) 
m  München  tätig. 

1.  Schwertfeger.  —  Münch.  Jub.-A.  88. 

2.  Im  Pfarrluiuse.  —  Münch.  JA.  89. 
8.  Ein  Musicus.  —  Münch.  JA.  91. 
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Bpiel  «ines  Alten  tanzend. 

Abb.  im  Eat 

K.  Im  Äteliei.  —  HOncL  int.  KA.  93. 

6.  DUmmentiinde.  —  tir.  Berl.  EA.  9ö. 

7.  Andant«.  —  Gr.  B«il.  KA.  95;   Dresd.  int 
EA.  95. 

8.  Ein  Tnnin.  —  UQnch.  „Secesdon"  96. 

9.  10.  Noctonio:  Sancta  Caecilia.  —  Hünch.  int. 
KA.  97. 

Wlnt«rsteln,  Erhard,  Poitnit-  n. 
Historieumaler ,  geb.  eh  Bodebnrg  bei  Dresden 
am  18.  lUi  1641,  war  Scbfller  im  Atelier  Prof. 
Jol.  HUbner's  in  Dreaden  n.  wurde  Michaeli  18S8 
als  Lehier  im  Antiheniaal  der  Eniutakademie 


•1.  Portrait  des  OeneraU  von  Leonhardi,  Com- 
mandanten  des  EBnigsteins.  I^ebensgr.  Enieat. 
Bea:  K  Wintentein  1860. 
Bl  Bnutbild  einer  jnngen  Dame  en  face  in 
weiner  mit  bonter  Stii^erei  gezieTt«r  russischer 
Tracht.  TImdeiiBalsSchniiTenweisser,BahwarMr 
n.  rotar  Perlen.  Bez:  £.  Winterstein.  —  SSchs. 
EV.  81. 

4.  Die  Anferstehung  Christi.  Piedelle;  Der 
Engel,  den  Franen  die  AnfeistebnnK  verkündend. 
Altarbild  für  die  Eirche  za  Wantewitz  in  Sachsen. 
Die  Faxbenskisze  bewahrt  das  Albam  der  Dres- 
dener Akademie. 

6.  Brastbild  ^ei  jungen  Dame  mit  dnnkelem 
Haar  in  weissem  Eleide  u.  goldenem  Halsband, 
Enbce.   Bea:  E.  Winterstein.  —  SSchs.  KV.  83. 

6.  K&dchenbildnias.  Ganze  Fignr,  sitzend.  Bei; 
E.  Winterstein.  —  Dresd.  ak.  EA,  83. 

7.  Portrait  des  Historienmalers  Prof.  Karl 
SchOnherr  in  Dresden,  BmBtbild.  Bez:  E.  Winter- 
stein 1866.  —  Säcbs.  ET.,  Sommer  86. 

8.  Bnutbild  einer  Fma  von  QeisdorfC,  verw. 
T.  Eap-beir,  geb.  t.  ErUdener  in  Dreaden.  — 
S&chB.  KV,,  März  88. 

9.  Das  Vtldchen  ami  der  Fremde,  mit  Blnmen 
nahend.    Bez:  E.  Winteietein.  —  Dreed.  ak. 

EA,  ea 

10.  Ereidezeichnong :  Die  Franen  am  Grabe  Jesu. 

11.  Bleizeictmnng :  Himmelfahrt  Christi. 

10  n.  11,  bei:  £.  Winteratein  90,  auf  der 
Dresd,  Aqnarell-A.  90. 

18.  Entwnrf  zu  einem  Fliesenbilde  Über  dem 
Hanpteingang  der  neuen  Eirche  za  Colin  bei 
Ueissen,  Ansrefahrt  in  der  Sachs.  Ofenfabrik 
(vorm.  E.  Teicnert)  in  Ueissen.  ÄosgeeteUt  in 
braden,  Febmar  98. 

WInterwerb,  Philipp,  Portrait-  n, 
Historienmaler,  geb.  zn  Bacharach  a.  Bh.  1827, 
geet  am  b.  Jannai  1873.  War  Schüler  des 
Städerschen  Institute  unter  Jacob  Becker  nnd 
Ed.  V.  Steinle. 
1.  Portrait  des  Inspectors  J.  D.  Passavant 

9    Vnrt  -     1    --  -     .   . 


[nspecto: 

Prn>    V.A 


Wlrth,  AnnaHaiia,SlillkbeB-i.eaK. 
malerin,  geb.  zn  Petersburg  am  16.  Mii  HC, 
Schülerin  des  Prof.  H.  Canon  in  Via.  Ui 
in  München. 

1.  StiUleben;  Hängender  Trudiahi,  iuwta 
auf  einem  Tisch  ein  Schneehnln,  BluuikdL 
Citrone.  —  Dreed.  ak.  EA.  84. 

2,  Wild:  Beb,  zwei  Basen,  ein  paar BeliUlw, 
ein  Fasan. 

3,  Geflügel  (Träte,  Enten),  ein  gr.  imfa, » 
Schale  mit  HeibstMchten,  ein  Olubv  d 
Wein.    Bez:  A.  M.  Wirtli. 

2  n.  3  Berl.  Jnb.-A.  86, 

4.  In  der  Speisekammer.  —  Bed  ak.  Si  ^j 
Wiener  Jnb,-A.  68^  UDnch.  Jab.-A  88. 

6.  Die  EOchin.  —  Wiener  Jnb.-A  88;  Xbd 
Jnb.-A,  88. 

tt.  Zaide.  Jnnges  M&dchen  eins  Vase  mt  Bau 
füllend,  —  Dresd.  ak.  EA.  88. 

im  Fenster,    (L 
M.  Wirth.  —  SSchs    _ 
6.  Jnnger  Gelehrter  bei  si 
Anch  nnter  dem  Namen  „Am  Stnürtixh'.  Ba^ 

A,  M.  Wirth.  Holz.  h.  0,52,  br.  137.  I: 
Commen.-B.  Ed.  StChi,  Leipzig.  -  XkA 
JA.  %  Abb.  im  Eat;  Leipz.  A  t.  Pn* 
besitz  97. 

9.  Ein  alter  Oeck.  —  Manch.  JA.  96. 

10.  Beim  Antiquar.  —  Münoh.  int  lU.  Ti. 

11.  12.  Mathematiker;  Nümbemi  ANtkda 
—  Mttncb.  JA.  98. 

Wisinger-FIorf an,  Olgi,  U 
Schafts-,  Blomen-  n.  StüUeben-Vstoni,  g(Li 
Wien  am  1.  Not.  1844,  Schflleila  tsbAmI 
Schaeffer  n.  Emil  Schindler  in  Wien.  Dum 
tXtig.  Mention  bonorable  im  Paria«  9ikn  TM 
1.— 4,  Frühling;  Sommer;  Herbst;  Wiita- 
Wiener  JA.  81. 

B.  Stmiebeo.    Auf  Holz.    h.  0,69,  bi.  0,tt 

6.  Postsendung,    b.  1^6,  br.  1;09. 
&  n.  6  Wiener  int.  EA.  8S. 

7.  Stiefmütterchen.  —  Wiener  iJLf&. 

8.  9.  Nach  dem  Thee;  Gartenblunten, 
7—9  Münch,  int  EA.  83. 

10.  Verfallener  Friedhof  in  Geisern.  —  VM 
JA.  84. 
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IS.  Gemüsegarten  bei  Wien, 
n.  87. 

14.  Feldblumen,  Ein  Strauas  am  Bod«  ä«l 
Bez :  0,  Wisinger-Florian.  Uahagonihola  kl 
br,  0,49.    E:   BudolphiDOm  in  Prag  müI 

—  Prager  EA.  86;  Berl.  Jnb.-A.  86. 

15.  Bauernhof  in  Nieder-Oesteireich  wt-a 
Hennen  u.  EUchlein.    Bez:  0.  Wisinger-ni 

—  Wiener  JA.  86. 

18.  Eine  Wfacherln  im  Gebirge  am  Back. 
0.  Wisinger-Florian,   E :  Eaiser  von  OtsW 

—  Wianar  TA     HR-   Hnncl,     Tnli.A    9A 


Ä 


Wisinger- Florian  —  WisUcenus. 


Herbstblumen  am  Fenster.  ~  Wiener  Jnb.- 
88,  Abb.  im  £at ;  Münoh.  Jnb.-A.  88. 
Partie  ans  dem  Park  des  Erzh.  Joseph  in 
ime.  E:  Herzog  Giementine  von  Goonrg. 
Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb.  im  Eat. 
Ln  Bauernhof.  —  Wiener  Jnb.-A.  88,  Abb. 
Kat;  Wiener  JA.  90;  Mttnch.  JA.  91,  Abb. 
Kai 

Banemgarten  im  Hochgebirge.  E:  Fran 
iberzoffjn  ClotUde.  —  Wiener  Jnb.-A.  88, 
b.  im  Aat. 

Auf  Capri.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 
Marktplatz  in  Gars.  —  Mttnch.  JA.  89,  Abb. 
Kat;  Wiener  JA.  89,  Abb.  „Knnst  f.  Alle*" 
„Zeitscbr.  f.  bUd.  Ennsf«  1889. 
Hochsommer :  Feldblnmen  bei  einem  Qetreide- 
le.  E :  Prinz-Begent  von  Bayern.  —  Mttnch. 
.  89;  Wiener  JA.  89. 

32.  Morgen  am  Strande;  Feldblnmen.  — 
nch.  JA.  90. 

Strandmotiy  bei  Abbazia.  —  Wiener  JA.  90. 
Morgen  am  Strande.  Gmppe  Wäscherinnen. 
Stnt^.  int.  Gem.-A.  91;  Berl.  int.  EA.  91; 
I).  im  Kat. 

Die  feindlichen  Mtttter.   Im  selben  Schuppen 
B  Hündin  mit  ihren  Junten  u.  eine  Katze 
ihren  Jungen.  —  Mttnch.  JA.  90;   Stutl^. 
n.-A.  91 ;  Berl.  int.  KA.  91,  Abb.  im  Eat. 
Septembermorgen.  —  Wiener  JA.  92. 
Am  Eialto.  —  Mttnch.  JA.  93;   Gr.  Berl. 
.94. 
38.  Gjclamen;    Feldblumen.  —   Danziger 

*     vom 

41.  Zwei  Gemälde:  Die  zwölf  Monate.  — 
»ner  JA.  93;  Mttnch.  JA.  93. 
Blühende  Wiese.  —  Wiener  int  EA.  94; 
Berl.  EA.  94. 

Am  Frohnleichnamstage,  Motiv  vom  Bisam- 
^  bei  Wien.  —  Wiener  int.  EA.  94,  Abb. 

45.  Waldweg  bei  Sonnenbelenchtting;  Wald- 
:  bei  trttber  Stimmunff.  —  Gr.  Berl.  EA.  94. 
Banemgarten.    £:   Prinz-Begent  Luitpold. 
G^r.  BerL  EA.  94;  Mttnch.  JA.  98. 
Sprudel  in  Earlsbad.  —  Gr.  BerL  EA.  94. 
Herbstsonne:  Trauben  am  Stock.  —  Wiener 
95;  Berl.  int  EA.  96;  Stnttg.  Gem.-A.  %. 
Bild  „Weintrauben'':  Dresd.  int  EA.  97. 
Esplanade-Gafö  in  Gmunden.  —  Berl.  int 
96;  Stnttg.  int.  Gem.-A.  96. 
Mein  Atelier.  —  Mttnch.  JA.  96. 
Hyacinthen.  —  Mttnch.  JA.  96,  angek.  fttr's 
It  Museum  in  Magdeburg. 
Calvarienberg.   Durch  den  Sachs.  EV.  1896 
^chitekt  Beuter. 

In  den  Feldern.  —  Wiener  JA.  97 ;  Mttnch. 
EA.  97;  Gr.  Berl.  EA.  98. 
Dämmerung.  E :  Erzherzogin  Margit,  Fttrstin 
m  u.  Taxis.  —  Wiener  JA.  97;  Mttnch. 
EA.  97. 

Sommerabend.  —  Wiener  JA.  97. 
I»7.  Lilien  am  Abend;  Schmiede.  —  Wiener 
98. 

Mittagssonne.  —  Gr.  Berl.  EA.  98 ;  Wiener 
99. 

Kastanienblttten.  —  Gr.  Berl.  EA.  98. 
Primeln.    Durch  den  Sachs.  EV.  1898  an 
Stadtgemeinde  Meissen. 


Wislieemis,  Herma 
maier,  geb.  zu  Eisenach  am  20.  i 
zu  Goslar,  wo  er  nach  Vollendung 
Gemälde  seinen  Wohnsitz  genom 
1899  im  74.  Lebensjahre,  trat  in 
in  die  Eunstakademie  zu  Dres 
anfangs  Bendemann,  dann  Jul.  S< 
Nach  einem  Studienaufenthalt  in 
Hess  er  sich  als  HilfBlehrer  an 
in  Weimar  nieder,  folgte  aber 
als  Professor  an  die  Akademie 
Durch  den  Brand  des  dortigei 
bäudes  in  der  Nacht  zum  20.  1 
er  nicht  nur  seine  sämmtlichen  I 
auch  mehrere  halhyoUendete  Ge 
errang  er  bei  Concurrenz  - 
wiederholt  Preise  mit  üebertr 
ftthrung.  Die  bedeutendste  Ani 
jedoch  zuteil,  als  nach  der  1875  f 
wettbewerbung  die  Ausschmttcl 
Eaisersaales  zu  Goslar  1877 
wurde,  eine  1879  begonnene, 
Mitarbeiter  Weinack  u.  Strec 
jähriger  Tätigkeit  vollendet« 
Wislicenus  war  seit  1861  El 
Dresd.  Akademie,  seit  1869  Di 
zu  Dttsseldorf. 

L  Oelgemäld 

1.  Abnndantia  und  Miseria  fUeb 
Bez :  Wislicenus.   h.  1^76,  or. 
Dresden.  Die  Ereidezeichnun^ 
Museum  zu  Leipzig.  Gartonstic 
gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Phantasie  Yon  den  Tri 
Bez:  H.W.  h.2,18,  br.  1,44.  E 
Mttnchen. 

8.  Caritas.    1857.    Gest  von 
qu.  fol. 

4.  Weiblicher  Eopf.  E:  Dioi 
Stuttgart 

5.  Germania.  Bez:  H.  Wisli( 
Westberg  in  Riga,  der  das  Bild 
stttck  zu  Carl  Sohnes  „Loreley" 
erste,  fast  vollendete  Gemälde  i 
ging  beim  Brande  der  Ddorfei 
1872  zu  Grunde.  Die  Wiederl 
Anfang  des  Jahres  1874  voUei 

6.  Entwurf  zu  einem  Theater 
neue  Hoftheater  zu  Dresden.  A] 
Yon  zwei  weissen  Bossen  ge 
emporgehoben.  In  den  Wolke 
Schutze  der  Zeit,  einer  geflttg« 
dem  Schwert  in  der  Hechten,  d 
in  der  Linken.  Bechts  in  schwe 
die  Tugenden,  links  die  Lu 
Mephisto,  rechts  Held  u.  Held 
h.  1,455,  br.  1,86.  Bei  der  Con 
E :  Galerie  zu  Dresden. 

7.— 10.  Die  vier  Jahreszeiten. 
Figuren  von  je  h.  2,74,  br.  1, 
u.  der  „Sommer"  bez:  H.  Wisl 
„Herbst"  u.  der  „Winter"  bez 
«ramm  HW  1877.  Wiederhol 
Düsseldorfer  Akademiebrande  1 

§enen  Gemälde,  E:  National-Ge 
estellung  angekauft  1876  u. 
„Sommer"   waren  bei  Schulte 


„Herbat"  u.  .Winter"  1878  aniguteUt  Der 
Sommei"  bennd  sich  auf  der  intern.  KA.  m 
HflDchen  1883. 

11.  Die  heil.  Blirabeth  Almosen  spendend. 
18.  Eine  Apotheose,  dn  &st  ToUendetes  Oe- 
mUde,  du  beim  Brande  der  Ddorfer  Akad.  In 
der  Nacht  znm  20.  Hlra  1872  vernichtet  imrde. 
18.  Der  Bhein.  Ein  fUt  TOllendetaa  Oemälde, 
das  beim  Brande  der  Ddorfer  Äludemie  1872 
■Q  Omnde  ging. 

n.  Zeichnangen,  Aquarelle. 

1.  Ueberflnas  und  Elend.  Carton,  gec.  nntei 
Schnorr's  Leitnng.  —  Dresd.  ak.  KA.  49  o.  fiS; 
MDnch.  dentsche  alls.  n.  histor.  KA.  58.  h.  1,73, 
br.  1,90.  E:  Stadt.  Mnsenm  Leipiig,  OsBCbenk 
des  Dr.  Ftatamaun-Bejer  1861. 

2.  Faust  n.  Oretohen.  Zeichn.  —  Dreed.  ak. 
KA.  51. 

8.  Der  Herbst.  Zeichnung.  —  Dresd.  ak.  EA.  53. 
(.  Der  Sommer.  Ansrahende  weibL  Gestalt  mit 
SicheL  An  de  lehnen  swei  Kinder  mit  Blnmen. 
Zeichnung.  Badirt  von  W.  Ungar.  Bei:  H.  W. 
63.    Dnrchm.  0,Sa 

6.  Landgraf  Lndwi?  der  Springer,  der  Brbaner 
der  Wartbnrg.    Fubiger  Garton. 

6.  KOnig  Lear.  Der  Eünif,  von  seinen  TOebtem 
Verstössen,  gelajift,  oachdem  er  bei  Nacht  n. 
Unwetter  aiU  der  Haide  Tunhergeirrt,  an  Edgar's 
Hntte.    Act.  m,  Scene  2. 

6  n.  6  EOlnei  allg.  d.  o.  bistor.  KA.  61. 

7.  Der  Promethens-UfthnB.  Cyclns  von  Com- 
poeitioDen  in  architektonischer  ümrahmnng. 
Aquarell,  h.  1,14,  br.  2,60.  E :  Stfidt.  Hoseom 
m  Leipxig.    Qeschenk  von  Knnstfrennden  1862. 

8.  Bnhmesballe  dentscher  Dichter  (1740—1840). 
Eoblezeichnang.  h.  3,14,  br.  8,88.  Bei:  H. 
Wislicenns  fec.  1868.  Weimar.  B:  Mosenm 
Weimar,  Geschenk  von  Fr.  Bnickmaun  in 
Uttnchen. 

9.  Die  Deokallonisehe  Fiat  als  Wendepunkt  der 
Titanenhenscbaft  nnd  der  olympischen  Welt- 
ordnnng.  Entworfen  als  Dtsnng  der  von  der 
Dentsc&en  Goethe-atiftnng  im  J.  1865  gestetlten 
Pieisanfnbe  einer  Composition:  „Der  Mensch 
imEampfemitdenElementen".  Eoblexeicbnang. 
h.  3,23,  nr.  8,90.  PreisgekrOnteg  Werk  n.  Eigen- 
tum der  Deutschen  Qoethe-Stiftung.  Aufbewahrt 
im  Kusenm  an  Weimar. 

10.  Kritik,  Pnblicum,  Ualerei  n.  Kennerschaft. 
In  einer  Gmppe  von  vier  Eindergestalten. 
Zeichnung.  Im  Holaschnitt  in  „Zeitschrift  f. 
bild.  Kunst«  1867. 

11.  Scenen  ana  Bomeo  u.  Julia.    Carton. 

12.  Das  OOtteibachanaL  Carton  zu  einem  Fresko 
im  Speisesaal  des  römischen  Hauses  in  Leipzig. 
—  Hflnch.  int  EA.  69. 

18.  Musicirende  Engd.  Carton  su  einem  Freeco 
in  der  Schlosscapelle  an  Weimar. 

U— 13  anf  der  perman.  KA.  in  Eisenach  1868. 
14.— 17.  Ter,  Aestas,  AnctomnUB,  Hiems.  Tier 
Aquarelle.  E ;  SammL  der  Handieichnnngen  an 
Dresden,  Stiftung  Dr.  HUUer's.  Eine  erste  Com- 
position der  „Tier  Jabreezeiten",  vier  für  einen 
amerikan.  Knnstftennd  bestimmte,  fast  vollendete 
Gemälde,  ging  beim  Brande  der  Ddorfer  Akad. 
1872  zu  Onude.  Die  Bilder  „Aestas"  u.  „Aue- 
tumnns"  bat  Tfa.  Langer  in  Kupfer  gestochen. 


.ngfOlunng  gelangt, 
in  der  Schule  des  Amor.   HaniA- 
Im    Weimarer 


18.  Linke   Seitengruwe   an   eiaam . 

Vorhang.  Carton :  „  Hephistophelca  snl  k 
Leidenschaften  (Neid^  Geis,  Stolz,  Zoii,l4 
sucht,  Eifersucht,  &nnenluat  n.  T01U4  ik 
bewegenden  Eriftan  dea  Dnunaa.  —  IM  ' 
EA.  74;  Ddfer  Auast^  des  KV.  fBi  Bk 
u.  W.,  Sommer  74. 

19.  Walpurgisnacht.  Federseiclmung.  imk 
Samml.  des  1874  an  Dreeden  veistorbenOOi 
Böhme  auf  der  Dreed.  AquAnll-A.  Mm 
Eünstler  1877. 

aO.  Allegorie.  AqnaielL  —  Dread.  AquaitltL^. 
81.  Bin  Theaterrorhang.  All^oi.  ComiMilin 
nach  den  Worten  Egmont's  (II.,  2):  .w»  m 
unaichtbaren  Geistern  gepascht,  gelu  it 
Sonnenpferde  der  Zeit  mit  unaoiea  Sdddd 
leichtem  Wagen  durch.  .  .  ."  Aquarell  t.0,% 
br.  0,98.  E:  lisst-Museum  Wümax. 
2S.  Bin  Entwurf:  „Frfihling,  Sommer,  Bata 
Winter,"  Bleiieiclmnngen ,  wurde  ISHAtit 
BerL  Nat.-Galerie  angekanft 

83.  Christus  mit  der  Domenkrone.  EolacUt 
von  A.  Oaber.    fol. 

84.  Cartons  tnit  den  Hauptmomemta  de  G» 


8S.  Psyche 
leichnung. 
1859—61, 


urteilend.     In    Tempüaforben 
römischen  Hanse  zu  Leipiig. 

m.  Wandgemälde. 
1.  Die  Brustbilder  der  vier  Evangelistn  b  1b 
lu  Weimar  neu  erbauten  Begrkbnisdi^dk  la 
GrosstHrstin  Maria  Pawlowna,  in  Teüsn  lä 
Goldgrund  ■.  un  Christuskopi  in  der  HEte  ta 
Kappel.    1862. 

8.  Die  Auaschmtlckung  des  srossen  Snks  ii 
Eaiserhanse  zu  Goslar.  Büdercrclos,  nUs 
sich  auf  eine  Llngswand,  swiei  sehmaleSnBa- 
wände  u.  die  Fensterwand  veiteüt.  Das  Klid- 
bild  der  Hauptwand  ist  eine  DaisMUü^  Ic 
Wiederanfricbtung  des  deutschen  Ktitanäa, 
während  NebengonUde  Episoden  aas  der  6<- 
Bcbichte  des  alten  Beiohs  n.  der  QteMK 
Goslar'a,  kleinere  Bilder  Seenen  ans  deitoda 
Sagen  n.  Härchen  schOdem.  Der  SUlitkt 
Fingel  der  Hauptwand  enthält  folgende  giWn 
historische  Darstellnngeu: 

1)  Erbaunng  der  Tilb  in  Goslar  snta  E» 
rieh  U.  {1003—1034). 

2)  Heinrich  II.  (der  Hailige)  empftngt  BÜt  xiaa 
Gemahlin  Knnigunde  die  Kuserkrone  ia  dsrilW 
Petoiskirche  tu  Bom  von  Papst  Beadict^ 
am  14.  Februar  1014. 

3]  Erbauung  des  Kaiserhauses  unter  Heiiuidlll 
um  1060. 

4)  Heinrich  m.  (der  Schwane)  flhit  M 
Oregor  VI.  gefauffen  nach  DentacUaii  ■ 
Tordergr.  der  Caplan  Hildebiand ,  der  «U« 
Papst  Qregor  TIL    1047.    Abb.  HEusst  1  iV 

5)  Die  Fitrsteu  schwOren  an  der  Wiegt  K^ 
ricb'B  IT^diesem  Treue  in  "■-=—»—  ■ 


WIsUcenus  —  Wisnleski. 
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fj  Heinrich  IV.  im  Banne  wird  yon  den  Bttrgern 
*Br  Stadt  Mains  anfffenommen.    1106. 

Heinrich  V.  Tom  Blitz  getroffen  im  Eaiser- 
iQse  IQ  Goslar.    (1107). 

DernOrd  licheFltiffelderHanptwandenthftlt : 

Eonrad  m.  spricht  Heinricn  dem  Stolzen, 
die  KaiserwUrde  für  sich  heanspmcht  hatte, 

fem  ab.  Im  Kaiserhanse  zn  Goslar,  7.  Mftrz 

Kaiser  Barbarossa  bittet  Heinrich  den  Löwen 

Chiavenna  fossfftllig  um  seinen  Beistand  im 
ipfe  liegen  Oberitalien.    1176. 

Btfbarossa  belehnt  Heinrich  den  L5wen  (Sohn 
ieh'B  des  Stolzen)  mit  Bayern,  im  Kaiser- 
in Goslar.    1154. 

Barbarossa  als  Sieger  im  dritten  Erenzzng 

der  Schlacht  bei  Iconinm.  1190.  Abb.  „Knnst 

AJJe«*  1889. 

Friedrich  IL  versOhnt  sich  mit  Heinrich  dem 
en,  dem  Sohn  Heinrich's  des  Löwen,  nnd 
dUe  Hnldigong  fOr  die  welftEHshen 
[iande.^1218. 

$)  Friedrich^s  IL  glftnzender  Hof  zu  Palermo, 
iro  er  die  dargebrachten  Geschenke  des  ihm 
^frenndeten  Siutans  in  Empfang  nimmt 
0  Das  Kaiserhaus  zn  Goslar  aSi  Rnine  nach 
lern  Brande  im  13.  Jahrh. 

Eme  grosse  Zahl  von  Zwischenbildem  be- 
landelt  die  denkwürdigsten  Episoden  währoid 
ler  Begiemng  der  genannten  Kaiser.  Abbild. 
les  Haoptgemflldes  in  „üeber  Land  o.  M."  1684 
L  „Knnst  f.  AUe*"  1889. 
ijifanff  des  Jahres  1893  waren  nur  noch  zwei 
Felder,  das  eine  an  der  Südlichen,  das  andere 
Ji  der  Nordlichen  Giebelwand  des  Kaisersaales 
üderfreL  An  der  südlichen  sollte  die  christ- 
lehe  Kaiserzeit  nnter  Karl  d.  Gr.  dnrch  „Die 
ientörong  der  Irmensänle",  auf  der  nördlichen 
Karl  V.  ü.  Luther  auf  dem  Reichstage  zu 
ITorms"  dargestellt  werden.  Mit  letzterer 
jomposition  hetrat  W.  den  Boden  der  Befor- 
lation,  auf  dem  ja  das  neue  deutsche  Beich 
ntand.  Das  Jahr  1895  fand  ihn  u.  seinen 
Starbeiter  Weinack  in  voller  Tfttigkeit  Die 
oUendung  des  grossen,  1879  begonnenen 
rerkes  enolgte  erst  1899. 
Vgl  .Erkl&rungstafel  zu  den  vom  Historien- 
aler  ProfeBsor  wislicenus  zu  Düsseldorf  unter 
itwirkunff  des  Malers  Weinack  in  den  Jiüiren 
179— 1890  joremalten  Wandgemälden  im  Kaiser- 
use  zu  Goslar.  Zusammengestellt  von  A. 
Ihr*'.    Goslar  1890. 

Das  GOtterbacehanal.  Deckengemälde  für 
B  Haus  des  Dr.  Friederid  in  Leipzig.  In 
eimar  entstanden. 

WiBliceniis,  Hans, Portrait-, Historien- 
Genremaler,  in  Berlin.  Schüler  der  Akad. 
Düsseldorf. 

Heise -Intermezzo  vor  200  Jahren.  —  Berl. 
.  KA.  91,  Abb.  im  Kat. 
Friedrich  d.  Or.  auf  einem  Becögnoscürungs- 
L   Bez :  Hans  Wislicenus  93.  —  JA.  Ddorfer 
ttstler,   Mftrz  1893.     Abb.  (Steinzeichn.  des 
astlers)  im  Kat.    Abb.  .Daheim''  1894. 
Suthttflong  des  National-Denkmals,  22.  Mftrz 
7.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 
Bildniss  des  Prof.  Hermann  Wislicenus.  — 
BerL  KA.  99. 


Wi slieennSf  Max,  Gtonre-  u.  Historien- 
maler, in  Düsseldorf,  dann  in  München  u.  Breslau. 

1.  Die  Musik.  Eine  junge  Fiau  in  hellfarbenen 
GFewftndem  in  ganzer  Agur  auf  einer  Estarade 
stehend,  spielt  traumyerlorenen  Blickes  die  Geige. 
Ihr  Haupt  schmückt  ein  Lorbeerkranz,  h.  2^0, 
br.  1,26.  —  Berl.  ak.  KA.  90;  Lepke's  Beri. 
K.-Auct,  8.  Dec  96. 

2.  3.  Der  sinnende  Tod;  In  der  Dorfkirche.  — 
Gr.  BerL  KA.  94. 

4.  5.  Trostengel;  Stiller  Winkel.  —  Gr.  Berl. 

KA.  95. 

6;  Nachruhm.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

7.  Abendlied.  Ein  zur  Guitarre  singendes  Mäd- 
chen, halbe  Figur.  —  Münoh.  nSecession*'  96, 
Abb.  im  Kat;  Abb.  „Kunst  f.  Alle'',  Juli  1896. 

8.  9.  Trftume;  St.  ElisabetL  —  Münch.  int 
KA.  97. 

Wianieski,  Oskar, Historien- u. Genre- 
maler, geb.  zu  Berlin  am  8.  December  1819, 
gest.  duelbst  am  10.  August  1891,  besuchte 
yon  1834—1837  die  Beriiner  Akademie,  bildete 
sich  aber  fast  ausschliesslich  durch  eifriges 
Studium  der  Natur  u.  der  Meisterwerke  grosser 
Yorgftnger  u.  Zeitgenossen.  Seine  Studienreisen 
beschränkten  sich  meist  auf  Deutschland ,  sein 
Verkehr  auf  Künstler  wie  Adolf  Menzel,  Carl 
Becker,  Henneberg  u.  BiefS^tahL  Die  Motive 
zu  seinen  Gemälden  entnahm  er  meist  auch 
seiner  engem  Heimat,  der  Mark,  ihrer  (beschichte 
u.  Bewolmer,  welche  er  uns  in  liebeyoller  Treue 
schildert,  ohne  jedoch  den  grossen  kriegerischen 
Ereignissen  aus  der  Zeit  des  nossen  Kurfürsten, 
Frieorich's  d.  Gr.  u.  Kaiser  Wühelm's  L  seine 
Bewunderung  zu  versagen.  Einige  seiner  Schil- 
derungen versetzen  uns  in  das  Zeitalter  des 
Bococo,  andere  erfreuen  uns  durch  treue  Dar- 
steUung  des  kleinbürgerlichen  Lebens  der 
Gegenwart.  Auch  ab  Lithograph  u.  Zeichner 
für  den  Holzschnitt  war  W.  wiederholt  tätig. 
1884  wurde  er  ord.  Mitglied  der  Berliner  Aka- 
demie. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Grossmutter  mit  ihren  Enkeln.  —  Berl.  ak. 

KA.  62. 

2. 8.  GroBsmutter  mit  Enkel;  Schäfer  u.  Schäferin. 

—  Berl.  ak.  KA.  54. 

4.  5.  Bitt  über  Land;  Kinder  auf  dem  Kirch- 
hofe. —  Berl.  ak.  KA.  66. 
6.-8.  Gastlicher  Zuspruch ;  Enpassant;  Trost- 
suchen in  trüben  Ta«en.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

9.  10.  Invaliden;  ^e  Blinde.  —  Berl.  ak. 
KA.  60. 

11.*  Jung  und  Alt  h.  0,74,  br.  0,64.  Eigentum 
des  Kaisers.  —  BerL  ak.  KA.  62. 

12.  Bitt  in's  Freie.  —  Berl.  ak.  KA.  66.  Ein 
Bild  „Der  Spazierritt*^ :  BerL  KV.  67. 

13.  Auskunft  über  den  richtigen  Weg.  —  Berl. 
ak.  KA.  68. 

14. 16.  Preuss.  Invaliden  aus  der  Zeit  Friedrich  *8 
d.  Gr.;  Friedrich  d.  Gr.  in  den  Strassen  Berlin's. 

—  Berl.  ak.  KA.  70. 

16.  Die  Patronatsdame  u.  die  Dorfarmen.  Be- 
such der  Gutsherrin  im  Dorfe.  h.  0,76,  br.  0,96. 
— -  Berl.  ak.  KA.  72.  Befand  sich  in  Ad.  v. 
Liebermann*s  Samml.,  welche  im  Dec.  1876  in 
Berlin  versteigert  wurde,  dann  wieder  auf  Lepke*s 
BerL  K.-Auct  im  Mai  1880  u.  im  Oct  1881. 


WiMUeikl  —  Wlithöft. 


17.  Znsunmenkimft  KDnü  Wilhelm'!  n.  Nkpo- 
leon'H  m.  Im  ScUom  Bälevne  bei  3eduL  — 
BeiL  Kk.  KA.  74. 

18.  Eiicbnngr.  —  Casseler  KA.  75. 

19.  Im  Bnhwtande.  Veteiuien  kob  dei  Zeit 
Friedrich'«  n.  —  BerL  ik.  KA.  76. 

SO.  Im  Vorttbergeheii.  —  Berl.  ftk.  KA.  77. 
81.  Dame,  C&Talier.    Dune  im  Puk,  der  üa 
Cavalier  TOrUbeneitet    1?.  Jahih. 
U.  Ausritt  im  Frtthj&hT. 

21  n.  22  BerL  ak.  KA.  78. 
28.  LeoDoie.  —  B«iL  kk.  KA.  79. 

24.  25.  Taiu  im  Freien;  Jagd  anf  einen  Wolf. 
—  Beri.  tk.  KA.  80. 

86.  Edelknabe  n.  Landmldchen.  Bei:  0.  Wis- 
nieeki.  Ualpappe.  h.O^.br.O^.  E:  National- 
Oal.  Berlin,  aiirek.  1881. 

87.  Eeimkehi.  vomehmea  Ehepaar  im  Coettlm 
des  17.  Jahih,  Bec:  0.  Wianieaki.  Uaipappe. 
b.  Ojea,  bi.  0,59.  E:  National  -  Gal.  türün, 
aagek.  1888. 

25.  Eine  heitere  OeMlIwhaft.  —  HannoT.  KA.  82. 
28.*  BecognoBcimng.  H&rkiBcher  Bitter  in  der 
Tracht  des  15.  Jahrhnnderta. 

aO.  81.  Der  Joitge  Beiteramann  n.  dasMSgdlein 
im  Walde  1  Hlrchen.  —  BerL  ak.  KA.  SC 
88.*  Daa  Uittaffemahl  beim  P&rrherni.    Bei; 
O.  WiinleakL 

88.  Entdeckte  Correipondem  (durch  den  Vater). 
32  n.  33  BerL  Jnb.-A.  86. 

84.  Der  riebeniigat«  Qebutstag.  —  BerL  ak. 
KA.  87. 

86.*  Die  letite  Eh».  Offidere  erweisen  einem 
Teretorbenen  Kameraden  Tor  eiser  Kapelle  die 
lettte  Ehre.  18.  Jahrhoodert  Bex:  0.  Wis- 
nieaki.  h.  0,Ö2,  br.  0,80.  —  BerL  ak.  KA.  89. 
98.*  Begegnung.  Ein  alter  Bauer  mit  Miner 
Tochter,  welche  Traner  tragen,  begegnet  anf 
dem  Felde  einem  jnngen  FTorschtltcen.  Bea: 
0.  Wisnieski.  h.  0,42,  br.  0,48. 
36  n.  36  E:  National-OaL  in  Berlin,  angek. 


Angriff.  —  Berl.  ak.  KA. 
40.  41.  Gutanaehbarlicher  Besnch;  Zar  Winter- 
zeit —  Berl.  int  KA.  81. 
42.  Litauische  Dor&naicht.    Eine  B&nerin  als 
Staffage.    Anf  einem  Flnss   im  Hintergr.   ein 
ankernde«  Segelboot  h.0,90,  br.  1,19.  — Lepke's 
Berl.  E.-Anct.,  30.  Jnni  91. 
48.  Heimkehl.  —  Beri.  ak.  KA.  90  n.  9S. 
44.  GuteUt  —  Berl.  ak.  KA.  92. 


anfmnnlemd  anf  seine  Tmppen  gerichtet  ist 
h.0,72.   br.  0.96.   -    Lenke^i  BerL   K.-Anct. 
2.  Ui 
48.  I 

47.  B 
46 

int.  i 

48.  Z 
Über 
Knab 


4».  Baner  mit  Tabakspfeife,    h.  0^,  br.  OH. 
Anf  Lepke's  BerL  K.-Anct,  10.  Mai  99. 
W.  61.  Friedrich  IL  Tor  der  Schlacht  bei  Leitta 
Zwei  Entwürfe  in  Oel.    Erwerbongen  Rs  b 
National-Qalerie  1893. 

n.  Aqnarelle,  Zeichnnagen. 

1.  Ein  Weinkeller.  AquarelL —  BerL  ak.  KAU 

2.  Der  Fnchs  nach  einem  Verse  dei  ihts 
Stndentenliedes:  „0  weh!  mir  wird  so  scUiii*. 
Aquarell.  —  BerL  ak.  KA.  44. 

8.  Eine  vom  Unwetter  überraschte  Bds^ewQ- 
Bchaft  findet  in  einer  Banemhfitte  gendcrte 
Aufnahme.    Zeit  nm  1600.    AqoareU. 
4.  Leonore,  nach  Bfirger's  Ballade.    Aquarell 

3  u.  4  Berl.  ak.  KA.  50. 
6.  Sophie  Charlotte  n.  Leibnits  im  Faik  via 
liützelbnrg  (Charlottenborg).    Aquarell  —  Bcd 
Aqnarell-A.  1868. 

6.  7.  Waldschenke  (Oelskisse);  Qmmei  (Od- 
stndie). 

8.  Ein  Fenster  im  Bathanse  xa  LHabnrg  (Oel- 
stndie). 

9.*  Unsicirendes  ScbKferp&rchen.     AqaareU 
10.  Btlhrende  Voilesnng.    AqnarelL 
11.*  Des  Pfarrers  FlOtenspiel  am  Abend.  PmcU- 
skiize.    1880. 

12.*  Weisbbier.  Farbiger  Entwurf  in  Wmk- 
&rben  m  einem  Bestanrant  am  Hake'Mba 
Harkt.    1886. 

18.*  SSnger  am  Grabe:  „Integ«r  vitae".  Tneh. 
14.  ßegrilbniss  Im  IT.  Jahrhundert  Tuckt 
16.*  Gedenkfeier  der  in  den  Be&einngAricga 
Gefallenea    Tnsche. 

16.*  EOnig  Wilhelm  n.  das  kronprinxlicbe  Pur 
EQ  Pferde.    Tasche. 

17.*  Feier  am  Friedrichsdenkmal  am  S.  S(|t 
1871.    Tasche  a.  Blei. 
18.  19.  Die  Blinde  (Tasche);  Piqaenr  (Tnicbel. 

6 — 19  Handieichnangen,  fflr  die  KatiiiBil- 
Galerie  erworben  1892. 

20.  Fontaine  im  Giardino  reale  la  Tnii. 
AqnarelL    h.  0,39,  br.  0,20. 

21.  Die  Cholera  als  Hexe  anf  einem  galoppiraiin 
Pferde.    Bleizeiehnong. 

20  n.  21  aas  Ferd.  SchOnemann's  Aqnud- 
Samml.  anf  Lepke's  BerL  K.-Anct,  lO.A^M, 

22.  Bindeihirt  in  der  rßmischen  Caaöapa 
h.  0,23,  br.  033.  Ans  der  AqnareU-SiML 
Ferd.  SchOnemann  anf  Lepke's  Beri.  K.-ABct, 
13.  AprU  94. 

23.  Original-Lithographie:  Cavalier  n.  Zofe  - 
Aosstellnng  von  Künstler- lithograpkiea  a 
Düsseldorf,  Nov.— Dec.  1897. 

Eine  Ansatellnng  der  hinterlassenen  Wette 
von  Oskar  Wisnieski  (etwa  60  OelgeaUe, 
35  Oelskiiten,  41  Oelstndiea,  86  Aqaaidk  a 
eine  Anzahl  Zelchnnngen  etc.)  fond  vom  4. 1)^ 


Witiing  —  WHimer. 


j.  Bichter,  Schenren,  Schinkel  n.  A.   Zn  semen 

lanptwerken  gehören: 

.  Das  Schloss  am  Bhein  nach  C.  F.  Lessing. 

fr.  qu.  fol. 

I.  Abendandacht  nach  L.  Bichter.    gr.  qn.  fol. 

L  Der  omffeworfene  Henwagen  nach  C.  Scheoren. 

%  qu.  fol 

V  Die  Blüte    Qriechenland^s    nach   Schinkel. 

mp.  qn.  fol. 

i.  Oebet  im  Walde  nach  Lessing.    Badirt  n. 

kqnatinta.    qu.  foL 

w  Des  Hauses  u.  des  Feldes  Segen  nach  Jac. 

lecker,    roy.  foL 

.  Frage  an  die  Zukunft  nach  Carl  Becker. 

oy.  foL 

.  Die  Märchenerzählerin  nach  seiner  eignen 

eichnung.    gr.  qu.  fol. 

.  Schloss  Marienburg  nach  J.  G.  Schultz,  gr.  fol. 

D.  Der  Saal  im  Schlosse  zn  Babelsberg  nach 

fraeb.    ffr.  fol. 

1.  Schmer's  Lied  von  der  Glocke  nach  C. 

ilson.    gr.  qu.  fol. 

}.  Einderliist  nach  C.  Lasch,    gr.  fol. 

Witting,  Walther,  Portrait-  u.  Genre- 
laler,  geb.  zn  Dresden  am  21.  Sept.  1864,  studirte 
I  Dresden,  Weimar  u.  Paris.  Lebt  in  Dresden. 
Hb.  Med.  London-Sydenham  1890. 

Abschied.  Eine  soeben  verstorhene  Nonne, 
m  der  die  Schwester  Abschied  nimmt.  —  Berl. 
L  EA.  88. 

Portrait  einer  Dame  in  Pelz  u.  Federhut. 
istelL  Bez.  W.  Witting.  Wmr.  1890.  — 
resd.  Aquarell- A.  90. 

Bildniss  des  Charakterspielers  Lehmann.  — 
iener  JA.  90. 

Chorknabe.  Durch  den  Sachs.  KV.  an  Geh. 
nanzrat  Dr.  Barchewitz  in  Dresden. 

Vor  der  Taufe.  Der  Taufzug  betritt  eine 
mdkirche.  Bez:  W.  Witting,  Wmr.  1890.  — 
»1.  int.  KA.  90. 

Studie  (betende  Frau).  In  Paris  gemalt.  Durch 
n  Sachs.  KV.  an  Landger.-B.  Dr.  Grenser. 
Ln  Blumengarten.  In  Etables  gemalt.   Durch 
n  Sachs.  KV.  1891  an  Prof.  Dr.  Buge. 

Lesendes  Mädchen.  Durch  den  Sachs.  KV. 
93  an  Commerz.-B.  Heuschkel  in  Dresden. 
Heilige  Caecilie.  Lebensgr.  halbe  Figur  in 
dssem  Gewände,  die  Linke  auf  eine  Harfe 
Btfltzt.  Bez :  W.  Witting  1894.  —  Dresd.  ak. 
L  94,  Abb.  im  Eat.;  Hamb.  gr.  KA.  95. 
.  Motiv  von  Capri.  Felspartie  mit  einem 
dnen  Zie^enhirten.  —  Sachs.  KV.,  Not.  94. 
.  Weibliches  Bildniss.    Sitzende  junge  Dame 

braungrauem  Sammtkleide,  eine  Hand  an 
on  u.  Wange  geleckt.  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

Bildniss  meines  Vaters,  des  Musikdirectors 
.  in  Dresden.  Sitzende  Figur  nach  links,  das 
Bicht  dem  Beschauer  zugewendet,  Kniest. 
8:  W.  Witting  1894. 

Sommernacht.  —  Wiener  int.  KA.  94. 

Bildniss  der  Frau  des  Künstlers.  —  Berl. 
'.  KA.  96.  / 

Brustbild  eines  blondköpfigen  Kindes  mit 
issem  Kragen.  Nach  links  gewandt,  den 
schauer  anblickend.  Lebensgr.  Bez:  Walther 
itting.  —  Sachs.  KV.,  Nov.  96. 

Venrängliche  Schönheit.  Durch  den  Sachs. 
\  1897  an  Baumeister  Jehn  in  Strehlen. 


17.  Bildniss    eines   jungen 
Kniest,  nach  rechts.  —  Sachs 

18.  Unschuld.  Stehende  nackt 
fast  en  face. 

19.  Portrait  eines  bärtigen  1 
nach  links.    Bez:  W.  Witting 

18  u.  19  Sachs.  KV.,  Dec.  I 
80.  Damenbildniss.  Lebensgr 
sitzenden  jungen  Dame  in  \\ 
rechts.    Bez:  W.  Witting  98. 

21.  Alte  Thüringerin.  —  Wie 

22.  Heimkehr.  —  Dresd.  Deu1 

Wittkamp,  JeanBer 
Historienmaler,  geb.  zu  Bies 
falen  am  29.  Sept.  1820,  gesi 
genoss  des  ersten  Zeichnenun 
u.  begab  sich  1836  nach  EotU 
Hendrik  Schmidt  sein  Lehrer 
wurde  Conservator  des  Mu 
Amsterdam. 

1.  Johann  Parricida  wandert 
an  der  Hand  eines  Bauemmädc 
u.  Schnee  über  die  Alpen.  — 
Ausstellung  im  Künstlerhaus€ 

2.  Die  Aäunft  des  aus  Hc 
Hugo  Grotius  in  Bostock  am 
(17  Figuren).  Bez.  1851.  h. 
E :  Aeltermann  Lürmann  in  B 
KA.,Frahj.1852;  Bremer  A.a. 

8.  Die  Geusen.  Episode  aus  d< 
spanischen  Kriege  im  16.  Js 
KA.,  Anfang  1853. 

4.  Der  Obstitorb  der  Schloss] 
Jos.  Wildiers.    gr.  fol. 

Witt m er,  Johann  Mi< 
maier,  geb.  im  Marktflecken 
bayem  am  15.  Oct.  1802,  ü 

9.  Mai  1880,  kam  im  Herbst  ll 
noch  von  Langer  geleitete  Aka 
nach  Bom  u.  erwarb  dort  ein 
pendium  seitens  der  München 
malte  u.  zeichnete  dort  nac 
1833  folgte  er  einer  Einladung 
von  Bayem  zur  Teilnahme  an 
Sicilien,  Malta,  Korfu,  Griech 
u.  Constantinopel,  wo  ihm  vie 
zum  Studium  der  Natur  u. 
ihren  manchfaltigen  Trachten 
wurde  n.  er  nacn  seiner  Bü( 
die  Studien  u.  Skizzen  zu  gr 
benutzen  konnte.  Eines  diese 
ist  seine  Darstellung  des  Tals 
Asien^s  bei  Constantinopel  n 
Figuren.    W.  lebte  meist  in 

1.  Christus  im  Grabe.  Sein  ( 
Gemalt  im  Auftrage  des  Dr.  C 
eben  für  die  KapeUe  in  Laut 

2.  Christus  am  Kreuz.  Für  dj 
dorf.  1826.  —  Münch.  ak.  K 
8.  Bebekka  am  Brunnen,  ( 
Abraham's  zu  trinken  giebt. 
malt  •—  Münch.  KA.,  Octobei 
Zeichnung  befand  sich  auf  Lepl 
26.  Oct.  92. 

4.  Der  Leichnam  der  heil,  d 
drei  Engeln  auf  den  Berg  Si 
tragen,  während  ein  vierter  ei 
Bösen  über  ihrem  Haupte  hfi 


gemalt  Q.duftiif  wiederholt  Bes.  1861.  h.  0,62, 
bi.  0,60.  E :  Nene  Pin.  m  Hfinohen.  Lith.  von 
Hax  Lan^.    toj.  foL  —  HSnch.  d.  &II^.  KA.  58. 

5.  Die  Eliten  ersclieiiien  anbetend  bei  der  Qe- 
bnrt  des  Beilandes.  b.  0,44,  br.  0,66.  E:  Nene 
Pin.  zn  UQncben,  dnicb  KCnig  Lodwir  1832 
aDf^kanft  Den  Carton  beuw  W.  t.  Goethe, 
der  Enkel  des  Dichten. 

6.  Die  Ebene  von  Troja  mit  dem  Qrabdenkmal 
dee  Ajae.  See.  1837.  b.  0,S4,  bi.  0^37.  Am 
dei  Scbwanthaler-Sammlniig,  ventelgert  im 
Sept.  1879.  Vom  Efinatlei  selbst  in  Kupfer 
radiit 

7.  AntJoebns  n.  Stratonice,  nach  Plntaich.  Ge- 
langte 1838  in  den  Beeiti  der  Oebrtider  Nenf- 
ville  in  Bonn.  Eine  Wiederbolnng  wnrde  fOr 
ThorraldeeD  aagBK^brt 

8.  Bild  fQi  den  uinem  Chor  im  nenen  Tempel 
(Kloster)  der  Schweatem  der  beil.  Ron  in 
Viteibo.  1839  bestellt.  Lith.  von  Ingenne;. 
(KOnig  Ladwig'a-Albnm).    gr.  foL 

0.  Aeeop,  dem  Volke  Fabeln  ercSblend.  Um 
1840  gemalt.  War  1846  im  lOmiKhen  Atelier 
des  Kflnatlers.    E:  Baron  B.  Neufville. 

10.  Homer  den  Griechen  in  DeloB  seine  Oesinge 
vortragend.  1640  gemalt.  Seitenstttek  nun 
Aesop  [Ni.  9).  ~  Rom,  Ansatell.  des  Kunst- 
Tereins  Anfang  1840.    E:   Baron  B.  Nenfrille. 

11.  Hagar  in  der  Wflste.  In  Born  entstanden. 
—  Münch.  KV.,  Frtthj.  41. 

12.  Der  bannberzige  Samariter.  —  Berl.  ak. 
EA  42. 

15.  Cafä  Eadlzarch  in  Smjma.  B:  Fttrat 
Leiningen. 

14.  Ein  Fest  in  ConstantinopeL  E :  Bat  Schlosser 
in  Heidelberg. 

16.  Ankunft  einer  Earavane  in  Smjraa.  E:W. 
T.  Nenfrille. 

16.  Ponte  delle  CaraTane  in  Smjraa.  Angekauft 
vom  Bnbeizog  Haximilian. 

17.  Kadonae  mit  dem  beil.  Ignatins  n.  der  heil. 
Bosalia.    E;  J.  Schmidt  in  Homan. 

18.  Madonna  mit  dem  Einde.  FOr  den  Grafen 
Spann. 

19.  Das  Opfer  Abrab&m's.    Für  Baron  Oheimb. 
13—19  um  1845  entstanden. 

20.  Der  Zag  Fine'  IX.  cm  Besitznahme  von 
S.  Giovanni  in  Laterano  am  8.  Nov.  1846. 
Aquarell  1846.    Vom  KOnstler  in  Kupfer  radirt 


Altarbild  für  die  nenerbaute,  1860  eingeweihte 


eines  Fasses  die  Madonna  d«j1ä  Sedia  zeichnend. 
FttT  die  Fürstin  Leiningen.  Nach  1863  gemalt. 
—  Beil.  ak.  EA.  68. 

28.  Die  Predigt  Johannes  des  T&ufers  in  der 
Wüste.  —  Berl.  ah.  EA.  58;  Httnch.  d.  allg.  Q. 
histoT.  EA.  58.  Der  Carton  dam  war  bereits 
im  Herbst  1829  in  Bom  entstanden. 

«1    n»  hsil     Anna   mil^^  Mario      IfiAl       mir  iIad 


88.  fit.  Joseph  mit  dem  Christnekinde. 
29.  Der  helL  Ignatius  mit  dei  Hbesie. 

28  n.  39  AltarbUder  fDr  die  Kloster&ana  i 
Maria  Bipaiatrice  in  Toulouse. 
SO.  Die  Geburt  des  heiL  Johannes  dea  TUm. 
Bes.  1862.    h.  0,73,  br.  1,00.    E:  Nene  Ka.  h 
Ufinchen. 

81.  Die  NamenechntEpatrone  eiaa  Fudlit  a 
Munian.  —  MDoch.  SV.  66. 
SS.  Deutscher  Bardengesang  nach  etnem  Btva- 
dege.    B:  L.  Fonrobert  in  Beriin.  —  Beri.  iL 
EA.  72. 

85.  Jftngstes  Oeiicbt  —  Wiener  WA.  73. 
81.  Fedeneichnting:   EinfPbmiuf  des  Ont» 
tums  in  Dentschlaud  durch  den  neu.  BoatboK 
B :  Stifts- Albnm  an  Stift  Nenburg  bei  HeUcfl«; 

86.  Bleiieiehuung :  Josef  Anton  Kod.  ISl 
E :  HandaeichnnngasammL  der  Wiener  Akaiew 
Gest.  von  B.  Foibeig,  in  „Zeitachr.  t  tU 
Kunst"  1874- 

Daa  von  A.  Andreaen  (Die  dentaAn  lilv 
Badirer  des  19.  Jahrhunderts.  Leiprig  1S66-H 
beschriebene  .Werk  dee  J.  U.  WittMt*  m 
faast  nur  folgende  awei  Badiningcn :  .Ke  Aai 
von  Troja"  (Vgl.  Ni.  6)  a.  „Der  Zag  d»  FlfM 
Pius  IX.  snr  ^sitznahme  tob  San  Oünni  ii 
Laterans".    (Vgl.  Nr.  20). 

Wohnlleh,  Carl,  Historien-  n.PaitaA 
maler,  geb.  zn  Fiiedland  in  Schledai  aa  SCDk 
1824,  gest.  CD  Dresden  am  SO.  Nov.  188&,  n 
SohUer  von  PhiL  Folts,  K.  t.  Pilaty  a.  )bnB 
V.  Schwind  D.  machte  eine  StudienraiM  bmI 
Italien.  Ei  liess  sich  1864  in  BrealaM  uafa 
sog  aber  später  nach  HOnchen  n.  endlHl  sid 
Dresden. 


E:   Schles.  Mnseum   zu  Brealaa.    ~  Beri.  ü 
KA  70;  OurteiT.  KV.,  Januar  78. 
8.  Pfüsgiaf  Christoph  verlSast  Heiddbeic  i 
wird  sum  KSnige  von  Dinemajk  gekiflnt  US 
Caiton  anm  Piesco  im  MazimiliansB  n  lA 
eben.  —  Berl.  ak.  KA.  TD. 
&  Herzogin  Hedwig  von  Schleeien  1174-lSf 
Sie  steht  im  fllistL  Schmnidc  in  der  Jiiudrirt 
neben  ihi  eine  Hinehkoh,  welche  die  fft  ii 
Armen  bestimmten  Gaben  trSgt.  Bes:  C.Wa)> 
Ucb.  —  S&cha.  KY.  83;  Dr^  ak.  KA.  84 
4.  Falsche  Spieler.     Landsknechte,    du  Us 
Eaitenspiel  in  Streit  geraten.    Bez;  Wokiiü 
-  Sachs.  KV.  83. 

6.  Mus&ns'  BSbeiabl.  (Fttnf  Scenen  zu  am 
Bilde  verbunden).  Bez:  Karl  WohnlidL  Dm 
den  83.  —  Sachs.  KV.  83;  Dread.  ak.  EA  « 

6.  Ans  der  vierten  Legende  vom  B&besaU  (Föa 
von  fUnf  Scenen  in  BogenfädenV  Bas:  K 
WohnUch.  Dresden,  h.  0,66,  br.  13&.  -  Sät 
KV.  85;  Beil.  Jnb.-A.  86;  Lrake'a  Beri. K.-Aift, 
Dee.  66. 

7.  Schmollen.  —  Durch  den  Sachs.  KV.  iSt« 
die  Hofsohanspielerin  FrL  Be^  in  Dtesda. 


Woir. 


eaetianiBolier  Meisterwerke  anziiYeriranei), 
relobe  einen  der  Zahl  wie  dem  Gegenstande 
ach  hervorragenden  Schmuck  der  Galerie  bilden. 
>ie  hier  in  Gopien  Angnst  Wolfs  yertretenen 
Leister  sind:  Albertinelli,  Fra  Bartolomes, 
(assano,  Bellini^  BoniÜBuno,  Bordone,  Buonarotti, 
•ima  da  Conegliano,  Coiregns,  Giorgione,  Palma 
^ecchio,  Seb.  del  Piombo,  Pordenone,  Gio.  Bo- 
lanino,  Andr.  del  Sarto  u.  Tintoretto.  Ang. 
ITolf  lebte  in  Karlsruhe,  Venedig  u.  Dresden. 

.  Grig.-Gemftlde  Ao^.  Wolfs:  Festgelage  auf 
er  Insel  Murano  bei  Venedig.  Bez:  A.  Wolf 
EtöO.    b.  1,86,  br.  2,75. 

.  Orig.-Gemälde:  Liebespaar  in  einem  Garten 
a  Venedig.  Bez :  Wolf  Venezia  1883.  h.  1,75, 
r.  2,37. 
1  u.  2  E :  Schack-Galerie  in  München. 

.  Ein  Traum. 

.  Studienkopf  (Italienerin).    E :  Stadtsecretair 

[.  Schttssler  in  Nürnberg. 

Wolf,  Friedrich,  Genremaler,  steh,  lu 
)re8den  am  25.  Juni  1833,  gest  daselnst  am 
>,  Februar  1884.    Lebte  in  Dresden. 

.  Ein  Hund  mit  einer  Katze  spielend.  —  Dresd. 
k.  KA.  44. 

L  Ein  Hirtenmädchen.  ^  Dresd.  ak.  KA.  56. 
.  Trotzköpfchen. 

.  Grossmutters  Liebling.  Angek.  fttr  den  Sachs. 
LV. 
3  u.  4  Dresd.  ak.  KA.  67. 

.  Grossmütterchens  Geburtstag.  —  Dresd.  ak. 

J^.  6o. 

Auf  dem  Heimwege.  —  Dresd.  ak.  KA.  68. 

Ich  gratulire.  —  Dresd.  ak.  KA.  69. 

9.  Grossmütterchens  Vorleserin;  Aus  war  der 
shmaus.  —  Dresd.  ak.  KA.  70. 
>.  11.  Der  gemeinsame  Freund;  Kleine  Kaffee- 
ihwester.  —  Dresd.  ak.  KA.  71. 
K.  18.  Seifenblasen;  Unpftsslich.  —  Dresd.  ak. 

A.  72. 

L  15.  Ein  Dieb;  Weihnachtsmorgen.  —  Dresd. 
k.  KA.  74. 

B.  Die  Gratulanten.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
7,  NacktfrOschchen.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 

S.  Das  Lebenselexir.    Angekauft  vom  Sttchs. 
:V.  —  Dresd.  ak.  KA.  76. 
9.  80.  Morgentoilette;  Am  Wege.  —  Dresd. 
t  KA.  77. 

l.  28.  Wer  ist^s?;  Erster  Kummer.  —  Dresd. 
k.  KA.  78. 

I.  84.  Blumen -Orakel;  Der  Letzte.  —  Dresd. 
k.  KA.  79. 

S.  Bei  den  Lieblingen.    E:  Ewvck  van  de  Bilt 
Bi  Utrecht.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 
I.  Spielkätzchen.  —  Durch  d.  Sachs.  KV.  1880 
n  Frau  Geh.-B.  v.  Weber  in  Dresden.  —  Dresd. 
k.  KA.  80. 

1.  Beim  Frühstück.    E:   CA.  Boetschke  in 
tesden.  —  Dresd.  ak.  KA.  80. 
^.  Gäste.   Kind  mit  Butterbrot,  von  dem  eine 
ihme  Dohle  nascht.    Bez:  F.  Wolf. 
i.  Ein  ungebetener  Gast    Kleines  Mädchen 
it  Katze.    Bez:  F.  Wolf. 
"28  u.  29  Dresd.  ak.  KA.  82. 

H  Der  neue  Hausgenosse.  Ein  kleines  Mad- 
ien, der  Grossmutter  ein  Kätzchen  bringend. 
;ez :  F.  Wolf.  —  Sachs.  KV.  83. 


Wolf,  Ludwig, Histo: 

Seb.  zu  Berlin  1772,  gest  di 
er  Berliner  Akademie.    I 
Mitglied  der  Berliner  Akad 

I.  Oelgeml 

1.  Grujjpen  russischer  Land 
Baschkiren  auf  dem  Tem 
Berlin. 

8.  Feierlicher  Einzug  des  I 

7.  August  1814. 

1  u.  2  BerL  ak.  KA.  181 

8.  Bildniss  des  Philologe] 
Wolf.  —  Berl.  ak.  KA.  18S 

n.  Zeichnui 

1.  Mark^af  Albrecht  Achill 
erobert  m  einer  Schlacht  «i 
mit  eigener  Hand  eine  Sti 
in  schwarzer  und  weisser 
KA.  1800. 

2.  Kain^s  Brudermord.  Ble 
ak.  KA.  1812. 

8.  Sturz  des  Fürsten  Blüche 
Schlacht  bei  Ligny.  Zeich 
BerL  ak.  KA.  1816. 

4.  Feierlicher  Einzug  des  E 
u.  des  Königs  von  Preussen 
1814.    Orig.-Zeichnung  zun 
stich.    Beri.  ak.  KA.  1816. 

5.  Ein  türkisches  Pferderen 
drom  zu  Constantinopel,  n 
Stelle  entworfenen  Skizze  i 
—  Berl.  ak.  KA.  1820. 

6.  Portrait  des  1832  verstor 
Akad.  Ludwiff  Wolf  nach 
leichten  Handzeichnung  de 
Albrecht  Wolf. 

7.  Trois  brigands  en  embn 
von  Albrecht  Wolf. 

Wo  1  f ,  Otto,  Historien- 
zu  Oschatz  1855,  war  Schü 
u.  F.  PauweFs,  dann  in  Pf 
in  Italien  u.  München.  Ehi 
Jub.-A.  86. 

1.  Scene  aus  dem  Bauemki 
fordert  die  Unterschrift  d 
Bürgermeister  zu  Weinsber 
0.  Wolf.  —  Dresd.  ak.  Ki 
an^ek.  von  Kaiser  Wilheln 

8.  Wirtstöchterlein,  dem  Lau 
Bitters  lauschend.  Bez:  * 
KV.  81. 

8.  Christus  u.  die  Ehebrecher] 
Bez:  0.  Wolf.  —  Berl.  Ja 
Pecht's  .Kunst  für  Alle''  i 
der  Müncn.  Kunst  im  19.  Jab 
Kunst  in  Meisterholzschn." 

4.  Novize.  Eine  alte  Dan 
Mädchen  der  Oberin  des  Kl 
vor.  Bez:  0.  Wolf  88.  AI 
„Kunst  f.  Alle''  JuU  1888.  - 
A.  88. 

5.  Bange  Stunden.  —  Mün 

6.  Die  Taufe.  —  Dresd.  aJ 
Kat.;  Münch.  JA.  95.  AI 
M.«  1896. 


Woir  —  Wolfrom. 


Wolf,  Bettj,  Portrütnulerin,  in  Beriin. 
Ehtenv.  Bnr.  1890; 

1.  Bildniss  des  Prof.  Dr.  StointbftL  —  BerL  ak. 
KA.  90. 

S.  Bildnüs  des  GeDcrals  von  ZTchlinskL 
Berl.  EA.  95. 
8,  PasMll:   QeMhwiitergrappe,   BrOdeicben  n. 
Schweateichen. 

4.  Pastell:  FtL  Agnes  Sonna  als  „Bantendelein' 
—  Or.  Berl.  KA.  97. 

Wolff,  JohftDDEdiiud,Porlzutiiialer,gBb. 
ZD  EOnigiberff  am  37.  Not.  1786,  geat  am  6.  Sept. 
1668,  aiu  der  Beil.  Akad.  gebildet,  wurde  Lehrer 
an  derselben  n.  1819  Ui^lied  der  Akademie. 
1.  Bildniss  des  Philologen  Fr.  Aug.  WoICi  — 
Berl.  ftk.  KA.  24. 

8.  Carl  Priedrieh  Zelter,  Prof.  a.  Dir.  der  Sing- 
akademie in  Berlin  (geb.  1768,  geat  1838).  Bei: 
Job.  Wolff  1828.  b.  0,62ö,  br.  0,526.  E:  Stadt 
Mnsenm  Königsberg,  Qesonenk  des  Haien  1836. 
8.  Bildniss  des  General -Lient.  t  KiafFt.  —  Berl. 
ak.  EA.  30. 

4.  Bildniai  des  Astionomen  Fr.  Willi.  Beseel. 
1^34  gem.  Oest  von  Ed.  Handel,  fol.  —  Beil. 
ak.  KA.  34.  Ein  iweites  Bild,  im  AnfCage 
Friedrich  Wilhelm's  I V.  ftti  dessen  Samml.  prenss. 
Notabilit&ten  gemalt,  bebnd  uch  anf  dei  Berl. 
ak.  KA.  44.  Eine  Copie  von  Prof.  Eosenfeldei, 
h.  0,706,  bi.  0,60,  Oval,  bewahrt  seit  1847  das 
Stadt-Hosenm  xa  EOnigsberg. 

5.  Dt.  Fi.  Christian  Eessel,  Medicinalrath  (1765 
bis  1844).  Bez-.  Job.  Wolff.  L  0,626,  bi.  0,625. 
E ;  Stadt-Mnsenm  in  EOnigsbeig,  Oeschenk  der 
Fieunde  Eessel'B  1835. 

6.  Bildniss  einei  Dame  mit  ihiem  Sohne.  —  Beil. 
ak.  EA.  36. 


8.  Ein  jnnges  HBdcben  in  ISndlichei  Eleidnng 
LebenagroBS.  —  Berl.  ak.  EA.  48l 

9.  Zeichnung:  Bildniss  des  OberprElsidenten 
Heinrich  Tbeodoi  von  BchOn.  Zeicnnnng  nach 
dem  Qemillde.    Oest  von  Ed.  Bichens  fol. 

10.  Zeichnnng:  Weihe  des  Hochmeisters  Friedrich 
von  Sachsen  im  Eapitolsaale  zn  EOnigsberg.  — 
Berl.  ak.  EA.  30. 

Waifl,  Adalbert,  Aicbitektnr-  n.  Land- 
schaftsmaler, seb.  za  FiaDkenstein  in  Schieden 
am  9.  H(u  1827,  begann  seine  Ennststadien  im 
Ateliei  des  Breslanei  Portraitmalers  Ernst  Rescb, 


welche  ihm  namentlich  in  Breslau,  wo  ei  sich 
niederliesB,  reiche  Uotive  bat. 

1.  Eirche  zn  St.  Uaria-Uagdalena  in  Breslan. 
Blick  vom  Eiichplatz  anf  die  SKdseita  der  Eirche. 
Bez  :  A.  Woelfl  pt.  1867.  h.  1,00,  br.  0,84.  E: 
Scbles.  Hnsenm  dnrch  den  KV.  —  Berl.  ak. 
EA.  68. 

2.  Eirche  zn  St.  Barbara  in  Breslau.  Vom 
EBnigsplatz  ans.  Bez.  Woelfl  pt  1867.  Pappel- 
holz, h.  0,27,  br.  0,21.  E:  Schles.  Hnaenm 
dnrch  den  EV. 

8.  Die  Barbara-Ecke  in  Breslau.  Blick  anf  die 
Nicolaiatrawe  n.  die  .Barbara-Ecke"  (ein  alter- 
tOmliches,  jetzt  niedergerissenea  Hans).  Bei; 
A.  Woelfl.   h.  0,29,  br.  0,24.   E :  Schles.  Hnsenm 


SDgMokBtteten   OÜe  mit  den  i 
Qewitterhimmel.     Bez:    A.  Woelfl  pi.  19GI 
Pappe,    h.  0,86,   br.  0,3L    E:  Schlsa  Hmu 
dnrch  den  EV. 
6.    Ohle-Ansicht    in   Breslan.     Das  U  i» 

retiocknete  Oblebett  mit  steinerner  Briciu  t 
enachbaiten  alten  H&nsem.    Bei;  k.VtäU 


6.  Das  Bathaos  in  Breslan.  Auf  itm  Bat, 
hinter  welchem  das  Bathans  gelegen,  leUifM 
Harkttreiben.  Bez:  Adelbert WoeUlGB.  kAü^ 
br.  1,00.    E :  Schles.  Hnsenm  durch  den  IV. 

7.  Eirobe  zn  SL  Vinoeni  in  Breslan.  Bfidm 
Bingange  znm  Chor.  Bez:  Adelbert Wodfl^n 
1869.  h.  0j?2,  br.  0,81.  E:  Scble«.  Msw« 
dnrch  den  EV.  ~  Bari.  ak.  EA.  70. 

Wolfron,  Friedlich  Ernst, HiSori» 
maier,  geb.  zn  Hagdehnrg  1857,  bessEU«  die 
Akademie  sn  DresMO  nnter  Jol.  Htbni  i. » 
HOncben  n.  das  Atelier  Hakart's  in  Wies.  UM 
in  Hflncben. 

1.  Cesaie  Borgia  n.  sune  Scbwgstei  Umn 
beschliessen  den  Tod  des  HerzoM  tos  Qaät. 
—  Dresd.  ak.  KA.  78. 


8,  LantenschlKgerin.  Dnrch  den  Skhs.  ET.  1» 
~"  Banqnier  Lflwenberg  in  Berlin. 


4.  Uaieutage.    Ein  H&dchen,  an  unen  Ita^ 

(gelehnt,  dem  Gesang  n.  Eaifensmel  iam» 
ansehend.    Skizze.    Bes:  F.  E.  Wolbini  l£a 


E:  Hnsenm  zn  Oöilitz,  angekanft  II 
fi.  Anffordemng  tum  Tan».  Jnnge  Pu»  ■ 
spaniscbei  Tracht,  im  Freien  den  Tin  » 
nnnend.  Bez:  F.  E.  Wolfrom  86.  -  Sbb 
EV.,  Ende  86. 

6.  Sommerlast  Vier  junge  Damen  n-üiCmfa 
in  einem  Park.  Bei :  P.  £.  Wol&om  89.  » 
„Illnstr.  Z."  1890. 

7.  Bildniss  einer  jungen  Dame,  Kiiett.  <*i^ 
mit  anfgeschlagenemTacher  in  bädei  BiiM- 
Bez :  F.  B.  Wolfrom  91.  —  Sidis.  KV.  Ä 

8.  Clavier-Concert  Jnnge  Dame  am  t^* 
von  einem  Geigenspieler  begleitet.  Dtk""^ 
Damen  n.  drei  Einder  snhSiend.  Bes:  f.  ^ 
Wolfrom  91.  —  Sachs.  EV.  93. 

8.  Fanst  n.  Helena.  -  Siebs.  EV.  93. 

10.  Nach  dem  Bade.  Jnnge  Dane  ssf  oh 
Ottomane.    Bez:  F.  E.  Wolirom  92  Bis. 

11.  Hedusa.    Kniestflck. 

12.  Ein  Traum.  SiUende  jugendliche  Q^ 
einen  Hohukrans  im  Haar. 

18.  Bomeo  n.  Julia,  Balconscene. 
14.  Im  Atelier  (zwei  Damen). 
IK.  Venus-Opfer. 

1«.  Loreley.    EmeatBck.    Bez:  C.  K  Wofc» 
Abb.  „Moderne  Kunst"  VL  (1892). 
17.-19.    Untenachiagerin;     Presse  -  Wi 
Theaterloge.  ^ 

20.  Nach  der  Schlacht  (Serrirtei  Tisd  Sr  t* 


XI.  Astaite.    pfackte  Figur,  sn  ibiea  f' 


Wolise  —  Woods. 


12.  Gewftchshatis.  (Zwei  Damen,  deren  eine  der 
Adern  von  einer  Leiter  herab  Blumen  reicht). 
Jnter  dem  Titel  .Unter  Blumen"  in  .Moderne 
[mist«  VI.  (1892). 

3.  Oartenscene.  Fttnf  Damen  n.  drei  Kinder 
im  einen  Tisch,  eine  Magd  bringt  den  Kaffee. 
Lbb.  „Moderne  Kunst". 

7—23  Sachs.  KV.,  April  93  ( Wolfrom- Aus- 
tellnng). 

1  FScher:  „Jagd  nach  dem  Glttck".  Bez:  F. 
l  Wolfrom  94.  —  Sftchs.  KV.,  Juni  94. 

5.  Christus.  Einzelgestalt  (Kniestttck)  des 
Ihristusknaben  im  Tempel. 

6.  Psyche.  —  Gr.  Berl.  KA.  97. 

7.  Die  Hochzeit  der  Thetis.  War  im  October 
897  bei  Ed.  Schulte  in  Berlin  ausgestellt 

8.  Interieur  mit  vornehmer  Gesellschaft  beim 
Lable.  Costüm  des  16.  Jahrhunderts,  h.  0,66, 
r.  0,67.  —  Lepke*s  Berl.  K.-Auct,  22.  Juni  97. 

9.  Gesellschaft  im  Freien  beim  Nachtisch,  eine 
imge  Dame  liest  vor.  Italienisches  Costttm  des 
6.  Jahrhunderts,  h.  0,78,  br.  0,96.  —  Lepke^s 
ierl.  K.-Auct.,  14.  Juni  98.  Eine  Sonder-Aus- 
fcellnng  von  40  Gemälden  fand  im  September 
900  im  Sachs.  Kunstverein  statt. 

Woltze,  Berthold,  Genre-  u.  Portrait- 
laler.  geb.  zu  Havelberg  am  24.  Aug.  1829, 
est  zu  Weimar  am  28.  Nov.  1896,  besuchte 
ie  BerL  Akademie  u.  erhielt  am  16.  Oct.  1864 
en  grossen  akad.  Preis  mit  dem  Beisestipendium, 
ifo^e  dessen  er  sich  in  Bom  u.  Paris  fortbildete, 
ach  seiner  Heimkehr  liess  er  sich  in  Weimar 
ieder,  wo  ihm  von  der  Kunstschule  die  Act- 
orrectur  ttbertraffen  wurde.  Dann  verweilte 
r  ungefähr  zehn  Jahre  in  Dresden  u.  Blasewitz, 
Bhrte  jedoch  nach  Weimar  zxMck  u.  widmete 
ch  vorzugsweise  der  Pastellmalerei,  durch 
eiche  er,  namentlich  im  Portraitfach,  vielen 
eifall  errang.  Woltze  war  Professor.  Ehrenv. 
Irwähnung  Berlin  1887. 

I.  Oelgemälde. 

Zum  Termin.  Landleute  im  Wartesaal  des 
erichtshauses.    Bez:  B.  Woltze  1872. 

Der  Meineid  oder  die  Processentscheidung. 
ez:  B.  Woltze.  —  Weimar,  Ausstell,  in  der 
unstschnle  72;  BerL  ak.  KA.  72.  Abb.  in 
khorer's  Fammenblatt**  1893. 
Zahlungsunfähig.  Beisender  Handwerksbursche 
yt  der  Dorfwirtin.  Bez:  B.  Woltze.  —  Schulte's 
dfr  KA.  74;  Dresd.  ak.  KA.  84. 

Vertieft.  Ein  junges  Mädchen  sitzt  lesend 
i  einem  Lehnstuhl  am  Ofen.  Abb.  „Daheim"  76. 

—  7.  Bei  der  alten  Muhme;  Ein  letzter 
>nnenstrahl;  Beim  FrOhstttck.  —  BerL  ak. 
A.  77. 

Eine  Versuchung.  Zwei  Soldaten  beim  Karten- 
)ieL    Ein  Mann  in  roter  Kleidung  sucht  den 
erlierer  zu  einer  Unterschrift  zu  bewegen.  — 
.  Lenkers  Berl.  K.-Auct,  19.  Febr.  89. 
Mädchen  bei  nächtlichem  Gewitter. 
8  u.  9  BerL  ak.  KA.  78. 

K  Socialdemokratischer  Lehrling.  —  Berl.  ak. 

A.  79. 

..  12.  Verlorenes  Glück ;  Vom  Teufel  verflucht. 

-  Mttnch.  int.  KA.  79. 

3.  Was  nch  liebt,  neckt  sich.  —  BerL  ak.  KA.  80. 


14.  15.  Ein  Brief  aus  Ame 
der  Stadt.  —  Ddorfer  4.  all 
16.  17.  Ein  Processist;  Beis< 
ak.  KA.  81. 

18.  Sonntagstoilette.  1876 
Knoevenagel  in  Hannover. 

19.  Bulgarisches  Christenm 
E:  Senator  KnoevenageL 
aO.  21.  Ade,  Ade;  Tischgeb 

18—20  Hannov.  KA.  82. 

82.  Besuch  im  AltenteiL  - 
28.  Gefthrliches  Zusammei 
int.  KA.  83. 

24.  Bin  dunkler  Pfad.  (Ein^ 
Gensdarm  durch  den  Wa 
B.  Woltze.  —  Dresd.  ak.  E 

25.  Eine  schwere  Bibelstell 
91,  angekauft  vom  Sachs.  K 
KA.  93. 

26.  Von  der  Fahrt  zurück.  : 
der  Mutter  u.  Schwester  i 
zählend.  Abb.  in  „Schorer's 

n.  Pastellb 

1.  Die  Vorladung.  Ein  alte 
lesen  derselben.    Abb.  „Dal 

2.  Der  letzte  Lichtstrahl, 
geöffneten  Fenster  die  Bibc 
Bez:  B.  Woltze  1886. 

8.  Bildniss  eines  jungen  Ma 
in  pelzbesetztem  Sammetkra 
der  Seite.  Lebensgr.  Kniest 
1886. 
2  u.  8  Sachs.  KV.,  Frttlg 

4.  Tabakrauchender  Bauei 
„Deutsche  lUustr.  Z.**  1887 ; 
(1888).  —  Sachs.  KV.  86 
Hamb.  Frühj.-A.  87;  Münch. 
Jub.-A.  88. 

5.  Damenportrait.  Brustbili 
Bez:  B.  Woltze.    Weimar  I 

6.  Das  Scherflein  der  Witt 
Chemnitz. 

7.  Ein  MOnch,  im  Keller 
Flasche  sitzend,  probirt  d 
Die  Bechte  hält   einen  hf 
Lebensgr.  Brustbild  en  fac 
—  Sachs.  KV.,  Sommer  86; 
BerL  ak.  KA.87;Lepke^sBei 

8.  Portrait  einer  jungen  Dam( 
Mieder.  Lebensgr.  Kniesttt 
1887.  —  Sachs.  KV.,  April 
Abb.  im  Kat 

9.  Schwer  verwundet.  —  M 

10.  Sei  wieder  gut !  Junges  Bi 
Brustb.  —  Sachs.  KV.,  Noi 

11.  Grossvaters  Besuch.  — 

Woods,  Henry,  Eng 
u.  Genremaler,  geb.  zu  War 
1846,  lebt  seit  1876  in  Vem 
Berlin  1896. 

1.  Strasse  in  Venedig.   E : 
bürg,  G.  C.  Schwabens  StiA 

2.  Auf  dem  Bialto.   E :  Kui 
G.  G.  Schwabens  Stiftung. 
1896. 


1038 


Wopfiiw  —  WSrndlg  Edlw  yon  Ad«bfrleJ. 


5.  4.  Die  Weibim;  (Eia  jnn^  Qondoliei  am 
Caokl  in  Unterboltiuii;  mit  euem  atlickenden 
H&dcheD)i  Der  Dagenpolut  E:  Kniuth^e  m 
Rtmbnag,  ö.  C.  Schwftbe'g  Stiftimg. 

6,  Vor  der  ProcesBion.  Vorbereitung  vor  einer 
Teneti Uligeben  Kirche.  —  Berl.  int.  KA.  96. 

Wopfner,  Joeef,  LuidBcbiLftsmaler,geb. 
zu  Schwu  in  Tirol  un  19.  Mai  1643,  ging  1860 
noch  Unncben,  wo  er  laent  als  Stabeiüialer, 
dann  ab  Utho^ph  arbeitete.  1864  endlich 
begann  er  den  Zeictüenanlenicht  auf  der  HQneh. 
Akademie  n.  1869  fimd  er  Anfnahme  im  Atelier 
PUoty'B,  unter  dessen  Leitung  er  bi«  1872  ar- 
beitete. Er  wandte  sich  der  durch  Figuren, 
namentlich  Fischer  n.  Landlente  belebten  Land- 
schaft in,  wobei  er  das  Oenre  mit  feinem  QefnU 
als  integriienden  Teil  dee  Bildes  bebandelte. 
Er  erhielt  1890  die  HQDcb.  gold.  Med.  H.  n. 
wurde  1896  EOm  Ehrenmi^Iiede  der  Akad.  der 
Ettnste  in  MBnchen  ernannt    Professor. 

1.  Straetborg  1870.  Landlente  wKhrend  der 
Belagemug  von  Strassbug  1870/11  betrachten 
ihr  brennendes  Dorf.  Bei :  Jos.  Wop&ier  HOnchen. 
h.  0,60,  br.  1,08.  ~  Lepke's  Berl.  K.-Anct., 
19.  Uü  96. 

2.  Qefltkchtete  Blsasser.  —  Wiener  WA.  7B.  Bin 
Bild  „Landlente  aaf  der  Flncht,  im  Eintergr. 
die  Beschiesinng  Btnusborg's ",  1873  gemalt, 
b.  0.60,  br.  1,16,  ans  der  SammL  des  Landrat« 
0.  Schnbart  in  Berlin,  befand  sich  auf  Lepke's 
Beil.  E.-Anct,  October  1880. 

8.  Partie  an  der  Isar.  —  Wiener  WA.  TS. 
4.  Nebelmoiven  am  Chiemsee.  —  Berl.  ak.  EA.  78, 
K.  Flncht  ia  UDnohe  nach  dam  Hohentwiel. 
(Ans  Scheffel's  Ekkehard).  —  HDncb.  int  EA.  79. 
6.  7.  FILhre  auf  dem  Chiemsee;  Fischer  auf  dem 
See  bei  Sonnenuntergang.  —  Berl.  i^  EÄ.  60. 

8.  Der  Oberaee.  —  Mönch.  E7.  61. 

9.  Lachafang  am  CbiemBee,  —  UUnch.  £V.  81; 
HUnch.  int,  EA.  83  Abb.  im  Eat:  Wiener  JA.83. 

10.  Jagdme,  Winterl&ndschaft.  Bez:  Jos. 
Wopfner.    Manchen.  —  Diead.  ak.  EA.  81. 

11.  Zar  Tanfe.  Das  Zwillingspaai  eines  Banem 
wird  Über  den  Chiemsee  anr  Taufe  geleitet  — 
MQnch.  EV.,  Anfang  83. 

18.  Qemtltliche  Heimfahrt  —  Wiener  JA.  83. 
18.  Abendlänten.  E:  Prise  Lnitpold  von  Bayern. 
—  Uflneh.  int  EA.  83. 

14.  Fiacherfamilie  am  Chiemsee.  Eleines  Bild, 
1884  vollendet 

15.  Verfolgong  eines  Wilderers  anf  einem  bayei. 
See.  Bei:  Josef  Wop^r,  Hdnchen  1884.  Qest 
TonW.Eohr;  Abb.  „Ennstf.  AUe"  Vi-Zeitschr. 
f.  bild.  Ennat"  1886 ;  „Meiaterw.  des  Holzaobn." 
IX;  „niastr.  Z."  1886;  Eosenberg -MOnch.  Maler- 
Bchnle  seit  1871".  Angekauft  fOr  die  Samml. 
dea  Hünch.  Ennatvereina.  ~  Berl.  ak.  EA.  84, 
Abb.  im  Kat;  Wiener  JA.  86;  MBnch.  JA.  89. 

16.  Die  verfoleten  Wilderer  anf  dem  Chiemsee,  i 
mit  ihrer  Jasabente,  einem  Hirsch,  lejien  sich  | 
mit  der  Eraft  d 

1886.    Seitensttl 

17.  Heneinfnhr 
Eahn  von  HSni 
anf  dem  Hea  « 
Jos.  Wopfner  U 
br.  0,3^    E:  1 


18.  HeoMbiff  im  Storm.  Bei:  Joaef  Wop&o 
HQnchen  1886.  Abb.  .Meisterw."  X.  Bin  SU 
.Ans werfen!"  Henschiff  anf  dem  ChieMses  m 
Storm.  Bei:  Joseph  Wopfiier.  Ktlncktti  18K 
—  Beri.  Jnb.-A.  86,  BrochstOok  im  Eat,  t 
JSmut  1  AUe"  1886 ;  Wiener  JA.  87. 

19.  Brantfohrt  auf  dem  Chiemsee.  h.  0^ 
br.  l,Oa  —  Lepke's  Berl  E.-Anct,  22.  Fab.8G. 
ao.  Der  bOse  Wind  (der  vereitalt«  flsehn^l 
Drei  Fischer  n.  ein  rademdes  ii«j1*!1>—  ■ 
Eahn.  Bei:  Josef  Wopfher  Hflocluzi  188G. 
E:  Nene  Pin.  HDnchen.  —  Beri.  Jok-A.  £6; 
Wiener  Jnb.-A.  88. 

81.  Ave  Haria.  Auf  unem  in  der  Fahrt  k»- 
Endlichen  Kahn  halten  die  InaawMt  (nä 
Nonnen,  ein  Eind,  Schiffer  n.  SebilFeiin),  u- 
geregt  durch  das  Are  Uaria-LKntan  der  nska 
Franeninsel  ihre  Abendandacht  ^  HiBtrai. 
die  Eampenwand.  Bas:  Jos.  Wopber.  b.  ijl 
br.  1,50.  -  HBnch.  Jnb.-A.  88;  Wiener  JA»; 
ans  der  Qalerie  Fleischmann  «nf  BshA 
Prankf.  K.-Anct,  li.  Febr.  94,  Abk.  imKst; 
„Sonst  f.  AUe"  VIL  (1891/98).  DttMelbe  BH 
nnter  dem  Namen  .Abendglocken"  in  .Oart» 
lanbe"  1892. 

82.  Catanarfeiei  anf  den  Hochfellen  im  CUb- 

So.  —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 
.  Aoafidutder  Chiemseefischer. — Hfim^  JAS 
U-HolxfiMher  anf  dem  Bodensee.  Abb..IlMi. 
Z."  1890;  „Ennst  nnsarer  Zeit«  II.  (IBSl); 
QÜeber  Land  n.  M."  1891  —  MBnch.  JA  %; 
Wiener  JA.  91. 

SS.  Hilfe.  Ein  Eahn  mit  sedu  Pcnoaa  uf 
stürmischem  See  im  Kampf  mit  des  Wof«. 
Abb.  -Ennst  t.  Alle"  V.  (1890);  -Xodoc 
Ennst"  IV.  (1890). 

86.  Frühling  im  Walde.  Abb.  in  .Sefnim^ 
Familianblatt"  1B91. 

87.  88.  Im  Oebet;  Himmelskönigin.  —  »ad. 
int.  EA.  9a. 

89.  aO.  Heimkehr;  BodenieeSscher.  —  Uiai- 
JA.  93  n.  95. 

81.  S8.  Stille  (Chiemsee);  Heimfahrt  —  Or.  Bot 
KA.  94. 

88.  Am  Bodensee.  ~  Mflnoh.  JA.  94. 

84.   Morgenatimmnng  am  Chiemsee.   —  Bdl. 

int.  EA.  96. 

SS.  Am  Chiemsee.  Bei:  Jos.  Wopfiier.  MtHte 

h.  0,40,  bi.  0,&8.    E:  H.  C.  Fah^.  —  L^iög« 

A.  a.  PriTatbeeiti  1897. 

36.  Chiemsee  (Franeninsel).  —  Hflnch.  JA  M 

n.  Httnch.  int  EA.  97. 

87.  88.  Im  Herbst  (Chiemsee);  TnsnTsng.  - 
Hflnch.  int  EA.  97. 

88.  Sp&tsonuner,  —  HOnch.  JA.  96  o.  % 

40.  Hopfenernte  am  Bodensee.  —  Wiener  JA  9S. 

41.  Fischer  am  Chiemsee.  ~  Hflnch.  JA  98, 
Abb.  im  Eat 

48.  Henemte  am  Chiemsee.  W&hiend  LanflH* 
noch  aaf  der  Wiese  besckiAigt  sind ,  wird  a 
(grosses  Hensohiff  beladen.    Abb.  KlU"itf-  ^' 


WSrndle  Edler  von  Adelafried  *-  Wrage. 


I.  Oelgemftlde. 

1.  Der  Emsdff  Ghiisti  in  Jenualem. 
B.  Anflicht  des  Jordanflnsses  mit  ddm  toten 
Meere. 

I.  Die  Geschichte  des  Tobias. 
1-3  Mttnch.  Dentsche  allg.  u.  histor.  KA.  ö8. 

l  Zug  der  heiL  drei  Könige  mit  ihrem  Gefolge 

lureh  die  Wttste.  Am  Abendhimmel  der  ihnen 

roranlenchtende  Stern.  Bes :  WOmdle.  h.  1,04, 

ir.  1,69. 

i.  Hannibal^s  Zus  ttber  die  Alpen.   Ansgestellt 

m  Lmabmck  1867;  Wiener  WA.  73. 

k  Starhemberg  auf  der  Schanse.    Bez.  1871. 

L  1,18,  br.  1,58.  War  Eigentum  des  Kronprinzen 

Kndolf.  —  Wiener  histor.  KA.  77. 

n.  Wandgemälde. 

.  Wandmalereien  in  der  Yotiyfcirche  zn  Wien. 
Ol  den  Wandflftchen  nnter  den  Ghorfenstem: 
Me  Geschichte  der  Arche  Noah  in  sieben  Bil- 
em,  nach  Ftthrich^s  Entwürfen. 
.  Sechs  Fresken  ans  dem  Leben  Jesn  an  den 
leitenwSnden  der  Kapelle  des  Schlosses  Ambras 
I  Tirol 

ni.  Gartons. 

.—7.  Gartons  nach  FOhrich^s  Entwürfen  zn 
rlasmalereieii  fAr  die  YotiTkirche  in  Wien: 
[oher  Ghor:  Bemftinja:  Petri;  Die  Fredigt 
hristi  vom  Schiffe  Petn;  Petms  sinkt  anf  dem 
eere ;  Schlfisaelübenfabe ;  Weide  meine  Lämmer ; 
efreinng  Petri  ans  dem  Kerker;  Die  Kreuzigung 
Btri 

Entwürfe  zu  Fenstern  fttr  die  Ambraser 
sblosskapelle,  die  in  Neuhauser's  Anstalt  aus- 
ifQhrt  wurden. 

Wörndle  Edler  von  Adelsfried, 

dmund,  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Wien  1827, 
Mler  Ftthrich's,  lebt  seit  1859  zu  Innsbruck. 

L  Oelgemälde. 

Onrieto  im  römischen  Gebirge.  1859.  h.0,62, 
.  0,94.    E:  Ferdinandeum  zu  Innsbruck. 
St.  Ghiistoph,  das  Jesuskind  tragend.    1862. 
0,62,  br.  0,88. 

Ideale  mor^nl&ndiBche Landschaft  Staffage: 
mson  serreisst  den  Löwen.  1864.  Tiroler 
tndeseigentom,  Ferdinandeum  Innsbruck,  Ge- 
lenk des  Kaisers  Franz  Joseph. 
Der  Wallenstftdter  See.  Ausgestellt  im  Mu- 
im  SU  Innsbruck  1866. 
Syrische  Landschaft.  Ausgestellt  zu  Inns- 
lek  1867. 

-11.  Sechs  Landschaften  aus  dem  Orient 
Alpenlandschaft. 

>— 12  ftlr  einen  Kunstfreund  in  Moskau  1878 
lendet 

Stnybenf all  bei  Beutte.  —  Innsbrucker  KA.  80. 
—  17.  Oetztal;  Gardasee;  Duxer  Ferner; 
rtisan.  —  Innsbmcker  KA.  80. 

IT.  Wandgemälde. 

Insmalnnir  des  Sitzungssaales  der  Sparkassen- 
Ktlon  m  Innsbruck  mit  8  in  Wacnstempera 
geführten  tiroler  Landsohaftsbildern:  Gurda- 
;  Ku&tein;  Beutte;  Imst;  Oberes  Etschtal; 
ideck;  Innabmck;  Finstermttns.  Höhe  der 
der  1,02,  Breite  2,00  Meter. 


ni.  Zeichnui 

1.  Das  Lied  von  Parsiyal  u.  t 
Quelle  des  Wolfr.  t.  Eschenba 
von  Troies,  bearbeitet  von 
Zeichnungen  von  Edm.  y.  W< 
mann  u.  A.    Mit  5  Lichtdru« 

Woernle,  Wilhelm, 
Stuttgart  am  23.  Januar  1849,  S 
Kunstschule. 

Badierung 

1.  Mussestunden.    (Junge  D 
Boudoir).    Nach  Frz.  Bumplc 
8.  Burgfräulein  mit  Pokal,  i 
Nach  F.  A.  Kaulbach. 
8.  Der  Scherenschleifer.    Nac 

4.  Der  DorCeurzt.    Nach  D.  T 

5.  Landschaft  bei  Nacht.    (M< 
von  der  Neer. 

6.  Stürmische  Verlobung.    N 
Wiener  JA.  90. 

7.  Schloss  Keszthely.  Nach  c 
Bud.  Alt  —  Wiener  JA.  91. 

8.  Portrait  des  Grafen  Thun 
▼on  S.  L'Allemand.  —  Wien 

9.  Zufrieden.    Nach  P.  Bedi 
Ges.  fttr  vervielf.  Kunst,  He 

10.  Aufbruch  zur  Jagd.    Ni 
—  Wiener  JA.  96. 

Wrage,  Joachim  Hini 
maier,  geb.    zu    Hitzhusen 
Holstein  am  12.  März  1843^ 
Unterricht  bei  einem  Maler  i: 
zu   einem  Porcellanmaler  ii 
Lehrzeit,  während  welcher  ei 
richte  in  der  Gewerbeschule 
Staatsstipendium    belangte 
Akademie  zu  Düsseldorf,  wo 
Oswald   Achenbach   zum   L< 
Nach  einigen  StudienreiBen 
den  Niedenanden  u.  einem  \^ 
der  Kunstschule  zu  Weimar 
Mttnchen,   von  wo  er  das 
Tirol  u.  Italien  bis  Sicilien 
setzte  er  seine  akademischen 
fort  u.  liess  sich  1879  endli( 
bei  Eutin  in  Holstein  niedei 

I.  Motiv  vom  Kieler  Hafen  i 
Berl.  ak.  KA.  70. 

8.  Herbstmorgen  im  Oehrtal. 
8.  Dttnenlan&chaft  auf  Sylt 
Kiel,  angek.  1873. 

4.  Landschaft,  Mondschein.  - 

5.  Italiemsche  Landschaft:  W 
im  Sabiner- Gebirge.  —  Ber! 

6.  Landschaft,  Motiy  an  den '. 
Sylt).  —  Berl.  ak.  KV.  77. 
an  der  Nordsee**  Motiv  vod 

7.  Waldlandschaft.  —  Dres< 

8.  Sonntagmorffen.  Motiv  i 
(Bregenzer  Wtud).  —  BerL 

9.  Dorfinotiv  aus  Oberbayc 
KA.  79. 

10.  Morgenlandschaft  aus  Ol 

Sitze  vom  Glämisch  aus  | 
L  KA.  80. 

II.  Winterlandschaft,  Aben 
östlichen  Holstein.  —  Ddfer 
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Wraske  —  Wünnenberg. 


12.  Am  Dieksee  in  Holstein.  —  Münch.  int. 
KA.  83.  Ein  Bild  „Abend  am  Dieksee  in  Hol- 
stein**: Berl.  int.  KA.  96. 
18.  Qremsmtthlen,  Landschaft  von  der  Insel  Sylt. 
14.  Waldlandschait  bei  Gremsmtthlen.  —  Hamb. 
FrttW.-A.  87. 

16.  Üferlandschaft  am  Dieksee,  Abendstimmung. 
13—15  Oldenbnrger  KA.  85. 

16.  Abendlandschaft:    Bosegfi^tal   n.    Bosegg[- 

fletscher  im  Engadin.   Bez:  H.  Wrage.  —  Berl. 
ab.-A  86;  Sachs.  KV.,  Juli  88. 

17.  Motiv  ans  dem  liorteratschgletscher  im 
Engadin. 

18.  Abend  in  den  Lister  Dflnen,  Sylt  —  Münch. 
JA.  89. 

19.  80.  Morgen  am  Ufer;  Abend  am  See.  — 
Sachs.  KV.,  Dec.  90. 

81.  Buchenwald  am  Dieksee,  Ost-Holstein.  — 
Wiener  JA.  91. 

88.  Wintermorgen.  —  Berl.  ak.  KA.  92. 
23.  Waldeinsamkeit  —  Gr.  Berl.  KA.  94. 

84.  Abenddämmerang.  h.  1,05,  br.  1,55.  — 
Hamb.  gr.  KA.  95. 

85.  Abendstimmong  im  Walde.  —  Gr.  Berl. 
KA.  97. 

86.  Am  Holm  n.  Ufer  von  Dieksee.  Unter  einer 
Bache  eine  lesende  Dame.  —  Sachs.  KV., 
April  97. 

87.  Cartons  in  Kohle,  weiss  gehöht:  Strandbilder. 

—  Ausgestellt  im  Salon  des  Berliner  Kttnstler- 
vereins.    1881. 

Wraske,  Johann  Christian,  Portrait- 
n.  Historienmaler,  geb.  zu  Hamburg  am  4.  Mai 
1817,  anfangs  Zeichnenlehrer  am  dortigen  Waisen- 
hause, bezog  1847  die  Ddorfer  Akad.,  wo  er  bis 
1852  studirte.    In  Hamburg  tätig. 

1.  Buhende  Kinder,  lebensgr.  Kniestttck.  — 
Ddfer  KA.  50. 

8.  Die  Töchter  des  Cid  im  Walde.  Nach  Herder. 
Bez:  J.  C.  Wraske  1852.  h.  2,07,  br.  1,57. 
E:  Kunsthalle  Hamburg,  Geschenk  von  Ham- 
bui^er  Kunstfreunden. 

8.  Die  Niobiden.  Bez:  J.  C.  Wraske.  Düssel- 
dorf 1859.  h.  336,  br.  4,25.  E:  Kunsthalle 
Hamburg,  Geschenk  von  A.  H.  Sillem  1859. 
4.  Die  Niobiden.  Farbenskizze  zum  grossen 
Gemälde  in  der  Kunsthalle  zu  Hamburg,  h.  0,26, 
br.  0,34.  E:  J.  C.  Wraske.  —  Kölner  allg.  d. 
u.  histor.  KA.  61 ;  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

Wunderlich ,  Hermann,  Aquarellmaler, 
in  Dresden. 

1.  Schloss  Hartenfels,  Torgau.  Bez :  H.  Wunder- 
Hch  1881.  —  Sachs.  KV.  81. 

2.  Elbtal  bei  Bathen.    Bez:  H.  Wunderlich  87. 

—  Sachs.  KV.,  Herbst  87. 

8.  Motiv  aus  Lauenstein.     Durch  den  Sachs. 
KV.  1887  an  Dr.  med.  Liebers. 
4.  5.  An  der  Pegnitz,  Nürnberg;  An  der  Pegnitz, 
Henkerturm.  —  Dresd.  KV.  90. 

6.  Stadttor  in  Bothenburg  a.  d.  Tauber.  Bez: 
H.  Wunderlich  90.  —  Dresd.  Aquarell -A.  90. 

7.  Wintermorgen.  Motiv:  Gr.  Garten  in  Dresden, 
Carolasee.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  91. 

8.  An  der  Henkersbrücke  in  Nttmberg.  Bez: 
H.  Wunderlich  92.  —  Dresd.  Aquarell-A.  92. 

9.  Aus  Alt-Dresden.  Durch  den  Sachs.  KV. 
1894  an  Baurat  Modes  in  Bockwa. 


10.  Das  Bathaus  zu  Bamberg.   h.0,18,br.()JS 

11.  Bauernhof  im  Winter,    h.  0,14,  br.  0,Si 
10  u.   11   aus   der  Aquarell- SanunL  Fei 

Schönemannn  auf  Lepke's  BerL  K.-Auet,  10.  A|d 
94  u.  ff.  Tage. 

12.  Nürnberg.  ~  Durch  den  Sachs.  KT.  l8Bi 
an  Frl.  Brückmann. 

18.  Vor  der  Stadtmauer.  Motiv  aus  RentÜBg» 
Bez:  H.  Wunderlich  1896.  gr.  qa.foL-SUii 
KV.  96. 

14.  Mühle  im  Winter.  Durch  den  Sida.  £7 
1897  an  Kaufm.  Paul  Zumpe. 

15.  Strasse  in  Zirl,  Tirol  Bez:  H.  Waie^ 
Uch  1897. 

16.  Hall  bei  Innsbruck.  Bez:  E  WuUi 
1897.  —  Sachs.  KV.,  Januar  97. 

Wünnenberg,  Carl,  Genremtler, gek. 
zu  Düsseldorf  am  10.  Nov.  18M,  facsnditeft 
dortige  Akademie  als  Schüler  WIUl  Sitai^ 
Deger's  u.  Ed.  v.  Gebhardt's  u.  eing  1876  uek 
Rom,  wo  er  einige  Bilder  mutß,  die,  wA 
Deutschland  gesandt,  hier  Bei&li  takt  h 
den  nächsten  Jahren  besudite  er  uuh  A& 
1882  folgte  er  dem  Bufe  als  Lehier  aa  k 
Kunstakademie  zu  Kassel  Lebt  ieitira%  ii 
Rom.    Or.  gold.  Med.  London. 

I.  Der  Erstgeborene.    Jnnge  Mutter  nit  te 
Kinde  in  den  Armen.  Bez:  Wünn^benM«^ 
Abb.  „Meisterw."  II;  nHlustr.  Z."  18Ä 
8.-4.  Drei  Schwarze;  Nach  der  Beichte;  Toiktfe 

—  Berl.  ak.  KA.  77.  Ein  Büd  ^Jio^^amf 
befand  sich  auf  der  Wiener  JA.  79.  -  Bed 
ak.  KA.  77. 

5.  Im  Park.  £ :  Heinrich  Böcking,  dod  ta 
KV.  f.  Bheinl.  u.  W.  77. 

6.  Dame  mit  spielendem  Kteches,  du « 
Kleidersaum  hascht  —  Par.  WA  i&  ^ 
„Illustr.  Z."  78. 

7.  Idylle.  Eine  vornehme  Dame  füttert  in  1 
teiche  die  Schwäne,    h.  0.65,  br.  0,43.  K: 
Weddigen.  —  Oesterr.  KV.  80;  BerL  aL  Ul 
Wiener  int.  KA.  82. 

8.  An  der  Quelle.  Eine  altgriechisehe  Ji 
Wasser  holend.  Bez:  C.  Wflimeabeif 
Abb.  „Universum"  VIII. 

9.  Im  Herbst. 
8  u.  9  Berl.  Jub.-A.  86. 

10.  Heimkehr.    Mftdchen  mit  Ziege.  - 
Jub.-A.  88,  Abb.  im  Kat. 

II.  Kinder  der  Flora.   Ein  junges  Hidekttj 
einem  grossen  Gefftss  voll  Blumen  eise  Ir 
herabsteigend.  —  Münch.  JA.  91,  Abb.  m 
Danziger  KA.  93. 

12.  In  der  Sakristei  —  Berl.  ak.  KA.  91 
Bild  „Chorknabe**,  stehende  ganze 
Knaben  mit  einem  Folianten  in  den 
der   Sakristei,    befiemd    sich  in  Li( 
Dresdner  Salon,  Oetober  92. 

18.  Liebeswerbung.    Ein  junges  Pur  f 
Gartenmauer  in  Unterhaltung.  —  XSndi.'^] 
Abb.  -Universum«  1896. 

14.  M!otiv  aus  S.  Andrea  della  VsOe  n 

—  Danzi^er  KA.  93. 

15.  Aben&timmung.  —  Gr.  BeiL  KA.96; 
JA.  9o. 

16.  Opferblumen.  —  BerL  int  KA  96. 


Wunacli. 


7.  Kadomui  u.  PiifBTari.  Bine  Madomia,  tot 
er  iwei  kletae  Pifferari  ihre  schlichte  Melodie 
lasen.  -  Mttnch.  mt  £A.  97,  Abb.  im  Kat 
9.  FeldblnmeiL  —  Bangers  Frankf.  K.-Anct., 
7.  Oct  98. 

WnnsclL  Marie  (Miad),  Genre-,  nament- 
di  aber  Kioaemialerin,  geh,  tu.  Weinhans  bei 
^ien  am  17.  Juli  1862.  ^eet.  sn  Meran  am 
).  Mte  1898,  war  Schtuenn  yon  Engen  Blas 
i  Venedig  n.  lebte  darauf  in  Schliersee,  Ober- 
lyem.  <Unn  in  München.  Ihre  anmutigen 
inderDÜder  gewannen  ihr  alle  Herzen. 

Auf  der  Lauer.  Zwei  Kinder,  deren  eines  eine 
rosse  Düte  Kirschen  hftlt  —  Bez :  M.  Wunsch 
).   Abb.  „Gartenlaube**  1891. 

Die  Schaukel  —  Mftnch.  JA.  91. 

BanemldndausSchlieniee.  Kopf  eines  Knaben. 

ei:  M.  Wunsch. 

Bauemkind  ans  Schliersee.  Kopf  einee  kleinen 

Idchens.    Bez:  M.  Wunsch. 

8  u.  4  Pendants.  —  SSchs.  KV.,  Oct  91. 

Blondkopfchen.  —  Wiener  JA.  91. 
Venetianisches  Mftdchen.  —  Wiener  JA.  91. 
Entführung  der  Helena.  —  Wiener  JA.  91. 
Oute  Freundschaft.  Zwei  kleine  Kinder  haben 
th  beim  Spiel  veruneinigt.  Abb.  „Dlustr.  Z.**, 
nuar  1892. 

Obstverkftuferin.  Kleines  Mädchen  am  Fuss 
ter  Säule  Melonen,  Pfirsiche  u.  Trauben  feil- 
Itend.  Bez:  M.  Wunsch,  h.  a66,  br.  0,40. 
.  11.  Venetianischer  Knabe;  Venetianisches 
idchen.  Pendants  h.  0,32,  br.  0,42. 
9—11  Bangers  Frankf.  K.-Auct.,  21.  März  93. 

.  Alpenrosen.  Ein  kleiner  Gebirgsbube  mit 
lem  Strauss  Alpenrosen.  Kuiestlck.  Abb. 
artenlaube''  93  (Farbendruck). 

Der  Apfel  des  Paris.  Ein  kleiner  Bube 
wn  dem  sitzenden  Grossvater  stehend,  soll 
em  von  drei  kleinen  Mädchen  einen  Apfel 
Preis  der  Schönheit  reichen.    Abb.  -lUustr. 

1894. 

Sie^bewnsst.  Zwei  kartcnspielende  Jungen 
et  einem  zuzchauenden  u.  einem  dem  kleinem 
aler  ratenden  Mädchen.  Abb.  ^Daheim"  1896. 
Wichtiges  Geheimniss.  Zwei  kleine  Buben 
Gespräon  neben  einander  auf  der  Strasse 
lend.  Bez:  M.  Wunsch.  —  Mttnch.  Glasp. 
1  Abb.  „Kunst  f.  AUe<<  IX.  ri894).  Ais 
renstflck  erschien  später  „Häusel  u.  Gretel^ 
dem  Wege  durch  aen  Wald. 

»Renitent^.  Ein  kleiner  Italien.  Junge  sucht 
dem  Deckel  eines  2äehbrunnens  stehend, 
an  Mädchen  den  WasserschOpfer  streitig  zu 
ben.  Bez:  Mizi  Wunsch.  Abb.  „Daheim*'  1894. 
Ameise  u.  Grille.  Zwei  Meraner  Dorfkinder, 
kleines  strickendes  Bauemmädchen  vor  der 
stilr  wird  von  einem  mit  der  Ziehharmonica 
demden  Mädchen  angebettelt  Abb.  „Ueber 
1  u.  M."*  1896  n.  „iflustr.  W."*,  Sept  1806. 
»46,  br.  0,36. 

Erster  Verzacb.  Ein  kleines  tanzendes 
immädchen ,  dem  ein  Junge  auf  der  Maul- 
tmel  aufspielt,  ein  anderer  Beifall  klatscht. 
.lUnstr.  Welt**  1896  (&rbiger  Druck); 
ler  Land  n.  M."  1896,  Nr.  1. 
Drei  zur  Guitarre  singende  Mädchen  auf 
n  unter  Bämnen  haltenden  Kahn,  an  dessen 

on  Bo«ttioh0r,  Maltnrerk«  n. 


Steuer  ein  dem  G^esang  lausch*  : 
Abb.  „üeber  Land  u.  M.**  18  I 
20. 81.  Zwei  KOpfchen  aus  ein 
Braut  u.  Bräutigam.   Pendan  i 
br  0.15. 

28.  Mädel  Yom  Chiemsee.  £  i 
br.  0,15. 

28.-26.  Zwei  MädchenkOpf 
Bubenkopf:  Franzi.    Je  h.  0, 
20—25  auf  Helbing's  Mund 
96  u.  ff.  Taffe. 

26.  KinderidylL  Ein  kleinei 
Kohlblatt  statt  des  Hutes  im 
Berl.  int  KA.  96,  Abb.  im  i  i 

27.  Schelmeuffesicht  Lachenc  i 
hübe.    BrustD.  nach  rechts, 
zum  M.**  1896  (Färbendruck] 
eben  aus  Meran*',  h.  0,25,  bi 
auf  Lepke's  Berl.  K.-Auct ,  1 

28.  Ernst  ist  das  Leben,  ili 
auf  der  Schiefertafel  seine 
Abb.  „Kunst  f.  Alle«,  März  1  : 

29.  Im  Schatten.    Zwei  Kind  i 
eben,  auf  dem  Ast  einer  B  i 
einander  sitzend.     Abb.   -U<  I 
1897  (farbig).  —  Lepke's  Ber 
nuar  1900. 

80.  VronL  Kopf  eines  kleine] 
profil  nach  rechts.  Abb.  .Unr  i 
Ghromotypographie  von  rh.  1 1 

81.  Schula  u.  Stthne.   Ein  kle  i 
dem  Streit  mit  dem  Brüder  i 
Apfel  die  Versöhnung  herbei : 
Jäeclam's  üniTersnm^,  April 
88.  Meraner  Winzerin.    Jun^ 
mit  einem  Bebenbttndel  auf  i 
Korb    ToU  Trauben   auf  de 
tragend,  aus  dem  Weinberge  h 
nadi  rechts.    Bez:  M.  YfxaiB 
W.",  Oct  1898. 

88.  LieseFs  Puppe.  Kleines  1 
eben  an  sich  druckend.  Ab) 
August  1898. 

84.  Ich  gratulire.  Kleines  Mä( 
Blumenstrauss  eintretend.  Ä 
Sept.  1898. 

85.  Entführung.    Drei  kleine 
Bauernhof  am  Wasser  suchen 
eben  scherzhafter  Weise  im  K. 
Abb.  „Ueber  Land  u.  M.**,  De 

86.  Aller  Anfang  ist  schwer.  £ 
junge  lernt  yon  seiner  älteri 
Staunen  der  jungem  das  Stric 
f.  Alle^  16.  M^  1898. 

87.  In  den  Beeren.  Ein  kleine 
sein  mit  Heidelbeeren  gdtUI 
Arm,  aus  dem  Gebüsch  trete 
Land  u.  M.**,  August  189& 

88.  Kinder  im  Walde.     Ein 
futtert  einZicklein,  während  dai 
eben  sinnend  daneben  steht. 
_  Lepke's  Berl.  K.*Auct.,  25. . 
Tage.    Abb.  im  Kat 

88.  Reiche  Beute.  Ein  Knabe 
trauben  gepflttckt,  im  Begriff  da 
h.  0,70,  br.  0,44.  —  Lepke's 
25.  April  1899  u.  folg.  Tage, 
10.  Anderl.  Brustb.  einesoberba^ 
Abb.  in  „Bedam's  Umversum 


Wunach  —  Wutlcy. 


il.  Alte  Fran  mit  einer  Ettce  auf  dem  Sehoe. 

b.  0,29,  br.  030. 

42.  Apollonie.    Eopf  einea  kleinen  lachenden 

MKdchens.    h.  0,33,  br.  0,28. 

IB.  Winkel  einer  Tiiolei  Banernatobe  mit  grUnem 

Eubelofen.    h.  0,46,  br.  0,346. 

U.  Alter  Fenerherd  in  Tirol    b,  036,  br.  0,29. 

4fi.  FeUen  u  der  Peaeer  bei  Heran,    h.  0,90, 

br.  Oio. 

46.  MarehitU,  Italienerin  in  Abbazia.  h.  0,47, 
bi.  0,40. 

47.  Parüe  in  Venedi«,    h.  0,36,  br.  0,17. 

4S.  Ungleiche  Teilnns'.  Kinder  in  Heinnnge- 
▼enchiedenheit  beim  Teilen  dei  Obstes.  Carton. 
h.  0,40,  br.  0,26.  —  Bangel'i  PnmU.  K.-AnoL, 
24.  April  99. 

49.  Cniiatapbel  mit  dem  Apfel.  Stndie  in  einem 
giOteein  Bude.    Carton.    li.  0,40,  br.  0,2b. 

41—49  Bangel'i  Frankf.  E.-Anct,  34.  Aphl  99. 
U.  Caiten:  Hauil  n.  Qretl  bei  der  Hexe,  welcbe 
das  Ofenfener  ichDrt  h.  0,30,  br.  0,42.  ~ 
Bangel'i  Frankf.  E.-Anct.  12.  n.  13,  Joni  99. 
51.  Carton:  Weingarten  oei  Boien  mit  dem 
Boieiwuten  n.  Sduein  im  Hüttergrande,  b.  0,43, 

sä.   Cuton:    Der  Hautel  in   Prien.     Skliie. 


S5.  Carton:  Hansel  n.  dretel  im  Walde,   b.  0,26, 

br.  0,17. 

S8.  Scbnlanfgaben.    h.  0^,  br.  0,19. 

87.  ■'  Liaei  am  Xastanienbaiun.  b.  0,33,  br.  0,34. 

58.  Stadtkind,  Stadie  Ton  der  Bmnnenpromenade 

in  Heran,    h.  0,26,  br.  0J36. 

«e.  ElQiterhaUe  in  Tirol    h.  0,46,  br.  0,12. 

60.  Dalmatinerin  mit  ihrem  Einde  (Abbaiia). 
b.  034,  br.  0^. 

61.  Brleflesendee  Hfidchen  nnter  einem  Banm. 
Stndie.  Bflokseite:  Harinestodie  am  Lido  bei 
Venedig.    Heia.    h.  0,29,  br.  0,17. 

61— $1  Saugers  Frankf.  K.-Anct,  31.  n.  23. 
Sept  99. 

6S.  NandL  BmitbUd  einea  kleinen  tiroler  Banem- 
m&dchens  mit  breitr&ndigem  Hnt,  auf  welchem 
Alpenroaen.    h.  0,31,  br.  0,26. 
68.  Waldeinsamkeit,    h.  0^3,  br.  0,39. 

93  n.  63  anf  Lepke'i  Berl.  E.-Anct.,  30.  Jo- 
nnar  1000. 

Warsinger,  Carl,  Hiitorienmater, geb. 
wx  Wien  1817;  gest  in  DOblinc  bei  Wien  am 
16.  HBn  1883,  Schiller  der l^er  Akad.  der 
bild.  KOnste,  dann  in  Italien  weitembildet. 
1866  vnrde  er  Profeeaor  an  der  Aka^mie  an 
Stelle  des  auf  seinen  Wunsch  noch  Venedig 
Tersetiten  Prof.  Carl  Bloas, 
1.  Der  ägyptische  Joeeph  den  BrOden  seine 
Tr&ome  dentend.  h.  3,00,  br.  4,74.  E:  Wiener 
knnstbistar.  Hofun*  ""        ~'    " 

fl.  Der  Tod  Eanl« 
der  Schlacht  am  II 
Frtthjahr  47. 
6.  Ferdinand  II.  wel 
de«  Kaisers  andrinfiei 
Wien'a  mit  ihrem  Be{ 
anrflck,  nachdem  on 
gelangt«[  Tmpp  I 
Dampiere  Im  Bnrgho 


Bei:  Carl  Worrioger  Rom  1858.  h.3,3},k.lfi 
B :  Wiener  knnatSistor.  HoftmiieiUB.  -  MM 
dentacbe  ollg.  n.  histor.  EA.  66;  Fu.  VLB; 
Wiener  histor.  KA  77. 
1.  Portrait  der  Oattin  des  E&natlen  6«^  !■ 
1866.  h.  1,89,  br.  1,20.  — Wiener  hiAH.  Ei;; 
E :  Akad.  Qalerie  Wien,  Oeecheak  da  DhIIb 

5.  Hädchen  von  Albono.  —  Oeatert.  ET.  Ol 

6.  Soene  ana  der  Wiener  TnrkenbalicetUgUB: 
Qraf  Bhdiger  von  Stariiemberg  IM  wk,  iM 
schwer  verwnndet,  anf  die  Butdci  TOi 
hinaostragen  o.  feuert  die  Trappen  ni  T» 

'""  im  Auftrage  dti  Kiia 


teidignng  s 
gemSt 


Wlat,  Alexander,  uuueibubh. 
Deatsch-Amerikaner,  derinAntwapeiLfiM 
tätig.  Oold.  Hed.  in  Brflssel  n.  La  HufR; 
Hed.  Wiener  WA.  73. 


8.-6.  Aquarelle :  Äpenninen ;  Andeslia  talht 
Unt«i«ehende  Sonne;  Einsamkeit  —  11« 
int.  EA.  69. 

Wneat,     Johann    Heinrieh,    Sdn« 
Landachaftamaler,  geb.  zu  Zflrieh  1711,«^ 
daseibat  1821  oder  1832,  war  SehtUei  taM 
Hanrer  von  Schaff  bansen  n.  atadirU  nMii 
Antwerpen,  BrOssetn.  Paris.  Suiaäad  n.  H#« 
waren  aeine  Vorbilder. 
1.   WaldidylL     An    einem    von  eiBW  Fte 
herabatüizenden  Bache  baden  iwd  Nnka 
Holz.    h.  031,  br.  0,34.   E:  EOnetleigtKlkiW 
in  Bern,  Ennabnaaeom. 
8.  Der  Weg  durch  die  FelsenöfiinM  im  am 
Steins ,  Canton  Solothnm.    Nnadioli.  L  m 
br.  0,25. 
8.  Der  WasserftU  ron  BalstaL  Cantui  SoWH 

3  n.  3  OegenstUcke.    B :  Budolptuna  Inf 

4.  Abendlandaohaft    h.  0,64,  bi.  0,%.     ,_ 

5.  Landschaft  mit  Staffage,  h.  0,71,  l>.  P 
Geacbenk  von  L.  Pestalozai. 

4  u.  6  E:   KDnstlergut  Zfiiick. 

e.  Banmreiohe  LandschafL  Holz.  L0,3G,)t0iA 
E:  Hnsenm  Stuttgart 

Von  Wneat  rtthren  auch  die  LandictiM" 
Sitiungsaaale  der  Ztliicher  KBnatlergwBM» 
her. 

Watky,  Hichael,  LaadBebafWil«!^ 
en  Krema  oder  Tnlln  1738,  gntnWi«» 
bUdete  sich  auf  der  TViener  Aksdaw.*"" 
HitgUed  er  1770  wurde,  n.  bmdiM  tBm 
wo  er  besonders  dem  Studium  Potaai'jaa" 
Lornün's  oblag. 
1.   Bmption  dea  VeeuT,  »on  M«^  P* 


Xylknder  —  Toung. 


Xriftndflr,  Wilhelm,  Ludacliaftg-  o. 

"--■ er,  sei  "    "       '  '    '     - 

r  dnrcli  Cbr.  Moiveni 
bseinflosst,  doch  meist  dnicli  Selbatatadien  _. 
anf  Heises  uagebildet.     Lebt  in  Ropenlugen. 
1.  Kflste  TOD  SoQthanipton. 
S.  Partie  am  Starnbergei  See  imHondlicht.  — 
Wiener  int.  KÄ.  71. 

I  n.  3  in  Mflnchen  1870  aiiBgeetallL 
8.  i.  Hafen  TOQ  FlenaboTgi  Sommernacht  am 
Chianse«.  —  MBnch.  KV.  71. 
fi.  HolUndiache  Landschaft.    Bei:  W.  Xylaoder 
1871.      h.  0,39,  br.  0,44.      E:   Schaok-Qalerie 
Httncheo. 

B.  Mondnaeht  boi  HSgenaw.  —  KBnch.  KV.  78, 
anoek.  Ton  demwlben. 
7.  8.  Mondnacht  im  Sonde ;  Hondanfgang  an  der 


18.  Canal  mit  Schiffen  in  Holland,  Hondlicht. 
—  Uttnch.  Olaap.  76,  Enpferlichtdrnck  von 
Fiaiu  Buthtainwi  in  der  „Zeitschr.  f.  bild.  E." 
188«  IL  in  Boswbenr  .Die  Httnch.  Malerschnle 
Mit  1871".    qn.  4. 

14.  Kondan^iaag  in  Zaardam.  —  Httnch.  ET.  76. 

15.  HoadDacht  an  der  ThenuemQndniw.  — 
PhUadelpL  WA.  76. 

19.  Aji  der  engl.  Kttete  bei  Liverpool.  Bez :  W. 
Xylander.  L  0,92,  bt.  1,47.  E:  Sndolphinnm 
Png  Mit  1879.  —  Berl.  ak.  EA.  77;  Manch. 


18.  Hellebeck  am  Sonde,  Mondnadt.  -  KU 
int  SA.  79. 

19.  Am  Shager-Bak.  —  Nürnbag,  k^a 
Landes-A.  82. 

SO.  Haatinga,  Mondnacht. 

81.  Schiffe  in  der  Ostsee  beim  Dnglr  LsM- 

schiff,  Mondnacht. 

20  n.  21  HDnch.  int.  EA.  83. 
28.  An  der  Nordsee.    Bez:  W.  lybidKlH; 
Dresd.  ak.  EA.  85;  Hamb.  FTfllg..A.  81. 
^.  Nenwerker  Watt.  —  Hamb.  FiUj.-A.  S. 
24.  Vor  der  Themse.  —  MBnch.  Jnk-L  « 
86.  Schlepper  anf  der  Elbe  übsd  Dmaito 
liebend.  —  Magdeb.  EA.  88;   HttvkJit 
Abb.  „Enost  anserer  Zeit"  189L 

86.  Strand  Ton  ScheveningML  —  UlHill.» 

87.  88.  Mondnacht  an  der  Themse ;  Corrtd 
bei  Hamburg.  —  MOneh.  JA.  91. 

89.  atfiimiscliea  Meer.  E:  OostDeXinta)! 
—  Frankl  A.  a.  PrirathemU  91. 

80.  Ein  Canal  bei  Amsterdam,  ii  dein 
K&hnen  belebten  Eanal  die  WindmtUda  M: 
W.  Xvlander  1890.  b.  0,74,  br.  0,!ia  i«k 
SanuuL  Dr.  Bich.  Klunm  lo  Leiptig  ulB^A 
Frankf.  K.-Anct,  3.  Noy.  91. 

81.  Blick  anf  Bochester  bei  anfsdoideal'ik 
h.  0,79,  bt.  1,06.  —  Lepke's  BwL  L-lut 
26.  Oct  92. 

S2.  Nach  dem  Sturm,  —  Mflnch.  JA  % 
38.  Brandung  bei  Mondschein.  Bei ;  V.I^Hla 
1876.     Hol*,     h.   0,42,    br.   0,57.  -  Bm(* 
Frankf.  K.-Anct,  24.  Oct.  93  n.  3L  Hii  9L 
34.  Abend  an  der  EQate  von  Sylt.  Znff» 


88.  Orig.-Radinuf:   Marine  mitSegwB 
natteiür.    h.  0,11,  br.  0,sa 


Yeam«B,  William  Frederick,  Genre- 
n.  Historienmaler,  geb.  in  England  1836,  Mit 
glied  der  Londoner  Ennstakademie.  Ehrenv. 
Enr.  BerL  Jnb.-A.  86. 

1.  KSnigin  Elisabeth,  umgeben  von  ihren  Hof, 
nach  Empfang  der  Nachricht  vom  Blatbade  der 
BartholomBnsnacht  dem  &anc.  Gesandten  Andiene 
erteilend,  fi:  OctaviosCoope.  — Wiener  WA.  73. 
S.  „Wann  hast  Dn  Deinen  Tater  Enletzt  ge- 
sehen?" Der  kleine  Sohn  eines  verfolgten 
Bt^alisten  im  VerhQr  vor  einem  poritanischen 
Gerichtshof:  Abb.  -Bentsche  illnstr.  Z."  n. 
(1884/86). 
8.    Beamte  des   Parlaments   nach   BoTalisten 


4.  Prinz  Arthnr  n.  Hnbert  de  Bnrgh.    (gNicht 
blenden! ") 

2—4  Berl.  Jnb.-A.  86. 
6.  Die  aeneete  Klatschgeschichte.    £:   Emut- 
halle  cn  Hamtmrg,  Q.  C.  Schwabe'a  Stiftung. 
6.  Kriegsgefangene   (von    den  Franzosen    ge- 
Äugen).  —  Gr.  Berl.  EA.  96. 


7.  Beratung  vor  der  GerichtiveilindhK^ 
einem  Schetdongsprooesse.  —  BeiLIitKl.* 
Tom,  Edmond -Charles,  I"'^ 
maier,  SchOler  Leqmen's,  geb.  an  3L  mH} 
gesL  am  26.  MSrs  1897.  Lebte  in  Piü  wl" 
Paris  76;  Med.  Philadelphia  76. 

1.  Le  petit-flot,  environ  de  MoDtereu  (!(■■ 
Marne).  E:  Baronin  Ü.  BothsahiR  -  «*: 
1876;  Par.  WA.  1873.  j 

2.  Haide  an  der  Kflste  bei  VarengeriUM«» | 
h.  1,20,  br.  1,70.  -  Wiener  int  KA  tt  *H 
im  Eat 

3.  i.  Die  Maas  bei  Dordrecht;  Ma  %« 
Vemon.  —  Pariaer  WA.  89. 

Yoang,  Edward,  Genre- o. I<*s^ 
maier  englischer  Herkunft,  geb.  n  ^ 
gest.  1^  (Peobt  sagt  „Leider  starb  «: 
1880"),  erhielt  seine  AusbUdimg  s-  <" 
Aqoarell-Portraitmaler  in  Lins  in  01- 
a.  setzte  sie  seit  1866  in  Mflaehoi  W 
folgten  dann  Studienreisen  nach  Oagui,  Wh 
Frankreich,  Schweden  n.  Norw^en  lSU* 


Yvon  —  Zahrttnann. 
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wo  ei  Zdehnenlehier  am  Hofe  Friedrich's  VII. 
wurde  a;  die  gr.  ^old.  Med.  n.  den  Professortitel 
erhielt  Nach  seiner  Rttdckehi  nach  Mttnohen 
1866  schloss  er  sieh  an  Piloty  xl  wandte  nnn 
dem  Fignrenfach  die  sorgsamsten  Stadien  so, 
wodorch  seine  Landschaften  einen  erhöhten  Reiz 

f  wannen.  Med.  der  Wiener  WA.  73. 
Von  der  Alm.  £:  Hofbnchh.  Alex.  Dnncker 
in  Berlin.  —  Berl.  ak.  KA.  68;  Mttnch.  EY.  68. 
8.  Schmuggler.  E :  Herzog  August  Ton  Sachsen- 
Coburff-Gotha  in  Wien.  —  Mttnch.  Ausstellunjg; 
der  Pfloty'schen  Schule  in  der  Kunstakademie 
1870  (fQr  die  Verwundeten) ;  Mttnch.  int.  EA.  79. 

8.  Der  Hochzeitszug  im  Gebirge.  E:  Edward 
Young  Mttnchen  1872.  —  Mttnch.  EV.  72; 
Wiener  WA.  73:  BerL  ak.  EA.  74. 

4.  5.  Just  nit;  Ertappt.  —  Weihnachtsausstell. 
des  Oesterr.  EV.  74. 

6.  Der  Preisstier.  —  Wiener  JA.  76;  Mttnch. 
Glasp.  76. 

7.  8.  Brautstaat;  Dame.  -  Wiener  JA.  76. 

9.  Aquarell:  Norweg.  Landschaft  mit  Bauern- 
hUtten.  Von  rechts  mehrere  Frauen  u.  ein 
Xnabe  am  Brunnen.  Bez.  m.  Monogr.  u.  „Han- 
kenfis  d.  30.  Juni  1864  in  Nordre  l^llemarken". 
b.  0,20,  br.  0^.   —  Aus   der  hinterlassenen 


Samml.  Becker  von  Bobersberg  auf  Bangers 
Frankf.  E.-Auct.,  15.  Sept.  91. 

10.  Aquarell:  Eleiner  üngarknabe.  Bei:  E. 
Toung  1854.  h.  0,195,  br.  0,13.  —  BangePs 
Frankf.  E.-Auct,  2.  Mai  99. 


Yvon,  Adolphe,  Historien-,  Portrait-  u. 
Genremaler,  geb.  zu  Eschwiller  an  der  Mosel 
1817,  gest.  zu  Paris  am  11.  Sept.  1893,  Schttler 
Delur<^e's,  hatte  1845  Busslana  bereist  u.  dem 
Studium  des  dortigen  Volkslebens  seine  lebhafte 
Teilnahme  zugewandt  Er  schilderte  wiederholt 
Scenen  aus  dem  Eriejgsleben  der  Bussen,  so  die 
schon  im  J.  1378  zwischen  den  Bussen  u.  Mon- 

Solen  gelieferte  Schlacht  yon  EuUkowo,  1853 
en  Ueoergang  Napoleon's  Aber  die  Aljpen  (im 
Schloss  von  Compi^e)  u.  1855  den  die  Nach- 
hut der  franz.  Armee  im  Bussischen  Winter- 
feldzujre  deckenden  Marschall  Nnr  (Museum  Ton 
Versames),  u.  aus  der  neuesten  Geschichte:  Die 
Einnahme  des  Malakow,  die  Schlacht  bei  Ma- 
genta,  die  Schlacht  bei  Solferino  u.  den  Ettrassier- 
Angriff  bei  WOrth.  Besass  die  Par.  Med.  I.  yon 
18^,  die  Med.  IL  von  1867.  unter  seinen  Por- 
traits  befindet  sich  das  Gamot's,  das  in  Chicago 
ausgestellt  war. 


<W^>^'>^^^^^>S^^>^>^rf\ 


z. 


Zaak,  Gustav,  Genre-  u.  Portraitmaler, 

feb.  zu  Stechau,  Prov.  Sachsen,  1845,  war  bis 
873    Decorationsmaler,    dann    Schttler    Prof. 
Steffeck's.    In  Berlin  tätig. 

I.  Eneipstudien.  —  Berl.  ak.  EA.  78. 

8.  Portr.  der  preuss.  Hof  -  Opemsängerin  Frl. 
Driese.  —  Berl.  ak.  EA.  83,  Abb.  im  Eat. 

3.  Träumerei.  —  Berl.  ak.  EA.  84. 

4.  Noch  einen  Blick.  Junge  Dame  in  weissem 
Atlaskleide  vor  dem  Spiegel.  —  Dresd.  ak.  EA.  85. 

5.  Sorgenlos.  Ein  alter  Krieger  bei  einem  Glase 
Wein  die  Thonpfeife  rauchend.  Bez:  Gustav 
Zaak  87.  £ :  Frau  Abraham.  —  Berl.  ak.  EA.  87 ; 
Dresd.  ak.  EA.,  Frttlg.  88. 

6.  Johannistrieb.  Ein  alter  Cavalier  in  altspan. 
Tracht  ttberreicht  einer  Dame  in  Gegenwart  ihrer 
Gesellschafterin  eine  Eose.  —  BerL  ak.  EA.  87. 

7.  Abgeblitzt  (liebesscene).  Abb.  „Universum**  90. 
S.  Grossvaters  Lieblingelied.  —  Berl.  int.  EA.  91. 

9.  Interieur  aus  der  Burg  Cochem.  E:  Louis 
Baven6,  Berlin.  —  Berl.  Sk,  EA.  92. 

10.  Der  Liebesbrief.  Int6rieur  mit  lesender 
Dame.  1893.  Holz.  h.  0,53,  br.  0,37.  —  Lepke*s 
Berl.  E.-Auct,  10.  Dec.  95. 

II.  Beim  Frtthschoppen.    Selbstbildniss. 
10  u.  11  Gr.  Berl.  EA.  93. 

12.  Ea£feeklatsch.  —  Gr.  Berl.  EA.  94. 

18.  In  der  Bumpelkammer.  —  Gr.  Berl.  EA.  95. 

14.  Prosit  —  Berl.  int  EA.  96. 

16.  Ein  gttnstiger  Augenblick.  —  Gr.  Berl.  EA.  97. 

Zacho.    Christian,    Landschaftsmaler, 

feb.  zu  Aarnus  am  31.  März  1843.   Schttler  der 
Lopenhag.  Eunstakademie.  Lebt  in  Eopenhagen. 
Ehrenv.  Erw.  Berlin  1891. 

1.  Waldpartie  bei  Hollebek.  Dänemark,  h.  0,58, 
br.  0,79.  —  Wiener  int  EA.  82,  Abb.  im  Eat 


2.  Winterlandschaft  in  der  Bretagne,    h.  1,18, 
br.  1,75.    B:  E.  dän.  Gem.-Galerie. 

1  u.  2  Wiener  int  EA.  82. 
8.  4.   Sommer,   dänische  Landschaft;   Herbst, 
dänische  Landschaft  —  Mttnch.  int.  EA.  83. 

5.  Die  Biviera  bei  Mentone.  Bez :  Chr.  Zacho  1890. 

6.  Frtthling  im  Tiergarten  bei   Eopenhagen. 
Bez:  Chr.  Zacho  1891. 

5  u.  6  Berl.  int.  EA.  91. 

7.  Winterlandschaft,  Motiv  bei  Eopenhagen.  — 
Berl.  ak.  EA.  90;  Mttnch.  JA.  91. 

8.  9.  Im  Walde;  Gordcanische  Gebirgslandschaft. 
—  Hamb.  gr.  EA.  95. 

10.— 12.  Waldlandschaft;  Der  Earlsee  bei  Hille- 
rOd;  Waldwiese.  —  Berl.  int  EA.  96. 
18.  Buchenwald.  —  Gr.  Berl.  EA.  99. 

Zahrtmann,  Christian,  Dänischer 
Historien-  u.  Genremaler,  geb.  zu  Bonne  1843, 
Schttler  der  Eunstakademie  zu  Eopenhagen. 
Lebt  in  Eopenhagen. 

1.  Eine  MttUerin  mit  ihrem  Einde.  —  Berl.  ak. 
EA.  80. 

2.  Aus  der  Verfallzeit  Eom's.    Holz.    h.  0,34, 
br.  0,44.    E:  Inspector  P.  Erohn. 

B.    Blumenverkänferin    in  Florenz,      h.   0,59, 
br.  0,54.    E:  E.  B.  Sachs. 

4.  Scene  aus  Bomeo  u.  Julia,  nach  Shakespeare, 
h.  0,58,  br^  0,53. 

2—4  Wiener  int  EA.  82. 

5.  Tod  der  EOnigin  Sophie  Amalie.   Bez :  1882. 
E:  Galerie  Eopenhagen.  —  Berl.  int  EA.  91. 

6.  Proceasion  beim  St  lädonifest  in  den  Ab- 
ruzzen. 

7.  Dänische  Studenten  verteidigen  Eopenhagen 
gegen  die  Schweden  1660. 


Zeh  —  Zeppenfcld. 


Zeische  —  Zewy. 
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8.  Sflbenie  Hochieit  —  Hamb.  KA.  72. 

9.  Italienische  Stnussenandcht.  Ein  Malonen- 
hftndler  hSlt  tot  einem  Hanse  feiL  h.  0,41,  br. 
0,27.  —  Lepke's  Berl.  E.-Anct.,  13.  Mai  91. 

Z  e  t  s  c  h  e  ,Ed  nard.Landschaftsmaler^ffeb. 
za  Wien  am  22.  Dec.  1844,  Schtüer  der  dorti^ren 
Akad.  unter  Licbtenfels  n.  d.  Ddorfer  Akad. 
anter  Bog.  Dttoker.    In  Wien  tätig. 

I.  Oelgemälde. 

1.  Alter  Ziegelofen  bei  VOalan.  —  Wiener  JA.  81. 

2.  Landflcbät  MotiT  bei  BlaDkenbnrg  im  Hars. 
—  Berl.  ak.  EA.  81. 

3.-6.  HaralandBchaft;  An  der  Denan;  HotiY 
ans  NiederOsterreich.  —  Wiener  JA.  83. 
ft.  Waldschlncht  —  Hünch.  int.  KA.  83. 
7.— 10.  DfbmiBtein  an  der  Denan;  Alter  Hof  in 
Dttmstein  an  der  Donan;  Scbloasffarten  von 
Dttmstein;  Motiv  ans  Wei88enkir<£en  an  der 
Donan.  —  Wiener  JA.  84. 

11.— 14.  Nenscbloss  Dttmstein;  Im  alten  Schlofis- 
finrten  yon  Dttmstein;  Weisenkirchen  an  der 
Donan;  Vorm  BildstöckL  —  Wiener  JA.  85. 
Ifi.— 16.  Waldwinkel;  Waldbach;  Die  ScheUa- 
bnrg.  —  Wiener  JA.  86. 

17.  Die  SeheUabnrg.  —  Wiener  JA.  86. 

18.  19.  Senftenberg  in  NiederOsterreich ;  Motiv 
ans  Waidhofen  a.  d.  Ybbs.  —  Wiener  JA.  86. 
20.  Donanstrand  bei  Dttmstein.  —  Hamb.  Frtthj.- 
A.87. 

81.  An  der  alten  Stadtmaner.  Motiv  ans  Dttm- 
stein an  der  Donan.  —  Wiener  JA.  88,  Abb. 
im  Eat. 


.  Motiv  bei  Lichtenwörth  in  NiederOsterreich. 

—  Mftnch.  Jnb.-A.  88.  —  Wiener  int  Jnb.-A.  88. 
28.  Motiv  ans  der  Schwechat  bei  Heiligenkrenz. 

—  Wiener  Jnb.-A.  88. 

24.  Bnine  Streitwiesen  in  Niederösterreich. 
21».  Abend  an  der  Kttste  von  Ammm  (Schleswig). 

—  Mttnch.  JA.  89. 

26.  Motiv  ans  dem  Weitental  in  NiederOster- 
reich. —  Mttnch.  int  KA.  97. 

27.  Nordseestrand  zur  Ebbeseit  —  Mttnch.  JA.  89. 

28.  Nordseestrand,  Motiv  Steenodde  anf  Ammm. 

29.  An  der  Kttste  von  Ammm. 
24—29  Wiener  JA.  89. 


L  Motiv  ans  dem  Waldviertel,  Niederösterreich. 
21.  Strandmotiv  von  der  Insel  Ammm.  —  Mttnch. 
JA.  90;  BerL  int  KA.  91. 
38.  Strandidvll.    Kttste  von  OstCriesland.  —  Gr. 
Berl.  KA.  96. 

88.  St.  Michael  an  der  Donan,  Niederösterreich. 
—  BerL  int  KA.  91 ;  Stnttg.  int  KA.  91,  Abb. 
im  Kat 

90—33  Wiener  JA.  90. 

S4.  85.  Motiv  ans  Klansen  in  Tirol;  Bei  Lieben- 
wOrth  in  NiederOsterreich.  —  Wiener  JA.  91. 
86.  Motiv  ans  dem  Wienerwalde.  —  BerL  Jnb.- 
A.  86,  Abb.  im  Kat.;  Berl.  int  KA.  91. 
37.  88.  Dorfistrasse;  Motiv  ans  Besigheim  am 
Keckar.  —  Wiener  JA.  83. 

89.  Motiv  bei  Weiteregg  an  der  Donan.  — 
Wiener  int  KA.  94;  Wiener  JA.  96. 

40.  Herbstlandsohaft.  —  Wiener  JA.  95. 

41.  Dttnendorf.  —  Gr.  BerL  KA.  95. 

4S.  Oestenrdchische  Sftgemtthle.  ^  Wiener  JA.  96. 
48.  Mfthlengmnd.  —  BerL  int  KA.  96. 


44.  Motiv  ans  Weitenthal,  NiederOsteneich.  — 
Wiener  JA.  97;  Gr.  BerL  KA.  97. 

45.  Motiv  ans  Iphofen,  Bayern.  —  Wiener  JA. 
97,  Abb.  im  Kat;  Mttnch.  int  KA.  97. 

46.  Motiv  bei  Lichtenwörth,  NiederOsterreicL  — 
Wiener  JA.  98  n.  99. 

II.  Aquarelle. 

1. 2.  Bnine  Senftenbei|f;  Dor&asse.  —  1.  AnsstelL 
der  Wiener  Aqnarelbsten,  Imihj.  86. 
8.  Tnschzeichnnng:  Motiv  ans  Heiligenkrenz  in 
NiederOsterreich.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 
4.  6.  Motiv  ans  Weissenkirchen  in  NiederOster- 
reich; Motiv  ans  Dttmstein  an  der  Denan.  — 
Wiener  Jnb.-A.  88. 

6.  Motiv  ans  Waidhofen  an  der  Tbbs,  Nieder- 
österreich. —  Mttnch.  Jnb.-A.  88. 

7.  Die  Schellabnig.  —  Dreed.  Aqnarell-A.  90. 
Dnrch  d.  Sftchs.  K  vT  an  Banrat  Lepsins  in  Dresden. 

8.  Motiv  ans  Dttmstein  an  der  Donan.  —  Dreed. 
Aqnarell-A.  90;  Mttnch.  JA.  91. 

9.  Motiv  ans  Gmnnden,  Oberösterreich.  —  Stnttg. 
Gem.-A.  91. 

10.  Hof  von  Schlosse  Harbnrg  an  der  Wömits. 

—  Mttnch.  JA.  91. 

11.  G8s8chen  in  Forchtenberg,  Wttrttemberg.  — 
Dresd.  ak.  KA.  94:  Wiener  mt  KA.  94;  Stnttg. 
Gem.-A.  96,  Abb.  im  Kat;  Berl.  int  KA.  96. 

12.  Sftgemtthle  bei  Sarmingstein,  Oberösterreich. 

—  Wiener  JA.  97. 

18.  14.  Altes  Hammerwerk  in  Oberösterreich; 
Unter  der  alten  Weide.  --  Gr.  BerL  KA.  98. 

Zewy^  Carl,  Genremaler,  geb.  in  Wien 
am  21.  April  1855,  war  Schttler  der  Wiener 
Akad.  nnter  Prof.  Eisenmenger.    Lebt  in  Wien. 

1.  Alte  Lieder.  £in  alter  Geigenspieler  in  seiner 
Dachkammer.  Bec:  Carl  SSewy.  —  Wiener  JA. 
86;  BerL  Jnb.-A.  86,  angek.  fttr  die  Verlosung. 

2.  Verschiedene  Carrieren.  Ein  geputztes  Mfta- 
eben  znm  Besuch  bei  ihrer  Schwester  im  Daoh- 
stttbchen.  —  BerL  Jnb.-A.  86;  Wiener  Jnb.-A.  87. 
Abb.  „Universum"  Vn. 

8.  Falschspieler  in  einer  Kneipe,  einen  Hand- 
werker ausbeutend.  —  Friti  Gnrlitt^s  BerL 
Herbstausstellung  86. 

4.  Armer  Poet  —  BerL  ak.  KA.  87;  Mttnch. 
Jub.-A.  88:  Wiener  Jnb.-A.  88. 
6.  Heimgekehrt.  —  Wiener  JA.  87;   Stnttg. 
Gem.-A.  91. 

6.  Sonntags-Lectttre.  —  Wiener  JA.  87. 

7.  Hers  ist  Tmmpf.  Ein  junj[er  Bursche  u. 
zwei  Mädchen  beim  Kartenspiel,  dem  ein 
rauchender  Alter  zuschaut  —  Wiener  Jub.-A. 
88,  Abb.  im  Kat 

8.  Bei  der  Arbeit  —  Mttnch.  Jub.-A.  88. 

9.  Putzerinnen:  Wiener  JA.  89. 

10.  Waisenkinder.  —  Wiener  JA.  89 ;  Mttnch. 
JA.  89.    Abb.  „Illustr.  Z."«  89. 

11.  Der  Instrumentenmacher.  Aus  der  Samml. 
V.  Hertmann  in  Beliste  auf  BangeFs  Frankf. 
K.-Auct,  3.  Mftrz  90. 

12.  Der  Musikfreund.  —  Wiener  JA.  91. 

18.  Musikstunde.   Junge  Lautenspielerin,  neben 

ihr  mit  seiner  Geige  der  Lehrer.  —  BerL  int 

KA.  91. 

14.  16.   Am"* Klavier;  Was  nun?  —  Wiener 

JA.  92. 

16.  Um  Antwort  verlegen.  ^  Wiener  JA.  93. 


Z««xoa  ~  Zl«hj,  < 


17.  „FQt  die  Untter  ßottet".  Ein  OtUigs- 
m&duiBii  windet  eineii  Stnnu  für  ein  HftdonneB- 
biI<L    Abb.  „niostj.  Z.',  Oct  1893. 

18.  Ein  nenea  Lied.  —  Wiener  RA,  94. 

IV.  Voi  der  Entscbeldong.  Jniiger  Hum  n. 
long«  Dame  beim  Schachspiel,  dem  ein  tltet 
Herr  n.  eine  Dame  nuKbanen.  —  Wiener  inL 
EA.  94,  Abb.  im  Kat 

80.  Herzenakl&nge.  Jonger  Oeigei  o.  junge 
KltvierBpielerin  während  e£ier  Paoae  nach  einem 
Dao.    Abb.  ^lodeme  Knnat"  IX.  (ISM). 

81.  Bin  Uorgen.  —  Wiener  JA.  95. 

88.  Der  Abschied.  Ein  junger  Kann  packt 
seinen  Koffer,  in  dem  aneb  seine  Geige  liegt; 
ein  jnnges  MUohen  steht  betrflbt  am  Fenster. 
Abb.  JHoderne  Konaf  IX.  (ISBä). 


M.  Am  Kftffeedich  eine  einen  FScher  haltende 

Dame  iwel  alten  Herren  gegenllber,  deren  einer 

ihr  eine  fiose  reicht    Be>:   Kari  Zewj-    Abb. 

„Hebet  Land  n.  H."  1896. 

U.  Werbung.  —  Wiener  JA.  96)    BerL  int 

KA.  96.    (Vgl  Nr.  31_). 

98.  Inteimeaio.  —  Wiener  JA.  96. 

27.  Das  erste  Capitel.    Jnnges  Paar  im  Qarten 

nach  Lesung  des  ersten  Bomancapitels.    Abb. 

„Daheim"  1^. 


29.  Weihnachtsarbeiten.    Tnulichee  Intörtenr. 
Eine  Alte  nnterrichtet  ein  jnnges  Itadchen  im 
Stricken.    Abb.  „Daheim",  Üee.  1897. 
t  BO.  Im  Hansgarten.    Junges  QartenmKdehen,  die 
Fllanien  be^essend.   Abo.  „OarteDlanbe"  1697. 

81.  Werbung.  Ein  jnnger  Mann  einem  jungen 
HKdehen  voll  Verlegenheit  gegentbersitBend, 
ringt  nach  dem  Worte  rar  Anrede.  Abb.  „üeber 
Land  u.  M.",  Januar  1898. 

82.  88.  Neaeste  Nacbricbten;  Leichtes  Blut.  — 
Wiener  JA.  9a 

Zeziol,  Alessandro,  Genremaler  grie- 
chischer Abkunft,  geb.  in  Venedig  am  IS.  Fe- 
bruar 1848,  Schiller  der  dortigen  Akad.  der 
schönen  EOnste,  deren  Mitglied  er  jetst  irt. 
Lebt  in  Venedig.  Ebrenv.  Erw.  BerL  ak. 
£A.  89:  Silberne  Staatgmed.  Dresd.  AgDarell- 
A.  90. 

I.  Oelgemilde. 

1.  Weder  Gemahl  noch  Sohn.  —  Wiener  WA.  73. 

2.  Die  Tauben  von  San  Harco.  —  MBnch. 
Jab.-A.88,  Abb.  im  Eat.    Abb.  „Daheim"  1896. 

3.  Anf  der  Fiazette  in  Venedig.  Abb.  „Deber 
Land  n.  H."  1888. 

4.  fi.  Im  Gebirge;  In  der  Kirche.  —  Httnch. 
JA.  89. 

e.  Der  Neugeborene.  —  Httnch.  JA.  90. 

7.  Die  Entführung.  —  Httnch.  JA.  90. 

8.  9.  Promenade;  Arm  n.  reich.  —  Httnch.  int 
EA.  99. 

10.  Pflt^r  mit  Ochsenviergespann  ackernd.  — 
Ol.  Bert.  EA.  94;  Veuetian.  int  EA.  95.  Abb. 
„Kunst  unserer  Zeit"  IV.  (1893). 


11.  Kansusplati  in  Venedig  an  va/m  waia 
Nachmittage.  —  VenetiniL  int  KA.  9B.  fe 
BUd  .Auf  dem  3.  Hantus^abi*:  l[tMi>| 
casslon"  96. 

12.  Orientalin.— Qr-Beri-EA.  91  KaAn&rf 
war  auf  GnrliU's  BerL  Heibst-AoMtelL  9S. 

n.  Aquarelle. 

1.  Sommerlebeu  in  Venedü.  Fraoa  ntaial 
ihren  Handaibeiten  auf  Sa  Strasse.  Bat:  L 
Zeizoa  1886. 

2.  Portrait  des  FiftuL  H.  Pasrini,  mit  Fkta 
in  der  Rechten,  Bmstb.  en  &oe.  Bei:  A  Zok 

—  Dresd.  Aqnarell-A.  87.  Abb.  in  ,Enii 
Alle-  1887. 

1  u.  8  BerL  Jnb.-A.  86. 
8.    Die   Taufe.     Bei:    A.    Zenoi.  -  Dnl 
Aquarell-A,  87. 

I.  &.  Blick  ans  dem  Fenster;  XidchenkofC  - 
BerL  ak.  EA.  87;  Dread.  ak.  EA.  8& 

6.  Wassertr&gerin,  SniestDck.  Ba:  A  Z« 
1886.  —  SScb.  SV.,  Januar  88. 

7.  Venetianischee  Mldches.  —  Wiener  JA^I^ 
Httnch.  Jub.-A.  88;  BerL  ak.  KA.  89. 

8.  Junge  Venetianerin.  —  Wiener  Jik-AS 
A  .WOlBt  du  mir  HodeU  ritM9?<  Fnpai 
Halers  an  ein  kleines  itallenisohes  Bettdiilte 
Bea:  A.  Zeuos  1880.  —  Dresd.  AqunUSl 
BerL  int  EA.  91.  Abb.  .Xodone  IiT, 
Dee.  1894. 

19.  Frau  aus  BonneUa  im  Gebet  -  M  lii 
KA.  91;  Stuttg.  Oem.-A.  91;  Dmi  if«* 
A.  92. 

II.  Venetianischea  Xldchen  aus  4«  fib 
(Oelgemfilde?)  —  Stnttg.  Qen.-A.  96. 

Zlehr,  HichaelTOU.HieUiifB-i.SM' 
maler^geb.  n  Zala  in  Dugam  1887,  nr&Uh 
der  Wiener  Akad.,  namentlich  Prof.  m 
mftller's,  auf  dessen  Smi^ehlong  er  sh  ZddW 
lehrei  einer  rundachen  GrosafttnUn  iid  N* 
bur^  berufen  wurde,  wo  et  18M— 18JI» 
rassischer  Hoftnaler  lebte,  dann  ah«  HdW 
Übersiedelte,  üeber  due  rokbe  VmOm  P- 
bietend,  giebt  er  in  seinen  Cmawiiliaw" 
Zeichnung  meist  den  Vomg  tot  Je»  Sf** 
Bhiendiplom  der  Bndapester  KiuiuliN**lf 
von  ISffi. 

L  Oelgemilde 
1.   2.    EreDsabnahme;    Das   Bettmgriwt. ' 
Wiener  EA.  1847. 

8.  Die  Eaisarin  Elisabeth  am  Sarge  IM^ 
4.  Ein  Augenblick  der  Erholung.  (Dv  *■ 
erfreut  den  des  Anblicks  «eines  auf  dcaSdN 

rnommenen  TOchterleins). 
Der  Geftuigene  im  Kerker.   0«lg.  ■>  ■■ 
Jahre  1847.   —  Hamburger  KA.  m  Ml 
Sohn  78. 

6.  Die  Waffen   des  Dfimons  der  VcnMji 
KoloaealgemSlde,    für    die  Pariser  WA  W  i 
bestimmt,  doob  auf  Einspruch  der  ftsn.  t*  i 
BtellungseommiKion  aui  der  nngaiiKlM 
teilung  entfernt  ,_ 

7.  Die  Wirkung  des  Weil«,   h.  IM  >>'  ^ 

—  Wiener  int  EA.  82. 

8.  Das  Los  armer  WaiaeniiddeheB.  Dni 
junge  H&dchen    am   Grabhlgd  itw  .  ^ 
trauernd.   In  ihrer  Drogebuu  die  aaniu"| 
Gestalten  der  Weltlost,  des  Todes,  taHMI 


A 


Zichy,  von  —  Zickendrahi« 
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der  VerKweiflimg.  —  Oestonr.  KV.,  FrQbjahx 
1887.    Geschenk  des  Ettnsüeis  an  die  Waisen- 
haus-Lotterie des  Budapester  Haasfiraaenyereins. 
Abb.  -Kunst  f.  AUe«  m  (iS&2). 
9.  Fauende  Sterne.  —  Ifttnch.  int.  KA.  83. 

n.  Zeichnungen,  Aquarelle. 

1.  Der  Todesengel.    Bleistiftseichnung. 

2.  Christus  u.  £e  Priester.    Carton. 

8.  Heinrich  Vin.  Aquarell.  E:  Prins  von  Wales. 
4.  Raphael  Sanzio  u.  sein  Modell  im  Atelier. 
Sepiazeichnung. 

6.  Kartenspieler.    Aquarell. 

6.  Faust    Kohlenseichnung. 
1-6  Wiener  WA.  73. 

7.  Luther  u.  der  Papst.  Garton.  —  Wiener 
WA.  73. 

8.  Messias.    Allegor.  Composition.    Kohle. 

9.  Luther  auf  der  Wartburg.  Kohlenzeichnung. 

10.  Der  Mensch  zwischen  Vernunft  u.  Narrheit 
Allegorie.  Zeichnung.  —  Hamb.  A.  von  Bock 
&  Sohn  1878. 

11.  Der  Kttnstier  u.  der  Tod.    SepiazeichnunAp. 

12.  Holländischer  Soldat  in  Weinlaune,  iquar^ 
18.  HoUftndischer  Soldat  mit  der  Wiramagd 
scherzend.    Aquarell 

li.  16.  Baucher,  Sepiazdchnung;  Schachspieler, 
iSdclmung. 

W.  Zwei  Pagen,  deren  einer,  Früchte  teagend, 
aus  dem  Yom  Genossen  dargebotenen  Wein£ruge 
trinkt    Kohle  u.  Aquarell. 

17.  Naschende  Mftdchen.  Gegenstück  zu  den 
Pagen.    Kohle  u.  Aquarell. 

18.  Auerhahnjagd  in  Bnssland.  2  Bll.  Zeich- 
nungen. 

8—18  Oesterr.  KV.  78. 

19.  Der  Segen  Bichelieu^s.  Kohle  u.  Aquarell. 
£:  Landesyerein  f.  bild.  Künste  in  Ungarn. 

20.  Orgie  aus  der  Zeit  Heinrich's  III.  Kohle 
ü.  AquareU.  Auffek.  von  der  uogar.  Beffierung 
t  das  National -Museum  1890.  —  Hämo.  KA. 
ron  Bock  &  Sohn  78. 

19  n.  20  Mttnch.  int  KA.  83. 

U.  Die  Geisterstunde  auf  dem  Friedhof!  Aquarell. 
Ausgestellt  im  Wiener  Kttnstlerh.  Dec.  1878; 
Wiener  KV.  80. 

BS.  Jüdische  Mftrtyrer  aus  der  Zeit  der  span. 
Jndenyerfolgung.  Figuren  etwa  ^U  Lebensgr. 
Kohlenz.  u.  Aquarell.  Abb.  „Gtotenlaube"  1880. 
—  Hamb.  KA.  Ton  Bock  &  Sohn  78. 

93.  Nymphen  auf  Faunen  reitend.  Kohle  u. 
Aquarell. 

94.  «Du  bist  von  Erde  u.  sollst  zu  Erde  werden". 
Kohle  u.  Aquarell. 

96.  Schottische  Hirsclgagd.  2  Compositionen. 
^pia. 

56.  Begrftbniss  der  Faunin.    Sepia. 

57.  Plauderscene.    Sepia. 

23—27  Hamb.  KA.  von  Bock  &  Sohn  78. 

i8.   Paekeltanz  in  Schottland.     Aquarell.   — 

Hamb.  KA.  Yon  Bock  &  Sohn  78. 

i9.  Zeichnungen:  Der  Jag^junker;   Das  Edel- 

rräulein;  Der  letzte  Besuch  des  Arztes.  — 

>eaterr.  KV.,  Dec  87. 

tO.  Die  Tragödie  des  Menschen.    Cydus  von 

L5  Bildern.  —  Oesterr.  KV.,  Frühjahr  87. 


81.  Composition  (mu  in  giau)  zur  Geschichte 
Ungam's  für  das  werk  .Die  üsterr.-ungarische 
Monarchie  in  Wort  u.  Bild.*'  —  Oesterr.  KV., 
Ende  87. 

82.  Scene  aus  „Faust**.  Mephisto,  das  Batten- 
lied  singend.  Aquarell,  h.  0,34,  br.  0,62.  — 
Lepke*s  BerL  K.-Auct,  1.  Dec.  91. 

Ziek,  Alexander,  Historien-  u.  Genre- 
maler, Illustrator,  in  Berlin. 

L  Oelgemftlde. 

1.  Gharon  u.  Psyche.  —  BerL  ak.  KA.  81. 

2.  Ipldgenia,  vom  tauiisohen  Strande  heimwttrti 
schauend.  —  Berl.  ak.  KA.  84,  Abb.  im  Kat 

3.  Liebeswerbung.  Jäger  u.  Ziegenhirtin.  Bei: 
A.  Zick  86.  —  BerL  Jub.-A.  86.  Abb.  „Moderne 
Kunst**  IIL  (1889). 

4.  Die  Eumeniden,  einen  Verbrecher  yerfolgend. 
Bez :  A.  Zick  87.  Abb.  „Kunst  unserer  Zeit** 
IV.  (1893). 

U.  Zeichnungen. 

1.  Grüss  Gott!  Idyllen  in  20  Tuschzeiohnungen. 
In  Liditdruck  erschienen  bei  Fr.  Ad.  A(£er* 
mann,  München  1888. 

2.  Illustrationen  zu  Bodenstedt's  .Sakuntala**, 
Epos  in  fünf  Gesängen.  Leinzig,  Ad.  Titze.  4. 
8.  Robert  Schumann's  „Kinaerscenen**.  Dich- 
tungen von  Albert  Träger,  illustrirt  von  A.  Zick. 
4.  Auf  der  Fährte.  AquareU.  —  Mttnch.  int. 
KA.  92. 

6.  Zeichnungen  zu  Eückert's  „Liebesfrtthling**. 
Lichtdruck-Ausgabe. 

Zick,  Gustav.  Landschafts- u. Tiermaler, 
besonders  Mider  jaffdbarer  Tiere,  mit  denen  er 
die  Landschaft  stamrt,  geb.  zu  Coblenz  1809, 
war  Zeichnenlehrer  an  der  Proyinzial-Gewerbe- 
schule  zu  Coblenz. 

1.  Kampf  eines  Löwen  mit  einem  Leoparden. 
~  Ddorfer  A.  des  KV.  f.  BheinL  u.  W^  Juü  32. 

2.  Der  erlegte  Hirsch.    E:  Sachse  in  Berlin, 
a  Landschaft,  staffirt  mit  Hirschen. 

2  u.  3  Berl.  ak.  KA.  36. 

4.  Die  Damhirsebjagd.  —  Berl.  ak.  KA.  38. 

5.  Interieur.    Kind  von  Hunden  bewacht. 

6.  7.  Waldpartie  mit  Hirschen;  Bin  Hirsch  im 
Walde. 

8.  Ein  Hirsch  auf  dem  Anstand. 

4—8  E:  SammL  Dannenberg  in  Berlin. 

9.  Das  angeschossene  Beh  vom  Schweislninde 
verfolgt.    E:  v.  Krause. 

10.  Die  Parforcejagd.  E:  Kunsthändler  Josephi. 

11.  Zwei  englische  Parforcehunde. 
9—11  Berl.  ak.  KA.  38. 

12.  Herrschaftliche  Hunde  in  einem  Park.  — 
BerL  Ausstellung  der  vom  Kunstverein  zur 
Verlosung  erworbenen  Bilder,  April  1840. 

13.  Kind  in  der  Wiege.  —  Leipz.  KA.  41. 

14.  Beh&milie  (Behbock  u.  zwei  Behe)  auf  einer 
Wiese.  Hintergrund  ein  dunkler  Buchenwald, 
h.  4'  6^  br.  3'  7".  E:  Städtisch -Lang'sche 
Gem.-Sammlung  zu  Coblenz. 

Zickendraht,  Bernhard,  Portrait- 
u.  Genremaler,  ffeb.  zu  Hersfeld,  Prov.  Hessen, 
am  14  April  1854,  war  Schüler  der  Kasseler 
Akademie  u.  setzte  seine  Studien  in  Berlin  u. 
Paris  fort.  Gr.  süb.  Med.  der  Kasseler  Akad. 
Lebt  in  Charlottenburg. 
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Zlebland  —  Ziegra. 


I.  Portrait  der  Fran  BeB6  Grönland  in  Berlin. 
Lebenagr.  stehende  Figur  in  weissem  Atlas- 
kleide. '  BerL  Jnb.-A.  86. 

8.  In  der  Ballpanse.  Jnnge  Dame  mit  Schwanen- 

f&cher.    Stehende  Figor»  Eniestttck.  —  Berl.  ak. 

KA.  87;  Wiener  Jab.-A.  88. 

8.  Ein  Versnch.    Angekauft  rem  Kaiser.  — 

BerL  ak.  £A.  90. 

4.  6.  Kennet;  Dlnsionen.  •—  Beri.  ak.  KA.  98. 

6.  Die  Dorfkokette.    Sitsende  halbe  Figor  einer 

fBpntiten    DorfschOnen.     Abb.    in   3<^orer's 
amilienblatt«'  1893. 

7.  Am  Strande.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

8.  Bildniss  des  Prof.  H.  de  Ahna.  —  Gr.  Berl. 
KA.  93. 

9.  Ein  Traum.  —  Gr.  Berl.  KA.  95. 

10.  Halbfigur  einer  sitienden  BOmerin,  die  sich 
im  Handspiegel  betrachtet  h.  0,90,  br.  0,54. 
—  Lepke's  Berl.  K.-Auct,  10.  Dec.  95. 

II.  Quellnymphe.  —  BerL  int.  KA.  96. 

Ziebland,  Hermann,  Genremaler,  geb. 
zu  Wtkrzburg  1863,  gest.  su  Mtlnchen  1^6,  war 
Schttler  der  Mflnch.  Akademie  unter  den  Pro- 
fessoren LOffts,  Dies  u.  Lindenschmit.  In  Mün- 
chen tfttig. 

1.  Motiy  bei  Tivoli.  —  Dresd.  ak.  KA.  75. 
8.  Das  Concert  Ein  junger  Bauer  ergötzt  sich 
am  Flötenspiel,  das  ein  Vogel  mit  seinem  Gesang 
begleitet  Die  Bftnerin  hört  zu.  Bez:  Hermann 
Ziebland.  —  Mttnch.  int.  KA.  83.  Abb.  .Garten- 
laube*« 84. 

8.  Der  Lautenspieler.  —  Mttnch.  JA.  89. 

4.  In  der  Klemme.  Drei  alte  Kartenspieler. 
Abb.  „Universum«'  VI. 

5.  Bruder  Kellermeister.  —  Ausstell,  von  Werken 
Nürnberger  Kttnstler  1891,  Abb.  im  Kat 

Zieger,  Hugo ,  Genremaler,  Meisterschttier 
der  Ddoner  Kunstakademie.  In  Düsseldorf  tätig. 

1.  Kaiser  Wilhelm  I.    Lebensgroes. 

2.  Kaiser  Friedrich  m.    Lebensgross. 

1  u.  8  stehend  in  ganzer  Figur,  im  Auftrage 
ftlr  den  Bathaussaal  der  Stadt  Gelsenkirchen 
in  Westfalen  gemalt  Ausgestellt  in  der  Kunst- 
halle  zu  Ddorf  1890. 

8.  Meeres -IdyU.     (Gemeinschaftlich  mit  Carl 
Becker.)  —  BerL  ak.  KA.  92. 
4.  Die  Schalmei.    Der  BlSser  einer  Schalmei, 
an  den  sich  sein  Weib  zuhörend  lehnt  —>  Gr. 
BerL  KA.  93,  Abb.  im  Kat 

6.  Verrat  —  BerL  int  KA.  96. 

6.  7.  Gebet;  Beim  Kokslöschen.  —  Gr.  BerL 
KA.  98. 

8.  Kindergottesdienst.  —  Gr.  BerL  KA.  99. 

9.  Der  Kttnstler  erhielt  von  der  Ddorfer  Aka- 
demie, welche  fttr  den  Jahrgang  1891  die  Zinsen 
der  von  BieFschen  Stiftung  zu  vergeben  hatte, 
den  Auftrag,  eine  Scene  aus  der  „Dedo  u. 
Gerold**  von  H.  Almers  im  Hause  eines  Nach- 
kommen des  Helden  des  Gedichtes  im  Olden- 
burgischen  zu  malen.  Das  Geweht  verherrlicht 
eine  Begebenheit  aus  dem  Kampfe  der  Friesen 
mit  Bremen  1418.  Fresco.  Abb.  „Vom  Fels 
zum  Meer"  1896. 

Ziegler,  Karl,  aus  SohSssburg  in  Sieben- 
^oj^en*  der  als  Meisterschttier  der  Berliner 
Akademie  um  1895  seine  Ausbildung  beendigte, 


erhielt,  zugleich  mit  dem  Maler  Pnl  M 
aus  Freyburg  in  Schlesien,  jeder  inr  BÜtB^k 
Stipendium  aer  Ginzbeig-otiftimg. 

1.  Kinderbildniss.  Ein  kleines  MidcheaanäiB 
hohen  Stuhl  gelehnt 
8.  Nach  dem  Gottesdienst   Ans  dem  (ktiil 
tretende  Frauen.    LebeuBgrosse  Hslhfignia 

1  u.  2  Gr.  BerL  KA.  94. 
8.  Andante.  —  Gr.  BerL  KA  95. 
4.  Bildniss.    Junge  Dame  auf  einem  LebmtiL 
Kniestack  nach  links.  —  Berl.  mt  KA.  % 
Abb.  „Kunst  f.  AUe*<  1896. 

Zie^ler,  Theodor,  Portrait- uHuta» 
maier,  in  Charlottenburg. 

I.  8.  Portr.  des  Primen  Friedrieh  Cai!;  M 
des  Königs.  —  BerL  ak.  KA.  66. 

8.  Portr.  des  KOnigs.    Im  Anfinge  iiek  ia 

Leben  gemalt 

4.  Portr.  des  General -Lieut  yon  KiiMck& 

3  u.  4  BerL  ak.  KA.  70. 
6.  Weinlaune.  —  BerL  ak.  KA  TS. 

6.  Bildn.  Kaiser  WUhelm's.  Im  Anftafead 
dem  Leben  gemalt  Ein  Bild  des  lamm 
Krönungsmantel  u.  mit  den  EroiiiiuiaJB  e*- 
hielt  das  preuss.  FinanzministennmaskiV' 
liches  Geschenk.  —  BerL  ak.  KA.  TS. 

7.  Bildniss  des  FeldmarschaUs  toi  Haam 

—  BerL  ak.  KA.  78. 

8.  Büdniss  des  FeldmarschaUs  Gnfa  lU^ 
Kniestttek.    Fttr  den  Uoltke- Club  in  Kei-l^a 

—  BerL  ak.  KA.  80. 

9.  Beiterbildniss  des  OberstUiiuBeran  M 
Redem.  -*  BerL  ak.  KA.  83,  Abb.  im  Sit 

10.  Damenbüdniss.  Bnutbfld  in  Sekwis  m 
zurftckgeschlagenem  Pelz.  —  BerL  M-i  % 

II.  Der  neue  Ratsherr.  —  Gr.  BerL  KA.  ft 
18.  Kaiser  Wilhelm  IL    Stehende  gu»  fV 
in  Garde  «du -Corps -Uniform  en  fccc-* 
BerL  KA.  94,  Abb.  im  Kat 

18.  Büdniss  Kaiser  Wilhelm'  L,  Bntf^" 
BerL  int  KA.  96.  ^^ 

14.  Büdniss  Kaiser  Friedrich's  m.  üifjj^ 
lieh  für  das  Oberlandesgericht  n  K&ipJ[ 
bestimmt,  1890  Yom  Kaiser  Wüheba  E  flr« 
Berliner  Schloss  angekauft  —  Berl.  aL  u  8^; 
Gr.  BerL  KA  98. 

15.  Fürst  Bismarck.  —  Gr.  BerL  KA  9IL 

Z  i  e  g  1  e  r ,  Walter,  Kupfeiatoch«r,,g*  ■ 
Wanghausen  bei  Ach  an  der  Salsuk  s  w 
Osterreich  am  23.  Hfirz  1869.  BQdete  0» 
Httnchen  und  Wien.    Arbeitet  in  Wiea 

Badirungen. 

1.  Die  Tier  Jahreeieiten.  VierBadinag«!'* 
H.  Lefler. 

2.  Selbstportrait  Rembrandt's.   Badinif 

1  u.  2  BerL  int  KA.  91.  a 

3.  Motiv  aus  Buighausen.  —  Wia«  P^ 
AussteU.  95;  Mttnch.  JA.  96;  KOb  97. 

4.  ft.  Page;  Ein  embryonaler  Heiliger- 

6.  7.  Adele;  Winteranfimg.  ^^ 

8.— 10.  Besuch  bei  den  Tanten;  An  0» 
Galinische  Bettler.  «^ 

4-10  AussteU.  von  Orig.-BadiroiM  il^ 
scher  Ktostler  der  Gegenwart  sn  £«>' 

Ziegra,  Max, Genremaler, geba^ 
am  21.  Dec.  1852,  besuchte  die  und.  i» 


Zielke  —  2iem. 


lie  KmiBtselinle  sm  Weimar  m  ist  in  Wilmen- 
loif  bei  Berlin  täüg. 

.  Bllsaeldorfer  HobelBpSnhfiiidlerin.  ^  Dresd. 
kk.  KA.  77. 

L  Polonaise,    b.  1,00,  br.  1,62.  —  Wiener  int. 

CA.  82. 

L  Fahrende  Sänger.  —  Berl.  ak.  EA.  90. 

Zielke,  dessen  Vornamen  Ton  Wiegmann 
)br.  J.,  Ton  Wolfe.  Müller  v.  K.  Julius,  von 
f agier  Leopold  ^nannt  ist,  wurde  zu  Danzig 
geboren  n.  hatte  sich  der  Landschi^tts-  u.  Archi- 
ekturmalerei  zugewandt  L.  Zielke  war  Pro- 
essor  an  der  Akad.  der  Künste  zu  Berlin. 

Die  Ton  Chr.,  J.  (nach  Wiegmann's  Angabe) 
:emalten  Bilder  sind: 

.  Partie  bei  Altenahr,  Abendbeleuchtung  (1846). 
.  Kloster  im  Gebirgstale  (1848). 
!.  Burgruine,  MotiT  tou  Gerolstein  (1848). 

Gegend  bei  Kernen  in  der  Eifel  (1848). 
w  MlUile  im  Tal  (1849).  Durch  d.  KV.  f.  Bheinl. 
I.  W.  1850  an  Glasermeister  Verres  in  Ddorf. 
w  See  im  Gebirge  (1850). 
.  Forsthans  im  Walde  (1850). 
L  Blick  in's  Tal,  Motiv  von  der  Lahn  (1851). 
L  Eingang  in's  Tal  (1851). 
D.  Meißen  im  Tale  (1852). 

Als  ffilder  vom  Berl.  Akademieprofessor  L. 
[leopold)  Zielke  gelten: 

1.  Arbeitscabinet  König  Friedrich  Wilhelm's  m. 
n  Palais  za  Berlin.  Gest.  von  Ludwig  Schnell, 
a.  foL 

t  18.  Ansicht  eines  Teils  der  Oranienburger 
trasse;  Ansicht  eines  Teils  der  Dorotheenstr. 
'  Berl.  ak.  KA.  44. 

I.  Ansicht  des  Platzes  am  Opemhause,  gesehen 
on  der  äussern  wesüichen  Vorhalle  desselben. 

-  Berl.  ak.  KA.  46. 

6.  Das  ehemal.  kurfürstliche  Jagdschloss  zu 
ludow  bei  Berlin  unter  Joachim  ü.  1570.  — 
(erl.  ak.  KA.  58  u.  die  beiden  Zeichnungen 
fr.  14  u.  15. 

8.  Kirchengefftsse  aus  der  Zeit  der  Reformation, 
n  Besitz  der  Kirche  zu  Mariendorf  bei  Berlin. 

7.  Das  Innere  der  Kirche  zu  Mariendorf  zur 
eit  u.  dieselbe  vor  der  Reformation.    I^zze. 

-  Berl.  ak.  KA.  48. 

^hne  Angabe  des  Vornamen  befindet  sich  im 
tadt- Museum  zu  Danzig  eine  Zielke^sche 

8.  Gebirgslandschaft.    1851.    h.  1,39,  br.  1,30. 

Ziem,  Felix,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
ieaune  (€öte  d'Or)  1822,  begann  seine  Studien 
u  der  Kunstschule  zu  Dijon  u.  bereiste  Frank- 
neh,  Italien  u.  den  Orient.  Italien  und  der 
nent  gaben  ihm  auch  die  meisten  Motivezu  seinen 
•üdem,  die,  trotz  einer  oft  gewann  Perspective 

•  Beleuchtung  sich  grossen  Beifalls  erfreuten, 
ebt  m  Paris.  Par.  Med.  III.  1861  u.  1865; 
W.  L  1852. 

.  Ansicht  von  Venedig,    h.  1,78,  br.  2,58.  — 
Mon  1852;  Münch.  int  KA.  79. 
.  Ansicht  des  Dogenpalastes,  h.  0,92,  br.  1,30. 
\^  2,  E:  Musöe  national  du  Luxembourg. 

•  Venedig,  h.  0,69,  br.  1,08.  —  Lepke's  Ber- 
?f  ^A.  67;  Lepke's  Berl.  K-Auct.,  Nov.  76. 
m  Büd  »VenedM:"  aus  der  SammL  C.  Thiem 
i  Wün  befand  sich  auf  der  Hamburger  Gem.- 
ussteU.  von  LoniB  Bock  &  Sohn  zum  Besten 
»  Ueberschweminten,  Frtthj.  1888. 


4.  Die  Lagune  Venedifi^s.  1 
br.  1,04.    E :  Gonsul  Ed.  F 

5.  Venedig  bei  Gewitterstil 
1,21.    E:  jSd.  L.  Behrens. 

6.  Venedig  mit  dem  Dogei 
1,19.    E:  Roh.  M.  Slomann 

4—6  Hamb.  A.  a.  Privat] 

7.  Hollftndische  Mühlen  an 
E:  Boucherou. 

8.  Der  Dogenpalast  in  Vene 
stein. 

9.  Venetianische  Galere  bei 
der  Schlacht  von  Lepanto. 

7—9  Wiener  WA.  73. 

10.  Giardini  publici  in  V 
KV.,  Februar  74;  Münch. 
Ansicht  von  Venedig  von  c 
aus.  h.  0,41,  br.  0,^,  befan 
GseU  in  Wien,  welche  di 
versteigert  wurde. 

11.  Gonstantinopel.  h.  0,6 
ak.  KA.  74.  Gelangte  aus 
in  die  Galerie  Oelzät  in  "^ 
1878  daselbst  versteigert  w 
von  Gonstantinopel  befEuid 
Berl.  ak.  KA.  1868. 

12. 18.  Venedig  bei  Sonnenu 
grande  zur  luttagszeit    £ 
mann'sohen  Samimung  in 
Mai  1876  in  Paris  versteigt 

14.  Venedig.  Ansicht  defi 
der  Dogana  aus.  Bez:  Zie; 
E:  Galerie  Raven^  in  Berli 

15.  In  der  Lagune.    E :  J.  ! 

—  Münch.  Jub.-A.  88. 

16.  Park  mit  hohen  Bäume; 
Aus  der  Sammlung  des  .1 
Salm-Reifferscheid  in  Pi' 
München  am  11.  Sept.  88. 

17.  Venedig.  E:  Naphtal; 
A.  a.  Privatbesitz  88. 

18.  Venedig.    E:  Max  B.  l 

19.  Hafen  von  Marseille.    ]i 
18  u.  19  Frankf.  A.  a.  F: 

20.  21.  Gonstantinopel ;  Das 

—  Münch.  JA.  91. 

22.  Blick  auf  den  Dogenpa! 
platz  in  Venedig.  Der  Vc! 
Fischerboote  u.  Gondeln  bei 
br.  0,36.  —  Lepke's  Beri.  E 
28.  Der  Kanonenschuss. 
Flotte  vor  einem  kriegerii 
reich  heimkehrend,  h.  0,8;  1 
84.  Die  Vermfthlung  des  Di 
h.  0,82,  br.  1,35. 
23  u.  24  auf  Lepke's  Berl. 

25.  Nächst  einer  oriental 
unter  grossen  Bftumen  eine  ( I 
Türken,  h.  0,21,  br.  0,SI 
K.-Auct.,  22.  Febr.  93. 

86.  Riva  degli  Schiavoni. 
E:  Samml.  Ed.  L.  Behrens 

87.  Holländische    Landscl 
KA.  95. 

88.  Marseille,  Partie  aus7<l 
br.  0,31.  —  Lepke's  Berl.  ] ; 

89.  Blick  auf  das  Zollhaus  i : 
Viele  Schiffe  liegen  vor  Anl  < 


Zimfnermanii. 


.  SelbstbildnisB.  —  Dresd.  ak.  EA.  1821. 
.  S.  Hieronymas.  Anf  Porcellan  gemalt.  Bez: 
L.  Z.  183a  h.  7",  br.  ö".  GeBt  voa  Chr.  G. 
ehfite  fttr  die  BUderchron.  des  Sftohs.  KV.  1830. 
l:  Bentamtmann  Brannsdorf  in  Leipng. 
.  Die  HeimsTichiuig  Marift.  „Meine  Seele  er- 
ebe  den  Henn!"  —  Diesd.  ak.  RA.  29;  Berl. 
k.  EA.  32. 

.  Boas  n.  Batfi.  h.  40'S  br.  85".  E:  AmtB- 
anptmann  y.  Welck  in  Zwickau.  Gest  von 
Jiton  Erflffer  (Bilderchr.  des  Sachs.  KV.),  fol. 
.  Die  Anoetong  der  Hirten.  Ddorf  1834. 
huch  den  Bhein.-We8tfäl.  KV.  an  die  Pfarr- 
irche  zu  Königssteele,  Bgbz.  Arnsberg. 

.  Christas  bei  Maria  n.  Martha.    Ddorf  1836. 

)urch  den  KV.  f.  Bheinl.  n.  Westf.  an  Caspar 

1  Berlin. 

.  Christas  n.  die  Jünger  bei  Emans.  Die  Jünger 

iden  den  Heiland  in  ihr  Hans.  Bez:  A.  Zimmer- 

lami.    Düsseldorf  1836.    h.  1,16,  br.  0,93.    E: 

chles.  Moseom  in  Breslau  durch  die  Gesellschaft 

&r  vaterl.  Cultar.  —  Berl.  ak.  KA.  36. 

.  Jacob,  nachdem  er  mit  dem  Engel  gerungen, 

rird  von  diesem  gesegnet.    Ddon  1838.    Ein 

'  hohes  Bild.    Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

n  den  Geh.  Commerz.- B.  Buffer  in  Liegnits. 

-  Berl.  ak.  KA.  38;  KV.  f.  Magdeburg,  Halber- 

tadt,  Halle  u.  Braunschweig  38;  Prager  Verein 

er  i>atriot.  Kunstfr.,  April  u.  Mai  ^. 

.  Die  Flucht  nach  Aegypten.    1839.  —  Berl. 

k.  KA.  39. 

Ol  Bin'aldo  u.  Armida.    Ddorf  1839.  —  Berl. 

k.  KA.  39;  Halberst.  KA.  40. 

1.  Die  Grablegung  Christi.    Ddorf  1841.   Durch 

en  KV.  für  Bheinl.  u.  W.  an  Beg.-Secr.  Elender 

I  Coblenz. 

8.  Die  heil.  Familie.    Buhe  auf  der  Flucht  nach 

^egypten.    Ddorf  1842.  —  Berl.  ak.  KA.  42. 

5.  Christus  mit  den  Jüngern  in  Emaus.  Ddorf 
842.  Altarbild  für  die  Kirche  zu  Lennep,  Bgbz. 
Düsseldorf,  Stiftung  des  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 
L  Die  heil.  Famme  am  Brunnen.  Ein  Bild 
Die  heil.  Familie*'  war  auf  der  BerL  ak.  KA.  42. 
K.  Maria  mit  dem  Christkinde.  —  Berl  ak. 
Li.  42. 

6.  Judith  mit  dem  Haupte  des  Holofemes. 
Ddorf  1843.  Durch  den  KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 
a  Ciarenbach  in  Hückeswagen.  —  Ddfr.  KA. 
3;  Berl.  ak.  KA.  48. 

7.  Die  Kreuzabnahme  Christi.    Durch  den  KV. 
Bheinl.  n.  W.  an  Landbaumeister  Paasch  in 

^rlin.  —  Berl.  ak.  KA.  44. 

S.  Die  heU.  Caecilie.  —  Münch.  KV.  1844, 

Dgek.  von  demselben. 

^.  Lazarus  u.  der  reiche  Mann.     Durch  den 

ehles.  KV.  in  Breslau  an  S.  W.  Schefftel  in 

Breslau. 

Zimmermann,  August  Albert,  Land- 
ihaftomaler,  fi^eb.  zu  Zittau  am  20.  Sept.  1808, 
est  zu  München  am  18.  Not.  1888,  war  Schüler 
er  Akademien  zu  Dresden  u.  München,  wirkte 
357  bis  1859  als  Professor  an  der  Akademie 
Q  Mailand  u.  von  1860  bis  1871  an  der  Akad. 
er  bild.  Künste  zu  Wien,  wo  er  Steinfeld's 
Fachfol^er  ward.  Er  war  Mitglied  der  Münchener, 
ihrenmitglied  der  Petersburger  Akademie. 

.  Kloster  Heindorf  im  böhm.  Isergebirge.  E: 
^eh.  Kriegsrat  Grahl  in  Dresden. 


a.  Gegend  an  der  Isar.    ] 
Dresden. 
1  u.  2  Dresd.  ak.  KA.  3! 

8.  Der  Watsmann.  —  Drec 
von  L.  Schütz. 

4.  Hallstädter  See  im  Salzl 
ak.  KA.  33.    Gest.  von  Pr 

5.  Flache  Landschaft  mit 
heranziehendem  Gewitter.  : 
mann  -  Frommel  (KOnig  Lud 
„Gewitterlandschaft",  h.  3 
auf  der  Ausstell,  des  Münc] 

6.  Aussicht  nach  dem  Tab 
tirol.  Durch  den  Münch. 
österr.  Legationsrat  Grafei 

7.  Landschaft  mit  abendlic 
Vordergr.  zwei  Mädchen, 
anschicken.    Lei];z.  KA.  4] 

8.  Landschaft  mit  einem 
König  von  Sachsen.  — 
Tiedge-Stiftung  1842. 

9.  Der  Stamberger  See  i 
—  Dresd.  ak.  KA.  43. 

10.  Winterlandschaft  mit  g 
Dresd.  ak.  KA.  45. 

11.  Landschaft  mit  untei 
Dresd.  ak.  KA.  46. 

12.  Grosse  Landschaft,  die  I 
„Käthchen  von  Heilbronn**. 

13.  Die  WetterhOmer.  — 

14.  Wasserfall  bei  Handi 
Bez:  A.  Zimmermann  Mü 
br.  0,71.    E:  Budolphinun 

15.  Grosse  Gewitter -Wald 
KV.  1849.  Durch  dessen 
Graf  A.  Bechberg-Bothenli 

16.  Wilde  Gebirgglandschal 
den    Gebirgsbadies,    der 
Stämme  fortreisst,  windet  i 
Höhe  hinauf,    h.  3,19,  br. 

17.  Grosse  Felsenlandschai 
fall.  Kentauren  im  Kai 
1850  gem.    h  2,69,  br.  2,( 

18.  Landschaft  mit  Wasse 
witter  überzogen,    h.  0,37 

16-18  £:  Neue  Pin.  M 

19.  Gegend  am  Tauem  in  1 
Bez:  Albert  Zimmermann 
2,00,  br.  2,71.  E:  StädePf 
Frankf.  a.  M.  Angekauft 
aus  dem  Legat  Budolf  Ber 
seiner  Schwestern,  Frau  Sc 
Johanna  Bemus. 

20.  Die  Zngspitz  bei  Pa 
hell  beleuchteten  Matten  um 
KV.  51,  angek.  für  die  Vi 

81.  Landschaft  im  Bogen  i 
ak.  KA.  51. 

82.  Partie  am  Hintersee  1 
Dresd.  ak.  KA.  53. 

23.  24.  FranciBcanerkloste] 
regen.  —  Münch.  allg.  d. 

85.  Der  Obersee  bei  Berch 
2,67.  E:  Museum  Stuttgi 
d.  KA.  54  u.  58. 

86.  Gebirgslandschaft  mit 
malt    E:  H.  B.  Beinken 
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27.  QebiigBlandflchaft    HerbBt.    1866  gemalt. 
E:  C.  A.  Brandt  in  Bremen. 
26  o.  27  Bremer  A.  a.  Pivatbeeits. 

88.  29.  Der  EOnigssee  in  Bayern;  Stttrmiflche 
Nacht -Landschaft,  angeregt  dnrch  Goethe's 
JPanst^.  —  Pariaer  WA.  65. 

80.  HiatoriH^e  Landschaft  Kentanrinnen  im 
Kampfe  mit  Löwen.  Die  StaflEage  ron  Oarl  Bahl 
nach  einer  Zeichnung  Ton  B.  GenellL  Bea: 
Albert  Zimmermann,  h.  2,70,  br.  2,06.  E :  Stadt. 
Mnaeom  Leipzig,  angek.  vom  KV.  1857. 

81.  Sonnennnterganff  im  Hochgebinre.  Motiv 
▼om  Hintersee  bei  fierchtesgaden.  fies:  Albert 
Zimmermann,  h.  2,11.  br.  2,68.  B:  Wiener 
Kunsthistor.  Hofmnsenm,  angeL  ans  Staats- 
mitteln n.  der  Akad.  abgegeben  1876.  —  Mttnch. 
d.  allg.  n.  histor.  KA.  58;  Wiener  WA.  73. 
88.  Der  hohe  Oöll  bei  Berchtesgaden.  —  Münch. 
d.  allg.  XL  histor.  KA.  58;  Mflnch.  int.  KA.  63. 
Lith.  Yon  Fr.  Hohe.  Farbendmok.  gr.  qn.  foL 
88.  Landschaft  Ln  Schatten  eines  Banmes 
Nymphen,  die  einen  Kentanren  baden.  E:  Fran 
Prof.  Lina  Zimmermann. 

84.  Sturm.  Qegend  im  Bemer  Oberlande.  Ein  Bild 
.Qewitterstnrm  im  Hochgebirjee".  Bei:  Albert 
Zimmermann,  h.  2,06,  br.  3.6£  Ei^tom  des 
Wiener  bist  Hofinnsenms,  o^Gand  sich  auf  der 
Wiener  Jub.-A.  88,  histor.  Abteil. 
32—34  Mttnch  d.  allg.  n.  histor.  KA.  88. 

86.-- 87.  Der  Hintersee:  Gegend  bei  München; 
Qegend  bei  Bremen.  —  Mftndi.  d.  allg.  n.  histor. 
KA.  68. 

88.  88.  Landschaft  mit  dem  üntersberg;  Der 
Gardasee.  —  BerL  ak.  KA.  68. 
40.  41.  Landschaft  bei  Salzburg;  Eine  Hühner- 
jagd. —  BerL  ak.  KA.  60. 
4£  Abend.  Mittlerer  Gosansee.  ^  Dresd.  ak.  K  A.  60. 
48.  Mtthle  ans  dem  Ober-Inntale. 

44.  Der  Morgen.    E:  Knnst?erein  Karlsruhe. 
48  n.  44  Kolner  2.  allg.  d.  KA.  61. 

45.  Das  Gebet  der  Bergknappen  Tor  ihrer  Ein- 
fahrt in  den  Schacht  des  Salzbachgletschers 
am  Fusse  des  Gross -Venedigeis.  Abenddftmmer- 
nng.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

4ß.  Alpengltthen  am  Lago  Piano  bei  Purlezza 
in  der  LombardeL  —  Berl.  ak.  KA.  62. 

47.  Der  Gardasee  mit  der  Stadt  Biya.  £:  J. 
B.  G.  von  Güllen  in  Bremen. 

48.  Der  Gardasee  mit  der  Stadt  Biva.  E:  H. 
B.  Beinken. 

40.    Flussansicht    mit    Mondbeleuchtung.     E: 
Senator  Dr.  Lttrmann. 
47—49  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  63. 

60.  Der  Ackersmann.  —  Dresd.  ak.  KA.  64. 

61.  Mondnacht  an  der  Scheide.  —  Dresd.  ak. 
KA.  66. 

62.  Golgatha  während  der  Kreuzigung.  Gewitter- 
himmel. Grosse  histor.  Landschaft.  Bez:  Albert 
Zimmermann,  h.  1.14,  br.  2,23.  E:  Schack- 
Galerie  Mttnchen,  Abb.  im  Kat 

68.  Die  Brockenscene  aus  Goethe*s  „Faust". 
Grosse  histor.  Landschaft  mit  vielen  Figuren. 
Die  des  „Faust**  u.  „Mephisto"  unter  Beihilfe 
Schwind's.  Bez :  Albert  ^mmermann.  h.  SfiO, 
br.  2,62.  E:  Schach- Galerie  Mttnchen.  Der 
Garton  zum  11  Fuss  hohen  Bilde  wurde  Anfang 
1866  vollendet  Das  Bild  war  im  Januar  1872 
im  Osterr.  Kunstverein  ausgestellt. 


64.  Hochsee  am  Seehom  bei  HinehbllM.  - 
Oesterr.  KV.  67. 

66.  Ansicht  des  Gomersees  bei  BeUsgio.  Ba: 
Albert  Ziomiermann.  h.  0,87,  br.  1^  t 
Schack- Galerie  MttnchoL 

66.  Die  Findung  Moses.  Landschaft  —  Pht 
WA.  67  (Im  Kat  iirtttmlich  als  Eigeatn  ii 
Galerie  Schack  bezeichnet). 

67.  Maria  u.  Johannes  von  Golgatha  Enid- 
kehrend.    Landschaft  —  Par.  WA.  67. 

68.  Der  Kampf  der  Lapithen  u.  Kentuio,  ks 
der  Hochzeit  des  Peirithoos.  HistoriMheLnl- 
Schaft.  Der  Garton  (12'  LSnge,  7'  Hfte)  M 
vollendet 

69.  Landschaft  mit  grossen  Baunuriqipa,  t» 
Vieh  im  Wasser,  h.  0,36,  br.  Oi&  S:  Stfä 
KunstsammL  Mannheim. 

60.  Lago  di  Lugano  bei  Sonnenunteigaiif.  l 
1,99,  br.  2,61.  —  Allg.  d.  KA.,  Wiea  18%  fr 
gek.  fttr  die  Wiener  ak.  Galerie. 

61.  Partie  von  der  Eisenflnh  mit  dar  Joffin 
im  Hintergrunde. 

62.  Schwariensee  bei  Berchtesgadea.  -  Wiw 
JA.  69. 

68.  Morgendämmerung  (mit  bibL  Stifig^- 

Mttnch.  mt  KA.  96. 

64.  Das  steinerne  Meer  bei  Berchteigiia - 

Wiener  JA.  70. 

66.  Biblische  Landschaft    Wiener  JA  11 

66.  Ave  Maria  bei  Gesenzano.  —  Oest».  IT. 
Januar  72. 

67.  Pflttgung  des  Ackers.  Frilhli]ig;dB]iM 
vom  ein  Pflttger  mit  Ochsengespaan,  im  mP 
ein  Schäfer  mit  seiner  Heerda  Bei:  i&>t 
Zimmermann,  h.  0,89,  br.  1,58.  S:  Gil« 
Dresden,  angek.  1873  vom  VaXet  Leook  Stn 
in  Dresden.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

68.  Der  Babenstein.  —  l^ener  WA  73. 
00.  Landschaft,  Motiv  aus  dem  ^J^'Jt^ 
gebirge.  Hechts  hohes  Gebirge,  ib.^^^^ 
waldiges  Terrain  mit  einem  Sdilosse  in  w 
Sonnenschein.  Im  Vordergr.  SandstebM» 
Rechts  ein  Regenbogen  u.  abzieheBdeB  Geiw* 
Bez:  A.  Zimmermann.  MttncheiL  k  Iflij^ 
2,10.  E :  Stadersches  Museum  zu  Fnnli  1 1, 
Geschenk  des  Commerz.-R.  Geoig  Bitter  a 
Frankfurt  1876.  ^  .^ 

70.  Gewitterlandschait  im  Hochgebirge,  kp 
br.  3^.  E:  Gesterr.  Kaiserhaus.  -Wie» 
histor.  KA.  77.  ^ 

71.  Ideale  Landsdialt    E:  Kuffiaer  ia  wi» 

72.  Landschaft:  Waldbrand.  -  Par.  WA.» 
71  u.  72  Wiener  JA.  77. 

78.  Waldinneres.  —  MttndL  iat.  KA.  7^ 
74.  Nach  dem  Gewitter.  —  Mnneh  iitaA.iS'i 
Mttnch.  Jub.-A.  88. 


Hochwild.    Bez:  Albert  Zimmennsim  18B- 
Sachs.  KV.  84.  V   A  Sit 

7».  Wassersturz  in  der  Ramsau.  — MtliÄ  • 
KA.  83;  Wiener  JA.  83.  .   -  ^ 

80.  Ein  Bergsturz.    Verschttttete  Alpe ddHi» 

Sebirge.  Bez:  Albert  Zämmennaim  1»^ 
Lttnch.  int  KA.  83;  Wiener  JA  8Sj  DJ* 
ak.  KA.  84;  Salzburger  A.  im  neues  W^ 
hause,  August  84 :  Berl.  Jub.-A.  86 ;  Hw*.  P"!' 
A.  87;  Sachs.  KV.  87. 


Zimmermaim. 


U  Ansicht  von  Mains  von  der  EiBenbfthnbrftcke 
18.  E:  Karl  von  Zabem.  —  Mainser  A.  a. 
rlTatbesits  87. 

S.  Umgegend  von  Salzburg,  b.  0»89,  br.  1,52. 
OS  der  &mml.  des  Altgrafen  Fnuiz  eü  Salm- 
eifferscbeid  in  Prag,  yersteigeol;  in  Mttncben, 
L.  Sept.  88. 

I.  Sommerlandsobaft.    Im  Yordergr.  Baner  n. 

&n«rin   im  Schatten   einer  Banmmppe  bei 

nem    Getreidefelde,    rechts    am   Weffe  eine 

apeUe,  im  Hintergr.  ein  See,  von  honen  Oe- 

irffen  begrenzt      ßez:   Albert  Zimmermann. 

:oh.    h.  0,26,  br.  0,49.    Ans  der  Collection  J. 

.   Klinkosch  in  Wien  auf  Miethke's  Wiener 

.-Aiict.^  2.  April  1889  xl  ff,  Tage. 

L  Heroische  Waldlandschafi   Bez :  A.  Zimmer- 

tann.    h.  0,88,  br.  0,47.    Ans  der  Samml.  Levi- 

m  in  Mannheim  anf  Bangel's  Frankf.  K.-Aact., 

I.  Nov.  90. 

Zlmmermaniiy  A  If  red,  Genremaler,  in 
rili&chen,  Sohn  Reinhard  Sebastian's  o.  Bruder 
"mst  Zimmermannes. 

Komische  Tracht.  —  Nürnberg.  Bayer.  Landes- 


S.  Maiwein;  Stillleben.  ~  Münch.  intKA.  83. 
.    ^Palsch,  fa^ch!*<    Mnsikprobe  von  vier  Dorf- 
vnsikanten,   deren  einer  die  Clarinette  miss- 
Andelt.    Ein  Bild,  h.  0.45,  br.  0,32,  anf  Lepke's 
t«rl.  Knnstanction,  31.  März  1885.  Abb.  „Xlfastr. 
;.**  1885  n.  ,,Mei8terwerke<'  VIU. 
w  Die  Gemeinderatssitzang.    Vier  Mitglieder, 
jeren  einer  ein  Actenstück  vorliest  Abb.  ,|ilinstr. 
;.«  1885  n.  „Meisterwerke*^  VIU. 
.  ünjB^leiche  Partner.  Zwei  Eartenspieler  ^ner 
I.  P&rrer)  n.  zwei  Znschaner.    Abb.  „Illustr. 
l"  1885  n.  „Meisterwerke*"  Vm. 
.  Am  Strande.  —  Mttnch.  JA.  91. 
K  Der  neue  Jahrgang.     Bez:  Alfred  Zimmer- 
oann.    Mttnchen.    Holz.    h.  0,40,  br.  0,30.    E: 
hran  Gertrud  Trefftz.  —  Leipziger  A.  a.  Privat- 
lesits  1897. 

Zimmermann,  Aurel,  Genremaler,  in 
telin. 

..  Verunglückte  Staffette.  Der  Beiter  vom  durch- 
gehenden Pferde  gestürzt  —  Berl.  ak.  EA.  83, 
kbb.  im  Rat;  Mttnch  int  KA.  83;  Oesterr.  KV., 
lerbst  84. 

Zimmermann,  Carl,  Landschafts-  u. 
dermaler,  in  Berlin. 

L.  Des  G^ers  Ende.    Nach  dem  Hirschkampf. 

)6z:  Carl  Zimmermann  Mchn.  —  Mttnch.  JA.  90. 

kbb.  „Ueber  Land  u.  M.*"  1898. 

t  Alttier  mit  K&lbchen.  —  Mttnch.  JA.  91. 

(.  Ein  Drama  in  den  Bergen.  —  Mttnch.  JA.  93. 

L  6.  Zur  Brunstzeit  im  Harz;  Zu  Holze.  —  Gr. 

3erl.  KA.  95. 

L  In  der  Suhle  (Hirsch  sich  im  Sumpfwasser 

irfthlend).  —  Berl.  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat 

f.  8.  MorgendSmmerung;  Verendet.  —  Gr.  BerL 

I.  Zur  Wildftttterung.  Winterlandschaft  mit 
äirschen.  Bez:  Carl  Zimmermann  98.  —  Gr. 
BerL  KA.  98.  Abb.  „Hlustr.  Z.<*  Januar  1899. 
10.  Wintersonne.  —  Mttnch.  JA.  98. 
U.  Auf  der  Waldwiese.  —  Gr.  Berl.  KA.  99. 
IS.  „Jagdbüder*<.  12  BU.  Folioformat  In 
Photogravttren  von  Jos.  Albert. 


18.  «Wüd  tt.  Wald«.    12 
Photogravttren  Folioformat 

12  u.  13.  Beide  Sammlui 
letzten  Jagdausstellung  in 
gold.  Med.  ausgezeichnet. 

Zimmermann,  Cl( 

rienmaler,  geb.  zu  Dttsseldc 
gest.  EU  Mttnchen  am  24.  « 
den  Kunstunterricht  untei 
dem  er  1808  nach  Mttnchen  f  ( 
Akademie  seine  Studien  fort 
hier  mit  seinem  „Opfer  Noah 
Preis  errungen,  wurde  er  II 
Director  der  Kunstschule  z 
Im  folgenden  Jahre  besuc 
Studium  der  vaticanischen  i 
fesselte.  Nach  seiner  Heil 
bis  1825  der  Leiter  der  Aug 
ttbemahm  dann  aber  eine  Pi 
zu  Mttnchen.  Nachdem  er 
des  Cornelius  zu  den  trojai 

feftthrt,  beteiligte  er  sich 
nschtttz   u.   Nilson   an 
des  Speisesaales  der  Mttncl 
Bildercydus  nach  Anakreon 
ftthrung  der  fttr  den  Corri 
kothek  von  Cornelius  entm 
ischen  Skizzen.    Nach  Roh« 
1846  wurde  Clemens  Zimmei 
Director  in  Mttnchen  u.  : 
neuen  Pinakothek   1853  a 
Sammlung,  wShrend   die 
Pinakothek  1865  an  PhUip] 

1.  Das  Opfer  Noah's.  Co 
entstanden. 

2.  Bildniss  des  Grafen  Aus 
8.  Theseus,  dem  seine  IC 
Vaters  erz&hlt 

2  u.  3  Mttnch.  KA.  1814. 

4.  Die  Flucht  nach  Aegyp 
gemalt 

6.  Portrait  des  Hof|g;arten-I 
des  Schwiegervaters  von  C 

6.  Maria  mit  dem  Kinde  u.  d 
in  einer  Landschaft  In  A 
Besitz  des  Sensals  Vannoni 

7.  Abschied    des  jungen 
Schwiegereltern. 

4—7  Mttnch.  KA.  1817. 

8.  Bildniss    Maximilian's 
Krönungsomate.    Der  Kön 
lebensgrosser  Figur,  seine 
Constitutionsurkunde,  die  m 
auf  einem  Tische  lie^t,  di 
Schwert.    Fttr  den  Sitzung 
zu  Augsburg.   Aufgestellt 
des  Königs  Max.  I.  von  1 
Gemftlde  Cl.  Zimmermann' 
lithographirt  worden.  Gest 
manir.    Oval  kl.  8. 

9.  Landleute  aus  der  ümgc 
Pilgerfahrt  nach  Loretto. 
br.  0,37.    E:  Neue  Pin.  1 
KA ,  Oct  1829. 

10.  Bildniss  der  Königin 
Louis  Napoleon^s,  während 
Augsburg  gemalt. 
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11.  Bildnin  der  Fiaa  von  Stetton  in  An^buff, 
in  Behwanem  Sammtkleide.  ^Lebenagr.  ntsenoe 
«Igor,  Kniestack. 

12.  Joseph  Ton  seinen  Brüdern  yerkanft  Der 
Garton  m  lebensmssen  Figuren  n.  eine  kleine 
Oelskisze  befanden  sich  anf  der  Münchner 
KA.  1836. 

18.  Die  Vermfthlnng  der  h.  Gatbarina.  üth. 
Ton  Heinrich  Köhler,  roy.  fol.  —  Mflnch.  KA., 
Oct  1829. 

14.  PfalEgraf  Otto's  L  Ton  Witteisbach  Beleh- 
nnng  mit  dem  Henofftom  Bayern  1180.  Fresko 
in  den  Arkaden  des  K.  Hofgartens  zn  Mttnchen. 
h.  8',  br.  lO'.  Lith.  Ton  Biltensperffer;  lith. 
ümrjss  in  Schom's  „Kunstblatt^  1829.  (Andresen 
sagt  1828);  Stich  Ton  C.  F.  Wenng;  Abb.  nach 
dem  Stich  in  Fecht*s  ^.Geschichte  der  Mlinch. 
Knnst*';  lith.  von  W.  Gaü  im  Werk  ^Fresko- 
gemSlde  ans  der  (}esch.  der  Bayern",  19  B). 
Aünchen.    qn.  foL 

15.  Fresken  im  nenen,  1830  von  Klenge  toU- 
endeten  Palais  des  Hersogs  Max  in  ^yem, 
Zimmermann  malte  die  Decke  des  Tanisaales 
mit  tancenden  Figuren  n.  die  KrOnnng  der 
Maria  durch  swei  Bngel,  lebens^oss,  als  Altar- 
bild fOr  die  Kapelle.  Die  übrigen  Malereien 
wurden  ron  B.  v.  Langer  u.  Slaulbach  aus- 
geführt. 

16.  Heilige  Gaedlie  mit  swei  sinkenden  Engeln. 
Lith.  von  G.  Scheuerlein.  gr.  toL  Angek.  vom 
Münch.  KV.  1896. 

17.  Abschied  des  jungen  Tobias  u.  seiner  Frau 
Yon  deren  ESltem.  Iw7  vollendet  h.  etwa  6', 
br.  T.  —  HannoT.  7.  KA.  39;  Hamb.  KA.  Frühj. 
39.    Holsschnitt  im  Werk  BacqmskL 

18.  Maria  mit  dem  Kinde,  das  sie  mit  beiden 
Hflnden  umftsst  u.  küsst.  Eine  Madonna,  das 
Kind  liebkosend,  befand  sich  auch  auf  der  Münch. 
KA.  1848. 

17  u.  18  E :  Hof  buchdrucker  B<teel  in  München. 

19.  Die  drei  christlichen  Tugenden.  Angek.  von 
Bolriano  1840. 

SD.  TSmabue,  auf  einem  Bitt  von  Florens  nach 
Yespignano,  beobachtet  den  jungen  Giotto,  der, 
Ton  andern  Hirten  umgeben,  em  Schaf  in  den 
Sand  seichnet.  Bes.  1841.  h.  0,87,  br.  1,06. 
E :  Neue  Pin.  München.  Gest  von  Alex  Bordorf  . 

Sr.  qu.  foL  —  Münch.  KV.  Januar  44  u.  KA. 
ugust  45. 
81.  Mais,  Venus  u.  Amoretten.  1843  gemalt. 
—  Stuttg.  KA.  43 ;  Münch.  KA.  67 ;  Par.  WA. 
67.  Befand  sich  im  Nachlass  des  Künstlers, 
tt.  Maria  mit  dem  auf  ihrem  Schos  schlafenden 
Kinde  in  einer  Landschaft.  Auf  der  belg.  KA. 
1846  verkauft. 

Die  Madonna  in  der  Landschaft  für^s  König 
Ludwig'sAlbumhat Jacob Melcherlithogr.  gr.  foL 
88.  Himmelfahrt  der  Maria,  Grosses  Aitarge- 
mlllde,  1862  für  Künig  Ludwijgr  L  von  Bayern 

gemalt,  wurde  von  demselben  in  die  Kirche  su 
laire  Village  bei  Adelaide  in  Australien  gestiftet 
84.  Zug  des  Paulus  zur  Ghristenverfolgung  in 
Damascus.  Gest  1867  vollendet,  nachdem  Garten 
u.  Farbenskisse  Iftngst  fertig  waren. 

Das  von  A.  Andresen  (Deutsche  Maler-Badirer 
des  19.  Jahrhunderts)  beschriebene  „Werk  des 
Glemens  von  Zimmermann*'  umfasst  6  Badirungen 
u.  25  Lithographien,  mit  Einschluss  des  Zeichiän* 
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bttches  (Anleitonffsum  SchattifsimderKfl» 
seichnung,  Mündben  1818),  wdchcs  aoMp 
fol.  enth&Lt 

Z 1  m  m  e  r  m  a  ■  B  ^  m  i  1 ,  Laadsehatak 
>b.  SU  Maiburff  in  HesBen  1858,  stndiitBiil 

er  Akad.  au  D&rf  u.  berasteDeoUcUii^a 
verschiedenen    Orten  seinen  voiftbogekata 
Wohnsits  wählend. 
1.  Herbstmorgen.  —  Münch.  Jiib.-A.  88l 
8.  Sommennoigen.  —  Wiener  Jnb.-A.  8& 

8.  Herbsttag.  Durch  den  Sielis.  KY.lSSa 
Baumeister  Kaiser. 

4.  Augusttag.  —  1.  JA.  Ddfer  Kfliu&i  flLi» 
haUe)  18897wiener  JA.  89;  BerL  int  Kit; 
Münch.  int  KA.  92. 
6.  Nach  der  Arbeit  —  Wiener  JA  89. 

6.  Augustabend.  —  2.  JA.  Ddfer  Kflute  (W 
halle).  —  MSrs— April  90. 

7.  8.  Augusttag;  Auf  dem  Acker.  -HL 
Ddf^rKünstler(Kunstfaalle). — 1  JUn-UfnA 

9.  10.  Am  Waldrand;  Auf  dm  FcUf^- 
Münch.  int.  KA.  92. 

11.— 18.   Spitherbst;  OSnseweide;  Kral» 
Schnee.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 
U.  15.  AprUtag  (Schafherde  sn  eiseiUM 
weidend);  Februar.  —  Dresd.  ak.  ILW^ii 
der  fireien  Vereinigung  Ddfer  Ktatiei^llBM 

16.  Wintertag.  —  JA.  der  freien  Yeräpl 
Ddfer  Künstler  (Schulte).  MSn  95. 

17.  18.  Im  Dorfe;  Herbstwald.  -  Bai  «t 

19.  80.'  Hochwald  im  Schnee;  Biikafl^ 
JA.  der  freien  Vereinigung  Ddinfer  Um 
(Schulte).  —  Münch.  JA.  96.  . 

81. 28.  Abendi^eden;  Tages  Absdaed.  -  w 
int  KA.  97. 

ZimmermanB,  Ernst  M  ftg 
Historien-,  Portrait-,  Genre-  u.  StiDiewJ 
geb.  SU  München  am  24.  April  1868,  i^^£ 
seines  Vaters  Beinhard  Sebastian  n.  do^^Qj 
Ahademie  unter  Strfthnber,  Ansehflti  i.  Wov 
Dies  u.  machte  Studioneisen  in  die  SM 
auch  Venedig,  Paris  u.  Wen.  Der  fnorlt^ 
verUeh  ihm  1886  den  Profes8ortitel«.iBi«> 
Jahre  wurde  er  auch  Shrenmitgfied  der  AP}> 
SU  München.  Med.  n.  München  83;  U.  f» 
Med.  Berlin  86;  gold.  Med.  Antwerpen;  QiJ^ 
Med.  Melbourne  88;  Med.  Chicago  9a. 
1.  Seiltänserbande  in  einer  Doifscbenkenaa^ 

—  Wiener  WA.  73.  ^-j 

8.  Trinker  im  Keller  sein  WebulM  »J 
Bes :  E.  Zimmermann.  —  Münch.  ^;l^J'S 
74 ;  Dresdner  Ausstell,  auf  der  TeniaBe,Bfl»* 
8.  Abfahrt  sum  Feste.  —  Münch.  KV.,  Sotf^J 

4.  (Ein  fnhrender  Singer).  -  KflsdL  Kvj 

5.  „Eine  Prise«.  Mann  in  Bjwcii^ 
schnupfend.  Bes:  E.  Zimmermaan  187^^ 
h.  Ojöö.  br.  0,40.  Aus  der  SammL  Heiton  »J 
in  Bad  Nauheim  auf  Bangel's  YnMt-» 
14.  Sept.  91.  -_, 

6.  Die  Tochter  des  Schlossheim  sif  ui«^ 
nade  von  den  Dorfleuten  angestaant  n.  W^ 

—  Münch.  KV.  78.  ,    ^^^^^ 

7.  Der  swOlijahrige  Christus  unter  j^«^  °fS 

ffAlAhrtnii   im   TmnnAl.   -^  Mündl.  int  M-  ? 


Knesing. 


m 


Zifiunermann. 
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8.  Ein  Mönch  seine  Geige  flickend.  —  HannoT. 
£A.  80. 

9.  Fischerfran  mit  Kind.  —  tfünch.  KV.  80. 

10.  Der  Anfschneider.  —  Berl.  ak.  EA.  80. 

11.  Die  jnnffe  Fischli&ndlerin  an  ikrem  Yer- 
kanfstisch.  Lebensgrosses  Brustbild.  Bez:  Ernst 
Zimmermann.  —  Wiener  JA.  80;  Mttnch.  KV. 
Anfang  83;  Dresd.  ak.  KA.  84. 

12.  Stadienkopf.  Holz.  h.  0.&5,  br.  0,45.  E: 
Fran  Caroline  Zimmermann. 

18.  Stillleben:  Fische,    h.  1,03,  br.  1,45. 
12  XL  13  Wiener  int  KA.  82. 

14.  Verdammtes  Würfelspiel.  —  Mttnch.  KV. 
Anfang  83.  Ein  Bild  „Würfelspieler.  Abb.  in 
„Kunst  fttr  Alle"«  1895. 

16.  Anbetung  der  Hirten.  Lebensgr.  Figuren. 
Das  Licht  geht  von  Maria  u.  dem  Kinde  aus. 
h.  3,01,  br.  2,02.  E:  Neue  Pin.  München.  — 
Httnch.  int.  KA.  83.  Abb.  „Hlustr.  Z.""  1883; 
Badirt  von  W.  Woemle  in  „Zeitschr.  für  bild. 
Kunst«  1885. 

16.  Madonna  mit  dem  Kinde  in  einer  Bosen- 
laube. 

17.  Besuch  Christi  im  Hause  des  Lazarus. 

16  u.  17  befanden  sich  Ende  1884  noch  im 
liünch.  Atelier  des  Künstlers. 

18.  Die  Geschäftsfreunde.  Ein  alter  Wildnret- 
bttndler  in  Unterhaltung  mit  einer  jungen  lisch- 
händlerin.  Lebensgr.  Kniest.  Eine  Aob.  beider 
EOpfe  in  „Kunst  f.  Alle"*,  August  86.  —  Münch. 
KV.  82;  Berl.  Jub.-A,  86. 

19.  Christus  bei  den  Fischern.  Lebensgr.  Kniest. 
Bez:  Ernst  Zimmermann.  München  1886.  — 
Berl.  Jub.-A.  86,  Abb.  im  Kat;  Münch.  KV., 
Herbst  86;  Abb.  „lUustr.  Z.«  1887. 

80.  Bingende  Tiroler  in  einer  Scheune. — Antwerp. 
WA.  86. 

21.  Die  bdse  Ghms.  Eine  von  einer  alten  Frau 
festgehaltene  fauchende  Gans  setzt  einen  kleinen 
Buben  auf  dem  Arm  seiner  Mutter  in  Schreck. 
Badirt  von  Paul  Bitter  jr.  qu.  4.  in  der  „Zeit- 
schr.  f.  büd.  Kunst''  1886. 

22.  Prinz-Begent  Luitpold  von  Bayern.  Lebensgr. 
Kniest  in  Uniform.  —  Münch.  KV.,  Ende  86. 

88.  Musikunterricht.  Ein  alter  Hirt,  der  in  Be- 
g^leitung  einer  jungen  Frau  u.  eines  Knaben  zur 
Höhle  eines  Satyrs  gewandert  ist,  wird  von 
diesem  im  Blasen  der  Bohrpfeife  unterrichtet. 
Bez:  Ernst  Zimmermann.  München  1884.  h. 
1,605,  br.  2,11.  —  Berl.  ak.  KA.  84;  Wiener 
JA.  85;  Antwerp.  WA.  85.  Von  der  durch  die 
Münch.  Hofkunsthandlung  von  E.  A.  Fleisch- 
mann  im  April  u.  Mai  86  auf  der  Dresd.  Ter- 
rasse veranstalteten  Gem.-Ausstell.  durch  die 
Dresd.  PröU-Heuer-Stiftung  für  die  Dresd.  Galerie 
erworben. 

24.  Die  Anlage  des  Türkengrabens  bei  München. 
B :  Bathaus  München,  aufgestellt  1887. 

25.  Portrait  des  Hofmalers  Beinhard  Sebastian 
Zimmermann.  —  Wiener  Jub.-A.  88. 

86.  Eine  Familie.  —  Nürnberg,  Bayr.  Landes- A. 
82j  Berl.  int.  KA.  91.  Eine  heil.  Familie  (Maria 
unter  einem  Baume  mit  dem  Kinde,  dem  Joseph 
zwei  Aepfel  bringt)  abgebildet  in  „Kunst  unsrer 
Zeit«  n.  d891). 

87.  In  der  Kirche.  (Altes  Ehepaar  u.  ein  Knabe). 
—  Mttnch.  JA.  90.    Abb.  „Dlustr.  Z.«  1890. 

88.  Ein  Gelehrter.  —  Münch.  JA.  90. 

von   Boettioher,  Malerwerke  IL 


89.  Altweibersommer.  Eine  alte  Bäuerin  auf 
einer  Bank  mit  ihrem  Enkel,  dem  sie  eine  Herbst- 
aster zeigt  Bez:  Ernst  Zimmermann.  —  Münch. 
JA.  91.    Abb.  „Kunst  unsrer  Zeit""  11.  (1891). 

90.  Portrait  meines  Vaters.  Kniest,  sitzend,  in 
der  Linken  die  Palette.  —  Berl.  int  KA.  91. 
81.  Christus  bei  Maria  u.  Martha.  Holz.  h.  0,57, 
br.  0,43.  —  Bangel's  Frankf.  K.-Auct,  7.  Dec.  91. 

32.  Flussfische.  Auf  einem  Tisch  verschiedene 
Fische,  dabei  ein  Lorbeerkranz  u.  ein  Bund 
Zwiebeln.  Bez:  Ernst  Zimmermann,  h.  0,85, 
br.  1,34.  Aus  der  Samml.  Heaton  Manice  in 
Bad  Nauheim  auf  BangeFs  Frankf.  K.-Anct., 
14.  Sept  91. 

83.  Christus  Consolator.  Bez:  Ernst  Zimmer- 
mann. —  Münch.  Jub.-A.  88;  BerL  ak.  KA.  89; 
Bremer  KA.  90:  Stuttff.  int  Gem.-A.  91.  An- 
gekauft für  das  St&dt.  Museum  Leipzig^  um  1892. 

84.  Holländisches  Lit6rieur.  E :  Adolf  B.  H. 
Goldschmidt. 

85.  Immer  gemütlich.    £:  Ed.  Meyer. 

34  u.  36  Frankf.  A.  a.  Privatbesitz  91. 

86.  Christus  erscheint  dem  Thomas.  —  Münch. 
int  KA.  92,  Abb.  im  Kat  Abb.  ,yKun8t  unserer 
Zeit«  1893. 

87.  ^Kommet  her  zu  mir,  die  ihr  mühselig  seid 
u.  beladen ;  denn  ich  will  euch  erquicken**. — Berl. 
int  KA.  96;  Stuttg.  int  Gem.-A.  96. 

88.  Fische.  Stillleben.  —  Stuttg.  int  Gem.-A. 
91  u.  %;  Gr.  BerL  KA.  95. 

39.  Joseph  mit  dem  kleinen  Jesus.  —  BerL  int. 
KA.  96;  Münch.  int  KA.  97;  Münch.  JA.  99; 
Abb.  im  Kat.;  Abb.  „Illustr.  Z.«  1898. 

40.  Teufel  u.  Geizhals.  —  Münch.  int  KA.  97. 
Abb.  „üeber  Land  u.  M.** 

41.  42.  Nach  hartem  Bitt;  Hausgarten.  —  Dresd. 
int  KA.  97. 

48.  Der  kleine  Gelehrte.  Ein  kleiner  Bauem- 
junge,  den  Eltern  die  Zeitung  yorlesend.  Bez: 
Ernst  Zimmermann.  Holz.  h.  0,61,  br.  0,97.  — 
Bangers  Frankf.  K.-Auct,  2.  Mai  99,  Abb.  im  Kat 

44.  Eine  Anzahl  Genrebilder  aus  dem  Leben  der 
Fischer  am  Bodensee  soll  sich  zum  Teil  in 
Liverpooler,  zum  TeU  in  Kölner  Privatbesitz  be- 
finden. 

45.  Federzeichnung :  Beim  jungen  Wein.  —  Dresd. 
Aquarell- A.  90. 

46.  Getuschte  Federzeichnung:  Zitherquartett 
Kl.  folio.  Lith.  kl.  4. 

47.  Badirung:  Baucher.  —  Münch.  Vereinigung 
f.  Orig.-Bad.  L  (1892). 

Zimmermann,  Franz,  Historien-  u. 
Genremaler  aus  Wien,  gegenw&rtig  (1894)  in 
Bom. 

1.  Wiedergefiinden.  Ein  Ehepaar  Iftsst  sich 
durch  den  Gefangenwärter  in  eine  Zelle  führen, 
in  welcher  ein  Greis  mit  Schuhflicken  beschäftigt 
ist    Abb.  „Kunst  f.  AUe'',  Dec.  1898. 

2.  yiEiaer  von  Euch  wird  mich  verraten^.  — 
Münch.  JA.  93. 

3.  Das  letzte  Abendmahl.  Christus  mit  elf 
Jüngern  am  Tisch.  —  Gr.  Berl.  KA.  94,  Abb. 
im  Kat  Für  das  städt  Museum  zu  Magdeburg 
erworben 

4.  Maria  Verkündigung.  —  Wiener] JA.  96;  BerL 
int  KA.  96. 

6.  Portrait  meiner  Mutter.  —  Wiener  JA.  97. 
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.  ZimneraABB  ,EarlFriedrioh, Maler 
u.  ftiehMT,  Mb.  so  B«rliii  1793,  ftnd  in  Wolf- 
litluihaiiieii  T&  Otobaydrn  beim  Baden  in  der 
wilden  Leiwok  1820  Minen  jähen  Tod.  DenKnnst- 
nntezri^t  genoee  er  bei  F.  G.  Weitsch  n.  Wilh. 
Sehadow,  nahm  1814  am  Feldn^  naek  Frank- 
rplok  teil  nnd  bereiste  nach  aeiner  Heimkefai 
OeBtenei^di  nnd  Oberitalien,  ans  beiden  Lindem 
mit  reichen  StndiNunappen  yeraehen.  Bei  seinem 
Mhen  Hinseheiden  konnte  die  Zahl  seiner  Werke 
nicht  gross  sein. 

1.  Daeh  des  Domes  in  Mailand.  —  BerL  ak. 
KA.aO. 

Als  Zeichner  beteiligte  er  sieh  (mit  Biermann, 
Oomelkis,  Hansel,  Hosemann  n.  G.  Schills)  bei 
den  mastmtionen  mr  Fitrst  Badaiwill^sdhen 
Musik  in  Goelhe*s  Fanst 

Zimaermann,  Friedrieh,  Land- 
schaftsmaler,  geb.  in  Diessenhofen,  Canton 
Thnigan,  1888,  rat  in  Qenf  1884.  SchOler 
Calame^s.    Lebte  m  Oenf . 

1.  AroUa- Gletscher  (Brolenatal  Wallis).  Bea: 
Ftdr.  23mmemiann  de  GenöTe.  h.  0,90,  br.  1,36. 
S :  Kttnstlergesellschaft-Bem,  Knnstmnsenm  Bern. 

5.  Morgen  am  GknfeiBee  mit  dem  Schlosse  Chillon. 
—  Dresd.  ak.  KA.  68. 

8.  Am  Thnnersee.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

Z  i  m  m  e  r  m  a  n  B ,  Jnlins,  Genre- n.  Land- 
schaftsmaler, ffeb.  m  Angsbim  1824,  Sohn  n. 
Sehtkler  des  Historienmalers  Clemens  Zimmer- 
mann. Malte  in  letater  Zeit  anch  wiederholt 
in  Aqnarell. 

I.  Eine  Matter  Iftsst  sieh  von  der  Dienerin  ihr 
Kind  reichen.  —  Mttnch.  1.  allg.  d.  EA.  54. 

8.  Der  jnnge  Musikant.  —  München  d.  allgem. 
n.  histor.  SA.  bS. 

t.  Ein  Spanergang.  —  Dresd.  ak.  KA.  61. 

4.  5.  WasserfUl  bei  Brannenbaig;  Weg  mm 
Bosenhun.  —  MttncL  KV.,  Frühjahr  74. 

6.  Gartonieichnnng :  Panlns  blendet  den  Zanberer 
BariesQ.  Znm  Sonig  Lndwig's-Albom  1860. 
Lith.  Ton  S.  Brann.    qn.  fol. 

7^  Aqnarell:  Am  Vierwaldstätter  See. 
8.  Aqnarell:  Der  HeichenbachiSül  in  der  Schweiz. 
7  u.  8  Mttnch.  KV.  73. 

i.  Aqnarell :  Landschaft  bei  Interlaken.  —  Mttnch. 
Glasp.  76. 

lÖ.  Aqnarell:  Am  Tännenstock  bei  Hallein  (Salz- 
burg). —  Dresd.  Aqnarell-A.  90. 

II.  Aqnarell:  Schloss  Arenenberg  in  der  Schweii. 
h.  0,14,  br.  0,21. 

18.  Tnschieichnnng:  Der  Bahnhof  in  Zttrich. 

11  n.  18  a^  der  Aqnarell-Samml.  Ferd. 
Schonemann  anf  Lenket  BerL  K.-Anct, 
12.  April  l4. 

ZlMBieriBBBB,  Maximilian,  Land- 
schaftsmaler, Bmder  des  Albert*  Eobert  n. 
Bichard,  geo.  in  Zittan  am  7.  Jnli  1811,  gesL 
an  Mttnohen  am  80.  Dec.  1878.  War  anfangs 
MnsflMr  Bb  ging  erst  in  seinem  28.  Jahve  znr 
Landschaftsmalerei  ttber,  in  der  er  sieh  nnter 
Leitung  seines  Bmders  Albert  ansbildete.  Br 
folgte  wie  dieser  der  Richtung  unserer  grossen 
Niederlander,  eines  Hebbema  n.  Buisdaei. 


L  OelgemSlde. 

I.  Landschaft  mit  reichbelanbten  EMhet^n 
denen  ein  Hirt  mit  einigen  Schafen  o.  3m 
lag|OTt    Bei.  1845.    b.  O^?,  br.  1^. 

8:  Waldg^nd  mit  schOnen  Baoaignmeii 
der  Femsicht  in  eine  Ebene.  Bei.  1^  1 
0,87,  br.  1.42. 

1  u.  2  E:  Neue  Pin.  Mttnch. 
8.  Eichenwald.  —  Mttnch.  KV.  49,  dnddem 
Verlosung    1860    an    JustisministeiHkflni 
Neumayer. 

4.  Eichenwald.  Aufsteigendes  Oewitter.  Bs 
1860.    h.  1,90,  br.  1^9.    £:  Neue  FSb.  Itaela 

5.  Waldlandschaft  mit  Staffiige.  -  Draiil 
KA.  61. 

6.  (Abend  nach  einem  Gewitter.  —  Dni  d. 
KA.  52. 

7.  Landschaft:  Ein  HaidehttgeL 

8.  Landschaft:  Bin  Waldweg. 

7  u.  8  Mttnch.  allg.  d.  KA.  51 

9.  Partie  am  Stamberger  See  mit  groner  Eid» 
gmmie.  —  Dresd.  ak.  KA.  56. 

10.  Herbstlandschaft  —  Par.  WA  56;  Wbi 
allg.  u.  histor.  KA.  58. 

II.  Waldlandsehaft  ffichengrappe,  ii  ta 
Schatten  ein  Hirt  mit  seiner  Herde  M 
Bei:  Max  Zimmermann.  Mftiidia.  im 
br.  0,80.  —  Wiener  ak.  KA.  64,  vagA-lth 
BeWedere-Galerie  u.  der  Wiener  sk.  Öaltf^ 
gegeben  1876. 

12.  Landschaft  mit  Vieh.  —  Wiensr  WA.  |l 

18.  Hohlweg    mit  Eichen.  -  MOseL  H, 

Ende  74. 

14  Waldpartie  mit  Ausblick  in'»  Fiat  n 

Hintem.  Oebiige.    h.  0,90,  br.  Of^rjf^ 

der  Schwanthalefschen  SaDuaL,  Tontaiprt' 

Sept  1879. 

IS.  Der  Hintersee  in  Bajem.  Bei:lfii2SM' 

mann.    Mttnchen.  —  Sachs.  KV.,  Fitti. ». 

18.  Landschaft  bei  aufirteigend»  Wefta  j 
0,67,  br.  0,49.  Ans  der  Samml.  toÜ^ng 
Frans  zu  Sdm-Eeifforscheid,  Png,  verriq« 
Mttnchen,  11.  Sept  88.  __^ 

17.  Lan^chaft  mit  WassermttUe  sitorBM 
Abendsonne.    Ein  angelnder  iM^amym 
Kind  als  Staffsge.    Bei:  MftnchsB  184&  Li 
br.  1,51.  -  Lepke's  BerL  K-Asct,  läla^ 

IL  Badirnngen. 

1.  Alte  Eichen  am  Waaser.    Platteigr.k 
br.  0,24. 

2.  Waldlandschaft.  ImV<ffdergr.dniittei 
Plattengr.  h.  0JL5,  br.  0,21. 
8.  Hohlweg   bei   Berg  am  Stamkog« 
Plattengr.  h.  0,18,  br.  0,13. 

4.  Waldlandschaf t  Unter  hochstSBmigaJ 
ein  Eremit  im  GesprSdi  mit  eiw 
Plattengr.  h.  0,15,  br.  0^1.  . , 

5.  DieMtthle  am  Waldbach.   PlsttflBgr.L< 
br.  0.19.  ,.    , 

6.  Eichengruppe  an  einem  StWi  «w  j^ 
Angler  sitit.    PUttengr.  h.  0,14,  br.  m^ 

7.  G^rosse  Waldpartie,  rechts  p  ^ 
weg  kommen  eine  Frau  mit  JQitd  n.  ^^ 
Plattengr.  h.  0,40,  br.  0,34. 

Zimmermnnii,  AugutBiobiM^ 
schaftsmaler,  Bmto  und  Schfllei  Aib0n^ 
zu  ZitUu  am  2.  Mftn  1820,  g^  «b 
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am  4.  Febi.  1875,  log  1898  nach  Mtknchen,  wo 
er  biB  zn  seinem  Tode  tä%  blieb.  Kl.  ffold. 
Med.  Berlin  1862. 

I.  Scbiffbruch.  Bez:  Bich.  Zimmermann.  Mttn- 
chenl848.  h.  1,60,  br.  1,51.  £:  Qaleiie  Dresden, 
die  das  Bild  Yon  den  Erben  des  Kttnstlers  1875 
erworben. 

8.  Aprillandschaft.  Bez :  B.  Zimmermann.  Httn- 
chen  1842.    h.  0,72,  br.  0,95.    E:  Stadt  Mu- 
seum   Leipzig,    Vermftcbtniss    des    Stadtrats 
Bochlitz  zum  Gedftchtnias  seines  Bruders,  des 
Hofrats  Friedrich  Bochlitz  1863. 
8.  Grosse  Winterlandschaft.     Bez.  1845.     E: 
Joh.  Höpken  in  Bremen. 
4.  Stranaung.    E:  Wilh.  Poppe. 
ß.  Der  Forellenftnger.  Bez.  1850.  E :  Wilh.  Poppe. 

6.  Winterlandschdi.  Bez.  1856.  B :  Wilh.  Poppe. 
8—6  Bremer  A.  a.  Privatbesitz  1863. 

7.  Winterlandschaft.  Im  Vordeiigr.  eine  Bauem- 
hfttte,  vor  welcher  auf  dem  Eise  einige  Land- 
leute.  Bez.  1849.  h.  0,73,  br.  1,06.  £:  Neue 
Pin.  München. 

8.  Heimkehrende  Landleute.  Durch  den  Schle- 
sischen  KV.  1849  an  Graf  Saurma-Jeltsch  auf 
Jeltsch. 

9.  Am  Eise  yemnglüokte  bOhmlsche  Musikanten. 
Angekauft  1850  vom  Sakburger  KY.  Durch's 
Loos  an  den  KV.  für  Böhmen. 

10.  Pfiurer  u.  Schullehrer  kommen  zur  Kindtaufe, 
h.  0,28,  br.  0,39.    E:  SaUy  Fürth. 

II.  Schweizerlandschaft  während  eines  Sturmes. 
Bez.  1851.    E:  Frau  Commerz.-Bat  A.  Bemb^. 

10  u.  11  Mainzer  A.  a.  PriTatbesitz. 

12.  Emtefeld  in  der  Mittagssonne.  —  [Mtinch. 
KV.  1851,  angekauft  fttr  die  Verlosung.  Eine 
„Emtescene  am  Stambmrer  See*  befand  sich 
auf  der  MUnch.  allg.  d.  O..  54. 

13.  Die  Ltlneburger  Haide  bei  Gewitter.  Bez: 
B.  Zimmermann  Prag  51.  h.  0,74,  br.  1,00. 
E:  Budolphinum  Prag  seit  1851.  —  Prager 
KA.  51. 

14.  Herannahendes  Gewitter  am  Stamberger 
See.  —  Dresd.  ak.  KA.  52. 

16.  Eine  Kartoffelernte.  Holz.  Bez.  ^1852.  h. 
0,73,  br.  1,02.    E:  Neue  Pin.  Mtbichen. 

16.  Winterlandschaft  Im  Vordeigr.  eine  Schmiede, 
▼or  weloher  ein  Schimmel  beschlagen  wird. 
Bez.  1858.  h.  0,95,  br.  1,24.  —  Mttneh.  Neue 
Pinakothek.  Lith.  Ton  C.  Feederle.  gr.  qu.  fol. 
(Verri.  Nr.  30). 

17.  Aus  dem  dreissigjährigen  Kriege.  Durch 
eine  Landschaft  lieht  ein  Haufen  Luidsknechte 
dahin,  an  dessen  Spitze  zwei  gefangene  Mönche 
u.  ein  gleichfaUs  gefesselter  Bfi^r  geführt 
werden.  In  der  Feme  brennende  Häuser.  Bez. 
nur  mit  den  Vornamen  »Bichard  München  1854^ 
Eichenholz,  h.  0,70,  br.  0,91.  £:  Schles.  Mu- 
seum der  bild.  Kttnste.    Von  der  Stadt  Breslau. 

18.  Winterlandschaft.  Beisende  in  einem  Meier- 
hof haltend.  —  Par.  WA.  55. 

19.  Winterlands<diaftau8dembayer..Hochgebirge. 
—  Berl.  ak.  KA.  56. 

20.  Winterlandschaft.  Eine  wilde  Gebiigs- 
sßhlncht  mit  abgebrannter  Mühle  im  Vorder- 
gründe, noch  matt  von  der  beginnenden  Abend- 
Sbumerunff  beleuchtet  Bez.  1859.  h.  1,11,  br. 
1^.  E:  l^eue  Pin.  München.  Lith.  von  G. 
Feederle.    gr.  qu.  fol. 

21.  Schafherde.  —  BerL  aL  KA.  60. 


Vi  Landschaft  pdt  l^adenden  Knaben.  —  Bed. 

ak.  KA.  62. 

28.  Landschaft  mit  Felsen,    h.  0,22,  b.  (V34. 

E:  Museum  HaonoTer,  aiurek.  1868. 

24.  Winterlandschaft  beiNacht    Bez:  Biohard 

Zimmermann  München  1863.    h.  0,81,  br.  1,08. 

E:  Galerie  Schaok,  München. 

26.  Gebirgsbach.  —  Mftnch.  KV.  66. 

26.  Landschaft  mit  ViehstafEage.  —  Oesten. 
KV.  66. 

27.  WaldgTund  mit  Kühen,  welche  dpich^s  Wasser 
schreiten.  Moigenbeleuchtnng. — Münch.  KV.  68. 

28.  Mönch  mit  Violine.  —  BerL  ak.  KA.  72. 

29.  Der  hohe  GölL  —  Münch.  LocalaussteUung 
der  Kunstgenossenschaft  75. 

30.  Winterlandschaft  Partie  ans  dem  bayer. 
Hochlande  mit  einer  Schmiede,  h.  1,15,  br. 
1,72.  lith.  von  W.  Biefstahl.  roy.  qu.  fol. 
Aus  der  Galerie  Fallou  in  Berlin,  äe  im  Nov. 
1877  versteigert  wurde.  (Vexgl.  No.  16).  Eine 
kleine  Winterlandsehaft  befimd  sich  1848  Im 
Atelier  des  Künstlers:  eine  grosse  Winterland- 
schaft gelangte  in  aen  Besitz  des  deutschen 
Kaisers. 

81.  Wasserfall  bei  Mondseheinbeleiiohtuig.  ^ 
Münch.  int  KA.  83. 

82.  Waldlandschaft,    h.  1,20,  br.  1,42. 

88.  Landschaft,  im  Vordergrunde  ein  Wasser, 
h.  0,65,  br.  0,78. 

32  u.  33  aus  der  Gem.-SammL  des  Altgrafen 
zu  8alm-Beiffei8oheid  in  Frag,  Tersteigßrt  Mün- 
chen, 11.  Sept  88. 

84.  Waldweg  mit  BindQiherde ,  dem  Hirten  n. 
Hunde.  Hintergr.  dichter  Wald  u.  rechts  eine 
Windmühle.  Gewitterstimmung,  h.  0,31,  br.  0,40. 

85.  Flache  Gag^end  mit  Baumspruppai  rechts, 
im  Hüitergr.  eme  Stadt.  Auf  dem  Wege  vom 
ein  Hirt,  seine  Herde  yor  sich  hintreibend. 

34  u.  35  Pendants,  auf  Lepke's  BerL  K.-Auct., 
11.  Dec.  188a 

86.  Abendstimmung.  Holz.  h.  0,18,  br.  0,14- 
—  Helbing's  Baseler  K.*Auct,  11.  Dec.  93  n. 
£L  Tage. 

87.  Waldlandschaft.  L  0,57,  br.  0,82.    E:8tft4t 

Museum  Ttfannhftiin- 

88.  Der  Schliersee.  L  0,27,  br.  0,40.  —  Bi^gner- 
Helbing'sche  Münch.  K.-Auct,  11.  Mai  97  u.  ff. 
Tage,  Abb.  im  Kat 

Zimmermann,  August  Bob  er  t,  Land- 
schaftsmaler, Bruder  u.  Säüler  Albert's,  geb. 
zu  Zittau  am  3.  April  1818,  gest.  m  Mündien 
am  6.  Juni  1864. 

1.  Waldhindschalt.  Eichwald  unter  umwölktem 
Himmel.  Ein  von  yerschiedenen  Personen  be- 
lebter Weg  führt  auf  einem  Holzsteig  über 
einen  Bach.  Bez:  Bobert  Zimmermann.  Mün- 
chen 1859.  h.  0,59,  br.  0,73.  E :  Galerie  Dresden, 
1877  im  Kunsthandel  erworben. 

2.  Kühe  am  Walde.  Bez :  Bobert  2&mmenn|uu 
München  1861.  h.  0,25,  br.  0,  32.  Aus  der 
Samml.  J.  Durlacher  in  Mainz  auf  Bangel's 
Frankl  K.-Auct,  14.  Mai  89. 

8.  Aquarell:  Winterlandschaft  mit  Bauern  auf 
dem  Eise  bei  Sonnenuntergang,    qu.  foL 

Zimmer  man  n.Beinhard  Sebastian, 
Genremaler,  geb.  zu  fiagenau  am  Bodensee  am 
7.  Februar  1815,  gest.  zu  München  am  16.  No- 
vember 1893,  trat  er  1844  in  die  Akademie  au 
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Mttnchen.  besnchte  PariB,  Belg[ien  n.  England 
a.  liess  sich  1847  in  Mttncnen  nieder,  wo  er  mit 
dem  humoristiBchen  Genre  sein  Feld  mit  Glück 
betrat.  Er  ist  der  Vater  des  Historien-,  Portrait- 
n.  Genremalers  Ernst  Zimmermann.  Erhielt  anf 
der  Kölner  allg.  d.  EA.  1861  die  gold.  Med.  von 
Preossen.    Wnrde  1862  Bad.  Hofmaler. 

1.  Aehrenlesende  Kinder.  —  Karlsr.  A.  des 
Rhein.  KV.  öO. 

2.  Ans  dem  Schwanwalde.  Banemmftdchen  an 
einem  Wegkrenz.  Lith.  von  A.  v.  Bamberg. 
Znm  König  Lndwig's-Albnm  18öO. 

3.  Die  heil,  drei  Könige.  Drei  Bnben  mit  Kronen 
von  Goldpapier  n.  dem  Stern  an  einem  Stecken 
znm  Dorfomznge  gerüstet.  Um  1850  entstanden. 

4.  Die  Landlente  im  Schlosse  nnter  Fühmng 
des  Galeriedieners.    Um  1853  entstanden. 

5.  Die  jonge  Wohltäterin.  Galvanographirt  von 
L.  Schöninger.  r07.qn.f0l.  Württemb.  KV.-BL 
1854/55;  Alb.  Dürer- Ver.  1856. 

«.  Bettelmosikanten.  1854.  E :  Graf  Thnn  in 
Prag. 

7.  Eine  Abendfi^esellschaft  in  der  Wirtsstnbe 
horcht  anf  die  Neuigkeiten  eines  Zeitnngslesers. 
h.  0,59,  br.  0,74. 

8.  Das  Innere  eines  Gemaches  im  K.  Schlosse 
zn  Schieissheim  im  vorigen  Jahrhundert.  Bez. 
1856.    h.  0,78,  br.  0,76. 

7  n.  8  E:  Nene  Pin.  München. 

9.  Herr  n.  Dame  in  einem  Bococo-Saale.  1856 
gemalt,  h.  0,81,  br.  0,74.  E:  John  Israel  in 
Hamburg.  —  Hamb.  A.  a.  Privatbesitz  1879. 

10.  Der  verirrte  Sohn.  —  Münch.  deutsche  allg. 
u.  histor.  KA.  58;  Kölner  allg.  d.  u.  histor. 
KA.  61. 

11.  Imp&tube.    1858. 

12.  Einquartierung  französischer  Soldaten  vom 
Corps  Macdonald  in  einem  fürstlichen  Schlosse. 
—  Münch.  deutsche  allfi[em.  u.  histor.  KA.  58. 
Verkauft  an  Mr.  Waimislev  in  London. 

13.  Soldatenspielende  Knaben.    1860. 

14.  Dorfinusikanten.  1860.  —  Kölner  2.  allg.  d. 
KA.  61.  Gest.  von  Conrad  Geyer,  roy.  qu.  fol. 
Thür.  KV.-Bl.  1860/61. 

15.  Die  Ueberraschung.    1861. 

16.  Zeitungsleser.    1861. 

17.  Ein  zum  Kriegszug  ausgerüstetes  Knaben- 
heer.   1861. 

18.  Der  Liebesbrief  (von  zwei  M&dchen  gelesen). 
Interieur  aus  Mavdbronn.  Angekauft  vom  KV. 
zu  Karlsruhe.  —  Kölner  2.  a%  4.  KA.  61. 

19.  Die  teure  Zeche.  E:  Jos.  Scholz  in  Mainz. 
Gest  von  Brennhäuser. 

20.  Der  Schrannentag  in  München.  Landleute 
bei  Bier  iL  Wein.  Im  Mittelgrunde  Musikanten. 
Bez :  B.  S.  Zimmermann  München  1861.  h.  2,14, 
br.  1,13.  E:  Museum  Wallraf-Bichartz  in  Köln, 
erworben  aus  den  Ueberschüssen  des  Künstler- 
festes. —  Kölner  2.  aUg.  d.  KA.  61. 

21.  Neckereien.  Zwei  Mädchen  necken  einen 
jungen  Mann,  der  im  Begriff  ist,  sich  zu  rasiren. 
1862. 

22.  Politiker  am  Wirtstisch.  Fünf  Männer,  deren 
einer  die  Zeitung  vorliest.  Bez :  B.  S.  Z.  1863. 
Holz.  h.  0,19,  br.  0,25.  Aus  dem  Nachlass  des 
Prof.  Friedr.  Voltz  in  München  auf  Fleisch- 
mann's  Münch.  K.-Auct,  30.  Nov.  1895. 


28.  Die  LeihbibUothek.  —  Münch.  int  El  S^ 
Dresd.  ak.  KA.  64. 

24.  Künstlers  Erdenwallen.  Bez :  R.  S.  Sm» 
mann.  Gest  von  A.  Schultheiss.  gr.  01.  ä 
Münch.  KV.-Bl.  1865. 

25.  Der  Scheideweg.  —  Münch.  EV.  66. 

26.  27.  Hochzeitszug  Dachauer  Bauern;  F» 
wiUk'oder  nicht.   Bococoscene.  — Pu.WiS. 

28.  Werbung  im  Hennegau.  186&  Yedaft 
an  Mr.  Mason  in  Amerika. 

29.  Die  Mostorobe.    Bez:  B.  S.  Zismieimir 

—  Münch.  KY.  68;  Wiener  3.  allg.  i  £A.t 

30.  Ein  Zweckessen.  —  Münch.  int  EA.  A 

81.  Beim  Kartenspiel  überraschte  Knabeo.  M 
Ausstellt  in  Ddorf  1869,  verkauft  an  Mr.fiioi 
in  London  (Wiederholung). 

82.  Der  Empfang.  —  Dresd.  ak.  KA.  TD. 

88.  Die  streitenden  Parteien.  —  Baimer  Gm.- 

Samml.  des  KV.,  angek.  1871. 

84.  Im  Vorzimmer  eines  Fürsten.  —  MHidiE?. 

AnfiBUig  73;  Wiener   WA.  73.    Eia  Büd  ,Iä 

Vorsaal  zur  Audienz*'  befindet  sich  im  183« 

zu  St.  Gallen.    Geschenk  von  TL  B^ 

36.--87.   Jury   (Weinprobe);  In  dtt  Ptaa 

Keller  (Weinprobe);   Guter  Fang.  -  MhA 

K^V.  74.  . 

88.  Siegesbotschaft  von  der  Sehlacht  ^Sm 

—  Münch.  KV.  75. 

39.  In  der  Bibliothek.  Bez:  B.  S.  Ziisoeniia. 
h.  0,37,  br.  0,49.  E:  Museum  HamoTer.aiseL 
1876. 

40.  Nach  der  Procession  im  Elosteriidla- 
Münch.  Glasp.  76. 

41.  Nach  dem  Fischfang.  -  Hünck  EV.  7& 

42.  43.  ImKlosterbUdhauerateUer;X&Bdieal 
mit  Musik  unterhaltend.    1877. 

44.  Gemeinderatssitzüng  auf  dem  Laine  > 
Hauensteiner  Costüm.  1877.  Abb.  Jwr 
1881.  „^  ^ 

46.  Mnsikprobe  auf  dem  Lande.  Um  Ion.  fii 
Büd,  h.  0,77,  br.  1,26,  aus  der  SaaimL  Ha» 
Manice  in  Bad  Nauheim,  befand  sieh  tnf  Bi^i 
Frankf.  K.-Auct. 
46.  Ludwig  XIV.  u.  Cardinal 
Messe  gehend,  h.  0,49,  br.  0,68.  E 
Winckler  in  Hamburg.  —  Hamb.  A-  a>  Pn» 
besitz  1879.  ^  ,^ 

4tl,  Klosterschule  in  Ottobeurcn.  -  MM  » 
KA.  79. 

48.  Hochzeit  in  Dachau.  —  Nünbeig,  W- 
Landes-A.  82. 

49.  Anmeldung  für  den  Kindergarten. 

48  u.  49  Münch.  int.  KA  83.  ^^ 
ÖO.  In  der  Bibliothek.  Mönche  in  der  Bog 
bibliothek  beim  Glase  Wein  dem  !*■«»!" 
eines  Klosterbruders  lauschend.  Bei:  *  * 
Zimmermann.  q.  ^ 

61.  Im  AteUer.  Mönche  mit  Bemalen  dtf^ 
einer  Heiligen  beschäftigt   Bez:B.S.Ziaaff- 

mann. 
50  u.  51  S&chs.  KV.  1884.  -. 

52.  Interessante  Nachrichten.  -  D»«VLa 
84.  Durch  den  Sfichs.  KV.  1884  an  Bttq* 
Karl  Schwarz  in  Berlin.  ^  .   i^ 

53.  54.  Waisenhausschneiderd;  WusoJJ 
Schusterei.  —  Dresd.  KA  auf  der  Ten» 
Herbst  84. 


Zimmermann  —  Zoll. 
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55.  In  Gedanken  versunken.  —  Dresd.  ak. 
EA.  84. 

58.  Vier  HOnche  in  einer  Bibliothek.  —  Dresd. 
ak.  £A.  86.  Ein  Bild  mit  drei  MOnchen  „in 
der  Elosterbibliothek''  hat  L.  Ktthn  radirt  qn.  4. 

57.  Anszng  znm  Fischfang,  h.  0,65,  br.  0,90. 
E:  Ennsthalle  zn  Earlsmhe. 

58.  Fischer  am  Bodensee,  in  ihrer  Behausong 
ausruhend.  —  Berl.  Jub.-A.  86. 

59.  Die  Belobung.  Schneiderwerkstatt  im  Eloster. 
Bez:  B.  S.  Zimmermann.  --  Dresd.  ak.  EA.  88; 
Strassburg  EV.  89. 

60.  Elosterschusterei  in  Ottobeuren  im  Ak;&u. 
Die  Schusteijungen  in  vollster  Tätigkeit  in  inrer 
Werkstatt.    Abb.  ^niustr.  Z."  1887. 

61.  Besuch  von  Liebhabern  im  Atelier.  ~  Hflnch. 
Jnb.-A.  88. 

68.  Vorzimmer  des  Empfangssaales  im  Dogen- 

Salast  in  Venedig.  —  Mttnch.  Jub.-A.  88 
S.  Dorfpolitiker.  —  Mtlnch.  Jub.-A.  89. 

64.  Thronsaal  in  einem  fürstlichen  Schlosse. 
Bez:  B.  S.  Zimmermann  1864.  h.  0.79,  br.  0,%. 
£:  Ennsthalle  Bremen,  angek.  1864. 

65.  Die  Ertrunkenen.  —  Gr.  BerL  EA.  93. 

66.  Die  Mnsikprobe.  Dilettanten-Orchester  in 
einer  Bauernstube.  Bez:  B.  S.  Zimmermann, 
h.  0,77,  br.  1,26. 

67.  Schusterwerkstatt  im  Eloster.  Pendant  zum 
vorigen.    Abb.  beider  im  Eatalog. 

68.  Im  Elosterkeller.  Bez:  B.  S.  Zimmermann, 
h.  0,75,  br.  1,10.  Die  Laienbrüder  u.  Eloster- 
zöglinge  im  BegziS,  sich  ihr  Deputat  an  Wein 
zu  holen. 

66—68  aus  der  SammL  Heaton  Manice  in  Bad 
Nauheim  auf  Bangel's  Frankf.  E.-Auct. 

69.  Elosterschule.  Vesperstunde  der  von  einem 
Laienbruder  unterrichteten  Zöglinge  einer 
Elosterschule.  h.  0,74,  br.  1,26.  Bez:  B.  S. 
Zimmermann.  Aus  der  Galerie  Fleischmann 
in  München  auf  Bangel^s  Frankf.  E.-Auct., 
12.  Febr.  94. 

70.  Eunstkenner.  Zwei  alte  Herren  u.  ein  junger 
Mann  betrachten  Zeichnungen  u.  ein  Bildchen, 
die  ein  junger  Eünsüer  ihnen  vorlegt  Abb. 
„Vom  Fels  z.  M.«  1895. 

B.  S.  Zimmermann  schrieb:  „Erinnerungen 
eines  alten  Malers.  Seinen  Söhnen  Ernst  u. 
Alfred  erzfthlt.*'  München,  Gomm.-Verlag  von 
Fr.  Bassermann  1884.    8. 

Zoff ,  Alfred,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Graz  am  11.  Dec.  1852,  war  Schüler  der  Wiener 
Akademie  unter  Prof.  v.  Lichtenfels  u.  der  Eunst- 
schule  zu  Earlsruhe  unter  Prof.  Schönleber,  be- 
reiste Oberitalien,  namentlich  die  Riviera,  deren 
Schönheit  er  in  vielen  Bildern  schildert,  u.  nahm 
seinen  Wohnsitz  in  Earlsruhe,  dann  in  München. 
Oesterr.  Silb.  Staatsmed.  1888;  Med.  11.  München 
1892;  Med.  Chicago  1893. 

1.  Ideale  Landschaft  —  Wiener  JA.  80. 

2.  Am  Meeresstrande.  —  Wiener  JA.  83. 

B.  Motiv  aus  dem  Gebirge  von  Pontafel.  — 
Wiener  JA.  84. 

4.  Motiv  von  der  Ettste  von  Abbazia.  Bez: 
Ali^ed  Zoff  1886;  Wiener  JA.  86. 

5.  Weidende  Gemsen.  —  Wiener  JA.  86. 

6.  Qypressen  (Landschaft).  —  Berl.  ak.  EA.  87; 
Wiener  JA.  87 ;  Berl.  int  EA.  91 ;  Wiener  JA.  95. 


7.  An  der  Promenade  von  NervL  —  Wiener 
JA.  87;  Stuttg.  int  Gem.-A.  91,  Abb.  im  Eat; 
Wiener  JA.  93. 

8.  An  der  Biviera  di  Levante.  —  Wiener  Jub.-A. 
87 ;  Berl.  int  EA.  91. 

9.  An  der  Biviera.  Bez :  Alfred  Zoff  1888.  h. 
1,25,  br.  1,93.  E:  Eunstlüstor.  Hofinuseum 
Wien.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abb.  im  Eat; 
Münch.  Jub.-A.  88. 

10.  Strand  bei  Nervi.  —  Wiener  JA.  89 ;  Beri. 
ak.  EA.  89. 

11.  Eleiner  Hafen  an  der  Biviera  di  Levante. 
—  Wiener  JA.  90. 

12.  Brandung.  —  Berl.  ak.  EA.  89;  Münch. 
JA.  91 ;  Wiener  JA.  99. 

13.  An  der  Eüste  von  Nervi.  —  Berl.  int  EA. 
91 ;  Wiener  JA.  93. 

14.  Motiv  aus  San  Bemo.  —  BerL  int  EA.  91. 

15.  Capo  lungo  bei  Nervi.  •—  Münch.  int  EA. 
92,  angek.  f.  die  Verlosung. 

16.  17.  An  der  Eüste  von  Bapallo;  Abend  am 
Strande.  —  Münch.  JA.  93. 

18.  Italienische  Frühlingslandschaft.  —  Münch. 
JA.  93;  Wiener  JA.  95. 

19.  20.  Der  Felsen  Gropallo  bei  Nervi:  Monti 
fino  bei  Nervi.  —  Berl.  ak.  EA.  92. 

21.  Bei  Genua.  ->  Münch.  int  EA.  92:  Wiener 
int  EA.  94;  Berl.  int  EA.  96.  Abb.  „Uni- 
versum" 1896. 

22.  Das  Eloster  am  Meere.  —  Münch.  JA.  95; 
Berl.  int  EA.  96. 

88.  An  der  Biviera.  In  abendlicher  Sdrocco- 
stimmung.  —  Gr.  Berl.  EA.  94. 

24.  Fischerdorf  aus  der  Bretagne.  —  Wiener  int 
EA.  94;  Münch.  JA.  95. 

25.  26.  Motiv  aus  einem  Tale  der  Biviera;  Motiv 
von  der  Biviera.  —  Münch.  JA.  96. 

27.  Viale  di  CipressL  —  Münch.  JA.  96;  Gr. 
Berl  EA.  98. 

28.  Villa  am  Meere.  —  Wiener  JA.  97;  Münch. 
int  EA.  97 ;  Gr.  Berl.  EA.  96. 

29.  80.  Partie  aus  Nervi;  Motiv  aus  einem  Tale 
an  der  Biviera.  —  Wiener  JA.  97. 

81.  Pinien.  —  Gr.  BerL  EA.  98. 

82.  da  Stadt  an  der  Biviera;  Der  Bach.  — 
Wiener  JA.  98. 

84.  Aus  dem  Tale  von  Camoyli.  Durch  den 
Sachs.  EV.  1898  an  Henri  de  Meli. 

Zoll,  Franz  Joseph,  Portrait-  n.  His- 
torienmaler, geb.  zu  Möhringen  in  Baden  1770, 
Sest  zu  Mjinnheim  (nach  anderer  Angabe  zu 
Eünchen)  am  6.  August  1833,  Schüler  der  Münch. 
Akademie,  studirte  zwei  Ji^e  in  Bom,  wurde 
1821  Prof.  der  Zeichnenkunst  an  der  Universität 
f^eiburg  u.  1823  Galerie-Director  in  Mannheim. 

1.  Brustbüd  des  Grossherzogs  von  Baden.  1822 
vollendet  Gest.  von  E.  F.  Lignon  1823.  fol. 
—  Earlsruher  EA.  1823. 

2.  Joh.  Georg  Jacobi,  Brustbild.  Gest  von 
Friedr.  Müller  für  Jacobi's  Werke. 

8.  Bildniss  des  Theologen  Prof.  J.  L.  Hug  in 
Freiburg  i.  B.  —  Earlsruher  EA.  1825. 

4.  Cydus  von  Bildern  aus  der  Geschichte  des 
Erlösers,  nach  Feodor's  Entwürfen  grau  in  grau. 
E:  evanffeL-lutherische  Stadtkirche  b  Eüurls- 
ruhe.  Ein  Bild  aus  dem  Qyclus  ^Christus  den 
Blinden  heilend*'  befand  sich  auf  der  Earlsruher 
EA.  im  Mai  1832. 
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i.  UerakleB  n.  Hebe,  im  Olymp  thronend,  h. 
1,28,  br.  0,78.    E:  Konsthalle  zu  Karisnüie. 

Zona,  Antonio,  Hiatorieamaler,  geb.  zn 
Venedig  nm  1810,  Schttler  der  dortigen  Aka- 
demie.   Lebt  in  Mailand. 

1.  Zwei  römische  Blnmenhftndlerinnen.  —  BerL 
ak.  KA.  72. 

2.  Jnnge  Römerin  mit  Schellentrommel.  —  BeiL 
ak.  KA.  74. 

5.  La  simpatica.  —  ItaUenlach-spaniBche  EA. 
im  Wintergarten  des  Berliner  Gentral-Höters, 
Sommer  1883. 

Zonaro,  Fansto,  Genremaler,  geb.  zn 
Venedig  am  16.  Not.  1864,  Schüler  der  dortigen 
Akademie,  Lebte  in  Venedig  n.  Bom,  beanoite 
(1893)  Constantinopel. 

1.  Ein  Morgenst&ndchen.  Sechfl  heimkehrende 
Hnsikanten,  am  Kai  stehend,  bringen  zwei  znr 
Frühmesse  wandelnden  innren  Damen  ihre 
Hnldignngen  dar.  Bez:  ¥.  I^onaro  1884.  Abb. 
„Illostr.  Z.«  1885  n.  „Meisterw.  vm.'' 

2.  Alte  Bekanntschaften.  —  Wiener  JA.  86. 

8.  Volksfest  in  Venedig.  —  Wiener  Jnb.-A.  88. 
Abb.  „Universum"  VI;  „Dlustr.  Z.«  1891. 
4.  Die  Perlenstickerin  bei  ihrer  Arbeit    Abb. 
„Knnst  f.  Alle«  V.  (189m. 

6.  Chez  soi.  —  Hünch.  JA.  90. 

6.  Zwischen  Bösen  n.  Domen.  Ein  Bnrsche 
einem  Mädchen  durch  eine  Domenhecke  einen 
Rosenstrauss  reichend.  Abb.  .Moderne  Kunst« 
Vin.  (1894). 

7.  8olo -Vortrag.  —Wiener  JA.  90. 

8.  Die  Dilettantin.  —  Mftnch.  JA,  91. 

9.  Der  öffentliche  Ausrufer.  Abb.  .Dlustr.  Z.« 
1892 

10.  Nach  dem  Spiel.  —  Münch.  JA.  93. 

11.  Aquarell:  D  Zoccolaro  (Holzschuhmacher)  a 
Napoli.  —  Wiener  JA.  85. 

12.  18.  Aquarell:  Odaliske;  Die  Wache.  — 
Wiener  JA.  86. 

14.  Aquarell:  Der  Frühling.  Junges  Mädchen 
durch  eine  Landschaft  wan&lnd.  Bez :  F.  Zonaro 
1890.  —  Dresd.  Aquarell-A.  90. 

Z  o  e  p  k  e ,  Felix ,  Historien-  u.]Genremaler, 
in  Berlin. 

1.  M&dchen,  Aepfel  pflückend.  —  Berl.  ak.  KA.  68. 

2.  Vortrag.  —  Berl.  ak.  KA.  70.  Ein  Bild 
»Der  Vertoag^  befand  sich  auf  der  Hannoy. 
KA.  80. 

8.  Gestört.  Die  Unterhaltung  eines  Herrn  u. 
einer  Dame  (Tracht  des  17.  Jahrhunderts)  wird 
durch  ein  Geräusch  unterbrochen.  —  Berl.  Ausst 
unter  den  Linden  1870. 

4.  Bemardino,  italienischer  Hirtenknabe.  Bez: 
F.  Zöpke  Bom  1871. 

5.  Die  Wiedertäufer  in  Münster.  Johann  von 
Leyden,  der  „Prophet*',  übernimmt  nach  Matthi- 
son^s  Tode  die  Leitung  der  Bewegung  in  Mün- 
ster, 1634.  —  Berl.  ak.  KA.  77. 

6.  Köniff  Friedrich  I.  von  Preusaen  besichtigt 
im  Atefier  Schlüter's  das  Modell  zum  Beiter- 
standbilde  seines  Vaters,  des  grossen  Kurfürsten. 
—  Beri.  ak.  KA.  72. 

Zorn,  Anders  Leonhard,  schwedischer 
Portrait-,  Genre-  u.  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Mora  um  1860,  lebt  in  Paris.  Med.  IL  München 


91:  Mhrendiplom  der  Diesd.  A^amU-ia; 
Gold.  Med.  der  mpL  Ausstellimg  zu  WieDlft 

1.  Sommeiabena  m  Schweden.  —  MSidLJl 
90;  BerL  int  KA.  96,  Abb.  im  Kat  Aig&l 
d.  National-GaL 

2.  Braaerei  in  Stockhohn.  —  Mftneh.  JA  91 

3.  Im  Freien.  Ein  kleines  Kind  voa  der  lote 
in's  Seebad  geführt  ^  Müneh.  JA  91,  Ü 
im  Kat. 

4.  Selbetbildniss.  —  Münch.  .Seoeoi»"  9S» 
Abb.  im  Kat. 

5.  6.  Kirchweihe;  Ein  Toart.  -  M  al 
KA.96. 

Original-Badirunges. 

i.  Ein  Skat  im  Club  Iduna  mit  dem  Fotoili 

des  Bibliothekars  n.  vier  anderer  Eema 

2.  Selbstportrait  (1890). 

8.  Sonntagsmorgeai  in  Dalecarliea. 

4.  5.  P.  A.  Besnard;  Im  Omnibna 

6.  7.  Wabrar  (1891);  Lecture. 

8.  9.  Ein  Fischer  (1891);  BeveiL 

10.  11.  Emeat  Benan  (1892);Giaf0eaigi«i 

(1893). 

12.  IrlSnderin  (1894). 

1—12  Wiener  graphische  AiuteUngläft 
18.  14.  Ein  Kupfeiitedier ;  Im  FieieB.  -IM 
JA.  91. 

Z  o  r  n ,  Gu  stav,  Goire- u.  lAüMifiMla 
geb.  lu  Mailand  am  16.  Mars  18i5,SehtiBii 
Kunstsdiule  zu  Karlaruhe.   Lebt  in  Eum 

1.  Page,  Anfang  des  16.  JahxhQndertB.-Uia 
int.  K/L.  79. 

2.  8.  Von  der  Via  Anrelia;  Von  den  Ibito« 
MostaccinL  —  Münch.  int.  KA  83. 

4.  Arabische  Pferde  an  der  Trinke.  B»:  & 
Zorn  1887.  —  Wiener  Jub.-A.  88,  Abk.  mU 
6.  BeiterbUdniss  König  KarPs  von  Wtbtteakjt 
Vom  K9nige  der  Kunsthalle  au  EadsnüiB  m 
wiesen.    1889. 

6.  Touristen  im  Oberengadin.  -  Stntt;.  b 
Gem.-A.  91. 

Zschimmer,  Emil,  UbMmAs^ 
,  jb.  zu  Groeawig,  Bgbz.  MesBeboig,  an  u-^ 
.842,  besuchte  die  damals  unter  Diieel^* 
Grafen  Stanialaus  Kalckrauth  stehende  f» 
schule  an  Weimar,  wo  die  ProfeBSorealw* 
Max  Schmidt  u.  Bagen  sehe  Lehiff  nm^ 
wirkte  darauf  mehrere  Jahre  «d  if,^ 
Zeichnenschule  zu  Weimar.  Sp&ter(l8Sl)viv 
er  Erfurt  zur  Arbeitsstätte  n.  seit  emiseD  Jw 
ist  er  im  Bad  Schmiedebeig  bei  Hälfe  «öf 

1.  Im  Hochwalde.  —  Berl.  ak.  KA  «•     -, 

2.  WaldlandschaJPL  —  BerL  ak.  KA.  74 1» 

3.  Abend  im  Walde.  —  BerL  ak  KA  w. 

4.  Bück  in's  Saaltal,  Motiv  ans  ta  i«a 
Oberlande.  —  Dresd.  ak.  KA  78.  . 
6.  Frühlingsabend  (Waldinneres).  -  Bot » 
KA.  80,  Abb.  im  Kat.                   ^^  .  .^ 

6.  Ostern.  -  BerL  ak.  KA  80,  Abb.  ibJ^ 

7.  Unangenehme  Begegnung  im  WsliB>  7^ 
ak.  KA.  82.  Durch  den  Sä4shB.  KV.  IW  ■ 
Dr.  med.  Moritz  Schramm.  .  ^  ?«  a. 

8.  Auf  dem  Heimwege.  —  Mtaek^Bt^»; 
Dresd.  ak.  KA.  84.  Dnr«h  den  SÄd»  Kv.  i» 
an  Dir.  Eriedr.  Goldschmidt  in  Berio. 


g 


9.  Frühling.    Waldwag  mit  ami  «S^ 
BauexnmJ&dchen.   Bez:  E.  ZsefaiaBei  V»^ 


ZacKtimT  —  Zü^l. 
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Dresd,  ak.  KA.  88.  Duck  den  Sttehs.  KV.  1883 
m  BanmeiBter  Droscha  in  Bantien. 

10.  MorgeniOte,  Landschaft  Bez:  B.  Zschimmer 
1884. 

11.  FrtUkliDff,  Waldw^.  —  Wiener  JA.  86. 
10  n.  11  Berl.  ak.  Kk,  84,  Abb.  im  Kat: 

IS.  Abenddämmenuifi^.  —  Wiener  JA.  84. 

18.  Haienabend,  Doinnneres.  Bez :  E.  Zschimmer 

1886.  ~  Sftcbfl.  £V.,  M&rz  86. 

14.  Auf  dem  Schnepfenanstand.  B:  Geb.  Com* 
merz.-E.  Sacins  in  Jßrfart.  —  Berl.  ak.  KA.  87. 

15.  Anf  Pfingstnrlanb.  Bin  Ufatrose  rauchend 
neben  seinem  Schatz  anf  der  Gartenbank.  Bez: 
E.  Zschimmer  1887.  Durch  den  Sachs.  KV.  1887 
an  Hauptmann  v.  Carlowitz.  Bad.  von  Th. 
Lanier  für  den  KV.  1889. 

16.  Idyll.  Kleine  strickende  G&nsehirtin  am 
schattigen  Bachufer.    Bez:  E.  Zschimmer  1888. 

—  Dresd.  ak.  KA.  88. 

17.  Dorfistrasse.  Motiv  aus  dem  Dorfe  Bohr  bei 
Suhl  in  ThOringen.  —  Magdeb.  Frühj.-A.  88, 
Abb.  im  Kat. 

18.  Dorf  Möbisdorf  bei  Erftirt.  Bez:  B.  Zschim- 
mer 1888.  Durch  den  Sachs.  KV.  1899  an 
Stadtrat  Bachmann  in  Berlin. 

19.  Sommertag  in  der  Haide  bei  Dftben.  —  ^Scha. 
KV.,  Nov.  91. 

80.  Holzschlag  im  Walde.  Bez:  B.  Zschimmer 
1892.  —  Sftchs.  KV.,  März  93. 

81.  Der  Schlingensteller.  Baumlose  Haideland- 
schaft  Bez:  B.  Zschimmer  1898.  —  SSchs.  KV., 
Mftrz  93. 

88.  Baidelandschaft.  —  Gr.  Berl.  KA.  93. 

88.  Försters  Töohterlein.    Junses  Mädchen  auf 

dem  Spaziergang.   Bez:  E.  Zsdiimmer  1893.  — 

SAchs.  KV.,  Aftrz  93. 

84.   Waldlandschaft    Im  Vordergr.   Teich  u. 

Wiese  mit  äsenden  Hirschen,  im  Hintergr.  Wald. 

Bez:  E.  Zschimmer  1893.    Durch  den  Sädis. 

KV.  1894  an  Batskelleipächter  Schwertfeger  in 

Zittau. 

8&.  Böslein  anf  der  Halden.    Junge  Schnitterin 

auf  einer  Haide  schlafend.    Bez :  B.  Zschimmer. 

—  Gr.  Berl.  KA.  94.  Abb.  „Dlustr.  W.«  1898. 
86.  Erica.  Jun^  Landmädehen,Brica  sammelnd, 
im  Hintergr.  eine  Bauemhtttte.  Bez:  B.  Zschim- 
mer 1895.  —  Sachs.  KV.,  Febr.  96. 

27.  88.  Im  Buchenwald;  Im  Sonnenglanze.  — 

Gr.  Berl.  KA.  97.    Das  Bild  „Im  Buohenhain'' 

ist  in  gr.  Kupferätzung  erschienen. 

29.  Mittagspause.    Bin  Waldarbeiter  auf  einer 

Bodung  ausruhend.    Abb.  »Illustr.  W."*  1897. 

80.  Sl.  Sommermorgen  im  Walde;  Unter  hohen 

Buchen.  —  Gr.  Bert.  KA.  98. 

88.  Buhe  im  Walde.  -  Gr.  BerL  KA.  99,  Abb. 

im  Kat 

Znber,  Jean  Henri,  Genre-  u.  Land- 
schaftsmaler, geb.  zu  Bitheim  im  Elsass  am 
24.  Juni  1844,  wurde  1868  Schüler  Gleyre's  in 
Paris.    Lebt  daselbst.    Par.  Med.  HL    1875. 

I.  Oelgemälde. 

I.Herbst  im  Walde  von  Fontainebleau.  —  Mttnch. 

JA.  89. 

8.  Das  Holländische  Diep.     h.  1,20,  br.  1.60. 

ES:   Mus^  national  du  Luxemburg.   —  rar. 

Salon  1886. 

8w  4.  September  anf  der  Weide;  Wald  im  Winter. 

5.  Unter  den  Buchen,  Fontaineblean. 


•.  7.  iriut;  In  der  Dtkne. 
3—7  Par.  WA.  89. 

8.  Die  üfiar  der  Yonne  bei  MaiBy.  '—  Wiener 
int.  KA.  94. 

9.  Stttrmischer  Abend  (Sera  burrascosa).  —  1. 
int.  KA.  zu  Venedig  1896. 

10.  Abenddämmerung.  Ufer  des  Loing.  —  2.  int. 
Gem.-A.,  Stnttg.  1896.  Abb.  im  Kat 

11.  Die  Mergelsucher  bei  Dinard.  —  Salon  1879. 

n.  Aquarelle. 

1.  Der  Platz  Saint-Sulpice.  h.  0,37,  Ibr.  0,60. 
B:  Hnsto  national  du  Luxembourg. 

2.  Im  Luxembourg-Garten. 

8.  Im  Boulevard  Saspail,  Paris. 
4.  Aus  der  Umgebung  C^innes,  Seealpen. 
2—4  Stnt%.  ml  Gem.-A.  91. 

Zuber,  Julius,  Genre-  u.  Landschafts- 
maler, geb.  zu  Stanislaw  in  Galizien  1861  u.  auf 
der  wiener  Akademie  gebildet.  In  München 
tätig. 

1.  Politischer  Streit  der  Urlauber  an  der  österr.- 
russiscben  Grenze.  —  Münch.  JA.  88. 

2.  8.  Geschenke  aus  dem  Feldzug;  Bin  Huzule. 

—  Mttnch.  JA.  89. 

4.  Buthenisches  Liebespaar.  Obergalizien.  — 
Mttnch.  JA.  90. 

5.  Das  Lied  vom  Bäuber.  -—  Mttnch.  JA.  93. 

6.  I^innerinnen.  —  Mttnch.  int  KA.  97. 

7.  Erzählungen  aus  dem  mssisch- türkischen 
Feldzuge  (1876).  —  Mttnch.  JA.  99. 

Zuber -Buhl  er,  Fritz,  Genremaler, 
geb.  zu  Lode  in  der  Schweiz,  Schttler  Picot's 
u.  Grosclaude's,  war  1844  in  Bom.  In  Paris 
tätig. 

1.  Junge  Römerin.  B :  König  Friedr.  Wilhelm  IV. 

—  Berl.  ak.  KA.  44. 

2.  Der  Tau.  -^  Wiener  WA.  73. 

8.  4.   Die  Geburt  der  Venus;  Nymphentanz. 

5.  Die  Okeaniden  beklagen  das  Geschick  des 
Prometheus.  Bez:  Zuber-Buhler  1877.  —  Berl. 
int  KA.  91. 

3—6  Pariser  WA.  78. 

6.  7.  Heimliche  Lecture  Hesendes  Mädchen); 
Seifenblasen.  —  Berl.  int.  KA.  91. 

8.  Einsamkeit    Mezzotinto  von  Lemoine. 

9.  Die  Sttnderin.    Mezzotinto  von  Annedouche. 

Zaccoli,Luigi,  Genremaler,  geb.  in  Mai- 
land 1812,  gest  daseUtst  im  Januar  1876.  Schttler 
Palagi's.    Lebte  1860  bis  1866  in  England. 

1.  Die  Collecte  des  MOnchs. 

2.  Die  Einsegnung  des  Osterlammes. 
1  u.  2  Berl  ak.  KA.  1868. 

8.  4.  Das  Hochzeitsgeschenk;  Bttckkehr  von 
der  Jagd. 

3  u.  4,  Costttm  der  rOm.  Gampagna,  BerL  ak. 
KA.  72. 

5.  6.  Bttckkehr  von  der  Jagd;  Hochzeitsmahl 
in  Natuno. 

6  u.  6  Berl.  ak.  KA.  76. 

Zügel,  Heinrich  Johann,  Tiermaler,  geb. 
zuMutrhard  in  Wttrttemberg,  besochte  die  Kunst- 
schule zu  Stuttgardt,  ging  1873  nach  Wien  u. 
nahm  1876  in  MttnchcoL  dann  in  Kazlznüie  seinen 
Wohnsitz.  Med.  L  ull.  Mttndhen  1883  u.  1888; 
Ebrenv.  Erw.  Berl.  1886  u.  Par.  WA.  89;  Med. 
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Oikago  1893,  kl.  goldene  Med.  Berlin  93;  gold. 
Staatsmed.  Diiflden  1894.  Seit  1888  EhrennutgL 
der  Münch.  A¥itdffinie ;  Profeeaortttel  1889.  Ora. 
Profenor  der  M ftnch.  Akad.  seit  1895,  wo  Zfigel 
an  J.  L.  Baab's  Stelle  trat 

1.  Schafherde  im  Walde.  Bei:  H.  ZttgeL  Man- 
chen 1872,  h.  0,58,  br. 0,96.  E: StSdt  Mnsenm 
Leipdg,  angelEanft  ana  der  SammL  des  Altgrafen 
Frans  an  Salm-Beiffer8cheid_(Praff)  1888. 

2.  Schafvftsche.  —  Wiener  WA.  73. 

8.  Bast  im  Walde.  Schafe.  Abb.  in  ^Schorer^s 
Familienblatt«  1890.  Ein  Bild  „Mittagsrast", 
h.  0,41,  br.  0,56.  war  anf  Bangel's  Fiankf.  E.- 
Anct,  U.  Oct  93  n.  iL  Tage. 

4.  In  einem  Erlengehölz  mhende  Schafe,  bewacht 
▼on  einem  Hnnde  n.  einem  am  Wasser  sitienden 
Knaben.  Bes:  H.  ZflgeL  Mttnchen  75.  h.  0,45, 
br.  0,73.  E:  BerL  National -Galerie,  angekanft 
1876. 

5.  OchsenTiergespann.  —  Mfinch.  KV.  76. 

6.  Stier  n.  Kühe  an  der  Tränke.,  h.  0,26,  br. 
0,42. 

7.  Schafe.    1875  gemalt    h.  0,26,  br.  0,39. 

6  n.  7  E:  G.  B.  Watty  in  Hamburg.  —  Hamb. 
A.  a.  PriratbesitE  79. 

8.  Vor  dem  Gewitter  flüchtende  Herde.  —  BerL 
ak.  KA.  77;  Mflnch.  int  KA.  im  Olasp.  79. 

9.  10.  In  dem  Stall;  Ans  dem  Stall  £:  Wim- 
mer &  Co.  in  München. 

11.  Heimkehr  vom  Felde. 
9—11  Pariser  WA.  78. 

12.  „Niemand  Daheim?"  Schafe  mit  ihrer  kleinen 
Hfiterin  vor  der  geschlossenen  Hoftflr  wartend. 
Badirt  von  W.  Woemle  („Zeitschr.  f.  bild.  Knnst*" 
1878). 

18.  Durchgehender  Stier.  Bez:  Heinrich  Zügel 
1879.  —  Mttnch.  int  KA.  im  Glasp.  79.  Abb. 
.Hlnstr.  Z."«  1880. 

14.  Schafe  im  Winter  ausgetrieben.  Bez:  ZttgeL 
München  1880. 

15.  Kühe  am  Bronnen.  Zwei  Kühe  am  Hobs- 
troge  in  flacher  Landschaft.  Bez:  H.  Zügel  79. 

14  n.  15  Ddorf,  4.  aUg.  KA.  1880. 

16.  KAlber  n.  Hühner  im  StalL  —  Bremer  KV.  80. 

17.  Ochsengespann  mit  Schafen.  —  BerL  ak. 
KA.  81. 

18.  Getreuer  Hüter.  Holz.  h.  0,42,  br.  0,64.  — 
Wiener  int.  KA.  82. 

19.  „Beich  n.  Arm.''  Bez:  H.  Zügel  1882.  Holz. 
h.  0,45,  br.  0,63.  Ans  der  KnnstsammL  Lonis 
Levison  Mannheim  anf  BangePs  Frankf.  K.-Anct , 
24.  Not.  1896. 

aO.  81.  Weidende  Schafherde;  Tierstück  (Herbst). 
—  Münch.  int.  KA.  83. 

22.  Portrait  eines  Hnndes.  (Jagdhund  die  Beute 
hütend).  —  Münch.  int  KA.  83,  Abb.  im  Kat 
28.  Landschaft  mit  einem  Bauern,  der  den  um- 
gestürzten Karren  seines  Ochsengespannes  auf- 
zurichten sucht,  h.  0,49,  br.  0,67.  —  Lepke^s 
BerL  K.-Auct,  20.  Nov.  83. 
24.  Im  Sturm.  Kühe  u.  Schafe  mit  ihren  Hirten 
an  einer  F^  Bez:  Heinrich  ZügeL  —  Dresd. 
Ausstell,  auf  der  Terrasse,  Herbst  84.  (Vgl. 
Nr.  280 

86.-27.  Im  Stalle;  Schafe;  Jagdhund.  —  Wiener 
JA.  85. 

28.  Der  herannahende  Sturm.  Binder  u.  Schafe 
mit  ihrem  Hirten  u.  ein  Joch  Ochsen  wollen 
einen  Bach  passiren.     Bez:   Heinrich  ZügeL 


MünehoL  Anf  der  Ton  der  Münch.  Hofkaiisth. 
E.  A.  Fleiscfamann  im  Frühjahr  1886  auf  der 
Dreed.  Terrasse  Tecanstalteten  Knnstaosstellnng. 

89.  Ochsen  am  Pfluge.  Bei:  H.  ZügeL  Mün- 
chen. E:  Nene  Pin.  München.  —  Bä'L  Job.-A. 
86:  Wiener  Jub.-A.  88.  Abb.  „Kunst  f.  ADe*" 
1887.  Sin  früheres  Bild  „Gespann  pflügender 
Stiere  in  herbstlicher  Landschaft*,  h.  1,02,  br. 
1,64,  besitit  das  Museum  zu  Stuttgart 

80.  Schafiräde.  Die  Herde  unter  Weidenbinmen. 

—  Münch.  KY.,  Anfang  87. 

81.  Herbstsonne.  Im  vordef]^.  anf  dem  Felde 
ein  OchsenTiergespann  vor  einem  Pfluge;  in  der 
Nfihe  ein  0<£enpaar  n.  zwd  in  der  Feme. 
Bes:  H.  Zügel  München  88. 

32.  FrühüngBsonne.  E :  Schles.  Museum  Breslau, 
erworben  1888.    Abb.  ,f  unst  L  Alle*"  1892. 
83.  Schafherde,  weidend. 
31—33  Münch.  Jub.-A.  88. 

34. 35.  Ein  Herbstmorgen;  Mein Becaas  verendet 

—  Münch.  JA.  89. 

86.  Auf  dem  Heimwege.  Schafe.  —  Münch.  JA. 

89;  Abb.  im  Kat    Abb.  „Kunst  f.  AUe'',  Ang. 

1889 

37. 88.  Auf  frischer  Wdde;Nachmittag.— Münch. 

JA.  90. 

39.  Ein  schöner  Morgen.  Schafe.  —  Münch. 
JA.  90,  Abb.  im  Kat 

40.  Der  Schafbub.  —  Wiener  JA.  91. 

41.  Hammelsprung.  —  Münch.  JA.  91,  Abb.  ün 
Kat ;  BerL  aJE.  1^  92. 

42.  Schafherde  am  Morgen.  —  Mttnch.  JA.  91. 

48.  Schafherde  am  Abend  (vor  der  Hürde).  Bes: 
H.  Zügel  93.  —  Dresd.  ak.  KA.  94. 

44.  Ausgewiesen.  Schafe  mit  Hund  am  Mittag. 

—  Dresd.  ak.  KA.  94,  angekauft  für  die  DreaL 
Galerie. 

45.  Esel  am  Strande.  Abb.  im  Kat  Bez :  H.  ZügeL 
München  92. 

42-45  Gr.  Beri.  KA.  93. 

43.  Schwere  Arbeit  Dreigespann  weisser  Ochsen 
vor  dem  Pfluge.  —  Münch.  int  KA.  92^  Abb. 
im  Kat    Abb.  „Kunst  f.  Alle**  1892. 

47.  48.  Morgen;  Abend.  —  Wiener  JA.  92. 

49.  Schafe  im  Walde.  —  Wiener  JA.  93.  Ein 
Bild  „Schafe  im  Walde<<.  HoIe.  h.  0,19,  br. 
0,28,  aus  dem  Nachläse  des  Landschaftsmaleia 
Ph.  Hermann  in  Frank!  a.  M.,  befand  sich  auf 
BangeFs  Frankf.  K.-Auct.  20.  Febr.  1895.  Abb. 
im  Kat 

50.  Landschaft  (meine  Heimat).  —  Stnttg.  int 
Gem.-A.  96. 

51.-58.  Junge  mit  Bind:  Jungvieh  in  der  Rohe ; 
Kuhgespann  (Abb.  im  Kat) 
61—63  Dresd.  int.  KA.  87. 

54.  Halt!  Schafherde  mit  Hund.  —  Münch. 
int.  KA.  97,  Abb.  im  Kat;  Gr.  BerL  98. 

55.  Junffvieh  am  Wasser.  —  Gr.  BerL  KA.  98. 

56.  Zeichnung:  Brand  im  Yiehstall.  —  Münch. 
int  KA.  79. 

Eine  über  40  TierbUder  u.  Landschaften  ent- 
haltende Sonderausstellung  von  Werken  Heinrieh 
Zügers  fand  im  April  im  bei  Ed.  Schiüte  in 
Berlin  statt. 

Znmbn 8 eh,  Ludwig  von,  Historien-  n. 
Genremaler  in  München,  studirte  dort  n.  in 
Wien.    In  München  t&tig. 


Zumbusch  —  Zvrengauer. 
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1.  Der  Geizige.  —  Ein  Gieie  in  dttsterer  Kammer 
neben  seiner  Geldtrohe.     Müneh.  Jnb.-A.  88. 
Abb.  „UniTersnm*  189a 
8.  Portrait    £:  Banrat  Heiniieh  v.  HttgeL  — 
Wiener  JA.  90. 

8.  Madonna.  Maria  gans  en  face  in  weiBsem 
Gewände  mit  Schleier  n.  Glorie  andachtsroll  am 
Waldenanm  ritaend,  die  Rechte  zum  Segen  er- 
hoben. —  Münch.  int  EA.  92,  Abb.  im  Eat; 
Abb.  „Knnst  f.  AUe**  1808. 
i.  SpftUierbflt  Bine  alte  Frau  am  Arme  eines 
jungen  Mädchens  Tom  Kirchhof  heimkehrend. 
Abb.  „niostr.  Franen-Z.''  189B. 

5.  Faust  n.  Wanier  (.Siehst  Da  den  schwaraen 
Hund  .  .  .^.  —llttnch.  „Secession*'  9i.  Abb.  im 
Kat:  Gr.  Berl.  KA.  95. 

6.  Die  ^Hochnothpeinlichen.*'  Zug  yon  11 
Criminalnchtem,  denen  die  vermummte  Gestalt 
des  Todes  nachschleicht  Am  Galgen  auf  der 
Höhe  der  Verurteilte.  —  Mttnch.  »Secesdon*'  96, 
Abb.  im  Kat  u.  „Kunst  f.  Alle,''  Juni  1895. 

7.  Einsames  Land.  Oede  Landschaft  mit  einer 
stehenden  Frau.  —  Münch.  „Secession''  96,  Abb. 
im  Kat;  Wiener  JA.  97. 

8.  Bad.  —  Münch.  int  KA.  97. 

9.  Winter.  --  Dresd.  Deutsche  KA.  99. 

Z  n  m  p  e  ,  Johannes,  Historienmaler,  geb. 
zu  Leipzig  am  14.  Mai  I0I9,  gest  zu  Dreraen 
am  5.  Dec  1864,  war  zueist  Schiller  des  Dir. 
Veit  Hans  Schnorr  v.  Carolsfeld^s  an  der  Leip- 
ziger Akademie,  dann  Beruh.  Neher*s  in  Stutt- 
ffut  u.  endlich  Julius  Schnorr's  in  Dresden. 
1856  erhielt  er  ein  Stipendium  der  Dresd.  Aka- 
demie, waches  ihm  den  Besuch  Bom^s  ermög- 
lichte, wo  er  Cornelius  nfther  zu  treten  Gelegen- 
heit fand.  Nach  seiner  Heimkehr  wurde  er 
1864  Ehrenmitfflied  der  Dresd.  Akademie. 
1.  Altar^emälde  fOr  eine  Kirche  der  Sachs. 
Ob€fflausitz. 

Zeichnungen. 

1.  Carton  fttr  Glasmalereien  in  der  Stiftskirche 

zu  Stuttgart. 

8.  Teil  eines  Gartons:  Die  Christenverfolgung 

unter  Saulus.  —  Dresd.  ak.  KA.  62. 

8.  Kreidezeichnung:  Johaones  der  Täufer  ^vor 

Herodes  u.  der  Herodias.    Bez :  Johannes  Zumpe 

fec.  1863.    E:  Stftdt  Museum  zu  Leipzig.  Vom 

Knnstyerein  angekauft  1869. 

4.  Aquarell:  Christi  Einzug  in  Jerusalem,  imu. 
qjOL  fol.  £:  Museum  Dresden,  Cab.  der  Hand- 
zeichnungen. 

5.  Entwürfe  zu  den  Corridorgemftlden  (Loggien) 
des  Museums  zu  Dresden,  welche  in  der  Con- 
currenz  ttber  die  Httbner^schen  Entwürfe  den 
Sieg  davon  trugen,  deren  Ausführung  durch 
Zumpe  selbst  sein  Mher  Tod  jedoch  verhinderte. 

6.  Amor  u.  Poesie.  Bleistiftzeichnung.  Bez: 
J.  Z.  E:  Cab.  der  Handzeichnungen  in  Dresden, 
Dr.  Müller^s  Sammlung. 

Zfind,  Robert,  Landschaftsmaler,  geb.  zu 
Luxem  am  3.  Mai  1827,  war  Schüler  Di&y^s  in 
Genf  u.  ün  Winter  1849  u.  1850  Schüler  Alex. 
Calame's.  Besuchte  1851  München,  1862  u. 
wiederholt  Paris  u.  weilte  1860  in  Dresden,  nach 
den  Werken  der  alten  Meister  studirend.  Lebte 
in  Luzem. 

1.  Die  Ernte,  h.  1,11,  br.  1,86.  E :  Basel,  öffentL 
KunstsammL,  aus  dem  Birmann^schen  Fonds. 


8.  Der  verlorene  SohUt  die  Sehwaine  hütend, 
Waldlandschaft  h.  1,20,  br.  1,68.  B:  Basel, 
öffentL  Kunstsamml.,  ans  dem  Birmann^schen 
Fonds.  —  Par.  Salon  1870. 
8u  Der  Sempachersee.  E:  Aargauer  KV.,  aagek. 
1872. 

4.  BibliBche  Landschaft.  Eichenwald  mit  der 
Flucht  nach  Aegypten.  —  Schweiaer  KA.  1871; 
Wiener  WA.  7a 

ft.  Bei  der  Sempaoher  —  Schlacht  —  Kapelle. 
Bez:  B.  Zünd.  h.  0,76,  br.  1,01.  E:  Künstler- 
gut Zürich. 

6.  Waldlandschaft  im  Herbst  Die  Figuren  von 
B.  Koller  in  Zürich.  Bez:  B.  Zünd.  h.  0,77, 
br.  0,51.  E:  Künstleigesellschaft  Bern,  Kunst- 
museum Bern. 

7.  Landschaft  aus  der  Umgegend  von  Luzem. 
h.  0,60,  br.  0,79. 

8.  Landschaft  am  Vierwaldstftdtersee.  h.  0,73, 
br.  1,01. 

7  u.  8  E:  Oeffentl.  Kunstsamml.  Basel,  aus 
dem  Birmann'schen  Fonds. 

9.  Der  Gang  nach  Emaus.  E:  Vnseun  St 
Gallen. 

10.  Eichenwald,  h.  1,22,  br.  1,62.  E:  Künstler- 
gut  Zürich.  Ein  nEichenwald  ans  der  Umgebung 
von  Luzem**  war  auf  der  Schweizer  Landes-A. 
1883. 

Zwecker,  JohannBaptist,  Historien- 
maler, geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  1815,  ^t  zu 
London  am  10.  Januar  1876.  Studirte  im 
Städerschen  Institut  u.  in  Düsseldorf. 

1.  Zwei  Pilger.  —  Karlsruher  KV.,  Juni  37. 
8.  Pilger  u.  Tempelritter  (1839).    Angek.  vom 
KV.  f.  Bheinl.  u.  W. 

8.  Kaiser  Heinrich  I.  (919—936).  1839  gemalt 
E:  Bömersaal  in  Frankftirt  a.  M.  Gestiftet  vom 
Pflegeramt  des  Waisenhauses.  —  Frankf.  KA.  39. 

4.  Kaiser  Heinrich  VI.  (1190-1197).  E:  BOmer- 
saal  in  Frankfurt  a.  M.  Gestiftet  von  einem 
Verein  patriotischer  Bürger. 

5.  Oesterr.  Beiteipatrouilte.  —  Frankf.  KV.  1851, 
angekauft  für  die  Verlosung. 

6.  Aquarell:  Pferd  u.  Hund  im  Stall.  E:  Frau 
H.  Wirsing.  ~  Frankf.  histor.  KA.  81. 

7.  Junge  Liebe.    Karlsruher  KV.-Alb.  qu.  foL 

Zwenganer,  Anton,  Landschaftsmaler, 
geb.  zu  München  am  11.  Oct  1810,  ffest  daselbst 
am  13.  Juni  1884.  Begann  seine  Indien  unter 
Cornelius  mit  Zeichnen  nach  der  Antike,  wandte 
sich  aber  bei  seiner  entschiedenen  Neigung  zur 
Landschaftsmalerei,  für  die  es  damals  inlf Ünchen 
an  einem  Lehrstuhl  fehlte,  dem  Landschafts- 
studium nach  der  Natur  in  den  bayrischen  u. 
tiroler  Gebirgen  zu.  Seinem  unermüdlichen 
Selbststudium  dankt  er  die  angesehene  Stellung, 
die  er  unter  seinen  Fachgenossen  mehr  u.  mehr 
errang  u.  ihm  zu  einem  der  Beliebtesten  machte. 
Er  wurde  1853  zum  Conservator  der  Galerie  zu 
Schieissheim  u.  1869  zum  Conservator  der  Pina- 
kothek München  ernannt,  weldies  Amt  er  bis 
an  seinen  Tod  verwaltete.    War  Hoftnaler. 

1.  Abendlandschaft  Aussicht  von  Gebirgshöhen 
u.  Niederungen,  h.  2Vt'>  br.  3'.  —  Münch.  KV. 
Sommer  1835.  Eine  „Abendlandschaft"  befiftnd 
sich  auf  der  deutschen  allg.  u.  histor.  KA. 
München  1858. 


Wiederholung  emrb  der  HDnch.  ET.  1841. 
9.  Binche  un  S«e  nach  Sonnenonterffang.  Bec: 
A.  Zwea»n«  1846.  h.  1^,  Iw.  1,43.  E:  StMt. 
MuBeniD  Leipzig.  Durch  den  ET.  ena  der  t. 
Speck'Bchen  Anction  erworben  1867.  B«dirt 
Ten  L.  Schnls  in  .^tochr.  f.  bild.  Knnat"  XII. 
(1877). 

i.  Abend  tm  See.  —  AontelL  dea  nordd.  Ge- 
Mnuntrereins  ISHiO,  «ngekkoft  in  Ubeek. 
Ein  ^bend  un  See'' :  Uigittmtgtir  EA.  1868. 
6.  Zu  Emteieit  in  Oberoi^em.  Znm  EUnig- 
Lndwig'e-Albnm  1860.  Lith.  von  J.  WOlSle.  foL 
6.  Abendludachkft.  Weiher  mit  Uinkendem 
Wilde.  B:  Her««  Aiunut  von  8.  Coborg, 
seit  1861. 

I.  DOrfchen  in  der  Dftnunenmg.  —  M>gdeb.  EA. 
1862. 

8.  HerbBt&bend.  Hinche  fordern  sich  nun 
Eampfe.  —  HancL  1.  allg.  d.  KA.  1664. 

9.  Die  BenedictenwAnd  bei  Besedictbenien  im 
Abendlichte,  mit  Fenuicht  kof  den  Staffel-  n. 
Biegwe.  Bei.  1856  h.  1,06,  bi.  1,4S.  E:  Nene 
Fin.  Htlnchen. 


n.  hiatoi.  RA.  Mtknchen 

14.— 17.  Die  Tier  Jahreaceiten,  vier  Bilder  im 

BesitE  dea  Herrn  Swertrap  in  Nonrefen. 

18.  Ein  Teil  dea  Kachelwiea  im  bftjeriBchen  Qe- 
hirge.  h.  037,  br.  0^2.  E:  Scb&ck-Qalerie  in 
Kltnehen. 

19.  HO.  Partie  im  Walde;  Abend  im  SchUf.  — 
Präger  A.  der  QeaellBchaft  patriot.  Ennatbennde 

Sl.  Heibatabend,  Undechaft.  —  Beil.  ak.  KA. 

1862. 

88.  Ebene  Laadechaft  mit  einem  Welhei  bd 

Sonnenuntergang  n.  wolkenlosem  Horiaonte.  Im 

ToideqcT.  weidet  ein  Hiiech.  Bei.  1866.   h.  1,19, 


bi.  133.    B:  Nene  Pin.  Htnehan.   ULn 
E.  Wagner,    gr.  ijn.  foL 
KS.  H.  Landsonaft  am  Horgen;  luiicUt  ■ 
Abend.  ~  UHnch.  int  EA.  79. 
SS.  LandachaftbeiAbendatinuniiiig.  Imliiaip 
Waner;  rechts  am  Ufer  eine  erleadtt^Eta 
bei  hohes  Blomen;  anf  dem  Wege  dikiim 
Baner  mit  seinem  Bande,    b.  ^i,  Ic.  IJD 
Ans  der  Samml.  des  Konstb.  Fnedr.  Itjm's 
Frank!  a.  IL,  Teretögert  im  Ort.  79. 
SL  Ein  See  bei  Abesdbelmehtni|.  L  Ojl 
br.  0,36.    Ans  der  ScbwutlialecVbB  Suni 
Yersteigert  in  Htlnchen  Sept  1879. 

87.  Abendlasdschaft  im  Moos  bd  Hlxte  (l»t 
E:ObeTgeriohtsprbideDtTonW«ilhi)f.-BiiH 
ea  EA.  1883. 

88.  Abendlandsohaft.  Jm  Totdngt.  tit  m 
Banemgmppen  umgebener  See  Bit  ämite- 
denHinch.  ImHintergi.Oetnigt.  Ba:Z» 
ganerl883.    B:  IngenieuLehümtiDinlft 

89.  Sonnenantenang  im  bayar.  Otliirge.  iU^ 
br.  1,78.  E:  OeffenUiche  KiustMunlW 
30.  8nmp£noor.  BiaMunea  HaideMna  al 
rereinielten  Naddinldatieifen.  La  lat^ 
Waaser,  dem  doh  ein  Hiisdi  nihert  1bQM|i 
Qebirgurag.  Sonnennntergang  nutmjpWw 
Monde.  Bes:  Zwengauer.  b.  0,6G^  b.ULl: 
Schlea.  Mnwam  Breslan,  Temidiaii  ii  It 
Angnat  E^acber. 

Sl.  Morgen  an  der  Zngapitu.  — HU^J^ä 

88.  FloBBlaadachaft  bei  SonnanmitMuc.  E^ 

h.  0^7,  br.  0,32.  —  Bangel'i  Pnattl-iA 

fil.  MbE  93. 

38.  i  bendlandsohaft  bei  Hooiiiig.  -  li» 

int  EA.  97. 

U.  Aqnarell:  Ententeich.    Bei;  inU  Zn 

Euer.    h.  0,26,  br.  0,88.  -  Bugd't  ^^ 
■AncL,  2.  Mai  99. 

Zorn  Teil  nach  handsehriflLlGtUilugNlx 
Etlnstlen  rom  23.  Febmar  I88O1 


Nekrolog. 


Adoir,  OiuUt,  Hlitoiiuuiular,  g«l.  n  BUMVite  «m  M.  Oet.  ISH. 
Beober,  Kul,  Hinorlumaln,  gut.  m  BnUa  am  1«.  Dse.  IMO. 
Bercbbolts,  Alaxwidn  tob,  Poitntbnaleilii,  g»b.  n  &lg>  üb 

>».  Ans.  10I|  S<*l-  ni  KttBOlun  aa  N.  Hin  IN». 
Böoblln,  Aniold,  (Mt.  n  ntwila  am  lt.  Junu  IMl. 
Bro>ib,  VlnlkT.  Btitoil«iiii*l«r,  Bart.  IMH. 

Bttrkaer.Hngo.Enptertaahar,  Piat,giM.niI>nadmaBlT.Jan.IMT. 
Choalaat,  Lud«.  ThaodoT,  lAadiolwflauklat,  |«M,  n  Dnadaa  üb 

11.  Jali  IM». 
X>öf1iia,  JdUiu,  Poitnlt-  n.  HlttarinUBaln,  (lat.   an  mtaiD  am 

8.  OoL  18M. 
Eairhardt,  Adolf,  HlatedmiulST,  Fraf,  giat.  an  WaltaMtM  au 

Oeudtner.  Vnu  Bndolt,  gttt,   m  Bad«]>*al   Ui   I>T«adaB  in 

SOl  Hat  ia«L 
miUe,  OluUlUii,  I. 
Oorlltt,  LobK, 

Sshmladabait  1b  Xnfab.  am  lt.  SapL  UI7. 
TTahfi,  JüliD*,  LaDdashaftamalai,  gwl.  an  SrMdaa  am  M.  Jgll  U 
BuiiDier,  Qnldo,  lagdinaln,  g«*l.  in  Snadan  an  91.  Jao.  IMS. 
SennliiKf  Adol^  Eiftedn-  o.  Poitnltmalar,  gaat.  an  n.  Hin  i( 
nie,  BdDard.  gart,  n  Mlliuhan  am  IB.  San.  J»0«. 
Juuoker,  Wllhaln,  gaat  an  Dtaadan  am  M.  Apill  IHl. 
Kaiser,  WniL,  Koptentashai,  galt.  id  Laidao  an  M.  Kot.  IMO. 
KietB,  Knut  BanadlBl,  Porttallaalar,  (aat.  ra  Dreadan  am  Sl.  Kai  la 
KCÖniSi  Hoce,  Hltloi.-  n.  aanremalar,  Pnt,  giat.  in  Dnadan 

Jnll  IBH. 


am  t.  Fabr.  1B>T. 
axailer,  Marita,  FortnülmaUr,  laat  an  Blwawit«  ISM. 
Kelnbold,  Banmud,  gaat.  am  U.  Kot.  IWL 
Reuter,  Alfnd,  taat.  in  Dnadan  am  a.  Ott.  IBM. 
lUobter,  Alban,  (Mi  am  IB.  Jonl  IBM. 
BonvTOy,  lUil«  Ton,  amt  an  Dnadan  am  II.  Jnll  IBM. 
Schmidt,  Max,  gin.  m  KSnigibaig  Im  Jannai  IHL 
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THE  BORROWER  WILL  BE  CHARGED 
AN  OVERDUE  FEE  IF  THIS  BOOK  IS 
NOT  RETURNED  TO  THE  LIBRARY  ON 
OR  BEFORE  THE  LAST  DATE  STAMPED 
BELOW.  NON-RECEIPT  OF  OVERDUE 
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BORROWER  FROM  OVERDUE  FEES. 
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